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. . Das Abonnement beirägt: 
h 4 Tolr. 
* für bas Dirrtellahe 
Ak allem Chelien der Monarchie 
v ohne 

Prris - Erhöhung, 


Staats- 


€. Miajeftät der König haben Allergnädigft gerubt: 


4 Dem: Kreid-Steuer-Einncehmer, Rehnungsratb Dantwardt zu 
fanzburg, den Rothen Adler-Drden dritter Klaffe mit der Schleife, 
em Hauptmann a. D. Zumlob zu Münfter und dem Steuer- 
mer MWoepel zu Sonnenburg im Krelſe Sternberg den 
Adler · Orden vierter Klaſſe, dem Kommerzienratb Morih 
Simon zu Königäbern i. Pr. und dem Buchbindermeiſtet Kloepe 
Del zu Eisleben den Königlichen Stronen-Orden vierter Klafft, dem 
{ mbaus- und Seminar-Direftor Dembomwsti zu Königäberg 
E Pr. dem Adler der Ritter des Königlichen Hausordens von Hoben- 
Fr und dem Hautboiften Senf vom 1. Garde-Regiment z. J. 
18 Allgemeine Ehrenzeichen zu verleiben; 
>, Die Kreisrichtet Blumentbal zu Greifenberg in Ponmern 
anb-Gelpde in Stettin zu Kreiögerichts - Näthen zu ernennen, fo 
dem Nechtsanwalt und Notar Heydemann baſelbſt den Cha · 
als Juſtig · Rath und dem Kreiegerichts · Salarien · und Depoſital · 
—8 nten Lamprecht in Anklam den Charakter als Reech - 
Math; ferner 
Dem Sreisgerichts - Secretair Bornemann zu Wernigerode 
feiner Berfepung in den Rubeftand den Charakter als Kanzlei» 
jatb zir werleiben; fo wie 
Dem Ober - Bergamts + Negiftrator Wolter zu Halle an ber 
Saale bei feiner Verſezung in Den Ruheſtand ben Charakter als 
Kanzlei-Rath beizulegen; und 
Der von der Stadtverorbneten-Berfammlung zu Remſcheid ge 
troffenen Wahl gemäß den Rentner Theodor Hagemann, ben 
Apotheker Wilbelm Auguflin, ben Saufmann Gottlieb 
Grothaus und den Kaufmann Bernbard vom Berg zu Bei 
—— der Stadt Remſcheid auf eine jehsjäbrige Amtsdauer zu 
eftätigen. 
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Gefep wegen Berbütung des Zufammenftoßens ber 
Schiffe auf See. 
Bom 22, fjebruar 1864, 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen. ic. 
verordnen, mit Zuftimmung beider Käufer des Candtages Unferer 
Monardie, unter Aufhebung der Verordnung vom 23. juni 1863 
(Gefeg-Sammlung Nr. 24, ©. 463 bis 467), was folgt: 


Artikel i. 

Geber Schifföführer bat auf Hoher See und auf den mit der hoben 
Ste 3 —— — 9 von Seeſchiffen A Gemäflern, 
ſoweit für legtere nicht abmeichende örtliche Anordnungen befteben, bie nach 
fichenden Vorfehriften zu befolgen: 


&1. 


In den nachfolgenden Beftimmungen gilt jedes Dampffeiff, welches 
nur unter Segel läuft, ald S rt; dagegen jebed mit Dampf — 
Schiff, mag «& zugleich unter Segel ſein odti nicht, ald Dampfichiff 


Borſchriften über das Führen von Signallichtern. 


6. 2. 
Die in den folgenden Paragtaphen erwaͤhnten Lichter, und feine an 
deren, müffen bei jedem Wetter von Sonnenuntergang bie Sonnenaufgang 
geführt werden. 





Berlin, Freitag den 1. April 


— — — 


— 
————— 


Königlich Preußiſcher 


Saa 


Ale PoR-Anflallen des Ja ⸗ un 
Auslanbes neheien nt: 
für Serlim die Expedition de⸗ ig 
Prrukifseen Gtaais-Angeigers:; 
Wilhelm Ztrafe Ro, 58. 
Amahe der Lriprigerfir.) 


 Angeiger. 








8.3. 
Serdampfichiffe, welche in Fahrt find, müffen führen: 

a) am Top des Hodmaftes ein belles weißes Licht, jo ei richtet und 
angebracht, daß «# ein gleihmäßiges und unumterbrodenes Licht über 
einen Bogen des Horigontd von 20 Kompafiftrichen roieft, nämlich 
10 Strich am jeder Seite von vorne Bid zu 2 Strich binter die Mitte 
(2 Strich achtetlichet als divard) und von folder Seligfeit, daß «8 in 
dunkler Rächt bei Mater Luft auf eine Entfernung von mindeſtens 
5 Seemeilm ſichtbat ift; 

b) an der Steuerbordjeite eim grüneß Licht, fo eingerichtet und an» 
aebracht, daß es ein gleihmäßiges und ununterbrodene® Licht über 
einen Bogen bed Horyonts von 10 SKompaßftricen wirft, nämlich 
von vorne biö zu 2 Strich hinter die Mitte (2 Strich acterlicher ale 
dwars) an Steuerbord und von folder Helligkeit, daß cd in dunkler 
Nacht bei Harer Luft auf eine Entfernung von mindeftend 2 Ser- 
meilen ſichtbar ift; 

) an ber Badborbfeite ein rotbeß Licht, fo eingerichtet und ange 

bradt, das 18 eim gleihmähiged und umunterbrocenes Licht über 

einen Bogen des Horigont? von I0 Kompaßſtrichen wirft, nämlich von 
vorne did zu 2 Strich hinter die Mitte (2 Strich acterlicher als 
divard) an Badkorb und von folder Helligkeit, ba «# in dunkler 

Nacht bei klarer Luft auf cine Entfernung von minbeftend 2 Ser- 

Meilen ſichtbar ift; 

die Laternen der grüne unb toten Geitenlichter, müflen an ber 

Binnenbordjeife mit Schirmen verfehen fein, melde wenigitend 3 dub 

vom Licht mac vorne vorausragen, um zu verhindern, daf bie Licdh- 

ter auf dem enigegengefehten Bug gefehen werben fönnen. 


m” 
= 


2 
_ 


4 
Dampffaifie, melde andere 44 ſchleppen, müffen, 
dung von anderen Dampficiffen, 
Lichter, ſenlrecht 
Toplichter mus 


jur Unterfchei« 
aufer den Seitenlichtern zwei heile weiße 
übereinander am Top des Fodmafte führen. Jedet diefer 
von berjelben Einrichtung und Selligkeit fein, mie ba® eine 
welches andere Dampfisifie zu führen haben, 


5. 
Segelſchiffe müſſen, wenn fie unter Segel oder im Schlepptau find, 
biefelben Lichter, wie die in Rabrt brariffenen Dampficirie, führen, mit Hus- 
nahme jedoch der weißen Toplichter, melde fie niemals führen bürfen. * 


‘. 6. 

Wenn die grünen und roten Lichter nicht feit angebracht werben Fün- 
nen; wie J. B. bei Meinen Fahrzeugen im ſchlechtein Metter, fo möffen fie 
dod von Sonnenuntergang bis —— an der betreffenden Seite 
bed Schiffes angezündet und zum jofortigen sauce fertig auf Ded bereit 
gehalten und bei jeber Annäberung an andere Fahrzeuge fe genug gezeigt 
ierden, um einen Zufammenflof zu verhüten, und amar fo, baf das grüne 
Licht nicht auf der Badbordfeite und das rotbe Licht nicht auf ber Sieuet · 
borbjeite gefchen werden ann. 

Um den Gebrauch diefer tragbaren Lichter zu ſichern und au erleichtern, 
muͤſſen die Laternen von Außen mit der Farbe des Lichted, welches fie zeigen, 
angeftriden und mit paffenden Schitmen verfehen fein. 


$.7. 
Alle bie Ser befahrenden Schiffe, ſowohl Dampf» als Segelſchi 
müffen, wenn fie J Rbeden oder ın Fahrwaſſttn ru Anker I in 
Sonnenuntergang bi8_ Sonnenaufgang ein weißes Ficht in einer Kugel» 
Laterne von 8 Sol Durchmeſſer auf dein Theile des Schiffes, mo ed am 
beſten gefehen werben fann, jeboch nicht höher ald 20 Buß über dem Rumpf, 
auffteden, Die Laterne muß fo eingerichtet fein, da fie ein Hlareß, gleich. 
förmiged und ununterbrochened Licht auf eine Entfernung von wenigftens 
einer Sermeile über den gamzen Horgont wirft. 

8 

Lootfen-Segelfciffe haben nicht diejenigen Lichter, welde für andere 

Segelſchiffe vorgeſchrieben find, fondern nur ein weißes Licht am Top des 
Maftes zu führen, welches um den ganyen Sorigon fihtbar if. Außerdem 
müffen jie alle 15 Minuten ein fladerfeuer ärigen, 

6. 9. 
‚ ‚Offene Fiſchetrfahtzeuge und andere offene Boote find nicht verpflichtet, 
bie für andere Schiffe votgefäriebenen Seitenlichter zu führen; fie müffen 
aber, wenn fie folge Lichter micht befipen, eine Laterne führen, melde mit 
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einem Schieber von grünem Glafe an der einen, unde mit eimem Schiebtt 
von rothem Glafe an der anderen Seite verſthen if. So oft fie fih einem 
anderen Schiffe näbern, muß diefe Yaterne früb genug, um einen Zufanimen- 
ſtoh verhüten, gezeigt werden, und zwar derart, daß das grüne Licht nie 
von der Ba eite ‚ber, und das rothe Licht mie von ber Gteuerbord» 
feite gefeben erden kann 

iſcherfahtzeuge und offene Boote, die vor Anker oder vor ibren Reben 
liegen und nicht in Fahrt find, müffen ein helles weißes Licht zeigen. Außer- 
dem können folde Wabrzeuge ſich der Flackerftuet bedienen, wenn fie es für 
awedtmäßig halten. 


Vorfchriften über die anzumendenden Rebelfignale 


. 10. 

Bei jedem Nebelmetier, ed Ar Tag oder Nacht fein, baben die Schiffe 
die nachftebend beichriebenen Mebelfignale ertönen zu laffen, und felbige min 
defiend ale fünf Minuten zu wiederholen, nämlich: 

a) Dampficiffe in fahrt haben ſich einer Dampfpfeife zu bedienen, melde 
vor dem Schornſtein, mindeftend 8 Buß hoch über Ded, angebracht 


b) 544 in Fahrt müffen ein Mebelborn gebrauchen ; 
c) Dampf- und Segelfchiffe, melde nicht in Fahrt find, haben fi einer 
Glode zu bedienen. 


Vorſchriften über das Ausweichen der Schiffe. 


s g. 11. 

Wenn zwei Segelſchiffe in gerader oder beinahe gerader Kichtung eine 
ander entgegenfabren, und daburd Gefabt bes Aufammtenftofens entfiebt, 
fo müflen beide Schiffe ihe Nuder nad Vackord legen, fo daß fie einander 
an Backordſtite paffiren. 


. 12. 
elſchiffe deren Kurie fich fo freugen , dab dadurch Ge · 


Haben zwei € 
send entftcht, den Wind von verfdirdenen Sriten, fo 


fabr des Zuſamme! 


muß das Schiff, weiches ven Wind von Badbord hat, dem Shiffe, meldied | 


den Wind von Steuerberd bat, aus dem Wege geben, Rur in dem falle, 
wenn dad Schiff auf Badborbhalfen dicht am de liegt, und dad andere 
Schiff den Mind raum bat, fell das Iehtere ausweichen. Haben aber beide 
Schiffe den Wind von bderfelben Seite, oder fegelt eins derfelben recht vor 
dem Winde, fo muß das Inuwärt® befindliche Schiff dem letwaͤrts befind- 
lien ausweichen. 


§. 13. 

Wenn zwei Dampfſchiffe in — oder beinahe gerader Richtung ein · 
ander entgegenfabren und daburd Gefabt des Zuſammenſtoßent entſteht, fo 
müffen beide Schiffe ihr Ruder nach Bacbord legen, fo da fie einander am 
Badborbfeite paffiren. 


‚14. . 
Wenn die Kurfe zwrier —— ſich derart en, daß Gefahr 
des Sufammenftoßens entftcht, fo muß dasjenige Dampficiff ausweichen, 
welches das andere an feiner — bat. 


Wenn ein Dampffeiff und ein Gegelieiiff fo aufeinander zufteuern, daß 
dadurch Gefahr des Zufammenfioßens entficht, jo muß das Dampfigiff dem 
Segelſchiffe aus dem Mege gehen. 16. 


Jedes Dampficifj, welches einem anderen Schiffe fo nahe kommt, daß 
daburd Gefahr des Zufammenftofiend entfieht, muß ngfamer fahren, ober, 
wenn nötbig, floppen oder rücwärts geben. 

Bei Nebelmetter muß jedes Dampfichiff mit gemäßigter Geſchwindig - 


teit fahren. on j 
edeß Fahrzeug, welches ein anderes überholt, muß diefem Icpteren auß 
dm e geben. 


18. £ 
n allen fällen, mo nad —— Vorſchriften eines von zwei 
Schiſſen dem anderen ausweichen muß, bat Bier diefeß legtere feinen 
Kurs und fein ganzes Verfahren nach Maßgabe der Beflimmungen ded fol · 
genden Paragraphen einzurichten. 


. 19. 

Bei Beſolgung ber — Vorſchriften muß immer ng Rüd- 
fit auf alle Gefahren der Schifffahrt: fo mie nicht minder au ſolcht —— 
dere Umftände genommen werden, welche eiwa im einzelnen Falle zur b» 
wendung unmittelbarer Gefabr tin Abweichen von obigen Vorſchriften noth · 
wendig machen : 

Die vorfiebenden Beftimmungen follen übrigens in, feiner Weife ein 
Schiff, deſſen Hheder, Capitain oder Dannfaft von den Folgen einer Mer- 
fdumniä in dem Gebrauche der Lichter oder Signalt, oder einer Vernach · 
läffigung deB gehörigen Aurgucks oder fonft b igen Vorfichtẽmaßregeln 
befreien, welde von ber gemößnlicen ftemännifchen Protis ober durch bie be» 
fonderen Umftände des Falles ern weh. 

rtitel H. 
awiderhandlungen gegen bie vorſtebenden Vorſchriften werden gegen 
den Sciffsführer mit einer Strafe bis zu Cinbumdert Thalern geabnbet. 

Eine aleihe Strafe trifft den Schiffäführer, auf befien in Fahrt be · 
grifftnem ifſe die nötbigen Signal-Apparate nicht vollftändig oder nicht 
in brauhbarem Zuftande vorhanden find, 


Grgeben Berlin, den 22. Februat 1864. 


LS) Wilhelm. 


von Bismard-Echönhaufen. von Bobelihmwingb. von Roon. 
Graf von Ipenplig. von Mübler Graf zur Lippe. 
von Selchow. Graf zu Eulenburg. 


— — — — 


Allerhöch ſer Etlaß vom 22. Februar 1864 — betref- 
fend die Verleihung ber fiskaliſchen Vorrechte für 
den Bau und die Unterhaltung der Kreid-Ehauffee: 
1) von Krotofhin über Kobierno, Kolonie Nofen- 
feld nah Roszki, ald Knotenpunkt, und von bort 
bis zur Kreisgrenze bei Glogomo in ber Nidtung ' 
auf Natztomw im Kreife Adbelnau; 2) von dem Kno— 
tenpunfte Roszfi in der Richtung auf Kozmin zu 
über Kojminer Deutih-Sauland, Eegielna nah 
dem Vorwerk Magielta an der Kojmin-Plefhener 
Provinzial-Ebauffee; 3) von der Krotofhin-Koby- 
liner Ebaujjee in Auklinow nad bem Stäbtden 
Pogorzella, und A)von Kozmin über HSundsfeld, 
Stalomw, Goßctejewo und Wielowies nad Kuflinomw 
im reife Krotoſchin, Regierungsbezirk Poſen. 


Nachdem Jh durch Meinen Erlaß vom beutigen Tage ben 


| Pau einer Kreis · Chauſſee: 1) von Krotoſchin über Kobierno, Kolonie 


Nofenfeld nad Roszki, als Knotenpunkt, und won dert bis zur 
Kreisgrenzt bei Glogowo in der Richtung auf Rasztow im Kreife 
Adelnau; 2) von dem Anotenpunfte Noszfi in der Nichtung auf 
Kozmin zu über Kozminer Deuti + Hauland, Cegielna nad dem 
Borwert Magiella an der Kozmin » Pleihener Provinzial · Chauſſee 
3) von der Krotofhin · Kobpliner Chauſſee in Kullinow nad dem 
Städten Pogorzella, und 4) von Kozmin über Hundsfeld, Stalow, 
Gosciejewo und Wielowies nah Auflinow im Streife Krotoſchin, 
Regierungsbezirk PBofen, genehmigt babe, verleibe Ich bierdurd 
dem Kreiſe Krotoſchin das Erpropriationäredht für die zu dieſen 
Chauſſeen erforderlichen Grunditüde, imgleichen das Recht zur Entnahme 
ber Chauſſeebau · und Unterbaltungs-Materialien nad Maßgabe der 
für die Staats» Chauffeen befiebenden Borfhriften in Bezug auf 
biefe Straßen, Zugleich will Ab bem genannten reife gegen 
Uebernabme der fünftigen chauffeemäßigen Unterbaltung ber 
Strafen das Recht ip ag des Ebauffeegeldes nad 
den Beltimmungen für bie Staats + Chauſſeen jedesmal 
eltenden Chauffeegeld-Tarifs , einſchließlich der in deimfelben ent- 

tenen Beftimmungen über die Befreiungen, fo wie der fonftigen, 
die Erhebung betreffenden zuſählichen wie dieſe Be 

mun auf den Staats -Ebauffeen von Ihnen angewandt wer · 
—— * 8 et — dem Ebauffeegeld · Serie 

. ar an Beftimmungen wegen 
Chauſſee » Polizei · Vergeben auf bie chten Straßen zur Anwen- 
dung kommen. Der gegemvärtige Erlaß ift durch die Gefef-Samm- 
lung ge ‚Öffentlichen Kenntniß zu bringen. } 
erlin, den 22. Februar I>64. 


Wilhelm. 
von Bodelfhwinab. Graf von Igenplig. 


Un 
den Finanz · Miniſter und den Minifter für Handel, 
Gewerbe und öffentliche Arbeiten. 


Minifterium der auswärtigen Angelegenbeiten, 


Belanntmahung der Minifterial-Erklärung vom 
27. Februar 1864 — betreffend eine Uebereintunft 
zwifcen der Königlich preußifhen und der Kaifer- 
lich Königlich öfterreihifhen Regierung zur Beför- 
derung bes. Sicherbeitädienftei im Grenzgebiete 
beider Staaten, und wegen gegenfeitiger Hülfe- 
leitung bei Elementar- Ereigniffen. 
Vom 9. März 1564. 


Die Königlich preufiiche und die Kaiſtrlich rn Öfterreichiiche Me- _ 
gierung find ubereingefommen, die Verfolgung flücdtiger Verbtechet und 

anderer der öffentlichen Sichetheit gefährlicher Perfonen über bie Yandıd- 

enge hinaus, fo wie die araenjeitige ph der Gendarmerie-Diann- 

draften dei einen Ctanted auf dem Gebiete des anderen Staates Bei 

Elementar » Ereigniffen, und ein gemeinſchaftliches Sufammenwirfen ber 

Eicyerbeitdorgane beider Staaten unter den nach ſtehend verabreden Maß · 

gaben zu satten. 

Artikel I. 


Sn dringenden Rällen, wo Gefahr im Verzuge obmwaltet, ſollen die Gen 
darmen und übrigen gefeplich hierzu befugten Sicherheinorgant des einen 
Staateö, mit Ausisluß der bewaffneten Mat, ermächtigt fein, Müchtige Ver · 
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d 'andere der tliden Ei t lehlere je» 
ee iin Sc rise Tata Me 
0 
gi ec, lien in rl Denen jr men, te Di 


— Axrtikel I. 


Die feſtgenommene Perfor ift unverzüglich an die Poligei- oder Juftiz- 

Behoͤrde abzuliefern, in berem Bezirke bie Feſinehmung erfolgt ift. 
Artifet MI 

Der Antrag auf Auslieferung der feigenommenen Perfon Tann nur 
ſchriftlich von der zufländigen Behörbe bed einen Staates an die ded an- 
deren Staates gerichtet mo B 

Artikel IV, j 
Das Eindringen in eine Wohnung oder die Vornahme einer Haus · 
fugung auf fremden Bandeögebiete ift dem werfolgenden Sicherbeitdorgane 
diefed bat ſich der in fliner Gegenwart verzunebmenden 
Woftegeln diefer Art an bie dazu gefchlich te Bebörbe des Ortes zu 
wenden, und bis zu deren Eintreffen auf bie Aufere Ueberwachung bed 
Haufed zu beichränfen. 
Artikel V. 

Die Siherbeitdorgane müffen bei der Verfolgung entweder durch ihre 
Dienftlleidung kenntlich, ober zu ihrer Legitimation mit zureichendem fhrift- 
lien Uusrocife verichen fein. 

Artikel VL 

In Betreff der Verfolgung von Uebertretungen der Ein, Yus- ‚und 
Dunn 8 + Abgabengeſehe bat es bei den Beftimmungen des Zollkattels 
vom B. Bebruar 1 


fein Bewenden. 
Artitel VII. 

Den Gendarmerie · Mannſchaften beider Staaten ſoll der Grenzübertritt 
auch zu dem Zwecke zugeſtanden fein, um in ben Grenzgebiet des anderen 
Staated über ficherheitsgefährliche oder verfolgte Individurn Erfundigungen 
eingmieben, und infofern bierzw eine fpegielle rg argeben fein 
follte, die Spuren dieſer Perfonen, unter gleichzeitiger Weritändigung der 
betreffenden Sicerbeitabehörden und Aufforderung der letzteten zur Unter 
ftüung oder zum ferneren entſprechenden Einfchreiten, imeiter zu verfolgen. 

Artikel VIH. 

Die Königlich preufiihen Kreisbebörden im Grenigetiete und auf öfter 
reichiſchet Seite Die an der Grenze befindlichen Kaiferlih Königlich öfterreichi- 
fhen Verwaltungsbebärben erfter Inſtanz find befugt, in beionderen Faͤllen, 
mo fie im gemeinigaftlien Einverftändniffe eine — der von 
ihnen bierzu zu bezeichnenden Gendatmen oder fonftigen Eicherheitdorgane 
wünſchen, ſolche veranſtalten und Seit und Ort biefür zu beſtimmen. 
Es bleibt näberer Verabredung zwiſchen den beiderfeitigen Regierungen vor- 
behalten, Einrichtungen zu trefien, nach welchen die Grengpolizeibehörden und 
die am ber Grenze poftirten Sicherbeitsorgane des einen Stanteö von den 
die Sicherheitspolizei im Grenzgebitte des anderen Staates betreffenden 
öffentlichen Bekanntmachungen, fei es im Mege des Audtauſches oder ber 
Borlegung der bezüglichen Bolizeiblätter, möglichſt in Kenntnig aefeht werben. 

Den Einladungen der Öhrengpoligeibehörden des einen Etauted zur Vor 
nahme gerheinichaftliher Sicerbeitäpatrouillen in dem Brenzgebiete ſt Sel · 
tend der Gendarinerie des anderen Staated, fo meit «8 deren fonftiger 
Dienft zuläßt, bereitwillig entgegen Ir fommen, und hierbei ifi der Iepteren 
im Kalle der Notbwendigfeit der Lebertritt in das jenfeitige Landesgebiet 


geftattet. 
Artilel IX, 

Werben bei einer Feuers oder Maffergefabr, oder einem ſonſtigen jen · 
feitö der Yandeägrenze eintretenden Elementar-Ereigniffe die nachbatlichen 
Rettungd-Unftalten in Anſpruch genommen, jo joll es ber beiberfeitigen Gen · 
darınerie, auch ohne die Neauilition der jenjeitigen Sicherdeitsbebörde ab- 
warien zu müffen, wenn es obne wefentlihe Beeinträchtigung des eigenen 
Dienftes gefheben kann, geftattet fein, die Grenze zu übertreten, und fit in 
voller Ausräftung an den Ort ber Gefahr 2 begeben, um nad den Un- 
orbnungen der leitenden Cofalbebörbe zum Schute des gefährdeten Eigen» 
thumes umd der öffentlichen Sicherheit mitzuwirken. 

Artikel X. 

Die Befreiung von der Holkevifion Fönnen die Gendarmen bei ihrem 
Uebertritte über die Grenze nicht Branfpruden; jedoch wird vorausgefeht, dab 
ihre zollamtliche Abfertigung ohne Breinträchtigung des von ihnen zu leiften- 
den Sicherheitsdienſtes gefchebe. 

Artikel XL 

Ueber ihre amtlie-Thätigfeit auf dem fremden Etnatögebiete ift den 
Gendarmen auf ibe Verlangen eine Befceinigung in ihren Dienftbücern, 
ober fonft eine Bejtätigung von den jenfeitigen Behörden, mit melden fie 
in Berbindung geireten find, zu ertbeilen, 

Artikel XII, 

Fr leichteren Erreihung des durch dieſe Uebereinkunft beabfichtigten 
Zweges find die Bewohnet der beiderjeitigen Grenzbegirte burc bie vorgeich- 
ten Behörden auf ihr eigenes ntereffe, die in der Verfolgung lüchtiger Ver- 
brecher oder ficherbeits, efäbrlicer Derfonen begriffenen Sicerbeitäorgane bed 
Nacbarftaated nah Thunlichfeit zu unterflügen, aufmerfiam ju machen, bie 
Pebörben und öffentlihen Sicherbeitsorgane aber ausdrücklich dazu zu ver- 

ten. 


Artitel XIN. 

Den beiden Megierungen ——— frei, dieſe Uebereinlunft, welche 
ohne Verzug in Kraft treten ſoll, mieder aufzukündigen. Dieſelbe läuft zwei 
Monate nad erfolgter Kündigung ab. 

Zur Urkunde defien ift Königlich Preußiſcherſeits die gegenwärtige Mi- 
nifterial-Erflärung audgefertigt und ſolche mit dem Königlichen Infiegel ver- 
feben worden. 

Berlin, den 27, Rebruar 1861. 


Der Königlich Preußifche Minifter- Präfident und Minifler ber außwärtigen 
Angelegenbeiten. 
L. 8.) v. Bismard-Shönbaufen. 


Borfiehende Minifterial ·Erklaͤrung wird, nachdem gegen eine über- 
einftimmende Erflärung bed Kaiferlib öfterreichifehen Minifteriums bed Kaiſer -· 
lihen Hauſes und ber a ttigen UAngelegenbeiten vom 16. tat €. 
ausgewechſelt worden, mit dein Bemerken zur öffentlichen Kenntmip gebracht, 
daß bie Uebereintunft mit dem 1. April e. in Wirkſamteit tritt. 

Berlin, den 9. 1864 


Der Mini der ausmärtigen Angelegenheiten. 
v. Bismard-Schönbaufen. 





Minifterinm für Handel, Gewerbe und öffentliche 
Arbeiten. 


Verfügung vom 24. März 1864 — betreffend die 

Revifion der im Gebraude der unter Selbſtverwal 

tung stehenden Eifenbabn-Unternebmen befind- 
lihen Waagen und Gemwidte. 


Verſchie denen, unter Selbftverwaltung ftehenden Eifenbabn-Unter- 
nehmen ift feiner Zeit geftattet werden, das Zollgewicht bei ihrem 
Betriebe anwenden zu bürfen, jedoch im Gemäßheit der Vorſchrift 
im $. 3 der Verordnung vom 31. Dftober 1839 unter der auß- 
rüdlihen Bedingung , daß die betreffenden Zollgewichtsſtücke einer 
regelmäßigen, mindeſſens alle brei Jahre zu wiccheicnhen Prüfung 
durch eine Eihung®-Kommifjion zu unterwerfen feien. 

„adden der den 6. 11 des Gejehes, betreffend die 
Einführung eines allgemeinen Landesgewicht, vom 17. Mai 
1556 (Gefep · Sammlung Seite 545) die Verordnung vom 
31. Dftober 1839 über das Zollgewicht aufgeboben werten if, 
baben auch die auf ber lepteren berubenden befonderen Anordnungen 
ihre Geltung verloren, und ift mithin die den Privat-Eifenbabn- 
Verwaltungen zur Bedingung gemachte Verpflichtung zu einer perio · 
diſchen Revifion ihrer Gevihtskäde erlofhen, ba im Uebrigen für 
diefe Verwaltungen, bezüglich der ſortdauernden Erkaltung der Rich 
tigkeit ihrer zum Miegen ıc. Gefkimmten Werkzeuge aus den Geſehen 
feine anderen Verpflichtungen berzuleiten find, ala diejenigen, welche 
bem Gewerbebetriebe im Allgemeinen durch die Maß · und Gewichts. 
Ordnung vom 16. Mat 1816 und das Gefeh, betreffend bie Stem- 
— und Beaufjihtigung der Waagen im öffentlichen Vertebr, 
vom 23. Mai 1 auferlegt find. Demnah it von den unter 
Selbjivenvaltung ſtebenden Etfenbabn-Unternebmen die periobifhe 
Borlegun der in ihrem Gebrauche befindlichen Waagen und Gewichte 
zur Nevifion durch eine Eihungsbehörde nicht zu fordern. Die Po- 
lizeibehoͤrden haben dagegen mit befonderer Sorgfalt darüber zu 
wachen, daß diefe Verwaltungen ibrer Verpflichtung zur fortdauern- 
den Erhaltung der Nichtigkeit ihrer Waagen und Gewichte pünktlich 
nachlommen, und ift daher von den Erfteren in den betrefienden 
Betrieböftätten alljährlich wiederholt Reviſſon abzubalten, damit etwa 
unrichtig befundene geftempelte Stüde nach Vorſchrift des $. 19 der 
Diaaf- und Gewichts - Ordnung vom 16. Mai 1816 und 6. 3 des 
Geſehes vom 13. Mai 1540 fofort befeitigt und der Eidhungsbehörde 
zur Berichtigung vorgelegt, ungeftempelte aber behufs Einleitung 
der Unterfuhung und Confiscation it Beſchlag belegt werden. 
($. 345 des Strafgefepbuchs.) ⸗ 

Die Königliche Regierung bat hiernach das Weitere zu ver- 

e 


gen. 
Berlin, den 24. Maͤrz 1864. 
Der Minifter für Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten. 


Im Auftrage: 
Schede. 


An 
ämmtliche Königliche i S 
fä und das Köniali de Bnierungen (af u iqmaringen) 


Befanntmadung, 
Un Stelle der Pol-Dampfihifffabrten zwiſchen Marnemünde 
und Ytadt ift eine wöchentlih fünfmalige Damprihiff-Berbindung 
zwiſchen Lübel und dem ſchwediſchen — Malmoe bergeftellt 


worden. 
Die betreffenden Schiffe, welche ſäͤmmtlich ihren Lauf über 
Kopenhagen nebmen, werden abgefertigt: 
aus Lübel (Travemünde) am Sonntag, Montag, Mittwoch, 
Donnerfiag und freitag Nachmittag, 
aus Malmor am Montag, Dienftag, Mittwoch, freitag und 
Sonnabend. ; 
Diefe Verbindung bietet Gelegenheit zur Beförderung von Briefe 
und Habrpoft-Sendungen nad und aus Schweden, Däncmark und 
Norwegen, 
Dei Benupung der Route Lubeck Malmoe kommen folgende 
Tagen in Anwendung: 
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A. Kür a — — en. 
.» Gewöhnlide Briefe 
1} deutfches Porto bis und refp. von Lübed, 
2) — Deck va ee 
a nah und a weden 
OT Ca ie 


J Norwegen 6% Sgr 


ce » ” . 
ad 1 und 2 bis zum Gemicte von 


ierbei wirb das Porto 


| 


| 
| 


1 Loth exel. einfach, bei einem Gewichte von | Lorh bis excl, 2 Loth 
aweifadh u. f. f. für jedes fernere Loth ein einfacher Tortofag mehr N 


oben, 
Die gewöhnliden Briefe fönnen frantirt oder unfranfirt abge» 


ſandt 
I, Rekommandirte Briefe 
Diefelben unterliegen dem Frankitungszwange. 
Das Porto ift dem für gewöhnliche Briefe gleich. Es treten 
jedoch 2 Sgr. Recommandations-Gebühr hinzu. 
MM. Waarenproben und Mufter 
tönnen -franfirt oder unfrantirt abgefandt werden. Die Annahme 
berartiger Senbungen erfolgt nur bis zum Gewichte von 3 Loth 
NH. Diefelben müffen in erfennbarer Weife verpadt fein. Auch 
ndet nur dann eine PWorto-Ermäßigung Anwendung, wenn ben 
ee ein einfacher, unter 1 Loth ſchwerer Brief ange- 
gt ift. 
MWaarenproben und Mufter werden. bis zum Gewichte von 


2 Voth exkl. mit dem einfachen, von 2 Loth ab mit dem doppelten 


Briefporto belegt. 
IV. Kteugband-Senbungen 
—— frantirt fein und dürfen das Gewicht von 16 Loth nicht 
en 


Das Porto beträgt: 
1} preußifches, refp. beutiches Porto..... ..... Set 
2) ausländifhes Porto: 
a) nah und aus Schweben ........-- 1 Ser, 
) » =» Dänemarl..ccuuneer + Sarı 
0)» en MOmDegen ........ 13 Sar. 
Bezüglich ded Gewichtes gilt die sub J. angegebene Gewichts · 
Progteſſion. 
B. Fabrpoſtſendungen. 


Dieſelben find mit dem Porto bis und reſp. von Lubeck zu 
* Dieſem Porto tritt das Seeporto reſp. das fremdlaͤndiſche 
orto 
— von Fahrpoſtſendungen nad Schweben, Däne · 
mart und Norwegen kann bis auf Weiteres nur bis Lübed erfolgen. 
Den geawöhnlihen Pädereifendungen nad Schweden und Ror- 


wegen ift eine Inhalts · Declaration im einfacher Ausfertigung beizu · 


fügen. Für Sendungen nad) Dänemark ift bie Belgabe einer De- 
elaration nicht erforderlich. 

Preußiſcher Seits werden gegenwärtig die jännmtlichen Brief- 
und re reg nah Schweden, Dänemart und Norwegen 
dem Stadt-Poft-Amte in Lubeck zur Weiterbeförderung überwiejen. 

Berlin, den 30. März 1864. 

General » Poft - Amt. 
Philipéborn. 


Bekanntmachung. 

Wahrend dei bevorſtehenden Sommer + Semefterd werden an 
der Königlichen Berg-Alademie die nachſtehend aufgeführten Bor- 
fefungen und Uebungen gebalten werden: 

1) Bergbaufunde (2te Abtbeilung): Dienflag, Mittwoch, 
Donnerftag, Freitag und Sonnabend von I— 10 Uhr (Berg. 
Math Lottner). 

Martfheide- und Meßkunſt: Donnerflag von 10-11 Ubr 


(Derfelbe). 
Eifenbüttenfunde: Täglib von 3-9 Uhr (Berg-Affejlor 
Dr. Webbing). 

robirfunft auf naffem Wege: Sonnabend von 3 bis 

Ubr (Derjelbe). 
@ötbrobrprobirkunft: Ma von 9—12 Uhr (Derfelbe). 
Braktifhe Arbeiten im Laboratorium für Mine- 
ral-NAnalvfe: 
a) Qualitativ und quantitativ (für Geübtere: Täglich 

von 8—12 und 2—4 Ubr (Dr. R. fjinfener). 
b) Qualitativ (für Anfänger): Dienflag und freitag von 
3—5 Uhr (Derfelbe), 

Mechanik (?te Abtbeilung): Montag, Dienftag, Don- 
nerftag und freitag von 7—5 Uhr Morgens (Dberlebrer 
Dr. Bertram). j 
Mafhinenlehre (?te Abtbeilung): Dienflag und frei» 
tag von 10-12, Mittwoh von 3—5 Uhr (N. R. Werner). 
franzöfifhes Bergredt und Bergvermwaltungs- 
tet: Montag und Donnerflag von 4—5 Uhr (Ober -Berg- 
ratb Kloftermann). 


2 
3 
4) 


= 


7 


— 


8 


= 


' 
U 


10) Repetitorien und Eolloquien über bie Beognofie 
bes f.g. Urgebirged und bes vullanifhen Gebirges: 
Dienftag, Mittwoch und Freitag von I—2, Sonnabend von 
11—12 Ubr (Geb. Regierungs · Rath Profefior Dr. ©. Rofe). 

11) Deögleiden über Geognofie des Flöggebirges: 
Montag und Donnerflag von 2— 4 Ubr (Profeffor Dr. 
Beyrich). 

‚12) Desgleichen über mathematiſche Disziplinen: Mitt . 
woch und Sonnabend von 7—N Uhr Morgens (Oberlehrer 
Dr, Bertram). 

13) Zeihnen und Konftruiren: Dienflag und freitag von 
3-5, Mittwoch von 10-12, Donnerftag von II—1 Uhr 


6 FO er). 
Mit Hinweifung auf die SG. O—11 der durch bie Mlerhöcfte 
Drdre vom 2%, September v. J. genehmigten anderweitigen »Bor- 
fchriften für die Königliche Berg · Alademie · ergebt an diejenigen, 
welche an ben Borlejungen tbeilzunebmen beabfichtigen, bierburd 
die Aufforderung, ibre Geſuche entweder perfönlih bei dem Unter 
—— oder mit Beifügung ber bezüglichen Atteſte portofrei unter 
er Adreffe: »An die Direction der Königlichen Berg » Atademie zu 
Berlin, Lindenftrabe Nr. 47, einzureichen. 

Der Beginn der Borlefungen wird demnächſt dur Anſchlag 
im Alademie · Lokale, Lufigarten Nr. 6 bierfelbft, befannt gemacht 


werben. 
Berlin, den 29. März 1-64. 
Gottner, 
Bergratb. 


AIRES 
Die zwiſchen Luͤbeck (Travemünde) und Malınoe courfirenten 
Boft-Dampffchiffe, welche nach unferer Befanntinahung vom 27ften 
d. M. auch zur Beförberung telegrapbifcher Depeihen nad und von 
Schweden, Rorivegen und Dänemark benupt werden können, wer- 
den nad einer neueren Mittbeilung nicht täglich, fondern vorläufig 
nur Sonntage, Montags, Mittwochs; Donnerſtags und Freitags 
Abends zrotihen 6 und 7 Uhr von Travemünde abgeben und da- 
ſelbſt —— Dienfagd, Mittwochs Donnerfiagd und Sonn- 
abends gegen 5 Ubr Morgens cintreffen. 
Berlin, den 31. März 1564. 


Königlich a Telegraphen · Pirection. 


auvin. 


Minifterium der aeitlihen , Unterrichts» unb 
Medizinal» Angelegenbeiten. 


Der Seminar-Direftor fyrige in Bütow und der Seminar- 
Lehrer Menzel in Eöpenid find im gleicher Eigenfhaft an das neu 
errichtete evangelifche Seminar in Droifen verfegt; der Lehrer Gers- 
dorf in Brandenburg ift zum Muſitlehrer an dem Seminar in 
Droffen ernannt worden. 





Der Predigtamts-Kandidat Hoc if ald vierter Lehrer an dem 
Schullehrer-Seminar in Saralene angefiellt worden. | 


Arzt ıc. Dr. Jagemann in Wittenberge ift 


Der praftifche 
h des Kreifes Meft-Priegnig ernannt worden. 


zum Kreis · Wundatzt 


Dem Dom-Kapellmeifter Morig Broſig in Bredlau iſt das 
Präditat »Mufifdireftor« verliehen worden. 


MWrinifterium für die landwirthſchaftlichen 
Angelegenbeiten. 


Beiheid vom 10. März 1864 — betreffend die An» 
wendung des $. 2 des Jagdpolizei-Geſehes vom 
7. März 1850 bei felbfftändiger Ausübung der Jagd. 
Auf die Vorftellung vom 10. Dezember v. 2 eröffne ih Jbnen, 

daß Ihnen in Uebereinftimmung mit der Königli 
das Recht der feldftftändigen Jagdausübung auf Shren beiden Ad 


n Megierung zuN. | 
line ı 


— _ 
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Nr. 3 und 131 der zurüdfolgenden Starte, die zufammen allerdings | Diefe Abſicht if, Danf der ausgezeichneten Bravour der Truppen, 


einen Frlächenraum von über ZUO —— enthalten, nicht zugeſtanden 
werden fann. Denn dieſe Grundſtücke ſind zwar durch den Kullur · 
weg Nr. 25, 24, 11, 13, 15, 17, 19, 18, 16, 14, 12, 23, 26 ber 
Karte verbunden, liegen aber im Uebrigen, dur‘ andere Grunbftüde 
unterbrochen, getrennt von einander, und bie Borfchrift bes $. 2 
sub a, des Jagbdpolizeigefehes, | 

daß die Trennung, welche Wege ober Gewäſſer bilden, ald Unter- 

brechung deö Zufammenbanges von Grundjtüden, weldye ben Be 

fer zur felbftjtändigen Sagdausübung berechtigen, nicht angefeben 

werde, 
bat felbfiredend nur ſolche Grundftüde vor Augen, welche obne das 
BVorbantenfein von Wegen ac. in ungetrenntem Zufammenbange 
Siegen würden, keineswegs aber ſolche, die durch die Wege eben nur 
verbunden werden. Der vorbejeichnete Kulturweg ift badurd, daß 
er Ihnen bei der Separation eigenthümlid überwieſen worden ift, 
noch fein land- oder fotſtwirthſchaftlich benuhztes Grundſtück — wie 
$. 2 des —R—— vorausſeht — geworden, ſondern ledig | 
lid) Weg geblieben, zumal Ihnen die Verpflichtung obliegt, das Be- 
fahren deifelben durch die übrigen Intereſſenten zu geflatten. 

Es muß hiernach bei der Verfügung der Koͤniglichen Negie- 
zung zu N. vom 14. November v. J. verbleiben. | 

Berlin, den 10. März 1964. 
Der Miniſter für die landwirthſchaftlichen Angelegenbeiten. 
von Selchow. 





Un s 
den Gutsbeſiher N. zu N. 


Die Königliche Regierung erhält bierbei den, in folge Ihres 
Berihis vom I2ten v. M, dem Gutäbefiger N. zu N. auf feine, 
Beſchwerde wegen nicht geftatteter felbfiftändiger Jagdausübung heute 
ertbeilten Beſcheid nebit‘ Anlage unverfchlöfien zur Kenntnißnahme 
und Meiterbeförberung. Das eingereichte Attenbeft erfolgt zurüd, 

Berlin, den 10. März 1564. . 

Der Minifter für die landwirthſchaftlichen Angelegenheiten. 

von Seldom. 


An 
die Königliche Regierung zu N. 


Abgereift: Se. Excellenz der Minifter des Innern, Graf zu 
&ulenburg, nab ofen, 





. Betanntmadung. 
Das Dienftlofal der Königliden Poft - Erprdition Nr. 13 wird vom 
1. April er, Morgens, ab aus dem Haufe Lindenftrage Nr. 13 in baß 
Haus Holmannsftrafe Rr, 13 verlegt. 
Berlin, den 31. März 1864. 
Der Ober-Poft-Direftor 
| 
| 


Schulze. 


Nichtamtliches. 


Preußen. Berlin, 31. Mär, Beine Majeſtät ber 
König wohnten ‚geftern Abend der Borlefung des Hauptinanns im 
Generalftabe von der Burg, über die franzöſiſche Expedition nad) 
Mexito, in der Militairischen Befellichaft bei. 

eute fand um 10 Uhr Vortrag dei Militair- Kabinets ftatt. 
Um 11 Uhr verließen Se. Majeftät, gefolgt von Sr. Königlichen 
Hoheit dem Prinzen Alegander, dem Gouverneur und den General- 
und Frlügel-Adjutanten, das Palais, um die Parade dei 2. Garde · 
Megiments und des Garde + früfilier - Negiments (auf Sriegö- 
Färfe im Feldmarſchanzuge) abzunehmen. Der Vorbeimarich geſchah 
in Zügen auf dem Plahe vor bem Blüder » Stanbbilde, 
Rah beendeter Parade nahmen Se. Majeftät militairiſche Meldun- 
gen entgegen und begaben fih um 12 Uhr ind Palais zurüd, wo 
der MVortrag des Weilitait « Kabinet3 fortgefeft und ber bes 
Kriegäminifterd empfangen wurde, Diner en famille im Palais, 
Abends werden Se. Majeftät der Privat-Schaufpiel-Borfiellung im 
Concertſaal beiwohnen. — Vom Kriegeihauplag nichts Neues. 

— (Bom Ariegsfhauplag.) Die über den Kampf an ber 
Düppelftellung am 28. d. eingegangenen Berichte beftätigen bas 
bereit8 vorgeſtern Mitgetbeilte. 

Es war bie Abſicht, die feindliden Borpoften in die Schanzen 
zurüdzuverfen, um, obne feindliche Beläftigung, des für die Be- 
fagerungsarbeiten erforberlihen Terrains fi) bedienen zu können. 


obgleich diefe zum erſten Mal im Gefecht und faft ununterbrochen 
3 Be aus ſchwerem Gefhüg ausgeſeht waren, volllommen er- 
t worden. 
Mit Tagedanbrucd rüdte dad Füfllier-Bataillon 1. Poſenſchen 
fanterie-Regiments Nr, 18 rechts der nah Sonberburg führenden 
bauffee, dad 1. und 2. Bataillon Leib-Grenadier-Regiments Nr. 8 
über Dfter-Düppel binaus vor. Obne einen Schuß zu thun, ftürz- 
ten fie fih auf ben Feind und warfen ibn. Rad kurzem, energi- 
fchen Bajonettampf fepten fih unfere Truppen am Fuße der Glacis 
in den bort angelegten Scügengräben, unmittelbar an den dort 
ausgefpannten Dräbten, feſt. 

Gegen biefe Pofition eröffnete num der Feind ein mörberifches 
feuer aus allen Merken und überjdüttete das Feld mit Kartät · 
fhen und Projektilen aller Art, während »Molf Krafe« auf dem 
Wenningbund erfchien, bis nahe an ben rechten Fluͤgel unferer fechten · 


“den Truppen beranging und bas Füfilier-Bataillon 18, Regiments mit 


Kartätichen und Shrapnells in Flanle und Nüden beſchoß. Gleich · 
zeitig brach cine däniſche Feldbatterie nörblid der Schanze Nr. 6 
vor und eröffnete gegen das auf dem Linken Flügel kaͤmpfende 
Leibgrenndier-Regiment ein Kartätfchfeuer, welches durch Infanterie» 
Kolonnen unterflügt wurde, bie in demſelben Augenblide vorbradyen. 
Unter bdiefen Umftänden erichlen es geboten, bie äußerft exponirte 
Pofition am Fuße der Glacid wieder aufjugeben; dagegen bebaup- 
tete das 15. nfanterie-Itegiment dauernd die Abbänge, welde noch 
um 300 Schritt vorwärts ber vor dem Ungriff eingenommenen 
Stellung liegen, das Leib-Megiment aber theild feine urfprüngliche 
Stellung, tbeild nördlih von Düppel das noch weiter vorwärts ge 
legene Terrain, Diefe Stellung wird noch jept behauptet, — Das 
Brandenburgifche Fuͤſſlier » Negiment Nr. 35, dad nad ber Büffel- 
foppel gezogen worden war, fam nicht zur Action, dba ohnehin ber 
Zived erreicht war und die Dänen, nahbem »Kolf Krafe« durch 
unfere Batterieen 4 Schuß erbalten und fi zurüdgezogen hatte, 
ſich damit begnügten, nur noch kurze Zeit bad feuer aus ben 
Schanzen fpielen zu laſſen. 

Die Truppen zeigten fich wortrefflich, gingen mit großem Un- 
gefäm auf den Feind, hielten das außerordentlich heftige feuer mit 
vieler Bravour aus und waren aud nad den verbältniimäßig 
großen Berluft von ber erfreulihften Stimmung befeelt. 

Der Feind verlor 61 Dann an Gefangenen und eine bebeu- 
tende Zahl. an Todten und Verwundeten, bie fi indeß noch nicht 
genau feftftellen läßt. 

Der gleichfalls noch nicht genan ermittelte dieffeitige Verluſt ber 


Läuft fi) auf etwa 150 Wann. 

Die verwundeten Dffiziere a bereits geftern namentlich be» 
zeichnet worden, nur ift binzuzufügen, daß der ald leicht verwundet 
— Lieutenant Raſper vom 18. Inſanterie » Regiment vermißt 
wird. 

Bei dem vor Fridericia ſtehenden Königlich Kaiſerlich öfterreichi- 
{hen Urmee » Corps wird nichts Neues gemeldet. — Bon däniſchen 
Kriegsichhiffen kreujen zwiſchen Aarhuus und DObenfee bie Dampf 
Fregatte »Geyfer«, bie Panzerfregatte »Mils Juel · dad Dampf- 
SKanonenboot »Pbönig« und im Heinen Belt S—12 Kanonenboote. 
Vor dem Kleler Hafen liegt die bänliche Segelfregatte »Thetit« von 
44 Kanonen und in der Näbe ber Infel Fehmarn eine Segelfregatte 
von W Kanonen und 2 Kanonenboote. 

Stettin, 30. März, Rach zuverläffigen Nachrichten vom 29, 
Morgens, welde der »Btralfunder Seitung« zugegangen find, ift 
das bänifche Geſchwader, welches ih am 2%. vor Swinemünde 
feben ließ, mach dem Tromper Wiek zurüdgegangen. — Aus Sa- 

ard wird der »Gtralf. Zig.« mitgeibeilt: In ber Naht vom 

. auf ben 26. März traf in Safnig ein Bote von Lobme ein, 
um die Safniger Fiſcher vor den Dänen zu warnen, die am 25.0. 
ein Fiicherboot aus Blandow aufgefangen und nebſt der Be 
Kr fortgefchleppt bätten. Bon Nugenzeugen wird berichtet, 
dab die Dänen imiederholt Jagd gemacht baben auf Fiſcherboote, 
bie auf den Lachsfang ausgefahren, bis es ihnen endlich gelun« 
gen, ein Boot zu fangen, das fie nebft feiner Bemannung, die aus 
dem Fiſcher Eouvert aus Blandow mit feinem neunjäbrigen Sohne 
und dem Knecht Weſſel aus Nipmerom beftand, mit fih nahmen. 
Die däniſchen Schiffe, bie fpäter unter ſtarkem feuer mandövrirten, 
baben fo nabe unter bem bei Blanbom (Norbküfte Jasmunds) be» 
legenen Fiſcherdorf Lohme gelegen, daß beffen Einwohner deutlich 
die Mufit auf den Schiffen gebört haben. Nachts haben mebrere 
feindliche fahrzeuge jo nabe an Saßnih gelegen, daß beifen Ein- 
wohner, melde fait täglich bie dämſche Flotte auf der Höbe 
von Saßnitz freuzen feben, die ganze Naht eine Landung 
befürdhteten. Ueberhaupt herrſcht auf der ganzen Halbinfel große 
Aufregung, um fo mehr, ald das Gerücht im Umlauf if, die Dänen 
hätten Befehl, an den preußlfchen Küften, ald Neprejfalie für das 
Vorrüden unferer Eruppen in Jütland, zu —— Einige 
Beruhigung wird daher wohl die eben eingetroffene Nachricht ge · 
wãähren, daß ber däniſche Commandeur die Fiſcher auf ihr inkändi« 
ges Bitten wieder losgelaffen, nachdem er ibnen ihren Lachsſang 
abgefaufte. — Stubbenfammer, 28. März Heute Mittag 
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geben bier wieder vor Stubbenfommer 6 große daͤniſche Kriegsſchiffe 
und 3 davon machen Jagd auf 2 Sauffahrer; einen haben fie ion, 
laſſen ihn aber geben, da es ein Holländer if, mie es fheint; das 
andere Schiff mmen fie wohl erſt in einer Stunde, denn «8 ift 
noch zu weit entfernt. Oſtſ.Zig.) 


Sachſen. Beimar, 3. Mär 
Großfürt Konftantin zum Beſuch 
bier eingetroffen. (8. 3.) 


auffurta. M.,30. März. Die offizielle Mittheilung über die 
Bundestagsfigung vom 26. März lautet: Nachdem ein Schrei- 
n der Königin von Spanien mit Höchſter Notification ber Ent- 
bindung Sbrer Majefät von einer nfantin entgegengenommen 
worden war, legte Präſidium zwei Noten des a an gtoß · 
britanniſchen Geſandten in Beziebung auf die deutſch ⸗daͤniſche An 
elegenheit vom 23. und 26. d. M. vor, durch welche der deutſche 
Bund zur Theilnahme an einer in London abzubaltenden Konferenz 
eingeladen wird, welche die Mittel auffinden foll, dem Norden 
Europa’s die Segnungen bes Friedens wiederzugeben. 
Außerdem kamen bauptiählih Berichte der in Holftein befind- 
lichen Bundes-Eivilfommiffäre zur Vorlage, (fr. BL) 


— Die beiden Noten des englischen Kabinetö, deren in dem 

vorftebenden Bericht über die lepte Bundestagsfigung Erwähnung 
eibiebt, ſind bereitd an die Deffentlichkeit gelangt. Die Note vom 
3; d. M. lautet, aus dem frangöfifchen Text der »Europe- über 
Teßt, wie folgt: 

Während Ihre Majetät die Königin an dem Gefhid der Bevoͤllerungen 
Holſteins, Lauenburgs und Schleswigs Antheil nimmt, begt fie den auf 
eichtigiten Wunſch, daf endlih einem Streit ein Ende gemacht werden 
welchet bie Unabbängigfeit eines zum europäifhen Syſtem gehörigen Staates 
bedtoht. Ihre Majeität, den Stand der Dinge in Erwägung ziehend, bat 
die Höfe von Defterreih, Preußen und Dänemark erſucht, Repräfentanten 
zu einer Konferenz zu fenben, welche in Yondon zufammentreten wird, In 
diefer Konferenz wird man die Maßtegeln verabreden, die zur rafchen Wieder 
beritellung bed Ftiedens zu ergreifen jind. Oeſterteich und Preußen baben 
eingewilligt, am diefer Konferenz Theil zu nehmen. Was Dänemart betrifft, fo hat 
es gleih anfangs erklärt, daß «ed nur dann den Vorſchlag annehmen Fönne, 
wenn die Konferenz die Transectionen von 1851 und 1852 zur Baſis babe. 
Da die leßteren unter den Yufpieien Defterreihd und Preußens ftattgefun« 
den haben und überdied von dem Deutſchen Bunde genebmigt umd fanctio- 
nirt worden find, fo mürbe bie =. Ihrer Majeftät ganz gemeint ge 
weſen fein, diefe Trandactionen a Wale der Beratbungen der Konfereng 
anzunehmen. Da jedoch die britifhe Megierung befürchtet, daß der Zujam- 
mentritt einer Konferenz unter diefen Bedingungen noch eine Verzögerung 
erleiden fönnte, fo ſchlägt fie vor, daß bie einzige Bafis die fei, das Mittel 
en 8 Friedens im Norden Eutopa's ausfindig zu 
machen. 

Der Wortlaut der Note vom 26. d. M. iſt nah der »-Süd- 
deutſchen Zeitung« folgender: 

Unter u ng auf feine Rote vom 23, d. M. bat der unterzeich- 
nete auferordentliche Geſandte und bevollmächtigte Minifter Ihrer großbri« 
tanifhen Majetät die Ehre, Sr. Exeelleng dem Präfidenten ber Bundes- 
verfammlung zu erflären, daß Ihrer Majehät Regierung bie in Vorſchlag 
gebrachten Konferenzen in London am 12. April eröffwet zu fehen münfct, 
unb indem ber Unterzeichnete an die bobe Bunbesverjammlung feitend Ihrer 
zu Regierung die Einladung richtet, fih an dieſer Bemübung, dem 
Norden von Europa bie Segnungen bed Friedens wiederzugeben, durch Er- 
nennung eined Vevollmäctigten tür diefe Konferenzen zu beibeiliaen, bat er 
erhaltenen Auftrage zufolge die Anfrage zu flellen, ob der von her Mar 
init — angedeutete Zeltpunkt der hoben Bundesverfammlung ge 
nebm if. 

, nefurt, 26. März 1864. 
Unterzeichnete x. U. Malet. 


Der »Europe« wird mitgetbeilt, daß der Bundestag über 
feine Theilnabme an ber Konferenz erſt entfcheiden werde, nachdem 
die deutihen Grofmädte den Bundesregierungen die rg on 
mitgetbeilt haben werden, auf in 5 mit Dänemark in der 
Konferenz Frieden zu feolfeßen geneigt felen. 


Württemberg. Stuttgart, 29, Mär. Die höch 
Entfehliebung Sr. Majeät dei Königs vom 27. d. M., vermit- 
telſt welcher Allerhöchſtderſelbe den Königlihen Minifterialrath unter 
dem Borfige Sr. Königlichen Hobelt dei Kronprinzem mit ber 
Erledigung sjämmtliher Staategejchäfte beauftragt bat, lautet 
woͤrilich: 

Liebe Getreue! Da ber andauernd leidende Zuftand Unſerer Geſund · 
beit Und vorausfichtlich noch längere Zeit verhindern wird, den Meg & 
gelbäften Uns zu mibmen, fo finden Wir Und bewogen, die dem Minifte- 
rialtathe feitber ertbeilte Vollmacht dabin auszudehnen, daß Mir, biö eine 
in Unferen Gejundbeitfumftänden eingetretene günftige Menderung Uns. be 

immten wird, anderweit zu v en, den Minifterialratb, in welchem Un- 
erem Wunſche gemäß fortan Unfer wielgelichter Sohn, der Aronpring 
Königliche Hoheit und Liebden ben zn übernehmen wird, zu Beſorgung 
aller vorfommenden Staatigefhäfte in Unferem Namen ermächtigt baben 
wollen. 

Der Minifterialrath bat demgemäß fi zu achten und alled Nötbige 
vorzulehren, 

Gegeben Stuttgart, den 27. März 1864. 


Heute Rahmittag iſt ber 
Großberzoglihen Hofes 


(gs) Wilbelm. 


Bayern. Münden, 28, März Wie man diefen Abend 
nach einer Mittheilung deö »R. E.- vernimmt, wird die Rotifizirung 
der eg Sr. Majeftät bes Königs an den Höfen zu 
Wien und Berlin durch den Prinzen Luitpold; in Stuttgart, Darm 
ftadt und Karlerube dur den Prinzen Adalbert und an verfchie- 
denen anderen deutfhen Höfen durch einen der Königlichen General- 
Adjutanten arm und bätten dieſe außerordentl Gejandten 
im Lauf diefer Woche noch von bier abzureifen. 

——— Paris, 29. März. Der »Moniteur« meldet 
amtlich, dab Baron Wendland geftern dem Kaiſer in befonderer 
Audienz den Tod des Könige Mag von Bayern offiziell angezeigt 
und das Schreiben überreicht bat, welches ibn auch ala Selandten 
des Königs Ludwig von Bayern beglaubigt; bdeögqleihen, daß Herr 
— Konigswarter ſeine Beglaubigungsſchreiben als Minifter- 

eſident des Herzogs von Sachfen · Coburg · Gotha überreicht bat. 

Es iſt gewilß, meldet das »Memorial Diplomatique«, dab die 
pe von Spanien den Wunſch nad einer Unterredung mit dem 
enväblten Kaifer Mexikos zu erkennen graben bat. Ibre katbolifche 
Majeſiät bat erflärt, fie würde entzüdt fein, ibn in Madrid zu 
empfangen, um ibm eine feines Ranges würbige Aufnahme bereiten 
und ibm die Sumpatbicen ausdrüden zu fönnen, welche die Wieder» 
einführung der Monardie allen Souverainen einflößen müjle. 

Das »Dremorial Diplomatique« beflätigt den Abſchluß dei An- 
Ichens von AN Millionen Fres. zwiſchen dem Grafen Zichy, als 
Bevollmächtigten des Erjberzogt und dem engliihen Bantkhauſe 
Glyn a, Mills, fo wie die bereiit von verfchiedenen Blättern und 
aud vom »Conftitutionnel« angezeigte Anzablung von 60 Millionen 
an Frankreich für Vorſchuſſe an die proviforifche Regierung in Megito, 
für Ausrüftung megifanifcher Truppen sc, Die übrigen Koften der 
Expedition werden durch jährlihe Zahlungen getilgt werden. Ueber- 
baupt find alle militairifhen und finanziellen fragen während der 
Anweſenbeit des Erzberzogs in Paris zwiſchen diefem und dem 
Kaifer direkt geregelt worden. Der Abzug der franzöſtſchen Trup- 
pen wird fofort nad der Thronbefteigung eig gerne beginnen 
und in nabe zuſammenliegenden Terminen vor geben. 

Vorgeſtern it Umpöre, Frankteichs bedeutenditer Literar · Hiſtotiker, 
zu Pau, wo er den Winter verlebt batte, geſtorben. Er war am 
12. Auguft 1800 zu Yvon geboren. 

— 30. März. Der Affiienbof bat in feiner heutigen Sihung 
Drazzini wegen Theilnabme an dem Komplotte Greco’s und Ge 
noſſen in eontumaciam zur Deportation verurtbeilt. 

Einem Gerüchte zufolge bätte Frankreich zwar dem Zufammen- 
tritt der Konferenz zugeitimmt, aber feine Betbeiligung durch einen 
Bevollmächtigten nicht zugefagt, wenn ber Konferenz die Baſis für 
die Unterbandlungen feble. 

Spanien. Aus Madrid vom 28, März wird telegrapbirt: 
»Die amtlihe »Saceta« veröffentlicht ein —— Dektet vom 
22jten d. M. welches den König Chriſtian IX. von Dänemart zum 
Ritter des goldenen Vließes ernennt. 

Durch Koͤnigliche Detrete find folgende Erbebungen in Den 
Rang der Granden und folgende Orbensverleihungen verfügt wor · 
den. Zu Granden 1. Stlaffe find erboben worden: Ricardo Maria 
Arredande, Sobn Er. Königlihen Hobeit des Infanten Don Fran- 
cisco de Paula Antonio, unter dem Titel eines Herzoges von San 
Nicardo; der General-Eapitain der Marine, Don Francisco Arınero 
y Fernandez de Penarnada, unter dem Titel Marquis del Nervion; 
Don Joſe Gutierre; de la Concha, unter dem Titel Marquis von 
Havanna. 

Türkei. Bukareſt, 29, März, Das franzöfifhe Schiff 
»Zourus«, weldes in der Sulinamündung von einem türfifhen 
Kriegsdampfer angebalten war, ift mit feiner Waffenladung in Braila 
angefommen. 

Nußlaud und Polen, 


Bon der polnifhen Grenze 
29. Mär. Bon di 


u 4 Ba en Piece erfahre id, *. 
n ijien um ofen beitebenden jogenannten . 
Ausſchuſſe mit Warſchau gar feiner Verbindung 
fteben, sondern unmittelbar dem polniihen Central » Comite 
in Paris untergeordnet find, von dem fie direfte Weiſungen erbal- 
ten und an das fie regelmäßige Berichte über ibre Tätigkeit, fo wie 
ihre Rechnungen nebft Bclägen Bebufs Prüfung und Decharge · Er- 
tbeilung einzufenden baben, Die Verbindung mit dieſer Eentral- 
bebörde wird durch Eouriere vermittelt, deren Elan überaus koſi · 
ſpielig ſein ſoll. Im Frühjahr v. J. waren die damaligen Rational-Co- 
mite s für die Provinz Yofen und Galizien dem Eentral-Eomite in Strafau 
unmittelbar untergeordnet, durch deifen Bermittelung fie mit der 
National-Regierung in Warfhau in Verbindung —9 Die 
Aenderung des bisherigen Reſſortverhältniſſes der revolutionairen 
Bebörden wird als Folge der ſtrengen Repreſſiv -Maßregeln der 
ruſſiſchen Regierung in Warſchau und des Belagerungsjufandes 
in Galizien betrachtet. — Dad größte Hinderniß für die aufitän- 
diſchen Operationen ift der Geldmangel, der fih mit jedem Tage 
fühlbarer macht. Die Rationaliteuer, die früher die Hauptgeldquelle 
des Aufftandes bildete, bat bei der fortfchreitenden finanziellen Et · 
Thöpfung des Königreihs und in Folge ber Schwähung des 
revolutionairen Terrorismus immer geringere Beträge  gelie- 


fert und iſt Beute auf eine kaum in Betracht kommende 
Summe redugirt Auch in der Provinz Polen und Ga- 
lizien flieht diefe Steuer immer fpärlicher. Degegen find die 
Ausgaben der immer größere Ausdehnung ——— revolutio · 
nairen Regierungemaſchine in lehter Seit bis zu einer koloſſalen 
Summe gewachſen. Die ——— welche dem Central · 
Eomite in Paris (der eigeutlichen Ra —— aus ben Samm · 
lungen‘ber olen-Eomitcs in Frankreich, England und der Schweiz 
aufließen, kommen im Vergleich zu dem enormen Ausgabe · Etat faum 
in Betracht. Das Eentral-Comite in Paris, an deifen Spige gegen- 
wärtig ein Emigrant von eutichieben demokratiſcher Geflunung fiebt, 
bat daber Mitte d. M. an die Erekutiv » Ausibüffe im preußiſchen 
und öfterreidhiihen Antbeil wiederbolt Die dringende Aufforderung 
gerichtet, die energifchiten Maßregeln zu ergreifen, um bie woblbaben- 
deren Bürger zur fAhleunigen Zeichnung auf Die ſchon im Herbft 
vorigen Jahres ausgefhriebene allgemeine National-Anleibe zu ver- 
anlaſſen. Diefe Anleihe wird ala der »Ichte Hoffnungsanfer des 
Aufftandes« bezeichnet. (Off. 2. 

Schweden und Morwegen. Stodbolm, 2%. Mär;. 
Rad einem geftern von ben Bevollmächtigten des Reihsihuld-Com- 
toite gefahten Beſchluſſe reifte der Neichsarbivar Nordftröm beute 
über Sotbenburg nad frankfurt und London, um das Eijenbabn- 
Anleben abzufcliehen. 

nemarf. Sopenbagen, 29. Mär. Nach offiziellen 
Berichten tft der dieffeitige Verluſt im Gefecht am 28. d, folgender: 
Todt 2 Ober-Lieutenants, 2 Lieutenants, 30 Unteroffiziere und Ge 
meine; verwundet I Hauptmann, 2 Lieutenants, 10 Unteroffiziere 
und Gemeine, . 

Die »Berlingöte Tidende vom 2ſten meldet den am Zäften 
Morgens erfolgten Tod ber Yandgräfin Couife Ebarlotte von 
Heſſen · staffel, Mutter der Königin von Dänemark (geb. 1789). — 
Sie bringt ferner folgende Rachrichten: Der König ift am 2Sften 
in Naarbuus angefommen und nah Nanders und Aalborg weiter 
gereift. Das Panzerſchiff »Danebrog- iſt ned nicht fo weit, um 
Probefabrten machen zu können. Bloug it in Ebriftiania einge» 
troffen. Aus Fridericia vom 25. d. 3 Uhr Nachmittags wird 
offiziell gemelbet, daß nichts worgefallen fei. 

Amerika. New-VYork, 19. Mär. General Grant bat 
den Oberbefebl über die Armeen der Mereinigten Staaten offiziell 
übernommen und angefünbigt, daf er fein Hauptquartier im Felde 
bei der Potomar-Armee nebmen werde. Wie es beift, würde er in 
Rirginten eine gewaltige Streitmacht konzentriren, um Rich mond 
anzugreifen; und die SKonföberirten hätten in Nord-Carolina ein 
großes DObfervationsco:ps zufammengezogen, um ben ſüdlichen Lauf 
des James · Fluſſes, welchen jie von Grant bedrobt glaubten, zu über- 
wachen. Ein anderes Gerücht befagt, der füdftaatliche Neiter-Bene- 
ral Stuart babe mit 5000 Mann den Rappabannod überfchritten 
und bebrobe bei Frederidäburg die Communicationslinien der Poto · 
mac + Armee. — Sherman ift in Nafboille angefommen, um bas 
Kommando ber früheren Grantſchen Armee zu übernehmen. Seine 
amtlichen Depeſchen beftätigen das Fehlſchlagen feiner Miſſiſſippi · 
Expedition. — In Nidsburg ſchiffen fi Truppen ein, die bes] 
flimmt find, mit Banks am Ned River zu fooperiren. — Ein weißes 
und zwei — Regimenter, welche kürzlich Yazoo City offupirt hat · | 
ten, And in feindliche Gefangenſchaft geratben. — Die Konföberirten in 
rn find anſcheinend im Begriff, die Offeniive zu ergreifen. 

obniton bat eine bedeutende fombinirte Abtbeilung, Kavallerie, 
—— und Artilleriec, bis nach Taylors Ridge bei Ringgold 
dorgeſchoben. — In Kentucky ſoll eine ſeceſſſonſſtiſche Verſchivö · 
rung entdeckt und viele Verhaftungen Eye worden fein. — 
An einem großen Demofratenmeeting it M’Elellan für bie nächite 
Gräfidentenwabl aufgeftellt worden. Gin anderes großes Meeting 
bat den General Fremont zu wählen beſchloſſen; die Redner ger 
börten zur abolitioniftiihen Partei und äußerten fih unter Anderem 


. 
— — — — — — — — — — —— —— — — — — 


auch ſcharf gegen die (von Banks in Neaw-Drleans —* Ein · 
führung einer Urt Leibeigenſchaft, die den Arbeiter cn die Scholle | 
feſſele. 


Telegraphiſche Depeſchen 
aus ben Molffichen Telegrapben-Dürrau. 

Hamburg, Donnerflag, 31. März, Morgens. Nah einem 
den »Hamburger Rachrichten zugegangenen Kopenbagener Briefe 
find die Schraubenfregatten »Niels Äuel« und »Danebrog« für die | 
Mordfee und eventuell gegen bie öfterreichiichen Schiffe beftinmt. 
Das Linlenſchiff · Frederic · iſt fertig ausgerüftet und wird am Tten | 
April nad Alfen geben, Bid auf zwei Linienfchiffe ift die geſammte | 
dänifche Flotte feefertig. 

St. Petersburg, Donnerflag, 31. März, Morgens. Die 
St. Peteröburger Deutſche Zeitung widerſpricht ber Nachricht, 
daß im nächſten Sommer in Finnland ein Lager von Landestruppen 
zufammengezogen werben folk. 
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National-Dant 


Die unter diefem Namen feit dem 15. Oftober 1851 beſtehende Stif- 
er. zur Unterftäpung bülfebebürftiger Beteranen aus den Striegkjahren bie 
— m Dreh Or ehe er ie lie ea 
i i ericht pro L iegt uns eim lar 
77 —* und wir —— Fo *2 
U der hüljäbebürfti eteranen aud dem Striegsjahren bis 1815, 
welche Seoaliben-Seafen aus Staats · Fonds nicht —— bat im Jahre 
1862 nod 42,130 betragen, wobon im Sabre 1862 21,130 Mann auß 
den Mitteln des Rational-Dants unterftügt worden find. Die Unterftühun- 
en find größtentpeild baax umd zwar in Iehendlänglich fortlaufenden Jahr es · 
m von 36 Thlt. Bid 8 Thle. und in einmaligen auferorbentlichen 
Beibülfen von 40 Thlr. bis 3 Thlr. gewährt. Außerdem it Wobnungs- 
Miethe für Einzelne bezahlt, auch find Stleivumgsftüe und Reuerungs-Materral 
angejchafft und verteilt worden. Zur Beltteitung der Beyrdbniß Rufen 
— Veteranen find im vielen fällen Beibt 
4 Zhle, im jedem einzelnen alle verabreicht, auch 14 Veleranen zur Reier 
ihrer „goldenen Hochzeit Ebrengefchenfe von Al Thle. bewilligt 
den. Zu biejen Unterftügungen, Beibülfen und Gefcenten bat Sie 
tung im Jahre 1862 den Grfammtbetrag von 77,741 Zhlr. 24 Sat. 
und zu lebenslänglih fortlaufenden en 
zu einmaligen Unterftügungen 46,269 Thle. % € t. 4 Pf. und zu 
gen Unterftügungägmweden 122 Ible. 28 Sgr. 1 Pf. verausgabt. 
Aus dem Sabre 1861 iſt ein Beitand von 228,361 Tble. 29 Gar. 
übernommen worden. Die Einnahme hat im Sabre 1862 betragen 
108,298 Thlr. 7 Sar. 2 Pf, jo daß ein fonds von 336,802 Thle. 11 Sar. 
6 Gf., einſchließlich eines Vorſchuſſes von 144 Thle 5 Sar. 4 Wi. vor 
banden geweſen ift, Die Ausgaben des Jahres 1862 —— einſchließlich 
der Verwaltungs · Koſten und ber durchlaufenden Poſten , welche allein 
auf 8273 Thlr. 16 Sgt. 6 Pf. belaufen, 92,633 Zhlr. 21Sgr. T Bf, und ift d 
Ende 1862 ein disponibler Beftand von 244,168 Thle. 16 Sgt. 11 Pf. 
verblichen, Die Verwaltung dieſes Inſtituls, welches außer der Central · 
ftelle mit der von einem*befonderen Beamten verwalteten Gieneral-Sch 
Kaffe, beiondere Drovinzial- und Kreisorgane befipt, int einen Koſten ⸗Auf · 
wand von 5210 Thlt. 4 Sar. 2 Pf. erfordert, wovon 2795 Ihlr. 25 Sgt. 
11 Pf. auf die Eentralverwaltung und 2414 Thlr, 8 ig 3 Pf. auf bie 
von 


n zum Betrage von 


wor · 
Stif- 
28,749 Tote ı er 

8 


Provinzial- und Kreisorgane fommen, Seit dem Jahre 1854 find 
dem Rational-Danf Jahres · und ey gl regelmäßig veröffent- 
lit morden und daraus bren vom 1854 bis 


Fa — ih, dab in den 
inf. 1862 überhaupt die bedeutende Summe von 
661, 877-Ihle. 27 Sar. 2 Bf. 
zu Unterftüpungen der alten Strieger verwendet worben ifl, ein Mefultat; 
deffen fich wohl ſchwetlich ein anderes Privat-Moplthätigkeits-Fnflitut zu er- 
freuen haben dürfte 


” 


‚ Stariftifbe Mittbeilungen 

























Baro- ı Tempe- > 
meter. | ratur. \ Als Dane 
Stund Paris, | Reau- Wind. * 
0 Linien, | mur. ai 
Auswärtige Stationen. 
ärz, 
8. Morgs. Paris ..... 333,3 34 W. windstill.  jbedeckt. 
* Brüssel ..... 331,8 4,0 IWNW. stark w. 
Regen in 
= Intervallen. 
. Petersburg -| 331,1 | —O,s 0, missig, bedeckt. 
. Libau .....- — — — _ 
D Moskau ....- 38,2 5,6 8W. schwach. |bedeckt. 
. Warschau — — — — 
Nicolaiew 330,7 44 50, schwach, jbedeckt, 
. —— 329.2 1,4 0. stark. bed. Nebel, 
u, Schnee. 
» Helsingfors .| 329,4 | —1,7 |ONO,, stark. bed. gestern 
wid. Nacht 
| Schnee, 
"Kiew... 3352| 69 8. schwach. heiter, 
Preussische Stationen 
6. Morgs.|Memel ..... 325.4 2,1 |8., stark |bed. Regen. 
» Königsberg .| 326,6 1,2 |SW,, Sturm. trübe. Reg. 
- |Danzig u... 377,6 1,5 ıW., schwach. bedeckt. 
» Putbus 327,8 0,3 ;|NW,, sehr stark.|bedeckt. 
7. Morgs,|Cöslin ...-.. 327,8) 0,2 |NW., stark, bed,Schnee, 
6. Stettin ...-- 329,1 1,6 'NW., miüssig. |bedeckt. 
. Berlin ...... 328,8 ,e  INW,, stark, |heiter. 
» | Posen — 327,5 1,0. |8W., stark, |trübe. Schn. 
| Schnee- 
| menge 69,8. 
. ‚Münster 328,2 0, 8W. sehr RER cn. \ 
. |To au 327,6 Or 8W. bedeckt 
. ‚Breslau „...| 324,5 1.4 |W,, schwach, bewölkt, 
Ratibor ..... — — — — 
Trier ....... 326,4 2,2 18, sehr N er 
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Berliner Getreidebäörse 
vom 31. März, 
Weizen leco 44— 56 Thir, mach Qual, fein hoebbunt poln, 54} Thir, 


ab Bahn. 

loeo 82 - 83pfd. 334 Thir. ab Bahn bez, schwimmend im 
Kanal 2 Ladungen 82 rg 33% Thir, ber... 1 Lad. Bipfd, 334 Thlr, 
ber., 1 Ladung wu d. mit 4 Thir. Aufgeld gen Frühjahr ge- 
tauscht, März und März-April 32% Thlr, bez; Frühjahr 324 —t—} Thir, 
ber. u. Br., $ G., Mai-Juni 335; —+—% Thir. bez., Br. u. 6, Juni- 
Juli 344—35— 3% Thir, bez. u. G., 35 Br., Juli- August 355—4 Thir. 
bez., Septbr.-Oktober 37% Thir. bez, 

Gerste, grosse u. keine 26 32 Thlr. pr. 1T50pfd. 

Hafer loco 21 — 23 Thlr., pomm, 21%— 22 Thir. ab Bahn ber., 
Lieferung dr Frühjehr 21% Thir. bez., Mai-Juni 22 Thlr, bez., Juni- 
Juli 22% Thlr. Br, 3 @. 

Erhsen, Koch- u. Futterwaare 35—46 Thir. 

Winte 85—#7 Thlr, 

Winterrübsen 83—85 Thir, 

Rübsl loco 11% Thlr. bez., März 11% The, März-April 11% Thir., 
April-Mai 111} Thir. ber. u. G., % Br, Mai-Juni 11% Ihln bez. u. 
64, Juni-Juli 11%, —!% Thir, bez, u. Br., % 6, a au 11% Tbir. 
an 6., & Br., September-Oktober 15 —%%—#; Thle bez. u. G. 
1 r. 

Leinsl loco 13% Tbir 

Spiritus loco ohne Fass 14%—14 Thlr. bex., März ohne Handel, 
März-April 14% Thlr, Br., %, G., April-Mai 146 —',—$ Tbir. bez. u. 
G,% Er, Mai-Juni 145—%, Tblr. bez. u, G. % Br., Juni-Juli 145 
bis % Thir. bez. u. Br, % G,, Juli- August 15.%5—% Thir. ber., Br. u. 
Gd., August-September 155—%, Thir! bez. u. &., 4 Br., September- 
Oktober 15% Thir. bez. 

Weizen still, Roggen in loco we ig Geschäft. In schwimtmenden 
Partien zu-cher besseren Preisen guter Markt. Ungeachtet der unge- 
wäöhnlichen starken Kanal-Liste war beute doch die Stimmung für Ter- 
mine nur wenig matter; vielmehr vermochten die Preise ihren gestrigen 
Stand fast völlig zu behaupten, da Deckungsbedürniss wieder reichlich 
im Markt war, Schluss wieder matter, ek. 3000 Cir, Haler, Ter- 
mine behauptet. Bei Rüböl ist die feste Stimmung von Bestand gehlie- 
ben und bei schr kleinem Geschäft haben sich die Preise wenig verän- 
dert. Schluss fester. Spiritus war bei den grossen Kanaladvis etwas 
billiger käuflich, doch zeigten sich Abgeber keineswegs dringlich und 
auch hier werden meist Kündigungen in Terminen dem Geschäft eine 
bestimmte Richtung geben. 

„eipzig. 30. März. Friedrich-Wilheim-Nordbann —. Leipzig- 
Dresdner 2645 G. Löbau-Zittauer Littr. A. 32 G., do, Like. 
Magdeburg-Leipziger 248 B Tihtiringische 1224 G. Anhalt-Dessauer Bank- 
Actien —, raunschweiger Bank - Actien —. Weimarische Bauk- 
Aectien —. Oesterr. National-Auleihe 685 B, 

Bresian, 31. März, 1 Uhr 31 Minuten — (Tel. Dep. 
des Staats-Anzeigers ) Oesterr. Banknoten 86 Br., 854 6. er 
Stamm - Actien 128% G. Oberschlesische Actien Litt. A. u. C. 154% bis 
%-—$ ber. u. G.; do. Litt. B. 140 G. Oberschlesische Prioritäts-Ol ip- 
tionen Litt. D., %., 94% Br.; do. Litt. F., 4iprozent., 1004 Br., 
994 G.; do. Litt. E., 3}proz., 8.$ Br. Kosel-Oderberger Stamm-Actieu 
58% bez. Neisse-Brieger Aetien 835 Dr. Oppela-Tarsowilzer Stamm- 
Actien 67% bez. u. 6. Preumische 5 roz. Anleihe von 1854 1% Br, 

Spiritus pr. 8000 pCı. Tralles 13% Thlr. bez. u. Geld. eizen, 

5 Sp: elber 52—59 Sgr. Roggen 36 -40 Sgr. Gerste 
Sgr. Hafer 25-29 Spr. 
Trotz der ——— die noch viele Verkäufe veranlasste, 
merklich höhere Course als gestern und auf neue Engagements enischie- 
dene Kauflust, 

Stettim, 31. März, 1 Uhr 36 Minuten Nachmittags. (Tel. Dep. 
des rn gr Weizen 49—51, Frübjahr 50% bez., Mai- Juni 
52 Br., Juni-Juli 53%, Juli-August 54% bez. R 
jahr 30% — 31 ber., Mai-Juni 32%, 

5—34 bez. Rüböl ı1, en 10% Br., ehr Ir 10% Br., 10% 
G., September - Oktober 11% Br., 11% 6. Spiritus 13%, bez., Frühjahr 
13% bez. u. Br, Mai-Juni 14, Juni - Juli 14% Br, 

Hamburg, 30. Märı, Nachmittags 2 Uhr 55 Minuten. 
doch ruhig. — Wetter sehön, doch frisch. 

Schluss - Course: Oesterreichische Kredit - Actien 76%. Vereins 
bank 104%. Norddeutsche Bank 106%. National - Anleihe 67. Oester- 
reichische 186er Loose 78. HKheinische Bahn 8}. Nordbahn 60%. 
3proz. Spanier 46 Br. 2!proz. Spanier 42}. Stieglitz de 1855 —, Mexi- 
kaner 44 Br. Finnländische Anleibe 854. Diseonto stille, 3% eher Brief. 

London lang 13 Mk. 2 Sh. not., 13 Mk. 15 Sb. bez. London 
kurz 13 Mk. 4% Sh, not., 13 Mk. % Sh. bez. Amsterdam 35.94. 

Getreidemarkt. Weizen zu festeren Preisen ruhig. Roggen 
ruhig, Königsberg Frühjahr Fester, 51 Mg Oel etwas fester, aber 
ruhig, Mai 244, 3, Oktober 25%, $. Kaffee loco 4800 Santos Eleonore, 








on 30 31, Früb- 


Fest, 


uni- Juli 34 Br, Juli» August | 





er 500 Laguayra. Ziuk verkauft 1000 Frühjahr 13%, 300 
oeo 
Frankfurt a. M., 30. März, Nachmitiags 2 Uhr 44 Minuten, 
Börse in fester Haltung für die meisten Effekten, Umsatz ziemlich be- 
lebt, 1864er Loose Wh. Spanische Fonds gewichen. 
Schluss - Course: Neueste Preussische Anleihe —. Preussische 
Kassenscheine 105. Ludwigshafen - Bexbach 142%. Berliner Wechsel 
1045. _Hamburzer Wechsel” 88) Londoner Wechsel 118. Pariser 
Wechsel Y3k, iener Wechsel 995. Darmstädter Bank - Actien 218, 
Darmstädter Zettelbank —. Meininger Kredit- Actien 95}. Luxem- 
burger Kreditbank 105. öäprozent. Spanier 49%. iprozent. Spanier 46. 
Spanische Kreditbank von Pereira Spanische Krediibank von 
Rothsehild —. Kurbessische Loose 54%. Badische Loose 524. Öproz. 
Metalliques 59%. ä4jprozentige Metalliques 524. tR5der Loose 75. 
Oesterreichisches National- Anfehen Wil. Oesterreichisch - französische 
Staats - Eisenbahn- Actien 190. Oesterreichische Bank - Antheile TÖl. 
Oesterreichische Kredit - Actien 181}. Oesterreichische Klisabeth - Batın 
109%. Rhein - Nahe - Bahn 26). Hessische Ludwigsbahn 128. Priori- 
täten 101%. Neueste österreichische Anleihe 79%. Böhmische Westbaha- 
Actien 785. Finnländische Anleihe 87%. 
. Münehen, 30, Mär. (Wollts Tel. Bur.) Die Bank hat den 
erg für Wechsel von 4} auf 4, für Lombard von 5 auf 4} herab- 
gesetzt. 


wien , 31. März. (Wolffs Tel. Bur.} Anfangs matter, Neues 


— 91.05. — 
nfangs - Course) Sproa. Metalliques 72.30. Aprosa. Metallique⸗ 
—.  18öier Loose 2050. Bank - Actien 108.00. Kerle — 
National-Aulehen 79.80. Kredit - Actien 182.60, Staats - Eisenbaha- 
Actien - Certiikate 392.25. London 11730. Hamburg 88.25. Paris 
46550. Böhmische Westbahn 155.00. Kreditloose 130.00. 1860er 
— —— —— 251.00. 
musterdama, 30. März, Nachmittags 4 Uhr. (Wolff’s Tel. Bur). 
Tiemliches Geschäft : 2 ’ 
roꝛ. Metalliques Lit. B. 802-. Sproz. Metalligues 57!. 2jproz. 
Metalllques AUfr. äproz. Öesterrei bisch? —æ— Anleihe *. iprn. 
Spavier 454%. Iproz. Spanier 49.5. Holländische Integrale 63. Mexi- 
kaner 434g. Äproz, Russen —. 5proz. Stieglitz de 1855 863. 
een — 30. März, Nachmittags 3 Uhr. (Wolffs Tel. Baur.) 
ilber 61%. j 

Consols 914. prozent. Spanier 46}. Mexikaner 44%, 5proz. Rus- 
sen DON, Hee Rulen Sardiaier 84. r 

Getreidemarkt (Schlussbericht). Getreide geschäftslos, nominell. 
Weiter regoerisch. 

Liverpool, 30. März, Alittags 12 Uhr. (Wolffs Tel. Bur.} 
Baumwolle: 5000 Ballen Umsatz, Markt ruhig. Preise gegen gestern 
unverändert, Manchester beschiänkies Geschäft zu festen Preisen, 

Paris, 30. Mirz, Nachmittags 3 Uhr, (Wolffs Tel. Bur.) Das 
Geschäft an der heutigen Börse war olıne jeden Belang. Die Rente er- 
öffnete zu 65.80, bob sich auf 65.00 = wurde schliesslich in fester 
Haltung zu 65.85 gehandelt. Consols von Mittags 12 Uhr waren 91% 
gemeldet, 

Schluss-Course: äprox. Rente 65.85. 4fprozent. Renie —. Italie- 
nische prozent. Rente 67.85. Italienische neueste Anleihe — proz. 
Spanier —. Iproz. Spanier —. Üesterreichische Staats - Eisenbahn - 
Actien 410.00. Credit mobilier - Actien 1042.50. Lombardische Eisen- 
bahn-Actien 547,50, 





Königlibe Schauſpiele. 

Greitag, 1. April, m Dpembaufe Goſte Vorſtellung.) 
Tell. Große romantijche Oper in 3 Akten. Muſik von Roſſini. 
Ballet von P. Taglioni. Gaſt: Hr. Grill, vom K. Hoftheater 
zu Münden: Arnold. j 

Im Schauſpielhauſe. (Kite Abonnements-Borftellung.) Der 
verwunſchene Prinz. Schwank in 3 Abtheilungen, nad einer Anef- 
bote von J. von en Border; Die Hochzeitäreife. Luſtſpiel in 
2 Alten von R. Venedig. 

Da zubder am Donnerfag flatifindenden Dilettanten-Vorftellung 
zum Beften ber, den allittten Armeen und flotten angebörigen, in 
dem jepigen Kriege invalide Gewordenen und ber Hinterbliebenen 
ber Gefallenen die Wünſche um Billets nicht Binreihend berüd- 
ſichtigt werden konnten, jo wird auf mehrfaches Werlangen Sonn- 
abend, den 2. April, für benjelden med eine Wiederholung ber 
Vorſtellung ftatifinden, 

Billets & 1 Friedrichsd'or find won freitag; den 1. April, früh 
YUbr an, bei den beiden Hauspolizei-Infpeftoren der Stönigl, Theater 


zu baben. 
Berlin, den 30. März; 1864. Das Eomite, 





Deffentlider Anzeiger. 





Handels: Regiiter. 
Hanbelö-Rrgifter des Rönkgl. Stadtgerichtd zu Berlin, 
Die unter Nr. 220 des — eingetragene biefige Firma 


—R 
Kaufmann Sal⸗ ge 
iſt erloſchen und —— Werfügung im Begifier gelöfcht, 


Die unter Nr. 2531 des frirmen-Regifterd eingetragene hiefige Firma 


Mag Arand, 
, Jahaber: Kaufmann Marz Wilbelm Rrand, 
iſt erlofchen und zufolge beutiger Verfügung im Regifter gelöfht. 


Der Raufınann Wilhelm Albert Hauer zu Berlin bat in fein bierjelbft 
unter ber Firma 
Beilage 


Beilage zum Königlich Greufifdien Staats Anzeiger. 
M 76. Freitag 1. April 1864. 
ee ——— — — 

















ter Nr. 3 [ 
jehigeß a, geeindiil: de anfr. Re. 6 Su I ge un lies Verfügung vom 21. März am 22ften 


———— st ET *. if ing a San in Dommen, en 22, Min 1961 
— en ann iched 
als Be —— — ’ mx u 


—* ter Re. 2151 des diemen /Regiſters 
loͤſcht eg Nr. ie Hauer IR ante De ihre Am — ge · 
Loſchung und Eintragung find heute —— und erfolgt. 


Der Kaufmann UAlberi Mefgelfohn ; ju Berlin hat in fein bierfelbft 
unter der firma 
U. Weſchelſobn 


(jepiged Geicäftälotal: Königäfte. Ar. 46) 
— unter Nr. 660 des firmen » Regiters eingetragenes Handels . 
Haft am 29. März 1864 den biefigen Kaufmann Berthold Meihelfohn 
ald Geſellſchaftet angenommen. 
Die Firma U. Meſchelſohn ift unter Mr. 660 dei Firmen · Regiſters 
geloͤſcht und nad Mr. 1414 des Gefellfchafts- un gm übertragen, 
Loſchung und Eintragung find heute ab. heute verſug und erfolgt. 


D. 
a Segen 0° © © ey ne 


Su. 
6 be, unter Wr. 1097 des fterd et 
eftchen —2 J J Selig eing —— — 





kaunntmachu ng. 
Der Kaufmann Ihe iu Bromber 
mit Hulda Stimann 3353 vom 1.5 m, 
Güter und bed Erwerbeß ai 35 
Eingetragen * — —— 29. d. M. an demſelben Tage. 


Bromberg, ben 
Königfigen 4 ——* I. Abtheilung 


Sat für feine Cp 
eo die Gemeinfdaft dr 


— EEE NE Bm m 
unfer Grofaren · 
berg 3* als Profurift des Rau ee“ Llebrecht bier es * 
beſtehende im firmen - — Nr. 1378 eingetragene Firma J. 
u. Eo. heute eingetragen morben. 
Bredlau, ben = Mär 1864 
Konigliches Stadtgericht. Abtheilung L 





M. Seen ie bier heu Pie en worden. 
reslau, den 22. — 
—* ——— Abtheilung I. 


Died i 29. März 1864 elben Tage. under 
Nr. — in Art: toku —— re 
Re enisliäeh 66 un 1 reiht, Lbtheilung für Eivilfachen, 





anntmad 
R fer — I hi Re 108 00 Qu d 
u a BE ng = ann de | a Fe A en 


Ort der Rihela nbenb 
: —— — a Stabtgeiht. Ebitelung l 


Be Konwtwmas ' 
n unier Finmen-R: ai ei st bed Kauf · 


toctlama. ee ae ieh erte, und als 
Die u * 85 mie 8 Gman gif R. engetagen, In, iu Drenylau Drt Gi In 2 A " Itheibe eingetragen —— 
ochen agen um 
vom 23. Mär 1861 am 34 —* BEER PER FERIEN } Beni Ari 


Grenzlau - 23. März 1864 
j u ed Arikgeriät. I. Wtfeilung 
Lannimasuna 29. beffelben Monats 
in * 8 ken m. 7 „(unter Ar. = Rot. 6) ) eingeftagen, 
daf die am hieſigen Orte a ee 


befichende Hanbelänieberl des —— Ludwig Heinrich Reumann 
bien nad Ball —* 
Damjig, den 29. März 1864. 
n önigliches Rommerz- unb — Kollegium. 
von Grod deck. 
Bekannuim a 5 


Belanntmadung. 

Der Kaufmann Louis Meife, bisher in Lehrte, vom 1. April e. ab in 
Magdeburg, und der Schubmadermeifter Ernit — 52 zu — 222 
nb zufolge Verfügung vom heutigen Tage als 
iema » Hawjotter u. Eo,« zu Magdeburg feit ni 23. März 1864 * 
* Handelsgeſellſchaft in das Geſell — Megiſter unter Rr. 316 
eingetragen. 

u dee den 26. Mär 1861. 
Koͤnigliches Stadt- und Kreißgericht. 1 Abtheilung 


ALERT, 
Die Oefelffafter } In ** unter ber 


$, 
Die durd; Verfi 5. März 1 en-Regifter aub u, Tepner 
Rı. — nee ——— Bien bo : — 29 —* Def Bas Diehl äft, früher den Chriſtan Etteſchen 
y 
— a) nn Frau —— a Bi un ar: am 11. * Monats Fre ofienen Handelögefelligaft find: 
und ee Richard Tehner, 


b) Die 7 minorennen finder de$ verftorbenen Raufmannd Hermann 
v, Rieſen bierfel 


unter der Gina » Jacob en sub Rt. 39 in das Gefelfgafts-Regifter | m gun = eo an ae water Ste. 8 jufolge Berfügung 
ee, den 18, Mäy Langenfalja, - 2%. Mä 


Königliches ——— — L Abtheilung. 


dbelE-Regifter, 
Sn —— el he ift —* Rr. 47 eingekr: 


9) ion —— — 1. > 


> etanntmadu 
Aufolge Be * beute find folgende —— erfolgt: 


A, n a See ion Rrumem € Raufmaı eph Koltmann, em yet Böder, zu 
Bi Du der Exnft Seiebeic) Rocher ift am 15. März Bihebräd Ya ir un —— 
* — 8* — ——— nd beftehendes und im fjirmen-Megifter unter Nr. 249 eingetragenes 
Fine panda unter St. 125 bes Birmenefke —— ihrem Sohne otor Kolkmann zu enbrüd 
ee 


B. In bee — Reit gißer: aufolge # — vom Sin ach 1864 am 29, def. Monats. 
Laufende 
Rolanne 2. Buchhaͤndler Erwin zn in a Königlich Kreißgerit. L Ubtgellung, 
Kolonne 3. Elbing und eine Smeignieberlaffung in Marienburg. 
Kolonne 4. Reumann —— 
Marienburg, ben 26. Mär 1861. 
Königliches Rreiögeridt. I. er 
Der Raufman Sul oäut gif hat für fine he mit Sogufi 
8 eine m © 
—— — a Baulg, vun era vom 2, Februar 86 
die Guͤtergemeinſcha —e— "Dis it in das von und geführte 


fi —— 2* a fol Verfü 
unfer firmen» Regifter unter Mr. zufolge gung vom 
2. — än 1864. am beufigen Tage eingetragen: — 
Die Wittwe Geor Dlange und ber Kaufmann Peter Plange find 
Handelsgeſellſchaftet, daher im fFirmen-Regifter gelöicht, 
unter Rr. 87 de3 Befelichafts-Megifters ift eingetragen: 
Die Geſellſchaftet der zu Guͤterslob jeit dem 1. Mai 1858 beftchen- 
den offenen Handeldgefellfchaft unter der Firma: Grorg lange find: 
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4) die frau 22* Georg Plange, Sophie Charlotte geb. Riemäller 


zu 
& So lange daſel 
un Oh ee Tan 1 — fſteht nur dem Peter 


ielefeid, den 29. März 1864. 
Konigliches Kreisgericht. L Mbtbeilung. 


ande I8.-.Re 
unfer * iſt zufolge ung. vom 22. März 1864 


n 
am a befielb, M agen: 
Firma Sof. Kolfmann ift durch Etbgang auf 
ann —S 
itma: 

ee 
e Böder, zu Wied 

Biel 3 den = Mär 


1864, 
Gniglihes Rreißgerict, 1. Mbtfeilung. 


Bittne Sofeph Koitmann, Jenny 


daß nel Ruin 0 dam Röniihen elögericht Dabier iR 
n er em i 
ke u f eingetragen worben: 1314 bed Rirmen-Rraiftere. 

Die firma Ed. Wille in Elberfeld, deren Inhaber der Fabrikant Eduard 
Wiltes daſelbſt iſt. 

Elberfeld, den 33. Mär, 1864. 

Der Handeldgerichtd-ecretair 
Mind. 





Konfurfe & &ubbaftationen, Anfgebote, 
8 ® Shneidermeifterd und 


orladungen u, dergl. 
nei, a — 
mn dem .._ Vermögen 
i dlerd { uns on y? iſt * Kaufmann Wienfirud bierfelbft 
zum befinitiven Berwalter beftellt worden 
Neu-Ruppin, den 30. März 1864. 
Koͤnigliches Kreidgericht. J. Abtheilung 


Bela ee 
Ronturd-Eröffnung 
ericht zu Cammin, Erfle — 
—— —X u Plaſtich 
uts ft Appel zu om 
ift der gemeine Konkurs eröffnet, — 
zeiligen Verwalter der Maffe iſt ber Rechtganwalt Schweiger 
Die Gläubiger des Gemeinſchuldners werden aufgefordert, in bem 
auf den 11. April 1864, Mittags 125 Uhr, 
in unferem @erichtölokal, Termind-Zimmer Mr. 1, vor dem Kommiſſat, 
Kreigrichter — anberaumten Termine ihre Erklärungen und 
über die Beibehaltung dieſes Verwalters oder die Beftellung eines 
andern iligen Verwalter abzugeben. 
Allen, melden von dem. Gemeinfhuldner etwas an Gelb, Papieren 
oder anderen Sachen in Befig ober Gewahrſam haben, 6 oder melde an ihn 
«was verjchulden, wird aufgegeben, — an denielben zu vttabfolgen eder 
zu zahlen, vielmehr von dem a egenftände 
bis zum 30, April ty tinſchließlich 
dem Gericht oder dem Berwälter der Maſſe Unzeige zu machen und des, 
mit Vorbehalt ihrer ——— Nechte , ebendahin zur Konfurdmaffe abzulie- 
fern. Pfandinhaber und ambere mit denſelben gleichberech a ch: Gläubiger 
det Gemeinfhuldnerd haben von den in ihrem Befig befi 
u .- Unzeige zu maden, 
ich werden alle diejenigen, melde an bie Maffe Anſprüche als 
Konfurt-Wläubiger maden wollen , bierdurch aufgefordert , ihre YUnforüce, 
diefelben mögen bereitd rechtshängig fein oder nidt, mit dem bafür verlang- 


ten Norredt 
bid zum 30. April 1864 einſchließlich 
bei und ſchriftlich * zu ru — * und demnãchſt zur ng 
fung ber ſaͤmmtlichen in der gedachten Friſt angemeldeten 
gen, ſo * nad Befinden gi Beſtellung des definitiven —— — 
erjona 
aufben 9 Mai 1864, Bormitiag® 9 Ubr, 

in unferem Gerichtälofal, Termind- Zimmer Nr. 1, vor dem Kommiſſat Areid- 
richtet Bartolomäus, zu erſcheinen. Nach Abhaltung diefes —— wird 
geeignetenfalls mit der Verhandlung über den Alkord verfahren werden 

Mer feine Unmeldung ſchriftlich einrticht, bat eine Abſchrift derfelben 
und ibrer Unlagen beizufügen. 

Sicher Gläubiger, we: nicht in unferm Umtöbezirke feinen Wohnſih 

Sat, muß bei der Unmeldung jeiner * einen am hieſigen Orte 
mohnbaften oder zur Pragis bei und berechtigten auswärtigen Bevollmäd- 
tigten beſtellen und zu ben Akten anzeigen. hen welchen ed bier an 
Belannticaft fehlt, werden die Rehtdammwalte d. Gentard hier und Wiesner 
in Wollin zu Sadmaltern vorgefhlagen. 

Belanntmadung 


1 
I: u dem Konkurſe über das —— beö Vaufmanns Katl Eugen 
End, Inbabers der Handlung ©. F. Crmeich hierielbit, bat die Hand» 
lung Paul D&wald Riemann bier eine a ae von 


1770] 


181 Ihe, 7 
und Sinfen nachträgl ngemeldet. 
Der Term 2 —* dieſet Forderung iſt auf 


* 18. April 1864, Srmittage 114 übe, 
vor dem unterzeichneten Kommiſſat im Berathungäjimmer im Iften Stod 


= 
Sehe Gläubiger, mc melde mic in 
been. und "ya den Biken 
—— 

— 
| 


bed Beri bed anberaumt, mevon bie er mel rde⸗ 
rungen angemeldet yo in — gefept werd ae 
Bredlau, den 23. März 1 
Koͤnigliches Sta erg 1. Abtbeilung. 4 
v. Michthofen. 

dem Konkurſe über das des Holzbänblers Ebriftian 

n e 5 ö i 
U —— u Memleben ift Ylnme ber Forderungen ber Ron- 


eine jmeite 


. 
* & jum 30. 


EU d. 


BER, J. tinſchlieÿlich 


Glaͤubi iger, her ibre Anſprüche neh nict 
werben aufgefordert, Def 
dem dafür 


Tie baben 


ben, fie mögen bereits redhtsbängig = ober mist, 
Borreht 


biß zw dem gebadhten bei, u 
— — 
2.3 be um ————— ung ie vom Bebruar 


en Forderungen iſt 
auf den 11. Maid. 5, te 11 * 
vor dem Rommiflar, Kreistichter von Schönberg, im Termindzimmer Mr. 8 
anberaumt, und werben zum Erſcheinen in diefem Termine bie ſaͤmmtlichen 
bert, welche ihre forderungen immerbalb einer der Friſten 


—— feine Unmeldung ſchriftlich eimreicht, bat eine Abſchrift derſelben 
und ihrer Anlagen beizufüg 


unferem Amitberitk feinen 
bat, muß bei ber Anmeldung feiner bene einen am Der Duencie 
oder zur Pragis bei und beredhtiaten auswärtigen —— 


anjeigen. Denjenigen, bier an 
Belanntihaft A merben bie Rehtdanmälte Mätbe Bielit, Bromme, 
any, Döt, Viepler und Rechteanwalt Dolenz bier zu Sa vorge · 


Raumburg, ben 16. Maͤrz 1864. 


igliches Kreisgericht, Erfte Abtheilung. 





Verkäufe, Verpachtungen, Submiffionen ꝛc. 


1 
“ b. biher an daß Berliner Schlächtergewetl in Berlin und den 
Sclächtermeifter Hutter zu Schönmweibe verpatet ervelenen Mei 
en in ben privativen — ber tie Reuefheune und 
anne det Rleleliäen | evierd Eöpenid folen vom 1. Juni 1864 ab 
auf meitere — 
den ie April ae Vormittags 10 Uhr, 

unter ben im — bekannt zu ma 


’ 
Bedi öffentlichen 
QAusgebot fommen, und wird in dieſem Termine — var a of- 
raum / Garten und Aderland — Terrain von 3 an O0 ÜR, 
welches biäher dem Schlacht utter zu Schönmeide pactweife über- 
taffen mar, auf fernere 6 [Er ad Licitatien geftellt werden, 


Reuentrug an ber 


Eöpenid, den 26. M 


Der Dberfö 
— 
[726] Verdingung gußeiferner pe ar 
Die Lieferung von ca, TEBO Ifbe. Fuß gufeifernen Wafferleitun 


asröhren 
von $ Soil Tichter Weite zur Anlage 2. er ru für PH Grube _ 
Tügeröfreude fol im Submilhondmege fentlich vergeben 


Sieferungs-Unfernesmer werden daber 2 8 ‚Offerten, mit bezeich · 
mender Auffchrift verſehen, verfiegelt und franfirt bie 
22. Mpril a. c, Rermittage 10 ar 
auf dem Büreau de Umterzeichneten, mo die Eröffnung 
— Sl 
en n en li er 
nen aud er ve Repialın ab Sfäriftlich Deyogen 
Duttmmeiler, den 2 ärz 
Der Rinde er Benin 


er». 


br 
derfelben zu der an · 
ur ey offen, fün- 





Berlopfung, Amortiſation, 


inszablung u, f. w. 
von Öffentlichen - Eur 


— 
[66] Belfanntmadun 

In ber Votſtands · Sihung vom 21. d. M. Fr bie nachſtehend — 
Rick Sockttät&-Obligationen Ku der Anleihe ad 130000 Thir,, nämlid: 


h) Litr, 7 = 63 a 500 
2) » t. 533. 621. 181. 1 oe und 628 a 100 Thlr. 
3) >» J I 1492. 930. 1059. 1560. 1194. 1083. 1211. 1269. 865. 


1058. ‚1151. 1. 1310. 1297. 852. 1549. 1256. 1024. 
1563. 1507. 1348 und 864 a 50 Thfe,, 
audgeloot | word 
mete Hr 2 Er. — werden ur * —— De 
en in Renntni t ung am uli 1 
Kon und ber betrehenben Rind. 3 oupond, bei der der So» 
erfolgen wird und vom der Berfalgeit ab die Ver · 


üdgabe ber 
Korn Kaffe —* 


unſung aufhört 
Kabben ‚ den 30. Dezember 1863. 
Der Direftor der Eocietät zur Megulicung der Gewaͤſſer im noͤrdlichen 
Theile bed Tu Kübbede. 


Der Graben-Snipektor 
Priebe, 


799° 


Belfanntmadung. 
Bei 31. Digember d. . vorgenommenen Berloofung der Fir 
Stargardier ek nee : 
L 4 gen Obligationen erftier Emilfion 
litt, z u. hundert Thaler 
weihundert Thaler 
. 101. 128. 
litt. C 


. zu einhundert Thaler 
* > 8. * —— 141. 190. 323. 403. 414. 
itt, D. zu funfji er 
Mr. Pi 51138. 156. 164. 390. 
litt. E, zu ware Thaler 
Mr. 92. 137. 141. 202. 217. 222. 298. 
1. von den A. Akprogentigen Obligationen zweiter Emiffien 
litt, 5 zu —— Thaler 


t. 
IM. von den B. 5 progentigen Obligationen zweiter Emiſſien 
Hit, b. zu —— Thaler z 
Mr. 38. 128 


t. 
litt. B. zu 
Rr, 1 


litt. e. zu BR Ihaler 
Ne. 70. 100. 

Dieſe ausgelooften Obligationen werden den Brfikern mit der Aufforderu 
gefündigt, den darin —— Rapitalbettag vom 3. Juli. J ab 
did zum 1. Septeimber RZ. in der biefigen Kreis-Rommunal-Kaffe ober bei 
den Herren Dtio u. Co. in Danzig gegen Nüdgabe ber Kreisobligation 
mit ten dazu gehörigen erft nach dem 2. Auli £9. fälligen Zinkeoupont in 
Empfang zu nehmen. 

Stargardt, den 31. Deyember 1863. u 

Die Chauſſte · Bau · Fommiſſſon. 


von Kried von Jadoweti. Ewe. Rueß 





7689 
1 ei der heute ſtaltgthabten fünften Ausloofung ber vom der biefigen 
Stadt ausgegebenen Stadt - Obligationen find folgende dreisehn Rummern 


gangen: vg . — 
314. 408. 125. 5641. 373. 567. 629. 399. 408, 566. 640. 160. 186. 


Indem wir den Sjubabern diefer Obligationen dieſelben 1. Suli 
d. bierdurd kündigen, fordern mir biefelben auf, den Kapitalbetrag mit 
100 Ihle, pro Stüd von dem gebachten Zeitpuntt ab gegen Rüdgabe ber 
betreffenden Schu i neöh den Zins» Eoupond Re. 1 — 10 
U, Ser, in unferer Rämmereitaffe in Empfang zu nehmen, wobei wir be 


merken, daß die Verzinſung mit dem Häkigkentd- Termine aufhört und bie 
eima fehlenden Sind» Coupons zu ihrem Betrage vom Kapitale geluͤrzi 


erben, 
Reuftabt bei Magdeburg, den 29. März 1864. 
i Der Magiftrat. 

a 3 Rralau-Dberfhlefiihe Cifenbahn, 

Aufolge der Beftimmungen des Vertrages zwiſchen ber öfterreichifchen 
Staatöverwaltung und ber Krafau · Oberſchleſiſchen Eifenbahn » Geſellſchaft 
rom 30. April 1850, wird am 16. Mpril 1 die 14. Verloofung ber 
gegen die Stamm - Actien der Kralau » Oberſchleſiſchen Eifenbahn binaußge- 
u Obligationen, und bie 15. —— ber Priotitaͤts · Aetien der 
genannten Bahn in Wien im dem hierzu Beitimmten Lokale (Singeritrafie, 
Banfo-Bebäube) um 10 Uhr Vormittags Rattfinden. 

Von der K. 8. Direction der Staatsſchuld. 


1760) : , ee 
Schubiner 4;% Krei3- Obligationen. 


Mir find beauftragt, die per 1. April a. c, "fälligen Coupons in ber 
Zeit vom 1. bis 15, April einzuldfen, 


Cohn u. Tießer, 
64, Unter den Linden. 


! 





Dividende» Nuszjabluna 
der vereinigten Hamburg-Magbeburger Dampifihifffabrts« 
Compennie 
Die Dividende für die Stamm - Metien umſertt Geſellſchaft für dad 
Jahr 1863 if auf 445%, alfe auf 1 Thle 3 Sgr I Pf. für die 
Hetie von 25 Thlr,, vom Vermaltungsratbe feftgeftellt und fann gegen 
Ausbändigung bed Diridendenſcheine Nr. 5 auf unferem Comptoit — Zolz 
bef Mr. 8 — unter zeifügeng eined geordneten Nummer « Berzeisbniffes, 
von Sonnabend, den 26, d. ab in Empfang genommen tmerden. 
Dragdeburg, den 24. Mär 1861. 
Die Direction 
der vereinigten Dante Bagfatener‘ Dampfihifffabrtd-Eompagnie. 
raff. 


[721] 


(fohlenfaure Sooltberme-, Sool-, Dunft-, Gad-Bäde 


währt vom 15. 
Auskunft über Wohnungen und fonftige Angelegenheiten eriheilt 


ai 


Eöln-Mindener Eifenbabn, 


[3314] 










Die nachverzeichneten 4% Prioritäts · Obligationen unferer Geſeliſchafi 

Ste. 32731. 32038. 30734. 339, SOrEB, 34076. 34077. MnR 

T . her ie R . h 

34,079. 34,080. 48,548 & 100 Thle. mebft den zugehörigen lnwei- 
fungen zum Empfang ber Ul Eouponferie, 

IV. Emiffion Lit. B. 


And» ade 


f 
unferer Geſellſchaft fordern wir die enmärtigen In 
bierburch auf, diefelben an uns eingulichen 
zu maden, widrigenfalld wir die Mortifigirung berfelben bei bem biefigen 
Königlichen Landgerichte beantragen, und, fobald dieſe erfolgt fein wirb, den 
Eigentbümern neue Dofumente an Stelle der verloren gegangenen auß- 
fertigen werden. 

Eöln, den 28. juli 1863. 

Die Direction. 


tendb 





Berfhiedene Befanntmachungen. 


Actien⸗Geſellſchaft. 
Chemiſche Fabrik Rhenania 
in Aachen. 


Die Unterzeichneten beebren ſich, die Herten Actionaite zu der in Ge 
maͤßheit bes Urt. 37 Kap. VI. ber Statuten 


am Montag, den 2. Mai d. J. 
Vormittags 11 Uhr, 


[617 


am Site der Geſellſchaft, Hohfrafe Nr. 16, flattfindenden ordentlichen 


BenstabKisciommeinng einzuladen. 
Haben, den 26. Mär; 1864. 
Der Präfident des Dermaltungsratbes, 
9. 3. Wüngeler. 


Der General-Direfior, 
Safenclever. 


[702] Befanntmadhung. 

Rom 1. April d. I. ab findet zwiſchen der Station der Stargarb- 
Tofener Eifenbabn Pofen via Berlin einerfeitd und der Station der Berlin- 
Andhaltiſchen Eifenbahn Leipzig andererfeitd eine direfie Expedition und Be 
förderung von Gütpen ausjchliehlih des Reifegepädes, der Egipagen und 


Kubrroerke, fo wie der Thiere zum Theil mit ermäßigten Frachtſ— ſtatt. 

Egemplare des für dieſen Verkeht gültigen Tatifes und lements 
find bei ber Güter + Egpedition zu Woſen, bei ber Güter Erpebition der 
Niederfchlefifch · Märkifhen Eiſenbahn zu Berlin und der Güter » Erpedition 


der Berlin-Anbaltifhen Eifenbabn zu Leipzig zum Preife von 2 Sar. 6 Pf. 
fäuflih zu haben. 
Brodlau, Bromberg und Berlin im März 1861, , 
Königlibe Direetion der Oberfehlefiihen Eiſenbahn. 
Königlihe Direction der Oftbahn, 
Königlibe Direstion der Niedetſchleſiſch · Maͤrkiſchen Eif n. 
Direstion der Berlin-Anbaltiichen Eiſenbahn · Geſellſchaft. 


[65] 
DOberfhlefifche, Breslau-Bojen-Glogauer, Stargard- 
Tojener Eifenbabn. 

Rem 1. April d. J. ab tritt an Stelle des $. 25 sub L bed Tarifd 
vom 1. April 1562, resp. deſſen zmeiter Muflage vom 1. Juli 1863, nad 

stehende Beftimmung in Kraft: 
⸗Für Gegenftänbe, melde wegen ibrer Länge nur auf Sesgpeh oder 
— Keſſelwagen trandportirt werden koͤnnen, wird Die Fracht 
»obne Rüdficht auf das wirkliche Gewicht nad der Tragfähigkeit der zur 
»Merladbung benukten Wagen berechnet, wobei jedoch bie sogfabigieit 
»einer Achſe böchftend zu Eentner angenommen wird. Iſt daB Gut 
»ſchwetet ald 50 Eentner pro Achſe, fo erfolgt bie Frachtberechnung nach 
»dem wirklichen Gewichte.⸗ 
Breslau, den 26. Maͤtz 1864. 
Königliche Dirtctien der Oberſchleſiſchen Eiſenbahn. 


Die Saiſon des Königlich preußiſchen Bades 


Deynhaufen (Nehme) in Woſtfalen 


NT Lähmungen, Scrofeln, Rbeumatiömus, Uterinleiben sc.) 


bis 15. September. 


Die Königliche Bader Verwaltung. 


800 
Berliner Börse vom 31. März, 1564. 
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Amtlicher Wechsel-, Fonds- und Geld-Cours. 'isenbahn - Actien, 
Br. | Gld, at Br. |6ld.| 5 zt Br. 6 a. 
- f tamm-Actien, 
Weechsel-Course. 5 Pfandbriefe, Kahn - Dümeldorfer 3} I, 29% 
Amsterdam ..... 250 FlL/Ku * Kur- und Neumärk.3}| 89} 89 |Aachen - Mastrichter — 
—*8* Mt. 141 99;| 99 |Berg.-Mirk. Lit. A. — 
Hamburg........ 300 M. Kurz) — | 1514 jOstpreussische....... 34) — | 84 |Berlin-Anhalter..... . 
re Pr M.'2 Mt. ı do. “rer uld | ML 934lBerlin- Hamb 93 
Londen.......: ILsame ei Pommersche ........|8$) 88%| 88j]Berl.-Potad.- — 
Paris uonasanease 300 Fr.|2 Mt | 79%, 7 do. um 499 | 98$lBerlin - Stettiner .....|— [73 
Wien, östr.Währ. 150 FUS T. Posensche. .... DER FON 4\ — | — [Breal.-Schw.-Freib. „|—|128$127 9% 
2 “nn n hs ” —R a — — u PERTSPER 
& o. deue ....4 ö indener ..... 
Pille Möradd W.100 FL Mt’58 2488 20lSehleischen ee. Sa! 38! SahlMapdeh. Halber 
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imd4 Thl. Fuss 100 Thl./2 Mt. — Lite. B.o....00000. — | — [Magdeb.- Wiitenb. ..| 
P: „u... 1008.83 W.| 93% Westpreussische sl — 83 lünster- Hammer ... 4 — 
die u... 100S.R.i3 Mt. | FE 4 | — | 93jjNiederschles.-Märk. .| 
Warschau... WS.R.i8 T. do. neue./4 | 92 | H15|Niederschles. Zweigb. — 
Bremen ...... 100 Th.6.8 T.| 11 | 7 l. Lit. 
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dito von Th 
dio 6; N 100 —— ** 8 en 59 
von 1864....., - 4 ß tamm-) Prior 

die von 1850, 1 N —— Wegh vun S Bi" da. due 

dito von 18: J — Sehlesische ..... ll | 
aha Schuld Scheine — Pr. Bk. Anth. Sch A 

= - ine.. * cheine — 12 im Zinanate wollen i 

Präm.-Anl v. 18554 100 Thir EN ber * 5 









Aachen 
* u 4 3% 
Schuldverschr. d.Berl Kaufm.\5 | 104 | do. II. Emission,ds| — 
hep-Mastrichter . FE 
—— a ee = \ 68 
onYv J — 
Fi U. Ser. —— 8 
de. II a: gar. 313] 8 
Münzpreis des Silbers bei der König. Münze, de. IV.Serie... — | 9 
do, V. Serie ... 
Das Pfund fein Silber 0. Düsseld.-Elbf. Pr, ba ’ 
. . do. do. IL Ser. — 1 
Tr. Ur er, so; 
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Berlin-Anhalter ..... 4 
Berlin-Anhalter ....- 4 100; 1 
| 
Nichtamtliche Notirungen. 
Zf, Br. t Br. |Gld. j ⁊t Br. |Gta, ker 
Ausl. Eisenbahn- Inländ, Fonds. | | Ausl. Fonds, | „„ [Oester. n. 100 Fl. — 7 = 
Stamm - Actien. x . u AR Braunschwei Bank . «4 —* 69 % Ines —— 5 Fl = 
ass. -Vereins- et. — remer Bank....- oh | — | do o, (1 
Amsterdam - Rotterdam 4 | — Danziger Privatbank .. 4 1015 100} Coburger Creditbank..|4 | 88%. 87:|italien. Anleihe........ 67%, 
Ludwigshafen-Bexbach 4 | — ignberg. Privatbank 4 , — 102 | Darmstädter Bank...... 4 | 865 84jjRuss, Stiegl. 5. Anl... 5 J * 
— 5— 4 1244 eburger de. 4 8 92} [Dessauer Credit...... 4) 4 do. do. 6. Anl...'5 | 92) 9I£ 
x abge BREITER 4 | 67 | 66 |Posener do. Landesbank. 4 | 30 | do. v. Rothschild Lst. 5 | 90% 89% 
© (Friedr. Wilh.) 4 | 61%) 60$/Berl. Hand.-Geschsch.. N = I106} Genfer Creditbank.... 4 | 47%) — | do, Neue Engl. Anleihe 3 | — | 54 
Oester, franz,Staatsbahn 5 1110 | — |Dise. Commandit-Anth. 4 884 97%; | Geraer Bank.......... 4 Mi 951] do. 0. 4 — — 
Deut südl-Staatsb.Lomb..5 1145 | — (Schies. Bank-Verein ..d — 103} |Gothaer Privambank ....4 | 94 923] do. do. 5.8088 
* the Eisenb....... 5 |105 104 Pommersch. Ritterseh.B.4 — | 83 |Hannoversche Bank....4 98 | 97 | do. Poln. Sehatz-Obl. 4 | 73% 72% 
estbahn (Bühm.) ...'5 | 66} 65$Pre EN Vers....4 107 106 |Leipziger Creditbank..4 755 — | do. do. Cert L.A.5 9 | 89 
— Cerüf. ...43 101%) — —— 55 4 1013) do. de. — A— 
usl. 6. | eininger Creditbank. 9 9%; — |Po andbr. inS,-R.4 | 78£ 77 
k a t na Act | Bel ur —— 4 105} - a Cr he * .4 > Pr 
’ ustrie- Actien. esterrei redit | — |Dessauer Prämien-Anl, 33 — |I 
ae Die | == hen uam. a _ [Maar Bat | =] R Eee tee = IM 
r ..et Meuse. — | — [Hoer se tenwe eimar. Bank........4 | — | 88 as. Pr. Obl. 40 Th. 
Oester. franz.Staatsbahn 3 —53 ———— 5 27 | 26 |Oesierr. Metall. .......5 — | 60j|Neue Bad. do. 35 FL— 30 ei 
Oest. frz. Südb, (Lomb.)3 2515| — [Fabrik v. Eisenbahnbed. 5 | 99 | 98 do. Nation. „Anleihe 5 635 — |Schwed. 18Rl.St.Pr.-A.— — | — 





Moskau- ‚Stg.) dt 865 854]Dessauer Kont. Gas... 5 13841374] do. Prm.-Anleihe.. — | 755[Lübeck. Pr.-A........ 3, 51 


Aachen-Mastrichter 33; a 33 gem. Üesterr, Franz, Stantsbahn 109 a Oesterr. südl. — Lomb, 144 a $ gem. venter — 
465 a 2m Bi; og ya 78% gem. Oe⸗terr. st Anlihe 69 a t gem. Oesterr, neue 100 Fl. Loose 73% a } gem. 


, Berlin, 3i. März. Die Börse war heute fest, schlesische, Bergisch- Märkische; preussische Fonds waren zu meist un- 
haüptsächlich von der rg mn. in Anspruch genommen; belebt veränderten Preisen mässig belebt; Wechsel zu erniedrigten Coursen gut 
waren österreichische Papiere, Nordbahn, Oppeln - Tarnowitzer, Ober- | zu lassen, 





















Nedaction und Rendantur: Schwieger. 


erlin, Drud und Verlag der i Ober- 
Berlin, u lag Tape Tag Hofbuchbrudtezei 


Das Abonnement beiträgt: Alle -Anfalten bes In- und 
# Ibir. reu i er 38 —3 — * 
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nzeiger. 


A 77. Berlin, Sonnabend den 2. April F 1864. 
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Er. Maijeſtät der König baben Alleranädigit gerubt: 

Dem Kaiſerlich brafilianifchen Legationd-Secretait de Ca firo 
md dem Eduard Yaforge zu Lyon ben Königlichen Kronen- 
Orden britter Klaffe, dem Seugbauptmann Sello beim Artillerie» 
Depot zu Berlin, dem Seconde-Lieutenant a. D. und Zablmeifter 
Bertram bes 1. Thüringifchen Infanterieegimente Rr. 31 und 
dem Bürgermeifter Stiller zu Punig im Krciſe Ströben ben 
Königlihen Kronen + Orden vierter Klaſſe, dem Schullehrer und 
Kantor Lehmann zu Züllihau, den Ehauffergelb-Erbebern Boſch 
zu Kichbörde im Kreiſe Dortmund und du Roi zu Dablerbrüd 
im reife Altena und dem Molizeibienee Jobann Urban, zu 
Königsberg i. Pr. daB Allgemeine Ehrenzeichen, fo wie dem Premier 
Steutenant Jacob und dem Seconde-Lieutenant Lo ebbede vom 
5. Weſtfäliſchen Infanterie Regiment Rr. 53 die Rettungd-Mebaille 
am Bande zu verleiben; 

Den Geheimen Negierungd- und Schulratb Dr. Diedmann 
in Königäberg bei feinem Ausſcheiden aus dem aftiven Staatsbienfi 
zum Ehrenmitglied der Regierung in Königäberg und ben Seminar- 
Direltor Bod in Münfterberg zum Megierungs- und Schulrath bei 

der genammten Regierung zu ernennen; fo wie 

Dem Kaffen-Renbanten Carl Rubolpb Adolph von Rüts 
zu Nüberöborf, bei feiner Berfegung in den Ruheſtand den Charakter 
ald Rechnungẽ · Rath zu verleiben. 


Befanntmadung, 
betreffend die Allerhöchſte Beftätigung der Abän- 
derungen des Statut der unter ber Firma »Berg«- 
bau-Gefellihaft Neu-Efjen« zu Eſſen beftebenden 
Yetien» Befelligait. 


Des Königs Majeſtät haben mittelſt Allerhöchſten Erlaſſes vom 
14. Mãrz 1564 bie von der Generalverfammlung der Bergbau · Ge · 
ſellſchaft Neu» Eſſen zu Eſſen am IE. Auguft 1562 beſchloſſene, in 
der notariellen Verhandlung vom 12, Rovember v. 9. enthaltene 
Abänderung der unter dem 4. Bin 1556 beitätigten Gefell- 
fhafts-Statuten, fo wie des am 26. April 1559 genehmigten Nad- 
trages zu bdenfelben zu beflätigen gerubet. Der Allerhöchſte Erlaf 
nebft den Statut-Henderungen wird durch das Amtsblatt ber Konig 
lichen Regierung zu Düffeldorf befannt gemacht werben. 

Berlin, den 28. März 1864. 


Der Minifier für Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten. 


Am Nuftrage: 
Delbrü 





— — — —— — — — — — 


Bekanntmachung. 
"Mäbrend des bevorſtehenden Sommer · Seine ſters werden an 
Allerböchfter Erlaß vom 7. März; 1864 — betreffend — — er er aufgeführten Vor · 
bie Abänderung ber Vorſchriften über bie Erhebung left) Bergbaufunde (te Abtheilung): Dienftag, Mittwoch, 
bes Hafengelbes in Stettin. Donnerfiag, Freitag und Sonnabend von 9-10 Uhr (Berg- 
Rath Rottner). 
2) Warkſcheide und Meßkunſt: Donnerftag von 10—11 Uhr 





Auf Ibren Bericht vom 22. Februar d. J. genebmige Ich die 


Abänderung der unter Ar. I. fa. und b. des Tarifs vom 4. Mai | (Derielbe). 
1857 — Gef.-&, für 1857 S. 554 — gegebenen Vorſchriften über 3) Eifenhättenktunde: ZTäglih von 8—9 Uhr (Berg-Affeifor 
die Erhebung des Hafengeldes in Stettin dahin, daß flatt berfelben Dr, Wedding). 


fünftig bie machfiebenden zur Anwendung fommen und fomit erhoben 
werben joll: 1) von Dampfidiffen, Seeſchiffen, Leichterfabrzeugen | 
und Seeböten, a)von 36is einfchliehlich AU Laft Tragfähigkeit fürjede Laſt 
6 Bf, b) von mebr als AU Laſt Tragfähigkeit für jede Laſt 1 Sar. 6 Pf. 


4) DEnDErSSE auf naffen Wege: Sonnabend von 3 bis 
Ubr (Derjelbe). 

5) Lötbrobrprobirfunft: Montag von 9-12 Ubr (Derfelbe). 

6; Praktiſche Arbeiten im Laboratorium für Mine 





Im Uebrigen verbleibt es bei den Beitimmungen bes ‚Tarif vom ral-Analvfe: 

4.Mai 1857 und bei der burd den Erlah von demſelben Tage ange» a) Qualitativ und quantitativ (für Geübtere: Täglich 

ordneten Revifion von fünf zu fünf Jahren. Diefer Erla ift durch von 5-12 und 2—4 Uhr (Dr. R. Fintener). 

die Bejep- Sammlung zur öffentlichen Kenntniß zu bringen. b) Qualitativ (für Anfänger): Dienjlag und freitag von 
Berlin, ben 7. März 1564. 3—5 Uhr (Derielbe). 


7) Mechanik (?te Abtbeilung): Montag, Dienftag, Don» 
nerftag und freitag von 7—N Ubr Morgens (Oberlehrer 
Dr, Bertram). 

Mafhinenlchre (te Abtbeilung): Dienftag und frei. 

tag von 10-12, Mittwoh von 3—5 Uhr (RR. Werner). 

Franzöſiſches Bergrecht und Bergverwaltungs- 

recht: Montag und Donnerſtag von 4—5 Ubr (Ober Berg- 

ratb Kloftermann), 

10) Repetitorien und Eolloquien über die Geognofie 
bes f.g. Urgebirges und des vulfanifhen Gebirge 
Dienftag, Mittwoch und freitag von I—2, Sonnabend von 
11—12 Ubr (Geb. Regierungs-Ratb Profeffor Dr. G. Rofe). 

Ministerium für Handel, Gewerbe und öffentliche 11) Desgleihen über Beognofie des Flöhgebirges: 


Wilbelm. 
von Bobelfhwingb. Graf von Ihenplih. 


An 
den Finanz Minifter und den Minifter für Handel, 
Gewerbe und öffentliche Arbeiten, 
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Arbeiten. ren und Donnerftag von 2— 4 Ubr (Profeffor Dr. 
Beyrid). 
Der Mafdhinenmeifter Alverdes auf dem Dampfbagger | 12) Desgleihen über matbematifche Disziplinen: Mitt 


Hercules zu Stettin ift zum Königlichen Ober-Mafchinenmeifter und woh und Sonnabend von 7—> Uhr Morgens (Oberlebrer 
Baggerungd-nfpeltor dafelbit ernannt worden. Dr, Bertram), 
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I 


Rn gehen. auf die $$. 9-11 der durd die Allerhöchſte 
vom- 25, 


und freitag von 


eihnen und Konftruiren: Dien 
Don von 11-1 Uhr 


13 
’ Ei Mittwod von 10-12, 


v. J. 
ſchriften für die Stönigliche Berg -Aladenke- ergebt an diejenigen, 
melde an den Vorlefungen theilgunebmen beabfichtigen, bierburd 
bie Aufforderung, ihre Gefuche entweder perfönlich bei dem Untet · 
ne ober mit Beifügung ber bezüglichen Attefte portofrei unter 

Adreſſe: An bie Direction der Königlichen Berg » Akademie zu 
Berlin, Lindenſtraße Nr. 47., einzureichen, 
Der Beginn der Vorlefungen wird demnächſt durch Anſchlag 
im — —— Luſtgarten Rr. 6 hierſelbſt, bekannt gemacht 
werden. 
Berlin, den 29. März 1864. 
Lottner, 
Bergratb. 


Drbre September enehmigten an Vor · 


Miniſterium des Inneru. 
Befanntmadung. 


Es bat fi herausgeſtellt, daß die im Werlage von F. Streit 
in Coburg erſcheinende Zeitſchrift »Die Friſt⸗ ledigfih ein Abtrud 
der im demfelben Verlage herausgegebenen durch meinen Erlaß vom 
30. März v. J. für den preu Staat auf Grund dee J. 52 
des Geſehes über die Preffe vom 12. Mai 1851 verbotenen Moden- 
fchrift bes Nationalvereins it. Das für die Wochenſchrift des Na- 
tionalvereind ergangene Verbot gilt demnach auch für die Zeitſchrift 
»die Friſt -· worauf unter Hinweiſung auf die Strafbefiimmung in 
%. 53 a a. D. aufmerkſam gemacht wird. 

Berlin, den 29. Mär; 1564. 

Der Minijter des Innern. 
Graf zu Eulenburg. 


Minifterium für die Iandwirtbfchaftlichen 
Ungelegenbeiten, 


Dem Nittergutöbefiger, Rittmeiſter Con ftantin — 
auf Strelitz — Kreis Chodzieſen — iſt die ſilberne Geftüt-Medaille 
verllehen worben. 


&vangeilfcber Ober-Kirchenrath 
Der biäberige Kanzfei-Diätar Heinrih Gottfried Wilbelm 


Ruſcheweyh ift zum Geheimen KRanzlei-Secretaie bei dem’ Evange | 


liſchen Ober · Kirchenrathe ernannt worden. 


Berlin, 1. April. Se. Majeſtät der König haben Aller · 
näbigft gerubt: Dem Major von Hartmann vom Kriegs · 
inifterium und bem Yiremier » Lieutenant im 2, Aufgebot des 3. 
Brandenburgijhen Landwehr - Regiments Nr. WM, Deedelburg, 
Geheimen expediren den Sefretair im Kriegd-Minifterium, die Erlaub- 
niß zur Anlegung ber von des Herzogs zu Anbalt Hobeit ihnen ver- 
liebenen Dekorationen des Commandeurkreuzjes zweiter und des 
—— zweiter Klaſſe vom Haudorden Albrechts des Bären zu 
ert 





Umpfarrungs Dekret. 


— — — 


Die Gemeinde ber bieſigen Luiſenſtadtlirche it zu einer ſolchen 


Größe herangewachſen, daß zum Zwed ber befieren Befriedigung der 
firhlihen Bedürfniſſe derjelben vie Theilung der Parodyie in zwei 
Gemeinden und deingemäß die Begründung eines neuen Kirchſpiels 
als unumgänglich notbiwendig erachtet worden ift. Auf Grund der 


von dem Hertn Minifter der geiftlichen Ungelegenbeiten und dem | 


ei Oberfirhenratbe ertbeilten Ermächtinung beſtimmen 
wir 

oſtlich dur die Brüden», Neander- und Unnenftrabe bie zum Sta» 
nal, den Kanal bis zur Oranienbrüde, wo die St. Jacobi-Gemeinde 
beginnt, abgegrenzt wird, aus dem biöberigen Parochialbezirk- Wer 
bande autjheide und einen eigenen Pfarrbezirk bilde. 
obengenannten Strafen und Ufer fanımt den Edbäufern der alten 
VParochie verbleiben, wird die neue Gemeinde folgende Straßen um- 


faffen: 
Abdalbertitraße, 
Betbanien-Ufer, 
Euvrpftraße, 
Dennawipfiahe, 
Drebdnerſtraße Nr, 1— 20, 
Eifenbabnfirafe, 


ermit, daß derjenige Theil der Luiſenſtadt » Parodie, welder | 


Während die | 


| 
| 
| 


J 
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liſabeih Ufer Mr.. 224 44, 
“ 
„ Heinrichs + Blap, 
Ijmarftgaffe, 
 KRöpniderfiraße Nr. 1-75, 105 -- 174r 
Kottbuffer Communication Nr. 1-31, 
Laufiger Communication, 
Caufiper Pla, 
Manteuffeljtraße, 
Drariannenplag, 
DPrariannen-Ufer, 
Wariannenftraße, 
Melhiorftraßie, 
re 
Michael · Kirchſtraße 
Dbmgajie, 
Dranienjtrafe Nr. 1—42, 166 — 203, 
Schleſiſche Straße, 
Waldemarftrage, 
MWaffergaffe Nr. 13—25, 
MWrangelitraße, 
Zeugbofftraße, 
Der Plan vor ben Thoren zwifchen ber Kottbufferftrake, 
dem Kanal und der Spree. 

Die Theilung der Parodie tritt mit dem 1. April d. J. ins 
Leben dergeftalt, daß von dieſem Zeitpunfte an die Verbindung der 
in der neuen Parodie wobnenden Gemeindeglieber mit der Luiſen · 
fadtficche aufhört und diefelben ſich wegen aller geiſtlichen Handlun- 
gen an die Geiſtlichen und Kirchenbeamten der neuen Parodie zu 
wenden baben. Inzwiſchen bebalten die alte und neue Parodie 
vorläung einen gemeinfchaftlihen Kirbenvorftand, welder, da bie 
jegigen Borftandamitglieder im Bereih der der Stammtirde ver- 
bleibenden Parochie ibre Wobnung baben, dur drei Mitglieder auf 
der neuen Parochie verflärkt wird, Ferner wird einftweilen zoifchen der 
alten und ber neuen Gemeinde unter Borbebalt näberer Feſtſehungen eine 
gemeinjhaftlihe Bermögensverwaltung beibehalten, in Beziehung 
auf welche der biefige Magiftrat, dem das Patronat über Ne neue 
Gemeinde verlieben worden ifi, für die perjonellen und fädlichen 
Bedürfnifje der neuen Gemeinde die Garantie nah Maaßgabe der 
barüber gepflogenen Berkandlungen bie auf Höbe ber barin be 
fimmten Summe übernommen bat. Es verbleiben indeſſen bie 
Prediger-Wittiwen-Kafje für die Geiftlichen ber Luiſenſtadtlirche und 
die Legatenfonds, welche ausbrüdlic für die Luiſenſtadikirche 
det find oder etwa fünftig derjelben noch zugemendet werben, 
ausſchließlich. Die Benugung der Kirchböfe der Luiſenſtadikirche bleibt 


der neuen Gemeinde vorbebalten, ebenio bleibt auch für lehtere die 


in der alten Gemeinde befiebende Gebübrentaxe in Geltung. Eämmt- 
liche tarmähige kirchliche Gebühren werden bei einer gemeinfchaftlichen 
Kirchentaffe für beide Gemeinden vereinnabimt, aus welchen den Geiftlichen 
und Kirchenbeamten figirte Befoldungen gezahlt werden, Der Got- 
teödienft für die neue (Gemeinde wird einjiweilen in der Et. Un 
dreasfirdye zu der der Gemeinde noch bekannt zu macenden Zeit 
fHattfinden, die Anmebandlungen werden dagegen in der Luiſenſiadt · 
Kirde vorgenommen werden, Der biöberige dritte Geiftliche der 
Luifenftadtlinde, Here Prediger Hübener, wird der neuen Gemeinde 
als erſter Geiſtlichet zugetbeilt, Der zweite Prediger und die Kirchen- 
beamten werden demnädit gewäblt und der Gemeinde nambaft ger 
macht werden, Nendant der gemeinſchaftlichen Kirchenkaſſe ift der 
Kaltulatur » Vorfieber Herr Lawiſch, Clifaberb- Ufer Nr. 1& 
wohnbaft. 
»erlin, den 19. März 1>61. 
Königlihes Konfitorium der Provinz Brandenburg. 
Matbis. 


Nichtamtliches. 

Preußen. Berlin, 1. April, Ihre Majeſtät die 
Königin begab Sich am Mittwoch Abend auf den Unbalter Babn- 
bof, um dafelbft Jbre Majeftät die Königin von Sachſen zu begrüßen, 
Allerbödhtwelde von dert nach Charlottenburg zum Beſuche brer 
Venjeftät der verwittweten Königin weiter fube. Geſtern Vormittag, 
nachdem Ihre Majettät die Königin der Parade im Prinzefinnen- 
Palais beigewohnt batie, empfing Allerböchſidieſelbe den Beſuch der 





| Königin von Sachſen. — Äbre Majeftät die Königin wobnte gefern 


mit Zeiner Majeftät dem Könige, der Königlichen Kamilie und 
der Prinzeſſin von Sachſen der tbeatralifchen Voritellung bei, welche 
zu Gunſten der verwundeten Krieger ven Mitgliedern der Geſellſchaft 
im Zdaufpielbaus» Zaale veranitaltet war. Allerböchſtdieſelbe 
nabm aud beute die Parade vom Prinzeſſinnen » Balais aus in 
Augenſchein. Im Königlichen Palais fand bierauf ein militairiiches 
Dejeuner statt. Heute Mittag beiuchte Ibre Majeſtät die Königin 


Ibte Majeſtat die Königin ven Sachſen in Charlottenburg. 


(Bom Kriegsihauplag.) In der Racht vom 29. zum 
3. März ift gegen die Düppeler Schanzen die erfte Parallele eröff- 
net worden. Die Arbeit ward, vom Feinde unentdedt und ohne 


jegliche Störung, burd 2500 Dann der Brigade von Eanftein aus- 
geführt und durd 2 Bataillone der Brigade von Gorben go 

Im rt —— Morgens geſchahen von den Schanzen 

her einige S gegen ausgefü Arbeiten. 

Stettin, 31. März. Das heute in Colberg eingetroffene 
olländiihe Schiff · Gezina Elfina«, Eapt. Deen, welches nach ‚bier 
eſtimmt war, ift, mach von Eolberg bier eingegangenen Depeſchen, 

beim Peerd (Öftfpige von Möndguth, 36 Seemwilen von Swine 
münde) von den Dänen zurüdgewieien, da Swinemünde blofirt fel. 


Pan 


Eammin, 31. März, Abende. Heute Nachmittag find 
fche Dampfer (fregatten, Korvetten und 1 Schooner) oftwärts 
fieuernd der Küfte fortwährend ganz nahe. (Oft. Sta.) 

Schleswig. Flenoburg, 29. März, Adends. Nachdem 
geflern dad Kanoniren fortdauerte, jo iſt heute der Ungeifi auf die 
Schanzen nicht erneuert worden. Die Zahl der geitern gefangenen 
Dänen beläuft fih auf 70, darunter 10 Verwundete, fie wurden 
diefen Nachmittag eingebracht und im Zuchthauſe einquartiert. 

— W. März. Nachdem geftern Nichts von Wichtigleit paſſirt, 
begann bie Kanonade ſchon früb dieſen Deorgen, und wie einige 
von dort fomnıende Militaird berichteten, hatten felbige auch &e- 
webrfeuer vernommen. Unter immerwährendem Schießen aus ben 


feindlichen Schanzen wird an dem aufgeworfenen Batterien flart | 


gearbeitet und it man jeht befchäftigt, einen Dedungewall aufzu- 


werfen vor der Schanze Nr. 2 bart am Maffer, um ſich daburd | 
Schug vor den Kriegeiciffen zu verjchaffen, eine ſchwierige, aber, wie | 
das Ichte Gefecht lebrie, müpliche Vorkehrung. — Die Gefangenen | 


wurben beute weiter nach dem Süden transportitt und beftanden jie 
aus dem 2, T. und 22. Regiment. 
geitern Radmittag und heute Morgen bierfelbft an und waren fü. 
gar zwei Schiffe (fogenannte achten) mit Verwundeten belaben, 
welche diejen Diorgen ausgeſchifft wurden, größtentheils jchwer Ber- 
wunbete; unter ibnen befand fi auch eine Martetenderin, welche 
durch eine Granate den reiten Arm verloren hatte. G. B.“H.) 
Sachfen. Coburg, 30. März. Sr. Hobeit der Herzog bat 
den Urlaub des Geheimen Staatsratbs Frante allbier und des Ge- 
beimen Regierungs · Raths Sammver in Gotha auf weitere drei Monate 
vom 1, April d. J. an verlängert, damit diejelben die Geihäfte bes 
Herzogs Friedrich von Holftein fernerweit beforgen fünnen. (2. 5.) 
Ian. Miesbaden, 30. März. Der Landtag ift heute 


von Er. Hobeit dem Herzog in Perfon mit einer Anrede eröffnet | 


worden, im der es unter Anderem beißt: ’ h 
Mein Beftreben iſt unausgeſetzt dabin gerichtet, dag dem Lande bie 
Steanungen des Zollvereins erbalten merden. Die Verbandlungen, welde 
zum Zwede der Erneuerung der Vereindverträge dermalen im Wange find, 
baben "zwar bis jept zu einer Veieieigung ber obmaltenten Schwierigkeiten 
noch nit geführt; indeſſen bat es meine Regierung an Bemühungen nicht 
fehlen laffen, um eine allfeitige Verftändigung zu fördern, und ıd über 
mic der Hoffnung, es werde der Zollverein men ge 
auf Grundlage eine? verbefferten Tarife und mit erleid- 
Veriehts - Beziehungen auß den Berbandlungen hervorgehen, 
Auch ſcheint im der ncueſten Zeit eine günftinere sen» 
dung eintreten zu wollen. Ich babe Anordnungen wegen Regulitung der 
Toftverhältniffe getroffen, monad ich erwarte, daß die Ihnen zugeficerte 
Vorlage noch während der diesjährigen Sigungdperiode erfolgen fann. Die 
politische Lager welche einen Theil der Mrımce des deutſchen Buntes bereits 
in Bewegung gefeht bat, legt meiner Regierung bie Pflicht auf, die Mög- 
lichkeit einer Werfepung meiner Truppen auf den Krlegsfuß ind Auge zu 
faffen. Sb babe zu dem Ende bie ſonſt regelmäßig zu Anfang Aptil jeden 
Tabred eintretenden Verabſchiedungen und Entlafjungen vorläufig filtiren 
lafien und angeotdnet, dab Ibnen darüber, zum Swede der Einholung 
Ibter Zuftimmung, Norlane gemacht werde, 
Hierauf wurde auf Befebl des Herzogs von dem Staatdminijter 
die eidliche Verpflichtung der Mitglieder der Ständeverfammlung 


vorgenommen. 
Württemberg. Stuttgart, 30. Mär. (Bullelin.) 


Bei Er. Majefät dem Könige waren die Nächte etwas rubiger,- 


die Bellemmung mäßig, die Entkräftung unverändert. Nächſtes 
Bulletin übermorgen. (St. A. f. W.) 

Bayern. Münden, 31. Mär. Ein Handſchreiben des 
Königs dankt der Benölferung für die bei der Krankheit und dem 
Tode des verftorbenen Königs bewicſene Treue und Anbänglickelt. 
Seine Majeftät erfennt darin zugleich die Sprerhendite Mahnung, dem 
Hochſtſeligen nachzuſtreben in allen jenen NRegententugenden, beren 
verfaffungsmäßige Uebung ibm die ungebeuchelte, ungetheilte Liebe 
des Landes gewonnen, 

Großbritannien und Zrland. London, 30. Mär. 
ihre Majeftät die Königin bat ihre Abfiht angefündiat, am 
Mittwed, den 6. April zum Empfange des biplomatiichen Corps, 
und am 13, Mpril zum Empfange einer begrenzten Zabl ber 
vorragender Perfönlichkeiten eine Eour abzubalten. Der Prinz von 
Maoles wird im Paufe der Saifon drei Leverd, bie Prinzeſſin brei 
Drawing-Rooms Namens der Königin halten; und ferner follen In 
den Monaten Mai und Juni zwei Galafonzerte und zwei Galabälle 
im Budingbampalaft hattänden, wie auch ber @eburtdtag ber 
Königin am 24. Mai in dieſem Jahre gefeiert werben fol, 

Prinz Philipp von Württemberg ift geſtern im Schloffe 


Schr viele Verwundete famen | 





Windſor angeloinmen und fpeifte mit ber Königin, ber ig 
damilie und den König der Belgier. Die Prinzeffin von # 
fehlte wegen bed Todes ihrer Großmutter, ber Landgräſin von Heften, 
r *8 Sibmouth ift im Alt iebenzig jahren 

er von ge · 
ſtorben. Er war ber einzige noch lebende Sohn bed hervorragen · 
ben Staatsmannes feines Namens, welcher zwölf Jahre laug 
Sprecher im Unterbaufe war, im Jahre 1801 als Premier- 
Minifter auf Pitt folgte und megen feiner Werbienfte um ben 
Staat zur Meeröiwürbe erboben wurde, Den erlebigten Sig im 
‘ Haufe ber Lorb& wird ber Altefie Sobn des Verſtorbenen einnehmen. 

Geſtern — fagt ber » Herald» — wurde im Auswärtigen Amt 
das Protokoll unterzeichnet, welches der engliſchen Schirmherrſchaft 
über die Joniſchen Infeln ein Ende macht. Unmittelbar darauf 
unterzeichneten Lord Ruſſell und Mr, Tritupi, der griechijche @e- 
ihäftöträger, ein anderes Schriftftüd, weiches jonifchen und anderen 
um bie Sieben Änjeln verdienten Untertbanen Penſionen ausbebingt. 

Gibraltar, 28. März Die öfterreichifche Fregatte »Komte 
Danbolo« ift gejtern er weitwärts weitergegangen. Das öfter- 
reichiſche Kanonenboot · Wall · tft bier angefommen, 

Frankreich. Paris, 30. März. Die neueſte über South» 
ampton gelommene Mexitopoſt meldet, dab Acapulco am ſtillen 
Ozean von vier franzöfiicen Kriegsſchiffen blofirt war, daß bie ge 
fammte Marine-nfanterie mit dem Transportſchiff »Eure- nad 
Frantreich zurüdtehren joll, daß Admiral Boffe am 26. fjebruar 
von Bera-Eruz nach Mexiko gereift war, um fich mit bem 
Bazaine über die Mahregeln zu benebmen, welde die Blofade des 
megitanifchen Dreerbufens verfchärfen follen. 

Das »Giornale di Roma» veröffentlicht folgende telegraphiſche 
Depeiche, durch welche unterm 21. d. die Kaiſerin Eugene der Wittwe 
bed Malers Flandrin ihr Beileid aufgedrüdt bat: »Un dem Bot- 
fchafter Frankreichs für Dime. Flandrin in Rom. Der Staifer und 
ich baben mit lebhaften Bedauern ben Tod des Hrn. Flandrin er- 
| fabren. Frankreich verliert in demfelben einen feiner ausgezeichnet- 

fien Rünftler, der unfere ganze Achtung und alle unfere Sumpatbie 
genoß. Eugenie.« 

"ortugal. Aus Liſſabon, B. März, wirb telegrapbirt: 
»Die Corte baben mit einer Mehrheit von 24 Stimmen dem bas 
Taback · Monopol abjdaffenden Gefepentwurf angenommen. Die 
‚ amerifanijche Korette »Saint Louis · ift in den Tajo eingelanfen.« 

Italien. Die öfterreihifhe General-Korrejpondenz theilt mit: 
»Aus Reapel wirb uns unterm 15. db. M. gefchrieben: Daß mit 
dem Tode des jungen aber furdtbaren Brigantenführers Ninco-Ranto 
{er war nur 30 Jahre alt und betbeiligte ſich am jenen Gucrilla- 
tämpfen erft feit dem Jabre 1561) das Brigantentbum felbft in un. 
feren Eübprovinzen den vollftändig »miedergemworfen« ſei — eine 
Behauptung, die ieltdem als infpirirte Parole in faft allen unferen 
offiziellen und offiziöfen Organen breitgetreten wird — ift geradezu 
Bode Renommifterei ; die neueften Tbatfachen, unter vielen bie vorgeftern 
auf den Sarnogebirgen von ber Bande des Crescenzo Gravina gegen 22 
beimfebrende Schleihbändler verübte baariträubende Mipelei, berweiſen 
deutlich das gerade Begentbeil. Außer der Bande des dem Rinco-Ranco 
vollflommen ebenbürtigen Donatello (genannt Erocco) find vorläufig 
noch im verfchiedenen Gegenden bejonderd thätig: jene bed Teodoro, 
des Tortora, des Sachetiello, des Marciano und bes Egidione, gegen 
welche im Augenblicke mit ausgemäblten Truppen und zablreicen 
Mobilgarden nicht weniger als vier piemonteflihe Generale, 
Pallavicino, Franzini, Schiaffſino und Balegno nun fon ſeit 
Jahresftiſt faft ganz erfolglos kämpfen. Nur die eigentliche Yafllicata, 
fo wie auch bie Gegenden von Bovino (Capitanata) und Murgie 
(Terra di Bari), welche das eigentliche und faft egelufive Revier der 
Streifjüge Ninco-Nanco'8 bildeten, bürften nun wenigſtens für einige 
Seit etwas leichter aufatbmen,« 

Der Minifter des Innern in Turin, Peruzzi, machte vor einiger 
Zeit im Parlamente die Mittbeilung, die Spitalärzte in Foggio 
bätten gelegentlich eines typhoſen Epidemie ⸗Ausbruches im dortigen 
Militairſpitale ihre aͤrziliche Hulfe geradezu verweigert; eine Mit- 
theilung, die allgemeine Entrüftung bervorrief und auch bie alfo- 
aleihe Suöpendirung der gedachten Aerzte von ihrem öffentlichen 
Dienfte zur folge batte. Run haben aber jene Aerzte in corpore 
eine ausführliche Darftellung det wahren Sachlage durch ben d 
publizirt, worin fie, geftüßt auf zahlreiche beigefügte Dokumente, nicht 
nur nachweiſen , daß die minifterielle Bejchuldigung vollftändig unwahr 
geweſen ift, fondern aud, daß man im Gegenteil ibre wiederholten 
Mahnungen ſiets unbeachtet lich, als fie auf die drohende Epibemie- 
aefabr aufmerffjam machten und von fompetenter Seite ſchleunige 
Gegenmaßregeln verlangten. 

Die »Turiner Opinione« fchreibt: »Die Gerichtsbehörben haben 
bei Seren Lemmi eine Hausfuhung vornebmen laffen, um bie von 
dem Eentral-Einbeitscomite gefammelten und bei Herrn Lemmi be 
ponirten Gelder mit Beichlag zu belegen.« 

Laut Berichten aus Rom vom 26. März, war ber Richter 
Eollemafi zum Polizei-Präfidenten ernannt worden. 

Nusland und Polen. St. Petersburg, 31. Mär. 
ı Heute wurde eine Revue ber Garden vor dem Denkmal Alexan · 








——— ⸗— — — — 


804 


der'8 I, abgehalten. Un den fünfzigſten Jahrestag des Einzugs ber 
Alllirten in Parid erinnernd, fagt der »Ruffifche Invalibe ⸗ Ein 
jedes Bolt hat feine befonbere Art, glorreiche Erinnerungen zu ver- 
u in Frankreich, in England tragen Denkmäler, Strafen, 
Brüden den Namen von Orten erfochtener Siege; in Rußland 
leben bie Thaten der Vorfahren in den Herzen, werben bie Jabres · 
tage durch Heerfchauen gefeiert. 
Bon der Polnitden Grenze, 30. März. Die Auzügler- 
ſchaar aus den Kreifen Schroda und Wreichen, welde am 22. d. MR: 
unweit Slupce die Grenze Üüberfchritt, wurde, wie id bereits be- 
richtet, noch an demfelben Tage wilden Slupce und Londet, und 
zwar bei dem Dorfe Ratynie, von einem ruſſiſchen Detachement 
angegriffen und zerfprengt. Der größte Theil ber zerfprengten Inſut · 
genten, etwa 60 an der Zabl und fämmilich beritten, fanmelte ſich 
wieder in der folgenden Nacht in einem Walde zwiſchen Slupee und 
Gollin unter dem biöherigen ‚Yührer ber Schaar, Budziszewoki, ber bei 
Ratynie nur leicht an der Hand verwundet worben war. Die kleine Ab · 
tbeilung hatte nach kurzer Raft foeben ibren Marich ir der Richtung nach 
dem Kreife Kaliſch angetreten, als fie abermals auf ein von Konin 
beranrüdendes ruffifhes Detachement ſtieß, dad ihr gerade entgegen 
Sie machte daher, um demſelben auszumeichen, Kebrt und 
wendete ſich linls von Gollin nach der Gegend von Kazmierz, um 
in ben bortigen Waldungen eine Zuflucht zu finden. Die ruffiiche 
Kolonne holte fie aber am 23. bei dem Vorwerk Tokarti unweit @lo- 
dowo ein, nachdem aud ein von Kluczew und Elufin beranrüdendes 
ruſſiſches Detachement ihr ben Weg vertreten batte. Es kam bei dem 
aenannten Vorwerk zu einem erbitterten Kampfe, in bem jebocdh bie 
—— nicht lange Stand bielten, ſondern mit Zurücklaffung ibrer 
obten und Berwunbdeten (zufammen etwa 18) eiigft die Flucht er- 
griffen. Die Verfolgung wurde nun von ben vereinigten ruſſiſchen De- 
tachements fortgefeht. Bei dem Dorfe Kompice, unmelt bed Etäbt- 
hend Oftrowite, wurde am 24ften bie flüchtige Änfurgentenfchaar 
zum britten Mal eingebolt und angegriffen. Der fi bier entipin- 
nende Kampf war entſcheidend. Die nfurgenten wurden aufs 
Haupt geiölagen und garößtentheild niedergemadht. Etwa 15 ent- 
famen Blutbad und zerfireuten ſich. Unter ibnen befindet ſich 
auch der führer Budziszewsti. Er ift der Sobn eines veritorbenen 
Butebefigersd aus dem Kreife Aröben und bat längere Zeit als Ser- 
geant in ber Fremdenlegion in Algier gedient. (Ofif.-Ztg.) 
Warſchau, 29. Wär. Bor einigen Tagen wurde in Wila- 
nom, dem Hauptqute des Grafen Auguſt Potocki (in der Näbe von 


Warſchau), rin dort fationirter ruffiiher Gendarm von einem mit | 


4 anfländig gelleibeten Herren befegten offenen Wagen aus, im Bei- 
fein vieler an einer Mafferleitung befhäftigten Arbeiter, erſchoſſen. 
Die Mörder eilten, obne daß mur Jemand machte, fie anzubalten, 
davon. Talk deſſen find viele Verfonen arretitt worden, und 
nach den 


Militair- Eiſenbahn ·) Chef, General Baron Rahdem, welcher dieſem 
Poſien längere Zeit vorſtand/ zur Dispoſition geſtellt, und an feine Stelle 
General Glebow ernannt worden. Wie cd beißt, fol General 
Rhaden nicht firenge genug geweſen fein. Sein Vorgänger, General 
Magner, war aus demfelben Grunde entlaffen worden. — Diefer 
Tage gebt wieder ein nicht unbebeutenber Gefangenen + Trantport 
aus der biefigen Eitadelle per Eifenbabn nach Rußland ab, darunter 
mebrere Gutsbefiper aus Sieblec, welche auf mehrere Tabre zu 
ſchweren Arbeiten verurtbeilt find; fie waren Vezirks » Chefs der 
National-Regierung und find von der Todesftrafe zu fchrwerer Arbeit 
begnadigt. (Ofti. 3.) j 

Schweden und Norwegen. Nah Berihten aud Chrifti- 
anta iſt in der Sihung des Stortbings vom 29. d. dem Könige dad 
Mecht ertbeilt worden, die Sinien-Armee und die flotte, wenn er es 
notbiwendig findet, zur Unterftügung Dänemarks benupen zu dürfen. 
Gleichzeitig wurde ein Kredit von MU Spezies bewilligt. Die 
no iſche Arınee und flotte werben fomplettitt, 

änemart. Kopenbagen, 29. Mär. Das Kriegs - Mi · 
nifterium macht beute folgendes bekannt: Unfer geftriger Verluſt ift 
der folgende: Prewmierlieutenant Secher und Secondelicutenant Dich · 
mei vom 2. Regiment, Premierlieutenant Peterfen vom 10. und 
Seeondelieutenant Benzon vom 6, Regiment find todt, Premierlieu- 
tenant Hammelev und Secondelieutenant Goldſchadt vom 10. Negt. 
find weniger leicht verwundet, Gapitain Roß vom 2. Regiment it 
leicht verwundet, Oberſt Harbou ift für eine kurze Zeit dienftuntüchtig 
durch eine Stontufion von einer matten Kugel. An Unteroffizieren 
und Gemeinen baben wir 30 Todte und 108 Verwundete oren. 
4 feindliche Offiziere (3 verrvundete) und 27 Unteroffiziere und Ge- 
meine find gefangen genommen worden. 

Am 27ften fam der König unerwartet in Aarbuus an und 
nachdem feine Umgebung fich überzeugt, daß ber Anslandfteigung 
Sr. Majeftät nichts im Mege ftebe, begab ſich der König von ber 
»fireja« an dad Ufer und nachdem er fi während der Zeit, daß 
Dferde beforgt wurden, auf der Edhiffäbrüde mit den dort aufge 
ftellten Soldaten und den anweſenden Stadt » Nutoritäten unter 
balten, fuhr er um 1% Uhr mit einem Wagen in der Richtung nad 
Rorben. 





ebenden Verordnungen wird Graf Potock wahrfheinlic | 
eine bobe Beldftrafe erlegen müjjen. — In Petritau iſt der oberfte | 








— 30. Mär. Um Sſien fam ber König in Ryfjöbing im 
Limfiord an. 

Ferner wird gemeldet, baf nad dem von ber Abmiralität ge- 
fällten Urtbeil bie aufgebrachten * »Dienfiag- , »Präfident 
Blumenthal · und · Vorwaͤrts · nebft Gerathſchaften, Inventar, Ballaft 
und Ladung als gute Priſe erklärt worden find. 


Telegtapbiſche Depeſchen 
aus dem Wolffihen Telegtaphen · Bureau 


Bien, Freitag, 1. April, Vormittags. Wie aus zuverläſſiger 
Quelle verlautet, find die Schwierigkeiten, welche in der letzten Zeit 
ber Annahme der, mexilaniſchen Krone entgegenftanden, munmebr be» 
feitigt. Der Empfang ber Deputation und die Annabme der Kaifer- 
frone durch den Erzherzog dürfte in den nächſten Tagen fattfinden 

Paris, Freitag, 1. April, Morgend. Der beutige »Eon- 
Ritutionnel« enthält einen Limayrac gezeichneten Artikel, in weld em 
bie Schwierigkeiten, die Herzogthümerfrage Angeſichts der Verſchie · 
denheit ber Unfprüde zu löfen, fonftatirt werben. Der Artikel fagt: 
Frankreich würde einer Konferenz nicht zuftimmen, die es auf fid 
näbme, über das Schidjal der Herzogtbümer zu beftimmen, fei es, 
indem fie ihnen einen Souverain wählt, fei ed, indem fie diefelben 
unter biefe ober jene Mächte theilt. Die einzig mögliche Löſung 
würde die fein, jene Bevölferungen zu befragen, welche Regierung 
und melden Souverain fie baben wollen. Diefe Löfung; welche 
mit den Brundfägen ber kaiferlichen Regierung übereinftimmt. würde 
bie biligfte fein; fie allein kann der europäifchen Ordnung und 
dem allgemeinen Frieden ernfte und dauerhafte Garantieen bieten. 

St. Petersburg, Freitag, 1. April. Der beute erichienene · In · 
valide« llagt den Miniſter · Präfidenten in ben Donaufürfientbümern 
Kogalnitfheanu, offener Sympatbien und ber Toleranz; für 
bie polniſchen Revolutionaire an, macht aber Lehtere darauf auf- 
merkffam, daß, nachdem der Weg durch Galizien verfpeert fei, der 
Marſch nad Polen nur durch Beffarabien, Podolien und Volbynien 
moͤglich fei, wo ſowobl die Truppen ald bie Bevölkerung ibnen febr 
feindlich entgegentreten würden. 


Statiſtiſche Wirtbeilungen 
Telegxraphisehe Witterungsberichte. 













Beobachtungszeit. = — — Allgemeine 
Stunde | Ort. Paris. | Reau- ind. — 
2 i Linien. | mur. ansie 














Auswärtige Stationen. 




















31. Mürz. 
8. Morgs.| Paris .......| 337,0 5,4 MN. schwach. schön. 

. Brüssel „....| 335,4 4,2 |SSW., schwach. |stark bew 

» Petersburg .| 333,6 0,3 |S0., schwach. bed. Nebel, 

- Riga N | 331,7 1,6 23. d.Schnee 

. Libau ...... 3324 0,5 ıNW,a. bedeckt. 

» Moskau.....| 3269| 54 |W. bedeckt. 

- Nieolaiew ..| 332,4 50 W. heiter, 

. Helsingfors .| 331,4 0,5 080, a. |bed. gestern 
| 'u.id. Nacht 
| | i | Schnee, 

Preussische Stationen. 
31. März. 
7. Morgs.|Memel ..... 332,7 0,3 ıW.,, stark. bedeckt, 

. (Königsberg .| 333,7 0,5 |W., stark. bedeckt 

. |Danzig — 334,3 0,7 |W,, schwach bedeckt. 

5 "Pathus....- 333,1 0,3 INW,, schwach, |trübe 

6. Morgs.|Cöslin .....- 334,0 0,5 |NW., schwach. |bedeckt. 

» (Stettin ..... 334,6| 0,6 |WNW., müssig. |bedeekt, 

. Berlin ...... 333,5 1,8. |ONO,., stark. |bedeckt. 

. |Posen ne: 3327| —-0,8 INW., schwach, |bewölkt. 

. Münster . 333,0 | —O,5 |W., schwach. ‚heiter, Reif. 

*» "Torgau ....| 331,9 1,8 W. bedeckt, 

. Breslau ....| 329,2 0,0 NM. schwach. |trübe. 

. Trier ...... 331,0 | —0,3 W. schwach. heiter, Reif, 

Markipreise. 
Berlin. den 31. März. 


Zu Lande: Roggen 1 Thir. 12 Sgr. 6 Pf. Grosse Gerste 1 Thlr. 
10 Sgr., auch 1 The 7 Sgr. 6 Pf, und 1 Thir. 4 Sgr. 5 Pf. Hafer 
1 * r. 3 Sgr. 9 Pf, auch 1 Thir. 2 Sgr. 6 Pf. und 1 Thir. 1 Sgr. 


Zu Wasser: Weizen 2 Thir. 11 Sgr. 3 P£., auch 2 Thir. 2 Sgr. 
6 Sgr. und 1 Thir. 25 Sgr. Roggen 1 Thir. 13 Sgr. 2 Pf., auch 
1 Thlr. 10 Sgr. und 1 Tülr. 8Sgr. 2 Pf, Gromse Gerste 1 Thlr, 10 Sgr., 
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auch ‚1 Thir, 6 Sgr. 3 Pf, und 1 Thir. 2 Szr. 6 Pf. Hafer 1 Thir. 
8 Pf£., auch 26 Sgr. 3 Pf. Erbsen 2 Thlr. 2'Sgr. 6 P£., auch 1 Thlr. 
7 Sp 6 P£. Futter-Erbsen 1 Thir. 15 Sgr. 
* * — Stroh 9 ls. 15 Sgr.. auch 9 Thir. und 8 Thir. 
Der Centner Heu 1 Thlr. 7 Sgr. 6 Pf. und 1 Thlr. 2 Sgr. 6 Pf. 
geringere Sorte auch 1 Thlr, 

artoflem, der Scheflel 22 Sgr. 6 Pf,, auch 20 Sgr. und 17 Sgr., 

6 Pf., meizenweis 1 Szr. 6 P£., auch 1 Sgr. 3 Pf. 


Die Marktpreise des Kartoffei - Spiritus, per MO pro Cent nach 


Tralles. frei hier in's Haus geliefert, waren auf hiesigem Platze am 
25. März 1864 ..... .. Charfreitag. 
% 6. —— —— 13% Th, 
AN » EP PFOPPPPPPFPEFT 2er eiertag. 
u 1 Ti. 5 | ehae Fam. 
30. » © nennosenerenne 14% —14';, Thir. 
se: en en Bl Ahle, ) 


Berlin, den 31. März 1864. 
Die Aeltesten der kaufmannschaft von Berlin 


Berliner Grureldebörnr 

von f, Apri 

Weizen loco 43—56 Thir,, elne 
scher 52 Thir, bez, 


ril. 
ãſ S — Ladung gelbmärki- 


Roxgen loco B2—83pfd. 335 Thir. ab Bahn bez, 2 Ladun, = 82 | 
un- ! 


— mit 3—$ Thlr. Aufgeld getauscht, April und Frühjahr | 


bis 8äpfd. 324- 33 Thir. ber,, schwimmend vor dem Kanal 3 


n 
3-3 bir, bez, Br. u. G., Mai- Juni 333 — Thle. bez. u.G, 
% Br., Juni-Juli 35 Thle. bez. u. Br., 34 G., Juli- August 364—35% 
Tbir, bez. u. G. $ Br., Septbr.-Oktober inet Thir, bez, 

Gerste, grome u. kleine 26 52 Thlr. pr. 1750pfd. 

Hafer loeo 21 — 23 Thir., pomm. 22—\ Thlr. ab Bahn, Liefe- 
rung pr. Frühjahr 21%} Thlr. ber., Mai-Juni 22 Thlr, bez.. Juni- 
Juli 22% Thir. bez, Juli- August 235 Thir, bez, September - Oktober 
24% Thlr, bez. 

Erbsen, Koch- u, Futterwaare 35—46 Thir. 

— 08297 Thlr. 

Winterrübsen 82—R5 Thir. 

Rüböl loeo und April 11% Thir. Br., April-Mai 11%—! Thir. bez, 
u. G., % Br, Mai-Juni 11% tlılr. bez., Br. u. Gd., Juni-Juli 11% Tblr, 


i- . bez. u. Br., 5 -Uktober | 
bez. u. Br., Juli- August 11% Thlr. bez. u. Br., September - Oktober Silber 617. Türkische Consols 54. — 


114% Thir. bez., Oktober-November 12 Thlr. Br. 


Leinöl loco 13} Thir 


itus loco ohne Fass 14% —% Thlr. bez., April und April-Mai | 


14% —$—} Tür. bez., Br. u. G., Mai-Juni 1415 —%, Thir. ber., Br. 
u. G., Juni-Juli 14%—% Thir. bez, u, 6., % Br., Juli-August 15% Thir. 
bez., Br. u. Gd., August-September 15% Thur. bez. u. G., $ Br., 
September-Öktober 154—, Für. bez., Öktober-November 15%—% Tblr. 

Weizen ruhig. Roggen wurde loco und schwimmend zu notirten 
Preisen müssig umgesetzt. Termine waren heute bei etwas wegen der 
Kündigungen gestörtem Geschäft in fester Haltung, die angemeldeten 
38,000 Chr. fanden nur zum kleinen Theil — drückten aber 
auch wenig auf Preise, da Jedermann noch grosses Engagement hat. 
Hafer fest. Gek. 2400 Ctr. In Rüböl war gleichfalls kleines Geschäft, 
Die Stimmung blieb dabei matt, da 3000 Ctr, angekündigt wurden, über 
deren Abnahme man zweifelhaft war. Gek, 3500 Ctr. Spiritus ist wie 
Roggen von Inhabern fest gehalten worden und konnten dahrr Käufer 
nur zu etwas höheren Preisen ankommen. Schluss matter. Gekündigt 
230,000 Quart, 





«eipzig, 31. März Friedrich-Wilheln-Nordbahn —. Leipziz- 
Dresdner 265 G. Löbau-Zittauer Littr. A, 31% G., do. Littr. K, - 
Magdeburg-Leipziger 248 B Thüringisehe 123 G. Anhalt-Dessauer Bank- 
Acuen —, raunschweiger Bank - Aclien —. Weimarische Bauk- 
Actien —. Oesterr. National-Auleihe 685 B. 


Breslan, 1. April, 1 Uhr 42 Minuten Nachmittags. ga Dep. 
des Staats-Anzeigers.) Oesterr. Banknoten 86 Br., 85} 6. reiburger 
Stamm - Actien 1285; —% bez. Obrrschlesische Actien Lit. A. u. C. 
155%—$ bez.; do. Lit. B. 140 G. Oberschlesische Prioritäts - Obligatio - 
nen Litt. D., Aproz., Y4% Br; do. Litt. F., d4{prorent., 100% Br., 
99% G.; do. Litt. E., 3}proz., 8:% Br. Kosel-Oderberger Stamm-Actien 
595—60—59% bez. Neisse-Brieger Aeticn 83 G. Oppeln-Tarnowitzer 
Stamm-Actien 68% Br, Preussische 5proz. Anleihe von 1859 105% Br. 

Spiritus pr. 8000 pCt. Tralles 135%, Thir. Gd., $ Br. Weizen, 
weisser 52—66 Sgr., gelber 52—59 Sgr. Roggen 36 - 40 Sgr. Gerste 
30—37 Sgr. Hafer 25— 29 Sgr. 

An heutiger Börse war die Stimmung eine sehr günstige, so dass 
bei regem Verkelr österreichische Effekten und Eisenbahn - Actien stei- 
gend gehandelt und zum Schluss merklich höber bezahlt wurden, als 

estern. 

— Stettin, 1. April,*1 Uhr 30 Minuten Nachmittags. (Tel. Dep. 
des Staats-Anzeigers) Weizen 44—50, Frühjahr 51 Br., 50% G., Mai- 
Juni 52 6., Juni-Juli 53% Br., 534 G., Juli-August 54% ber. Roggen 
304 — 31%, Frühjahr 31, Mai-Juni 32% bez, Juni- Juli 33} bez. u. 
G.. Juli- August 35 Br, Rüböl 0%, April 10%, September - Oktober 
11% bez. u. G. Spiritus 13}, Frübjahr 13% ber, Mai-Juni 133% Br. 
Juni - Juli 14} 6. 

Hamburg, 3i. März, Nachmittags 2 Uhr 55 Minuten. An- 
genehmere Stimmung, aber ruhig, — Schön, bedekte Luft. : 

Schluss - Course: Oesterreichische Kredit - Actien 76t. 
bank 104}. Norddeutsche Bank 106%. National - Anleihe 67. Oecster- 
reicbische 1860er Loose 78). Rheinische Bahn 98}. Nordbahn 60%. 


| 
i 





| 
| 
| 


| 


3proz. Spanier — 2'proz. Spanier —. Stiezlitz de 1855 — Mexi- 
Köoer-424. Finslindeihe Anlühe ESt. Direhie 36 Lid * 
London 1% flau, 6. ‚Amsterdam 35.4 


Getreidemarkt. Getreide ab auswärts ruhig. Weizen loco fest. 


Roggen loeo unverändert, K Frühjahr fester, boten, 51 
verlangt. Oel fest, wenig —— ai — 4, Oktober 254, }. ut 
Ti, 84, 1000 diverse verkauft. Zink, Frühjahr 


oeo 3000 Laguayra 
1000 Ctr, 13% verkauft. 
Frankfurt a, M., 31. März, Nachmittags 3 Uhr — Minuten. 
Ullimo-Regulirung leicht, Oesterr. Effekten fest, beliebt, Bexbacher ge- 
fragt. 1B6ier Loose 93%. 

Sehluss - Course: Neueste Preussische Anleihe —, Preussische 
Kassenscheine 105. aan — 142%, Berliner Wechsel 
105%. Hamburger Wechsel 88. Londoner Wechsel 118}. Pariser 
Wechsel Yi%. Wiener Wechsel 99%. Darmstidter Bank - Actien 218, 
Darmstädter Zettelbank 249. Meininger Kredit- Actien 94%. Luxem- 
burger Kreditbank 105. prozent. Spanier 50%. iprozent. Spanier 46%. 
Spanische Kreditbank von Pereira —. Spanische Kreditbank vom 
Rothschild —. Kurbessische Loose * Badische Loose 526. 
Metalliques 59%. 4jprozentige Metalliques 52}. 1854er Loose 75. 
Oesterreichisehes National- Aniehen 66%. Oesterreichisch - ffanzösische 
Staats - Eisenbahn - Actien 190. Oesterreichische Bank - Antheile 761. 
Oesterreichische Kredit- Actien 1824. Oesterreichische Elisabeth - Bahn 


Sproz. 


109%. Rhein - Natıe - Bahn 26/. Hessische Ludwigsbahn 1274. Priori- 
titen 101. Neueste österreichische Anleihe 79}. Böhmische Westbahn- 
Actien 78%. Finnländische Anleihe 86+. 


Wien „1. April. (Wolf’s Tel. Bur.) Günstige Stimmung. Neues 


Lotterie-Anlehen 94.15. 

(Anfangs - Course.) Öproz. Metalliques 72,40. 4iproz. Metalliques 
1854er Loose \ E13 Bank - Actien 769.00. Nordbahn —. 
National - Anlehen 80.00. Kredit - Actien 183.90. Staats - Eisenbahn- 
Actien - Certifikate: 193.00. London 117.00. Hamburg 88.00. Paris 
46540. Böhmische Westbahn 155.00. Kreditloose 128.00, 1860er 
Loose 93,95 Lombardische Eisenbabn 251.00. 

Amısterdama, 31. März, Nachmittags 4 Uhr, (Wolffs Tel. 
Bur). Fest. 

5proz. Metalliques 57%. 2\pror. 


Sproz. Metalliques Lit B. 80%. 


Metalliques 29%. Sproz. Oesterreichische National-Anleihe 63}. iproz. 
Spanier 45%.  Sproz. Spanier 49%. Holländische Integrale 63, exi- 
kaner 433%. Sproz. Russen 74%. Sproz, Stieglitz de 1855 86%. Peters- 


burger Wechsel, 1.61. Wiener Wechsel * 

Londen, 31. März, Nachwi Uhr. (Wolffs Tel. Bur.) 
eränderliches Wetter. 

Consols 1}. Iprozent. Spanier di. Mexikaner 455. Ö5proz. Rus- 
sen 91. Neue Russen 90%. Sardinier Bi}. 

Liverpool, 31. März, 3littags 12 Uhr. (Wolff's Tel, Bur.) 
Baumwolle: 5000 Ballen Umsatz. Markt ruhig, jedoch fest, 

Middliog Georgia 26%, Fair Dhollerah 22, Middling fair Dhollerah 
19%—195, Fair Bengal 15, Middling fair Bengal 14, Middling Bengal 
13, Fair Seinde 14}, Middling fair Seinde 134, Middling Seinde 13. 

Paris, 1. März, Nachmi 3 Uhr, (Wolft’s Tel Bur.) Die 
Spekulanten waren ausschliesslich mit der Liquidation besebältigt. Con- 
sols von Mittags 12 Uhr waren Yik gemeldet. Die Rente eröffnete zu 
65.80, hob sich auf 65.90 und schloss fest zur Notiz. 

Schluss-Course: äproz. Rente 65.85. 4fprozent. Rente —. Italie- 
nische Öprozent,. Rente 67.75. Italienische neueste Anleihe — 

Spanier —, iproz. Spanier 455. Oesterreichische Staats - Eisenbahn 
Credit mobilier - Actien 1052,50. Lombardische Eisen- 
bahn-Actien 548,75. 


Actien 410.00. 
Kouigli.ne Zrbanıpiele. 

Sonnabend, 2, April. 5m Dpernbaufe. (7Ufte Vorftellung.) 
Die Gefandtin, Oper in 3 Wlten. Mufit von Auber. Gaft: 
Bräulein Defiree Artöt: Antoinette, als lehte Rolle. 

Mittel-Preiic, 

Im Schaufpielbaufe. (Bäfe Abonnemenis · Vorſtellung.) Don 
Earlos, nfant von Spanien, Zrauerjpiel in 5 Abtheilungen 
von Schiller. Gäfte: Hr. Herzfeld, vom Theater zu Brünn: Don 
Carlos; Hr. Yantvogt, vom Kalferl. Theater zu St. Peteröburg: 
Marquis von Pofa. 

Kleine Preije 

Sonntag, 3. April. Jun Opernbauje. (Tifte Vorſtellung) 
Margaretbe. Oper in 5 Alten nach Gölhes Fauſt von J. Barbier 
und M. Carr, Mufit von Gounod. Ballet von P. Taglioni. 
Margarethe: It. Harriers · Wippern. 

MittelPreiſe. 

m Schauſpielhauſt. (Böfte Abonnements · Vorſtellung.) Die 
Erzählungen der Königin von Ravarta. Luſtſpiel in 5 Akten nad 
dem Franzoſiſchen des Seribe, von Friedrich. 

Kleine Preiſe. 

Der Billet Verkauf findet nur am Tage der Vorſtellung jtatt. 

Da zu der am Donnerflag ftattgefundenen Dilettanten-Vorftellung 
zum Beften der, den allürten Armeen und Flotten angeböchgen, in 
dem jegigen Krlege invallde Beworbenen und ber Hinterbliebenen 
ber Gefallenen die Wünſche um Billets nicht binreibend berüd- 
jichtigt werden konnten, jo wird auf mebrfades Verlangen Sonn- 
abend, den 2. April, für bdenfelben Zweck eine Wiederholung der 
Vorſtellung ftattfinden. 

Billets a 1 Friedrichsd'or find von Freitag, den 1. April, früh 








Vereins. | 9 Ubr an, bei den beiden Hauspolizei-Infpetoren der Königl. Theater 


' zu haben. 


| 


Berlin, den 30, Mär, 1864. Das Eomite, 
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Oeffeutlicher Anzeiger. 





Steckbriefe und 


Stedbrief 
gen ben unten nä ichneten Kutfcher Heinrih Ferdinand 
Briten er ih Ne —— * Dicbſtahls aus 33 bed 
beſchloſſen worden. Beine Verhaftung bat midt ausgeführt 
— au meil ex in feiner biöberigen Wobnun und aud bier 


entfernt. Ein 5 chers 
—*— he “ 6 Bat, nich sure, davon ber nah Geuichts· 
J u machen. 

ah wohn Ge Eivil- und Militair- Behörden des In · * 
YAuslandıs Dienkergebenf erjucht, auf benze. Pfeiffer zu viniliren, ibn im 
Betretungöfalle feitzuneimen und mit allen bei ibm ſich vorfindenden Gegen · 
ftänden und Geldern mittelft Transports an die Königliche —— 
Direction bierfelbft en Es wird die ungefäumte 
dadurch entſtandenen baaten Andlagen und den verehtlichen Behörden vs 
Audlandes eine gleiche Rechtömilfährigfeit verſichert 

- Berlin, den 29. Mär 1861, 
Könialiched — Abtbeilung für Dr 


Deputation IV, für Verbrechen und 
u gnalemen 
Der Kutſchet —8 ae eiffer # . bre alt, 
am 29. November 4 - nımalb bei Yandäber . geboten; 


be unt f 
tacht = —* als —— 


ER einen Auswuchs. 
eidung fann nicht angegeben werben. 





Sandeld: Regiiter. 
Dandelö-Regifter des Königl. Stadtgerichts zu Berlin. 


In —* iemen-Regifter des unterzeichneten Gerichts ift unter Mr. 4007 
aufmann (Mäbfeide-, Zwirn · und Garnhandlung) Adolph 
Roſenbaum zu Berlin, 
Oti der —3 Berlin jchiges Geſchäftelokal: Alczandet · 
ſtraße Rr. 27) 
Firma: Adolph Rofenbaum, 
eingetragen zufolge Verfügung vom 30. März 1R64 am felben Tage. 


* en —— Wilbelm Julius Rebage zu Berlin if aus 
Earl Abt u. Co. 


beſtehenden / unter Mr. 479 des —* — eingetragenen 


7 
ſb unter Rr. m 3 Ge · 


Eat 
(jegi u riet 138 Markt Rr. 4) 
beftehenden Sa eingetragen. 
Loſchung a intragung find beute verfügt und erfolat. 


Die unter Re. 1949 des an ge biefige Birma 


aber: 8 Auguft Theodor 8 

—ú— ——— 
in, den 

"Königliches Cladtgerict; Abteilung für Civilſachen 





Handeld-Regifter 
des 


—— —— zu Frankfurt a. O. 
det = Regifterd eingetragene Firma 


wi, 
irmeninbaber Kaufmann dinand Yiramwi rt . 
dicht * — Dan as in 6. —X — 


Köni 
Die unter 


Sanbeld-Reg 
bed Königliden eg * ge a. O. 
In unier ——— unter Rr. 3 
als der Kaufmann Abraham Allan zu Frant- 


als = - Niederlaffung: Franffurt a. D., 
als Firma: U. Alfan 
zufolge Verfügung vom 26. März 1864 am 26. März 1864 eingetragen 


Handeld-KRegift 
des Königl. HR u Braut a. O. 
Die unter Rr. 110 des men Be eingetragene firma 
u 
3 ya — —12 Louis Julius Haſateck zu 


iſt geloͤſcht — Werk I vom 26. Mär; 1864 aın 26, März 1864. 


Handeld-Negifie 
An —* u Regifter des unterzeichneten Gerichts ift unter 


ber Kaufmann Eduard fsriedländer zu Oranienburg, 
Ort ande ung: Beten, z 


— a Ei 100 0m Kllipn & 
eingetragen zu ng vom äg am e. 
u Spandau, den 24. R 1864. * 


— aͤte egerict, I. Abthellung. 


anntmadung 

Die —— — U. Pahnke und Shen zu Epbtkuhnen bat für 
ibre daſelbſt unter der Firma U. Pabnke u, Scheer befiehende, unter Nr. 11 
bed Geſellſchafts · Negifterd eingetragene Handels · Nieterlaffung den Martin 
Ludwig Mehner zu — zum Ptroluriſten U. Dies iſt zufolge 
Verfügung vom 26, März 1864 am 26. März 1 in bad Prokurtn · 
Regifie eingetragen. 

upönen, ben — 1aba. 


har: Regifter. 
Der Kaufmann Jobann Friedrich Wildelm Stempfe zu Cammin bat 
für feine unter der Firma F. Kempfe beſtehende und umter Mr, 23 des 
irmen · Regiſters eingetragene Handlung ben Handlungsgebulfen franz 
tiedrich MWilbelm Kempke zu Cammin pe Brokuriften t. 
ER — zufolge * vom Mär, 1864 am 26. Mär, 1864 
Girofuren- -Regift ——— 


u; den 23. M a 
R ra 2* 


re ende Te EEE 
In unfer Birnen Sie er ift Mr. 1460 die Firma duberi Cubaſch bier 
und ” deren ber der Kaufmann Albert Cubaſch bier heute eingetra- 
en morden. 
’ Bredlau, ben 10. Mär 1964. 
Konigliches Stadigericht. Abtheilung I, 


Befanntmadu 
In unfer Birma - Regifter iſt Ne. 1468 die "ma M. Kembinski 
bier und ald deren Inbaber der Kaufmann Morig Kempinsfi bier heute 
eingeteagen worden. 
Breslau, ben 26. März 1864. 
Königliches Stadtgericht. Abtbeilung J. 


Belanntmahung. 
F Ze ——— er 5 beut ** An 10 bie unter 
as adeun ei 
fichende offene ——535 —8 Be N ER 
a) der Erbſaß und Sieneleibefi k Gottlieb KA zu Huben und 


de Bauergutsbefig er Karl Seidel zu Reu 
die Gefelfhafter 7 po etragen worden. 
Breslau, den 29 Mr 1 


Königliches —8 I. Abtheilung 
Befanntmadu 
Sin umfer firmen » Regifter if sub Mr. "36 Cie Firma G. Darmity 
Ka ——— und ald deren Inhaber der Kaufmann Guſtav Daenith 
el * zufolgt Verfügung vom 22. März 1864 denſelben Tag eingetragen 


— den 22. März 1864. 
Koͤnigliches Kreiögericht, 


Erfte Abteilung. 
3 — RAN ER A g- 
n unfer en Bi . Simmer 
Kranfenftein und a Deren. —— Fa u — ft Gebhard 
—** brand zufolge en vom 22. Mär 1864 benjelben Tag 


a —— — 
————— 


In, unfer irmen-Begiher sub De 197 Ar Oma 
er 
run und ale bone "Sapaber ber —— En —* — 
«lb am 24. Mär 1864 ei 
Branfenftein, den 
e — 


lg an nase 
Sufolge Verfügung vom beutig . 
Regifter ein, ** — BEN x — IINENN 
a) dab bie sub Ar. 63 eingetragene biöherige Firma Selig Kohn durch 
Erbauseinanderfegung auf die Wittw =. i m. 
über gegangen * Eu — 


807° | Ä 


und b) baf bie Witwe Lina Kohn, geb. Hirſchfeld, unter ber Bißheriger 


Seli 
in — ein —EXE 


an 164. 
Komiglice® Rreinericht. L Abteilung, 


Befanntmadun 

1) Die Witte Schlegel Friedericke Emilie geb, Fangen, u Magde · 

burg bat ibr, bier unter der Firma ⸗W. Schlegtla beſtandenes San- 
dels geſchaͤft an die Ehefrau des Kaufmanns Louis Pahl, Lucinda geb. 
Stengel, bierjelöft Räuflich überlaffen. Es ift deshalb diefe Firma unter 
Nr, 788 des Firmen · Regiſters gelöicht und das Handelsgeſchäft unter 
ber Firma ⸗V Bahle von Neuem in das Firmen · Regifter auf den 
Namen der verebel. Pabl unter Mr. 819 eingetragen, 
Der Agent Guſtav Mdolob Eagert zu Magdeburg ift ald Inhaber 


der Firma ⸗G. U. Eyggerte unter Re, 30 des Firmen-Regifterd ein · 


tragen. 
3 Der Kaufen Julius Carl Engelhard bierjelbit it aus ber Hanbele- 
Geſellſchaft »Engelbarb u. Tieber mit dem 20. 1 
ſchieden und wird dad Geſchaft unter der biäherigen firma von dem 
Mitindaber Kaufmann Chriſtian Wilpelm Tiebe allein fortgeführt; die 
j ift dedbalb sub Mr 219 des Geſellſchafis · Megi gelöfcht 
: = auf .—. des Firmen · Regiſters —— Kohl u Web 
e Rirma ochenfoblen » Fabrifanten Louis wu Magde- 
’ burg: Ei Pable, ift erfofhen und sub Mr. 721 der Firmen Regifters 


— 


gel 
Alles zufolge Verfügung vom heutigen Tagt. 
Magdeburg, ben 29. Mär 1861. 

Röniglihed Stadt · und Kreisgericht. I. Abteilung, 


Sandeld-Regifter 
Im Gefelliafts-Regifter ift unter Nr. u eingetragen: 
die ndelö-Gefeligaft H. Lütgert u. Sobn zu Glterstoh ift aufgelöft, 
Unter Pr. 247 des Firmen ⸗ Regiſſers ift eingetragen: 
irma: 9. Pütgert u. Sohn, e 
irmen- Inhaber: Kaufmann Chriſtian Heinrich Lütgert zu 


Güterälch; 
unter Mr. 248 des Firmen-Regiſtets ift eingetragen: 
irma: Jobann Lütgert, . 
irmen Inhaber: Kaufmann Johann Heintich Lütgert zu 
Guͤtersloh⸗ 


e ü vom 22. Mär 1864 am 29. deff, Mib 
a ge 29. März 1864, 
F Koͤnigliches Areiögericht, I. Abtheilung. 


Die sul R 56 des Grieiidafit-Re A Hand 

h € t ifte ene Hande 
ſchaſt Albert Weder iſt aufgelöf. Die —2 ang ift jedoch auf dem 
Kaufmann Albert Welder zu Neumied übergegangen und biefes sub Nr, 361 
bed (Firmen eingelragen. 


‚ den 20. 1864. 
—2 Kreiögericht. l. Abtheilung 





PATE AT. 
des Simon Abraham zu Bendorf ift die firma 
— Firmen · Regiſters eingetragen. 

Kreidgericht. 1. Abiheilung. 


Auf Anmelbung 
»Zimon Abrabame sub Mr. 
Neuwied, ben 29. Mär 
KRönigliches 


Betanntmadung. 
Die unter Nr. 31 des Profuren-Regifterd auf den Herrn Ar. B. Shöl- 
fer eingetragene Profura für die firma d'Ablaing romberg u. de Wildt 
ttloſchen. 
—— den 30. Mär, 1861. 
Kömiglihed Kreiögerict. J. Abtheilung. 





Subbaftationen, Aufgebote, 
orladungen u. dergi. 
[785] 


Zu dem Konfurje über dad Mermögen des Gaſtwirths und Stauf- 
mannd Ludwig Friedrich Cent zu Lochen bat der Kaufmann G. Noah zu 
Berlin alö alleiniger Inbaber ber Handlun 8 L. Voigt nachträglich eine 
Korberung von 42 Thit. 9 Egt. 9 Pf. nebft Zinſen für gelieferte Waaren 
und 1 Tblr. 11 Sgr. für Mandatöfoften angemelbet. er Termin zur 
Prüfung dieler eg Ir 
aufden 4. Mai 1864, Rormittags 11 Uhr, 
in unferem Gerichtölofal, Terminszimmer Nr, 9, vor dem unterzeichneten 
Kommiffar anberaumt, wovon bie Gläubiger, welde ihre forderungen an- 
gemeldet haben, in Keuntniß geieht merden. 

Templin, den 24. Mär 1864. 
Königliches Areiögericht. 
Der Rommilfar des Konkurfes. 

Kortenbeitl. 


Konkurſe * 


) Betanntmadung. : 
in dem Konkurfe über bad Mermögen des Gutäbefiperd Vieler in 
Geirdwalte iſt ber Juftigeatb Koesling von bier zum definitiven Nermalter 
der Maffe beftellt worden. . 
Dfterode, dem 3. März 1864 
Königliched Kreißgericht. I. Abtbeilung. 


Befanntmadung. 


FF ae de8 Kaufmanns U, B 


* 2 zur Verhandlung und Veſchlußfaſſung über einen 


esse 


TE —D — —— — ——— — — — 
— 


ben 12, April, Vormittagé 10 Uhr, 
vor bem unterzeichneten Kommiſſar im Termindjimmer Rr. 10 anberaumt 
morben, —— werben biervon mit dem Bemerken ih Kenntniß gefeht, 
daß alle feftgeftellten oder vorläufig zugelaffenen forderungen der Konfurd- 

iger, ſoweit für biefelben weder ein Vorrecht, noch ein 

fandrecbt oder anbere® Abſonderungerecht in Unſpruch ommen wird, 
jur Theilnabme an ber Beſchlußfaſſung über den Afkord * 
Eibing den 17. März 1864. — 
Königliches Krehigericht. 
Der Kommiffar des Konfurfeß, 
Heßnet. 


x 


eher das ee des Kaufınannd. Friedrich Wilbelm Klimm 
Firma: F. W. Klimm) hierſelbft iſt der —— Konkurs 40 8 
der Tag der Zahlungkeinſtellung 

aufden 29. März 1864 
feitgefegt worden. 


Zum einftweiligen Berwalter der Maffe ift der Staufmann Dito Pair 
Lifch dierſelbſt beftelt. Die Gläubiger des Gemeinfhulbnerd werben ae 
fordert, in dem 
auf den 8. April 1864, Bormittags 11%. Ubr, 
vor dem Kommiſſat, Kreisſtichter Rachner, im Zimmer Nr. 8 anbe- 
taumten Termine ibre Erklärungen und Vorfeläge über die Beibehal 
arm —— oder die Beſtellung eines andern einſtweiligen Sanena 
abzugeben, 
len, melde von dem Semeinfhuldner etwas an Geld, Papieren 
ober anderen Saden im Beſiß oder Gewahrſam baben, oder welche ibım 
etwas verfhulden, wird aufgegeben, nicht? am denfelben zu verabfolgen 
ober zu zahlen, vielmehr von dein Beſiß der Giegenitände 
. bis zum 30. April 1864 einihließlid 
dem Gericht oder dem Berwalter der Diaffe Unzeige zu machen und Alles, 
mit Vorbehalt ihrer eimanigen Rechte, ebendabin zur Konlursmaſſe abzulie- 

Pfandinhabet und andere mit denfelben gleichbereihtigte Gläubiger 

des Gemeinſchuldners haben von ben in ihrem Befig befindlichen Pfand- 
ffüden nur Anzeige gu machen. 

Reichenba &., den 30. März 1864. 

Königliches Kreiägericht, I. Abthellung 


783] Befanntmadhung. 

In dem faufmännifgen Konkurje über Das Vermögen des Kaufmanns 
Zaver Froͤndhoff in Neuenlirchen it der biäberige. einſtweilige Verwalter der 
Maſſe, Kaufmann Friedrich Rolinck bierfelbjt, zum definitiven Verwaltet er- 
nannt worben. 

Steinfurt, den 25. März 1564. 
KRönigliched Kreiögericht, 


a Edictal-@abung R 
achdem auf geſchehene Infolvenzangeige zu Dan Dermögen des bei - 
Sommerau mobnbaften Kramerd und Mebereimanren- Fabtikanten Ernft 
Gottlieb Geifler aus Keiberödorf der Konku— eröffnet und 
. der 8. Juni 1804 

ald Liguidationdtermin anberaumt worden ift, werben alle bekannte und 
unbefannte reg ded gedachten Geifiler, melde an en Bernögen 
aus irgend einem Nectögrunde Anfprüche haben oder zu haben vermeinen, 
bierburd) ‚geladen, in dem oben genannten Termine zu rechter früber 
Serichtägeit periönlid und reip. mit ihren Ebemännern und durd ihre 
Normünder oder dutch gehörig refp., mas YAußländer betrifft, mittelft 
erichtliher Vollmacht Iegitimizte, inbefondere auch zu Mbichliehung eines 

ergleiched ausreichend ermäctigte Sachwalter, an biefiger König- 
licher Werichtdamtöftelle zu erfbeinen, ihre Forderungen und Amñ 
fprüche, unter der Verwarnung, daß Diejenigen, welche entmweber gar nicht 
oder nicht gebörig liquidiren, von dem betreffenden Konkurſe für auge 
ſchloſſen und der ibnen etwa zuftchenden Rechtswohlthat der Wiebereinfegung 
in den vorigen Stand für veriuftig merden erachtet werben, anzumelden 
und zu beicbeinigen, über die Nichtigkeit ihrer forderungen mit dem ald 
Konkurd- und Wüterverteeter bierbei beftellten Seren Advolat Stremel in 
— fo wie, da noͤtdig der Priorität halber unter ſich rechtlich zu ver- 
abren, und innerhalb ſechs Wochen zu beſchliehen, hierauf aber 

ben 20. Juli 1864 
der Publication eines Präflufiobeiheides, unter der Werwarnung, dak 
folcher rudſichtlich der in Diefem Termine etwa Mußenbleibenden Mittags 
12 Uhr für publiziert mürde erachtet werden, gemärtig zu fein, bemmächft 
ben 6. Scptember 1864, Normittags 10 Uhr, 
in bem zu Abhaltung eines Verhörd, Behufs der Wermittelung eines Ber- 
gleiches anberaumten Termine, mobei diejenigen, welcht entweder gar nicht 
erfcheinen, oder ſich micht beftimmt erklären, für einwilligend in die von ber 
Mebrbeit aefahten Beſchlüſſe zu erachten, anderweit ſich einzufinden, even- 
tuell noch denjelben Tag der Intotulation der Akten bebufs Abfaſſung oder 
Einbolung restlichen Erfenntniffes, 
den 6. Dezember 1864 

der Publication eined Yocationderkenntniffes ſich zu verichen. 

Auswärtige Gläubiger baben Bevollmähtigte zur Empfangnabıne 
künftiger Ladungen und Belanntmacungen bierin unter bicfiger Umtäge- 
ricbtebarfeit oder in Zittau zu beitellen. 

Reichenau, den 22. März 1864. 
Das Königliche Gerichtsamt alba. 
Klobr, Ger. Amim. 


RNotbwenbiger Berfau 
‚Königk Kreiögeriht zu Darkehmen; 1. 


—E Rr. 1, 


Die dem Heintich gehörigen 
Dir acht Hppotkeene em und Rr. 10 Ge. Grobienen, u 


vpothetenſcheinen in unferem Bürcau IL 
14827 10 . foi 

am i —84 — 9 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtaſtellt fu tt werden. 

Die Bläubiger, melde wegen einer and ——— — nicht er- 
Richtlichen Realfor g and den Raufgelbern Befriedigung. ſuchen / haben 
Hd mit ihrem Auſpruche bei dem unterzeichneten Gericht zu melden. 

Darfehmen, den 5. März 1864. . 

Königliche Kreisgericht. I. Mbtheilung. 


19) Bitsuninsneng 
Amortifation eine® abhanden gelommenen Wechſels betreffend. 
Die Herren Albert und Quitin Stöder in Oladbach, ald alleinige In 
Baber der Firma »Bebrüder Stoͤder · dafelbft, haben bei dem unterzeichneten 


Gerihtönmte glaubhaft amgezeigt, daf ein in ihr Eigentum übergegangener, 


DD 
= 


— 


* 
—* 


Wechſel dd. 
* zahlbat 3 
J— 
Wechſel d. d. Crefeld, den 20. Februar 1864, über 815 The, 
Sgt. Pr. Er., jahlbat 3 Monate ã dato, gezogen auf Gebrüder 
Danteld in Bodum; 
melden der Rame des Ausſtellers -Jacob Herzbergere noch hinzugeſeht 
werben follte, find, ehe lehteres geſchehen, verloren gegen N. 
Die unbelannten Inhaber werden aufgefordert , I Wechſel bi fpä- 
teflend den 1. Oftober d. 8. dem unterzeichneten Gerichte in deſſen 
—— —— vorzulegen, widrigenfals ſonſt diefe Wechſel für 


Münfter, den 14. Mär 1864. 
Königliched Kreißgerit. 1. Abtheilung 


en 25. 
Monate a date, 


35% 





Berfäufe, Berpachtungen, Zubmiffionen te. 


inrich Dieligjb in Dablen eftelter, auf Herrn €, Tannen- | _ 
a rich Be .- von —— am B RR — * Pl t J —9 t —— F —— 
die Drbre Des M ed zjablbarer et t von ihnen ad h e 
> fr Deyember 1863 als Einlage eine# = die Herren Gebrüder Dole: der Militair- und Hirſchelſtraße vor dem Lalleſchen Thore die Genehmigung 


naar in Erefeld gerichtet geweſenen Briefed in Gladbach auf die Poft ge- 
geben, an feinem Bepimmungsorte aber bis jept micht angelangt, fondern 
wahrjcheinlid abhanden gefommen fei, und baben im folge deffen die Ein- 
leitung des Wmortifationdverfahtens bezüglih der bezeichneten Tratte be» 


antraat. 

% wird daher der dermalige Inhaber dieſes Mechfeld hiermit aufge- 
fordert, denfelben fpätrftend bie 

zum 1. September 1864 

bem unterzeichneten Berihtdamte vorzulegen, mibrigenfalls gedachtet Wechſel 
für fraftlo® erflärt werben wird. 

Ofjbaf, am N. uar 1864. 

Das Königlich ———— daſelbſt. 
ilde, 


[261] Deffentlide Borladung. 
Der Schankwirth Kupries F gegen die Eliſe Ludwig, geb. Mann, 
= ben beiden un unterm M- “ uft u vo Ste ee 1863 
auf Herrmann Ban enen n über je t. . 
bar am 21. September 1963, die Wechſelllage auf Höhe von %8 Fr 
2 Sgr. nebft 6 pt. Zinfen feit dem 21. September 1863 und 1 The. 
ft. deln . 
ie i et und da der jehige Aufenthalt ber Eliſe 
Ludwig geb. Mann, unbelannt ift, fo mirb bie y bierdurch öffentlich auf- 
fordert, —— zur Klage» Beantwortung und weiteren mündlichen Ber- 
Panblung 


che 
auf den 19. Mai 1864, Vormittags 10 Men 
vor ber untergeichneten Gerichtd- tation im Stadtgerichtägebäube, —— 
Straße Ne. 59, immer 46, anftebenden Termine pünkllſch zu erſcheinen, 
die Klage zu beantworten, etwaige Zeugen mit zur Stelle zu bringen und 
Urkunden im Original einzureichen, indem = fpätere Einreben, melde 
auf Thatſachen beruhen, feine Rüdficht genommen merben Tann. 
Erſcheint die Bellagte zur beftimmten Stunde nicht; fo werben bie 
in der Klage angeführten Thatſachen und Urkunden auf den Untrag des Klä - 
erd in eontumaeiam für zugeftanden und anerfannt erachtet, und mas ben 
echten nad daraus folgt, noird im Erkenntniß gegen bie Bellagte aus · 
geſprochen werden. 
Berlin, ben 1. Februat 1864. 5 i | 
KRönigli Stabtgericht, —— 6 Eiviljachen. 
Drozeh · Deputation 


] Deffentlide Borlabung. 

Der Kaufmann I. Loewy bierfelbt bat wider ben Kaufmann Pouie 
Sjacoby aus dem von biefem unterm 30. September 1863 ausgeitellten 
Brimameniel wegen ber barin verfchriebenen Summe von 250 Thle, nebit 
6 p&t. Zinfen feit dem 31. Dezember 1863, 2 The. 10 Sgt. Proteftfoften 
und  p&t. Ptoviſion mit 25 Sgr., bie Werhfelflage angejtrengt. 

Die Kioge {ft eingeleitet, und ba ber jehige, Aufenthalt des Stauf- 
manns Louis Jacoby unbelannt ift, fo wird diefer bierburch öffentlich 
aufgefordert, in bem zur Slagebrantwortung und meiteren mündlichen 
Verhandlung der Sade 

aufben 19. juli 1864, Vormittags 10 Ubr, 
vor der unterzeichneten Gerichid-Deputation im — ne SJüben- 
ftraße Ar. 59, Zimmer Rr, 46, anftehenden Termine pünktlich zu erſcheinen, die 
Klage zu beantworten, etwaige Zeugen mit zur Stelle zu bringen und Lr- 
funden im Driginale einzureichen, indem auf fpätere Einreben, welche auf 
Ihatfachen berußen, feine Rüdjiht genommen werden fann. 

Erſcheint ber Bellagte zur beflimmten Stunde nicht, fo werden die in 
der Klage angeführten Thatſachen und Urkunden auf den Anttag des Klägere 
in contumariam für zugeflanden und amerfannt erachtet, und mas den 
Rechten nad daraus folgt, wird im Erfenntnif gegen den Beklagten aud- 
geſprochen werben. 

Berlin, ben 24. Mär; 1861. 

Königliches Stadtgericht. 
Adibeilung für Eivilfachen , ojeh-Deputation II. 





[7841] Ediltallabung. 
Folgende mit dem Mccepte der Bezogenen verjebenen, an eigene Otdre 
geftellte, mit dem aufgebrudten Namen “Jacob er versehene Wechſel: 
1) ein Wedel d.d, Erefeld, den 4. Kebruar 1864, über 252 Thle. 14 Sar. | 
5 Pf. Pr. Er, zahlbar 3 Monate a dato, gejogen auf Wilhelm | 
Lüdger zu Coln / 


— — — — — — —— — — — — — 
— 


ded iglichen Minifteriums für Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten 
erbalten und bie Veräuferungd-Bebingungen feftgefielt find, ſoll mit 
dem Verkauf ber am der bereits gepflafterten Militair- und Hallefhen Strafe 
belegenen Parzellen zunaͤchſt vorgegan werden. 

Diefe Darzellen befteben in außelen von 34 bis 71 Fuß Strafen- 
front und 124 bis 144 Fuß Tiefe in der Größe von 474 bis zu TI Qua - 
brat-Rutben, deren Lagt der Parzellirungsplan näber nadıweifl. 

Der Verlauf fol bei Buarunbeiegung der für jede Bauflelle feftzeichten 
Tage im Mege der Sicitation ftattfinden. 

Hierzu ſieht ein Terinin auf 
Montag, den 18. April 1864, Rormittags 10 Ubr, 
an Ort und Stelle, auf dem 334 an ber Ede Ya Halleſchen und 


Hi 

an, zu melden Kaufliebbaber eingeladen werben. 
Der Parzellirungsplan und die Veraͤußerungs · Bedingungtn liegen auf 
dem 53 lichen Domainen-Rent-Amte, Berlin, Aleine Jägerſtraße Rr. 1, 
zur Einfiht aus. 
Berlin, ben 26, Mär 1864. 

Der Domainen-Ratb. 

Krad. 
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Lertauf okaliſcher Huttenwerke in Oberfchlefien. 
Die dem Koͤniglich preuhifhen Fibkus gehörigen, im Regierungsbeirte 
Oppeln, in der Mäbe größerer forften und Steinfoblenbergiwerke jenen, 
re Re ro betriebenen, zur Erzeugung von Walzeiien, Eiienbieh und 

Binfbleh dienenden Aubniker Hüttenmwerfe, nämlid: 

1) das Settartowiger Werk, + Meilen öftlib von der Stadt 
Rybnif, mit einer im November 1862 abgebrannten Friſchbütte, in 
welcher fi 4 Friſchftuet 2 Stabbämmer mit eifernen Gerüften und 
anem doppelt wirkenden Eplindergebläfe befanden (wovon das Dad 
der Hütte und ein Theil des Holzwerles der MWafferräder, Hämmer - 
und des Gerüftcd für das Geblaͤſe durch den Brand zerfiört find), 
nebft 2 Kohlenſchuppen, 2 Arbeiterhäufern und ungefähr 2 Morgen 
Garten, 15 Morgen Acker, 95 Morgen Wiefe und 127 Morgen 
Teichen mit Fiſcherri / 

2) Karſtendürte, 4 Meile oͤſtlich von Rybnik, mit 1 Friſchhütte mit 
4 Friſchftutrn, 2 Stabbämmern mit eifernen Gerüften und doppelt 
wirkendem Eplindergebläfe, 2 Koblenihuppen, 2 Urbeiterbäufern umb 
ungefähe 2 Morgen Garten, 12 Morgen Acker und 85 Morgen 
Teichen mit Filcherei; 

DBarufhomig (Eliienbütte), 4 Meile öftlih von Rybnif, in unmit- 

barer Näbe eines Haltepunfts der Wiltelmöbabn, mit einem Ctab- 

eifenwalzwerte für Otrobeifen, einem feineifenmwalzwerfe, einem Schneidt · 
werke, 4 Schweißöfen, einem Siegelpod- und Thonſchneidewerkt nebft 
Drennofen, 1 Ymbosfhleifwerfe, 1 Magazin, 1 Amtbaufe, 1 Bram- 
ten- und 3 Urbeiter-Tobnbäufern, 1 Schmiede und ungefäbe 13 Mor · 
gen Barten, 68 Morgen Wider, 22 Morgen Wieje, 30 Morgen Hu- 
tung und 125 Morgen Teichen mit Fiſcherti, 
Robnifer Hammer, $ Meile nördlih von Rybnif, mit 1 Echwar- 
blehrwalzwerfe mit 2 Malzgerüften, 1 Doppelglübofen, 2 Schreren, 
Drebwerf und Handſchmiede, 1 Keffelbteh- und Zinkblehnetzwerfe 
mit 2 Walsgerüften, 1 jlammofen, 2 Blehglüböfen, 1 Zinkidimelz- 
und 1 Sinkwärmofen, 2 Scherten, ferner 3 Magazinen, 2 Beamten- 
und Arbeitet · Wohnhäuſern und ungefäbe 3 Morgen Garten, 43 Mom 
gen Uder, 4 Morgen Micfe und 55 Morgen Teichen, 
follen, nachdem bei der im Januar d. J. flattgefundenen Picitation annchm- 
bare Gebote nicht erfolgt find, fpäter aber ein böberes Racgebot abgegeben 
worden, anderweit, und zmar ungetrennt, zum Verlauft nefteit werden. 
Zur Unnabme von Geboten haben mir Termin auf 
Dienftag, den 19. April d. J., Bormittags 11 Uhr, 
in unferem biefigen Amtölofale, Rewe Tafıhenftraße Mr. 31, vor dem König · 


3) 


4 


= 


| lichen Oberbergrathe Yindig anberaumt, und laden zu diefem Termine 


Kaufluflige unter dem Bemetken ein, dah die Taxe umd die Werfaufd- 
bebiggungen in ur ſtret Regifiratur, im ber foritregiftratur der Röniglichen 
pe: erung zu Oppeln, fo wie bei dem Königlichen Hüttenamte zu Far 
zujcereig bei Aubnik eingefehen, auch auf Verlangen gegen Entrichtung ber 
Schreibgebübren abihriftlih von und mitgetheilt werben fünnen. 
Aus den Verksufsbebingungen wird bier nur Folgendes angeführt: 
1) Jeder Bieter bat im Termine eine Caution von 4000 Ihlrn. baar 
ober in inlänbifchen Staatspapitten nebſt Coupend) nicderzulegen. 


Beilage 


— 


FOR | 
Beilage zum Königlich Preußiſchen Staats= Anzeiger. 


M 77. 


2) @ebote unter 60,0 Zhle. werden nicht angencınmen, 
3) Der ir wird dem Meiftbietenden jofort im Termine eriheilt. 
4) Der i 
füde, Materialien und 
nötbigenfald durch Tagatoren feitz 








befonder8 zu vereinbarender Preife überlaffen werben. 


6) Das Kaufgelb für die Werfe und Grundftüde ift noch vor dem vier 

Moden nad der Zufhlagsertheilung erfolgenden Abfchluffe des Kauf 

verttages an unfere Raffe zu zablen; doch follen auf Munich bed Er» 

ſtehers zwei Drittel jenes Kaufgeldes, jo wie die Kaufgelder für die 

ände — unter Morbebalt einer ein 

jähriger Kündigungsftiftt — gegen Beginfung yu 5 pEt. und hype · 
a ilten 


unter Re. 4 begeichneten Geg 


tbefarifche Eintra auf die verfauften Smme geſtundet werben, 


um 
Bteblau, ben 30. Min 1861. 
Königliche® Oberbergamt. 
PR Baur, Nup- und Brennbolz-Berkauf. 
t m Donnerftag, den 14. April d. I, von Bormittags 
10 Ubr an, folen im Ktenſchet ſchen Lokale zur Etadt Hamburg in Nauen 


von den 
ſchlag gekemmenen Bau, Nup- und Brennbölzern und zwar: 
® Belanf Dber-Erämer 
Tagen 1-3. 
> Ta. 








19 Alfte, Kiefern loben. 


60 Klfte, Kiefern Stubben. 
Belauf Unter-Crämer. 
8 Birken Nupenden, 21 Klfte. Birken Aloben, 58 Alftr. 
Kiefern Kloben, 20 Kifte, Kiefern Stubben. 
6 Rlite. Birten rer 
Belauf Böpom. 
11 Klitt. Kiefern Kloben. 
24 Alfte. Birken loben, 
Belauf Sohenfhöpping. _ 
10 Stüd Kiefern Baubolz, M Klfte, Kiefern Kloten, 6 Kiftr. 
ü 26 Kiefern Stubben. 


Jagen 18. 
» 319. 


a n 296. 
Sage 31a. 


Jagen 36b. 10 
Kiefern tnüppel, 26 fe. Ki 
» 373. W Alftr. Birken Kloben, 69 Klfte, Kiefern Kloben. 
» 38b. 13 Stüd Kiefern Baubelj, 26 Alftr. Kiefern Kloben, 
24 Klftr, Kiefern Stubben. 
Belauf Neuendorf. 
Jagen 52a. 46 Stüd Kiefern Baubolz, 47 Klftt. Kiefern Kloben, 
30 Klftt. Kiefern Stubben. 
» 59. 4 Ctüd Müftern Nupenten, 78 Stüd Birken Nupenden, 


11 Stück Erlen Rupenden, 11 Klfte. Rüftern Rnüppel, 
104 Klfte. Birken Kloben, 11 Stifte, Pirken Knüppel, 122 
alftt. Erlen Stloben, 60 Klfte. Erlen Knüppel, 

Belauf Damsbrüd. 
5 Rlite, Kiefern Kloben. 


d. 
* 


1b. 40 Rlfte. 


» 72d, 3 Birken Nugenden, 2% Kiftt, Buchen Kloben, 6 lite, 
Buchen Ainüppel, 18 slfie, Birken Kloben, 30 Alftt. Kie 
fern Kloben. 

Belauf Briefelang. 
Jagen Bla. 5 Birken Rupenden, 4 Klftr. Buchen Kleben, 12 Klfte, 
Buchen Anüppel, 100 Alfte. Birken Kloben, 10 Alftr. Birken 

Stuüppel, 20 Klfte, Erlen Kloben. 

» Pa. 40 Klfte. Kiefern Kloben. 

» ib. 5 Nlfte. Birken Kloben, 50 Klfte. Erlen Kloben, 20 Alftr. 
Erlen Rnüppel; 65 Klftr. Kiefern Kloben. 

» Wa, 10 Kifte Kiefern Kloben. 

Belauf Jäglik. 
Jagen 95a. 124 Klfte. Kiefern Kloben. _ 
>» 1032. 10 Klfte, Nüftern Anüppel, 5 Alfter, Eichen Kloben, 40 Kite. 


Erlen Kloben. 
unter den gewöhnlichen Bedingungen, deren Bekanntmachung im Termin 
erfolgt, Öffentlich meiftbietend verkauft werden, Es wird hierbei bemerkt, 
dab mindeſtens % dei Kaufgeldes ald Angeld gleih im Termin gezahlt 
werden muf, umd daß das Lictationd-Protofoll vom 11. d. M, ab ın ber 
Regiftratur bed Unterzeichneten often liegt; auch daf die fFörfter angewiefen 
find, vom gedachten Tage an dad Holz auf Erſordern an Ort und Stelle 


— —— den 29, März 1864. 
: Der u Dberförfter 
tanbt. 


mai), Bau und Rupbolj-Berkauf. 

us dein Königlichen Fotſttebiet Liebe follen am Beste A, den Bten 
Apriler, von Vormittags A Ubr ab, im Wollgaftfhen Lokale 
— un folgende Bau · und Rupbölzer im Mege des Meiftgebotes ver- 
auft werden. 

1. Säupbezirt Kablenberg. Tagen 182: 62 Stüd Kiefern Bau- 
und Schnei DM age 178: 1 —— Rutzende. I. Schupbezief 
Brig. Tagen 246: J Kifte, Buchen Rupbolg von 24" Scheitlänge, + Kite, 
deögl, von 21%, 87 Stüd Kiefern Bau- und —— von meift ſtarken 
Dimenfionen, 43 Stüd Nupbirfen von 9 bis 14% 3 tfe, 3 lite. 4fũß 
Birken on II. Schußbezirk Nettelgraben. agen 224: 
5 Stück Eichen Nugenden, 97 Stüd Baden Nubenden, darunter 


Sonnabend 2, April 





eher if verpflichtet, bie vorhandenen beweglichen nventarien- 
iſchbeſtaͤnde gegen Sablung einet befonberen, 
ul enten Kaufpreife® zu über 


nehmen. ’ 
5) Ph vorräthigen Hüttenprodulte Fönnen dem Erfleher gegen Zahlung 


im Rönigliben Borftrevier Fallenpagen in diefem Jahre zum Ein 


178 Stüd Riefern Baubol, 7 giftt. Bitten Stloben, 
194 Alfte. Kiefern Rloben, 15 Alfter. Siefern Rnüppel, 


1864. 





53 Stuc Hammerftiele, 1 Kite. Zfüß Buchen Nu 7 Stüd Birken 
Rugenden, 10 Stüf Elfen Rubin} au Eee ae Fort) 
Sceitlänge. Tagen 229. 238: 1 St 1 Stüd Rupbude, 4 
Ru 1 Kief. Schmeibebolj. IV. Schugbezirt Ehorim. Jagen 171. 
19: 2 Stüd Nupbirten, 5 Birken Leiterkäume, 2 n ume, 
2 Rufe. Birken Nupbolg, I Elfen Rarrenbaum, 1% Klfte, Elfen Rupbolz. 
- Schupbezirk Yiepe. 142: 1 Birken Ru ende, + Stifte. Elfen 
—— ——— rin. Az 18: Stüd Birken Nup- 
iefen Seiterbäume, 1 31 64 
länge, 3° Stüt Rikım —— irten Rußhoin don 37 64 Edeih 
ige werden hierzu mit dem Bemetken eingeladen, d o 
mer und Aufmaaß · Verzeihniffe im Gefhäftälotal ie re tr — 
gefeben 5* —— . Pe nen Berftfäugßcamten angemiefen ' 
worden e obigen HF au a ermin i 
Ehorin; den 31. Mär e 07 "0x dem Termine vorzugeigen. 
Der Hoch Jufpetter 


anbe. 





siehe ke ns 
j ittmody, ben 6, April d, S, fr Uber, follen ven 
unterzeichneten Urtiflerie-Depot — —3 "ffenttich me 
bietend gegen fofortige baare Bezahlung verkauft werden: 

60 rohe eiierne Achſen 

56 außgearbeitete eiferme Achſen, 

135 Paar ruffifhe Geſchirre (faft neu), 

circa 82 Paar Befchirrtaur, 

50 Kammlifien, 


» Kreuzlein 
105 Koppeln ju rufen Geſchitren, 
80 mit Ketten, 


93 Rantibube, * 
citta 3000 if 
— — > 
er a ndet in ber 8 tte bed i i — 
Eingang neben der Sauphwade 2 — —— 
— den 10, März 1864. 
Koͤnigliches Artillerie» Depot. 





1609] 





— — 
Königliche Saarbrüder Eifenbabn. 
2 Verkauf von Metall- Abgängen, 
Die im Laufe bes —— 1564 in ber Wertiätte zu Et. Johann fich 
ergebenden Metall + Ubgänge jeder Art follen, fo meit fie nicht zu Bahn- 
—— vermiendet werden, im Wege der Lieltalien am Dienftaa, den 
‚ April 1864, Vormittags 10 Uhr, in dem Geicäftölofale Ks Un 
— ** — werden. 
erten find bis dabin verfiegelt, portofrei und mit der Aufſchrift: 
»Offerte auf Ankauf alter Metalle« verieben, einzureichen. * 
Die Verfauföbehingungen liegen in meinem Geſchaͤftslokale, bei den 
Mofbinenmeiftern zu St. Jobann und Et, Wendel, fo wie auf den Sta 
tionen Trier, Neunfirhen, Treuznach und Dingerbrüd zur Einfiht offen, 
fönnen auch auf portofreie Anträge von mit bejogen werden, 
Die Preife find loco &t, Johann zu ftellen. 
Et. Johann · Saarbrüden, den 14. März 1864, 
Der e. Ober · Mafchinenmeifter 
Schäffer, 





[610] 


Rbein-Nabe Eifenbabn. 
. Verkauf von Metall-Abgängen. 

Die im Taufe des Jahres 1864 in der Merfflätte zu Et. Wendel fi 
ergebenden Metall-Abgänge jeder Art jollen, foreit fie nicht zu Bahnzweden 
verwendet ierden, im Wege der Gieitation am Dienftag, den 5. April 
1864, Vormittags 11 Uhr, in dem Geichäftlofale des Untergeichneten 
bierfelbit verkauft werden. 

Offerten find bis babin verfiegelt, vortoftei und mit der Aufichrift: 
Offerte auf Ankauf alter Metallex verfehen, einzureichen, 

Die ee nn liegen in meinem Geſchaͤftslokalt, Bei den 
Rajbinenmeiftern zu &t. Io und St. Wendel, ſowie auf den Stationen 
Trier, Neunkirchen, Ereupnab,und Bingerbrüd zur Einfiht offen, können 
auch auf portofreie Anträge von mir besogen mer 

Die Preife find loco St. Mendel zu Stellen. 

. ©t. Johann · Saarbrücken, den 14. März 1861. 
Der c. Ober-Mafdinenmeifter 
Schäffer. 


8310 


Ußr ab, 
en · 
db Stu bed 
— en 
für made aud 5% Thlt. 


ti 
Bl von E 


DE Ba En Ben 
en, m 
zu Berlin und im —— Kaſſen · Lokale zur Einpfangnahme bereit lie 


———— ben 11. Mär 1864. 
Die Konigliche Gefüt- Direction, 


a Bedarf von: 350 Klafter Iorf für die biefige Pulver» 


fabrif, fo wie von 40 Rlafter Torf für die Königliche Direc- 
tion bed feuerwerfd- — nE EEE ſoll im Wege 
ber Submi Lieferung gegeben merden. ternehmer werden baber 
aufgeforbert, - ſowohl genau bezeichnete grobe bis fpäteftend ben 

April er, ald auch ihre Preißtorderung pro Klafter bis u dem am 
Dienftag, den 26. April er, —— 2 übe: im biefigen 

Gefeäfts-Eotale le anberaumm Termine it und dem Mermerfe aı 

der Adteſſe: —22 auf die ——— a Torfe an de 


BEER einzufenben. 

Lieferungd - Bedingungen, melde pe Bietende zu unterichreiben 
ober im feiner Offerte ald ma’ anzuwertennen bat, liegen bei dem Men» 
—— der Habeit jur or Im und fännen auf Srferem , gegen 


Kopialien, abichriftlich mitgetheilt 
er den 18. Mär; Yan — 
Ditection der Pulverfabrik 





Berlonfung, ——— —— u. ſ. w. 


von öffentlichen 
52 Aufkündi 
er bfondsrsten, ae en — Rreditvereind 
für die ‚Beosia, ofen. 
Bei der im Befei [2 — bewirkten Ausloo · 
fen br a 5 a . deB Ctatutß vom 13, Mai 1857 (Gh ye 
lung für 1857 €. 377) jum 1. uli 1864 zu filgenden Piandbriefe de# 


5* ——— Kredilvercins die Provinz Poſen find nachfolgende 


PR) 1600 Thir. Rr. 132. 2 817. 1136. 1371, 
1507. 1675. 1801. 1900. 2305. 2642. 2949. 3935. 119. 4990. 5458. 
5478. 5759. 5898. 6216. 6154. 7497. — 


u. à 200 Thlr. 0. 523. 1327. 1571. 
. MT2. 


* 11,549. 11,617. 12,192. 12,255. 12,392. 


8. 9924. 10482. 
128, 13,215. Sat. 1 
Serle 48 Rt. 674, 850. 1051. 1170. 4722 
— 61%. 6241. 6415 7004. 7524 

8328. 8547. 8629. W031. 9716. 10,095. 10,534. 10,536. 10,703. 11,101. 
11,213. 11,39. 

Serie IV. &10 Thir, ®t. 4. 6.8. 10. de 3 16.2.2. 
24. 28, 50. 31.39.46. 47. 50. 06. 71. 78. 78.89. 86. 87, 8. Di. 06. 
102. 104. 112. 122. 124. 126. 132. 147. 158. 159. 160. 161. io 17. 
173. 174. 175. 177. 181. 188. 186 187. 80. 180. 200. 209. Zul. 2 

254.285. 283. 270. 218. 210. 
281. 289. 33318. 318.331. 42. 38, 
349. 355. 361. 362. 366. 367. 371. 375. 379. 381. 382. 388. 393. 398, 
399. 404. 409. 416. 

. 371. 674. 1133. 1422. 320. 
sch. 


Diefe —— werden bierdburd den Befipern zum 1. Suli 1864 
mit der Aufforberung gekündigt, den Rapitalbetrag derjelben gegen Rüd- 
gabe der Nrandbriefe in coure gt SR fo mie dazu en 
erft nach dem 1. juli 1864 fälligen C Rr. 5—10 und Ta 
—— = digungstage an auf 2 Kaſſe blerſelbſt —— 3 

R) nehm 

Sur Bequemlichteit bed Publilums wird na * daß die * 
diglen Pfandbriefe nebſt Coupons und Talons un e auch ım 
Poſt, aber — eingefandt werben koönnen, in — alle die * 
ſendung ber Baluta, mo ch mit uingel Poft, aber unter Deda- 
— deö vollen — eAUnſchreiben und — u fol 

Die Berzinfung der gefündigten Piandbriefe hört mit — 
1864 auf und der eiwa fehlender Coupons wird deshal 
der Einlöfun —— in ug gebracht. Ohne Talen kann bie —* 
fung eine® briefes überhaupt nicht ftattfinden. 
en nd 
k i8 zum 1. n en 
mic dei der Gaupons Mr. 5-10 an das Mdnigı 


ide Rrei t werben, welches die Amortiſation folder 
Pfandbrieft zu ——— 
Pofen, ben 10. Deyember 1863. 
Direction 
des neuen landſcha eins für die Provinz Poſen. 


taf von Koͤnigsmarck. 


u Befanntmadung 

den auf Grund bed Ülertöhften — vom 21. Septem · 

— — egebenen Beeslow · Ziorlower Kreid-Obligationen im Be · 
able en planmäßig bie nadbenannten Obligationen jur 


Erd 3 im Safe 1864 ausgelooft worden 
gung tt. A. über 100 Tele. Re Dun, 


Pe 8. » Wi» 241, 37, 
Be Tan, 12 2 

Die bie Krii-Obligationen merden a rag vom iften 
zu 1869 6 den Nennwerih derielben nebit den bis —— 

ms der Kreis · Obligationen und ter Coupons 
Kreis · munallaffe zu Beeöfomw oder bei dem Banquiet —— 
in Berlin zu etheben. 
Bon I Sie genannten BVerfalltage ab tragen bie ausgelooften Obligatio- 


nen feine 
li mird bemerkt, daß von den in den früßeren Terminen auß- 
gelooften Obligationen die Mr. 189 und 214, jede über 50 Thle., biö heute 


nicht 
Fe ben 11. — — 2“ 
der auu. Bene Kommiffen 
Sandrath 
von Weräborff. 


Berlin-Stettiner Eijenbabn. 


[473] 





Bei der am 20.8 M. in Gemaͤßbelt unferer Betonntmadung vom 
19. v. M. ſtattgehabten öffentlichen Muloofung der am 1. Suli d. 5. gu 
amertifirenden Prieritäts- —* —— ur EN 1. Tnifien, And 
folgende Rummern: 11. 69. 178. 3. 1123. 
1292. 1302. 1362. 1383. 1401. I. Hin 1562. 1733, 0 1801. 
1976. 2435. 3W, 23539, 3545. 254. 2790. 2810. 2857. 3006. 3209. 
3223. 3356. 3486. 3504. 3717. 3905. arjogen morben. 

Wir erſuchen die Indaber biefer ot natienen, ben Rapitaläbetrag ber» 
jelben mit je 200 Thlr, in der Zeit vem 1. bis 34, Suli d RR am Ein- 
lieferung der Obligationen abzubeben, indem mit Senierfen, da nad r 
bed Privilegü vom 25. 2= 1848 * Kerunſung der ee 
gationen mit dem 1. Juli 

Gleichzeitig maden mir hl u daf von den bereits früßer a 
looften Obligationen die Rummern 62. 116. 392. 744 747. 1281. 1494, 

1772, 2115. 2968. ned nit zur Cinlöfung präfentizt find, 

Stettin, 25. Febtuat 18M. 

Direftorium 
Stettiner Ciſenbabn + Geſellſchaft. 

Stein. KRuticher. 


der Berlin » 
Rente. 


[166 Befanntmeduna. 
1. Wefipreufiiche Pfandbriefe/ und zwar: 
A. aud dem Sandihaftd- Departement Danyiag: 
Riedamowo: Ar. 39 über 50 Thlr. 
B. auß dem —— Devartement Bromberg, 
Schubin: Mr. 31. 32. 37. 50. 59. 71. 76. 82, 93. 106. 118. 
123. 139 1 tr jeber über 1000 Tel 
x. 260 über 200 Tülr., Me. 277 über 75 Fir, 
Reu-Brafi: Mr, 1 über 1000 Thlt, Mr. 3 über 600 Thlt Rr. 8 
über 200 Thlr., Mr. 11 über 100 Thlr., Mr, 16 über 25 Tele, 

Nr. 3. 7. 10 und 12, ie. er 1000 Thle., Mr. 65 

Bi a Betten Er Le like Ran 1. Row 
werden mit Bezugnahme auf bie iche Kün) vom m · 
ber 1863 biermit wieberbelt öffentlik *75 es Inbaber derſelben 
aufgeferdert, dieſe Pfandbrieft in couraf übigem Zuſtande nebft laufenden 
Coupons fpäteftens bis zum 15. Muguft d. 5. "hejiehungdwweiie den Pro: 
vinzial-Landiehafts-Directionen zu Danzig und Bromberg einzureiben und 
dagegen gleichbaltige Erfagpfandbriefe — laufenden Coupons in Empfang 
zu nebmen. MWerden dieſe Diendbriefe nicht bis pn 15. Auguft den ge- 
= ten Provinzial-Landihafts-Dirertionen eingereicht, fo werden die Inhaber 

eben nah $. 103 Tb. 1 de tevidirten Weſtpreußiſchen re 
— mit ibrem Realrecht auf dir in den Pfandbtiefen 
Sprjialbppotbet präfludirt, die Mfandbriefe in m diefer — 
bypothet für vernichtet erklärt, dies im Landſchafts · Regiſter und in dem 
Sypothefenbuce vermerft und die Inbaber mit ibren Anſpruchen w 
diefer Pfandbrieft = der Dazu gehörigen Coupens lediglib am die Sand 
ſchaft verwieſen werd 

Marienmwerber, Ba 14. März 1864. 
Königliche Weftpreusifie a Landſchaft · Direction. 
von Rabe 


BRIEHAMEE 


[780 
h. 8. — N er Eiſenbabn-Geſellſchaft 
mit bobem Dtinifterial-Erlaß ddto. 13, Juni 1861 
PH F. M. gem, —— agtplanes find am heutigen T i An 
eine ife 27 Oblı * der biergefellihaftlicden 
Brioritäti-Anleibe vom 1. juli 186 Se 


811 


Nr. 596 Rr, 101 Nr, 307 
» 631 » 1%7 » 3025 
666 » 2008 » Mb 
» 0 », 2431 » 366 
= 1068 » 2641 » 3781 
» 1177 » 2689 » 4137 
» 1206 » 2804 » 4233 
» 1399 » 3151 » 4475 
» 1639 -» 3 4501 


3180 
ee zen — 1 Fr. oͤſtert. Währung in Silber eder mit 
Talerwaͤhrung zur Rüdzablung resp. zur Tilgung zu 


aeangn Sen 

ie Befiper diefer enen, am 4. Juli 1864 zahlbaren Prioritätt- 

Obligationen den ua ae weise ——— fammt 

dazu gehörigen —— uf a nal an den in den Oblir 
chmeten Kaſſen erheben zu wollen, nadbem mit 30. juni 1864 


x ie Verginfung ebenen zur Tilgung gezogener Obligationen 
au 
Bon den im Sabre 1862 zur Tilgun. Obligationen, deren 
Ba Be Er En er 
gationen, deren in mi au n 
ſtehends verzeichnete Stüde ms ai ur ” Klang prgebumen, u; 
Fr 4277, 
aus Ma Safe 1863 
Nr. 460. BES. 3438. 
Teplig, am 29, März 1861. 
Die Direction. 





Berjbiedene Befanntmachnngen. 


730 
Wereinigte füböfterreihife, lombardifhe und central« 
italienifhe Eifenbapn-Befellfhaft. 


Kundmadung. 

Die Herren Mctionaire werden biermit in Kenniniß gefeht, daß bie 
Be — orbentlide — General-Berfjammlun der Geieliſchafi ain 30ſten 
vol bh —— 3 Uhr, in So (Salle Herz, rue de la 

jetoire 


Air Ars ber Tagesordnung find 
ittheilung des — 
Genchmigung der Sn —— für 1863, 


* über die ya der Konjeſſion für die Linie 


| des Dierwaltungsratbed, die zum Ausbau des fon- 
——— ches erforderlichen Mittel durch Unleibe aufzubtingen. 

Der General-Berfammlung Können nur diejenigen Mctionaire heiwoh · 
nen, melde mindeftend 40 Mctien befifen und Diefelben fpäteftend 14 Tage 
vor dem Zuſammentritte der General» Verfammlung bei einer der nachfol- 
genden — en hinterlegt haben: 

8 bei den Herren nn von Rothſchild, 
onden bei den Herren R. M. Rothſchild u. Söhne, 
5 » Wien bei der 8. K. priv, öfterreichifchen Krebitanftalt für Handel 
und Gewerbe, 
» Mailand kei Seren €. 5 Brot 
s Bologna bei den Herten Rafaclti Rizjoli u. Comp, 
» Senf bei den Herren Lombard-Ddier u. Comp 

Gegen die deponicten Titel werben Depofitenicheine außgeliefer, melde 
den Auteitt zur General-Verfammlung gewähren. 

"Die zur Thellmahme an der General » —— — 
Actionaite können ſich durch einen anderen, ſchriftlich bevellmädtiaten 
Aclionait, melcher ſabſt das Recht der Theilnahme hat, vertreten laſſen 
Die Vollmacht muß in ber unten®) angegebenen form auf der Rüdfeite 
des Depofitenfheined ausgeſtellt und foätetend bi zum 16. Upril bei den 
Herren Gebrübern von Rothſchild in Paris (rme Lafftte 21) vorge- 
wieſen werben. 

Da zur re ger Über mehrere der auf ber Tagedortnung fiehen- 
a Gegenſtaͤnde nah ben Statuten die Univefenheit ven mindeften® 

60 Urtionairen erforderlich iſt, welche —— den Sten Theil des Stamm- 
fapital® verteeten, fo werden die Seren Nictiomaire dringend eingeladen, an 
diefer General · Berſammlung entineder perjönlib Theil»zu nehmen, ober ſich 
durch Beroflmächtigte vertreten zu laffen. 

Wien, 27. März 1864. 

Der Bermaltungsratb. 


er: e ben flimmfäbigen Melionair R., mid 
bei ber F 30. Apri — —— uf * Genttal · V nn der ner 
bardiſchen 








er fünöftereäiien, und central-italienifcgen Eiſenbahn · 
Ufchaft zu vertreten. 

— ann AM —— 

KR. 

787) Ravenöberger Spinnerei. 

Die diesjährige xegelmäßige eralverfammlung unferer Mctionaire 
wird am ai, Morgens 2 
im Büdarbichen *— neben dem GEtabl und laden mir 


iffement ft 
daju alle nach unſtes Statuts berechtigten Actionaite mit dem Be» 
merken ein, ba I, Ein karten für diefelbe Tags zuvor im Büreau ber 
Geſellichaft ober vor der Verſammlung im Lolale auf 
Grund genügender Legitimation des Artien-Befiged ausgegeben werden. 
Außer der im $. 36 — Geigäfterrlebigung bat bieämal eine 


I die nad $. 14 ausgelseienen 5 Mitglieder bes V Itung8« 
a et = Fade, cn menu 0 Versalt Befenbend hinmeifen. — 


Bielefeld, 1. 
Der Berwaltungdrath, 





[754] 
Arendergfäe Uctten- Gefellfhaft id Bergbau und 
a — “u üttenbetrieb Geha 
ie Herten Mctionaire unferer Geſe besbeen wie und, unter 
Berugnaßme auf die $$. 31 seg. des Gtatutd, j 
am Greitag, den 29, April ec, Dorzens 11 Ubr, 
im Hotel Sauer bierfelft, 
fattfindenden diesjährigen orbentlihen General » « Berfammlung hierdurch 
ergebenft einzuladen. 
Eſſen, den 1. April 1864. 
Der Verwaltungsrath. 





[778] 
Berabau-Üctien- —— Mark zu Dortmund. 

Wir —* en biermit zur —— daß die durch den Tod 
bed Serm td» —S PR ifen erl tele in unierem Mermal- 
u * Grund des —8* unferer kr Öncaa Statuten von umd 
dem Serm Aal in und von biefem übernom« 
men —— ift. 


Zum Vorfi des ng murbe ber biöberine Stell- 
vertreter Here Ddmald Molmer und zum Stellvertreter bdeffe der 
Herr —— Gottfried Affelmang hier ermäßlt und wird 
die Stelle a” nad $. 31 des Statutd zu ernennenden Beamten von dem 

—— au ferner verteeten. 


Dortinund, 
Der —— srath der Betgbau · Actien · Geſell Marf, 
Volmer. — Ko. we 





d. 
Dortmund, den 29, März 1864. 
Der — 


mia 
Sa der am 19, d. M. ſtatt efundenen breiunbvierzigften ordentlichen 
—— Verſammlung der —* der en —— 
elſchaft iſt Herr J. ©. —— nachdem befji 
tritt nad $. 39 des tevibirten Siatuis durcht Yoos —— war, == 
in 8 Direstion wiedergewaͤhlt, als deſſen Stellvertreter G. Peill 
euem beſtaͤtigt und an Stelle des ausgeſchiedenen Herrn 5. M. 9 
baus Herr Aug. de Meerth sen, zum Diteftor —8 et Her 
Adolph Haarbaus zum Stelvertreter deffelben ernannt worden. 
Hiernach —— die Dirtetion gen du aus folgenden Mitgliedern: 


Hertn 5. P. Schlieper, ben deifelben, Herrn G. Peill, 

he M. Bien, dem Stellvertreit defielben, Seren 
uca 

r De Rpebter, dem Stellvertreter deſſelben, Hertn Adolph 

ieper 

RR Bittenfein, dem Ctelvertreter beffelßen, Herrn W. 
imonsd 

» Ude Berrtp sen., dem Stellvertreter befielben, m Adolph 

Saarbauß, 
» Sufljratb Brüning, General » Be ‚ als 


3 mann Ober · Inſpektot * —X 


fun 
Sum Beraten der Direction if von biefer 
Sm J. P. Schlieper und zu deſſen Stellvertreter Gert Mdr. Kochler 


löerfel, am 26. Mär, 1864 
Die Dirsction der — Feuer· Verſicherungẽ · Aehien · Geſelſchaft. 
Brüning. 


1776] Bilance 
ber Gtettiner Sm "31. Drvnder 1803, 6eſellſchaft 
am 


Derember ber 1863. 












Yıyı 
FEN Baulichkeiten. —* und — Str. 


Beftaͤnde an Reie und Meis+-Etärke ......... ee 13 rn 
R an Mebl und Wetrelde .... » 235,796] 6| 6° 
J an Brenn· u, anderen Materialien, Peinen, » 
BEA Korea ncuneunsunununenssanseenae » 111 5 
Utenflien, Bferde und Wagen 3 





Brsablte Feuer-Affurangen pro 1 
Ausftebende Forderungen Zblr. en 13 Sgr. 

1 Pf, angenommen Mitzsssnnunesenunnnennenee » 
Wechel. und Koſſen · Beſtand 4 
Gewinn⸗ und Verlzſt· Conto (d. ult. 1862. Thir, 

46,389 12 Eqr. 6 Pf.) 









45,241 
48,409 


22222* 


Creditores, 
Aclien · Kapital ........... PR ———— 
Diderfe Crediores 


2222c⸗ 


Stettin, 26. Febtuar 1864 
Der Verwaltungtraib. 


812 
Berliner Börse vom 1. April 1864. 
Amtlicher Wechsel-, Fonds- und Geld-Cours. Eisenbahn - Actien, 







































































| 
Br. ü ZE\ Br. |Gld| Gy, nm-Actien. 74] Br. | 614 Zf Br. | Gid. 
Weechsel-Course. Pfandbriefe, Aaschen- -Dümeldorter 3} | 94$/Berlin-Ham ih | PR 99; 
Amsterdam .... .. 250 FL/Kurz) 142%! 1424] Kur- und — 89 [Aachen - Mastriehter . — 34 | 33 |Berlia-Hamb. I. Em.4 | — | — 
— 250 FI.2 Mt.| 141% do. do. 3 Berg.-Aärk. Lit. A.. Zul} lo Berl.Potsdälgd.LiA.4 | — | — 
— Ber 300 M, Kurz | — Ostpreussische...... | 84 |Berlin - Anhalter...... — 1645 163} do. Litt.B4i — — 
A 300 BL2 Mt.| 150% do. ..000..4| 94:| 9ötlBerlin- Hamburger. — 1 48 do. Lin. 0.4 | 6 
London 1 L. 8.3 Mt.i6 19% Pommersche ........ 34 88} 88 |Berl. -Potsd.-Magdeb.|— 1955 1945 |Berlin-Stettiner ......45| — | — 
Panbn oatuonttee 300 Fr. 2 Mt| 79%, Be  -aiise .../4 | 99%, 9SklBerlin- Stettiner ......— 1405 1395| do. IL Seried | 92£| 92% 
Wien, östr, Währ. 150 FI.B T.| 85%| 85 [Powensche. ...... 4 — — |Bresl.-Schw.-Freib. .— 129% 1 do. Serie 4 | 18 
150 FL2 Mt. 845 Ball do. ......-... 3 — — |Brieg-Neisse ., — 8 IV. 4 99%) 99% 
A südd.W.100 Fi.2 Mt.56 2456 do. deue ..... 4 On 94: ]Cöln - Mindener ..... 3 — 1793]Brel. Schw. Frb.Lt.D mir 
F idd.W.100 FI.2 Mt56 2456 20|Schlesische ..........13 — | 924]Magdeb.-Halberst. ...— 293 | — |Cöln-Crefelder ...... — — 
in t BT| — Vom Staat garantirte| | | Kate elle .— 47 246 |Cäln-Mindener ...... ‚1014/100% 
in fJThl.Fuss100Thl2 Mi] — Lit, Bacccrcsance 33 — | — [Magdeb.- Winenb. ..13 | 70%, .  M Ems 103Ll 
Petersburg...» - 1 K.3 Westpreussische .. ah 84} 834 /Münster-Hammer ...|4 _ | I do. 4 — 
dito .... 1008 R.3 Mt.| 98 Be N | — | 93ilNiedersehles.-Märk. . «4 | Il. Em.4 AM 
Warschau.....- me >> r B4 do, Beue. N 92; 91 a a Zehn 58 re — a ve) + 
remen 2... -- 100 Th. 110% 110 berse u . J 
I de, Lit. 8.3 1403 13 -Haldent it — | — 
dech - Tarnowitzer— 69 , 68 Wiuenb. — | 99% 
— — — | einische zerueneee- | Märk. .4 | — | 94 
Fonds-Coarse, | R briet do. (Stamm-) Prior. 4 106 105 reed | DE Di 
Freiwillige Anleihe........./4$| 100 entenbrieie. ein- Nahe acaeeee. 9 I. Serie4 | — | 92k 
Staats - Anleihe von 18595 | 105% Kur- und Neumärk.\4 | 975| 97 |Rhrt.-Cr£.-Kr. Gladb u — . $100 | I 
dito v. 18bd, 1855, 1857144] 100 Pommersch ..... u ss} targand-Posen..... Sr 1 — I 
dito von 1859...... o⸗ecasche ...........4. Ok 95LlThüringer ...... — — 
dito von 1856...... 44) 100 | 984lPreusische..... uud | — | 96KWilh. (Cosel- öl * —-|84 
dito von 1864...... Rhein- und Westph.id | 97%] 96%] do. (Stamm-) Prior. 47 — — 
dito von 1850, 1852 85; ehsisebe...... nid | 97% d. do. de. 5 sn — _ = 
dito - 1853... — Schlesische ......... 4|— | 88 | 821 8 
dito 1862.22... EN | | 995 99 
Staats - Schuld» Scheine. ...|3% | Pr. Bk. Anth. Scheinelä}) — |128}] wo vorstehend kein Zinmais natirt ist, — 
Präm,-Anl. v. 1855 4 100 Thir. 123} werden mnuscemänng 4 pCL berechae. = 
Kur- u. Neum. Schuldverschr. 88; Friedrichsd'or. . Zu) 3 
Oder-Deichbau - - Okägstionenid _ Gold-Kronen....... 9 6;jPrioritäts-Oblig. 
— Stadt - Obligationen aꝭ 101 100K| Andere Goldmünzen achen - Düsseldorfer|4 A _ 
dito 8: 8 bir. ou... 1108) — —* den 2 9 
XX — 7 
Schuldverschr. d,Berl Kaufm. 5 | 104 | [Anchen-Mastrichter .|@}| 68: * 
do. I. Emiasions 2 
erg. Märkische tonv./4} 100% _ 
Pr —— | - | — 
de v gar, 8 
do. de, 165 sta wi 
Münzpreis des Silbers bei der Königl. Münze, * ——— — 
96 
Das Pfund fein Silber do. Düsseld.-Elbf. Pr., 1-1 3 | | 97% en 
* do. do. IL. Ser. — 0. IV. Serie..... 1 
— do. Dorica.Soeci · — ilh, sin — 
do. do. IL Ser _ do. I. Emissionid}; — | Sk 
Berlin-Anhalter ..... | 
erlin-Anhalter .. 8 100; ' 
Nichtamtliche Notirungen. 
Z£| Br. | Gld Zf| Br. | 614 | 
Ausl. Eisenbahn- Inländ. Fonds. Ausl, Fonds, | j Denr.». 10071. Lose | 7 
Stamm Aclien. Braunschweiger Bank „4 | 70% 69;] do. Loose (1860)..5 81} — 
Kass. -Vereins-Bk.-Act. 4 | — 1155 | Bremer Bank..... „und 1065 — | dor de. (86H). — 
rer Rotterdam|4 '108$ 107 Privatbank ...4 1014 1005 | Coburger Creditbank.. 4 87, 86, Italien. Anleihe........ 5,67% 66% 
Ludwigsbafen-Bexbach/4 | — 141%Kön Privatbank/4 | — 102 | Darmstädter Bank......4 86} 851/Russ. Stiegl. 5. Anl... 5 80°, 78 
Mu Ludwgb.Lt.A.u.C.4 125% — (Magdeburger do. 14 .— | 93 [Demauer Credite......d 6. 54] do. do. 6. Anl..5 | — 91; 
Me — 8* 4 | 68 | — |Posener do. 4 | 96}, a do. Landesbank. 4 | 2 28;| do. v. Rothschild Lst.5 | 91 |, — 
Nordb. (Friedr. Wilh.)\4 | — | 61$/Berl. Hand.-Gesellsch...4 108% 107£ | Genfer Creditbank 2.4 48% 47E| do. Neue Anleihe 3 | — | 54 
Oester. franz.Staatsbahn& 110%; — |Dise, Commandit-Anth. 4 97% |Geraer Bank .........+ 4 | 96%. 95K] do 0. H4-i- 
DestsüdlStaatsb.Lomb.5 1455| — 1 Privatbank „..4 93; 92 do 5,8988 
Russische Eisenb.......5 1105%,104% ‚Bd Hannoversche Bank....4 95! — | do. Poln. Sehatz-Obl.4 | 74 | 73 
Westbahn (Böhm.) ...5 | 67 | 66 iger Creditbank...4 75, — | do. de. Cert. L. 5 | 
| || % Meiniager Credtbank: 4 | 354 Bejjfale. Pfand. in SR 4 | 784, 774 
€ ne 4| 4,/Poln. Pfandbr. in S.- 184, 77 
— Norddeutsche Bank ...4 — 105 | do. Part. 500 Fl....4 | 87, 
etien. ) 784/Dessauer Prämien-Anl 3, — 1 
| 


Belg. Oblig. 3. de VEst/4 


— — ——— ·Aal. ⸗ 
Samb. et Meuse. 4 | — nme Bank...enen.d - 58} Kurhess. Pr. Obl. 40 Th. — ge 


77 










— franz.Staatsbahn‘3 | — 350$/Minerva...nsnanneeoooo esterr. Metall, ....... 5 625 61jjNeue Bad. do. 35 Fl.— * 
Oest. frz. Südb. in 351 250 5 do. Nation. —— 695 — |Schwed. 10Rl.St.Pr.-A. — — 
Moskau-Rjäsan 24H & * Dessauer Kont. Gas... 5 1395 138} * Prm.-Anleihe. . — \ 76 |Lübeck. Pr.-A. 2.2.0... 3 51; 504 
— u, O. 124% a 125% gem. Mecklenburger 66% a 67; en) (Friedr. Wilh.) 61% a % gem. Üesterr: 
Franz. Staatsbahm 1 ir * Oesterr. südl. Staaisb. Lomb. 1445 a 145 gem. . Credit 78% a 79 a 78k gem. Oesterr, National- 
Anleihe un a 69 gem. esterr. neue {00 Fl. Loose 74% a 3} gem. Lestert. Loose von 1860 80 a X gem. Oesterr. Loose von 1864 






63% a 


J rg 1. April. Die Börse war heute sehr 
recht belebt zu meist estiegenen Coursen; namentlic waren österrei- 
chische Loose und Credit und viele Bahnen, als Nordbahn , Bergisch- 






ut gestimmt und | Märkische, Franzosen, Oberschlesische belebt und angenehm; preussische 
| Fonds waren schr fest bei mässigem Verkehr. 


Rebaction und Rendantur: Schwiener. 


Berlin, Drud und Verlag der Königliben Geheimen Ober + Hofbuchdruderei 
[R. o. Decker). 


Bas Abonnemeni beträgt: 


im allen Cheliew 
ohne 
Prris - Erhöhung. ’ 





tnats- 


7.  Möniglich Preußiſcher 





Aus Pof-Anpelten dee Iu- umb 
men .n 


= 


Auslandrs 

e Berlin die Erpebilion bes 
Dreudiſchen Siaats-Anprigers: 
WilbelmdıBerafte Ro. 5. 
imahe der Leipyägerfie.) 


Anzeiger. 





JM TS. 





Ze. Maieſtät der König baben Allerguädigſt gerubt: 

Dem biöherigen Vorfteher der Geheimen Regiftratur des Staats · 
Miniftertumd, Gebeimen Kanzleiratb Wieſe, den Rothen Udler- 
Ordens dritter Kaffe mit der Schleife, dein Bau-Fnfpeltor Winper 
u Cottbus, dein Haupt » Steuer » Amts · Mendanten, Rehnungsrath 
Bıume zu Halberftadt und dem Beigeordneten, Stabtälteften Ea- 
lame zu Havelberg im Kreife Weftpriegnig, dem Rotben Adler · Orden 
vierter Klaſſe, fowie dem penſioniriten Polizei - Wachtmeifter Earl 
Auguft Einband zu Berlin dad Allgemeine Ebrenzeihen; ferner 

Dem Santtätsratb Dr. H. W. Berenb in Berlin ben Eha- 
rakter als Geheimer Sanitätsratb zu verleihen. 


ES 
p r 15 — 
und Wickede nach Soeſt, web Zelghahnen tor Wip Ab na 
üderdagen und von Midebe nad Arnsberg hierdurch die landes- 
lie Genehmigung ertbeilen, indem Ich zugleich beftimme, daß 
die in dem Geſehe über bie Eifenbahn-Unternebmungen vom 3. Ro- 
vernber 1638 ergangenen Vorſchriften über bie Erpropriation auf 
das Unternehmen Anwendung finden follen. —  Diefer Mein Erlaf 
ift feiner Zeit durch die Gefehfammlung zu veröffentlichen. 


Berlin, ben 13. April 1863. 
Wilhelm, 










von Bidmard- Schönbaufen von ad 
von Roon. Graf von Äpenplig.» von Mübler. 
Graf zur Lippe, von Selchow. Graf zu Eulenburg. 


An das Staats-Minifterium, 


Konzeffiond- und Befätigungd-Urkfunde für die 
Cöln-Soefter Eifenbabn-Befellfhaft, 
Bom 16. November 1563. 


Wir Wilhelm, 
von Gottes Gnaden König von Preußen ıc, 


Nachdem ih zur Herftellung einer Eifenbahn von Deu refp. 
Eöln über Mülbeim am Nbein, Bergifch - Gladbach, Wipperfürth, 
Ohl, Haus Rhade, Hagen und Midede nad Soeſt, mebit Ziveig- 
babnen von Mipperfürtb nah Hüdeswagen und von Midede nad 
Arnsberg eine Nectiengefellihaft unter der Firma: »Köln- Soefter 
Eijenbabn · Geſellſchaft mit dem Wohnfige in Eöln gebildet bat, 
wollen Wir zum Baue und Betriebe dieſer Eifenbabn Unſere landeö- 
berrlihe Genehmigung bierburd ertheilen, auch das Uns vorgelegte, 
am 19, October dieſes Jahres notariell volljogene Statut (n.) Blermit 
landesberrlih beitätigen. Zugleich beftimmen Mir, daß die in dem 
Gefepe über die Eifenbabn-Unternebmungen vom 3. November 1835 
entbaltenen Borfchriften über die Expropriation auf dieſes Unterneb- 
men Anwendung finden follen. 


on Deuß refp. Coln über Mül- —* — Mo be 28 Rafgah hr Reflnmungen —ã—— 
u a aa Ta en MER 


leium , die erforderlichen Cinrichtu 


projekte und Anſchlaͤge 
| Gewerbe und öffentliche Arbeiten, deffen Suftimmung aud zu jeder Mbroei- 
dung von dem feftgeitellten — re ri 





Die gegenwärtige Konzeffiond- und Beftätigungs- Urkunde iſt 
nebſt dem Statut dur die Geſezſammlung bekannt zu machen. 

Urkundlich unter Unferer Höchfteigenhändigen Unterſchrift und 
beigebrudtem zn Inſiegel. 


Gegeben Berlin, den 16. Rovember 1863. 


(L. S,) Wilhelm. 
Graf von Ihenplig. Graf zur Lippe. 


Statut 
ber Eöln-Soefter Eifenbabn-Gefellfhaft. 
3 A, 
Allgemeine Beftimmungen. 


Namen und Domizil der Befellfhaft. 


e 
der Firma: »Eöln-Soefter Eiſenbahn · Geſellſchaft⸗ gegründet, melde in Cöln 
ihren Ei und Gerichtsſtand bat, 


Zwech 

Der Zwec der Geſellſchaft IR die Erbauung und der Betrich einer 
Eifenbahn, melde, won GCöln oder Ds ebend, über Mülbeim 
a. MRbein, fh Gladbach, Wipperfürtb , bei Rönfahl, Haus 
Rbade, dem Volmeihal folgend über Hagen, in möglichfler Räte von Men- 
den vorbei, eventuell mit einer Smweigbahn dahin und über Widebe nad) 
(he, wie See incpun wen pp na Füdehnngen und 

' e ber von na agen um 
von Midebe nach Arnöberg, — 


3. 
Dis Babe u Hi da De Bm —8X —* 
mit einem Ehe En a 


Die Geſellſchaft wird das Trankportaeihäft auf der Bahn auf eigene 
Rechnung betreiben. Sie kann auch mit Genehmigung bed Handeld- 
Minifters einer anderen Eifenbahn-Bermwaltung den gefammten Betrieb durch 
befonderen Vertrag überlaffen. 

Sie iſt ferner befugt, mit anderen Eifenbahn » Geſellſchaften, deren 
Bahnen in direfter Verbindung mit der ihrigen ſtehen oder angelegt werden, 
Verträge wegen gegenfeitiger Benupung zu ſchließen ober fi bei folden 
Eifenbabn-Unternehfmungen zu bethe ugen 


Mit landesherrlichet Genehmigung kann die Geſellſchaft Zweigbahnen 
—* ch —* von der Hauptbahn berühtten Orten zur Haupibahn bauen 
un 
- die Anlage folder Zwtigbahnen befclieft die Genetal - Vet · 

ung. 


6, 
Die Gefehfhaft kann, unter Emm ng des Königlichen Handels- 
Minifteriumsd, für ibre Rechnung, jebod nicht mit außfhliehlihem Privi- 
n jur Deforgung ber —— und 
ter von und nach ben Stationsplähen berftellen; dieſes bezieht ſich jedoch 
J 


nur auf bie dieſen Dläpen nahe gelegenen Orke. 


Bahnlinie und Bauplan, 
Die Feftftellung der Bahnlinie und rg on. der fpegiellen Bau- 
ebührt dem Königlichen Minifterium für Sanbel, 


Grund-Kapital. 
Dad GrundKapital der Geſellſchaft hefteht in Smölf Millionen Tba- 


len Preußiſch Courant oder in Einer Million adtbunderttaufend € und 


nn Meferve- Fonde. N 
Ablauf bed erften PBetriebsjahres ($. 23) wird ein Referue-ionde 
r welcher zur Dedung der in auferordentl Fällen nöthigen Aus · 
geben und ber Koften für die Bermebrung ber’ Betri ‚ melde nach 
ch . Betriebsjahres für notwendig befunden werden möchte, 
Dieſem Referue- Fonds merben übermiejen: 
a) der Betrag derjenigen Binfen und Dividenden, die nicht rechtzeitig er- 
ge 


oben und beabal 5 6. 23 zu Gunfien der Geſellſchaft ver- 
b) —88 Bortheile. welche der Geſellſchaft aus dem Eintritt neuer 


Mctiengeichner in die Stelle der wegen fäumiger ober uneinziebbarer 
ung auögeichiebenen Actionaite ermachfen ($. 18); 
e) ein Zuſchuß aus den Detricbs-Cinnabmen, der mit Zuftimmung ded 
Staats von der Dirertion nach Bedürfnif feflgeiept wird, aber jaͤhr · 
fich ein zebmtel Prozent des Anlage-Rapitald nicht — ſoll. 
F der Mefervefonds die Summe von Einhundert end Thalern 
ſo a > — Zufhüfle nur dann, wenn eine Verminderung 
ift. 


der R nds in Diefi len vorbanden 
lichen die ad 4 po Ari gen ns F Zinſen der 
Reſervetfonds, in bie Betri : 


ebs · Kaſſt. 







Erntuctungéfonds. 

55— wird nach Ablauf des erfien Betriebslahres ein eng 
Fonds gebildet, welcher beitimmt iſt zur Pe dee Koſten der Er- 
neuerung der Schienen, Schwellen und der kleinen Eifentheile des Oberbaues 
der Eifenbahn mit Einſchluß der Weichen, ſowie der Erneuerung der Loko · 
motiven nebft Tendern und Magen allet Urt. 

Zu diefen Ernewerungen find inäbefondere zu rechnen: 

1) bei Solombtiven und Tendern die Ausmwecfelung der Weuerkaften, 
‚ Goli ern, Achſen, Räder, Radreifen, 

















de zu b 
—— fie den Bau-Unternehmern, Bieferanten x. jur Yaft fallen. 
Dem Ermeuerungd-sonds werden überwiefen: R 
a) der mach volftändigem Ausbau und vollftändiger Aus rũſtung ber 
Bahn etwa verbleibende Reſt des Bau · und Betriebs · Kapitals 
b) die Einnahme aus dem Verlauſe alter Materialien bed Oberbaues 


und ber Betrie j 


bömittel 
..e) eim Zuſchuß ans ben army der nad Progentfähen 
N — 
%  Diefe entfäpe normirt die Dirt nad it von fünf 


zu fünf Jahren mit Genehmigung der vorgejepten Staats 
Behörde. 









. 11. 
Verhältniß der Beeitidaft zum Staate. 
u: 

2 . eld-Tarifd und des Ftacht · Tatiſs 

biuderung diefer Tarife ſowohl für bie Güter ale 
für Perionenverfehr, jedoch Sollen die Saͤhe der erfien 
Tarife ohne Zuftimmung der Direction nicht niedriger geitelit 
werben, ald "die gegemmärtig beſtchenden der Göln» Plindener 


Eifenba, 

b) die Berehmigung, nöthigenfals auch Abänderung des Gebt 
—— 
— reſp. Betriebd- Direftors), welcher die 


2 


= 


nn... Eifenbahnen 
E ite 373) trans · 
xt zu ermäßigten 


en. 

Bei Rormirung der Jahrpreiſe ſollen die niedrigften Preife 
maßgebend jein, welche bie ititait · Verwaltung mit anderen Eifen- 
bahnen vereinbart hat oder nod vereinbaren mird. Zn ar 
finden bie obenermähnten — — (Wejeh - Sammlung 1 
Seite 373) auch auf die Eöln-Sorfter Eifenbahn AUnmendung. 

Auer den unentgeltlihen Beförderungen ven Poſtſachen und Poſt · 
wagen gemäß $. 36 des Geſehes vom 3. November 1835 befördert 
bie Befelicaft auch bie begleitenden Pofl-Eonducteure und bad ezpe ⸗ 
birende Poft-Perfonal unentgeltlich. j 

Die Gefelljbaft geftattet unentgeltlich die Unlage eines Staats - Iele 
grapben längs der Bahn unter den, von dem Handels · Miniſter felt- 
zuftellenden Bedingungen, wird auch auf Vetlan und nad Maf- 
gabe der Unordnung dr Handelöminifterd pen Ei enbahn-Telegrapben 
jur Benugung con Staats · und Privatdepejhen mit verwenden. 
Die Geielichaft wird den Anordnungen, welde von den zufländigen 
Staatäbehörben polizeilicher Beauffichtigung ber beim Eiſenbahn · 


in 


3 


4 


De 


5 


— 
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wird. duch ſecheig taujend auf den 378 
jede im Betrage 1a 200 rn EEE | —— 8 


| 
| 





| 





| 


en 
bau bechäftigten Olcheiter getroffen werden, pünttlid nahfonmen 


und die aus diefen Anordnungen ermarienden Ausgaben, insbefondere 


au bie durch die etmwaiae Anftellung eines beionderen Lolizei · Auf · 


06 — entftehenden Koften tragen. Ferner wird bie Geſell. 
haft die nöthigen ZSufchüffe zu der im Wemäsbeit des Gefeped vom 
2%. Dezember 1846 Geſeh Sammlung für 1847 Seite 21) für bie 
Pau Arbeiter einzweichtenden Krantfenlaſſe leiften. 

Nicht minder wird fie den Unforderungen der zuftändigen Be · 


kirchlichen Bebürfniffed der beim Bau 
beiter bereitwillig Foige laſten und er- 
ung det dadurch efma bedingten Koſten 


Die Geſellſchaft wird für ihre Beamten und Mrbeiter Penfions-, 
BWittiwen-, hen und Um en einrichten und gu 
denselben Beiträge leiten, melde ohne Zuftimmung bei Gandeld-Di- 
mifterd nit unter ben Sägen bemefjen werden ſollen, bie Seitens 
des Staats zu dergleichen Kaſſen der Staatd-Eifenbabnen beigetragen 


werben. ’ — 

Die Geſellſchaft wir Die von iht anzuſtellenden Bahnwaͤrtet, Schaf— 
ner und ſonſtigen Unterbeamten, mit Ausnahme ber einer techniſchen 
Vorbilvung bedürfenden, vorzugäweife aus den, mit Eivilanftellungs- 
Verehtigung entlaffenen Militams des Königlich preußifhen Heeres, 
jo weit diefelben das Zöfte Lebensjahr noch nicht zurüdgelegt daten, 


Die Geſellſchaft wird auf Verlangen ded Etaatd den Unternebmern 
der Coln · reſp. Düffeldorf-Eafjeler Eifenbahn die Mitbenupung ihrer 
—— —— Kan zn bis N Äne 
u en, 10 in! 
— a Teftgefteit wird, m. — — 
jet Feſtſiellung, gegen weiche feine der beiden Geſellſchaften 
eine Verufung —— — * —— eng wird Die 
ung zu Grunde gelegt, ie Unterbaltu dv in · 
ſchaſtiſch denußten Streife, Die Koſten bei en benupten 9 Fer. 
fonal® und 4 pct. Due bed nüglih verwendeten Anlagekapitals 
nad, Verbältnif der Magen welche für die gemeinicaft- 
* * AR auf die Zuge beider Unternehmungen finden, zu 
v en find. 
Den Unternehmern der Cöln- teip. Düffeldorf- Caſſelet B 
Bin * — Aa Sormapanzeran zu hu 
jeder mit Gene taats eine eigene Baba 
zroifchen n oder Herdede rn; . den, ober 


6) 


daß die Köln Eifi — — — 
Soeſtet Eiſtubahn· We inſpru 

ben oder Entihädigung beanſpruchen fann. ei == 
Die Geſellſchaft verzichtet auf die — für den Bau der Zweig · 
babn von Wickede nad Atnoberg zu Gunſien der Göln- reſp. Büffel. 
dorf-Eafjeler Bahn-Unternehmer, mern bei Ertbeilung der landesberi · 
lichen Konzeffion am die Vegteren der Bau jener Zweigbahn noch nicht 
in Angriff genommen if. Hat ater der Bau zu dieſer Seit bereitd 
begonnen, jo fteht den Unternehmern der Cöln- reip. Düfleldorf- 
Caſſelet swei Jabte lang — vom 1. Aptil 1863 ab gerechnet 
— das Recht zu; bie Ronzejfien für die Zweigdahn Widede · Atnebera 
mit den Grundermerbungen und Arbeiten gegen Erftattung der nüp- 
lid verwendeten ü men. 


g 


= 


10) der Zweigbakn 


Arnsb d mad dem 1. April 1865 eine Gefellichaft für den Bau 
Shenkahn obere “re über Mieſchede nah War · 

e Cafe! bilden follte, fe übernimmt die Gejell- 
ſchaft der Coln + Sorfter Eifenbabn die Verpflichtung, die Bahnſttecke 


Wickede · Arneberg gegen Erftattung der Ana en an jene Geſell · 
kat abzutreten, ſofern fie felbft nicht bereit ſein follte, den Bahnbau 


been. 

11) Sofern ber Staat wegen ded von ibm nicht amerfannten Wider 

ſpruchs rechtes der Beigiſch · Maͤrtiſchen Eifenbobn-Wefellihaft gegen die 
Unlage der Göln- er Eifenbahn zu einer Entſchaͤdigung im Wege 
Rechtend verurteilt werden follte, übernimmt die Göln-Soefter Eifen- 

„ babn-Gejelfchaft die Leiftung diefer Entkbädigung. 

12) Die Geſellſchaft wird alle diejenigen Unforderungen erfüllen, welche 
von Selten der Militairbehörde im Intereſſe der Landesvertheidigung 
wegen Einführung der Eifenbahn nad Eöln refp. nach Deut geftelt 
und ald notbwendig bezeichnet werden, 


5 $. 12. 
BRORSLN on Streitigfeiten. 
—— zwiſchen der Geſellſchaft und den Actiongiten follen jedet · 
zeit durch Schieddrichter entſchieden werden, won denen j Theil einen 


3 zwei ernennt, und melde bei Meinungẽverſchiedendeit einen Obmann 
wäblen. 
Das Schiedegericht urtheilt nad den am Sihze der Geſellſchaft gelten- 
den Gefegen. Gegen ven jdiedärichterlihen Ausſpͤruch iſt fein ordentliches 
Rechtämittel zuläfi Verzögert einer der ftreitenden Theile auf die ibm 
durch einen Notar oder geritlih imfinumte Nufforderung des Gegners’ die 
Ernennung eines Sciebömannes [ä als 14 Tage, jo wird der jmeite 
Schiedsrichter, und fünnen fi bie Schiedrichter über die Mahl des Ob- 
mannes nicht vereinigen, fo wird der Obmann von dem Präfidenten des 
Handelsgerichts zu Eöln ernannt. 
$. 13, 
Deffentlide Belanntmadungen, 
Die nad diefem Statute erforderlichen oͤffentlichen Bekanntmachungen 
find in folgenden öffentlihen Blättern: 
t) dem »Perußiji taatd-Anzeiger-, 
2) der »Berliner Börfen-Zeitungs, 
der »Rölnifhen Zeitungs, 
4) der-»Timede oder »Dailp News⸗ (onden) 
abzudruden, 
Sofern für einzelne Bekanntmachungen nicht ein Undered ausdrücklich 
vorgefhrieben, genügt ce, wenn fie innerhalb 14 Tagen zweimal in jedem 
der vorbenannten Blätter erihienen find, und zwifchen der und der 
zweiten Befanntmabung minbeftens b Tage Swilhenzeit liegt. Geht rineh 
diefet Blätter ein, fo mwäblt die Direction fofort ein anderes öffentliches 
ae. — macht die getroffene Wabl durch bie übrig gebliebenen Blätter 
annt, 


$. 14. 
e Ubänderung bei Etatuts. 
Abäinderungen des gegenwärtigen Statuts find nur in folge eines 
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nad Maßgabe des Statut? gefahten Beſchluſſes der Gmeral-Perfamminnd Unternehmen auffommende Reinertrag nach Mahgäbe der folgenden Be · 


unter landeberrlichet Genchmigung zuläffig. 
B. 
Beſondere Beſtimmungen. 


l. 
Bon ben Actien, Btalen und Divibendbem 


Actien und deren Hußfertigung. 

Die Aetien der Geſellſchaft werden, auf jeben Lapabır lautend, unter 
fortlaufender Rummer nad dem sub A. beiliegenden Echema ausgefertigt 
und mit ber erflen fünfjährigen Serie von Dividendenſcheiuen nad dem 
Schema B. und einem Talon mad dem Schema Ü. ausgegeben, ſobald der 
Nomimalbetrag der Achlen eingezablt it. Die Metien-Dofumente werben 

Indefene zwei Dlitgliebern der Direction unterzeichnet und von einem 
Stamm-Ende abgefchnitten, welches bei der Ditection depenirt Bleibt. 

Die Dividendenfceine und die Talons merden mit ben Unterſchriften 

jiveier Mitglieder der Direction in wu verſchen. 


Quittungsbogen. 

Bis zur Berichtigung des vollen Nominalbetraged werben über die er- 
folgte Einzahlung der einzelnen Raten Quittungäbogen umter fortlaufender 
Rummer nad bein beiliegenden Schema D. ausgefertigt, die auf den Namen 
des Actiengeichnerd lauten und nad bewirlter Volljablung des Nominal- 
bettages der gepeichneten Wetich .. felbft auögetaufcht werden. 

ei Aetienbeträge. 

Die Einzahlungen auf die Actien find nad erfolgter Mllerhöchfler Be- 

igumg diefed Statut? umd nad Gintragung deſſelben in das Handels · 
Regifter mad Maßgabe der Bedürfniſſe der Gejellichafte · Kafie vom der 
Directien in Raten von höchſtens 20 Prozent auszuſchreiben und innerhalb 
einer Frift von 4 Moden, vom Tage ter Belanntmacung an, nad Wabl 
der Ackionaite in Coͤln, Berlin, London oder den in ber Belanntmiachung 
bezeichneten ſonſtigen Städten 1. käften. Die Diretion iſt befugt, auch 
fdon vor dem Eintritt der Faͤlligkeit aller ausgeſchriebenen Raten, Voll- 
jablungen der Metien anzunehmen, und — wenn fie geſchehen find — bie 
betreffenden Actien · Dokumente ee ‚ 


Folgen ber Richtzablun vorgeihriebener Raten. 

ai auf eime Aciſe die ausgeſchtitbene Rate jur feitgelepten Zeit nicht 
eingezablt, jo wird ber erfte Zeichner derſelben burc einen zur gegebe- 
nen refommandirten Brief auf feine Koften (unfranfirt) zur Sablung aufge- 
fordert. Erfolgt binmen vier nad Aufgabe dieſes Briefed auf die 
Dot keine ung fo wird eine nochmalige Aufforderung vermittelft einer 
Öffentlichen Bekanntmachung erlaffen, in welcher nur bie Nummet der Duit- 
tungöbogen , nicht aber aud die Namen der erflen Zeichner aufgeführt 
u werden bra B 
k Bleibt au diefe Auforderung, welche weuigſtens 4 Moden vor dem 
darin für die Einzahlung gefepten Schluftermine publisist fein erfolg · 
108, jo ift die Direction berechtigt, den ſaumigen Seishner im Wege Rechtens 
zur Zahlung der betreſſenden Mate mebit Werzugszinfen in AUnfpruc zu neb- 
men, oder auch denjelben feiner Unsechte aus der Zeichnung und der ge · 
leifteten Thellgablungen zu Gunften der Geſellſchaft verluftig zu erklären. 

Der desfallfige Beldluß , in welchem Die danach wertölofen Beſcheini · 
gungen über — — we ee — * Te geleiftete 
Ratenzublun u be nd, wi mn Ei 

Min Ziele u —* der Mummer ber für erloſchen eilärten Zeich · 
nungen werden zur Ergänzung des Grundfapitald neue Zeihnungen an · 
genommen. ca 


Saftung der Actionaire für bie Beihnungen bis zum 
Betrage von 40 pEt. j 
Die urfprüngliben Zeichner, felbjt wenn fie die ihnen bei der erfien 
Einzablung außgefertigten Interimsſcheine an Andere übertragen, fo wie 
Diejenigen, welche in Volmadıt für Undere gezeichnet haben, haften ber Ger 
felichaft für die Einzahlung von vierzig Prozent der von ihnen gezeichneten 
Astien unbedingt, Von Befer Verpflichtung koͤnnen biefelben weder durch 
Uebertragung ihred Aurecchts gs einen Dritten ſich befreien, noch Seitens 
Heiellihait entbunden werben. \ 
* nr Limyahlung von AU p&t. bed gezeichneten Actienbetrages kann die 
Dirertion bie uriprumglichen 5 von der Verpflichtung zu weiteren 
Ratenzablungen befreien und In dieſem Galle über die entrichtete Spur 
fung von 40 pEt. auf den nbaber lautende Mctienpromeffen gegen Ein» 
iehung und Vernichtung der ertheilten Ouittungsbogen, und etivaiger De 
inigungen über die erfolgte Beidhnung nad Scheina E. auöftellen. 


Interimsfheine. ’ — 
Kann ein Uctionaix bei Einzahlungen den Quittungäbegen nicht fofort 


J 


vorlegen, jo empfängt er über geleiftete Zablungen Interimdbeideinigungen,, 


welche auf den Namen des Zablenden ausgeitellt und gegen beren Nüd« 
gabe die Zahlungen auf dem fpäter vorgelegten Quittungsbogen vermerkt 


merben. g.2ı 


Die Ratenzablungen werden von dem Tage der erfolgten Einzahlung 
an mit fünf Se Hundert jährlih verzinft und dieje Sinfen bei den fol- 
genden Einzahlungen in —— gebracht. Die alebald voll eingejahl- 
ten chen werden mit 5 p&t. jährlich bis zum Schluffe desjenigen Ralender- 
jahres verginft, in welchem die ganze Babnftıede zwiſchen Deup und Soeft 
in Betrieb geieft worden if. Wegen der Zablung er Sinſen macht bie 
Directien die erforderlichen verbinbli = Beſtimmungen öffentlich bekannt. 


Dividenden und deren Beptellsen, . / 

Mit Ablauf des Jahres, in melden die Bahn ändig fertig und 
in ibrer ganzen Ausdebnung in Betrieb geieht, wird; bört bie Versinfung 
der Metien aus dem Baufapitale auf und mird ftatt derjelben der, vom 
1. Januar des auf die Betriebs Eröffnung folgenden Sahres aus dem 


fimmungen vertheilt. 

® Hama Untealingb, Brett" unb Fein Kdaıkn, fe wkale 
[| 7 um iq 73 

auf dem Unternehirten haftefiden Laften —2 ul 
2) fodann werden die in den $5 9 und 10 geraten jährlichen Bel- 

träge zum Referoe- und Ermeneru de vormeggenommen und 
3) der Femnädft verbleibende Reinertrag mirb altjährlih nad Beſchluß 

der Genetal · Berſammlung ald un veriheilt. 

“er 


Verjährung der Rinfen und Dividenden, Mmortifation 
verlorener Dividbenbenfdeine 
Zinfen und Dividenden, melde binnen 4 Jahren nad bem Brit 


tage nicht abgehoben werden, verfallen zu Gunften der Se 


ein Dividendenſchtin verloren gegangen, und der Merluft der Direction 
innerhalb obiger Friſt angezeigt, fo wird der Betrag des Dividendenſcheines 
nod innerhalb einer ferneren, vom Ablauſe der vier Jahre zu berechnenden 
präflufwifchen Friſt von einem Jahre nadgezablt, iniofern nicht etwa bee 
Dividendenfgein inmittelft von einem Dritten eingereicht und realifirt if. 

. Die Geſellſchaft mird durch Annahme der 
eines Dividend 8 nicht verpflichtet, bie —A eines tiwa 
Präfentanten deſſelben zu prüfen. oder die Rcalifation des Scheine® zu ver- 
tagen. Dem Verlierer und dem Inhaber dei Scheins bleibt vielmehr bie 
hr no ihrer Anfprüde auf den Betrag deffelben gegen einander Icdig- 
i en. 

Eine Ymortifation verlorener —— findet nicht flatt. 


Amortifation verlorener Talont. 

Verlorene Talons können nicht amortifirt werden. Die Aushändigung 
der neuen Serie von Divibendenfteinen erfolgt, weun der dazu beftimmte 
ren nicht eingereicht werden kann, an den Wröfentanten ber betreffenden 
ent. 


Iſt aber vorher ber Merluft bed Talond der Direction igt und 
der Musbändigung der neuen Serie der Dividendenſcheine ochen 
werben, jo werben dleſelben bis zur gütlichen oder richterlichen Ausgleichung 
der ſtreitigen Anſpruͤcht a a 


Amortifation der Uctien, 

„Sell bie Amortifation verlorener oder vernichteter Mctien erfolgen, fo 
erläßt die Direcfion auf Antrag der Detheiligten dei Mal, in Sivifcen- 
räumen von — vier, böchſtens ſechs Monaten, eine öffentliche Auf- 
fotderumg, bie Dofumente einzuliefern ober etwaige Rechte an biefelben gel- 
tend zu madıen. Sind vier Monate nad der legten Yufforderung vergan- 
gen und bat außerdem feit der 2. Aufforderung ein Termin zur —— 
nahme einer neuen Serie von Dividendenſcheinen ſigttgefunden, ohne da 
rn innerhalb mindeftend ſechs Monaten nah en Ablauf die beiref- 

nden Obligationen oder die zu denjelben gehörigen Talons zum re 
aefommen find ger wenn lehtere praͤ werden, ohne baß bei ber 
naͤchſt folgenden Ausgabe von Talons bie Ackien vorgelegt worden) fo ſpricht 
us BEER zu Cöln auf den Grund jenes Wufgchotd die Mortifica- 
ion aus, 
Nachdem die Direetion diefelbe zur öffentlichen Kenntnif ge # 
erfolgt die Ausfertigung und Musreihung einer neuen Actit —— 
ummer. 
Sämmtlihe Koften des trigt der Antragſtellet. 


Beſchädigung von Actien ı. 

Sind Wetten, Talens oder Dividentenjcheine pwoar nicht verloren, aber 
beſchaͤdigt, jede in ihrem weſentlichen Theile noch —* erhalten, ba 
über ihre Nichtigfeit fein Zweiſel obmaltet, fo iſt bie Direstion ermächtig J 
gan Einlieferung der beſchaͤdigten Papiere neue gleichartige Papiere auf 

3 des Inhabers unter gleichen Nummern außzufertigen und aus · 
zureichen. 


tige von dem ste 


I. 21. 
Zellen re Bilanzen. 

Das Geſchäfts- oder Betritbsſabt der Geſellſchaft it bas Kalenberjabr, 

Die Bauzeit wird bit zum Ende deijenigen —— a gerechnet, 
in melchem der Betrieb auf der Bahn voll | eröffnet ift. 

Mähren? der Bauzeit mird nad Ablauf eines jeden vollen Kalender 
jahtes eine Bilanz aufgeftellt; welche nachzuweiſen bat, inwieweit das Actien · 
Kapital eingezogen und verwendet fit. j 

Die rn der General- Bilanz über die ganze Bauausführung 
— nach VBeendung des Baues zur mächften orbentlichen General-Ber- 
fammlung. 

Rad Ablauf der Bauzeit ift am yon: einet jeden vollen Betrichd- 
jahres das Refultat des Betriebes dutch eine Bilany darzuftellen. : 

Sit der Vetrieb der Babn nicht im Ynfange, — im aufe eines 
Kalenderjahres eröffnet, fo hat fich die ecſtt Betriebs-Bilang auf biefen Theil 
des jahres zu befchränfen. 

% der Bilanz merden alle Einnahmen de# betreffenden Jahres nad 
ihrem Banrbetrage, etwaige Ausftände nad ibrem Nominalbetrage, infofern 
fie aber unfiher Jin follten, nad gewiſſenhafter Schräpung von ‚Seiten ber 
Direction, und noch vorbandene Vaumaterialien und Vorräthe nad dem 
Koftenpreife und bei eingetretener Werthoerminderung, unter Dec ann 
derielben ald Aktiva angefegt. Dagegen fommen als Paſſiva in Anjag 
alle Ausgaben, die im Laufe bes Jahres entftanden und nicht aus dem 
Referve- oder Erneuerungsfonts ($$. 9 und 10) zu beftreiten geweſen find, 
mit Einfchlug der etwa am Tabresfhluffe verbliebenen Rückſtände. 

Die Jabred-Bilangen werden innerhalb ber erften drei Monate nach 
Ablauf des betrefienden Jahres durch die Gefellfihaftsblätter mitgetbeilt. 


1. 
Mon den Reptaſentazte⸗ und Beamten, 


Ditection. j — 
Die Direction zählt zwölf Mitglieder, wovon die Majorität aus Preu- 





816 


Sen befichen muß; biefelbe wird von ber Beneral-Berfammlung ber Uctio- 
naite gewählt, 


29 
Die Diretoren babın bad Red durch Bevollmaͤchtigten/ 
welder EEE —— Derfelbe Darf jedod | 


nit jelbft 


Die Direction ermählt aus de B einen Präfidenten und einen 

BVire-Präfidenten, Sind Beide verhindert, bad Praͤſidium Prem: fo ver 
tritt das ber Zeit der Mahl *8 * AA dieſe nicht ——— nach 
dem Lebensalter aͤlleſte Mitglied ihr 


Ri der —— und deren Bevollmaͤchtigte können nit fein, 


enigen Actionaire, mel 
“is irgend eine Hard bei der Geſellſchaft Haben; 

3 * ee find oder unter Kuratel ſtehen 

richtlich * außergerichtlich inſolvent erllaͤrt und ihre Gläubi- 
ge — 2* nicht vollflommen befriedigt 


haben; 
4) durd rihterlichen Sptuch bie — Ehrentechte verloren haben. 


Dir „Mitglieder der Direction und deren Bevollmäctigte lönnen nur 
aus ber Zahl der flimmfähigen Actionaite, bie im Befige von mwenigftend 
3 <tien find, em 
wand, d der Dauer feiner Amtöführung jedes Mitglied 
Direction bieje Zus von Aktien 2 Pr der ne ersten au —e 


Die Mitglieber ber Direction merden auf beri Jahr: gewahlt 

Nah Ablauf der im $. 59 feiigelepten Aunchondperiode ber erfien 
Dirertion treten vier Mitglieder der Direction, und am Ccluffe eines 
ni Pie Sahres die gleiche Anzahl aus. Die Mudtretenden wer 

erfien zwei Jahren burb dad Leon, und fpäter durch bie 

Sincnndt beffimmt. Wei gleicher Anciennetät enticeidet ebenfalls das 
008. 

Die Austretenden lönnen wieder gi werben. 


Sollte ein Aetionair, der zum Mitgliede der Ditection ermählt wird, 
die Annahme ablehnen, oder follte ein Mitglied fterben ober dauernd ver- 
ag ben Eipungen ber Direction beijumohnen, fo bat die pr 
das R einen Actionait an feine Stelle zu wählen. Der fo CR 
Direktor ſoll bis zur naͤchſten BT Ba im Umte bleiben. 


tereffe der Babe 
. Die Direction mie ihre Berollinädtigten find zur — 


ee 
ieber veribeilt merben, when die im g= 
bien U 
— auf der Bahn berechtigi. 


Die Direction verfammelt fi jeben Monat wenigftens ci 
Mal, und auferdem wenn es das —* ber Geſellſchaft erfordert Bu 
® — — —— — — Eine 


Direction wenn folde von 
drei Mitgliebern Pe —— 


— nn Die Einlop m 
ar Tr cn denten oder in deſſen in» 
em Nice aten. 


weni; 
ben 


Gültigfeit eined Wefcluffes ift — 
oder V ä 
BE TE Saat anf 


erforderlich. M 
an mie fi bei d — — haben, find n gr t Rimmfähig 


I in ben Eifungen: 
1) ober ke eng se nventur, ber Bilang, und der Dividende; 
2) — agen ten mit längerer als breimonatliher Kün- 
gung ode Entiaffung derfelben ; 
2 dk erbu * —S—— von obilien 
fünfhundert Thaler beträgt, 


über Verträge, y Gegenftand mehr 
ae luß geſaßt werben, fo muß ben — mindeſtens 14 Tage 
— ſchriftlich angezeigt worden daß darüber verhandelt 
Tas eine augenblidlige Beſchluß · 


Tritt in ee ein Erei 
nahme ober Cm ticheibum can und ift «8 nicht möglich, ohne Störun- 
re für ben 38 cfürchten, darũber vorher die Meinung der Direction 
u vernehmen, ſo 13 der Präfident oder WicPröfident ermädtigt, auch 
Alkein alle nötbigen nungen zu 
Bon ben erlaffenen gungen 1 den übrigen Mitgliedern der Di- 
vection aldbald Kenntnih zu geben, 


$. 38, 

Ale von der Direction gefaften Befchlüffe find in ein beſonders dazu 
beftimmted Grotofollbuh einzutragen und jedes Protofoll muf von fämmt- 
lichen an den Beſchlüſſen theilnehimenden Mitgliedern unterzeichnet und von 
einem von der Direchon bierzu defignirten Ungeftellten der Geſellſchaft kon- 
trafignirt werben, 

Die Verfügungen, Belanntmachungen, forote alle Außfertigungen, welche 
von der Direstion ausgeben, werben von dem Präfidenten, oder in deſſen 
Verhinderung von dem Vice» Präfidenten unterzeichnet, und von dem von 
der Ditection bierzu befignirten Ungeftellten —— gniti. 

Die Direstion in Ein fol wenigftiend einmal monatlich einer von den 
—— in London beftimmten Perfon eine Ropie aller in dad Prototoll- 

— Kr er Verhandlungen der Cölner Direktoren übergeben, fo wie 

au { Berlangen die Kopien der während des vorhergehenden Monate | 
bei * Direction tingega 


den Yräfbenten ber egangenen Berichte und Vorgänge, beglaubigt durd | 


techton, 
Die Dirertion ift Vorſtand u "Sefelfgaft umd vertritt ald folder bei | 


* ee und ————— 
— he weit —— a 2 der General-Berfammlung über- 
—— worden fin 


’ 


Aid ie Drestter 
ER — 22 merfantilifden —— nn — yon 
—— or 
Er bat ſich en in an ee nad den. Ünsrönungen und 
ionen der Diretion Se werden und 


gabe vorzulegen und alle A und 
er ty: bed Unternehmens 
ı 


8 | sr Biene Eimme ie 
Dienftinftructionen und die befonderen Verordnungen der Direction 
verantwortlich. 

hat er der Direction einen umfafjenden 


mte fige 
ber Tirection eine Eaution ju bin: 


Betriebs. Dieeltor. 


Unterhaltung, Au 
nen, en Transportmittel und Tonfigen ur au for, 
die mit diefen Gegenfländen und mit dem Betriebe der — 
— ju überwachen bat. 

Auch der Betrichd » Direktor kann zu den Eigungen der Directiom mit 
einer beratbenden Stimme vugejegen — 


Bon den General- Berfammlungen. 


2. 
Rur bie Befifer von fünf und mehr Actien find in der General 
Berjammlung ſtimmbetechtigt. 
Dad Stimmrebt wird in folgendem Berbältnifie A au 
— für Die Beten, Die Samen Her ZU Hinaus befpt is 
e 
zu 300 Actien für % 10 Wehen rine —e— 
i ie Jemand über die 3 


ür die Actien, b binaus befigt, fol 
—— — werden,; 8 u ya Befiger von 300 
und mebr Ycten 33 33 Stimmen jutommen. 

Die Uctiomaire fönnen fih in im ällen durch andere flimm- 
dur ” — 52 Gemeinden und öffentl durch du 
t en ice I 
Verteeder, N e er, uch ihre ber 


männer, mern dieje Vertreter auch nicht Wctionaire find. 
Ein Besolmägtigter darf im Ganyım deanent Zweihundert Stim- 
einſchließlich der ciwaigen * ausüben. 


g. 4. 
Im ver Mai eines jeden Jahres fol die a. General-Ver 
der Actionaite Sen, melde durch die Direction ——— — 
Pa wird. Die Pr ma derſelben fol vier Wochen vorher in ben 
Zeitungen erfolg 
—8 ® —— a In als dem ige der Direction ge 


Dei wichtigen Beranlaffungen linnen auch außergemöhnlihe General- 
ne miäten der —— zuſammenderufen merben. 

„Die Gegenſtaͤnde, melde dabei zur Berathung kommen, ſollen im ber 
Ynfünbigung. nambaft gemadt — 


Diejenigen Actionaire, welche bei der General · Verſammlung nicht er- 
feinen, werden ald mit den gefaßten Veſchlüſſen einverſtanden 9 ungeiehen 
und find durd diefelben gebunden. f 


Jeder Actionait hat Bas echt, in der General-Werfammlung Unträge 
zu ftellen; werden biejelben von einem Zehntel der in ber ung 
— — unterftüßt, fo bat der Präfident dieſelben zur Bera- 

ung ju en 
Di Direstion if ift befugt, die Beſchlußnahme über diejenigen Anträge, 
die nicht von iht ausgehen oder ihrem Worfigenden nicht jpätetend 8 Tage 
vor der Verſammlung fchriftlich mitgetbeilt werben find, BIS zur naͤchſten 
General-Berfammlung zu ——— 


Der Präfident der Direction = deſſen Stellvertreter hat den Vorßit 
in ber General-Berfammlung und leitet deren Weratbungen ein, Die Pre 
| tofolfübrer und Sfrutatoren twerden von der Verfammlung ermäßlt. 

$. 48. 

Bei Eröffnung der Sihung macht der Präfident die Verſammlung mit 
| den Gegenfänden, weldde ibre gr veranlaft haben, wäber 
| befannt umb erftattet in der Jährlich abzubaltenden ordentlichen Gencral- 
| Verfammlung den allgemeinen Jabreöberiht über den pa Ka! den Er- 

folg des Unternehmene, Er bringt fodann die Anträge der Direction, und 
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un; 
ammlung 


nad; diefen die Unträge anderer — erh 
Tage vor * 
gelegt, und den fih legitimiren . 


8 — ** 
in Dane Gefgäftkietale her Dion offen 
den Actionaiten gebrudt behändigt — 


Der General-Berfommlung ſicht die Beſchlußnahme über die von ber 
Direction zu gg re Die Entlaftung wird er 
oder vermeigert auf ben Bericht und Antrag des von der vorkergegangenen 
General» Verfammlung aus ihrer Mitte gewählten Ausfhuffes von Fünf 
Mitgliedern der Gefellichaft, meiden drei Wochen vor der General» 
—— unter Vorlage ſaͤmmtlichet Beläge und Indentarien die Zahred- 

ung zur Revifion zu übergeben ift. 

Die nämlihe Rebnung wird unter Anſchluß fümmtliher Beläge und 
Inventarien 3 Tage vor der General-Berfammlung im Geſchaͤftslokale 
die Segitimirten Actionaire zur Einficht aufgelegt, 
Pr * Mitglieder > gen 5 —28 * unentgelt- 

und baben nur bei emung aus ihrem niprüce auf 
Diäten und Erfag ihrer fonftigen Yslagen u ' 


Die General-Berfammlung hat die Beſtimmung: 
a) über die Abaänderung ber Statuten; 
b) = u —* bed Unternehmens durch Zweigbahnen oder auf 
ere Meife; 
ge Anlagen, welcht einen Koften- 
Thalern — 


hres · Dividende / 
f) über die Legitimation ber Aciionaite zur Abſtimmung in ſtreitigen 


Beihluß zu faffen. 


$. 51. 
Die Beſchlüſſe der Beneral-Berfammlungen werden durch abfolute Ma- 
jorität der Stimmen ber anmefenben — gefaßt. 
Sur Gültigkeit eines Deichluffes über bie in dem rg ar 
Paragrapfen sub La. a, und b. bejeichneten Gegenftände ift jedoch 
die Vertretung von % bed Actien - Rapitald erforderlich. Iſt dieſe nicht er- 
reicht, fo ſieht ed ber Direction frei, eine zweite Orneral-Verfammlung unter 
wülicher Angabe der zu beratbenden Gege de einzuberufen, in 
welder die anweſenden Uctionaire mit einfacher Stimmenmehrheit zu be 


rathen befugt find & 


. 92, 
Wenn Begenftände, bie auf die Verwaltung und Geſchä g 


Bezug haben, zur. Beratung und Abftimmung gedtacht werben, fo haben 
— ieder der Direction ſowohl, als die unter den Mctionaicen be · 


ınten der Re u enthalten. 


Die Protokolle ber General» kerfammlungen werben von ben Präfi- 
denten ber Direction oder deſſen Stellvertreter, dem Sectetait und ben 
Shrutatoren unterzeichnet und in ben Archiven der Geſtllſchaft aufbewahrt. 

Die Befhlüffe der General» Verfammlung bat die Direction in Aus- 
führung zn bringen. 


54. 
Die General-Berfammlung Bi den Druck und bie Beröffentlihung 
ihter Sihungs · Protololle befgliehen. * 


Die von ber Genteral · Verſammlung vorzunehmenden Wahlen geſchehen 
durch geheime Abſtimmung und mad abfoluter Stimmenmehrheit; ergiebt 

Hleichteit der Stimmen, jo entſcheidet das Loos. Mird bei einer zweiten 

immung feine abfolute Majorität erlangt, fo fol bei der britten Ab» 
fimmung relative Stimmenmehrheit entſchelden. 


Ben ber “uftöfung ber Gefellfhaft. 


Die Auflöfung ber Gefellfbaft, der Verkauf der Bahn oder bie Mer- 
zen ded Unternehmens mit einem anderen Unternehmen fönnen nur 

einer außergewöhnlichen Gieneral-Berfammlung, die von der Dirtetion 
igend dazu einberufen werben muß und in melcder jebe einzelne Mctie eine 
Stimme bat, bei werden und zwat nur, wenn wenigen drei Viet · 
theile der anweſenden Actionairt, bie überbied drei Vierthelle aller beſtehen · 
den Actien repräfentiren, dafür ſtimmen. 

Sollte aber bei ber zu dieſem Behufe einberufenen Beneral-Berfamm- 
fung ein gültiger Beſchluüß micht zu Stande fommen, fo fol eine zweite 
Verſammlung unter dem Präfubig zufammenberufen werden, daß die in 
derfelben durch abfolute Stimmenmehrheit der Anweſenden gefaßten Be- 
Ichlüffe für alle Actionaite bindend Pr 


ird die U der Gefelfcaft t die nämli 
a el ibckon De Gefehe 
ſchafis · Vermoͤgens zu beflimmen und feſtzuſehen. 


Die ſolchetrmaßen beſchloſſene Aufdfung der Geſellſchaft muß in den 
im $. 13 angeführten Zeitungen drei Mal von Monat zu Monat belannt 
gemadt werden und kann bie Liquidation erft nach Verlauf diefer drei Dio- 
nate beginnen. 


VI, 
Tranfitorifhe Beftimmungen, 


Die dermalige Ditection befteht aus den Herten: 
2) Beuieungkadh Sr Bm. Siebre@t zu 

% egierungsratb jr. Wr. Liebrecht zu Arnsbetg 

—*7 Pr, Mülheim a, 5 


3) Eduard Mo nd, 
N Wilhelm Arnold Rierfiras zu &atn, 
5) Ed. Dppenbeim zu GCöln, 


6) Rudolph Schmöle zu Minden, 


8. 
theilt 
für 


F 


9 Eduard Eropper daſelb 


Ar 4. ©. Finlay M. P. dal 
11) John Pinder I. P. daſt 
12) 5. Ufpinall Turner M. P. baf 


Die Worgenannten üben waͤhrend der 
nad —— —— Eroffnung 

em tute der Direction Bei umelt j 

SET een 

€ x on erbalten nd de Ru i 

lich 200 Livred Sterling für ihre — © Bauzeit jeder jäht 


Der dermaligen Direction wirh mnebeſondert noch bie Befugniß ertheilt, 
in bie von der Staats · Regie etwa verlangte Abänderu 
Namens der Unterzeichner — zu wien, 2 ERBEN 
6 


Die Ditection entſcheidet über den Zeitpuntt der Erbauung der i 
$. 2. erwähnten Sweigbaßnen , leihen über des Hneiten Ehier 
—— fo wie über die tberliche Wergrößerung dei Beirichi- 

Die Hierfür erforderlichen Gelder werden in Gemäßpeit des Beſchluſſes 
ber General-Verfammlung und unter Zuftimmung bes —2 Frans 
Mtinifteriums von ber Direction angefhafft. 

A 


Hctie 


— 
zweihundert Thaler Preußiſch Coutant 
Om Sehe, a 
er Sn er ctie i i ein elb 
an bem deſammten Eigenthume der Coln · Soeſter 23 
und an dem Gewinne und Verluſte derſelben betheiligt 
Eöln, den .. ER * ine 
-Soefter Eijen «Sei 
Die Direstion, 7 gr : — 
S.Unterſchriften. 


des Aetlenbuches. 
Unterſchrift des Beamten.) 


s - B. 
RE Dividendenfdein 
5:8 zur 
ı3 5.30% ber 
F —9 Eöln-Soefter Eiſenbahn-Geſellſvhaft. 
232 Der gen dieſes Scheine? empfängt gegen Einlieferung . 
* ben die auf obige Actit fallende Dividende fir en — f 
EIE deren Betrag von der Ditection bekannt gemadt wird, 
ste Edln, dem ten .. 186. 
ESE Die Direction 
*— der Eöln-Soefter Eiſenbahn + Geſellſchaft. 
5 ” (S.) (Unterfchriften in facfimile.) 
c, 
Talon 
3 2- zur Aetie AG . 
=E£ Eöin-Eoefter Eifenbahn-Geielligaft. 
jet | 5E y- — bi ee empfäi » 18.. 
eh en Einlı en bie zur obigen Mctie aus ie 
— — * Divibendenfgeine für —— en. 
2.7 VOM ... — —— —I— — inelusive. 
553 Chin, dem euue-hEM nuunneneunenen. 1BO u 
er der Götn- Eorfer Eiinbapn- Geielfgaft 
n« er Eiſenbahn · Geſe 
(8.) (Unterfchriften im fachmile.) 
D. ——— — 
Edln-Soefter Eiſenbahn-Geſellſchaft 
t dur Zeichnung einer Actie von zweihundert Thalern Preußiſch 
eurant (dre Pfund Sterling) an der Edin- Sorfter Eifenbahn · Geſell · 
ſchaft iligt und auf dieſen ag bie bierunter quittirten Raten ein- 
bt. Rad Einzahlung von 40 Propent wird auf Verlangen, gegen 
She abe dieſeß ——— ein auf den Inhaber lautendes Actien · 
Eertififat außgeftelt, auf dem über die weiteren Einzahlungen wie oben zu 
quittiren ift. 
Edin, bem „uteMm .. wen 18.. 
Die Diretion 
der Coͤln · Soeſtet Eifenbahn » Geſellſchaft. 
(6.) Unterſchriften. 


E. 
Uctien-Gertifiltat 


.......... 


den .„.ten .. 
Die Direction der Coln · Soeſtet Eifenbabn · Geſellſchaft. 
(Unterichriften.), 


öln, 


422* 


sır 


Minifterium der geiſtlichen, Unterrichts: und 
” Mieedizinal» Angel r en. 
Der Thierarzt erſter Kaffe Friedrich Ferdinand Natbte ift 
zum Kreistblerargt des Kreifes Porig im Megierungäbegirt Stettin 
«enamt worden. - 


Kri:gdö» Minifterium. 


34 —* Beer = *8 Mennfaften ber mobilen 
An patristifhen zur oraung der Ma 

zefp. auß ihren Garnifonen a i beile mit wollenen Unter 
fleibern u. |. m. jo wie zue Pflege und Unterftügung der Vermundeten und 
SKranten ıc. find, aufer den direft am bie bez Kommanto-Bebörben, 
Truppentbeile und auswärtigen Sazareth-Anftalten eingefandten Beiträgen, 
dem Kriege-Minifterium zur weiteren eniſprechenden Verivendung ferner zu · 


angen: 
r Bei ber Befleidungs-Abtbeilung dee Kriegd-Minifterii 
eingeliefert. 
a. in baarem Gelde ß 
1) Zur Beihaffung wollener Unterkleiber, 

1410) Von Frau Rektor Kewitſch in Eulm 1 Thlr. 1411) Bon ber 
Gemeinde Uelnit, Kr. Ealbe a. ©., 13 Thlr. 20 Eger. 1412, Von dem 
Königl. Yandratddamt in Zülihau durch Samml. 182 Thir. 6 Sgr. 1 Pf. 
4413) Von dem Koͤnigl Landrathsamt in Nüplbaufen ın Th. durch Samml, 
in der Gemeinde Wachſtedt 5 Thle. 1 Bf. 1414) Bon dem Oberft-Lieut. 
a. D. Sn. Schenk ıc. in Halle a. &., Ueberfäufi von eingefommenen Bei- 
trägen für Subſeriptionbblaͤtter u —* 1415) Von dem Koͤnigl. Land · 
— in Trebniß durch Samml. 79 The. 15 Sgr. 7 Pf. 1416) Bon 
dem Bürgermeifteramt in Grünberg durch Samml. 2 Ihlr. 4 Sur. 6 Pf. 
Summa 323 Ible. 16 Sr. 3 u Hierzu der ıt 
2 vom ** M. 3639 Thlt. 6 Egt. T Pf. Zuſammen 392 
le. 22 Sgr. A 
> Dem Dber-Rpmimande ber alliirten Armee in Schles wig 

zur weiteren Verwendung übermicien. 

Bon dem Königlihen Landratbdamt in Bolkenhayn 140 Thlr. Non 
dem frauenverein in Elbing 50 Thle. Bon dem Amtmann Hrn. DBulo- 
wius in Fidenhütten bei Stegen 37 Ihlr. ti * Von dem Kaufm. Hrn. 
€, Kabner in Breslau durch Sammlung 9 Iple, 6 Sgr. Bon dem &. 
Sandratkdamt in Deligid Ertrag einer —— — 48 Thlt. 19 Ser. 6 

. Bon der Gemeinde Berßel bei Ofterwiet Are Halberftadt durch den 
L Hrn. Voigt 10 Ihlt. * Egt. — 345 Ihr. 17 Egt. ð Pf. 
) in natura. 

1417) Von dem K. Sandrath Ken. Wiltens in Rauen durch Sammil. 

im Oftbaveländifhen Kreife 4 Paar Unterbojen, 7 Unterjaden, 104 Paar 

+ 7 Dans Pulswärmer, 3 Hemden, 2 Did. Vandagenleinw. ıc. 
141 m K. Landrat Hm. v. Rauchhaupt in — durch Samml. 
60 Hemden. 1419) Vom Bürgermeifteramt in Labes Stüd Eigarren. 
1420) Vom Kaufın, Hrn. €. Heymann in Potsdam 5850 Stüd Eigarten. 
1421) Vom Major a. D. Hrn. v. d. Burg in — 1 Paar Lnter- 
bofen, 5 Unterjaden, 59 Paar Strümpfe, 14 Paar Pulswärmer, 126 Pfd. 


ade, 11 Paar Strümpfe. 1423) Vom K. Landrathe · 
amt in Sauer durh Samml. 38 Paar Unterbofen, 9 Unterfaden, 54 Paat 
Strümpfe, 6 Paar Fllzſehlen, 6 Leibbinden, 5 Pear Yulömärmer, 4 Yaar 


ung vom 19. d. M. 
Unterjaden, 1181 Paar Strümpfe, 2 1 didube, 38 Paar Puls- 
—— 6 Paar Aniewä mer. man 3 Paar Strümpfe, 791 Paar 
Unterhofen, 146 Unterjaden, 4409 dr Strümpfe, 6 Paar Bilzfoklen, 
6 Leibbinden, 2 Paar dichube, ar Pulswärmer, 6 Paar Knit · 
wärmer, 63 Demden, 4 Paar Fußlappen, 133 Do. 15 Loth Bandageleinm., 
Ebarpie und Binden, 7150 Erüe Cigarren, 0% Ellen flancll;, 1 Pant 
— 25% Ellen Parchent. 
. Bei der Dick 1": big Mike einger 
iefert. 
1) Wagiſitat u Neuenburg in Weftpreufen 2 Kitchen mit Eigareen 
ren 200 Stüd), 2) Ser Klamroih, Diafonus zu Fiddichow 
Paket mit 4 Roll. Tabak. 3) Hr. J. Hormeß u. Söhne, rm Hof · 
lieftranten zu Potsdam 18 Flaſch. verſch. Weine, 4) Hr. Beblendorff zu 
Krieſcht im Kreiſe Sternberg 40 Gr. Ebofolade. 5) Bon einem Unge- 
nannten aus dem Großberzogtbum Polen 3 Kiften mit Bouillon u. Wurft 
(Bericht 192 Pfr } 
Die voraufgeführten , bei der Ratural-Berpflegungs-Mbtbeilung einge 
wi won Raturalgegenftände find an die betreftenden Militair-Bermaltungs- 
ebörden in Schleswig weiter befördert worden, und gelangen entweder 


an bie von den refp. Geſchenkgebern Speziell bezeihneten Truppen | 


ile, oder werden — injomeit fie zur allgemeinen Dispofition geftellt 
d — nach der Unordnung des Herten Ober-Befchlöbaberd der allüirten 
mer, mit $ an die mobile Garde-Divifion und mit % an dat fombir 
nirte mobile Armee-Eorp& vertbeilt, 
C, Für die verwundeten und kranken Mannfdaften. 
a. in baarem Selbe, . 
1) Bei der Servis-Mbtbeilung des Kriegd-Minifterii 
eingegangen: 
1) Sr. Domainen -Rentmeifter Bräunig zu Senftenberg, Beiträge der 
Anmtögemeinden, 23 Tblr, 11 * 6%. 2) Der Gemeinde Kirchentath zu 
Baljter, Beiträge der Parochie Valſter, 23 Tble. 22 Sgr. 6 Pf. 3) &. 


2 
Belland laut Betannt- |’ 





au Draundberg, Beiträge 
20 Bar. f 
Ditettanten · Gomeettd, 160 Thlr. 8) 9 
Ertrag einer Sammlung, 127 Thlr. 13 
v. Raͤppard zu Armpen, Sammlung beim jer · c Bataillen 
2. Riederſchl. Inf.Regte. Ar. 47, 21 Thle, 10) Vorſtand des Harmenia- 
Vereind zu Deld, € einer Theater · Borftellung, 81 Thle. 11) u 
Prediger Böttcher zu BVatterode, Sammlung aus Natterode und . 
frabt, 19 Tolr. 12) Rönigl. Yandeatbiamt zu Stettin, Beiträge verſchiedenet 
Dominien und Gemeinden des Randorer Kreifei, 164 Thlt. 13) Hr. Land · 
ratb v. Eottenet zu Lowenberg in ng wire Ertrag einer Sammlung, 8 Thir, 
5 Sgr. 14) Daß Orlögerigt zu Reuhenderf, Kreis Waldenburg, Ertrag 
einer Sammlung, 25 Tblr. - 15) Rönigl. Yandratb amt zu Zeig, Ertrag 
einer Sammlung, 26 Ihr. 10 Sar. 16) Hr. Stabt-Hauptfafen-Rendant 
Bech zu Bunzlau 18 Thir. 7 Car. 6 Pf. 17) Hr. Areiögerichts · Direktor 
Heimbred m Rybnid in Oberfihlefien, Ertrag einer Eamnadung, Ju Thlr, 
18) Königl. Forſtlaſſen - Nendant Hr. Dennier zu Quariſchen 5 Thlr. 
19) Königl, — zu Reichenhach/ von einem Ungenannten, 2 Thlt. 
in Zumma Bi? Ile, 23 Zgr. 4 Pf. Nah der Belanntmadı vom 
19, März e. waren für Verwundete und Aranfe eingegangen sol Ihr. 
22 eur 89. Summa a. 10,717 The, 16 Ser. 

) Beim biefigen Garnifon-Lazaretb eingedangen: 
Laut rg Ara 19, März c. 26 Thlr. Summa der Ein- 
nahme a. und b. 10,743 Ihle. 16 Ear. Dieponitt ift nad der Belannt- 
madbung vom 19. März ce. über 350 Thir. Y gr. 5 M. ferner dem 
Wunmſche der Geber gemäß zu Gunften einzelner Mannfhaften über 14 Ihle. ; 
für Bequemlichkeit · Artifel, als Luftkiſſen, Luftkränze und Matrapen 
2200 Iple.; in Summa über 5763 Thit. 9 Sar. 5 Pf. Bleiben jur 
Dispofition: IHK Thlt. 6 Egt. 7 Pf. 


b) in natura bei den Lazaretd- Berwaltungs- Behörden 
zu Berlin eingeliefert, 

616) Von Hm. Auguft Köhler zu Siegnig 1 Kiſte Verbandleinw. x. 
61T) Von fr Job. Duiftorp u, Comp. ju Stettin 2 Faͤſſer Verband» 
leinw, x., 8 Paat rer 3% Paar Erden, 5 fl. Kufd- u. Him- 
Befall, T mollene Veibbinden. 618) Bon den Geihwiflern Ftaſche bier 
1 Dalet Berbanbleinw. x. 619) Bon »Drängmann« 2 Paar Unterbofen. 
620) Yon Th. 4 6 zes 621) Von 10 Un nten 10 Pakete Ver 
bandleinmw. x. 622) Aus Belzig 3 debal., 1 Cortal n. 623) Bon Anna 
Luͤttich —— 4 5. Kiiſch· u. Himbeerſaft, 6 Gläfer ei te Fröchte 
18 fl. Wein. 624) Vom Gihotograpben Hrn. Graf Pinto zu Prei- 
lau 1 Kifte Verbandleinw. ıc, 4 Paar Enden, 12 Semden, 4. Shawls, 
4 Luftfiffen, 2U0 Stüd Eigarren, 8 Al. Kirſch · und Himbettforup, 1 Paar 
Filſſohlen. 625) Vom Ritterqutöbefiger u. Saupfmann a. D. Hrn. €. Ala · 
mann ju gr 1 KRifie Verbanbleinm. ıc, 3 Hemden, 10 Gläjer Frucht · 
Gelee u. Saft. 626) Von P. P. in Pommern 6 Hl. Kirfh- u. Himbeer- 
faft. 627) Vom Handihubmacer gm. 5 Knörich zu Straliund 2 Soplu- 
fiffen. 6238) Vom rauenverein zu Elbing dur Hrn. Pofl-Direlter a. D. 
Sabn dafelbit 36 Hemden. 624, Bon Krau Oberförfter Karoline Schulze 
zu Forſthaus Paul 1 Kifte Verbandleinw, ıc., 3 Hemden. 630) Ton den 
patriotiigen rauen Duedlinburgs burdı Hrn. Wilh. Danneil dafjelbt 1 Palet 
Verbundleinw. sc, 2 Hemden. 631) Ton Hrn. Paſter Spangenberg zu 
Bellingen bei Tangermünde 1 Paket Verbandleinm. ıc., 14 Senden, 5 Laken, 
632) Vom berittenen Steuevauffeber Hrn. Fteiherrn v. Gloubt zu 2m 
im Auftragt eines Patrioten 1 Pafct Berkandleinw. 20., Zshemden 633) 
Hrn, Sul. Kiechäſer aus Greiffenberg 2 fl. Kirſch · u. Himbeerſ, 50 &t. Eigarten. 
634) Vom Kaufmann und Gerichte bol; Sen. Carl Hoffmann zu Fangen- 
bielau, duch das Vandraiis » Amt Reichenbach 12 EN, Parchent, 8 Etüd 
Shamwis. 635) Vom Hrn, Vürgermeifter Zechlin zu Bachatach 1 Ballen 
Verbandleinw, sc. 636) Bom Pfarrer Hrn. Roffhac zu Edreiler bei Creuj · 
mad, durh Sammlung in der evangeliften Gemeinde 1 Sad Verband» 


leinwand ıc. 637) Aus einer Sammlung in der Bürgermeiflerei Obet · 
firden 2 fe Verbandleinw. x., 10 St enden, 1 Beitlafen, 1 Baar 


Soden. ) Bom Hrn, Pfarret H. G. Eich zu Moͤrs, Kreis Budberg 
1 Ballen Verbandleinw. ic, 1 Bettlafen, 2 Unterjaden. 639) Nom Königl. 
Landrathe amt zu Soyeröwerda 8 Pakete Verbandieinw. ıc., 3 Taar Unter- 
bofen, b Paar Soden, 4 Paar Fußlappen, 1 wollene Leibbinde 6 Flaſchen 
Wein. 640) Bon dem Königl. Landraihsamt zu Füdinghaufen I Paket 
Verbandleinw. x. 641) Aus Dromburg 1 beiglı 2 Stud Hemden, 642) 
Aus Schoͤnlanke 1 Paket Verbandleinw. ı., 54 EL Flantü. 643) Aus- 
Rotbenburg 1 Paket Verbandleinm. ı. 644) Vom Königl. Santratisamt 
zu Lüdingbaufen 1 Ballen Verbandleinw. ıc., 6 Paar Soden. 645) Bom 
Yebrer Hrn. Jacob zu Rrempendorf bei gr ag 8 Palete Verbandleinm. ıc. 
646) Vom Lieut. und Bürgermeifter Hrn. Neumann zu Eonnenwalde 
1 Kifte Verbandleinw. x. 647) Vom Difteill-Rommiffarius und Bürger 
meifter Sen, Gropler zu Milcdlam 1 Paket Verbandleinw, x. 6 on 
den Herren Leben Fublbtügge und Mabde zu Tarnemig 1 desgl. 
649) Dom Hrn. Paftor Pidert zu Felgentreu bei Ludenmalte 1 desgi. 
650) Ten Frau U. Below, geb. Kane, zu Pojen 1 Palet Verbandleine- 
wand ac. 651) Bon der Gemeinde Ludwilowo im Kreife Schubin 1 del. 
652) Vom Lieutenent a. D. Hrn. v. Totha zu Staßfurt 1 deegl. 653) 
Lem Apotheker Hrn, Sonntag zu WüfteMalterstorf in Schleüen 25 Rt. 
seuchtfäjte. 654) Von Hen. Wolizei-Direhtor Maah zu Ebarlottenburg für 
rau Hof · Konditor Zipter 2 u imbeer- u, Kirſchſaft. 655) Vom Sabn 
bürften-gabrifanten Sn. 9. M. Engeler u. Sohn 1 Pofet Verbandleine- 
wand :c. Böb) Von der Famulie Münch bier 1 deägl. 657) Won E. K. 
bier 6 Hemdem. 658) Ton einem Ungenannten 1 Pafet Berbandleine- 
wand ıc. 659) Vom Vorftande des patrietiichen Veteins zu Nordhaufen 
27 Bl. Himbeer u. Kitſchſaft, 3O Fl. Wein, 12 Gläfer eingemachte Rrüchte, 
660) Bon der Gemeinde zu Kloſter Gröningen 1 Kifte Verbandleinewand ıc., 
15 Al. Himbtet · u. Kitſchſaft, 6 Hemden, 2 Bläler eingemachte Früchte, 
1 Beitlafen, 1 well, Leibbinde, 20 Vaar Srden. 661) Yon Frau Marie 
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un Schulze zu Deliih 30 
3 Büdfen eingemadte Früchte. 


WVereind des preußiſchen Molfdvereind Hrn. Grafen v. Bredow zu Mathenom 
‘3-Batıte Verbandleinewand, Binden und Eharpie, 8 Bl. Humbeer- umd 
Kirihfaft. HbÖ) Ben dem Gomite zu Mörd 31 Hemden, + Paar 
Unterbofen, 12 Vettlaten, 2 Paar Coden, 250 Stück Gigarren. 
Hu) Vom Königl Landtaths · Amte zu Hoyerswerda 500 Stück Cigareen, 
667) Von der patrietiihen Vereinigung für den Goldiner Kreis und Um- 
gegend 2 Pakete Verbandleinw. x. 14 Hemden, 4 Paat Soden. GB) 
Bon ber Gemeinde Kungendorf im Kreiſe Sorau 1 desgl. GL) Lion Na 
talie v. Eranad zu Lugemburg 1 deögl., 37 Paar Soden, 1 Unterjade, 
- 670) Vom Hrn. Subbireftor Önleben zu Zaſttow 1 Packet Berband- 
fein. 20.5, 4 Paar Soden. 611) Vom Küfter und Lehrer Hrn. 
zu Jaſſo bei Cammın 3 Padete Verbamdleinw. 1, 31 Yaar Soden, 24 
. Unterjaden, 18 Een flanell. 672),Bom Prediger Hrn. Öretjel zu Wrechow 
bei Zehden 1 Padet bandleinm. x., 5 Demden. 673) Vom Hen. Dr, 
Diirte zu Hebingen 1 Padet Berbandleinw, x. 674) Vom Rönigl Die 
gierungs-Präfdımin zu Machen 2 Kiften desgl., 5. Hemden, 12 Paar Sel · 
fen, 2 Unterjaden, 17% Ele isianell; 2 Bettlafen. 675) Wom Königlichen 
Zandrath Hrn. Sonnbarth zu Gladban 1 Paciet Berbaudleinw. 165 2 
Hemden. 576) Von Hrn. chen, v. Schroͤties · Agnitten in Oftpreupen 2 
Kiften Berbandleinw. x, 4 Hemden, 14 Paar Enden, 12 Yaar Puls · 
wärmer, 10 Halstüder. 677) Von Sobanna Elert zu Gr. Roſſin in Vom · 
mern 1 Kite DVerbandleinm. 1, 5 Gläler eingem. Früchte, ZU Pd. ge- 
batened Obit, 2 Did. Kaffee. 618) Vom Gomite zu Eisleben 1 Kıfle Der- 
banbleinw. ıc. 619) Vom Rechtsanwalt Hrn. Stephan zu Deligig 1 Padet 
deägt,, 3 Hemden. 680) Vom Poft-Egpediteur Hrn. Wagendoff zu Tar- 
nowo 1 Verbandleinwand ı. HN, Mus einer Sammlung 
der Peamten der Strafauſtalt zu Jufterburg 72 Glen neue Yeinmwand. 
682) Won der Expedition des Dramburger Kreisblatted 4 Padete Berband- 
kein, ac, 1 Paar Soden, 683) Aus Yüdinghaufen 1 Korb und 3 Güde 
Verbandleinn, sc, 1 Bettlafen. 684 Aus Beinöwalde im Kreiſe Sorau 
1 Paket Verbandleimm. 685) Vom Stadsarzt Herm Dr. Schomburgt zu 
Wriegen a. O. 1 deögl. 696) Vom Gumnafial» Direltor Herin Zutzow 
cp 2 Kiften DWerbandleimm. ıc.; 3 Paar Soden, 1 Kiffendezug, 1 
Hemte. 687) Von F. v. Mattom zu Gr. Merken bei orig 1 Yadet 
Rerbandleinm. x. 658) Bom Sculinjpeftor Hru. Scöllmer, gefammelt 
im dentfchen Schulen der Etabt und Umgegend Züronfe 1 Kiſte Verband · 
keinw. x. 689) Vom Hrn. v. Monteten auf Bredow 1 Kiſte Verband 
deimm. 26, 6 Fi. Kltſch · u, Himbeerjaft. BU) Von ir. Hauptm. Schul; bier 6 Paar 
Soden, 2 Unterjaden. 691) Xen fr. Major. Saul; hier 6 Hemden, 
100) Stüd Cigareen. 692) Von fr. Matb. v. Edylichten , geb. v. Yorınz 
bier 1 Paket Berbamdleinm. ıc., 6 Paar Erden. 643; Von Hrn. Göoriſch 
bier 2 Ohläfer eingem. Früchte. 694) Von der Stadt Kelbra und De 
Altendorf 1 Kifie Verbandleinw. ıc., 2 1. Kirſch - u. Himbeerjaft, 40 
Stüd Cigarım, 15 Loth geb. DObfl. 695) Vom Lehrer Hrn. Publ zu 
Selboerhammer Ar. Ejarnilau 1 Beutel Werbandleinw. ic. , 2 Hemden, 
696) Vom Kl. Yandrath Hm, Claufer zu Erkelenz 2 Pafete Verband · 
feinw. ac, 33 Paar Soden, 24. Hemden, 10) St, Eigartın, 3 Pb. 20 Kıb. 
eräuh. Schmeinsfopf, 1 Paar Unterhoien. 697) Bon fir. Rafow zu 
amm 1 teigl, 8 Paar Sechen. 698) Durch das Kol. Yandrathe- 
Amt zu D.-Erone vom Gutsbeſ. Hrn. Lurd zu Althoff 3 Paar Soden, 
2 Hemden, 6 Paar Unterhofen, 4 wol. Leibbinden. 649) Von einem Un- 
genannten 1 det Verbondleimw. ıc., 4 Jar Unterkofen. 710) Vom 
Butöbei. Hrn. Sanberimeig-Vordell 1 Unterjade. TUI) Bon Frl. Mt. Harger 
2B2. mol. Leibb. 202) Som Rittergutebel. Hrn, Öprae zu Stechlow 12. Hemd en / 
6 Unterjaden, 5 Paar Eoden. 703) Durd den Paſter Hin. Jacobi zu Lieben · 
mwalde, vom dortigen Frauen- und Sungfrauen-Berein 1 Palet Berband- 
kein. 20, 86 Paar Soden, 9 Paar Pulswärmer, 1 Paar  Handicube, 
704) Bon dem Pürgermeifter Hrn. Grüneberg zu Pitihen, von den dorti- 
gen frauen 1 Paket Verbanbleinm, 1. 705, Vom Apotheler Hm. Kau- 
mann 1 Bf. Snfetenpulver. 706) Vom Kaufmann Hrn. Treplowig 4 
Ellen Feinwand. 707) Vom Lirut. a. D. und Strafanftalts-Direktor Hrn. 
Balentini zu Deligih 4 Pakete Werbandleinw. a. 33 gen 2 Unter 
jaden, 53 Paor Eoden, 8 Walete Tabat. 708) Vom Hrn. Direflor W. 
Kuofi in Carlöbofi bei Tarnowig 38 Eden fjlanell, 24 551. Ober-Ungarmein, 
709) Vom Hm. Vafter Strade zu Amdotf bei Leer 1 Korb Berbandleint. 
x 710) Bon »v. Me hier 9 domaen 251 Wein, TEE Kirih- und 
Simeerfaft, 1% fd. Tafelbouillen. 711) Men Hrn. Pafier Carechter 
zu Kaljeremaldan 1 Palet Verbandleinm. ıc. 112) Durch gm. Major 
a. D. v. Unrube in Rew-Ruppin, von den Bewohnern bafelbt 1 deagl. 
I) Ton Frau Caroline v. Maffow auf Bandſchew bei Silfon 1 Pate 
Rerbandleinm. ze, 10 Hl. Kirid- u. Himberrfaft. 714) Durch den Garde · 
Sandiwebr-Uinteroffiier, Sm. 5. W. ulz und Hrn. Schutze Thiede zu 
Sipiery bei Natel von der dortigen Gemeinde 1 Palet Merbanbleinw, ıc. 
715) Vom Pfarrer Hrn. Koch zu Henſchleben ald Ertrag eier Samınlung 
in Gemeinde daj. 1 Patet VWerbandleinm. ıc, 2 P. Soden. 716) Von 
der Stadt Strafburg in Weſtpreuhen und Umgegend 1 Palet Verband- 
feinw.3c. TIT) Aus Lüdinghaufen 1 beögl. 718) Dom Königl. Pandraibä- 
amt zu Hoverdiwerda 6 deegl/ 15 P. Bußlappen, 2 P. Pulömärmer, 719) 
Aus Möblbanjen in Thüringen 4 Paket Berbandleinw. x., 17 P. Soden, 
1 woll. Yeibbinde. 720) Dur den Bürgermeifter Hrn, Kofter von ben 
Bernobnern der Bürgermeifterei Oberfirhen 3 Säde Verbandleinw. x. 721) 
Aus Trebnig 1 Pafet desgl, 722) Aus Makel 2 desgl. 723) Bon dem 
Comite in Wefell, Kreid Die j igat 
724) Aus Corau D. ©. 1 Valet Verbandlein. x, 3 P. Soden, 3 Hem- 
den, 2 Schnupftücer, 2 Pfd. Nürnberger Pflafter. 725) Aus Halle a. ©. 
1 Dafet Verbandieinw. ıc, 75 Stück Eigarren. 726) Bon Hm, Wolf Ger- 
fon 1 Karton Verbandleime. xc. 6 P. Pulswärmer. 727), Von ber Erper 
dition der »Morbd. Allg. Ei „#4 Paket Verbandleinw. ıc, 1 P. Erden, 
1 P. früflappen, 1 P. Puldwärmer, 2 woll. Seibbinden, 1 woll. Hemd, 
1 Unterjade, 1 P. Filiſchuhe, 6 fl. Himbeerſaft. 725) Von Freu Dtio 


enrüd, 1 Kifte deögl, 00 Stüd Cigarren. | 


r 








ier 3 M. Soden, 2 große und 2 Meine Betibezüge / 1 Pfd. Eandütguder. 
Fb) Bam Brgeäfiiie ...n Sigmaringen 4 Kiften, I Kor 
Verbandleinw. 304 2 Betrlafen, 10 EiL Leinwand. 730) Bon Hrn. E vom 
Lepet auf Löpersdorf 6 fl. alten Rbein- und 6 #1. Ungarmein. 731) 
demjelben vom Upotbeler Hm. Anorr in Labes 6 FL Wein. 732 

Hrn, Heete Parpart auf Parpart 3 Faͤhchen u. 36 fl Simberefaft, 51 fe. 
gebadenss Objt, 7 EN. Leinwand. 733) Bon Hrn. Kaufın.. Feder Muhe 
au Plch im Wuftrage ded dortigen Comite'# 1 Pakıt Verbandleinm. x, 13 
W. Soden, 200 Stuͤd Cigarten, 3 Hemden, 1 Unterjade, 2 P. Unterbofen, 
134) Von Frau Stadtgetichts - Direftor Weifenborn, geb. Jordan zu Jo- 
bannisburg 19 Il. Kirſch · und Himbeerfaft x. 735) Bom Pfarrer Hrn. 
Biedermann zu Er. Poplow bei Holzin 16 FI. Kirſch · und Himbeerfaft x.r 
. —— a  igelmine Dim i gt —** 736) Bon der ver- 

ten ; elmine en zu igö aufen 2 ete B 

bandleinwand x. 737) Vom Hrn. an * Da ae 
Namens bes dortigen ijrauen-Bereind, 12 Hemden, 2 Baar Pulswärmer, 
13 Paar Soden, ı Paar Handjgube, 1 Paar Unterbofen, 12 Unterjaden, 
8 Riffenbegüge, 1 Tedenbgug, 1 Lafen, 3 Handtücher. 738) Nom Ober 
Stabdarzt Hm. Dr. Wuftandt ju Stargardt durch Samml, 1 Watet Ter- 
bandleinm. 10. 1 Paar Soden, 1 Paar Unterhofen, 1 Handtud, 1 Hald- 
tuch 733) Vom Comite zu Möre 1 Ballen Berbantfeinw. ıc., 3 per 
2 Paar Strümpfe, 5 Paar Unterhofen, 3 Dedenbezügt, 6 Lalen, 10 Sand- 
tücyer. 740) Kom Heu. Paftor Keibel zu Neuendorf bei Babn durch 
Samml, in der Gemeinde 1 Patet Werbandleinm. ic, 3 Paar Strümpfe. 
741) Vom Hrn. Staatdanwalt Simon v. Zaſtrow zu Feiebeberg 3 Pakete 
Nerbandleinm. er 3 Hemden, 3 Paar Soden, 3 Ellen fjlanel, 8 Pf. 
Baclebſt. 142) Vom Schulzenamt Wugig, im Auftrage der Gemeinde, 
14 Hemden, 1 Paar Strümpfe, 73 Pfd. Badobft. 743) Tom Scullchrer 
den, Hüttel zu All Reichenaun1 Patet Berbandleium. ıc, 4 Paar Soden. 
44) om — Hrn, Kirſchſtein Zydowo bei Wreſchen ein 
Patet Verbandleinm. ꝛc.2Waat Strümpfe. 745) Bom Katafter-Eontroleur Hrn. 
Eberhard zu Waſſerlieſch im Kreife Trier 1 Korb Berbandleinw. ac, 12 Hemden. 
146) Vom Hrn. Yandrath Freymatt zu Wirfig im Kreife gefammelt 2 Säde 
Verbanblein, x., 72 Stüd Hemden. 747) Vom Königl Landratbsamte 
in Salzwedel aus verſchitdenen Gemeinden bed Kreifes 14 te Berband- 
leigw. 16, 2 Hemden, zu Duldwärmer, 30 Paar Soden, 4 Bettlaten, 
14 Ellen neue Leinm. 748) Von frau Johanna v. Rilſche u Samter 
1 Kifte, 1 Palet Verbandleinm. x., 2 Hemden, 1 Bettlafen. 749) Ven 
Hrn, Peter Unger zu Scweingrube durch Sammlung in verſchiedenen Oet · 
ſchaften bed Kreifes Stuhm 4 Datete Berbanbleinw, ıc. 750) Vom Stönigl. 
Landratheamte in Sorau, im Sorauer Kreije gefammelt & deigl. 751) 
Von Hrn, Pfarrer Denfhte zu Sadfendorf, dargebracht von Gemeinbemite 
gliedern 1 dedgl 752) Vom Bürgermeifter Hrn, —— Schwerin 
durch bewirlte Sammlung 3 beigl. 753) Vom Hrn. at wen Hahn 
au Obornid, im dortigen Kreife gefammelt 6 desgl. 754) Vom Hrn. Pfar- 
ter Miſchle zu Runau bei Schörnlanfe burh Sammlung in der dortigen 
Kiechgeineinde 1 deögl. 755) Bem Dominium Düd 1 Kifte Berbandleinm. ıc. 
156) Vom Königl. Landrathsamte zu MWeißenfee durch Samml. im reife , 
69. Berbandleinm. z0., II P. Seren, 1 Unterjate. TOT) Bom Lehrer Hrn. W. 
Schuſtet zu Daperoth bei Neumied, bargebracht von feiner Schule 1 desgl. 
158) Von ber Bürgermeifterei ber Bororte Trier, Gaben der Schulkinder 
verfchiedener Gemeinden 2 Tafete VBerbandleinwand ıc. 759) Vom Lehrer 
Sen. Radde zu Tarnomte bei later 1 desgl. 760) Bom Rammerberrn 
u Landratt Hrn. Freih. v. Eymatten zu Trips im reife Geilen- 
kirhen 2 bedal., 2 Hemden, 2 Bettlafen. T6T) Aus Sangenlonsbeim 3 Säde 
u. 1 Korb Berbandleinw. ꝛxc, 3 Hemden, 1 Beitlafen. 762) Vom Königl 
Sandratbäamte zu Hoverswerda 2 Pakete Verbandleinwand x. 763) Bom 
Bürgermeifter Hrn. v. Dertbel zu Speicher 3 1, 250 Stüd Eigarren, 
nd) Bon v. 8. im Wedelwig bei Eilenburg 6 Baar Soden. 765) Aus 
Grimmen 4 Beltlafen, 12 Paar Soden. 766) Aus Lüdinghauſen 1 End 
Verbandleinw. x. 767) Bom Hm. Daflor Quandt 1 Daldl bedgl 168) 
Bon fir. Gräfin der v. Pourtales zu Chateau les Crendes 1 deigl. 
769) —— otel Rohal bier 1 desgl. 770) Von 8 Ungenannten 
8 desal. 771) Von Hrn. E. Wiele, Königl. Hoflieferanten zu Magdeburg 
00 Dakıte Chokolabe. 772) Bon den Dffijier-Damen des Magd. Huf.- 
Negis Mr. 10, 18 Al. Kirſch · u. Himbeerfaft, 26 Kl. eingemadte Früͤchte, 
12 Gläfer Seleed, 2 fl. Wein. 773) Dem Hr. €, ®. Pransnig zu Glo- 
aau 3 Fl. Altſch · u. Simbeerfaft, 6 Büchfen eingemachte Früchte, 100 Fl. 
Borbraug. 754) Von der Expedition der Nord. Allg. ta. 1 Patel Ber- 
bandleinw. ıc. 775) Bon Frl. Delmann bier 1 dedgl. TI6) Bon Hof 
lieferanten Hm. N. Behrens bier 1 desgl. 777) Von den Kaufleuten Hrn. 
Rud. Moll u. Iſidot Mol zu Liffa 1000 Upfelfinen. 778) Von fjr. Umt- 
mann Qindemann zu Auguſthof bei Vorig I Paket Verbandleinwand ıc, 
5 Semben. 779) Bon For Lemfe auf Auguſthof bei Porig 2 Semben. 
780) Bon Frl, Schartow ebenbaf. 3 Paar Soden. 781) Bon Hm. Pafter 
Delje zu Eihenbarleben, durch Camml. in der Bemeinde 7 Hemden, 42 Paar 
Soden, 2 Jadın, 5 Shawls, 1 Haar Pulswärmer, 100 Stüd Ci . 
782) Von den Hm, Wohlfahrt u. F. Kömer zu Zoͤrbig / Landkreis Bi 

feld 1 Paket Nerbanbleinw. ıc., 2 Hemden, 1 Paar Eoden, 4 Bettlafen, 
7 Elien Flanell, 13 Haldtüher, 2 Kappen. 783) Von Hm. Drediger 
Streuber zu Beltew, in ber dortigen Gemeinde gefammelt 1 Gatet Ver- 
bandleinm, sc, 2 Heinden, 1 Paat Unterbofen, 6 woll. Leibbinden 784) 
Von Hrn. Pfarrer Suble zu Janckendorf, in der dortigen Gemeinde geſ. 
120 Hemten. 785) Von mebreren Damen der Stadt Prüm 1 Faß u. 
1 Sad Berbanbleinw. xx, 60 Hemten, 22 Paar Soden,*b Jaden. 3 Beit- 
lafen, 42 mwoll. Peibbinden, 20 Nadtmügen. 786) Von einigen Patrioten 
in Gnabenfrei in OberPeilau 1 Pafet Berbandlimmand 1. 100 Stüd 
Eigarren, 6 Pfd. ‚gebadenes Obſt. 787) Von ran Fandrätbin Gregore- 
vius in Pleichen 1 Takt VBerbundlemmand, Binden und Cbarpie, 
788) Vom Königl. Landtath Hrn. v. Dieft -zu Weplar durch Sammlung 
in den (Gemeinden des Kreiſes 9 Säcke Werbandleinm. ıc, 30 Hemden, 
8 Etr. 60 Pd. gedörrtes Obft, I Kiſfichen Cigarren. TBY) Von Hın. Ne- 
nungs-Ratb Schemel bier 1 Paket Verbandleinw. ꝛc. 790) Vom Hofidub- . 
machet Hrn. F. Lawendel bier 1 dedal. 701) Bon »Duaft« 1 deögl. 792) 
Won »Anna Keitels 1 deal. TE Mom Bezirlsvorſteher Hrn. Abrends 
bier 1 deigl. 794) Bon Hın. Richard Grundmann zu Stettin 1 Hembrs 


x 


Strümpfe, 2 Paar Unterbofen. 795) Bon 
Wunſch zu Rofamundehütte bei u 
e 


i ne ach. in v. Stillfried-Rattonig 1 
m x, 0 Senden, 3 BL | . 7%) Durd ben Ober- 
m Schweibnig Hm. Rubredt, vom Kaufmann Hm. R. 
Schneider dafelbft 1 Paket Verbandleinw. x, 1 Paar Strümpfe, 1 Paar 
Unterhofen, 1 Unt ', Ik Een Parcheni. ) Rom Urfulinerinnen- 
Konvent dafelbft 1 Paket Berbanbleinw. ı. 798) Aus MWollfiein 1 dedgl. 
79) Bom SKönigl. Landraths - Amte zu da 1 deigl,, 100 Stud 


Hoverower 
€i 4 . Eichorien. 800) Aus Rech 1 Paket Berbandleinw. ıc, 
1 —* Aus GSommern 1 Paket Bichanbleinm. ". 802) Aus 
Birkenhainden 1 beögl. —— Von Ftau Bertha Tummeley, 


eb. Fintel · 

Bertha Hi ‚ geb, Mayer, Frau Adelheid Tacoböthal, 

——— vn. 50 Sie Eigarten, 45 FL Himberrfa . 
i ü te; 


ı 23 @lü- 
ein, 22 Pfund Zuder, 3 Würfe 
dermwaanrenfabrifanten Ken, €. U. Fremel in Pofen 15 Al 
te, 13 Pl. Kirf; und Himbeerfaft. 805) Won der Ehefrau 
Bürgerd 1 Palet Berbandleinwand x. 806) Bon »Held« 
erbandleinwanb ı. 807; Won »St.« hier 12 Pe. dene 
Plaumen, 808) Vom er ii Hm. Havemann bier 1 Paket Verband · 
leimwand ıc, 12 Stüd Upfelfinen. 809) Bon Hm. Steindab 1 vu 
Rerbandleinwand =. BIO) Won fr. v. ®. in — Datet 
Verbandltinwand x. Bit) Vom Hof-Ubrmader Hrn. Felſing 15 Flaſchen 
Ungarwein. 812) Bom Mpothefer Hrn. Maragraf 1 Paket Verbanblein- 
wand, 1 Flaſche Kirſch und Himberfaft, 27 , 40 Ehen Flanell, 
2 Paar Puldmärmer, 6 Unterjaden, 9 Paar Unterboſen, 7 oden, 
4 Bettlaten, 3 Haldtüder, 18 Taicentücder, 250 Stüd Eigarren, 15 fl. 
Ungarwein, 8 Fl. Wein, 2 Sopbafifien, 1 Rranfenmantel. 813) Non der 
Gemeinde Bohlczenhol bei Straupig 1 Paket Verbandleinwand ıc. 814) Bon 
l. v. d. Anefebel bier 1 Vaket Verbandleinwand ıc., 3 Fl. eingemadıte 
irien, 3 Al. Kirſch und Simbeerjaft. 1 Ben gen v —— in 
tesden 1 Päckchen Berbandleinwand x. 816) Bom Kaufm. Hm. Kalt 
ſtaͤdt 3 BVerbandleinwand x., 1 Paar Soden. 817) Von ber 
nblung W. B. ©. hier 10,000 Stüd Eigarren. 818) Nom Damen- 
rein zur Unterflüpung außgerüdier wreuf. Truppen , durch Frau von 
Mutius in Breslau 1 Paket Berbandleinwand ıc., 3 Pfd. Tafelbouillen. 
819) Bon E. v. Boitomöhi-Birdau auf Doblädorf, Kreid Neumarkt 1 Paket 
Verbandbleinwand x. 820) Bon Hrn. Brofe bier 4 Palete Berbandlein 
mund, ame 2 Unterjaden, 1 Paar Unterbofen, 4 Haldtücer, 2 Kranten- 
mäntel, 1) Bon Frau Superintendentin Taubert zu Regenwalde 1 Pafet 
Verbandleinwand ıc. 822) Bom Magifttat zu Mündeberg 1 Paket Ber- 
banbleinwand ıc., 1 Fl. eingem. Früchte 823) Won Emilie Midert zu 
Bu iefar 2 Pakete BVerbandleinwand x. 824) Nom Bürcau der 
Dat Bereinigun 
leinwa 


1 Paket 


Verband» 


1 


{. Himbeerfaft, 12 
e bier 1000 Stüd Kigarren. 827) Ben 
ädden Berbandleinw. ıc. 828) Vom Pre 
Hın. von Borke zu Lefjenthin 1 Kifte 
L. Kitſchſaft. 829) Vom Frei v7 

ar 


Frau Sieutenant Hahn bier 1 
—e a. D. mb G 


842) Von E. Rabome zu Geor . | 
6 RL. Kieſch· u. Himbeerfaft. Von Hin. Kreeh zu Giehkom 1 Paket | 
Verbandleinwand ı. 844) Bon Hm. Alt in l., 6 Sremben. | 
845) Won einem Ungenannten aus Sehdenid 1 deögl. 816) Bon Hrn. 
Amtmann dv. Ba im Amte Unna - Camen gefammelt 5 Ballen Verband- 
leinwand x. , 6 Soden, & Bettlafen. 847) Vom Königlichen Domainen- 
päcter Sen. Sänger zu Pepnid 1 Kiſte desgi. 848) Won ber verwittiwelen 
Frau Louiſe Schulz in Bielifomo I Eolli deögl, 2 Hemden, 849) Mom 
berdiener Hrn. Lupe in Köslin 1 Tafet | Nom Suprrinten- 
denten Hrn. Taubert zu Regenmwalde 1 beögl. 851) Rom Landratbiamt- 
Neralter Srn. Harrer I; Sirſchbetg gefammelt 5 Collis deegl, 2 Paar 
Stube. 852) Vom HofWagenfabrifanten U. Colberg in frankfurt a. O. 
12 Ledertuc-Ropfbaarkifien. 853) Von frauen und Sungfrauen der Stadt 
Tapiau dur den Magiftrat bafelbfl 1 Rife Verbanbleinwand x. 854) Ben 
der Gemeinde Trebſchen bei Zuͤllichau durch den Dafter Hrn. Rellmann 
1 Paket deögl,, 1 Bettlafen. 855) Von Emilie Hüdert zu Burg Ziefar 
1 dedgl., 3 Paar Soden, 856) Von »W. Schmidte bier 2 Bücfen ein» 
gemachte Früchte. 85T) Bon frau Fünemann 1 Pädden Verbandlein- 
wand ı. E58) Von Grm. Fey Stenz, Lithogtaph u. Steindeudereibefiger 
bier 1 Paket desgl. 859) Von E Uno bier 100 Stk. Eigarren/ 10 ist. 
Wein. 860) Vom Charite-SPrediger Sr. Alt bier 3 Pfd. Ehokolade, 3 Pie. | 
Backobſt. 200 Std. Eigarren. 861) Vom König. Fandratbsamte zu Bunz- | 
Inu 1 Kifte Verbandleinwand ı., 6 Gläfer eingemadhte Früchte, 11 Fi. 
Kirieb- u. Himbrerfait, 862) Vom Sectetair Hrn. Zimmermann zu Sie 
bingen 1 Sad Verbandleinwand zc., 4 Hemden, 1 Betilalen. 863) Vom 


Free 


— — — — — — 


Koͤnigl. Poligei-Präfdium zu Machen 1 Paket Verbandleinwand ı., 6 
Unt n, 12 Paar Soden. Bd) Von ber verwitiweien Frau 
Stabsarzt Dr. Gobert hier 1 Paket Verbandleinwand ie. 


D, Bei der Abtheilung für das Invalidenmwefen find für die 
Bermwunbeten nnb nvaliden der preußiſchen Armee in 


Schleswig, fo wie KL Sinterbliebene ber dort Gefallenen 


ferner eingegangen: 
156) Bom Gutöbefiper . Baron v. big zu Stodla bei Wronke 
25 Ihlr. (Außerdem find In Re für Verwundeie bei dem Rönigl. Mili- 


—— Geb. er 
ammelt 192 2 
m 
m lini Hurt a. M. 20 162) Dom 
m u heran 

ite in Spremberg = EL ' 1 Sr 5 

arfammelt 314 Ihlr. 18 Sur. 164) 
— 9 IThlt. 165) Vom Köonigl. M 
168) 


ung 6 
m. Kant zu Wlumenau, Kreiß Ir. 
@gr. 6 


Von der Bürgerfhügen- 
— 181) Bom — * 
30 Erlös für 

83) Rom Hrn 
13 Sar. 11 WM. und & pt erzu bie laut 
gegangene Eumme ven 15,322 Ihe. 14 Sgt. 8 Summa der Ein- 
nahme 17,1% Thlr. 28 Sar. 7 Pf. und 20 RL. Davon find vera t 
Fk *855 . Ile. a Beſtand 17,150 Täler, 28 Ser. 

um R erden find an Gegenſtaͤnden im Beten! 
—— und 4 —— * — 
jes wird biermit zur öffentlichen Kenniniß gebracht, indem lei 
den Gohern für Die reidiiden Cpmhen —— man 
Berlin, ben 26. Män 1864. 
Der Kriege» und Marine- Minifter, 
von Roon, 


ı Wngelommen: Se. Egcellenz der Deinifier dei Ännern, Graf 
' zu Eulenburg, aus Pofen. 


Berlin, 2. April. Se. Majeität der König baben Aller- 
| gnäbigft gerubt, den nahbenannten Offizieren die Erlaubniß zur An- 
egung ber von bes Kaifers von Rußland Majeftät ihnen verlichenen 
Drben zu ertbeilen, und zwar: 

bes St. Annen-Ordens zweiter Klaffe: 
dem Oberſten von Ulvensleben, Kommandeur bes Saifer 
Alezander-Barde-Grenadier-Regiments Wr, 1; 
des St. Stanislaud-Drdbens zweiter Klaffe 
mit der Krone: 
dem Oberft- Cieutenant von Vegefad, aggregirt dem 1. Leib- 

Sufaren-Regiment Nr. 1 und fommandirt zur Dienſileiſtung 

bei der Abtbeilung für die perfänlihen Ungelegenbeiten im 

Kriegs · Miniſterium, und 

des St. Stanislaus-Ordens dritter Klaffe: 

dem Seconde · Lieutenant von Lindequiſt vom Kaifer Alexander · 

Garde · Grenadier · Regiment Nr. 1. 


Perfonal - Deränderungen. 
J. in der Armee, 
Dffigiere, Portepee: Fäbnriche ıc. 
A. Ernennungen, Beförderungen und Berfepungen. 
Den 15, Marz 
v. Hepden, Sec. ©t. von der 2. Ing Inſp., in dad Rhein. Ulanen- 
Hegt. Nr. 7 verſeht. v. Stieble, Major & la suite bei Generalftabes 
der Armee und fommandirt zum Generalftabe des Ober- Kommandos ber 
allüirten Armer, unter einftweiliger Belaffuna in diefem Kommando und 
unter Beförderung zum Db. Pt, zum Flügel-Mbjutanten Sr. Majeflät des 
Königs ernannt. 








B. Abſchiedebewilligungen x. 
’ Den 15. März 
Moefe, Hauptm. a, Ds zulegt Pr. Dt. im 7. Vomm. Inf, Reat. 
Nr. 54, die Erlaubniß zum Tragen der Arımee-AUnif, ertbeilt. 
4. Sin der Marine, 
Marine-Beamte, 
Durd Verfügung bed Marine Rinifteriumß, 
, Krausboff, überzäbliger Marine-Regiftrator, definitiv zum Marine- 
Regiftrator ernannt. 


Beilage 


821 
Beilage zum Königlich Preußiſchen Staatd= Anzeiger. 





Michtamtliches. 

Preußen. Berlin, 2, pri. Seine Majeftät der 
König nabmen geftern den Vortrag des Minifter-Präfidenten von 
Bismard » Schönhaufen und det Koniglichen Haus-Minifterd, Frei ⸗ 
berrn von Schleinig, egen, und bielten über bie Garbe-Örena- 
dier-Regimenter Kaifer Alegander und Kaifer Franz und bas Barbe- 
Schügen » Bataillon die Parade ab. Rah der Parade fand ein 
milttairifches Dejeuner im Palais Natt. Se. Majeftät flatteten am 
Rachmittage Ihrer Miajeftät der Königin von Sachſen im Schloſſe 
zu Charlottenburg einen Beſuch ab. Abends fand eine mufilaliiche 
Soiree bei Ihren Majeſtäten flatt, zu welcher gegen 120 Einlabun- 
gen ergangen waren. 

Heute nahmen des Königs Majeflät die Borträge des Militair- 
und des Civil-abinetd entgegen, empfingen den Königlichen Geſand · 
ten am Kaiferlich oͤſterreichiſchen Hofe, Freiherrn von Werthern, ben 
Minifter des Innern, Grafen zu Eulenburg, und nahmen bie Parade 
über die hleſſgen Garbe-Havallerie-Regimenter und dad Garde · Train · 
Bataillon ab. — Wußerdem empfingen Allerhöchfttiefelben bie bier 
angelommenen, vor Fridericia verwundeten Offiziere des 3. Garde · 
Grenadier-Regimente, Königin Elifabeth, nämlich ben Hauptmann 
von der Lochow umd den Pieutenant von Rofenberg-Lipinety. 

— Heute nabmen beide Königlihe Majeſtäten von ber 
A von Sahfen vor ihrer Abreiſe auf dem Bahnhofe 

ed. 

Swinemünbe, 31. März Heute mittag 2 Uhr kamen 
6 bänifche Kriegsſchiffe oſtwaͤrts fleuernd in Sicht. Die »Brilles, 
welche gerade in See war, febrte um 3 Uhr zurüd, Die 6 Kriegd- 
ſchiffe waren gegen 4 Ubr bereits außer Sicht, 

Stettin, I. April. Der heute Morgen von Amfierdam in 
Swinemände angefommene Schrauben »Rembrandt« hatte 
von ben Dänen nichts gefehen. 

Cammin, 31. März. Heute —— zeigen 4 und 5 Uhr 
pafjirten, ca. % Meilen vom Sande entfernt, ſche Dampfſchiffe 
unſeren Hafen: 1 Linienſchiff, 2 Fregatten, 2 Korvetten und ein 
Schooner, fämmtlich oftmwärts ſteuctnd. Man konnte deutlich beob- 
achten, wie dad vordere (Admiralſchiff) durch Flaggen fignalifirte. 
Bon den Alein-Dievenower Fiſchern, welche anf —— beſchaͤf · 
tigt, find die Mannſchaften von mehreren Boͤten am 
Dampfer gewefen. Die Dänen taufhten ihnen ben Hering. und 
Dorfhfang gegen Branntwein ab, ben gefangenen Lacht wollten fie 
mit bänifhem Gelde a welches bie friiher aber refüfirten; in 
Folge davon nahmen die Dänen den Lachs nicht. 

Eoiberg, 1. April, Der bänifhe Dampfer »Weyfer« Freuzt 
vor bem Hafen. (DR. 3.) 

Reufahrwaffer, 3. März. So eben — gegen 7:!Uhr 
Abends — geräth unfer Ort in Bewegung; brei Allarmſchüſſe 
fdhmettern von ben Strandbattericen in bie See; Generalmarſch 
wird geblafen; unfere Artillerie begiebt fih in Eile auf die em 
zen zu ihren Gefhüten. — Däniihe Kriegsſchiffe find nämlid in 
Sicht, eine Fregatte und ein Kanonenboot, ohne die Rationalflagge 
zu zeigen; — fie näherten ſich dem Lande bis auf etwa 2— 25 See · 
meilen, gingen aber mit Dunkelwerden nah Often, eva 6 Ser 
meilen vom biefigen Hafen entfernt, vor Anker. 

— 1. April. Heute mit Tagesanbruch waren beide feindlichen 
Schiffe nicht mehr zu fehen. (Dan. D.) 

Schledwig. Flensburg, 31. Mär. In berRacht zum 30. d. M. 
ift (wie bereits in Mr. 77 d. BI. telegrapbifch gemelbet wurde) bie erfte 
Parallele gegen die Düppeler Schanzen, unbeläftigt vom 
eröffnet worden. Erf am Morgen wurden einige Granatjhüffe aus 
den Schanzen dagegen gerichtet. Nichtöbeftomeniger begab fih Seine 
Königliche Hoheit der Kronprinz gefern zu ben bafelbft auf Bor- 
poften fiebenden Truppen, und unterhielt fih aufs Freundlichſte mit 
denjelben, während er die feindlichen Schanzen refognoszirte und bie 
eben eröffnete Parallele in Augenfhein nahm. 

Frankfurt a. M., 1. April, In ber geftrigen Bunbdes- 
tagsfigung find lediglich laufende Geſchäftsſachen von untergeorb- 


Berichten der Civiltommiſſaire und nt bes zweiten Theils der 


gi Majetät die Königin 
ellſchaſt. Eine große Zahl von Mitgliedern ber lehteren, etwa drei · 


Eonntag 3. Ahril 













1864, 
Morgen werden die Ausweife der Gtaatseinnahmen für bag 


ablaufenbe ar * rg N — Fa ber u ver · 
werden e ung 

—— Paris, A . Die — 25*8 die ber 
»Moniteur« heute aus Mexiko bringt, datiren aus Bera-Eruz vom 
> Dein => aus *— — * en Die Geftal- 
ung nge wurde von zu Tag beifer, die Juariſten wichen 
immer weiter zurüd: Ortega nad; Durango, Uraga nad) Zapoilan, 
Dobladbo nah Monterey, wo auch Juarez ur. am 10. fjebruar 
eintraf, aber nur furze Zeit verweilte, da der Gouverneur von Rurvo 
Leon, Bibaurri, nidts von ihm wiffen wollte Wan bielt es für 
febr mwahrfheinlih, daß Vidaurri fih bald der Intervention 
und dem Saiferreiche anſchließen würde. Um 27. fjebruar war 
auch Santa Anna mit feinem Bruder in Bera-Eruz angefom- 
men, unb beide haben dem dortigen Rommanbanten bie fchriftliche 
Erflärung gegeben, daß fie Intervention und Kaiferreih anerkennen 
und fi hr politifden Demonftration enthalten wollten, da fie als 
einfache Bürger ins Baterland zurüdgefehrt ſelen. Wie ſchlecht es 
mit ben Juariſten bereits fland, erbellte aus einem Schreiben des 
Generals Uraga, das man auf einem gelaperten Schiffe gefunden 
hatte. Es beißt darin: »Der Proviant ift erfchöpft, der Bl ift 
verborben. Mer nicht Verrätber ift, if Egoiſt und das Wolf fiößt 
uns als eine Laſt von fih. Ich brauche Waffen und Deden. Ich 
babe noch 3000 Mann, aber ohne a und mit fchlechter und 
unorbentliher Bewaffnung.» · Am 17. Februar fand General Ea- 
Nagny in Eolotlan, im Süben des Staates Zacaterad; von wo er 

juariftifchen General Fernandez zurüdgetrieben batte. 

Ueber die vom franzöfiihen Bice- Konful Victor Place in den 
Ruinen bed alten Rinive gemachten Entbedungen bat der Haus- 
und Kunft-Minifier, Marfhall Vaillant, dem Staifer einen (heute 
im »Moniteur« abgebrudten) Bericht erflattet und einen Staatöfrebit 
von 70,000 Fres. erbeten, um die Befchreibung und Zeichnung der 
arhäclogifhen Schäge herausgeben zu können. 

Der »Moniteur« meldet amtlich, unserm 22, b. babe bie bänifche 
Regierung bie eg gemacht, daß die Inſel Fehmarn blofirt fei. 

Die geftrige Truppenfhau im Tuilerieenhofe bielt ber Kaiſer 
über Diejenigen Regimenter , welche von Paris nad einer anderen 
Garnifon kommen. 


Wie es heißt, wird der Kaifer fi Anfangs Mai nad Eher- 
bourg begeben, um eine Revue über bie Panzerflotte abzuhalten, 

Der Bice-Admiral Fourichon iſt bazu berufen worden, das 
Evolutionsgeſchwader bed an ber Stelle des verftorbe- 
nen Viee · Admirals Penaud zu kommanbiren. 

Rachrichten aus Martinique vom 5. März melden ben Beſuch 
des Prinzen Charles Bonaparte, ber fih nad Mexiko begiebt, auf 
—* Inſel. Der Prinz nahm das dort der Kalſerin Joſephine 

tete Dentmal in Augenfchein. 

Hupland und Polen, Bon der polnifhen Grenze, 
31. Mär Pay —— —— toieber A Kontingent 
von Zuy n zum Aufſtande geftellt. e Zuzug ung erfolgte 
bort a 24, und 25. b. — nachdem in den vorhergehenden 
Tagen bie Zuzügler aus den entlegeneren Kreifen und fogar bis aus 
Kaſſuben und von ber pommerfchen Grenze einzeln und in Truppe 
von 2—5 Mann an ben ihnen Aneten Punkten in den 
Grenzkreifen eingetroffen und bis zum allgemeinen Aufbruch 
bei polnischen Butsbefipern einquartiert worden waren. m 
Kreife Stradburg ſammelte fih in ber Naht zum 2öjten 
eine berittene Fugügterfeanr von circa 40 Mann und be 
wirkte ihren Uebergang über bie polnifde Grenze. Die Zuzügler 
waren fämmtlih uniformirt und wohl bewaffnet, die Pferde im 
beiten Zuftande. Die Schaar war faum in ben Kreis Lipno über- 

etreten, als fie von ruffifhen Patroulllen bemerkt und aus ben 
achbarten Städten Truppentheile zu ihrer Verfolgung ausgefandt 
wurden. Das Refultat biefer Verfolgung iſt noch nicht befannt. 
Auch in ben Seifen Thorn und Löbau wurden am 24ften unb 
25ſten fleine Zuzüglertrupps von 15-20 r von benen aud 
einige beritten waren, bemerkt, welche eilig nad ber Grenze zu 
marſchirten. In ben genannten Grenzfreifen waren in ben Tagen 
vorber auf früher polnifhen Gütern Revifionen abgehalten worden, 
bei denen zahlreiche Zuzügler verhaftet wurden. hatte biefe 
Maßregel nicht vermocht, die Zuzüge zu hindern, (Oſtſ. Ztg.) 


Zelegrapbifhe Depefden 
aus den Wolffſchen Selsgraphen-Bürcau. 

Hamburg, Sonnabend, 2. Mpril, Morgens. Den »Ham- 
burger Rachrichten wird aus Kopenhagen gefchrieben, dab bie 
Einberufung des Reichsraths nahe bevorfiche, Demfelben folle dem 
Bernehmen nad bie Ermädtigung abverlangt werden, eine fonfti- 
„uirende Berfammlung zu berufen, welcher bie Entſcheldung über 


die Berfaffungsfrage anheimzugeben. Der König it am 30. v. — 
zurückgekehrt und bat am Iiften Vormittags eine Sißung des Ge- 
heimen Staatsraths abgehalten. Die biöber befannt gewordenen 
Mahlen zum Lanböthing ‚ergeben eine Mehrheit ber gemäßigten 
Rationalpartei. 

Aus Flensburg wirb ben »Machrichten« gemeldet, daß Ober- 
Präfident Roofen und ber gefammte Magiflrat von Flenbburg 
entlaffen worden find. Für Flensburg fei eine auferorbentlide 
Kriegsſteuer ausgeſchtieben und werde bies wahrfcheinlich auch für 
andere Städte des Herzogthums geſchehen. 

Altona, Sonnabend, 2. April, Morgens. Dem »Altonaer 
Mercur« mird aus Rendsburg vom 1. d. M. geſchrieben / 
daß im Hinblid auf die bevorfiehende Konferenz in Scles- 
wig eine Berfammlung von Delegirten aus verſchiedenen 
Gegenden des Herzogthums fattfinden wird, ber folgende 
Erklärung vorgelegt werben ſoll: Seit bem Tobe Friedrich's 
VI, find Schleswig und SHolftein ſelbſtſtaͤndige Laͤnder, nur ihrem 
rechtmäßigen Fürften Friedrich VIII, Geborfam fhuldig. Sie er- 
flären den Konferenzmächten gegenüber, daß fie ſich berechtigt halten 
zu fordern, daß feine definitive Entfcheidung über fie gefällt werde 
obne ihre Zuſtimmung. 

Hannover, Sonnabend, 2. April, Vormittags. Das Finanz · 
minifterium macht befannt, daß das zum Schuß der deutſchen Han · 
belöflagge beſtimmte oͤſterreichiſche Geſchwader den Befehl erbalten 
hat, feine Operationen auch auf die Nordjee auszubehnen. 

Trieft, Sonnabend, 2, April. Die levautiſche Por hat Rach · 
tihten aus Konftantinopel und aus Athen vom 26. v. Mis. 
gebracht. Der Fürſt Couza hat fih in einem Antwortſchreiben an 
den Großvezir bereit erklärt, falls bie von der Kammer in Buchareft 
votirte Entfhädigung für die aufgehobenen Klöfter nicht genügend befun- 
den werden follte, bie Sache ber Entfheibung einer Konferenz der rächte, 
welde ben Vertrag vom 30. März 1856 unterzeichnet haben, zu 
unterwerfen. Die in der Moldau und Walachei vorgebenden Rüftun- 
gen feien durch ben unſicheren Zuſtand Europa’s veranlaßt und 
thäten. den unterrofrfigen Gefinnungen bed Fürſten ‚gegen die Pforte 
feinen Abbruch. Um 25. v. M. if in Konftantinopel auf Weran- 
laſſung des ruſſiſchen Geſandten ein politiſcher Fluchtling polnifcher 
Nationalität verhaftet und troh ber Verwendung des franzöſiſchen 
Geſandten bisher nicht freigegeben worden. 

Das meuteriſche Bataillon in Miſſolunghi iſt aufgelöſt wor · 
den. Die Uebergabe der joniſchen Inſeln ſoll am 28. April erfolgen. 

Wien, Sonnabend, 2. April, Vormittags. Die Erzherzogin 
Hildegarde, Gemahlin des Erzberzogs Albrecht und Schweſter 
Königs Magimilian I. von Bayern, if heute früh 3 Ubr ver- 
f&ieben. 

London, 2. April, Morgens. Es ift eine frortfefung ber 
biplomatifhen Korreſpondenz über bie bänifche Frage erfchienen, 
welde , die beiden vergangenen Monate umfaffend, bis zur lehten 
Mode des März reicht und folgende Gegenflände behandelt: Den 
Uebergang der alllirten Truppen über die Eiber, ben Uebergang ber 
Preußen über die Schlei, die Räumung bes Danewerts , den Un- 
geiff auf die Düppeler Stellung, den Einmarſch in Jütland unb 
bie verſchiedenen Konferenzprojelie. 


* 





Markipreise. 
Berlin, den 2. A 


Zu Lande: Roggen { Thlr. 15 Sgr., 2 Thir. 42 Sgr. 6 Pf. und 


1 Thlr. 10 Sgr. Grosse Gerste 1 Thir. 11 Ser. 3 PL. 

88 u 2% und 1 Thlr, 7 6 Mi. Hafer! Thlr. 3 sr 
ue r. un Erbsen 1 Thl 

1 Thir 17 Ser 1. ee Futter-Erhsen | Thlr, 15 Ser —— 


8 
24* der Scheffel 27 Sgr. 6 Pf., auch 5 8 d 
metzenweis 1 Sgr. 9 Pf,, auch 1 Ber. 6 Pk. ai E se Sp UNS 





Serliner Getreidebärse 
vom 2, April. 

* en re F — Qual. 
oggen loeo adu d. 325 Thlr. ber, 8B3—Bipf Thlr, 
ab Kahn bez., April und Frühjahr ar Thir. bez. u, ig Br., 
An: Juni 3 —— —— Juni-Juli 343 Thir, bez. 
r., Jul ugust bez., Augusi-September 36 
. bez. u. G. * Br,, Septbr. -Oktober 37.361 hr. —* 


Di grosse u, kleine 26- 32 Thir. pr. 1T50pfd. 


> 
| 





‘| Staats-Eisenbahn-Actien 1R9 Br. 


Hafer loco 1 — 3 Thir., ae Thir. ab Bahn bez. Liefe- 
Zi Te ve dan. Thlr. s Th. Br. 21% Thir. ber., Juni- 
r. ** uli- August 2 r. 
Ertun, Koch- u. —2* a a6 The 
. Te 
—— übsen 82-84 Thir. 


KübEl Ioeo Wr Thir. bez., A N und d April - Mai 111 


Thir. bez, Br. u.G., Mal-Jwi —J , Juni-Juli 11 Krk 
bez., Juli - August it Thie, Br., 4 a Oktober 11 
Thr. bez, u. hr. 


—— loco a hir 


Spiritus loco ohne Fass 14 Thlr. bez., eine a —* Anmeldung 


hir. bez., A und April-Mai 14 —14 Thir. ber. u. G., % Br., 
Mi — Kim: ber. u. G., % Br., Juni-Juli 145 Thlr. bex., Br. 
— — —15 Tblr. ber. u. Gd., Br., August 
ber IT Thir, September-Öktober 155, — F hir. bez. u. @., a Br. 
Weizen ohne Handel. Roggen loco wurde nur sehr we 
delt, Termine mussten heute von den Verkäufern wesentlic üliger 


abgegeben werden, da zahlreiche Realisirungen auszuführen waren, dene n 
gegenüber Kauflust recht gering blieb, Gekündigte 31,000 Ctr. fanden 
nur zum Theil Unterkommen. Sehluss lau. Hafer, Termine matter. 
Gek, 7200 Ct. Rüböl machte von der allgemeinen flauen Tendenz eine 
Ausnahme und erholte sich nach anfänglieber Mattigkeit bald, um gestrige 
—— bei lebhafterem Geschäft zu behaupten. Gek. 1000 Utr. Spiritus 
a der Rongen - Bewegung und gab im Preise nieht unerheblich 
Gese war bei dieser Nachgiebigkeit- der Abgeber von 

* Ausdehnung. Gek. 150,100 u Ort. 


seipzig, |. April. Fniedrieh-W 
Dresdner G. Löbau-Zittauer Littr. A. 
Magdeburg-Leipziger 248 B. Thüringische 123% 
Aetien —, Braunschweiger Ban — —. 
— — er National-Anleihe 684 B 
7 1 Uhr 34 Minuten Nachmitta ep. 
esterr. Banknoten #5 Br., Bit &. reiburger 
Obersehlesische Actien Litt. A, u. C. 155% Br.; 





'ılbelo-Nordbvabn —. Leipzig- 
@., do. Liter. B. — 
. Anhalt-Dessauer Bank- 

Weimarische Bauk- 






drs Sta Amel) 
a 12 


do. Litt. B. 141 er nn er tionen Litt. D., 
dproz., M% Br.. 94! 6; Liu. F., A$pror., Br., v 6; 
do. Lit. E., 3: jproz., B.$ Br, 82 6. —— Stamm-AÄctien 


59% bez. u, @. Neisse - Brieger Aetien ws m Oppelo - Tarnowitzer 


—— Actien 08} bez. u, Br. Preussische Öproz. Anleihe von 1859 
Spiritus Ct. Tralles 13%, Thir. Gd., $ Br. Weizen 

— —— ber 52-59 Sgr. Roggen 36-40 Sgr. Gerste 
30—37 Sgr. Hafer — 8 


Bei recht belebtem 4 wurden österreichische Effekten heut 
wiederum etwas höher bezahlt als gestern. in Eisenbahn-Aectien wenig 
Geschäft und keine wesentliche Veränderung in den Coursen. 

Stettin, 2. April, 1 Uhr 50 Minuten —— (Tel. Dep. 
des Staats-Anzelgers.) Weizen 4-50 ber., Frühjahr bez. u. Br., 
Mai-Juni Eh Br., 514 G., — - Juli 53, Br., Juli-August 54k Br., 
544 @. Roggen 305 — 31k ber., Frühjahr 31—31% bez. u. Br., Mai- 
Juni 32} —* Juni- Juli 34 Br., 333 G., Juli-August 34% ber. Rüböl 
11 Br., April 10%—105 , September Oktober 11% ber. rer! “% 
ber., Frübjahr 13% I u. @., Mai-Juni 13% Br., Juni - Juli 14} 6 

Hamburg, i . April, Nachmittags ; Uhr 30 — Feste 
— bei he bedeutendem Geschäft. — Sturm, R 

Course: Öesterreichische Kredit - Actien Mi. Vereins 
— 104. " Norddeutsche Bank 1064. National-Anleibe 674. Oester- 
reichische 1 Loose 795. Rheinische Bahn 48}. Nordbahn 60}. 
3proz. Spanier — 2;proz. Spanier —. Stieglitz de 1855 — Mexi- 
kaner 431. Finnländische Anleihe 85% Br. Discontn 4 plt. 

London lang 13 Mk. % Sh. not., 13 Mk. 1% Sh. bez. London 
kurz 13 Mk. 3} Sh. not., 13 Mk. 4, Sh, ber. Amsterdam 35.M. Wien 
%.62. Petersburg 29}. 

sche ee Weizen loco fest, ruhiger, R 
verändert, a . Frühjahr 51 bezahlt und Gel e 
51 Br. del, Inu 5 t, Oktober 25, — 

Lfur 2 Uhr # Minuten, 


“a, M., 1. Apri " Nachmi 
Günstige Stimmung. 1864er Loose 
944 Br. 


Grosse Kauflust vorberrschend, 
Schluss - Course: Neueste Preussische Anleihe —. Preussische 
Kassenscheine 105. Ludwi 


afen - Bexbach u Hr Berliner Wechsel 
105% Br. Hamburger Wechsel 88% Br. Lond. Wechsel 1184 Br. Pariser 
Wechsel 93%. iener Wechsel 99%. Darmst. Bank Ackles 15 excl div. 
Darmstädter Zettelbank 249. Meininger Kredit- zum 9}. Luxem- 
burger Kreditbank —. äprozent. pe + iprozent. Spanier 45$. 
Spanische gg von Pereira Spanische ug von 
othschild urhess. Loose 55. Badische Loose 52% Br. Äprez. 
“ prozantige we 52%. 1854er Loose Br. 
alional - — Bi Oesterreichisch - französische 
rreiehische Bank - Antheile 766. 
Oesterreichische Kredit - Actien Fri Desterreiehische Elisabeth - Bahn 
110. Rhbein-Nahe-Bahn 27. Hessische Ludwigsbahn 127 - Prieri- 
täten —. Neueste österreichische Anleihe 804. Böhmische Westbahn- 
Actien 67 Br. Finnländische Anleihe 814. 
nstige Stimmu 
Wetallaun D. 73- 


Wien, 1. April. (Wolffs Tel. Bur.) Günsti 

(Schluss - Course der offiziellen Börse.) öproz. 
4iproz. Metalliques 63.50. 1Bö4er Loose 91.00. Bankactien 771.00. 
Nordbahn 181. iD. National-Anlchen 80.00. Kredit-Aetien 184.20. Staats- 
Eisenbahn-Actien-Certific. 192. 75. London 117.00. Hamburg 88.10. 
Paris 46.40. Böhmische Westbahn 155.00. Kreditloose 128.75. 18öfler 
Loose 94.25. Lombardische Eisenbahn 251.00. 

— Mittags. (Wolffs Tel. Bur.) Bei der heute FT — 
der 1854er Loose waren Haupttrelfer No. 19 der Serie 840 und 
der Serie 1415. 


n loeo un- 
ab Danzig 


Metalliques Bo, 
Buuterruichlaihen 
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— Abends, (Wollf’s Tel. Bur.) Bei der heute stattgehabten Ziehun 
der Kreditloose kamen folgende Serien heraus: 211, 372, 893, 1 1047, 
1362, 1671, 100, 2008, 7, 2015, 2361, 2869, 2899, 2984, 3173, 
439, 3516, 3760, 4 

Hau — er No. 53 der Serie 3760, No. 76 der Serie 4182, 
No. 83 der Serie 1047, No. 91 der Serie 372, No. 89 der Serie 2003, 
No. 3 der Serie 211, No. 16 der Serie 1047. 

Wien, 2. Apr. (Wolffs Tel. Bur.) Sehr günstige Stimm 
euein Toter Athen 9130 91.50 cz ei r m —— 

a urse z. Me ues roz. Met ues 

— u Loose Yu Bank - Actien TTR.00.? Nord bahn —. 
National - Anlehen 80.30. Kredit - Actien 184.00, — Eisenbahn- 
Actien - Certifikate 193.0. Bondon 11650. Hamburg 87 871.50. Paris 
4630. Böhmische Westbahn 155.00. Kreditloose 126.50. 1860er 
Loose 9.30. Lombardische Eisenbahn 250.00. 


Amsterdam, 1. April, Nach: 4 Uhr. (Wolffs Tel. 
Bur). Die Börse war lebhaft. * — 

Sproz. Metalliques Lit. B. 8ix. roz. Metalliques 58}. 2} * 
Metalliques 24%. äpror. Oesterreichische —— — 64%. {pro 
Spanier —* Ipro⸗. Spanier 49%. Holländische Integrale 63.%. 
kaner 434%. Fiproz, Russen 7 Sproz. Stieglitz de 1855 87. 

Getreidemarkt (Schl bericht). Weizen 8 FI. niedriger, „ 
loeo 3 FI. niedriger, Termine unverändert. Raps geschiiftslos. 

‘Mai 30%, Herbst 414. 


BR — 1. April, Nachmittags 3 Uhr. (Wolffs Tel. Bur.) 
er 61% 

Consols 914. Iprozent. Spanier 464. Mexikaner 45%. öproz. Rus- 
sen * zu ur 9%. Sardinier dr. , 

3 Monat pr, Mk. 7% Sb. Wien 12 FL5K 

— * dem neuesten Bankausweis beträgt der "Notenumlauf 
20,409,525, der Metallvorrath 14,163,519 Pfd, Sterl. 

Getreidemarkt (Schlussbericht). In Weizen beschränktes Ge- 
schält. Gerste gefragter. Hafer einen halben Schilling theurer. — 
Sebönes Wetter. 


‚lebt zur Notiz, Consols von Mittags 12 Uhr waren 


Liverpool. —5 Mi Kr —* (Wolffs Tel. Bur.) 
Baumwolle: 2000 5000 Ballen Umsatz. je era unverändert, 
Wochenumsatz 37,980, Export 6380, Gr 7.000, Vorrath 297,000 
— Middling Orleans k, Upland 264, Fair Dhollerah 22, Fair 

oa 17%. 

Paris, i. April, Nachmittags 3 Uhr, (Wolffs Tel. Bur.) Die 
Artikel des »Russischen Invaliden« und des »Constitutiönnel«, ” wie 
das Gerücht — dem Tode des Pa wirkten ung uf die 
Börse. Die Deren. begann Liquidation zu 65.82}, wich is 1 
und wurde schliesslich zu 655 ehandelt. Pr. Ende Monats eröffnete 
die Rente Zu 66.15, fiel bis 66.00 und schloas in * Haltung unbe- 


k eldet, 
zent. NE Italie- 


Schluss-Course; 3proz. Rente 66.05. 4pro 
nische Öprozent. Rente 61.50. Italienische neueste Anleihe — 3proz, 
Spanier 49). Iproz. Spanier —. Oesterreichische Staats - —S 
Actien 410.00. Credit mobilier -Aetien 1045.00. Lombardisehe Eisen- 
bahn-Actien 546.25. 

Kunigtise Dibanjpiele. 

Sonntag, 3. April. Im Opernbaufe. (Tifte —— 
Margarethe. One in 5 Alten nad; Göthes Fauſt von 5. Barbier 
und M. Garre. Muſil = Gounod. Ballet von P. Taglioni. 
Margarethe: Fr. Harrierd-Wippern. 

* Schauſpielhauſe. at Ubonnements-Borftellung.) Die 
Erzählungen der Königin von Ravarra, Luſtſpiel in 5 Aften nad 
dem jfranzöfifchen des Scribe, von Friedrich. 

Mrontag, A. April. Im Opernhauſe. (72fte —— Die 
Stumme von Portici. Große Oper in 5 Abtheilungen. Mufif von 
Auber. Ballet von P. Taglioni. Gaft: Herr Grill, vom Koͤnigl. 
Hoftbeater in Münden: Mafaniello. 

Im Schaufpielhaufe. (böfte Abonnements-Vorftellung.) Vor 
bundert gr Sittengemälbe in 4 Abtbeilungen von €, Raupach. 
Vorher: Mit der Feder. Dramatiſche Kleinigkeit in 1 At von 


— Sälefinger. 





"Deffentlider Anzeiger. 





Stedbriefe und Unterjuchungsd» Zachen. 
Stedbrief. 

Der wegen Hochverratbd in Unterſuchung befindliche, wigen Bruftleidens 

am 31. Oktober v. J. der Unterfucungäbaft vorläufig entlaffene Gutd- 

befigerfobn Boledlaud von Siforsli aus Krofilomo, Kreis Mirfig, 
Grovinz Poſen, fol je wieder verhaftet werden, Derfelbe bat ſich ohne 
Vaß und ber Im auferlegten Verpflichtung ent Ben nicht ind Ausland zu 
gehen, aus der Heimath entfernt und fol nad n fein. 

Alle Eioil- und Militairbehörben werben ea, a ben unten ſigna · 
fifitten Flüchtling zu vigiliren, denfelben im Betretungöfalle zu verbalen 
und bierher im die rer I tran&portiren, 

Berlin, den 29. 

Königlicyer ——— Der Anterſuchungeticiet. 
Signalement. 

Beburtsort —— dei Suchen MWirfig, Grovinz Dojen. Aufenthaltsort 

ze Religion katholiſch. Stand Rittergutäbefigerfohn. Größe ca. 5 Fuß 

3 Sol. Haare Yuntelblond. Stirn niedrig und frei. Augenbrauen bunfel- 
blond. Augen blaugrau,. Naſt etwas ip. Mund Hein, Zähne voll- 
2 Bart Fleinen blonden Schnurbart, der Kinnbart im Entfteben. 
Kinn jpig. Wefichtöfarbe blaß. Geſichtsbildung * Statur — 
Sprache deutſch und polniſch. Wlter geboren am 21. Mai 1840 


Stedbriefü-Erlebigu = 
Koͤnigliches Kreißgericht zu Lübben, den 30. März 1861. 
Der hinter den Handbeldmann Robert Friedrich Bernhard Küh- 
ling aus Berlin unterm 22. Februar 1864 erlaffene Steckbrief iſt durch 
deſſen Ergreifung erledigt. 


[EO0L, „, Ka ——5—— 
ende militaitp ti on 
1) * — Eldner aus Gr. Peterwig, geb. 
2) der Düdeefopn = ‚Biden obann Heinrih Aßmann aus Radihüf, 
geb. den 22. September 1 
3) 2 en Alegander Holländer aus Liſſa, geb. ben 
33 u SGofepp Damm aus Vorne, —* den 14. Mär, —— 
Sohann Karl Kleinert aus Branbihüg, geb. den 
u 
6) bet Seht Johann Zufunft aus Brandfhüg, geb. den 2Uften 
7) —— Johann Karl Lache auß Breitenau, geb. den Idten 
8) —— Reumann aus Dlumerobe, Ar den 3, April 1841, 
9) E —— Johann Mathias aus Dambritſch, geboren dem 
uar 
10) = z —8 Jehann Haude aus Damoritſch, geboren ben 


11) ber Kar Fe aus Leutben, aeboren ben 7. Rovember 1841, 
12a) 9 er Tee Auguſt Rerfien, geboren den 24. Februar 


zu 
12b) der Muͤllerſohn Ernft Wirfig aus Jenkwißz, geb. ben 4. Dejember 


1 
13) - —*328 ua Heintich Thamm , aus Obfendorf, geb. 


14) * — rg Karl Gottlieb Zedel aus Obſendorf, geb. ben 
anuar 
15) der Johann Karl Schubert aus Pohlsdorf, geb, den 29. Mai 1Bi1, 
16) der — Gottlieb Auguſt Maffert aus Rackſchüh, geb. den 
var 
17) —* Karl —* Thiel aus Rathen, geb. den 1. Rovembet 1841, 
18) der Iwohnti ir Johann Karl ergner aus Schönau, geb, den 


19) ber Biiechirson Karl Ernft Lubich aus Schönbad, geb. den 
27. September 1 

20) * 2. Ne Schmwantag aus Rieder · Stephansdorf, geb. 

21) * —322 aa Wilhelm Shoh aus Bihau, geboren den 


Dee 
‘ 3. Sanuar 1841, 
nd angeflagt, ohne Erlaubnif —* * ichen Lande verlaſſen und ſich ba- 
=. *3 re in den Dienft be ben Heeres entzogen zu haben. 
en ſie auf — der Vorſchrift $. 110 des * 
ana Ri ——— 


9 ng eröffnet und Termin jur mündlichen Vei · 
1“ lung auf 


den 19. a 1864, Vormittag 11 Uhr, 
im Audienzſaale des biefigen —8 anbetaumt worden. 

Die genannten n werden aufgefordert, im dieſem Termine jur 
feftaefeßten Stunde zu erfheinen und die Er Vertheidigung dienenden 
Berpeidinittel mit zur Stelle zu bringen, oder fo zeitig angujeigen, daß fie 
noch zum Termine berbeigefchafft werben Fönnen. 

en denjenigen, welcher weder perfönlid noch dur einen zuläffigen 
Vertreter erfchernt, wird mit ber Unterfuhung und Entfheibung in con- 
tumaeiam verfahren werben. 

Neumarkt, den 24. on i 

Koͤnigliches Kreiß-@ericht. 1. Abtheilung. 


Sandeld : Hegifter. 
Hanbdeld-Regifter bed Rönigl. Stadtgerichté 
Der Kaufmann Herrmann Richard Leubuſchet zu Werl 


felbft unter der firma — 
vorm. Rauen‘ 


rm. €. 
betriebene® , unter Rr. 710 bes — —* eiagetragene⸗ 
an den Kaufmann Wilhelm Julius Franz Muller verkau 


u Berlin, 
bat fein bier- 


anbeld- 
Die 
ftecd gelöfcht und unter 
ifterd der Kaufmann Wilbelm Julius Fran; Müller 
er Inhaber des unter ber Fitma 
u — 


— are Seil au —e— Rt. 62) 
agen 
— — va Eintragung An dat ı beut verfügt und erfolgt. 


Die unter Mr. 3321 des gr men Regie eingetragene biefige Firma 


Inha — Carl —X Sarban, 
ift etloſchen und — beutiger Verfügung im Regifter gelöſcht. 


Die Geſellſchaftet der a —*— en 


fema ift beöbalb unter Mr. 710 des fFirmen-Me 
r. 4009 dieſes R 
zu Berlin ald allein 
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Eee A —*238 l 5 —— Rr. 8 


* Brite | zu er 
5 — Gerichtẽ untet 
in 1 


in das — 
am ſelben Tage ein · 


Rr. 16 zufolge Berfügung ı —* 
getragen. 





a — 


Magnus Herrmann, 
dem y- Martin Goldberg und Eugen Hainauer extheilte ag 
fura i nommen und zufolge heutiger Verfügung unter Rr, 603 im 
Profuren-Regi er geloͤſcht. 





In unfer Kr a it eingetragen: 


— der Geſellſchaft: 
»Rord»Britifche und mercantile Befelichafte 
{North British and Mereantile Insurance Company). 
Sit .. Au bald a be 
Edinburg und Londen m 876 * in Berlin. 
Keninerhätinitie den, Befellib 
Diele —— gr fih auf die Statuten vom 2. Rovem 
— ——— ne a nn 
en vilegium a t m 
unter uff \ —— eine * ng ber Nordbritiſchen 


5 Geſellſchaft, Pa ——— thum zu übernehmen 
und zu halten, und Selb und Kapital auf Hop: n, fo * zu andern 
die Geſellſchaft betreffenden Zweden zu geben.e Bu. V. Vier, 


uf Die »Mfte, beireffend bie BVerbefferung und Ermeiternn 
waltungdrehte ber Corporation der Morbbritifi Berderungebeitiäch 
85 Juli 180) (ein n Norton tifche ee —— fe 1 


"und bie * Auioriſation der —— — 
* zur ne ihtes Grundfapitald und de 
1862) (Norbbritiihe und Merkantile er 


— 
den durch Feuer an fern, &p —* und —* Gebaͤuden, Haus · 
etaͤthen, Gütern, kaufmaͤnniſchen Waaren, Schiffen und Fahrzeugen, welche 
fh Hafen oder im Bnintäclig im Bau begri 


RE Leibrenten , ——— — — —— eſehie 
te und Inttteſſen, —— zu ben or 
N en 


—— —— ——— —— Anna haft » Pen Bürgſchaftsge Ufcaft 


Die Zeitdauer des Unternehmens ift unbeflimmt. 
Das Grundfapital ber t Er Mitionen Pfund 
Sterling, zertheilt in 40,000 Actien 
Du WUetien find auf Namen — 
Geſellſchaft iſt unterm 4, Dezembtt 1863 bie —— zum 
——— in ben Koͤnigl. rn rg — ettbeilt. 
Die bezůgliche a... iſt a in der Beilage zum Amisblatt 


—* > Ku 


der * Regierung otädam — ber Stabt Berlin vom 12. Fe · 
bruar 1 Stüd, 7 9 6 Beilagebanded Ar. 67). 
Aus derfelben ift u en: 
a) bie Verdfientlihung etwaiger Abänderungen der Statuten erfelat in 
— Umtsblättern en Koͤnigl. Regierungen, in beren Bezirken 
ellſchaft Gefchäfte betreibt; 


b) N Geſellſchaft bat wenigftend an einem beftimmten Orte in Preufen 
eine Riederlaffung mit einem Geſchaͤftelelale und einem dort domizi- 
lirten Generalbevollmäctigten zu bearunden; 

e) burh den Generalbevollmächtigten und von dem inlänbiichen Wobn- 
orte deffelben aus find alle Verträge der Geſtllſchaft mit den <inlän- 
dern abjufchliefen. 

Die Geſellſchaft bat wegen aller aus ihren Geſchäſten mit Sn 
Beben entfichenden Verbinblickeiten, je nad Werlangen des inländi- 
ſchen Verfiherten, entiweder in dem Gerichtöftande der Weneralbevoll- 
oder in demjenigen des Agenten, welcher bie Verſicherung 
It bat, ald Beflagte Recht zu mebmen und dieſe Verpflichtung 
in jeder für einen Snländer audjuftelenden Werfiherungspolice aus- 
drüdlib audjufprechen, 
Sollen die Streitigkeiten durch Schiedsrichter geſchlichtet werden, 
jo u diefe lepteren, mit Einſchluß bed Obmanne, Preußen fein. 
Sur Ermerbung von Grundeigentum in den preußiſchen Staa 
ten *1 es in jedem einzelnen Falle der laudesberrlichen Erlaubnis. 
Eine der Konjeffienöbbingung entipredende Zweigniederlaſſung ift zu 
Berlin begründet 
Sum Gensralbevollmäctigten in Erfüllung der Konzeſſtensbedingung 
ift der Kaufmann am Reinach zu Berlin beftellt, 
Eingetragen zufolge Verfügung vom 30. Mir 1864 am felben Tage. 
PN uf über das Verena Keaiher Band 10 Seite 221 und Veilage- 


Berlin, den 31. Mäy 1 
Königliches — icht, Abtheilung für Civilſachen. 
Im Auftrage: Keyßner. 


int Scerttair. 


beli-R 
Der 44* bierjel Elbe — ir, un der 
sen M. Arendt beiriebened Handelägefbäft dem Mag Urendt von bier 


ertheilt. 
Died it zufolge Verfügung vom 19. am 21. Min d. J. sub 
Rr. 116 in das "Tetra gi —— 


König 
gl. — und Mbmirafitäts-Rollegium. 


dele R 
In das R en —— —A ober Aufbebu 
der Zeigen Od etgemeinſchaft ift zu! Verfügung vom 21. Mär b. 


demiel : 
= = Kaufmann, m Jacobſohn in L % bat für 
14 banna > durch Bertrag vom Februar 
BEA bie Gene hir Obier und Dei Uperdeh aufgeiälofien. Las Ser 
mögen, weideh Di hefoan In bie @he cin adıt Sat oder während 
der Che erwirbt, foll bie des gefeplich verbehaltenen Bermögens 


haben. 
Rönigsb den 26. Mär; 1864. 
*önigliches Kommerz und AtmiralitätsFKollegium. 


In das Firmen · Regiſter des unterzeichneten Kreißgerichts ift eingetragen: 





i EU an 
—— 188 


Wehl Earl Jandi 
au atl Jan — 
am 6. er 
Wehlau €. F. Koſſath — âãú zufolge 
Alenburg | G. U. Paa. ——— 
—— an 5* Sen 
T 
erbauen | m. ” Gram- —* — 
erg 


Eerhaung vom 1364 


Berbaum Ludwig Kauf —3 























m 6. Am 131864. 
Gerbauen G. Mollenbauer — aufe 
Kent “ = Ö. Be 1861. 
urg . it» eingetragen zu 
wineft Sein vems. 
Tapiau €. Rebberg eingetragen zufolge 
Verfügun vn 
am 6. März 1864, 
129] Kaufmann Frie · Wehlau F. W. Eggert — 
drich Wilbelm — vom 
Eggert in Weblau I 6.M 
130] Kaufınann Wil Wehlau W. R. Sudom — 
helm Rubolpb Verfügung vom 
Sudomw in Weblau am 6. Mär; 1864, 
131] Kaufmann Earl | Weblau Earl Wagnır —— 
Magner in erfügun 
ehlau am 6. März 1864, 

132] Kaufmann Earl | Gerdaum | €. 4. Baffert —— ern 

Auguſt Paſſert in gung vom 
Gerbauen . 

133] Kaufmann Frie · Topiau IF A. Buchau dngeragn in 
drich Adolph Bu- Verfügun vn 
chau in Tapiau 14. Mar; 

| demfelben u 


Mehlau, den 14. März 1861. 
Königlides Kreiägericht, I. Atheilung. 










Begeichnu 


Re, bei Prinzi 


5. ——— Wittwe Eli 
eth Blubm, geb. Huf, 


Fr den 5. Mär 1864. 













Königlicheß Kreifgericht, L Mbtheilung. 





etanntmad 
"I. 3. M 18 demfslben Tage i 
anf Hank Ku. Kg * Nu, eh —— 
von dem 


für die glei 36 oe Dice air Ar. 510) 
zu Danzig für die gleichnamige berti + Regifter 
dem Auguf Eduard Scheibe — ettheilte —* erlofchen ift. 
—— den 31. März 1864. 
Konigliches Kommerz und Admiralitätd · Kollegium. 
v. Grodded, 


eftanntmadung. 
Die Gfelifte br elf, u —— 


am 21. März 1864 — * 1. Genbelögefeligaft (Handel mit Holy 
muaaren und Meubles) find 
2 der Tifehlermeifter Carl Eduard Koch, 
2) der Sattlermeifter Reinhold Adolph Koch, 
beide zu Lauenbur 
Dies ift in da — ded unterzeichneten au: 
Rr. 6 zufolge Verfügung vom 21. März 1864 am 22, Min 1 


ni — - 22. Mär 1864. 
Kara Kreißgeriht. 1. er 
etanntmadun 
Reale des —— rg Gericid ift eingetragen: 
ee ftir De Mr, 35: 
Geſellſchaft: Wilbelm Thiele w Comp, ift erlofchen; 
2) im dm Regifter sub Nr. 141 
Honne 2, Bezeichnung ve inma-Inbabers: Eichoriendarrbefiper 
Milbelm Thiele zu Gr. Wanzleben, 
Eolonne 3, Ort der Niederlaffung: Cr. Wanzleben, 
Eolonne 4, —— der Firma: Wilhelm Thiele. 


lab Beritgeriht, l Athen. 


unter 
ein« 


2% 





Konkturfe, Subbaftationen, Aufgebote 
ii; Borl ladungen u. dergi. 6 z 


[791] —— ber Konkursglaäubiger 
nad a Er jweiten MRRMIRBRSBTEE 
Sn dem Stonkurf bed * hmachermeiſters 
5. Brilles hierſelbſt iſt zut Anmeldung ber formen der Ronkurdgläu- 
iger noch eine zweit te Hrif 
un jum 18, April er, a 


feftgefept m 
Die Släubiger, *— ihre Anſprüche noch n anche haben, 
werden aufg ng Aa efelben, fie — bereits Las ig fein ober nicht, 
mit dem zu bem Tage bri und 
oder wu 110 Ben, 
ee zur Prüfu —7 bis 
Abla meiten 
* es ben 6. A — 53 tt tage 10 U Ak 
in un Kreid- 


—* Gerhardt anbtraumt, er Leiche — * Fer in Termin 

* An en — welde ihre Forderungen innerhalb 
angeın 

"her eine ung. ſchriftlich eimreicht, hat eine Abſchrift derfelben 


und ibrer —— 
Jedet —— welchet nicht in unſerem Amtabezitke feinen Wohnſit 
Ber einer Forderung einen am hiefigen Orte 
EP - — eng — en 
maͤcht — R. er en. Denfeni 
bier an Bekanntſchaft — — ns töanwalte a" r Sul ähe 
Triepte und Prefio zu ae sten, 


Schneiden 
u Rönigtices Areiögerict. I, Mötfeilung. 


— — 





[483] Rothwendiger Verkauf. 
Königliches Areiögericht zu Paderborn. 

Folgende in der Kataftralgemeinde Haderborn vor dem Renbäufer Thort 
Kr Ad Ebelcuten Set Milbelm Sea und — 26 
belmine KRöfl orene tr rigen Realitäten, m t 
* 336 200, 337288 —— nebſt den darauf ſtehenden Wohn- 

Rebengebäuden, > Berädfä igung det Laſten und Abgaben, abge- 
pr auf zufammen OL Thit. zufolge der nebſt Hvpothekenſchein und 


—X n im der Regiſtratur einzufebenden Tage, fol am 16. Septem- 
ur Vormittags 11 Uhr, am ordentlicher Gerichtöftelle fubbaftirt 
t 


N, 
Glaͤubiger, melde wegen einer aus dem Hypothelenbuche nicht erficht- 


ve vs E. a —— Bluhm jufolge 
n 

| a Ihe 

l tderun fuchen, haben 

82* dem —— te . 

— = —— N geb. Hake zu Düffeldorf, wird hierdurch 


TAA. 


Au! ae pr an, 
bar gi BER Sen nd meiteren mündligen 

ebeantınor und meileren 
— —e— 

anf ben U. September 1864, Mittags 12 Uhr, 

iefigen Gerichtölofale angejeften Termine vor dem verfammelten Ehe 

Ha Fi geftellen und die wegen —— böslicher —— —* 
im Unterhaltes —— —— ri bannen, m un u 


erfannt Indie außbleiben Ehegatte für für dm Alkln ſchuldigen —— — 
Templin, den 13. Sjanuar a Su 
Abiheilung. 


In er —— ſich folgende DR beftände, beren 
D 
—*2 dat erfolgen weil Di 
N J en / e Eigenthümer 


1) aus ber Ockonom Brandesicen — a af 


E32 


Vereipiendum VOM zunnannnnnnannananene 
2 


der die unverchelichte Het · 
t eine Summe DON zen 


ae, 
us der Ga 
BEER 
ür 


Ken "alas, ee einge- 


Ihe. gEr. Pf. 


3 


—_ 


— :lr. 


4 

23 Aßmer und 
Bitkbolz zu Lebub, 
tragener 


a) für Margarethe Neu · i Zr 
b) für Marie Reuguif 6172 
c 
en eſſen 
Ehefrau, geb. Peter 20 2 8 
jufammen nad je Iepigen var. 
aus der Konkurdmaſſe der Rouflente 
Wuttig und En 
en _ Ahle. 14 @ge 200 
. — Thle. t. 
b) ein —* — 


dum von. 2 Tplr. 19 pr. 1 Mn 


für den Sandlungsdiener Earl Lörke, > 
letzt in Prüblba 
aus der rovecation ber Witwe Menbel 
Wiener bier auf Aufgebot einer eingetra- 
DoR voen 
die Erben der verebelichten Racht · 
waͤchtet Otto, Marie Dorothee, geborenen 
Krüger zu Berlin, 
aus der Prozeüſache des Gaſtwiribs 
Schneider wider den Lokomolivheijet Lud · 
wald eine Summe von 226424 
für den Former Gottlich Grob, 
eine Summe VON ......... 
Auctions - Erlös eined von dem Tage 
arbeiter Ferdinand Schulz bierjelbft auf 
aegriffenen berrenlofen Pferdes 
Die Eigentbümer diefer Maffenteftände, tefp. beren Erben werben bier- 
durch aufgefordert, firb binnen 4 Wochen zu melden und ihre Berechtigung 
nachzumeilen, widrigenfalls die Beträge an Pie Juſtiz · Offigianten » Witten» 
Kaffe werden abgeführt werden. 
Ftankfurt a. ©, den 26, März 1861. 
Koͤnigliches Kreidgericht, 


28 Ihle. 5 Sgt. 5 Pf. 


5 


= 


3 Ihle. 3 Sgt. 3 Pf. 


6 


= 


78 Ihe. 3 Sg. 9 Pf. 


-ı 
<z 


IP. 
9 Pf. 


— Thle, 13 Ser. 


8 31 Thlt. 38 Sgt. 





826 


[192] ° Proclama 
macht, weil bie Legitimation der —— ve 3 —— & 
potbelen-Scheinen nicht hat iverben fönmen: en 


— 13* — ——e—— 
si die Rralla — des Schmiedegtundftucs zu Paculent; 


Raugarber fe: 
a) Drennholz-Ablöfung von Earlähef, 
—— 
e € ung zu Sarmeldvorf; 
3) im Randomer Kreile: 
Reallaften-Ablöfung des Grundftüds Vol. II. Mr. 28 fol. 20 be# 
othelenbuchs von Grabemwy 
4) im Regenwaldet Rreife: 
Servitu-Abldiung der Bauern Bus und Buchbolz zu Neu - Sad 
und ded Bübners Madife zu Rübenbagen auf ber 
Buted Eummerom; 
5) im Ufedomer Streife: 
Separation der Nebenmeideflähen in Meftreine. 
B. Im Regierungd-Bezirf Cöslin. 
4) Im Belgarder Kreife: 
Servitut-Ablöfung der Mühle zu Arnhaufen ; 
2) im Bütomer Kreife: 
Wieſen · und Waldweide · Abloͤſung von Neubütten; 
3) im Fuͤrſtenthumer Streife: 
Reallaften-Abldfung zu Puddemsdorf; 
am Molkfung dee Biabehrichlige der Saul: Sab 
g ng e zu en; 
5) im Stolper Krelſe: 
a) a einer gemeinfchaftlihen Moorfläche der bäuerlichen Wirthe 
en s. 
b) Ybtötung de Hütungsrechtd des Gutes Alein · Erin vom’ Funde 
de3 Guted Klein-Podel, 
Ale undefannten Lehns · Agnaten, Wieberfaufäbercchtigte, Anwärter und 
13 erg berechtigten unmittelbaren Theilnehmer, welche bei den vor- 
——— udeinanderſchungen ein Intereſſe zu haben vermeinen, insbe · 
ſondere ber naͤchſte von den in bie LTehns · und Succeſſions · Regiſtet einge · 
und ihrem Aufenthalte nad unbefannten Agnaten: 
) des v. Wedell'ſchen Geſchlechts zu dem Lehngute Harmeldborf a. 
und b., Naugarber Streifes, s 
2) des vd. Dftenfchen Geſchlechts zum Lehngute Cummerem b. und c., 
Regenmalber Kreif 


1) Im 


mark bed | 


| 


3) des v, Quttfamerichen Geſchlechts zu den Lehngütern Eaben, Grün- | 


mwalde und Ponickel, Rummeldburger Kreifed, 
4) des v. Sipenigiäen Geſchlechts zu dem Lehngude Klein Pobel b,, 

Stolper Kreifed, 
welche Büter zur Seit tbeild saufer bem Lehnägange, theild wiedetkaͤuflich 
befeffen werden und tbeils im Befige von micht mit. Ichndfähiger Descenden, 
verfehener Agnaten find, werden hiermit aufgefordert, ſich in Dem 

am 3. Juni 1864, Vormittags 11 Ubr, 

vor dem Seren Delonomie · Kommiffarius Alter in unferem Geſchäftslokale 
bierfelbft anftehenden Termine zu melden und ibre Erklärung darüber abzu · 
geben, ob fie bei Morlegung des Uuseinanderfegungdplaned zugezogen fein 
wollen, widrigenſfalls fie die betreffende Auseinanderjegung, felbft im alle 
einer Verlehung, gegen fi gelten laffen müſſen und mit feinen Einmen- 
dungen dagegen weiter gehört werben fünnen. 

Zugleich wird dem auf der Koloniftenftelle Rr. 1, pag. 63 des Supo- 
ihelenbuchs von Garläboff, Raugarbee Kreifes, sub Rubr. IN. Mr. 1 mit 
einem Sapital von 145 Thlt. eingetragenen Johann Daniel Heinrich 
Mergenthal, refp, defjen Erben und Rechtenachfolgern, biermit befannt 

emadt, 

R daß der Beſitzet diefer Koloniftenfielle, Karl Friedrich Wilbelm Milde, 
für die ihm in der Gutsforft zuftändig geweſene Brennboliberccti- 
gung duch ein Kapital von 25 Tble. abgefunden worden ift, 


- mit der Mufforberung , fib binnen hi Moden bei und darüber zu | 
b aemäfi $. 460 seq. Fit. 20 Thl. 1. Allgemeines Yand- | 


erflären, o ‘ 
recht auf bad Ablöiungslapital Anſpruche erhoben werden, andernfalls 
das Hypothelentecht auf rg erlischt. 
Stargard, dem 19. März 1864. 
Königliche General · Kommiſſion für Pommern. 
Moejer, 





Berkänfe, Berpacbtungen, Zubmiffionen ze. 


173] Belanntmadung. 
Hennebergia 


[4 ’ 
Actien» Gefellfhaft für Bergbau- und Süttenbetrieb 
in Subl 


Rachdem der durch die außetordentliche General» Verſammlung ber 
Ationaire vom 27. November 1863 gefaßte Beſchluß der Auflöfung der 
Hetien-@efelfhaft Hennebergia mittelft Allerhöcfter Kabinetd - Ordte vom 
1. Februar d. 5. bie landeöberrliche “ern ey bat, wird bie 
Auldfung der Feſellſchaft in — des Art. 243 Allgem. deutfchen 
Handelsgeſehbuchs hierdurch zur Öffentlichen Kenntnis gebracht. 

Durch Beſchluß der obigen General-Berfammlung find die Herren: 

1) Magiftrats-Affeffor Jun, 
2) Rabrifant Earl Shlegelmild, 
3) abrifant P. Sauer und 
4) Kaufmann W. Hupfeld 
zu Öiquidatoren der Geſellſchaft ernannt worden. 
* Zur oͤffentlichen Verſteigetung der Werkt und Gruben der Geſellſchaſt, 
und jwar: 
4) ber ofenanlage Reuwerk bei Schmiebefeld, 
2) bed » und MWaljwerts zu Heintichs bei Suhl, 





3) der He des Stahlhammert bei Mäbenborf, 
4) der Brußen: 


a) ber Dagnc, Grant: und Rotheifenfteingruben » Vereinigte Rruz- 


« bei 
b) —— — Gotieſhoffnung⸗ bei Stuͤerbach und 
©) der Rotheifenfteingrube »Domberger Feld⸗ bei Suhl, 
ift ein Termin 
auf Montag, den 1. Muguf db. J., Vormittags 10 Uhr, 
im Gaſthofe »zum deutſchen Haufe« bier anberaumt, und werben Ichliehlich 
die Gläubiger ber Geſellſchaft aufgefordert, ihre refp. Morberungen bei und 
anzumelden, 
Suhl, den 31. März 1864. 
Der Reriwaltungäratb 
der Henneberzia, Actien · Geſellſchaft für Wergbau und Hüttenbetrieb. 
Earl Schlegelmilch, 
ftelvertr, Vorfigender. 


Befanntmadung. 
gr die Werft ſollen ca. 535 Eir. Modelleifen beſchafft werden 
ieferungäluftige werden aufgefordert, ibre Offerten mit ber Mufichrift 
& Submiffien auf Yirferung von Mobdelleifen 

bortoftei und verfiegelt an die unterzeichnete Behoͤrde bit zum 15. April 
1864, Mittags 12 Uhr, einzureichen. 

Die Vieferungsbedingungen, fo mie bie bejüglichen 822 liegen 
in der dieſſeitigen Regiftratur zur Einſicht aus und merben portofreie 
Anträge gegen Erftattung der Untofen mitgetbeilt, 

Danzig, den 19. Mär, 1864. 

Königlihe Werft. - 





Verlooſung, Amortifation, 


inszahlung u. ſ. w. 
von öffentlichen 


ieren. 
[521] 





EM 
Nubrort-Erefelb-Rr. Bladbahber Eifenbahn, 
1} Prozentoder Ein —— fünfıehn Silbergrojden Supet ; 
ıpıdenbe 
aufer den bereits gezahlten 3% pCt. Zinſen per Stamm-Actie von 100 The. 
ift für das Betriebajabr 1863 bewilligt und kann gegen den Dividendenihein 


III. 
Mr. TC (exel, Sonn- und jrefitage) 


ju Berlin bei ber Diskento -Geſellſchaft (Behrenſtrahe Rr. 43), 
» Eöln bei em U Schaaffbaufen ſchen Bankoerein, 
» Düffeldorf bei dem Bankbaufe Baum u Böbdingbaus, 
» Erefeld bei dem Banfbaufe v. Bederatb- Heilmann 
im Laufe des Monats März fo mie fortlaufend 
au Aachen bei unferer Hauptlaffe 
in den Bormittagäftunden von Y—1 Ubr erhoben werben. 
Außerdem werden unfere ſaͤmmtlichen Stationdtaffen, ſoweit ihre jeitigen 
Vellände reihen, die Dividendenfceine einlöfen oder in Zahlung annehmen. 
Die Dividendenjheine müflen den Zablftellen mit numerifb geordneten, 
in den Geldbeträgen ſummitten und von dem Eigenthümer unterichriebenen 
Verzeichniffen übergeben werden. 
Haben, den 3, März 1864. 
Koͤnigliche Direction 
der Hahen-Düffeldorf-Rubrorter Eifenbahn. 





[1938] , Anonyme Geſellſchaft 
für Rbeinijben Bergwerfi- und Kupferbütten- Betrieb, 
Wir bringen biermit zur Kenntnif, das wir laut Artikel 6 unferer 
Statuten bie Präflufvfrift von einem Sabre für den Umtauſch der alten 
Wetien unjerer Geſellſchaft gegen neue auf den 31. Juli 1864 feflgefeht 
baben. Rah Wblauf diejer Präflufiofrift find alle babin nicht 
taufchte alte Metien vernichtet, und bearünden feinerlei Rechte und 


mebr an die Geſellſchaft 


Edln, 27. juni 1863. 


Eöln- Mindener Eijenbahn. 
[2345] 





Die Anmweifungen zum Empfang der I. Serie der Zins · Coupons zu 
ir —— Coln · Mindenet Eiſenbahn · Priorität - Obligationen 
on 


Lit. B. 
Nr. 30,014. 3 100 Tble,, 
Lit. Ba. 
Re. 41,577. 43,257. & 100 Ih 


d den Eigentbü abhanden aelomm 4 be Sie b 
: —— Deut Inhaber ber —— — es 


wir die g 
auf, biefelben eo. 
yibrigenfall® wir bie 
Landgerichte beantragen und, fobalb dieje erfolgt fein wird, ben Eigentbümern 
der oben bezeichneten Obligationen die neuen Coupens ausbändigen merben. 
Eöln, den 31. Juli 1863. 5 
Die Direction. 


enannten Anweiſungen bierburd 
liefern, oder ibre Rechte daran geltend — — 


ortifigirung derſelben bei dem biefigen Röniglichen | 





\ 
J 
| 
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Berfchiedene Befanatmachungen. 
Biehsthejepung ber nn des Rreifee 


jarnif 
Die mit einem Gehalte von 100 Thl pi! verbundene Kreis · 
© 


— des Gjarnifauer Steeifed —* i⸗ und fol anderweit befeht 
werden 
— — toͤnnen nter ib nit 
gr fih u Einreichung ibrer Zeugniffe 
Dee den 29. März 1864. 
oͤnigliche Regierung. Abtheilung des Innern, 
Sqchubring. 
Bekanntmackcu 
EN, dem von dem vormaligen Rat a — Ernſt Wilhelm Müller 


in dem Teſtamente de dato ‚Sa , den 24. Januar 17 en 
Univerfitätd- Stipendium find — Je — 
a) die Soͤhne ber durch Männer abftammenden männlihen D 
des Bruders des Stifterd, weiland Ludwig Müller in —2 
b, bie Söhne ber durch Männer abſtammenden männlichen Descenbenten 
des —— bes a le meiland Dr. Balzar Nicolaus Burdardt 


e) —F Ca he der — Männer abſtammenden maͤnnlichen De&cendenten 
Freundes und Bevatterd de? Stiſters, welland Apothektt Dettloff 

Se e in Galjmebel, 
in bie un une de ur Theilnahme an dem Stipendium berufen worden. 

11 ber durch die Alle KRabinetd- Ordre de 
dato rin den 12. Juli 1854, bertätigten Abänderungen ber Stiftungs- 
urfunbe forbern mir diejemi en, melde zu —— Sa gehören und als 
Bewerber um dad Stipendium auftreten wollen, auf, ſich dry en An · 
forüdhen bei uns zu melden und dieſelben gehörig und vollſtaͤndig ano 
binnen vier Wochen präflufivifcher Erift. 

Unerläliche Bedingungen ber Zulaffung zum Genuffe ded Stipen- 


diums 
a) De Radıseis ber Entlaffung aus ber Prima eineß preufifchen ober 
eines von dem Herrn Rultusminifter ben Preußen ie Li eten 
De | mit dem sugnifi der Reife für die — 


b) ber einer en Un t ale ——— Studen 
ia den 1. Februar 1 864. . \ 
Der Magiftrat. 
von Solleuffer, 


atine a the! »Rulcan«. 
Die — 9 tlicht General-Merfammlung findet am 





De) ‚ 
tettiner Mafhinenbau-Hctien-Befellfhaft »Bulcan«. 
Bilamece-.- — u. 
am 31. Dejember 1863 
reibu 35 _ber 





nad e ' Statuten. 
Activa == 
Caffa-Befland ...4 Thlt. 
eins. n - SEE ———— * 
Maſchinen zum Betriebe * 
Werkzeuge, Utenfilien, Modelle x. » 
Material-Morrätte an Stangen- 


eifen, Eiſenblechen, Gußeilen , 
etallen, Hölgern, Brenn» und ' 
Bau · Material 
Fertige und in Arbeit befindliche 
Begenftä nde 
— Umgäunung, Grund und 


Vulcan - Actien im eigenen Befig » 


Passiva 
Actien · Capital u etennaeacceenen Bi) 
Krebitoren abzüglih Debitoren... » 
Reierve · Fonds 
Dividende 44 % —= 9 Thlr. pro 
Actie 





welche biermit dem $ 35 ber Statuten gemäf 
gebracht wird, 
Stettin, den 31. — 1864. 
Der Berwaltungsdtath 
der Stettinet Maſchinenbau » Arien» Geſellſchaft »Bulcan«, 


Gerd. Brumm. Schillow. Shlutom. 
3] 
Danziger Privat- Atien Bank. 
— —— ee va 


Beprägteß Oei... Thlr. 
—— Anweiſungen und Noten ber Preußifcen Bank ... 
Mechielbeftände 


—22222 





Zwei, — — 510 B8 16.2 | Tui) a6 en S Beossnassenennennente 
A welchet em reußi aais und Rommunalpapiere ............... 
a a a —* 32 Grundſtũck und ausſtehende re REETEEHFEN TR 
Sitmmtarten, bie die 5* nad $. 27 der Statuten ale iva 
3,5. m in bie tung —— ey in ben 2% hetane j erg Supnassnsassarenassu —— 
30, April im Comtoir Seren räun BEER IR AETMRUE sis na nn nase 
Frau on 22, regen Abftempelung ber Actien er unferen B Beam- Verundliche Deponten mit Zmenatlüdher Kündigung 
1 > 
* —* — 1861. Guthaben der Rorrefponbenten und im @iroverfebr .. 
Der Berwaltungs-Ratb. Referverffondd „nununnunnnnnnnn enensnnsnunrennnenen 
— — Der — Rath. Die Dieeetion. 
Eoncorbia ER. v. Franpius, Shottler. 
[799] 
Eölnifhe Lebens. Berfißerungs- ——— | 
Die n Mctionalre merben hiermit zu ber , 
* —D Kay er ‚Eoemittags 10 Uhr, | 1796] Monats Reberſit 
im großen Ra — 
’ — chen en -Berfammlung | Provinzial— Actien- Bank 
ar ei 
an; merben am N Ir * Me In at 0 in unferm — — des ne Dofen, 
men — eiwaige Boumachten Gepraͤgtes Geld Ir. 317,600 
W tionaire vorzu eprägted Geld zunınnunnnnnnunnenn nun nunnnenannnann nen 317 
— men be GealKefommiung ine nad Brfteft | Drang Pruhkem Bart ud Raftinmehungen... > 12800 
Mn $ 4) nur ——— ir rer | Te nie ee ». 10880 
—— €. in bie Bäder ber 4 * Grundſtuͤck und diverſe Fotderungen 67,800 
3zJ Die Direction. Paſſiva 
Kata im Umlauf. J... zblr. 924,870 
797 ——— — en von Korteſpondenlen ...4 78,500 
Ieovimiat- 3*8 —**8 ———— —— en —— mit ug Kündigung. = 149620 
auf bie en, \ 
gemadt, Se ne n Mitglieder bed Verwaltungttathet | Indie Direstion. 
S Bleigröb | > 
eigroder, — — 
Ü Sropmanı jet ‚ [798] „„MRematb-Ueberfiht der 
in der Genera-Befammlung ber icionaise am fd. Ming d. 5. wieer | Cölnifhen Privat-Bank. 
gm m... ” daß ald Mitglieder der Dirertion r — Activa er F 
nnu | emünzted Geld ..unrnennnnnnsennnensnn een Han ann nun t. 365,000 
* Samuel Zaffe | Tem 1. April bis 30. Juni d. aa Kaffen- —— und Noten der preußifhen Banf.... » 46000 
Mag. Hermann, > 1. Du BO Eepiembea nd. | gemamBelänke .uuuunuununnen 5 140800 
dr N » 1. Oktober bis 31. Dejember d, J. Diverfe Forderungen und — — » 254,300 
& Konub Banknoten im Umlauf .. 911,500 
Samuel Jaffe » 1. Januar bis 31. Mär, 1865. | Butbaben von —— mit Einſchluß des Gitoverlehth 71,100 
Falls ein oder das andere der oben ‚genannten Mitglieder des Ver- Verzinsl. Depofiten-Stapitalien : 
maltungsrathed in ber function ald Mitglied der Dirertion behindert ift, | nit Zmonatliher Kündigungkfrift Thlr. 6UANO >». 972,000 
tritt Ai 1 mi orfi 8* als deſſen Stellvertreter ein. PN —— 277 u » W300 h 
n | n, den är 
= Borfipende de8 Verwaltungbrathet | er Berwaltungkratp Der Direftor 
Bielefeld. F. Deufer. Smibt. 
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Berliner Börse vom 2. April 1864. 
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Das Pfund fein Süber FA 
29 Thir. 23 Spr. jr ri 
— | 5% 
Niehtamtliche Notirungen. 

Zf| Br. | 6a ZE| Br. did. |z£| Br. | 04, äfı Br. | WE. 
Ausl. Eisenbahn Inländ, Fonds, | Ausl. Fonds, | j x. n. 100 Fl. Loose — — | 71} 
Stamm - Actien. Braunschweiger Bank. 4 | — | 705} do. Loose er — 
Kass. -Vereins-Bk.-Act.4 | — |I Bremer Bank..... ....4 1064 — | do do. (18H) ..— 5 
Amsterdam - Rotierdami4 | — |107 Das Privatbank ..4 | — Coburger Creditbank..4 | 87; sen) | 6 
-Bexbach4 | — 14 berg. Privatbank 4 | — 8 Darmstädter Bank.....4 | 565 854/Russ. Stegl, 5. Anl...5 | 80 | 79 
Mu -Lüdwgh.Lr.A.u.C.4 126 125 burger de. 4 | — | 934 |Densauer Orediten.....d 6 — | da, der 6. Anl...5 | — | Bf 
— ———— 4 68} — de. 4 — | de. Landesbank . 4 295 — | do. v. Rothschild Lst.5 | 91 | — 
Nordb. (Friedr. Wilh)4 | — | 61 Hand.-Gesellsch.. 4 1 Genfer Creditbank....4 48; — | de. -Houe Engl. Anleibeiö | 65}} 84} 
Oester. fran 5 109% — |Dise. Commandit-Anth. 4 "98 Geraer Bank..........4 975 96j| do 4-ı- 
Oest.südl.Staatsb.Lomb.5 145 | — chles. Bank Verein „ 103 Privatbank „..d 93; — | do. do, 5 ss 
Russische Eisenb....... 105 |104 |Pommersch. Rittersch. — 3 Hannoversche Bank... 4 98 — | do. Poln. Schatz-ObL\4 | 74} 73% 

Westbahn (Böhm.) ...'5 | 67 Preuss. H Yen... 107 — [Leipziger Creditbank.. 4 | 754 — | do. de. Cer. L.A5 — 
_—— do. ...44101% — |Luxe uk. re = a0 3 de „LB.a0rL)— 3, = 

u eininger Uredi 4 ' 95 |Poln. Pfandbr. in S.-R.\4 | 7 
— | Ber * o..4 u —* Part. 500 * 1,82 j — 
> esterreich. Credit....5 79; — Dessauer Prämien- I um 
Beig, Oblig, 3. de FEna | — | | Imdustrle-heiten || * 24 =" 70tjHamb, St. -Präm. - = = 
do. Samb. et Meuse. 4 — [Hoerder Hüttenwerk..'5 102411014 | Weimar. Bank........ 4 | — | #9}]Kurhes. Pr. Obl. 40 Th.|— Ei 54 
Oesier. franz.Staatsbahn,3 252 — (Minerwa..nenenenenene 5 27% 264] Oesterr, Metall. ....... 5 | — | 6i$/Neue Bad. do. 35 FL— — 
Oest. fr. Südb. (Lomb, 1 Fabrik v. Eisenbahnbed. 5 — 97%| de. Nation.-Anleibe 5 69% 64|Schwed. 1ORL St.Pr.-A.|— * 
Moskau-Rjäsan (v.8 Dessauer Kont. Gas... 5 — ei Prm.-Anleihe. . 77% 76$jLübeck. Pr-A. ....... 514 50% 
burger 67% a 68 gem. Nordbahn (Friedr. Wilh.) 6lk a 62 gem. Üesterr. Franz, re 109 a . Prior, 251 a 252 gem. 
Otsterr. südl. Staatsb. Lomb. 144 a een Genfer —X a4ſ a J gem. Oesterr. Credit 75% a 7, Oestert. Loose von 1860 

a m. ODesterr. Loose von 1 a 54 





Berlin, 2. April, Die Börse war ziemlich fest im — 
österreichische Pa; —* setzten etwas matter ein, wurden aber schlies- 
lich fester; Eisenbahnen waren sehr gut behauptet; das Geschäft war 


im Ganzen nieht. beträchtlich, R und nur in Nordbahn, —— — 
ergisch-Märkischen und einigen anderen lebhafter; "preussische Fonds 
waren beliebt; Wechsel recht belebt. 





Nebaction und Rendantur: Schwieger. 
Berlin, Drud und Berlag der Königliben Geheimen Ober - Hofbuchdruderei 
{R. vo, Deder). 


für das Dierteljahr 
Im allen Theilfh der Monarchie 


ohne 
Preis - Erhöhung. . 


Staats- 


Se. Maieſtät der König haben Allergnädigſt gernbt: 


Dem Haupt » Bank» Direftor, Geheimen Ober » Finanzrath 
Schmidt zu Berlin den Rothen Abler-Orben zweiter Klaffe mit 
Eihhenlaub, dem Leib-Ebirurgen Seiner Majeſtät bes Staiferd ber 
Sranzofen, Baron Larrey zu Pariö, ben —— Adler-Orben 
—— Klaſſe, dem Poſtmeiſter Sauerland — Perleberg den Rothen 

ler · Orden dritter Klaſſe mit der Schleife, dein bisherigen Milltair- 
ntendanten des Garde» Corps, Mirklihen Geheimen Kriegsrath 
ordan, den Königlichen Rronen-Orben zweiter Klaffe, dem biö- 
en Rechtsanwalt und Notar, Geheimen ufligratb Dr, Behr 
Silke den Königlihen Stronen-Orden britter Klafje, fowie bem 
iebs · Direltor der franzöfifhen Oſtbahn ⸗Geſellſchaft, François 
acamin zu Paris, dem Regierungs-Kanzliſten Koſ de zu Brom- 
—* und dem Kaufmann Siegfried Beſchüh zu Berlin den 
Königlichen Kronen-Drden vierter Slaffe ; ferner 

Dem Serretair und Regifirator Carl Friedrich Gottlieb 
Bachmann bei der General-Kommiffion bierfelbft den Charakter als 
Kanzlei-Rath zu vwerleiben. 


Der Königliche Hof legt heute die Trauer auf vierzehn Tage 
für Ihre Kaiferlih Königliche Hobeit die Erzherzogin Hilde. 
gardbe von Defterreic, ass Brinzeffinvon Bapern, an, 

Berlin, den 3. April 1564. 

Der Ober »- Eeremonienmeiller: 
Graf Stillfried. 


Allerböhfter Erlab vom 7. März 1564 — betref- 
fend die Verleihung der fisfalifhen Vorrechte für 
den Bau und bie Unterhaltung ber Gemeinbe- 
Chaufjee von Ichendorf an der Edln -» Jülicher 
Staatöftraße über Hemmersbach nah Mocberath 
an ber Eöln-Dürener Bezirköftraße, im reife 
Bergheim, Regierungäbezirf Eöln. 


Nachdem Ich durch Meinen Erlaß vom heutigen Tage den 
Bau einer Bemeinde-Chauffee von Achendorf an der Edln-Tülicher 
Staatsſtraße über Hemmersbach nach Mocderath an der Eöln-Düre- 
ner Berirföftraße, im Kreife Bergbeiin, Negierungs-Bezirt Eöln, ge 
nebmigt babe, verleibe Ich hierdurch ber Gemein e Hemmersbach das 
Expropriationbrecht für die zu dieſer Chauſſee erforderlichen Grundftüde, 
imgleihen dad Recht zur Entnahme der Chauſſeebau · und Unterhal · 
tungdmaterialien nach Maßgabe der für die Staats · Chauſſeen be- 
fiehenden Vorſchriften in Bezug auf dieſe Straße. Zugleich will Ich 
der genannten Gemeinde gegen Uebernabme der künftigen hauffeemäßi- 
gen Unterhaltung der Straße das Recht Erhebung bed Chauſſee · 


eldes nach ben * des die Staats · Chauſſeen 
—* geltenden Chauſſeegeld - Tarifs, einſchließlich der in dem · 
felben enthaltenen Beſtimmungen über die Befreiungen, ſowie 
der fonftigen, bie Erhebung betreffenden zuſählichen Vorſchriſten, 
wie biefe mmumgen auf den Staatö-Ehauffen von Ihnen an- 
gewandt werben, bie verleiben. Auch follen die dem Chauſſee · 
geld» Tarife vom 29. Februar 1840 angehängten mmungen 
wegen der Chauſſee · Polizel- Vergehen auf die gedachte Straße 
jur Anwendung fommen. Der gegenwärtige Erlaß iſt durch bie 
Geſeh · Sammlung zur offentlichen Kenntniß zu bringen. 
Berlin, den 7. März 1564. 
Wilhelm. 


von Bodelſchwingh. Graf von Ihenplitz. 


An 
den Finanz · Miniſter und den Miniſter für Handel, 
ewerbe und öffentliche Arbeiten. 






Königlich Preußiſcher 
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Alle Pol- Anflaiten des In- usb 

Auslandes nehmen Gefrfiung am, 

für Serlin Die @rpedition des —X 

Preußifiden Blasis-Anjrigres: 

Wilhelms: Zerane No, S8. 
inabr der Lriprigrrr.) 








Preußiſche Bauk. 


Monats-Ueberſicht der Preußiſchen Bant, 
gemäß $. 99 der Banf-Orbnung vom 5. Oktober 1846. 


Activa. 


2) Kajfen-Anmweifungen und Privat · Banknoten 1,927,00 =» 
3, Wechſel · Beſtände ................ —— een Thlr. 
- — —— ander en ; 12,077,000 » 
aatı ere, iebene Forderungen un 
— — — 21,482,000 . 
Paſſivpa. 
6) Banknoten im Umlauf... ..:..- FERFFETPR 116,144,000 Thlr. 
Depoſtten · Kapitalien —— 25649 000  » 


nſtitute und 
des Giro · 


Berlin; den 31. Dry 186 .ursHtune 1 


Koniglich Preußiſches Haupt-Banf-Direktorium. 
von Lamprecht. Dechend. Schmidt. Kühnemann. Boeſe. 





Angekommen: Se. Excellenz der Wirkliche Geheime Rat 
Präfident Bode, aus : * “ 





Berlin, 4. April. Se. Majeſtät ber König haben Aller - 
gnäbigft geruht: Dem zur Zeit in Mom lebenden katholiſchen Geift ⸗ 
lihen D. von Eſſen aus Erefeld die Erlaubnig zur Anlegung bes 
von dem lateinifhen Patriarchen zu Terufalem ihm verliebenen 
Nitterkreuges bed Ordens vom heiligen Grabe zu ertbeilen. 





Michtamtliches. 


Preußen. Berlin, 4 April. Se Majeſtät der 
König nahmen heute im 3er baufe einen gezogenen Bierpfünder 
neuer Eonftruction in Augenſchein und barauf der Vortrag des Eivil- 
Kabinetd entgegen. Später wurde dem Königlich bannöverfchen Ge- 
neral Prinzen Bernhard Solms eine Audienz ertheilt. 


— Jhre Majetät die Königin wohnte gefiern dem Bot- 
teödienfte in der Böhmifchen Kirche bei und gerubte die Blumen- 
Austellung des Berliner Garten » Vereins in der Aula der Thier · 
arznei-Schule in — zu neh men und ſich ſehr anerlennend 
über dieſelbe zu äußern Das familien · Diner fand bei Ihrer 
Königlichen Hoheit der Kronprinzeflin ftatt. 


— (Bom Kriegsfhauplag). Ueber die lehten Marichbe- 
megungen der fombinirten Königlich preußifchen Garbe · Anfanterie- 
Divifion find intereffante Einzelnbelten bier befannt geworden, von 
denen wir dad Nachſtehende mittbeilen: 

Die Garde-Infanterie befand ſich am 23, März in und um 
Veile, und wurde bier von dem Vefeble erreicht, fi marfchbereit zu 
halten; am Abend dei 25. März langte der wirkliche Marfchbefehl 
an, und zivar follten 9 Bataillone und 3 Batterieen nad) Apenrade 
marſchiten. Das Füfilier-Bataillon des 4. Garde-Brenadier-Negiments 
Königin war nah Horſens (circa 4 Meilen norböllih von Weile) 
dislozirt, und erhielt Befehl; noh in der Nacht vom 25. zum 
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26. Mär; nah Beile zurüdzutehren. Im Laufe des 26. und | 


27. Mär; marfchirten alddann die 9 Garde-Bataillone und 3 Bat · 
terieen im zwei Märchen von Belle (und von Hebenfledt, circa 
2 Meilen norböfilih von Belle) bit nad Apentade und noch 1 bis 
2 Meilen weiter in bie ihnen angewieſenen Kantonnirungen freld- 
ſtedt, Warnig u. f.w. Dieie fämmtlihen Truppen hatten fomit in 
2 Zagen 13 bis 133 Meilen zurüdgelegt, das ünlier-Bataillon des 
4. Garbe-Grenabier-Reniments Königin fogar 165 Meilen, Diefe 
fehr bedeutende, ungervöhnliche Leiftung ber Truppen iſt obne weſent · 
lichen Nachtheil für diefelden ausgeführt worden. Nur bei dem zu- 
fegt genannten Bataillon und bei dem 1. Bataillon ded 4, Garde- 
Regiments zu Fuß find circa 40 Mann unterwegs im Sazareth 
I — bei allen übrigen Bataillonen dagegen eine fehr 
geringe Zahl. — Es wurde unterwegs abgefodt und I—5 Stunden 
gerubt, — dad Gepäd wurde am pi Tage meiftentheild, am pwei · 
ten Tage überall gefahren. Die Bataillone erreichten am 27. faft 
fämmtlih erft pwiſchen 10—12 Uhr Abends ihre Kantonnirungen. 
Die 3 Battericen haben den Marſch obne den geringften Ausfall an 
Kranten ausgeführt. 
Am 28. März batten die Truppen Rube; — am 29. bezog 
bereit8 die Brenabier-Brigade die Vorpoften_vor ben Düppeler Schan · 
en und mit ihrem Gros Bivouacs; — die Garde-Brigade war 
binter in engen Kantonnirungen untergebracht. Die Verpflegung 
der Truppen ift vorzüglich. 


— Aus Gravenftein it am 3. April folgendes Telegramm 
eingegangen: Geftern 2 Uhr Beſchiehung begonnen, bls 7 Uhr ge 
wäbrt, während ber Racht in Paufen. Beim Feinde feueräbrunft, 
wabhrſcheinlich Baraden. Verluſt unbebeutend, 


— Bon ben Batterieen der 1. Parallele wurde im Laufe des 
2ten h. das Feuer gegen bie Schanzen eröffnet und von dort aus 
mehrere Stunden erwiedert. Der dielleitige Verluſt iſt verbältniß- 
mäßig gering: 1 Mann tobt, 1 Offizier (Lieutenant Braun) unb 
6 Dann leicht verwundet. Eine 12pfündige Feſtungs · Laffette und 
eine jreld-Laffette wurden beſchadigt. 


— Der König bat einen feiner treueften Diener, das Bater- 
fand einen feiner bedeutendfien Männer verloren. 

Der Wirkliche Geheime Rath Dr. Kübne, geboren zu Wanz- 
leben am 13. Februar 1786, iſt geftern Mittag, nachdem er in voller 


Gefundheit von feinem gewöhnlichen Drorgenipaziergange —— | 


— in Folge eines Schlaganfalls um 1 Uhr Mittags fanft ent 
en. 
ndem mir bie ausführliche Darftellung feines an Thätigkeit 
und Erfolgen reihen Lebens einer anderen —* vorbehalten, be · 
ſchränken —* uns heute auf die u mar Andeutungen. 
Ron dem Staatdminifter von K ewiß im Sabre 1819 in 
das Finanzminiſterium berufen, bat Kühne diefem Minifterium faft 


30 Jabre bindurch, zuerſt ald vortragender Natb, fräter als Abtbei- 


lungs-Dirigent und bemnähft als General-Steuer-Direktor mit voller | 
Hingebung feine Kräfte gemidimet. Bon den bedeutenden jKortfchrit- | 


ten, welche die preußiiche Finanzpolitil während diefer zeit ge · 
macht bat, find feiner Wirkſamkeit weſentlich zu danken die 
Durchfuhrung der durch die Geſehe vom 30. Mai 1820 angebahnten 
Neform des Syſtems ber direften Befteuerung, ferner die noch jegt 
betebende, bewährte Einrichtung des Etats · und Kaſſenweſens, end- 
lich die Gründung des Zollvereins. Die ibm wiederholt ange 
tragene Stelle des Finanz ⸗Miniſters anzunehmen trug er Bebdenfen, 


Stelle Schwierigkeiten fand, und Br in ben ſchwerſten Zeiten, 
die interimiftifche Leitung der Gefchäfte mit voller Rerantwortlichkeit 
bereitwillig fo lange übernommen, bi8 er dem neu ernannten Cbef 
wieber ald Ratbgeber zur Seite treten konnte. Im Sabre 1549, 
als er felbit dad Bebürfniß fühlte, jüngeren Kräften Plag 
zu machen, legte er feine Functionen ald General» Steuer 
Direftor nieder und wibmee von ba an den  weient- 
lien Theil feiner öffentliben Thbätigfeit den Verhandlungen 
bes Randtages. 
gefunden, ift befannt. 


Mit einer hervorragenden geiftigen Begabung, mit umfaſſenden | 


Kenntniffen in allen Fächern des Miffens, mit einem reichen Schahze 
von Erfahrungen, verband Kühne ein unerfchütterlices Mechtägefübl, 
eine feltene Milde des Urtheils, die lebendigfte Theilnahme für alles 
Große und Edle, für Anderer Leid und Glüd. Wenn von irgend 
Einem, gilt von ibm das Dichterwort, daß er den Bellen feiner 
Zeit genug gethan. 


Eolberg, 1. April. Heute Morgen gegen 8 Ubr näberte 
fih das däniſche Kriegadampfboot »Geyfer«, das früher zwiſchen 
Kopenbagen und Stettin als Poſidampfſchiff fuhr, Eapitain Tbom- 
fen, bis auf SON Schritt unferem Safen. Ein auf der Rhede be- 
findlicher ſchottiſcher Schooner, »Anbbrooms, ber jeht in unferen 
Hafen eingelaufen ift, wurde von dem Kriegedampfboot angefprodhen 


und nah Yadung ꝛc. gefragt. Das Kriegsdampfboot war nur kurze | 


Zeit in Sicht. 


Welche Unertennung er aud auf biefem Gebiete 





‘ deiverfammlung nabm zunäd 


i 


\ 








' Verwaltung und Unterbaltun 
Jabre erforderlichen Belbmitte 


Mi Ugemet ändert. 
dagegen batte er zu zweien Malen, als die Beſehung biefer | — — 





Solftein. Altona, 3. April. Wie der »Altonaer Merkur · 
aus y Quelle vernimmt, ift bie —— Obet · Civilbeborde 
mit hamburger Behörben in Unterbandlung getreten, um dem 
Paſtort Rebhoff zur vorläufigen Uebernahme der ſchleswigſchen Gene- 
ral-@uperintendentur einen längern Urlaub zu ermirken. 

Hamburg, 3. April. Der »Börfenballe« wird aus Euz- 
baven gemeldet, daß bie Hamburger Bart »Eudova- geftern Abend 
unmeit des lehtes Feuerſchiffes durch eine daͤniſche Dampffregatte an- 
gehalten und da zu anfern genöthigt worben if. 


Heſſen. Kaſſel, 1. April Die Ständeverfammlung 
ift geftern zu einer erften öffentlihen Sigung — die Gte bes berma- 
ligen Landiags — zufammengetreten. Der Präfident eröffnete bie 
Berfammlung mit Sinmweis auf den Ernft der gegenwärtigen Zeit. 
verbältniffe, in welden feit Ende vorigen Jahres ſich große Entſchei. 
dungen vorbereiteten. Er gedachte fodann der rubmreichen Erfolge 
beuticher Waffen gegen einen . und verbaften Gegner, Er- 
folge, auf die man mit Stolz binbliden müffe, und forderte die Ber» 
fammlung auf, diefen Thaten, die boffentlich einen guten Ausgang 
berbeiführen würden, ihre Anerkennung durch Aufſteben von ibren 
Sigen auszubrüden, welchem die Berfammlung folge leiftete. Es 
traten, nahbem zuvor von dem betreffenden Ausſchuß der Per 
gltimationspunft erörtert worden war, in biefer Sigung mebrere 
neue Mitglieder in bie Stände» Berfammlung ein. Nadb- 
dem die neu eingetretenen Mitglieder in der vorgefchriebenen 
Meife verpflichtet worden waren, wurde mit Bereilligung der Ver · 
fammlung von dem Dber-Vorfteber v. Trott Namens ber ritter- 
ſchaftlichen Abgeordneten eine Erflärung vorgelefen, in welchet bie- 
felben die althergebrachten Rechte der Nitterichaft verwahren und bie 
Hoffnung ausſprechen, daß benfelben bald Berüdfichtigung zu Theil 
werde, jjteibere von Verſchuer, als Wertreter Er. Hobeit des 
Landbgrafen Milbelm von Heilen, floh ſich biefer Erklärung an. 
Bon dem Tandtags - Kommiffar wurde ſodann ber Berfammlung 
eine Reibe von Borlagen gemaht, welde an die betreffenden Aus- 
ſchüſſe gewieſen wurden, 


Fraukfurt a, M., 2. April, Die offizielle Mittheilung 
über die Bundestagsfigung vom 31. März; lautet: Die Bun- 
einen Bericht der in Hannover be» 
bufs Ausarbeitung einer allgemeinen deutſchen Eivilprozeh-Ordnung 
tagenden Kommiflion von Sachverfländigen entgegen, womit dieſelbe 
ben burchberatbenen zweiten Theil ihres Entwurfs vorlegt und von den 
meiteren fkortichritten ihrer Arbeit Nachricht giebt. Auch famen abermals 
offizielle Berichte aus Holftein zur Vorlage. Hierauf wurden die für 
einer Bundesfeftung im laufenden 
fegeftellt und bewilligt. Sodann 
gab der gegenwärtige Stand der Gejellihaft für die ältere Gefhichtö- 
kunde Deutichlands, welcher ſaͤmmtliche Bundesregierungen von deren 
Gründung im abre 1519 an vielfach Hulfe und Unterftühung zu- 
anwendet baben, Anlaß zu einem Beichluß, ber zum Zweck bat, Die 
Beriebungen zu dieſer Geſellſchaft und ibrem narionalen Zwed ber 
Herausgabe der älteren Gejhichtäquellen zu regeln. Endlich wurden 
mebrere Eingaben von Privatperfonen erledigt. (fr. DL.) 


Württemberg. Stuttgart, 1. April. (Bulletin). Bei 
Seiner Majeftät dem Könige war die vorlegte Nacht ziemlich gut, 
bie legte wieder ſchlechter. Auch bei Tag ift der Zuftand wechfelnd, 
Nähftes Bullain am Montag. 

(St. uf. W.) 


Deiterreih. Wien, 2. April. Die »Generaltorrefpondenz 
aus Defterreih« erklärt bie von dem Varifer Journal »Le Siöcle- 
aus Kopenhagen gebrachte Nachricht, dab fterreichiich-ungarifche Re · 
gimenter vor jFridericia zum Feinde defertirt feien, als erlogen. 


Trieft, 31. März, Die Pangerfregatte »Don Juan d’Auftria- 
begiebt ih Anfangs naͤchſter Woche zum Geſchwader in die Nordjee. 


— 2. April. Der Empfang der mexikaniſchen Deputation fin- 
bet wabrfcheinliih am Montag Ratt, am Dienftag und Mittwoch der 
Empfang der Deputationen aus den Küſtenſtädten. 


Großbritannien und Irland. London, 1. Xpril. 
Die Ausweiſe des Finanzminifteriums, wie fie bei dem 
abgelaufenen Quartal veröffentlicht worden, legen ein Zeugnik für 
den wachſenden Woblftand des Landes ab, Es baben die Staatd- 
einnabmen bes mit dem geftrigen Tage abgelaufenen Jahres ftatt 
ber drei Millionen Pfund, auf melde der Schapfanzler den durch 
feine Neductionen entftebenden Ausfall veranfchlagt batte, gegen die 
Revenuen des am 31. März 1863 abgelaufenen Jabres nur ein 
Minus von 400,000 Bid. St. ergeben: 70,203,963 Pfd. St. gegen 
70.603,61 Bid. St. Die Zolleinkünfte für den Zeitraum vom 
1. April 1863 bis zum 31. März d. J. belaufen fih auf 23,232,000 
Pd. St., d. i. nur 802,000 Pd. Et. weniger ald im vorbergeben- 
den Jabre vom 1. April 1562 bis zum 31. März 1563, während 
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Hr. Gladftone von ber Verminderung ber Theezölle allein einen 
Ausfall von 1,300,000 Bed. St. erwartet hatte. Für das Minus 
in den SBolleintünften bietet bad Ergebnib der Ücciſe mehr als 
Erfapj e# if von 17,155000 Pfb. St. auf 18,207,000 Bi. St. 
aljo um 1,0523,000 Bid. St. geflinen. Was am lauteften 
für den Wohlftand ber Ration und zumal ber mittleren Klaſſen 
ſpricht, iſt das Mefultat „der Einfommenfteuer, welche ſich, 
bie beträchtliche Serabfegung in Rechnung gezogen, verhältnißmäßig 
um 1,253,000 rar bat, wenn aud das wirkliche Ergebniß 
ein Dinus von 1,483,000 Bid. 
an (bei einem Sahe von 7 Fire. per Pf.) gegen 10,567,000 Pfb. 
m vorbergebenden Jahre (bei einem Safe von 9 Tee, per Bid.) 
Die Stempelgefälle ftellen ſich diefesmal auf 9,317,000 Bid. gegen 
899400 Pfd.; birefte Steuern haben 3,218,000 fd. „gegen 
3,150,000 Bfd. ergeben; die Einnahmen ber Boft find von 3,650,000 
auf 3,510,000 Pd. geftiegen. Die in dem Ausgabebudget während 
des offenen Jahres vorgenommenen Herabfegungen — die Bor- 
anfhläge des Schaglanzlers beliefen ſich auf 67,749,000 Bid. — 
waren unbedeutend; und ungeachtet beifen wird ſich flatt der von 
Seren Bladfione angenommenen 500,000 Pfd. ein Ueberfhuß der 
nnabmen gegen die Ausgaben im Betrage von etwa 25 Millio- 
nen Pfd, St. berausftellen, 


TFranfreich. Paris, 1. April. Die Seſſion der Legis- 
fative, die am 5. d. abläuft, woird, wie die · France · meldet, abermals 
um einen Monat verlängert werden. Die Budgetbrratbung nimmt 
dann in der Mitte dieſes Monats ihren Anfang. Heute hatte Hr. 
O Quin den Kommiffionsberict vorgetragen. 

Prinz Napoleon iſt, laut »France · geftern in Havre angefom- 
men; wo er fih zu Schiffe nach Holland weiter begeben mil. 

Die Friſt, welche für die Dauer des Status quo in der Suej · 
SKanal-Ungelegenbeit heute abgelaufen fein würde, it auf zwei Mo- 
nate verlängert worden, da bie vom Staifer ernannte Kommiſſion 
mit ihren Vorarbeiten noch nicht fertig ift. 


— +2, April. Geftern fand das Leichenbegängniß des Herrn 
J. J. Ampere fiatt. Unter ben biefer Feierlichkeit Beiwohnenden 
befanden fi ſeht viele Mitglieder der frangöjifhen Armee und ber 
Akademie der Inſchriften und fhönen MWiffenihaften, auch nahmen 
faßt alle Proſeſſoren des Eollöge de france daran Theil. Dan be» 
merkie in der Berfammlung die Herren be ie Rillemain, 
Gutzot, Mignet, Lebrun, Bitet, Patin, de Montalembert, de Hal 
loug; Vegouve, "Guigniant, de Saufen, Julien, be Braumont, 
Havel; Bertrand, Deliele. Am Grabe Ampere's wurden drei Neben 
gebalten, eine- von Hrn. Buijot im Namen der franzöfifchen Alade · 
mie, eine andere.von Hrn. de Saulcy im Namen der Alademie der 

nfehriften und fhönen Wiſſenſchaften, und endlich eine dritte von 
* de Lomoͤnie im Namen des College de France. 

Die anamitiſche Geſandtſchaft war, mie der ⸗France - aus 
Saigun, 12. Februar, gemeldet worden, von ihrer europäiſchen Reiſe 
in Aue wieder eingetroffen, worauf der Kaiſer Tu Duc feinem 
Volle durch Proclamation angezeigt batte, daß der mit frankreich 
abgeichloffene — ratifizirt ſel. 

Die neue japaniſche Geſandtſchaft iſt, mie die »Frrance« meldet, 
am 2°. März in Uleandria eingetroffen und Tags darauf nad 
Drarfeille weiter gereift. Sie bringt einen eigenbändigen Brief des 
Taikun an ben Katfer Napoleon mit. Der Anhalt des Schreibens 
betrifft namentlich den Mord bed Lieutenantd Camus. 

Vice-Admiral Penaud if, feinem lehten Willen gemäß, vor- 
geftern obne militairifhen Trauerpomp fill auf dem Pore Lachaiſe 
beigefegt worden, doch bat ber Admiral Romain Desfoſſes dort eine 
Grabrede aebalten, welche der »Moniteur« beute vollfländig mit- 
theilt. Penaud war amı 25. Dezember 1500 in Breit geboren. 


Spanien. Die »Epoca« fchreibt: »Die Negierung der Königin 
bat fich veranlaßt gefehen, ſich mit ihren Vertretern bei den aud- 
wärtigen Mächten durch den Telegraphen in Verbindung zu fehen, 
um deren Action in der neuen Phaſe feitzuftellen, welche die mezi- 
taniſche frage nimmt, und in welcher Spanien weder vereinzelt 
bleiben, noch auch ein Auftreten beichleunigen darf; das mit dem ber 
übrigen Staaten Europa's nicht in Eintlang jtände.« 

Die Regierung wird von den Eortes einen Erebit zum PMn- 
fauf von 100,000 Gewehren und von Striegdmaterial verlangen, 


Schweden und Norwegen. Stodbolm, 26. * 
Der König wird am 3. April nah Stodbolm zurückehren, in we 
her Beziehung die »Voft-Tidning« folgendes Telegramm veröffent- 
licht: »Ebriftiania, den 25. März, Wormittags 10 Ubr 39 Minuten: 
Das Stortbing wird aller Wahrſcheinlichkeit nah am 3. n. M. ge- 
fhlojjen werben. Die Abreife Sr. Majeftät des Königs ift auf den 
1. April feſtgeſeht. R Brunsberg und Sund wird Nachtquartier 
genommen werden. Sc. Majeftät dürfte am 3, April in Etodbolin 
eintreffen und werben an bemfelben Tage die Mitglieder dei Staats- 
raths dort anlangen.- 

Aus Norwegen wird über die Nüftungen zur See gefchrie- 
ben: Die fjregatte »Kong Sverre« hat mit der Proviantirung be» 


it: 9,084,000 Pd. im verfloffenen | 


! gonnen und bürfte es für Unkundige den Anſchein haben, wie wenn 
bie Fregatte binnen wenigen Wochen bereit fein fönnte, in See zu 
flehen; aber es rot doch etwas fehr Mefentliches, es fehlen nämlich 
einige ſchwerere Kanonen, welche in Schweden gegofien und kaum 
vor April vollendet fein werben. Das Batteriegefihli 
ſprünglich ausfchließlih auf die gewöbnlichen leichten 60pfündigen 
Bomben » Kanonen berechnet; unter den gegenwärtigen Ber- 
bältniffen bat man es indeß für motbwendig erachtet, einige 
derſelben mit Sugellanonen beffelben Kaliberd von weit bebeu- 
tenderem Gericht zu rempladren, und von diefen bat bie Ma- 
rine noch feinen Vorrath. Diefelben wurden alfo in ber elften 
Stunde befiellt. Auf dem Ded führt die Fregatte 30pfündige und 
einige geriffelte Kanonen, welche Spig-Projectile von etwa 50 Pfd. 
Gewicht werfen. Die geſammte Kanonenzahl beträgt 52, Es ift 
ferner zur Ausrüftung der fregatte »&t. Dlaf« Orde eingelaufen 
und bie Equipirung bereit8 im vollen Gange, Diefed Schiff könnte 
in febr kurzer Seit fertig fein, da alle Saden zu einer bevörſtehen · 
den Fahrt geordnet find. Allein es wird an Bemannung feblen 
und glaubt man eine Extra» Aushebung geboten. Als Chef auf 
»St. Olaf · wird Eommandeur Strogb und als Chef auf Kong 
Sperre- Commandeur Baleur genannt. 

Die Dragoner bed Upfalafchen Leibregiments find dem Berneh- 
men nad) inftruirt worden, ſich 36 Stunden nach erbaltener Marfch- 
ordre bei Jerfva zu fammeln. Dur Chriſtinehamn find 90 Wagen 
pajjirt mit Geiwchten für dad Regiment Wermland und deſſen fjeld- 
jäger, welche gleichfalls Orbre erhalten baben, fich bereit zu halten, 
Das Regiment Bohuslebns ift mit 1500 Stüd geriffelter Gewehre 
verfeben worden. Der Ebef der Wendeſchen Artillerie ift beauftragt 
worden, weitere 258 Pferde aufzufaufen zur Ausrüſtung zweier rei- 
tenden Batterien, von denen die eine eine 12pfünder, die andere eine 
geriffelte Spfünder ift. 


— 7. Mär, Das biefige » Morgenblad « macht Beute 
folgente Mittbeilung: Dem Vernehmen nad find die Ordres zur 
Mobilmahung ber Armee angefertigt worden unb werden expedirt 
werben, jobald das Storthing bie Mittel dazu bewilligt bat. Die 
Armee wird aber wohl kaum vor Ende Mai zum Ausrüden fertig 
fein. Die Feldarmee fol aus zwei Brigaden befiehen, bie eine un« 
ter Kommando bed Dberftien Gram mit einer Halbbrigade von 
Ehriftiandfand und einer Halbbrigade von Alershus, die andere un- 
ter Oberft Klaumann- mit einer Halbbrigade von Bergen und wahr- 
ſcheinlich einer Halbbrigade von Drontbeim. Dazu kommen zwei 
Bataillons Artillerie, wermutblid zwei Batterien von Chriſtiania, 
eine Batterie von Drontheim und eine von Frederiksſtad, und end» 
lich vier Schwadronen Kavallerie. Die ganze aufgebotene Macht 
wird ca, 6000 Mann betragen. 

Es heißt, dad Kommando über die ganze Divifion werbe dem 
General Glad übertragen werden, Als feinen Stabs » Chef nennt 
man ben DOberfilieutenant Grimdgaarb, 


Nupland und Polen. Aus Petersburg, 29. März, 
wird der »Pof. Ztg.« berichtet: Bon den Gefangenen, welche in den 
legten 4—5 Moden aus Warſchau bier anlangten, wurde feiner 
nah Sibirien transportirt, fondern fie wurden fänmtlidh nad) Oren- 
burg und einigen anderen Punkten im Innern des Reichs abgeführt 
und bort meift nur unter Mufficht neftlt, ohne befiimmten Regi · 
mentern zugetbeilt zu werden. Vielleicht ftebt dies in Beziehung zu 
der Amneſtie, welde in Kurzem allen den Polen zu Theil werden 
fol, die fih nur mittelbar am Kampfe betbeiligt, nicht aber admi · 
niftrieenb oder organificend für den Aufjtand gewirkt haben. 

Der Bau der bereitd abgeftedten Bahnlinie, welche von Par- 
lomwst aus über Narwa und PMeval bis Baltiäport geben und bie 
Hauptſtadt mit diefem Hafen direft verbinden fol, «in ivie man 
bier Spricht, in diefem Jahre in Angriff genommen werben. Da- 
gegen Teint ed, ald ob die Durdführung der Verbindung Moskau's 
mit Sewaftopol und Odeſſa noch an auge Accrochemenis leide, 
indem bie engliſche Geſellſchaft, welche den Bau diefer großen Babn- 
ſtreden übernommen, fih überzeugt baben folle, daß fie fih beim 
Schluß ded Kontraktes übereilt und denfelben nicht durchweg werde 
erfüllen tännen, Sie fucht fih nun, wie man fagt, freizumachen und fo 
ogar entidloffen fein, von der eingelegten Gaution eine Million 

Uen zu laffen, wenn fie ihrer übernommenen Berpflihtungen ant- 
boben würde, 


Warfhau, 3. Mär. Die Unterfuhung in dem Prozeß 
gegen den vor einigen Monaten feftgenommenen Stabt + Chef Bo- 
quslawsti, Sauber und Konforten, dauert noch fort und iftan immer 
neuen Entdeckungen fehr ergiebig. Kürzlich hatte fie die Arretirung 
der revolutionalren Miniiter des Schapes, ded Miniſters des Innern 
und des Minifterd der öffentlichen Volksauftlärung, der zugleich 
Chef der gefammten Nationalprefje (jet ohne Druderei) war, zur 
Folge. Ob damit endlich die ganze rewolutionaire Behörde aufge 
! hoben fein wird, müffen wir abwarten; daß bie Feſtgenommenen 
| keine befonder8 bervorragenden Perjönlickeiten find, ſoll feſtſtehen. 
| Mas diefe gacıe Regierung für Subjekte zur oberiten Leitung ibrer 

Intereffen beftellte, fann man daraus abnehmen, daß der lehte teno- 
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Iutionaire Stadt-Ehef in der deutſchen Fabrikſtadt Tomaszow, biefl- Zelegrapbifde Depeſchen 
a Gouvernements von 4000 Einwohnern, ein ITjähriger Jüng- aus dem Wolifisen Tciegrapben-Bürrau. 
ng jübifcher Religion war, mit dem Rechte, über Geben und Tob 
von einigen 1000 Deutſchen arbeitfamen Männern zu bißponiren, Hamburg, Montag, 4. April, Morgene. Rad einer den 


von ber unterirbifchen Megierung auögeftattet. — Heute Morgen 
ging aus der Eitabelle ein Heiner Transport von Gefangenen nad F 
der Feſtung Mobdlin, 4 Meilen von bier, ab, melde zu 3—6 Mo- | Kopenhagen foll bie däniſche Regierung unerſchütterlich entfchloffen 
naten Treflungsarreft verurtheilt voorden find. (Off. 3.) fein, nur auf Baſis der Verträge aus den Jahren 1851 und 1852 


Dänemarf. Kopenhagen, 29. März Eine heute publi« ſich auf Unterbandlungen einzulafien. 
zirte Bekanntmachu bei biefigen Admiralitätigerichts vom 26. d. | Wie ·Flyvepoſten · erfährt, würde Dänemark auf der Konferenz 
veröffentlicht Ki une, berfelben in Sachen folgender drei aufge | von dem Minifter des Aeußern Quaade und dem Etatérath 
brachter preußijcher 8: h 
ur »Dienflag-, Schievelbein, aus Danzig, iſt nebſt Geräth- Arlegit yastırien worden 
ſchaften, Jnventar und Ballaft als gute Prife anzufeben. | Antwerpen, Sonntag, 3. April, Rachmittags. Prinz Ra- 
Barf »Präfident von —— al⸗· Papik; if ebenfalls, mebft | polton iſt geftern von Widdelbutg und Vlieſſingen tommend, bier 
Gerätbfhaften, Inventar und Ballaft, als gute Priſe —— | eingetroffen, hat heute bie öffentlid de in Mugenfhein ger 


Desgleihen ber Schooner »VBormwärtd«, Kräft, aus Barth, ne 
GBerätbihaften und Inventar, fo wie ber Badung, oder derjenigen — — um 2 Ubr mittelſt Bahnzuges die Reife nach Rotter- 
m fortgejeht. 


Baluta, welche durch Verkauf eines Thells der Ladung an die Stelle 


getzzien fein mähke, ; | London, Montag, 4. April, Bormittage, Der Staatsfetretaie 


Ein däniſcher Matroje, welcher fih an Bord der Fregatte . 
»Gjälland« befand, fpreibt, wie von zuverläffiger Seite barkeit der Kolonien, Herzog von Rewcaftle, hat aus Geſundheitsrückſichten 


wird, an feine Verwandten in Memel mörtlid: »Wuf unferer | refignirt und Cardwell zu feinem Nachfolger erhalten. Lord 
—— 2 Are 2 ger a a ein | Elarendon iſt zum Kanzler von Cancafter ernannt worden. 

wir obte un ermwunbete gehabt, und auf dem Linienfchif 

30 Tobte und SO Verwundete, Auf dem iehteren ift die Kajlite Geſtern Abend if Garibaldi in Southampton eingetroffen. 
total bemolirt und während bes Gefechts zweimal feuer ausge 
brodhen, was eine große Benvirrung hervorgebracht hat. Ich glaube, 
wenn bie Preußen den Kampf noch eine halbe Stunde fortgefegt 
hätten, würden wir uns baben zurüdziehen müſſen ıc.. Oſtſ. 3.) 


— 30. März Die preußifchen Kriegögefangenen aus dem vor- z 
eftrigen Düppeler Gefecht trafen beute bier ein; fie wurden vom Statiſtiſde Wistbeilungen 
———— in Droſchken nad ber auf ber Nordſeite Kopen- 
hagens — —— — Pr Baitcab bad Berh 
Unter Bezugnahme auf bat eh, enthaltend das Verbot : 
wider bie Beröffentlihung von Rrientberißten, bat bie Beobachtungszeit. 
Regierung jept auch die Beförderung ähnlicher Privat » Telegramme | grande. Ort. 


» Hamburger Rachtichten zugegangenen Privatlorreiponden, aus 








Telegraphbische Witterungsberichte. 









Paris, | Reau- 
Linien, | mur. 















unterjagt. 
Heute finden im Königreiche die Wablen zum Landstbing des 
dãniſch · ſchleswigſchen Reihöraths ftatt. Auswärtige Stationen. 
Laut Privatnahriht aus Kopenhagen vom 31. März ift {. April 
die Stimmung in Kopenhagen fehr gebrüdt, man befürchtet eine — 
baldige Einnahme der Düppeler Schanzen durch bie Preußen. Zur | 8. Morgs.|Paris ......355.21 1 |SW., a. schr bew. 
Ausrüftung des Linienſchiffes »Dannebrog« waren dort zwei Urm- "Brüssel u.) 3343| 6 8w. ı. Regen 
ftrongiche Gefhüge ſchwerſien Kalibers (3U0-Pfünder) angekommen. . Rbuss —*— Fi a i —— 
Amerika. Rew-Vork, 23. Mär). General Grant bat | + |Moskau..... | da |W. bewölkt, 
Philadelphia pafiirt;, um 30 nach —* und zur Potomac- —— a 0,8 = ‚8 een 
Armee zu begeben; und man verſichert, er werde ohne Berzug gegen > Theke fern | Ze 33 Iwew en 
Richmond losmarſchiren. Die Ungabe, Stuart babe den NRappa- — ‚ * 2 Iaer. 
hannock überfehritten, wird in Mbrede geftellt; man fürchtet jedoch | N Monte Morg. 
einen fombinirten Armee und —— von Seiten ber Kton- 
föberirten auf Norfolf in Virginien. — Longſtreet foll feine In- 2. April, 
rei u. feine * ——— bei Ber 8 33101 dı IW.s | 
ap in enneifee konzentritt baben, um einen infalt | % »  jFaris..... an I ’ EHE —* 
in Sentudy zu machen. — Depeſchen aus Kaito melden, * [Brüssel ..... | 35 |SSW., schwach, —* Reg.u. 
Admiral Morter ſei mit einer anſehnlichen Flotte von — 
Tranbportſchiffen und Kanonenbooten nach Vickbburg abgefahren, .  Petersburg..| 333.0 0,8 W. bewölkt. 
vermutblich um auf dem Meb River zu operiren. Wie fonföberirte . Base... | 334,8 0, SO, ı. bewölkt. 
Telegramme angeben, ſelen die von Sherman in Miffouri angerich- . Mostau ..... 3382| 1, |W. bedeckt. 
teten Serftörungen von Dräbten und Babnaeleifen faR fehon wieder | . —e gu po (9 1, bedacht 
2 . A 24 ieolaiew „.) 331,9 s '8,1ı. ewälkt. 
ut gemadt worben. Einem Berichte des General-Profoßen zu | 2 NBeksingfors | 3327 | 0a IW. — 


olge iſt das aus den verſchledenen vom Praͤſidenten angeordneten 
Aushebungen noch zu dedende Minus in allen Staaten zuſammen 2 Ast 
311,724 Dann. Illinois ift der einzige Staat, welcher feine Quote eier: 

geſtellt bar; New» Mork ift mit 59230 und PWennfplvanien mit » —— —— —A 40 88W. ı. stark bew. 


74,127 in Rüdftand geblieben. — Das britifche Kriegsfchiff »Stog«, . Petersburg .| 331,6 1,1. |NW., 1. bewölkt, 
welches zur Auffuhung des »RE Galantuomo« ausgelaufen war, 
it nah Hallfax zurüdgekebrt; auf der Fahrt fprach es ein englifches Preussische Stationen 
Fahrzeug »Homarb« , weldes am 10. d. unter 49° Br. und 60° 1. April, 
weitlicher Fänge ein ber Beichreibung des »Re Galantuomo« ent- 
ſprechendes Schiff geſehen batte, das ſüdweſtlichen Cours fteuerte, | 6. Morgs.|Memel ..... 335,5| 0, |W., schwach. jheiter. 
aber durchaus fein Motbzeichen von ſich gab. » Königsberg . 2 0,0 u “ —— heiter. 
Der Poſtdampfer »Huftralafian« bat New · Yorker Rachrichten en — a It SW — er 
vom 23. v. M. in Conbonderry abgegeben. Man erwartet, dab | 7 Morges Chalin nn. 2357| _3°%  |S0.Schrschwachlheiter 
Lee die Potomac-Armee und ein anderer führer der Konföderirten | 5 „ a 3351| 01  |SSW., stark trübe, 
Norfolt angreifen wird. Ein dem »R& Galantuomo« gleichendes » Berlin ac... 3344| 20 [SW stark. bedeckt. 
Schiff it am 10. geſehen worden und gab feine Rotbfignale. . Posen ...... 334,8 | —1,6 |N., sehr schwach, völlig heiter, 
f Rio de —— 10, März. —— nimmt die Vermitt · — —— * — stark. trübe. er 
un ortu i onflift mit and an. » a A’) ‚8 P anz 
6 Veriugae in dam Konfit 0 . Breslau ....| 331,3 0,0 |S0., schwach. ewölkt, 
en . Trier ....... 330,9 4,3 S. stark, trübe. 


In der igen Nummer d, Bl, ist die Beobachtungsstunde von 
Cöslin um 7 Uhr, die der anderen Orte aber um 6 Uhr zu lesen. 
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stehe 
U A 
6. Morgs. |Memel ..... ‚6 64 SO,, schwach. |bed.Schnee., 
. |Königsberg 331,8| 04 |SO.,schr schwach bed Schnee. 
. Danzig .. ... 332,2 3,8  |S., schwach. bed. Regen, 
. Putbus..... 330,1 0,1 |W., schwach. heiter. 
7. Cöslin ...... ı 331,5 0,0 | Windstille, heiter, 
6 See. 3318| 6,5 SW, Windstille.| bewölkt, 
» Berlin...... \ 331,4 0,9 |SW., stark. bew. Reif. 
. Posen ...... 331,0 2,0 XW. schwach. bew. Nachts 
we 14,8. 
Münster ....! 330,8); 2,2 |NW.,, stark, bedeckt. 
I Früb Regen, 
l ! gest, Abend 
| Wetterl, 
. Torgau ....| 330,0 2,3 A bedeckt. 
» Breslau “| 327,7 2,3 |W., schwach bewölkt, 
.  Trier.......' 3302| 25 ‚ stark bewölkt, 
3. April 
6. » Memel...... | 34,9 1,5 |W.,sehrschwach,|trüb. 
» Königsberg .| 333.6 | 1,4 |NO., sehr schw. |bew. Nebel, 
. Dantig ..... 333,7 24 sehr schwach. |bedeekt. 
. Putbus...... 331,0 O4  INW., schwach. |bed.Sehner, 
T. » Cöslin .. 332,9 0,9 |SW., schwach. bedeckt. 
6. » Stettin „u....| 333,3 1,0 |W., stark. |bed, trüb, 
. Berlin .....- 333,5 2,2 |W., stark. bedeckt, 
. Posen 342.8 ‚» |W., zieml. stark, |heit. Nachts, 
Regen 1,6. 
. Münster....; 333,7 4,3 |W., schwach. iter, 
D Torgau ..... 333,5 1,6 |SW, heiter. 
5 Breslau ..... 329,7 ,s |W., schwach. trüb, 
>» Trleres ı33%,5| 2,4 IS, schwach |bewölkt, 





Fewerbe» und Ganbelänadridten 


Am 22, Mär d. 5. brach = der Rheiniſchen Eifenbahn zwi 
ſchen Edin und Naden in einem Büterzuge unter einem unbeberften Güter. 
* eine Achſt. Die Udfe mar eine aus Eifen gewalzie Bündel + Adhie. 
Diefelbe wurde im Sabre 1847 von Michiels u. — ett Actien · Geſell · 
ſchaft Dhöniz in Eſchweiltt) geliefert und bat feit f 642 
— 1858 wurden dieſe nicht notirt) und feit der lehten Revifion 103 Mei- 

durchlaufen. Der Bruch welchet volftändig und durchgängig frifh und 
efund war, wurde erft auf der Rheinftation Cöln nad Antunfs bes Suge® 

Revifion der Lager bemerit. Die Rormalbelaftung des Wagend war 
100 Hol-Eentner dad Eigengerwicht deffelben 67 Centnet, inelusive 
Adfen und Räder. Der Magen war beladen mit 110 Eentnern. 





Berliner Getreidehörse 
vom 4. April, 


Weizen laco 43—56_Thir. nach Qnal,, weissb. poln. 524 Thir. ab 
Kahn bez., hocbb. poln. 54 Thir. frei Mühle bez. 

Roggen lose 83—Bipfd. 33 Thir. ab Bahn bez, 8Opfd. 314 Thlr. 
ab Kahn ber., schwimmend i Ladung 82 -83pfd. 31% Thlr. bez., 4 Lad. 
82—Bipfd. mit $—1 Thir. en gegen Frühjahr getauscht, April u. 
Frühjahr u Thir, bez. u. Br. 3 G., Mai-Juni 32—t Thir. bez. 
u. Br., 5 * —— a 4-4 —— * 6., 4 Br; 34 
August 35,— . bez. 0. G,, r., August-Se er 30% 2 
bez., Septbr.-Oktober 36$—+—$ Tbir. bez. v * 

Gerste, grosse u. kleine 32 Tblr. pr. 1T50pfd. 

Hafer loeo 21 — 23 Tbir., poln. 22 Thir. ab Bahn ber., Liefe- 
rung pr. Frühjshr 21% Thlr. bez., Mai-Juni 21% Thir. bez., Juni-Juli 
225 Bir, Br., Juli- A 23; Thir. Br. 


utterwaare 35—46 Thir. 
85—87 Thlr. 

Winterrübsen 32—84 Thlr. 

Rüböl loeo 11% Thir. Br. il und April-Mai 111—4—$ Thir. 
bez, Br. u. G., Mai- Juni 1 Thir, bez. u. Br., $ G,, Juni- Juli 
an Thir, bez, u. Br., Juli-August 114—% Thir. bez. u. Br., $ G,, 
September - Oktober 114% Thir._bez,, 12 Br., 11% 6. 

Leinöl loco 13% Thir 

Spiritus loeo ohne Fass 14 Thir. bez., April u. April-Mai 134; bis 

—14% Thir. bez., %, Br., 14 6, Mai-Jumi 1 ns Thir, $ 
#, &6., Juni-Jub 1 Thir. ber., % Br., Hr ., Juli-August 15—1,, 


Thir. bez: u. Br., 15 Gd,, —— —% Thlr; bez, Br. u. 
G., September-Oktober 155—k Thlr. bez. 
Weizen fest. Von Roggen in loeo waren die Offerten nur schwach. 


und alle Sichten waren wesentlich billiger 
käuflich als Sonnabend. ach einer schwächeren Kündigung von 
20,000 Ctr., die gute Empfangnahme fand, war die Stimmung ein wenig 
fester. Hafer Termine behauptet. Gek. 1800 Ctr. Rüböl blieb von 


der Matügkeit der übrigen Artikel unberührt und behauptete fest den 
—* Stand, Bei 


Yv i regerem Verkehr wurden ar vereinzelt 
eg eh ange * * 


wiegt. Gek. 1000 Ctr. Spiritus litt gleichfalls unter 
der starken Kanäl-Liste, und war bei Beginn des Marktes ebenfalls billi- 
anzukommen. 


Zu den herabgesetzten Preisen entwickelte sich aber 
so rege Kauflust, dass der Vi 


ust schnell eingeholt wurde, Schluss 
fest. Gek. 80,000 Quart. 











Moenstantinopel, 22. Mär. Wechsel-Cours: Leon- 
dres 3/m. d. 1 P. 108%—108. Paris 1 L. Tur. 23.50, Marseille 23.45 
—23 für 1 türk. Pfd, Geld- Cours: Souverain ais 109.23, 
Piaster ; Napolcon 8.26 Piaster; } Imperial 80,15 Piaster; Ducat 5ik 
Piaster; Carbovantz 17} Pias'er; Livre Turque en metalliques: 101.6— 
101.12 Piaster. Oeffentliche Fonds: Mumtaze 67.22 —67.36 Pia- 
ster; Consolides 57.12—57.16 Piaster; Nouveaux (Azizies) 58.32—58.36 





Breslar, 4 April, 1 Uhr 39 Minuten —— 3 Dep. 
des —— Oesterr. Banknoten 86 Br., 854 0. Frei er 
Stamm-Actien 129% bez. u. Gd. Oberschlesische Actien Litt. A, u, C, 
156% Br.; do. Litt. B. ji 8. Oberschlesische Prioritäts - Obligationen 
Litt. D., 4proz., 95: Br., 6.; do. Litt. F., dsproz., 1001, 6; 
do. Litt. E., 3;proz., 82 G. osel-Oderberger Stamm-Actien 615 — 
bez, Neisse-Brieger Action 83 G. Oppeln - Tarnowitzer Stamm-Actien 
685 bez. Preussische öproz. Anleihe von 1859 1054 G. 


Spiritus pr. 8000 pCt. Tralles 13 iR Thlr, bez. u. @d., 35 Br. 
Weizen weisser 58—66 Sgr., gelber 52—5Y Sgr. Roggen 36-40 Spr. 
Gerste 30—37 Sgr. Hafer 25—29 Sgr. 

An heutiger Börse war der Umsatz nicht von Bedeutung, die Stim- 


mung jedoch eine günstige und die Course etwas höher als am letzten 
Börsentage. 


Stettin, 4. April, 1 Uhr 20 Minuten Nachmittags. (Tel. Dep. 

des gen) Weizen 43—51, Frühjahr 51 Br., 50} 6., Mai- 

Juni 513 bez., Juni - Juli 53 G., Jull-August 544 bez. Roggen 30 bis 

31, Frühjahr 31, Mai-Juni 32, Juni-Juli 33% bez., —— 34. bez. 

üböl 11% Br., April-Mai 10% @., 11 Br., September - Oktoher 

DIS be iritus 1395, bez., Frühjahr 13} G., Mai-Juni 13% Br, 
uni - 1 


bez, —** 





Aonigliche Schanfpiele. 


Dienftag, 5. April. Im Opernhauſe. (73fte Borftellung. 
emeralheı O@rches Ballet in 3 ak und 5 Ellen ae a] | 
Mufit von Pugni. Gaft: Frl. Morlachi, vom Theater Köni« 
gin zu London: Eimeralda. Anfang 7 Uhr. 


Mittel-Preife 
Schaufpielhaufe. (B7fte Abonnements-Borftellung.) 


Das 
aaa von Heilbronn. Hiſtoriſches Ritter » Schaufpiel in 5 Auf- 
zuͤgen von H. v. Kleift. 


Kleine Breife. 
Mitt 6. April, f Aſte Vorſtellung. 
Marı — * * 5 — ‚a Sn 


und M. Carré. Mufit von Gounod. Ballet von P. Taglioni. 
Margaretbe: Fr. Harriers · Wippern. 


Mittel-Breife 
m ufpielbaufe. (SSfte Abonnements - Bo No · 
— — zn geh 5 eat en von — — 
von Hr. Herzfe vom ter zu 
Brünn: Romeo, als legte Be. ° —— 
Kleine Preiſe. 
Der Billet · Verkauf findet nur am Tage der Vorſiellung ſtatt. 


834 
Deffentliber Anzeiger. 





Stedbriefe und Unterjuchungs Sachen. 


a te 4 brief. ‚04 
en Mergolder A mann teir 
b = beitömäßiger Sehlerei auß &. 239 
db — vum r —— ine Ber ET bat a aus · 
fönnen, dr = = 5 und auch 
onft bier nicht betroffen —— ft, t 1 — Q*72 von hier entfernt, 
Ein Jeder, melder von Yufı rie des ꝛxc. Schreiber — 


Sa —— — der —** Gerichtd- ober Polijeib 
Kg jene werden alle Civil · und Militair- Behörden bed m 


Aublandes dienftergebenft erjucht, auf den ac. Schreiber LT, ee] 
Betretungdfalle feitzunebimen und mit allen bei ihm fi vo he 
ftänden und Geldern mittelft Transports an bie King © —e 
Direction hietſelbſt — Es *— die le * 3* Le 
Auslandes eine gleiche Arsen hen 

Berlin, den 1. April 1864. 


Gegen den unten näl 


Königliches — Abtheilun Unler ſuchun 
Kommt n ir. für —————— — 
ignalement. 

Der Vergolder (Arbeitimann) Etnſt Gottlieb ** it 22 
25 alt, on 24. Oftober 1841 in Duarlig geboren, yo Religion, 
4 5 Soll de bat blonde Haare, blaue U YUugenbrauen, 
den Bart, rafi oͤbnliches Kinn, gewöhnliche e Rafe und Mund, ovale 
— — Geſichtsfarbe, gute Zaͤhne, iſt mittlerer @eftalt und 


ſpricht die —8 ns 


— rd 
De am 11. September Bädergefelen Abolpb 
Flatau aus Mrogen erlaffene ——— iſt erledigt. 
Bromberg, den 2. April 1864, 
Koͤniglichet Staatsanwalt, 


Shen Mg SS —— uſgaſt if 
en nwa 
E —* ng en von bier, 37 Sabre 


3 * ——— ieolaus Horn 
re er beſchuldigt if, am 3. 84 1862 hierſelbſt —* Cheftau vor · 
ch gemißhandelt zu haben, auf Grund des &. 187 de Sitafgeſeh 
I he Unterfu ng wegen —— * Mißhandlung eröffnet und zur münd- 
lichen Verhandlung der Anklage ein Termin auf 
ag Zulid. 5, Vormittags 11% Uhr, 
an biefiger Gerichtsſtelle anberaumt; zu welchein der Angeklagte mit bet 
Aufforderung geladen wird, zur feftgefehten Stunbe zu ericeinen und die 
au feiner Bene na dienenden Beweismittel mit zur Stelle zu bringen, 
8* ſolche dem Rh e A Ri vor dem Termine anzuzeigen, daß fie noch 
zu demſelben herbeige ben loͤnnen. 
m Falle —X —X wird gegen ihm mit ber Unterfuhung 
und Tntſcheidung in contumaciam — werden. 
Stralfund, Gem 19. Rebruar 1864. 
Königliche Kreißgericht. 1. Ablhellung. 





Sandeld: Megifter. 


Die nf — dem Rauf- 
men er sub Nr. a von 
mann —* — beim — au Rönigäberg unt ns IE Bass Abolpb 
Seydel zu Stallupönen errichtete Zweig · Driebertaffung ift au — 
Die unter Ar. 83 eingetragene Firma Ihig Kronheim zu Mehlkehmen 


i 
⸗ Fir iſt pen Verfügung vom 31. Mär, e. am 31. März 1864 in 
bem frirmen-Regifter vermerkt worden. 

talupönen , den 31. —— 1864. 

niglices Kreisgericht. 
ehe Abtheilung. 
Bekanntmach 
In unfer Firmen · Megifter iſt sub Mr 99 w. Firma W. Derlomwi 

und I deren Inhaber ber 


ufmann Wolff Berlowiß zu Eydkuhnen mit 
dem —— Erdkuhnen zufolge Verfügung vom 31. März 1864 
am 31. Mäg 1 —— worden. 

Stallupoenen, den är, 1861. 


Königli 
ei En ung 


—* n ER e FR a. Are e 
My NA in unser Geſellſchafis · 
Regie : 8 Ar. 1 Eingetragen en — 
olonne 2, Firma der Geſellſchaft: 
"Deut ch · Eroner — Verein: Geihäfts- Inhaber 


Die Zahl der Actien beirägt 250 & 200 Tr, 

* * —— — Oi —* in Deutſch · Cront iſt allein perſoön · 
11 

Simmtlice Sa tmadı der @efell! f 
Unterſchrift — * Erg aan 5 — * 
durch Einrũctun as Deutſch · Crontt Kreisblatt, 

Der Geſellſchafts. iſt am 16. e 1863 und 


durch 
chtrãge zu demſelben vom 29, ar, 17. und 18. Mä 
1864 seat agceifen. — jr * 
Deutid-Erone, den 26. März 1864. 
Königliches Kreibgerict. L Abtbeilung. 


Dandeld-Regifter 
Die Gefellfhafter der in Pr der (firma: 
am 1. Januar 1864 errichteten ug Bi 
1) der Kaufmann — D. 
n 
vom 30. d. M. am 31. d en ha s 
— den 3i. Mär 
Koͤnigliches —ã 1. Abtheilung 


—343* 
— — 
errichtete San ederlaffun 
Earl Amandus . — * der Alema: 3 
ernide 
in das bieffeitige nbeld- en · R b R im: 
Dany, be 1. DR —* — — 
Kimigliches —2* und Admitalitaͤts · Kollegium. 
von Groddeck 


alt Vie he © D 





Zaſel ——— 
ufo ung vom 1 i Ama. 
in unler anbeld-Renifier — und jmar: E — a " 


L) 
in das Gejenfhafts-Regifter — Nr. 43, Col. 
in daß Firmen · Regiſtet unter Rr. 594 4 
m. en, daß die feit bem 1. Januar 1861 aus den Kaufleuten 

hN acob Aichard von Dühren, 

2) Julius Carl Amandus Bernide 
ju Danjig unter ber ar Rirma 

Richd. Dübren et Eo, 

—— Danbeldgefellihaft durch dad Ausſcheiden des Raufmanns 4 
Earl Amandus Bernide auf Grund aegenfeitiger Uebereinfunft 23 
übrigens dad 8* der aufgtloͤſten Seſellſchaft unter ber 
am biefigen Orte von dem Kaufmann Jacob Richard von D un { 
geführt wird, und zugleich dem Septeren, fo meit es daneben n 
—— — An dieſe durch einftiimmigen Beſchluß der 333* 


Donjig, den 31. März 1864. 
Königlihed Kommerz und Mömiralitäts- Kollegium. 
von Grodbed. 


Befanntmadung. 

Sufolge vom 1. April 1864 ift an demjelben Tage in 
unfer Sand —2 —— Regiſter unter Nr. 93 Col, 4) eingetragen, 
daß die auß den Kaufleuten 

3 ofeph Jacobi, 


dolph Tacobi 
— amig unter ber a u 5 ent | 
Handelögefelfchaft 34 


—4 segenfetig Uebereinfunft aufgelöft und 
eihluß der Geſellſchaftet dem Kauf- 

er A) Jucobi {ad 4) übertragen ift. 

vn, den 1. April 1 


önigliches Kommen; und — 
ed. 


Feng ar dur einftimmigen 


Mi ha AL Regiſter 
Der Kaufmann Louis Kantorowicz zu Fiofen bat in fin in Serzpce 
bei Pofen unter der Firma »Louid Kantoromig'® Fabtik in SJerjpee« bes 
ſtehendes und Nr. TOO des Firmen · Regiſters eingetragenes abrif - Geſchaͤft 
den Raufmann Mori IR mobnbaft in, erzuce, als 
—— Demju die Firma im Firmen · Regiſtet geichloffen und 


ie Bu neu errichtete Handels - Gefellichaft unter der gleichnamigen 
»Louiß Kantoromig'd Fabrik in Sergpee 
unter Nr. 57 bes .. ae ed heute eingetragen wochen, 
Poſen, ben 2, 


Röniglideh —2 1. Abtheilung 


ee nt 
5 fer Firm Rp iR a 2 146 Ge Kaufmann Simon 
Munf mit feiner Richerlaffung in Strjelno unter ber Firma 


Simon Munf 
li vom 18. 23, ei orden. 
a 
Koͤnigliches Kreisgericht, I. Abtheilung 


Bela kr ma Bei ge er ei bei Mr. 68 das 


Erlöfgen der firma Bi w. Eo. und unter Rn 120 2 0m Dem 
nt. Berth. ber der Kaufmann Heint Berthold till 
erfelöft, am 29. Düne er. eingetragen worben, 
Oppeln, den 29. Mär 1 


KRönigliched Kreisgericht. I. Abtbeilung. 


Belfanntmadu 

folge Beefügung . heutigen Tage ind "in unfer Geſellſchafts · 
Regifter eingetragen word 

uch Re. 17. Die "Bier mohnbaften Kaufleute Georg Rudolph 

—— und Wilhelm bor Troll als Inhaber der unter 

—— ⸗Schmidt u, Trolle feit dem 31. März 16614 bier 


Beh den Hanbesgefellicaft. 
sub * ei Die Kaufleute Wilhelm zn Müller und Philipp 
Ernit er Kienaſt hierfelbfi ai Er ber ber unter ber 
— — re feit Fund xil 1864 bier be · 
Magdeburg, ben J April 


Königliged Stadt- = Kreißgericht. I. Abtheilung. 


HSandeld-Re gif 
Bulägeriat 9 ag e 8 
das — nater — 


— a — C. G. sr u, Co. in Halle. 


Bezeichnung der — en is rokuriſt zu zeichnen beftellt iſt: 
Ort der Ricerlaffung: 
an ‚gun .ea.®. 
Beyeihnun 
u oc © Earl Liebau zu Falle. 
Seit der Eintra 


GEngetsogen am 24. Mär 1861. 


anntmad 
Unter Rr. 151 as Firmen · Regiſters * ggende Eintragung be 


wirft worden: 

a) Bezeichnung des Kirma-Gnbabers: 
Der Kaufmann Gufav Keifer. 

b) Ort * ————— 


€) Berci@nung ber Firma: 


. Hei 
d) Seit der Eintragung: 
Cingeteagen zufolge Verfügung vom 18. März 1864 am 19. März 


Edeö, Sterttait. 
Hagen, ben 19. März 1861. 
Koͤnigliches Kreisgericht. 


Bekanntmachung— 

Konigliches Kreidgeriht, Abtheilung I. zu ®Befel. 

n bad hu Reit ift zufolge * ung vom 30. März 1864 
am 31. März 1864 zu Rr, 17 eingetragen, dah die von ber zu Emmerich 
unter ber Firma »Dlinderop et Zoonen« befichenden Handelögejellfchaft dem 
Per Brang Gerhard van Roſſum bafelbft erteilte Profura er- 


Auf die Anmeldung von Balthafar Hewel, .- einer Holgband- 
fung, in Eöln mohnend, ift heute in dad hiefige 8. (Grofuren-) Re 
ifter unter Nr. 251 eingetragen worden, daß elbe “i feine Hanbeld- 
iederlafjung zu Cöln unter der Firma: »B. Hewel- jeine bei ihm mob- 
nende Ehegattin Margarelba, geborene Engeld, zur Prokuriftin beftellt hat, 
Eöln, den 1. 1864. 
Der Handelsgerichts · Seeretait 
KanzleirKath n.. 


Auf Anmeldung ift heute in bad hiefige Ser Geſellſchafts · —— 
bei Ne. 83 eingetragen worden, daß bie Jwiſchen den Kaufleuten Rudolph 
Eouturier und Eduarb Elemend, beide in Eöln mohnend, am biefigen Plage 
beitandene — unter der firma: ⸗Coututier u. Elemend« 
am 31. tz d. ln worden if. 
Eöln, den 2, 

Der — Sectetait 

Kanzlei-Rath Kindlau. 





Auf Anmeldung ift heute in das Diefge — (Geſellſchafts ·) ei 
ifter unter Mr. 602 eingetragen worden die Handels · Geſellſchaft unter ber 
Bime: er u. Bargaßly⸗, melde ihren Sig in Coͤln und mit dem 

nnen 
Die Gefelihatter find die Kaufleute Rudolph Eouturier und Wilhelm 


Heinrich Bargapfy , erfierer in Coͤln u 
und ift jeber derſelben berechti 

Chin, den 2. April 1 P J 
Ranzle-Rath Lindlau. 


Auf die Keen N in Coln wohnenden und Agen · 
ten Salomo unsor ift heute in das biefige Handels · (Prokuren-) 
—5* * F 2 eingeltagen worden, daß derſelbe für feine Handels. 
iederlaſſung zu Eöln unter der Firma: »S jun.e feine bei ihm 
— — Ag 5* Loewenſtein, zur Nrokuriſtin beſtellt bat. 


in Hein 
ar en en He Sa, wohnend / 


i 
"Er Bett. Sa 





Konturfe, Subbaftationen, Befgebote, 
Borladungen u, dergi. 


a Befanntmadun 
er Konkurs über das Bermögen bed Ronditsrs Albert Marby bier 
ſelbſt iſt dutch —— der Maffe beendet und ber Gemeinfhuldner 
für nicht entfchulbbar 
Cotibus, den 18. Din 1864 
Königlichen Kreiögeriht, I. Abtbeilung. 
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den Konlurſe über bad M en bed Konbitord Fopp 
von bier hat der rg! Albert Buchboiz aus Stettin n ch eine 
Forderung von 176 Thlr. Ku *88 eines re 


angemelbet. Der Termin zue 

den 18, 1 u eu Wornitiage 11. 11 AT 
vor bem unterzeichneten ar im er Ar. 1 anberaumt, 
wovon die —— welche ihre Forderungen — u haben, benaqh · 


richti 
en den 24. Mär, 1864. 
Königliche a — 
Der Kommiſſat ded Konkurfes. 


ge auf a —* 


vor dem Kommiſſat, Herrn * ——e ba Berbanblungsjimmer 
Mr. 5 des Gerichtägebäudes zu ericheinen. Rad Abhaltung diefe® Termine 
. geeignetenfalls mit ber Verhandlung über ben rb verfahren 
werden. 

er jeine age ſchriftlich einteicht, bat eine Abſchrift derfelben 
und ihrer Anlagen beizu 

Jeder eg * nicht in unſerem Amtsbezitke ſeinen Wohnſih 
bat, muß bei der —— feiner Forderung einen am bieſigen rn 
wohnbaften ober zur Praxis bei und berechtigten Bevollmächtigten 
beftellen und zu den Akten anzeigen. Wer dies unterläßt, kann einen 
ſchluß aus dem (Grunde, meil er dazu nicht vorgeladen worden, nicht an- 
ae Denjenigen, melden eb bier an Bekanntſchaft fehlt, werden bie 

——— Mertle und Koͤbler bierſelbſt zu Sachmaltern vorgeſchlagen. 
Als definitiver Verwalter iſt Hert Rechtsanwalt von Werner hierſelbſt 


a Rate, ben 26. u *. * 
Ce een j 


Aufforderung der Ronfurdgläubiger 
ns Behfehung einer zweiten Anmeldungsftift. 
Konfurfe über das en bed Kaufmanns U. 8, 
Eprli — iſt zut Anmeldung der Fotderungen ber Konfurögläus 
biger noch eine — Friſi 
bie zum 18, April er. einſchließlich 
refigefeht worden. 


Die Gläubiger, melde ihre Anſprücht noch nicht angemeldet haben, 
werben u ng biefelben, he mögen bereitö —— fein oder nicht, 
mit bem bafür verlangten Vorrecht bis zu dem gebachten Tage bei und 
feine oder wu Protofoll anzumelden. 

Der Termin zur Prüfung aller im der Seit vom 19, Februar er. bis 
zum Ablauf u seen riſt "angemeldeten Borberungen iſt 
auf den 6. Mai er, Vormittags T1 Uhr, 
in unferem Gerihtölofal, Zimmer Nr. 6, vor dem Kommiſſat Kreis. 
tihter Gerhardt anberaumt, und werben zum Erfcdeinen in di em Termin 
die fämmtliben Gläubiger aufgefordert, welche ihre Borberungen | innerhalb 
einer = Friſten angemeldet haben 
Mer jeine Anmeldung fcheiftlich einreicht, bat eine Abſchrift derſelben 
und ihrer Anlagen —— 
Jeder Glaͤubiger, welcher nicht in unferem Amtsbenrle ſeinen Borat 
bat, muß bei der Anmeldung feiner Forderung einen am hiefigen © 
wobnbaften ober zur Gragid bei uns berechtigten re — 
mãchtigten ler und zu den Aften anzeigen. Denjenigen, melden «6 
bier an Belanntichaft fehlt, werden bie Reit mmalte Pleſch, Juſtiz ⸗Raͤthe 
— und Prefio zu en vorgeſchlagen. 


chneidem ben 24. 
“m 1. Abtheilung. 


[824] 


1864 
Königliched Kreißgericht. 


836 


a © Edictallabun 
f am 2iften diefed Monats erſtattete 
Vermögen des Kaufmanns Earl u 
des in biefiger Stabt unter jeitber beftanbenen Ma- 
terialmaaren- und Epirituofengeihäfts, ber mr eb eröffnet werden. 
Es werden daher alle befannten und unpelinnten Gläubiger deö er- 
nannten Germ 5, fo wie ale diejenigen, melde aus irgend einem 
Rechtögeunde Unfprüce an deſſen Bermögen zu haben vermeinen, biermit 


it zu dem 
ee Sugabers | 1 


eladen 

v j den 23. Juni 1864, 

welcher zum Liquibationstermin anberaumt worden if, unter ber Ver · 
warnung / Daß diejenigen, welche außenbleiben oder micht gehörig liquidiren, 


von bem Kreditweſen fh fen werden erachtet werden, jo wie bei 
Vetluſt der Rechte wohlt der Wiedereinſetzung in ben vorigen Stand, an 
‚Berichtäftelle nlich ober durch gehörig legitimirte und, maß Yus- 
länder anlangt, mit, lit anerfannter Vollmacht veriebene Bevollmäd- 
tigte zu erfche * cru gen anzumelden und zu beideinigen, dar- 
über mit dem in der Perſon des Herrn Advolat Botthald bier beftellten 
Streitvertretet, jo wie megen des ze... nab Befinden unter fi 
binnen ſechs Wochen rechtlich zu verfahren, umd 

den 1. September 1864 
der Eröffnung eines ey tn zu * hiernaͤchſt aber 

den B. ——— 1864, 

Vormittags 10 Uhr, Behuſs der Verhandlu über einen Vergleich, 
. deſſen diejenigen, welche aufenbleiben poar erfcheinen, fich * 
ber deſſen Annahme nicht oder nicht beſtimmt erflären, als einwi 
in bie Bejchlüffe der Mehtzahl der Gläubiger werden betrachtet mer = 
anderweit am iehget Berichtöftelle ſich einzufinden, und, falls ein. Vergleich 
nicht zu Stande fommen jollte, 

den 19. — 1864 
der Intotulation der Alten un 

den ey Dftober 1864 

der endeten Qlis eined Locationsbeſchtides tig zw fein. 

äubiger babm zur Unnahme künftiger Labungen und 
Bafügungen be bei 5 — Strafe Bevolmädtigte an hieſigem Orte zu be» 

ellen. 
' Annaberg, am 24. Mär; 1861. 
Köni rd Gerichtäamt im Bezittsgerichte / 
Abteilung für — Civilſachtn. 


36 ——— 


322 
Das dem Baron von Radonig+ Belgrad eins in Louiſenthal bele- 


er im H —22 * * Rı. A en ete Grund» 
a auf 12, Sur. ol 
5* Mai Ya ? Biefiger Grrichtd- 


ftelle, Zimmer Nr. 2, vor dem Herrn — Kienit 

öffentlich am den Meiftbietenden verka 

Dit und Sppot en find in * Büreau I. einzufehen. 

eg einer aus dem Hppoihelen · Buche 

nicht erfstlißen 9 —e— aus Kaufgeldern Be —* ſuchtn 
haben ſich mit ihrem Anſpruch bei dem Gericht zu melden 

Die dem Wufenthalte nad unbefannte Witte Thieme, geb. Dreper 
und der bed Grunbftüdd, von Rabonif + Dell = ie e zulept in 
rd gewohnt haben, werben zu bieiem Termine hierdurch öffentlich vor- 


geladı 
tenzlau, den 28. Oktober 1 
Bela Rönigliches —2 L Abtheilung 


en Ben 11 Uber, an 


[25] RNotbwendi 


er Verkauf. 
u zu 


Königliches — — 1. Abtbeilung, 


Die den Gutäbefiger Carl und Mathilde Joswigſchen Ehelenten geböri 
ju Rumildto —* im H ru Em Kumildlo Mr. 2 > 4 * 
ae Köllmi . @üter, mit einer Grundflähe von 1123 Mo 

7 Rutien Preuß. Maased, abgefhägt auf BA Thlt. 14 Ser. 3 
ginhe de der nebſt Sppothefenicein in unferm IIL Bürecau einzufehenden 


am 15. Juli 1864, Vormittags 11 Ubr, 
an orbentlicher Berichtöftele bierfelbft fubhaftirt werben, 
Die dem Aufenthalte nah unbefannten Gläubiger Knecht Martin Bun- 
tomdhi und Mirtbäfohn Adam tomöfi werben hierzu öffentlich vorgelaben. 
Dläubiger, welche wegen einer aus dem Hopothekenbuche nicht erſicht · 
lien Realforberung aus den Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, baben ibren 
u. * — es 
unter Si u nierfchrift ausgefertigt. 
———— den * Dezember 1863 * 
Koͤniglichts Rreisgericht, 1. Wbtbeilung. 


823 
[823] Big Kunde len ah — 
t eu 1 on eu o 
————— —— 


Das den Ernſt und en * — Richterſchen Ehe leuten 

RR in Samrodt (Fiiherbuden) sub Mr. 1 ene Grundſtück, be 

chend aus einem Gafthaufe, einem 5— he zieh - und P Dferdeftale, 

einem Inffaufe und einem Morgen Fulmifc, —5 3700 Thle., ſoll 
m 15. Juli 1864, Bormittags 11 Ubr, 

- ı Yefoeı Gerichtäfthe vor dem Herrn reißgerite- — Shrift fubbaftirt 


— und Hypothelenſchein, ſo wie die Verkaufsbedingungen, find in 
unferem Büreau 1. einzufehen. 


Ale unbekannten Realprätendenten werben aufgefordert, fi zur 
Vermeidung der Präflufion fpäteftend in dem Termine zu melden, 


ubiger, welche wegen einer — * dem 


pothekenbuche nicht u 
baben ihre 


ng aus den Kaufgeld ſuchen 
54 bei dem Berichte arzume tongung i 
13587] Nothwendi 4 Bretanf, 
Königliche Be mn Mewe, 
Robtte, orene Groddech 


* der verchelichten Hofbeſiher Friederickt 
ibrem Ehemann bike in 
— Grundftüd —— Re 1 


eſchaͤht auf 8750 Thlt. zufi 
en in der Megiftratur ei 


Angittas⸗ 7 Ubr, am ordentlicher Werichtäftelle bierfe 


der Hyopothelenbe zeichnung / 
"are, ſoll — uni 1864, 
jubbaftirt 


Gläubiger, melde megen einer aud dem Hypothelen · bs nicht er 


tlihen Real Forderung aus den Kaufgeldern Befriedigung ſuch 
ubbaftationsgerichte anpumelben. . 


ai Anfprüde bei dem 


34%] 
Netbwendiger Berfauf. 
en an —— 


Das w m —— ich — 
berg im * eiſe belegen 
ger Rargenine 
Baltmühle Rr. IL, den & unb 
Dttilie, geb. Steind — 
55 — En auf 

3 Thlr., zufolge der aebſt Hypo · 

Fe und ie en in * 

egiftratur ng enden ‚We 
= 15. 1864, 8 
tag 11 9 an ordentlichet Ge · 
— fubhaftirt werben. 


Dläubiger, welche wegen einer aus 


dem Hypothelenbuche nicht * 
chen Realforderung aus den Kaufgel- 


dern rer ſuchen, haben 
damit bei dein Gerichte zu melden. 
Margonin, den 15, Rovember 1863, 


nr Rotbmwendi 


zufolge der ner 
an aidentlice mes 


Gläubiger, melde wegen einer aus es 
lichen Realforberung aus den Kaufgeldern Befriedig 


Unfprucd bei und anzumelden. 


en, haben 


Sprredaä komieczna. 
Krol, kommisya sadowa 
w Marogoninie. 

W departamencie Bydgoskim w 
—— Chodriezkim er 
grunt. — iski Margoniriski folusz 

d No. Il. do Fryderyka i Otilü = 

dorflow maldonkom Zahl na- 
= osracowany na 10,983 tal., 
wedle taksy mogacej by przejrza- 
nej wraz zwykazem hipoteczaym i 
warunkami w registraturze, ma 
byi w terminie dnia 15. Lipea 
1864, przedpoludniem ogod- 
—* 11t4j, w miejscu zwyklych 
posiedze * ch sprzedany. 

Wierry ciele, ktöray wıglcdem 
—* z ksiegi —— nie 


age sig 
1863. _ Margonin, nia 15, Listopada 1863. 


at da 
Ha, geborenen von Kalkitein, ge 
— na 


een & e ſoll 
1864, an 2 Ubr, 
enbuche möcht erficht- 


igung fuchen, haben ihren 


Die dem Wufentbalte nad unbefannte Bläubigerin Gabriela Re 


— Be ee 


— 


[13] Su 


Kreiögericht 
A. Das Vol. 1. * 
Guͤter eingetragene, im Y. 
aodifizirte Mıttergut mit 


rugeſchia 
Kein ug und Michael Wo 


ationß« i 
ee et Birne ger Bu 


ppotbefenbuchs der —— 
—* erode an ber a rer 
daftlihem Wohnhanfe, Ortonomie- Bebäuber 
—— 5 Hufen Land und Wieſen und einer 
genen ehemals Alien 


'a wird bierzu öffentlich vorgeladen. 


1863. 
35 Kreißgerict. GErfle Mbteilung. 


atent 


ftadt, den 3. Dejember 
—— 


——ãm—. — 


mer r 


das zu Fretierode an Andreas Rühling und Barthel Mehr bel 
Vol XVIII. A 61 des Hypothekenbucht eingetragene de ut Rott, 


beftehend aus Haus, Hof, Scheuer, Stallung, Garten, zwei 
mit einem der Wirfen in Bateröber J A 


bie bei 
fon ir Se’ fer zu Den Glen A 


Schäferei und 
lenten / beftebend 


ufen Land 


Hlur und Gemeindegerehtigfeit, 


de een epecial-Brparo- 
eldarundftüde, 


EEE ae zu ——— Acquiba · 


232 Morgen —3 — Aderland, 8 Dirg, Wieſen, 6Mig. I0 TIRtb. 
Garten, He und Baufellen, 12 Mrg. Hutweide, 1 Meg. Odftanpflan- 


a 


t Ficht 
ai Sidi ae 5 Gr. 
alber in dem 


= Gerichtäftele Zimmer Ar. 7 


8 Holzung hinter dem Berge im Sande, mit Fichten 


den, 
4 Ader Buſchholz im Kringel zwiſchen 
nftein Et - Oberhof zu ——— und ju Di 
‚ mac ber aufgenommenen —— auf 25,918 
geihäpt, wobel der zu 9063 Thaler 4 
ewürbigte Werih ber @ebäuliifeiten außer a 


den 7. juli 1864, Vormitta 


ben Holzungen der 
tbeilmeife 


x. 6 Di. 
nfaß gelaſſen, ſollen theilungs- 


8 11 Ubr, 
ermin fuhbaftirt merben. 


angelegten 


= f —— — und Sppotgetenfgein ad A. und B. find in 
njerm 


Bureau Il. einzufeben. 


Die Gläubiger, weiche wegen einer aus dem Hypotbelenbude nicht er- 


fichtlichen Real 
fih mit ibren 


deren Anſprũche ber Eintragung in 


bei Vermeidung der Präflufon zu di 


erung aus den Kaufgeldern Befriedigung fuchen, baben 
prüchen bei dem oben genannten Gerichte zu —— 
Die unbefannten Realprätendenten Fin 


ſichtlich des Grundftüds sub C., 
helenbuch bedürfen, werden 


28* öffentlich vorgelaben. 


Beilage 
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Beilage zum stöniglih Preußifchen Staats = Anzeiger. 


M 79. 


Dienftag 5. April 


1864. 





[247] Edietal-Eitation 

Der Raufmann Heumann Meyerfohn zu ar bat auf Grund eined 
von dem Grafen Louis Frankenberg zu Dro am 1. November 1860 
an eigene Ordre gejogenen, am 1. irn 1861 f , bei der — 
Bank + Komınanbite in Bromberg bomizilirten, dur das Blanto · Giro 
Louis Graf Kranfenberg, Zar acobiohn und Julius Barnaf auf ihn gu 
biehenen Wechſels über 1000 * bie, ua den Aeceptanten Baron Louis 
von Qucttwig auf Erste megen Zahlung von 1000 Thlr, mie 6 
Sinfen feit dem 1. März 1861, 3 She. ae Egt. Proteftfofen und 3 Th 
10 Sgt. Proviſien im ſelprozeſſe geklagt. 

Klage ift eingeleitet, und da der jepige Aufenthalt des Derkla 

ten, Ban Louis von Yuettiwig, unbetannt if, wird berfelbe hiedurch 
——— in dem zur Klagtbeantwottung und weiteren muͤndlichen Vet · 


ndlung auf 

’ den 9. Juni 1864, — 11 Ubr, 
im Sigungffaale Rr. 2 anberaumten Termine pünktlich zu erjcheinen, oder 
durd einen mit gehöriger Vollmacht verjehenen Sietvetite aus ber Zahl 
ber bier angeftelten Redtdanmälte die Klage vollftän bip de — 
bie Beweismittel beſtimmt anzugeben, die etwaigen U 
einzureichen und bie etwa erforderlichen Editiondgefuche anbringen “ 
ſcheint der Verflagte zur beftimmten Stunde nicht, jo werden bie 
Alage angeführten Thatſachen umd Urkunden auf den Anttag bed Alägers 
für zugtſſanden und nn erachtet, und was den ten nach daraus folgt, 
wird in bem —— gegen em Merklagten ausgeſprochen werden, 

Brombrrg, den 27. Sanuar 
Königliches Beribareiht L. Abtheilung. 





Verkäufe, Berpachtungen, Submiffionen ze. 


1800] Röniglide BU SETRITHLS SR ERNTR: Eifenbafn. 

Die in unferen Merkitätten angelammelten, auf den Bahnhöfen zu 
Berlin, yon anffurt a. D., Siranit und Ben lagernden alten unbraud- 
baren aterialien, ald: 

Deshielhar, Bled, Shmicde-, Schmelj- und Bußeifen, 
ienenabfälle, Radreifen, Magenräder, Nofttäbe, 
meffingene und eiferne Siederobre, Heilen, Stabl, 


Glasbroden, Schmierdi- Abgang, 4 gußeiferne 
Säulen um 4 Lokomotivleſſel «. 


folkn verkauft werden. 

Termin hierzu ift auf: 

Sonnabend, den 16, April dp. 2 ee 
in unferem Beieäftstofale auf biefigem Bahn 
selben die Offerten frantirt und It mit — Kurier 

»Df J auf alte Raterialien« 

bei uns eingereicht fein mü 

Es — * ſo lche Dfferten angenommen, reip. berüd- 
ſichtigt, au melden eine Gaution von 5 p&t. bed Werthé ber- 
‚bi Ze Be. auf welde geboten, binterlegt iſi, reſp. 
" — — —X db die Rachweiſung ber 

Die au u im und die Na zu 
verfaufenten ne liegen in ben Yen Dosen tn Derniag Im cr 
bezeichneten Lolale, jo wie bei dem Ober-Roftinenzueifer Wähler i in Frant · 
furt a. O. und bei dem Maichinenmeifter Sandgrebe ın Breslau zur Ein- 
fiht auß und konnen dafelbft auch Abſchriften derſelben gegen Erftattung 
von 10 Sgr. Kopialien in aafıns genommen werben. 

Berlin, den 31. Mär 1 

Königlicge Direstion der Riederſchleſiſch · Maͤrliſchen Cijenbabn. 


11 Uhr, 
rag bis zu 


[802 \ Pferde - Nuction. 

m freitag, den 3. April —— 22* #8 10 Uhr, 
foßen auf dem Shalbefe der unferjeichneten Mbtbeilung bierjelift, Made, 
marfirafie Mr. 63, adt zum Königlichen Free nicht mehr brauch 
Dem Dierbe öffentlich meiſtbietend gegen gleich baare Zahlung verfteigert 


Berlin, den 2. April 1864. 
Königlihed Kommando der —— dei Train · Bataillons 


807] Belanntmadung 
Die Lieferung der zum Wiederaufbau unferns Magazins in der 
Köpnider Straße Rr, ar bierfelbft mut ungefähr 
Kar öhnlichen weißen Etrinen, 
110,000 ame Steinen, 


108 —X geloͤſchtem Steintall, 
81 Schachtruſhen ſcharfeim Mauerfand, 
erforderlichen — Materialien fol im Wege ber Sußmiffien vergeben 





werben. Die Bieferungd-Bebin en find bei uns in ber Röpnider Stra; 
Me. 17 einzufchen und die Offerten datnach bis zum 15. April 86h 
nn. 12 Uhr, ar une eg wozu wit Unternehmer hierdurch 
einladen 
Berlin, den 2, April 186 
Kö nid Ptoviant · Amt. 


J — 


Bergiich-Märkifche Gifenbabn. 


Die Anfertigung, Lieferung und Auffiellung des eifernen 
Ueberbaues für den Wiaburt bei Sonnborn auf der Bahn- 
A freche zwiſchen den Stationen Elberfeld und Vohwinkel, fol 
Zain Wege der Submiſſton in Berding gegeben erben. 
— Die bezüglichen Bedingungen und Zeichnungen find in 
$ 3 unferm Eentralbürenu einzufehen, und können auch Abdeüde 
derfelben aa gegen Erftattung der Koften abgegeben werben, 

Die Offerten find verfiegelt und mit entiprechender Auffceift verfehen, 
bis zu dem auf Montag, den 18. April c., Vormittags 11 Uhr, 
anberaumten Termine portofrei am und einzureichen, zu welcher Zeit bie 
Eröffnung derfelben vorgenommen wird. 

Elberfeld, den 30. März; 1864 


[812] 






, Köninlide € Eifenbabn-Direction. 
[813] Beltlanntmadun 
Die Li der für den Bau eined neuen Spinnerei-Gebaͤudes 
bie F innerei zu Erbmannsborf erforderlichen Cinaus 
maaren, hend in ca. TO0O Gr. gußeiferner — Säu 


35 ſoll —* der Zubmiffion vergeben werden. 
und —— find in unferem Bureau einzuſehen, 
werden aud Ka | gegen Erftattung der Eopialien überfondt 


— — 9 * 15. April Mittags 12 
—— Ken a en t u 
bei und * ee; ” dr 
> den 1. April 1864. 
ne ee aaa 
Er id. Borge. 





Berl ‚ua tion, szabl 
——— © 


[ad 769] Beridtigung 

n der in Mr. 76, pag. 799 b. SI Sen Dem Magie u Reuftabt 
bei Magdeburg befannt gemachten fünften na ber von ber en 
Stadt: auögegebenen —X Obligationen iſt mi It bie Rummer 12 im 
dern die Nummer 185 audgelooft worden, 


(808) 


a Ah Eifenbabn. 
Dividenden - Zahlung.) 

Die Dividende auf die Stamm - Adtien Litt, A. B. und €, der Ober- 
ihlefjhen Eiſenbahn - Geſellſchaft für das Jaht 1863 ift mit höherer Gr- 
——— auf 105 pEt., ſomit auf 10 Thaler 15 Silbergroſchen pro Aetie, 

eilt worden. 
te Diejelbe kann unter Unrehmung der bereitd darauf arzablten 34 pt. 


Sinfen mit noch 
»Biehen Thalern⸗ 

gegen Abgabe deö Dividendenſcheins pro 1863 und eines numerijch u. 

neten, mit den Namen und Wohnort bes Jt verfebenen 
von 15. April b. 5. ab täglih bei unferer HSaupt-Fajfe Ki 
ſelbſt, bis zum 15. Maid. . auch bei der Kaffe ber Disfonto- 
Sefeltthaft zu Berlin, fo wie bei den Bankhäuſern E. Hir- 
el u, Co. in Beipzig und Morig und Hartwig Mamrotb in 

ofen, in den Vormi —— von 9 bis 12 Ude, auftſchließlich der 
Sonn- und Fefttage, erhoben werben 

Bredlau, den 31. 
Königliche Dieection der Oberſchleſiſchen Eifenbabn. 


Cöln-Mindener Eifenbabn. 
[817] 


Die 4% Eöln » Mindener Eifenbahn-Prioritäts-Obligationen II. Emif- 


Tu CHE EEE — 


BT uum  __ — — — — 


838 


Ken Lit, A. Re. 8400 & 100 Ihlt. und IV. Emiffion Lit, A. Rr. 5442 
a 500 Thle. find den: Eigenthümern abhanden arlommen. 

Auf den Untrag derfelben und mit Berug auf $. 20 der Statuten 
unferer Gefelihaft fordern wir die gegenwärtigen Inbaber diefer Obliga- 
tionen bierdurch auf, diefelben am und einzulicern, oder ibre Rechte dacan 
geltend zu maden, widrigenfalls wir bie Mortifizirung berjelben bei dem 
biefigen Koͤnglichen Sandgerichte beantragen und, jobald dieſe erfolgt fein 
zoird, dem Eigenihämern eine neue Obligation an Stelle der verloren ge 
gangenen auf ertigen werden. 

Eöln, den 2. Mpril 1864 

Die Direction. 





Berſchiedene Belauntmachungen. 
[818] Stipendium Schimmelpfennigianum. 
Eine dentilde Wach Portion des Gelmmeipfennigiihen Familien · Stipen- 
diums ift erl 


Wer —— ber Berwandiſchaft mit den Stiftern ben 
* fih bei dem eichneten in porlo · 


Genuf derfelben 
freier Zuſchrift bis m Juni $. 5. melden und demielben: 
1) Bi 


ie Bemeife angebliche Rechtes, 
2) feinen Tauſſche in _ i 
3) ein von kompetenter Sxite ausgeſtelltes Zeugnif, daß pr ad arademicas 
leetiones a —— ur. f 
4) ——— —— daß er ſich zur reinen chriſtlichen 
u er 
— at S Rüde in —— ter Form — einreichen, 
*8* * ee uaest. Sti * — für den Anfang an 
den Deus der Univerfität Kon 9 gebunden, fann aber mit Bereilligung 
5 an anderen Orten flatifinben. 


— in @eftfalen, ben 2, Mpril 1864. 
Der nipektor und ine der Simmelpfennigichen Bamilien - Stiftung. 
Stad von ABI 
Koͤniglicher Rammerherr 


Stargard-Pofener Eifenbabn. 


19] 


Die bi alas — Oeneral · Verſammlung der Stargard · Poſenet 


— m 3. Ro b. B ittags 11 Uhr, im & 
a mitta T iefigen 
Dirt —8 ib 5, Bor 8 ' 
a ie Hctiom 5252 ——— baben 
enigen en Nic are I erie € [3 
am 2. * —A Geſchaͤftsſunden und am Tage ber ie Ver · 
1 Uhr bei dem Beauftragten der Ditectiom Betriebs · 


famml! 
Sera 8 Bil or —* J Mai im biefigen Hötel du Nord und am 
3. Mai im Borimmer Berfammlung) ihre Cegitimation zur Ausübung 
ihres Stimmredtd nad Foefteift bed 8. 56 des tuts zu führen. 

Ehendafelbfi werben innerhalb der lehten 3 Tage vor der Verſamm 
fung der Verwaltungsbericht der Directien und die Tagedorbnung zur Em- 
pfangnahme für die Herren Mctionaire bereit gehalten werden. 

Stettin, den 23. Mär, 1864. 

Der Verwaltungd-Rath der Statgard · Poſentt ——— 
gtz. Heegewäldt. Rahm. Müll 


1793] 





Söhn- Mindener Fiſenbahn. 
Augergemwöhnliche General. al-Berfamml ung. 


Behufs Plegeo me über eine Abi —* ber im 6. GO der 
taten im Betreff des efi 
Directiond-Mi 


omizld der von * icnaiten zu wühlenden 
lieder En: den 7 m mirb 


onnbend, den 7. Mai d. 93, 
Vormittags 11 br, 


im — * Rathhausſaale hierſelbſt eine außergewöbnlicht General-Berfamm- 


Unter Hinmeifun; | auf die 6. —* bis 39 des Statuts werden bie in 
den Büchern der Geſellſchaft bis zum gms Reigen Tage ** enen Aetienaite 
hierdurch eingeladen, am dieſet Gener rrege erfon, ober im 
Derbinderungsfalle durch nach $. 40 bed Statutd, theilzu- 
nehmen, wobei wir bemetken, daß in Anwendung der 66. 33. 34 und 39 
ibid, die Eintrittöfarten und Stimmjettel am 4. und 6. Mai e,, in den 
Bormittagdftunden von bis Bie12 Ubr und in ben Rahmittagd- 
ftunden von 3 bis 6 Uhr, im unferem Gefchäftslofale am Frankenpiatz 
bierfelöft, jedoch nur gegen Workigung ber Mctien oder einer genügenden 


Beſchtinigung über ben Befig berfelben, im Rolle der Bevollmächtigun 
auferbem gegen Borzeigung eder Einfendung der Vollmacht, in Eee 
genommen werben können. 
Außer den vorbemerften Zeiten werden Eintrittäfarten und Stimm- 
| geitel nicht verabfolgt. 
Ebdin, den 4, April 1864. 
Die Direction. 


730 
Wereinigte füböferreidifde, lombardiſche und central 
italienifhe Eiſenbahn-Geſellſchaft. 


Kundmadung 
Die, Herten Achionaire werben biermit in I enntnif geieht, die 
er ——— Hass aut m ber sure am So * 
Pr adhmitta Ubr wit (Balle rue de la 
Vieteire 197 Battle tan br, ( Hm, 
enftände der DER d: 
Pe ar ut — — 
— echnungs · Abſchluſſes für 1863, 
— ng der Jahrtodividende, 
4) — über Se Annahıne der Konjeffion für bie Yinie 
Gallarate-Barrfe, 
5) bg —— des Verwaltungdratbed, die zum Wusbau des fon- 
ug erforderlichen Mittel durch Anleihe aufjubringen. 
er ee —— er Vctionaire beimeb- 
nen, melde mindeftend 40 Mectien befi Ben ENDE 14 Tage 
vor dem Rohen Unter der General - —— bei einer Badfsl- 
en —. baben: 
in Dariß be i den Serren @ebrüber von Rotbſchild, 
» London bei den Herren R. M. Rothſchild u. Göbne, 
” rg der & R. priv. öfterreichifchen Kreditanftalt für Handel 


» Weiland bei Herm €. F Brot, 
» Bologna bei den Herren Rafaclli Rizjoliw. Eomp., 
ref bei ben Herren Lombard · Odier u. Comp. 
* Titel werben e —— welche 


i Form auf 
des ten ed ausgehellt und 
— — N. un! (pi biß zum 16. April bei ben 


otbihild in Paris {rue Laffitte 21) vorge- 

9 —S0 über mehtere ber auf der Tagedortnung fie 
Da jut ung über m au en · 
en ſtaͤnde den State die — ne 


den 

60 Actionairen erfor if, mel den Sten Theil ded Stamm- 

fapital® vertreten, fo werben die Herren dictienaite dringend eingeladen, an 

—* General · Verſammlung entweder perſonlich Theil zu nehmen, ober ſich 
durch Bevollmaͤcht Re vertreten zu laffen. 


Bien, 27. M 
Der Bermwaltungsrath. 
2 Sch —— ‚en fimmfähigen Ycionair —— R. R. mid 
bei der am 30. April d. J. ſtatiündenden Genttal · Verſam der ver · 
Sen füböRerreidifen, iombarbifchen und central-italienifcben Eijenbabn- 


RETTEN un nussunnaäunenen OO. 
NR. 
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Is: a sh —— ah ge in Berlin. 


Auf laden wir die Herren Actionaire 
unferer (Bekufkafl — 
Gsunabent, In 30. April ce, Bormittags 10 Uber, 
im Geihäftslotal der Geſellſchaft, Ariedrichäfteafe Nr. 191, 
abzuhaltenben 
dritten 
Ber ordentliden 
+ der fteben: 
3) Bericht —— Reoifond-Remmiffien über den Befund der ihr zur Prü- 
— Bilanzen pro 1863, und Wntrag auf Decharge 
($. 


) Gefhäftäbericht des Verwaltu thes und der Direction 
3) ar von brei Revifiond-Rommiffarien für die Sjahreärehnung pro 


| 4) er Boden über ben von der am 13. Mai p. in der 


General-Berfammlung ermannien Kommiffien —— Ent- 
murf eined neuen —— namentli g auf die 
Abänderung ber 65. 38 44, 45, 46, 47, 48, % 50, 51, 52, 53, 


Die mit den Namen ber Herren Ackienaite und ihrer Etimmenzabl 
verfebenen an Gas um Berfammlunge-Polal find, vom Aſten 
Upril e, — im unf Befädntt-Bär fis · Bateau, grofie Friedrichsſtrahe Mr. 191 
erfelbft, ge gen Borpeigung der Actien in Empfang zu nebmen. 8* 
—— nicht perfönlich erſcheinenden Mctionatte iſt nach 3. 
der Statuten nur durch ſolcht Mctionaire geſtattet, welche du rch iin 
licht Vollmacht legitimiert find. 
Berlin, den 2. April 1864. 
Der Bermwaltungßratß. 


| 
: 54 und 56 des bi erigen *2*8 
Lehmann. Kühnemann. 
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[es] Reue Actien-Zucket Raffinerie in Halle a./®, 
Ucionaire werden hierdurch zur diesjährigen ordentlichen 
General-Verfammlung auf 
Dienftag, den 3. Rai d. J. Bormittage 10 Mr, 
im Sofale ber Serenfhaft eingeladen, 
Legitimation if durch Vorlegung ber Actien zu führen. 
Halle a./5., den 3. u Bervaltungkeaih 
er 
Jacob. Luͤltich 


[815] yeah ni lad di »2eopolbe, ı 
Rah $.19 unferer Statuten laden wit hierdurch die Herren Actiongire 
zu ber am 


Montag, den 2. Mai a. c., Vormittags 9 Uhr, 
im Gaftbofe »zum römiihen Kaifer« in Dortmund, 
fattfindenden ordentlichen rer ergebenft ein. 
agtd-Ordnung: 
1) Vortrag des Geihäfts-Berihtd und Rerlage der Bilanz pro 1863; 
2) Wahl dreier ger wear 
3) Reumabl für ein ausiheindended Mitglieb des Mermaltungsrathes. 
Dortmund, 1. April 1861. 
Der Verwaltungstath. 
Alfons Bünger Tb. Schulze. Dellmig. 





[816]  Rbein-Rubrkanal-Wetien-Berein zu Ouibburg 
Die diesjährige ordentlibe General - Berfammlung findet am Sonn- 
23 AR Fr April er, ®ormittags 10 Ubr, 
Sorietätslofale flat. . 
Die Herren ctionaire werden Hierzu mit dem Bemerlen eingeladen, 
daß die mad $. 10 der Statuten zu löfenden Eintrittöfarten unmittelbar 
vor der Verfammlung vom Herrn Mendbanten Rüp werben ausgegeben 
werden. 
Tagesordnung: 
1) Jahresbericht bed Worfigenden. 
2) UÜbnahme ber — 1863. 
3) en des Etats 1864. 
4) Hung der Dividende für 1863. 
5] g mit ber Bergiſch · Vartiſchen Eiſenbahn · Geſellichaft 
6) Bau-Aingelegenbeiten. 
7) Zarif-Angelegenbeiten. 
8) Unfhaffung eine® Dammffchleppbonte. 
9) Wahl eineh Direstions-Mitglicdes und dreier Verwaltungkraithe · 


Mitglieder. 
Duisburg, den 1. Upril 1864. . 
Die Dirertion. 


Monats -Vebersicht 
Bank des Berliner Kassen - Vereins. 


ıB Activa * 
Geprä Geld und Barren ..zerenrrrr- —E 
2 Klauen en, Noten und Giro-Anweisun- 

en der Preussischen Haupt - Bank. ........... 
3) ee 
4) Lombard-Bestände. ..... 3*2*2*2*482** 
5) Grundstück, verschiedene Forderungen u. Activa 
RN Staatspapiere und Effekten ........... —— ‚184 
1) Bank-Noten im Umiauf 


wo Thlr.. 680,110 
7) Guthaben von Instituten und Privat-Personen mit > 
, Einschluss des Giro - Verkehrs « 2,610,919 
Berlin, den 31. März 1864. 
Die Direcetion. 
Neuburger, von Magnus. 


(803) 


497,105 


22««.* 


...... 22224 


Th. Leo. 


Monatd+Ueberfiht 


Magdeburger Privatbank. 


Activa. 
Gemũnzies Geld...urenneneeeceenee: ÜDEETTPERLTEEERELETT 
Kaffen · Anwtiſungen, Noten und Giro» 
preufifchen t 
Wech ſelbeſtaͤnde „......- 
Lombarbbeftände 
Diverfe Forderungen 


Eingezahltes Aclien · Kapital 
Banknoten in Umlauf.......... 
Guthaben von Privatperfonen 


[809] 


PERZPFTEITEI ZT 


.u........ 


PPRELTTITIIEEIZETT III EZ 


Verkehrs ............ 
33 Depofiten mit pweimonatlichet Kündigung -.. * 165,310 
Mefervefondß ...... » 67,546 


Magdeburg, den 31. März 1864. 
Der Verwaltungtratd. 
Denefe, 


Der Direktor. 
de la Eroig. 


I 


im hiefigen | %6 Sr 







[805] Bilanz-Conto. 
Debet 31. December 1863. 

An Effeeten-Conto: Eigene Actien pari 500,000 Thir., Eisenbahn- 
Prioritäis - Obligationen laut Cours vom 31. Deeember e. 1309 Thlr., 
zusammen 501,309 Thir. An Lieper Etablissement: Saldo 4971 Thlr. 
21 Ser. 3 PL An Immobilien-Conto: Werth der Grundstücke und Ge- 
bäude in Berlin und Moabit 892,793 Thlr. 24 Ser. An Cautions-Conto: 
Bestellte Cautionen 1146 Thlr. An Petersb erkstatts-Inventarium- 
Conto: Werth des dortigen Inventariums Thir. 33 Sgr. 1 Pf, An 
Petersburger Werkstatts-Gebäude-Conto: Werth derselben 12,819 Tule. 
3 Sgr. 2 Pf. An Assecuranz- Conto: Präoumerando - Prämie pro 1864: 
2860 Thle. 12 Sgr. Au Cassa-Conto: Baarer Cassenbestand 17,346 Thlr, 
8 Szr. T Pf, An ee Fe u ene und fertige Ar- 
beiten laut Inventur 100,224 Thle. 27 Sgr. An Materialien-Conto: Be- 
stände laut Inventur 452,288 Thlr. 2 Sgr, 4 Pf, An Brennmaterialien- 
Conto: Bestand laut Inventur 7425 Thle. 19 Sgr. 3 Pf. An Maschinen-, 
Werkzeug- und Inventarium-Conto: Werth derselben nach Abschreibu 
240,209 Thir. 18 Sgr. 2 Pf. An Wechsel - Conto: Wechselbestan 
127,466 Thir. 17 Sgr. 6 Pf. Summa 2,365,879 Thlr. 26 Sgr. 4 Pf. 

Tredit 31. Dezember 1863. 

Per Actien-Kapital-Conto: Actien-Kapital 2,000,000 Thir. Per Re- 
servefonds-Conto: Reserve-Kapital 75,951 _Thir. 5 Sgr. 7 Pf. Per Ac- 
cepten-Conto: Laufende Accepte pro 1864 48,817 Thle. 5 Sgr. Per 
Conto - Corrent - Conto: Creditores und Hypothekgläubiger nach Abzu 
der Debitores 110,204 Thir. 20 Ser. 8Pf. Pr. Diridenden-Conto: Moe 
einzulösende Coupons 71 Thlr., Dividende pro 1863 de Thir. 1,500,000 
a 8 pCt. 120,000 Thlr., zusammen 120,071 Thlr, Per Tantieme-Conto : 
Tantieme an den Verwaltungrrath de Thir. 127,835. 25. 1. a 5 pCt. 
634 Thir. 23 Ser. 9 Pf. Per Unkosten-Reserve-Conte: Reservirte Un- 
kosten pro 1664 3000 Thle. Per Rest-Dividende-Conto: Nieht vertheil- 
barer — 1441 Thir, 1 Sgr. 4 Pf. Summa 2,365,879 Thir 
rlin, den 31. Dezember 1863. 

Actien - Gesellschaft für Fabrieation von Eisenbahnbedarf. 
Der Verwaltungsrath, 
Hoffmann. Schemionek. A. Salinger”) 

Der General - Direktor. ‘ 

F. A. Pflug. 


") Zwei Mitglieder, die Herren Warschauer und Egells, sind 
zur Zeit verreist. 


von Unruh. 





Gewinn- und Verlust- Conto, 
Debet 31. Dezember 1863. 

An Conto - Corrent - Conto, Coarsverluste 1238 Thlr. 29 Sgr. An 
Zinsen-Conto, Hypothek- und Banquier - Zinsen 15,825 Thlr. 12 Sgr. 
3 Pf. An Unkosten-Conto, Saldo zur Ausgleichung 16,314 Thlr. 24 Sgr. 
6 Pf. An Fabrikgebäude-Conte Il., Reparaturen 10,292 Thlr. 24 Sgr. 
11 Pf. An Wohngebäude-Conto II, do. 225 Thir. 29 Sgr, 9 PF. 
Grondstück - Conto IL, de. 262 Thir. 25 Sgr. 9 Pf. An Maschinen-, 
Werkzeug- und Inventariom-Conto U, Reparaturen zur Instandhaltung 
23,083 r. 18 Sgr. 10 Pf. An Provisions-Conto, Banquier-Provisionen 
918 Thir. 5 Sgr. Pf. An Abgaben - Conto, Gewerbe-, Haus- und 
Miethssteuer 3624 Thir. 5 Sgr. 2 Pf. An Effekten-Conto, Coursverlust 
35 Thir, 11 Ser An Cautions - Conto, do. 114 Thlr. 6 Sgr. Zusam- 
men 712,536 . 12 Sgr. 11 Pf. Gewinn-Saldo 187,731 Thir, 10 Sgr. 
11 Pf, An ag Werkstatts - Inventarium - Conto: Abschreibung 
de Thir. 5893. 25. 5. & 15 pCt. Tbie. 884. 2. 4. AnP burger 
Werkstatts-Gebäude-Conto: Abschreibung de Thir 15,081. 9. 2, 3 15 p 

ventarium-Conto L: 


Thir. 2262. 6. An Maschinen-, Werkzeug- und In 
Abschreii de Thir. 266.894. 18. 2. & 10 1 
Immobilien-Conto: Abschreibung de Tbir. a 1$ pCt. Thlr, 7500. 
Zusammen 37,336 ‘Thir. 8 Sgr. 4 Pf, bleibt 150,395 Thir. 2 Sgr. 3 
An Reservefonds - Conto: Dotation de Thir, 150,3%. 2. 7. & 15 —— 
22,559 Thlr. 7 Sg. 6 Pf, bleibt 127,835 Thir. 25 Ser. 1 Pf. An Tan- 
titme-Conto: Für den Verwal de Thir. 127,836. 25. 1. 1 5 plt. 
6391 Thir. 23 Sgr. 9 Pf., bleibt 121,444 Thlr, 1 Sgr. 4 Pf. An Divi- 
denden-Conto: Dividende de Thir. 1,500,000,. & 8 pCt. 120,000 Thir., 
An Reıt-Dividende-Conto, Saldo-Vorirag 1444 Thir. 1 Sgr. 4 Pf. Zu- 
sammen 260,267 Thir. 23 Ber: 10 Pf. 
Credit 31. Dezember 1863. 

Per Miethe-Conto: Mieths-Erträge pro 1863 3969 Thir. 22 Ser. 5 Pf. 
Per Rest - Dividende - Conto: Nicht vertheilter Ueberschuss van 162 
40 Thlr, 22 Sgr. 6 Pf. Per Wechsel-Conto: Zinsgewinn 1183 Thlr. 
14 Sgr. 3 Pf. Der Haupt - Betriebs - Conto: Saldo zur Aumisirung 
254,673 Thlr. 24 Sgr. 8 Pf. Zusammen 260,267 Thir. 23 Sge. 10 Pf. 

Berlin, den 31. Dezember 1863. 

Actien- Gesellschaft für Fabrieation von Eisenbahnbedarf. 
Der Verwaltungsrath. 
von Unruh. Hoffmann. SBchemionek. A. Salinger") 
Der General - Direktor. 


F. A. Pflug. 
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Berliner Börse vom 4. A yril 1864. 


Amtlicher Wechsel-, Fonds- und Geld-Cours. kisenbahn - Actien. 









































| Br. | old. 28, Br. Ed] u mmoActien, 2, Br. | 618 e Bald: 
Wechnel-Course. | | Pflandbriefe. 1! Aachen - Düsseldorfer 3% 5; 9% —— ae burgee ..4 1190 7 99% 
Amsterdam ..... 250 FliKurz!| 143% 142 Br nnd Neumärk. 34 89% 89%]Auchen - Bastriehter . — — | IBerlin-Hamib. I Em. 4-1 
dito — 260 F1.'2 —2* 108) 141 do. F 106 * Berg.-Märk. Lit. A. —- 113 11% |BerlPotsd.Mz zd.La.A., | 97%,07% 
— — 300 M.Kurz| - ‚151 — —— 3) — | #44]Berln - Aubalter..... as 10} do. Litt. B.4 - — 
die 300 Mi2 Mt.! 1503| 150 BE. akeriee 41 94%) — |Berlin-Hamburger „1385 1374| da. Lin. Ca gt] 
London ......... 1 1. 8.3 M.6 1946 19)| Pommersche . 4.134 89 | #841Bert. -Potsd.- -Magdeb.:-— 196 F 105} Beriin.Stettiner ....- 3 —|- 
Pafls ..........- 300 Fr.i2 Mt | 79% 79 do. ...... 4 | 99%| 8Berlin - Stettiner... — 142! 141; do, 2 Serie,d | 93% 
Wien di Währ. 150 Fi'8 T.| 85; 85 Posensche. nennen 1|— | — |Bresl.-Sehw.-Freib. .— 1295: — do, ‚Srried : 93 4 924 
2 Mei 84% 84, do.  nanetsaorn 31! — Brisg-Neinse .. .... —| 84°! 83 |de. IV. Ser. v. St. gar. 46° 99%) u 
—— ie Fi.2 Mt. 1.56 ErENT do, Deut... 33 94} Cöln - Mindener ..... 3 150% 17 9%|örsi. Schw‘ Frb. Lı.D., 4 — 1. 
Augen w.10 Fl.2 Mi.56 2456 20) Sehlesische | 2;lMagdeb.-Halberst. ..|— 2924 291 !Cöla-Crefelder ......d — — 
Leipziginlourant ie T.! — |) 99: Vam Staat tesa h Magdeb.- - Leipziger . .— UT. — Cölo- Mindener... H 101% ‚2, 
im 4 Tl. Fuss 10) Tbl!? Me) — | 994] Lau. Bercecnsennee 3% — Magdeh. Witenh. .. 3 70% 63% da. . Em.'5 | — 
Petersburg.«- 1008.R.3 W.! 99; ss Ww estpreussische . +34) 84 — [Mtinster-Hammer ... 4 — do. do, 1 — ss‘ 
dito vanenn .100S.R.3 Mi. 934 9; do. 2.4 | — | 931]Niederschles.-Märk. . 4 ' 9594| de ML Em.4 | — ! 96% 
Warschau.....-. MSRST.| 84% 54, do, neue, d | 925 — [Niederschles. Lweigb. — 68l, 65% de. do. 43 994: 99% 
Bremen cc... 100 Th.6. 8 T.! 110%! 110 Oberschl. Lit. A. u. C.|3% 157° 156 “ I ns a, 4 = on 
h j | | do Lit. B. Ati -— ‚141;/Magdeburg- Halberst. 43 1025 10 
| | | Een: Tarnowitzer—| 68% 67% — Re ni — | * 
einische — liderchlesMark — | 9% 
Fonds-TCeurse. |! | — | | N do, (Stanım-) Prior. /4 — 105, do. Conr...... 5% ur 
Freiwillige Anleihe .. 4 — ı| Rentenbriefe. Rhein-Nahe........ — 27%. 264] do. do. im. Sees — 83 
Staats - Anleihe von 1859'5 ' 1051 104; Kur- und Neumärk./4 | 97% 9731Khre.-Crf.-Kr. Gladb. 331003 995 de, IV, Serle 4 — | 9 
dito vw. 4654. 1855, 185744! 100 | 995] Pommersche .......+ 4 | 97% 9741Stargard-Posen...... at 1014 — [Nied.-Zweigb. Lit. 0.5 — ‚100% 
dito von 1859......44 100 99} Posensche... sed: 954 — [Thüringer .......... — 123; 1225j0ber-Schles. Lt. Ad | — | — 
dito von 1856. ...+- 4 — | 941 Preussische 4'988 973]Wilh. (Cosel- Odbg.) — 62 | 61 do, Litt. B35; — | * 
dito von 1864.....- 45 99% WilRhein- und Westpk.ig | 97%. 964] de. (Stamm-) Prier, * —A ds. Lit. C4 | 96 | 9; 
dito von 1850, 18524 | 955) MälSächsisehe.........+- 1'985 B7kl do, de. do, > 955 945 a = au ei 4 
dito von 1853......4 | — —* Schlesische ....... 4 | 09% ab% 0. m. ES} 82|| 
dito von 1862.....- 4 94 | ds. Lit, F.\45 ı 99 
Staats - Schuld - Scheine. ...35 Mi Hi Pr. Bk. Antlı. Scheine 45 1305 1294] w:o vorstehend kein Kinsonta auikn ba, [Rpelnische .......... 4 ni — 
Prim -Anl. v. 18554100 Thlr.!3 3; 123; 122% | werden wanermässig 4 plt. berrainer 00. vom Sizat gar. 3 S5} ri 
Kur- u. Neum. Schuldverschr.' 3} 89 | 8841 Friedrichsd'or. ...... — 1133 —| do. IIll.Em.v. 1858 /60-45 = 9, 
Oder -Deichbau - er ee rn — — [6old-Kronen.......: [| -- 9 5;jPrioritäts-Oblig; | 1 jdo. de. von 1862.45 96L, — 
Berliner Stadt - Obligationen 45 101% 100%] Andere Goldmlinzen! Anchen- Düsseldorfer 4 | 80% #9%xldo. v. Staat garantirte.di, IL — 
dito dito 3 st 88 35 Thin 2.......)— 110% 1095 = z —*— 4 8908 — rg — TE ar. 4) 36. a; 
03 103: j 0. . Emission dt; — | — 0 o ” 7 
Behuldrorschr. Berl Kauf 18 | 1006) 1005 Anchen-Mastrichter - 42 — | O84jRhrt CrlcKr. Gladbid} 1) oo 
do, I. Emission 5 ‚69 6, do. I. Sered — — 
Berg. Märkische conr. 4 — 10 de. II Serieidt — w 
do. U. Ser. conv. 45, 100 | — |Stargard-Posen...... u En 
de. IL.S.v.81.3% gar.35) BI5| 81 | da. 1. rn. — —* 
J = #0. de. Lit.B. 3 81; So do. HM. do 4 | 8 
Münzprois des Slibers bei der Königl. Münze, do. IV,Serie. En 97 |Thäringer eönv.....- 4 | 97% 97% 
JE do. V.Serie.. — - do. I. Serie..... 44 — 100% 
Das Pfund fein Silber do. ag Pr. * — | de. II. Serie conr.d | ir — 
36 Y ds. do, Il Ser.i4t — | do. IV. Serie... 4 — 100% 
hir. 2 ; 
u do. Dortm. — 90 volwn (Cosel-Odbg) 4. 0%. 89 
do. do, II. Ser. 44 — | Bit] do. IE Emimen — IS 
Berlin-Anhalter ..... ii —|— 
Berlin-Anhalter ..... 4 — 1064 
| | 
Nichtamtliche Notirungen. 
Zt Br. | 6ld. . at Be | au, Fonds. 26 Br Gid. a Zi! Br. | ui. 
Ausl. Eisenbahn- | Inländ. Fonds. usi. Fonds. |, JOsrler.n- 100 Fi, Lowe —. 72% 70% 
Stamm-Artien. | Braunschweiser Bauk. 4 | 72% 71,] do. oose (1S00) ...5 2 — 
Kass, -Verreina- Bk.-Act. 4 — 116% | Bremer Bank Een N 1065 24. do. da 18. hin 
Amsterdam - Rotterdam 4 108% 107%1Danziger Privatbank ...d 102; 101% Coburger Üreditbank.. ash 8 Italien, Anleihesnus.n.. . 67, 66 
Ludwigehafen-Bexbach 4 | — 1142} /Königsberg. Privatbank 4 | — 102 | Darmstädter Bank..... r 56; a5! Russ, Stieg!, 5. Aal.. 79% 78% 
re Li. A.u.C.4 17 | 126 Magdeburger de. 4. — 85 Dessauer Credit... .4| 65 — — * h. a 5 gar 9% 
erakn 53538 ' 68% |Posener do, 4 Wi — do. Landesbank ./d | 29% 28%] do Rothschild Lt. 5 | BI — 
Nordh. (Friedr Ww ih) 4 | Berl, Hand.-Gesellsch..'d 1105 104; Genfer Creditbank....4 49% — | do. Neue Enzl. Anteile 3 — 54 
Üester. ranz. Staatsbaha 1109%]Dise. Commandit-Anth.4 102 — |Geraer Bank.......... 4 | 97%, 96%] do, de. Yy—|— 
Oest,sldl,Staatst.Lomb. B | | — |MiklSchles. Bank-Verein ..'4 1105 104 |Gotiser Privatbank ... 4 | 935 #2]] do. do 3: 80% 88 
Russische Eisenb....... 105%) — IPommersch. Ritterseh.B, 4 945 835 | Hannoversche Bank... 4:95 — | do. Poln. Schatz-Obl.4 — ı 735 
Westbahn (Böhm.) ... 3 67: 663 |Preuss. Hyp. Vera..../4 107° — [Leipziger Oreditbank,..4 75% — | do. do, Cent. LA5,— 59 
| do. de. Cenif... 4; 101% — |Luxem! Bu 7 Bank... 105} 1043 1,0. * B. cs — — PER 
& täls. u Meinitizer reditbank. 4 | 86%: 355 }Poln. Pfandbr. inS.-R.4 - 785 77 
Ausl. Prioritats | | Norddeutsche Bank ...4 | — 105 | do, Part 5m Fl...4 87 — 
Alien. | Indastrie- Actien. Oesterreich. Credit....'5 : — | 78%lDessauer Prämien-An!. 3: 104, — 
Belg. Oblig. 4. de Et 4 — — j Thürinz. Bauk........4 713 70;jHamb. St.- Präm, - Anl. —; — | 94 
do, Samb. et Meuse. 4 |, — — |Hoerder Hüttenwerk..5 : — 101%] Weimar, Bank........ 4 4 9 | 90 |Kurhems, Pr. Obi. 40 Th.) 55, — 
Oester. franz.Staatabahn 3 254} — |Minerwa.. 22.0... .- 5 27% 26% |Oesterr. Metall. 2.20... :— | 82 [Neue Bad. do. 45 FL— 305 — 
Oesst, frz, Siüdh. (Lomb.) 3 352 331 [Fabrik v. Eisenbahnhed 5 89; ELE do, Nation.-Arndeihr 5 — 64% Schwed. IRRl. St.Pr.- A. — | — — 
Moskau-Kjäisan (v. St .)4 875 865/Dessauer Kont. Gas... 5S 14151405 | do, Prit-Anltihe 4 — 77 (Lübeck, Pr.-A, ..M 514 50% 












Aachen-NMasfriehter 333 a % gem. — — 65 3 % gem. Nordbann ıKriedr. Win.) 62%, a 5 gem. Oesterr, Franz, Staatsbahn 
1095 a % gem, de. Prior. 252 a 254 gem. Oesterr, südl. Stantsh, Lomb. 144% a 1451 gem. Genfer Ureditbank 48% a 49 gem Öesterr, 
Credit 795 a 30% gem. Öesterr. Metziliques 62) a % gem. Oesterr. National- Anleihe 69 a ! gem. De:terr. Loose von 186 SO% 2 % gem. 


Vesterr. Loose von 1864 54 a j gem. — 
. April, Die ng der Börse war Eule eine sehr emmandit - Ant . wurde viel ın steigen er 

animirte und ginsti e; in allen 5 eculations-Papieren, in österreichischen | delt; preussische F — waren fest und still. 

Effekten, Bergisch - ürkischen, berschlesischen, Nordbahn, Disconto- 








chtung gehan- 




















Redaction und Rendantur: Shmwieger. 


Berlin, Drud und Verlag der Königlichen Geheimen Ober · Hofbuhdruderei 
(R. v. Deder). 


55 Königlich Preußiſcher 6 


Di Inte 
Preufilben Stanis-Anzrigers: 

in allen ar Menardie BilhelmsdıZtraie Ro. 51. 
Preis - öhung. inahe der Leipsigerftr.) 


Staats- Anzeiger. 


I 80 Berlin, Mittwoch den 6. April 1864. 





Pr u 











Se. Majeſtät der König haben Allergnädigſt geruht, für d. eröffnet und am 6. November geſchloſſen/ während die» 


Auszeihnung während der A ar Operationen in Schleswig: | fer Zeit wird biejelbe dem Befuche bed Publikums an Woden- 
dem Hauptmann von Mellentbin vom 5. Brandenburgiſchen tagen von 10 bis 5 Uhr, Sonntags von 11 bis 5 Uhr ge 
Sjnfanterie-Regiment Nr. 48 den Rothen Adler-Orden vierter öffnet fein, 
Flaſſe mit Schwertern, forie 2) Rur die von ben Künftlern felbit oder auf beren Veranlaffung 
den Musietieren Schleiheifen und Paehke deſſelben Regiments angemeldeten Werke werben zur Ausftellung zugelaffen, was 
das Militair-Ehrenzeihen zweiter Klaſſe aud dann gilt, wenn biefelben nicht mehr im Beſihe der 
ferner: Künftler find, indem weder bie Echtheit der Arbeiten, noch 
dem Gutöbefiger Lemcke auf Elausborf und die Beftimmung berjelben für dieſe Ausftellung zweifelhaft 
dem Kaufmann Waller in Helligenbafen fein darf. 
den Königlihen Kronen · Orden vierter Klaffe; ſowie 3) Die fehriftlihen Anmeldungen der auszuftellenden Kunſtwerke 
ben Bootdmännen Shumburg und Schmüg in Heiligenbafen | möüffen vor dem 16. Juli d. J. bei dem Inſpeltorat der Alka · 


dad Allgemeine Ehrenzeichen 


demie eingegangen fein und außer Namen und Wohnort des 
zu verleihen. 


Künftlerd die Anzahl und Kunftgattung der einzufendenden 
Urbeiten nebft Angabe der dargeltellten Gegen e, fo wie 
die Bemerkung enthalten, ob bad Kunſtwert Fäuflic iſt ober 
nicht. Wiederholte Anmeldungen. eines und beifelben Wertes 
find —— auch —— era —— nur dann 
inifteri ü öffentliche unter einer Nummer begriffen werden, wenn bdiefelben in einem 
gemeinfepaftlichen Rahmen befinblid) ind. 
4) Um bie rechtzeitige Anfertigung des Katalogs und Aufftellung 
der Kunſtwerke möglich zu maden, müſſen bie lepteren Lie 


— — 


Der Baumeifier Frick zu Buͤtow iſt zum Königlichen Kreis 


Baumeifter ernannt und demfelben die Kreis · Baumeiſterſtelle dajelbft | ug enge ei ———— ——— 
verliehen worden. eine als Empfangsbeſcheinigung geftempelt juruckgegeben wird, 


abgeliefert werden. 


5) Die Herren Künſtler, welche die Ausſtellung zu beſchicken 

gedenken, werden biermit beſonders darauf aufinerkſam ge 

Bekanntmachu "8 macht, daß in Folge vielfacher Antöge von Seiten der 

betreffend bie Allerhöchſte Genehmigung ber unter Künftlerichaft der oben angegebene Einlieferungstermin 
ber firma: Actien-Geſellſchaft Charlottenhütte mit unabänderlid eingehalten werben wird und daß 
dem Sihe zu Riederſchelden errichteten Actien- demgemäß fein Kunjtwerk, welches vicht bis zum 


13. Auguſt bei der Königliden Akademie einge- 
gangen iſt, in die Ausftellung aufgenommen wer- 
den fann. 


Geſellſchaft. 


Des Königs Majeſtät haben mittelſt Allerhöchſten Etlaſſes vom 6) Zur Bequemlichteit des Publikums und zur Erleichterung der 
21. Därz 1564 die Errichtung einer Actien » Geſeilſchaft unter ber Geihäftsführung muB jedes Werk an einer fihtbaren Stelle 
Firma: Äctien · Geſellſchaft Eharlottenbütte mit dem Sie zu Nieber- mit dem Namen des Kuͤnſtlers, wenn aud nur durch Anhef 
ſchelden, fo wie deren Statut vom 25. Januar 1964 zu genehmigen ten einer Karte, bezeichnet, und bei Gegenftänden, wo eine 
—— Der Allerhöchſte Erlaß nebſt dem Statute wird durch das Verwechſelung möglich ift, als Proſpelten / Landſchaften, Bild- 
mtöblatt der Königlichen Regierung zu Arnsberg befannt gemacht niffen ꝛc, der Inhalt der Darfiellung auf der Rückſeite des 

werben. Bildes fur, angegeben werben. 
Berlin, ben 2. April 1864. 7) Anonyme Arbeiten, Kopien (mit Ausnahme der Zeichnungen 
Der Minifter für Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten. für den Kupferſtich), mufitalifhe Juſtrumente, fo wie medha- 
Graf von penplip. nifche und Induftrie» Arbeiten aller Art werden nicht zur Aus · 

ftellung zugelaffen. 

8) Bor gänzliher Beendigung ber Ausftellung fann Riemand 


einen audgeftellten Gegenſtand zurüderbalten. 


9) Eine für biefe Außftellung aus Mitgliedern bed atabemifchen 
Diinifterium der geiftlibden, Unterrichts: un» Senats und ber Afabemie in einer Blenar- Verfammlung zu 
Medizinals Angelegenbeiten, waͤhlende Kommiffion if für bie Beobadtung ber Borferif 
— — * ek — J u —— ber Kunſtwerte 
un us ung t geeigneter Urbeiten verantwort · 
Ulabemie der Rünfte. Hi. Grhobene Sioeifel und Linfpraden entfheidet der afa- 
demiſche Senat. 
Programm. 10) Zransportfoften übernimmt die Akademie nur für Arbeiten 
Große Kunft-Ausftellung ihrer Mitglieder. Kunftwerke von ungewöhnlich ſchwerem 
im Königliden Nlademie- Gebäude in Berlin —— —— — er - - —— nad vor · 
von Werken lebender Künftler des jn- und Auslandes. ngiger Anftage un ebmigung ber e zur Aus · 
” n. 4. 3 Helung überfandt werden. Alle anderen Einſender haben bie 


Koften des Her- und NRüdtranäports ſelbſt zu tragen. 
1) Die Kunftausftellung wird am Sonntag ben 4. September | 11) Die Vermittelung des Berfaufs der Kunſtwerkte und bie 


— — — 


* 
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Weiter befoͤrderung derſelben an andere Kunſt · Ausſtellungen, 
nebſt ben desfallſigen Beſorgungen und Korreſpondenzen, fün- 
nen nicht von der Akademie übernommen werden, fo wie auch 
die Einrahmung von Bildern, Kupferftihen zc. von ben Ein- 
fendern beforgt werben muß. 

12) * Beſchaͤdigung der Begenftände waͤhrend des Her- und 
Rüdtransports fan bie Atabemie nit in Anſpruch genom · 
men werden; dagegen ſorgt dieſelbe für Verſicherung gegen 
Feuersgefahr während der Dauer ber Ausitellung. 

13) Unangemieldete —— werben uneröffnet zutũcgewieſen. 
Berlin, im Januar I 


Königliche Akademie der Künfte, 


Im Auftrage: 
Eb. Daege. O. F. Gruppe. 


Serretair, 


Bewerbung um den — — Preis erſter 
Stiftung. 


Die diesjährige Konkurrenz um den Preis der Michael» Beer- 
fen Stiftung für Maler und Bildhauer jübifher Religion ift für 
Gefhihtsmalerei befiimmt. Die Mabl bed barzuftellenden 
Gegenftande® bleibt dem eigenen Ermeſſen ded Konkurrenten über 
laſſen. Die Bilder müffen ganze Figuren enthalten, aus benen 
atademiſche Stubien erfihtlih find, in Del ausgeführt fein und in 
der Höbe nicht unter 3 Fuß, in ber Breite nicht unter 2% bis 25 


Fuß betragen. 

Der Sermin für die Ablieferung der Bilder an die Königliche 
Alademie ift auf den 14, Juli d. 5. feftgefeht und haben nad den 
Betimmungen des Statuteö die Konkurrenten gleichzeitig einzu- 

den! 


fenden: 

1) eine in Delfarben ausgeführte Efizze, barftellend Odyſſeus 
und Raufitaa, nad Homer's DOdvffee VI, DB. 141—2W0; 

2) mebrere Studien nad der Natur, fo wie Compoſitionbſtizzen 
eigener Erfindung, welche zur Beurtbeilung des bisherigen 
Stubienganges ber Konkurrenten bienen fünnen. 

Die eingefandten Urbeiten müſſen mit folgenden Aitefien ver- 
feben fein: 

1) daß der namentli zu bezeichnende Konkurrent ſich zur jüdie 
ſchen Meligion bekennt, ein Alter von 22 Jahren erreicht, 
jedoch das 30. Jahr nicht überfchritten hat und Zögling einer 
deutſchen Kunſt · Alademie iſt 
daß bie eingefandten Arbeiten von dem Konkurtenten ſelbſt 
erfunden und obne fremde Beihülfe von ihm ausgeführt wor 
den find, in welcher Hinſicht jedoch eine nachträgliche Prüfung 
nötbig befunden werben fann. 

Der reis befteht in einem —— Stipendium von 
750 Tbalern zu einer Stubienreife nad Stalien unter ber Bedin- 
gung, daß ber Prämlirte fih 8 Monate in Nom aufhalten und 
unter Beifügung eigener Arbeiten über feine Studien an bie Afa- 
bemie der stünfte balbjäbrlichen Bericht eritatten muß. 

Die Zuertennung des Preifes erfolgt in ber öffentlihen Eigung 
der Alademie am 3. Auguft d. 4 

Berlin, den 24. Februar 1864. 


Die Königlihe Akademie der Künfte. 


Am Auftrage: 
Ed. Dacge. O. F. Gruppe. 
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— 





Bewerbung um ben Midael-Beer'fhen Preis 
zweiter Stiftung. 


Die diesjährige Konkurrenz um den Michael» Beer'ſchen Preis 
zweiter Stiftung, zu welcher Bewerber aller Konfeflionen zuzulaſſen 
nd, iſt für Muſiker befiimmt Die unterzeichnete Akademie ftellt 
fgende Aufgabe: 
Die Eompofition eines Te Deum laudamus nah dem latei« 
nifchen Text, für Solo, Chorgefang (vierftimmig) und Orchefter. 
Der Termin für die Ablieferung ber Konkurr 
auf den fd. Juli d. 3. feflgefegt. Die eingefandten Arbeiten 
möüfjen mit glaubwürdigen Atteften verjeben fein, aus denen bervor- 
ebt: 1) daf der Bewerber ein Alter von 22 Jahren erreicht, jedoch 
8 30. Jahr nicht überichritten bat; 2) dab derfelbe Schüler einer 
deutfchen Akademie it; 3) daß die eingefandten Arbeiten von bem 
Berverber ſelbſt angefertigt und obne fremde Beihülfe von ibm aus- 
geführt worden find, im welcher Hinſicht jedoch eine nachträgliche 
Prüfung nötbig befunden werden fann. 


4° Der Preis beftcht in einem einjäßrigen Stipendium von 750 


Thalern zu einer Studienreife nach Italien unter ber Bedingung, 





«Arbeiten ift | 





daß ber Pramürte ſich acht Monate in Rom aufbalten und unter 
Beifügung eigener Arbeiten über feine Stubien an bie Königliche 
Alademie balbjäbrlichen Bericht erftatten muß. 

Die Auerfennung des Preifes erfolgt in ber öffentlichen Sihung 
der Akademie am 3. Auguft d. 5 

Berlin, den 24. Februar 1564. 


Die Königliche Akademie der Künſte. 


Im Auſtrage: 
Eb Darge D. F. Gruppe, 


Beſuch Oronung für die Königliden Muſeen. 


1) Die Sammlungen ber Königlichen Mufeen, nämlid: 
die Gemälbe-Galerie, } 
bie Stulpturen-Galerie, 
das Antiquarium 
im vorderen Mufecengebäube, 
die Sammlung ber Gyps-Abgüfie, 


bie hiſtoriſche Sammlung der neueren Zeit und ber Mobelle von 
Bauwerlen, De een u. f. w., 

die Sammlung der Hleineren Kunſtwerke des Mittelalters und ber 
neueren Zeit, 


bie Sammlung für Böltertunde, . 
bie Sammlung der norbifhen Mltertbümer, 
die Sammlung der ägypti Ultertbümer 
im neuen Mufeengebäubde, 
find für den Befuh des Publitums geöffnet: 
Sonnabends und Montags 
in ben 6 Winter-Monaten von 10 bis 3 Uhr, 
in den 6 Sommer-Monaten von 10 bis 4 Ubr; 
Sonntags von 12 bis 2 Ubr. 

2) Iebem anftändig eideten ift an biefen Tagen während 
der bezeichneten Stunden der Eintritt, und ziwar durch den Haupt- 
Eingang des vorderen Mufeums von der großen ffreitreppe 
aud, obne Weiteres geflatte. Doc werben Kinder unter zebır 
Jabren gar nicht, Unenvachfene aber nur in Begleitung älterer Ber- 
ſonen zugelafien 

3 Mittwohs, Donnerftags und Freitags it der Be- 
fu der genannten Sammlungen ausſchließlich denjenigen Einbeimi- 
hen und fremden vorbehalten, welche diefelben zu Studien irgend 
einer Art benupen wollen, und zu diefem ned der Zutritt dazu 
während ber unter 1) angegebenen Stunden gegen Worzeigung der 
Copit · Farten oder vworgängige Eintragung in das am Eingange aus · 
gelente Bub geitattet. Der Eingang findet an dieſen Tagen durch 
die Tbür bes neuen Mufeums unter dem —— ſtatt. 

d) Die Sammlung der Handzeichnungen, Minia- 
turen und Kunftbrude im neuen Dujeen « Gebaude ift für den 
Beſuch des Bublitums nur am Sonntage von 12 bis 2 Ubr 
geöffnet. An den übrigen Tagen, alio am Montag, Mittwoch, 
Donnerftag, | und Sonnabend ift ber Beſuch biefer 
Abtheilung ausfhlichlic denjenigen Einheimifhen und fremden vor- 
behalten, welche diefelbe zu Studien benugen wollen, 

5) Am Dienftag jeder Woche, fo wie an ben firdliden 
Beiertagen, nämlich an beiben feittagen des Dfter-, Pfingfi- unt 
MWeibnachtäfeftes, am Neujabrätage, Keep Bußtage und Himmel- 
fabrtötage find die Königlichen Muſcen geſchloſſen. 

6) Den Galerie» Dienern, Portiers ıc. ift unterfaat, bei ber 
Ausübung ihrer Dienfipflicht irgend ein Geſchenk anzunehmen. 

Berlin, den 1. Dftober 183. 


Der General» Direktor der Koͤniglichen Mufeen. 
von Dlfers, 


Juſtiz⸗Miniſterium. 


Der Advokat von Kaldenberg in Coblenz it zum Anwalt 
bei dem Yandgericht in Eoblenz; ernannt worden. 


Berlin, 5. April. Se. Majeftät der König haben Allergnä- 
digſt gerubt: Allerböchftibrem General · Adjutanten, dem General» 
Sieutenant von Brauchitſch, Gouverneur der Bundesfeſtung 
Yugemburg, die Erlaubniß zur Anlegung des von des Königs der 
Kiederlande Majetät ibm verlichenen Großfreuzet des Großberjog- 
lich lugemburgifhen Ordens ber Eichentrone zu ertbeilen. 


Michtamtliches. 

Preußen. Berlin, 5. April. Des ungünftigen Wetters 
wegen wurde bie zu beut befoblene Hrübjabrd-PWarade ber 
Garde · Artillerie und der Barde-Pioniere auf morgen verlegt. 

Es fand das militairifhe Dejeuner bei Ihren Majeftäten 
um 12 Uhr ftatt. 

Seine Majeflät ber König empfingen Se. Hoheit den 
Prinzen Nicolaus von Raffau, den Fürſten von Pleh, den Beneral- 
„Lieutenant 3. D. von Prittwig-Baffron, den SKaiferlich Koͤnig · 
lich Öfterreichiichen Oberſten und Commandeur des Regiments Preußen 
Jufanterie, Benebel, den Oberften und fFlügel-Wdjutanten von Schim · 
melmann, den Oberſt und Abtheilungẽ · Chef im Kriegẽ · Miniſterium, 
Hurrelbrint, den Oberſilieutenant und Fluͤgel · Adjuamen Prinzen 
zu Hobenlohe, den Polizei-Präſidenten von Bernutb und nahmen 
den Vortrag des General-Lieutenants; General-Adjutanten Fretberrn 
von Manteuffel entgegen. 

KRachmittags waren der Minifter-Präfident, der Kriegs ⸗ und 
Marine-Minifter, der finanz-Minifter und der General-Lieutenant 
Freiherr von Manteuffel zu einer Konferenz; bei Sr. Majeftät ver- 


fanımelt, 
Zur Bervollftändigung ber 


(Vom Kriegsfhauplage, 
geſtrigen Rachrichten von der Bel ießung der Düppeler Schanzen 


it nachzutragen, dab die Seconde » Lieutenants Braune und von | 


Druffel ber Artillerie ſchwer verwundet find. 


1 Dann bes 3, Garde - Grenadier » Megiments (Königin Elifar | 


betb) ijt tobt; 2 Mann beffelben Regiments und 5 Kanoniere find 
verwundet. 

‚Die dieſſeitigen Gefchüge, die im Feuer geweſen, find noch 
ſaͤmmtlich ſchußfähig. F— 

Ueber die in dem Kampfe am 28. v. M. in feindlicht Hand 
gefallenen Dffiziere wird gemeldet, daß Lieutenant von Sedendorff 
ſehr ſchwer im Kopfe verwundet ift und im Lazareth zu Auguften- 
burg liegt. Premier-Bieutenant von Jasmund ift leicht im Schentel, 
Seconde- Lieutenant von Doemming weniger leicht im Beine ver- 
wundet, und Lieutenant Radper unvenvunde. — Diefe leptgenann« 
ten brei Offiziere find nad SKopenbagen transportirt. bre Aus 
wechſelung ift beantragt. , 

Stralfund, 3. April, Geftern Nachmittag machte der Prinz 
Abmiral, der am freitag an Bord der »Brille« bier eingetroffen 
war, auf dem Dampffanonenboote »jjuhs« mit der zweiten Divi- 
fion der Kanonenbootflotile eine Rekognoszirungsfahrt durch das 
nördliche Fahrwaſſer in Sce. In der Entfernung von ungefähr 
einer halben Meile von Dornbuſch [der nördlichen Spihe von Hid- 
benfee) erblidte man eine dänifche fjregatte von 44 Kanonen, die 
beim Erſcheinen des preußifchen Geſchwaders jogeih Dampf madte 
und weiter vom Sande ablegte. Da zu viel Seegang war, kehrte 
die Diviion ind Binnenwaſſer zurüd. (R. St. 8.) 

Soljtein Kiel, 4. April. Man bört bier Kanonendenner 
von der Seefeite; die Truppen find allarmirt, Änfanterie und Artil- 
lerie audgerüdt. Beitimmtere Nachrichten feblen. Bei Friedrichsort 
ift nichts vorgefallen. (H. 8. H.) ME 

efterreich, Wien, 4. April. Die Frau Erzherzogin 
Ebarlotte wird heute von Miramare bier envartet, um dem 
Leihenbegängniffe der Erjberzogin Hildegarde beizuwohnen. j 

Trieh, 2. April. Heute früh ift Graf Dean; Side von Wien 
nah Miramar zjurüdgefebrt. Die Ungelegenbeit der Agnatenrechte 
Er. Kaiferl, Hoheit des Erzherzogs Ferdinand Ma 
zu betrachten. Se. Majeſtaͤt der Katfer franz Sofeph wird, wie 
man bört, morgen, wenn der Tod der frau Erzberzogin Hildegarde 
feine Aenderung nöthig macht, fonft übermorgen, auf wenige Stun- 
ben nah Miramar kommen, um den Erzberzon noch einmal zu be» 
grüßen und, wie es gleichfalls heißt, dem jene Werhältniffe regelnden 
Altenftüde, weldes die Natur eined Staatövertrages bat, feine Sanc- 
tion zu geben. Der Empfang der mexikaniſchen Deputation wird 
aller Wabrfheinlichkeit nach am Montag ſtatifinden. Am Dienftag 
und Mittwoch wird Kaifer Magimilian I. die Deputation der Küjten. 
ſtãdte empfangen. (Trieft. Zig., > 

Großbritannien und Irland. Harwich, 31. März. 
Die dänifhe Korvette »Dagmar« if heute Rahmittag 3 Uhr in 


See gegangen. i 
Weantrei, aris, 3. April. Der »Moniteur« berichtet 
über Die feierliche en: die geftern an bie verfchiebenen 
elehrten Gefellichaften im folge der Bewerbung für 1504 ftattge- 
Mr bat. Der Unterrichts-Minifter bielt bei diefer in dem großen 
Sorbonne » Saal abgebaltenen —— eine Rede über die Siel · 
lung, welche die faiferliche rn den Wiſſenſchaften wie den 
Künften gegenüber einnimmt. Den Preis für geſchichtliche Forſchung 
erhielt Herr Tuetey, Mitglied der Racheiferungs » Gefellihaft von 
Montbeliard (Mömpelgard), für feine Arbeiten über Gemeindeord- 
nungen biefer Stadt. Auch Boucher de Perthes erbielt u. U, eine 
filderne Medaille für feine Nahforfhungen über die Naturgeſchichte 
des vorgeſchichtlichen Menſchen. 
Portugal. Aus Liſſabon, 2. April, wird telegrapbirt: 
»Der Herzog von Palmella ift beute nach langer Krankheit ge 
ftorben.« 


ift als geordnet 


Griechenland. Athen, 6. Mär. Das neue Miniſterium 
hat Ielgenke Proclamation an das griechiſche Volk erlaffen : 
»Mitbürger! Jedermann begreift, wie ſchwierig und mißlih die Pflich⸗ 
tem ber Männer find, melde die Bermaltung der öffentlichen Ungelegenhri- 
ten in bem Yugenblid übernehmen, in weldem bie Periode ber Erkhütte, 
zung endigt, bie nothwendigeriveiſe durch die Revolution berbeigefübrt wor- 
‚ den, und die Beit der Befeſtigung der gefeplichen Ordnung beginnt. Das 
Vaterland hat ein volled Recht, von ben Leitern der öffentlicher Angelegen · 
beiten die Verwirklichung feinee legitimen Hoffnungen ju verlangen, um 
derenmillen e8 fein Opfer geichent bat; das Waterland bat ftetS die treue 
Volifterdung der Geſehe, die conftitutionelle Entwidelung einer geregelten 
Freibeit und bie Befeftigung des 
defien Schuß es fietd fein Sie 
ftellen verſtauden. u diefem 
| tab db 
| 
1 


<onftitutionellen Throneb gemünidt, unter 
al, feine Gegenwart umd feine Qufunft zu 
h Set bedarf c# vieler Mittel; vor len ift es 
deingend nötbi ie öffentliche DOrbnung befeftigt werde, und zu diefem 
DBebufe ift es die Pflicht der Leiter der Angelegenheiten dei Sandes, ſchlen · 
nige und beſondere Maßregeln zur Orbnung der Arınee zu ergreifen und 
augleich die Rationalgarde ju organifiren, diefe nationale Stüße, welche zu 
feitifhen Zeiten wichtige Dienfte geleiftet, und obne Auffhub die ftrenafte 
Sparfamfeit in den öfentlichen Ausgaben einzuführen. Als wir durch das 
Vertrauen des Könige jur Nermaltung der öffentlichen Angelegenbeiten be» 
rufen wur den, haben mir nicht gejaudert, au geboren, obgleich wie meber 
die Wanſche der Zeit, noch unfere große Nerantiwortlicteit verfennen. Wir 
übernebmen unjere ſchweren Pflichten. indem wir und nicht auf unfere 
Kräfte, fondern auf den Beiſtand der Nation ftügen; mit biefem ift Alles 
nöglid. Mir merden auf unferem Wege Mechd die genaue und redliche 
; Vollfitedung der Geſthe zum Leitftern Baben; mir werben bie eibeiten 
es Landes adten und volle Unparteilichfeit in der Wahl der Derfonen 
| bejeigen, 

Herr U. Mavromati, früher Präfekt von Attika, ift zum Chef 
der Polizei der Hauptftadt ernannt worden; über ſechzig nominelle 
Volizeidiener, welche, Diener von Herrn Bulgaris befreundeten 
Bolsvertretern, den Gehalt bezogen, obne etwas zu thun, find ent 
fajfen worden. — Die Rationalgarde der Hauptftabt beſchloß, die 
von der Umfturzpartei ausgeftreuten Gerüchte mit einer Demonftra- 
tion zu beantworten. Diefelbe machte einen militairifhen Epazier- 
gang und defiliete auf dem Rückweg mit entbufiaftifhen Lebebochs 
für den König vor dem Schlofie; ber König zeigte fih auf dem 
‚ Ballon und ließ der Nationalgarde danfen. — Aus Eorfu berichtet 
| man, daß auf die Kunde vom falle des Herrn Bulgaris die Stadt 
iluminirt worden fei. Dan trifft in ber ſoniſchen uptftabt große 
Vorbereitungen zum Empfange ded Stönigse. — Die Öffiziercorps 
ber verfchiedenen Garnifonen des Landes haben eine Schrift unter- 
jeihnet, durch welche fie dad Benehmen des meuteriihen Bataillons 
n Miffolunghi mißbilligen, — Die Vorleſungen baben an der Uni« 
verfität wieder begonnen, ohne daß bie Drbnung von Neuem geſtoͤrt 
wurde, Nllerbings bat der Mektor feine Vorträge nod nit auf- 
| genommen, (Trieft. Ztg.) 

Hupland und Koten. Bon der polnifhen Grenze, 
3. April. Die in den lehten Tagen der Charwoche aus den Streifen 
Thorn, Strasburg und Löbau in Polen eingedrungenen Auzügler- 
truppen fanımelten ſich am erften Dftertage im reife Yipno in 
einem Walde unweit Ropin und wurden unter dem Kommande 
eined Stalienerd zu einer Infurgenten · Abtheilung formirt, deren 
Stärke etwa 150 Mann betrug. Die Abtheilung war größtentbeils 
beritten. In der Racht zum Öftermontage brach diefelbe ihr Laget 
ab und z0g in der Richtung des Kreiſes Miawa weiter, um von 
da aus in das innere des Gouvernements Plock einzubringen und 
die dort noch vorhandenen Uebertefte früherer Anfurgenten« 
Abrbeilungen an ſich zu ziehen. Nach einem Marſche von einigen 
Stunden ftich die Mbtbeilung im dem Dorfe Lapinozta un- 
weit der preußiſchen Grenze auf eine ruffiihe Kolonne von 
faft gleicher Stärke unter dem Kommando bes Dber » Lieutenants 
Tolakuff. Es entipann fi ein bipiges Gefecht, das nach zweiftün. 
digem Kampfe mit der Zerfprengung der Anfurgenten endete. Etwa 
50 der lepteren wurden getödtet ober verwundet, 4 gefangen genom · 
men, bie Übrigen retteten ſich durch ſchleunige Flucht iheils in den 
nahe gelegenen Wald, tbeil® auf preußiiches Gebiet. Die meiften 
der zerfprengten Inſurgenten fehrten in ihre Heimath zurüd. Unter» 
wegd wurden mehrere von preufifchen Watrouillen erariffen. — 
Glaubwürdigem Vernebmen nad bat der unter dem Dieudonamen 
Boſak bekannte Infurgenten-Ehef v. Haude den Schauplah feiner 
infurrectionellen Operationen im Sanbomirjchen verlaffen und feinen 
Aufenthalt vorläufig in Dresden genommen. Herr v. Haude war 
unftreitig der fübnfte und fäbigite polnifche Guerillaführer und fein 
Nüdtritt dürfte der befte Beweis fein, daß der Aufitand im Erlö- 
ſchen if. (Off. 3.) 

Schweden und Rorwegen. Stodbolm, 29. Mär. 
Bon Karlöfrona verlautet, dab das Marine » Regiment ſich marfch- 
bereit hält und wabrſcheinlich nad Schoonen birigirt werden wird, 
Sämmtlihe permittirte Mannſchaft des Regiments ift zum 20. April 
einberufen. Das Schraubenlinienihiff »Stodbolm« verprovlantirt 
fih für 2 Monate und wird am 10, April gemuftert werden, Es 
bat an Mannfhaft 735 Dann in Ullem. Chef des Schiffes if 
Commandeur- Capitain Indebetou und Rächſtlonnnandirender Capi- 
tain · Lieutenant Thorfell. Im genannten Hafen werden zur Zeit 

dad Schraubenlinienfchiff · Karl XIV, Jobann« umd bie Fregatten 
»Rorrföping« und »Sofepbine« ausgerüftet, 
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Smaalands Hufaren« Regiment it der Befehl zur Nusrüftung 


zugegangen. F 
Ehrifkianta, 1. April Heute it dad Stortbing geſchloſ ⸗ 
fen worden, In feiner Thronrede äußerte der König, Schaveben und 
Norwegen werde fih im Berein mit anderen Mächten für Erhaltung 
des Friedens bemüben, müſſe fi aber zur felben Zeit bereit halten, 
den Dänen gegen bie Uebermadht zur Hülfe zu kommen, . 

Dänemart. Sopenbagen, 2. April. Das Kriegd- 
Minifterium veröffentliht folgende Mittheilungen von der Armee: 
Unterm 1. April Vormittags: Das feuer aus den Batterieen auf 
Broader ift geftern in regelmäßigen Intervallen fortgeieht, aber mehr 
als gewöhnlich verbreitet. Der Feind unternimmt Urbeiten ſowohl 
im Terrain vor ber Stellung, als mebr nördlich. Rönbof gegenfiber 
bat ber Feind eine Batterie gebaut und in dem großen Hol; nörb- 
li von Sandberg viele Bäume umgebauen. 

In Fridericia find beute 4 öfterreichifche Gefangene, 1 Unter- 
offigier und 3 Gemeine, eingebracht, welde von einer Patrouille 
unter Lieutenant C. Nielfen in Beilby arfangen genommen wurden. 
Uebrigens ift dort nichts vorgefallen. 

3. April. Das Abendblatt der »Berlingsle Tibende» 
vom 2. d. melde: Ein Befehl aus dem däniſchen 
Haupt » Quartier vom 31. v. M. 
Art auf anderen Punkten der Inſel Alfen zu landen ober abzu- 
geben als von Hörupbafen, Mummad, Fynkbaven. Fiſcherei darf 
auf der Dftfeite ber Inſel unter polizeilicher Aufficht betrieben wer- 
den, aber feinesweges auf ber Meftieite. Sonftige Schiffe und Boote 
möüffen abtafeln und aufs Sand gezogen werden. Schiffsführer be» 
bürfen bänifcher Begitimationäpapiere 

In Kopenhagen find folgende bis zum 3. d. Mittags 
reichende amtliche Berichte veröffentliht morben. Unjere Werte be · 
fhoffen am 2. Drorgens die Arbeiten, bie der Feind vor ber Front 
unferer Stellung ausgeführt bat. Rahmittags eröffneten die Be- 
lagerer von drei oder vier frelbbatterien, die in ber Höbe bes Dorfes 
Düppel aufgeftellt waren, ein beftiges Feuer gegen unfere Fronte. 
Später begannen auch die Pofitionsgeihüge ein Bombardement 
gegen Sonberburg, das bis 8 Uhr Äbends dauerte. Wir batten 
einige Tobte und Verwundete. In der Racht vom 2. zum 3. be- 
gann dad Bombardement auf's 
fort; Sonderburg brennt am mehreren Stellen. Auch bie geitern 
aufgeftellten freldbatterieen beichoffen rieder unfere Werke. Mieder- 
bolte Angriffe der feindlichen Borpoften beunrubigten mährend ber 
Nacht unjern rechten rlügel. 


Telegrapbiiße Depeſchen 
aus dem MWolfficden Telegeapben-Pürcau. 


Hamburg, Dienflag, 5. April, Mittag. Die »Verlingäte 
Tidenbe- vom 4. b, enthält eine Mittbeilung bed Kriegäminifteriums 
vom 3. Abends des Inbalts, dab das Bombarbement ber Düppeler 
Forts am 3. Nachmittags forigebauert, aber weniger Leute verwundet 
bat als an ben vorhergehenden Tagen. Der Brand in Sonderburg 
wird als ziemlich bedeutend bezeichnet; den flüchtenden Bewohnern 
der Stadt iſt micht geftattet worden, ſich nad Ulfebül (auf Alfen) 
und Umgegend zu begeben. Bor fridericia war bid Mittag nichts 
vorgefallen, Der Kronprinz von Dänemark befindet ſich in Thifteb 
in ZJütland und wird von ba nad ber Inſel Morfde (km Liim 
Fiord) geben. 

London, Montag, 4. April, Abends. Baribalbt bat beute 
in Southampton einem großen Meeting beigewobnt und babei fei- 
nen Dank für die Sympatbieen Englands ausgebrüdt, 

Ueber Sur vom 3, d. ift aus Melbourne vom 4. Februar 
die Nachricht eingetroffen, dab der Krieg in Reu-Seelanb no immer 
fortdauert und baf bie Eingebornn fih in Picopiu konzentrirt 
baben, wo ber General Cameron fie eingefchloffen bat und durch 
Hunger jur Uebergabe zu zwingen beabfichtigt. 

Aus Shanghai wird vom 23. Februar gemeldet, dab Major 
Gordon wieber in den aktiven Dienft eingetreten ift. 

London, Montag, 4. April, Rachts. Im Unterbaufe er- 
woiberte Lord Balmerfton auf eine beöfallfige nterpellation Os- 
borne'&, daß alle diejenigen Regierungen, welche ben Londoner 


verbietet Schiffen jebweber | 


eue und dauerte am 3. Morgene | 





Traftat unterzeichnet, die Beihidung der Konferenz zugefagt bätten- | 


Bon dem deutſchen Bunde fehle die Antwort nod, eine Unterband- 
lungsbafis fei bisher micht fetgeftellt worden. — Lord Stansfeld 
bat, um ber Regierung weitere Angriffe zu erfparen, feine Entlaffung 
ald Lord der Admiralität gegeben und iſt biefelbe angenommen 
worden. 


London, Dienſtag, 5. April, Vormittags. Die ⸗Times · 


theilt in einem Telegramm aus Wien von geſtern Nachmittag mit, | 





bat ein Einvernehmen de# Kaiferd mit dem Erpherzoge Mazimilian 
noch nicht erreicht iſt. 

Garibaldi iſt geſtern Abend nad ber Inſel Wigbt abgereift, 

Paris, Dienftag, 5. April Morgend. Der heutige · Moni · 
teur« tbeilt mit, daß der Prinz Napoleon fih in Antwerpen befinde 
unb nicht baran benfe, nah Schweben zu geben. Der »Moniteur« 
agt ferner: Es ift nicht wahr, daß der Jahrestag ber Schlacht von 
Waterloo in England nod gefeiert wird. 

Ein aus Rom eingetroffenes Telegramm vom geftrigen Tage 
melbet, daß ber Papft bei ausgezeichneter Befundbeit den Eeremonieen 
des Feſtes der Berfündigung Mariä in der Kirde Minerva affl- 
ftirt babe. 





Starıfiiide Wirtberlungen 


Telegraphische Witterungsberiehte. 

ET EEE TEE 17T 17T ee BRETT SS 
Beobachtungszeit. | ao —* = * Allgemeine 
"Paris, | Reau- — 
Linien. | mur. 
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Stunde. | 










Auswärtige Stationen. 


























3, April. 
T. Morgs.|Riga........| 332,8 1,4 180, ı. bedeckt, 
- 'Moseau ..... 327,5 2,0 |W, Nebel. 
. Warschau 329,5 1,1 |W. ı bedeckt. 
. ‚Nieolaiew ..| 3300 47 W. heiter. 
» ‚Helsingfors .| 33,11 0,4 W. bewölkt 
4. April 
8. Morgn. | Paris eqsencc] 337,4 | Te SW, a. bedeckt, 
- H | regnerisch, 
*  Brüsseh.....] 35,3) 84 |SSW, ı. Regen. Gest. 
| Abend Reg. 
T. » jest . 3325| 0,5 |NW.,a Schnee. 
. — 3836| Le RW. 1 bedeckt 
. Moskau ..... ı 326,7 1, |NW. bedeckt, 
. Warschau .. 329,6 1,2 |W. Schnee. 
» Nicolaiew .., 334,9 52 |NO.ı. bewälkt. 
. Helsingfors ., 333,61 —OQ,a INNW., ı. bedeckt. 
Preussische Stationem 
4. April, 
6. Morgs. | Memel...... | 333,3 ?  |Windstille. bedeckt 
. Königsberg .| 333,4 1,2 W. schwach. bewölkt. 
. Danzig ..... | 333,0 13 schwach. bewölkt, 
. Fuitbus...... 331,9 2,# NW., stark. bewölkt, 
J. » Cöslin ...... 333,1 1,8 |W., schwach. bedeckt. 
6» Stettin ...... 335) 1,0 /W., mässig,. bedeckt, 
. Berlin ...... 333,6 | 1,9 |W., schwach. bed. Regen. 
- Posen. 343.0 Va SW, mässig, heit. Nachts 
Regen 1,0. 
*» Münster... 331,5) 5,2 'W., schwach. |bed, Regen. 
. Torgau ..... 332,8 3,0 |SW. regnerisch, 
. | Breslau ..... 3,1 1,2 \W., schwach, bew. Reif, 
=» [Tieren | Ba) 95 |SW., stark, |trübe. 
’ Markıpreise, 
Berlin, den 4. April. 
Zu Lande: Weizen 2 Tbir. 1 Ser. 11 Pf. Roggen 1 Thlr. 13 Sgr. 
2 Pf£., auch I Thlr. 12 Sgr. 6 Pf. Grosse Gerste 1 Thlr. 6 Sgr. 11 PE. 
Hafer 1 Thir. 1 Sgr. 3 Pf, auch 1 Thlr. und 28 Sgr. 9 PE. 


Zu Wasser: Weizen 2 Thlr. 11 Sgr. 3 P£, auek 2 Thir. 2 Sgr. 
6 Se und 1 Thlr. 25 Sgr. Roggen 1 Thir. 13 Sgr. 2 Pf., auch 
1 Thlr. 10 Ser. und 1 Thir. 8Sgr. 2 Pf. Grosse Gerste { Thlr. 10 Sgr., 
auch 1 Thir. 6 Sgr. 3 Pf. und 1 Thir. 2 Ser. 6 Pf. Hafer 1 Thir, 
Sgr. 3 Pf, Erbsen 2 Thir. 2 Sgr. 6 Pf, auch 1 Thir, 
27 Sgr. 6 Pf. Futter-Erbsen 1 Thir. 15 Sgr. 
9 Thir. 5 Sgr., auch 9 Thir. und 8 Thin 


27 Se 6 Pf. 
er Cenimer Heu 1 Thir. 6 Sgr. und 1 Thir. 2 Sgr. 6 Pf, gerin- 
gere Sorte auch 1 Thir. 
Kartoffein, der Scheffel 25 Sgr., auch 22 Sgr. 6 Pf. und 17 Sgr. 
6 Pf, metzenweis 1 Sgr. 9 Pf., auch 1 Sgr. & Pf. und 1 Ser. 3 Pf. 





Berliner Getreidebürse 
vom 5. April, 

Weizen isco 43—56 Thir. nach Qual., bunt polo. 52 Thir., weiss- 
bunt poln. 53 Thlr., fein — 54 Thir. ab Bahn bez. 

Boggen loso Si—82pfd. 324} Thlr. ab Bahn bez., 1 Ladung BOpfd. 
oln. 31% Thir., 83—Bäpfd. 32% Thir. ab Kahn ber., schwimmend zwei 
‚ad. 82—Bipfd. mit Y—} Thir., 1 Lad. 83 8ipfd. mit % Thlr. Auf- 
eld getauscht, 2 Lad. 83 — Bipfd. 32% Thlr. bez., April u. Frühjahr 
14—32 Thir. bez. u. Br., 31% G., Mai- Juni 3—% Thir. bez. 
u. Br., 4% 6, Juni - Juli gr Role bez., Juli- August 355 — } Thlr. 
bez., August-September 36} Thir. bez., Septbr,-Oktober 37 Thir. 
bez, z Br., 36% 6. “ 2 Ti : 

erste , sse ti, kleine 26 — . pr. 1T750pfd., 1 Lad. oder- 
brucher 29% Ahr. G. ’ * 
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Bafer loco 21--23 Tbir., Lieferung pr. Frühjahr 21&—} Thir, ber., 
Mai-Juni 21% Thir, Juni-Juli 22% Thir. Br., 3 G., Juli August 235 
Tblr. Br, 3 6. 

Ertisen, Koch- u. Futterwaare 3546 Thir. 

Winterraps 85—87 Thlr. 

Winterrü %2—84 Thir, 

Rudel loco 114 Thir., A und April-Mai 114—% Thir. bez., 
a G., a —— —— = * vis ee 142 nr“ 
u. Br., = i- ust 11I— bir, bez., Septemb er 11 
bis 12—11%% Thlr. * u. 6, 12 Br. 

Leinöl loco 13% Thlr 

Spiritus !oco ohne Fass 13%—14.% Thir. bez., April u. April-Mai 
14-4 Thir. bez., Br. u. G. Ma-Juni 14 5—5 Thir. ber. u. @., % Br., 
Juni-Jul 142&—% Thlr, bez, Br. u. @,, Juli-August 15%,—% Thlr. bez, 
u. Br., !;, Gd., August-September 15% Thir. bez. u. @., %, Br., Sep- 
tember-Oktober 15%4—% Thilr. bez. u. Br., % G. 

Weizen einiger Handel Roggen wurde loco und sehwimmend zu 
festen Preisen ziemlich lebhaft umgesetzt. Termine verkehrten ungeach- 
tet einer abermaligen starken Kanalliste in fester Haltung, da sieh mehr- 
seitiges Deckungsbedürfniss zeigte, das zu etwas hoben Preisen aber 
leicht befriedigt wurde. Gek. 10,000 Ctr. Hafer Termine fester. Gek. 
1200 Cir. Bei Rüböl mehrt sich die Beachtung und sebeint dazu eben 
so sehr die Abnahme der angemeldeten Partieen, wie das kalte Wetter 
beizutragen, Die Preise haben für alle Sichten etwas gewonnen. Gek. 
500 Ctr. Von Spiritus ist heute wiederum feste Tendenz, aber nur 
kleine Preisbesserung zu berichten. Das Geschäft blieb im Allgemeinen 
klein. Gek. 60,000 Ort. 

Hrentan, 5. April, 1 Uhr 30 Alınuten Nachmittags. (Tel. Dep. 
des Staats-Anzeigers.) Oesterr. Banknoten &6%, Br., 86%, 6. Freib 
Stamm-Actien 129% Br. Oberschlesische Aetien Litt. A. u. €. 156} bi 
% bez. u. @.; do. Litt. B. 141% bez, u. 6, Oberschlesische Prioritäts- 
Öbligationen Litt. D., 4proz., 45% Br.; do. Litt. F., 4proz., 1001, G.; 
do. Litt. E., 3;proz., 8235 Br., 82%, @. Kosel- Oderberger Stamm- 
Actien 614 G. Neisse-Brieger Aeticn 83% 6. Oppeln - Tarnowitzer 
Stamm-Actien 685 —$ bez. u. Br, Preussische 5proz. Anleihe von 1859 


105% 6. 

Spiritus pr. 8000 Be Tralles 13% Thlr. 6d., 13% Br. Weizen 
weisser 52—6b Spr, gelber 52—59 Sgr. Roggen 37-40 Sgr. Gerste 
30—37 Sgr, Hafer 25—29 Sgr. 


Fu Grosses Gesehäft in österreichischen Effekten, die wesentlich höher 
als gestern bezahlt wurden. Eisenbabn-Actien in schwächerem Verkehr, 
doch gut behauptet und zum Theil ebenfalls etwas höher in den Coursen. 

ettim, 5. April, 1 Uhr 40 Minuten Nachmit (Tel. Dep. 
des Staats- Anzeigers.) Weizen 49—51, Frühjahr 50, Mai - Juni Sit, 
Juni - Juli 53, Juli- A 544—54% bez. Roggen 30%— 31, Frühjahr 
Ar 30%, Mai-Juni 313 bez., Juni-Juli 33} Br., Jui-August 34% bez. 
Rüböl 11 G., April-Mai 11, September - Oktober 11% —11% bez. Spiri- 
tus 1315 bez., Frühjahr 13% Br., 13% G., Mai-Juni 13% G., 13% Br., 
Juni - Juli 14% Br., 14% 6. 

Hamburg, 4. April, ** 2 Chr 30 Minuten. Sehr 
begebrt, meist höher. — Frübe, regnerisch. 

Schluss - Course: Oesterreichische Kredit - Actien 784. Vereins 
bank 104}. Norddeutsche Bank 106}. National - Anleihe 68. Oester- 
reiehische 1860er Loose O0 a Besis ge —— 
Iprox. Spanier 46. 2prox. Spanier 44. N e —, Mexi- 
—* Fri FinnländisChe Anleihe 86. Disconto 4, 3%. 

Getreidemarkt. Weizen loco unverändert, Rongen loco stille, 
Königsberg April fehlen Offerten, 51% geboten, Danzig 52 offerirt. Oel 
ruhig, Mai ak, Oktober 25}. i 
Frankfurt a, M., 4. April, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten, 
Anfangs fest, dann aber etwas matter. 

Sehluss- Course: Neueste Preussische Anleihe —. Preussische 
Kassenscheine 105. Ludwigshafen - Bexbach 143}. Berliner Wechsel 
105%. Hamburger Wechsel 884. Londoner Wechsel 1175. Pariser 
Wechsel 43%. Wiener Wechsel 100%. Darmstädter Bank - Actien 215. 


Darmstädter Zettelbank 249. Meininger Kredit- Actien 9}. Luxem- 
burger Kreditbank —. 


3prozent. Spanier 49%. iprozent. Spanier 45%. 


Spanische Kreditbank von Pereira Spanische Kreditbank von 
Rothschild —. Kurhessische Loose 55%. Badische Loose 524. Sproz. 
Metalliques —. d4jprozantige Metalliques 53}. - iBöder Loose 77}. 
Oesterreichisches National - Änleben 674. Oesterreichisch - französische 
Staats - Eisenbahn - Actien 189. Oesterreichische Bank’- Antheile 764. 
Oesterreichische Kredit-Actien 186. Oesterreichische Elisabeth - Bahn 
111. Rhein - Nahe - Bahn 274. Hessische Ludwigsbahn 1284. Priori- 
täten —. Neueste österreichische Anleihe 81}. hmische Westbahn- 
Actien 674. Finnländische Anleihe 5 

Triest, 4. April, Mi (Wolffs Tel. Bur.) Der Bällige Lloyd- 
Dampfer ist mit der Ueberla aus Alexandrien ei flen. 

Amsterdam, 4 April, Nachmittags 4 Uhr. (Wolf's Tel, 


Bur). Lebhaftes Geschäft. 
Aproz. Metalliques Lit. B. 84%. Öproz. Metalliques 581. 2!proz. 
zer 
exi- 


Metalliques 29%, proz, Oesterreichische National-Anleihe #4}. 
Spauier 45%._ Jproz. Spanier 493. Holländische Integrale 63%. 

kaner 434. Sproz. Russen 744%. 5proz. Stieglitz de 1855 874. Wiener 
Wechsel 97}. Hamburger Wechsel kurz 354 Br. 

Getreidemarkt (Seblussbericht). Weizen und Loco - Rogeen 
reishaltend, Termin - Roggen etwas niedriger. Raps, Oktober #34. 
üböl, Mai 395, Herbst $1%. 

Londen, 4. April, Nachmittags 3 Uhr. (Wolffs Tel, Bur.) 
—** Türkische Consols 54. — 

ns 1%. iprozent. Spanier 464. ikaner 45%. 2. Rus- 
sen 914. Neue Ban 4. hrdisier Bil. vn 
* fällige Dampfer aus Rio de Janeiro ist in Southampton ein- 
geiroffen, . 

Getreidemarkt (Schlussbericht). Englischer Weizen upverändert, 
fremder unverkäuflich. —* Bohnen — Hafer einen halten, 
beste Sorte thelweise einen Schilling theurer. — Wolkig, 

Liverpool, 4. April, Mittags 12 Uhr. (Wollf’s Tel. Bur.) 
Baumwolle: 6000 Ballen Umsatz. Markt ruhig. Preise gegen vergan- 
genen Sonnabend unverändert. 

gg; ** —J Fair Dhollerab 22, Middling fair Dhollerah 
19%, Fair Bengal 14%, Middling fair Bengal 14, Middling Bengal 12, 
Fair Seinde 14, Middling fair Seinde 12}, Middling Seinde 127, China 17}. 

Paris, 4. Apri, Nachmittags 3 Uhr. (Wolf’s Tel. Bur.) Man 
—8 an der Börse au den Zusammentritt der Konferenz. Die äproz. 

egann in Folge dessen in ziemlich —— Stimmung zu 66.124, hab 
sich bis 66.17, fiel dann aber aut 66.05 und schloss in träger Haltung 
zur Notiz, 12 Uhr waren 91% ei hen. 

Schluss-Course: 3proz. Rente 66.10, zent. Kente —. Italie- 
nische prozent, Rente —. Italienische neueste Anleihe — prozent. 
Spanier —. iproz. Spanier 465. Oesterreichische Staats - Eisenbahn. 
Actien 420.00. Uredit mobilier- Actien 1063.75. Lombardische Eisen 
bahn-Actien 551.25. 

& Konigliere A cmamıprete. 

Mittwoh, 6. April. Im Opernbauſe. (7äfte Borftellung.) 
Margaretbe. Oper in 5 Aften nad Göthes Fauſt von J. Barbier 
und M. Carre. Mufit von Gounod, et von P. Taglioni. 
Drargaretde: fr. Harriers-Wippern. 

Im Schaufpielbaufe. SRSſte Abonnements + Vorſtellungh. Ro- 
meo und ee erg in 5 en en von 
überfegt von egel. Baf: Hr. Herzfeld, vom Theater zu 
Brünn: Romeo, als legte Rolle. 

Donnerftag, 7. April. m Opernbaufe. fie Vorftellung.) 
Die lufligen Meiber von MWindfor. Komilh-pbantaftifhe Oper in 
3 Alten nah Shakespeares gleihnamigem Quftfpiele gedichtet von 
©. H. Mofenthal. Mufit von Nicolai. Ballet von Hoguet. Frau 
Fluth: Irl. Lucca, er BVorftellung biefer Oper in ber Saifon. 

im Schaufpielbaufe. (K9Me Ubonnements-Borftellung) Daß 
Gefängnib. Driginal-Buffpiel in 4 Abtbeilungen von R. Benebig. 
Borber: Ein Arzt. Lufifpiel in 1 Uft, nah dem Framzoͤſiſchen von 
3 Eh. Wages. Gaſt: Hr. Landvogt, vom K. ZSoftheater zu St. 
etersburg: Doftor Hagen und Arthur Derwood. 


Consols von Mi 











Deffe 


Steckbriefe und IUnterfuchungs: Zachen. 


Stedbriefi 

Gegen ben unten näher bezeichneten ehemaligen Amtmann Daebne 
tft in der Unterfuhungsfade D. 183 — 63 die gerichtliche Saft wegen Ur 
fundenfälfhung aus 6. 247 des S efepbuch® beſchloſſen worden. Seine 
Verhaftung bat nicht er u werben fönnen, weil er in feiner biß- 
berigen Wohnung und auch jonft bier nicht betroffen worden ift, er latiet 
daber oder hat ſich beimlic von bier entfernt. Ein Geber, melder von 
dem Aufentbaltorte bes x. Daehne Kenntniß bat, mirb aufgefordert, 
davon der naͤchſten Gerichts · oder Poligeibehörde Ungeige zu machen. 

Gleichzeitig werben alle Eivil- und Militait · Behoͤrden bei In · unb 
Auslanbed bienftergebenft erfucht, auf ben ac. Daehne zu vigiliten, ibm im 
Betretungsfalle fefizuneßmen und mit allen bei ihm ſich vorfindenden Gegen- 
fländen und Geldern mittelft Transport? an bie Königlihe Stabtooigtei- 
Direction bierfelöft abzuliefern. Es wird bie ungejäumte Erftattung ber 


utliber Anzeiger. 





dadurch entftandenen baaten Auslagen und den verebrlichen Behörben des 
Auslandes eine gleihe Rehtömillfäbrigkeit verfichert. 
Berlin, ben 2. April 1864. 


Koͤnigliches Stadtgericht 
Kommitfion ir 


Abtheil ür Unter 
. für eng — 


Signalement 


Der ehemalige Amtmann Ludwig Seinrih Theodor Dachne 
in 39 vr: alt, am 27. April 1824 in Pofen , evangelifcher Reli» 
ion, > Huf 2 Soll 4 Strich groß, bat bunkelgraue Gaare, blaue und 
chwacht Augen, dumfle Mugenbrauen, dunfelbionden , grauen Bart, ge 
möbnliches Kinn, lange, flarke Nafe, mittleren Mund, laͤngliche * 
bildung, geſunde Befihtöfarbe, defelte Zähne, iſt unterfehtet —*68 pricht 
die deutſche und polnische Sprache, und bat al& beſondere Kennzeichen am 
ganzen Körper Aechtenartige? ihuppige Haut und trägt eine Stablbrile. 


ad V. Re. 1065. 
Def AAN Bertadung 


regt er auß gain, 
1] 
} en ———— aus 


4 Sie at Rothmann aus 
9 fi Es pen — aus Thurmühle, 
a au et 
iermif, 


7 3. Gottlieb Beutler aus 

edegeſelle Carl Ludivig Holg aus R in, 
9 Siellm e Michel urfiemic; aus Barein, 
1 


Bleifoerget Mendel Wolff aus Ehubin, 
ichael aud Yuguftorwe, 
12) Kochſohn Ignae Joſeph Klımaszemäti aus Tablorofe, 
13) Schmiebelehrlin dread Wollenberg aus Kneſa, 
14) Einliegerjoßn r Auen Zamfe aus Anıja, 
45) Einliegerfjobn Aranı Schul; aus Klotoldewe, 
16) Einliegerfohn Gottfried Müller aud Kompie, 
417) Birthöfohn Migael Liszedi aus Mlodocin, 
18) Anecht Lorenz Lemandomehi aus Oprjanomo, 
19) Knecht 23 Drakeim aus Storjemo, 
Knecht ab Brambae aus Br gang 
21) Stellmadergefele Chriſtian enahecn aus Brzusforzyätern, 
22) Knecht Johann Nyfa aus Borfi zaga 
23) Delonemfobhn Vincent Barhlindti a u ‚Berti jagajne, 
24 —— n Julius Martwwig aus Schottland, 
25 den 3 zulius Arndt aud Thurmüble, 
26) zn —— Ptahl aus Thurmühle, 
27) An zu Warda “. u 
Re aus Obudno, 
= Scäfe uch an Dani aus D 


3 Dünsbegekät Eliad Ball ai — 

34) —— Undread — aus Ujezd, 

32) Andreas Buspnäfi aus Krotoſchin, 

33) Knecht ka iyuınn —— aus Zlotowo, 
34) Commis Dort Bictor aud Groß-Bamoklenst, 

35) Knecht Carl ftıviesgpnäfi aus Yniemwp, 


36) Knecht Stepkan Tramcjpnäfi aus Grocolin, 
En — Auguſt Bilbelm Woedtke aus Lasklownica, 
38) An m Schoen aud Bialojemwin, 
349 —— George Eyolgosi —— en 
40 neent Thomasjewäfi aus 
Hi Knecht re Matubzunsfi aus A| In Samsientl 
Bet attin Magynsli aus Venetia, 
Mdaldert Brodzte aus Barein 
Hi Eommid Simon Lippmann aus Barein, 
immergefele Upolinar Schönret aus Barcin, 
er Cohn Mareus Meyer aus, Egin, 
dler Aron Lömenftein aus Ezin, 
mind Alexander Sic aus Egin, 
Fi gebe a Bebalje aus Erin, 


n Juda aus Egin, 
3 *88 —— g —— aus * 


52) Schnelder Jörael Pelte aus €; 
Seit MWydra 7838 — 
o 


nfantin Bionilowsli aus Labiſchin, 
55) Johann Ulandoweti aus Labiſchin, 
56) Michael Amwiatlonsfi aus Labifchin, 
N Raphael Simon aus Labifdin, 


Sal bijchin, 
Glafergeie de hdor Fre — 


Abraham 
61 —— Beer Eduard Fr y Schubin, 
62) Mabel Braunbard aus Sch 
8 Rabbinerſohn Iſaal 35 auß Schubin, 
61) Knecht Johann Müller aus Zipior; 
65) Joehann Ludwig Böblfe zu Urnoldonso, 
66) Julius Sodtla aus Auguftoive, 
67 intfomäfi aus Bielamy, 
68 6 migaf aus Bielawy, 
Igundti aus Bielaroy, 


mann Buchholz auf Dielamy, 
1) Dice n aus Bialoblott, 
7 —— Ofinäfi aus Bialoblott 
73 * Earl Ludkoweti aus itenftein, 
74) n Bartholomäus Sieratowäli aus Chomiqza · Geiſtlich, 


1 & Frege € et au . omiaza-Beiftlich, 


Dembrorofe, 
Sorte Tuba Ach Rebtin aus Drogoslam, 
78) nn Sumaldfi aus Drogodlam, 
hann Sanomdti aus Eichberg, 
uguſt ermazin aus er 
8 Nidel aus 
82) Michael Egierdfi a 2 
A * 
ep aunäfi a omo, 
85) Matbiad Dudef aus FJadomnif, 
Mathias Zielinsfi aus Jadomnik, 
Balerian Bieldfi aus Jadownit, 
& Carl ofen nn a aus Tabella, 
Gröger * noſerwerder, a 
jun > je 


ba Reketeoat aus en. 
ton Marejondti aus Tjezerwo, 


Johann Sergemäfi aus Jezewo, 


94) Aneht Michael Jzwiol aus Jejewo · auland 
95) UAnbreas Krüger zu Ramia, — 
J Auguſt Hirſch zu Belkin: 

D) 


nn, 
9 S —— Nusjpnöfi alias Wubzunsfi aus Atotoſchin , 
a lehnen aus aber sauer 
8 ne Wolf aus gene 

Manöte aus Laboftton, 
1) alas a dolf Rebermann auf Quboftron, 
1) Bihe ee aus Mamlig, 

Ehert aus Mamli 

108) 333 Meyer aus Mamſlitz 
107) Wopcieh Fielindfi aus Mioderin, 
108) Woyciech Rodnet aus Obicleme, 
109 Friedtich Wilbelm Blod aus Olempino, 
un inliegerfobn Matbiad Gloniak aus Ojtzanowo, 


Rowaf aus Wiechein. 
Bartholomäus Latomsfi aus Piecein. 
11 Sa Manthey aus Pturke, 
N ul Neumann aus Pturke, 
115 MWamrjon —— aus eg 
En Mopcieh Sihmanoweli aus Gr. Smieryen, 
117) Anton Mantden aus Willorwe, 
Jobann Switalla aus Woremba, 
ih Auguſt Schulg aus Police, 
iedrich Auguſt Buſſe aus Molice, 
Ludwig Auguft Abel aus Salahome-Dorf, 
12 Knecht Anton Smoromsli aus wo-Bormerl, 
123) Knecht Jacob Ulatomefi aus 3 chowo · Vorwert, 
18 Knecht jyrany ee fe aus 5 ladene, +» Rormerf, 
128 ae en riharl Olepalaat aus Balrfe 
” 2 efterjohn Friedrich Eduard Peiche aus Bocianiec, 
echt Anten epnäfi aus Vrguskorzuften, 
129 Knecht Michael Paludzfi aus Brjvsforzofter, 
13 zum nu. Borosfi aud Brapölorguften, 
131) Knecht Lucas Suchalla aus Chementowo, 
132) Ancht Martin Odola aus Chomentomo, 
133) Knecht Joſeph Klaminsfi aus Ehrapleme, 
134) Knecht Johann Nowak aus Chraplewo, 
135) Ancht Unten Rievodzemäti aus Thraplewo, 
} 





Tagelöhner Ferdinand Hiller zu Friedenthal, 
) Wamrzpon Brypfeon aud Gabfa, 

Mattias Miecjynsti aus Bodyi . 
139) Cafimir Siedlemdfi aus Go 
140) Knecht Mathias Moll aus Gert zagajneı 
141) Knecht Andteas Slystu aus Borkı * 
142) zu Andreas Kolarzundti aus ine 
143) Knecht Jatob Chmielewäfi aus Gut 
144) Knecht aprac Gragtonsfi aus SGarusjgn, 
145) Knecht Albert Jaſinelt aus Stolazlome, 
146) Earl Herrmann Schul aus Keoliforee, 
147, — aus Nowak aus Krolikowo, 
148) Knecht Erasmus Kozſoroweti aus Krolitomo, 
149 Pen —— Varegonäfi aus Krolilomo, 
150) Knecht Jebann Ihomasgemwäti aus Ktolikowo, 
151) Knecht Michal Martin Sreling aus Moeielin, 

Knecht VFiedrich Auguſt Rihte aus Neumelt, 
2338 acob Ebolengonäfi aus Pindt, 

154) Ancht Rihael Eielensfi aus Redzoce, 
155) Knecht Fefiolomafi aus Br. Samollenst, 
156) Schaͤferſohn Auguf Conrad Krenz aus Schönmädel, 
157) Aulius Earl Gommerenfe aus Schottland, 
158) Friedrich Auguft Loeffler aus Gr. Slonamy, 
159) Knecht TRichest Gholenszondti auf Klein-Zlename, 
160) Knecht Valentin Gelminiat aus Slupy, 
161) Knecht m. 258 zunafi aus Sınarjpfe mo, 
162) Knecht udwig Arienfe aud Smolnif, 
163) Knecht 34 Koweenmy aus Szubelawies, 
163) Knecht Joſeph Sroiggundti aus Ejubdfamwies, 
165) Knecht Milbelm Masfa aus Wollmark, 
166) Knecht Earl Friedrich Schüulb aus — 
167) Knecht er Gortfi aus Monios 


168 ugu f Beyer aus Rüge Bei Thurmüble, 
1 ger —** aus Speepice, 

1 Pe er aus Ep . 

171) Knecht Peter —  Rurcägpn, 


172) Knecht Gottlieb Lapezynsli aud Hammerwerdet, 
1 Knecht aylann Dudef zu Gora-Dorf; 


174) Knecht Micael Kopipfi aus Monarzeıre, 
175) Fuhrmann Leijer Leiter aus 
176) t Undrend Sterzynoli au Chomis za · Geiſtlich⸗ 


haben ſich mus der Befebeinigung der Königlichen — zu Bromberg 
ben angeordneten 


vom 23. Tammar er. zu den von den Verwaltun 

zEumsnn nicht —— ihr Aufenthalt im le ift nicht 
ſtellten gm * danach haben auch feine —2 

—* e Ulnnabme auf 

Lande Air Erlaubnifi verlaffen und ſich dadurk dem Eintritt in den 

des rg Segen dr entziehen gefucht haben. 


Auf © u 110 des Stra afgelehöudeb bat deshalb die Stönig- 
t unterm 11. — er. gegtn die oben benannten 

176 militairpflichtigen Perſonen die Anklage erhoben und es iſt in Folge 
deſſen — en durch Veſchluß des unterzeichneten Gerictd vom 
de gedachten Vergthens die — eröffnet und 


liche Chhaitommeliite 


fi 
= fenttichen mündtigen Verhandlung der Sue ein Termin 


liefen, dal bie Seerespflichtigen bie Königliche 


847 
auf ben 8. Zuli 1864, um 10 Uhr Vormittags Die Eingeln-firma iR unter Rr. Bir gege 
an bi anberaumt worden, zu welchem Die 34 Gefelfhaht- tema ur 1420 — —E erö ne 


a ner 
werden fönnen, und unter 
en bie Außbleibenden mit ber 


Verwarnung laden merben, daß 
u : ia contumaciam verfahren 


—— 
werden mir 
Schubin, den 19. Mär 1864. 
Koͤnigliches Kreißgeriht, J. Abtheilung. 





Handels⸗Megiſter. 
Hanbeld-Regifter ded Königl Stadtgerichte zu Berlin. 


b 

beis-@efellihaft a ieden. Die firma deshalb unter 
Ufhafts-Regifterd gel und * —9 4010 beb firmen « Re ifterd 

der Ralıfmann d Julius Amandus Schul zu Berlin ald alleiniger 





Der Mebizinalratö Dr. Julius Eduard Schacht zu Berlin bat fein 
bierfelbft unter der Firma 
ir er 


I: chacht, 
bettitbenes, unter Rr. 1086 Shine Aue eingetragened Handels. 
efhäft an den Dr. Carl Zulius Adolph Schächt vertauft, Die Firma ift 
[b unter Re. 1086 des Rirmen-Regifterd gast und unter Rr. 4011 
diefeb Megifterd der Dr. Earl Julius Adolph Schacht zu Berlin ald alleini- 


nbaber des unter ber 
ses — — Abotheke/ 


€. tı 
—— —— Serie Mittelftr. Nr, 56) 
e tagen. 
Loͤſchung und — beut verfügt und erſolgt. 


Die unter Nr. 215 deö Gefeiifhafts-Regifterd eingetragene ‚hiefige Han- 
deld · Befellihaft, firma: n — ah 
W. Shlieben und Eo., 
ift durch gegenfeitige Uebereinkunft der bisberigen Gefellihafter Raufleute 
Daul Louis Dotti, Fa Earl Friedtich Wilbelm Schlieben und Auguſt 
3 Bm iper aufgelöft und zufolge heutiger Verfügung im Her 
i e i 
e Sm alleinigen Siquidator ift von den früheren Gefelihaftern 
sch der Kaufmann und Weingrofgändler Paul Louis Dotti zu Berlin 
ellt. 
Der periönliche hafiende Geſtuſchaftet der hierſelbſt unter der Firma: 
W. Schlieben und Co. 
(jegiged Geicäftslotal Reue Fricdrichsſit. Mr. 11) 
errichteten Kommandit-Gefellichaft iſt 
der Kaufmann und Weingrofhändler Jehann Carl Friedrich 
Wilbelm lieben zu Berlin, 
Died ift in dad Gefelljbaftd-Regifter des unterzeichneten Gerichts unter 
Re. 1417 zufolge Verfügung vom 1. Upril 1864 am jelben Tage ein. 
getragen. 


Die Geſellſchaftet der bierjelbft unter der Firma 
U. Piper und Dotti 
(jeiged Gejcäftsiofal Beeiteftr. Nr. 9) 
am 1. April 1864 errichteten offenen Handelsgeſellſchaſft find: 
1) der Kaufmann und Meingroßbändler Auguſt Ferdinand Friedrich 
Piper zu —— 
2) der Kaufmann Weingrofbändler Paul Louis Dotti zu Berlin. 
Dies ift in daß Gejellfcafts-Regifter des unterzeichneten Getichts unter 
Re, 1418 zufolge Verfügung vom I. April 1864 am felben Tage ein 
getragen. 





Die Geſellſe der bierfelbft unter der firma 
— zo 6 


llan · Handl iges Geſchaͤfteloklal K . Mr. 11 
am 1. N er offenen ort haar ) 


die Kaufleute 
1) Earl Heimih Koh zu Berlin. 
2) Earl Rudolph Wilhelm Rauch ö f 
Dies ift in das Gefelfchafts-Regifter bed unterzeichneten Gerichts unter 
Rr. 1419 zufolge Werfügung vem 1. April 1864 am jelben Tage ein- 
getragen, 

Der Kaufmann Heinrich Conrad Alves zu Berlin, melder für feine 
bierfelbit beftebende, unter Ar. 1243 des Firmen ⸗Regiſters eingetragene Hand · 
lung bibher bie Firma 

1. pri — — Heinrich rip Auguſt 

eführt bat, hat am 1. I 1864 den Ka n Heinri it Augu 
u zu Berlin ald Gefelichafter aufgenommen. Die —— 
führt die Fitma — 


Bebrü es 
(jefiged Geſchaͤftolokal: Linienfir. Nr. 126). 





beides —*8 heutiger Verfügung. 
, i * — 
—* ee — Heintich Frig Auguſt Alvet 
erteilte Profura if FEN rn Bug ufolge heutiger Verfügung 
unter Nr. 281 im Profuren-Regifter geldfcht. c — 
Die unter Nr. 948 « Regi i i 
* m i bed Gefenihafts + Negifterd eingetragene biefige 
A €. 9. Rod u. Ca 
deren biöherige Geſellſchafier die Kaufleute 
1) Earl Seine 
2 Earl Rubolpb Wilbelm Rauch 
Friedrih Wilhelm Guſtav Meifiner 
waren, iſt aufgelöft umd zufolge beutiger Verfügung im Regifter geldfeht. 
Die unter Mr. 1009 be# U " Regi i i 
nd eh an Gefelljhafts Regiſters eingetragene biefige 


Katſch u. 
wech gegenfeitige Uebereinkunft ber 





Lange, 


it d bisherigen Gefellicafter, 
Carl Wilbelm Ulrgander Katie und Carl Julius Albert —83 = 
gelöft und zufolge Heutiger Verfügung im Hegifter gelöfcht. 


un Unter Rr. 946 unferes Gefelfhafte-Begifterd, woſelbſt die biefige Hand · 
len Lenſſen u. Bü 


kren, 
‚und als deren Inhaber bie Kaufleute Guſtav Heinrih Lenſſen und Eduard 


Büren vermerkt find, ift zufolge heutiger Verfügung eingetragen: 
Diefed Handelsgeſchaͤ Berlin ‚Mitteröba ’ 
N — u ech eier nah Barmen-Mitteröhaufen ver 


Der Kaufmann Eimen Hitſch Schneider zu Berlin hat für feine bier- 
felbft unter der Firma 
Simon Schneider 


beftebende, unter Pu 127} Regiſters eingetra dlu 
a" Eatomor Suttup Srapborfi ma Bed 6 


Dies ift zufolge Verfügung vom 1. April 1864 am felben Tage unter 
Mr. 687 in das Anni eher —— 

Die für bie votgedachte Sandtung dem Morik Morikfohn ertbeilte Pro- 
fura if zurüdgenommen und zufolge heutiger gung unter Mr, 319 im 
Droturen-Regifter gelöfcht. 


Die Handels · G Dan. F in 
ee * — 5 an, Fuhrmann zu Berlin hat für ihre 


ob. Dan. Fuhrmann 
beftehende, unter Rr. 182 des Gefellfafts-Regifterd eingetragene Hanblung 
1) dem Wilhelm Theodor Ehubert |°;,, Werfi 
2) dem Yuguft Hugo Bouder | DA REN: 
Kollektiw · Prokuta ertpeilt. 
Dies ift zufolge Verfügung vom 1. April 1864 am ſelben Tage unter 
Rr. 688 in bad Profuren- egiher eingetragen, 
Berlin, den 1. April 1864. 
Koniglichts Stadtgeriht, Abiheilung für Civilſachen. 





Belanntmadung. 
In unjer Kirmen-Regifter find nachſtehende (Firmen: 
1) Re. 55 ©. Jonas zu Gattern und ald beren Snbaber der Kohlen 
und Heljbändler Gottlieb Jonas zu Cattern 
2) Re. 55 Domainen-Amtb- i 


iegelei B. Kup zu Steine und 
ald deren Inhaber der KRönigli x · Anitmaun Karl Emil Philipp 


Kupie zu Steine, 
3) Rr. 57 5. Ertel zu Catlewih und al® deren Inhaber der Maurer 


meifter Joſeph Ertel zu Bredlau, 
4) Nr. 58 Erneftine verw, Helın zu Huben und als deren Inhaber 
die verw. Hausbeſiher Helm; Ernejtine geborne Teinert, zu Breslau 


unb 
5) Nr. 59 9. Lande in Earlowig und ald deren Snbaber der Zie- 
gelei- und Hausbefiper Friedrich Heinrich Landeck zu Breslau, 
zu Mr. 1 am 23., zu Mr. 2 am 29, vorigen und zu Rr. 3, 4 und 5 
am 1. diefed Monate ei en morben. 
Breslau, den 1. April 1864. 
Röniglicbed Kreißgericht. J. Abthtilung. 


Belanntmadung. 
In unfer Firmen · Regiſtet it Mr. 117 die firma 
Theodor Ronicpko 

und al& beren Inhaber der Kaufmann Theoder Julius Koniepfo in Oppeln 
am 31. März er. eingeiragen worden, 

Oppeln, ben 31. März 1864. 

Königlided Rreisgdiikt. 
Abteilung 1. 


Belanntmadung 
Sn dad Firmen · Regiſter der unterzeichneten Königlichen Kreißgerichtde 
Deputation ift folgender Vermerk eingetragen: 
Re, 9. Gottlieb Riefeberg, Kaufınann — Fitma: ©. Riefeberg — 
Drt der Riederlaſſung: Schoͤntbech — — ex de- 
ereto vom 23. März 1864 am 26, März 1864. 
Grof-Salze, den 23. März 1864. 
Königliche Kreiegtrichts · Deputation. 


— 
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Aonkurſe, ZSubbaftationen, Ainfarbose, 
Borladungen u. dergl. 


834] Befanntmabun 
Der mittelft Ar vom 16. Dezember 1863 über dad Wermögen 
Raufmannd Wildelm Balthafar allbier eröffnete Konkurs it dur 
flig — — —58 
Potsdam, den 2. April1 
KRönigliches —2 Abtheilung J. 


* ] 434 oflama. 
Der Konkurs über bad eu des Kaufmanns Ferdinand Vogeler, 
nu rin 168 tea ern if ne — — Allord vom 


randenbur, * Mär 
9 oniglidhes ai L Abtbeilung, 


] Belfanntmadung 
Der über dad Vermögen des Raufmannd 34 Boas hierſelbſt duch 
—— om 5. Februar er. eröffnete Konkurs it im Folge nr 
re dur Beſchluß vom 31. März d. J. aufarbeben merben 
Landsberg a. W den 31. März 1864. 
KRönigliched Kreisgericht. J Mbtbeilung. 


Köni ich Sue, Bremen, Abthei 
igli t zu Brom Ka tbeilun 
en 21. Mär 1864, Wittone 4 übe > 

Ueber dad — des —— les Rofentbal zu Brom- 
berg ift der faufmännifde Konkurs im Die Verfahren eröffnet und 
der be der a auf den 12. Mär 1864 feftgefept 


1138) 


ederi, in ben 
1 Uhr, 


Ri 
jur 
Hlen, melde von bem rar un etwas an Geld, 


dem Gericht ober bem alle der Ra mjeige zu — und fe, 
mit Vorbehalt ihrer ehwanigen Rechte, eben dahin zur Kontursmaſſe ab« 
EN Pfandinhaber und andere mit denfelben gleichberechtigte Gläubi- 
Gemeinibulbnerd haben von den in ihrem 4 befindlichen Pfand» 

Fe le A au machen. 
werden alle —— melde an bie Maſſe Auſprüche al⸗ 


biger machen wollen, bierburh aufgefordert, ihre Anfprüce, bi 
felben * id tehtähängig fein oder nicht, mit dem dafür verla verlangten 
bis zum 30. April 1864 einſchließlich 


bei und ſchriftlich ober zu Protofoll an; 

der jänmtlicen, keit der a run Friſt angemeldeten 

fo wie nad Befinden zur —* des definitiven —— — 
auf den 10. Mai 1864, Bormittags 11 Uhr, 

vor bem Rommilfar, Kreißgerichtd- Rath Hilicher, Im Terminsjlmmer Rr, 2 


zu ericheinen, 

Mer feine Anmeldung ſchriftlich einreicht, bat eime Abfchrift berielben 
und ihrer Anlagen beizufügen. Rad Abhaltung gie Termind wird ge 
eignetenfall® mit ber ndlung über ben Attord werden 

Jeder Gläubiger, weldyer nit in unferem Umtöscjirf feinen Wohnſiß 
bat, muß bei ber Anmelbung feiner Forderung einen am biefigen Orte 
mwobnbaften ober zur yet — und ——— ten auswaͤrtigen Bevollmäd- 
Kgsen ven beftellen und zu dem U Denjenigen welchen ed bier an 

efanntichaft fehlt, werben bie ie She -Rätte Schöpfe, Schulg II, Edert, 
Sckulg-Voelker, Dehler, Roſenkranz und die Rechtsanwalte Peterfon, von 
Groddet und Haenſchle zu Sachwaltern vorgefhlagen. 


I, Wi 


nd bemnädft zur Prüfung 
rungen, 


[832] efanntmadbung. 
nm dem —— über das Vermögen des Kaufmanns U. L. Ehr · 
= zu —— iſt zur Verhandlung und Beſchlußfaffung über einen 


den 11. April er, Bormittagd {1 Ubr, 
in unferm Gerichtölofal, Zimmer Rr. 6, vor dem unterzeichneten Kommiflar 
anberaumt worden. Die B en werben biervon mit dem Benerfen in 
Kenntniß gefeht, dab alle feſtgeſtellten ober —— zugtlaſſenen Forderun · 
en ber Konkursgläubiger, ge für Iben weder ein Vorrecht, noch ein 
Fe Dfandreht ober anderes Abfenberungt t in Anſpruch 
— wird, zur Thellnehme an ber Beſchlußfaſſung über den Akkorb 


ehneibemäfl, ben 24. 2* 1864. 
6 Kreißgericht. 
Der Remus ins des Konkurſes. 


Hufforderung der Xontı ber Konfur&gläubiger. 

m dem as Vermögen des Wittergutöpäcdterd Otto 
off zu em werden alle diejenigen, melde am die Maffe An- 
fprüde ald Ronkurögläubiger maden wollen, hierdurch aufgeforbert, ihre 

* rue dieſelben ar bereitd rechtshaͤngig fein oder nicht, mit dem 

t verlangten Vorrecht 
bi8 zum 4 Mai e. einſchließlich 


* uns ſchriftlich ober zu Vrotololl an 1, und demnädft zut Prüfung 
der ſaͤmmtlichen, immerbalb ber geba emelbeten — * 
ferwie nach Befinden zur Beſtellung des iven 
auf den 2. Juel &, — — 9 Uhr 
Gerichtölofal vor dem Kommilfar, Merichte · A € Zudichmerbt, 


in dem ®& ed Gerichts zu 
Kar Anne _ 2. bat eine Abſchrift derſelben 


— — am Siehe n Orte 

wohnhaftan oder * bei und en Bevollmäd- 
ten beftellen u melden «8 bier an 
ntichaft fehlt, als die Sul reg und ) Bahımam, fo- 


die R —— d der 
—— au en —— 8 ” 


reg —— 


Befanntmadung 
SJabren nah Süd - Aınerifa aus · 


* 


Dem angeblich vor länger als jehn J 
gemanberten, Yeitbem in bollenen Uhrmacher Louis fr aus Berlin, 
5*— deſſen Erben wird belannt gemacht, daß feine Mutter, die am 


N. Januar 1964 bier verftorbene Wittwe Louiſe — ge · 
borene Richter , in ihrem am 29. Sanuar 186 eröffneten Teflamente vom 
3. Januar 1860, Rr. 25,533 ihn nur zum Miterben auf den Prlichttbeil 
von ihrem Radlaffe singe N bat. 


Berlin, den 4. m. 
ingitu 2 © 
Civ 


Berfäufe, —— Submiſſionen ıc, 


De uf 
od 130 TRlfer R. Oeſtert. Ma 

zen ER Villa bei Teplig. hr 
Diele in Br Nähe bed Schloßgattens ländlich gelegene, zu einer Un- 
bereitd umgeſtaltete Grundftüd ift mit einem Arenjbornmzaun umgeben 

bielet eine der reigenbften Ausſichten auf das reg gg 

Durch die fhöne Sage und den verhältnifmähig billigen Preis eignet 
fi dieſes Grundftüd vorzüglid zur Anlage einer Billa. 


[645] 
eines er pr. 4 


a we Auskünfte ertheilt die Fürft Clary ſche Güter - Inipertion in 
erlig 
De DBferde- Auction. 

Breitag, ben 3. Upril 1864, Vormittags 10 Uhr, 


follen a m Stalbofe der unterzeichneten Mbtbeilung bierſelbſt, Walde 
marftrape Nr. 63, act zum Königlichen Militairbienft nicht mehr braud- 
—— Öffentlich meiftbietend gegen gleich baart Zablung verfteigert 
wer 

Berlin, den 2. April 1864. 


Königlibes Kommando der Erfag-Abtbeilung des Train -Bataillons 
‘ Arm̃et · Corps. 


[70] Belanntmadu 
Die Lieferung von 1000 Klaftern Torf pı 
Garmifen- und Gemwebrfabrif-Anftalten fol uhter — im @eihäftlofale der 
unterzeichneten Garnilon-Bermaltung, ——— 5 ausgelegten Be- 
dingungen an den Mindeftfordernden verbungen werben, 
ag ad mit der Aufſchrift »Submiffen auf Torflieferun 58 
nr vorberiger Cinreihung von Proben erfter Sorte, find 
fpätefleö den 21. April ec, Vormittags 11 Uhr, im vorgebachten 
Dienftlofale abzugeben. — Nur diejenigen Submittenten werden im Termin 
' berücfichtiat, meldye die Bere er eingefeben und unterichrieben baben. 
pandau, den 1. April 186 
Königlihe Garniſon · Verwaltung 


0 18-65 65 für die biefigen 


Betfanntmadung. 

Für die Königliche os folen im Laufe biefeß oder ſpaͤteſtens im 
Beüpling 2 rg Jabres 
@ mit ca. 8800 Kubilfub eichene Schiffsbauhoͤlzer und 
— Detöbalten 
beſchafft — Lieferungsluftige werden aufgefordert, ihre Offerten mit 
der Auficrift: ⸗Lieferu auf Schiffsbaupälzer « bis zum 18, April 
1864, Mittags 12 Uhr, an bie unterzeichnete Bebörde einzureichen. Die 
Lieferungäbedingungen, welche bie fpejiellen Bejeihnungen der —— 

iffbauholzet enthalten, liegen in der diesſeitigen Regiſtratur zur Einſicht 
aus und werden dieſelben auf portofteit —— gegen Erſtattung der 
Kopialien abſchriſtlich N 
Danzig, den 19. Mär, 1864. 
Königliche Werft. 


eg A che Be Bei 

der für den Bau eines neuen Spinnerei-Bebiubdes für 
m. Mafhinen-Spinnerei * Erdmannodorf erforderlichen Eifi 
maaren, chend ın ca. 7 gußeiferner Ballen, Säulen 
und Fenſter, fol im Wege der Cubhiffen vergeben werben. 

e Bebinau und Seichnungen find in unjerem Bureau einzufeben, 
werden er bierauf Refleftirenden gegen Erftattung ber Kopialien überlandt 
und find Offerten bie 

—— —— 15. April e., Mittags 12 Ubr, 


einzurei 

u i. Schl, den 1. April 1864. 

Flach garn · rn -Epinnerei. 
In Vollmadt: 


Erbrid,. 


1132 


Borge 
Beilage 


849 
Beilage zum Königlich Preußischen Staatd= Anzeiger. 


“A 80. 


Mittwoch 6. April 


1864. 





’ ’ i 2 *14 * 
Pen en Pe ern — u. ſ. w 


[740] Magdeburg: erde — 
Die am 1. Upril a. e. Klar ER unferer 4% progentigen Priori 
ea e 
tät8-Obligationen werden in den © —— von —— Ubr nicht 
* ji unferer Sauptlaffe BierfelöR, rg aud innerbalb des Monats 
til a. €: 
jr Berlin bei ber Direchion ber Dislonto -Geſellſchaft, 
Seipsig Sei ber Mßgemeimen Drutfgen Keeit-Unfalt 
14 ” 
” Ka ben Herten €. Hirzel u. Co. i 
= einzulöfenden Coupons ift ein genaues, nach ben laufenden Rum- 
mern — Berzeichniß, mit dee Unterfchrift bes Praͤſentanten verfehen, 


den 28. —— vn 
der Magdeburg. Halberfläbter —S 


RL ital und Sinfen de Bchfe Di ment uägelooften mit d 
apital und * * a en =. u 
Rummern 128, 2% 298, 303. 691. 761. 796. A 
S tibungen F biefigen Kaufmannſchaft (Scaufpiel * 
tionen) werden gt en ur, derfelben umd ber dazu Sind. 
Coupons am 1. “Juli d, I., mit welchem Tage die fernere Verzinfung ber 
audgelooften Rapitalien au bei unferer Kaffe im der Börfe braahli. 

Stettin, den 17. ee. 1864. 

Die Vorfteher der Kaufmanniſchaft 
837 Breslau- nn. reiburge —22 
! Ioı ie Dividende mw Aa „s e 1063 if 
7% — * 15 ler 
für die Stamm · Uctie feftg er: Kurt ige Abgabe des 
Divibendenfheines Br. 
vom 15. April d, I 7 in Bechlen durch a, Haupl · Kaſſe 
vom 16. April de 0. April d. J 
1) in Berlin ber Berliner Sanur ft, 
2) in Leipzig bei dem Handl irgel & Eo. 

Bei Dräfentation er Die * iſt denſelben ein nach der 

Rummernfolge seine, unlefdehens Verzeihniß beizufügen. 


Breslau, den 4. Ap 
Direftorium 





Verſchiedene Befanntmachnngen. 


827] Vakante Oberlebrerftelle. 

Un dem biefigen Königlichen Gymnafium ift die 2, Oberlchrerftelle, 
mit a die Verpflichtung verbunden ift, den Religionsunterricht in den 
oberften Klaſſen zu — ſowie am Unlerrichte in ben alten Sprachen, 
unter Umftänben au —— üfchen, ſich he bethelligen, valant und ſoll 
mit Anfang des naͤchſten Schuljahres (1. Oktober) wiedet befept merben, 
das Gehalt beträgt 750 Tblr. walifigitte Bewerber wollen ſich unter Ein 
reibung von Seugniffen über ihre Studien und Na. Birffamteit bis 
. an ben a wende 


1. Juni d, 
ns Ipril 1864. 5. Droßf; Oymnafial-Diteltor. 


Eleve, den 4. 


7141 

bi Stelle des Dürgermeifters der Stabt Eulm in Weſtpreußen wird 

am 5. Rovember b. 5. erledigt. Dualifiziete Bewerber wollen ſich bei 

dem 1. Bob Ort —— Vorſteher bis zum 15. Maid. J. 

gen trägt 800 Thle. und ann unter Umfländen auf 
Wlt. An se 


— den 27. Min 1864. 
Der Stabtverorbneten-Morficher. 


Doering. 
Befanntmadu 4 
Nach dem Reffripte de Herren . ber sch „Unterricht. und 
Medizinal-Ungelegenbeiten vom 9, d. Mis. und ter gung des Herrn 


Ober » Präfidenten vom 16. d. Mts. ſoll jeht mit Errichtung einer dritten 
Upotbefe in 2n und zwar am Neumarkt dafelbfl, an ber im Situationd- 
lane der Stadt Görlit, welder bei der Dolizeivermaltung daſelbſt einge» 
ehem werden fann, mit D. bejeichneten Stelle, vorgegangen werden. 
Diejenigen approbirten und zur Kachſuchung einer Rongeffion zur Un 
Segung_einer neuen Apothele geeigneten Apotheker, welche bei ber diedfälligen 
—5 Ertheilung berüctſchtigt zu werden rg baben ihr dies · 
faͤlliges Geſuch, zu welchem ein Stempel von 5 Ggr. zu verwenden, big 
m Ende bed Monats Mai c. pertoftei an une gelangen zu laffen und 
elben die Lehr Kong Gebülfen. Senne die —— als Arothelet 
reſp. als Peonifor, die Beweismitte den a ber jur unb 
dern Betrieb einer Apothele in Görlig erforberlichen Mittel und bie fonft 
noch für ihren Antrag, nah Maabgabe des Reſtripts bed Herrn Minifters 
ber geiftlihen, Unterricht» und Mebizinal · Ungelegenbeiten vom 13. Juli 


1840 (Amtoblatt 1840 2% den 3 befonderd ab: 
—— Anzeige, ob fie Preis A Befe u Mengen nicht, 
ufügen. 
Biegnif, - Zee 1864. z 
nig egi btheilung des 
n-Golleuffer > — 





[836] , 
Reue a dee be id ma LEE ii »Fortuna« 


zu 
53 des Statutd laden mir hiermit bie Serren Mctionaire 


Sufolge 
unferer Ge kalacı zur achten orbentlihen General-Berfammlung auf 
Donnerfiag, den 28. April e., Rahmittags 5 Ubr, 


in der neuen Boͤrſe im —— * erren Aelleſten der Kaufmann · 

ſchaft von Berlin, Eingan a fie, ergebenft ein. Es werben 

ee im $. 57 un 2* lau ** Gegenſtaͤndt zur Verhand · 
mmen. 

Die erforberliben Stimmgettel erhalten bie Herren ctionaire beim 
Eingange in das Lofal nah geführter Legitimation und maden wir noch 
auf die Beachtung der rt der 9%. 14. 59 und 60 der Statuten 
beſonders aufmerfiam, 

Berlin, den 5, Upril 1 

Neue Trandport- —— ——— Fortuna⸗æ zu Betlin. 

Die Direetion. 


1679] omerania. 
ee- unb Fluß⸗ ———— Geſellſchaft in Stettin. 

Die Aetionaire der Geſellſchaft werden hiermit unter er auf 
Abſchnitt V. des Statutß zur ordentlihen General-Berfammlung 

auf Donnerftag, den 14. April, Bormittags 10 Ubr, 

im biefigen Börfenbaufe 

—— ‚ mit dem Bemerfen , daß auch die Neuwahl des Direcktots vor- 
gunehmen 

Fr 19. Mär 

Der —— 


2 Cölner Bergiwerte. «Verein. 

Die diesjährige wegelmäfige 0 General-Berfammlung ber Actionaite des 
»&ölner * eris · Bereinb⸗ wird 

Samftag, den 30. April, Vormittags 11 Ubr, 
Domizil bed Vereind, Pepinſtraße Rr. 2B, 

ftattfinden. 

Unter Hinweiſung auf unfere Statuten laden wir die dazu berechtigten 
Actionaite hiermit ein, an diefer Beneral-Berfammlung perfönlid en im 
Verhindetun — —— — Theil zu nehmen. 


Eöln, 2 April 1 
Der Verwaltungsrath, 


Privatbank zu Gotba. 


. Monats - Ueberfiht für Embe März 1864. 


im 


[828) 





Aktiva.— 
.... lt. MER. 6.6 
3 —— und fremde Banfnoten..... » 7,300, —. — 
LEE ———— ——— 2357,53. 86 
—— 2HIR. — — 
Staatöpapiere und Effekten . » 172575. 8. — 
Guthaben in Rehnung und 677* Adiva » 781,708. 27. — 

i v a. 
Eingezabltes Aelien-Rapital ...... Thlr. 1,400,000. —. — 
Moten ım Umlaufsuuanessonnnnnunnsersenannee » 2245,70. —. — 
D:rpofiten-Rapitalien MERNEZEERENRER RAS BEER DENT » 177,98. —. — 
utbaben in Rechnun * BE ER RSE FRE » 692,600. 0. - 

Gotha, den 31. März 1864 
— ber Privatbank g Gotha. 
Kübn. Jocuſch. 


[839 L Königöberger Privatbank. 

In ber am 14. Mär c. fattgefundenen General · Sea Gufar et ift in 
Stelle deö verftorbenen Geheimen Rommerzienrathes Herm Guftav Schnell, 
Herr Otto Wien zum Mitglieve des Verwaltungsrathes erwählt worden. 

Diefer bat Fi am beutigen Tage konftituirt und beitcht bis zum 
1. April 1865 aus 
N Herm - ienratb Morig Simon, Präfibent, 

» Malm ros, Bire-Präfident, 
—34 Anderſch, 
G. U. Ubrens, 
Geheimen Kommenienrtt 
Kommerzientaih F. 5.8 arder 
rg ä - 
onful d. €. Papendich 
Gebeimrath Sperling, 
Stadtratb Simon, 
Kommerzienratb H. Warlentin, 
Dtto Wien, 


J Friſch, 
t 


Eu wu un. 


850 


—— wie gemäß 6. 21 des Bankſtatuts hiermit zur oͤffentlichen Kenntniß 


Vhndeben den 2. April 1864. 
Der Vermaltungerath. 
Morip Simon. 


1839) Königsberger Privatbant. 
' Monatd » Ueberfid 
pro März 1864 - 
Aktiva: 
— * #. Eourant.. .. Thlr, 326,450 
© 
Rat — Bank und deren 555 
* Inläntiicr: Heabonken... » = 
hir. 327,035 
Wechſelbeſtaͤnde ........... ———— — — —— » 14245730 
Lem ände gr ae ee Sannerennetnunnrune . * en 
Effeften in preuß. uusssunsunuuree ..... > 
Grundftüd, verſchiedent ———— 77 Aktiva. ..... 36,600 
va: 





...... PPErTIIEITeI I 


Ren m Uni, * — nn 10 
Berzind e Depofita jveimen . » 
Guthaben von KRorrefpondenten u, f. m ing OT 
222* » 
KRönigeberg, den 31. März 1864. 
' Direstion der Aönigäberge Vrivatbank. 
Gabriel. Samuel Simon. 


[838 








Berlin-Potsdam- Magdeburger Eifenbahn. 


Zu den in bem Rıgke ment für den Trandport von Gütern ıc. auf der 
iefeitigen Bahn vom 15, November 1862 Seite 4 8. 3 sub 2 f, fo 
wie zu dem in der Anlage A. zum —— für den Rorddeutſchen Eiien- 
—5* für den Güterverkehr vom 15. juli 1863 Seite 26 sub IL 6 
Beförderung nur bedingungsiweie jugelaffenen Gegenſtaͤn · 
= ping no bie Artikel: 

Solaröl und Terpentinöl, fo wie die leeren Gefäße, in denen ſolche 

trandpertirt find, binzu. 

Dad Direktorium. 


— — — — — — —— — — — —— ————— — — 


* 
Preussische Hypotheken · Versicherungs- 
1825) Actien - Gesellschaft. 
Berlin, Friedrichsstrasse 100. 
Status am 1. April 1864. 
assiva Thir. Sgr. Pf. 
Actien-Capitaloereessenssunssnnnsansnnnunenenne — —. 
Depositen: Thlr. Sgr. Pf. 
a) Hypoth. Antheil-Certificate 697.80. —. —. 
b) Andere Ohligos. .24..4+-. 82468. 11. 8. 
1,560,468. 11. 8. 
Prämien-Einnahmen 1864, 
Tulr. Sgr. Pf, 
auf versicherte Thlr. 975.869 ....- 15.048. 6. 6. 
ab: Storni und Ausstände ..... HU. — 
14,100. 21. 6. 
Ueberschüsse und Reserven des Vorjatıres..... 15,W. 2 1. 
Ueberschüsse exel. des Versicherungsgeschäftes 
des laufenden Jahres 0... . 21,047. 24. 5. 
+42 4,8, 
Activa Thlr. Ser. Pf. 
Actian+ Wechsel ..iesocsusnassnunsenansusassaene 1,648.500. — — 
Effekten Conrswerth. 


Selbstkosten. 

a) Reserve-Actien Thlr. 295,537 .. Thlr. 277,500 

b) Certifieatenbestand -— = 106,900. 

ce) andere Effecten 1,470 Ihlr. 1064. 6 6 

ee 6 
Weechsel-Portefeuille ....cuauennnn 223,069. 4. 





Lombard- Mau, auf Thlr. Sgr. Pf. 

Thlr. 25,100 Effekten... .... HM. . —. 

⸗88,532 Hypotheken . — GR 8. 
72,408. 6. 8 

Hypotheken, eigene . 941,738. 13. 9 

für Certifieate..... 6.80, —. — 
1,639,538. 13. 9 
De pöta.... 0 ——. 
Debitoren gegen Sicherheiterunenssennennnrnnnenne 3. 18. 6. 
Cassa und Bankguthaben.....rcensrerenn- sn 63,19. 23. 10. 
Auslagen, welche ersetzt werden zersenccnennenn 304. 8. 3. 
Inramtüfsserassonssununonunnensseranuserennenen .. 1,318. 2. 3. 
Gründungs- und Organisationskosten......- 23,243. 7. 3. 
Agentur-Provision.essesessunennsnsnnunnununenn 729. 29. 6. 
Unkosten, Gehalte, Miethen, Porti, Inserate ......- 5,402. 5. 9. 
4,30. 23. 8. 


Die Direction. 


Hübner Strass Wolff. 





i Eölnifhe Daummollfpinnerei und Weberei 
Mit Bezugnahme auf den $. 13 AL Geſellſchaftsſtatuten machen wir hierdurch befannt, dad unſer Kollegium aus den Herren 


[810] 
tanz Heujer, 
def, 
Kommerzien-Ratb Franz Wilhelm Koenigs, 
Kommerien-Ratb Bass Leiden, 


Geheimet Kommethien · Kath Guſtav Meviſſen, 
Bebeimer Kommengi ien-Raib Ubrabam Dppenbeim, 
Kommerzien-Rath Sacos, vom Rath, 
Eduard Shnipie 
Kommerzien-Rath Wictor Wendelftadt, 
ſaͤmmtlich in Coln wobnbaft, 


beftcht. 
Citn, 31. März 1864. 
Der Bermaltungsrath, 


Colniſche Baumwollſpinnerei und 2 


[811] Weberei. 
Bilanı am 31. Dezember 186 
ACTIVA. 
2 Nr. 
PLLTELTIPPLTPELTOPPPFPOUOTPRR 173,21 Zi Actien · Kapital · Conto..................R..........:... 
Ru — 55* — PLFTTFTLERPPFETEETEREFER 219404124 | 7 2Obligationen · Conto ............ꝛ. .:...... .... 
Mobilien· Conto............................... „1626| 612 3/Binfen-Eonto der Obligationen. .....uuu-c0sc0r0000e 
AlMafhinen und Utenfilien .uununeunssenuneneenneen 553,792| 2| 5 IM AlDiverfe Kreditoren.nuuuneuuosuennsennnnnsnansunnees 
5| Auöftehende —252 inel. Guthaben bei den 5 Delcrebere-Eomto 2. @2n44 HH nn nn ons a nen susanne 
6 Eurer eh au Aſſec · Praͤmien. J 1813721171 8 a u —88 — ED ——— —— 
Inventatium end Gewinn · und Verluſt · Conto .... ... 
u 38 Caffa-Vortatd.. nu... Thlt. 14,713. 29. — 
} 53 uns » 31305. 1. 6 
€) halbfertigen und fertigen 
Garnen und Baatın.. >» um 13. 9. | 
ober Baummolle...... 41,24. 29. 6. 
e) div, Betriebömaterialienie. > » 13,161. 18. —, | - 
— 119 
A 1,333,145] 19 Shl. 





— D a = 


ei 


‚851 
Sächsisch-Thüringische Actien-Gesellschaft für Braunkohlen-Verwerthung 


[819} 

















































































































In Halle mn. 8. 
Bilanz für ir das achte Geschäftsjahr 1863: 
— — — * * = "IT 
Aetivm. | Passiva. ! 
An Gruben - Conto....2u2ss00e re nennr 6.44 2117 Per Actien-Kapital-Conto en I ! 
Abschreiblungcresnennuenen nt a Stamm-Aetien-Kapital, ........ Er  — | 
Pe 1,0 Stamım-Prioritäts- Actien-Kapital 350,000 — — H.000,000 1-1 
“ STUHOHHAN-ALDHEG hs ' ! \ : ! 
Atschreihunz ..... “ml 9|_ | Priositäts- Artien- Zinsen- Conto. ) 
Gmnistückı-bi * era all‘ | bei Eiezahlungen erhobene unıl 
Freak ibar U nununusncwmanins = Ri la zu erstattende ZIRBEN .o0rusr En HoH nee tan sı11T! — 
bang . „. 2,0511 “il » Diviienden-Canta I 
» Gehäude- und Bi. Conto.... I | | Bücksfändige Dividende pro 1858 ......... 14661146— 
Abschreibun rn: 137134126) 8 ||| + Dividenden-Conis I | 
-» Eisenbahnban- «Cor to Büterfe Id. FELL SERTTT 18,356) 8 — |} shobene Dividendi pro 18600 nennen ana 40) — — 
* Uiensilien- und Maschinen-Lonts . "E55 25 3 Il | E a n-Conte 
Abschreibung — 19,118 28 — 157,635127) 3 1) consalidirte Se huld.. . 1 - | 
» LagerConio. N j in laufe oder Ree * a 
Siusmtliche Bestände B—⏑— de ν 1,8 N 44 
Begründlungskosien-Conto ...-..-- 3408 — — 1 e Acerpte <= 3 5 
Abschreilung Hl — — 2,3071 “ | 
- Hypotheken-Conto, | rückstänilige Kohlenkaufgelder successive bis | 
“Hym ihrkarische Forderungen . ELTERN 6.3831 -- 1 | InaABE A BE LU SESERSEZEZZETZETZERZET ET EEE 108,084 1 21 — 
» Effekten-Conto A \ li Reser: Ir PR EPOTEERERTENETP PEPPER IN 11,324 26 3 
Unrerkaufte Stamm - Actien im | . Gewinn- und Verlust -Conio. En 
Portefenille .. ........ 4420 — Urberirag von 1802, 2 unsern een » iD 23 2 
* Effekten-Conto B j Sahlo-Gewinn pro I 5123 17 5,.200 |— 
Umverkaufte Prioritäts - Stamm i davon f 
Acties im Partefeuille . 259800 — —| 2a4.0m Br zum Reserve-Fonda 10% 2923 ' 
.» Actiem-Debitaren-Conto, Dividende für be; gebeneß h —* vw. 
Rürckstäudige Einzahlungen u 1595| | Pr; vritäls-Slamın-Artien 5% . 4400 ⸗ — 
» Debitoren-Üonto .. .... 3321 — 5 * Ur bertrag auf 164. 
Abschreiiusag auf Juhifse For- 
derungen — —— 3611 144 8 50 301 48 9 
» Wechsel-Conta. 
Wechsel im Portefeuille ....meacneaunen 313981 1) 9 ) | 
Cassa-Conio | f 
VaarberntatJd 3.611121! } Il 
Chir. TEILKELIEIIE N — IT.. 
— — EEE 1 
nr E = 
Debet, Gewinn- und Verlust-Co onto pro 1863. Credit 
An Zinsen - Conto Katze, 16,996 ib) 2 | Per Gewinn an F 'abeil kei, Gruben und Ziegeleien .. . 4 153, 23 | 18] 
Provisiane-Col 3912 3 « Gewinn am Pacht-Conto PPTTIeR + ih 
e General-Unkosten-Conto. 12,086 114 14 
» Azio-lönta,. 3 ENTER PIPRETT DE 58123 5 
» Proeiläts- Actien-Aglo-Conto j 
Absehreibung......--.---enonnnronunsnuunsannae 120 m } 
Gruben-Conto, I f 
Abschreihune auf 721.254 Tonnen „40 Thls, h 
pro MH) Tonnen...,- —— 
Extrs-Abschreibumg. sur . 4 56,159 3 
Grubenbau-Cnnte " ü | | 
Abschreibung von 04,834 Thir | I 
29 Ser TPE SW 42 76 | 
Extra-Alschreibung.vassaean- DSG 18 19 4.203124 1 
Grundstücks-(ont» ER: | 
Alschreilung für Er ntwerkung ,. su 1% | 
Exira-Abschreil kung . win _ 530 1189 
Gebnrude· und Rau-Conio. | 
Abschreihung von 
135.86 Thlr, 33 Sar | 
10 Pt. 5%, —— ne 2 | 
Extsa-Abschreibung .... Pr wc | 13,357 120 54 
— — — 1} 
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Halle a./S., den 31. Deceniber 1863. 
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Berliner Börse vom 5. April 1864. 
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altung ie 
im Ganzen ziemlich fest, doch: blieb das Geschäft i in viel engeren Grenzen | Loosen, so wie in Wechseln grüssere Ausdehnung; preussische Fonds 
als gestern, und gewann nur in einzelnen Bahnen, als Bergisch-Mär- | gut behauptet. 


Mebaction und Nendantur: Schwieger. 


Berlin, Druck und Verlag der Stönigliben Geheimen Ober · Hofbumpdruderei 
IR. v. Deder). 


Dar 





Berlin, Donnerftag den 7. April 





Se. Majetät der König haben 
Seiner Königlichen Hoheit dem Bringen Earl von Preußen, 
General-eldzeugmeifler und Chef der Artillerie, die Schwerter zum 
Rothen Abler-Orden zu verleihen gerubt. 





Se Majeſtät ber König haben Allergnädigſt gerubt: 

Den Oberſt » Bieutenant im 7. Brandenburgiſchen Jufanterie- 

Ar. 60, Blumenthal, den DOberfi-Gieutenant in ber 

Brand iſchen Artillerie » Brigade Rr. 3, Bergmann, ben 

Major im 6. Weſtfäliſchen Infanterie-Regiment Rr. 59, Boeding, 

den nn im 1 älifhen Infanterie-Mogiment Nr. 19, 

Kieniz, den Hauptmann im 2. Weftfältichen nfanterie-Negiment 

Rr. 15 (Prinz Friedrich der Niederlande), Krieg, den Premier- 

Lieutenant im Brandenburgifcen Hufaren-Rrgiment (Zieteniche Hu · 

faren) Rr. 3, Thiele, und den Seconde-Birutenant in der Bran- 

denburgifchen Artillerie» Brigade Nr. 3; Krüger l., in den 2lbel- 
fand zu erheben ; 

Den Erſten Präfibenten des Appellationsgerichts zu Tnfterburg, 

Dr. von Robr, zum Bice-Präfibenten bei dem Ober-Zribunal zu er- 


- nennen; und 


Dem Ober - Aimtmanı und Mitpächter ded Königlichen Haus- 
fideicommißamts Gramfhüg Wilbelm Bormann sen. zu Meter-“ 
toig in Schlefien den Charakter als Amtsrath; ſowie 

Dem Kreiögerichtd-Serretair Jordatın in Elbing ben Ebarakter 
als Kanzlei-Rath zu verleihen. 


WMinikerium für Handel, Gewerbe und. offentlichr 
‚ Arbeiten. 
Betanntmadung. 

Die bei preußiſchen Poſt · Anſtalten eingezablten, zur Muszablung 
in den Vereinigten Staaten von Norb-Amertla beftimmten Beträge 
#önnen nicht in ben eingezahlten Münzſorten — wie öfters irrthüm · 
lich angenommen wird — nad den Bereinigten Staaten befördert, ſon · 
dern müffen Seitend der Poſtverwaltung dur Abrechnung dahin 
überroiefen werden. Die Auszahlung an die Empfänger fann daber 
nur tn der in den Bereinigten Staaten gangbaren en 
erfolgen. In ben gebadhten Staaten Befiebt, im folge der ba 

eit obtwaltenden politifchen Berbältniffe, die iche Vorſchrift, 
dat die von der NRegterung außgegebenen fnoten bei allen Zab- 
lungen an Stelle des baaren Beides für voll angenommen werden 
möüflen. Diefe gefeplihe Vorſchrift findet au Amvendung auf bie | 

Vermittelung der ypreußifchen Poft · Anſtalten nad) den Ver | 
einigten Staaten überniefenen Beträge, deren Auszahlung demge- 
mis weder in preufitfchem Gelbe, noch in amerilaniſcher Gold · oder 
Silbenväbrung, fondern in Banknoten erfolgt. 

Der Werth der von ber Megierung ber Vereinigten Staaten 
ausgegebenen Banknoten ift gegenwärtig erheblich geringer, als der 
MWertb des Metall-@elded. Zur Nusgleihung des Unterſchiedes wird 
den Empfängern ber eingezablten Beträge eine entfpredend böbere 
Summe in Banknoten. ausgezablt. Beiſpielsweiſe ift in leyterer 
Seit 1 Thlt. Vreußtfch, für welchen dem Metallwerthe nad etwas 
weniger ald Eentb zu zahlen fein würde, mit 100 Cents: be- 
rechnet unb m worben. Da aber das Coursverhaͤltniß zwiſchen 
dem baaten Gelde- und den Banknoten beträchtliden, oft im ganz 
kurjen Zwiſchenraäumen wieberfehrenden und vorber nicht zu berech · 
nenden Schwankungen unterliegt, fo ändert fi dem entfpredend 

auch Häufig as Werhältniß zwiſchen dem Rennmwertbe der in 


Be des In- une 
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nzeiger. 


1864. 


—— eingezablten Beträge und ber in Amerika auszuzahlenden 
umıne, s 

Nach vorftehender Erörterung des Sachverhältniſſes werden die · 
jenigen Korreſpondenten, welche Geldbeträge nach den Vereinigten 
Staaten zu verſenden haben, felbft prüfen müſſen, ob fie bie Ber- 
mittelung der Poft-Anftalten in Anſpruch zu nehmen baben oder ob 
es vortbeilhafter erfcheint, die auszuzahlenden Beträge in Wechfeln 
ober Anmweifungen zu übermitteln. ig 

Falls der Abſender von einer nad ben Bereinigten Staaten 
beftiimmten baaren Einzahlung Gehraud macht, eripfiehlt es ſich, 
daß berfelbe den Empfänger mittelft befonderen Schreibens davon 
benadrichtigt und ibm — bemerkt, wie der zu erhebende Be · 
trag nicht bei einer nordamerikaniſchen Poſt · Anſtalt/ ſondern bei dem 
Koniglich preußiſchen General» Konful, Geheimen Kommerzienrath 
Schmidt in Rew · Yort, zur Zahlung gelangt. 

Berlin, ben 5. April 1864. 

General- Poft+ Amt. 
Pbilipsborn, 


i MRrisgd : Minifterium, 


Belanntmadung. 

Es if dem Kriegäminifterium ein aus den Feldgeräthſchaften 
des Kaiſers Napoleon. berrübrender, art 18 1815.Wor der . 
Brüde auf ber Ehauffee von Genappe erbeuteter, Alberner Teller mit 
der Bellimmung überfandt worden, ben aus: bem Verkaufe beffelben 
u erzielenden Erlös zum Beiten verwundeter Soldaten ber preußi- 
Ien rmee in Schledwig-Holfkein zu verwenden. 

Der Teller ift mit dem Salferlihen Wappen geftempelt, bat 
einen Frlächendurdhmeffer von 8 Sol und wiegt etwas über 16 Loth. 

‘denn biftorifchen ntereffe, welches der Begenftand bat, er- 
ſcheint ein öffentlicher Verkauf angemeflen. 

Es werden deshalb Liebbaber biermit aufgefordert, ihre verfie- 
gelten, mit der Aufſchrift »Submilfion auf einen filbernen Teller« 
zu verfebenden Gebote bis zum 30. April d. J. früb an die unter» 
eichnete Ubtbeilung, in deren Dienftlofal der Teller täglih — mit 
Yusnahme der Sonntage — in den Vormittagsſtunden von 10 bis 
12 Ubr in Augenfhein genommen werden kann, gelangen zu laffen. 

Un enanntem Tage, Vormittags 11 Uhr, d demnädfi 
in dem Dienftlofal der unterzeichneten Abtbeilung bie Sr 
und Eröffnung ber eingegangenen &ebote erfolgen und dem Meifl- 
bietenden gegen fofortige baare Zahlung der Zeller übergeben werden. 

Berlin, den 1. April 1564. 

Kriegs · Miniſterium, Abtbeilung für das Invalidenweſen. 

Koehlau. von Kirhbad. 





Berlin, 6. April. Se. Majeftät der König haben Allergnädigſt 

t: dem Ober-Büter-nfpektor ber Rheinifchen *8* Louis 

Dre her, zur Unlegung des von des Königs der Belgier Majeftät 

ibm verliebenen Ritterkteuzes des Leopold-Ordens und dem Kammer · 

lafalen brer Königlichen Hoheit der Prinzeſſin Friedrich von Preußen, 

Ebert, pi Anlegung bed von bed Königs von Hannover Majeftät 

33 verliehenen Allgemeinen Ehrenzeichens die Erlaubniß zu er- 
en. 


Nichtamtliche s. 


Prenpen. Berlin, 6. April. Ge Majefät ber 
König nahmen heute über die Garde» Artillerie- Brigade und das 
Garbe-Pionier-Bataillon die übliche frübjahrs-Parabe ab. — Aller · 
bochſidieſelben nahmen fpäter den Vortrag des Kriege- und Marine- 
Minifters, General-Bieutenant® von Moon, des General-Adjutanten, 


- 854 


General-Bieutenants Freiherrn von Mäanteuffel und bes Mirklichen 
Geheimen Rath, Geheimen Kabinett + Raths llaire entgegen und 
den General ber Stavallerie und General» Adjutanten 


Grafen von der Groeben. 

Stettin, 5. April. Aus Eolberg von beute wird ber 
»Dfif. Zig.« folgendes Telegramm mitgetheilt: »Das bollänbifche 
Schiff »-Dankbarheid«, Eapitain Potjer, wurde von einem däniſchen 
——— Nachts 11 Ubr angehalten. Die Mannfchaft deſſelben 
erzäblte, ba ern ein bolländifcher Dampfer als Priſe genommen 

‚ fe. Der Däne befegte den Dampfer mit 8 Mann und lieh B 
Mann von ber Befapung an Bord.« Hierzu bemerkt die »Dftfer- 
Z : Sollte ſich dieſe Nachricht beſtätigen, fo iſt das genommene 

din vermutblih der bolländifhe Dampfer »Membrandt«, welcher 
am 1. d. Mts. in Smwinemünde einlief, obne ein daͤniſches Kriegd- 
ſchiff geichen zu haben, und welcher geftern Nadmittag von 
Swinemünde wieder in See gegangen if. In der Rotie 
ficatton des däniſchen Eontre-Abmirald von Dodum vom 18. März 
beißt ed: »Die neutralen fahrzeuge, welde fih beute in dem 
Hafen. befinden, werben ribre Ladungen Zompletiren und Swine- 
münde verlaffen können bie pn 4. April. Nach diefem Zeitpunft, 
d. b. vom.5. April an, wird jebes neutrale, aus dem Safen von 
Smwinemünde ausgebende Fahrzeug durd die Schiffe des Gefchwa- 
ders aufgebracht werden.» Da nah obiger Nachticht ber »Rem« 
brandt · ſchon am 4. April aufgebracht fein ſoll, fo ſcheint eb, als 
ob der dänijche Beſehlshaber jedes neutrale Schiff, welches ſeit dem 
18. März; in Swinemünde eingelommen it, aud wenn ed von 
einer Blolade nichts get bat und bat ſehen fünnen, ald Blofade- 
Brecher betrachten will. Es fragt fih dabei nur, ob bie betbeiligten 
neutralen Regierungen dazu fill ſchweigen werden. Bon däniſchen 
Kriegsſchiffen ift von Siwinemünde aus geftern nichts bemerkt wor- 
den, auch waren die Korvetten -Arkona« und »Rympbe« geftern 
u einem Probefhiehen in See gegangen, die Wegnabme des »Nem- 
randt« fann aljo nur in größerer Entfernung vom Hafen geſchehen 
ſein. Der »Rembrandt« gebört der Koͤnigl. niederländischen Dampf- 
ſchiffs · Geſellſchaft. 

Swinemünbe, 4. April. Heute Rachmiltag gingen die 
»Urcona« und die »Rumpber, fo wie ber alä Zielſcheibe dienende 
»X, June in Ser, um ein Vrobefhiehen abzubalten. (DOAf. Ztg.) 

Dolftein. Altona, 5. April. Rad der »Schleswig- Hol- 
fteinifgen Zeitung« baben der Diagiftrat und das Deputirtenlolle · 
gium der Stadt Stiel ſaͤmmiliche Kommunalvertretungen des Landes 
zu einer in Reumünfter abzubaltenden Verfammlung aufgefordert, 
um in ben Ungelegenbeiten des Lande gemeinfame Beſchlüſſe zu 


faſſen. 
Kiel, 5. il. re wurde bie Ständeverfammlung in ber 
Aula deö Univerfitätsgebäudes eröffnet. Den Borfip übernahm der 


bisberige Bicepräfident Reinfe, da der Präfident Baror von 
Scheel · Pleſſen nicht erfhienen war. 

— De »Eohleswig-Holteinfhen Zeitung« wird aus Stiel ge 
meldet, daß die holſteinſchen Stände-Ubgeorbneten heute Mittag eine 
Berwahrung gegen jede die Rechte der Herzogthümer -verlehende Ent- | 
fcheidung ber Mächte unterzeichnet und dem Profefior Bebn, dem 
Abgeordneten Reinfe und dem Grafen Holftein zur Beförderung 
an ben beutjchen Bund und an die übrigen Mächte übergeben baben. 

Schleswig. Aus Treppe (bei Gravenfiein), den 4. April 
Morgens, berichtet bie gn 2. H.+: Aus zuverläffiger Quelle wird 
von einem Augenzeugen die Mittbeilung gemacht, daß, nachdem die 
preußiſchen Gefchüge am Sonnabend Nachmittag in ihren Battericen auf | 
geftellt waren, daz feuern auf die Schanzen begonnen hätte, erniter als 
auvor, indem 136 Geſchühe verfciedenen Kaliberö feuerten ; die 
Wirtung war fofort zu bemerken; nach einſtündiger Kanonade 
fandien die Dänen einen Parlamentair aus der Schanze Nr. 6, 
welchet erſuchte, bie Preußen möchten ibre Verwundeten und Kran- 
fen aus ber zum Sazaretb eingerichteten Kirche zu Düppel nehmen, 
meil bie Dänen bie Kirche beſchießen wollten. Er erhielt die Ant« 
wort, bas möge man nur tbun; allein die darauf abgefeuerten 
daͤniſchen Kugeln blieben fait alle ohne Mirkung. Bon 
Sonnabend Mittag bid zum Sonntag Morgen I Uhr find preufir 
fcherfeits UNO Schüffe gefallen, worauf die Schanzen riniger- 
maßen antworteten; von geitern Morgen bis geftern Abend maren 


ca. 3000 Schüffe unfererfeit® getban, unter nur fehr ſchwachem 


Gegenfeuer. Aus der Schanze Nr. 6, melde bie ſlärkſte ift und 
besbalb aud mit dem fchwerften Kaliber befchoffen wird; erfolgten 
den ganzen Tag nur einzelne Schäife, äbnlicy aus der nabeliegenden 


Schanze Nr, 5; etwas flärfer war das Kanoniren aus den Schanzen | 


Mr. 2, 3 und A und wollte man feſt behaupten, daß die Schanzen 





Nr. 5 und 6 geflern Abend von ben Dänen verlaffen fein, Der 
Erfolg des Schießens war bei jeber Lage, bie bie Schanzen befamen, 
fihtbar und find die Gefhüße circa 1400 Schritt davon entfernt, | 
Unter der furchtbarſten Kanonade wurden bie Arbeiten an ben Gauf- 
gräben, die ſich inmitten der feuernden Batterien befinden, fort: | 
geſeht. Die Kanonade wurde beute Morgen früh wieder mit der- | 
felben Stärke eröffnet; man fab Sonderburg noch brennen, Der 
Verluſt an Todten und Verwundeten ift unbebeutend; unter ben 
gefiern Verwundeten befand ſich ein Offizier. 





Irland und eben fo viele Jahre Staatölecretait des 


Yütlaud, Die -Wien. Stg.- vom 5. b. Bringt aus Kol- 
ding, 3. April, vom sechsten (öfterreichifchen, Armercorp&-Rommando 
folgende telegrapbiiche Debeſche: Bor Beile und Fridericia nichts 
Reued, am 2. größere Streifung des iments Windiſch - Gräf- 
—— bis gegen Varde, ohne auf feindliche Abtheilungen zu 

en 


Sachſen. Dresden, 4. April. Die fähfifhe mobile 
Armee-Brigade in Holftein ift von jept an wie folgt Bielo- 
eirt: Armecbrigadeftab, reitende Batterie und Ambulanz bes 2, jjelb- 
bofpitald in Dldenburg (füblihd von Heiligenbafen); Anfanterie- 
Brigadeftab, 2. und 13. Infanterie-Bataillon und Gpfündige gero- 

ene Jußbatterie in Heiligenbafen und Umgegend; 1. \nfanterie- 

taillon in Nenböburg; 3. nfanterie-Batailon in Lütjenburg; 
1. Jäger-Bataillon in lan; 4. Jäger-Bataillon in Reuftadt und 
Umgegend; Reiter-Regimentsftab in Preep; 1. und 2, Schwadron 
bes 1. Meiter-Megiments von Lärjenburg bis Heiligenbafen; 4. und 
5. Schwadron des 1. Meiter-Negiments in Tree und Umgegend; 
2. und 5. Schwabron bes 3. Reiter - u von Helligenbafen 
bis Neuftadt; I2pfündige Fußbatterie in Neuftadt; Munitiond. 
Kolonne in Bornböved; Pionier-Detahement in Glüchſadt und 
Collmar; erſtes Feldhoſpital in Altona, zweites in Ihehoe Proviant- 
Kolonne in Sipedorf. (Dr. J.) 

Vinrttemberg. Stuttgart, 3. April. Bei Sr. Majeſtät 
bem König mar dad Befinden nach dem heutigen Bülletin wechfelnd, 
färfere VBellemmungen felten, die lehte Nacht verbäftniimäßig gut, 
(ei rt ſehr bemerklich. Raͤchſtes Bülletin am freitag. 

a U) 

Deiterreih,. Wien, 5. April, Ein Artikel der »Miener 
Abendpoft« Über die Konferenz bezweifelt die Glaubwürdigkeit der 
bisher lautgewordenen Mittbeilungen über ben lehten Zwed, ben 
bie betbeiligten Mächte in der frage der Serzogtbümer verfolgen. 
Berüalie der Stellung Defterreichd und Preußens ſagt der Ariitel 
woͤrtlich: Da Oeſterreich und Preußen für bad Wohl ber 
Herzogtbümer das Schwerdt gezogen, Bönnen, werden fie 
nicht zugeben, dab der Kampf, welcher, wenn micht ber 
abfoluten doch ber relativen, wenn nidt der materiellen 
b der moralifhen Unabbängigkeit . der Serzogtbümer gilt, 
geſchloſſen werde, ohne daß praftiihe, ausgiebige Bürgichaften 
ermittelt werden, welde bie vollfte Selbfiftändigfeit der Herzogtbü- 
mer, jo wie die unbebingte Gleichberehtigung mit dem übrigen 
Dänemart, ibre politiiche, nicht bloß adminiftrative Zuſammen · 
— und außerdem ihre ſchuhende Verbindung mit Deurſch · 
and gewädrleiſten. 

Allerdings handelt «6 ſich darum, dieſe gerechten Forderungen 
nicht in abſtoßender Weiſe zu formuliren, nicht fo zu ſiellen und 
auszudebnen, daß fie unannebinbar erfcheinen müffen. Deſterreich 
beſchickt die Konferenz in dein fehen Vertrauen, dab es möglich ſei, 
die Frage in einer für alle Betbeiligten ebrenvollen und nicht 
unvortbeilbaften Weiſe zu löfen. nfofern Opfer zu bingen find, 
müfjen fie nad dem Mafiftabe ber Gerechtigkeit und Billig 
feit bemeifen werden. Die öfterreihiihe Regierung will 
vermeiden, dab Däncmarfs fortgefepte Unnadgiebig- 
keit die jegigen Dimenfionen bed Konfliftes zu einer 

roßartigen europäifhen Differenz erweitere. Aus bie 
En Grunde kann fie es nur als nüglih und wünſchenswerth erfen« 
nen, wenn die Mebrzabl der Betbeiligten ſich in dem Rorfage 
einigt, eine gedeihliche Vereinbarung zu ſchaffen, ftatt den un« 
vertennbar bios ſtaatstechtlichen Charafter der WUngelegenbeit 
burh Beimengung anderer Elemente zu verwideln oder zu weit 
achenden oder zu weit zurüdbleibenden Anſprüchen das Kort zu 
reden. Sie vertraut biesfalls der Einfiht und bem guten Willen 
ber Großmächte, rehnet auf die Mitwirkung eines mäd- 
tigen Faktors, bes ’allgemeinen Friebensbebürfniffes, 
bofit, dab ihre Beſtrebungen zur Sicherung der wahren Moblfahrt 
der Herzogthümer in ganz Deutjchland gebührende Würdigung fin- 
den werben, fobald es anläßlich der bevorjiehenden Konferenz einen 
Haren Einblid in die reale Weltlage gewonnen baben wird, 

Großbritannien und Irland. London, 4. April. 
Der Herzog von Neweaftle bat jich genötbigt gefeben, von feinem 
Poſten eines Kolonialminifters zurüdzutreten. Zu feinem Nach · 
folger in diefem Departement it Carbwell ernannt, ber in das 
gegenwärtige Minifterium zuerſt ald Secretair für Irland eintrat 
ud nachher die Kanzlerfchaft des Herzogtbums Lancafter, eine Eine- 
fure, übernabm. Mir, Cardwell's Wiederwahl für Oxford ſcheint 
vollfommen gefichert. Lord Elarendon, der zuerft im Jahre 1840 
als Kanzler von Lancafter ins Kabinet trat, feitdem aber einige der 
hoͤchſten Stantsämter bekleidet bat, fünf Jahre lang Vicefönig von 
Aus waͤrtigen 
geweſen iſt, bat ſich berbeigclaffen, das Umt, in welchem cr jeine 
Laufbahn begann, mieder anzunehmen und wird ſomit Der. Card- 
well's Nachfolger als Kanzler von Lancafter werden. In Felge 
dieſes Aemtertauſches werden wohl nod ein, zwei Veränderungen 
im Minifterium nothwendig werden. 

Frankreich. Baris, 4. April. Dem gefeggebenden Kör · 
per ift der Geſehentwurf über das Nektififativ-Budget pro 1864 zu« 


elommen, welches fäntmtliche Supplementar-Krebite betaillir. Die 
Fur fpeztelle u — Krebite belaufen fih im ordentlichen 
Bubget auf 2,465,723 Fres, die nachträglichen Ausgaben für frühere 
zahr au 300,873 Dres; die Ausgaben für dieſes Jabt auf 
25,871,969 fired., wovon die Staatsſchulden · Verwaltung allein mehr 
ala 15 Millionen beanfprudt. 

ey wirb die Legislative von ihrem Präfidenten die Mitthei 
lung des Kaiſetlichen Defrets erhalten, welches die Seſſion bis min 
deftend zum 10, Mat verlängert. Herr OQuin wird auch ben 
Kommiffiond-Beriht Über das Budget pr. 1465 vortragen, aber erft 
nädften Montag wird die Diskuffion beginnen können. 

Die »Preffe- führt Klage darüber, dab die MWeinausfuhr von 
Borbeaug nad ber Oſtſee durch den gegenwärtigen Strieg fo empfind- 
lich beeinträchtigt wird; es feien im vergangenen Jahre von Bor- 
beaug aus allein. nad Stettin für mehrere Millionen Fred. Wein 
und für eine halbe Million andere Maaren verfandt worden; feit- 
bem aber bie Blofade notifizirt fei, babe noch fein einziges Schiff 
mit ber were, Danzig den Hafen von Borbeaug verlaffen. 

Aus Marfeille, 4. April, wird telegraphirt, daß dort am 
Strande eine vom Meere angefpülte frlafche gefunden wurde, worin 
ein Zettel mit folgender Schrift Hak: »An Bord des »Utlas«, Mir 
find auf ein Riff geratben, Mir find in einem einfachen Boot. 
Wenn diefes Dillet zu Dir gelangt, beie für und.« (Der ⸗Allas · 
ift jener Poftdampfer, der im leiten Herbſt zwiſchen Marſeille und 
Algier fpurloß verloren gegangen if.) 

Auf Reclamation des norbamerifaniihen Gefandten, Herrn 
Dayton, bat, wie bie »jrance« meldet, der Marineminifter den 
Herren Voruz und Armand in Nantes die Erlaubniß wieder ent 
zogeh, vier Schiffe zu bauen, welche für bie fonföberirte Flotte ber 
Aimmt find. Die unterm 10. Juni 1561 von der franzöfiien Re 
— abgegebene Neutralitäte-Erflärung geſtattet den Bau foldyer 

chiffe in Frankreich nicht. 

Portugal. Liifabon, 4. Apri. Das öflerreidiihe Ge- 
ſchwader ſammelt fi in unferem Hafen. j 

Die Seſſion der Eortes iſt bis zum 14. Mai prorogirt. Ge- 


gen bie projeftirte Reiſe des Königs macht fid eine ſtarke Oppo- 


fition geltend, 

riechenland, Laut Berichten (der »Köln. Big.) aus 
Meifina (ohne Datum) ift in Korfu die erfte Nummer eines 
wühleriſchen Blattes erfchienen; es haben Nubeftörungen flattgefun- 
den und das Haus eined Engländers iſt angegriffen worden. Der 
König Georg wird zur Eröffnung bes ioniſchen Parlaments 
envartet. 

Schweden und Norwegen. Stodbolm, 31. Mär. 
Bon Stodbolmd Station werben in biefen Tagen das erfte und 
zweite Bataillon der Scheerenfahrzeuge auf eine Expedition ausgeben. 

Durch eine Königliche Nefolution vom 31. Diärz ift das Armee · 
Departement ermächtigt worden, in der eriten Hälfte des Mai bie 
einegerzirten Jabrestlaifen der Linie zu Uebungen zufammen zu be 
rufen, und zum aktiven Dienft eine Streitmadht von 6000 Mann 
aus allen Maffengattungen zu organifiren und auszurüften, und zu 
diefen Zweden über eine Summe bis 300,000 Speziestbaler zu 
verfügen. 

In den legten beiben Wochen find reichlich 20 jüngere ſchwe · 
diſche Dffigiere nad Dänemark abgereift, um dort am Kampfe tbeil- 

unchbmen. 
e Däncmarf. Kopenbagen, 4. April, »Dagblabet« meldet, 
dab Sonderburg am Sonnabend brannte, das feuer wurde 
jedoch gelöfcht, aber im ber folgenden Nadıt und am Sonntag 
brannte die Stadt wieder an verfchiebenen Punkten, Am erften 
Tage des VBombarbements (2, April) war unfer Verluſt nicht unbe 
deutend, man fhägt ibn auf 100, gejtern war er weniger beirächt- 
lich. Der Artillerielampf gegen unfere Werke und bie Beſchleßung 
Sonderburgs ift wohl nur bie Einleitung zu einem allgemeinen 
Sturmangeiff. Der Feind legt es darauf an, das Geſchüh in- ben 
Schanzen zu bemontiren, unfere Yeute matt zu machen, Verwirrung 
in alle Kommanbo- und Verpflequngsverbältniffe zu bringen, um 
fih dann, wenn er ben Augenblick gelommen glaubt, mit feiner 
überlegenen Stärfe auf unfere müden Soldaten zu werfen und 
vielleicht gleichzeitig eimen Uebergang über den Alſener Zund 
zu verfuchen, während die ganze Aufmerkſamkeit auf Düppel ge- 
richtet iſt. 

»Dagblabet« glaubt, die Düppel-Stellung werde ſchlieflich doch 
fallen, wenn die Preußen nur die Opfer daran wenden wollen; 
es bofft aber, der Zeitpunkt fei noch nicht gefommen, two die bä- 
nifhe Armee den legten Punkt auf dem ſchleswigſchen Feſilande 
verlaffen müſſe. 


Starififbe Wittbeilungen 
Telegraphische Witterungsberiehte, 








Beobachtungszeit. Allgemeine 
Llmmels- 
Stunde. | Ort, ansicht. 



















Auswärtige Stationen. 
5. April, 
8. Morgs.| Paris .......| 338,8 Ts |WNW,, ı. feiner Reg. 
T. » Brüssel ..... 3342| 44 |NNO, ı. bed. Regen. 
- Petersburg..| 331,4 | —O,7 -4NW., a. bed. Regen, 
Preussische Stationen 
Apri 
6. Morgs.| Memel ......| 332,9] Oo INO,, stark. trübe. 
D Königsberg .| 333,0 | 0,8 INO,, sehwach, |beiter. 
. Danzig .....) 333,3 is |W., schwach, bed. Regen. 
| i Schnee, 
. Putbus... 333,3 0.3 XW. stark, bew.Schnee 
T. » Cöslin ...... 333,7 0,5 INO, schwach, |trübe, 
Nacht Schn, 
. Stettin ......| 333,8 0,8 XW., schwach, |trübe. Sehn. 
» Berlin ...... 333,6 1,4 NW, sta bed,Schnee, 
. Posen. 34.7 0,4 |INW,, mä bed,Schnee. 
. Münster... 335,1 1,2 |NW., schwach, |heiter, 
D Torgau ..... 332,5 1,2 /W., mässig. trüb, Einz 
a Schnee- 
. locken. 
» Breslau ..... 328,1 0,8 W, stark. bed.Schuee 
3,9 |NO. schwach. [bewölkt 





. Trier en.....) 333,1 | 





Brrliner a ee 
vom 6. April. 

Weizen loeo 43—56 Thir, nach Qual., weissbunt . 53 Thir, ab 
Katın bez,, bunt poln. 52 Thlr. ab Boden bez. gr 

Roggen loeo 1 Ladung 8ipfd. 32% Thir. bez., 82-83pfd. 33 Thlr, 
ab Boden ber.. schwimmend 1 Lad. 82—84pfd. mit } Thlr, Aufgeld 
etauscht, April u, Frühjahr 324—j—} Thlr. bez, Br. u. G., —— 
IAAA Thlr. bez., Br. u. &, Juni- Juli 343—35— 34* Thir. ber., 
Juli-August 35136436 Thir. bez., August-September 36% Thir. bez... 
August allein 37 Thir. bez., Septhr.-Oktober 37y—t—+ Thir. bez. u. 


„+ Br. 
Gerste, grosse u, kleine 25—32 Thir, pr. 1750pfd, 
Hafer loco 2143—23 Tbir., Lieferung pr. Frühjahr 22 Thir. bez., 
Maj-Juni 22% Thir. bez., Juni-Juli 22%, Thir. Br., Juli- August 234 Thlr. Br, 
Erbsen, Koch- u, Futterwaare 35—46 Thir. 


i Ir. 

Rünäl loco 11%, Thirf, April und -April-Mai 11\—%;, Thir. bez, 
J 5 — Aue An * Br. u. @., Juni - Juli 11% 
is IE r, bez., ugust 11 r, bez, September-Oktober 
12K—4-t The ber, Br. u. 6. * — 

Leinöt loco 13% Thir 

Spiritus loco ohne Fass 14% —% Tlılr. bez., — April - Mai 


1% 


14% —' Thir. bez. u. Br., 45 Mai-Juni 145 . bez. u. Br., 
5 6., Juni-Juli 145—15 Thir. bez. u. Br., 14% G., Juli- August 15% 
bis Thir. bez. 
u. 


% Thlr. bez. u. Br., % Gd., August- September 15) —% 
Br., 4 G., September-Oktober —— Thir. bez., % Br., 6. 
Weizen fest, Roggen effektiv wurde nur schwach umgesetzt. Ter- 
mine waren auch heute zu Deckungen eifrig gefragt, da die nächtliche 
Kälte die Meinung beginnt anzuregen. Nur zu abermals wesentlich 
höheren Preisen war daher rin guter Umsatz zu erzielen. Gekündigt 
10,000 Ctr. Hafer, nahe Lieferung höher, spätere vernachlässigt. Auf 
Rüböl wirkt der Frost besonders befestigend ein, und stellte sich gleich 
Anfangs überwiegende Kauflust ein, die Preise schnell und wesentlich 
steigerten. Gek. 1000 Ctr. - Spiritus schloss sich den anderen Artikeln 
an und wurde mehrseitig gefragt, so dass auch bei diesem Artikel eine 
wesentliche Preisbesserung zu beriebten ist. Gek. 20,000 Ort. 





Bresian, 6. April, 1 Uhr 20 Minuten Nachnitta oe Dep. 
des Staats-Anzeigers.) Üesterr. Banknoten *6%, Br., — reibu 

Stamm-Actien 129% Br. Oberschlesische Actien Litt A. u. C. 156% 
do. Litt. B. 142 Br. Oberschlesische Prioritäts - Obligationen Litt. D., 
4proz., 95%, Br., 94% G.; do. Litt. F., 4; proz., 100% Br.; do. Litt. E., 
3iproz., Br., 815 G. Kosel-Oderberger Stamm-Actien 61 bez. u. 
G. Neisse-Brieger Actien 835 ber. Oppeln - Tarnowitzer Stamm- 
— bez, u. Br, Preussische Öprozent. Anleihe von 1859 


Spiritus pr. 8000 —— Tralles 13% Thlr. Gd., 13% Br. Weizen 
weisser 52—66 Sgr., gelber 53—60 Sgr. Roggen 37-40 Sgr. Gerste 
30—37 Sgr. Hafer 239 . 

Heut wurden österreichische Effekten zwar etwas billiger als gestern 
gehandelt, doch war die Haltung der Börse sine schr feste und der 
Umsatz nicht unbedeutend. In Eisenbahn - Actien wenig Geschäft und 
keine Veränderun 
Stettin, 
des Staats- Anzeigers. 


T.; 


E. April, 1 Uhr 32 Minuten Nachmittags. (Tel. Dep. 

Weizen 49—51, Frühjahr 51 G., Mai-Juni 52 

| bez., Juni-Juli sit ., Juli- August 55 bez. u. Br. Roggen 30,—31t, 

| Frühjahr 31; - 31%, Nai-Juni 32%—t, Juni-Juli 33%, Juli- August 35 

| bez. Rüböl 11% ber., 4 Br., April-Mai 11% Br., % bez., September- 
Oktober 12 Br., 11% bez. Spiritus 13% bez,, Frühjahr 13% Br., 1% 
G., Mai-Juni 14 Br., Juni - Juli 14} Br, 


nn — — — — — —— — — nme 
— 


FR. —— 6. —— 5 2 nn — 5* An- 
e ann ‚mabter. e findig un t. 
Sonleee Cadrse: Okstirreiähihe Kredit ie Nahe 70. Vereins 


eulsche 


bank 104. -Norddeü Bil hal - Anleihe GB. "Oester- 
rrichische 1860er Loose B0k. —— 


Iproz. gg 2; ei — 
—— —* Anleihe. 86}. Disconto 3% Br.. 
— lang 13 Mk. H h. not, 13 Mk. 1% Sb. bez. London 
kurz 13 Mk. 3% Sh, nöt., 1 45 Sh.' bez. Ankterdim 35.93. Wien 
#9.75. Petersburg 


29. 
Getreidemarkt. Getreide löco ruhig. Roggen pr. Üstsee umsatz- 
fos „&ünzlich unverändert: Oel fest, Mai 244, Oktober 25}. 
Frans Kfurt a. M., 5. April, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten, 
Feste Haltung bei lebhaften Geschäft. 1864er 
Loose 95k. 


Schluss etwas ‚matter. 


Anleihe — _ Preussische 
Berliner Wechsel 
1 el 118. Pariser 
echsel er ifner Wechsel 100%. Darmstädter Bank - Actien 214. 
Darmstädter Zettelbank 246. Meininger Kredit- Actien 974. Luxem- 
—— Kreditbank —. prozent. Spanier 49%. prozent. Spanier 454. 
e Kreditbank von Pereira —. Spanisehe Kreditbank von 

d—. 5 Loose 55%. Badische Loose 52. Sprot. 
Metalligues 613. Wa Metalliques 4}. -1Böder Loose 77%. 
Oerlerrüichisches su ional - Anlehien 68. Oesterreichisch - französische 
Staats - Eisenbahn - Actien, —. Oesterreichische Bank - Antheile 774. 
Oesterreichische Kredit - he 186}. Oesterreichische Elisabeth - Bahn 


- Course: Neueste Preussische 


111. Rhein - Nabe - Bi Hessische Lu bahn 129}. iori- 
täten —, Neueste österreichische Anleihe 81%. Böhmische Westbalm- 
Aectien —.. Finnländische. Anleihe 


em, 5. April. ° (Wolifs Te Bur.) Stimmung sehr animirt. 
(Schluss - Course der offiziellen Börse.) "Öproz. Metalliques 73 . 25. 
Aiproz, Metalliques 64.50. 1ßöder Loose 91.75. Bankactien 772.10. 
Nordbahn 181.30. National-Anlehen 81.10. Kredit-Arctien 186.30. Staats- 
Eisenbahn-Actien-Certific. 193.25. London 115.&0. Hamburg 87.25. 
Paris 46:00. Böhmische . Westbahn 156.50. | Kreditloose 126.50. 186er 
Loose 95,00. Lombardische Eisenbahn 251.00. 
Wien, 6. April. (Wolffs Tel. aber) Bei günstiger Stimmung. 
belleht, mager Lotterie- —— wen 23:0. u 4 
(An Course.) z. Metalliques R * u 
1854er Loose Yuan Bank - Actien 773.00. Fr nn 
National - Anlehen 81. Kredit - Actien 187.40, EL —2 
‚Actien - Certifikate 193.50. Lendon 116.00. Hamburg 87.25. Paris 
46.00. Böhmische Westbahn 156.50. Kreditloose 126,50. 1860er 
Loose 95.50. Lombardische Eisenbahn: 251.00. 
Amsterdam, 5. April, Nachmittags 4 Uhr. (Wolffs Tel. 
Bur). Schluss etwas matter. 


Sproz. he Lit. B. 824. 


- —— — ——— 
Ken m —* Tr —— —* Stieglitz Por 1 


re 
Wechsel, kurz 11.764. 


Londen, 5. April, — 3 Uhr. (Wolffs Tel. Ber.) 
Türkische Consols 53}. — Regnerisch 
Consols M}. 1 — Sbanier 4 —** Mexikaner 45. Sprort. Rus- 
sen 01}. Neue Russen 9 
Wien 11’Fl.'%0 Kr. 


Hamburg 3 Monat 3 ik. 5** Sh. 
Liverpool, 5. April, -Blittags 12 Uhr. (Wolffs Tel.,Bur.) 


Baumwolle: 6000 Ballen Umsatz. Preise unverändert. Ku 
teiehlicher und eu Bengal middling fair 13%, fair China IT. 
Paris, 5. April, Nachmittags 3 Uhr. (Wol Is Tel. Bur) Die 


Rente begann zu 66.05, stieg auf 66.10, wich, da man noch immer ün- 
ewiss über den Entschluss des Erzherzogs Maximilian war, (af 
3.00 und‘ schloss träge, zur Notiz, Italienische Rene war angeboten. 

Consols von Mittags 12 "Uhr waren Qi$ ei ingetroflen. 

Schlass-Course: äproz. Rente 66.05. —— Rente —⸗ele 
nische hprozent. Rente 67.65 Italienische neueste Anleihe —. äprezent. 
Spanier —. Iproz. Spanier 45%, Oesterreichische Staats - Eisenbahn. 
Actien 418.75. Uredit mobilier - Actien 1047.50. Lomvardische Eisen 
bahn-Actien 553.75. 


Ronialıo 7; —e— 
Donnerſtag, 7. April. Im Opernhauſt. (The — 
Die luſtigen Weiber von Windfer. Komiſch -phantaftiihe Oper 


4 Alten nah Shakespeares gleichnamigen Quftipiele gedichtet von 





Kr Mofentbal. Mufit von Nicolai. Ballet von Hoguet. Frau 
Fiui Frl. Lucca: Lehte Vorſtellung biefer Oper in der Saiſon 
Mittel-Preife. 


Im Schaufpielbaufe. Eyſte Abonnements-Borftellung.) Das 
Gefängnif. Driginal-Luftfpiel in 4 ——— von R. Benedit. 
Border: Ein Arzt. Luſtſpiel in 1 Mt, mad dem Framoͤſiſchen von 
Buain Vages Gaſt: Hr. Landvogt, vom K. REINE zu St. 

ehe Bee guom und Arthur Dermoo 
ne Preife. 
l. O Borftellung. 
Öte. Eng 2 ge rei u von 


ozart 

Mittel-Breife. 

Im Schaufpielbaufe. (Hfte — —— Vorſiellung) Der 
Ball zu Ellerbrumn. Luſtſpiel in 3 Abtheilungen von € Blum. 
Dee: 5 Der Verſtorbene. Poffe “ 1 at dem Frangoͤſiſchen 
von 





Deffentliber Unzeiger. 





Steckbriefe und Unterſuchuugs- Sachen. 
Stedbrief. 

Der uni Schneiberm d» 

va rn BES ern Seren St 


durch Ertennini u tem Rüd- 

fale zu Einem Monate und « er Ebrenftrafe, fo mie in 

einer zweiten Unterſuchungsſache wider ihn 62. 11.) durch rechtäfräf- 

Aa ea under Wonefen Gefingein anb 50 Miaiere Gehtahe | CP 

ei 

event. noch ein ERenat iß em —* iR DB, am 19. Ja · 

nuar db. 5. aus der S aft zu —“ erlin entfprungen. 

Ein jeder, welder von bem A— x. Samist —— 

ni ‚ davon nädften —2 oder Polijeibehoͤrde 
lechzeitig werben alle Civil · und Militait · Behörden des In · und 

—— auf ben a. KEN —— 


Dirertio 
dadurch entftanbenen baren A 
a nr Er are, 


re — für —— 
. für © n und Vergeben. 
genalement 
Schneidermeifler Friedrich Wilhelm — Schmidt, 
gramm Krüger, ift 30 Jahre alt, am 3. Januar 1833 in Forſte in ber 
iederlaufip geboren, evangeliiher Religion, 5 Ruß 2 So + bat 
blonde Haare, blaue Augen, blonde Uugenbrauen, hellblonden Schnut · 
bart, ſchmales Kinn, kurze un nb mal geftugte Nafe, I rum Mund, bagere 
Gefihtsbildung, gelblich blaffe —— vorn vollftändige , aber defekte 
age ift etwas unterfegter Geftalt, fpricht die deutſche Sprache, und 
t al& beiondere Kenneicen Meine Obren, angtwachſene Obrzipfel, auf ber 
ft und auf dem Unterleib Schröpfnarben, auf jedem Oberatm erbien- 
nr auf dem linten Vorderarm eine bis 1 lange, %% breite 
wache Ra 
Betleidung fann nicht angegeben werben. 


ie 
Der unten mäber bezeichnete Butöbefiper Moſes Levin, 45 Jahre 
alt, © u 
Ak 2 Er iR 'z 
von 


Auf- 
ed — davon ber 
und 


——— Behörden des 
erfucht, auf ben ac. — zu viglliten iin im 
cd porfindenden Gegen · 
Transports an die Königliche — 
Ibft a eg Es mwirb bie ungefäumte —— 
a en Au und den verehrlichen Bebörben 
234 eine me ie Rei tigfeit verfichert. 


Berlin, den 
Königliches — ** für Unterfuchungsſachen. 


7 — 
1018 in Ge eisin a — 5 Fuß 1 
* n, — 
gtoß, u —— ſtatk krauſe *— — hinten 3 F 
—— aare, dunkelbraune Mugen, blonde —— fhmarzbrau 
grauen Backen · und Schrurbart, breite Kinn, lange Rafe, mittelen —— — 
oval volle Gefchtebildung geſund getöthene farbe, binten befefte 
—— ift unterfepter Geftalt, t den jübifchen Dialekt und bat als be» 
e Kenmeichen verkürzte Obrzipfel, techts am Halje eine erbiengrofe 
Barze, auf dem rechten Schulterblatte ſchwache auf der 
rechten Bade eine feine, 5 Zoll fange O lange Duernarbe, 


Stedbriefs- » Erneuerung. 
Der binter die — Karl Louis Emil Graupner 
— Wilbelm Morig Reinhold Kunfgmann — nr Adolph 
Johanneb Andrews — Htintich Paul Morig Emil Neumann 
— Ehriftian Gottfried MWittwer — unterm 17. September 1863 


y 


34 ee 


in Rr. 225. [2789] 28 Röwiglichen-Staalb-Mapigerd pro 1863 erlaffene 
a — a 
Bolbderg ‚ den 31. März 1864. 
Königliche Rreiögericht. — 
A — ae ef. 
Der unterm 21. Dei —— Het · 
—— 


mode 5 — le ie 
Königlihed Stadt f 
— —— 
Kommiſſlon II. für Borunter 


Handels⸗Megiſter. 
Hanbeld-Regifter des Königl Stadtgerichte zu Berlin. 
Die Befelichafter der —— unter ber Firma N 


Eopn u. Demwip 


(Wäfche- und u > — N Geiaäftstotal tr. Pröfidenten- 


trabe 
am 1. April 1864 errichteten en Dandelsgeſellſchaft find: 
2 — 
3 — Tptoder Dewi | zu VDerlin. 
Dies iſt in das Gefellfchafte- —** det unterzeichneten Gericht® unter 
Mr. 1821 zufolge Verfügung vom 2. April 1864 ‘am elben Tage cin 
getragen. 





Der Kaufmann und Marmotwaaren-Babrilant Guftav: 5* Adolph 
Keſſel zu Berlin, welder fünf gr Au —— biöher die firma 


Nr. 3285 des Firmen · men Bat, Mr da "at am 1. April 1864 ben 
Kaufmann und Marmerwaaren » Kabrilanten —— Im Robert 
Schadrack zu Berlin ale Veſeliſchaſter — —— andelsgeſell · 
ſchaft führt die Firma 

Reifel u. — 


—— heutiger Verfügung 


Unter Mr. 226 unfereh; — mofelöft bie hieſige Kom · 
mandit · Geſellſchaft, Firma: 
M. Fa obn u, 


und ald ber et bie A te Morig Morig- 
char har nn Sie —— Henn De MR deln beu Ber- 


pe e haften 
d Berlin iR auß der Gunbeldgefel u 
a‘ az — Baefeüfchaft ausgefchteden. 


Rönigliheb Stadigeriht, Abteilung. für Civilochen. 


EEE r art Sr — — 

14 unter ber 
—— ER Dre auer D; — ®. —— zu Prenzlau be 
—— elögeihäft —* 


huren+-R 
—— oe 
— —2 I. Abtheilung. 

Proclama 


Die unter Rr, 8 unſers fFirmen-Regifters einge ehragene, zu Prenzlau 
beſtandent nr »Die Prenzlauer Damipfmaplme He ®. Yenfime ‚ir 
— — zufolge Verfügung vom 1. April 

2. Ap 


‚ ben 1. April 1864. 
— . Kreis gerichi. 


der 
t N Söhne be ene 
"aufgeläft m und ee Liquibator der bishetige Befellihafter 
Rudolf Voigt von —* sent worden. 

6. am 29, März d. J. sub Rr. 114 
——— 


1. Abtpeilung. 


Die eig 


Sesfmann. 


Die ift zufolge DBerfügu 
im chafis · Regiſter ver 
migöberg, ben 30. Mär 1864. 
Königlihed Kommerz- und Ahmiralitäts-Rollegium. 


— HL EL, 
in unfer Firmen · Regiſter * — 
A. zufolge Fr vom 2% 
t. 175: Kaufmann Fig + zu NRoerenberg, 
Ort der Nieberla verenberg, 


t. Mever; 
e Being vom 23. May d. I. 
176: Kaufmann Wolf Gabprr Hamburger zu Alt-Brielipp, 
"Dr der Niederlafjung: Alt-Peielipp, 
itma: Wolff Ham urgerz 
Nr. 177: Kaufmann Chriftian Koth zu Grof-Küffom, 
Drt der Riederlaffung: Suf- Rüflem, 
Firma: Chr. Koth, und 
bei ber unter Rr. 155 eingeltagenen Handelöfirma »Bouid Boemwen- 
berg zu Rehwinkel ⸗ 
»bie Firma it gr « 
Stargard i. —— ben 24. 1864. 
oͤnigliches Areidgreidt L Abtheilung. 


ung: 


Sefenfchafter, Kaufmann Simon Hirſch Schnei- 


867 


ei8-Re 
Die —— —— in Be — dna ei 
31. 
em J — EM —— 
der Areimamı Sirgftich rip f 
beide Pr 
—— iſt in unfer Geſtllſchafts · Rogiſter unter Nr. 58 heute A 


Dofen, den 2. Upril 1864. 
Königlihes Rreißgeriht, 1. Abiheilung. 


Sandbeld-Regife 


Der Rau Ib 
ee Ba Herrmann A a iu —* bat für 
o 


ber 
‚befiebende und Re. 678 bei 5 ha — eingetragene Handlu⸗ 
fi Eh gebornen Safe or el un * 
Beh in 3 38* —* unter Rt. * 
worben 


Pofen, ben 2. April 1864 
Koͤnigliches rtisgericht. I, Abtheilung. 


Bekanntmach 


ſeine * 


In unfer Firmen · Regiſter iſt Mr. 1469 u ma Louis Rügn 
und —— ee ber Kaufmann Louis Rügner ‚hier. heute 284* 
wo 
* Breslau, den 30. März 


1864, 
Rönigliepes Stabtgericht, Abiheilung 1, 


Betanntmadun ng 
Sn Sefefcaftß-Regifter iR ft beute Rr. 363 bie Kommandit:Be- - 
u. Eo. hierfelbft, beſtehend aus dem Kaufmann 
erſelbſt als alleinigem perfänlich haflenden Weſell. 
fer und zwei — diniſten eimgetragen worden. 
Breslau, ben 30. Maͤrz 1864. 
Koͤnigliches Stadigericht / Abtheilung L 
Sr: ndeld-RNegifte 
n umjer ift unter — 24 * Kite ‚unter Rr, % 
bed Isirmen-Regifterd * nn geweſent * 
—* und als dem —— ed 


erfigenannt ia dan * —— 

a 

Rro43 u Ir des eg ever —* .. 

BR und der Kaufmann. Louis Bond, beide zu Grünber, 
els· Meſellſchaft ©. —æ — — * 

u. 4864 an ine ‚eingetragen. worden 


efanntmagun 


ge bat 3 448 —E iſt einge · 
—* + Saufende Rr. 19. 


- Kaufmann —— Ferdinand Rröger zu Herford, 
‚ge ber Firma: 


— Herſord. — 
en 
tu 5 er ift Rummer 172 des Firmen · 


“ 
Pr} 


“ 
[= 


4 Eyefau 16. Rau 


= Sopanne —*75 * 


ine, — Bade, in 


Bafo 2. 4864 
über daß’ Peshuen Regie, Ban ı. 


5* u er; 
(ten ‚über 


Ageiben, 
Ranzle»Direktor. 


Herford, den 2, April 1864. 
Koͤnigliches Kreißgericht. 1. Abtheilung 
Die N Zu hie We * Fi u 
ie Mr. t ellſcha egifter® € ene Firma Abrabam 
u. Busnt zu Benbrf  eloen — * 
Reumieb, den 2, 
König 


1864. 
6 Kreisgericht. 1. Abtheilung. 





Aonkurſe, Subbaftationen, Aufgebote, 
—— u, dergi. 


[844] 

In dem Konkurfe über das Vermögen des Schneidermeifterd und 
Kleiderhändler® Wilh. Wien zu Eisleben ift_ zur Anmeldung der Forderun · 
gen ber Ronfurdgläubiger no eine ameite Feift 

bis zum 14. Mai er. einfhlieftid 


feügeiept worden. 
ie Gläubiger, melde ihre Anſprüche noch nicht angemeldet haben, 


— eſordert, dieſelben, fie mögen bereit# techtthaͤn in oder 
—* 3 — bi6 zu dem ae Se u 22 


= aller in t un 15. März er. 
Sch Sngmben 


— J 
ermit Ider, Im 8 


"Ber im € Anmeldung „(anne einteicht, hat eine Ubfchrift berfelben 
Anlagen * 


und ibrer 
Geber G nicht in unferem —— feinen Foyer 
bei der am hiefinen Orte oh 
per 2 * Prazis bei d-ge —————— Bro 


0 

den Alten amzeigen en, welden es bier an 
Belanntihaft ehe, — ver Re —— — a oe die Juſtij · Raͤthe Gi · 
ſele / Bindewald/ Eggert zu Sachwaltern 

Zugleich wird befannt gemacht, daß der Rechtkanwalt Schuſter jum 
Orfniceen Verwaltet beftellt iſi 
den 24. März 1864. 

liches Kreitgericht, Erſte Abtheilung. 


[843] — J 

In dem Kreditweſen des Actien -Vercins der er Papierfabrik zu 
Noſſen haben mehrere, mit ner au ftarf beibeiligte iigie Gläubiger bie we. 

rung Mer rog des Merfabrens über die bereits zur Biquibatlon ge 
en: unbefhadet der Fortftellung des Konkurſes jur Maffen- 
ung und Realifitung von Außenfdnden bis zu Eintritt gemiffer 
ten — ed —44 ſich auch dieſem Untrage der verordnete 
Streitvertreter 2* behalte jeberjeitigen — auf Wieder- 


aufnabıne des Verſ 
Rat —* der 22 —— en zu dem getrofft · 


nen romif werben daher die über bie angemeldeten —— ein · 
geleiteten Verfahren hiermit „= en dei a 
a 
ae J * des a 
ehten Vergleich — I. 6 Sul 1864 


anberaumten Termined zu — — einek Ordnungẽbeſcheids fiftirt 
und ſich inſeweit bie — fernerweiter @abungen vorbehalten. 


3. 
he fsoffers Geridtsamt. 


1552 Deffentlige Borladung. 
Kaufmann Hugo Merner bierfelbft bat wider den Kaufmann 
Adolf Seußer, Mitinhaber der früher bierort® beftandenen firma Adolf u. 
Otto er er, aus Me von ber epteren unterm 1. —— 1863 ausge · 
ſtellten be er v 
von 222 Ihle. 0 —— 
eh e. und von e 1 Se A 


rn angebl 


De Klage ift ee der Arreſt angele 
it m nnd Adolf Seuber unbefannt ift, fo wird dieſer hierdurch 


a af ze in eo m Klage-Benntiwertung und meitern münb- 


Sara En Y Erri 1864, Bormittags 10 Ubr, 
vor der untergeichneten gern dm erichtögebäube, Jüden · 
er ebenden Termine pünktlich zu ericheinen, die 
33 zu beantworten, etwaige Zeugen mit zur 
ni bringen und Urkunden im Original eingureihen, indem auf 
BERN melde auf Thatſachen beruben, feine Ruͤcſicht genommen 


5 der Beklagte zur beſtimmten Stunde nicht, jo werben bie = 
ber Klage angeführten Thatſachen und Urkunden auf den Antrag des Stlä 
eontumaciam für zugeftanden und anerkınnt erachtet, und end den echten 
nad daraus fol im Erfenntnif gegen den Betlagten ausgeſprochen 
und der anzeleg A für let erachtet werben, 


Berlin, 
Königl. a — 1 Eivilfachen. 


und ba ber jehige Aufeni · 





Berfäufe, Berpabtungen, Submifjionen zc, 


[842 
— den 11. April, Bormittags 11 Ubr, fol bad ehe | 
malige Wahtgebäude am Rofenthaler Thore öffentlih meiftbietend zum Ab · 
bruch verkauft werben. 
Vom 8. bis 10. d. Mis. kann das Gebäude in allen Theilen Gelich- 
H —— auch liegen Tage und Verfaufsbedingungen daſelbſt zur An · 
t aus 
Berlin, den 5, Mpril — — 
au· t 
ler 


- —— ——— — — 


Oeffenthiche Bekanatmachun 
Steinſal Beton sch | u Staß a 
Unter — —* m. a vom 17./22. Januar 


1863 6 
m EB DIR mm, its Base 
2 gran Ballen Tieugunge- 
Bereiti t find, unb db hen den ver- 
= sie, un mar A uni la a 
aßfurter 
örderfteinfalges in Stüden r Silb den 6 Pienn 
3 Bas (unverpadt) .. 2 — ” ’ —— Staß furt 


* dagegen bie 


ey en Debitäpreife für dad Kroſtallſalz und 
die Viehſa ine bis ni Weiteres mod in Geltung bleiben. 

M tg, den 1. Mpril 1864. Salle, den 4. 1864. 
Der Geheime Dber- nf und Königliches er» Bergamt. 

‚ Drei jal- Steuer» Ditefter Hupffen. 

ür denſelben: 
De Ober-! -Regierungdratb 
Olberg 


[688] Betfanntmadun 
Das im Lebufer Kreife am Friedrih-Wilhelms- 
forter Müblen-Etabli t foll mit der dazu gehörigen Mahl‘ und Schneide 
Müple nebft und einem real von 15 Morgen 179 Muthen 
auf den Zeitraum von Johannis 1864 bis vom 1. Oftober 1885 verpachtet 


werben. 
Hierzu ift ein Termin 


# 
Kanal belegene Sammer- 


es ı Bormittags 11 Uhr 


11. Mai db 
im Königlichen R B- Gebäude, I 4. ‘a ibft, 
2*8* —— Widelmöplag bierfelbft, vor 


ein biöpom Vermögen 0 a 
b gr die Pachtbewerber vor Ye ed 


Bi B von denen wir auf Werl 
— ten regen eiheilen, fönnen in A 
——— a. ee * März aan 1864. 
Königliche Regierung, t 
Abtheilung für birefte Steuern, Domainen und Fotſten 


anberaumt. 
Minimum ber jäßelidgen Past beträgt 200 —— 
Uebernahme der ibles 
—— — über deffen 


— 1 
dm Mae 


nun 


—— Fragt ir 
im Becdlaner , er reife beleg ene Domaine 
Sehen aus den een — —S mit — Dior, 

Gräbelwig nebſt Reuvorwert mit 1631 Morgen 116 Osu- 
dorf mit 1308 Morgen 108 Muthen, aljo mit einem Ge · 
halt vn 5025 Prorgen 63 Ruthen, fol böberer Anord · 
— * — im Gangen oder in jwori ti n und zwar 
thlüffel rg eng mit 3716 Morgen 135 OXRutben 
* dem Pachtſchlũſſel Maͤrddorf mit 1308 Morgen 108 ARuſden von 
— nmi 1864 ab auf 18 mad einander folgende Jahre, aljo bis Jobanni 

im Wege der öffentlichen Licitation anderweitig verpachtet erden, 
Zu dieſem Behufe haben wir einen Termin auf 

Breitag, ben 22. April er, Bormittags 11 Ubr, 
in unferm Sigungäjimmer —— Ar. 31) vor unferem Domainen- 
Departementörath, Negierungsratb Herrmann, anberaumt, zu welchem Pact- 
Iufiige mit dem Bemerlen eingeladen werden, daf dad Sauptvorwerf Tichechnig 
im Vreblauer Sreife 1% Meilen von Breslau und 2 Meilen ven Oblau und die 
Vorwerfe Gräbelmig und Märgderf im Oblauer Kreife zeip. % und j Meile vom 
Hauptvorwerl Tihedhnig a liegen, Das Pahtgelder- Minimum ift für 
bie rn | auf 9200 Thle., für den Pachtſchlüſſe —— 
Bräbelwig anf 7100 Tolt. und für den Pachſſchlüſſel on auf 
2400 Tple. fer eftellt, * haben ſich Pachtluſtige ſpaͤteſtens * —28 
he Termind the t den er eined eigenthümlichen Vermögens von min- 

deftens 50,000 Thlen. ebernabme der Geſammtpachtung, von min 

end 35,000 Ihlem. = an des Bachtieblüffeld Tſchechn „Sräbelmig 
= von mindeftens 1 Thlen. zur Uebernabme dei Pachtichlüffels — 
dorf vor unferem Kommiſſarius auszumeifen. 

Die Pacht · und Lichtationd- m. age nebft den dazu gehörenden 
Skriftftüden, Karten und Verm egiftern koͤnnen in den Dienft- 
ftunden in unferer Domainen-Regi a fo mie auf dem Padtamte in 
Tihpehnig eingeiehen werden; au kann nach worbergegangener Anftage bei 
dem derzeitigen Pächter Gern Amtöratb Kleinod in Tieechnig die Vefich- 
Higung der zur Domaine ra Gebäude und Grundftüde erfolgen. 

teölau, den 18. März 1864 * 

e 


Königlich 
Abtheilung für direkte —— und Forſten. 
v. Struenſee. 





| 16161 Belanntmadbung. 

Die Domaine Ratſch im Kreiſe Ratibor, 1% Meilen von Natibor, 
| 4 Meile von Katſcher und dem Babnbofe Groß» + Peterwig entfernt, mit 
‚ einem Areal von 1352 Morgen 41 DRutben, mworunter 

- 993 Morgen 92 Nutten 5 
und 282 -» 14 

Toll auf 18 Jahre, von Tobannis 1861 bis Fer 1582, im Wegt der 
Effentlichen Bictalion verpachtet merben. 

Das Pachtgelder · Minimum beträgt . ae Hd jur Uebernahme der 
Pacht iſt ein Vermögen von 24000 7 a 

Zu dem auf den 27. April d. 5, ormittage 14 Ubr, im 
'fleineren Gigun immer ber unterzeichneten — anberaumten 


Bietungeiermin⸗ den wit Pachtbewerber mit dem en ein, daß die 


Verpachtungs · Bedingungen und item ſowohl in Ratſch als au 
J 4 


J 


"0 Mbiheilung für direkte Eituern» Domainen und Borien. 


[846)_. Belanntmabung. 

Die Domaine Soppau im Kreife Leobſchut, 5 Meilen von Natiber 
und 1 Meile von der Stadt und dem Babnhoft Yeobichüß entfernt, mit einem 
real von 1195 — 5* 70 ARuthen, mworunter 796 Morgen 
9 Ruten Ader, 120 Morgen 144 IRutben Wiefe und 239 Morgen 
145 HRutben Holgungen, fol auf 18 Jahre, von Sobannis 1864 bi da- 
bin 1882, im e der öffentlichen Licitation verpachtet werben. 

Das Pachtgeldet · Minimum beträgt 4000 Zble., zur Uebernahme ber 
Pacht ift ein Bermögen von 20,00 Zbln, erforderlich. 

Zu dem auf den 12. Mai d. J., Vormittags 11 Uhr, im 
tleinteen Sipungszimmer der unterzeichneten Regierung anberaumten Bie- 
tungdtermine laden wir Pactberwerber mit dem Vemerfen ein, daß die 

tunas-Bedingungen und Lieitationdregeln ſowohl in Soppau als 
ach im unferer Regiftratur eingefeben werden lönnen, und daß wir von 
er gegen Erftattüng der Kopialien auch Abſchriften zu ertheilen 

t 


find. 
Oppeln, den 30. März 1864. 
Königliche Regierung, 
Abtheilung für direfte Steuern, Domainen und Forſten. 


Belfanntmadung. 
Die Lieferung der zum Wiederaufbau unferrd Magazind in ber 
Köpnider Strafe Nr. 16/17 bierfelbft mit ungefäbt ; 
3000 grwoͤhnlichen weißen Steinen, 
110,0 Ratbenewer Steinen, 
7 Klintern, 
14,092 Aubiffus gelöfchtem Steinkall, 
z 284 Schactrutben ſcharſem Maucrfand, 
erforderlichen Maurer · Materialien joll_im Wege der ESubmiſſion vergeben 
werden. Die Lieferungt-Bebingungen find bei und in der Köpnider Straße 
Nr. 17 einzufeben und be Offerten darnach bis zum 15. April 1864, 
Mittags 12 Ubr, an uns einjufenden, wozu wir Unternehmer hierdurch 


aden 
Berlin, den 2. April 1864. 
. Königlihed Proviant · Amt. 





1807) 


Ba] Oberſchleſiſche Eijendahn. 
Es ſoll die Lieferung von 
* 2 Stüt geluppelten — ie mit Tendern für die 
au Stargard ofener Eifenbabn 
im Wege der Submiſſion vergeben werden, 
Termin hierzu ift auf 
01 Donnerftag, den 28. Apriler, Vormittags 11 Ubr, 


in 
melden die Offerten franfirt und verfiegelt mit der Auficrift: 

— »Zubmiffion jur Lieferung von 2 Güterzug-Volomotiven« 
eingereicht fein müffen, und im melden die eingegangenen Dfferten in 
Gegenwart der etwa perfönli wefbienenen Eubmittenten eröffnet werben. 
Später eingebende Offerten bleiben unberüdjictigt. 

Die Submifions-Bedingungen und Zeichnungen liegen im oben be 

* Büren zur Einficht aus und konnen daſelbſt auch Kopicen det · 

elben in Empfang genommen werden. 
fat, den 4. April 1864. 

Königlibe Direction der Oberic/efiiben Eifenbabn, 


x 





Berloofung, Umortijation, Zindzehlung n. |. iv. 
von Öffentlihen Papieren, 


840]  Artien-Bau-Wefellichaft Alegandra-Stiftung. 
Die Ausloofung der ſechs in dieſem Jabre zue Amottiſation gelangen 
den Aetien der Action » Pau » Gefellichaft Alegandra - Stiftung findet in ber 
tlichen Sihung des unterzeichneten Kuratoriumd am 12.0. M., Na» 


in unferer ftratur eingefehen werben fün und daf wir 
eigen — auch dibſchriſten zu-ertpeilen-bereit- find 
e a — 


unſerm Centtal · Buͤreau auf hieſigem un anberraumt, bi zu | 


£ „ 


| 


N 





t 
| 


| 


| 
| 


| 


| 


mittags 55 Ubr, im Bau-Bürcau des neuen Muſeums flatt, was bier- | 


Durch zur Öffentliben Kenntniß gebtacht wird, 
. Berlin, den 4. Aprit 1864. 
Das Kuratorium der Alegandra-Ztiftung. 


[849] Schleſiſchet Banf-Berein, 
Nachdem die von uns für das Geſchaͤftejaht 1863 aufgeftellte vollftän- 
dige Inventur und Bilanz von unserem Verwaltungsrathe geprüft und fefl- 
ellt worden, baben mie unter a deifelben und der General · 
Kitemniems vom 4. April die Auszahlung einer Superdivivende 
von 2 Thalern per Sundert beſchloſſen 
Nah Beſtimmung 
vom 15. bis 31. Zuli 8.9. argen Einlieferung der mit einem Nurmmtern- 
Verzeichnig zu begleitenden Divivendenibeine Mir. 14 in den Vormittags · 
ftunden der gedachten Tage Mi 
bier an unferer Kalle, 
in Berlin bei der Direction der 
Didtonto-Sejellihaft, Seren S. Bleichröder, 
sbei fämmitliben Preeufiiben Brovinzial-Banlen und in Zeipe 
dig bei den Seren E Hirzel u. Co. 
Bredlau, den 5. April 1804. 
Schleſiſchet Banf-Perein. 
Hoberden. Fromberg. 


des Geſellſchafts · Vertrages erfolgt dieſe Auszablung 


Verſchie dene Bekanntmachungen. 


X — Betanntmadung. 
D ein. ii 16 t % u miß nieder 
TEEN EM Ch 
De —— 
unbert Sanın mit der Deftunmung legirt, daß die Zinfen ef zu 


einen Stipendium für ftudirende gr aus den Martin-Hübler- 
fen und Forenz'shen Geſchlechte, jedoch nur für Diejenigen, welde den 
Namen Hübler ober Lorenz y verwendet werden follen. 

Dbwohl nun das Lindner'ihe Stipendium dermalen zur Erledigung 
gefommen iſt, jo bat doch zur Zeit ein Mitglied der gedachten Familit 
deſſen Konferirung nicht beanfi t, + 
* Gemäß dem Ariikel IV. der Eomvention vom 27. September 1825 
und der Verordnung des vormaligen Kirchen - Rathed vom 5. Movember 
1828 fordern daher wir, die unter, eten ——— Kollatoren der. Stif- 
tung, alle diejenigen, melde als Ablömmlinge de# Martin-Hübler- 
ſchen und Korenz ſchen Geſchltchtes zu dem Genuſſe des fraglichen Stipen- 
diums ſich berechtigt halten und den Namen Hübler oder Lorenz führen, 
Hierdurch auf, binnen vier Wochen und längfiend 

den 44. Mai 1864 
fchriftlih bei einem von und fich zu melden, ihre Verwandiſchaſt mit den 
Stiftern und da fie die afademifhen Studien begonnen haben, glaubhaft 
nachzuweiſen, jodann aber fernere Beſcheldung zu erwarten. 

Ehemmig und Dresden, am 31. März 1864 

Hübler, 


R. Kobl, Supr. — iz 
ür a. O. 
germ = 
Ramilien-Senior, 


1”) Berliner Handels-Geſellſchaft. 


E Die Mitglieder der Berliner Handels» Geſellſchaft werden hierdurch zu 
am 


Mittwoch, den 27. April e, Nachmittags 
5'; Ubr, in ver Neuen Börfe, im Sigungslofale 


des *b der Herren Aelteſten der Kauf: 
—— (Eingang von der Neuen Friedrichs⸗ 


ftattfindenden 
General-Verfammlung 
eingeladen, in welder nad Erledigung der im $ 23 ded Etatutö vorge» 
ſchriebenen Angelegenbeiten, ale: 
Vorlegung der Bilanz pro_ 1963 und Erſatzwahl 
für die gemäß $. SO des Statuts ausſcheidenden 
drei Mitglieder des Verwaltungsrathe, 
noch über den Antrag Beſchluß giast werden joll: 
Die Aussablung der nach $. 52 des Statuts erſt 
im Mromat Juli fallig werdenden Dividende für 
diesmal jchon vom 2. Vai e. ab zu genehmigen. 

Zur Theilnabıne an ber General · Verjammlung find nad $. 98 
Status nur diejenigen Mitglieder der Sefellichaft berechtigt, melde min · 
deitend 20 Antheilsſcheine derſelben beigen. 

Diefelben werden, inſofern fie ihr Stimmrecht ausüben wollen, erjucht, 
ibre Untbeilfheine unter Beifügung einer Epecification gemäh der alle itten 
Beftimmung ded Statuts in den Tagen vom 18, bio 23, April e. 
infl. bei der Kaſſe der Geſellſchaft, Rranzöfiiceitrage 42, zu beponiren und 
dagegen Beibeiniqungen in Empfang zu nehmen, melde ald Einlaßfarten 
zu der Werfammlung dienen, Abweſende fönnen ſich nach SS. 19 und 21 
ded Statut dur Verollmächtigte aus der Zahl der in der Gencral-Ber- 
fammfung anınefenden ftillen Gejellihafter vertreten laſſen. 

Berlin, den 22, März 161. 

Berliner Haudels-Geſellſchaft. 

Gelpde sen, Win. Gonrad. Friede. Gelpce Jum. 





[845] Belfenfirbener Bergmerkts-Verein. 

Die Herren Actionaite werden hierdurch einer ordentlichen Beneral-Ver- 
ſammlung eingeladen, welcht Samſtag, den 30. April d. J. um 4 Uber in 
Paris, rue de la paix Nr. 3 ftattfinden wird. 

Derillieux feeres & Cie, 


Monratd- Ueberjidt 







[848] 
der fädtiſchen Bank pro März 1864 
gemäh &. 23 des Banf-Staiuts vom 18. Mai 1863. 
Activa 
Thlt. Bar. Pf. 
1) Beprägted Geld.. 383,148. 14 7. 
2 Kal, Bank Noten, Kaſſen · Anmeifungen und 
Darlehnd- Scheine 80,.121. — — 
3) Wechſel · Beſtaͤnde .... 53 8. 3. 
4) Lombard · Befländes....--..- 5035. — 
5; Effelten nach dem Courswerthe.. ..... 172,07. 12. 6. 
Passiva, 
Thlt. Sgr Pf. 
1; Banknoten im Umlauf4 2.000,00, — — 
2) utbaben der Theilnebmer am Biiro-Verfehr 1407. 8. 3. 
3) Depofiten-Sapitalienac.e. TOM, —. — 
4) Stamm-KRapital .. s 1,000, 000... — 


welches die Stadt · Gemeinde der Banf in Gemähbeit ver 8-4 und i 
des Vank · Staturd überwicen bat, 
Breölau, den 31. März 1804. 


Die ſtädtiſche Bank. 
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Berliner Börse vom 6. April 1861. 
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Ze. Maieſtät der König baben Allergnädigft gerubt: 

Den Staats-Minifter a. D. Grafen von Arnim-Boppen- 
burg das Großfreug des Rothen Adler-Orbend mit Eichenlaub und 
dem Staats. und Minifter für die landwirtbfhaftlihen Angelegen- 
beiten von Seldom ben Stern zum Rothen Ubler-Orden zweiter 
Klaſſe mit Eichenlaub zu verleiben; 

Den Kreiögerihts-Rath von Heyking in Preußiſch Stargarbt 
zum Mppellationägerichts-Rath in Marienwerder jo wie 

Die Kreisrihter Ranbomsti in Krotoſchin, Spigbarth in 
Rogafen, Kobleis in Goſtyn, Henſchke in Frauftadt, Cobmann 
ing eſchen, Koblig in Waldenburg, Grüner in DOblau, Pob- 
ler in Neumarkt, Felſcher in Glah und Bittner in Habelſchwerdt 
zu Sreiägericht3-Näthen zu ernennen, und den Redhtd-Anwalten und 
. Rotaren Rolte in Liſſa, Kübler in Gräh, Ludwig in Oels und 
Debmel in Münfterberg den Charakter als Juftiz-Rath, dem Streib- 
gerichts · Depoſitallaſſen · Rendanten Grande in Breslau den Eharaf- 
ter ald Nechnungs-Ratb, und den Kreisgerichtd-Secretaiten, Kanzlei» 
Direltoren RKamımler in fFranfenflin, Borkert in Oblau, und 
dem Kreisgerichts · Secretair Blogau in Preußifh Holland, bei fel- 
ner Berfegung in ben Rubeftand, ben Charakter ald Kanzlei » Rath 
zu verleihen. 


Allerbödfter Erlak vom Id. Mär; 1864 — betref- 

fend die dem Chauffeegelb-Tarife vom 29, Februar 

1840 angebängten zufägliden Vorſchriften in Be- 

ziebung auf die Straßen von Dortmund nad Dorft- 
feld, und von Dortmund nah Körne. 


Auf Ihren Beriht vom 8. März d. J. will Sch bie bem 
Chaufjeegeld + Tarife vom 29. 1540 angehängten zufäglichen 
Vorſchriſten in Beziebang auf die Straßen von Dortmund nad 
Dorfifeld, und von Dortmund nah Körne biermit für anwendbat 
erflären. Diefer Mein Erlah ift durch die Gefeh - Sammlung zur 
Öffentlichen Kenntniß zu bringen. 

Berlin, den 14. März’ 1864. 


Wilhelm, 
von Bodelfhwingb. Graf von Jpenplip. 


An 
den Finanz - Miniſter und den Minifter für Handel, 
Gewerbe und öffentlihe Arbeiten, 


Minifterium der auswärtigen Angelegenbeiten. 


Belanntmadhung der Minifterial- Erflärung vom 

8 Februar 1864, betreffend die Fortdquer ber mit 

Sachſen wegen gegenfeitiger Rechtshülfe geichlofie- 
14. Oftober 

nen Uebereintunft vom 30. Rov 1839. 


vember 


Bom 20. März 1564. 


Zwiſchen der Königlich preußifchen und der Königlich ſächſiſchen 
Megierung ift in Ergänzung ber Uebereinkunft zur Beförderung ber 
Reiptöpfiege vom An 1839 die Verabredung getroffen 
worben, daß bie gedachte Uebereinktunft fo lange als fortbeſtehend 
Hetrachtet werben foll, als fie nicht durch eine anderweite Ueberein- 

“ 





Königlich Breufifcher 
. w) 


Berlin, Freitag den. 8, April 
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ur aufgeboben oder von ber einen oder anberen Seite gefün- 
igt wird. 
Hierüber iſt Königlich preußifcher Seite gegenmärtige Minifterial- 
Erklärung ausgeſertigt und jolde mit dem Königlichen Infiegel ver- 
feben worden. | 
Berlin, den &, frebruar 1864. 


Der Königlih preußiſche Präfident des Staats · Miniſterlums und 
Miniſter der auswärtigen Angelegenbeiten. 
(L. S.) von Bismard-Shönbaufen. 


Vorftehende Erklärung wird, nachdem ſolche gegen eine über- 
einftimmende Erklärung des Königlich fächftichen Miniſteriums vom 
3 eh auegeivegfelt worden, biermit zur öffent.ihen Kennt» 
niß gebracht. 

Berlin, ben 20. Mär; 1864. 


Der Minifter der auswärtigen Angelegenbeiten. 


Auftrage: 
re 





Diinifterium der geiftlihen, Unterrichtö:» und 
Medizinal: Angelegenbeiten. 


Der biöberige Kanzlei · Hülfsarbeiter Friedrich Herr if als 
Geheimer Kanzlei · Serretair bei dem Minifterium der geiftlichen, 
Untertichts und Mebizinal-Angelegenbeiten angeftellt worden. 


Betfanntmadung. 
Yufnabme in bad enangelifche Lebrerinnen-Seminar 
zu Drovkig betreffend. 


Zu Anfang September d. Is. findet bei dem ewangelifchen Leh - 
terinnen-Seminar zu Droyßig bei Zeig im Regierungsbezirf Merſe · 
burg eine neue Aufnahme von Jungfrauen fatt, welche ſich für den 
Sehrerinnen-Beruf ausbilden wollen. 

Das genannte Seminar nimmt Zöglinge aus allen Provinzen 
der Monarchie auf. Der Kurfus if ne jäbei. 

Das Seminar bat den Swed, auf dem Grund des evangeliſchen 
Belenntniffes chriftliche Lebrerinnen für ben Dienft an Elementar- 
und Bürgerfchulen auszubilden, wobei nicht ausgeichloffen wird, daß 
die in ibm vorgebilbeten Lehrerinnen —9— ihtem Austritt Gelegen · 
beit erhalten, in Privatverbältniffen für chriſtliche Erziehung und für 
Unterricht thätig zu werben. 

Der Unterricht des Seminars und bie Uebung in ber mit dem- 
felben verbundenen Töchterfchule erfireden fih auf alle für diefen 


-Beruf erforderlihen Kenntniſſe und Fertigkelten, den Unterricht in 


ber franzöflfhen Sprache und in Handarbeiten mit eingeſchloſſen. 

Die Zöglinge ded Seminars wohnen in dem für diefen Zweck 
vollſtaͤndig eingerichteten Anſtaltsgebaͤude. Das Leben in ber An- 
ftalt rubt auf dem Grund des Mortes Gottes und hritlicher Ge · 
meinfchaft. 

für den Unterricht, volle Belöftigung, Wobnung, Bett und Bett- 
wäfche, Heizung und Beleuchtung, fo wie für ärztliche Pflege und 
Medizin wird eine in monatlichen Raten voraus zu zablende Pen- 
fion von 65 Thalern jährlich entrichtet. Zeitweiſe Abweſenheit 
aus der Anftalt entbindet nicht von der Fortzahlung der Penfion. 

Es find Fonds vorhanden zur Unterfiügung für würdige und 
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bebürftige —X eine ſolche kann jedoch im der Regel erſt vom 
zweiten Jaht bed Aufenthalts ab gewährt werden, 

Die Zulaffung zu bem Seminar erfolgt auf Vorſchlag der be- 
treffenden Röniglicen Negierung, resp. bes KRönigliben Provinzial- 
Schul-Kollegiums in Berlin, durch mich unter Vorbehalt einer wier- 
teljäbrigen Probezeit. _ 

Die Aulafjung zu ber biesjäbrigen Aufnahme ift bis fpäte- 
ftend zum 1. Juni bei derjenigen Kön — Regierung, in deren 
Vermwaltungäbeziet die Bewerberin wohnt, unter Einreichung fol 
gender Schriftitüde und Zeugniffe u 

1) Geburts. und Taufjheln, wobei bemerkt wird, daß bie Be- 
merberin am 1. Dftober d. J. nicht unter 17 Jahre alt 


fein darf. 

Ein Zeugniß eines Königlien Kreis-Bhofitus über normalen 
Geſundheitszuſtand, namentlich, daß bie Bewerberin nit an 
Bruftich N ——— Schwerbörigkeit, ſowie an anderen 
die Ausübung ded Lebramts behindernden Gebrechen leidet, 
aud in ibrer körperlichen Entwidelung fo weit vorgefäritten 
it, um ben Aufenthalt im Seminar ohne Gefährdung ihrer 
Gefundbeit übernehmen zu können. Zugleich iſt ein Zeugniß 
über ftaftgefundene Impfung vorzulegen. 

Ein Zeugniß der Orts - Polizeibebörde über bie fittliche Füh · 
rung der Aöpirantin , ein eben ſolches von ihren Seelforger 
über ihr Leben in der Kirche und in der chriftlichen Gemein · 


ſchaft. 

—* von der Bewerbern ſelbſt verfaßter Lebenslauf, aus wel · 
chem ibr bishetiger Lebensgang zu erſehen und auf die Ent · 
rer Pe Neigung zum Lebrberuf zu fchliehen ift. Diejes 
Schriftftüd gilt zugleich als Probe der Sandiehrit, 

5) Eine Erklärung ber Eltern oder Bormünder, daß diefelden das 
—— von 65 Thalern jährlich auf zwei Jahre zu 
jahlen ſich verpflichten. 

Im gell von ber Bewerberin auf gr, Anſpruch ge» 
macht wird, iſt ein von der Ortobehörde ausgeſtelltes Yrmutbs- 

eugnih beizubringen, aus welden die Vermoͤgensverhaͤliniſſe der 

erberin und ihrer Angebörigen genau zu erfeben find. 

Zur Aufnahme in das Seminar find, mit Ausnahme ber Aus 
bildung in der Mufit, diejenigen Kenntniſſe und fertigfeiten erfor 
derlich, wie fie in dem Negulativ vom 2, Oftober 1654 für die Vor- 
bildung der Seminar-Präparanden bezeichnet find; außerdem Fertig · 
feit in weiblichen Handarbeiten. Ein Anfang im Verſtändniß der 
franzöfiihen Sprache, forwie im Klavierjpiele, Gefang und Zeichnen 
find erwunſcht 


ſcht. 
Berlin, ben 4. April 1664. 
Der Minifter der geiſtlichen, Unterrichts. und Mebdizinal- 
Angelegenbeiten. 
In Vertretung: 
Lebnert. 
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Befanntmadung, 
die diesjährige Aufnabme in bas evangelifhe Gou- 
vernanten-nftitut zu Dropßig betreffend. 


An ber unter ber unmittelbaren Leitung des Minifterd der geiſi 
lichen xc. WUngelegenbeiten fiebenden Bildungs» Anftalt für 
evangeliihe Bouvernanten und Cebrerinnen an böbe- 
ren Töchterfhulen zu Drovkig bei Zeit im Regierungsbezirf 
Merfeburg beginnt im September d. J. ein neuer Kurfus, zu welchem 
der Zutritt einer Anzabl junger Damen offen ſieht. 

Der Kurfus dauert drei Jahre. Die Entlaffung der Zöglinge 
erfolgt nad einer vor einer Königliben Kommiffion beflandenen 
Brüfung und mit einem von der eritcren ausgeſtellten Qualifica- 
tionszeugniß für den Beruf ala —* erinnen und Lehrerinnen in 
Familien und in böberen Töchterſchulen. 

Die Hauptaufgabe der Anſtalt ift, für den höberen Cehrerinnen- 
beruf geeignete evangeliihe Tungfrauen zunächſt in chriſtlicher Wahr- 
beit und in chriftlichem Leben ſelbſt jo zu begründen, jie be 
fäbigt und geneigt werden, die ihnen Später anzuvertrauenden Kinder 
im chriftliden Glauben und in der chriftlichen Liebe zu erziehen. 

Sodann follen fie tbeoretifch und praftifch mit einer guten und 
einfachen Unterrichts und Erziebungsmerbode befannt gemacht wer · 
den, in welcher lepteren Beziebung fie in dem mit dem Gouver- 
nanten-nftitut verbundenen Töchter-Benfionat lehrend und erziebend 
beichäftigt werden. Ein befonderes Gewicht wird auf die Ausbil 
dung im der franzöfifchen und englifhen Sprache, fo wie in ber 
Muſik gelegt. 

Der Unterricht in Gefchichte, Literatur und in fonftigen zue 
allgemeinen Bildung gehörigen Gegenſtänden findet feine volc Ver: 
tretung under vorzugẽeweiſer Berükfichtigung der Zwede weiblicher 
Bildung, wesbalb jede Verflahung zu vermeiden und in die notb- 
wenbdige Vertiefung des Gemüthelebens zu erzielen geſucht wird. 

Die Einrichtung der Anftalt bietet zur Betbeiligung an häus · 


lichen Arbeiten, forweit diefe bad Gebiet auch ber körperlichen Pflege 
und Erziehung angeben, geordnete Gelegenheit. 

Die Zöglinge zahlen eine in monatlichen Raten voraus zu ent- 
richtende Penfion von 105 Thalern jährlich, wofür fie den gefamm- 
ten Unterricht, volle Betöftigung, Bett und Bettwäſche, ng mb 
Beleuchtung, fo wie ärztliche u e und Medizin für vorübergeben- 
des Unmoblfein frei haben. — die Anftalten iſt ein beſonderer 
Arzt angenommen, 

Ermäßigung ober Erlah ber Venfion kann nit fattfinden. 

Die Meldungen zur diesjährigen Aufnabme find ſpäteſtens bis 
em d. —5— an mich einzureichen. Denſelben 

m: 


1) Der Geburts- und Tauſſchein, wobei bemerkt wird, daß bie 

Aufzunebmenden das 17te Lebensjahr erreicht baben müſſen. 

2) Ein Zeugnif der Orts» Volizeibebörde über die fittliche Füb · 

rung; ein. eben foldes von dem Ortögeiftlihen und Seeljor 

über das Leben der Aöpirantin in der Kirche und Sriftlichen 

er demſelben ift zugleih ein Urtbeil über die 

Kenntniffe der Aspirantin in den chriſilichen Religionswabr- 
beiten und in ber biblifhen Gedichte nach Maßgabe des Re 
qulativs vom 2. Oktober 1854 ausjufprechen. 

3) Ein Zeugnif des betreffenden König. Kreis -Phyſitus über nor- 
malen Gefundheitsiuftand, namentlih, dab die Bewerberin 
nicht an Gebrechen leidet, welche fie an ber Ausübung des 
Erziehungs und Lebrberufs bindern werden, unb baf fie in 
ihrer körperlichen Entwidelung genügenb vorgeſchritten ift, um 
einen breijäbrigen Aufenthalt in dem Inſtitut obne Gefähr- 
bung für ihre Gefundbeit übernebmen zu können. 

4) Eine Erklärung der Eltern ober Bormänber, oder fonft glaubbaft 
geführter Nachweis, dab das Penfiondarld von 105 Thalern 
jährlich auf drei Jahre gezablt werben fol. 

5) Ein felbitgefchriebener Lebenslauf, aus welchem der biäberige 
Bildungsgang der Aspirantin zu erfeben und auf bie Ent 
Perg ihrer Neigung zu dem ermäblten Beruf zu fchlie- 

en iſt. 

6) Die aus den zulegt befuchten Schulen und Bildungsanitalten 
erbaltenen de niffe. 

7) Außerdem u ih die Bewerberin bei einem von ibr zu mwäb- 
lenden Direktor oder Lebrer einer böberen öffentlichen Unter 
richts · Anftalt, oder bei einem Königlichen Schulratb einer 
Prüfung zu unterwerfen und ein Zeugnik deifelben über ihre 
Kenntniſſe in der beutichen, ch und frangöfiichen 
Sprache und Literatur, jo wie in den Realgegenftänden beizu · 
bringen. Diefem Zeugniß find die schriftlich angefertigten und 
cenfirten Prüfungsarbeiten beizufügen. Hinfichtlih der erlang- 
ten mufifaliihen Ausbildung genügt, wenn nicht das Zeugniß 
eines Mufitverftändigen beigebracht werden kann, die eigene 
Angabe über die feitber betriebenen Studien. 

Fertigleit in den gewöhnlichen weiblichen Handarbeiten 
wird vorausgejcht. 

Jungfrauen, weldyen es Ernft if, in einer woblgeordneten chrif · 
lihen Gemeinſchaft ich zu einem würdigen Lebensberuf vworzube- 
reiten, werden dazu in der Bildungs-Anftalt zu Drovkig eine Ge- 
legenbeit finden, die auch weniger wohlhabenden einen lobnenden 
Beruf ſichert. . 

An das mit dem Gouvernanten- Jhflitut verbundene Benjio- 
nat für evangelifhe Töchter böberer Stände können eben- 
falls noch Bönlinge vom 10. bis 16. Lebensjahre Aufnahme finden. 
Diefelden find bei dem Königliben Seminar · Direktot Kriginger in 
Drovfig anzumelden, von welchem auch ausfübrliche Brogranıne 
über das Penfionat bezogen werden fönnen, 

Berlin, den 4. April 164. 

Der Minifter der geiftlichen, Unterrichts und Medizinal · 

Angelegenbeiten. 
In Vertretung: 
Lebnert. 


Hauvt⸗Verwaltung der Staatsſchulden. 


Der Diätar Brett iſt zum Sceretair und Kaſſen · Controleur 
bei der Königlichen Staatädruderei ernannt worden. 


Befanntmadung. 


Dbgleih wir zur Erleihterung ber Erbebung der am 1. d. M. 
fälligen Zinfen und des Betrages ber gefündigten Obligationen 
Preußiicher Anleihen durch unſere Befanntmahungen vom Löten 
September 1-63, vom 16. Januar 1564 und vom 9. März 1564 
angeordnet haben, daß bie Tinlöfung der am Ifien d. M. fälligen 
Zins · Coupons ſchen vom 16. März c. an geſchehen, und bie Ein- 
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Löfung der zum iften d. M. gelündigten Obligationen nicht nur 
von der dazu allein verpflichteten biefigen Tilgungskaſſe, fondern zu · 
feih von allen Königlichen Regierungs-Hauptlafien bewirkt werden 
tu, und obgleich wir auch in anderer Weile möglich barauf Be- 
dacht genommen baben, die Auszablungen zu befchleunigen, beſchwert 
fi dennoch die Berliner Börfen- Zeitung in Rr. 152 unter Berlin 
den 1. d. M. über hie Rüdfihtslofigfeit der Staats- 
fHulden-Berwaltung in Bezug auf jene Auszablungen. 

Der betreffende Artikel enthält fo viele unvollftändige oder un- 
wahre Angaben, daß wir benfelben nicht unberüdjichtigt laſſen dürfen. 
Er fagt Folgendes: . 

«bie eriten Tage des begonnenen Quartald find Zabltage für bie 
aufgelooften Stüde Preußifcher Anleihen und für die verfallenen 
Eoupond, Ramentlih werben beute Me am 15. Januar c. ger 
zogenen Gtüde ber Prämien - Anleihe eingelöft. Es verftcht fs 
von felbft, daß an foldhen Tagen die Kaffengefhäfte audgebehnter 
find, alö gewöhnlich, es befrembet daber in geſchäftlichen Kreifen, 
daß Seitens der Staatöfchulden - Berwaltung keinerlei BVortch- 
zungen getroffen find, um den Anforderungen deö größeren Ber- 
fehrd Rechnung tragen zu fönnen.« 

Der betreffende Zektungs-Urtifel übergeht dabei die obigen Be- 
fanntmahungen mit Stillſchweigen, bemerkt dagegen weiter: 

»Die Auszahlungen find Einem Beamten übertragen, fie 
erfolgen in Einem Lokal, das faum für 10 Perfonen 
Raum gewährt, und fie find fahr auf eine Stunde be 
I&ränft.« 

Alles dies ift unridtig. 

Un wahr if gunächft die Angabe, daß die gedachten Zahlungen 
nur in Einem Lokal ftattgefunden haben, 

Sie geſchehen in pwel verfehiebenen Kaſſen · Lokalen. 


Unridtig if bie Behauptung, das Kaſſen ⸗Lokal gewähre kaum 


für 10 Perfonen Raum, 

Die für die Zablungs-Empfänger beflimmten Räume in jedem 
ber beiden gedachten Safjen- Lokale reihen für mehr ald 30 Perſo · 
nen aus, 

Unmwabr ift ferner die Ungabe, daß die Auszahlung nur 
Einem Beamten übertragen fei. 

Es waren am 1. d. M. mit Einlöfung der fälligen Obli- 
gationen und Coupons adıt Kaffenbeamte und zwei Kaffendiener 
angeftrengt beichäftigt, und wurde dabei das Aufzählen des Gelbes 
von drei Kaffirern beforgt. 

Unwabr ift endlich die Ungabe, bie Zahlungen feien fait auf 
«ine Stunde beſchränkt. 

Die qu. Zahlungen haben am 1. d. M. unausgefet hinſichts 
ber Obligationen von 9 Ubr Vormittags über die geordnete Kaffen- 
ze binaus bis 3 Uhr Nachmittags und hinſichts der Coupons von 

Ubr Vormittags bis 1 Uhr Radmitta 8 ftattgefunden, wo fämmt- 
liche Anweſende befriebigt waren. ir berüdfichtigen gern bie 
Wunſche der Staatsgläubiger, aber auf Beſchwerden, die in obiger 
Art begründet werden, können wir nicht Rückſicht nehmen. 

Berlin, den 6. April 1864. 

Königliche Haupt · Verwaltung der Staatsſchulden. 
von Wedell. Gamet. Löwe Meinede. 





Berlin, 7. April. Seine Majeſtät ber König baden Aller- 
gnäbigft gerubt: Dem Lehrer am Kaiſerlich ruſſiſchen Gumnaflum 
au Odeſſa, Dr. U. 5. Goldenblum, und dem Dr.phil, Earl 
von Duisburg zu Libau in Kurland die Erlaubnif zur Anlegung 
der bdenfelben rejp. verliebenen Kaiſerlich ruffiihen filbernen Medaille 
»für 2. und ber Päpftlihen Dtedaille »pro Petri sede= zu 
ertbeilen. 


Michtamtliches. 


Preußen. Berlin, 6. April. Se Majeflät der 
König dinirten geftem mit Ihrer Majeftät der Königin in 
Charlottenburg. Ded Königd Majeſtät wohnten nachher in ber 
militatrifchen Geſellſchaft im Englifhen Haufe dem Bortrage bes 
—— von der Burg über die Campagne der Franzoſen in 


exifo bei. ß 

* 7. April. Se. Majeftät der König empfingen heute 
Morgen den General ber Kavallerie Prinzen * von Wuͤrttem · 
berg und nahmen bie militairiſchen Meldungen General » Gieu« 
tenants Hinderfin, von Griesheim , bes Majord Grafen Perponder 
und Hauptmannd von Scheliha entgegen. Bortrag hatte der Kriegd- 
Miniſter und das Militair-Stabinet. 

— Gejtern fpeiften Ihre Majeftäten der König unb bie 
Königin bei Ihrer Majeftät ber Königir Wittwe in Charlotten- 
burg. Heute findet im Königlichen Valais eine Heine mujitalifche 
Soiree ftatt. 

— Bon ben Kriegsfhauplape it Meldung eingegangen, daß 
in ber Rat vom 5. zum 6. April Abtbeilungen bes 4. Garbe- 
Regiments die feinblihen Borpoften in ihren Logements angegriffen, 
fie edrängt und fi vor ber erften Parallele feitgefegt haben. 
Berluf: 18 Bleffirte 28 Dänen wurden gefangen. 
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Stettin, 6. April. Das ruſſiſche Segelſchiff » Hermine», 
Janſohn, am 26. Därz aus Smwinemünde gegangen berichtet aus 
Libau: auf feiner Reife von däniſchen Rriegsfehifien feine Spur ge- 
feben zu haben und fügt binzu, dab es demnach mit ber Blokade 
ſchwa beſtellt zu fein ſcheine. (Off. Ztg.) 

Holſtein. Kiel, 5. April. Der »H. C. veröffentlicht fol · 
gende Zuſchrift des Herrn Baron Blome auf Heiligenftebten: 

Von ben Herren Behn, F. Ranhau, Th. Reinde, Rendtorfi, Schrader 
und Versmann ift mir ein Schreiben folgenben Snbalts jugegangen : 

»Die unterzeichneten Abgeordneten balten e& für uneriäplie. daß bie 
bolfteinifchen Ständemitglieber wiederum zufammentreten, um die Lage des 
Landes in Berathung zu sieben. In biefer Ueberzeugung erlauben mir und, 
—* zu * Berſammlung auf Dienſtag, den 5. Upril, in Kiel einzu 
aden« u. ſ. m. 

Ich habe diefer Einladung feine folge geleiftet, weil ich wiſſen Fonnte, 
daß, unter dem Vorwande, die Lage bed Landes zu berathen, nur eine neue 
Agitation zu Gunften des Muguftenburgerd beabſichtigt wird, und meine 
—— in dieſet Beziehung dech eben fo erfoiglos als früher fein 

n, 


Hat ber Erbprinz von Auguflenburg wirklich ein alleinige® Erbrecht 
auf den Thron der Herzogthümer, mas ich bezweifle, da ich, gang abgeichen 
von den vielen 433 feine Anſpruche gemachten Einwendungen, abgeſchen 
auch von dem Ausſprucht Wilhelm Beſelers, daß das Haus Auguſtenburg 
todt für Schleswig + Holſtein fei, fein Primogenitur · Statut femme, worauf 
die —— ein alleiniges Erbrecht gründen fünnten, fo kann ic 
nur ſchen, daß fein Recht anerkannt werde. 

Durch Verfammlungen, Rejolutionen, obligates Schwenlen von Fab- 
nen und voreilige Huldigungen kaun aber fein Recht konftatirt werden. 


N. Blome. 

Didenburg, 5. April. Nach ber feit dem 17, v. M. ftatt- 
gebabten Vertagung dei Landtags war berfelbe heute zum erften- 
male wieder verſammelt. Auf der Tagesordnung ftand zunächſt der 
Ausfhußberiht über den Gefegentwurf für dad Herzogtbum, be» -· 
treffend die Schiffamannfhaften und andere auf oldenburgifchen 
Schiffen fahrende Perfonen. Rah dem Vorgange in anderen Staa- 
ten bat fih aud bier dad Bedürfniß zur Erlaffung eined Gefe 
berausgeftellt, welches die befonderen Rechte und Pflichten der Schiffe- 
mannfdaften und der ibnen gleichzuftellenden Perjonen regelt, fo 
weit es bierzu gefelicher Beitimmungen bedarf. Der Ausſchuß ift 
mit ber Aurlaffun der Staatöregierung über das Bebürfniß und 
die Aufgabe des Gefehes einverftanden und wurde ber Gefepentwurf 
und zwar meiftend unter Aneignung ber vom Ausſchuſſe gemachten 
BVorfhläge angenommen. (Mei.-Ztg.) 

Medlenburg. Schwerin, 6. April. Se. Königliche 

obeit der Großherzog, Allerhöchſtwelchet am 2, d. M. von 
ſtadt in Münden angelommen und in ber Königlichen Refi- 

benz bafelbft abgeftiegen if, wird, wie verlautet, morgen früh bier- 
ber zurüdtebren. (Mtedi. 3.) 

Anhalt. Deifau, 5. April Se. Hoheit der Herzog von 
Naſſau ift zum Beſuch feiner bier verweilenden Gemahlin bier ein- 
etroffen und wird einige Tage bier Aufenthalt nehmen. — 
eute zufammengetretenen Landtage find namentlih Vorlagen in 
Betreft der Gerichtöorganifation im angefallenen Herzogthum Bern- 
vurg gemacht: Etrafreht, Strafprogeb und Polizei ⸗Strafgefehbuch 
von Anbalt-Deffau-Eötben werden auch in Bernburg eingeführt, Ich- 
tered Sand erhält gleichfalls als höchſte Inſtanz das Geſammt · Ober · 
Appellationsgericht zu Jena. Die Einführung von Friedenbgerichten 
it für Anhalt in nächſter Zeit zu erwarten. (2. Zig) 

Heſſen. Staffel, 6. April, In ber geftrigen (Tten) öffent- 
lichen Siſung ber Ständeverfammlung famen juerft verichie- 
dene nterpellationen zur Sprache und wurden einige Unträge an- 
aefündigt. Unter andern begründete der Abg. E. Detfer feinen 
Antrag wegen Schleswig-Holfteins, melder dahin gebt, an 
bie Staatöregierung das Erfucen zu richten: »1) mit allen ihr zu 
Gebote ſtehenden Mitteln auf vollftändige Trennung ber —æ 
lich zu einem ſelbſtſtaͤndigen Staatsweſen verbundenen Herzogthümer 
Schlekwig · Holſtein von der Krone Dänemark hinzuwirken/ 2) den 
Herzog Friedrich von Schleswig · Holſtein als ſolchen anzuerkennen 
und am Bundestag darauf zu dringen, daß derſelbe ald Bundes. 
glied für Holftein ſchleunigſt anerkannt, in die Regierung beifelben 
eingefegt und im feinen Mechten geſchützt werde« Der Antrag 
wurde einem befonders zu wählenden Ausjhufle überwieien, 

Bayern, Münden, 5. April. Bon ber beabfihtigt ge 
wefenen Ubfendung Stöniglicher Prinzen an verichiebene beutfche 
Höfe» um bie Thronbefteigung Sr. Majeftät des Könige zu noti- 
figiren, if Umgang genommen, und dieſe Miffion mehreren Genera- 
len übertragen worden, Zu biefem Behufe begiebt ſich nun heute 
Abend ber General der Kavallerie fürft Theodor v. Thurn und 
Taxis nad Wien, dann morgen und —— der Königliche 
Generalabjutant General-Lieutenant freiberr v. d. Tann nad) Berlin, 
Hannover ꝛc, der Generalabjutant General-Lieutenant v. Ya Node 
nah Dresden und der Königliche Generaladjutant Generalmajor 
Graf v. Rechberg und Rothenloͤwen nad Stuttgart, Darmftabt und 
Karlsruhe. (N, €) 

Niederlande, Amfierbam, 6. April. Der Prinz von 
Dranien und der franzöſiſche Befandte im Haag find zum Em- 
pfange des Prinzen Rapoleon, deilen Ankunft ermartet wird, 
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bier eingetroffen. Der Prinz Napoleon wird am 8. feine Rückreiſe 
antreten, der König von Holland aläbald nah der Hauptfladt 
fom 


men. 

Belgien. Brüffel, 5. April. Der Senat hat heute feine 
Sihungen wieder aufgenommen und ber Fürſt von Ligne bei 
diefem Anlaſſe feine bereits angefündigten Aufllärungen über bie 
Minifter-Krifis ertbeilt. »Er babe den Auftrag des Könige, fo wie 
die Bitte einiger Mitglieder der fatholifchen Bartei aus dem Nbge- 
orbnetenhaufe, ſich an die Epige eines Uebergangs-Minifteriums zu 
ftellen, deshalb ablehnen müfjen, weil er Unterftügung nur von den 

nern des gegenwärtigen Kabinels babe erwarten dürfen. Die 
im itil dieſes Kabinetted aber zäble ibn felber zu ibren gemäßigten 

nbängern«. (Köln. 5.) 


Großbritannien und Jrland. London, 5. April, 
Sn der geftrigen Sihung dei Unterbaujes gar Ser Deacode an, 
daß er zu der von dem Mitgliede für Yisfearb (B. Osborne) angefündigten 
Motion ald Verbefjerungsan die Nejolution beantragen werde, daß bad 
Haus die Politif, zu der Ihret Majefät Regierung fih bekannt babe, billige, 
«6 nämlich damit einverflanden jel, dab die Kegierung den Vertrag von 
1852 aufreht halte und bie daäniſche Regierung aufforbere , * bie 
in den Sjabren 1551 — 1852 an Defterreib und Preußen gegebe- 
nen Verſprechen zu erfüllen; daß aber das Haus jene. Meinung 
über die rt, mie jene Politif betrieben worden jei, ſich vorbehalte, 
St Däborne: Ich wünſche an ben edeln Lord an der Spige drei Fiagen 
u richten: 1) ob alle Unterzeichner des Vertrages von 1852 eingem 
ben, die vorgefchlagene Konferenz über die dänischen Ungelegenheiten zu 
beſchiden 2) ob auch der beutiche Bund einen Mettreter zur Konferenz jen- 
den will; 3) ob für die Konferenz irgend eine Grundlage fefigenellt und 
ob ein Waffenjtillitand angenommen ift. Lord Balmerkon: Ale 
Unterzeichner ded Vertrages von 1852 haben dareim gewilligt, die Konferenz 
zu beſchicken. Auf die am den deutſchen Bundestag ergangen Einla- 
dung iſt no feine Antwort erfolge. Die vorgeichlagene Konftrenz. 
bafis ift bad eben, den eurepaͤlſchen Frieden wieder berjüftefien 
Wir baben 18 nicht für wünſchengwerth erachtet, jene Punkte, die füglicer 
von ber verfammelten Ke enz jelbft zu eriwägen fein werden, im voraus 
Uen, Ueber einen fienftillftand bat man ſich nicht * Hier. 
Bänke, 


t Sup genommen, 
für ungerecht hielt und mod für ungerecht halte, Ich mar es Hrn. Mayini 
und mir felbft fhuldig, ihm zu erlauben, daß er jelbft mit dem Erklärungen 
über den Bebraud, ben ex von meinem Haufe und meiner Mdrefie gemaͤcht 
bat, öffentlich hervortrete. Dies ift der Grund, warum ich meine legten 
Erflärungen erft nad dem Ericeinen von Mayini’s Schreiben an 
die »Timed« abgegeben habe, Nun nod ein Mort über das, was ich mit 
auf Herm Rauini gefagt babe. Ich habe erflärt, daß ich, der ich 
ibn jo lamge kenne, jener gememen und verhaften Verbrechen, die ibm zur 
Taf gelegt werben, für unfähig balte; und ic miederhole jegt diefe Erflä- 
rumg. ange babe ich eine jebr tiefe allgemeine Sympathie für das, was 
ibm Lebendmwed ift, für die Einheit und Unabbängigfeit Stalins, empfun- 
den. Wenn man mic fragt, ob ic fletö die IKetboden, die er von Zeit 
zu Seit für die Mügften bielt, um feinem Ziele näber zu fommen, 2 
babe, nun dann, Sit, muß ich die Antwort geben, die ſich leicht erwarten 
täst - nämlich, daß ich zuweilen mit ihm überenftimmte und daß ich zu andern 


IE 
eien u iſch. ee ij i 
im vorliegenden 44 aufgeworſen hat. Die Reden der ee H fen 


mit nur, daß Mayyini, 


Ramen oder mußte ib ven 
meintliben Mitihuldigen, bis 


wir zum Sabre 1857, zum Tibaldi « Peozep, d. 

nit gerade erfläten, daß ich Tibaldi nie gefeben —X bin 
unbewust, Tibaldi je gefeben zu baben, Ib babe zu 
Hlüttlinge gefeben, um fagen ju fünnen, daB biefer oder 
vor Augen eg fei, oder daß ich mich all ihrer Namen entfinnen 
fönnte. Mafjarenti babe ic fehr wobl gekannt; er mobnte in Hatton · 
garden und dandelte mit Maftaremi und itelienifhem Badiwert. Er bat 
allerdings Geld von mir befommen; ich bezahlte ibm mämlich, mad ich bei 
ibm kaufte. Auch den im Sabre 1857 verurtbeilten Campanella babe 
ib gelannt, er war ein Öentleman und ein Gelehrter, durch 
aud unfübig, fh mit Schmug der angedruteten Art zu beiubeln. Was 
bemeiien die angekliden von den ftangökidhen Behörden vorgebrachten Pri- 
natbriefe? Ritıs ald mas Jedermann weiß, daf ic feit langer Zeit in 
einem freumbihaftlihen Verbältnifte zu Signor Mazzini fiche, nichts als 
daß ich gelegemtlih eine geringfügige Summe zu mildtbätigen Zweden ver- 


jener Mann mit 


| 
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5. April. Die Zug 


wendet habe. — Lord Balmerfton: Mein ebrenmerther freund bat, wie 
er ſoeben ei t, mir fon früher feine Entlaffung amgeboten, und 
ich erjuchte ihn, im Amte zu bleiben. Dieſesmal jebod hat er mir feine 
fann nur meine Ueberzeugung ausſprechen, daf bie 
Demweggründe, die ihm zu diefem Schritte beftimmten, ihm zur böchften Ehre 

ichen. Ich kann nur das fiefe Bedauern zu erkennen geben, welchts ich 
und meine Kollegen Darüber empfinden, dab wir den amntliden Beiſtand eines 
Mannes verlieren, der vermöge feines großen Talente, jeiner unermübdlichen Ihi- 
tigfeit und unerjhütterlicben Redlich eit ein hoͤchſt ihägenstwerthed Mitglied 
Verwaltung war, und ſich allen, bie ſich feiner Freundſchaft zu erfreuen 
vier werth gemacht bat. Was bie von ihm erwähnten Snfinuationen und 

chuldigungen betrifft, jo fann ich nur fagen, daß ich gleich ibm fie mit 
Verachtung zurücdweile. Ich bin feft überzeugt, jo mie jeder überzeugt fein wird, 
ber ibm ebenfo kennt, daß eine Thrilnahme an jenem miederträctigen Trei- 
ben, welches ihm miederträchtiger Weife vorgeworfen morden ift, ſeinem Ge · 
fühle und jeinem Charakter ebenio tief zumider ift, mie itgend einem anne - 
in ditſem Haufe. Richt nur dies, Sir; ich bin überzeugt, day mein ebrenmeriber 
Hreund auf das Wohlſein und die perfönlige Sicherheit jened Souveraind, ber 
uber das frangöfifhe Kaiferreich hertſcht, eben jo hoben Werth legt, wie irgend 
ein Dann in biefem Haufe, daß er chen fo febr, mie mir, erkennt, daß 
jener große Monarh bei vielen wichtigen Grlegenbeiten fi als ächten 

und und getreuen Bundesgenoſſen Englands erwieſen bat, und wir alle 
Fibten, daß jeine perjänlihe Sicherheit und das Gedeiben feiner Dvnaftie 
nit nur bon bödftem Wertbe für fein loyaled und anbanglides Wolf, 
fondern eben jo motpivendig für die allgemeinen nterefim Eurepa’s find. 
— Das Haus beihäftigt ſich nachher im Subfidiencomite mit den Aletten- 
voranflägen und bemwilligt eine Reibe von Poften. 

Das lang erwartete Wetiſchießen, um die Vorzüge des 
Whitwortb hen und Armjtrong’fchen Spftemd zu erproben, 
bat geftern Nachmittag in Shoeburyneß in Gegenwart der meiften 
ge des Seugamtsausichufjes und einer großen Anzahl höherer 
Dffiziere begonnen. Die Einzelbeiten des Experiments werden für 
jeht noch geheim —— Dran weiß nur ziemlich gewiß, daß jede 
Kanone ein Minimum von AN Schüſſen abfeuern wird, Das 
Experiment wird natürlich ſich ſehr lange binziehen und jwei oder 
drei Monate, wenn nicht länger, dauern. 

— 6. April. 38* 2 en Sigung des Unterhauſes 
fündigte Dillwyn für morgen eine Interpeüation an, welche an 
die Regierung die Anfrage richten wird, ob jie von der unangefün- 
digten Bombardirung Sonderburgs Rachricht erhalten, und die Auf- 
merfjamfeit der preußifchen Regierung auf die Nothwendigkeit ge- 
richtet habe, den üblihen Kriegegebräuden gemäß zu verfahren. 

Gibraltar, 2>. März Die öfterreiiiche regatte »Dadepfy« 
ift geftern von Palma bier angelangt. Ebenfo kam die daͤmſche 
— Grethe · unter Priſenmannſchaft auf dem Wege nach Trieſt 

eute an. 

Franfreih,. Paris, 5. April Durch Kaiſerliches Dekret 
vom gejlrigen Tage, das der »Moniteur« beute publigitt, tk die 
—— des gefepgebenden Körpers bis zum 4. Mai verlängert 
worden. 

Das Nektifkativ- Budget pro 1864 führt außer den geſiern er- 
mwähnten ordentlihen Supplementar » Krediten im Belrage von 
28,638,590 Ires. aud noch die auferordentlihen auf, weiche ſich 
auf nicht weniger als 111,-13,332 free. belaufen. Zur n 
diefer Summe find an auferordentlihen Mitteln nur 47,511,51 
dreh. vorbanden, und zwar 56,681,551 Ites. Ueberfchüffe des ordent- 
lien Budgets, 4,0SU,ANO Free. chineſiſche und cochinchineſiſche Kriege 
entihäbigung, 2,540,236 free. Ueberihüjfe des außerordentlichen 
Bubgets und | Million res. von den zum Schuß gegen Ucber- 
ſchwemmungen ausgefepten 20 Pillionen. Es bleibt nun nod ein 
tig Age 47,511,514 Fres, das durch die kraft eines Wertrages 
mit mexitaniſchen Regierung im Yaufe des Jahres 1864 ein 
gebenden Entihädigungsgelder ausgeglichen merden fol. Won den 
oben erwähnten 111 Willionen auferordentliher Supplementar- 
Kredite kommen allein 57,065,750 res. auf das Kriege, und 
32,403,539 Fres. auf das Marine und Kolonieen-Minifterium und 
nur 1,745,000 Sees. auf die öffentlichen Arbeiten und 59=,713 ijree. 
auf dad Departement des Innern, 

Sidi · gadur, der Eidam Abd-el-Kader's, befindet ſich feit einigen 

bem Kaiſer, um die 


Fr he ein 7 as = ge bei 
urüdga er feit langer Zeit konfie zirten algeriſchen 

wihfaßen —— 
—* ſchon in zweite und britte 


zu erbitten. Es fonnte feinem Geſuche nicht 
diefe Befigungen feit nabezu 30 
er übergegangen find, jedoch bat ihm der Kaifer ein Iebensläng- 
liches Jahrgebalt von 60V Fred. ausgewerfen. 

Spanien. Die Berfammlung der Eortes iſt bis zum 
14. Mai vertagt. 

Rupland und Polen. 


bi gtlaſſen. Ich 


ber 


Bon ber polnifhen Grenze, 
) e aus Weſipreußen baben Dimenfionen ange · 
nommen, wie ſie nicht zu erwarten waren. &ie nnen in der 
Racht zum 25. v. M. und es ſchien, als ob fie damals ſchon ibr 
Ende erreicht hätten; fie dauerten aber auch noch an den folgenden 
Tagen fort bis zum 31. In dieſen 6 Tagen baben fih in den 
Kreifen Thorn, Strasburg und Löbau 4 Hauptzüge gefammielt und 
nad ber Grenze bewegt: zwiſchen Echönfee und Sollub, Gollub und 
Etrasburg, Strasburg und Yautenburg, Soldau und Neidenburg. 
Jeder diefer Züge, von denen zwei beritten waren, zäblte M biö 100 
Suzügler, jämmelih uniformirt und moblbenwaffnet. Nur einem, 
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dem in ber Nacht zum 25. zwiſchen Bollub und Strasburg gefam- 
melten, gelang ed, unangefochten über bie Grenze zu fommen ; bie übrie 
gen batten ſchwere Kämpfe au befichen, theils mit preußiihen Pa- 
trowillen, tbeild mit ruffiihen Kolonnen, die von ihrer Annäherung 
ſchon vorber unterrichtet waren, Zwiſchen preußifchen Patrowillen 
und Suzüglerbaufen fanden zwei Scharmügel flatt: am 29ften bei 
dem Vorwert Florencia und am Ziſten unmweit Soldau. In erfterem 
fand ein Uvantageur des 45, Infanterie-Regiment?, der Sohn des | 
verftorbenen Mechtianwaltd Neumann in Culin, feinen’ Tod burd | 
eine Infurgentenkugel und ein Soldat wurde verwundet; in lehterem | 
wurden 2 nfurgenten getödtet und 4 verwundet, Zahlreiche Inſur | 
genten wurden bier wie an andern Orten gefangen genommen. An | 
den Kreifen Strasburg und Löbau wurden bedeutende, fürbie nfur- 
genten beftimmte Borrätbe an Waffen, Drunition, Ausrüftungs-Gegen- 
fänden und Lebensmitteln von Batrouillen aufgefangen und in Beſchlag 
genommen. Blutiger und entfceidender waren bie Gefechte, welche 
die Inſurgenten nach ihrem ‚Örenzübergange mit den fie erwarten 
den ruffiigen Truppen zu befteben batten. Bon dem Gefecht am 
‚25. bei Zapinozfa babe ich bereit# berichtet. Am 29. fand in ber 
Nähe diefes Drtes, Strasburg gegenüber, ein zweites Gefecht ftatt, 
in welchem eine nfurgenten-Abtbeilung von ca. IM Mann faft 
gänzlich vernichtet wurde. Ein drittes Gefecht entfpann ſich am 31. 
in Kreiſe Mlawa ummeit des Dorfed Borowo, das ebenfalls mit 
Vernichtung einer nfurgentenfhaar von ca. M Mann endete. Die 
Flüchtlinge retteten ſich auf preußifches Gebiet und fuchten ihre Hei- 
matb wieder zu erreichen. Die weitpreußiiche Zuzugbewegung tft 
alſo ungeachtet ihrer größeren Ausdehnung eben jo mie die poſenſche 
als völlig gefcheitert zu betrachten. Als dringend werbächtige Un« 
fifter derfelben find mehrere Qutsbefiger und Geiftliche in den weſt · 
preußifchen Grenzkreifen, u. U. von MWolidi auf Riewicz, von 
Morameli auf Syrammomwo, Propit Bielinsfi aus Wrod, verhaftet 
und zur Unterfuhung gezogen worden. (Ofif.-Ztg-) 

Schweden und Norwegen. Stodbolm, 31. Mär. 
Zufolge Generalordre jollen 7 Dampflanonenfhaluppen, 6 Bomben- 
fanonenfchaluppen, 8 Stanonenjollen und 2 Sandungstanonenihalup- 
pen mit zufammen 795 Mann Befopung demnächſt über die ſchwe · 
difche Küfte vertheilt werden. — Zur Erleichterung des bireften Voft- 
verlehrs wird binnen wenigen Tagen eine täglihe Dampfihifffabrt 
pwiſchen Gothenburg und Hull ins Leben treten. 

Ebriftiania, 2. April. Die ffregatte »Kong Sperre und 
die Dampflanonenböte »Ölommen« und »Lougen« merden zum 
Dienfte nach näherer Ordre ausgerüftet und das Auslaufen deö Ca- 
dettenſchiffes · Staatsrath Erichfen« wird eingeftellt, Ferner werben 
die Korveite »-Nibarod« und die Dampfkanonenböte »Garpen« und 
Rjakand · zu gleichen Dienfte von Beginn dei Mai ab ausgerüftet, 
und für die gleiche Zeit wird aud bie ffregatte »St. Olaf · zum 
Dienfte fertig gebalten. 


Dänemarf. Kopenbagen, 4. April. Das Ober » Kom- 
mando meldet unterm beutigen Tage 10 Ubr 45 Min, dab im 
Saufe der Nacht nur ab und zu einzelne Schüſſe gegen bie Stadt 
Sonderburg und bie Düppelfellung gefallen find. Auf ber Bor- 
poftenlinie baben zu verſchiedenen Zeiten mehr ober minder heftige 
Allarmirungen ftattgefunden, indem bald ftarke Tirailleurfetten, ba 
einzelne Patrouillen unfere Vorpoften und die Befagung der Schügen- 
gräben angegriffen haben, aber ſich nad einigem Kampf wieder zu- 
rüdzogen. Dem iÜten Regiment find 2 Mann getöbtet. 

An Sonderburg ift der Brand in diefem Augenblick gelöſcht. 

Vor Fridericia if feit geftern nichts vorgefallen. j 

Bon der Telegrapbenftation auf Sonderburg ift folgende Mit · 
tbeilung vom 4. April, 10% Uhr Vormittags, bier eingegangen: 
Die Beſchiehung Sonderburgs bat feit heute Morgen 6 Ubr auf- 
gebört. Man kann annehmen, daß ber dritte Theil Sonderburgs 
abgebrannt ift und viele Häufer find außerdem von ben Granaten 
in einem weiten Umkreiſe um das Centrum ber Stadt getroffen 
worden. Es brennt nod an mehreren Stellen. Das Ratbdaus ift 
—— Von Düppel hoͤrt man nur einzelne Schüſſe und 
in geringerer Zabl als gewöhnlich. . 

Das Kriegeminifterium fordert die öffentlichen Blätter auf 
nihts von dem Schaben au berichten, welchen bie feind- 
liche Befhiefung an unſeren Feſtungkwerken und un 

‚ferem san anrichtet, auch nichts über die Anftalten 
zu veröffentlihen, welde wir treffen, um ben Schaden | 
außdzjubeffern. h | 

»ädrelandet« will willen, dab unfer Minifter bed Austwärtigen | 

Quaade und böciter Berichts-Affeffor A. F. Krieger am Tien b. | 

nad London zur Konferenz abreifen. Außer biefen Beiden wird | 

Dänemark auf der Kondoner Konferenz noch durch unferen Geſandten 

in London, Kammerherrn Torben Bille, repräfentirt fein. 

An der unmittelbaren Nähe von Horfens zeigten fih am | 
1ften d. DM. öfterreichifche Patrouillen, jedoch fehrten biefelben, ber | 
gleitet von etwa 20 preußifchen Hufaren, alsbald in die Gegend 
von Weile zurüd. Bei diefer Gelegenheit wurde der Befiper des 

ofes Derumgaard, Lieutenant Eckardi, in Haft genommen umd nad 
le transportirt, 
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Amerika. Montevideo, 29. Februar. Der General 
Flores, ber drei Tage lang vor den Thoren unjerer Stadt fland, 
obne biejelbe jedoch anzugreifen oder von der Barnifon beläftigt zu 
werden, bat fich einige Märfche weit zurüdgegogen, angeblih um 
Tourage für feine Kavallerie zu finden. 

Buenos Ayres, 25. Februar. Die politiſche Lage bat fi 
wenig verändert. Die Deputirienmablen für den Rational-Kongrek 
8 rubig gegangen und günftig für die Regierung ausge 
allen. (9.8.9) - 

en. Die am 4. d. M. in Trieſt eingetroffene Ueberland · 
poſt bringt Rachrichten aus Kalkutta bis 11. März und.aus 
Bomban bis 12. März. 

An Umballab, Yatna und Kalkutta wurden zahlreiche 
Verbaftungen unter den Mobammebanern wegen bodwerrätherifcher 
Verbindungen mit den Auffländifhen an der Nordweſtgrenze vor- 
genommen. Wgenten ber morbamerifanifihen Bundesregierung wer · 
ben unter ben britiſchen Matrofen in Kalkutia. Der italienijche 
Abgefandte Bonhomme ift auf dem Wege nad Bolhara zur Be- 
freiung ber bort gefangenen Staliener in Bombay angekommen. 
Zwiſchen der britiſchen Negierung und jener von Nepal ift wegen 
Feſtnebmung zweier britiſcher Untertbanen auf britiſchem 344 
durch die Regierung von Nepal ein Konflikt entſtanden. 


Zelegrapbifbe Depeſchen 
R aus dem MWolffihen Telegrapben-Bürcau. 

Paris, Donnerftag, 7. April, Morgens. Der Beutige »Mo- 
niteur« meldet, dab nah Berichten aus Miramare der Erjberzog 
Max die megikanifche Deputation nächjten Sonnabend empfangen 
und am folgenden Sonntage nah Mexico abreifen wird, 





Natienal-Dant. 


Der am 21. Oxtober 1863 in Berlin verftorbene Rentier Eduard 
König bat in feinem Teftamente vom 29. Tanuar 1856 dem Rational. 
Dant He Vertrauen die Summe von pweihundert Thalern vermacht, welcher 
Betrag an die Stiftung bereitö gegablt worden iſt. Dieſer MM der Mobl- 
rg eit * Herrn ꝛxc. Adnig wird hierdurch dankbar zur öffentlichen Kennt · 
niß gebracht 

Invalidenhaus Berlin, den 6. April 1864. 

Der Präfident des Kutatotiums des National-Dants für Veteranen. 
von Malidgewöfi, 





— Bon dem Eifenbahn-, Doft- und Dampfihiff-Eourd- 
buch, welches nad den Materialien. des zu. Doft-Eourd-Bürcaus im 
Berlin bearbeitet wird, ift im Verlage ber K - Geb. Ober - Hofbuqh · 
druderei (R, x. Deder) für dieſes Jabt bie zweite Ausgabe erfdhienen; bie 
dritte wird Unfange Mai veröffentlicht werden. Bei der großen Werbrei- 
tung, melde dies Vademecum des reifenden und geihäftstreidenden Dubli- 
fumd gefunden hat, barf ber reiche und forrefte Inhali deſſelben ald all 
gemein befannt vorausgeſezt werden, 


(Wagen), 32. A. (Stahl und Stahlmaaren), eblen 
Metallen, Rahahmungen bderjelben und ee: — Diefe ein- 
fache Inhalts» Anzeige ber genannten drei Hefte deutet wohl ſchon an, wie 
umfangreich bie bier vertretenen Intereſſen der Induftrie auf verbältniß- 
mäßig geringem Raume fid er Daf ein folder von fachfunbiger 
Weder andgeführter Bericht hinſichtlich der Auäftellung ſelbſt einen Haltpunkt 
und bleibenden Werth für jeden mehr oder weniger dabei Intereffirten & 
mwätrt, liegt wohl außerhalb jeder Kontroverſe. Und deöhalb laͤßt ſich 
baupten: bat eine im gewiſſen Zwiſchenraͤumen ſtattſindende Gewerbt · Aus · 

ung ber induftriellen Völker der Erde Werth und Bedeutung für den 
allgemeinen Weltverfehr, fo ift ein fih daran Mmüpfender Bericht der noth- 
wendigt *u Abſchluß für eine ſolche Ausſtellung und die Grund · 
lage fr eine fünftig folgende. 
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Telegrapbifhe Depefchen 
aus dem Wolff' ſchen Telegraphen-Bürcau. | 
Lübed, Donnerfiag, 7. April, Mittage. Der Minifter | 
Duaade und der Etatöratb Krieger find heute Morgen von 
Kopenhagen bier angelommen. 





Stariftifibe Wittbetlungen 
Telegrapbische Witterangaberlichte. 





Auswärtige Stationen, 
5. April. 








7. Morgs.|Riga. 332,6 03 IN. 1. bedeckt. 
. Libau ...... 332,7 0,3 |N.. ı. bewölkt. | 
. Moscau ....- 326,2 1,0. |W. heiter, 
. Warschau ‚5 1,0 |N., 2. bewölkt. | 
. Nieolaiew...| 332,6 3,0 |W. beiter. 
6. Apri 
7 Morga.| Brüssel s....| 310,3 1,1. |ONO., schwach. |wen. bew 
. Petersburg .| 335,7 | —1,e jW., ı. bewölkt, 
. Riga........ 3358| —2.0 IN.» heiter. 
. Moskau ....- 327,3 1,2 |W. bewölkt. 
. Warschau 332,2| --2os IN.» heiter. 
. Nieolaiew ..| 332,4 3,6 ISW,ı bewölkt. 
-  jHelsingfors .| 336,1 J—10,ı W. |beiter, 
Preussische Stationen. 
6. April, 
6. BMorgs.|Memel —3,#° |N., schwach, heiter. 
T. » —24 IN. schwach. bewölkt, 
6 » 1,3 |W,, schwach. bew. Schnee 
. —t,7  |NW., schwach. |bedeckt, 
7. » —Q,6  |NW., stark. bewölkt. 
6. » —-3,7 XV. mässig. heller. 
. —31ı INW,, sta heiter, 
. —3,3 INNW, stark, heit. Nachts 
Schnee 1,7. 
. —2,0 5W, schwach. |heiter, Reif. 
. —3,2 |NW. heiter. 
. —4,s INW., schwach. |heiter, 
. — XW, stark, bed,öchnee. | 
. | —1,5 |NO,, schwach. |heiter. 





Londen, 4. April. Der pt Cenfus Mafhfigirt die Bevölferung 
von England und Wales in ſechs Rubrifen: 


j im Sabre 1851: im Sabre 1861: 

1) @elehrten- und Beamtenftand....- 376, 481,957 

2) Domeftifen..... Onnsonenoenansc nen 10,010,343 11,426,720 

3 zum. —— — 528,5 623,710 

4 treibende ........2 2,084,153 2,010,454 

5) Gewerbtreibende ¶ 4,143,; E27 1: Be 

6) Unbeflimmt . .. 784,787 EL Re | 
Summa...-- 11.921009 2U,006,224. 


Die erfigenannte Rubrit enthält drei Unterabtheilungen, beren dad 

e Regierungdperfonal um mit ber Rönigin beginnend und bis zum 

—E oten und den Schiffswerftarbeitern hinabgehend. Die Poft 
bat ihr Perfonal binnen zehn Jahren von 8881 auf 14,131 Leute ver 
mebrt, die Polizei von 16,392 auf 21,938, und das gange Regierungs- 
perfonal. hat fih von 66,724 auf 87,350 — Die zweite Unter- 
un ge das Militair, it von 85818 auf 131, geRiegen, 
mobei bie Freiwilligen natürlich nicht mitgerechnet find, da das 
Schügenmweien nicht ihren Lebenäberuf ausmadt, Die dritte Unter- 
abtbeilung , Gelehrte, Literaten und Künftler enthaltend, ift in bem- 
felben Zeitraum von 204,093 auf 262,636 geftiegen, die Geiftlichkeit won 
1730 auf 141%, hochtirchlich · proteftantifhe Geiftliche von 6405 
auf 7840, fatholifhe von 966 auf 1216, Barrifierd von 2816 auf 3071 
während die Yabl der Mlttorneps fieben geblieben ift, Merpte von 1771 auf 
2385; die Zahl der Wundärzte und Apotheker bat fi vermindert. Lehrer | 
und Lehrerinnen haben fih von MET1 auf 11 vermeßrt, darunter | 
24,770 Gouvernanten. Wie ſeht der Sinn für Mufif zugenommen hat, zeigt die | 
Vermehrung der Mufiter und Muſiklehtet von 11,105 auf 15,021. Die Pboto- 
rapben find von 45 auf 2534 angtwachſen. Die Elaifification der ſchrift · 
Reherifcen und der Künftlerflaffe bat natürlich ihre Schwierigkeiten, ba ein 
Schriftſteller zugleich im die Rubrik der Beiftlihen, Abvokaten, Merzte u. f. w. 
ebören kann. wird auch a bier diejenigen EN wen, bie auf 





en beicheibenften Gebieten der öffentlichen Unterhaltung thätig find. Taſchen ⸗ 
fpieler, Balladenfänger, Gauller, Fauftläm, En an ber Sabl); und biefe 
Berzeichnung der »professional elass« mu t dem lehten Diener des 
Geſe hes —R werben. »Das altehrwürbige Amt ded Scharftichters 
t nur noch einem Mertreter in England.e — Die Domejiilen- 
Iajfe bildet mehr als die Hälfte ber Bevölkerung —AR ed find 
jedoeh unter biefer Rubrik mit weniger ale 36,749 frauen. 
onen, bie auch im anderen Geſchaͤftszweigen tätig find. Die Zabl der 
hulbefuenden Kinder Biefer Rlaffe hat fh“ von 2,297400 auf 3:150,000 
eboben. Im Bangen giebt 8 heutzutage in England 400,000 weibliche 
mehr ald im Fahre 1851. der dritten Stlafle find die 
Sandlungsdiener von 38,000 auf 56,000 geftiegen, die Hanblungdreifenden 


‘ an, die Gemtther zu beunruhi 


von 8000 auf 11,000, die Eifenbaßnbeamten von 25,236 auf 53,699, bie 
Telegrapbenbiener von 161 auf 2612. — Im Wderbau find bireft 
2,01 Derfonen befihäftigt; 1,631,652 Männer und 378,802 frauen. 


Dieje Zahl ift feit 10 Jahren um beinahe 74 00 gefallen , während die Zahl der 
Fjarmer® fich glei it. — Auf den Gebieten der Jnbuftrie(5. Al.) mwir- 
n 3 10 mner und 1,565,889 frauen; e8 find unter denſelben 


über eine Million no nidt zwanzig Sabre alt. In der Bauımmellmanu- 
faftur pie wir 4 6 Perfonen im Jabre 1861 an Etrlle von 371,777 
im Sabre 1851 beichäftigt; in der Molgeugfabrifation 130,034 an Stelle 
von 122,256; bei Erb- und Eifenkabnarbeiten 43,008 ftatt 34,618; beim 
Schiffbau 31,000 Hatt 21.000; beim Maſchinenbau 60,862 flatt 42,597; in 
Druderein 30,5% flatt 22,399; in ber Pitbograpbie 2912 ftatt 1398; im 
der ierfabrication 13,357 ftatt 10,809; in Bergwerken waren über eine 
Milion beſchaͤftigt. — Die fechfte Klaſſe ift größtentbeild der umvolliän- 
dige Ungaben nöthig geworben. Es find darumter z.B. 306,544 Leute 
allgemein ald »Urbeiter« und 11,621 ald »Handmwerter« angegeben. — Mn 
die Aderbauftatiftil fnüpfen mir ned die Thatſache an, dab in dem zehn 
aderbautreibenden Graffcaften , über die wir einen eingebenderen Bericht 
baben , die Zahl der Grunbftüde unter bunbert Acrets von 31,583 bis zu 
i abgenommen bat. 


Berliner Grtreldebörse 

vom 7. April. 

Weizen loco 43— 56 Thir, nach Qual., 

— Bars Tale 1 Tolle BR Bla Thir. Aufgeld getausch 
oggen loce a — . mit } r. Aufgeld getauscht, 

82 — Söpfd. 33 Thir, ab Bahn ve schwimmend 2 Lad. Fa Böpfd. 
3?4—% Thief, am Bassin bez., nahe 1 Ladung * 33% Thir. ber., 
April u. Frühjahr 324—334— 33 Thir. bez., Br. u. G., Mai-Juni 331} 
bis & Thir. bez. u. Br., + G, Jumi- Juli 35 —}--% Thir. bez.. Br. 


weissbunt poln. 53—% Thilr. 


| u. @,, Juli- August 35\—j—! Thlr. bez., August - September 37 Thir. 
r. 


bez., Septbr. - Oktober 37% 37% Thir. bez. u. G. 38 B 

Gerste, grosse u. kleine 26- 32 Thir. pr. 1T50pfd. 

Hafer loen 214 — 23 Tbir., Lieferung pr. Frühjahr 22 — i Thir. 
bez,, Mai-Juni 224—t Thir. bez., Juni-Juli 22% Tblr. bez., Juli-August 
23% Thlr. bez. 

Erbsen, Koch- u, Futterwaare 35—46 Thlr. 

—— — Thir. 


hir. Y: G., % Br, Juni 11, ——% Thir, bez., Br. u. G., Juni- 
Juli 1 en bez., Juli- August 12 Thir, bez., August - September 
12% Thir. bez., ber - Oktober 123 Th. bez , Öktober- 
November 12} — Tbir, bez 
Leinöl loco 134 Tbir 
Spiritus loco « Fass 14% Tblr. bez., April u. April- Mai 144 
bis 4 Thir, bez. u. Br., + G., Mai- Juni ı4-%- . ber, 


Br. u. C. Juni-Jui 14%—15.&—15 Thir. bez. u. Br., 10% 6., Juli- 
August 15%,—Y Thlr. bez., August- September 15%— 7, Thir. bez., Br. 
u. @, Septemher-Oktober 154:—% Thlr. bez., Br. u. %, Oktober-No- 
vember 154 Thir. bez. 

Weizen preishaltend, Roggen fand in effektiver Waare nur wenig 
Beachtung und wurde zum Versandt nur wenig aus dem Markt genom- 
men. Termine waren heute, trotz der neuen starken Kanalliste, zu 
Deckung und wohl auch aufSpeculation eifrig gesucht und mussten bei 
der zunehmenden Zurückhaltung der Abgeber bei weitem besser bezahlt 
werden, Die winterliche und veränderliche Witte: Fingt allgemach 
Schluss etwas . “Hafer, Ter- 
mine etwas höher. Rüböl wird am meisten von dem Weiter beeinflusst 
und scheinen die Befürchtungen hier auch am meisten gerechtfertigt. 
Unter vielseitiger Kauflust haben sich die Preise daher bei lebhaftem 
Handel für alle Sichten wesentlich gebessert. Spiritus war gleichfalls 
fest und wurden sogar einzelne Termine wenig besser bezahlt, dach 
konnte die Stimmung nieht #0 animirt sein, da das Wetter auf diesen 
Artikel keinen Einfluss üben kann. Schluss ruhiger. Gek, 10,000 Qrt 


Breslau, 7. April, 1 Uhr 26 Minuten ee Re Dep. 
des Staats-Anzei 2 Oesterr. Banknoten 86; Br., 86 G. Freiburger 
Stamm-Actien 128% bez. Oberschlesische Actien Litt. A. u. C. 10 
bezahlt; do. Litt. B. 142 Br, Oberschlesische ——— en 
Litt. D., 4proz., 95% Br.; do. Litt. F., 4jproz., 100% Br.; do. Litt. E., 
3jproz., 82% Br. Kosel-Oderberger Stamm-Actien 614— 60} bez. Neisse- 
Brieger Actien 83 6. eln-Tarnowitzer Stamm-Actien 68% - 68 ber. 
Preussische Öprozent. Anleihe von 1859 106 Br 


Spiritus pr. 8000 pCt. Tralles 13% Thir, Gd., 13% Br. Weizen 
weisser 52—66 Sr, gelber 53—60 Sgr. Roggen 37—40 Ser. Gerste 
30-37 Sgr. Hafer 25—29 Sgr. 


Gewinnreal sationen veran n heut umfangreiche Verkäufe in 
österreichischen Effekten, so dass trotz iger Wiener Früheourse nur 
die gestrigen Preise bewilligt wurden. nbabn-Actien matt und billi- 
ger als gestern. 

Stettim, 7. April, 1 Uhr 30 Minuten Nachmittags. (Tel. Dep. 
des Staats- Anzeigers.) Weizen 48—50, Frühjahr 51% bez. u. G., Mai- 
Juni 524, Juni-Juli 53$, Juli- August 54% bez. Rozgen 31$, Frühjahr 
31%, Mai-Juni 323—32% bez., Juni-Juli 33% Br., 335 G., Juli- August 
34% Br, Rüböl 11%, April-Mai 11%, September-Oktover 11% Spiritus 
13%, Frübjahr 13% bez., Mai-Juni 14 Br., Juni - Juli 14% bez. u. Br. 

Hamburg,.o. April, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. Specu- 
lationspapiere stiller. — Sonnenschein mit abwechselndem Schneefall. 

Schluss - Course: Oesterreichische Kredit - Actien 79. Vereins- 
bank 104%. Norddeutsche Bank 106%. National - Anleihe 69. Oester- 
reichische 1860er Loose 80%. Rheinische Bahn 99%. Nordbahn 61%. 
3proz. — 46. 2iproz. Spanier 44. Stieglitz de 1855 —. Mexi- 
kaner 43. Finnländische Anleibe 86%. Disconto 3%, 4. 


5X. 
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. —— er —* —— —— *3 
reisen, n, Fri offerirt, Königsberg 53 Br., eld. De 

Mai e— Reid 

‘ Frankfurt a. M., 6. April, Nachmitiags 2 Uhr 30 Minuten, 
Feste und günstige Stimmung. Dividende der Taunusbahn 17 FL 

Sebluss - Course: Neueste Preussische Anleihe —. Preussische 
Kassenscheine 1055. Ludwigshafen - Bexbach 144%. Berliner Wechsel 
105%. — * Wechsel 884. Londoner Wechsel 118. Pariser | 
Wechsel Y3%. Wiener Wechsel 100%. Darmstädter Bank-Actien 2155. | 
Darmstädter Zettelbank 246. Meininger Kredit- Actien 474. Luxem- 
burger Kreditbank —. prozent. Spanier 49%. iprozent. Spanier 454. 
Spanische Kreditbank von Pereira —. Spanische Kreditbank von 
Rothschild —. Kurbessische Loose 55%. Badische Loose 52. Sproz. 
Metalliques 60%. A;prozantige Metalliques 54}. 1854er Loose 76%. 
Oesterreichisches National - Anlehen 675. Oesterreichisch - französische 
Staats - Eisenbahn - Actien —. Oesterreichische Bank - Antheile 775. 
Oesterreichische Kredit- Actien 187.. Oesterreichische Elisabeth - Bahn 
111. Rhein - Nabe - Bahn 275. Hessische Ludwigsbahn 129}. Priori- 
täten —. Neueste österreichische Anleihe 82}. Böhmische Westbahn- 
Actien 66%. Finnländische Anleihe 874. ⸗ 

Wien, 6. April. (Wolffs Tel. Bur.) Ruhiger, aber fest. 

(Schluss - Course der offiziellen Börse.) Öproz. Metalliques 73 . 25. 
4iproz, Metalliques 64.75. 1854er Loose 91.75. Bankactien 772.00. 

erdbahn 181.60. National-Anlehen 81.25. Kredit-Actien 186.60, Staats- 
Eisenbahn-Actien-Certifie. 193.00. London 116.00. Hamburg 87.40. 
Paris 46.05. Böhmische Westbahn 156.25. Kreditloose 126.50. 1B6fler 
Loose 95.25. Lombardische Eisenbahn 251.M., 

Wien, 6. Aprül. (Wolffs Tel. Bur.) Beliebt. Neuestes Lot- 
— — *— u 30 4 Metllig 
Anfangs - Course, * etalſiques 73.30. proz. Metalque⸗ 

1854er Loose 92.00. Bank- Äctien 773.00. Nordbaln —. 
National - Anlehen 81.10. Kredit - Actien 187.) Staats - Eisenbahn- 
Actien - Certifikate 19250. Lendon 115.80. Hamburg 87.10. Paris 
Böhmische Westbahn 157.00. Kreditloose 128.00, 1860er 
Loose 9 Lombardische Eisenbahn 250.00. 
Anınterdam, 6. April, Nachmittags 4 Uhr. (Wolffs Tel 


Baur). vg — Geschäft. 
Öproz. Metalliques Lit B. 814. Sproz. Metalliques 584. 2tproz. 
Metalliques«?294. Sproz. Oesterreichische National-Anleihe 644. iproz. 


Spanier 454%. 3proz. Spanier 493%. Holländische Integrale 63%. Mexi- 
kaner 43!. Aproz. Russen 75%. z, Stieglitz de 1 87%. 
Getreidemarkt (Sehlussbericht). Weizen unverändert. ie 
loco preishaltend, Termine 1% Fi höher. Raps fest. Rüböl, Mai 405, 
Herbst 42 
(Wolffs Tel. Bur.) 


4. 
London, 6. April, Nachmittags 3 Uhr, 
Türkische Consols 53. 

Consols 91%. prozent. Spanier Abk. Mexikaner 45. Öproz. Rus- 
sen 91}. Neue Russen Y1%. Sardinier 84}. ü 

Die Dampfer -Essex- und »True Briton« sind von Melbourne mit 
84,200 Unzen Gold in —— eingetroffen. ; 

Getreidemarkt (Schlussbericht, Weizen nominell, Frühjahrs- 
Getreide unverändert. — Wolkig. 

Liverpoel, 6. April, Mittags 12 Uhr. (Wolff's Tel. Bur.) 
Baumwolle: — allen Umsatz. Preise unverändert. 

Middliog Georgia . Fair Dhollerah 22, Middling fair Dhollerah 
195, Fair Bengal 4%, Middling fair Bengal 13%, Middling Bengal 12, 
Fair Seinde 14, Middling fair Seinde 12%, Middling Scinde 12. 

Paria, b. April, Nachmittags 3 Uhr. ir s Tel. Bur.) Fort- 
dauernde Geschäftsstockung, Die Rente eröffnete zu 66.05, fiel auf 
65.95, hob sich auf 66.00 und schloss hierzu in träger Haltuug. Die 


Werthpapiere waren matt, Üonsols von Mittags 12 Uhr waren Y1% ein- 
getroffen. 


Schluss-Course : Den Rente 66.00. Afprozent. Renie —. Htalie- 
nische äprozent, Rente 61.25. Italienische neueste Anleihe —. prozent. 

r 49. iproz. Spanier 45}. Oesterreichische Staats - Eisenbahn. 
Actien 415.00. Uredit mobilier - Actien 1043.75. Lomüardische Eisen- 
bahn-Actien 5417.50. 


Königlise Schaufpiele. 


itag, 8. April. O V 
Sauren, Fe in 2 — — here rg t = 
ozart. 


2 J 

MittelPreiſe. 

Im Schauſpielhauſe. (Mfte Abonnements · Vorſtellung.) Der 
Ball zu Ellerbrunn. Luſtſpiel in 3 Abtbeilungen von €, Blum. 
Hierauf: Der Verftorbene. Poffe in 1 Uft bem Franzoͤſiſchen 
von Tenelli. 

‚Kleine Preife, 

Sonnabend, 9. April. m Scaufpielhaufe. (Mfte Abonne- 
mentö-Vorfiellung.) Dorf und Stadt, Schaufpiel in 2 Abtheilun · 
gen und 5 Aften mit freier Benupung ber Auerbachſchen Erzäh- 
ung: Die frau Profefforin, von Eharlotte Bird» Pfeiffer. Gaſt: 
Hr. ne 9— K. Hoftheater zu St. Petersburg: Reinhard, 

eine Preife. 

Im Opernbaufe Seine Vorftellung. 

er Billet-Bertauf findet nur am Tage ber Vorſiellung fiatt. 


Montag, 11. April, Abends 7 Uhr. Im Eoncertjaal des Ks · 
niglichen uſpielhauſes. Mit Allerhoͤchſer Genehmigung: In · 
ſtrumental · Coneert. Zum Beſten der, ber preußiſchen Armee unb 
Flotte angebörigen, in dem jehigen Kriege invalide Gewordenen 
und ber Hinterbliebenen der Gefallenen, gegeben von Johann 
Strauß, K. 8. Hofballmufit-Direktor, ausgeführt von der König- 
lichen Theater · Orcheſterſchule 

Programm. Erſter Theil: 1) Ouvertüre zur Oper Chriſtine · 
Graf W. von Redern. 2) BVerbrũderungsmarſch (zum erſten Dale). 
3) Juriftenballtänge (Walzer). Fantaſie für Flöte über Motive aus 
der Dper »Die Jüdin« von Halevy. 5) a. tronejien (Polka 
frangaise); b. Titſch, Tratſch (Schnell- Polka), Zweiter Theil: 
6) Owvertüre zur Dper »Die luftigen Weiber«, Ricolai. 7) Mor- 
genblätter (Walzer), 5) a. Andante von Mozart, für Flöte; b. n- 
troduction und Variation über »Der Earutval von Benebig«, für 
Flöte. 9) a. Earnevalsbotihaft (Walzer); b. Bauern-Polka. 10) 
a. »Perpetnum mobile«, muſilaliſcher Scherz, b. Bergnügungszug 
(Schnell-Volta). 

Sämmtlige Compofitionen, mit Ausnahme ber Duvertüren 
und Solopiecen, find vom Eoncerigeber. Das Floͤten · Solo wirb 
von Herrn U. de Vroye ausgeführt. 

ie Billets find von Sonnabend, früb 10 Uhr, zu folgenden 
Preifen beim Hauspolizei » Inſpektot des K. Schaufpielbaufes, Ein- 
gang von der Taubenftraße, zu baben: Saal unten I Thlr, Gallerie 
Eigplah 20 Sor., Gallerie Stebplag 15 Sur. 





Deffentliber Anzeiger. 





Handels : Negiiter. 
Dandeld-Regifter des Königl. Stadtgerichte zu Berlin. 


Unter Re. 1427 unferes Riemen + Regifterd, woſelbſt die biefige Hand» 

lung, Firma NEBEN: 
Eduard Hatnel's Buchdruderei und Schriftgieferei ; 

und ald deren Inbaber der Kaufmann Carl David vermerft ſieht, iſt zur 
folge heutiger Verfügung Sana! — 

Dieſes Handeldaefhäft ift durch Vertrag vom 13. Mai 1863 an bie 
Bank für Handel und Induftrie zu Darmftadt verkauft; von biefer ift nun · 
mebe die Firma für erlofhen erflärt und im Regifier demgemäß gelöfct. 

Die für die vorgedacte Handlung dem Earl Wilhelm Gronau ertbeilte 
Ptotuta ift hierdurch erloichen und zujelge heutiger Verfügung unter Rr. 290 
im Profuren-Btegifter gelöfcht. 


Sin das Firmen · Regiſter des ——— Getichts find zufolge Ver · 
fügung vom J. April 1864 am ſelben Tage folgende bier beſtehende Firmen 
eingetragen: 





Rt, 4012, —— Wilhelm Grenau's Buchdrucktrei und Schriftgleherti. 
iemeninbaber: Buchdructrei · und Schriftgieerei · Befiper 


Karl Wilhelm Gronau zu Berlin, (jepiged Geihäftslofal: 
Rr. Mee). 


Cügomermegitraße 
ma: 8, Matbien, 
immeninbaber: Runft- und Hanbelögärtner Louis Mathieu 
zu Berlin, (jehiged Geſchäftslokal; Neue Grünfte, Nr. 36). 
Der Kunft- und Handelögärtner Louis Mathieu zu Berlin hat für feine 
ebengedahte Handlung 
feinem Sohne Jean Louis Mathieu zu Berlin 
Drofura ertbeilt, 
Died ift zufolge Verfügung vom 4. April 1864 am jelben Tage unter 
Rr. 689 in das luren-Regijter eingetragen. 


Die unter Nr 1341 dei Firmen-Regiftert eingetragene biefige Firma 
Nobert Kantotowich 
Ainbaber: Kaufmann Robert Kantorowicz 
ift erlojhen und zufolge heutiger Verfügung im Negifter gelöfcht. 
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Die unter Mr. 2755 des Pr zer eimgelragene bieflge firma: 
een Kauffrau Mitte —— Marie Catharine, geb. 
ift erloſchen zufolge heutiger Verfügung im Regifter geloͤſcht 
Die Gefeljhafter der bierfelbft * —— Firma 


und Wechſelgeſchaͤft, jehiges Oeſchaͤftslolal: Unter den Linden Rr. 47 
en hy 1864 en offenen Sandeiägeieufchaft find: 5 ’ 


‚aufleute 
Ay“ Bet — 


2 em nr &e — 
Rr. 1423 an Verfügung vom 
getragen. 





tergeichneten Berihtd unter 
4. April 1864 am. feiten Lage ein 





Die Befelfchafter der Jr unter ber firma 


fe u, van Muyden 
nblung, je Geihäftllofal: Unter den Binden Rr. 19) 
am 1. Januar 1863 errichteten Handelögefelihaft find: 
H der Bud und Stunftbändler en Wilbelm —— Georg Stille, 
der Dr. phil. Guſtav Evert Louis van Muyben zu Berlin. 
2 ift in dad Geſellſchafts · ge des unten Gerichts unter 
Rr. 1424 zufolge Be vom 4, April 1 am jelben Tage ein- 


J— den 4. Mpri 


Koͤnigliches Abtheilung für Civilſachen. 








* ndeld-Negi-fe 
Sn irn Firmen-Begifter des —— Geridts ift unter 


der —S 
Ort ber R uen; 
—— Saint Sg —— 5. April 1864 am 6. April 1864. 
en 
 anbku de 6, April 186% 
Koͤnigliches Kreisgericht. 1. Abtbeilung. 


ulius Magdeburg zu Rau, 


Belanntmadung 
In unjer Firmen-Regifter ift Ar 


9 
der Kaufmann Friedrich Robert Claas zu Schmelz, 
De DR —— Schmel;, 


auge, a Ag 31. März 1864 am heutigen Tage. 


ch 
Danbeld- und Geifiahe-Deputation. 





Betfanntmad 
G RR Grund rich 4 
a en —2 —* Mb uf Rr. ——— * 


am Orte Birnbaum unter na echtöverbältniffen: 
Die —88 find 


Ei 
2) Emil (genannt Baruch Schmul) 
De | 
N ippine, 
—— 


Geſchwih 4 
Mär 1864 b Die B 
SH — 


genannt Baruch Schmul) Itigſohn zu und dem für ſich 
325 Verfügung vom 1. Fig 1864 am 2. pi {ach —— 
gen worden. 
Birnbaum, ben 1. April 1864. 
iches Kreißgerict. 
btbeilung 1. 


1 
Bekanntmachun 
Die von dem vorigen Jnpaber der — 
Salemon Bernhard, 
Nr. 5 unseres —— 8 
iſetie Bernhard 


" * er een Er 4. April 1864 an demfelben Ta 
a ung vom an dem) n e 
Nr er 9 —— Regiſtets ers r 


Liſſa, den 4. April 1 
—S Ateisgericht. IL. Abtbeilung 
Belanntmad 
Die im ia „> 20 engetägene e Bantelöfema 
Salomon Bernbard 
ift nad dem Tode des Inhabers, Kaufmanns Salomon Bernhard, dort ge 





ü db nad bem —— gear nn... 
Beh lunggrpälfen 2* re zu Dei, mn biefem durch 


veritag vom 5 Februar 1864 an feine Mutter, die Wittwe su 
a geborne Auczondta, zu Lifte überlaflen worden, für 


bie Kirma Salomon Bernhard 
unter Rr. 81 des firmen-Regifierd zufolge Verfügung vom beutigen Tag: 
eingetragen worden ift. 
Siffa, den 4. Mpril 1864 
Königliches Kreitgerigt. L 1. Abtheilung 


fer Firm —A Ri —— 
m unter en- er t die * J 
und 3 deren ee der Kaufmann Julius Kringel bier beute eımgetra- 
en morden, , 
Breslau, den 31. März 1864. 
Königliches Stabtgeriht, Abtheilung 1 


EI ER ARE 
In ers Fi * Oegiſtet iſt heute bei der Mr. 887 —— 
t worden, daß ber Judaber derielben, Kauf 
mann "heilen Gontlieh Zorn bier, eine Smeigniederlaffung in 
errichtet — 
Breslau, den — 1864. 
Per Stadtgericht, Abtheilung 1. 


Fa Werd ——— L Abtheilung, zu Gleiwiß 


yon. sen wu Bredlan 
— —— ner in Breslau errih- 
= Senne N € &. Yrudarle. i 
— *— 


⏑ 
am en Tagr. Bine En 


Königlides Fa t, er rin u@leiw 
2 geh ch 9 24 if 


chen Kıeid- 
gerichtS unter Re. Ye age" —— »R. Brebuße if erlofden; 


eingefragen zufolge Verfügung vom 31. März 1864 am felbigen Tage. 


Belanntmadun f 
ale ee de —— — F Bau —* Kr. 269 5 
x a ke er Mr. un 
Firmen · Regifters zufolge Verfügung vom 4. April 1864 eingetragen 


Siegnif, den 4. April 1861. 
Röniglihes Ruitguit. I 1. Abtbeilung. 


elan n Eh ma FEHLER, un 
Befügung vom te 4 Cihocien-Darr-Befger 
Us: am 3.2 in * ——— a —* eingetra · 


—— den 5. April 1864 
Konigliches Stadt · und Kreisgeriht. 1. Abtheilung. 

1, Der Kaufmann Karl Friedrich Rudolph Bona, Gefel- 
f&after der zu Rordhauſen unter der firma Berlin u. Bona befichen- 
den offenen Handelsgeſellſchaft (Tabafdfabrif) ift verftorben und find deſſen 
—— dem 23. Februar 1864 aus ber gedachten Handelsgeſellichaft 
a en. 

u wird das Handelögejchäft unter ber biäherigen firma » Ber- 
lin u. Bona« von dem Kaufmann Mlbert Eduard Ferdinand 
June Berlin ju Norbbaufen allein betrieben, 

es iſt heute ad Rı. 4 Col. 4 unſetes Defellihaftd-Reaifters 
— und unter Rr. 304 des Firmen -Regiſters ber Baufması 


Albert Eduard Ferdinand Julius Berlin zu Rordbaufen 
als —— Inhaber der Firma Berlin u. Bona daſelbſt ein · 


etragen. 
— De nn Albert Berlin zu Rorbbaufen bat für yo 
—— une - * Berlin u. Bona beftchende, unter Nr. 304 des 
egifterd eingetragene ag — BE Ben 
oo Am Berlin ren ertbeilt, mas bewte unter Mr. 23 
PBroturen-Regifter ** if 
Rordhaufen, ben 30. März 1864. 
Koͤnigliches Kreisgericht. L Abtheilung 


Die Geſellſchafter der am 31. März 1864 zu Rordhauſen unter 
der firma Oppenbeimer u. Locmenfiein errichteten ofienen Handels . 
geſe ufleute: 
nbeimer 


—* {iv Norddauien. 
Dies iſt beute unter Ar, 60 unfered Befellihaftäregifterd ein 


a - 31. März 1 
KRönigliches — 1, Abtbeilung. 


Auf Anmeldung ift heute in bad biefige — Fitmen· Due: 
unter Mr. 1300 eingetragen worben der Ka obann Maria Camille 
Yanoire in Vorbeaug, welcher R\ Coln eine Dandei Sieberlafung errichtet 
bat, ald Inbaber der firma: 5. Lanodite fils. 

&öln, den 5. April 1864. 

Der Handelsgerichts · Sectetait. 
Ranzlei-Ratb Lindlau. 


ns 
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Freitag 8. April 


1864. 





dus det si * dem Rör digen 
7* Amen enge fangen Ba m 
— Die Firma Ru 


RN Re. * 377 dolph © 
mug, Sum * ie aufmann Rudolph Schnabel rt * 
“n x, 646 und Nr. 731 des Geſellſchafis » Regifterd, Der am 1 
F 5. erfolgende Cinteitt des Kaufmanns Earl Witt zur Seit 
noch in Elberfeld mwohnend, ald Geſellſchafier in bie von Raufleuten 
Guſtav Brodhaus und Georg Friedrich Ludwig Schumachet in ‚Barmen 


Hanbeisgericte bafier it 


eführt merbende zes haft unter der Broddaus u. Edu- 
en bafelbft ; x Sr —* von da et De nk 82 
haus, chet u. Co. a dem Domizile in Barmen geführt, und 


Schuma gehen 
an diefelbe bie Altiven und Paffiven ber alten firma, melde erlifet, uber; 
die Befugnik, die —— zu vertreten und die Firma zu zeichnen, ſtehl 
jedem ber Geſellſchaftet 

Elberfeld, den 30. Ark 1864. 
Der — EStttetait 


D 


In das Hanbeld-Re — eig {dem Rfniglien Handelögerichte hierfeltft 
ift * 3 —— en 
Gehe after. Die —— rg unter ber 
—— re u. Bodmühl in Barmen, melde am 1. April 1864 beginnt; 
> Geſellſchafler find die Fabtikanten Carl Müller und Emald Bodmühl 
—— von * a bie Befugniä bat, bie @efelichaft zu vertteten 
und bie 
Elberfeld, 8 er mMä 
Der Bentigeiae + Serrelair 


Sin das Hanbelö-Regifter bei a en Sandeldgerichte bahier ift 


beute a Anmeldung eing 
t. 399 beB Profuren-Megifterd. Die von dem Kaufmann n 
—*8 Ufer in Barmen, Indabet der Fitma ®. Ufer bafelbft, bem 
Handlungk Commis Wilhelm Ufer ebendaſelbſt ert eilte Drofura. 
Eiberfelb, ben 1. April 1864. 
Der —— Sterttait 





Konkurſe, Subbaftationen, Sinfocbete, 
Borladungen u. dergl. 


[853] Aufforderung ber Konfursaläubiger 
nad Feſtſegung einer zweiten gr he sfeih: 

In dem Konkurje über dad Vermögen des Kaufmanns F. W. Ruttel 
ju — a jur Anmelbung der forderungen ber Ronfursgläubiger 
noch eine zmeite 

bis sum 2 Mai 1864 einfhliehlid 
feitgefegt worden, 

Die Gläubiger, 34. ihre Anſprüche noch nicht — baben, 
werden aufgeforbert, biefelben, fie mögen bereit r gig fein oder nicht, 
mit bem bafür verl — * Vorrecht bis zu dem gedachten Tage bei und 
ſCriftlich oder zu Protofoll anzumelden. 

Der Termin zur Prüfung aller in ber Zeit a 8. März bis zum 
Ablauf ber zweiten feift angemelbeten me ngen ift 

auf den Mai 1864, Bormittags 11.Ubr, 
in unferem Gerichtölofal, vor dem Kommiffar Herrn Areiörichter S 
anberaumt; und werben zum Erfcheinen in biefem Termim bie fämmtlic 
—— 7 weiße ihre Korderungen innerhalb einer ber Friften 
angeme 
* Per da — Bi fchriftlich einreicht, bat eine Abfchrift derfelben 


und ihrer Anl 
Jeder Bläubiger, er nicht in unjerem Gerichtsbezirke wohnt, muß 
bei ber Anmelbung feiner Forberung einen am biefigen Orte mwohnhaften 
— Pragis m. und — auswaͤrtigen Bevolmächti ten 35 
dem Üitten melden eö bier an 
—X werden die Reit 8 7% Rathe Bendel und em — 
Sahnmltern vorgeſchlagen. 


Brandenburg, den 18. März 1864. 
i KAönigliches Kreisgericht. Abtbeilung I, 
152 Proelama 


Im dem Kontutſe über das Vermögen des Siegelfabeifbefigerd Carl 
Bettiieh Kretihmar zu Pr. Holland werden alle diejenigen, welde an die 
Nafle Anfprüde als Ronfurägläubiger machen wollen, bierburd aufgefordert, 
ihre Anfprücher diefelben mögen bereit — fein ober nicht, mit dem 
befür verlangten Vottecht, dis zum 26. Apr einſchließlich bei uns 
fhriftli ober zu Protokoll anzumelden und demnädft zur Prüfung ber 


Timmtlihen, innerhalb der dachten Frift angemeldeten orderungen 
auf den 19. Maid, ——— 10 Ubr, 
vor dem Rommiffar, Herrn 4 Bimbaum, im Termindjimmer zu 


telheinen. 
Ber feine Anmeldung fhriftlich einteiht, bat eine Abichrift derfelben 
und i ihrer Anlagen —— 

Jeder Gläubiger, melder nicht in unſerm Amttbezirle ſeinen Wohnſit 
tat, wu bei der Anmeldung feiner Forderung einen am biefigen Orte 
wohnhaften oder zur Pragis bei uns berechtigten — * Bevollmaͤch · 
figten beſtellen und zu den Aklen anzeigen. Denjenigen, welchen es bier an 


— fehlt, werden bie Reſhtbanwäͤlle eek und Schrage bierfelbft 
ju Sadhmaltern vorgeiclagen. 
Pr. Holland, den 26. Mär, 1864. 
Königliche Kreißgerichts-Drputation. 


ee über dad Vermögen des Mebermeifters Carl Sieber 
iſt zur Verhandlung und Beſchlußfafſung über einen Allord 


ben 16, April er, — 11 Ubr, 
Rommiflar im Terminägimmer Rr. B anberaumt 


med. Die Y- biervon — dem — * — — 
en Korberungen ontursglaͤu t 

* * —— — aan m 
Ir enommen 

herr g ur Theilmahme an 


‚Raumburg, * * Bin 1864. 
önigliches —— 


Der a 
von rt 


In dem — über den Rachlaß des hierſelbſt am 5. Min 1863 
verfiorbenen Gaſtwitihe Günther U uguft Rumge iſt zut Aumeſdung “ber 
Forderungen ber re —5* t ber eine jiveite Friſt 

bis April d. %. einſchließlich 
feitgeiegt morben, Ye —E welche ibre Anſprüche noch nicht an- 
ernelbet werben aufgefordert, biefelben, fie mögen bereit® rechtt · 
fein oder nicht, mit dafür —— Vortecht biß zu dem 
geda A bei und fchriftlih oder zu Protokoll anzumelden. 
Der Termin zur Prüfung aller in ber ee nk I. bie 
sum Ablauf der zweiten Friſt a m —B— 

A auf en de Meit. J. ® — 10 u \ 
vor bem Rommiffar, Herrn tichter von Sthoen ermindyimmer 
Rr. 8, anberaumt, fund werden zum Erideinen 75 Termine die 
Bee —— —— melde ihre Forderungen innerhalb einer 


angemelde 

u —— a PER einzeicht, hat eine Abſchrift derſelben 

und ihrer Anlagen —* 

Jeder Bläubiger, welcher nicht w en een feinen Wobnfig 

bat, muß bei bee Anmeldung fein einen am biefigen Orte 

rg ober zur Pragid bei um uns getan ‚auswärtigen Bevollmaͤch · 
—88— — ode tſchaft fehlt, werden bie Btechte- 

2 en, er an Befann werben 
anmalte ——— 


Belanntmad 
L, dem Konkurſe über dab nn jr 5 itteegutspäcters Dtto 
Mündboff zu Schauen ift der Defonom Oskar Eleve aus Graue Hof bei 
Goslar zum SER Rebenverwalter der Mafie beftellt und demſelben 
in biefer * Weitetes die landwirtbſchaftliche Adminiſttation 
des ar * Rechnung der Konkursmaſſe übertragen mworben, 
8 wird is mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntnis gebracht, 
daß ee melde unmittelbar ben Betrieb der Wirtbfhaft angeben, nur 
mit dem genannten gt geſchloſſen werben können, vorbehaltlich 
jedoch der mach $. 158 ber Konkurs - Orbnung etwa erforderlichen Genthmi · 
gung bed Kommiſſars 
Dfterwied, den 4. April 1861. 
Königliche Kreißgerichtd-Deputien, 
Der Kommilfar des Konfurfet. 
Sudfhmerdt, Gerichts · Aſſeſſor. 


1216] Ebittalladung. 

Nachdem von dem * neten Getichtkamte zu dem Vermögen des 
hitſigen Rablermeifter Eduard Stod auf og Snfeboeng - Ain- 
jelge bet Konkuräprez ** worden ift, jo werden alle bekannie und 
unbefannte Gläubiger Stöds, fo wie alle diejenigen, melde fonft aus irgend 
* LEERE Korberungen an bdenfelben zu baben glauben, hiermit 


elabe 
‘ den 11. April 1864, 
welder zum Liquidations · Termine anberaumt worden ift, bei Strafe der 
—— — dieſem Kreditweſen, jo mie des Verluſtes der ihnen etwa 
juftehbenden Wiedereinſezung in ben vorigen Stand, in erfon oder burd 
gehörig legitimirte Bevollmäctigte an biefiger Gerichtsamtsſtelle zu erſchtinen, 
ihre Borberungen und Unfprüde anzumelden und zu beſcheinigen, bierüber 
mit dem Konfurövertreter und der Mriorität halber unter fi zu verfahren, 
binnen 6 Moden zu a und ſodann 

den 30. Mai 1864 
der Belanntmadung eines Praͤkluſivbeſcheides fich zu gemärtigen, biernächjt 


in dem auf 

den 6. Juni 1864 
anberaumten Berbörsterinine, Mormittags 9 Uhr, anderweit am Gerichtd- 
amtöftelle zu eriheinen und memdglid einen Vergleich zu treffen, unter der 
Verwarnung, daf diejenigen, melde nicht erfcheinen, oder fi über Annabıne 
ber Pergleihkvorchläge nicht oder nicht Geftimmt erflären, ald dem Beſchluß 


870 


der Mebrbeit zuflimmenb werben erachtet werden, bafern jeboch ein Vergleich 
nicht zu Stande fommen follte, . 

den 20. Juni 1864 
bee Inrotulation der Alten und fodann 

den 13. Juli 1864 


der Befanntma ei Eocationdertenninied ſich *5 zu balten. 
rear ubiger haben bei Vermeidung An 5 Thlr. Strafe De 
voſlmaͤchtigie am biefigen Orte zu beftellen. 
Nötba, den 26. uar 186 
‚Rönigliches ſaͤchſiſches Grrichtdamt. 
von Gottihald. 


1850) Betanntimadung. 


gefundene 
und 


i ten, 
n 20. Julie, Vormittags 113 Uhr, 


mer Nr. 11, vor 
Termine geltend zu ‚machen, wibrigenfalld fie ihrer Cigentpumda ef 
verluftig erflärt und die gedachten iden Banknoten Finder respeetive 
der zuftändigen Bebörde werben zugeſprochen werben. 
Berlin, den 21. ar — 
Abthelung für Givlfaden. 





Berfäufe, Berpachtungen, Submifjionen zc. 


Irontas: den 11. April, Vormittags 11 Ubr, fol das che 
malige tgebäude am Rofenthaler Thote öffentlich meiftbietenb zum Ab · 
brud verfauft werden. j 

Vom 8. bis 10. d. Mis. kann das Gebäude in alen Theilen beſich 
en — auch liegen Tage und Vertkaufsbedingungtn daſelbſt zur Mn- 

au 


Berlin, den 5. April 1864. 
Der Bat» Infpeltor 
Möller, 





. Deffentlide Belanntmadun 
Steinfalzbergmwerf zu Stapfurt. 
Unter Beyugnahme au Belanntmadung vom 17/22. Januar 
1863 en wir bierburd; zur Ofentligen Kenninik, j j 
dag vom 1. April d, 5. ab für jämmtliche inländifhe Fabrilen, 
melde zum Bejuge von Steinfalz gegen Erflattung der Erzeugungd- 
foften berechtigt find, und zwar ohne Unterfhieb pwiſchen den vwer- 
en Provinzen des Stanted, der Verkauföpreis für den Centner 
affurter 
a) jörderfteinfalzes in Etüden 2 Enbergroſchen 6 Piennige Io 
R% Baba —** .3 * — ⸗ Staßfurt 


t, 
u dagegen die jeitherigen Debitäpreife für das Kroftallialg und 
die Vichfalzledfteine bis Ar Meitered noch in —— 


Magbeburg, den 1. April 1864. Halle, den 4. April 
Der Seseime Ober · Finangtath und Konigliches Ober Bergamt. 
Provingial · Steuer · Ditektot. Hupifen. 


denfelben : 
Der Ober- Regierungäratb 
DO lberg. 





1803] Konigliche Riederfgleiifh-Märkifge Eifenbabn. 

Die in unferen MWerfftätten — auf den Bahnhöfen zu 
Berlin, Hurt a. D., Liegniß und Breslau lagernden alten unbraud- 
baten Materialien, als: 

Drebipäbne, Blech Schmiede-, Shmelj- und Oußeifen, 
Shienenabfälle, Radreifen, Wagenräder, Nofitäbe, 
meffingene und eiferne Sicberobre, heilen, Stahl, 


Glasbroden, Shmierdt- Abgang, 4 gufeiferne 
Säulen ws 4 Lokomotivkeſſel = 


follen verkauft werben. 

Termin bierzu ift auf: 

Sonnabend, ben 16, April d, J. Vormittags 11 Uhr, 
in unferem Gejcäftölofale auf biefigem Bahnhofe anberaumt, bis zu 
welchem die Offerten franfirt und verfiegelt mit der Aufiebrift: 

»Dfferte auf alte Materialien« : 
bei und eingereicht fein müffen, 

E3 werden nur folde Offerten angenommen; refp. berüd- 
fidtigt, zu welden eine Eaution von 5 p&t. des Wertbö der- 
jenigen aterialien, auf welde geboten, binterlegt ift, refp. 
im —A —— wird. 

Die auefüͤhrlichen Verfaufs-Bebingungen und die Nachweiſung der zu 
verfaufenden —— liegen in den Wechentagen Vormittags im vor- 
bezeichneten Pokale, fo wie bei dem Ober-Mafcinenineifter Möbler in Franl . 
furt a, ©. und bei dem Mafchinenmeifter Landgrebe in Breslau zur Ein- 
fiht aus und fünnen bafelbft auch Äbſchriften berfelben gegen Erftattung 
von 10 Sgt. Kopialien in Empfang genommen werden. 

Berlin, den 31. März 1864. 

Königlige Direction der Rlederſchleſiſch · Maͤrliſchen Eiſenbahn. 


[703] 
Dee Bedarf von: 350 Klafter Torf für die biefige Pulver- 
fabrit, fo wie von 40 Klafter Torf für die Röniglide Direc- 
tion_bed feuerwerld-Laboratoriums bierjelbft fol im 
der in Lieferung gegeben merben. Unternebmer werden da 
biermit aufgefordert, a genau bezeichnete bie fpäteften® den 
19. April er, ald auch ihre Preidforderung pro Alafter bis zu dem am 
Dienftag, den 26. April er, Bormittags 10 Ubr, im hiefigen 
Gefbäfts-Kokale anberaumten Termine verfiegelt umd mit dem Vermerk auf 
der Adreffe: »Submiffion auf bie Lieferung von Torfe an die 
unterzei = - —— er RER . 
ieferungs · Bedingungen, melde je ieten unterfchreiben 
oder in feiner Offerte ald maßgebend anzuerkennen bat, Mi 5 bei dem Ren- 
bantın ber .. An Einfict * und u. auf Erforbern , gegen 
Wergütigung en, abkbri mitgetbeilt merben. ® 
Spandau, den 18. Märı 1861. 
Direction ber Pulverfabrif. 


[863] Befanntmadung. 
Die —— von 3134 Pfund alter weißer Leinwand, deren kleinſie 
Stüde mindeftene $ Elle lang und breit fein müffen, 12 Schützen von 
areth · 


Leinwand für Hülfsärzte und 207 Schuͤgen von Leinwand für 
gran, franfo hierher, iR an den Mindeftfordernden r überlaffen und find’ 
ie Offerten bi® zum 14. d. M., Vormittags 10 Uhr, einzureichen. 

zu Lirferungäbedingungen und die Proben werden in unjerem Bürcau 


vorgeleat. 
Biſchofswerder bei Liebenwalde a. H., den 6, April 1864. 
Die Materialien-Bermaliungd-Kommiffion de Irain-Bataillons 
2. UrmerGorps. 


[860) Belanntmadung. . 

Auf höhere Unordnung fol im biegen Garnifon-Lazarei die Neu- 
anfertigung reſp. Umpolfterung von 100 Leib. und 100 Kopfmatragen von 
Merdehaaren im Submiffiondwege an Mindeitfordernde vergeben werben, 
mozu ein Termin auf Donnerfiag, den 21. April er.,. Bormit- 
tags um 10 Uhr, in dem Gejhäftdlofal ‚der unterzeichneten Kommilfion 


anberaumt ift. 

Dualificirte Unternebmungsluftige werden biermit eingeladen, i . 
—— der Aufſchrifit —— auf Anke — — 
von tahen⸗ ve it 
er ebene Offerten zu % en Zeit an und porto» 
fat Die Bedingungen liegen von beute ab im unjerem Bureau zur Ein- 


en. 
En, den 6. April 1864. 
“ Rönigliche Sujareth-ftemmiffion. 





Berloo ‚u tifation, Zin l + f w. 
a Be 


u Belanntmadbung. 
ei der am 31. Januar zum Behufe der Mmortifation Rattgebabten 
erg der vom biefigen reife emittirten Kreisobligationen find nach · 
ſtebende Nummern gezegen worden: 
Litte. A. über Ihle. Re, 13, : 
» BD. » 100 Ihle, Re, 19. 36. 57, 5. 121. 135. 134. 138. 141. 
142. 152. 197. 210. 219. 220. 222 

» ©. » 40 The. Me, 249. 257. 258. 279, 284. 320. 353. 375. 
4%. 44. 438. 466. 468, 476. 48. 
Aut. 508. 526. 553. 651. 653. GT0. 
675. 683. 6. 720. TR. 736... 168. 
W Thlt. Nr. 778. 782, 759. 811. 84. 874. 893. 897. 
970. 972. Wh, 984. 1047. 104. 
175. 1083. 1103. 1116. 11%. 1145. 
1151. 1163. 1207. 1213. 1227. 1284. 
1423. 1424. 1429, 144. 1504. 1523. 
1602. 1680, 1682, 1683. 1600. 1697. 

y 1698. 169%. 1740. 1838, 
Diefelben werden den Vefifern mit der Mufforderung gekündigt, den 
darin verfhrichenen Rapitalbetrag vom 1. Oftober a. c. A; entmeder bei 


der Rreiß- Kommunal + Kaffe hierſelbſt, oder Sei den Herren Kohn 


und Tieger in Berlin, unter den Linden Rr 64, gegen 

Rüdgabe der Obligationen nebit d igen, nach dem 1. Oftober a. c, 

fälligen Sins-Gousons Base ie Feen ug — 
Schubin, den 24. Maͤtz 1864. 

Der Landrath. 


» D. » 


Rodlip. 
[856]  Breslau-Ehmeidnig-Rreiburger Eifenbapn. 
Bei der heut erfolgten Musleofung von Prioritätd - Actien und Obli- 


gationen der Breölau-Schweidniperreiburger Eiſenbahn wurden gejogen: 
a) 20 Stüd ae a 200 Tblr. und pwar: 
Nr. 59. 64. 80. 152. 252. 320. 353. 373. 393. 615. 679. 742. 
1308. 1335. 1560. 1575. 1725. 1830, 1957, 1964. 
b) 50 Stüd 1851er Prieritäts-Obligationen Litt A. à 
100 Tblr. und zwar: . 
Nr. 60. 95. 164. 265.300. 579. 69. 684. 857. 870. 1501. 
1542. 1623. 1728. 1761. 1877. 1806. 2103. 2157. 2196. 2266. 
2284. 2313, 2466. 2792. 2830. 2886. 3380. 3706. 4049. 4100. 
4182. 4353. 4571. 4578. 4614. 4744, 5009. 5080. 5108. 5166. 
5278. 5423. 5770. 5937. 6064. 6371. 6501. 6573. 6787. 


e) 55. Stüd 1853er Prioritäts. -DObligationen Litt. 
100 Thlt. und zwar: 
Ar -117.-175. 199. 559. 699. Sit. 858. 1036. 1138. 
1454. 1534. 1885. 2217. *. 2416. 2431. 2460. BR. 
—F 3335. 3923. 3970.°4003. —39 4303. 4386. 74 
#059. 6136. 6310. 6452. 6562. 6733. 6915. 6944. 0. 7213. 
730. 7957. 


7234. 7360. 
d) 38 Stül 1854er Prioritäts-Obligationen Litt, 
100 Thlr. und zwar: 
Rr. 1a. 7. 419. 793. 823. 921. 1157. 11%. 1209. 139. 
149. In 1601. 1635. 1738. 2191. 2403. 2713. 2740. 
2989. 3270. 3424. 3668. 3689. 3736. 3934. 4327. 419, 
4638. 5305. 5464. 5582. 5625. 5742. 5787. 
e) Stüd 1858er een Litt. D. a 
— Tblr. und zwar: 
78. 281. 323. 539. 68% 
Wr m Stüd 1858er Belsritäts. -Obligationen Litt D. à 
100 Thlr. umd zwar: 
Mr. 1067. 1080. 1124. 1147. 119. 48 8 1960. 22. 
2762. 2889. 2918. 2964. 3185. 3670. 3737. 37 
56 Stüd 1861er Hrterlte Obligationen Lite E.& 
500 „able und zwar 
Rr. 421. 583. 598. 657. 784. 797. 
bh) 10 tie 1361er Prioritätd- Obligationen Litt E. à 
100 Zhlr. und Be 
Ar. 1210, 1642. 1 1971. 2138. 3353. 2730. 2920. 3106. 3185. 
Die Inhaber diefer Hrioritäts » Uctien xejp. Obligationen werden 2 
gefordert, Diefelben ara mpfang des Nominalwertbeöd am 1. Juli d 
an unjere ru liefern. Da von biefem Tage ab = fun 
der ve ften — Vetien und Obl en nk = 
9» erde nr $. 10 dei fechäten ui ER 
Rach + Statut bie ned nicht fä 
ons abzuli ———— dies + nicht, jo wird der —8 
7* gekürzt und zur er ar ber fehlenden Coupons verwen 
Ron früber audgelooften Brioritätd-WUetien unb Obli- 
ae find nod * —B ——— 


1860: 
200 Se: Mr, 2455. 
‚Mr. 585, 


Aus dem Zapıe 18 
Die — — * A. a 100 Sie Mr. 888. 1557. 2338. 


26. 
Die Prioritäts-Obligation Litt. B. a 100 Töle. Nr Mr. 435. 
Die  Drirtts.Obigatienen Litt. €. à 100 Sple. Re. 567. 1638. 1676. 


‚Die ey rag Litt. D. 4100 Thle. Rx, 2176. 2220. 2918, 


Aus dem Sabre 1863: 
Die Prioritäts-Metien a 200 Tolr. Me. 415. 1615: - 
Die — -Obli Bi Lit. A. & 100 Ihie. Pte. 6 213. 729. 
——— * 5922. 5973, 6170. 
Die rin ro — Litt 100 Thlt. Rr. 415. 756. 2233. 
3337. 5493. 5573. Sin ons T118. 7252. 

Die — Die tionen Litt. C. à 100 Thlt. Mr. 491. 1015. 1750. 

636. 4248. 4707. 4987. 5170. 5632. 5065. 
Die —— —— Lit. D. a 100 Tble. Mr. 821. 866, 1755. 

37. 3292. 3378. 3525, 3591. 3752. 3773 

* 35 dieſet noch nicht a Prioritätd-Netien und 
Dbligationen erfolgt nad Ablauf von jehn Jabten, vom 1. Juli des Aus · 
foofungsjabres ab gereihnet. 

tedlau den 6. April 1861. 
Direktorium. 


* 


7 N 


[770] 









Dividende» Auszablung 
“ ber vereinigten — 7 Magdebutget Dampfſqhifffahris 
ompagnit. 
er ur” ii die En: “Achim ** Geſellſchaft für das 
Bar 45%, alfo auf d Zble. 3 Sgt. Pf für die 
Mn von 3 Se, vom Verwaltungsratbe feftgeftellt und kann gegen 
et ung des ge Nr. 3 auf unjerem Comptoir — 
ru ge unter Beifügung eines geordneten Nummer - Berzeichniffed, 
m: — ——— den Dr d., ab in Empfang genommen werden, 
Magdeburg, den 24. März 1861. 


Die Direction 
der vereinigten Sambung-Dagkbuty Dampfibifffahrtd-Compagnie. 


Berfhiedene Bekanntmachungen. 


er Hetien- Gefettfäaft für, m du un 3 Fluß Berfiherungen 


Die Action der Geſell erben it unter SHinmeii 
Abfgnitt V. 2. = u na Se 347 Be auf 


auf 
. Montag, ben 2. Mai e., Bormittags 10 Uhr, 
im biefigen Börfengebäude 
eingeladen. 


Stettin, ben 5. April 1864. 
Der Verwaltungsratb. 





(9) _ 
"Bergbau Actien-Geſellſchaft Borussia 
in Dortmund, 


erren Mctionaire er ti —— * werden hierdurch in Ge · 


ie Hert 

mäßbelt des 6. 14 de# 

* — ware. » emittage a 10 u 
Kaifer hierfeldfl, Rattfinden er. ‚ Bazmanı, m Gafthefe zum —X 


ordentlichen General: Berfammlung 
ergebenft eingeladen. 
Ge —— der Tagedorbnung find: 
1) Beriht des tathe. s 


vertreters. 
5) nn 40 Stüd Partial-SQuldrerigreibungen der hybothe · 
Dortmund, den 4. Upril 1864. 
Der Verwaltungsrath 


’ 


754 
[ —— Actien -Oeſellſchaft für Bergbau’ und 
Hüttenbetrieb in Eſſen 
Die Herten Actionalte u Sich wir und, unter 
Bezugnahme auf die 66. 31 eg. bed Statuts, 
am Breitag, den 29. April c., Wor ens 11 Uhr, 
im Hotel Sauer —— 2 
fattfindenden —— ordenilichen Gen Berfammlung hierdurch 
ergebenft einzuladen 
Effen, ben 1. April og 
Der Berwaltungsratb. 


(835) Gelfenkirhener Bergwerfd-Berein. 

Die Herren Actionaite werden hierdurch zu einer orbentlihen General. 
Verfammlung eingeladen, melde —— den = April d. 5., um 4 Uhr, 
in PBarid,.rue de Ja paix Nr. 3, flattfi 

Deullieax freres & Cie. 


Range Soolbad zu Elmen bei Orof- Salze. 


a Shönebed bei Ma 


A *X din 
8 eit laͤn d 
—* Seiltefultate — f — a Sehen urch ur {ehe 


iden ıc. aus aa wird am 15. Roi e. eröffnet und am — 


ber c. geſch 
Süßer * aus ber hieſigen ſtarlen Soole bereiteten Soolbaͤdern mer- 
den Sooldunſt — Ruſſiſche u ) falte Sool-Schmwimmbäber (leftere in einem 


‚3400 Kubiffuß Soole enthaltenden, mit 6 Fuß hohem Soolfturz verfebenen 
Schwimmbaffin) gegeben, fowie alle gebtãuchlichen natürlichen und fünflichen 
Mineralwaffer in der Trinfhalle verabreicht. — Die ade an dem 
5ä Stunde langen Gradirwerl ift von ganz bejonders günftigem Einfluß auf 
die — —** — * 
elunft über Wobnungen und jonftige nbeiten ertbeilt 
die Aöniglice Ann 


02 Befann 
Bom 1. April d. I. ab AM de ® Station der Stargard» 
Dofener Eifenbehn a via Bern n in und der Station der Berlin. 
Anhaltiſchen Ei anbererfeitd eine direfte Ezpedition und Be 
förderung von ken undicht des Meifegepädes, der Egipagen und 
Wuhrwerke, fo wie der * — * IH ermäßigten Fradti ſtatt. 
Cxemplate u für en Zarifed und Reglements 
b bei ber Güter «Ep Ben Bi ber Güter - Expedition der 
—— Maͤrliſchen —— —* zu Berlin und der Guͤter · 5 
der Berlin-Anbaltifchen Eiſenbahn zu Leipꝛig zum Preiſe von 2 Ser. 6 Pf. 
Kiufli zu baben. 
Breslau, Bromberg und Berlin im Mä 
Königliche Direction der ——— — 
Königliche Direstion ber ren 
Königliche Dirertion der Riederſchleſiſch · ärfiichen Eifenbabn. 
Ditection der Berlin · Anhaltiſchen Eiſenbabn · Gefellſchaft. 


872 
Berliner Börse vom 7. 4 pril u 
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aid, 
Amsterdam ..... 250 El Xura . wi 
i = 2 Mt. —44214 —*8* — 2 
Hamburg ...... . 300 M.Kurs k -.|- 
8* .. 300 M.2 Mt. oe, Luncdi si — 
Leondon.......: „12 8.3 Mi. Berlio-Stettiner ..... — — 
r 300 Fr. 2 Mt j| 99!lBerlin - Stettiner... ... 1, de. Il. Seried | 93 | 924 
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waren Balınen ohne — Schlesische Devisen matt; ussische 
Fonds nicht sehr belebt, aber in guter Haltung; Wechsel still. Lübau- 
Zittau wurde mit 37 bezahlt. 


Berlin, 7. April. Die Börse war heut sehr geschäftsloser, 
aber in österreichischen Sachen recht fest, und entwickelten Credit und 
Loose ein regeres Leben; die anderen Papiere blieben still, namentlich 
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1864. 





Se. Majeftät der König haben Allergnäbigft gerußt, den 
nachbenannten Offizieren Orden zu verleiben, und zwar: 
den Rothen Abler-Orden dritter Stlaffe 
mit ber Schleife: 
dem * von Pape, Commandeur bes 2. Garbe-Regiments 
} und 
dem Dberjten von Fabed, Commandeut bes Kaiſer Franz Garde» 
Grenabier-Regiments Rr, 2; 
den Rotben Abler- Orden vierter Klaffe: 
dem Major von ag vom Kaifer Alegander Garde · Grenadier · 
Regiment Nr. 1 
den Rönigliden Kronen-DOrben vierter Pi 5 
dem en: von Kameke, Compagnie» Chef im 1. Garde · 
egiment 
dem ae von Bennigfen, Eompagnte-Ebef im Garde 
ger-Bataillon, 
dem Rtittmeifter Grafen zu Dobna, Eäcadron-Ehef im 1. Garde · 
Dragoner-Regiment, und 


vom 4, Mai 1857 —* Vorſchriften über die Er- 
j bebung bes Hafengeldes in Stettin, und unter 
Nr. 5845, bie Schanntmagung ' —— - rg Geneh- 
migung = —— en —— 24. Mai 151 ber 
ätigten Statute ittfto Bern er Ebauffeebau- 
Geſellſchaft zu Wittſtock. Vom 19. März 1864. 
Berlin, den 8. April 1864, 


Debits-Eomtoir der Gefeg-Sammlung. 





Justiz: Minifterium, 


Der Rotar Lürken in Reuerburg ik in ben Friebensgerichts · 
bezirt Grumbad, im Landgerichtsbezirke —— mit Anweiſung 
Grumbad, verfept worden. 


nn von Rheinbaben, Batterie · Chef in der Garde · — zu in & 


P rtillerie-Brigabe. 


Se. Majeftät ber König haben Allergnätigft gerubt: 


Den Forft · Inſpelloren Bando zu Chorin, von Norden- 
flycht zu Bromberg, von Kalitſch zu Poſen und Klingner 


- - Pr 
“ 


Finanz: Minifterlum, 
Bei der heute angefangenen Ziehung ber 4. Klaffe 129. König- 


zu Schleuſingen ben Charakter ald Forſtmeiſier zu verleihen; fo wie | licher — fiel der Ifle Haupigewinn von 150,000 T 


Den Gerichts - Aifejfor Gotthilf Natbanael Bernhard 


Simon zu Bromberg zum Garnifon-Aubditeur zu ernennen, 


Minifterium für Gandel, Gewerbe und Öffentliche | 
Arbeiten. 


Das 9. Stüd ver Geſetz Sammlung, weldes Beute auß- 
gegeben wird, entbält unter 

Rr. 5841. die Belanntmahung der Miniflerial» Erklärung vom 

8. Februar 1564, betreffend die Fortdauer der mit 

Sachſen wegen gegenfeitiger Nechtshülfe geſchloſſenen 


Uebereinfunft vom — 18539. Vom Wften 


| 
30. November E 
Mär; 1564; unter | 
» 5842. den Allerböciten Etlaß vom 22. fjebruar 164, betrei- | 
fend bie Verleibung der fiöfalifhen Vorrechte für den 
Bau und die Unterbaltung der Kreis-Ehauffen: 1) von 
Krotoſchin über Kobierno, Kolonie Rofenfeld, nach Roszti, 
als Knotenpunkt, und von bort bi8 zur Areiögrenze bei 
Glogowo in der Richtung auf Raszkoms 2) von Nosjfi 
über Kozminer Deutſch » Hauland, Eegielna nach dem 
Vorwerk Magielfa; 3) von der Krotofhin - Kobyliner | 
Chauſſee in Kuklinow nah dem Städihen Pogorzella | 
und 4) von Kozmin über Hundsfeld, Skalow, Goszie · 
jewo und Wielowies nach SKuklinow , fänmtlih im 
Kreife Krotoſchin, Negierungs-Bezirt Pofen; unter 
-» 5643, das Privilegium wegen Emifjion von Ayprozentigen 
Priorität3-Obligationen 11. Serie der Rheiniſchen Eifen- 
babn-Hejellichaft zum Betrage von 2000,000 Thalern. 
Vom 29. Februar 164; unter 
» 5544, den Allerhoͤchſten Erlaß vom 7. März 1564, betreffend 


hir, 
auf Re. U 1 Gewinn von 5000 Tblr. auf Nr. 49,357, 2 Ge 
winne zu oo Thlr, fielen auf Nr. 69,629 und 59,412. 

47 Gewinne zu 1000 Thlr. - — 515. 3316. 5070, 6626. 

* * 17, 930, 19,225, 2 3* 3 27,01. 28,284. 

7. 39,174. 41,538, 12,168. 43,969, 47,157. 47,233. 

Ei —53. 53,737. 57,006. 60,356. 61,422. 69,666, 73,177. 

“04. 76,055. 78914. 50/625. 51,593. 83,397. Sbrsdl. 89,245. 
weh 92,765 und 93,795. 

35 — zu 500 Tblr. auf Rr. 1322. 1324. 3547. 8355, 
SOER, 11,724. 12,351. 14,736. 15,84. 27,242. 27,349. 27,464. 
32,679, ehr, 39,351. 43,414. 43,739. 50,005. 50,162. 57,751. 
58,172. 66,955. 68,233. 74921. 75,736. 76,805. 77,563. 79,923. 
0,303. 50,306, 52 2,565. 53,463. 89,741. W,014 und 90,079. 

ER — up 200 Tbhle. auf Rr. 110. 4400. 5529. 6003, 

7057. 7926. 8775. 10,701. 11,844. 12,180. 12,978. 
rl. —2* 19,954. 21,0°9, 21,508. 23,522. 25,399. 26,393, 
20,900.29,355.29,631, 20,70. 32,131. 32,003 603. 33,32. 34,713.40,737. 
42,504. 43,261. 45,315. 46,0%5. 46,188, 47,665. 48,877. 51,39. 
51.955. 52,108. 52,972. 53,331. 55,148, 56,990. 57,019. 60,108. 
60,375. 60,855. 60,969. 623,755. 65,575. 65,624. 66,567. 67,135. 
57,976. 6858. 69,131. 70,122. 70,261. 70,49. 71,309. 72/685. 
73,278. 74,122. 77,149. 78,523. 79,949, 51,122. 52,342. 82,510, 
S2=41. 83159. 83,473. 83,743. 6030, DIS und 59,266. 

Berlin, den 8. April 164. 


Königlibe General»-Lotterie-Direction. 


Berlin, S. April. Se. Majeftät der König baben Uller- 


gnädigſt gerubt, den nadbenannten Offizieren bie Erlaubniß zur 
Unlegung ber von bes Kaifers von Rußland Majeftät ihnen ver- 


die Abänderung ber sub Rr. 1. 1.a. und b. des Tarifs | liehenen Drden zu ertbeilen, und zwar: 


> —— a — — — 
— — — — 
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be# St Annen-DOrbend zweiter Alaffe: 
den Oberften Freiherrn von Lyncker, Brigabler der Garde ˖ Ar 
tillerie-Brigabe ; 
bed St. Annen-Ordens zweiter Klaffe 
in Brillanten: 
dem Öberftien Reumann, & la suite der Meftfälifhen Artille- 
rie · Brigade Rr. 7 und Mitglied der Artillerie + Prüfungs- 
Kommiffion ; fo wie 
des St. Stanidlaus-Drdens zweiter -Klaffe 
mit ber Krone: 
dem Oberſt · Lientenant von Loebell von der Garde - Artillerie 
Brigabe. 


Michtamtlicbes. 


‚Breuden. Berlin, 8 Uri. Se Majefät ber 
König nahmen geftern Nachmittag den Vortrag bes Minifter- 
Preäfidenten entgegen, empfingen beute Morgen den vom Kriegdihau- 
plape zurüdtehrenden Gebeinien Ratb Dr. Yangenbed und nahmen 


ben -Bortrag bed. Polizei-Präfidenten entgegen. f 
Mittags ellten Se Majeftät dem Stöniglih bayeriſchen 
General von. bee Tann eine Audienz und nahme aus 


beiten Händen dad Notificationdichreiben über die Thronbefleigung 
Sr. Drajeftät bed Königs von Bayern entgegen. 

(Bom ——— Ueber das Gefecht in der Racht 
vom 5. zum 6. April vor den Schanzen von Düppel find folgende 
fpeziellere Rachrichten eingegangen: 

Die beiden Grenabler-Batalllone dei 4. Garde » Regiments zu 
Buß und ein Detachement von 53 Pionieren wurden hinter ber 
erfien Parallele verfammelt. Bon dort bradien 4 Züge, benen 
+ fpäter noch ein 5. Zug eingefchoben wurde, jeder mit 13 Pionieren, 
in ziemlich gleichen Abſtänden vor, warfen die überrafchten feind- 
fihen Poſten zurüd und. vertrieben die Beſahung der feindlichen 
Schühengräben. 

ie bieffeitigen Schügengruben ſich barauf etwas weiter rüd- 
wärs ein,. bie Soutiend berfelben 0 Schritt dahinter. Troh bes 
fe gefrorenen Bobend war bie Arbeit bis ” Tagesanbrudy vollendet. 

Dei dem ſtattgehabten Gefecht find. 16 Dann vom 4, Garbe 
Regiment zu Fuß und 2 Pioniere zum größten Theil ſchwer ver- 
wunde, Dem Feinde wurden 18 Gefangene abgenommen. 

Auf eine Meldung aus Apenrabe am Abend des 5. Upril; da 
der Feind einen Ueberfall biefer Stadt zu beabſichtigen feine, da eine 
tleine feindliche Flottille, melde. etwa 1000 Mann an Borb hatte, 
100 Drann in der Gfenner Bucht ans Land gejegt batte, wurden 
noch in derfelben Nacht bie nötbigen Truppen, zum Theil auf Wagen, 
dortbingefchafft, Da der Feind mabricheinlich Kunde von dieſer Bewegung 
erhalten bat, fo unterlieh er das beabfidhtigte Unternehmen: 

An Jutland haben einige Patrouillengefechte mit däniſcher In- 
fanterle und Kavallerie bei Remmentbund auf ber Straße nad 
Horfens und bei Konflantia fattgefunden. Unfere Sufaren braten 
mebrere Pferde ein. 

’ Beim K. 8. öſterreichiſchen Öten Armee · Corps baben gleichfalls 

einige Patrouillengefechte vor Fridericia ftattgefunden und ein däni- 
ſches Ranonenboot bat einige Schüife gegen den in ber Gegend von 
Stenberup ftebenben Beobadhtungspoften abgegeben. 

(Zelegramm.) Gravenftein, ben 8. Mpril, 11 Uhr 
50 Min. Vormittags. Zweite Parallele vollftändig fertig. 
35. Regiment nur 2 Mann blefürt; Garden etwa 7. 


Danzig, 7. Wpril. Heute Rachmittag wurde in Neufahr- 
waſſer wegen Unnäberung eines bänifchen Kriegkſchiffes wieberum 
Generalmarfch gefchlagen. arg 

Geftern wagte ih in ber Rähe von Zopvot ein dänifches Krieg» 
ſchiff To nahe and Land; daß ed vom Strande aus deutlic, gefe 
werben fonnte. In einer größeren Entfernung bemerkte man noch 
zwei andere bäniidhe Schiffe. (D. D.) 

Eolberg, 5. April. Heute ift von ber Moligei im Auftrage 
der Königlichen Regierung zu Eöslin im biefigen Hafen das Schiff 
-Elife«, Kapitain Schütt, mit Embargo belegt. Doch foll dies 
Schiff fein däniſches, fondern ein ſchleswigſches fein und feine FFrei« 
laffung in Ausfiht fteben. (Stg. fir Pommern.) 

Jütland. Veile, 4. April. Nachdem die Brigade Dormus 
zur Unterftügung ber preußifchen Truppen nac Veile abgegangen iſt, 
bat bie Brigade Gondrecourt zum Theil die von jener verlaffene 
Stellung zur Dedung des DOperationscorps vor Fridericia wieder 
Angenommen. Das Depot ber Brigade Dormus ift in. Sınidöftrup 
verblieben, 

Die Vorpoften gegen Norden werben abwerhfelnd von Preußen 
und Defterreihern ausgeftellt; nachdem die Preußen 48 Stunden 
den Wachedienſt verjeben baben, wurden fie heute von ber öfter 
reichiſchen Brigade abgeloͤſt. Seit der Ankunft der Oeſterreicher 
baben fich feine Dänen füdlich von Horiens bliden laſſen, auf der 


de 





genen Borpoftenkeite iſt in dem lehten Tagen kein Schuß gefallen. 
agegen if man einigen bänifchen Dragonerpferden auf die Spur 
gefommen; bie Poſten find angewiefen, jeden civilen Reiter anzu- 
balten, denfelben abfteigen zu laſſen und das Pferd auf das Brand» 
er ber daniſchen Armee zu unterfucen; jedes ald Königl. bäni- 
ches Eigentbum erfannte Pferd wird konfiszirt; der Reiter muß ins 
Gefängniß wandern, bis er ſich Über Art und Meile, wie er in 
Beſiß deſſelben gefommen ift, ausgewieſen bat. S.“H. 3.) 

Miedlenburg. Schwerin, 7. Mpri, Se. Königliche 
Hobeit der Großherzog if heute Morgen 5 Uhr, in Begleitung 
des Flügel · Adjulanten Premier-Lieutenants von Bietingbofl, in er- 
wünſchtem Wohlſein bier wieder eingetroffen. (Medi. Sta.) 

i chſen. Dredben, 7. April. Das »Dresbner Journal · 
enthält ein Telegramm aus frankfurt, daß die vereinigten Aus- 
ſchuſſe darauf antragen werden, daß ber Bund die Einladung zu 
ber Konferen; annebme und einen Vertreter ermäble. 

Baden. Karlarube, 5. April. In der beutigen Sihung 
ber Zweiten Kammer legte Staatsratb Matby einen Gefehes 
Entwurf über die Errichtung einer Bank mit der Verleibung des 
Nechts der Banfnotenausgabe unter dem Bemerfen vor, daß die 
Großberzogliche Regierung einer Geſellſchaft die Errichtung diefer 
Bant in Mannheim vorbebaltlih der fändifhen Zuftimmung zu 
ber Geſetzesvorlage ertbeilt habe. 

ayern, Münden, 7. Upril Die »Baneriche Zeitung« 
erörtert die Vorausſchungen, unter denen der Bund an der Konfe- 
ven; tbeiljzunehmen fi veranlaßt finden werde, nämlid: wenn er 
entweder vorher bie Erbfolge in Schlesivig und Holftein burd einen 
Bundesbeihluß feftgeftellt, eber wenigftens durch einen anderweitigen 
Beſchluß feinen Vertreter in der Konferenz dahin inſtruirt hätte, 
daß berfelbe die Anerlennung bes Prinzen von Auguftenburg als 
Herzog, bemgemäß. au bie Trennung der Serzogthümer von 
Dänemark zu ‚fordern und in bie —* nur einzutreten babe 
unter ausdrüdliher Wahrung der Kompetenz des Bundes überhaupt 
uns in Betreff der deutſchen Bundesländer HZolſtein und Cauenburg 
insfonbdere unter Borbebalt der erforderlihen Zuftimmung des reht- 
mäßigen andesherrn , fo wie der betreffenden Stände zu dem Er- 
gebnip der Konferen;. 

Defterreih. Triefi, 5. April, Se. Kaiſerliche Hobeit der 
Leopold und bie Herren von Mevienbug und von 

tenſels find heute Morgen nad Wien abgereift. Ihre Kaiſerliche 
Hoheit die Frau Erzberzogin Charlotte if vorgeftern Abend eben · 
falls nah Wien gereift, um von Ihrer Majeftät der Kaiſerin Ab- 
ſchied zu nehmen. Joͤre Kaiſerliche Hobeit wird heut Abend in Mti- 
ramar jurüdermwartet, Dan nimmt jept an, daß Se. Majetät der 
Kaifer morgen ober übermorgen früb 6 Ubr in Miramar eintreffen 
und bafelbit bis Abend verweilen: werbe. (Tr. 9.) 

Großbritannien und Irland. London, 6. April. 
In der geftrigen] Sihung bed Obethauſes fagte Earl Ruifell, der 
wegen ber —— Werbungen für bie Vereinigten Staaten interpellirt 
wird, der ameritanifce Befanbie, Herr Adams, bate im November Wei- 
fungen erbalten, aus denen beruorgebe, daß jeder Offizier der Vereinigten 
Staaten, der zur Berletung der Foreign Enlisiment Act ſich binreiken laffen 
foßte, fofort den Mbfchied erhalten werde. Mas die Vorgänge auf dem 
Schiffe »Kearfagee betreffe, fo glaube er, daß weder ber Capitain noch der 
amerifaniihe Konſul fit etwas baben zu Schulden fommen laflen. Lord 
Derby und der Marauid von Elanricarbe find mit diefer Anſicht micht 
einverfianden. Lepterer beantragt bie Borlegung ber Korteiponben; mit der 
Megierung der fonföderirten Staaten, wegen der Verweiſung britifcher 
Konfuln vom konföderirten Bebiete. Earl Rufſell ift bereit, dieſe Vorlagen 
zu maden unter ber Bebingung, daß vor den Titel »Konföderirte Staaten» 
die Bezeichnung »fogenannte« geiegt werde, und daß fi das Haus mit 
»Abfheiften oder Auszügen« begnuͤge Mit biefer Abänderung wird der 
Antrag genehmigt, — Im Unterbaufe wird vorzugämeife über Jofale 
Angelegenheiten gefprocen. 

Die Eour, welche Ihre Majeftät die Königin beute im 
Budingbam-Valafte abhalten follte, ift auf den kommenden Sonn- 
abend verschoben. 

Ihre Majeftät die Königin wird morgen in Mindfor eine 
Sihung bed geheimen Raths abhalten. 

Unter ben fjreiwilligen-Eorps von London cirkulirte 
vor einigen Tagen eine Aufforderung des Garibaldi-Comite's, 
bei dem Einzuge bed Generald in die Hauptſtadt ficy zu betbeiligen. 
Den Freiwilligen kam dieſes Schreiben wie gerufen und allgemein 
ſprach fih der Wunſch aus, in den Straßen, durch bie der Befeterte 
einziehen foll, Spalter zu bilden. Es fchien jedoch geratben, die Re- 
gierung vorher von biefer Abjiht in Kenntniß zu fepen. Eine De- 
putation, die ſich zu dieſem Zwecke zu Lord Palmerſton begab, er 
bielt den Beſcheid, daß die freiwilligen unter dem Kriegeminiſterium 
fteben, eine balbwegs militairiſche Stellung einnehmen, und dab es 
ibnen baber nicht geztemen würde, bei einer politiicden Demoniita- 
tion eine Rolle zu fplelen, — Das Spalier wird. alſo unter 
bleiben. 

Franfreich. Paris, 6. April, Gejtern bielt im 
Marquis d'Audiffret die Gedenkrede auf Bartbe, 

Morgen findet in der Akademie Dufaure'd Aufnahme 
die Gegentede wird Patin balten. 

Ampere binterläßt nur entfernte Verwandte und bat desbalb 


Senat 


Statt; 


beftimant, daß fein eines, etwa 30,000 fürs. betragendes Vermögen | bie Bevölkerung felbft über ihr en frei abſſimmen laffen. Aus 


auf bie Herausgabe feiner Werke verwandt werben fol. 
Arbeit hat er feinen intimen freund Dr. Daremberg und feinen Er- 
fagmann im College be France, Herrn be Lomenie, betraut, dem er 
auch in den wärmften Ausbrüden als feinen Nachfolger in ber Afa- 
demie empfoblen bat, 


Portugal. Liffabon, 6. April. Zwei öfterreihifhe 

Dres a nebft einen Kanonenboote find aus unjerem Hafen 
ren. 

Rupland und Bolen. Bon der polnifhen Grenzt, 

6. April, Die in der Charwoche ftattgebabte Zugugäberoegung bat 

fi, fo weit die bis jet eingegangenen Nachrichten reichen, über alle 


Mit biefer | ritterfichen Sympathieen Krieg zu 


| Iehteres diejenigen fih zu 


ehemals polnijhen Landestheile, mit Ausnahme Litthauens und ber | 


ruſſiniſchen Gouvernements, erfiredt und war ben ganzen Winter 
hindurch mit großer Emfigfeit vorbereitet worden. Mit den neu ge 
wonnenen Sgüglerfchanren, in Verbindung mit dei vorbandenn 
Guerillabanden, follte die lange vorber angefündigte große Früb- 
jahrs · Gampagne und zugleich bie Periode des vom allgemeinen 
Landſturm wmterftüpten —— Krieges eröffnet werden. Die 
Cadres ber fünftigen regula ten Armee waren berelts durch die neue 
Reorganijation ber nationalen Streitkräfte gebildet. Das Nejultat 
ber mit Uufbietung aller Sräfte vorbereiteten Zuzugbewegung bat 
aber ben Erwarlungen fo wenig entſprochen, daß alle dieſe grohartigen 
Pläne ald ‚gefheitert betrachtet werden müffen. Am ſtaͤrkſten gingen 
bie Zugäge in der Provinz Pofen und Weſipreußen; fie wurden aber 
dur die Wachjamteit der preußiidhen und ruffifhen Mikitairbehörben 
größtentbeils vereitelt und baben dem Aufſtande ein faum in Be 
tracht fommendes Kontingent geliefert. Kaum bemerfbar mar die 
Zuzugbewegung unter dem bemmenben Einfluß, des Belagerungs- 
zuftandes in Galizien. Nur einzelne zu mwurben, ber polnifchen 
Grenze zuwandernd, in ber Chatwocht und fertagen wahrge- 
nommen. Die meiften wurden theild von galiziichen Bauermvaden, 
tbeild nad ibrem Grenzübergange von ruſſiſchen Patrouillen ergriffen. 
Die Verſtaͤrkung, welche die im Krakauiſchen und Sanbomirichen 
noch vorhandenen Heinen Guerillabanden dutch neue Zugügler er- 
balten haben, fann daher nur gering fein. Im Stönigreih Polen 
bat die Zujugbewegung ebenfald ein kaum bemerfbares Mefultat 
geliefert. Mur drei Heine neugebildete Inſurgenten · Abtheilungen im 
der Stärfe von 
und jwar in ber Gegend von ftohau, im Kreife Warſchau und 
in Podlachien. Sie wurden fofort von den Muffen verfolgt. — 
Unter den in den Kreifen Thorn, Strasburg und Lobau aufgegriffe 
nen De en ſich auch viele deutſche Katholiken aus Meft- 
preußen, 13 


tionalität angebörigen Beiftlihen zur Betbeiligung am Aufftande | 


vermocht find. (Dif. 3.) 


Schweden und Morwegen. Stodbolm, 3. April 
Der König kehrte heute aus Norwegen zurück und beißt c®, ber 
morgen in einer Staatdratbäigung die Konferenz - Einladung bes 
Grafen Ruffell zur Sprache gebracht werben wird, nachdem dieſelbe 
zuvor in einer geftern ftattgebabten. Sigung der Mitglieber der für 
die dauernde Abrvefenbeit des Königs eingefekten interimiſtiſchen Rte- 
gierung Gegenftand der Berbandlung geweſen. 

Dem »Aftonbladbet« zufolge forderte das Ariegäminifterium zu 
Beginn des Jahres von ſämmtlichen Scharfihügen # Vereinen bed 
Neiches Aufſchluß über Mitgliederzahl, Büchſenmenge u. f. w., und 
ging darauf in der lepten Zeit von 95 Wereinen Rachricht ein, 
während ſolche bis jet von 30 anderen Bereinen fehlt. Die frag- 
lichen 95 Vereine zäblten 12,400 aktive Mitglieder und fanden in 
dem Befipe von 5300 eigenen Gewehren. 

Ans Gotbenburg wird berichtet, daß der dortigen Einquar- 
tierungs · Kommiſſion J Mitte Mai eine Einquartierung von 4600 
bis 4700 Dann angekündigt wurde. Die Einquartierung fell ſich 
über nicht weniger ald 15 Tage erſtrecken, und find bie in Gotben- 
burg erwarteten Regimenter u. U. folgende: dad Bobusfehnfche, das 
Weitgötafche, dad Weſtgötabalſche und das Wermlandſche ‚Infanterie 
Regiment. 

Bu In der »Gothenburger Gandelöztg.« finden wir folgendes: Ein 
bei der daͤniſchen Artillerie angeftellter ſchwediſcher, Sergeant, Heine 
mann aus Gothenburg , fchreibt , e# fei Ihlimm da die Aireufen 
zwei Batterleen auf der anderen Seite des Sunde® bei Bronder auf- 
geworfen gm, von denen fie die ganze Schanzenreibe flanfirten, 
Sie koͤnnten mit ihren großen Spipgranaten von 54 Pfd. zweimal 
fo weit fchiehen,, ald die Dänen, welde nur 4 Stüd 12.Pfünder 
hätten, die eben fo weit reichten. In ber Schanze Rr. I fand er, 
daf eine Granate durch ein Blocbaus gegangen war, fie hatte drei 
Lieutenants und fecht Soldaten getöbtet und dreizehn Mann ſchwer 
verwundet. Uebrigens verging fein Tag, an dem nicht Südidles- 
iger bejerlirten. 

Das in Ehrifiania erfcheinende »Dagbladet« meint, es fei 
feltfam, wenn die Schweden fi für die Dänen gegen die Deutſchen 
in Schleswig begeifterten, da fie doch für bie Ttaliener, Polen und 
Ungarn geihwärmt hätten. Die Nationalität müſſe man immer 
beachten. Dan möge Schleswig nad der Sprachgtenze theilen, oder 


© 





30-60 Mann find in ber Charwoche aufgetreten, | 


nur durch den Einfluß ber meift der polntfchen Na- | 


r fei Sache der reihen und 
mächtigen Militairſtaaten wäre es eine abenteuerliche 
denauitotiſche Politit. Käme Rufland gegen Schweden, fo wärbe 
Feinden gemacht haben, welde von ber 
chung nicht dazu. beitimmt wären k 

ie Stodholmer »Pof och Intils Tibningen« brudt and ber 
»iyvepoften« einen längeren, dem Beneral H azeltu 8 zugefchriebenen 
Artikel ab, worin fi derfelbe dahin ausfpricht, daß die Stellungen 
in den Düppler Schanzen und anf ber Infel Alfen' von den. däniſchen 

Zruppen auf Längere Zeit nicht zu halten feien. 

‚ Düuemarf. Kopenhagen, 5. April. Das Kriegs - 
Diinifterium macht beute Vormittag folgende Mittheilung: Geftern 
ift der Urtillerietampf im der Düppeler Stellung mit Lebbaftigkeit 
fortgeftpt worden, aber bie Beſchießung Sonderburgs bat aufgebött. 
Dei dem nördlichen Theile des alfener Sundes Hat ber Feind meh 
rere Batterien aufgeworfen und von einer von bdiefen , bei ‚Peters 
dal, bat er geſtern Morgen ein beftiges feuer gegen bie in Stegävig 
liegenden Kriegsſchiffe eröffnet. In der Umgegend von Balledgaard 
bat man Pontontrains transportiren eben, Das Oberkommande 
berichtet heute Vormittag 10% Uhr, dab die Artillerie des Freindes 
fh heute Racht und: heute Morgen volllommen rubig verhalten hat. 
Bei den Vorpoſten iR nichts vorgefallen. 

— ind 17 Bermundete in bie Feldlazarethe eingebracht 

worden. 
Vor Fideriela iſt feit ben Iepten 24 Stumben nichte vorgefalten. 
Rad Privarmittdeilung aus Kopenhagen, vom 6. —2 
hat das Bombarbement von Sonderburg geflerm (5) wieber be» 
gonnen. Heute Nat hat ein beftiged Vorpoften-Engagement Fatt- 
gehabt, während welchen der Feind ein Stüd Barallele, ciren 1000 
Ellen von den Schanzen auf dem linken Flügel anlegte, 

Während des Bombarbements von Sonderburg am vorigen 
Sonnabend fiel cine Geanate auf das Hotel Alsſund, ging dur 
bas Dad, das erſie Stodiwerk und das weite, wo der Generalft 
fein Comptoir hatte. Dort ging fie durch einen Tifh, an welchem 
ein Dupend Offiziere fahen und arbeiteten und fubr dann weiter in 
den Keller herab, obne Jemand zu verwunden. Cine andere Gra- 
nate fiel in eine Kolonne bes 16ten Regiments, wo fie 2 Mann 
tödtete und 17 verwundete. 

Ueber den Verbleib besjenigen etwa 5—6000 Mann ſtarken 
Zheild der dänifchen Armee in Tütlant, melder am 8. März den 
Oeſterteichetn das Gefecht bei Welle lieferte und ſich dann von bort 
weiter gegen Norden — wußte man belanntlich längere 3* 
nichts Gewiſſes. Die Alliirten fepten die Verfolgung über Horſens 
und Efanderborg bis Aarhuus fort, obne jedoch mit dem Feinde 
wieber züblung gavinnen zu fönnen und allgemein ward angenom» 
men, es jei den Dänen gelungen, noch vor Anfunft des nachtücken · 
den Feindes in Aathuus fi einzuſchiffen und theils in Ftidericia, 
theils auf Alſen ſich wieder mit der übrigen Armee zu vereinigen. 
Sclöft in Dänemark war man biefer Meinung. Ieht ſteht es feft, 
daß an eine Einihifjung von Aarhuus aus gar nicht gedacht, baf 
vielmehr ber Rüdzug und zwar in athemloſer Haft weiter gegen Norden 
fortgefegt worden ift. 

Aus Kopenbagen eingetroffene Berichte vom 6. mer 
ben, daß der Kronprinz bafelbft eingetroffen fei und daß wäh · 
rend ber Abweſenheit Quaade's Monrad proviſoriſch das Worte» 
feuille des Aeußeren übernommen babe. Der wegen Blokadebruchs 
vor Swinemünde aufgebrahte Dampfer · Rembrandt · war in Kopen · 
bagen angefommen. 


Telegrapbifhe Depefchen 
aus dem Molff’fhen Telegraphen-Bürrau. 

Hamburg, Freitag, 8. April, Morgend, Die heutigen »Rady- 
richten · veröffentlihen einen Erlaß der holſteinſchen Landesregierung 
an die Polizeibehörden d. d. 31. März, in welchem benjelben eins 
ſcharfe Bewachung des Verkehrs mit Dänemark anbefohlen wird. 
Ueber Perfonen, welche beim Eintritt bee Bundesegecutton bad Land 
verlaffer und ſich nach Dänemark begeben haben, fol bei ihrer Rüd- 
tehr nach Holftein der Herzoglidden -Sandesregierang fofort Anzeige 
gemacht werben. 

Die Berfammlung bolfteinfcher Geiftlihen bat heute in Reu- 
müänfter ftnttgefunden; / es waren 60 derfelben anweſend unb biefe 
baben den Belhlüffen der Ständemitglieber Ihre volle unummunbene 
Zuſtimmung gegeben. 

Rach verfchiebenen, den »Machrichten« zugegangenen Storrefpon- 
benzen aus Kopenbagen wird Dänemark jeden Vorſchlag einer 
Volksabſtimmung zurückweiſen. — Das Linlenſchiff »Firiebrih VII.- 
war ſudwärts abgegangen. 

London, Donnerftag, 7. April, Nachts. In der heutigen 
Sigung des Oberhauſes erwiederte Ruſſell auf eine desfallſige 
Sjnterpellation Shaftesbury's, baf offizielle Berichte über ein 


Bo 


— 


8 
angeblich nicht avifirtes Bombarbement Eonderburgs fehlen und 
daß ‘er fi deshalb feine Meinungsäußerung vorbehalten müſſe. 


Grey wünfht, da eine Diokuſſton über bie bänifhe frage im ber | 44, Staats-Anzeigers.) 
wogegen Muffell pefönfic) nihts | Stamm-Actien 6 
. 0. 


nädften Woche ſtalihaben möge, 
einzunvenben bat. . 

Im Unterbaufe machte der Kanzler der Schaßkammer 

Gladftone, Mittheilungen über die Finanzvotlage des Jahres, 

Der Ueberſchuß beirägt trop eines Steuernachlaſſes von mehr ala 
3 Millionen Pfd. St. 3,352,000 Pfd. Rach dem Voranſchlage für 
bas näcfte Jahr wird das Ausgabenbudget auf Höhe von 
66,890,000 Pfd. St, das der Einnahmen auf 69,460,000 Pre. St. 
angegeben, mithin bleibt ein Ueberſchuß von circa 2,550,000 fd. St. 
Blaaftone beantragte namhafte Herabfegung ber Kornzölle, ver- 
ſchiedener Stempelfteuern, ber Zuderzölle, der Dralztage, der Eintom- 
menfleuer und ber Brandverficherungäfteuer und behält trogdem einen 
Ueberſchuß von 238,000 Pfd. St., den er referniren will. Die 
"Sfinanzvorlage wird mit vielem Beifall aufgenommen. 

Sonden, Donnerftag, 7. April, Rachts. Die »Eity of Balti- 
more« ift mit Rachrichten aus New · York vom 24. v. M. in Liver- 
pool eingetroffen, Nach denfelben haben bie Konföberirten ın ort 
Sumter 6 gejogene Kanonen aufgefahren. Der Bau des neuen 
Panzerfchiffes war beendet. Man glaubte, daß eine Invaſion Ken. 
tudy'8 von verfciebenen Seiten vorbereitet werbe. 

Werhfelcours auf London 180, Goldagio 664, Baummolle 73 
bie 74, 

Markıpreine. 


Berlin, den 7. April 
Zu Lande: Roggen 1 Thlr. 13 w Pf., auch 1 Thir. 12 
f. Hafer 1 Thlr. 1 Ser. 


6 Pf. Grosse Gerste 1 Thir. 7 Sgr. 6 
Zu Wasser: Weizen 2 Thlr. 11 Sgr. 3 Pf. auch 2 Thir. 2 Sgr. 
6?8gr. und 1 Thlr, -25 Sgr. R 4 Thir. 13 Sgr. 2 Pf., auch 
4 Thir. 10 Sgr. und 1 Thle. 8 Ser. 2 Pf. Grosse Gerste 1 Thlr. 8 Se 
9 PL, auch 1 Thlr. 6 Sgr. 3 Pf. und i Thlr. 2 Sgr. 6 Pf. Haler 
4 Thir. 8 Pf., auch 26 Sgr. 11 Pf. Erbsen 2 Thlr. 2 Sgr. 6 Pf, auch 
1 Thie. 27 Sgr. 6 P£. Futter-Erbsen 1 Thir. 15 Ser. 
9 *— Schock Stroh 9 Thir. 25 Sgr., auch 9 Tier. 1 
Der Centner Hen 1 Thlr. 6.Sgr. und 1 Thlr. 2 Sgr. 6 Pf., gerin- 
gere Sorte auch 1 Thlr. 
Kartoßelu, der Scheffel 25 Sgr., auch 22 Sgr. 6 Pf. und 17 Sgr. 
6 Pf., metzenweis 1 Sgr. 9 Pf., auch 1 Sgr. & Pf. und 1 Sgr. 


3 Pt 


5 Sgr. und 





Die Marktpreise des Kartoffel - Spiritus, per 000 pro Cent nach 
Tralles, Frei hier in's Haus geliefert, waren auf hiesigem Platze am 
1. April 1864 ..... a**4* . 14$—14% Thir, 
2. » . Pe 14 Thir. 
: e r ». 2 . a. Ta ohne Fam. 
6. >» Basen nmunneseuie 14.%—14: Thir. 
71. * 241 Thlr. ’ 
Berlin, den 7. April 1864. 


Die Arltesten der Kaufmannschaft von Berlin 
»serliner weirelieböors« 





vom 8. April. 
Weizen loco 43—56 Thir. nach Qual, weissbunt polo. 53—54 Thlr. 
ab Bahn ber. 
Roggen loeo Bipfd. 


Thlr, ab Bahn und 


exquisit, 34 Thlr. ab Bahn ber., 82 — Bäpfd, 
= ab Kahn bez., April u. Frühjahr 33% bis 


321—33-32% Thlr. bez., Br. u.G., Mai-Juni 334334333 Thlr. 
bez. u. 6 a Juni-Juli 3534; —35— 34% Thlr, bex., Juli-August 
36t—35% . bez. u. @., 36 Br., August - September 37—36% Thlr, 


er 3774—38—37; Thir. bez. 


bez., Septbr. - Oktob 
Gerste ne 261 Thir. pr. 1750pfd. 


grosse u. klei 


’ 

Hafer loco 214—23 Thir., Liefe E Frühjahr u, Mai-Juni 

Thlr, bez,, Juni-Juli 23 Thlr. bez., Juli-August 23% Thir. bez. 

Erhsen, Koch- u, Futterwaare 35—46 Thir. 

Winterraps 88—%0 Thlr. , 

Rabat nen 11% Thlr, ber., Apsil und April Mai 111% 

äbsl loco . bez., il und April - —i-% 
Thlr. bez. u. Br, 4 Ö., Mai- Juni 114—3K—% Thlr. bez., Juni- Jul 


ber - Oktober 
hir. ber. 


11 
12 


h Thir, bez., Juli- August 12654 Tbir. bez., Septem 
—$ Thlr. bez., Oktober-November 1.3; T 
Leinöl loco 13% Tblr 

Spiritus loco ohne Fass 144 Thir. bez., April u. Aprii- Mai 14 
bis 5—! Thlr. bez., Br. u. .G., Mai-Juni 14— u Tiir, bez. u. Br., 
3 6,, Juni-Juli 14%; Thlr. bez, u. Br., 14% G., Juli-August 15% 
bis + Tbir. bez., August - September 15% —,—$ Thir. bez., Septem- 
ber-Öktober 154— = Tbir. bez. u. @, % Br. 

Weizen mässig angeboten. Roggen wurde loco zu unveränderten 
Preisen und schwach umgesetzt.‘ Termine waren heute , besonders was 
die späteren Sichten betrifft, reichlieher angetragen und waren letztere 
etwas billiger käuflich; dadurch ist der Report kleiner geworden. Der 
Handel war nur mässig beleht. Schluss merklich niedriger. Hafer loco 
und Termine fest. Gek. 2400 Ctr. Rühöl behauptete völlig die gestri- 
gen Preise, doch war die Stimmung ohue sichtlieben Grund hei Weiten 
weniger animirt, so dess das Geschäft schwach und Preise last unver- 


- 


‘ 











ändert sind. Spiritus, ist in den Preisen wenig verändert bei fester Stim- | 


mung und kleinem Verkehr. Man erwartet in nächster Zeit bedeutende 
Kündigungen und damit einen mässigen Preisdruck. Gek. W000 Ort. 
Hresiar, 8. April, 1 Uhr 2 — Tel. Dep. 
jesterr, Banknoten 86% Br, 85% G. Freiburger 
Oberschlesische Actien Litt. A. u. ©. 153% bez. ; 

Litt. B. 141} Br. Oberschlesische Prioritäts - Obligationen Litt. D., 

5* 95% Br.; do. Litt. F., 4jproz., 100 6.3 de. Lit. E., 3}proz., 

% Br. at Stamm-Aectien 59k—60%; bez, Neisse-Brieger 
Actien 84 G. Oppeln-Tarnowitzer Stamm- Actien 67% Br. Preussise 
äprozent. Ankeihe von 1859 105% G. 

Spiritus P 8000 pCt. Tralles 13% Thir. Gd., 14 Br. Weizen 
weisser 53—6 ., gelber 5i—b1 Sgr. Roggen 38 -41 Sgr. Gerste 
30-31 Sgr. Haler 24 Sgr. 

Die günstigeren auswärtigen Course blieben heute insofern ohne 
Effekt, als sich üsterreiebische Effekten über den gestrigen Coursstand 
u. erheben konnten und Eisenbahn-Actien noch etwas billiger verkauft 
wurden. 


Minuten 


des 

Juli 54 . 
bis 33 ez. u. Br., Juni-Juli 34: Br., Juli- August 
35% bez. Rüböl 11% Br., April-Mai a er u. Br., September-Okto- 
ber 12 Br. Spiritus 13% bez., Frühjahr 13% bez. u. Br., 13% G., Mai- 
Juni 14 bez, Juni - Juli 14%, bez., 53 G. 

Hamburg, 7. April, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. Im 
Allgemeinen unverändert. — Wetter frisch. 

Schluss - Course: Oesterreichische Kredit - Actien 79. 
bank 1044. Norddeutsche Bank 106%. National-Anleihe 68%. 
reichische 1860er Loose Bi. Rheinische Bahn 98; Nordbahn bi}. 
3pror. Spanier db. 2 a wg 44. Stieglitz de 1855 —. Mexi- 
kaner a Finnländische. Anleihe 87. Disconto 3%. 

Getreidemarkt. Weizen loco fester, Versandtfrage. Roggen 
loco fest, ab Königsberg Frühjahr 52% oflerirt, 52 bezahlt; ab Danzi 
% et Oel ruhig, anfangs begehrt, Alai 254 — 25%, Oktober ! 

is 26}. 

Frankfurt a, M., 7. April, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten, 
Anfangs fest, dann etwas matter. Schluss fest. 

Schluss- Course: Neueste Preussische Anleihe —. Preussische 
Kassenscheine 105%. Ludwigshafen - Bexbach 144%. Berliner Wechsel 
105%. Hamburger Wechsel 884. Londoner Wechsel 118. Pariser 
Wechsel 43. iener Wechsel 100%. Darmstädter Bank - Actien 216. 
Darınstädter Zettelbank — Meininger Kredit- Actien 97%. Luxem- 
burger Kreditbauk —. prozent, Spanier 49%. prozent. Spanier 45%. 
Spanische Kreditbank von Pereira —. Spanische Kreditbank von 
Rothsehild —. Kurhessische Loose 55%. Badische Loose 524. Öpror. . 
Metalliques 61. 4hprozentige Metalliques 53%. 1854er Loose 76%. 
Oesterreichisches National - Anlchen 67%. Oesterreichisch - französische 
Staats - Eisenbahn - Actien —. Orsterreichische Bank - Antheile 770. 
Oesterreichische Kredit- Actien 187%. Oesterreichische Elisabeth - Bahın 
111}. Rhein - Nahe - Babn 77%. Hessische ag; urn 129%. Priori- 
täten —. Neueste österreichische Anleihe 82. hmische Westbahn- 
Actien 66%. Finnländische Anleihe 88t. E 

wien, 8. April. (Wolf’s Tel. Bur.) Schr günstige Stimmung. 
Neuestes Lotterie-Aulehen 96.10, 

Anfangs - Course.) Öproz. Metalliques 73.30. &}proz. Metalliques 
1s5der Loose 92.00. Bank - Actien 773.00. Nordbahn 
National - Anlehen 81.00. Kredit - Actien 188.70. Staats - Eisenbahn- 
Actien - Certifikate 193.50. Lendon 115.75. Hamburg 87.25. Paris 
4600. Böhmische Westbahn 157.00. Kreditloose 121.80. 1860er 
Loose 96.30. Lombardische Eisenbahn 250.00. 
Amsterdam, 7. April, Nachmittags 4 Uhr. (Wolf’s Tel: 


Bur). Lebhaft. 

äproz. Metalliques Lit, B. 82, — —— — 2: 
Metalliques 2a. proz. Orsterreichische National-Anleihe t14. i 2. 
Spanier 455. Sproz. Spanier 49'%. Molläudische Integrale 63. Mexi- 
kaner 44. Aproz. Russen 75%. Iprot. Stieglitz de 1855 BT}. Peters- 
burger Wechsel, 1.61. Wiener Wechsel 93. 

London, 7. April, Nachmittags 3 Uhr, (Wolffs Tel. Bur.) 
. Mexikaner 45}. Sproz. Rus- 


Türkische Conso!s 52%. — Schönes Wetter. 
Sardinier 3 
il, Mittags 12 Uhr. (Wolffs Tel Bur.) 


Vereins 
Oester- 


proz. 


Consols 91%. Iprozent. Spanier 
sen OU. Neue Eu 9. imi 


Liverpool, 1. 4 
Baumwolle: 6000 Ballen Umsatz. Preise unverändert, 
Middling Georgia 26%, Fair Dhollerah 22, Middlinz fair Dhollerah 


19%, Fair Bengal 15, Middling fair Bengal 13%, Middling Bengal 12, 
Fair Sciode 14, Middling fair Seinde 124—124, China 17. 

Paris, 7. Apri, Nachmittags 3 Uhr. (Wolffs Tel. Bur.) Die 
Börse eröffnete in matter Haltung und wurde später fester. Die proz. 
begann zu 66.05, wich auf 66.00 und schloss in fester Haltung zur 
Notiz. Consols von Mittags 12 Uhr waren 91% eingetroffen. 

Schluss-Course: äproz. Rente 66.10. 4fprozent. Rente —. Italie- 
nische 5prozent. Rente 67.70. Italienische neueste Anleihe — prozent. 
Spanier —. iproz. Spanier 45). Oesterreichische Staatgg Eiseulahn. 
Actien 420.00. Uredit mobilier - Actien 1047.50. Lombardische Eisen- 
balın- Aetien 55000. 

Kouinisww: Sehanıpbirie. 

Sonnabend, 9, April. Am Schaufpielbaufe. (Oſte Abonne- 
ments-Borftellung.) Dorf und Stadt, Schauſpiel in 2 Abtheilun- 
gen und 5 Alten mit freier *** ber Auerbachſchen Erzäb- 
lung: Die Frau Profefforin, von Charlotte Birch » Pfeiffer. Gaft: 
Hr. Landvogt, vom KR. Hoftheater zu St. Peteröburg: Neinhard. 

—— 10. April. Im Opernhauſe. (77fte Vorftellung.) 
Dberon, König der Elfen. Nomantifce Feen-Dper in 3 Abtbeilungen. 
Muſit von C. M. von Weber. Ballet von Hoquet. 


— 


877 


m Schauſpielhauſe. Abonnements · Vorſtellun Das 
* son Selm Sihoniges Nitter · 84 P. Auf · 
en von 
K eg — 
Der Billet-Berkauf findet nur am Tage der Vorſtellung ſiatt. 


Montag, 11. April, Abends 7 Uhr. Im Eoncertfaal des Kö- 
niglichen Schaufpielhaufes. Mit —— ung: Jn- 
ftrumental-Eoncert. Zum Beiten ber, der preußiſchen Armee und 
Flotte angebörigen, in dem jepigen Kriege invalibe Gewordenen 
und ber Hinterbliebenen ber Gefallenen, gegeben von Jobann 
Strauß, K. 8. re ausgeführt von der Konig · 
fihen Theater-Orchefterfchule. 


Programm. Erfter Theil: 1) Duvertüre zjür Oper »Ehriftiner, .| (a 


Graf W. von Nebern, 2) BVerbrüderungsmarih (jum eriten Male). 
3) Juriftenballtänzge OERalie). — — für ish über Motive aus 


ber Dper »Die jübin« von Haleoy. 5) a. Batroneflen (Beltz 
frangaise); b. Zritfh, Tratſch (Schnell » Polka), Zweiter a 
6) Duvertüre zur m »Die luſſigen Weiber«, Ric 7) Mor · 
genblätter ( ). 9) a. Andante von Mozart, für fslöte; b. In 
troduction und Variation über »Der Carneval von edig ·¶ 
ne 9) a. eg u b. —— 10) 
a. »Perpetuum mobile«, mufitalifher Scher, nügungdzug 
( Shnel'Wolte). 3, b. Bergnügungszu 

Sämmtlihe Compofitionen, mit Ausnahme ber Duvertüren 
und Solopiecen, find vom Eoncerigeber. Das fjlöten · Solo wird 
von Herm A. de Vroye ausgeführt. 

Die Billets find von Sonnabend, früh 10 Ubr, zu folgenden 
Preifen beim Hauspolizei · Inſpektor des K. Staufpielhaufes, Ein- 

ng von ber Taubenftraße, zu haben: Saal unten 1 Thlr., Gallerie 
Sigriap WU Sgr., Ballerie Stehplap 15 Sur. 





Deffentliber Anzeiger. 





Stedbriefe 7 —— 


Es iſt die gerichtliche Se — et · Sohnes Kranz von 
Budziezewsti er; Grumblomo; ben, wegen Hochverratbs 
beſchloſſen worden. Derſelbe iſt —D und ug grgemwär iger Aufenthalte- 
ort nicht zu 2* geweſen. — Alle Eivil- und Milttair-Bebörden wer · 
den erfucht, auf dem ıc. von — en Signalement unten 
folgt, zu vigiliren - ibn im Betretungsfalle mit jeinen Efieften und Da- 
pieren nach Po ort Miniory abzuliefern. 

fr ben 5. x 1864. 


Koͤniglicher Stantgerichtäbof, Der — —— 


ei nelsment 
Branz von Dudzisgemäfi, 28 Tahr alt, 5 Fuß 15 Zoll groß, 
Sein und Augenbrauen blond, Rafe und Mund proportionirt, Bart wenig, 


oval, Geſichtefarbe gefund, Statur ſchlank. 


Beltanntmadung 
Um 3, April ift dien ein Milchwagen aefoßlen, befpannt mit zwei 
ſchwatzen Pferden, von denen dad eine einen weißen Stern, bad andere 
meihe Hinterfühe und eine Bläffe bat. Die Rüdwand des Wagens, melde 
mit dem Gutsnamen breichnet war, iſt unmeit der Stadt, ebenfo find bie 
leeren Milfäffer in einem Graben im Grimmet Areife gefunden. Hiernach 
Teint der Wagen über bie — er Grenze gebracht zu fein, Der 
Diebfiahl wird von zwei Arbeitern ögefübrt fein, deren Perſon indeh 
nicht naͤber beichrieben werben Ka: Zur Entdedung der Thäter moöchte 
noch I fügren können, dab zugleich eine Kifte Wein mit und auf 
dem gan geftoblen ift. 
Ale Bebörden und Privaten werden dringend erfucht, auf dad Fuht · 
wer? zu — und daſſelbe eventuell anzubalten, ſowie bie Führer zu 


een aber thunlichſt durch Telegramm zu un- 





ferer —25 
— Es —— April 1864. 
Poligei-Dirretion. 
Sandels +» Hegiifter. 


Hanbeld-Regifter ded Königl. Stadtgerichts zu Berlin. 


In 8* ng des unterzeichneten Gerichts ift unter Mr. 4014 
beifant von meleorologifcen und phofifaliicen 
—— ıd Georg Greiner zu Berlin, 
der — Berlin jehigeh Geicäftslofal Leipziger 
Strafe Rr. 1 
Firma: E. G. der 
«ingebragen zufolge Berfügeng vom I m 5. Apeil 1864 am selben Tage. 


Der Kaufmann Johannes Wilhelm Bülpelm Bilte zu Berlin hat fein bierfelbit 
aunnter der Firma 2 8 


J 
betriebened, unter Mr. 2356. des Firmen · Negifterd ei ened Handeld- 
geiwäft am 1. April 1864 an den Kaufmann Paul Carl Heinrich, Gricbel 
eh Die Firma ift deshalb unter Mr. 2356 des Firmen - Regiſters ge 
4öiht und unter Nr. 4015 dieſes Regifterd der Kaufmann Paul Earl Hein- 
rich Griebel zu Berlin ald alleiniger Inhaber deö unter ber Firma 
ul Griebel, 
5 Wilke Radıf., 
gene — ——— Leipziger Straße Nr. 36 
o «führten ndelögeihäfts eingetragen. 
' ung unb Eintragung find heute verfügt und erfolgt. , 


Die unter Ar. 1590 des firmen Re ifters gingettagene biefige Fitma 
Albert Proöfauer, 
Sinbaber: Kaufmann Albert Prodfauen 
äft erlofchen und zufolge heutiger Verfügung im Regiſter aelöict. 





Die unter Nr. 1501 des Firmen · u eingetragene biefige Firma 
ande u. Go, 
Inbaber: Kaufınann Albert Lande, x 
iſt etloſchen und RP beutiger Verfügung im Wegifter aelöfcht, 
Die für die vorgedachte Banblung. der Ehefrau des jFirmen + Inhabers, 
Louiſe Lande, geb. Sterm, eribeilte Grofura ift bierdurch erledigt und zu 
folge heutiger Berfügung unter Re. 311 im Profuren-Kegifter gelöfcht. 


Die unter Mr, 3024 des — EEE biefige Firma 


i er en un Sata er 


Rönigliches —* Abtheilung für Civilſachen. 


Befanntmadung 
Bei dem unterzeichneten Gericht ift u Eintragung in das Firmen · 
Regifter are: 


2 —— des Firmen · Inhabers: 
* rn ne FR afinenfabsifefer Dkcar Ammor 


3) on der Kerns, 
Neuftadt- —— 


a zufolge 1 Verfügung, gt: 31. Fr 1864 am 2, April 1864. 
Königliche 33 Deputation. 


Belanntmagun nm unfer Firmen-Regifter ift ein n: Zu 
Mr. 3 bei ber Firma: —E lem Shehe ı De 3 
Bemerlungen: Die firma ift en 
ar 4. April 1864 am 5, April 1864. 
den 4. Mpril 1864. 
Königliches Rreisgericht, Abiheilung 1. 


ittftod. 
— zufolge Vet · 


Zufolge der Verfügung vom 30. März 1864 iſt in das bier geführte 
Fiemen-Regifter eingetragen, dab der Kaufmann Jacob Reumert in Elbing 
ein du Saneegeäät — der Firma⸗Jacobd Neumeck⸗ betreibt 
Elbing/ den 30. März 1 
Königlicheh Kreißgericht. l. Abiheilung 


Königl. Kreidgeriht zu Gtaudenz, ben 5. April 1864. 
In das biefige salfier jur Eintragung der Ausſchließung oder Auf- 
— der —— ergemeinfchaft ift heute laut Verfügung vom 2. April 
eingetragen 
Rr. 2 2" de Rcufmann — une er Graubenz 
ieberife, geb ertrag vom 
die ——ã— der 533 ausgeſchloſſen. 


t für fein 
ana 1864 , 


Betanntmadung. 
j" dad —— en it folgender Vermerk eingetragen: 


Nr. 
I. Bezeichnung des en-"nbabere: 
der Kaufmann Gottlieb Koͤhn zu Simoepel. 


IH. Ort der Niederlaffung: 
Simoepel. 
IV. — ber Firma: 
Kohn 


F Seh der Eintragung: 
—— zufolge Verfügung vom 17. März 1864 am ITtem 


Eolberg, * 17. Mär 


1864, 
Rönigfichet Kreißgeriht. 1, Abtheilung 


2 alufn hang 8; ife 
Die ‚Beten, Suhsber de 
—— SEE en | 
Ein ion und 


der Hüter 
Pre ante ht x. jur I Ausſchliehung ber 


An 


a ges Bu I, Abtheilung, 
ER elbigen Tage u 
ichts sub rd vr Kouien 
Ze mit der Micberaffung: en 
Semmerling« eingeteagen werben, 


seh Arge 


Beltann FPIEFT mad 34 
In unjer Bes Resißer it aın 2. pe d. M. 
4) unter Re. 60 die Bildelm Waeber zu Roſenthal 
und as Dem Inha is Dartieulier Friedrich Wilhelm Macher zu 


Dresden, 
2) unter Re. 61 bie 
ze Sub Heilborn Yaldlb 


efanntmadbu 


In PRE —— Negiſter iſt bei Im 44 Nr. 18 eingetragenen 


* Bi en u. Co. 
* — Do a ; Ufcafter Kuda Pi Robert Beffenipin 
" eg B64 ausgefchieden. 
ige Verfügung vom 1. April 1864 am 2ten 


| Beuthen O./®., den % April 1804. u 


Betanntmadu 
biäher in Geſell R 5 Nr 7 eingetragene 
—— —— em güfeefi-Bese ** *n .- der am 
e. erfolgten Aufl ng aelöfcht, dagegen in unferm Handels · 


""unt —— „> die Firma »feodor Benz m als deren Sinbaber 
Ru. Se di men zu @örli 
fe * als deren Inbaber 
ber u 
new ei eiaagen wochen zufel Hoc Gefhuung —— am 2. April ejusd, 
dr 


den 2. April 1864. 
Königliched Kreisgericht / I. Abtheilung. 


efanntmad 
In unfer Firmen · rg ” —B Ar 20 die Firma 


Görlig und als deren Inhaber der er Guſiav Adolph Niefe am 
* en worden. 


— * N pa 1864. 
=. Königlich Reitgeridt 
et 
efanntma RErTTer 
In unfer Biemen-Reie u. sub Laufende 5 Mr. EM die Firma 


* Gorlit und als deren Inhaber der ————— er Friedrich Herrmann 
u am 2. — 1864 eingetragen worden 


örlig, ben 2, April 
di t. 
Königliches Fun ae 


Betanntmadu 
In unfer Firmen · Dagiier | — sub laufende Fin 78 bie Firma 
Uguth und ald beren dee Se Rasfmans i 
” z R = Yin — zu 
* Golan, ben 
Rönigliches Kreisgericht. 
Erfte — 


HSanbeld-Regife 
MAN x ift Pete de Bime 
Eu — zu Farin 24 Betfügung vem 4 Avbril 1864 
eingetragen worden. 
Grünberg, ben 4. April 1864. . 
Königliched Areiägericht. J. Abtheilung. 

iemen- Beier IR Be der under Br. {71 ei esgenen 
ade 
u 53* hinaus (Inhaber ber Kaufmann ulius Sa 
263 Ehbinghaus zu Berlin) noch die Errichtung einer —— 


Erbe 
iheem Sobne Carl F Ado 
und auf % 3 da 


cina Louis Heilborm zu ee und ale 


EE 1. 





Belanntmadun 


rc rn En I eig peil 1864 
erben und jeine Eltern, ber em Gott 
ch Danach und beiten Ehefrau —— ee ii 
alleinige n fein — u Co.⸗ 


Alan hen * zufolge hd in vom 6 es 1 
icheh St Rreißgericht. I. Abthellung 


Betanntmahung. 
Die — in here ec der u: 


Dies ift in unfer ee unter Rr, 9 zufolge Verfügung 
ei 


vom beuligen un. 
an Ds 
Rönigtigeh — 1. Abtheilung 


In unfer firmen » Regifter it in Begug auf bie Re. 66 eingetragene 
tingelragen: u 


Die Birma erlo 
Wernigerode, den 1. Apmil 1 — 
Koͤnigliche und Gräfliche Rreigerichtd-Deputation. 


Auf die Anmeldung dei zu Borbeaug wohnenden Raufınannd 
Maria Eamille Laubite ift heute in das bieflge efige Danbeid- ee 
unter Nr, 253 eingetragen worben, daß berielbe für feine 
laflung zu Eöln unter der Kirma: IJ. Canoite fils« den in Eöln wohnen 

u | Braun zum Profuriftenbeftellt bat. 
öln, den 6. April 184. 
Der Handeldgerihtd-Scerttair, 
Kanzlei-Ratb Lind lau. 








Auf Anmeldung iſt heute in das hitſige Handels 
Regifter unter Ar. GÜB eingetragen werben —* Sandels Geſriſan umter 
nt »Schirp u. Windele, welche ihren Siß zu Kloſter und mit dem 


n bat. 

Die RR ng And die Kaufleute Earl hi Scuirp, zu Klofter, 
Bürgermeifterei Gumme, ‚ wohnend, und Ludwig Mindel, zu Derfihl 
in ber —— en nl mohnend, und it jeber berfelben bee 
tigt, bie Gefelichaft 

Eöln, den 6, April 4 

Der —8 Secrtiait. 
Stanylei-Ratb Lindblau. 


(Giefelfchafts-) 





Konturje, Subbaftationen, Aufgebote, 
Borladungen u. dergi. 


— ER 


Pal 
durch Beſchtuß —* a m] 
J L. Krulles Sohn, eröffnete uhr! 


et €. 2. Kru 
ift durch N hät ton beendet, 
Dotidam 


—— Abibeilung I. 





Verkäufe, Verpachtungen, Submiffionen ıc. 


Bauſtellen-Verkauf. 
liſchen Terraind zwiſchen 


ber — Dice ſtra —— Thorte bi ra 
i um vor 
des Rönial lichen Rinerumd Bu —— Gewerbe —8 


ten bat und bie Meräu it 
—* Verkauf der an ber Peg — sahen Mai und und Ha he He ai 
belegenen — zunächit 


t ein 
— 18. April 1864, Normittags 10 Uber, 
an Ort und Stelle, auf dem * e an der Bacher Hallefhen und 


chel 
an, zu weldem Kaufliebbaber eingeladen merden, 
Der Parzellirungsplan und die Weräußerungs 
dem —— Domainen-Rent-Amte, * 
zut Einfiht a 
Berlin, = 26. Mär 1864. 
Der Domainen- „akt. 
Krad, 


liegen auf 
"ekrafe R Rı. Ir 


319 


363 
{ bi Lieferu 


Leinwand 


—E er Ä * 
von w eren 
„Sie La et zer 
Schügen er * 
hierher, i 


> den Mind * 
Aa A zum 14 d. M, Bormitt Bike t, +1 
Die Lieferungäbebingungen und bie Groben 24 in unferem 


vorgel 
bei Biebomwalde a. H. den 6, April 1864. 
Die Dateien Bermaltungl-Rom fen 3 Train-Batalllond 
mee · Corps. 


—* 


| 





Berl ‚ Amortifation, ndzabl . o 
* a dr lichen „ginssahtung En 


867] Reiffe-Brieger Eifenbahn. 

Die ** ber im Sabre 1864 zu —— Minbith: 6 Stüd Obli- 
gafionen & rt. umferer in Gemaßheit bei en Ki 
vom 27, — 1858 emittirten Prioritäts-Anleihe findet am a, 
Beormittaad 10 Lhr, in unferem aa ag bierfelßht — Palmftrafe im 
Wbreht Dürer, I. Etage — ſatt. 

Breslau, dem T, April —— 


J 


Riederfhlefifce Zw 

Der Berloofung der pro 1964 zur Kündigung unb AN * 
menden 5 gen Prioritaͤts - Obligationen unterer Geſellſchäft L 
im Rominal-Betrage von 3100 Thir. mwird in dem auf ben 25. ei — 
Vormittags 10 Ubr, im unferem Gefchäfts - Lokale hierſelbft angefepten Ter- 
mine in Gegenwart eined Rotard erfolgen. 

Blogau, den 6. April 1864. 

Die Direction. 


mweigbabn. 





868] Neiffe-Brieger Eifenbabn. 
Die Dividende für dad Verwältungs + Jahr 1863 ift auf 4% Tplr. 


pro tie feſtgeſtellt. ' 
Zahlung derfelben erfolgt gegen Abgabe des Dividenſcheines Re. 5, mit | 
Yußnahme der Sonn. und re in der Vormittagszeit 
vom 15. April bis 1. Juni er. in Breblau bei dem 
Schleſiſchen Banf- Berkin, in Berlin bei ben Herren- 
* u. Eo., nach ditſem Termin nur in unferem Bürtau 


24 * lb — Palmſtraßt Im Albrecht · Dürer, 1 Etage, 
fentation mehrerer Dividendeniceine ift ein Nummern » Der- 
— — gen. 
Breslau, den 7. April 1864. 
Direktorium. 
[722] 





en: 19 und 55 bes Sia · 
tuts vw de Dividende von dem Stamm - — Fr ber — m 


Sieben ben Thaler d ds 5 —J = a pr Mctie Feigeftelt hen | 


chtzehn 
worden 
Die Auszahlung derſelben erfolgt vom 1. nächſten Monats ab bie 
ultimo beffelben 


—— Städten durch bie Einnebimer auf ben 
Bahnhöfen nah 3 Tage vorher geihehener Anmeldun nei 
3) darch Heren 9. S obn in Deffan und für defien 


echnung 
in Berlin * die Herren Breeſt n. Gelp 


in Rranffart a. M. burd die Herren M. U. von — und 
Söhne; > 

in Leipg 1 die Leipziger Yan! 

Rach dieſer 


. * — ber Dividendenſcheine nur 
durch unfere 644 ne = 


Hierbei verfehlen mir na, — zu maden, daß in ber Folge bie 
Auszahlung der Dividende erft am erften Mai geſcheben kann, indem die 
Erieigung” aegenfeitiger Abrechnungen, bei den immer meiter ſich entmideln- 
den bireften bindungen der Thüringifhen mit anderen Bahnen, mebr | 
Zeit ald bisher erfordert, 

Erfurt, den 23, März 1561. 

Die Direstion j 
der Thuͤringiſchen Eifenbabn · Geſellſchafi 





Verſchie dene Befauntmacbungen. 


3 Gorkauer Societäts- Brauerei. 

Die ftillen Geſellſchaftet werden hierdurch zu einer außerordents 
lichen Generalverfammlung auf Mittwoch, den 14.M ai d. J., 
Bormittags 10 Uhr, nah Breslau in das Echanflofal Nr. 31 der 
Junkernſtraße eingeladen. 


fammlung ergebenft eing 


Ge Verhandlung find: 


vi 
1) Ausführung der von der lehten @enerafverfammlung, 
2) Mi Teak r — Vorſchlaͤge im Betreff der ferneren 


3) Betälufaffung ut die von einigen een beantragte Gench · 
migung zum freiwilligen Verkauf des € emenis 
93 Wahl eines —— er re 
ü e vom den Geſchäfts · Inhabern eingereichte Rün- 
Bi ung, eventuell Wahl neuer Gehdäftl-Inhaber. * 
enigen, melde iht Stimmrecht ausüben wollen, haben, der Amn 
za ve 6. Al der Statuten gemäß, ihre Ar zeug — die I 
ger Vertretu enen Vollmachten, in ben Tagen d 
8. Mai d. zwar ſpäteſtens bis 5 Rn Radmiitage 
bed lepteren Tages bei Br Her Kaufmann Bunte, Oblauerfitaße 
en Empfangäbefheinigung zu deponiten, welche als ©. — 
beiligung an ber Generalverfanmmiang dient und gegen Deren Müdgabe 
die — Antheilsſcheine noicherum ausgehändigt wetden 
Da die eventuelle Veichliegung des ad 9 —E Bertaufes nach 
A ber Statuten eine Aufl der *27 et de würbe, 
und deöhalb zwei O le ded arlammten G apitald bei der 
Abſtimmung vertreten fein möflen, fo werden die oe in ihrem 
eigenen Iinterefie — erfucht, in der Gentralverſammlung zu erſcheinen. 
Gorlau bei Zobten in Schlefien, den 5. April 1888. 
Die Geihäft®- Inhaber: Wilhelm freiberr v. Lüttwig. Auguſt Horfig. 


or 


N erigemein: BGas-Uctien- Gejellihaft gu Magbeburg. 
Beneral-Berfammlung 
Auf Grund bed unter bem 16. Mär 1857 lanbeöbertlich beftätigten 
Geſellſchafts - Statut® laden wir die ern unjerer Gefellfhaft hiermit 
aus ordentlichen erg en auf 
30. April ce, Bormittags 41 Ubr, 
in dem Börfenbaufe in Vegdetuc ein, 
1) B lage des —E “und er Bllany zefp. Mittpeilung über 
orlage N 
en Stand ded Unternehmens. 
2) 5* der Kommiſſatien über bie Rechn — Untrag der · 
felben, dem Direftorium Decharge zu ertheilen der re 
3) Wahl dreier Kommiflarien zur Prüfang der Bakkangen sah 
——— find 
ur Theilnabme an ttal · nur 
Actionaire befugt und N — —— — — 
den von ctien innerhalb der beiden lehten Tage vor 
der Gere nr Vorzeign: 3* Actien liefern und dieſelben 
bei der Geſellſchafts · Kaſſe 8 ag = Soft Strase Mr. 20, gegen Ein- 
trittöfarten beponiren —2* Ar Statu en). 


Magdeburg, den" 
= ur Das Diteftorium 


[864] Cölniſche Privat - Ban. 


Die Herren Wctionaire find bierburd zu ein 


am T. Mai diefes Jahres, Morgens 9% Uhr), 
u een 


—— —** Ber: 


erg us Deichlunfaffi m über Mbänderung der 
er rapben 3, Ar FAT 18, 40 de Statutd vom 10, Dezember 1855 und 
aragraphen 13 sub 4 bed Nacdtraged vom 30. Jumi 1858. 

Die Einlaf- und &timmlarten Finnen von den gemäß 6. 4U bei 
Statuts hierzu berechtigten Ustionairen vom 4. Mai ab auf unferem Büreau 
in eh hen 7 Ari werben. 

7. April 1864. 
Die Direction. 
Dir Berwaltungd-Ratb. Der volljiehende Direktor. 
F. Beuier, &mibt. 


°) Anſtatt 11 Uhr wie in unferer Anzeige vom 22, März bemerkt war. 


. m 7 
1675] Privatbank zu Gotha. 

Die siebente General-Versammlung wird auf Montag,den 2östen 
April 1864, berufen. Dieselbe wird im Saale der kaufmännischen 
Innungshalle zu Gotha stattfinden und Varmittags 11 Uhr eröffnet werden.- 

ie nach Artikel 62 des Statuts zur Theilnahme berechtigten ger 
naire können von 9 bis 10} Uhr V site des genannten Tages oder 
Tages vorher Vormittags von 10 bis 12 Uhr gegen, \ Yenians ihrer 
Actien und der über deren Einschreibung vor Februar ihnen. 
ertheilten Recognition ihre Eintrittskarte In Geschäftslokale der Direction 
in Empfang nehmen. 

in dieser General- Versammlung wird die Neuwahl von zwei Mit- 
gliedern des Verwaltungsrathis stattfinden, indem durch statutmässige 
Ausloosung —— 

der Herr Präsident Hansemann in Berlin, 
C. E. Eichel hierselbst. 
Die Ausscheidenden können wieder gewählt werden. 
Gotha, am 21. März 18. 
Direction der Privatbank zu Gotha. 
Kühn, Jockusch. 


—— — öh_e ' 
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— Actien. 


| 
Btanm-Actien, [21 Br. | Eid {| Br. | Bid, 


Aachen -Düsseldorfer.3}| — | 95 |Berlin-Hamburzer ..4 | — | 99% 


Amtlicher Wechsel-, Fonds- und Geld-Cours. 


\ Br. | sta, Ze Br. |@id. 
Wechsel-Course. | | Pfandbriefr. 


Auisterdam ..... 250 FkiKure. 143 : 142%] Kır- und Neumärk. Is, 20% 59% 













Aachen - Mastrichter . —| 344 4 rer Fern 4 sr 
Fr Mt.! 1415| 141 do, do, 4 99%; 994jberz.-Märk. Lit. A...) — | — [Be ‚Putsd.Mgd.Lr.A.4 — 
—— Fe Sie : 300 a. Kurs) 33 O⸗tpre uaaiache . ·... ————— — 149% 168% do. Lit. B.4 
dio cuisine 300 M.,2 Mt.) 150% 50, do, nu 93% Berlin- Hamburger ..— 139 138 do, Liu. 0.4 | 95 u 
London: „1. &8 Mi 6 I 19] Pommersche«.. ‘59 IBerl.-Patsd.-Mag :deb. — 196%195% ]Beriin-Stetliner ..... 45 — 
Paris ..s44sunr- 0% 300 Fr)? Mıl 79%) 9 do, au 99 |Berlin - Stettiner. .,..|— 143 _ do. U. Serie4 ı 8 | 
Wien, biste. Währ. 10. FLiS T.| 86% 86 [Posensche. senenncer» 41 — | — |Breal.-Schw.- Freib. — — 11975 do, I Serie ı RE — 
dito 150 FL2 ML 858) Böll de. seien vun} (Brieg-Neisse .u.040.- —| 845 — |ä6. IV. Ser. v.St.gur. 4; 99%| 99% 
Augsburg add. W.100 Fl. 2 Mi.56 2256 15] de. meuesc|d 95, M;llöln- Mindener „+... 34.1815 — |Brel. Schw. Fr. 21.D. 4 I 
Frkl.a Meudd- W.100 FL2 Mi.56 2456 WiSchlesische „.....- — | 83 IMagdeb. - Halberei. .. —| — 28 LCöln-Crefelder ...... 4 — — 
Leipah inCourant T. — | 99%]Vom Staat garantirte Magdeb, - Leipziger .|- 248% Cöln-Mindener ...... 41 — too 
in SA Thl. Fuss 10 Thl. 2 St | — | 994] Liätt, B.... 33 — 1 — [Magdeb,- Wittenb. ..|3 70% 60h ta, U. Ems (— 1 
— — 1WS.K.3 W.) 03% BEL] Weatpreussises 3: Bat) 83% Münster-Hanmer ... — — do. do, 4 — | 24 
do nie 100 8.R.3 a ı 83) 82% do. und 1 9 — [Niederschles.-Märk. . 95% ri 1 do ill. Em.4 | 91% Sit 
Warschau ....-. SSR.B T. 44 do. neue.d | 9% B1klNiederschies, Zweigb.) — — 68 de, do. 4, — 
Bremen ...... 100 Th.G. & T. ne: 110 Übhersehl, Lit. A. u. 0.34 155% 154% do. IV. Em..d | 91 \ 905 
u do. Lil. 5.35 142% — [Nagdebung- Halberst. 44 1024| — 





Oppels - Tarnowitrer— 675 66%]Magdeburg.-Witienl. 45| — 93% 
uheinische .......... 111008 994 Niederschks.-Märk. -i4 | — | 95$ 
do, (Stamm-) Prior. , — 105%] do. Canv.... u... | BE) — 





es | 
Fonds-Course. ai Rentenhriete. 


v Anleihe... ..-.. 43 1005| 99 | Rhein- Nabır ..... —ı 27% 264) do. do, In. Seried | — 93% 
— ————— von 18595 | 105% 1054lKur- und Neumärk. 4 , 98%, 97%[Khrt,-Cri.-Kr. Gladh. 2} 10151003] do. IV. Serie 43/100% 100% 
dito vw. 1854, 1855, 18571a$| 100 | 9951 Pommersche „un... .+,4 —8 —V—— 10 — |Nied. -Zweigb. Lit. 6.5 | — /100£ 
dito von 1859...... \4E! 100 | 9$|Posensche. ...rs0n +.» i— 95) Thüring ER ereccenen IE 122 [Über-Schies. Lit. A.d | — | — 
dito von 1806... .-- | MB] Preussische....... 48 975 Wüh, (Cosel- — — 60 60 do. Lite. B.3, — | 845 
dito von 164. ...+: 4 Mk 99% Rhein- und Wesrph, > 97% 97i| de. (Stamım- Dr 4, — — do Liu, 64 a 
Jito von 1850, 18524 | 85% 94$]Sächsische.. ft Da ed 40. 4o0. do. 5 | 955, 945 do Lite. D, 4 5 — 
dito von 158......4 | — | 954]Schlesische „ur... .» ı — 990 da Lit, E.3 824: 
dito von 162 .....- 4 v3 3% da. Lin. F.4 100 
Staats - Schuld - Scheine... [3] 90. BPK|Pr. Bi. Anth, Scheine/4i 131% 130%) 1a wusichend Krim Zinssasa motitt it, Rheinische zuusen.- | R, — 
Präm -Aol.v. 18554100 Thir. 13 1245| 123; | — do. vom Staat gar. 35 85, 84% 
Kur- u. Neum, Sehaldverschr.'3! — 885] Friedrichsd’or. ...»»- — 1134, — — de, III. R.v. 183863 14 97% 97 
Oder-Deichbau - Obligationen! — | 89 |Gold-Kronen....... „9 7%: — |Priorisätn-Oblig. do. de. von idtie4 96% 
Berliner „ Stadt - Obligationen 4; 101% 100%! Andere Goldmünzen] 5 Aaschen- Düsseldorfer | — | 89% do. v. Staat garantirte 4; ww, 
dito dito # 58% ss % 5 Thin. 110% 108% do. I, Emission]! | — u Rhein-Nahe v.St. gar. 4 98% 


; 
Schuldverschr. d. Herl Kaufm. 5 103%: 108; 


do. IM, Emmsion]d}; — do. do. 1. Em. 4 wi 
Auches-Mastriehter . 45) 69% 654 Rlırt. Örf.-Kr. Gladb. fi — — 


de tt. Emission5 | 695, 68% do, U. Seried | — 
Berg. bärkische eonv.14} yo de IH, Sccie 44 — | 964 
do. Il. Ser. couv 4 100 | — Stargard-Posen......4 | ⸗— 
de, MI.S.v.S.3% gar. 33| 81% 81 do. IE Kmission/d}) 99, 98% 
’ 2 u. de. de. Kit. B. 33 81%) 80%) do, Al. de. |d3| 28% 9 
Münzpreis des Silbers bei der Königl. Bfünze, de, WuSene...45 — | 97 [Tüiäringer conv...... 4 97: — 
. do YV.Serie ...44) 96% 96] de. Il Serie.. 44 — 100% 
Das Pfund fein Silber do. Düsseld.-Elb£. Pr. I — | — | do. UL Serie conv.d| 97%) — 
+) Thlr, 23 Ser. da, de. I Ser. 44 — | — do. IV. Serie... 44 — IM; 
* ee do. Dortn.-Soestl4 | 0% OK Wih. (Uosei-Odbg.) 4 | — | 5% 
da. do. U. Ser.ith! 94 974 do. I. Emission 4} sr — 
Berlin-Anhalter .....14 | — | 97 
Berin-Anhalier .. 43, 100% 106% 


Nichtamtliche Aotirungen. 
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altern, Bergisch-Märkt ü jchi oosen un 


—— 7 
das Geschäft aber germgfügig, und wurde in einzelnen kleinen Bahnen belebt waren Darmstädter; preussische Fonds blieben fest, 


zu weichenden Coursen einiges gehandelt; ferner in Potsdamern, An- 
Nedaction und Rendantur: Schwieger. 


Berlin, Drud und Verlag der Koͤnglichen Geheimen Ober - Hofbuchhruderei 
(Ro, Deder). 


Das Abonnement beträgt: 
2 The, 
für bas bi 
im allen Chellen Dr Basis 


ne 
Preis - Echdgung. 


Staats- 


JE 84. 


Se. Diajeftät der König baben Allergnädigft gerubt: 
Dem Borftande des Depefihen-Büreaus und Archivarius des 
Minifterlumd der auswärtigen Ungelegenheiten, Geheimen Hoftath 
Weymann, den Rothen Ubler-Örden zweiter Klaſſe mit Eichen- 
laub, dem Hauptmann bes Barres vom 4. Poſenſchen Infanterie 
Regiment Ar. 59, dem Stadtälteſten, Kämmerer Sammler, zu 
Franlenſtein, dein Kaftellan des Schloffes Stolzenfeld, Pfeiffer, und 
dem Schullehrer Wietbüdter zu Langenhelde im Kreiſe Halle in 
Weftfalen, den Rothen Adler-Orden vierter Klaſſe, dem Dberft-Lieu- 
tenant 5. D. von Thümen zu Berlin den Königlichen Kronen- 
Orden dritter Klaſſe, forwie dem Kaiſerlich ruſſiſchen Unteroffizier 
Michael Plotnitoff vom Telegraphen » Corps, dem Gafhvirtb 
Priewe zu Groß · Wölwig im greife Flatow, dem Stabtwadt- 
meifter Jordan zu Elöge im Streife Gardelegen, dem Appellationd- 
rg oten 7 a zu Münfter, dem Königlichen Geibkutfcher 
ol zu Beelin, dem Wirthichafts » nfpetor Wiesniewski zu 
Mobrze im Kteife Pofen und bem Portier des Fürſtlichen Schloſſes 
zu Nutbus Johann Joahim Earl Voß das Allgemeine Ehren- 
zeichen zu verleihen; 

Dem Regierungs + Bräfidenten Naumann zu Eöslin die er 
lebigte Stelle des Präſidenten der Regierung zu Bromberg zu über 
tragen und den Regierungs-Präfidenten von Koge in Magdeburg 
zum fibenten der Regierung in. Eöslin zur ernennen; fo wie 

n bei bem General-PoR-Amte angeftellten Bebeimen expebi- 
renden Secretairen tumb Saltulatoren Mitter und Sumbrunn 
den Eharakter als Rehnungs-Ratb; und 

Dem Pähter, bed Neuzelle'fhen Stiftövorwerts Steinsborf im 
Regierungsbezirk Frankfurt, Ober-Umtmann Müller, den Eharakter 
als Amisrath zu verleihen. 


Minitterium für Gaudel, Gewerbe und öffentliche 
Arbeiten. 
Betanntmadung. 





u Reufab er im Reglerungs » Bezirt Danzig wird am 
10. I c. eme Telegrapben-Station mit bejhränktem Tagesdienſte 
(fr. & 4 des Reglements für den beutfchröfterreichifchen Telegrapben- 


Berein) eröffnet werben. 
Berlin, den 8, April 1864. 
Königliche Telegraphen-Direction. 
Borggreve, 


Juſtiz⸗ Miniſterium. 
Der Abvolat Pelzer in Aachen iſt zum Anwalt bei dem bor- 
tigen Landgericht ernannt worben. 


Minifterium der geiftlichen, Unterrichts: und 
Diedizinals Ungelegenbeiten, 


Der biöherige Privat- Docent, Profeffor Dr. Karl Koch bier- 
Felbſt, ift zum außerordentlihen Profeffor in der philofopbicen Fa · 
Bultät der biefigen Königlichen Univerfität ernannt worden. 

Der praftifhe Arzt sc. Dr. Franke ift zum Sreid- Phyſitus 
bes Krelſes Schubin und der praftifche Yrzt ıc. Dr. Rotgt zum 
Kreid-Phnfitus bes Kreijed Mogilno mit Anweiſung des Wobnfiges 
in Trzemedjno ernannt worden. 

Der praftifche Arzt sc. Dr. Wittling ift zum Sreis-Wunbdarzt 
des Streifed Moers ernannt worden. 


Finanz: Minifterium, 

Bei ber heute fortgefepten Ziehung der 4. Klaſſe 129. Konig · 
licher Klaſſen · Lotterie 2 Hauptgewinne zu 10,000 Thlr. auf 
ne —— und 90,708, 2 Gewinne zu 5000 Sir. auf Rr. 29,749 
und 59,792. 





Berlin, Sonntag den 10. April 


u iu 


Atı Pah- Amhalten des Im- und 
„ Auslanbes nehmem Meflelung am, 
für Orrlin die Erpedttion der Aönigt. 
Prreußkifäen Slaats-Anpigers: 
BiihelmsZtrafe Ro. 5, 
wahr ber Leipjigerfe.) 


I Anzeiger. 


1564. 


41 Gerinne zu 1000 Thlr. auf Rr. 2769. 3197. 3272. 4894. 
6337. 7683. 8030. 9210. 11,447. 11,674. 14,19. 17,307. 18,529. 
19,910. 21,141. 22,338. 23,424. 28,157. 28,410, 32,475. 33218, 
35,874. 36,397. 38,983. 41,871. 46,219. 49,191. 55,365. 59,103. 
63,929. 64,223. 67,196.'67,534. 67,871. 67,958. 69,191. 73,172. 
T 77,975. 51,032 und 90,636, 

Gewinne zu 590 Thlr. auf Rr. 1117. 1181. 2901. 2983. 
3916. 4500. 5213, 3559. 5751. 7672. 9254. 10,216. 26,057, 
26,414. 27,798. 35,074. 38,455. 38,930. 





62 F 
81,127. 82,374. 83,550. 85,6%3. 86,748. 90,955. 91,657. 


75 Gewinne zu 200 Thlr. auf Nr. 201. 2448. 2499. 7194. 
9. 10,240, 
11,284. 11,439. 13,336. 14,042. 15,384. 16,133. 
24,249. 27,701. 2%,121. 28,354. 24,569. 80,079. 32 
32,9%. 33,324. 35,008. 37,594. 37,856. 40,066. 
44,167. 45,953. 46,924. 46,926, 48,544. 51,265. 
55,725. 58,060. 59,536. 61,491. 66,048. 66,755. 
70,350. 71,858. 73,283. 73,913. 74,846. 75,582, 
76,433. 50,487. 81,119. 84,497. 84,557, 84,633. 84,870, 
89,374. 89,465. 91,506. 93,176. 93,353 und 93,947. 
Berlin, den 9. April 1564, 
Königlihe General-Rotterie-Direction. 


Ariegs · Miniſterium. 


Befanntmadung. 

Un patriotifigen Baben zur Berforgung der Mannidaften der mobilen 
—— ihren Garnifonen abgerädten pentbeile mit mollenen Unter 
He u. ſ. im. fo wie zur Pflege und Unterftüpung der Verwundeten und 
Kranken x. find, außer den direft an bie bezüglichen Kommando-Behörden, 
Treuppentbeile und außmwärtigen Cazarett-Uinftalten eingefandten Beiträgen, 
dem Rriege-Minifterium zur meiteren entſprechenden Verwendung ferner ju- 


eganaen: 
„ Bei der Belleidungs-Abtbeilung des Kriegd-Minifterii 
eingeliefert, 
a. in baarem ®elbe, 
1) Zur Beihaffung wollener Unterfleiber. 

1425) Von dem Frauenverein in Elbing 25 Thir. 1426) Bon dem 
olizel-Hauptmann Hrn. yo bier 25 Sgr. 1427) Bon dem Landkreife 
apnau burch das dortige Kreis-Steuer-Amt 110 Thir. Po 79. 1438) 
son dem patriotiichen Verein in Müceln bei Merfeburg IB Thir 16 Sr. 

6 Pf. = en. Athen. v. Rictbofen zu Gr. Roſen, Ertra 
einer Sammlung im Kreiſe Striegau 58 Thlr. Zuſammen 212 Thlr. 2 
t. LM. Hiergu ber Behand laut Bekanntmachung vom 26, v. M. 

Thlr. 22 Sar, 10 Pf. Summa 3215 Thit. 13 ‚11 Pf. 

2) Dem Dber-Kommande der alliirten Armee in Schles wig 
sur weiteren Vermendung übermiefen. 

Von bem * in Torgau von Theilnehmern eines Fefteſſens am 
Geburtstage Sr. Majeftät des Königs gefammelt 31 Thir 4 Er. Bon 
dem 1. teuß. Grenab.-Regt. Rr. 1, Ertrag eined von den vereinigten 
Mufithören bei 1. und 2 Off uf. Regit, Mr. 1 und 3 abgebaltenen 
Eoncerts 205 Thlt. 12 Set. Pf. Bon dem Rittergutäßefiter Hmm. Frei 
tag :c. aus einer Spieltaſſe in Patbaunen bei Bart urg 4 Thlr. 
Summa 40 Thlr. 16 Sur. 6 Pf. 


b. in natura 
1430) Von dem Hrn. Poſt · Direktot a. D. ze in Elbing 500 Stüt 
Eigarren. 1431) Von der 


au Rentiere Hartroft in Aſcheraleben 50 Paar 
Strümpfe, 3 Er Bandageleinm,, Eharpie und Binden, 1000 Städ Eigar- 
zen. 1432) Von dem patriofifchen Werein zu Rönigäberg i. Pr. durch den 
Regierungs-Rath Hrn. Schlott dajelbft *) 52 Paar Unterhofen, 130 Paar 
°) Yuc bie bereitd früber veröffentlichten Gaben bed patriotiichen Ber- 
i d-Ratb Schlott 

und zwar —58 


fandt worden 5 
mwä 086, Bandageleinm., Ebarpie 
und Binden, 1500 Stüd Eigarren, 1 Kifte Fruchtiaft. 


882 


i. Scälef. durch Kreißgerihtß-Rä el daſelbſt 3 Paar 
er —— 28 E10 b. Bandageleinw,, 1 


ber ber Rachweiſung vom 26. v. M. verblie- 
= Han 45 acc Unten, 2 Unterjaen, 1053 Paar Etrümpfe. 
— B. Gi Kranke und Bermunbete. 


a, in baarem Gelde. 
1) Beim Kriegdminifterium eingegangen: 

1) Here Theater» Direlor Otto Nowak zu Magdeburg Ertrag 
Borft 27 Iblr. 2) sig: ng: Premier · Neutenant a. D. dx 
Emil v. Beuft zu Dresden 10 Thlt. 3) Der Vorftand des patriotiſchen 
Mereind zu Eöslin 5 Thit. (Die auferbem eingefandten 91 Thlr. find an 
die Mbtbeilung für das Invalidenweſen abgefübrt.) 4) Hr. Pfarrer P. 
Biſchoff zu Ehbort, Ertrag einer Sammlung W Thlr. 3 Zgr. 5) na 
Landratbdamt zu Lorwenberg in Schlefien, Ertrag einer Sammlung 3 Thlr. 
6) Geb, Regierungd-Rath und Landratt Sr. Waagen zu Kobihüg, Ertrag 
einer Sammlung im Kreife Leobihüg 48 Thle, 8 * T) Königl, Sand- 
tatb3amt zu Bitterfeld, Ertrag einer Sammlung-42 Thlt. 8) Oberfi und 
Kommandant Sr. v. Zafttom zu Eolberg, Ertrag einer Kollelte ac, 10 Thlr. 
14 ar. 5 Pf. 9) frau Flota v. d. —* geb. Freiin b. Troſchte zu 
Buctoly Ertrag einer Sammlung im Kreife Sternberg 366 Thlt. 28 Sr 
6 Sanbratfgamt zu Licgnif, Beitrag ber Gemeinde Kunig 2 Thit. 

2 Königl. 2. Bataillon (Stolp) 4. Pommerfhen Landwebt · 
Regiments Ar. 21, Beiträge der Herten v. Somnig u, v. Oppen 10 Tblr., 
Cumma 545 Ihle. 6 Sr. 11 Pf. Nah der Befanntmatung vom 26. 
März er, waren, für Vermundete und Kranke aaesengen 10,717 Tblr- 
16 Sgt. Summa a 11,262 Thlr. 22 Sgt. 11 Pr 

2) Beim biefiaen Sarnifon-Lazaretb eingegangen: 

1) Schlächtermftr. Hr. Fiſcher bier, Landöbergerfir. Nr. 84, * 5* 
Verpflegung der Kranken am — Er. Maj. d. Könige 40 Tblr. 
2) Laut Belfanntm. d. 26. Mär ce. 26 Thlt. Summa db. 66 Thaler 
Summa ber Einnahme a. und b. 11,328 Tble, 22 Thle, 11 Sar. 

Disponirt ift laut Befanntm. v. 26. März e. über 5763 Thit. 9 Ser. 
5 Pf. ermer über die sub b. 1. gedachten 40 Thle. Für Beauemligeits- 
Artikel als Susttiffen, Puftkränge, Matrapen 1200, in Zumma über 7003 

Thaler 9 Sur, 5 Pf, bleiben ger Dispofition 4325 Ihle. 13 Sgr. 6 Pf. 
j ‚in natura: 

865) Von frau von Barnim bier 22 Pd. Badobft. 866) Von der 
Quarta (Coet. B.) der Dorotbeenftädtiigen Realſchult und von der Kamilie 
ers Sieafrieb bier 1 Dadet Vetbandleinw. 1. 867) Von Frl. 

. 868) Won 2 Ungenannten 1 beögl. und 1 ®. 

869) Von dem Kal. Kammerb. und Landrath Frhen. v. Eymatten 

u Haus Trips im Kreife Geilenkirchen AO Hemden, 20 Bettlafen. 870) 

dem Kal. Diftriftd-Kommill. Hrn. Hain zu Schwetin a. W. 43 Hemden. 

E71) Von dem Kal. Lande.» Amte zu Neiſſe 2_Pafete Verbandleinm. 1. 

64 Semben, 4 P. Unterbofen, 2 Beitlaken, 5 Handtücher, 1 Unterjade, 5 

Ellen neue Leinw. 872) Von dem Kau m Hrn. Serrmann Block zu 

Stettin 6 P. Unterbofen. 873) Von Frau Louiſe Beder Namens des 

patriot, Frauenvereind zu Halle 1 Patet Verbandleinm. ıc., 10 Ellen neue Leinw. 
874) Rom Major ı ® 


einer 


Taken. 876) Aus Halle 1 

Sen. Direftor Anoff in Car 
Kaufmann Hm. F. W. Wei 
am Vom Rittergutäbefiger H 


Hemden, Dom 

Säulzenamt zu Alt-Rübnig in ber Bemeinde gefammelt 1 Yatet Verband- 
fein, ıc., 5 Stüd Hemden, 889) Bon dem Pfareer Hrn. F. M. Wed 
u Epleben bei Sachſenburg, buch Sammlung in der Gemeinde Hemleben 
Palet Berbandleinwand x. 890) Von dem Vorftande des Smeiguereind 
ded Preußiſchen Wolkövereind zu Ratbenow 5 beögl., 1 Semde, 14 
Soden, 2 Bettlafen. Bon dem Bürgermeifter Hrn. Wolff zu Borel, 
dargebradt vom den Deutichen des Ortd 1 Paket Berbanbleimm. ı. 2) 
Von den Gemeinden Greifenbayn und Rejien 1 84 ge 893) 
Bon der Gemeinde Nieberneg 35 Pid. —— . 89) Bon ber 
Gemeinde Reißkitchen 56 Pfr. 15 Loth gedörtted Obſt. 895) Aus Lüding- 
baujen 5 Pakete Verbandleinw. ıc., 18 Stüd Duldmärmer, 33 Baar Soden, 
1 Bettlafen. 8%) Vom Landratb Hrn. v. Jagew in Wittenberg 1 Patet 
Verbanbleinw. x. 897, Vom Ober-Teibunaldratb Wenhel in Berlin 
Bon den Einge — der Gemeinde Reufirhen durch den 

ei 


Bon den Bewohnern des a in 

x Soden. ) Ben 
Vatt geſammelt durch ben re 
Driöverfiand 1 Paket Werbandleinwand x., 1 Hemde, 1 Bettlafen 
#1) Von Hrn. Louis Levit zu Bromberg 1 Padet Verbandleinwand 1. 
%02) Bon bem Borflande des patriot. Vereins zu Norbbaufen 1 Kolli desgl. 
303), Rom Domainen- Rentmeifter Hrn. Stegmann zu D.-Erone, im Auf 
trage des Bürgermeiiterd Hrn, Allıemig in FTüg aus einer Sammlung 
a Matete beögl., 10 Hemden. 904) Durch das Königl, Landraths · Amt zu 


Ste: 


Scivelbein 
3 Tafdhen . 906) Vom Hm. Reg · Aſſeſſot Schreiber zu —— 
5 Kiſten und 1 Sack Verbandleinwand :c., 10 Bettlalen, 12 Eien neue 
Keinwand. 907) Tom Königl. Landraths · Amie in Heinäberg, in den Ge» 
meinben deö Kreijed gefammelt, 4 Kiſten Verbandleinwand x, 128 Sem- 
den, 61 Bettlafen % Paar Unterboien. 
AR) Won dem ger Ira. 
beftede. OB) Bon der 
fer een 
edel durch —— den Giemein« 
Hemden, 1 Elle neue 


en 
Im. Wiltelm Diepe zu Anklam 110 


N, 1 Paar 
»Brentenhoff zu 


Demden, 24.9. Strümpfe. 921) Vom Bür 
Taitek 


1 dbeögl., 21 Gemben- 
— 


ichter 
aus einer Samml. in der Patochie 2 Pakete Berbandleinw. x. yes) Vom 
Juben 


. Su 
Hafete Berbanbleinm. x. NT) Tom 
1 deögl., 4 Hemden, 18 P. Soden, 10 Ellen neue Leinwand. 
Lüben 1 t Berbandleinw. :c., 100 &t. Cigarren. 929) Vom Yıntm. 
m, Schrötber zu Cahnsdetf 1 Kifte Werbanbleinmw., 12 Halstüher, 3 PA 
chuhe/ 1 Fl. eingem, Früchte, 15 PP. gebad. O Vom Bürger- 
meiſtet Hrm zer zu ımalde 1 Paket Verbandleinw. ꝛc. 931) Vom 
Paftor Hrn. Modripfi zu Eanzig bei Puflamin 9 P. Coden, 2 P. Unter- 
hoſen, 8 Ellen 4, 4 Ellen neue Leinwand. 932) Ron Frau Pant» 
räthin Gtegorobius zu Pleſchen 1 Paket Werbanbleinm., Eitrenen. 
933) Uus Ermöleben 1 Paket BVerbanbleinwand, Binden und Cbarpie. 
934) Tom Hrn. Konfiftorial-Rath Arndt zu Wernigerode 2000 Ubdrüde des 
Liebe: der Kanonier von Miffunde, ) Bon #5. 5. 1 Paket Werband- 
leinw, ꝛc. 86) Von einem Ungenannten 1 Palct deegl. 937) Von ber 
verwittw. frau v. Minterfeld bier 6 V. Soden. 938) Ton Hm. Adolvb 
Straube zu Labes 1 Kiſte Verbandleinw. sc, 2 Gemben, 1 P. Buldwär- 
Gutsbeſ. Jatob Krüger zu Binger- 
Bein. 0) Ben Hrn. Traube u. zu Hatibor 30 ji. 
ip 12 Hemden. 


He zu 


Domaine 1 
tf aus einer 


arten, 3 Pfund gebadenes Obit 
Ron Ara : 


lafen. Von W. I. Strom 12 mollene Jaden. Von Frau Wwe. riet, 
Erdend 2 Matragen mit Pferdebaaren. Ron U tdens 12 Hemden. 
Von Ri dens 12 Hemden. Mon Fri aus Burtſcheid 


bei * aus einer Sammlung in der Gemeinde 1 Sad 
leinwand x, 40 Pd. geb. Obſt. 951) Aus Kofirzun 1 Paket Verband · 
leinwand x. 952) Mus Erofien 20 Paar LUnterhofen, 


efter Hrn. Hertel zu Ereugendorf burd ben Erbicholtifer- 
wa zu Bankwig 1 et Berbandleinwand ı., U Beil 
Taden, 1 Handbtub. 954) Von ber Bürgermeifterei Rechtenbach im Sreife 
—* aus einer Sammlung 2 te Berbandleinwand 26, 57 Hemben, 
ettlafen. 955) Von den Damen Minna Burkhardt geb, Andre, 
Augqufte Blaumann geb. Leutner, Bertha Werner, Matianna und Anna 
ante bier 22 Valete Merbandleinwand ıc., —— 3 Paat Untet · 
ofen, 3 Naar Strümpfe, 6 Paar Fußlappen. ) Von mehreren Damen 
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zu Micherdleben, durch den dorti rakti Urt Hrn. Dr. Gründler 
1 Yale Werbandleinwand 1. d57) Den Ge 


a En Bon Herrn m. Leopold zu * 
i ‚ im tage der dortigen Ecduljugend 1 
358) Bon dem Ausſchuß des bakristifen Bereind erkenbung durch. 
den Strafanſtalts· De Homuth daſelbſt 1 Palet Werbanblemm, x. 
99) Bon dem Paflor Sm. E Mepel in Mendellow, aus einer Samm- 
fung in der Gemeinde 1 desgl. 960) Don frau Leontine v. Donne, geb 
2. Selm zu Kl. Bozechel 1 desgl, 4 Hemden, 2 Laken, 2 Ueberzöge, 
3 Riffenbezüge. 961) Aus Frankfurt a. d. O. 1 Stifte Werbandleinm. 16, 
8 Hemden, 4 P. Puldwärmer, 12 P. Soden. 962) Vom Hrn. Fimmer- 
meifter Hoffmann bier 1 Vate Verbandleinw. ꝛch 4 Hemden, 2 Shamld, 
2 P. Unterbofen, 5 P. Soten, 3 Pfb. geb. Obft, 900 Stüd Eigarren, 
9 Stüd er für Verwundett, 1 Sikfran, 963) Bon bein Oberſt a. D, 
f 


Hm. v. Kölichen in Breslau 1 PDalet Verbandleinw. xc 3 Hemden, 2 Dfb. 
ed. Obi, 1 Glas eingem. Früchte. 964) Vom Landrasd Herrn Grafen 
leift in Guben 5 Dafet Berbandleinw. 1, 25 Ellen Flanell, 14 P. Fußlappen. 


965) Vom Bürgermeifter Seren König zu Walbaufen 4 Sade Verband · 
leimm.ıe., 23 Stüd Hemden. 966) Bon fFel. v. Arnim 1 Hemde, 4 Stüd 
Apfelſinen. 067) Ton Hrn. Rud. Eyfferth 1 Palet Berbandleinw. 1, 
4 Paar Yuldmärmer, ) Bon Frau Hauptmann v. Steinfeller 6 Stüd 
Apfelinen, 2 KL. Kirſch · und Himbeerfaft, 1 Glas eingemachte Früchte. 969) 
Von frau Wittwe Frankel 1 te Verbandleinw. ı. YO) Vom Sani« 
tätöratb Sen. Dr. Sachs im Afyl Schiweigerbof 1 Paket Werbandleinw, ıc., 
5 Daar Pulsiwärmer, 24 Paar Soden. 971) Bon Frau Wittwe Sterbei 
1 Paket Werbandleinm. ı., 4 Paar Soden. 972) Bon der Königlichen 
Remonte-Depot-Mdminiftration zu NReubof-Treptow 2 Pakete Verbandlein- 
wand ꝛt. 173 Hemden, 1 Unterhofe, 15 P. Soden, 50 €. neue Leinwand, 
5 Pfd. Wolle, 1 Paar Handſchuhe, 1 Unterjade. Y73) Von der Gemeinde 
Briefen durch bin Lehtet Sen. Bester 3 Dafete Werbandleinm. ıc., 4 Semden, 
974) Bon dem Landratheamt zu Maldenburg 1 Paktt Verbandlemw. ic. 
2 PBoar Puldiwärmer, 2 Daar Unterbofen, 9 Baar Soden, 6 Daar Zchube, 
20 Eien Pardent. 975) Vom Oberprediart 2 Zebe zu Golfen 1 Pakel 
Verbandleinm. x., 1 Bettlafen, 1 Ueberzug, 2 Kiffenbrzüge. 976) Von dem 
Landrathsamts · Verwalter Sen. Harrer zu Hirfhberg 10 il. in. 977) 
Bon Frau von Feldbeim 5 Gläfer eingemadte Früchte. 978) Von dem 
Borftande des pateiotifhen Vereins zu Merfeburg 1 Dallen BVerbanblein- 
wand :c., 10 Semden, 2 Fl. Kirſch · und Himbeerfaft, 1 ——— 
79 Bon der Handlu Writfcher u. &o, bier 15 Fl. Wein, ) Von 
Hrn. Guſtav Shönlanf bier 15 Fl. Wein. 981) Von Frau GStegemann 
bier 3 Paar Eoden. 982) Nom frrauenverein zu Burg durch Frau Pau- 
line Nee 1 Paket Verbandleinw. z., 1 Paar Soden, 2 mollene Deden, 
1 mollene Leibbinde. 83) Nom Kantor Hrn. Schur zu Orfcherig 1 Paket 
Verbandleinm, x. 184) Bom Comite zu Halberftadt, durh frau Youile 
Heine 11 Kollis deögl., H1 Hemden. 5) Tom Kantor Hrn. Seride zu 
Radis 1 Palet Verbandleinm. x. 966) DialjEgtraft-Brauerei von Julius 
Schulz bier 318 Fl. Vier, 98T) Vom Könial. Landratbiamte zu Yudau 
48 Fl. Wein. ; rau Prinzeffin Earl Königl. Hobeit 4 Glaͤſet einge 
madıte Früchte. ISY) Non der Bibelgefelicaft bier 31 Bücher. 90) Bom 
Sectetait Hrn. Rimmermann zu Ribingen 2323 Patete Tabaf, 991) 
Von Den. W. Ehrurih und Komp. zu Hirſchberg 25 Flaſchen Mein. 
922) Bom Hm. Prof. K. W. Nitih in —— 1 Kifte Verbandlein · 
wand at / 1 Bettbezug, 8 Kiffenbezüge, 16 Halstücher, 1 Haustock 993) Von 
Hm. U. Bögenftein hier 2 Peibmatragen, 2 Stopfmatrapen, 2 eiferne Bett- 
—— 994) Von dem Königl. Landraths · Amte zu Gladbach 1 Palet Ver- 
dleinwand sc, 2 Hemden, 1 Paar Soden, 2 Mepe für Verwundete. 
995) Bon dem Strafanftalts · Inſpeltor Hrn. Homuth zu Wartenburg im 
Auftrage des Ausſchuſſes der Tatriotifchen Nereinigung 1 Paket Verband» 
leinwand x, 6 Hemden. 946) Vom Hrn. Staatdanmalt Zimon v. Zaftromw 
% 358 aus einer Sammlung 2 Side Verbandleinwand se, 1 Ctt. 
. Badobft. 997) Von der Redaction der Neuen Stettiner Zeitung 

in Stettin 2 Pafete Verbandleinwand ıc., 15 Hemden, 3 Paar Soden, 
250 Stüd Eigarıen. 99H) Bon dem Rittergutöbefiger Hrn. U. Kiepert zu 
Marienfeld 1 Paket Werbanbleinwand sc, 2 Par Soten, 2 Paar Puls. 
wärmer. 949) Tom Rentier Hrn. Fuchs zu Yandjägerbaus, Kreis Teltom, 
7 Hemben, 1 Laken, 1 Paar Unterbofen. 1000) Vom Bübner Hrn. ®. 
Kühne za Schöneiche, Kreis Teltom, 2 Ellen neue Leinwand, 1001) Bon 
einem Ungenannten 1 Pädhen Verbandleinwand x. 1002) Won Ftau 
Baronin v. Edarbflein, geb. v. Bredow, 1 Kifte Verbandleinwand ıc., 30 
Dear Soden. 1003) Von den Schülerinnen der fädtifhen Mittelfchule zu 
Dofen durch den Mektor Kran. Hielſchet daſelbſt 1 Paket Berband- 
leinwand z. , 1004) Bon dem Ausſchuß des Patriotiſchen Wereind 
Wartenburg durch den Strafanftalts » Inſpeltor Herrn Homuth 


| 
& 
Sm. 
Br 
2 


| 


tüder, 1 t Beinfleiver, 6 Beltlafen, 2 mollene Jacken, 2 Paar 
Bühpantoff ‚, 10 Stüd — 44 Dr. Zafelbouilon. 1020) Von 
of- Lieferanten Hm. MWilpelm Weißſtein bier 

6 Steppbeden. 1021) - Eduard Seidel in Grünberg im U 

trage der frau Gräfin v. d. wlenburg auf Lieberofe 1 Faß Kirſchſa 
1022) Durh den Strafanftalts - Tufpeltor Hrn. Homuth zu Wartenburg 
von dem Ausſchuß ber patriot. Vereinigung daſelbſt 2 Batete Berband« 
leinewand ꝛt. 2 Semben, 4 Ellen Leinewaͤnd. 1023) Von dem Lehn- 
Ihulen Hrn. Züplfe zu Zatten, aus einer Sammlung in der Gemeinde 
enden, 1 Daae Soden, 3 Pfd. Badgtirſchen. 1024) Bon dem Stönigl. 
Landtathsamte zu Neiffe 1 Paket Verbandleinewand ıc., 9 Hemden, 5 Paar 
Soden, 5 Ellen Leinewand, 1 Laten. 1025) Bon dem Poftdireftor a, D. 
en. Jahn zu Elbing 10 Hemden, 20 Paar Soden, 1 Lafen. 1026) Won 
en. Goitſchick, Direltor des Könige. Pädagoniumd zu Putbus, 1 Baket 
serbandleinemand x. 1027) Bon den Königl Landratbsamnte zu Prüm; 
aus einer Samml. 2 Kiften Verbandleinewand ıc, 103 Hemden, 30 Paat 
Soden, 43 Laken, 2 Tichtüchet. 1028) Bon dem KRönigl. Landraths amte 
1029) Bon dem Gutd- 


Ar aus einer Sammlung 36 Hemben, 
n, Daul, auß einer Samınlung in 


miniftrator und Polizei-Vermalter 
ben Gemeinden Alt-Stübnig und bödorf 52 Hemden. 1030) 
bem Königl, Landrathsamte zu Heintihswalbe, aus einer Sammlung 
16 Hemden, 26 Paar ’Soden, 2 Paar Unterbofen, 1 Paar Zandſchuhe 
u Rummelsburg 10 Paar Soden. 1032) Von den Mitgliedern 
der tiſchen Behörden in Sangerbaufen 1_Pafet Verbandleinewand ıc., 
5 Paar Soden, 1 Paar Handſchuhe, 250 Stüd Eigarren, 1 moll. Leib- 
binde. 1033) Durch Frau Louife v. Mobrfceibt zu Brieg, Ramend. bes 
bortigen Damen » Vereins, aus einer Sammlung 1000 Palet Tabad. 
1034) Von dem Königlichen Yandrat$ und Kammerberen Hm. Fthin. von 
Eynatten zu Haus Trips im Kreife Geilenkirchen aus einer Sammlung, 
1 Dalen Verbandleinmwand. ıc, 24 Hemden, 18 Betitüher, 6 Handtücher. 
1035) Von dem, Landtath Hrn. Freiherrn v. d, Mes in Belgard 1 Pafet 
Verbandleinmw. ıc, 18 Paar Soden, 1 Kopflifſenbezug / 6 Paar Pulswaͤt · 
mer. 1036) Vom Raufm. Sen, Eduard Letter in Breslau 1 Paket Wer 
bandleinw. ı. 1037) Dur jjrau Direktor Pauline Klaufa von den frauen 
in Taenomwig 1 Paket Berbandleinwand ı., 2 Hemden, 2 Paar Soden, 
2 Paar Unterbeinfleider. 1038) Von dem Lehrer der 1. Mäbhenflaffe Hrn. 
D. Hoffmann in Görlin, im Wufttage feiner Schülerinnen, 1 Patıt Ber- 
Bandleinm. ꝛc. 1039) Vom Königl. Tandtaths · Amte zu Tauer, dargebracht 
von mehreren Einwohnern des Rreifed, I Stüd Cigarten, und von ber 
Shuljugend zu Priſchwih 12 Pd. Tabat. 1040) Bon der verw. frau 
bel bier 32 Pfd. Badobft. 1041) Von dem Pelz u. Rauchwaarenhdir. 
wm. Braß bier 900 Stüd Eigarren. 1042) Von dem Magiftrat zu 
apiau 1 Palet Verbandleinw, x. 1043) Bon der Malz. t-Brauerei 
von Hrn. Julius Schulz bier 200 SL Bier. 1044) Vom Poligei-Hauptın. 
Hrn. Hermann bier 1 Paket Verbandleinm. ıc, 3 Hemden, 2 Haldtücer. 
1045) Bon dem Landraths · Amte deö Kreiſes Niederung 1 Paket Verband» 
leinw. ac, 1 Ele Flanell. 1046) Vom Landrath des MWirfiper Kreifes Hrn. 
Frelmard aus einer Samml. im Kreife 108 Hemben, 10,000 Stüd Cigarren, 
I50 Patete Tabak, 47 Ellen Flanell, 0 Leib» und 20 Kopfmatragen mit 
Rofbaaren. 1047) Bon Hrn. Kaufm. Richatd Brod bier 32 FL. Wein. 
1048) Von dem Lehrer am Wilfe zu Berk bei Eremmen, bargebracht von 
feinen Schülern 1 Palet Berbandleinwand x. m Bon dem Sptelbefiper 
und Sof - Traiteur Hrn. Mobert Melt zu Liegnitz 60 Mebfelle, 8 Teppi 
1050) Von Madame E. 1 Pädhen Verbandleinwand ı., 2 Paar Soden. 
1051) Von dem Königl Landratbs-Amte zu Seelow aus einer Sammlung 
im Lebufer Kreife 1 Paket Verbandleinwand ıc., 8 Hemden, 2 Baar Soden; 
100 Ste. Cigarren. 1052) Vom Eomite zu Spremberg 1 Dafet Merband- 
leinwand a, 17 y Dadobit, 500 Std. Eigarren. 1053) Vom Herrn 
—* Thieme zu Steuden bei Schafftedt aus einer Sammlung in den 
emeinden Steuben und Dornficdt 1 Paket Verbandleinwand ic, 10 Hem- 
den, 16 Paar Soden, 4 Halstüchet, 1 Schnupftud. 1054) Von dem 
Königl. Landraths · Amte zu Jülich 1 Paket Werbandleinwand sc, 21 Hem- 
den, 18 Paar Zoden, 18 leinene Tücher, 1 Unterjade, 2 mollene Leibbinden. 
1055) Vom Butäpäcter Hrn. Schumachet zu Perzuce bei Krotoſchin 8 Hem · 


den. 1056) Vom Gomite zu Lippſtadt 4 Valete Verbandleinwand 1. 
2 Körbe und 1 Sat deigl., 3 Hemden, 33 Baar Eoden, 100 Std. Eigar- 


u an a J woll. et = — ur — 

en; t Puldwärmer r Sand 2 ar Wil 
Aute, 2 Baar Unterhoien, 4 Racıtmühen, hy Sandtücer, 6 fl. 
1 51. Limonade · Efien, 1 Glas Himbeer · Gelee/ 1 Pfe fo Iver; 
18 Ste. Upfelfinen. 1057) Vom Kaufınann Hm. F. W. Weiß zu Reichen- 
bad 1 Kiſte Verbanbleinwand ıc., 3 Daar Soden, 1 Paar Fuflappen. 


Fafeibft 1 Paket Verbandleinwand, Binden und Ebarpie, 1 Semde. | 1058) Aus Infterburg 5 Pakete u. 6 Kiften Verbandleinwand :c., 1 Hembde, 
1005) Von der Gemeinde Bubor im Kreiſe Reu-Stettin, durch den Schulgen | 2 Lafen, 3 Ellen Flanell, 26 Paar Außlappen, 3 Handtücher, 1 Ueberzug, 
Grube daſelbſt, 28 Hemden, 1 Paar Soden. 1006) Aus Lauenburg | 2 Kiffenbezüge, 22 Fl. Kirfh- und Hünbeerfaft. 1059) Mom Kaufmann 
Dafete Verbandleinmw. ıc., 1 Hemde. 1007) Aus Stendal 1 Paket Ber en, in Potsdam 100 Schacht. Froſtſalbe. 1060) Bon Frl. Roth- 
bandleinmw. ıc., 1 Hemde, 2 Würfe, 2 Dfd. Fleiſch. 1008) Von 2 un t bier 1 Pagchen Berbandleinwand x. 1061) Von einem Ungenannten 
nnten Damen 2 Pafete Verbanbleinm, x. 1 Von Michael Oppmann | 1 deigl. 1062) Vom Wadhtmeifter im 2. Gärbe » Ulanen » Regie 

F Mürgburg 30 FL Wein, 1010) Bon einem Soldaten de aus Motd- | ment „Adolph 1 Paket Verbandleinwand 1, 1 Semde, 3 Paar Soden. 
bam 1 Pafet Berbanbleinw. ıc., 3 Pfb. gebadenes Obſt. 1011) Aus Birken | 1063) Bon einem Ungenannten 1 Watet Verbandleinm. ıc 1064) Von 
bainden 1 Paket Verbandleinm. ıc. 1012) Bon Frau Henriette franz zu . 5. Cadura in Dredlau 12 Si, Sopba- u. Yuftliffen. 1065) Dom 
Naumburg, auß einer Sammlung, 1 Rifte und 1 Sad Verbandleinm. ıc, | patriotifhen Werein zu Merfeburg I Paket Verbandleinm. ıc, 10 Ellen 
3 Hemden, 3 Pan Soden, 38 Pfd. gebackenes Ob, BF. Wein, 2 Nadıt- nel. a km den Hrn, Stabtverorbneten Lüttig, Schäffer u. Gen. 
mögen, 12 Tonrniquets. 1013) Bom Landrathsamt zu Waldenburg 2 Pakete er 1 Patet Berbanbleinw. ı., 9 Hemben, I RI. in Früchte, 2 Pfb. 
BVerbandleinm. ıc, 14 Hemden, 3 Paar Soden, 2 Paar Fußlappen, 1 Paar adobft, 75 Eigarren, 8 Fl. Wein, 2 fl. Eau de Cologne, F Jod- u. 
ldwärmer, 11 Ellen Pardent, 2 Pfd. gebndenes Obft. 1014) fchmefelhaltige Pulver zu Bädern 1067)Bom Hra.Bürgermeifter u. Prem.-Lieut. 
abrifanten Hen. H. Raufmann bier 3 JJ Chofolade, 1% Pfd. kandirte Stengel zu Brodenbad, Kteis St. Geat 1 Fah u. 3 Pakete Betbandleinw. atc, 
üchte, 4 Fl. Kirih- und Himbeerfait, 2 Fl. Wein, 1015) Bon Frau | 29 Hemden, 36 Paar-Soden, 1 Othoft Mein, 1 Paar Unterhofen, 25 Div. 
ia Eyechel 50 BL Wein. 1016) Vom Hrn. Hof- fabrifant | Tabad. 1068) Bon einem Ungenannten bier 1 Paket Werbandleinw. ıc. 
A. Colberg in Frantfurt 12 Stüf Lebertuch · Robbaarkifien. 1017) Bon 2 Bon Hrn. J. M. Werner zu D, Erone 4 Fl. Himberr - Limonade, 
Sm. M. — tem bier 78 Pfd. Tabak, 1018) Von Hrn. L. b'Heu. 4 Bl Getreibefümmel. 10%0) Vom Superintendenten Hrn. Henste * 
reufe bier 10 Pfd. Chofolade. 10 Flaſchen Kitſch und Humbeerſaft, Schivelbein 1 Kober u. 2 Vatete Berdandleinw. x, 3 Hemden, 8 Pd. 
13 Bläfer Gelde. 1019) Durch Frau Louife v. Hohrfcheidt zu Brieg von | Batobft, 3 Fl. Staelbeerfaft, 2 btüder. 1071) Vom Stadt-Haupt- 
den dortigen Damenverein 1 ne Werbanbleinwand ıc., 38 - | kaflen-Rendanten Hrn. Bet zu B u 2 Pakete Verbandleinw. ıc., 4 Hem-, 
den, 25 Paar Soden, 4 Paar Duldwärmer, 12 Kopfmattahen, 23 Hale- | den, 2 Paar Soden, 44 Pfb. Badebſt, 'Eigarren, 1 Paar Unterhofen 
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1u 3 Bettlafen, 1 Kiſſenbe 1072) Ron dem —— 
—— a er Hy 

u u. a eimm. ıc, emben 

Soden, 10 Betaten, 25 Stediaten, 9 Heine Stedtücher. 1073) Bon dem 


fe Rt Seit zu —— urch den —— Sen. 
fi et For hei ıc 
I . Merein 5 idebe, durch den Ride, —2* 


—2* 18 Paat Soden, 2 Bettlaken. 1075) Aus hi 12 Paar 
1076) Vom Staatsanwalt Hrn. Eimen von Zaſtrew zu 
vn durch Sammlung 12 nr —5 19 Een neh, 
nr * 70 Pfund Bachobſt, 5 Paar Pultwaͤrmet. 1077) Von 
der Direetion der rbeiniſch · werfäliihen Diaconen » Anftalt zu Duisburg 
durch die Sntendentur bed 7. ArmeeEorms 2 Kiſten Berbandleinwand ı., 
26 Hemden, 31 Taken, 21 Ellen neue Leinwand. 1078) Bom Stönigliden 
Landratsi-Amt —— durch daß Genttal · Kommando T. Ärmet · 
Eorps 4 Paar 9) Ron Frau v. — zu Kesburg bei Deutſch · 
ein durch bie —“ Gardte · Corps 1 Paket Verbandlanm. 16, 
1 Hemde, 2 Paar Soden. 1080) Aus Trebnig 8 Paar Soden. gg 
en. Prebiger Horn zu Dammen bei Stolp von feiner frau und 


Bi PVerbandleinwand x., von fräul, Wein · 
Soden. 1082) Bon dem Magiftrat zu Wolden- 
1 Palet Rerbanbleinwand 1, 39 Paar Soden, 
nter * 4 woll. Semden, 5 moll. Leibbinden, 
ann Sjürft bier 1000 Stüd Eigar- 
Im Remp zu Reumied 144 il. 
085) Von einem —* enannten aus Daber 1 Paltt Verband · 
leinwand ıc. 1086) Durch Frau Direltot Klauſa — Tarnewit aus einer 
Sammlung 174 L Wein. 1087) Vom Königl, Yandratbs-Amt de Krei · 
feB Lebus zu Seelow 10 Efr. 49 Did. 5 ih. Tabak. 1088) Von einem 
Ungenannten aus Berlin 1 * er ıc. 1089) Von einem 
enannten aus Goldberg 1 ‚ 1 Laken. —3 Vom Vetlagẽbudh 
händler Hrn. Guſt. Hempel * 60 Bücher, 1091) Tom Ortörorfteber 
Hen. Günther zu Bottmersdorf 1 Vaket Verbandleinwand x. 
Dieb wird biermit zur Öffentlichen Kenntnig gebracht / indem ich zugleich 
den Gebern für die reihlihen Spenden meinen märmften Dant auffprede. 
Berlin, den 2. u 1864. 
Der Ariegd- und Marine» Minifter. 
von Roon. 


mann in Viatrom 2 
ben aus einer Sammlun; 
T Unterjaden, 4 Paar 
42 age Wolle. 1083) Bon 

u Bom Kassen 
Binaigee 





Zur Unterftüi für die beim Sergefebt am 17. v. M. Berwunde · 
ten ven. Sngehhrigen der @efallenen, find bie Jupt bier eingefandt: vem 
Genera — Herrn Plam in Damzig Thle., vom SKonful 
Sem. Sminemünde 50 Thle, vom —— Verein bei 
Rreifes Rordbaufen, durch den Hauptmann a. D are Rlatte 6 Frie · 
drihsb'or, Sammlung bei einem Diner in Prenplau, durd den Eorvetten- 


Qapitain: Meihmann in Stralfund eingefandt 30 Thlr. ven ber 
Gemeinde Erummin en Rügen — den arret Gadew 
Alt. 12 ogerichts · Rath Hettn v. KReiche im 


Pf. 
Breslau 5 Öle, in * 191 "eat. Bier i ferner von Herten Ge · 
brüder et in Bingen a. R. 1 Sifte mit Nlaichen Mein, 
Kür bie Witt ie DaB Lootſen 37 find ein durch Herrn Rector 
=: mn in —E—— eg = A ser Dr. Weber in 
Pr — 14 Ihle,, in hen Hör "le, weht erfelben fofort aus. 
neigt 


od S. M. ©, Urcona, den 7T. April 164. 
Da Geſchwader · Chef. 
Jachmann, 
Eontre - Admiral. 





Preußiſche Bank. 


Befanntmadung 
Die alten Banknoten a 50 Thlr. auf — Grunde mit 
blauen Randzeichnungen vom 31. * 1846 jind bereits ſeit meh · 
reren Jahren —— um fie außer Eirculation zu fegen. Ricte- 
beftomweniger befindet ih noch ein beträchtlicher Theil im Umlaufe 
und fordern wir baber zur fhleunigen Einreihung bderfelben an die 
Banftaffen auf, da aus der weiteren Surüdbaltung dem Inhaber 
Meiterungen — Nachtheile — 
Berlin, den 24. Februar 1 
Königlid preußifhes — -Banf- Direktorium, 





Berlin, 9. April. Se. Majeftät der König baben Aller- 
gnädigft gerußt: Dem Kammerberen freiberen von Maerden zu 
Geerath in Düffeldorf die Erlaubni zur —— bes von dei 
Königs von Schweden und Norwegen Majeftät ibm verliehenen 

Commanbeur » Streuzed des Rorwegifhen St. Olaf · Ordens zu er 
tbeilen, 


Perfonal - Deränderungen. 
I. In der Armee. 
Dffigiere, Portepee: Fähnriche ıc. 
A. Ernennungen, re und Verfehungen. 


Den 26. M 
v. Joffa, Hauptm. u. — 5 * 1. Obetſchleſ. Inf. Regt. 


nbleinwand x., 4 Paar Soden, von den Schule. 


Te Te 


Re. 22, ale er zum Ober-fommande des 1., 2., 5. und 6. Amer 
Corps komman ar i 
ärz 


sr o. Gableny, = * vom 4. Vagdeb. nf. Regt. Re. 67, 
onnang - Offigier zum Stabe ded en. Feldmarſchalls Fihen. von 
5 el, DOberbefebläbabers der alliierten Armee fommanbirt v. Tſchudi, 
Port. Faͤbut. vom ° re It Regt. Nr. 51, zum Fürfllih mal 
dediihen Kontingent verfept. Fr nr zu Be an. Rudolſtadt, 
at et a eb Dice. Der Orbonnang - Offü. 
wu dem Gen. ®t. v. d. Mülbe, Ba: F es eek ifion, 


anbirt. 
Den 30. Mär;, s 
Re, 3 entlaffener 


Mever, zur Reierne von der —S Art. ® 
Dort. Rähnr., im der Pomm, Urt, wa Nr,2, a8 P. r. — 
> Wühlbach, Port. Fäbne. vom I. Pomm. nf. Regt. 


1. Pomm. Ulanen-Regt. Rr. 4, v. Wunfter, Sec. 1. 
Inf. Regt. Nr. 25, in das 1. Weftpreuf. Gren. Regt. Ar. 6 ver 


B. Abfhiedöbemilligungen x. 


Den 2, — 
Heppert, Pr. Lt a D, von 


dem Werbältnig ald Vorſtand der 
Handmertöftätte der Rhein. Art. Brig, Rr. B entbunden. 


Beamte der Militair - Berwaltung. 


Dur Berfügung bed Kriegd-Minifteriumng, 


Den 22. Mir. 
Deerwald, Sergeant vom Neumärfiicen Drag. Regt. Rı. as 
4. Aptil d. J. ab als Rechnungsführer beim Remonte » Depot 


auf Kündigung angeftellt. Bi 


Den 29. Mär 
Jaquet übergäbliger ntendantur-Affeffor vom J. Armer-€ 
etatömäß. Sutendantur-Hfe or ernannt. RERAEN 


Edler, Geb. Re 234323 tb 8 

er A 

= der geisen 2 n zum L, Sulid. 5 5 — — —— 
ſtand ve 


1. In der Marine. 
Dffiziere ze. 


A. Ernennungen, Beförderungen und Verfegungen. 


Den 22, Mär 
Frhr. v. Schleinig, t. zur Ser 2. Kaffe, mäbrend ber Dauer de 
Kriegezuftandes, von feinem Kommando ald Abjutant bei dem Präfes im 
Marine Rinifterium entbunben. 
Den 31. Mär;. 
Schmidt, Steuermann in ber Gh, zum Hülfsfähnri in der 
Seemebr ernannt, 
neBeamte. 


Dis Köni t baben gerubt, d Allerhöcfte Ord 
26.0Kin € ben gu g — — Gr mie 
Rath Heymann von dem Amte eines Auditeurd bei dem ber 
— —— — —— rt ibm * ae * Anet · 
ennung e la tige treue Wahrnehmung mtes ai rar 
Durch Verfügung Be er al ern Rerb. 


— Ingen. Aspitant, zum Barine-Dofihinenbau-Unter- Ingenieur 
ernann 





Nichtamtliches. 


Preußen. Berlin, 9. April. Se Majeſtät der 
König nahmen heute die Vorträge des Beneral-Lieutenants und 
General - Adjutanten Freiherrn von Manteuffel und des Wirklichen 
—— Raths Gebeimen Kabinets-Raths Illaire entgegen und 

den Oberſten und Commandeur des 

2. Diogbesurgigen Infanterie-Regiments Rr. 27 ‚ von Tresckow. 
— (Bom — eg Aus ‚den Batterieen vor 
a DaweR 7* * au * am 7. April von 9 Uhr 
orgend an ein ges feuer unterhalten, Der Feind erwiberte 

daſſe * —— F ** u * 

ie te Parallele wurde bereits t [det 
in ber Rat vom 7, zum 8. April vollendet. — — 

Beim übrigen Theil der Armee bat ih nichts Neues zuge» 
tragen. 


Danzig, 9. April. Die Korvette »Bineta«, . gejtern 
früb Suhe bie biefige Rhede .. um zu refognosjiren, if Ylbenbe 
wieder zurüdgelehrt und liegt bei Oxböft unter nf Balken. 
Geftern Mittags gab das Einlaufen des von Liverpool menden 
englifhen Damp »Kronftabte, ¶ welcher zwei Schorniteine führt 
und dadurch das Ausſehen eines Rriegsfehtnes bat, nn 
die Strandbatterieen in Reuſahrwaſſer zu allarmiren. Danz. D.) 


’ 
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Schleöwig. Flensburg, 7. April, te Morgen findet 
draußen auf dem Kriegöfchauplape wieder ein beſonders beitigeö Ar- 
tilleriegefecht hatt; wir bören bier deutlich bie Kanonade, melde fo 
ftart ift, dab oft vier Schüſſe in einer Minute fallen. Wie »Dag- 
bladet · mittbeilt, ift bie Wirkung ber preußiſchen G@efchüge von zu- 
nehmendem Belang und man befürchtet ſchon in Kopenhagen, baf, 
wenn Me Beſchießung ber Schanzgen mit berfelben Energie wie in 
den legten acht Tagen fortgefeht wird, die bänifchen Truppen nicht 
lange mehr im Stande fein werben, ben verurfachten Schaden raſch 
genug aus zubeſſern. (9. B. H.) 

STachſen. Dresden, 8. April. Die Regierung bat das 
von ber Abgeordnelenkammer bereitö bewilligte Poſtulat, eine Ber- 
mebrung der Armee um 2000 Mann betreffend, zurüdgezogen, und 
nur bie Forderung * 59 neuer Dffizteröftellen aufrecht erbalten. 

zanffurt a. ., 8. April, In ber geftrigen Bundes . 
tagstagäfigung bat ber Gefandte für Preußen, Herr von 
Sydbow, die offizielle Anzeige von feiner Mbberufung gemacht und 
mitgetbeilt, daß er big zum Gintrefien ſeines Kachtelgens , Heren 
von Savigny, be Geſchäfte fortführen werde. Herr von Kön« 
nerih / der Bundes-Eivil-Eommiffair in Holitein, bat einen Urlaub 
von act Tagen zur —— von Familien · Angelegenheiten nach · 
geſucht und erhalten. (fr. BL) 

Naffan. Wiesbaden, 7. April Die Ausſchliſſe beider 
Kammern find mit ben Entwurf und der Diökuffion der Adreffe 
auf bie Thronrede befchäftigt. Die öffentliche Berathung der Adreſſe 
foll in den nächſten Tagen flattfinden. 

Baden. Karlörube, 7. April. Seine Hobeit Prinz; Lub- 
wig von Heffen mit Höcditfeiner Gemahlin, geborene Prinzeffin Alice 
von Großbritannien , Königliche Hoheit, $ beute Mittag zum Ber 
fuch ber Broßbegealihen Familie dabier eingetroffen. (Karler. Sta.) 

Deifterreih. ‚Wien, 8. April. Die »MWiener Abendpoft- 
meldet, baß der Kaifer fi heute, begleitet von dem Grafen Rech · 
berg, dem Staatäminfter von Schmerling und ben Stellver- 
tretern der drei durch Krankheit oder Abweſenhelt verhinderten Hof- 
fanzlee nad) Trieft begeben wird um bie durch die Annahme der 
merifanifchen Krone nothwendig gewordenen Stantöverträge mit dem 
Erzberyog Magimilian perfönlic zu vollziehen. 

iederlande, Amfterdam, 8. April. Prinz; Napoleon 
wird heute von bier nah dem Haag und Rotterdam abreiien. 
Großbritannien und Irland. London, 7. April. 

ge furze Unterbausfigung war ausſchlicßlich lokalen 
Angelegenheiten gewidmet, und von allgemeinerem nterejle war 
nur bie Anfündigung ber its gemeldeten Dillwin ſchen Motion 
betreffd des Bombarbement® der Stadt Sonderburg. Auf ber beu- 
tigen Tagedorbnung ſtehen unter Anderem eine _ Sir Harry 
Vernen's, ob ber bevorfiehenden Konferenz über die deutfch-bäntfche 
Angelegenheit auch ein Verireter ber Intereſſen ber Bewohner von 
Solfein und Schleswig beimohnen werde, und eine Anfrage Herrn 
Dnslows, ob das Kriegäminifterium bie ri Ueberlegen- 
beit der preußifchen Zündnadelgewehre, wie fie ſich in ber bäniichen 
Eampagne erwieſen babe, aufmerffam geworben fei. (©. telegr. Dep.) 

Das Hauß der Lords hat eine eg in ber Angel 
beit der Alegandra — Es handelte ſich darum, ob dem 
Schatzkammergericht die gniß zuſtehe, der Krone das Recht ber 
Appellarion juzuerkennen. Mit vier gegen zwei Stimmen wurde 
die Frage verneint. 

Auf die Bitte des Londoner Eomite'8 bat Garibaldi feine 
Ankunft in ber Hauptfladt von Sonnabend auf ben nächſten Mon · 


tag verſchohen. 
Ehicheſter Fortesene (Parlamentsmitglied für Louth) 
Unterſtaats· Sertetnir die -Solonicen, iſt heute als Mitglied bed 
geheimen Staatsratheö vereibigt worden. , 
Frankreich. Paris, +7. April. Baron Gros bat an bie 
»firance« eine Zufchrift gerichtet, welche dem BWaterloo-Streit ein Ende 
madt. Das Bank, welches der neue Lordmayor von London den 
Miniftern ber — nach altem Hertommen gab, bat nicht am 
18, fondern am 17. Juni Statt gefunden. Wäre daſſelbe »zujällig« 
auf den 18. angeſeht geweſen, fo wirbe Baron Gros, wie er ald 
felbftverftändlich erflärt, bie Einladung dazu abgelehnt baben. 
Der »Moniteur« meldet (mie bereits telegraphirt) heute, dab 
Erzherzog eye am Sonnabend bie megitaniihe Deputation 
empfangen und Tags darauf bie Meife nad Amerika antreten werbe 


Zelegrapbifhe Depefchen 
aus dem Molff’fhen Telegrapben-Bürcau. 

Wien, freitag, 8. April; Abends. Die »Generalcorrefpondeng 
aus Deſierreich dementirt dad von mehreren auswärtigen Blättern 
mitgetheilte Dresbner Telegramm, daß die Regierung über Venetien 
ben Belagerungszuftand zu verhängen beabfichtige- Der in ara 
tagende Dalmatiner Landtag ift heute aufgelöft worden. 

Rad einem Telegramm aus Trieft vom beutigen Tage fell 
Erzherzog Magimilian die megtkanifde Deputation Sonntag, ben 
10. d., empfangen und am 11. Abends oder am 12. früh feine Reife 
antreten. 


Die 


— — — — — — nn Lee 
— — — — — — — — 


Der Oeſterreichiſchen Conſtilutionellen Zeitung · wird aus Luſſin 
Piccolo gemeldet, daß bie Pangerftegaite »Don Juan« und bie 
Schraubenforvette »Friebrich« zur Verfiärtung bed Nordſeegeſchwa ⸗ 
ders gefiern bie bortigen Gemwäller pafiirt baben. Rad demſelben 
Blatte bat der Kaiſer bie Mechtäfolgen der Verurtheilung bes che 
maligen Abgeordneten Schufelfa aufgehoben. Schufelte ift hiernach 
wieber wählbar. 

London, Freitag, 8. April, Nachts. In ber heutigen Sihung 
des Unterbaufes emmiderte Lord Palmerfion auf bie frage 
Verney's, ob bie ntereffen ber Herzogthümer Schleswig und 
Holftein auf der bevorftebenden Stonfereng vertreten und gefchügt fein 
würben: bie Herzogthumer würden breifade Vertretung haben, näm« 
lich durch bie Vertreter ihres legalen Souveraind, durch die deutſchen 
Großmãchte und, wie zu hoffen fei, durch einen Vertreter bes deutſchen 
Bunde, Osborne unterwarf bie Politit der Regierung in Be 
trefi der beutfch-dänifchen Angelegenbeit einer ſcharfen Kritif und 
verfpottete bie programmlofe Konferenz. Palmerſton erwiderte: 
die Regierung erftrebe konſequent bie Aufrechthaltung des Londoner 
Traftated; bie Konferenz werde hoffentlich die beftehenden Differen- 
zen ausgleihen und ben Kampf beenbigen, Der Zufammentritt 
der Konferenz fei, um dem beutfchen Bundestage eine Friſt zur Er» 
wãgung einzuräumen, auf ben 20, April binausgefhoben und 
werde die Konferenz, wenn etwa ber Bundestag bis dahin feinen 
Entſchluß gefaßt baben follte, dann ohne einen Bevollmächtigten 
des Bundes zufammentreten. 





Starıtiide Wirtbeilungen 
Telegraphbisehe Witterungsberlchte. 





Auswärtige Stationen. 








6. April, £ 
8. Morgs.|Paris ......» 1 340,3] 42 10. schwach. |bedeckt, 
Apri 
8. Morgs.|Paris ....... 340,#| 4,5 [ONO., schwach. |heit,dunstig 
7. Morgs.| Brüssel „....| 341,1 0,2 |ONO, e. wen. bew. 
» Petersburg .| 40,3] —5,s |NO,„ ı. bewölkt. 
» Riga........ 3384| —2.ı M. 2 bedeckt. 
- Moskau ..... 330,3 1,0 IS, 1ı heiter. 
» Warschau ..| 333,4 | —3,5 IN, 2 heiter, 
» Nieolaiew ..| 333,5 0,6 IN,ı. bedeckt. 
»  |Helsingfors .| 340,5] —5,o INNO,, ı. heiter. 
Preussisehbe Stationen. 
7. April. 
6. Aorgs,|Memel...... 339,1| —3,s |N, schwach. heiter, 
. Königsberg .| 339,0 | —1,+ |NO., schwach, |heiter. 
. Danzig...... 339,1 | —4,2 |W., sebwach. |jheit. Schnee 
D ——— 338,2| —2,2 INW., stark. "bewölkt. 
T. * Cöslin ...... 3387| —3,ı |INO., schwach. —* Nachts 
ee. 
6 >» Stettin „=... » 371,8) —3,3 rag schwach. jheit, Schnee 
- Berlin ...... 338,0 | —2,o INO., stark. wolkig. gest. 
a 3, — Schnee, 
. osen... | .„ mässig. wolkig, 
D Münster. ...» 3381| —15 INO., schwach. heiter, Reif. 
. Torgau ....- 336,5 | —34 |NW., schwach. |bed,Schnee. 
. Breslau ..... 332,7 NW, schwach, |trübe. 
. Ratibor a2...) 330,2 | —ha INW,, schwach. |bed,Schnee, 
. Trier auuen..| 335,6 | —1,3 NO, schwach, |heiter. 








en mieber eime große Zunahme in dem Werth briti« 
den Ausfuhr; fie a ondmlie ben ar 1863 um 
339545 Pd, St. oder um mehr ald 36 Prozent (412,608,121 en 
‚576 Pb. St), yy' fie die Ausfuhr non Februar 1862 ( 9 

fd. St.) um beinahe 53_Preogent üb t. Die Berihiffung von Baum- 
mollgeugen bat fih um 81 Proent im Wertb unb 57 in ber 
Duantität, von Baummollgamen aber um 92 refp. 57 —— 
Sehr der von Bandwaaren und TRolftoffen; von 


i und di taus von 
18 zu —— 
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Markipreise. 
Berlin, den 9, April. 
Zu Lande: Weizen 2 Thlr. 2 Ser. 6 Pf. Em 1 Thir 
15 Sgr., auch { Thir. 12 Sgr. 6 Pf. und 1 Thir. 10 Ser. Grosse 


1 Thir. 20 Sgr., 


rtoffein, der Scheffel 25 Sgr., auch 22 Ser. 6 Pf, und 17 Ser. 
6 Pf., metzenweis 1. Sgr. 9 Pf., auch 1 Sgr. & Pf. und 1 Sgr. 3 Pf. 


Berliner Getreldcbörse 


vom 9. April, 

en eco 43—56 Thir, nach Qual, bunt poln. 525 Thir. ab Bahn 
bezahlt. 

Roggen loes 82 — Bäpfd. 33 —% Thlr. ab Bahn ber., 1 Ladun 
Bipfd. mit $ Thlr. gegen Frühjahr getauscht, schwimm. vor dem Kan 
1 Ladung 2—83 rei y Thlr. bez., April u. Frühjahr 3243—334 Thlr. 
bez. u, Br., 33 G., Mai-Juni 32,—33} Thlr. bez. u. @, % Br., Juni- 
Juli 344—35+ Thir. bea., Juli-August 36 Thir. bez., — I 
tember 364— Thir. bez., Septbr.-Okt. 374—% Thle. bez. u. G., 39 Br. 

Gerste, grosse u. kleine 27— 32 Thlr. pr. 1750pfd. 4 The 

ah - August 





Hafer loco 215 —23 Tblr., Lieferung pr. Frühjahr 
bez,, Mai-Juni 22% Thir. bez., Juni- Juli 23 Thir. bez., 
23; Tblr. bez. 

Erbsen, Koch- u. Futterwaare 35—46 Thir. 

Winterraps 88— N) Thlr. 

Winterrübsen 84⸗86 Thir. . . 

Rübsl loco 11% Thir. bez., April und April-Mai 11%%—% Thir. 
bez., Br. u. G., Mai- Juni 11$—%, Tbhlr, bez, u. G., % Br., Juni - Juli 
11%&—%—% Thir. bez., Juli- August 12 Thir, Br, August-September 
12% Thlr. Br., September - Oktober 123—.&—} Thir. bez. u. Br., & 6. 

Leinöl loco 13k Thlr . 

Spiritun loco ohne Fass 14% Thir. bez., April u. April- Mai 14% 
bis %, Thir. bez. u. Br., $ G., Mai- Juni 144 — % Thir. bez. %, Br., 

6. "Juni-Juli 14%, Thlr. bez, Br. u. 6., Juli-August 1514 Thlr. 
. u. Br., + 6., August- September 154—}, Tbir. bez., September- 
Oktober 15% r. bez. u. 6, % Br. 

Weizen fest, Roggen loco und schwimmend in mässigem Verkehr. 
Termine eröffneten unter dem Einfinss der grossen Kana matt und 
niedriger, befestigten sich aber sehr bald, sowohl wegen der zahlreich 
eingegangenen Kaufordres, als wegen der festen und höheren auswär- 
tigen Berichte, so dass der Markt etwas höher als gestern, aber sehr 
fest schliesst, Gek. 2000 Cr. Hafer gek. 1800 Cr, Rüböl war trotz 
der höheren Berichte von ausserhalb nieht mehr so stark gesucht und 
sogar vorübergehend etwas billiger als gestern käuflich, Das Geschäft 
war dabei nur mässig belebt. Von Spiritus ist keine wesentliche Preis- 
änderung zu berichten, da das Geschäft bei fester Haltung eng begrenzt 
blieb, Zum Schluss bessert sich der Markt und schliessen etwas höher 
als gestern, ziemlich fest. Gek. 10,000 @rt. 


Leipzig, 8. Aprü. Friedrieh-Wilhelm-Nordbahn —. Leipee- 
Dresdner G. Löbau-Zitauer Littr. A. 38 6., do. Littr, B. h 
—— ziger 249 6. Thüringisebe 123% B. Anhalt-Dessauer Bank- 
Actien Tea ü Bank - Actien — Weimarische Bank- 
Actien Wt G. Oesterr. National-Anleihe 64% B. 


Breslan, 9. April, 1 Uhr 30 Minuten — ae Dep. 
des Staats-Anzeigers) Oesterr. Banknoten &} Br., 86 @. Freiburger 
Stamm-Actien 12R4 bez. Oberschlesische Actien Litt. A. u. ©. 155} Br. ; 
do. Litt, B. 142 Br. Oberschlesische Prioritäts - Obligationen Litt. D., 
Apror., Br.; do. Litt. F., 4iproz., 100% Br.; do. Läitt. E., 34proz., 
BD Br. osel-Oderberger Stamm-Actien 601 bez. u. G. Neisse-Brieger 
Actien 84% bez. u. 6. peln - Tarnowitzer Stamm - Actien 67} G. 
Preussische 5prozent. Anleihe von 1859 105 G. 





8 8000 pCt. Tralles 13% Tblr. Gd., Br. Weizen 
weine ad X. Aber 54—62 Sgr. Roggen 39 % Sgr. Gerste 
30—37 Sgr. Hafer 23—29 Sgr. 


Sehr grosse Umsätze in österreichischen Effekten, die wesentlich 
höher als gestern bezahlt wurden; auch für Eisenbahn-Actien mehr Be- 
gehr und etwas bessere Gebote. 

Stettin, 9. April, 1 Uhr 30 Minuten —— (Tel. Dep. 
des — Amsigen) Weizen 47—51, Frühjahr 52% Br., Mai-Juni 
5% —52$4 bez., Juni-Juli G., Juli- August 55% t bez. Roggen 
31—32, Frühjahr 32 — 31%, Mai-Juni 32 - 31%, Juni-Juli 33% bez., 
Juli - August 34% Br., 343 G. Rüböl 11% Br., April-Mai {1% bez. u. 
6., September-Oktober 113%; bez. Spiritus 13%, Frühjahr 13% bez., Mai- 
Juni 13% Br., 13% G., Juni - Juli 14% Br. 

Hamburg, 3. April, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. Die 
Börse war fest, sec aber schwächer. — Schönes Wetter. 

Schluss - Course: Oesterreichische Kredit - Actien 79%. 
bank 104%. Norddeutsche Bank 106). National-Anleihe 68%. Oester- 
reichische 1860er Loose 81%. Rheinische Bahn 98%. Nordbahn 61. 
3proz. Spanier 46. 2%proz. Spanier 44. Stieglitz de 1855 —. Mexi- 
kaner Fa Fionländische Anleihe 87}. Diseonto 3%. 

London 13 Mk. + Sh. not., 13 Mk. 1% Sb. ber. London 
kurz 13 Mk. 3% Sh. not., 13 Mk. 4% Sh. bez. Amsterdam 35.93. Wien 
89.50. Petersburg 29%. 

Getreidemarkt. Weizen loco ruhiger. Roggen J Danzig 
51 bezahlt, a verlangt. Oel schloss rubiger, Mai 254 bis 


25%, Oktober 26 
Frankfart a. M., 8. April, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
Feste Stimmung. Nach Schluss der Börse Kredit-Actien 188), Loose 824. 
Schluss - Course: Neueste Preussischer Anleihe —. Preussische 
Kassenscheine 105%. Ludwigshafen - Bexbach 144%. Berliner Wechsel 
105. Hamburger Wechsel 884. Londoner Wechsel 118. Pariser 


Vereins 


Wechsel 93%. Wiener Wechsel 100). Darmstädter Bank-Actien 216%. 

Darmstädter Zettelbank 248. Meininger Kredit-Actien 975. Luxem- 

burger Kreditbank —. äprozent. Spanier 49. un Spanier 46}. 
Spani Kreditb 





Spanische Kreditbank von Pereira itbank von 
hsehild —, Kurhessische Loose 554. Badische Loose 524. Öproz. 
Metalliques 61%. _djprozentige Metalliques 534. 1854er Loose 76. 
\ Oesterreichisches National - Anlehen 674. Oesterreichisch - französische 
| Staats - Eisenbahn - Actien —. Oesterreichische Bank - Antheile 776. 
| Oesterreichisehe Kredit - Actien 188. Oesterreichische Elisabeth - Bahn 
111. Rhein-Nahe-Bahn 27}. Hessische Ludwigsbahn —. Priori- 
täten —. Neueste österreichische Anleihe 82}. Böhmische Westbahn- 
Actien 66%. Finnländische Anleihe 884. 
Lebhaftes Arbitrage- 

| 

| 


—— 8. April (Wolffs Tel. Bur.) 
schäft. 

(Schluss - Course der offiziellen Börse) öproz. Metalliques 73.10. 
4iproz, Metalliques 64.50. 1854er Loose 92.50. Bankactien 773.0. 
Nordbahn 181.50. National-Anlehen 81.00. Kredit-Aetien 189.40. Staats- 
Eisenbahn-Actien-Certific. 194.00. London 116.15. Hamburg 87.65. 
Paris 46.10. Böhmische Westbahn 156.75. Kreditloose 127.0. 186Ner 
Loose 96.80. Lombardische Eisenbahn 250.00. 

Wien, 9. April. .(Wolf's Tel. Bur.) Feste Stimmung. Neues 
Lotterie-Aulehen 97.30. 

Anfangs - Course.) Öproz. Metalliques 73.25. 4jproz. Metalliques 
1räder Loose 92.50. Bank- Actien 774.00. Nordbahn 
National - Anlehen 81.10. Kredit - Actien 190.10. Staats - Eisenbahn- 
Actien - Certifikate 194.00. London 116,10. Hamburg 87.50. Paris 


® — 


46.10. Böhmische Westbahn 157.00. Kreditloose 127.75. 1860er 
Loose 96.75. Lombardische Eisenbahn 251.00. 

s NE 8. April, Nachmittags 4 Uhr, (Wolffs Tel. 
ur). 

Sproz. Metalliques Lit. B. 82, z. Metalliques . 2% 
Metalliques 29%. Spre:. Gentarrichische Natienal-Ahkeihe Rik. Test. 
Spanier 45%. Iproa. Spanier 49%. Holländische Integrale 634. Mexi- 
kaner 44}. Öproz. Russen 75}. öproz. Stieglitz de 1855 87%. 


Getreidemarkt ge Im Allgemeinen wenig Geschäft. 
Weizen preisbaltend. Roggen 2 Fl. höher. Kaps, Mai 73, Oktober 76. 
ai dit, — — * 

ondon . April, Nachmi 3 Uhr. s Tel. Bur. 
Türkische Consoih 52 r — * 

Consols 915 pr. Mai. fproz. Spanier 46%. Mexikaner 45}. Sproz. 
Russen 9). Kane Russen ar Sardinier t —— 

Hamburg 3 Monat 13 Mk. 7% Sh. Wien 11 Fl. | Kr. 

— Nach dem neuesten Bankausweis be der Notenumlauf 
21,003,220, der Metallvorrath 13,616,763 Pfd, Ste 

Getreidemarkt (Schlussberiehti. In Weizen beschränktes Detail- 
geschäft, Hafer weichend,. Andere Getreidearten fest. — Schönes Wetter. 

Liverpool, 8. April, Mittags 12 Uhr. (Wolffs Tel. Bur.) 
Baumwolle: 7000 Ballen Umsatz. Preise unverändert, Wochenumsatz 
46,060, Export 7200, Consum 34,000, Vorrath 309,000 Ballen. 
ling Orleans 26%, Upland 26, gg Georgia 26, Fair Dhollerah 22, 
Middling fair Dhollerah 19!, Bengal, Seinde und China unverändert. 

Paris, 8. April, Nachmittags 3 Uhr, (Wolffs Tel. Bur.) Das 
Geschäft an heutiger Börse stockte. Die Rente eröffnete zu 66.05, hob 
sich auf 66.20 und schloss in fester Haltung zur Notiz. Oesterreichische 
Staatseisenbahn-Actien fest, begehrt. Consols von Mittags 12 Uhr waren 
91% eingetroffen. 

Schluss-Course: 3proz. Rente 66,15. 4fprozent. Rente —. Italie- 
nische Sprozent. Rente 67.80. Italienische neueste Anleihe —. 3prozent. 
Spanier —. Iproz. Spanier 455. Oesterreichische Staats - Eisenbahn. 
Actien 422.50. Uredit mobilier - Aetien 1051.25. Lombardische Eisen- 
babn-Actien 553.75. 


Koniglioe Schauſpiele. 


Sonntag, 10. April. Im Dpernbaufe (77fte Vorftellung.) 
Dberon, König der Elfen. Romantifche Feen · Oper in 3 Abtbeilungen. 
Mufit von €. M. von Weber. Ballet von Hoguet. 

Mittel-Preife. 

m Schaufpielbaufe (H2fte Abonnements · Vorſtellung.) Das 
Kät von Heilbronn. SHiftorifches Nitter · Schaufpiel in 5 Auf- 
zügen von 9. v. Kleiſt. 

Kleine Breife, 

Montag , 11. April. Im Schaufpielbaufe. (fe Abonne- 
mentd-Borftellung). Minna von Barnbelm, ober: Das Soldaten- 
glüd, Luſiſpiel in 5 Abtheilungen von Lefling. 


Kleine Preise. 
m Opernhauſe. Seine BVorftellung. 
ienftag , 12. April. Am Opernbaufe. (75fte BVorftellung.) 
Die Sylphide. Ballet in 2 Abtbeilungen von Ph. Taglioni. Mufit 
von Schneizböfer. Gaft: fl Morlachi, vom Theater ber 
Königin zu London: Die Sylphide. Anfang 7 Ubr. 
ittel-Preiie, 
2 Schauſpielhauſe. Keine Borftellung. 
er Billet · Verlauf findet nur am Tage der Vorſiellung ſtatt. 
Montag, 11. April, Abends 7 Ubr. Im Eoncertfaal dei Kö- 
niglihen Schaufpielbaufes, Mit Allerhöhiter Genehmigung: In ·; 
ftrumental-Eoncert. Zum Beften der, der preufifchen Armee und 
| Flotte angebörigen, in dem jepigen Sriege invalide Gemworbenen 
und der Hinterbliebenen der Gefallenen, gegeben von Johann 
' Strauß, 8. 8. Hofballmufif-Direktor, ausgeführt von ber König» 
| lichen Tbrater-Orcheerfehue. 


——— ——— —— —— — —— — — — — — — — — — — — — 


Midd- . 
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Ztedbriefe und ee 
Stedbriefd-Erlebdig sung 
Der binter den Mitterqutöbefiper Albin von Zpdlirisfi in Piersko, 
Kreid Samter, unterm 7. Juni v. J. 


pril 1864. 
Der Königliche Staatögerichtöbof. D Der Unterfuhungßrichter. 
Deffentlide Befann Belanntmadun 

Zu den en de Stabtihmwurgericht® für ben in Bine April 1864 
werden Kintri⸗ ten vertheilt duch die Gamn Ra orſtehet 

Lütke, Buchbindermeiſier, erſit. 43 

Kaifer, Vuch und Kunſthaͤndler Unter den Linden 41. 

Strupve, Rentier, Kronenftr. 46, 

Krebs, Kaufmann, 55* 43. 

Rnönagel, Bü N. 

Eunom, Kaufmann, Bele-Allianc lat 14, 

Mappes, —— und Schoͤnf a Grünftr, 16. 


Sep Kaufmann, 
eppe, ——e—— Schiffbauerdamm 
otber, nn —* ‚ Gipäfte, 124. 


Berlin, den 
öniglices Sta ar 
Abtbeilung für Unterfuhungsfacen. 


—— 

Bekaunntmachu 34 
An Stelle bed pe Rechtsanwalt ne Pa Yen Kommillars, 
erm Seeiörichterd Dr. Bad, ift für das —— ftejahr Herr 
reidrichter Hilfe zum — far für alle auf bie Bührung bed Han · 
dels · Kegiſters ſich beziehenden G e im Degirke bed unterzeichneten Kreib · 
erichtd ernannt worden, und on derielbe di dire 
de Herm Kanzlei-Ra 168 Derreö erledigen. 

Sagan, ben 7. Upril 1864. 

Königliches Kreidgericht. I. Abtbeilung. 


Hanbdeld-Regifter des Königl. Stabtgerihtd zu Berlin. 
In das —— Regiſter des unterzeichneten Gerichts iR unter Nr. 4016 
ber —— (Damenmäntel-Fabritant) Heinrich Hirſchfeld zu 
—* — —88 Berlin jetiges Geihäftdlofal Spandauet · 


Strafe Ar. 
Firma: Hein. Hirfefeld jun, 


Eingetragen zufolge Verfügung vom 6. un 6. Myeil 1864 am jelben Tage. 
Der —— Sohann Friedrich An Sonlieb Birk zu Berlin bat fein 
bierfelbft unter der Firma 
5. G. Bird sen, 
beiriebened, unter Re, 3914 des Firmen · Regiſters er Hr Handels · 


chaͤft mit dem nt an den Kaufmann Julius MWilbelm. Louis 


Fer verkauft. Die Fi 7 „an unter Rr. 3914 ded Firmen-Re- 
Biken geloͤſcht und ei Mr, 4017 diefes Rey ifters der Kaufmann Julius 
Im . Kühne zu Berlin als alleiniger Inhaber ber bierielbft unter 


— chiges Seiaditetal De Deretbrenfit. Rr. 22) 
J eingeftagen. 

U ——— find beutt beute verfügt und erfolgt. 
Aus der hierſelbſt unter ber Be. 


David 
beflanbrnen, — Rr. 1235 des nen ers un genen Stom- 
ift der —— ausgeſchi ze perfön« 


Haflende ehligafter & {mann David Jpig Eu lin * bas 
au zii 
chaͤft unter unveränderter Firma fort. a —* iſt unter Ar. 1235 


— — geloſcht und nah Nr. 4018 ded Firmen ⸗Regiſters 


e Für bie vorgedachte Handlung dem Samuel David ertbeilte Tro- 
fura ift zurüdgenemmen und unter Ar. 561 im en gelöicht. 
Loſchungen und Eintragung find heute beute verfügt und erfolgt. 


Die unter Rr. 3552 des gimen Ritus eingetragene hiefige Rirma 


fmanı Lud Adolph Theodor Timm, 
if ei an und une * i geiiät. e 


la € ER Abtheilung für Civilſachen. 





Hanbeld-Regifter des Rönigl. Stadtgerichts zu Berlin, 
Die unter Ar. 1032 des —— eingetragene biefige firma 


Inhaber: B nd Kunſthaͤndler Ferdinand Joſeph © € 
don een iR * und — man Seien, Gutes —8* 
geloͤſchi. 
Unter Rr, 1155 bed Gefenfehaftsregifterh, wofelbft die aufgelöfte Han · 


delsgeſell 
elsgeſellſchaft, Firma kn 


von Pofen aus erlafiene Stedbrief 


Geibäfte unter Mitwirkung 


eingetragen —* if Ian aa 58 * ung vermerkt: 
Zum allen t 14 Herman: — 
au Berlin ernanm * a 


Sim * dem — Carl — Retſch für bie biefige Seren 


I. €. Mefppal, 
ertheilte Profura ift rg und zufolge heufiger Verfügung unter Rr. 510 
im Profurenzegifter gelö 
Berlin, ben 7. * 
— ie Abtheilung für Civilſachen. 
Handels Re eg ifter 
—— un — —F Frankfurt a. ©. 
In unſerm Firmen -Regifter ei f 
a a ne — tr * — a Safe u rt 
v er a 
ald nunmebriger Inhaber der r & gegangen if und iſt lepterer 
— Sdetl 


* Ftantfurt a. O. unter Mr. 345 bed Firmen · 
—* 


t jufolg: 
gung vom vom 4. April 1664 am 4. en Tonne R 


HSandbeld-Regifer 
des Königlihen Rreisgeri 9 jr ehe aD, 
In unfer en-Regifter iſt unter als Firmen · Inhaber: der 


Raufanann Earl Friedrich T b e ei bus, ale 
—— Ben: hriſtobh Saran zu ebus, ald Ort der Niedet · 
€. Saran 

zufolge Verfügung vom 4. April 1B 1864 am 4. Ypril 1864 eingetragen, 


efanntmadu ng. 
In unjer — iſt sub Mr, 100 die 





ma U Ch. 


Söhne und ald d ber der Kaufmann Levin ron Segall zu * 
kuhnen mit dem Riederlaff ungöort 
April 1864 am 6, April ng ———— RER 
Stallupoenen, ben 5. _ a — 
i. 
— —E 


folg RER ic Geil TBB ns 
Aufolge Verfügung ver 1 
Handels-Regifter — N —* * ee unfe 
in da& fFirmen-Megifter unter Mr, 133 Col. 6, 
hr 2. rc Regifter unter Rt. 105, 
— — En Sanuar 1864 erfolgten Ableben des 


——— See — Eu * 
ild 
— —5 ng zit) R— 
— mit » 
2) bie &e Br U 3 Ahater, geboren den — Kaufmann 
gerne obann George 
Bram Dinar ye- ben 5. Juni Möler, 
— zu das ihnen dur 
1 Su — — ch Erbgang errorbene Handils · 
J. A. Gotryku 
am biefigen Orte bren. 
Danzig, den 6. April 1864. 
Königliches RE dr —— 
roddec. 


Gemäß Verf ALLEN Iben Tage d 
€ 
ER. 4 Wefögung om 5. pri iR 5 bemiel Tage 
Rebberg u. Sempf 
aus - biefigen Kaufleuten 
D Eu Hermann Re . 
ji dem 8 1864) Zul Sans —ã unfer da: belö- 
in 
Befellfhafts-) Regifter A Rr. 106 mit dem Bemerfen dngetuagen, daf 
biefelbe in — ihren Si rg 


d Bi R 
gaabelt- Reel : —— iſt unter Mr. T51 der 
Stettin, 


L das von uns 
aufmann Catl Johann Im German gift zu 
: Stettin, 


Dirt der Nieberlaft 
Firma: Hermann Rift, 
ung vom 7. Upri 11864 am demfelben 


—— zufolge 


1. Peer Firmen· Regi je: unter Rr. 730 der Kaufmann Frie 
Bernard Reg Stettin; 
8 der Nie Ar Stettin, 


gehen nt 8. . 1863 eingetr da8 Handelt 
vom 
ach —— der — Earl — —2 in Sitte 


eingetreten. Die hierdurch am April 1864 errichtete e Handels · 
— M in bad —æeSS—— unter Rt. 185 Aufoig ge Verfügung 
u. == * 1864 an hen Tage en zugleich auch bie me 
ern e im firmen er gel worden 
KB J Em 1861. — 


—ä Set · und Handelsgericht. 


AHA 


In uf Bin ute zufolge Berfügung vom 5. d. IR. 
‚Re. 178: hand verwittiwete Raufınann Leoin Mojed Leop, Henriette, ger 


PA Ei a 


und der Pe ae 3 genen Hambeldfiema ©. IM. Lern vermerkt: 
irma ift — auf die verwitiwete Kaufmann Levin 
Leoy, Hentiette / jeborne Meyer, zu Zachan übergegangen 
und nunmehr sub Mr. 1 des ru Regiſters eingetragen. 
Stargard i. Pomm., den 7. Upril 1 
Königliches — T Abtbeilung. 
Sandeld-Negifter. 
In unfer Kirmen-Regifter ift bei x 1%, Firma ⸗Adolph Meuftabte, 
eute eingetrage 
otbea, verwittwete Bis gebotne @lüdmann, übergegangen ift. 
Voſen, den 5. Mpeil 1 
Pr Breit zieht. L Mbibeilung. 
Ph : go 


— — — — 


Berfuͤgung vom B. April 1801 if am ielbigen Tage bie unser 
eres Firmen-Regifterd eingetragene Firma 

biefige Firma: »Lonis Leipzi 
geftrichen — der biäberige Firmen · — das Etloſchenſein 


hat 
—S— den 6. April 
Pe Kreiögericht. 
ttanntmadun 
AB: Hin unfer —— — iſt Nr 361 4 von ben Raufleuten 
Sachs und Mareud Beier, beide bier, am 6. März I®64 bier umter 
5* Sachs u. Beier errichtete offene Handelsgeſeüſchaft heute mit 
dem ext ein * worden, daß zur Vertretung der Geſellſchaft nur 
der ıc. Sachs befugt Hi. 
Bredlau, den 1. April 1864. 
Koͤnigliches Stadtgericht. Abtheilung 1. 


es st — 


nn. bent Pa 
Gas Ra u. Eo. 6 e. * 


und 
ag Nr. 1471 bie A ch 


Ziegler, 
vormals €, Kalt u. Co, 
bier und ala beren Inhaber der Kaufmann Karl Zieglert bier eingetragen 


Breslau, den 1. as: 1864. 
Kön liches Stadtgericht. 4 u 
Balassiaaa 


aß @efelfhaftb-Begifter MR unter Rt 39 DE bier fit dem 1.8.1. 
N. Eomp. beflehenbe einge 

Br Gefeüfkefee kob k Rasken Mes Wafil wob 

5. April 1864. 

—— Abtheilung 


a —— beiden biefigen Firmen: 
"ua abe, 


find erlofchen ua Er ers Verfügung im Regifter gelöfct. 


— den 
er Rreißgericht. I. Abtheilung 
Pr ni — 
nete firma 
Eruard = Swarnihin alien und ift Tolges gehörigen Oris ju · 
enthin, ben 4. April 1864. 
Königlicheb Rreißgericht. L Abtheilung 
Befanntmadung 


In a Pen: Regifter iſt 


t. 1306 das Erloͤſchen ber 


An 
unter ber 
” Bft, bi 
logau, den 
bad 


2 & ut 
au Gen en Körzlaffung ——— ne Er. ir 
& &pe —— zufolge Verfügung vom 2. — 1864 am 
Genthin, den 4. April 1864. 
Königlihes Kreiegericht. 1. Abtheilung. 


In das von dem Branntweinfabritanten Friedrich Wil- 
elm Gier zu Nordhauſen unter der Firma F. Bier beiriebene 
eg (Branntweinfabrit) ift mit dem 1. April 1864 der Kauf- 
mann Karl Robert Pape gu Rordbanfen als Handelsgeſellſchafter 


ein 
Died it heute zu Re. 143 des Firmen-Megifter® vermert und 


eich die nunm re Gier« Rord be · 
4 arfene ene Bandeldgefe datum fe" aus Getelt. 
nu — ar 


| Königlices — 1. Abteilung. 
Auf ift heuit in das —— Ing Ui R 
me Ba 
einer > gebe Perion Se ag r 3 u 


Betreib es T ter der » 
Ra x ige. de ; Rasfmam gene Rocdberg * a; — 
n iſt auf ung, daß bie —— Geſellſchaftet 


ihre Aniheile an dem —— ren und Heinrich Mocdberg am biefigen 


m daß das Eigentium der Firma durch Erbgang auf die |. 


N lage beſtandenen geſellſchaftlichen Kolniſch · Waller « Befchäfte unter = 
Firma: »obann Earl Farina⸗ nebſt ihren Anthellen an biefer Firma dem 
Kaufmanne Henri Mocäberg Überträgen haben, und daß Lehlerer dieſes 
Geſchaͤft für feine Rechn unter der Firma: »Sobann Earl Karina, wa 
über dem Martin-Glap Rr. 21« fortjege — der Kaufmann Heinrich Rock 

berg ald Inbaber voreriwähnter Firma im das firmen + Megifter unter 
Mr. 1301 eirgetragen und ber Lebergang biefer firma auf denielben bei 
Nr. 398 des Weie er a vi worden. 


Edln, den T. 
wi Handels gerichtt - Sectetait 
Kanzlei» "Rath Sir Lindlau. 


Mg. Unmelbung ift in das 
unter an hung iR heute I Dos de und er 


Püp in &, welder dafelbfi eine Sandelönieberlaffung errichtet 
t, ale ber der Kirma: » 
den 7 Ent rede * 

er 


erichts· 
Könle-Mei Lind inblau, 


Ge ae in das In yao Sanbeiscsgißer 
Bei * en bed Geſeil pl 
Der 8 ift verftorben, und ift 
. Beil u. —8 wu Hechingen 


iR eingetragen 
Der Hechingen nhaber 
RS mil s. Eikee un alt On de ang a Dnabe I — 
— — 
Koniglich Preuß. ru 1. Abtheilung. 





Aonfurje, Zubbaftatioften, teren; 
orladungen u. dergl. 


Publicandum. 


FL 


merben fännmtlidhe 


der Kaufmann Konturdface 
—— wie Me ihre en nod} nicht angemeldet haben, aufyefor- 


m 7T. Mai 
ſchriftlich oder zu —— mn . demnähft zur Prüfung der 
angemeldeten fo 
* le —— SOTEN 
vor Kommiffarius, Gerichtslota 
Termindjimmer Mr. 1, zu erf —— sa — 


Ofterode, ben 1. April 1864. 
Königliches Kreißgericht. I. Mbtheilung. 
Belanntmennng. Obioieszezenie. 


Die Subhaftation dei 1 Anton Subhastaeya folwarku Antonie- 


und Cordula von Rewuskiſchen Ehe get Korduli maldonköw — 
en a gebör) lu —— Ari ch w Sniatach pod No. 1 
—— z0nego niemniej termin — 
—* — eyiny na 
am 31. Mai d * 3150 Majar. b. 
bende Bietungstermin wyznaezony Zniesiono. 
Koften, den 31. Mär, 1864. Koscian dnia 31go Maren 1864. 
Rn ericht. rölewski Sad Powistewy. 
Ehe Abtbeilung. Wydziat I. 
BI Deffentlide Aufforderung. 
i bem unterzeichneten berichte die WAmortifatien ded von 


Rind, Berlin, den 18. September 1 ai lein 
—— von ——S Berlin, Doroth 2 —— — Pr. 

Cour.; zahlbar am 18, September 1864, an bie Otdte des Erſteren gejoge- 
— von Lehlterer acceptirten und mit dem —* des Bernhatd Finc auf 
Lehmann, ſowie dem blaneo-®iro des D. H. Lehmann verfehenen, 
ich dem —— Friedrich Werner dierfet verloren gegangenen 


Sn Eine ir Baas 


auyfeen — 1864, 114 Uhr, vor dem 5 erichtsrath 
erich de, Portal Ul. Pen anbt · 
in * vorzulegen, wideigenfals derfelbe für kraftlos erklärt wer- 
Berlin, den 1. März 1864. 
König. Stadtgericht, Abtheilung für Civilſachen 
Deputation für Krebit- 1 un x. mar | Radhlaffacen. 
[572] 
erbinanb v ift bi l 
Erlenntniß des a ee a ge vom ed — * 5 
einen Verſchwender erklärt. 


Münfter, den 4 März 1864. 
Konigliches Kreisgericht. 1. Abtheilung 





Verkäufe, Verpachtungen, Submiffionen ꝛc. 


[881] Belanntmadung,. 

Dienftag, den 19. April c., Vormittags 10 Ubr, fol in 
am Königdgraben Nr, 16 eine Ouantität Roggen-Rleie, 

Futtermehl und Kaff, gegen gleich baart Beahlung, meiftbietend verkauft 


werben. 
Berlin, ben 8. * 1861 
Königliches Droviant-Amt. 


Beilage 


u 889 
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M 84. Sonntag 10. April 
[807] Betanntm un Ar. 7860. 7962, 80M. 8224. 8277. 8823. 8892. 9020. 9060. 
Die ber zum Wiederaufbau unfers Magazind in ber 9151. 9173. 9423. 998. 9524. 9584. 9622. 9820. 9B24. 387. 
Köpnider e 16/17 —** mit ungefähr 10,120. 10,280. 10,349. 10,448. 10,604. 11,374. 11,419. 11,566, 
ichen weißen Steinen, 1,607. 11,620. 11,633. 11,663. 12,148. 12,180. 12,211. 12,351. 
110,000 athenomwer Steinen, 12,362. 12,376. 12,702. 12,973. 13,222. 13,261, 13,431. 13,459, 
28,000 Rlinkern, 13,496. 13,647. 13,649. 13,868. 13,889. 14,127. 14,508. 14,553. 
14,092 Kubifuß gelöfhtem Steintalt, 14,583. 1 in 14,774 14,785 14,898. 14,945. 15,008. 15,200. 
2831 Shah fharfem Mauerfanb, 15,312. J 16,292. 16,369. 16,377. 16,892, 16,899. 
ade, Di Sfeam Feine &ßinunge nd kr ine m ———— 17539. ro Kun aan. Da IT F7a00. Nast. 
ı und ım e ‚ . N ki 
Rı. 1 eben und bie Offerten darnadı Fi zum 15. April 1864, 19,615. — — 
Mittags 12 Uhr, am und einzufenden, mezu mir Unternehmer hierdurch IV, Won ber 4p ig Prioritätd - Anleibe vom Jahre 1856 
einladen. —— IV If für Bm ie Obligationen unterm 1. März 1857 aus. 
Bern, dm 2 3. Proviant- Amt BEER 
iant- . on ae ne A. zu 500 Thle. 
Mr. 277. 476. 543. 7 928. 9ei. 10 FE ’ 
16, 26, Bon Britain 5 BE, 8 
Berloofung, Amortiſation, Finszahlung n. f. mw. | M! 4. m. 
3453. 3166. 3669. 4218. 4245. 4322. 444 4489. 4559. 4560, 
von Öffentlichen Papieren. 4638. 4891. 5093. 5093. 5108. 5407. — 5461. 5560. 5694. 
Don Ubtbeilung C u a8 a 
Rt. 380. 720. 1445 85. zr8. 2901. ar. 
3144. 3165. 3180. 3248, 3674. 414 2% 4508. 4817. 
5292, m 5574. 5577. 5701. 6023; 6201. Er 6600. 6775. 
6855. 7068. 7307. 71325. 7365. 7425. 7599. 7656. 7674. 7703. 
28. * ee re 9201. Eh a her 
10,444. . 11,1 
11,835. 11,931. 12,078. 12087. 12,149. 12,376. 12,422. 12,166. 
RX — 12 3,056. 13902 13,319, er, 14,009. 14,021. 14,620 
Späringifge Citensapn 14,618. 14,819. 14906. 15,206. 15,210. 15,281. 15,318. 15,397 
Bei der zufolge de — vom 7. * M. am 1. d. M. 15,439. 16,766. 16,862. 17 17.043. 17092. 17,447. 17,457 
— öfenllicen Musloofung der planmäfi re 3 17,194. 17,475. 177547. 11610. 11,715. 17,898. 18,029. 18,240. 
amortifitenden Prioritätd-Obligationen unferer .4 madflebenbe 18,310. 18,441. 18,449. . 18,885. 18,979. 19,024. 19,059. 
atgogen worden: 19,400. 19516. 19571. 19641. 10743. 20007 20,161. 20,422. 
1. Ben bet jeht vierprojenfigen Prioritäts-Unleipe vom 8. 1848, 1. 20,686. 20,770. 20,838. 20,963. 


für melde die Obligationen unterm 1. Januar 1848 außgeftelt fin 
„gen ums A. zu 1000 Shlr 
Nr. 312. 325. 354. 36 
—— Serie B. an. Asa 000 500 € Su 

Mr. 44. 221. 243, 382. 467 177. 1770. 141. 
16%. 1739, 1787. 1708, 1800. 

* Serie C. * 200 Thlt. 

Nr. 91. 325. 434. 567. 715. 1013. 1141. 1281. 1307. 
1624. 1865. 1566 2349. 350. 2418. 7705. 2744. 2779. 
244. 3015. 3146. 3159, 3280. 3335. 3341. 3383. 3439. 
3569. 3632. 3644. 3792. 4097. 4174. 4405. 4469. 4493, 
4627. 4697. 4706. 4791. 4920, 4912. ur Eu 5431. 
= 5627. 5715. 5748. 5929. 5969. 6385. 

6602. 664. 6853. 7039. 7113. 7159, —* Gr. 
Bon Serie D. zu 100 Täler, 

Mr. 7. 9. 159. 407. 412. 482. 589. 6 00 DE 
1211. 128 1379, 1466. 1 1586. 1759. 1967. ). 
2244. 2349. 2408. 2532. 2701. 2852. 3770. 3. 3626. 
3632. 3683. 3745. 3817. Petr 4281. 4390. 4450. 4473. 
5048. 5177. — 5283. = 5390. 5493. 5700. 5973. 


.9 
IL. ®on J Prioritätß-Unleipe vom Jahrt 1852 
Serie 79 für UK sinn De unterm 1. von 181 aus · 


Pe Ubtbeilung A. zu 500 Thlr. 


Rı. 7, 0. 173. 30 
Bon abteilung B. 10 202 Tblr, 
Mr. 13. 205. 218. 323. 448. 786. 823. 914. 950. 952. 104. 
1140. * 1416. —* Fr *4 
Von Abtheilung C. zu 100 Thlr, 
Rr. 243. 246. 460. 1137. 1326. 1371. 1420. 1427. 1452, 1456. 1510, 
1568, 1636. 16. 1802. 1866. 1958. 1997. 2110. 2160, 2233. 
2a. m. == 2541. 2618. 3023. 3275. 3287. 3469. 3485. 


3458. 36: 
I. Wen ver jept a Priorität « Anleibe ———— 1955 


*5 er für welche die Obligationen unterm 31. März 1555 ausge 
ellt fin‘ 
Non Abtheilung A. gu 500 Thlr. 
Mr. 119. 36, 
Bon ER B. zu 200 Thle. 
Mr. 358. 535. 42. 760. 881. 1248. 1263, 1454. 1599. 1657. 2072. 


2182. 2200. 2218, 2484. zu 2355. 3027. 3082. . 3371. 
3468. 3476. 3685. 3708. 387 

Bon Meideilunn. C. zu 100 Thle. 
5. 453, 568, 1111. 1166. 1439. 1713. 1781. 1999, 2036 
2308. u 50.4 25%. 2542. 2797, 2818. 2888. 304. : 


4084. Alt. 4479, 4519. > a 
3226. 5489. 543. . 5649. Bl. 
dar. 6461. 6510. 6532. 6838. 6998. A188. 18 7 


Ar. 2131. 


. 3146. 
07. 
427, 
348, 


r 
2 


Mit fordern die Inhaber der dieje Nummern —— Obligationen 
auf, J Kapitalbetrag für jede —— vom 1. Juli 
1) bei unſerer Sauptlaffe im € ober 
2) bei — . 8. Cohn in Defeu unb für befien Rechnung beüg- 
lich n und IV, 
3) bei dem Herren Breeft & Gelpde in Berlin, 
4) A == M. U. von Rothſchild E Söhne in Frank 
a un 
Pi bei der Leipziger Bank in Leipy 


re er —— au a ber dazu gehörigen Zins · Coupons 


— —* 63* tionen vom 1. Januar b bi 8. —— 
Nr. 4—12, bei den Obligationen vom 1. rn 1851 3 die 
—— Ar — den — vom 31. März 1855 


gi Obligationen vom 1, März 185 
e Zind-Eonpons Mr. 4-12 bei 
Dabei maden wir noch bejon aaa aufmerkſam, daf bie Berzin- 


Der errang, fir De fnher Aaligen, Fi Eilefing & "Obligationen bie 
a 1] 144 

nicht Scorfigen Sins. —— der Müdjaplung dei en 
Bepferen in Abzug gebracht werden wird 


— — —— aut — Renntnif, A die Rapiaeträge 
folgen 
Sept no nicht erh) en ans früheren Verlooſungen unferer 


Bon der m" Breite neh vom Sabre 1848 (Obfli- 
gationen vom 1. —3 1848). 
1) Aus ber 


auto sfung 1 vom 24. April 1856. 
Gerie C. zu 00 Tblr. N 
2) Aus der Serlosfung vom. vom 25. April 1960. 
@erie D. zu 100 
3) Aus ber Sriesfungemm 22, Upril 1861. 
Sttie B. ju 500 Thle. N 
4) Aus ber — 30. April 186%, 
Gerie C, zu 200 
>» D. ju 100 Tble. Mr. 616. 839. 174. 2611 
5) Ausß ber — he 27. April 1863. 
Gele A. zu so Ei 
B. » 50 Thlt. » 84. 97. 1179. 1622. 
» €.» %O0 Tbir. » 37477. 699. 720. 900. 1010. 102. 
1268. 1566. 1580. 1877. 2729. 


4 
» D. » 100 Thle » 


71307. 7467. 8975. 9367. 
I. ®on ber a — u Tr vom Sabre 1852 Serie I. 
— vom 1851). 
1) Aus — —— vom 25. April 1860. 

Abtbeilung C. zu 100 

2; Mus der —— Arm 30. April 1862. 
Atbelung B. zu 200 The, Kr. 132. 528. 1146. 1890. 

c. » 100 Ible. Rr. 1153. 3516. 3518. 
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ber Berloo alune vum 2: 27. ln Tr 
2 B. zu 200 Tplx. 
c, » 100 — — Mae zw ve en 
der Aptogentigen Prio vom elN 
— vom 31. März 1855). 
us ber Berloofung vom wat Aprit 1863. 
Abtheilung B. zu 200 The, Mr. 283 2 1082. 2306. 2712. 2892. 


> C. » 100 The. Rr. 463. 910. 1574. 1901. 3007. 5934. 


8154. 9733. 10,499, 11.494. 12,425. 
38 12,498, 13,290. 13,378. 
13,926. 14,523. 1088- re 
15,992. 15,945. 16,267, 
Ir ı . 4 18,810. Her 
IV. Bon ber 4i’progenti —— = — 1856 Serie IV. 
Ebhn nen vom ä 
42 He Bicieelung sem vom 22 guet 1861. 
zu 100 ri 


2 Tr *5 Verloeſun a ae it 1862. 
} ons Air 124 p 


ae der rap 27. April 1863, 
Abiheilung A. m 500 Tb 6. 956, 1082. 
B. » 200 Zhlr. Mr. 574 5 1200. 2290. 2643. 

2827. 5 32354. 325. 3332. 


4799. 5179. 5526. 
C, » 100 Thlt. Rr. 1440. 1360. 1876. 3716. 5007. 
re har an. Hr 
r 


11,254. 
ni u 1er. 


13,2%. 
14,810. 
1b. 1 
1 E65. 


WHT. 
Sinhaber dieſet Obligationen-Rummern fordern wir hierdurch 
beträ —— nunmtht baldthunlichſt bei unferer Haupft · 


an 
a, den 4. Mpril 1864. 
ei , di Die Direetion 
der Thüringifehen Eiſenbahn + Geſellſchaft 


bie 


1841] 





Berlin» —— er Eiſenbahn. 

Zur Auslooſung der na dar u erſten Rachtrages zum Statut ber 
Berlin- -Samburger —* ellſchaft vom 1. Das 1846 in biefem 
Jahre um, Amortifa elangenden 

5 Stüd rien Ötlgatonm Serie A 


1» > » > iu, | 4 Emiffen, 
10 » IV. } 


fo mie der gemäß 8.4 "ps mitt Geſches vom 11. Auguft 1848 Bi 
ten ymeiten 2 ee er obengedachten Statut een 
eitäts-Obligationen Serie IL, Il. Emiffion, 
baben F einen Termin au 
I BL U stm 
han en den Inhabern oben gedachier # ri L und 
genen Borpeigung bern, € zu 
Berlin und Samburg, 2% pi 1864 ai 
om. 


— R. Aufſi * liger Eifenbabn-Befellihaft. 
—— 9 * —A u. —* 13. Er 1861 


u —— 
a nme 3 O ee ber —* üben 5* 
Vrioritats · Unleihe vom 1. —— 
Nr. 596 Nr, Rr. 3307 
F 631 » 17 » 3625 
» Hi » 2m » 3646 
» » 2131 366 
21 » 2041 » 3784 
» 1177 » 2659 » 4137 
» 1206 » » 4243 
» 1399 » a1 » 4475 
” 4501 


> 1639 
werten, * mit a 150 ni Währung in Silber ober mit 
kun rung jur —— resp. jur —* au 


aus dem 1862 
Me. 3265. 4277, 
aus dent Sabre 1863 
Rt. 480. 668. 3438. 
Teplig, am 29. März 1861. 
Direction. 


[878 
der Verwaltung der Mllerbödft beftätigten *88 adli 
ſttedittkaſſe wirb besimittel u en 


ur allgemeinen Kenntnif deĩ mach ver- 
anftalteter Loſu ——————— * 


— me eye hr —— Obli · 
en in bie ge vr Küundi ein 
on ben bei den Herten nu (dfohn u, — —J——— 


að 
Nr. 14,730. 1 15 — 14,781. ao, 14,837. 14,816. 
14,862. APR. m. 1 wg —— und 1 


sub litte ber » Termin. 
Mr. 15,548, 15,561. eg sr an 15610. 15,636. 15,668. 


15681 und 15,682. 
sub littera S. 4. Septem 
Mr. 17085. 16,948. 16,955. 16,968. re (Too Da 17000. 17,037 und 


sub littera S.5. Eepiember- Termin. 
Nr, ae 17,789. 17,827 17,851. 


Reval, den 19. Mä —X 
Präfident: F. von Samſon. 


ben der Verwaltun 


der Allerhoͤchſt beftäti tſihlaͤndiſ abli 
Krebitkaffe wird besmitt: 2 5— 


jur allgemeinen Kenntnifi gebracht, daß von 
biöher zur Emiffion gelommenen 2 Millionen der am 12. Mär, 1862 
emittirten mies Ba, gemäß der in 6. 5 auf ber eite ber 
Pfandbrieft angeführten Beſtimm ange am 17, März 1864 fiebenzig Stüd 
Pfandbriefe_auögelooft worden fi und zwar nachfo e Rummern, 
welche m za. * a er 5 —— en iren find: 

k 100 1053. 1261. 


Nr. 9. 537 
1: we 1508. . 1717. MT 1813. 1887. 1952. 2019. 
2254 . 2521. au. 28. 2752. 2753. 2n 
. 3495. 3571. 3923. 3946. 347, 


. 412. ar. 4659. 4802. 5002. M 

. 5470. 5472, 5683. 5684. 5685. 5917. 
6540. 6571. 6601 und 6661. 

Pre 186 

Träfident: 


Reval, den 18. 
Rx. von Samfen. 


[648 } 


Bergiſch-⸗Märkiſche Eifenbahn. 





Bividendenzahlung 
Die Dividende für die Bergiih-Märkiichen Sijembapn-Etanm-Mctien iſt 
pro 1863, un le für die Actien Lit. A. auf 64% oder 6 Thlr. * = 
und ” die U Lit. B, Dortmund · Soeſter €i wu m auf “% 


in Berlim bei den — H. F. Fetſchow & Sobn, 
in Eblu bei dem A. Schaaffbaufenfhen Bankvereine, 

MD —— bei den Herren Baum, Bordpin baus K Comp, 
5 Elberfeld bei — von Bd erftien & Söhne 


vom 1. April d, J. ab ausgezahlt. 

—* eben. mehrerer Dividenbenfheine ift denſelben ein Rummet · 
Elberfeld, den 23. März 1864. 
nn Röniglide Eifenbabn» Direction. 


[849 Scleſiſchet Bant-Berei 
dem bie von und für dad —5*— 


1863 elite woll 
—X mventur und Bilanz von unferem Tuner der gr 


nd feft- 


t morben, haben wir unter Sen ung be IE Ob 
mmlung vom 4 April die Ausza einer Quperbivibenbe 
mn. 58 ern —* & Od befchloflen. Die m 
erfolgt Autzablu 
vom 15. bis 31. Juli d.5. gegen Einlieferu der mil einem Runmern 
Fan mug zu Kr: ividendenfheine 14 in ben Vormittags. 
ge 


bier a unferer Kaſſe, 
in Berlin bei der Direction b 
Distonts-Befeliihaft, Herın ©, Bleihröbder, 
bei fammtliden inet ee Fila -Banfen umd in Leip ; 
sig bei den — — u 


Bredlau, ben 5 
————— Bantl · Verein. 
Hovberden. Fromberg. 


— ——— ige Stat 
ie ber reälau e Statu 
Es 10. Juni 1848 zur Errichtung einer Banf auf A von f 

te und am 31. Mai er, — — durch Soc 
— Erlaß vom 27. Mai 1863 auf einen eitraum von 1 
Jahten nah Mafgabe bei rewidirten Statut3 vom ar 5. Dal 1863 —— 
morben ift, werden die auf Grund be 6. 5 sub lit. f des Statut? vom 
10. Juni 1848 ausgeftellten und auögegebenen und noch umlaufenden Noten 
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1 Ihlr, 5 Thfe, 25 Ihlr. und 50 Th 
gi l.e. au es dlaiten ——— 
nt-Ralfe während as 
ber —— biermit au 
Breslau, ben 12. Oftober —F 
Das — der ſtädtiſchen Bant. 


n gemäß der Beftimm: 
uf edunferer@tebt 
fen ſechs Monate zur Vermeidung 





Verſchiedene Befanntmachungen. 
Ra d Minifter der neiftlien, Unterrichts- und —— 
Angelegenheiten —— Kreis · W * iftelle des Kreiſes Mel 
1. Klaſſe und Uerzte, 


ann en ar fern re Sieenigen Bun 


ben und fih um die meue Stelle 
Keen mi umb Fer zu 


a a ad übe und Bärgelige Bährung 
n er und bür e 
binnen 6 Wochen ihre - * ichen. ’ 

Rachdem der Herr 


ee bei und einzurei 
der geifli 
«4 enbeiten die Reu bet 


enebmigt bat, fordern mir biejenigen = ge die — — 
4 und ſich um die neue Stelle zu bewerben ſchen, bierdurd au 
ung ar Geſuch unter Beifügung fümmtlicher chen und des jkä 
uf, € we jur Verwaltung einet RreisGhufifatöftelle, eined —* 
wie auch eines Zeu⸗ gniffes der Kreisbebörde über ſittlice und 
Führung, fo mie über Sie praftifchen Zeiftungen binnen 6 Woden 


ame. den 1. In 1864 
abıbeile 


unb Mebizinal« 


len Unterrichtd- 
wvſilatoſtelle des Kreiſes Melimann 


Regi 
—— 


Gorkauer Societäts-Brauerei. 

illen Geſellſchafter werden hierdurch zu einer —— 
eneralverfammlung auf Mittwoch, den 11. Mai d. 
chen Gene 410 Uhr, nad PBredlau in das Schanklokal Nr. 31 der 


Pen 


unfenfteaße eingeladen, 
fände der Verhandlung find: 
4) Bericht Über die Ausführung der von der Sekten Generalverfammlung 
get Beihlüffe, 
2) ——8 über eingegangene Vorſchlaͤge in Betreff des ferneren 
bed der Brauerei, 
3) ——— über die von einigen Geſellſchaſtern beantragte Gene» 
migung win freimilligen Verkauf des Etabliffements, 
4) Wabl eines Vermaltungsratbt- Mitgliedes, 
3 —— über die von ben Geſchaͤfts · Inhabern eingereichte Kuͤn · 
digung eventuell Mabl neuer Geſchaͤfts⸗ Indaber 
Diejenigen, welche idt Stimmrecht ausüben wollen, haben, der Un 
erbnumg der &. 41 der Statuten gemäß, ibre Antheilsſcheine, rerp. die zu 
cttwalgtt Bertretung erbaltenen Vollmadıten, in den Tagen des ®. und 
10, 16. Mai id. J. und zwar fpäteftens bie & Uhr Machmittags 
bed lepteren Tages bei dem Herrn Kaufınann Bunte, Oplauerfitaße Re, 1, 
argen Empfang —R zu deponiren, melde als Legitimation zur 
Betbeiligung an ber Generalverfammlung dient und gegen deren Rüdgabe 
bie deponieten Antheiläiheine wiederum ausgebändigt werden. 
Da die eventuelle Befhliehung des ad 3 beanttagten Verkaufed nach 
& 48 der Statuten eine Auflöfung der Geſellſchaft zur Holge haben würde, 
und beihalb zwei Drittbeile des geſammten Geſellſchafts - Kapitals bei ter 
Abfimmung vertreten fein müffen, fo werben die Geſellſchaftet — in ibrem 
eigenen Zemu > — erfucht, in der Generalverfammlung zu erichernen. 
Borkau bei Zobten in Schlefien, den 5. April 1864. 
Die Geſchaͤfts · Inhaber: Wilbelm Freihert v. Cüttwip. Auguſt Horſtig. 


ER — A und Hüttenweien-Actien-Befellihaft 
Wir und, die Vlcionaire unferer Geſellſchaft der am 
2. Mai bieies Jahres, Morgens 10% Ubr, im Turovkiften Hofe Hofe 
bei an eh Duisburg beginnenden ordentliden Beneral-Berfamm- 
* Eintrittölarten werden eine Stunde vor Beginn der Verſammlung 
ee LITT. verabfolgt. 
Tagesordnung. 
1) Gefchäi 


2) Berlage der Siam pro — Dezember 1863 nach 66. 19 und 20 
der her Decharge pro 1863. 
an die Stelle des verftorbenen Herrn 


3) Wahl einet 
4) Wahl eines Borfandemitgliches an die Stelle des ſtatutgemaͤß Aus · 


Wilhelm S 
5 I der Rechnungs · Neviſoren pro 
5 Een ber I dieſes 3.8 zur —— gelangenden Prie · 


—— — Fi bei Duisburg, den 22, —* 1864. 
Der Vorſtand. 


DDELABONSSBAFIEEL WET! »Concordia« 


[889] 
Oberhaufet. Babubof. 

Die diesjährige ordentliche General · Verſammlung der Bergbau · Geſell 
ſchaft »Concordia« findet am Mittwoch, den 4. Maie, Morgens 
411 Ubr, in unferem — hierſelbſt ſtatt, wozu die Herren Äctio · 
naite ergebenft eingeladen m 

Obethauſen · Sahnhof, * 8 "April 1864. 

Der Vorſtand. 


— — — — — — — — — — — — —— — — — — 
— 
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CN kentpater Sısien @erstikien ar art Weberei 

Die Bitjähige erbentlihe Genera-Vefamımtung we Dienn 

e e or e Genera u ai Km ienfa 

den 3, mer Vormittags 11 Uber, in unferem ® etale 
abgehalten werben, wozu mit die Serten naire einla 

Die Taged-Orbnung betrifft bie Erledigung der in $. 34 des Statuts 
—*2* —— nad 


ut bei genanmten Siellen vom 2iflen bi 
Er pro 1863 zur —— * 
Mülkeim a. d. —— den 7, Abril 1864. 
Die Directi 


e on. 
Aug. Dierslf. Heingelmann. 


1 der Ben wen übe die 
2) per Kit der Bilanzprüfung ber Betriebörehnung für 1862 mit- 


ng find 
ber als ben 
Deren —— u. or in Berlin gegen ** zu haben. 
Hamburg, den 7. April 1N64. 
‚ Der Bermaltungdrath. 
S. Raufmann. 





— Hagel-uund Mobiliar-Brand- 
Berſicherungé Geſellſchaft zu 


Reubranbenburg. 
Die Ben item 7 mr G * bat AL * — verfloſſe · 


nen Winſer · Semeſtet vom edle D. co 
fallenen Feuetſchãden mit 3 — von rate Omcal General. A —* 
lung Bu bewilligten Eniſchaͤ Schäden 24,989 
Thlt. 21 — Ir nungen, un un aa diefe Summe auf ben 
beit ichtigen 25 Thle. Eourant mit 
* eitrag von 1 ee er 3 v—— pro Hundert te 
partir 


Die rg Summe ift bereitd vorfhüffig durch den Kaffen- 
gi berichti — * und os * Beitrag nach den deefaliſggen Beſtimmungen 

Mitgliedern bi zur diesjährigen Serbf-Repar- 
—R Ente eg 


Die Verfierung: en betrugen am 8 d. M. 
bei der Hag ER BEER 8,545,350 Alt. Court. 
bei der Mebiliar-Brant-Raffe 22337 Ihle, Eourt. 
Neubrandenburg, am 31. März 1 
Das Direftorium. 


PrrTT 


re Actien⸗Fabril 
landwirthſchaftlicher Maſchinen u. Ackergeräthe 








zu Regenwalde, 
Bilance ‚2 A Jahr 1863. 
va 
1) Immobilien Coutio. .............R.....pe e:... Ihle. Mol5. 15. 3. 
2) ———— ur » 1212 5. 
Model-Eomto oeooossusrosssosunsununrunnnnnn » 23503. 11.—. 
4) Betriebämafhinen-Eonto orsenzsonnnnnneneneen » 8472.24. 8. 
5) Utenfilien- und MWerkjeumEonto .. » 6672.25. —. 
6) Maſchinen · ¶ Meraͤlhe · > Moterialien-Eonto . » 21403.29, 3. 
FT Taſſa · Conto. * 1,961. A. 4. 
8) Werhiel-Eonto..... » 215.23.—, 
9) Debitored aueeeee. » 22,419, 1.11. 
Schadenet ſa · Conto — — — 1000 ⸗ — 
9 Aetien · 5 „Rüdftinde. WERDE BPEPPERER » 8000 —.—. 
Ai Thlk. 100,280. 26. 10. 
iva 
1) Grund + Capital, 200 cin : 8 OR: 
ab 2 47 * — 
ctien ........ 23,500. 
Thlt. 76,500. —. — 
2) Erebitored ..... BETT HEFDERLERRITORTFTT —E » 16,622. 2, 
3) Ausgefallene Debitoned ouccnenssnenenennennne D 214.17. 9. 
4, Gereinn- und Berluf-Eonto ..aenennsanssenen .. Se 4 
[a1 
—— * 


Rom Reito Gewinn werden laut Beſchluß des 3 
vom 30 März d. 5. Sechs Precent Dividende an bie Mctionatre verteilt 
Indem mir die Bilance pro 1863 zur dffentlihen Keuntniß bringen 
laden wie bie Herren Melionaire zur ordentlichen Deneral-Berfammlung au 
Sonnabend, den 7. Mai er, Mittags 12 Ubr, 

im Baftbofe deö Kaufmanns Herrn Riebe hierſelbſt ergebenft ein. 


Regenmwalde, den 4. 1864. 
De Vermaltungsrath. 


* 
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Berliner Börse vom 9, n_ 9. A pril 1864. 
Amtlicher Wechsel-, Fonds- und Geld-Cours. isenbahn - Actien. 
ZU Br. |G1d| mm Action. Pr Br. Gid 











































Auchen - Düsseldorfer‘ menge j 2; 

—— 3— ELLura 3 Br —— —— bet Seen man! ra 58% 
dito .. — |Berg.-Mirk. Fa „Lt. 

ar re Bi 8 |Beri- Anhalter ass 2 do. Lit. B . Fon 

winner 8.3 Mi 1946 191] Pommersche ........ so - si "PowdMahdeb. — 198 is Berlin-Stettiner .. i - 
— *2** 300 Fr.) x ... 2905| 99 |Berlin - Stettiner .....— 142% 141 U. See) 8 | — - 
Wien Währ. 10 PLB T- —— — | — [Bre Be EN I 02 |, de en u 
Smsonennnnr | -Neispe „ae suen- — TV. 
ne südd.W.100 FLI2 Me nenn 9% 9 Cöls - Mindener .....133 181 * Bral. Schw. Frb. LED — 
nur 100 Fi. 2 a - -— 18 —— -Halberst. .. — —— * 
i = . 8 ener 
—— — '7ı do. Hi. Em. 10 
aa —X J 8a un⸗ter · Uanmer ...4 — %. 
' 94 |Niedersehles.-Märk. .|4 | 95% 9m; — 
Warscha 92}| 91%[Niederschles. Zweigb.— — — 
Bremen bersebl, Lit. A. u. 155 154 . 90% 
de. 14 if — [Magdeburg - Halberst. — 
au - Tarnowitz — 68; —— 9% 
einische ..........— 1005 5 Niedersc — 
de. —5 bnor.¶ = 105 de. 2 

Freiwillige Anleih 1 ein- Nahe ........ — 

Stans - Anleihe \ 106° 985, — [Rin-Crt-Kr. Gindi, 9 1005] de. = 
dito 100 97% ard-Posen..... A ' — [Nied.-Zweigb, Lit cl 100% 
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Berlin, 9. April, Die Börse war schr fi gestimmt für üster- 
reichische Papiere, wol he stark und steigend gehandelt wurden in Felge 
guter auswärliger Notirungen, aber im Uebrigen stil} und eher maiter, 








namentlich waren Eisenbahnen oflerirt und gedrückt und nur wenige 
waren fest; sehr belebt waren auch Moldauer; preussische Fonds fest, 
W . ill. 





Nedaction und Rendantur: Schwieger. 
Berlin, Drud und Verlag der Koͤniglichen Geheimen Ober» Hofbuhdruderri 
(R. vo, Deder), 
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MM 85. Berlin, Dienſtag den 12. April 1864. 















Se Majeftät ber König baben Allergnäbigft gerubt, ben 
—— Kaiſerlich oͤſterreichiſchen Offizieren Orben zu verleiben, 
unb zwar: 


fanterie-Regiment Nr. 60, 3. Compagnie: Muöfetier —** Kiekebuſch 
aus Eollinde, Kreit Teltom, ſchwet verwundet, Bajonnetſtich durch die rechte 
Wade (duch den Hintermann, melder beim Einſchlagen einer Granate zu 
ben Orben pour le merite: en m... rer f 
‚Mai | uf Borpoften am 20. März Brandenburgifked Küfilier · Regie 
dem General Major Herzog Wilhelm von Württemberg Hobeit mr. 35, Hauptmann und Sompagnic-Ehrf Car Ss Theodor 
Rumland aus Klemyom, Krels Lebus, leicht verwundet (durch Granat- 
fplittee am Halfe). 
Rechte Flügelfeldwache am Wenningbund in ber Rat vom 21. jum 
22. März 1864, 7. Brandenburgifces InfanterieRegiment Nr, 60, 2. Com- 
Dagnie: Musketier Earl Herrmann Oppermann aus zen 
Kreis Ober · Barnim, vermißt; Musketier Friedrich Earl Kranz aus 
Riemegl, Kreis Zauch · Belzig / vtrmißt. 





und 
ben Königlichen Kronen-DOrben zweiter Klaffe mit 
Schwertern: 
dem Dberftien Benedef, Kommandanten des Infanterie + Megi · 
ments König Wildelm von Preußen Rr. 34 und 
dem Oberſt · Lieutenant freiberen von Blafit von der General» 
Adjutantur Seiner a de bed Kaiferd und General · Stabs · 
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Ebef beim Kaiferliden 6. Urmer-Eorps. = © r 
— — nadiet · Regiment (1. mdenburgifhes) Mr. Y Com ie: Füſiliet 
Earl Meselburg aud Heimerödorf, Kreis Sandeber —— PA yo 


Se. Majetät der König baben Allergnäbigft gerubt: 

— Enfilit · Batterie Ne. 2 (feldgeugmeifter) am 26. März 1 L. 
Den Regierungs » Affeffor Robert Jacobs zum Landrathe —— Red rer mind, ale: Benni ee ir 
des Kreiſes Landsberg a. W. im Regierungs-Bezirke Ftantfurt a. D. | pede aus Dedingbaufen, Kreis Fippftadt, u verwundet (mehrere Vet · 
und : munbungen am Kopfer fiegt im Payareih zu Broaker; Ranonier Chriſtoph 
Den Kaufmann € Banjelow in Eiudad Bolivar zum Konful | Frieder. Wilb. Shwettmann aus Abden, Kreiß Würem, fchmer ver» 
bafelbft zu ernennen. = mwundet (der linke Arm zerichoffen, liegt im Pazaretb zu Beoafer); 
' . Kanonier Tjobann Heinrib Riehues aus Darup, Kreis Cochfeld, 
leicht verwundet (Verlegung bed rechten Fußet, ebend.); Seeonde-Pieutenant 
Earl Wilbelm Leopold Eonftantin Schmoelder aus Pormont, 

leicht verwundet (Rerlegung am Kopfe, bein Truppentheil verblieben). 


Strand» und Enfilir-Patterie Nr, 1 am 27. März 1864, Meftfälifche 





Finanz: Minifteriust. 
Bei der heute fortgejepten Ziebung ber 4. Klaſſe 129, König. 











Berinft: Lifte 
des Königlich preußiſchen Fombinirten Mrmee: Corps pro 
‚18. bis inel. 28. Mär; 1864 nebſt Nachtrag. 


Vorpoſten bei Ftydendal am 18. März 1864, T. Brandenburg. In 


licher Klaſſen » otterie fiel 1 Hauptgewinn von 20,000 Thlr. auf | Artillerie-Brigate Rr. 7, 8. Keftungs-Compagnie: Kanonier Fran; Anton 
ar a RE Me Re AR A Ping dr —— 
> z f r - 
Hirt YNa 2000 Tplr. fielen auf Nr. 36,464. 59,915. 71,664 und | Tplitie — — —— Ren 
n ana 5 det Fleiſchwunde am reiten Bein, liegt im Lazareth zu Broaler). 
48 Gerinne zu 1000 Thlr. auf Rr. 306. 523. 5181. 5427, verwan en 5 
5585. 6335. GA. 6945. 0338 12,946. 14,158. 18,175. 18,712. ER ug ee u Fe en — 3 —— 
21,960. 22,838. 22,969. 26,354. 29,098. 33,056. 39,175. 43,632. | 449 Brgeıno, Areis Tfcernitanı tobt (dur einen Wombenfplitter, - 
43,714. 49,005. 50,098. 50,104. 52,828. 55,446, 60,453. 62,174. To u efecht bei ben "Si elee Shanym am 3 RA 1864 
62,648. 63,447. 61,352. 64,752. 66,164. 68,156. 6°,592. 69,055. | 4. gnehfaliices Infanterie-Regimen. Rt. 13, 4 Compagnie: Unketoffper 
70,657. 70,685. 75,077. 77,368. 77,687. 79503. 80,032, 5391 | Wilpelm Fran; Kriedrih Bornhaufen aus Münfter; leicht ver- 
85,095. 89,767 unb 94,355. R mundet (Kontufion am Rüden, nicht aus dem Gefecht gegangen); Gefreiter 
58 rn zu 500 Sun. — — Zen ae geinsie — — —— —— ind 
7. 5457. 6939. 7100. 5907, ' . 497. 132. er); Muöfetier Fer dinand Mike aus Hilden, Kreis Düffeldorf, ſchwet 
17,01. 23,548. 24,002. 24,103. 26,452. PN 28708. 32814 Ju Klendburg); Dudhiier Tohann 
33,567. 33,967. 36,805. 36,922. 38,438. 38,737. 39,416. 40,327. Bernbard Heinrih Eienf aus Oſſerwich, Krels Coesfeld, leicht wer- 
16.087. 16.979. 47914. 501894 51.790 52,081. 53,140 54.205. mundet (Kontufion am Arm, ebendafelbit); Leib-Grenadier-Regiment (1fteg 
34 SE, En 65'706 72. 73/602. 77.091. «01573 ——————— — —— eg Sand * 
a ne — — a we olpb Leopo v. Greiffenberg aus Gosda, ſchwet verwun 
82,382, 53,365. 86,149. 86,379. 56,574. 86,637. 67,453. 87,652. "Shui durh beide Baden Tiegt im Gazaretb zu Gtenderup ); 
HOr110, 90,550, 9196 93250. und ASS, ang zggn | Drrmckiut Carl Selimutt o. — * — — 
inne Ihlr. auf Rr. 2323. . 4958. 5342, | wundet us im rechten Schien n Feindes San ‚Lieut. Ar- 
8220. — "ad, 10,070. 12,322. 12,698. 13,812. 14,343, | tbur —8 —— ai bed me —— ESchuß 
. 16,550. 17,431. 19,094. 19,138. 19,540, 21,695. | fm rechtfen Unterfchenfel, liegt im Lazateth zu Rübel); 1. Compagnie: Gt- 
1.066 p N 335 397 90 freiter Daniel Hin he aus Zicher, Kreis Rönigäberqg R. M., tobt; Befreiter 
21,92. 24,377. 26,010. 26,564. 26,577. 27,473. 28,397. 29,290. - | J 
30.588 35,556. 36,172. 36,67. 37,442. 38,240. 39,42. 40,433 ob. Kriebr. Wilbelm Koppe aus Pelershagen, Kreit Lebus, tobt; 
680. 1 2. 9, 4. 42,754. 13.001. 11817. 15.845, A612. ren, Herrmann Julius Paſtoreck aus Cranyin, Kreis Arnewalde, 
Aau,680. 41,202. 4 ‚614. 42,754. 43,001. 44,517, 45,545. a0" | tobt; Grem, Alezauder Babud aus Schwerin a. W., Kreis Birnbaum, 
46,539. 48,018. 49,637. 50,496, 51,472. 53,805. 54,086. 54,284 , = Sulı 
Fr 5* 333* en | tobt; Gren. Fexd. Rudolph Julius 2 aus Broniberq, todt; ren. 
55,245. 55123. 55,859. 58,568. -61,030. 61,784. 62,961. 65,845. | Job. Gottlieb Hoppe aus Liepen, Kreis Lebus, fchmer verw.; Untere. 
65,475. 68,687. 69,909, 70,001. 71,157. 71,951. 75,066. 77,915. | Karl With. Georg Wegener aus frankfurt a. Or Kreis Lebus, fdhimer 
79,585. 81,863. 83,943. 84,691. 65,451. 86,543. 87,535. 89,694, | m een a. rg Tiegt a ent Tam · 
— 1,305 555, € 5. 93,351 OS, our Aug. Tbeod, Emanuel Werfmeifter aus Grimm, ſchwet verw. 
EOOT2. DOES, S10D, an SOEOR (Schuß in’den Kndıhel, liegt ebendaf.); ren. Jobann Wilbelm Rau auf 
Berlin, ben 11. Mpril 1604. a Gr-Rablenmwerder, Kr. Soldin, ſchwet verw. (Schuß in den Kopf, liegt ebendaf.); 
uf R i0:Di i a ‚ A 7 A 
Königliche General-Lotterie-Direction. Gefreittt Frredrich Sellenthin, aus Gr. Möllen, Kreis Porig, ſchwet 
verwundet (Schuß durch beide Oberſchenkel, Ist ebendafelbft\; Lmteroffigier 
Friedrich Loefch, aus Mittenderge, Kreis MWeftpriegnik, leicht verwundet 
ESchuß durch die Hand, liegt ebendaf.); Gremadier Sehens Seinrid 
Kuhnke, aus Moldenberg, Kr, Friedeberg NM, leicht verwundet (Schuß 
in ben Oberſchenkel, liegt ebenbaf.); Gefreiter George Mallad, aus 
Fotulice, Kreis Wogromiec , leicht verwundet (Schuß in den Oberfchenfel, 
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Tiegt ebendaf.); Orenadier Friedt. Andreab RE, aus Friedrichtaue, 
Breit Febus, leicht —— (Schuß in Din Oberilenkel, liegt ebenda); 
2 € ie: Grenadier Earl Fried, Wild, Shubel, aus Plonih, 
Rreis Lan dr ſchwer verwundet (Schuß in den Unterleib, er ebendaf.) ; 
3. Compagnie: Grenadier Anton Langer, aus Lubmigädorf, Kr, Neiße, 
ſchwer ver, Schuß in das Schlüffelbein, liegt ebendaf.); 4. Comp.: Grenab, 


Bild. Kemmel, aus Ober Lindow, Nreiß Bebuf, leicht  ver- 
wundet (Schrammſchuß am Kopf, liegt ebenbafebfl); Grenabier 
aus Tichetfchnom, Kreid Lebus, vermißt / 


yon Berafh 1, J; ü N 
. Compagnie: Grenadier Wilhelm Lüde, aus Alt-Bleffin, Kreis Königs · 
berg, ſchwet verwundet, Miegt im Lazareih zu Stenderup; Grenabier ser 
dinand Prinz, and Sanfeberg, Kreid Königäberg, leicht verwundet, 
rer am Kopf), liegt ebenda. 7. Compagnie: Pr.-L. Frht. v. 

dardftein, auf Berlin, Kreis Nieder-Barnim, ferner verwundet, farb 
am 2. April im Lazarcth zu Nübel (Schuß durch den linfen Oberſchenkel, 
das Befäh und er Hand. 5, Compagnie: Ser.-Lt. v. Sedenborff, 
aus färanffurt a. D., Kreiß Lebud, leicht verwundet ESchuß in den Kopf), 
in ad. 7. Compagnie: Sec-Pt, v, Dömming, aus Königsberg 
M-M,, fhmer verwundet, im Feindes Hand. 5. Compagnie: Sergeant 
Heinrih Schwan, aus Sonnenbu «is Sternberg, i verwundet 
Schuf in bie rechte Schulter); Gefreiter Nubolp ieh, auß Berlin, 

icht verwundet (Steeifihub an ber Bade), liegt im Lazareth zu Flensburg; 
Gefreiter Herrmann Kuſche, aus Gubtau, ſchwer verwundet (Berwun- 
bung der Oberlippe und Berluft der Zähne); Gefreiter Auguſt Warten- 
berg, aus Radduhn, Kreid Königäberg N-M., leicht verwundel (Schuß in 
den rechten Oberfehentel; Grenadier Wilbelm Borngräber, aus Troffin, 
Kreeid Königäberg R-+M., ſchwer verw. (Schuß am Ufter und Oberfchenkel); 
Grenabter Rudsips Groß, aus Saalfeld, Kreis Mohrun, tobt (Schuß 
durch den Kopf); Brenadier Louis MWittenbecher, aus Berlin, ſchwer 
verrounbet (Bermundung burh 2 Schuß in den Zub); Grenadier Samuel 
Meißner, aus Börik, Kreis Sternbera, leicht verwundet (Schuß in den 

uß); Grenadier Herrmann Sprodboff, aud Ringenwalde, Kreid 

der-Barnim, leicht verwundet / Grenabier Chritian Bilder, aus Meb- 
wig; Kreis Soldin, vermiht; Grenadier franz Schulz IV, aus Melen 
tin, Kreis Colin, leicht verwundet (Siteifſchuß an ber Hand); 6. Eon 
Yognie: Grenadier Gottlieb Medlenburg, aus Altenkirchen, Kreis 
Konigkberg i. d. Neum. , tobt (durch einen Grangatſplittet der halbe Kopf 
weggeriffen); 7. Compagnie: Grenadier Carl Hilpert, aus Fü alde; 
Ken bus, leicht vermunde; Grenabier Herrmann Schmidt, 
"and a. ©., Rreid Random, tobt (2 Schüffe in den Kopf); 
‚Grenadier Wilbelm Frieſe aus Remlangjom, Kreis Lebus, tobt (Schuß 
in ben Kopf); Feldwebel Friebrich Straube aus Erfurt, Kreis Erfurt, 
leicht verwundet (Rolbenihlag auf den Kopf); Sergeant Auguſt Deligue 
aus Flemsdorf, Kreis Angermünde, fer verwundet (Schuß durd dem 
finfen Urm); SHormift Ferdinand Kliſche aus Küftein, Kreis König 
berg MR M., leicht verwundet (Berwundung am Kopfe); Grenabier Franz 
Millei zu Gr-Reuenborf, Kreiß Lebus, ſchwer verwundet (Schußwunde 
in ber WMchlelpöble); Eremabier Friedrich Semfe aut Liehßen, Ares 
Bekus, ſchwer verwundel (Schaf in ben linfen Oberfhenkel); Grenadier 
Wilhelm Geisdorf aus Sellin, Kreid Königäberg NM, ſchwet ver» 
wundet (Rontufion im Rüden); Brenadier Auguft Tornow aus Serlom, 
Kreid Lebuß, leicht verwundet Verwundung de rechten Unterfhenteld); Gre- 
nadier Wilbelm Rutſch qus Berlin, leiht verwundet (Schuf in den Ruß); 
Grenadier Michael Schroeder aus Arnswalde, leicht verwundet (Wunde im 
Tinfen Fuß); Grenadiet Guſtav Brüfmann aus Eüftrin, Kreid Nönigs- 
berg R-M., ſchwet verwundet (Schuß im den Fuß); Brenabier jirang 
Prager aus Schaumburg, Kreis Königäbergn N-M., leicht verwundet (Ston- 
tufion des rechten Oberarmd). Brenabier Wilhelm Bratbe aus Rampih, 
Rreiß Sternberg, vermißt. 8. Eompagnie: Tambout Guſtav Engel aus 
Berlin, tobt (Kopfimunde); Grenabier —e Liebnet aus Beerfelde, Kreis 
Königäberg N-M,, todt (Kopfmunde); Grenadier Ludwig Poch aus Stein- 
Höfel, Kreis Lebus, tobt Kopfwunde), Ghrenabier Earl Detartb aus Kranke 
wiß, Kreit Lauenburg/ ſchwer verwundet (Schufmunde im linfen GeRiß); 
Grenadier Gottlieb Duering aus frieber&borf, Kreis Lebus, ſchwer ver- 
wundet (Ropfmunde); Wefreiter Wilhelm Rehdorf aus Jädicendorf, 
Rreid Königäberg NM, leicht vermundet (Rontufion ber Rippen); 
Grenadiet Adolpb Mihaelid aus Schwerin a. W. Kreis Birnbaum, 
ſchwer verwundet (Ropfmwunde); Grenadier Ebriftian Biedler aus Libhe 
nichen, Kreis Qebuß, tod; Gefreiter Ernft Fraedrtich aud Bärmalde, Kreis 
Königöberg N.-M., leicht verwundet (Kontufion am linfen Hadın); Grena- 
dier Theodor Eblert aus Hollbrüde, Kreis Königsberg N-M., leicht ver- 
wundet (Kontufion ber Brufmuskl); 9. Compagnie: Feldwebel Earl 
Doldbammer aus Eüftrin, Kreid Königsberg N.» M., Teicht verwundet 
Verletzung ber linken Bade durch Sranatfplitter, blieb aftiv); Tambour 
Albreht Malzahn aus Zanghauſen, Kreis Landsberg a. W., ſchwer 
verwundet (DZerſchmetitrung der inken Lende durch Granatfplitter, Hegt im 
Lajatelb zu Stenderup); Füſilier Wilhelm Didmann aus Wrechow, 
Kreis Koͤni g RM. leicht verwundet (Streifſchuß am Oberkopf, liegt 
im Lazareth zu Rinkenis), Rüfllir Simeon Udert aus Schnehenſorge, 
Kreis Landsberg a. W., leicht vermundet (Streifihuß am Halſe, liegt im 
Lazateih zu Flensburg) / Fühlier Earl Jeidler aus Altenflich, Kreis Friede · 
berg NM. , leicht vermundet (Streifſchuß am Hinterlopfe, liegt ebendaf.); 
10. Compagnie: Unteroffizier Jobann Repfe aus Ofterwalde, Kreis Stern- 
berg, leicht verwundet (Verlegung des linten Fußes, liegt im Lazareth in 
Rinkenis); Gefreiter Gottfried Shirlaf auß Gurkowebruch, Kreid Frie- 
deberg R-M., leicht verwundet (Berlegung des linken Fußts, liegt im Yaza- 
eeth im Slendburg); Füfilier Emil Krüger aus Votedam, Kreis Teltom, 
ſchwer verwundet (bet linke Arm zerichmettert, liegt im Lazaretb in Stende- 
rup); Füflier Wilbelm Träger aus Gleißen, Kreis Sternberg, fihmer 
verwundet (der linfe Arm zerfchmeltert, liegt ebendaielbft); Fühlier Julius 
Klauf aus Krieſcht, Kreid Sternäberg, leicht verwundet (fin Stüd Bombe 
flug dem ıc. Klauf auf die linfe Schulter und das Kreuz, liegt im Mer 
vier). 1. Poſenſches Infanterie-Regiment Nr, 18: 1. Compagnie: Musfetier 
Deintih Kazan auf Birnbaum, ſchwer verwundet (der rechte Unterarm 
Si8 zum Ellenbogen if abgeſcheſſen). 2. Eompagnie: Musketier Kerbi- 


ey —— —— —— — — — — — 


nand Krausnid hus Meiferig, leicht verwundet Konuſion 


am rechten 
Stulterblatt durch Bombeniplitter, liegt im Lazareib in —— 
3. Compagnie: Muletier Stanislaus Michalak aus Tinechomo, 
Kreis „Samfer, ſchwer verwundet ſdurch einen Bombenſplitter im 
rechten Obergeſaͤt Musketietr Auguſt Mönte aus Woddet - 
wiefe, Kreißs Birnbaum, leicht verwundet Kontuſſon am rech - 
ten Oberarm durch Bombenſplitiet, beim Truppentheil verblieben). 
4. Compagnie: Musleler Stanislaus Bapron aus Konkulewo, Kreis 
Bul, ſchwer vetwund. (am rechten Gefäßtbeil durch einen Granaffplitter); Must, 
—— Klaer aus Cuſchlin, Kttis Buk, t verwundet leichte 
ontufion am linken Knie durch Granatiplitter; tetier Caſimit 
Wlodare zak aus Borome, Kr. Bul, ſchwer verw. (Schußw., am rechten Fuß) 
5. Compagnie: Gefreiter Lorenz Krzyszan aus Zaparchyn, Kreis Pofen, 
leicht verwundet (Streifihbuß am rechten Auge); 6. Compagnie: Eirgeant 
Ernft Schmidt aus Pofen, leicht verwundet (Streifihuß am Handgelenf); 
Unteroffizier as Rodzak aus Borowo, Kreid Koften, leicht verwundet 
durd Granatiplitter am DOberichenkel); Umteroffijier Ebriftian Krüger 
aus Kobylarne, Kreis WBirnbaum, leicht verwundet (leichter Etreif- 
ſchuß am Oberarm, beim Truppentheil); Unteroffijier jherdi« 
nanb Nierenz aus Borußjin, Kreis Obornik, leicht  vermun- 
def) (leichter Sireifſchuß am Knie, Konlufien, beim Truppentbeil); 
Musketier Michael Aubala aus Chruſſowo, Kreid Buf, vermißt (fol 
nad Angabe der Leute todt aeblieben fein); Gefreiter Kran Spott auß 
Lasloweza, Kreid Schubin, vermiht (deögleichen); Muöfetier Anton Ba- 
giest! aus Kotome, Kreis Buk, jdmer verwundet Flintenſchuß in die 
hläfe); Musletiet Stanislaud Kaprifomäfi aus Kafimirz, Kreis 
Samter, leicht verwundet (Kontuflen an der Hand, beim Truppentbeil); 
7. Eompagnie: Musketitt Stepyban Rzepa aus Wietlowo, Kreis Buf, 
leicht verrvundet Quetſchung eines Fingers durd einen Ehub); Mrusfetier 
Balentin Kafprzat aus Pintkomo, Kreis Schroda, ſchwer verwundet 
(Zerfplitterumg des Lnterfchentelg dur Granatiplitter); Muskel. Martin 
Jelionel aus Dormomo, Kreid Meferip leicht verwundet (Streifihuh an 
der Hüfte und Kolbenfhlag auf dem Kopf); Gefreiter Adalbert Gam- 
lomwsti aus Winiary, Kreid Poſen, leicht verwundet (Stontufion am Halſe, 
beim Truppentheil); Mus. Martin Doberftein aus Smwiontnil, reis 
Schrimm, vermift; 8. Eompagnie: Geſteltet Adolvbh Borngräber 
aus Tirſchtiegel, Kreis Meferig, ſchwer verwundet (Rartätichenfugel in 
den Unterfchenfel); Musfetier Michael Raennden aus Cerekwict, 
Kreid Poſen, leicht verwundet (Giranatiplitter im Gandgelenf) ; 
Tambour Anton Genge aus Altböfhen, Kreis Birmbaum, leicht verwundet 
(dur Granatfplitter im rat); Muöfetir Michael Szomkowial aus 
Wraczyn, Kreis Polen, leicht verwundet durch einen Granatfplitter am 
gi 2); Musfetier Joſ. Triller aus Mitflofter, Areid Bomft, vermißt; 
ı ie Hauplmann Georg Schulpe, leicht verwundet (Rontufion 
am Fuße), liegt im Lazaretb in flensburg; See. -Lieut. u. Bat. -Adjutant 
Wolff, leicht verwundet (Streifihuß im rechten Anienelenf), liegt ebendafelbft ; 
Hormift Friedrich Regel aus Eroffen, tobt, dänikderfeit in Eonberburg 
beerdigt Hortniſt — Riedeigr-aus-Rabufj, Kreid Birnbaum, tobt. 
fillee Tofepb Bulomwäti, aus Starsjenemo, Kreis Obernif, tobt; 
nteroft. Friedtich Rachtigall aus Neugedanf, Kreis Obornik, leicht 
ver, (Schuß in den rechten Oberſchenkel), Fuf Carl Bader aus Lomnip, 
Kreis Hirfhberg, leicht verm. (Schuß in den rechten Kuß); Füſ. Bartbo- 
Iomäus Sjufala aus Bomft, ſchwet verw. (Schuß in den Oberleib); 
Bü. Wilhelm Birfholz aus Gosziejeme, Kreis Obornif, leicht ver. 
(Schuß in den rechten Oberichenfel); Bi Auguft Reſchke aus Moki 
Kreid Birnbaum, ſchwer verw. (Schuß in den Oberleib, liegt im Lagaret 
Ir Flensburg); 3 Stephan Schneider aus Berdem, Kreis Obemif, 
chwer ver. (Schuß in den Oberleib, lient im Lazaretb zu Nintnis); Ge- 
freiter Matbiad Muhs aus Jaromiez, Kreis Obornik, ſchwet vetw. (Schuf 
in das linfe Schulterblatt, liegt im Pagareth zu erg) Gefreiter Tam · 
bour Valentin Giere zawéki aus Bluhomo, Kreit Pofen, leicht ver. 
rn Ag den rechten Fuß, Liegt ebendaf.); Füſ. Samuel Cohn aus 
Schwerin a M., Kreis Virnbaum, leicht verw. Schuß in den rechten Ruß, 
liegt im Lazareth zu Rinkenie); Füſ, Lotenz Bendowski aus Ehrap- 
leo, Kreis Buf, leicht ver. (Schuß in den rechten Oberfebentel, liegt ebendaf ); 
Defreiter Martin Wiblap aus Meuderf, Kreit Krotoſchin, leicht ver- 
wundet (Schuß in ben techten Oberfchenkel); Früfilieer Robert Langner 
aus Kranffurt a. O., vermißt; Hufilier Cafimir Karpindfi aus Yug- 
kowo · Kreis Koſten, vermißt; Fuͤſilitt Martin Majur aus Tarnoidlko, 
Kteis Obornik, vermißt, Füſilier Adolph Wotſchke aus Samter, ver- 
mißt; Foöſiliet Balentin Ezedzaf aus Kareztwo, Kreis Koſſen, vermißt; 
Fuſilier Michael Matus zew oti aus Wiganowo, Kreiß Krotoſchin, ver- 
mißt; Fuſiliet Thomas Wieniewskiſaus Rombyn, Kreis Koſten, ver · 
mißt; Füflier Woyciech Bulomiedi aus Santomyal, Kreis Schroda, ver 
mißt; Füſilie Martin Baranomsti aus Sttztszyno, Kreis Pofen, vermißt; 
Fü. Matbiad Petras aus Ehwalin, Kreis Bomft, leicht verwundet (Schu 
in das Fußblatt, Igt im Lazartth in Flenöburg); Füſ. Bartbolomänd Re- 
format aus Rattlafty, Kreis Schroda, vermikt; Fül. Jakob Kubial aus 
Kobelnica, Kreis Pojen, vermißt; Geft. Herem. Taterfa aus Gnefen, 
vermißt. 10. Compagnie: Geft. Friedr. Meſchzahn aus Eichow, Kreis 
Cottbus, tobt; Füflter Joh Baum aus Gay, Kreis Samter, todt; 
Vice · Feldwebel Carl Kraufe aus Braunfchmeig, ſchwet verwundet (Schuß 
durch die Finke Schulter, liegt im Lazaretb zu Flensburg); Ger. Fried rich 
Loeftaus@tröbig, Kreis Eottbuß, leicht verwundet (Schuß durch die rechte Wabe; 
Fühlier Wilbelm Jabhnz aus Gramsderff, Kreis Obornif, ſchwer ver- 
mwundet (Schuß durch die Rippen); jühller Tbomas Glinfomsti aus 
Jerta, Streit Koften, ichwer verwundet Schuß dur den rechten Oberfchentel, 
liegt im Lazateth zu Rinfenis); Füſiliet Jobann lich aus Shrov, 
Kreis Duk, ſchwet verwundet (Schuß duch den rechten Ku, liegt im Laza« 
retb zu Flensburg); Füſiliet Bartholomäus Gorny aus Brodewo, 
Kreis Schroda, leicht verwundet (Schuß durch die Bade); Giefreiter 
Thomas Kryemann aus Wiesta, Kreis Buk, vermißt; Rüfilier 
Woyciech Drzumala aus Kobylni, Kreis Bu, vermißt; Süftier 
tanz Komaldfi aus Mauche, Kreid Bomſt, vermißt; für 
liee Leon Mihalemic;z aus Gordlo, Kreis Bomft, vermiht; 


fliee Anton Albrecht aus Golasyin, Kreis: Obornil, 2 
obann Rowidi aus Pamittlowo, Rreid: Samter, vermißt; i 
adread Rubiak-aus Sirckhe, Kreis Meſerih, vermißt; IL. wagnit: 
eldiwebel Adolpb Lorenz aus Petſchlendorf, Kreis Yüben,, tobt, bänijcher- 

€ üfilier Earl Kleine aus Pofen, todt, bü- 


ſchuß am rechten Fuß), legt im Lazareth zu Flensburg / Füſiller Johann 
ebromicz aus Pofen, leicht verwundet (Prelihuß an der rechten Hüfte); 
yüfilier Martin Popielsti aus Rlugemo, Kreis Samter, leicht ver- 
mundet (Schuß in den rechten Muß; düflier Michael Mobil aus 
eewähi, Seid Samter, leicht verwundet (Schuß in die rechte Hand), 
Liegt. im Pazaretb zu Wlensburg; Müfilier Michael Priybyla aus 
Brjaca, Kreid Samter, leicht vermunder (Schuß in das Mücdgrat); 
Füfifiee Urban Ratayczaf, aus Peladome, Kreis Koften, leicht verwun- 
det (Schub in den Oberfchenfel) ; filieer Andreas Dareziniat, aus 
Komenderpf, Kreiß Pofen, ſchwet verwundet (Kartätſchenſchuß in ben iter, 
biegt im Lazattth zu Flensburg); Wüfilier Joſtph Pretfowsti, aus 
nö, Kreis Samter, leicht verwundet (Preliguß an der linfen Hand, 
Liegt ebendafelbft); Hüflier Samuel Krufchel, aus Schrimm, Kreis 
Birnbaum, leicht verwundet (Schuß im dem linken Huf, liegt ebendafelbft); 
Füßlier Auguſt Doftal, aus Bilami, Kreis Samter, vermiht; 
Naht Janet Kubomicy, aus Wlt- Tablonfe, Kreis Meferig, 
eiht vermu (liegt im Yazaretb zu flensburg); füfilier Leon 
Manktomsdfi, aus. Eyadoromo, Kreis Kröben ı i 
lier Valentin Pamlidi, aus Scwerfeny, Kreis ofen, vermißt / 
üflier Marcus Schweriner aus Diendbaum, bermißt; Fuſilitt Gott · 
tried Wittchen aus Vaproch, Kreis But, vermißt; Fühler Ernft Mybs 
aus Goſtwo, Kreid Meſerih, vermißt/ 12. Ce ie: Gefreiter Eyboret 
aus Neudorf, Kreid Samter, leicht verwundet (liegt im Lazareih zu Rin- 
feniß), 1. Poeſenſches Infanterie» Regiment Mr. 18: Seronde + Yirutenant 
Buftav Rasver aus Bredlau, gefangen; Kranfenträger - Compagnie: 
Krantenträger Guftav Grimmert aus Neuftabt, Kreis. Ober - Barnim; 
fehmer verwundet Schuß in den Unterleib, geftorben im Lazaretb zu Broaler 
am 28 März 1R4). Ruditägtie gemeldet: Leib + Brenabier - Regi- 
ment (1. Brandenburgiſches Mr, 5, 1. Compagnie:. Gefreiter Friedtch 
Bettin aus Fronffur a. d. D., Reid Lebus, ſchwer verwun- 
det; Grenadir Chriſtian Theodor Kühn aus Mit - Karbe, 
Kreis Friedeberg, ſchwet verwundet (liegt im Lazareth zu ‚Rinfenid); 
Grenadier Friedrich Auguſt Mochl aus Schönlinde, Kreid Soldin, 
foner verwundet; Bremabier Earl Briedrih Auguſt Dolling aus 
tftenmalbe, Sreiß Königäberg, ſchwer verwundet; Grenadier Gottlieb 
erhom aus Cammin, Kreid Landeberg, jehwer verwundet; Gtenadier 
Bilbelm Friedrich Gramm aus Mellentbin, Kreis Soldin, ſchwet 
verwundet; Örenabier David Streich aus Sudum, Kreis Saafig, ver- 
‚mißt; Homift Friedrib Haneberg aus Reudörſchen, Kreis Dierien- 
werder, leicht verwundet; 3. Compagnie: Unteroffizier Wilhelm Emalb 
aus Zechin, Kreis Lebuſs, leicht verwundet (Streifibuß am linken Mugen, 


vermißit ; 


blieb aftiv; Gefteiter Auguft Herrmann aus Sellin, Kreis Rönigäber 
leicht vermundet Kontuſion an ber rehten Hand durch eine Gemehrfugel 
blieb aktiv; Greradier Leopold Müller aus Reudamm, Kreis Könige 
berg, leicht verwundet (deögl.), blieb aktiv; Grenadier Heinrich Taubert 
aus Falkenhagen, Kreis Lebus, leicht verwundet (durch einen Granatſplitier 
am linfen Mundwinfel), blieb aktiv; Gefreiter Ludwig Wafilemäti 
aus Schmiegel, Kreid Koſten, leicht verwundet (am ber lin 
u burch einen Granarfplitte), liegt im Lazaretb zu Gtenberup; 
venadier Kranz Homutb, aus Alt Klüden, Kreis Arnewalde, leicht 
verwundet (Durch einen Branatiplitter geihrammt, blieb altiv); Grenabier 
Wilhelm Jad, aus Granom, Kreis Urndmwalde, leicht verwundet (duch 
Granatfplitter an beiben Obren, blieb aktiv). 
Nadtrag. 
. Gefecht bei Stabegaard vor Nadebül am 13 März, 2. Weſtf. nf, 
Regt. Mr. 15 (Prinz Ftiedtich der Niederlande), T. Compagnie: Mustetier 
Heinrih Wilbelm Meife, aus Rheda, Kreis Mirdenbrüd, tobt. 
Gefecht bei Nadıbüäl am 17. März, 1. Wehfäl. nf. Regt. Nr. 13, 
4. Co ie: Muöfetier Fried, Joſ Anton Herd. Heintih Bod- 
mann IL, aus Lippborg, Areid Becum, leicht verwundet (Kontufionen auf 
der rechten Bruftbälfte). N 
Gefecht vor den Düppeler Schangen am 28, März, 1. Gel. Inf. Regt. 
Nr. 18, 1. Compagnie: Hauptmann Mag v. Tredfom, aus Babojene, 
Kreis Pofen, leicht verwundet (Steeifieufi über dem rechten Huge dur eine 
Gervebrfugel, beim Truppentbeil; 2, Eompagnie: Seconde-Lieut, Ludwi 
ch, v. Richthoffen, aus Leſchnitz, Arıis Wrof-Streblig, leicht vermundet 
tufien am linfen Scienbein, im Revier). 
H. · O. Gravenftein, den 3. Aptil 1864 
Der fommandirende General: 
Friedrich Karl, 
Prinz von Preußen. 


Richtamtliches. 


i 


d 
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Das Tramiliendiner ber Königlichen Familie fand bei ihren 
obeit der Frau Peinzeffin Karl akt. 

— 11. April. Heute empfingen Se. Majetät den aus Gra- 
venftein deehrenden Dberfien von Ron und nahmen ben Bom- 
trag des Eivil-Kabinets entgegen. 


(Bom a a 


Aus Gravenflein wirb gemelbet,, 
dab mährendb ber Nacht vom e 


zum 5. April dad feuer auß den 


| bieffeitigen Batterieen langfam unterbalten und am &. lebhaft fort- 


gefegt worden iſt. 
Es find an dieſemn Tage 2 baß felubliche Feuet vom 3. Garde · 

Grenadier-Regiment (Königin Elifabeth) 

1 Unteroffizier und 2 Mann geröbtet, 

3 Mann ſchwer verwundet um 

1 Offizier (Lieutenant v. Trotta), 1 Unteroffizier und 3 Mann 

leicht verwundet. 

— In der. Nadt vom 9. zum.iN. April find die Angriffd- 
Arbeiten bis auf 500 Schritt von den Schanzen vorgetrieben wor« 
ben. . Die Truppen haben bei diefer Arbeit keine Berlufte gehabt. 
Am 9. April waren Se. Königlide Hoheit der Kronprinz und 
ber Feldmarſchall bei den Battericen. 
Die auferordentlihen Anſtrengungen ber im Sundewitt ſtehen · 
ben Truppen bei der boͤchſt ungünftigen Witterung baben den fjelb- 
marſchall veranlaft, ihnen böbere Portionen an Natural-Berpflegung 
außtbeilen zu laſſen. ' 
Telegramm vom 11. April, Vormittags 11 Ubr. Lehte Radht. 
eine neue Varallele angelegt, ein feindlicher Ausfall abgewieſen. 
Berluf 1 Todter, 2 Verwundete. Compagnieen des 4. Garde-Gre- 
mabier-Regimentd baben die Echanzen recognotcrt und 9 Ge- 
fangene gemadt. Werluft 4 Verwundete. — Auf bem linfen. FIldu 
gel Borpoften der Brigade Böhen vorgeihaben, 3 Gefangene gemadt. 
Kein Verluſt. Feindliche Streifparthie wilden Hadersleben unb 
Apentade gelandet. 


— Es wird noch in Erinnerung fein, welche anflrengenden 
Maͤrſche die betreffenden neun Bataillone der fombinirten Garde-In- 
fanterie-Divifion auszuführen hatten, um aus Jütland die Stellung vor _ 
Düppel in drei Tagen zu erreichen. Auch in bdiefer lehteren Stel- 
—— dieſe Truppentheile erbebliche Fatiguen zu überwinden 
gehabt, 

Bom 29. März bis jept haben die neun Barbe-WBataillone bie 
Vorpoften gegen die bänifhen Schanzen und die Beſahung der Lauf 
räben gegen diefelben gebildet. Es befanden fich für diefen Zweck immer 
Batoillone in vorberfter Linie und mußten außerdem zu den Borpoften 
auf dem linken flügel (nördlich ber Chauſſee von Flensburg nad Sonder · 
burg) ebenfalls zwei Bataillone gegeben werden, Ein Bataillon 
bivoualirte in der Büffelloppel als Reſerve. Die vier anderen Ba- 
taillone fantonnirten zwar, wurden aber ſehr ſtark zum Arbeitödienft 
berangejogen. 

Der unaufbörliche Regen hatte bie gebauten Parallelen und die Com · 
municatton in einen Sumpf verwandelt, fo daß dadurch das Nieberlegen 
ber Leute unmöglich wurbe, 

Am 5. v. M, erbielt die Garde» Divifion den Befehl: Abends 
bei anbredender Duntelbeit ihre zwiſchen der Flensburg · Sonderburget 
Ebauffee ımd dem nn ftebenden Borpoften fo weit vor« 
zufchieben, daß die von ben däniſchen Vorpoſten F Zeit beſehgte und 
durch Echügengräben martirte Linie, circa 5 bis 6U0 Schritt von 
den Schanzen entfernt, eingenommen werde. Die Feldwachen foll- 
ten in geeigneter Entfernung babinter aufgeftellt werben. 

Zur Ausführung dieſes Befehls wurde das 2. Bataillon bes 
4. Garbe-Regiments ‘zu Fuß beftimmt, Die vorgebenden einzelnen 
Feldwachen vertrieben die bdänifchen Worpoften, meiſtentheils ohne 
einen Schuß zu thun, aus ihren Dedungen und machten babei 18 
Gefangene. Der bieffeitige Verluft betrug 21 Mann infl. 2 PBlo- 
niere, Bon jeder Compagnie (des 4. Garde + Negiments zu uf) 
war ‚ein gu als Feldwache vorgefhoben und eine fünfte 
fpäter no dazwiſchen ausgeſeht. Um Gten und Ten 
wurde biefe Stellung beibebalten. I der Nacht vom Tien 
um 8. bei Aushebung ber zweiten Parallele gab bie Garbe-Divifion 
ein Bataillon zur Dedung ; am Morgen des 8. vier Bataillone zur 
Arbeit; feit dem 8. d. M., Abends, bat die Barbe-Divifion wieder 
ben ganzen Borpoftendienft fibernommen. 

Bei allen dieſen Gelegenheiten baben bie Truppen troß ber er 
beblichen Faliguen einen vortrefflihen Geiſt und eine anertennendwerthe 
Ausdauer beriefen. 


Die Verluſte der Divifion vom 30, März bis 8, April be- 
trugen: a 
Preußen. Berlin, 10. April. Se Majeftät ber 2 11 Zobte, 
König wohnten beute bem Gottesbienft im Dome bei, empfingen 21 Schmwervenvunbete, 


nachher Se. Königlihe Hobeit den Prinzen Auguſt von Württem- 
berg, den Staats · Miniſter a. D. von Flottwell, den Minifter-Präfi- 
benten won Bimard-Schönbaufen, ben Minifter der geiftlichen, Un- 
terrichts · und Mebizinal · Angelegenheiten, Dr. von Mübler, ben 
Königlichen gear Arten von Saviany, und nabmen ben 
Vortrag bed Beneral-Lieutenants und General-Adintanten, Freiherrn 
von Manteuffel, entgegen. 


26 Leichtverwundete. 
— Ueber die in lehterer Zeit in den polnischen Lanbeöftrichen 
ber Provinzen Poſen und Preußen vorgelommenen Ereigniffe ift 
offiziellen Mittheilungen nach folgendes zu berichten: 
Bereits feit geraumer Seit lagen mannichfache —— für 
eine bevorſtehende gefleigerte Action ber dieſſeitigen polniſchen Agi · 
tationspartei vor. — Die biergegen angeordneten Maßregeln gingen 


im Wejentlien darauf aus, einmal den, dem Gerüchte nadı, in ber 
—— verbor bedeutenden Waffenvorrätben auf bie Spur e 

- und zweitens bie polniihen, vom Militair befepten Kreife 
von der großen Zahl darin anzutreffender, legitimationslofer Per- 
fonen zu fäubern. 

An erfier Beziehung wollte «8, bei den überaus geſchidt ge- 
wählten Aufbewabrungsorten ber qu. Waffen, anfänglich nicht recht 
gelingen durch plöplih angeordnete Hausfuhungen zum Ziele zu 

elangen. 
. erh allimäfig glüdte «8, hintereinander bedeutende Waffenlager 
zu entdeden und in Beſchlag zu nehmen, 

Der Auffindung eines reichen Waffen-Depotd in Euznierz, 
Kreis Inowraclaw, folgten in fehneller Reihe andere, wo möglich 
noch größere Beſchlagnahmen. 

Andererfeitö gelang es den raftlofen Bemühungen ber Truppen, 
zahlreiche Legitimationslofe, die das Gerücht ald von ber nfur- 
rectionspartei feit längerer Zeit »Befoldete« bezeichnete, zur Haft zu 


bringen. 

Ob nun biefe Maßnahmen die Mgitationspartei zum Handeln 
getrieben baben, muß babin geftellt bleiben. — Jedenfalls ſah die 
felbe, bei noch längerem Zögern, von Tag zu Tag in einer für fie 
entfcheidenten Weile ihre Mittel ſchwinden, obne damit aud) nur 
das Mindefte für ihren Swed erreicht zu baben. — Noch — 
lagen für fie die Verbältniſſe im Königreich Polen ſelbſt. — 
Die ſtärkere Befepung der Grenze, die eingetretene größere NRegfam- 
feit der ruſſiſchen Truppen batte endlich die anftoßenden Diftrifte von 
Anfurgenten völlig zu fäubern vermocht. — Die bieffeitige Suuge 
bewegung fonnte baber nicht darauf rechnen, einen Stamm bereits 
erganifirter Banden, — wohl aber bie ruffiihen Truppen zu ihrem 
Empfange bereit zu finden. — Wenn bie Ugitationspartei troh fo 
*— Chancen den Verſuch wagte, fo beweift ed nur eben, dab 
es ibr allein darauf ankam, ber Welt ein neued Zeugnif von dem 
ge ber nfurrection zu geben. Chancen zum Gelingen 
bres Verſuches hatte fie nicht, — wie es der Erfolg aud ber 
tiefen bat. 

* bie Zeit des Beginns der Bewegung war nicht ungefchidt 
gewählt. 

Am Geburtstage Er. Majeftät des Königs hoffte man bie 
Truppen duch Theilnahme am Feſtgottesdienſſe weniger zablreich 
und weniger aufmerffam in Ausübung des Grenzbienftes zu finden, 
als an anderen Tagen, — Demnach möchte aber gerade in dem 
Umftande, dab in zn... die Bewegung fpäter als im Pojen- 
fchen, d. b. mit dem 25, und 29. März begann, eine Beftätigung 
dafür gefunden werben, daß der Entjchluß zum Losbruch erft ganz 
fürzlih gefaßt fein mußte, fo daß cd in Mefipreußen nicht mehr 
möglih geworden it, — bie bis in bie Kreife Eonif und Br, 
Etargarbd zurüdreihenden Theilnehmer zum gleichen Tage wie im 
Brombergihen an ber Grenze zu fonzentriren. 

Was nun die Zuzugsbewegung ſelbſt anbetrifft, jo batte am 
21. März Nachmittags der Dberft von Saufin, Commandeur, deö 
4. Pommerſchen Infanterie » Regiments Nr. 21, in Inowraclaw die 
Mittheilung erbalten, dab der erwartete allgemeine Zuzug aus dem 
—— Bromberg nach dem Koͤnigreiche ſchon mit ber 
tommenden Nacht beginnen würde, 

Es war dadurch möglih, den größeren Theil der Truppen- 
Detache ments, jo wie die ruffffcpen Grenzwachen, von dem Bevor- 
fiebenden rebtzeitig in Kenntniß zu ſehen. 

Zum Theil aus den inneren polniſchen Streifen ausbolend, 
war der Zuzug fo organifirt, daß in der Nadıt vom 22ften zum 
23. Mär; an drei Puntten in der Näbe der Grenze die Abtheilun · 
gen ſich — 3 und dann dieſelbe überſchreiten ſollten. — Rur 
einer Abtheilung — aus 106 Mann ſehr gut ausgerüſteter Kaval- 
feriften beftebend, und aus dem Schrobaer Kreile fommend — 
gelang «8, durch einen foreirten Mari von 6 — 8 Meilen am 
frühen Morgen den 22, die Grenze bei Sjamarjcewo, 15 Meilen 
füblih Slupce, da wo bie Wreſchnia in das Königreich tritt, zu 
erreichen. — Die Mittbeilung von dem befichenden Yosbruc war 
bis an das dort fintionirte Militair-Detahement noch nicht gelangt. 

Dagegen gelang es den ruſſiſchen Garnionen in Slupce und 
Pevfern (jum Theil auf Wagen) noch am Nacmittage des 22jten 
die ermüdete Inſurgentenſchaat in der Gegend von Cia zyn zu er ⸗ 
reihen und fie vollftändig zu vernichten, jo dab am 2öften cine Zabl 
davon Berfprengter bei der Rücklehr ins Preußische unferen Trup- 
pen wiederum in bie Hände fiel. 

Eine zweite Kolonne, die aus dem Gnefener und den rüdwär- 
tigen Kreiſen kam und den Powidzer Mald als Eammelpunft an- 
N erbalten batte, fiel Detachements des Füflier - Bataillons 

. Bommerihen Grenadier » Regiments Colberg) Nr, 9 unter rüb« 


rung des Major v. Schack öfllih von Mitlowo in die Hande, | 


wurde gönzlich zerfprengt und zum größten Theil mit ſammt dem 
mitgeführten Kriegs ⸗ Material gefangen, Beim Anbalten diefer Kor 
lonne wurden drei Inſurgenten verwundet. 

Abrbeilungen einer dritten Kolonne, die aus Mogilno und 
den nördlichen Kreifen dei Regierungsbezirls Bromberg zu kommen 


Mann, 








überall wachſamen Detachements bes 5. Militair - - Difteilts, 
Bei dem Dorfe Gollejewo, % Meile weſtlich des Boplo » Ser’, 
von ſchwachen Detahements dei Gten Pommerfhen infan- 

iften Pommerſchen 


terie · Regiments Mr. 49 und bei 

Ulanen » Regiments Nr. 4 unter Führung ber @irutenants von 
Blomberg und von Dewig überrafht, verfuchte eine meift be- 
rittene —— - Bande Widerſtand zu leiſten, namentlich einen 
iht gleih anfänglid abgenommenen Wagen mit Striegs · Ma- 
terial zurüdjuerobern. Dad fräftige und energiſche —1* 
ber Truppen » Detachements überwaͤltigte indeſſen ſchneil jeden 
Widerſtand und auch bier wurde bie Kolonne g t 
der größere Theil der Zuzügler gleich oder am nächſten Tage ge · 
nauer Durchſuchung des Terrains gefangen genommen. 

Sowohl am 22, März wie in den‘ folgenden Tagen waren alle 
Detachements längd der ganzen Grenze unausgefept tbätig, die Refte 
der zerfprengten Banden zu verfolgen und einzufangen. Dem 
unermüdlihen Eifer, womit dieſes geſchah, wobei ein großer 
Theil der Truppen 36 Stunden faſt ununterbroden das Ge- 
wehr nicht aus ber Hand geſeht, in es zu banken, daß bie 
gr der Gefangenen bis auf 209 Mann anwuche. — Das den 

ruppen in die Hände gefallene Seriegs-Material war ſebt bedeutend. 
Unter Zurehnung der vor dem Ausbruch der Bewegung ſchon in 
Beichlag genommenen Waffenbefände find während des Monats 
Maͤrz von den Iruppen erbeuter: 2 Stanonenröbre (dreipfünder) ge- 
funden , 810 Stüd Handfeuerwafien aller Art, neu und gut; 
202 Säbel und Hirfbfänger, 30 Kiften und Faͤſſer mit fertigen 
Patronen und lofem Pulver, 3 Million Zünbhüthen, 15 Magen, 
einige 50 Pferde — zum Theil ganz ausgerüftet, — und eine große 
Menge von Belleidungt- und Ausrüftungsgegenftänden aller Art, 
befonders Pelze, Mäntel, Waffenröde, Hofen und Stiefel, ſammtlich 
neu und von fehr guter Beſchaffenbeit. 

Die ſchon erwähnt worden, kam die Zuzugsbewegung in 
Weſtpreußen erſt einige Tage nach der Brombergichen zum Aus- 
bruch. Auch bier follten einzelne Kolonnen an v denen Stellen, 
je nachdem fie aus dem Hinterlande beranzurüden vermochten, die 
polniſche Grenze zwiſchen Sol da u und Thorn überichreiten. Zum 
Theil gelang «8 aud dort der Wachſamteit der Truppen bie In- 
furgenten noch in der Formation zu überrafhen und zu zerſprengen; 
was dennoch die Grenze zu überfehreiten vermochte, fiel den fie er- 
wartenden rufflihen Truppen in die Hände, und fam baber nicht 
bejjer weg. 

Drei Punkte waren rd auch dort, die den Zugüglern zum 
Rendezvous gegeben waren, und zwar zwilden Gollub und 
Straßburg bei Jofepbat und Bufla Dambronta, — bei Salt: 
fie, 1 Meile weRlih von Sautenburg; enblih bei Grottken, zwi ⸗ 
ihen Soldau und Lautenburg. 


Awar gelang eö einer Bande von bpr- 0 Mann in der Nacht 
vom 8, zum 29. bei Fapinusz ſüdlich Straßburg das ruffiihe Ge- 
biet zu erreihen, — nad kurzem Mermweilen wurde fie jedod von 
den Ruſſen daſelbſt angegriffen und zerfprengt. Eben fo erging es 
einer bei Joſephat übergegangenen Mbtbeilung von ppr. 60 
die allen Unzeihen nah im Walde bei Puſia Dam 
browta furz zuvor ſich uniformirt und armirt batte, wenig · 
find fand man daſelbſt noch einen Borratb von Waffen 
und Ausrüſtungs » Gegenftänden, de darauf fchlieken laſſen, 
daß der Zuzug feinesweqs bie erwartete Stärke erreicht batte. — 
Eine britte ſich bildende Äbtheilung wurde bei Salejie, 1 Meile 
weſtlich von — von einem Detachement des Oſipreußiſchen 
Jãger · Batalllons Nr. 1 überrafht, — 8 Mann, I Pferde gefangen 
und im Drte ſelbſi eine bedeutende Quantität an Waffen, unition 
und Ausrüſtungs · Gegenftänden, unter anderen 70 Mafienröde, 
90 Paar Stiefeln, 60 Paar Hofen ıc. vorgefunden und mit Be- 
ſchlag belegt. 

Am 31. März früh endlich verſuchte eine aus dem Löbauet 
Kreis kommende Bände von SO bis IM) Mann bei Grottken den 
Grenzfluß/ die Soldau, mittelt einer Fubrt zu überfdreiten, wurde 
dabei von einem Poſten bes 7, Ofipreußiihen Infanterie Negiments 
Nr. 44 und des 1, Leib ⸗Huſaren · Regiments Ar. I entdedt und an- 
gegriffen. Nach balbftündigen Miberftande wurde auch dieſe Golonne 
aerprengt ein Theil gefangen, ein anderer Theil verwundet und 
getöbtet. i 

Ueberall, jo auch bier baben die Truppen fi tüchtig und ener- 
giſch benommen. Aber jie find nicht ohne Verluſte geblicben, da 
die Infurgenten ſich mehrfach wideriegten und von ıbren Waflen 
gegen die Truppen Er, Majeftät Gebrauch macten. Vei Mablken 
wurde der füfilier des &, Oftpreußiichen Infanterie» Negiments Nr. 
45 Neumann (Offizier-Nöpirant) beim Patronillengange, bei Grottten, 
ein Königliched Dienfipferd erichofjen und dem Nittmeifter v. Wittich 
des 1. Leib» Hufaren- Regiments Mr. I das Pferd unter dem Leibe 
ſchwer blejfirt, 

Stettin, 9. April. Bon Tegel ſchreibt man, bemerkt bie 
„Di. Zig.“, dab dort die däniſche Corvette » Dagmar» neben dem 
preußijhen Kriegsdampfer »Adler- und den beiden ibn begleitenden 


fhienen, ſtießen in dem MWald-Terrain ſüdlich von Sirzelne auf die | Kanonenbooten »Bafılist« und »Blig« im Hafen liegt. 


Frankfurt a. M., 9. April. Die Ile 

über die Bundestagsfigung vom 7. Ale: re Veren 
offizielle Berichte aus Holftein zur Vorlage gekommen waren, er» 
fattete der Königlich preußiihe Geſandte Herr v. Sydow Anzeige 
von feiner Abberufung und von der Ernennung de wirklichen Ge- 
heimen Ratbe von Savigny zu feinem Rachſolger. Sodann 
wurden Erflärungen und Vorlagen einzelner Regierungen in Be- 
ziehung auf in Verbandlung fichende Gegenftände entargen genom- 
men, die Dotation einer Bundesfeftung für das laufende t ſeſt · 
geſtellt und endlich erhielten Privateingaben ihre Erledigung. 


‚Bl. 
Baden, SKarlsrube, 9. April. Seine Hobeit Ra Sud. 
wig von Heffen mit Höchſtdeſſen Gemahlin ift beute Vormittag 
wieder von bier abgereift, um ſich zunächſt nad Münden zu be» 
geben. (Karldr. Big.) 
‚Württemberg. Stuttgart, 8. April, (Bülletin.) Seine 
Majeftät der König batte nad) mehreren beiferen Mächten beute 


wieder eine unrubige, ſchlafarme. Das Befin bei Tag war in 
ber Negel ziemlich befriedigend. Die Schwäche hat nicht zugenommen, 
Nãchſtes Bülletin am Dienftay. St. A. ſ. W.) 


Bayern. Münden, 8 April Die Eröffnung des Teila- 
ment? Sr. Majeftät des böchftielinen Königs Mag bat heute Vor- 
——— (Bayer. Zig.) 

eſterreich. Trieſt, 9. April. Der Kaiſer traf heute 
Morgen 8% Ubr woblbehalten in Miramare ein, unterzeichnete gegen 
11 Uhr die Urkunde, nahm um 12 Ubr ein Dejeuner ein und tele 
in Begleitung der heute und des Grafen Rechberg über Lai 
bad, wofelbit der Kaiſer dad Diner einnabm, nah Wien zurüd, 
Bis Laibah gob Freldzeugmeifter Freiherr v. Benedel dem Kaifer 
dad Geleit, Die Abfabrt des Ersberzogs Dragimilian nebſt Ger 
mablin nad) Merico wird künftigen Montag, Nachmittags 4 Ubr, 
flattfinden, Der Bermaltungsratb bed Lloyd fellte den Behörden 
und dem Publikum ſechs Dampfer zur Begleitung zur Verfügung. 


Großbritannien und Jrland. London, 9. April. 
In der gefteigen Sihung des Oberhaufes_lenfie Earl von Ehaftes- 
buru die Aufmerfjamfeit auf das in der »Times* erſchienene Telıgramm 
von der angeblich ohne vorausgegangene Anfünbiqung geſchebenen Be- 
fhießung Sonderburad, indem er den Staatöleeretair des Auswär · 
tigen befragt, ob er von dieſem Factum oder vom Gegentheil Keuntniß er · 
‚balten babe. Earl Ruſſell etwidert, bafı om die Nadyricht nur aus den 
Zeitu belannt fei, er babe jedoch den Geſandten in Berlin bertits tele- 
graphic inftruict, die Mabrheit zu ermitteln, wozu Sir A. Buchanan bi8 
ept noch nicht im Stande geweſen ſei. Binnen weniger Tage müſſe 
Tedenfatls der wahre Sachverbalt and Licht fommen, einfimeilen aber fehe 
die Regierung fich nicht berechtigt, Über der Charakter jenes Angriffs eine 
Meinung abzugeben. — Auf eine Anfrage Earl Grey's, ob Lord Aufiell 
gegen die Aufnahme der dänifchen Frage am fünftigen Montag etwas 
einzumenden babe, wie died kurz vor a Farben der Fall geweſen, giebt 
ber Gefragte zur Antwort, daß die früber geltend gemadte Einmwendung 
N} nicht mebe egiftire, indem ‚nunmebr einerjens die beirefienden Schrift. 
de in vollftändiger Sammlung vorliegen, andrerſeits aud feine Verhand · 
lungen rüdfichtlid der Konferenz; mebr in ber Schwebe feien. Er babe daher 
perfönlig nichts gegen eine Diskuffion der Frage einzuwenden, doch gebe 
er dem Hauſe zu bedenfen, ob es nun, da der Zufammentritt der Konferenz 
bevorftehe, für ratbjam zu erachten fei, ſich auf eine längere Debatte über 
die dänifche Angelegenheit einzulafen. 

Unterbaufe ermiberte der Marquis von Hartingten, Unter 
Staatsfeeretair ded Krieges, auf bie Anfrage Onslowö, dad preußi- 
ſche Zändnadelgewehr fei dem Artillctie Ausſchuß längſt befannt, und 
vor einigen Jahren ſei ſchon in Woolwich damit egperimentirt worden, Die 
Waffe fei fur eine begrenzte Zahl von Schüffen ganz vortreiflid; nadber 
aber finde ein fo ftarfes Entweichen von Gafen ftatt, dab cd mit Gefahr 
verbunden ift, dad Gewehr zu gebrauchen. Auch jei Fin Grund vorhanden, 
anzunebmen, daß das preußiſche Gewehr den Weftlen Richards überlegen jei, 
von welch Iepteren jept cben eine Mnzabl an verſchledene Regimenter zur 
Drobe vertbeilt werden folle. — Da Lord Balmeriton feblt, fo verſchlebt 
sr. Dillwyn feine Unfrage betreffs der Beſchiehung Sonderburgd auf die 
nöcftfolgente Sigung (Hreitag), -— Das Haus fonftituirte ſich darauf ale 
Finanz » Comite, um die Budgeirede des Schapfanılers entargen- 
zunchnen. Sr. Gladfione begann mit einer Vergleihung der Wudgetd 
der Ichten vier Tabre, wobei er auf die Meibe ſchlechiet Ernten in 

land und die in den Fabrildiſtrikten Englands bersibente Rothzuſtände 

inwies, und ftellte feit, daB das Ausgabebudget dei Jahtes 1863-64 auf 
67,479,000 Pb. veranfchlagt worden, dafı diefe Summe aber in Folge dei 
Krieged auf Neufeeland und der zur Ablöfung des Scheldezolles vermandten 
Abſchlagszahlungen auf 68,283,000 Pfd. erböbt worden ſei. Die wirklich 
veraußgabte Summe jedoch betrage nur 67,056,000 Pfd. oder 1% Mill, 
weniger als das den verichiebenen Departements zuerfannte Budget. Im 
vergangenen Sabre, fhäfte er die Einnabme auf 68.171.000 Pd, während 
fie den Bettag von 70,208400 Pf. di. ein Mehr von 2,047400 Pib. 
ergeben habe. Die im Laufe der drei legten Sabre vorgenommenen Steuer 
Reductionen oder Abſchaffungen hätten einen Werth von 6,66 ap 
tepräfentirt; drof * ſteigerte ſich die Einnabme um 5,011,000 Pfd. 


Die gegenwärtige Höbe der Staatsſchulden fei 791594000 Pe. 
oder tiwa 165 Millionen geringer als zur Zeit des Strimfrieges, 
# auf 6,211,000 Pb. vermindert 


während die Zinſen derfelben fich 
baden. Der Handelsverkebr des Landes babe fih mährend der Ichten Jahre 
7 einer erfinunlichen Wlütbe enfwickelt, indem die Ein- und Ausfubr jept 

+ Millionen Bd. pr. Tag repräfentire. Ungeachtet des weniger behie 
digenden Zuſtandes des Papierbandei® habe doch die Zahl der Fabrikanten 
nicht abgenommen {mie ed während dei Beftebend der Papicrfieuer der 


— — — — 





ö—— — — — — — ——— ————— ——— — 20 
— 


geweſen) und anbererfeitd für das Publikum bi Berminderung 

a Be Da Sri fe Ant nr 

ber Ausſall nit auf "eingerifjene i 4 Fr 
nlung fei. 


33 
237 


der 
find: Zinfen 
ber fon- 


P. weniger ala di weirtliße Yindgabe bei 


umfaßt 
DPD, Hecife 18,030,000 
IR? ® 3,250 —— 
Boft 3,850.000 Sb tonländerein 51000 6 De 


Entfchäbigungs &i 5 
600,000 Bf. Die Bergligung, — Ki ge u en 


Regierung 
lien Minim 
—* er auch biefeamal wieder ——— 
Durk dieſe Herabſezung werde ben Revenüen eine ofortige Einbufe von 
500,000 und eine fchliegliche Einbuße von.-1,200,000 Pfb. erwadfen. Die 
—— aller von ihm vorgeſchlagenen Ermäßigungen würde ben Leber 
ſchu — tebuziren, und einige andere eventuelle Herabfehun · 
. D. die Gebühr auf Feuerverjicherumgs-Uctien) würden diejen Betrag 
X* Kg Pd. berabbringen. Der Redner ſchloß hierauf feinen brei- 


ag. 

— 9. April. Sn ber igen Sihung bed Unterbaufes richtele Sir 
9. VBernev an den Pa Aa —— in der bevo h —— Konft · 
tenz bie Intereſſen die Einwohner von Holftein und Schleswig 
Vertretung und Fehl werden? Lord Balmerfton: Ich fann ver- 
fihern, daß für die mtereffen des Volles von Schleswig und Holſtein ge- 
nügende Sorge getragen werden wird. Eritend wird in ber Konferenz eim 
Vertreter ihtes rechtmäßigen Souverains fipen (Jemand ruft: »Rennen Cie 
ben Souverain!« Beifall und Laden) und diefem Souperain werden ohne 
Zweifel die Tntereffen aller jeiner Untertdanen glei am Herzen liegen. 
Zweitens werden in der Konferenz bie Vertreter der zmei deutichen Mächte fein, 
die zu den Waffen gegriffen haben aus dem von ihnen angegebenen runde, dieBeob- 
achtung von Verbindlichleiten, die ſich auf die ſe zwei Herzogthuͤmet beziehen, dutch · 
uſehen. Drittens wird der Bundestag, mie wir beiten — aber e8 ift nodp 
eine Antwort da — auf der Konferenz vertreten fein, und obgleich ber 
Bundestag mit dem Herzogtbum Sch’eswig, das micht zum Bundesgebiete 
gt wird der Vertreter des — ur die 
gebörige 


oͤrt, machts zu ſchaffen 
ntereffen des unter bein Bunde jichenden Jegthums Holſi 
orge fragen. Mr. Horsman zeigt auf Montag folgende nterpellation 
an: Db, wenn, ald Ergebniß der Konferenz, die Regierung im Begriff wäre, 


die Eingebung neuer Verbindlichleiten Seitens Englands anzuratben, biefe 
Verbindligkeiten vor ihrer Matifisirung zur — deö Darlaments pr 
beacht und demjelben zur €: ng vorgelegt werden wuͤrden. — Dir, 
Dillwpn Ienkt die Aufmerkſamteit dei Haufes auf das Bombardement von 
Sonderburg, wie daſſelbe am Öten in einem Telegramm der »Times« dargeftellt 
worden. Auch England babe Punfte an der Stüfte, die feindlichen Beımbarde- 
ments im Sriegäeiten ausgejept wären; nicht nur feine Ehre, auc fein In · 
itreſſe gebiete ibm, andere ander an die Nothwendigfeit civilifirter Arlage 
übrung zu erinnern. Wenn die Vorftellungen der engliichen Megieru 

anftatt Gutes zu ftiften, eine entgegengelchte Wirfung hätten, dann Burke 
lieber ihren Geſandten abrufen, Cr möchte auch einen Theil der engliichen 
Bloite nad der DOftfee beordert jeben, um den Dänen zw belfen, ib Gebiet 
au fi Er frage den Tiremier, ob Dad erwähnte Telegramm die Mabr- 
beit enthalten und ob die Negierung Schritte getban” babe, um die preußifche 
Regierung an bie rn eng eioilifirter Rriegfübrung zu erinnern! — 
Auf eine Zwiſchenbemetlung Mr. Döborne's fagt Mr. Doliwon, feiner 
Anſicht nad babe Dänemark urfprünglic gefehlt, indem es feine Pflichten 
egen die Hergogtbümer unerfüllt gelaffen habe, alein dad Verfahren Preuiens 
ei nicht zu rechtfertigen. Mr. Osborne gebt darauf von dem Thema 
de3 Bombarbements auf bie bänifhe frage überhaupt über und fährt fort: 
Es ift durchaus nothwendig, daß das Haus dieſe Frage einer gründlichen 
und rubigen Prüfung unterziche, re. bieß es mit Recht, daß man die 
Frage unmöglid erörtern könne, che die Aftenftüde vorliegen. Run, da fie 
vorliegen, muß ich fagen daß fie nicht nur lang, fondern auch langweilig 
find. Mber nachdem ich die 5. Lieferung geleien, fprede ich die Negierung 
von aller Schuld frei und begreife recht gab warum fie mit der Vorlegung 
der früheren Hefte jo lange gerögert bat. Der inter + Stantofecretair De 
Auswärtigen verdient alles Lob für den Fleiß, mit dem cr diefe Schriftftüde 
genfirt , revidirt und beſchnitten bat. Mun verfpricht man uns eine Konfe- 
tenj, und, merfwürdig gen kaum ift fie angekündigt, fo nimmt ber Krieg 
die blutigite Geftalt an. Plöplih au, und wehlgemerft, auf das Anratben 
der frangöfiichen Regierung, wird der Bundeötag zur Beſchiaung eingeladen; 
nur wird Diefer langiame Körper vielleicht erſt mad „Moden oder 
Monaten iu antworten im Stande jein. Wngenommen, daß 
die Konfereng zufammentritt, fo möge das Haus rubig erwägen, was fie 
ausrichten wird. Mir fcheint fie nichtd als ein Mittel, woburd Ihrer Ma- 
jeftät Minifter fih aus ihrer pfulcherbaften und ungebetenen Einmiibung in 


” 


Rorbeuropa® beraußzichen wollen. Die edle Lord Pe 
— ohne 
ja 


die el 
ben nur politifched Pidhnic, zu bem jebe# Land fein Körbihen voll 
| — ohne Baſis ale pitce de resistance, 
mit Volltommener t — ja Abrede — daß jedes Mitglied über 
jeden: Pumtt anderer MR: g fein fann als jebe® andere, einer 
wunderbaren Verwandlung iſt in ber 5. Lieferung des Blaubuchs von dem 
®ondoner nicht viel mehr Me Rede. Im Parlament find bie Meden 
der Minifter voll ſchweret gasihhiger Drobworte gegen Deutfchland , da 
Hammern fie fih mit vergweifelter Jähigkeit am ihren verhängniße 
vollen, unglüdieligen umb ungerechten ‚Bertrag von 1852 
Vertrag, von dem id bemeifen werde, dab er auf Anſtiften 
lands geſchloſſen wurde — ber bie Snterefien Dänemarld und, 
den er von den Mechten eines freien Wolfed Umgang nahm, aud 
die Ehre Englands bloßgeftellt hat. Aber in ihren Depeichen fprechen fie 
doc etwas ander, fie ſchlagen eine Konferenz ohne Baſit vor; fie maden 
den Bertrag von 1852 nicht mebr zur Grundlage der Unterhanblungen, 
Wenn man über unfere auswärtige Politif etwas Bedeutendes erfahren 
will, fo findet man «8 nicht im Blaubuch, ſondern in audländiiden Blät · 
tern; 3. ®. die vom 20. Därg datirte Depeſche frangöfiihen aufmärtigen 
Minifterd an den frauzöſiſchen Gefandten in London, worin ald Bafıö vor 
gu wird, die Schledwig- Holfteiner ſelbſt enticheiden zu laffen, mer 
br Spuverain fein joll. mwünfce zu miffen, ob bie Regierung eine Mb» 
ſchrift diefer Depefhe auf den Vſch des Hauſes legen will, und ob der 
Vertreter Englands auf die Konferenz bereit fein wird die von ntreich 
vorgefchlagene Baſis zu befürworten. Sjemebr man biefe Kemiereng 
frage ankeht, befto imeniger fcheint es möglich, von Der Ronfereng 
irgend ein gutes ÜErgebmib zu erwarten Beabſichtigt Ihrer Mar 
—* Regierung an dem Bertrage von 1852 feftzuhalten, oder benft 
an irgend eim neues Flidwerk, um bie armen Schleswig · Holſteinet zur 
eberrichung durch ihren rechtmäßigen Souperain« zu verbammen, ben fie 
feloft micht als ihren rechtmäßigen Hertſcher anerfennen? Es ift ficherlich 
zum Verwundern, daß ein Mann, der fi ald führer einer liberalen Par- 
fei geberbet, bemüht ift, einem Wolfe, nach defien Wahl’ er gar nicht fragen 
till, einen Herrſchet ey ga ger Lord Palmerfton: Unſere Politik 
iſt von Anfang an eime klare und einfache und mie ich denke, für und chren- 
volle geweien. Unfer Smed war vor Allem einen Krieg zu verbin- 
den, und ald dieſer außgebrohen mar, ben ieben wiederhet · 
zuſtellen. Mein ebrenwerther Freund ſagt, mir hätten den Vertrag 
von 1852 fallen laſſen Richte dergleihen haben mir gethan. Mein 
ehrenmertbe d nnn bie Blaubüchet nicht gelefen haben, denn fie ent 
balten Fein Wort, dad zu einer folden Behauptung beredhtigt. Im Gegen 
tbeil, nicht nur wir, fondern alle Mächte, die den Vertrag ünterztichnet 
baben, balten an ihm fe. Er münfdt zu erfabren, maß die Ronfereny 
wenn fie beifammen if, tbun werde, Ich fann feine Mifibegier nicht be» 
friedigen. BIN er die -Mergangenbeit fennen lernen, fo gebe ich ihm bie 
Blaubücer; wenn er bie Zulunft erratben mill, mufi er eine andere Quelle 
fuchen. Es gebört nicht zu den eigenthämlichen Functionen einer Konferenz, 
eine Baſis zu baben, Die Bevollmächtigten treten zufommen, um zu er 
mitteln, in welchem Stande fih die Dinge befinden, und mie man fie 
in Ordnung bringen könnte. Das ift eine SKonferen. Der Son 
greh, den der franzoöͤſiſche Kaiſer vorgefchlagen, und deſſen Mbleh- 
nung und el wurde, batte feinen Smed, weil es fer 
nen Krieg zu beendigen und feinen beſondern Gegenſtand zu er- 
örtern gab. Sier aber gilt ed einem Mar ausgeſprochenen Sueed, freitende 
Theile mit einander ausjuföhnen und den jeht tobenden Keindfeligfeiten eim 
Ende zu maden. ch miederbole, dab alle Anterzeichner ded Veritages von 
1852 darin einin find, daß fie ſich dutch denfelben gebunden erachten, den 
König Chriſtian als ESouverain von Dänemark anjuerfennen und den {n- 
begriff diefed Königreih® aufrechtzubalten. Man möne fagen, dies fei feine 
Bald, aber «SE ift mindeftend eine Verftändigung Wir baben auch den 
Bundestag, der den Vertrag nicht mit abgefhloffen hat, zur Beſchidung ber 
Konferenz eingeladen, Ob er fo lange, wie meh ebrenmwertber Freund vor- 
audfept, mit ber Antwort zögern wird, das meiß ich micht, aber auf ben 
Wunicd Oeſterreich's und Preufen’s, die dem Bundestage eimas mehr Be · 
dentzeit geben möchten, baben mir den Aufammentritt ber Konferenz 
vom 12. Wpril auf den 20. verſchoben. frankreich wünſcht zmar 
die Beſchicung der Konferenz durch den Mumdeitag, mndt 
aber daraus feine unumgängliche Bedingung. Auch obne ben Bundestag 
wird man mit den Beratbungen vorgeben fünnen, Was die frangöfiide 
Depeſche vom A. März Batch, fo ift die Befragung des Bolfed von Hol · 
ftein und Schleswig nicht als Baſis darin vorgeräfogen ed ift nur eine 
Empfehlung C# laffen fi gegen ein ſolches erfahren auf der Sand lie 
ende Ginwände erheben, und e# ift micht mahrfchelnlich, daß bie anderen 
ächte dem Gedanken nachgeben merden; auch fordert Ftankteich es nicht. 
Mein ebrenmertber freund, der die Erörterumg eröffnet batte, bejog fich auf 
einen Borgang in Sonberburg, ber, mie ich Fichte, wirllich fa begeben 
bat. Wir baben feinen amtlichen oder authentischen Bericht darüber, aber 
es ift Grund zum Glauben vorbanden, daß eine Beſchießung Sonderburge 
mit Bomben flattgefunden hat und daß mehrere Einmohner getöbtet mor- 
den find, Die Invafien ded bänifchen Gebieis mar unferer Meinung nad 
eine Ungerechtigkeit, und ich muß leider jagen, daß das Benehmen der beutfchen 
Truppen im Lauf biefer Invaſion dem modernen Brauch civilifirter Nationen 
nicht gemäß wat Mir haben deshalb und mit Befragen nad Berlin gewendet, 
aber eine Antwort noch nicht erhalten — mit der Frage, erftend, ob die Sache 
ſich wirtlich begeben bat und zmeiten®, mit welcher Ermächtigung und auf 
weſſen Befehl dad Bombardement ausgeführt werben if. Sch denfe nicht, 
day die britiiche Regierung fi berausnehmen kann, der preußijchen Armet 
ihre Operationdmeife vorzufchreiben, aber «8 giebt Verlefungen der gemöhn- 
lichen Regel und Menſchlichteit, über die man fi erlauben barf eine 
Meinung auszufprecen, obwohl ich hoffe, dab man «8 der — über 
laffen wird, zu beftimmen, was fie fagen joll, wenn fie eine Untwott von 
Berlin erhalten bat Mr. Kinglafe ſagt, er babe auch nad ber Radı- 
richt vom Bombarbement von Kagofima nit aburiheilen mollen, 
ehe Admiral Ruper gebört worden war und benft, man folle jeft ebem 
jo handeln. Das Miblibe der Konferenz ſei nicht der Mangel am einer 


— 


e oder Einfälle bringen 


— einen 
Ruf- 
in. 


dasꝰ et vier, fünf verfhiebene Grundlagen gebe. Er bebauert, 
Premier fid fo fategoriih Darüber aufgelptocen 
teehtmäßige Eouvernin der Sergegibümer fei, macdbem  biefe 
protefirt haben, das fie, nicht ungefragt über ſich verfügen laſſen würbem 
Die Beſt des Molfeh follte eigentlich eine englifhe liberale fein. 
Schade, dab fie. von frankreich kommen müffe. General eel ſindet bie 
Debatte unzeitgemäß und bie vielen Heiterkeitkausbrüche nd derfelben 
nicht an und Stelle. Der — feh nicht zum Laden. Sit H. 
Qarney ermähnt beutfche Seitungdangaben, wonach Sonderburg bembar- 
dirt worden fei, weil die en, gegen bie Abrede, die Düppeler Kirche be 
ſchoſſen. Ex, Mr. Peacode und Mr, Beaumont fpreden fi ganz im 
Dr und Kinglafe'd argen bie daͤniſche Politit des Pre 

Franfreich, Paris, 8. April. Zwei Tage hindurch bat 
der gefehgebende Körper fih mit einem Gefepentwurf beichäftigt, 
wonach das Maximum ber Iebenslänglicen Renten, welche durch 
die Alterverſorgungstaſſe ausgezahlt werben können, von 1000 Fres 
auf 1500 Fres. geſteigert werden ſoll. Bereits vor zwei Jahren mar 
bon ber Megierung eine Steigerung auf 1200 Fres beantragt, von 
ber Kommiljion aber abgelehnt worden. Diefed Mal ift die Regie 
rung glüdliher gewefen; mit 208 gegen 23 Stimmen bat die Legis · 
lative geſtern die Steigerung genehmigt. 

Die gefiern in der Akademie von Dufaure und Patin gebal- 
tenen Neben ftehen heute vollfändig im »Moniteur« ; fie füllen acht 
tejp. vier Spalten. 

An die lyoner Geiſtlichteit, welche in Rom auf Beibehaltung 
ber Liturgie von Lyon angetragen hatte, iſt am 17. März ein päpft- 
liches Breve ergangen, woburd das römifhe Meßbuch und Brevier 
ohne Vorbehalt eingeführt worden und im übrigen die alte Liturgie 
m. ——— wird, 

us Bera-Eruz, 8. März, bat die »France- auf dem 

über Euba die Rachricht erbalten, daß in — = 3* 
von Deputitten der Küflenprovinzen flattfinden follte über das Pro 
gramm ber Feſtlichleiten, mit denen das Kalferpaar empfangen wer 
den follte. Mitte März follte bie Marine-Infanteric, die durch die 
neuen Bataillone des Fremden · Regiments entbehrlich geworben, per 
Zransportdampfer »Eure« nad) Frantreich zurüdfehren. Der Erj- 
bifhof der Havannab bat in einem fürzlih erlaffenen Hirtenbeief 
den Erzberzog Maximillan als von der Borfehung zur Beglüdung 
Mexito's auserwäblt bezeichnet. 

Laut Nachrichten der »france- von Reunion, ?. März, und 
Tamatava, 24. Februar, herrſchte in Madagascar no die tollfte 
Anardie. Es ging wieder das Gerücht, Radama fei noch am eben 
und werde im März feinen feierlihen Einzug balten. Das Bolt 
glaubte fteif und feit daran und brobte, den Vremier-Minifter und 
al zu ermorden, wenn er fih ald König proflamiren 
wi 


— 9. April. Frantreichs Botfcafter in Wien, Herzog von 
Gramont, it auf 8 Tage- bierber gefommen, wie die France- 
verfichert, ber megitanifchen Angelegenbeiten wegen. 

Im Senat fam geftern eine von vier franzöfiigen Staatäbür- 
gern ein ebrachte Petition Über die »gebäffigen Gemaltthaten ber 
piemontefifhen Profonfuln in Neapel und — jur Sprache. 
Hear Delangle erſtattete Bericht und trug auf Uebergang zur Tages 
ordnung an. Graf Boulay de la Meurtbe aber wollte bie Petition 
durch die »Borfrage- kurz abgewieſen willen und die Berfammlung 
ging in der That faft einftimmig darauf ein, 

In den Departements ift die Nede davon, im Senat werbe 
nädjitend ein Antrag auf Abänderung bed Senatusconfultd in Be 
treff bes Petitionärechtes geftellt werden. Die »France» erflärt das 
für ganz grundlos; denn das Petitionsredt fei gar nicht durd ein 
Senatusconfult eingefegt, fondern in der Berfajjung felbit verbrieft; 
unmöglich fönne der Senat ein Recht abſchwächen wollen oder follen, 
dad ber Kaifer allen Staatsbürgern beilig verbürgt babe und das 
bem Senat felber das bohe Vorrecht ber nterpellation ſichere. 

Im Rechnungshofe bat geftern deſſen neuer General-Profurator 
Senator Graf Eafabianca eine heute vom »Moniteur« mitgetheilte 
Nebe gehalten, welche den Gang und bie dermalige Lage der Ar- 
beiten biefer Behörde aus einander ſehte. 

Guijot läßt, mie die »Tjrance meldet, eben ein gegen Renan’s 
Doctrin gerichtetes Werk »meditations religieuses« druden. 

te bat der Kaiſer Minifierrath gehalten. 

panien. Der »Epora« vafolge wären Anhänger Mazzini's 
von den vorzügliditen Städten Italiens abgereift, um Spanien 
nd Portugal zu revolutioniren. br Sammelpunft wäre in Gi⸗ 
raltar, 


Dänemarf. Kopenbagen, 7. April. Nah Mittheilu 
des Kriegd-Minifteriums vom 6. Abends ift geftern 22 
Bombardement gegen Sonderburg fortgeſetzt worden und an mebre- 
ren Punkten der Stadt Feuer ausgebrochen, das fich jedoch nicht 
weiter ausgebehnt bat, Die Beihiehung von Broader und von der 
— aus, ſowie die Erwiberung von unſerer Seite iſt ſeht beftig 
geweſen. 

Der Kommandant von Friedericia meldet, daß feit dem 5, 3 
Uhr Nachmittags, vor der Feſtung nichts vorgefallen iſt. 

Das Bombarbement von Sonderburg ift auch heute Nacht nach 


Bericht des Kriegs: Minifteriumd fo t worben und bat ſich eiwas 
weiter nach Rorben gerichtet ; in bem ber Stabt, welcher geftern 
brannte, ift das Feuer gelöfcht worden, aber das Quartier binter dem 
Batbbaufe, das aus lauter einen ß beftebt, brennt. 

Bor ber Düppelftellung iſt heute Macht nichts Mefentlidyes 
—— gegen bie Arbeiten des Felndes iſt gelegentlich geſchoſſen 
wor 


Heute Rahmitiag 5 Uhr machte dad Kriegs · Diinifterium. be» 
fannt,. daß im ben legten 24 Stunden vor Fridericia nichts vorge · 


fallen iR. 
Der Hr iſt bier angefommen, um dem Begräbnis feiner 


Großmutter beijumohnen. 


Zelegrapbifhe Depefchen 
aus, dem. Wolff’fhen Telegrapben-Bürcau. 

Trieft, Sonntag, 10. April, Radmittags. Heute Bormittag 
bat der feierliche Empfang der megitanifchen Deputation in Mira- 
mare und die Annahme der merifanifdhen Staifertrone burch den 
Erzberzog Magimilian flattgefunden. — Der führer der De 
putation, Butierrez de Eftrada, bat in einer längeren Un- 
fpradie, geftlügt auf dad mationale Votum Mexito's und bas 
Berfprehen des Erzherzogs vom 3. Dftober 1863, der Ery- 
bezog möge die Saiferfrone definitiv annehmen. — Der 
Erzherzog erwiderte in ſpaniſcher Sprache: Eine reifliche Prü- 
fung der mir durch Sie vorgelegten Beitritts « Mfte giebt mir die 
Zuverfit, daß der Beſchluß der Rotablen Mexilos, der Sie zuerft 
nach Miramare führte, von der weit überwiegenden Mebrbeit Ihrer 
Landsleute beftätigt ift, und daß ich mich fortan mit allem echte 
als Erwählten.deö megitamijchen: Volles betrachten kann. Dadurch 
iſt Die erfle in ‚meiner Antwort vom 3. Oftober v. J. ausgefprochene 
Bedingung erfüllt. Ich bezeichnete darin noch «ine andere Be- 
dingung , jene, welche die Bürgſchaften betraf, deren das 
werdende Staiferreih bedarf, um fih in Mube der edlen 
Aufgabe widmen zu tönnen, bie Unabhängigkeit und bas 
Wohl ded Landes auf feſte Grundlagen zu ftellen. Diefe Bürg- 
fhaften find und nunmehr gefihert, Dank der Grofmuth des Kaiſers 
Ropoleon, welder während der hierauf bezüglichen Verhandlungen 
ſich befländig von einem Geiſte der Aufrichtigkeit und einem Wohl 
wollen befeelt zeigte, besen Andenken ich immer bemabren werde. 
Das Erlaudte Oberhaupt meiner familie hat feinerfeits jeine 
Zufimmung ertbeilt, daß ich von bem angebotenen Throne 
Befig nehme. - Jh kann daher das Ihnen vor 6 Dionaten gegebene 
eventuelle Berfprechen loͤſen und erkläre ‚hiermit feierlich, daß ich mit 
Hülfe des Allmähtigen aus ben Händen der megitanifhen Ration 
die Krone, melde biefe mir überträgt, annehme. Mexiko, 
den Traditionen jened kraftvollen und zufunftövollen Kontinents 
folgend, hat das Recht geübt, fi eine feinen Wünfhen und Be» 
dürfniffen entfprehende Regierung zu geben. Es hat fein Bertrauen 
in einen Mbtömmling heffelden Haufes Habsburg gefegt, welches 
vor drei Jahrhunderten die chriſtliche Monarchie auf feinen Boden 
pflanzte, Dieſes Vertrauen rührt mid) und id) werde es nicht ver» 
ratben. Ich übernehme die fonftituirende Gewalt, mit der mic die 
Ration, deren Organ Sie find, bekleidet. Ich werde biefelbe jedoch 
nur fo lange behalten, als dies nöthig if, um in Mexilo eine ge» 
tegelte Ordnung zu Schaffen und verfländig liberale nt. 
tutionen zu organifiren, Wie ih es bnen, meine Herren, 
in meiner Rebe vom 3. Oktober v. J. anfünbdigte, werde 
ich mich beeilen, die Monarchie unter die Autorität konjtitutioneller 
Geſehe zu ftellen, fobald die Parification bed Landes volltändig ge 
worden, Die Kraft einer Staatsgewalt ift meines Erachtens ge- 
ſicherter durch die Feſtigkeit ald durch bie Unbeſtimuiheit ihrer 
Grenzen und id will für die Ausübung meiner Regierung 
diejenigen feftfepen, welche, ohne ihr Anfehen zu beiten, ibre 
Dauerbaftigfeit garantiren. Wir werben, id hoffe es zumer- 
fichtlich , / beweiſen, daß eine wohlverftandene Freiheit trefflich 
vereinbar iſt mit der Herrſchaft der Ordnung. Ich werde die eine 
zu achten und der anderen Achtung zu verſchaffen wiſſen. Mit nicht 
minderer Kraft werde ich die Fahne der Unabhängigkeit bochbalten, 
diefes Sumbol der fünftigen Größe. Ich nebme die Hülfe jedes 
Megitaners, der fein Waterland liebt, in Anfprud, um mir bei Er- 
füllung meiner fhönen, aber ſchwierigen Aufgabe beizufichen. Einig- 
feit wird und ſiark machen, und Gedeihen und Frieden geben, 


Meine Regierung wird bie Dankbardeit mie vergeſſen, die fie dem 
erlauchten jzürften fchulbet, beffen freundſchaftliche Unterftügung die 
Wiedergeburt unſeres fhönen Landes ermöglicht bat. 

Ich ſchicke mich an, über Rom nach meiner neuen Seimath zu 
reifen, um dort aus ben Händen des heiligen Baterd ‚jenen Segen 
zu empfangen, der fo wertvoll it für jeben Megenten, aber boppelt 
wichtig für mich, der ich berufen bin, ein neues Neid zu gründen. 

Trieſt, Sonntag, 10. April, Abends. Mus Miramare 
wird vom beutigen Abend gemeldet, daß megen Unmoblfeind des 
KRaifers Maximilian die beabfichtigte Abreife morgen nicht ftatt- 
finden wird, 

Trief, Sonntag, 10, April, Mittags. Der fällige Lloyd · 
er mit ber Ueberlandpoft aus Indien und China ift einge 
t * 

London, Sonntag, 10. April, Mittage. Mit dem Dampfer 
»Jura« find Berichte aus Rew -York bis zum 2bjten v. Mts · 
eingetroffen. Die unloniſtiſche Flottille unter Eontre-Abmiral Por- 
ter bat ein Fort und die Stadt Mlegandria am Bed River ge- 
nommen, wäbrend unioniftifche Streitkräfte in MWeft-Loulfiana vor- 
rüden. 

Nah Berichten aus Megito waren vor Matamoras 9 fran- 
zöfifche Fregatten erſchienen. Man erwartete den Ungriff der Stadt. 
Einem jiveifelhaften Gerüchte zufolge hätten Juarez' Truppen 
Guabalagara genommen, 

In New · York mar am 2öften der Eourd auf London 1814 
Golbagie 65%, Baumwolle 75. 

London, Montag, 11. April, Morgend. Nach ber »Timed« 
wird Lotrd Elarendbon demnädft eine befondere Miffion nad 
Paris erhalten. 


Statiftifbe Wairtbeilungen 
Telegraphische Witterungaberlchte. 
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Stationen. 


Auswärtige 
8. A 


pril, 
7. Morgs.|Paris ...... 13401 14 ]0. 2 |sehön, 
. Brüssel ..... ı 342,3 0» 1080, ı schön. 
. Petersburg | 342,91 6,8 10,1. heiter, 
. Riga........) 301) —as IN, 2 heiter. 
. Moscau ..... 332,3 32 INO,a bedeckt. 
. Warschau ..| 331,1! —23,ı |N. 4. Schnee, 
. Nieolaiew...| 333,4 0,5 8W. 2 bewölkt. 
. Helsingfors .| 312,5 | —O,s |W. heiter. 
. Lyon.n..... 339,9 20 |N,2 bedeckt. 
. Rom .......- 333,8 3,s |0. bedeckt, 
. Lissabon ...| 3Tı| 132 IN... heiter. 
Preussische Stationen. 
8. April, 
6. Morgs.Memel ..... 339,71 —2,s IN., stark, heiter. 
. Kö rg .| 338,8 | —1,2 |NO., sehr stark. |bewölkt, 
*. [Danzig . 340,1 | —2,0 |W.?, sehr stark, |heiter, 
Putbus ..... 310,# | —0O,7 |W., schwach. trübe; 
1: Cöslin our... | 340, | —0,4  |NO,, stark. bede · kt. 
6 = |Stehlin ...... s| 07 |NNO, missig. |bewölkt. 
. Berlin ...... 310,8] —2,0 INNO., stark. heiter. 
. Posen 420... | 337,90 | —2,0 INNW.,sehrstark.|trübe, 
a Münster 3002 j —26 SO,, schwach, heiter, Reif. 
. Torgau ....| 338,9 | —2,0 IN. stark. bedeckt. 
D Breslau 33,81 —1,4 NW., sehr stark. |trübe. 
- Ratibor ....- 330,4| —2a |NW., sehr stark.| bedeckt. 
. Trier ....+ 337,1) —2# IN, schwach, heiter. 
. Cöln ....... 341,5 | —1,» 0. schwach, heiter, 


In Nr. 79 d. Bl, ist ‚bei Stettin zu-lesen 0,5 und in Nr. 82 bei 
Damig — 1.3. 
Auswärtige Stationen. 








9. April, 

7. Morgs.|Paris ....... 341,3] 1,6 |NO.o. Jheiter. 
. Brüssel 2....| 340,81 26 |WNW, ı bewölkt. 
. ‘Petersburg .| 339,4 | —8,0 301 bewölkt, 
. iga.3.. 338,01 — IN, a bewölkt. 
» Libau ...... 337,711 —t,e IND, 1. „heiter. 
. Moskau ..... 331,4 1,4. |W. bewölkt. 
. Warschau ..| Bla! 0,6 NO.,1ı Schnee, 
Nieolaie w El 335,0] -0,5 W. heiter. 


Preussisehe Stationen 














9. April 
6. Morgs.|Memel ...... 337,6] —1,e |NO., schwach. jlieiter. 
. Königsberg .| 337,4 | —2,0 |NO., schwach,  |beiter. 
. en * 338,11 —l,ı [W., schwach. bewölkt. 
. Putbus...... 337,5 | +10 NW., schwach. |bedeckt, 
7. * Cöslin ...... 338,2| —0O,s IN. 3 heiter. 
6 » Stettin cu...» 338,7) —O,6 |NNW., mässig, |heiter. 
. Berlin . 338,1! —1,6 |NNO,, stark, heiter. 
. Posen.. 337,1| —1,s |NNW., stark, heiter. 
Gestern 
Vor- und 
Nachmittag. 
Sturm aus 
N. mit Reg. 
und Schnee. 
. Mänster.....| 338,1 | —1,s |NO., schwach. jheiter, Reif. 
J Torgau ..... 336,5 | —2&2 INW., schwach. z heiter. 
- Breslau ..... 331,6 | —1,0  |NW., stark. edeekt 
Ratibor .... 328,8 ‚2  |N., stark. bed,Schnee. 
. Trier ....-»- 335,71 —1,e° |NO, schwach. |heiter. 
|: | ERPERER 339,5 0,  INNO. heiter. 
Preussische Stationenm 
10. April. 
6. Morgs.\Memel ..... 338,1 2,2 ıW., stark. bedeckt. 
. Königsberg .| 338,4 0,9 |W., schwach. [bewölkt. 
» en — 338,7 1,3 |S.. schwach. trübe 
. Putbus....- 336,2 1,7. |SW., schwach. bedeckt, 
71. » Cöslin ....-- 338, 1,2 | Windstille. bedeckt. 
6. » Stetlin ..... 337,8 1,5 ISSO., schwach. |bewälkt. 
. Berlin ...... 337,1 4,8 |W., schwach, |bedeckt, 
5 Posen ....+- ;#| 0,» IONO., schwach. |trübe, Reif. 
. Münster . 335,7 5,2 \W., schwach, trübe. 
Nebelregen. 
. Torgau 335,7 1,0  |N., schwach. ganz trübe. 
» Breslau ....| 333,3 | —5,4 |NO., schwach, |trübe, Nebel 
» Ratibor ....- 331,6 | —5,s M. schwach. bedeckt. 
- Trier 22... 333,6 2,2 INO,, sehr schw. |trübe, 
Staubregen. 
»  Cölm an... 1 337,1 4ı |[NW., schwach. {Nebel, 
Berliner Getreidebörse 
vom 14. April. 
Weizen loco 4356 Thir. nach Qual. 
loes 82 — Bäpfd. 3 Thir. ab Bahn ber., 1 Ladung 82 bis 
83pfd. 33 Thir., 3 Ladungen 83—Bäpfd. mit } —— } Thlr. Aufgeld ge- 
tauscht, schwimm. 1 Ladung 82—Bäpf: 


d. 33$ Thir. bez, 3 Ladungen 
82—Bipfd. mit $ Thir. Aufgeld bez., yo . Frühjahr 33321 33% 
Thir. bez. u. Br., Mai - Juni 333—4- 3 , bez. u. 6, % Br., Juni- 
Juli 35 —34t—354 Thir. bea., Br. u. G., Juli-August 36—} Thir. bez., 
Septbr.-Okt. 374—38 Thlr, bez. u. Br., 37% 6. 

Gerste, grosse u. kleine 27 33 Thlr. 

Hafer loco 22-23 Thir.. Lieferung pr. Frühjahr 224—23 Thir. 
Mai-Juni 224—} Thir, bez., Juni- Juli 23% Thlr. Br., 23 6., Juli- 
August 23%—24 Thir. bez. 

Erbsen, Koch- u, Futierwaare 36—46 Thlr. 

Winterrape 8—% Thir, 

Winterrübsen &I—86 Thir. 

Rüböl loeo 11%, Thir. Br., April und 
Thir. bez., Br. u. G., Mai- Juni 114,—$ Thlr. bez. u. Br., Juni - Juli 
113—% Thlr, bez., Juli - August MH Thlr. bez., August-Sep- 
tember 12% Thlr, bez., September - Oktober 14 Thir, bez. 


Leinöl loco 13% Thlr 
Thlr. bez., April u. April - Mai 14} 


Spiritus loco ohne Fass 1 
bis K—%, Thlr. bez. u. Br, i 6. Mai -Juni 14$—% Thlr. bez., Br. 


April -Mai 113g —1—% 





u. ©., Juni-Juli 144—15 Thlr. bez, u. Br., 14% G., Juli-A 15% 
bis $ Thir. bez. u. Br., $ 6., August -September 15% — & . bez. 
u. Br., % 6., September-Oktober 15%—} Thlr, ber. u. Br., % 6. 


eizen fest, aber süll. 
und wurde ziemlich lebhaft gehandelt. 
Bürse wegen der wieder bedeutenderen Kanalliste ein wenig billi 
käuflich, doch wich die Mattigkeit sehr schnell wieder grüsserer Festig- 
keit und die Preise behaupteten sich um so leichter, da die Kündigun- 
gen von 49,000 Ctr. zum Theil gute Aufnahme fanden. Schluss Fest. 

afer Termine steigend. Gek. Cr, Rüböl ist nach dem Eintritt 
milderen Wetters in der Tendenz entschieden matter und waren alle 
Sichten bei r Nachgiebigkeit der Abgeber billiger anzukommen. 
Gek. 2300 Cir. In Spiritus ist heute wenig Geschäft, aber eine feste 
Stimmung zu berichten, die nur vorübergehend einer Mattigkeit in An- 
schluss an Roggen wieh. Gek. 10,000 Quart. 





Breslau, 11. A 1 Uhr 33 Minuten Nachmittags. (Tel. Dep. 
des Staats- Anzeigers.) —— Banknoten 86%, Br., 855, 6. F = 
Stamm-Actien {2R bez.u.G. Obersehlesische Ketien Litt. A. u. C. 1 
bis 4—+ bez. u. G.; do, Litt. B. 142 Br. Oberschlesische Prioritäts- 

ationen Litt. D., 58* 954 Br.; do. Litt. F., 4jpror., 100%, G.; 
do, Litt. E., 34proz., 825 Br., 8i$ G. Kosel-Oderberger Stamm-Actien 
59% Br. Neisse-Brieger Actien 84} Br. Oppeln - Tarnowitzer Stamm- 
Actien 67$—% bez. Preussische prozent. Änleibe von 1859 105 G. 

Spiritus F 8000 pCt. Tralles 13% Thir. Gd. % Br. Weizen 
weisser 3—b 55 54-62 Sgr. Roggen 3ö—4i Sgr. Gerste 
30—31 Sgr. Hafer 29 Sr 

Oesterreichische Papiere, obschon höhar als letzten Sonnabend, wur- 
den billiger gehandelt als im gestrigen Privatverkehr. Von Eisenbahn- 
Actien, im Allgemeinen ebenfalls matt, waren nur Oberschlesische be- 
gehrt und höher. 

wien. 11. April. (Wolff's Tel. Bur.) Günstig. Neues Lotterie- 
Aulehen —*8 5 Metal M u 

An - Course. z. Metalliques 73.30. etalliques 
— *. Loose 2 Bank - Artien 774.00. — —— 
Nationai Anlehen 81.25. Kredit- Actien 192.40. Staats - Eisenbahn- 
Actien - Certiikate 194,50. Lendon 116.20. Hamburg 87.75. Paris 
4620. Böhmische Westbahn 158.00.  Kreditloose 812. 1860er 
Loose 96%. Lombardische Eisenbahn 2514.00. 





Königline Echanipiele. 


Dienftag , 12. April, Im Opernbaufe. (Töfte Vorfiellung.) 
Die Splphide. Ballet in 2 Abtbeilungen von Pb. Taglioni. Mufif 
von Schneizhöfetr. Gaſt: fiel. Morlachi, vom Theater der 
m u London: Die Sylphide. Anfang 7 Ubr. 

’ 


ittel-Preiie. 

Am Schaufpielbaufe. Steine Vorftellung. 

Mittwod, 13. April. Im Opernbaufe. (NHMite Schaufpielbaus- 
Abonnementt-Borftellung.) "Wilbelm Tel. Schaufpiel in 5 Ab- 
tbeilungen von Schiller. 

Kleine Breife 

Sm Schaufpielhaufe. Keine Vorſtellung. 

Mittwoh, 14. April. Im Opernhauſe. (79 ſie Borfiellung). 
Die Hochzeit des Figaro. Dper in 4 Abteilungen mit Tanz von 
Beaumardais. ufit von Mozart, Sufanne: Frau Harrierd- 
Mippern. Gräfin: Frl. de Ahna. Cherubin: Frl. Lucca. Lepte 
Vorftellung dieſer Dper in ber Saifon. 

Mittel- reife. 

Im Schaufpielbaufe. (Höfe Abonnementö-Vorfiellung.) Narziß, 
Trauerfpiel in 5 Ulten von A. E. Bracvogel. 

Kleine Preife, 

Der Billet-Bertauf findet nur am Tage der Borftellung fiat. 





Deffentlidber Anzeiger. 


Stedbriefe und Unterjuchungs- Sachen, 
Stetbriefd-Erlebigung. 

Der unterm 13. uni v. J. von Pofen aus hinter den Hekonomen 
Stanisdlaus von Koztomäli auß Bromberg erlafiene Stedbrief wird 
als erledigt jurüdgenommen. 

Berlin, den 7. April 1864. 

Der Königliche Staatögerichtöhof. Der Unterfuchungsrister. 


Auf erhobene A an Röehis Staatbanwaltſchaf⸗ 
uf ethobene Anklage der hieſigen Königlichen Staatbanwaltſchaft i 
gegen folgende militairpflihtige Perſenen: ® r 
1) den Matrojen Ludwig Kranz Wilbelm Otto aus Stralfund, geb. am 
11. Mai 1835, 
2) den Böttcher Johann hin Chriftian Peemüller aus Richtenberg, 
geb. am 9, —* 1837 
3) —3 Matrofen Karl Peters aus Groß-Mobtdorf, geb. am 19. Auguſt 
4) den Seefahrer Joachim Friedrich Heintich Möller aus Elmenhorfl, 
geb. anf Du 1B37, 
wegen unerlaubten Verlaſſens ber Röniglihen Sande, um ſich dadurch dem 
Eintritte in den Dienft des ſtehenden Heeres zu entzichen, und gegen fol« 
‚gende beurlaubte Landwehrleute: 


4) den Tiihler Johann Schmidt aus Krafom, geb. 13. März 1829, 
2) —328 jelen Wilhelm Meinke aus Zanderthagen, geb. am Ztem 
ebruar br 
3) den Weißgerber Salomon Lychenheim aus Richtenberg, geb. am 
17. September 1824, 
wegen unerlaubter Auswanderung auf Grund bes $. 110 des Strafgeiet- 
— die Unterfucung eröffnet und zur mündlichen Verhandlung der An- 
Hage ein Termin auf 
den 4, Juli er,, Mittagd 12 Ubr, 
an biefiger Gerichtsſtelle anberaumt, zu welchem die vorſtehend genannten 
Angeflagten mit ber Aufforderung geladen werden, zur feſtgeſehten Stunde 
zu erfheinen und bie zu ihrer Mertbeibigung bienenben Bereiömittel mit 
zur Stelle zu bringen oder folde dem Richter fo zeitig vor dem Termine 
anzuzeigen, dab fie noch zu demfelben herbeigeſchafft werden fönnen. 
Gegen die Auäbleibenden wird mit ber Unterfuhung und Entſcheidung 
in contumaciam verfahren werden, 
Stralfund, den 0. Febtuar 1864. 
Konigliches Kreiegeticht. 
Abtheilung. 


Beilage 


aerr 





901 
Beilage zum Königlich Preußiihen Staatd= Anzeiger. 


MM 85. 


Dienftag 12, April 


1864. 





Sandeld « Megifter. 
Handelt. Regifter des Rönigl. Stabtgerihtö zu Berlin. 


—8* — — Auguſt Schule zu Berlin hat fein 


beiriebened, unter Mr. 1267 J —— Alle —— ened — 
1* mit dem —— am 1. April 1 an den Baal ann Eduard 

verfauft. Die Firma it desbhalb unter Mr, 1267 dei Firmen · 
Megifters geldibt und unter Mr. 4019 diefes Regifierd der Kaufmann Eduard 
Gumperk au Berlin als ea = bierfelbit unter der firma 


(jefiges —E Sale igegeiftftr. Nr. 42) 
Sefiebenden Hande — eingetragen. 
Löfchung und Eintragung find beute verfügt und erfolgt, 


Die unter Mr. 3007 deö Firmen- 1 Con eingetragene biefige Fitma 


dermann 
Inbaber: Kaufmann Hirſch ermann) Eobn, 
ung im Regiſier gelöfcht, 


iſt erlofhen und zufolge heutiger We 
— Kaufmann Goch * zu Berlin bat fein hierſelbſt unter der 
a 





Getriebened, unter Mr. 14°5 dei * *. rg — ar 
—— eſchaͤft am 1. April 1864 an die Kaufleute ae 
bertragen. Die Birma iſt deshalb unter Nr. 1 me IR 


elöfcht und unter Mr. 1425 d —— die Kaufleute 
Sore und Julius Herg zu Berlin als —n des unter der 53 


Goehe u. Herh 
es Geſchä iu ei Rr. 37) 
fortgeführten Prim eir "geil * 
— und * g find heute verfügt und erfolgt. 
Li 
aa © —* Abibeilung für Civilſachen. 


Konfunrje, Suübhaſtationen, Aufgebote, 
pe u. dergi.- 
anntmadung 
Dr Dr ar 2 art Her Speck von eier iſt zum definitiven 
Verwalter der Aechts · Anwalt gr” Ronkurdimaffe von Landeshut ernannt 
worden. Sandeöhut, den 30. März 1864. 
Königlices Kreisgericht. J. Abtheilung, 


1854] Subbafationd-Watent. 
Notbwendiger Verkauf. 

Königliche Kreiögeriht8-Deputation zu Neuftabt-Em., ben 2. Hy 1864. 
Das ber verebelichten Siegeleibefiger Hollmann / Marie Sefmomn 
böriae, zu Steinfurtb belrgene, im Zypothekenbucht dieſts orfes l, ů 
—8 verzeichnete RN — — auf 11000 Thlr. zufolge 
der nebſt — enichein in unjerem I], Büreau einzuſebenden Tage, ſoll 

9, Ottober 1964, Vormittags 11 Uhr, 
an siaie Srihhfee bierfelßft jubhaftiet werden. 
ubiger , welche wegen einer aus dem Sopotbefenbuche nicht erfiht- 
ichen Realforderung aus den Kanfgeldern Befriedigung ſuchen, babın ihren 
Anſpruch bei dem Zubbaftationägeriht anzumelden. 


1885] Notbwendiger Verkauf 
u Kommiſſion 


Dad im Kreiſe Si — an Be Eaatı belegene, von dem Mechtd- 
anwalt von Werner in Hate durch Vertrag vom 12. Mai 1863 ermwor- 
bene, im othelenbuche auf Guftav Weib Meidfer und Friedrich Wil- 


Helm Dittrich 
Tutmigssätte, 
enthaltend 102,559 Morgen 
11 einer Mafferfraft von I7 nukbaren 
2) den Betriebs · Unftalten nebit Zube De find namentlib vor- 
banden: das Hüttengebäube mit Hohofen, Gieferei und Frijchbütte, 
dad Mafhinengehäude mit Gubbdelofen, Dreberei, Schmiede, Tifchlerei 
uf. w, nbäufer, Wohngebäude für ben Befiper, die Beamten 
und bie "Arbeiter, ein Reftofen, ein Siegelofen, ferner ein Gaſthof nebft 
Detonomigebäuden. 
Der jevige —— der ſammtlichen Gebäude iſt auf 34,764 
Taler 3 —— 
Die Maſt Peer und EEE find auf 11,118 
och — 


ya iſt / 
Gin —* 


wie * in Bi 
{dein * ſoll 
m 4. November 1864, von ——— 11 Ubr, 
en — Gerichtöftelle fubbaftiet werden 
Alle unbefannten Realprätendenten werden aufgeforbert, ſich bei Ver · 
— der Präflufion fpäteften® in dieſem Termine zu melden. 

Die Gläubiger, melde wegen einer aus dem Hypothelenbucht nicht 
erfihtliben Realforderung aus den Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, baben 
fi mit ihrem Unfprüce bei dam obengenannten Berichte zu melden, 

Ziegenrüf, am 2. Upril 1564. 
Königl. Preuß, Kreisgericht®-Rommifien. 


[307] Notbwendiger Verkauf. 
Königliche —— —— on Alt ·Damm, 
ebruar 1 

Das dem Kaufmann De bierfel ter Re. 140 
on —— von von dh 2 * —— nah ie 6269 le. 

t. zufo en potbefenicein und * in 
— * ** Tage, ſo 9X — 

2. September 1864, —— 11 Ubr, 

an —— Gerichräftelle bierfelbft ſubhaſtitt werd 
ah yo et; ums (de w * einer —* dem —* —*9 erſicht · 
ichen Realforderun un en id 
—— —— an anzumelden. Iden n i — rn ” * 


ie sa: Fade da — — — Berkauf. 

ee belegene, Vol. L Fol.t a Ph er A * 

gut nebſt Pertinen; Mathildenhof, der nmebit denn in in 

unferm Büreau — 3 aha auf 
19 ’ 


fol in dem — 
den 29. Juni 1864, Bormittags 11 Ube, 

am ordentlicher Berichtäitelle anberauinten Termin öffentlihd an den Meift- 
.— —— — 

ubiger, welche wegen einer aus dem Hypolhelenbuche — 9 cht· 
lichen Realfsrterung aus Tr Kauf, Iben Bekinisuns füden ſuchen Basen ihr 
ag > e bei dem a — 

Meyenbutg, ben 23. Rovembe 

Königliche EEE nn 


[3309 Rothwendigert Verkauf. 

den Büädermeifter Franz Schzaſny zu FR 8* e Beſtzung sub 
Nr. 185 des Hupotbefenbuchd von Sogelin n Ar erbauten 
Kalten und unvollendetem u abg 10090 Tele. 
— der - ‚Sypolgeknfgein ureau II. einzu ‚Brad Tage, foll im 


ege der Ex 
er Y; zen! 1864, Vormittags 11 Uhr, 
vor dem KGeren Sreidrichter Mobmer an ordentlicher Gerichtäftele in dem 
Zerminzimmer Nr, 2 fubhaftiet werben. 

Gläubiger, melde ıwe By einer aus dem Sppotbelenbude nicht erficht- 
lichen eg hr Raufgelbern re fuchen, baben ihren 
Anfpruch bei dem —333— anzumelden. 

Groß-Etreblif, den 26. Ofteber 186 

Königliches Rreiögerit. Er Erfte Abteilung. 


Botömendiger 3 rt Berkauf. 
Silk Kreiögerichtd- Deputation zu Pafemalf. 

Die bon mM rar Heinrih Plant zugehörige, Vol. XI. Fal. 233. 
Ne, 566 des buchs von Pafewalf —— Acerwirthſchaft mit 
bollãndiſcher one bei Pafewalt; abgeihäkt nad . bed Tag 
twertbed eines abgebrannten Sialigebaͤudes gr Thlr. von der früheren 
—— 7 18,249 Thlt. 13 Sgt. 9 Df., noch 12,309 Ile. 

3 Sr. 4 Pf. aufolge * fr Hypothelenſchein und gen im 
1 ar * — 

— — st, ee 11 Lug 

an alien Gerichtsſtelle in Paſewait reſubhaſtirt werde 

Glaͤubigtt, melde wegen einer aus dem Hypot hefenbudhe nicht erfiht- 
lien Realforderung Befriedigung ſuchen, haben Wen Anſpruch bei dem 
Subbaftationdrichter anzumelden. 


1555] 


[885] Proclama 
Auf dem dem Lieutenant Adalbert Robert Briefen gehörigen im Te 
—— —* belegenen, im Hypothelenbuche der Ritlerguͤter dieſeã Arei- 
ol. 65 verzeichneten Mittergute Bunſche nebft ag Ze 
AL Baht Kubr, II Re, 13 än Kapital von 1001 Thlr. 1 155 
6 Pf. aud einem Rezeffe vom 25. November 1783 (die Jahres abl 17 
vpoibelenbude ih ein Schreibfehler) für die sen von Brieft aus 
dem Haufe Bünſche zu ihrer Abfindung aus dem Allodio dei Guts Bünde 
und Schmidtsdorff eingetragen auf Grund bed Reiches vem 2. April, - 
probiert 3, Juni a die Geſchwifter v. Vrieft haben die —— 
27. September 1791 dem Holz Inſpeltot Johann Friedrich eig zu Ra- 
thenom cerdiet und die zeitige Beſtzerin bat in einer am 31. Deyem 5 1791 
ausgeftellten befonderen Obligatien die Schuld onerfannt; Re; 5 == 
vom 27, März 1792. Der sc Ley nt bat bie forderung am 19. u Bee 
dem Amtmann Chriſtoph Auguſt Gieſede zu Berge, dieler fie am Mat 
1808 dem Gutsbejiker Jobann Heintich Hoepfner , diefer fie ferner am 
30. Mat 1808 dem Großkanzler Heinrich Julius von Goldbeck und mr 
gerichtlich anerkannter Erflärung de dato Berlin den 31. Auguft 1819 
der Präfident Carl Friedrich von Goldbeck das Stapital mit Sinfen kit 
1. Januar 1819 an die Gebrüder Friedrich Wilhelm Heinzih und Julius 
Yuguf Alegander Grafen von Carmer cebitt. 
"Dazu Ieitimist durch ein Atteſt des Königlichen Kammergerichts vom 
19. Februar 1019. Der genannte Graf Friedrich Milbelm Heinnis von Car- 
mer und die Erben feines benannten Bruders haben in dem Geffiond- 
Inftrument vom 12. April 1861, 22. Februar und 13, Mär 1862 die 
sorderung an den Nittergutöbefiger Heintich Friedrich Ludwig von Anoblauch 
auf Fercheſat . an deffen Erben abgetreten. Dieſe Ceſſion it nicht ins 
Sagen eingetragen. Auf den Antrag des Kuratord der minorennen 
rben des von Anoblauc, TuftizNaths Breitbaupt zu Havelberg, merden, 
da die Forderung noch valıdirt, das bezeichnete Dokument ai nn aber 
verloren gegangen ift, alle diejenigen, melde ald Eigentbürmer, Ceffionarien, 


M2: 


—— 


De Ben es nhaber Ay de die 2* Voſt oder das darüber 
dert, zum Kata fen in u au er 


ermeinen, hittdurch aufgefor- 


* 16ten Ju u Fur A — — — 

v ern iögerichterat an e anberaumien 
Term E ju eifähelten, voibeigemfalt® fie Die Präfluflon mit ihren Anfprücen | 
auf dad Dofument und — Fr oe zu gemärtigen haben. 


Brandenburg, den 17. M 
Königlicee —2 1. Abtheilung. 


—V Suite edberung. 
ei dem *188* t ift auf Amortiſatien des von dem 
. er ei-MWachtmeifter C. U. W rd in Berlin, —— 25, unterm 

4. Dftober. 1863 auf. den Tiſchlermeiſter W. Tiemann in Berlin, Hell 
weg 16, gegogenen von, biefem — urfprünglic über 400 Thlt. 


uf 1, 1863 fi Wechſels 
Ha me am Mr ———— 3 ul aan IE tima · Wechſels ange» 


unbefannte ber biejed el 8* 
a Are a ent in dem .. eſt un ee wirb baber aufgelor- 
un, Be On San I 
— 


Are den 3, 
Königliches 


fraftlos erklärt. werben wird, 
Di ok — bir Sietfen 


7 


Es iſt bei und auf Amortlſation bes angeblich verlorenen MWedhfele, 


ven ne — y ee ke ag 1863 — H. re 
T ierfe tonenſttaße Mr. N) von diefem accepfirt, 
Se ber 500 t., jabldar am 1. November A Schaltk an E. Schall, 


von biefem an Ya: en a Geſeilſchaft und dann weiter an die 
isconte - Mefellihaft giritt, angetragen worden. Der unbefannte 
wird bierburd aufgefordert, uns benjelben binnen 
end aber in dem auf 
BE — Ottober 1864, eh 11% Ubr, 
im. Stadtgerichtd-Bebäube, Jũdenſtraßt immer Mr. 11, vor dem 
Herm —— Dannenberg —5 etmint vorzulegen, widti · 
genfalls derſelbe für ri 08 erflärt werden wird. 
Berlin, den 7. Mär 1861. 
Rniglies Stege Abtheilung für Civilſachen. 
Depufation für Kredit · ıc. und Rachlaßzſachen. 


Deffentlide Beorladung 
in Berlin, Re ——— 
egen - —— ae Raſchkow ven bier und ben 
* Se eg: firafie 62 —— aft, eine Klage auf 
ablung ven 1200a8ie neh 6 p6t. Sinfen feit dam 25. November v. 
. toteftfoften = m De aus zwei Wechſeln vom 2dften 
Augu! * e t. an 
art, Klage ift —* und in der je balt dei Kaufmanns 
Alegander Ralhtore un unbekannt ift, fe mwir —X Perser öffentlich aufge 
fordert, in dem zur Rlagebrantwortung und weiteren mündlichen Berband- 
ung der Sache auf 
ben 6. juni 1864, Vormittags 10 Uhr, 
vor ber —X eten ee im Gtabtgeri aube, üben 
—— er Re. 46, anſtehenden zu pünf De ch .. —* 
bi tage beantworten, etwaige en. mit zur N 
uns —* im im Original ein ern 8 auf —— Einteden, * 
wi 6 feine Rüdfiht genommen werben fann. 

er der gie zur beftimmten Stunde nicht; fo merben bie 
in ber e angeführten Hachen und Urkunden auf den Antrag bed 

Klägerd in eontumaciam für zugeftanden und anerfannt erachtet, und was 
den 3 —— daraus * wird im Erkenntniß gegen den Beklagten 


erl aa 9. Bes 
—* ar, tun, I 


[336] 
FR —— Eiöner und Hau! 


az 


FR er. ef — ——— 
au 
t ten; 13 
* —9 * * Sue un —— — 
iſt ein. Termin mm 
Fr 


5* at Der Bitiage 12u 


im — ieh 6 erihtd anberaumt , zu ug = wir den 
Verflagten unter. der —** vorladen, daß bei ſeinem bleiben die 
von der Klägerin behauptete bösliche — für zugeftanden erachtet 
und demgemäß das Rechtliche erfannt werden wird, 
Stargard i. P,, den 25. Febtuat 1864, 
Königliches Kreiögericht. I. Abtheilung. 


Proclama. 
Der am 9. Juli 1785 geborne —* bann Samuel Pfeiffer nu 
—— gen t ſich Anfangs dei.) 1857 aus Chelmus 
5 feit Seit von fe mm Geben und Aufenthalte naar 
eat ke a 5 Arge 


en beitellte Abweſenheits · Aurator und mehrere —— 


Der demf 
ben d tobt 
EEE WER IE (Ba, Sohean Samuel = Die aus aus Chelmno 


immer = 12, —— Termine vorzulegen, widti |; 


uhmaderd Ludwig Wolter, Wilhelmine geberne , 


Hauland oder deſſen unbefannte Erben und Erbnchmer biermit öffentl 
aufgefordert, ER in dem auf⸗ Bu * 
ben 12. juli 1864, Worm. 11 Uhr, 
vor dem Deputirten, Herin Kreiögerichte · Rath Schmidt, an biefiger Ge · 
—J— * — Termine oder vor demſelben in der Regiſtratur 

oder. perjönkich zu melden, um_bafelbft weitere Yin 
ne en ar ger wibrigenfalld die beantragte Toded-Erflärung aus · 
en merben wird, 
— * ben 19, Ri 
Koͤngli —X Kreiögericht, I. Abtheilung 





Berkäufe, Berpachtungen, Submijjionen, ze. 


[891] Submiffion. 
Die en Ausführung einer Staats + Telegraphen - Linie von Ceblenz 


über Meplar bis — a. M. (Mebenleitung mit $ Meile Hauptleitungh 


erforberl en Urbeiten, als: 
3 —— der Tel —— 
Trandportiren, Suflelen und Richten der Stangen, 
K Transportiren und Befeftigen_ der Jiolations · Vortichtungen , 
d) Zeanspertieen und. Befeitinen des Yeitu — 
ſollen im Wege der öffentlichen Supmiffen ver: 

Die näheren Bedingungen find in der — ber Königlichen Tele» 
ataphen · Direction * u Berlin, ſowie bei der Koöniglichen Telegrappen-Station 
zu Eoblenz zur fit ausgelegt und werden auch von der R tur 
der —— Telegtaphen · Direction auf pertofreien Anttag abſchriftlich 


— Unternehnier werden auigefordert, ihre Offerten ad a., b. 
und c, pro Stüd, ad d. pro Meile unter der Muficrift: 
»Zubmiffien auf Uebernabme von Au 8+ Arbeiten Bes bie: 
—— Linie ven Eoblenz über Weplar fe Frankfurt a. M: 
verfiegelt und venta’ an ba iehaiide Dknsan De Riniafihen % legtapben · 
et un an da ste Durcau bet nıglı € 
Dirertion_ einzufenden , woſelbſt an gedachtem Tage, * oben genannten 
Zeit bie Eröffnung der Offerten in Gegenwart der etwa erihienenen Zub- 
mittenten ftattfinden fol. Später eingebende Offerten merden nicht Serüd- 


—E Submittenten bleiben bis zum 30. April er. an ihre Offerten 


‚ gebunden. 


Die Wahl unter den. drei Mindeflforbernden wird vorbehalten, 
Berlin, den 8 April 1864. 
Der Baumeifter Reich 


] Submiff 
Die zur Ausführung einer Staatö- PILLEN von E nad 
Di erforderlichen Arbeiten, alt: . — 
richten der Telegrapben-Stangen; 
—3 ranẽpottiten, Aufſtellen und der Stangen, 
9 Transbortiten und Befeftigen ber engen 
d) Trandporticen und D en des -Yeitungädrabtel, 
mini im * *8 öffentlichen —* ubmiffion vergeben wirden. 
Die näheren 
— u Betlin jur Einſicht a che merden auch vom: 
tr * mie 


3* Baumeiſet 
Wohlfartb. 





Berſchiede ne Bekauntmachungen. 


[890] 
Einladung nt Genetal Verſammlung der Mctiomaire, ber 
Rhbeinifhen Eifenbabn-Bejellihaft. 
In Gemaͤßhent der. 66. 33 und 34 der Statuten werden bie Uctionaize . 
der Rheinischen Eifenbabn-Gefelliaft biermit jur diesjährigen ‚regelmäfigen . 
Beneral-Berjammlung einberufen 
auf Sonnabend, den: 14, Maid. , Vormittags elf 
Ubr, in den großen Sizungkſaal des Ciſenbahn · Diretiond-@e- 
gr * &öln, 


den, —8 über die Mejultate ber Rea nungs - für * * 
1863 und über die Lage des Unternebmens der 
zu nehmen, bie darauf zu machenden Feſtſetzungen zu ——— 





903. 


Neumablen für den Adminiſtratiens - Rath und bie ‚Ditection vorzus 2) un rung über ein a u des ggg enge pi bezüglich be8 


nehmen; tbindun ven tte 

zen den sur Stußführung ber Beflüfe br woigäbtigen General —— 2 N N Te rn — 
En geſchehenen Schritten Kenntnif zu nehmen; i Beutden QEchl, den 8. April 1864. 

bie Direction zu ermächtigen, für den Sal, baf der in den Vor | Der BermaltungsMRatt 35 Je ſiſchen Bergmertd- und Hütten-Wetien- · 
jahren beſchloſſene Bau und b — Zweigbahn von Kempen Aſchaft »Vullañ.⸗ 
bis zur —5 Grenze bei Venlo durd Rheiniſche Eiſen | W. rin 6, Vorfigender, 

ellichaft * — Ausführung fommen follte, eine andere 

direkte Berbindun Nbeinifchen Eifenbabn mit der, Rieberlänbifchen . 
Stonts-Cifenbahn zu a resp, ellen, au die Vorarbeiten 





für Die Gal-Zuierer Rinie fofort vornehmen laffen und bi us 
erwachienden Roften vorläufig a eonto A Trierer Baufonde 
Rbein-Rubrfanal-Actien-Werein zu Duisburg. 


— — 
u auf ben urf eines neuem —— "Reglemente bie ie diedjäbrige ordentliche General» Verfammlung findet am Sonn» 


— get Seißung.von Zuwendengen Seitens ber Geſelſhaſt zu abend, ben 30. Mpeil en. Bormittage 10 Uhr; im Afgemı 
‚Sorietätslofale ftatt, 

Rach ben 30 und — — nehmen nur diejenigen Actie · ” 

naire Theil ri: General. Die Herren Actionaire werdin u mit dem ®emerfen —** 


den Befip, ihrer Mckien | daß die mach $. 10 der Statuten zu lẽfenden 
—— Ex Beier sehn, — — —* u Se ** 


ten drei Ta entweder 
[SR ebee burd —— * ni“ Bene ni immer 1) Jabeeöberiät da Workkeapen 6’ 
fo beſteht, mie er in den — der Geſellſchaft eingefchrieben ift, i — 33 der Rechn 7 1863. 


Ein, am 8. April Direclion * en 1 
der Rinifden Eifenbabn» Geſellſchaft. i ag mi Be der Beste ntkuien Eiſenbahn · Geſellſchaſt 
u · Angt 
3 —— —— eiten. 
8 ——— eines Dampficleppboots. 
9 Wahl ein Dieerionk- Dinglideh und dreier Verwaltungsrathe« 





wet Gorkauer Sorietäts- Brauerei, Eu RE ua 
: Die ——— ee u en Ki a rl Die Direction, 


mittag6 1 Uhr, nad Breilau in das 3 Nr. 31 der- 





lüffe, 
2) ne u, eingegamgene Dorfchläge in Betreff des ferneren | u = “2 2 Bl Rh elliveg. 


2. Mai diefes Jahres, Mormitt 511 Ube, 
3) een die ven inigen rn Sad dem Direstiond- —X auf Shadt Selig 2 bir Babnbefe. 
"Die Eintrittöfarten Ainmen am 2. Mai bis 10 Uhr auf dem Geihäfte 
| 


Büreau bei dem Nehnungdführer zo. in Empfang genommen werden,‘ 
ordnung: 


Reriwal cbed, 
— Beiälusfeflung über die von ben Geicäfts-Inhabern eingereichte Kün- 


eventuell Bahl. * Geſchaͤfts · Indaber Tage 


1) Gerneral-Bericht und — — 


oe nigen, weiche Ihe Stimmrecht ausüben mollen, haben, der Un 
Bericht der Revifiond-Kommilfien 
—— le a be Sara be BL a 3) Baht end — ie Wervaltungstatie® und der Revifiend- 


) Rommilfon n pro 
4) Beichluß über die Eeitun des Priorität · Ttamm · Actien · Capitals 
und die m. Pair 16, 17, 22, 29, 30 beö Statuts, mit 
NRüdfict Min des Minifterii für Handel, Gewerbe und 
öffentliche 2 Tr aufgeftellten Modificationen. 


Unna, Mär 1 
Der Verwaltungsrat! 
Güploe Bunte Nolda. —— Schmidt Weddige. 


10, Sai 8: Wal. . . war ſate en⸗ bis 5 Uhr Nachmittags 

bei don Heren Kaufmann Bunte, 5 Oblauerftcaße Rr. 1, 

vom ae eng su depouiren, welcht ald Legitimation zur 

Setbeiligung an der Generalverjammlung bient und gegen deren Müdgabe 
die deponizten Untheilöfcheine wiederum ausgehändigt werben. 

Da die eventuelle Beihliefung ded ad 3 beantragten Berfaufed nach 
$. 44 der Statuten eine Yuflöfung der a jur folge haben würde, 
und deihalb zwei Drittbeile gefammten Geſellſchafis · Kapital bei der 
Abftimmung vertreten fein müffen, fo werben die Geſellſchaſtet — in ihrem 
eigenen Inſereſſe — —— in ber ee zu erfcheinen. 





Die Geſchaͤſts · Inhaber: n FIteihert v. Süttwig. Auguſt Horſtig⸗ 





1876) Beimeniien 8 ’ 
der: Weimarif nr anf; 
[ FR: j s Baarer Ka a. —* zone Thle. 1 
i B » »GBefellfhaft I" 2 Mechfel-Beitänbe »unnnensnnsanunnnsnuennunnennener 3,17 
—ER Bergwerké Buttane" — ——— J le aͤnde ee re . Sa 
Die dies edentliche General-Berfammlung indet N A Effekten zunsrnunnununnnnnnenen nenn nnnnnnnnn nennen » 
am 12ten Ay "ragmittage 2 Uber im ern bes Ibbach 5) Refervirte Weimarifhe Baut · Actien 812, 


nee > Bee 
er — 2338 


ſchen Hotels zur Poſt in Beuthen MLEchl m 
Pr obigen, Beflänben, be Ben fich "abgefondert im 


att. 
Die Herten Uctionaire werden zu berfelben ergebenft mit dem Bemer- 








” vg diejenigen H Attio ie ſtimmberechtigt zu erachten — —— Zhlr. 1,195,500 
nur erren naite als ftimm igt zu ... P 
2 find n, ehr ie durch Depofition von wenigſtent fünf Metien alt na i PRRPRRERRRRRPEREN 2,128,602 
Mitglieder der Geſellſchaft legitimiten / in Effekten............. . 182,071 
2) bei * et —— in — — En ober sone A Ei 4 ffida: — — 
er unſtter Saup [3 ann, a Ite® Attien · a t. 
fenilinen Behörden und Unftalten zuläffig iR, ın welchen Sale die | 3) Backleten im Umlauf. — ——————— 
Träfentation des Depoſitiondſcheines erfolgen muß; 9) —* asien nr BRNO: 
3) daf . flimmberegtigter Actienaite nur dann zur —2 0 a Divibende-Eonto pro 1860 58 1863 .. » 169,600 
nahme in der General-Berlammlung zugelaffen werben dürfen, me 10 Guthaben der er Stoatitaffen, ivat-Petfomen u. {.w. » 592105 
ſolcht —* drei volle Wochen vor obigem Termine — alfe Weimar, ben 31. März 4 
bie —— ben.20ften d. Mis. — dem Vorſihenden zugeben, Die Dirertion der Weimariſchen 
154 16. und 18. de3 Statuts. Dolte. Beblenborff. 
Außer —* en Functlonen, welche die N Beneral- ag 
ung Muh Jen Sc — igt und berufen: ift, 
jeichnen wit noch als Gegenſtande ber Ta 


1) —* eg Ertheilung: der im Vorjabre ‚vorbebaltenen Dedarge für 
abr 1862; 





Amtlicher Wechsel-, 
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Berliner Börse vom 
Fonds- und Geld-Cours. 


















11. April 1864. 


Eisenbahn - Actien. 
Zi) Be. 

























; Iyoi n 
| Br. | 6la, ſzt Br. |G1d] Aetien Ed ‚Zi Br. | Gld. 
Wechsel-Course, | | Pfandhriefe, | | Aachen -Düsseldorfer 34 96 95 erg . „4 100% — 
Amsterdam ..... 250 Fi)Kurz | 1425 1424| Kur- und Neumark. 33 90% — Aaehen- Mastriehter . — — | 33 |Berlin-Hamb Em. 4 — — 
Frei ne 250 Fl'2 Mt. it ri do. do. ri 100% — |Berg.-Märk. Lit, A. . — 113} 112) Berl,Potad.Mad.Lt.A.'4 | 96 ML 
Kurz 351% 1515 Ustpreussische. .....- a4 — | 84% Berlin - Auhalter..... — 167£ 166; do "Lit. BA * 6% 
300) M.2 Mi ' 150% do. — 4, 94% WilBerlin- Hamburger. lies 139 ds. Lie. Ca 85 — 
‚1183 3M.6 1936 1911 Pommersche „u... +. 33 895) 89 |Bert. -Potsd.- -Magdeb. 196 195 |Berlin-Stettiner ......44 — | — 
ea Mt| 79% 79%, do. i | 98% ]Berlin - Stettiner ....- —143 142 do, L.Semi BB — 
Win ii Währ. 150 FLS T.| 86 | &5k|Posensche..... — |Bresl.-Schw.-Freib. . — 129% 128! do. Il. See 4 ME — 
150 FL2 Mt. 85% 85 Be. ass - |Brieg-Neisse .u0.....1--| 85% Rgilda. IV, Ser. v. St. gar.6$; 99% 99 
Au —e W400 FL2 M.Gs 2256 18 do. neue. — [Cöln - Mindener ...-. 13 — 180 |Brsi.Schw.Feb,Lt.D. 45 — | — 
Aus N.süidd.W. 400 FI! ML 56 2256 18] Schlesische 3; 93 |Magdeb.- Halberst, . .\-- 290% 269% ]Cülu-Crefelder ...... ii — — 
Leip in Courant T. — 8Vom Staat garantirte NMagdeb. - Leipaiger * — ‚zus‘ Cöln-Mindeuer .. 2. N; — 100% 
Ft et tr 2a — gay Lätt. B.. 4 33) — | — Magiels,. - Wittenb. . ı Th | 70 do. il. Em.5 | — ‚103% 
Petersburg... 100S.R. 3 W. 93% 3; Wertprensaisehe ....13; — | 3% Münster-Hammer . ie! do. d“. 4 — Fr 
diio . 1084.3 Me. 3% 92 do. - um 4 | 84}: 94 [Niederschles. -Märk. . . 94 do. Il. En.4 ' 95 9 
Warschau... WERT.) 84; 84! do. neue.d | _ J —* — 675 66 I * * * 9 2 
al an DTh6iT. ? 0 | } erschl. Lit. A. u. C. 31 158° 155; e '. Em. 5 
aan ES I! Li. B. 32 1422| — |Magdeburg- Halberst. 431001 100% 
| | Oppeln —“ J —— F Sr u 
— — — — Rheinische | ak — 
Fonds-Courar. |1 | PERENREN HEUTE „ie. — 1 = 105; = — — w; 3 
willig Anleihe .. 4ı 100, ui ke übein- Nahe .. ... — 274 2654] @o & erie | 
u: Anleihe von — 1068 105%] Kur- und Neumärk..4 | 97}| 974jRhrt.-Cr£,-Kr. Gladb.|3% 101° — | do. IV. Serie45 100% — 
dito  v. 4854, 1555, 1857 | "9BilPommerscheenueu..: 14 | 925: 97% —— Posen... 3% st ——— N S ie ‚100% 
84 44 DIA Posensche. .......... 4 | 95%, 95} [I bünnger ...........— J— er-Schles, Lat — 272— 
= von 185 2 1005, 9BklPreussischenn..eeen. 1555, Alwin, Cosi Ödbg)— 508 56| de. Lin.Bs; — | 54 
dito von 164... 45, 100 | 994jRhein- und Westph.l4 | 974 973 Fr (Stamm-) Prior. # 189) do Lit, 64 ı 953! Mi 
dito von 1850, 18524 | 35% B4%lSichwscht.......,..- 4 | 98, 9731 de. do. do. |5 | 954 945 Fr u. 4 34 955 er 
dito von 1853......4 | 95%] — [Schlesisehr ......2..4.4 | 99% 99; | > it. E33 — | 
dito von 1862 ....-. ı 0% 8 | do. kit. Ft - 1100 
Staats - Schuld - Scheine.....|3%, 90%) 89%}Pr. Bk. Anth. Scheinels5 1305 1285| wo vorstutend kein Zimssaa wmirt in Rheinische „......... Re] — 
Präm.-Anl.v.18554100 Thir.'3}| 1244) 123} werden searrmbenig 4 pr. berachnar. (00 __ zur. hl BER DIE 
Kur- u. Neum. Schuldverschr. 5 — —* Friedrichsd'or. .....- 13; — do. IIl.Em.v.18: — gi, 9 
Öder-Deichbau- Obligationend}; — | 894]Gold-Kronen........ 9796 [Frioritäts-Obl j do. do. von 18% 8%, 
Berliner ——— 1014, 100%] Andere Goldmünzen] Aschen- Düsseldorfer 4 | — | 59%]do. v. Staat garantirte ri a — 
dito dite BB, len. 1108 110 > En Emissiond | — | 88! — -Nahe v. 4 er 4| 98; = 
ı \ ud 0, - Emission 4} — | — o. do. 1. Em.'4}| 98% 9 
Schuldverschr. d. Berl Kanfa. 5 103% 103} Anchen-Mastriehter „ dl — | 68% Rhrt. Crf.-Kr. Giadb. Ri ai * 
do. 1, Eınismon 5 | 69% 69. Be U, Seriel4 | — | — 
Berg. Märkische conv.\ 14 — | 99% ©, Bl. Seried, — — 
do. MI. Ser. conv. 45) — | 99% ]3targard-Posen.....» Pe | 
de. 111.8. * St. 3% gar. 3} siy 81 do. I, Emisiond — | vs; 
= do, - Lit. ß. 3 81; 80] de. All. de. ri — | 98% 
Münzprois des Silbers bei der Königzi, Münze. do. iv. Serie ....43) 968 , 974[Thüringer conr.....- 4 | 872 97% 
do V.Serie ...|45: 97 | 964] do. IL Serie.....4 — 100% 
Das Pfund fein Silber do. Düsseld.-Eihf. Pr. * —— do. Ul. Serie con. d | — | 97% 
>94 Thlr. 23 Ser do, do. IL Ser! — — | do. IV. Serie..... — 1005 
ai ET SEN do. Portm.-Soest 4 — £0,]Wilh, (Cosel - Odbz.} A _ 592 
do. de. ll. Send) — 9 | de. U. Emission Gr 95% 
Berin-Anhalter 0... 4 | 97K 97% N i 
Berlin-Anhalter ..... 4 lm — | | 
\ichtamtliche Notirungen. 
— — — — — — —— — ——— — — — —— ———— —— — — 
ſ24 N Zi, Br. | wid. 
Zt, Br. | Gld. ZE Br. ‚Gid. f E ZE Br. | Gld. 
Ausl, Eisenbabn- | | | Inländ. Fonds. Ausl, Fonds. ar * Loose —| 733, 72% 
V If 1 s N :0% Air Ba) 52— 
Stamm-Actien. | Kass, -Vereins-Bi.- Act, r 1205, — ge En, 1058 he ur 1864) .. = | 85 
Amsterdarn - Rotterdam 4 108% 107%]Danziger Privatbank ..4 103) — | Coburger Creditbank... 4 | 20% #3; ltalien. — —RW— 5 1, 66% 
Ludwigsbafen-Bexbach 4 : — ‚143 Königsberg. Privatbank d — 102 | Darmstädter Bauk..... 4,89; 85 Ruas. Stiel. 5. Aul...'5 | — | 803 
Br.-Ludwgb.Li.A.u.C.4 125 124 "Magde burger 4'953 — 1Dessauer Crrdit....... 4 bi di do. de. 3 A⸗ .. J — 2% 
Mecklenburger .. 4 70 — IPosener 4 96 9; do. Landesbank, 4 | 2% 25% do. v. Rothschild Lt5 — 20 
Nordh. (Friedr. Wili.) 4 62% 61} Berl. Hand.-Gesellsch.. 4 1095 — | Genfer Credithank....d | — | 47 } do. Neue Engl. Anleibel3 | 551, — 
Oester. franz. Staatabahn 5 1115 — (Disc. Commandit-Anth.d 1005 99% Geraer Bank. .4 98 de. de. 4 — — 
Oest,südl,Staatsl.Lomb.5 145%144%/Schles. Baok-Verein ..|4 1045 — | Gathaer Privatbank ...'4 9; — | do do, io | 88% 
Russische Eisenb.......5 | 78% 77klPommersch. Ritterseh.B. 4 — | 93} —* ınoversche Bank...4 99%; 98!! do, Voln. Scehatz-Obl.4 . Tr 75% 
Westbabn (Bähm.) > , 685 67%]Preuss. Hyp. Vers. .../4 1073: — [Leipziger Ureditbank..4 ı 76% 75% do. de. Ce. A.s — | 895 
— do. de. Ceruf. ..4 lüof - —— zn . : gr . .- - n B au * — 
Ieinriiäie, Meininger Creditbank.. » 5 7 ;Poln. Pfaudbr. in S.-K. 75 76% 
——— Norddeutsche Bank ...4 — 15 | de. Par. 50 Fi....d ı Bik 86% 
AGUEN, Indusirie - Artien. Örsterreieb, Credit....5 | = - Bi&iDesaauer Praämten-Ari. 3; 104 1103 
Beig, Oblig, J. de V’Et 4 — — Thüring, Bank,.......4: 71% — |Hamb. St. - Prim. - Anl. — /95 
do. Samb. et Meuse, 4 | — | — Ülloerder Düttenwerk..|5 1025 — | Weimar. Bank..ını.n- i 90% 50% /Kurhess. Pr, Ob. 10 Th. —| 50%, 49% 
Ocster. franz ,Stantsbahn 3 255% 2545 /Ninerra. 5 | 27%, 26% | Desterr, Metall. .......5 ı Bök G2KNeue Bad. do. FL— 305: 29% 
Oest. frı. Südb, (Lomb.)3 2514230; )Fahrik v. Eisen! bahı nbed.5 100% 49% do. Nation-Anleile5 ı 7, 69; Schwed, IHR, St.Pr.-A.—| — a 
Moskau-Rjäsan (v.St.g.) 4} 87} si Dessauer Kont. Gas... 14151405 | de. Drm-Anleihe..d 60, 79 [Läbeck, Pr-A, 37, 514 50% 





Meekienburger 65} a 69% gem. 








Öesterr, Franz, Staatsbabo 111 a 110) a 111 gem. Genfer Creditbank 45 a 47; 
82: 2 % gem. Üesterr, ‚Loose von 1860 83 a Br a; gem. Neue Bun. Eugt. 5 pror. Anleihe 59 a 85% gem. 


gem. Oesterr, Credit 





Berlin, 11. April Die Börse war heute im Ganzen matter; 
ziemlich belebt waren ntır üsterreichische Effekten; Eisenbahaen waren 
stil und ohne bestimmte Tendenz; Auhalter waren niedriger, Ober- 


schlesische und Hamburger höher; — Fonds nicht sehr belebt 


aber fest und zum Theil höber, namentlich Anleihen. 


Nebaction und Rendantur: Schwieger. 





Berlin, Drut und Verlag der önigliben Geheimen Ober+ Hofbuchbruderri 


{R. v. Deder) 


Das Abonsemen! beträgt: 
4 Thlr, 


Preis - Erhöhung. 





At 


a Preußiſcher BE 


Wiselms: Dtrale Ro, 81, 
(mahe ber Celpiigerfir ) 





NE 86. 


Berlin, Mine den 13. April 





- 


Berlin, den 10, April. 


Seine Majeftät der König baben am &. d. M. Mittags 
in Allerböhftibrem Palais dem in auferorbentliher Miſſion bieber 
entjandten Königlich bayerifchen Kämmerer, Genrral-Adjutanten und 
General-Lieutenant Freiherrn von ber Tann, eine Privat- Aubienz 
zu ertbeilm und aus. deſſen Händen ein Schreiben feines Souve- 
raind, betreffend das Ableben Sr. Majeflät ded Könige Maximilian IT. 
von Bayern und bie Thronbefteigung bed jept regierenden Königs 
Majeftät, entgegenzunebmen gerubt, 


* 


Sc. Majeſtät der König haben Allergnäbdigſt geruht: 
Dem Geheimen Ju — und Profeffor Dr, Witte 
Halle a. &. den Rotben Adler -Orden dritter Klafje mit der Schleife, 
dem Sanbeöälteften von Wrodem auf Ezerwengik im Kreiſe Ra- 
tibor, dem Kreis · Baumeiſter Schirmer zu an dem Rendan- 
ten der —— bed Kreisgerichts zu Tilſit, Rechnungstath 
Sadersdborff, dem ſtreisgerichts ⸗Secretait, — Sala zu 
Eſſen, dem fatbolifhen Pfarrer und Landdechanten Krin zu Lob 
berih im Streife Kempen und ben &teuereinnebmern und Salz 
fattoren Im bach zu Cochem und Strube zu FZanten im Sreije 
Mörd ben Kolben“ Adler - Orden vierter Klaſſe, dem Kaufmann 
David Schlefinger zu Pelrztowig im Kreife Ratibor das Ull- 
gemeine Ehrenzeichen, ſowie dem Seconde » Lieutenant Schwind 
vom 5. oftpreußifchen “Infanterie - Regiment Mr. Al, dem Aſſiſtenz · 
a Dr. Sbumann vom 6. oftpreußifchen Sjnfanterie » Regiment 
Rr. 43, dem Unteroffizier Eaengert vom 8. oftpreußiihen Infan · 
terie- Regiment Nr. 45 und dem Grenadier Andritzki vom 1. oft- 
preußiihen Grenabier » Regiment Nr. I bie Rettungs » Medaille am 
Bande; ferner 
Dem Corps ; Auditeut des 7. Armee» Corps, Ober · Auditeur 
Stratbmann zu Münfter, ben Chatakter als Geheimer Juſtiz - 
Rath zu verleiben; 
Den Konfiftorial-Rath Carus zu Pofen unter Genehmigung 
feiner Ernennung zum Hof- und Schloßprebiger in Stettin, in das 
Konfiftorium ber grovin, Pommern zu verfepen ; und 
Dem Kreis · —— Dr. Brümmer in Stadtlohn den Eha- 
rafter ald Sanitäti-Rath zu verleihen. 


au 


Minifterium für Sandel, Gewerbe und öffentliche 
Arbeiten. 


Das 10. Stüd der Gejch- Sammlung, welches heute aus» 
gegeben wird, entbält unter 
Nr. 5846, den Allerhöchften Erlah vom 13. April 1863, betrefiend 
die Genehmigung der Anlage einer Eifenbabn von Deuf 
refp. Cöln nad Soeft; unter 
. bie Konzeffions- und Beitätigungs-Urfunde für die Cöln- 
Soefter Cifenbahn - Gefellichaft. 

1663; und unter 
. Die Befanntmadung, betreffend die Allerhöchſte Befkäti- 
ung der Abänderungen des Statuts ber unter ber 
rma » Bergbau · Geſellſchaft Reu · E Pr zu Eſſen ber 

Rehenden er et Vom 28. März 1564, 
: Berlin, den 13. April 1564. 

Debits-Eomtoir der Befeh-Sammlung. 


Vom 16. November 


* 
= 


Zuftiz: Minifterium, 


Der Kreiögerihtö-Diretor Krank in Lyck und der Staatö- 
anwalt Preuß in Infterburg find zu Rechtsanwalten bei dem Streid- 
nericht zu Tilfit und zugleih zu Rotaren im Departement des Ap- 
pellationggerihtS zu Infterburg, mit Unweifung ihres Wohnfiges in 
Tilſit und mit der Verpflichtung ernannt worden, ftatt ihres bis 
berigen Umts-Eharafters vom 1. Mai d, I. ab den Titel ale Juſtij · 
Rath zu führen. 


Mtinifterium der geiftlichen,, ee ne 


Medizinal» Angelegenbeiten. 


Der Kandidat des Predigt- und Reltor · Amts Pupke it als 
—— des cwangeliſchen — ——— in Pyritz definitiv 
angeftell 


Finanz - Miniftertum, 


Bei der heute fortgefepten Ziehung der 4. Alaffe 129. König- 
gi — fiel 1 Hauptgewinn von 30000 Thlr. auf 
36,342. 1 Hauptgewinn je a Thlt. auf Nr, de 
1 Sanlın von 5000 Thlr. 50,437, 3 Gewinne zu 
2000 Thlr. fielen auf Nr. 30132. 73,088 und 87,611. 


55 Gewinne u EU SIE. auf Ar. 6601. 7375. —— 
2. 21,933. Bi. 2, 
. 20155. 29,175. - 306, 


48 Gewinne zu 5U0 P Nr. S6. 5327. rg 
13,042. 13,286. 15,5%9. 15,873. f 529. 18,389. 25,648. 30,630. 
175. 34,039, 39,275. 41,156. 41,730. 43,794. 4 ‚236. 49,915. 
52,184. 54,610, 54,817. 57 7,333. 59,670, = 61,256. 61,312. 
61,424. 62,602. 67,455. 67,985. 70,348. 72,817. 72,999. 74,314. 
570. 78,792. 78,934, 50,258. 81,105. 89,525. 
76 und 93,429. 


7432, 


74639. 74,768. 77 
&9,598. — u 


"oshal. 25 


33 78,062, 38 So. 91,040, Y2,A80, 
und 94,885. 


Berlin, ben 12. April 1564. 
Königliche General»Lotterie-Ditection. 
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Berlin, 12. Upril. Se Majeftät der König baben 
Allergnädigft gerubt: dem Gebeimen 5 «Math und Ober · 
Bibllothelat Dr. Perg zu Berlin bie ub 

von des Kaiferd von Defterreih Majeftät ibm verliebenen Ritier- 
freuzes des Leopold · Ordens zu ertbeilen. 





Beri'chtigung 

Die Verluſtliſte des kombinirten Armer-Eoıps pro 17. März d. d. Haupt · 
Quartier Gr ‚ den 24. Maͤtz d. abgebrudt in Rr. 73 dieſes Wlatted, 
enthält ©. 751 2te Spalte von Seile 6 von oben bis Seile 35 mehrfach 
unridhtige Angaben. Die ger Ungaben find: 

Geſecht bei pel am 17, 1 —— Brandenburgiſches Infan · 
terie-Regiment Rr. 64. 7. Eompagnie: Musketiet Ftiedtich Schubrfe aus 
Bülomwöfiege, Kreis Prenzlau, ſchwer verwundet (Munde durd das linfe 
Schultergelent, ueg im Lazateih zu Stenderup) ; Musletiet Carl Schmoeder 
aus Gandenig, Kreid Templin, leicht verwundet (leichte Schußwunde am 
Baud , liegt ebendafelbft); Mudletiet Wilhelm Shmulad aus Prenzlau, 
leicht verwundet 1) ruft 


m ‚an der linken Hüfte, liegt ih 


der Fleiſchwunde am rechten Oberarn, liegt ebendaſelbſt) / Musfetier Johann 
Dupont aus Echmargendorf; Kreis Angermünde, leicht verwundet Kr 
leid 


durch den rechten Unterarm, Tiegt ebendafelbft); Gefteiter Martin 
aus Bruchhagen, Kreis Angerm 


3. Compagnie 
Kreis Ruppin , leicht verwundet (Streifihuk am Bauch, 


); Müfilier Aug, ir 

Schuß in den Rüden, liegt ebendafelbft); Füh- 
liee Carl Aimann aus Hrgermühle bei Reuftabt gm, Kreis Ober 
Barnim, leicht vermundet (Sup in das Bein, liegt ebendafelbfi); Füflier 
Sulius Feuerbötber aus Kreib Weſt · Prieanig, leicht vet · 
mundet (leichte Kontufien am linken Fuß, bei der Compagnie verblieben). 





Michtamtliches. 


Preußen. Berlin, 12. April. Gehen fand im Palais 
Seiner Majeftät des Königs ein Diner flatt, zu weldem der 
Königlich bayerische Beneral-Lieutenant und General-Adjutant von 
der Tann mit feinemAbdjutanten geladen waren. Mebrere Mi- 
nifter und bier anweſende bobe Perfonen batten Einladungen 
zu diefem Diner erhalten. Beine Majeftät empfingen geflern 
noch den Präfidenten von Winpingerode und nabmen aus 
deſſen Händen bie Orden von deſſen verfiorbenem Bruder entgegen, 
außerdem den Major v. Etert vom 2, Garbe-Regiment zu Fuß, Bor- 
trag batte geſtern Nachmittag der Minifter-Präfident, beute ber 
Polizei-Präfident und das Militair-Kabinet. 

Se. Majeät empfingen beute außerdem ben Hertzoglich naf- 
ſauiſchen DOberfin Grafen von Gneifenau, ben Dberfien und 
Flügel-Adjutanten von Treskow und den Lieutenant von Kalt- 
teutb, aus beffen Händen Se. Majeftät die Orden von deffen ver- 
florbenem Bater entgegennabmen. 

— (Bomsriegsfhauplage) Aus Gravenftein gebt vom 
10. April Nachmittags bie Nahriht ein, daß in ber Nacht vom 
9. zum 10. April die Armirung ber Mörierbatterieen ausgeführt 
worden if, Mit Tagesanbruch baben biefelben mit fämmtlichen 
anderen (geyogenen ſchweren) Batterieen der front und mit denen 
von Broader ein lebbaftes feuer auf die Schanzem eröffnet und bie 
zum Ubgange der Nachricht unterhalten. 

Die feindlichen Gefüge, die in den Morgenftunden noch ant · 
worteten, wurden bald zum Schweigen gebracht, mehrere ſchwere 
Kanonen dbemontirt, und bie Schanzen 1, 2, 3, 4, 5 und 6 flart 
abgefämmt. Die maffive Windmühle von Düppel in welder der 

eind ein Pulvermagazin etablirt batte, und bie ibm zugleich als 
bfervatorium diente, wurde zuſammengeſchoſſen. Mebrere Baraden 
brannten. 

In Jütland find unfere Truppen wiederum nad Norden vor 

egangen. Das Füfllier-Batailon 3. Garde-Grenadier-Kegiments 
Rönigin Elifabetb) und dad Garde » Huſaren » Megiment haben den 
Feind nach furzem Gefecht aus Horſens vertricben und bis über 
Handftädt binaus geworfen, 

Stettin, 11. April. Se. SKöniglibe Hobeit der Prinz; 
Admiral traf heute Mittag 12% Ubr auf der »Grille- von Swint · 
wmünde bier ein und fuhr nah einem Aufentbalt von ca. 1} Stun- 
Den, nachdem er eine Beiprebung mit dem kommandirenden General 
gebabt hatte, wieder nad Swinemünde zurüd. Oſtſ. Ita.) 


zur OUnlegumg dei | 


u a a un nn nn 





| 
| 


| 





Swinemünbde, 9. April Heute gegen Mittag kamen vier 
dänifhe Ariegeichiife in Sicht und. dampften bald darauf, ala fie 
bemerkten, daß bie bier liegenden Kriegsſchiffe beisten, nordivärte 
tpieder ab. Unfere Flotille, beftebend aus der »Urcona+, »Numpbe« 
und 5 Dampflanonenbooten, ging bald darauf in Ere und bemerfte 
von Oſten fommend einen däniihen Dampfer. Als unſere Kriegd- 
ſchiffe auf diefen abbielten, machte er Kebrt und fam aus Sicht, 
worauf die Preußen gegen 6 Ubr in den Hafen zurüdtebrten. 

(Ofifee-Ztg.) 
olftein. Altona, 41. April. Der -Schleiwig- Holüein- 
ſchen Zeitung« wird aus Neumüniter gemelbet, daß der beutige 
Stäbtetag von 36 Städten und jsleden —— worden it. Eämmt- 
liche Delegirte überreihten mit den Beſchlüſſen ber Ständeabgeord- 
neten übereinftimmende Erflärungen und wurde einftimmig beichloifen, 
die betreffenden Erklärungen der ſiändiſchen Deputation zu übergeben. 

Bremerbaven, X. April. Der Bremer Lootſe, welcher das 
beute Nahmittag von Hull bier angelommene Dampfichiff · Martlet · 
bereingebracht, berichtet: Saben beute Vormittag 10 Ubr, Süd von 
Wangeroog, eine dänifche Seriegs-Storvette; dieſelbe batte beigedrebt 
(mutbmaßlid die Dampf-Korvette »Dagmar«). 


anffurt a. M., 11. April. An der beutigen, außeror- 
dentlihen Sihung bes Bundestages erfatteten bie Vereinigten 
Ausihäffe ihren Vericht über die von England ausgegangene Ein- 
labung zu ber Konferenz und trugen darauf an, daß der Bund 
einen Bertreter aborbnen möge. Die Abftiimmung warb bis zum 
14. d. M. ausgefept. 

Deiterreich. Trieft, 11. April. Aus Miramare von 
beute Mittag iM Nachricht eingetroffen, dab der Kaiſer Marimi- 
lian leicht fieberfrant und noch bettlägerig und desbalb der Tag 
feiner Abreife noch unbeilimmt it. Er bat Arrangoiz zum 
Staatsminifter ernannt und wird an die Höfe von Paris, Kom 
und Wien Geſandte ſchicken. 

Micderlande,. Amfterdbam, 10. April. Die Rachricht, 
daß die dänifchen Streuzer den der Niederländiihen Dampffehifffabrts- 
Gefellihaft gebörigen Dampfer »Rembrandt« und den »Meldadigbeit« 
aufgebracht haben, wird amtlich beitätigt, und ermangelt nicht um 
fo mebr Auffeben zu erregen, da es fonftatirt ift, daß der Dampfer auf feiner 
Reife auch nur ein Segel, welches die Blokade vorftellen follte, gefeben. 
Mäbrend die Beichlagnabme in ber Dftfee fattfand, ift der Dänifche 
Kreuzer · Dagmar · Eapitain Wrisberg (16 Kanonen), im Rieumen- 
diep gemwefen, um Koblen, Waſſer und Gebendmittel einzunehmen ; 
eine Fregatte und eine Korvette warteten vor dem Hafen. — Der 
König wird noch bis Dienftag in unferer Hauptſtadt rg 

Köln. 3) 

Großbritannien und Irland. Darrmoutb, 9. April, 
Das däntiche Schiff »Nota-, Larſen, von Port au Prince nad 
Kopenhagen, ift bier eingefommen und berichtet, daß es geftern 
einen großen Dampfer, vermuthlih eine öfterreihifche Fregatte, in 
Begleitung eines Kanonenbootes oftwärts fleuernd — 


Fraunkreich. Baris, 10. April, Der erſte Geſandtſchafts · 
Secretair Frankreichs in London, Marquis de Cadore, iſt geſtern 
von bier, wo er einige Tage auf Urlaub gewefen, an feinen 
zurüdgelebrt und bat, wie Die ·France · meldet, für den after, 
Fürſten de la Tour d’Muvergne, »die Ichten Inſtruetionen der Kai- 
ferlichen Regierung in Betreff der Konferenz« mitgenommen. 

Um legten Mittwoh bat Guizot in ber Jabresſihung der 
biefigen proteftantifchen Bibelgejellihaft eine beute in der »france» 
vollftändig abgebrudte Rede gebalten und darin ausgeführt, daß die 
Bibel, die wie Fein andered Bud, der Melt, feit mehr als andert- 
bald Jabrtaufenden aufs beftigfte angefeindet worden unb doch nicht 
unterlegen fei, auch die Kritifen und Serjegungsverfuche der modern: 
fien Zeit ben und nicht daran zu Grunde geben werbe. 

Das Dber-Comite der Rationalgaben für das Land- und See · 
beer bat dem Staifer wieder einen Jabresbericht über den Stand der 
Kaſſe erftattet. Laut »Moniteur«, in welchem wir den Beriht ab« 
gedruckt finden, iſt die Totalfumme der Renten, über welche die 
Kaſſe verfügen kann, auf 265,651 Francs geftiegen und betrug am 
iin Sabreshlufe Ne Zah der Renten » Empfänger 6149, Anvar 
liden aus den Feldzügen in talien, Krim, China, Cochinchina, 
Mexiko, Marofto und Syrien. 

An Breft bat, wie ber »jjrance- von dort unter dem 8. April 
* wird, die medlenburgiſche Handelsbrigg *Schiller · vor 
rei dänischen Kreuzern Schutz ſuchen müſſen 


Schweden und Norwegen. Stodbolm, 6. April. 
Der frühere ſchwediſch · norwegiſche Geſandiet am Königlih däniſchen 
Hofe, Graf Henning Hamilton, erllaͤrt in der »Pofitibning«, dat 
Gebeimratb Hau nab feinen (Hamiltons) Ueußerungen berechtigt 
geweſen jei, in der Neichöratbs-Mablrede zu bebaupten, daß die Voll« 
machten zur Unterzeihnung des Vertheidigungs · Bundniſſes zwiſchen 
Dänemart und Schweden · RNorwegen im November v. J. auögefer- 
tigt geivefen. Das Mißverſtändniß in dieſet Angelegenheit rube alio 
nicht auf Seiten bes Gebeimenratbs Hall, jondern übernebme cr 
(Graf Hamilton) die Berantwortlidfeit dafür. 
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Aus Horten wird gemeldet: Die Equipirung ber Fregatte 
Kong Sverre · witd mit aller möglichen Kraft betrieben, fo daß 
am 11. d. das Kemmando gehißt werben fann, Am 15. b, fol 
bie Fregatte abſegeln. Die Enkipirung der 
ſchteilet raſch vorwärts und der Raͤchſtlommandlrende ift bereits an- 
gelangt. Die Arbeiten am Bord des »Blommen« und »Lougen« 
werben beeilt. Mebrere Transport · Fahrzeuge der Werft liegen in 
Stodbolm, um Proviant für die ausgerüfteten Schiffe einzunehmen, 

Der Senat von Bremen bat feinen Konful in Stodholm, 

ern G. Midaelfon, verabſchicdet, meil diefer fih mit einer 
umme an ber Sammlung für die Wittwen und Waiſen dänifcher 
Soldaten beteiligte, 

Dänemark. Kopenbagen, 9. April, Das Kriegdminifte- 
rium berichtet: »Den 5, d., Vormittags: Der Feind bat geitern mit 
Heftigkeit bie Beſchießung der Düppeler Schangen :fortgejcht; das 
Bombarbdement von Sonderburg war dagegen fhrwädher und war 
man über den Brand in der Stadt volltändig Herr geworden, 

Ten E. da Mittags 125 Uhr: Das Öberfoinmando meldet 
beute 10 Uhr 45, Minuten, daß bie Beſchießung Sonderburgs und 
der Stellung über Nacht flärfer gemefen it, als gewöhnlid, und 
daß biefelbe in der frühe mit vergrößerter Seftigteit begann. Der 
Feind führt —— mebr Artillerie in die Batterie und iſt auf 
unferem linfen Flügel füdlih von ber Ehauffee biß ca. 1500 Ellm 
vor den Werfen vorgerüdt, In Sonberburg fällt ungefähr jede 
Vierteljtunde eine Granate aus Broader. 

Die »Berlingihe Zeitung« veröffentlicht in franzöfticher wie in 
beuticher Sprache eine neue Cirkular » Depeiche bes Miniſters der 
auswärtigen Angelegenbeiten vom 5. b., enthaltend eine Beſchwerde. 
führung über das Auftreten ber deutſch -großmächtlichen Eivil-Eomt- 
miffaire für das Herzogtbum Schleswig und zwar in Gemãßheit 
der eidlichen Ausſagen ber bier eingetroffenen vertriebenen ſchleswig · 
ſchen Beamten. 

Die neuefte ·Bekanntmachung für die Urmee« meldet die Der 
leibung zablreiher Orden und Ehrengeichen an Offiziere und Unter- 
offiziere der aftiven Armee, jo wie die Beförderung von einer An« 

bl Vremier-Lieutenants zu Eapitainen und Seconde- zu Premier 
—* 
Aus Kopenhagen wird vom 10. d. M. 5 Ubr Rachmittagb 
emeldet, dab das Terrain binter den Schanzen aus den Mörfer- 
—— beſchoſſen worden und daß die uf Gelina Dorotbea«, 
Eapitain Boer, weil fie die Blokade gebroden, 


auf ber Höhe des 
Prerd von einem bäntichen Kreuzer aufgebracht iſt. 


Telegraphiſche Depefchen 
aus dem Wolffſchen Telsgrapben-Büreau. 


Hamburg, Dienfiag, 12. April. Den »Hamb. Radır.« qu · 
folge haben die Civilcommiſſaire für Schleswig durch Refttipt vom 
9. d. allen Beamten des Herzogthums bei fofortiger Amtsentſetung 
verboten, Refolutionen ober Adreffen zu unterfchreiben , welche auf 
bie bevorſtehende Konferenz in London Bezug haben. 

Hamburg, Dienftag, 12, April, Mittagd, Der Hamburger 
Börfenballe« wird aus Flensburg vom 11. d. Abends gemelbet, 
dab bie dänischen Schanzen im Laufe des Tages ſehr ſchwach ge 
feuert haben, drei ganz verftummt find und bie Beſahung Vorberei 
tungen zur Räumung trifft. i 

Hamburg, Dienftag, 12. April, Vormittags. Aus Kopen» 
bagen vom 10. d. wird gemeldet, daß das Abmiralitätsgericht in 
feiner Eigung am 9. folgende Schiffe für gute Prife erklärt bat: 
»Maria«, Capitain Schul, aus Stralfund (Ladung freigegeben) 
»Zreue«, Capitain Begiſch, aus Memel; »Therefe-, Eapitain Dar 
Iomw; aus Pillau (nebft Sadung); Atiadne · Eapitain Vierow, aus 
DMemel; »Franzisfa-, Eapitain Droje, aus Danzig. 

London, Montag, 11. April, Nachts. In der heutigen Sigung 
des Oberhauſes beantragte Stratheden folgende Nefolution: 
Der bänijhe Krieg wäre zu vermeiden geweſen, wenn England 
Dänemarks Vermittelungsgeſuch entſchiedener unterftügt hätte, Die 
Konferenz könne nur dann praftifh enden, wenn England bie be+ 
treffenden Drächte überzeugt, daß es am der garantirten Verbindung 
der Herzogthümer mit Dänemark feſthält. Stratbeden wünfct, 
dab die britifche flotte nach der Dftfee gefchidt werde und meint, 
daß bie Beſehung Kiels und Flenoburgs dur die deutſche Flotte 
zuverfichtlich den Krieg hervorruſen würde Der Geheime Siegel» 
bewahrer Herzog von Argyll vertbeidigte die Politik ber engliſchen 
Regierung. Englands Einfluß auf Vermeidung des ſtrieges ſei 
nicht allgewaltig. England habe den Londoner Vertrag gezeichnet, 
aber nicht garantirt. Der Smed ber Konferenz fei Herftellung des 


regatte »St. Diaf« 


4 
Hriedend, möglichiie Wahrung der lohalen Rechte der Herzogthümer 
unb Erhaltung der Integrität Dänemarks, ! nid 

Im Laufe der Debatte behaupten bie Lorbo Grey, Derbp 
und Rufjell, Dänemark und Deutſchland haben beide an den 
Kriegdereigniffen fhuld. Sie erffären den Krieg für ungerechtfettigt 
und Grey wie Derby behaupten, ein entfchledenered Auftreten 
Englands hätte denfelben verhüten können, Ruffell deutet auf die 
englifhe Staatoſchuld bin. England müffe Bedenken tragen, die · 
ſelbe dur Krieg zu veermehren. Derby verwirft abfolut Erhal · 
tung des Friedens aus Sparfamteit, bofft wenig von dem Stonfe- 
senzen und fürchtet den Drud der deutſchen Revolutionaire auf' die 
Regierungen, Wodehoufe berfihert, England babe Dänemark feine 
britifche Hülfe zugefagt. Stratbeden zog feinen Antrag zurüd, 

Geſtern Abend 6 Uhr it Baribaldi in London eingetroffen, 
Der Zubrang und der Enthufladsinus waren ungeheuer, 


—— — — — —— — 


Statiſtiſthe Wirtbeilungen 
Telegraphisehe Witterungsberlehte, 






Beobachtungszeit. — — — 
Stunde Paris, | Reau- His Fig 
ẽ Linien.| mur. — 












Auswärtige Stationen 


























. 10. April, 
7. Morgs. | Paris ....... ı 339,6 5,1 |NO., a bedeckt, 
. Brüssel ..... 338,9 2 /W,o bedeckt. 
starker Neb. 
. Petersburg...| 337,1 | —Q,3 |W., ı. bewölkt, 
. Rigancıe... 337,0 1,4 |IW,ı. bewölkt, 
» Moseau ..... 331,1 1,0 W. bewölkt, 
. Warschau ..| 334,0 12 10. 1. bewölkt. 
. Nieolaiew ..| 333,4 2,5 NÖ,., 3. bewölkt, 
B Helsingfors .| 337,1 05 |W. bedeckt. 
Auswärtige Stationen. 
11. April, 
7. Morgs.|Paris ....... 3389| 7,1 INNO. 1, bedeckt. , 
. Brüssel .....| 338,3 | 5,8 ıNO., 0-1 bedeckt, 
| | j leichterNeb. 
» Petersburg .! I | 02 W.2 bedeckt, 
| 9 [3373| 4,6 |so. 
» Moskau ...,.. 332,3 | 0,8 W. bewölkt, 
! . Warschau 332,0 1,1. |NO, 2. heiter, 
. —— ..| 335,0 1,7 |W, heiter. 
. Helsingfors .| 336,3 1,3 |WSW, ı. bedeckt, 
Preussische Stationen. 
° 11. April. 
6. Morgs.;Memel ..... 337,6 0,4 N sehr schwach.|heiter, Reif, 
» Königsberg .| 337,7 0,2 |NO., sehr schw. |bed. Nebel. 
| . Danzig ..... 338,1 1,3 | .„ schwach. bedeckt, 
| . Putbus..... 335,6 3,2 W schwach. hedeikt. 
1. » Cöslin ...... 37,2 (5 |SO.,sehrsehwach|bed. Nebel. 
6,» Stettin ..... 337,0 2,4 |NO,, schwach. |hedeckt. 
- ‚Berlin — 36,3 l,a M. schwach. bewölkt, 
leichterNeb, 
| - Posen ...... 335,6 1,2 {N., schwach, [völlig heiter, 
eif. 
| . | Münster 335,3 4,0 Y schwach. |trübe. Nebel 
. Torgau 334,6 0,8  |8., schwach. neblich. 
D ‚Breslau 331,7 0,0  |N., schwach. wolki 
. Ratibor ..... 32,77 —46 IN, stark, bewölkt, 
. |Trier ....... 332,# 6,2  |N., sehrschwach./bed. Nebel, 
.»  ;Cöln ... 7 5,6 |NW., sehr schw. |trübe, 
Marktpreise, 
Berlin, dem 11, April. 
Zu Lande: Weizen 2 Thlr. 2 Ber: 6 Pt, en 1 Thir.. 
13 Sgr. 9 Pf., auch 1 Thlr. 12 Sgr. 6 Pf. und 1 Thlr. “3 Pt. 
Grosse Gerste 1 Thir. 6 Sgr. 3 P ., auch 





Zu Wasser: 
Ser. und 1 Thir. 25 $ 


Ser. 
Der Centner - 1 Thlr, 6 Sgr. und 1 Thlr. 4 Sgr., geringere 


Kartoffeln, der Scheffel 25 Sgr., auch 22 Ser. 6 Pf, und 17 Sgr, 
6 Pf., metzenweis { Sgr. 9 Pf., auch 1 Sgr. 6 Pf. und 1 Ser. 3 Pf, 


Berliner Getreidebörse 
vom 12. April. 
Weizen loco 43—56 Thir, nach Qual, schwimm. 1 Lad. weissbunt 
—— 82pfd Thie, Aufgeld Frühjah 
en 1 . mit e eld gegen Frühjahr 
tauscht, schwimm. 2 Inka 81 — B2pfd. 33% —* Ladung 83- 
is Sipfd. Thlr. bez., im Kanal 1 Ladung 80—81pfd. 33% r. 
bez. April u. Frühjahr 323} 335—4 Thlr, bex, 4 Br., 33 G.. Mai- 
Juni 33)—t—4 Thlr. bez. u. Br., 5 G , Juni - Juli 353413544 
Be EM ZA 
„ August-& n . ber., r-Okt. 37 , bez, 
en kleine 27.— 33 X 
Hafer loco 272—23$ Tbir., Lieferung pr. Frühjahr 234 Thlr. ber., 
Mai-Juni 23 Thlr. bez., Juni- Juli 23% Thir. nominell, Juli - August 
23; Thir. bez. 
Erbsen, Koch- u. Futterwaare 35—46 Thlr. 
Winterraps 88 0 'Thlr. . 
Rüböl loeo 11%, Thlr. Br., — rm und April-Ma 11.5—4—} Thir 
bez., Br. u. G., Dlal- Juni 11% Thlr. bez. u. Br., } 


G., Juni-Juli 11 3] Sichten behaupteten sich völlig. Gek. 50,000 Qrt. 


bis % Thlr. bez. u. O., J Br., Juli- August 11% Thir. bez. u. Br., 


% G., August-September 12 Thir. bez., Septbr.-Oktober 12: Thir, 
bez u. Be, 16 6. Leindl leco 13% Thlr A 
8 loco ohne Fass 


5 Tbir. bez., April u. April - Mai 

145— 5 Tbir. bez., Br. u. G., Mai-Juni 14$—% Thlr. bez, Br. u. @., 

Juni-Juli 14% —15%, Thlr. bez. u. Br., 15 G., Juli-August 15% Thlr. 

bez., Br. u. 6.. August- September 15%.—% Thlr. bez. u. Br., 6. 
ber-Oktober 19% —,—% Thir. bez. 

Weizen fest, Roggen loco und schwimmend wurde zu notirten 
Preisen wenig umgesetzt, Termine machten denselben Preisgang durch 
wie Ben er — licher Flaue trat bald Kauflust ins Ueber- 
gewicht, und da die Kündigung von nur 26,000 Ctr. gröstentheils 
unterkam , musste zu landen Preisen gehandelt werden. Schluss 
stiller. Hafer fester. Gek. 600 Ctr. Rüböl ist in Folge des schönen 
Wetters und der matteren holländischen Depesche weniger gesucht und 
war deswegen neuerdings billiger käuflich bei wenig belebtem Handel. 
Spiritus verkehrte in recht fester Haltung, besonders loco und pr: April- 

aı waren gefragt und wurden demgemäss besser bezahlt, die übrigen 


Megen eines Unfalles unmittelbar vor Beginn des Drudes mußten die bis dahin ein- 


gegangenen Börfen-Depefden zurüdgelafien werden. 











Stedbriefe und Unterjuchungs: Sacen, 


Stedbrief. 

Der Kaufmann Kranz Prambzidi auß Dirſchau, welcher feinen biß- 
igen Wohnort verlaffen und ſich angeblih über England nah Amerika 
eben bat, ſoll megen betrüglichen Banferutted und wegen wicberbolter 

Wechſelfaͤlſchung verhaftet werben. Die Poligeibehörden des n- und Mus- 
landes werden um Rigilanz erfucht. 

Pteuſiſch Stargard, ben 5. Upril 1864 

Der Koͤnigliche Staatd » Anwalt 


ad V, Rr, 1065. 
Deffentlide Vorlabung. 
Die madbenannten 176 Heerefpflibtigen: 1) Schmeidergejelle Hetrmant 
ofeph Baer auf Amin, 2) Knecht Halınafi alias Bolt aus Bialoblott, 
) Aneht Johann Den, aud Syarabomwo, 4) Blafergeielle Iſaal Roth- 
mann aus Egin, 5) Mülergefelle Wilhelm Theodor Herrmann aus Ihur- 
müble, 6) Knecht Joſeph Dragandfi aus Obubno, 7) Schmirbegefelle @ott- 
lieb Beutler aus Sieruit, 8) Schmicdegefelle Carl Ludwig H Ih aus Rad- 
zimin, 9) Stellmachergefelle Michel Maſurfiewich aus Barcin, 10) fleifcher- 
efelle Mendel Wolff aus Schubin, 11) Michael Glomadi aus Auguſtowo, 
2) Rodfohn Tgnae Joſtph Rlimasjewäti aus ablowfo, 13) Echmicbt- 
lehrling Andreas Mollenberg aus Aneja, 14) Einliegerjohn Erdmann Zamfe 
aus Ancja, 15) Einfiegerfohn Franz 51 Rlotolbomwo, 16) Einlieger- 
fohn Gottfried Müller aus Kompie, 17) Wirtbäjohn Micarl Liszedi aus 
Miodocin, 18) Knecht Lorenz Lewandoweli aud Oyrjanomwo, 19) Knecht Fer- 
dinand Drabeim aus Skorjewo, 20) Knecht Conrad Brambac aus Brjpd- 
forzyätemw, 21) Stellmacbergefelle Epriftian, Strohſchein aus Brypäforjyätern, 
22) Ancht Johann Nyla aus Dorfi ya lan 23) Drlonomjohn Vincent 
Parzhlindfi aus Gorli zagajne, 24) inte obn Julius Martwig aus Schott · 
land, 25) Schmiedefohn Julius Arndt aus Thurmüble, 26) Schmicbejohn 
obann Prabl aus Thurmühle, ZT) Rneht Joſepb Marba aus Gogulfene, 
B) Knecht Joſeph Deresipnäfi aus Obubne, 29) Schäferineht Johann Man- 
they aus Ofinin, 30) Schneibergefelle Buftav Elind Ball aus Znin, 31) Knecht 
Andreas Ehruftomsti aus Ujazd, 32) Andreas Busjpnäfi aus Strotofcin, 
33) Knecht Johann Mepomocen Rojlomäfi aus Zlotowo , 34) Eommis Morih 
Nictor aus Groß · Samoflenäft, 35) Knecht Earl Amieszundfi aus Pniewy, 
36) Anecht Stepkan Tramgonsfi aus Grocholin⸗ 37) Knecht Auguſt Wil. 
beim Wordife aus Faslormmica, 38) Aneht Wilbelm Schoen aus Bialozewin, 
39) Schmiedelehrling George-Ezolgosi aus Gora-Vorwerk, 40) Knecht Win, 
cent Thomadzenöfi aus Inin, 41) Knecht Johann Matutjonäfi aus Klein- 
Samollenst, 42) Anecht Martin Masynsfi aus Venetia, 43) Mdalbert 
Brodzke aus Batcin, 44) Commid Simon Lippmann aus Barcin, 45) Zim- 
mergefelle Apolinar Schönrod aus Barein, 46) Händler Cohn Marcus Dieyer 
auf Sin, AT) Händler Aron Lömwenftein aus Erin, 48) Commis Alegander 
Hitſch aus Egin, 49) Händler Leib Gebalje aus Erin, 50) Schneider Hert · 
mann Juda aus Gin 51) Schneider Idig Marcus aus Erin, 52) Schneider 
Sörael Welte aus Erin, 53) Joſeph Wodra aus Labifhin, 54) Eonftantin 
iontfomwöti aus Labıiin, N obann Ulandewöhi aus Labiſchin, 56) Michael 
Rmwiatlonäfi aus Labiſchin, 5 YRapbael Simon aus Labiſchin, 58) Salomon 
gig aus Labischin, 59) Glafergefele Iſdor Samuel aus Labifhin, 60) Abra · 
bam Friedmann aus Ronarzewo, 61) Müllerfobn Georg Eduard Jahnke aus 
Schubin, 62) Machol Braunhard aus Schubin, 63) Habbinerfohn Iſaat 
Mielziner aus Schubin, 64) Aneht Johann Müller aus Sipiory, 65) Je- 

an Ludwig Döhlfe zu Mrnolbome, 66) Julius Sodifa aus Auguftone, 
67) Kwiatlonsäfi aus Biclawy, 68) Jacob Dlejnigaf aus Bielanıy, 69) Je 
bann Pulgonsfi aus Bielawo 70) Emanuel Buchholz aus Bielany, 11) 
Michael Hegemann aus Vialoblott, T2) Stephan Ofinsfi aus Bialoblott, 
= Friedrich Earl Ludkewoli aus Breitenftein, 74) Wirihsſobn Bartholo- 
maus Sierafomwäli aus Chomiaza · Geiſtlich/ 75) Lurad Ebrobott aus Cho- 
miaga-Beiftlich, 76) Earl Auguſt Kühn aus Dombrorofe, 77) Gottlieb Lud · 
—— aus Drogotlaw, 78) Johann Suwalski aus Dregeslan, 79) 
Jebann Janewsti aus Eichberg, 80) Auguft Fermazin —— 31 
= Nidel aus Friedrichöthal, 82) Michael Egieräfi a N 83) 





obanın Dubef aus Jablowo, 84) Tofepb Stirgunsfi aus Jablewo, 85) 
athias Dudel aus Jadownit, 8b) Matbind Zielineti aus Jadownit, 
87) Valerian Bielöfi aud Jadownit, 88) Earl vudirig Steinfe aus Sa 
bella, 84) Sobann Ferdinand Gröger aus Sjungferwerder, 90) Woytiech 
Surdfi aus Jezetwo, 91) Beter Wafielemsli aus Jene, 42) Unten Mar- 
conöfi aus Fegewo, 93) Jobann Sjergewäli aus Iczewo, 94) Aneıht Michael 
Iwiol aus Iczews · Hauland, 95) Andreas Krüger I Rania, 96) Auguft 
irich zu Krotoſchin, 97) jobann 38 aus grotoſchin, 8) Earl Kamsti 
ans Kroloſchin, 49) Etepfan Jehann Hudipnöti alias Pusjondfi aus Rro- 


toſchin, 100) Johann Ulandemsfi aus Labiſchen · Vorwert, 101) Tagelöhner 
Auguſt Wolf aud Lullgarten, 102) Einlieeriobn Peter Manile u Labo · 
firon, 1037 Julius Nudolf Rebermann aus Luboftton, 104) Carl Ludwig 
Thom aus Mamlig, 105) Wilhelm Edert aus Mamtit, 106) Ebriftopb 
Meyer aus Mamlıg, 107) Woyeiech Fielinsfi aus Mlodecin, 108) Wopeich 
Rodnet aus Dbielewo, 109) Friedrich Wilhelm Bloch aus Olempino, 110) 
Einliegerfohn Matbiad Glonisk aus Oftzanowo, 111) Woyeitch Rowal aus 
Pieein, 112) Bartholomäus Lafomsfi aus Piechein, 113) Friebrih Mantben 
aus Pturfe, 114) Daul Neumann aus Pturke, 115) un MWoyniaf 
aus Gablogodgg, 116) Wopceh Sypmanowehi aus Gr. Smi 117) 
Unten Mantbey aus Willowo, 118) Johann Switalla aus ba, 
119) Friebrih Auguſt Schulg aus MWolice, 120) Friedrich Auguft Buffe 
aus lien, 121) Ludwig Auguſt Abel aus Salabomo-Dorf, 122) Ancht 
Anton Smoromäfi aus Zalachewo · Vorwert, 123) Knecht Jacob Ulatomsti 
aud Zalabomo-Bormerk, 124) Aneht Kranz Sprung aus Zalachowo · Vor · 
merk, 125) Sofenp Pameptomäti aus Zalefie, 126) Eintiraerfohn Michael 
Dleyniezat aus Zalefie, 127) Förſterſohn Friedrich Eduard Triebe aus Bo- 
ciamier, 128) Knecht Anton Sypbegunshi aus Brivetotzvſtew, 129) Knecht 
Michael Yaludzki aus Brppäforjpftem, 130) Knecht Wawrzyn Borosfi aus 
Brzyäforzuften, 131) Ancht Lucas Suchalla aus Chementowe, 132) Knecht 
Martin Obola aus Chomentoms, 133) Knecht Joſeph Klaminsfi aus Chrap- 
lewo, 134) Ancht Johann Rowak aus Ehraplewo, 135) Knecht Anton 
Nievorzemäti aus Ehraplemo, 136) Tagelöhner Ferdinand Hillet zu Frieden- 
tbal, 137) MWamıjon Bryolcyn ans Gadka, 135) Mathias Mierjunsfi aus 
Godzimird;, 139, Eafimir Sieblemäfi' aud Gombin, 140) Knecht Matbias 
Moll aus Gorli zagajne, 141) Knecht Andreas Styälu aus Gorfi janajne, 
142) Knecht Andread Kolarzundfi and Gorki jagajne, 143) Knecht Tacob 
Ebmielemäti aus Outenmwerber, 144) Knecht Ignae Sragfomäti aus Jarusjpn, 
145) Anccht Albert Jaſinsti aus Folacjkewo 146) Earl Herrmann —— 
aus Krolikowo, 147, Stanmtlaus Rowak aus Krolitome, 148) Knecht Eras- 
mus Rojioromsfi aus Krolikowo, 149) Knecht Johann Barezonski aus Kro- 
titomo;, 150) Kuecht Jodann Thomadzewsli aus Arolitowe, 151) Knecht 
Michael Martin Seeling aus Miveielin, 152) Knecht Friedrich Auguft Ritzke 
aus Reumelt, 153) Knecht Jacob Cholewizpndfi aus Pinek, 154) Knecht 
Michael Eielenähi aus Nediver, 155) Kinecht Jeſtelowel aus Gr. Samoflenäf, 
156) Schäferfohn Auguſt Centad Krenz aus Schönmädel, 157) julius Earl 
Yommerenfe aus Scottland, 158) riebrih Auguſt Locfflet aus Gr. Slo · 
nawy ,/ 159) Knecht Michael Cholerzundfi auf Klein-Clonawv, 160) Knecht 
Balentin Helmmint aus Elupo, 161) Knecht Jacob Briczunsti aus Smat · 
zufomwe, 162) Knecht Friedtich Ludwig Krienfe aus Smolnik, 163) Knecht 
Mathias Konierzny aus Ejuböfamied, 164) Kıfedt Joſeph Swichynell aus 
Szubstamied, 165) Ancht Wilbelm Masfa aus Wolmark, 166) Knecht 
Earl Friedtich Schulg aus Wolowite, 16T) Knecht Michatl Goröfi aus 
Wonfody 168) Knecht Yuguft Beyer aus Ziegelei bei Thurmüble, 169) Knecht 
Joſeph Janoweli aus Szegepice, 1T0) Ancht Auguſt Krüger aus Egin, 171) 

met Peter Slomtowätt and Muredjon, 172) Knecht Gottlieb Yapezundfi 
aus Hammermerber, 173) Knecht Johann Dubdel zu Gora- Dorf, 174) 
Knecht Michael Kopinli aus Wymarzewe, 175) Fuhrmann Leifer Leifer 
aus Erin, 176) Ancht Andread Eterzynäfi aus Ebomiaza » Seiftlich, 
baben fih nad ber Beſcheinigung der Königlihen Regierung zu Bromberg 
vom 23. Januar er. zu ben von den Berwaltungäbebörden angeorbneten 
Revifionen nicht gie, ihr Aufentbalt im Inlande ift nicht ju ermitteln, 
die angeftellten thundigungen danach baben auc feine Umftände ergeben, 
melde die Unnabme ausicliehen, daß die Seereöpflichtigen die Königlichen 
Lande obne Erlaubnif verlaffen und fib daburd dem Eintritt in den Dienft 
des fichenden Heeres zu entziehen Fb83 haben. 

Auf Grund des 8. 110 des Strafgeſehbuches bat deibalb die Köͤnig 
liche Staatsanwaliſchaft unterm 11. März er. gegen die oben benannten 
176 militairpflichtigen Perſonen die Anklage erhoben und «# ift in folge 
beffen gegen dielelben durch Beſchluß des unterzeichneten Gerichts vom 
beutigen Tage wegen des gebuchten Vergehens bie linterfuhung eröffnet und 
jur öfentlichen bliben Berbanblung der Sache ein Termin 

aufden 8. Juli 1864, um 10 Ubr Vormittags, 

am biefiger Gerichtäſtelle anberaumt worden, zu welchem die obenbenannten 
176 Militairpflichtigen mit der Aufforderung, zur feitgefehten Stunde zu 
erſcheinen und die w ihrer Bertbeibigung dienenden Beweſsmittel mit zur 
Stelle zu bringen, oder ſolche dem Gericht fo zeitig ver dem Termine anzu: 
zeigen, daß fie noch Ju demſelben berbeigefhaftt werden fünnen, und unter 
der Verwarnung vorgeladen werden, daß gegen die Mußbleibenden mit der 
Unterfucbung und Entſcheidung der Sache in contumaciam verfahren 
werden wird, 

Schubin, den 19. März 1864. 

Koͤnigliches Kreiegeticht. I, Abtheilung. 
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Deirertie Borladb * der Rieberlande 11. i 1863 und b rtrirb · 
den Wderbür, o6n Carl Gottlieh * Sändier ii Lübbenau, —— find 5 = x, & Beite yım ann» de Ringier 


welcher ber biefigen nwaltihaft angefla; me Erlaubn n Stück 5 
die Königlichen u verlaffen zu haben, um fi Shure dem " 1864 — — Bl. * AN 
ben Dienft ded flchenden Heeres zu entziehen, iſt durch B Der Gegenftand bed Unternehmens ift 
— re — vom heutigen Tape auf Grund $. 10 ve —* Shah 1) bie ——— B feften — gegen bie Schaͤben durch Brand» 
8 die Unterfi ug bar megen —— Auswanderung eröffnet iebftahl und alle ferneren en von Brand am 
_ Bur *5* erhandl Suche ſteht am allen Fr beweglichen und unbeweglichen, ſowohl im Inlande als 
9. Mai 164 — 12 Ubr, 2 Be de; 


223 en. durch Trandport zu Lande auf 
® Ben u und —— 
Zellda ternebmend iſt auf 50 Jahre, vom 6. Ollober 


1859 — 
A das früher aus zwei Willionen Gulden beftand, if 
auf fer "Diilionen Gulden erhöht, vertheilt in 3000 Actien, jebe zu 1000 


In berg rg rn —E drei Direkt Be 

n d - 

fugniffe derfelben Yin ni Gl Dr ve Oase den ——— 
Ken us der Konjeſſivn für den inlänbifchen Geichäftsbetrich ift hervor · 
ul 

f Die Beröffentfihung etwaiger Abänderungen der Statuten erfolgt in bem 
Sale G derjenigen —— — in deren Birken bie 


im Spenghinme Rt. Tan Bi Gerihtöftelle Hudienzgtermin an. 
ändler wird zu Dielen Termine mit der Auflorderung bier- 
—** ——* vorgeladen, zur feſtgeſehten Stunde in demſelben zu 
nen und bie zu feiner Bertheidigung dienenden Beweismittel mit le Stelle 
A ngen, oder folde dem Richter fo zeitig vor dem Termine anzuzeigen, 
Em noch zu demfelben berbeigefhafft werden fönnen. 
- me ed Audbleibend wird mit der Unterfuhung und Entfchei- 
— Im © J——— en ben Angeklagten in contumaciam verfahren werden. 


22 Kreißgericht, I. Abtheilung 





Sandeld: Hegifter. 


Befanntmadung. 
Mit Bejug auf unfere Belanntmahung vom 7. Dezember 1863 
maden mit anne hd der Einfra Bee 


84. ß 
N Kreiögeriht. L Mbtheilung. Sun te dt me m. = == ften ia * 
ee Verficherten, entwedet im dem Gerihtäftande des Generalbevollmäcti 


Sandels ⸗Regiſter des —— Stadtgerichte zu Berlin 


In das fkirmen-Regifter bei . ichneten Gerichts nu. Vet · 
inmen 


5* EUER Kit &a ag —— 2 “1 Ermerbung von Grundeigentum im dem I al Staaten 


«8 in Ps einzelnen falle der lamdeöberrlihen Erlaubniß. 
Konzeifiondbedingung entfpreihende gniederlaſſung ift zu 
Berti ı ae 


Generalbe tigten in Erfü der möbebingui 
in nad jur. Whelm Gar’ Engeldet Bagaet ju Bein beielt  > 


“RE 4000. Girma: Krit Ball 
* 35 je eg 2 
anderen en ann Fri n 
est: —* zu Berlin (jehig 


—* Aa Kaufmann — Kommiſſions · 
| 


Rı. 4021. Birma: Louis Nincent. 
ingefragen Verfügung vom 8. April "as am felben Tage. 
a) — Louis —* au (jehiged Ge Mg Dur ellſchafis · —8 Band 10 Seite 253 und Beilage- 
an, al: Meue ' Geiebrihöftt. X " „Si Ind, Gekteir. 
Berlin, den 9. Up 


Die Gefellfhafter ber Seen une — ber Firma 
a al Speditions · un? Beladung Ost 
«6 Geichäftslofal: Prenzlaueritraße Nr. 
am 1. April i errichteten offenen Handels · Geſellſchaft A; 
: * —— Führe 
nn T 
2 @ m ma | ju Berlin, 
Dies ift in er! Geiclihafts-Regifter des unterzeichneten Getichts unter 
Nr. u zufolge Werfügung vom 9. April 1864 am jelben Tage ein- 


—2 — ericht, kuss für Eivilfachen. 
Nuftrage: Rep Kepfiner. 


Königliches Freisgericht Güftrim, 

+ Die Birma Albert Pie u. Eo., mit dem Riederlaffungdorte Cüftrin, 
eingefragen unter Mr. 15 unſeres Firmen + Negifterd, ift nad dem Ableben 
5* biöherigen Juhabers Kaufmaung und Spediteurs Albert Fled zu 

uüſttin, durch auf den Kaufmann Theodor Moldenhauert und - 

Gafhofsbefire und Spediteur Carl Iffland zu Eüfttin ———— 

daher im En gelöfht und neu eingetragen unter 1 unje 
zeö —E— am 7. April 184. 

Königliches Kreisgericht Eüftrin. 
Die zu Eüftein beftandene Firma Carl Meyer, Nr. 2 unſeres Firmen 

Reglfters, dem Kaufmann Earl Heinrich Ludwig Meyer zu Cünrin gehörig, 
ift erlofchen, Intz Fiemen · Regiſtet eingelragen am 7. April 1664 


anbelö-Re ifter 
intragungen bewirkt: 


Die Geſellſchaftet ber begug unter unter I Birma 


(jepige® — — Nr. 12) 
am 1. April 1864 erricteten ofienen Sandelögejellihaft find: 
—— * ga Kommiſſtons haͤndlet 
ar 
2) Friedrich ir: Kocchel | su Berlin. ! 
Dies ift in das Geſellſchafts - Meyifter des — Gerichts unter | 
Mr. 1428 zufolge Verfügung vom U. prif 1 am jelben Tage ein- 
getragen. 
Die unter Ne, 972 des Geſellſchafts + Regifterd eingetragene biefige 
Handelögejelfhaft, Firma 
Bincent und Grabom, 
ift durch geaentetige Uebereinftunft der biöberigen Geſellſchaſter, Kaufleute 
Friedrich Louis Vincent und Carl Otto üriebrih Ouſtav Grabom, aufgelöft 
amd zufolge heutiger Verfügung im im Begip gelöicht. 


In unfer GefeWigofte-Begiie iin J — 


Firma her Mutaen: 
AUlgemeine Feuer- und Tranöport + Verſicherungs + Geſellſchaft Ultra- 


ectum, 
3 Sih der Geſellſchaft; 
Zeyft, a ım Rönigreich der Niederlande, mit einer Zweig · 
Riederlaffung zu 
Rehtsverbältniffe der Befellfchaft: 
Die Geſellſchaft if eine Ackien · Geſellſchaft 


Diefelbe If errichtet worden durch einen notariellen Utreht am | Be 
R Fa seen und durch Beicluß bes Koͤnigs der | Der Kaufınann Eu ard Wolff zu Memel Yat für feine Ehe mit 


ovember 
Niederlande vom 6. Öftober 1859 genehmigten Alt, Durch motariellen | Bertha Louiſe, gebotnen Stedel, laut — Verhandlung vom 
Alt vom 12, Mär 1861 find die Statuten mit bereit3 vorhet am 26ſten | 21. März 1864 die Gemeinfhaft ber Güter und des Erwerbes 
Februar 1861 ertbeilten Genehmigung in einzelnen Punkten abgeändert. ‚ ausgefdlofien. Dies ift eingetragen am heutigen Tage zufolge Verfũ · 
Unterm 1. Auguſi = der @efellichaft die —— zum Ge — vom 5. April 1864 unter Mr. 25 des Regiſters = Eintragung der 
—— in ben f h Dreußiihen Staaten ertheilt, uöihliehung —* u 
Die vorbejeichneten felia atuten nebit Konjeflion befinden ſich Memel, den 6. April 1864 j 
Bl. 8—12 dei *533 Ar. Köni liches Rreiögericht. 5 
Die neuen Statuten der Befehfhaft, genehmigt durch Beſchluß des Handels · und Schifffahrtd-Deputation. _ 























Ort 


Lau · Bezeichnung 
. de ber 
Riederlaffung. 


2) 
Firma - Inhabers. 





881. Kaufmann Lepfer (Reuis)) Königäberg i. Pr. | 2. Freymann. 
ann zu Rönigäberg 





n Gr. 
882. | Kaufmann Friedtich Htintich Königäberg i. Pr. | F. H. Marfaraf. 
Markgraf zu Königäberg j 


N 
883. |Rsufmann Bernhard Pfahl] Königdberg i Pr. | Bernhard Pfahl. 
zu Rönigäberg in Pr, 
884. [Kaufmann Heinrih Som · Konigäberg i. Pr. | Heintih Sommer 
wis zu Königäberg felb, 


Kön ben 2. April 1 
nen Kommerz» und ——— 


Tanntmadu 


. 10 


irmen · R bie sub Re. 57 
A aan mann ac Eee * Ges * a 


ni — 
weg Berg — au * 

19. Dr 16h. 

Königlicheß Kreiögericht. 1. Abtheilung. 


Belanntmadung. 
ihn befnbenden, dem Sk Entinen un ir 1 1m Cpifuhhen achte 
m Rau 
— 8 Nr. ——** des Firmen + Regiſters Beer Handeldnieder- 
der Kaufmann David © 


Schereſchevoti zu 
in n. —— — sub Rt. 11 2 —— vom 7. April 


1864 gen worden. 
—— den 7T. — rg er 
teißgeri 
Br Adtheilu —8B 


De ah ne mh un Pr 

ie ui im ene Firma Bün- 

tber eher —* naddem —— keit: — ———— Treptom 
a. d. R. feine Smwei —— zu Sternin aufgegeben hat, te. 


Eolberg, den 
Königlides Rreisgericht. 1 Abtheilung. 


Handbeld-Regifter 
Auf —5*8 des Beſchluſſes des — vom 7. April — 
ofen, find er Tee Hit des Benweisunghutbeh The 
en er 
ai vom 1. "uprit 1864 6i8 31. März 1868 gemählt worden, und — 
I. für das Quartal vom 1, April bis 30. Juni 1864: 


1) Here Bant-Direktor Hill, 
2 ert Kaufmann Ludwig Annuß / 
3) Herr Sau Samuel Fafte 
U, für dad Quartal vom 1. Juli bis September 1864 
1) Serr Bank-Direftor Hill, 
2) Herr Kaufmann Carl Graßmann, 
3) Kommerzien- 


uf Hertmann / 
IH. für das Duartal vom 1. Oftober bid 31. Dezember 1864: 
2 ert Banl · Direktor Hil, 
ert Kommerzien-Hatb friebrich Bielefeld, 
3) Herr Kaufmann Benjamin Wittowäh; 
IV. für en Duartal vom 1. Januar bis 31. Mäy 1865: 


Bant-Direftor Hill, 
Kaufmann Ludwig Kr 
Kaufmann et, 
ee 30. Sun 1865: 
2 ert — in 
ufmann Carl Grahmann, 

—— Rath Aug Er 
VI. für > Ouartal vom 1. Jull bis 30 —— 1865: 
IE — — Bier 
ere fo ien-Rat ' 
ert — — Benjamin Witlowoti 


VI. für 9* uartal vom 1. Oftober Bi 31. Degember 1865: 
Pank-Direftor Hill, 
2 te Kaufmann Ludwig Unnuf, 
Kaufmann Samuel Jaffei 


3 
VIII. für 2 Quartal vom 1. Januar bis 31. März 1866: 
1) Sert Banl-Direftor Hill; 
er Kaufmann Earl Graßmann, 
3) Herr Kommerzien-Ratb Auguft Herrmann 
Died ift heute im umjer Gefellihafts + Regifter bei Re. 25 eingetragen 


Tofen, den T. April 1864. 


Koͤnigliches — — 1. Abtheilung 


Ruppin und Landẽe be beide ' 1. 1864 
min ee ” BE U 


— —** ae as eingetragen merben. 
i Künigiget € Cradtgeict. Abtheilung 1, 


nfe« ju Otima Dt Rr. 41 [) 
Regimes I om en 333 - ne tmabau Mr unfereö Firmen · 
Grotifau, den 6. m. ka Reitgeiä 
ni 


Befanntmadung. 
In unier Birmen-Bgien sub Laufende Mr, 198 die Firma: 


ulemann« 
au Hermbborf a. R. und ald berem Indaber der Kaufmann und 52 


ke Das Kulmenı daſelbſt zufolge Verfügung vom 6. April 1804 


—— — 7 = 
I 
Sctbeilung 


Befanntmadu 


In unfer Firmen · Regiſter ift sub laufende Ar. 93 die Firma 


3 Klein 
zu Sublinig . - beren — ber — Kranz Klein zu Lublinihz 
am 9. Apri —— 
Suhl, - 8 
Kö eignet —— I. Abtheilung. 


In unfer Osfenfaafistegifer I auf Bram» — 
unfer Oeſe egiſtet iſt auf Grund o 
bung eine Sandetgceitaft sub I uf fende Rr. 22 unter der — 


am Orte Schmeibnig unie t6 tnifien: 
ee Kram 
4, u 
2 ie ber Fabtilant I * She Bag 


Die Geſellſchaft bat am ne April 1864 begennen. 

Die Befugnig, die Geſellſchaft zu u u ſteht jedem ber beiden 
nn zu, am 8. Mpril 1864, und bei der Handelsgeſellſchaft, 5 Sem 
Gebrüder Wagner und Ki sub Nr. 16 des erf: 

Geſellſchaft iſt erloichen«, 
am 8. rasen 1864 Me a morben, 


Schmeidnip, den 8. April 1864. 
Rönigliches u 
—— 
„Bela * t =. nntmasung 
fe Se ee ung vom gen Tage eingetragen worden: 


a a der * En ig Milkelm Schnock zu Magde · 
ig Schnoa « 


en Satne u Be ae 


BR: den 8. April 1864. 


Königlihed Stadt» und Kreiögericht. 1. Abtheilung. 


Belanntmadun 


unfer Firmen · Regifter ift Nr EITERTT bie e Birma Albert Leubuſchet Der Kaufmann Heintich Siegi'mund Menzel bierfel die ine 
bier u als Sen aber der Kaufmann Albert Leubuſchet bier heute | Flrma * ©. ende Ravfmaan Berdmanh Ba dee 
eingeitagen wei  füra zurũ 2* gain age bei Ar, 78 des Profuren-Regifterd zu- 
Breblau, ben ben 2. April 1 folge ung vo 
Königliches Stabtgericht. Abtpeilung I. I Ragd 9, ben 9 eier 186 


efanntmadu 


Es Regiſter ift heute bei Rei 48 vermerkt w 


u 
— Ba 


öft bat, 
v3 Babe 6 eigen Or 
): RE Ihaftlich Liguidateren find. 
Breslau, den 2. a 
Königliches Stadtgericht. Abtbeilung 1. 


Beltanntmadu 
An unfer Fi 
Se Burn bier a. aingetragen morb 


23 Stadigericht. Abtheilung J. 


t 
In unfer GefenihafeRräifer ARE die von dem Kaufleuten 


andelögefellibaft Sachs u, Weißenberg bier ſich —— 
Geſellſchaft er, Kaufleute mar Sachs und Adolf 


Regiſter iſt bei ich or 1 Erlöfhen der Firma 


| Königliches Cr ua Kreißgericht. I. Abtheilung, 


— 2 Di De Ad 
benes * —S Sirma Be 
einen Öhnen, dem Raufmann en 

eG mat SZ 
tmen e un a 
dr mt bed Geſellſchafts · Regiſterb — IA, * —* 


u ER den 9. April 
Koͤnigliches Stabt- — —— I. Abtheilung 


t betri 
Yo —— * 1864 


* Hermann la unb 


Die firma 


FAST, 


ee if in der fi hun *8 Firma *8 ne 
. Rochler in Schöntbed 


folgender Vermerk eingetragen: 


gl. 
tma if erlo j ” 4864 begonnen hat; die Geſell d bie adreas 
re wire som 7. Mpeil Si am 8.. April 1864. r * — Cl u Sl Brake Be 
v mo efugni haft 
Königliche KueigerichtDeputation. ü treten und die Firma nen —28 gehe Eye 
— — Elberſeld/ den 4. April 
Handeld-Regifer Oi Hantigeitt Sri 
In unſer Firmen-Regifter iſt * — Nr. 33 ebgetragenen Birma 
in Kolonne 6 folgender Wermer — Sn bad ———— bei dem König —* — Handelsgerichte babier iſt 
»bie Firma i heute auf Anmeld 
den, Kt dpa vom KH — am 8. April 1864.« 1} Nr. T2 des © gr Ba, "Die au, a. am 1. Upril 
ufen, 7. April 1864, 1864 erfolgte Aufloͤſung der SH — * — — 
Kẽniglicheẽ — I. Abtheilung iebrich Jöeſt in Solingen; R- —* — 
Lindau. aufmann in Solingen, ift audgeſchieden und das CH Am u 
— — ven und Paſſiven, fo mie mit der Betechtigung jur F 
Zn u Bender Wa A In Besen nen Ba art RE 
m unfer Firmen · er ift unter la e Mr, 131: ' 
- 2) Rr. 1316 des tmen + ebrich in So · 
Su Se Pie, in 2 Sera Kin m eg een — Kau et Carl 
ma! urn * 
3 1317 des firmen» M Di Aleuter 
kauen, de 1. Apr 164 —— 00a ERBE TORE, ) 1 lemenstamer bei Mentkaei, von Benideih befiead, Deren ur 
önigliches Kreißgerich, 1. Mbtbeifung, ber der Fabrilant Petet Kleutet zu Elemenäbammer, Gemeinde 


Kenfcheh, ift. 
Lindau. Elberfeld, den 5. April 1864, 


—— Der ae Tre + Gecretait 


In unier Gefelfanfil-Rrgiher find zufolge Berfügung vom 30, d. M. 
unterm beutigen a er Eintragungen bewirkt: 
1) sie er aufgelöfte * ‚@efeüfgaft unter ber 
2) nter Fr {8-@efelf d 
e unterm 173 aufgelöfte Handels haft „unter er 
Firma Nüdel & Dann In gi 
find sub —* 38 resp. un hen elöicht worden; 
3) bie unterm 21. Mär 1 errichtete Zandels · Sefelfhaft unter ber 
ie €. 75. Ribbert & Eomp. in Elfei, diren Theilhaber bie Fabrik | 





Koufurfe, Subbaftationen, Ainfacheie; 
Boriadungen u. dergl. ö 
PO], ——— * 
wir ver u ffentlich tm ’ echts · 
—— Alſcher — —* kurſe Ks —— a ns 
U. Weinberg in GBilgenburg Ar) definitiven Verwalter ernannt it. 
Dfterode, ben 6, 


iches Kreißgeriht. 1. Mbtbeilung. 


er Earl 553* NRibbert in Umburg und Heintich Ribbert in 
— von welchen jedoch nur — befugt iſt, die Geſellſchaft 
und 


—* nm Renkurie üb AA, er —* h) 
Benin 2* we iR var Berkanblung und Beitinpfofung über cnm Henn Zr 


find Band Bir — eingetragen worden. 


iger Kur 
i Ba E —— 


min auf 
den 22. April er. Vormittags 11 Ubr 
in —— Getichtelotal vor dem unterzeichneten Konuniſſat anberaumt 
werden bieroen mit dem Bem in Kenutniß 
ten oder vorläufig zugela Borberungen ber 
Befanntmadung 

En ünfer Firmen · Regiſtet ſind zufolge Verfügung vom 30. v. M. fol- 

gende Eintragungen unterm heutigen Tage bewirkt: 
1) w dad ——— Geſchaͤft unter der Firma C. F. Ribbert in Elſei 


le —** ſeweit für dieſelben ng rc ein . nen ein Hypo · 
—— be · 
151 geloſcht motden; 


1 
tolp, ben 2. — 
* am 20. März d. 5. errichtete Firma Carl Schlieper in der Grüne, ey 
2 deren Inhaber ber PER u Echlieper dafelbft if, und Der Remake Furies, 
3) Die an demfelben Tage errichtete Firma H. Schlieper Sohn, deren Jn- 
Baber der Kaufmann Heinrib Sthlieper dafelbft ift, 
find Band L fol. 28 — worden 
Jerlohn/ den 1. April 1 
Koͤnigliches Kreidgericht, 
Depner. Kleppel. 


903] Belann RT madu 
In der Hugo van Overſtrattenſchen Konfursfane iſt der biefige Kauf · 
mann Albert Biete gem A rag Verwalter beftellt. 
Bromberg, 1. April 1 
Pe Kreißgericht. I. Abtheilung. 
Laube. 
Belfanntmad 24 
m unfer Profuren + Regifter find Band 1 fol. 9 zufolge Verfügung 
zom 


v. M. 
1) Die von dem Kaufmann Carl Echlieper in der Grüne, Ramens der 
irma u Schlieper daielbft, beim Commid Daniel Hafenckever da · 
elbft un 
2) —— dem Kaufmann Heintich Schlieper in der Grüne Namens 
ber Firma H. * Sohn daſelbſt feiner Ehegattin Adelheid, ge · 
ent, Drum —— 
ertheilte ura unterm igen Tage eingelragen mworben, 
— den 1. April 1 1b. e 
Königliche Areißgericht. 
—— — Kleppel. 


4] Konturö-Eröffnu 
Königlicdes — Oppeln, gm — — 
dril 


Zum ei iligen EA der Maſſe ift der ur Baenifch 
in Pr ellt. Die Gläubiger bed Gemeinſchuldners werden aufgefor- 


auf den 23. BE 1864, Bemmitings 11 Uhr, 
in unjeem Gerich I, Terminägimmer 8, vor dem Kemmifjar, 
Kreißgericts-Ratb Dagner, anberaumten Zerınine ie Eeflärungen und Bor 


fehläge über Beibehaltung biefed Verwalters oder bie Beitellung eined ander 
aller? > 


zen einfiweiligen I 

Mn wehe vo von Dee Gemeinicjulduer etwas an Geld, Papieren ober 
anderen Saden in Befip ober Gewahrſam baben, oder welche anibn etwas 
verichulben , wird augen, * an demjelben zu verabfolgen oder zu 
jablen, vielmehr von dem enjtände 

bis zum 18. — 1564 nſchließlich 

dem Gericht ober un Verwalter der Maſſe Unzeige zu machen und Alles, 
mit Vorbehalt ihrer etwaigen Mecte, Be pt Konturdmafje abyu- 
liefern. Pfandinbaber und andere mit benfelben 551 te länbiger 
des Gemeinſchuldners baben von den in ihrem Beſiß befind lien Pfand · 
ftüden nur Anzeige zu machen. 

Buglekb m alle Diejenigen, welche an die Maſſe Anſprüche als 
Rontirdaläufi, er machen wollen, dierdurch aufgefordert, ihre Aniprüce, die- 
—** mögen bereits rechtähaͤngig fein oder nicht, mit dem bafür verlangten 


Auf Anmeldung iſt beute in bad iD Sf Handels · Bienen) Re: em 
unter Rr. 1303 eingetragen morden der Kaufmann Zarob Hedgürt 
Brübl , welcher dafelft feine Dandrld » Niederlaffung bat, als Inhabet ie 
Firma: »I. Hodgürtel- —— 
Coͤlm dem 8. April 
De —— * Sectetait. 
Kanzle ⸗ Ratb Lindlau. 


Befanntmadu 
Sn das anbelö-Regifer bei dem Königlichen wandelsgericht· hierſelbſi 
iſt ga ei nmeldung eingetragen worden: 

1) Re. des Profuren » Re .. Die von dem Raufmanne David 
Kerz in Sangenberg, Inha irma David Herz dafelbft, feinen 
beiden Söhnen, Sm ser ber omon Dery. Kaufleute in Lan 

2 Rh Ye Bhnfmafe- Begif, Di Sandelögefelfhaft unter 
%e e e Sanbelögefe un 
ber Firma Ellenberger et Oruderer in Elberfeld, melde am 1. April | fung der fämmtlichen, inmerbalb der gedachten Friſt angeme 


bis zum d. Mai 1864 einihliehlic 
bei ums fchriftlich * u Protokoll anzumelden und 2* ee 
eten En 


— — 


fo mie nach Befinden zur Beftelung ded definitiven Werwaltungd- 


auf den et, Sem 1864, ea a 10 Ei 
in umferm Gerichts —* Rr. 1 dem Rommiffat, 
feine Anmeldung ae einteicht, bat eine Abſchrift derſelben 


22 nicht in unferm Amtöbezirte feinen Bean 
ae Ha Gele Forderung — am — 

bei und berechtigten auswaͤrtigen Bevoll- 
den Akten anzeigen. Denjenigen, melden es 
an Belanntieaft fehlt, werben die Recbtsanmwalte Mouillard und Hohn- 
ur wie bie Juftigäthe Wipenhufen und Langer zu Sagmaltern vor- 


ee, il 1 
vn — Erſte Mbtheilung. 


een Er 
s re ©. 1, Mottitung, 


—— — —X iſt der 
‚gemeine ie Kontur Im 9 im orben. 


Zum Verwalter der Maffe ift ge Kaufmann Friedrich 
Sermann gel Yin hier beftelt. Die Gläubiger ded Gemeinfhulbners werden 
n b 
ee ul * 21. ——— SR a RE Gert 
dem Hertn -Ratb v. Yan im Geri 
* Zimmer Kr. 11, An nn Termine bie Erflärungen über ihre 
zur Beftellung des definitiven Werwalterd —X 
Allen, welcht von dem Gemeinſchuldnet etwas an Papieren ober 
anberen — im Befig oder Gewahrſam haben, ober welche ihm etwab 
che sen Dam Bf de nichts an — zu verabfolgen ober zu 


* d. —ã 
der Maſſe Anzeige — a 


te Släuti bes Ge · 
— von den in ibrem er befindlichen Pfandftüden nur 
— werden alle diejenigen, welche an die ae —— — nd 


bierburch aufgefordert, 
felben mögen rg ar Tedhtehängig fein oder nicht, mit dem bafür verlangten 


bi8 gum 2. Maid. 5. einſchließlich 
bei und fchriftlich ober * Drototoll —5 und demnachſt —— 


ü den lung des itiven 
. .. den re Bermittagt 12 Uhr, 
vor dem Kemmiffar, Herrn —— ih v. Landwüſt, im Gerich is · 


eine jw jur Anmeldu biö zum 31. Mai 
alaliehlie feftaefept = nen eru aller —— derſelben 


auf ben 9. Juni —— 8* 11 “ler, 
vor dem ten Romumifjar — einen in dieſem Ter- 
min merben bie den arm —— 5— * —— innet · 


und Du Slam bh —* 

Jeder Glãu gt po her nicht in unferem Amtsbenitl feinen ne 
Kat, muß bei der Anmeldung feiner Forderung einen am biefigen Or 

wohnhaften ober zur Dragie bei un® beredtigten auswärtigen Bneimie: 

en beftellen und zu ben Alten anzeigen, Denjenigen, welchen «8 bier 

an —— ſehlt, werben die Rehtanmälte Gocededt, Wilke, Riemer, 

> ae, Di , von Dieren, Seeligmüller, Glödner, von Rabede 


— ————— 
Königliches Kreißgericht. Etſte Abtheilung 
13292) Rotbwendiger Verkauf. 
„et Kreißgericht zu Eulm, 
6. Rovember 1863. 


fen- 


fein und Bedingungen in ber jebenden am 
13 Juni 1864, Bormittage lee Ubr, * tlicher Geti —* 
ulm fubbaflirt werben. 


- 


Bläubiger, welche —— 
Lchen —— 
Unjprüde bei dem Subhaſtations 


einer aus dem Hypothekenbuche nicht erſicht · 
ei Befriedigung ſuchen, haben ihre 
a. anzumelden 





447] 

t be am 24. September 1825 geborene ie Adolph Stell. 
mader aus Doberjaul,; Kreid Eroffen a. O, der fi feit dem Sommer 
1850 nah Amerika entiernt haben foll, > feit u eit nichts von fi 
zem laffen, forwie die etwa von ihm A 


gelafienen unbefannten 


und Erb er, werben biermit vn auf 
den 14. Dezember 186 Mittags 12 Ußr, 
—* Getichtsſtelle —— Ar. Nr. 2, anberaumten 5*2* mit 


der Auflage vorgeladen, 


vor oder in diefem Termine bei dem . 
Aelchnelin Gericht perjänli 


ober fehriftlich zu melden, voibrigenfall der 


TE ——— 


1906] 
Proclama. 

Am Monat Auguſt d, 5. find 
von den Militairpatrouillen den Zu- 
züglern nad Polen bei dem Dorfe 
Dfttowo bei Etrjelno 

a) eine Kucaäftute, 4 Sabre alt, 

ohne Abzeichen, 

b) ein Nappmwallad , 6 Jabre alt, 
mit ſchwacher, weißer Krone am 
rechten Hinterfuß und blaffem 
Sterne, 
ein brauner Wallah, 8 Jahre 
alt, mit weißen Feffelgelenf am 
linfen Hinterfuß und mit Stem, 

d) ein Beiterwagen mit Korb, 

e) ein Leiterwagen ohne Korb 
abgenommen und ald berrenlos bier 
eingeliefert. ferner bat ſich in der- 
felben Zeit in Ciencidfo ein bell- 
brauner Wallach mit kleinem Stern 
herrenlos eingefunden. 

Die unbekannten Eigenthürner bie- 
fer Pferde und Wagen werden auf 
gefordert, ſich fpäteftens bis zu dem 

am 16. juni db. %., Bormit · 

tags 11 Uhr, 
vor dem Herrn Sreiögerichtd- Rath 
Heimbs anftebenden Termine zu mel 
den und ibe Eigentum nadızumei- 
fen, wibcigenfalle fie ihrer Rechte an 
denſelben verluftig geben. 

Anowtaclam;, N September 1863. 

Königliche Kreigerict. 
Erfie Abtheilung. 


€ 


—_ 


tellmader für tobt erklärt und fein 
renden 


© 
feinen nädften als folde legitimi Erben 
Erofien .n, am 13. ge 
“  Königl. L Abtheilung. 


augeiprocen werben 


Obwieszezenie, 

W Sierpniu roku biezacego 
patrole wojskowe odebrano Ir 
eym do powstaieow w P 
przy wsi w Ostrowie pod Strzeluem 
a) —* kasztanowatg; 4 lata 

ajaca, bez oznaköw, 

b) watacha karego, 6 lat 
u 2 Fee o —— * 
prawa tylna noga i bladem 
) —— iad 8 lat 
ec) walacha gniadego, 8 lat ma 
m er biata na lew. —X 

dze t er I 2 gwiazdka, 

d) wis z drabkami i koszykim 

€) wöz z drabkami bez —— 
i ta oddano jako —— 
ktörych wlaieiciele niewiad 
Takze w tym samym czasie machen 
sig w Cieneisku walach jasno gniady 
2 gwi mala. 
'aywaja niniejszem wia- 
&eiciele —— — koni 
iwöozow, aby najpsäniej na .- 
nie przed radzcq sadu 
dniu 16. Czerwea r.b. praed- 
poludniem o godzinie fitej 
wyznaczonym sig zglosili i wia- 
snodd swojg wykazali, gdyä w razie 
przeeiwnym prawa swe do nich 
utracg. 

Inowraclaw, 22. Wrzeinia 1863. 

Krolewski —X —— 


— 





Berfäufe, Verpachtungen, Submiffioxen ıc. 


[918 Belanntmadung. 


Die Lieferung des Bedarfs an Drennhol; 


für Das General» Voſt · Amt, 


für bie Obere Dieon, die Telegtaphen · Direction, das Hof · Poftamt- 


die Eiſenbahn · Beet, Be 


1Bb Sauf 


fi 
— pandautt Shrabe Re. er r — — bo, 
ttagdftunden von 9 bis 12 U 


——— find verſiegelt mit I Ari 
ng von Brennholza an die Geheime 
ige F 1. Juni e., mit melden Tage dad Submifjions-Verfabren ge- 


ſchloſſen wird, abzugeben 


erlin, den 8. April. 1864. 


Babnbofs- 
en bierfelbft, welchet Bedarf ‚für den Winter 1864/65 auf 


egpeditionen und die Einbipoft- 
etwa 


hen 
—X 


: »Bubmiffien 
Pl ded Sinn mm 


General » Voſt · Ant. 
Philipéborn. 


Submiſſi 


über -— ar bis 
J ) zudem ber 


— Ausführung einer Staais · * 


Ben » Binde von Goblen;, 


am. (Rebenleitung mit z Meile Hauptleitung) 


— — 
nöportiren, A a und a Ritt der Stangen, 


d) Transportiten und — 


fen Wege ber öffentl! 
fo — ffentuchen 


rg 
en 


ng find in ber 
u Berlin, ſowie bei der Königlichen Telegrapoen-Statien 
ſicht — gt und werden auch vom der Regiftratur 

de —— Telegraphen · Direction auf pertofreien Antrag abſchriftlich 


Dual 
und c, pro Stüd, ad d. 
»Submi 


bie 

elt und pert 
rn einuf 
Zeit bie Eröffnung 


des 


tur der iglichen Tele 


ifigirte Unternehmer werden auf, arforbert, ihre Offerten ad a., b. 

—— unge — 8+ Arbel 

ernahme von ten’ für die 

—— Linie von Eobleng über Weßlat Ei 2 

Man dab tehnifee Büren Ser Rönigiehen Te 

i an i u e en · 
woſelbſt an gedachtem Tage, zur oben —— 

fferten in Gegenwart ber etwa etſchienenen Sub- 


Frankfurt a. M.« 


en —— fon. Später seingebende Offerten werden nicht berüd- 


sehw ie 


Berlin, den 8 April 1 


tigt. 
u Submittenten bleiben bis zum 30. April er. am ihre Offerten 
Wahl unter ben u en wird vorbehalten, 


De Baumeifter Reid. 


Beilage 


913 
Beilage zum Königlih Preußiihen Staats = Anzeiger, 


NE 6, 


Mittwoch 13, April 


1864. 


———— —  —— — — — — — 
(893 


h Ausfüh Gar e 
ie jur rung einer Staat taphen · Linie 
Olpe erforderlichen Utbeinen, als: — 
a) Zurichten der Telegtabhen · Stangen, 
b} Fransporticen, Yumellen und Richten der Stangen, 
€) ZIrandportiren und Befeftigen der Jielationd-Borrigtungen, 
d) Zransportiren und Befeftigen bed Deitungsdrahtek, 
follen im Wege der Affentlichen Submifion vergeben merden, 
Die näheren 
em-Okcien zu Berlin zur Einfiht ausgelegt und werben auch von 
tfelben auf portofzeien Untrag abſchriftlich mitgetheilt 
Dualifizitte Unternehmer merben 
und ec, pro Stüd, ad d pro Meile unter der Auffcrift : 


»Submifion auf Uebernahme von Ausführungs-Arbeiten für bie 


Telegtapbenlinie von Siegen bis Olpe« 
bis zum 18. d, Mte 


verfiegelt und portofrian das tehnifche Bürcau der Königlichen Tele tapben- 
Die r ” A * br bie 


ction einzufenden, woſelbſt an gedachtem Tage Mittags 12 
Eröffnung der Offerten in Gegenwart ber etma erfdienenen Submittenten 
frattfinden fol. Später eingehende Offerten werben nicht berüdfichtigt. 
ie Submittenten bleiben biß zum 1. Mai an ihre Offerten es 
Die Mahl unter den drei Mindeflforbernden wird vorbehalten, 
Berlin, den 9. April 1864, 
Der Baumeifter 
Moblfartb, 


[834 Submiffion. 
eg bis Görlig mit einer Schleife nad 


ı ale 

a) ber Telegrapbenitangen, 

b) Kermfperthen, Aufitelen umd Richten der Stangen, 

e) Trandportiren und — der Iſolations · Vortichtungen, 
d) Transportiren und Befchiigen deẽ Veitungebrahteh, 

feßen an Wege der öffentlichen Eubmiffion vergeben werden. 

e m 
Zelegraphen · Direction zu Berlin zur Einfiht ausgelegt und werben auch 
von berfelben auf p cien Antrag abſchriftlich mitgetheilt, 

Dualifzirte Unternehmer werden aufgefordert, ihre Offerten ad a., b. 
und e. pro Stüd, ad d, pro Meile unter ber Auffchift: 


» Submiffien auf Uebernahme von Ausführung» Arbeiten für die Tele 


gtaphen · Linie von Muskau biß Görlig mit Schleife nach Rotbenburg« 


bi8 zum 19. April, Mittags 12 Uhr, verfiegelt und portofrei an daß 
tehnifche Büreau der Rönigliben Telegrapben-Direstion einzuſenden, woſelbſi 
am gedachten Tage, Mittags 12 Ubr, bie Eröffnung der Offerten in Gegen» 
erfbi:nenen Submittenten ftaitfinden fol. Später eingehende 


Offerten werten niet berücht 
en ie nicht fiat. 
i Die Submittenten bleiben is zum 3. Mai er. an ihre Offerten 
gebunden. 
Die Wahl unter den drei Mintefordernden wird, vorbehalten, 
Berlin, den 9. April 1864. 
Der Baumtiſtet von Ludwiger. 


[895] SBubmiffieon 

auf Lieferung von imprägnirten Srlegzaptenktunin 

Die zur Unlage einer Telegrapbenlinie von Königsberg nah rang er 
forderlihen imprägnirten Telegrapbenflangen von 26 refp. 21 Auf Länge 
und AU Zopfftärke jollen um Wege der Submiſſion beichafft werden. 

Diefelben können entweder mit Kreofot oder mit Sinkhlorgd oder & la 
Boucherie mit Kupferritriol präparirt fein. 

Die näheren Bedingungen find in der Regiftratur der Telegeaphen- 
Direction zu Berlin zur Einficht audgelegt und tmerden auch won berfelben 
auf portofteien Antcag abichriftlich mitgetbeilt, 

— Lieferanten werden aufgefordert, ihre Offerten unter ber 
Aufſchrift: 
»Zubmifften auf Lieferung von Telegraphenſtangen für ‚bie Linie 

von Königsberg bis Cranje 
bis zum 19. Upril er, Mittags 11 Ubr, am und porlofrei einyufen- 
den , mofelbft am gebachten Tage die nung ber eingegangenen ten 
in Gegenwart ber etwa erfdienenen Submittenten erfolgen ſoll. Nadaebote 
werden nicht angenommen. . 

Die Submittenten bleiben bis zum 1. Maid. J. am ihre Offerten 
gebunden. 

Die Auswahl unter den drei Mindefferdernden wird vorbehalten, 

Berlin, den 7. April 1864 

Königliche Teleprapben-Direetion, 
Borgareve. 


[910] Submiffion 
auf Lieferung von imprägnirten Telegrapben-Stangen. 

Die zur Anlage einer Telegrapden-Linie von Neufaly nach Bermfent 
L Säl. erforderlichen 184 Stüd imprägnitten Telegraphenftangen follen im 
Wege der Submifften beſchafft werden. 

Diefelben tönnen entweder mit Krtoſot, mit Zinkchloryd oder & la 
Boucherie mit Rupfervitriol präparitt fein, 

Die näheren Bebingungen find in ber Regiftratur der Telegrapben-Dir 


tection zu Berlin zur Einfiht aufgelegt und werben auch von terfelben auf 


portefreim Unttag abfchriftlich mitgetbeilt. 


Bedingungen find in der Regiftratur der Königlichen Tele- 


, ihre Offerten ad a, b. 


unben. 


) 
Die zur Ausführung einer Staatt · Tele en ⸗Linit don Muskau über 
Y a erforderlichen Arbei- 


äberen Sedingungen find in ber — der Koniglichen 
u 


Qualifigirte Lieferanten werden aufgeforbert, ihre Offerten unter ber 


von Ziegen nad | Auffchrift: 


»Submifkon auf Lieferung ven Tel + Stan ür Di 
1 ——Aã— egtaphen gen für Die Linie 


©; Mittags 11 Uhr, an und portofrei —— 
genmart ber 
Seit erfolgen. Racgebote 


. Die Submittenten bleiben bi® zum 10. ärze, 
Die Auswahl unter den drei Mindeftfordernden wird ; 
Dr = P a a ff ird vorbehalten 


ET Römigliche Lelegessphen-Direction. 
Borgareve 





[MT], Befanntmadung. 
* * zu he — 5* A ang - 1 au .. Franz · Regiments 
in der Pionicrftraße tderlichen Wegt 
— —— men. — euch ” 
ie ingungen und en-Unfchlag find in m lal 
Rlofterfitage Rn % einzufehen und ve: = e ei u . 
— —— — he d. Ri Bermitiage 10 Ubr, 
Li abyu 
nr Hu 5 dingungen find vor der Abgabe der Offerten zu 
Berlin, den 9. April 1864, 
Röniglide Garnifon-Bermaltung. 





[919) j 

Der Brennbolj- und Torfbebarf des Kommandos des Eabetten-Eorps 
und bei biefigen Eabettenhaufes 1864, befichend in eirca 450 Alaftern 
Kiehnen Rlobendoly und 330 Adern Torf, fol au —* — 
miſſion in Entreprife en werden. — De © 6-Termin wird 
auf en BE 21. April d, 3, Bormittags 11 Uhr, in 
beraumt. Die Bebi 


dem Dienfilotale eng wann cut fie 87, 
i von heute an zur Einſicht aus 
unb wollen ürungbtfie Behpänte, in Bu des Tor * 
Zorfgräbereibefiper, ihre Gehote mit ber Muffcheift: 
. »Solj- oder Torf-Submilfion für das biefige Cadetlenhaus pro 164. 
in ben Rormi ftunden von 10 bis 1 hr m obengenannien Bureau 
abgeben; au fteht es den Submittenten frei, der Eröffnung der eingegan- 
genen Offerten beizumobnen. 
Berlin, den 9. April 1864. 
Das Kommando bed Cadetten · Cocpb. 
von Ollech. 





[790] ö Befanntmadun 
Die Lieferung von 1000 Klaftern Torf pro 18-65 für bie bi 
Gamifon- und —— ſell unter den im Befhäftslofafe 
unterzeichneten Garnifon-Berwaltung, Marktplap Mr. 5, auögelegten Be- 
dingungen an ben Mindeftfordernden verbungen ierben. 
Berfiegelte mit der Aufſchrift »Submijfion auf Torflieferunge« verſehene 
ecten / unter vorheriger Einteichung ven Ptoben erfter Ente, find 
fpätefted den 21. April ce, Vormittags 11 Uhr, im vorgebachten 
ienflotale abzugeben. — Rur diejenigen Submittenten werden im Termin 
berüdfichtigt, welche bie Bedingu eingefehen und unterfchrichen haben. 
Spandau, den 4. April 1 


Königliche Garnifon-Verwaltung. 





SE, ng ne a 
ie Lleſerun e an ür die biefige Königliche Straf 
Unftalt für das Hab 18641865 von . ad * 
citca 350 Stlaftern 

fol im Wege der Submiffien an den Mindeftforbernden vergeben werben, 
Sieferungkluftige wollen unter Einfendung der Proben ihre Öfferten ſchrift · 
lich und portofrei mıt dem Rubrum »Zubmiffion auf Torfleferunge bis 
zum 4. MRaib. 5, Rormitta t, du er Zeit diefelben er · 

4. M — ittags 10 U welcher Zeit dieſel 
öffnet werden follen, eimzeihen, und wird noch bemerkt, daf mit ber 
Einjendung ber Dfferte und ber Torfgabe eine Eaution von 
200 Thlrn. an bie Anfalts-Kaffe eingesahlt werden muß und 
bie übrigen Bedingungen von heute ab in der Steaf-Anftalt einzufeben find, 
ro werden nicht angenommen, fi 

Brandenburg, den 9. April 1864. 

, Königliche Direstion der Straf-Unftalt. 
Schmibt. 





[913] Befeftigung von Königäberg. 
Die Lieferung von: 
* a biß 1000 Toanen Portland-Eement 
eichen 
ve Le rn in einem Umfange von eirca 60,000 Qua- 
ca 
follen im Wege öffentlicher Submiffion verdungen werben und if hierzu ein 


Termin 
auf den 24. April c.,, Bormittags 10 Uhr, 
im Büreau ber Feſtu au-Direction (Hinterroßgarten Mr, 59) anberaumt, 
Die abzugebenden Dfferten mit der Auffcrift: 
»Submiffen aufe 
find in das vorbegeichnete Buͤteau biß zum 20, Mpril e., Abends 6 Uhr, 
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franeo einzufenden, | wo die Eröffnung derſelben am — Tage in ber 
oben angenebenen Zeit in Gegenwart der fih einfindenden Submittenten 
erfolgen wird. Nachgebote und Offerten mit unbefiimmteh Angaben werben 


nicht ange 
Die uönifepseingunge liegen im Büreau der Feſtungs · Bau- 
Direction zur Einfiht aus en biefelben gegen Erftittung der So 
pialien verabfolgt werben 
Rönigäberg, den 7. April 1861. 
Königliche ER -Dau-Dircchion. 


Bergiich-Märkitche Eifenbabn. 

Die Anfertigung, Lieferung und Aufſtellung bes eifernen 
Ueberbaues für den Niaduct bei Gonnbsin auf der Bahn» 
firete ziwifchen den Stationen Elberfeld und Vohwinkel, fo 
im age der Submiſſion in Verbing gegeben werden, 

Die begügliden Bedingungen und Zeichnungen find in 
unferm Gentralbüream einzufeben, und Tonnen aud Abbrücde 

durjelben gegen Grfiattung der Koſten abaegeben werden, 

Die Offerten find verfiegelt und mit en Aufihrift verfehen, 
biß zu dem auf Montag, den 18. April e., gel 11 Ubr, 
anberaumten Termine portofrei am ums einzureichen, zu welcher Zeit die 
Eröffnung berfelben vorgenommen wird, 

Elberfeld, den 30. März 1864. 

Königliche Eiſenbahn · Direction. 


[812] 





Berloo ‚ Amortijation, Zinszjabl + w. 
a a an ne 


1808] 


Dberfhlefifhe Eifenbabn. 
Dividenden 


“2 
F Die Ste: 3 Stamm . ni a er ber Du 
n« Hi m . 
—* auf 10 pCt; fomit auf 10 Taler 15 Eilsrgrofgen San 


Rachen I morben 
Diefelbe Ion unter Anrechnung der bereits darauf gejahlten 3% pCt. 


Sinfen mit noch 
de J Dividenden 3* mer und eines — Se, 
Abgabe be 
= mit dem Namen und 28 mbaberd verſehenen M en 


vom 15. April ya 5. ab täglich bei unferer Haupt-Rafie bier- 
felbft, bie zum 15. Maid. 5. auch bei der Kaffe der Dislonto- 
a au ae fo wie bei den Banfhäufern C. Hir- 
sel u. Co. in Lei vlg und Morig und Hartwig Mamroth in 
gene: in den Bormittagäftunden 9 bis 12 Ubr, ausſchließlich ber 
onn- und fjeittage, erhoben werden. 
Breölau, den 31. März 1861. 
Königliche Dirmtion der Oberfhlefiihen Eifenbabn. 


[914] DOberfhleiiihe Eifenbabn. ö 
Gemäfbeit der befreffenden Muerböchften Privilegien über tie 
Emiſſſon der Prioritätd-Uetien und Obligationen der Obetſchleſiſchen Eifen- 
bahn · Geſellſchaft werden 
am 28 April d. IVormittagé 10 Ubr, 
in dem Geſchaͤftslokale der untergeihneten Dirertion auf dem Öserfälefiiden 


Ib 
Babnhofe Ve A . He site Ei. Fi 


Fr ur 
793» Sriortits-Obligatonen Lit, C 
TE REN ei 
un von * zul en 
* 17 Stüd & NY — 
30 
1365 » A 10 


Wir bringen died mit dem Bemerten zur öffentlihen Senntniß, daß 
babern von Vrioritäts · Actien teſp. Obligationen der vorbejeichneten 
mi en der Zutritt zu ber ever gegen Vorzeigung ihrer Prio · 
ritaͤts · Actien ee Obligationen aeflattet 
Breslau, den 7. April 1861. 
Königliche Dirtetien der — Eifenbabn. 


5} Dppeln- -Tarnowißer Eifenbahn. 

Die Dividende pro 1963 iſt auf 2% pet, 5 Tolr. pr. Actie, feftgefcht 

unb wird vom 16. d. Mis ab bie 8* Mai 

in Breölau bei den Herten Ruffer u. Eo., 

in Berlin bei ben Herren Mendeldjohn u. Eo., 

in Oppeln bei unferer Haupttaffe 
gegen Aushaͤndigung dei Divitenben - - Coupon? Mr. 1 der 2. Serie in den 
gemöhnlichen Geicäftsftunden ausgezablt. > Einseihung mehrerer Divi- 
denden · Coupond ift ein Nummern- —*8— beizufügen. 

Auch —— e Coupons, fo weit fi noch ın Geltung find, mer 
ben zu amgege eit an den genannten Zablfiellen eingelöft, find aber 
mit befonderen a begleiten. 

Breslau, den 10. 

Ditection der 8 Tarnewitet eiſenbahn · Geſellſchaft. 


1920) 

Sands Beſchluß der am 9. 1. M. fiattgetahten General · Verſammlung 
wird der am 1. Juli l. 5. filige Diridenden · Coupon Ar. 1 der Wctien , 
unferer Gefeuſchaft von . ab mit 

Tblr. 14. 15 Sgr. 


Gleichzeiti wird den voll bezablten Actien der Zindbetr Ible. 21, 
ei ein en Actien der Sin v 
7 Sur. 6 — * = — 
Bert lin, 11. April 1864. 
—8 — ————— Geſellſchaft. 
Hübner. Straf. elff. 


3%] 
Preußiſche —— Pa a a a 
in. 
Auf die Actien * Preudiſcher Rational» Berfiherungd - Geſellſchaſt 
erben für das Jabt 1863 
15% Tele. Dividende 
für jede Metie vertbeilt, welcher Betrag gen Uusbändigung des Coupons 
—* 19 — den Werktagen von jeht bis ultimo Mai er. erhoben werden 
ann, und zwat 
in Gtettin bei unſetet Geihäfts-KRaffe, große Oderſtraße Rr, 7, 
in Oreölau bei den Seren Gambfe u. Schade, 
in Berlin bei ben Herren Pauly u. Liman, 
= 8 Gottfried Waltber, 
3— &% — — 
2. Vafenau. 


— Direction. 
Nochmer. Berger. 





— — 


nntmad . 
betrifft die ierschefe sung des Rreisphpfitate 
Wllenitein. 


ermit —— * —— Bogen 
dung —— — bei und zu melben 

Königäberg, den 4. April 1864. 

Königl. Regierung, Abtheilung des Sjnnern. 


4 
die Stelle des Bürgermeifterd der Stadt Culm in Weſtoreußen wird 
am 5. November d, S. erledigt. Qualifizierte Bewerber wollen fib bei 
neten Stabtverorbneten · Vorſtehet bi8 zum 15. Maid, S. 
melden. Gehalt beträgt 800 Thlt. und fann unter Umftänden auf 
1000 Thlt. erhöht werben. 
Eulm, den 27. März 186 
Der Etahiverorbneten-Borfeber 
Doering. 


Kunfl- Fe 


Rheinlande un Weſtphalen 
zu Düjfeldorf. 
Die Orneral-Verfommlung der Witglieder des Aunit-Vereind und die 


[903] 


pen! * angtkauften Runſiwerle für das Jabt 1863/4 wird am 
— Kr, — und die damit verdundene Ausſtellung am 
42 Den! — net werden, Die Künftler, melde gene igt find, ibre 
Werle zu | berfelben ae: werden daber erfucht, dieſes Rn jum Aten 
er Ser unter ber Mdreffe deö Kern Profefford Wiegmann im Mlı- 
demie · 


u thun und —J und zu benachrichtigen, ob und zu 
melden Pteiſe RE verfäuflich Ant Mittbeilungen werden, um Borto- 
freibeit zu ga eniefien, unter Kreuz · Band und mit der Rubrik: 
beiten des Kunft-Vereind zu Düflelderfe erbeten, 
Düffeldorf, den 7. April 1864. 
Der ut des Kunſt · Vereins. 


»Ungelegen- 


—— 
Setrttait. 


[911] Navendberger Spinnerei. 
j * diesjährige regelmäßige Genetal · Verſammlung unſter Aclionairte 
wir 


3. Mai, Morgens 12 Uber, 
im Büdardiden Lokale neben "dem Etabliffement ftattfinden, und laden mir 
dazu alle nad %. 29 unjeres Ztatutt berechtigten Uciomaite mit dem Be- 
mertken ein, daß die Einlaßkatien für diefelbe Tags zurer im Büreau der 
Geſellſchaft oder vor der Vetſammlung im Verſanimlungs · Lokale auf Grund 
genügender Legitimation des Actien · Beſites ausgegeben werden. 
Außer der im $. 36 vorgeſedenen Geſchäftserledigung bat diesmal eine 
—5*— für bie nach $.14 ausgettetenen 5 Mitglieder des Verwaltungs · 
ſtatlnuñnden, —— wie hietmit beſenders binweiſen. 
Bielefeld, 1. April 1864. 
Der Mermaltungsratb. 


Bergbau. Actien-Geſellſchaft Borussia 


in Dortmund, 
Die Herren Actionaite unserer Gefellibaft werden bierdurb in @r- 
mäßbelt bed $. 14 des Statut zu der diesjährigen, 
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Dienftag, den 8. Mai e., Vormittags 10 Uhr, l 
bei Frau Witiwe Wenker⸗ Bagmanm, im Gaftpofe zum R mifchen | 


Raijer bierfelbft, ftattfindenden 
ordentlichen General: Berfammlung | 
ergebenft eingeladen. 
Geaenftände der Tagesordnung find: 

1} Bericht des Dermwaltungsrath. 

2) Bilangporlage und Bericht der Revifiondfommiffion pro 1563, 

3) Wahl der Kevifionsfommilhen für die Rechnung von 1864. 

4) Erfa u I; zwei Mitglieder des Vermaltungsrattd und eines 
vertreterd. 
5) Musloofung von 40 Stud Partial · Schuldverſchteibungen der bupolbe- 
J. Per 23 P 9 dypotht 

Dortmund, den 4. April 1861. 
- Der Verwaltunasrath. 


—J Wilhelmsbahn. 
Im Monat März betrugen die Einnahmen und zwar: 


pro 1354 | 1863 
Zhlr. Zolr. 
n aus dem Perſonen · und Gepäd-Berfebr. TO | 6,262 
2) aus bem Güter- und Mich-Trandport: 
a) im inneren Verkehr... .42.--unernennen 13,392 18,743 
® im direften und Durdgangs-Verfehr.. 14,522 19,131 
3) ad extraordinaria.seeessraenaranauannene 6,047 6,173 
Eumma..... ‚16 y1 
— ——— 
Pro Monat März 1864 alſo wenigtt . 3,753 
Die Mehr-Einnahme bis ult. Februar c. bat betr. 7,822 
Es bleibt daher pro 164. Mebr-Einnabne ..... ErI:T 
Ratibor, den 8, April 1864. 


Königlihe Direction der Wilhelmsbahn. 


1896] 





Betrichd-Einnabmen pro März 1964. 
— — enbahn. 


t t Estra- 
Derfonen a: 


ordinait Gumma 
= im Mär i Ta 122,75 
» » 


1,569 469 
864 13,610 35,402 3,523 32,535 139,234 
1564 — — mebr Ist. 
‚Königliche 


Eifenbahn · Direction. 


Efchweiler Gefellfchaft 
für Bergbau und Hütten zu Stolberg bei Naben, 
Bilanz pro 31. ——— 1863. 
etif. 





1393) 


1) bilten und Ke lonen Thle. 1,480,849. 12. 11. 
2) Utenfilien, Geraͤthſchaften, Ggäbe.. » 67,480. 20. —. 
3) Erge und Mekallessenuneaunnnnaunaunsunnenn ® 313 14 & 
12,132. 11. 8. 
129 


242442 


vaſſfif 
1 Bichafts · Kapital zareennnensnnnenneunenn Tote. 1.500,00. — 
Io Kr 


Dbligati STATE 2uaaasanenın PPFPUEEE | 
a —* 
5) Geminn und Verluſt 











Tot. EIZEIEREN 2. 
Repartition. 
Netto-Ueberiuß pro 1863 abzüglich Abfhreitungen Thlt. 30,835. 18. —, 
wovon 15 p&t. für den Re · 


— Thlt. 4625. 10. 2. 
3 pt. für die Acti 
Serie 2.4... » Bl —⸗ — 
Tel. 30,125. 10. 2, 
Saldo des Gewinn · u. Verluft-Eonto zu übertragen Thlr, 10. 


Die heute flattachabte General» Berfammlung hat einftimmia vor 
ſtehende, mit einem Gewinn von 3 pEt. zu Gunſien der Prioritãts · Actien 
abſchliehende Bilanz genebmigt und in der Abſicht, das Betritbs · Kapital der 
Geſellſchaſt zu verm gleichfalls einſtimmig beſchloſſen, dieſen Gewinn 
in Obligationen von bundert z (breibundert fünf und fiebenzia franfen), 
bie vom 2. April 1864 am 6 pÜt. Sinfen tragen und den 2. — 1874 
zahlbar find, zur Vertbeilung zu bringen. 

Wir haben bemgemäß die Ehre, die Herren Inhaber von Prioritäts 
Aetien zu benachrichtigen, daß die Co: Me. 8, wovon der eine am 
2. war, der andere am 2. Mpril 1864 fällig, von beute ab zum MAus- 
tauſch gegen Obligationen präfentirt werden fönnen bei 

Herten I Delloye-Tibergbien & Eo. in Brüffel, 
Yeiden Premſel & Eo. in Varis, 
Nagelmaderö K Söhne in Lüttich, 
©, Dppenbeim jr. & Eo, in Cöln, 


Nuffer & Eo, in Breslau, 
€. Wintgend-Deber & Co. in Aachen und Gei der 
. Kaſſe der Befetfgaft in Blanfenberg-Stolberg. 

Die beiden Coupons Mr, 8 geben zufammen ein Unret auf Thlr. 3. 
(Its. 11. 25 E18.) in Obligationen, 
Diefenigen Inhaber, deren Gefammtzahl von Coupons fein Anrecht 
auf eime — Obligation reptäſentiren, koͤnnen nach Belieben die 
Zhle. 100 Gts. 375) duich Baatzahlun 5 ober aber ſich eine 
Partial-Obligationen, die chenfals am 2 Un 1574 fänig if und weihe 
iefern la Diefe Partial- 


bie ihnen zufommende Summe bdarfiellt, » Pa 

Okligationen tragen cbenfo mie die Obligationen felit 6 pCt, Sinfen 
anno, 

* Die Herren Ackionaire, welche im Beſihe verfallener und forian 


nech 

werlbloſet Dividenden und Zinſenſcheine find, werden erfucht, diefelben 
gleichzeitig abzuliefern. 

Der Bericht an bie Bun Butuunlung über dad Bettiebsjaht 1863 

eat I Verfügung der Herren U ire auf dem Central - Bureau zu 

Dlanfenberg-Stolberg und bei den vorfiehenden Banquierd Abnahme bereit. 

Die auögetretenen Herten Vermaltungs-Räthe und Retnungs-Reviforen 
find wieder gewaͤhlt worden, 

Die Zins-Coupons der Obligationen find am 2. Uprif zahlbar. 


$ 2. re ungeratt 
er O. D. MRuffer, den 

Dr. Feiſt, Bice-Präfident, 
Bilh von Steffens. 
Eduarb Oppenheim. 

. Effinab. j 

ul. Del —— 
Edın. Ragelmaderd-Drban. 
Leon Retrange-Dapib. 
Armand Ragelmarkers. 
Die Rehnungs-Reviforen: 

Her Ubel Rainbeaug. 
» Eduard Schleicher. 

Bantenberg-Ztslderg (Mbein-Prupen), ben 31. Märy 1S6L 

antenberg-Stolberg ( Ir . j 

Der General» Direktor 


Udolph Charlier. 


(908) 
Grosse Russische Risenbahn- 


Gesellsehaft, 
Der Verwal ih dee Grossen BRussi- 
sehen Eisenbahn - Gesellschaft hat die 


| Ehre, zur Kenutniss des Pubikums zu bringen, dass vom 1. April 


d. J. an unten genannte Waaren auf der St. Petersburg - Warschauer 
Eisenbahn von St. Peteisburg nach Wirballen (Eydtkuhnen) und viee- 
versa zu dem hier angegebenen herabgesetzten Tarifsatze befördert 
werden. 







Tarif 
für Waaren- 







3) Lumpen und altes Werg 
4) Schweinsborsten ........» 
5) Pferdehaar ........... ... 
6) Robleder und Juchten ... 
7) Korn und Getreide 


» 8) Hanf- und Flachs-Samen 


9) Pottasche 
10) Soda 

11) Terpentin 
12) Pec 
13) Knochen 
14) Matten 


—4424 


2422*6 


ernennt 


2222*⸗ 


222242 


*2222 


* 


— 224224444*** 


PL vr u u u ur u 






19} Waagebalken und Gewichte, Am- 
bosse, Schmiedehammer, Ketten, An- 
ker und a schwerwiegende 
Gegenstände in Eisen und Gusseisen 

20) Rohes Eisen und Gusseisen in Blät- 
teen, Barren und Stücken 

21) Artikel in Eisen und Gusseisen, 
welche zum Bau von Eisenbahnen 
verwandt werden, wie Schienen, 
Scheiben u. 5. w. . 


** 


u IV. 


Tarit der 1 Klasse ist 3%, Kopeken pr. Pud und pr. Werst 
ee Tr Er 
» * " IV, 3 ” . » » > » ” 


» ” Y, * 
Auf Grund des $. 12 der Statuten der Grossen Russischen Eisen- 
bahn - Gesellschaft wird der Tarifsatz um 15% für die Strecke von 
St. Petersburg bis Eydtkuhnen ermässigt, 
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— Börse vom 12. April 1864. 
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Berlin, 12. April, Die Börse war angenehm gestimmt und be- eg und Nordbahn - Actien; —— Fonds waren gat 
lebt in verschiedenen Papieren, namentlich Oecsterreichischen Kredit- behauptet und belebter als gestern, namentlich in 1864er Anleihe; Wech- 
Loosen, Lombarden, Franzosen, Oberschlesischen, Oppeln-Tarnowitzer, | sel in gutem Verkehr. 








Rebaction und Rendantur: Schmwieger. 
Berlin, Drud und Verlag ber Röniglicen Geheimen Ober- Hofbucbruderri 
(R. v. Deder). 
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&e. Maicjtät der König baben Allergnädigit gerubt: 
Dem Herzoglich anbaltiihen MWirklihen Geheimen Rath und 
Borfigenden ded Staats · Minifteriums, Dr. juris Sintenis, ben 
Königlichen Kronen · Orden erfter Klafje, dem Geheimen Kanzlei» 
Rath Edler vom Kriegs Minifterium den Königlichen Kronen- 
Orden dritter Klajfe, dem Großherzoglich heſſiſchen Polizei» Kom- 
miſſarius Leihtweiß zu Mainz den Königlidhen Kronen » Orben 
vierter Klaffe, dem Paftor Carl Mueller zu Marquardt bei Pots- 
dam das Kreuz der Nitter des Königlichen Hausdorbens von Hoben- 
ollern und dem Kantor und Schullebrer Guhl zu Schwiebus das 
gemeine Ebrenzeihen zu verleihen; ferner 
Den Kreisrichter Caeſar in Düben zum Kreisgerichtsrath au 
ernennen, fowie den Nechtöanmwalten und Notaren Siemon in | 
Sangenfalga und Schufter in Eisleben den Charakter ald Juſtij · 
ratb, dem Kreisgerichtd-Secretair Anfinn in Deligich den Charakter 





rigen Sanbratbsamts+ Verwejer, Negierungs » Aſſeſſor 
fi Bilfach, zum Landraibe DeB Kreiies Wrefhen im 
Berichte Dofen zu ernennen. 


Minifterium für Handel, Gewerbe und öffentliche 
Urbeiten. 


Dem Mechaniker Hermann Adalbert Baumgärtel in 
Chemnig ift unter dem 9, April 1-64 cin Patent - 
auf eine Vorrichtung an —— ren zur Verhütung bed 
Einklemmens der Kleidungsftüde, jo mie der Beihädigung 
der Hahrenden, in ber durch Modell und Beſchrelbung 
. narhgewiefenen Zufammenfegung, 
auf fünf Jabre, von jenem Tage an gerechnet, und für den Am- 
fang bes preupiihen Staats ertheilt worden. 


Betlanntmadung. 

Zu Mülheim a. Rhein und zu Deug im Regierungsbezirk 
Eöln werden am 15. April c. Telegrapben » Stationen mit be 
fchränftem Tageödienite (efr. $. 4. ded Reglements für den deutſch | 
öfterreichiichen a eröffnet werden. 

Berlin, den 12. April 1864. 

Konigliche Telegraphen · Direction. 
Borggreve. 





Juſtiz ⸗Miniſte rium. 


Der Landgerichts ·Reſerendarius Braun zu Elberfeld iſt auf 
Grund der beſtandenen dritten Prüfung zum Advokaten im Bezirke 
bes Königlichen Appellationsgerichtshofes zu Eöln ernannt worden 


Finanz: Minifterium, 


Bei der heute fortgefehten Ziehung der 4. Klaſſe 129. König- 
licher Klaſſen + Rotterie Frl 2 Gewinne zu 5000 Tblr. auf Nr. 35 
und 46,016. 


i 


Berlin, Donnerftag den 14. April 





ı 70,982, 71,427. 75,979. 76,286. 


2 


91,278. 


1864. 





4,35 Vewinne au 1000 Thlr. auf Nr. 3260. 3649. 6664, 7351. 
FI, 13,737. 1 97. 18,968. 19,166. 19911. 21,396. 21,434. 
23,336. 31,792. 35,407. 36,056. 39,791. 45,517. 46,397. 46,474, 


48,289. 48,504. 45/910. 55,059. 55,234. 57,072. 59,912. 60879. 
69,599. 73,333. 75,250. 70,671. 77,500. 83,591. 87/086, 89548 


89,825 und 91,556. 

48 Gewinne zu 500 Thlr. . 3365. 5210. 7972, 8767. 
972=. 10,223, 14,387. 15,754. 17,337. 17,651. 18,279. 20,038. 
21,882. 22,750. 28,027. 30,436, 37,723. 38,400. 38535, 40,557. 
40,896. 41,090, 41,213. 45,003. . 48,673, 48,903. 51,642. 
55,223. 55,441. 55,971. 56,519. 5 . 58,990. 63,306. 68,353. 

. 79,559. 85,253. 88,892. 


59,215. MEIR. 90,767 und 92,831. 
| 1114. 1485. 2137. 4103, 


335. 29,0%1. 30,797. 
. 44,986. 45,377. 
. 57,346. 60,046. 
. 71,108. 72,119, 
2. 75,729. 75,910. 
‚07T. 82,292. 89,442. 85,275. 
91,532 und 94,750. 
Berlin, den 13. April 1864. 
Königlide General-Botterie-Direction. 


| mm mn 1 —e ⸗— 


‚Berlin, 13. April. Se. Majeftlät ber König haben Uller- 
amädigft gerubt: dem ordentlichen Profeffor und Ober-Bibliotbefar 
an der Univerfität zu Bonn, Gebeinren Regierungs-Rath Dr. Ritfchl, 
bie Erlaubniß zur Anlegung des von des horhieligen Königs von 
Bayern Majeftät ihm verlichenen Ritterkreuzes erſter Kaffe bei 
Berbienfi-Orbens von heiligen Michael zu ertbeilen, 





Befanntmadung. 

Seine Majeſtät der König baben Allergnädigſt gerubt, 
der für die neue ebangeliſche Kirchengemeinde in der biefigen Schöne- 
berger Vorſtadt zu errichtenden Kirche den Namen »Zwölf-Apofel- 
Kirche» beizulegen. 

Berlin, den 12. April 1864. 

Koͤnigliches Konſiſtorium der Provinz Brandenburg. 





Michtamtliches. 


Preußen, Berlin, 13. April. Seine Majeftät ber 
König empfingen an bem beutigen Bormittage ben General der 
Anfanterie von Schad, ben Dinifter von Mübler und nahmen ben 

ortrag des Eivil-Kabinetö entgegen. - 

(Bom Kriegsihauplage.) In der Nacht zum 11. ift die 
lehte Parallele, auf eine Entfernung von 500 Schritt von ben 
Scanzen, dur Verbindung der Sappenteten, mittelft der flüchtigen 
Sappe bergeftellt worden. 

Der Feind flörte den Bau während der Nacht nicht und warf 
nur einige Bomben. - 

Um & Uhr Morgens machte er mit 2 Compagnieen aus ber 
Schanze Rr. 2 einen Ausfall gegen den rechten Flügel der AUngriffs- 
Front, der durch Abtheilungen des Brandenburgiſchen Füfllier-Re- 


918 


Imentd Rr. 35 und des Brandendurgifchen Infanterie Regiments 
. 24 zurüdgefchlagen wurde. a * 
Ein Sergeant des Feindes wurde gefangen genommen, 
Mit csanbruch gingen 3 Compagnieen des 4. Garbe-Grena- 


Tag 
dier-Regiments (Königin Auguſta) refognoszirend gegen bie Schangen | 
vor, fanden den Feind wachſam in feinen Gruben und nahmen | 


9 Mann gefangen. 

Die Brigade bes General-Majors v. Goeben ſchob ihre Bor- 
often gran den rechten feindlichen Flügel um 500 Schritt vor und 
brachte 3 Gefangene ein. 

Bei diefem Gefchte find vom 4. Garde · Grenabier · Regiment 
(Königin Augufta) 4 Mann verwundet. Ber dem Brandenburgi · 
schen Füſilier » Regiment Nr. 35 ift der Seconde » Lieutenant Schob 
verwundet, 1 Dann tobt, 3 Früfiliere verwundet: Bei bem 4. Bran- 

denburgiſchen Infanterie-Regiment Nr. 24 find 2 Mann verwundet. 

Nah Ausjage der Gefangenen hatte der Feind am 11. Meor- 
gend einen Sturm ermvartet, Rolf Krafe» hatte ſich deshalb in 
die Näbe der Schanze Ar. 1 gelegt. 

Die Beſchießung der Schangen if im Taufe dei Ilten aus ben 
Batterieen der front und von Broader aus lebhaft fortgefeft und 
vom Feinde faft gar nicht ermwidert worden. Seconde » Bieutenant 
Nasper 18. nfanterie-Regiments ift (auß der Gefangenſchaft ausge · 
mechfelt) in Sravenflein eingetroffen. . 


Damburg, 12. April, Der »Börfenballe- wird aus Qübed 
von heute gemeldet, daß ber Secretair am biejigen Ober-Uppellations« 
gericht der freien Städte, Jürgen Bremer, das Amt bei Ober- 
Präfidenten in frlensburg angenommen hat und in einigen Tagen 
dabin abreifen wird. 

Schleswig. Flensburg, den 11. April, Bormittags 8 Uhr. 
Die ganze verflofiene Woche bat ein ununterbrodenes feuern ſiait · 
gefunden umd find zu ben 136 feuernden Gefchügen, welche täglich 
durchſchnittlich 2000 Kugeln den Schanzen zufendeten, noch 40 Ge- 
fhüge hinzugekommen. Geftern Nadmittag eröffneten 180 Kano- 
nen und Mörfer das feuer, welches fo lebbaft war, daß bie Erbe 
meilenmweit im Umfreife erbebte. Bid zum Abend wurden gegen 
5000 Schüffe gegeben; ſehr ſchwach antworteten bie Dänen. In 
ihre Schanzen if ziemlich Breſche geſchoſſen, fo dab die Kamoniere 
bei den Kanonen feine Dedung mehr baben. Ein bänifcher Urtille- 
rift, —— Schleswiger, dem es in voriger Nacht gelungen war, 
aus der Schanze Nr. 6 unter dem beftigften Kugelregen zu entkom 
men, fagte aus, die Schangen feien derartig demolirt, daß es nicht 
möglich; fei, fi darin no lange gu balten; Dedung für bie Sol. 
daten fei nicht mebr vorhanden und die Granaten wirkten fo furcht · 
bar, daß nur durch Zwang die Wrtilleriften an bie Kanonen zu 
bringen feien; alle Granaten fuhren durch den Dedungswall und 
beivirften durch ihr Explodiren mitten in ber Schanze große Rerlufte, 
Der Vortath der Dänen an Munition fei ſchwach, die Blodhäufer 
feien tbeilweife vernichtet, entweder aufgebrannt der derart zerfchoffen, 
daß fie ibrem Zweck nicht mehr entfpräden; die Munition fo wie 
felbft ganze Faͤſſer Pulver Händen umber und fönne man feinen 


mden, um fie zu pet der Muth der Soldaten fer fo ber- | 


unter, daß fie wunſchen, baldigft die Schanzen verlaffen zu dürfen. — 
Ein Theil der beim Schangen auf Alfen beihäftigt geweſenen Mann- 
ſchaft des 12. und 13. Regiments ift nah Fühnen kommandirt, um 
dort Stranbbatterieen aufjumerfen. (H. ®. p 

Aus Flensburg berichtet man vom 11. April Mittags, daß 
am Abenb vorber die Preußen ber nit mehr feuernden Schanze 
Rr.6 bis auf 200 Schritte nabe gerüdt feien unb man baber einen 
baldigen Sturm auf diefelbe erwarte, 

ad Nachmittags-Blatt der »Berl. Tid.- vom 11. April be 
richtete: Nach beftigem Artilleriefampfe unternahmen die Preußen 
beute Morgen 4 Ubr einen Sturmangriff auf bie Schanze Nr. 8, 
welder total mißlang; fhmäcere Versuche auf dem linken Flügel 
ebenfalls, (Man vergleiche damit indejlen ben —— Ber 
riht aus Gravenjtein, 11 Uhr Vormittags, in Nr. 85 d. BL, 
welcher die Vorfälle in ber vergangenen Nacht mittbeilt.) 

Laut telegrapbifhen Nachrichten aus Flensburg vom Iiten 
Abends, iſt das feuer aus drei ber Schanzen verfiummt und die 
Dänen treffen Anftalten zum Meg 

Bayern. Münden, 11. Mpril. Die »Baperifche Zig. 
erklärt, allerhöchſt ermächtigt zu fein, bie nachfolgende Stelle aus 
dem Teftament bei Königs Maximilian I, (batirt München, ben 
16. Dezember 1851) zur öffentlichen Stunde zu bringen: 

⸗Ich fage Allen, die mir AUmbänglichteit, Liebe und Irene bewieſen 
baben, meinen innigften, märmften Dank; ich veraebe vom Grunde meiner 
Seele allen denjenigen, bei welden dieſes micht ber Fall war, bie mic 
wifientlich ober unmihientlich gekraͤnkt haben. Mögen aber auch alle mir 
vergeben, die ſich über mich zu beflagen haben; ich bitte fie von Herzen um 
Berzeibung. Möge der Ullmächtige mein theured, branes, herzliches Bagern- 
volf aud ferner und in alle Zutunft in feinen heiligen Schug nehmen, fei- 
nen reichten, beten Segen ihm verleiben. Ich babe «8 von Tugend auf 
treu im Hergen getragen; ed war ber Gegenſtand meiner Arbeiten, wmeiner 
Sorge, ıneiner Leiden und Freuden; fein Glück mar das meine. Mein 
ernfted, eifriges Streben iſt «8 und wird eb immer fein, meine® Landes 
materielle und geiftige Woblfabrt nah allen Kräften zu fördern und ibm 

„denjenigen Rang unter den Nationen einzuräumen, auf melden es durch 





feine Stelung und feine alle, rubmvolle Geſchichte Anſpruch bat. Meine 
Liebe zu Ähm wird mein Beben überdauern, Für mein Wolf werde id 
wirken und beten, fo lange ich wirken und beten, fann,.» 

Defterreich. Trieſt, 12. April. Der Kalfer Mazgimi- 
Han befindet ſich in fortfhreitender —— Um Mittag wollte 
feine Gemablin die hieſigen Körperſchaften und Bebörben, fo wie bie 
Deputationen von auswärts empfangen. Die Ubreife erfolgt wabr- 
ſcheinlich am Donnerftage. 

— 11. April. Nach dem Empfange der mexilaniſchen Deputa - 
tion übergab Se. Majeſtaͤt Kaiſer Marimilian dem Don Gutierrez 
be Eſtrada eigenhändig das Großfreuz des mexitaniſchen Guadeloupe. 

tbend. Dem Podeſta von Trieft wurde das Eommanbeurfreuz 
deſſelben Orbens verlieben. Gleichzeitig wmwibmet ein Handſchreiben 
—— an ben Podeſta 20,000 Gulden für eine woblibätige 
tiftung. 

Die Triefter Deputation, melde das Album überreichen follte, 
wurde wegen Unpäßlicteit St. Majeftät nicht empfangen. 


Großbritannien und Irland. London, 11. April. 
Am Sonnabend ittag bat Ihre Majeftät bie Königin bie 
erfte Eour feit dem Tode ihres Gemabls abgebalten. Begleitet von 
dem Könige der Belgier, den Prinzeffinnen Helena und Luife, "dem 
Prinzen Artbur und Earl Ruffel nebft Gemahlin, trat Ihre Ma- 
jetät um brei Ubr in ben weißen Saal des Budingbampalaftet ein, 
woſelbſt das diplomatiſche Corps faft vollzäblig verſammelt war. 
Die Königin war in ſchwarzer Seide gefleidet, trug eine mit Dia- 
manten und Opalen verzierte Wittwenhaube und war mit den In 
fignien des Hoſenband · Ordens geſchmückt; die anweſenden Herren 
und Damen waren in Hoftrauer erichienen. Um fünf Uhr begab 
ich die Königin mit dem ‚Könige der Belgier wieder nah Mindfor 
urüd. Die nähfte Eour wird am fünftigen Sonnabend fhatt- 


nben. 
Als den Racfolger Serm Stansfeld’3 nennt man den Son. 
Chatles Berfelen, Parlamentsmitglied für Gloucefter. 

Vorgeftern Abend find ber däniiche Deinifter bes Auswärtigen, 
Quaade, und der Staatsratb Krieger bier eingetroffen, um mit 
bem daniſchen Gefandten von Bille ald die Bevollmächtigten Dä- 
nemarts an ber Konferenz tbeilgunebmen. 

re. Paris, 11. April. Durch Kaiferliches Dekret 
vom 6. d. M. find wieber mehrere vom General Bazaine im Ramen 
bed Kaiſers befretirte Ordensverleihungen beftätigt worden. Befon- 
ders bervorgeboben wirb im »Moniteur« ber wirkliche Brigade» Ge- 
neral der merikaniſchen Arme Manuel Maria Calvo, ber, »al& San 
Suis de Potoſi am 27. Dezember vorigen Jahtes von den abge- 
danften Truppen angegriffen wurde, eine mertwürdige Tapferkeit, 
Kaltblütigkeit und Einfiht an den Tag legte und dabei den einzigen 
Arm, ben er noch batte, einbüfte-. Er ift zum Offizier der Chrm- 
legion ernannt worben. 

Am 14. d. bat bie Alademie einen Nachfolger Alfred de Vigny's 
auf den 33. Stuhl zu mwäblen. Vigny's Vorgänger waren: 1635 

an du Cbatelet, 1671 Boffuet;, 1704 Kardinal Volignac, 1742 

im de Saint Cyr, 1761 Batteug, 1780 Lemierre, 1808 Lucian 
| 1516 Auger, 1829 Etienne, bem dann 1845 Vigny 
olgte. 

Dem »Monitene- wird aus Canton gefcdhrieben, zu ber feier. 
lihen Einweihung ber katholiſchen Kirche daſelbſt babe der franzd- 
ſiſche Konful, Herr de Trenaualye, den Bicelönig von Kuang, die 
beiden tatarifchen Generale, den chineſiſchen Gouverneur und noch 
mebrere andere Beamte eingeladen, und alle hätten bie Einladung 
angenommen, was doch gewiß höchſt merkwürdig fei, ba noch vor 
Kurzem = Belenner des Chriſtenthums bis in den Tod verfolgt 
worden feien. 


Griechenland, Atben, 2. April. Das Minifterium Ka 
narid, weldes ſich alle Mübe gest, die Ordnung wieder Den 
befeftigt ih immer mehr und fleigt täglich in der Bunft des Pu- 
blitums, Man ift des Parteibaderd herzlich fatt, und will endlich 
Ruhe haben, um den zerfahrenen Zuftänden bet Landes mehr Auf- 
merkfamteit zumenben zu fönnen. — eis wirb eine Reiſe 
nad cr und England maden. — Berfloffenen Mittwoch 
(18./30. März) war ber Jahrestag der Erwählung Georg's 1. 
Der König empfing an biefen Tage die Glüdwünjche bee Minifter 
und verlieh dad Großtreuz des Erlöfer · Ordens an bie Herren Bul- 
garie, Kanaris und Rufos, bie alle brei die proviforifche Regierung 
bildeten. Es find dies die erften Decorationen, welche König Georg 
an griechiſche Untertbanen verliehen hat, — Gegenwärtig befindet 
fi ein reicher griechiſcher Banquier Baltazzi bier, welcher der Re- 
gierung Vorſchlãge zur Errichtung einer Kreditbant in Athen macht, 
welche mit 40 bis 60 Millionen Dramen ausgeftattet werten fol. 
— Der Sohn bes Hofmarfhalls Supos, jener Kavallerie « Offizier, 
welcher ben Mebacteur des »Lichtd« geprügelt hatte, ift vom Striegs- 
gerichte freigeſprochen worden. — In einem griechifchen Dorfe wurde 
vor einigen Wochen eine Petroleum» Duelle entbedt, zu deren Aus · 
beutung fih in London eine Geſellſchaft gebildet bat, welche jeht 
einige Sachverflindige herſendet, um die Qualität dieſes Brennftoffes 
genau zu unterſuchen. (Köln. Sta.) 


Rubland und Polen. Bon ber polnifhen Grenze 
11. April, Die bei mebreren in dem 224 G * 


enten in B — i 
ergriffenen grturg * ng n Befchlag genommenen Papiere 


follen den daß die lezten Zuſüge aus MWeftpreußen 
bauptfählih das Wert Mierosfamäfi'3 waren; der nicht mur bie 
Anmerbung, Drganifirung und Ausrüftung ber Zugüglerihaaren 
von Paris aus durch zablreihe Agenten. geleitet, jondern auch als 
einjtveiliger Oberbefehlshaber berfelben ben befannten Spradlebrer 
Eallier hergefandt und die Abſicht gehabt haben foll, ſich fpäter jelbft 
an die Spite des Aufftandes im Plodifhen zu fielen. Schon im 
Minter war auf beiden Seiten der Grenze unter ber polniſchen Be- 
völferung das Gerücht verbreitet, daß BRieroslanveh, der ſich beim 
gemeinen Mann einer gewiſſen Popularität rrfreut, zum Frübjahr 
aus Paris fommen und die neu geworbenen Inſurgentenſchaaren 
ſelbſt gegen die Rufen führen werde. Der mit dem proviforifchen 
Dberbefedt betraute Spradlebrer Eallier, der zu der beabfichtigten 
een von dem fogenannten Srekutto-usihuß für den preußi · 

en Antheil zum Dberfi ernannt war, ift im Kreiſe Stradburg 


finden kann. 

Der König empfing vorgefiern Nachmittag den Grafen Corti 
in Audienz, welcher bei bdiejer Gelegenheit feine Kreditive als Mi- 
nifterrefident des Königs von Stalien am biefigen Hofe überreichte. — 
Der frühere italienifche Gefandte am biefigen Hofe, Marquis Talia- 
earne, bat feine Nüdreife.am 4. d. dngetreten. 

Es bat fih bier ein Central-Eomite zur Einfammlung von 
Beiträgen zur Ausrüftung freiwilliger nah Dänemark gebildet, 

Dänemarf, Kopenbagen, 9. April. Das Kriegs · Mini · 
ferium bat neue Dienſtmannſchaften einberufen, und zwar in einer 
MWeife, welde den Mangel an fampffähiger Mannſchaft zur Genüge 
bloßlegt. Es betrifft die Einberufung nämlid der fFreigelooften aus 
den Jahren 1857— 1858, welche demnach, da das daͤniſche Nekru- 
tirungsgeieg das Erjcheinen ber Dienftpflichtigen vor ber Ausbebungs · 
Behörde frübefiend mit dem 22. Cebensjahre anorbnet, fännmtlich 
Leute find, die mindeſtens 30 Jahre zählen. Die Ausbildung ber 
Einberufenen wird auf den vier an in Kopen- 
bagen (für 3000 Mann), in Odenſe (für 1 Mann), in Moborg 
(für 700 Mann), und auf dem Schloſſe Kronborg (für 700 Mann) 


en. 

Nicht weniger macht fi bei forsgefegter Kriegsführung ber 
Mangel an Linien-Offizieren, namentlich für den Bedarf der Ur- 
tiferie, füblbar, So baben bei der Stopenbagener Secbefeſtigung 
6 Offiziere der Kopenbagener — und ſchwediſcher Schiffs · 
capitain als Artillerie · Offizier Anſtelung erbalten, wie dies aus der 
legten · Bekanntmachung für bie Armee· hervorgebt. 

— 10. April. Das Kriegs · Miniſterium berichtet: Den ten 
April, Vormittags: Das feindliche jener gegen unſere Schanzen 
war geftern außerordentlich beftig; Nachmittags wurde gleichfalls 
dad Terrain binter denfelben bis an Sonderburg heran beivorfen. 


Die Stadt wird gleidyzeitig von Broader aus regelmäßig beichoifen, | 


bo obne daß > Schaden angerichtet wurde. Die Schangen 
antworteten lebbaft. — Den 9. b., — — 3 Uhr: Mit Be 
iehung auf die Heftigkeit des geitrigen feindlichen Feuers berichtet 

Dber-Kommando heute 10 Ubr 54 Min., daß allein aus ben 
Batterieen von Broader, welche wiederum neue Kanonen empfangen 
baben, 1150 Schüfle gelöft wurden, wäbrend das noch weit beftigere 
Feuer in der Fronte nicht fontrollirt werden fonnte, Die Lauf · 

räben und die Batterie des Feindes rückten geſtern bis circa 800 

Uen vor dem linken Flügel unferer Stellung vor und beſehte eine 
feindlihe Stärke von etwa 1000 Mann troß bes beftigfien Feuers 
von unferer Seite die Laufgräben. Durch eine unferer Batterien 
wurbe am geflrigen Abend ein Theil von Rakebüll in Brand ge- 
ſchoſſen. An Verwundeten wurden hingegen 70 eingebracht. Ueber 
Nacht iſt die Beſchleßung von Sonberburg fortgeieht worden, indeß 
nur ſchwach. » 

Das Ober-Kommanbe meldet unter dem 10, Mittags 12 Ubr. 
Geſtern und beute bat ein ſtarker Mebel über bem Terrain gelegen ; 
diefen bat der Feind wahrſcheinlich dazu benupt, feine Urbeiten in 
unferer on u enveitern. Rach einer ſchwachen Beſchitßung beute 
Macht in das feuer beut Morgen mit großer Heftigfeit eröffnet 
worden und bauptfächlich gegen das Terrain binter den Schanzen 

erichtet geweſen. In Sonderburg fallen noch einzelne Granaten 
inein; fe wo immer es brannte, wurde bad ger geloöſcht. 

Nah Bericht des Kommandanten von Fribericia vom 10, 


* iſt in den lejten 24 Stunden vor der Feſtung nichts vor- 
gefallen. 

Aus Auguſtenburg tbeilt die »Berl. Tid.« folgendes Tele- 
gramm vom 10. I Uhr Abends, mit: Bon heute Morgen bis beute 
Abend wurden die & ununterbrochen beſchoſſen. 5% Schüffe 
wurden in je 5 Minuten abgefeuert, ſowohl von ben Batterien auf 
Broader, ald von aufgefabrener Feldartillerie. Wir haben ungefähr 
jeben 11. Schuß mit einem erwidert. Um 2 Uhr wurde ber obere 
Zbeil der Düppler Mühle niedergefhoffen. Bon Verwundeten find 
im Laufe des * 18 eingekonimen. 

Die zum S uk gegen einen feindlichen —— bei Blans 
und Varnas auf Alſen aufgeſtellten Geſchuͤhe (faft lauter 24-Pfün- 
der) find jegt nach Düppel transportirt worben und baben bereits 
bei der Beſchiehung dei Feindes mitgewirkt. 


. 


Zelegrapbiihe Depefchen 
aus dem Wolff’ihen Telegtapben · Buͤreau 


Hamburg, Dienftag, 12. April, Abends. Die »Börienbalfe« 
enthält die Nachricht aus Reuftadt von beute Rachmittag, daß 
ein daͤniſches Dampfboot mit einer ſächſiſchen Strandbatterie Schüffe 
wechſelt. 

Daſſelbe Blatt meldet aus Helgoland von heute, daß das 
in der Nähe kreugende däniſche Geſchwader jept vier Schiffe ſiart ift. 
Die däniſche Korvette »Dagmar« bat die Mannſchaften der aufge 
bradten Kauffahrer »Eubora« und »Thefld Schmibt« auf ber Inſel 
an bad Land geicht. 


London, Dienfiag, 12. April. Der Dampfer »Arabia« ift 
von Rem-York mit 18,511 Dollard an Contanten und mit Nadh- 
richten bie zum 1. d. M. in Cork angefommen. Kavallerie der 
Konföbderirten bat die Städte Union City und Paducah am Dbio 
verbrannt, Es ging das Gerücht, daß ber Oberbefehlshaber General» 
Lieutenant Grant die Generale Mac-Elellan und Fremont 
wiederum in-ben aktiven Dienft berufen babe. . In Ebarlefton im 
Illinois fol in Folge von Parteiftreitigeiten eine ernfte Emeute 
entflanden fein. Es find Truppen babin abgegangen. 

In Rew · York war der Cours auf London 1804 — 181, Gold- 
aglo 66}, Baumwolle fand am 29. auf 75 a 76, 


London, Mittwod, 13. April, Morgens. Der Herzog von 
Argoll, die Lords Rufjell, Elarendon, Granville und ber 
Schaplanzler Gladftone frübftüdten gefiern mit Garibalbi in 
Ehisiwid, 





Statiſtiſche Mirtbeilungen 
Telegraphiscehe Witterangsberiehte. 


Baro-  Tempe- ; 
Beohachtuugszeit. re — Allgemeine 





Himmels- 
ansicht. 


Wind. 







Reau- 
mur. 


Paria. 
Linien. 






Stunde. 











Auswärtige Stationen. 




















12. April 
7. Morgs.! Paris ....... 338,5! 62 IiWNW,o schön,dunst. 
» IBrüssel a...| 3377| 85 JONO, ı, bew. Regen, 
-»  IPetersburg .| 3342| 2: 18,3% bewölkt. 
* Riga.......- 3345| 238 IS, 1. bewölkt, 
. Moskau ...... 34,8 00 W. heiter. 
. ! Warschau 333,31 Aa S.ı bedeckt, 
. Odessa......| 331,3 | 45  |SO. 3 bedeckt. 
. Helsingfors .| 332,0 01 18.1 bed. Regen. 
Preussische Stationenm 
12. April. 
6. Morgs.|Memel ..... 334,9 2,4 IS. stark. bewölkt. 
«  |Königsberg .| 335,4] 4,2 |SW., stark. heiter. 
*» |Danzig..... 335,6 1,8 |S.. schwach, bedeckt. 
. Putbus ....- 3344| 3ı NW., schwach. |heiter. 
T. * Cöslin ......| 335,2 3,6 N., sehrschwach, | bedeckt, 
6. + 1Stettin 33,2; 48 NW,, schwach, |trühe. 
. Berlin ...--. 334,9 6,2 INNO.sehr schw, u vorher 
egen. 
. Posen ++» +». 334,3 2,4 |W., schwach, bed, Nebel. 
. | Münster 335,1 5,0 XW. schwach, bewölkt. 
. Torgau 333,4 6,4 |W., mlssig, g.trüb.,Reg 
. Breslau 330,9 2.2 |W., schwach trübe. 
. Ratibor ..... 330.1 0,6 |SO,, schwach. |bewälkt. 
- Trier ....... | 332,9 5,7 INO., schwach. [trübe,Nebel 
B G 337,0 6,8 INW,, schwach. [trübe. 


Berliner Getreldebörse 
vom 1.3. April. 


Weizen Ioco 45-56 Thir. nach Qual. weissbunt poln. 54 Thlr. ab 
Bahn ber., schwimm. 2 Lad. hochbunt poln. 53—54 Thlr. bez. 
Roggen loeo 1 Ladung 81 —— 344 Thle. bez.. 4 Ladungen 

d. mit 4—% Thir. Aufgeld bez., schwimm. 1 Ladung &4pfd, 
r., 2 Ladungen —— 34 Thlr. bez., 1 Ladung Bäpfd. mit 
—1* Aufgeld bez., April u. ie rt Ir. ber. u. 

.„, % Br., Mai-Juni 4 —t—}—} ‚35 Br., Juni - Juli 
SM Er FE EL 
«u Gm r.,Au . tbr. — r. r. 
bis 38 Thlr. bez. u. —F dr. 

Gerste, grosse u, kleine 27- 33 Thir. 

Hafer loco 22 — 23% Thir., Lieferung pr. Frühjahr 23—23 Thlr. 
* Er 23 Thlr, bez., Juni - Juli er Thlr, bez., Juli - August 

. Br. 

Erbsen, Koch- u, Futterwaare 3ö—46 Thir. 

Winterraps R8— MW Thir. 

Rübsl loco 11% Thir., April und April-Mai 114—} Thir. bez., Br, 
u. G., Mai- Juni 11%,— hir, ber. u. G. %, Br, Juni-Juli 11%—k 
Thlr, bez, Juli- August 12 Thir. ber., Septbr. - Oktober 124—% Thir. 
bez, Br. u. G. Oktbr.-November 12% Thlr. bez. u. G., % Br. 

Leinöl loco 13% Thlr 

Spiritun loco ohne Fass 14% —% Thir. bez., April u. April- Mai 


hir. bez. u. 


u Thir. bez. u. Br., 5 G., Mai-Juni 143 — 25144; Thir. bez. 
u. G,, 5 Br., Juni-Juli 154473 Tilr. bez., Br. u. 6., —* 
153—% Thlr. bez. u. Br., 5 G.. August- September 15.5 — 4. Tulr. 


—— Br. % 6., Septemher-Oktober 15% — 164 — 16!;, Thlr, bez. u. 
r., i 

Weizen zu festen Preisen umgesetzt. Roggen wurde in loco und 
schwimmender Waare ziemlich lebhaft aus dem Markt genommen, Für 
Termine zeigte sich heute wieder so grosse Kauflust, dass ungeachtet 
der starken Kanalliste sich eine schnelle Preissteigerung Bahn brach. 
Gek. 4000 Ctr. Schluss sehr fest. Hafer, Termine unverändert. Gek. 
2400 Ctr. Auch Rüböl war bei der kalten Witterung beacbteter und 
musste etwas böher bezahlt werden, da Abgeber sich zurückhaltend 
zeigten. Der Verkehr war einigermassen belebt. Gek. 100 Ctr. Spiri- 
tus schloss sich der Tendenz von en an, und gelangte auch hier 
die Kauflust so stark ins Uebergewicht, dass sie nur zu schnell steigen- 
den Preisen Befriedigung erlangen konnte. Gek, 100,000 Ort. 


Leipsie: 12, April. Friedrieh-Wilhelm-Nordbahn — Leipzir- 
Dresdner 3 G. Löbau-Zittauer Litir. A, G., do. Littr. B. G, 
Magdeburg-Leipziger 249 G. Thüringische 123$ B. Anhalt-Dessauer Bank- 
Actien —. Braunschweiger Bank - Actien —. Weimarische Bank- 
Actien 90% B. Oesterr. National-Anleihe 704 6. 


Breslau, 13. April, 1 Uhr 33 Minuten rg (Tel. Dep. 
des erg . Banknoten &7 Br., 86} G. Freiburg. 
Stamm-Artien 2, . Oberschlesische Actien Litt. A. u. C. 156457 
ber. u. Br.; do. Litt. B. 142} G. Oberschlesische Prioritäts - ne ve 
tionen Litt. D., Aproz., 94% G.; do. Litt. F., 4$pror., 100% G.; do. 
Litt. E., 3$proz., 82, Br, &2 G. Kosel-Oderberger Stamm-Actien 60% 
bez. Neisse-Brieger Actien Bi} G. Oppeln-Tarnowitzer Stamm-Actien 
69;—70%—70 bez. Preussische Sprozent. Anleihe von 1859 105% G. 


Spiritus pr. 8000 pCt. Tralles 13% Thlr. Gd., 15 Br. Weizen 
weisser 53—6b7 Ser, —* 54 62 Sgr. Roggen 38-41 Sgr. Gerste 
30—37 Sgr. Hafer 20 Sgr. 


In Folge sehr hober Frübcourse von Wien stürmischer Begehr nach 
Oesterreichischen Kredit-Aetien, die eirea 2: pCt. höher bezahlt wurden 
als gestern, auch Oesterreichische Loose und National-Anleihe sehr be- 
liebt und beträchtlich höher, Von Eisenbahn-Actien, für welche durch- 
weg bessere Preise zu bedingen. waren, Oberschlesische merklich höher. 


Stesttim. 13. April, 1 Uhr 35 Minuten Nachmittags. (Tel. D 
des Staats- Anzeigers, eizen 48—52, Frilhjahr 52 bez., Mai-Juni —. 
Juni- Juli 54 Br., Juli- August 54% bez., 5 Br, Roggen 3iK—32, 
Frühjahr 32% bez., Mai- Juni 33 ber., 323 Br., Juni- Juli 34, Juli- 
August 35 Br. Rüböl 11% Br., April-Mai 11';, Br. u. 6.. September- 
Oktober 11% G. Spiritus 14, Frühjahr 14—!;, bez., Mai- Juni 14, 
Juni - Juli 14} G. 


Hamburg, 12. April, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. Beson- 
ders österreichische Effekten ziemlich begehrt. Geld willig. — Sommer- 
wetter. 

Schluss - Course: Oesterreichische Kredit- Actien 824.  Vereins- 
bank 104%. Norddeutsche Bank 106%. National - Anleihe 69. Oester- 
reichische 1860er Loose 824. Rheinische Bahn 99. Nordbahn 614. 
3proz. Spanier 46, 2%proz. Spanier 4. Stieglitz de 1855 —. Mexi- 
kaner 44. Finnländisehe Anleihe 88. Diseonto 3%. 

London lang 13 Mk. % Sh. not., 13 Mk. 1% Sb. bez. London 
kurz 13 Mk. 3% Sh, not., 13 Mk. 4% Sh, bez. Amsterdam 35.92, Wien 
€962, Petersburg 29%. 

Getreidemarkt. Weizen loco ruhig, matter. Roggen loro fest, 
‚pr. Frühjahr unverändert. Oel, Mai 245—243, Oktober 26;. 





Frankfurt a. M., 12. April, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
Sehr günstig bei fester Haltung. 

Schluss - Course: Neueste Preussische Anleihe —. Preussische 
Kassenscheine 105). Ludwigshafen - Bexbach 145. Berliner Wechsel 
105. Hamburger Wechsel 884. Londoner Wechsel 118. Pariser 
Wechsel 93%. Wiener Wechsel 100). Darmstädter Bank - Actien —, 
Darmstädter Zettelbank 2483, Meininger Kredit- Actien 97%. Luxem- 
burger Kreditbank —. äprozent. Spanier 49%. iprozent, Spanier 46}. 
Spanische Kreditbank von Pereira —. Spani Kreditbank von 
Rothschild —. Kurbessische Loose 554. Badische Loose 524. 
Metalliques 62. diprozentige Metalliques 54. 1B8bder Loose 78}. 
Oesterreichisches National - Anlehen 8}; Oesterreichisch - französische 
Staats - Eisenbahn - Actien —. Oesterreichische Bank - Antheile 779. 
Otsterreichische Kredit-Actien 194}. Oesterreichische Elisabeth - Bahn 
112. Rhein - Nahe - Bahn 27}. Hessische Ludwigsbahn 1284. Priori- 
täten —. Neueste österreichische Anleihe 83%. 1864er Loose 7}. 
Böhmische Westhahn-Actien 60}. Finnländische Anleihe 89. 


Wien, 12. April. (Wols Tel. Bur.) Schr beliebt. Neues Lot- 


— ag a 

(Anfangs - Course. — Metalliques 73.80. roz. Metalliques 
—  1Höder Loose ba. . Bank - Actien AP Nordbahn — 
National- Anlehen 81.70. Kredit - Arctien 194.70. Staats - Eisenbahn- 
Actien- Certifikate 193.50. Lendon 115.75. Hamburg 87.25. Paris 
4595. Böhmisebe Westbahn 160.00. Kreditloose 127.50. 160er 
Loose 97.20 Lombardische Eisenbahn 256.00. 


Wien, i2. April. Das: Tel. Bur.) Sehr animirt. 

(Schluss - Course der offiziellen Börse.) Sproꝛ. Metalliques 73 .60. 
4!proz Me ues 65.00. 1854er Loose 93.00. Bankactien 775.0. 
Nordbahn 186.40. National-Anlehen 81.30. Kredit-Artien 194.00, Staats- 
Eisenbahn-Actien-Certifikate. 193.00. London 115.90. Hamburg 87.40. 
Paris 46.00. Böhmische Westbahn 159.25. Kreditloose 127.75. 186ller 
Loose 47.00. Lombardische Eisenbahn 251.00. 


Amısterdam, 12. April, Nachmittags 4 Uhr. (Wolffs Tel. 
ve neı. Meinliques Lit B 82, Metalli 

äproz. Metalliques Lit. B. x z. Metalliques 59.%. 24proz. 

Metall/ques 204. — —— —— & —* 

Sparier 458. — —— ——— rt . Mei 

. dproz. Russe * iegli 1 384. Lon- 

doner Wechsel, kurz — I — 


91. Neue Russen 9i}. 


12, A (Wolffs Tel. Bur.) 
Baumwolle: 10,000 Ballen Umsatz. Preise gegen unverändert. 
— ia 24266Fair Dhollerah 2 Middling fair Dhol- 
— — Seinde 14, Middling fair Seinde 12%, Middling 12% 
air e id, ing fair Scinde 12%, Middling Seinde 12%. 
China in. Middling China 18. i 


Paris, 12. April, Nachmittags 3 Uhr. (Wolffs Tel. Bur.) Die 
Geschäftsstockung dauerte auch heute fort. Die Rente eröffnete zu 66.15, 
hob sich auf 66.35 und schloss fest zur Notiz, Credit mobilier-Aetien 
sehr fest. Consols von Mi 12 Uhr waren 92 eingetrofien. 

Schluss-Course: proz. Rente 6.30. Afprozent. Rente —. Italie- 
nische Äprozent. Rente 68.35. Italienische neueste Anleihe —, äprozent. 
Spanier —. Iproz. Spanier 455. Oesterreichische Staats - Eiseubahn- 
Actien 423.75. Uredit mobilier - Actien 1077.50. Lomvardische Eisen- 
bahn-Actien 562.00. 


Königlibe Echanipiele. 


Donnerflag, 14. April. Im Opernbaufe. (TOſte Borfiellung.) 
Margaretbe. Dper in 5 Akten nad Goͤthes Fauſt von J. Barbier 
und M. Garre. Mufit von Gounod. Ballet von P. Taglioni. 
Margarethe: Frl. Lucca, 

Mittel- Preife. 

Im Schaufpielbaufe. (Hfte Abonnements-Borftellung.) Ratziß. 
Trauerfpiel in 5 Aften von U, €. Brachvogel. 

Kleine Preiſe. 

Freitag, 15. April. Im Dpernbaufe, (SÜfte Borftellung.) 
Morgano. Phantaſtiſches Ballet in 3 Alten und einem Borfpiel 
von P. Taglioni. Mufit vom SHoflomponiften Hertel, Lehtes 
Auftreten des Frls. M. Taglioni vor ibrem fontraftlihen Urlaube. 
— 7 Uhr. 

ittel-Preife. 


Im Scaufpielbaufe. (Gbſte a |— un .) Don 
Earlod, nfant von Spanien, Trauerfpiel in 5 Abtheilungen 


von Schiller. Hr. Sauer: Don Earlos, ald Debüt. 
Kleine Preise. 
Der Billet- Verkauf findet nur am Tage der Vorſtellung ftatt 


921 
Deffentliber Anzeiger. 





Stedbriefe und Unterfuhungs+« Sachen. 
Die den EM j * a: dr n d 
gen 
ze — 
unterm 


Ehriffian Maurer auß Begenwa anuar 1864 von uns 
erlafjene 2 Requifition wird in Betreff des ꝛc. Teplaff erneuert, dar 


gegen iſt Diefelbe in Betreff des ıc. .. urer erledigt, 
GBreifenberg in rn den 5. April 1864. 
zZ. Kreidgerict. 
1. Ablbeilung 


Der Ancht Peter Seotar in Ruifi g in Ruifie geboren, qule tin Sun wohn · 

ft, 23 Jabrt alt, . Buß 3 Kol groß, von mittler Statur, Haare und 
RE blond, A * blaugrau, Naſe etwas breit, Mund gewöhnlich, 
* u Geſicht rund 


ir Knecht Sefepe Siözfa, i Pr Trzel, Kreis Schroda, geboren, zuleht 
in Iwno mohnbaft, 22 Jahr alt, 5 Fuß 3 Zoll groß, Haatt und Mugen 
brauen blond, —* blau, Raſe etwas gebogen Lan, frig, Mund une 
lich, ve länglı tur fchlanf; 
werden von ber Rönigligen Staatsanwalticaft ju Wrefhen wegen 
Raubes verfolgt. 


Wreſchen, den 8, au 1864. 
Der Stantt-Anmalt. 
Braut. 


Dandeld: Hegiiter. 
Hanbeld-Regifter ded Königl. Stadtgeriht® zu Berlin. 
Die unter Rr. 3908 des — eingetragene biefige Firma 


3 Zube — * —X 
iſt erlofchen und zufolge —— Gafigens in 43 gelöſcht. 
Die unter Rr. 2594 bes a eingetragene biefige Firma 
m Qevi 
Inhaber: Kaufmann mann Levinthal, 
iſt erleichen und zufolge heutiger Verfügung im Regifter gelöfcht. 
Die Gefellihafter der zn: unter ber firma 
Pohl umd Kraemer, 
(Parfümerie und Kutzwaaren · Handlung, 
a aa Unter ben Linden Re 8, 
am 1. — 1 errichteten offener Handelsgeſellſchaft find: 
ie Kaufleut 


1} 1) Dam ouis Louis —— Pohl ke} ju Berlin, 


Died R in bad —— ze des unterzeichneten Gerichts unter 
nn 1429 zufolge Verfügung vom — 1864 ain ſelben Tage ein- 





Unter Rr. 546 unfere® Geſell lUbſt bie a 
— Zn ar Ai, Kim — woſelbſt die hieſige Kom · 


linet 
und als deren perfönlich baftender 


u en⸗ 


eſellſ * ber ——— Ernſt Paul 


Rudolph Gärtner vermerkt ſteht, iſt heute ei en: 
Diefe —— Geſellſchaft auf cn ift laut Generalverfamm- 
lungẽ · Beſchluß vom 14. November 1863 aufgelöft. 


Berlin, den 11. Soc 1814. 
Rönigliched — Abiheilung jür Civilſachen. 
n dee Kegifer, 
BT. das er egifler bed unterzeichneten Kreißgericht® ift eingetragen 
nbaber: Apo 


* 

der a, 

engen en —— vom 9, April 1864 an dermſelben Tage. 

Beesfom, u. , April 1 

Koͤnigliches Kreißgericht. 1. Abtbeilung. 

Proclama 

Die unter Ar. 87 unfered Firmen - tet eingetragene, * Strat · 

burg U. M. —— ma; S Rubien ift exloſchen. etragen zu- 
folge Berfügun Las am 9. April 1864. 


Yen 8. 8 1 
—— Brot } iches Kreißgericht, 1. — 


Handel. Ar 108 
feier Berflgee vom 9. April 18% MR am 9. Mpril 1864 in 
unfer Srliaaten Bier eingeiragen 


—— —— Grabow. 


i 

": — 

Die Geſellſchafter 
N der Kaufmann Carl Otto Fried Elend © uſta v Grabom zu 
2) der Kaufmann Earl Emil Julius Adolph Grabow bafelb 

Die Geſellſchaft hat am 1. Januar 1864 begonnen. 
Prenzlau, den 9. April 1864. 
Königliched Kreisgericht. I. Abteilung. 


a und Raufmann Heintich Parom, 


ieblant, 


* 


renilau⸗ 


vorfriftämäßiger | Anmel 


ZeubrirsurniEen 
In oe gifter des unterzeichneten Gerichts iſt unter 


ber —— und Ziegeleibeſiher Friedtich Wilbelm Blumberg 


ou ber Riederlaffung: Velten, 
Firma: er Blumberg, 
eingetragen zufolge Verfü u... vom 14. April 1R64 am felbigen Tage. 
Spandau, den 11. 
Königliches —— L Abteilung. 
Sanbeld-Reg J 
In Ar Biemen-Degifter des ——— — — crichtb iſt unter 


—55* fun: Be Freu Schrafamp zu Rewuppin, 
eingetragen zufolge Frag ze 41. April 1864 am felbigen Tage. 


Spandau, = 11. 
—* Rreisgeriät, Erfte Abtheilung. 


Hanbdels- Regifter. 
Die bierfelbft unter der Firma: Mrendt und Sommerfeld beftandene 
ug —28 iſt aufgeloͤſt wotden. Die Activa und Paſſiva derſel 
ben hat der nn Simon Arendi übernommen, welder unter der 


Sirma: — gr anbelögefch äfte betreiben wird: 
Demzufolge ift die dem irma: Arendt und Sommerfelbt sab Re. 126 be# 
rn Red etrs gelöfcht und die Firma; Simon Arendt sub Nr. 885 


bed Firmen · Regiſters eingetragen worden. 
Königäberg, den 5. Mpril 1864. 
Koͤnigliches Kommerz- = en Kollegium. 


ni at! auge AND u. elf in E iſt durch gegenſeitige 


Biquidator i 
ber Kaufmann Rudolph ging Alt-Damm. 
Dies if in dad von und geführte Geſellſchafts + Regifter — — 
—5* Bombach u. — zufolge Verfügung vom Apr 
April 1864 einge si 
= 1 


Stettin, den F- 
wur See · und Handelsgericht. 


efanntmadbund., 
In - Are —*— iſt ſolgender Bermert eingetragen: 


ii. Bezei des berd 
3 Kr Rahmen Sof Char Ehriftian Friedrich Goetſch 


DL, Or der z Aierloffung: 
Eolberg. 


a Wirma: 
V, Zeit der Eintragun 
€ * —— e Berfügung vom 9, April 1864 am Iten 


Eolberg, den 9. April 1864 
Königliches Kreißgerict, 1. 1. Abtheilung. 
Befanntmadu ng 
In unſerem Beielichaftß-Repifer iſt heute bei der Mr. 223 eingetra- 
en Kommandit · Geſellſchaft, — Düngerfabrif, m. bier ihren 
bat, vermerlt worden, daß in Woiſchwih, Kreis Breslau, fih eine 
9 an dm 0 diefer Geſellſchaft befindet, 
Bresla 1864. 


ches Stadigericht, Abtheitung 1. 


tanntmadung 
} Bi unfe Hirmen-Regifen ift beute eingetragen mworben: 
t 
»Rarlowiger Dominial-Ziegelfabeit: Ar * v. Ri 


—* ald deren —* er ber Nittergutöbejiger Lothar eher: von 
fen zu Rarlo wih / 
2% eben Breslau mit 5 teberlaffu R 
. ju Breslau einer mei affung zu Reu- 
v Commendt · ” .. 


ber der Kar € Gottlich 
Pr: nn ERROR u" 


3) Ne. 64, die Firma: 
»Romberger — lei. 
und alö beren 
Richthofſen zu Kann, 
Breslau, - > 
nigliches Kreiögeriät. Er Erfte Abteilung. 


— a n une: Orffdaft. Regifter ift auf Grund 


3; Rebe. v. Rihtboffen« 
der Bittergutäbefiker Julius Freihert von 


tabl- und Eifennmaaren-Kabrife, 
melde zu — ** 4 Mo eine Zweigniederlaſſung zu Rönigebuld, 
DOppelner Kreifed, unter der befonderen firma 
An ge der Ktönigshulder Stahl- und Eſenwaaten · Fabril 
bat, am 1864 eingetragen worden. Das revidirte Geſellſchafis · 
Statut, ——e— beftätigt durch die Beſtätigungs - Urkunde de dato 


11 


Sfocieienbetg, den 26. März 1855 (abgebeudt im Breälauer Amtsblatt 
vro 1855 ©. 149) 1, Datum. 

Der Samt ded Unternehmens der Gefellichaft. iſt die ng 
von Eifen- und Stablwaaren auf ben ihr geben en, zu Rönigähuld in bet · 
fi ac A wie auf den ie Tieobe —— —— Fabri · 


tati Verwertgung biefi bel. 
Die —— F —— ift * Tara, En, | mo * 


Inventarien, Borrätbe an ———— rn An 
durch Wetien zu je 400 Thlt. Viethundert *2 —— 
Fi — en find auf den Namen der eimjeinen Sefeufchafter 
8 


Sie find untbeilbar und nur mit Genehmigung des Geſellſchafts · Vot · 
fiandes veraͤußerlich. 
Die von der Geſellſchaft ausgebenden a für welde 
eine befonbere —— nicht — — iſt, erfolgen du 


taatd-Mnzeiner, 
—* Breslauer Zeitung, 
die Schleſiſche Zeitung. 
Die Gefehihaft wird nad Außen. bin in alen Verbandl mit 
. dritten Verſonen und Behörden durch cinen aus 10 Mitgliedern beftehenden 
Vorftand ($. 12. ded Statuts) vertreten, deſſen Organe 2 aus feiner Mitte 
—— irektoten relp, deren Stellvertreter find, melde 


inſchaftlich 
ld Ptokuriſten der Geſellſchaft dem Habrifen- und laufmaͤnniſchen 5 
Betrieb zu beiorgen haben. Sie einen — und zwat entw. 2 die b 
Direftoren, oder ein Direfter und ein Etellvertreter, ober bie beiben Stell- 
vertreter — a 
ulder ur und Eifeniwaaren-Fabrit 
in Vollmacht 


Die — en Dircitoren find: 
önigliche Geheime Kommerzienzats Ftiedtich Eduard ‚von 


ut 
der Adniglide —— Theodor Molinari, 
und die Vertreter der Direkio 
der Kaufmann Carl # iedrich ® 
dee Kaufmann Carl Gidton —* von Wallenberg · Pachalv, 
fimmtlih zu Bredlau wohnbaft. 
Oppeln, den 6. April 1864. 


Königlied Kreiögericht. 1. 1. Abibeilung. 


Betfanntmadung. 

irmen-MRegifter biäber unter Nr. 8. verzeichnete Firma 
Bottcher — entbin iſt von dem Kaufmann Ebriftopb Friedrich 
Bitcher auf deſſen Witte, Jobanne Dorothee Elifabetb, geb. el zu 

Gentbin fiber 8 en und die Lehytert ald nunmehrigt Inhaberin 

Rirma uuhee De 3 in 3 Register, nach Loͤſchung des Be 2> 

merkö, eingetragen zu A vom 9, April 18614 am 10, April 1864. 

har il 11. April 1 


Königl. Kreisgericht, 1. Abteilung. 





Die in unferm 


e hießge Firma: #. W. Bauınbad (Inhaber: Daurermeifter und 
— Mer ilhelm Baumbach) it erlof * dies ad 
x 14 Rn 6 unſeres Firmen · Negiſters beute vermerkt worden 


Norbhaufen, den 7, April 1804. 
— Koͤnigliches — reißgerict. 1 1. Abtbeilung. 

Die Gefellfhafter der am 3. : am 3. April 1864 gu Nordbaufen unter 
ber Firma Duidde u. Baumbad errichteten offenen See 
(Ziegel- und Kalkbrennerei und Baumaterialien-Sandlung) fin 
1) der Diegeleibefiger Otto Quidde, 

2) der Maurermeifter hide Wilbelm Baumbad, 
Beide zu Norbbauie 
Dieb ift Heute unter Nr, 4 ya Geſellſchafts Regiſters ein- 


etra 
® Mibauſen, —3 Kr ‚WUpeil 1 
et Meilgeiät. 1. I. Abtbeilung. 
— er if eingefzagen 
3 Laufende Nr. 73. Be —— 
eh Kelich —* * 
nun firma: 
* A ouis Kelſch 


Eingetsagen * — — vom 8. April 1864 am Sten ejd. 
Wern den 8. April 
K ih veasfäfße ut — BESTER 
erichts · Deputat 


des hdiewen Inheben Kaufmann 


Be anntmad 
— Kaufmann Friedrich Heine zu Worhit bat et Sin bierfelbft unter der 


beftebendes, unter Mr, 24 des —— —— Hand elsgeſchaͤft 

mit dem Rech 2 gen vr dh, am 1 d. 5. am feinen 
r verie 

It * ehr or (nA gelöiht und hei 


iema ift unter Nr. 24 des 
Nr. 57 . der Kaufmann Earl Heine zu Worbis ald Inhaber der 
unter der 
8 Br. Heine 
bierfelbit beftebenden Handlung eingetragen. 
—* und runs, ift zufolge Verfügung vom 2. d. M. am 


5.5 M. bewirkt. 
Worbis, den 6. April 1864 
Aleigiärh, Bus — 


Ort der Riederlafjung: Wernigerode. 


Bela 
8 — —* 
aufmann ie 
—— 


ee ee 
im Regi loͤſcht. 
—— — 
—24 
LAbtbeilung 


— emen —— fol, Berfügen u —— 
£ «St [2 
am Alten * Monats —— — 


= Die 1 Sie Jac. Hefelmann ift erlofchen. 
. unter 
Thomas zu Weiel, mit Fa ald Sih ber 


egiferd ingetengene Grokura des 


ven-Regifterd) 
. April 1864 am 5. Aptil 1-64 


Lu® 


er — Emil 
Niederlaſſung und der Firma »Emil Thomas 


Bekanntmachu 
R das Sandelö-Begifter bei dem Königlichen — babier ift 
auf Anme — em worden: 
5 Mr. 1318 des ın üfterd, Die Firma Earl ert in Elber · 
felb, deren —* der Kaufınann Carl Geffert in dmieden, 
Kreid Breslau, if 


2) Rr. 401 des Droturen · Regifiers. Die von dem vorbenannten Carl 
Geffert dem Kaufmann Theodot Beffert in —: = 
rein ber 


3) Nr. 428 des Geſellſchafts . —— Die 
Geſellſchaftet Wilhelm Ihün und Daniel I 
Barmen, am 5. u 1864 erfolgte Auflöfung der Dandelögeiell 
unter der firma Thüngen u. Mann in Barmen; das Geichäft 
fiquidirt und ift biefe fe Biquibation dem genannten Wilßelm I6 SR 
allein übertragen, welchet dafür die Firma mit dem Zufage ⸗in Liqui 
bation« und die Unterſchrift derfelben — demnaͤcht erliſcht die 


Geſellſchaftsñtrua. 
4) Mr. 1319 der Firmen · — „os a Wilbelm Thü 
Barmen, deren lbelm Tbüngen dafı ik 
5) 2 402 des —— — * ven dem Lg mern Bil- 
er LSbingm dem — Albert Wierth im Barmen ertheilte 


6) Fi oo des Firmen · Regiſters — 25 tina D. Mann in Barmen, 
deren Inbaber der en Daniel Mann dafelbit if. 

T) Ar TH des Grſellſchafts · R —** > — 8 unter 

der Firma Otio Söhn vr Co. in El melde am 11864 

nen bat; bie fter find ne Kauft € oa Som uns 

GBuftav Schoͤpp, beide in feld d; von denen Geder die 

P- ur bat, bie erg zu vertreten und die Firma zu zeichnen. 


berfeld, den 
d Der Handesgerihi-Seeretir 


% sa —— —— bei dem Bi — Handelögerichte bierfelbft 
t 
le 135 De0 Ge des Seel if. Mi Handelsgeſellſchaft unter der 


ee Bergmann, u. Widelind in Barmen, melde am 7. April 1064 
begonnen bat; die Gefellihafter find die Kaufleute Robert Abrabam 
Bergmann und Geotg Edmund MWidelind, beide in Barmen 
mohnend, von denen jeber die Befugniß hat, die Geſellſchaft zu ver- 
treten und die firma zu nen. 
2) Nr. 166 und ——— ifterd. were rn 
1864 erfolgte Ableben des Raufmannd — Sartorius in en, 
weſenen Geſellſchafters der Handelsgeſellſchaft unter der Firma 
Ce w u. Satierius bdafelbfl, und ber von da ab erfolgte Ein- 
tritt deſſen Witte — — b. Deiffen, tbeilhaberin ebenda- 
felbft, als @efellichafterin in dad mit dem andern Kaufmann 
Sigiämund Störtländer in Bärmen geführte Geſchaͤft, zufolge Ber- 
re und Uebereintunft mi d —— des 
verlebten Sartotius find die Aktiven und —2 dei Geſchafts an 
bie jefigen Theilbaber übergegangen, melde aud die bi erige ag 
Störtländer u. Sartorius beibehalten, deren Sig in Barmen 
bleibt, Die Wittwe Sartorius bat nicht bie Befugniß, bie Belelfsaft 
vertreten und die Firma zu zeichnen. 
Elberfeld, den 7. 1864, 
u cr + Greretair 


8 Deu ——— — bi dem ‚dem Römgtihen Handelögerichte dabier ift 


Mr. 1321 des Fi —E n Barmen, 
—— Anbaber der ven ufmann "Dim Mg, Otiman — —— if. 
Elberfeld, den 3 — 


Der — Sectelait 





Aonkurſe, Subhaſtationen, — — 
Borladungen u. dergl. 


“28] Aufforderung der Ronfurdgläubiger 
nu. Reftfepung einer zweiten Anmeldungsfrift. 


konfurfe über das Vermögen 6 Louis Pohl 
Hk . jur Anmeldung der Forderungen Na Kontuntolänßiger nod eine 


iweite jr 
bis zum 27. April 1864 einfhliehlid 
feftgejept worden. 
Die Gläubiger, welche ihre Anſprüche noch nicht angemeldet haben, 


werden aufgefordert, biefelben, fie rc —* —— fein ober nicht, 


mit dem bafür En dem gedachten Tage bei uns 
fchriftlich oder zu D 
En Da me me — um 2 min 3 m 


um WUblauf ber zweiten 
2 auf vie 4. gi IE We: Bormittags 10 Uhr, 
in unjerem Gerichtölofal, Termindghmmer Rr. 1, vor dem Kommiffar 
Herm Gerichts · Afefior fee anberaumt, umb werben zum Erſcheinen in 
diefem Termin die ſaͤmmtlichen Gläubiger aufgefordert , Hoelche ibre Forde · 
ul innerhalb einer der Friſten angemelbet baben. 
Mer feine AUnmelbu Toriftüig einzeicht, hat eine Abſchrift derſzlben 
umb ibrer Er m beizu 
der Glã⸗ Een en nicht in unjerem Gerichtäbegirte wohnt, mufi 


bei der Anmeldun — feiner Forderung einen am biefigen Orte —5*— 
ober m. uns berechtigten —— Danke ten beitellen 
und zu den Demi gr ca es bier an miſchafi 
fehlt, werben de Rec äthe Licht, Storpel und Reid 


und der Rechtdanmalt Naubde bier m in —— vorgeſchlagen. 
Potedam, ben 2. 164 
— Konigliches Kreisgericht. I, 
1029] Ronfur&-Eröffn 
eber den Nachlah bed am 27. Sanuar 1 bietielbft verftorbenen 
Kürſchnermeiſters Adolf Planeta iſt am ” April 1864, Vormittags 9 Uhr, 
der gemeine Konkuts im abgekützten Verfahren eröffnet. 
"Sum einftweili In a der Maffe ift der Kaufmann Theodor 
Eonradi 5— bi 
Die & very 0T wi — — werben aufgefordert, in dem auf 
den April 1864, Vormittags 10% Ubr, 
in unferem Gericht#lofal, Termindzimmer Nr. 1, vor dem Rommiffar, Seren 
ee ietih, anberaumten Termin ihre Erflätungen und Bor- 
Beibebaltung diefed Verwalters ober die Deftellung eines 
— abzugeben. 


anderen Saden im * oder Gewahrſam va N 





ai 1864 infatistig 
dem Gericht * rd Verwalter der Maſſe Unzeige zu machen und Alles, 
- — Te ibrer efmanigen Rechte, eben — im Konturämafle ab- 


nbinbaber und andere mit denfelben te B@läubi- 
ted een baben von ben in ihrem Ks ichen Pfand» 
Kun nur Ungeige zu machen. 


Zugleich Wien, ale A * an bie Bu —— = 
—— * efordert, ihre Anfprü 8 
—— — ei 355 * * 4 mit den bafür verlangten 


bis zum 10. Mai 1864 einfdlieflid 
bei und ſchriftlich a zu Protokoll anzumelden, und bemnächft zur Prüfung 
der fämmtlichen, innerhalb der gedachten Friſt angemeldeten Yorberungen 
am 19. Mai 1864, Vormittags 9 Ubr, 
—— ee —- Per, 1, vor dem Kommilfar, Herrn 
or x, u 
Be fie amd (ar Ihuiflih einzeit, hat eine Abſchrift derfelben 
und ihter Anlagen betagen 
Jeder Gläubiger, welchet nicht in unſerem Gerichtsbezirk mohnt, * 
bei fe en feiner Forderung einen am biefigen Otte mohnbaften 
ober zur m. en berechti 8 ausſwãrtigen Bevollmaͤchtigten b 
len und — * en F ae 4 = een 
——— ma Mäthe Licht, un 
Bi a der kanal Raute bierfelbft zu Sachwaltern vorgeichlagen. 
—— * 9 — 


Röniglices — Abtheilung J 
(927 IMS IRTEE NE. 
Mober 1863 über das 


Entſchl t be 21 
—* des — — Georg Wolf hier eröffnete Konkutk für 


beenbi rt. 
——— den 8. Mpri 
KRöniglichet er Erſte Abtheilung. 
[926] Konfurs-Erdffnun 
ber dad rn = des Handelämannd MNoael Oltſchfeldt zu 
berg i. M. ift am 11. Mpril 1864, Bomittags 11 Ubr, der daufmänmi ſche 
Konkurs im abgefürgten jabren —* und der Tag der — 
fiellung auf den 29. 1964 feftgefept. 
einftweiligen Bermwalter ber raffe ift der Kaufmann Wienftrud 


Zum 
Gierfelt — 
Die Wege werden aufgefordert, in bem 
= 5 ng April 1864, WBormittagd 11% Uber, 
Üieffor Rnoevenagel u 


ſſe abzu · 
—* Pfandinhaber und andere mit —— Si ee N a | 19 
jjeige zu machen. 


ale Diejenigen, melde an bie Maffe Un e alß 
— biger machen wollen, hierdurch aufgefordert, ihre fprüce, 
zn. mögen bereits rechtähängig fein ober nicht, mit dem dafür verlang- 


— und ſchriftlich "ey Bent —* AR Prüfung 
ri ober zu Pr anzumelden gür 
ber fämmtlicen, innerhalb der gedachten Friſt a en 
aufben 31. Mai 1884, Rormittags 10 Upr, 
im Rreißgeritägebäude vor dem genannten Rommiflar zu erfcheinen. 
ng Ste = m wird geeianetenfalls mit ber Verhandlung über 
en 
Wer Au —— ſchriftlich einreicht, bat eine Abſchrift berfelben 
und ibrer — — — 
eder Bläubiger, me ber nicht in unferm AUmtöbezieke feinen —— 
bat, muß bei der Anmeldung ſeinet Forderung einen am hieſigen Ort 
mwohnbaften ober zur Pratis bei und betechti tigten aufiwärtigen Brrolimäc- 
figten beftellen und zu den Akten anzeigen. Denjenigen, melden es bier am 
Befannticaft feblt, werden die Rebtsanwälte junder, Du und Pohft zu 
Sadmaltern vorgeihlagen. 
Neu-Ruppin, den 11. April 1864. 
Königlihes Kreidgeriht. 1. Abtheilung. 


Konfturs-Eröffnung. 
gr Sreiögericht zu Röhl, > 
Uebe das Bermdgen —* "6 Em Merk fi 
eber da aufmanı ji dh zu Biſchoſobut. 
it der faufmännifhe Konkurs eröffnet. — 
Zum einſtweiligen Verwalter der Maſſe iſt der Rechtsanwalt Riedt 
von bier beſtelit. Die Gläubiger des Oemeinſchuldnets werden aufgefordert, 


in dem 

auf den 10. Mai 1864, Vormittags 11 Uhr, 
ver dem Kommiffar, SKreiärichter Stelter, im Termindgimmer Rr. 2 an- 
beraumten Termine ihre Erflärungen und Morfchläge über die ‚Beibehaltu 
dieſes Verwalters oder bie Beftellung eine anderen einfweiligen Berwalterb 


abzjuge 

lm, welde von dem Gemeinfchulbner etwas an Gelb, —527— 
oder anderen Sachen in Befig oder Gewahrſam haben, oder melde ihm 
etwas verſchulden, wird aufargeben, 3 ‘ denſelben zu verabfolgen ober 
zu zablen, ann von dem Befip der Wegenftänbe 

bis zum 4. Mai 864 einfelieplid 
bem Bericht ober m Verwalter der Maffe Anzeige zu machen und lie, 
mit Vorbehalt ihrer eimanigen Rechte, ebendabin zur — © abju- 
liefern. Pfandinbaber und andere mit benielben gi tichberechtigte Gläubiger 
bed Gemeinſchuldnetrs haben von den im ihrem Beſiß befindliden Pfand 
Pr nur Anjeigt zu ne 
Zugleich werden alle enigen, welde an bie Maffe U die * 

— machen wollen, dierdutch aufgefordert, ihre Auſprüche, bie 
Bas mögen bereitd rechtehaͤngig fein oder nicht, mit dem dafür verlangten 


bis zum 25. Mai 1864 einſchließlich 
bei und ſchriftlich oder zu Protokoll anzumelden und bemnächit zur Prüfung 
ber jämmtlihen,, innerhalb ber gedachten Friſt angemeldeten Fotderungen, 
fo wie nach Befinden zur Beitellung de# ne Vermaltungkptrfonals, 
auf den 7. juni 1864, ——— 11 Uber, 
vor dem Kommiffar, Kreistichter Stellter, zu erſchein 
Wer feine Anmeldung fehriftlih eimteicht, hat die Abſchriſt derfelben 

und ihrer Anla au beizufügen. 

eber Gläubiger, nicht in unferem Amtsbezirk feinen —*— bat, 
muß bei der ben feiner Gorberung einen am biefigen Orte 
haften oder zur Pragiß Bei und betechtiglen ausmärtigen —* 
beſtellen und zu ben Mften anzeigen. enjenigen, welden es bier an 
tanniſchaft fehlt, werden die Redtd-Unvalte Kahenih und v. Obernih bier 
und Jufti- Rath Erler in Babesbung zu Sadmaltern vorgeflagen. 

öffel, den 4, April 1 

Köni Fer Kreißgeriät, L —— 
er Kommiſſat des Konkurſeb. 


[924] —— 
m 


ittags 5 Ubr. 


u er. feftgefegt. 

Zum einftweiligen Verwalter ber Maſſe iſt ber Rau 
Kiefen biefelbit beftelle. Die Gläubiger des Bemeinfhuldn 
gefordert, in m a 

den 25. Mpril er, Rormittags 10 Ubr, 
in dem Verhandlun ——* Re. 2 dei Geräthg ebäubes * dem gericht 
lichen Kommiffar, Herrn Rreidrichter Weipenmiller, anberaumten Termine 
ihre Erflärungen und Vorſchläge über die —— biefed Verwalltts 
ober bie Beſtelung eines anderen einſtweiligen Verwaltett eben, 

Allen, welde von dem Gemeinſchulduet eivas an Belb, Papieren oder 
anderen Sachen in Befif oder Gewahrſam haben, oder melde ihm etmaß 
verfchulben, wird aufgegeben, nichtE an bdenfelben zu verabfolgen oder zu zah- 
len, vielmehr von 7 Befip der Gegenftände 

bis zum 1. Juni er. einſchließlich 
dem Gericht oder dem Verwalter ber Maffe Anzeige zu machen und Alles 
mit Vorbehalt ihrer etmaigen Rechte ebenbabin zur Konkurtmaſſe abzuliefern. 
Tfandinhaber und andere mit denfelben gedemanı ate Gläubiger des Ge 
meinfhulbnerd haben von den in ihrem Befit befindlichen Pfanbftüden uns 


a 
Betanntmadung 


mn dem Konkurſe über dad Bermögen des Rahfmannd U. 8. Ehrlich 
* ift zur Verhandlung und Beſchluß faffung über einen Altord 
min auf 
den 27. April er, Vormittags 11 Ubr, 
in unferem Gerichtölofal, Zimmer Nr. 6, vor dem unterzeichneten Rommi . 
anberaumt worden. Die Beibeiligten werben bierwon mit dem Dem 


nn 2. @®, 
werben auf 


924 


in Renntn Me fehhgeftellten ober vorlaͤ J 
2** A Sn er er, fo weit für —— era 


y- Sypothelenrecht , mbrecht ober andered Abſonderungbrecht in 
Anſpruch genommen wird, zur Thrilmahme an der Beihlußfaflung über 
den Allord en. 
Schneidemühl den 11. April 
Königliched Krei 
Der Kommiffarius ded —— 
au. Derbarbt. 

or den Konkurfe über den Rachlaß ded am 18. Januat 1864 zu 
verftorbenen Brauermeiſters Guſiav Vogdt bat ber Mahrifbefiger 


* 


J u Sagan nadträglid eine * von 10 Sgt. 
——— ——— zur + fung SD orderim N 
den 23. April 18 Ta Vormittags dr Ubr, 
in —— erichtölofal, Termindgimmer, Bäderfiraße Mr. 12, vor dem 
unterzeichneten Kommiſſat anberaumt, wovon bie Gläubiger, melde ihre 
ngen angemelbet haben, -in Kenntniß gefeht werden. 
Biegnig, den 7. April 1864. 
Königliched Kreidgericht, 
Der Kommiſſat des Konkurſes. 
Scharfenort. 


(922) —— en fnung 

Ueber den Rachlaß des im März 1 verfinchenen Majord a. D, 
Earl von Unger zu Münfter ift der gemeine Konkurs bach Beſchluß vom 
15. März curr. eröffnet, 


Sum ei iligen Verwaliet ber Maffe ift der Herr Juſtiz Rath 
en et. Die Gläubiger des Gemeinihuldnerd werben aufgefor- 
‚m 


auf ben 22. April e., Bormittags 10 Uhr, 
in unferem Gericttotel, Termindzimmer Ar. 3, vor dem Kommiffar Herrn 
a von Druffel, anberaumten Termin ihre zungen unb 
Vorſẽ über die Beibehaltung dieſes Verwalters oder die Beſtellung 
eined anderen — * Mermalterd abzugeben. 
Allen, melde von dem Bemeinfchulbner etwas an Gelb, Papieren ober 
anderen Saden in Befit oder Gewahrſam haben, oder melde ihm etwas 
verſchulden, wird aufgegebeh, nichts an weg ju verabfolgen ober zu 
zahlen, vielmehr von dem Befip der Gegenftän 
bis zum 30. April e. einfäliehtid 

bem Bericht oder bem Verwalter der Maffe Ungeige zu machen und Alles 
mit Vorbebalt ihrer chvaigen Rechte ebenbahin Be Konkurämaffe abzu · 
fi . Pfandinbaber und andere mit denſelben gr Gläubiger 

Gemeinihuldnerd haben von ben in ihrem Befip befindlichen Pfand» 
flüden nur Anzeige zu macen, 

Zugleich werden alle diejenigen, melde an die Maffe u. 
SKonkurögläubiger machen mollen, hierdurch er ee ihre U orte 
Biefelben nie bereits rechtähängig fein ober nicht, mit dem dafür ——** 


den Vorrecht 
bis u 14. Mai c. einſchließlich 
Bei und fehriftlih oder ju Protokoll anzumelben und beinnächft zur Prüfung 
ber fämmtli Innerhalb gedachten Friſt angemeldeten forderungen, fo 
wie nad Befinden jur Beftellung bed itiven Bermaltun — ö 
aufbden 20. Mai e., Vormittags 10 U 

in unferem Geritäietal, ZTermindzimmer Nr. 3, vor dem Emmen Kom- 
— zu einen. 

Wer feine an ſchriftlich einreicht, hat eine Abſchrift berfelben 


und ibrer Unlagen 
Seber dutigen * nicht in unſerem Amisbezirle feinen a 
bat, muß bei der eg einer Forderung einen am biefigen Orte 
mohnbaften oder zur Pragid bei uns —** * —— Bevolmaͤch · 
tigten beſtellen und zu den Alten 333 en, welchen es bier an 
Belanntichaft fehlt, werben bie Mechti- —ES — Buſch/ Borle, 
Windthotſt, Rintelen, Wernelinck, Füifting, Rechts · Anwalt Gierſe zu Sach · 
waltern vorgeihlagen. 
nfter, den 7. Aptil 1864. 
Koͤnigliches Kreißgericht. I. Abtheilung. 


Verkäufe, Berpachtungen, Submiffionen zc. 

] Submiffion 

Die zur Ausführung einer Gineib-Sängeoppen Eine von Musdfau über 
2 bis @örlig mit einer Schleife nach Rothenburg erforderlichen Arbei- 


— ber Telegtaphenſtangen 

ranspottiten, Auſſteüen und Richten der Stangen, 
Trankportiren und Bef Mr der re 
) Transbortiten und Befefligen des Seitungsbrahtee, 
ſollen im Wege ber öffentlichen > ubmiffien vergeben werden 

Die näheren Bedingungen find im ber iftratur der Königlichen 
Telegraphen · Dirertion zu Berlin zur Einfiht ausgelegt und werben auch 
von derfelben —— Antrag abſchriftlich mitgetbeilt, 

Dualifigirte Unternehmer werben aufgefordert , ihre — ada,b. 
und e. pro Stüd, ad d. pro Meile unter der Muffcri 

Submiſſion auf Uebernabme von —— — ür bie Tele 

grapben-Linie von Mudfau bis Görlig mit Schleife nad) eg 

Uber, verfiegelt und portofrei an da& 





bis zum 19. April, Mittags 12 
— che Burtau ber Königlichen ———— einzuſenden, woſelbſt 
am gedachten Tage, Mittags 12 Uhr, die Eröffnung bee Offerten in Gegen - 


wart der etwa erjhienenen —— ftattfinden fol. Später eingehende 
Dfferten werben nicht berüdfichti 
Die Submittenten bleiben is jum 3, Mai er, am ihre Offerten 


gebunden, 
Die Wahl — den drei Mindeſtfordernden wird vorbehalten. 
Berlin, 9. April 1864. 


Der Baumeifter von Ludwiget. 


[8%] Gubmiffien 
auf Lieferung von imprägnirten Telegrapbenitan en. 
Die zur Anlage einer — linie * * 1g nad emo 
forderliben i 4 —* 21 an 


ae follen de Im Be dr € 


unb a Sop werden. 
—— mit ke hg In 53* ober ä la 


— mi Re ge * 
fr‘ atur ber Telegtaphen · 
Direction 283. Sun mr it * * auch ne ee 
auf — Antrag abſchrifilich mitgetbeil. 
Dualificitte 


EU — 


iffien auf rg von Telegrapbenftangen für die Linie 
gu 19. ren  Rittesı sii up 8 portofi 
i r r, an um ei einzufen- 
wofelbit am — Tage Eröffnung ber eing enen Dfferten 
ih begemmarl der etma erfdhienenen — —— Rachgtdote 
En nicht angenommen. 
s = &ubmittenten bleiben bis zum 1. Mai b. > an ihre Offerten 
unden. 
s Die Auswabl unter 1 ‚drei Mindeftfordernden wirb vorbehalten. 
Berlin, den 7. April 1 
— Telegrapben-Direction. 


Boragreve 
(910) Submijfion 
auf Lieferung von imprägnirten Telegraphen-Stangen. , 


ei en Br oe Eis See —— 
i. etlichen mpragnitten 1? 
Wege der Submilfion beſchafft wechen, EI EL 

Diefelben Lönnen entweder mit Rreofot, mit Zinkchlotyd oder & la 
Boucherie mit Rupfervitriol präparirt fein. 

Die näheren Beding ein find in ber Regiſtratut der Telegrapken-Di- 
tection zu Berlin zur Einfiht ausgelegt und werben aud von berfelben auf 
portofrein Anttag abſchriftlich mugetheilt 
er Lieferanten werben aufgefordert, ihte Offerten umter ber 

u rn 
»Zubmiffen auf — en Stangen für die Linie 


von Reujalz bis rer 
bis zum 19. April gt ittag6 11 Uhr, an und portofrei einzufenben. 

Die Er der eingegangenen Offerten“ wirb in Gegenmart 
etwa erſchienenen Submittenten zur bejeichneten Zeit erfolgen. Radar 
werden nicht angenommen. Die Submittenten bleiben bis zum 10. Düne. 
an ibre Offerten nden. 

Die Auswahl unter - drei Mindeflforbernden wird vorbehalten. 

Berlin, den 9. April 1864. 

Königliche Telegrapben-Direction. 
Borgarene. 


(917) Befanntmadun 
Die zu dem Reubau ber Kaſerne Nr. 1 bed Khifer anj imentö 
in der Pionierftraße erforberliben Schmiede · Arbeiten follen Im id 
Submiſſion verdungen werden. 
Die Bedingungen und Roften- Anſchlag find in unferem Gefchäftelokale, 
Klofterfleaße Nr. einzufeben und verfiegelte Offerten bis zum 
Sonnabend, den Ih. d, Mtö, Vormittags {0 Ubr, 
daſelbſt abzugeben, Die Bedingungen find vor der Mbaabe der Offerten zu 
unterichreiben. 
Berlin, den 9. April 1864. 
Königlide Gatniſon · Vetwaltung 


l9251 8nigliche — a Märkiſche Eifenbabn. 

Es ia bie Lieferun 

‚000 Stüd 2 Biegelfeinen und 
9 000 Kubitfuß aelöfhtem Kalt 

jum Bau ine Brüde über die Unterfpree in der hieſigen Berbindungäbahn 
im Wege ber —— vergeben werden. 

Termin hierzu ift auf 

Sonnabend, den 23. April d. %., mama itte 8 11 Uber, 
in unferem Gefchäfts- Lokale pr biefigem Babnbofe a bis zu 
welchem bie Offerten franfirt und verfiegelt mit ber Auffcheift 

»Submilfion auf Lieferung von Ziegelfteinen xefp. Kalte 
eingereicht fein mülfen. 
liegen in ben B. en Bormi 


Die Submiſſions · Bedi ochentag 
—2* —— aus und fönnen daſelbſt auch 


im ichneten Lokalt zur 
ſchriften Diefer en? gegen Exrftattung der Koften in Empfang ge 


Berlin, den 9. Upril 
Königlie Direction ie —E— Maͤrliſchen Ciſenbahn. 





Verlooſung, Amortiſation, Zinszahlung u. ſ. w. 
— * Pe de ® er mn Ent 





— — — — — — — 


wm Bekanntmachung. 
Bei der am beutigen Tage ſtattgehabten planmäßigen 
Berloofung von 
225 Priorität®-Vcien, 

—— »  Dbligationen 

unfeter Gefelliaft find die ah Rummern gezogen worden: 
A. Prioritaäts⸗Actien 

& dem geistige vom 15. Jjasız 1842, 

Rı, 19: au: 416. 511. 517. 551. 583. 649. 691. 722. 874. 995. 1005 
1031. 1046. 1328, 1458. 1477. 1544. 1620. 1664. 1812. 2115. 
21. 2192. 2263. 2312. 2341. 2354. 2392. 2560. 2579. 2612, 
2023. 2631. 2651. 2688, zus. 2776, er 2863. 2924. 2929. 
2937. 3080. 30%. 3283. . 3383. . 3526. 3644. 3677. 

Beilage 


925 
Beilage zum Königlich Brenfifhen Staatd= Anzeiger. 


M 87. 





Donnerftag 14. April 


1864. 


— 0 
3882. 4006. 4068. 4076. 4256. 4360, 


Rr. 3739. 3838. 3840. 3857. 
43%6. 


— 4637. 4731, 41 50yT, »130. #1 
5482, 5487. 


6254. . 6564. 6978. 701. 
7538. 7656, 7678. 7645. 7714. TAB. TI8T. 
8065. 8103. BIT. 

8996. 9070. Weis. Y248. KR. 
. 10,017. 10051. 10081. 


16,84. 1 
. 1 . 177,451. 
. 11,779. 17,848. 17,855. 17808, 17 
4. Behoritite- Obligationen 
nah dem ee vom 5. November 1851. 
18,967. 19,097. 19,350. 1Y-AL. | 
. 20, 


34,167. + * 
3 42. 30,171, 36,181. 3 
, 36,739. 


. Bor 
36,848. 
. C. — ERER 
ch dem wa io_ eg Erg un 
Ar. 27. 100. Yan. 172. 33 1. 545. 394 0. Y60, him. 1126. 1168, 


1386, 1407. 1851. 6. Zu. 8 3054. 3216. 3381. 3473. 
3558. 3771. Kell. 4276. de. 4508. 450. Auyy. 505Y. SUSE 
5133. 5173. 5289. 5300. 5452, 5912. 6254. 601. 6ösb. böyy 
6942. T216. 7434 T5W. 7849. SUSB, 833. 8505. 8605. BEUG, 
8801. 8908. 9171. 9394 . W657. WIB2. 4979. 10,111. 1U,113. 
10,150. 10,266. 10,302. 10,603. 11,301. 11,320. 11,357. 11,474. 
11,497. 11 ). 11,643. 12,082. 12,174. 12.244. 12,328. 12,336. 
12,568. 12,734. 12,780. 12,813. 15,19. 13,142, 137615. 13,140. 
FE 14015. 14,108. 14,533. 15077. 15,080. 10,335. 15,624, 
15,708. 15,93. 16000. 15333. 16359. 16,439, 16,504, 16,081. 
16,573. 16,592. are — 16,724. 1701. 17,584, 17,092. 
17697. 17,872. — 18,488. 15,520. 18,088. 18,496. 
19,150, 19,161. 194: 10,6. 19,547. 14631. 

Indem mir dies bietmit zur Öffentlichen Kenntniß bringen, bemerfen 


. wir, daß die NHuszablung des Kapitals gegen Nüdgabe der Acrien mit den 
Coup 3 Ar. Si 8 — der Dbli aligncn sub B. mit den Coupons Ar, 7 
biö 10 und der lieationm sul C,, jojern fie fonvertirt, mit den Coupens 
Re. T—10 und, fofern fid nicht fonvertict und deshalb gefündigt, mit den 
Coupons Nr. 4 bis 10 am 1, Juli b. d bei unjerer Haupttaſſe hierjelbit 
erfolgt und von dieſem Tage 3b die Verzinfung aufpört. sur fehlende 
Zine · Coupons wird der Betrag bderjelben von dem Kapitale in Abzug ge- 
Bradt merden. 

Von den im vorigen. Sabre auögelveften 
a) 216 Prioritäts » Action mad dem Prvilegio vom 15. — 1842 
.. find 


Ein Hundert ſieben und fiehenzig, 
b) = —— - Obligationen nach dem Privilegio vom 5. Novem- 


Ein Hundert und elf 
und 
e) ın — Obligationen nah dem Privilegio vom 25. Auguft 


Neun und neungig , 
von und eingelöft und werben diefelben mit den beftefienden Zins-Coupons, 
gemäß der Beflimmungen der Rachträge zu unferem Geſellſchafts - Statute, 
in Gegenwart zweier Notare verbrannt werden, wogegen der Nominalbetrag 
für die nicht an 39 Prioritäte-Netien ad a. 

Rr. 484 1138, Di 1261. 1338. 2567. 2189. 3000. 3152. 


3254. 3205. * 3647. 518. 5623. 6171. 7634. 8639, 
Si. 4. 9761 . 9820. 10,206. 10,271. 12,121. 12,295. 
128. at 12,737, 12,775. 13,223. 14,564. 16,280. 16,368. 
2 —— tionen ad 
Rr, 18.186: f 


5 Is. 19,154. en. 21,808. 21,824. 23 
%. 27,283. 27 24,397. 29,718. su 
A 3230. 3238. Sa 33,581. PH 35,610. 36,027. 36,317 
an 


" pen find, werden nach Maßgabe der ın Beircht fomınenden 


ef a e. 
. 27 3051. 3306. 4471. 4505. 5172. 5553. 
6659. 6717. TO98. 7124. TAbb. 7572. 1622. BR, 19,189. 19,197. 
bei dem biefigen Königlichen Stadt- und Kreisgerichte deponirt werden mirh. 
Zugleih machen wir in Gemäßbeit der Nachträge zum Gejell ſchafts · 
Statue” biermit noch befannt, dab aus der Rerloofung vom Jahre 1858 
bie Prioritäts-Obligation Nr. 26,909 nad dem Privilegio vom 5. Rovem · 
ber 1851; aus der Verloofung ded Jahres 1860 - Prioritätd · == 
Nr. 98410 nad dem Privilegio vom 15°3 Januar 1842; bie Prieritäts-Obli- 
— Re. 20,372 nach dem Privilegio vom 5. November 1851; aus der 
erleofung des Jahres 1861 die Priorität? - Obligation Rr, W376 na 
dem Prieilegio vom 5. ser 1851; aus der Verloofung des 5 —— 
1862 die Prioritãts + Obligationen Rr, 5* 19,876. Er 21,138. 
26,969. 27,359. 27,577. : 31,899. 32,308. 34,406. 5 nad dem 
Privilegio vom 5. ae 1851; die — —** Nr. 8140 
nad dem Privilegio vom 28. Huguft 1 bis jept zur Einlöfung nicht 


u’ worden find. 
wir fintutenmäfig no jur Renntnif, daf'die bis Bien 
rioritaͤts · Actien 4 Obligationen in Gegenwart 


—X v. gi eingılieferten 
jrorier Notare verbrannt 
Magdeburg, den 16. Mär, S 
der Magdeburg: Göthen ⸗ 35 Leipziger @ifenbahn: 
[882) 


2 







Lübedch-Büchener Eiſenbahn. 


baber von neuen Interims + Actien unſerer Geſell 
um = der Erbauung ——332 —— nn 
atutarifchen 
Beſtimmungen uch aufgefordert, an den nachfolgenden 
— — IT ses iR Melk 5, 

auf bie von ihnen gegeichneten Actien bie dritte Theiljahlung mit! 
awanzig Prozent ded Actien- Kapitales, oder 40 Thlt. 
reuß. Eour. pro Actie, n 


Bei dieſet Einzablung ſind bie Snterimd-Actien vorzuzeigen, damit auf 
diefen für die meue Einzahlung durch den fpeziell dazu pen ee Haupi⸗ 
galten > "Hendanten Anton Heinrtich Eheiftian MR eyer quit · 


tirt 2. 
VKeleicht en bie auswä Actionaire 
auch rg Spelial —— —A— 2 — 
in et aa bei Herrn ‚I. Plaut (in firma J. Plant & &o,) 


in Oldesloe bei en Stabtlaffirer Lorenzen 
gi eihehen. Es bat, wer hiervon Gebrauch machen ill, die Juterims · Actien 
i den genannten Spezialfaffen-Rendanten acht Tage vor dem Eimjahlunge- 
terınine, aljo „Tpäteftens bie zum 7. Maid. J., gegen Empfangdbejceini« 
gung, zum Zwecke ber — durch unferen Hauptlaſſen · Rendanten, 
cinzuteichen und in dem Einzahlungstermint gegen Seblung der aus · 
— — jwanzig Prozent und gegen Nüdgabe der — —— 
gung wo wieder entgegenzunehmen. - 
on dem lepten Zabltage, dem 18. Mai d. 3. an, beginnt die Vet " 
zinfung des neuen Einſchuſſes mit 44 pCt. für das 
Die Zinfen für die biöher eingezablten vierzig rojent find in bem- 
felben Termine mit drei Ihaler für jede Mochie * eret Hauptkaſſe oder 
bei ben oben genannten Speliallaſſen · Nendanten gegen Quittung entgegen- 
zunehmen, woſelbſt die Dr ormulare —* idett werden fünnen, 
Lübed, 12, April 1864. 


der Luͤbed · Dünen  Eifenbapn-Sefekigeft. 


[936] Befanntmadung. 
Am Sonnabend, ben 16. Aprit, Bormirtage-10 dr, follen 
"an der Berin-Stetin Danziger Shaufjee vor dem —* Koͤnigstbote eine 








ftarker Pyrami tetend ver · 
tauft werden. 
Berlin, den 13. April 1864. 
Der Baurath. 
J. B. 
Hinzpeter, Baumeiſter. 
un Berfobiedene Befanntmachungen. 
— N — 8-Actien-Gefellfha : in Berlin, 
Auf Grund bed tatuten laden mie bie en Aetionaite 


unferer Geſellſchaft zu *8 am 
Sonnabend, den 30. April en Bormittags 10 Ußr, 

im Gefdäftslofal der Sefellfhart, Friedrichs ſtraße Ne. 191, 

abzubalterden 
dritten 
orbentliden ELSE ee 
ar 5 —* 
Tagtsordnung 


1) lag —* — E — — über den Befund ber ihr zur Prü⸗ 


926 
rg Fa zu Bilanzen pro 1863, und Yntrag auf Dedarge 2, Wabl von 3 Mitgliedern des Verwaltungẽtaths an Stelle ber fla- 





—— aubſcheidenden 3 Mitglieder. 
2 jer Geicäftöbericht des Verwaltungẽtathes und der Direction. 3) Wabl von 3 Richn Reviforen. 
3) von drei Reeifiond-Kommiffarien für bie Sahredrehnung pro Bielefeld, den 11. 1864. 
1 —— —* . m te = Berwaltungsratb, 
4 un ber von am 
‚ Fine Bredbe nung ernannten KRommilfion au race —*— 
wurf eines neuen G ——— — g auf die 
Abänderung der A, 40, 44, 45, 46, 4 1, 48, 49, 50, 1, 52, 53, 
54 und 56 dei bi gen Statut, : . 
Die mit den Namen der Hetten Actionaire und ihrer Stimmenzabl ben], Aetien -Geſellſchaft 
Ft ga Eintrittöfarten zum Verfammlungs-Fofal find, vom 2ıten ür Bergbau, Blei- und Sinffabricatin zu Stolberg 
e. ab, in unferm Gefhäftt-Rürean, große Friedrichäitrage Mr. 191 und in Wefpbalen. 
—— g Votzeigung der Acticn im Empfang zu nehmen. Die Die Herren Actionaire werden bierdurch benachrichtigt, dah die jähr- 
Fern SE nie: Frans ericheinenden Mctionaire ift mac $. 23 | liche ordentliche General-Berfammlung 
er Statuten nur durch ſolche Wctionaire geftattet, melde durch ſchrift ; am Donnerftag, den 19. Maid. Jı ra 10 Ubr, 
re Vollmacht Iegitimirt find, im großen Theaterſaale zu Aachen ftattfinden wi 
Berlin, den 2. April 1864. Diefelben weiſen Pr ald Eigenthümer ibrer — aus, indem fie ſolcht 
Der Berwaltun gsratk nad Artikel 35 der Statuten vierzehn Tage vor jenem der Ghneral - Vei · 
Lehmann. Kühnemann. famımlung: 


in Aachen, am Sipe der Geſellſchaft, wg n Ar. 11; 
in Paris, auf dem **8* der Geſellſchaft, Rue des Deux Portes 
t 


Jean Rr. 1; 
934) in Coͤln, beim A. Schaaffbaujenihen Bant-Rerein; 
WUctien-Belellfhaft »Bormärtta für BARPILIONEEN, und u Berlin, bei den Samen MRenteisfehn u. Comp; 
Weberei in Bielefeld, in Lüttich, bei den Herren Ragelmaderö u. Söhne; 
General-Berfammlung in Brüffel, bei den Seren Brugmann Söhne; 
Die orbentlihe General-Berfammlung der Nctionaire bet am Den: in Werviers, bei den Herren-Sebrüder de ?boneur u. Comp. 


—— den 12. Mai dieſes Jahres, Vormittags 11 Uhr — 
le ber Fabrit ⸗Vorwaͤrts⸗ fat. Die Metionaire der Gefe —* dieſt Hinterlegung wird im Namen der Direction ein Empfangs. 
werben mit dem Bewerken dazu eingeladen, daß die nad $. 22 des Star | fihtin und eine perfönliche, auf den Namen lautende Zulaffarte außgeftellt 





tuts zu ertheilenden Eintrittäfarten in dem — der Direction in Em- | und verabfolgt. 
pfang genommen merben koͤnnen. Uachen, den 11, April 1861. 
r Tagesordnung gelangen Der General-Direftor, 
1) ErRattung bed Soßresberichts und Votlegung ber Bilanz. wi von ber Hendt. 
1912) Dampfmüblen -Aetien. Gefellfhaft in Witten. 


ng he ran: bie Bilanz pro 1863 und tbellen den Herren Actionaiten der Gefellihaft mit, daß ber Verwaltungstath gegen- 


RE km von Born in Dortmund, Vorfigenber, 
gelnria Hemmer auf Steinhaufen , fellvertretender Borfigenber, 
ugs ft Freidert von der Heydt in Elberfeld, 
Bi beim von Redlingbaufen in Göln, 
rn,» I von Braam in Nrnbeim. 
Witten, den 9. April 1864. Der Bermwaltungäratb 
Activa Bilanı ro 1863 Passiva * 
F— — Thlr. 2 IM Metien-RapitalGonto -unuurnensunnnennnnen 
TPODES DE RB BIRETAEL , . Refervefondd-Gomto -....0 00044 0ne0nun000e 
cäthhe.. Dividenden · Contio 1 


22** 


waͤrtig er nu 











Afiduranı- m 1: BRPRFPISREDPOVOEPERSEFRER 5 
SBAlennn 
Gewinn und Berluft-Eonto: 

Saldo pro 31. De 

zember 1862. ....+..+- ble. 220,309. 38. 4. 

Salbe pro 31. De 


eınber 1863. Tblr. 722, 9, 4. 

ntereffen · Eonto f. syahl 

Sinien Tblr. 11211. 2 

minobilien · Conte f. Wb- 

chreibung Tlt. 3133. 20. 2. 

Utenflien-Eonto |. Abſchreib. 
Thlr. 380.10. 3..... Tblr. 15,507. 12, — 
The, 


Status der Actien- Gesellschaft „Le Conservaseur“ 

















[892] 
31. ——— 1863. 
Aectif. | Passif. 

Franes, |Ct. 
Actiön-Conto. . ....................................... 500,000) . Ne a ER ORTES ER SAEIRIEN 
JJ Fand sau chung ade sagen 135,324] 15Reservefonde 
977 BRPECHEEILEHERERBSSTESSCHTETER ERLEIDEN 10, 43 || Dividende AB i8 
Verschiedene Guthaben „.oesenescsannannonueneeneen ++ | 198,351] 52 || Gewinn- und Verlust-Conto „.2eusrancomenoseonnenener 132,500 
Organisationskosten ............................ 135,555] 30 
Portefeuille der Reserven ....... 59,512] 57 
Verschiedene Valuta ..unnensnsonuonnnnononnaunninnereee 54,973! 62 
Renten auf den Staat ..uenesssnsnnsassnenenennnunnnnnn 82,318] 20 
627) 53 
Base Uses 14,451! 46 

Tobalsocaunzsnsscern ‚216,209 | 78 Total egal....cennnsene-- 
Dass vorstehende Uebersichten mit den Büchern der Compagnie übereinstimmen, bescheinigt der Direktor 
Paris, 31. Januar 1864. sign. A, Desbouillons. 
Der General- —— für Preussen: 
ilm, 
Berlin, Leipzigerstrasse 
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jzr] Br. | @id. 
—— —* RK 100 — _ 
Anisterdam ..... 250 FLiKurz ı 142 = n -Mastrichter „I— m4|— | 

Be ic Fi ah. 142° las] do. Ä u Berg.-Märk, Lit. A. 14 113 — 7 — 
Hamburg ....-. . 300 M.'Kurz | 84$]Berlin - Anhalter... ..| —'163 '167 Lit. B.4 | 97% 

— arccrse 300 M..2 ai. 1501 150% 3 94 |Berlin- Hamburger . — 140% 139 & Li, 0.4 | 95; Mk 
Leondon........ ‚AL8S3M ! #9 |Bert.-Potsd.-Magdeb.— — 196 —— 4 —— 
Bub — 300 Pr.i2 Mt | 79% | 96t/Berlin- Stetüner .....\— 1425| — 0. Möened, EN 
"Wien, östr. Währ. 10 FL8 T.| 864 — Bresl.-Schw. -Freib. . — 130) 129 * UL Serie d | 92% 9. 

dito 150 FL2 Mt. BE do. ..2222.39 — | — [Brieg-Neisse „u... —— | 84: do. IV. Ser. v.St.gar..44 99.) 99 

südd.W.100 F1.2 Mi.56 2256 1 — | 94jiCöln- Mindener ..... 3; 1815 100% Brsl. Schw. Frb.Lt.D. 4 — | 
Fu Mad W. 100 Fl Mn — * ai -Halberst. ..— — Cöln-Crefelder ...... 4 — | 
inCourant , T| — lagdeb. - Leipziger .— — 248} Cöln-Mindener ...... 4-—| 

im 14 Thl. Fuss4{00 Thl. 2 Mi.) — | 99 Lätt. B.. .8 = —— — 3 71 — er ne ꝓ | _ j 
Petersburg.....- 1008.K.3 V. 93k! Westpreussische ....|: 84 831]Münster-Hammer ...4 | — — 0, } _ | 

ee 400S.R.3 Me.| 938) * N ärk. 6 955 | do. ML Em | — | 
Warschau...... WSR.S T., 844 84} 5 iederschles. Zweigb..— 67% de. „do. 44 99%, 

«er. 100 Th.&.\8 T.| 110%. 110 ———* u. 6.3}. 1575 do. IV. Em. y 9m 

i N Lit. 5.341445 — eng Halberst — 100 

| Oppeln - Taroowitzer — 3 ;Witienb. 4 ‚100% — 

— — 1000. P1 5 [Rheinische .......... 100% Nest — 

Fonds-Course. |1{ J do. — ) Prior. ME ——— — 86 
Freiwillige Anleihe... .. 44 100, ge] Rentenbriefe. [Rhein Nahe +) . de. ML Ku = J 
Staats - Anleihe von 18595 — | 105}|Kur- und Neumurk.4 988 do. IV. Series) — 

dito v. 1854,1855, ee) 100% 99%] Pommersche ......++ 4 97 anl-Posen...... Ü'1004: 99,|Nied.-Zweigb. Lit. C.5 | — |100% 

dito von 1859...... ' 1005| —— — ————— — — 4 95% 95:]Thüringer .........: - Pa 3 Ober-Schles. Litt. A.4 2 

dito von i..... 4 X 1008 14 5 97 5 dabe F do. Lit Bush — i 

dito von 1864. ....- 45 100 | e 7 slo. (Stamm-) Prior. 45 33 do. Lt. C 4 | — | — 

dito von 1850, 18524 | 95% BaklSächsische........+- | do. do. de. > 1955 94] de. Litt D..4 | 951] MX 

= von 1853...... 41 Sk — |Schlesische ...u.r..+- | do. Lit. E.33| — | 80% 

von {862...... | 8 de. Lie, 100 
—* Schuld - Scheine... 35 — | Wa rormtebradt kein Zinssars arlirt int, heinische „. u......- s | 92 — 
Prim.-Anl.v.18553 100 Thir.|35| 125 | ‚ werden wansemässig 4 701. berpeäuet [do. vom Staat gar.'3; * — 
Kur- u. Neum. Schuldverschr.3{| — Friedeiehsd’or......- ß do. IIL.Em.v.1858/80.43 MM. 
"Oder-Deichbau - Obligationen4;| — Gold-Kronen........ Prioritäts- —2. o. do. von ** | B6K| 96k 
** Stadt - Obligationen ·⸗· 101% 1 Andere Goldmünzen f Aachen - Düsseldorfer — do, v. Staat garanti 89 — 
dito 88} a5 Thin 22... 110, — do. U. —— 4 — | SO |Rhei-Nahe Ru St. * — — 
Schüläverschr. d.Berl-Kaufm. — | ſ9 do. I. Emission/44! — do, 1. Em. — 8 
11 ‚Aaschen-Mastrichter . Ri 69% 68% —8 Crf.-Kr. 1*8 J— — 
do. I. Emission | 70 — do. 1. Sere4 — — 
Berg. Märkische conv.|4} - do. IH. Seriedy)| — | — 
do. U. Ser. conv — Stargard· Posen·..... ⸗ — 
do. Ill.S.v.St.A gar. 81% do. U. Emission 44| — | 98% 
de, do. Lit B.iH| 81: do. I. da 4 — | Wi 
Münzpreis des Silbers bei der Königl. Münze. d Serie ...44 98) 974 dr ve | * 
— 0, i } 0. Il. Serie .....| '—ıl 
Das Pfund fein Süber y do. I. Serie car, 9 —I 
lo. IV. Serie..... 4 — 1 
TE wäh. . (Oudl- Odbg.) 4 30. 89% 
1. Emission 4 8% 
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Nichtamtliche Notirungen. 





Berner — ‚vom 13. A ni — 




















































































ze Li Br. 6 
'&t, Br. | Wld. Zt, Br. | @ld. Lt Br. Gld, - 
Ausl. Eisenhahn- | Inländ. Fonds. Ausl, — * —— ogen a. 100 m Loose —. 73% 72% 
amm - Actien. | | Braunschweiger Bank. 7 :03| do, oose (1860) .. 5 r 
u I | Kaas. - Vereins-Bk,- gr Bremer Bank......... I — “ de. do. ASl)..— — st 
Amsterdam - Roiterdam 4 1085: — [Danziger Privatbank‘. .\4 ' Coburger Creditbauk..'4 tten. Anleihe,.... 5868 — 
Ludwigshafen-Bexbach 4 ı — :1434/Königsberg. Privatbanlid Darmstädter Bank..... 4 ' 8 uss. Stiegl. 5, Anl...5 — 80% 
Me.-Ludwgh.Lt. A.u.C/4 125 124 334 burger do. 4 Dessauer Oredit....... 1, 5%, do. do. 8. Anl..5 — | 92% 
Mecklenburger... .. .-; 30%. 645/Posener do. do. Landesbank 4 | 294 do. v..Kothschild Lst.5 | 91 | 90 
Nordb. (Friedr. Wilh)g | — , Mand.-Gesellsch.. 4 Genfer Creditbauk.....d — do. Neue Engl, Anleie.3 | 554 54} 
Oester. franz. Staatsbahn', | — 111% Dise. Commandit-Anth..4 Geraer Bank ı 9% do. 0. 4 — — 
Oest.alldl.Siaaiab. — 5 147% — Sehles. Bank-Verein .„. 4 Gothaer Privatbank ... . 93; do. «do. 5 8: — 
Russische Eisenb... * — | 78 |Pommersch. Ritterseh.B.)d $]ilannoversehe Bank... 99; do. Poln, Schatz-Obt, 4 | 763 75 
Westbahn (Böhm) .. 70 ’ .'4 5 | Leipziger Creditbank.. N | 765 — | do. do. Cert. L.A.5 | 9 

| 0. Certif. ..|4$ Luxembu Bank... 4 — 102) do. de. L.B.200Fl.— — — 

Ausl. Prioritäts- | Meininger Ureditbank.. 4 | 98 | 97 |Poln. Pfandbr. inS.-R,4 | — , 76 
* | | Norddeutsche Bank ... 4 — 105 | do. Part. 500 FL...4 1 — 86 
Actien. | Oesterreich. Credit...5 | -- .84}/Dessauer Prämien-Anl.s; — 103 

Belg. Oblig. J. de [Est 4 | — Thüring. Bank..... ...4 | 71 Hamb. St.- Präm. - Ani. — — 
do. Samb. et Meuse. 4 — | Weimar. Bank.......» 4.90% — [Kurhess. Pr. Obl. 40 Th..— 56 | 55 

Oester. franz. Staatsbahn|3 255}: I 7. , 7 VERREPIFPRERRER Oesterr. Metall. .......5 65 64 [Neue Bad. do. 35 FL —| 305 — 
Oest. frz. Südb, (Lomb.)3 |%52 251. [Fabrik — — do. Nation.-Anleihe 5 —  70%[Schwed. 18RI. St.Pr-A.—| — |- 8% 
Moskau-Rjisan (v.St.g.)/4$| 87% 864|Dessauer Kont. Gas.. do. Prm.-Anleihe.. 81%. 80%/Lübeck, Pr.-A. ..34) 514 50% 
Khein- 2* 26% a $ gem. Nordbahn |Friear. wih] 62} a % gem. Uesterr. Franz, Staatsbatın 111% a 112} gem. Ecke südl. Staatsb. 

Lomb, 147 a} g Diseonto-Homm.-Anth. 99% a 100% gem. vienter Creditbank 48% a 4 a % gem. Üenterr. Credit 25 a $ a 85 gem. 
Ue⸗ierr. National Anleihe 70% a 7L a 70% gem. Üesterr, Loose von 1860 845 a 84 gem. Oesterr. Loose von 1861 56 a $ a 55% gem Ital. 


Anleihe 67% a } gem. Neue Russ. End. 5proz. Anleihe 88% a $ zem. 





kertlin, 


lich den Beierreichischen Papieren —— welehe sehr lebbaft und 
‚zeit bedeutenden Courssteigerungen gehandelt wurden; Eisenbahnen da- 





eut Iast ausschliess- 





gegen blieben sehr vernachlässigt; 


gutem Verkehr, 


Mebaction und Rendantur: 
Berlin, Drud und Verlag ber Königlichen —— Obet · Hofbuchdruckerti 





preussische 


Schwieg 


(R. v. Deder 


et. 





% 




















$ at der Konig baben Allergnädigſt gerabt: 
tojor a. D. und Kreis-Steuer-Einnehbmer von Pod⸗ 
X eröleben den Rothen Adler-Drben vierter Klaffe, fo- 
Morfteber und Gerichtemann eh Reſech zu 
feife Schlochau und dem vormaligen Schulzen Mar- 
N u Rlein-Rifheroten im Kreiſe Thorn das Allgemeine 
leiden; ferner 
und biäherigen perfönlichen Adjutanten de& Prinzen 
N — Hoheit, Grafen von Perponder- 
Ihrem Sofmarfhall zu ernennen; 
hr Sitelmann den Ebaralter als Gr- 
Kath zu verleiben ; 
8 des biihöflihen Klerikal · Seminars zu Brauns · 
Baeminer, zum ordentlichen Profeſſor in der theo · 
* Lyeeum Hosianum dafelbft; fowie 
jenten ded Senuinars in Neihenbah O. 8., Ober- 
et, zum Direktor des enden Schullebrer-Semi- 
— a Schubinipeltor Schwarz 
zu ernennen. 


Drinifterium der geiftlichen, Unterrichts» unb 
edizinal: ngelegenbeiten. 


Der Seminar-Direftor Menges in Brangburg ift in gleicher 
Sigenfaft an das evangelifhe Schullchrer-Seminar in Münfterberg 
verjegt worden, 


Finanz: Minifterium. 


Bei der heute fortgefegten Ziebung ber 4. Klaffe 129. König. 
licher Klaſſen · Lotierie fiel 1 —— von 10,000 Tblr. auf 
Nr. 77,066. 5 Gewinne ur MO Tblr. fielen auf Nr. 13,395. 
13,556. 42,204. 79,148 und 93,563 

Al Gewinne zu 1000 Zhlr. auf Nr. 2669. 5931. 6226. 7277. 
8599. 95W. 13,458. 19,872. 20,443. 22,540, 29,113. 29,613. 
35,915. 37,625. 381271 6. —— 39138. er 41,230. 41,314. 
71, 187. 73,595. 73,667. 75.08. 77,130. 77,620. 78,394. 51,639, 
85,762. ,097. 89,33. 92,336 und 93,696. 

48 Gewinne zu 500 Tblr, auf Mr. 1374. 1559. 2753. 5947. 
6699. 5283. 13,526. 13,990, 14,935. 16,096. 17,144. QU,378. 
20,981. 21,773. 22,923. 23,117. 33,973. 27,522. 353,287. 43,321. 
43460. 44,128. 50,826. 51,289. 52,907. 5,297. 60,34. 
64,657. 65,988, 66,1. 112. 69 0 70,126. 71348. 
72,645. 74,580. 75,075. 76,529. 78,553. 79,376. 85,506. 
87,347. 87,350. 91,647. 92,"56. 

63 Gewinne zu AU Thlr. . 514. 934. 3675. 4150. 
4183. 4506. en 3320, 11,655. . 13,687. 14,294, 18,183. 
25,097. 0,522. 25,672. 


. 23,270. 24,115. 
. 31,569. 32,046. . 40,965. 41,973. 42,308, 
13760. 46,079. . 49,233. 53,215. 53,045. 

) 9. 62,846. 65,148, 65,679. 66,372. 


. 54,664. 58,093. 
7. 68,611. 65,707. 71,253. 74,893. 76,654. 81,381. S1rd49. 


51 764. 
69317. 
77,136. 


— ——— den 15. April 


0 


Pot - Aufalien des In- um 
Anslanbes nehmen Brfieien 
für Serlin die —— Des 
Preubiiäpen Staats-Amprigers: 
Wilhelmd:Dtrane Ro. SR. 
inabe der Eriprigerfir.) 


Anzeiger. 


—— Sla. 84,440. 84,646. 85,602. 85,588. 91,755. 92,456. 
93,091. 93,695. 
Berlin, den 14. April 1864. 
Königlide Seneral-Lottorie-Direction. 





Minifterium für die Iandwirtbichaftlichen 
Ungelegenbeiten. 


Berfügung vom 10. März 1564 — betreffend die 

Eintragung ber Ublöfungsrenten aud für die nidt 

im Hppotbefenbud eingetragenen Berpflihtungen 

auf Requijition ber General-Kommiffionen in das 
Hypotbefenbud. 


Der ar General-Komumiflion ** 


überſende ich 
beifolgend (a.) Abſchrift der in der Ablbſungs · © 


e der Ralural · 


Pi Schu ullchret » Seminare „| Par an bie Pfarre und Schule zu N. —* dem 27, v. M. 


8 deö Herren Juſiiz · Minifterd an das Appellationdgericht zu 
I N, erlafjenen Verfügung zur Kenntniänabıne, 
| Berlin, den 10. März 1564. 
Der Minifter für die lanbwirtbfeaftlicen Angelegenheiten. 
von Selchow. 


An . 
fämnitlihe Königlide General» Kommiſſionen 
und Negierungen, landwirtbicaftlihe Ub- 
| theilungen. 


! 


| Nach einer Mittheilung des Seren Miniiterd für bie —— 
) Ihaftlihen Angelegenbeiten find von der General-Kommiffion in N 
Naturalabgaben an die Pfarre und Schule in N. aus ſechs Dörfern 
durch Verwandlung in Kornrente abgelöft und es ift von den Par- 
| teien in dem unterm 4. September 1562 beftätigten Rezeffe die Ein- 
N tragung der Rente auf die verpflichteten Grundftüde beantragt, Das 
N Kreisgericht in N, bat jedoch die Eintragung ber Korntente bei den» 
jenigen Grundftüden, auf welchen die abgelöften Natural » Abgaben 
nicht eingetragen waren, abgelehnt, und das Königliche Appellationg- 
gericht bat diefe — durch die Verfügungen vom S, Juli und 
' 12. Rovember v. I. gebilligt. 
Das Kollegium * die Ablehnung der Unträge der Gene- 

ral-Kommilfion darauf, daß die abgelöften Präftationen zu denjeni- 
‚ gen gebören, welche nad $. 48 Titel 1. der Hypotheten - — 
feiner Eintragung in das Sypothekenbuch bedürfen, daß der ©. 1 
Nr. 3 des Geſehes vom 24. Mai 1553 die Eintragung der Rente 
auf das verpflichtete Grundſtück nur dann vorfchreibe, wenn eine 
Nente neu übernommen worden, eine durch Verwandlung anderer 
Ubgaben entfiandene Rente aber nicht als cine neu übernommiene 
angefeben werben könne, und dah biefer er auch der Arti · 
fel I der Inſtruction vom 3. Auguſt 1853 zur Seite fiche, da da- 
na nur Kapital» Abfindungen auf das verpflichtete Grundftüd in 
das Hypotbekenbuch einzutragen feien, wenn die abgelöften Berbind- 
lichfeiten aus dem Hypothekenbuche nicht erfichtlih waren. 

Diefer Anſicht kann der —— in Uebereinſtimmung mit 
den Herren Miniſtern für die landwirthſchaftlichen und für die geift- 
lichen, Unterrichts · und —* Angelegenheiten nicht beitreten. 

Rad dem $. 35, der Ablöfungs-Ordnung vom 7. Juni 1521 
und $. 3. bes Geſehes vom 29. Juni 1835 muß jede — 
Mente, gleichviel, ob die abgelöften Präſtationen im Hypothekenbuche 
eingetragen waren oder mirht, in das Hypotbekenbuch über das ver- 





pflichtete Grundftüd eingetragen, und diefe Eintragung von der Ge 
neral-ommiffion ex olficio in Untrag gebracht werten. 

Diefe Beſtimmung iſt dur den 8. 1. des Gefehed vom 
24. Mai 1853 nicht geändert worden. Derfelbe ſehzt feſt, daß aus 
den von den Nurdeinanberfegungs-Bebörden beftätigten Rezeffen nur 
der auf folgende fälle bezügliche Inhalt in das Hypothelenbuch in 


einzutragen fei, 

I) wenn ein im Hypothekenbuche ausdrücklich vermerktes Sad- | 
ober Rechtäverhältnihi aufgeboben oder verändert wird, | 

2) wenn ein berechtigtes Grundftüd durch Kapital entfhädigt | 
wird, fei es, daß baffelbe baar oder im Mentenbriefen ge- | 
zablt wird, j | 

3) wenn ein verpflichtete® Grundftüd eine Rente oder andere Laft | 
neu übernimmt, obne dab die Abfindung de& - berechtigten | 
Grundftüds durch die Rentenbank vermittelt wird, Tritt die 
Bermittelung der Rentenbanf ein, fo bebält es bei dem $. 18. 
ded Befehed vom 2. März 1850 über die Errichtung von Ren- 
tenbanfen fein Bewenden. 

Als genereller Grundfag iſt — unter Nr. 1. ausgeſprochen, 
daß jede durch einen Abloͤſungs · oder Gemeinbeitstheilungs · Rezeß in 
den beftebenden, dadurch betroffenen Rechtöverbältniifen berbeigeführte 
Aenderung in das Hupotbefenbuch eingetragen werben muß, wenn 

a) das betreffende Rechtsverhältniß im Hypolbekenbuche ver- 
merft war, und 

b) wenn baffelbe dur den Rezeß entweder aufgehoben oder | 
verändert worden ift. 

Neben diefer generellen Bejlimmung ift unter Nr. 3 die Eintra- 
gun einer Rente oder anderen Saft für den Fall vorgefhrieben, dafı | 
diefelbe 

a) neu übernommen ift, und 
b) die Abfindung micht durch die Rentenbank vermittelt wird. 
Wenn die Eintragung einer vom BVerpflichteten übernommenen | 
Ablöfungs-Rente, welche nicht durch Dermittelung ber Rentenban f 
erfofgt, nur unter der Vorausſehung zuläffig fein follte, daß die da- 
durch abgelöften Präftationen in das Hypothekenbuch eingetragen 
waren, fo würde biefe Beitimmung überflüffig fein, da die Motb- | 
wenbigteit einer ſolchen Eintragung fon aus dem |. I Rr. I 
folgt. Soll alfo der erfie Sap des d. I Rr. 3 Überhaupt eine Be 
deutung baben, fo kann biefelbe im Begenjag zum $ 1 Mr. I nur 
darin liegen, daß im fall der Verwandlung eines abgelöſten Medts 
in eine Rente oder andere dauernde Laſt die lehtere au dann in | 
das Hypothekenbuch eingetragen wird, wenn die abgelöften Präflande 
nit im Supothefenbuce vermerkt worden find. 
Das ift auch der unzwelfelbafte Sinn der urfprüngliden Negie- 
rungd-Borlage bed Geſehes geweſen, welche dahin lautete: 
wenn aber das verpflichtete Grundſtück eine Rente über 
nimmt, ohne daß die Abfindung des berechtigten Grund · 
ſtücks durch die Nentenbanf vermittelt wird, fo ift bie 
Eintragung auf bem verpflichteten Grundflüde zu be 
wirten, 

da hierdurch die Beflimmungen des $. 38 der Ablöfunge- Ordnung | 

und de $. 3 dei Gefehes vom 29. Juni 1835 aufrecht erbalten | 

und darin nah dem Schlublag: FR 
Tritt die Wermittelung der Rentenbank ein, fo bebält | 
e8 bei dem $. 18 des Geſehes vom 2. März 1850 über 
die Erricytung von Rentenbanfen fein Bavenden, 

nur biejenige Mobification vorgenommen wurde, welde ber $. 28 

des Rentenbanf-Befeped erfordert. 

Bei der Berathung des Geſehes wurde von der Zweiten Kam . 
mer bie Regierungs-Borlage babin abgeändert, daß in derſelben bie 


Worte: 
»oder andere Laſt neu · 

eingefchaltet worden. Dieſer Zuſatz iſt durch die Erwägung moti« 
virt, daß nad älteren noch nicht gran Mezeflen Ablöfungen 
au durch andere dauernde Abgaben ald Renten bewirkt werden 
fonnten. Eine Motivirung des Wortes »meu« iſt nicht erfolgt, dies 
vielmehr nur ala eine verbeiferte Hedaction angeſehen worden. Eine 
durchaus neue Rente oder Laſt fann bei Ablöfungen überhaupt nicht 
entfteben, , ba die Mente oder Laſt ſiets ein Nequivalent der abge- 
Löften Verpflichtungen fein muß. Das Wort »neu« fann ſich des · 
balb nur entweber auf den Inhalt des Hypothekenbuchs beziehen, 
und in Müdjicht beffelben würde eine Mente oder Laſt ald neu an« 
zufeben fein, wenn die abgelöften Berpflihtungen aus demſelben 
nicht erfichtlich find, oder e® fann in dem Sinne aufgefaft werden, 
daß die Rente alö neu betrachtet wird, weil die Ablöfung eine No 
vation der älteren Verpflichtungen entbält. * 

Die Ieptere Anfiht bat nad dem Inhalte des Kommiſſions | 
Berichts des Abgeordnetenbaufes bei der vorgenommenen Abände · 
rung der Megierungs » Vorlage durch die Kommifjion des Abgeord | 
netenbaufed vorgewaltet. Denn es ift in demielben der Inbalt der 
Regierungs-RVorlage dabin referirt, daß außer den fällen %.1 Nr. 1 
der Inhalt der Ablöfungs + Rezeſſe für das Hypothelenbuch nur in 
den Faͤllen von Intereſſe fei, ıc. b, für das verpflichtete But, wenn 
eö obne Bermittelung der Rentenbank ftatt der bieberigen Abgabe 
eine nunmehr einzutragende Nente oder Laſt neu übernimmt, es iſt 
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alſo jede am bie Stelle der abgelöſten Abgabe tretende Rente oder 
Laſt ald eine »neuc« bezeichnet Es kommt bemnad nicht barauf 
an, ob bie abgelöften Verpflihtungen zu denjenigen gebörten, welche 

$. 48 Zit. 1 der Hupotbeten - Ordnung feiner Eintragung in 
das Hypothetenbuch bedürfen , weil auch unter dieſer Borausfefung 
die an Stelle berfelben übernommenen Lafien und Renten ald neue 
im Sinne bes Geſehzes zu betrachten find. 

- Die Inftruetion vom 3. Auguſt 1953 enthält Feine erfchöpfende 
Aufzäblung aller bei der Eintragung aus Ablöfungs + Rejeffen vor- 
tommenden Fälke. Es kann deöbalb aus der im Urt. 1 Rr. 1 am 
Schluſſe enthaltenen Beitimmung , dab bie Kapitalsabfindung nad 
$. 3 der Verordnung vom 29. juni 1835 auf Antrag der Aus- 
einanderfegungs » Behörde aud dann in das Hypothelenbuch einge- 
tragen werben folle, wenn bie aufgebobene Verbindlichkeit bisher aus 
dem Sopotbetenbuche nicht erfichtlich war, nicht e contrario geichlof- 
fen werden, daß die Eintragung ber, für eine folde im Hypothelen · 
buch nicht vermerlte Verbindlichkeit fubflituirte Rente nicht 
dürfe. Der erſiere Fall iſt deshalb hervorgehoben worden, weil 
%. 1 Rr. 3 des Geſehes vom 24. Mai 1853 der Eintragung einer 


und deshalb der Zweifel entfliehen konnte, ob Die für Renten gege- 
u ai überhaupt auf Kapital - Abfindungen anzumen« 
en jelen. 
. „ Der Grund ber Eintragung der Kapital - Abfindung it, wie 
auch die Inftruction bervorbebt, die Sicherftellung des Berechtigten. 
Diefer Grund liegt in gleichem Maße bei der Eintragung der Rente 
vor und e# find deöbalb in ben oben allegirten Vorichriften $. 38 
ber Ublöfungs-Drdnung vom 7. Jumi 1521 und $. 3 der Berord- 
nung vom 29. Juni 135 die K s · Abſindungen und die Ab- 
findungen in Rente gleichgeftellt und rüdjichtli beider den General- 
Kommiffionen die Bewirtung der Eintragungen zur Pfliht gemadt. 

Mag die abgelöfete Abgabe aud zu denjenigen gebören, welche 
feiner Eintragung bedürfen, 5 wird doch das Recht des Berechtigten, 
bem dritten Erwerber gegenüber, durch die Eintragung in das Hp- 
pothekenbuch — und es ſtebt, wie bereits in dem Reſkripte vom 
22, Juni 1 Jabhrb. Bd. 39 &. 457) auägeführt if, der Ein- 
tragung einer Nealabgabe kein Hinderniß im Mege, wenn biefelbe 
durch Movation verändert und der neuen Verbindlichkeit durch den 
Abloſungs · Rezeß ein Spezial-Titel verſchafft worden if. Der In« 
balt des Hypotbekenbuchs ſteht der Eintragung berfelben nicht im 

&; wenn aljo nad ber von der Auseinanderfegungs-Bebörbe ge- 
troffenen Bereinigung ber Parteien die Eintragung erfolgen foll, 
und die Auseinanderfegung&-Bebörbe den Hypot -Hichter um beren 
Eintragung requirirt, jo bat der lehtere nach %. 7 bes Geſehes vom 
24. Mai 1853 und $. 62 ber Verordnung vom 30, Juni 1534 
feinen genügenden Grund, eine folde Requifition —— 

Das Koͤnigliche Appellations-Gericht wird desbalb veranlaßt 
die Angelegenheit nad dieſen Geſichtspunkten in nochmalige Erwä . 
gung zu nehmen, und erwartet der Juſtiz ⸗ Miniſter, daß das Kolle 
gium feinen Anſtand finden wird, das Kreisgericht zu N. zur Ein- 
tragung ber in 4* ſtebenden Abloͤſungsrenten au —XRX der 


a ge re auf das verpflichtete Grunbitüd nicht emwähntz 


Beneral-Kommiffion in N. anzumeifen. 
Berlin, ben 27. Februar 1864. 


Der Auftiz- Miniiter 
(gez.) Graf zur Lippe. 
An 
bas Königliche Appellationsgericht in N. 





Haupt: Berwaltung der Staatöfchnlden. 


Betfanntmadung, 
bie im DOftertermine 1564 zu Merfeburg ausgelooften 
Steuer-Kredit-Kaffenfheine betreffend. 


Bei der beute erfolgten Berloofung der im Fahre 1764, jowie 
der, anftatt der früberen unverwechſelten und unverloosbaren Steuer- 
feine, im Jabre 1636 ausgefertigten Steuer » Kredit · Kaſſenſcheine, 
find nacdftebende Nummern, deren Realifirung im Michaclistermine 
1564 erfolgen fol, gezogen worden. 

1) Bon den MN BELSRUDIIRER aus dem 
Jabre ! 


Nr. 433. 790. 977. 1917. 2067. 2216. 2269. 2388. 2754. 3049, 
3104. 3450. 3619. 3769. 4172. 4577. 4608. 5758. 6165. 
6227. 6516. 6547. 6563. 6761. 6969. 7505. 7508. 8037. 
=175. »302. 8304, 757. 8635. SS6. 9115. 9117. 9231. 
7%. 10,279. 10,451. 10,701. 10,724. 10,756. 10,985. 
11,076. 11,277. 11,853. 12,344. 13,087. 13,089. 13,248. 
1376°. 14528 14,623. 

von Lit. B. ä& 500 Thaler. 
Rr. 177. 181. 304. 378. 600. 641. 776. 1016. 1894. 2108. 
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2437. 3595. 2786. 3110. 3349. 3464. 3825. 4533. 4955. 


5708, 5866. 61W. 6357. 6505. 7045. 7771. 7774. 7845. 


7860. 7948. 

von Lit. D. a 100 Thaler. 
Nr. 176. 421. 532. MO. 1941. 2147. 2296. 3136. 3292. 3413, 
3504, 35%. 3616, 

5217. 5580. 5756. 6053. 6452. 6544 
2) von ben Steuer. Krebit-Kaffenfheinen aus dem 
: Jabre 1836: 
von Lit. A, A 1000 Thaler. 


Mr. 61. 82. 137. 142. 173. 230. 
. von Lit. 2». a 500 Thaler. 
Mr. 1.46. 3 
von Lit. €, 4200 Thaler, 
Rr. 80. 1 


von Lit. E. & 50 Thaler. 


Rr. 2. 

Außerdem wurden von den unverzinölichen Sammer » Krebit- 
Kaffenicheinen Lit. E. a 47 Thaler die Scheine Nr, 265. 283. 1342. 
1523. 1581 und 1653 zur Zahlung im Michaelis - Termine 1864 
ausgeſeht. 

Die Inbaber der vorverzeichneten verlooſien und reſp. zur Zab- 
lung ausgefegten Scheine werden bierdurd aufgefordert, die Kapi- 
talien gegen Nüdgabe der Scheine und der zu den verzindlichen 
Sceinen gebörenden Talons und Coupons mit dem Eintritt des 
Mihaclis-Termins 1864, wo die Verjinfung der jet aufgelooften 
Steuer» Kredit » Kaſſenſcheine aufbört, bei der biefigen Negierungd- 
Hauptkaffe zu erheben. 

Merfeburg, den 1. April 1864. 

Im Auftrage der Königlichen Hauptverwaltung der Staatsſchulden. 
Der an 6-Yräfiden 
otbe. 


Michtamtliches. 

Preußen, Berlin, 14. April. Seine Majeftät der 
König ftatteten jedem Nachmittag, als am Geburtstage des Ger 
neral+ Feldmarſchalls von Mrangel, der Gemablin beifelben Aller 
höchſtſelnen Glüdrwunfd ab, nahmen jpäter den Vortrag des Minifter- 
Präfidenten entgegen und beebrten am Abend die Soirée Ührer 
Ereelleng ber Frau Gräfin vom Lottum mit Allerböchſtſeinet 
Gegenwart. 

Heute Morgen bejihtigten Se. Majeftät der König das 
1. und üfilier-Bataillon des 1. Garde-Regiments zu Fuß auf dem 
Bornftädter Felde bei Potsdam und — bie Vorträge des 
Kriegs · Miniſters und des General-Lieutenants und General-Adjutanten 
Greiberrn von Manteuffel entgegen. 

. — Bei den Königlihen Majeftäten findet beute Abend 
eine Meine muſikaliſche Abend · Unterhaltung ftatt. Den Kammer- 
herrendienſt bei Ihrer Majeſtät der Königin übernehmen vom 
15. April bis 1. Drai die Königlichen Kammerberren von Schud- 
mann und von Arnim · Kröchelndorf. 

(Telegrapbiihe Depefhe vom Kriegsſchauplahe 
aus Gravenftein vom 14.) 3 Eompagnicen vom I. Bataillon 
60. Infanterie-Regiments und 1 vom 2. Bataillon warfen Iehte 
Nacht die Vorpojten in die Schanzen und gruben fi auf etwas 
über 100 Schritt davon ein, Lebbafted nfanterie, Granat- und 
Kartätichenfeuer. Major Jena bleifirt in Schulter durch Kartätiche, 
Lieutenant von r. tod. Die Compagnicen verloren circa 
20 Dann, die 2, Brandenburgiiche Pionier - Compagnie ‚circa 
8 Mann, Üübriger Verluſt jebr vertbeilt und — Bis jept 191 
gefangene Dänen bier eingebradht, Jena verdient dad größefle Lob. 

Danzig, 13. April. Heute find wiederum 2 dänifche Kriegs · 
ſchiffe, eine frregatte und ein Kanonenboot, in Sicht gamefen; man 
will auch bemerkt haben, daß biefe fih einem 2maſtigen Kauffabrer 

——— daß lehterer von feiner Ladung Koblen übergegeben 
be. (D. D.) 

Sachſen. Gotha, 13. April, Sicherem Vernebmen nad, 
bemerkt die »Botb. Zitg.· find die Abgeordneten des biefigen Landes 
auf den 18. d. Mt. einberufen, 

Franffurt a. M., 13. April. Die offiriele Mittbeilun 
über die Bundestagsiigung vom IH. April lautet: Zue 
famen abermals Berichte aus Holſtein zur Vorlage, fodann er 
ftatteten die vereinigten Ausihüffe Worträge in Beziebung auf die 
von der fönigl. großbritannifhen Regierung vorgefchlagene Konfe- 
renz zur Miederberitellung des Friedens im Norden Europa's und 
die Bundesverſammlung befchloß, über die Ausſchußanttäge an einem 
der naͤchſten Tage abzuitimmen, (fr. 2 

Württemberg. Stuttgart, 12. April. Das beute aus- 
gegebene Bülletin über die Krankbeit unferes Königs lautet: 

Bei Sr. Majeftät dem Könige verliefen die legten Nächte rubigr 
wenn auch mit bäufig unterbrochenem Schlafe. Auch bei Tag feblen 
in der Megel größere Beſchwerden. Appetit und Kräfte laffen fort 
gauernd viel zu wünſchen übrig. Nächites Bülletin am Samftag. 


D 





3634. 3672..4051. 4174. 42347, 4557. 





| felben hätten ſich auf dem 


‚ tbeidigt dietauf die Negierung und vermweift in der 


Defterreich,. Trieft, 13. April. Kaifer Maximilian 
machte geftern bereitd einen Spaziergang im Garten. Die Abreife 
wird bereitd morgen Nachmittag 2 Uhr erfolgen. 

Trieft, 12. April (Abende), Ce. Majeftät Kaifer Mazimi- 
lian bat ernannt: Velasquez zum Minifter bei Haufes, den Ge 
neral Woll zum General-Adjutanten, Geheimſekretaͤt Scherzenlechner 
zum Staatöratb, den Marcheſe Eorio zum Geremonienmeifter, Ar- 
rangoiz zum Gejandten in Brüffel, Aguilar zum Gejandten in 
Rom, den Ubjutanten Oberften Grafen Bombelles zum Eapitain 
ber Lelbgarde, den fregatten » Capitain Nadonek zum Schkoß- 
——— den Fregatten · Capitain Herzfeld zum General · Könful 
n en. +’ 

General -Major Ujeisfi fol mit der Organifirung ded bier zu · 
fammenzuftellenden megtfanifchen Corps beauftragt fein. "Wice- Ad» 
miral Dablrup erhielt das Großkteuj des Buadelupe - Ordens mit 
einem Handſchreiben/ worin ber Kaiſer von der öfterreichifchen Dta- 
rine Abfehied nimmt; außerdem erfolgten mebrere Ordenäverleibungen 
an Triejtiner. 

Das Linienfhiff »Kaifer- ift am 5. von Eorfu nah Gibraltar 
abgegangen. 

Qujjin piecolo, 7. April. Die Kaiferlihe Panzerfregatte 
«Don Juan d'Auſtria und die Propellerfregatte »jrriebrich« paſſit · 
ten fpät Ubends, Cours Südoft, die biefigen Gewäſſer. (Trieſt. Ita.) 

Gropbritannien und Irland. London, 12. e 
In der geftrigen Oberhausfigung brachte ber Lordkanzler eine Bil ein, 
die den Zwed bat, den Begins Ptoſeſſor des Griehifgien an der Univerfität 
DOgford anftändiger zu benoriren. Gegenwärtig bejiebt berfelbe das unter 

eintich VIII feftgeftete beicheidene alt von 40 £ jährlihd. Die Bin 
hlägt vor, ihm Das nächte vafant werdende Kanonifat zu verleihen. — 
Yord Campbell lenkte die Aufınerfiamkeit ded Hauſes auf die Entbüllun- 
gen des Blaubuchs über die beuifch-bänifche Frage und bemerfte, daß 
man fih von der bevorfichenden Konferenz nichts Erſprießliches verſprechen 
dürfe, wofern England nicht die europälfcen Mächte davon überjeuge, daß 
es an den Verträgen, wodurd Großbritannien das Herzogibum Schlesteig der 
dänifshen Krone garantirt habe, feftbalten wolle. In ber Brake fönne . 
land, wie man aus dem Blaubuch Mac erfebe, weder, auf die Unterflügun 
Rußlands noch Frankteichs rechnen, mährend Preußen und Defterreih fi 
der englifgen Anihauung nod weniger fügen würden, Schiveden wäre zu 
gewinnen, aber nur unter der oben erwähnten Bedingung. Run aber seige 
fi, das der edle Earl (Muffell) die Gültigkeit der Garantie von 1720, 
gleich er Diefelbe im Sabre 1848 anerkannt babe, jept als offene frage be- 
tradte. Wenn die Konferenz; fiheitere, jo mürben die folgen für den euro 
paãiſchen Frieden verhängnifvolt fein; und eine zweite Konferenz nad dem 
Scheitern ber etſten fei undenkbar, Er ſchlage nicht vor, die beitiche Flotte 
in die Oſtſte zu ſchiken, un Sonderburg zu ſchühen, fondern nur um den 
Hafen von Kiel zu befegen. Wenn einmal dur die Anmeienbeit der briti- 
ſchen flotte im Kiel ſich beraudgeftellt hätte, daß diefer Hafen nicht beftimmt 
fel, unter die Herrichaft Preußens zu fallen, jo würde lepteres nicht mehr 


Beweggründe zur zFortiegung bed Krieges baben ald Defterreic. 
Durch dieſe 2* der Gewäſſet von Kiel würde England 
einen Diplomatifhen lacus standi gewinnen, den es in diefem 


Nugenblite nicht babe. An dieie Bemerkungen fnüpft der Sptechet bie 
Roolution, dab dad Blutvergießen und die anderen Ucbel des Krieges in 
Dänemark ſich hätten vermeiden laffen, wenn Dänemarkd Geſuch um eine 
Vermittlung nad dem Prinzip des Protofols von Paris 1856 von Sibrer 
Maojeftät Regierung enticiedener unterftüpt worden wäre; daß eine Konfe 
tenz nur einen praftifhen Erfolg baben fönne, falld fie von Schritten be» 
gleitit fei, die den europäifhen Mächten die Ueberzeugung beibringen wür · 
den, dafı Ihrer Majeftät Regierung an den Verträgen fefthalte, medurd fie 
Schleswig Dänemark garantirt babe. — Der Herzog von Argyll ver 
inleitung darauf, daß 
die Garantie von 1720 ſich gar nicht auf das ganze Hegzogthum Schled- 
mwig, ſondern nur auf einen heit defielben bejiebe, und daß ein Beſtehen 
auf biefer Warantie durchaus nicht im Inteteſſe Dänemarks fein würde, 
Es jei eine merfwürdige Vorftelung, daß England ben Krieg hätte verbin- 
been fönnen, wenn es nur gedroht hätte, »fib an ibm zu betbeiligen. Db- 
gleich England eine große Stellung in Europa einnebine , fo märe cd doc 
die gröbfte Ungerechtigkeit, feiner Regierung einen Vorwurf daraus u machen, 
dafı es nicht biefen oder jenen Krieg zwiſchen fremden Mächten ver 
bindert babe. Auch bad konſervalive Minifterium von 1859 babe beim 
beften Willen den italienischen Krieg nicht zu verbinden vermodt. Mas 
die Vetbindlichteiten Englands Dänemark ern betreffe, ſo kugne eu 
daß dieielben in dem Mltenftüde von IT) ıu finden jeien. Der Vertrag 
von 1852 aber fei fein Sarantievertrag, fondern ein einfacher, nict von 
England allein, fondern von allen europäiihen Großmächten unterzeichneter 
Anertennungsvertrag, Ihre Majeftät Negierung babe Alles aufgeboten, 
ſich mit den anderen Großmädhten zu verbinden und wenn die zwei nicht» 
deutſchen Grohmäcte bie Vorſchläge feines edlen frreunded (Murell) ange 
nommen bitten, fo waͤre die Ktiegegefaht abgermandt worden. Welches ent 
ſchiedenere Verfabren fönne man von der Negierung verlangen? Solle fie 
allein und ohne Beiſtand Deftdrreich, Preußen und Deutfhland bekämpfen ? 
England würde «3 dann nicht blod mit Regierungen, fondern mit den & 
maltigen revolutionairen Leidenichaften de? Kontinentö zu thun baben. Es 
fei nicht zu viel gefagt, daß man zwei fanatifde Demofratien fi 
entgegen baben würde. Er zweifle mit, daß auch ver edle 
Earl gegenüber (Derbo) weit entfernt davon sei, Tolde Entſchiedenheit anyu- 

blen; aber alle edeln Lords mürden mit ihm das ichredliche Wlut- 
vergießen diefed Krieges beflagen. Seit zehn Jahren babe man breit große 
Kriege, den ruſſiſchen, den italieniihen und ben amerifaniichen, erlebt; aber 
al diefe Kämpfe bätten für große Zweckt ftattgefunden. Died Fönne man 
von dem deutſch · daͤniſchen Kampfe nicht jagen. Er babe alle Adtung vor 
dem Werth, den die Schleswig · Holſteiner im ibre Freideiten ſetzen, aber dit · 
ge der Unterhandlung ſichet ſtellen laſſen. 
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Auf bie ſchwachen Seiten der dänifchen Sade wolle er nit nä ein- 
geben; denn die Dänen jeien ein tapfered Wolf, genen das man t Eün- 
den begangen babe, als c8 feleft bening. Aber die Zugefländniffe, zu denen 
man Dünemarf vermögen mußte, bälten tenn doch gejeigt, dafı 
man mit Recht zweifeln dürfte, ob bie Deutſchen midt auch eini- 
gen guten Grund zum Seiege gehabt batten. Ginerjeitd feien die 
dänischen prehungen von 1851 umerfült geblichen, andererfeits 
babe aud»Deutihland feine — — inehr oder wenſget gtbrochen: | 
1) Das WVerfpreden , die Theorie des Schleswig - Holfteinismus fallen zu 
laffen; 2) babe der Bund feine Erreutionörchte mur gegen Holſtein geltend 
emadt;, mas eine Unbilligfeit fei, denn er ſollte nicht einfeitig gegen Hol · 

Hein eltend machen, mad er nicht wagen würde gm Preeußen einzuſchrei · 

ten; 9 babe der Bund gegen fein ausdrüdlicher Verſprechen ſich eine Kom ⸗ 

ten; in Schleswig angemafit. ar der Konferenz werde die Negierung 
ir bemühen, zugleich bie lofalen Rechte der Herzogtbümer zu wahren und 
die Integrität Dänemarks aufrecht zu halten, Jbm folgt Earl Grey, der 
die Kegierung im noch ftärkeren Ausdrücken als ver ug moi angreift, | 
ſich zugleich über das barbarifheg Bombarbemient von Sonderburg ver | 
breitend, und u. U. tie Behauptung aufftellend, dab der deutſche 
Bundestag — die einzige Fempetcnte Vehörde in Deutſchland — fich nie 
egen die Souverainetätörechte des Königs Gbriflien über das Setzogthum 
Feifein ausgefproden babe. — Catl RAuffell: Man flagt uns an, nicht 
dab mir den Krieg nicht verhindert, ‚jondern daß mir mit an ibm Theil 
genommen baben. Als ic im Sabre 1862 «inen Ausgleich in Votſchlag 
bradıte, wurde mir vorgerüdt, daß ic eine Frage aufrübte, die man 
obne Gefabt cin halbes oder ganzts Sabrhundert ſchiummern laſſen 
könnte. Ah war anderer Unfiht: denn mir fdienen die Bereinta- 
zungen von 1851 — 1852 Löcft bedenklich und ſaſt mwiberfprugsvol: 
Es war Dänemark fehr ſchwer, dieſe im Uugenblide der Notb eingegange- 

. nen Verbindlichfeiten zu erfüllen, und Deutihland Fammerte ſich in un | 
billiger Weiſe an jedem einzelnen Punft der däniſchen Pflihtverfämmniß. | 
Kurz, Feiner von beiden Tkeilen batte vollfommen Recht. ber der neue 
König würde, wenn Deutigland mit Diäfigung für gewifie Nedte und | 
Privrlegien der Hergogigümer u ar wäre, allen feinen Unterthanen 

recht gemorben fein. In dem Wunfd, vor allem ben Ausdruch eines 
rieges zu verbindern, rietben wir beiden Theilen zu gütlicer Ausgleichung / 
und wir mußten Dänemark die Zurüfnahme der November-Verfaffung an- 
ratben, denn auch Lord Mobeboufe, der ohne Vorurtheile für Deutih- 
land nad Kopenhagen ging: — zu derſelben Anſicht. Rad 
tem alle frieblichen Mitel erſchöp waren, lonnien mir un 
möglich allein und zu Wertbeibigern der Freiheiten Europa's auf 
werfen. Kein großer Staatsmann bat england je eime ſolche 

Volitit vorgezeichnet, Wir fragten Rußland und Frankreich, ob fie im 

Verein mit und Dänerarf materielle Hülfe leiften woliten. (Earl Grev: 

Died geſchah in fehr vageı Weiſe.) Earl Ruſſell: Es geihab je Har 

und deutlich, ald Died möglich war Man wird aus dem Blaubuche er» 

feben, daß fowohl Franfreih ırte Rußland answeichende und zulept Deutlich 
ablebnende Antworten erideilten. Wenn nun frankreich, Kufland umd 

Schweden, welche gleih uns die Dee Dünemarfd nicht zu garantiren, 

aber zu rejpeltiren und ben König hriftian anzuerfennen gelobt hatten, 

fi fo werbielten, war es Enylande Dlict, allein gegen Deutſchland das 

Schwert zu ziehen? Während wir und im biefen Krieg geftürzt bätten, 

würde der Aufſtand in Venetien und Ungarn entbrannt fein, wäre unter 

engliihen Aufpizien die Revolution auf dem. Kontinent ausgebrochen, und 
jo hätten wir im Namen des Friedens einen Feuerbrand in Das 
erz Europa's geſchleudert und einen Meltkrieg entzündet, Nicht zu über- 
ben ift dabei, daß mährend mir die Integrität Dänemarts im Auge batten, 

Frankreich ſich mehr das Sjntereffe der Nationalitäten und des Wolfes von 

teswig und Holſtein angelegen ſein ließ. Ich mache —— feinen 

Vorwurf daraus; aber es war ein neues Element der Gefahr und mäbrend 

mir nichts ald Dänemark unterftügen wollten, hätte frankreich ſich auf die 

entgegengefepte Zeite ſchlagen Fünnen. Wergefien wir nicht bie vielfachen 

Intereffen, die wir auf allen Punkten des Etddedens zu fügen ge 

und daf aus einem Kriege mit Deutſchlaud andere unſttem Handel und 

unferer Schifffabtt gefähtliche Kämpfe hätten etwachſen können, Bergefien 

wir auch nicht, dafı die Zinfen unterer Staalsſchuld ſeit dem Jabte 1364 

von 4,60, Pd. Sterl, auf 26,200,000 Bid. Sterl. geſticgen find. Ich 

fann daber mich mit dem Antragt meines edlen Freundes nicht einverfian« 
den erflären, und muß dafür bervorbeben, daß wer jet dem Januar mut 
unjern diplomatifchen ge grofe isortichritte gemacht haben, Der 

Vertrag von 1720 zwar ift ein Echriftiflüd, deſſen Guͤltigteit won ſeht gelehrten 
Fachmaͤnnern befteitten wird, während es micht unſeres Amtes ift, fie zu ver- 

tbridigen. Uber was den Vertrag von 1852 betrifit, fo ift cs unfer Etre 
ten, ibn auftechtzuhalten und die europäiihen Mächte zu feiner Ancrfen- 

nung zu zwingen. Ich vertraue darauf, dab die Konferenz dies Ergebniß | 
babın wird. Mein edler Fteund ſpräch auch von der Fahrt der Öfterreicie. | 
fchen flotte mac der Oftier, aber die äfterreisbiice Regierung bat verſprochen, 
ihre Tlette micht in die Oſtſet, ſondern, wozu fie volllommen berechtigt ift, 
yum Schuge der ausgedehnten deutſchen Schifffahrt in die Rordſte zu ſenden. 
England hat ſich ferie Hand zum Handeln vorbehalten, und während ic 
die Macht Englands in ihrer vollen Größe kenne, wünſchen mir und bed 
nicht chne Rotbwendigkeit in einen Krieg zu ftürzen; und ic für mein Theil 
denke, daß unfere wahre Politit eine Politit des Ftiedens ift. Cord Derbn 
twiederbolt um Theile die Fritifirenden Beruerkungen des Antragfiellers, räaumtaber 

au ein, daß die Pen mit großen, wenn auch zum Theil felbft ge · 
ſchaffenen Schwierigkeiten zu Fämpten babe. Aus Sparfamkeits-Rüdjihten 
und wegen der Zinſen der Staateſchuld dürfe England in eine Politit des 
Friedens um jeden Preis nicht verfallen. Er könne nicht umbin, zu gefteben, 
daß die tenolutionairen Elemente Drfterreich und Preußen, vor allem 
Preußen, in den Krieg getrieben hätten, mährend er andererfeits annehmen 
muß, daß zwei Grogmädte, wie Preußen und Oxfterrei, der revolutionaie- | 
zen Agitatſon mit Erfolg Trotz bieten fönnten und daB daher andere Be- 
meggründe, Ehrgeiz, Eiferfucht und dad Streben nad Seemacht, Freu. 
fen beftimmt bätten. Won der Konferenz erwarte er eben jo wenig eriprieh- 

üches wie der Antragfteller. Lord Wopehoufe erflärt aufs beſtimmteſit | 





— 





| ftrichen, aber auch Erböbungen um zuſammen OO 


daß er die Weiſung gehabt habe, der daͤniſchen Regi feinen matrriclenBeiftand 
® veriprechen, und die dämifce —æ— ch auch von Zeit zu ai 
rüber beſchwert, daß England fein ſolches Verſprechen geben wolle. i 
feinen Sompatbieen firbe er auf dänifer Erite; dech müfle er bekennen, 
daf Daͤnematt alle feine Zugefländniffe zu frät gemadt babe. Das Ber 
fahren der deutſchen Mächte zeichne ſich durch gt Doppeljüngigfeit, fo 
wie Hemwaltthätigfeit and; doch denfe er, dah Dänemark bei einer vorfid- 
tigeren Politif eine Konferenz hätte erlangen können, ehe «8 Schleswig ver- 
tor. — Earl Granville vertbeiidt ebenfalls die Regierung. Wegen 
den Schluß der Debatte nimmt Earl Kuffell nob einmal das Bert, um 
ſich über das Bombardement von Sonderburg zu äußern. Die Tharſache 
jelbft ſteht außer Smeifel; es fragt fih nur, ch das Bombarbement ange- 
heit worden if. Die preußische Regierung bat erflärt, fie babe — ich 
enfe vor einigen Moden — angtztigt, daß Eonderburg, da ed einen 
Veitandtbeil der Belritigungen von Düppel bilde, em Bombarbement 
unterworfen je, Mir int diefe Rechtfertigung — menn man 
fie jo genannt bat — vollfommen ungenügend, mel bie Einwohner 
von Sonderburg natürlicher Weiſe ih na einer allgemeinen Ankündigung 
ſchwerlich gerichtet baden, Sondern nad dem Kriegsbrauche berechtigt wären, 
eine fpegielie Unfündigung 24 Stunden vor der Beſchießung zu erbalten. — 
Lord Campbell nimmt darauf feinen Antrag jurüd und die Sigung flieht, 
Sn Unterbaufe richtete Dir. Horsman an den Wremier bie 
gen ob die wenigen neuen ®erbimdlichfeiten, melde die Minifter in ber 
onfereng zu übernebmen für gut finden bürften, vor ihrer Katıfisirtung 
durch bie Rrone dem Parlament zur Begutachtung und Genebmigung vor- 
gelegt werden würden. Lord Balmerfton: Mein fer ebrenmerthersireund 
—— wohl, daß bei einer gemiſchten Verfaſſung, wie bie engliſche ift, jeder 
der Neihäftände feine befonderen Functienen bat, obgleich dieſe oft ſo in 
— verflohten find, daß ed jebr ſchwet fällt, dur cine ſcharſe 
Grenzlinie von einander zu unterjbeiben. Mur bei großer gegen» 
feitiger Rüdfict ie Dr fie alle barmoniib Jufam; 
men au wirken. ber giebt Ungelegenbeiten, bezũglich deren 
die Grenzlinie deutlich, ſcharf und anerfannt if. Dies gilt von 
den Funchenen des Unterhandelnd und Vertragfchliehend, Diele function 
gehoͤrt offenbar der mit dem Ratb ibrer verantwortliben WMinifter 
bandelnden Krone, und menn dir ven meinem ſeht ebrenmeriben freunde 
vorgejebene Fall eintreten follte, fo weiß ich nicht ander, als daf wir r# 
für upjere Pflicht halten würden, und fireng an den Geift und Brauch det 
Verfaffung zu balten. — Ser Hordmann: Ich fürdte meine frage mit 
ganz Deutiich geſaßt zu baten. Da die Krone ihre Yräronative mit dem Rath 
ihrer verantwortliben Minifter, die ibrerfeitS mit dem Ratbe und untet der 
Kontrolle des Parlamıntd bandeln, verfaſſungsmähig ausübt, fo frage 
ih, ob die Miniſter, ehe fie ihren Rotb der Krone eribeilen, dem 
Yarlamente eine Gelegenheit geben werden, denjelben beizuſtimmen. — Lord 
Dalmerfton: Es if nicht der Brauch, noch ift ed den Prinzipien ber 
Berfaſſung gemäß, daß die Krene in ya hend Verbinblichkeiten, deren Ein · 
aebung ihr angeratben worden it, das Parlament befragt. Mein febr ebren- 
wertber org muß einfeben, daß nach internationalen Herkommen ein 
Souverain bie von einem achoͤrig autorifirten und inftruirten Bevollmäch · 
tigten eingegangenen Verbindlichkeiten nur dann zu ratifijiren verweigern 
tann, wenn der Vevollmäctigte die Verbindlichfeiten entweder ohne Weiſun · 
en oder gegen feine Meijungen eingegangen ift. Eine Ronfereny wird in London 
Rattfinden, und ed ift nicht anzunebmen, daß meine freunde, welcht Eng- 
fand vertreten follen, obne oder gegen ihre Weifungen handeln werden, — 
Sr. Hordman: Kommt ed miht von daß Jemand feine Weiſungen 
überfebreitet? Lord Yalmerfton: Wenn ein Beroflmäcrigter dies tbut, 
fo thut er etmaß, wozu feine Werfungen ibm nicht berechtigt kaben, und folglich 
bandelt er dann entweder ohne Weiſungen oder gegen feine Weifungen. 
"Vereinzelted Lachen; - Das Haus beidäftigt fi nachbet mit den Ar- 
mervoranjclägen und cinigen andern weniger bideutenden Ungelegenbeiten 
bie zwei Ube Morgens, s 
Queenftown, 1. Upril. Das däniſche Kanonenboot »Tolla=, 
Eapitain Krieger, il, von St. Tbemas (Weftindien) kommend, wegen 
Mangel an Steblen bier eingelaufen. Oſtſ. Ste.) 


rankreich. Paris, 12, April. Der von O'Duin über 
das Budget pr, 1465 erftattete Kommiſſions · Bericht füllt beute im 
»Moniteur« 48 Spalten. Kommiſſion und Staatiratb baben fi 
über folgenden Anſah ee: Ausgabe 1,792,574,10 FIres. und 
Einnabme 1,793,751, fires., mithin Ueberichuß des ordentlichen 
Budgets =76,872 Fres. Urjprünglich batte dieRegierung 1,797,856,190 
Fres. gefordert, die Kommiſſion hat aber im Ganzen 5,>>2,000 ge 
Fres. bean- 
tragt. Für das außerordentliche Budget find 118950,011 Fres in 
Ausgabe und 11=,852,000 in Einnahme gefept, was einen Ausfall von 
HS DII Fre, ergiebt. Die Regierung batte urjprünglich nur 108,750,011 
Fres. gefordert, die Kommiſſion aber nody 10,132,000 zugefchrieben. Die 
Kommiſſion hegt die Hoffnung, daß das Finanzjahr 165 verlaufen 
wird, obne vs die Decouverts felgen, und bemerft dann meiter: 
»Aber unfere Hoffnungen würden bitter getäufcht werden, wenn 
Unbefonnenbeit und Ungebuld oder die Ereignifje, welde gegen- 
wärtig die politiſche Welt beichäftigen, zu einem europäiſchen Kon- 
flift fübren follten. Frankteich, deſſen lebbafter Wunſch die Aufrecht · 
baltung bes Friedens tft, fürchtet wahrlih den Krieg nicht, und 
wenn zur Bebauptung feiner Ehre oder feiner bedrohten Intereſſen 
ibm die Regierung neue Opfer abzuverlangen genötbigt wäre, würde 
fein Patriotismus fie obne Murren leiten. Aber, Gott fei Dank, 
fo wie die Regierung die gegenwärtige Sage auffaßt und beurtbeilt, 
liegt feine derartige Notbwendigkeit vor und. Das Land fann im 
Vertrauen auf feine Stärke und auf die hohe Weisbeit des Herr- 
ſchers, dem es fein Schidfal anbeimgegeben, obne Beſorgniß in die 
Zufunft ſchauen.⸗ 
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Durch Katferlidie Entſcheidung vom 5. d. ift, wie der »Moni« 
teur · beute meldet, der Vice · Aomiral Graf Bouet Villaumtz, an 
Penaud's Stelle, zum Ober-Befebläbaber des Erolutionsgeſchwaders 
im Dittelmeer ernannt worben. 

Der Kartinal-Erzbifhof von Lyon, Migr. Bonald, it von Rom 
wieder beimgefebrt. Das päpftlihe Breve wegen, Einführung der 
tömifchen Liturgie in Lvon bat, wie die »firance« fagt, die Megie- 
tung veranlaft, den Art. I des organiſchen Geſetzes zur Anwendung 
zu bringen, wonad feine Bulle, Breve u. f. w. obne Genehmigung 

der Regierung angenommen, veröffentlicht, gedrudt und zur Ausfüb- 
tung gebracht werben dürfe. 

Der Kardinal » Erzbiſchof von Paris, Diigr. Bonnechofe, wird, 
wie die »francee erfährt, in allernächſter Zeit fi) nad Nom be» 


geben, ? 

— 13. April. Lord Elarendbon wird beute Abend bier er» 
wartet und nad) ber »france« morgen vom Kaifer empfangen woer- 
den. Dem »Pays« zufolge bejwedt feine Relſe die Herſtellung voll- 
fommerrer. Uebereinſtimmung zwiſchen Frankreich und England in 
der dänifchen Frage. — Garibaldi wird demnächſt nad Brüffel geben. 

Spanien. Madrid. 12. April. In der beutigen Sigung 
ber Cortes ertlärte das Minijterium ald Antwort auf eine Jnter- 
vellation, e8 werbe den Krieg auf San Domingo bis zur voll. 
fändigen Riederwerfung des Aufftandes fortieken. 

Stalien. Rom, 12. April. Der beilige Vater begab ſich 
beute nad der Kirche Santa Agneſe und ward von der Bewölfe 
rung mit großer Begeifterung empfangen. Am Abend fand eine 
Illumination flatt. . 

Griechenland, Laut Berichten aus Athen, die am 12, 
April in Zurin eingetroffen find, hatte das neue griechiſche Miinifie- 
rium feine Entlaffung eingereicht, jedod wieder zurüdgenommen. 
An Spra hatten blutige Br zwiſchen Katbolifen und Griechen 
Statt gefunden, bie jedoch feinen politifhen Charakter hatten. 

Nusland und Polen. Bon der polnijchen Grenze, 
12. April. Der Minifter der Staatsgüter in Peteräburg batte unter 
tem 4, Januar d. I. bei dem General-Gouverneur Murawiew an- 
geftagt, ob er ed nicht für angemeifen und wünſchenswerth eradhte, 
dab die im Königreich Polen in Folge des Aufitandes brodlos ge 
wordenen deutſchen Koloniſten, deren Zabl in dem Ecreiben des 
Minifters auf ca. 5000 angegeben wer, nad dem kittbauifchen 
Gouvernement Überfiedbeln würden. Der General» Gouverneur er- 
tlärt ſich im feinem jeht exit im die Oeffentlichkteit gelangten Ant- 
wortfehreiben vom 30. Januar völlig einverftanden mit dem 
Vrojekt Diefer Ueberſiedelung wünfht aber, daß die Ausführung 
deifelben bis zum —e— verſchoben werde, bis zu welder 
Zeit der Umfang der durch die Ueberfiedelung rebelliicher Eimvoh 
ner aus Littbauen nad den entlegeneren rufliihen Gouvernements 
disponibel aeworbenen Pändereien ſich genau werde feititellen laſſen. 
Bis zum 30. Januar jeien Über 1500 Familien aus Litthauen 
überfiedelt worden , und biefe Zabl fönne bis zum Frühjahr auf 
1800 anwachſen. An Bezug auf die Kolonijirung Littbauens 
überbaupt bält der General-Gouverneur es für wunſchenswerth, 
bag auf dem Sande vorjugsweife Großruffen und in den Stäb- 
ten Deutfhe, die mebr Neigung für Gewerb- und fabrif« 
Thätigkeit baben, angeſiedelt werden. Gr bittet den ini 
fir, vom Statthalter de3 Königreichs Polen, Grafen Berg, 
enaue Auskunft darüber einzuziehen und ibm bis zum Frühe 
fahr mitzutbeilen, wie viele von ben zur Ueberſiedelung nach 
Littbauen beitimmten deutſchen SKoloniften der Handwerker» oder 
Gewerbellajie angebören, damit er bei Zeiten die für dieſelben geeig · 
netfien Städte und Ortichaften auswählen und die nöthigen Anord» 
nungen in Betreff ber Ueberjiedlung treffen könne. Auch bält er es 
zum beffern Fortlommen der in den Städten anzufiebelnden beutichen 
Handwerker und Fabrifarbeiter für notbwendlg, daß ibnen Länder 
reien und Gärten zugeteilt werben, was in ben meiiten littbauifchen 
Städten leicht ausführbar ſei. Schließlich erklärt der General-Bou- 
verneur die Koloniirung Littbauend durch eine der ruffifchen Megic- 
rung treu ergebene fremde Bevölterung für eine der wichtigſten 
fragen, von beren Löfung die Pazifijirung des Landes und bie 
Befeſtigung der ruſſiſchen Herrihaft in demſelben abbange Nur 
durch diefe Maßregel könne die Zabl und der Einfluß der der ruſfſi 
ſchen Regierung abgeneigten polniſch · fatboliichen Bevölkerung mit 
— — werden. (Off. Ste.) 

chweden und Morwegen. Stodbolm, 9. April. 
Nach »Aitonbladet« baben bis jegt 4ſchwediſche Offiziere Urlaub 
erbeten, um in dänifche Dienfte zu geben 

Dauemark. SKopenbagen, Il. Upril. Heute Abend 
macht das Kriegsminiſterium folgende Mittbeilung: Geftern Abend 
fand ein unbebeutenderer Zuſammenſtoß füdlih von — ſtatt 
wiſchen den Vorpoſten ber 4. Diviſion und einem größeren feind- 
— Relognoszirungd-Kommandoe. Wir verloren einen Todten und 
vermilfen 3 Mann. 

Bon beute Abend 5 Uhr if cin Telegramm ber »Berl, Tid,« 
folgenden nu soo von Düppel datirt: Im Laufe des Tages war 
das Nrtilleriefeuer ſeht heftig. Die AUnzabl der Verwundeten ift un- 
bedeutend, In die Lazaretbe wurden beute Morgen eingebracht: 


ö— — — — —— —— — — 


bie Lieutenants Berner vom 16., Stidnann vom 2. und Gradhandt 
vom 22, Regiment. Der Kanıpf dauert fort und das Feuer wirb 
a ey . erwidert. 

egs · Miniſterium bat verfügt, daß deſſen · Mittheilungen 
von der Armer- in Zukunft auf telegraphiſchem Wege jur u. 
des gefammten bänifchen Volkes gebracht werden follen. 

Die_offiziöfe »Berlingste Tidende- fpricht die fichere Erwartung 
aus, daß es den auf der bevorſtehenden Londoner Konferenz vertre- 
tenen nichtdeutſchen Mächten klar werben ınöge, die preußiſchen Ein 
verleibungspläne bezüglid Holfteins und wenn möglih auch Schles- 
we zu erfennen und denfelben auf geeignete Weife entgegen» 
zutreten, 

In einer von 1200 Perjonen beſuchten Berfammlung , welche 
vorgeitern im Kopenbagener Volkstheater flatifand, wurde eine 
Adreſſe an das italienische Volk angenommen, und ifl diefelbe in 
öffentlichen Lokalen zur allgemeinen Unterfchrift ausgelegt. 

Aſiten. ‚Der Llopddampfer⸗Vulkan, brachte am 10ten d. 
nad Trieſt die oſtindiſch - chineſiſche Ueberlandspoſt mit Rachtichten 
aus Calcutta bis zum 8. März, Singapore 7. Marh, Hontong Iften 
Mär. Die Momundſtämme an der Rordweſtgrenze Ofiindiens find 
noch immer feindfelig geiinnt und zum Angriff geneigt, der Emir 
von Kabul bat ſich jedoch anbeiſchig gemacht, den Uebergrifien der» 
felben zu feuern. — Major Gordon, der Vefehläbaber des eng · 
liſch · chineſiſchen Kontingentaͤ, iſt wieder in aftiven Dienſt getreten 
und wird wahrſcheinlich vereint mit dem chineſiſchen Beneraliffimus 
Ranking angreifen, \ 

Rachri ten aus Bombay vom 29. März; melden, daß der 
unterfecifche Telsgrapbendrabt im perflichen Meerbufen glüdlich ge- 
“ ee ift, und daß bie telegrapbifde Verbindung mit Bombay 
e € 


Telegrapbifhe Depefchen 
aus dem Wolff'ihen Telesrapben-Bürcau 

Wien, Donnerftag, 14. April, Morgens. Die »-Wiener Zei · 
tung« meldet in ihrem nichtamtlichen Theile die Unterzeichnung bes 
Familienpaltes zwiſchen dem Kaiſer und dem Erzherzog Maximi- 
lian, welchet beſtimmt ſei, den hierzu berufenen Vertretungkkörpern 
Oeſterreichs zur Kenntnißnahme mitgetheilt zu werden. Die »Mie- 
ner Zeitung» berichtigt ferner die Meldungen der »Köfnifchen Zei · 
tung«, ber ·France · und des »Memorial Diplomatiquer, daß ber 
Verzicht Maximilian's von der Dauer feiner Regierung in 
Mexito abbängin fe. 

Von ber polnifden Grenze, Donnerftag, 14. April. 
Geftern bat die Regierung das Landſchaftegebäude in Warſchau be 
fepen, die Büreau's und Kaſſen verfiegeln und drei höhere Beamte 
verbaften laffen. Eine unter dem Vorſitz dei Staatsratbs Gepe- 
witfch eingefepte Kommiſſion fell die Beſtände, die Rechnungen 
und die Geihäftsfübrung aus den zuleht veriloffenen Jahren 
revidire n. 
Statıftiibe Wittbeitungen 
Telegzrnphische Witternngsberlehte., 
Baro- 
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. April, 
7. Morgs.| Paris .......] 338,0 6,8 XO, i schün,dunst 
Brand. 30] de 6 
" Petersburg .| 333,5 | 2,0 18,1. bewölkt, 
— ÜRiganaeenen. 3336| 20 IW. 1. heiter. 
ll el Fe Im — 
"» 3 Moskall cc... h, 3 . wö 
. Warschau ..| 331,5 2,9 |SW. bedeckt, 
»  Nicolaiew...| 328,4 | 6,2 ISO. 2. bedeckt. 
Preussische Stationen, 
13. April. 
6. Morgs, Memel ..... 3 2a ig stark, trübe, 
| \ . schw. R 
. ‚Königsberg .| 334,2 2,4 |W., stark. bewölkt. © 
» Danzig... 334,9 1,2 |schwach, bed. Regen 
. |Putbus ander 334,3! 23 INW., sehr schw.|trübe, 
7. * Cðalin ...... 34,8 |- 26 |NW, musesig. heiter. 
6. + Stellin cu... 335,8! 46 |NW,, mässig. |trübe, 
. Berlin ....-. 335,7! 2,5 !NW,, stark. bewölkt. 
. |Posen — 331,2 | 2,6 XW schwach. heit, 
I Regen 7.8. 
. ‚Münster 335,6 2,4 |N., schwach trübe, Nebel 
» | Torgau 341,4 42 |W., mässig. heiter, 
. Breslau 330,8 3,0  |W., schwach, bed. Regen. 
» |Ratiber ..... 328,9 2.» |N., schwach. bewölkt, 
. ‚Trier — 333,1 5.2  |NO., schwach, |heiter, 
» ‚Cöln .... 331,2 34 IN, schwach. heiter. 
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Berliner Getreidebörse 


vom 14. A 

Weizen Ieco 45-57 Thir. nach Qual, 1 Lad. gelb poln. 54; Thir. 
bez., weissbuut poln. 54 Thir. ab Kalın bez. 

Ro loco 1 Ladung #2—#3pfd. am Bassin mit % Thir. Aufge!d 
gere rübjahr bez., &2— 8äpfd. 35% Thlr, am Bassin, 80 — Bpfd. 

4 Thir. ab Kahn bez., Aprıl u. Frühjahr 314—354—34% Thir. bez., 
35 Br., 34% @., Mai - Juni 34Y—354—35 Thlr. bez., Br. u. @ , Juni- 
Juli 36—,—t Thir. bes. u. G., $ Br., Juli- August 37,1 Thir. 
bez. u. Br., 37 G., August-Septbr. 37X—38}- 38 Thir. ber., Septbr.- 
Okthr. 38,—;—} Thlr. 35 The 


Gerste, grosse u. kleine 27: i 
Hafer loco 22— 23% Thir., pommerscher 20% Thir. ab Bahn bez. 
Liefe pr. Frühjahr 22% — } 'Ihlr, bez., Mai-Juni 22% Tbir. bex., 
Juni - Jul 234 Tblr. ber., Juli- Au 24 Thir. Br. 

Erbsen, Koch- u. Futterwaare #5—46 Thir. 

Winterraps BB— X Thlr. 

Rübäl loco 11%, Thlr., April und April-Ma 117%, Thir. bez., Mai- 
Juni 114—3 The. Ver. u, Br., 4 G., Juni-duli 11% Thlr. bez., Juli- 
August 12 Thir. bez., Septbr. - Oktober 12$—%a—} Thlr. bez 

Leinöl loeo 13% 'Thlr . j 

Spiritus loco ohne Fass 154—.%& Thir. bez, April u. April - Mai 
14,—15t—14%, Thir. bez., Br. u. @,, Mai-Juni 14% - 15,—15 Thlr. 
bez. u. Br, 1 G., Juni-Jul 151 &—$ Thlr. bez., Br. u. G., Juli- 
August 15%—4—+ Thlr. bez., Br. u. &., August- September 154; bis 
165—16 Tür. bez. u. Br., 15%; 6., September-Oktober 1663 5 —} 
Thlr. bez., Br. u, G., Oktbr,-November i6 Thir. bez. s 

Weizen preishaltend. Roggen loco wurde ziemlich gut umgesetzt, 
wogegen in schwimmende Ladungen wenig umgegangen ist. Das Ge- 
schäft in Terminen war auch heute sehr animirt und mussten bei der 
allseitigen Zurückhaltung der Abgeber Benöthigte neuerdines wesentlich 
höhere Pieise anlegen; da besonders die vorderen Sichten beachtet waren, 
ist der Report kleiner geworden. Sebliesslich ermattete die Stimmung 
wieder und sind alle Course merklich niedriger. Gek. 4000 Ctr. Hafer, 
Termine niedriger. Gekünd. 1200 Ctr. Auch Rüböl_ blieb mehrseitig 
beachtet und wenn auch das Geschäft nieht schr lebhaft war, so fehlte 
es doch an genügenden Abgebern, so dass bessere Preise bewilligt wer- 
den mussten. Von Spiritus ist zwar auch eine Preisbeserung zu be- 
richten, doch war sie keineswegs vorhältnissmässip so bedeutend wie 
bei Roggen, da es an Motiven zu einer gerechtlertigteh Steigerung fehlt. 
Sehluss matt, Gek. 50,000 Ort. 

Brenlan, 14. April, 1 Uhr 27 Minuten —— (Tel. Dep. 
des Staats-Anzeigers ) Öestere. Banknoten 87% Br., 864 G. Freiburg, 
Stamm-Actien 19 —+ bez. Oberschlesische Actien Litt. A, u. Ü. 156% 
bez. u. Br.; do. Lite. B. 142 G.  Oberschlesische Prioritäts - Obliga- 
tionen Litt. D., äproz., 41} Br., 95 G.; do, Litt. F., Ajpror., 100% Br., 
100% G.; do. Lätt. E., 34prox., 82%, Br, Kasel- Üderberger Stamm- 
Actien 60 —% bez. Neisse-Brieger Actien 85 Br. mie arnowitzer 





— — Wi—69; bez. ussische Öprozent, ihe von 1850 
106% Br, 

— . 8000 pCt. Tralles 14, — Thlt bezahlt. Weizen 
weisser Di— Ser, elber 55-63 Sgr. Roggen 39-42 Sgr. Gerste 
30—37 Sgr. Nater 25—29 Sgr. 


An heutiger Börse war die Stimmung matt und in Folge viellacher 

Gewinnrealisirungen die Bewegung in österreichischen Effekten eine rück- 
ängige. Eisenbahn - Actien besser behauptet und zu gestrigen Coursen 

gehandelt und leicht anzubringen, 

Stettin, i4. April, 1 Uhr 38 Minuten Nachmittags, (Tel. Dep. 
des Staats-Anzeigers.) Weizen 48—52, Frühjahr 523—52% bez. u. Br., 
Mai-Juni 53 bez., Juni- Juli 54 G. Juli- August 59-55, —55 bez. u. 
G. Roggen 32——%3, Frühjahr 3333433, Mai-Juni 334—33} ber., 
Juni-Juli 34% Br., 344 G., — 35% Br. Rüböl 11: Br., April- 
Mai 11% bez.. September - Oktober 11% G. Spiritus 14% bez., Frühjahr 
145 bez. u. Br., 14: G., Mai- Juni 14% bez. u. Br., Juni - Juli 143 bis 
14%, bezahlt. — 

Hamburg, 13. April, Nachmittags 2 Uhr #0 Minufen. Die 


— — — 


chloss hierzu in fester Haltung. 


bu Kreditbank —. prozent, Spanier 49%. prozent. Spanier 46}. 
Spanische Kreditbank von ——— Spanische Kreditbank * 
Rothschild —. Kurhessische Loose 55). Badische Loose 52%. Aproz. 
Metalliques 62%.  4iprozentige Metalliques 55.  1Bbder Loose —. 
Oesterreichisches National - Anlehen ti9). Oesterreichisch - französische 
Staats - Eisenbahn - Aetien —. Oesterreichische Bank - Antheile 791. 
Oesterreichische Kredit - Actien 194. Oesterreichische Elisabeth - Bahn 
112}. Rhein - Nahe - Bahn 273. Hessische Ludwigsbahn 127}. Priori- 
täten —. Neueste österreichische Anleihe 84;. 16er Loose . 
Böhmische Westbahn-Actien 694. Finnländische Anleihe 89%. 

Wien, 13. April, (Wolffs Tel. Bur.) An der Börse war das 
Gerücht verbreitet, dass die Dähen die Düppeler Schanzen geräumt haben. 

(Schluss - Course der o a Börse) öproz. Metalliques 73.75. 
4iproz. Metalliques 65.0. 184er Loose 93.00. Bankactien 775.00. 
Nerdbahn 185.50. National-Anlehen 82.00. Kredit-Artien 197.00. Staats- 
Eisenbahn-Actien-Certifikate. 143.00. London 115.20. Hamburg 87.00. 
Paris 45.75. Böhmische Westbahn 159.50. Kreditloose 128.50. 186er 
Loose 47,50 Lombardische Eisenbahn 235.1. 

Wien. 14. Ani (Wolff’s Tel. Bur,) Valuten weichend. Neues 


Lotterie-Anlelen 96 

(Anfangs - Course.) Öproz. Metalliques 73.80. 4;proz. Metalligues 
—, 1sn5ler Loose 93.00. Bank- Actien 775.00. Nordbalın —., 
National - Anlehen 82.10. Kredit - Actien 195.50. Staats - Eisenbahn- 
Actien - Certifikate 194.5). London 11500. Hamburg 36.75. Paris 
45.80. Böhmische Westbabn 159.50. Kreditloose 128.25. 1860er 
Loose 4735. Lombardische Eisenhahn 258.00. 

Amsterdam, 13. April, Nachmittags 4 Uhr. (Wolffs Tel. 
Bürse lebhaft. 


z. Metalliques Lit. B. 82}. Sproz, ra 


594. 2}proz. 
Metalliques 30 ische National , ae 


. „Oproz, Orsterreii ihe 66%. 
5.* 44. 


Sparvier 455. Holländische Integrale 634. Mexi- 
kaner 45). äÄproz. Russen Tbk. roz. Stieglitz de 1855 88%. 
Getreidemarkt (Schlussbericht). eizen sülle. Roggen loco 


eschäftslos, pr. Oktober 2 Fl. höher. 
Kuba, Mai 40%, Herbst 42%. 
London, 13. April, Nachmittags 3 Uhr. 


Raps fest, aber geschäftslos. 
(Wolffs Tel. Bur.) 


Türkische Consols 53}. 

Consols Yik. tproz. Spanier dbi. Mexikaner 4b. öproz. Russen 
915. Neue Russen 41}. Sardinier 85}- 

Der wer »Arabia- hat mit dem Dampfer -llansa» gesprochen, 
dessen Maschine beschädigt war, 


Getreidemarkt (Schlussberichtt. Ruhig. — Wetter schön. r 

Liverpool, 13. April, Mittags 12 Uhr, (Wolf!s Tel. Bur.) 

Ba Dam ge Y6L  Falr Dinlierah‘ 22 Aliddling fair D N 

ng Georgia 265 — 264, Fair rah 22, Ai hol- 

lerah 19%, Fair Ben all —R— fair Beugal 14. Mddlieg Ben- 

Br Seinde i4, Middüng fair Seinde 12%, Middling Seinde 124, 
China 173. 

Paris, i3. April, Nachmittags 3 Uhr. (Wolf’s Tel. Bur.) Das 
bedeutende Steigen des Credit mobilier übte auch auf die übrigen Efſek- 
ten Einfluss aus. Die Rente eröffnete zu 66.35, bob 'sich auf 66.50 und 
Consols von Mittags 12 Uhr waren 
91; eingetroffen. 

Schluss-Course: 3proz. Rente 6650. 4dprozent. Rente —. Italie- 


\ nische Äprozent. Rente 68.70. Italienische neueste Anleihe — Iprozent. 





Spanier —. iproz. Spanier —. Oesterreichische Staats - Eisenbahn- 
Actien 425.00. Uredit mobilier - Actien 1133.75. Lomvardische Eisen- 
bahn-Actien 565.0. 


— Schauſpiele. 
Freitag, 15. Mori. Im Opernhauſe. (FOfte Vorſtellung. 
Morgano, Pbantafiiices Ballet in 3 Akten und einem Borjpiel 
von P. Taglioni. Meufit vom Hoflomponifien el. tes 
Auftreten des Frls. M. Taglioni vor ibrem kontraktlichen Urlaube. 


Anfang 7 Ubr. 


Börse war Anfangs, besonders für österreichische Kredit - Actien, sehr 


begehrt, wurde gegen Schluss matter. -— Wetter veränderlich, Wind. 

Schluss - Course: Oesterreichische Kredit - Aetien 83t.  Vereits- 
bank 1044. Norddeutsche Bank 106%. National-Anleihe 69%. Oester- 
reichische 1860er Loose 824. Rheinische Bahn 9}. Nordbahn 61}. 
3proz. Spanier 46. 2}pror. —* 44. Stieglitz de 1855 —. 
kaner 444. Finnländische Anleihe er Disconto 3%. — 

Getreidemarkt. Weizen und Roggen unverändert. Oel fest, 
Mai 25, Oktober 26%. 

Frankfurt a. M., 13. April, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
Die Bürse schloss etwas matter. 

Schluss - Course: Neueste Preussische Anleihe —. Preussische 
Kassenscheine 105%. Ludwigshafen - Bexbach 144}. Berliner Wechsel 
4054. Hamburger Wechsel B8t. Londoner Wechsel 118%. Pariser 
Wechsel 93%. iener Wechsel 100). Darmstädter Bank - Actien —. 


Darmstädter Zettelbanuk 248. Meininger Kredit- Actien 47}. Luxem- | 


Mexi- | 
Wippern. Gräfin: Frl. de Abna. 





Jin Schaufpielbaufe. (Hfte Abonnements-Vorftellung.) 
Catlos, Infant von Spanien. Trauerjyiel in 5 Mbt 
von Schiller. Hr. Sauer: Don Earlod, als Debüt, 

Sonnabend, 16, Upril. Im Opernbaufe. (Site Vorftellung). 
Die Hochzeit des Figaro. Dper in 4 Abtbeilungen mit Tan; von 
Breaumardyais, fit von Mozart. Sufanne: Frau Harrierd- 
Eherubin: firl. Lucca. Letzte 
Vorftellung diefer Oper in der Zaifon und vorleted Auftreten des 
Gr. Lucca vor ihrem contractlihen Urlaube. 

Mittel- reife. 

Im Schaufpielbauie. 


Don 
lungen 


ITfte Abonnements » —— a 
en, 


' Maije von Lowood. Schaujpiel in 2 Abtbeilungen und 


mit freier Benugung des Romans von Eurrer Bell, von Ebarlotte 
Bird « Pfeiffer. . Gaſt: Frl. rang, vom Theater zu Oldenburg 
Jane Eyre. 





Deffe 


Steckbriefe und Unterjuchungs: Sachen. 


Stedbricf. 
Gegen den unten mäber bezeichneten Nentier Carl Beont Bifher 
ift die gerichtliche ge wegen wiederholten Betruges aus $. 241 des Straf 
geſehbuchs beſchloſſen worden. Seine Verhaftung bat nicht ausgeführt wer · 


ntliber Mnzeiger. 





den fünnen, weil er in feiner biöberigen Wohnung und auch ſonſt bier nicht 
betroffen worden it, er latitt daher oder bat fi beimlich von bier ent 
fernt. Eim ever, mwelder von dem MWufentbaltiorte des x. Fiſchet 
Kenniniß bat, wird aufgefordert, Davon der nächſten Gerichts · oder Polizei 
Behörde Anzeige zu marben. 

Gleichzeitig werden alle Eivil- und Militair-Bebörden dei In · und 


ol bienftergebenft erſucht, auf den x. Wifcher zu vigiliren, ihm 

Betretungäfalle feſtzunehinen und mit allen bei ibm vorfinden- 
u G änden und Geldern mittelſt Transports an bie Königliche Stabt- 
veigtei » Direction bierfelbft abzuliefern. Es wird die umgeläumte 
tung ber dadurch entitandenen baaren Auslagen > ben ae Tor un De 
börden des Auslandes eine gleiche Recbtsreilfäbrigtei 

"Ririiae Sintgei, pe für Unterfuhungsfad 

i ung für en, 
— II. für Vergeben. 
nalement. 

Der Rentier Gar! Un anf Fiſcher it 39 Jahre alt, am 5. De 
jember 1824 in —— Habelberg geboren, 5 Fuß 6 Soll groß, 
bat dunfelblonde wollige Haare, graue Augen, blonde Wugenbrauen, blon · 
den Bart, rundes Kinn, gewöhnliche Naſe, gewöbnlichen Mund, ovale Ge. 
fihtäbildung, blaſſe —A— iſt unterleher Geftalt und fpricht die 
deutihe Sprache. 


S ift die gerichtliche Haft des Guttpächters Dionifiud von Göl- 
fowsfi auf Ejefanomo, Kreifed Straöburg in Weftpreußen, megen vor- 
bereitender hocversätberifcher Handlungen loffen. Derfelbe ift flüchtig 
und fein gegenwärtiger Aufenthaltsort nicht zu ermitteln Seen. Alle 
Eivil- ni Militair - Behörden werden erfucht, auf dem ıc. Goltowsti, 
deffen Signalement folgt, zu vigiliven und ibn im Betretungsfalle mit jeinen 
Effeften und ag * ofen auf Fort Winiary abzüliefern. 

Berlin, ben 12, April 1 
Der Königliche ————— Dee Unterſuchungsrichter. 
igion fatheliih. Alter 26 Jahre. Größe 5 Au 5 Bel, 
tim frei. Augenbrauen blond. Augen blau. Rafe und 
—— Bart rafırt. Kinn und Geſicht laͤnglich. Geſichtsſarbe ge- 
und, Statur ſchlank. Beſondere Kennzeichen: MNarke_ einer Stihmunde 
—— Wange Verktũppelung eines — in folge einer Schuß · 
oder Stichwunde 


ictal-Eitati 


Auf Grund der — der Koͤniglichen Stanttanwaltfcaft bier vom 
2. April d. 5. ift gegen na folgende beurlaubte Landwehrmãnner: 
1) 5 *3*48 Raſpe aus Colberg, geboren den 17. Januat 1822, 
Gottlieb Vlod aus Bribom; geboren den 2. Januar 1830, 
ih Wilhelm Fickert aus Colberg, u Ce den 1. Februar 1827, 
4) Ri mn Friedrich Lebrecht Mantey aus Eolberg, geboren ben 3, Mai 
5) — ch Bußkt aus Eolb eboren den 17. —— 1830, 
6) Sulius (Friedrich Eruell aus Col 9, geboren ben 27. April 1826; 


bb Lug aus Refelforo, geboten ben 25. Oftober 1830, 
Bi —— —28 alias in aus Senfenbagen, geboren ben 


1828, 
weil bie binreidenb belaftet find, ohne Erlaubniß ausgemandert 3 
fein, in Gemãßbeit des 6. 110 des Strafgeſthduchs durch Beſchluß du 
Gerichtd vom beutigen Tage "die Unterfuhung eröffnet 


entlihen mündlichen ee er Sache ift ein Termin 

"au ben 6 He A a ne re, — 

n nung e . 

um * —8X rein el ten bierdurc öffentlich mit 
vorgelaben merben, zur 


an Stunde zu erfcheinen 
* Si u ihrer gen dienenden ismittel mit zur Stelle zu 
bringen, ober 13 = — 5* 8 — — Termine 
ei ba no elben ber! afft werben fünnen. 
., u 5 ustleibens mirb mit —* Unterfuchung und Entſchei · 
es verfahren werben. 
Eolberg, ben 8. April 1964, 
Königliche Kreiögericht. 1. Abtbeilung. 


Edictal-Eitation. 


bung 


iv g 5 meil 
felbe binreihend gen ift, ohne Exlaubnih die Rönigli rare Lande 
verlaffen und der —— De - - zu F 5** 
ju en a bucht 
efehtuß des unteren Anetın Bericht? vom heutigen Tage die 
eingettitet worden. 

Zur müũndlichen Verhandlung der Sache if ein Termin auf 

ben 6. September d. S., ———— 9 Uhr, 
in unſetem im Ratbhauſe —— —* aale 11 anberaumt, zu 
der oben genannte U 


melchem ale, d —— Aufenthali 
ng befannt iR, dien —* öffentlich mit der —— elaben wirb, 
ur feftgefepten Stunde zu erfheinen und bie = feiner eibigung die · 
—— Berveißmittel mit zur Stelle zu bringen, oder ſolche dem unterzeich- 
re run fo zeitig vor bem Termine anzuzeigen, daß fie noch zu dem · 
beigeſchafft werden können. Im fFalle des Auäbleibens wird mit 
* weg hun ung und Entiheidung in eontumaciam werben. 
Eolberg, ben 8, April 1864. 
” Königliche® Kreiögericht, I. Abtheilung. 





Handels⸗Megiſter. 

Handels Regifter des Königl. Stadtgerichts zu Berlin, 
In das Firmen-Regifter ded unterzeirbmeten Gerichts iſt unter Mr. 4022 
der Kaufmann (Leber-Handlung) Heinrich Vogelsborff zu Berlin, 

Ort der Nieberlaffung: Berlin (jegiges Geihaftslofal: Kloſterſttaße 


T. 
Nirma: ® Vogeldborff, 
eingetragen zufolge Verfügung vom 12. am 12. April 1864 am felben Tage. 


nterfuhung |" 


Unter Nr. 3536 unferes 


nieberlaffung des zu — nen a —** es 


taniölad Yanbau * RN Bine 


— ftebt, iR beut —— ” ER 
gie ift aufgegeben und bie Firma bier elöfcht, 

ne En a namen 
Rr. 539 im Profuren-Regifter seiöiht. löjcht. — 


Unter Me. 1179 unjered Gefelicafts- Megifterd, woſelbſt die hieſige 
Handels · Geſellſchaft, Firma sr ß Vet 
| Neufchler u. Metblom 
und ald deren Inbaber die Kaufleute Theodor. Wilbelm Albert Reuſchlet 
eintich Albert Methlow vermerkt ſtehen, ift * eingelragen: 
er Kaufmann Heinrich Albert —— zu " von der Be · 
| fugniß, die Gejellihaft zu vertreten, audgeilofien, Borg et nunmebr bieje 
dem Kaufmann Theodor Wilhelm Albert R Reufchler zu Berlin nur allein zu. 


Die Geſellſchafter ber ef unten unter ber Emm 


iges halt: Brüder. Kr. 1) 
nen Hanbelögefelliaft find: 
1) Jofepb Henſchel 


2) Teopold Edersdorff | in Dalin. 
Dies ift in das Gefelichaftd-Regifter des un 
Mr. 1430 zufolge Verfügung vom 12, April 1 
getragen. 
. Die Gefellicpafter der Bf, unter unter ber firma: 
erg ei Geſchaͤft, jetziges —E— Schloßplat / Ede der 
am 1. — Tr riet offenen Handels · Geſellſchaft find: 


e Banli 
8 —8 — 
2) Earl Rudolph Darge | 3u Berlin. 
Dies ift in dad GBefelfchaftd-Regifter des un 
Mr. 1431 zufolge Berfügung vom 12. pci 186 
getragen, 
Die Kommandit · Befellichaft RM. Morigfobn u. Eo. zu Berlin hat für 
| ihre bierfelbft unter der — 


ebende, unter Nr. 226 des RR ifterd ei e Hanbl 
| ar dem Eduard Ernft Riep, geboren am * —— N 
h dem Martin Tobias, geboren am 29. Mai 1 beide zu Berlin, 


Kollektiv · Prokura * 
F iſt zufolge eefügung vom 12. April 1864 amt felben Tage unter 
Nr. 690 in das * egiſter eingetra eingetragen, 
Marmorwaaren » Babrifant Rudı Rudolph Robert Barbeine zu Berlin 
bat für 25 bierfelbft unter ber om TER 


beftebende, unter Mr, — -_ 4 mar gc eingetragene Handlung 


b Sarder zu Berlin 
Pas Dies i ift Auer e Verfügung vom 12. April 1864 am felben Tage unter 
Nr. 691 in dad Profuren- egifter_eingetra eingetragen. 
Der — Guſtav Alegis Bölt Böltje zu Berlin hat für feine hier» 
felbft unter der Fitma 
Nelte, Böltje u, 


beſtehendt, untet Rr. 2940 des Regifterd eim ö 
a Johann an LH gran So * 


| und 


Weißwaaren · Handlu 
am i. April 1864 —2 
die Kaufleute 


— Gerichts unter 
am ſelben Tage ein- 


unter 
ge ein 


ichneten Serie 
am jelben 


FR yufolge Verfü 12. April 1864 am felben Tage unter 
N. 62 — * ein ‚ke eingetragen. * RER 
Berlin, den 12. April 1 


—— Subgeitt — — — 
beld-Reg 
des Königliden reis erichiö zu —* urt = D. 
8 * * 8 H ren 


ter Nr. 
Die imtmar Otte Dich * ————— bei * 
Niederlaſſung: Frankfurt a. irma: 


u iefiner 
aufolge Verfügung vom 12. April 1864 am 12. April 1864 eingetragen 
en. 


: der 
Ort der 


Königliched Kreidgeriht Eüftrin. 

Um 1 — —* A unter Mr. fi unjereö Geſellſchaftẽ · Negiſters ein» 
en irma Alb, let u. Eomp., und al& Siß ber 
Sn ſchaft m ik felichafter db: ber Kaufmann Theodor Mol- 

bdenbauer und der Gaſthofsbeſiher Earl Iffland, beide zu Cuſttin. Die — 
die — * befker Ca 5 * *7 Kau ni 4 re — 
zu. er er Carl and ift von ber miß, bie ellſcha 
zu vertreten, außgefchloffen. r 

Sanbeld-Regifter. 

Die Geſellſchaftet der bierfelbit unter der Sm: anf mit 
dem 1. d. M, neu begründeten Handels · Geſeüſchaft ind: aufmann 
Albert Ferdinand Tabs von bier und ber Kaufmann —— Ludwig Frank 


zu Stettin. 
folge Verfügung vom Sten am 7. April d. J. sub Re. 191 


| * u, 
| Dies ift zu 
| engen en. 


in bad 3366 Re 
Köni — den 8. April 1 
Königliches — — Abmiralitätd · gollegium 


en 





936 
arena un Befanntmadung 

Der Raufmann Ferdinand Gottlieb Wilbelm Müller bierfelbft hat für In dem Ronkurfe über dad Vermögen der —— Roft u 

Dr Ehe mit Johanne Karoline Eugenie Uintonie geborenen Beyersdorff | Koch zu Germersdori iſt zur Verhandlung und Beſchlußfaſſung über einem 
vom 3. März 1864 bie Gemeinſchaft Er- | Altorb 
werbes en. Died iſt in das von und hrie Hi den 25. April er, Bormittagd 9 Uhr, 
unter Rr. 4 zufolge Verfügung vom 7. April 1864 am 8. April 1 vor dem unterzeichneten Rommiffar im Zimmer Rr, 13 anberaumt morben. 
u in Pemm den 8. April 1864. Ds — AKA. BL der Konkurs. 
enberg in ern . vo ĩ 
Königliches Kreißgericht, I. Mbtkeilung. gläubiger , fo weit für Diefelben weber ein Worreet, ned tin & 


Befanntmadung. recht, Pfandtecht oder anderes Abſonderungstecht in Anſpruch genommen 
In unfer Girmen-Regifter ift zufolge Verfügung vom 5. am 9. 5. M. wird, zur Thellnahme an der Beſchlußfaſſung über den Aftorb berechtigen. 
ein — Guben 


* bira iR auf die Bitme Deifenburg zu Rr. 54 über De Rormnifar des Konke “ 
Re. da ahte Fer. AB), Mittwe deb immermeifters Friedtich Meifen- Stör 
burg, Sophie geb. Bandelin zu Torgelom, 
Ort der Riederlaffung: Torgelom, — 5 
Bezeihnung der Kiema: »K. Meibenburg Wittroe«. : 7 dem Komkurfe über dad Vermögen des Kaufmannd M. Petruſch 
Usdermünde, 5. April 1864. bier it der einftweilige Verwalter Kaufmann Auquft Streit hier zum def- 
Königliche Kreiögericht3-Deputation. nitiven Verwalter ernannt worden. 
Belanntmadu * Alenftein, den 2. April —— iht. 1 Abtdeilung 
n i R iſt Rr, 1475 die U. Karfunkel hier Roͤnigliches 
und 3 nn San der en Aron Karfuntel bier —— — 
Breslau, den 7. April 1864. [947] Proelama, j 
iches Stadtgericht, ilung I. Sn den Kemkurje über das Vermögen des Ziegelfabrifbefiperd Car | 
— * ee * Bottüeh Kretichmer ift der biöberige einftmeilige Wermalter, Kreid- —8 
Befanntmadung. Rofe bierfelbft, zum definitiven er ernannt 
A — ——— Befgäftt A ER 
5 . Ulegan : —3 
» Bertba , pe Mannaberg , verebelichte Raufınann Ateigliche Sueläger AN: 
Sfitor Ulegander«. - an (951 SE ze, 
Bieh, den 7. m ogeng vom 7. pci 1804. ker den Ralap dei Kaufmanns Stanitlaus Ehuderöfi u Bofen if 
Königliche reisgericht. 1. Abtpeitung. das erbfgaftlihe Siquibationd-Werfahren eröffnet worden. CS werden 


- baber 
— —— die jämmtlihen Erbfhaftögläubiger und Legatare aufgefordert, ibre Anfprüde 
Betfanntmadung. den Raclaf, bi ; a an 

Der Kaufmann Johann Cipard Waldt dierflif hat fein am Hifigen | en den "adlab, birsiben mögen De Peakkbania fein ober nit, bis 
8. pe 1804 feitem Sehne, dam Rsufnann Pririe —— 

i elbſt, eigenthümlich abgetreten. Die firma ift deshalb sub Nr. 162 des at —— mο cine KihFGEÄRR Beriiken wub Iyen Sinlagen 
en-Regifterd gelöjcht und auf Mr. 82 dafelbft übertragen, zufolge Ver- Die Erbjhaftsgläubiger und ze; melde ihre Forderungen nicht 
i ben, 


vom heufigen Tage. innerhalb der beftimmten Friſt anın werden mit ihren Anſp an 
gdebur 12. April 1864. . den Rachlaß dergeftalt } den, da i . 
BE EL ——— En Raca Säl abe when, U JRR mar hr 


Bet t richtigung aller rechtzeitig angemeldeten or en von der Nachlaßmafie, 
In unfer Firmen-® de iR A. 47 die Firma: Albert Buffe in | mit Uusihluß aller feit dem WUblchen des ſſers gezogenen Rupun- 
ueden/ und ald —— der Muͤhlendeſiher Albert Buſſe dafelbft | Ag übrig bleidt. 





Die Abfaffung des Preäflufiond- Erkenntniſſes findet nah Verbandlung 
ein; mworben. r 
n —— Macs — L Abtheilun — Fr den 7. Mai e., Vormittags 9 Uhr 
8 and ar - im unferem Sipungsfaale anberanusten öffentliden Sikung ftatt. 
Handeld-Regifter betreffend. ‚ Doien, den 3, Mär 1864. 
Der Kaufmann und Fabritani Julius Kaifer zu Nachrodt bei Grüne x Koͤnigliches Kreiögericht. Erſte Mbiheilung, 





it ey der zu Plettenberg beftebenden firma »°. Kaifere unter 
Nr, 222 dei Trirmen-Regifterd und der Kaufmann Albrecht von Bauchet ju 3 . 
— a Drofurik der vorgenannten firma unter Nr. 69 des Diro- | [ME SEEN ——— —* —8 ua a 
N h n ermögen des Kaufmann m 
ten-Regifterd beute ey worden Dickmann bierfelbf, Firma W, Dieımann, Mr. 13 des Hirmen-Kegifters, 


Lüdenscheid , nal L Mbtheilung. Be de —— = eg nod eine zweite 
— — ui zum aier, ein iehli 1 t ben. 
Auf Anmeldung ift heute in das biefige Handels- (firmen) Regifter Die Gläubiger, melde ihre Anfpräde na * t angemeldet haben, 


umter Rr. 1304 eingıtragen worden der Kaufmann Nicolas Jofepb Eul | werden aufgefordert, biefelben, fie ındaen bereits recbtähänaiens, o 
in Con, weicher — fan Sanseis"Sicberlafung Bat, alt Snhabee dr mit, dem Age A nern  rsbithängig ein oder nic, 
Firma; * ohn⸗. xs · Ordnung bis m c ; f 

Sodann I in das Profuren » Regifter unter Rr. 254 die Ser um anzumelden. 9 bis zu dem gedachten Tage bei und ſchrifilich oder zu Protofoll 
erfolgt, daf der vorgenannte Kaufmann Eul für feine Handeld-Niederlafjung Der Termin zur Prüfung aler in der Zeit vom 11. Maͤrz er. bis 
su Cöln unter der firma: »M. 5. Eul Sohnes feine bei ihm wohnende | zum Ablauf dieier zweiten frift amgemeldeten —— en iR auf 
Ehefrau rg eg Abel, zur Vrofuriften beftellt bat. den 2. Juni er., Bormittags 10 übe, 

u ae vor dem Kommiflat, Herrn Kreiörichter Ceupold, um Terminsjmmer Ar. 7 


Handelögerichtd · Sectetait. anberaumt, und werden zum Erſcheintn in diefem Termine bie fämmatlice 
Rampe Raib Sindian. Gläubiger "aufgefordert, welche ibre forderungen Beeren Frifen 
Betanntmadung angemeldet haben. ——— —— 
Die Nr. 290 des Firmen ⸗Regiſier eingetragene Firma H. J. Albert Wer feine Anmeldung ſchriftlich einreicht,. bat eine Abſchtift derſelben 
ÄR auf die Mitte Wibert, geb. 8 AR. Grenzbdufer zu Ballendar über: | Und ihrer Anlagen beizufügen. 


: — —— Seber Gläubiger, welcher nit in unſerm Getichtsbezirke feinen Wobnüp 
gegan = — Fer A ——— eingetragen hat, muß bei der Anmeldung feiner Forderung einen am biefigen Orte 








int iluna. mohnhaften oder zur Pragis bei und bereibtigten auswärtiaen Bevollmaͤch · 
Konigliches Kreisgericht, I. Abtheilung — —— und au pen Alm ange a Fl 
Denjenigen, welchen es bier an Belannticaft fehlt, werden die Nechtä- 
Konturje, Subbaftationen, Aufgebote, anmälte Saft Villnow, Hilmar, Edardt, Möubaufen und der Nechts- 
Borl adungen u. dergi. anmalt Sachſt zu Sachwaltetn vorgefhlagen. a 
Susi wird befannt gemacht, dab der Kaufmann Earl Bieck bierfelbit 
(927) Belfanntmadung PR “| zum definitiven Verwalter der Mafle ernannt ift, 
Durd Entſchluß von beute ift der am 24, Dftober 1863 über das Rogafen, den 17. Mär 1861. 
Vermögen des Meblbändlers Franz Gtorg Wolff bier eröffnete Konkurs für Königliches Kreiögericht, 1. Abtheilung 
beent - erllärt, — — 
ng 


ermünde, den 8. April 1864. [854 Beltanntima du 
—* PR er ’ nf. 

Röniglices Kreiögericht. Erfte Abtbeilung. . dem Konkurſe über dad Mermögen des Shittergutspäcters Dtto 
Mündboff zu Schauen ift der Defonom Oskar Clebe aus Graue Hof bei 


] 
Herr Rechtsanwalt Seiler bier ift zum definitiven Verwalter der Kauf | Boälar zum einftweiligen Nebenverwalter der Maffe beftellt und demfelben 


mann ch Engelhardtſchen Konkursmaffe Bierjelbft ermannt und ald | im diefer Eigenſchaft bis auf Meiteres bie Iandrirtbfchaftlihe Adminiftration 

ſolchet verpflichtet. . bes Pacht · Fundi für Rechnung der Konfurdmafle übertragen worden. 
Angermünde, den 11. April 1864. h Es wird ‚bied mit dem Bemerken zut Öffentliben Kenntniä gebradıt, 
Koͤnigliches Kreiögeriht. Etſte Abtheilung. daß Verträge, welche unmittelbar den Bettieb der Wirtdſchaft angeben, nur 


Beilage 


— — 


937 


Beilage zum Königlih Preußiſchen Staats = Anzeiger. 
Freitag 15. April 





E88, 


mit dem genannten Rebenverwalter geichloffen werben koͤnnen, vorbehaltlich 
jeboc ber nach 6. 158 der Konkurs - Ordnung ttwa erforderlichen Genehini« 
gung des Konuniffars, . 
Oſterwieck, ben 4. April 1864. 
Königliche Kreigerichtẽ · Depulion. 
Der Kommiſſat des Konturſes 
Zudihwerbt, Gerichts . Aſſeſſot. 


— nn m 





Rontursds-Eröffnung. 
Koͤnigliches Rreiögericht zu Steinfurt. Erſte Üstfeilung, 
den 11. April 1564, Vormittags 11 Uhr. 

Ueber bad Vermögen der Sanbeldgefellfhaft Mucd u. Remy zu Rheine 
iſt der faufmännifhe Konkurs eröffnet und ber Tag der Zahlungkeinſtellung 
auf den 18. Dezember 1863 feftgeleht worden. 

Sum einftmeiligen Wermalter der Maffe if der Kaufmann Elemens 
Forftmann zu Rheine beftelt. ‚Die Gläubiger des Gemeinjhulbnerd werben 
aufatforbert, in dem 


aufben 25. Nprile., Bormittagd 11 Uhr, Bi 
in unfeeem Gerichtẽlokal vor dem milfar, Herrn Krti Geißler, 
anberaumten Termin ihre Erfläru umd Borfchläge über die Beibehal- 
tung dieſes Wermalterd ober bie lung eined anderen einfhweiligen Ver · 
woalterd abzugeben. 

Allen, melde von dem Gemeinſchuldner eiwas an Selb, Papieren oder 
anderen Saden in Beſiß oder Gewahrſam haben, oder welche ibm etwas 
verfhulben, wirb aufgegeben, nichts am denfelben ju verabfolgen oder zu zah · 
len, vielmehr von dem Befig der Gegmmftände } 

biö zum 23. Maid. 3 einfhlieflid 
dem Gericht oder bem Verwaltet der Maffe Unzeige zu machen und Allet, 
amit Vorbebalt ihrer etwaigen Rechte, ebenbahin zur Konkurdmaffe abzu · 
ti . Pfandinhaber und andere mit denjelben gleihberedtigte ®läubiger 
bei —— rap —— den in ihrem h befindlichen Pfand- 
föden nur Anzeige zu ma ’ 

Zugleich et alle Diejenigen, melde am bie Maffe Unfprüde als 
Kontursgläubiger machen wollen, dierdurch aufgefordert, ihre Anſprücht, bie- 
selben sen eitö rechtähängig fein oder nicht, mit dem dafür verlangten 
Morredt 


Bid zum 23. Mai db. I. einſchließlich 
bei und ſchriftlich oder zu Protofoll anzumelden und be jur Prů · 
ung der ſaͤnmtlichen innerhalb der gedachten Frift — erungen, 
wie nad Befinden jur Beftellung des definitiven Bermaltungsperfonals 
Juni c., Bormittagd 9 Uhr, 
enannten Rommiffar zu erfcheinen. 
einreicht, hat eine Abſchriſt derfelben 
und ihrer Anlagen beizufüi 


en, 

ever Glaͤubi " icht in unferem Umtöbezirk feinen Wohnſih 

bat, 2 * —— —— einen am Karen * 
wohnhaft i i und berechtigten auswärtigen o . 
Hl Rück eo; * angel *. es bier am 


zu ben Allen a jenigen, wi 3 
Belanntſchaft fehlt, werden die Juftigräthe Buſch und Meyenberg, die Nechid- 
anwalte Schmig unb 


190) 


auf den 20, 
in unferem Gerichtslofal vor dem 
Wer feine Anmeldung ſchrifill 


, Weddige in Rheine und Zuftigrath Bis- 
pin? in Horſtmat zu Sachwaltern vorgeichlagen. 


1364] Deffentlihe Vorladung. 
Der Kaufmann Abraham Kaifer hat en den Kaufmann Alerandert 
Raſchtow and cinem von Hube unterm 20, Auguſt 1863 über 730 Thlt. 


zablbar, am 20. November ej, gezogenen, von U. ©. Feiſt acceptirten und 
von dem p. Raihfom girirten Mechjel, melcher am 20. November pr. pro 
teftirt oh if, Wechſelllage auf Bahlung von 730 Ihlt. nebft 6 pt. 
Zinfen jeit dem 20, November 1863 und 6 Thle. 25 Ser. Proteftfoften 
«hoben. e 

Die Klage ift eingeleitet,.und da der jet: e Aufenthalt des ıc. Raſch · 
Zow unbelannt ift, jo wird diefer hierdurch Penttich aufgefordert , in dem 
zuır Klagebeantwortung und weiteren mündlichen Verhandlung der Sacht auf 

den 30, Mai 1864, Vormittags 10 Uber, 
vor der unterzeichneten Gerichts-Deputation im Stabtgerichtögebäude, Jüben- 
ſtraßt Mr. 59, Zimmer Nr, 46, anftehenden Termine pünktlich zu erſcheinen, bie 
Klage zu beantiworten, etmaige Seugen mit zur Stelle & bringen und Ut · 
Funden im Original einzureichen, indem a fpätere Einreden, welche auf 
Thatſachen beruben, Feine Rüdfiht genommen werben fann. 

Erfheint der Beflagte zur beftimmten Stunde nicht, fo werden bie in 
der Klage angeführten Thatſachen und Urkunden auf ben frag det Klägerd 
in contumaelam für zugeftanden und anerfannt erachtet, und was ben Rechten 
nad daraus folgt; wird im Etkenntniß gegen ben Beklagten ausgeſprochen 
werben, 

Berlin, den 15. Februat 1864. 
Königl, Stadtgericht, Abtbeilung für Civilſachen. 
zojeh-Deputation IL 


[938] Deffentlige Vorlabung. 
Der Kaufmann Louid Node bierfelbft bat wider Sibre Ducchlaucht bie 
Frau Brinzeſſn Alegandrine von; Hobenlehe aus dem von berfelben untern 
1. Wpril 3862 areptirten Prima +» Werhiel wegen dei darin verſchriebenen 
Betrages von 5000 Thlt. nebſt Sechs Prozent Zinfen feit bem 1. März 
1864, jo wie 5 Tble, 15 Sar. Proteftloften und % p&t. Provifion mit 
33 Ihle. 10 Sgr, die Wechſelllage angefttenat. 

Die Klage ift eingeleitet, und da der jerige Aufenthalt Ihrer Durd- 
Aaudht der Fiau Prinzeffin Alczandrine von Sobenlobe unbefannt ift, fo 


im Stadt 








1864. 


wird biefelbe hierdurch öffentlich aufgefordert, in dem zur Sl cantwortung 
und weiieten můndlichen 3 ber Sache PER 

: auf ben 9. Muguft 1864, Bormittagsd 10 Uhr, 
vor ber unterzeichneten Gerichtd-Deputation im Stabigerichtögebäude, . 
Straße Mr. 59, Zimmer AG, anftchenden Termine pünktlich zu erfieinen, 
bie Stlage zu beantworten, etwaige Zeugen mit zur Stelle zu bringen und 
Urkunden im Original einzureichen , indem al fpätere Einreben, welche 
auf Thatſachen beruhen, feine grnommen werben fann. 
Erſcheint die Frau Bellagte zur beftimmten Stunde nicht, fo werben bie 
in der Rlage angeführten Thatfachen und Urkunden auf den Antrag des Stlä- 
re —— 6 ag —— erachtet, und maß ben 

echten araus folgt, wird im ntni en bie Frau Bel 

außgeiprodhen werben. — — 

Berlin, den 9. April 1864. 

Königlihed Stabtgeriht, Abtheilung für Civilfachen. 





IL Vrojeß · Deputation 


—8 Oeffentliche Borladung 
er Kaufmann ©. J. Moral dierſelbſt hat wider den Kaufmann 
Adolph Seufler, Mitinhaber ber Firma ig Salomon und 
Seuffer p Berlin und Göln, auf nb eingereichten Kontokurrentö, Klage 
wegen 34 Thlr. 29 Ser. 9 Pf. nebft 6 pEt. 58 feit der Stlagebehändi- 
gung angeflellt, und gleiaweitig in Höbe dieſes Betrages und wegen der 
—* gen Koften — —— —— auf bie dem Vertlagten an 
aufmann . Berliner bier chende frorberung 
— mit, * — * — 
ie Klage iſt e et, ber Arreſt angel und da ber jehige Auf- 
entfalt de Kaufmannd Molph Geuffer unbefanst it, fo mid Nr * 
durch Öffentlich aufgefordett, im dem zur Klagtbeantwottung und weiteren 
muͤndlichen Verhandung der Sache auf 
den 15. —— — —————— Uhr, 
er [7 etal Zimmer Rr. 7 
vor dem Mönigligen taßtrigier Dobert anflckenben Teimn pünktlich un 
eriheinen, bie Klage und das zu beantworten unb Urkunden im 
Driginal einzureichen, indem auf fpätere Einzeden, melde auf Thatſachtn 
beruhen, feine Rüdfiht genommen werben Farin. 

Erſcheint ber gie zur beflimmten Stunde nicht; fo werden die 
in ber Klage angeführten Thatſachen und Urkunden auf den Untrag bes 
Klägerd in contumaciam für zugeftanden und anerfannt erachtet, und mas 
er u ee 

und ber angele er t jufhfigiet erachtet werden. 

"Bein, 2 —* 1884. \ 

nigliches Stadigericht, Mbtbeilung für Eivilfachen. 
— — 6 für Bagateifachen. au 





Berfäufe, Berpachtungen, Submiffionen ıc. ' 


Bi BDBetfanntmadung. 
Die im Schrobaer Kreife, $ Meile vom Kurnik belegene Königliche 


Domaine Trzebiklarofi, an —— 
ss tgen Garten, 
108240 »  Uder 
Hsa >» Wicfen, 
207,93 » Hütun 
4»  Unland, 


jufammen 1418,37 Morgen, 
fol von Johanni d. 5. ab auf 18 Jahre im Wege der Bicitation neu ver- 
pachtet werden. 
Zutr Uebernahme biefer Pabtung find 11,500 Ile. erforberlih. Die 
übrigen Bedingungen, fo wie der Lieitationdtermin, werden fpäter bekannt 
gemacht werden. 
Pofen, den 11. April 1864. 

icht Regierung, 


Königl 
Abtheilung für sirade Blumen, Domainen und Fotſien. 
von Mündbaufen, 


[846] Belanntmabung. 

Die Domaine Soppau im Freie Leobſchüt, 5 Meilen von Ratibor 
und 1 Meile von der Stadt und dem Bahnhofe Leobſchuß entfernt, mit einem 
real von 1193 Morgen 70 TRuthen, morunter 796 en 
9 ORuthen Ader, 120 Morgen 144 ARuthen Wirfe und 239 Morgen 
145 TRuthen een fol auf 18 ahre, von nnid 1864 bis da» 
bin 1882, im Were der öffentlichen Lieitation v tet werben. 

Das Pachtgeldet · Minimum beträgt 4000 Thlr., zur Uebernahme der 
Part it ein Vermögen von 20,000 Thlrn. erforderlich. 

Zu dem auf den 12. Mai d. 5, Bormittags 11 Uhr, im 
Meineren ge ber unterzeichneten Regierung anberaumten Bit · 
tungätermine laden mir Pachtbew mit dem Bemerfen ein, dab bie 
Verpachtungs · Bedingungen und Licitationdregeln ſowohl in Soppau als 
auch in unferer Regiftratur eingefehen werden fönnen, und baf wir von 
denfelben gegen Erftattung der Kopialien auch Abſchriften zu ertheilen 


ereit find, 
Dppeln, ben 30. März 1864. 
Königliche Regierung, 
Abtheilung für direfte Steuern, Domainen und Forſten. 


J 


933 


ai Bekanntmachung. 
Der zu Königsberg in Preußen seoründete 
Bferdemartt 


am „. 31. Mai und 1. Juni d. 9. 


a Y Oftpreußend und Pittauen® führen Pferde bes 


Die — ® 
aha ze auf biefen Markt; er bietet daher jedem Käufer die reichlichfte 


wirb 


na Eimi . v. hehe — — 
töbefiger au * au tsbeſiher au 
—J——— — a 
vb Gröben, v. Sander, 
Rittmeifter und E&tadrond-Ehef im Major im Königl, 5. 
Königl. 6. RüraffierRegt. (Re. 3). Snfanterir-Regirment {Rr. a. 
94 Submiffion 
auf Lieferung von imprägnirten Telegrapbenftangen. 
ie zue U tung ber Telegraphenleitungen im Unter 
zeichneten erforderlichen u ae en, und pwar 
963 Stüd i 2 
* » al » 
» äi 58 * 


Bouchene m — — —— fein. 


FE werden. auch von dem 
ren 
Lieferanten werden aufgeforbert , ihre Offerten für gedad- 
ten Bejief unter ber 9 


»Submilfion auf Bieferung von Telegraphenflangen für die Ober- 


ection Berline 
. Apeil den frei einzuſenden 
ten Zage, — RT El In nee: 


biß zum 
sam a, Einige in —— der eima erſchienenen Submit- 


ebote werden nicht angrnommen 
DE Sahne bis zum 1. Raid. J. an ihre Offerten 
Die u unter ben brei Mindefifordernden wird vorbehalten, 


Berlin, ben — April 1864. 
Der a re re Snfpeitor.. 


Rotber. 


tfanntmadu 


180], 
m 9. on d. 3% Wermittage 10 Uhr, Tot de Lieferung von 
4000 sPfb. —— 


im Wege ber —*—** Satmilfon verdungen werd 
— werden aufgefordert, ihre Offerten verfiegelt, porto- 


frei und mit ber 
— auf Steintohlen⸗ 
bis zu der oben u. Zeit an bie ge erg en einzufenden, 
Die im bieffei —— zur Einfiht u ubgelegten Lieferungẽ · Bebin- 
gungen werden auf auch durch bie Poſt überfenbet. 
Seppend, ben 11. hr 1864. 
Die Königlich Preubiiche Hafenbau-Kommifien für das Jadegebiet. 





Berlopfung, Amortifation, Zindzablung u. f. w. 
— öffentlichen —* pieren. 
Bekanntmachun 


Juli d. J. egulbſenden Obligationen 
von Breöleben bis Mebra find 


198 
ki ber Musloofung der zum 1. 
ber Societät zur Negulirung der Un 


nde Penn 
feige Litt. B. Re. 298. 299.2..cus0n0.. a 500 Thlt. = 1000 Alt. 
Li. €. Nr. 284. 285. 297. ..... a 200 Tple. = 600° Thlr. 
Litt. D. Re. 300. enuunersrseerr- a 100 Zul = 1W Thlr. 
Litt. E. Die, OL sensuansnnensue a 50 Te = 50 Tblr. 
umma = 1 hie 
ogen worden. Die Inhaber diefer Obligationen werben bierburd) aufge- 


t; biefe mit den dazu gebörigen Eoupond am 1. juli d. 5. bei der 
Socittãts · Kaſſe in Urtern einzureichen und dapraem en die Kapitalien nebft rüd- 
ftändigen Zinfen in Empfang ju nehmen, en Bemerlen, daß die Ber 
ainfu pi * — ob —— mit dem 1. Juli d. J. aufhört. 

erjeburg, 


Der Königliche —ä—— für bie Se et zur Regulirung der Unfirut 
To, 


— "Bath 


Pau]: 
iederbolte uftinbiecne Dir ber Drebteizestie Dofener 


andbrie 
Unter Bezugnahme auf 


Lg » Befanntmadhung vom 
22, Deyember v. J. fordern mir 


bie Snbaber ar damals aufgefündigten 


VPoſenſchen 4 % Dakine wieberbolentih auf, gedachte Gfandbriefe uns 
Bar So an unfere Kaffe abyzulichern. 

ie ug —— aller ſolchergeſtalll wiederholt aufgetruſenen 
Pfanbbriefe find beiden landſchaftlichen ” en bierfelbft und * 
den Boͤrſen von Berlin und Breslau außgebängt, aud in den biefigen 8 
tungen, In ben Öffentlichen Mnzeigern ber Konigl. rt 
bier und zu Bromberg, fo wie in der Berliner Haude und Epeneriden 
und in ber Bredlauer eingerädt morben. 


Zeitu 
Dofen, den 1. 104. 
General-Sandichafts-Direction. 
[640] 


Berlin-Samburger Eifenbabn. 





Wir bringen biermit zur äffentlichen Kenntnif, daß der Ausfhus ri 
Geſellſchaft bie für das Betrieböjahr 1863 zu zablende Dividende auf 7} 
oder Viergehm Thaler fünfzehn Silbergtoſchen pro Yetie Litir. A —524 
bat und daß dieſe Dividende in Preußiſchem Eourant gegen e ber 
Dividendenfbeine Mr. 5 und gegen ein mit dem Namen und ber 
des Inhabers verfebened Nummerverjeihniß 
Ki ut — ae 5. ab 

unferen Hauptlaffen zu Berlin und Hamburg im den Vormittagsftunden 
ven 9 bi8 1 Uber erhoben werden fann, Mir bemerken dabei, dag gemäß 
% 29 des Geſellſchafta - Etatutd die Dividenden, welcht vier vom 
Ublauf des Jahres an, in melden fe fällig werden, unerhoßen bleiben, 
verjährt und der Geſellſchaft verfallen find. 

Berlin und Hamburg, den 17. März 1864. 

Die Direstion, 


Breslau-C hmweibnif F b ifenb 
Die Dividende m —— ME ee Ya en. 
— 14 —— * zu 

t bie Stamm + ar“ blun u pa 

— —— — ven I * 

vom pr in Breslau burd upt · Ka 
vom 15. April 830. April d. 9, * —— 

9 in Berlin bei der Berliner Handels. Gefellſchaft, 


in ri de dem — — —22— Co. 


Bei Dr tion mehrerer denfelben ber 
u re unterfchriebeneg Verzeichnis —— * 


— — 


Verſchie dene Bekanntmachungen. 


[943] Be TE 
ir im Kalender ad 7 —— *r brige 
matkt bi br > J u Mai — 
ei A und — — abgehalten merben. 


Wo Magiftrat. 


Ei, 
[933] : 
ea SEEN kn ame 
fept, daß bie De davon einem Studirenden auf brei Sjahre verlieben 
werben folen. Bei ber Werleibeng find zunaͤchſt Defendenten bed Stifter® 
und, wenn — en — hieſige Stadtkinder. Die 


ti 
Klee AP dem biefigen Stad 
for eſchlech tkoetwandten auf, bis 


Wir fordern die ———— 
jum —— 13 


ihre Geſucht um Verleihun — eines Stipendiums; welches vom Jahre 1864 
an anderweit verliehen de unter Beifügung der erforderlichen Be · 
fdeimigungen bei — 

nnaberg/ am 9. Ai — 


Der 
Eschen Dias ifter, 
Tarnomwiper Aetien-Geſellſchaft 
PR Berabau- und Eifenbütten- Betrieb, 

Gemäßbeit des Artilels 26 und folgende des am 19. März 1856 
Pr Geſellſchafts · Statuts werden bie refp. Actionalte genannter Ge- 
ai zur ordentlichen General-Reriammlung 

auf 2 den 12, Mai 2. ec, u BI ISgE 9 Ubr, 


das ud 
. Finn, den 10. De ee 


Der Veriwaltungsrath. 
Dr. Pabiera, 
Vorſihender. 


* 


—— Maſchinenbau-Actien-Geſellſchaft ⸗»Bulcan«. 
Die diehjaͤhrigt € Fr General-Berfammlung findet am 
Mai, N 10 Ubr, 

im biefigen Becenfaufe flat; zu —— Herren Achonaite gemäß d. 28 
unferer Statuten hiermit ei 

Stimmlarten, bie zugleich mad $. 7 det Statuten al Senitimation 
zum Eintritt in die Verfaminlung bienen, werden in den Geſchaͤftsſtunden 
am 28, 29. und 30, April im Comtoir des Serm 5%. 5. Bräunlid, 
Ürauenftrage Mr. 22, gegen Wöfkanpelung dr Seien Nic unfern Bram. 
ten; en on Ady / ey 1 mworde 


—* Verwaltungb · Rath. 
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799] Eoncorbia, 
Eölnifhe Lebend-Berfiherungd-Befelljhaft, 
Die Metionaire werben hiermit zu ber am 
ontag, den 2. Maia. e., Rormittags 10 Ubr, 
im großen Rathhausſaalt hierſelbſt abzuhaltenden 
ordentliden General-Berfjammlung 
ergebenft — 

Eintrittäfarten werden am 29. und 30. April im unſerm Geſchaͤftolokal 
(am Wallraföplag) —— woſelbſt auch eiwaigt Vollmachten zur Ber- 
tretung abtwefender malte vorzu find. j 

Theilnahme an ber General- mlung können nad Votſchrift 
DB Status ($. 42) mur folde Actionaire ugrlaflen werben , bie ſpaͤteſtrus 
am ?. Rebruar a. e. in bie Bücher ber Geſeüſchaſt eingetragen morden. 

din, den 2. April 1864. 

Die Direction. 


[953] Mafjfener Sefellfhaft für Koblenbergbau. 

"Die Herren Actlonaire der Mener Geſellſchaft Kohlen u 

merben hiermit benachrichtigt, daf die er. enpelmäßige General» Ber- 
. Xpril d, 


Sonnabend, den 3 x Bormittags 
bofe eig re sr elbſt > den mind. 
1) der Gefchäftäbericht und Rechnimgẽ · Abſchluß für bad 1863; 
2) der Bericht der Meihnungs-Reviforen und Ertbeilung der rge für 
ben Berwaltungsrath über die vorzulegende Bilanz; 
3) —— wi u ed Revifion der Rechnungen und 
nz für R 
Gemäß 86. 31, 32 und 33 der am 5. Degember 1853 Allerdoͤchſt ge- 
nehmigten Statuten werben die ſtimmberechtigten Herten Actionaite zu 
dieſet General-Berfammlung biermit eingeladen. 
Dortmund, den 12, April 1864. 
Der Verwaltungktath. 


945] 
ülbei l idi t8 + Befellihaft. 
——ã—— — et us mine Geſellſchaſt 


t 
Di: Samfagı, den J. Mai c., Bormittags 10% Uhr, 
im biefigen Gafıno-Cofale fait, wozu wir die Herten Actionaire hiermit er 
gebenft einladen. 


Drälfem an der Ruhr, den 12 April 1864. 
Der Verwaltungsrath. 


[944] Bonner Bergmwerkd. und Hüttenperein in Bonn. 

Die regelmäßige eral» Berfammlung der Mctionaire des Bonner 
Bergmeri- und Hüttenvereind wird am . 

Sonnabend, den 30. d. M., Vermittage 11 Ubr, 
um ——— ded Verwal tungẽtathes, Münfterplag Rr. 273 zu Bonn, 
fi en. 

u? wir die Activnaite hierdurch einladen, am diefer Berfammlung 
Theil’ zu nehmen, bemerken mir, daß bie Eintritisfarten am 29, d. M.ı 
Vormittags von 9 biß 12 Uhr und Nachmittags von 3 bie 6 Uhr, hierfelbft 
in unferem eben bejeidineten Geihäftslofale in Empfang genommen werden 
tönnen. 

Bonn, 13. April 1861. 

j Der Verwaltungbtath. 





— 


Eifenbapn. 


Betrie 


1932) 66+ Ein 
Bergifch- Märtifche 


1864 im Mäy.. 252,050 Ile, biö Enke Mär... 691,706 Wlt. 
105 > >» ZB. =» = 617056» 
alfe mehr im laufenden Fahre 650 Ile. 


Nubr- Sieg Eifenbahn. 


Mär.. 78,850 Thle, bi Ende Mäd.. 218368 Thlt. 
» 


» [I7 IE 5 Ve Ze » 72Q 

alſo mebr im laufenden Sabre * A 
Elberfeld, den 11. April 1864, 
Koͤnigliche Ciſenbahn · Directien. 


—BUAn 
Königliches Soolbad zu Elmen bei Groß-Salje. 
Eiſenbahnſtation Schnebed bei Magdeburg.) 

Daß hieſige Soolbad, welches ſich ſeit länger als 50 Sabten durch febr 

ftige Heilrefultate bei Haut- und Drüfenkrantpeiten, Gicht, Nerven 
leiden ıc. audjeichnet, wird am 15. Mai e, eröfinet und am 15. Eeptem- 


ber e. gei en. 

Außer den, aus der hieſigen ſtarken Soole bereiteten Soolbädern wer 
den Sooldunft — Ruſſiſche und falte Scol-Shwimmbäber (leptere in einem 
3400 Kubltfuß Soole enthaltenden, mit 6 Fuß bobem Soolfiurz verfehenen 
Schwimmbaffn) gegeben, fowie alle gebräudlichen natürlichen und fünftlihen 
Mineralmaffer in der Trinkhalle verabreiht. — Die —— an dem 
+ Stunde —* Gradirwerk ift von ganz beienderd guͤnſtigem Einfluß auf 
* ber Boßnungen und fonflige Angelegenheiten ertheilt 

uölunft über Wohnungen un ge Angelegenheiten er 
die Königlihe Bade-Gmipection. * 


1864 im 
1863 » 


| [330 


Bil 
ya Tarnomwifer Actien-Befellfgaft für Bergbau und 
Eifenhütten-Betrieb pro ind abgefähloffen ult. 





Dezember 1863. 
Tele. Car. Pf 
1) Grundflüdt-Eomto........... E gr Thit. Er. Pi. 
nad Ubfhreibung von... 912 —. —. 21,912. ©. 3. 
2) Gebäude und Bau-Eonto... 5 
nad Abfchreibung von 016 —. — 21648. 8. 10. 
3) rer ee — — 
na ibung von ... — 153 — 
4) Utenfilien-Eomto -.........- FE: 1. 
nach Abfchreibung von ... Hl. —. g, 
4 —— ** — — 7 
entur · i Produtte . 
) iverſe Debitonen ............. — —eS— 9. 
—— 7. 
Quthaben bei der Eatbarina-Brube...... { _, 
10) Baarer Kaſſen · Beſtand urnaeucuen ern: 3,108. 14. 1. 
11) Abſchlags · Sividenden · Conto ......* 00. — 
Summa 
4) Per Metin-Rapital Eonto. nn 400,000. 9 
er MHetien-Kapital-Eonto. s..... FPFETPERPERRFEER .—. 9 
———— 50,000 
alchhee  — 
Diet Greditoren ............... ——— 13,598. 17. 4 
3) Dividenden-Eonto: 
umerbobene Dividende pro 1862 ............4 180. —. —. 
5) Gewinn. und Verluft-Gonte:: - 
N Gewinnübertrag ex 1562 569. 12. 1. n 
b) Gewinn pro 
1863. ...... 48,190. 6. 4. 
davon ab an Ab · 
fhreibungen 16500. ». ». 320. 6. 4. 32,859. 18, 5. 
mm  D. 
Beminn-Bertbeilung. 
Bon dem eg ern pr. 32,859 Thlt. 18 Sr. 
5 PM. er : 
4) Der Refervefend 10 pCt. rund ......... 3,280. —. — 
2) Der Vermaltungsrath 3 pCt. tumderune........ a —— 
3); Die Nctionaire T pt. Dividende von 4000 ctien 
a Lam. ————— — * — —. 
jedoch unter Abrechnun ereits geza 
—— — —— J 3 pcct. * 4 pt, 
ro Bee, 
4) Für Ei naͤchſte Jahr bleiben zu übertragen ..... 5%. 18. 5 
wie oben k 
Tarnorwig, den 4. Febtuat 1864. 
Der Berivaltungdrath. 


[939] 

Königliche Riederſchleſiſch Märkiſche Eifenbahn, 
Der $. 3 alinea 1, 2, 3, und 6. 25 bed Betricbt-Reglementß für bie 
preußifhen Staats · und unter Staats - Verwaltung fi n Elſenbahnen 
vom 17. Februar 1862 find aufgehoben; an ihre Stelle freien folgende 
Beflimmungen: 


3. 

Dokumente, Golb- und — Edelfteine, echte Perlen, Ptetio · 
fen, baare Gelder, Gemälde und andere Runftargenflände, fo wie alle 
Güter, rüdfichtli beren dad Interefie am der rebtjeitigen ug ber 
iehungömeife ber durch verfpätete Lieferung entfichende Schaden die im 
13 vorgefebenen Säfe überfteigt, find von der Beförderung im Bereind- 

erfehr rg audgeicloffen. 
Auch die vorstehend benannten Gegenstände werden, so weit sie 
nieht postzwangspflichtig sind, zur Beförderung angenommen. 

Melde ſonſtigen Gegenſtände auf einzelnen Werkcehröftteten von ber 
Beförderung ausgeſchloſſen find, wird — belannt gemacht. 


Der von der Eiſenbahn zu Icftende Erfah de durch Verſaäumung der 
Peg ed entftandenen,, von dem Entfhädigumgäberechtigten nadzumei- 
fenden Schadens, fell, im Fall die Verfäumniß nit mehr ald 24 Stunden 


Bill der Werfender data darüber hina 
Declaration eines beftimmten Betrages, ale 


etrages 

zeitigen Ablieferung erfolgt durch Eintra ing in die Jazu bestimmte 

Rubrik des Frachtbriefes. Dieselbe muss Behufs ihrer Gültigkeit in der 

—— Rubrik mit Buchstaben eingetragen und mit dem schriftlichen 
isum der Versandt-Güter-Expedition versehen sein. 

Hat der Versender einen bestimmten — * das Interesse der 
rechtzeitigen Ablieferung in dieser Form ausdrücklich angegeben, so ist 
die Eisenbahn. welche in diesem Falle einen besonderen, im Tarif fest- 
zustellenden Zuschlag zu den Frachtgeldern erheben darf, auch über 
den Betrag der Fracht hinaus bis höchstens zu dem Betrage der dekla- 
rirten Summe den nachgewiesenen Schaden zu vergüiten verpflichtet. 

Berlin den 9. Abril 1864. 

Königliche Directien der Riederſchleſiſch · Maͤrkiſchen Eiſenbahn. 


940 
Berliner Börse vom 14. April 1864 






































































































. | 8ld. ‚Sumn- udn * Br. | od. Ai Br. | @ld. 
Aachen - Düsseldorfer, 3}, 96%: ‚100 | 99} 
— chen - Mastriehter „|| 344 — — 
Hamburg....... 8 or 151 — kr Mer 2 4 | 974| 97 
Leadon......... 1.88 Me 19 19% Pommersche ........ u — ba 
——6 300 Fr.2 Mı) 79% 7 do. sat 92 
Wien, östr.Währ. 150 FL8 T. | SCK| B6L]Ponemsche. uuu......- Fe 
150 FL2 ME 862] BSÄl dor aussen | 99 89% 
Augbageäid W100 un Mı.56 2356 18] do. mewe......4 | 95%) BakjCölw - Mindener ..... al 
inCourant BT. = | | sit. -Leipziger er = — wor 
im 14 Thl. Fuss 100 Thl. 2 Mt. — Litt, Bo ..2..2080++} | — |Magdeb.- Witenb...|3 | 70%| 69 li 
— ‚R.3 W. 83%, 84; Münsier-Hammer . — 
4* — —*39 — 9 5 
6.3 T.| 1104 110 u} 
100) — 
r — m ; .unnususan a A 
Staats - Anleihe von 18595 100 1 ZI 
die v. 9654, 1895, 1857 Zn — — Taste — — 100% 
dito von 1856.48 300£| O@klPreumische u... 4| at 96 | Wi. ** Odbg.)|— In, ss — 
dito von 1864 ...... 45 100 Rhein- und Westph.\4 | 975 ‚ 973] do . (Stamm-) Prior.'4} lv 
dito von 1850, 1002 954 MälSüchsische....rruu..- ‘98 Be‘ — de. |5 er 9} Y itt. D./4 | 954] D4k 
= * 1883. 39 ———— 4 — 988 it. .23 — au 
State - Schuld - — 35' soL Pr. Bk. Anth. Sekeine 44 132 11 We rersichend kein Zlasais wotirt int, —— 
——3— "Sehldvemcr 1245 1 Fri —* al; werden woancomdssig 4 pÜt berechnet, N ” 
Oder Deichbau- Obli — = Gold-Kronea........ —| — Hr Prioritäts-Oblig. 97, 9% 
Beine: Stadt - Obligationen 4 101%!" 100%] Andere Geliminsen |" Aachen- Düsseldorfer!d Br — 
dito a5 Thle........j—l11051110 | de. IL Emissionid _i8 
Schuläverschr.  Berl.Kaufm.5 | — | 103} de. 1 —— 23 
* 
Münzpreis des Silbers bei der Königl. Münze, | * — 
Das Pfund fein Süber r7 1005 
39 Thlr. 23 Sgr. An 
 — 














































































Zt! Br. | Gld. (cf J— 
Ausl. Eisenbahn- Inländ. Fonds. Oester. m. 100 FL Loose —| 74% 73 
Stamm-Actien. - w do. Loose (1860) ..i5 | 34 — 
Kass. -Vereins-Bk.-Act.4 1204 119% | Bremer Bank..... 1 de. do, (BSH)... bir 5bt 
Amsterdam - Rotterdam 4 108}! — [Da 4 Coburger 4 | 90% 89Kjltalien. Anleihe........5 | 68. — 
wigshafen-Bexbach4 | — 1 Darmatädter Bank... ji 83$jRuss. Stiegl, 5. Anl...5 | — : 80% 
——— 12441123 Dessauer Creäit.......4 | 56 — de. de. 6. Anl..is | | 98 
Mecklenburger ......-- Landesbank . 4 | 30 | 28 | de. v. Rothschild Lat. 5 u vvj 
Nordb. (Friedr. Wih) | — Genfer Credibank.... 4 48% 47%] da-Neue Engl Anleihe 3 | DSL — 
————— 113 Geraer Bank ......u0r- 4 1100 | — | do. i u— 
Oest.stidl.Staatsh. 5 Gothaer — 924] do. do. \5 | 893: 88% 
Russische Eisenb....... ! Hannoversche Bank...4 | 995 — | do. Poln, Sehatz-Obl. 4 | 76} 3 

Westbahn (Böhm.) ...'5 | 70 | ——— 107% — [Leipziger Creditbank.. 4 | 76% 753] do. do. Ce. L.A.5 | — 
— 1 de Coit..„jay2cn — —— — „4 Pre * *8 arg — * 

eininger i .4 | 97 andbr. inS.-B.4 | 78 | 7 

Ausl. Prioritäts- Norddeutsche Bank... 4 | — 105 | do. Part. 500 Fl....4 — | B6} 
Actien. | 4 ich. ..5 | — | 84 [Dessauer Prämien-Anl. 3310441098 
Big, Oele J. delEst4 | -- — .4 Hamb. St.- Prim. - Anl. — | — | — 
ee Nwe.d | — — —— Hüttenwerk..5 | — 102 4 Kurbess, Pr. Obl. 40 Th. —| 56 | 55 
— And 12865) — Diners —— 4 . Medal. 2.22...» 5 eue Bad. do. 35 Fl. | 308 — 
Oest. fra. Südb, b.)3 352 Fabrik v. Eisenbahnbed. 5 101 | 106 s ——— 2 — |Schwed. IORLSL.Pr-A. | & 
Moskau-Rjäsan v.Stg. 27 56% 854/Demauer Kont. Gas...'5 1148} 1424] da. Prm.-Anleihe.. 4 ı 80} Lübeck. Pr.-A. ...... a 514, 50% 
Nerdbahn \Friedr. Wilh.) 624 a % gem. Uesierr. Frans, Staatsebahn 112 2} gem. do. rn 255 a gem, — südl. Staatsb. 
Lomb, 1474 a 149 gem. do. Prior, 251} a 252 Russische gr —— a 79% gem. — — „Anh 100% a 101% gem. Geraet 
Oesterr, N Anleihe 70% a 71 gem. Ent, Kanen von EIG BR EUR 







Bank 99 a $ gem. Oesierr. Credit Bik a 85 a gem. 
—— en 





pr wieder im Ganzen lest auern un heinischen 
und nicht unbelebt, wenn * "Geschäft nicht die Ausdehnung von Bahnen und Prioriäkten —*— ei. * F ar Ten En ziemlich ani- 
stern erlaugte; in Österreichischen Papieren fand wieder sehr lebhafter | mirt; Wechsel in mässigem Verkehr. 
Gen kehr statt; ferner in Diseonto - Kommandit - Antheilen, Geraera und 
Nedaction und Rendantur: Shwieger. 


Berlin, Drud und Werlag ber — zu Ober« Fofbunpruderei 
{ 


Das Abonnement beträgt 


a a Preunifger 








au Pok- zAmaın dr 3a nr 


mbes mehmen Gefclung an „ 


4 


rsertin die Erpebition br 
—* (dem Staals-Anpigers: 


Wilhelms: Dtrahe Ro. 58. 
mahe ber Lelpiiperfie.) 


iger. 





Perlin, Sonnabend den 16. April 





Berlin, 13. April. 


Seine Majekät der König haben geftern Rachmittag gegen 
4 Ubr dem Königlid Bayeriſchen auferordentlihen Bejandten und 
bevollmächtigten Dinifter am biefigen WAllerhöhiten Hofe, Grafen 
von Montgelas, eine Privat-Audienz zu ertbeilen und aus deſſen 
Händen ein Schreiben feines Souveraind entgegen zu nebmen ge 
zubet, wodurch derſelbe in der gedachten Eigenſchaft bejtätigt wird. 





Se. Majeſtät ber König haben Allergnädigſt gerubt: 

Alerböhftiärem Flügel» Udjutanten, dem Oberſt » Lieutenant 
Pringen Kraft zu Hobenlobe-ingelfingen, die Schwerter 
—— des Koͤniglichen Hauſsordens von Hohenzollern zu 
verleihen 

Den Kreisgerichts · Rath Callen berg zu Münjter zum Kome 
miſſarius und Juſtitiarius bei dem dortigen Banf + Comtoir zu 
ernennen; und 

Kommiffions“ Ratb Daniel Waattb zu Polen ben 

Sharalter ald Gebeimer Kommijjiond-Ratb zu verleiben. 


Finanz Miniftertum. 


Dei der heute fortgefepten Ziebung der 4. Klaſſe 129. König- 
Aicher Klajjen-Rotterie fielen 2 Hauptgewinne zu 10,000 Zblr. un 
Mr. 13,922 und 93,529, 5 Gewinne zu 5000 Thlr. auf Nr. 17,95 
46,134, 56,090. 66,786 und 91,328, 5 23* Au ZU Tblr. = 
Rr. 27,173. 40,295. 74,078. 71,172 und &O 


42 Gewinne zu 1000 Thlr. auf Rr. F — 5226. 5435. 
9287. 9695. 12,371. 12701. 13,335. 14,291. 15,168. 20,169. 
20,471. 20,640. 25,718. 28,197. 29,030. 29,470. 20,878. 31518. 
35,53. 26,263. 37,991. 40,847. 42,69. 43,481. 43,527. 541,316. 
54,6°0. 56,6%. 64,307. 65025. 67,660. 69,530. 71,936. 76,451. 
76,544. 80,256. 84,976. 86,001. 86,377 und 92,039. 


55 Gewinne zu 500 Thlr, auf Mr. 125°. 2275. 3123. 3630. 


5305. 7691. 8424. 9708, 9-2, 10,224. 11,865. 
17,657. 18,655. 19298. 19,531. 20,860, 21,129. 
9, 31,646, 31,929. 36,170. 371299. 38048. 
. 39,952. 41,922. 43,551. 45,398. 47,614. 
. 57,077, 62,278, 64,062. 65,315. 65,529, 
. 80,660, 1,306. 1,50. SI,61R, 55,193. 
. 91,516. 92,013. 92,563. und 93,599, 

rm pe * Tblr. auf Nr. Yet 8440. 9044, 97*9, 


7. 14,95. 3. 24,815. 24,998, 
. 38,154. 


13,297. 14,998. 
22,462, 25,631. 
38,270. 39,154. 
4=,93, 50,031. 
72,740. 80,072, 
*7,>06, 88,562, 


76,047. . 79,505. 
83,045. #3,359. 83,414. # 


Berlin, den 15. April 1864. 
Königliche General»-Lotterie-Direction. 


6. 9,031 und 9,631. 


Ariegs· Minijterium. 


en eigen Ba Beginn De m 
n patri n ®aben zur der jen ber mobilen 
reſp. aus ibren Garnifonen abgerüdten Truppentbeile mit wollenen Unter- 
Pleidern u. f. 1m. fo wie zur Pflege unb UnteRöpung ber Werwundeten und 
Kranfen und ber Hinterbliebenen der Gefallenen find, außer ben bireft an 
die begüglihen Kommando · Behoͤrden, Truppentheile und auswärtigen Laja · 
reth · Anſtalten eingefandten Beiträgen, dem Ariegd-Minifterium jur weiteren 
entſprechenden Werwendung ferner jugegangen: 


A. Bei der Belleibungs- Ubtbeilung dei Kriegd-Minifterii 
eingeliefert. 
a, in baarem Gelbe. 
1) Zur Beihaffung wollener Unterfleider. 
1434) Rom gl. Landratie-Mmt in Militſch Ertrag einee Samımlun 

6 Thlr. 15 Sar. 1435) Bom Agl. Sandrathe-AUmt in Rummelöburg db 
77 Thaler 5 gr. Summa 33 Ihr. 20 Sgr. u der Belland Yaut 
tanntmadung vom 2 d. Rt. 2510 Thlt. 13 Sgr. 11 Pf. Sa. 2544 
Thaler 3 Ser. 11 PB 
2) Dem RE der alliirten Urmee in Schles wig 
ur ea in Gelbeg Ct —— E 

agiſtrat in dber et einer mmlung r. 
ns Direktor der —* —— in Steinfeld Sm. von 
t. 15 gr. 3) * —— — Pr. aD. 
Hrn. Kavfer in Zeig 12 Ihle. 1 Ser. 3 Mi. Vom Kgl. Landratbs- 
—5 in ttrag einer Samml. 6 Thlr. 208 . -Summa 66 Thlr. 

t. 


423) eneral-Kommanbdo bed fomkinirten preußiſchen 
Armee-Eorps jur weiteren Verwendung überwieien. 
Dom Sm. Daftor Leſſing ? T bei Mandfeld, Reg.- Br. 

Merfeburg, 17 Zpte, 26 Sur. 3 
b. —* "natura 

|; 14%) Vom Kgl Lamdratb Hrn. Scharnıweber bierfelbft durch Samml. 

im Nieberbarnimer Kreife 5 Paar Strümpfe, 2 9. Pulswärmer, 34 Pfe. 
| Bandageleinw., Cbarpie u. Binden. 1437) Vom Oberften Hrn. v. De 
| in Gotba, daf. gefamm. 28 P. Strümpfe, 2 D. Bulsiwärmer, 3%. Sub 

| lappen. 1438) Rom patriot. Werein zu Königäberg i. Pr. durch ben Keg 

| Ratb —— Schlott daſ. Hat P. Unterhofen, 6 P. Strümpfe, 1 P. Puld- 

| 

| 

1 

| 


a 


wärıner. 1439) Ertrag einer Sammlung in Cargenfalza, dutch rau von 
Burepko dal. 2 Unterjaden, 2%. Strümpfe, 1P. Handihube, 1%. Pulö- 
wärmer, 32 Pfd. Vandageleinw..x. 1440) Vom Hauptm. v, Schũt 


und Hrn. Lienten. Rohlwes durd Frau Oberftiieut. Zierold hierl. HI Baar 

. 1441) Von einer ungenannten Dame zu Berlin 12 Paar 

1442) Von Hrn. Hader in Stettin, durch bie |. Allg 

Stge.- ** 6%. Strümpfe. Zuſammen 100 P. Unterhoſen, 2 Unterjaden, 

IT mpfe, 54 SP. Cintegeföpleng 1 9. Handigube, 6 PB. Puldwär- 
mer, * P. — 66 Gfd. Bandageleinw. x. 

Hierzu der nach der Nadweifung vom 2. d. Mid. verbliebene Beſtand 
von 404 D. Unterhojen, 3HU P. Strumpfen, 6 P. Buldwärmern. Beſcha 
—— 146 P. Strümpfe. Summa 2544 Thlt. Kun 11 Df. und 

D. Unterhofen, 2 Unterfjaden, 189% P. Stelunpfe, 54 B. Sisiepefoblen, 

m S. Handſchuhe/ 12 BD. Puldwärmer, 3 P. Fußlappen, 66 Did. Bandage- 
* leinwand ıc. 

* 
| 


a 
4) Kür die beſchafften —— Un die mobile 2. Feſtungs · 
mie der Garde Arülletie - Brigade MP. Strümpft. 3) Un die 
ttilleri Brig. Mr. 8 für die mobile Jerung - Eompagni: 2 BP. 
8 4) >»: die Munitiond-Rolonnen Rr. 1, 2 3 ber Weftfälii. 
Urt »Brig. Ar, 7 300 P. Strümpfe. 5) An die &rfop-Escabton ded 2ten 
Brandenburg. Ulan. » Regts, Nr. 11 0 PB. Unterbofen, 50 P. Strümpie. 
6) Um das Waſche - Depot hierjelbft zur Verausgabung an Kranfe 800 P. 
Sttümpfe. 7) An das Sarniion-Layareib in Potsdam für Refonvaleszenten 
50 PB. Unterhofen, 100 PB. Strümpfe. 8) Un das Garnifon - » Yayaretb im 
Spandau für Rekonvaleszenten 40 D. Unterbofen, 67 9. Gtrümpfe. 
Summa-YAusgabıe 443 Tblr. = 140 P. Unterhofen, 1717 P. Strümpfe. 
Bleibt Beflanb: 2101 Thlt. 3 R . f. und 364 P. Unterboien, 
2 Unte ne 1 178 2. Strümpfe, en 1 9. Hanbidube, 
12 Ar, märmer, 3 P. Hußlappen, % Did. Bandageleinwand, Charvie 
und Pc 
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B. Bei den Sagaretb-Berwaltungd-Bepdrden für Rranle 
und Berwundete. 


a. An Geld. 
1) Bei der Abtheilung für Lazatethweſen im 
j Kriegöminifterium: 
. ua Oberſt und Kommandant v. Owſtien zu Wittenberg, Ertrag 
eined Eoncertß unter Leitung des Mufi- Direktors Stein, 33 Ihr. 10 Sgt 
2) Se, Durblaudt Prinz Guſtav zu Dienburg und Büdingen, Ertrag einer 
Sammlung bed Rönigl, dannoverſchen Kammerperrn v. Schulte zu Danno- 
ver, 31 15 Ser. 3) Das Difteittd · Rommiffariat zu Grabom im 
Kreife Schildberg, Ertrag einee Sammlung, 10 Ihle. 15 Sgr. 4) Der 
Gefelige Berein ju Herrnftabt Ertrag einer Thenter-Vorfielung, 30 Tolt. 
5) Schule Möhring zu Wiltlehen, Ertrag einer Sammlung im der Or. 
meinde, 40 Ihle. 20 6) Sandraitsamt zu Eangerbaufen, Ertrag 
einer Sammlung, 53 Ible. 22 Ser. 3 Pf. 7) Gemehrfabril-Kommiffarius 
und Betrieböführer Diedmann zu Danzig, Ertrag einer Sammlung, 6 Thlr. 
8) Director des Pl iums zu Putbus, Hr. Gottſchich, Ertrag einer 
Sammlung, 7 Thle, 9) Hr. Pfarrer Riebes zu Hürftenau bei Tiegenhofl, 
Ertrag einer Sammlung, 8b Thlt. 5 Sgt. 8 Pf. 10) Hr. Ober-Präfident 
. vd. Schleinip zu Bredlau, Beiträge von ben Landrathsäimtern Schweinif, 
tottfau, Qublinig und Groß-Strehlig, 111 Ihlr.; davon bie Halfte der 
Marine Übermiefen. 11) Mus Liebemalde, am Geburtsfefte Sr. Majeftät 
dei Königd vom zung Ken. Jacobi gefammelt, 8 Thlr. 5 Sr. 12) Königl. 
General- Kommando 5. Armee-Eorps zu Poſen, 2 Thlr, 5 Sgt. (Beitrag 
von einer yo 1 Thlr. 5 Sgr.; Beitrag von Alma Winkler 
1 Thle.) 13) Rönigl. Sandratbsamt zu a. Ertrag einer Sammlung, 
20 Tblr. 14) Könige. Landratbamt zu Wreſchen, Ertrag einer Samm- 
lung, 1 Thle. 16 Sgr. (Die auferdem eingegahlten 23 Thlr. 14 Sgr. an 
die Mbth. f. d. Natural- Verpflegung abgeführt). 15) rau Jenny vd. Tor 
dan, geb. d. Biegeleben zu Mandeburg, Ertrag einer Sammlung, 125 Thle. 
(Die außerdem eingefandten 125 Thlr. an bie Ubtb. f. d. Indalidenweſen 
ab rt.) 16) Rönigl. Geh. Ober-hofbucbdruderei des Hrn. v. Deder bier- 
felbft, Beitrag dei Bauraths Binger zu Schneidemühl, 1 Thlr. 17) Koͤnigl. 
Sberſt u. Regtt.-Eombr. v. Robrfeibt zu Rawicz / Ertrag zweier burg, us J 
damen ter Sarnifon veranftalteten Theater · Vorſtellungen, 83 Thle. 15 gr. 
18) Hr. % MW. v. d. Herberg bier, Beitrag des preuß. Konfuld Bremer zu 
TDernau 25 Thlr. 19) Rönigl. Sandrathänmt zu Prüm, Ertrag einer Samın- 
fung 61 Thlr. 20) Magiftrat zu Edileda, Beiträge der Stadt Colleda und 
der Dörfer Ofitamondra, Burgivenden, Großmenta, Badleben u. Stortten 
4100 Thit 21) Könige Sandratbsomt zu Mühlbaufen , Beiträge der Ge · 
meinden Windeberg und Saalfeld 9 Thlt. 12 ‚4. 2% B. wur 
Erauidung für Werwundete and Weißenfels 10 Ahlt. 23) KRönigl. Yand- 
rathsamt zu Zeit, Beiträge der Gemeinden Kapna und Predel 15 Ihr, 
24) Rönigl. Landrathsamt ju Bunzlau, Ertrag einer Sammlung 10 Thlt. 
für Bermundete de Garde- Huf.-Regte. 24) Hr. Prebſt Siedersleben zu 
MWirlig 2 Thle. 26) Hr. Kantor Dannenfeld zu Barwalde NM, Grtrag 
eines Concertd des Gefang » Vereins dafelbft, 6 Thlr. 27) Königl. Juftig 
Rath Hr. Hühner, Sammlung des gl ra des Könige und Vet · 
faffungdtreuen Wereind zu Breslau 100 The. , in Summa 989 Iplr. 
11 Sar. 3 Pf. Nah der Belanntmasung vom 2. April_c. waren für 
Vermundete und Kranke eingegangen 11,262 Thlt. 22 gr. 11 , 
Summa 1 12,252 Thlt. 4 Sar. 2 Pf. 
2) Beim biefigen Garnifon-Lazaretb eingegangen: 

Laut Befanntmahung vom 2. April e. 66 The. Summa 1 und 2 
12,318 Thir. 4 Gar. 2 Pf. Dispomirt iR laut Bekanntmachung vom 
2. Upril e. über 7 Thlt. 9 er 5 Pf. Ferner find der im Kaupt- 
quartier der Armee gebildeten Kommilflon zur Bertpeilung ber für die allüirte 
Arınee eingebenden Geld- sc. Spenden zur Ditpofition geftelt 673 Thir. 
9 Sar. und außerdem für die Verwundeten der Marine dem Koͤniglichen 
Marine» Minifterium 55 Ile. 15 Sgr., in Summa ift mitbin dieponirt 
über 7732 Thit. 3 Ser. 5 De bleiben jut Dispofition 4586 Thlt. 9 Pf. 

‚in natura: 

1092) Nom Bürgermeifter Hm. Rinder zu Mebliad 2 Pakete Ber 
banvleinwand 10, 2 Kl. Wructiaft. 1093) Aus Grunau 1 Pater Verband- 
feimwand ıc., 4 leinene Hemden, 2 Unterjaden, 19 Paar Soden, 1 Paar 
woll. Sohlen. 1094) Bon Frau Emma = geb. Witteke, zu Adamehof 
10 Fl. Fruchtſaft. > Bom Eomite der Marienburger — durch 
den Drieſchuljzen Grm. Mig zu Thiensdorf SU leinent Hemden 14 Paar 
Soden. Vom Rittergutätel. Hrn. v. Velbe in Reichenbach 12 Gläfer 
eingem. Früchte, 110 Pb. Badobfi, 11 Bl. Fruchtſaft. 1097) Vom Ma- 
giftrat zu Wfcherdleben 1 Pafet Verbantleinwand 1x. , 4 leinenes Hembe, 
1 Paar Unterhoien, 1 er 1098) Von Hm. M. Nofenberg bier 
200 Datete Schnupftabat, 1099) Von dem Fraum-Comite für Hirſchberg 
und Umgegend durd den Candrathdamts-Werwalter Hm. Harrer in Hirſch · 
bera 3 Vakete Werbandleinwand x., 48 lein. Hemden, 6 t Bußlappen, 
3 Haar ulöwärmer, 7 Daar Soden, 2 Ueberbrzüge, 6 Sif- und ... 
Hilfen, 1 Sigfrany 7 Wafhihwämme, 1 Paket Prlaiterleber. 1100) Bom 
ur Sandratpsamt zu Erkelenz 1 Vatet Verbandleinmand ıc. 1101) Duck 
das Königl. Landratheamt zu Waldenburg, von einem Batrioten 12 leinene 
Semden. 1102) Aus GroßMofen 1 Pafet Verbandleinwand ıc, 23 Paar 

uflappen. 1103) Von dem Lanbrath Hrn. v. Dieft zu Weplar dur 
mmlung in den Gemeinden des Kreſſes 3 Güde Verbandleinmand ıc., 

8 Paar Unterhofen, 5 Unterjaden , 13 Paar Soden, 167 Gfb. Badobit, 
Y7 Did. Hülfenfrücte. 1104) Non dem Aönigl. Landratsamte zu Seelow, 
dargebradt ven Cinmobnern des Lebuſer Kreiſeb, 2 Pakete Werbandlein- 
wand ıc 1105) Bon dem Poſt · Direktor a. D. Hrn. Jahn zu Elbing 
1 Dalet Verbandleinwand sc, 1 leinenes Heinde, 2 wollene Leibbinden. 
1106) Won Frl. Wenhel hier 1 Carton Verbandleinwand sc, 1 Unterjadt, 
>34 Yoar Soden, 4 Haldtücer, 1 Schnupftuh, 1 Bl. Umeifenjpiritus, 
50 Stüt Eigarren, I fl. Rum. 1107) Vom Berlagsbuhhändler Hrn. 
Otto Jante bier 154 Werke (Bücher) in 33H Bänden. 1108) Vom Königl. 
Sandratbsamnte zu Langenfalja 1 Paket Verbandleinwand ıc. ; 5 leinene 


Hemden, 4 Waar Unterhofen, 16 Paar Soden, 2 Ellen neuer Flanell, 
1 m Glas eingemacte Früchte, 6 Fl. Fruchtſaft, > Wein, 
200 Stüt Eigaren, 1109) Von ber Gemeinde Zremmen 9% Di. Bad- 
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obſt. 1110) Bon Comite zu Eisleben 1 Aiſte Verbandltiawand »c, 4 lein. 
Hemben, WU Strüt Eigarren. * Durch das Rönigl. General - Kom 
mando des 7, Urmet · Eorps zu Münfter von ber Gemeinde Everfen im 
* Z.Palete Verbandieinwand at. & leinene Hemden, 11 Paar 
Soden, 12 Ellen neue Leinwand. 1112, Bon frau v. Veltheim, geh. 
v. Miplaff bier, B Wläfer eingem. Früchte 
C. Ber der Jnvaliden- Übtheilung bed Kriegb-Rinifterii ein- 
we fur die Berwundeten und nvaliden der preußi- 
Ken Armee in Schleswig, fo wie für bie Hinterbliebenen 
198) Sr. @ —— ee 
) Sr. San v. Ma zu Langenſalza durch Sammlun 
452 Thlt 1 Sgr. 11 Pf. 199) Konſervativer er bed Kreiied —— 
Thit. 200) Hr. Riitergutebeſ. v. Lariſch zu Reddern, Kreis Ralau, durd 
Sauunl. 28 hl. 201) Comite in Coslin 275 Thle. 8 Sgr. 8 Pf. 2U2) 
Sr. Potmeifter Koerner zu Paſewalk buch Samml. 32 Thit. 203) Ma- 
— u Scivelbein ei SammLl 27 Ihe. 204) Landratbiamt in 
t. 


tnbaum 16 I &gr. 205) Hr. Regierungs-Katb Pavelt in 

a 4. beögl. 100 Thit. 2%) & Slosfabrilbeier Kaeminchen 
jzu Haidemüßl bei Spremberg deögl. 11 Thir. 9 SE 69%. 07 Durb 
ben Königl. Geſandten in Stuttgart, Ertrag einer Sammlung im Ehingen 
24 Ihir. 2u8) Hobenzollermihes Füfilier-Regt. Rr. 40, Erlös für verfauite 
v. Johnſtonſche Brochüren I Thlr. 209) Hr. Oberfi a. D. Vogel zu Reife 
monatlid 2 Ihle. 210) Eomite in Schmeibnig 102 Tble. 2 gr. 6 Di. 
211) Gen.-Rommande 2. UrmerEorpö, Erlös für verlaufte v. Jobnftenise 
Brodüren 15 Thlt. 212) Eomite von Damen in Eisleben 28 Thlr. 213 
Eomite in Thiergardt, Areis Marienburg, 33 Thlr. 20 Sgr. 214) Eomite 
in Etralfund 45 Thlt. 245) Sr, Yandratb v. Duttlammer zu Rofenberg 
L Pr. durg Samml. 151 Iple. 6 Sgt. 7 Pf. 216) Kjam v. Sjorban, 
geb. v. Biegeleben zu Magde a durd Sammlung 125 Edle, Außerdem 
noch 125 Zhle. vom R. Mil Orten »-Depart. für Vermunbete vereinnabmt ) 
217) Rönigl. Landraths · Amt zu Lüben, durch Sammlung 17 Thlr. 10 Sgr. 
6 %f. 218) Sr Dr. Üriedric Boſchan zu Fr öbab, durch die Könial. 
Sejandtichaft \ UV Ipie. „219 Sr. Bucdrudereii . Steaube in Labes, burd) 
Sammlung 35 Ihe. 28 * 6Pf. 280) my Landratbi-Aınt zu 
Volfenhain, deagl 53 Thle. 24 Sgt. 65 Pf. 221) Hr. Techniker Rachtigal 
in Petersmaldau, Ertrag einer Sammlung, eingefandt durch Se. Er. den 
Kömigl, Dber-Bräfidenten Hrn. frhrn. v. Schleinig zu Breslau, 137 Tote. 
23 Ege. 6 Bf. 222, Hr. Edelmann im Greifenberg i. Tiomm,, durch 
Sammlung ZU Thit. 11 gr. 223) Hr. Lehrer u. Kantor Raabe ju Ro 
min, Ertrag eines Comeerts 34 Thit. 4 Sgt. 6 Pf. 224) 8. 8. im Raften- 
burg 1 Ipir. 225) Sr. Wieprecht, Direior der gefammten Mufifköre deb 
Gaide · Corps, aus dem Ertrage eined Goncertd 30 Ihle. (Gleichzeitig 
645 Thlt. zur Stiftung für Henterbliebene) 226) Hr. Unten, Sceretait 
ber pattiotiſchen Vereinigung bier, 1 Tblr. 50 er. 2 Sr F. 
Naumann in Duedlinburg, Ertrag times Comcertö 15 Ablt. Summa 
2124 Ihle. 2 Sgr. Hierzu bie laut legter Veröffentlihung eingegangene 
Summe von 18,171 Thle, I Sgr. 3 Pf. umd 20 Gulden. umma' 
Summarum 20,2 Zhir. 3 Sgt. 3 Pf. und 20 Gulden. 

Davon find verausgabt: 1) Laut Ichter Belanntmabung 45 Tble. 
erner bereilligt: 2) Der verw. Stein zu Vichtenberg , auf ausdrüdlichen 
unjd eines Geber 20 Sr. 3) Dem ıc. Kottenfichde, Bater ded geblie- 

benen Muskttiers gleichen Hamens ju Mllarbolg, Kr, Wiedenbrüd, 10 Thir. 
4) Dem zc. Ohlich zu Dürjeeid, Ar. Solingen, Water des geblichenen Mus- 
fetiers Oblih, ZU Ihlr. 5) Dem ıc. Schnabel in Runzmwerder, Kr. Torganı 
Vater des geblichenen Sergeanten Schnabel, 10 Thlr. 6) Der Wre. Kaınp- 
mann zu Xotingidorf, Kr. Halle i. W., Mutter des gebliebenen Füſilicis 
Kampmann, 15 Iblr. T) Der Wıre. Froböſe zu Veremold, Ar. Halte i.W, 
Diutter deb geblichenen Rüfiliert froböie, zahlbar in 12 monatliden Raten 
a 4 Ible, 45 Ible, 8) Der Wure des Diuöfctierd, Tapezirermftrd. Schulz 
bier, zahlbar in 12 monatl, Raten & 4 Thit, 48 Thle. 9) Der Wwe dei 
Jägers Baht zu Tiefenbad, Ar. Simmern, yablbar in 6 monatl. Raten 
a5 The, 30 Thlr. 10) Dem Vater des Gefteiten Mankboff zu Barbüt- 
tingdorf, Kr. Herford, zahlbar in 5 momatl. Raten a 4 Ihle,, 2U Ihlr. 
11) Der Wire. des Fuͤñllers Steffen zu Biſchofshagen, Kr. Herford, zahl» 
bar in 5 monatl. Raten a 4 Tble., 20 Ihe 12) Der Wwe. Bondid, 
Diutter des gebliebenen Füflierd Bondick zu Vlotho, Kr. Herford, zablbar 
in 5 monatl, Raten a 4 Thlr., 20 Thle, 13) Der Mive. Mapborf zu 
Blumenhagen, Kreie king el jablbar in 6 monatl. Ratın 3 4 Tblr., 
24 Ihle. 14) Der verm. Stein zu Lichtenberg, auf Ipeziellen Wunſch einre 
Geber, 10 Thlt. 15) Ebenderjelben, auf ausdrüdisen Wunſch von 
Gebern, 50 Thlt. Eben fo auf ausdrüdliden Wunſch von Gebern 16) ber 
Mitte bed Muöletierd, Tapezirermeifterd Schulz bierfelbft 50 Ihlt. 
17) Der verehel. Mehrmann Scholz bier 50 Thlt. 18) Der verehel. Wehr 
mann Reumann bier 50 Tblr. 19) Der Wittme Schneider bier 50 Thle. 
Sufammen 570 Thlr. 0) Sar., bleibt Beftand: 19,723 Ihle. 13 Sgr. 
3 Pf. und W Gulden. 

Anmerkung Den Rorgenannten find zum, größten Theil weitere 

ng in Ausficht geftellt. 

Außerdem find an Gegenftändın im Beftande: 30 Frauenhemden, 

4 Stindermäntelden und 1 filberner Teller, 

Died wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht, indem ic zualcih 

den Gebern für die reichlichen Spenden meinen wärmften Dank ausiprede- 

Berlin, den 11. April 1864. 

Der Kriegs · und Marine» Minifter, 
von Moon. 








Angelommen: Se. Durchlaucht der Fürſt zu Bömen- 
fein » Wertheim +» Freudenberg, von Mertbeim. 


Abgereift: Se. Excellenz ber Staats- und Minifter für die 
landwirtbfhaftlihen Angelegenheiten, von Seldom, nad Retttewitz 
in Pommern. ; 
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Richbtamtliches. 


Preußen. Berlin, 15. April. Seine Majeftät ber 
König begaben fid geflern Nachmittag zivei Mal auf den zu. 
burger Bahnhof, um die dur Berlin durdmarfcdirenden Bataillone 
des Schlefiihen Infanterie-Regiments Nr. 50 zu feben. 

Abends fand bei Ihren Majeſtäten eine mufitaliiche Abend» 
unterbaltung fatt, zu welcher zahlreiche Einladungen ergangen waren. 

er begaben Sich Se. Majeftät der König zur Beſichtigung 
bes 2. Batalllons des 1. Garde-Negiments nad) Potsdam, nahmen 
auf Babeläberg verfhiedene Anlagen ıc. in Augenſchein und fehrien 
mit dem 12 Uhr-Zuge von Nomwarveh zurüd. 


— Bom Kriegsfhauplage if die telegrapbifche Nachricht 
eingegangen, daß der Hauptmann Baron von der Burg vom Ger 
neralfiabe in ven geftern gegrabenen Schühengräben Radntittags 
feicht bleffirt if. In das Hörup-Haff find zwei Kriegsdampfer mit 
Schleppſchiffen unter englifher Flagge eingelaufen. 

Aus Veile wird berichtet, daß nachdem die Truppen des General» 
Majors Grafen Dünfter den Feind über Horjens nach Hanſtedt ver- 
folgt batten, fie nach Erreihung des Zweckes nach Veile zurüdfchr- 
ten. Horſens wurde vom Feinde obne Gefecht fpäter wieder bejept. 

Aus Swinemünbe wird gemelder, dab Se, Königliche Hohelt 
der Prinz Adalbert den 14. mit dem Avifo - Schiff -Grille« cine 
Rekognoszirungsfatrt in der Richtung von Aasmund machte, und 
auf 1 feindliches Linienſchiff und 1 Fregatte flich. Die feindlichen 
Schiffe gaben der »Grille« eine 2ſtündige Kanonade, ohne biejelbe 
zu treffen. Als fie cine Meile von Swinemünde von »Urcona«, 
Nymphe · und ber Flotillen-Divifion aufgenommen wurde, entfern- 
ten ſich die feindlichen Schiffe. 


— Zur Vermeidung der Wiederholung ber bebauerlichen Streitig · 
feiten früberer Zeit über die Handhabung de Serrecht in Kriege 
zeiten, befonders aber über die Rechte und Pflichten der Neutralen 
in Blofadefällen, iſt von ben Bevollmächtigten des Pariſer Kon- 

+ grejfesam 16. April 1856 eine »feierliche Declaration« beflimmier Grund · 
Fe des Scerechtä, welche für die internationalen Beziebungen der 
Regierungen einen feiten Anbalt geben follen, unterzeichnet worden. 
Dieje vereinbarten Grundfäge lauten (Befeh- Sammlung 1956, 
Seite 56): 
1) Die Kaperei {ft und bleibt abgeihafit; 
2) die neutrale Flagge dedt das feindliche Gut mit Ausnahme 
ber Kriegs · Contrebande; 

3) neutrales Gut unter feindlicher Flagge, mit Ausnahme ber 

Kriegs-Eontrebande, darf nicht mit Beſchlag belegt werben; 
4) die Blofaden müffen, um rechtsverbindlich zu fein, wirkſam 
fein, d. b. durch eine Streitmact aufrecht erbalten werben, 
welche binreicht, um den Zugang zur Küſte des Feindes wirt 
lich zu verbindern. ' 
Diefe Brinzipten des Seerechts find von allen Staaten Euro» 
pa's und Amerifa's, mit Ausnahme Spaniene, Meziko's und ber 
nordamerifanifhen Union, welche nur für die 3 Ichteten Punkte fich 
erklärt baben, ald verpflichtend anerkannt worden. Diefelben bilden, 
nad Theorie und Praxis, einen integrirenden Theil des neueren 
uropätihen Wölterrehtd. In Ucebereimftimmung mit  biefer 
» Deklaration“ erflätt das dänische Wiofabereglement vom 
15. Februar d. 5. in $. 1 einen Hafen für blofirt, »mwenn der. 
felbe durch ein oder mehrere Kriegsſchiffe jo geiperet iſt, 
dab fein Handeleſchiff obne augenſcheinliche Gefahr, aufgebracht 
zu werden, in denſelben ein- oder aus bemjelben auslaufen fann.« 

Wie befannt,; bat nun die dänische Negierung die Abſicht fund 

gegeben, die preußifchen Häfen Cammin, Swinemünde, Molgaft, Greifd- 
walte, Stralfund und Bartb vom Jäten v. M. an in Blofade- 
zuftand zu verfepen. Da indeſſen feit jener Zeit vielfah Schiffe in 
die genannten Häfen eingelaufen und ausdenfelben ausgegangen find, obne 
von einem bänifchen Blofadegefchwader etwas wahrgenommen zu baben, 
da ferner nur in vereinzelten fällen dänische Kriegsiciffe vorübergehend 
in weiter Entfernung von den preußifchen Häfen bemerkt worden 
find, fo folgt aus dem Vergleich dieſer Thatſachen mit den Beſtim · 
mungen der Pariſer Declaration vom 16, Upril 1856, daß eine 
techtäverbindliche daniſche Blolade preußiicher Häfen nicht exiftirt. 


Stettin, 14. April. Wie bie »Dfif. Itg« berichtet, waren 
neun Matrofen der Befagung eines bier zu Haufe gehörenden Kauf- 
fabrtbeifchiffes, welches in einem Holländifchen Hafen liegt, ald Paifa- 

tere an Bord des Holländifhen Dampfers »Rembrandt-, um nad 

ihrem Beftimmungsdort abzugeben, Die bänifchen Behörden, melde 
den »Membrandt« in Kopenhagen fetbalten, geftatten ebenfalls, troh 
der diedfallfigen Reklamation des biefigen Rheders, die Weiterreiſe 
der genannten Paſſagiere nicht. Mit demjelben Recht würde man 
Deutfcherfeit jeden Dänen in Jütland als Kriegsgefangenen feſthalten 
Tönnen. 


— Laut heute an den Schiffsmakler Herrn JIvers eingegan- 


gener Dereſche von London ift das feit mehreren Tagen in Kolberg 
. von London enwartete Dampfichiff »Chanticleer« bei der Infel Rügen 


* 


mern und zurüd nad Kopenhagen gebracht worben. (Die engliſche 
epeiche lauter wörtlih: Ch, has been boarded off Rugen and 
taken back to Copenhagen). 

Eammin, 13. April, Heute heftiger Kanonendonner in See 
norbwärtd von bier. (Off. Ztg.) 


Solſtein. NReufiabt, 13. April. Geſtern Nachmitt 
mäberte ſich ein däniſches Kanonenboot unſerem Hafen auf 45000 
Ellen und wurbe aus einer von der bier liegenden ſächſiſchen Artil- 
ferie im Bau begriffenen Schanze, welche bei der Annäherung bes ' 
Schiffes ſchnell armirt wurde, ein Warnungsſchuß gegen daſſelbe 
gerichtet. Das Kanonenboot, welches bis dahin ohne Flagge ging, 
erwieberte die Begrüßung mit einem Schuffe längs der Mafferlin 
und zeigte babei den Danebrog. Nun wurden noch etwa 10 Schülfe 
gewechielt, wobei aber bie —— der Batterie ihr Ziel nicht erreich · 
ten, weil bie Entfernung wohl zu weit war, bagegen aber die Ku- 
geln vom Schiffe vor der Schanze einfchlugen und auch über die- 
felbe binmegflogen. Ein bölzerner Kaften, worin Seegras geftampft 
wird, fand amı Strande und war von einer dimifchen Kugel jer- 
fplittert, ſonſt ift fein Schaden verurfacht worden. Das Kanonen- 
boot ging barauf nad einer 3 Meile entfernt kreuzenden Storvette 
zurüd. (9. ©. $.) 


Sachfen. Gotba, 13. April. Dem am 18, d. M. bier 
wieber zufanımentretenden Speziallandtage wird eine Vorlage wegen 
ded nun endlich in Ausfict ſtehenden Baues ber Gotha » Göttinger 
Babn (die Angelegenbeit ift bereits feit 1847 in Verbandlung) von 
Seiten des Staatsminiſteriums zugeben. Mie man vernimmt, iſt 
der Bau gejidhert, ſeildem die Städte Müblbaufen und Sangenfalze 
ber vom preußiſchen Handeldminifter ergangenen Aufforderung , bie 
Zeichnung der Summe von 500,000 Thlr. nadhzumeifen , volltom- 
men entiproden baben. (2. 2.) 


Anbalt. Deffau, 13. April, Die erbprinzliden Herrſchaf · 
ten treffen beute in Eöthen mit J. K. H. der fiürftin von Hoben- 
zollern, Höchſtderen Tochter Prinzeffin Marie und I. H. ber Prin- 
jeſſin Tberefe von Altenburg zufammen. Die Hödhiten Herrſchaflen 
reifen morgen nad Altenburg, wo am i6ten die VBermählung des 
Sog von Dalekarlien mit der Prinzeſſin Thereſe von Sachſen · 
Altenburg ftattfinden wird. (Geipz. Ztg.) 


Frankfurt a. M., 14. April. In der heutigen Bunbeb- 
tagsfigung wurden die Audichuanträge bezüglih ber Londoner 
Konferenz mit großer Majorität angenommen und wurde ber Känig- 
lich ſächſiſche Staatd-Minifer von Beuſt zum Bevollmächtigten 
des Bundes bei der Konferen; gemäbßlt. 

Bei der Abftimmung votirten Bayern und Braunſchweig gegen 
die Ausfhußanträge, Baden und das Erneflinifche Haus Sachen 
dafür, jedoch verllauſulirt. Die Wabl des Freiherrn von Beuft 
erfolgte mit 13 Stimmen gegen 3, welche Ichtere auf von ber 
Pfordten fielen. 


Deifterreich, Wien, 14. April. Die heutige »Wien. 3. 
veröffentlicht in ibrem nichtanıtlihen Theile folgende Mittbeilung: 
Bon Sr. 8.8. Apoftoliihen Majeftät ift am 9. d. M. zu Miramar 
gemeinfam mit Allerhöchſtihrem Seren Bruder, Sr. Kaiferlichen 
Hoheit dem Ergberjog Kerdinand Magimilian, jept Kaiſer 
ea ng —— . von Megiko, ein Familienpakt vollzogen worden, 
welcher beftimmt iſt, den bierzu berufenen Bertretungöförpern der 
öfterreichifchen Monarchie zur Kenntnißnahme mitgetheilt zu werben. 

Mit Dezug auf die obige Verkündigung in Betreff der Berzicht- 
leitung Sr. Kaiferlihen Hobeit des Heren Erzherzogs Ferdinand 
Mag find wir in der Sage, auf den darin enthaltenen Grund auf- 
merfjam zu machen, weshalb aus dem Allerhoöchſt vollgogenen Fa- 
milienpaft nicht vorzeitig authentiſche Deittbeilungen geinacht werden. 
| Wir find indejfen ſchon beute veranlagt zu erklären, daß die Aus · 
laſſungen, weldye fih in bem » Memorial diplomatique vom 10ten 
d. M., in der Kolniſchen Zeitung» (2. Blatt) vom 12. d. M. und 
ähnlich in dem parijer Blatte »Ya France vom 11. d. M. vor 
finden, eine Unrichtigkeit enthalten, inden fie fagen: Der Herr Erz- 
berzog verzichtet »für fih und feine Erben beiderlei Geſchlechtes auf 
alles eventuelle Erbfolgerecht in Oeſterreich, ſo lange die neue megi- 
taniſche Dynaflie zu regieren fortfährt.» — Der Verzicht iſt nicht 
von ber Dauer ber Regierung in Mexiko abbängig, fondern in biefer 
Beziehung ein unbebinater. 

Trieft, 14 April. So eben geben ber Kaifer und bie 
Kaiferin von Mexiko bei günftigem Wetter, begleitet von ſechs 
Lloydbampfern und begrüßt von den Geſchühen des Kaftelld und aller 
Hafenbatterieen und von dem Zurufe der Bevölkerung in See. 


Gro$britannien und Irland. London, 13. April. 
| In ’er igen Sifung des Dberbaufe® beantragte der Marquit von 
eſtmeath die 2. Lefung ber Pumſhment of Rape Bill, d. h. eines Ge 
fepentiwurfs, der den Richter ermächtigt, die auf dem Verbtechen ber Schän- 
bung ftehende Gefängnißftegfe im gewiſſen Fällen durch Körperliche Züchti- 
ung zu verſchärſen. Mehrere Sch finden es bedenklich, die obmebin 
bon weit gehende diöfretiomare Gewalt der Richter zu vergrößern. Die 
Ungleichheit der über Verbrecher derielben Klaſſe oft gefällten Urtbeile, ſagt 
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Tarl Grey, habe etwas Efandalöfed und könne bie Mchtung vor dem Be- 
ſeh untergeaben. Anberfeit® wird bemerkt; daß bie verhängten Strafen in vie- 
len Fällen allju gelinde ausfielen. Lord Mendlepdale meint, die Richter 
follten aufgefordert werben, ein Meeting zu halten und fi; über gewiſſe all- 

emein allge R zu verändigen. Leid Eranmwortb fagt, feitbem 
die —— auf eine gewiſſe Anzahl Verbrechen eingeihränft wurde, ft. 
die Ten 
Eine Re 


all 
(Die Ka 


tive deſſelben a ao beftwebt fein wird, ben BVerpflihtun. 


etmaige neue, bie —— und Unabbängigkeit Dänemarks betreffende 
€ 
befannt gemaht morben ſind ⸗ — Auf eine ben Surg-Ranal betreffende 


unnüße 
Arbeit bald wird. Mr Obbeorne feat 
den Unter - Staatdjecretaie bed MWusmärtigen, ob Äjhrer * t 
Regierung eitwas ven baben mürbe, die Depeche der franzöfiicen 
Regierung vom 20. vo bie den Vorſchlag enthält, dab man bie Bevöl- 
. von Schlefwig und Holftein um ihre Wünfce —* folle, auf 
den Tiſch des Haufe zu legen; ferner ob die Megierung bie Antworten 
vorlegen möchte, melde fie auf bie an die fremden Rabinetie ergangene 
Einladung zur Konferenz erhalten bat? Mr, Lavard fagt, fo viel er wille, 
fei die framgöfifehe Depefche vom 20. Mär dem Ctonttirfrelait bed Mud- 
wärtigen nur vorgelefen, nicht abſchriftlich binterlaffen worden Wenn 
der cbremmwertbe Gentleman morgen bie frage mieberholen wolle, 
werde er beffere Auskunft erbalten fünnen Dir. Osborne erinnert 
an jeime zweite frage Dir. Layard: Auch über biefen Punft 
münfde ich, daß ber ebrenmertbe Gentleman feine Frage morgen ftele. 

Eine Kabinets · Ordre verfünt, dab bie Beltimmungen über bie 
Belohnungen für die Rettung Schiffbrüchiger eben ſowobl im Falle 
ber Rettung von Menfchenleben von preublfhen Schiffen, wie von 
britifchen Schiffen in Kraft treten follen; babet ift es gleichgültig, 
ob die Rettung innerhalb des Bereiches britifcher Jurisdiction ge · 
fchiebt oder 

Frankreich. Paris, 13. April. Heute bat der Saifer 
Minifterratb gebalten unb wird, wie »fjrance« meldet, morgen 
Rachmittag 2 Uhr dem heute Nachmittag noch hier eintreffenden Lord 
Elarendon in befonderer Aubienz empfangen. i 

Mie der »Moniteur« berichtet, mobnte auch bie Kaiferin zu 
Pferde geitern der Revue der ſechs Kawallerie-Regimenter bei. 

im Senate erfrattete Herr Bonjean geftern Bericht über eine 
große Menge von Petitionen, welche die »-Organifation ber Medijin 
betreffen. Frankreich hatte IF61, nad amtlichen Ausweiſen 11,646 
Doktoren der Medizin (wovon allein im Seine-Departement 1584) 
und 56%7 Heilgebülfen, Ebirurgen sc. (offieiers de sante), Erftere 
wollen nun die Befugniffe der lepteren beſchränkt und dieſe felbft 
fie noch; mehr erweitert wiffen. Die Berfammlung beſchloß, zuvor 
den Bonjean’fchen Bericht druden zu laffen und bie Beratbung zu 
verfagen. 

Der landwirtthſchaftliche Eentral-Berein Frankreichs bat am Ich- 
ten Sonntage eine öffentliche Sipung und in berfelben der lang- 
jährige Präfident, der MufeumsDireftor Ebeoreul, eine vom »Mo- 
niteur« mitgetbeilte Rede gehalten, auf welche der Aderbau-Minifter 
einige Worte eriwiederte und u. A. fante: In ſolchen Ungelegen- 
beiten (der Landwirthſchaſt) — die Regierungen ſo gut wie 
nichts, wenn fie nicht im Einklang ſieben mit der allgemeinen 
Stimmung der Geifter und wenn fie nicht unterftügt werben burch 
die Arbeit aller Einzelnen. Der Aderbau würbe gar wenig zu be 


‚ allzu gelinde Urtbeile zu fällen, ſeht vorhertſchend gewordeni 
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Nußland und Polen. Warſchau, 12. April. Aus 
London it bier die Na eingegangen, daß es der bortigen ruffi- 
hen Geſandtſchaft gelungen ift, fat ſaͤmmtliche aus bem biefigen 
polnifhen Etaatsihaf voriget ar geſtohlene polniſche Pfandbriefe 
in London aufzuſinden und mit Beſchlag zu belegen. — Die Ber- 
urtbeilungen zu Geldftrafen für an die Rationaltaffirer geleiftete 
Zablungen bauern fort; in voriger Woche find auf 10 Perfonen 
Beträge von 5) bis 4500 Mo. &., zufammen 13,500 Ro. S. 
autgeichrieben worden. Auch für Polizei · Vergehungen wird auf 
Heine Strafen von 16 — 50 Ro. &. erkannt, namentlih die Haus- 
wirtbe für Unreinlichfeiten. Diefe legten Strafen bilden einen Fonds 
für Verbeſſerung ber Bolizeigefängniffe durch Bäder, Wafferleitungen, 
Watet · Cloſets ıc. wie zur befferen Verpflegung der Bolizeigefangenen. 
— Da bie neue eijerne Bitterbrüde ihrer Bollenbung nahe, und bie 
Eröffnung diefen Sommer bevorfteht, jo wirb naͤchſſens die Legung 
eines Schienenweges zur Verbindung des auf Praga befindliden 


| &t, Petersburger Bahnhofes mit dem Wiener und Bromberger vor- 


genommen werden. — Bei Lowice ift diefer Tage ber polniſche 
Haupt-Organifator des Auffiandes, Anton Graboweli en 
Oſtſ. Ste.) 

Schweden und ———— Stodbolm, 8. April. 
320 000 Thlr. Am. find zur Anfertigung von 000 Gewehren be- 
fimmt, die, nad dem Wredeſchen Modell gearbeitet, von binten ge- 
laden werben und 20 bänifhe Reichsthaler das Stüd koften, 32,000 
Thlt. find ferner audgefept zur — von Gewehren in die 
eben genannte Species. Wenn man in lehterer Seit bebauptete, 
unfere Artillerie entbebre geriffelter Kanonen, fo ftimmt bies nicht 
mit dem wirflihen Tbatbefland überein, Gchweben befaß bereits 
voriged Zabr ** 100 folder von verſchiedenem Kaliber und 
mebrere von Stahl find jeht unter Buß in Water und Finſpaang. 
Der König hat au den Kriegäminifter ermächtigt, für 22,000 Thlt. 
fchrwerere Kanonen anzuſchaffen. 

Die Regimenter, welde auftommandirt werben, follen auf 
1500 Mann gebradt werden, nämlih 750 Mann vom Stamm 
des Regiments und 750 Mann von ben Klaffen ber Landwehr. 
Mit den genannten Wrebefben Gewehren, bie von hinten geladen 
werben, follen gewiffe Leute aus jeder Compagnie (die fogenannten 
—*2 verſehen werben. 

— 12, April. Die biefige Regierung bat den ſchwediſchen Ge- 
ſandten in London, ben Grafen Wachtmeiſter, zu ihrem Bevoll · 
mädtigten auf der Londoner SKtonferenz ernannt, 

Dänemarf, Kopenhagen, 12. April. Heute Morgen 
berichtet dad Kriegäminifterium: Die Beihiefung ber Düppeler Stel- 
lung war geſtern minbefiens eben fo heftig, wie am Tage vorber; 
es wurde jtarf mit Granatfartätichen geſchoſſen. 60 Berwundete, 
darunter jeboch viele Leichtverwundete, waren eingebradt. In Son- 
derburg baben bie wenigen bort bineingefallenen Granaten feinen 
weiteren Schaden angerichtet. 

Heute Racht war die Beſchichung ber Düppeler Stellung, nad 
Mittbeilung bed Kriendminifteriums, wobl ſchwaͤcher ald geftern, aber 
doch febr anbaltend und beftig. Die Vorpoften haben te Nacht 
allarmirt. Vor unferem linken Flügel arbeitet der Feind beftändig. 
Das feuer war —— zum Theil auf Schanze Rr. 6 konzentriti. 
Unfer Verluft an Tobten betrug geftern 24. Der Urtillerie-Capitain 
J €. Jobannfen wurde geftern Abend am Fuße verwundet, 

Die »Berl. Tid.« tbeilt ein Telegramm vom 12., 9 Ubr Bor- 
mittags, folgenden Inhalts mit: zer Racht ift vor Düppel nichts 
paffirt. Heute wird bie Beidiekung ſehr beftig fortgefeft. Die 
Schanzen find in einem vortrefflihen Zuſtande. 

Die Hamburger Bart »Eubora», mit frarbebolz beladen und 
vor der Elbe am 2, d. von der Komette »Dagmar« aufgebracht, 
fam heute Vormittag, geführt vom Rejerve-Lieutenant Schierbeck als 
Prifenmeifter, auf biefiger Rhede an. Der Lieutenant meldet, daß 
der am Bord ber Bark zurüdgebliebene Theil der Beſagung am 
Abend des 3., nachdem die SRorvette außer Sicht war, einen Ber- 
ſuch machte, die Priſenmannſchaft zu übermannen. Während jmei 
Leute der daͤniſchen Wachtmannſchaft damit befhäftigt waren, bas 
vordere Toppfegel an bie Raaen zu binden, wurbe der Dritte von 
binten angegriffen und nicht unbebeutenb verwundet, während ber 
Eapitain und Steuermann zu gleicher Zeit Lieutenant Schierbed in 
der Kajüte überfielen; als biefer aber damit drohte, von feinen Waffen 
Gebraud zu machen, gaben fie ibr Borbaben auf, 

13. April. U Paget, der biefige englifche Gefandte, reift 
beute, dem Vernehmen nad, nach Alfen zur Urmee ab. 

— Die Panger-Korvette »Dannebrog« lag am 11. d. noch im 
Sunde, jenjeit »Trefronen.« 

Amerika. New-Vortk, 1. April. Der Angriff Forreft’s 
auf Union Eity in MWejt-Tenneffee hatte die Eroberung der Stadt 
und die Geſangennahme von 500 Mann Bundeötruppen zur Bolge. 
Nach den vorliegenden Berichten geſchab dies am 24. und vom 25. 
wird ſchon gemeldet, dab der fonföderirte Reitergeneral in Kentudy 
eingedrungen und die 45 engliſche Meilen von Union City entfernte 


deuten haben, wenn er darauf befhräntt wäre, eben nur offiziell | Stadt Paducah am Obio eingenommen und geplündert bat. Ein 


zu fein.« 


\ 
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Berſuch Forreft's, die von SU Dann Bundestruppen befepte Eitadelle 






ber takt Bon Blow, zu ep joe fehl, u da ul Stariftifbe Mirtbeilungen, 

zwei Sanonenboote vom Fluſſe aus feuer gegen feine in ber — 

Stadt ſiationirten Truppen eröffneten, fo ri a fh in Telegraphische Wi nabertehte; 

der Richtung nad Columbus bin zurüdzieben; die Stadt war wäh- Beo Baro- | Tempe- Allgemeine 
‚end bed Kampfes zum großen Theil zerört worden. Anderen Be- ——— Wind, Himmels- 
richten vom 29. zufolge atte Forreſt Eddysville, 35 Meilen oſt | Stunde, i — ansicht, 








wärts von Pabucab, erreiht. — Wie Deferteure auffagen, if Ger 














neral Volt wieder zu Johnſton geftoßen, welcher bei Dalton in Auswärtige Stationen. 
ont ber Bunbesarmee ftebt; 3000 Mann Stavallerie follen nörd- 14. April. 
ch von Dalton Fuß gefaßt baben und bie Artillerie vorgerüdt fein, | 7. Morgs.| Paris ....... 336,9 6,2 0.2. heiter, 
woraus auf einen bevorfiehenden Angriff gegen den bei Ninggold » Brüssel ..... 31 3,4 |NNO, 0-1 heiter 
verfhangten Bundeögeneral Thomas zu ſchließen wäre, — Ub- » Petersburg | 38.2 1,4 |N, 2 bewölkt. 
miral Porter hat die Einnahme von fort de Ruflen, wobei er ’ iBa.nun en. 34,0! 01 |NW,a bedeckt 
250 Gefangene und 8 Gefchüpe erbeutete, fowie bie Beſehung von ——— 3,7| de 881 bewölkt 
Alegandria am Red River, ouifiana, amtlich gemeldet. Daneben z Nicolalew. J Bis er F Fan 
fcheint Lie Angabe, dab die Sonföderirten von Wlerandria ben °  |Helingfors. -| 31s 15 IKNWis a Nebel i 
Fluß binauf einen Refognoszirungszug ausgeführt hätten und —— u ae a £ ' ef AN re 
—— nebft 5 in ihre Hände gefallen fe, nur — ———— 14 y\ pril Ei 
ug ber Konföberirten zu verbeden. — Die norbfiaat " 
Truppen in Gert Smith an der Welgrenze Urtanfas find nad dem | 6 Morar Könlgbeng | 3357| dr 
nördlichen —— aufgebrochen. — In Charleſt on Slinoit, brachen ——— 3364| 1,6 |S., schwach. |heiter. 
am 28, ernflihe Unruhen aus zwiſchen ben Republifanern und den *, ıPutbus..... 336,3 1,5°) |NW,, stark. heiter, 
Eopperbead-Demofraten; lehtere verfehanzten ſich bei ben @ebbing- | 7. » Cöslin .....- 337,1 2,6 |N., schwach. heiter, 
fhen Mühlen. Andere Berichte ſprechen von einem Konflikt zrotichen | _ 2 schw. Neb, 
Soldaten und Bürgern und behaupten, e8 feien etwa breifig Far | 6. * Stettin... 337,3| 0,1 |NW., mässig. heiter. 
bige getöbtet worden; auf) in andern Theilen vo an "Berlin ...... 37,0 | —0,s IN, stark. heiter. 
g w auch n Thellen von Illinols foll nı P —* | WNW r rer 
auf Kubeftörungen gefaßt fein. General Heinpelmann, welcher ME er ea Sad: hr De mu —— * 
in jenem Departement fommandirt, bat um 5000 Dann ce —— Fan 
Truppen zur Unterbrüdung der Tumulte gebeten. — Der Jrä- » Breslau ....| a32ı1 —0s IW., ur iter, Reif, 
fident, ber Kriegsminiſter und bie Generale Grant und Halleck =» |Ratibor ..... 330,0 0,3 |NW.,, schwach. |heiter. 
baben am 27. einen Kriegsrath in Mafbington abgebalten ; - Trier ...1...| 332,8 1,8 —* schwach. |heiter. 
* hun —* daß * rd entlaffen i M Me . Cöln ....... 337,0 4,0 |S0, schwach, |neblich, 
"Elellan fowie Fremont mit einem act Kommando ee * 
werben follen. Mm 31. find Grant und Meade nach Monroe gereift. ) Im Büllein vom 9. April muss es 1,0 statt +10 heissen. 
ner 
eriin, den 
Telegrapbiihe Depefchen PR zn Lande: Roggen 1 Thir. 13 Sgr. $ pr. Hafer 1 Thlr. 1 gr. 
aus dem Wolff’füen Telogrupfen-Bärcan. |, „Zu Wasser: Weizen 2 Thlr. 11 Sgr. 3 Pf, auch 2 Thlr. 2 Sgr. 


— n “| 6 Pf. und 1 Thlr. 26 Sgr. 3 Pf. en 1 Thlr. 13 8gr. 9 Pf, 
Hamburg, Donnerfag, 18. Uyc, Abends. ac einer off 1 Tlr. 11 Sgr, 3 Pf. ud 1 Thle Ser 9 Pr. Grone Verne 1 Hi 


fiellen Mittheilung aus Cughafen von heute Nachmittag 45 Uhr | 10 Sgr., auch 1 Thir. 6 Sgr. 3 Pf. und 1 Thlr. 3 Sgr. 9 Pf. Hafer 
freugen mehrere däniichg Kriegsidifie vor der Elbe, wie es beißt: | ı Thir. 1 Sgr. 3 Pf. auch 27 Sgr. 6 Pf. Ertsem 2 Thlr. 2 Sgr. 6 P£, 
2 Fregatten, 2 Korvetten und kleinere fahrzeuge; es follen bereits — — .s * Pe er En * u 
ziel oder drei Schiffe aufgebracht worden fein. 9 Thlr. 7 Sgr, 6 PL. S j i 

” —— 8 Ih —— —— u = . . a. — —— Bi se zn 20 Sgr. und 1 Thlr. 5 Sge., geringere 
vom 13. tube wirb gemelbei, daß bie bänifge Escadte eine Kartoffein, der Scheifel 25 Sgr., auch 22 Sgr. 6 Pf, und 17 
Brigg nn —** us ae —* See gr 6 Pf., metzenweis 1 Sgr. 9 Pf., ** 1 Ser. 6 ee und 1 Ser. 3 Pr 
mente und ausw: gehende werben angehalten, e SCHEN 


Rationalität der gefaperten Schiffe ift unbefannt. Die Marktpreise des Kartoffel - Spiritus, per A000 *8 Cent nach 





zogthümern betreffend, ift dem Lord John Ruffell blos vorgelejen Roggen loc 82—8äpfd. 35 Thir, ab Bahn bez., 5 Ladungen 81 bis 
Bipfd. mit mi Dr ufgeld gegen Frühjahr rg, schwimmend 
e 


ki t laubü 
— Regierung bat nicht die Abſicht, weitere Blaubücher 2) Ka Br ® sa « Lane F —* * Hi 
j 343 5 34 X — * i- E 
Baris, Donnerflag, 14 April, Mbende. Im den heutigen | I ask Sie Thin ber u &., 4 Br. dunie dult 361-368 Tide, bean 


j bie Subferipti f | Juli- August 37 Thlr. bez., August-Septbr. 374—% Thlr, ber., Septbr.- 
Abendjournalen befindet fi die Anzeige, daß die Subfeription au —*— Fr erben gust-Sepi 4 p 


| Tralles, frei hier in's Haus geliefert, waren auf hiesigem ize am 
Hamburg, freitag, 15. April, Morgend. Die » Hamburger 8. April 1864 ........... 14% Thir, 
Rachrichten · enthalten Briefe aus Kopenbagen vom 13. b,, nad Mrs ag Tui 
welchen die Stimmung bafelbft eine ſeht ernfte üft; an ein frehwilliges 2 re EAST T uk Thlr. ohne Fass, 
YAufgeben der Düppeler Schangen iſt jedoch noch fein Gedanke, «6 J 14%—14% Thir. 
werden vielmehr noch fortwährend Truppen nach dem Kriegäfhau- 8 I Be FED BER LERTTTEEN ser. 15615 Thlr, 
erlin, den 14. April 1864. 
plage nachgefendet. Die Acltesten der Kaufmannschaft von Berlin 
London, Donnerftag, 14. April, Naht. In ber heutigen 
Sihung bed Unterhaufes erwiderte ber Unterfiaatöferretait des Berliner Getreidebörse 
Auswärtigen, Layard, auf eine deifallfige Interpellation Os · ai — * ed. bunt pein. 46 Thin ab 
4. An. n leeo . al., ord. bum r h 
borne'd: Die franzöffge Depeihe, bie Abkimmung in ben Her Bahn bez., fein weissbunt. 3 56 Thlr. ah Kahn bez. - 


die mexitaniſche Unleipe am Löten d. im Bürcau des Credit mobi- | Gerste, grome u. kleine 27—33 Thlr. 

lier eröffnet werben wird, — Der Prinz Napoleon ift nad Paris |» Hafer loco 2-24 Thir., Lieferung pr. Frühjahr u. Mai - Juni 

zurüdgefeßrt. 22% Thlr. ber., Juni - Juli 234 he. bez. Jul - Augum 23024 Tab. 
Rah dem erſchienenen Bantausweis haben ſich der Baarvor . ee ——— 


toth um 23% Millionen, bad Portefeuille um 1, Millionen, bie Rüböl loco 11%, Thir. Br., April und April-Maı 115, —5—% Thlr. 
Schahſcheine um 13} Millionen vermehrt, wogegen bie Vorſchüſſe is be Dt Ruben —— 
fih um 18 Millionen vermindert haben. September 12%, Thir. bez., Septbr.-Oktober 12%—3 Thlr. bez, Br. u. G. 


Spiritus loco ohne Fass 144; Thir. bez., April und April- Mai 
144% —15—14% Thlr. bez. u. G., % Br., Mai-Juni 14% — 15.%—14% Thlr. 
bez., Br. u. @., Juni- Juli 15) —!&—t Thlr. bez. u. Br., % G., Juli- 
August 1515—%, Thir. bez., Br. u. G., August-September 15% —16'% 
bis — * Tuſt. bez. u. Br., 15% G., September - Oktober 16%—16 Thir. 
bezalılt. 
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Weizen fest. Roggen effektiv zu notirten Preisen einiger Handel. 
Termine eröffneten fest, doch stellte sich bald stärkere Verkaufslost ein, 
was nach der anhaltenden Steigerung, fast nur durch Käufer bervor- 
gerufen, nicht Wunder nehmen kann, und Preise sind niedriger. Die 
gekündigten 17,000 Ctr. fanden nur theilweis Aufnahme. Hafer, Ter- 
mine behauptet. Gektind. 1200 Ctr. Bei Rüböl ist die Stimmung auch 
eher matter zu nennen, das Geschäft blieb klein und vorübergehend war 
etwas billiger anzukommen.: Spiritus wurde gleichfalls unter Schwan- 

en dekt, doch scheint auch hier die Kauflust befriedi 
und Verkäufer mussten sich billigeren Geboten fügen. Gek.; 


zu sein 


‚000 Ort. 


veipzig, i4. April. Friedrieh-Wilhelm-Nordbahn —. Leipziz- 
Dresdner B. Löbau-Zittaner Lite, A. 37 @., do, Liur. B, 826, 
Magdeburg-Leipziger 249 &. Thüringische 123% G. Anhalt-Dessauer Bank- 
Achen —. * Besunsehweiger Bank - Actien —. Weimarische Bauk- 
Artien W% B. Ocsterr. National-Anleihe 70, G. 


Brenlar, 15. April, 2 Uhr 6 Minuten Nachmittags. (Tel. Dep. 
des Staats-Anzei esterr. Banknoten 6%; Br., 86%, 6. Freiburg. 
Stamm-Actien 12% . Oberschlesische Actien Litt A, u. C. 156% ber.; 
do. Litt. B. 141% G. Öbersehlesische Prioritäts - Obligationen Litt. D., 
4 F ” Br., 95 G.; do. Litt. F., 4$proz., 100% Br., 100% G.; do. 
I. E., Aprot.. 82% Br, 82% G. Kosel- Oderberger Stamm - Aclien 
604% bez. Neisse-Brieger Aetien 84} Br. Oppelo-Tarnowitzer Stamın- 
Actien 69% —%$ bez. u. G. Preussische 5prozent. Anleihe von 185% 


Spiritus pr. 8000 pCt. Tralles 14%, Thlr. bez. u. G., 14% Br. Weizen 
8 Sgr., gelber 55—63 Sgr. Roygen 39 - 42 Sgr. Gerste 
30—37 Sgr. Hafer 2%5—29 Ser. 
. Bei etwas niedrigeren Coursen als gestren war der Umsatz in üster- 
reichischen Effekten ziemlich bedeutend, während Eisenbahn - Actien in 
schwächerem Verkehr waren, sich aber auch in den Coursen besser be- 
haupteten. 
Stettin. 15 A, 1 Uhr 48 Minuten Nachmittags. (Tel. Dep. 
des Staats-Anzeigers.) Weizen 47—52, Frühjahr 52% Br., Mai-Juni 5% 
bis 53} bez. u. Br., Juni-Juli 545 bez. , Juli- August 55,—56—5 
bis Sötber. u. G. Roggen 32 — 33} ber, Frühjahr 33%—33} bez. u. 
&., Mai-Juni 31-33, Nr bez. u. G., Juni-Juli 35 Br., Juli- August 
36 bez. u. Br. Rüböl 11%, April-Mai 11%, u erg 12 Br. 
Spiritus 14% bez., Frübjahr 14%#Br., 14% G., Mai- Juni 14%, Br., 14$ 
G., Juni - Juli 14%, bezahlt. i 
Hamburg, 14. April, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. Die 
Börse war ruhig; österreichische Effekten matter. -- Sommerwetter. 
Schluss - Course: Oesterreichische Kredit - Actien 83%. Vereins- 
bank 1045. Norddeutsche Bank 106%. Natienal-Anleihe 695. 
reichische 1860er Loose 82%. Rheinische Bahn 98%. Nordbahn 6it. 
3proz. Spanier 46. 2fproz. Spanier 44. Stieglitz de 1855 —. Mexi- 
kaner 43%. Finnländische Anleihe 88%. Disconto 3%. 
Getreidemarkt. Weizen loco matter. Roggen loco fest, pr. Früh- 
jahr sehr fest. Oel, Mai 25%, Oktober 26%. 
Frankfurt a, M., 14. April, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
Medio-Regulirtung. Anfangs matt, dann fester, 
Schluss - Course: Neueste Preussischer Anleihe —. Preussische 
Kassenscheine 105%. Ludwigshafen - Bexbach 145. Berliner Wechsel 
105%. Hamburger Wechsel 88%. Londoner’ Wechsel 118%. Pariser 
Wechsel 93%. "Arte Wechsel 101%. Darmstädter Bank - Actien 222, 
Darmstädter Zettelbank 2485. Meininger Kredit- Actien 97%. Luxem- 
burger Kreditbank —. prozent. Spanier 49). prozent. Spanier 46). 
Spanische Kreditbank von Pereira —. Spanische Kreditbauk von 
Rothschild —. Kurhessische Loose 555. Badische Loose 53. Sproz. 
Metalliques 614. _Ajprozentige Metalligues 54%.  1Böder Loose 79. 
Oesterreichisches National - Anlehen 69}. Oesterreichisch - französische 
Staats - Eisenbahn - Actien —. Oesterreichische Bank - Antheile 784. 
Oesterreichische Kredit - Actien 189. Oesterreichische Elisabeth - Bahn 
113. Rhein -Nahıe- Bahn 28. Hessische Ludwigsbahn 127. Priori- 
titen —. Neueste österreichische Anleihe 44. 1864er Loose TE. 
Böhmische Westbahn-Aetien 69%. Finnländische Anleihe 89%. 





Wien, iä April (Wolffs Tel. Bur.) Geldknappheit drückte. 
(Schluss - Course der offiziellen Börse.) — NMetalliques A. B. 
iproz. Metalliques 65.50. 1854er Loose 03.00. Bankactien 776.0. 
Nordbaln 184.80. National-Anlehen 81.80. Kredit-Artien 195.70. Staats- 
Eisenbahn-Actien-Certifikate, 193.75. London 114.65. Hamburg 86,75. 
Paris 45.60. Bühmische Westbalbn 159.50. Kreditioose 128.75. 1Btfler 


Loose 47.45. Lombardische Eisenbahn 258,00, 

Wien, 15. A (Wolff's Tel. Bur.) Valuten weichend. Neues 
Lotterie-Anlehen 96.25. 

(Anfangs - Course.) 4jproz. Metalliques 


u. Metalligues 73.70. 

—,  1üöder Loose 9.0. Bank- Actien 776,00. Nordhbahn —. 
National - Anlehen 81.80. Kredit - Actien 193.%, Staats - Eisenbahn- 
Actien - Certilikate 193,50. London 114.35. Hamburg 86.25. Paris 
35.25. Böhmische Westbahn 160.00. Kreditloose 129.00. 1860er 
Loose 91.20 Lombardische Eisenbahn 258.00. 

Amsterdam, 14. April, Nachmittags 4 Uhr. (Wolffs Tel. 
Bur). Bei fester Haltung lebhaftes Geschäft. 

Der Cours der 3proz. Rente aus Paris von Mittags 1% Uhr war 
66,65 gemeldet. 

5proz. Metalligues Lit. B. 82}. Sproz. Metalliques 59%;. 2%proz. 
Metalliques 30%. öproz, Oesterreichische National-Anleihe t6}. 1proz. 
Spanier 45}. Jproz. Spanier 50. Holländische Inte, 63%. Mexi- 
kaner heut Aproz. Russen Tx- Sproz. Stieglitz de 1855 Wiener 
Wechsel 93}. Petersburger Wechsel, 1.61. 

London, 14. April, Nachm 3 Uhr. (Wolffs Tel. Bur.) 
Türkische Conso's 53. — Sehr schünes Wetter. £ 

Consols 91}. N rg Spanier 48, Mexikaner 465. Öproz. Russen 
9}. Neue Russen Yi}. Sardinier 85}. 

Der fällige Dampfer aus Rio de Janeiro ist in Lissabon eingetroffen. 

Der Dampfer +Hansa« ist aus New - York in Cowes eingetroffen. 

Liverpool, 14. April, Mittags 12 Uhr. (Wolffs Tel. Bor.) 
Baumwolle: <000 Ballen Umsatz. Preise fest. 

Paris, 14. April, Nachmittags 3 Uhr, (Wolffs Tel Bor.) Das 
fortdauernde Steigen des Credit mobilier übte auch heute Einfluss auf 
die Börse. Die Rente eröffnete zu 66.65, stieg auf 66.85, fiel auf 66.70 
und schloss hierzu weniger fest, Das Geschäft in Credit mobilier war 
schr belebt. Consols von Mittags 12 Uhr waren 91$ eingetrofien. 

Schlass-Course: 3proz. Rente 66.70. A4prozent, Rente —. Italie- 
nisehe Öprozent. Rente 68.95. Italienische neueste Anleihe —. 3prozent. 
Spanier —. iproz. Spanier 45$. Oesterreichische Staats - Eisenbahn- 
Actien 425.00. Credit mobilier - Actien 1177.50. Lombardische Eisen- 
bahn-Actien 565.00, 


Königliche Schauſpiele. 
Sonnabend, 16. April. Im DOpernbaufe. Slſie Borftellung). 


Die Hochzeit des Figaro. Dper in 4 Abtbeilungen mit Tanz von 
Beaumardait. ujif von Mozart. Sufanne: Frau Sarrierd- 
Mippern, Gräfin: Frl. be Ahna. Eherubin: Frl. Lucca. Lehte 


Vorftellung diefer Oper in der Salfon und vorleptes Auftreten des 
Frl. Lucca vor ihren contractlichen Urlaube, 

Im Schaufpielbaufe Nſte Abonnements » Vorfiellung. Die 
Maife von Lowood. Schaufpiel in 2 Nbibeilungen und N Alten, 
mit freier Benupung bed Romans von Eurrer Bell, von Charlotte 


— * arte. Gaft: Frl. franz, vom Theater zu Olbenburg 
Jane Eyre. 

Senntag, 17. April, Am Opernhauſe. (S2fte Vorſiellung.) 
Die Weiberkur, Vantomimifhes Ballet in 4 Aften. Mufit von 
Adam, GBäfte: Fels, A. und F. Verſtl. Bother: Das Stell. 


biehein, ober: Alle fürchten fih. Komiſche Oper in 1 Att. Muſit 

von R, Iſouard. 
Im Schaufpielbaufe. (S0fie Abonnements» Vorftellung.) Der 
adlänber. 


geheime Agent. Luitipiel in 4 Abtheilungen von F. W. 
Der Billet-Berkauf findet nur am Tage der Borftellung flatt. 





Deffentliber Anzeiger. 





Sandeld: Hegifier. 


Sn der Befanntmadung vom 7. März er. der Deilage zum Staais · 
Wngeiger Mr. 64 fol es beißen: 
flatt: „Wefelihaftsmitglieber« 
Roritanddmitglieder. 
Börlig, den 6, April 164. 
Röniglibes Kreidgericht, 1. Abtheilung 


Handels ⸗Regiſter des Königl. Stadtgerihtä zu Berlin. 


In dab Firmen ⸗Regiſter des unterzeichneten Gerichts iſt unter Rx. 4023 
der Kaufmann Carl Boͤlemann zu Berlin, 
Ort der Riederlaſſung: Berlin (jegiged Geſchaͤftslolal: Wal ſtraße 


Rt. i) 
Firma: Carl Böfemann, 
eingetragen zufolge Berfügung vom 13. April 1864 am felben Tage, 





Die unter Rr. 3631 bes ——— eingetragene biefige Firma 


Anbabrr: Kaufmann Erntt Ludwig Rudolph Bor 
iſt erloſchen und zufolge heutiger Verfügung 4 Negiſtet — 


Die unter Ar. 669 des ge » Hegifterd eingeitagene hiefige firma 
. Ra Gunom, ' 
R Inhaber: Kaufmann Wilhelm fFerbinand Cuncı, 
ift etloſchen und zufolge heutiger Verfügung im Wegifter gelöfct. 








Unter Rr. 1155 des Geſellſchafts - Regifterd , mworelbft die aufgelö 
Sandelö-Befelfkaft, Rirma —— ſ a 
M. Hermann u. Co, 

vermerkt fteht, ift heut eingetragen: 
Die Hanidation der Geſellſchaft ift beendet und ift demgufolge bie Boll- 
macht ded Kaufmanns Carl Hermann Schaeffer ald Liquidatot etloſchen. 
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Die dem Johann Gottlieb m Damm für die hiefige Handlung, bier, unb alß deren Inhaber de Dufifalienhändler Albert Wogram hier 
eute © 


erteilte Profura if u — en Peutiger Verfügung unter Rr. 420 


u Ar ana. hi. 

3 2* Abtheilung für Civilſachen. 
ED A BE j 
Regiſter bed unterzeichneten Gerichte ift aufolge Berfügung 


Im Riem 
vom 4, g' nachſtehende Eintragung am 11. ej. m, et an. br 
wirft word 
——— pm Just 
eichnun en-n 
. Raufnann Suftav rund allbier. 
Drt der Niederlaffung: 
Potödam 
Deeihnung der — 
Guftav Grund 
Potödam, den 9 9 Nil 1 1864. 
Königl, Kreißgericht, 1 Abtheilung. 
ee Regifter 
bed Königliden Kreisgerihtt ju Kranffurta. © 


Die mit der firma Simon Böhm unter Nr. 13 bes Gefelfchafts- 

*2* eingetragene Sandelögrfelicaft bat die Bißher zu Berlin beflandne 
mieberlaffung aufgehoben. 

2 Engeragn zufolge Werfügung vom 13. April 1864 am 13. April 


HSanbeld-Regi 
In * ro Regifer des umtergeichneten — iſt unter 


eig Pe Jehann —— Wilhelm u zufftauen, 
Ort ber a Nauen, 
Firma: 2,8 M. fracher, vormals Herm 
eingetragen zufolge Be na vom 13. April 1864 En 14. April1864. 
Spandau, den 14. April 1864. 
Koͤnigliches Kreißgericht, L Abtheilung. 


Sanbetb-Regifter. 
gung edrich Wilhelm Reinpeio von bier bat für fein biefiges 
unfer der Firma: ⸗RFerd. Reinhelbe betriebenes Handelsgeſchäft den Flit · 
drich Heinrich Habe bierfelbft Prokura ertheilt. 
Dies ift zufolge Verfügung vom tten am T. April sub Re. 117 in 
das mr * une si Per. 


Königliches Kommerz. und Ubmiralität Kollegium. 


etanntmadu 
n bad ———— Regiſter de# er Berichte > Kuh: 
Verfügung vom 7. April 1881 beute eingetragen, daß bie H * 
ſchaft 8 F. Rartens (Nr. 3 des Regiſterb) ſeit dem 1. —x— 
elöft 
Graubens, 8 11. April 1 


1864. 
Koͤnigliches Kreisgericht. 1 Abteilung. 





Belanntmadu 


Qufolge der Verfü Berfügung vom 7. April 1864 Ä in bad bier geführte | 
—* 


Firmen-Regifter en das der Kaufmann Julius Robert Mar · 
tend in Grauden dajelbft 
ein Handelsgeſchaͤft 5 ber —— 


betreibt, 
Graudenj, * 11. April 1 
Rinigliches —5* I. Abtheilung 


fo A IE RA AR führte Bi 
von un e n er geführte Fit · 
men- Bee beute engen a daß der Kaufmann ’ 
ttlich Guſtav Kuhn 


in Graudenz dafelbft 
ein ng as der Firma 


J* den 11. April 1664. 
Koͤnigliches Kreidgeriht. I. Abtheilung. 
Drofura-Ertbeilung. 
Der Kaufmann Johann zeug Auguft Heſſe biefelbft bat mi ee 
unter ber firma Julius Hefe bier beſtehendes und unter Nr. 9 in 
vn ifter —— Handelsgeſchaͤft feiner Gattin Mathilde, —— 
ooct/ Dr erthtil 
Die — Berfeiben it in BR unter Rr. 9 
jufolge Verfügung vom 8, d. Mis. heute erfolgt. 
Ense, den 9. April 1864. 
Koͤnigliches Kreiẽgericht. I. Abtheilung 
Bekannimachu 
a unfer Firmen · Regiſtet iſt Rr. 1474 Gen ma F. €. a Leudart, 
Mufifalien » Sortimentöbanblung und MRufifalien - Feibinflitut, U . Bogram 


Breklau, den 6. April 1864. 
Rönigliced Stadtgericht. Abtheilung L 


Beltlanntmadu 

m unfer Gefelfchaftd-Regifter ift heute be Re Ga die durch den Tob 
bes GSefelichafterd Kaufmanns Wilhelm Dierig zu Ober» Sangenbielau er- 
folgte — ber offenen Sondelt-Gefelfdaft: Chriſtian Dierig, melder 
ber-Qangen — Kreit Reichenbach, ihren ig und hier Zweig · 

a batte, und 
in unfer fjirmen-Regifter Mr. 1474 die Firma: Chriſtian Dierig 
bierfelbft {mit der Sauptnieberlafiung in Ober- ur und ald beren 
— * Kaufmann Friedtich Dierig zu Langenbitlau, Kreis 

Breslau, den 7. April 1864. 
Koͤnigliches Stabtgeriht. Abtbeilung J. 








Beloanntmad 
Aus ber bier beftebenben Hanbelö- Sechieft im ber firma 
Magazin der vereinigten Kleidermacher von J. H. Lippe u. Comp. 
find die — 
d Rr. J Jobaun Auguſt Urban, 
» » 13, Carl Friedrich Andreas Michler, 
.>» 3 obann Gottlob Scheebe, 
» » 21. Framz Theodor Dufched, 
» » 26. Earl Muguft Wende, 
mit bem 2. > war 1864 ausgeihieben, bagegen 
x. 27. der Schneibermeifter Johann Joſeph Caſimit Saliöz 
am ad Tage ald Geſellſchafter eingetreten. 
erft im ———— unter Rr. 28 we Verfügung 
vom 2 pi 6. April 1864 
@örlig, ben * A 1864. 
oͤnigliches Kreißgericht. I. Abtheilung. 





Konkurfe, Zubbaftationen, Aufgebote, 
Borladungen u. dergl. 


[#71] Aufforderung der Kontursgläubiget 
nad eftfeh ung einer jweiten — 
Sn dem Konkurſe über den Rachlaß des am W. Juli 1862 bierſelbſt 


—— Koniglichen Regierungs-Seeretaird Carl von Hofimannswaldau 

iſt zur m. ve Forderungen ber onfui er er noch eine zweite Friſt 
8 zum 2, Mai 1864 e hllehlim 

fefgefent — 


Die Gläubiger, welcht ihre Anſprüche noch nicht angemeldet haben, 
werben ———— biefelben, fie mögen beteits rechtshaͤngig fein ober nicht, 
mit dem dafür verlan Vortecht bi zu dem gedachten Tage bei und 
ſchriftlich oder zu P I anzumelden. 

Der Termin zur Prüfung Pr ne — ——— 


zum Ablauf der zweiten 
ad 1864, N Boreittanedt Ubr, 


auf den 6. 
in unferem Gerihtölofal, Terminkzimmer Rr, 1, vor dem Rommilfar 
Herren Serihtd-Affeffor Pielſch anberaumt, und werden zum Erſcheinen in 
diefem Termin bie ſammtlichen Häubiger aufgeforbert , * ihre Forde · 
tungen innerhalb einer der Friſten angemeldet haben. 
Wer feine —— Teig einreicht, hat eine Abſchrift derfelben 
und ihrer Anlagen beizufüg 
u Gläubiger, Bade nicht in unferem Gerichtöbezirke wohnt, muß 


der Unmelbung fein rberung bi Orte wohnha 
a zur —* — — —— en * 
und zu ben Klkten angel melden eö bier haft 


fi 
a Räthe 38* Eioepel und Kelch 
und der Rehtdanwalt Raude —* TOR zu Sachwaltern vorgeidlagen. 
Potöbaan, den 3. 


Röniglideh Are Kreißgericht. Abtheilung 1. 


feblt, werben bie Sestlanmalle 


27] Betanntmad —* 
Durch Cntſchluß von deute iſt der am Er ber 1863 über daß 
——— a eblkändlerd Franz Georg Molff hier eröffnete Konkurs für 


ngermünbe, den 8, April 1864 
’ Koͤnigliches Rreiögericht. Erfie Abibeilung. 
949 
Mer Rechtkanwalt Seiler bier ift zum definitiven Verwalter der Rauf- 
mann friebeih Engelbarbifchen Konkursmaſſe bierfelbft ermannt und al® 
olcher verpflichtet, 
ngermünde, den 11. April 1 
Königliches beat. Erfte Abtheilung. 


8 Betanntmadbung 
m dem Konkurſe über dad Vermögen bed Raufmannd Mofed Siber- 
fein > Reu + Ruppin iſt zur Verhandlung und Yen) über ben 
vom Gemeinfhuldner von —* gebotenen Allord auf 
ben 23. April 1864, Bormittagd 10 Ubr, 
in unferem Gerictslofal, Terminszimmer Nr. 4, vor dem unterzeichneten 
Kommiffar anberaumt werden. Die Beibeili werben biervon mit dem 
Bemerten in Kenntnih" gefeht, daß alle feftgeftellten oder vorläufig zugelaffenen 
Forderungen der Stonkur: Läubiger, fomweit für biefelben weder m Vorrecht, 
no ein Dypothelentecht, ndrecht oder andetes Übfonderungsreht in An · 
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genommen wird, zur Theilnahme an ber Beſchlußfaſſung über den 


en. 
Reu-Ruppin, den 11. ars 1864. 
Königliched Kreißgerict. 
Dur —S des Konkurſes 
Knocevenagel. 


* 


1068 age ber Konturd-@läubiger 
us Beftfegung einer — a öfri 
m Sonkurfe ne ie en An — A ur 

u ae 
— rt — bis zum — * S—— 


wel⸗ Qu icht eldet 
ee — ae ein |! 


—* biö zu dem en Tage be 
foritld) oder zu Prototol an 
Der u My — in in der Zeit vom 9. 2. 1864 bis 


en ne Ye hen Bormittags Mi ur 
in unſetem — Termind inmer Rr, 4, vor dem Kommiſſar, Ge⸗ 


{, anb und erben in die · 
——— Die —— hen Gläubiger anfgnfer 2* —— 
innerhalb einer sten —— 


m: Wer feine —2 ſchriftlich —2 bat eine Abichrift derſelben 


und ihrer Anlagen 
—— *. —— = rn N wohnt un * 
Moe An a DD — bien ee —28 beſtellen pe 


—* bier an Belanntſchaft fehlt, werden bie Rechis · 

anwaͤlte —* Pauli und Des — vorgeſchlagen. 
Neu-Ruppin, den 11. April 1 
Königliches Kreiögericht. Abtheilung I. 


‘ 


969 * tie 

{ ber Seurtman & . D. * 34. Konkurdfade werben 
ſaͤmmiliche © ng * Forderungen noch nicht angemeldet haben, 
— sum 3. Maier. 


ſchri un ober En anzumelden und demnädft jur Prüfung ber 


am 18 Mai er, Vormittags 10 Uhr 

vor bem Rommifjariuß, — Schmidt, in unferm 

minsjimmer Nr, I, ju ericheim 

Dfterode, ben 7 —* 1864 
Königlich 


erihtölolale, Ter· 


————— I. Abtheilung 


Konfurs- urs-@rörfnung 
ng ta dh, Bromberg h u: 


Ueber 84 * * B. Er, 
en u 
der Fr en Konkurs im a ft 


der Zahl ü f den Dan * zen us 
er, e 
— —— Bemaller i der —2 i ige 80 Kaufmann Al- 
werden aufgefordert, in dem 


Die e lin des Gemeinſchuldners 
auf den 23. April 1864, Vormittags 11 Uhr, 
in unferm Gerichtslotal, Terminäzimmer Nr. 2, vor dem Rommiffar, Kreid- 
richtet Rienig, amberaumten Termine ihre Erflärungen und Vorjdläge über 
Itung dieſes Verwalters oder e Beflclung eined andern weili · 
gen 


erwalters abzugeben. 
Allen, melde von dem Gemeinſchuldner ctwas an Gelb, Papieren 
oder anderen Sachen in Befip ober Gemabrfam baben, oder melde 
ihm etwas verfhulden, wird aufgegeben, es an denfelben zu verabfol- 
gen oder zu zahlen, et von dem Befig der Gegenſtaͤnde 
bis zum 1d. Mai 1868 Pinialtehtih 
dem Gericht Pr 9 Verwalter der Maſſe Anzeige zu —— und Alles, 
mit Vorbehalt ihrer etwanigen Rechte, eben dahin zur Konkursmaſſe abzu- 
liefern. Pfandinhaber und andere mit denfelben aussen te Gläubiger 
ded Gemeinihulbnerd haben von dem in ihrem n Pfand- 
ftüden nur ige zu machen. 
Zugleich werden alle Diejenigen, melde an die Maffe Anſprüche ald 
KRonkurögläubiger machen wollen, hierdurch aufgefordert, ihre Anſprüche, 
eg — bereits techtähängig fein oder nicht, mit dem dafür verlang · 


bid zum 14 Mai 1864 einſchließlich 
bei und fchriftlih oder zu Protofol anzumelden und demnaͤchſt zur Prüfung 
der jämmtlihen, innerhalb der gedachten eift angemeldeten forderungen; 
fo mie nach Befinden zur Beftelung des definitiven Verwaltungsperſonals 
auf den 31, Maı 1864, Bormittags 11 Uhr, 

vor dem Kommiffar , Streiötichter Kienig, im Terminszimmer Mr. 2, zu er 
heinen. Mer feine Anmeldung schrift ich einteicht, bat eine bfhrift der- 
elben und ihrer Anlagen beizufügen. Rach Abhaltung dieſes Termund wi 
— mit der Verhandlung über den Aklord verfahren werden. 

— eich iſt noch eine vet Frift zur Anmeldung bis zum 9. Juli 
186 Hal feftgefeht, und zur Prüfung aller innerhalb derſelben 
nad Ablauf der erften Sch angemeldeten orberungen Termin 
auf den 3, 258 1864, Vormittags 11 Ubr, 


vor dem Kommilfar anberaumt. Sum einen in biefem Ter- 
mine werden * — — orderungen innerhalb 


ae —— welche ibre 


Era: Aubig ger, welcher nicht in unferm Umtsbezirke feinen 
bat, muß bei ber *nmeldung feiner Forderung einen am biefigen O 


ne Grazgid bei uns berechtigt 

re 2 Den ülien ancae., Ben ine, milden «Dan an * bier an 
2 ft kalt werden bie Sufliräife Cchäpke ., Edert, 
— eg ler, Mofenkranz und die —3 ne von 


dei und Haenſchle zu Sachwaltern vorgeiclagen. 





OL, br Raster Aber bad Krunkgen Di Gpchmademneifet 3, Bei 
e 
les zu Schneidemübl ift zur Verhandlung Beſchluß faffung rer einen 
Altord Termin 
aufbden 29. April er, Vormittags 9 Uhr, 


in unferem —— immer Ar. 6, vor dem unterzeichneten Kommiffar 


il 1864. 


& 
Der Kommi ish VS Rrciurfek 
ge. Berbarbdt. 


[967] 
In dem Konkurfe über das Vermögen des Fsabrifbefigerd Hubert 
Eduard S ö der 
——— — ” Daft amamn iſt zum Wildt dierfelbit zum Ddefini- 
Görlig, den 12. Mpeil 1 
Königliched ——— Erſte Abtheilung 


EN ten R —— dad Vermoögen bes 
o er K L 
—— zu Reichenbach i. Schl. ben Frau nl en he Du 
Anfprüde ald Ronkurögläubiger machen wollen, bierdurd aufgefordert, ihre 
Anjprücde, Me —— bereitö rehtöhängig fein oder nit, mit dem 
bis un 28. Maid. J. en 


* * ſchriftlich ode cn Prüfu 
In * inne ber —— Friſt angemeldeten —— * 
am 


en zur Beſtellung des definitiven Merwalters ee Kon · 


"auf den 13. Juni d. 5, Bormittagd 10 Uhr, 
et Rt. 8, vor dem Kommiffar, Kreis · 
28 LT 


ei r 
und ihrer —5 — — — —— HERAN Sean 


Seber gr ii ar * * unferem — ———————— feinen —2* 


en AB ne San —— 

wohnhaften ober zur — berg igten —— Bevollmaͤch · 
tigten beſtellen und zu den Akten anzeigen. bier an 
Bekannticaft fehlt, werden die Aehtsammälte 5 nie 


und Haack bier, jo wie Roſemann in ern m zu Sachmaltern ver- 


Keichenbad i i. Schl., den 6. April 1864. 
Koͤnigliches Kreisgerict, I. Abtheitung. 


| Belfanntmadung 

In dem Konfurje über das —— des Keufmannd und Agenten 
Gufäv Friedrich Amann bier ift zur Verhandlung und Beſchlußfaſſung 
über einen — ermin auf 


den 28. April d. 5, Vormittags 10 Uhr, 
vor dem unterzeichneten Kommiſſat im —— gebäude Zimmer Rr. 11 
anberaumt worden. Die Veibeiligten werden on mit erfen in 


Kenntnif gefept, dab alle feftgeftellten oder — zugelaſſenen Forderungen 
der Konkurägläubiger, fo weit für dieſelben meder ein Vorttcht, noch ein 
Hypothelentecht, Pfandrecht oder andetes Abſenderungsrecht im Anſpruch 
—— wird, jur Theilnabme an der Beſchlußfafſung über den Allord 
erechtigen. 
alle a. &, am 1. Aptil 186 
Königlich Fu — I. Abtbtilung 
Kommiſſat des Konlurſes. 
von Landwüſt. 





[916] 6 
Koͤnigliches Kreisgericht zu Halle a. d. S. I. Abtheilung / 
Halie a. &,, den 8. Aptil 1884, Vormittags 10 Uhr. 
Ueber das 13 meifters Wilhelm Iritſche bier ift der 


gemeine Konkurs im abgefürgten Verfabten eröffnet morben. 

Sum einftweiligen Berwalter der Maffe ift der Kaufmann Friedrich 
Hermann Keil bier befielt. Die Gläubiger des Gemeinfguldners werden 
aufgefordert, in dem 

aufden 21. Aprild. J., Vormittags 11 Uhr, ® 

vor dem Kommiffar, Kern Kreisgerichtd+-Ratb v. Landwüſt, im Berichts. 

| mern Zimmer Re. 11, anberaumten Termine die ErHärungen über ibre 
eisldar zur Beftellung des definitiven Verwalters abzugeben, 

Allen, welde von dem Semeinfhulbner etwas am Geld, Papieren ober 
anderen Sachen in Befig oder Gewahrſam haben, oder welde ibın etwas 
verſchulden, wird aufgegeben, nichts an —— zu verabfolgen oder zu 
zahlen, vielmehr von dem Befig der Gegenftän 

bis zum 9. Mai 1.5 —ã 
dem Gericht ober —* Verwaltet ſſe zu ar und Alles, 
mit Vorbehalt ihrer etwanigen Rechte, ebenbabin zur Konkurs en 
24. Pfandinhaber und andere mit denfelben gleichberechtigte Glä 
Beilage 





949 
Beilage zum Königlich Preußiſchen Staatd = Anzeiger. 
Sonnabend 1 16, Wri 


8 89. 


1864. 





meinfhulbner® babın von den imibrem Befig befindlichen Pfandftüden nur 

Anztige zu machen. 

ä 332* werden alle Dale u A* die * ae ie als 
ontursglä madyen wollen, bierdurd a n 

feld — —— fein ober nich, mit dem bafür verlang > 


bi zum 2, Maid. 5. einfhlieftig 
bei und ſchriftlich oder zu Prototol anzumelden und wur Prüfung 
—— lichen inn —— — ft a deten Ferberungen, 
fomwie nad)‘ Befinden zur Beftelung des definitiven 8, 
aufben ‚vi Maid. 1, Vormittags 12 Uhr, 
vor dem Rommiffat , Herrn Kreiögerichtd-Rath v. Yanbmäft, im 
— immer Rr. 11, zu erſcheinen. 
5 ch iſt noch eine zweite Friſt zut Anmeldung bis zum 31. Mai 
ee * und zurt Prüfung zn derſelben 
zften fir angemeldeten Forderungen I 
an Yen 9. u D Sr eek 1 übe, 
m Etſcheinen in biefem Tet · 


EN feine 7 J —— bat eine Asfgrift berfelben 

unb ri Anlage ai u 
eder Oläubiger, welchet nicht in —— rn feinen Wohnſih 
bat, muß bei der Anmeldung jeiner einen am Yrlarn Orte 
moßnbaften oder zur Siragi Bei und Grreftiglen aubtpäctigen —* 





beftellen u den Allen ü Denjenigen, 5 bier 
an Belfann fehlt, werden bie Redlanmälte Gordede, Wilke, Riemer, 
Fritſch, Schr Ficbi er, von Bleten, Sceligmüller, Glöyiner, von Rabede 
ju Sachwaltern verlag, en, 

Halle, den 8. April 

Gele & Kreißgericht. Erfie Abiheilung. 
1583] Motbmwendiger Berfauf. 
— ee re Marienmerber, 

Daß dem Li * in der 
Breiten Strafe — er —8 —— aus Wohn · 
haus, Reben- und Ber ren al arg t .. sau The 19 Sgr. 9 Pf. 
jufolge ber 2* Odpothe ſchein um in ber Regiſtratur ein · 
Kr * —— *— 1864, Vormittags 

Oläub megen einer aus den Hypothekenbuche micht erſicht · 


lichen Realforderung auß den Raufgeldern Beftiedi ung — *. ihre 
Anſprüche bei dem Subbaftationd- Gerichte anzume 
1348] Notbwendiger Verkauf, 
Königliche gr ommiffien zu Ult · Damm / 
Die dem "Bd Re ig jugehö Hi 

ie am Se u ilbelm Barn et · 
fs belegen, vol En 2:2 
und Vol. IL. F 295 Rt. 130" De x us ver 
jeichneten Brundkäde Erfiered auf 12,1 .23 Sb und Lehteres 
auf 348 Iplr. 10 Sgt. abgeihägt zufolge ber_nebft Hupothefenihein und 
Bedingungen in unferın Bureau einzufehenben Tage, follen 

am 9. September 1884, Bermittagt 11 Ube, 

an —— —— bierſelbſt ſubhaſtirt 

et 
g B uchen, ihren pru dem 
ftationdrichter am: 


Der dem ——e Y = unbelannte Gläubiger Heintich Auguſi 
Theodot Linfenbarth, zuleht in Eyatoma, wird hierdurch öffentlich vergeiaden. 





] ufg 
Der trodne Wedel h date giegni, — 15. September 1863, über 
125 Thlr., zahlbar in Piegnip bei ©. tanjfe 15. Deyember 1863, 
ausgeftellt von —* —5 Kretihambeiiptr in erf üf, * Stei · 
nau, an die Ordt e unb von biefem in blanco giritt, und 
ber von J. —— U auf den Freigutsbeſiger — Pr.» in 
Kopatſch gegogene, von diefem angenemmene/ am die Orb 
ftelerd und bei diefem am 11. —— 1864 we — von dieſem 
in blaneo gerirte Wechſel vom November 1863 über 200 Thaler 
find angebli —— gegangt 
Die un baber ieſer Wechſel werden aufg dieſel · 
ben ſpaͤteſtens = nen Sn Auquft 1864 dem unterzeichneten Gerichte vorjur 
legen, a 9 fie für —— werden erklaͤrt werben. 


Birgni 
— 83 Kreiögericht, ; I, Abtheilung. 


Teftaments- - Publication. 
n dem Depofitorio des unterzeichneten Gerichts Erfinden ſich folgende, 
über % Sabre alte an ick Ditpofitionen, ale: 
a) bed Musjüglerd le aus Lieöfau vom 4. —— El 
b) des Aliſihers Andrend * aus Hohen vom 24. Mpril 1 gi 
e) der Wittive Marie Regime Müller, gebornen Boͤttchet, aus Wettin 
—X den SI t nicht nadhgefuct if. 
deren Tublication nicht nachgteſucht i 
* von dem Lebe > oder Tode der Teflatoren etmas Zuverläffiges 
nicht bekannt ift, fo werden alle diejenigen, weine bei der Publication 





fer Teftamente ein Jutereſſt baben, sufufone, ſolche binuen 6 Monaten 


bei und nadjufuchen, ıwidrigenfals mit von Amtewegen 
verfahren werden voirb. s 3 
Halle, den 8. April 1864. 


KRönigliches Rreißgeeidht. 





Berfäufe, Berpachtungen, Submiffionen ze. 


8, Bauftellen - Berfauf. 

dem der Glan zur Parzellirumg des Aökalfchen Tertains yeifcen 
ber Militaie- und Hirſchelſtraße vor dem Halleſchen Thore die Genehmigung 
des Königlichen Minifteriums für Handel, Gemerbe und öffentliche Arbeiten 
erhalten hat und die Veraͤußerungs ⸗Bedingungen feftgeftellt find, ſoll mit 
dem Veriauf der am ber bereitö arpflafterten — und Halleſchen Etrafe 
belegenen Parzellen punaͤchſt porgegangen merben. 

Diele Barzellen befteben in Bauftetlen von 34 bis TI us Strafen- 
front un) 124 bis 144 Fuß Tiefe in der Größe von ATX Eis zu TI Dua- 
drat-Ruiben, deren Page der Parzellitungsplan näber nadweifl. 

Der Verkauf ſoll bei Sugrumdelegung der für jebe Bauſftelle feitgeichten 
Tage im Wege der Biritation faltfindrn. _ 

Dierzu ftebt ein Termin auf 5 . 

Montag, den 18. April 1864, Vormittag# TO Uhr, 
an Ort und Stelle, auf dem Zimmerplape an der Ede Fer Halleſchen und 
irſchelſtra he 
an zu welchem Kaufliebbaber — ** werden. 

Der Parzelli tungeplan und die Veräuferungd. „Debingungen liegen auf 
dem M—— Demanen · Rent · Amte, Betlin, Kleine Sägerfirafe Nr. 1, 
jur Einſicht aus, 

Berlin, den 26. März 1864, 

Dir Domainen-Rath. 
Krack 


u 


2 Belanntmadung. 
erpadtung der Chauffeegeldhebeftellen auf der Neu» 
Schreplom-Mepenburger Chauffeer zu atyı 
Prißwalt und Birkenfelde, 

Die Ehauffregeldhebeftellen auf ber Reu-S re Chauſſee 
su Gary, Pridwalk und Birfenjelbe ri vom 1. Oltober d. J. ab auf 
3 Sabre verpachtet werden, zu welchem Behufe ven mir ein Termin auf 

Montag, ben 6, Sjunier, 
Bormittags IV Uhr, 

beraumt werben if. Madılakige weder zo bemfiben, wit dım 
anberaumt morben i tlu werben n mit dem De 
merten eingeladen, daß nur di le ker Srrfon onen; welche vor Beginn 
des Termind eine Caution jum etrage von 100 Thlr. Baar ober in am 
nehmbaren Staatöpapieren nad dem Eourdwerihe deponiten, zum Bieten 
— ‚werden, und daß die Vachtbedingungen im birfigen landräthlicen 

ureau; fo wie beim Tg in Pripwalf eingerchen werden fönnen. 

Kyrig, den 9. Mpeil 1864 
Der Landrat). 





[937] Befanntmadung. ' 
Mm Dienftag, den 19. April 1864, Vormittags 10 Ubr, 
follen an der n · Bretlau · Köni ger Chauſſet vor dem Frankfurier 
Thore eine Partie abgeflorbener ſtarker Pyramiden Pappeln öffentlich meift- 
bietend verkauft werben. 
Berlin, den 16. April 1864. 
Der —— 


Hingpeien REN 


,, gehe -WUuction, 
onnabend, den 16. d. R., Vormittagd 11 Uhr, follen 
2 beute von Königlichen Dienftpferden gefalene braune Stut · 


auf dem — der —— ze. — Baldemarfir. Ar, 63 
— gegen glei baate We 17 ffentlich verfteigert werden, 
erlin, den 14, April 1 
Königliche Erſah · Abtheilung des Train · Bataillons 3. Armee» Corps. 


(963 


] Submiffion 

auf Lieferung von imprägnirten Telegrapbenftangen. 

Die zur Unterbaltung der Telegr —— un Bezitt des Untit · 
jeichneten — imprägnirten Tel en jtangen, und jıpar: 

93 Stüd a 21 vu r 

219 =» 2% 

5 » id » 
follen im Mege ber Submiffien beſchafft werben 

Diefelben können entweder mit Kreeſol oder mit Zinkchloryd edır & la 
Boucherie mit Kupferviteiol präparirt fein. 

Die mäberen Bedingungen find bei der Rönigl. Telegtaphen · Tentral- 
Station hierfelbft zur Einfiht auögelrgt und werben * von dem Untet · 
zeichneten auf portoſteien —— mitgetheil 

Dali © — F aufgefordert, ihre * Offerten für gedad- 
ten Begirf unter 

gi een = ieferung von Telegrapkenftangen für bie Dber- 


Inſpeetion Berlin« 


ne en — — 


950 
Eid zum 22, April er. an ben Yäteryeichneten ortöfrei einzufenben, wo · ri benet Wäfe 27 Ste. Oblinationen der hiergeſellſchaftlichen Silber 
k 


elbfi am gedachten er Mittags 12 Uhr, d ung der ei 
—* An or en in Gegenwari der etwa pet nd — 8. 
——— Igen fell, Racgedotr Ban nit angenommen. 

Submittenien bleiben bid jumi. Mei d. J. an ihre Offerten. 
ER gg 


Die Kulm ı unter ben drei Mindefforbernben wird vorbehalten. 
Berlin, den 14. April 1664 
Der Königliche —— 
In Vertretung 
Ratbır > 


Betannrtmadun 


‚Susmitfien gun Me CR von wagen. 

—— nn de — * 

erg u dem Behufe werden a rer wer zur Theilnabme 

an ber Su iffen eingeladen und zur Abgabe fhriftlicher, verfiegelter Preit · 
Dfferten biß zum an 
Junie 

it d . —*8 daß d mung Bed der 

—— = —— ‚in 1% nn be Bi} * pen 

abſcht u ien 

a ES 


ber eingehenden, 2 ber —— 
* »@abmlirion jur Sielrang von *3* agen⸗ 
verſchenden Offerten wird am er. tags 10 Uhr, im 
Bir .. DOber-Poft-Direction flattfinden, wobei die Submitienten an · 


m April 1864 
i Der Dber-Pof-Dicktor 
Buttenborff. 


——— 





date a 

der Submiffen » . en werben, 

erftraße Re, 76, 
10 befiegelten 


um 25. d, Mt&, Bormittags 10 Ubr, 
dafelft ab 


sungen, Fi find *. der Abgabe der Offerten zu unterfchreiden. 
Berti, den 1 
Königliche RER 


17%] —— 

Die Lieferung von 1000 Klaftern Torf pro für die biefigen 
Garniſon · und Game t-Anftalten ſoll nahe den im An mern der 
unterzeichneten — —— — —— Mr 5, außgelegten Be · 


dingungen an 
—e— mit der Uufſchrift en en auf —— 
unter vorheriger Einreichung von Ptoben trfiet 
een den 21. Apcil ©; Bermittags 41 Uber, im —2 
irren abzugeben. — Rur diejenigen Submittenten werben im Termin 
erüfichtigt, welche die a eingefehen und unterichrieben haben. 
Spandau, den 1. u. 186 
Koͤnigliche Garniſon · Verwaltung. 


[358] Belfanntmadung. 
Es ſoll die Lieferung * yet 


Zorfe, 

welde bei der Königlichen Strafanftalt bierfelbft yro 1864/65 zum Ver 
brauch fommen, im ey ausgethan werden. Die Lieferungd 
Bedingungen liegen —— der Dienſtſtunden in der anzlei der adachen 
Strafntalt zur Einficht bereit. 

er ee — ihre verfiegelten und mit der Aufſchrift: 

@ubmi Lieferung von Torf für die Königlihe Straf- 

ftalt zu Rs u 
BE. Pr unter Beifügung von Proben des zu liefernden Torfed, 
bis zu dem auf den 18. Maier, Bormittags 10 Uhr, anberaumten 
— — —— an die unterzeichnete Directien einſenden. 
Spandau, im Mpril 1 
Die Ditection der Sönigligen Strafanſtalt. 


1955] Belanntmadung 

Die Lieferung von 470 Stüd 5% hohen und 21° langen Eifenbahn« 
fhienen fol im Wege der Submiſſion vergeben werden. 

Die Diferten find portofrei und verjiegelt mit der Aufſchrift: 

»Dfferten auf Eieferung von Eifenbahnicienen«, 
bis zum Submiffiond-Termine, 
Montag, den 2. Mai c., Bormittagd 11 Ubr, 
an bie unterzeichnete Königliche Direction einzureichen, 

Die ige er hgreig e gen find in unſeret Regiftratur — 
auch können Abſchriften ber Bedingungen gegen Erflattung der Köpialien 
von unferem Gentral-Büreau age werben, 

Ratibor, den 9. Upril 1 

önigliche Dircction der Wilhelmsbahn. 








i ‚ Amortifation, szahl 
Be 


2 R. ren ung Tepliger Eifenbabn-Befellicaft. 

des mit bokem Minifterial-Erlaß dato. 13, Juni 1861 
vn Ber «genehmigten Tilgungdplanes find am heutigen Tage in 
% 


aleihe wom 1. Juli 1861 w 4 
“Re. 596 on 


1817 Nr. 3307 
» 631 » 1%7 » 3625 
» 86 » 2002 » 3646 
» » 2131 » 3666 
» 1068 24 » 384 
» 1177 » 2680 » 4137 
* 1206 » 2894 » 4248 
» 1399 > 2 » 475 
» 1639 . » 


4501 
worden, welche mit a 1 fee. Währung in Silber ober mit 
zur Müdjahlung resp. zur Tilgung ww 
i 1864 jaflbaren Prioritäts- 


g der jammt 
— Safles ahıkın zu mein, anfkeer aut 8 San 106 
u — obbegifferter, zur Tilgung gejogener Ohligaionen 


x 1862 qur gezogenen ti deren 
ao 1862, dann von dem im —** 
—— — inſung * % ati 1863 *8 bat, 
ſtehends verzeichnete noch nicht zur lee, u. = 
aus bem Dem Sahız 4 
Re. 3265. 4277, 
Re. 460. Bob 3488. 
r, h 
Teplig, am 29. Mär; 1864. 
Die Diteeli 
18 IT. 


Bemäfteit jr ß fo der Siehe der Stindiiten Darlehni-KRaffe 
dom 9. Degember 1854 (Weleh-Sammi 609) wird bierdurd befannt 
+ | Bat Dbliga da folgende im Sal * Ber eingeiöfe — Ptorim · 


as Stüd über 500 X R Littr. A. 

Re, 6. 14. 16. 24. 34. 36. 41. 51. #7. 2. 38. %. 100. 101. 109. 117 
118, 124. 151. 154. 155. 164. 173. 199, 204, ==. 223. . 
235. 242. 246. 281. 302. 303. 314. 315. 317. 338. 339. 397. 
3%, 627, 628. 639. 640. 651. Bel. 662. 665. 674 6. 740. 
754. 803. 808. 810. 814. 816. 317. 836. 837. 840. 84, 851. 
853. Sb. 806. STB, 88. BIO. © a a 
Yol. WW. 96H. UTT. 993. 1003, 
1063. 1054. 1068. 1075. 1090, 
1114. 1116. 1128. 1129. 1139, 
1258. 1260. 1270. 1276. 1279, 
1333. 1340, 1353. 1376. 1378. 
ze 1557. 1558. 1559. 1568. 


468 Srie über 100 Thlt. Littr. B. 

2. 3. 26. 27. 3. 32. 38. 47. 51. 58. 57. 59. 61. 67. 79. 81. 8. 
31. 3. 38. 10%. in. 122. 124. 135. 136 137. 139. 146. 157. 
161. 165. 113. 186. 191. 212. 215. 221. 229. 237. 310. 326. 335. 
SL. 48. 446.809. U73, dBE. Ab. AR a Se 
75, 91. 49. dus. SU. 

5. 539. 544. 570. Y60, 1302, 
1534 1352. 1353. 1300. 1äba, 
332. 1439. 1444. 1472. 1473. 
. 1533. 1553. 1308. 1514, 
. 1610, 1621. 
. 1721. 1723, 
. 1758. 1701. 1765. 
839. 1871. 

. 12. 


Nr. 


1 


r 119 Stüf über Heck C. 
. “ e . » it. I. B 
Di ae ol 30 Bao 
302. 310. 314: 324 354. 360. 375. 380. 387, 388. 390. 39. 
407. 409. 449. 355. 456: 458. 486. 507. 508. 511. 519. 527. 
529. 554. 555. 556. 560, 576. 580. 591. 601. 602. 605. 617. 
620. 624. 635. 637. 639. 614. 645, 654, 668. 665. 666. 669. 
676. 692. 701. 704. 713. 719. 726. 731. 739. 744, 748, 749. 
7%. 763. 773. 800. 802. 821. 822. 831. 836. 838. S4l. 862. 
hr E70) —* = 9, 91. 920, 923, 933. 945. 948. 951. 

982. 930. 1. 998. , 

— über den ng von 
»118,775 Iblr.« 


lautend, in Gegenwart eines Remmiffarius ber Königlichen Regi und 
von Mitgliedern der Ständiſchen Kommiliion, *—*2 der 
er A vernichtet worden u 
keeltorium der Standiſchen Vrovinzial- Darlebns-Saffe für Schleſien. 
Fehr. von Gaffron. Obergethmann. 





va | 
leberholte — det der sheet Bofener 


2. Ken 3* ee — 
—* ah an *2* entlih auf, gedachte 
PN er —— nie le Bussen auf 55 — 


en, in den 
* m Nuss bg Spkrungt 
und in ber Bredlauer ein worben, 
Dofen, den 2. 1 
General. Canbfepafts-Dirtion. 





Berſchiedene Befanntmachungen. 
Das Phyfitat Buker Kreifeh A ey rn welche —— Ueb me 
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fabın 84 Hinnen 6 Wieden ante € ir Kimmtlhen Quali 
cationd- —— ber Seugniffe ; Enredung und politifdes Verhalten 


bei und zu melben. 
Bfen, d den 12. April 1864. 
— Regierung. Tas des Innern. 
v. Selßer. 


Berlin- An altifche Eifenbahn. 


13] 
regel ige General-R l 
Pin gelmäßige Genera erfammlung unferer 
Breiten den 29. April er., Rahmittags präcife 5 Uhr, 
—884 fagiersimmer 1. Klafie auf unjerm biefigen 


u derfelben laden wie die Uctionaire der Berlin- Anha —* 
> bahn Ggf mit dem Erſuchen ein, — den —— 
$ 28 de Statut in den Tagen vom 5er bie 28. April er, —— 
zwifhen 9 und 12 Uhr und Nachmittags 6 3 und 6 Uhr, * 
Stamum · Aelien nebſt einem nad ber Rummernfolgt geordneten, vom 
baber unterſchriebenen Verzeichnij derſelben im der *8 Aſchafts · Haupit 
am —— Pia nn 6, en en, 

Die U e werden daſelbſt zurücbehalten und 
es wird Scene = — kung die Stimmgabl des Inhabers und 
ein Exemplar des Beihäftäberich sn 1863 audg Vanigt werben, wovon 
Erfiere ald Einlaffarte zur .. ———— 

Die Berteeter ſimmberechtigtet Aefionaite er ‚Rotutenmäßig Mit- 
afier ber Gefihoft fein müffen, Saben Ihre beglaubten Molmiachten 
ebenfalld an den genannten in der Haupttaſſe niedetzultgen. 

Die deponirten Actlen werden vom 30. April er. ab in den angege- 
benen ftöftunden in der Gefehigarts-Hauptfaffe gegen Audhändigung 

der. darüber den —ã— en jurüdgegeben. 


Berlin 
* — —“ 





8358 
l huitgemeine Gas ·Actien-Gefellſchaft zu —— 
tnetal Berfammlung. 

Auf Grund des unter dem 16. Mär 1857 lan 
—— Siatuts laden wir — ——— unſeret 


Verſamm 
30. — e. — 11 Uhr, 
in dem Börfenbaufe in 
edor —— nun 


1) zn. des *— und der en tefp. Mittheilung über 


2) Bericht der —— über bie Rech 3,8 Anttag der · 
—— dem Direktorium *3 zu erthei — 3 7 der Statuten). 
7 ne —— Kommiſſarien zur Prüfung der Rechnungen und Bilanzen 

Sur Theilnahıme an ent General · Berfammlung find nur diejenigen 


te 
—— — 


951 
befugt und in *1—— — * ben Nachweis über 
det J— en dam uns Saklen 


bei der Geſellſchafts · Ka ch, gegen Ein- 
trittäßarten eh Sur 
eilt 134 
Ayer Direltorium. 
— ⸗ 
[960] big Spinnerei und Weberei. 
In ber heutig Seren Te der Mctiomaire umferer Gefe 
ft find bie fatu BEN t Dei 
58 die FEN, Schmölder vn int ambertß 
hr. Sohn Speden in Dülfen und ien- 
t morben. 


IT age 





Berlin-Hambur ger Eifenbahn. 


Betrieb 

pro 1864 
a) Transport-Einnabmen 
für rm — 


...r... 


Guͤter 
b) Hindermeite — 
Total pro 1864... 
pro 1863 5 * 
Mitbin im Jabte 1864 
mehr citca. ........... 





107,000. +. — 


deli gonuhahn 


—— 11,100 Brenn und 229,740,4 












foäterer Feftftellung «+... 22060 Thle.-23 11 
a — Sn 
dinaxien aneasannununen d Ren — Me10 
Fir N bie Muh nie de CR ultimo” ne j " 
3* — 26 » 213 
Summa der Mebr-Einnabine ult. ai R T. t. 
DRageburg- Wittenberge che Eifenbahn. 
etriebö-Refultate pro Monat März 1864 


(vorbehaltlich fpäterer F 

a) 17,709 Perfonen mit 11,210 Thlr. 

Perſonen mit 
1883). 


11 Pf. 


8,146 Ihle. Sgt. 11 Pf. im 
—* üte 1. mit 34,089, 291 7 
Fake en = mit 26,249 Th. "IT Sar. % 


11 
an Brüdgeld, Rabatt und Erlös 

———— a 6 Pf. 
J 4 

16 "Akte 2 @ge 6 Pf, im Demat Ring ol 


—— 


(gegen, Tat an 





—— — IRRE fm 


2 


Pr 
3 
3 
3% 
se: 
En 


—* der — * 


3 


Sei 
= 
282, 
an 
ja 
2 
z 
= 
3 
= 
3 
—2 
= 


imTrandport 
b) auf —— — en Conuiẽ befheinigt if, daß 
nde Auf der und unverkau 
——— * ft ge 


e) menn die ad 2 bezeichneten — 2** von dem Aubſtellungs · 
Comite als eye aufgegeben 
Den Biehbegleitern ift die Denu Ss Ye IH. — 42 reſp. ber 
Biehwagen gegen Löfung eined Silleis zur IV. Wagenklaffe geſtattet. 
Diefe Transporl-&rl Erleichterungen b nen früheftend A Wocen vor bem 
—— * Fe ge enden 4 red nad dem Schluffe berfelben. 
erlin, den 
22 Direetion der Riederſchleſiſch · Maͤrkiſchen Eifenbabn. 
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Berliner Bi B5 —* _ vom 15. April 1864. 


_ EIsendahn -Actien. 
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Aachen - Düsseldorfer’ 34 | — 09 
Aachen Muskiehae | * 33 2* 
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| de IL Berie 924 92; 
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Nichtamtliche Notirungen. 
















































at Br. | @ld. Z£| Br. | 61a. Zt) Br. Gia. * 

Ausl, Eisenbahn- Inländ. Fonds, Ausl. Fonds, | | Dester. n. Or. Em. 75 | * 
Stamm-Actien. Braunschweiger Bank .|4 | 724 713] do. Loose (186 5/84 — 
Kass, -Vereins-Bk.-Act. 4 1205 — |Bremer Bank......... i — 1055] do. do. (1 ji 53 | — 

Amsterdam - Rotterdam|4 1108 107 |Danziger Privatbank ../4 1103| — |Cob Creditbank...4 | 90% 89$lltalien. Anleihe...... AUs 66 — 
Ludwigsbafen-Bexbach 4 | — 1a} Königsberg. Privatbank — 102 Darmetädter Bank..... 4 90 89 (Russ. Stiegl. 5. Anl...'5 | — | 80% ° 
Mz.-Ludwgh. Lt, A. u.C. v1 pm 33/Magdeburger do. 4 | — | [Dessauer Credit....... 4 5% 4) do do, 6. Aul..5|— | 
Becklenb —*— ———— — [Posener do. 41864 — do. Landesbank ./4 | 30 | 29 | do. v. Rothschild Ins 91, @ 

Nordb. (Friedr. Wilh.)'4 6% Berl. Hand,-Gesellsch.. 4 110% 109% | Genfer Creditbank.....4 | — | 47%] do. N Bu e3 | Bi 

———— 12 111 |Dise. Commandit-Anth./4 | — 102 |Geraer Bank.........- 4 100 | 99 | do. I=-|1z 
di.Staats 147 |Schles. Bank-Verein 2.4 | ——. | @othaer Privambank . 4 5 925] do. ie 895 a 

Russische Eisenb. * 7% 78%Pommersch. Rittersch.B.'4 | — | 944 | Hannoversche Bank... 4 | 995 — | do. Pola. Sehatz-Ob.4 76h, 7 
Westbahn (Böhm.) .. Vers... 4 1 — [Leipziger Creditbank..4 | 765 — | do. do. Cert. L. A.5 | — | 895 

Cenif. . 1015| — —— — * uud 3 FR . .. - rg * 7 

er Creditbank..'4 | 97 oln. Pfandbr. in S.-R.4 | 78 | 7 
— Norddeutsche Bank ...|4 Part. 500 Fl....4 | — | 86% 
1 853; — [Dessauer Prämien-Anl.i3} — 104: 

Belg. Oblig. J. de I 71% — |Hamb. St. - Prüm. - Anl. —| — | 95 
do. Sam imar. Bank........ 9 8 Kurhess. Pr. 0b. 40 Th — — | 55 

Oester. — Minerxa . Oesterr. Metall. ....... 5 eue Bad. do. 35 Fl. — _ 
Oest. fra. Südb. ‚101%. do. Nation. —— — ra er St.Pr.-A.— | — | 8% 
Moskau-Rj 114351425] de. Prm.-Anleihe.. 82: Si}jLübeck. Pr.-A. ....... 3%! 514) 50% 
Rhein-Nahe 27: a % gem. Mecklenburger ** etw. a k gem. Üesterr südl. re Lomb. 147% a } gem. ren » 
102 a $ gem. Genfer 48% etw. a $ 47% gem. Oesterr, Credit 84} a $ a $ gem. Üesterr, National-Anleihe 705 a 71 gem. Oesterr. 

neue 100 Fi. Loose 74 a } gem. Oesterr. Loose von 1860 84 a % gem. Oesterr. Loose von 1864 Bäk a } gem 










er „ 15. Apri a3 t blieb heut in vie engeren 
Grenzen als gestern und die ganze Haltung der Börse war matter; von 
österreichischen Effekten waren nur Loose und Lombarden helebt; ferner 





e 
mandit-Autheile; — Fonda blieben fest bei schwachem Verkehr. 





Nebaction und Nendantur: Shwieger. 


Berlin, Drud und Berlag 8* — — Ober · Hefbuchbruderei 
vo, Deder 
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Das Abonnement beirägt 
4 Thir. 
für das Vierteljahr 
allen Ünelien ber Menardıie 
ohne 
Preis - Erhöneng. 


Königlich 






Prenfifcher 
& 


r “Anuflailın des In- umb 
a es hedkien an. 
für Bestim die Erprditiun bes 
Preahicdien Sidats- Angers: 
BilbelmbZiraüe Mo. 81. 
ımahe ber Lripsigerfis ) 
— —— 


Anzeiger. 











Ze. Majettät der Abnig baben Alleranadigft gerubt: 

Dem zweiten Bürgermeifter (Beigeordnneten) Eeronde-Lieutenant 
aD. immeldenberg zu Oſterwieck im Kreiſe Halberſtadt und 
dein Apotbefenbefiger Dr, Belfeler zu Königkberg in ber Reu- 
markt den Rotben Mdler-Orben vierter Klaffe, den Abminijtrations- 
Natb Alpbonfe Baude und dem Direktor Element Sau- 
vage bei der franzöfiihen Oſtbahn · Geſellſchaft zu Paris den Ktö- 
niglihen Kronen » Orden zweiter Klaſſe, dem Fürſilich ſerbiſchen 
Dberf-Lieutenant Ranko Alimpitſch und dem Stöniglic ſaͤch · 
ſiſchen Appellations · Rath und PVollzei-Direttor Mepler zu Leipii 
den Königlichen Kronen -Orden dritter Klaſſe, dem Siabs ⸗ un 
Garnifon-Arzt Brauner zu Glap, dem Kanzlei-Ratb Lerche beim 
Minifterium der geiftlihen-, Unterrihts- und Mebisinal-Ungelegen- 
beiten und dem Rendanten ber St. Jakobi ⸗Kirchenkaſſe, Fabtikanten 
Ebel zu Berlin den Koͤniglichen Kronen ·Orden vierter Klaſſe, ſowie 
dem Schullehrer Liko zu Studzienna im Kreiſe Ratibor das All- 
gemeine Ehrenzeichen zu verleihen; 

Den biöberigen Landrath Eaefar Achatius von Auerd- 
wald in Braundberg zum Dber-Negierungs-Nath und Negierungd- 
Abtheilungs · Dirigenten; und 

Den Landgerichts-Aifeifor, Hreiberen von Hürth in Düffelborf 
zum Landgerichts · Rath in Bonn zu emennen; — 


Berlin, Sonntag den 17. April 






. 3. 

| Teile Abgaben in Körnern, fo mie fefte Zeiftungen an Hol; und 
Brennmaterial werben, fofern fie zur Beinen Kalende ($ 1) — 
von ber Vorſchriſt des 8.2 des Geſehes vom 15. April 1857 (Befeh- 
Sammlung 5. 363 ff.) ausgenommen und ber Mblösbarfeit nad 
65. 3 und 4 bes gebachten Geſehes bierburd unterworfen. Bei ber 
Verwandlung der feten Körner-Abgaben in Roggenrente bleibt je- 
bob ber im $. 26 des Geſehes vom 2. März 1850 (Gefef-Samm- 
fung &. 77 fi), betrefiend bie Ublöfung der Keallajten :c., an« 

| eordnete Abzug von fünf Prozeut wegen der geringeren Beſchaffen · 

t der Getreide Abgabe im Verhältniß zum marktgängigen Getreide 

| ausgeſchloſſen. 

Urkundlich haben Wir dieſes Geſeh Allerhöchſtſelbſt vollzogen 

und mit Unferem Koͤniglichen Inſiegel bedrucken laſſen. 

So geſchehen und gegeben zu Berlin, den 10. März 1864. 


(L, S.) Wilhelm, 

von Bitmard - Shönbaufen von Bobelfhwingb. 
von NRoon. Graf von Ihenplif. von Mübler, 
Graf zur Lippe, von Selchow. Graf zu Eulenburg. 


Dem Pandrentmeifter, Rehnunge-Ratb Kühl zu Eoblenz, ben | 


Charakter ald Gceheimer Rechnungs · Rath 

Dem Kreid- Phyſikut, Sanitäts-Rath Dr. Boigtel in Mag- 
deburg, den Charakter alö Beheimer Sanitäts-Rath; jo wie 

Den Divifiond · Aubiteuren Seee bei ber 1öten und von 
Fifher-Benzgon und Kochler bei der öten Divifion den Cha- 
rafter ald Juſtiz · Rathj und 

Dem Kreisgerichtö-Sekretair Huihenbett in Heiligenfiabt ben 
Charalter als Kanzlei-NRatb zu verleiben. 


Gefep, betreffend die Abänderung des & 13, Zuſah 
213, des Oſtpreußiſchen Provinzialrechts. 
Dom 10, März 1564. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden, König von Preußen ꝛe. 
verordnen mit Zuflimmung beider Häufer des Landtages Lnferer 
Monarchie, was folgt: Far 


Die Beiimmung des $. 13, Zufag 213, des Oſtpreußiſchen 

Prorinzlal-Redhts, wonach 
in Betreff des Realzehnten, der großen Kalende oder Petition und 
bed Sadzebnten, infofern biefelben nach den Feuerſtellen und Haus- 
baltungen entrichtet werben, wie auch in Abficht der kleinen und 
der Geldfalende, bei Tbeilung oder Abbaue der Grundftüde feine 
Berminderung der Abgabe zum Bortbeile der alten Befigung ftatt- 
findet und die Abgabe von der neuen Befigung befonders entrich · 
tet werden muß, 

wird biermit, bezüglih der nad Verkündigung des gegenwärtigen 

Gefepes vorkommenden Thellungen oder Abbaue, aufgehoben. 

- $. 2. 

Die im > 1 bezeichneten Abgaben find im falle der Zerſtüde · 
fung ber t belafteten Grundfiüde auf die einzelnen Tbeile der 
legteren nad) beren men ober Flaͤchenraum zu kei 7 
€8 finden dabei bie S$. 12 bis 15 und 15 des Geſehes vom 3. Ja« 
nuar 1845 (Gefeß- Sammlung &. 25 ff) Anwendung. 


Ministerium für Handel, Gewerbe und öffentliche 
Arbeiten. 


Das 11. Stüd der Gefeg- Sammlung, welches beute aus- 
| gegeben wird, entbält unter 
| Rr. 5849, das Geſet, betreffend die Abänderung des 8. 13, Zu⸗ 
| fag 213, des Oſtpreußiſchen Provinzialrechts. Vom 
10. März 1664; unter 

» 5850. das Privilegium wegen Musgabe auf den Anbaber lau · 
tender Obligationen der Stadt Kempen im Betrage von 

50, 000 Thalern. Dom 29, Februar 1864; unter 
. den Allerböchften Erlah vom 14. Mär; 1564, betreffend 
die Unmendbarkeit der dem Ehauffergeld · Tarife vom 
29. Februar 1340 angebängten zufäplien Borfchriften 
in Beziebung auf De Straßen von Dortmund nad 
Dorfifeld, und von Dortmund nah Körne; und unter. 
die Belanntmahung, betreffend die Allerböchfte Gench- 
migung der unter der firma: ⸗Actiengeſellſchaft Chat · 
lottenbütte« mit dem Sipe zu Riederſchelden im reife 
Dur errichteten Actiengeſellſchaft. Bom 2, April 


Berlin, den 16. April 1564. 
Sebits-Comtoir ber Befeg-Sammlung. 


Medizinals Angelegenbeiten. 
Der Privat-Docent Dr. Bringsbeim, Mitglied der Alademie 
ber Miffenfchaften, ift zum außerordentlihen Profeifor in ber philo- 
fopbifchen Fakultät der Univerfität zu Berlin ernannt worden, 


Finanz  Minifterium. 


Bei ber beute fortgefepten Ziehung ber 4. Stlaffe 129. König- 
licher Klaſſen · Lotterie Ki Hauptgewinn von 25,000 Tblr. auf 


1 

| 

Meinifterinin der geiftlicben, Unterrichts: und 

Nr. 56,771, 2 Gewinne zu 2000 Thlr. fielen auf Nr. 56,495 und 
68,889, 


954 


29 Gewinne zu 1000 Zülr. auf Nr. 359 2013. 4093. 9473. 
11,197. 13,858, (38, 19,637. 21,92t. 25,612. 32,697. 32,937. 
39,053. 40,170. 45,02*. 48725. 49,379. 51,861. 59,582. 59,970. 
681866. 69,708. 73,556. 75,224. 3,889. 87,640. 89,660. 9,182 


und 94,515. 

35 Gewinne zu 500 Thle. auf Rr. 24. SA56. 12,568, 16,165- 
21,373. 30,049. 31,158. 34,941. 35,7. . 38,680. 41,366. 
41,750. A314. 46,7»1. 47,57=, 47,691. 53,294. 57,133. 59,455. 
58,712, 61,121. 62,181. 63,631. 62,774. 62,969. 65,566. 66,204. 
71,921. 74,269. 77,91%. 77,588, 79,364. 50,313. 85,350. 86,888. 


88,652 und 91,49. 


76 Gewinne zu 200 Thlr. auf Nr. 1145. 5791. 7312. 13,454. 
16,613. 16,6%9. 15-40. 19,962, 21,377, 21,533. 24,60®. 26,009. 
26,379. . 27,268. 29,977. 31,3%. 33,707. 34,469. 36,669. 
36,79. . 38,178, 40,665. 42,490. 42,822. 42,979. 43,536. 
43,710, . 47,296. 45,426, 4=,450. 50,765. 51,84. 52,102, 
53 116. . 57,313. 58,042. 60,177. 60,740. 62,433. 62,532. 
62,5%. 65,020. 66,227. 66,615. 68,349. 69,254. 69,973. 71,5. 
72,181. 72,6%. 73,468. 74,494 75,099. 76,314. 76,542, 76,098. 
77,935. 78,685. 79,740. 80,655. 81,916. 83,673. 85,512. 87,058. 

"655. 89061. 90,70%. 91,344, 91,480, 91,754. 92,214 u. 94,306. 
Berlin, den 16. April 1>64. 


Königliche Beneral-Lotterie- Direction. 


Berlin, 16. April. Seine Majeftät der König baben 
Allergnãdigſt gerubt: dem General-Lieutenant von Alvensleben, 
Kommandanten von Berlin, und dem Major von Daſſel, a la 
suite bed I. Meflfälifchen Hufaren» Regiments Nr. 3 und Präfes 
einer Remonte » Unfaufs » Kommiffion, zur Anlegung dei von des 
ug von Bavern Majeflät ibnen rejp. verliehenen Großfreuzes 
und Ritterfreuzed vom Berbienfl-Orden der Bayeriſchen Krone, I. 
wie dem Hauptmann und Compagnie-Chef Melchior vom Bran- 
denburgifhen Füfilier-Regiment Rr. 35 zur Unlegung des von beö 
Königs der Niederlande Majeität ibm verliehenen —— des 
Großberzoglih Lugemburgiihen Ordens der Elchenkrone die Erlaub- 
nib zu ertbeilen. - 





Perfonal - Veränderungen in der Armee. 


"Offiziere, Portepee⸗Fahnriche ıc. 
A. Ernennungen, Beförderungen und Verſehungen. 


Den 2 Upril 


Blod, Hauptm. a la suite des Kadetten- Corps und fommandirt ald 
Compagnie-Ehef bei dem Rabettenbaufe in Eulm, unter Eintangirung in 
dad Kadetten-Eorps, als —— zum Kadettenbauſe in Berlin ver- 
fegt. am Ende, Br. Lt. vom 8, Rhein. inf. Negt, Rr. 70 und fomman- 
Dirt zur Dienftleiftung als Aſſiſtent bei dem Kadettenhaufe in Potsdam, 
unter Beförderung zum rg gan und Werfegung à la suite des Gten 
Rheinischen nf, Reg. t. 68, zut gg ald Gomagnie-Chef bei 
dem Kabettenhaufe ın Culm. Bertram, Pr. %t, vom 4. Thüringen 
Inf. Regt. Nr. 12 und fommandirt ald Erzieher bei_ dem Stadettenhaufe 
in Potödam, zur Dienflleiftung als Mififtent bei demfelben Stadettenbaufe 
tommandirt, Liebermann v, Sonnenberg, Dr. X. vom Magbeb. 
ge Regt. Nr. 36 und fommandirt ald Erzieher bei dem Kabettenhaufe in 

ulm, am 1. Mai e., unter Merlängerung feine® Kommandos bis zum 
1. Mai 1865, in gleicher Eigenfhaft zum Sabettenbaufe in Potsdam, 
Cleinom, er. 2, vom 3. Pof. nf. Regt. Rr. 58 und fommandirt ald 
Erzieher bei dem Kabdettenbaufe in Culm, am 1. Mai c,, unter }erlinge- 
zung feines Kommandos bis um 1. Mai 1865, in 5* Eigenſchaft zum 
Kadettenhauſe in Berlin verſeht. Hugo, Sec. Lt. vom 5. Brandent. 

nf. Regt. Ar. 48 und fommanbirt als Etziehet bei dem Kadettenhauſe zu 

otädam, Habelmann L, Pr. Lt. vom 8, Brandend. Inf. Het, Nr. 64 
und fommandirt als Pebrer bei dem Kabeltenhaufe in Bensberg, Wader- 
mann, Pr. Pt. vom Leib-Ören, Regt. (1. Brandenb.) Nr.8 und fommandirt 
ald Erzieher bei demfelben Kadettenbaufe, Shmad, Sec. Lt. vom 4. Bran- 
denb. nf. Regt. Mr. 24 und fommandirt ald Erzieber bei dem Kadettenh. 
in Berlin, von ihrem Kommando entb. Köblau, Pr. Lt. vom 3. Rhein. 
Inf. Regt Nr. 29, Fehr, Treuſch v. Buttlar-Brandenfels l., Br. 
Et. vom, 3 Thür. Inf. Reg. Mr. TI, v. Schrader, Gr. Lt. vom 
4, Magdeb, nf. Regt Nr. 67, alle drei fommanbirt ald Erzieber bei dem 
Kadeltenhaufe, in Berlin, Schlegel, Pr. Lt. vom 3. Oberſchieſ. Inf. Regt. 
Nr. 62 und fommandirt ald Yebrer bei dem Kadettenbaufe in Eulm, alle 
vier am 1. Dali c,, Werner, Pr. Lt. vom 5. Brandenb, nf. Regt. 
Nr. 48 und fommandirt als Erzieber bei dem Kadettenhauſe in Bensberg, 
biefer fogleich, von den betreffenden Kommandos entbunten. v. Drogaläfi, 
Fr, 2t. vom 1. Mieberfchlei. Inf. Regt. Nr. 46, als Lehrer zum Kadettend. 


= = 4 + 


| in ulm, v. Beiefen, % ®. vom Pomm. 
| Sec. EA. vom 8. , nf. Regt, Mr, 57, 
baufe -in Eulın, Schlitte, Sec. 8. vom P 


\ ala Exzieber 
| Niederrhein, tjieber zum Sabeltenbaufe in Bens- 
auf 1 tommandirt. 
Baum Prem-Lient. vom » Dommerfen nf-Regiment Wr. bl, 
runs, 
Ziemer; 
vom T. Pomm. 
Kadeltenhauſe in 


üf. Regt. Re. 34, Wolf, 
) ** er 
omm. 3 . Mr. 

tödam, Stufer, See. Ü, 


ufe in 
e0, Dr. Li. vom 


En Regt. Re. 10, von 
egt. Nr. 22, Hummel, 


Üf, Regt. Nr. 
‚ dartmann, Ger. Li. vom 1, Rbein, 


Dftor. Fuſ. 
Bug Re 


Oberfhtel nf, Beat De a 


1. Mai 1865 verlängert. 
Den 5. April. 

v. Uedhtrig, Gen. Major und Kommandant der Bu 
ftatt, zum Inſpeeteut der 4. Art. 
und Commandeur des 4. Riederſchl 


ndeöfeftung Ra- 
288* v Knobelsdorff, Öberft 
5 nf. Kegtö. Mr, 51, unter Stellung 
a la suite dieſes Aegts. w Kommandanten der Bundesfeſtung Kajtatt, 
Paris, Oberft-Pt. vom 5, Brandenb. Sf Regt. Ar. 48, zum Comman- 
deut ded 4. Mieberichlef. nf. Wege, Rr. 51 emannt. des Varres, 


range u. Comp, im Brandenb. Füf. Regt. Rr. 35, zum Major be+ 
dert unb in das 5. ; Nr. 48 
Hauptmann vom Brandenburgifcen 


Maj 
verieht. Meldior, 
————— Rr. 35, unter Er- 
nennung zum Mg im Regiment, von dem Kommando ald 
Adjfutant bei dem uvernement der Bundesfeſtung Luxembutg ent · 
bunden. Fihtr. v. Hilgers, Pr. Li. vom 3. Mbein. af. Dont Hr. 29 
ud — = tant bei dem gg bes VIII. Armee 
ps, unter Behörderung zum Hauptmann, in — in. nf, Beat. 
Ar. 28 verfept und ald Adjutant zu dem Gouvernement —2*3 
Lugemburg fommanbirt. John v. Frevend, Hauptm. und Comp. Ebef 
vom 3. Nieberichlef. Inf. Regt. Rr. 0, unter Berfepung in bad 7. Vomm. 
Regt. Rr. 54, ald Adjutant zum General · Kommiando des VII, Armee 
orps fommandirt. v. Kleift, Pr. Lt. vom 1. Garbe-Drag. Regt., unter 
Stellung & la suite ded Regts., zum perſönlichen Adjutanten des ringen 
Georg von Preußen Königl. Hoheit ernannt. 


en 7. April. 
v. Tres do w, Oberft und Flügel» Hojutant Er. Majeflät des Königs 
und Commandeur des 2, Magdeb. nf. Regts. Nr. 27, ala Chef des Stabes 
bes Oberbefeblähaberd dei 1., 2, 5. und 6. Mrmer-Eorps, General ber In · 
fanterie v. Werder, nad Pofen fommandirt. v. Bot, Major vom Sen, 
Stabe der 4. Divifion, in das 6. Pomm. nf. Regt. Nr. 49 verfept. 
B. Abſchiedsbewilligungen x. 
i Den 5. Aptil 
v. Rochl, Gen. Li. und Snipeeteur der 4. Urt. —8 in Ge · 
nehmigung feines Mbichiebögefuhs, mit Penſſon jur Diöpofition geſſellt 
Gtaf v. ebtniptv, Major und periönlicer Mdjutant des 
Prinzen Georg von Freufien 8. H., aus dieſem Dienfiverbältnif ausgt · 
fchieden und zu den beurlaubten Offizieren der Kav. 2. Aufg. des 1. Bat. 
(Berlin) 2. Wardt · Landw. Regts. übergetreten. 
Militair ·Aerzte. 
Mittelſt Allerböchſtet KabinetsOrdre. 
en April. 
Dr. Winckel, Aſſiſtenzatzt vom 1. Gurde- Drag. Negt., die nachgefuchte 
vorzeitige Entlaffung aus dem Milit, Verbiltnii bemiligt. 


Radbmweifung 
ber beim militairärjtliben Derfonal im Laufe der Monate 
Februat und März db I. eingetretenen Veränderungen, 

und zwar: 

l. Durd Verfügung des Herrn Kriegd- und Marine- 

Minifterd Ercelleny. 

A Den 3. Matz 

| Dr. Seifing, Stabs- und Baıs, er vom Füf. Bat. des 1. Dier- 
ſchleſ. Inf. Regts. Nr. 22, zum 2. Bat. deffelben Mentö. verfeht. Die 
Affiftengärzte: Dr. Vene vom Kadettenbaufe zu Eulm, Dr, Heinemann 
vom 2, Schleſ. Gren, Regt. Mr. 11, zur Wabrnebmung oberärztlicer Stellen 
im mebizinifch-dirurgiihen uiedrid-Wilbelm&Gnftitute, Dr, Rofenbaum 
vom 1. GarderNegt. zu uf, zum Kadettenbaufe in Culm fommanbirt. 





* 4 ni Aeirid-ilheent Jap 
elle 06 * Rn beim bie as In 
valibenbaufe, in Berbin 


Functionen als Lehrer und Arnt bei 
der Eentral-Turn-Anftalt, Übertrag. 
1. Durch —— 5 des Chefs des Militair- 


— *38 ——— 
tuts, die Wahenchmu 


ediginalmelend, 
A. Stebenbes Heer , 
‘ Dem 9. Rebruar. 

Dr. „dena: Dr. — Dr. Sauerbering beim Kaiſer Alezander 
Garde · Gren. Mr. 1, Dr. Schmiedt, beim Kaiſee Franz Garde» 
Sen. ägee Rr. ‚ ale Unteräre a 

Den 10. Kebewar. 
Bredgen, 


ei 3. Oberfi t. Re. 62 
zum Ya Huf, Rest, K verie A ER j 
Den 11 Bebruar. 


Dr. Saertel, Dr. Doye, beim Kaiſet Alezander — Regt 


Re 1, Dr. & — beim Kaiſer Franz Sarde Gren. · Regt. Rt. 2, ale 
Unterärzte am 
Den 15. Rebruar. 
Dr. Runzendorf, bei der Garde · Artillerie · Srig, Dr. Wolff, beim 
Gardt · Füſ. Regt., als — angeſtellt. 
Den 17. Februar 


Dr. Burfmann, an» von der Schlej, Art, Brig, Ar. 6, zum 
1. Schleſ. Huf. Regt. Mr. — 
en 


Dr. Sadie, Lg vom = —æ Ulanen + Regt. Mr. 11, 
zur Pomm. Art. Brig 
Den — 


Dr. Sternberg AUffittenzarzt —* Rhein. Inf. Regt. Nr. 68 

"Sof. nf. Megt Mr. 19 verieh * 
Den 7* Mär. 

Dr. Echleuöner, als Unterarzt im Dftpr. Täger-Bat, Re. 


sum 2 


angt · 


Reit. Dr. Bluhm, Unterart vom GarbeFül. Rest, zur bare tt. 
Brig. verfeßt. 
an > Rärz. 
Dr. Weihe, Aſſiſtenzatzt vom Rabdettenbaufe zu Berlin, zum Öten 
Brandenb. Inf, Regt. Rr, 52 AIR verfept. 
Den It 
De. Türpen, Mifiitenzarıt der Pomm. "irtißerie-Brig, zut Landwiht 
Den 17. Mär; 
Dr. Reiche, als Unterart heim Raifer Abe tander Garde · Gren· Regt. 
Mr, 1 omaeftellt. 


Den IR. Mär; 

Dr. Buceriuß, Aſſiſtenzarzt som bein. Kür. Regt. Nr. 8, zur Weit. 
Urtillerie · Brig. Rr. 7 verfept. 

Den 23. =. 

Dr. Aubolpbi, — vom Kobeitenbaufe zu Potsdam, zur 
Brandenb. Artillerie-Brig. Ar. 3, Dr. — Unterarjt vow Garberjküi,- 
Regt, zum Kabettenbauie in m 31 iſeht. 

är 

Er Alfiftenzärzte: vom Littb. Drag. Regt. 

Hr v. Fuͤſ. Regt, zur Referue 


u 
Rr. 1, jur Landwehr, * Kranz, vom 


entla Dr, Niemeier, beim Railer franz Garde-Brenadier-Regiment 
Mr. 2, Dr. Boetber, bei der Garde» Artillerie · Brig, ald Umterärzte an- 
gefiel. 


Den 26, März. 
Dr. Kleine, beim 2. Pomm. Gren. Re (Eolberg) Rr.% Dr. Nacht · 
nevb, beim 1. Garbe-Drag. —— Unterärgte angeſtellt. 
Den ärz. 
Dr. Pelmann, beim Leib+ Gren. Regt. (1. Brandenb) Nr. Bald 
Unterarjt anaeftellt. 
Den 29. März 


Dr. Willemd, Unteragt vom ne Vltxander Gardte · Gten. Regt. 


Re. 1, zum Oftpt. Füſ. Regt. Mr. 33 
D Ali ey ae nf. Regt. Rr. 21 
ei, l t vom omm. Inf. Re zum 
* u ‚ei Regt * * Dr. Barfomw, is Unterangt im 


—J —————— 
— — 


u 17. Februar. 

Die Alfiftenzärzte: Dr. Dee: vom 3. Bat. 
Bat. Wriegen Rr. 35, Dr —— vom 3. 
Re. 31, zum 1. Bat. 1. Poſ. Best, Mu m tiept. 


n5.mM 
Dr. Rebe, Wififtenzarjt = 2. Br FL Weſtf. Regte. Nr, 17 ent- 
fen 


Den 18. Mär 
2 ——— Aſſiſtenatzt vem 1. Bat. 4. Riederſchl. Regts. Nr. 12 


entl 
Den 29. Mär 


Affiftenzärte: Dr. Ritter 
Mr, 2 Dr. ?ochr, vom 1. Bat. 3% bei 


Regis. Nr. 18 
bür. Regu. 


— Bat. 2. Oberſchleſ. Regis. 
Rhein. Regts. Nr. 29 entlaffen. 


Den 30. März. 
Dr. Richter, Aſſiſtenzarzt Rn 2. Bat. gi * tb. Rr. 31 zum 
. Bat. deſſelben R * Die Aſſi te: Dr. *2* vom 
. Bat, 1. Oftpr. #8, Nr. 1, Dr. & dire vom = * Om 
—* Nt. 5, Dr. geäateı, vom 1. Bat. Pom * x. 2, 
Dr. Ride, vom Bataillon 3. ——— — m *ůl 
Dr. Shwarg, vom 3. Bat. 1. Brandenb. Regis Mr. 8, Dr. Holpe, 


vom 1. Bat. 2. Oberſchleſ. rt Rr. 23, Theinhardt, vom Landm. 
Bat Gräfratb Rr. 40, Dr. Güntber, vom 3. Bat. 1. Rhein. Regts. 
Nr. 25, Shönleben, vom 1. Bat. 3. Rhein. Negtd. Mr. 29, Dr. Streder, 
vom 2, Bat. 1. Thür, Regte. Rr. 31 entlaffen. 


WU Durcd Tod, 
Den 6. März 
— ©. Befſet, Oberſtabe · und Regts. Atzt des 2. Garde · Oragonet · 
egts 


Den 10. Maärn 
Dr. Ottmann, Aififtenparzt des 2. Drandenb. ER Re. ii. 


3 V—erlaft:» Lifte 
des Fombinirten —* ſchen ——— — — und der dem⸗ 
felben æ* ardes Eruppen zur die vie Zeit vom 
E17 Yärı bis Inel, 6, April 


Gefecht bei Hiortäballe-Aro am 30. März. 


1. Weſtf. Hufaren-Regiment Rr. 8. 
4. Eikadron: 
Oefreiter Johann Schäfer auf Operbilfen, Rx Ki ö 
mundet, Siebe über die and OR: 


er wat 
Gefreiter Guftav Side: re — * Vermißt > 
Befreiter en Wildelm Sloymenn aus Rönte, Kreid Hamm. 


akt er u 8 Gerbracht aus Bun. _ —2* Verunift. 
ohannes Wiegarb aus Noerde, K Vermißt. 

ufar intib Kister aus " Singve f 5 Halle. Leicht 
verwundet. Kopfbiebrunde 


ufar Ebler v. d. Pla nig aus Rauınburg Bermißt, 
ufar 5 Drevermann aus Düffelderf. Vermift. 
uſat N pr Sumborg aus Driburg, Kreis Beste Bermißt, 
Beim —— * —— Schanjen. 
Am 
12pfd. Fuß-Batteric, Drandenburgifche Artillerie · Brigade Nr. 3. 
a Carl Chriſtian % — aus Gendtomw, Kreis Strelitz. 
' Leit verwundet. Kontu am linten Oberfhenfel, durch das 
Sprengftüd einer — 3. bp Nübel. 


Ranonier Karl Ebriftian — ‚Sie, u id, aus Saljwedel, Leicht vetwun · 

Leichte Verwundun 
1. bpfd. Batterie, Wr ale Artilerie-Bri ade Mr. 7. 

Sreonde-Bientenant Karl von Druffel aus Münfter. Leicht verwundet. 
Geriffene Wunde über dem Fußgelenk mit Eimeeifung von Sehnen 
und Sebnenſcheiden. Sopareth zu Slenöburg. 

Kanonier Auguft Guftav Clemens Kordes aus Beinen, Kreis Dort 
mund. Yeicht verwundet, Leichte Kontufion am Oberarm. 

4. Fuß · Batterie. 

Kanoniet · Heinrich Milbelm Bhilipps aus Voifheim, Kreis Kempen. 
Schwer verwundet, WBermundung bed rechten Unterarm& durch ein 
Sprengftüd einer Granate, amputirt. Pazareth zu Stenderup. 

Kanenier Karl Samuel Märkiſch aus Reindvalde, Kreid Sorau. Leicht 
vermundet. Starte Kontufien am HSinterfopf durch einen Zündet · 
fplitter. Lazareth zu un 


rl; 
uß-Batterie Brandenburg. Artilerie-Brigade Nr. 3. 


3. 12pfo. 
Kanonier Karl Seinrih Rudolph Sale aus Charlottenburg, Kreis 
Zeltom. beider Hände und 


mer verwundet. Serfchmetterung 
bed linken Oberarmd , durch edbhmlerum © dei Geihüpet. Laza- 


retb zu Rübel, 
8. Munitiond-Rolonne: 
Kanconier Ekriftian Bm- Auguſt Geride aus Amt Eborin, Kreis Yn- 
germünde. Todt. Sprengftüf einer Bramate durd Ropf und Bruft. 
3. Munitiond-Kolonne Weftf, Urt, Brig. Mr. . 
Kanonier Joſeph Anton Schulte aus Rieberahna, Streiß Brilon, Leicht 
verwundet. Stoß in der Beiftengenend durch den Richtbaum, indem 
ein Fo sen — ** eine ——* ſchlug und biefelbe zur 


Seite 
3. 12pfb. Batterie * 1 ku, tt, Brig. Rr. 3: 
Gefreiter Guſtad Yu an aus Schneidbemübl, Kreis Chodzieien, : Leicht 
verwundet. Werbrennung bed linfen Daumens bei der Selbftentla- 
dung eines Geſchoſſes. 


4. 
Brand. Art. a Rr. 

Major Dito Robert Dietrich aus —— in —* Leichte Verwun · 

dung am Anie durch ein Sprengftüd einer Granate. 

Hauptmann Emil Ernft Otto freib. v. Rorded aus Salpmedel. Leichte 
rwundung am Kopf durch ein Dr... w. einer Granate. 
Secondt · Lieut. Friebr. Ernft Braune aus Ra u in — 
Leichte ana, 3 > Be: Lazaretb in 

fd. Huß-Batterie: 

Aſſiſtenzatzt Dr. franz Reini aus Bonn. Leicht verwundet, Quet · 
u an der Stirm burdb einen Balfenfplitter. Lazateth in 
enebur 

Sergeant al Adolph Ermft Jantzen aus Berlin. Leicht verwundet, 

Schlag gegen den Hinterfopf durd einen, Balfenfolitter. Lazareth 


in Br: 

Kanenirt Rriedr, Wildelm Crucius aus Zwi eſilow, Kreit Schmweini 
Leicht verwundet. Duelihung der Bruft und Wunde am Kop 
durch einen Speichenfplitter. reih in Bronder. 

Kanenier Friede. Wilh. Otto Krau e aud Berlin. Leicht verwundet, 
In am Kopf bur einen Bal **8* Ar — zu Broader, 

12p1B. Fuß · Batt. Weſtſ. M 


Kanonier Be Rriede. Auguſt Lori —* 734 Blumberg , Kreis 


956 


Eroffen. Schwer verwundet, Verwundung bes rechten Arms durch 
ein u einer Öranate. Yazaretb ju Stenderup. 
6. Munit. Kolonne Brand. Art, Brig. Rr. 3: 
Befreiter Johann Heinrih Lier ſch aus Dalkau , Areis Glogau. Leicht 
verroundet. Leichte et im Geſicht und an den Augen 
durch herumfliegende Theile der Brufime . Bazaretb zu Sten- 


Vorpoftengefeht vor den De ann in der Nacht vom 5. bis 
April. 


Weſtf. Vionier · Vataillen Mr. T. 
3. Compagnie: 


Unteroffizier Wilhelm gun aus Udenrotb, Hetzogthum Naffau. Schwer 


verwundet. Schub in den Zub. Yazarelb zu Broader. 

Dionier Hiob Hedtftädt aus Mönninghoff, Kreid Hagen. Schmwer,ver- 
wunde. Schuß in ben Fuß. Lazaretb zu Broader. 

Bei Ausführung der rechten —— zur 1. Parallele am 6. Aprtil. 
2. Eompagnie 

Pionier Jalob Johann Bergmann aus Uerdingen, Areid Krefeld. 
Leicht verwundet. Werlefung der teten Schulter dur einen Gra- 
natiplitter. Im Lazareih zu Broader. 

Schan dien vor den Düppeler Schanjen am 6. April. 
Leib-Öhrenadier-Regiment (1. Brandenburgiices) Mr. 8. 
- 6. Compagnie. 

Grenadier Martin Buchholz; aus Seelom, Kreis Lebus. Leicht verwun- 
—— durch einen Granatiplitter am Gefäß. Im Lagaretb 
su Broader. 

Grenadier Ferdinand Steffen aus Polbuchen, Kreis Landsberg. Leicht 
verwundet, SKontufien der rechten Knieſchtide durch einen Granat- 
fplitter, Pazaretb zu Broader. 

Beim Beſchithen der Düppeler Schangen am 6, April, 
3te 12pfündige Ruß-Batterie Brandenburgiſchet Urtillerie-Brigade Mr. 3. 


Kanenier Friedrich Auguſt Wilbelm Bölle aus Fehrbellin, Kreis Ofte 


Havelland. Leicht verwundet. Berwundung an der Schulter durch 
a Pazaretb zu Rübel. 
ben Düpprler Schanjen am 30, März. 
3. Garde-Grenadier-Regiment Königin Elifabetb. ' 
Gefreiter Fofept eiereid mus Re fabel, Krcıs Gr. Hlogau Leicht ver 
wundet. Stontufion am linken us. 


m 1. April, 

Brenabier Earl Hartmann aus Midelau, Kreis Brieg. Yeicht ver- 
mwundet. Kontufien an ber techten Schulter durd einen Giranat- 
ſplittet. Lazareth Wielboi. 

Am 2. April. 

Gienadiet Catl Auguſt Schulz aus Reumaldau, Kreis Grünberg, Todt. 
Duich einen Sranatjplitter durch die Bruſt. 

Grenabier Kranz Wolff aus Kammlid, Kreis Grottfau. Schwet ver- 
mwunde. Durd ein Granatftüd dur ben Kopf. Lazareth Wielbei. 

Grenabier Gottfried George aus Pirliht, Kreis Löwenbetg. Schwer 
verwundet. Verluft der großen und zweiten Zehe des linken Fußes 
dur einen Granatfplitter. Lazareıh Mielboi, 

Grenabier Ernft Lux aus Ulerädorf, Kreis Gag, Leicht verwundet. 
Queiſchung des Kreuzes durch ein Granatftüd. Lazareih Wielhoi. 

Unteroffizier Albert Sierädorf aus Maldbof, Kreis Reiſſe. Leicht 
—— Kontuſion an der rechten Lende durch einen Granat · 

itter. J 

Gefteitet Daniel Prüfer aus Sontop, Kreis Bul. Leicht verwundet. 
Kontufion ded rechten Oberarmes und linken Unterſchenkels 

Hornift Ehriftian Schreiber aus Laſiblen, Kreis Polniſch Wartenberg. 
Leicht verwundet. Sontufion des vedhten Schenkel. 

Dremier-Cieutenant Eduard von Helldorf aus Neuß. Leicht vermun- 
det. Kontufion der rechten Befichtöbälfte durch aufgeipripte Steine 
und Erde beim Egplodiren einer Bombe. 

Grenadier Anton Ullrich aus Groß - Peterwitz, Kreis Ratibor. Leicht 
verwundet. Kontufion an beiben Morderarmen. 

Grenadier Emil Schid aus Breslau, Schmer verwundet. Serichmette- 
rung ber rechten großen Zehe. Sjobanniter-Lazaretb Rübel, 


Mor den Düppeler Schanzen am 3, April. 
4. Warde · Regiment zu Fuß: 
Grenadier Heinrih Auge aus Kirbobmfeld, Kreis Morbis, Schwer ver- 
—— Zerſchmeerung ded rechten Oberarınd, Lazareth zu Düffel- 


oppel. 

Grenadier Johann Fried. Wilhelm Sperling aus Polig, Kreis Ofter- 
burg. Schwer verwundet. Schuß durch beide Oberſchenlel. Yaza- 
reth zu Büffelfoppel. 

Gtenadier Heinrich Friedrich Lehmann aus Eidborft, Kreis Salzwedel. 
Schwer verwundet. Serfchmetterung von 4 Fingern der rechten 
Hand. Pazaretb bei Vürfelloppel, 

Mor den Düppeler Schanzen am 4. April. 
4. Garbe-Örenadier-Regiment Königin Uugufla : 

Sergeant Andread Dabm aus Ebrenbreitftein. Kreis Koblenz. Tobt. 
Gewebrſchuß dur den Kopf. 

4. Garde-Negiment zu Auf: 

Unteroifizier Kottlicb Herrmann Schrader aus Wernigerode, Sreis 
Salzwedel Leicht verwundet, Verlehung des rechten Oberarmes 
durch Granatfplitter, Lazateth bei Broacet. 

Grenadier Friedrich Mulack aus Ztorfomw. Arcis Decdlew - Stotkow. 
Todt. Durch eine Granate, 

Grenadier Friedrih Keller aus Wolßen. Kreid Bitterfeld, Yeicht ver- 
wundel. Kontuſſon des linfen Anieeö durch einen Gieanatiplitter, 

Nor den Düppeler Schanzen am 5, April. 
4. Garde-Megiment zu Fuß: 


Schwer veruunde. Betwundung am rebien Oberarm durd einen 
Granatjplitter. Lozaretb zu Bü 8 


Vor den Düppeler. Schangen in der Racht vom 5. zum 6. April, 
4. GardeoRegi Fuß: n — 


cgiment ju qus 

Grenadier Fram Mühl haus aus Breitenworbid, Kreis Erfurt. Schwer 
verwundet. Schuß durch den Unterleib. Lajareth ju Broader. 

Grenadier Heinrich Wilhelm Meyer aus Mitteldorf, Kreis Nordhauien, 

Geiräier Ungelbert Bo rfupfi aus Braniy Ruck Grolhbäi, "Rad ver. 

er t Borjupfi au i t ver 
mwundet. Prelihuß an der linfen Schulter, 

Grenadier Guſtav Adolph Louis Stemmier and Kloͤßle, Kreis Gatde · 
legen. Schwer verwundet. Schuß durch den linken Unterſchenkel. 
Lajareth zu Broader. 

Grenadier Carl Chriſtian Guſiav Hellbac aus Seebaufen, Kreid Ofter- 
er berwundet. A in den Unterleib. Lazatetb zu 


Grenadier Chriſtian Auguſt Albert Oppermann and Beeslow, Kreis 
Beeskow · Stotkow. Leicht vermundet. Streifihuß an der linken 
Wade. Lazaretb zu Broader, 

Gtenabier Earl Heintich Matbei aus Zſchidewih, Areis Bitterfeld, Leicht 
verwundet. Prellſchaß gegen die Daumenipige. 

Gefreitet Carl Friedrich Dinge aus Ealenzig, Kreis Rönigäberg. Leicht 
verwundet. Stopficdramme durch came Gewehbtlugel 

Grenadier Jobann Jelen aus Rudoltowih, Kreis Jilef. Leicht vermun. 
det. Kontufion am rechten Oberarm. 

Grenadiet Gottlich Rafchke aus Schammermüble Kreis Züllichau 
Schwer verwundet, Kopfmunde Yazareih zu Broader, 

Grenadier Johann Ferdinand Arummnomw aus Golgom, Kreis Anger 
münde. Leicht verwundet. Streifſchuß am der rechten Sand. Yazar 
zeih zu Broacket. 

Gremadier Carl Yange gu Helfta, Mansfelder Ser» Kreis Schwet 
verwundet. Schus dur dem Unterleib. Sazareib zu Broader. 
Gefreiter Guftav Herrmann Dönig aus Hebenerlau, Kreis Saalkreis, 

Schwer verwundet. Schuß durd die Vruft, Lajateth zu Broader. 

Ghrenadier Johann Bernbard Meinbard aus Kreuzebet, Kreis Heiligen- 
Rat, zn verwundet. Bajonnettitich Durch die Made, Lazaretb 
zu Broader. 

Grenadier Fried. Wilhelm rev aus Schofeudig, Kreis Uedermünde. 
er verwundet. © durch die linfe Wade. Lajateth zu 

toader. 

Befreiter Fried. Ernft Rieſe aus Buderoſe, Kreis Buben. Leicht ver- 
wundet. Schuß in die rechte Schulter. Lazaretb zu Broader. 
Grenadier Chriſtian Carl friedrib Willgeretb aus Heimburg, Kreis 

Wernigerode. Leicht verwundet, Streifſchuß an der rechten Sand. 

Grenaditt Sr Wild. Spaeth aud Berdom, Kreis Landsberg. Leicht 
verwundet. Streifſchuß an der Stirn, weib zu Broacer. 

Unteroffizier Aobann Gottfried Friedrich Beſteher aus Charlottenburg, 
Kreis . Veit verwundet. Rontuflon am reiten Fuß. 

Grenadiep Jobann Friedtich Albert Böttcher aus Sudenmalde, Kreis 
Sjüterbogf-Fudenwalde. Schwer verwundet. Schuß durch das rechte 
— Lazateth 3 Se, 

m 


Grenadier Johann Heintich A ehrenfäild aus Müblbaufen. Echmer 
verwundet. Durch einen Sranatenfplitter am rechten Schlenbein und 
dem rechten Arm. Lazaretb zu Büffelloppel. . 

Grenadier Earl Äriedrih Bülichen aus Merjeburg. Tod. Schuß in 
den Unterleib. 

H.O. Gravenjtein, den 9, April 1804. 
Der fommandirende General: 
tiedrib Karl, 
tin; von Breußen. 


Michtamtliches. 


Preußen. Berlin, 16. April. Seine Majeftät der 
König begaben Sich geftern um 3 Ubr und nad 5 Ubr auf den 
Hamburger Bahnhof, um die per Eiſenbabn Berlin paſſirenden 
Bataillone des 1. Schlefiichen Grenadier-Regiments Nr. 10 zu jeben. 
Um bald 6 Ubr fand ein größeres Diner bei Ihren Majeläten ftatt, 
zu dem der fürft von Löwenſtein, ber General der Infanterie, von 
Brefe-Miniary, der Ariegäminifter und andere hochgeſtellte Perionen 
geladen waren, 

Se. Majeflät empfingen geftern eine Deputation, welche Aller- 
böchftdenfelben zur Einweibung der Eoblenzer Eifenbabnbrüde über 
den MNbein einlub; die Mitglieder der Depulation: Baron von 
Geyr, Bürgermeiiter Meviſſen und Herr Oppenbeim , wurden zur 
Tafel gezogen. Audienz ertbeilten Se. Majeftät dem Gebeimen 
Hofratb MWenmann, Vorſtand des Depeſchen · Buͤreaus im aufwarti- 
gen Miniſterium, und dem Dr. Vangenbeck, welcher, zum Gencral · 
Arzt ernannt, zur Armee abgebt. Längeten Vortrag hatte Nach · 
mittags der Minifter-Präfibent. er 

Heute früb um 9 Ubr befichtigten Se. Majetät dad 3. Batail . 
lon des Garde» Fuñlier ⸗ Negimentt, und nabmen nad der Nüdtebr 
im Palais die Worträge beider Kabinette entgegen. - 

(Bom Kriegsihauplage) Kine ſchriſtliche Mittheilung 
über das Eingraben der Vorpoſſen in der Racht zum 14. Abril 
berichtet: 

Das 1. Bataillon des 7. Brandenburg. Infanterie « Regiments 





Grenadier Joachim Rrichrih Somefe aus Smmefat, Kreit Salzwedel, | Mr. 60 und 2 Vionier- Compagnieen fübreen den Angriff aus, 
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warfen den Feind ſchnell zurüd und nabmen, indem fie ihn rechtd 
und links umfaßten, 102 Mann gefangen. Der Feind fuchte 
das Eingraben durch Gewehrſeuer und einige Kartätfchfchtife aus ten 
Schanzen I; 2 und 3 zu flören, konnte ae. biefen Erfolg nicht 
erreichen. Seconde-Qieutenant von Sentlig vom 7. Branbenburgi- 
ſchen Infanterie + Regiment Nr. 60 wurde bierbei erihoffen, Major 
von Jena durd eine Ipfündige Kartaͤtſchtugel ſchwer bieifirt; mußer- 
dem 15 Mann, darunter 8 oniere, verwundet. Geſtern 
Morgen verfuchte die 5 Compagnie 7. Brandenbur · 
gem Anfanterie » Megimentd Rr. 60 bie 1. Compagnie 
jefed Regiments, de auf dem rechten Jlügel etwas weiter vormärts 
lag, abyulöfen, Sie befam aber fo beftiges Gewebrfeuer, daß ihr 
dies nicht gelang. Der Berluft, den die Compagnie bierbei erlitt, 
wird auf 20 Dann geibägt. Hauptmann p. Redern wurde bei 
diefem Borgeben der rechte Arm zerichmettert. 

Die vorgefhobenen Schügen führen num mit dem in feinen 
Werten und Retranchements chenden Feinde ein Feuergefecht. 

Geftern Nachmittag begannen die vorgefhobenen Compagnieen 
ibre Eingrabungen untereinander und mit der ziweiten Parallele zu 
verbinden. Hauptmann v.d. Burg vom Generalſtabe wurde bierbei 
durch einen Streifihuß leicht werwundet. In der Nacht ſollte bie 
Urbeit durch Pioniere und Arbeiter zu einer vollfländigen Parallele 
erweitert werden. 

Die Batteriven, die auf dem linken Flügel am Alien »- Sunbe 
ftehen, batten den 14. ein beftiges Gefecht mit überlegener feinblicher 
Artillerie fiegreich überftanden, fie zum Schweigen gebracht, und eine 
feindliche gezogene feldbatterie, die, vorzüglich mandvrirend, die died« 
feitigen Battericen enfilirte, zum Wbiabren gezwungen. Die Bat- 
terie des Hauptmanns NRüftoro batte 2 Dann todt, mebrere Mann 
verwundet und waren 3 Geſchuͤze auf einige Zeit außer Gefecht. 


| 
| 


| 


Das Gehöft Rönbof, auf Alſen, dem Redacteur der «Ber 


lingöte Tdende · gebörig, wurde bierbei. in Brand geſchoſſen, ebenfo 
ein feindliches Baradenlager bei Stijär. 

Aus Sıinemünde, 14. April, berichtet die Oſtſ. Ztg.- 
über das (gefiern bereits telegrapbifch gemeldete) Gefecht des Aviſo · 
Dampfers »Grille« mit däniihen Schiffen Folgendes: Heute 
Mittag wurde vom großen Leuchtthurm aus der Raud von 4 Gu 
lichen Dampfern bemerkt, welche aber nicht näher kamen. Kurz 
barauf ſehte ſich unfere Flotille (»Urcona« , »Rumpbe- , »Grilles, 
5 Kanonenboote mit dem »Berein-) in Bewegung und 
verlieh den Hafen. Die Ranonenboote und die »Grilie« liefen ıweft- 
wärts unb find bereitd außer Sicht; die »Vrcona« liegt augenblid- 
fih (5% Uhr Nachmittags) auf der Höhe von Miedtoy und, die 
Nymphe · kehrt jo chen unter fortwährendem Signalwechſel mit 
der ·Arcona · in den Hafen zurüd, 

Swinemünde, 14. April, Abends. Die ⸗ Nomphe · ging nad 
kurzem Aufentbalt wieder in Sce. Der nad weitwärts aus Sicht gefom- 
mene Avifo- Dampfer »Grille- bielt bei der Die Schiehübungen ab 
und zog dadurch 2 feindliche Schiffe, 1 Fregatte und I Linlenſchiff 
beran. Um nun nicht genötbigt zu ſein, bei der Die binnen durch 
zu laufen, nabm die »Brille- (2 8.) das Gefecht auf. Gegen 30 
Schuß, welche von ibr aus den jüngft erhaltenen Zwölfpfimdern 
abgegeben wurden, tauſchte der Feind Bomben und verſchiedene 
Breitjelten aus; doh blieb das feindliche Feuer wirlungslos, da die 


Geſchoſſe der Dänen, mit Ausnahme von 2 Bomben, welche über | 
dad Schiff. fortgingen, daſſelbe micht erreichten. Dagegen bat bie | 


»Grille- zweimal die Fregatte getroffen. Gegen 6 Ubr kam bie 
»Grille« mit den beiden feindlihen Schiffen in Sicht, aud tauchte 
etwas jpäter oftwärtd ein bänijcher Panzerſchooner auf. Die · Arcona · 
und ·Nymphe · forwie die Kanonenböte waren von der »Brille« zu 
weit entfernt, um fih am Kampfe betbeiligen zu fönnen, aud) fonnte 
derielbe der eintretenden Dunfelbeit wegen nicht fortgefept werden. 
Gegen S Uhr bieten die Dänen nordwärts ab und untere Flotte 
ging in den Hafen zurüd. 

— 15. Wpril, Morgens, Daͤniſche Kriegsſchiffe find nicht 
in Sicht. 


Holſtein. Rendsburg, 13. April. Die nad dem nörd- 
lichen Kriegsſchauplah beftimmte 21. preußifche Infanterie » Brigade 
yoird, dem B nad, morgen und übermorgen bier anlangen 
und mit der Eifenbabn direkt nach Apenrade geben. Cs it befannt- 
lich die neue VBabnftrede von Flensburg (Holzkrug) nadı Apenrade 


| 





(Notbentrug) jeht fo weit vollendet, daß fie dein Verkehr dienen kann. 


Zwei gezogene metallene dänische 12 - Pfünder aus der Kriegäbeute 
vom Danemwerk find geftern mit der Eiſenbahn vom biefigen Babn- 
bofe ſudwärts transportirt worden. Der Übrige däniſche Artillerie 
park lagert nod immer auf dem Glacis des Kronwerks. 

Es wird bier allernärbftens ein fichendes preußifches Laza- 
reth eingerichtet werden. Die bezüglichen Beamten find bereits ein» 
getroffen. Das biäberige preußiſche jjeldlazaretb wird ſodann weiter 
nördlich werlegt werden. Alt. M.) 


Oldenburg, 13. April. Der Präjident benachrichtigte in der 
beytigen Situng des Landtages die Verianmlung, dab nad 
«iner Mittbeilung des Regierungs-Kommillars der Yandtag bis zum 
30, d. Vet. verlängert sei. 


N 


lichkeit herein. Einer der Ka 


Medtenburg. Schwerin, 15. Aptil. Se. Königliche 
der Grofiberzog if beute Morgen nach Roſtock gefabren, um 
fih von da nah Warnemünde zu begeben, wo heute ein Bor- 
— det Garde · Bataillons Fattfindet. Won dort reift Se. Kö- 
nigliche Hohtit nah Wismar, um ben morgen vorzunehmenden 
Schießübungen der dort aufgeflellten Straribbatterieen beizuwohnen 
und beabfihtigt, morgen Abend bierber zurüdzufehren. (Mecklb. 3.) 

Sachſen. Dresden, 15. April Das »Dredbner Journal» 
melber: Nachdem der Bundestag bie Genehmigung des Königs zu 
der Mabl des Freiberrn v. Beuft eingebolt, t der legtere mit 
feinem Dante für das Wertrauen der Bunbesverfammlung bie An- 
nahme der Wahl erflärt. 

Rah einem Warfchauer Telegramm des »Dresbner Journals · 
bat die geftern vorgenommene Unterfuhung in der landſchaftlichen 
Kreditanflalt die volltommenfte Ordnung der Bücher und der Kaffe 
ergeben, * 
Oeſterreich. Wien, 15. April. Der Miniſterial » Rath 
%. Biegeleben, zweiter öfterreichiicher Bevollimächtigter für bie 
Konferenz, gebt über Berlin nah London und reift beute Abend ab. 

Belgien. Brüffel, 15. April, Der König wird am 
20. d. M. über Ealaid and England zurüdtehren. : 

Großbritannien und Irland. London, 11. April. 

In der geftrigen Eitung dei Unterbaufes beantragte Mr Code 
King die zweite Öfung der Counto Ftanchiſe Bill, melde den Mäbler- 
Genfus in den Girafihaften von 50 St. auf 10 ESt. berabju- 
iepen bezweclt. Er erinnert dad Haus, daß es dur das Feldgeſchtei: Re- 
form, gensäßlt worden, und bie Miniften dab fie durch ein Reform-WBelöbnif 
ind Amt gelommen, und fordert fie auf, dieſe Meine Abſchlagszablung zu 
gewähren. Me. U. Smith bekämpft die Bill ald unpolitiih und gefährlich 
und teilt dagegen da3 Amendement auf die Vorftage. Mir. Anigbtley: 
der ähnlicher Meinung iſt, beinerft, der Unteagiteller wolle mur bei ber 
nächſten allgemeinen Parlamentsmwabl einigen Stoff zu Deelamationen 
babenz dieß ſei der ganze und eigentliche Zweck des Antrages. Cord 
Enfield glaubt, der Mntray fönne nur der liberalen Partei 
Verlegenbeiten bereiten. Wenn das Haus in Comitd über die Bill 
gie follte, würde er eine Modification derſelben, naͤmlich «ine 

mäbigung des Tenſus auf 20 anftatt auf 10 Pd. gem unterfrügen. 
Cord R. Montagu, der die Bill bekämpft, aͤußert ſich dabin, daß bie Vet · 
tretung des Landes in den Händen der zwei geeden Parteien fei, au benen 
das Parlament beftehe, deren eine den Grunddeſih, deren andere ben Hau ⸗ 
del repräfentire, und ed fei recht und billig, die Vertretung der Graf · 
ſchaften, Danf einem böheren Eenfus, in der Gewalt der Grundbeſihenden 
bleibe. Lord Henley dagegen ift für den Anttag und wuͤnſcht fegar, dab 
derfelbe etwas weiter gi Me. Treberne fagt, er befemne ſich dazu, ein 
Tor im altımobifchen Sinne bed Wortes zu fein, d. bein engliicher Genile · 
man von unabbängigem Sinn und Te, en, ber fi durch Laden eben 
fo wenig wie durch finftere Dlide abicreden laſſe, bie Wahrheit 
zu fügen. Uber, ohne fo weit zu geben mie Mr. Sing, fei er ge 
neigt , einen Genfus von U Pfd. Sterl. in den Grafſchaften und von 
10 Pb. St. in Burafleden zu befürworten. Rachdem nod einige andere 
Mitglieder ſich tbeild für, tbeild wider den Antrag geäufert haben, fa 
Bord Palmerfton, er könne nicht gegen die BiL Aiinnen meil ed fon 
beißen mürbe, daß er genen jebe Aenderung im Graficafts- 8 fei. Er 
balte wielmebr eine voribeilbafte Aenderung für ich, fünne aber einen 
Genius von 10 Pfd. St. nit gut beifen. Jede Mobdification, die zu viel 
Landelenient im der Vertretung beächte, würde ihr Gleichgewicht ftören. 
DObglei er daber bereit ſei, die Bill bis zur Eomite-Beratbung gedriben zu 
lafien , glaube er doch, Daß ed beifer geweſen wäre, bie a ve 


ruben zu laſſen, ba in ir der erleuchteten und fortjchrittli olitil der 
\ legten Jahre, nicht mehr dieſelbe Sebnſucht nach organiſchen Aenderungen 
bertſche wie früber. — Ei wird darauf die Vorfrage geſtellt, — d. b. die 


Frage, ob über den Auttag eine Abſtunmung flattfinden ſoll — und mit 

einer Majorität von 27 Stimmen (254 gegen 227) verneint. Um den fon- 

—— Ausdruckſ zu gebtauchen, das Haus befrblieht zur Tagesordnung 
erzugthen. 

Frankreich. Paris, 14. April, Rad) dem feierlichen Akte, 
mit weldhem der Erzberjog Maximilian von Oeſterreich bie 
Kaifertrone von Megico angenommen bat, trat, wie bad Bülletin 
des heutigen Moniteur berichtet, »der Abbe de Lacroma, die Mitra 
auf dem Haupte und in ben 45* dad Kruziſtz, mit feiner Geift- 

äne überreichte dem neuen Kaijer das 
Evangelium und Se. Majefiät wiederholte, die rechte Hand auf das 
beilige Buch gelegt, mit ſeſter Stimme den Eid, deifen formel der 
Staatd-Minifter Herr Velasquez ibm voriprad«. 

Die »jrance« meldet, dap der Kaiſer beute Lord Elarendon 
Aubienz ertbeilt hat, und dab Prinz Napoleon beute in aller Frübe 
von Calais bier wieder eingetroffen if. 

Im erfien Arrondijfement biejiger Stadt iſt folgende »SHeirarbe- 
Antündigunge öffentlich angeichlagen: »Herr Albert von Drleans, 
Straf von Paris, & Schloh Claremont in der Grafihaft Surren 
(England), und fräulein von Orleans, nfantin von Spanien , zu 
Schloß St. Elmo in Sevilla (Spanien).- 

Am legten Sonntag ift, wie der »Moniteur- berichtet, in der 
Kirche zu Rueil, wo bekanntlich die Kaiferin Joſephine und die 
Königin Hortenfe begraben liegen, eine prädtige Orgel (cin von dem 
Florentiner Baccio d'Agnolo, Zeitgenofen Michel Angelo's, für 
das Kloſter Santa Maria Novella angefertigtes und auf Befehl des 
Kaiſers angelauftes Meiſterwerle, fo wie eine neue Glocke »Napo+ 


leone Eugenier, deren Pathen Kaifer und Kaiferin find, feierlich ein · 


gemweibt worden. . 
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In ber heutigen Sigung ded gefeggebenden Körpers 
wurde über das Nefrutirungsprojeft biöfutirt und bdaffelbe nad einer 
turzen, aber ziemlich heftigen Diskuffion angenommen. Der Depu- 
tirte Picard fprad fi gegen bie ſtarke Truppenmadht aus, bie 
Frankreich auf den Beinen erhalte. Er meinte, baffelbe errege ba- 
dur Mißtrauen in der ganıen Welt, 'obne daß es dadurch wirklich 
mächtiger fei, wie beutlih die Vorgänge in Polen, Deutfhland, 
Dänemark und Italien bewieſen. Seine Worte riefen einen furdt- 
baren Sturm bervor, der den Nebner am Meiterfprechen verhinderte. 
Die Oppofition nabm bierauf ihre Nevandıe, als ber Regierungs- 
tommiffar ſprach, der fih nur mit Mübe Gehör verfhaffen konnte. 
Belanntlich forderte bie Regierung 100,000 Mann Rekruten, wäh. 
rend die Oppofition, wie cd früher war, nur SOUL bewilligt baben 
wollte. Die Kammer bewilligte die 100,000 Mann. 

Türkei. Butlarefi, 13. April, Die diesjährige Kammer 
feffion ift neuerdings bis 15. Mai db. J. verlängert worden, 

Aus Alegandria, 13. April, wird telegrapbirt: »Der Süh- 
wafferfanal ift von Ismaila bis Port Said volltändig fertig umb 
bereits im Fluß.· 

Es find in Marfeille, den 14, April, Rachrichten aus Kon» 
Rantinopel vom 7. db. M. eingetroffen. Uli Paſcha bat an bie 
Vertreter ber. beibeiligten Mächte eine auf die moldau ˖ walachiſche 
Klofterfrage bezügliche Depeiche gerichtet. Die Gefandten Frankreichs 
und Staliens erwarten ihre legten Snftructionen. Der ruffifche und 
der ölterreichiche Befandte widerfepten fi der Ratification der Säcu- 
lariftrung ber tlöfter und verlangten die Zurüdnabme bes promul- 
girten Geſehes. Preußen unterftügt dem Vernehmen nah Rußland 
und Deflerreih, und auch Sir H. Bulwer neigte auf die Seite Ruf- 
lands. . und talien bilden dad gegnerliche Lager. Abdi 
Paſcha ift von feiner Infpectiond-Reife an der Küſte des Schwarzen 
Meeres — eclehrt und bat eine Konferenz mit Fuad Paſcha ge» 
babt, welcher * Mouftier und Sir H. Bulwer beiwohnten. Ein 


anderer bober türkifcher Beamte ift mit einer ähnlichen Miffion nad 


Barna betraut. 
Spanien. Wie die » Epoca.« meldet, find am Abend des 
10. April zwei öfterreihifche Fregatten nebſt einem öfterreichi- 
{hen Schooner aus dem Hafen von Bigo abgefahren. 
Nuplaud und Wolen. Bon der polnifhen Grenze, 

13. April, In einer Dreödener Korrefpondenz des Glos wolny« 
wird bie gegenwärtige Lage des polniſchen Auffandes als eine ver- 
zroeifelte geichildert. »ch babe mich überzeugt — ſchreibt ber ven 
offiziellen polniſchen Streifen nabe ſtehende Korrejpondent — daß bie 
viel gerühmte organiihe Orbnung nur noch in ber Einbildung der 
Aeſthetikler des »Ezade und bed »Dyiennit pozn.« cxiſtirt und daß 
wohl durchdachte Operationöpläne bier durch wahnfinnige, dort durch 
mwunderliche Improviſationen erfegt werden. Ich babe viele Diif- 
bräuche, aber nirgends eine Kontrole geſehen. Statt Enthuſiaſten 
der Revolution fand id chniſche Spekulanten, die nad Nationalgel- 
dern lungern. Die Unfäbigleit und Gewiffenlofigfeit der Agenten 
in Erfüllung ihrer Bürgerpflicten ift unerbört. Sie fpefulicen nur 
auf ein luguriöfes Leben in ben Hauptſtädten Weſteuropa's, während 
bie nfurgenten » Abtbeilungen auf Karabiner warten. Alle unfere 
Kriegsbebürfnifje werden weit über ben Wertb bezahlt; jedes Stüd 
Eifen wird mit Bold aufgewogen, Freilich find die Schwicrigfeiten 
bei befhaffung biefer Bedürfniffe groß, aber noch größer find bie 
Bebürfniffe der damit beauftragten Agenten, bie plöglih vom 
Marfhauer Strafenpflafter, aus dem Lande der Trauer, vom grünen 
Tiſch und fogar von ber Schulbank, nah. den Hauptjtädten 
Eutopa's geſchleudert wurden, und jept, ſchwer mit Banf- 
noten beladen, ſich ibrer jFreibeit freuen! Gewiſſenhaftigkeit 
und gejiemende Sparfamfeit find nirgend wahrzunehmen, Mit 
vollen Händen werden bie Nationalgelder ausgeſtreut in Paris, 
London, Wien, Dreöden und wer weiß wo; denn fagt es mir, wo 
iebt es nicht einen unnötbigen, aber gut beſoldeten polnifchen Wür- 

nträger? Die Nachrichten aus Warfhau lauten jebr niederfchla- 
— Meder die ruſſiſche, noch die Rational · Regierung herrſcht im 
ande, ſondern die Verzweiflung, Die Polen flüchten in ganzen 
Familien ins Ausland oder werben baufenmweife nach Aſien getrieben. 
Ausreißer (vor den nfurgenten) treffen täglih zu Dußenden bier 
in Dresden ein, getäufcht in ihren Hoffnungen und vol Schreden 
und Hoffnungslofigteit. Alle fragen: » »mie wird e& werden? wo 
ift der Kirchhof? iſt es moch weit bis Frankteich“ /- Die Muthi. 
geren fuchen fie zu tröften. Andere dringen ibnen ibre Unterichriften 
zur Copalitäts-Adreife an den Ezaren ab u. f. m. — In der Nacht 
zum Alten db. wurde in Kulm der im Sommer vor. Jahres vom 
Adften Anfanterie-Regiment defertirte und zu den Inſurgenten über 
gegangene Lieutenant von Puttkammer · Klesıczunafi (Pole) ergriffen 
und zur Haft gebracht. Er hat im vorigen Jahre eine Infurgenten- 
ag 1 im Plockſchen geführt und fol fih an ben lehten Qu« 
zügen in Weftpreußen betheiligt baben. (Off. 3.) 
Bon ber polnifhen Grenze, 14. April, meldet die »Off. 
Ztg.-: Der Zwieſpalt zwiſchen der Gzartorvslifchen und Mieros- 
lamwötifhen Partei bat in Beige der Verdrängung DMieroß- 
lawski's aus feiner amtlihen Stellung ald General » Organifator 
einen überaus erbitterten Charakter angenommen, jo dab beide 


— — — — — ——— — — — — — — ——— — — — — 
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Parteien einander öffentlich mit Schmähungen überhäufen. So’ 
batte bie Gartorystiſche Partei im einem angebliden Detret der 
Rationalregierung vom 9. Januar d. I. die Agenten Mierosianmsli’s, 
welche ungeachtet der Entlaſſung deſſelben fortfuhren, für bie 
Drganifirung neuer Zuzügler-Schaaren zu wirken, ſchlecht gefinnte 
Menfchen«; »Betrüger« und »Spione« genannt, und bie Rational- 
Behörden im In · und Auslande angewieſen/ mit der ganzen Strenge 
bed Geſehes gegen jie zu verfahren. In Beug auf Dies Dekret bat 
der Stabs · Chef des General -Organijators, Oberfi L. Kraczniewiczz 
in »Blos wolny« im Ramen »aller wahren Polen« eine Erflärung 
veröffentlicht, im welcher er baffelbe als eine neue Inttigue der Cjar- 
torysfifchen Partei bezeichnet, bie, wie Die früheren, nur den Speck 
—— * Rationalſache zu verunglimpfen und den Aufftand zu 
paralvfiren. 


Telegrapbifhe Depefchen 
aus dem MWolff'ihen Telegrapben-Bürcau. 


Sondon, freitag, 15. April; Rachte. In der heutigen Sihung 
bes Unterbaufes kündigte Henneffv folgende Motion an: Die 
von England geführten Unterhandlungen betrefis Polens hätten 
unbefriedigend geendet. Die Regierung ſei nicht weiter zur Uner- 
fennung ber tuſſiſchen Souveraenitãt über Polen verpflichtet. King. 
late will zut Osborn eſchen Motion dad Amendement beantragen, 
bad Palmerſton's Erklärung, der König von Dänemark fei ber 
rechtmaͤßige Souverain des Herzogtbums Schleswig, über die Sti- 
pulationen des Londoner Traktats binausgebe, daß dieſelbe friebend- 
lörend wirken werde und eine unberufene Einmiſchung in die An · 
gelegenbeiten eines fremden Staates involvire. Kinglake's Motion 
betont als wunſchenswertbh die Befragung der Herzogthümer. 
London, Sonnabend, 16, April, Morgens. Die »Morning 
Poft« meldet, daß eine vorläufige Verſammlung ber Mitalieder der 
Konferenz; am nädften Mittwod in Lord Palmerftons Aıntd- 
wohnung ftattfinden werde. Ruffell und Elarendon würden 
England vertreten, Die auf beute anberaumte Eour ift aufgefhoben 
worden, weil bie Königin an Gefichtöfchmerz leidet. 


Statitifbe Wirtbeilungen. 
Telegraphlsche Witterungsberichte., 


aro- |; Tempe- 





Beobachtungszeit. u eter.| ratur. — 
aris. Reau- 
Stunde. | Ort. re — ansicht. 





























15. April. 
1. Morgs, |Paris ....... 335,1 ni 10,1. Vereinzelte 
f ; J | Cirrus. 
. Brüssel u...) 335,3 4,3  |NO., 0-1 (schön. 
. Petersburg... | 336,0 25 RX. 1 bewölkt, 
. Ria ...... 336,7 1,0 INW,ı bedeckt. 
-  |Libau a... 33301 16 IN, * |heiter, 
- Moskau — 30,5: 2,2 Iw., 1 bewölkt. 
. Nicolaiew 8245| 51 80,1 |bed. Regen, 
»  |Helsingfors .| 3380| 0,2 IN. a | heiter. 
Preussische Stationen 
15. April, 
A, Morgs. |Memel — 337,8 | 0,2 INO, schwach. |heiter, Reif, 
. ünigsberg 337,9 1,2 M. schwach, bedeckt. 
Danzig ..... | 338,5 2,2 schwach. trübe, 
"» Putbus... |371| 4,5 schwach, heiter, Reif. 
7. » Cöslin ...... | 338,4 1,6 | Windstille, heiter. 
6. » Stettin ..... | 338,2 0,6 |NNO., schwach, |heiter. 
» Berlin...... \ 337,3 0,3 |0., schwach, heiter, 
- Posen ...... 335,5 6,3 N. schwach, trübe. 
. Münster 334,4 2,0 S0., schwach. heiter, Reif, 
. Torgau 335,2 0,2 INO,, mässi anz heiter. 
. Breslau 332,7 | —0Q,8 X. schwac eiter. 
. ‚Ratibor . 330,4 0,2 X.- schwach. bewölkt, 
5 Trier... | 331,2 2,2 I|NO,, stark, heiter. 
. Cöln ......- ' 335.0 4,0 80, schwach heiter. 
Markipreine. 
Berlin, den 16, April. 
Zu Lande: Weizen 2 Thlr. 7 Ser. 6 Roggen 1 Thir. 


Pf. 
17 Sgr. 6 Pf. auch 1 Thlr. 15 Sgr. und 1 Thlr. 12 5 
Gerste 1 Thir. 10 Sgr., auch 1 Thlr. 7 Ser. 6 Pf. un 
3 Pf. Hafer 1 Thir. 5 Ser. 
Erbsen 1 Thir. 20 Ser. 


.bPEL Grose 
1 Thir. 6 Ser. 
‚ auch 1 Thlr. 2 Sgr. 6 Pf. und 1 Thir. 
r. Futtererbsen 1 Thlr. 17 Sgr. 6 Pf. 
Kartoflein, der Scheffel 27 Sgr. 6 Pf,, auch 25 Ser. und 17 Sgr. 
6 Pf., metzenweis 1 Sgr. 9 Pf., auch i Sgr. & Pf. und 1 Sgr. 3 Pf. 


Arrliner Getreidcebörsr 
S vom 16. April. 

Weizen leeo 45—57 Thlr. nach Qual. . 

Kozgen loco K2—Bpfd. 354 Thir. ab Bahn bez., 1 Ladung B2pfd. 
354 Thlr. bez., schwimmend vor dem Kanal 2 Ladung. 81—8pfd. mit 

Thir. Aufgeld gegen Frühjahr getauscht, 1 Ladung 81 ng mit 

Thlr. Aufzeld ez., April u. Frühjahr 335 —31)—35)—35 Thlr. bez. 
u. 6., $ Br., Mai-Juni 35—35$—} Thir. ber. u. &, 4 Br., Juni- 
Juli 365—t—: Thir. bez., Juli- August ur Tbir. bez., August- 
Septbr. 38 Thir. ber., Septbr.-Okthr. 38, —$—4 Thlr, ber. j 

Gerste, grosse u. kleiner 27—»3 Thir. pr. 1750 Pfd. 

Hafer loco 22 - 23% Thir., Liefe: pr. Frühjahr —— Tbir, 
bez., Alai- Juni 22% Tbir. bez. u. Br., Juni - Juli 23% . bez., Juli- 
August 4 Thir. Br. u. 6. 

Erbsen, Koch- u. Futterwaare 36—46 Thir. 

Kuba dad 11%. Thlr-Br., April und April-Mai 113 Thlr 

ubat loeo 11% r, Br., il und April-Mai 11, — . 
ber. u. Br, KG, Mai-duni 11$--% Thlr. bez., Juni-Juß ur Thir. 
bez., Juli-August 12 Thlr. bez., August-September 12% ’Thir. , Septbr.- 
Oktober 12, —t— Thlr. bez u.6G, Br 

Lrinöl loco 14 Thlr. 

Spiritus Ioco ohne Fass 14% Thlr. bez., April und April - Mai 
445 —1—% Thlr. bez. u, Br., % G., Mai-Juni 14% - 5% Thlr. bez , Br. 
u. G.,; Juni-Juli 15$—\ Thlr. ber. u. Br., & G., Juli-August 14 —5 
Thir. bez. uw. Br., 5 6., August-September 154—16 Thlr. bez. u. Br., 
15%, G., September - Oktober 16—% Thlr. ber. u. Br., Y;, 6. 

Weizen ohne Handel. Bouges effeküv fand nur wenig Beachtung, 
da sich Benöthigte aus den Kündigungen bequem versorgen konnten. 
Termine waren auch heute wieder stärker ‚gefragt, als gestern, und 
mussten gleich anfangs h. here Preise bewilligt werden. Auch im Ver- 
laufe des Marktes besserten sich dieselben ferner und schliessen etwas 
ruhiger, aber immer höher als gestern. Gek. 12,000 Ctr. Hafer ruhiger. 
Gek. 600 Ctr. Auch Rüböl war wieder beachteter und die Käufer 
konnten bei Zurückhaltung der Abgeber nur zu etwas höheren Preisen 
ankommen. Das Geschäft war ziemlich rege. Schluss fest. Spiritus 
wurde von der Besserung der Roggenpreise tangirt und die Käufer da- 
für gelangten ins Uebergewicht, — 25 suecessive bessere Preise bezahlt 
vun. Schluss matter. @ek. 50,000 Qrt. ' 


Leipzig, :5. April. Friedrich-Wilhelm-Nordbaho — Leipzig- 
Dresäner 867 6. Löbau. Ziuauer Lit, A, 37 B.; do. Line. B. 82 6, 
Magdeburg-Leipziger- ‘ üringische 124G. Anhalt-Dessauer Bank- 
Fr u raunschweiger Bank. Actien —  Weimarische Bank- 
Artien O0} B Oesterr. National-Anleihe 70% G. 

"Konstantinopel, 29. März. Wechsel-Cours: Lon- 
dres %/m. d. für 1 Pid. 108--107%. Marseille 23,57% für 1 türk. Pfd., 
2340 operation isolee. Geld-Cours: Souverain Anglais 109.23 bis 
109.12 Piaster; Napolron 89.26 — 86.28 Piaster; $ Imperial 89.15 bis 
89.20 Piaster; Ducat 51%—51.28 Piaster; Carbovantz ru Piaster; Livre 
Turque en metalliques 101.15—101.17 Piaster. Oeffentliche Fonds: 
Mumtaze 67.32— 67.33 Piaster: Consolides 57.12—58.8 Piaster; Nou- 
veaux (Aziries) 58.32—54.8 Piaster. 








Bresiau, 16) April, 1 Uhr 17 Minuten Bu ur Dep. 
des Staats-Anzeigers ) Üesterr. Banknoten 87% Br., 874 6. Freiburger 
Stamm-Actien 129% G. Oberschlesische Actien Litt. A. u. U. 156% bez. 
u. 6; do, Lin. B. 1 G. Obersehlesische Prioritäts - Obligationen 
Litt. D., 4proz., 95 G.; do. Litt. F,, 4$pror„ 100% Br., 100% @.; do. 
Litt. E., 3jpror., 82% Br., 82% G. Kosel- Ode r Stamm - Actien 
60%4—t ber. Neisse-Brieger Actien Bö} bez. u. G. Öppeln-Tarnowitzer 
Stamm-Aectien 69) bez. Preussische Sproz. Anleihe von 185% 10ti% Br. 

Spiritus & KO0O pCt. Tralles 13%; Thir. G., —X Weizen 


weisser d— ., gelber 55-63 Ser. Roggen 39 Gerste 
30—37 Ser. Hafer 25—29 Ser: 

atige Börse war ziemlich farblos, Course in der Mehrzahl 
gegen gestern wenig verändert und hielt sich der Umsatz in engen 


Die 
renzen. 
Stettin, 16. April, 1 Uhr 36 Minuten Nachmittags. (Tel. ven 
des Staats- Anzeigers. eizen 47—52 bez., Frühjahr 53, Mai-Juni 53% 
Br., Juni-Juli 54% bez. u. Br., Juli- August — bez. u. G, 
Koggen 32} —33$ bez., Frühjahr 334 bez., 33\ Br., 33 G., Mai-Juni 
333—33% bez. u. G., 33% Br., Juni-Juli 34} bez., Br. u. G. Rüböl 


11% Br., April-Mai 38 September-Oktober 11% bez. u. G. Spiritus 
bez., bjahr 14% bez. u. G., Mai- Juni 14% bez. u. Br., Juni- 
Juli 14} Br. 


Hamburg, 15. April, Nachmitisgs 2 Uhr 30 Minuten. Die 
Börse war flau. Course zu Anfang höher. Mexikaner begehrt. Geld 
willig. — Schönes Weiter. 

Gchluss - Course: Oesterreichische Kredit - Actien 831.  Vereins- 
bank 104}. Norddeutsche Bank 106%. National-Anleihe 69\. Oester- 
reichische 1860er Loose 82}. Rheinische Bahn 98%. Nardbahn 614. 
3proz. Spanier 46. 2%proz. ke 2 gr 44. Stieglitz de 1855 Mexi- 
kaner 45i. Finnländische Anleihe 88). Disconto 3% 

London lang 13 Mk. * Sh not, 13 Mk. 1% Sh. ber. London 
kurz 13 Mk. 3% Sh, not., 13 Mk, 4: Sh, bez. Amsterdam 45.03, Wien 
— Petersburg 4%. 

Getreidemarkt. Weizen loco matt. 

r. Frühjahr ab Königsberg 54—55 Thlr. 
Dktober 26%. Ä . 

Frankfurt a. M.. 15. April, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
Anfangs schwankend, Schluss fest. 

Schluss - Course: Neneste Preussische Anleihe —. Preussische 
Kassenscheine 1054. Ludwigshafen - Bexbach 145%. Berliner Wechsel 
105}. Hamburger Wechsel 83}. Londoner Wechsel 118}. 


Roggen loco fest. Offerten 
OK sche fest, Mai 25}, 


Pariser | 


959 


Wechsel 93%. Wiener Wechsel 1013. Darmstädter Bank-Actien 2225- 


Br. Öproz. 
Metalliques 61%. A$prozentige Metalliques 55%. 1Böder Loose . 
Oesterreichisches Nakonal —e —* * 
Staats - Eisenbahn - Actien —. Oesterreichische Bank - Antheile TW. 
Oesterreichische Kredit - Actien 188. Oesterreichische Elisaheth - Balın 
1133. Rhein -Nahe-Bahn 28%. Hessische Ludwigsbahn 129. Priori- 
täten —. Neueste österreichische Anleihe 84}. 1B6der Loose 97%. 
Böhmische Westbahn-Actirn 69, Finnländische Anleihe 89. . 
wien. 15. April. (Wolff's Tel. Bur.) Flaue Stimmung. 

(Schluss - Course der offiziellen Börse.) äproz. Metalliques 73 . 75, 
4tproz. Metalliques 65.25. 184er Loose 93.0. Bankactien 774.0. 
Nordbahn 183.80. National-Anlehen 82.00. Kredit-Artien 193.50. Staats- 
Eisenbahn-Actien-Certifikate, 192.50 London 113,75. Hamburg 86.00, 
Paris 45.15. Böhmische Westbahn 158.50. Kreditloose 128.75. 1B6Ner 
Loose 96.80. Lombardische Eisenbahn 258.00. 

Wien, 16. April. (Wolffs Tel. Bur.) Anfangs matier. Neuestes 
ggg 96.0. 

(Anfangs - Course.) Öproz, Metalliques 73.70. 4$proz. Metalliques 
—.  iNöier Loose y3.00. Bank - Actien 2.00.37" Wordbahn 7 _. 
National - Aulehen 51.90. Kredit - Actien 192,60. Staats - Eisenbahn- 
Actien - Certifikate 1975. Lendon 11400. Hamburg 86.75. Paris 
45.10. Böhmische Westbahn 158.00. Kreditloose 128.75. 1860er 
Loose 4640 Lombardische Eisenbahn 256.0. 

Anısterdam , 15. April, Nachmittags 4 Uhr. (Wolffs Tel. 
Bur). Lebhaftes Geschäft. 

Äproz. Metalliques Lit. B. 82%. öproz, Metalliques 594. 25proz. 
Metalliques 303%. äproz. Oesterreichische National-Anleihe Ab. Iproz. 
Sparier 454%. Jproz. Spanier 50. Holländische Integrale fi exi- 
kaner 46, — Russen —. äproz, Stieglitz de 1855 88%. 

Getreidemarkt (Schlussbericht). Weizen 5 Fl, höher. Roggen 
2 bis 3 Fl. höher. Raps geschäftslos. Rüböl, Mai 40%, Herbst 424. 

Londen, 15. April, Nachmittags 3 Ubr. (Wolffs Trl. Bur.) 


Silber 614. Türkische Consols 54t. 

Consols Yit. iproz. Spanier 475. Mexikaner 46. Öproz. Russen 
91%: Neue Russen 41}. Sardinier 8. 

Hamburg 3 Monat 3 Mk. 7% Sh. Wien 11 Fl. 80 Kr. 

au Dampfer »City of Edinburgh« ist von New-York in Cork ein- 
gelroflen. 

— Nach dem neuesten Bankausweis beträ 
21,256,220, der Metallvorrath 13,0x4,400 Pfd. Sterl. . 

Getreidemarkt (Schlussbericht. Sehr beschränktes Geschäft. — 
Wetter sehr schön. 

Liverpool, 15. April, Mittags 12 Uhr. (Wolffs Tel. Bur.) 
Baumwolle: 7000 Ballen Umsatz. Preise fest. Wochenumsatz 84,510. 
Middling Orleans 27, Upland 26%, Fair Dhollerah —* 

, 15. April, Nachmittags 3 Uhr. (Wolff's Tel Bur) Die 
Spekulanten waren in Ungewissheit. Die Rente eröffnete zu 66.75, stieg 
auf 66.80, fiel bis 66.60 und schloss in matter Haltung zu diesem Course. 
Italienische 5proz. Rente träge, österreichiseh-französische Staatsbahn un- 
* —— mobilier agitirt, Consols von Mittags 12 Uhr waren 91}; 
eingetroffen. 

Sehluss-Course: gprox. Rente 6660, Afprozent. Rente —. Italie- 
nische Äprozent. Rente, 68.65. Italienische neueste Anleihe —. zent. 
Spanier —. Iproz. Spanier —. Oesterreichische Staats - Eisenbahn- 
Actien 432.50. Uredit mobilier - Actien 1183.75. Lomüardische Eisen- 
bahn-Actien 560.00. : 

Petersburg , il. April, Vormitt (Wolffs Tel. Bur.) 
Die Staatslbank hat den Disconto für drei Monat laufende Wechsel in 
age ı Moskau und Riga auf 5 pCt., für Sechsmonatwechsel und 
für Vorschüsse auf Waaren und Werthpapiere auf 5} pCt. herabgesetzt. 


Sidnigliche Schauſpiele. 


der Notenumlauf 





Sonntag, 17, April. Im Opernhauſe. E2ſie Vorftellung.) 
Die Weiberkur. Pantomimi Ballet in 4 Alten. Muſik von 
Adam. Bäfte: Fils. U. und F. Verftl. Vorher: Das Stell. 


dichein, oder: Alle fürdten fih. Komiſche Oper in 1 Alt. Muſit 
von R. Iſouard. 
Im Schaufpielbaufe. + (BOfte Abonnements · Vorſtellung. Der 
geheime Agent. Luſtſpiel in 4 Abtheilungen von F. W. Hadländer. 
Montag, 18. April. Im Opernhauſe. Eſte Vortſtellung.) 
Der fjeenjee. Große Oper in 5 Abtbeilungen. Muſik von Auber. 
Ballet von Hoguet. 
Drirtel-Breiie. 
Im Schaufpielbaufe. 
fet, Bring von Dänemark. 
nad) Schlegels Ueberjegung. 
Kleine Preiſe. 
Dienftag, 19. April. Im DOpernbaufe. (Säfte Vorftellung.) 
Der Troubadour. Dper in 4 Alten. Meulit von Verdi. Ballet 
von P. Taglioni. Leonore: Fri. Lucca. Gaft: Hr. Adami, vom 


(IIMe Abonnements · Vorſtellung.) Ham · 
Trauerfpiel in 4 Akten von Sbakeſpeare, 


beutichen Theater zu Weib, Manrico, Lehtes Auftreten des Frl. 
Lucca vor ibrem fontraftlichen Urlaube, 
Mittel- Preije, 


Im Schaufpielbaufe. 100ſte Abonnements-Vorftellung.) Biel 
Lärmen um Nichts. Luſtſpiel in 5 Abtbeilungen nah Shafefpeare, 
überjegt von U. Tied. 

Kleine Preise 

Der Billet-Berkauf findet nur am Tage der Vorftellung fatt- 


— 
Oeffentlicher Anzeiger. 





Handels⸗Megiſter. 


erfügung vom 7. April 1864 F eingetragen: 
un, — ad Ar. 58 — 
Die Gefelihaft Kowaſchüß u. ep if aufgelöft und der Kauf · 
5 — ‚Johann Carl Kowaſchutz zum alleinigen Liquidator 


2) in * Ban Regifter Nr, 269: 
** Kaufmann und Seidenwaaren · Fabtikant Johann Carl 
—— Brandenburg, 


eh * 
* Earl Romalhüp. 
Brandenburg, den 7. April 1864. 
Keuigliches Kreißgericht. J. 1: Abtheilung. 
g andelt-NReg ifie 
Der —— F Guſtav —— | Bierfelbik bat — bie- 
herige m Langer — in » tengele — umgeändert 
—— — d. J. bie alte Damme sub Re, 557 des 
Firmen. — — a die neue firma sub Mr. 886 ebendafelbft ein- 
Knast, den 9. Aprıl 186 
Königliched Kommerz * Admiralitaͤte · — 
Bekanntmach 
nſer Firmen + Regiſtet iſt bei Rr. 950 "ni Erlöfen der Firma 
ru Aiwiemg ya ya beute Fe worden. 
Li 
er Stadtgerict. Abtbeilung 1. 


Fa a Kreidgericht; 1. ae su Bleimwip. 


3 Gorepfi t 
begründetes —— — —— * orale Em 
— im Handelbfitmen · Regiſtet Nr ol — 
pril 1864 am ſelbigen Tage. 


Bei Nr. 73 unft 398 MR here iR Bolgenbed 
T. unjer: cmen · Regſſters i a eingetragen : 
Die Firma G. 9. Kühn zu Kiegui ift durch —— auf die 
Wittwe Kühn, Caroline, — eißler, ü gen. Er 
auf Berfügung vom 14. April 1864 am — 
me ift unter Rr, unfered 53* Regiſters bie u Kühn, 
Ca eborene Geißler, zu Liegnitz, ald Inhaberin der fyirm 
us Werfügung vom 14. April 1864 am erde Pu 
Tage eingetragen morben 


Siegnig, den 14. April 1864. 
-. Kreidgericht, 1. Abibeilung. 


tann : A abung. 
In * ———— 

1) das Erloͤſchen der unter 27 une enen ge 
——— und Hackenberger⸗ zu Reichenbach i. fein * 
ſellſchaftet Ernft Wilhel ————— — 

2) unter Rr. 33 die am 1. var 1864 unter ber 
u Sholje zu Reichenbach 

fter bie a uft Hadenberger und Auquft 
Stolz bierfelbit find, 

jufo Ber a heute an demfelben Tage eingetragen worben. 

&, am 5 April 1864 
KRönigliced Rreiögerict. erg 1. 
Belfanntmadu 
In unjer Birmen « Regifer ift sub Mr, 172 F Firma ⸗Eduard Neu · 
—* zu Langenbielau und als deren Inhaber ber Kaufmann Eduard 
Julius ebauer daſelbſt beute Ma en werden, 
Keith i. S. ben 13.9 
Königliches Rreißgerict, 9 Abtbeilung. 1. 


ehe aegißge 
Kreißgeridt en 
In das Firmen-Regifter i — 
va bed Flema · —* 
Kabri fant Friedrich Otto —* Kübne zu Halle a. S. 
Ort der Riederlaffung: 
Hall a. ©. 


Begeihnung der firma: 
Eingetragen am 5. Mär le 


Handbeld-Regifier 
Kreißgericht Sal a. S. 
Nachdem unter Mr. 150 des Firmen -Regiſters vetmerlt worden: 
daß bie jr DH. Hefe ch Kauf an A. Senge übergegangen 
und bier gelöfcht ift, 
ift andermeit dafelbft unter Rr. 308 folgendes eingetragen: 
— des Firma · Indabers: 
Kaufmann Arno Alfred Woldemar Hente zu Halle, 
Ort * ——— 


———— der x Birma: 
ber 


4 Se 
Eingetragen am 3. März 1864. 


Ein 
vom 


x. 309 eingetragen: 


—2—— onnene offene — 
ug 


efann J madung. 
ra 1a OrtieafRige di umtergeichneten Gerichts ift unter 
ei 
imma ve — Ziegelei Othal bei Sangerbaufen Günthet 
Siß ber Sei Sangt 
Die in if: BER 
der Kaufmann Guſtad Simon und 
ber Setreibebändler Karl Auguſt Guͤnther, beide zu ufen. 


Die Geſellſchaft w — 1. Januar un aeg und ift jeder ber 
see sl De en 6 Mpril am 8. April 1864. 
Sarg aufn Den 6. 9 — 


Komet. Kreißgericht. 1. Abtbeilung. 


Sanbeld-Megifier. 
Die Gefehicafter ve bierſelbſt unter der 
Firma: Betgmann u. Co. 
- 1. d. M. errichteten —e— — find: 
1) der Kaufmann Mag Ber —— 
2) * Kaufmann Selmat ann bier. 
ed if in unier Sekte eaifter unter laufende Rr. 32 laut 
Big Ri vom 11. April 1864 am — Tage eingetragen, 
#blbaufen, se —F April 1864 
oͤnigliches — I. Abtbeilung. 


% 


under —— * eingetragen zu Rt. 70 bei ber Firma 


St mann zu — 
e ift erloichen.« 
Kerner ift im unier Oeſel ſchafts · Regiſtet 7 Laufende Rr. 9 
—* der Geſellſchaft: Oeblmann u. Ne der Gefeligaft: 


erode, Recdtöverbältniffe der Sefelcaft: bie —X find: 
N er Kaufmann Earl Friebrih Louis Othlmann, 
2) der Kaufmann Earl Hermann MReumde 
zu Wernigerode, 
Bernigerode, den 12. April 164 
Königlich preufiiche und Graͤflich ftolberg · mernigerddifche Kreißgerichtß- 
Depntation, 


Qelfanntmad 
In das Handels-Regifter bei dem — n Bandelägrrigte babier ift 


beute auf Anmeldu . tragen mw 
tere, Die durd — — ber General- 


1) Nr. 333 des aftö-Regi 
ade Voor gras &e 


Verſanunlu⸗ ung * mai der Ba 

Uctien » Befellihait in Elberfeld = 19, 

ftellung des Mentner? Auguſt de Weerth Be Er 

feinen Munid ausgeiciebenen Kaufmannd —— 
fer rg 


e Uebereinkunft der 


SE 
zZ 


2 


— wird Liquidirt und iſt die —— Ein 
han er Kauls * übertragen, welchet bafür die Firma mit 


»in Liquidation« und die Unterfchrift derfelben beibebält; 
eye erlifcht die berübrte engen unb bat ber Geſell · 
*8 Schrick nicht meht die De die Firma zu zeichnen. 

Rr. 403 des Profuren - Regifers 8 dem —— Guſtav 
Berninghaus in Velbert, — * * Firma Guſtav Berningbaus 
—*14* feinem 5 dem Kaufmanne Hugo Beruinghaus ebenda · 


theilte 
Elberfeld, ben 11. —* 1864. 


Der ag" 077 · Saterlait 


n das Handels · Regiſter bei dem — Handelsgerichte dahiet iſt 


heute auf Anmeldung ei mn worde 
1) Nr. 737_ded r: rufen —* Die Handelsgeſellſchaft unter ber 
irma Georg —58* u, Sohn in Elberfeld, melde am 1. Januat 
864 begonnen au die Geſtllſchafter find der —— Oeorg Fiſchet 
und beffen Sohn, der Mautermeiſter Auguſt Fiſcher, beide in Elber- 
felb wobnend, von denen Jeder die Befugniß bat, die Gefellfhaft zu 
vertreten und bie firma zu jeichnen. 
Nr. 1322 des Firmen · Regiſters. Die Firma €. —— in Rens · 
dorf, deren. Inbaber ber Kaufmann Carl Hafenchever daſelbſt ift. 
Nr. 142 des Trofuren- v4 Das Erlöſchen der von dem Kauf · 
manne Albert Bertbold in Elberfeld, Inbaber der Fitma Bertbold u. 
Comp. dafelbft, dem Carl en ebendafelbit ertheilt geweſenen 


— den 12. Mpeil 1 
Der Serie. + Seeretair 
In dad Handels · —* bei dem Kön DE Handelsgerichte dahier ift 


deute a Ko yeg 
ir N mean © Die Firma Ftau Reindolb von den 
a in a Inhaberin die Han au Almine Brod- 
Beilage 


. 





2 
3) 


= 
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Beilage zum Königlih Preußiſchen Staatd= Anzeiger. 


Sonntag 








Bergen in 





Ba ı get des Kappenmacerd Reinhold von ben 


nn Ä 
2) Mr. 1324 deB firmen · Regifterd. Die Firma Wilh. Imbof in Bar- 
men, deren er ber Fabrikant Wilhelm Imhof daselbft if, 
Elberfeld, den 13, April 1864. 
Der Handelögerichtd-Secretair 
Mint. 
m bad Handeld-Regifter bei dem Königlichen Handelögerichte hierſelb 
iſt 38 pr nung etragen — ⸗ — — 
Re. 1325 des irmen « Megifert, Die Firma Eduard de Weerth in 
„ deren J x der Kaufmann Ebuard de Weerth dafelbft iſt. 
Id, den 14. April 1864. 
Der Handelögerichtd-Seeretair 
int. 


Befanntmadung. 
In —* — fter ift etragen unter Rr 61: 
el. 2. a: 


: Gebrüder it, 
Kol, 3. Sig der Gefellfhaft: Severinäberg bei Linz, 
Kol. 4. Mechtöverhältniffe der Geſellſchaft: 
Die Geſellſchafter find: 
Matbins —— und Johann Wilhelm Schmitt zu 


Seorrinäberg. 

Die Geſellſchaft 4 am 1. April 1864 begonnen. Diefelbe 
wird durch jeden der Defellichafter vertreten. Ei zufolge 
Verfügung vom 12, April 1864 am 13, April 1864. 

en über dad Gefelfhaftd-Regifter Bd. I. S. 157). 
Neumieb, ben 12, April 1864, 
Königl. Rreißgericht, 1 Abtheilung 





Konkurje, Subbaftationen, Aufgebote, 
Borladungen u. dergl. 
949 
' = Rechtsanwalt Seiler bier ift zum definitiven Verwalter der Kauf · 
mann Friedrich Engelhardtſchen Ronkurämaffe bierfelbft ernannt und ale 
—— den 11. April 1864 
ngerm en 11. h 
* Koͤnigliches Kreisgericht. Erſte Mbtbeilung. 


{983] Befanntmadun 

In dem Konkurfe über das Bermögen des Sta nd Earl Zander au 
Aprig ift zur er © und Beihlußfaffung über einen Akkord Termin 

aufben 2. Mai 1864, Rormittage 10 Uhr, 

in unferem Gexichtslokal, Termingzimmer Mr. 4, vor dem Rommilfar Herrn 
Berichtd · Afjeffor Alingner anberaumt worden. Die Betheiligten werden 
hiervon mit dem Bemerken in Kenntniß gefeht, daß alle feftgeftellten ober 
vorläufig zugelaffenen Forderungen ber Ronkursgläubiger, jomweit für Diefel- 
ben mebes tin Vorrecht, noch ein Hypothekenrecht, Pfandricht ober anderes 
Abſonderungẽtecht in Anſpruch genommen wird, zur Theilnabme an ber 
Beſchlußfaſſung über den Allord berechtigen. 

Wittftod, den 10. April 1864. 

. — Kreisgericht. Abtheilung J 
er Rommiflar des Kontkurſts 





(874 Publicandum. 
der Kaufmann Ely Samulonſchen Konkursſache werden ſäämmtliche 
Bläubiger, melde ihre Forderungen noch nicht angemeldet haben, aufgefor- 
dert, ihre Anſprüche bis 
um T. Mai er. 


) 
feriftlih oder zu Protofol anzumelden und bemnädft zur Prüfung der 
angemeldeten orberungen 
am 14. Mai er, Bormittagd 10 Uhr, j 
vor dem Kommiſſarius, Rreisrihier Schmidt, im unferem Gerichtölofal, 
Termindzimmer Re. 1, zu erſcheinen. 
Dfterode, den 1. April 1864. 
Königliched Kreisgericht. I. Abibeilung. 


—J Bekanntmachung. 
Der Konkurs über den Nachlaß des verſtorbenen Pfarters Carl Fuchs 


zu Eofel ift beendet. ‘ 
an den 4. April 1864, 
Königliched Kreidgeriht. I. Mötheilung. 


1980] Betanntmadung. 
Der über dad Vermögen ber verebelihten Pu inblerin Dietrich, 
Marie, geb, Seuhoma, zu Herzberg, eröffnete Konkurs ift durch Alkord 
t. 


Liebenwerda, den 9, April 1864. 
Koͤnigliches Kreisgericht. I. Abtheilung 


Subhaſtations-Patent. 
— ⏑——⏑—⏑ —— Baibenen 
igli reißgerichtd-Deputation Rathenow 
ee man ; 


Das zu ——— Vol, he gi Nr. re 3 235 
buches e e ann un € 
Ehönchet dafelbf Fr Orundäd eh allen Dertinenzien, gerichtlich 


1349| 


17. April 





efhägt auf 5766 Thle., zufolge der ne othelenſchein und 
— in — II. — en —*8 3. Ip 
tember 1864, ormittags 10% Uhr, am ordentlicher Berichtöftelle 
vor dem Deputirten Herrn Reeißrichter Meffel fubbaftirt werden. 
Die Gläubiger, welche megen einer aus uche nicht erficht- 


bi 
lichen Realfo & ben elb f 

mit ifeem Pinfprude Beim Geciht dm —— ung ugen haben fi 
Subhaflationd- Patent, 


[3820 
jur Herrmann Stabenowſchen Ronkurs-Maife ige, im Land · 
freife Rönigäberg i. Wr., dicht vor dem fFriebländer a —8 
berg i. Pr. delegene Gut Wuͤblenhof, zu weichem drei Holländer Windmüblen, 
als - Schneide · und Tabald-Drühlen eingerichtet, und eine Geſammiflaͤche 
von Morgen 169 Muthen — Dianfed gehören , gerichtlich a 
Thägt auf 50,463 Thlt. 15 Df., fol_an gemöhnliher Gerichtsftätte 
im Zimmer Re. 18 vor dem Here Mffefior Schlepps in termino 
, den 27. Juni 1864, Vormittags 11 Uhr, 
Ma ai 
ie iger, melde en einer aus bem ihelenbuche n 
erfichtlichen Realforberung An Kaufgeldern dieſes 8 er 
gung fuchen, haben fih mit ihren Mnfprücen bei dem Bericht zu melben. 
Tage und Hypothekenſchein Können im Büreau Ui eingefehen werben. 
Königäberg i. Pr, den 9. Dezember 1863. 
Königliched Kreigericht. L Mötheilung, 











N puniligeh Krikyeitt Oiklaptnen ke u 
iögeri btheilung. 
Das zu Hohe ——— Pilupdamn vub Reit be 
dem Johann re Arnoldt han Krug-Grundftäd, 
aus 250 Morgen 2 I Rutben pr. IR. und zufolge der nebft Sppothefenicheim 


und Bed en indem II. Bureau einzufebenben auf 17 
20 Sar. abg pi ſoll “ EN 
am 2. September 1864, Bormittags 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtitt werden. 
Die dem Aufenthalte nach unbekannte Släubigerin, bie verwittweie 
Londjäger Schott, wird hierzu öffentlich vorgeladen. 
Gläubiger, melde megen einer aud dem Hypothekenbuche nicht erficht- 
lichen Realforberung aus Befriedigung fuchen, haben ihren 
Unfprucd zu den Subhaftationd-Akten anzumelden. 


Thle. 


[3813] Notbwendiger Verkauf. 
Kreißgericht zu Sagan. 

Das im Saganer Kreife gelegene Bauergut des rg ofepb 
Hamburger Nr. 7 zu Reichenbach, gerichtli abgefhäpt auf 10,218 Thir 
16 Sr. 8 Pf. zufolge der nebft Hypothekenſchein in der Regiftratur einzu- 
fehenden Tage, ſoll 

am 2. juli 1864, Vormittags 11 Uber, 
an ordentlicher Gerichſe ſtellt fubbaftirt werben. 
Die dem Aufenthalte nad unbefannten Gläubiger, refp. deren Erben: 
1) die frau Mentier Skulsky, Dorothea friederide, Jeborne Dietfeh, 


zulegt in Berlin, 
2) der Muszügler Ferdinand Büttner, defien Ehefrau, Anna Maria, 
geborne Bullmann, und deren noch unverjorgte Kinder, 
3) der Juſtiztath Marquardt in Frankfurt a. O. 
werben bierzu öffentlich vorgeladen. 

Diejenigen Gläubiger, welche wegen einer auß dem Hopothekenbucht 
nicht tlichen Realforberung aus den Kaufgeldern Befriebigung fucen 
* baben ſich mit ihren Anſprüchen bei dem obengenannten Geticht zu 
melden, 


BT, Deffentlide Aufforderung. 
ei dem unterzeichneten Gerichte ift auf die Amortifation de3 von 
Bernhard find, Berlin, den 18. September 1863, bierfelbft auf Fraͤulcin 
Anna von Erdmannsdorf, Berlin, Dorotheenftrafie über 500 Tble, Dr, 
Cour., zahlbar am 18. März 1864, am die Orbre des Erſteren gejoge- 
men, von Lehteret arceptirten und mit dem Giro dei Bernhard Find auf 
D. H. Lehmann, ſewie dem blanco-®iro bed D. H. Lehmann verfebenen, 
angeblih dem Kaufmann Friedrich Werner Bierfelbft verloren gegangenen 
Prima · Wechſels angetragen worden. 

tima · Wechſels wird daher hierdurch 


Der unbelannte Inhaber dieſes 
aufgeſordert, und denſelben binnen 6 Monaten, ſpäteſtens aber in dem auf 
den 29. Oftober 1864, 11% Uhr, vor dem Herrn Stadtgerichtörath 
Dannenberg, im Stadtgerichtögebäude, Portal Ul, immer Re. 12, anbe- 
raumten Termine vorzulegen, wibrigenfalld derfelbe für kraftlos erklärt wer · 
den wird, 
Berlin, ben 1. März 1864. 

Königl. Stadtgericht, Abtheilung für Civilſachen 

Deputation für Kredit« 1xc. und Nachlaßſachen. 


[604] Ediftal-Eitation. 

Der a er Aron Earo zu Fordon bat auf Grund eines von bem Derig 
Jacobſohn zu Bromberg an eigene Ordre gejogenen, von dem Baron Couiß von 
—— auf mar zum acceptirten, am » ga 1861 fälligen und bei der 
Röniglihen Bank-Rommandite in — —— durch blanes giro 
des be Jacobſohn auf ibm gebiehenen Wechſels über 420 Thle., fo mie 
auf Grund eined von dem Louis Graf Frankenberg am 6. Januar 1861 
zu Bromberg an eigene Orbre gejogenen, von bem Baron Louis von Lütt- 


962 


Zeh m Bremkerg 


— — 
antenbe i d 18 üb 7 en den — * 
— —ãa Koui Karen Sflubjeioo, wn "Anblung 

Thle. nebft 6 pro Cent — feit sn 21. Webruar IB61, * 
U Sur. PVroleſſtoſten und 1 * ir 6 Pf. —** fo wie m 
Behtuns g von 700 The, nebſt Pe de inien feit dem 1 1 it 

135 15 — Peoteflfofen und 2 Sit 0 Sat. re echſel · 

eiteh; und ba d Aufenthalt des Bet 

—*— von Fr en iſt, eh 


——— er 
in bem zur Klagebeantwor und weiteren muͤndli auf 
den 7. Juli 1864, Vormittags 11 Are 
im Situngsfaale Rr. ech Termine pünktlich zu Aſqheinen, oder 
ang einen mit gehöriger Vollmacht verfebenen Stellvertreter aus der Zahl 

eftellten malte bie Ang voltändig zu bean 
J tiel beſtimmt a die eſwaigen Urtunden im Urſchrift 
chen Ehitionfgefude anzubei t 
Berflagte beitimmten —** nicht/ fo werben bie in der Klage 
—— hatfarhen und Urkunden auf den Anttag bed Alägerd für 
den und anerkannt erachtet, und was ben Rechten nach daraus folgt, 
td in ben Erkenntnis n den Verflagten außgeipredhen werben. 

Bromberg, den 5. 1 

Rönigliches Rreiögeriht. I. Ubideilung 


1619) Edbiftal-Eitation. 

Die verehelihte Einwohner Reimann, Johanne em geb. Banfte, 
in Krampf, bat gegen ihren Ehemann Johann Auguft Reimann unter ber 
Behauptung, daß derfelbe 14 ungefähr ein Jaht nach ihrer im Jahte 1857 
erfolgten erbeitathung mit ibm von Krampf entfernt, und daß er en 
vor drei umd eittem halben “Jahre aus einem Orte in Weftfalen an fie | 
ſchrieben babe, wegen bößli ne mit *— ae arntagtı . 

eflarn un 


Ehe zu trennen, den Merklagten für den kl u 
ihm die Projehloſten mufjulegen. Sur Beantın nr * age ſteht 
am. 64, früb 8 Ubr, 


uli 1 
Pd Lolalt der in Primtenau —* an, zu weſchem 


der Vertlagte hierdurch wird. Im 
wird er der bößlichen Verlaſſung feiner Ehefrau für geftändig etachtet, und 
ed wird, maß Rechtent if, ann, werden. 
Speottau, den 13, Mär 1864 
KRöniglichet Kreißgericht. I. Mbtteilung. 


ber bier a 





Berkäufe, Berpachtungen, Submiffionen ꝛc. 
[735] Belanntmadung. 


ennebergia, 
Aectien- Gefellfhaft für — und Hüttenbetrieb 


Nachdem drr durch * — ———— General» Vetſammlung —* 
ktionaire vom 27. Rovr 863 geſaßie Peichluß der Aufloͤſung 
Sein Selaiäc — F —* Allerhochſter Kabinttis · 8 ss 
ebruar db. 5, die landeöherrlice Genehmigung erbaften bat, wird die 
FR öfung der hefelFichoft in Gemaͤßhen des Art. 243 des Allgem. beutichen 
ar hierdurch zur Öffentlichen Kenntniß gebracht. 
Direh Defchlub ber obigen Gencral · Verſammlung find bie Herten: 
1) Magifteats-Affeffer uf, 
2) —8 sau Sälegelmild, 
2 britant P. Sauer und 
2 aufmenn W. Supfelb 
zu Viquidatoren der Geſellſchaft ermanmt worden. 
— oͤffentlichen Verſteigerung ber Werke und Gruben ber Geſcllſchaft, 


ia? en Hohofcnanlage Neuwerk bei Schmiedefeld, 
2) bed‘ - und Waljmertö zu Heintichs bei Suhl, 
3) der Hälfte des Etablkammerd bei Mäbendorf, 


4) der Gruben: 
a) der er —— Rothtiſenſteingruben ⸗Vereinigie Krut · 


b) der —535— »@otteöfoffnung« bei Stüperbach unb 
e) ber nenne »Domberger Felde bei Suhl, 
iſt ein Termin 
auf —— den 1. Uuguft d. J. Wormittags 10 Ubr, 
im Baibefe »zum deuiſchen Hauic« bier anberaumt, und werben ehließlich 
die N der Geſellſchaft aufgefordert, ihre zefp. Forderungen bei und 
anzumelben 
‚Susl, den H. Mär 1864. 
Der Bermwalt ath 
der Hennebergia, Actien · Geſellſchaft für Vergbau und Hütienbetrieb. 
Earl Schlegelmilch, 
Rellverte, Borfipender, 


. [976] Belanntmahbumg. 

Dad Hudmeihen und Färben ber inmeren Räume ber Staferne ber 
MilitaiRofarzt-Eleven in der Johannisſtraße 14 fol in Submiſſion ver 
binnen merben. 

Die Bedingungen und Koftenanfhlag find in unferem Geicäftölokale, 
Klofterftraße 76, einzufeben und verfiegelte Offerten mit entiprechender Auf⸗ 


fchrift 
bis sum 25. d. Mt&, Bormittags 11 Ubr, 
daſelbſt abzugeben. Die Bedingungen find vor der Abgabe der Offerten zu 
amterichreiben, 
Berlin, den 15. April 1864. 
Königlibe Garnifon- Verwaltung. 


— — — —— — — — — — — — ——— — — —— — — — ee — 


a7) Be ntmadung. 


Bönigtine Ofibahn. 


u 


Reftauration auf dem Bahnkofe zu Ofiel foll —* 6. Juni d. 5 

ab N — Beit für «im, —X Vacht von 10 Thalern ver- 

et mer 
——— wollen ihre Offtrien unter Beifügung von Alleſten bis 
u dem au 
ß Mittwoch, den 11. Maid. 5, Mittags 12 Uhr, 
anftebenden Termine portofrei, werfiegelt und mit der Auffcrift: 

»Dfferte auf Pachtung ber Bahnbofs- Reftauration in Ofiek⸗ 

verfeben, an die unterzeichnete Direction einfenden. 

Die Drffnung t gt am Termindtage zur bezeichneten Stunde in un- 
ferein Gefdäfts - Lolale (auf dem Babnbofe hierſelbſt) in Gegemmart der 
etwa perfönlich ericheinenden Eubmittenten. 

Die Submiffiond-Bebingungen liegen in unferem —— bit · 
ſelbſt zur Einſicht ni — auch auf pottofreien, an unferen Büreau- 
Vorfteber, Kanzlei-Rath Lalomi bierfelbit, zu tichtenden Antrag gegen 5 Sg. 
Kopialien mitgetbeilt. 

Königlike —X3 der Oftbahn. 
[913] Befeftigung von Königäberg. 
Die Lieferung von: 
800 bie 1000 Tonnen Portland-Eement, 
cichen 


die ————— in einem Umfange von eirea 60,000 Dua- 
follen im Wege öffentlier Submifften verbungen werden und ift hierzu ein 


Termin 
auf den 21. April e., Vormittags 10 ud, 
im Püreau ber Feſtungs · Bau · Directien 59) anberaumt. 


Die abzugebenden Offerten mit der Auſſchrift: 
Submiſſion auf« 

find in das vorbegeichnete Bürcau bid zum 20. April e., Abends 6 Uhr, 

franeo einzufenben ‚mo die Eröffnung derfelben am folgenden Tage in ber 

oben angegebenen Zeit in Gegenwart der fi einfindenben Gußmittenten 

erfolgen —— Rachgeboie und Offerten mit unbeftinnnten Amgaben en 

nicht be 

Die — liegen im Bürcau ber Feſtungs · Bau · 
Dirertion zur Einſicht aus und können dieſelben gegen Erſtattung * Ko- 
pialien verabfolgt werben. 

Königsbera, den 7. April 1864. 

Röniglibe Fellungs-PBau-Ditection. 
Verlvojung, Amortifation, Zinszablung u. f. w. 
von öffentlichen pieren. 

rg Die General Direction 

m ae a alle Kredit-Vereind im Königteiche pl 
Beige der Aufforderung, ſowohl der Schap-Rommillien, ale 

—— tivatperſonen, im Betreff der Uusftelung von Duplifaten flatt 
vermichteter, verloren gegangener, oder gaspas Prandbriefe und Coupons, 
deren Nummern von Zeiten der Krebit —— ie —— amilich 
beſcheinigt und nachſtebend verzeichnet find, und nad) geil ich erwieſen 
wurde, daß jeder Auffordernde wit llich ber Ichte Befi — o a Fa im 
obengenannten Anszuge enthaltenen im Frage arjielten Pfandbriefe und 
Coupons ift, und dab vie von ibm quäftionirten Gfandbriefe mit eben 
den von ibm nambaft gemachten Nummein bezeichnet waren: —— die 
General · Ditection in Vollzichung des Art, 124 in folge des G 
1. (13.) Juni 1825 8. 13 und folg, much des Geſehes vom 2. (14.) 38 
1826 und Artikel des Geſehes vom 28. Juni (10. Juli) 1860 > 
mann auf, der irgend einen im obenermähnten Autzuge begeichneten d» 
ai oder Coupon befißt, fi mit demſelben binnen einem Sabre, vom Tage 

er Veröffentlichung gegenmwärtiger Bekanntmachung gerechnet, bri der Gent · 
—— ded Yondfdaftligen Kredit » Verein zu melden; Diejenigen 
Pfandbriefe und Eoupond, melde in ermähnter Zeit nicht angemeldet wer- 
ben, ich für Null und Nichtig erflärt, und an deren Stelle Ouplifate 
auögefertigt. 

Wenn bingegen ber Eigenthümer eines in Frage geftellten BR 
oder Coupons ſich mit demfelben bei der General-Dirertion meldet, und bem 
Rachſuchenden dad Einentbumsreht ftreitig macht, fo behält bie General» 
Direction erwähnten Gfandbrief oder —— als —* == dem lieber- 
bringer eine Beſcheinigung Durüber und benachrichtigt hiervon ben Beichä- 


bigten dur ben Gerichtsbeten. Innerhalb ſechs —** vom Tage einer 

olchen — — iſt der ein Dupiütat Rachſuchende ben 

erveid einer gerichlliden Vorladung dei Eivilgerichtd und Entrihtun, 
Schreibegebühren, * einer eg bei dem ——— 3 — dad ent gie 
dende reibtöfräftige Endurtheil aber, wenn der Progefi im Civilgerichte fintt- 
fand, it in drei Jahren; wenn aber bad Kriminakgericht entſche in fünf 
Jahren der Beneral-Direction vorzulegen. Die Eivilprogefje diefer Urt wer · 
den nach dem abgefürgten Termin-Regifter gebalten, und bie vom Kläger 
entrichteten Einfchreibegebübren können von den Berklagten zur Beicleu- 
niqung bed Wrogefied benupt merben. 

Benn nad —* obenbemerfter Termine erwaähnie Beweiſe nicht 
niedergelegt werden, mird bie Streitigfeit ald nicht efen betrachtet, und 
die General-Direstion wird die in Frage geftellten — und Coupons 
wieder in Cours ſehen 

Warſchau, den 10. (22.) —— „1008, 


Rath Terettpemineti, 


Kanzler Che, Kollegial-Uffeffor: Brzo zo weti. 


—— — — — — 


fanbbrlefe und Toupont, welche von ber Regierungt -⸗emmiſſien des Staattſchager in Frage geſtettt worden find, 
Unverlooſte Pfanbbrlefe MI. Emiffen L Serie. 
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Unverloofte Pfandbriefe IH, Emiffion I Serie — Litera B. 
E 5 5 B. n. ı 8. | ? E : : £ 
—— Toms. 75OIRE. TWIRE. * 8, sol. 7m Rs. Tore Tone. T5o|ns. Tao|ms, T30| mE, 750| m8, 0 Rs, 750 
314] 1,8881 13,278 15: ds u, 1a a a 2 Far 2 2 2 24,078 
511 864 335 Fi NE # 25 152 608 170) 1584| Kat 33 41 665 979 
508 847 334) J 40 26 155 604 I 155 su 271 412 657 N] 
674 80 340 32 224 59 253 637 DO 156 8 278 413 ] 3] 
6 gu 432 5 Alan SH 446 7u4 454 1571 su 279 did 870 2 
751} 12075 532 226 7 464 172 524 1591 88 34 45 BL} 8 
17 108 54 "M 275} 284 471 115 532 each! Sn | 342 429 672 Rd 
851 138} 7064| : 281 | 350 475 TI6 539 161 SR) 343 m 673 Y8 
gg! KRZR 5 4 512 Be 1 553 162 809 3 5 5s 89 
= 1 814 aa IM 118) 295 32 1 E08 i63| 28,006 345 501 681 30 
10.04 244 LE ‚0218 5 ee 726 N * 18: RN ie 526 m | 991 
, 247 0 250 129 58 BSu [fi 617 65 36 347 597 6854| 2 
128 553 uoR | 395 SH y| 585 23H SA] 62 ach 167 Zus | Ast 685 3 
183! 35 3553 AUT 940 605 EN 897 7 u 168 111 349 552 080 ad 
724 2761 14071 453 ERU Hl 73 “n | * 739 165% 177 359 53 687 KH 
242 381 1856| 469 ut Hd “6 g 809 113 10° 178 351 54 588 Sub 
249 300 > 520) 19,115 B74 123: 34032 ha hen) 172 184 352 574 11 ao? 
260 443 25 65! 1H0h, 7, 18H 46 uf) 844 175 1% 33 76 287 38 
2399 463 278 32} 2388| 21,006 Hs t11 Yu Hat 177 18 354 577] Ten og 
457 464 451 64! 301 21 16 tıT! 26,032! 927 = 186 5 578 rl 29,000 
407 gu 411 6 ac 30) 379 118 23 nr 2% 26 358 579 793 1 
508 H0 472) An 429 Er 45 14) 235| 29,091 335 214 350 * TUR 2 
5 544 414! 25 — 46 Ari! | 143 2% 119, 336 | 216 360 582 — 3 
594) 561 527 35 — | 4% 150 27 2 338 217 31 65 813 4 
Be > ee a id Ze a Bl 8 5 
6, 595 665 887 Su | 30) 827 193! 29 122] 508 24 363 644! 303 6 
650 617 72 1023 u je SR 219: 30 123] = J 429 8 
733 657 Yan 128 140) 482 4 20 31 125 8 22 365 647 41 9 
hr K71l 15,193 188 502} 55 914 262 33] 126 6a * 370 648 145 12 
Tb 4 233 Bl 597 4 un. 82; 127 642 228 37 65 40 : 
1m 52 a a 350 RR } Zur 3 328 BR | 129 —* | 230 ! En 632 Hl) 9 
165 174 362 257 TE 651 947 356 us 131 689] 23 373 654 li * 
229 An 114 273 843 | 735 wig 374 2) 132 650 236 377] 655 9631 2 
462 Ti 5 2 81H will 32 102 1341 6492| rt 378 u 2 26 
617 as 536 379 Tier Si 952 381 10 146 4 233 380 657 472 27 
Gel 13,046 56 448) 2060 442 | 43 ao 105| 147 * 244 381 | 658 7a} 28 
0 134 572 470 32 En | 454 405 106 148) 1: Ta] 245 7384| 659 375, 29 
722 138 T27 574! 61 ab 455 460 107 150) so 246 Br 661 76 30 
ars! 13a 15 aa 2a 2 2a 28,556 26126 ya 2 228 2 u 28, 29 





BIRFRFTSEEANTEEBSBEIE 








1 1 666 
104 133 164 181] 

15 1 1 1 

7 135 1 

29079 29,108| 29,137] 29,167] 29,1% 
A192 sg 4478| F 2] 208,702 
235] 204.039 38) sl 885, 
538 “0 6 5 ie 
5 a m 85) 
738 42 m 8 66 
740 128 m 5 
el A120l Tal 682! 206,129 
80 130 2 685 130 
il 359] {72 


203,832] 204.406 | st 




















BYE f 
36 233 04 445 
3228| 44a 45 50 
151 570 528 565 
217: 587 532 64 
232], 611 549 BTR 
a il A CR 
260 71 WM 712 
328 751 TO6 Toh 
336 760 708 779 
403 87 Ta0 841 
617 867 5 BA 
635 331 ua) 42016 
734 65T 945 19 
Tan: gr2l 39436 225 
BTA SCHE? | 355 
957, 36001 2 A 
33,04 | A| 240 434 
PIE 330| 431 
433 3012 3561 437 
15 a 378 Ss 
7 401 4139|  7oal 
7 Aa 44 BO4; 
145) 617) 457 Raı | 
BB 630 SB 
847 TH 5 BB3! 
31 803 585 45 
— 879 7173 Is 
181 sl 815 — 
Ro 372 8732| 43,060 
244 111 7 a1 
351 3001 404147 385) 
354 381 157; EFT 
369 385 347 Gh 
379 370 370 dat | 
a0 4 ur 
557 44] Hl 675 
Aa >47 659 116 
775 6 780 778 
sı0 670 8082 50 
330 TH 0 858 
AR J u = 
So 75 se 068 
all Sl | 4411 
35,004 872 9491 * 
42] 38040) 41,020; 79 
58 209 8 7! 
132 243 149 110, 
| 25 aa 1 
232 257 272 328! 
35,355] 38,343] 41,402], 44,438] 





686 
28,687) 206,214 
Ale mit 11 Zinscoupons von inf. 1 Sem. 1863 bis inkl. 1 Sem. 1868. 





48,061 | 














A 2 | 515 

la el | A 5 

2 a el A 549 

a ) eh ru A 50 

2920| 29,242] 29,266| 29,20) 29417] 29,523 
U. &trie — Litera B. 

206,369 208,751) 206,897  207,7821 208,939 209,367 
540 Bl FB ES 283 
u 83 338 209024 461 
542 889. 207053] 208,317 5 40 
3 890 1 386 3 an 
5 Bl 357 59 3 
— 320 2 
a m 3 6 

5 87 30 92 
5 997 7 995 
206,730 206,508 ;| 207,678] 208,938] 209,270| 209,996 


Unverlsofte Dfandbriefe IL Emiffen I. Serie. 


{N 
4940 
56 
144 
310 
42h 
477 
523 
545 
%5 
546 
657 
618] 
682 | 
789 
883! 
443 
uBu 








50,888 



































} 9 [; 7 
9 ua) rl ’ — — — 
976 693 287 8553| 61.038 
yadı z14 354 907 133 
08 759 357 911 1 
997 858 5 239 325 
51.012 933 5390| 58028] - 362 
24 932 563 29, 348 
41 989 8 4 5392 
41: 53,077 506 135 54 
151 101 6 A438 579 
119) 218 642 244 HR 
45 336 5761 210! v8 
—X 417 ml 387 758 
427 442 16 3 RR 
476 45 72914 202 445 
577 4711 Tal 40 BR 
— BE 166 448 2 
721 534 832! 517 321 
1 333 4 566 Hr 
Tas 542 4 565 BTR| 
799 594 ra 87 723 
Si 347 HT 1 Si8 
SH 612 gg! 5| 81 
802 703 7) 687 on 
Std 837| 56,008! 702 339 
*15 877 2a Ta 076 
Bis 931! 43 806 978 
81’ usa] 115 944 gg 
Bla] 34,002! 151 Saal 53,112 
Ran E17 222 4 114 
2}! En 240 2331| 4135| 
22 210! 256 2361 976) 
Ust 276 306 | 237! 318| 
I 350 36; | 308 | 377 
8 457 492 36R 
8 422) 462 te 
72,021 465 Wr A 
32 134 35500 7). a 157 
38 5 ei 5 
125 622 NE H 135 551 
153 639 768 164 GR 
176 191 S1l 193 639 
220 7 4 354 T24 
203 8244| 57,089 367 74 
283 336 153| 612 — 
347 55007 16 — je) 
354 | 17 PT rue PR 
358 Bü 314! 692) 20 
08 ml 334 so 237 
444 4 474 ul 300 
52,530| 55,167| 57573| 60,82] 64.366 
- 





488 
210,4% 


c 
Me. 15015 


Hi 
65205 
240 
FE 
344 
813 
a0 
34 
39 
46) 
200 
202 
380 
417 
564 
84 
38) 
Rs! 
Sid! 
s11! 
34 
Ri 
385; 
67067 
34 
196 
269 
270, 
3491 
32) 
3206 
327 
442! 
45 
50) 
528 
Ss 
67,803 








*5 
69,132 
140 
181 
274 
Ju) 
432 
710! 
712} 
43 
703 
815 
89 
wi 
yo; 
v3] 
TOD 
03 
140) 
161 
170 
3650| 
45 
528 
Ag! 
* 9— 
352 
3 
555 
BR 
70,357 








116] 
uoli 


210,727 
5 


877 
210,997 


Ü 
a. 150 








man 75116 












506 20 
74 4 
780 434 
138 500 
419 50 
80 510 
1 Sid 
73.1731 6 
228 681 
261 12 
268 718 
29 164 
359 808 
380 B40 
502 Bil 
AR 84 
563 854 
307 855 
70 923 
820| 76,007 
552 53 
84 143 
805 174 
49 186 
SE 227 
14.462 345 
1% 456 
138 573 
153 656 
1 665 
171 673 
18 836 
20 900 
a: TI 
HR | 125 
3381 269 
44| 280 
543 | 339 
552 450 
55 44 
Tir8 572 
713 626 
714 722 
7119 883 
137 “8 
48 941 
053 5 
67 TRA0RB 
A 90 




































































3 
3. 9 
ww a es el 7 428 ia a 135,202 
x 2 A ee MM 2 a WO 7 85 Bu 96 93 208 
9 ab a el eb eh a ie Te a B  M 3 80,005 | 208 
wo TA 8 m ol 8 1 2% 
200 02 A 53 Te a MO 3 8 207 
201 5 Al 58 Bl Fe 335 | ml 80 80 mul 438 10, 135,208 
20 236 465 9 53 336 I ml Zi RL 939 1 — 
20 237 A u he TE 7 le 28 21 — 
2 2 “ol sl a ei ES a a el — 
206.336] 5 1 82, m 2 a — 
8207| 78ABıl 78821 780061 aAda TIMRI. TYATI 79670] 70,733 zos| T0B80| 2080| ol 1008 so — 
Il. Serie, — Litera C 
aaaaıı 220R2ı | 22106] 222654) 22300 zus, 22a 221172) 228,031 229,085; BOZE] 1317 31810] 3250 2 — 
218,008 ll a  Aualzeam z0 1 6m 9 a ee Z 
m 8 Bl a a 1 30 553 — 
210,18 453 gl A el en 34— _ 
&65 | wol Bla Sr 0 8 — -_ -_ 
699| 221,353 wi 60 1 a u  — _ 
47 1| 223,03 68| 228,076 Wi - — 
220010] 221,94 Pet 23.035 20 225,002| axı,133| 2sn3a| 228,122 290 210| 231,261] 231,800| 292,04 328 — 

















Ale mit 11 Sind-Eoupons von inel. 1 Semefter 1863 bis incl, 1 Semefter 1868, mit Ausnabme von 4 Stüd, — Nt. 53,593--72,218— 72,563 
und 80,317, melde mit 10 Sind-Eoupend, vom inel. 2 — 1863 biß incl. 1 — 1868 in eftellt mw find. 








DRITT —* 031 (1,234 48 
40 5 Sa 37 843 * Bl A Al KV 86 
a a 56 56 886 a 60 1 2 60 869 
35 | 6 A a 23 ol 1 Mu ABl MR BA 
59 | Fa A| OR 2 ab a ab el 34 
6 2 u 54T 445) 101,028 28 80 2 Bl 45 A MT 
am) Bl 80 531 158 5 Be 2 2 5 5,6 
will A 106 3 2 A 5 62 108,356 
2 el ae Fe 2 Sl a 7 308 
7 a or rl 26 Bi 2 Bm 55 70 378 
| 55 6 28 a Ma Bl TI 379 
Br | ee 2 275 259 105,001 20) 357 so me 

62 721 248 530 y 221 394 562 727 
2 Pe Fe MT 550 2 10 Fe A 5 _ 
350 929 497 965 556 24 105 223 403 570 798! — 
355 T28| 98,055 147 a 582 801 _ 
408| 95, ın) 61 33a 11 251 4051 588 802 = 
55 1a re Aal 737 16 26 Al 5 808 _ 
611 20 925 4 1 2) a 664 — 
Br ae 5 972 45 A6Tl 2281 A00l 598 wi 
62 1 37] 432] 100,183 r m 2 Au 5 Bl 
30 26 A A a ab a Fi a ee A a ab — 
93,715| 95A44| 97,268| 98,594| 100,263| 101,928| 102,447] 103,826! 104,236] 104,576! 105,173! 105,223| 105414 105597] 105869] — 

U. Serie. — Litera D. — Eoupont. 

255,049} 255,709] 256,322] 259,088] 259,681 | 259,787] 260,202] 260,782| 261,235] 261,799] 262,108] 262,449| 263,020] 263,316] 3453| — 
9 u 33 2a 6 He al Bol al Wo 100 668 47 327] 283601 — 
34 29 829 Kl al 7 10 u — — — 
—82133 371) __684| 260,013 26107 6 83 AT A — _ 
255.580| 256 ‚064 | 258/041 | 259,630| 259,724] 260,050| 200,82 2in 201,138] 261,724] 262,107| 262,444| 262,988] 263,257| 263452| — ⸗ 


Alle von 11 Semeſtern von inf. 1 Sem. 1663, Bid inkl. 1 Sem. 1868. 
Pfandbriefe L Serie. — Litera E. 











au oma sims 0 [mu so au in mr zo m. "30 |. 0 [mu 20 |ma * 
113,10 = u: 2673| 1 2 un 126,244] 127,505] 129,428 130,449 | 130,535, 130,851] 131,064] 131,258 131,685 
11218 76 818 262 540 462 546 852 65 261 652 
328] 114,100| 116,224 Au 885| ot 567 539 1 547 877 66 262 721 
341 221 2 187 731 %Y 702 424 590 548 475 552 960 73 263 723 
363 358 326 11 760 919 %5 Ö 592 632 636 961 74 267 T2A 
512 407 50 344 814)  I7L| 125,018 501 593 861 964 7 268 874 
308 494 678 397 512 613 868 4% 648! 131,001 76 269 0 
567 647 811 492] 121,022| 123,028 81 587 883 491 3 17 302 #1 
654 957 493 ı 412 816 935 492 10 78 318 229 
113,005 709 958 44 251 189 215 18113 13 97 493 14 79 333 0 
117,006 503 349 226 228 92 150 #2 49 677 24 82 338| 131,931 
93] 115,043 54 537 363 260 292 914 265 %7 495 13 42 8 3 
105 62 582 495 367 302| 127,005 308 984 497 1% 43 135 1, 
120 117 19 617 548 455 410 3541| 130,083 499 T16 44 136 387] 137,338 
164 145 160| 119,263 476 464 273 415 84 500 71 46 147 388 339 
1% 176 321 264 609 563 556 518 156 5 185 44 148 389 30 
350 322 265 8235 597 577 291 636 244 502 789 51 149 390 341 
397 329 441 350 849 662 789 329 885 251 303 70 52 150 391) 137342 
424 455 704 584 976 864 333 889 252 508 807 53 151 39 +» — 
440 585 706 815 I 884 991 3% 8 385 509 813 54 152 — 
478 587 815 852 994 | 124,024 366| 129,037 386 510 821 5 153 40 — 
504 7116 860 941) 122,048 2 3T2 T2 427 511 832 60 185 431 * 
515 746 82 92 108 38| 126.023 m 222 * J 833 2 186 456 — 
640 7% 96 99 494 269 Ru 306 8310 202 — 
113,675! 115,471184010l 1204061 122,662| 124,298! 126,130 — 129,344 130,148 130831 130,841 131,063 131,247! 131,586 - 












t: nah: 0633 
| ei —— 349 108] ri 952 546 u; 182 176 5394| 291 
203 31 818 355 123 488] 287,011 572 217 183 259 635 2 
294 Be u 1 A 131 sl 331 204 41 682 £ 
295 157 87! 37 154 7 207 671 332 448 683 L- 
3 u 50 2 - TA 30 56 489 684 — 
I 2660 5 20 20) 816 sw 398 IR 685 
—88 —— 491 79 . 
6 3 1 a 20 Br 60 501 780 vn 
| A 374 100) ; 361 Bl 6 7 „ 781 en 
BB al ro he ee 2 ws 512 En 782 ⸗ 
281146 5 u il 1 sl 21 7 263  W3 563| 291,274 _ 
| re 943 212 g20 51 924 2008 2008 564 310 us 
768 397 286,105 324 288,131 341 T 


3 636| 283,168 3 276 565 
281,162] 281,643] 283,253] 284,028] 284,806] 285,338] 286,106 286,212 286,050 287,330| IRB /214 289, 3 290,149 290,566 291.312 y 
Ale mit 11 Zinscoupons von intl. 1 cm. 1863, bis infl. 1 Sen. 1868. 


Verloofte Pfandbriefe IH. Emiffion I. Serie. 


Lit. B. 27,408. — Lit. C. 36,777. 40005. 46,117. 47,761. 74,894. — Lit. D. 108,198. — 
Lit. E. 113,696. 124,076. 127,295. Alle mit 11 Zind-Goupons, nämlich ven inkl. 1 
Sem. 1863, bis inf. 1 Sem. 1868. 


fandbriefe und Eoupond 51,659. 51,678. 51 51,690, 51,681 und 53,353 mit 12 Si 
welche von Beben quäfisnirt worden find. von ind. 2 Sem. —8X ine. 1 Sem, 1861. Mr. 53,735 % Yy Sins 
1. Gfandbrieft 2ter Emmiffion. Coupons von incl, 1 Sen. 1857, bis inel. 1 Sem. 1861. Rr. 38 
1. B. 5000 Sl. 750 MR. Wr. 220472. — und 281,265 9 Zinkoupond von ind. Sem. 1857, biß ind. 1 1861, 
ofne Goupond. Ar. 281,834 und 282,875 mit 12 Sindoupens von ind. | Age 15 mit 10 Gindeoupong von ind. 2 Sem. 1853, Biß ind. 1 Sem. 
2 "Cem. 1835, 68 inc. 1 Cem. 1861. Mr. 287,118 und 281,117 ohne | 1 a ee yon incl 1 Gem 1850, Di8 ind. 
. Rt. —— mit {1 Binsouponß von incl. 1 Cem. | A alt 1 Bindcaupens von ind. 1 Sem, 1863, 
1 SB ind. 1 Gem, 1861., Sem. t. 61,073 mit 14 Zinscoupond von incl. 2 Sem. 
de. ©. OD BL ONE Me Mipt un 286 sin u en Jane ee ——— 
ha = 
35 ———— Ben mit 9 Sin&eupons von ind. 1 Sem. ind 1, Sum. 1858, *5 Sen. 1. Re S1138 ne en. 
t 5 un mi im$tou von i em. 1861 
— — u RT | Katie, EM SE na Aeean im nd om 
RT Sem To Bindesuponb. von ind. 1 Gem. 1897, 08 1 Cem. 1862, biß incl 1 Cem. 1868. Mr. 71,341 mit 10 Bindeon 
Fr: Rı. 235,835 mit 9 Sintcoupont von | yom ind. 2 Sem. 1863, bis incl 1 Sem. 1868. Me, 72,262 mit 7 Bine 
ind, 1 Em. 1857, 69 Ind. 1 Sam. 1861. Mr. 313,829 ohne Coup un 10 obdemtenb wu uk 4 Bat BEL, Berne 3 Bez A 
U. Pfandbriefe Iter Emmiffion. Rr. mit 13 Zindo von incl, 1 Sem, 1662, bie infl. 1 Sem. 
a) I. Serie. 1868. Mr. 73,236 und 7 mit 7 Zin von 1 Sem. 1858, 
Lit. A. es RE. Mr, 76 ohne gie: Sapınt, Nr. 2,469 und 2,662 | 6iß imel 1 Sem. 1861. Nr. 78,766 mit 10 Sinseupons von ind. 2 Sem. 
ee Com von ine. 2 Sem, bis, incl. 1 Sem. iB6B. | 1 bis inch, 1 Sem. 1868. Nr. H5,834 Coupons, 
Rr- 3 Rr, 3,411 mit 10 Sintcaupond von in. 2, Om. it. 75 Ns, Mr. Wd15 mit 11 Kim von ind. 1 Sem. 
188, Su —* em, 1808, Nr. AB, © x Sau * Ar. 5:10. 1850 BI ind 1, San. 1861, 7 787 ent — von incl. 
38828. 138,829. 38,832 un ndcoupend von Stm, E rin. i b mit nitoupond 
ind-2 Sem. a, 6b ka. 1 "Bam. 1868. von ind. 1 am. 1867 BIS ind. 3.@en. 1861. Mr. BOBAS nal 13 R) 


Lit. B. 750 RE. Rt. 6,537 mit 12 Sinscoupons von incl. 2 Sem. ond von ine. 1 Sem. 1862, biß incl 1 Sem. 1868. Rr. 9 nd 
Re har mi ind. 1 Mi 1861, Nr. 6,933. 68 1 N — rn 28 


—* Se ——— 2 Sem. 1855, bi 
4 N, oupons. Mr mi indcoupon m i 6 Sen. 1861. 
2 Sm. — ie ind 1 Ekm. 1861. Re. 1134 mit 11 Bindeous 36,726. 97,073 und y1,108 oßme Coupond, Mr. 100098 mit 9-Zind- 
zu von inc. 1 Sem. 1856, 6i8 incl, 1 Sem. 1861. Mr. 12 mit Cyan von ind. 1. Sem. 1857, bis ineL 1. Sem. 1861. Mr. 1 
I ee er re Rr, 14,034 13 Binseoupond von ine, I. Sem. 1862, biö incl 1. Sem 1 
3 Sinkoupont ven ind, 1 Cem. 1802, Di ind. 1 Sem. 1808 Re. 101002 mi 11 Binkkoupenß ven incl. 1. Grm. 1863, Bid ind. 1. Sem. 
Rr. DI * gi 16,342 Coupens. Mr. 20,359 und 20,519 1868. 104,459 mit 10 — von incl, 2. Sem. 1863, bis incl 
Sem. TR, A: ind, 1 Sem. 1 1. Sem. 1868. Mr. 1 ohne ons, 
ohne am Rt. a — ve... von ind, Lie. E DR Ne Mi mit 10 Finscoupons von incl. 
1 Sem. 1862, bis ine. 1 Sn. 1868. Mr. * 6 Zinscoupens 2. Sem. 1863, bis ind. 1. Sem. 1868. Re 113472 mit 11 Zinscoupons 
Zen. 188, L 1 Scan, g 1. von nel, 1. Sem. 1856, bis inel. 1. Sem re Mr, 113,665 mit 9 
wit. ©. 150 Rs. 70 ——— von incl. 1 Sem. | Eoupons von ind. 1. Eem. 1857, bis incl. 1. Sem. 1861. Nr. 1141 
1857 Sind. 1 Sem. 181 t. 32, ohme Coupons. Mr, 003 A Binscoupons von inel 1. Sem. 1 . bi 1. Senn. 
von incl 1 u. 1858, bie ind. { Sem, 1861. | 1BB8. Nr. 115,789 mit erg von inel. 1 1857, bit ind. 
Mr. — mit 10 Sinseoupens von ind. 2 Sem. ey bis | 1. Sem. iBol, Nr. EI. 
an 3 — mit Hi indto —— Sem. | biß incl 1. Hy: — el 
1863, bis incl. 1 om 1868. Mr. mit 9 Binke on incl. - ae ee; u ze m —— 2. Sem. 1863, 
1; 1: 0m. 1857, bis ingl, 1 Sem. 1861. Ra zit Sindenn nd Rr. isn 131,189. KT und 137,191 
nel. 1 en bis incl, 1 Sem. 1868. 37,208 ‚mit 5 * Fri —— Zn 1. Sem. 1. Sum. 1861. 


von Sem, 9— bis inel. 1 Sem, Rr, a m Emmif * 2. Be 
a SE Ne. 38,078 mit TR omg ymdber Lit. A. RE Mr. 0. 200,415 und 200,571 mit 
Sem, 1863, bis inel. 1 Eu 1868. Mr. 38,153 ohne . | 10 Zinscoupen® von incl. 2 Sein, 1863, biß incl 1 Sem. 1868. Re. 202,243 
2,0235 mit 40 Rie 13 Binskaupeng son incl 1 Gem. 1882, 6i6 In Eoupons. 
1. Sem. 1868. Nr. 41,375 m Binderuponb von Ir 1 Em. 1863, 10 Zindcoupons - ineL 2 em. 1 BI. 1 oem sa, A. a6 


1858 , 6iß inel 1 Sem, FT 172 = 10, Sem. 1863, bis ine. 1 Sem. 1 Rr. * 212,190. 
IE ven incl: 2 Sem. 1863, Fr at 1 a 1 \ 22 — u und asr ohne Eo 
1 Sinkaupen von nd. 1 Em. 100, iind 1 Sem. 1805 * Nr. — — 220,364. 

&oupons von incl, 2 Sem. 1855, bis inel. 1 Sem. un 2a ni RUE bon Incl 2 Sem TORS, 

Fr. 10 mit 10 Anden ons von incl. 2 Sem, 1863, bis incl. 1 Sem. | bis ind. { HAB BAT. 3484. 231846. 

1868. Nr, 49, nd 30831 mit 9 Sinkkoupond von ine 1 Sem. 1857, | 234,817. 234 = ——— 8 

bis incl, 1 Sem. —X Rr. 51,584. 51,987. 38 588. 51,604, 51,605. 51,606. Lit. TI NE Mr. 255,684 125658 mit 10 rer 

* —38 San For ss BB. 5t 626. Suezr 51,628. | vom ind. 2 Sem. 1863, bis incl are mi 256,916, 17 


36 35. 51,648. 51,649. | und 256,918 mit 14 Sin ons von incl. 2 Sem. 1881, = ind. 1 Sem, 
13 Ber, pn — sh 5 655. 51,656. 51,657. 51,658. | 1868, Nr, 257,184 und 257,346 ohne Coupons, Mr. 257,427 mit 








ee Ban I 2 a 2 ineL 1 Sem, 1868. Rr. —5 


mit 13 — von inch.1 18627, 8 inel. 1: Eem 1808, 
Ru. 10 Sinsroupond von inel. 2 Sem. bis insel. 1 Sem, 
1868. 264,180° und Sl 131 oßne Eoupons, 
Rı. sg * 284,178 mit 10 Binktoupons von inf. 2 Sem. 1863, bie 
108, A. 204 28, 284280. 201290. 204201 
Le 264,294. 2641, 261,206 ohne 
Lit. E. 30 Ni, Rei 4,113. 284,381: — st. 202,152 
ohne Coupons. 
I. Coupon 


a) Von Fezeee L Emiſſton. 
Lit, A. Nr. 94,706, Lit. B. Re, 163,216 und Lit, C. Nr. 187,676 
vom 1 Sem. 1851. 
b) Son Dfanbbriefen IL Emiffion 1. Serie. 
Eilf —* Lit. ©. 43,742 nämlich von ind 1 Sem. 1863, bi incl, 
1 Sem. 1868. Amei Coupon Lit. C. 43,742 von 2 Dem. 1861, bis incl, 
1 Sem. 1862. Smölf Coupons Lit. C. 36,615 nämlid von ind. 2 Sem. 
1862, biß ind. 1 Sem. 1 
€) Ds Dfandbriefen 2. Serie, 
dey Coupons Lit. D. 255822 nãmlich von ind, 2 Sem. 1863, bis 
mel. 1 Sem, 1568. 
enmwärtige, von der General · Direction des Landſchaftlichen Krebit- 
Vereins bekräftigte Nummern + Liſte, wird ber Bekanntmachung qrmannter 
Dirkttion vom 10. (22.) Oftober 1863 N. 12,789, welche neun Wal publigirt 
werden fol, beigefünt, Sie entbält 16 aezifferte Seiten erelufive Titelblatt, 
Die BERN Open ne deö A - Krebit- Vereins, 
Barfchau, den 10. (22.) Otto 
. 


ollegialratd Trzetrzewinsti 
Kanzlei» —— RollegialAffeffor, Brrozowoti. 


[868] Neiffe-Brieger Eifenbabn 
Die Dividende für das Verwaltungs +» Jahr Peg ift auf 4% Thlt. 


ro Actie feſtgeſtellt. 
* Abgabe des Dividenſcheines At. 5, mit 


j Zahlung berfelben erfol gegen 
Auẽ nahme · der Sonn- und Get e In ber Vormittagdgeit 
Juni er. in Breslau bei dem 


vom 15. April bid 
Sälefifhen Bante Berrin, in Berlin bei den As 
BaatTTTens u. &o,, nad diefem Termin * in unſerem ® 
erfelbft — Palmſtraße im Albrecht · Dürer, I 
“ ni — mehrerer Divldendenſcheine iſt ein Rummern · Ver · 
jeichni 
—— Im 7. April 1864. 
Direktorium. 





Berfäufe, Berpachtungen, Submiffionen ıc. 


N —33 er Märkifhe Eifenbabn. 
L) 
700,000 St ri Biegelfeinen und 
9,000 Kubitfuß gelöfhtem Kalt 
— einer Brüde über die Untere in ber biefigen Berbindungsbabn 
Wege der Submiſſion vergeden werd 
Termin hierzu ift auf 
Sonnabend, den 23. April db. I ——— 
in unſerem Geſchäfts · —— auf hieſigem Bahnhofe ee. 
melden die ur rt und verfiegelt mit der Auff⸗ 
»Submilfion a — von Ziegelſteinen —2* en 
un cht fein ae. 


"Die ee Bogen im * Wochentagen Vormittags 


— und konnen daſelbſt auch 
ferien — gegen Erhaltung der Koſten in Empfang ge 
a den 9, April 1864. 

Königlige Ditection der Riederſchleſiſch · Märkiſchen Eiſenbahn. 


— liche rag ii 5 Märtifhe Eifenbabn. 
(62), Ye — Ausführung der Spundwände uhd die Liefe ; 
— 9— dazu erobert en Material® für den Reubau 
einer Brüde über die Unterfpree im ber biefigen —— 
Verbindungsbahn im Wege ber Submiſſſon vergeben werden. 


Termin hierzu ift au 
Mittmod, ben 27. April d. J Vormittags 1 Uhr, 
anberaumt, bie zu weldem 
Ri mit der Aufſchrift: 


#11 Uhr, 
7* bis zu 


in unferm @eihäftslofale auf biefigerft 
brung von Spunbnändene‘ 
— fein müffen. 


firt und 
—— — Yu 
&-Bebi nd Zei [ in ben W 
tagen gi ons im vechönguche Lo yo Einkat aus 2 * 


967 
,e Der Bebingungen gegen Grfattung ber Roten in 


genptmmen nur 
eh den 14. yeel 1861. 
önigliche Direction ber Riederfchlchiich- -Märtiihen Eiſenbahn. 
[973] Vergifh-Märkifhe Eifenbabn. 





Die Lieferung von 3,00,000 — Eiſenbahn · Schienen fol im Wege 
der Submiffien vergeben erden; die Bedingungen liegen auf unſctem 
Eentral-Bürenu hier zur Einficbt bereit und — Abdrũcte davon gen 
Be der Koften ebendaſebſt in Empfang genommen werden. 

Dfferten find verfiegelt hit der Nufihrift: 
»Lieferung ven Eifenbabnfhienen« 
bis Donnerftag, den 28. April 1864, Vormittags 11 Uhr, 
am und einjureichen, zu welder Seit die Eröffnung derfelben bewirkt wird. 
Elberfeld, den 15. April 1864, 
Königliche Eifenbabn-Direetion, 
rent 
[883] 
Oberh 
Die dichjãhrige ordentliche 


Berfebiedene Bekanntmachungen. 


Die erledi — Stelle bed Dürgermeifterd der zu ol 
erben. ete Bewerber wollen fi unter ® De Ta - 
m 26. Ma c. bei dem untergeichneten Stabtverorbneten-Bo 


Das äbrliche Gehali 1000 “ 
SE 
Be RE 

Schumann. 


(976) 


Bergbau» Befetlfgaft - Coneordia- 


u: —— 
— »Coneordia- findet am Mittmoc $, ‚den *8 erg —73 
1 Ubr, in unferem rsfüse —8 ſtatt wozu die Herten 9 


i 
N oserpau 


eingeladen werde 
Babnbof,, eo E 


Der 


wit 1864. 
orftanb. 


883] 
a al ne Aetien-Befellfhaft für DOruderei, Weberei 
nd Spinnerei in Mülheim a. d. Ruhn 

Die Seth ordentliche General-Verfammlung wird am Dienftag, 
den 3. Ma Vormittags 11 Uhr, im unferem Beichäftt-Lolale bier, 
abgehalten werden, wozu wit bie Herren Actionaire einladen. 
Die Taged-Orbnung betrifft Die Etledigung der in $. 34 des Statuts 
a Gegenftände. 

Da —— mag &. > u ach Ay en Bi- 
reau ter, bei irection ikcon e t in n 
A. Schaafihaufenfgen Bankverein in Cöln erfolgen. m. 
Zugleich zeigen mir an, daß bei genannten Stellen vom 2iften dieſes. 
—— ab gedrudte Czemplare der Bilanz pro 1863 zur Abnahine liegen 


—— a. b. Ruhr, den 7. April 1864. - 
Die Ditection. 
Aug. Dierolf. Heingelmann. 
Rheiniſſche Eifenbabn 
etrieb8- Einnahmen 
ber drei Sitecken Eöln-Herbestbal-Eupen, Göln-Eleve und EölmBingen. 


‚Rad vorl ufigen ‚Ermittelungen. 
für für - bis 


für 
Verfonen. 










Güter, 









109,000 


136,000 
97,062 zn 





TE Ir — 





1978] 1. 


Pin 
al * —8 


Summa: bis ult. Mär Summa 
E 20: Ihlr. 149,881 
Ei 3 AETERT 3 





ad 
ee 38 
März 18664........ Wlt. 34,000 he 
a 18000» Ds 
Mitbin pro 1 x mebr 8,735 


—* Ahr. 


Im Monat März 1B64.......... 
» » » 1863 


* 


Mithin pro 1 me 
Aachen, den 11. diprit 1864. 


t. mehr 
er Ruben sat An Kreis 3 Eifenba 
für Ten Sal für Eokaord 





FE A 





. 





ET 


Königlide Direction, 
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Berliner Börse vom 
Amtlicher Wechsel-, Fonds- und Geld-Cours. | 


16. April 1864. 
Eisenbahn -Actien 
























| Br. | ld. ZE Br. | 81a, ‚ZE Br. | @1d. t Be. | Bid. 
ı a N Stamm-Actien, —34 
s velisel-Unurse, Pfandbriefe. Aachen- Düsseldorfer 3: — | 954 Berlin-Hamburger ...4 |< | 99% 
Amsterdam ..... 0 Flurt 142} 1424| Kur- und Neumärk.3}! 90 | 895jAnchen- Mastrichter .—| 34 | — |Berlin-Hamb. DL Em. — | — 
dito un 20 FL Me. 1415 Maid do. do. 4 , 99. 99%/Berg.-Märk. Lit. A... — 114%. 113% Berl.Poted,Med.Lt.A.4 | - — 
Hamburg ....... 300 M. Kura 151% 1513| Ostpreussische.....- . rt Sk 5 — * Berlin - Anhalter... — 167% 166 do. Lie, B4 | — | — 
de rn. KO M.i2 Me. 1505 I, do. er. | — | BE [Berlin- Hamburger...) — 139% 1:81 da. Lit. C.4 | 954 94 
Londan......... 1 L 83 Mı.6 19:6 197 Pommersche ......» ‚133 — *8 Berl. -Potsd.-Magdeb. — 1973 1963 |Berlin-Stettiner ..... 4 — — 
Paris .........:. 300 Fr, ; Mi 79 79% re «+ /4 | 99%. 984jBerlin- Stettiner... .i— 142% 141% do. U. Serie 4 923 92} 
Wien, öste.Währ. 150 FLS T.| 87, 5741 Posensche...... Are 4. — — [Brrsl.-Schw.-Freib. „| 130811295 do. IL Series — 19% 
dito 17) FL? Mt. 875 86% do. rer FBrieg-Neisse „.. 2... 86 | — (do, IV, Ser. v. St. gar. 9391| 99% 
Augsburgsüdd.W.100 FL’? 2.56 2256 18 do, aeue . . . 4 | B5k 96LCöln-Mindener ..... * — 180 |Brsl. Schw. Frb.Li.D.4t — | — 
Frkl,a.M.südd.W. 100 FL2 Me) — 56 181Schlesische .u......-- 3, — Ay Magdeb, -Halberst.., — — 2904 1Cüln-Crefelder ...... 4 
Leipzis inCourant sT. — 99] Vom Siaal garantirte Magdeh. - Leipziger . — 249! 2ust Cöln-Mindener . 4, 101; 101 
jun {4 Th. Fuss 100 Thl. = DB dit. Beaazcenenen dh) — | — FMagdeh,- Witienb. .. 3 Tut —* do. IE En.) — 103% 
Petersburg... 1ODS.K.3 W 934 33; Wi votpreussische . 13% B4%: 844) Münster-Hammer ...|4 — — do da 4 — |) Mi 
«dito nr VOOSLR, 3 3. si 9% da, ld | U — [Niederschles.- Märk, .41195 945 do. Il. Em. 4 | 91% sit 
Warschau...... WSR.S T.| 84, 84 da neue, | — | HiklNiederschles. Zweigb. — — | — da. do. 4 99) 99% 
Bremen ...... 1W Th.@.s T, 110% 194 | Öbrrschl. Lit, A. u. C.35:157 156 do. IV. Ems | 90% 
de, Lit. 8.33. 142% 1413]Magdeburg- Halberat.\#} 1008 
Eren- Tarnowiızer — 69; 6841 Nagdeburg.- Witienh. si 100, — 
— nn F | Rheinische 2 - 100% 99:|Niederschles.-Märk, | — 
Fonde-Cosurne. |L f ! do, (Stamim- } Prior. f - 105) do. Conv, FF Ar — | 95% 
Freiwillige Anleihe ..... ‚44 100% 99 Rentenbriete. | Rhein- Nahe ........ — 28 27 | do. de. HL Sera | —ı 93} 
Btaats - Anleihe von 18595 106, — Ikur- und Neumärk.|4 Tk 97;]Khrt.-Crf,-Kr. Gladb, 3% 1003) do IV, Serie 4; — | 9% 
dito  v. HRh4, 1855, 1857 45 1005| 99%] Pommersche ........,8 | 975 — [Starzard-Posen 35.1003 Ar Nied.-Zweigb. Li. C45 | — 100% 
dito von 1859....-- 4 1005 998] Pasenschr „22.2... .-- 14 | 96%| 954]Thürnger ..........— 124% 123$]Ober-Sehles. Lil Aus | — | — 
dito von 1856. ..-. a 1005| MH] Preussische. .. ....... 1 97, 96% Wilh. (Cosel- Odbg.) y—, 605 59; do Liu. B.3:| 5} — 
dite von 1864...... 45 100% Bl Rhein- und — 97; — | do. (Stamm-) Prier 44, 90% 89 de. Luchl—-ı — 
dito von 18%, 185214 95% 948 Sächssehr..... 934 — | do do de, 5 Bi — de Lit. D.4 | — |-94k 
dito von 1853....../4 — 3 Schlesisehr ..... . y9| - do Lit. E33! — | 82 
dite von 1862 ...... 4 9% de. Litt. F.A 100 
Staats - Schuld - Scheine. , .. 33 90% * Pr. Bk. Anth. Scheine 4‘ 131 130 Wa torstebend kein Zimeasiz aoriit if Rhrinische ..... : 1 9 u 80% 
Präim.-Anl. v. 18554100 Thle.3}, 1245) 1% werden wesuremdisig 4 pEl. beteehnet Jdo. vom Staat gar. 33 B& | — 
Kur- u. Neum. Schuldverschr. 3} — 8 Friedriehsd'or.. ......— 113%) — do, HL, Enuv. 1858 An} 4 97, 97 
Oder-Deichbau - Obligationen d — | HklGold-Kronen........— — 9 6} Prioritäts-Oblig. do, do. von ie] 97 — 
Berliner Stadt - Obligationen 45 — | 100% Andere Goldmünzen Anchen-Düsseldorferd | — 801do. v. Staat garantirte 4) 99% 99% 
dito dito 3 88 u a Theo...) 1I0E 109% do I. Emission. d | — | 89%|Rhein-Nahr v.St. gar. H 9 
Bchuldverschr. d.Berl. Kaufm. 5 | —  —- do, A. Emission 44 — de. do, 1. En | 8 
Aaschen-Mastrichter , 1; 68} 67 Khrt. Crf.-Kr. Gladıı Hi — | = 
— — — — — — — du il, Emssion $ | 69 — do, Il. Serird — 
Berg. Märkische eoav. 4! au% de. ill, Serie 4% — 
do. U. Ser. conv.|dy 995 ]Stwrgard-Posen...... I) — 
nen Sr. ”n gar'3, Bl, Bl do, N, Emission)d}} — | 99 
a u j J o. do. t. Bl) 81 | 05 do. UL do. 4 — 
Blünzpreis des Silbers bei der Königl. Mühze, do. IV,Serie. nl Ben 97, Uhüringer eonv..... 4 97 * 
— do. V.S8erie...45) 97% — | de. IL Serie....-4$) — 100% 
Das Pfund fein Süber do, Dünseld.-Elbf. Pr.4 | - — | ds. IH, Serie con, d | 97% — 
29 Thle. 23 Ser. do. do. Il Ser. — | — | do, IV, Serie......4$| — |100% 
do. Dortm.-Soest'4 | -- | am, Wilh. (Cosel-Odbg.) 1 1 — | 89 
do. de. U Set. 41 — | 9; do IN. Emission 43 w — 
Berlin-Anhalter .... 9 7 87 
Berlin- Anhalter .... IN - 100% 
| 
Nichtamtliche Notirungen. 
Ze Br | Gid. LE! Br. , Gid. ——— ZE| Br. Gi. Di Br. ; dia 
Ausl. Eisenbahn- Inländ, Fonds, Ans, Fonds, Öester. u. SUN) Fl. Loose, 75 ı 74 
Stamm - Actien. Braunschweiger Bauk. 4 72 71 | de. Looar EB ..5 | Mk 83 
Kass, -Vereins-Ba.-Acı 4 120 — | Bremer Berk Re 4. — Kiss] do. do, AS)... — Si — 
Amsterdam - Rotterdam. 4 | — 107 [Danziger Privatbank ..'4 '103:- — | Coburger Creditbank..4 94; ugliialien, Anleihe.. 68 
Ludwigshafen-Bexbach 4 144% 143% |Königsberg, Privatbank 4 — 102 | Darmstädter Basık.....d | 9 [Kuss, Stiegl. 5. Anl...5 | #25 83% 
Ma.-Ludwgb. Lt. A. n.C. > 1244 123}/Magdeburger do. 4. — ' 945 / Dessauer Credit.......4 | 56 Aldor de. fi. Anl... 93 
Mecklenburger .... "13. 70%]Posener de, 4 Bi — do. Landesbank .\4 | 39%. 24L| do, v. Rorhschiid Let. ' 9 | 90 
Nordb. (Friedr. W a4 FH 6 Beri. Hand,-besellsch.. 4 110% — IGenfer Credithank....4 | 48% do. Neue Engl. Anleibe 3 . 55% — 
Oester. franz Stastebahn 5 11125. — |Dise. Commandit-Anth.'4 ' — 102% | Geraer Bank.......... 4 99!| do de 43 — — 
Peel elldl.Staatal.. Lomb. | — 147 |Schles, Bank-Verein ..i4 104% Gothaer Privatbank ...4. 85 — | de da 5—688 — 
Russische Eisenb......5 | 80 | 79 |Pommerseh, Kitterneh.B. 4 — 945 | ilannoversehe Bank... 995 — | do. Pola, Sehatz-Obl. 4 | 760 75% 
Westbahn (Böhm) 5,70 69 |Preuss. Hyp. Vers... 4 105% 106% | Leipziger Creditbank..4 76% 754 de. de. Ger. LA,5|— | 89 
de do. Cerif, .. 4,101} - iu Bauk...4 103 do, de, 1.B.200Fl.—| — | — 
" Beinriläfs, Meininger Credit bank. 4 85:97 |Voin. Plaudis. inS.-R,3 : FR 774 
fi — Norddeutsche Bank ...d — 105 | de. Part, un 4 — 57 
etien. Industrie - Aetien. Vesterreich. Credil....b 35 - Dessauer Prämien-Anl.;s! 104; 
Bel;. Ublie. J. de VEst 4 > Thüring. Bank..... ... 4 7 — Ham. Su. - Prim.» An! — 9 
de, Sanıl. et Meuse. 4: — — [Herder Hüittenwerk, 5, — 102% | Weimar. Bank 4.9 Dh [Änchess. Pr, Obi. Th. — | 554 
Dester. franz.Staatsbahu 3 2563 2554 |Minerva... . 3 26 25% | Oesterr. Metall. .......5 6 Neur Bad. de. 45 Fl, — 30% 
Oest. frz. Südb. (Lomh.)3 253% — [Fabrik v ‚Eisenbatinbed. 5 102 101 do. Nation.-Anleihe3  — : 71 |Schwed, inRi.St.Pr.-A 5% 
Moskau-Rjäsau {v.8t.g,) 45 ST, S6k Dessauer Kont. Gas... 3 143, — Ba. Prn.-Anleihe .d 82, Bljllöleeh. Pr.-A 34 614 50% 
Niederschlesische Zweigbatin 89 a & gem Vesiere. Franz, Staatstiahn Il, 2% gem. Ürsterr südl Staats. Lomb. 147 a 5 gem. 
Berliner Dandels-Gesellsch,. 110 a & em. Diseonte- Komm.-Anth. 102% a k gem "venfer Creditbaok 48% riw, a % gem Ursierr, Uredit 


Bi a $ gem. Öestere. Metalliques 64% a % gem. Üesterr. National-Anleibe Ti a ‘ gem. Deatert. Loose von 1864 55) a % zem Ital Anleihe 
67% a % zem. Neue Russ. Engl. Sproz. Anleihe 89 a } zem 











eriine. ib. Apri he Börse war heut malter a% gestern und erkehr schr schwertällig und schlepprend, dorh bhiearn se gut behaup- 
das Geschäft lieb in allen Effekten in schr engen Grenren, nur m | vet, wur Öberschlesische waren tmatter; preussische Fonds stll;: Wechsel 


MNecklenburgern wurde etwas melr gehandelt; in Eisenbahnen war der | wenig belebt 


Nebaction und Rendantur: Schwieger. 
Berlin, Druck und Berlag der Königlichen Geheimen Dber - Hofbuhbruderei 
{R. v, Deder), 


Das Aronnemmt beirägl: 
4 


fir bes 
in allen Ehrilen ber are 
ohne 
Preis - Erböäung, 


Staats- | ; 


”. Königlich PBreußifcher 





Al Poh- Ankallım dm 
andre nchmen Wr’ sam 
für Bretin die Erpedltiun ar 
Preußifihrn Stadis- Anzeiger: 
BiibeimdBtrafe Rot. 
inahe ber £rippigrrfier) 
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Se. Majeſtät ber König baben Allergnäbdigft gerubt, den 
nachbenannten Offizieren und Mannfchaften Orden und Ehrenzeichen 
zu verleihen, und zwar: 


Für Auszeihnung während der Friegerifhen Opera 


tionen in Schleswig und Jütland, laut Allerhödfter 
Kabinetd-Orbre vom 9. April 1564; 

dem General + Lieutenant von der Mülbe, Eommanbeur der 
tombinirten Garde · Infanterie · Diviſion, die Schwerter zum 
Rothen Adler » Drben zweiter Klaſſe mit Stern und Eichen · 
laub und Schwertern am Ninge; 

Bom Stabe ber fombinirten Garde»Infanteric- 
Brigade: 

dem General-Major Grafen von der Golf, Eommandeur der 
fombinirten Garde + Infanterie - Brigade , die Schwerter zum 
Rothen Adler-Drden zweiter Klaſſe mit Eichenlaub; 

Bom Stabe-der fombinirten Gardbe-Grenabdier: 
Brigade: 

dem Dberfien von Bentheim, Commandeur ber fombinirien 
Garde» Grenadier » Brigade, die Schwerter zum Königliden 
Kronen · Orden zweiter fe; en 

Vom 3. Garde Regiment zu Fuß: 

dem DOberft-Bieutenant Baron pon der Dften, genannt Saden, 
de Schwerter zum Rotben Adler-Orben vierter Stlaffe, 

dem Hauptmann von Studnif den Notben Adler -Orden vierter 
Klaſſe mit Schwertern, 

dem Grenadier Wegner, 

dem Feldwebel Schroeder, 

dem Unteroffizier Shumann und 

dem Gefreitee Bartkowski das Militair » Ehrenzeichen zweiter 

k Klaſſe 
Vom 4. Garde ⸗·Regiment zu Fuß: . 


dem Fuͤſilier Dorne dad Militair-Ebrenzeichen zweiter Klaffe und \ 


dem Unterarzt Dr. Kaftillon bad Allgemeine Ehrenzeichen. 
Bom 3. Garde-Grenabier-Regiment Königin Elifabetb: 
dem Oberfi-Pieutenant von Suchlinsfi den Königlihen Kronen 
Orden dritter Klaffe mit Schmwertern, 
dem Hauptmann von der Lochau den Noten Abler - Orden 
vierter Klaffe mit Schwertern, und 
dem Grenadier Unger das Drilitair- Ehrenzeichen zweiter Klaffe; 
Bom 4 Garde-Grenadier-NRegiment Königin: 
dem Major von Beeren den Rotben Adler-Orden vierter Klafje 
mit Schwertern, 
dem Grenadier Heinen, 
dem Unteroffijier Schaefer und 
dem Grenadier Fuchs das Militair-Ebrenzeichen zweiter Rlaffe; 
Bon der Garbe-Artillerie-Brigade: 
dem Hauptmann Ribbentrop und 
dem Hauptmann Bychelberg den Rothen Adler - Orden vierter 
. Klafje mit Schmertern, 
dem Sergeanten Bable und j 
dem Obergefreiten Imk amp das Militair - Ehrenzeichen zweiter 
Klafie; — 
Bon der Brandenburgiſchen Artillerie» Brigade Ar 3: 
dem Hauptmann Stelper und 
dem Hauptmann Hübner den Rotben Adler-Orden vierter Klaſſe 
mit Schwertern j 
Für Auszeihnung während ber friegeriihen DOpera- 
tionen in Schleswig in den Gefehten vom 14. und 
17. März sc. 
Nom Stabe ber 12. Infanterie »- Brigade: 
dem Premier-Lieutenant von Wulffen vom Leib-@renadier-Re- 
giment (1. Brandenburgiſchen) Rr. 8 und Adjutanten der 


Berlin, Dienftag den 19. April 
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" dem DOberiten Grafen von — 
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12. Infanterie-Brigade, den Rothen Abler-Orbden vierter Klaffe 
mit Schwertern/ 

bem Unteroffizier Franz vom 8. sn nfanterie- 
Regiment Nr, 64, und Schreiber bei der 12. Infanterie-Bri- 
gade, das Militair-Ehrenzeihen zweiter Klaffe. 
Bom Stabe der 13. Infanterie-Dipvifion: 

dem Rittmeifter von Kleift vom Dppreußtfchen Stüraffier - Regi · 
ment Ar. 3 und Adjutanten der 13, Anfanterie- Divifion, 
den Rotben Abler-DOrden vierter Klaffe mit Schwertern. 

Dom 1 Weſtfäliſchen Infanterie Regiment Rr. 13: 

dem Hauptmann von Cranach, ben Rothen Abler -Orden vier- 
ter Klaſſe mit Schwerter; 

Bom 2 Weſtfäliſchen ad dene Karla, Nr 15 

(Prinz Friedrich der Niederlande): 

dem Hauptmann von Sattorf, z 

bem —— von Amelungen und 

dem Hauptmann von ber Schulenburg den Rotben Adler- 
Orden vierter Klaffe mit Schiwertern, 

bem Unteroffizier John das Militair-Ebrenzeihen erfier Slaffe, 

dem Sergeanten Brandt, 

dem Unteroffizier Glei, 

dem Gefreiten Sceele; 

dem GSergeanten Beperjad, 

den Mustfetier Woepter, 

dem Gefreiten Tegeler, 

dem Musketier Baumboefner, 

dem Gefreiten Huftedbe, 

dem Feldwebel Koblbafe, 

dem Unteroffijier Krueger, 

dem Unteroffiir Shubmader, 

dem Musketiere Ligges, 

dem Musketier Nennefamp, 

dem Vice · Feldwebel Wolferö, 

dem Unteroffizier Suertb, 

ben Mustetier Ernit, 

dem Gergeanten Bielinsti, 

dem üfilier Helendämper; 

dem Gejteiten Brüder, 

dem Unteroffijier Surmann, 

dem Sergeanten Immer und 


dem Gefteiten Meiſter das Militair-Ehrenzeihen zweiter Klaffe. 


Nom 4 Brandenburgifhen Änfanterie- Regiment 
Nr. 24: 


Commandeur des Regiments, 

die Schwerter zum Rotben Wdler-Orben dritter Klaſſe mit 
der Schleife, 

den Hauptmann Ballborn, 

dem Haupimann von Goerſchen; 

dem Seconbe-Lieutenant Hugo und 

dem Seeonde-Lieutenant von Brodbujen, fo wie 

dem Seconde-tieutenant Grafen York von Wartenburg vom 
1. Bataillin (Ruppin) 4. Brandenburgifchen Landiwebr + Re · 
giments Nr. 24, den Rotben Abdler-Orden vierter Klaſſe mit 
Scwertern, 

dem Unteroffizier Sangerbaufen, . 

dem Unteroffijier Brobnom, 

dem Unteroffizier Barnewiß; 

dem Gefteiten Yemte, 

dem Mustetier Grotbe IIl, 

dem Sergeanten Roehl, 

dem Felbwebel Burkhardt, 

dem Unteroffizier Michaelis, 
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sen Slbwebel Faet he 
dem Aroma Natıtı 
dem chel Radeſtoch 


dem Füſiller Duefe, und 

dem — Haffe, das Militair -Ehrtenztichen zweiter Klaſſe, 
fo wie i 

dem Sergeanten und Cazaretb-Gchülfen Schneider bad Alige- 
meine Ehrenzeichen; 

Bom 5. Weſtſäliſchen Infanterie-Regiment Rr. 53: 

dem Unteroffiier Doeveling bas Militair-Ehrenzeichen zweiter 


Rlaffe; 
Bom 6. Weſtfäliſchen infanterie-Regiment Rr. 55: 
dem Dberfi-Lientenant Stolg, Commandeur des Regiments, 
dem Major von Hex und h 
dem Hauptmann von Arnim Il, die Schwerter? zum Rothen 
Adler · Orden vierter Klaſſe, 
dem Premier · Licutenant von Sanif, 
dem Hremiet · Licutkenant von Schilgen |., 
dem Seconde · Lieutenant Plewig und 
dem Setonde · Lieutenant von Bock und Polach . den Rothen 
Adler · Orden vierter Klaſſe mit Schwertern, 
dem Unterofſizler Brueggenwertb, 
dem Unteroffizier Helft, 
dem Sergeanten S hlueter, 
dem Sergeanten Braun, 
bem Unteroffizier von Glan, 
dem Musketier Krieger, 
dem Sergeanten Dielmann, 
dem Musfetier Schrocber, 
dem Sergeanten Jmberg, 
dem Sergeanten Brendel, 
bem Unteroffizier Buhom und . 
dem Füſtlier Tuetermann, das Militair + Ehrenzeichen zweiler 
Alaffe,*fo wie . 
dem Drarketenber, ehemaligen Unteroffigier Labfuhn das Allge 
meine Ebrenzeichen ; , j 
Vom 7. Brandenburgifhen Infanterie-Regiment Rr. 60: 
dem Dberfi-Lieutenant von Hartmann, Commanbeur bed Ne 
giments, den Königlichen Kronen » Orden dritter Klaſſe mit 
Schwerterni 
dem Major von Stuelpnmagel ben Königlichen Kronen-Drden 
vierter Klaſſe mit Schwertem, 
dem Premier · Lieutenant von —— us 
dem Setonde · Lieutenant Puetter den Rothen Möler-Drben vier · 
ter Klaſſe mit Schwertern, 
dem Unteroffizier Grunbt das Militair-Ehrenzeihen erfler Klaſſe, 
fomie 
dem Gefteiten Recciuß, 
dem Gefreiten Bion und P 
dem Unteroffizier Mulad bad Militair-Ehrenzeihen zweiter Stlaffe. 
Bom 8. Brandenburglien Infanterie Negiment 
rt. 64: 


dem Oberften von Ramiensfy, Gomumandeur bed Regiments, 

das Witterfreug des Königlichen Haus - Ordens von Hoben- 
* zollern mit Schwertern, 

dem Major Cramer den Rothen Adler-Örden vierter Klaſſe mit 
Sıchwertern, 

dem Hauptmann Freiberrn von Meerſcheidt · Huelleſſeim den 
Motben Ubdler - Orden britter Klaffe mit der Schleife und 
Schwerte, 

dem Hauptmann Grafen von Malfan, 

denn Premier-Lieutenant von Schendenborff, 

dem Seconde-Fieutenant von Wartenberg unb 

dem Seconde « Eieutenant Haedt ich den Rothen Adler » Orden 
vierter Klaſſe mit Schwertern, R 

dem Musketier Berfomw dad Militair-Ehrenzeihen erfter Klaſſe, 

dein Unteroffizier Neumann (l. Compagnie), 

den Gefreiten Müller ll, . 

dem Unteroffigir Neumann (2, Compagnie), 

dein Tambour Zelle, 

dem Gefteiten Kamrath, 

dem Feldwebel Zorner, 

bem Sergeanten Wardbermann, 

dem Unteroffizier Kunert, 

dem Sergeanten Ragel, 

dem Sergeanten Neumann, 

dem Feldwebel Plage; 

dem Unteroffizier Ewald, 

dem Musfetlier Koß, 

dem Gefreiten Wolff 

dem jrüfilier Schuenemann, 

dem Unteroffizier Jacobfon, 

bein Feldwebel Muebiberg und 

dem Unteroffijier Walt das Militsie-Ehrenzeichen zweiter Klaffe, 
fowie 


dem ut er und Lazareih · Gehülfen Jenifch das Allgemeine 
venzeichen; s 
Bom Brandenburgifhen Jäger-Bataillon Mr. 3: 
denn Major von MWigleben, Eommandeur des Bataillond, bie 
Schwerter zum Rothen Ndler-Orben vierter Klaffe, 
den Hauptmann von Barzenski-Tenczin,, 
ben Premier-Lieutenant von Szwentomäti und 
dem Premier-Lirutenant von Kufferow, den Motben Adler 
Orden vierter Klaſſe mit Schwertern, 
dem Sergeanten Zimmermann, 
dem Sergeanten Reg und 
dem — Mewes, das Militair-Ehrenzeichen zweiter Klaſſe, 
Do wie 
den Lazareth · Gehülfen Baltzer, das Allgemeine Ehrenzeichen. 
Vom Weſtfäliſchen Oragoner-Regiment Rr. 7: 
dem Sergeanten Linde, das Militair-Ebrenzeihen zweiter Klaſſe 
Dom ?. brandbenburgifhen Ulanen-Regiment Rr. Li: 
dem Ulanen Außner das Militair-Ebrenzeichen zweiter Klaſſe 
Vom brandenbyraiihen Vionier-Bataillon Rr. 3: 
dem Hauptmann von Nobrfcheidt die Schwerter zum Rother 
Adler · Orden vierter Klaſſe, 
dem Sergtanten Schenk, 
dem Gefreiten Schuege und 
ben Pionier Elfreih dad Militair-Ebrenzeihen zweiter Klaffe; 
Militair- Beamte: 
dem Ober · Stabs · und Regimenis · Arzt Dr, Pabl und 
dem Stabs ˖ und Bataillons ⸗Arzt Dr. Stryck vom 8. Branden- 
burgiſchen Infanterie ⸗· Reginient Mr. 64, fo wie 
dem Stabs · und Bataillond-Arzt Dr. Stepban vom Branden- 
burgiſchen Täger-Bataillen Nr. 3, den Rotben Abler- Orden 
vierter Klaſſe. 


| Für Auszeihnung während der friegeriihen DOpera- 


tionen in S 
28. März sc, laut Allerhöchſter Kabinets Ordre vom 


chleswig, in ben Gefechten vom 17ten und 


11. April 1564. 
Vom Stabe ber fombinirten Anfanterie-Brigade: 
bein General-Ptajor von Raven, Commanbene der 10. Infan- 
terie- Brigade, die Schwerter zum Notben Adler-Orben dritter 
Alaſſe mit der Schleife; 
Vom Leib-Grenadierfegiment (l. Brandenbur« 
giſchen) Rr. 8: 
bein Dberften von Berger, Eommandeur deö Regiments, den 
Rothen Wdler-Drden dritter Klaſſe mit der Schleife und 
Schwertern, 
dem Oberjt-Lieutenant von Greiffenberg die Schwerter zum 
Rothen Adler-DOrden vierter Klaſſe, 
dem Hauptmann von Unrube, 
dem Premier-Lieutenant Cohen van Baren, 
den Jiremier-Lieutenant von Edarbftein, 
dem ErconderLieutenant Freiberrn von Rihtboffen, 
dem Seconde · Lieutenant Baron be la Motte Fouquè, 
dem Setonde ˖ Lieutenant Beſcherer und 
dem Scconde · Lieutenant Freiherrn von Frank vom 1. Bataillon 
Frankfurt) 1. Brandenbutgiſchen Landwebt · Regiments Nr. & 
den Notben Abler-Drben vierter Klaſſe mit Schwertern; 
Bom 1. Weſtfäliſchen Infanterie-Regiment Rr. 13; 
dem Unteroffizier Bornhauſen und 
dem Unterofiizier Schulz das Militai-Ebrenzeichen zweiter Klaffe. 
dem Unterart Seeger bas Allgemeine Ehrenzeichen. j 
Bom 1. Poſenſchen Infanterie Regiment Rr. 18. 
dem Oberſten von Kettler, Commandeur bes Regiments, bem 
Rothen Adler - Drden dritter Klaſſe mit der Schleife und 
Scivertern, 
bem Oberjl-tientenant von Boswell und 
dem Hauptmann Grafen find von Kindenftein; bie Schiwver- 
ter zum Rothen Adler ⸗Orden vierter Klaſſe, 
den Hauptmann Schule und 
dem Seconbe · Lieutenant Heinecceius L, den Rothen Udler- 
Orden vierter Klaſſe mit Schwertern; 
Dom Weſtfäliſchen Jäger-Bataillen Rr. 7. 
dem — Lambrecht das Militeir » Ehrenzeichen erſter 
Klaſſe; 
ben Jäger Evers dad Militair-Ebrenzeichen zweiter Klaffe; 
Vom Weſtſfäliſchen Dragoner-Regiment Rr. 7: 
dem Unteroffizier Preuß umd 
dem Dragoner Keuter, das Militair-Ebrenzeihen zweiter Klaſſe; 
Don ber Weitfälifchen Artillerie-Brigade Rt. 7: 
dem Hauptmann Himpe und 
dem Secondertieutenant Glagau, den Rotben Abler-Orden 
vierter Klaſſe mit Schiwertern, 
bem Sergranten Schroeder, 
dem Ranonier Reufemann und 
dem — Redmann das Militair ˖ Ebrenzeichen zweiter 
alle; 
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Bom Brandenburgifhen Pionier-Bataillon Rt. 3: 
bem —* * Bertram ben Rothen WAbler-Drbden 


Klaffe ern, 
bem Unteroffigier Jacob, 
dent Gefreiten Ried, 
dem Pionier Grid und 
dem Unteroffizier Stod, bad Militair-Ehrenzeihen zweiter Klaffe; 
- Bom Weſtſfäliſchen Pionier-Bataillm. Re 7: 
dem Hauptmann Kraufe, den Notben Adler - Orben. vierter 
Klafje mit Schwertern. 


Juſtiz · Miniſtertum. 


Der biöberige Gerichts · Aſſeſſor Schindler in Lauban iſt zum 
Rechtsanwalt dem Kreiögericht in Lauban und zugleich zum 
Rotar im Departement des Appellationsgerichts zu Glogau mit An- 
weifung feines Wohnſihes in Lauban ernannt worden. 


Allgemeine Berfügung vom 11. April 1864 — bie 
Beurlaubung der Juflizbeamten zu Babe- und Er- 
bolungsreifen betreffend. 


Nach $. 14 der ferien-DOrbnung vom 16. April 1850 Auik- 
Miniſt.Bl. S. 129) durfte biöher den Jufiigbeamten außerhalb der 
in den 8 1 und 12 feſigeſehten Ferienſtiten nur in ſolchen drin» 
genden Fällen, welde durdaus feinen Aufſchub gejtatten, Urlaub 
bewilligt werden. Geſuche um Urlaub über die Ferienzeit binaus 
unterlagen den betebenden geavöhnliden Vorſchriften, mußten überall 
auf Fälle unabmweisliher Notbivendigfeit befchränft bleiben und be- 
durften der Genebmigung des Guftij-Minifiers aud) dann, wenn die 
Vertretung des Beamten auf Staateloften nicht beanſprucht wurde. 
Rad den gemadten Mabrnehmungen baben dieje Beſtimmun 

en in denjenigen fällen, in welchen der Urlaub zu Bade und Er 
Pokungsreifen nachgelucht wurde, nicht überall ſich als zwedmäßig 
erwieien, Es bat ſich eimeätbeils herausgeſtellt, daß ca manchen 
Richtern erwünſchter gewefen wäre, ten Urlaub zu dem gedadıten 
Zwede fon vor den Ferien benupen zu bürfen, und daß dies auch 
obne Belaſtung ter Staatskaffe hätte geſchehen können, weil bie 
übrigen Mitglieder zur Uebertragung ber Arbeiten bereit geweſen jein 
würden. Anderntbeild aber bat die ftrenge Beobachtung der be 
ftebenden Beſtimmungen bäufig dahin geführt, daß die Gerichte von 
der Ermächtigung ded $. 2 Der Ferien-Ordnung, die eingebenden 
nicht als jchleunig begründeten Gejucde bie nach Ablauf des Monats 
Auguft unerledigt zu laſſen, einen zu umſaſſenden Gebrauch gemacht 
und dann nod über den Pionat September binaus die Folgen der 
dur die ferien eingetretenen bedeutenden Unterbredung der regel» 
mäßigen Thätigkeit zu bemerken batter, 

Um biefen Uebelftänden für die Zufunft zu begegnen, will der 
Juſiiz · Miniſter die oben bezeichneten Beſtimmungen abändern und 
die Erſten räfidenten der Appellationsgerichte, beziebungsweife für 
das biefige Stadtgericht deffen Vräfidenten, ermärhtigen, fortan inner 
baib der Seit vom 1. Juni bis 1. September jeden Jahres den 
Mitgliedern der Gerichte zum Zweck von Bade» und Erholungs 
reifen obne Belhränfung auf das Ziel der Neife, bid zur Dauer 
von fehs Moden felbfttändig Urlaub zu ertbeilen, wenn dadurch 
Koften für die Staatstaffe nicht entſteben, ſondern bie Arbeiten des 
zu beurlaubenden Beamten von den übrigen Mitgliedern pünktlich 
mit erledigt werden. Zugleich ift darauf zu achten, daf in ben 
Serien feloft die genügende Unzabl von Mitgliedern in Thätigfeit 
bleibt, um auch mäbrend diefer Zeit die im Wege der Defretur ab | 
zumadenten Saden, felbft wenn jie nicht im firengen Sinne des 
Worts zu den fehleunigen gehören, möglihit zu erledigen und auf N 
diefe Meife eine übermäßige Anbäufung der Gefhäfte nad) ben | 
Ferien F verbüten. Uebrigen® bleiben die Vorſchriften der $$. 2, 10 
der Ferſen · Ordnung aud ferner maßgebend. 

Alle Geſuche um Urlaub innerbalb der bezeichneten Zeit ſind 
bis zum 15ten Mai bei dem Vorftande des Gerichts anzubringen. 

Die Vorſtände ber Gerichte erſtet Inſtanz (mit Ausſchluß des 
biefigen Stadtgerichtt) haben die deöfallfigen Geſuche mit den Vor— 
ſchlaägen über bie Stellvertretung und ibrem Gutachten dem Erfien 
Präfidenten des Appellationögerihtd zur Entfdeidung einzureichen 
und demnächſt fireng darauf zu balten, daß den oben ausgeſprochenen 
Borausfegungen pünktlich genügt merde. u 

Im Uebrigen bat es in Betreff derjenigen Gerichte erfier In ⸗ 
ftanz, bei denen die Meitglieder Urlaub nur für die Dauer der ıjer 
rien nadyfuchen, bei dem F. 8 der ferien-Drbnung fein Bewenden. 

Berlin, den 11. April 1664. 


Der Juftiz-Dtinifter. 
Graf zur Lippe. 


An 
die Herren Präfidenten und Direktoren ber Gerichte, 


Minifterium ber ‚ Unterrichts | 
5 Denn rung * 


ee a rien Iran Mufeem 
e Sammlıum nämlid.: 
bie Bemälde-Balerie, — 


die Stulpturen-@alerie, 
Antiquarium 


dad 
im vorderen Mufeengebäube, 
die Samm der Gyps-Abgüfie, 
bie biftorifche ——— neueren Zeit und ber Mobelle vom 
Bauwerken, Denkm u. f. 0, R 
bie Sammlung ber Eleineren Kunſtwerte des Mittelalter unb ber 


neueren Zeit, 
die Sammlung für Völkerkunde, 
die Sammlung nordiſchen Alterthümer, 
die Sammlung ber äguptifchen Alterthümer 
im neuen Mufeengebäude, 


‚find für den Beſuch des Publikums geöffnet: 


Sonnabends und Montags 
in den 6 Winter-Donaten von 10 bis 3 Uhr, 
in den 6 Sommer-Monaten von 10 bis 4 Ubr; 
Sonntags von 12 bis 2 Uhr. 

2) Jedem anftändig Gekleideten if an biefen en während 
ber bezeichneten Stunden der Eintritt, und zwar burd den Haupt» 
Eingang des vorderen Muſeums von ber großen Freitreppe 
aud, obne Meiteres geftatte. Doc werden Kinder unter zehn 
Fahren gar nicht, Unerwachſene aber nur in Begleitung älterer Here 
onen zunelailen. 

3) Mittwochs, Donnerſtags und Freitags ift der Be» 
ſuch ber genannten Sammlungen ausfhliehlih denjenigen Einheimi · 
(hen und fremden vorbehalten, welche diefelben zu Studien irgend 
einer Art benugen wollen, und zu biefem Zwed ber Zutritt 
während ber unter I) angegebenen Stunden gegen Borzeigung ber 
Eopir-Sarten oder vorgängige Eintragung in das am Eingange aus 
gelegte Buch) geflattet, Der Eingang findet an biefen Tagen burch 
die Thür des neuen Muſeums unter dem Uebergangsbau ftatt. 

4) Die Sammlung der Handzeihnungen, Minia- 
turen und Kunftdrude im neuen Mufeen » Gebäude ift für den 
Beſuch des Publikums nur am Sonntage von 12 bis 2 Uhr 
geöffnet. An den übrigen Tagen, alfo am Montag, Mittwod, 
Donneritag, freitag und Sonnabend ift ber Beſuch dieſer 
Abtbeilung ausſchließlich denjenigen Einbeimifchen und fremden nor 
behalten, welche diefelbe zu Studien benugen wollen. 

5) Um Dienftag jeder Mode, jo wie an den firdlidhen 
feiertagen, nämlich an beiden Deftagen des Diter-, Pfingft- und 
Meibnachtöfeftes, am Neujabrstage, Ebarfreitage, Bußtage und Himmel» 
fabrtdtage find die Königlichen Mufeen geſchloſſen. 

6) Den Galerie » Dienern, Wortiers ıc. ift unterfagt, bei ber 
Ausübung ihrer Dienftpflicht — ein Geſchenk anzunehmen. 

Berlin, den 1. Dftober 1803. . 

Der General + Direltor der Koͤniglichen Mufeen. 
von Olfers. 


Finanz» Miiniftertum, 

Bei der beute fortgeſehten Ziehung der 4. Klaſſe 129. König. 
licher Klaſſen » Lotterie fielen 4 Gewinne zu 2000 Thle. auf Nr. 
1695. 10,574. 94,144 und 94,451. . 

43 Gewinne zu 1000 Thlr. auf Nr. 2>6. 983. 1856. 3315. 
3421. 13,250. 14,320, 19,176. 24,734. 27,941. 28,515. 33,661. 
35,699. 36,050, 39,948. 41,155. 41,675. 42,450. 43,008. 45,142. 
51,564. 53,888. 54,139. 55,9=4. 59,913. 62,550. 63,211. 63,643. 
64,046. 65,164. 68,139. 65,987. 72,493. 72,941. 73,115. 79,545. 


| 51,063, 51,543. 87,111. 87,505. 59,315. 93,177 und 93,367. 


54 Gnvinne zu SM Thlt. auf Nr. 1538. 503. 11,039. 
13,034. 15,317. 15,715. 17,401. 17,559. 23,50. 24,870, 26,419. 
7,811. 28,153. 29,409. 31,143. 31,900. 31,963. 34,091. 35,037. 
36,028. 36,307. 36,01. 40,239. 44,052. 41,710. 42,205. 45,523. 
45,717. 46,325. 46,816. 37,977, 48,922, 50,410, 53,388. 55,700. 
55,178. 56,964. 65,235. 66,435. 67,610. 72,704. 73,609. 75,467. 
76,946. 81,079. 84,136. =4,368, 85,729, 55,915. 86,428. »7,692. 
5,330. 886°6 und 94,170. 

52 Gewinne zu 200 Thlr. auf Rr. 
5498. 6463. 7467. 7626. 8579. 9644. 10,228, 10,541. 10,658. 
11,588. Ir or 14,541. 16,024. 16,3% 


Berlin, den 15. April 1864 


1. — 116 


Laufende Nummet. 


1 

2 ——8 — 
Al Berliner Deckung iagn * 
¶ Weſtfaliſche ...... * 
sleantbrüder 


U. Brieatbabnen. 


A. Unter Staatd-Ber- 
waitung ſtehend. 


11 Wilbelmbbahn .. Baus 
a) Oberkchteftfche. ———— 

M b) Smeigbebnen icn Betg · 
wert und Hütten-Revier 

ec) Bresl. Poſen · Glogauer 
31Siargaid · Poſenet 
a) Betgiſch · Mãrkiſche ..... 
4 


b) Audt · Sieg · Liſenbahn .. 
5Aachen · Duſſeldorfer 
6]Rubrert » Trefeld · Kreis Glad- 


bachet 
7 Mhein · Nahe · Ciſenbahn 


B. Von Brivat-Direr- 
tionen verwaltet. 


EAMRiederfchlefifche Zweigbahn. 
HRrel.-Schiweidnif- greiburger | 
10Neiſſe · Brieget .. -- + ++- 
11] Oppein-Zernewier 
(a) Berlin-Stettin-Stargerber | 
412] 1%) Sinterpommerite ... 
le) Verpommerſcht ...... .. 
13Birlin · Hamburget 


141 Magdeburg · Wittenbergtſche .. 
15Magdeburg · Leipziger + 

16] Berlin · Potsdam · Magdeburgerß 
1 Vagdeburg · Halberſiadt · Thale 
181 Berlin» Anbaltiſche 
19, Thũringiſcht 
agfft? Eöln-Mindener nenn. 

Ib) Eölnsiefentt... 


21Rbeiniſcht 
22Aachen · Maſttichtetr 
Zuſammtn. .. 


Nach Abzug der fuͤr einen — nicht geeigneten Einnahrnen von ben Bahnftreden IIA 2b, BiLe. 
° Ber: 426 356 Thli. (11,7 p&t.) 587 The. pro Meile aid im Mäy 
Bis ult. März 1864: 1201176 Thlr. (11,9 pt.) 1649 The, pro Meile als dis u. Mär; 1863. 


mehr eingenommen; 






1582 506] 


Mär it 





Bemerfaungem 


Die ri ber Einnahmen dei laufenden Monats Col. 3 find mit 
für ben emtiprechenben Monat 


8) nad — der ingmwifchen erfolgten 
Die Baulänge beträgt 1997 Meilen. Zum Betriebe | März v. J. eröffnet, 


Borbehalt 
dei —— 
Beſtſedungen geii 

!) ad Cal. 11. 


ji 
Se (Ce 


bie Angaben 
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‚ Minifterium für Saubdel, Gemerbe 
Zufammenftellung der Betriebs» Einnahmen der 

























ag nod eine geparpteie, im 
fo dab bie Betrickslän 
bezieht üb auf die Baulim 


Bahn. 


ganze 














treich 








1863, 












Im Ga r Die Einmapme 
1504 IRSE bn Monat Min 
betrug die Einnahme 1804 
Ir . B# ulüno pro | bis ultimo in iq 
Ar Mär i 
ge J po J mebr pei. | weni, 
| HReite Dteile ro geile Haile ro f 
* im Dat | Meile im Babn · im Bahn | Meile ale 
[2 be · und bet· J be · unb 
— — Barien triebs Monat. Banyen triebs · Banıen triebẽ |Monat. im Monat Mär 
go Länge. Länge Loͤnge. 
Ib 4 i_ Ihfr, | Thle. | The. | Tele, ) Zölr, ]) Ehe. -] Tple, | Tote. | Thle. | DCt| Ihe |pGt, 
| 1 j ! 
3856| 1144 292110537] 3512] 377044] 3472] 1049001| 965% | 5 
9387) 1432133 27744] 0248] 446 147] 8655| 1238998] 24.002 . 
5a 26.079) 18 1762| 625 5739] 4129 15 185] 11 64 . 
3253| 214016) 8807] 2836| 83884] 3027] 238353] 5601 
576 326546163 5 109 547) 5a 300604] 15082 
2010) 164078] 594] 2331| 50914] 2170) 160009 6821 3753] Ira 
9242 917735126505 3a BuTol 891 1301 25 608 . 
döb 16911 5a 57 15697] 1 br . 
3464) 1251 91 ur 344) 260 a! . a 
2618 1621 TaB08| 3264 1014 Sa 14 618} 20,0 
703] 601 700) 2 232015] 7160) 647056] 14 965 . . 
5 ABO 218 368 663 4600 15T 
4054] 149581 4055) 40 12T 
7140) 111 38 30) 888 5 516 85 026! 15 183 5 
3249 132234 474 2 12 75 . 
2322) 60088 5 1669 So 55 . 
sa ze 0 3 263 211] 11 5901 = B 
1 nm 29 785 10530) 1752 3t 103) 5013 
1 B7Ü 50.007 150581| 1487 ara 3 — 
542] 321545 8 4387| 254352] 11582) 
13538 78509 2510 11h in 10a} 3938 
1305| 107 808] 16.107] 1007 0 107] 3021, Yu : 
8 aot 47 ao 2 222832) 3,619) 558103] 14% 2 3 106 368 
| I 
3356| 125125 J 35318 2473] 100841| 7060 2354] 11184] : 
782 rien side TiRe]| 131200 BT 37 SER 20 RA 17118 
gro 47291124202 BT] 168 karl ð 455 EFF! 18449 
73 ten re 75 630 176451 5882] 11534] 
176 50T HT 3349 18 36 9654 3112 
5 47167 12806 426 188000] 5045 195 5 50 1340 445: 200 
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und öffentliche Arbeiten. 
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und die Streden: Antlam · Stealiund und Züffemw- Molgaft, 11,03 Meilm 
lang, am 1. Rovember v. 5. eröffnet. 

*) Um 1. November v. 5. ift bie Beopolhäbahn »Moblau-Serbfte, 1,7 
Meilen lang, in Betrieb genommen. 
= ) Die Bahnſtrecke: Erefelb-Eleve, B,so Meilen lang, ift am 5. März v. J. 
eigbahnen find die Streden: Anger | und bie Strecke ⸗Herbebthal Eupens, 0,7 Meilen lang, am 1. Mäy b, 
19,44 Meilen lang, am 16. Mäy v. 5, | eröffnet. 


5) Die Berbindungdbahn zwiſchen der »Prinz- Wilhelin · und Witten- 
Duitburger Bahn⸗, O,aa Meilen ift feit dem 1. Juni v. S., und bie 
Sterler-Dapldaufer Smeigbahn, 0,53 Meilen larig, feit dem 21. September 
». 5 im Betriebe, 


% Ron ben Borpommerfchen 
amänbeAncdam und Stettin-Paferal 
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Breußifche Bank. 
Belanntmadung. 
“ Die Haupt-Bank wird auch in biefem Jahre auf Wolle, deren 
Nieberlegung in die Speicher der Bank gefchehen kann, Darlehne ge- 


Die Berfiherung der in bie Banffpeicher elieferten Wolle 
gegen Feuerögefahr wird auf Verlangen ber Berpfänder für deren 
ehnung Seitens der Bank beforgt, und können die Darlehne, wenn 
bie dafür verpfändete Wolle Did 3 Uhr Nachmittags in den Banl- 
ee eg —— noch an —— Tage bei der 
-Banf-Kaffe in genommen werden. 
— auf Bewilligung von Darlehnen find an die Banl- 
Tagatoren nard, Liehmann und Pariſius zu richten, von denen 
einer oder mehrere an den Mollmarktstagen im bäube an- 
zutreffen fein werben. . 
Berlin, den 15. April 1864. 
Königlih Preußlſches Haupt · Bant · Direltorium 


Michtamtliches. 


Preußen. Berlin, 17. April. Seine Majeftät der 
König empfingen beute den Grefandten, Wirklichen Geheimen Rath 
Balan , den General» Superintendenten Erdmann aus Königäberg 
und nahmen bie Meldung des zum Kommandanten von Kaftatt er- 
nannten Oberſten von Knobelädorff entgegen. 

— 18 April. Seine Majeftät der König befictigten 
heute Morgen zwei Bataillone auf. dem Tempelbofer Felde. Nach 
der Bejichtigung famen unten angegebene Telegramme auf dem 
Ezercierplaß ein. j 

Seine Majehät machten dem Groffürften Conftantin einen 
Beſuch und empfingen danach den Kriegeminifter und das Eivil- 
SKabinet zum Bortrag. 

— (Bom Kriegsfhauplage vor Düppel.) Um bie 
feindlichen Vorpoſten auch circa 300 Schritt von der zweiten Par 
rallele zurüczutreiben, fiellten ſich in der Racht vom 13. zum 1dten 
drei Compagnieen (die 1., 2. und 4; des 1. Bataillons und eine 
Compagnie {die 11.) des fFüfilier-Bataillons 7. Brandenburgifden 
Sjnfanterie-Regiments Rr. in ber zweiten Warallele, in Eom- 
pagnie-tolonne formirt;, an den dort vorhandenen 4 Wusfalls- 
Thoren auf, das zweite Bataillon deffelben Regiments in berjelben 
Formation als Repli, in der Halbparallele zurüdlafjend. Auf ein 
gegebenes Signal gingen bie Tetenzüge ber zuerft genannten 4 Com- 
pagnieen im Caufrhrit, ohne ſich an die in ihren Schügengräben 
liegenden däniſchen Vorpoften zu kehren, durch die Embuscaden bes 

des bindurd und jepten fh auf 3—400 Schritt vor der Parallele 
eh. Die zweiten Züge der 4 Kolonnen folgten den erften auf 

Schritt, nabmen die dänifchen Worpoften, circa 100 Mann, ge 
fangen und ſchafften fie fogleih zurüd, während 2 Eompagnicen des 
Brandenburgifchen Pionier · Bntaillond Nr. 3 die Logements für 
Schügenzüge und Soutiens gruben. Die dritten Züge, auf 100 Schritt 
Abitand, waren bereit, jeden feindlihen Vorfioß mit dem Bajonette 
qurüdzumeifen. 

Die Arbeit dee Pioniere war in etwa % Stunden beenbet und 
wurde von einem leichten Inſanterie · Gefecht begleitet, aber nicht auf 

ehalten. Das Artilleriefeuer war ſchwach; leider aber wurbe der 

bon mehrfach rübmlichſt ermwäbnte Major von Jena durch eine 
Kartätichfugel tödtlic; getroffen und ift im Laufe des geitrigen * 
verſchleden. Der Lieutenant von Sepdlitz erbielt einen toͤdtli— 
Schuß am Kopfe. 

Vor Tagesanbrud wurden Me vorgefhobenen Compagnieen 


durch das 2. Bataillon abgeloͤſ. Da die Ablöfung der I. Eom- 


pagnie durch die Ste aber bereitö in die Morgendämmerung binein- 
fiel, fo wurde dadurch ein Tirailleur · Gefecht herbeigeführt, in welchem 
der Hauptmann von Nedern durch einen Schub am Arm ſchwer 
verwundet ward, die Compagnie bebauptete jedoch ihre, wenngleich 
etwas exponirte — 

Der Verluſi, ausſchließlich der Offiziere, betrug ca. 2) Mann, 

— Rach ee Telegramme aus Fleneburg bat General 
Graf Münfter am 15. d. M. eine Expedition nad) Julsminde ge- 
macht, ein bedeutended Magazin erbeutet und mit fortgeführt. 

Aus Gravenftein: In der Racht vom I6ten zum ITten wur« 
den die dänifchen Worpoiten bei den Schanzen 5 und 6 ebenfalls 


‚zurüdgedrängt und verloren dabei circa 60 Dann Gefangene. 


Telegramm vom Kriegsfhauplag. 
Spigberg, 10 Ubr 51 Minuten. 

Ale Schanzen I bid 6 find mit Sturm genommen. Harter 
Kampf. Aus mehreren Schanzen Geſchühfeuer. In Schanze 4 ber 
ſchärfſte Kampf. 

11 Uhr 3 Minuten: 

Neue Netranchementd auch genommen. 
Brüden und Schanzen ebenfalls. Einzelne Dänen laufen über die 
Brüde, Biele Gefangene eingebradt. »Molf Krafe« bat den Kampf 
begonnen, beſchießt Schanzen. 


Terrain zwiſchen ben 


EEE 


on — —— — — —— — 


11 Uhr 12 Minuten: 
Schanze 7 iſt genomuten, 
11 Uhr 53 Minuten: 
"Rolf rates it abgeſchlagen. 
12 Uhr: 
Dis jept 11 Offiziere, ungefähr 2000 Mann Gefangene. Es 
werben immer noch mehr eingebracht. 
2 Uhr 24 Mimuten: 
Brigade Raven hat 8 und 9 genommen, 
2 Uhr 29 Minuten: ' 
Brigade Raven, bie au 7 genommen hatte, bat jeht aud 10 
genommen. SHarter Kampf um ben Brüdentopf. 
2 Ubr 33 Minuten: 
Brüdenfopf genommen, Brüde abgebrochen, 40 gefangene 
Offiziere. 


— Se. Majeftät der König haben nachfiehende Depefche er- 


laſſen 


An 
Prinz Friedrich Karl. 
Spihberg bei Gravenſtein. 
Raͤchſt dem Herrn der —— verdante Ich Meiner berr- 
lichen Armee und Deiner Fuͤhrung den glorreihen Sieg des beuti- 
gen Tages, Sprich den Truppen Deine höchſte Anerkennung aus 
und Meinen Königlihen Dank für ihre Leiſtungen. 
Wilhelm. 
— Dad Königlid dänifhe Marine-Minifterium bat 
nachftebende Bekanntmachung erlaffen: 
Dat Marine - Minifterium bringt diedurch zur öffentlichen Kunde, daß 
außer ben Häfen und Einläufen, welche früberen Befanntmadungen zufolge 


blofirt find, Danzig und Pillau von dem 19. diefed Monats am bio- 
firt werben. 


Vorftebended if zur Kenntnis der am Gofe Sr, Majrftät des Königs 
affrebitirten Meprälentanten gebracht werden und bieje Bekanntmachung 
wird von den Lootſen allen durd den Sund und die Belte paijirenben 
Schiffen, welde ihre Hülfe in Bnſeruch nehmen, mitgetheilt merden. 

Marineminifierium, Kopenbagen, den 13. Uprii 1864. ©. Lütken. 

Danzig, 16. April. Heute Morgen war mwieberum bei 
eine Dänische Fregatte zu ſehen. — Der beute bier eingelaufene 
Eapt. Hugbei von dem Schiffe »12 Apoftlet« if zwiſchen Arcona 
und Jasmund von der däntfchen Fregatte »Tordensfjöld« am 13. d. 
abgewiefen, war darauf vor Eolberg, konnte aber wegen Tiefgang 
des Schiffs nicht einfommen, weibalb er bierber fegelte. (Dany. D.) 

Swinemünbde, 15. April. Heute Vormittag, als die Kanonen- 
boote, ber Nabdampfer · Verein · ſowie die »Grille« bereitd Dampf 
machten, famen wieder 3 Dänen in Sicht. Gegen 10 Uhr gingen 
bie genannten Schiffe in See, Eehrten aber gegen 4 Ubr Rachmittags 
zurüd, ohne etwas vom Feinde gefeben zu baben, NO.-Mind. 

(Off. Sta). 

Sadfen. Dresden, 16. April. Nah dem »Dresbner 
Journal · batte Staatöminifter v, Beuft mit den Mitgliedern der 
bier anweſenden Deputatation ber bolfteinifhen Stände, Kaufmann 
Reinke, Probſt Versmann und Profeffor Behn beute eine längere . 
Beiprehung. Herr v. Beuft wird wahrſcheinlich Moutag über Frant · 
furt a. M. nach London abreifen. 

ranffurt a. M., 16. April. Die offjiek Mtittbeilung 
über die Bunbestagsfigung vom 14. April lautet: In beuti- 
ger Sipung nabın der neu ernannte Königlich preußiſche Gefandte 
wirkliche Geheime Rath und Kammerberr, Sert von Savigny, 
nachdem bejjen Vollmacht verleien war, feinen Sik in der Bundes 
verfammlung ein. Hierauf ward auf Grund eines Bundesbeſchluſſes 
vom 14. Dezember v. 5. die’ matritularmäßige Einzahlung einer 
weiteren Mate von zwei Millionen Gulden zur Beſtreilung ber Exe- 
cutionskoften in den Herzogtbünmern Holitein und Lauenburg beſchloſſen. 
Nahdemfodann eine Anzeige des König. ſächſiſchen Beneral-Lieutenants 
von Hafe aus Holftein entgegengenommen worden war ſchritt die Ber- 
fammlung zur Abſtimmung über dievon den vereinigten Ausichüffen in der 
Ieptvorangegangenen Sihung eingebradhten Anträge in Beziehung 
auf die Einladung der Koͤnigl. großbritannifchen Regierung zu einer 
in London abzubaltenden Konferenz zur Wiederberfiellung des Frie- 
dens im Norden Europas. Nach dem Ergebnijje der Abjtimmung 
bat die Bundeiverfammlung beſchloſſen: . 

1) die Einladung zu den von dem SKönigl. großbritannifhen 
Kabinette vorgeſchlagenen Konferenzen anzunehmen, und dem- 
gemäß Präfidium zu erfuchen, bie Roten des SKtönigl."groß- 
britanniiden Herrn Gelandten vom 23, und 26. v. M. in 
Uebereinftimmung mit dem von den vereinigten Ausſchüſſen 
vorgelegten Motenentwurfe zu beantworten; 

2) bie Konferenz durch einen befonderen Bevollmächtigten bes 
Bundes zu beihiden, und zwar durch einen Staatsmann aus 
der Mitte der nicht obnebin fhon bei der Konferenz verirete- 
nen deutſchen Staaten; 
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3) bie Wahl dieſes Bevollmächtigten mittelft Abgabe von Stimm- 

zetteln unverzüglich vorzunehmen, und 

4) das Präfibium ber Bundesverfanmlung u erfuchen, bad hier · 

nad weiter Erforderliche demnächſt einzuleiten. 

‚ Berner ward der Königlich fächfiihe Herr Staatsminifter, Febr. 
von Beuft, vorbehaltlich der Genehmigung Sr. Majeftät des Königs 
von Sachſen, ald Bevollmächtigter ded Bundes auserfehen, und end- 
lich bie dem Bevollmächtigten zu ertbeilende Inftruction feſtgeſtellt. 

Schliehlich wurden die durch den Austritt des Herrn Geh. 
Raths von Sydow unvollzäßlig gewordenen Ausjchüffe durch Wahl 


ergänzt. (Ar. Bl 

Württem erg. Stuttgart, 16. April (Bulletin). Das 
Befinden Sr. Majefät des Königs giebt zu dringenden Befürd- 
tungen neuerdings weniger Veranlaffung. Cine weitere Beflerung 
bürfte ji immerhin nur langfam bemerklic machen. Raͤchſtes 
Bulletin Sonnabend, ben 23. April. (St. U. f. W.) 

Defterreih, Wien, 16. April. Die »Miener Abenbpoft« 
erblidt in der legten Abftimmung der Bundesverfammlung eine be» 
rubigende Gewãhr für die Zukunft, namentlich für eine gebeihliche 
Entwidelung der Konferenz · Arbeiten. Der Artikel ſagt ſchlichlich: 
Untrennbarfeit der Herzogtbümer, ein ſchirmendes Verhältnig Deutfd- 
landö zu denfelben, und ibre nicht blos abminiftrative, fondern po- 
litiſche Selbfiftändigkeit find die leitenden Gelihtspunfte, von denen 
bie deutſchen Mitglieder der Konferenz feinestwegd abweichen werben. 

Grosbritannien und Irland. London, 15. April. 
In der geſtrigen Sigung bed Oberdauſes ging bie vor einigen Tagen 
erwähnte Punishment of Rape Bill durch die Com te-Beratbung und erfuhr 
die von Lord Menälendale beantragte Werbefferung, daß die zu verbän- 
gende Veitichenfirafe nicht dern Ermeffen des Richters anbeimgeftelt, fondern 
obligat gemacht wird, a 

m Unterhaufe wiederholte Dir, Osborne bie am Dienftag an 
den Unterſtaatsſeetetait des Auswaͤrtigen gerichteten rg Dir. Layard 
erwiedert, daß bie vom 20. März datirie Depeiche Dir. Drouyn’s de Lhuys 
nicht ſchriftlich der Regierung mitgetheilt, fondern, mie ag nur dem 
Staateſeetetait des Andmärtigen vorgelefen worden fi. Mas die andere 
Hrage betreffe (megen Mittbeilung der von den Mächten eingelaufenen Ant 
worten auf die Einladung zum Kongrefle), fo fei feine Mbficht vorbanden, 
weitere Schriftftüde auf den Tiſch des Haufe zu legen, 

— 16. April. Die »Dtorning-Pot« bringt folgende Antün- 
»Die Präliminarzuſammenkunft ber verſchiedenen 
diplomatiſchen Vertreter von frankreich, Oeſterreich Rußland, Preußen, 
Dãnemart, Schweden u. ſ. w., Vertragemächten von 1852, if auf 
den näcften Mittwoch (dem 2Uften) feftgefeht. Es lag urſprünglich 
im Plane, bie Konferenz im Auswärtigen Amte in MWbitehall- 
Gardens abzuhalten, doch iſt jeht befchloffen worden, die Zufammen- 
fünfte in der Amtswohnung des Premiers in Bowmng + Street 
fattfinden zu laffen. Earl Muffell und Earl von Clarendon werben 
England vertreten.« 

Dir. Lowe, ber die Annahme der Robert Gesilichen Motion 
ſeitens der Gemwinen als Tabelövotum anfiebt, ift won feinem Poſten 
eines Vice · Präfidbenten des Erziehungs · Ausſchuſſes jurücheireien. 

In der geſtrigen Sißung bed Ssschuufes beantragte Lord Yucan 
einen Ausweig über bie numeriſche Macht der Armer-Referve, In Folge 
des anno 1847 eingeführten Syſtems mürden im Lauf diefes Jahres nicht 
weniger als 10,000 Dann Solbaten ihren Abſchied zu fordern berechtigt fein; und 
diefer Uebelſtand merbe I. Jahr für abe wiederholen. Er glaubt daraus 
den Schluß ziehen zu bürfen, daß die Afte, modurd eine Anmerbung auf 
blos 10 Sabre eingeführt worden ift, fich nicht bemäßtt babe. Lord De 
Grey and Ripon (der Kriegsminifſer) behauptet dagegen, daß die Uebel- 
fände des früheren Syftem®, der Anırerbung auf Cebenszeit nämlich, noch 
viel größer geweſen feien Wenn auch im Laufe diefed Jahres 10,000 
Mann das Werbt haben würden, ibrem Abfchieb zu fordern, fo glaube er 
doch, dafı, Dank All dem, was in neuerer Zeit gefcheben fei, um bie Un- 
annehmlichkeiten bed Armeedienftes u mildern, nicht mebr als A000 
oder gar nur NV Mann von jenem Recht Gebrauch machen würden. Ford 
Dalboufie, als ehemaliges Mitglied der Regierung ven 1847, bemerkt, 
daß ber Herzog von Wellington fh damals von der Unpopularität und 
Unbaltbarfeit ded alten Syſtems gründlich überzeugt babe. Aber alte Sol- 
baten blieben aud ohne Zırang oft gern in den Meiben der Armee, außer 
wenn fie bei ge ober Fabtiken einträgliche Anfellungen erbiehten, 
ein all, der oft vorfomme, aber doch der Armee feine große Unabl von 
Leuten entziehe. Wichtiger jcheine ibm ber Umſtand, daf die Schwefterinel 
Irland) in Folge der z.. Amerita’s nicht mehr folde Maffen 
mie einft dem Werbe-Offizier in die Arme führe, Teopdem glaube er, daß 
eine Müdlehr zur alten Metbode oder eine Verlängerung ber Dienftzeit um 
5 oder fieben jahre gat nicht? zu nüten vermöcte. Die beantragten Aus · 
weiſe werden angeordnet. 

Im Unterbaufe zeigte Mr. Hegnnefſy die Abſicht an, mann 
nächftend ein Subfidien-Gomite an der Tagesordnung if, folgende Reſo · 
Intionen zu beantragen: 1) daß die von Ibter Majeftät Regierung gepflo- 
enen Unterbandlungen wegen Polens feinen befriebigenden Ausgang gehabt 
haben; 2) daß ans ben dem Parlament vorgelegten Schriftftüden hervor- 
gebt, daß die Bedingungen, unter denen bie britiſche Regierung überein 
gekommen mar, bie Herrſchaft Rußlands über Polen anerkennen ju wollen, 
von Rufland nicht erfüllt morben find; 3) daß diefed Haus der Meinung 
ift, daß Tbrer Majeftät Negierung nicht mehr die Verpfüchtung bat, bie 
Lanbesberrlichkeit Rußland in Polen amuerfennen. Mt. King- 
ale zeigt auf nächſten Dienfag, ald Amendement jur Motion dei 
Mitgliedes für Liekeatd (Osborne) folgende Reſolutienen am: 
1) Während diefed Haus den ernften Wunſch bept, daß ed; ohne den Ger 
fegen und Rechten des Volkes in Dänemark, Schleöwig-golftein und Lauen- 
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burg Gewalt anzuthun, moͤglich werden möge, alle dieſe Rande unter dem 
8 des Königs Epriftian IX. zu vereinigen und badurd den vom Pon- 
boner Wertrage angefirebten Sıved zu eryielen, bemerft daß Haus, daß bie 
—— woburch das vorgtſchlagene Arrangement zur Ausführung 

Tram wäürbe, mod nicht die Suftimmung ber devtrſammlungen in 
Schl und Holfein erhalten bat; 2) daß der erfie Lord de Ehapamtes 
eine rung aufgeproden hat, welche bedeutet, daß Ihrer Majeftät Re- 
gierung auf der beboiſtehenden Konfereng annebmen wüh, dab der geyen- 
wärtige Rönig von Dänemark fon jept tehtmäsiger Souverain dei Vol 
feb in Schlesiwig und Holfteln fei; 3) dab, nad der Meinung dieſes Hauſes 
befagte Erflärung des erften Lorde dei Schapamted über die wirflibe An- 
forberung de& Londoner Vertrages binaudgebt, der Wicderherftellung des Frie · 
dens ein ſchweres Hinderniß In den Men legt, und eine ungebührliche Ein- 
mifhung in die Geſehe eines fremden Staates enthält, — Auf dieſe Anzeigen 
folgt eine von Dir. Forſter angeregte Eonverfation über den Uebeiftand, 
daß bad auöwärtige Amt und das Handeldamt fih in bie Fürforge für 
bie * bed auswärligen Handels theilen, und daß die fommerzicllen 
Zlaſſen durch biefen verwidelten Mehaniimus in roße Berlegenheit gem- 
tben, fo oft fie die Aufmerkamfeit der Regierung in Anfprudı nebinen wollen, 
da fie dann gemöhnlih von Pontius zu Pilatus geſchict werden. Eine 
andere Eonverfation entipinnt fib aus einer Beichwerde Mr. Dieraeli'E 
über die Verteilung der Regierungsämter unter beide Häufer, daf 3. ®. 
fait alle Unter-Staatöfefretaire im Unterbaufe fipen, welchts ein Recht hätte, 
bie Chefs der wichtigſien Departements . felbit zu hören. Erſt fpät gelangt 
man zum eigentlichen Geſchaͤft des Abends, den Zudergöilen. 

rankreich. Paris, 15. April. Kaifer Mazimilian 
von Mezifo bat, wie der -Poniteur« heute nadıträglich meldet, am 
10. d. bei der Rronannabıne ben »Eid geleifiet, die Unabhängigkeit 
und Landedintegrität Merito's wahren und ih dem Glüde feines 
Volkes widmen zu wollen.« Zugleich bemerkt das amtliche Blatt, 
ed bürfe wohl auch noch beſonders erwähnt werden, daß bei dem 
Empfange der megilanijhen Depuration auf einem zur Rechten des 
Gürften fiebenden Tiſche die zabliofen Zuftimmungs-Adreffen aus 
allen Theilen Vieito's, fämmtlid mit der Beglaubigung ihrer Echt · 
beit verjeben, aufgefchichtet lagen, ba der Erzberjog, vor Annahme 
der Krone, ſie in feiner Gegenwart batte prüfen laffen wollen.« 
Morgen wird der Kaifer Herrn Hidalgo empfangen und die offizielle 
Unzeige von der Kronannahme entgegennehmen. Das geftern Rach · 
mittag von Trieſt abgereiſte Kaiſerpaar wird demaachſt nah Rom 
gehen und von dort am nädhfien Donnerftag die Neife nah Mexito 


vo en. 

Nie japaniiche Gefandrfehaft, die am 9. d. von Ulegandria ab- 
grfabsen war, ift focben in Marſeille angelangt. Sie beiteht, laut 
»ifrance», aus 33 Samen: 3 eigentlichen Botſchaftern, 2 Näthen, 
4 Serretairen, 2 Schreiben, 4 Dolmetihern, 2 Büreaubienern, 
2 Erremonienmeiflern und 14 Dann Bedienung. Ein Dolmetſcher 
n er Geſandtſchaft in Japan bat fie von bort ber- 
egleitet. 

— 16. April. Der +-Moniteur« bringt heute ſechs Dekrete bei 
Kaifers Dragimilian zur öffentlichen Kenntniß. Nr. 1 fept eine 
in Paris domizilirte Kommiflion für die Finanzen Megiko's ein. 
Die elbe befteht aus drei Perfonen, melde von der megitaniichen, 
franzöfifchen und englifhen Regierung dazu ernannt und beauftragt 
iverden, ein großes Buch der auswärtigen Staatsjguld bes Staiferreichd 
Mesito anzulegen, wovon der Kaiferliche Schah in Mexiko eine Dou- 
blette erhält, Die Zinſen der Staatsfhulden werden in Paris und 
London ausgezahlt. Nr. 2 ernennt den franzöftihen Kommiffar, den 
Senator Grafen de Germiny (früberen Bant-Gouverneur) zum Bor- 
figenden der Finang · Kommiſſion ad 1. Nr. 3 defretirt die Kontrabi- 
rung einer Anleihe von 8 Mill. Pfd. St. oder 1,600, dt, 
bie mit 6 pCt. verzinft und vom 1. April 1569 an nit 1 pCt. jühr- 
lid) amortifirt werden fol. Die Emiijion geſchieht zu 63 Ars. für 
jede 6 Frs. Rente oder 100 Fri. Rominalwertb. In Paris und Lon- 
don werden Zubferiptionen eröffnet, Die erite Anzablung ift 13 Fire. ; 
die . 50 Irs. find in 5 Raten von je 2 Monaten zu berich · 
tigen. Rr, A deeretitt, daß in das große Staatöfhuldbuch von Mexito 
Jahresrenten im Betrage von 6,600,000 Ars. oder 261,905 Pd. St. 
eingetragen und dem Finanz · Miniſter des Kailers der Ftanzoſen zur 
Berfügung gejtellt werden, ber darüber in aller form auf b6 Mill. 
Its. nach den Stipulationen der am 10. d. adgejhloffenen diploma · 
tifchen Eonvention Quittung geben wird, Rr. betätigt die mit den 
Banquiers Glyn, Mills u. Co. in London am A. Mir abgeſchloſ · 
ſent Eonvention wegen Beſorgung der Anleihe von Drill. Pfd. St. 
ad 3 Nr. 6 endlich betrifft die Konfolidirung der feit dem 1. Januar 
1554 nicht mehr eingelöften 20 balbjährigen Coupons der alten megi- 
fanifhen Bons vom Jahre 1851 zu neuen Iproz. Rentenbriefen, die 
mit 153,625 Pfd. St. Rente ins größe Staatsſchuldbuch eingetragen 
werben follen, 

Ein am 30. Dezember v. J. zwiſchen Frantreich und Spanien 
abgeſchloſſener Vertrag, der beute vom »Moniteur- publizirt wird, 
fept die Gebühren für die einfache telegrapbifce Depeſche von WU 

orten auf A Fro. zwifchen beiden Fändern obne Unterfchiedb ber 
Stationen fell. Eine Depefche von Frankreich durch Spanien, fo 
wie von Spanien nad Algerien foftet S re. und weiter nad Tunis 

ditE, 


10 

Die ⸗Preſſe- theilt unter Vorbehalt mit: Man ver 
ſichert, daß die Miſſion Lord Elarendon’s beim Kaifer in Bezug 
auf den europälfchen Frieden ein wejentlich berubigendes Refultat er- 
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ben bat, Es fei nicht unmöglich, dab dad Marinebudget beträcht · Monats an zu placiren, Rad der Malmder »Rya Allchanda« ift 
6 ermäßigt werden würde. Die Diskuffion des Budgets ſei auf | die Regierung mit einem dortigen Kaufmann über Lieferungen von 
den 25. b. hinausgefhoben. Der Lauf der Ereigniſſe Lönnte Fould Proviant und Jourage für die ſchwediſche Armee übereingelommen. 


gefatten, den Finanzplan zu mobifiziren. 
Spanien. Aus Madrid, 15. 
»Die ns Ir reift am 22. nad Aranjuez ab. Herr Mon be» 
leitet fie. Das auf bie Reform der Verfaſſung bezügliche Geſeh 
ht mit 187 gegen 17 Stimmen volirt worden.« 
Rußland uud Volen. Bon der polnifden Grenze 

14. April. Der amtliche »Dyiennit powszehny« in Warfhau bringt 
die Nachricht, dah am 10. d. eine neugebildete Inſurgenten « Abthei · 
lung in der Stärke von etwa 500 Drann in der Nähe von Slupee 
bie Grenze überfehritten habe und in ben Koniner Kreis eingebrun- 
gen fei. Als führer berfelben nennt das Blatt den befannten Ed» 
mund Tarzanomwäli, und bemerkt zugleich, daß ſich fofort zur 
Verfolgung der feindlihen Schaar die ruſſiſchen Befagungen ber 
umliegenden Städte in Bewegung geſeht hätten. So weit 
die jonk aus zuverläffigen Quellen fließenden informationen 

red Berichterftatters reichen, entbehrt dieſe Nachricht jeder 
thatfächlichen Grundlage. Sie verbanft  ibre Eutſtehung viel» 
leiht dem Umftande, daß in ber Racht zum 10. ein. Heiner 
Trupp von etwa 10 Hängegendarmen in der Nähe von Slupce 
vorbeizog, um ſich nad dem Walde von Kazmierz zu begeben und 
von dort aus nächtliche Raubzüge in die nächſte Umgegend zu unter» 
nehmen, Bon einem neuen Zuzuge aus der Provinz Pofen ift feit 
dem 22. v. M. dieffeitd der Grenze nirgends etwas wahrgenommen 
worden. Mas ben ehemaligen Inſurgenten · Chef Edmund Tacqja - 
noweti betrifft, fo bat derfelbe Stonftantinopel, wohin er fi im 
vorigen Herbft begeb, vor etwa 4 Wochen wieder verlaffen, und ift 
nad Paris gegangen. Gegenwärtig befindet er fi in Yondon zur 
Begrühung Garibaldi'd, unter dem er in talien gefämpft bat. In 
feiner Begleitung befindet fih feine Gemablin, die er fih vor Oftern 
nad Paris nachkommen lieh. Im Krakauſchen und Sandomirfchen trei- 
ben ſich noch immer Heine Snfurgentenbanden umber, welche in den füd- 
lichen Gebirgen ſichere Werftede finden, von wo auf fie häufig des Rachts 
Raubzüge in die Umgegend unternehmen. In den lehlen vierzehn 
Tagen baben wieber wiederholte Treibjagden gegen dieſe raͤuberiſchen 
Banden flattgefunden, bei denen es an ſechs werichiedenen Orten zu 
Heinen Gefechten kam; doch ift den ruffiichen Truppen bie völlige 
Vernichtung bderfelben nicht gelungen. Im Lublinſchen iſt nad 
wochenlanger Ruhe wieder eine Beine Infurgentenbande unter Sawa 
aufgetreten, die ſich aber ſchwerlich lange behaupten dürfte, Auch im 
Plodifhen operiren feit den Zuzügen aus Meflpreußen zwei Leine 
Banden, die von den ruffifhen Truppen unabläffig verfolgt werden. 
In den Kreifen Kalifd, Konin und Wloclawek befinden fich feine 
förmlihhen Infurgentenbanden mehr, fondern nur ein paar Heine 
Truppe Hänge-Gensdarmen von 10-15 Dann, die nur dei Nachts 
aus ihren Schlupfiwinfeln in den Wäldern ſich herauewagen. Im 
Auguftorofchen, ſowie in Litthauen und den ruffifchen Provinzen 
(Bolbonien, Podolien, Ukraine) berriiht tiefe Ruhe. Diefer Furze 
Ueberblit zeigt zur Genüge, dab der Aufſtand in aflen Teilen 
Polens in = F bat dem Erlöichen nabe ift. (Off.-2.) 

Schweden und Norwegen. Stodbolm, 9. Upril. 

Der Minifter des Neufern, Graf Manderſtröm, veröffentlicht in der 
beutigen »Moft Zidning « * Widerlegung der neueſien Erklärung 
des Örafen H. Samilton die ſchwediſche Depeiche vom 16. Novem- 
ber v. N Es wird in bdiefem jet war veralteten, aber nod 
immer bemerfenäwertben Aftenftüd junaͤchſt ber Eindrud bejproden, 
den das plöglice Hinſcheiden bed Königd ven Dänemart am 
15. November auf das ſchwediſche Königsbaus gemacht babe, 
und dann erklärt, daß bad bieffeitige Kabinet, obgleih es ſich 
eines jeden Rathſchlags entbalten wolle, dennoch den lebbaften 
Wunſch bege, es möge das Einvernehmen der beiden nordiſchen 
Kabinette bad „biöberige bleiben, zugleich wird jedoch berworge- 
boben, daß Schweden ſich nicht verpflichten könne, die Initiative zu 
ergreifen, ſondern diefe vielmehr der däniſchen Regierung überlafjen 
möüjle. Zugleich veröffentliht Graf Manderſtroͤm zu fernerer 
Rechtfertigung des Regierungs-Standpunftes den Infinuationen der 
Standinapiften gegenüber ein größeres Bruchſtück aus dem urfprüng- 
lichen Entwurf zu dem eventuellen Mllianztrattat, datirt auf Stod- 
bolm, 27. Oktober 1363. Es gebt daraus bervor, daß die ſchwe · 
diſch · norwegiſche Regierung, wenn biefelbe aud wirklich die Absicht 
batte, Dänemark im falle einer etwaigen Ueberichreitung ber Eiber 
Seitens einer deutſchen Armee mit einem Sülfs.-Eorps von 10. bis 
20,000 Mann aller Maffengattungen Beiftand zu leiften, ſich doch 
das unbeſchraͤnkte Necht der freien Entihliefung für den all vor 
behalten bat, daß zwiſchen Deutfchland und Dänemark ein Krieg 
aus einem in. bem Entwurf nicht vorbergeiebenen Grunde ent- 
fpringen ſollte. Bon einer fofortigen Unterzelchnung des Allianz · 
vertrages, wie Graf Samilton dies bebauptet, ift in feinem der bei- 
den Altenftüde die Rede, ſondern es bat jih das Stodbolmer Ka- 
binet vielmehr in jeder Beziehung freie Hand erhalten. 
13. April. In Malmö ift angefragt worden, ob es mög- 
lich jei, in der Stadt und den umliegenden Dörfern 11,000 Mann 
Sinfanterie, 800 Mann Savallerie und Artillerie von Mitte diefes 


. | Daß 
April, wird telegraphirt : | 30,000 Thlr. 


stollegium bat beim Reichsſchulden · Comptoir weitere 
eihömünze erhoben, bie auf bie Verſtä der 
teftungdwerte und Batterieen verwendet werden follen, welche bie 
Einfahrt zu Stodholm nnd Carlöfrona vertheidigen. 

Die Brutto-Einnabmen ber ſchwediſchen Staatseifenbabnen be- 


| trugen für 1863 2,8°9,760 Thlr. Neihömünze; die Ausgaben be- 
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liefen ſich auf 1,961,000 Thlr. in demſelben Zeitraum 

Dänemarf. Kopenbagen, 13. April. Das Kriege 
Drinifterium macht folgende Mittheilungen: Unter dem 13ten Mor- 
gend: Das feindliche feuer, gegen die Düppelfiellung war geftern 
wiederum fehr heftig und wurde bis in die Racht fortgefceht. 74 
Berwundete wurden eingebracht, darunter Premier-Lieutenant Eifing 
(17. Regiment), fchroer verwundet. ze Sonderburg fiel noch ein 
heil Granaten hinein. Auf unferer Seite ift befonders die Snur- 
Infte-Batterie thätig; der Feind bat bei Raunsfoppel und Rans- 
gaarb zwei neue Batterieen angelegt. Nördlid von Apentade bat 
eine Expedition unter Lieutenant Yard einen Lieutenant, drei Unter 
offiziere und einen Gemeinen vom 11. Ulanen » Regiment gefangen 
genommen. 

Unter dem 13ten, 12 Ubr Mittags: Das 
war heute Nacht eben fo heftig wie geftern, circa 
den pr. Etunde geiban. Sonbderburg ift wiederum in Brand ge 
ſchoſſen. Die feindlihen Parallelen auf dem linken fjlügel find 
etwas näber berangefchoben worden. Der Verluft an Wiannihaft 
iſt verbältnigmäßig weniger beträchtlich, dod iſt Major Rohweder 
vom 10. Regiment gefallen. 

Das engliihe Dampfihiff · Chanticleet · Eapitain Mincent, ift 
wegen Blokadebruchs bei Stettin (?) von der Schraubenfregatte 
-Zjälland« aufgebracht worden und geſtern Abend auf der bieligen 
Rhede angelommen. ; 

— 14. April, Aus Augufienburg gebt der »Berl. Tid. ein 
Telegramm ihres Korreſpondenten vom % April, 9 Uhr Abends, 
folgenden Inhalts zu: - fortgejepte Beichiegung der Schanzen wäb- 
rend bei ganzen Tages, Zwiſchen Düppel und Radebüll bat der 
Feind geitern eine neue Batterie errichtet, von welcher er Bomben 
a. ſchwerſten Saliber wirft. Mehrere Verwundete find einge 
ommen. 

Der Bericht des Kriegäminifteriums beute Vormittag lautet: 
Die Beihiefung ber Düppelfiellung am geftrigen Tage ſiand an 
Heftigleit der an ben vorbergebenden Tagen nicht nach und nahmen 
geſtern noch mehr Batterieen baran Theil. Unfer Berluft an Tobten 
und Berwundeten war jedoch verbältnifmäßig nicht jo bedeutend. 
Mebrere Höfe und Gebäude auf Alfen in der Nähe der Küfte längs 
des Alfenfundes find in Brand geſchoſſen worden. 

Das Dberfommando meldet beute um 11 Uhr 20 Dtin., daß 
ber Feind geſtern Abend um 10 Ubr unfere in den Schügengräben 
ſtehenden Borpoften mit einem in der Schlucht vor Schanze Ar. 2 
verborgen gehaltenen Bataillon angriff, fie bis in die Laufaräben 
zurücdwarf und einen Sergeanten und 60 Mann vom 5. Regiment 
abſchnitt. In Folge davon waren unfere Schügengräben auf dem 
linten Flügel verlalfen und zum Theil vom Feinde befeßt worden, 
welcher feine Arbeiten ı fortgefeht bat. Bei Ta edanbruc wurden 
2 Borpoften » Compagnieen beordert, den Verſuch zu machen, bie 
Schüpengräben wieder zu beſehen. Died glüdte nicht. Seconde- 
Lieutenant U. B. Hanjen vom 6. Regiment wurde an ber Schulter 
verwundet. Heute Macht war dad Mrtilleriefeuer etwas weniger 
beftig. Seit beute Morgen find die Schanzgen nur ſchwach beichoflen 
worden, während ein ftärferes feuer gegen die Baiterieen auf Alien 
gerichtet war. In Me Stadt und den Hafen von Sonderburg find 
einige Granaten gefallen. Vieutenant H. Larſen vom Angenieur- 
Corps iſt heute Nacht acfallen. 

Der Stabd-Ehef bed Generald Wilſter, der bei Gudſö verwun- 
dete Major Hoffmann, befindet fih in den legten Tagen fchlimmer 
und jein Sufland foll jebr bedenklich fein. 

@ir U. Paget, der biefige engliſche Gefandte, ift geftern nach 
England abgereift und nicht nad Alſen, wie einige Blätter be- 
richteten 

— 15. April. Das Marine-Minifierium bringt zur öffentlichen 
Kunde, daß aufer den Häfen und Einläufen, welde in Folge frü- 
berer Bekanntmachungen blofirt find, Danzig und Pillau vom 
19, d. M. an blofirt werden werden, Es ift dies den Mepräfentan- 
ten ber neutralen Mächte am Königlichen Hofe. mitgetbeilt worben, 
und dieſe Belanntmadhung mird von den Lootſen den Schiffen mit- 
getheilt werden, welche ibre Hülfe bei der Paſſage dur den Sund 
und die Belte in Anfpruch nebmen. 

Aus Auguſienburg vom 14. 9 Ubr Abends meldet der Kor- 
reipondent der »Berl. Tide: Unter minder beftiger Beihiehung bat 
ber Feind beute aus neuen, fehr nabe dem Sunde errichteten Batie · 
rieen mehrere Gebäude auf Alſen in Brand geſchoſſen. 

Dem Bernehmen nad, fchreibt » Danblabet «, wird General 
Steinmann während der Krankheit ded Generald Gerlach das Ober- 
Kommando interimiftifh übernebmen, 

Beilage 


euer des Feindes 
Schuſſe wur- 
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Zelegrapbiihe Depeſchen 
aus dem Wolff'jben Telegtaphen · Buͤreau 

Gravenftein, Sonntag, 17. April, 7 Ubr Abends. Haupt: 
mann Hoffmüller und Lieutenant Saffelt vom 15. Infanterie 
Regiment find mit 16 Dann beute Nachmittag auf Ulfen gelandet 
baben ben Feind vertrieben, in der Batterie Urnkiel zwei vorbandene 
Geſchühe vernagelt und Zubebör und Munition mitgebracht; fie find 
ohne Berluft zurüdgefchrt, als feindlihe Maſſen aus dem nahen 
Grbölz kamen. 

Trieft, Sonntag, 17. Upril, Mittags. Die Ueberlandpoft bat 
Rachtichten aus Kalcutta vom 24 und aus Bomban vom 
29. v. Mts. gebracht, , 

In den unteren Bezirken ver Bräfidentihaft Bombay tritt die 
Cholera verbeerend auf. 

In Mfgbaniftan werden die Verbältniſſe immer verwidelter. 
Zwei Brüder des Emir von Kabul haben gegen ibn die Waffen 
ergriffen. 

In Bokhara follen, wie gerüchtsweiſe verlautete, die italieniſchen 
Gefangenen entbauptet worden fein. 


London, Sonntag, 17. April Der Dampfer »China« iſt 


aus Rew-Yor? mit Rachtichten vom 6. d. in Cork eingetroffen 
Nah denfelben bat der Kongreß einftimmig erklärt, er fönne nicht 
anerfennen, daß auf den Ruinen einer ameritanifchen Republik unter 
Mitwirkung einer engopäifgen Macht eine Monarchie begründet 
werbe. 

In Rew ˖ York war der Cours auf London 1824, Goldagio 655, 
Baumwolle 75 & 76. 

Paris, Sonntag, 17. April, Morgens. Der heutige · Moni · 
teur« enthält die zwiſchen Frankreich und Mexito zur Regelung ber 
Dreupationsbedingungen abgefhloffene Konvention. Die franzoͤſiſchen 
Truppen werden das Land jo bald ald möglich räumen. Eine aus 
SON) Mann beftebende Fremdenlegion wird 6 Sabre in Mexiko 
bleiben. Allenthalben wo fi nicht eine ausſchließlich megikanifche 
Garnifon befindet, wird der DOberbefehl ben Ftanzoſen zuitehen. 
Dom AJuli-d. 5. ab wird Mexiko die Koften für die im Lande 
bleibenden Truppen tragen. Die bi! dahin aufgelaufenen Entfhä- 
digungsfoflen find auf Höbe von 270 Millionen fyres. feftgeicht 
worden, die Mexiko in Jabretraten von 25 Millionen fired. ab» 
zabfen wird. Gine zu dem Sivede nichergefehte Kommiſſion wird 
die den franzöfifchen Untertbanen ſchuldigen Entfhädigungen regeln. 

Der »Dlomiteur« zeigt ſernet an, daß der Zinsfuß für Schaf- 
feine, die in 3 bis 5 Monaten zahlbar, auf 4 Proz., für diejenigen, 
bie in 6 bis 12 Monaten zahlbar find, auf 4% Proz. fehgefept 
mworben ijl. 

Paris, Montag, IF. April, Morgens, In einem vom 15. b. 
batirten Schreiben des Kaiſers am Fould beikt ed unter Anderem: 
Die glüdliche Loſung der: megikantfchen Angelegenheit erwecke in dem 
Kaifer den Wunſch, dab das Sand von der erſten Erfiattung der 
Kriegötoften durch Verminderung der Abgaben Nupen ziehen möge. 
Er forbere daher Foul d auf, den zweiten Decime der für die Re- 
giſtrirung von Urkunden erbobenen Steuer wegfallen zu laſſen. Diefe 
Maßtegel, fügt der Kaiſer hinzu, werde, verbunden mit der von Tag 
zu Tag zunehmenden Ausſicht auf Erhaltung deö Friedens boffentlid, 
zur Entwickelung der öffentlichen Woblfahrt beitragen, 

Warſchau, Sonntag, 17. April, Vormittags. Ein Kaifer- 
licher Utas verordnet. die Herausgabe von Duplilaten ber in ber 
Schahtommiſſion entiwendeten Pfandbriefe durch den Landſchafis 
Krebitverein. 

Sucz / Sonnabend, 16. April. Die mit der Ueberlandpoft 
eingetroffenen Berichte melden ans Shangat vom 9. März baf 
Eihing von Major Gordon angegriffen und von ber Garniſon 
geräumt worden iſt. In Nord-Ebina herrſcht ſchreckliche Motb. 


Berliner Getreldebörse 
vom 18. April. 
Weizen ioeo 47—58 Thir, nach Qual, — pola. 56 Thir. ab 
ez. 


uni 
G., Mai - Juni 


Septbr, 38 — $ Thlr, ber., 
Br. u. 6. 

Gerste, grosse u. kleine 2733 Thlr. pr. 1750 Pfd,, kleine pomm. 

31 Thir. ab Balın bez. 
1 — 3 a a — a er: ab Kahn bez., 
ieferung pr. Frühjahr 224 —t— r. bez., uni 221 Thlr. 
bez., Juni Juli 23% Thlr- bez, Jul-August 24 Thir. — 
0, Koch- u. Futterwaare 3646 

Winterraps 885—0 Thir. 

RUbal loco 11% Thlr., April und April-Mai 1135—% Thir. bez., Br. 
u. G., Mai-Juni 114% Thir. bez. u. Br., 3 @., Juni-Juli 11%—} Thlr, 
bez., Juli-August 12 Thir., A September 12% Thir., Septbr.-Oktober . 
1235 —k, Thlr. bez., Oktober-November 12% Thir. bez. 

Leinöl ioco 14 Thir. 

Spiritus loco ohne Fass 14%—%; Thlr. bez., do. mit Fass a 
fene Anmeldungen 14% Thlr. bez., Apeü und April - Mai * 
Thir. bez. u. Br., 5 G., Mai-Juni 144 —15 Thir. bez, u. Br., 1 * 
Juni- Juli 163 Thlr. bez, Br. u. @., —— 1 
Thir. bez. u. Br., $ 6,, — — rn Tg 6 
Br., 15% G., Saptemhet· Oktober 16) ⸗2 ⸗*Ibkle bez. 

Weizen höher ten, Roggen disponible In m Verkehr. 
Preise behauptet. Termine eröffneten in recht fester Haltung und bei 
überwiegender Kauflust werden alle Sichten höher bezahlt, zu den er- 

öhten Coursen stellten sich aber mehr Abgeber ein, so dass die Stim- 
mung etwas ermattete. Schliesslich trat Kaufust ins Uebergewicht und 
Preise hoben sich sehr schnell, Gek. 1200 Otr. Hafer Termine unver- 
ändert. Gek. 1800 Cir Rüböl bleibt forldauernd in fester Haltung 
und wenn auch das Geschäft wiederum klein war, so mussten doch die 
wenigen Käufer etwas bessere Preise anlegen, Bei * war beson- 
ders nahe Lieferung vermebrt angeboten und billiger käuflich. Die übri- 
gen Termine behaupteten schwach ihren vorgestrigen Standpunkt. Schluss 
sehr fest. Gek. 200,000 Quart. 


Monstantinopel, 5. Apri. Wechsel-Lours: Lon- 
dres 3/ın. d. für 1 Pid. — Marseille 23.50 für 1 türk. Pld. Geld- 
Cours: Souverain Anglais 109.12 -Piaster; Napoleon 84.28 — 86,27 
Piaster; $ Imperial 895 Piaster; Dueat 51.28 Piaster; Carbovantz 17% 
Piaster; Livre Turque en metalliques 101.17—101$ Piaster. Oeffent- 
liche Fonds: Mumtaze 68.3—67.16 Piaster; Consolides 57.23.36 





Piaster; Nouveaux (Azizies) 59.3—58.16 Piaster. 
Breslau, 18. April, 1 Uhr 25 Minuten Nachmi (Tel. Dep. 
des Staats-Anzeigers) Uesterr. Banknoten 834 Br., 874 &. Freiburger 


Stamm-Actien 1.9} 6. Oberschlesische Actien Litt, A. u. C. töbt—t 
bez.; do. Liu. B. 1413— bez, u. G. Oberschlesische Prioritäts-Öbli- 
ie Litt. D., 4proz., 95% Br., %} 6.; do. Litt. F., 44prez., 100% Br. ; 
o. Litt. E., 3:proz., 83 Br. Kosel-Öderberger Stamm-Actien 60 G. 
Neisse-Brieger Actien 8öt Br. ——— Stamm-Actien 69% 
bez. u. Br. Preussische Öproz. eihe von 1859 105% G. 

Spiritus pr. 5000 pCt. Tralles 14 Thlr. |G., 14% Br. Weizen 
weisser 57—b) Ser, elber 57—64 Sgr. Roggen 39—42 Sgr. Gerste 
30—37 Sgr. Hafer 2529 Sgr. 

Bei mässigem Umsatz wurden österreichische Effecten heut merk- 
lich höher als letzten Börsentag bezahlt, auch Eisenbahn-Aectien begehrt 
und sehr fest, wenn auch weniger gestiegen. 

Stettin, 18. April, 1 Uhr 38 Minuten Nachmittags. (Tel. Dep. 
des Staats-Anzeigers.) Weizen 44-53, Aue 53—ö4 bez. u. Br, 
Mai-Juni 53%—54 bez. u. G. Juni-Juli 55 bez., Juli- August 56 bez. 
u. Br. Rogsen 33 ii Frühjahr 334, Mai-Jani 33% bez., Juni-Juli 
344 @., Jul-Augusr 36 Br., 35£ G. Rüböl 115 ber., April-Mai 11% Br., 
11% G., September-Oktober 11%; Br., 11% bez. — 141 bez., Früb- 
jahr 14% G., Mai- Juni 14% bez., Juni-Juli 144 G. 

Paris, 17. April, Nachm. 3 Uhr 30 Min, Auf dem Boulevard 
begann die 3proz. zu 67.70, fiel bis 67.30, stieg auf 67.50 und wurde 
schliesslich bei grosser Aufregung zu 67.45 gehandelt. 


Königliche Schauipiele. 

Dienftag, 19. April. Im Opernbaufe. (Säfte —— 
Der Troubadour. Oper in 4 Alten. Mufit von Verdi. Ballet 
von P. Taglioni, Leonore: Frl. Lucca. Gaſt: Hr. Adams, vom 
beutfhen Theater zu Peſth, Manrico. Leptes WUuftreten bes Frl. 
Qucca vor ihrem fontraftlihen Urlaube. 

Im Schaufpielbaufe. (100ſie Abonnementd-Borftellung.) Biel 
Lärmen um Nichte. Luſiſpiel in 5 Abthellungen nad Shafefpeare, 
zen von 8. Tieck. Gaft: Frl, franz, vom Theater zu Dlden- 
burg: Beatrige. 

® it , den 20. April, find die Königlichen Theater ge» 
ſchloſſen. 


978 
Deffentliber Anzeiger. 





Stedbriefe und Unterfuhungs: Sachen. 


Stedbrief 
Der unten näber bezeichnete Urbeitömenn Carl Ludwig Cbuard 


Aa Eprverluf und Stellung unter Poligeiauffiht je auf ein Seht 
hs der yanımh entjogen. 


—5 — ar 
Auslandes eine gleiche ——— 

Berlin, den 11. 

Königliche® —— — für — — 
Deputation I. für Verg 
Si — 

Der Arbeitsmann = Big Eduarb Hoffmann if 31 Tahre 
alt, am 26, Berlin geboren, evangelifher Religion, 
5 Fuß 1 Soll ‚ bat —2. anliegende si, ne blaue Augen, dunkel · 
blonde breite = brauen, blonden Bart, breit, ſchmalgerundet, diteten» 
ded Kinn, dide, durze und geftupte Maik, tofen Mund, ftatke, lange und 
he Geſichts bi elblich If Bi rel 738 fommerflrdige 
vorn volftändige Zähne, iſt flark unterfeßter 
Gehalt deutfche Sprade, und bat ale beſendete Renmjeichen auf 
der al Ti —— eine % Doll lange, 4 Sol breite Quernarbe, auf der 
rechten Bade F erbiengroße grubige Narbe, auf jedem Oberarme uwvei 
lbergroiengroße Hodennarben, hinter dem rechten Obre eine 4 Zoll lange 
und eine —F Sol lange, F Zoll breite ſchwache Narbe. 





SHaudeld: Hegifter. 
Handeld-Regifter des Königl. Stadtgeriht® zu Berlin. 


Der Kaufmann Herrmann Friedrich Louis Radich zu Berlin it aus 
der bierfelbft unter ber au 


Staud u. Radich 
eftebenden, unter Nr. 517 des Gefellihaft ur enen ey 
gi ellfhaft ausgefchieben. Die Firma it — ** ES Nr. 517 bed Be 
Ühafth-egiftere dcht, und unter Nr 4024 des Firm enreifers der Kauf. 
mann Carl Ferdinand Wilhelm Staub zu Seil al als alleiniger Inhaber 
der hietſelbſt unter ber Firma 
Staub u. Radich 
jechiges Geſchaͤftelolal: —— Re. 1) 
beftehenben Sandlan eingetragen. 


Loſchung und Eintragung find beut verfügt und erfolgt. 
Der Kaufmann Karl Ferdinand Wilhelm Staub zu Berlin bat für 
feine vorgedachte Handlung 
dem Rentier Soßaan Michael Berthold Staub zu Berlin 
Profura eriheilt, 
Dies if zufolge > ung vom 15. April 1864 am felben Tage unter 
Rr. 693 in das toturen-R egifter eingetragen, 


Die unter Rr, 3465 dei firmen» Butt eingetragene bicfige Firma 
Albert Frichländer, 
Inhaber: Kaufmann Albert Friebländer, 
ift erloſchen und zufolge heutiger Verfügung im Reaifter gelöſcht. 


ri ae R⁊ Wilhelm Ruhemann hierſelbſt, welchet für ſeine biefige 
anblung bieher bie Firma 

* Wilhelm Ruhemann 
Nr. 3044 des Firmentegiſters geführt hat, bat am 15. April 1864 den 
Kaufmann Siegmund Loebell zu Berlin ald Geſellſchaftet aufgenommen. 
Die Handelögeielichaft nn bie Fitma 

Rubemann u. Loebell 
(jefines ya Niederwalftraße Re. 33). 

Die Eingelafirma it nnter Mr. 3044 des Firmenregiſters gelöfcht , die 
Geſellſchafis · Firma unter Nr. 132 des Geſellſchafts · Negifterd eingetragen; 
Beides zufolge heutiger — 

Berlin, den 15. April 1 

Koͤniglichet —8 Abibeilung für Civilſachen. 





Belanntmadun 
Im firmen » Regifter des unterzeichneten Gerichs ift nachſtehende Ein- 
tragung zufolge Berfügung vom 13. April 1864 am felbigen Tage bewirkt 


worden: 
Unter Mr, 315: 
or des Firmen · Inhabers 
aufmann Traugott Ernſt Abih in Pottdam. 
Ort der Rieberlaffung: 
Potädam, 


— der Birma: 


Yo J at Upril 1 


Köntglichet —2 Abtheilung 1. 


+] Zagerbaufes Können, wie biöher, auch waͤhtend des Dießj 


Berfäufe, Berpachtungen, Submifjionen ze. 


880] Belanntmadung. 
Die betreffenden bebedten Niume und Höfe des hiefigen en Königlichen 
igen biefigen 
—— zum Lagetn von Wolle unter den biöherigen Bedingungen be- 
nugt werben. 

Der Verwalter dieſes Bebäuded, Regiftrator Wildt, wird bie Melbun- 
gen bazu In unferem Dienfilofale — Niedermwallfirafe Nr. 39 bierielbt — 
* ber gewöhnliden Dienſiſtunden ſchriftlich odet muͤndlich entgegen- 
nehmen. 

Die Beſtellungen ſollen in ber Reibenfolae, wie fie eingeben, vergeichnet 
und die vorhandenen Lagerpläge demnädft örtlich nachgewieſen werben. 

Berlin, din 5. April 1864. 

Königlibe Minifterial-BawRommiifion. 
Pehlemann. Riep. 


MOL Befanntmadun ns 

ie Zieferung von 3600 Klftım. Torf befier Sorte pro 1564 für Mi- 
litait · Behörden und Garnifen - —— bier und in Charlottenburg, im 
Bangen oder getheilt, fol im Wege der Submiffion verbungen werben. 

Die Bedingungen find in umferem Beihäftölotale, Stlofterfirafe Nr. 76, 
einzulehen — Dfferten mit entſprechendet Aufſchrift nebſt 10 beſitgelten 
Probeſoden bi 

sum 25. d. Mien, VBormittagt 10 Uhr, 
u atyugbe R J — 
e Bedingungen if vor der Abgabe der Offerten zu unterſchreiben 

Berlin, * 12 April 1864. R . 

Königlige Garnifon-Bermwaltung, 





[974] Bergifh-Märkiihe Eifenbahn. 


a 


Die Lieferung von 3000000 Pfund Eiſenbahn · Schienen fol im 
ber Submiſſion vergeben werben; die erg mn liegen auf — 
Cenltal · Burtau bier zur Einſicht bereit und koͤnnen Abdtückt davon gegen 
Erftattung der Koſten ebenbafebft in ar te ‚genommen werben. 

Dfierten find m mit der Aufirift: 

ferung von Eifenbahnichi 
bis Donnerftag, * 2 April IT —— 11 Ubr, 
am und einzureichen, zu welder Zeit die Eröffnung berfelten bewirkt wirb. 
Elberfeld, den 15. April 1864. 
Röniglibe Eifenbabn-Dirretion. 





Berlonfung, Amortijation, 


insz;jablung u. f. w. 
von Öffentlichen 


pieren. 


(706) Berlin. Anhaltifche „Kifenbahn. 
Nah nunme em vollftändigen 
Betr * echnun dr ey Se 1863 


baben wir auf Vorſchlag der Direction die Dividende ber Acht Million 
Fünf mal Hundert Tau * Thaler Etamm-Metien für 1863 auf 


neun und drei Wiertel Vroyent 


feftgefegt, fo daß alfo, nach Abtechnung der bereit# im Juli v. J. abſchlaͤg · 
fie zablten Zwei Progent, gegenmärti 


eben und drei Biertel Brozent ode Fünfzehn 


und einen halben Thaler 

auf pie Actie nachgezahlt werben follen. 

en jpeziellen Rachweis über bie Verwenbung der Betrichd-Einnabmen 
bes Sabre 1863 behalten mie dem Befcäftäberichte vor, und fordern bie 
Befiper von Dividendenfheinen pro 1863 hierdutch auf, im der Zeit 

vom 26. März; bis zum 31. Maid. 5. 
in den Wochentagen von 9— 12 Ubr Vormittags, eine Speyification ihrer 
Dividendenfceine, nach der Nummernfolge georbnet und mit Namens-Unter- 
ſchrift verfehen, in unferer Haupt · Kaſſe am Mölaniichen Dat Mr. 6, ein-. 
zurtichen und gegen Uusbänbigung ber Dividendenfcheine die Zahlung dafür 
ın Empfang zu nehmen. bar 
in den 


. Reip * die Zablun 
om — * 


in der —x auf ei gertigen Babnbof 
Berlin, den 24. Mär 1863. 
Der Berwaltungsrath. 


+ elufchlieplich, 


981] Dppeln-Tarnowiger Eifenbahn. 
Die Dividende pro 1863 auf 4% 5 Ihlr. pr. Actie, feftgefegt 
und wir vom 16. db. Mis. ab HH ult. 
n Breslau bei den Herten Mu uffer © 
in Berlin bei den Herren Me isiehm * Go, 
in Oppeln kei unferer HauptRa 
gegen Husbändigung ded Diridenden · Coupons Bi. 1 der 2ten Serie in ben 





En 


79) 


979 


gewoͤhnlichen Geſchaͤftsſtunden ausgezahlt. Bei Einreihung mehrerer Divi- 
denden · Coupons ift ein Nummern ichniß A 

Auch früherjäßrige Coupons, fo weit folde in Geltung find, wer 
dem zu angegebener Zeit am den genannten Zahlſtellen eingelöft, finb aber 
mit befonderen Berzeichniffen B begleiten, 

Breslau, den 10. April 1864. 
Direction der Oppeln: Zarnowiger Eiſenbahn⸗GSeſell ſchaft. 





OL Magbeburg-Salberftädter Eifenbahn. 
er Ausihuß unferer Geſellſchaſt hat beichloffen, aus den vorjährigen 
Rein-Einnahmen unjerer Bahn eine Dividende von 
Zwei und Zwanzig Drei Achtel Thalern 
po ctie zu vertbeilen. Diekelbe ift vom 18. d. M. ab in ben Bormit- 
göftunden von 9 bis 12 Ubr 
bei unferer bie Hauptfaffe, 
und bis zum 9. Mai cr. aud bei ' 
der Direction ber Diötonto-Befellihaft und 
dem Herrn ©. Bleihröder 
r nn All Deutſchen Kredit-Anftalt und 
er gemeinen Deutſchen Kredit-Mnftalt w PR 
den Herren Hirzel u. Co. {ie Leipzig 
egen einzwreichende, mit ber Unterſchriſt des Präfentanten zu verfehenbe, 
tfignation in Empfang zu nehmen. 
Magdeburg, den 16. April 1864, 
" Das Direktorium 
der Magdeburg · Halberſtãdtet Eiſenbahn · Geſtllſchaft. 


[985] ; 
Magdeburger Lebens⸗-Verſicherungs⸗ 
} . Gefellichaft. ß 


| zu Berlin, 


® 
m Paste 1” “s April 1864 
en fi r 
Dog Rogderurge Lebens · Verſicherungs · Geſellſchaft. 
€ Schmidt. Königedörfet. 
Obet · Dircklor. Gene ral + Direktor. 


[1002] Contordia, R 
Colniſche Lebendsverfigerungsd-Befellihaft. e 
Die am 1. Juli a. e. zablbare Dividende für das Sabre 1863 ift 
—— auf 18 Thlr. für jede Actie feſtgeſegt worden und kann von 
dem gedachten Tage an 
bierfelbR an umferer Kafle oder 
bei der General-Agentur Delbrüd Beo u, Er. in Berlin (Tau- 
benfitage Rr. 30), 
gegen Einlieferung ded Eoupend Mr. 9 erhoben merden. 
Eöln, den 16, Upril 1864. 
Die Direction. 





’ Verſchiedene Bekanntmachungen, 
Stargarb-Pofener Eiſenbahn. 





Die ae erbentliche General-Berfammlung der Etargard-Dofener 

Eiſendahn · Geſellſchaft wird — 
am 3. Mai b. J. Vormittags 11 Uhr, im hieſigen 
Boͤr ſenhauſe 

ſtattfinden. 

Diejenigen Herren Actiongite, welche derſelben beimohnen wollen, haben 
am 2 Mai in den gewoͤhnlichen Beihäftäftunden und am Tage der Mer: 
jammlung bis gegen 11 Uhr bei dem Beauftragten der Direction, Betriehe- 
Sectetait wie ng (am 2. Mai im biefigen Hötel du Nord und am 
3. Mai im Vorimmer der Berfammmlung), ihre Legitimation zur Unsübung 
ihres Stimmtechts nad Vorſchrift rs &. 56 des Statutd zu führen. 

Ebendafelöft werden innerbalo der legten 3 er vor der Verſatum · 
lung der Verwaltungsbericht der Direstion und die Tagedordnung zur Em« 
pfangnabıne für bie Herren Metionaire bereit gehalten werden. 

Stettin, den 23. März 1801. ö 

Der Verwaltungẽ · Rath der Stargard-Gofener Ciſenbahn · Geſellſchaft. 
gtz. Heegewaldt. Rahm. Müller, 


— 


Cöln-Mindener Eiſenbahn. 


Augergemwöbnliche General: erfammlung. 
Behufs Beſchlußnahme Hiber fine Abänderung der im $. 60 ber Sta- 


tuten in Betteſf des Domizild der von den Üctionairen zu wählenden 
| Direstiond- Mitglieder gefroffenen Beſümmungen wirb 


| - Sonnabend, den 7. Mai d. 3, 
| Vormittags 11 Uhr, 


im großen Ratbhausfaale hierfelbft eine außergemöhnliche Beneral-Berfamm- 
lung ftattfinden. 

Unter Hinmweifung auf die, 66. 33 bla 39 des Statuts merben bie in 
den Püsern der Gefeliaft big jum gefrigen Tage eingetragenen Mctionaire 
bierdurch eingeladen, an biefer General- Verfammlung in Perfon, edet im 
Verbinderungsfale durch Berollmäctigte nach $. 40 bes Statutd, theilzu- 
nehmen, mobei wir bemerken, dah in Unmendung der 66. 33. 34 und 39 
ibid. die Einteiti@farten und Stimmzettel am 4. und 6. Mai c., in ben 
Rormittagsftunden von bi 12 Ubr und in den Radmittags- 
ftunden von 3 bis 6Ahr, in unferem Geſchäftelokale am Frantenplaf 
bierielbft, jedech nur gegen tes der Actlen oder einer genügenden 
Beſcheinigung über ben Beſiß derfelben, im falle der Berolmädhtigung 
außerdem gegen Worzeigung ober Eipjendung ber Vollmacht, in Empfang 
genommen werben fünnen. 


jettel nicht verabfolgt. 
Edin, den 4. Mpril 1864. 
j Die Diretion? 


u 


985] 
Magdeburger Lebens - Berficherungs- 
Geſellſchaft. 


GeneralVerſammlun 


fünf Stellvertrefetn/ 
3) Beihlusfaflung über Ankauf eineck Geſellſchaftähauſes event. über 
eine dahin lautende Ergänzung bed Statut: »Die Geſellſchaft ift 
bereistigt, zu ihrem Gefhäftnbettiche ein Brundftüd zu ermwerben.« 
Magbeburg, den 15. April 1864. 
T —— ni. at 
Der Verwaltungẽ ·Ausſchuß. 


[900] 
Sälefifhe Bergwerkd- und Hütten-Uetien-Gefellfihaft 
»Uulcan.« 
Die diesjährige ordentliche Beneral-Verfammlung findet 
am 12ten Mai e., Nahmittags 2 Uhr, im Eaale bes Ibbach; 
* ſchen Hotels zut Poſt in Beuthen OfSchl. 
att. 


: Die S Attienaite werden zu derſelben ergebenſt mit dem Bemer 
en eingeladen: 

1) das nur diejenigen Herren Aetionaire als ftimmberehtigt zu erachten 
find, welche fih durch Depofition von wenigftend fünf Actien als 
Mitgliebee der Defelichaft legitimiren; 

2) dafı diefe Depofition bei Eintritt in die Verſammlung, oder vorher 


Außer ben vorbemerkten Seiten merden Eintrittöfarten und Stimm · 


bei unſetet Hauptlaffe erfolgen kann, aber auch eine Depoſition bei 
ehörden und Anſtalten zuläffig ift, im welchem Falle die 


öffentlichen 
| Hräfentation des Depofitiondfceines erfolgen muß; 
3) dab Unträge —— Actlonaite nur dann zur Beſchluß 
| nahme in der General · Verſammlung zugelaffen werben bürfen, wenn 
ſolche mindeſtens brei volle Wochen vor obigem Termine — alfo 


| „ge r 
bis inelusive ben 20ften d. Mis. — dem Vorfikenden zugeben. 
efr. 68. 15, 16. und 18. dei Gtatuts. .. 


J 


Außer vn“ unctionen, welche die ordentliche Deneral-Verfamm- 

lung nach $, 17. des Statut3 auszuüben berechtigt und berufen ift, be 
zeichnen wir noch ald Gegenftände ber Taged-Drdnung: 

1) Antrag auf Ertbeilung der im Vorſahre vechrhnltenen Dedarge für 

das Jaht 1862; s 

2) Beichlugnabme über ein 


zojelt des —— gr bezüglich des 
Bauts einer Lolomotiv- ü 


ngsbahn ven Hütte zur Bahn · 
ſtrede Morgenrott-Tarnomwip. 
Beuthen Qchl, den 8. April 1864. 
Der Verwaltungs-Ratb der ſchleſiſchen Bergmertd- und Hütten-Mctien- 
Geſellſchaft »Vulcan.⸗ 


»Qukan, 
W. Frytiſch, Worfigender, 


2 
erabau-Sitien- Befetigaf Wilhelmine Birtoria in Effen. 
ie biesjährige ordentliche Beneral-Berfammlung findet 

am Donnerftag, den 12. Mai cer., Bormittags 10 Uhr, 
im Hötel Schmidt bierfelbft 
ftatt, wozu die Herren Metionaire ergebenft einladet 
Effen, den 16. April 1864, 
Der Verwaltungdraib. 


060 
Berliner Börse vom 18. April 1864. 
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—— eslschen en — 3 preussise c 
Fonds blieben fest und missig belebt. 


er Ap en etwas matt, belestigte 
sich aber später sehr beträchtlich; * Geschäft war rege in verschiede- 
nen Banken, in Hypotheken - -Versicherungs - Certifikaten, in Lombarden, 








Nedaction und Mendantur: Shmwieger. 
Berlin, Drud und Verlag der Königlichen Geheimen Ober · Hofbuchbruderei 
(R. v. Deder), 


Das Abonnement beträgt: . 2 Alle Poft- Ankelten des In · uns 
nn Königlich Preuſßiſcher 
ER une, “= € Wilhelms: Dtrafe Ro. SE. 


Staats- 





(nahe ber Kripiigerflr.) 


Anzeiger. 








M 92 Berlin, Mittwoch den 20. April 1864. 
Berlin, 19. April. Finanz: Miniftertum. 


Se. Majeſtät der König find beut früh zur Truppenbefih- 
tigung noch Magbeburg gereift und beabſichtigen gegen 5 Uhr von 
dort bierber zurüdzufebren. 


Dem Dber-Poft-Seeretait Friedrich zu Breslau ben Rotben 
Abler-Orden vierter Klaffe, dem Großherzoglich Oldenburgiſchen Ge- 
neral-Konful Theodor Schmidt zu Hamburg, dem Bürgermuifter 
Bergmann zu Patſchtkau im Kreiſe Neiffe und dem Architekten 
Pietro Roſa zu Rom den Königlichen Kronen-Drden dritter Klafie, 
dem Kalſerlich Franzöſiſchen Eapitain und Escadron-Ebef der Cent- 
Gardes, Innocenti, dem Königlich Schwediſchen Premier-Lieute- 


| 
Se. Majeſtät ber König baben Allergnäbigft gerubt: 
nant Malmberg im der Marine, dem Regierungs - Kanzlei · Inſpet · 








hol zu Sorient den, Königlihen Kronen-Orden vierter 
Aaſe ſor verwalter Würz ner zu Ultenberg im Kreiſe 
Schönau. dem pfänger und Cbauffeegeld-Erbeber Schmidt 
Burbach im Kreiſe Stäfen und“ den Schullebeer und Caniom 

Dietrich zu Zabna im Streife Wittenberg das Allgemeine Ebren- 
zeichen zu verleihen ; — 
Den bisherigen Vice -Präſidenten des Oſtpreu Tiibuna 
in Koͤnigsberg, * von Goßler, zum Erſten Praãſidenten des 
Avpellationsgerichts in Infterburg; fo wie 

. Den biöberigen außerordentlichen Profejior in ber mebiziniihen 
Fakultät der Univerfität in Halle, Dr. R. M. Dlsbaufen zum 
ordentlichen Profefjor in derjelben Falultät zu ernennen; 

Dem Kreisgerichts » Diretor Vagedes im Eööfeld “bei feiner 
Verjegung in an Ruheſtand den Eharakter als Geheimer Juftiz- 
Natb zu verleihen; und 

Den bisherigen zweiten Bürgermeifter, Kämmerer Wolter zu 
Burg, im Negierungebezirt Magdeburg, der von ber dortigen Stadt · 
verordneten » Verfammlung getroffenen Wabl gemäß, als Beigeord- 
neten (zweiten Bürgermeifter) der Stadt Burg für eine fernere Amts - 
Dauer von 6 Jahren zu beftätigen. 





Miinifterium für Handel, Gewerbe und öffentliche 
Arbeiten. 


” 


Daß ben Kaufmann I. 9. F- Prillwig zu Berlin unterm 
| 21. November 1862 — AA auf eine —8 zum Schei · 
Den und Auswaſchen von Steinkohlen und Mineralien, ih er 
loſchen. 





Miniſterium der geiſtlichen, Unterrichts⸗ umd 
Medizinal> Ungelegenbeiten. 


Der biöberige Superintendent der Diöces Soldin, jeige Ober- 
pfarrer zu Sandöberg a. MW, Strumpf, ift zumt Superintendenten 
der Didced Landoberg a. W. ernannt worden. 


Hauptmann a, D. Jacobsjon zu Pofen und dem Bire-Kon- 


52,376. 56,524. 59,4%1. 59,967. 
65,324. 70,443. 71,378. 74,424. 76,113. 


Bei der heute fortgefehten Ziehung der 4. Stlaffe 129, König. 
ficher Klaſſen » Lotterie fil 1 Gewinn von 5000 Thlr. auf Ar. 
14,583, 1 Gewinn von 2000 Thlr. auf Nr. 26,795. 

40 Gewinne zu 1000 Thlr, fielen auf Rr. 914. 2766. 3076. 
AU. 8701. 9591. 10,962. 11,118. 17,670, 19,175. 20,136. 25,158. 
26,779. 32,036. 33,356. 37,057. 42,496, 43,755. 48,222..48,524. 
64,227. 65,607. 67,158. 65,126. 
82,581. 85,247. 88,049. 


| 90,589. 93,158. 93,287 und 93,759. 


| 





9305. 12 13. 14, 


56 Gewinne zu 500 Thlr. auf Mr. 
. 16,252. 16,384. 
26,091. 32,076. 32,311. 33,423. 34,727. 
40,011. A1,880. 43,068. 43,247. 43,544. 
49,333. 50,686. 51,381. 52,73. 52,994. 
59,355. 62,726, 62,751: 63,279. 64,383. 
75,695. 75,713. 78,190. MT. 92,539. 
92,828. 92,830. 92,975 und 94,947. 


74 Gewinne zu 0 Tblr. auf Mr. 34. 163, 3431. 2086 
505. GU50, 6525. 6919. 7 7939. 10,033. 
. 15,514. 15, 70. 16,1: 19,923. 20,329. 
24,929, 25,179. 25,322, 27,233. 31,023. 31,275. 
ı 7. 40,410. 43,254. 44,066. 44,336. 44,647. 
. 45,007. 51,520, 55,006. 55,577. 55,695. 56,746, 
3 . 60,601. 63,944. 64,645. 7. 64,871. 66,070. 
. 69,951. 70,972. 72,°70, 74,373. 76,463. 80,799, 82,098. 
. 84,902. 86,754. 87,143. 87,358. 8%,5*0, 88,606. 
94,368 und 94,708. 
Berlin,, den 


19. April 1864. 


2198. 6239. 6714. SAR. 
. 17,081. 17,888. 
36,363. 3 


. 48,364. 

. 56,50%. 57,024. 
34,589. 64,730. 

. 9,570. 91,621. 


Königliche General»-Lotterie-Direction. 


Miniiterinm für die landwirtbfchaftlichen 
Angelegenbeiten. 


Verfügung vom 4. April 1864 — betreffend die 

Einfendung volltändiger Alten und Karten an 

das Revifiond- Kollegium für LandesKulturſachen 
zur Entfheidung in zweiter Inſtanz. 


Nach einer Mittbeilung des Königlichen Nevifions - Kollegium 
für Landes · Nulturfargen wird daffelbe bäufig dadurd zum Grlajje 
von Nefoluten genöthigt, daß die zur Entſcheidung zweiter Inſtanz 
erforderlichen Akten und Starten demſelben nicht vollſtändig ein 
gereicht, oder daß unrichtige Alten und Karten beigefügt werden, oder 
dag einzelne Plankarten unvollfommen befchrieben find. Dadurch 
wird nicht allein die Urbeitslait der Mitglieder und Unterbeamten 
bes Kollegiums unnüper MWeife vermebrt, fondern cs werden auch die 
Dortofoften für De Parteien erböbt und vor Allem die Geſchäſte 
ohne Notb verzögert, Dieſelben Uebelſtände treten eben fo in dem 
nicht felten vorfommenden Falle ein, daß offenbar entbehrliche Alten 
und Karten miteingefandt werden. 

Aus diefen Gründen veranlaffe ich biermit die Königliche Ge- 
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neral-Kommiffion (Regierung) , beſoudere Aufmerkſamteit darauf zu 
verwenden , daß bie erwähnten Mikfiände bei der Einfendung von 
Alten und Karten zum Spruch des Königlichen Reviſions + Kolle- 
giums für Landes · Kulturſachen in Zukunft vermicden werden. Die 
nädfie Bilicht, für die Bollftändigkeit und Nichtigkeit der Dokumente 
zu forgen und deren unnüße Beifügung zu verbüten, liegt den am= 
Decernenten ob, welche die Berfendung der Sachen zum Spruch 


erfügen, 
Berlin, den 4. April 1864. 


Der. Minifter für die landwirthſchaftlichen Ungelegenbeiten. 
von Selhom. j 


An 
fämmitliche Königliche General-Kommiffionen, 
—— landwirthſchaftliche Abtheilungen 
und an die Königliche Regierung zu Koblenz 
und zu Eigimaringen. - 


| 


Berlin, 19. April, Se. Majeſtät der König haben Aller- | 
näbiaft gerubt: Dem Nittmeifter von Borried vom 2, Welt 
fätifgen Hufaren-Regiment Rr. 11 die Erlaubniß zur Anlegung des 
von bed Königs von Schweden und Norwegen Majeftät ibm ver- 
liehenen Ritterkreuzes des Schwert-Ordens zu eribeilen. 


Michtamtliches. 


Prenßen. Berlin, 19. April. Ihre Majelät bie 
Königin wohnte am Sonntag dem Gottetdienfte in ber Nazareth- 
Kirche bei und fpeifle mit Er. Majeflät dem Könige bei der ver- 
wittweten Königin in Eharlottenburg. Geſiern empfing Allerböchit- 
diefelbe den Befuch des Großfürften Konftantin von Rußland, dem | 
zu Ehren ein großes Diner im Königlichen Palais ftattfand. 

re Drajeftät die Königin bat dem Stöniglich bayeriſchen Ge- 
fandten, bei der Erneuerung feiner Krebitive mach dem erfolgten . 
Thronwechſel, eine Audienz ertbeilt. 

— Nah einem- heute früh aus dem Hauptquartier Graven- 
fein —— Telegramm wird ber däniſche Verluſt auf 
ungefähr 100 Dffiziere — darunter tobt General du Plat und 
2 Oberſten — und circa 4000 Mann angegeben, 

— In der Naht vom 16. zum 17. d. bat ein Vorgehen und 
nF gegen einen Theil derjenigen Poften ftattgefunden, die 150 bie 

Schritt vorwärts der Werke 6-10 nad dem Gefecht im ten | 
fteben geblieben waren. Bon dem auf einer flachen Kuppe vor Nr. 6 | 
aufgeftellten bänifchen Voften fonnten die neu erbauten Emplacements | 
der Länge nah volltändig eingefeben werben. Gegen biefe Kuppe | 
wurde um 9 Uhr Abends die 4. Compagnie bed Yeib » Grenabier- | 
Negiments (1. Brandenburgiihes) Nr. 5 — Vremier-Lieutenant von | 
Wiludi — dirigirt. Schnell und geräufchlos drang fie vor, nabm 
63 Mann des überrafchten Feindes gefangen und grub fi bort ein, | 
ohne Berlufte zu erleiden, N 

Durd das feindliche Feuer verloren unfere Truppet im ‚Laufe 
der Rat: vom 3. Garbe-Grenadier-Regiment (Königin Elifabeth) 
2 Zodte, 5 Verwundete; vom 4 Brandenburgiſchen Infanterie-Ne- 
giment Nr. 24 1 Todten, 13 Verivundete. 

— Der Berluft beim Sturm aufdie Düppeler Schanzen beträgt 
nach eingegangenen Nachrichten ungefähr 2 Generäle, 60 Offiziere 
und 600 Mann an Todten und Verwundteten. 

Es find 53 Gefüge, viele Eipignolen und viele Dancbrogö 
erobert. 

Stettin, 15. April, Die flottendiviflon in Swinemünbe 
faq dort beute früb im Hafen und ſoll fpäter aufgegangen fein. 
Geftern und beute bier verbreitete Gerüchte über angebliche Gefechte 
find durdaus unbegründet. (omf, Sta.) 

Danzig, den IK, April. Die Korvette »Bineta« bielt geitern 
eine Schiekübung auf der Nhede ab, um fi vorzubereiten, wenn 
die Dänen die zum 19ten angemeldete Blokade verwirklichen wollen, 
diefelbe zu verbindern. Abends kehrte diefelbe in ven —— 

Danz. D. 

HSolſtein. Altona, 18. April, Nach der »& lerwigegols 
ſieinſchen Zeitung« baben fih geſtern 250 Beamte aller Dienftjreige, 
welche dem König Chriſtian den Huldigungscid geleitet hatten, im 
Neumünfter verfammelt und beichlojien, die Huldigung zurüdzu- 
nebmen und bavon In Kopenhagen Anzeige zu machen. . 

Die Schleswig · Holſieinſche Zeitung · theilt mit, daß eine De · 
putation ber bolſteinſchen Staͤndemitglieder ſich Ende dieſer Woche 
nach London begeben wird. 

Oldenburg, 17. April, Der Vertrag mit Preußen, nach 
welchem die preußiiche Regierung gegen gewiſſe Gebietserweiterungen, ' 
welche das Jade » Etabliffement notwendig macht, eine Eifenbabn | 
von da über Varel nah Dldenburg ausbauen und Oldenburg den | 
Beirieb überlaffen will, if vom Eifenbabn · Ausſchuſſe des Land | 


— — — — 


J 


"tags mit 8 gegen 1 Stimme gutgebeißen und zur Annahme em- 
pfoblen worden, Daffelbe gilt wegen bed Eifenbahnvertrages mit 
Bremen, welchem ber Ausſchuß ) der boͤchſt ungünſtigen Bebin- 

ungen desbalb das Wort redet, weil von dem Ausbau einer Dlden- 

Bremer Babn die preußiſche Bahn abbängig gemadt if. Da- 
gegen foll von einer Zweigbabn nad Brafe wenigſtens vorläufig 
abgefeben werden. Dan nimmt als gewiß an, dab der Beſchluß 
bes Landtags dem Vorſchlage des Ausſchuſſes entſprechend ausfällen 
wird, Der Landtag tritt am nächſten Dienftag barüber zu einer 
vertrauliben Sigung zuſammen. (Weſ.Ztg) — 

Sachſen. Dresden, 18. April, Der Staatäminifter Frei · 
berr v. Beuſt bat heute Vormittag Dreöden verlaſſen und ſich in 
Folge einer Einladung Sr, Hobeit des Herzogs Ernit von Sachſen · 
Koburg · Gotha zunähft nah Gotha begeben. Bon dort gebt Se. 
Ereellenz nad Ftankfurt, woſelbſt ein zwoeitägiger Aufenthalt ftatt- 
finden wird, und ſodann nad London, (Dr. 5.) 

Altenburg, 17. April. Geſtern Abend 48 Uhr fand bie 
Ttauung Er, iglihen Hoheit des Prinzen Auguſt von 
Schweden und Rorwegen, Herzogs von Dalefarlien, mit Ihrer 


Hoheit der Prinzeſſin Thereſe von Sadfen - Altenburg, 
Herzogin zu Sachſen, im großen Saale des biefigen Reſidenzſchloſſes 
ftatt. Zu derfelben batten fi, außer den biefigen Serricaften, Ihre 


Koͤnigliche Hobeit die Frau Fürſtin von Hohenzollern · Siginaringen, 
Se. — der Erbprinz von Hohenzollern und Ihre Boheit die 
Prinzefiin Marie von Hohenzollern, ſowie Ihre Hoheiten der Erb · 
pring und die Erbpringeffin von Unbalt nebſt Gefolge, ingleihen 
der Söniglih ſchwediſche Geſandie Jaerta aus Berlin, der König. 
lich ſchwediſche General -» Major Graf von Sandels ale 
auferorbentliher Gefandter, der Saiferlih ruffiihe außer 
ordentliche Geſandte und bevollmädtigte Minifter, Gebeime Ratb 
von KRofofchkin, der Königlich pri außerordentliche Geſandte 
und bevollmäctigte Minifter Mirklihe Gebeime Rath Graf von 
Nangau und der Königlich ſächſiſche außerordentliche Geſandte und 
bevollmächtigte Minifter, Kammerbert und Gebeime-Legations-Nath 
von Carlowig eingefunden. Die Trauung ſelbſt wurde durd den 
Hofprediger Hilbert volljogen. Nach Berfelben war Gratulations- 
cour vor dem hoben Brautpaar, auf welde ein Souper folgte. 


C. Big.) 

Gotba, 18. April. Heute ift bier der Landtag unferes og · 
thums wieder zufammengetreten. (Goth. Stg.) a 

Defterreich. Wien, 18. April, e beutige · Wien. Zig.« 
veröffentlicht ein Verzeichniß Über Auszeichnungen für Tapferkeit vor 
dem Feinde, und zwar zuerſt nachträglich in Bezug auf die Gefechte 
bei Ober Selk und Dverfee am 3. und 6. Februar, dann be- 
treffend bie Gefechte bei Veile am &. März, bie — von 
Du und bie dabei ftattgebabten Gefechte am 19., 20. und 
21. Mär, 

Großbritannien und Zrland. Shields, 15. April. 
Eapitain Eutbbertfon, von der » Jane und Margaret«, von Ham · 
burg, berichtet, daß vor der Mündung ber Elbe eine daͤnliſche Fre · 
gatte auf ein Hamburger Schiff und eine preußifche Bart abhielt, 
Letztere machte ein Äußerft geſchicktes Mandver und der, Däne mußte 
die Jagd auf diefelbe aufgeben. Das Hamburger Schiff wurde ge- 
nommen. (Oſtſ.Zig.) : 

Frankreich. Daris, 17. April, Der »Moniteur« veröf- 
fentlicht beute in feinem offiziellen Theile ben Text der zwifchen ber 
—— Sr. Majeflät des Kaiſers der Franzoſen und ber 
jenigen Sr. Majeftät des Kaiſers von Meziko abgefhloffenen 
Eonvention. 
Die beiden Majeftäten, von dem gleiben Wunſche befeelt, die Wiedet · 
berfiellung der Ordnung in Merifo zu fibern und das neue Kaiferreich zu 
befeftigen, haben nachſtehende Liebereinfunft getrofien: Artikel 1. Die fran- 
fiichen Truppen, melde ſich — in Metiko befinden, werben, jo 
bald ald möglich, auf ein Corps von N Mann, mit Einſchluß der 
rembenlogion, teduzitt. Diefed Corps wird, um bie Sjnterefien zu wahren, 
um berentwillen feine Intervention fiattgeiunden bat, zeitwrili, unter ben 
durch die nachſtehenden Artikel geregelten Bedingungen, in Megifo verbleiben. 
Urt, 2 Die franzöfiiben Truppen werden Megito nach und nad je in dem 
Maße riumen, als Ce. Mojeftät der Kaifer von Megifo die zu ihtem Er- 
fag notbiwendigen Truppen wird organifiren können. rt. 3. Die in fran- 
zoͤſiſchem Dienke ſteben de BOLO Mann ftarke Fremdenlegion wird deſſen un- 
geachtet noch ſechs Jabhre in Megito bleiben, maddem gemäß Mr 
tifel 2 alle übrigen franzöfiichen Streitkräite ſchon zurüdgerufen fein mer 
den, Ben biefem Seitpunfte an wird befagte Legion in Dienft und Sold 
der mezifanıfden Regierung übergeben. Die megtaniſche Regierung bebält 
ſich das Recht vor, die Verivendungszeit der Ben in Mexifo abju- 
fürzen. Urt. 4, Die von den franzöfiihen Iruppen zu befependen Punkte 
bes megikanifhen Gebiets, jo wie die militairifben Erpeditionen diefer Trup- 
pen werden vorlommenden Falls gemeiniam und unmittelbar zwiſchen Sr. 
Majeftät dem Kaifer von Mexiko und dem Oberbeſthlehaber des frangöfifchen 
Corps feftgeflellt. Art. 5. Un allen Punkten, wo die Garniſon nicht aus · 
fbliegtich aus mexikaniſchen Truppen beficht, fommt der militairifbe Ober 
befebl bein Kanchide Kommandanten zu, deegleichtn bei fombinitten Et · 
peditionen franzöfiicher und megifanifcher Truppen. Urt, 6. Die franzöfiichen 
Kommandanten fünnen in feinen Zweig dee megifanijhen Verwaltung ein- 
greifen. rt. 7. Eo lange die Vedürfniffe des frangöfiicben Armetcorps 
einen Transport » Fabrdienſt priſchen Frankreich und Vera-Eruz notbwendig 
maden, werden Die auf JOO,OOO Fre, angeiblagenen Koften, für.je bie 
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Din und Herfabrt zufammen , von der megifaniihen Negierung getragen 
und in Mexiko bezahlt. - Urt. 8. Die von Keantrei in * — va 
dem Stillen Weltmeere unterhaltenen Cchifjöftatiomen werden oft Fahrzeuge in 
die megifanifchen Häfen fdiden, um dafelbit die frangöfifche Fahne zu jeigen. 
Art. %, Die von der megifanifchen Negierung zurüczu Kofien 
für die franzöfifche Expedition werden für die ganze Dauer dieier Erpebition 
bis zum 1. Suli 1864 auf 270 Millionen feftgefegt. Diefe Zumme wird 
zu 3 plt. jährlich verzinft werden. Nom 1. Juli d. I an fallen alle Mus. 
- En die — ſlaniſche yo arg zur —* Fr 10. Die aan det 
megifaniihen Regierung an frankreich zu zahlende Entihädigung für Be 
nr Ernährung ur Unterhalt der Truppen bes —2** Em iften 
uli an * J — Fres. — — per Jahr feſtgeſeht. 

ct. 11. Die mi ierung wird fofort anzöfildhen 
die Summe von 66 Millionen in Ahleibeicheinen mr en 


» 


dee im 


in m 
taniſche R — verpflichtet fich, die frangöfiichen Unterthanen für 
die von bie ittenen Nactheile, welche ber Grund der Crpebition 


tie ihren Sip bat, mirb zur definitiven Liquidation der von ber m 
vorigen Artikel begeichneten ‚Rommifion angenommenen Forderungen ſchrei · 
ten und über diejenigen entſcheiden, die ihrem Spruche vorbehalten worden 
find. Art. 17. Die franzöfiihe Megierung wird. alle — * Kriegs · 
gefangenen in Freiheit jegen, fo mie der Faiſer von Diegifo in ſeint Stan 
ten em en ſein wird. rt. 18. Gegenwärtige Convention wird ratifi- 
zirt und bie gegenſeltige Rafification bald möglidk ausgefaujcht werden. 

So voljogen im Schloſſe Mircmare, am 0, April 124. 
Unterzeihnet: Serbet. 
. Joaquin Beladquez be Leon. 

Der Senat bat geftern faft einſimmig befchlofien, die Petition 
der promovirten Aerzie, welche die »Pfufcherei« der Sanitätdbeamten 
ſtrenger befchränft wiſſen mill, durch Uebergang zur Tagesordnung 
abzufertigen, dagegen die Petition der Sanitätsbeainten, die neben 
ben Dotloren weitere Befuguiſſe zu erhalten wünſchen, dem Miniſte · 
rium zu übermeifen. 

Heute Rachmittag 2 Uhr bat ber Kaiſer Herrn Hidalgo em- 
pfangen, ber bie fürmliche Anzeige von der Thronbeſteigung des 
Kaiferd Maximilian zu machen und Er. Majeftät das Großlreug 
des Guadaloupe-Ordens, fo wie feine Geſandten · Creditive zu über- 
reihen batte. Nachher empfing auch die Kaiſerin den mexitaniſchen 
Geſandten. — 

Am Dienſtag früb 6 Ubr werden die mexitaniſchen Majeſtäten 
in Civita · Vecchia und gegen Mittag in Nom eintreffen. 

In Breft find, wie der France- gemeldet wird, vorgefterm zwei 
öfterreichifche Schraubendampfer angelangt, die Kohlen und Proviant 
einnehmen und dann bie Fahrt nad) der Nordice fortiegen wollten. 
Unter ihrem Schutze werden mebrere deutſche Kauffahrteiſchiffe, die 
vor den dänifchen Kreuzern in franzöfifbe Häfen geflüchtet waren, 
auch wieder in Ste geben. 

Der General Santa Anna und fein Sohn hatten bekannt 
lich vor einiger Zeit von der Negentichaft in Mexilo die Erlaubnif 
ur Rückehr nach Mexito erhalten, weil fie ſchrifilich erflärt batten, 
Ir —— und dem megifanifchen Kalſerreiche unter Maximi- 
lian 1. beizutreten und ſich gleichzeitig verpflichteten, ſich aller poli» 
tiſchen Demonftrationen zu enthalten. 


En Franzoſen und zei Megitanern beftehende Kevijions-Romniffion, welche 


Kaum in Dera-Erug aus · 
geſchifft, bat jedoch General Santa Anna verfucht, eine öffentliche 
Demonftration zu feinen Gunften zu provoeiren und eine Prorlama- 
tion durch den Drud verbreiten lajfen, worin er der Nation feine 
Ruͤcktehr nach Dierifo barlegt, in febe ſchmeichelbaften Ausdrücken 
von der franzoͤſiſchen Intervention ſpricht, befonders aber der fonfer- 
vativen Partei Weihrauch fireut, General Bazaine bat ihn wegen 
biefer Verlegung feines gegebenen Verſprechens, ſich nicht auf poli- 
tiſche Umtriebe einzulaſſen, jofort wieder aus dem Lande vertrieben 
und ibn mit dem Schiffe »Eolbert« nad Havannah zurüchgeſchickt. 
Mie es beißt, will er ſich jet nah Martinique verfügen, um dor 
den Stalfer Maximilian zu erwarten und zu begrüßen. 


Türkei. Bufareft, 17. April, Ein den Höfen von Wien, 

rid, Turin und London durch einen ee zu 
berrelchendes Memoire des Fürften Cuſa beklagt ſich über die Hal 
tung Rußlands, feine Drobungen und Truppenfonzentrirungen an 
der Grenze und redhtfertigt den den Polenflüchtlingen gewäbrten 
Schus. — Die vereinigten Sectionen der Kammer baben ſich für 
das Prinzip der Rural Gejegvorlage: den Bauern bie derzeit in 


; 





ihrem Beſihe befindlichen Grundjtüce ins Eigenthum zu, geben, ein- 
u} Yin a . oenthum Behr. ei 
nemark. Kopenbagen, 16. April. Das Kriegsmini 
tium. berichtet: .»Den 15, April, —— Die che 
cigentlichen Düppeler Stellung war geflern weniger beftig, gegen 
unfere Batterien längs des Alfener Sundes dagegen ftärfer, Dieb: 
tere Gehöfte find in Brand geichoffen worden. — Den 15. April, 
Mittags: Im Laufe der Nacht hat der Feind die Düppeler Stellung 
ebenmäßig andauernd beihoffen; furz mad Tagesanbruch ift das 
feuer gegen diejelbe und gegen die Batterien auf Aljen ſehr heftig 
worden. Auf unferem äußerten linfen lügel beihoß unjere In⸗ 
janterie bie vorgefhobenen feindlichen Arbeiten, weiche nicht weiter 
vorwärts zu fihreiten, fondern weſentlich im Ausbeſſerungen zu be» 
ſtehen ſcheinen. Geſtern wurde Premier » Lieutenant örgenfen vom 
2. Regiment und in der verwichenen Nacht Lieutenant Arendrup 
vom Angenleur-Eorps leicht verwundet. Unfer Verluft it im Uebri- 
gen weniger bedeutend. In Stadt und Hafen Sonbderburg fielen 
dabei geflern wiederum einige Granaten, jedoch obne zu zünden. — 
— * Fe Erpebition wurden geftern fünf preußiiche Kriegsgefangene 
ngebradht.« 

Auch von dem Marine-Minifterium liegt beute ein Bericht vo 
nämlid fo lautend: »Am 13. d, Mor wurde das Dampficiff 
Sertha · ¶Lieutenant v. d. Rede, wo ſich der Nächfttommandirende, 
Drlogs » Capitain Pederfen, an Bord befindet, von einer Ratterie 
auf Suogeboctihage beſchoſſen. Tropdem das Dampffciff peftie 
befhoffen wurde, bat daſſelbe dennoch feinen weſentlichen Schaden 
erlitten, Der Maſchinen » Affiftent Adolph Emwertfen und. ber jee- 

emohnte Andreas Ehriftianfen find gefallen, dagegen haben wir 

«ine Berwundete. (9. €.) 

Amerika. Aus Bera-Eruz, 19. März, meldet der »Mo- 
niteur- vom 18. April, daß Juarez, beifen Armec nicht mebe 
exiftire, auf der Flucht fei; man wiſſe nicht, wohin. Im Uebrigen 
in nur noch einige. Näuberbanden, die. das Land unficer 
machten. 


Zelegrapbifhe Depeſchen 
aus den Wolff' ſchen Telegraphen · Buͤreau. 


London, Montag, 18. April, Nachts. Im Unterhauſe 
kündigt Dieraeli an, er werde, wenn Osborne bie angefün- 
bigte Motion in Betrefi Dänemarfs einbringe, den Uebergang jur 
Tages · Ordnung beantragen. Auf eine Interpellation von Morte 
erflärt Palmerſton, feines Wiſſens beftehe zwifchen Rußland und 
Defterreich Fein Auslieferungsvertrag, aber möglicherweife ein Abfom- 
men über Deferteure, 

London, Dierftag, 19. April, Vormittags. Garibaldi, 
von den Anftrengungen feines bieigen Aufentbaltö zu fehr ange» 
griffen, wird auf den Math feiner Aerzte waährſcheinlich am Freitag 
die Rückteiſe über Plymouth nad Caprera antreten, 

St. Petersburg, Dienftag, 19. April, Bormittags. Ein faifer- 
lichet Ukas vom 15. d. verfügt zur Vermehrung der Staatämittel 
und namentlih zur Dedung der Zahlungen an das Ausland für 
das vorige Jabr die Kontrabirung einer. Anleibe von 6 Millionen 
Pd. St. oder 7-00,000 holländiſchen Gulden bei Hope u. Ba- 
ring. Die Anlcibe joll die Sprogentige Angloholländiſche heißen, in 
Apoints von 1000 Gulden und von 100. Pfd. St. ausgegeben wer- 
den. Die Berzinfung beginnt am. 1. April 1864, die Zinszablung 
erfolgt halbjährlich in Condon und Amſterdam. Die Anortifirung 
mit 1 Prozent jährlich fängt am 1. April 1566 an. 





Statiſtiſche Werrtbeilungen. 
Telegraphische Witierungshberlehte, 














Beobachtungszeit. | meter ee, Allgemeine 
Paris - Rea- Wind. Himmels- 
Stunde. | Ort Jpinien.| Amar ansicht. 
Auswärtige Stationen, 
ib. April, 
7. Morgs.| Paris ..... . —2 7 Wa |bedexkt, 
Junstig. 
. Brüssel .....| 334,9 80  [ONO., o-ı |bewal t. 
. Petersburg 310,5 a O. 1 bewölkt, 
. ÄBR- »on000. 338,5 2,3 IN. 2. bedeckt. 
. Moskau .. 332,0 3,0 INO.,ı bewölkt, 
. Warschau 332,3 2,3 IN, 2. |heiter. 
. Nieolaiew „.| ? 4a 8. 1. bewölkt, 
. Helsingfors .| 40,#| 0, 0. heiter. 










Himmels- 
Ansicht. 






























16. April. 3 
6. Morgs.|Memel ..... 3385| 0,8 INO, schwach. |bewülkt, 
. Königsberg .| 338,2 1,5 |N., sehwach. heiter. 
» Danzig ....- 334,0 1,9 schwach, |heiter. 
. Putbus ..... 337,5 1.» NO, schwach. |bew. Reif. 
T. = Chslin ...»-- 338,7 2,2 |Windstille, trübe, 
schw, Neb 
6. » Stettin . .... 338,7) —04 NO, schwach, bed. Nebel. 
» Berlin... 337,4 | fa IONO., schwach, |heiter. 
. Posen ....-. 336,5 O8 IN. schwach. völlig heiter. 
- Münster ....! 334,2 25 ISO, missig, heiter. 
» au ....| 335,3 0,3 |0., mässig, anz heiter, 
» Breslau ....: 352,4 | —1,0 |NW., sehwach, heiter. 
. Batibor ...+| 330,1 0,3 IN. schwach, bedeckt. 
» Trier....... 330,8 3,ı INO,, stark. heiter. 
. Cöln ....... I 334,0 4, |80., schwach. heiter. 
Auswärtige Stationen 
17. April 
7. Morgs.]| Brüssel ..... 335,7 ‚» |8W., ı stark bew, 
» Petersburg...) 311,1 2,5 INO, 2. bewölkt 
. Riga. 337,2 | 20 80.1 bewölkt, 
5 Moseau ..... 334,4 44 W. 1 bewölkt. 
- Warschau 331,9 20 18, 1 bedeckt, 
. Nieolaiew ..| 336,7 5,2 8 heiter. 
» Helsinzfors „| 340,0 20 10.2 bewölkt. 
Preussisehe Stationen 
17. April 
6. Morgs.iälemel ..... 336,2 2,4  [0., schwach. trübe, 
» Königsberg .) 336,1 24 0, schwach. trübe. 
» Danzig .....) 336,4 3,3 schwach. bedeckt. 
. Putbus..... 331,9 2,0 INW,, schwach, |heiter, 
——— Cislin ...... 336,0 2s | Windstille, bedeckt. 
& 8tettin anne. 330.5 0,7 NNW., schwach, |heiter, 
= Berlin 02... | 335,7 0,9 NO, schwach. bedeckt. 
» Posen auuu.. | 335,0 0,0 INW,, schwach. |välligheiter. 
. Münster ....| 333,6 2» 150, schwach, |beiter. 
-» Torgau ....| 333,7 2,4 ]0., mässig. bewölkt, 
. Breslau ....| 331,4 2,2  ]0., sehr schwach. |trübe. 
. Ratibor ..... 329,1 3,0 |S0., schwach, |bewälkt. 
» Trieran.e...] 330,9 54 INO., sche schw, bedeckt. 
. CÜn ....... 344,7 5,0 |S0., schwach bedeckt, 
Auswärtige Stationen 
18. April, 
7. Morgs.| Paris ....... 330,5 As (NW. o. heiter. 
| dunstig, 
. Brüssel ..... 338,4 55 |WSW,ı beiter, 
> Petersburg .| 34,5 2,7 80, 1. bed, Regen. 
“ 3383 de |S0. 1. bedeckt. 
. Maseau ..... 331,71 5a: 150. bewölkt, 
. Warschau ..| 333,5 44 18. 1. bewölkt, 
. Nieolalew...| 337,0 5,3 8W. ı heiter, 
. Helsingfors .| 339,7 1,4 [050,1 Nebel, 
grosser Kg, 
Preussische Stationen 2 
18. April 
6. Aorgs. | Memel......| 338,1 2,4 0. sehwach. bewölkt, 
» Königsberg .| 338,0 20 1/0. schwach, bedeckt. 
» Danzig A 338,2 | —O,2 Ischwach. heiter. 
. Putbus...... 335,6 25 |W., schwach, heiter, 
T. - Cöslin ...... 337,4 1,0 | Windstille heiter, 
b » Stettim ...... 337,1 1,8 !W., schwach. heiter, 
. Berlin ...... 336.4 1,0 |SSW., schwach, |heiter. 
» osen. 337,0 1,4. |SSW., sehr schw. |völligheiter, 
| dunsti 
. Münster..... 334,4 3,2 |SW., schwach. |bewölkt. 
Torgau . 334,6 1,8 80. mässig, heiter, 
=» + |Breslau ..... 332,8 1,6 IN. schwach, bewölkt. 
Nebel, Reif. 
» Ratibor .....] 330,6 2,8 |W,„ schwach. trübe, Reg. 
. Trier 333,7 2,8 S, sehr schwach. |heiter. 
B Cöln ......- 336,8 5,4 INW., schwach, |bewölkt. 








zelegrapbiige Depeiwen 
aus dem Molffiben Selegrapben-Bürean 

Hamburg, Dienftag 19, April, Vormittags, Laut Berichtes 
der Lootſen an die Affeturanzgefelihaft baben die Dänen das am 
Sonntag von bier nah Rew-York audgelaufene Poſtdampfſchiff 
»Bavaria- geftern Abend genommen, 

Mark: preise, 
Berlin. den 18. April. 

Zu Lande: Roggen 1 Thir. 16 Sgr. 3 Pf., auch 1 Thir. 15 Ser. 
und 1 Thir, 13 Sgr. O Pf. lafer i Thir. 2 Sgr. 6 Pf, auch 1 Thir. 
1 Sgr. 11 Pf. und 4 Thir. 1 Sgr. 3 Pf, Erbsen 1 Thir. 20 Ser. 

Lu Wasser: Weizen 2 Vble. 11 Sgr. 3 Pf, auch 2 Thlr. 2 Sgr. 
6 Pf. und 1 Thlr. 26 Ser. 3 Pf. Roggen 1 Thlr. 13 Sgr, 4 Pf., auch 
1 Thlr. 11 Sgr. 3 Pf. und 1 Thir. 8 Szr. 4 Pf. Graue Gerste 1 Thlr. 
10 Szr., auch 1 Thlr. 6 Sgr. 3 Pf. und 1 Thlr. 3 Ser. u Pf, 
1 Thir. 1 Ser. 3 P£., auch 7 Ser. 6 Pf, Erlsen 2 Thlr. 2 Sgr. 6 PE, 
auch i Yhlr, 47 Szr. 6 Pf. Futter-Erbsen 1 Tlir, 15 Sgr. 





Haler | 


Das Schock Stroh 10 Thir., auch 9 Thle, 15 Se und 9 Thir, 

Der Centner Heu 1 Tlilr. 7 Sgr. 6 Pf. und 1 Thir. 5 Sgr., geringere 
Sorte auch 1 Thlr. , 

Kartoflein. der Scheflel 25 Sgr., auch 22 Ser. 6 Pf. und 17 Ser. 
6 Pf., meizenweis 1 Ser. 9 Pf., auch 1 Ser, & Pf. und 1 Sgr. 3 Pf. 

»erliurr wrireisteburse 
vom 14. April, 

Weizen ieco 47 — 59 Thir, nach Qual., fein boehbunt poln, 574 
Thir. ab Kahn bez., fein gelb, uckerm. 55% Thlr. ab Bahn bez., schwim, 
1 Lad. buut poln, 55 Thlr, bez. 

Roggen loco 1 Ladung Bipfd. 37 Thir. am Bassin ber., M—Bipfd. 
36%—37 Thir. ab Kahn ber, schwimmend 1 Ladung. 81 — S2pfd. 6% 
Tbir. ber., April ao. Frübjahr 364—3—+ Thir. ber. u. @., 3 Br., Mai- 
Juni 35%—j—% Thir. bez. u. 6, % Br., Juni-Juli 373 —38— 47, Thir, 
bea. u. G, % Br, Juli- Augus 38 —%— } The. ber. u. Br, } G., 
August-Septbr. 39 Thlr, ber., Septbr.-Okthr, 39; —r—t Thir. bes. u. 
G.,% Br. Gerste, u. kiemue 27 33 Tür. pr. 1750 Pfd. 

Hafer loco 22 — 24 Thir., fein weiss, pomm. 23} Thlr. ab Bahn. 
bez., Lieferung pr. Frühjshr 22% Thir. bez., Aa Juni 22% Tblr., Juni- 
Juli 234 Thir. nominell, Juli-August 24% 'Thlr. Br. 





| Erksen, Koch- u. Futterwaare 36—46 This. 


Winterraps BE 40 "Thir. 4 

Kübel loeo 11% Tülr. Br., April und April - Mai 11%—j—% Thir. 
bez, Br. u. 6, Mai-Juni 11%—} Thir. bez., Br. u. G., Juni-Juh 113% 
bis 125 Thir, bez. u. Br., 126, Juli-August 12%—% Thir, bez., Septem- 
ber-Öktober 12:%&5—% Thlr. ber. Leinöl loro 14 Tüir. 

Spiritus loco ohne Fass 14,15%, Thir. ber., April und April- 
Mai 144 15% 14% Tbir. bex., Br. u, G., Mai-Juni 15-4154, Tblr. 
bez. u. Br., 15 G., Juni- Juli 19%, —&—% Thir. bez, } Br., iu 6. 
Juli - Augusr 15% —j—% Thlr, ber., Br. u. G., August-September 16‘, 
bis %—%, Thir. bez., Br. u. G., September-Oktober 16.%— 5 —: Thir. 
bez. u. 8. 4 Br. 

Weizen besser berahli. Roggen effektiv fand gute Beachtung zum 
Versandt, und wurde Mehreres zu bessern Preisen aus dem Markte ge- 
nommen. Termine waren heute wiederum in en Quantitäten zu 
Deckungen gesucht, aber bei der Festigkeit und Zurückhaltung der Ab- 

eber mussten sie schnell höher bezahlt werden. Zu den erhöhten 
‚sursen trat aber Verkaufslust so ins Uebergewicht und Preise sind nur 
wenig niedriger als gestern. Gek. 15,000 Cir, Hafer Termine behaup- 
tet. Gek. 660 Ctr. Auch für Rüböl ist plötzlich Kauflust in starkem 
Maasse allgemein heivorgetreten, und es zeigte sich heut, wie wenig 
neigt man Verkäufen ist, denn es musste chenfalls ein bedeutender 
reisaufschlag bewilligt werden. Gek. 700 Cir. Spiritus nimmt nur 
grringen Antheil an der allgemeinen Steigerung und konnte heute wie- 
er nur ein mässiges Preisavance erzielt werden. Schluss matt und 
gegen gestern wenig verändert. Gek. 100,000 Ort. 

Söremimu, 19. April, 1 Uhr 19 Minuten Nachmittags. (Tel, Dep. 
des Staats-Anreigers ) Üesterr. Bankuoten A3% Br., 87% Freiburger 
Stamm - Actien 103-150 bez. Überschlesische Actien Lit. A, u. Ü, 
4564 —4 bez. u. @.; do. Lit. B. 141% G. Oberschlesische Prioritäts- 
Oblig ıtionen Litt, D.. dpror., 96 Br.; do. Lit. F., 4;pror., 1011 G.; de. 
Litt. E., 3$proz., 83 Br, Kosel-Üderberger Stamm - Actien 60%, ber, 
u Br. Neisse-Brieger Actien —. Oppeln - Tarnowitzer Stamm-Actien 
60% Br. Preussische Sproz. Anleihe von 1859 106} Br. 

Spiritus pr. 8UCO pCt. Tralles 14% Tihlr. Br., 14%, G. Weizen 
weisser 9864 Sgr., Iber 57-65 Ser. Roggen 40-43 Sgr. Gerste 
30-37 $ Hafer 26—:0 Sgr. £ 

In Folge vielfacher Gewinn - Realisirungen war die Bewegung an 
heutiger Börse für Sperulations - Papiere eme rückgängige, so dass die 
Schluss - Course, trotz der günstigen politischen Nachriehten, eher noch 
etwas schwächer als gestern waren. Eisenbahn-Actien weniger schwan- 
kend , ebenfalls gegeu gestern wenig verändert. 

Stettim, 19. April, 1 Uhr 35 Minuten rer (Tel. Dep. 
des Staats - Anzeigers.) Weizen 475—53, Frühjahr 54 bez., Mai-Juni 
544fBr, 54 ber., Juni-Juli 552, Juli-August 56-564 bez. Roggen 33}, 
Frühjahr 34, Mai-Juni 343, Juni-Juli 354—35;, Juli-August 361364 





ber. u. 5 1% Br., —— ld Mn ar en Öktober 
113% bez. u. Br. Spiritus 14% bez., Frühjahr 14} G., Mai- Juni 14% 
—— Jul ee * * 





Hambrrg, 18. April, Nachmitags 4 Uhr 30 Alinuten. Die 
Börse war matter. Wetter veränderlich, 

Schluss - Course: Oesterreichische Kredit - Actien 84}, Vereins 
bank 104. Norddeutsche Bank 106). National-Anleihe 70. Oester- 
reichische ißtller Loose 83. Rhemische Bahn 9. Nordbabn 61%. 
Sproz. Spanier 46. Aprot. Spanier 4. Stieglitz de 1855 -. Mexi- 
kaner 45;. Finnländische Anleihe 88. Disconto 3k plt. 

Getreidemarkt. Weizen loco ruhig, en loco fest, pr. 
preussische Ostseehäfen ohne Kaullust. Oel matt, Mai 25, Oktober 26. 

Frankfurt an. M., 18. April, Nachmittags 2 Uhr 3U Minuten. 
Die Börse schloss fest, 

Schluss - Course: 
Kassenscheine 105%. Ludwigshafen - Bexbach 145}. 
1054. Hamburger Wechsel 88%. Londoner Wechsel 118;. Pariser 
Wechsel 93%. Wiener Wechsel 102%. Darmstädter Bank-Actien 2244. 
Darmstädter Zettelbank 246%. Meininger Kredit- Actien 474. Luxem- 
burger Kreditbank —. prozent, Spanier 495. Aprozent. Spanier 46}. 
Spanische Kreditbank von Pereira Spanische Kreditbank von 
Rothschild —. Kurhessische Loose Wi. Badische Loose 525. Öprez. 
Metalliques 62%.  A;prozentige Alttalliques 5. 1Böder Loose Tut. 
Ogxsterreichisches National - Aniehen 69,. ÜOesterreichisch - französische 
Staats - Eisenbahn - Artien —. Oesterreichische Bank - Antheile 796. 
Oesterreichische Kredit - Actien 199%.  Örsterreichische Elisabeth - Bahn 
113. Rhein - Nahe-Bahn 44. Ilessische Ludwigsbahn —. Priori- 
| fäten —. Neueste österreichische Anleihe 85. 186der Loose u8%. 
ı Böhmische Westbahn-Acuen 66%. Finnländische Anleihe 891. 


Neueste Preussische Anleihe —. Preussische 
Berliner Wechsel 


Wien, 19. April. (Wolffs Tel. Bor.) Wenig belebt. Neuestes 


Lotterie-Anlehen 95.35 > n a4 * 
etalliques 73.25. z. Metalliques 
Bank - x irz * 


(Anfangs - Course.) äproz. 
185der Loose M.T5. etien 774.00. Nordbahn —. 


National - Anlehen 81.25. Kredit- Artien 193.50. Staats - Eisenbahn- 
Actien - Certifikate 191.25. London 113.00. Hamburg 85.25. Paris 
45.00. Böhmische Westbahn 158.10. Kreditlosse 12750 1860er 


Loose Wi.40 Lombardische Eisenbahn 257,00. 


x 
Getreidemarkt (Schlussbericht). Weizen 3 Fl. höher. Bon 


o0ı öproz. Russen 
i of Washington» ist mit 28,500 Dollars an Con- 
Cork eingetroffen. 
\ Getreidemarkt (Schlussbericht 1. 

einen Schilling niedriger, fremder Weizen Mau. Hafer und Gerste 
weichend.— Schönes Wetter, 

Liverpeol, 18. April, Mittags 12 Uhr. (Wolff's Tel. Bur.) 
Baumwolle: 6000-7000 Ballen Umsatz. Markt fest, Nur geringe Sor- 
ten Surate eher williger. 

Middling Georgia y‘ Fair Dhollerab 22, Middling -fair Dholle- 
rabı 19, Fair Bad 15, Middling fair Bengal 14, Middling Bengal 124, 
Fair Seinde 14, Middling fair Seinde 12%, Middling Seinde 12. 


Der Dampfer a 
n 
Englischer Weizen langsam 





Paris, 0 1 Uhr Mittags. (Wolff's Tel. Bur.) Auf der Börse 


herrscht . Die Rente wurde bei Abgang der Depesche 
zu 68.10, Credit mobilier 1320.00 gemacht, Consols von Mittags 12 Uhr 
waren meldet. 

— Nac 


3 er Nahe Tel. Bur,) Die Börse war eine 
sehr bewegte. Die Rente nete zu 68.15, fiel auf 67.55, hob sich, 
als man gerlichtsweise von der Einnahme der Düppeler Schanzen sprach, 
auf 67.80, fiel wieder auf 67.50, und schloss za diesem Course bei 
grosser Aufregung. Consols von Mittags 12 Uhr waren 91% eingetroffen. 

Schluss-Course: ' 3proz. Rente 67.50. d$prozent. Rente —. Italie- 
nische Sprozent. Rente 69.40. Italienische neueste Anleihe —. prozent. 
Spanier 49%,. iproz. Spanier —. Oesterreichische Staats - Eisenlbahn- 
Actien 427.50. Uredit mobilier - Actieo 1280.00. Lombardische Eisen- 
bahn-Actien 567,50. 

Königliche Schauſpiele. 

‚ Mittwoh, ben 20, April, find die Königlichen Theater ge 
fchloffen, 

Donnerflag, 21. April. Im Opernhauſe. (Säfte Vorftellung). 
lid und Flods Abenteuer, Komiſches Zauber-Ballet in 3 Alten 
und 6 Bildern von P. Taglioni. Muſit vom Hof- Komponiften 


Hertel Unfang 7 Ubr. 
101fte Abonnements-Vorftellung. Der 


Im Schaufpielhaufe. 
Kaufmann von Venedig. Schaufpiel in 5 Abtbeilungen von 
Ebſte BVorftellung.) 


Shafefpeare, Überfept von U. W. Schlegel, 
Freitag, 22. April. Im Dpernbaufe. 
Der freifhüg. Oper in 3 Aufzügen von fr. Kind. Mufit von €, 
M. v. Weber. Agathe: Fr. Harried-Wippern. 
Im Schaufpielbaufe. (102fte Abonnements-Vorftellung.) Die be- 
— Widerſpenſtige. Luſtſpiel in 4 Alten von Shakeſpeare, nad 


Bearbeitung von Deinbardftein, mit Benupung der Schlegeljchen 
und Tieckſchen Ueberfegung. 














Deffentliber Anzeiger, 





Steckbriefe und Unterjuchungs: Sachen, 


Stedbrief. 
Gegen den unten mäber bezeichneten VHcbeitömann Johann Georg 
erdinand Bartuß von hier ift die gerichtliche Borunterfubung wegtn 
übung zweier ſchweren Diebfäble und einer Unterfchlagung reſp. Be» 
trugs aus %6. 215, 218, 223, 225, 227, 241, 242 des Straͤfaeſehbuchs er- 
öffnet, auch wegen des einen Diebftabls feine Verhaftung befchloffen worden. 
Die leptere bat nicht audgeführt merden können, weil er jegt latitirt. 

Eim Geder, welcher vom bem Wufentbalte ded x. Bartuß Kennt. 
nif bat, wird aufgefordert, davon der nächiten Werichtd- ober Poligei-Bebörbe 
Unzeige zu machen. 

Ölelpeitig werben alle Eivil- und Militair-Behörben bed n- und 
Auslandes bienflergebenft eriucht, auf den x. Bartuf zu adten, ibn 
im Belretungsfalle feftzunchmen unb mit allen bei ibm ſich vorfinden- 
den Gegenfländen und Geldern mittelt Trandportd an die Gefängnih- 
Sjnfpection des unterzeichneten Gerichtd abzuliefern, ' 

Es wird die umngeläumte Erftatlung der dadurch entitandenen baaren 
Auslagen und den verehrlichen Behörden des Auslandes eine gleiche Recte- 
voillfäbeigfeit verfüchert. - 

Signalement 

Der Wrbeitämann Jobann Georg Ferdinand Bartuf ift 20 

Jahr alt, am 13. Degember 1843 in Hepdorf bei Prenzlau geboren, evan · 

elischer Religion, 5 Fuß groß, bat blonde Haare und Augenbrauen, braune 
Es, rundes Kinn, gemöhnliche Male, germöbnliden Mund, runbe Be» 
ſichtsbildung und rar ig m it von ſchwaͤchlicher Geſtalt und fpricht 
die beutfche Sprache; befondere Kennzeichen fehlen. 

Betleidung fann nicht angegeben werben. 

Potöbam, ben 13. April 1864. 

Königliche Kreidgericht, Mbtbeilung 1. 


Stedadbriefs Erledigung. 

Der duch Stedbrief vom 12. d. Mis. wegen vorbereitender hochvet · 
rätberifher Handlungen verfolgte Butöpächter Dionifius von Bol. 
tomwsti ift ergriffen, der Stedbricf daher erlebigt. 

Berlin, den 15. pril 1864. 

Der Königlihe Staatögerihtäbef. Der Unterfuhungsrichter. 
Oeffentlide ng 

Auf Grund bed Antrags der Königlichen Staats» Anwaltſchaft zu 

Furt a. ©, vom 13. März d. I. und bed Beſchluſſes bes umterzeich- 
neten Kreiögerichtd vom 1. April 1864 ift wider 

1) Wilhelm Dreier, .am 1. Rebruar 1835 zu Stehle in MWeftialen ge» 
boten und im “jahre 1855 in Budom, Kreis Lebus, wohnknft, 
3 Carl Auguft Eald, am 23. Januar 1837 in Dabmsdorf acboren, 
3) Friedrich Wilbelm König, am 28. September 1837 in Ult-Nofentbal 
eboren, 
4) Yegander Friedrich Julius Sprengel, am 23, Mai 1838 in Haſen · 
bolz geboren, . 
5) Iheodor Immanuel Dembit, am 22. Juni 1838 in Muͤncheberg ge 
boren und in ben Jahren IHI0—1813" mit feinen Eltern nad Prag 


verzogen, 
6) Earl Kriedrih Schechert, am 13. Auguſt 1837 in Arenädorf geboren, 


7) ag Gottlieb Bagany, am 18. Zuli 1837 in Fallenhagen ge 
ten, . 
8) ze Ehrifiian Brelom, am 26. Mpril 1837 in Fallenhagen ge- 


Ten, 
9, Earl Heintih Staat, am 20. Mai 1837 in —— geboren, ! 
10) Earl Ludwig Haafe, am 14. Ropember 1838 in Falfenbagen geboren, 
wegen Verlaffend der Königlib preufifchen Sande, um fi dadurch ihrer 
Militairpflichten zu entziehen, die Unterfuhung eröffnet worden. — Da ber 
Aufenthalt der Angeflagten zur Zeit unbekannt ift, jo werben diefelben hier- 
durch zu dem 
am 3. Junind. J. Bormittags 9 Uhr, 
zum öffentfichen mündlihen Verführen vor unferer Kriminal-Abteilung im 
yefgen Rathhauſe, 1 Treppe hoch linke, im Sihungsſaal Nr. 8, anberaum- 
ten Termine mit der Aufforderung vorgelaben, in diefem Termine zur fefl« 
gefepten Stunde pünftlid zu erſcheinen und die zu ihrer Beriheibigung bie- 
nenden Beweiämittel mit zur Stelle zu bringen, ober folde dem bericht fo 
zeitig vor dem Termine anzeigen, daß fie noch zu bdemfelben herbeigeſchafft 
werden fönnen. Im Fall des Ausbleibens wird mit ber Unterſuchung 
und Entſcheidung in contumaciam verhandelt werden. — Belaftungdjeugen 
find zum Qudienstermine nicht geladen worden. 
Ftankfurt a. D., den 1. April 1864. 
Königliche® Kreiögericht. J. Mbtbeilung. 





SDandels: Hegifter, 
Handeld-Regifter dei Königliden Stabtgerihtd zu Berlim, 


in das fhirmen-Megifter des unterzeichneten Gerichts find zufolge Wer- 
Banis vom 16. April 1864 am felben Tage folgende hier Befichenbe Gieımen 


eingetragen: 

Ki. irma: Louis Reinad, 
irmen · Inhaber: Kaufınann Wollenwaaten · en gros Hand · 
ung) Louis Reinach zu Berlin jehiges Geſchaäftälolal Mol- 

. tenmarft si * Mel 

tr. 4026. Firma; 18 Künftler-Magazin, Ab. Hef, 
re eh Kaufmann (Schreißmaterialien- und Maler- 
Utenfilien - Handlung) Ernit Julius Adolph Heß zu Berlin 
tiegiged Gefchäftslofal Leipzigerite. Mr. 96). 


— 


Orfehfant * zum bes Geſellſchaſts · Regiſters, woſelbſt die biefige Handels- 
B. Golbjhmibt, 


und als beren Sinbaber der König. tommiffion-Naib Morip Daniel Rolf. 
mar und der Raufınann Georg Fritdrich Ludwig Hermann Vollmar ver 
merft fteben, iſt beut eingetragen: 

Der König. Kommifions-Rath Morig Daniel Vollmar if am 2Aften 
März 1864 verftorben, am glelben Tage it deſſen Witte, Kommifhond- 
Raͤthin Volkmar, Kouife geb. Goldfihmidt zu Berlin, ale Handelsgeſellſchaf · 
terin eingetreten. * 


Der Kaufmann Earl Julius Geiſelet hierſelbſt, welcher für feine hieſigt 
Handlung bisher die Firma: 
Amerikaniſche Elowerke 
C. Geifeler 





1863 ben 


— auf · 


1 des . 
Rı. 355 ie Bine Digit get Sa Dad 


R —— ls 
ae a em ———— ——— 
Amerilaniſche Cie 
Orjesfsi ee 
PR u Die Geſellſchaft it nur Ss Room u Julius 
Ber Stat der Kaufmann Dümde ift hiervon a 
Die Einzelnfirma iſt unter Ar. 3551 im Firmen · * getötet, bie 
Gelelihaftöfema unter Ne. 1433 des PA yet mi eingetragen ; 
beides zufolge” heutiger Verfügung. 
Die Sefellfhafter der t ter de 
ae a Die "Dann Dal er Scäneibemübhle, 
Matibes 
Gebiet, Gehäteott Stromfr. Re 15 zu At: Moabit) 
am 1. Juli { ichteten ofienen Handeldgefelfchaft find : 
” 31 eute 
3 A reg ju Berlin (AU-Moabit). 
PP es at der Geſellſchaft find nur beide Gefellfnafter gemein- 
Dies Ri E * Geſellſchafts · Regiſtet des unterzeichnelen Getichis unter 
Mr. 1434 zufolge Betfügung vom 16. April 1864 am ſelben Tage ein- 
getragen. 


Die Geſellſchafter der Gierfeibt under —— Firma 
(Boldleiften · Grundit · PR ag j ie Wertäftölofale Grenadierſtt. 37 und 


am 1. April 1864 errichteten dm Handels · Weſellſchaft find: 
die Kau ur nie abrifanten 
1 Li u in . 
2 Earl Culınig Reinige | 9 Perlin. 
Dies it in das Gefelfpafts-Regifter des unterzeichneten Gerichts unter 
Nr. 1435 zufolge Verfügung vom 1b. April 1804 am felben Tage ein- 
getragen. 


Die Handeld-Grfelibaft Fleſche u. Sabin zu Berlin hat für ihre 
bierfelbft unter der Firma — 


beſtehtude, unter Nr. 32. des Eiee u. Gabi 


ifterd eingetragene Hanblung 
dem Kaufmann friebrich Wildelm ns tochel zu Berlin 
— 
Verfü ung vom 16. April 1864 am felben Tage unter 
Nr. a in au —— fer eingetragen. 


—— —— Abtheilung für Ciilſachen. 


Die unter Rr. 99 des Firmen · Regiſters —— biefige Firma: 
»Qudreip Rönigl, 1 oefap ot 
nbaber: ber Königliche Ho Ari Heinrich ar Balduin Ludwig zu 
offen a,D., * olgt — vom 6. April 1864 am 9. April 1864 
im egifter gelöfi 
Eroffen a. * den 9. April 1 
Konigliches —2 I, Abtheilung. 


Handels — Ba IEE 
Der Kaufmann Johann Adolph Faſt, von bier bat im fein —5 — 
unter der Firma ⸗Adoſph Kaft« bettiebenes Sandelögefchäft feinen biäberi 
Profuriften, den Kaufmann Johann Heermmmn Faſt von bier, ala © * 
vg aufgenommen, und mwird nunmehr das Handelsgeſchaͤſt Yo —7 
irma feit dem 1. d. Mis von beiden gemeinſchaftlich fi 
Ige iſt die Firma sub Mr, 2 des ——— geloͤſcht un * 
P ‚dad Geſellſchafts + Regiſter neu eingetragen, auch die fura 
vs sent Johann Herrmann Faſt sub Fi: 
geloͤſcht worden. 
Königäberg, den 14. April 1864. 


r.1 ded Profuren-Regifterd 
Königliches San und Abmiralitäts-Kolegium, 


Befanntmadung. 
In unfer Firmen · Regiſter ift — 


der Kauſmann Schlomm Gabriel Cohn zu Memel, 
dd - Niederlaffung: Memel, 


©. Cohn, 
— oe Bari gung, u 12, April 1964 am beutigen Tape. 


Dome‘ 8 3. u 
PR niglices Kreidgericht, 
Handeld- und Scifffabrts- Deputation. 


Befanntmadung 
In das Firmen · Regiſter ift zufolge Verfügung vom 14. April 1864 
an demfelben Tage eingeiragen: 
1) die * Nr, 110 eingetragene fjirma 
43 en zu Demmin 
ift erlofch 


2) sub gg 120. Der Kaufınann Johann Earl Friedrich Fiſcher 
zu armen. 
Ort der Niederlaffung: Jarmen. 
Firma: €, Pifer, 
Demmin, 14. April 
Königliches Kreisgericht, 1. en 


belö-NRegi 


ifte 
1. > anbeißgehäfgan Guſt. Ad. Tocpfier u. ©. in Stettin ift durch 


aufgelöß. 


od des Kaufmannd Carl Ernft Samuel Hugo Bleudorn | 
| 


Die Liquidation ift beendigt. 
int * — — — —— Bei. 126, 
ee ' 
Ba am 16. Mpril - —— elge Verfügung vom pril 


U. Die er in Stettin ift — 
iſt in das ——— bei Nr. 702, Firm 
gr pi zufolge Verfügung vom 15. April 1864 am En ee 1854 
UI, De Handel ellſchaft Herm. Schrabiſch u. Wedehafe in Stettin ift 


dur Bar enfeitige Uebereintunft am 15. April 1864 aufgelöfl 


Dies if in Das Gefehfhefte-Begifer Setn., 
ift in da ell bei Re, 142, Birma: 
a u. Medebaft, zufolge Verfügung vom 15. Air 1864 am 
16. April 1864 eingetragen. 
n das Firmen - Regifter ift unter Rr, 273 der Kaufmann Jobann 
Yudmig gi in Etettin, 
Ort ber Ricderlaffung: Stettin, 
ß were L. Krank u. Co, 
aufolge gung vom 25. April 1862 eingetragen, 
beisgeidäft $ ‚beffelben ift der Kaufmann Llibert 
eg u in ur eingetreten, 
mit Birma Ftant u. Co, errichtete offene Han 
ift in das —— is · Regiſtet unter Nr. 106 zufolge % 
— 15. April 1864 am 16, April 1864 eingetragen, zugleich 
irmat & Franf u. Co, im jgirmem-Regifier aclöfcht worden. 
AA——— 8 gm en: « 
er Kaufmann av Mdolph Toepffer in Stettin, 
Drt ber Niebertaffung: Etettin, 


feige 8 Befigun, von : Guft, WM, fer u. Eo., 


In bad San 
erbinand “abs zu 
Die bierdurd) am 1. April 1864 
* 


2 


=’ 


v.3n 


vom 14, April 1 am 16. April 1864, 
5 nn Kaufınann Hermann Julius Theodor Wedehoſe 


ttin 
* der Niederlaffung: Stettin, 


j tma: Kerm daft, 
jafolge iR F * x April 1864 am 16. Apꝛril 1864. 
Röniglidet © 2 und Handelögerict. 
Befanntmadun 


In unfer. firmen · Negifter Ift unter der Mr. das die Fitma: »Morig 


Sinpas Drt_der Riederlaffung: Nafel; Rreid Wirfig, Inbader: Kaufmann 
Morig Simon zu Natel, durch Verfügung vom 11. Ypril 1864 an dem- 
felben Tage eingetragen rborden, 
Lobſens, den 11. April, 1864. 
Königliches Kreiögerict. 1 1. — 


Betanntmad 
In unfer firmen + Bu ug i Nr. — itma David Thumim 
bier und als deren Inhaber der mim bier beute ein · 
getragen werden, 
teölau, den 9. April 1864. 
Königlihed Stadtgericht, Abtheilung 1. 


Belfanntmabung. 
In unfer Firmen-Megifter ift heut eingetragen morben: 
a) unter Nr. 65 bie firma: 
A. von Winkler zu ne « 
und ald deren Inhaber der Major a. D. und Gutsbeſihet Alors von 
Winkler dafelbft; 
b) unter Mr. 66 die Firma: 
C. Kappelt zu Domslau⸗ 
— deren Inhabet der Mpotbeler Karl Ernft Guſtav Kappelt 
e 


e) unter Ar. 67 bie firma: 
»Sobann Gottlich Vreuß zu Lehmgruben«⸗ 
und — deren Inhaber der Etbſaß Fre Gottlieb Preuß da- 


felbft 
d) unter Rr. 68 —— 
»Almwine fin von Schlippenbach zu Voblanorwik« > 
und als berem Inhaber die Gräfin von Schlippenbach, Almine ge 
borne Yadhmann, zu ... , Kreis Oels. 
Breslau, den 12. Apri 
Königlices ereißgrigt. Erfie Abteilung. 
Befanntmadu 
Die in unferem — sub Nr. eingetragene Firma 
Iſage Friedlaendert 
am Orte Scharley ift un und zufolge Verfügung vom 13. April er, 
u. im zus get mode 
Beutben O.S, den 14. April 1864, . 
Königlices Kreißgericht. J. Abtheilung. 


Befanntmadbung. 
Daß bierfelbft unter ber Den 


per sub Nr. 32 deö * —XX — Handelögeichäft 
ur Erbgang auf die Bertha, verwittiwete Fu geborene Altmann, 
Beribf übergegangen. Die firma unter Rr, des Fitmen · Regiſterẽe if 
elöfcht und unter Nr. 522 9 die Vertba, verwittwele Hahn, geborene 
Nitmann, bierjelbit als alleinige Inhaberin der Handlung, Firma 


abn, 
eingetragen zufolge Verfügu vom 4 April 1864 
—* Dye, nie April 1864. 
Königliches er Erſtt ee 


Befanntmad 
In unjer Kirmen- Beyer ift sub —ãS Kr. "23 bie Firma 
Eva Heilborn 








987 


au Eva, | 


am Orte Beutben D-8. * als deren Inhaberin die K 
—— Heilkorn, geborene Leuchter, bierfelbft zufolge 


Beutben O.S. den 14 April 1864. 
Königliches Sreiögericht, I. Abtbeilung. ? 
Befanntmadung. 

Als Inhabet der hier beftebenden, früher unter Nummer 12 des Firmen 
Regifterd eingetragenen, dur Erbgang auf die Wiliwe Henrielte Ricolaier, 
— Deſſauer, und die Minorenngn Elfriede und Arthur Nicolaier zu 
fel Übergegangenen, und von dieſen unter der biäberigen Firma > Ra tban 
Nicolaier« x genen 1 di Altar Be MN. Nicolaier find unter 


Rummer 40 des fgirmen-Regifterd die Wittwe Henriefte Ricolaier, geborene 
Defjauer und die orenmen Elfricde und Arthur Nicolaier zu Eofel ein« 


en, . 
ds Prokurift dieſer Kirma ift unter Rummer 1 bes Profuren-Regifterd 
ber Kaufmann und Deftillateur Morig Loewe zu Eofel eingetragen. 
Eofel, den 9. Aprıl 1864. ha 
Koͤmgliches Kreitgericht, Erſte Abtheilung. 
Bekanntmachung. Handeld-Regifter, 
unfer Geſellſchafts · Regiſter it heute zu Mr. 11. in Kol, 4. zufolge 
ng vom 12. April d. 5. eingetragen worben: 
Die unter der Firma Kefner u. Comp. zu Rochrödorf bei Frit · 
deberg a. ©. feit dem 1. Januar 1853 befandene Handeld-Be» 
fellfehaft iR durch qegenfeitige Uebereinkunft der beiden Befellfchaf- 
ter au worden und die Fitma erlofchen. 
Löwenberg 1. Schl den 13. April 1864. 
un u Kreigericht. 
. Abtbeilung. 


uhfer ismen-Reyiker 0 unfer Re 113 he Tufabeiant ri 
i er en-Regifter ift unter Me, er Tu 
brich_ Wilhelm Horner ne Weiedeberg a. O. als 5 aber der Firma F. 
W. ticher zu Rocbrödorf bei Friedebetg a. D. zufolge Verfügung vom 
12. April 1864 heute ei 

tg, den 13 


Befanntnaben 


fragen worden. 
Äniglihe Srisgeriät 
nigli reiögericht. 
" Sbikeilung # 
Befanntmadbung. 
In unfer Firmen-Regifter iſt Nr. 118 die Firma 
und ald deren Sex der Ranfarann Glesi8 Jacob Wlopd Mpbla in Op- 
a aufmann 
veln am 15. April 1864 — worden. * 
Oppeln, den 15. April 1864. 


ia > ——— 


Bekanntmachung. 
n unſer ——— iſt bei der sub Nr. 16 eingetragenen, von 
dem delsmann Julius Keller zu Alt ⸗Friedland dein Huctions-Rommifla- 
rius Auguſt Kalinsfo erteilten Prolura Kolonne 8 heut eingetragen worden: 
Die Prolkura iſt erloſcheu. 
Baldenburg, den 13. April 1864. i 
Königl. Kreiögericht, L Abiheilung. 





efanntmadun 
m 


B 
nhaften Kauflente Louis We — und Emil ver 


bier befichenden Hanbelögefelihaft im unfer Geſellſchafts · Regiſtet sub 
Rr, 322 eingetragen worden. 


gbeburg, den 15. Mpril 1864. 
Königlicet Stadt. und Kreißgericht. I. Abtheilung 


AT BALTIREN: 

Der Kaufmann Bernhard Cohn hierſelbſi it aus ber Handelögefelicaft 

unter ber firma »&. Falkenſtein u. Cobn« feit dem 3, April 1864 aus · 
eſchitden und dad Geſchaͤft jelbft wird unter der jsirma »Selmar Falken 
ein« von dem Kaufınann Selmar Ralfenftein Bierfeiöh für alleinige Rech · 

nung fortgeführt. Die alte Firma if daher unter Rx. 275 des Defellfchafte- 
— geloͤſcht und bie neue unter Mr. BIT des Firmen · Regiſters ein 
— zufolge Verfügung vom 

agbeburg, den 16. Upril 1864. j 
Koͤnigliches Stadt- und Kreisgericht. J. Abtheilung 


tigen Tage. 





Bei der Handelsgeſellſchaft Jullus Bertuch zu Erfurt if sub Mr. 21, 


. 4 Folio 17 jered 1 Regiſters heute einget 2 
N er —5 — A lan alß Gefel chaftet in bie 
Gefellihaft eingetreten. 


Erfurt, den 13. Mpril 1864, 
Königlices Rreiögeriht. J. Abteilung. 


Handeld-Regifer a 

Der Kaufmann Auguft Gottlieb Weymar bier, hat für fein am bie 
figen Orte beſtehendes Geſchäft zur Fabtication baummollener Waaren und 
den Betrich des Wollhandels den Kaufmann Earl Gottlieb Niebel bierjelbft 
zum Prolkuriſten beftellt, L 
Dies ift in unfer a unter laufende Mr. 15 zufolge Ver 
fügung vom 12. Apeil 1864 am 13. April 1864 eingetragen. 
Düßihaufen, den 12. April 1864, 

Königliches Kreisgericht. I. Abtheilung 
Lindau. f 


* ele Megi 
In unfer Befetfgefts Resifen ift X nr 14 eingetlagenen 
Ernft Weymar und Sohn : 
folgender Wermert notirt: 
; Rolonne IV: - 


Die Kommanditigin Wittne Weymar, Martha € 6. Robli 
it am 1. — * ieden und iſt Bat une 4 
Kommanbitgefelichaft aufgelöft, eingetragen zufolge zung vom Iten 

I 1864 am 13. April 1864, Mften über das Gefe ſchafts · Regifter 


Müpffaufen, dem 12. Aptil 1864. 
Rönigligeh Meitgerigt 1. Abteilung 
ndau. 


"Val, I. fol, 128. 


‚ Sanbdbeld-Regifter. 
7J unſer Firmen · Regiſtet iſt unter laufende Me. 132 der Kaufmann 
Auguſt Gottlieb Weymar bierfelbft, 
Ort der Niederlaſſung: Mühlhauſen in Th, 
ingeranen folge Berfägung vom 12, Mpril 1861 13 1864. 
eim en zufolge ung vom 12. Mpri am 13, April 
ent den —9 April 1864. i * 
Koͤniglichtẽ — I. Ablhellung. 
indau. 


In unfer Firmen-Regifter iſt zu Re. 28 bei ber Firma: fr. Schmibt« 
Eu Die Firma ift erloſchen. 
Wernigerode, 13. April Ber . 
Gräflih Stolberg. Wernigerödifche 


Königlid Preußiſche und 
Kreisgtrichts · Deputation, 


———— —5 
unſer Firmen · RNegiſtet ift unter Mr. 238 eingetragen: 
Die Firma Bozi u. Co. Nachfolger ift ven dem — Kaufmann 
Wilhelm Schlevoigt durch Vertrag auf den Kaufmann Carl Bank 
übergegangen, unter Mr. 250 des firmen-Megijlerd ald jtirmen- 
Inhaͤber der Kaufmann Earl Bank zu Gadderbaum 

Ort der Rieberlafiung: 


Brod bei Bradieht. 
Boy Co. Radfolger. n 
' u, &o. 
wufolge Berfügung vom 13. April 1864 am heutigen Tage. 
efeld, ben 15. April 1864. 
ed Kreisgericht. Il. Abtheilung. 


‚Befanntmadbung. 
In unfer Birmen-Regifter ift Band I. Fol. 28 are rg vom 


beutigen Tage die new errichtete Firma Mog Nüdel in Sferlohn, deren In- 
haber ber Fabrikant Mag Nüdel bierfelbft ift, eingetragen worden. Gleich 
imma feinem Eoöne Ludwig Nüdel 


zeitig ift Die von dem Inhaber diefer 
Bierfeith ertbeilte Profura in unfer 
eingetragen worden. 
Aerlohn, den 16. April 1864. 
Königliche® Kreibgericht. 
Depner. Rleppel, 


tofuren · Regifter Band I. fol. dy 


Defanntmadung. 

In unferm Gefeltihaft-Regifter ift zufolge — ung vom beuti 
Tage die dutch Vereinda aufgelöfte Handels « Befelfcaft unter 
Firma Düfing u. Comp. in Iſerlohn sub Mr. 109 wieder gelöfht worden. 

Sferlohn, den 16, April 1864. 

Königliched Kreisgericht. 
Depner. Rleppel. 


Nr. 35 Muquft ligens zu Münfter als Prokuriſt des Kaufmanns Ber 
Jürgens zu Münfter für bie firma B. Juligens, . 
Once, Franziöfa geborne Neubofi zu Münfter, als 
Rin der Wittwe Neuboff, Agnes gebornen Rech ju Münfter, 
für die Firma Wine, Neuboff. 
Münfter, den 10. März 1864. 
Königliche Kreisgericht. J. Abtheilung 


Auf Anmeldung iſt beute in das hieſige Handels ⸗(Geſellſchafis.) Me 

iſtet unter Mr. 604 die Actien + Geſellſhafr unter der firma: »Nheini- 

far Ucien-Berein für Suderfabrication« eingetragen worden, 
welche ibren Sig in Cöln bat. 

Der GeſellſchaftsVertrag datirt vom 6, juni refp. 7. November 1863, 
bie Genehmigungs · Urklunde vom 8. Februar 1864. Gegeuſtand des Unter 
nebmend ift die Berritung des Zuders in allen für den Sandel geeigneten 
Formen / die Erzeugung der dazu erforderlichen Produkte und Eubflanzen 
und der Vetrieb aller durch die Kultur berfelben bedingten landbwirtbicaft- 


lien Anlagen und dadurd wieder veranlaßten lanbwirtbicaftlicen eben, 


* 


geroerbe , fo wie der Handel mit allen ber tieation dienenden unb 


aus berfelben gewonnenen en; und SHalbfabrifaten. 
Die Dauer der Gefelfhaft ift auf fünfzig Jabre, vom Tage ber landes · 
chen Genehmigung ab, B . 
Das Grundkapital der ellſchaft beträgt zwei Millionen Thaler 
preuß Ülctien, jede zu 500 Tbalern. 


Courant, geiheilt in 
Wctien lauten auf-bea Namen des Inhabeis. 
Ale von der Geſellſchaft a Befanntmachungen erfolgen durch 
a) den Preufiihen Staats -· Anzeiget zu Berlin, 
h) bie de Zeitung zu Eölu 
€) die Rhein und Rubrzeitung, eriheinend zu Duisburg. 
Geht eineß diejer Blätter ein, jo wählt die Directiom fofert ein anderes 
entlihed Blatt, welches an dem Orte bed eingegangenen Organs er- 
fdeint, und macht die getroffene Mabl durch die übrig bleibenden Blätter 
befannt. Auch außer diefem alle ftebt es der Ditection frei, andere als 
die oben bezeichneten Blätter zu wählen; fie bat jedoch biefe Wahl durch die 
fämmtlihen Blätter, in denen bis dabin die Bekanntmachungen cerlaffen 
werden mußten, zu veröffentlichen. 
Der Borland der Geſellſchaft bildet eine aus ſechs Mitgliedern be 


fehende Ditection. ültiger Beſchlüſſe durb die Direction iſt die Anwefen- 
u ie on 1 
But —— vier itgliebern erforderlich. Die Sipungsbeiläe 


heit von mindeften 
werben nad abfoluter Stimmenmehrheit aetahti = Stimmengleichheit über- 
Firma der Geſellſchaft, zu 


wiegt bie Stimme des Mitgliedes, welches 
Die Direction bandelt unter Führung der 
deren gültiger Zeichnung entweder bie gemeinfhaftlide Unterichrift zweier 
Direction®- Mitglieder oder diejenige eined Mitgliedes der Direction und des 
Spezial-Direftord erforderlich iſt. Der Vorftand oder die Direction beficht 
gegenwärtig - den nn * 
nz Jeſeph Muweg / 
hauen, 
3 oeſt/ 
4) Eduard Joeſt, 
5) Emil vom Rath und 
6) Eugen vom Rath, 
Alle Kaufleute au Eöln wohnen, 
Eöln, den 16. April 1864 s 
Der Handelsgerichts · Seerctait 
Kanlei · Rath Lindlau. 


Auf Anmeldung ift helite in das hiefige Hanbeld- ( Geſellſchafts. Regiſtet 
bei Nr. 366 eingetragen werben: daß in der am 1. März 1864 flattgebub- 
ten General-Berfammlung der Aelionaite der Actien-Oefeligaft: » Eölni- 
ſche Hagel-Berfiherungs-@ejellihafte, welde ihren Sit in Cöln 
bat, an die Stelle des durch Tod ausgeſchiedenen biöberigen Mitglicdeö bed 
Verwaltungsrtathes, Heinrich Ziegler, Rentner in Eöln, der Kommerzien- 

Johann David Herftatt, Pangsier in Göln wohnend — und an bie 
Stelle des durch Tod auegeſchiedenen biöberigen Vorfigenden des Verwal 
tungdratheö, Geheimen Kommerzienratbes Edvard Exhnigler, Banquier in 
Eöln, defien Sohn Eduard Schnipler, Banquier in Eöln wohnend; zu 

iedern ded Verwaltungsrates genannter Geſellſchaft ap morden 
find; und daf der Vermaltungsrath erwähnter Gefellfbaft in feiner ac 
vom 31, März 1864 das Mitglied deſſelben Heintich von Mittgenfiein, 
Regierungd-Präfident a. D und Rentner in Coͤln mohnend, zu den Functio · 
nen des Morfipenden berufen bat. 

Eöln, den 16. April 1864. 

Der Handelögerihtd+ Seeretair 
Ranzlei-Rath Lindlau. 








Subbaftationen, Aufgebote, 
orladungen u. dergi. 


in —— u Oferoht, — — —— 

Königliched Kreibgert ero e eilun 

ie eeeit 1884, Mormitlage 12 errns, 

Ueber das Vermögen bed Kaufmanns Iſaac Zittwitz zu Hobenſtein 
ift der kaufmännische Konkurs im abgefüry Berfahren eröffnet und der 


KRonfurfe & 
11006] 


‚ten 
Tag ber Zahlungseinftellung auf den 14. Äptil 1864, Vormittags 12 Uhr, | 
feftgefept worden 


Sch Fem einſtweiligen Verwalter der Maſſe iſt der Rechtsanwalt Schule 
elit. 
Allen, welche von dem Gemeinſchuldner etwas an Geld, Papieren 
oder anderen Sachen in Befik oder Gewahrſam haben, ober welche 
ibm etwas verfhulden, wird aufgegeben, nichts an benfelben zu verabfol- 
gen ober zu zahlen, vielmehr von dem Befip der Gegenftände 
bis zum 5. Mai 1864 einihliehlih 
dem Gericht oder dem Verwalter der Maſſe Anzeige zu maden und Allet, 
mit Vorbehalt ihrer etwanigen Rechte, chen dahin zur Konkursmaſſe abzu- 
liefern. Pfanbinhaber und andere mit denfelben nr Gläubiger 
bed Gemeinſchuldners haben von dem im ihrem Befig befindlichen Pfand- 
ftüden nur Anzeige zu machen, 

Zugleich werden alle Diejenigen, welche an bie Maſſe Anſprücht ale 
Konkurdgläubiger machen wollen, bierburd aufgefordert, ihre Anſprüche, 
ee — bereitö rechtsbaͤngig fein oder nicht, mit dem dafür verlang- 

Vorrecht 


bis zum 10. Mai 1864 einſchließlich 
bei und fohriftlih oder zu Prototoll anzumelden und demnächſt zur Yrüfung 
der ſaͤmmtlichen, innerhalb der gebuchten Friſt angemeldeten Fotderungen, 
fo wie zur Beſtellung des definitiven Termalter® 
am 23. Mat 1864, Vormittags 11 Ubr, 
in unferem Gerichtslokale, Terminszimmer Rx. 1, vor dem Kommilları 
Kreidrichter Radloff, zu erſcheinen. Rach Mbbaltung diefes Termins wird 
geeignetenfalls mit der Verhandlung über den Afford verfahren werden, 
Zugleich ift noch eine zweite Arift zur Anmeldu— 
. bis zum 7. Juni 1864 einthliehlig 


| 


VE [een nn 
— 


fhgeet und aur Prüfung ar innchls detſiten nad, Ablauf dr een 
Grit angemeldeten I 


ermin 

auf den 13. Juni 1864, WBormittags 11 Uber, 

in unferem G@erichtölofal, Termindzimmer Mr. 1, vor dem genannten Kom- 
miffar anberaumt. m Erſcheinen in biefem Termine werden die Gläu- 
a a hedern melde ihre Forderungen innerhalb einer der Friſten an- 
melben wer 


Ber Anmelbun; eiftlich ei f i i 
pm yr . 3 * ftlich einteicht, hat eine Abſchrift derſelben 


und i r 

eber Bläubiger, welcher nicht in unferm Amtsbtzirke feinen Wo) 
bat, muß bei der Anmeldung feiner Forderung einen am biefigen Dr 
mwohnhaften oder zur Prazie bei uns berechtigten auswärtigen Bevolmäd- 
tigten beftellen und zu den Alten anzeigen. — weichen es bier an 
Vetanntſchaft fehlt, werden bie Rechſbanwälte Alfcher und Juſtigtath Soed- 
ling zu Sadmaltern vorgeihlagen. 


[988] Konlurs- Eröffnung. 
Nonigliches Krei m Rofenberg, 
dr 


Erſte Abtbeil 
ben 16. April 18454, Nachmittags 
Ueber das Vermögen des Kaufmanns © — — zu KRoſenberg 
iſt ey — eröffnet und der Tag ber Zahlungseinitellung 
auf ben 1. er. J 
Zum einſtweiligen Verwalter der Maffe if der Rechtkanwalt Büle 
wind zu Rolenberg beſtelt. Die Gläubiger des Gemeinſchuldners werben 
aufgeforderi, in dem auf 
L den 28, April er., Mittags 11 Uber, 
in dem Berbandlungszimmer Rx. 2 ded Gerichtögebäiudes vor dem gericht- 
lichen Kommiſſat, Herrn Kreiscihter von Selle, anberaumten Termine 
ihte Erflärungen und Borjäläge über Die Beibehaltung dieſes Verwalters 
oder die Beftelung eines anderen einfiweiligen Verwaltets abzugeben. 
Alen, welhe vom Gemeinjbuldner etwas an Ge. Weperen oder 
anderen Sachen in Befip ober Gewahrſam haben, oder welche ıbm etwas 
verjchulden, wird aufgegeben, nichtz an denfelben zu verabfolgen oder zu jah · 
bis zum 23. Mai er, tinſchließlich 


len, vielmehr von ben 5 der Geacnflände 

dem Gericht ober dem Wermalter der Maffe Anzeige zu maden und Alles, 
mit Vorbebalt ihrer etwaigen Rechte, ebendahin zur Kentursmaſſe abjuliefern, 
Pfandinhaber und andere mit denfelben gleihberehtigte Gläubiger deö Ge» 
meinfhuldners haben von den in ibrem Befik befindlichen Pfanpftüden und 
Anzeige zu machen, 


90, Kontursi-Eröffnung 
Königliches Kreisgeriht zu Oppeln. Erfie Abtbeilung, 
den 8, April 1864, Vormittags 114 Ubr. 

Ueber dad Vermögen des Kaufmanns Eafimir Woptalla zu Rrappig 
iſt der faufmänniice Konkurs eröfinet und der Tag Der Sablungs-Einftelung 
auf den 23. März 1864, 11 Ubr, feitgefegt worden. 

Zum einftweiligen Verwalter der Mafle ift der Sämmerer Baenſch 
anna beftelt. Die Gläubiger des Gemeinſchuldners werden aufgefor- 

‚in dem 
auf den 23. April 1864, Mormittags 11 Uhr, 
in unferm Gerichtöfofal, Termindjimmer Rr, 18, vor dem Kemmilfat, 
Kreißgerihtd-Ratb Dagner, anderaunsten Termine ibre Erklärungen und Vor · 
fchläge über Beibebaltung dieſes Verwalters oder die Beſtellung eines ande 
ten einitweiligen Verwalters abzugeben. 

Allen, welde von dem Gemeinichulbner etwas an Geld, Papieren ober 
anderen Sachen in Befik oder Gewahrſam baben, oder welde an ibn eiwas 
verſchulden, wird ausruhen. nichts an denfelben zu verabfolgen oder zu 
jablen, vielmehr von dem Befig der enftände 
bis zum 18, April 1864 einihlichlic 
dem Bericht oder dem Wermalter der Maffe Anzeige zu maden und Alles, 
mit It- ihrer etwaigen Rechte, ebenbabin zur Konkurbmaſſe abyu- 
liefern. Pfandinbaber und andere mit denfelben gleichberechtigte Gläubiger 
deö Gemeinſchuldners baben von den im ihrem Beſitß befindlihen Pfand · 
ftüden nur Anzeige zu machen. 

Zuglei werden alle Diejenigen, melde an die Maffe Anſprüche als 
Konfursgläubiger machen wollen, ierburch aufgefordert, ihre Anſprüche, die» 
felben mögen bereits rehtsbängig fein oder nicht, mit dem dafür verlangten 


Vorrecht 

bis zum 4 Mai 1864 einſchließlich 
bei und fchriftlih oder zu Protofod anzumelden und demnädft zur Grü- 
fung der fümmtlichen, innerhalb der gedachten Friſt angemeldeten Forde · 
rungen, jo mie nad Befinden zur Veftelung des definitiven Verwaltungs- 


prrionale, 
auf den 7. Juni 1864, Bormittags 10 Uhr, 
in unferm Gerichtölofal, Terminözimmer Nr, 18, vor dem Kommiſſat, 
Kreiögerichtd-Ratb Dagner, ju ericheinen, 
er feine Anmeldung fchriftlich einteicht, bat eine Abſchrift derſelben 
und ihrer Anlagen un * 

Jeder Gläubiger, welcher micht in unferm Amtäpsziefe feinen Wohnſit 
bat, muß bei der Anmeldung feiner Forderung einen am biefigen Orte 
wohnbaften oder zur Pragis bei und berechtigten auswärtigen Beroll- 
mächtigten beftellen und zu den Alten anzeigen. Denjenigen, melden es 
bier an Befannticaft fehlt, werden die Rechtsanwalte Mouillard und Sohn- 
borit, fo wie die Juftizrätbe Witenhufen und Yanger zu Sachwaltern vor 


Konturö-Erdffnung. s 
Koͤnigliches Kreisgericht zu Eisleben. Etſte Abtbeilung, 
den 13, April 1864, Vormittags 11 Uber. 
Ueber das Vermögen des Kaufmanns Rrievrih Eduard Schoene zu Ei 
leben ift der faufmänniicde Konkurs eröffnet und der Tag der Zablunge- 
einflellung auf den 13. April er. fefigefegt worden. 
Beilage 


989 | 
Beilage zum Königlich Preußiſchen Staats = Anzeiger. 
J Mittwoch 20. April 


A 92, 


ne u Verwalter ber Maffe ift ber Nechtẽ anwalt Beifel 
ehe t. Die Wläubiger des Gemeinjchuldnerd werden aufgefordert, 


auf den 28. April db. 5., Vormittags 10 Uber, 
vor dem Rommilfar, Seren Kreisrichter Süntber, im Termindzimmer Mr. 7, 
anberaumten Termine bie rungen und Vorfhläge über die Beibebal- 
tung diefed Verwalters oder die Beftellung eines andern einftweiligen Ver- 
woalter8 abzugeben, 

Allen, melde von dem Gemeinfhuldner chwas an Geld, Yapieren ober 
anderen Sachen in Befip oder Gewahrſam haben, oder welche ihm eiwas 
verfhulden, wird aufgegeben, nichts am denſelben zu verabfolgen oder zu 
zahlen, vielmehr von dem Belig ber Gegenftände 

bis zum 15. Maier einfhlieflid 
dem Bericht oder bein Verwalter der Maffe Anzeige zu machen und Alles, 
mit Vorbebalt ihrer etwanigen Rechte, ebendabin zur Konkursmaſſe abzuliefern, 
Pfandinbaber und andere mit denfelben gleichberechtigte Gläubiger des Ge- 
en nagrgpt ben von ben in ibrem Befig befindlichen Pfandftüden nur 
e zu machen, 

Zugleich merben alle Diejenigen, melde an die Mafje Anfprüde als 
Konfursgläubiger machen wollen, bierdurd; aufgefordert, ihre Anſprüche, bie- 
felben mögen bereitd rechtshangig fein oder nicht, mit dem dafür verlangten 


Vorrecht 
bis zum T. Mai er einſchließlich 
bei und fchriftlich oder zu Protololl anzumelden und dennächft sur Prüfung 
der ſaͤmmtlichen innerbalb der gedachten Friſt angemeldeten —— 
ſowie nach Befinden zur Beſtellung des definitiven Kermaltungsperfonal 
auf den 13. Mai er, Vormittags 10 Uber, 
De Herrn Rreiörihter Güntser, im Zerminäzimmer Rr. 7, 
einen. 
? r feine Anmeldung fchriftlich einreicht, hat eine Abſchrift derſelben 
und ihrer Anlagen beizufügen, . 

Seber Dläubiger, welchet nicht in unſerem WMintäbezirf feinen Wohnſih 
bat, muß bei der Anmeldung feiner Forderung einen am biefigen Orte 
wohnbaften ober zur Praxis bei und berechtigten auswärtigen Vevollmäch · 
fiaten beftellen und zu den Alten anzeigen. Denjenigen, melden c8 bier 
an Betanntſchaft fehlt , werden die Herren Juſtiz Näthe Gieſeckt, Eggert, 
Dindewald und Schuſtet ju Sadhmaltern vorgeſchlagen. 


1003] Konfurd-Eröffnung. 
önigliheöfreiögerihtzu Naumburg a/®., Eife Abtbheilung, 
den 12, April 1864, Vormittags 9% Uhr. 

Ueber das Vermögen des Oxkonomen Gottlieb Weidner zu Großlaina 
bei MWeißenfeld ift der gemeine Konkurs eröffnet worden. 

Zum einftreiligen Verwalter der Maſſe ift ber JuftigRatb Schulhe zu 
Weißenfels beftellt. 

Die Gläubiger des Gemeinſchuldners werden aufgefordert, in dem 

auf den 25. April d. J. Bormittags 11 Ubr, 
im Streidgerichtögebäude, Zimmer Nr, &, vor dem Kommiffar, Herrn Streid- 
tichter von Schönberg, anberaumten Termine ihre ——— und Vot · 
fchläge über die Beibehaltung dieſes Verwalters oder die Beſtellung eines 
andern einftmeiligen Berwalterd abzugeben. 

Allen, welche von dem Ghemeinfhulbner eiwas an Geld, Tapieren 
ober anderen Sachen in Befig ober Gewahrfam haben, oder melde ihm 
etwas verſchulden/ wird aufgegeben, nichts an benfelben zu verabfolgen ober 
zu zablen, vielmehr von bem Befig der Gegenflände 

bis zum 12. Mai er. einſchließlich 
dem Gericht oder dem Verwaltet der Maſſe Anzeige zu machen und Als, 
mit Vorbehalt ihrer etwaigen Rechte, ebendahin zur Konkursmaſſe abzulie- 
fern. Pfandinhaber und amdere mit benfelben, — Gläubiger 
des Gemeinfchuldnerd baden von den in ibrem Befig befindlichen Pfand- 
ftüden bid zum vorgedadhten Tage nur Anzeige zu machen. 

Zugleich werden alle Yejeninen, melde am die Maffe Anſprüche alö 
Konkturs-läubiger machen Mollen , hierdurch aufgefordert, ihre Auſprüche , 
eigen rg bereitd rehtähängig fein oder nicht, mit dem dafür verlang- 

ten Bort 
bis zum 12. Maid. I. einihliehlid A 
bei und fchriftlich oder zu Protofoll anzumelden und demnächſt Prü- 
fung ber ſanuntlichen innerhalb der gedachten Friſt angemeldeten jForderun« 
Ser fo * nach Befinden zur Beſtellung des definitiven Verwaltungs · 
erjonal ’ 
aufben 28. Maid, I, Bormittagd 11 Uhr, 
im ea Simmer Rr. 8, vor dem obengenannten Rommiffar 
u nen. 
, Wer feine Anmeldung ſchriftlich einteicht, bat eine Abichrift derielben 
und ihrer Anlagen beizu 
Jeder Gläubiger, welcher nicht in unſerm Mmtöbezirke feinen Wohnſih 
“bat, muß bei der Anmeldung feiner Forderung einen am biefigen Orte 
mohnbaften oder * Praxis bei uns berechtigten auswärtigen Bevolmäd- 
tigten beftelen und zu den Alten anzeigen. Denjenigen, melden es bier an 
Bekanntfcaft fehlt, werden zu Bevollmächtigten vorgefhlagen die Hehtd- 
anmwalte Jioleny, Juſtig + Räthe Bielit, Bromme, Franz Goͤh, Viepler bier, 
Hempel und Wilde zu Weißenfeld. 


Kuh] 
n dem Sonfurje über bad Vermögen bed Kaufmanns Julius 
Koehler zu Wittenberg if zur Anmeldung der Forderungen der Ronfurd- 
gläubiger noch eine zweite Ba 

bis zum 10. Mai 1864 einfhliehlid 
fefigefept worden. 





| daraus für ihre 


1964. 


angemeldet baben, 
fie mögen bereits rechtebaͤngig ſein oder nicht, 
it, en Vorrecht biß zu dem gedachien Tage bei und 
ſchriftlich oder zu Protofoll anzumelden. 
Det Termin zur Prüfung aler in der Zeit vom 13. März 1864 
bis zum Ablauf der zweiten Frift angemeldeten forderungen i 
auf den 24. Mai er, Bormittags fi Ubr, 

vor dem Kommiſſar, Herm Krelärichter re im Terminäzimmer Rt. 2 
anberaumt, und werden zum Erſcheinen in diefem Termine die ſämmtlichen 
Bläubi 5 — melde ihre Forderungen innerhalb einer ber Friſten 
ang e r 

Wer jeine Anmeldung fchriftlich einteicht, bat eine Mbfchrift derſelben 
und ibrer Anlagen beiqufünen. LT * 

Jeder Gläubiger, welcher nicht im unferem Amtsbezitk feinen Wobnſih 
bat, muß bei der Anmeldung feiner Korberung einen am biefigen Orte wohn» 
ee oder zur Pratis bei und beredhtigien austwärtigen Bevollmächtigten 

ellen und zu ben Uften anzeigen, Denjenigen, welden «8 bier an’ 
Defanntihaft feblt, werden die Nectdanmälte Juſtigrath Noftosto, Juſti ⸗ 
rath Peters, Treff und Loeber zu Sabwaltern vorgeiclagen. 
ittenberg, den 9. April 1864. ' 
Königliche Kreidgericht, Erſte Abtbeilung 
Der Kommiſſarius des Konkuries, 


[493 
haste über das dem entwichenen Advokaten Jatchow gebörige Lehn · 
gut Dumbed, vitterihaftlichen Amts Neuftadt, und das en biefem Gute 
efindliche bewegliche Vermögen defielben der formelle Konkurs eröffnet mor- 
den, jo werden nunmehr auf Antrag des Advokaten Fr. Babrt zu Noftod, 


“als befteliten actoris communis in Diefem Debitwefen, alle Diejenigen, welche 


an dad bezrichnete Vermögen des gedachten Advekaten Jardem, insbeion- 
dere an dad im Amte M t belegene Lehngut Dambet, Anſprüche zu 
baben vermeinen, peremtoriſch biermit geladen: 
am Dienftag, den 5. Julius d, J. Mittags um 12 Ubr, 
auf biefiger Grofherzoglicer uflig - Ranyfaı au ericeimen, joldye ihre YUn- 
fprüche unter dem ein» für a I angedroheten Nachibeile der Abmeifung 
von der Debitma ie beſtimmt anzugeben, die über ihre forderungen tedenden 
Driginalien und jonftigen fchriftliben Bemeiämittel unter dem gleichfalls ein- 
für allemal angebroheten —*— des Ausſchluſſes, mitbin das fie deb 
für orberungen tgebenden Beweiſes ſowohl in Anſchung 
der Liquidibät ald der Priorität werden für verluflig erklärt werden, au 
produziten, endlich auch unter dem ein- für allemal angedrobeten Nachtbeile 
bed Ausſchluſſes, über folde ihte Forderungen und das zum Beweife der» 
era protofollarijh zu verhandeln, und die Erftigkeit berfelben 
auszuführen. 

Von diefer Verpflichtung zur beflimmten Anmeldung ihrer an 
zur Production der deifallfigen DOriginalien , und zur Prioritäts + Debuction 
werden jedod alle in das über dad But Dambet niebergelegte Hypothelen · 
buch * Gläubiger wegen ihrer eingetragenen er unb 
ber darauf laufenden Zinfen rüdfihtlich der aus dem Gute Dambed zu 

enden Maſſe ausdrülich hierdurch ausgenommen. 

Sugleih wird allen ſich meldenden und von der Meldungkpflicht aus- 
reger Släubigern des Adrokaten Jarchow hierdurch aufgeacben : 
aͤngſtens big zu dem angeſehten Termine Procuratores in loco zu beftellen, 
sub praejudieio pro omni, daß fie für am die gemeinfamen Bejclüffe der 
—— in loco verſehenen Mäubiger gebunden werden crachtet 
werben. 

Gegeben Guͤſttow, am 9. April 1864. 

Großberzoglich medlenburg · ſchwerinſche Juftiz-Kanzlei. 
€. von MRontoy. 


[665] Subbaftations- 
Rotbwendiger Verkauf 
Bolgende, dem Müllenmeifler Wilbelm Prawiß gebörigen Grundftüde: 

a) die an dem Pleiskefluſſe im Eroffener Kreife belegene und im Hope · 
thelenbuche vom Dorſe Topper, von Zobeltipfcden Antheils, Vol. L 
Fol. 74 Ar, 14 verzeichnete Mabl- und Schneidemühle, die Sammıt- 
mühle genannt, abgeſchaͤtzt auf 15,334 Thlr. 11 Sgr. 1 Pf; 

b) die im Sternberger Kreift unmeit der Sammtmühle belegene und im 
Hypotbekenbucht von dem Dorfe Epiegelbera Fol. 97 sub Re, 17 
verzeichnete Forſtparzelle von 5 deburger Morgen 170 Muthen 
Größe, melde abacholjt und zu Aderland mngewandelt worden ift, 
abgeihäft auf 150 Thit. 

zufolge der nebft Hypothekenſcheinen und Bedingungen im Bürcau Re, II, 
einzufebenden Tagen, jollen _ 

am 5. DOftober 1864, Bormittagd 11 Ubr, 
an biefiger Gerichtäftelle, im Terminözimmer Mr. 2 öffentlich an den Meift- 


bietenben verkauft werben, u 
Gläubiger, melde * einer aus dem efenbuche nicht erficht- 
lichen Realforderung aus den Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, baben ſich 
mit ihrem Anſpruche bei dem Gerichte zu melden. z 
Erofien a. ©, am 8. März 1864. 
Königlicheö Kreißgericht, I. Abtheilung 


[665] SHFARES TIL ENGER 

‚ Motbwendiger Verkauf Schulden halber. 
Das dem Müblenmeifhter Wilbelm Pramwig gehörige, am Pleiötefluffe, 
im Eroffener reife belegene und im Sup uche vom Dorfe Topper 
(Rismannfchen Yntheils) Band I, Dlatt 223. Ar, a Forſtland 
von 6 Morgen 129 Muthen Größe, auf welchem ein Eifenbanmer, eim 


atent, 
chulden balber. 


maffived Wohnhaus und ein Stallgebaͤude errichtet worden find, abgefhägt 
auf 9113 2hlr. 9 @gr. 6 SU, aufalge der art Hopotbeienfäein var Bir 
dingungen im Vüreau Rr. III einzufehenden Tat fol 

am 12, Oktober 1864, VBormittagd 11 Uber, 
an biefiger Gerichtäftelle im Termindjimmer Rr. 2 öffentlih an ben. Meift- 
bietenden verfauft werden. 

Diejeni Bläubiger, melde megen einer aus dem Kppotbefenbuche 
nicht erfihtlihen Realforderung aus ben Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, 
baben ſich mit ihrem Anſpruche bei dem Gericht zu melden. 

Erofien, den 8. Mär; 184 

Königliced Kreisgericht. 1. Mötbeilung. 


Deffentlide Vorlabung. 

Kommerzienrath, U. 33534 zu Moabit bei Berlin 
om aus einem Wechſel 

.r von Hube et Co. 


öbe von 2000 Thalern 


a N * 
er Königliche 
bat gegen ben Kaufmann Wlegandber Raſch 
vom 31. Auguft 1863, zahlbar am 2, Mär b. 
und Julius Hube acceptirt, Wechielflage * 
neh 6 pet. Zinſen feit 2. Maͤtz d. 7, 4 The. Proteſttoſten und 
ın Provifion mit 6 Thaler 20 Sar, refp. aus einem Wechſel vom 

. Dezember 1862, zahlbar am 23. ber 1863, von Mlegander 
——— acceptirt, Wechſelllage auf Höhe ven 1000 Thlen. nebſt 
6 pt, Sinfen feit 23. Degember 1863, 4 Ihle, 5 Sgr. Proteftloften und 
3 Thlr. 10 Sar, Provifion erhoben. 

Die Klage ift — und da der —F Aufenthalt des Kaufmannd 
WUlegander Raſchkow unbekannt if, jo mird dieſer hierdurch öffentlich 
aufgefordert, in dem zur Klagebeantwortung und meiteren mündlichen Ber- 
handlung der Sacht auf 

' den 18. Juli 1864, Vormittags 10 Ubr, 
vor ber unterzeichneten Gericht®-Deputation, im ——— Süden» 
frage Nr. 59, Zimmer Rr. 46, anftebenden Termine pünktlich zu erfcheinen, die 
Mage zu beantworten, etwaige Zeugen mit zur Stelle zu bringen und 
Urkunden im Original einzureichen, indem auf foätere Einseben, melde 
auf Thatfahhen beruben, feine Rüdfiht genommen werden Tann. 

Erſcheint der Beklagte zur beftimmmten Stunde nicht, fo werben bie in 
der Klage —A Thatfachen und Urkunden auf ben Antrag dei Klägers 
in econtumaclam für zugeftanden und anerfannt erachtet, unb maß bem 
Mechten nach daraus folgt, mird im Erkenntniß gegen den Beflagten 


außgefproden werben. 
Berlin, den 12. April 1864. 
Königl. Stadtgericht, Abtheilung * Eivilfaden. 


tojeß · Oepulation II. 


Belanntmadung. 


— feinem Leben und Aufenthalte nad unbtlannten Earl Friedrich 


Wilhelm Edermann wird befannt gemadt, daß feine Mutter, die vermitt- 
weie Zimmermann Seifert, Friederike Louiſe a Lippoldt, rd verwiti · 
wete Rorbmaher Edermann in ihrem am 3. Februat1 eröffneten 
Teftamente vom 11. Februar 1856 (Mr. 20,743) Ihn zum Erben auf ben 
Pfictipil eingeht bat... 

Berlin, den 14. April 1864. Bea" 
Koͤnigliches Stadigericht, Abiheilung für Civilſachen. 


(990) Belanntma 

Dem Maurermeifter Guſtav Adolph Heintich Pracht aud Prenzlau, 
angebli jept in Amttika, wird bierburd befannt act, daß er in dem 
am 9. db. 7. publieirten Teftamente feines Vaterd, des Leh · 
erh Friedtich Wilhelm zn in Boppenburg mit feinen & ſtern unb 
Geſchwiſterkindern zum eingeicht worden ift. ‚ 
Femplin, den 11. April 1861. 

Königliches Kreisgericht. Abtheilung IL 





BVerfäufe, Verpachtungen, Submiſſionen ꝛc. 


en Belanntmadung. 
ie im verfloffenen Winter in ben Königlichen forftrewieren Müblen- 
bet und Klüg eingefclagenen gefunden Bucen-Rlobenbölger, und zwar 

a) im Forftrevier Mühlenbet eirca 2100 Klftr., 

b) bo, Klüf » 1W0 - 


——ã— den 9. Maid. J⸗ Mittags 12 Uhr, 
bei dem Gaſtwirth Karom in Alt- Damm öffentlich meiftbietendb vertauft 
werben, was mit dem Bemerken befannt er mirb, 
ſelbſt ein Fünftel des Kaufgelbes ald rg zu zablen ift, 
Mübhlendet und Klüf, den 17. April 1864. 
„ Die Königlichen Oberförfter. 
end Gore. 


follen am 


daß im Termine 


wo, 


dem Königlichen Steuer-Etabliffement in Alt-Moabit 1 Baubu Fus 
lang, 11 tief, tbeild aus Fachwert, theils mit Brettern befleibet, mit 
Dappe gedeit, 1 großer Kaftanienbaum, diverſes altes Eifenzeug und Holz 
öffentlich meiftbietend gegen baare Zahlung verfteigert werben. 

Berlin, den 16. April 1864. 
Der Bau + nipektor 

Möller. 


11012] Betanntmadung. 
Die Lieferung von circa: 
300 Klaftern Kalfbaufteinen, . 
860 Mille Birkenwerberfhen Verblendſteinen 
24 Mille Ratbenomwer Mauerfteinen, 
500 Mille orbinairen Mauerfteinen, 


reitag, den 22. d M., Rabmittags 4 Uhr, follen auf 
di de, 21 


] u; Fr ar ungelöihten Ralf und 


für die biefigen Militair-Bauten pro 1864, fol im Wege der Submiſſion, 
mit rg alt ber —*—* unter 2. anne werden. 

ie ingungen ification®-Bürcau eifer 
frage Mr. 36 bierfelbft, taglih im den Dienfiftunden einzufehen, an 
auc, gegen Erfla der Cepialien, abſchriftlich mitgetheilt werden. Unter- 
nehmer babın ihre eis · Offerten für jeden der genannten Lieſet ungk · 
Gegenſtaͤnde befonderd, mit ng | von 3 Probeziegeln für jede Sorte 
und einer Probe des zu liefernden Mauerfandes rei 3 verfegelt und 
mit Angabe bed betreffenden Lieferungs-Objeltö auf dem Gouvert portofrei 


bid jum 
9. Mai 1864 

bierher einzureichen, und wird denfelben anbeimgeflellt, fih bei der an dieſem 

N — 10 Ubr, ſiattſindenden Eröffnung der PreissOfferten im 
biefigen Fortificafion®-Büreau perfönlih einzufinden. Im jeder Offerte muß 
ausdrü erklärt fein (daß ber Submittent für die darin enthaltenen Un- 
erbietungen 14 Tage lang, vom Submiſſions · Termine ab getechnet, mit 
enger En. en re = *2 und fännen Offer · 

worin dieſe Erflärung J upt m erudfichtigt werben, 

Spandau, den 18. April 1861. 2 re 

Koͤnigliche Kortification. 


l Befanntmadung. 
Es wird hierdurch zur Öffentlichen Kenntniß —*8 daß der durch 
po 1 Belanntmahung vom 19. März er. auf 15. d. M. angeiepte 
Submiffione-Termin für I von 535 Centnert Modell-Eifen auf den 
23. April er, Mittags 12 Ubr, verlegt worden if. 
Danzig, den 15. April 1864. 
Königliche Werft. 


[982] Königliche Niederfchlefifh-Märkiihe Eifenbabn. 

Es fol die Ausführung der Spundbmwände und die Liefe- 
rung beö bazu erforderliben Materiald für den Reubau 
einer Brüde über die Umterfpree in ber hiejigen Babnbofs- 
Verbindungsbahn im Wege der Submiſſion vergeben werden 

Termin bi iſt auf 
ß Mittwod, den 27. April d. 5., Vormittags 11 Uhr, 
in unſerm Geſchaͤftslolale auf biefigem Bahnhofe anberaumt, bis zu melden 
die Offerten franfirt und verfiegelt mit der Muffchrift: 

»Dfferte zur Aubfüßrung von Epundwänden« 
eingereicht fein müfjen. 

Die Submiffiend-Bebingungen und Zeichnungen liegen in den Wocen- 
tagen guy im vorbejeichneten Lokale zur Einfiht aus und Fönnen 
daſelbſt auch Abichriften der Bedingungen gegen Erſtattung ber Koſten in 

g genommen werben. : 

Verlia, den 14. April 1861. 

Königliche Direction der Riederſchleſiſch · Maͤrliſchen Eiſenbahn 


[1001] Königlige Ofibabn. 





Die Anlieferung ven 370 Tonnen Cement fol im Wege ber Submilfion’ 
vergeben werben, le 
Entgegennahme ber biedfalligen Offerten ficht 
Breitan, ben 29. April er, Vormittags 11 Ubr, 
im Büreau der III. Eifenbahn-Betriebd-Fnipection zu Dirſchau Termin an, 
bis zu welcher Zeit diefelben portofrei, werfiegelt mit der Aufſchrift 
»Submiffon auf Lieferung von Cement ⸗ 

an ben Untergeichneten einzufenden find. 

Die Lirferungäbebingungen liegen im Ehienbabn-Stationd-Bürcau auf 
Babnbof Danzig und im —— Buͤreau ur Einfiht aus. 

Dirfhau, den 15. April 1 

Der Eifenbahn- Bau- und Betriebö- nfpeltor. 
Bachmann. 





————— —— — — — — — 


* 


1999] 





Dieferung von Schienen und Fleinem Eifenzeuge. 
Die rg | von 
67,140 Er. Eifenbabnfchienen, 

: 14230 Stüd Unterlagsplatten, 
228000 Stüd erg 


verbungen werden, wozu bie Offerten Bid zum 23. Maid. J 
Senttal-Bau-Bürcau bierfelbft einzureichen find, mefelbft auch die Bebingun- 
en und Zeichnungen für biefe Lieferungen in Empfang genommen werben 
Önnen. 
Magdeburg, den 15. April 1864. 
Dieetorium der Magdeburg · Cothen · Halle · Leipziget Eiſenbahn · Geſellſchaft. 


intzablung u. ſ. w. 


— Amorti ation, 
affentlichen Papieren. 


von ö 
13868] 


Edin-Mindener Eifenbaßn. 
Die Unmeifungen zum Empfang ber H. Serie der Zindcoupond zu ber 
—— Obligation II. Emiſſion Lit A. unferer Gefelfchaft Mr. 10,020 
Thlr. und zu der Prierität3-Obligation IM. Emiffion Lit B. 
Fu Geſellſchaft Ar. 16,907 & 500 Thle, find den Eigentbümern abban- 
ommen, 
uf den Antrag bderielben fordern mir bie nwaͤrt nbaber 
der genannten —— bierburh auf, Ne * ee 
ober ihre Rechte daran geltend zu machen, mibrigenfall® wit die Mortifizi- 
zung berfelben bei dem biegen Königlichen Landgerichte beantragen, und, 
fobald dieje erfolgt jein wird, den Ei —— ber oben bezeichneten Oblir 
gationen bie neuen Coupons au —* gen werden. 
Eöln, den 17. Dezember 1 
Die Direction. 







19%) ü 


Stargarb-Pofener-Eifenbabn. 

Die Dividende der ung irn Eiſenbahn · Stamm · Actien für dat 
Sabre 1863 * mit böberer — auf 4% pCt. feftgefegt worden. 

Es ſonach außer den vom Stäate sie und bereit# ge · 
zablten 3} pEt. Zinſen noch der Betrag von 

in Thaler Seh" Silbergroichen 

für bie Aetie — er bei der Einlöfung ded am 1, 

gen Dividendenfceind, worüber —— Zeit noch beſondere A 
—— wird, — gehen pe gela 


ie Oecion der Oberichlefifhen Eifenbahn. 


Berſchiedene Belanntmachungen. 
[827] — Oberlehrerſtelle. 
An dem hieſigen Koöͤniglichen Gymnaſium iſt bie 2. Oberlehrerftelle, 


mit welchet bie ee verbunden ift, ben — in den 





oberſten Klaſſen zu — ſowie am ** in ben alten Sprachen, 
unter Umftänden a au —5—— I eilig iligen, vafant und fol 
mit Anfang 


ber) wieder beicht merbe 
—— —— — Ei! 


deẽ 
das Gehalt beträgt TO * 
t ut Studien und bißherige Wirfamkeit bie 


reichung von Er 





1. id, menden. 
rt pi 4. Fa See Drobft, Gypmnafial-Direftor, 
[1007] Belanntmadun 


In dem von Frau —** Elifabetb, ER Hof- und Juſtz · 
Räthin Benemann, gebornen Aſchard, im Jahre 1772 lehtwilli —— 
deten Wittwenſtift zu Yunghvig bei Dreöden iſt bermalen eine St wu 


—— 


in. —— Belenniniſſes ohne be m iches 
—& —* Rufes, im vollen * ber gei Kräfte, und 
folden —— Sebrechen frei find, welche · eine —— Peg 
ern, oder zur Beläftigung für die Umgebung gereihen würden, bis 
längftend zum 
Bm tete ja fen. 
“ * Ehminifrais — ſchen Stift bungtwih: 
t enemann ung zu 
= Regierungd-Rath Steljner, 4 


Rachw darüber, daß fie * alt, evangt · 


——— — Thüringiſche Actien Geſellſchaft für Braunkohlen; 
—— bung au Halle a. ©, 
ai I ordentliche Beneral-Werfammlung unferer Uchionaire ift 
von und au 
Montag, ben 9, Mai e., Vormittags 10 Uhr, 


121] 


im Saale us gu pe 
2 — 


aan 
J { er Faber zur abc ber ——— 1863, 
‚ dreier Mit len des Dermal ats an helle der —2 
— Tun —— a Ale 25 
Backt zu Koeſen, [27 us ver 
—— "Earl Bm. Aue zu Magdeburg, 
5) Antrag eines Aetionaits, bie Sr der ſchwebenden Schulb 


ng Geſellſchaft betreffend. 
Bezug auf die Zufrittd- Berechtigung, Stimmfähigfeit und dem 
Le umationspentt — wir auf bie Kg iften ber 26 unb 27 
unfere® Gejellfchaftsftatu 
Die Eintrittölarten 7 innerhalb der lepten drei Tage * ber Gene 
tal» Berfammlun Li unferem — bierſel 
30. ». An ab ber 


Re. 16, In Emp . nehmen, mofelbft aud vom 


G Waſibberic 1863 ausgegeben wird, 
. Halle a. Eden 16. A 
Der Bewiitenghail, 


[997) ee Reu-Effen 
Die Herren Actionaire der — — Reu-Effen, laden wir 


ber 
— FR LEN. ana 
a e um » von Holland« e em! I 
General» Berfam mmlung mit dem ergebenen Bemerfen ein, daß bie Taged- 
orbnung folgende re _— 


— —* der —e ss über den Rechnungsabſchluß pro 


863 und irung bed 3 
3) Beidt über bie — der 
4) Begebung der im 2*3 ———— betuhenden Ptiori · 
täts-Stammactien 


5) Wahl eines Witgliches dei Geſellſchafts · Vorſtandes. 


Eſſen 16. April 
Der Vorſtand. 
101 Hung 
u — — . guten Bei rliinen * Magdeburg 
daß —* Sun G ne ee Are —— — — ve 
wir mit Genehmigun i ierum x 
vu Ingenieur —— — iu un Aa Beriehe-Di. 
—8 baben und daß derſelbe bereils feine Functionen amge- 


bat. 
Magdeburg, ben ‚15. April 1805. 
Dat Direktorium. 


(9) 
Königlide Niederſchleſiſch Märkiſche — 168 
Für den Transport ber zu der vom 19, bis 21. Mai b. fin 
ftattfindenden landwirthſchaftlichen Ausftellung beftimmten Ge: ände finden 
die nachftehenden Erleichterungen tefp. Bradtermäfigungen fe 
) Für landwirthſchaftliche Gerätbe, MWerkjeuge x. unb hiere wird auf 
dem Hin-Trandport der volle tarifmäfige Frachtſaß erhoben. 
Sämereien und fonftige Produkte der Landwiribſchaft werben aud 
ald Einzelgut zum Frachtſaze der ermäßigten Klaſſe B. in — 
ladungen befördert, wenn Die dazu gebörigen Frachtbriefe den 
mert: zur Auöftellung nad Pofen« tragen und »an das 
Ausftellungs-Eomite« dortſelbſt gerichtet find. 
Der Rüd-Irandport ber unverfauft aebliebenen Auöftellungs-Begen- 
fände erfolgt auf derfelben Route und nah der Abſende · Station 
fra tfrei, wenn 
a) dem auszuftellenden Frachtbriefe der 
Hin · Transpott beigefügt ift, 
auf demſelben von dem Ausſtellungs · Comite beſcheinigt iſt, daß 
die Gegenftände auf der Ausſtellung geweſen und unverfauft ge- 
blieben find, und 
wenn die ad 2 bezeichneten Gegenftände von dem Ausſiellungs · 
Comite ald Verjender aufgegeben werben, 
Den BVichbegleitern ift die Benupung ber II. MWagenflaffe, reſp. ber 
Viehwagen gegen Lefung eines Billets zur IV. Wagenklafle geftattet. 
Diefe Trandport-Erleihterungen beginnen früheftend 4 Woden vor dem 
Unfange der Ausftellung und enden 4 Wochen nad dem Schluffe derſelben. 
Berlin, den 9. April 1864. 
Königliche —— der Riedetſchlefiſch · Maͤrliſchen Eifenbabn. 


1009] efanntmadung. 
Auf der Dfibabn as der Artilel: 
»Geife, mit Ausſchluß der ZToilette-Seifes, 
vom 21. d. M. ab zum jrachtfage ber ermäßigteu Klaſſe Il. A. des 
SGütertarif® befördert, was mir bierdurch zur allgemeinen Kenntnis bringen. 
Bromberg, den 15. April 1864. 
Königlibe Direstion der Oftbabn. 


2 


im 
= 


Driginal-Frachibrief über ben 


b) 


e) 


4) 


Die Saifon des Königlich preußiſchen Bades 


Oeynhauſen (Nehme) in Weitfalen 


— Sooltberme-, Sool-, Dunft-, Bas- 5 Lähmungen, Scrofeln, Rheumatismus, Uterinleiben x.) 


währt vom 15 
Auskunft über Wohnungen und fonftige Ungelegenbeiten ertbeilt 


ai bis 15. September. 


Die Königliche Bade» Verwaltung. 


992 


Berliner Börse vom 19. April 1864. 



































_ Amtlicher Wechser-, Fonds- und Geid-Lours. Fisenbabn - Actien. - - 
a 
| Br. | ld, i , jzt Br. | @ld. Stamm-Actien. Zf, Br. Gld Zf| Bei | Gld; 
ktrechnel-Coures. | | Pfandbriefe, | Aachen - Düsseldorfer 3:5 — 96 Berlin-Hamburger ...4 |100 9; 
Amsterdam ....., 250 Fl/Kurz| 143) 1434] Kur- und Neumärk.|33| 90 | #94jAuchen-Mastrichter . — 34 3 Berlin-Hamb. U. Em 4 | — — 
FT 50 FL Me. 142% 142 do. do. 4 | 993%&| 99: |Berg.-Märk. Lit. A... — 114% 113% |Berl.Potsd.Mgd.Lt.A.4 | — | 96% 
Hamburg ....... 300 M. Kurz 1512 1513| Ostpreussische. ...- + +2 34) — | S4&lBerlin - Auhalier. ... .— 168 167 > ie 5 B. — — 
dito ... 300 BLZ Mt. 151 | 150% do. nnd 94% — |Berlin- Hamburger .. 1395 —- | de. it ri, PA 
London ......... 1 L 83 3.6 1918 19% Pommmersche „.....+./3% 89 BB; Beri.-Potzd.- -Magdeb. — 18 197 IBerlio-Steitiner ..... gr — — 
Paris ...:222...- 300 Fr)? Mt! 798 79% do. ..)4 | —* Berlin - Stetüner ·. ⸗1442 141% da. D. Serie4 | 924 92% 
Wien, östr, Währ. 150 Flas T. 884 874] Pomnsche — |Bresl.-Sehw,-Freib. .|— 130% 129 . IN: Serie r = — 
dito 150 FL2 Me.) 87 87 de. » — IBrieg-Neisae „u... s6 . 85 jde, IV, Ser, v.St.gar, 43 94E| 994 
Au burgsüdd.W.100 Fl 2 Mi. 56 25 hi. da. ndeue . .. | 95 95 läla- Mindener —— 3 1834 162% }Bral. Schw, Frb. Lt.D, ni _ | — 
Frida. M.südd.W. 1001 F1.2 AMt.56 2256 18 Sehlesische ........ “84 — | 924[Magıleb. -Halberst, ... — —— 200, 3jCöla-Crefelder ...... ri > 
Legal inCourant a3T.| — 89] Vom Staat garantirte, —— — En. 243; —— * * — 1005 
Thl. Fuss 100 Thl.\2 Mi) — 90 Hätte. Beoan.2r..-..135 — — [Magdeb. - Wietenb, . ri — 0. « Em. — 18% 
Peienburg.. 108. 3. 3 W.| 94; 94% Wertireussische .... 3: 44, — [Münster-Hammer ...|4 — do. do. 4 — | 94% 
dito en 1008.R.3 3ı. mi 893% ch, .4 84 464 Nirderschles.-Mirk..d  — 9 do. Il. Etu. 4 91, 9} 
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€ onds lest, Jproz. Anleihe 
N — aber still; Wechsel sehr belebt und meist- gut ı zu lassen. 











Ierlin, 7 April. Die Börse war heut — — 
sehr geschäftslos, nur in wenigen Papieren, als in Nordbahn, Meckien- 
burgern und Orsterreichischen, fand einiger Verkehr statt; russische und 





Nedaction und Dendantur: Schwieger. 


Berlin, Druf und Verlag der Königlichen Sedeimen Ober · Hofbucht ruckerei 
{R. v. Decer). 
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Berlin, den 21. April. Saupt:Berwaltung der Staatöfchulden. 
Seine Majeftät der König haben Allerhöchſtſich gefiern 
Abend 11 Ubr auf ber Hamburger Bahn nah Flensburg und Belfanntmahung vom 16. April 1864 — betreffend 
Gravenftein auf 1 oder 2 Tage begeben. die 15. Verloofung von Riederſchleſiſch Märkiſchen 
— —Eiſenbahn-PrioritätsActien Ser, L unb II 


Se. Majetät ber König baden Allergnäbigft gerubt: In der heute öffentlich” bewirften 15. BVerloofung von Priori: 
Für Nuszeihnung während der kriegeriſchen Operationen in | täts-Mctien der Miederjchlefifch-Märtifchen Eifenbahn find die in dem 
Schleswig: dem Seconde- Lieutenant von Boldammer bed Ifien | nachſtehenden Verzeichniſſe (a) aufgeführten Nummern gezogen wor · 
Poſenſchen —— — Rr. 15 den Rothen Adler» Orden | ben. Dieſelben werden den Befigern mit der Aufforderung gefün« 


vierter Klaſſe mit Schwertern, dem Unteroffier Stumm des | bigt, den Stapitalbetrag gegen Quittung und Rückgabe der Xctien 

Garde - Hufaren » Regiments das Militair » Ehrenzeichen erfter Klaffe | nebft den dazu gebörigen nicht mehr zahlbaren Zins-Coupons Ser. II, 

und dem Bice- Wahtmeifter von Geräborff deö Brandenburgi- | Rr. 4 bid & und vom 1. Juli d, J. ab in den. gewöhn · 

ſchen Hufaren » Regiments (Zietenfche Hufaren) Ar. 3 das Militair- | lien Gefhäftsftunden bei dee Hauptkaffe der Niederfchlefifch - Märki- 
Ehrenzeichen ziveiter Klaffe zu verleiben. ſchen Eifenbahn bierfelbft zu erheben. 

Der Betrag der etwa fehlenden Zins · Coupons wird vom Ka- 

pitale getürzt, 
MWrinifterium der geiftlichen, Unterrichts: und Bom 1. Juli d. J. ab bört die Verzinfung Liefer Prioritäts- 
Medizinals Angelegenbeiten. Actien auf. 


i Zugleich) werben die bereits früher auögelooften und nod rüd- 
Dem Dberlchrer Dederih an dem Gymnaſium zu Emmerid | ſtändigen, in dem nachſtehenden Berzeihnijfe aufgeführten Prioritäts- 
ift der Titel ald Profeffor verlieben. Actien hierdurch wiederholt und mit dem Bemerken aufgerufen, daf 
bie Verzinfung derfelben bereits mit dem 1. Juli des jahres ihrer 
Berloofung aufgebört bat. 
Berlin, den. 16. April 1864. 


Haupt-Berwaltung ber Staatsjhulben. 
von Webell. Gamet. Löwe Mreinede 





Der Wunbarzt erfier Klaffe Janofhmwig in Koeben ift zum 
Kreit-Munbarzt bed Kreifed Steinau ernannt worden. 


a, 
Verzeichniß 
der in ber 15. Berloofung gezogenen, durch bie, 
Belanntmahung ber Königlihen Haupt-Berwal- 
tung der Staatöfhulden vom 16. April 1864 zur 
baaren Einlöfung am 1. Juli 1864 gefünbigten 
Priorttäts-Uctien Ser. I. und Il. der Rieberfhler 
fifh-Märfifhen Eifenbabn. 
Abzuliefern mit Zins-Eoupons Ser. III. Rr, 4 bis 8 nebft Talons. 
Serie I. a 100 Thlr, 

Nr, 3154 bis 3171, 3173 bis 3184. 4316 bis 4345. 5452 bis 
5454. 5456 bis 5482. 14,336 bis 14,341. 14,343 bis 
14,350. 14,352. 14,354 bis 14,368. 14,656 bis 14,667. 
14,669 6ie 14,6%6. 16,850 Bis 16,858. 16,860 bis 16,874. 
16,876 bis 16,878. 16,880 bis 16,582. 21,363. 21,368. 
21,366 bis 21,385. 21,387 bis 21,394. 26,742 bis 26,744. 
26,746. 26,747. 26,749 bis 26,754. 26,756 Bis 26,773. 
26,775. 27,405. 27,406. 242 Stüd über 24,00 The. 

Serie U, & 62; Thlr. 

Nr, 2733 vis 2739. 2742 bis 2781. 2783. 8733 bis 8737. 
8739 bie 8767. 8769 bis 8772. 8774 bis 8780. 8782 bis 
8784. 13,135 bis 13,138. 13,141 bis 13,159. 13,161 bis 
13,185. 16,740. 145 Stüd über 9062; Thlr. 


Finanz ⸗ Miniſterlum. 


Bei der heute forigefepten Ziehung ber 4. Klaſſe 129. König. 
licher Klaffen · Lotterie fielen 2 Hauptgavinne zu 10,000 Thlr. auf 
Nr. 53,049 und 62,976. 5 Gewinne zu 5000 Thle. auf Nr. 69. 
2256. 5122. 19,291 und 93,162. 7 Gewinne zu 2000 Thlr. gef 
Mr. 4202, 21,817. 32,975. ‚128. 36,736. 64,955 und 72,811. j 

35 Gewinne zu 1000 Thlr. auf Nr. 1503. 9532, 10,068. 
13,855. 23,408. 26,525. 31,972. 32,543. 35,962. 40,235. 42,827. 
42,877. 43,566. 47,317. 48,552. 51,448. 52,543. 53,250. 53,541. 
55411. 59917. 61,730. 72,175. 74,571. 75,237, 75,286. 75,780. 
761457. 77,988. 7r,481. 81,595. 53,539. 91,334. 92,849 und 
92,956. 


8656. ar 19,451. 23,629. 23,540. 24,149. 24,900. 





t . 
38,015. 35,727. 41,574. 43,274. 43,408. 44,364. 45,645. 46,103. 
46,112. 47,476. 47,760. 48,424. 49,285, 52,960. 54,659. | 
54,913. 55,087, 57,739. 58,375. 58,450, 59,343. 62,056. 63,270, 
64,324. 65,952. 66,128, 67,970, 68,643. 68,799. 72,015. 72,223. 
74,664. 75,218. 76,161. 76,364. 81,174. 81,521. 82,015. 82,450, 
82,699. 53,078. 3344. 87,129, 87,401. 90,751. 93,19%. 93,275 
und 94,855. 
Berlin, den 21. April 1664. 
Königliche GeneralsLotterie-Direction. 


VBerzgeidniß 
ber aud früberen VBerloofungen noch rüdfändigen 
Niederfhlefiih - Märtiiden Eifenbabn - Prioritäts- 
Uctien Ser. 1. und Il, 


Elfte Berkoofung. 
Serie I. a 100 Thlt. Rr. 7769. 


SRHRER 58: 


j 994 


Zwölfte * 
Sexrie 1, a 100 Thle. Nr. 770. 
Dreizebnte BEINE, 
Serie Il. a 62% Ihlr. Rr. 12,921. 
Bierzehnte Berloofung. 
Serie I. a 100 Thlr. 
bis 10,343. 10,351 bie 10,354. 


* rat. 15 Art: 11,42%. 16,820 16,524. 16,525 
. 11,415. 3 j 16,524. 16,525. 
16,827. 16,629 bis 16,89%. 16,837. 16,841. 16,848. 
16,848. 17,010, 17,014. 17,023. 17,031. 17,032. 20,858. 
20,859. 20581. 20,802. 20,867 bis 20,869. 20,873 
20,876. 2077. W883. 20. 20,687. 
22,34. 26074. MTR. 26,085. 26,088 bis 26,098. 
j Serie Il, a 623 Thlr. 
Nr. EL MEN. IEH2, Isa bis 9691. 10,297. 10,298. 
10,302. 10,305. 10,329. 10,334. 11,560. 11,563. 11,564 


11,566. 11,574 biß 11,576, 11,581 bis 11,584. 11,598. 
21,018 bis 21,020. 21,024 bis 21,029. 


Berlin, den 16. April 1864. 


Königl. Haupt · Verwaltung der Staatsjchulden. 
von Wedell. Gamet. Löwe Meinede. 


Abgereift: Se. Durchlaucht der Fürſt zu Loewenſtein; 


Wertheim-Freudenberg, nad Wertheim. 





— — 


Berlin, 21. April. Se. Majeftät der König haben Aller- 
gnäbigh gerubt: Dem iremier-Lieutenant von Gallwig-Drey- 
ing des Oſtpreußiſchen Jäger-Bataillons Nr. I bie Erlaubnif zur 
Unlegung ber von des Kaiferd ‘von Rußland Majeftät ibm ver- 
liehenen goldenen, am Bante dei St. Wlabimir-Orbend auf ber 
Bruft zu tragenden Nettungs-Mebaille zu ertbeilen. 


PRichbtamtliches. 


Preußen. Berlin, 20. Mpril. Se Majeflät der 
König begaden Sich gefieen früb mit dam 48 Uhr Zuge nad 
Magdeburg, fliegen dort im ®eneral- Kommando zu Dferte und 
befigtigten um 10 Uhr die Magdeburger Barnifon en Parade, 

Rad der Parade Dejeuner, zu dem ſämmtliche Generale und 
Stabsoffiziere befoblen waren. In Burg befidhtigten Se. 
Drajeftät der König das 2. Bataillon 60. Infanterie ⸗Regiments und 
bie 3. Haubig-Batterie von der Magdeburgifhen Artillerie» Brigade 
Rr. 4 


Um 36 Ubr trafen Se, Majeflät der König wieder in Berlin 
ein und begaben Eih nad einem kurzen Bortrage des Minifter- 
Präfidenten und des Kriegäminifters (auf dem Eifenbabnbofe) nad 
Allerböhftibrem Palais. j 

(Bom Kriegsfgauplag.) Gravenftein, 20. April. 
Unfer Verluft an Todten und Verwundeten 60 3 und eber 
mehr als weniger mie I000 Mann, Der bänifche uft beträgt 
mit Einfchluß der Gefangenen mindeftend 4000 Dann. 


In unferen Lazarethen: 811 preußifce Verwundete, viele [hwer; | 


däniſche 21 Offiziere und 560 Mann; General du Plat und Major 
Roſen todt; 10—12 todte Offiziere wurden den Dänen beut aus. 
geliefert, darunter 2 Oberſien. 

In Schanzen und Brüdenfopf 100 däniſche Gefhüge erobert, 
darunter 8 brongene, der äte Theil eldgefchüge. j 

— Bom Kriegsſchauplah den IF. und 19. d. erhalten wirnad- 
ftehende zwei Berichte: Heute Vormittag 10 Uhr begann arihjeis 
in 6 Kolonnen der Sturm auf die Schanzen von Rr. 1 bie 6, 








Um 10% Uhr wehrte von fämmtlichen 6 Schanzen bie preußifche | 


abne Um 11 Ubr waren Ecanzen Nr. 7, 8, 9 und die hinter 
er erfien Reihe liegenden meu erbauten Schanzen erfilinmt. 


Schangen bei Brückenkopfes erftürmt; die eine Brüde über ben 
Alfenfund wurde vom fjeinde abgefahren, bie andere war von 
den Geſchoſſen der bieffeitigen Artillerie zerftört, der Feind ſomit 
aus feiner ganzen ftarfen Pofition geworfen und auf Alſen 
beichräntt. Der erfie Sturm, auf die Schangen von Nr. I 
bit 6, war von ber preußiſchen Infanterie ohne einen 
Schuß zu tbun, unter dem beftigften feindlichen Infanterie und 
Kartätjchfeuer, mit lautem Hurrab ausgeführt. »Nolf Strafe» er- 
ſchien erft auf dem Stampfplaf, ald die Schanzen ſchon erobert 
waren und ben Truppen Dedung gewährten. 
Batterieen nötbigten ibn jedoch ſeht bald zum Nüdzuge. Der Ber- 
luft der preufiichen Truppen iſt auch annäbernd noch nicht mit 
Sicherheit feſtzuſtellen. 
4000 Gefangene, darunter viele Offiziere, eingebracht, 50 bis 0 Gr- 
fhüge in den Schanzen erobert und ebenfo eine große Zabl von 


Die preußiſchen 


Die | 
Schanze Nr. 10 kapitulirte. Um 12% Ubr waren die beiden ftarten | 





Bon den Dänen find zwiſchen 3000 bis | 


[| 


| blieben fortwährend in Sicht. 


hnen. Gleich nah Erſtürmung des Brüdenkopfedö wurde der 
efehl ertbeilt, daß ber größte Theil der preu Truppen und 
des Belagerungsparted nah Jütland lints abmarſchiren follte, um 
Son ütland nunmehr zu befefen und fridericia zu belagern. 
- * naͤchſten Tage werden deshalb im Norden die entſcheidenden Schläge 

ngen. 
— Geftern Vormittag find die Düppeler Schanzen ge 
—— bie Dänen vom Feſtlande des Herzogthums Scälenvig ver- 

eben. 
Se. Königlihe Hoheit der Kronprinz und ber fjeld- 


marſchall wohnten dem erflen Theil de Sturmes auf der Höbe 


bei ber Gammelmart-Batterie, dem weiteren Verlauf deifelben auf 
dem Spigberge, nachher noch weiter vorwärts auf ber Chauſſte nach 
Sonberburg bei, 

Je zwei Offiziere des Hauptquartierd waren zu jeder der ſechs 
Sturmfolonnen fommandirt, um Sr. Königlichen Hobeit dem 
Kronprinzen und dem Feldmarſchall rechtzeitig Meldung über Fort. 
gang und Erfolg des Sturmes zu machen. 

. Die zum Sturm befiimmten Truppen fanden feit 

in. ben Parallelen und Approden, die Reſerven verbedt dabinter, 
während ſaͤmmtliche Batterieen ein fehr beftiged feuer auf die 
Schanzen unterbielten. 

Eine Brigade ftand bei Sandberg, um, je nad Umftänden, 
entweder in Pontond und Kähnen nad Alſen überjufegen, ober 
bemonftrirend feindliche Kräfte bortbin zu lenken. 

Mit dem Glocenſchlag 10 Uhr ſchwiegen ſämmtliche Batterien 
der Angriffofront und ale 6 Sturmtolonnen brachen’ gleichzeitig 
unter lauten Hurrab aus der vorderften Parallele vor, 

Der Feind begrüßte dieſelbe mit einem heftigen Infanterie- und 
Kartätfchfeuer. Mber nichts vermochte den Ungeflün der vorwärts 
Rürmenden Truppen aufzuhalten. Dbne einen Schuß zu tbun, 
eilten fie weiter, 

Um 10% Ubr wehten ſchon von allen ſechs angegriffenen Schan- 
zen die aufgepflanzten preußifchen Banner. Die Dänen, die die 
Schanzen vertbeidigt, waren tobt, verwundet oder gefangen. Bis 
11 Uhr Bormittags waren auch die Schanzen Rr. 7,5 und 9, fo 
wie die dabinter liegende zweite Schanzenreibe erftürmt; die Schanze 
Rr. 10 fapitulirte, 

12 Ubr Mittags war auch der Sturm auf die beiden Schanzen 
bes Drüdenkopfes vollendet. Der Feind fuhr die eine Schiffsprüde 
nad) Uljen ab, während die andere dur die Beichoffe der dieffeitigen 
Artillerie zerftört war, ‚ 

Die ganzen überaus feiten, noch ſiark mit Artillerie armirten 
und von der Infanterie gut vertbeibigten Schanzenreiben waren ge» 
nommen, 

»Stolf Krale · verfuchte in das Gefecht einzugreifen, nachdem die 
erſten ſechs Scanzen ſchon erftürmt waren, doch wurde er durch 
das Feuer der dieſſeitigen Batferieen zum Rüd; ug gezwungen. 

Das mit 54 Kanonen ausgerüftete Tinienihiif »Stiold- lag 
3* Räbe, wagte es aber nicht, ſich an dem Kampfe zu be» 
theiligen. 

Die biefjeitigen Berlufte find groß, aber noch nicht annähernd 
zu jhäpen. Der Berluft des Feindes iſt an Todten und Berwun- 
deten anſcheinend nocd größer. 2 bäntihe Generale find tobt auf 
dem Plage geblieben. ZU bis AU) Gefangene, darunter viele 
Dffiziere und 2 Degimentd-Commandeure, find eingebracht. Zwiſchen 
50 und SU Gefüge, fo wie mebrere däntfche Fabnen find erobert. 

Die Brigade bei Sandberg konnte zwar nicht Überjegen, weil 
das feindliche Ufer zu ſtark beſehzt war, doc hatte jie ibre Aufgabe 
erreicht, bedeutende feindliche Kräfte dorthin zu lenten. 

Die Bravour ſaͤmmilicher im Feuer geweſenen Truppen ift über 
jebes Lob erbaben. Alle Anordnungen zum Sturm waren von 
Sr, Königl. Hoheit dem Prinzen Friedrich Karl fo meifterhaft 
getroffen, von ben führern fo ausgezeichnet durchgeführt; da in 
8 Stunden dieſe glänzendfte aller glänzenden Waffentbaten woll- 

racht war, 

Die Operationen nad Jütland werden nun fogleih mit ver- 
ftärkten Kräften beginnen, Fridericia belagert werden. Dort find 
bie ferneren Erfolge jept zu gemärtigen. 

Swinemünde, 18. April. Beute früb 8 Uhr ging unfere 
Dampfllotte: »Griller, »WUrconar, »Nompbes und 5 Ranonenboote, 
fo wie der Naddampfer »Werein« in See und fteuerte norbweftlich. 
Die »Grille« fam gegen 9 Uhr ganz aus Eit; die anderen Schiffe 
Gegen 6 Uhr trafen ſaͤmmtliche 
Schiffe bier wieder ein, und erfahren wir, daß bie »Brille- Bor- 
mittagd den Dampf von norbwärts ziebenden Schiffen geſehen, 
welche jeboch fo weit entfernt waren, daß man fie nicht zu erfennen 
vermochte, Die »Brilles ijt bis Verb gemeien, von wo aus fie 
gegen 3 Uhr 3 däniſche Dampfer jah, welche —* Reuerten. 

(Offee-Ztg.) 

PBillau, 17, April. Heute Vormittag war Kanonendbonner 
weitwärts von bier zu bören. 

Danzig, 19. Wpril. Heute Morgen zeigten ſich » wieder 
bänifche Kriegsſchiffe binter Hela. Die Korvette »Winetas ii gegen 
Mittag auf die Rhede gegangen. (D. D.) 


Breslau, U, April. Geflern Abend mar die Stadt zur 
feier des Sieges iluminirt. Die gefammte Milllairmuſit führte, 
von einer großen Bolldmenge begleitet durch die Hauptfirafen der 
Stadt ziebend, einen großen Zapfenftreih aus. Ueberall ertönten 
Hochs auf die Armee, die Vollshymne und,das Schleswig · Holſtein · Lied. 

Holſtein. Reumünfter, 19. April. So eben paſſitte bier 

. din Sr mit bänifchen Gefangenen (circa 700 Gemeinen und 
circa 50 Dftizieren) nad Altona und von Flensburg oh 
(98.9. 

Altona, 10. April. Die Leiche des tapfern Majord von 
ena, ber bereits bei Mijjunde verwundet, ſich in diefem Sebquge 
Thon mebrfady ausgezeichnet hat, paffirte heute hier durch nach dem 
Süten, Sie war begleitet von preufifgen Difizieren und Seldaten; 
ber Sarg bed gefallenen Helden mar befränzt mit Laub —— 

Alt. Dt.) 

Schleswig. Der »Börjenballe« wird aus Düppei vom 
19. April gemeldet, dab geſtern Nachmittag 1065 däniſche Gefangene 
und unter ibnen der abgefegte Polizeimeifter Hammerich, nad Flens · 
burg trandportirt worden find, — Durch NReumünfter lam Rad. 
= 8 ein Extrazug mit SO gefangenen bänijhen Offizieren und 

VW Mann. 

Samburg, 19. April. Un das biefige Comite zur Pflege 
der Kranken und Verwundeten iſt eine Depeihe aus Flenoburg 
vom beutigen Tage, welche Unterflüyung requiriet, eingegangen, 

Nah Berichten aus Cuxhaven wurde das Hamburger Schiff 
»Ulbertini« von den Dänen genommen. Das beute dort einge 
laufene Schiff · John Bertram« war von einer bänijchen Fregatte 
15 Stunde gejagt worden. 

— 20 Mpril. Die »Berlingäfe Tidende- enthält eine 
Belanntmahung des Kriegsminiſters vom IS. Nadınittagd, 
nad welcher die dänische Armee, die viele Todte und Berwundete 
zäblt, ſich auf Alfen befindet, 

Rad einer bdemfelben Blatte augegangenen Meldung aus 
Augufenburg haben namentlich das 9. und 20. Regiment große 
Verlufte erlitten. 3 Oberſten, 1 Oberſt + Lieutenant und 2 Diajore 
waren verwundet, Dberfi-Bieutenant Schulten tobt, 

Die »Börfenballe- enthält folgende Meldung: Brüdentopf vor 
Sonderburg, 19. Radmittags: Bon beute Morgen 10 Ubr bis 
Abends 6 Uhr Waffenſtillſand. Dänen zur Räumung Sonder 
burgs bis Abends 6 Uhr aufgefordert, widrigenfalls Bombardement. 

Das dänifche Linienſchiff »Stiold+ ift nebft 22 anderen Schiffen 
vor Hörup Half ſichtbar. . 

edlenburg. Schwerin, 19. April. Die Bermählung 
Er. Königlichen Hobeit des Grafen von Paris mit brer rn 
lichen Sobeit der Prinzefin Dearie Iſabella Franzisca de Aſſiſi 
von Orleans, nfantin von Spanien; der älteften Tochter des Her- 
1098 von Montpenfier, wird am 30. Mai zu Claremont in Eng- 
land gefeiert werden. Die Prinzejfin Braut it am 21. September 
1645 geboren. Sie gebt bereit? am 10. Mai mit ihrer Kutter, der 
Herzogin von Montpenfier, Infantin von Spanien, nad Elaremont, 
wo feßtere mit ibrer familie den Sommer über zu verweilen ge 
denft. (Medi. 3.) 

Sacdfen. Dresden, 19. April. Die Kammer ber Age 
ordneten bat in ihrer heutigen Sigung einjtimmig eine Zuſchrift an 

den Staatäminifter von Beuſt beichloffen, weldye ein Bertrauensvotum 
und eine Nerwabrung der Kanımer zur Ueberreihung bei der Kon- 
ferenz enthält. 

Die Verwahrung lautet: Recht und Bolläwille fordern Tren- 
nung der Herzegthümer von Dänemark und die Erbfolge des — 
Augufienburg in den unzertrennlich verbundenen Hetzogthümern. 
Sollte die Rechtsſrage fireltig fein, jo ſieht die Entjcheidung feiner 
Konferenz der Mächte, fondern allein dem Volke und feinen Ver 
treten zu. 

De Kammer legt gegen jede Verfügung über das Echidfal der 
———— ohne und wider deren Willen unter Wahrung der 

echte Deutſchlands und Schleswig-Holfieind Proteſt ein. 

Gotha, 19. April. Geftern Abend traf der Königlich ſächſiſche 
Staatöminifter Freiherr von Beuft auf feiner Reife nach London 
bier ejn und gleichzeitig mit ihm der Minifier von Wapdorf aus 
Weimar. Beide hatten eine Befprehung mit dem Deinifter von 
Seebad) bier auf dem Bahnhoſe. Nach derfelben verfügte fi der 
Staatsminifier von Beuft nah dem Herzoglichen Palais, wo er 
die Ebre batte, von Seiner Hoheit dem Herzog empfangen zu wer 
den. Mit dem Nahtichnellzug ſehte er feine Reife fort. (C. 3. 

Frauffurt a. M., 19. Upril. Nach einem wiener . 
gramm der »Moft-Zeitung« iſt die Wertagung des formellen Zuſam · 
mentrittö der Konferenz bis zum 25. d. erfolgt, um dem Staats. 
Miniſter von Beuft die Tbeilnabme von Anfang an zu ermöglichen. 

Defterreih. Wie die »Triet, Ztg.“ vom IS. db. meldet, 
ift das Linienſchiff »SKaifer- am 12, d. in Ulgier angelomimen und 
bat dafelbit Kohlen eingenommen. 

Großbritannien und Jrland. Yondon, 19. April. 
Der König ber Belgier machte geftern der Königin Marie 
Amalie einen Befuch in Elaremont, 

Earl Ruffell batte geftern Audienz bei der Königin in Windfor 


und fiellte ihr den bairifchen Gefandten Freiherrn von Eetto, und 
nad) dieſem den bänifchen Geſandten Herrn von Bille und bie zur 
Konferenz; — Bevollmaͤchtigten Herrn Qua ade und 
Herrn Krieger vor. 

Im ——— machte Lord Derby geſtern auf eine von Mt. 
Maday in Liverpool erfundene neue Kanone au jam, die, mach den mit 
iht angeflellten Verfuchen zu ſchließen, den Witbmorth'ihen und Arm 
fchen Weihügen Marke Konkurrenz machen werde Der Earl Grey an 
Ripon und ber Hetzog o Somerfet äußern noch einige Smrifel, ob ber 
Vorzug der Erfindung — ſei. — Bord Derby jeigt an, daß er am 


26, die Korrefpondenz der Regierung mit Mr. Lairb wegen der von lehterem 
gebauten Widder · Dampfer zur ache bringen e. — Earl Gran- 
ville Zündigt dem Haufe Dir. Lowe's Nüdtritt von feinem Peoften an, 


jagt, das Erziehungsmefen babe ihin einen ungebeuren Aufſchwung ju dan- 
fen und vertheidigt ihm gegen die Anklage, die Berichte der Schulinfpeftoren 
verftünmelt zu haben. Lord Derby halt es für zmedmäfig, ben lepteren 
Punkt durch einen Ausfhuß der Gemelnen unterfuchen zu laffen 

Sm Unterbaufe zeigte Mr. Disraeli die Abſicht an, ald Amen- 
bement zur Osborneſchen Motion wegen ber däniſchen Politif des Minifie- 
riums die Borfrage (den Uebergang jur Tagedorbnung; zu beantragen. — 
Dr. Dorke fragt ben Premier, ob zwiſchen Defterreih und Rußland ein 
Auslieferungsvertrag beſteht ob man ihn aufınerffam gemacht babe auf 
einen aus Kemberg den 16. März datirten Befehl dei Generals Menäborf 
und einen ähnlichen aus Krafau den 12. März batirten Befehl des Gent · 
tald Del, dab alle polnischen Flüchtlinge fefert Uber die Grenze zurüd- 
gefhidt werden follen; und ob Ihter Majeftät Geſandier in Wien bie 
Weifung erhalten ha oder werde, den freundſchaftlichen Ein- 
Auf Englands aufjubieten, um folb unmenſchlichem fabren ein 

il zu fehen? Lord Palmerfion: Wir wiſſen von feinem 
Öfterreichife - rujfiigen Vertrage hut Auslitfetu von Vetbrechern. 
Es mag ein oder das andere militatrifche auf Ausreifer bczügliche Ablom · 
men beftehen, welches und unbekannt if. Aber als unfer Gefandter in 
Bien meldete, dab in Galizien der Belagerungszuftand und dus Kriegstecht 
proflamirt würden, fagte man uns, daß es rufflien Unterthanen, die ſich 
miit gebörigen Väffen in Galizien befinden, erlaubt fein folle, dort zu biei- 
ben, falls jie nachwieſen, daß dies für ibre Privatangelegenbeiten noihwendig 
ſei, mäbhrend diejenigen, bie dies nicht vermögen, aufgeforbert werden wür · 
ten in irgend einem anderen Theile des öfterreichiichen Kalſerſtaats ihren 
Aufenthalt zu nehmen. Aber es ging aus jenem Edikt micht berwor, daß foldye 
Derfonen am bie ruſſiſche Regierung ausgeliefert werden follen. — Mt. Lowe 
erflart, daß er von feinem Pojten Keine a Dr des Erziebungd-Ausichufied 
zutüdttete, verteidigt fi gegen die von ir Mob. Eecil gegen ihn vorgebrad- 
ten Unihuldigungen, und erllärt, er fei vom Haufe . Semeinen (durch 
Unnabme der Motion Lord Rob. Cecil's) ungebört verdammt morben. Lorb 
Rob. Eecil bedauert, daß Mr. Lowe die Sache perfönlicd genommen babe, 
Seine (Ercil'6) Kefolution fei gegen den Erziebungsausihuß und nicht gegen 
den Vicepräfidenten felber gerichtet gewefen. Wenn der Leptere fih in der- 
jelben Art mie heute ausgeſprochen hätte, wäre es entweder nicht zur Yib- 
ſtimmung gefommen, oder die Hoftimmung wäre anders ausgefallen. Lord 
Dalımerfton zolt den Verdienften Mr. Pomed bobe Unerlennung und 
bedauert, dab es micht gelungen fei, ihn vom Austritt abzubalten. Am 
Donwerfiag werde er einen Sonderausſchuß über dad erfahren des 
Geheimen » Raths · Comite's beantragen. Me. Didraecli erflärt im 
Namen der DOppofition, daß fie Me. Lowe's Erklärung, fo meit 
fie benfelben periönlich betteffe, ald vollfemmen befriedigend an 
fehe und feinen Rüdtritt ald einen Berluft für das Land bedauere. Die 
Schuld liege daran, daß feine Kollegen ihm nicht energiſch vertheidigt hätten. 
Später bringt Mr. Disraeli den Umftand zur Eprade, daß lange Zeit 
‘ fünf Unterftantsferretaire im Unterhauſe geſeſſen hätten, was einer Parla 
‚ mentöafte zumiderläuft. Lord Balmerjtion gab wu, daß dich leider über · 
| jeben worden fe. Er nehme die Werantwortlichkeit bafür auf fi. aber 
| eigentlich fei die Oppofition zu tadeln, denn ihr komme «3 zu, das Verhal. 
| ten der Regierung zu überwachen und fie am Straucheln zu hindern. Ja, 
| die Regierung bätte ein Recht, ſich zu beflagen, daß die Oppofition fie in 
perfider Weiſe ohne Warnung das Geſth babe brechen laffen. Am beften 
werde es fein, eine Sindemnitätsbill einzubringen. Das Gaus beidäftigt 
fih dann mit der Eomiteberathung einer Bill zur®Berbefierung der Deporta- 
tionögeiehe und vertagt ſich erft mad 1 Uht Morgens 

— 19, April. In der heutigen Sipung dei Dberbaujed 
erwiberte Ruffell auf eine Interpellation Lord Malmesburn's, 
die Antwort deö Berliner Kabinets bezüglich der Beſchießung Son- 
derburgs feble wabrfcheinlid aus dem Grunde, weil eine neutrale 
Macht zu einer derartigen Anfrage nicht berechtigt fei. 

Am DOberbaufe ftellt Lord Elarendbon, im Unterbaufe 
Lord Balmerfton auf das Enticdiedenfte das Gerücht in Abrebe, 
die Negierung babe auf den Wunſch des Kaifers Napoleon bie 
plöglihe Ubreife Garibaldi’s veranlaßt; der Kaiſer der Franzoſen 
babe vielmehr über die Dremonftration des engliſchen Volkes feine 
Bewunderung audgefprodhen. . 

m Unterbaufe bradte Döborne feinen Antrag in Bezug 

bänifche Ungelegenbeit ein, der über die Politik der Regie- 
—* ſtarlen Tadel ausſpricht. Rach langen Debatten, bei denen 
Palmerfton und Layard die Politif der Regierung vertbeidigten, 
wurden der Osborn'ſche Antrag und das Amendement Teacode's 
zurücgezogen. 


Ftaufreich. Baris, IK April. Der Kaifer bat an feinen 
| Finanz-Minifter ein (bereits telegrapbiih mitgetbeiltes) Handfchreiben 
erlaffen, dad nah dem »Moniteur« woͤrtlich lautet: 

Palaid der Tuilerien, 15. April, 
err Minifter! Die glückliche Löſung der Merito-Affaire bat ın mir 
den Munfch rege gemacht, die erjte Abzahlung ber Kriegäfoften dem Bande 
dadurch zu Gute kommen zu laffen, daß eine der Steuern ermäßigt wird, 


— — — — — — — — — — 


auf 








- —* A ich iſt, mit ... —— des zweiten Er. 

i ru en in bem allgemeinen * 
ber Staaſtath ne Fer die für dad Gleihgenicht bed —8* 

nothwendigen Beſtimmungen ſtehen zu laſſen. Diefe Maßnahme wird 

ereine mit den Ausſichten auf Frieden, die von Tag zu Tage ſicheret 

werben, wie ich hoffe, zur Hebung bes öffentlichen Wohles beitragen. Danad, 
Herr Minifter, bitte ich Bott, Sie in feinen heiligen Schuh = — 

apoleon. | 

Der »Moniteur- fügt dieſem sm. folgende amtliche | 
Note hinzu: »Die in der ochrigen ihung de# Fan rue Kör- 
pers in Vorlage gebrachten Modificationen deö Rectihcativ-Budgets 
In 1564 und der Budgels pro 1865, fo wie bie weientlihen Aen« 

ngen an bem Gefegentwurfe über die Einregiftrirung bezwecken 
Bereitd, ben vom Raifer ausgeſprochenen Willen zu erfüllen. Da 
der Berichterftatter der Budgeikommiſſton nun aud noch YAenderun- 
gen an feinem Berichte —* muß / jo wird die Budget · Berathung 
erſt nächſte Woche anfangen. 

Der »Moniteur« meldet heute amtlich, dab der Kaiſer geſtern 
ben mexikaniſchen Gefandten Herrn Jofe Hidalgo empfangen 
und von ibm das Schreiben entgegengenommen babe, in welchem 
der Kaifer Martmiltan von Megiko feine erfolgte Thronbefteigung 
anzeige. | 

Aus Damaskus, 1. April, meldet der »Moniteur« in feinem | 
Bülletin heute, daß, abgeſehen von einigen vereinzelten Naubanfällen | 
in der Umgegend, die Lage bes Landes ſich merklich gebeſſert babe, 
die Ausbrüde des anatiemus immer feltener werben und z. B. 
der Abzug ber großen Mekla- Karamane aus Damaskus am Zdfien 
März in beiter Orbnung und fo fill vor fich gegangen ſei, wie das | 
feit mebreren Jahren nicht mebr der Fall geweſen. 


i dem Grund! laften. @i 
melde am Br auf dem Brumbbefige laften. Ich erſuche Sie baber, zu 
| 


Ueber die in Algerien ausgebrodenen Unruben bemerkt bie 
» france», baß nach den lehten Nachrichten der Oberft Beauprötre in 
dem Gefechte am 8. April gefallen, aber audy der führer des Auf- 
ftandes, Si Seliman, getödtet worden fe. Des lepteren jüngerer 
Bruder, Si Mobarhed, ftand mit den nfurgenten in Bu» Alcm, 
20 Lieues oͤſtlich von Gervpille. 

Der geſtern in St. Nazaire aus Mexiko eingetroffene Poſtdampfer 
»Zampico« bat, wie der Moniteur meldet, 152 Paflagiere, darunter 
die Generale b’Umergne und Du Barrail, ferner 300 Tons Güter 
und 3 Mill. fire. in Piaftern und Silberbarren, aber feine Nady- | 
richten militairifcher Art mitgebracht. Jedoch beftätigt der »Moniteur«, | 
daß {tie gemeldet) General Santa Unna wegen einer an das megi- 
taniſche Volk erlaffenen Proclamation am 9. Mär; von Vera-Eruz 
richtig wieber nad ber Havannab geſchafft worden if. Fernet ver- 

das amtliche Blatt, daß Juarez feine Armee mebr babe und 
auf der Flucht fei, man wiſſe nicht, wohin. Der Geſundheits zuſtand 
tft drüben vortrefflid; in den Spitälern war fein einziger all von 
Vomita vorgefommen. Wllerdings giebt es noch Mäuberbanden, 
die von Zeit zu Zeit auf den Landftraßen erſcheinen und Plünde · 
rungen verüben, j 

— 19, April, Aus ben Depeſchen, die ber Kriegs. Minifter 
neuerdings von Mexifo (Bera-Erug vom 19. und Mexiko vom 
10, März) erhalten bat, bekräftigt der »Mtoniteur« heute nochmals, 
daß drüben »bie Lage ded Landes ſich in jeder Hinſicht beſſere und 
der erforene Kaiſer mit der brennenditen Ungebuld erwartet werde, 
da man ibn aufs vehätigfe zu empfangen gebenfe, Militairiſche 
Vorgänge bat General Bazaine nicht zu berichten gehabt, nur | 
daß Oberſt Garnier, der am 1. März aus Guadalajara aus. 
gerüdt war, bei dem circa drei Meilen entfernten See Antonio 
ein Gefecht mit dem freinde gebabt und demfelben 30 Mann ge 
töbtet und AU gefangen genommen bat, mäbrend ihm felbft nur 
drei Jäger verwundet wurden. Die Trümmer der Juariſtiſchen 
Armee werben immer mebr zerfprengt und an vielen Stellen ift bad 
Land von ihnen ganz und gar gefäubert. Die paar Banditen, die 
fi in bie Gebirge geflüchtet baben, find bart bebrängt und leiden 
bereitö Mangel am Nothwendigſten, fo daß fie ſich bald werben 
ergeben müflen, An ber großen Straße von Bera-Eruz nad Megito 
ſcheint die öffentliche Sicherbeit bereits fo weit wiederbergeftellt zu 
fein, daß Bazaine die Eöforten der Reiſezüge, mit Ausnahme ber 
Munitions- und Geld - Transporte, aufzuheben beabfichtigt. Die 
Eifendbabnbrüde bei Solebad foll am 15. Dat fertig und dann eine 
in weniger ald 18 Monaten bergeftellte Babnftrede von 60 Kilo- 
metern (7, Meile) fabrbar fein. 

Der gefehgebende Körper bat geſtern den Urt. 2 des Zuder- 
geſehes abgelehnt und an die Kommiſſion zurückverwieſen, welche die 
Detage von fünf Francs per Kilogrammes den frangöſiſchen Aolo- 
nieen auf Reunion und den Antillen auf 5} Jahr gewährt willen 
will, wäbrend die Regierung nur drei Jabre beantragt bat. 

Der Kaiſer von Mexiko if, laut telegrapbiicher Meldung, 
geftern Abend 6 Uhr in Rom eingetroffen. | 

Nach Merito-Briefen der »rrance- ift der Telegrapb von Vera | 
Eruz nad Mexilo vollendet und am 10. März dem Verkehre über | 
geben worden. Ein Dekret der Regentſchaft vom 25. februar bat alles | 
Sazardipiel verboten und mit den firengiten Strafen belegt. Aus 
Ken - York, 3. Upril, läßt bie »Firance- ſich melden, Juarez babe 
Merito bereits verlaſſen und befinde ſich zu Auftin in Texas, 


Der gefepgebende Körper verfammelte ſich heute um 1 Uhr 
in geheimer Sigung, um über die Projekte Betreffs der am Budget 
anzubringenden Modificationen zu beratben. Der gefehgebende Kör- 
per befhloß, und zmar gegen bie von der Regierung ausgeiprodene 
Anſicht, dieſe Projefte nicht an die Budgetkommiſſion zu verweiſen, 
fondern eine fpezielle Kommiffion zu deren Prüfung zu ernennen. 


| Diefelbe wird morgen gewählt werden. 


— A. April. Der heutige »Moniteur« erflärt die Nachricht 
für falfch, daß Yord Elarendon dem Kaifer verfprocen babe, daß 
Garibaldi feinen Aufentbalt in London abfürzen jolle. Die fran- 
aöftiche Negierung babe gegen Sord Elarendon keinerlei Bemerkung 
über Baribaldi gemadt. Der »Conftitutionnel« jept auseinander, 
daß Frankteich keineswegs die Anwendung des allgemeinen Stimm- 
rechts in Schleswig und Holftein verlangt babe. Wenn der Ber 
trag vom =. Mai 1552 ber gegenwärtigen —* der Dinge nicht 
Länger entſprechen wird, jo will Frankreich nur eine Befragung der 
Bevölkerungen gemäß dem Herfommen der Herzogthümet. 

Jtalien. Turin, IS. Mpril. Die Wiedereröffnung bes 
turiner Parlamented fand heute flatt. Die Abgeordneten Laporta 
und Miceri begehrten die Worlegung der auf die römiiche Frage und 
auf die auswärtige Volitif der Regierung im Allgemeinen bezüglichen 

riftftüde. Der Deinifter des Auswärtigen erklärte, es jeien feine 
Schriftftüde mitzutheilen; doch fei er gern bereit, jede gewünſchte 
Ausfunft zu ertbeilen. Der Darine-Minifter legte einen Gejehentrourf 
vor, welcher einen Kredit von 7004,000 Frrangs für den Bau von 
Vanzerfhiften verlangt, 

Griebenland. Atben, 9. April. Wie bekannt, war es 
am 25. März 1521, als der Erzbiihof ven Patrafjo, Germanos, 
bad Kreuz zum Banner dee Unabbängigfeit Griedyenlands erbob 
und dem Yufftande im Meloponnes feinen Segen ertbeilte. Diefer 
Jahrestag wurde biesmal in Miben mit bi treierlichkeit und 
vielem Entbufiasmus begangen. Der König begab fih um 10 Ubr 
Morgens in die Katbebrale, wo ein Tebeum gefungen wurde; Abends 
war die Stadt feſtlich beleuchtet und die Militalrbande fpielte auf 
dem Konkordiaplage bis Mitternaht. An deinfelden Tage langte 
eine Deputation von ben ioniſchen Inſeln bier an, bie fowobl im 
Pirdeus als in Athen mit lautem Jubel empfangen wurde. Die 
Regierung beabfichtigt, eine Kommiffion von drei Mitgliedern zu 
ernennen, welche gleich nach Abreife des Lorb-Obertommilfars die 
Verwaltung jener Inſeln übernehmen fol, — Einige Soldaten in 


| Patraffo, das Beiſpiel ihrer Kameraden in Miffolungbi und Bor- 


nizza nadabmend, verjuchten zu rebelliren und forderten eine Er- 
böbung der Löhnung. Die Regierung befahl jedoch vermittels des 
Zelegrapben der Rationalgarde, ihnen die Waffen zu neben, worauf 
die Empörer, alö fie Ernſt faben, fih unterwarfen. — Gejlern fam 
im Nbgeordnetenbaufe der Vertrag über Abtretung der ioniſchen 
* zur Leſung und wurde derſelbe von den Abgeordneten ge · 
nebmigt. 

upland und Polen. Bon der polnifden Grenze, 
18. April. Eine am 29. v. M. bei Slatjermy aus Weſtpreußen in 
den Kreis Lipno eingedrungene Zuzüglerfhaar wurde von einem 
Grafen Koſſakowoti geführt. Derielbe fiel im dem bald nad dem 
—— bei Lapinsza ſich entſpinnenden Gefecht mit ben 
Ruſſen. war ber Sohn bed bekannten ruſſiſchen Kammerberrn 
gleichen Ramens aus Warfchau, der im Kreiſe Warihau ausgebebnte 
Güter befikt und beim Großfürſten Konftantin großen Einfluß hatte, 
und ein treuer Anbänger Mieroslawsti's, den er häufig mit @elb 
unterftügte. Der Bater gehört zur Wielopolsfifhen oder polniſch » 
ruſſiſchen Partei, — Die legte großartige Zuzugsbewegung in der 
Provinz Poſen und in Weltpreufen, bie notoriidh das Vert der 
Mieroslawstiſchen Partei war, bat den noch nicht ganz ruinirten 
Butöbefigern in Polen vollends die Augen geöffnet über den Einfluß 
und die weiteren Pläne diefer Partei, die eben fo gegen ben grund- 
befigenden Adel wie gegen die rufftiche Regierung gerichtet find. Als 
unmittelbare Wirfung diefer Zuzugsbewegung int eine am fäten d. 
aus eigener Initiative in Wlociawet ftattgebabte Verfammlung 
von Gutäbefigern des Wloclaweker Militait -Bezitks zu betrach- 
ten, welche bie Beratbung und Abfaſſung einer Loyalitäts . 
Adreſſe an den Kaifer Alegander II, bezweckte. Die Berfamm- 
lung, welde im Biihöflihen Palais abgehalten wurde und an der 
nabe an 300 Gutäbefiger Theil nabmen, einigte fi bald über die 
Faſſung der Adreſſe, Die ſodann dur eine aus drei Perſonen be» 
fiebende Deputation dem Militairchef des Wloclaweker Bezirks, 
Fürſten Mittgenftein, überreicht wurde. Lehterer war fihtbar erfreut 
über die aus eigener Anitiative bervorgegangene und mit fo zabl- 
reihen Unterfchriften bedeckte Adreſſe und begab fi fofert in Be- 
pleitung der Deputation in die Berfammlung, um berjelben perjön- 
lih jeinen Dank auszuſprechen. Auf den Vorſchlag eined Butö- 
befigers wurde noch beſchloſſen, eine Deputation zur Ueberbringung 
der Adreſſe nach Petersburg an den Kaifer zu wählen, und diejer 
Beſchluß fofort ausgeführt. In ber Adreſſe wird bie »von einigen 
Aufwieglern bervorgerufene und durch beifpiellofen Terrorismus jo 
lange aufrecht erhaltene Empdrung gegen die rechtmäßige ruſſiſche 
Regierung tief beflagt und Katjer Alerander gebeten, gegen das un 
glüdlihe Land nicht jeine Gerechtigkeit, ſondern feine Gnade vor- 
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walten zu laſſen und das Geſchehene zu verzeihen und ae 
(off. 2. 

Riga, 19. April, Die »Rigafche Zeitung« enthält eine De 

Burger Rortefpondenz vom 5. (17.) d. M., melde aus jicherer Quelle 

mittbeilt, daß die Peteröburger Börfen-Kaufmannfchaft der Regierum 


die Abſchaffung der Ausfu 
Handels binderlich und die Einkünfte aus 


* ber Entwidelung be& 
ihnen nur gering feien. 

Schweden und Mormwegen. Stodbolm, 12. April. 
In der ⸗Poſtzeitung · erklärt der Minifter des Aeußern, Graf Ha · 
milton, der frübere fchwedifche Geſandie in Kopenhagen, babe in 
gewiſſer Beziehung Grund zu der von ihm abgegebenen Erklärung 
gehabt, daß die Vollmacht zur Unterzeichnung bes Allianz-Bertrages 
mit Dänemark demnächſt zu erwarten fei. 

Die Dampflorvette » 
24. d. fegelfertig fein, 

Die Korvette Af Cbapman- und drei Briggs 
gerüftet, um mit Seekadetten und Scifföjungen Br 
unternebnien. 

In den biefigen Buchhandlungen liegt in den lepteren Tagen 
eine Adreſſe an den König auf, deren Zwed es ift, dem möglichen 
Einfluffe kriegeriſchet Agitation —— 

Dänemark. Aus Kopenbagen, ben IR. April, 11 Uhr 
50 Minuten Mittags, wird der ·H. B. 7 telegrapbirt: Die ganze 
Nacht furhtbare Kanonade, IS— 20 Schuß in ber Minute, oft ganze 
Ealven. So eben meldet das Oberfommande den Beginn des feind- 
fichen u Graf U. Holftein ift gejtorben, 

— 19. April, Bormittags, - Das Sriegaminifterium meldet: 
Den 18ten Nachmittags: Biele Todte und Berwundete. 

Die »Berlingöfe Tidende« meldet aus Auguftenburg von 
5 Uber: Das 9, und 20. Bey baben viel verloren, aud viele | 
Gefangene find eingebüßt. Oberften, 1 Oberit - Lieutenant und | 
2 walore verwundet; Oberft + Lieutenant Schulten ift tobt. Die 
Brüden find glüdlich abgebrochen. 

Amerika, Rew-Hork, 6. April. Unbaltende Regengüffe 
vereiteln gegenwärtig bie Wiederaufnahme der Campagne in Bir- 
ginien. General Grant ift von Monroe zu der Potomac · Armee 
zurüdgelebrt. — Die Sonföderirten haben ji, wie auß einer De- 
peihe von Mempbis, dab Forreſt im 3263 in Temneſſee 
eingetroffen ſei, hervorgeht, wieder aus Kentudy zurückgezogen. Bei 
Somerville, im fübwehlichen Tenneſſee, follen die Rorbitaatlichen 
in einem ungünftigen Gefecht gegen die Konföderirten unter M’Eul- 
lougb am 3Uften drei Dfiyiere und 75 Dann verloren haben. — 
Ein Telegramm aus St. Louis vom Öten behauptet, bie ſüdſtaat · 
lichen Truppen in Miffiffippi bätten ihre alten Stellungen an dem | 
Yazoo und dem Peg Blad River wieder eingenommen, — Bon 
Alesandria aus bat ein Theil ber dortigen Bundes · 
truppen eine Gxpebition den Meb Miver aufwärts nah 
Shreveport, im Nordweſten Louiſiana's, angetreten. Die 
Unruhen in Jllinois find unterdrüdt worden. In Connecticut 
find die Wahlen mit bedeutender Stimmenmehrheit im republifani- 
ſchen Sinne ausgefallen. — Herr Sewarb hat bem Einwanderungs · 
Eomite des Kongreffed einen ig vorgelegt, nad welchem 
folhen Ausländern, welche nad erifa uwandern wünjcen, 
und nicht bie Mittel en ber Preis der Ueberfahrt ala ein Dar- 
lehen vorgeftredt werben foll, welches fie machber durch Arbeit abzu- 
löjen hätten; ferner enthält der Entwurf bie Beftimmung, daß Aus- 
länder na —— Aufenthalte im Lande dad Mecht zuftche, 
fich ‚naturalifiren zu laffen. Das Haus der Nepräfentanten bat fi 
in einer einftimmig angenommenen Refolution dahin ausgeiprodyen, 
daß der Kongreß der Vereinigten Staaten nicht gewillt fei, durch 
ſtillſchweigendes Zuſehen das Ausland in dem rrtbum zu laffen, 

ob er fi) gegen bie beflagenswertben Vorgänge in Mexiko 
gleihgültig verbalte; und der Kongreß erkläre desbalb, daß das Wolf | 
der Vereinigten Staaten es nicht mit feinen Grundfägen vereinbar 
finden könne, eine in Amerika unter ben Aufpizien einer europäiichen 
Macht auf den Trümmern einer republilaniſchen Staatsform errichtete 
monarchiſche Regierung anzuerfennen. < 

Buenos Upres, den 11. März. Die zum 27. d. angefeßten 
Wahlen für die Deputirtentammer baben einige Spannung wifchen 
den Parteien bervorgerufen, was fofort auf ben Cours des Papier- 
geldes wirkte, 

Montevideo, ben 14. März. Der Bürgerkrieg bauert obne 
Entſcheidung fort, da beide Theile fortfahren, einander auszuweichen. 
Man batte gebofft, dab beim Antritt ber — durch Herrn 
Aquirre ein Arrangement zwiſchen den Parteien ſich werde anbah · 
nen laſſen, jedoch vergeblich. (8. B.H.) 


brzölle vorzuſchla en beabſichtigt, da jene 














Telegraphiſche Depeſchen 
aus dem Wolff' ſchen Telegraphen · Büteau 
Hamburg, Mittwoch, 20, April, Abende. Rad einem bei 
der biefigen amerikaniſchen Dampfihifffahrts-Gefellihaft eingegan- 


| 





54 
altorien« wird ausgerüftet und foll zum 


genen Telegramm bat das Hamburger Poſidampfſchiff »Bavaria« 
beute Mittag 12 Uhr Dover paffirt. 

Nach - bier eingegangenen Berichten aus Kopenhagen von 
geſtern Mittag bat ber Kriegs · Miniſter nachſtehende Meldung des 
Armee · Obertommandos über die Vorfälle vom 18, veröffentlicht: 
Nachdem das Bombardement auf die Schanzen in ber Nacht vom 
17. zum 18. febr flarf gewefen, wurde es mit Tagesanbruch no 
viel heftiger, jo daß die Werke ſo ziemlich bemontirt wurben. Rach · 
dem bie Schanzen 4, 5 und 6 genommen waren, mußte ber linke 
| Blügel aufgegeben und ber Rüdjug angetreten werben. Der An- 
\ griff wurde indeß fo heftig, daß die Neferve den Kampf nicht aus · 
balten konnte. Der Rüdzug wurde mit fehr großen Berluften fort- 
gefegt. General du Plat, ber gleich bei Beginn des Gefedh- 





— aus. | tes in die erſte Linie geeilt war, fiel, ſchwer verwundet, 
ungezuge zu | 


mit feinem Stabe · Chef, Major Shou, und dem Major 
Rofen in die Hände des Feindes. Der größte Theil der erfien 
Brigade (2. und 22. Regiment) wird vermißt. Bon der 8. Brigade 
(9. und 20. Regiment) ift kaum die Hälfte übrig. Der rechte Flügel 


‚ bewerfftelligte feinen Rüdzug verbältnifmäßig alüdlidh, doch gleich. 


falls nicht ohne bedeutenden Verluſt. Der Brüdenfopf wurde von 
ber Befagung behauptet, bis die Abtbeilungen ſich geſammelt und 


‚ auf Alfen Aufftellung genommen hatten. Die Kanonen des Brüden- 


kopfes wurden inzwiſchen von dem überaus heftigen feindlichen Fruer 
demontirt. Die Artillerie in den Verſchanzungen ift verloren ge · 
gangen. Ungefäht 100 Todte und 700 bis 80 Verwundete ſind 
nach Alſen eingebracht. 

Wien, Donnerſtag, 21. April, Vormittags. Rad der . Preſſe · 
wird der Erzherzog Stephan nächſtens auf das Verlangen bes 
Kalſers in Wien eintreffen, Demſelben Blatte wird aus Paris 
telegrapbirt, daß Ftankreich und England in der Konferenz zuerft 
einen Wafſenſtillſtand, ſodann die Ummandelung ber Konferenz in 
einen europälfchen Kongreß beantragen werden, 

Condon, Donnerfag, 21. April, Vormittags, Weil ber üjtei- 
herr von Beuft noch nicht eingetroffen ift, bat ſich bie Konferenz 
geftern nad kurzem Beijammenfein bis auf Montag vertagt. Die 
»Bavaria« bat unbeläftligt Southampton erreicht. 


Rom, Mittwoch, 20. April, Nahmittagd. Der Kaiſer und 
bie Kalferin von Mexiko jind heute Nachmittag 3 Uhr von bier ab- 
gereit und werden fi Abends in Eivita Vechta nad Drezito ein · 
ſchiffen. 





Statittiſche Mittbeilungen 


Telegraphische Witterangsberiehte, 


aro- 
meter, 
Paris, 




















Stunde. Linien ansicht. 
Auswärtige Stationen 
19. April. 
7. Morgs.| Paris cu...» I 339,3 7,8 80. 0. heiter. 
per: 
» [Brüssel ..... 338,9 19 150. 0 heiter, 
. Petersburg .| 339,4 3,3 |INO,ı bewölkt. 
. — | 338,4 3,4 |NO,ı bewölkt. 
“ Moscau ..... 332,5 4s IW.,ı \bedeckt. 
0 Warschau ..| 333,5 3,2 INW.,ı bedeckt. 
» * |Nieolaiew...| 337,8 Hr IW. heiter, 
»  [Helsingfors .| 339,.| 1,4 |NNO, ı. bedeckt. 
Preussische Stationen. 
19. April, 
6. Morgs.|Memel.....- 339,0 2,1 ıN., schwach, trübe, 
. Königsberg .| 339,1 2,8 NW., schwach. |bedeekt. 
. Danzig —* 339,6) 2,3 schwach. heiter. 
. Putbus. ..:»- 38,0 3,9 NW,, schwach. \trübe, 

T. » Cöslin ...:-- 339,4 2,3 Windstille, schw. Neb. 
6» Stettin „.....| 339,2 2,3 IWNW,,schwach. starker Neb. 
. Berlin ...... 338,7 1,4. |NW., sehr schw.!heiter. 

\starker Neb, 
. Posen 337,3 2,3 /WNW., mässis. |völlig heiter, 
Horizont 
| ‚dunstig. 
. Münster. .... 336,7 31 |SW., schwach. |heiter, 
» Torgau 37,0| 06 W., mässig, anz heiter. 
- Breslau ..... 3,0 | 2,0 |W,, schwach. ‚bedeckt. 
. Ratibor ..... 331,71 34 |NW,, stark. trübe, 
“ MTrlereuc... 3346 | 25 |NO, schwach. |bed,neblich 
.  |Cöln. 338,5 | 60 |SW., schwach. |heiter. 
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Be aro empe Allgemeine 






es —— — Wind Himmels- 
aris. dal 2 ri 
Stunde. Linien.| mur. Ansicht. 














































Auswärtige Stationen 
J 20. April, 
7. Norga. Paris ......- 338,3 91 3 Windsiille, schr schön. 
5 Brüssel .....| 337,8 | 10,» |SS0, schun. 
. Petersburg ..| 339,8 2s 10.1. heiter. 
Preussische Stationen 
20. April. 
6. Morgs,jMemel ..... 3953| 230 ;N., stark. trübe, 
5 Königsberg .| 339,5 | 1, IN. schwach, bedeckt, 
. Danzig ..... ‚9 2,7  jschwach,. ‚heiter, 
. Putbus...» - 339,1 6,8 SO, schwach, bewölkt. 
T. » Cöslin . 340,3 2,3 | Windstile. heiter. 
6. >» Stettin ..... 340,5 3,e |ONO., schwach. |heiter. 
. Berlin ...... 339,0 4.s I|NO., sehr schw, |heiter. 
. Posen ....-. 338,6 3,3 |NNO., mässi ‚völlig beiter. 
» Münster . 336,7 5,2 :80, nn 4 heiter. 
. Torgau 337,1 2,5 W. mässi ‚heiter. 
. Breslau 344,6 3.4 0. schwach, trübe. 
» Ratibor ..... 332,5 0,7 INW,, schwach. halb. heiter. 
D Trier .......] 34,1 4,# XO, schwach. Ibeiter, 
5 Cöln .....-..| 337,7 | 6,3 SO., schwach, heiter. 
#erliner Getreideböürne 
rom 21, April. 
Weizen ioeo 47—59 Thlr, nach Qual,, fein weissbunt poln. 57 Thir. 
ab Bahn bez., schwim. 1 Lad. fein weissbunt poln. 574 Thlr. bez. 


Roggen loeo 1 Ladung Bi—R2pfd. 36% Thir. bez., 2 Ladungen 
83—Bipfd. mit $—t Thulr. Aufgeld gegen Mai-Juni getauscht, schwim- 
mend entfernt 1 Ladung 8t—H2pfd. 364 Thir., 1 do. B4pfd. 37 Thlr, 
bez., April u. Frühjahr 36{—4—4--} Ihlr, bez., 37 Br.; 36% G., Mai- 
Juni 364—,—t--37 Thir. bez, u. Br., 36; 6, Janicdul 377 —k— 
bis 5 Tüle, bes. u. @., 38 Br., Juli- August 38% k—i—% Thir. bez., 
Augusi-Se Er IM Thlr, ber., Septbr.-Oktbr. 39%—40 Thlr. ber. 


u. Br., 3 

Gerste, grosse u. kleine 277—33 Thir, pr. 1750 Pfd. 

Hafer loco 22 — 24 Thlr., gelb. pomm. 22% Thir. ab Bahn hez., 
Liefe pr. Frühjahr u. Mai-Jun 23 Thir, bex., Juni-Juli 233 —$ Thir. 
bez., Juli-August 24{—t Thir, bez. 

Erbsen, Koch- u, Futterwaare 3b—46 Thir. 

Winterraps 2—V4 Thlr. 

Winterrübsen 90-92 Thlr. 

Rübäl loeo 12% Thle. Br., April und April- Mai 11%%—12%, Thir. 
bez. u. Br., 4 G., Mai-Juni 12% Thle. bez., Br. u. G., Juni-Juli 11% 
bis %,—} Thlr, bez., Juli-August 215*7 Tilr. bez, August- 
Sepiember 125 Thir. bez, September-Uktoher 12, Thlr. ber. 

Leinöl loco 14 Türr. 

Spiritus loco ohne Fass 14%; Thlr. bez., April und April-Mai 
15—143 -14; Thlr, bez. u. G. 15 Br, Mai-Juni 15, — 14% — 15°, 
Thir, bez, Br. u. G., Jani- Juli 15% —,—!%k Thir. bez. u. G., $ Br, 
Juli - Augus 15% —t—% Thlr. bez. u. Br., % G., August - September 
16, —t Thir. ber. u. Br, 1, G., Septemher-Oktober :65—$ —} Thir. 
bez. u. Br., $ 6. 

Weizen in fester Haltung, Roggen effektiv fand wiederum für den 





Börse und gaben das Signal zu starkem Angebot, welches naturgemäss 
einen merlichen. Bückgang der Conrse herbeiführte. 

Stestin, 2i. April, 1 Uhr 30 Minuten Nachmittags. (Tel. D 
des Staats- Anzeigers) Weizen 5055. Frühjahr 55, Mai-Juni 5% 
bis 555—% bez., Juni-Juli 56% Br, Juli-August 57% ber. u. Br. Roggen 
34—35 bez., Frühjahr 355% bez. u. Br., Mai-Juni 35436 bez, 
Juni-Juli 36°, Juli-August 37% bez. u. Br. Rüböl 11% Br, April-Mai 
ih September-Oktober 12%} bez. Spiritus 14}, Frühjahr 144 
bis % bez., Mai- Juni 14$, Juni-Juli 14% 6. j 

‚Hamberg, 20. April, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. Börse 
rahig, besonders Speeulationspapiere niedriger. — Sommerwetter. 
chluss - Course: Oesterreichische Kredit - Actien 82%.  Vereins- 
bank 104%. Norddeutsche Bank 106}. National-Anleihe 69%. Oester- 
reiehische 1860er Loose 82%. Kheinische Bahn 98}. Nordbahn 614. 
3proz. Spanier 46. Apror. Spanier 44. Steglitz de 1855 —. Mexi- 
kaner 445. Finnländische Anleihe 884. Discanto 3% pCt. 

Getreidemarkt. Weizen loco billiger offerirt. Roggen stille, 
ab Memel pr. April-Mai zu 55 angeboten. Oel Mai 24, Oktober 261. 

‚ Frankfurt n. M., 20. April, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
Bei wenig belebtem Geschäft Course behauptet. 

Schluss - Course: Neueste Preussische Anleihe —. Preussische 
Kasvenscheine 105%. Ludwigshafen - Bexbach 145. Berliner Wechsel 
1055. Hamburger Wechsel 88%. Londoner Wechsel 1184. Pariser 
Wechsel yar. iener Wechsel 102%. Darmstädter Bank-Artien 223% 
Darmstädter Zeitelbank 247. Meininger Kredit- Actien UK. Luxem- 
burger Kreditbank —. äprozent, Spanier 49. iprozent. Spanier 45}. 
Spanische Kreditbank von Pereira Spanische Kreditbank von 
Rothsehilil —. Kurhessische Loose 56%. Badische Loose 52%. öprer. 
Metalliques 61}. Siprorentigr Metalliques 55%.  IRöder Loose 774. 
Destrrreichisches National - Anlehen 69}. Oesterreichisch - französische 
Staats - Eisenbahn - Actien 196. Oesterreichische Bank - Antheile 797. 
Desterreichische Kredit - Actien 1974. - Oesterreichische Elisabeth - Bahn 
114. Rhein - Nahe - Bahn 26%. Hessische Ludwigsbahn 127%. Prier- 
täten —. Neueste österreichische Anleihe 84}. 1864er Loose 978. 
Böhmische Westbahn-Actien 69}. Fionländische Anleihe 8% . 

bien, 20. April (Wolff’s Tel. Bur.) Etwas matter. 

. (Schluss - Course der offiziellen Börse.) öproz. Metalliques 73.35 
d;proz. Metalliques 64.75. 18öder Loose 02, Bankartien TI9.L 
Nordvahn 481.80. National-Anlchen 81.10, Kredit-Artien 192 80. Staats- 
Eisenbahn-Actien-Certifikate. 191.00. London 113.25. H mburg 85.25. 


Paris 45.10. Böhmische Westbahn 158.00. Kredit 77.50. 1860er 
Loose 45.80. Lombardische Eisenbahn — — 
Wien. 21. April. (Wolf’s Tel, Bur) Etwas matter. Neuestes 


— 95.30. 
‚Anfangs - Course) Öproz. 
5 1854er Loose 92.0. 
National - Aulehen 81.10. 


Metalliques 73.20. äjproz. Meralligues 
Bank - Actien 778.00.  Nordbahn 
Kredit - Actien 192.40, Staats - Eisenbahn- 


‚ Actien- Certifikate 191.50. London 113.50. Hamburg 85.50, Paris 
45.00. Böhmische Westbahn 157.50,  Kreditloase 127.54) 1860er 
Loose 95.70. Lombardische Eisenbahn 256.00. 


— — 


Versandt gute Beachtung, und kamen einige Umsätte zu festen Preisen ! 


zu Stande. Termive machten heute dieselbe Bewegung wie am Dienstag 
durch. Anfangs fest eröffnend, gaben starke Käufe den Impuls zu emer 
kleinen Steigerung, die indess einem bedeutenden Druck Platz machen 
musste. Der Schlu 

Course, Gek. 4000 Ctr. Hafer, Termine fest. Gek. 1800 Ctr. 


ei 


Konstantinopel, 12. April. Wechsel- Cours: Lon- 
dres 4/m. d. für 1 Pfd. 108. Paris 2342; für 1 türk. Pfd. Marseille 
233.50— 23.46 do. Geld-Cours: Souverain Anglais 109.12--109.11 
Piaster; Napoleon 44.27 — 56.26 Piaster; % Imperial 895 Piaster; 
Dueat 51.28 Piaster; Carbovantz 17% Piaster; Livre Turque en metal- 
liques 1015—101.16 Piaster. Oeffentliche Fonds: Mumtaze 66.35 
bis 67% Piaster; Consolides 56.15—56% Piaster; Nouveaux (Azizies) 
57.35 —58% Piaster. 


Brenlan, 21. April, 1 Uhr 20 Minuten Nachmitt — Tel. Dep. 
des Staats-Anzeigers ) Üesterr. Bankooten 78% Br, 875 G. Freiburger 
Stamm - Actien 120% Br. Oberschlesische Actien Lit A. u. €. 156 
bis 155% bez,; do. Litt. B. 142 Be. Oberschlesische Prioritäts-Obliga- 
tionen Litt. D.. dproz., 957 Br.; do. Litt. F., 4$pror., 100% Br., 100% 
G.; do. Litt. E., 3iprox., 824 Br. Kosel-Oderberger Stamm - Arctien 
59; Br. Neisse -Brieger Actien #5 Br.. _ Oppeln - Tarnowitzer Stamm- 
Actien 68% ber. u. G. Preussische Sproz. Anleihe von 1850 106; Br. 
Spiritus pr. #000 pCt. Tralles 14; Thlr. G., 1a Br. Weizen 
weisser 8—t Sg: gelber 57-55 Sgr. Roggen 40-43 Sgr. Gerste 
30—37 Sgr. Hafer 25—:0 SF, 


Niedrige Notirungen von Paris und Wien verstimmen die heutige 


ss ist jedoch wieder sehr fest und über Agfanın- H 


| nell. — Schönes Wetter, 


Amsterdam, 20. April, Nachmittags 4 Uhr. (Wolffs Tel. 


Bur). ng animirt. 
proz. iques Lit. B. —. ‚5proz. Metalliques 59}. 2jpror. 
Metalliyues 304. Öproz. Oesterreichische National - Anleihe — FH 
Spavier Ahr. Iproz. Spanier 49,%. Holländische Integrale 63.%. Mexi- 
kaner 44%. Öproz. Russen 75. öprox. Stieglitz de 1855 Bd}. 
Getreidemarkt regt nl Weizen geschäftslos, Roggen 
loeo unverändert und still, Termine flawer. Raps fester, aber geschsfu- 


los. Rüböl, Mai 414, Herbst 43. 


London, 20. April, — 3 Uhr, (Wollfs Tel, Bur.) 
e 


xikaner ib}. 


Silber 635—61%. Türkische Conso!s 52 
Consols 91%. Iprez, Spasier 46. 
89. Neue Russen Ki}. Sardinier 85}. 
Der aus New-York eingetroffene Hamburger Postdanspfer bleibt im 
Southampton. 
Getreidemarkt (Schlussbericht). Sämmtliche Getreidearten nomi- 


öproz. Russen 


Liverpool, 20. April, — 12 Uhr. (Wolff's Tel. Bur.} 
—— 12,000 Ballen Umsatz. Langstaplige theurer, Surate un- 
verändert. 


Middling Georgia 354—%, Fair Dhollerah 22, Middlinz fair Dhol- 
lerah 14, Fair Bengal 15, Middling fair Bengal 14, Middliog Be 12, 
Ir a. 14, Middling fair Seinde 12%, Middling Seinde 12. 
una J. 

Paris, 20. April, Nachmittags 3 Uhr. (Wolffs Tel, Bur.) An 
der Börse erueuete Agitation. Die Iproz begann bei ziemlich günstiger 
Stimmung zu 67.45, wich bis 67,20, hob sich auf 67.35, fie! dann aber 
auf 67.15, und schloss im matter Haltung zu diesem Course. Alle 
Werthpapiere waren angeboten. 

Sehluss-Course: äpror. Rente 67.15. 4fprozent. Rente —. Htalie- 
nische Sprozent. Rente 63.80. Italienische neueste Anleihe —, prozent. 
Spanier 50. tproz. Spanier —. Üesterreichische Staats - Eisenbahn- 
Actien 425.00. Uredit mobilier - Actien 1231.25. Lombardische Eisen- 
bahn-Actien 555.00. 


£ Königliche Schauſpiele. 

dreitag, 22. April, Im Opernbaufe, (Söfte Vorftellung.) 
Der Freiſchutz. Oper in 3 Aufjügen von Fe. Kind, Muſit von € 
M. v. Weber, Agatbe: fir. Harries:Wippern. 

Im Schaufpielbaufe. (1U2fte Abonnements-Borftellung.) Die be- 
ähmte Widerfpenftige. Luſtſpiel in 4 Alten Ba nad 
er Bearbeitung von Deinbarditein, mit Benupung der Schlegel ſchen 
nnd Tieck ſchen Ueberfekung. 
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Steckbriefe und Unterſuchungs ⸗Sachen. 


Stedbrief, 

Der unten näher bezeichnete und bereite en Diebfiahls b e Ur 
beiter Carl dr Udolpb Sepkorn ne itamale 5* 
verdaͤchtig/ im Febtruat d. J. zu Wlt- ef Neu» Schöneberg m 
Räple, namentlih an Federd eb ausgeführt zu haben und ift Fe n ihn 
— Haft wegen Diebitabld aus %. en des Strafgefepbuche Fefhloffen 
mworben 

Da derjelbe wegen unbekannten Uufentbalts biöhee micht bat ver 
werben fünnen, fo wird ein Jedet, welder von dem sr ri —8 
ıe Setkorn Kenntniß bat, aufgeſordett, davon der näcflen Gerichte 
oder Poligeibehörde Anzeige zu maden. 

Vleiczeitig werden ale Givil- und DMilitairbehörden des In · und 
Auslandes dienfiergebenft erfucht, auf den ıc- —— zu sen, 1 ibn 
im Betretungdfalle feftzunehmen und mit allen bei ihm fich vorfi 
ftänden =. tandports an die Königliche Stabtooigtei- — 


bi IR ſt ei 

ng die ungefäumte —— ber dadutch entſtandenen baaren 
—— und ben verehtlichen Behörden des Auslandes eine gleiche Rechis. 
willfährigfeit verficert. 

Berlin, den 7. April 1864. 

Königliches an — Kriminal · Mbtheil 
Der Unterfuchungerichter. * 
Signalement. 

Der ı. Sipforn iſt 31 Kr te ur am 8. Auguft 1826 ju Mitten- 
walde geboren, evangelifcber Neil uf 3 Zoll groß, hat ovale Ge⸗ 
— und geſunde er ſchwarze Haare und Augenbrauen, 

— blaue Augen, freie Stirn, rundes Kinn, gewöhnlichen Mund, 

ähne, trug früher feinen Bart und fpricht die Sprade. 


Stedbriefs- A Btterge 
inter Sen it Ir 


ehrere Dieb» 








Der von Pojen aus unterm 3, Juli v. 5 
Roger Graf von Racyunidfi au Rogalın, Provinz Pofen, erlaffene 
E:testbrief —* nachdem der Verfolgte im Paris verſtorben, als erlebigt 


. parüd, 
Balin, ven den 16 April 1864. 
Der Königliche ——* Der Unterſuchungsrichtet 
fanntmadun 
Am 25. Mär » }. (Charfreitag) Abende, * in der Wobnung des 
Rentierö ich, am et Rr. 15 2* ein Diebſtahl mittelit on 
.. verübt worden. Entwendet find, außer einer geringen Summe Gel · 
bed, folgende Gegenftände: 

1) ein Brillantring mit glattem goldenem Meif, lepterer oben etwas 
breiter und erhaben, und auf ibın der Brillant mit feinem ſchwatzen 
Rand in Silber & jour gefaßt; 

2) eime feine goldene Brille; 

3) ein alter filberner — inwenbi ni vergoldet und beulig; 

[5 


SSource«j 


b) eine ent Damerupr in * — ejnes Uchtgrojhenftüdes, auf 
der rn in der Mitte etwas cifelirt, mebit eimem geldenen 


Emaitefhlüffel; 

T) eine goldene Damenube im der Gröfe eines alten Viergrofcenftüdes, 
bie Rudjeite cijelirt, mit kleinet Mofette; der Rand der Ubr war mie 
eine gedrehte Schnur; dazu eim großer glatter goldener Schlüffel; 

8; ein goldener Schaafenring, von dem jede Schaafe ein ange un 
und defien obere Seite, melde bie Geſtalt einer vieredigen Schnalle 
batte, ring® umber mit echten Türfifen befept war; 

9) ein en Trauting, — — — eite mit den Buchſtaben 

eingt 

. gewirfted Shamltud, deſſen 8 Spiegelieite blau, die andere 

ſawan war, mit brauner Borte / 

ein-gewirfted Shawlituch mit- doppeltem ihwarzem Spiegel, die Borte 

, mad gelber, — ee ad 10 gedachte; 

m SHauöpely, welcher als jsutter eine dunfelgraue Kape und einen 
33 a | bat, bie —5* mit ſchwatzem Scafäpel; 
gefüttert, Kragen und Yuficläge ob Be 
13) ein Haußrod von bdunfelblauem Düfel, mit ſchwarzem noppigem 

„yutter und Sammetfragen 
jedermann, melder Auskunft über die Thater oder den Verbleib der 

—* Sachen geben kdann, wird aufg dies — oder in 

dem Kriminal · Düren deö unterzeichneten vn ol zu thun. 

Koften werden hierdurch nicht veranlaßt, und wird ſchließlich bemerkt, dafı 

der Rentier Friedrich hierſelbſt Demjenigen eine Belohnung von lern 

bat, melder die g nen Eadıen (ämmilidr tefp. im 

von mindeftend 20 Thalern berbeiihafft, ober —— * ober die Thäter 

der artig nachweiſt, daß Diefelben 7 beſtraft werben 


— Bönielide A N Rreißgericht. Abtbeilung 1. 
Der —— — 





Handels«Negiſter. 
——— des Königlichen Stadtgerichts zu Berlin, 
Der Kaufmann Friedrich Bilbelm = Engel zu Berlin it aus 


der bierfelbft unter der Sau 
ilhelm Engel u. —*4 
beftehenden, unter Mr. 65 des Geſe RR er eingetragenen Handels · 
Geſellſchaft ausgeſchieden. Die Firma iſt deshalb unter Re. 66 des Gefell- 


ſchafts · Regiſters geloͤſcht und unter Re. 4027 bes Fitmen · Regiſters ber Kauf · 
Dt binand 
—8 Kr —— Aubig zu Berlin als alleiniget Inhaber der 


eich Rene 

ige 

beftehenden Sanur, et getragen. * urficaße Nr. 2) 
Söihung und ——— find beut verfügt und erfolgt. 


Die unter Nr. 1146 des ER —— eingetragene biefige Firma: 


baber: Kane — Habel, 
ift erlojchen und 48 heutiger Verfügung im Regifter gelöfcht. 


Die unter Re, 1649 bes ——* ———— biefige Firma: 
EN nn Im € Emil Daul Tornom, 
J 
ift et 1 e er gr er Verfügung im Begifter gelöicht. 
Berlin, n 


Königliches E. Abtheilung für Eivilfachen, 


uud Bene naher Kr elf 
ierfelbft unter ma b edit - 

eine Tarp ‚, Diretor, Hermann Brunfing, Kendente Per —* 
* 10 des re ftd » Negiſters — offenen Hanbelögefellichaft 


— fol y Saor wu 
17 —*— a ke bier, 





» föbefiper Augun Schneider hier 
FE — — — 
» Stlempnermeifte eymüller bier, 
5) >» —— * F Som * 
6) » Shubmadı —— Ferdinand ®ol; 
N) » GSattlermeifter frerdinand Barthfe bier, 
8 >» —— ſter —* Zenl bier, 
—— Ri > Sacyla hier, 
Fi - —* Baͤckttmeiſter iefeler bier; * 
mann un ſtwirth Friedt. ernbach hier 
—— F duard Weſenet v 8 vn 
i » erm m 
1“ » er Diaries Geample ir, 
15) > Briebrih Schulz bier, 2 
16) » —— —— Krien —— 
17) » Eigentümer rich fen u Unter Gennin, 
18) » neifter Julius Do yu Rupbu 
19) » Nleiderfabrifant Er mann 
2) » Ligenthüner Ferdinand en bier, 
21) » Dentier Friedrich Manthey bier, 
22) » GScimiedemeifter * — bier, 
23) » Slempnermeilter —— 
2 » Doctor Paul —e— Ber Boerner b 
5) » er tan, Ladewig zu Bandöberger Holländer 
26) » Kanmzleidiener tus Belbmann > * jeht gu Frankfurt a ©, 
2 » Gaftwirth Friedrich Beliach zu 
2) >» 5* Earl Bußley zu ee 
29) » —— und Gettridehaͤndler dinand Butter zu Wiek, 
au » 2 mann Carl Gradime bier, 


treidebänd! ied bian zu Wi 
ind —8 == er —* Perſonen als Ge · 
ee eingetragen 


achermeiſtet Martin Klinke 
2) — ae Höhn bier, v 


2: Odafan vr der Kine” Oikafe Cart Me 

” er 

3) » —— un Ede Im er Ode ya —A t ju Zaminert 
ahmhũ 


Königliche offferretaig Sodann Friedrich Bath hier 
Ring u. Auguf nd bier Klar: 
ur Martin Friedrich —3 bier, 
Victualienhaͤndler Friedtich Kaffe hier, 
Bädermeifter Robert Mollmann su Santod, 
+ Schubmachermeifter rang Dome bier, 
enthümer Ludwig Gritichfe zu Reu Lipke, 
& —— Earl Nicolai zu Neu 5 
lsmann Jeremias Meyer * z it Bipke, 
Te Hermann Reſenow ni —* Lipke 
—* hen O n bier, 
telmadpermeifter @ot h icd Soner zu Wick, 
Brrbinand lögge un 
Kreiẽgerichts · Altuat Louis Steffen 
Eiſendahn · Statiens · Affſſtent 1. 84 Hug. Gacdtke bier. 
Dies ift eingetragen in das Gefellfchafts - Regifter de unterzeichneten 
@ erichts zufolge ung von 16. Kerl 1864 am 18. defielben Monats, 
Landsberg a. a den 16. Apri 
Rönigl iched — L. Abtheilung. 


ee . — ———— 
Betanntmach 
In dad Firmen · NRegiſter DB unten acer Gerichts ift unter 


Firmen - Snbaber: — en —— Rudolph Schiller 


* 
— 
EHINGEN TH TFT N TE 


21) » 
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Ort ber —— ——— Neu - a 


eingetragen, zufolge Sefung vom 38 Per "sr am felbigen Tage, 
Meu-Ruppin, den 18, April 1N64 
Königliches Kreiögericht, I. Abtbeilung. 


AA Re 
faa KR HAAR bat für feine —— 


Amalit geb, Friedlſeb ag vom 10. März 1864 bie Gemeinſchaft 
der Güter ausgeſchloſſen. Das eingebradyte Berm ber ran und 
Alles, was fie während der Ehe durch Erbicaften, Gef Lüdsfäle 
ober ſonſt ermirbt, joll die Qualität des vorbebaltenen Vermögens baben. 

ied iſt zufel et, vom 4. April am 7. Upril d. 5. sub 
Rt. 76 im das R agung ber ondlisun ober 9 
ber per Sütegemeinidaf etragen 

KönigPbeng ‚den 9 

Königliche an und ER 


Sandetd-Regife 
Die biefige Firma: Albert b8 und die für Biefelße dem —— 
——* Kalau vom bier ertheilte a find erlofchen, 
folge it am 12. April d. 9. bie Birma sub Rr. 335 bes 
und bie Profara sub Mr. TO des Profuren-Megifter® gel ” 


"rigen ben 14. April 1864. 
Königliches * und ee 


nu 


Ha ifie 
Die dem Dr. M &ü Br bie ee pbichn und 
Es. eriheilte reine Zip ie Wi „gelang — "Regifters 
gelöfcht morben. 


Rönigäberg, den 14. April 1864. 
Koͤnigliches —æ und — 


Zi ndbeld-Regifie 
ie bierfelbft ber Firma: Gebrüder Salffter beitandene 
gti iR — die Liquidation wird von den beiden Geſell ea 
—— Ze: | — Halfftet und dem Kaufmann Louis 
3 Halfiter, be 
—— ft sub Rt. 148 des lkaisefts. - Regifterd am 12. April d. 9. 
vermerft mo 
Rönigkbeng, ben 14 Upril 1864. 
Koͤnigliches Kommerz und Abmiralitäti-Rollegium. 
ndelß-Regifter 
3* — —ER * Foo ein at 
ie vn und n bat ber 
eielichafter Kaufmann brich Biensfeldt übernommen , der bad 
Geſchaͤft —— Ki - —* Earl Bienefeldt fortſehl — 
annack sub Re, 66 des haftö-Regifters 
eg BDienefelbt sub Mr. BBT' in das Firmen. Re 


— Be bierfelbft — der Firma 
ſchaft ift ke 


Sandeld-Negi 
Die biefige Firma H. W. Arndt und die fie "Bicjelbe dem Kaufmann 
er 


Rudolph Sa wen von bier ertbeilte Profura i 
1 bie Birma sub Mr. 473 dei irmen-Regifterd und bie 
Grofura sub Rr. 109 Tr geldiht werben. 


era 
Der Kaufmann Se Sanio junior bierfi —2 bat id Eu I 

mit Mugufte,- geborenen Plenio, durch q vom 18. 
Semeinſchaft der Büter - ee u —— — Flle 
in der Urt ausgefchlofien, d en ber Ehefrau die Eigenſchaft 
bed —— baben fol, Eu = Rr. unfereß Regifterd zur Einträ- 
gms een ng re ber — Gutergemeinſchaft zufolge heutiger Ver» 


dr den en April 1nd4. 
KRöniglihed Kreitgericht. Erfie Abtheilung. 


— ae ee a 
—— il u lie vom 171 
1864 am Er Mär 1861 —— * 


Re. 19. Kaufmann 538 — en: zu Pitkallen, 
id F Kehren: Pidfallen, 
®. Kıaufe. 
Re. W. u Ebuard —— Ammon zu Pilllallen/ 
Ort der ee Dihfallın, - 


—E Abolpb Auguſi us * Dilfallen, 
Ort der ——— Pillta 


Firma Kuht. 
Re, 22. erh *25 nr zu Pilüfallen, 
Ort der rg Tiltallen, 

Firma; © 
Rr. 23. Kaufınann 
Ort der Nie ee 


Kamin Air Salon —— zu Pillkallen, 
t ber —— Utallen 


E 5 = gr Kuchn m Steninht 
er Su 
ma er —S Schirwind 


Nr. 26. — en Mrongemwius zu Schimwindt, 


Re. 21. 


un ie Ragut zu Pillfalen, 
fallen, 
Rr. 24. 


Nr. 25. 


| Uebereinfunft au 


Ort der Niederlaffung: Schirwindt, 


: Briedr. Mro 
ann Bilbelm Bun 


tt der kein Sch 
Nr. 38. Bad Chuarı & Daniel @ile zu Piutallen, 
der Riederlaffung: Pilta 


. Sn das * Me Eintr —— eßung ber 
n egifter jur agun fi 
= — g der ehelichen 


Rr. 2. Kaufmann Leepold Berning u Pilfalen € 
Emilie, geborenen — die ee 3* 


Mr, N. 


Rr. 3, aaufmanı - — ger da —* ne bat für 
e mit Zouife Emilie * 
De 1638 die Grmeishdeft der Obter ib da Grace 
Rr. 4. Kaufmann 


"Heinrich Salomon Povirfohn zu Pilllallen bat für 
feine ae mit Nabel, Dirfch, durch Werte, 
Fe der ® ter ey bed ke 


offen 
Re. 5. er. — Mrongowius zu Scirwindt bat für feine 
Ebe mi ilde, geb Vertrag 
— — ve er 


das R 
Rr. 2. Firma der — —* Seide ande 
a ber Geſellſchaft: 
— 


Rectöverbältniffe der 
Die Gefeljchafter 
4) der Raufaann Auguft inet zu Er 


Königl, — 1. — 
Bekanntmac 


unſer — he = a m del an demfelben Tage in 


das © ER 
. - ar ae uni ae 5 46, Col. 4, 
eingetragen , daß die bierfelbt unter der — Firma 


a “ apne 
feit dem 8. Mai 1862 eAſchaft durch dad Ausſcheiden 
des Kaufmanns Leopold Alez — — Maone auf Brund g —* 
öß, —** das Geſchaͤft der aufgelöſten — 
mit Activis und Paſſivis von dem Faufimmann Rudolph Heintich Len 
— 3 —*— Su 
einflimmigen u e er murbe 
nommen ift und von demſelben unter der firma & 
u Harmd 
am — Orte fortgeführt wird 
Danzig, ben 16, Mpril 1864. 
® gönigliches und ib Rebgien. 
v. Groddeck 


1 * — — dat 

om er 
—— er iR ; — de 6 der Kaufmann Carl Rio Sr 5 
in hing entettariaäft unter ber firma »Rubolph Dorbling« 


—— den 12. Aptil 1864. 
Königliched Kreiägericht. I, Mbtheilung. 


Betanntma 
Geſell ereet 
—— an Tot * —* he 
1 ti e 
es uae Chan Su 


— der Kaufmann 
er Raufmann Johann Hr Gimborn, beide zu S 
era 
’ — den 3 * 1864, 
Königliched Kreiegericht. 1. (Eivil-) Abtheilung. 
Grotumen — — — ——⏑— — —⏑ Beil 1 — 
iſt zu erfü vom 1 fi 
186 dem — —* Re. 9 N. pas ad emi ee au 2 
u n ie bier iedrich 
meger & Compagnie (Rr. 6 Au örkäiache eingetragen. * 
Coetlin, ben 12. April 
un et Rent, 1 (ii) Mblgeilung, 
eftanntmadun 
das Firmen A des unterzeichneten Gerichts ift unter Rr. 89 
bie Firma »LTouis Kalitlie und als beren —* der Kaufmann Louis 
—8 fi zu Kriewen zufolgt — som 12. April er. am 13. . 


— den 12. April 
— 2 


efanntmad 
A en« ae ift heut Fol eingetragen worden: 
a Lifzu Tarfhlowige mit Ameigniederlaffungen 
Tihirne und ais deren Indaber der Biegeleipächter 


r find, ein · 


1. Abtbeilung. 


ge X 
—— Jobann Liß zu Jaeſchlow 
U. Rt. 70, die »Morip Siemwert zu Steine« und ald deren 
aber ber iegeleib De WUdolph Eiewert au * 
UL. Rr. 71, die Firina ⸗H. Unverzagt zu Hertmannsdorf Eommende« 
Beilage 


I 
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und ald deren Tinbaber der Bauergutäbeifer Ernſt Heintich Un- 
verzagt daſelbſt. 
Breslau, den 16. April 1864 
Kreiögericht, 
. Wbtheilung. 


Belanntmadung. 

Die Kaufleute Ernft Benjamin Mobrenberg und Eduard Albrecht 
Tauchttt zu Liegnih / weiche unter Nr. 18 unters Gefelfhafts-Renifters als 
aphabr der Firma Mobrenberg et Tauchert zufolge Verfügung vom 19ten 

ai 1862 singetragen werben Dad, baben den Kaufmann Richard Mobren- 
berg zu Siegnig zum Profuriften für die gedachte Firma beftellt, mus zu · 
feige Verfügung vom 18, April 1864 an demfelben Tage unter Rr. 12 
des Profuren-Reaifterd —5 worden ift. 

Liegnitz, den 18. April 1864. 

Konigliches Krridgerit. I, Abiteilung. 


Befanntmadung. 

Die verwithwele Kaufmann Hentielte Geride, geb. Stede, bierfelbft int 
aus der unter ber firma ⸗Aug. Geride u. To.« bier beftebenden Handele- 
arfelfhaft mit dem 1. April 1861 ausgeſchieden und mird das Geſchäͤft 
unter ber en firma von dem Mitgefelicafter Kaufmann Tobann 


Epriftian Borje bierfelbit allein fortgeführt. Die Firma if beöbalb sub 
Mr. 183 bed — t und Mr, 828 des Firmen · 
= Ru Seeaaftetegif geleſcht und auf Ar. «6 Firme 


Magdeburg, den 19. April 1864. 
Königliches Stadt und Kreifgerict. I. Ablheilung 


nferm —E r 40 Be deutig 
In u i olge M vom igen 
Lage” folgendes ein worden, und ynar bei .. 
Ned mt et Eomp. in Bitterfelb: 
»Die Bi Dforbte, Auguſit —8 Neichardt, zu Bitterfeld 
iſt aus der Handel aee mieber außgetteten.« 
Deligih, den 15. Upril 1864 " 
Koͤnigliches Kreigericht, I. Abtheilung. 


Betanntmadung, 

In das Firmen-Regifter des unterzeichneten Gerichts iſt unter Mr. 161 
der Kaufmann Johann Bottfried Wolf zu Artern als Inbaber der Fitma 
zuſolge Verf ne Sprit 1864 erden 

e ügung vom 13, April am 14, Apri eingetragen w . 

— den 13. April 1864. 

Koͤnigliches Areiögericht. I, Abtheilung 


Sn unfer Gefelihafts- Regfter it Mr. 5 nachſtehende Tintra 3 
wirft: firma der Geſellſchaft? Gebrüder Andre, Sig der elfhaft: 
Sübbede, Reptöverhältnifie der Geſellſchaft? die Geſellſchaftet find der Kauf · 
mann Quftav Ebuard Andre zu Efien, ber Fabrikant Arnold Andre zu 
Bünde, der Kommerzien » Rath Fricdrich Wilbelm Hoppe zu Obnabrüd, der 
—— 325 daſelbſt, bie Kommerzien · Näthin Betiy Andte da · 
elbſt. Die Geſellſchaſt bat am 16. Ofteber 1863 begonnen. Ieder der 
fün Fr ri r 58 die Geſellſchaft zu vertreten. 
’ . 


übbede, ben rl i 
Koͤnigliches Kreiögericht. I. Abtbeilung. 
ift heute in das biefige Handeld- (Geſellſchafts ·) Re- 


Auf Anmeldu 
ifter unter Mr, eingetragen merden die rag you unter der 
ma: »U. u. H. Riefelfteine, melde ihren Sig in Cöln und mit bem 
5. April d. J. begennen bat. 


Die Gefellihafter find die in Eöln wohnenden Kaufleute u Kiefel- 
vr und Hubert KRiefelftein, und ift jeber derfeiben berechtigt, die Geſell - 
haft zu vertreten. 

Eöln, den 18, April 1861. ; 

Der Handelẽgerichts · Serretair 
Ranylei-Rath Yindlau. 





Auf die Anmeldung der Kaufleute Heinrich Brodeſſet und Tofepb Klein, 
beide in Eöln mwohnend, daß aus der zwiſchen benfelben am Siefigen Plage 
beftandenen Handeldgefellihaft unter der firma: »Brodeffer und Klein« 
der Raufınann In Klein am 15. April d. J. ausgetreten fei und feinen 
Untbeil an den Aktiven und Paſſiven der Geſellſchaft dem Kaufmann Hein 
rich Brodeſſet übertragen babe, ift die Aufloͤſung diefer Bejellihaft beute bei 
Mr. 494 des Geſellſchafts · Regifterd” eingetragen werden, Sodann ift auf 
die Unmeldung de genannten Kaufmanns ꝛc Brodeſſer, daß er dad früher 

tmeinſchaftliche Geihäit vom 15. April d, I. ab für feine Rechnung in 
Thin unter der Firma * Brodeffere fortführe, die Eintragung dieſer 
Fitma in das frirmen-Regifter unter Re. 1305 erfolgt, 
Coͤln, den 19. * En —— 
Der J erehair: 
Kanzlei-Rath Lindlau, 


Auf Anmeldung ift beute im das biefige Handeld- (Bejelichafts-) Re- 
— 
Stelle des am 6. ee last gefterbenen @efelichafters, Geheimen 


Freitag 22, April 














Kommerzien-Nathes Eduard Sch dlet, deſſen Mittiwe Wilhelmine, geborene 
Stein, ohne Gefhäft in Cöln wohnend, ald neue Gefelihafterin eingetreten 
iftz dab dieſelbe jedoch die Geſtliſchaft nicht zu vertreten bat. 
Eöln, den 19, Bipril 1864, 
Der Handeldgerihtd-Zeeretair: 
Kanilei · Raͤh Lindlau 





* 
Konkurſe, Subhafſtationen, Aufgebote, 
Borladungen u. dergi. 


[1016] BDefanntmadun 
In der Umtmann Gankeriben Konkursſache A der einfimeilige Mer» 

malter, Juſiij · Rath Rublmener, zum definitiven Verwaltet ernannt, 
Brandenburg, den 31. März 1864. 
Königliched Kreiegeticht. J. Abiheilung. 


1004] Publieandum. 
8 wird hierdurch zur öffentlichen Kenniniß gebracht, daß der Rechie- 
anwalt Alſcher hier in dem Konkurſe über das Vermögen des Kaufmanns 
Weinberg in Gilgenburg zum definitiven Nermwalter beftellt ift. 
Ofterode, den 15. April 1861. 
Königlicbes Areiögerict. 
Der Kommiffarius des Konkuricd, 


[875] a Ra a 6 
igliches Kreisſgericht 
— EEE Ei 
mögen i 
iſt der kaufmaͤnniſche —* eröffnet, e 1.06 DE 
um einiimeiligen Verwalter der Maſſe iſt ber Mechidammalt Niedt 
von bier beſtellt. Die Gläubiger des Gemeinſchuldners werden aufgefordert, 


in 
auf den 10. Mai 1864, Vormittags 11 Uhr, 

vor bem Kommiffar, Kreisrichter Stellter, im Termindjimmer Mr, 2 an- 

beraumten Termine ihre Erklärungen und Vorſchläge über die Bei 

dleſes Verwalters oder die Deftellung eined anderen einſtweiligen Verralt 


abzugeben. 

len, melde von dem Gemeinfhulbner etwas an Gelb, Papieren 
oder anderen Sachen im Beſitz oder Gewahrſam baben, oder melde ihm 
etwas verfhulden, wird aufgegeben, nichts an benfelben zu werabfolgen ober 
zu zahlen, vielnbr von dem Beſiß der Gegenftände 

h bis zum 4, Mai 1864 einſchließlich 

dem Gericht oder dem Verwalter der Maffe Anzeige zu machen und Alles, 
mit Verbebalt ibrer ehwanigen Rechte, «benbabin zur Kenkurbmaſſe abju- 
liefern. Pfandinhaber und antere mit denfelben aleichberedtigte Gläubiger 
des Gemeinitulsnerd baben von den in ihrem Befig befindlichen Pfand» 
ftüden nur Anzeige zu macen. 

Zugleich werden alle u ou welde an bie Maffe Anſprüche als 
Konkursgläubiger machen wollen, hierdurch aufgefordert, ihre Aniprüce, bier 
Bas t8 rechtshaͤngig fein oder nicht, mit dem dafür verlangten 

orte . 


bis zum 25 Mai 1864 einfhliehlid 
bei und ſchriftlich oder zu Protokoll anzumelden und demnaͤchſt zur Grüfung 
der jämmtlicen , innerhalb der gedachten Friſt angemeldeten Yorberungen, 
fo wie nach Befinden zur Beftellung des definitiven Verwaltungsperfonals, 
aufbden 7. juni 1864, Bormittags 11 Uhr, 
vor dem Kommilfar, Kreisrichter Stellter, zu erfcheinen, 
feine Anmeldung fchriftlich einteicht, bat eine Abſchrift derſelben 
und ibrer Anlagen beizufügen. 
der Gläubiger, welchet nicht in unferem Amtsbenitk feinen Wobnfip bat, 
muß bei der Anmeldung feiner Forderung einen am biefigen Orte wohn- 
baften oder zur Deasit bei und een auswärtigen Bevollmächtigten 
beftellen und zu ben Wften anzeigen. enjenigen, melden es bier an Be 
Banntichaft fehlt, werden die Acchts · Anwalie Rabönig und v. Obernig hier 
und een Erler in Raftenburg zu Sahmaltern vorgefchlagen. 
Roöffel, den 4. April 1564. 
Koͤnigliches Kreigericht, I. Abteilung. 
Der Kommillar des Konkurfes, 


1017 
| J, dem faufmänniichen Konkurſe über da8 Vermoͤgen des biefigen 
Kaufmanns Auguſt Hofimeier, Firma Auguſt Hoffmeier, if zue Anmel- 
dung ber forderungen der Konfurdgläubiger noch eine zweite Friſt 

bis zum 15. Jun 1864 einfhlichlid 
feſigeſeht worden. 

Die Gläubiger, melche ibre Anſprüche noch nicht angemeldet haben, 
werden aufgefordert, diefelben, fie mögen bereit$ vechtöbängig ſein oder nicht, 
mit dem bafüt Pr a Vortecht dis zu dem gedachten Tage bei un 
fhriftlih oder zu Protofoll anzumelden. 

.. —— jur —23 aller —— Zeit —— 1 ne d. J. 
m er zwei melbe 1 en 
er Donnufe, f —— irrt 11 Uhr, 
vor dem Kommilfar, Kreiörichter Heinze, im Termintzimmet Mr. 2 unferes 
In Demtmagı Silsiige! infaganan She Un Betenngmn mare 
e er aufgefor welche run 
einer ber Friſten —* haben. * 


109002 


Wer feine Anmeldung ſchriſtlich einteicht, hat eine Abſchrift derſelben 
‚gen 


und ibrer Anlagen beizufügen. . 
« Sieber eg nicht in unſerem Amtsbezitk feinen Mobnfig 
* muß bei ber Anmeldung feiner Fotderung einen am hieſigen Orte wohn. 
aften oder zur Praxis bei und berechtigten auswärtigen Bevollmächtigten 
beftellen und zu den Alten amgeigen. Denjenigen, twelben ed bier an 
Bekanntihaft feblt, werden die Rechtsanwaͤlte Betbe und Bodfiein bier und 
der Nechtsanwalt Joel in Greifenberg zu Sachwaltetn vorgeihlagen. 
Der bisherige einfiweilige Verwalter der Konkursmaſſe, Rechtsanwalt 
Runif, ift zum definitiven Verwaltet ernannt worden. 
Lömenberg, den 12. April 1804. 
Koͤnigliches Kreisgericht, I. Abtbeilung. 
er Kommiſſat bed Konkurfes, 
(ga); Heinhe. 


[1015 * y 
dr Konkurs über dad Vermögen des verſtorbenen Smuptmanns 
von Ciriacy bierjelbft ift durh Nusihüttung der Maife beendet. 
Minden, den 11. April 1864. 
Königliches Areiögericht, I. Abtheilung 


[1013] Konturs-Erödffnung. 
Königliche Kreidgeriht zu Minden, Erfte Ubtgeilung, 
. April 1864, Vormittags 9 Ubr. 
Ueber das Vermögen ded Kaufmanns Starl Brüggemann zu Peterd- 


ift der faufmännifce Konkurs et und ber Tag db . 
— —— 
au — Verwalter ber Safe ift der Rechtsanwalt Meh zu 


Die Bläub des Grmeinfhulbnerd werden aufgefordert, in dem 

auf den 7. Mai c., Normittagd 11 Uhr, 
vor dem Rommiflar, Kreisrichter Hetzbtuch im uinllemez Ne. 9 an 
beraumten Termine ihre Erflärungen und Borihläge über die Beibehaltung 
—* Verwaliers ober bie Beſtellung einecs andern tinſtweiligen Verwalters 
a en. 

en, welche von dem Gemeinſchuldner etwas an Geld, Papieren 
oder anderen Sachen in Bejik oder Gewahrſam baben, oder melde 
ihm etwas verfhulden, witd aufgegeben, nichts am denſelben zu verabfol- 
gen ober zu zahlen, vielmehr von dem Befig der Gegenſtaͤnde 

a 20. Mai einfhliehlih 

den Gericht ober dem Verwalter der Maffe Anzeige zu maden und Allet, 
mit Vorbehalt ihrer etwanigen Rechte, eben dahin zur Konkurämafle abzu- 
liefern. Bfanbinbaber und andere mit benfelben ge te Gläubiger 
bed Bemeinihulbnerd haben von den in ihrem Beſiß befindlihen Pfant- 


u Zugleid 1 27 Dirienigen, melde an die Mafje Aniprüde als 
Konkursgläubiger machen mellen, bierburh aufgefordert, ihre Anſprüche, 
— beteits rechtsbaͤngig fein oder nichi, mit dem dafür verlang- 


bis zum 20. Mai einihliehlid } 
Bei und friftlich ober zu Protokoll anzumelden und demnähft jur Prüfung 
der fämmtlichen, innerhalb ber gedachten reift angemeldeten Forderungen, 
fo wie nach Befinden zur Beſtellung des itiven Verrraltungsperfonals 
auf ben 6. Mai e., Bormittags 10 Ubr, 

vor den Kommiffar zu erſcheinen. Rad Abhaltung dieſes Tetmins wird 
geeignetenfalld mit der Verhandlung über den Aflord verfahren werden, 

Zugleich ift noch eine zweite Fiſt zur Mnmeldun 

bid zum 27. Junı einfhliehlid 
feftgejegt, und zut Prüfung aller innerhalb berfelben nach Ablauf der erften 
Grit angemeldeten Forderungen Termin . 
auf ben 11. Juli ec, Vormittags 10 Uhr, 

vor dem genannten fommilfar umt. Zum Erfheinen in dieſem 
Termine werben bie Bläubiger aufgefordert, melde ihre Forderung inner- 
‚balb einer der Friſten anmelden werden. 

Wer feine Anmelbung ſchriftlich einteicht, hat eine Abſchrift derfelben 
und ibree Anlagen beizu e 

edet Gläubiger, weicher nicht in unferm Amtöbeziefe feinen Wohnſih 

hat, muß bei ber Mnmelbung feiner Fotderung einen am biefigen Orte 
wohnhaften oder zur Trage bei uns beredtigten auswärtigen Bevollmäd- 
tigten beftellen und zu den Alten anzeigen. Benjenigen, welchen es bier an 
Belanntihaft fehlt, merben die Recdisanwälte Juftiztäthe Neulich, von 
Portugal; Denfo, Müller und die Rehtäanmälte Piehl und Nodehutb zu 
Minden zu Sachwaltern vorgeſchlagen. 


(950) ES AA RAR AZ 
: Königlichsd Kreidgeriht zu Steinfurt. Erſte Kötbeilung, 
den 11. 2ipril 1 Vormittags 11 Uhr, . 

Ueber das Ben der Handelsgeſellſchaft Mues u. Remy zu Rbeine 
ift der faufmänniidhe Konkurs eröffnet und der Tag der Zablungseinftellung 
auf den 18. Dezember 1863 fefigefegt worden. 

Sum einflweiligen Wermalter der Maffe it der Kaufmann Elemend 
Forſimann zu Nbeine Geftelt. Die Gläubiger des Gemeinfhuldners werben 
aufgefordert, in dem 

aufden 25. April ec., Bormittags 11 Ubr, 
in unferem Gerichtölofal vor dem Kommiffar, Seren Sreisrichter Geißler, 
anberaumten Termin ihre Erflärungen und Vorfcläge über die Beibebal- 
tung diefed Verwalters oder die ellung eines anderen einftweiligen Ver · 
walterd abzugeben. 

Alten, welde von dem Gemeinihuldner etwas an Geld, Vapieren oder 
anderen Sachen in Beſih oder Gewahrſam haben, oder melde ibm etwas 
verſchulden, wird aufgegeben, nichts am denfelben zu verabfolgen oder zu zah · 
len, vielmehr von dem der © de . 

bis zum 23. Maid. I. einfhliehlig 
dem Gericht oder dem Berwalter der Daffe Anzeige zu machen und Mllch, 


mit Vorbehalt ihrer etwaigen Rechte, ebendahin —— abzu · 
liefern. Pfandinbaber und andere mit denſelben gleich iqte iger 
des Gemeinſchuldners haben von den im ihrem Befig be chen Pfand · 
ſtuͤcken nur Anzeige zu machen. 

Zugleich werden alle Diefenigen, welche an die Maſſe Anſprüche als 
—— er machen wollen, dierdurch aufgeforbert, ibre Anſprücht, die · 
ſelben mögen bereits rechtbäͤtigig fein oder nicht, mit dem dafür 


Borrebt 
bis zum 23. Maid. J einfglieflid 
bei und ſcriftlich oder zu Protofoll anzumelden und demnächſt zur Grü- 
fung der jammtlichen innerbalb der gedachten Friſt angemeldeten Forderungen, 
fo wie nad Befinden gur Beſtellung des definitiven Verwaltungsperfonals 
auf den 20. Juni c., Vormittags 9 Ubr, 


in unferem Gerihtslofal vor dem genannten Kommiſſat zu e 


k eſcheinen. 

Wer feine Anmeldung ftriftlib einteicht, bat eine Abſchrift derſelben 
und ibrer Anlagen seynfügen. 

Jeder Gläubiger, welchet nicht in unferem Amtsbezitk feinen Wobnfig 
batı muß bei der Anmeldung feiner Forderung einen am biefigen Orte 
wehnhafren oder zur Prazgid kei und berechtigten auswärtigen Bebollmaͤch · 
tigten beftellen und zu den Mften anzeigen. Denjenigen, weichen es bier an 
Bekanntſchaft feblt, werden Die Zuftigrätbe Buſch und Mevenberg, die Rechts · 
anmwalte Schmip und Werne bier, Beddige in Rheine und Juſtizrath Bis · 
pind in Horftmar zu Sachwaliern vorgeihlagen. 


a Ebiftal-gadung. 
on dem unterzeichneten Gerichtsamte ift zu dem Vermögen 
1) der Ehnittmwaarenbindlerin frau Umalie Auguſte st und 
2) ded Hanbtlämannes Hertm. Guſtav Dufteldt, beiberfeitd bier, 
ber Konkuürsprozeß eröffnet und in folge Deren 
gu 1. der 7. Juli 1864, 
. u 2. der 11. juli 1864 
als Piquidationdtermin anberaumt wor 
Es werden daber alle bekannten und unbekannten Gläubiger der ge 
nannten Gemeinfbuldner, bez, die Vormunder und fonftigen Vertreter der- 
felben, hiermit geladen, fpäteftiend an den bei den obigen Zinsen geſehten 
Tagen innerbalb der Gerichtszeit in Perſon oder durch gebötig legitimitte und, 
was Auslaͤnder betrifft, mit gerichtlich anerfannten Bellma veriebene, 
indbefondere auch zu Bergl bichlüffen ermädtiat i 
fih anzumelden, ihre Unfprübe bei @trafe der Ausſchließung von jedem 
u den betteſſenden Ma bei Verluſt der Micdereinfehung 
in ben vorigen Stand, inſeweit Diele Nechtäwoblthat nicht außerdem in den 
Bose austrüdlid anerkannt ift, "anzuzeigen und ® beiceini mit dem 
befiellten Konkursvertreter Gern Advokat Bruno Dyonbi hier, ingleichen 
da mötbig wegen vorzunsweifer Befriedigung unter ſich rechtlich zu werfaßren, 
binnen b Woden zu beielichen, hierauf 
ju 1. den 5. September 1804, 
zu 2. den 6, September 1864 
der Belanntmachung eines Ausſchlickungsbeſcheide und fobann 
ju 1. den 20. September 1864, 
j wu 2. den 21. September 1564 
der Jutotulation der Ukten gemwärtig zu fein, hiernächſt aber 
su 1. den 13. Dftober 1864, 
zu 2. den 17. Oftober 1864, 
Vormittags 10 Ubr, bei Wermeibung von 5 TFbhlr. Individualſtrafe, ander 
weit an Gerichtsſtelle allbier zu erfcheinen und der Werbördverbandlung zu 
Vermittelung eines Vergleichs fih au gemwärtigen, unter der Verwarnung, 
daß Diejenigen, welche auäbfeiben oder zwat ericbeinen, aber ſich nicht, oder 
nicht beuttih und beſtimmt erklären, als im den Beſchluß der Mebrbrit ein- 
willigend werden angeieben werden, endlich 
zu 1. den 23. Nopember 1854, 
zu 2. den 19. Dezember 1864 
ber Befanntmadung eines Cocationsbejbeided ſich zu gewaͤrtigen. 
Auch haben auswärtige Intereſſenten, bei Vermeidung von 5 Tblr. 
nbivibualfttafe zur Annabine von — und ſenſtigen Aufertigungen 
vollmäctigte am bicfigen Orte zu Eeftellen. 
Breiberg, den 14. April 1364. 
Königlich Fächfiihes —— im Bezirfägericht. 
even, 


[671] Deffentlibe Borladung. 

Der Rentier Hoppe bat gegen den Kaufmann Alet Raſchkow aus 
zweien von Julius Hube unterın 3. November 1862 auf ihn gejogenen und 
von ihm acceptirten Mehfeln, und zwar über 3300 Thlr., zahlbar am löten 
Dezember 1363, und über 4000 Thlr., zablbat am 15. Sjanuar 1964. 
Wechſelllage auf Höhe von TOO Thlin, mebit 6 p&t. Sinien, von 3000 
Thlen. feit dem 15. Dezember 1863 und von 4000 Ihle. jeit dem 15. Sa- 
nuar 1861, erboten. 

Die Klage ift eingeleitet, und da der jehige Aufenthalt des Kaufmanns 
Aleg Rafblorm unbelannt ift, fo wird dieſet bierdurch Öffentlich aufgefordert, in 
un — — und weiteren mundlichen Verbandlung ber 

che au 

den 4. Suli 1564, Bormittags 10 Ubr, ” 
vor der unterzeichneten Gericht» Deputation im Ctabtgerichtd- Gebäude, 
SGüdenftraße Mr. 59, Zimmer Mr. I, anftebenden Termine pünktlich zu 
ericheinen, bie —— beantworten, eiwaige Zeugen mit jur Stelle zu 
bringen und Urkum im Original einzureichen, indem auf fpätere Ein 
—— welche auf Thatſachen beruben, feine Nüdjicht genommen werben 
a 


nn. 

Erſcheint der Veklagte zur beftimmten Stunde nicht, fo werden bie 
in der Klage angeführten Tbattadhen und Urkunden auf den Antrag des Rlä- 
gers in contumaciam für zugeſtanden und anerkannt erachtet, und mas den 
Rechten nad daraus folgt, wird im Erfenntniß gegen ben Veflagten aud- 
neiprosben werden. 

Berlin, den 17. Mär 1864. 

Königlihes Stadtgerict, — für Civilſachen 
Broʒt · Deputation 1. 


] DOcffentlide Borladung. 

Der Kaufmann F. Rrieger hat gegen den Snfbettor Wilh Pius aus 
dem vom feier, Aluge unterm 21. Dejember 1863 über 100 Zple. gtj0- 
genen und von ihm aceeptirten Wechſel, zahlbar am 21. Sanuar 1eHl. 
meldher am 22, ejusd. protefirt worden, Wechſelllage auf ung von 
100 Tele. nebft 6% Zinfen feit dem 21. Januar 1864, fo wie 3 Thlr. 
Vroteftfoften und 5% Provifion angeitelt. 

Die Mage iſt eingeleitet, und ba ber Iepioe Aufenthalt des Milbelm 
Drug unbefannt ift, fo witd dieſer hierdurch öftentlich aufgefordert ; in dem 
zur Rlagebeantmwortung und weiteren mündlichen Verhandlung der 


aufben 4 Julid. 58, Vormittags 10 Uhr, 
vor ber unterzeichneten Berichtäbeputation im — — Juͤden · 
fe Re. 59, Zimmet Mr. 46, anftehenden Termine pünktlich zu erfcheinen, 


e Alage zu tmorten, eimaige Zeugen mit zur Stelle zu Eringen 
und runden im Original eingureiden , indem auf fpätere Cinreden, 
welche auf Thatjacben beruben, feine Müdfiht genommen werden kann. 

Erfheint der Bellagte zur beitimmmten Stunde nicht, fo merden bie 
in der Klage angeführten Thatfahen und Urkunden auf den Anttag des 

8 in contumaciam für zugefianden und anerfannt etachtet, und mad 
den Rechten nad daraus folgt, wird in Erfenntniß gegen ben Beklagten 
ausgeſprochen werden. < 

Berlin, den 18. Mär; 1864. 

Königl, Stadtaericht, Abtheilung pP Eivilfachen. 
rogeh- Deputation I. 


1887] Deffentlide Borladung. 

Die verehelihte Oekonom Cmilie Koehler, geborene Schreinert, zu 
er ge bei Arad, bat am V. März er. gegen ihren Ehemann megen 
bösliher Verlaffung auf Ebeiheidung gellagt und wird daher der feinem 
Aufenthalte nach unbekannte, julept, und zwar im Dezember 1862, im 
X. Regimente der amerikiniihen Uniond-Armee angeblich befindlich gene» 
fene, ——— Friedrich Koehler, früber in Prittwiß bei 
Aupferberg, urch aufgefordert, 

den 18. Rovember b. J. 3 Ubr, 
an ber biefigen Gerichtöftelle im Zimmer Ar. 1 zu erſcheinen 
und * Klage zu beantworten, aud bie mündlice Verhandlung der Sade 
au en. 
© erigemt berfelbe in diefem Termine nicht, fo wird in contumaeiam 





Berkäufe, VBerpachtungen, Submiffionen ıc, 


{1021} 
Nup- und Brennbolzj- Berfauf. 

Am Montag, ben 29. d. Mts, Vormittags von 11 Ubr ab, 
folen im Gafibofe des Heren Reinide zu Falkenhagen nacflebende Nup- 
und Brennböljer, auf melden in der Picitation vom 14. d. Mid. ein an- 
nehmbared Bebot nicht abgegeben, unter den gemößnlicden Bedingungen, 
deren. B abung im Termin erfolgt, gegen Amablung von % des 
Kaufpreifes meiftbietend verfauft werben: 

1) Forſtbelauf Böhom: 
Sagen 31a. 244 Aftı. Birfen-Rloben. 
2) Korfibelauf Neuendorf: 
Sagen 59 3 Stück Ruſtetn · Nudenden, 8 Birken-Nupenden, 10 Exlen- 
Nupenden 


3) worfibelauf Damdbrüd: 
Sagen 724 2 Pirken-Rupenden. 
4) Forſtbelauf Briefelang: 
Sjagen 9a. 40 Kifte, Kiefern-Kloben, 
» 9 8% 


>» De 
5) Fotſtbelauf Gäalig: 
Sagen 95 120 Klfir. Kiefern-Stloben, 
-» 103 12 » Rüfterm-Rnüppel. 
Falfenhagen, den 13. April 1864. 
Der Oterförfter 
Brandt. 


Belanntmaduna. 


Voftgebäude, Epanbauer Strafe Mr. 21, zmei Treppen hoch, täg run 
den Bormittagsftunden von 9 bis 12 Uhr eingefehen merden. 

Anerbietungen find verfiegelt mit ber Auffcrift: »Submiffien megen 
Lieferung von Brenntolge an bie Gebeime Kanzlei des General-Pof-Amts 
big zum 1. Juni c., mit melden Tage das Eubmiffiond-Verfabren ge 
ſchloffen wird, abzugeben. 

Berlin, den 8. April 1864. 

General» Poſt · Amt. 
Bhilipsborn. 


Befanntmadung. 
ie Umpelfterung von circa 
1700 Kopfmatragen und 


wenn] 


200 Seibmatrapen 
von Pferdehanren fol im Wege der Submiſſion verdungen werden. 


Gabe: 


1003 


Wir haben deshalb auf Donnerftag, den 28. d. M, Vormittags 
10 Upr, einen Termin in unferem Büreau, Neumarkt 2a, anberaumt, ju 
welchen Unternehmer ihre Offerten verfiegelt, portofrei und aeböria bezeichnel 
einreiben vollen; die Bedingungen find bei und einjufehen. 
Coͤln, den 16. Upril 1864, 
Koͤnigliche Gamifon-Beriwaltung. 





Berloo ‚ Amortifation, Zinszahl fh w. 
u Öffentlichen Garen. 6 er 


[1026] Bekanntmachung. 
Die Direction ber Zarkfo Sele-Eifenbabn-Befelihaft bat mic beauf- 
tragt, die Dividende für Das zmeite Semefter 1863 mit 
3 Rubel pro Actie 
zum Gourfe von 93 Thaler für 100 Mubel auszujahlen und können die 
Zahlungen gegen Einreibung der Coupons nebft den nad der Reibenfolge 
aeorbneten mn Benni bei mir m den Wormittagsftunten von 
9—12 Ubr in Empfang genommen werben. 
Die neuen Coupondbogen werde ic; gegen Einteihung ber Talons 
unter Koftenvergütigung beforgen. 
Berlin, den 21. Upril 18. 
FJ. Mart. Magnus. 
Behrenftrage Rr. 46. 


— Allgemeine Gas⸗Actien-Geſellſchaft 


u Magdeburg. 
ividenden-Rablung. 
Die für das Geſchaͤfttjaht 1863 au 
Vier Thaler 15 Sur. pro Actie 
feftgeftellte Dividende kann vom 1. Mai c. ab bei den —55— 
u. Beudhl hier oder bei bem Banfbaufe ©. Bleichtotdet in Berlin gegen 
Einlieferung bed Dividendenſcheins Mr. 6 erhoben werden. 
Magdeburg, den 16. April 1964. 
Das Direltorium. 





Berfcbiedene Belanntmarbungen. 


[1019] Belanntmadbung. 
Berlin-Stettiner Eifenbabn, 
Die ordentlihe General-Berfammlung der Berlin-Stettiner Eiſenbahn · 


Geſellſchaft findet in diefen Sabre 


am 26. Mar er, Vormittag 11 Uber, 
bier im Börfenbaufe 


kt, 
Wir laden zu derfelben ergebenft mit dem Bemerken ein, daß in biefer 
General » Berfammlung aub zur PBeratbung und Beſchlußfaſſung kom- 


men wird: 
1) die Beſchaffung von Beldmitteln für eine fernere Erweiterung des Rer- 
liner, deögleichen für die Ermeiterung des Stargarder Bahnbofes uud 
einiger Gebäude des ‚biefigen Babnhofes, jo mie für die abermalige 


Vermehrung der Betriebömittel, 
2) bie — der Geſellſchafts · Etalulen in Gemaͤßheit ber Beſchlüſſe 
u 


zu 1. 
Die Feſtſtellung des Stimmtechts und die Ausbändigung ber Eintrittd- 
karten für diefe General + Verfammlung erfolgt gegen Präfentation der 


ctien 
in Berlin am 20. Mai er., Vormittags von 9 bis 
12 Ubr und Rachmittags 3 bis 5 Uhr in unferem bor- 
tigen Babnnbofägebäube, 


am 24 und 25. Maier in dem Berwaltungdgebäubde 
unjerer Gefellfbaft in der Neufiadt bierjelbft mwäb- 
trend ber vorgedadten Stunden. 

Es werden babei die Mctien, auf welcht Eintrittäfarten ertbeilt find, 
mit einem die Sabresjabl »1B64«e enthaltenden Stempel versehen, und kann 
auf fo geitempelte Uctien bei ihrer eimaigen abermaligen Production für 
diefe General-Berfammlung ein fernered Stimmrecht nit ertheilt werden. 

Für fpät Zureifende wird die Prüfung der Legitimation und die Er 
teilung der Eintrittäfarten ausnahmsweiſe noch an dem Berfammlungs- 
tage in der Zeit von 8 bis 9 Ubr Morgens — fomeit diefelbe dazu aus. 
reiht — in dem — — unferer Geſellſchaft in det Reuſtadt 
biereg erfolgen. Später und am Verſammlungsorte iſt dies untbunlic. 

Die Ueberficht der zu verbandelnden Begenftände, fo mie die für biefe 
Gentral · Berfammlung erftattelen Bermwaltungs-Berite, können in den 
lepten 8 Tagen vor der General-Berfammlung in dem Seeretariats-Lofale 
des Berwaltungsgebäudes unferer Geſellſchaft in der Meuftadt hietſelbſt ent- 
mn werben. 

ettin, den 18, April 1864. 
Der —— 
der Berlin · Stettinet Ei bn · Geſellſchaft. 
Schillow. Pihſchky. Mbel. 


023] Betfanntmadung. 

Die Halteftelle ig ‚am ber Bahnſtrecke von Koſel nah Obder- 
berg belegen, wird vom 25. Mpril er. ab für den Bahnverkehr gefchloffen. 
Matibor, den 16. April 1864. 

Königliche Direction ber Wilbelmöbabn. 


fa 
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Berliner Börse vom 21. April 1864. 























































































































































































* 7 ’ I Io 
Amtlicher Wechsel-, konds- und Geld -Lours,. kisenbahn - Actien. | 
| Er. | 61a, Ze Br. id] , con, ‚ZE Br. G1d ZE Br. | 6a. 
. a . 4 j Stamm-Actien. 
Wechsel-Courze. Pfandbriefe. | | Aschen-Düsseldorfer. 3} 47%: 96% 'Berliu-Hamburger ,..4 | — | 99% 
Amsterdam ..... 250 Fl’Kurz | 143%! 1431!Kur- und Neumärk, ‚3, 90; 89k Aachen -Mastrichter, — 34 : — jBerlin-Hamb. U. Em. 4 — 
dito eun.. 250 FL Mt.) 1424| 1024| de. do. 4 | 99% 9OllBerz.-Märk, Lit. A.. — 114 113 |Berl.Potsd.Mgd. LrA.4 | 97% 96% 
Hamburg 300 M.Kurz | 1514| 1514| Ostpreussische...... .134| 84%) B4$/Berlin - Anhalter... — 1654 167%] do. Litt. B. 4 iii 
dito 300 a2 Alt.) 151 | 150% do. ..4 | 94k! 94: |Berlin- Hamburger... — 1392 1367 do, Lit. C 988 — 
London 1 L. 8.3 Mi.6 19: 8 194] Pommersche .13$| — | BBl|Berl, -Potsd.-Magdeb.— 1945 1935 jBerlio-Stettiner ..... * 24 
ee 300 Fri? Mt| 79% 7 do. ./4 | 99%) 981/Berlin- Stettiner .....— 142: — do. U.Series, 3 n 
* Wahr. 150 FL8 T.| 871 87%] Posensche... 4 | — | — |Bresl,-Schw.-Freib. . — 130° 129 do. Il. Serie4 ı92 
150 FL/2 Mı.| 87 | S| do. ... 133) — | 9ötlBrieg-Neisse ........)— — | 84})do. IV. Ser. v.St.gar.44) 94E| 99% 
ei .W.100 FL'2 2.56 2256 1 do, neue 4|— 95: Cöln - Mindener . 9 1823 1815jBrsl. Schw. Frb.Lt.D. 49—— 
Bla dd.W. 100 FL’? Mi. 56 2256 18]Schlesische ... 34 — | 924/Mazdeb. +Halberst. ... — 291 |Cüln-Crefelder ......45 — | — 
a inCourant RT.| — | 99: Vom Staat garantirte Magdeb.-Leipziger . 30; — [Cöln-Mindener — 100% 
im {4 Tbl. Fuss 100 Thl. 2 Mt.) — | 9915| Lätt. B. 3 — — [Magdeb.- Wittenb. ..|3 , Fit 70), do, il — /1u3k 
Petersburg... 1005.R.3 W. gaä| Westpreussisete ....|3! 83%] Müuster-Hammer ... 4 — — do. — 
dito A a. a. 93% 93 do. | 94£|Niederschles.-Märk.. 4 | — 8 do. Il. Em.4 | 91) 91 
Warschau. R.PT.| si 851 Y1i|Niederschles. Zweigb. — = do, r 991. 99 
Bremen .. er. T. 1105| 1095 Obersehl, Lit. A. u. C..3% 155% 1543, do. IV. Em.4 | 908, 90% 
do Lit. B.3{ 141! — Magdebarg- Halberst..44 — 101 
Oppeln - Tarnowitzer —| 69 , 68 | agdeburg- — — 8 
nheinisehe ...... — 100: 99,\Niederschies.-Märk. . — — 
Fonds-Course. |lf R brief do. (Stamm- — 4 107: 106:| do. Coar...... — 
Frei Anleihe......... 44) 100 entenbriefe. Rhein * — un a 265] do, do. I. Series | — 
— — von Er ı Kur- und — 1 — | do, IV. Serie 441004) — 
dito 4 1005 99$1Nied.-Zweigb. Lit. C.'5 1015| — 
dite +{Thüri 135° 124 |Ober-Schles, Lit. A.4 | — | — 
dito — Wilh. —* Odbg.)— 59% 58% do. Litt. B.'34| 85 | 844 
dito Be 92 —5* und rim; ‘ do. (Stamm-) Prien. 44 90% 89% du, Le. c4j)—|- 
dito von 1850, 102 95; Du Sächsische... | 975] do. do. do. 5 9; Mi do. Lt. D4 1 —!% 
dito * 1863. — 1 do. Litt. E..3%| 82%) 82% 
- dito m 1862.04.» %% ws | ‚do. tt. Ps) — 110 
Staats - Schuld. "Scheine. 90; 89 Wo vorssedend krin Zisunstz potirt ist, Rheinische iR 
Prim.-Anl. v.18553 100 Thir.33 1242| 123% werden wantemässig 4 pCL. Lererhnet‘ |d0. Die 
Kur- u.Neum.Schuldverschr..35| — | 89 do, Il.Em.v.1858 9 pH 
Oder-Deichbau - Obligationen | sYPrioritäts-Oblig &| | do. i 96%; 
Berliner Stadt - Obligationen — Aachen- Düsseldorfer 4 | — | 89%1do. v. Staat garantirte'4$| 99%) — 
dito dito | 8 do. IL Emission | — 695 |Rbein-Nahe v.8t. 1/9 
Sehuldverschr. d.Berl Kaufm.'5 | 14 | — do. 1. Emission 44 — do. u. — “— 
| Aachen-Mastrichter ..4$| 69%) 68% Rhrt. Crf.-Kr. Gladb.. 93 — 
do. I. Emission'5 | 69; — »n|— 
Berg. Märkische eonv.44]| — 90; . — — 
do. Il, Ser. conr. 99; |Stargard-Posen.. BEE Mn Ba 
de ILE.r. Suter do. —433 
do. Lit. do, .» do. M 99% 99 
Münzpreis des Silbers bei der Königl. Münze, do, N Serie... 2 Thüringer conv......4 | 972 97 
— do. V.Serie... — | do. 11. Serie... — |R 
Das Pfund fein Siüber —— — Pr. — | do. Ill. Serie conv.\4 Ir — 
*8* o. de, er do. IV. Serie..... 1 
Ti 0 do. Dortin.-Soes! son] Wi, (Cosel-Odbg.) 4 | 914 
do. de. Il. Ser, 98% 97% u. —9 — 
Berlin-Anhalter ..... t 7 we 
Berlin-Anhalter .....144| — [100% | 
Nichtamtliche Notirungen. 
2t| Br. Gid. 'ZE| Br. |61d. Zt] Br. | ld. —— — 
Ausl. Eisenbahn- Inländ, Fonds, | | Ausl. Fonds, |) "| "|Oester... 100 Fl. Loose — 2 
Stamm. Actien. | | Braunschweiger Bank.4 71} 703] do. Loose (1860) ..5 | — 
' | Kass. -Vereins-Bk.-Act, ‘ 120}. — | Bremer Bank..... „4 — 1055] do do. (18)... 55 
Amsterdam - Rotterdam · 1095 1075|Danziger Privatbank .. 4 1035 — | Coburger Creditbank.. 4 | 91}; 90giitalien. Anleihe........5 | 685: 674 
Ludwigshafen-Bexbach 4 14 Königberg —— — 102 | Darmstädter Bank... 4 | 89% | Russ. Stiegl. 5. Anl...5 | — | 79% 
Nz.- RED, 4 126 125 [Magdeburger do. 4 1 He Dessauer Credit..... 4 65 55) de. do. Mi. Anlı..5 | 92 — 
Mecklenburger ........ 4 21; 70$Posener do. 4,8% do. Landesbank. Bl 30 | do. v. Rothschild Lst.5 | 894 — 
Nordb. (F * Wuk)4 | 625 — |Berl, Hand.-Gesellsch.. 4 111% 1103) Genter Creditbank....4 | 48% 475] do. Neue Engl. Anleihe 3 | 55 | — 
Oester. franz. Staatsbahn 5 | — ‚110 |Dise. Commandit-Anth. 4 MIA — |Geraer Bank auncucnee- 4 100% 994] do. * 4 2— 
Oestsüdl.Staatsb.Lomb.\5 | — 145%/Schles. Bank-Verein .. 4 | — 103 | Gothaer Privatbank ...4 | 835 925] do. 5) — | 85% 
Russische Eisenb....... 5 | 80 | 79 |Pommersch.Rittersch.B. 4 | — | 944 | Hannoversche Bank... 4 100 , 99 | do. Poln. Sehatr-ObL.4 | 764, 75% 
Westbahn (Böhm.) ...'5 | 69; 68$/Preuss. H p. Vers. ...4 1075| — Leipziger Creditbank.. 4 | 76 75 | do. do. Ce. L.A.5 | — | 89% 
— | do, 0. Cenif.. 4.1015, — — er Bank... 4 183 102} —— * Er Re = | = 
N . —— eininger Ureditbank.. 4 o andbr, in 8. 7 
a | Norddeutsche Bank «...4 — 105 | do. Part. 300 FL...4 | 88j| — 
’ J | Oesterreich. —— 3 845 — [Dessauer — 33105 | 104 
Belg. Oblig. J. de VEst4 | — Thüring. Bank... | 715 — |Hamb. St.- Präm. - Anl.) — | 95% 
do. Samb. et Meuse,\4 | — | Weimar, Bank. . < 92: 91%]Kurbess. Pr. Obl. 40 Th. —| 57 | — 
Oester. franz. Staatsbahn 3 256} Minerva..seceescruueen % Oesterr. Metall. .5 64%, 63tlNeue Bad. do. 35 FI.— = 29% 
Oest. frz. Sudb. b.)3 32 2513$/Fabrik v. Eisenbahnbed. 5 1024 101$| do. Nation.-Anleihe 5 71% — |Schwed. 18Rl.St.Pr.-A. — 0, — 
lien nz 5 * 855jDessauer Kont. Gas---—] do. Prm.-Anleihe.,4 | 825 — |Lübeck. Pr.-A........ sy sit 50% 
u rH: 1% etw. und 71 gem. Nordbans |Friedr, Wilh.) 6l} a = gem. Uesterr, Franz. »taasbahn 110 a % a } gem. Üesterr; 
südl, — Zub 45% a 146% gem. Diseonto-Komm.-Anth. 1005 a 1014 Dessauer Landesbank 30 etw, a $ gem. esterr. Credit 
a Oesterr, National-Anleihe 705 a % gem. Oesterr. Loose von 360 834 a 4 a % gem. Üksterr. Loose von 1864 55 a $ gem. 


83% a 84 gem. 
Neue Russ, Engl. 5proz. Anleihe 86} a % gem. j j SSH EEE Bier j BETEN 
eriin, 21. Ap f E en | einigen ? ranzosen, Österreichis 
vorigen Tagen "und die Haltung gedrückt, namentlich für russische und | Kredit-Actien etwas lebhafter; —— "Fonds blieben fest, aber süll; 
österreichische Fonds; das Geschäft war ehne Ausdehnung, und nur in | Wechsel ohne Leben, 
Rebaction und Rendantur: Schwieger. 


Berlin, Drud und 2erlag der Königliben Geheimen Ober - Hefbuchdruckttri 
(R. v. Deder), 





Das Abonnement beirägt: 
. 4 hir. 


für das Dieriellahr 
im aBen Ehrilen der Monarsyle 
ohne 
Preis - Erhöhung, 


Königlich Preußiſcher 






Ale PoR-Auflalten des Iu- und 
Auslanbes nehmen Orfidung am 
für Berlin die Erpeditium des — 
*Preakifchen Btaals-Anrigers: 
Wlihelnd,Ztraße No, SM. 
nade der Leiprigerär.) 
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Seine Majeſtät der König haben Allergnädigſt geruht, 
ben nachbenannten Offizieren und Mannſchaften Orden und Thren 
zeichen zu verleihen, und zwar: 

den Rotben Wdler » Orden vierter Klaffe mit 

Shwertern: 

dem Seconde · Sieutenant von Dewig bei 1. Pommerſchen 
Ulanen-Regiments Rr. 4, und 

dem Seconde-Lieutenant von Blomberg beö 6. Pommerſchen 
ee Nr. 49; 

en Rotben Adler Orden vierter Klajie: = 

Km Hauptmann von Bormann bed 6. Pommerſchen n« 
fanterie-Regiments Nr, 49, und 
bas Militair-Ehrenzeihen zweiter Klafje: 

dem Feldwebel Graeff des 6. Pommerfchen Inſanierie · Regi · 
ments Rr. 49; s 

dem Gefreiten Kalinowski und 

dem Ulanen Karpinsti des I. Pommerſchen Ulanen » Regi 
ments Rr. 4. 


Se. Majeſtät der König baben Allergnädigft gerubt: 

Den Kreisrichter Bade in Weplar zum Kreiögerichts-Rath zu 
ernennen; und 

Den Regierungs-Ratb a, D., Landrath Deeh zu Lauban, ber 
von der Stadiverorbneten » Berfammlung zu Frankfurt a. O. ger 
troffenen Wahl gemäß, als erſten Bürgermeifter der Stabt Frant . 
furt a. ©. für eine zwoölfjäbrige Amtsdauer zu beftätigen, und bem- 
felben für dieſes Amt den Titel als Ober » Bürgermeifter zu ver- 
leihen. 


Minifterinm der auswärtigen Angelegenbeiten. 


An Stelle ber auf ihr Geſuch entlaſſenen bisherigen preußischen 
Vic KRonfuln W. Garland in Lynn und B. ©, Sinclair in 
Berwid find die Kaufleute W. H. Garland in Lynn und A. B. 
Gowan in Berwid zu preußiihen BiceKonfuln dafelb ernannt 
worben. 


Miniitertum für Handel, Gewerbe und dffentliche 
Arbeiten. 


Eirfular-PBerfügung vom 17. April 1564 — ber 
treffend die Einführung und Benuhung einer preu- 
Bifhen Proporttonal-Betreibe-Waage. 


Die Bequemlichkeit und Erleichterung, welde dem Sanbeläver- 
tehre im Getreide aus ber Anwendung ber Proportional-Waagen 
erwachſen, hat von vielen Seiten den Wunſch veranlaft, daß bder- 
leihen Bulfenpparate nad preußiſchem Maaße und Gewichte ge- 

igt und zur Eichung und Stempelung zugelalien werben möchten, 

Die in folge deifen von der Königlichen Normal-Eihunge-Ktom- 
mifflon in meinem Auftrage angeftellten umfaffenden Ber ade. 
Ermittelung des Verbältnijfes, in welchem das preußiſche Schefiel- 
maaf und das Gewicht eined Scheffeld Getreide zu verfüngen feien, 
damit in dem Gerichte der gefüllten Kornſchaale das Gewicht eines 
Scheffeld der gewogenen Getreideforte richtig ſich repräfentirt finde, 
haben überzeugend dargelban, dab das Gewicht einer Menge 
Weizen oder Roggen, welde ben Inhalt eined Gemäßed von 
5, de lubiſchen Judalts des preußifchen Scheffels füllt, genau ben 
Son. Theil ded Gewichts des ganzen Scheffeld der betreffenden Ge- 
treibeforte anzeigt. 


— — — — — — — — — —— — — — — — — —— — —— — 


April 1864. 


Auf Grund dieſer Thatſache und da auch bie über die Einfüh- 
rung einer preußiſchen Proportional « Geiteidewaage vernommenen 
Organe des gar ug das angegebene Berjüngungs-Berbältnig 
ald zutreffend anerfannt und eine darnach tonftruirte MWiegevorrich- 
tung ald im @etreibeverfehr mwilltonnmen bezeichnet haben, ift bie 
Königlihe Rormal-Eihungs-Sommifflon beauftragt worden, der- 
gleichen Apparate mit den zrgebörigen Gewichten anzufertigen und 
mit dem Eichungs-Stempel verjeben zum Berkauf vorrätbig zu halten, 
Es werben demnach nunmehr dem betbeiligten Bublitum diefe 
toportional-Setreibeivangen, deren Nichtigkeit durch das darauf be- 
nblide Stempelzeihen amtlich beglaubigt it, zur Benupung über- 
— Hierbei wird jedoch ausdrücklich bemerkt, daß es auch ferner- 
in lediglich von dem freien Willen der Betheiligten abhängig 
bleibt, inwieweit fie bei dem Abſchluß eines Handelsgeihäfts 
fi einer folhen Waage” bedienen wollen, und daß burd bie 
—— ber Proportionalwaage die Befugniß zur ferneren An» 
wendung der noch mehrfach gebräuchlichen holländiſchen Betreibe- 
waage nicht berührt wird 
> Betreff der Benugung des Apparats wird noch Folgendes 


1) Die Borridtung dient zunähft nur zum Wiegen von Roggen 
und Weizen, wäbrend fie für Gerſte nicht ganz fo fichere Me- 
fultate liefert, auf Hafer aber gar feine Ammendung findet. 
Die Kornſchaale repräfentirt jedoch nur einen folden Scheffel 
Getreide, welcher mittelſt eined flachen Streichbrettes, deſſen 
unterer zum Wbftreihen zu benupender Rand eine Abrundung 
nad einem Streisbogen von % Zoll Radius bat, abgefirichen ift. 
Der zugehörige Gewichtsſaz beftcht aus 10 Gewichtsſtücken, 
bie eine doppelte Bezeichnung haben. Die größeren Zahlen 
oberhalb der Köpfe der einzelnen Stüde tepräfenticen Pfunde 
nad dem Verjüngungs-Berbhältniffe von 1 zu 200, wäbrend 
bie Heineren Zablen unterhalb der Köpfe die wirkliche Schwere 
in Allen des Münzgewichtes ausdrüden, 

3) Bon den beiden Schaalen, welche, ineinander geihoben, die 
Umbüllung des, in einem runden Holzlaften enthaltenen Ge- 
wichtsſahes bilden, ift die eine als verjüngter Scheffel am 
oberen verftärften Rande geitempelt. Diefe dient, als die rigent- 
liche Kornſchaale, zur Aufnahme bed Getreides, wogegen bie 
andere Schaale zur Aufnahme ber Gewichte beitimmt ift. 

4) Die Füllung der Kornfchaale muß auf einmal gefcheben, «8 
muß alfo eine nadträglide Zufüllung von Korn gänzlich ver- 
mieden werden. Zu dem Ende bildet man mit beiden Hänben 
einen ınuldenförmigen Raum, ber fo viel Getreide faht, wis 
gut ur ber Schaale mit einer fleinen Anbäufung erfor 

lich ift, hält diefes Getreide etwa 4 Zoll über dem oberen 
Rande der Kornſchaale und läßt es mittelft plöglichen Definens 
ber Hände durch eine brebende Bewegung berjelben bineinfallen, 
wobei jebe Erjhütterung ber Kornſchaale forafältig vermieben 
werden muß. 

5) Das Abſtreichen mittelſt deö runden Streichbolzes, welches ſich 
in einer Höblung bes Holztaftens befindet, erfolgt deumaͤchſt 
in der gewöhnlichen Weife, indem man das Streihbol;, ohne 
Drebung beifelben, über ben oberen Rand der Schaale lang- 
fam in gerader Richtung fortfübrt. 

Die Führung und Stempelung ber preußifchen Propor · 
tional · Getreidewaagen ift für jeht ausihlichlihd ber Koͤnig · 
lien Rormal · Eichungs · Kommiſſion vorbebalten. Leptere ver- 
abfolgt den vollſtändigen Apparat, welcher eine Einrichtung, 
um ibn bequem in ber Taſche tragen zu können, erhalten bat, 
für den Preis von 5 Thlr. 20 Sar. einfchliehlih der Stem- 
pelgebübren. Auf befondered Verlangen wird berfelbe auch 
Getreidewaagen, welche eine ftationäre Aufficllung erhalten 
follen, anfertigen und verabfolgen. 
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Die Königliche ierung hat das betheiligte Publikum durch 
—— ——— im Am er anf bie neue Ein · | 
richtung a m zu machen. 

Berlin, den 17. April 1864. 


Der Minifter für Handel, Bewerbe und öffentliche Urbeiten. 
Graf von Ihenplih. 


u 
ſaͤmmtliche "königliche Regierungen (excl. 
Sigmaringen) und an. das Königliche 
Polizei-Präfibium bier. 


Zuftiz: Minifteriunt. 


Der Nechtsanwalt und Notar Baetke in Wohlau if in 
gleicher en an bad Sreißgeriht in Glag, mit Anweifung 
feines Wo 


nſihes tn Glag, verfept worben. 


Wiinifterium der geiftlichen, Unterrichtd: und 
Medizinal» Angelegenbeiten. 


Der Pfarrer Dr. Friedrich Michelis zu Albachten im Bis- 
thum Münfter ijt zum außerorbentlihen Profeſſor in der philoſophi · 
{hen tät des Lyceum Hoflanum zu Braunsberg für das Fach 
ber: Dhilofophie ernannt worden. 


Die Beru des. Proregend am Gymnaſial · Konvikt in 
Licentiaten rege zum Seligioneiehrer an. ber 2 
Neiſſe iſt genehmigt wot den. 


Finanz ⸗Miniſterlum. 


Bei der heute fortgefegten Ziebung ber 4. Klaſſe 129. * 
licher Klaſſen · Lotterie fiel 1 Gewinn von 6000 Thltauf Ar. 637. 
3 Gewinne zu 2000 Thlr, film auf Rr. 8062, 33,763 und 58,859. 

4 Gewinne zu 1000 Thlr. auf Nr. 1196. 2251. 14,631. 
16,853, 18,811. 20,691. 23,495. 24,750. 25,117. 25,628. 26,088. 
30,225. 33,700. 34,540. 34,530. . 38,043. 38,319. 38,784. 
A1,850. 44,273. 47,376. 48,850. 51,419. 58,061. 69202. 70,059. 
723,069, 72,891. 73,095. 73,653. 76,407. 77,302. 78,493. 79,221. 
&1,339. 841670. 851399. 186,094. 87,820. 84534. 89,452. 9,981 
unb 

67 Gewinne zu 500 Thlr. auf Rr. 2756. 3825. 5032. 6708. B91R. 
10,673. 13,464. 13,757. 32. 1 
22,604. 23,044. 23,724. 2,144 
6236. 31,703. 33,905. 
. 47,367. 48,307. 
57,023. 59,105. 60,504. 
. 70,668. 71,186. 
. 76,696. 78,223. 82,908 
 ERR59, 951. W155. 93,986 und 94,371. 

Gewinne zu 200 The. auf Rr. 505. 1102. 1209. 9426. 
. 13,130. 13,356. 16,903. 18,59%. 18,750. 19,375. 20,243. 
1.. 25,535. 25810. 28,079. 31,194. 31,379. 
32,021. 33,848. 40,488. 41,19%, 42,378. 44,695. 46,326. 48,955. 
. + 56,954, 59,092. 59,585. 62,277. 63,6%. 
68,578. 68,912. 69,245. 69,450. 69,495. 
" 81,460. 82,143. 83,752. 84,848, 89,847. 


64,550. 
72,315. x. 74,389, 
. 83,015. 84,549. 


Berlin, 22. April, Se. Majeftät ber König baden Aller · 
gnäbigft gerubt: dem Geheimen Ober · Regierungs · Rath Wolf, vor- 
tragenden Math im Peinifterium für Handel, Gewerbe und öffent 
liche Urbeiten, zur Anlegung bed von. bed Herzogs von Anhalt 

Sobeit ihm verliehenen Commandeurtteuzes erfter Klaſſe des Anbal- 
tifchen Hausordend Albrechts des Bären, bem Chef des Kaiſerlich 
Ruffifhen General-Stonfulats zu Königäberg, Dr. Friedrich Wil» 
beim Woszomiersfi, zur Anlegung des von des Kaiſers von 
Rußland Drajeftät ibm verliehenen St. Stanislaus » Ordens zweiter 
Klaffe, und dem tatbolifchen. Feld · Geiſtlichen Lanbmeifer von der 
tombinirten Garde-nfanterie-Divifion, zur Anlegung des von dem 
Patriarhen zu Jerufalem ibm verliehenen Orbens vom heiligen 
Grabe, die Erlaubniß zu ertbeilen. 


Michtamtliches. 


Preußen. Berlin, 22. Upeil, Ihre Majeftät die 
Königin wohnte vorgeftern dem Gotteöbienft im Dome und 
Abends mit Sr. Majeftät dem Könige, vor Allerböchſtdeſſen 
Abreiſe, der geiſtlichen Muſil in der Sing-Afademie bei. 
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— 24, Upril.o Hier if folgender Bericht: über den Berdu ft 
bes Beindes bei der Erfürmung ber Düppel- Schangen einge- 


dangen: 

Gefangen: 44 Offiziere, 3145 Unteroffiziere und Soldaten; 

45 22 Offiziere, iso Unteroffiziere und Eoldaten; 

‚Berwunbet in unferen Sazaretben: 21 Offiziere, 580 Unter 
offiziere und Solbaten. 

Summa; »7 Offiziere, 4205 Unteroffiziere und Soldaten. 

Unter den gefangeren Offizieren: 2 Regiments · Eommmanbeure 
(Dreyer und Salfensiolb) 

Unter ben tobten Offizieren: 1 General, 2 Regimemts-Eomman- 
beure (du Plat, Bernfiorff und Laſſen), 1 Major vom Ge- 
neralftabe des Höchfttoemmandirenden (von Rofen). 

Davon find 2U Leichen an die Dänen abgeliefert, 2 Leihen in 
ben Schanzen begraben. 

Außerdem lagen heute noch Tobte an einzelnen Stellen und 
find deren am Brüdenkopf und an anderen Orten vereinzelt begra- 
ben worben. Viele Mannfchaften müffen im Alfen-Sund ertrunfen 
—* auch muß ber Feind jenſeits durch unſere Gefchügfener Verluſte 


bt 

Mäßig gerechnet kann man den Verluſt auf 100 Offiziere, 
4500 Mann anſchlagen. ® — 
Rad heute eingegangenen offiziellen Berichten find noch aufer- 
dem 100 Todte und circa SO Verwundete nah Alſen gebracht 
worden, mithin beläuft fih ber Gefammitverluft bes Feindes auf un- 
gefähr S5U0 Köpfe. 

Stettin, 21. April. Aus Cammin fhreibt man: »Dieve 
nomwer Fiſchet berichten, daß jeden Morgen bei -Tagedanbrud ein 
daͤniſchet Dampfer mit 2 Schornfleinen und-4 Kanonen fi, von 
Rordoſt anlommend, auf % Meilen dem Sande näbert und dann 
nad Nordweſt abgebt.« 

Swinemünbde, 19. April. Heute Vormittag gina unfere 
Dampfer-flotte (Grille · »WArcona«, »Rympbe«, 5 Kanomenboote 
und der Kaddampfer »Berein«) in Eee und febrte gegen 5 Uhr 
in Vom großen Feuerthutm war nichts von ben Dänen zu 


— 20. April. Bier Kanonenboote gingen heute Vormittag in 
See, kehrten aber bald zurüd, obme- feindliche Schiffe bemerkt: zu 
baben. — Die Einnahme der Düppeler Schanzen wird eben (9 Uhr 
Abends) von unferer Flotille durch eine glänzende Beleuchtung 
fänmtliher Schiffe und Kanonenboote mittel Fackeln gefeiert. 

(Oftfee-Btg.) 

Pilkau, 19, April: Die däniſche ffregatte »Tplland« „und die 

beiben Rabdampfer »Holger Danske : und »Genfer«: fi 


difche —— Petterſon) und eine bollãndiſche Tjalt »Janfina« 
in Buidman) in Sicht, entichloffen fi aber nah Memel zu 

fie duch bie biefigen Lootjen die. Nachricht von der 
nominellen Blofabe erbielten, 
wei daͤniſche Kriegbſchifſe bei Sela 


— Heute Morgen waren 
zu fehen; gegen Mittag fam eime däniſche Fregatte und 1 Ablſo ⸗ 
Dampfſchooner bis auf bie biefige Rhede, fogleih wurde in Reufabr- 
waffer Beneralmarfh gefhlagen und die Strandbatterieen - befegt. 
Der Schooner fteuerte mit der Parlamentairflagge nad dem Hafen; 
als berfelbe in den Schufbereih kam, wurde ibm ein Warnungs- 
ſchuß entgegengefhidt. Der Schub flug eine kurze Diftance vom. 
Steuerruber ind Meer. Der Heine feindlihe Dampfer ſehte ein 
Boot aus, worauf der Lootfencommandeur ben Parlamentairen mit 
dem Lootſenkutter entgegenfube Wie zu vermuthen, wurde bem 
biefigen Hafen die nominelle Blokade * und begaben ſich ſo · 
dann bie ſeindlichen Schiffe wieder u 6 der Rhede. 

— 21. April. : Heute iſt wieberum oſtwaͤrts eine bänifche Fte · 
gatte in Sicht, und ift die Corvelte -Bineta« zur, Verhinderung ber 
Blofade ausgelaufen. 

Solftein. Rendsburg, 21. April Se. Majeftät der 
König wurden auf dem biefigen Babnhofe entbufiafttih empfangen 
und beantiworteten die Anfprache ded Herrn Wiggers freundlicjit. 
unge, in ben Landesfarben geffeidete, feitlih geihmüdte Mädchen 
pendeten Blumen. Die Muſit fpielte die Preußenhumne und das 
Schletwigboffteinlied, Endlofe Hochs ertönten. Bon ber Karlsbütte 
trſchallte Kanonendonner. 

Auf dem Büdelsdorfer Babnboſe wurde ber Eifenbabndirektor 
Louth, der Se. Majeftät mit einer englijhen Anſprache begrüßen 
wollte, von Hocdemfelben zurüdgewieien, Se. Majeſtät erklärten, 
feine engliſche Anſprache entgegennehmen zu wollen und mußte 
Louth, da er ber beutichen Sprache nicht mächtig, zurüdtreten. 

Schleswig. Flensburg, 21. April. "Se Majeſtät 
ber König find beute Normittag 11 Ubr mit Extratrain bier ein- 
getroffen und unter Glodengeläute und großem Jubel der Beuälfe- 
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"rung zur Stabt gefahren, haben im Hotel Raſch bejeunirt und um 
125 Uhr bie Reife nah Düppel fortgefept. Die Ruͤckeht von bort 
bierber ift noch unbeftimmt, 

Der +5.8.9.- wird vom Brüdentopf bei Sonberburg 
den 19. April Folgendes witgetbeilt: Aus eigener Anſicht des 
Schlachtfeldes fann ic daſſelbe beſchreiben. we man aus dem 
Dorfe Rübel nah Düppel gelangt, gewahrt man ſchon die Ber- 

gen an feldern und Häufern, welche zunehmen, je näher man 
en Schanzen kommt, dad Dorf Düppel iſt ſchrecklich bemolirt; 
hinter dem Dorfe beginnen bie preußiſchen Batterien und Lauf 
gräben, ‚Bis auf. AN Schritt vor den Schanzen fiebt man nod 
par ebenes Yand, weiterhin fieht es aber wie umgemwüblt aus; «6 
ſt mit Stüden Bomben, Granaten und Kartätſchen überfäe. Da» 

‚qeifchen liegen bie Todten umber, erſt vereingelt, vor den Schanzen in 
größeren Maſſen, jedoch bedeutend meht Dänen ald Preußen, Belritt 
man die Schanzen felbft, fo jiebt man eine unglaubliche Zeritörung, 





Alles liegt durcheinander, Geſchühe auf zerſchoſſenen Laſetten, da | 


neben Kugeln und Tulverbeutel, 
der Blodhäufer find zerfplittert, die Blodbäufer felbit verbrannt und 
aufamınengefchoffen, die Pulverlammern demolirt und theilweiſe mit 
Sandſãcken ausgebeflert. Dazwiſchen liegen Bruchſtücke von Menfhen 
und Leichname umber! Die Schanzen rechts am Wenningbund find 
bedeutend mebt demolirt als die nördlih von der Chauſſee, und 
zäblte man in den Schangen circa 80 Gefüge, darunter wenig 
gezogene, ferner gegen AU) Gerwebre, große Wallbüchjen und meb- 
rere fogenannte Eſpignolen. Verlaͤßt man die Schanzgen und mendet 
ſich Sonderburg zu, fo findet man Barrifaden, ſpaniſche Meiter, 
Tauſende von Heinen Ballifaden, viertantig gegrabene Löcher, zwiſchen 
alledem bier und dba kleine Schanzen bis zum Brückenlopf. Hier 
fiebt es wiederum gräßlih aus, der Kampf mußte bier chenfalls 
ſchredlich gerwüthet haben, denn baufenweife lagen die Tobten um- 
ber, morunter mebrere hohe däniſche Offiziere: 

Wie die Preußen im Befig des Brüdenkopfes waren, warfen 
fie Batterieen auf, woran fie die ganze Naht arbeiteten und fie mit 
24pfündigen Granatfanonen armirten, die ſchon in ber frühe Son- 
derburg begrüßten. Gegen 10 Uhr trat Waffenruhe ein und begann 
man gegen Mittag das Schlachtfeld aufjuräumen, die Leichname 
der bäniihen Dffigiere wurden nad Alſen auögeliefert. Gleichzeitig 
wurden die Dänen aufgefordert, Sonderburg zu räumen bis 6 Ubr, 
‚wibrigenfalld würde es zuſammengeſchoſſen. Die Stadt brannte 
noch an mehreren Stellen: ihre Südjeite war am färtjien bemolkt. 
Dänifche Schanzen und Batierieen liegen inmitten der Straßen, fo 
wie links bei den Mühlen mebrere und waren bie Dänen noch ‚mit 
Befeftigungen - befchäftigt. 


Didenburg, 19. April. In der heutigen Sihung des 
Landtags wurde bie Eiienbahn von Bremen nad Oldenburg, mit 
34 gegen 15 Stimmen angenemmen, die Bahn von Brafe nah 
Hude dagegen mit 37 gegen 12 Stimmen abgelehnt. 


Mecklenburg. Schwerin, 21, April. Seine: töniglide 
Hohen der Großherzog: ift beute früb um 2 Uhr vermittelft Extra» 
zuges nad) Hagenow abgereift, um mit Cr. Drajeftät dem König 
von Preußen ensen pre zu treffen und fih mit Aller 
böhfidemfelben auf den Kriegsfhauplage nah Düppel zu begeben. 
Die Nüdtehr Sr. Königlichen Hobeit ift, wie verlautet, in ben näd- 
fen Tagen zu erwarten. (Medi. Stg.) 


Defterreih. Wien, 18. April. Die beutige »MAbenbpoft« 
veröffentlicht nachſiehenden Artikel: &e. Majeftät ber Katfer haben 
mit Allerbochſter Entfhliefung vom 22, v. M. bie —— 
der für das Jahr 1866 projektirten allgemeinen Induſtrie ; 
and SLandwirtbfhafts-NAusftellung in Wien anzuordnen 
und gleichzeitig. das Miniſterium für Handel und Boltswirtbidaft 
zu beauftragen gerubt, dieſe Angelegenheit fortwährend im Auge zu 
bebalten und feiner Zeit umfafende Anträge über das Jabr der Ab · 
haltung der Ausflellung, ferner über die Art umd bie Weittel der 
Durch ng des Unternehmens «der: Allerhoöͤchſten Schlußfaffung zu 
unterziehen. 


Die allgemeinen politifhen Komjuntturen der jüngfien Zeit 
baben mebr oder weniger in allen Ländern die Induſtrie aus den 
Bohnen ibrer normalen Entwidelung gedrängt. Nach den gepfloge- 
en ‚Erhebungen haben ſie auch auf unſere heimiſche Indu 17 ri 
bem «ich bie Kaiferliche Regierung’ gerade. von ihrer Seite einer Ieb- 
haften und wertvollen Unterftügung zu erfrewen hatte, in einer der 
‚befpleumigten Durchführung bes Alnternehmens ‚wen günfloen Welje 
zurüdge Unter biefen Berbältniffen könnten wohl auch bie Opfer 
nicht vollftändig. gerechtfertigt erfcheinen, melde eine würbige Meprä- 
-fentation ıunferer Induſtrie und bie Bemühungen, einen durch · 
—* nden und glänzenden Erfolg zu erzielen, ohne Zweifel in Un 

ru nehmen würden. Es bebarf endlich feiner ausdrüdlichen 
ı rhebung, daß auch eine Reihe anderweiter Gründe — wir er- 
inmern an die Uebergangsſtadien, in welchen ſich die bambelspoliti- 
ſchen Werhältnijje bes Hollvereind und umfere Beziebungen zu dem- 
‚felen befinden, an bie paralleigehenden Bemühungen Frankreicht 
für eine Weltausfellung im Sabre 1667 u. ſ. fe — die Hinaus · 


Die 4 Duabdratfuß diden Balken | 
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ſchiebung eines Unterriebmens wunſchenswerth erfcheinen lich, beat“ 
lich deſſen übrigend bie Statferliche Regierung nad) ıwie vor a 
foyale und patriotifche Unterftügung ber betbeiligten Kreiſe rechnet. 

— Die »Triefter Reitung« vom 19. d. seen nachſtehen · 
den Seebericht· Am 13. befand ſich Er. Majeftät Fregalte »Elifa- 
beth · Flaggenſchiff des Eontre · Admirals Baron Wüllerstorff, in 
Gibraltar. Am gleichen oder wenigſtens am *5 Tage wird 
auch ber ⸗Kaiſer · dort eingetroffen fein und beide Schiffe werben 
fi heut wahrfheinlih ſchon bei Liffabon befinden. Die Panzer- 
us »Don Juan « bat ſchon vor mehreren Tagen Malta paf 
rt und befindet wahrſcheinlich auch in ber Nähe von Gibraltar. 

Das oͤſterreichiſche Schiff »Eupido«, Eapitain Anton Buffanic, 
bat in ber Havanna bie engliiche Flagge angenommen und wie «8 
beißt, werden verfehiedene andere öfterreichifche Rheder diefem Bei- -· 
fpiele folgen. 

Grossbritannien und Irlaud. London, 20. April. 
Der König der Belgier bat geftern von der Königin Abſchled 
—— und feine Rückreiſe nach Brüſſel angetreten. Prinz 

Ifred begleitete ihm bis nad London. 
Heute begiebt ſich Ihre Majeftät die Königin nebft den jüngeren 


SGliedern ihrer familie nach Obborne. 


In der geftrigen Sigung des Oberbaujes fragte Lord Malmes- 
burv, ob der Staateſectetait ded Auswärtigen eine Erklärung über das 
Bombarbement von Sonderburg aus Berlin erhalten babe. Earl Ruffell 
ermwidert, der britifche Geſandte babe im einem Privatichreiben ſich megen 
ber Sahe an ben preußifchen Minifter gewandt, aber feine Antwort erhal · 
ten, Der preufifche Minifter fagte, er ferne die Umftände nicht, und «8 fei 
nicht Brauch meutraler Mächte, wegen deſſen was die Kriegführenden tbum 
ober laſſen, anzufragen; aber auf eine amtlide Unfrage wolle er eine Ant 
wort ertbeilen. Da ber Charakter einer amtlichen Antwort, nach biefer Be- 
mertung zu jelieben, rein negativ geweſen wäre, babe ex (Ruffell) eine amt- 
liche Unfrage unterlaffen. Ein balboffigielles Berliner Blatt fage, dab bus 
Bombardement 3 Wochen, ehe e# flattfand, einigermafien —— — wor- 
den ſei. Bord Clarendon hält es für nothmwendig, den Gerüchten, daß 
bie hr er auf Anbringen des Kaiferd Rapoleon ben Gentral 
Garibaldi zu einer baldigen Abreiie von England vermedht babe, auf 
dad Beſtimumteſte zu widerfprehen. Mäbrend feıned Berweilens in Paris 
babe man in feiner Gegenwart von ben Gründen bed Garibaldiſchen Be- 
ſuchs mit feiner Silbe — aber der Kaifer habe gefagtı daß er ben 
Enthuſiasmus der Engländer für einen Dann von Gartibalbi's Charakter 


und Tugenden fehr mobl beureife, 
a. erflärte Bord VBalmerfion, 
daf bie Werbreiter bed Ba- 


Regierum 


Atußerung Lord der- 
dab Garibaldi lediglich aus Gejundheitd - Müdfichten früher, 
er ünglich beabfichtigt batie, and verlaflen werde, 
Mr. Osborne Felt ben Iden vor Dftern angelündigten Minteag, 
dab es umgereht und ey fe, bie en ı bed 
Londoner Wertraged von 1852, jo weit fie ich auf die Er in den Het · 
Schleswig und Holſtein begieden, ald Bafıd für die Pr, 
deutfh-bänifehen Streited geltenb zu machen. Den Vertrag von 
möffe er verdammen, teil er ſewohl die altehrwürbigen iten eine® 
Volles wie bie erblichen Mecbte eines frürften mit früßen trete. Der edle 
Lord am der Spiße, den das engliſche Wolf gewöhnt fei, mit dem britiichen 
Lömsen für ibentiich zu balten, babe:im einem unglüdfeligen Augenblick ſich 
ur Kapenpfote Rußlands gemacht und bad MWarfchauer in ein 
Bontoner Drotofon verwandelt. Roch fei dee Widerſpruch nicht aufgeflärt, 
a ven — edle Sen bierburd, * Pe feiner —— ng ver · 
eht ei; m wenige Jahre vo er eine gang andere ng — 
N Theilung —e— nad den Nationalitäten — befürworiet und erſt 
anno 1850 fei er auf bie umbeilige Methode verfallen, Spuneraine zu fü- 
briziren, oßme das Bolt zu fragen. Eine allgemeine, aber ganı heble Uus- 


ſtehende 
nehme, 
als 


u fei e8, den beutich + bänifchen Streit für unverftändlicd zu erklären. 
enn man ihm gewiſſer genealegiicber Mebenfragen emtlleibe, ſel ex ſeht 
enfah und Mar, denn bad Werbälinifi ber tbümer zu 
Dänemark gleiche im Wefentliben der ebemaligen Stellung 
Sannoverd zu Großbritannien; und bad  Dreinpfufchen 
Diplomatie würde die Frage ſich läaͤngſt von ſelber gelöft 
haben. Leider fei die ſchleswig · holſteimiſche Frage niemald erörtert worden, 
unb werde ſowohl vom Varlament wie vom a. Lande mißwerfidnden. 
Der Antragfteller zeigt darauf, daß Ebrifiian VIII. ſelbſt zwei Jahre la 
die Ungefeplicteit ded Patentd von 1846 den und vor: Ullem da 
iden ogibümer auf innigen Verband anerkannt habe. Der 
däntfche König babe fein Recht gehabt, bie Erbfolge in den Herzogtbümern 
eigenmäctig abjuänbern; und ohne daß es nötbig märe, bie Erbrechte bed 
Hetjoge von Auguftenburg nadyumeifen, müſſe man al feftfichend erlen · 
nen, dafı feinedfalls Ehriftian IX. ein Recht auf die Herzog» 
tbümer befige Man ſpreche viel von dem Verzicht bed Herzogs von 
Auguſtenburg. Do was würde man im Parlament davon denken, wenn 
der Prinz von Wales und alle männlichen Kinder der Königin auf ihr 
Thronfolgereht in England zu Gunſten der Ptinzeß Royal Merzicht Leifteten, 
und wenn die Prinjeß Royal wieber ju Gunſten deö Kronpringen von Preu- 
fen vergichtete? Der Rail fei analog. Der Antragfieller giebt darauf eine 
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Weihe von Eitaten nicht nur aus den Blaubücdern, jondern aus den Alten Abftimmung zu bri 


ftüden von 1852 und 1848 und 1849, unb beleuchtet Dad Benehmen 
Lord Palmerfiond, fo mie bie Einmifhungsiuct Lord Ruſſells in farkaftifcher 
Beife. Bor Allem tabelt er bie leichtſinnigen, ber dänijhen Wegierung ge- 
» madten Verfprehungen und dad Bemühen der Megierung Ihrer Majeftät, 
Rufland und ffrankeeih zur materiellen Unterftügung Dänemarfs ju ver- 
leiten, — ein Bemüben, dad Dank der größeren Weisheit Frankreichs, ge- 
ſcheitett fei, aber im grelem Miderfpruc mit der Faft gleichzeitig im der 
Thronttde abgegebenen Erklärung fiche, daß fie unabläffig für eine kiedlice 
Löfung der Deutjch · dänifchen Frage arbeite. Der edle Lord an der Spihe 
möge fih noch jo zirtlih am den Londoner Vertrag, dieſes jüngfte Kind 
feiner verliebten Tändeleien mit Rufland, flammern; er werde dem Haufe 
doc; nicht die Leberzeugung beibringen, daß Died Machwerk, wie es ter Statfer 
Rapolcon genannt, beiliger fei, als die Verträge von 1815. Schließlich 
will der Antragſteller au ein Wort am den führer der Oppofition richten 
und hofft von ihm zu erfahren, morin die ausmärtige Dolitit der Oppo- 
fition beftebe. — Die Bebe des Anttagſtellers ift haufig von Hört! 
ört! Beifalls und SHeiterfeitäbegeugungen unterbroden worden. 
t. Peacode fellt Biergegen den Merbefierungdantrag, daß das Haus 
bie eingeftandene Politit der Regierung — ohnt über bie Art, mie fie aus · 
geführt morben, eine Meinung audzufpreden — nämlich die Politik der 
Aufrechthaltung des Londoner Vertrages und ber Demübung, Dänematf 
zur Erfüllung feiner Verſprechungen zw bemegen, Billige. Mr, Egerton 
jefunbirt dad Amendement. Mr. Grant Duff, ber mit Mr. Osborne 
übereinftimmt, nennt den Vertrag von 1852 eine ſchimpfliche Fehlgeburt. 
Er felbit babe nichtd gegen die Integrität Dänemarks, wenn fie auf recht 
liche Weiſe zu Stande füme, aber ihre Wichtigkeit für ar re vermöge er 
nicht zu erfennen. Seiner Meinung nach jolle man bie Schleswig · Holftei · 
ner, bie Landsleute bed großen Riebuht, entweder durch ihre Stande ober 
nad franzöfifhen Vorſchlag durch allgemeine Abftimmung entiheiden laſſen 
wobin fie gun Lord Rob. Montagu betrachtet die ſchleswigſche Be, 
mwegung als eine revolutionaire und neigt fi ſehr ſtark zur daͤniſchen An- 
Thauung. Mr. Bentind findet es lächerlich, daß eine Regierung, die den Bruch 
vieler alten und beiligen Verträge begünftigt und bellatſcht babe, ben Deutichen 
ein Verbrechen daraus machen wolle, daß fie fih gegen ben Traftat von 
1852 auflehnen. Me. B. Coch rane fagt, die aufmärtige Politif des edlen 
Earl Rufjell zeige überall, im Drient, in Polen und in Dänemark ein an- 
deres Geſicht, und eines ftrafe das andere Zügen. Englands Einfluß fei 


daher im Schwinden, wie er unlängft auf einer Meile über den Kontinent | 


ejehen babe. Mr. Rewdegate vertbeidigt Cord Dalmerfton’d. Politik ent- 

jeden, denn bie Unabhängigkeit Dänemarks fei für Englands Ser- 
berrihaft eben jo wichtig wie der Befig von Gibraltar. Die 
beutide Demokratie ſteuete pi deutſche Einheit mit einer ftarfen Flotte los, 
aber wenn Deutihland einig würde und eine flotte befähe, fo Latte Eng» 
land einen Konkurrenten mehr, und fein Frlottenbubget würde koſtſpieliget 
werden. Sie Harry Berney, ber mit Dir, Döborne und Mr. Grant Duff 
einig ift, hofft, daß ber Londoner Verttag mict Die Bajid der SKon- 
fereny bilden werde. Me. Layard, der als Unterftantöferretair des Aus- 
wärtigen bie Negierung vertbeidigt, findet diefe Debatte fehr umgeitgemäß, 
da binnen 24 Stunden bie Stonferenz zufammentreten folle. England babe 
ber dänifchen Regierung feinen materiellen, fondern nur mer i 


mäte aus der deutſch · dãniſchen Fehde längft ein europäiſcher Krieg geworden, 
Me. Didraeli muß vor Allem etklaͤren, warum er ein Amendement auf 
die Vorfrage fielen wolle. Er ibue dies nicht etwa, um der Regierung fein 
Vertrauen zu bejeugen; er betrachte ihre außmärtige Politit vielmehr mit 
Mißteauen und Beſorgniß. Namentlih in ben lebten zwölf Monaten babe 
diefe Politif einen höchſt gefährlichen Charakter angenommen, und im ber 
polniſchen Frage habe fie den Höbenpunft der Verwegenheit und bem tiefften 
Punkt der Schwäche erreicht, 7 aber fei der Augenblich mit ihr ind Ge⸗ 
richt & eben, nicht gekommen, da fie gerade in Unterbanblungen mit frem- 
den afım begriffen ſei. Die Oppofition behalte fi das Recht vor, ein 
Mihtrauenduntum gegen die Regierung zur rechten Seit zu beantragen, 
Lord Talmerfton wendet ſich mıt feiner Ermiberung vorzugsweiſe, wenn 
nicht audfhliehlic, gegen Mr. Disraeli, der ed gar nicht nötbig gehabt hätte, 
der Regierumg zu veların, dab er ihr fein Bertrauendvotum beantragen 
wolle, Er veribeibigt darauf die polniſche Politit des auswärtigen Amtes 
und leugnet mit Empbafe, daß Frankteich durch feinen Untheil daran fich 
in eine bemütbigende Stellung babe loden laffen. Aber die Motion auf 
die Vorfrage finde er fehr vernünftig. Ein Mitglied der Megierung könne 
am Morabend ber Konferenz nicht zenug Aurüdbaltung beobachten, und des · 
balb möge er auf Mr. Osborn's — Vortrag über die Herzogthümerftage 
gar nicht —— Genug, daß Londoner Vertrag nit blos von 

erollmächtigten unterzeichnet, ſondern von den Gouverainen ratifigirt 
worden, aljo fein bloßes Protofoll, fondern ein mirklicher Bertrag 
fei. Genug, dab alle Konferenz - Mächte den Vertrag ald gültig anerfann- 
ten. Uebrigend hätten Lord Derby und Lord Malmesbury, die ben Mb» 
fchlug des Vertrages vollzogen, Lob und Tadel dafür mit ihm zu theilen. 
Mr. Kinglafe will die von ibm angefündigte Motion nicht mebr fielen 
und nur werige Bemerkungen machen. Der edle Lotd mürbe eine weiſere 
»Qurüdbaltung« beobachtet haben, wenn er nicht Ehriftion IX. im Bor 
binein als rechtmäßigen Hertn der Serzogthlimer bezeichnet hätte, Der Ber- 


frag, ob er nun geredt mar oder micht, fei micht zur Musführung ger | 


langt, ba bie Stände von Schleswig und Holſtein micht befragt mor- 
den, Die Regierung babe ben Wertrag mißbeutet, das Rationalitäts- 
Prinjip, von 


behandelt , das Mictinterventiondprinzip ignorirt und fib die matür- 


lichen Adiirten Englands zu Gegnern gemacht, und dies Ulled, mit um | 


einen Krieg abzumenden, fondern um bie Mieberberftellung des Friedens zu 
verhindern. Mr, Döborne if mit dem Bang der Debatte jo zufrieden, 
und bat auß berfelben die fo gewiſſe Leberzeugung geſchöpft, daß ber Ber- 
trag von 1852 ein tobter Bucflabe und außer Stande fei, die fogemannte 

tegrität der däniſchen Monardie zufammenzufliden, daß er gern feine 

otion zurüdnehmen wolle. (»Rein!e — »MRein!«) Mr. Peacode nimmt 
barauf jein Amendement zurid. Das Haus befteht aber tropdem darauf, 
Disraeli'd Motion (Borfrage — oder — Uebergang zur Tagedorbnung) zur 


den Bei | 
ftand verſprochen. Obne die Bemühungen der engliihen Regierung aber | 


em fie anderiwärtd viel Weſent made, mit Beratung | 


‚ um der Megierung eine Art Eatidfacdion zu ver- 
‚ Ihaffen; und die Vorfrage — »foll über Mr. Osborne‘ E Motion ra 
| merden?e — mirb darauf einftimmig verneint. Die Eikung fehlieht einige 
| Dünuten nah 1 Uht Morgens, 
| Gibraltar, 12. Mpril. Alle bier amlaufenden preußifchen 
Schiffe und auch andere werben, ſoweit es moöglich ift, über ben 
! Krieg informirt. Es find in lehter Zeit ſehr viele Schiffe bier vor- 
| beigefommen und eine Anzabl davon eingelaufen. 
| Franfreih,. Paris, 20. April. Der Senator Baron 
Brenier iſt megen einer im Senat getbanen Weuferung von einem 
Heren Morizot gerichtlich belangt worden. Chef-Bräfident de Royer 
lan * Senat darüber Bericht zu erſtatten, ob bie Prozedur zu- 
8 


teure beute berichtet, bereitö fieben Plenar-Situngen gebalten, Sie 
bat fi in Speial- Eomite'8 gefomdert, welche die verfchiebenen 
Zweige der MWiffenfchaft und der Verwaltung zu bearbeiten baben. 
Es iſt Alles fo weit fertig, daß man das entworfene Programm 
zur Ausführung zu bringen beginnen fann, fobald nur erfi das 
Gelb dazu bewilligt ift. 
| Der gefepgebende Körper bat geftern den Art. 2 des Quder- 
geienes in veränderter Faffung genehmigt und fobann alle übrigen 
Artikel durchberathen. Die Annahme des ganzen Geſehes erfolgte 
zum Schluß mit 225 gegen 24 Stimmen, 

Spanien. Laut Berichten aus Madrid vom 19. April 
batte General Palanca die Aufftändiihen auf San Domingo ge- 
(lagen und ihre Lebensmittel und Munition erbeutet, 

Italien, Aus Kom, 20. April, wird telegrapbirt: »Geflern 
bat Se. Heiligleit der Papſt dem Kaiſer und die Kaiſerin von 
Mexilo in feierlicher Audiens empfangen, Darauf befuchten Ihte 
Majeftäten die St. Peteretitche und den Vatican, gaben ein Diner, 
an welchem Kardinal Antonelli und König franz IT. nebſt feiner 

amilie Theil nahmen, und empfingen ſodann die Kardinäle, die 

iniſter, das diplomatiſche Corps und den römiſchen Adel. Heute 
| Rachmittag verlaffen fie Nom wieder und geben am Mbend in 
| Eivita-Berhia an Bord der »Rovara«. . 

Mie die Preſſe · meldet, iſt auf Antrag des franzöfiſchen Bot · 
ſchafters in Turin der Gerant der in Mailand erfcheinenden »1nitä 
Jaliana · wegen Beleidigung des Kaiſers Napoleon zu einem Monat 
Wefängnig und 100 Ars. Geldftrafe werurtbeilt worden. 
Außland und Polen. Bon der polnifhen Grenze, 
20. April. Polnifhen Blättern zufolge ftrömen frlüchtlinge aus 
| dem Königreich Polen und den weſtlichen ruffiiben Gouvernements 

maſſenweiſe nah den Donaufürftenthümern, wo fie von ber Negie- 
| rung und den Bojaren mit offenen Armen empfangen und auf jebe 
MWeife unterjlügt werben. Auch für die polnischen Emigranten in 
allen europalſchen Ländern und ſelbſt in Amerifa waren den ganzen 
Minter bindurd die Donaufürjtentbümer das Ziel einer ununter- 
brochenen Wanderung, die über 2000 derfelben Lortbin geführt bat. 
Dies Zufammenjtrömen polnischer Elemente in Verbindung mit den 
tevolutionaiten Negungen in Ungarn und Galizien und mit den 
großartigen Rüſtungen des jürfen Kuza bat bei ber ruf 
ſiſchen und oͤſterreichiſchen Regierung ernfte rail wegen 


| Die wiſſenſchaftliche Mexilo · Kommiffion bat, wie der »Moni- 





der Sicherheit ihrer Grenzländer erwedt und fie zu ume« 
‚ fajjenden Borjichtsmaßregeln veranlaft. Rußland hat bereit® 
in Beljarabien längs der moldauiihen Grenze ein Dbfer- 


vations-Corrs aufgeftellt, zu deffen Verftärtung gegenwärtig in Pos 
dolien und der Ukraine ein Nejerve-Eorps zufammengezogen wird, 
und Defterreich bat ebenfalls die Bildung eines Dbfervattons-Eorps 
längs der Grenze der Donaufürfienthümer angeordnet. Auch ein 
Theil der in Galizien dielocitten Truppen foll zu diefem Obfer- 
vationd » Eorpd verwendet werben. Am 12: d. rüdte bereits aus 
Krakau in Folge telegrapbiicher Ordre ein Bataillon dei dort gar- 
nifonirenben 9. Infanterie · Regiments (Baron Hartmann) ab, um 
fih nad Ezerniomwicz in der Bufomwina zu begeben, wohin andere 
Zruppentbeile aus Galizien bald nachfolgen follen. — Auch bie pol- 
nische Emigration in England bat bem General Garibaldi bei feiner 
Anmejenheit in London durd eine Deputation eine Adreſſe über- 
reicht, zu ber die Anregung won der unter dem Namen »Mevo- 
Iutiondgemeinde« befannten Yoplaf-bemotratifeien Partei ausgegangen 
war, (Oftfee-Btg.) 

Dänemark. Kopenbagen, 16. April folgende Schiffe 
find wegen Blokadebruchs (fol wohl beißen »ald feindliche Schiffe-, 
dba von ben genannten Häfen feiner blofirt iſt) geftern Nachmittag 
bier nad) ber Mhebe eingebracht: 2* Henrietie Mathilde · ¶ Jo· 
bannſen, aus Neuſtadt, von Lübeck nach Stolpmünde mit altem 
Eifen; aufgebraht durh bie Schraubenfregatte » Torbenätjolb «, 
Jacht⸗Minna · P. Truelfen, aus Arnis, von Eolberg nad; Bergen 
mit Roggen, un caſſe · Dorothea · Staal, aus Kiel, von Rügen- 
walde ebenfalls nach Bergen mit Roggen, beide durch daB Dampf- 
ſchiff · Geyſer · aufgebrachi. 

— 19. April. Heute Vormittag 9 Ubr 30 Minuten meldet 
das Oberfommando: Seit geitern Abend ift Alles unverändert. Bei 
Einbruch der Duntelbeit hörte die Beſchießung auf und heute Racht 
bat fie jih auf einzelne Schäffe befchräntt. Heute hoffte man durch 
einenParlamentair Rachricht von unferen vermißtenDffizieren zu erhalten. 


# 
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Unter dem heutigen Datum berichtet das Marineminifterium: 
Die Batterie »Nolf Krake- bat geftern Vormittag vom Wenning- 
bund aus ben Linken Flügel der Ylrmee während des Angriffs des 
Heindes auf die Düppler Stellung unterftüßt; nach hartem Artillerie» 
Kampf von 13 Stunden zog die Batterie fich zurüd, da fie nicht 
länger Rupen hun fonnte. Sieutenant W. B. Jesperfen iſt ge- 
fallen, ein Unteroffizier und ein Mann find fehwer, ein Unteroffizier 
und 5 Mann leicht verwundet. Die Batterie bat feinen Schaden 
von Bedeutung erlitten, 

Aus Auguſtenburg meldet ein Telegramm des Korrefpon- 
denten ber »Berl. Tid.« vom Item, 10 Ubr: Heute Nacht iſt nichts 
von Bedeutung vorgefallen. Schwache Beihießung von den Küften- 
Batterien des eindes; auf den Höben von Düppel arbeiter der 
Feind daran, fih Dedung vor dem .. zu verfchaffen. 

Außer der Land · Kadetten · Alademie bier in der Stadt ift jeht 
nod ein neues Qazaretb in Kronborg eingerichtet worden. 

Nach der Stedbolmer »Poftzeitung« bat General Hegermann« 
Cindenerone die Inſel Mors im Limfjord verlaffen, wohin er ſich 
—— begeben, erwähnen weder die ſchwediſchen noch die däniſchen 

tter. 


Telegraphiſchte Depeſchen 
aus dem Wolff' ſchen Zelegrapben-Bürean. 

Hamburg, Freitag, 22. April, Morgens. Die »Hanburger 
Rachrichten melden aus Rendsburg vom gefirigen Tage: Der 
König von Preußen babe in Erwiederung auf eine Anrede ſich da- 
bin ausgeſprochen, daß bie Sache der Herzogthümer ibm eine heilige 
fei und daß das mit Ernjt begonnene Merk ebenſo beendet werden 
wurde. Man könne verfichert fein, dad Blut feiner Stinder werde 
nicht umfonft vergoſſen fein. 

Die »-Rashrichten« theilen ferner mit, daß Deputationen aus 
Angeln, Schleswig und Tönningen ben König in Flensburg er- 
wartet haben, fo wie daß auch der Magiſtrat und die Stabtverorb- 
neten von Stiel eine Deputation zur Begrüßung des Königs dahin 
abgefandt und auf telegraphiſchem Wege fämmtlihe Kommunen 
Holfteind zur Betbeiligung aufgefordert haben, 

Hamburg, freitag, 22, April, Mittags, Rach hier einge» 
gangenen Berichten aus Gravenftein ift Se. Majeflät ber König 
von Preußen geſtern Nachmittag 3 Uhr auf bem dortigen Schloffe 
eingetroffen und bat jirb nad furzem Mufenthalte nad Ahbüll be- 
geben, wo er 3% Ubr eingetroffen if. Se. Majeflät begrüßte die 
Mannfhaften, die an dem Sturm auf die Schanzen Theil genom- 
men batten, belobte einzelne und ſprach ihnen insgefammt feinen 
Dant aud. Nachdem er ſodann ſämmtliche Truppen im Parade 
marſch befilicen laffen und von ihnen Abſchied genommen hatte, 
begab er fih um 44 Uhr zu Magen mad) den Schangen. 

Der Minifter-Präfident von Bidmard ift in Begleitung bes 
Legationd-Ratbö von Keudell mit dem Eourierzuge angefommen 
und bat mit dem Morgenzuge ber bolfteinfhen Bahn die Reife zu 
©r. Majeftät dem Könige fortgefeht. Rendoburg bat er nach einer 
von bort eingetroffenen Nachticht um 11 Uhr paffirt. 

Wien, freitag, 22. April, Vormittags. Nach der »Wreffe- 
bat ber ungarifche Hoftanzler Forgach geſtern dem Kaifer perfön- 
lich fein Demiffionsgefuch überreicht. Die Demiffion it angenom- 
men und ber Graf Hermann Zichy zum Nachfolger ernannt. 

Aus Athen vom 16. d. ift gemeldet, daß die Rationalver- 
fammlung den Borfhlag, die Armee auf die Hälfte zu rebuziren 
und bie daburd) zu gewinnenden Erfparniffe auf die Verftärtung der 

lotte zu verwenden, abgelehnt bat. 
Garen, —— In der heutigen 
Sihung des Oberhauſes frug Carnarvon, ob bei einer etwaigen 
abermaligen Vertagung der Konferenz Schritte zur Einſtellung ber 
Teindfeligkeiten gefcheben würden. Ruſſell verweigerte jede Aus- 
funft auf nterpellationen, die Berathungen ber Konferenz; betreffen, 
weil biefelbe jhädlih wirken könnte, 

Im Unterbaufe fiellte Gladftone in Abrede, daß bie Me- 
gierung auf die Abreiſe Garibaldi's eingewirkt babe. 

Nah hier eingegangenen Rachrichten aus Rew-Hork vom 
9, d. hat am 28. v. Mis. 35 Meilen von Alegandria in Louiſiana 
ein leichte® Engagement ftattgefunden und feien, wie es heißt, 500 
Mann Konföberirte gefangen genommen worden. 

Im Senate ift bie Refolution, welche die Eonftitution babin 
abändert, daß die Sklaverei abgeſchafft werde, angenommen worben. 

In Rew · Yort war der Cours auf London 154%, Bolbdagio 70, 


Baumwolle 76. 









Stetififhbe Wittbeilungen 
Gelegraphische Wittierungsberiehte., 

















20. Apr . 
T. Morgs, RR 8,3 2,7 INW,„ı bewälkt. 
. Fr as... 339,7 35 IN, ı. Nebel, 
. 'Nicolaiew...| 333,2 4,0 8, 1. bewölkt, 
» }Helsingfors..| 336,3 6,5 |NO,„ı bedeckt. 
. |Libau....... 339,9 34 IR,ı. h 
— Stationen 
M . 1. April. 
7. zu Kaascan 337,8 95 ]|08S0, ı heiter, 
. Brüssel „....| 338,1 8,0 |NNO., 0-1 heiter, 
-  |Petersburg..| 312,2] 3,0 180. ı bewölkt. 
. Riga.cuenee» 341,8 3.1 080 1. bewölkt, 
. Libau....... 339,6 3,2 INNO, ı. ;heiter,Nebel 
. Moskau “nun 336,5 62 W. i heiter, 
. [eine ..) 333,4 8,8 IW- bed. Nebel. 
» Helsingfors .| 341,1 4,0 0NO. ı. bedeckt, 
Marlıipreise, 


Berlin. den 21. April. 

Zu Lande: Roggen 1 Thir. 16 Sgr. Tpr, auch { Thir. 15 Ser. 
Grosse Gerste 1 Thlr. 10 Sgr., auch 1 Thlr. 7 Szr. 6 Pl Hafer 
1 Thir. 3 Sgr, 9 Pf, auch 1 Thlr. 1 Ser. 3 Pf. und 1 Thlr. 

Zu Wasser: Weizen 2 Thlr. 12 Ser. 6 PL, anch 2 Thlr. 5 Ser. 
und 2 Thir. Roggen 1 Thir. 16 Sgr. 3 Pf, auch 1 Thir. 13 Ser. 4 Pf, 
und 1 'Thlr. 11 Ser. 3 Pf. Grosse Gerste | Thlr. 11 Syr. 3 Pf., auch 
1 Thlr. 6 Sgr. 3 Pf. und 1 Thlr. & Ser. 9 Pf. Hafer i Thir. 1 —— 
11 Pf., auch 27 Sgr. 6 Pf, Erbsen 2 Chir. 2 Sgr. 6 P£., auch 1 Thlr, 
27 Ser. 6 Pf. Fufter-Erbsen 1 Thlr. 15 Sgr. 

as Schock Stroh 9 Thtr. 15 Sgr., auch 9 Thlr. 10 Sgr. und 
9 > T te. 6 Er: =. 

er Gentner Heu 1 Thlr. 7 Sgr. 6 Pf. und 1 Thlr. 5 Ser., geringere 
Sorte auch 1 Thlr. 2 Sgr. 6 Pf. Ihe 

Kartoffein, der Seheffel 25 Sgr., auch 22 Ser. 6 Pf. und 17 Ser. 
6 Pf., meizenweis 1 Szr, 9 Pf., auch 1 Ser. 6 Pf. und 1 Sgr. 3 Pf. 


Die Marktpreise des Kartoffel - Spiritus, per 8000 pro Cent nach 
Tralles, frei hier in's Haus geliefert, waren an hiesigem Platze am 


15. April 1864 eaaorsennennen 14% Th 
2 » ER FPEFFFFEBRESRR 10 Thir. * 

* Bonus —1 Ö 
IB: 2a en 14%—15%, Thlr. [| Ohne Fam. 
2%. » » « (Busstag). 
2 + OO a RER HE: 14.—1 Thlr, 


1. - 
Berlin, den 21. April 1864. 
Die Aeltesten der Kaufmaonschaft von Berlin, 








Berliner Getreidebörse 
vom 22. Apri 
Weizen ioco 47—59 Thir. nach Qualität, 1 Ladung fein weiss poln. 
53 Thir, bez. 


Roggen loco 3 —— 55% —36 Thlr, bez., 1 Ladung 82pfd. 
36% -Thir. bez., schwimmend im Kanal 1 Ladung Sipfd. 36 Thir. beZ., 
April u. Frühjahr 36%—35$ Thir. bez. u. G., + Br., Mai-Jusi 364-354 
Tülr. bez. u. G., % Br., Juni- Juli 37+—36% Thlr. bea. u. Br., +60, 
Juli- August 38—37% Thir. bez. u. G. Br., A Septbr. 39—38% 
bis $ Thir. bex., Septbr.-Okthr. 391—38% Thir, ber. 

Gerste, grosse u. kleine 27—33 Tble. 50 Pfd. 


. 17 
Hafer loco 22 — 24 Thir., Lieferung = Frühjahr 22% Thir. bez, 
u. Br., Mai-Juni 22% Thir. bez., Juni-Juli Bi Tbir. bez., Juli-August 
24424 Thir, bez. - 

Erbsen, Koch- u, Futterwaare 3546 Thir. 

Winterraps 92—Y4 Thir. 

Winterrübsen 90-92 Tbir., mehrere schwimmende Ladungen meck- 
lenburger 92 Thir. bez. 

böl loco 124—,—12 Thir., April und April - Mai 12 — 11%; 

Tbir. bez., 12 ee 6., Mai-Juni 12%—12 Thir. bez. u. Br., 11% 6., 


Juni-Juli 11:— . bez, Juli-August 12%,—* Thlr. bez., August- 
September 12% Thlr. bez,, September Diteheriab. A Thlr.- bez. 
Leinöl loco 14 Thır. 


Spiritus loco ohne Fass 14%-—] Thir. bez., April und April-Mai 
u Thir, bez. u. G., % Br., Mai-Juni 15 — 14 hr. bez. u. @,, 
Hi r., Juni- Juli 154—% Thir. bez., Br. u. 6., Juli- August 154} 

r. bez. u. Br., % 6., Augusi- mber 16% —154 Thlr. bez., 
Br. u. G. Septembher-Oktober 16%—% . bez., Br. u. 6. 

Weizen ohne Aenderung. Roggen disponible wurde nur 
umgesetzt. Preise etwas billiger. Nachdem heute das Wetter regnigt 
geworden ist ynd die Besorgnisse etwas zerstreut worden sind, trat 
vn Anfangs des Marktes eine s0 überwiegende Verkaufslust hervor, 

Preise für alle Sichten schnell nachgaben, wobei das Geschäft recht 
ausgedehnt war. Gek. 14,000 Ctr. Haler, Termine billiger. Gekünd. 
600 Ctr, Rüböl ist zwar nach der anhaltenden Steigerung heute etwas 
matter, aber die Preise sind nicht wesentlich nie ‚ da Verkäufer 
sich bei diesem Artikel weniger dringlieh zeigten. Gek. 1000 Cir, Spi- 
ritus wurde von der 7 gr mit ergriffen und bei reichlichem 
Angebot war nur zu billigeren Preisen zu begeben, dabei war der Ver- 
kebr ziemlich lebbaft. Gek. 120,000 Ort. 


10% 


Tel. Dep. 


reiburger 
Stamm - Actien 129% Br. Oberschlesisebe Actien Litt.- A. u, ©, Bst 
bie .; do. Li . Obersehlesische - Prieritäts-Obli- 
ger Litt. D., Ozon %t Br , 954 @.; do. Litt. F,, 4$proz., 100% 
60 Br Meise -Beikher Actlen Bi B Oppeln - Tarnowitzer 8 
r. - Brieger Actien r. peln - Tarnow: tamm- 
Actien 68% G. Preussische % — 


Spiritus pr. 00O plt. 14% Thir. G. 14$ Br. Weizen 
weisser 58-70 * E er 57—66 Sgr. Roggen 42 - 44 Sgr. Gerste 
31—3# 8gr. Hafer 30 


An heutiger Börse war die Stimmung wesentlich besser und wur- 
den eben so österreichisebe Effekten als Eisenbahn - Actien etwa } plt. 
höher als gestern gehandelt. Umsatz nicht bedeutend, Schluss fest 


Stettim, 22. April, 1 Uhr‘55 Minuten Nachmittags. (Tel. Dep. 
des Staats - Anzeigers,) Weizen flauer, 50—54, Frühjahr 55—54}, Mai- 
Juni 55:— 54, Juni-Juli 56—554, Juli-August 575—565 bez. u. Brief, 
Roggen flau, 35, Frübjahr 354-354, Mai-Juni 30145, Juni-Juli 36, 
Juli-August 3tk bez. u.Br. Rüböl Nauer, 11% Br., April-Mai 11% bez., 
Se r-Oktober 12% bez. u. Br. Spiritus 144 bez., Frübjahr 14%, 
Br., Mai- Juni 14!K bez., Juni- Juli 14% 6. 

Hamburg, 21. Apr, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. Die 
‘Börse war geschäftslos. — Windig. 

Schluss - Course: Oesterreichische Kredit- Actien 823. 
bank 104%. Norddeutsche Bank 106%. National-Anleihe 
reichische 1860er Loose 82. Rheinische Bahn 985. 
3proz. Spanier 46. 2$proz. Spanier 44. Stieglitz de 1855 —. 
kaner * Finnländische Anleihe 88%, Diseonto —. 

Getreidemarkt unverändert. Oel, Mai 25%, Oktober 26}. 


Frankfurt a. M., 21. April, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
Anfangs flau, Schluss fest. 

Schluss- Course: Neueste Preussische Anleihe —. Preussische 
‚Kassenscheine 1055. Ludwigshafen - Bexbach 145. Berliner Wechsel 
105. Hamb Wechsel #84. Londoner Wechsel 1184. Pariser 
Wechsel 93%. Wiener Wechsel 1024. Darmstädter Bank - Actien 221. 
Darınstädter Zetielbank 245. Meininger Kredit- Actien 98. Luxem- 
burger Krediibank —. prozent. Spanier 49%. iprozent, Spanier 455. 
‚Spanische Kreditbank von Pereira —. —* Kred von 
Rothschild —. Kurhessische Loose 54. Badische — Öprer. 
Metalliques 624. d4iprozentige Metalliques 544. 1 Loose 79. 
Oesterreichisches National - Anlehen t8%. Oesterreichisch - französische 
Staats - Eisenbahn - Actien 195. Oesterreichische Bank - Antheile 787. 
Oesterreichische Kredit - Aetien 196%. Oesterreichische Eisabeth - Bahn 
113}. Rhein -Nahe-Babn 28. Hessische Ludwigsbahn 127}. Prieri- 
täten —. Neueste österreichische Anleihe 833. 1B64er Loose 9i}. 
Böhmische| Westbahn-Actien 69%. Finnländische Anleihe 89%. 


Wien, 21. April —— Tel. Bur.) Schwankende u 

(Schluss - Course der iellen Börse.) ‚Sproz.- Metalliques 73 . 20. 
4$proz. Metalliques 64.75. 1854er Loose 42.00. - Bankactien 778.0. 
Nordbahn 181.80. National-Anlehen 81.00. Kredit-Aestien 192.60. Staats- 
Eisenbahn-Aetien-Certifikate. 191.50 London 113.60. Hamburg 85.60. 
Paris 45.15. Böhmische Westbahn 157.50. Kreditloose 127.75. 1860er 
Loose 95.0. Lombardische Eisenbahn 257.M. 


Vereins- 
. Oester- 
Nordbahn 61. 
Mexi- 











Deffentliber Anzeiger. 


Wien, 22. April. (Wolffs Tel. Bur.) - Beliebt. Neuestes Lotte- 


— ne 5proz. Metalliques 73 M 
- Course. | iques 73.5. 4 z. Mei des 
a ae 00T Werdkehe Te 


National- Anlehen 81.10. Kredit- Actien 199.60. Staats - Eisenbahn- 
Actien - Certifikate 189.75. Lendon 11400. Hamburg 85.80. Paris 
45.15. Böhmische Westbahn 157.50. Kreditloose 127.75. 1860er 
Loose %25 Lombardische Eisenbahn 257.00. 

Amsterdam, 21. April, Nachmittags 4 Uhr. (Wolffs Tel. 
Bur). Der Cours der 3proz. Rente aus Paris von Mittags 1} Uhr war 
67,15, der des Oredit mobilier 1227.50 gemeldet. 


roz. Metalliques Lit, B. 81 z. Metalliques 58%. Zproz. 
—— — 2. Oesterreichische National "Anleihe Ki Uven. 
Spanier 4h%. Üäpror. Spanier 49). Hollündische Integrale 63. exi- 
83}. Peters- 


kaner 434%. Sproz. Russen —. Sproz, Stieglitz de { 
burger Wicet 1.62}. gi 


Wiener Wechsel 9}. 


Londen, 21. April, Nachmittags 3 Uhr, (Wolffs Tel. Bur.) 
Silber 61}. Türkische Consols 521, — Schünes Wetter. 
Consols 91}. Iproz. Spanier 45%, Mexikaner 45%. Öpror. Russen 


88. Neue Russen Ri}. Sardinier 85%. 

Liver 4, 21. April, Mittags 12 Uhr. (Wolffs Tel. Bur.) 
Baumwolle: 20,000 Ballen Umsatz. Preise % bis $ höher. Langstaplige 
aufgeregt. Surate theilweise theuerer. 

Mi, dig Georgia 26%, Fair Dbollerah 22, Middling fair Dhollerah 
19, Fair Bengal 18: Middling fair Bengal 14, Middliog Bengal 124, 
Fair Seinde 14, Middling fair Seinde 1%. China 17%. 

Paris, 21. April, Nachmittags 3 Uhr, (Wolff's Tel. Bur.) Die 
Agitation dauerte auch in heutiger Börse_fort. Die Rente eröffnete 
ziemlich fest zu 67.15 und hob sich auf 67.30, fiel ‚alsdann auf 67.20 
und weiter auf 67.05; als jedoch Londoner Consols zu Yi%, sehr fest, 

emeldet wurden, stieg die Rente bis 67.50 und schloss zu diesem 
ourse in fester Haltung. 

Course: äpror. Rente 67.50. Akprozent. Rente —. Italie- 
nische Sprozent. Rente 64.15. Italienische neueste Anleihe — Zprotent. 
Spanier —. Iproz. Spanier —. Oesterreichische Staats - Eisenbahn- 
Actien 422.50. Uredit mobilier - Actien 1261.25. Lomiardische Eisen- 
bahn-Aetien 560.00. 


Königliche Schauſpiele. 


Sonnabend, 23. April, Im Opernbaufe. Mit aufgebobe- 
nem Scaufpielhaud - Abonnement. Zur feier von Sbaleſpeares 
300jäbrigem Geburtätage: iefl-Duverture von L. v. Bertboven. 
Prolog von €. U. Heigel, geſprochen von Hrn, Liebtde. Ein Som- 
memadtstraum, nad Shateipeare, von Schlegel, in 3 Alten. Diufit 
don Felix Mendelsſohn · Bartholdy. Tanz von Ne me 

Im Schaufpielbaufe. (1M3te Ubonnementd-Borftellung.) Zur 
Feier von Shaleſpeare's 300jäbrigem Geburtstage: Duverture zu 
Sorlolan von 2. v. Beethoven. Prolog von Tb, Fontane, geipeogen 

Julius Cäfar. Traueripiel in 5 Aufzügen von 
Ri, Schlegel's Ueberſehung. 


von Hrn. Karlowa. 


Shaleſpeare, nach U. 








Stedbriefe und Unterfuchungsd: Zachen. 


Stedbrief. 
Der Kaufmann Earl Eanpı, 21 Dabe alt, geboren am 19. Rovem · 
ber 1836 zu Canftadt, evangelifcher Religion und juleht in Berlin, Behren- 
gen Betruge® zu drei Monaten Gefängnif, 


daher ober dat fi heimlich von bier entfernt, f et von 
dem Yufenibaltsorte des x Eang Kenntniß bat, wirb aufgefordert, daven 
der naͤchſten Gerichts · ober Doligei- Behörde ige zu 

@leichgeitig werden alle Eivil- und Militair-Behörben des In · und Aus · 


landes bienftergebenft erfucht; auf den x. Eang zu vigiliten, im Betre- 
tungdfalle fehgunchmen und mit allen bei ihm fich vorfindenben Gegenflän- 
den und &eldern mittelft Txanäportö an bie Königliche —* irction 
erſelbſt abzwliefern. Es wird bie ungeſäumtt attung ber ch ent · 
baaren U und ben verebelihen Bchoͤrden des Auslandes 
eine gleicht Mechtörvillfäbrigleit verſichert. 
Ein Signalement kann nüht gegeben werben. 
— Seckariciht, Wiitelung für Madrefashungpfagen 
igli Stabtgerict, eilung für juchungsj E 
a Deputafion U. für Vergeben. 


ung. 
Am 28. März d. I, Abends 9 -Ubr, Fehrte ein anſcheinend dem Ar- 


o daß er, ehe ihm ein —* bereitet werden ee 


Schankjimmers niederlegte und feft einfchlief. Als die frau des Krug · 


| wirihe ibn am anderen Morgen trüb um 6 Ube ıweden wollte, fand fick, 


daß berjelbe in der Racht eben war. Es wurden bei der Leiche wedet 
Dapiere noch ſenſtige Gegenftände va reg welche über bie Perfönlich- 
keit des Verſtorbenen — geben Unnten. Der Unbelannte befand fi 
in einem Aller von ungefäbe AO—50 Jahren, ift etwa 5 3" groß, bat ein 
rundes Geſicht, habe Stimm, etwas farle Mafe, einen vollen dunfelblonden, 
fpärlih mit grau vermifchten Badenbart und einen etwas belleren Sänur- 
Bart, ziemlih Lange bunfelblonde ebenfalls mit arau vermifhte Ropfbadte, 
an der linken Seite des Kopfes einen el. Dernſelben fehlten die 
beiden unteren Echneidegäbne. Welleidet war der Unbelamnte mit einem 

auen Flauſchrock einer braunen Budölinhofe, an den Knien gefidt, einer 
watzen gerippten. Wefte mit lila Streifen, einem ſchwatz feidenen Sals- 
tuche, einem weißen Gbemifette, einem weiß leinenen Semde, einem weiß 
leinenen Oberbemde, einet welß wollenen mit Binnen gefütterten Unterjade 
mit Bleilnöpfen, einer weißen baummollenen Br Unterbofe, einem 

aar rindledernen Stiefeln mit Elfen an bem Wbfägen. Außerdem beſand 
ch bei ihm eime ſchlechte Reifetafche von Worsleinewand mit. gtünem Trag- 
bande, «in gelber Stod mit ſchwarzen Verzierungen und gebogener Krücke 
und eine ſchwatzet Budöfinmüpe. Im der einen Taſche des 2 er 
tod® befand ſich ein rotbbuntes, baumwollenes Taſchentuch. e 
befand ſich ‘in Vrgleitung eines zweiten chenfalls unbefannten Mannes, der 
anftändig gefleibet, ein gewandtes Benehmen zeigte, mit dein Berftorbenen 
in —— Beziehung zw ſteben ſchien und am andern Morgen fi) 
heimlich aus bem Rruge entfernte. Alle Diejenigen, welcht etwas zur Er- 


' mittelung der Perföntichkeit anzugeben wermögen, wollen dies ſchrifilich an 
' das untergeichnete Gericht einreichen oder ſich zu ihrer Vernehmung auf ber 


rg tei im Zimmer Mr, 8 in den Vormittagäftunden zwiſchen 9 und 
Ubr einfinden. Koſten entfichen daraus micht. 
Berlin, den 11. April 1844. 
Königliched Kreisgericht. I. (Rriminal-) Abtheilung. 
Der Unterfuhungsticter. 





De entlicde, Borladbun 
OO). mitm f + 


4) Carl & 2. Mai 1836 zu Leifhin geboren, 
Hi } Ser usa Aa 232 amı 10, Hebrunz Leſcin, 


boten, 
3) — Martin Schulze, am. 16. Juli 1838 zu Guſow geboren, 
4) lager Sdulje, am 12. Juli 1837 zu @ufom geboren, 
3 n Friedrich el, am 24. Dezember 1838 zu Plattew 


6) — Dbcar Kaltſchmidt, am 1. April 1837 zu Frantfurt 


aD. — 
Müller, am 3, Juli 1838 zu Seelom geboren, 
3 — —XX ehe am 18. April. 1838 zu Seelow geboren, 
find von der Königlichen Staats-Anwaltihaft zu Eüftrin unterm 1. d. Mis. 
er - Erlaubnif die Köni m... Sande verlaffen und fi dadurch 
in den Dienft bed — entziehen verſucht zu 
rs wer —— gegen ihre vr — (uf det unterzeichneten 
richt vom en Tage auf Grund bei 6. 110 des Strafgeiehbudhs 
* —— — net und ein Termin jur m ndlichen Verhandlung und 
niſcheldung der Sache 
den 7. (fiebenten) Julib. ., Bormittags 2 (jwölf) Uhr, 
im Eipungsfaale des biefigen Gericilögebäudes anberaum 
Au diefem Termine werben bie vorgenannten —— 8 
Öffentlich vorgtladen mit der Aufforderung, in demſelben zur beſtimmten 
Stunde zu erjcheinen und die zu ihrer Vertheidigung dienenden Beweiömittel 
mit zur Stelle zu bringen, ober ſolche jo zeitig vor Termine anzuzeigen, 
daß fie noch zu deanfelden berbeigefbafit werben lönnen. m falle des 
Ausbleibend wird in contumaciam mit Unterfubung und Entſcheidung gegen 
die Ungeflagten verfahren *r 
Seelow, den 4. Mär 
— Kreiögericht-Deputation. 





Sandeld: Hegifter. 
Sanbeld-Regifier des Königlihen Stadtgerichts zu Berlin, 


In = —— bed unterzeichneten Gerichtß iſt unter Mr. 4028 
= . fmann (Holypandlung) Johann Heinrich Ferdinand Pramig 


Ort ber — Berlin , (jepigeö BA: Ritter- 


ftraße Mr. Y) 
in Prami 
—* * 19. April 1864 am, ſelben Tagt. 
Berlin, ben 19. April 1 
Königliches Stabtgericht, Abtheilung für Civilſachen. 


Befanntmadung. 
In unfer men Zahl: it unter Nr, 93 
er —— Radlermeifter und Kaufmann Earl Bubınig 
jr — der Niederlaffung: 
Weisgen a/D. 
als firma: C. Rehmann, 
— ——* vom. 12. April. 1664 am 15. ejusd. m. et a. einge 


15. April 1864. 
— —R Arcgericht. 1. Abtheilung, 


Belanntmadu 
Verfügung vom 19. Wpril — an —— Tage in 


Suf ol; 
eld- (Trofuren- ifter (Mr. 84 Eol, daß bie 
—— en an N Friedrich Behrendt — — au 


Danzig in Betreff der 


8 de &upry ei Co. 
te + Sr 3 Better 
— 8* diubolph Emald ner | ebenbafelöft 
eribeilte (Rolketiv-) za beider Profurifien erloſchen ift, 
Danzig, den 19. April 1864. 
Rönigliches —— und Abmitalilãts · Kollegium. 
Groddeck. 


Berfügumg vom 19. My 1864 Re demſelben Ta 
ik an ein 
—— (Firmen-) Reiter ( (unter Rr, 551. Kol, 6) eingetra — daf 
* - dem Kaufmann Tasob Wilhelm Herrmann zu Danpig 


I. ®. Herrmann 
ttloſchen if. 
Danzig, den 19, April 1864. 


Königl. Kommerz und Hbmiralitäti-Rollegium, 
von Grodded. 





Belanntmadung. 
In das Firmen · Regiſtet bed unterzeichneten Gerichts iſt unter Mr. 9 | 


die Firma »Molf Mustate unb ald deren Inhaber der Kaufınann Molf 


Muskat zu Schmiegel zufolge Verfügung vom 12. April cr. am 13. ejusd. | 


eingefragen. 
Roften, am- 12. April 1864. 


Konigliches Kreisgericht. I. Abtheilung. 


Belanntmadu 
In unfer Profuren + Regifter ift bei Nr. "208 9 as Erlöjchen 


| in dem zu Abhaltung eines NWerbörd, Behuſs der Vermittelun 


David 7 dem Stanislas Bondau 
hr De Mr. 212 bes Pimen » Regiherd kun nm imma; Staniklad. 


heute; eing werben. 
Bredlau, ben-11. 2. 1 
Koͤnigliches Slebigericht, Abtbeilung 1. 


Belanntmadun 
In unfer on ee iſt Fe 366 


Tut rose 1864 —— unter ber u 
Ebfein- u. Eo, 
— ee „Hanbels-Sefchftapt beule tingeltagen worden. 
Königlihes Stabtgericht, Ubtheilung 1. 


K vontım: Rufname 
— wu Oppeln am 





Konfurfe, Subbaftationen, Anfgebote, 
Borladungen n. dergi. 


en — — 
n . D. 

——— &i Zu nn A. von tichen 
aufgeforbert, ihre 


fehriftlich ober 
angemeldeten 


Konkurkfache werben 
welche Forderungen noch nicht angemeldet haben, 


um 3. eh er, 
Protofoll Se vu demnaͤchſt zur Prüfung. der 
rberungen 
am 18. Mai er, Bormittags 10 Uhr 
vor dem Rommiffarius, Kreißrihter Schmidt, in unferm 
mindjimmer Rt, |, zu erfheinen, 
Dfterode, ben Pi April 1964 
Königlichen —ã L. Abtheilung. 


LAlolale, Ter · 





[1005] Aufforderung der Konkurs Gläubiget 
* ur ———— nee zweiten —— tif 
— Konfurje über bad. Vermögen bei Fabritde Hubert 
Cduard Semper zu Börlik ift zur —— ber Forderungen Konkurt · 
— ned. eine zweite Fraſt bis zum 23. Maid, J. ue 


—E iger/ weiche ihre Mnfprüce noch nicht angemeldel haben, 
werben aufgefordert, diefelben, fie. mögen bercits fein ober nicht 
mit dem bafür perl — —— bis zu. dem Tage bei und 
ſchriftlich oder zu Pro 

Der Termin jur Drüfung aller in der Zeit vom 19. Maͤrz d. 5. biß 
zum Ablauf a. reiten Friſt angemeldeten Fordtrungen ift auf 

uni d. J, Bormittagd Y Uhr, , 

in unferem PR Unterm {Rı. 16, im Saale, vor dem Kommi ar 
Gerichtd-Affefior Breslauer, anberaumt, und merben zum Erfdeinen in 
fem. Termine bie ſaͤmmtlichen Gläubiger reg melde ihre —æ 
gen innerhalb einer der Friſten amgemeldet ba 

er feine Anmeldung feiftih —— "hat eine Abſchrift derfelben 
und ibeer Anlagen 

Jeder Bläubiger, welchet nicht in unferm Amisbezirk feinen Wohnſit 
hat, muß bei ber Unmelbung feiner Forderung einen am Bean { Dre 
mobnbaften oder zur Pragis 9 und —— auswaͤrtigen Be 
tigten beſtellen und zu den Alten ange ze en, — u bier 
an Belanutſchaft fe ve werben bie Rech u Herrmann und 
ni bier, die Rechtsanwälte von m bierfelbft und Dr. Dreyer zu 

bach DR. nk; erg vorgeſchlagen. 
33 den R 
— —2 Erſte Abtheilung. 


Edictal-Ladun 


768] 8 
Nachdem auf gefäehene —— em Dermi 


e zu bed Bei 
Sommerau mwohnbaftn ft —— —— Fabti n 
Bettlieb Beifler aus —— ber —— eröffnet und 
Juni 18 


alö Liquibationdtermin anbersumt worden ifl, werben alle befannte und 
unbelannte Gläubiger des gedachten Geißler, melde am deſſen Vermögen 
aus irgend einem Rechte gtunde Anfprüce haben oder zu haben vermeinen, 
bierdurh geladen, in dem. oben zn Terınine zu vechter früber 
Berichtägeit perfönlih und refp. mit ihren Ehemännern und durch ibre 
BVormünder oder durd, gehörig zejp., was WUuäländer Betrifft, mittelft 
ee Vollmacht legitimitie, inbefondere auch zu — eines 

ergleiced ausreichend ermächtigte Sacdmalter, an biefiger König- 
licher Gerichtsamtäftele zu erſcheinen, ihre forderungen und Un- 
fprüde, unter ber Verwarnung ng, daß diejenigen, melde enſweder gar nicht 
oder nicht gehörig liquibiren, von dem beiteffienden Konkurſe für ausge 
ſchloſſen und der ihnen etwa zuſtehenden Re alte der — 3 
in ben vorigen Stand für verluſtig werben era Pi werden, anzumelden 
und zu befgeini en, über bie Rickigkeit ihrer forderungen mit dem als 
Konkurd- und Gütervertreter bierbei beſtellten Herrn Adbokat Stremel in 

Zittau, fo wie, da nölbige der — balber unter ſich rechtlich zu ver · 
| fahren, und innerhalb vo Re iu 6 bierauf aber 

en u 

der Yublication eined ——æ— © unter der Verwarnung, dab 

folder rüdfichtlih der in diefem Termine etwa Mufenbleibenden Mittags 


| 12 Uhr für publigirt mwürbe erachtet werben, qemärtig zu fein, demnächft 


den 6. September 1864, Vormittags 10 Ubr, 

eines Ver · 

ri anberaumten Termine, wobei diejenigen, welche entweder gar nicht 
erf&einen, oder füch micht beſtlurmt erklären, für einvoilligend in die von der 


ber dem | Mehrheit gefaßten Beſchlüſſe zu erachten, amderweit fi einzufinden, even- 


1012 


luell noch denfelben — der Intotulation der Alten behufs Abfaſſung oder | 
Einholung re —E | 
den 6. Dejember ——— 
ber Publication eined Cocationderfenntniffes fd m 
—— u —— Bevoll gi rn [- -- 


und ntmadu hierin unter mt 
de — > an biefiger Ymtöge- 
ena 2 ln 1804 
” Hate Geridiiamt alda. 
he Ger. Yıntm. 
[1033 j Notbwendiger Berfan 


—* a * * ng e (8) Abtheilung, 


Öher dem — ar Guſtav * Ehren 
pe ern an bie Kaufleute Gfider umb Albert Frieblaͤ ru 
nidmtc, an I an ber * Berlin führenden Ebauffee unter ei. 32 bele vn 
Reinidenborf im Rieder · Barnimſchen Sreife Vol, 
J ge 169 — Grundftüd von 4 Morgen Land und ut 
abgeihägt auf 5880 hie. 7 Sgr. 4 Pf. * ber nebft Hypothelenſchein 
in unferm V. Büreau einzujehenden Tage, 
am 28. Oftober d. 5, Sormittagt 11 Uber, 
an ordentlicher Gerictöfiehe, Simmerftraße Nr. 25, f it werben. 
Gläubiger, welche wegen einer aud dem Sy che nicht erſicht · 
lichen Realſorderung aus den Kaufgeldern —— hosen, . ihren 
Anfpruc bei dem Subbaftationsgerichte — 


[3355] Subbafations- Patent 
Nothmendiger Berlauf Schulden halber. 
Die dem Rentier und Bauunternehmer Johann Friedrich Heymann 
gehe in dem Dorfe Falkenberg belegenen und Rr. 27 Fol. 209 und 
39 Fol. 225 des Hypothenbuchs verzeichneten, aus dem fogenannten 
—— nebſt darauf erbautem —* ft, Aecern 2 —— beſtehenden 





äpt 6000 Tbl 
Ps — 55* a Bülan Ar. —— enhen Zr Ye 
am 18 or 1864, Bormittags 11 Uhr, 
vor dem Heren Areidgerichtöratb Prin am biefiger —— im Termins · 


— Mr, 1. öfientlib an den Meiftbietenden verfauft werden. 


n Gläubiger, melde vr einer aus dem Hypothelenbuche 
icht —* Realforberu ö Kaufgelbern Befriedigung juchen, 
van ale mit ihrem rau I Be 24* au — 


nmwalde, den 11. —22 1863. 
Königl, Kreisgerichts · Kommiſſion IL 
(3902) Nothwendiger BEE 
Mr liche Kr is + Deputation * 
walbe, ben 19. Degember 1863. 


Das dur Pr Ang bes Lirutenants Guflav Albert Böhm, Amalie J 
drike geborenen Möbring gehörige, im ——— Kreife, 8 Meilen von 
— 3 Deilm von Lübben und Barutt, 1 Dice von Rudel und Golfen 


und 4; Meilen von Rittenwalde entfernt Si efenbudhe von 

den ben She —— im a Kreife Vol, % ? ol. 78 verzeichnete 
taa 

Ber nad ritterfhaft en — ipien auf 6100 Thlr. 19 Sgt. 2 Pf. 

b) nad ——— sum a auf 21,498 — 12 Ex. 


1 
— — nebft Sopothetenfcheinen in unferem IL. Büreau einzufehenden 
e fo 


m 2. juli 1864, Vormittags 11 Uhr, 
bierfelbft an ordendli Berichtöftele ſubhaſtirt werden. 
Realferde well u. * = ee —— erficht- 
ealfor aus den ern Befriedigung ſu aben ihren 
rien bei —— eher ir anzumel er * u 


[3792] RAR TASTE, Verkauf. 
— Kreisgerichts + Kommiſſion Alldamm, am 10. Dejember 1863. 
—* —* Bayıne 2 ale ‚00. Cam m zit * deſſen 
au, Marie Augu ilbelmine, geb mi ehöri n Ryomd« 
thal belegenen vorn. Fol. 91 Rr. 16 und V sei. Fi 9 Nr. Nr 
des otbefenbuhs vom eg —— —* Per a 
auf 1% Zhle. und Ihle,, zufammen 1 
e ber nebft ———— und Bedingungen in *** 5 * 
abe Tagı 


m 1. juli 1864, Vormittags ni Ube, 
an odentliche "Bericitößtelte arme fubhaftirt werde 
Ale unbelannten Real - erg benten werben aufgeboten, fi bei Wer- 
der Präflufion fpäteftend in diefem Termine zu melden, 
Gläubiger , melde wegen eo aus bem Hypotbekenbucht nicht erficht- 
lien Realforderung Beftiedi ung ſuchen, haben ihren Anſpruch bei dem 
Subhaftationdrichter anzume 
Der dem Yufenihalte a unbekannte Gläubiger Wltfiger Auguſi 
Schmidt wird hierdurch öffentlih vorgeladen. 


meid 


u im Stolpſchen Areife belegene Gut Smantee if Schulden halber 
x notbiwendigen Subhafistion gefiellt. Auf dem Titelblatte im Hypo · 
Ihete efenbuche ift vermerkt: »ift nach der Werj —— im alten Landbucht ein 
alt von Puttlammern Lehn, in den Pebnbeiefen de 1618, 1622 und 1665 
ift ed nicht namentlich mitverzeichnet.« 
In Folgt deffen find die Lehnberechtigten zur Ausübung ihrer Berech · 1 
tigung und bie unbelannten Renlprätendenten aufgeboten. | 
dep tere find präflubirt und ift bezüglich auf einen Theil der Aanaten 
det von Puttfammerfchen Gefclehts erkannt, daß fie ihres Cehndanipruns | 
auf dad But Emanter für verluftig zu erflären. 1 


—* —* —— ten — 
ons · Inter 

das Lehngut Swantet ng vaß —*2 
08 aus dem Lehngange gelommen, event. 
pessse Werth zu —. 


5 — in der t — von 


ZEN. tage feft- 
iejen, weil nicht n worden, 


u». Lewszeda, 
b. ©. — und der Partieulier Ftanj Royle, * —— werden 
——— öffentlich vorgeladen. 
Lauenburg, den 4. Movember 1863. 

Koͤnigl Areiegericht, I. 1. Abtpeitung. 


[649] Rothwendi 
Die dem Gulsbeſtet Earl —X 





e u F erfauf 

a teibur, ehötigen, aus einem 
real von 191 Morgen 115 Ru * — Rr. 7 und 
Nr. 30 zu Schönom, —5 er Kreifed, abgeihäpt laut ber nebſt Hvrotheken · 
In in a Bureau II. einjufehenden —R Tage auf 8493 Thlt. 

gr, follen 
am 24. Oktober d. 5, Bormittags 11 Uhr, 

an ordentlicher Berichtöftele fubba ie werben, 

Die Gläubiger, welde wegen einer aus dem Sppotbefenbuche nicht er- 
fihtliden Realforderung aus den Kaufgeldern Befriebigung fuhen, haben 
ſich mit ihrem Ynforuce y dem unterjeichneten Gerichte zu melden, 

Porig, den 12, März 

Aöniglige Kreißgerichts- D Drputation. 


mustnenbiper Vertauf. 
igliches Kreisgericht zu (ehr 
Erfte Fe p 
Pleſchen, den Dezember 1863, 
Das dem Edmund von Tachanowstki gebdeige Rittergut - xiaäuca, 
— ** ſchäht auf 80,596 Thlr. Mia * 
nebſt eifetenfein und Bedingungen in = —— 


‚am 13. juli 1864, Vormittags 11 Uhr, 
an er Gerichtajtelle fubhaftirt werben. 
Di —— welche wegen einer aus dem Hopothekenbuche 
nicht ealforderung aus den Kauf ung 
baben fi mit Aa Anſpruͤchen bei dem Subbaftationsgericht zu melben. 





[3862] 
‚Io 


ML Befanntmadu 
er Arbeitdmann Earl Raeder aus Dt, Feledland bat unter der 
uptung, daß feine Ehefrau Johanna Rarder, geborene Krüger, ihn - 
a 3 * böslih verlaſſen babe und nad Rußland enfwichen fei, auf 
J gegen dieſelbe und Erklärung der Beklagten für den allein 
Wale beil gellagt. 
ei Beantwortung der Klage und meiteren Verhandlung iſt ein Ter- 
min au 
den 3. November er., Vormittags Il Ubr, 
hierjelbft im Geichäftszimmer Nr. 6 anberaumt, zu meldem die B 
Johanna Raeder, geborene Krüger, unter der 75— ung vorgeladen mird, 
daß im Falle ihres Ausbleibens der Klagegrun fir auhdlen erachtet = 
demgtmaͤß nad Ableiſtung des Diligengeid = ken des Kläger nad 
feinem Antrage auf Ehetrennun erfannt werben wird, 
D. Erone, den 16. April 
Konigliches Kreisgericht. I. Abtheilung 


Betktannatmachung 
In unſerem Depeſitorium befinden ſich — länger als 56 Sabre 
miebergelegte Teftamente: 
1) deö Vürgers und Tagelöhners Sana © Endert und Frau, Dorothee 
Elifabetb, geb. Kayfern, vom 1. Juli 1803 
2) —— und Schntidemüllers Samuel Schmibt vom 11. Februar 


3) des Bürgers und Zimmergeſellen Andreas Friedrich Ramin und deffen 
Ehefrau, Eatharine Elifabetb, geb. Ghriefen, vom 11. April 1806; 
4) a uchjdpeerermeifterd Johann Heintich Brauns vom 8. Deember 


5) bei 83. an Siedtmann auf dem biefigen Bandarmenbaufe 

6) = ._ J Lehmann, verebelichten Tieden, zu Rrüllenfempe, vom 

7 su tn Sant zu ns nn: Marie Dorothee, geb. Mar- 
* vom 24 


bruar 1 
8) Er Arbeitömanns Thriſtoph ——— und Frau Anna Dorotbee, geb. 
nn, ju Bantidomw, vom 14, September 1805; 
9) der verwitiweten Müblenmeifter Kleift, —— Elifabeth, geb. 
Hafelbauer, zu Rududsimüble, vom 18. Dezember 1800; 
10) de6 Altfigerd Epriftopp Erdmann vom 8. jfebruar 1804; 
11) des Müblenmeifters Zobann Friedtich “en, und Frau Cbatharine 


Marie, geb, Schwarz vom 9. fjebruar 1 
- — geb. Gräfe, 


12) bes — —88 Sammel Hader und 
Es Stift Heiligengrabe, vom 1./2. Rovem 

13) Thorfchreiberse Andreas Arambier und frau Dorothet Sophie, 
geb, Liftemann, vom 24. September 1801; 

14) - —2 Gundlach, Marie Dorothet, geb. Schulz, vom 10, fe 
ruar 1 

15) ein Shen 37 Wargarethe Eliſabeth, geb. Gädicke, vom 


Beilage 
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Beilage zum Königlich Preußifchen Staatd = Anzeiger. 


X R. 


Sonnabend 23, April 


1864. 









16) — — — Otto und Frau Catharine Marie, = 
‚ zu Mumentbal, vom 21. Juni 1804. 

Da ı m dem Leben oder dem Tode ber Teftatoren Michtö befannt ge 
worden, fo werden bie 2* —— aufgefordert, unter Mad 
weilung ihres Rechtes dazu, die Publication der Teſtamente 44* 
in ben 


am 19. November 1864, Vormittags 10 Ube, 
in unferm Gericht8lofale vor dem Hertn Kreißrichter Witte anfikenden Ter · 
min nadjufuchen, widrigenfalls nad $. 219 ff. Titel 12 Th. I. dei Al- 
gemeinen Landrechts verfahren werben wird, 
Mittfiod, den 14. Upril 1864. 
Koͤnigliches Kreidgericht. 





II. Abtheilung. 
u rocelama j 
n den Waifengerichte 232 Stadt Riga werden Ale und 
chlaß ‚der verftorbenen Mu au frieberife Au · 


jede, welche er den 
Kunfi, ge 


ne Itgend melde Anforderungen oder Erbaniprüce 


us haben Bm, mm ſich innerhalb ſechs Monaten a dato 
—— WU teften® den 25. —— 1864 sub 
praeelusi —— dem Maikagridie oder deffen Kanzelei entmeber pet · 

Ing ray a. duch geſeßlich fegitimirte Bevollmaͤchtigte zu melden und da · 


A — 2 zu 2 fo mie ihre etwanigen Erb- 
* ocit &gipirirung fothan te 
prachzi mu Sen Magen und und —— —* weiter act mod | 
abmittirt, ſondern ipso facto präfiubirt fein follen 

Riga Rathhaus / den 23. Mär, 1864. 


Ed. 90 bn, 
Imp. Civit. Rig. Jud. Pupill. Seeret. 


neh Befanntmadung 
elenigen welche ald Eigenthümer, Geffionarien, Pfand · oder fonftige 


uf — loren gegangenes Dolument: 
—— Yan 20 — — ür 400 Diehle. Br. Eour. 
3 Drei N für 
[ Ordre von mir felbft die Summe von 


nbert Eou 
den Werth erbalten ne * —E * Fe 
ert 


64 —— 


in Dany 
Anfprud ju maden haben, werden aufgefordert, in bem 
m 7. Juni e, 11 Uhr, 
vor Heren Seerefair Eimer "angefepten Termine ibre Unfprüde a 
melden und das Dokument vorzulegen, widrigenfalls die Ausbleibenden mit 
UAnfprüden an das Dofument präflubirt werben und ihnen ein 
eroige® — * auferlegt werden wird. 


Damzi ehruat 
we Königli — und Admiralitãts · Kollegium. 





Berfäufe, Verpachtungen, Zubmiffionen ꝛc. 


Bekanntmachung. 
Das im Lebufer Kreiſe am Friedrich · MildelmeKanal belegene er» 
forter a slim fement foll mit der dazu gehörigen Mahl · und ide: 
Gebäuden und einem Areal von 15 zu. 2 DRutben 
—* * —32 von Jobannis 1864 bis zum 1. Öftober 1885 verpachtet 
merben. 
ierzu ift = auf ben 
e Maid, Tr, Vormittags 11 Uhr, 
im Königlichen —— » Sehäude, Wilpelmäplap Nr, 19 bierfelb, vor 
dem u Btredow anberaumt. 

Minimum der jährlichen Pacht beträgt 200 Thlr., und iſt zur 
Uebernabme der Pachtung ein dispenibles Vermögen von 5000 Thlr, er- 
—* über deſſen Beh ſich die Pachtbewerber vor dem Termine aus · 

meifen haben. 
e Die Verpachtungk · B ‚ von denen wit auf Verlangen gegen 
Entnabme der Kopialien —5 — fönnen in unferer Domainen- 
Regiftratur bierfelbft eingefeben werden 
Branffurt a. D., den 15. März 1864. 
Königliche Regierung, 
Abtheilung für birefte Steuern, Domainen und fForften, 


[1024] Befanntmadung. 





Die Reftauration. auf vn — Terospol ſoll vom 1. Juli d. J. 
“ob auf unbeſtimmte Zeit für eine jaͤhrliche Pacht ven 10 Ihle. verpachtet 


merden. 


Dadtlufiige mö * Di Offerten unter Deifügung von Atteften über 


Dualification und Fi zu dem auf 


ir 20 Dal e, Mittags 12 Ubr 


in unferem G@efchäftslofale auf dem biefigen Babakeh a angefegten Termine 


Sraneo verfiegelt und mit der Muffchrift: 





„Offerte auf! Padtung der Babnhofs-Reftauration Tereöpole 

verfeben, an bie nn Direction einreichen. 

Die Orffnung ber Offerten erfolgt am Zermindtage zur begeichneten 
Stunde in Gegenwart der zum Termine etwa einenden Submittenten. 

Die Submiffiond-Bedingungen liegen in unferem Central. Büreau 
Einfiht offen, werben aud auf pertofreie, an unferen Bürcan - Vor 
— — Lakomi hierfelbft, zu richtende Antraͤge gegen 5 Sar. Ropialien 
mitgetbri 

Bromberg / den April 186 

Königliche —— ber Oſtbahn. 


[1034] Befanntmadung. 


Die Reftauration auf bem Babnbofe Warlubien fol vom 1. Au * 
d. Je. ab - — =” für eine ee Pacht von 250 
verpachtet werd 
Wacttufige 
Dualification —— 


Die Se ng der 3 t am — e 
Stunde in enwart ber um Termin etwa eri —* — 
Die Submiſſions · Bedingungen li = * un Central · Buͤrcau zur 
t offen, werden auch auf an unferen Bürcau + Borfteber, 


— —— Latomi, hierſelbſt du tichtenden Antrag gegen 5 Sur. Ropialien 
— den 8 April 1864 


Königliche Diection der Oftbahn. 
Den 
ie zu Ulleröborf in der Grafii * — —* Breslau, 
Kal DRafeinmmerfhätte, brrrigaflicem Mahnpaufe und Bart [s1 sub 

a e a 
nd —8 öffentlich verkauft werben 

Zu diefem Smoede ift ein Scrmin auf den 30. Mai — Bor- 

9 ade in der Kanzlei des rer Rechttanwalis und Notar 

Sem, dei ee En ——— — ——— 
au 

gebenen Beboit in baatem Gelbe ober Cours habenden inlänbifden ie 


pieren nieberzulegen. 
Der neuefte Hypo —— e und Beſchreibung Verkauf 
—— Realitäten, g” mie bie bedingungen find 4 er kin 


anzlei vom 1, Mai ce, ab ein —* 
Breslau, den 21. April = 
AM u ‚D, Lindbeim, 
quidation. 


‚Sreimilliger Ber Iliger Berlauf, 


a Befanntmadung 
bießjährige Ausbaggerung des Moberö auß ber Spree und ben 
—* in Verbindung ſichenden Gräben ſoll im Wege ber Submiſſion er- 
oolgen. 
Die Bedingungen Üi in unjerer Regiftentur zur Ei 
Der —— ve Submiffenen wi bi zum Fa gr entgegen» 


Berlin, den 18. April 1864. 
Königlide Minifterial-Bau-Kommiffion, 
Deblemann. Riep. 


RN. Belanntmad ung. 
ie Lieferung von 20,00 Elle breite Badleinwand (nit Jute). 
20,000 Eilen bänfene Badftride und be harten Blndfe en fol ten 
Mindeftfordernden im Wege ber Submiffion übertragen werden. 
Uebernebmungsluftige haben die verfiegelten Offerten mit der Aufſchrift 
VLieferung von Padleinmwand betreffende, 
„Lieferung von Padftriden und Bindfaden betreffend«, 
bis foäteftend den 6. Mai er, Vormittags 10 Uhr, im Bürcan bes 
unterzeichneten Dipotd, Stallfitafe Nr. 4, abjugeben. 
ie —— und zen fünnen Pofelbf in den gemößnlichen 
Dienſiſtunden eingele 8 * en, 
Berlin, den 21. 1864. 
Könihtiet Haupt-Montirungd-Depot. 


[902] Befanntmad V 
Die Lieſerung des Bedarfs an Torf für die biefige Koͤnigliche Straf 
Unftalt für ag br 1864—1865 von 
circa 350 Alaftern 
fol im Wege der Submiſſion an den Mindefifordernden vergeben merben. 


Sieferumgdluftige wollen unter Einfendung der Proben ihre Offerten ſchrift. 
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lich und portofrei mit den Rubrum »Zubmiffon auf Torflieferung« bie 
4. Mai b. %, Rormittags 10 Uhr, zu welcher Zeit Biefellen er 
* werden ſollen, einreichen, und wird noch bemetkt, daß mit ber 
inſendung ber Offerte und der Torfgabe eine Eaution von 
np an bie ul 7 —A muß und 
ebingungen von heu er eimzufi s 
——— werden nicht angenommen. ne 
randenburg, ben 9. April 1864. 
Königliche Direction ber Etraf-Unftalt. 
Schmidt. 


hs En Es NER 

von t 
—— 200 Klaftern Torfe, 
welche bei ber Königliben Strafanftalt bierfelbft pro 1864/65 zum Ver · 
brauch kommen, im Submilfiondmege ausgethaͤn werben. Die Ligferungs- 
2 liegen während der Dienftftunden in der Kanzlei der gedachten 


De Befanntmadung. 
m 9. Mai d. 5, Bonnittags 10 Ubr, ſol die Lieferung von 
1300 Lat a MO Pr. Maſchinenlohlen 
im Wege der öffentliden Submiffion verbungen werden. 
—— —— ige werden aufgefordert, ihre Offerten verfiegelt, porto- 
frei- und mit der Auficeift: ER: 
»Submifhon auf Steinfoblen« 
bis zu ber oben angegebenen Zeit an die Hafenbau-Kommiffien einzuſenden. 
Die im bieffei Büreau zur Cinficht ausgtlegten Lirfi Bedin · 
gungen werden auf auch durch die Poſt uͤbetſendel 
Eye! den 11, April 1864. R 
ie Röniglih Preußiſche Hafenbau · Kommiſſion für bad Jadegebiet. 


is 1 Uhr eimzuſchen. Bon den Bedingungen fönnen 
quch gegen Erflaftung der Koſten mitgtlheilt werden. 
Die Offerten find verfiegelt und mit ber Aufſchrift: 
»Submißfion auf Kieslieferung für die zweite Bau · Abtheilung · 
verjehen, bis jpäteften® zu dem au 
den 7. Mai 1864, Vormittags 11 Ubr, 
in unferem Central-Bürenu hierjelbit anberaumten Termine portofrei einzu · 
fenden. In diefem Termine wird die Eröffnung der bis zur anberaumten 
Stunde eingegangenen Offerten in Gegenwart der etwa perfönlich erfchiene» 
nen Submittenten erfolgen. Später be oder nicht bedingungsgemäße 
aben feinen dfihtigung. 
if, den 18. April 1864 
für den Bau der Schlefiichen Gebitgsbahn. 


& 
Königlibe Kommilfion 





Berlonjung, Amortifation, Zindzablung u, j. w. 
von Öffentlichen Papieren, 


11038] Kundmadbung. 

1) Bei ber am 16. Aptil d. J. vorgenommenen 14. Werloofung ber 
aus der Einlöfung der Krafaw-Oberichlefiichen Eifenbabn entftandenen Stants- 
fhuldverschreibungen, dann bei ber bierauf vorgenommenen 15. Merloofung 
der Prioritäts » Netien dieiee Bahn, find die in den nachfichenden zwei Wer- 
er nadı der aritbmetifben Neibenfolge aufgeführten Effekten verlooft 
worden 


2) Die baate Ausyablung der verlooften Obligationen erfolgt am 


4. Zuli d. 5. bei dem Bankhaufe E. Heimann in Breslau gegen Bei | 30 Proyent bed gezeichneten Vetrage 


bringung ber Original» Obligationen, der bazu“gehörigen Talons und ber 
noch nicht fälligen Zinfen-Eoupens — nad dem Nominalbetrage in Ibalern 
Dreufiich Eourant. 





| 
| 


) 
| 





3) Die verlooften Prioritäts-Uctien der Krakau » Oberſchleſiſchen Eifen- | 


bahn werden am 1. Juli d. 5. bei der Candes-Hauptfafje in Kra- 
tau, und zwar gleichſals nah dem Nennwerthe in Thalern Treußifch Eou- 
rant, gegen Beibringung der Original» Metien und der noch nicht fälligen 
Sinjen-Eoupons zurüdgesahlt. 

4) Nüdfichtlich des Verfahrens "in jenen frällen, wo verlooſte Obliga- 
tionen ober Prioritätd-Metien, oder die noch niet verfallenen Zinfen-Eoupon® 
oder die Talond niet beigebracht werden Fönnen, wird ſich auf bie biedfäli- 
gen Weftimmungen der Kundmachung über die am 15. April 1651 ftatt- 
gebabte Verloofung bezogen. j — 

5) Die — der Kralau · Oberſchlefiſchen Eiſenbahn · Obligationen 
werden am Verfallstage bei dem Banfbaufe E. Heimann in Breslau 
— bie Zinfen von den Priorität&-Wetien diefer Bahn aber bei der Landes. 
Haupf-Kaffe in Krakau gegen Beibringung, und nad worläuger Li 
auibirung der bezüglicben Coupons nad dem Nominal-Betrage in Thalern 
Preußiſch Courant grad 
Wien, den 18. April 1864. 

Bon der X. A. Direction ber Staateſchuld. 


‘ 





E Berzgeignif 
der arithmetiich georbmeten 145 Nummern, melde in dee am 16. April 1864 
vorgenommenen vierzebnten Nerloofung der Rrafau-Oberfchefifchen Eifenbahn- 
Dbligationen gezogen worden find. 
200. 230. 301. a7 a6 Bi. Ai AT 200 
L . 4. j . 111. . . 06. RI. 
1241. 1244. 1992. 1380. 1567 1741. 1753. 1770. 1948. 
1999. 2207. 2224. 2364. 2472 260%. 2915. 3200, 3226. 
sur > an 7er Er 3935. = 42413. 4435, 458. 
L ö . 5363. 1. 5632. 5690. 5782. 
5854. 594. 6039. 6108. Fer 
6839. 6881. 6897. 6475. 7024. 
RM, 8620. 8845. 
. 10,484. 10,511. 10,727, 
\ 12812. 13,053. 18339. 1397 
. 12,812. 13,054. 13,339. 13,371. 13,583. 1 
487. 14,488. 14,770. 14,807. 15089. 15,891. 
IR Ib I ME ct Mal IS 
, . 11,18. r . 17,690. 17 H . 
47,877. 17,08. ; 
. . Merzgeidnif 
der arithmelifch geordneten 26 Nummern, melde in ber am 16, April 1864 
vorgenommenen fünfjehnten Verloojung der Prieritäts-Metien der Krakau · 
Oberſchleſiſchen Eijenbahn ge worden find: 

ö Brioritätd-Actien-Rummern: 
SR ER He SE BE AR 
3172. 3176, 3225. 3270. a 

usmeiä 


über jme am 16. April 1861, 1862 und 1863 verloofien Kralau · Ober- 

ſchieſiſchen Eijembabn-Obligationen, welde biöher zur MRüdjablung micht 
itt worden find, 

Obligationen: ' 

a) Verlooft am 16. April 1801 Mr. 2475. 15,919. 

b) Verlgoft am 1b, April 1862 Nr. 380. 4066. 4189. 15,492. 16,818. 

11831 Berlooft am 16. April 1863 Rr. 1256. 7212. 9585. 16,296. 16,365. 


1031 
— Bewer- Berfiherungd+ Netien- Befellihaft. 
Die für das 


Jabe 1863 fehtgeftelte, am 1. Zuli-c. fällige Dividende 


Smwölf Thaler pro Actie 
kann gegen Musbändigung bed betreffenden Dividendenſcheins Rr. 3 ſchon 
vom 2iten d. ab bei unjerer Hauptlaffe, Friedtichsſtt. Ne. 141, in 
Empfang genommen werben. 

Berlin, den 22. April 1864. 
Der Verwaltungsratb. 
Lehmann. Kühnemann. 
Die Direction, 

A. Schmidt Plingner. 


ven 6 pt. oder 


Danziger Privat-Netien-Banf 
den Verwaltungsratbe für dad Jahr 1963 auf Thlr. 30 per 
Actie feſtgeſehie Dividende fann vom 1. Mai er. ab 
in i unſeret Stafle, 
in Berlin bei den Herren Meyet u, Goldſtein, 
in Bredlau bei dein eñſchen Bant-Rerein, 
in Edln, Magdeburg Königäberg, Voſen und Stettin bei den borti- 
en Privat-Banfen 
erhoben erben. 
Den Dividendenfheinen, welche weder burcbfiriben noch beichnitten fein 
dürfen, ift ein numeriſch neordnetes, mit dem Namen des Exbeberö verſehents 
Merjeichnik beiqufünen, 


Danzig, 21. April 1864. 
Dirertion der Danziger Privat-Wectien-Banf. 
Shottler. Raſchte. 
' [1035 


} 
Bielefelder Aetien- Bejellidaft pP mechaniſche Weberei, 
Sin Gemäßbeit der Wrtifel 7 und 15 unſeres Geſellſchafts · Statuts 
fordern wir unfere Veckiomaire hitrmit auf, die vierte Einzahlung von 
8 oder Tohlt. JO p. etie ' 
am 1. juni dieſes Jahres 
unter Einreichung der in Händen babenden Duittungsbogen 
bei der Geſellſchafts · Kaſſe oder ö 
den Serten Friß von Hartmann u, Eo. in Bielefeld, 
dem Hertn 8. Stein in Cöln, . 
der Beneral-Agentur Deibrüd; Seo u, Eo. in Derlin 
zu leiften, wobei wir auf Artifel 8 hinzumelfen nicht verfehlen. 
Bielefeld, 21. April 1864. . 
Der Verwaltungdrath. 





[1036] ß 
Kündigung von Hypotheken-Antheil— 


Cerlifikaten. 

Da diejenige Hopotbefenforderung, auf deren Grund bie I$pregentigen 
Hyrotbelen- Antheil-Gertifitate Mr. 368 bis 407, Wierig Shüd 
a Smeihundert Thaler, angefertigt und ausgegeben find, und zurüdgezablt 
wirb, fo fünbigen wir biermit diefe Hupotbefen-Antheil-Eertififate. 

Die Befiper diefer Papiere find biedurh aufgefordert, biefelben fofort 
ditelt ober durch unfere turen unfranfirt und einzufenden und zu be 
ftimmen , ob ibnen dagegen ein gleicher Betrag anderer 44 % Gppetbefen- 
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Antheil » Certifilate oder das ital nebft Zinien bis zum Zahltage juge- 
- fandt werben fol. Eines oder dad Andere geicieht ſogleich 
Spweitelen-Antheil Bertifilate 


Die der genannt: am» 
1. Oftober Beles ahres erg = * 
Berlin, 2. April 1864. 


Preußiſche Hypotheken-Verſicherungs -Actien-Geſellſchaft 
übnet. Straf. olff. 





Verſchie dene Befauntmachungen. 


‚Die mit einer jäͤhrlichen Befoldung von 100 Tplr. ausgeftattete Kreis · 
MWundarzt-Ztelle zu Gefell, im Streife Siegenräd, für melde ber Ser | 
Minifter der geiftlihen, Unterrichts. und Me isinal-Angelegenbeiten auf bie 
naͤchſten drei bis fünf Jahre, nach Bedürfniß auch Kinger, neben dem & | 
dachten Gehalte noch eine fizirte Remuneraſion von 100 Ihlr. jährlich de | 
au bat, ift erledigt. | 

erignete Bewerber zu diefer Stelle auß der Zahl der Aerzie und | 
Wundärzte werden hierdurch veranlaßt, ibre Geſuche, Pelegt mit ben noͤthi · 
gen Befäbigungd- und Fuͤhrungs · Zeugniſſen nebit ibrem felbfigefchriebenen 
*ebenslaufe, binnen vier Moden an und einjufenden. 
Erfurt, den 18. April 1864. 
Königliche Regierung, Abtbeilung des Innern. 
von Tettau 
! 
1 


(823) Berliner Handeld-Gefellfcaft. 


Die Mitglieder der Ber Handels · Geſellſchaft werden hierdurch zu 


der am 
Mittwoch, den 27. April e,, Nachmittags 
5’; Ubr, in ver Neuen Börfe, im Sigungslofale 


des Kollegiums der Herren Welteften der Kauf: 
manufchaft (Eingang von der Neuen Friedrichd: 


ftraße) 
flattfindenden 
General-Berfammlung 
eingeladen, in wmelder nach Erlebigung der im $. 23 des Statut vorge | 
ſchriebenen Angelegenbeiten, als: i 
Morlegung der Bilanz; pro_1863 und Erfakwahl | 
für die gemäß $. 30 des Statut ausfcheidenden 
drei Mitglieder des Berwaltungsraths, 
neh über den Antrag Beſchluß gefabt werben fol: | 
Die aetblung e nach $. 5% des Statut® crfi | 
im Monat Juli fällia_ werdenden Dividende für 
diesmal fchon vom ®. Mai e. ab zu geuchwigen. 

Zur Teilnahme an der Gentral · Verfammlung find nad $. 19 de# | 
Statutd nur —2 zus: ber Geſellſchaft berechtigt, melde min 
deſtens ®@ Hnrheilsicheime derſelben befigen. 

Diefelben werden, infofern fie ihr Stimmrecht ausüben wollen, erſucht, 
ibre Antheilfcheine unter Beifügung einer Specincation gemäß der allegirten 
Beftimmung Statut$ in den Yagen som 18, pie =3. April e. 
in. bei der Kaffe der Bejellicaft, srrangöfiicheftrafe 42, zu bdeponiren und | 
dagegen Beiheinigungen in Empfang zu nehmen, melde al® Einlaßfarten 
u der Verjammmlung dienen. Wbroefende könntn fich nach $5. 19 und 21 
Yes Ctatutd durch Imädtigte aus der Zahl der in der General · Ver | 
fammlung anweſenden ftillen Geſellſchafter vertreten laffen. ' 

Berlin, den 22. Mär, 1864. . 

Berliner Handels:Gefellichaft. 
Gelpde sen. Wu. Conrad. Fricdr. Gelpcke Jum. 


er 


— Betanntmadung. 
er Penfiond + Verein für Aerjte zu Halle a, S melcer unter Ober- 
aufficht der Königlichen  Staatö-Regierung geſtellt ift, bat am, heutigen Tage 
feine Thätigfeit begonnen. Die Geiäftöfugrung ift in Gemäßbeit res $. 20 
litt. K. des Statutd von dem unterzeichneten VBerwaltungsratbe den Direk- 
toren der Lebens · Penfiond- und Leibrenten » Berfiherungs + Gejellfmaft 
»jduna«: . 
3 den Herren Dr. Heremann und Dr. Wiegand bierjelbft 
übertragen worden. { . . REN 
Indem mir biefed biermit zur allgemeinen Kenntniß des ärztlichen | 
Publilums bringen, erſuchen wir Daffelbe, ſich in Ungelegenheiten ded Ber- | 
«ind an die Directiom zu menden. 
Halle a, S. den 2. April 1864. _ — | 
Der Verwaltungsrath des Penfiond-Vereins für Uerztee 
Dr. Hartmann. 2. Krabmer, GC Dellbrüd. Dr. Grace | 
Dr. Keil, | 
Im Anſchluß an vorſtehende Belanntmachung bemerken wit ergebenſt | 
daf mir Statuten und Antrags · Formulart unentgeltlih verabreihen und 
zur Ertheilung jeder gerwänichten Muäfunft gern bereit find. 
Halle a. ©., den 2. April 1861. i ‚ 
Die Dirertion des Penfiond-Vereins für Werzte. | 
Dr, Serrmann. Dr. Wiegano. | 














8 Varfhau-Miener Eifenbabn. 
ER: Vorläufige Ermittelung Defnitise Babedung 
— an ie 41 os HER 43,427 * '29 Kop 
8 dem Verfonen- Verkehr 28,5 . T1$ KRop. . 2 r 
gr » —3 8—e Yon 0 A» 2» | 
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Merihiedene Einnahmen... 
Eumma....- 110,586 RS. 335 Kop. 81 ©. 
Mithin im pr u N 1004 mar 5 17 “= —J u 
i vom 1. Januar bie ul. Mär 1964: . 97T op. 
ET do. 1863: 263» 224 
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‘ Rubrik des Frachtbriefes, 


| 
| Tranfit · Verkehr eine Umladung dadurch veranlaft wird, dat die Magen 





F Buarfhau-Bromberger Eiſenbahn. 
e 


Borläufi ittelu Definitive Feſtſtellung 
Einnahme pro Mär: 1884: en 10 

Aus dem Geronen keep 5LEMS. 11 Rap. 1LMANE, A5 Map. 
» » üter-Merlebt .. 17 » 15 » 19059 » Ti » 
Verſchiedene Einnahmen... 1.9 > ».; > 

Summa ©. 5 . b 

Mithin im Monat 1864 weniger: TIIIER 60 Kop, 

Einnahme vom 1. Januar bi8 ult März 1881: 78,246 RS. 18 Kop. 
do. Er » » do. 18653: TO > 

Mi pro 1 mehr: r ” 
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Königliches Soolbad zu Elmen bei Groß-Salje. 


(Eifenbahnftation Schönebed bei Magdeburg.) 
Das biefige Soolbad, welches fich feit länger ald 50 durch fehe 
günfige Heilrefultate bei Haut- und Drüfenfrankfpeiten, Gicht, Rerven- 
eiben xc. audzeichnet, wird am 15. Mai e. eröffnet und am 15. Sceptem- 
ber ec. geichloffen. 

Außer den, aus der biefigen ſtarken Soole bereiteten Soolbäbern mer- 
den Sooldunft — Ruſſiſche und kalte Sool-Schwimmbäber {leptere in einem 
3400 Aubitfuß Soole enthaltenden, mit 6 Fuß hoben Soolftur; verfehenen 
Shwimmbajfin) gegeben, ſowie alle gebräugplichen natürlichen und künflichen 
Mineralmwaffer in der Trinkhalle verabreiht. — Die Promenade an dem 
+, Stunde langen Gradirwert ift von gam befonderd günftigem Einfluf auf 
die Retonvalesjenten. 

Auslunft über Wohnungen und jonflige Angelegenheiten eriheilt 

die Röniglihe Bade-nfpection, 
[1000) Die Soolbäbder 
‚ ber Rönigliden Saline Münfter a. Stein 

werben im dieſem zen am 15. Mai eröffnet unb im Monat Septembre 
gie en. Es wird ſolchts hierdurch mit dem Bemerken gur öffentlichem 
tenntnif gebracht, dah bie Annehmlichkeiten des Badelebens daſelbſt durch 
eine Amzahl gut eingerichteter Wohnungen und benjelben entipredhenber 
Reftaurationen bedeutend gewonnen haben, und der Verkehr durch die Züge 
der Rhein-Nabe Eifenbahn, melde auf der Station bei der Saline anbalten, 
ſeht erleichtert morben ift. J 

Der Konigliche Salinen-Direftor Schnoebt zu Münfter a. St, fo 
wie der Königlihe Brunnen und Babde-Arzt, Sanitätsratb Dr. Traut- 
wein zu Kreuznach find bereit, auf Anfragen über die Benupung der Bäber 
mündliche und fariftlihe Auskunft zu ertbeilen. 


1939 


— 


] 

Königliche Riederſchleſiſch Märkiſche Eifenbahn. 

Der $. 3 alinea 1, 2, 3, und &. 25 des Vetriebi-Meglements für bie 
preufifhen Staats · und unter Staats » Verwaltung fichenden Eifenbahnen 
vom 17. Februar. 1862 find aufgehoben; an ihre Stelle treten folgende 


Beflimmungen: 


9. 3. 
Dokumente, Gold- und Silbermaaren, Edelſteine, echte Perlen, Pretio- 
ſen, banre Gelder, Gemälde und anbere Kunſtgegenſtaͤnde, fo mie alle 
Güter, rüdfichtlih deren dad Sintereffe an der rebtjeitigen Lieferung, ber 


‚ giehungdmeife der durch verfpätete Lieferung eniftehende Schaden die im 
'% 25 vorgefebenen Säpe überfteigt, find von ber Beförderung im Vereins 


Verkehr durchweg audgeichloffen. 
Auch die vorstehend benannten Gegenstände werden, so weit sie 
nicht postzwangspflichtig sind, zur Beförderung angenommen. 
Welche fonftigen Gegenftände auf einzelnen Werfebröftteden von der 
Beförderung ausgeſchloſſen find, wird zu bekannt gemacht. 


%. 2. 

Der von ber Eifenbahn zu leitende Erſatz bed durch Verſäumung der 
Lieferungäzeit entitandenen,, von dem Entſchaͤdigungsberechtigten nadyjumei- 
fenden Schadens, foll, im Fall die Verſäumniß nicht mehr als 24 Stunden 
beträgt, ben Betrag der halben Fracht, und im alle längerer Verfäumnig 
als 24 Stunden den Betrag der ganjen {kracht nicht überfeigen. 

Will der Verfender eimen darüber binausgebenden Shabenöerfak durch 
Derlaration eines befiimmten Betrages, ala der Höhe feines Intereſſes an 


| der rechtjeitigen Yieferumg, fich fibern, fo bat er das Gut zum Transport 


im Lofalverteht der Wermaltung ber Abiendeftetion unter den für biefe er 
laffenen zeglementarifhen Beſtimmungen aufjuneben. (Siehe &. 3.) 

Die Angabe eines bestimmten Betrages als des Interesses der recht- 
zeitigen Ablieferung erfolgt durch Eintragung in die dazu hestimmte 
Dieselbe muss Behufs ihrer Gültigkeit in der 

edachten Rubrik mit Buchstaben eingetragen und mit dem schriftlichen 
/isum der Versandt-Güter-Expedition versehen sein. 

Hat der Versender einen bestimmten Betrag als das Interesse der 
rechtzeitigen Ablieferung in dieser Form ausdrücklich angegeben, so ist 
die Eisenbahn, welche in diesem Falle einen besonderen, im Tarif fest- 
zustellenden Zuschlag zu den Frachtgeldern erheben darf, auch über 
den Betrag der Fracht hinaus bis höchstens zu dem Betrage der dekla- 
rirten Summe den nachgewiesenen Schaden zu vergüten verpflichtet. 

Berlin, den 9. April 1864. 

Konigliche Direction der Miederfchlefiih-Märkiihen Eiſenbahn. 
1030 
TIeöniglike Niederſchleſiſch Märkiſche Eifenbabn. 

Zur Vermeidung von Irrthumern werden bie Beſſimmungen der 
86. 13 und 27 des Güter-Tarifs der Miederfchlefiich · Martiſchen Eifenbahn 
vom 1. März 1862 bierburd dahin ergänzt, daß bie Sabegebühren von 
2 Bf. pro CEtt. bei Guͤtern der ermäßigten Tarifflaffen auc dann, jedod 
nur zum einfadben Betrage, zur Erhebung fommen, wenn im 
fremder Babnen conventionsmaßig nicht bis zum Beltimmungsorte bei 
Buteö durdlaufen dürfen. 

Berlin, den 18, April 1864. F un . 

Königlicbe Dirertion der Niederfhlefiih-Märkiiden Eifenbakn. 


1016 
Berliner „Börse vom 22, A ril 1564. 
"Amtlieher —— Eisenbahn-Actien. | 


















































































ZE Br. Gld. 'ze) | Br. 1 Br. | @1d. 
. Stamm-Actien. 
Pfandbriefe. Aachen - - Düsseldorfer'3} 96%, 95}!Berlio-Hamb .4 
Amsterdam ..... 250 FLiKurz 143, 1434] Kur- und — 3 2 89%] Aachen - Mastrichter.. — 34 | 33 |Berlin-Hamb. End 
BR... 250) FL2 Mi.| 1425 142% 4 90% 9) Berg.-Märk, Lit. A. 114 |113 |Berl.Potsd.Mgd.Lt.A.4 
Hamburg....... 300 M.Kurz| 1514, 1514jOstpreusische........33| — | 84jBerlin-Auhalter.....— 16841675) de. _ Litt. B.4 
dito — — 300 M.2 Mt.) 151 | 150%) do. — 4 | 94% 94jBerlin- Hamburger... — 139% 1385| de. Lit. C.4 
London.....- ... 1 L. 8.3 Mi.6 19,6 195 Pommersehe ...... ..3$| 89% 88%Berl.-Potsd.-Magdeb. — 194% 193%]Berlin-Stettiner ..... ! 
— 300 Fr..2 Mt | 79% do. | 99%, 98|Berlin - Stettiner.....\— 142 | er IL. Serie 4 | 92% 
WEDRE Währ. 150 FLö T.| 87% 4 tesl.-Schw. -Freib. ..— 130 129 Ul. Serie 4 | 
150 FL2 Mt! 87 ernennen dh — — (Brieg-Neisse ......-- = 7, ,9%3]do- v Ser. v.St. gar. 99% 
südd.W.100 FL 2 Mı.56 2256 1 aeue ...... 4 95 954jCöln - Mindener ....- Bral. Schw. Frb. if A — 
Fekl.a.M.südd.W. 100 Fl.2 At. 56 2256 18] Schlesische .......-.-.3$ 924]Magdeb.-Halberst. . 291 1/Cöin-Crefelder ..... nl _ 
igin Courant 8T.| — | 994 Vom Staat garantjrte | Magdeb. -Leipziger . 850 — "ICain-Mindener ....... ni —ıı 
14 Th. Fuss 100 Thl. 2 Mt.| — | #7 EEE 3, — | — [Magdeb.- Wittenb. ..\3 | 71 do. Il 8 10441 
Kir sie 1008.R.3 V. 944 Westpreussische ....3$| — | 83kjMünster-Hammer ...4d | — do do. 4 95 | 
Be re 100 8.R.\3 Mt. . ÖL nweie 4 | 9% 94{|Niederschles. -Märk. la 96, do. 11. Em. 4 ı 913 
Warsehau...... MS.R.#8 T. 8 do. neue./4 | — | BlR|Niedersehler. Zweigb. — 968 do. do. 48) 998 
Bremen .....: 400 Th.6.8 T.| 110% | —— Lit. A. u. C, 3; 155% 154% do. IV, Em.4 | Dep 
| Li.B.35 141, — Megäeberg- Halberst..4}, — 
4 Oppeln - Ten cs 8 agdeb —— 
— — — | einische .......... — 100% - 99%1Niederschles.-Märk, .|4 | 
Fonds-Course. |1! do. (Stamm-) Prior. 4 107% 106}| do. ———— F 
Freiwillige Anleihe... 4% 1004 — do erie4 
Staats - Anleihe von 18595 | 106 | hrt.-Orf.-Kr. Gladb. \.— 101 | do. Iv. 8 j 
v. 1854, 1855, 1857 | — Abende | 3 a Nied.-Zweigb. Lit. 1 


von { 
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wäh, Conei- Odbg.)' — —ı 50% 58% 
do. (Stamm-) Prior.4%| 90%: 
do. de. do. |5 |'95$5 94% 
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i von 1862, l . Lin. F.45100% 
—— Schuld - Scheine. . Wo vorstehend kein Zimmatz wotirt ist, he mepesun? 4 7T 
RA v.1855 4100 Thir. 3 werden wsaneemärsig 4 pCt. bersebnet vom Staat gar. 8 
Kur- u. Neum. — — ⸗. Il Da RER 97, 
-Deiehbau - Obligation 5 MEN unse |Prioritäts- bl do. von 1862 96% 
ee — - Obligationen a0 101%] Andere Goldmünzen | Aachen-D = o. v. Staat garantirte 45, 99% 
a 5 Thir.. —' — 110 a 1. En — — ar. 44.100 
Schuläverschr. Berl, Kauf. 5 10 — 0. m. 45.100 
versch. der Ka | ee | 89%) 68% ]Rhrt. Crf.-Kr. Gladb.4L 971 
on | do, Il. Serie 4 | 90 
Berg. Märkische conr. | do. II. Seriedi| — 
do. Il. Ser. eonv.|d$| 99% Posen. ....- | — 
EEE 
0. x \ 
Minzpreis des Silbers bei der Königl. Münze, INger COBY...) * 
A do. Serie... — 
Das Pfund fein Silber de. u. de ie conv.d | 97%) 
. Serie .. 8 
29 Tulr. 23 Ser. Wüh. (Conel-Odig.) 4 | ” 
do. Il. Em 4 
...r. l 
— 4 
Nichtamtliche Notirungen. 
'2i| Br. | ld. at Br. | 6ld. 2f| Br. |@ld, Eu Be. — 
Ausl. Eisenbahn- | | Inländ. Fonds. | Ausl. Fonds, ' _. [Oester. ». 100 Fi. Loose — 75 | — | 
Stamm -Actien. | | Braunschweiger Bank. 4 — 71] do. Loose (1860)..5 4 — | 
| Em -Vereins-Bi.-Act.4 1205 — | Bremer Bank..... .. .. 4 de do. 1864) .. — 66 — | 
Aunsterdam - Rotterdam 4 108 107 |Danziger Privatbank .. 4 1035 — [Coburger Creditbank.. 4 | 91} 90$lltalien. Anleihe....- ...5 6 67 
Ludwigshafen-Bexbach 4 143} 142} men: ipeberg. Privatbank.4 | — 102 | Darmstädter Bank..... 4 89L 68; /Kuss. Stiegl. 5. Anl...5 — | 79% 
— ———— * '126 125 Magdeburger * 4 BE — — [Dessauer Credit...... .4| 6° 5|do. do 6, Anl...5 915 — 
Mecklenburger ... .-. +. 71% — |Posener 4 do. Landesbank. 4 | 31% 30%] do. v. Rothschild Ist. 5  — 
Nordb. (Friedr. wäh) — | 6l4jBerl, Hand.- Geschich.. 4 111 — [Genfer Creditbank.... 4 48% 476] do. N — Anleihe z3 5 — 
Oester. franz Staatsbahn& 11141103 |Dise. Commandit-Anth.!4 1014 100% Geraer Bank .........» 4 100% 99%] do. 4 — — 
Oest.südl,Staatsb.Lomb.5 | — 146$|Schles. Bank-Verein .. 4 1044 — |Gothaer Privatbank ...d 93} 92;| do. do. > Ss — 
Russische Eisenb.......5 | 79% 783lPommersch, —* 4 95 — |Hannoversche Bank... 4 100 99 | do. Poln. Schatz-Obl.4 | 765 75$ 
Westbahn (Böhm) 53 69%) 68%/Preuss. Hyp. Vers... 4 107%.1065 [Leipziger Creditbank.. 4 76% — | do. do. LCert. L. A.5 _ 
do, do. Certif...45 101% — [Luxemburger Bank...4 103% 102%) do. da. L.B.2W0FL.— | — | — 
Ausl; Prioritäts- | | | Meininger Creditbank.. 4 97% 96%|Poln. Pfandbr. inS.-R.4 80 , 79 
* duüeun 14 | —— ... 4 — 410 —* Fa —* 4 3 87 
. | | trie- h esterreich. Credit....5 845 — [Dessauer Prämien-Anl. 34 1055 104 
Belg. Oblig. J. de Et 4. -—- — Industrie- Actien Thüring. Bank..... ...4 71% — [Hamb. Sı.- Prim. Aal — 
do. Samb. et Meuse.4 — — [Hoerder Hüttenwerk..5 — 1023 Weimar. Bank........ 4 92% 91%lKurhess. Pr. Ob. 40 Th. — 57 — 
Oester. franz.Staatsbahn 3 256% 2554[Minerva............... 5 26 | 25 |Oesterr. Metall. ...5 64% -- [Neue Bad. do. 35 Fl.— 30%, 29% 
Oest. frz. Südb, (Lomb,)3 253 — |Fahrik v.Eisenbahnbed.5 102 101 do, Nation.-Anleihe 5 71% 40%|Schwed. 1OR| St.Pr.-A. — 10% - 
Moskau-Rjäsan (v.St.g.)5 865 — [Dessauer Kont, Gas...5 — 142% do. Prm.-Anleilıe .4 82% Lühbrek. Pr.-A. a 515 50% 
Mecklenburger 70 a % iR gm. Nordbahn (Friedr. —— 61% a i gem. Oesterr südl, Staatsb, Lomb. 147 a 146k gem, Oesterr. Credit 
a am oose von 1860 83% a % gem Oesterr. Loose von 1864 555 a % gem Neue Russ, * 5proz. Anleihe 





Berlin, 22. April. Die Börse blieb heute sehr still und matt, | in keinem Geschäft fand lehafter Verkehr statt; österreichische Papiere 
der Coursstand im Ganzen, namentlich bei vielen Eisenbahnen, gedrückt; | blieben matt; preussische Fonds waren gut behauptet, 





Nedaction und Rendantut: Schwieger. 
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Se. Majeftät der König haben Allergnädigſt gerubt: | vierten Nadıtrag, fo wie burch dem unterm 28. September 1863 befäti 

Dem Wirfliden Geheimen Ober Finanztath und Direktor im | Va ee der Magdeburg. Halberfläbter Eifen- 
Finanz · iniſterium von Bodelfhmwingb den Stern zum Notben | 4) auf den Bau und Betrich einer Eiſenbahn von Halle a. ©. über 
Adler - Orden zweiter Klaſſe mit Eichenlaub und dem Mirklichen | Alcerdleben mac Wegeleben und von Halberftadt nah einem vom 
Geheimen DOber- Äufligratö von und zur Müblen, vortragenden Strate zu beflimmenden, für den Verkehr auf der Bahnlinie über 
Ratb im Auftiz · Minifterium, das Kreuz der Komtbure des König. Kreienfen ongemefjenen Anſchlußpunkte ber Bahn von Wolfenbüttel 
lichen Haudordens von Hobenzollern zu verleihen; über Börfum nad Harburg, . . 

Die dieberigen Lommifarifchen BüreauBorfteber bei den Ober· 2) Sinn Ta a ee en ee: 
PVoft - Directionen in Frankfurt a. D. und Berlin, Poft - Infpektor furtg zum &nfluß an Die Bert münbenpe Magpeburg-Beipiiger Ciien- 
Keud und Geheimen egpedirenden Serretate Budde, zu Polt-Rätben bat, 
gu ernennen; und 3) auf den Bau und Betrieb einer Zweigbahn von der Bahnfttecke 
Dem Ratbd-Secretaic auiin Morip Richard Schramm Aſchersleben · Wegeleben über Etmsleben nad Ballenftedt, 
s 


in Breslau den Charakter als Rechnungs - Rath zu verleihen. N) = —* gehen eu eg he en Beben * 


Eätben. 
Die fprziele Richtung der umter 1 biß 4 bezeichneten Bahnen wirb 


Konzeffions- und Beftätigungs-Urkunde für die | von = re ee REN 
MogbeburgeHalberkädter Eifenbahn-Gefellfhaft, | ae ee ee 


betreffend verfhiedene Erweiterungen ibres Unter» | — 92 

i Die Geſellſchaft if allen Beſtimmungen unterworfen, ſowohl bed Etaatd- 
nebmens unb er es au ihrem | vertraged, welder wegen der im $. 1 —e Eifenbabnen ywifchen der 
Gefellihafts- Statut. | Königlich preußiihen und ber Serzoglih anhaltifden Wegierung unterm 
Rom 13. April 1864. | 30. Januar 1864 bereit abgefchloffen ift, als auch derjenigen Staatsverträge, 
welche wegen der Babnanlage von Halberfiabt nach einem Anfhlußpunkte 
Mir Wilhelm der Bahn * —— über Börfum nach Harzburg von Preußen mit 
Pr £ | 4 Be 4 F 
von Gottes Gnaben, König von Preußen ıc. —— er Braunſchweig, oder mit dieſen beiden Staaten noch verein 

Nachdem bie ug preig sung rang Eiſenbahn · Geſell ſchaft die — 93 
in tem anliegenden {a ), von ibrem bierzu ermächtigten Direltorium Die Inanariffnahme des Baues der Babnfirede von Halle a S. über 


aufgeftellten fünften Rachtrage zum Gefellicafts » Statut unter $. 1 | Ajcersiehen nad Megeleben fol nicht davon abhängig fein, daß bie ort. 
aufaelüßrten Erweiterungen ihres Unternehmens beſchloſſen bat, wol · —— 2. ie —“ Be — die — 
Ien Wir zu den lepteren, in Anerkennung des daraus für die ger | 335335 ä — Sa a igten Regierungen über deren Zulaflung und Rich 
werblichen und Verkehrs · Intereſſen der betreffenden GBebietötbeile zu 9 air 1 Beginn, den Forkfehritt und die Mollendung der Babnftrede 
envartenden Rupens, ale lanteöberrlihe Genehmigung ertbeilen, | Halle Wegeieben fann das Königlihe Sandels + Minifterium ohne Rüdficht 
aud den vorerwähnten Statut-Nachtrag hierdurch mit der Mahgabe | auf die Lage der Norverbandlungen und der Pauausführung der Fortfegung 
beitätigen, dab von ben 7,700,000 Thalern, welche im $. 14 diefes | über Halberſtadt hinaus Friſten beftimmen, bei deren Nichteinhaltung bie 
Statut-Nahtrages zur Beitreitung der Koften der Erweiterungen, | ertheilte Konzeffien zurüdgenommen, aud bie etna jden ausgeführten Un- 
befferen Ausrüßtung und PVervollitändigung des Unternehmens vor- | lagen unter der Vrdingung zur öffentlichen Werfteigerung gebtacht werben 
geieben werben, nur die 1,700000 Thaler in Stamm-Actien, nict fönnen, daf die Bahn von den Anfäufern vollendet werde. , 
uch die 6 Millionen Thaler in Prioritäts-Obligationen, ald Grund- In Betreff der übrigen nah $. 1 ausjuführenden Bahn-Anlagen feht 
au Die h s | dem Königlichen Sandeld »- Minifterrum auf Grund des $. 21 des Geſehes 
fapital im Sinne det Ullgemeinen Deutſchen Handels · Geſetzbuchs, vom 3, November 1838, di Befimmung von Banfeifiim nleihfaßs 1m 
fi der Artitel 209, 240, 242 und 2AS anzufeben find. | jede folen Biefeiben fo bem > Er 
namentlich der Artife ! i, vr UN > ‚ang i jedoch follen dieielben fo bemeffen werden, daß der Gefelfchaft für die ber 
Zugleich verordnen Wir, daß auf die biernah von Uns genebmigten | triebsfühige Wolendung der jämmtlihen Bahnen fünf Baujahre gelaffen 
Pau-Eriweiterungen des Magdeburg · Halbetſtädter Eifenbabn-Unter- | werden. 
nebmens die in dem Geſehe vom 3. November 1838 enthaltenen 4. 
Vorichriften über die Erpropriation Anwendung finden follen. Jedem künftigen Unternebmer einer Eifenbabn von Ajcerölchen ober 
Die gegenwärtige Ronzeffions » und Beflätigungs + Urkunde ift | einem anderen Punkte der Strede Aſchersleben - Halle muß die Befellicaft 
nebft dem Statut · Rachtrage durch die Geſez · Sammlung zu ver- A nr * —— Bu * —— — 
cfent nach dem betreffenden Anfchluf 
; ; ãndi punkte der Strede Aſchersleben · Halle ge 
Urtunblich ——— Unferer Höcfteigenbänbigen Unterichrift und Ratten, und zwar unter denjenigen Bebingungen und gegen —— ger. 
beigedrudtenm Königlichen Infiegel. * — welche in Ermangelung der gütliben Vereinbarung Beitens des 
Gegeben Berlin, den 13. April 1864. | ran Sanbeld-Minifteriumd den obmaltenden Verhältniffen und den 
t 





(L. $) Wilhelm, | Rüdlihten ber Billigkeit am ni — etkannt worden. 
tippe. | Die Geſellſchaft darf von dem jet oder Fünftig iht zuftchenden Widet · 
Graf von Itzenplit Graf zur Lippe ſpruchsrecht gegen neue Batn-Binlagen Im Hertzoglich anbaltiihen Gebiete nur 
a fo fange und infomweit Gebrauch machen, al8 der Staat darin eine über 


änfter * a 4tra miegende Beeintraͤchtigung preußiſchet Verkehrs · Intereſſen nicht finden mird, 


5 N : 
Statule der Magdeburg-Halberitädter Eijenbabn · Geſellſchaft. 66. 
IE RE * elt Auf den im $. 1 genannien Sierhafnen flieht dem Staate zu ſowohl 
$.1. die Genehmigung und nötigenfalls Abänderung der Habrpläne, als aud 
Das dur das Allerböhit ve Statut vom 13. Scpteinber 1841 | die Genehmigung ber Bobngeld- und der Frachtfatife, fo mie jeber Abände · 
gegründete und durch dem unterm 15. April 1861 Allerhöchſt beftätigten | zung derfelben 
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Außerdem jollen auf ber Stammbahn Ma chersleben · Halbet · 
ſtadt und auf der Strecke Halberſtadt · Thale € una ur ti 
Tarifö obne Genehmigung dei Staats nicht fakfinden, a Pole Dife- 
rentiak Tariffäße, in denen das Königliche Handeld-Minifterium eine unftatt- 


bafte Beeinträchtigung berechtigter preußifcder ntereffen erkannt, weder neu 
eingeführt, noch Beibehallen werben. q i 


5 

Die Geſellſchaſt darf ſich nicht entziehen, ſoweit das Königliche Han- 
deld-Minifterium c8 im —— für nötbig erachtet, auf deſſen 
Verlangen mit andern in- und ausländifden Babnvermaltungen für die 
Beförderung von Perſenen und Güſern direlie Expeditionen und birefte 
zn errichten und hierbei inäbefondere auch in gegenfzitiges Dutchgehen 
ber n&portmeittel zu willigen. ‘ 

In Betreff dee Höhe der gegenfeitigen — F für die durch · 
gebenden Transportmittel, ſowie der Art und Weiſe breibnungen bei 
mangelnder gütlisber Verſtaͤndigung mit den andern Vabnvermwaltungen, bat 
die Geſellſchaft ſich den Feſtſtellungen des Königlichen Handele-Minifteriums 
zu unterwerfen. 8 

Außer der Uebernahme der unentgeltlihen Beförderung 2* 
und Poſtwagen gemäß $. 36 des Geſehes vom 3. Robember1 i 
bie Gefellihaft verpflichtet, die begleitenden Poſteonducteure und daß egpedi- 
rende Perſonal unentgeltlich zu ir 


Die Geſellſchaſt geftattet längs ibrer Bahnen unentgeltlih die Anle- 
ug von Siaatstelegraphen unter den vom Königlichen Handeläminifterium 
ſtzuſchenden Bedingungen und ift auch verpflichtet, nah Maßgabe der 

Anordnungen des Staats auf ibeen Eifenbabntelegrapben Staats · und 
Privatdepeſchen zu befoͤrdern. 


%. 10. 

Die Geſellſchaft bat fünftig bei allen ihren Banausführungen den Un- 
orbnungen, welche wegen polizeilichen Deauffihtigung der beim Eifenbahn- 
bau bejchäftigten Arbeiter getroffen werden, pünftlih nachſukommen, auch 
die aus dieſen Anorbuung.n ermachsenden Ausgaben, inäbefondere aud die 
turd die etwaige Anfiellung eines beionderen Polizei -Auffichts · Perfonals 
entftehenden Koften zu tragen. 

ferner ift fie verpflichtet, die nötbigen Zuſchüſſe au den im —* 
Dur hen Vorfbriften für die Bauarbeiter einzurichtenden Krantenlaſſen 
zu leiten. 


11. 

Die Geſellſchaft wird nah ae ber oder künftig beftebenden 
Grundfäge für die Staatd- Eijenbahnen für ibre Beämten und Wirbeiter 
Henfiond- und Unterftüpungstaffen einrichten und zu demfelben die cuforder- 
lichen Beiträge leiten. — 


. 12. 

Die Geſellſchaft wird die von E anquftellenden Baknmwärter, Schaffner 
und fonftigen Unterbeamten, mit Ausnahme ber einer technifchen Vorbildung 
bebürfenden, vorzugsmelie aus den mit Eivilanfellungs » Der ng ent- 
—— preußiſchen Miligit · Perfonen wählen, ſoweit dieſelben 3öfie 
Lebensjahr noch nicht zurüdgelegt heben, 


Zur Ausführung der Beſtimmungen über die Benußung ber Cifen- 
bahnen zu militairijken Sweden (Wejep-Sammlung pro 1843 ©. 373) ift 
die Grfellibaft verpflichtet, ſewohl den Beflimmungen des nr an vom 
1. Mai 1861, betreffend die DOrganifation ded Zransportö größerer Truppen · 
maſſen auf ben Eifenbabnen, desgleichen des Reglements von demjelben 
2: wegen Beförderung von Truppen, Militait - Effeften und anderen 
Militair + Bebürfniffen auf den Staatöbabnen, fo wie ber nftrustion vom 
4. Mai 1861 für den Tranöport der Truppen und des Plrınee » Materials 
auf den Eifenbahnen und allen fünftigen Abänderungen und Ergänzungen 
Fe Reglements und nftruction fi zu unterwerfen, als aud Militair- 
Perfonen und Efieften zu ermäßigten Preifen zu befördern, für beren Nor 
mirung die von der Militair- Verwaltung mit den anfgliehenden preußiſchen 
Eifenbahnen vereinbarten — zäh mafigebend fein follen. 

Zur Beftreitung der Koften ber Erweiterung, befieren Ausrüftung und 
BVervolftändigung dei Unternebmens der Geſtllichaft, wird das Grundfapital 
um die Summe von 7,700,000 Thaler erhöht. i 

Hiewon follen 1,700000 Thaler in neun Stamm + Actien und 
6,000,000 Thaler in verginslichen Privrititd-Obligationen ausgegeben merben 


. 18, 

Die neuen Stammactien form in der Urt ausgegeben werden, dab 
jeder Inhaber der vorhandenen 17400 Stüd alter Stammactien 3 100 Fler. 
berechtigt fein fol, eine neut Actie von bemielben Vetrage gegen Einzahlung 
ded vollen Nominalbetraged bid zum Schluß des Sahres 1 zu erhalten. 
Der u Syn ® wird vom Tage der Einzahlung bie zum 31. De- 
jernber 1 mit 4% jent verzinft, 

Diejenigen Achonaite welde von ditſem ihnen zuftebenden Rechte nad 
6 Monaten nad erfolgter Mufforderung im den durch das Statut vom 
13. September 1841 vorgeibriebenen öffentlichen Blättern keinen Gebtauch 

emacht haben, verlieren ihr Anrecht an den neuen Stammactien und mer 
En diefe Metien für Rechnung und zum Vorthell der Wejellichaft verkauft. 

Die neuen Stamm + Aetien werden nad dem anliegenden Schema A, 
unter der facfimilitten Unterschrift des Worfigenden im Direktorium ber 
Magdeburg-Halberfiädter Eiſenbabn · Geſellſchaft und der wirklichen Unterferift 
feined Stellvertrete:# er erhalten fortlaufende Nummern von 
17,003 bis 34003 und Divitendenfceine nad dem unter B. beigefügten 
Muster, ſowie Talond nach dem Mufter C. Sie nebmen vom Jahre 1865 
ab Theil an den Dividenden in — wie die alten Etammactien. 

b 


Die Bebingungen, unter denen die Kreirung der ſechs Millionen Thaler 
neuer Prioritäts » Obligationen erfolgt, werden durch cin beſonderes Wilcp- 
boͤchſtes Privilegium feitgefegt nn 


Bei jeder der vier nach 8. zu bauenden Bahnen jänt Bid zu dem 


— 


auf die Betrichd-Cröffnu feigenben 1. Januat bie Berzinfung des darauf 
N verwendeten Aulage · Kapitals den Baufend zur Laft, megegen aber dieiem 
auch die immittelft etwo erzielten ig 5 

Was jedoh auf die neuen Stammactien an Dividende über 4$ Pro- 
zent qewäbrt wird, muß vom Betriebsfonde des Stammunternchmens ge · 
tragen erben. . 


&. 18, 

Sämmtlihe Ausihuß · Mitglieder und deren Stellvertreter werben 
fortan von der General- Verſammlung aus der Zahl derjenigen Actionaire 
arwählt, melde nicht über 10 Meilen von den zum LUntern der Ge · 
fellipaft gehörenden Eifenbahnen entfernt wohnen. 

Die Beflimmungen ber Ss 33 und 34 des Etatuld vom 13. Septem- 
ber 1841, wonach jede der Stadtgemeinden Magdeburg, Halberſtadt und 
Braunſchweig 1 Ausihußmitglied ernennen fann, und bie von ber General 
Verfammlung ju mählenden Ausſchußmitglieder und Stellvertreter zu je 4 
in Magdeburg / Halberftabt und Braunſchweig oder in der Umgegend diefer 
Städte wohnen follen, treten aufer Anwendung. Imgleichen werden auch 
die Beftimmungen bed &. 54. des Statut, monad von den ordentlidyen 
und auferordentlichen Mitgliedern des Direltoriums zwei in Halberfiabt und 
jwei in Braunfdaveig oder Molfenbüttel wohnen müflen, biermit anf 


gehoben. 

, 338 der gegenwärtigen Mitglieder des Diteltoriums und des 

| Aus ſchuſſes, ſowie der Stellvertreter, behält es bei den ftattgefundenen 

Ernennungen und Wablen bid zum Ablauf ibrer Wablperioden frin Be 

wenden. h 
Drogbeburg, den 5. März 1864. 





A. 


13 
100 Thaler in Preussisch Courant 
Yetie 


der 
Maxdeburg-Halberftäbter Eiſenbahn · Geſellſchaft. 

2 dieſet Actie bat am die Kaſſe der Magdeburg · Halberflädter 
Eifenbabn-Befellfhaft Hundert Thaler Preussisch Courant baar einguablt 
und nimmt nah Höbe dieſes Betrages und in Gemäßheit des am 14. 
‚ Januar 1842 von Er. Majeftät dem Könige von Preußen beftäti Ge 

ſellſchafts · Ztatutd vom 13. September 15h, fo wie ded Mochaah — — 

Bas ten ltd —* — fünften an — 

verbältniämäßigen an bem gefammmten m winn 
\ und Werluft der Gefellichaft. : m 








| Magdeburg, den 
(L. 84 Naędeburg. llalberata dier FJlenbeho · Ceſellſchaſt 
2 Direktoren. * 
B. 
— Dividendenfhein Mr.......... 


unuu. 


geht, a A 
| etie Rr..... fallen und deren Betrag nebſt der Verfallzeit vom Diret · 


ersteren“ 





c. 
Talon 
zu der Actie ber — — Eiſenbahn · Geſellſchaſt. 


22* 


Magdeburg, ven ten 


Das Direftorium 
der Magdeburg-Halberstaedter Eiſenbahn · Geſellſchaft. 


Miniſterium für Gandel, Gewerbe und öffentliche 
Arbeiten. 


Der Königliche Bau-Infpektor Cremer zu Aachen ift zum König- 
‚lichen Ober · Bau · Inſpeltor dafelbt ernannt worden. 


CirkularVerfügung vom 18. April 1864 — betref- 

fend das für die Mufnabme in die PFirovinzial- 

Gewerbeſchulen erforderlihe Maaß der Kenntniß 
in ber deutſchen Sprade, 


Nachdem die Wabrnchmung gemacht worden ift, daß die im 
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& 2 des Organifations-Plancs für die Provinzial · Gewerbeſchulen 
vom 5. Juni 1850 entbaltenen nn über das tie Auf · 
nahme in dieſe Schulen erſorderliche Maaß der Kenntniß in der 
beutihen Sprade nicht überall gleihmäßig ur Anwendung gebracht 
werben, und nicht durchweg ben im Intereſſe ber gewerblichen Bil- | 
dung zu ftellenden Anforderungen entjprechen, beſtimme ich bierdurd, | 
daß vom Schluffe des Sommer-Semefterd d, J. ab, an die Stelle 
der Pure unter 2 und 3 a. a. D. die folgenden treten follen: 

2) daß er eine leſerliche Handſchrift fchreibe; 

3) daß er ein ihm vorgetragenes einfaches Thema. mündlih und | 
ſchriftlich ohue weſentliche Verſtöße gegen die Grammatik wieder- | 
zugeben im Stande jti. 

- + Die Königliche Regierung beauftrage id, hiervon die Direktoren 

ber Provinzial-Gerverbeichulen Ihres Bezirks in Kenntniß zu fepen, 

und diefe Verfügung durch Ihr Amtsblatt zu veröffentlichen. 
Berlin, den 18. April 1864. 


Der Minifter für Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten. 
Graf von Ihenplith. 





An 
ſaͤmmtliche Königliche Regierungen, in deren Bezirk 
ſich Provinzial-Berverbeichulen befinden. 


Finanz » Diinifterium.,, 


SS Lan 
zur Einbundert und Dreißigſten Königlid 









Treufifhen Klafjen-Lotterie, 
beitebend aus 50000 Loofen zu 52 Thaler Courant Cinfap, mit 
AAO in 4 Klaffen vertbeilten Gewinnen und 15000 Freilooſen. 
Erfte Alaffe Betrag. Amweite Rlaffe Betrag. 
zu 12 Ntthlr. Kinfag. Niblt. zu 12 Rıblr. Einſaß. Riblr. 
eo, zu! Yirbir, 1 wem. zu TnstiElr.| LU) 
2 - :M — 6000 2— +40 — 
3 — -10 — 3600 3—- +: — 
4 — +. MM — 2000 4 — — 60 — 
5 — .- 10 — 8 5 — + W— 
10 — 7 — j DW — - 10 — 
3 — + DD — 1500 > —- . 8 —- 
50 — 50 — 2500 50 — 6— 
100 — - 40 — 00 I 100 — + HU — 
ww —- - 30 — wo 4300 — 40 — 
300 — - 20 — 7 4500 — + - D— 
4000 Sereiloofe au 12 — 48000 I 5000 Areil. u 12 — 


| 245100 


1000 Ben..40 reifen] 152800 [5000 Gem. u. 5000 Freil. 





Dritte Rlaffe | Betrag. Vierte Stlafie Betrag. 

zu 12 Ntblr. Einfop. | Rtbtr. zu 16 Rtbir. Einſaß. Mtbir. 

T Weir, zu 1500 1 &em, zu T50K WOstı.] TOO 

2 — * MM — 10000 1— + 100000 — | 100000 

3 — + 2000 — Good 1—- - MO — | 50000 

4 — 100 — 4000 1— - 40000 — | 40000 

5 — 6 — 3000 1— + 3000 — | 30000 

9 — +. 0 — 2700 1 + 23000 — | 25000 

30 — .- AN — 3000 1— - 20000 — | 20000 

46 — + 0 — 3680 1— .: 1000 — 15000 

10 — + 60 — Good 8 — .- 1000 — 80000 

N — » 0 — 15000 24— . 5000 — | 120000 
Fr 5 1 (ge Hy) 5— + 2000 | 3 

6000 Freileoſe u 16 — | no 57T — «1000 — | 577000 

13% pCt. vom Beträge | 10 — + 0 — | 355000 

fämmtticher Freiloofe. | 28220 V— = 200 — | 199600 

2000 —  - 100 — 
u - 70 — 1654100 








EOOO ew. u. 600 greil. 440100 3705700 


















Einnabme Ausgabe. 
Betrag. alaſſe — Betrag. 
2 Öereinne, jsreiloofe.| Riblr. 


















SO] TTIORM DR 1525 
LO | 1200] Zre | 5000 245400 
So | 1020] Ze | KO 440100 
KO000 | 2ROO] te | 28000 3705700 





[ wieberb. 454000] ui. 43000 | 15000 | 4541000 


Auf. 52 Nebir. F 

Boritebender Plan der 130ſien Königlichen Klaſſen + Lotterie, | 
von welchem volljtändige, mit den näberen Erläuterungen verfebene 
Drud-Eremplare bei ſämmtlichen Yorterie-Einnebmern zu baben find, 
wird zur Ausführung gebracht, und mit ber Ziebung der 1. Klaſſe 
dieſer Fotterie am 6. Juli d. J. der Anfang gemacht werden. 


* 


Pr. Lt. vom 8. Oſtpreußiſchen Inf. Regt. 
dem Kemmondo als Adjukınt der 3.5 
4 Dftpreuß. Gren. Regt. Mr. 5, sum Sauptm. und Comp. Chef beiörbert. 


Die Ausgabe der Looſe 1. Klaſſe diefer Potierie wird Seitens 
der Lotterie-Einnebmer nicht vor dem Iften Tage nah beendigter 
Ziehung der 4. Klafje 129. —— erfolgen. 

Berlin, den 21. April 1 

Königliche General-Lotterie-Direction. 


Bei der beute fortgefegten Ziebung ber 4. Klaſſe 129. König · 
licher Klaſſen · Gotterie fiel I Hauptgewinn von 50,00 Tblr. auf 
Nr. 11,842. 2 Gewinne zu 5000 Tchle. fielen auf Mr. 67,361 und 
—* Gewinne zu W00 Thlr. auf Rr. 7542. 36,071. 71086 
un h 

Gereinne zu 1000 Thlr. auf Nr. 4656. 7497. 
19,537. 20,297, 23,143, 26,375. 26,701. 39,907, 40,795. 
45,576. 50,727. 51,653. 53,35%. 55,092. 59,150. 59,180, 
62,686. 64,339, 64,346. 66,630. 67,455. 6,124. 69,651. 
74,149. 74,514. 77,711. 77,926. 79,53=, 83,942. 7,112, 
85,558. 9,549 und 59,074, ' 

49 Gewinne zu 500 Thlr, auf Rr. 482. 4686. 5339, 7934. 7175. 
7311. 8838, =>68, 11,330, 22,701. 24,556. 26,846. 26,977. 27,166, 
28,608. 29,987. 33,834. 34,437, 34,558, 37,525. 3%,58N, 39,129. 
39,177. 40,611. 41,530. 44,809. 46,273. 46,281. 51,503. 51,627. 
51 5604 59253, 62,396, 62,125. 62,832, 66,780. 6*,028, 
69,932. 71,544. 73,703. 74,110. 77,955. 77,972. 84,623. 6,220. 
57,074. 57,633 und 50,733, 

62 Gewinne zu 200 Zhlr. auf Rr. 3544. 7301. 7396, 7746, 
10,384. 11,173. 11,443. 12,302. 13,674. 
20,063. 21,723. 00. 23,557, 
263, 29658, . 32,712. 2 i . 
3. 40,723. 44,378, 46,051. 
7. 56,348, 5 i N. 
? 5. 69,497. . 75947. 

Ä . 52,922, . 93,753. 
94,418 und 94,681. b 
Berlin, den 23. April 1864. 
Königliche General-Lotteric-Direction, 


5 





Ungelommen: Se Eccellenz der Staatd- und Miniſter 
= J landwirthſchaftlichen Angelegenheiten von Selhom, von 
n 


Abgereift: Se. Excellenz der Mirklihe Gebeime Rath von 
Balan, nah London. 


Berlin, 33. April, Seine Majeftät der König haben Uller- 
anädigit gerubt: Dem Mujit-Direltor Karl Hering zu Berlin die 
Erlaubniß zur Anlegung der von des Großberjogs von Heſſen und 
bei Rhein Königlicher Hobeit ibm verlichenen goldenen Berdienfi-Me- , 
daille für Kunft ꝛc. zu ertbeilen. 


Perfonal - Deränderungen. 


2. Iu der Armee. 
Offiziere, Portepee: Fäbnriche ze. 
A. Ernennungen, Beförderungen und Verfehungen. 
Den 31. Mär; 

Febr. v. Knobelsdorff, Sec. 2t. vom 2. Leib · Huf, Regt. Rr. 2, 

a la suite des Regte. geftellt. 
Den 12. April. 

edinger, Sec, &t. vom?. Wefrfäl, Inf. Regt. Rr, 56, zur Dienftleiftung 
ieber bei dem Kadettenhauſe in Berlin, vorläufig auf ein Jaht vom 
1. Mai e. ab fommandirt. Reimer, Pr. Lt. vom Pomm, Jügen Bat. 
Mr. 2, zum Hauptm. und Comp, Chef, Schmidt, Sec. Lt. von demiel · 
ben Bat., zum Pr, 2, v. Wildentrud, Fibt. v. Datom, Unteroff. 
vom Kaifer franz Gatbe-Eren. Regt. Rr, 2, zu Pert, Häbnı, v. Mar- 
quardt, v. Harenberg, Port. Faͤhnts vom 3. Gardt · Grenadiet · Regt, 
Königin Elifabeth zu Sec. U, v. Helldorff, See, Pt, vom 1. Garde. 
Drag.-Regt. , zum Pr. Pt. befördert. v. Wnud, Hauptmann und Comp. 
Chef vom 7. Oſtpreußiſchen nf. * Mr. 44, unter Merfegung in das 
3, Oftpreuß. Gren. Regt. Mr. 4, Beſch, Hauptmann und Comp. Chef 
vom 4. Oftpreuf. Green. Regt. Mr. 5, zu Mafors befördert, Wernede, 
Mr. 45, unter Entbindung von 
nf. Brigade und Verfehung zum 


v. Rofip-Jäntendorff-Draewiedi, Ser U. vom 2. Schleſ. Täger- 
Bat. Nr. 6, unter Veförderung zum Dr. U, in das 8, Oftpr. Inf. Regt. 
Mr, 45 verfept. Ktug v. Nidda, Nittm. u, Edadr. Ebef vom Dftpr. 
Ulanen-Regt. Nr. 8, zum Major u. ctatem. Stabdoff. befördert, Hei- 
nichen, Nittm. ven demf. Regt. zum Escadt. Chef ernannt. v. König: 
Sc. 9. von bemfelben Regiment zum rem. Yieut. beförderf, Ric» 
bes, Prem, Pieut. vom 1. Oftpreuf. Grenad. Regiment Re. I, 


J 
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18 Adjutant jur 3. Inf. Brig. ko dirt. v. Bafti k 
i une 8 K 22, um Sn. — CAR 2. 


rt. 
rm Tortiloviud, See. Lirutenant vom 
8, Brandenburgiichen Inf. Regiment Ne. 64, zum Grem. Lieutenant, 
Wilde, Unteroff. von deinfelben Regt. zum’ Port. Fähnt., v. Bandet, 
v. Maffom, Port, Fähnts. von demſelben Regt, v. Derpen, Part. 

br. vom 2. Brandenb, Ulan. Regt. Nr. 11, zu Ser. Vs, v. Hülf, 

. 2. vom 1. Wehfäl, Inf. Regt. Re. 13, zum Gauptm. und . 
bef, v. Nudorff, Sec. . von demjelben Kegt., zum Premier-Kirutenant, 
v. Rubolphi, Ser, &t. vom 1. Brandenb. Ulan, Regt. (Raifer von Ruf- 
land) Rr. 3, und Adjutant der U. Kav. Brigade, zum überzähl. Pr. Lt. be» 
fördert. Toben van Baren, Br. Lt. vom Leib-Gren. Kegt. 11. Dran- 
denb.) Rr. 8, zum —— und Gomp. Chef. u v, Kichthoffen, 
Ser. %t. von demf. Regi, um Prem. Lt, v. Beerfelde, Unteroff. vom 


Brandenb. Drag. Regt. Nr. 2, zum Port. Hähnr. befördert. Berphal | 


v. Bergener, Rittm. und Escadt. Ehef vom Mhein, Drag. Regt. Nr. 5, 
m Major und etatsm. Staboffiz. vorläufig y Datent, Mande, Tr. 
7 von demf, Regt, zum Rittm. und Escadr. Chef, v. Nunfel, Se. St. 
von demſ. Regt., zum Prem, Li, v. Saldern, v. Wiedebad-Noftig, 
Unteroff. vom Itürüngifben Huf. Regt. Mr. 12, zu den. Kähnrigs be- 
fördert. v. Oidtmann, Ger. Pt. vom Schleſ. Fuͤſ. Megt. Kr. jum 
wem. &t, v. Rimopfi, Br. Li. vom 3. . nf, Regt. Nr, zum 
auptm, u. Comp. Ehef, Wollenbaupt, Sec. Lt. von demſ. Regt, zum 
Pr. 2t., v. Bihler, Unteroff. vom KRönigd-Gren. Rent. (2. Meftpr.) Re. 7, 
zum Port. Bätın, Patrunfy, Port. Fabnr, vom 1. Weftpr. Gren. Regt. 
Ne. 6, dv. Keller, Port. Fähnt. vom 1. Schleſiſchen ge 
Rr, 4, zu Ser. Licuts. befördert. v. Ezcaptmidi, Gefr. vom Weſtpt 
Ulan, Regt. Rr. 1, zum Port. Fähnt. befördert und zum 2. Sclef. Huj. 
Regt. Re, 6 verſtht. Giefeke, Geft. vom 4. Ricderſchleſ. Inf. Negt. 
Rr. 51, zum Port. Höhne, Bar.v. Sundt u. Ultengrottfau, Haupt- 
mann und Comp. Chef vom 4. Oberfchlefiicen nf. Regiment Re. 63, 
um Major befördert. v. Thielau, Kauptinann und Komp. Chef vom 
k Wehläliicen Inf. Regiment Nr. 56, zum Major befördert. 
MWilczed, Pr. 8. vom 3. Weſtf. Inf. Vegt. Rr. 16, unter Beförderung 
zum Hauptm. und Eomp. Chef, in das T. Weflpbäl ae Negt. Mr, 56 
verjept, o. Mefternhagen, Rittin. vom MWeitfäl, . Begt Rr. 5, 
zum Edcab. Ebef ernannt, v. Noville, Sec. Lt. von demfelben Btegt. und 
komm, als Mbjutant bei der fomb. Kav. Div., zum Vremier-Lieutenant 
befördert, v. Buttler, See. Li. v. Ofipr. JFüſ. * Rr. 33, zum Dr. Lt, 
Gaddum, dar, Dort. Fähnt. von demielben Regt, zum Port. Hähnt,, 
v. Spillner L, Pr. %t. vom 7. Rhein. Inf. Regt. Nr. 64, zum Hauptm, 
und Comp. Ebef, v. Beherer, See. Lt, von demielben Regt, zum Pr. 
Lt. befördert. 


Den 14. April 
v. Eudowig, Pr. &. vom 3. Niederichlei, Inf. Regt. Nr, 50, zum 
Hauptm. und Comp. Ehef befördert. Rüdbeim, Frbi. v. Tauchnip, 
Sanoniere v. d. Barbe-Artill. Brig, zu Port. Kraufe, Port. 
Bäher. v. d. Brandend, Artill. Brig, Nr. 3, zum außeretatdm. er. Ct. beför- 
ert. Forsbeck, Port. Fähne. von der Öftpr. Wirt. Brig. Nr. 1, zur Mefl- 
fäl. Urt. Brig. Re, 7 verfegt. Sommer, Sauptm. von der 1. Ing; 
nip., behnjd Mermend. im frortificationddienft, von der Stellung ald 
omp. Comm. im Oſtpt. Dion. Bat, Mr, 1 entbunden v. db. Broeben, 
—— b d. 1. Ing. Inſp. von dem Kommando als Abdjut. dieſet In 
vection entbunden und zum Comp. Commandeut im Ofipr. Plen t, 
Nr. 1 ernannt, Sepfried, Pr, Pt. von der 1. Ingen. Inip., ald Adjut. 
zu biefer Sinfv. kommandirt. 
Dofer, Pr. 2 1 Garde af Ben Ha sc 
v. Dojer, Dr. St, vom Garde ; ont, zum uptm. und Comp. 
Chef befördert. Graf v. Wartens ee Majer vom großen General 
ftabe, ald zweiter Seneralftabäoffizier zur fombinirten Kav. Div. fornmanbirt. 
bu Kroflel, Hauptm, und Comp, Chef im Leib + Gren. Regt. (1. Bran- 
benburg.); Nr. 8, unter Pelaflung in bem gegenwärtigen Berbältnif als 
Command. bed Erfah» Bats. des Brandenb. Sr. Megis, Re. 35, für bie 
Dauer des mobilen Verbältniffeh, dem erfteren Meat. agaregirt. v. Gpif- 
ler, Pr. Lt. vom Leib-Gren. Regt. (1. Brantenb.) Mr. 8, unter Enfbind. 
von den Kommando als Abjut. bei der 6. nf. Div. zum Hauptm. und 
Comp. Chef befördert. nv. Blumentbal, Sec. Li. vom 4. Thür. Juf 
Regt, Nr. 31, zur Dienftleiftung als Adjutant bei der 6. Inſ. Div., für 
die Dauer bed mobilen Verbältniffes fommandirt. 
der Landwebt. 


Bei 
Den 12. April. 

Schleußner, Sec. ®t. von der Kav. 2, Aufg. des Bats Bartenfiein 
Mr. 33, zum Prem, Lt. befördert. Graf v. Kanıy, Vice · Wachtm. vom 
2. Bat. (Pr. Holland) 3. Oſtpr. Regis. Ar. 4, zum See. St, bei der Kav, 
1. Aufg. befördert und zum 3. ſchweren Landweht · Reiter» Regt. verfeßt. 
Außner, Gr. Lt. vom Train 1. Aufg. des 1. Date, (Danılg) et 
Hegtd. Mr. 5, in das 3. Bat. (Graudenz) 3, Ofipreufl. Regts. Nr, d, 
Burlt, See Lt. vom 1. Aufg, des 3. Date. (Potödam) 3. Brandenburg. 
Regts, Ar. 20, in das 1. Bat. (Danjig) 4. reuß. Regts Nr, 5 ein 
ranzirt. Mileng: Vicefkeldiv, vom 2, Bat. (Bromberg) 3. Ponm, Regts. 
Nr. 14, zum Eee, Li. 1. Aufg. befördert. Bormert, Sec. Lt. vom 1. Aufn. 
bes 1. Batd. (Stargard) 2, Vomm. Regis. Ne. 9, v. Henning, Sec tt. 
vom 2, Aufg. des 3. Bats. Naumburg) 2 Thür. Regie Nr. 32, in bas 
1. Bat. (Stettin) 1. ze Regtd. Mr. 2, Krenzel, Hauptm,. vom 2ten 
Aufg. ded 3. Bars, (Öraudenz) 3. Oſtpreuß Regie. Nr. 4, Keder, Sec. 
gt. vom 1. Aufg. des 1. Bats. (Snfterburg) 2. Ofipreuf. Regie, Ar. 3, 
in das 2. Bat. (Bromberg) 3. Pemm. Regis Nr. 14, Kraufe, Ser. 2. 
vom 2. Aufg. dei 3. Bats. (Schivelbein) 2. Pomm. Regts. Nr. 9, in das 2. 
Bat. (etsip) 4, Pomm, Regts. Mr. 21, Wegner, Eee. Pt. vom 2ten 
Auſg. des 2. Batd, (Edölin) 2, Pomm, Regts, Mr. 9, in das 3. Bat. 
(Reuftettin) 4. Pomm. Due Mr. 21 eintangirt. Wenpel, Schule, 
Er, 3. vom 1. Aufg. des 1. DVats, (Ruppin) 4. Brandend. Regie. 


| 
| 
| 


| 





Wr. 24 und fommanbirt jur Dienftleiftung beim 4. Brandenb. Infanterie 
Regiment Rr, 24, zu Geemier-tieutenanie Webrmann, Mice- Feldwebel 


vom 3. Bat. een 3. Brandenburgifchen Regiments Rr. 20 und fom- 
manbirt zur Dienftieiftung beim 4. Branbenb. Ser Rent. Ar. 24, zum 
Ser. Li. 1. ., ©. Düder, Sec. Li. vom 1. Qufg. ded 1. Bat. (Mün- 
fter) 1. Weſtf. t6. Re, 13 und fommanbirt jur i beim 1. 
Weifäl. Inf. Regt. Bir. 13, zum Pr. Lt, Funke, Bicefelbim. vom 3. Bat. 
(Warendorf) 1. Wertfäl. Regts. Rr. 13 und femmand. jur Dienftleiftung 


beim 1. Beffäl. jnf. Regt. Re. 13, Krhr. v. Wertbern, Hartmann, 
Wicdmann, KRlapbede, Kümpers I, van Gellecum, Wic- 
Feldw. vom 1. Bat. Münfter,; 1. Weſtfäliſchen Megts. Nr. 13, Spinn, 
—— eg * vom 3, ae Marendorf) deflelben - 
ste. ommandirt zur Dienfilei beim 5. MWeitfäl, Inf. . 
Nr. 5, Delius, Wolfers, Müller, Bicreldw. vom 1. Fe me 
den; 2. Weftfälifden Regis Mr. 15, Groppe, Viet ⸗Feldw. vom 2. Bat. 
rare deffelben Kegimentd, Tefebre, Berteldmann, tiel-- 
la, Kramme, Vice-Feidwebel vom 3. Bat, (Bielefeld) deffelben Regte 
und fommandirt zur we beim 2. Weſtfaͤl. Inf, Regt. Ar. 15 
(Brinz Ftiedrich der Niederlande) zu Sec. Lis. 1. Nufg. befördert. Schmidt, 
Er. Yt. vom 1. Aufg dei 1. Bats, (Frankfurt) 1. Brand Regis Mr. 8 
u. fomınand, zur iftung beim Yeib-Ören. Regt. (1. Brand.) Mr. 8, 
um Pr. Ct. befördert. v. Gerlad, Sec. Lt. vom 2. Aufg. dei 1. Bate 
(Ruppin) 4. Brandenb. Regts. Mr. 24, in das 1. Bat. (Aranffurt) 1. Bran- 
denb. Regte.-Rr. 8, Ungern, Exec. Lt. vom 2. Uufa. des 3. Bats. (Ko- 
velberg) 4. Brandenb. Rgts. Rr. 24, Shmabn, v. Stülpnagel, Se. 
23. vom 2. Uufg. des 1. Bats (Ruppin) deil. Regtd., im das 2. Bat. 
{Iteuenbriegen) 3. Brondenb, Ne. 20, Diltrop, Pe. %t. v. 2. Aufg. 
des 2. Bte. (Deie) 3. Riederſchl. Megts. Mr. 10, in dad 3. Bat. ‘Potädam) 3. 
Brandenb. Regts. Ar. 20, Heegemwalbdt, See. Li. v 2. Uufa. des 1. Batk. 
(Ruppin) 4. Brandenb. Regts. Rr. 24, in das Bat. Wriefen Mr. 35, 
v. Rathenow, Sec. Vt. vom 1. ** des 3. Bat. (Havelberg) 4 Bran- 
denb, Regts Re. 24, v. Jacobs, Sec. Li. vom 1. Aufg. des 3. Bats. 
(Potsdam) 3 Prandenb. Hegtö. Rr. 20, in das 1. Bat. (Nuppin) 4, Bran- 
denb, Aegts Nr. 24 einrangırt. v. Moers, Pr. 2t. vom 2. Hufg. des 
1. Bats (Spandau) 3. Brandend. Regts. Mr. 2U, der Ebar. ald Kauptın. 
verlieben. ». Stülpnagel, Hauptmann vom 2. Wufgebet de 3. 
Bat. (Potsdam) 3. Btandenb. Kegts. Nr. 20, unter Zurüdo ng in 
das 1. Mufg. zum Comp, Fübrer ernannt. v. Bülow, Stiebler, Gr, 
rs. vom 1. Aufg. des 1. Bats. (Stendal) 1. Magdeb. Regte Nr. 36, zu 
Hauptt. und Comp, Führern befördert. Fifher, Zadı Ste Pte. vom 
2. Wufg. des 3. Bates, (Glogau) 1. Niedericlef. Megts. Nr. 6, Sendel, 
Sec. Lt. vom 2. Aufg. ded 1. Bats, (Tauer) 2, Niederichlei. Regte Rr. 7, 
zu Dr. Lid. befördert. Weidner, Shmwarz, Se. td. vom 2, Hufg. des 
2. Bats. (Gr. Steeblig) 2. Oberiglef. Regts. Rr. 33, Burgund, See. 9. 
vom 2. Uufg. dei 3. Bats. (Oppeln) deil. Negtd, zu Gr. Utd, Kabte, 
Viee · geldw. v. Bat. Wohlau Mr. 38, 5. Ser. 2t. 1. Aufg, ». Mofc, Vice- 
Wachtm. v. dem. Bat., j. Sec. Lt. beider Kav. 1. Aufg. befördert, Müller 
Ser. Lt, o. 1, Aufg. des 1. Bars, (Map) 4. Nieberichlef. Regtä Nr. 11, 
Kupfc, Pr. St. vom 2. Aufg. dei 3. Bats, (Umrubftadt) 1. Bol. Regts. 
Mr, 18, in das 1. Bat. (Br ne 3, Kiederſchleſ. Regts Ar. 10, Etarb- 
ner, Sec. %t. vom 1. Aufg. des 3. Bats. (Oppeln) 2. Oberfchlej. Regts. 
Re. 23, in das 1. Bat. — 4. Riederſchleſ. Regie. Rx. 11, Kraufe, Ser. Ct. 
vom 1. Aufg. des 2. Bars. (Z<cbrimm) 2, Pof. Reats. Nr. 19, in das 3. Dat. 
(Münfterberg) 4. Niederfchl, Regie. Nr. 11 einrangirt, Schürmang, 
Yagemann, Bolte, Yutterbed, Friederih, Schroer, Predel, 
Buß mann, Bice ;Fgeldw. vom 1. Bat. Münfter) 1 Meftjäl. Regie Nr. 13, 
— Es, 1 Aufg, Rive, Reiſchel, See. Lie. vom 2. Yufg. dei 2. 
t. (Borken) defl, Regts, zu Pr. Pi, Jocobi, Holtboff, Pice 
Feld. von demfelben Bat, Börding, Vicjseldiwebel vom 3. Bataillon 
(Warendorf) deſſelben Megts, zu re. Ds, 4. Wufgebots befördert. 
Wendt, ee. Lieutenant von der Mrtillerie 2. Mufgebotd des 3. 
Bars. (Graudenz) 3. gr Regtd. Rr, 4, in das 1. Bat. Weſel) 
4. Mefrfäl. .. Nr. 17, Sentrup, Pr. Lt. vom 2. Aufg, des 1. Bats 
—— 1. Veitfäl. Regte. Mr. 13, in das 3. Bat. (Marendorf) deſſelb 
egtd. einrangirt. Elarjien, See. 2t. von der Art. 1. Mufg. des 3, Date. 
(Malmedp) 1. Mbein. Negts, Ar, 25, in das 2. Pat. (Brühl) 2. Mbrin. 
Negts, Rr, 28, Meiämüller, Sec. 9. von der Urt, 1. Aufa des 2. Date. 
(Saarlouis) 4. Rhein. Regis. Nr. 3, in das 3. Bat. (Trier Il.) deſſ Regts 


eintangirt. 
Den 14. Upril 

Nofe, Oberfeuerwerker vom 3. Bat. (Potstam) 3. Btandenb. Negts. 
Nr. 20, zum See. Li. bei der Artill. 1. Aufg. befördert. Potihernid, 
Feldw. vom 1. Bat. (Eöln) 2, Rhein. Regie. Nr. 28, zum Sec. Pt. ba 
den Pion. 1. Aufg. befördert. Venzmer, Er. Lt. vem Train 1. 
Aufg. dee 2. Vats, (Stralfund) 1. Pomm. Kegtd. Nr. 2, v. Eidftedt, 
Sec. Li. vom Train 1. Aufgebot des 2. Date, (Eislin) 2. Wommerfchen 
Regtd. Ar. 9, v. Afimont, ec. St. vom Iraın 1. Hufgebots des 2ten 
Bats. (Deld) 3, Niederichlef, Bu Re. 10, Heinge, Sec. v. Train 1. 
Aufg. des Batd. Wohlau Nr. 38, Schent, Sec. Lt. v. Train 1. Aufg. des 
3. Bats. (Warendorf) 1. Wefifäl. Regte Rr. 13, Boldemann, Ser. Mt, 
v. Train — d. 1. Bats.(Minden) 2, Weftfäl, Regte Ne. 15, Baumann, 
Sec. Li. v. Train 1. Aufg dei 1. Bats. (Weſel) 4. Weſtfäl. Regts, Nr. 17, 
Oprv L, Sec, 2t, vom Train 1. Aufg. des 1. Bats. (Wachen) 1. Rhein. 
Megts. Nr. 25, zu Pr. ME, Menzel, Oberfeuerwerfer vom 3. Bat. Pois · 
dam) 3. Brandenburg, Negts. Nr. 20, Jven, Vice · Wachtm vom 1. Wat, 
"Eöln) 2. Rhein. Regis. Rr. 28, zu See. Lto. beim Train 3, Aufg. befördert. 


B. Abfhiedsbewilligungen x. 
—— Bam Sf. Regt. Br. 14, alt © 

v. eyber, Majer vom 3. . nf, Regt. Nr. 14, ale Oberſt · 
Vcut. mit der Regie. Unif, Ausſicht auf Civilverforgung u, Venfion, 
Düring, Major vom 7. Pomm. Inf. Regt. Nr. 54, mit der Unif. des 
3. Pomm. nf. Regts. Mr. 14 und Venſion, der Abſchied bewilligt. von 
Mündom, Hauptın. und Komp. Ehef vom 1. Thürting. Sinfanterie- 
Regiment Rr. 31, ald Major mit der Negiments - Uniform, Ausſicht 
auf Anſtellung in der Bendarmerie und Penſion der Abſchied bemilligt. 
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v. Rübiger, tmann unb Comp, Chef vom 4. Weftfäl. inf. Regt. 
Nr. 17, mit der Regts Unif, Ausſ. auf Civilverſ. und Penhion, von 
BWillih, Rittnfı. 3 1a suite bed Meftfäl. Kür, Regts. Nr. 4, mit ber 
Regts Unif. und Penſion der Abichied beroiligl. Wolfart, Hauptmann 
und Comp. Chef vom Pommerſchen Füſ. Regiment Nr. 34, ald Major 
mit ber _—_- - Uniform und Penfion ber Abſchied bewilligt. 
Schmidt, mbe · Licutenant vom 8, Rheiniſchen Sinfanterie- Re- 
giment Ar, 70, als balbinwallde mit Penfion ausgeſchieden und 
zu den beurl. Dffiz. 2, Aufg. des 1. Bats. (Görlig) 1. Riedetſchleſ. Landw. 
Regts. Nr. 6 Übergetreten, 
ß Den 14. April, 


v. Hippel, Oberft agar. dem 7. Brandenb. Inf. Megt. Nr. E0, mit 
Ser Negts. Unif. und Denf, in den Ruheſtand verfept, Beder, Port, 
Fabhnt. von der Nieberfchlei, Art. Brig. Rr. 5, zur Meferve entlaflen. 
v. Michaelis, See. Lt, a, D., zulept in der Ofipreuß. Urt, Brig, Re. 1, 
die Berechtigung zur Unftellung im Civildienſt ertbeilt. Krezzer, Oberft- 
2t. und PDlap-ng. von Welel, Franke, Major und Garnifon-Bau-Direl- 


tor des V, ArmerEorps, beiden mit der ing Unif. und Penf. der Abjcied | 


bewilligt. 
Den 16. April, 

v, Soffmann, Eee. Lt. vom Niederrhein. Füſ. Regt. Mr. 39, der 
Abſchied bewilligt, 
Beider Landweht. 

> Den 12. April, 

Hofer, See. 2. vom 2. Aufg. des 1. Batd. (niterburg) 2. Ofipr. 
Degti. Nr. 3, Schlutius, Se Lt. vom Train 2. Yufg, deffelben Bats, 
Frevwald, Pr. Lt. vom 2. Aufg. de 1. Bats. (Öfterode) 3. Oſtpt. 
Regit, Mr. 4, Schmidts, re. Li vom 2. Aufg. dei 1. Bots, (Danzig) 
4. Dfipr. Regts, Nr. 5, Steffens Il, er. Li. von der Fan. deſſ. Bats., 
WUmort, Sec 9. von der Art. def. Bats, Panten, Hamptın, und Comp, 
Fiten vom 1. Aufg. beffelben Bats., Albrecht, Dr, Pt. von der Kap. 
2. Aufg. deſſ. Bats Ichteren beiden mit ihrer bißberigen Uniform, wie 
foldpe bis zum Erlaß der Rab. Orbre vom 2. Moril 1857 getragen wurde, 
der Abſchied bewilligt. Schulze, Mablom, Eee. Lig vom 2. Yufg. de 
1. Bats. (Stettin) 1. Pomm. Regtd. Nr. 2, beiden ald Pe, &t. mit ihrer 
biah. Unif., wie folche bis zum Erlas der Kab. Ordre vom 2. April 1857 getra 
wurde, Mandt, Sec. &t. vom Train 2, Aufa. deff. Bats,, mit feiner bisb. Unif,, 
Schmidt v. Hirfchfelde, Pr. &. vom 2, Aufg. ded 1. Batd, (Stargard) 
2. Bomm. Regts. Nr, 9, diefem ald Hauptm,, der Abſchied bewilligt. Gr. 
v. Sedlip-Trüpfcler, Pr. Pt. von ber Kap. 1. Aufn. des 1. Bats. 
(Münfter) 1. Meftfäl, Regie, Nr, 13, und fommandirt zur Dienftl beim 
MWehfäl, Kür. Regt. Nr. ale Ritim mit feiner biöb. Unif., der Abſchied 
bereilligt. Mever I, Pr. 2. vom ber Kav. 2. Aufg. des 1. Bats. (Span 
dan) 3. Brandenb. Regts, Nr. 20, Haeckel, Sec. Lt. vom 2. Aufg. des 
Bald. Wrisgen Nr. 35, Schmidt 1, See. Lt. vom 2, Aufg des 3. Bats. 

Sandöberz) 1. Brandenb. Regts. Nr. 8, Frhr. Senfft v. Pilſach, Ser. 

t. von der Kab. 1. Aufg. deſſ. Bats, BVöttger, Ser. Et. vom 2, — 
dei. Bats, Ziegler, Sec. Et. von der Art. 2. Mufg. des 3. Bats (Motd- 
dam) 3. Brandenb, Negtd. Ar. 20, leßteren beiden ald Pr. ©t. mit ihrer 
Hi3b, Unif, wie ſolche Bi8 zum Erlaf der Rab, Ordre vom 2. Mpril 1857 

etragen murde, der Abſchied bewilligt. Mittag, Pr. Pt. vom 2. Aufg. 
# 2. Bad. (Burg) 1. Magbeb. Regts. Mr. %, ald Hauptm, Schie - 
mann, See. Lt. vom 2. YUufg. bed 1. Bats. (Erfurt) 3. Tkür. Regts 
Kr. 31, als Pr. Pt, beiden mit. der Erlaubnif zum Tragen ihrer bieb. 
Unif,, wie folde bis zum Erlaß der Kab. Ordre vom 2. April 4857 getta · 

en wurde; der Abſchied bewilligt. v. Pfarsfi, Ser. %t. vom 1. Aufg. 
8 3. Patd, (Krotoſchin) 2. Poſ. Regts. Nr, 19, v. Müller, Ser. ©. 
vom 2, Aufg. des 1. Bats (Görlip) 1. Niederfchlef. Regts, Nr. 6, diefem 
ale Br. &t,v. Schmettau, See. M. vom 2. Yufg. des 3. Batd. (Glogau) 
deſſ. Negts. , ald Pr. ®t., v. Arnim, Pr. Li. von ber Art 2. Aufg. de 
3. Bats. (Unrubftadt) 1. Fol. Regts. Mr. 18, lepteren beiden mit ibrer 
diöberigen Unif., wie folde bis zum Erlaß der Rab. Ordre vom 2. April 1857 
getragen murbe, ber Abſchied bereilligt. Wenzel, Ser. %t. von der Kay. 
2. Aufg. dei 3. Bats. (Ratibor) 1. Oberjcle: Regis. Mr. 22, Kolewe, 
Hauptm. von der Art. 2. Aufg. des 1. Bats (Bredlau) 3. Nieberichlel. 
Negts. Nr. 10, Epperlein, See. It. von ber Art. 2. Aug. deſſ. Bats., 
Ottmann, Sec. 9. vom 2, Aufg. deffelben Bats, Rothe, Ser. Lieut 
von der Kap. 2. Hufg. (Oels) deffelden Wegts., Webäty, Ser. Lieut. 
von der Kavallerie 2. Aufg bei 3. Pate. ( rg | deffelben Regte 
Kerftan, Dr. &. vom 2. Aufg. des Bats Wohlau Nr. 38, dieſem als 
—— Iegteren dreien mit ibrer biäh. Unif, wie ſolche bis zum Erlaß der 

ab. Ordre vom 2. April 1857 getragen wurde, Loeper, Pr. Et. vom 
2. Aufg. deif. Bats, ald Sauptm, mit der UrmeeUniform, ber Abihied 
bewilligt. Collig, Fu er a. D. und Führer dei 2. Aufg. dei 2. Date, 
(Düffeldorf) 4. Weſtf. Regts. Nr. 17, den Char. ald nr verlieben, 
Siegfried, Ser, Lt. vom 1. Aufg dei 2. Bats, (Düffeltort) 4. Weffäl. 
Regtd. Mr. 17, Shüp, Sec. Pt. vom 2 Aufg. bed 1. Bats. (Münfter) 
1. Wenfät. Negte. Ar. 13, Endepolb, See. 2. vom 2. Aufg. dei Bats 
Neuß Rr. 39, diefem mit feiner 6i86. Unif,, wie ſolche bis zum GErlaß der 
Kab. Ordre vom 2, April 1857 getragen wurde, ber Abſchted bewilligt. 
Kopfermann, Rotb, Ser. Bd. vom 2. Aufg. des 3. Bats (Zimmern, 
3. Mhein, Regts. Mr. 29, erfterem ald Pr. Dt, der Abſchied bewilligt. 


Beamte der Militair-Verwaltung. 
Durd Verfügung bes Kriegs-Minifteriums. 
Den 9, April, 

Hannemann, Zablm. 2. Al, zum Zablm. 1. Kl. beim Ohren. Regt. 
König Friedrich Wilhelm IV. (1. Pomm,) Rr. 4 Shwarg, Zaklmeifter- 
Aöpirant, zum Zahlm, 2. Kl. beim 4. Landw. Ulanen-Regt. ernannt. 

Den 12. April 

Thielemann, Zahlm. Aepirant vom 1. Bat. (Minden) 2. Meftfäl, 
Sandıw. Regtd, Mr. 15, zum Zablm, 1. Kl. Beim Füſ. Bat. 2. MWeitfäl 
Inf. Regit Nr. 15 ernannt. 

Den 15. April, 

Rathe, SntendanturBecretair, von der Intendantur des VIII. Armet · 

Korps zu der IV. Armet · Cotps vericht. 


BE. Ju der Mariue. 


giere ꝛc. 
eförderungen, Verſeſungen. 
n 2 April. 

Node, Oberft à la suite des Ser-Batd, u. Eommandeur der Stamm 
Divifien der Flotte der Offer, mit ber einfimeiligen Wahrnehmung ber 
Geſchaͤfte des Chefs der Marine-Station der Oſtſet beauftragt. 


| 
| Michtamtliches. 
| _, Vreußen. Berlin, 23. April. Ihre Majeftät die 
‚ Aönigin beſuchte geftern das Königliche Mufeum unter Seining 
des Direftord Waagen und war bes Abends in der geiftlihen Auf- 
' führung zum Bejten der Verwundeten und Kranken in der Barnifon- 
‚ Kirche anweſend. 
N — Der General-Foft-Direftor Philipsborn reift heute Abend 
nach Schleswig, um fi über die erforderlichen Aenderungen im 
ber Anlage ber jjeldpoft-Relais aus Anlaß der Dislocationen an 
Drt —* Here — — 
eufabrwaſſer, 22. April. Heute find ſeine dänifche atte 

unb 2 fleinere Kriegsdampfer in ai nn) 
| Pillau, 20. April. Ein daniſcher Kriegs ˖ Raddampfer bat ſich 

beute Tag über in Schweite aufgehalten und mehrere anfommende 
Schiffe abgewieſen. 

Stettin, 22, April. Die »Dfif. Zig.« enthält folgende Be- 
merkung: Auf zwei Anfragen betrefis der von den Dänen blofirten 
Häfen jagt die »Shbipping and Mercantile Gazette vom 20.: Alle 
preußifhen Häfen in der Oſtſee, mit Musnabme von 
N Demel, find als blofirt notifizirt, Jedes Schiff, welches in biefe 

Häfen einläuft, gleichviel ob gewarnt oder nicht, verfällt der Meg- 
nabnıe.« Die »Shipping Gazette» follte alfo wirtlich nicht willen, 
dab die Dänen bis jept —— die Blokade von Colberg, 
Nügenwalde und Stolpmünde, wie von Memel, notificirt 
haben? Oder iſt das Blatt, welches buuptfächlich die englifchen 
Schifffabrteintereſſen vertritt, unwiſſend genug, um diefe Häfen über- 
haupt nicht zu kennen? 

Schleswig. Der »Börfenballe- wird aus Bravenftein 
vom 21. Abends 9% Uhr gemeldet, dab Se. Majeſtät der 
König von Preußen eben von den Schanzen zurüdgefehrt und 
im Schloſſe abgeftiegen fe. Morgen werde Parade und Ordens · 
verleibung fein, 

| Mpbüll, 21. April, Nachmittags 44 Ubr. Rachdem der 
| König von Preußen, um 3 Ubr von Flensbarg per Wagen 


A. Ernennungen, B 
De 


| 
' 
| 
} 
! 





kommend, das ſeſtlich geſchmückte Gravenftein paifirt hatte, flieg er 
vor dem Schloſſe aus, verweilte $ Stunde und begab fih mit gro- 
Hem Gefolge zu Pferde nah Apbüll. 

Die an dem Sturm betbeiligt geweienen Truppen waren bier 

—— die Stürmenden, in der Uniform und Bepadung wie fie 
eftürmt hatten, bie nicht Stürmenden, welche als Reſerve gedient 
baten, in voller Rüftung. 

Rachdem der König die Prinzen feierlih begrüßt batte, u 
er fich zur Metillerie, darauf zur Infanterie, nahm fie ſaͤmmtlich, 
' zwilchen ihnen durchreitend, in Augenſchein, lobte die ſich beſonders 
ausgezeichnet hatten, namentlih J B. bie frabneneroberer, 29 an 
der Zabl, und die zuerft bie Echangen betreten batten, bie cine 
ſchwarz und weiße Fahne am Stod befeftigt trugen, ließ darauf die 
verwunbdete, nach ihrer Heilung wieder eingetretene Mannſchaft ber- 
vorrufen / lobte fie und dankte ihnen für ihre Aufopferung , worauf 
zum Varademarih fommandirt wurde. 

Diejer geſchah, Mut - Corps voran, in folgender Ordnung: 
Vionier-Abtheilung 35. und 60,, do. be. 35, Tobtengräber- Abtbei- 
lung, 8. Leib-Regiment, Pionter-Abtbeilung, 8. Beib-Regt., 18. Negt., 
Pionier · Abth, 18. Negt., Tionier-Abtb,, 53. und 55. Regt., Garde 
Artillerie, Abtheilung mit Wallbüchſen 64, und 24, Regt., Ubtbei- 
fung 64. und 24. Regt, Abtheilung öſterreich. Pioniere, Apfündige 
Batterie, I2pfünbige do., Gpfündige do., 2dpfündige Haubigen-Bat- 
terie. Meferve: 15. Negt., 1 Abtheilung 55., 1 Haubipen- Batterie. 

Rah dem Drarfche hielt der König inmitten bes Militairs eine 
Anrede, er fei gekommen, um ihnen feinen Danf abzuftatien. Preu- 
Fens Ruhm fei jept wieder erneuert, fie follten auch ferner benielben 
bewahren und bereit fein, jederzeit König und Vaterland zu ſchühen. 
Darauf nahm er Abſchied, ritt vom Felde auf die Landſtraße und 
begab fich zu Wagen um 53 Uhr nad) den Düppeler Schanzen. (H. B. H.) 

Der Berichterſtatter des »Mornin tar« ſchreibt aus frlens- 
burg vom 16. April, über dad Bombarbement von Sonber- 
burg, meldes in England einen fo gewaltigen Sturm des Um. 
willend und der Entrüftung bervorgerufen babe: »Mie die däniſchen 
Blätter vor dem Ausbruche des Krieges verficherten, war Sonber- 
burg eine der ſtärkſten Feſtungen Dänemarks, nidt nur durch die 
doppelte Zinie der Düppeler Forts und die Brüdenköpfe vertbeidigt, 
fondern auch gededt von den Bofager-Battericen nörblih dar Stadt 
und anderen an ber Küſte und auf benachbarten Höben. Die Stadt 
entbält befanntlih überdies die militairifhen Magazine und bie 
Lager ber Armee. Cie fällt baber unter diefelbe Megel, wie Fride · 
ricia, und vom militatriichen Gefibtöpunfte aus betrachtet, iſt das 
Bombarbement bed einen Plapes niht um ein Haar mehr verdbam- 
| menöwertb alö das des anderen. Die Kritifirungen der engliſchen 
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Preffe Aber dieſes Ereignik haben under den Offigleren der alllirten | 
Armee einen ganz natürlichen Unmillen erregt, und da man fie eines 
Bruches der Kriegegebräuche befhuldigt , fo fragen fie, wie es denn 


augehe daß Leute, welche die Affaire von Kagofima verteidigen | riiche Mede ift frei. Zum erftien Male tommt es nun in frankreich 
nen, 


in eine ſolche Hipe geratben, wenn bie Preußen Sonderburg 
befchiehen.« 

Damburg, 22. April. Un dänifhen Kriegsgefangenen aus 
—8 Düppeler Schanzen find bier über Altona eingetroffen: am 

enfag Abend EU) Mann (Gemeine und Unteroffiziere) und 42 
Offiziere, darunter 3 Stabsoffiziere; am Mittwoch Morgen um 4 Ubr 
AI Mann, Mittags um I Uhr ca. I) Dann und | Offizier und 
Abends um 7 Ubr 716 Dann, zufammen ſomit ca. 2916 Mann 
und 43 Dffigiere. j 

— Geſtern Morgen gegen S Uber gingen von ben Rriegägefan- 
genen I Mann und 15 Dffiziere, unter Eöforte von 1 Offizier 
und 52 Mann peut: mit einem Ertrazuge nad Berlin ab, heute 
früb follen denfelben AM Mann auf demnlelben Wege folgen, wäb- 
rend 538 Über Milbelmsburg nah Harburg abmarfhiren, um von 
bort auf ber Eijenbahn weiter befördert zu merben, 

Heute und an den folgenden Tagen werden bier noch Extra- 
züge mit verjhiedenem preußiſchen Kriegamaterial emvartet. 

— Geſtern wurden bie fehs zum Küſtenſchutze befiimmten bie 
figen Kanonen vom neuen Krahn aus eingeihifft, um nach Pagen- 
fand gebracht zu werden, wo Vremier-Lieutenant Dirkien von biefi- 
gen Linien-Militair mit denfelben die bort errichtete Strandbatterie 
armiren wird. (H. N.) 


Frankfurt a. We., 22. April. Her v. Beuft bat ſich 
geitern Vormittag nach zweitigigem Aufentbalt von bier direct (über 
Köln) nad) London begeben. Wie bad ⸗Fr. I.- bört, haben Tags 
vorher zwiſchen ibm und ben Minijtern der Südſtaaten — für 
Württemberg v. Hügel, für Grohberzogtbum Heſſen v. Dalwigk, für 
Baden v. Roggenbach — Belprehungen ftattgefunden. In der gefiri- 
gen Bundestagsjigung iſt nichts Erbebliches vorgelommen. 

Niederlande. Amiterdam, WU. April, Die däniſche 
Eorvette »Heimbdal« ift laut telegrapbiicher Nachricht deut in Tegel 
eingelaufen. Die bänifche fregatte «Rield Jucl« und die Corvette 
»Dagmar« liegen bort auf der Rhede. (Dh. Sta.) 

Belgien. Brüffel, 21. April. Der König Yeopold iſt 
geftern Abend wieder bier eingetroffen. | 

| 


Großbritannien und Irland. Tonbon, 21. April. 
Einige der Konferenz- Mitglieder fanden ſich gefterm in der Amte- 
wohnung Lord PWalmerfions in Downing-Street ein, aber da Herr 
von Beuft noch nicht in London eingetroffen ift, erſchienen auch bie 
anderen deutſchen Vertreter nicht, und die nächſte Sigung wurde auf 
Montag anberaumt. . 

Geftern war in Southampton die Nachricht verbreitet, daß ber 
deutfche Poſtdampfer »-Bavaria- vor der Wefer-Mündung durch 
einen däniſchen Kreuzer aufgebracht worden fel. Um Mitternacht aber 
lief die ·Bavaria · woblbebalten ein. Sie bat auf ber Fahrt feine 
bäntfchen Kreuzer geſehen und ift in feiner Weiſe beläftigt worden. 
Die geftern aus Amerifa angefommene »Bermania« wird, dem 
Vernebmen nah, nicht nab Hamburg weiter geben, ſondern in 
Soutbampton bleiben und von dort am 4. Mat bireft nach New- 

te fegeln, während ihre Ladung unter englifcher Flagge an ibren 
mmungsort befördert werden fol. — Die dfterreihiihen 
Kriegsschiffe fcheinen noch nicht im Kahal angelangt zu fein. 





In Stratford-on-Avon, mo am Sonnabend das Shake ; | 
amt celebrirt wurde, 


fpeare-Feft beginnen foll, find bisher noch wenig Gäfte angefom- 
men. Doc zeigt die Pbyſiognomie des Ortes fon, dab ein Er- 
eigniß ſich vorbereitet, das den Einwohnern auf lange Zeit inter- 
ante Erinnerungen bieten wird. 

alle in einem koloſſalen, in der Näbe der Kirche errichteten Pavillon 
fattfinden, der zugleich als Theater, Bankettballe und Balljaal dienen 
fol. Er bat die Geftalt eines beinahe regelmäßigen Zwölfeckt. 
Unter den Genüffen, die den Gäftn verbeißen find, beben wir, nad 
der Angabe der Lolalblaͤtter, — bevor: Ein Banket unter 
dem Borfig des Earl von Earlisle. Diefed Bantett mit den dazu 
gebörigen Reden macht den Anfang, nämlih Sonnabend Rahmit- 
tag, und Abends folgt darauf großes Feuerwerkt. Nächte Mode 
Eoncerte und Theater Aufführungen: Hamlet, Romeo und Julie und 
Komödie der Irrungen. Am freitag, den 29. Aprif — denn jo 
fange follen die Feſtlichteiten dauern — großer Mastenball, Im Ratb- 
baue des Ortes wird die ganze Seit Bindurd eine Austellung von 
Shakeipraire-Portraitd und von Konterfeis der eriten Schaufpieler, 
die in Sbakeſpeareſchen Nollen berübmt geworden jind, offen fein. 

Bon Eir Charles Brigbt ift beute eine telegrapbiihe Mel. 
dung eingetroffen, daß die Legung bed Kabels im perſiſchen 
Meerbujen vollftändig bemwerftelligt it. Auf der ganzen Länge 
der Finie wurde mit beftem Erfolge operirt. Die Land ˖ Linie zivi- 
Then dem Meerbufen und Bagdad iſt noch nicht fertig. 

Heute Morgen nad 7 Uhr fubt Garibaldi nach Chiswick 
und befuchte das Grab des patriotifchen italieniſchen Dichters Ugo 
Foscolo. Auch Hogarth's Grab, das ſich auf demſelben Fried · 
hof in Chiswick befindet, befichtigte der General, 

[ 


Die Freftlichkeiten werden fat | 





Fraukreich. Paris, MU. April. Sein Mitglied des Pat- 
laments fann megen irgend welchet in Ausübung feines Berufs ge» 
tbanen Neußerung zur Rechenſchaft gezogen werben, bie parlamenta- 


vor, dab ein Senator von einer Perſon, bie ih durch eine bei &er 


Disfuffion mit untergelaufene Bemerkung verlegt gefühlt bat, 
Berleumdung gerichtlich belangt werben fol. Die.»france- fept 
beute aus einander, wie die Sace gefeplih ftebt. Am 23. Ami 





17>9 deeretirte die conftitwirende Berfammlung bie Unverletzlichteit 
ibrer Mitglieder und verbot, bei Strafe des Werratbs, einen Depu- 
tirten wegen cined Antrags, einer Anfict, Meinung oder Nede zur 
Verantwortung zu zieben. Noch mehr wurde diefe Beſtimmung verſchaͤrft 
durch den Urt. 52 des Decrets vom 13. Juni 1791. Die republicanifchen 
BVerfaliungen von 1793 und vom Sabre V mg ebenfalls die Rede · 
freiheit der Deputirten. Die Cbarte von 1814 überging den Punkt 
mit Stillſchweigen, aber dad Gefek vom 17. Mai 119 beftimmte 
ausdrüdlid, dat »die im Schoße der einen ober der anderen Kam . 
mer gebaltenen Reden oder die auf Befehl der Kammern gedrudten 
Berichte und Aftenftüde zu gerichtlicher Prozedur feinen Anlaß bie- 
ten. Das organische Geſez vom 2. Februar 1752 nabın diefe Be- 
ſtimmung zum Scute ber Mitglieder des gejeßgebenden Körpers 
auf und bat jie ſiets in Kraft erbalten. Ueber den Senat bat frei- 
lich der Gefegaeber von 1552 nichts Derartiges beftimmt, aus dem 
einfachen Grunde, weil die Zifungen damals nicht öffentlich waren 
und die Protofolle nicht gedrudt wurden. Uebrigens ift das Geſch 
vom 17. Mat 1819 noch immer nicht aufgehoben; fein Art. 21 ga 
rantirt auch den Mitgliedern des Senats die volle Freiheit der par- 
lamentariſchen Rebe. r 

Der geiehgebende Körper bat geitern mit 335 gegen 16 Stim- 
men die vom Arbeits - Winifterium mit ber Pachtgeſellſchaft der 
Bäder von Bichy abgefchloifene Convention genebmigt. Die Ming- 
rität war der Anficht, dak der * für die Staatöfafle, für die 
Vabegäfte welche z. B. für ein Bad 3 refp, 2 Fres. zahlen follen) 
und für die Einwohner von Vichy böchſt läftig fei. 

Prinz Bonaparte iſt, wie die » France» erfahren bat, am 2Titen 
Diärz mit der Fregatte »Darien« in Vera - Eruz eingetrofien und 
vom Gontre-Abmiral Boffe empfangen werden. Er tritt befanntlich 
als Kapitain in bie Frembenlegion. 

Herzog von Gramont, der ſich feit 14 Tagen bier auf Urlaub 
befand, ift laut der France⸗ geftern nad Wien zurüdgefebrt, 

Die japanische Geſandtſchaft ift beute früb von Marfeille bier 
angefonınten. 

Am lepten Sonntag bat der Kalſer Herrn Dufaure in beffen 
Eigenschaft ald neuermähltes Mitglied ber Akademie in den Tuile- 
rieen empfangen. 

Spanien. Aus Madrid, 21. April, wird. telegrapbirt: 
»Die Negierung bat alle Maßregeln ergriffen, melde nötbig find, 
um die baldige Wieberberftellung des Itiedens auf San Domingo 
berbeizufübren. General Gondara it mit allen verfügbaren Trup- 
pen von Manilla abgegangen.« 

Rurland und Polen. St. Weteröburg, 18. April. 
Geftern langte cine Deputation von 72 Delegirten aus den Bauern- 
ſchaften der verſchiedenen Gouvernements und Kreife des Königreichs 
Polen, mit der Warfhauer Bahn bier an und wurde im Hotel 
Moskau einlogirt, Heut um 9% Uber wurden die Deputirten, au 
deren Empfang ruſſiſche Bauern unter Vortritt mehrerer bober Herren 
beordert waren , in Hofequipagen abgeholt und in die katholiſche 
Kirche — in Newsfie » Verfpeftive geführt, woſelbſt feierlihes Hoch- 
Rad diefem und nahdem Polen und Ruffen 
fih zum Zeichen der nunmebrigen Verbrüderung umarmt , fubren 
die durchweg gut ausgeſtatteten Deputirten in ibren veridiedenen 
Trachten nach Dem MWinterpalafte, um dem Kaijer und dee kaiferlichen 
familie vorgeftellt zu werden, die Danffagungen und Segenswünſche 
lür das Fürſtenhaus darzubringen, und Radmittagd an der faijer- 
fihen Tafel zu diniren. (Bel. Zta.) 

Dänemarf. Kopenbagen, 19. April. Mit dem Dampf- 
ſchiffe · Nordſtjernen · trafen geftern Abend um 7 Ubr ca. 500 Ber» 
mwundete aus ber Düppeler Schlaht ein. Diefelben befanden ſich 
tbeild auf dem Dampfſchiffe ſelbſt, tbeild auf einigen von demielben 
bugfirten Yachten. Außerdem wird von Korför ein Extragug mit 
Verwundeten erwartet, 

Heute follten die zulegt ausgebildeten Reſerbe - Offiziere, etwa 
150 an der Zabl, nach der Armee abreifen. Bei ihrer Ankunft auf 
dem Babnbofe erbielten ſie inzwiſchen Eontre-Drdre, dem Bernebmen 
nad aus dem Grunde, weil das Dampfihiff, welches diejelben ber · 
fördern follte, zum Transport von Kranken und Werwundeten nah 
bier requirirt worden war. | 

»Dagbladet« fchreibt: Obgleich bis jegt nur fparfame Berichte | 
über den legten Kampf vorliegen , ift es leider nur zu gewiß, daß 
unjer Berluft jebr groß if. ie 1. Brigade (2. und 22. Regiment), 
welche vom Oberſien Laſſen angeführt wurde, Stand in erfter Linie, 
und wurde schnell von den feindlihen Maſſen überwältigt, nachdem 
ibr tapferer Fübrer gefallen war. Die 8. Brigade (9. und WU. Re- 
iment), unter Oberſt Scharffenberg , beitand einen Garten Kampf, 
n weldem ſie die Hälfte ibrer Mannfchaft einbüßte, und felbft die» 
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jenigen Adtbeilungen, welde den Nüdjug verbältnigmäßig am glüd- 
lichten ins Werk ſehten, erlitten einen bedeutenden Berluf. Aber 
die Armee erreichte Doch Allen, und diefes ift Die Hauptfache, welche 
die Ration tröften muß für die vielen Opfer; denn es war große 
Gefahr vorhanden, wenn ber Widerſtand weniger energifch geweſen wäre, 
daß die Preußen fih den Zutritt zu Alien gleichzeitig mit unferen 
a Truppen erzwingen konnten, 
ner Beichreibung des Kampfes bei Düppel am 18., welde 
die »Köln. Ztg.- von ibrem dänischen Korrefpondentn erhält, 
entnehmen wir Folgendes; Gegen 10 Ubr begann der Ungriff. 
Große feindliche Kolonnen fchritten zwiſchen unjere Schanzen von 
den nur wenige Hundert Schritte entfernten Schießgräben vor. 
Unfer 2, und 22, Negiment bildeten bie erfie Linie auf dem linken 
I beide wurden aber nad furchtbar beifem Kampfe bald über- 
ügelt und mußten ſich nun gefangen geben, nadıdem der Chef der 
"Brigade, Oberſt Laſſen, gefallen war. Bon den Schanzen und dem 
Feldgeſchũhe, das als Poſitionsgeſchüh zwiſchen denfelben aufgepflanzt 
worden, fonnten nur wenige Schärfe gelöjt werden; ſchon wehie 
die preußische Fahne auf den Schanzen 4 und 5, als die S. Bri- 
ade, beitebend aus den 9. und 20, Negimente, vorrüdte und einen 
beil des Retranchements wieder eroberte, dann aber dem furdhtbaren 
Feuer, das von den inzwiſchen auf den Höben aufgefabrenen feindlichen 
Feldgefhüge im Mereine mit der mörberifchen Beſch sung der feindlichen 
Infanterie-Kolonnen audgefpicen warb, weichen mußte. Aufden rechten 
Flügel batte die 3. Brigade (16, 17, Regimenth die erſie Linie; dieſe 
bielt die Stellung noch einige Zeit, nachdem der linfe Blägel auf 
gegeben war, mußte fie dann aber gleichfalls verlaffen. Die Metraite 
ging nun in beftee Ordnung, nur wurden einzelne Megimenter und 
Abtbeilungen abgefhnitten. Der Brüdentopf war von der 2. Brie 
aade (3. und 18, Megiment) befept, deifen Kanonen wurden demon- 
tirt von bed Feindes furdtbarem Feuer von den Höben berab; gleidh- 
zeitig wurden die Brucken beftig beſchoſſen und die Granaten regne 
ten buchftäblih auf Sonderburg nieder; der untere Theil Sonder- 
burgs fand in Flammen. Die Negimenter zogen ſich nun, beftig 
vom Feinde befhoffen, nad Ulfen zurüd, wofelbit die Fußgarde in 
ber Näbe bes Schloſſes fich aufflellte, während die Befagung der Brüden- 
föpfe mit den Sturm Kolonnen bei Feindes cin heftiges Gefecht zu 
befiehen hatte. -Molf Krafes ging unter furchtbarfter Beſchießung drei» 
mal in die Wenningbund-Bucht hinein und fandte feine Projectile 
in die feindlichen Reihen. Nachdem aller Widerſtand vergebens, 
zogen auch die Bejapungen der Brüdenföpfe ſich zurüd; die Brüden 
murben dann abgebrochen, unb ber Meit des Heeres mar nun vor 
fäufig in Sicherheit, Das ging air ber Müblen-Batterie flog 
in bie Luft, und bort find obne Zweifel mande Opfer gefallen. 
Unfer Verluſt an Offizieren if groß. 


Telegrapbifcie Depeſchen 
aus em Molff’fhen Telegrapben-Bürcau. 

Hamburg, Sonnabend, 23. April, Mittags. Nach einer 
Mittbeilung der »Börfenhalle- aus Apbüll haben Seine Majeftät 
der König von Preußen geflern über bie im Sundewitt ficbenben 
Truppen Parade abgehalten, Nach der Parade belobten Se. Mujetät 
in einer Anrede die Truppen, ſprachen ihnen Höchftibren Dank aus 
und fehrten demnächit nad Gravenftein zurück. 

Daſſelbe Blatt meldet ferner, dab Se. Majeſtät geftern Abend 
wieder in Flensburg eingetrofien und beim Kaufmann Callſen 
abgetreten find. Herr v. Biämard befindet ſich ebenfalls in Flens · 
Burg. — Der Generalftab gebt am 2dfen Morgens nad) Beile ab. 

Wien, Sonnabend, 23. April, Morgend, Die heutige »MWic- 
ner Seitung« veröffentlicht in ihrem amtlichen Theile ein Kaiſerliches 
Handſchreiben vom gefirigen Tage, durch welches ber ungarifche Hof- 
tanzler Forgach auf fein Anfuhen aus Gefundbeitirüdjichten zeit. 
weilig penflonirt und Graf Hermann Zichh zum ungariſchen Hof 
fanzler ernannt wird. 





National-Dank 
Aus gr ver der freudigen Machriht von ber tuhmteichen Er- 
flürmung der Düppeler Schangen it dem Rational-Danf für 
Veteranen von einem ungenannten Patrioten in Berlin die Summe von 
Einhundert Thalern zur Verwendung für feine Zwecke übergeben worden. 


Riederau am 23. 813 bat der General-Wiajer ;. D. von 
Stern-Gmwiagdomsti eine Drodüre, die Nelation dieſes Gefechts ent- 
baltend , —A und den Erlös derſelben der Fandesfiiftung »Na-» 
tionaldant für Veteranen « zugewieſen. — Alle in den verſchiedenen 
Militair-Zeitungen enthaltenen Mejenfionen dieſet Brodüre ſorechen ſich 
aünftig über diefelbe aus und ſtimmen darin überein: daß die Durftelung 
jeibft für dem Michtmilitait eine faßliche, Mare und  intereffante, 
füc den angehenden Ctudirenden und Praktiker im Kriegsweſen eine 
belchrende fei, indem fie in Ichendiger und ergreifender Schilderun 

einzelnen Gefechts - Setnen zeigt: »wie es in einer Schlacht wirklich zu 


Zur 5ojäbrigen Jubelfeier des Gefechts bei Goldberg» 
Auguft 1 





— — —— ——— ——— ———— ——— — ——— — ————— ——— — — 


geht.« — Dem Verfaſſer iſt durch Verltihung der ſilbernen Mebaille für 
Kunſt und — ſeitens Sp. Keͤniglichen Hohelt des Bro von 
Medlenburg » Schwerin eine chrende Añerkennung zu Theil geworden. — 
Es fan baber dieje Broſchuͤre, melde he einem —X Zwede 
gewidmet it, der Beachtung des Publifun ens empfoblen werben, 
Der Yräfident dei Ratıonal-Danls für Veteranen. 
von Malifzemsfi, 





Statiſtiſche Mirttbeilungen 
Telegraphiscehe Witterungsberichte, 


! Baro- 



































Beobachtungszeit, —— Allgemeine 
Bl Han Wind, — 
Stunde, | Ort. ru ansicht. 
Preussische Stationen. 
. 21. Apri 
6. Morgs.|Memel ..... 339,8 3,6 |O, sehr sehwach. |heiter. 

. öni, 330,8 2,1  |8., sehr schwach.|bed. Nebel. 

Dantig 2... 340,0 2,#  /schwach. bew 

. 5 4.s XO, schwach. |heiter. 
Te i ’ 2.8  |0., sehrschwach.|schw. Neb 
6. » 3: 2,5 |NO., mässig. trübe, 

» 8: 2,6 0, mässig, zieml. heit. 

. Posen zu... | 337,1 4.3  INO. trübe. 

B Münster ....| 336,7 4,2  |S., schwach. heiter. 

. Torgau ....; 335,8 2,0 MN.. müssi bedeckt. 

. |Bres Ms J 334,4 2,»  )0., schwach. trühbe. 

. Ratibor ..... 329,4 20 IN. schwach. trübe 

. [ir | 341,3 52 |NO., schwach. heiter. 

Cöln 22.0... 337,3 8,2 |SO,, schwach heiter. 
Auswärtige Stationen. 
2. April, 
1. Morgs. |Paris ....... 3890| 86 [0O.ı. schön. 

. Brüssel .....| 338,0 64  |NNO, ı heiter. 

. Petersburg ..| 341,3 3,3 80,2 bewölkt. 

- Riga.... 339,3 7» 80. 2 heiter. 

. Libau....:.- 3383| 9 ISO. 1. ibew. Regen 

. Moskau ..... 33U6| 31 80,1. |heiter, 

. Warschau ..| 334.1 as  180., 2. heiter. 

. Nieolaiew ..| 33f,ı 95 INO. 2. bedeckt 

Preussiscehe Stationen, 
2. Apri 
6, Morgs.|Memel......| 338,0 8,5 180, stark, |heiter. 

. Königsberg .| 338,3 ta |0.. schwach trübe. 

» Danzig.....- 337,5 6,6  jschwach. bed. Regen. 

. Putbus...... 3dt,s 4,3 X. stark. heirer. 

J. * Coslin ..... 30.8 3,2 |INO,, stark, bed. Regen. 
6 Stettin ...... 336,8 4,1 |N., mässig. bed. Regen. 
. Berlin ...... 336,3 4,3 |ONO,, stark. trübe, Reg. 

» Posen.. 334,01 61 JONO,, mäsig. |bed. Regen. 

64,4 Kubik- 
zoll seit & 
UhrAbends. 

. Münster. ...- 336,4 3,5 .|NO,, schwach. |heiter. 

»" |Torgau .... | 334,6 3,8  INW., mädsig.  Nrübe, 

. Breslau ..... 331,1 3,6  |8.. stark. bed. Regen 

. Ratibor .. 330,7 3.0 !SO., schwach. |heiter. 

. Trier ....:-. 333,9 3,0 INO., schwach. |zieml. heiter 

- [Cölm ....... 3370| 52 10. schwach, iter, 

Markı ine. 
Berlin, In. Avril. 

Zu Lande n 1 Thir, 17 Sgr. 6 Pf., auch 1 Thir. 15 Ser 
und 1 Thlr. 12 Sgr. b Pf. Grosse Gerste 1 Thlr. 10 Sgr., auch 1 Thlr, 
8 Ser. 9 Pf, und 1 Thlr. 7 Sgr. 6 Pf, Kleine Gerste 1 'Thir. 7 Sgr. 
6 Pf, auch 1 Thir. 5 Sgr. Hafer 1 Thir. 5 Ser, auch 1 Thlr. a 
- Pf. und 1 Thlr. Erbsen 2 Thir., auch 1 Tblr. 25 Sgr. und 1 Thir. 


D Se 6 Pk. 
: — Schock Stroh 9 Thir. 25 Sgr., auch 9 Thir. 15 Sgr. und 


Der Centner Heu 1 Thir. 10 Sgr. und 1 Thir. 5 Sgr, geringere 
Sorte auch 1 Thlr. w — — 
Kartoffein. der Scheflel 25 Sgr., auch 22 Ser. 6 Pf, und 17 Ser. 
6 Pf., metzenweis 1 Sgr. 9 Pf, auch 1 Sgr. 6 Pf. und 1 Sgr. 3 PL. 


»#erliner Getreidebürse 
vom 23. Annil, 
Weizen 'sco 47—59 Thir, nach Qualität. 
R3—Sipfd. 35 Thlr. ber., schwimmend 


37 Br., ——— 38—374—% Thir. ber., Septbr.-Okthr. 38} bis 
38—\—} Thlr, 
Gerste, grosse u, kleine 27—33 Thir. pr. 1750 Pfd. 
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Baler loco 272 — 24 Thir., Lieferung . Frühjahr 224—} Thlr. 
&ber., Mai-Juni 224 Tbir. bez., Juni-Juli 23 Thir. ber., Juli- August 
23% "Thir. bez. 

Erbsen, Koch- u. Futterwaare 35—46 Thlr. 

Winte: R—4 Thlr. 

Winterrüi) “0-2 Thir. . . 

Rüböl loeo 11% Thlr., April und April - Mai Ina Te 
%ber., Br. u. G., Mai-Juni ebenso, Juni-Jui 12, —% . bez. u. 
Br., 12 6., Juli- August 124 Thir. bez., Au; —— 1255 Thir, 
ibez., September-Oktober 125 —4— a Thir, bez. u Br, % 6. 

Leinöl loco 14} Thır. > i 

Spiritus 2** — *7 Thir. bez., April und April-Mai 
143, -5—— r. bez. u, G., 

- * u. — eg Ev. 
Juli - August 15%, —4—4—", Thlr. bez., Br. u. 6., 
ber 15% —% Thlr. bez., September-Oktober 16—15%—% 

Weizen’fest. Von Roggen in effektiver Waare waren die Offerten 
ziemlich belangreich und wurden besonders feine Qualitäten schwimmen- 
der Ladungen zum Versandt aus dem Markt genommen. Nachdem nun 
auch das Wetter warm und sehr angenehm geworden ist und die Zu- 
fuhren unverändert stark anhalten zeigt sich wieder mehr Verkaufslust, 
und dadurch sowohl wie durch Realisationen wurde der Preis neuer- 
dings erheblich gedrückt. Gekünd. 14,000 Ctr. Hafer, Termine Mau. 
Gek. 1200 Cır. Rüböl wurde ebenfalls von dem Wetter beeinflusst und 
bei flauer Stimmung zeigte sich überwiegendes Angebot und Preise gin- 

n etwas zurück. Schluss ruhige. Auch von Spiritus ist die Tendenz 
u gewesen und nur zu wesentlich billigeren Preisen konnten Inhaber 


o 





realisiren. Der Markt schliesst unter Schwankungen auch matt. Gek. 
150,100 Quart. 
Leipzig. 22. April. Friedrich-Wilhelm-Nordbahn —. Leipzig- 


Dresdner 267 6. Löbau-Zittauer Littr. A. 37 B, do. Liu. . — 
Magdeburg-Leipziger 250 B Thüringische 1245 B. Anhalt-Dessauer Bank- 
Actien 30 G. Braunschweiger Bank- Actien —. Weimarische Bank- 
Actien 92 B. Oesterr. National-Anleibe 71 B. 


Bresian, 23. ge 1 Uhr 33 Minuten Nachmittags. (Tel. Dep. 
des Staats-Anzeigers ) ÜOesterr. Banknoten 874 Br., 87 @d. Freiburger 
Stamm - Aetien 1295 bez. u. Br. Oberschlesische Actien Litt. A, u. C. 
155 bez. u. Br. ; do. Litt. B. 141% Br. Oberschlesische Prioritäts-Obli- 

tionen Litt, D., dproz., 95% Br.; do. Lit. F., 4ipror., 100%, Br., 
In. G.; do. Litt. E., 3iproz.. 82} Br. Kosel - Öderberger Stamm- 
Actien 59 ber. u. Br. -Brieger Actien »5 Br. eln - Tarno- 
— — = Bullen 67% bez. Preussische öproz. Anleihe von 1859 

Y Br. 


Spiritus R 8000 pCt. Tralles 14%, Thlr. G., 14% Br. Weizen 
weisser 59-10 Sgr., gelber 59-66 Sgr. Roggen 42—44 Sgr. Gerste 
31—38 Sgr. Hafer 20—30 Sgr. 


In Folge niedrigerer Course aus Paris wurden österreichische Effek- 
ten circa { pCt. hilliger als gestern verkauft, welche 
HKauflust erregte und o Umsatz herbeiführt>, so 
der Börse eine festere Haltun 
schäft zu ebenfalls besseren 
Actien 

Stettim. 23. April, 1 Ubr 40 Minuten Nachmittags. (Tel. Dep. 
des Staats- Anzeigers.) Weizen 48 — 53, Frühjahr 53} — 53, Mai-Juni 
53:—53—53}, Juni-Juli 544—54 -54%, Juli-August 6—55—5ö} ber. 
n. Br, September - Oktober 5 Roggen 4—344, Frübjahr 


7T—5bt ber. 
344— 33,34, Mai-Juni 314—33%—34 bez , Juni-Juli 35—34% ben. u, 
kuböl 11%, Br., April-Mai 11$ bez., 


> i jedoch 
dass Tr Glen 

zeigte, In Eisenbahn-Actien wenig Ge- 
oursen, namentlich für leichte Eisenbahn- 


Br., Juli - August 36— 35% bez. 
September-Oktober 12%, Br., 12 bez. Spiritusf14%, Frühjahr 14, Mai- 
Juni 14%, Juni-Juli 14%, bez. 

Hamburg, 22. April, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. Börse 

ig. — Sonnensebein. 

Schluss - Course: Oesterreichische Kredit- Actien 834. Vereins- 
bank 104%. Norddeutsche Bank 106%. National - Anleihe 70. Oester- 
reichische 1860er Loose 82}. Rheinische Bahn 98. Nordbahn 61. 
3proz. Spanier 46. 2$proz. Spanier 44. Stieglitz de 1855 —. Mexi- 
kaner 43. Finnländische Anleihe 85%. Disconto 35. 

London lang 13 Mk. 1 Sh. not., 13 Mk. 24 Sh. bez. London 
kurz 13 Mk. 4% Sh. not., 13 Mk, 5% Sh. bez. Amsterdam 35.85. Wien 
88.37. Petemburg 2%. 

Getreidemarkt. Weizen und Roggen unverändert und ruhig. 
Oel, Mai 255—%, Oktober 27—26]. 

Frankfurt a. M., 22. April, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
Anfangs höher, Schluss matter. 


Schluss- Course: Neueste Preussische Anleihe —. Preussische 


ee — — 
— — — — — — — — — 


Kassenscheine 1055. Ludwigshafen - Bexbach 143%. Berliner Wechsel 





Stedbriefe und Unterfuchungs: Zachen. 


[1048] Stedbrief. 


Wider den angebliben Butäbefiper Eduard Graf von Jeziersty 
aus Warſchau iſt auf Antrag der Röniglihen Staatsanwaltſchaft wegen 
dringenden Verdachtes eined Betruges mit Einleitung der Vorunteriuchung 
zu verfaßren. 

Rachdem eine im Sjanuar 1. 2 erlaffene öffentliche Berlabung feinen 

Mrfolg gehabt batı auch der dermalige Aufenthalt des Bezüchtigten nicht zu 


105. Ham Wechsel 8%. Londoner Wechsel 1184. Pariser 
Wechsel G3k, Wiener Wechsel 1024. Darmstädter Bank - Actien 220. 
u A tg Mr re 
u itbank — äprozent. r Ui. rozent. Spanier 
Spanische Kreditbank —* Pereira —. * Krediibank von 
Rothschild —. Kurbessische Loose 56}. 
Metalliques 61%, — Metalliques . 
Oesterreichisches National - Anlehen 681. Oesterreichisch - französische 
Staats - Eisenbahn - Actien 195. Oesterreichische Bank - Antheile 785. 
Oesterreichische Kredit - Actien 196%. Oesterreichische Elisabeth - Bahn 
113. Rhein - Nahe - Bahn 27%. Hessische Lu n 127%, Priori- 
täten —. Neueste österreichische Anleihe 834. 1864er Loose 498. 
Böhmische Westbahn-Actien 69%, Finnländische Anleihe 894. 

Wien, 22. April. (Wolffs Tel. Bur.) Valuten anziehend. 

(Schluss - Course der offiziellen Börse.) öproz. Metalliques 73 . 25. 
4!proz. Metalliques 64.75. 184er Loose 92. Bankactien 777.0. 
Ncrdbahn 182,00. National-Anlehen 81.00. Kredit-Actien 193.40. Staats- 
Eisenbahn-Actien-Certifikate. 189.50 London 114.30. Hamburg 86.00, 
Paris 45.35. Böhmische Westbahn 157.50. Kreditloose 127.75. 1860er 
Loose 96.15. Lombardische Eisenhahn 254.00. 

Wien, 23. April. (Wolfs Tel. Bur.) Feste Haltung. Neuestes 


— er 9. y 4* 

ufanga - Course. z. Metalliques 73. Ajpror. Meta 

IRBder Loose 92 Bank - Aetlen 778.00.77 Nordbahn Tr 

National- Anlehen 81.10. Kredit - Actien 193.30. Staats - Eisenbahn- 

Actien - Certifikate 19000. Lendon 114.75. Hamburg 86.00. Paris 
Böhmische Westbahn 157.50. Kreditloose 127.5 160er 


45.35. 
Loose 9595 Lombardische Eisenbahn 256.00. 

Amsterdam, 22. April, Nachmittags 4 Uhr. (Wolffs Tel. 
Bur). Die Börse schloss matter. 


Sproz. Metalliques Lit, B. 80}. Öproz. M es 584%. 2iproz. 
Metalllgues Ur. Speer. Orsterreichische Katioan) Anleihe 8. | roa. 
Spasier 45b. Jproz. Spanier 49%. Holländische Integrale 63. Nexi- 


kaner 43%. Äproz. Russen 75$. Sproz. Stieglitz de 1805 841. 
Getreidemarkt (Schlussbericht). Weizen preishaltend. Roggen 
loeo geschäftslos, Termine 3 Fl, höher. Raps, Frühjahr 74, Herbst ii}. 
Ruüböl, Mai 41%, Herbst 43}. 
Lenden, 22. April, Nachmittags 3 Uhr, (Wolffs Tel. Bur.) 


Silber 61%. 

Consols 91$. iproz. Spanier 45%. Mexikaner 45%. Sproz. Russen 
88. Neue Russen ir Sardinier 854. h 

Hamburg 3 Monat 13 Mk. 8 Sh. Wien 11 Fl. 70 Kr. 


— Nach dem neuesten Bankausweis beträ 
21,141,675. der Metallvorrath 12,743,302 Pfd. Sterl, 

Der Dampfer »Aımerika- ist aus New-York in Cowes eingetroffen. 

Getreidemarkt (Schlussbericht), Weizen beschränkt, Preise no- 
minell. Frühjahrs-Getreide sehr matt. — Sehr schönes Weiter. 

Liverpool, 22. April, Mittags 12 Uhr. (Wolffs Tel. Bur.} 
Baumwolle: 15,000 Ballen Umsatz. Wochenumsatz 83,270 Ballen. Midd- 
ling Orleans 27%, Upland 26%, Fair Dbollerah at: 

Paris, 22. Aprit, Nachmittags 3 Uhr. (Wolff's Tel. Bur.) Die 
Rente eröffnete zu 67.50, fiel, als die Nachricht von der Reise des 
Königs von Preussen nach dem Kriegsschauplatze eingetroffen war, 
auf 67,05, wich später auf 66.90, hob sich dann auf 67.25 und schloss 
zu diesem Course sehr matt. Consols von Mittags 12 Uhr waren 91% 
eingetroffen. 

Schluss-Course: 3proz. Rente 67.25. 4$prozent. Rente —. Italie- 
nische prozent. Rente 63.70. Italienische neueste Anleihe — äprorent. 
Spanier —. Iproz. Spanier —. Oesterreichische Staats - Eisenhahn- 
Actien 421.25. Credit mobilier - Actien 1225.00. Lombardische Eisen- 
bahn-Actien 560.00. 


der Notenumlauf 


Königliche Echaufpicle. 

Sonntag, 24. April. Im Dpernbaufe, . (S7fte Borftellung.) 
Margaretbe. Oper in 5 Akten nach Götbed Fauft von I. Barbier 
und M. Earre. Mufit von Gounod. Ballet von P. Taglioni. 
Gaſt: rl. Shmidt vom rag zu Meiningen: Margarethe. 

Im Schaufpielhaufe. (IUAte Abonnements - Borftellung). No» 
meo und Julia. Trauerſpiel in 5 Mbtbeilungen von Sbateſpeare, 
überfegt von Schlegel. Gajt: Frl. Fran 3 vom Theater zu Dlden- 
burg: Julia, Hr. Sauer: Romeo, ald Debut. 

Kleine Preije 

Montag, 25. April. Im Schaufpielbaufe. (105te Aboune · 
mentö-Borftellung.) Gegenüber. Luſiſpiel in 3 Alten von R. Ber 
mebdig. Vorber: Mit der jeder. Dramatifche Kleinigkeit in 1 Ute 


von © 
Keine Borftellung. 


S. Schleſinger. 
Im Opernhauſe. 





| ermitteln geweſen ift, wird derfelbe andurch ftecbtieflich verfolgt und an alle 


Kriminal- und Volyeibebörden bad Erſuchen gejtellt, den Verſolgien im Be- 
u feitzunebmen und anber einzuliefern, 
zedden, den 20. April 1864. 
Konigliches Bezirlägericht. 
Der Unterfuhungsrichter: 
Einert, 





Beilage 
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Beilage zum Königlich Preußiſchen Staats = Anzeiger. 
Sonntag 24. April 


M 95. 








SDHandels⸗NRegiſter. 
Hanbeld-Regifter bed Ksnigl. Stadtgerichtä zu Berlin. 
In das Firmen-Regifter des unterzeichneten Berichts iſt unter Rr, 4029 
a n (Meufilberrvaaren-Fabrifant) Carl Wilhelm Alezander 
wu 
Ye “n Br Berlin, (jefiged @efhäftslotal: Mlan- 
Ufer Mr 


eingetragen jufolge —2 — vom 21. April 1864 am felben Tage. 


—8* ieh I⸗⸗ Ferdinand Friedlaendet zu Berlin hat in ſein 
Krieblaender 


(jebige® —— Kommandantenſit. Nr. 87) 
befte unter Mr. 2883 bes firmen + Regifterd eingefrageneh 3 
am 22. März 1864 den hieſigen Kaufmann Anton Wibelm 
der als —— aufgenommen. Die 3.8. 
ift unter Mr. 2883 bed Firmen · Regifterd gelöiht umd nad Rr. erg ne 
— * übertragen. 
——— unb mr find heut verfügt und erfolgt. 
rer Ai -Megifterd für den nunmehrigen GSe · 
ſellſchafter u —* Friedlaender eingetragene Profura iſt + erledigt 
dafelbft heute geloͤſcht. 


F Unter. Rr, 1014 bed Grfelfhafts-Kegifers, woſelbſt die biefige Hand · 
ung, firma: j 
von near 





b ald deren ber der A d Photograph Maz Pflaum und 
der Kaufmann U Gehsria Gufen Slide vermerkt eben ift heut > 
— Der Kaufmann Carl Friedrich Guſtav Ritſche Berlin if aus 
der Handeld-Bejelichaft ausgeſchieden und fomit biefe Handels · Geſellſchaft 
aufgelöft 
* 8 Raufınann Joſeph Ftigola zu ola zu Berlin bat für feine bierfelbft unter 
gr unter Mr. 3646 des —— AH ifterd ein Handlung 

Eduard Theophilus YHuguft ek «db Balli zu lin 


Grotura ertbeilt ‚ 

Du * zufolge ———— vem * Aptil 1864 am ſelben Tage unter 
Nr. 695 in a rot tragen. 

Die I Joſtph Emil, en die vorgebachte 2 ur 
Profura if ni oınmen unb ar heutiger Berfügung unter 
im Profüren-Re geldfcht. 


Die für die biefige a ee 
in 
dem Guftav Hutb und Albert Gramm ertheilte Rollektiv-Profura iſt er- 
loſchen unb zufolge gr Verfügung unter Nr. 667 im Profuren-Re- 
gifter gelöfcht, 
Berlin, den 21. Upril 1 
Koͤnigliches —— Abtheilung für Civilſachen. 


Der Rau RAZER, "fh da feine Ehe mit € 
er Kaufmann Ado er hierſe t feine Ehe mit Eugt · 
eb. über, "du durch tg vom 5 3. Du 1864 * Gemeinſchaft 
außgeihlofien. der Ehefrau und 
Alles, was fie während der y ne Sorte, — 
ober ſonſi erwirbt, ſoll bie Qualität des vorbehaltenen Bermögent en, 
deögleihen die ihr von dem Ehemann beftellte Morgengabe von 760 Ihlr. 
DAN erg g vom 4. unb 7. Upril c. sub Re. 77 in das 
Megifter zur Eintragung der —— u oder Aufhebung ber ehelichen 
Büter-Semeinfhaft eingetragen w 
Königäkerg, den 9. Mpril ti 
Königliche Kommerz und Abmiralititi-Rollegium. 


nit, 
der 


Befanntmadung. 
In unfer firmen-Regifter iſt eingefragen a Verfügung vom Iten 
Pr. 1864 ee Tage: 
a) — Nr. 150 der Bann Johann Chriftian * Bahr mit 


»M. Bahre für feine in Dörfenthin tete Handels · 
— 
b) bei —* — daß bie Birma €. Hörmke in Roßnow erlojhen if. 
Eöslin, ben 4 April 1 


Königliched reisgericht. J. (Eivil-) Abtheilung 


—  ufoge Bergung 17. 18. April 
In dus Fi zufolge Berfügung vom 17. am pr 
1864 sub Re. 121 eingetragen 
der Mafchinenbaner Otto Wilbelm Theodor Zelenfa jun., 
Dt * Riederlaſſung: Demmin, 
O. Belenta Fun. 
Demmin, den 18. Aptil 1564, 


Königliched Keriögeriht. 1 Mbtbeilung. 


1864. 


Befanntma 23 
Als Prokuriſt der am Orte Schwerin a. — und im Fit · 
men + NRegiſtet sub Nr. 51 unter der —— S. M. Cohn u. Sohn ei 
2* dem aauſmann Samuel Cohn gehörigen ——— 
tung 


Heintich Cohn 
in er Prokuren - Regifter unter Mr, 10 am 15, April 1864 eingetragen 
worden 
Birabaum, den 15. Upril 1 
Rinder eo 


Belfanntmadu 
In unfer Firmen-Regifter iſt das Erlöfden | n sub Rr. 53 eingetra- · 
genen Firma 
»Heintib Peihe 
aufolge Verfügung vom 2 am 16. April 1864 eingetragen morben. 
Börlig, den 16. April 1864. 
KRönigliches BIN, 
Abtheilung 


Bekannimach 
In unfer Firmen · iſt sub Iafende Ro 208 die firma 


1 
ir ben 4b, April 1804 
* iced = richt. 


— Kegifer etreffend. 
Der Fabrilant Wilhelm Ropp zu Altena iſt als Inhaber ber Firma 
Wilbelm —— dafelbft heute under Me, 223 des Firmen · Regi ein- 


etr 
. en den 18. Aptil 1864. 
Rönigliches Kreisgericht: IL. Mötheilung. 


Auf YUnmeld in das Handels (Gi 
— Yan 1a 10 Jalken Due Anntnsne Khan 
- Kallen in und einer anderen Perion am biefigen gen Dlage beitan- 

elfchaft unter. der Firma: „Mernd. Stallen« aufgelöft 


— iſt 
Colna, den 21. April u ke ⸗ 
mdelögerichtd-Serretair: 
——— Lindlau 


* Aumeldung iſt heute in bad 1 daB bie e Handels · en a Regifier 
Nr. 1306 ein en werben: der Selnane Bernbard 
an, Ele dafelbft feine Handels · Nieberlaffung bat, als —— * 
Fitma: »Bernd, Kallen ⸗. 
Göln, den 21. - ehe — — 
Der Sectetait: 
Ranzlei-Rath Lindlau. 








Aonkurſe, Subbaftationen, Aufgebote 
Borladungen n. dergl l. z 
[1043] Borlabung ber Gläubiger 
jur —6 und Be alußfaffung über * Akkord. 
In dem Konkurſe über das des Kaufmanns Martin Pettuſch 
Wienftein iſt zur Verhandlung und " Beiczlußfaffung über einen Alkord 


ermin 

aufbden 18, Mai er, Vormittags 12 Uhr, 
in unferem Gerichtlofal, Termindgimmer Mr. 14, vor bem unterzeichneten 
Kommilfar Herrn Rreisrichter Sicht anberaumt — Ar en werben 
biervon mit dem Bemerten in Kenntniß geſeht, ba Ilten oder 
vorläufig zugelaffenen Forderu der Konkurs I Be er, fomeit für diefel- 
ben weder ein Vorrecht, noch In Oppotheenredt, Pfandrecht ober anderes 
Abfonderungsrecht in Anſpruch genommen vokrb, zur Aemehme an der 
—— über, den ze: betechtigen. 


Allenſtein/ den 15. { 1861. 
Königlihed Areißgerict. 
Der Kommiffar des Konturſes. 


Subbaftationd- a 
Belanntma 


[989] “au 
Koͤnigliches a > a eg 
3. April 1 


„(io Ubtbeilung, 


erti ‚ 
* t gr. 6830 Thlr. — Sat. 7% 5 — s“ 


> und Hypothelenſchein fönnen in unferem IIL Bürcau eingefehen 


—— ' ie an Se aus bem — nicht 7* 
aus den Ra Befriebigu baben i 
Snprus ——— — 





& 
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[1044 Notbwendiger Berfauf. 1) des v. Wedell' ſchen Geſchlechts dein ute Sar a 
dos im Münberfelde zu Golbers belegene Grundſtuͤck U. Mr. 15.: des : und b,, Naugarber FR ee ER — 
Steparations-Reeffes, 9 Biegen 73 TRutben groß; von wel der Be · 2) des v. d. Oſten ſchen Geſchlechts zum Lehngute Eummersw b. und c, 

figtitel im Sppotbefenbude Volumen XV., folio 349, Rr. für bie Regenmwalder Kreiſes, ; 
Arne er der Münde und Pfannſchmieden zu Eolber rg ift, abge» 3) des v. Puttfamerihen Geſchlechts zu den Lehngütern Saben, Grün- 


äpt auf 6772 Thlr. zufolge der nebft Sppotbekenichein und ur walde und Wonidel, Rummeläburger Kreijed, 
in der Regiftratur einzuſchenden Taxe, foll auf den Antrag mehrerer Mit 4) dei v, Sigenigiäen rechts zu dem Lehngute Klein Podel b., 
eigenthümer zum Swede der Mudeinanderfefung Stolper Kreiich, : 
am 30. Januar 1865, WBormittags 11 Uhr, melde Güter zur r tbeild außer dem Lehndgange, theils wiederkäuflich 
an ordentlicher Beritäftelle fubhaftirt werben. j . , beſeſſen werden und theild im Befige von nicht mit Ichndfähiger Descendenz 
Died Grundftüd, welches zu Baufiellen geeignet if, wird querft im | verfehener Mgnaten find, werden hiermit aufgeforbert, fih in dem 
Ganjen und dann in 21 Pa außgeboten werden. am 3. Juni 1864, Vormittags 11 Uhr, 
Alle unbefannten Realprätendenten werben aufgefordert, ſich bei Ver» | vor dem Herrn Declonomie · Kommiſſatius Alter in unferem Gefdäftslofale 
meidung ber Präflufion fpäteften® in diefem Termine zu melden. bierſelbſt anftebenden Termine u melden und ibre Erflärung darüber abju- 
Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypothelenducht micht erſicht | geben, ob fie bei Worlegung des Audeinanderfepungdplanes j en fein 
lichen Realforderung aus den Kaufgeldern Befriedigung fuhren, haben ihren | wollen, widrtigenfalls fie bie befreffende Auscinanderſchung, fi im Kalle 
Anipruc bei dem Eubbaftationdgeriht anzumelden. einer Verlepung, gegen ſich gelten laffen müfjen und mit feinen Einmen- 
Eolberg, den 15. Upril 1 . dungen dagegen weiter gehört werben Fönnen. 
Königliche Kreißgericht. I. Mbtbeilung. Zugleich wird dem auf der Koloniftenftele Nr. 1, pag. 63 de3 Sopo- 
— — ——— ‚don Garlsef; Raugarter Arceß; ab Rubr. IL. Ar. 1. mit 
3918 Belauntmadunge. einem Kapital von rt, eingetragenen n 1 Seintidp 
z Cem Ainigiten Rannaem * Die ; —— — — teſp. deſſen Erben und —A—— biermit annt 
manuel Gottbarb Grafen affgotſch auf Koppiß Kreis Groittau, — 
find angeblich im Oftober 1862 zwei IHN Rentendnt t, und jmar: daß der Defiger biefer Roloniftenfielle, Karl riebrih Wilhelm Milde, 
4 Pitt. A. Nr. 23360, für die ihm im ber Gutsſorſt zuitändig gemefene Brennbolgberechti- 
Litt. A, Rr. 19,737, gung duch ein Kapital von 25 Thle. abgefunden worden ift, 
über je 1000 Thlr., geftoblen worden. — mit der Aufforderung, fi Binnen 6 Moden bei und darüber zu 
in Je der am diefe Mentenbriefe ein Anrecht zu haben vermeint, —— — Ag eher ger * 
u Rn tr gr das Hupofßefenteiit auf dafelbe erlit. : 


e 
en 3. Januar 1865, Mittage 12 Uber, Stargard, ben 19, März 1864 
! . 
Rönigli 


vor dem Stadtrict i Rihtkofen . 
zu meiden ab fein 34 rad Ka bie —R für de General —— für Pommern, 


* —* erklaͤrt und dem Verlierer neue an deren Stelle ausgefertigt mer- 
en ſollen. 
Breblau, den 9. Dezember 1863. 
Königliched Stadtgeriht, Abtheilung 1. 





Verkäufe, Berpachtungen, Submiffionen ıc. 


[1041] Betanntmadun 
wa, Proclama, er An eg 
. 1 x t Erneuerung en ung an der &, von 
abmeiende Schadhtmeifter (vormald Echanfwirtb ann Earl = “ R 
Leiner wird auf Unfuden feiner Ehegattin iette Beuke zn Jad- | miffien re bit zum Haufe Me. 15, ſoll im Mege ber Eub- 
Frei Br me Hesse vriallen su Sala: Haben ai Indem wir auf die in unferer Regiſtratut zur Einfät ausliegenden 
Im dem jur Alagebrani- ,ee vie ver Eencces bet Gubmifkienen 
wortung und weiteren muͤndlichen Verhandlung Berlin, den IR. April 1864. 
j auf den 6. Juni 1864, Mittags 12 Uhr, Königlibe Minjfterial - Bau · Rommiffien. 
im Stab te, Jüdenſttaße Mr. 59, Zimmer Re. 53, angelegten Ter- Deblemann. Ricp. 
mine vor dem verfanmmelten —— zu geſtellen und bie megen Ebe- 
—Va 
an ‚nommen nun P nt fi 
de —* Ehrgatte für Den afein (Auligen Zee af mer | auf Lieferung von imneägnicten Zeiegranbenhensen 
"Berlin, den 15. Februar 1864, erforderlichen imprägnirien Telegrapbenftangen, unb zwar: 50 Etüd & 26 
Königliched Stadtgericht, Abtbeilung für Civilſachen. — 3 Be Pd a a 21’ lang, 53” am Zopfe fact, 
———— Diefelben tönnen entweder mit ‚ mit Zintchloryd oder & la 
5 Re 
Hoigende Auseinanderfegungen „perben biermit öffentlih bekannt ge Dieection zu Berlin * ausgelegt, De ee ar 
hin nicht hat ge —* ge — DER.Ä> | yordofkcien Sinteng « (anti mitgehelt fferten 
25m ® * Im Eee Stettin. Pre aaa arſuclecdect⸗ 1 © — 
m @reifen reife: i N R f 
4 die Reallaften-Ablöjung ded Schmichegrunbftüds zu Paculent; an a san Ka a — EEE 
2) im Naugarber Kreife: bis zum d. Maic., Bormittage 11 Ubr, — = ungen 
a) Brennboly-Mblöiung ven Earlöbof, Am gedachten Tage —— öffnung der eingegangenen Offerten in 
) Gemeinheitötbeilung zu Marödorf, D Gegenwart der etwa erfehienenen Submittenten. Rachgedote werden nicht 
‚c) Gemeindeitötheilung zu Harmelddorf; angenommen. 
3) im Randomer Kreie: Die Submittenten bleiben biß zum 1. Juni c. am ihre Offerten 


Reallaften-Ablöfung des Grundftüds Vol, U. Rr. 28 fol. 20 des | gebunden. 
vpotbifenbucd von Graben; | Die Auswahl * ben * Mindeſtfordernden wird vorbehalten. 


4) im Kegenwalder reife: Berlin, den 20 





Servitut-Ablöfung ber Bauern Buß und Buchbolz zu Neu - Sad | " Königliche Telegrapben-Directi 
und be# Büdnees“ Rodife zu Rübenbagen auf der Feldmart de& | —n ee —— 
Buted Eummerom; 
5) im ze. — * 
tparation der Kebenweideflͤchen in Meftwine. Verlooſung, Amortifation, Zindzablung u. f. w 
B. Im Regierungs-Bezirt Cöslin. pt Br ‚® — 
1) Im Belgarber Reeiie: 8 : 8 d von Öffentlichen Papieren. . 
re ber Mühle zu Arnhauſen / pas] Befanntmadung. . 
2) im Bütoner Kreiſe: von 2450 Thlt. Artisobliga · 
vom Jahre 1856 Serie I find folgende 


ei der heute an Yusloofung 


Wirien- und Waldmeide-Ablöfung von Reubütten; tionen des Manöfelber 


3) im Fürftenthumer Kreiſe: | Rummern morden 
—æ zu Pubbemäborf; 1 Lin? 1000 Thlt. Re. 42, 
4) im Rummeldburger ftreife: ! » Bi Wi r » % 
Ablöjung der MWeideberehtigung der Schule zu Saben; » Ca 20 » >» . 
5) im Stolper Kreife: » D.3 10 » » 29. 46. 139. 176. 
a) Theilung einer gemeimichaftlichen Moorflaͤche ber bäuerlichen Wirthe » Ei 25 » » 61. 89. 99. 196. 200. 285. 299, 315. 
zu Gohren, 359. 384. 392. 401. 508. 518. 
b) Ablöiung des Sütungsrechtd bed Gutes Klein · Erin vom Fundo Diefe Obligationen werden den Snbabern zum 1. Juli 1864 bier 
des Bute# Klein · Peodel. durch mit ber Aufforderung gelündigt, den Sapitalbetrag derſelben g 
Ale unbekannten Cehn&-Agnaten, Wieberfaufäberehtigte, Anmärter und ückgabe der Obligationen im kounbfähigem Be unb ber dazu geböri« 
4 bis infl, nebſt Salond, von 


De ns beretigten unmittelbaren Theilmebmer, melde bei den vor | gen Zind- Coupons Ser. IL. Mr. 
erkten Museinanderfehungen ein ntereffe zu haben vermeinen, inäbe- | genannten Tage ab, bei der Kreis-ChaufferrBaukafje zu Eisleben in Empfang 
fondere ber mächfte vom den in bie Tehns · und Succeſſions · Regiſter einge | zu me 

tragenen und ihrem Uufentbalte nad unbefannten Agnaten: 1. Juli 1864 ab hört die Berzinfung ber audgelooften Obliga 
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tionen auf und ed werben die Beträge für edıma weht unentgeltlich mit 
A = ernde Zins · Ceupont vom Kapital gekürzt 
eb zugleich Bemerft, dak die Rapitalketräge der unterm 
29, — v. re Keei tionen: 
Litt. D. a 300 Ttr. Mr. 340 und 331. 
» Ei 23 Thlt. Me. 272. 
noch nicht abgehoben find und baber deren — jur Bermeibung 
fernerer Zinfenverlufte, hierdurch in Erinnerung gebrad 
Eisleben, den 2, De, — 1863. | 
e_ftändifhe Rommifien 
für den Shonflechau im Danöfelder Srefreife. 
von Kerſſenbtot. Hirſch. I. ©. Bolpe Boeitger 
* ger der * die Allerhoͤchſten Kabinetis · Ordres vom Zifien 
1853 und vom uni 1854 dem Wittenberger Deichverbaude 
selben — ien zur 4 ‚abe von Deih-Obligationen im Geſammt · 
Ihlen bat dur die dazu reäßlte Kommiffion des 
De u — der auf das Pag zu fü img und 
zu — Deich · Obligationen im 2. von 2350 Ihlen. ftatt- 


Nacfichende —— der Deich» Obligationen find bei biefer Aus 
looſung gezogen wı 
von bei, 


Littr. B. Rt. 10. 62. 168 
C, Rr, 714. 88. 
von ber II. Abtbeilun 
Littr. D, Rt. 1öo a 500 Tölz, 
Littr. E, Rt. 208. 301. 410. 481 a 100 Thlt. 
Littr. F. Re. 523. 544 à 25 Ihe, 

Anden ih dies zur tlichen Stenntnif bringe und gleichzeitig bie 
gedachten —— mer nd des 6. 2 der Alerböct petliehenen Bi 
vilegien hierm —— fordere ich R. AJnbaker derfelben auf, Die aud- 
elooften Deich · Obligationen am I. juli 1864 der Kaffe fr Mitten 

Deihverbandes zu Prepih nebit Coupons zu präfentiren, morauf 
deren Einlöfung erfolgen mirb. 

Re Bezug auf die Präflufio » Beftimmungen, wonach außgeloofte oder 
ich » Obligationen , deren Betrag in dem feftgefepten Termine 
—* wird / innerbalb der naͤchſten 10 Jahre auch in ſpaͤteren Tet · 
minen jur Einlöfung präfentirt werden tönuen, bonn aber feine Zinfen mebr 
tragen und nad ** von 10 Fahren nach ihret Faͤlligkelt hren Werih 
gany verlieten, beziehe ich mich auf F. 5 der Mllerhöhften Privilegien, 
ielcher jeder Obligation beigedrudt iſt 

Wittenberg, den 31. Degember 1863. 

Der Yandrath und Deichhauptmann. 
von Jagow. 


a 500 Ihlt. 
a 100 Thlr. 
172 22 


The, 
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An 2, 
en aan 
0. 442. 443. 468. Er 61. 632. 3. 634. 677. — Er 752. 


3 und 765. 
nbabeen zum 1. Juli 1864 mit der Auf · 


und cö werben bielelben ten Si 
ung —— * Kapitalbeträge (je 100 rc Eon Quittung und 
nö-Eoupond 


forder 

—— te (Obligationen) mit zugeh 

{vom 1 Ma 2 ab — —— Tage ba der —36 e bier- 

ber der folgenden bereits früher 

8 — aus bem 
wiederbolt auf 


iefige Berbandstafie nun 


Der Shaudktelisr, Sandrath 
von Cranadı. 


11038) Kundmachung. 


1) Bei der am 1b. April d. J, vorgenommenen 14. Berloofung ber 
aus ber Einlöfung ber Arafau-Obergilehiichen Cijenbahn entjtandenen Staatd- 
(@ulbverfehrcibungen, dann bei der hierauf vorgenommenen 15. Verlooſung 
der Grioritätd + Üetien diefer Bahn, find die in den vachſtebenden zwei DVer- 
—— nad ber arithmetiſchen Reibenfolge aufgeführten Efſekten verlooſt 
worden 

2) Die baare Austablung der verlooſten Obligationen erfolgt am 
41. Juli d, I. bei dem Bankbauſt E. Heimann in Breblau gegen Bei- 
bringung ber Original - Obligationen , der dazu arbörigen Talond und der 
noch nicht fälligen Binfen-Coupons — nad dem Rominalbetrage in Thalern 
Dreufiich Courant. 

3) Die verlooften Prioritätd- Aetien der Krakau » Oberſchleſiſchen Eifen- 
babrı werben ug 1. Juli d. I bri der Zanded-Gauptlaffe in Rra- 
fau, und zwat gi ME nab dem Nennmwertbe in Thalern Vreußiſch Eou- | 
rant; gegen een ne = Original» Action und der nech nicht fälligen 


en · Coupo 
n —— ion —ã in jenen Faͤllen, wo verloofle Obliga · 
tionen ober Prioritäts-Mectien, ober bie noch nicht verfallenen nen Coupont 
ober die Talons nicht bei — werden fünnen, wird fi auf die biesfähi« 
gen Beſtimmungen der Kundmachung über die am 15. Aptil 1651 flntt- N 
gehabie Verloofung bejo gm 1 
5) Die Sntereffen der Arafau-Oberfchlefiihen Eijenbakn-Obligationen | 
werden am Terfallstage bei dem Bankbaufe €; Heimann in Breslau 
— Die Zinfen von ben Prioritäts-Actien dieſet Bahn aber Gei der Landes | 


er ir 


—— Raffe in Kralkau gegen Beibringung, und nad vorlä 
ern 


ber bezüglichen Eoupond nad dem Rominal-Betrage in 
Dreusfe — NE age. 
Mien, den 

Von der K. K. — der Staateſchuld. 


Berzeichniß 
der arithmetiich geordneten 145 Nummern, me * in der am 16. 
borgenommenen vierzebnten Vetloeſung ber Ar en 
u; tionen gezogen werben 
Aezuez en 
464. 621. Til. 67. 7%. 906: 989. 1229, 
1660. 1741. 1753, 1770. 1948. 1981. 


* 


. 5782. 5846. 

. 614. 6447. 6510. 6523. BR ren 6747. 

6975. 7024. 740. 7515. 7609. 7655. TB44. 7855. 

. 8620. 8845. 9458. 962. 9973, 10,114. 10,195. 

. 10183. 10511. 10,727. 10,977. 10.81. 1005. 102. 

. 11,530, Bau —* er 12,231. 13,323. 12,500. 

3 1301. 13,339 13588 13,890. 14,114. 

‚ART. 14,488. 14,770, 14,807. — TION. 16,005. 16,014. 

a ge 
ll, Li ‘ 4 ‘ 77 in 1 
17,877. 17,908. : : 

Verzgeidni 


6 
bee arithmeliſch a cordneien 26 AaLAL, welche in ber am 16. April 1864 
vorgenommenen fünkjebnten Werloofung der Prioritätd-Metien der Krafau- 
DOberichlefiihen Eiſen bahn — eu ‚Tb: 
_ Brioritätd-Aetien-Rumme 

2. 539, 572. 600. 1172. 1202, 1265. 1279 im. 1496. 1540. 
1574. 1585. 1642. 1832, 1877. 2147. 2504. 2552. . 2899. 3094. 
3172. 3176. 3225. 3270. 

Ausweis 


über jene am 16. April 1861, 1862 und 1863 verlooſten Kralau · Obet · 
ſchleſiſchen Eiſenbahn Obligationen, welche biöher zur Rüdjahlung nicht 
probugirt worden find, 
Obligationen: 
a) Verlooft am 16, Aptil 1861 Mr. ” gr 
B) Yerlson am 10. Mheit 1882 tt 380, 1088 4180. 15,492. 19818. 
1831. Verlooft am 16. April 1803 Mr. 1256. 7212. 9585. 16,296. 16,365. 
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Zarsto- Selo Eifenbabn - Xctien. 


Die Beforgung ber neuen Eoupenäbogen übernehmen 
gegen Einlieferung der Talone 


Cohn u. Tieker, 


64. Unter ben Linden. 





m... Bekanntmachungen, 


Belanntmadu 
Die Verfbiffung —* —* er Desit —— Saljts der 
—* Saline zu Artern fol auf die Dauer von ſechs Jahren, vom 
1. Januar 1865 bis zum Ichlen Degeinber 1870, m. We —3 Susmilien 
mit ben Borbehalte ver werden, bie tern ab entieber 
bis Halle, oder bis Meihenfeld oder mur bie * uhr zu ver 
langen. Scifffahrtd-Unternehmer, die hierauf einzu er A kön» 
nen bie Bedingungen deö Ausgebots bei den Könialı Eahfaftoreien zu 
Urtern und Schotnebech bei den Königlichen Haupt: dm Saar zu Salle 
und Naumburg a,/&, bei bem ft ichen Steuer · Umte zu Weißenfels 
und in der Negifttatur, F Rönigligen rovinial · Steuer · Dirtetion —* 
cinfehen, und haben ihre Gebote, melde fe en 
Mafferiranspert einer Tonne Salı F SR — 354 Ti. Gewicht 
a) von Artern bis Halle a, 
b) von Attetn bid Meißen 3 
e, von Artern bis Naumburg a S. 
entbalten můuſſen, 
bis zum 17. Mai dieſes Jahres 
unter ber —— u — — — zur Übfaiffung bed Ariernſchen 
Salzeb« verfiegelt an mich einzureichen. 
Die Eröffnung der eingegangenen Offerten wird am gedadten Tage 
Termittage 11 Ubr erfolgen. 
Magteburg, ben 16, it 1664. 
De Gebeime Obet · ginani Ratt und Vrovinial · Steuer Ditellot. 
von Jordan. 


1000 Die Soolbäder 
der Königlichen Saline Münfter a. Stein 

werden in dieſem Sabre am 15, Mai eröffnet und im Monat Srptember 

efchloffen. — * ſolches hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen 
Kenntni geb dab die Unnebmlichleiten deö Badelebens bafelbit — 
eine —8 EN 2*3 Wohnungen und denſelben entf 
Reftaurationen bedeutend gewonnen haben, und der Werfehr durch bie Züg 
der Rhein-Rabe Eiſenbahn, welche auf der Station bei der Saline Bi Si 
fchr erleichtert Be ift. 

Der Röniglide Salinen-Direftor Schnoedt zu Münfter a. St, fo 
mie der Königlide Brunnen · und Bade ·Arzt, Sanitätsratb Dr. Traut- 
wein zu Arten * find bereit; auf Anfragen über die Benuhung der Bäder 
mündlühe und eriftlige Auskunft zu erteilen. 
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Berliner Börse vom _23. man - 1864. 


Amtlicher Wechsel-, Fonds- und. beid- Cours. | 



























































Br. aid. 
Wechsel-Course. ; 
— .... 250 FLiKurz | 143 90 Berlin-Hamb. End — — 
250 F1.2 Me. 1424. 4 Mi „Märk. Lit. A.. us} 112!|Berl.Potsd.Mgd.LtA.4 | 97% — 
— — : 300 M kurs 1514, ee s— | = Anhalter... [18167 do Lit. B4 | — | — 
dito SEE aa Ma J4i-| 6. Li 8 — 
London......... 1 L. 8.3 Mt6 20 is | .-Potsd.. 11! Berlin-Stettiner ..... 4 — | — 
a 300 Fr? Ms 7 —— | erlin-$ 2...) 140 do. M.Series 3* 92 
Wien, dir. Wir. 150 Fl. T.| 874 87 |Posenschen auuunnno.- 142 ib. .|—1 do. All Seried - 
150 FL'2 M.| E86; Jau — | eg-Neisse zuunnsn- Alm do. IV. Ser. v.St.gar —8* 9: 
’ 38 südd.W.100 PL? Mi.56 2256 18] do. deue 4 | 954 954)Cöla -Mindener .... Ru —? 150 Brei. Schw. Feb. LED. 4. - 
ride W. 100 FL'2 M.56 22 3 — eb. -Halberst. . — '2924]Cäln-Crefelder ...... 11: je DE 
inCourant BrI— Cöin-Mindener .......4 — |100; 
im 14 THl. Fuss 100 ThL 2 Mr.) — | 9944] Liätt, B.. ...... de. I. Em.5 1045 103% 
Petersburg...... 1008.R.3 W.| 944 a do do. } ii — 
di nn OOSR.B MEI | ED de do. IM. Em.4 914 90r 
Warschau.....- %S.R.8 T. de. do. * 1 \ 
— 100 Th.@.8 T.| ı1 do, IV. Em.is | 90: W 
burg-Halberst..44| — |101 
deburg.-Wittenb. ro, — 
Nie a .[4 | 95k! 95t 
Fonds-Course. 95%; 95 
Freiwillige Anleihe .. 1005| 100 | Bentenbriefe. | | [Rhein-Nahe...... 93: 
Staats - Anleihe von 18595 | 106 08 105} = | 
dito v. 1854, 1855, 185745 1005; 9O|Pommersche ........14 | 974 — [Stargard-Posen...... 1013101 
dite von 1859.....- _ 
dito von 1856. — 
dito von 1864...... — 
dito von 1850, 1 94% 
= von IS. — ir 
ito von 
Staats - Schuld - Scheine... Wa rorstebund kein Zinesia nett I, on 
Präm.- Aal. 18554100 Thlr werden wansemänsig 4 pCt. berechei. 8; 
Oder-Deichban Obligationen Bripritkta-Oblig = 
tadt - Obli 101; 101%] Andere are - Düsseldorferi4 
ar ae .../—1105 110 | de. I Emission a 
Schuldverschr. d.Berl Kaufm.'5 | 104 9% 
Münzpreis des Silbers bei der Königl. Münze. 974 


..... 


Das Pfund fein Silber 
29 Thir. 23 Sgr. 
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|z£| Br. | @ia. \ZE| Br. | 8a. Z£| Br. | @1d, jf] Br. | wid. 
Ausl, Eisenbahn- Inländ. Fonds. | | Ausl. Fonds, Oester. n. 100 Fl. Loose — A I 
Stamm · Actlen. Braunschweiger Bank. 4 | — a do. Loose (1860) ..5 — 
Kass. -Vereins-Bk.-Act. 4 120% — | Bremer Bank..... und — 1058| de do. (18H). 5ök Sk 
‚Amsterdam - Rotterdam'4 | — '107 |Danziger Privatbank . ‚ji 108 11035 — | Coburger Creditbank.. 4 | 91} Möjltalien. Anleihe........5 | 68 | — 
Ludwigshafen-Bexbach4 | — |143 |Königsberg. Privatbank 4 102 |Darmstädter Bank.....4 | 89 | 88 |Rum. Stiegl. 5. Anl..5 | — | 79% 
Mz.-Ludwgh. Lt. A.u.C.4 | — '124 |Magdeb do. 4 | — | 884 |Dessauer Credit.......4 | 6 | 5|do. do. 6. Anl. | 915 — 
Mecklenburger ........ 4 “ 70% Posener do. |4 | 2 do. Landesbank. 4 30 ' 29 | do. v. Rothschild Lat.5 | 895 — 
Nordb. (Friedr. Wilh,) 4 | — | 60%lBerl. Hand.-Gesellseh..'4 111 1110 | Genfer Creditbank....4 Pr 47$| do. Neue Engl. Anleihe 3 | 55 | — 
Oester. franz. Staatsbahn 5 11 428 Dise, Commandit-Anth. 4 101 100 |Geraer Bank .......... 4 100% — | do. 4 —|— 
Oestsüdl,Staatsb.Lomb.5 146% 145&]Schles. Bank-Verein ...4 104%! — | Gothaer Privatbank ... 4 92}] do. do, 5 854 
Russische Eisenb 5 ‚= Pommersch.Ritterseh.B. 4 | 95 | — | Hannoversche Bank....4 1005 — | do. Poln. Sehatz-Obl.4 | 765 — 
Westbahn (Böhm.) ...'5 | 6 Freu. we Vers....4 107%) — |Leipziger Creditbank,. 4 | 7 do. do. Cert. L. A.5 | 905 — 
| Certif. ... 44.1018 — Lexembar — —— de. „L.B.S00F — Ar 
. eininger Ure 49 andbr. in S.-R.i4 | 795 7 
A eo. | | Norddeutsche Bank ...4 | — 1105 | do. Part. 500 FL....14 4 ung 
£ Industrie-Actien. Oesterreich. Credit... — 83{/Dessauer Prümien-Anl. 331055 104 
Belg. Obli J. de PEstt | -- | | Thüring. Bank..... 24 713 — |Hamb. St. - Prim. - Anl. — | — 
do. Samb. et Meuse. ra — [Hoerder Hüttenwerk.. 5 — 11024 | Weimar. Bank......... 915, 90,|Kurbem. Pr. Obl. S0TR.—| 565] 5 
Oester. franz.Staatsbahn 3 2553 254} —— — 25 | 24 | Oesterr. Metall.... s — [Neue Bad. do. 35 Fl. — 30% 
Oest, frz, Südb. — 13% — [Fabrik v. Eisenbahnbed.. 5 1014/1004] do. Nation.-Anleihe5 | 70: 69%|Schwed. {OR St.Pr.-A.—| 105 — 
Moskau-Rjäsan (v,St.g.)5 | 85% 844|Dessauer Kont. Gas.. .\S 14551 da, Prm.-Anleihe.,4 825 — |Lübeck. Pr.-A........ 3 se 50% 
PR Mecklenburger 70% a % gem. Nordbahn (Friedr,. Wilh.) 615 a $ gem. Oesterr, Credit 835 a 5 a k gem. Oesterr. Losse von 180 
a j gem. . 











unver- 


Berlin, 23. April. Die Börse begann in ziemlich matter Hal- | ein het und era sich; Bahnen blieben zu den pas, zumsnen 
es 


tung, wurde aber später fester. Das Geschäft war Berne: Genfer wur- 


Preisen Test und mehrfach begehrt; en Fonds still un 
den etwas mehr gehandelt, auch österreichische Papiere belebten sich 


üindert ; Wechsel in schwachem Verke 
Rebaction und Rendantur: Schwieger. 


Berlin, Drud und Verlag der Koͤniglichen Geheimen Ober · Hofbuhbruderei 
R. v. Deder). 


— — 4 
—— Ve 


im allem Chrilen der Monarchie Preuplichen Staate-Amırig: 
ohne Bilbelmb Strafe Mo, a4. 
Preis - Erhöhung. 


Staats- 


JE 96 Berlin, Dienftag den 36. April 


7 Möitiglich Wrenfifcher Sean 



















Berlin, 24. April. 


Se. Dajeftät der König find bett früh aus Schleswig 
wieder bier eingetroffen. 


Zunãchſt durch Gelb, doch nicht durch Geld allein fol dies ge · 
ſchehen / denn die Tapferen, die ibre Gefundheit verloren und ibr 
Leben wagten, follen nicht das brüdende Gefühl der Abfindung 
durch Almofen haben, fondern empfinden, daß ihnen eine lebendigere 
Theilnabme nicht fehlt. 

Mein Aufruf ergeht daber nicht blos an Alle, die «8 können, 
zu geben, fondern aud an Stadt · und Candgemeinden, an Einzelne 
und an Körperfdaften, Unftellungen anzumelden, weiche fie den zu 
Geeigneten verleihen wollen, ober ſich bereit zu erflären, bie Fürforge 
für einen oder mehrere ganz Erwerbsunfä ige, vielleicht gar der 
Pflege Vedürftige zu übernehmen, " 

Die Stiftung wird dieſe Anerbietungen prüfen, die MWürbigfien 
und Hülfsbebürftigften wählen, den Münfcen der Moblt ter, bie 
etwa auf beftimmte Perfonen oder Truppentbeile tet find, 
—— werben und ihrerſeits danach fireben, möglichtt Pielen Haͤus · 
ichleiten zu gründen, in denen fie den Meft ibrer dem Naterlande 
geopferten Kräfte für ſich ſelbſt nupbringend verwenden fönnen und 
vor den Mühiggang bewahrt werden. 

Die Stiftung überwacht bie Leiſtung det Verſprochenen, aber 
auf deilen gute Anwendung; fie entzieht e8 dem Unmürbdigen. 

Das Kriegsminiſterium führt die Verwaltung, empfängt bie 
feuer und vlnnelbungen und entfcheibet. 

Heffelögaarb, den 18 April 1864. 


Friedich Wilhelm, Kronprinz. 


Se. Majetät der König baben Allergnäbigft gerußt: 

Dem Geheimen Juftiz- und Appellationsgerichts-Ratb Anton 
Joſeph Balentin von Topolsft zu Pofen den Rotben Adler- 
Orden zweiter Kaffe mit Eichenlaub, dem Regierungs-Nath Ru- 
dolph zu Eöln, dem Watfenhaus-Prediger und Marquard 
am Pädagogium zu Züllihau, dem emeritirten evangeliichen Pfarrer 
Hoffbauer zu Ammenborf im Saalfreife, dem Sanzlei-Natb und 
Kreißgerihtd-Secretair Conrad Raeck zu Groß-Salze, dem Ber 
meilungs-Revifor Riedel u Reubaldensleben und dem Schullehrer 
Hermann au Euren im Stabtkreife Trier den Rothen Ubler-Orden 
vierter Klaſſe, dem Major a. D. und Kteiögerichts-Ratb Anton 
Mueller zu Natibor und dem Maire Qaramee der franzöjifchen 
Stadt Etain im Maas-Departement den Königlichen Kronen-Drden 
vitter Klaſſe, fo wie dem Schullebrer und Küfer Edart zu Mölkau 
im Kreife, eburg dad Allgemeine Ehrenzeichen; ferner 

Dem Regierungs-Ratb Zernentſch in Eoblenz den Charakter 
als Geheimer Negierungs-NRatb zu verleiben; fo wie 

Den Obergericht3 - Affeffor a. D. und Landſchafts » Deputirten 
gern George von Loeper auf Stramiehl (Toeperödorf) zum 

andrathe bed Kreiſes Regenwalde im Regierungs · Bezirle Stettin; und 

Den Baifenbaus-nfpeltor und Seminarlebrer Shumann in 
Steinau zum Direftor des evangeliſchen Schullehrer » Seminars in 
Reihenbah D.-Q. zu ernennen. 


den, 


Berorbnung, betreffend die Feſiſtellung einer End- 
frift für die Annahme ber öfterreihifhen Swanzig- 
und Zehnkreuzerſtücke bei den Königlichen Kaffen 
in den bobenzollernfhen Qanben. 
Bom 11. April 1864, 


Wir FBilhelm, 
von Gottes Gnaben, König von Preußen ıc. 


verordnien, unter Uufbebung ber Beftimmungen zu Zum 3 der 
Verordnung vom 15. Auguft 1855, das Eoursverbältnif der Zwan 
zig- und Zebnkreugerftüde in den bobenzollernihen Landen betreffend 
age Frege vom Jahre 1858 Seite )ı auf'den Antrag 
des Staats - Minifteriums für Unfere bohenzolleruſchen Lande, mas 


Kronprinyg- Stiftung. 
An den Feldmarſchall Freiherrn von Wrangel. 


Es iſt mein Wunſch, an dem Geburtstag unfered Königs und 
Kriegäbern, den ich in diefem Sabre fern von Seiner Majeftät und 
meiner familie, aber in der Mitte unferes Heeres im Ungeficht des 
Feindes begebe, der dankbaren Anerkennung einen bleibenden Aus- 
drud zu geben, melde bie freudige Hingebung unferer braven Waffen- 
gefährten verdient. 

Die Kronprinzeffin ſchließt fi dieſem Gedanken von Serien 
an. In unferer beider Namen erfuche ich deshalb Ste, Herr Feld - 
marſchall, ben. Fuhrer auf der Bahn ber Ehre und Pflicht, die bei- 
folgende Summe von Zaufend Thalern zut Gründung einer Stifr 
tung für die mültellofen Hinterbliebenen ber’ in diefem Kriege gefal- 
lenen Kameraden, jo wie für die erwerbsunfähig beimfchrenden zu 
verwenden. 

Hauptquartier Kolding, ben 17, März 1864. 

Friedrich Wilhelm, Kronprinz. 
Aufruf. 

Nachdem Seine Majeftät der König bie von der Kronprinzejfin 
und mir ind Leben gerufene Stiftung Allergnäbigit beflätigt und 
derfelben die Benennung 

» Kronprinz - Stiftung · 
beizulegen gerubt haben, bringe ih deren Zweck und Blan hiermit 
zur allgemeinen Kenntniß, 
ved der Kronprinz · Stiftung ift, für die Hinterbliebenen der 
Gefallenen und für die, melde ganz ober theilweis —— 
aus dem Kriege heimtehren, zu forgen, ſo wie es das Andenken der 
Tobten, das Leiden der Verwundeten, die Ehre des Landes erfordert. 


folgt: 

3 Die — und die ehnfreugerftüde öfterreichi- 
ſchen Gepräges und die gleihen Münzftüde von dem Gepraͤge 
berjenigen erlofchenen Müngberrfdaften, deren Gebiete gegen- 
wärtig zu Deflerreih gebören, follen vom 1. Mai d. \. ab 
bei Unferen Kaſſen nicht ferner in Zahlung angenommen und 
von ber Landestaſſe in Sigmaringen nad dem Gewichte nicht 

. mehr eingelöft werben. 

2) Der Finanz ·Miniſter ift mit der Ausführung diefer Berord- 
nung beauftragt, 

Urtundlich unter Unjerer Höcfleigenbändigen Unterferift und 
beigedrucktem Königlichen Inſiegel. 


Gegeben Berlin, den 11. April 1864. 
(L,. S.) Wilhelm, 


von Bißmard- Shönbaufen. von Bodelſchwingh. 
von Moon. Graf von Ühenplif. von Mübler. 
Graf zur@ippe von Selchow. Graf zu Eulenburg. 
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Ztaatd : Minifterium. 


Belanntmahung, betreffend bie von beiben Häufern 

bes Ranbtages eribeilte Genehmigung zu der Ber- 

ordnung vom 20. September 1863 wegen Abänbe- 
e rung bes Zolltarift, 
Dom 11. April 1864. 


Rachdem bie unter Vorbehalt der Genehmigung beiber Häufer 
des Landtages ber Monarchie erlaffene Verordnung vom 20. Exrp- 
tember 103 wegen Nbänderung des Zolltarifd (Befch - Samınlung 
Seite 656) von. beiden Häufern bes Landtages genehmigt werben 
iſt, wird dies hierdurch a RL 

Berlin, ben 11. April 1564. 

Das Etaatd-Minifterium. 


von Biömard-Shönbaufen von Bobelfhwingb. 
von Roon. Graf von Eike ven Mübler. 
Graf zur Lippe. von Seldhom. Graf zu Eulenburg. 


MWeinifterium für Handel, (Gewerbe und öffentliche 
Arbeiten. - 


Die Berg-Nifeiforen Earl Friedrich Eilert und Wilbelm 
—— zu Saarbrücken find zu Berg» Inſpektoten ernannt 
worden. P 


Das 12, Stüd ber Geſen Sammlung, weldes beute aus- 
gegeben wird, enthält unter 


r. 5853. die Verordnung, betreffend die feftitellung einer End ⸗ 


ft für bie Annahme der öfterreichifhen Zwanzig · und 
— * bei den Koͤniglichen Kaſſen in den 
ohenzollernſchen Landen. Dom 11. April 1664, 
unter 
ben Ullerböchften Erlaß vom 7. März 1864, betreffend 
die Verleibung ber fisfaliihen Vorrechte für ben Bau 
und bie Unterhaltung einer Gemeinde - Ebauffee von 
Adendorf an der Cöln-Tülicher Stantäftrafe über Hen- 
nersbach nad Mioederatb an ber Eöln-Dürener Bezirke: 
ſtraße, unter a 
das Privilegium wegen Hußgabe auf jeden Inbaber 
lautender Obligationen der Stadt nfierburg zum Be- 
trage von 104,000 Thalern. Bom 12. Deärz 164, 
und unter 
. die Bekanntmachung, betreffend bie von beiden Häufern 
bed Landtages ertbeilte Genehmigung zu der Verord · 
nung vom 20. September 1563 wegen Abänderung 
des Zolltarift, Vom 11. April 1864, 
Berlin, den 26. April 1864, 


Debitt-Comtoir der Geſe Sammlung. 


56654. 


Miniſterium des Innern. 
Köngliches ſtatiſtiſches Büreau. 


Breife der vier Haupt Getreide⸗Arten umd 
der Kartoffeln 


in den für bie Preußiſche Monarchie bedeutendſten Marktftäbten im 
Monat März 1564 nah einem monatlihen Durchſchnitte in 
preußifhen Sibergrofhen und Scheffeln angegeben 
Ramen der Städte. Weijen. Boggen.] Gerſte. Hafer. voffein 
1 

1) Königäberg .......1 546 | 32% | 27% : 21 14% 
2) Diemel ...... u 62 | 35 126 | 20 | 12% 
3 Tilſit ..........1 55 32a | 26% | 20% | 10%, 
4) Anfterbung ....... 53 Wi | 33 1% 1 

5) Braundberg..... 1 50 30; 25 204 1 9% 
6) Raftenburg »...... 40 212 jı7 Il 

7) Neibenburg „ur... 50 23 7,23 21 14 

6) Danzig eueereeenn.] 57% | 36 30%: | 21% | 1396 
9; Elbing .........4 % 32% 26 | 20 15 
10) Boni .......... — 344 | 25% | 19% | 12% 
VE) Graudeng ausenen. 9% 3 | 23 121% ! 16 
12) ulm ..... 58 31% | — 21% | 15 
13) Shorm.nssenenue. | | 32% | 3% | 17% 





mamen ber Stäbte, | eigen. | Roggen. | Serie. 






4) Frauftadt „sur. 
5) Bnejen 


DEFTERTEITE 






224 
*** 


ernennen 


urn“ 


} 
2) Branbenburg ....- 
3) Kottbus ......... 
9— rankfurt a. d. O. 
5) Landsberg a. d. W. 







































BY Stettin ......... 60%: | 40 1 31% | 27% | 141% 
2) Stralfund........]| 53 1 36% | 336 I 23% | 16 
3} Kolberg........... 61 39 34% | 27% 112% 
4) Antlam..... “son Hi 35% | 31% | 24, | 12% 
3 Stolpe ........... 55% 3% | 29 21 | 6% 
1) Breslau ., ) 3u2 33* 
2) Grünberg | | 37% | 26% | 19 
3) Glogau . | 37 32*3 | 7 ı 17 
4) Zegnih ... 56 4 135 20% | 19 
5) Goͤrliß ... 67* 41% | 36% | 25% | 18% 
6} Hirſchberg ... 72 Er > 126 26 
7) Schweidulg nn... 1972 | 10% | 35% | 27% | 24 
5) ranfenflein „2... bie! 2 TI 
9 a sr. 6 | 43% | 345 | 30% | 20 
10; Neiſſe .... 
11) Oppeln „2222.24. s % h 
12} Leobihüg J 
13) Matibor..22....... E i 
1) Magdeburg. ...... IJ 
2) Stendal .......... 2 15 
3) Halberftadt ....... : % 295 | 14 
4) Rorbbauien ...... h * 15 
5) Müblbaufen ...... E i | 11% 
6) Erfurt ........... 2% 
— — 64 26 20 
EJRE® 
Paderborn. ....... f | 16% 
Dortmund ....... 706 HR ı 45 3 19% 
7) Soef ........... 70% | 40% | 1655] 7% | 0% 
FI Werl ............. 71* 49 46 N um | 22 
9 Mitten ........... Ta 5: I 45 | 30, | 22% 
10) Menden ....... 1 | 5 | 47%: | 23% | 20 
IE} Sechum ...::: a 0, 536152 136 12 
12) Hattingen 222.4... 31 59 | 5 | 37 | 6 
13: Schwerte ......... 69% | 51% 47% 305 1 19% 
18) Redlingbaufen. .... 74 TE 3 19 
2: V— Ta] II |: 30 
2), Elberfeld .......... *1 55er | 32 | 25% 
3) Düflelderfaen. 1 70% | 190 | 10% | 30% | 36% 
—— 7a | AT [43% 1 
5) Crefeld ........... Ti | AI I A| 27 18 
6 Weſel ........... 794 la | 44" 3 | 21% 
7) Kleve............. KU, ste 2a | 
Y Machen ........... 76) 495 1 A | 31 I A 
9 Malmedy 2 165 50° | 24 
0) Trbenananeneunen nn 0, | 57% | 16% | 2% 14% 
gs. | * 3; 31: % 





Berlin, den 21. Upril. 


Die 
10,897. 1 


Königliches Statiſtiſches Buͤreau. 
Arizgo⸗Miniſterium. 


bei der Wilitait · Wittwen · gaſſe unter den Runumern 
0,569. 12,275. 13,429. 13,17. 15,653. 15,818. 16,192. 
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— 16,691. 17,239. 17,672. 1°,546. 18,550. 19,130. 20,084. 
20,141. 20218, 20,308. 21,001. 21,047. — 21,467. 21,510, 


22,834. 23,006. 2308. ae 3 
781. 24 
20128. 20138 20 
= enommenen 


en baben 

. April 1564, 
Rilitair-Orfonomie- —— Abtbeillung für das Etals · 
und Kaſſenweſen. 


Belanntimadung. 

An patriofifhen Gaben zur Verforaung der Mannfhaften der mobilen 
vefp. aus ihren Garniſenen *5 Truppenthelle mit wollenen Unter · 
Heidern u. ſ. w, fo wie zur Pflege und Unterſtühung der Verwundeten und 
Kranten und der Hinterbliebenen der Gefallenen find, außer den direft an 
die bezũglichen Aommando-Behörden , —— und auswärtigen Yaja- 
reih-Anftalten eingefandten Beiträgen, dem Kriege M inifterium jur meiteren 
entipreenden Verwendung ferner zugegangen 
A, Bei der Belleidungs- Abtbeilung des Rriegd-Minifterii 

eingeliefert. 
a, in baarem Gelbe, 

w% Zur hg Ic wollener Unterfleiber. 
Landtathsamt in tetkn, Ertrag einer Sammlung u 5* 17 
f. ar der —* der Rachwtiſung vom 11. b 2101 

I. R *. Summa 2150 Thle. 21 SEgt. 5 Pf. 
2) Dem Sech Kommando der mobilen Ärmec zur weiteren 
Verwendung überwieſen. 

1) Comité in Dramburg, Ertrag einer Sammlun 4 Zhle. 5 Ser. 
2), Dorfihaft Eſchenau, Kreis Braundkm 7 — 9 iſches Fů · 
tr gen T. 3 Erlö3 von Ib Egemplaren der vom ——— 
v. SJobnften des 2. Ihüringiihen nfanterio Regiments Re. 32 verfaßten 
ee —* dad Gefecht der Snfanterie« 4 Thit. Summa 19 Thlt. 


Sgt 
D — = Diele i Sorft ald Beitr 
rau Kreisgerihtd-Direltor ichels in a ag eimi 
Landleute des Dorfes Rorteln 1 Paar Unterbofen, sion. 5 Loth an 
feinen. Lolal · Abtheilung des Preuf. Bollsoereind in Elberfeld 4 Unter 
18 ı Soden. der nad der Machweifung vom 11. d. M. 


jaden, ierzu 
verbliebene Beiland 364 Paar Unterhojen, 2 rag 178 Paar Eoden, 


ini: len, 1 bi mer, 3 Paar 
— an —— Berka And nd 500 Paar Unterpofen, 
Bas —— —— — F t. ie 2 ep 
Unt In 
are 12 f Aat Yulbwärnen 3 Paar Fuflappın, 12 OR. B Loth 
Cbarpieleinen, 


Yutga 
1) Bür_die beicafiten 500 t — 425 Ihe. 2), Für - 
beihaften 852 Paar Soden 260 Thlr. 10 Sgr. 3) An die Kranfenträ 
mg mie des Garde-Eorps 178 Paar Unterhoſen, 2 Unterjaden, * 
ur 5 Paar — bien, 1 Paar Handſchuh, 12 Paar Puls 
—— Du Hublan ) An das Erfap-Vataillen des Branden · 
burgiihen Fuͤßliet · mens 8 35 für Rekonvaltezenten 100 Paar Un- 
terhofen, 100 Paar —— 5) Un das birfge e Garn ſon · Lazareth zur = 
teren Verwendung 122 Pfo. 5 Lord Eparpieleinen. Summa Audgabe 685 
Thle. 10 Sur, 218 Paar —* * Unterjaden, 278 Paat Goden, 
54 Paar Einlegefo Ian. 1 Bao De Sandfgub b, 12 Paar Puldwärmer, 3 Paar 
Rublounen, 1 122 Eharpieleinen, Bleibt Beftand 1465 The, 
Ear. 5 Dh. ? Dear Nnterhotem, 3 Unterjaden, 770 Paar Soden. 
B. Bei der Ratural- VBerpflegungs» Abtheilung 
eingegangen: 
1) HSt. Julius Mohr, Raufmann und Cigarrenjabrifant in Potsdam, 
un Stud Tigarren. 2) Königl. Landrathéeamt ded Lebuſer Kreifed, aus 
einer Geldſammlung amgelauft 11 Eoli Tabat gr 1u Eir. 49 Pfd. 
5 216.) 3) Sr. Herrmann Dtto zu Derjebur 1 Häfen Rordh. Korn · 
branntmein. 4) Hr. Dtto Dan; — in Leipzig, Inhaber der in der 
—— —— zn ya ar ug igarren. 5) Sr 
er in Saat! 1 Kauf charnle zu Stri 
- Schleſien 2 * par Raudtabal 4 \ Au * DR.). 7) 
abrilanten ei eger u. Meiglin bier 3 . mit Liqueuten. e. Sr. 
—— ai Zulius Schwerbt bier 3 Thle. NR ndratbs- 
amt des Saganır Kreifes (Samml.) 23 Thir. 14 @gr. | 4 Ihr. 16 Sar. 
werben von der Ayl. Seroid-Mhtheilung nachgemirfen.. Summa 26 hir. 
14 Sgr. 
PH vorftehbend unter 1 bis 7 aufgeführten Natural-Begenfiände find 
an die betreffenden Militair-Berivaltungs-Bebörden in Schleswig weiter be 
ördert worden und gelangen entweder am die von den refp. Breichenfgebern 
et bezeichneten Truppentheile xx. oder werben — inſeweit fie 
zur —— = tion geftelt find -- nadı der Anordnung bes 
Herrn Dber-Befehlshaberd mit $ an die mobile Garde Dieifion und mit % 
an ind mobile fom — Armer-Eorp3 dertheilt. Die unter 8 und 9 auf- | 
geführten Geldgefehenfe im Gejammtbetrage von 26 Thlen. 14 Sr. find 
an die von dem Heten Ober» Befehl e niedergefegte Kommi zur 
Vertbeilung der für die allürte Armee in Schlekwig eingehenden Geld · ıc. 
Spenden überwiefen, um damit nach der Beftimmung der Geſchenkgeber zu 


verfabten. 


| 
| 





C. Bei ben Razaretb- — »Bebörben find ein- 
gegangen für Kranke und Berwunbete. 


1) Bei ber wotteitung. he Yas Lazarethweſen im 


Kri ce zesspn: u 
1) 6. Das Refultat — Kreiſe K. O. 
n bei Somatıi 5 5 Thlr. ze 20 Sr Aue Sandratpiamt 
[8 Reum. Ert u N biefem Sreife 
3 er 9 6 Pf. 3) Hr. dh Dr. ®bom su Garziger, 
— — 5 Sgt. 4) Fr" Sandra t zu 
Kae Extra; Ihir. 18 Sgt. Y 5) rag — 


Gpkübfkaufen, Beildag 

ag zu Müblbaufen, Beitrag der ——* Bidentiede 8 Thlr. 15 Ser. 
nt 6) Königl, Landratbsamt zu Bri Fr einer Sammlung in den 

in ichen Ociafın des Bri — —8* 96 7) Hr. Bürgermeifter 

Sammlung in den 5 —— 

- 8) 38 Pte: DU 


f. Ra der u 
2 Ihlr. 4. Sgr, 2 9f., 


u * Si finen Garnifon-Lagaretb: 

ur vom 11. April c. 66 Thlr. Summa 1 und 2 
= 9 a 5 FH Ft x“ —— eh see om vom 11. April 
e 7732 The. 3 Cor. 5 Dr dem ——— ber 
* Armee —— A 2, Fr zo Ried tgts. Rr. 50 dem 
Wunſche der Pi Ditpofition trau Fr in Summa if 
—5* —— Reg An j J Thlt. 3 Sgt. 5 Pf., bleiben zur Dispeſition 

33 Thlr. 27 Sar. 

in natura: 


Dei ben Bazaretb- Bemaltunge, Behörden in Berlin 


eingeliefert: 
1113) Don Frau Geh, Räthin Koh in deburg durch 2 a. 
— vn 1 Rifte Verbanblennand * 1 Ba Ser. —— 

20 Bücher, 100 Seile iften, 1 * — Den Ra Pr 
—* Sen. v. eng im orau, im Sreife gefammelt 4 Pakete Ver- 
banbleinwand ıc. 15) Vom Königl. —— in Sangerhaufen 
1 Palet Verbandleinwand x, 2 Paar Unterhofen, 3 Paar Soden, 11 Ellen 
—— Leinwand, 2 Fl. Wein, 2 Fl. Ftuqtſaft. en Bon dem Magiftrat 

dt Gölledn and einer Samınlung — — 
7 leinene er 1 Paar Soden, 1 ab mc au Did. Ba 
1117) Bon dem * Landrath Hm. Haſenclevet in Machen 1 Dali 
Berbandleinwand ıc., 1 Iein. Heide, 1 Paar Soden, 1118) Durd das 
ung Hausfideilommiß-Rentamt zu Könıge-Wufterhaufen von verſchiedenen 
Umts + Gemeinden 2 Patete Berbandleinmand ꝛc. 1 Unterjade, 2 Paar 
Unterhofen. 1119) Bon dem aönigl. Yandratbdamte zu wr aus einer 


Sammlung im reife 4000 d Eigarren, 13 dnupftabat, 
1120) on Ungenannt bier 1 Leibmatcage mit Roßhaar, 1 Kopfmatra 
mit Rohaar, 1 rg gg en a 1 Sipfranz, 1121) Ben Hin. K 
u. pner in Ludau I. We 


D. Bei der Jnvaliben- . Abtbeilun eingegangen für Ver- 
ie on der Sen tiiäen tmee in Schles ; 
wis, 5 —— A —* interbliebenen der dort Gefallenen: 
e Konfulat in Smyrna, Bea einer Kirchen · 
—8 20) —— * Veteranen in E. bei $. 
H) Bon den Hrn, Rentanten Kteift zu Inowraclaw, durch 
Samıml unter den Mitgliedern und Beamten des dortigen KRönigl. 
erihtd 25 Ihle. 5 Sgr. 2311 Vom Fr —— zu Heyde- 
durch Sammlung 21 *hlr. 16 —* + om Königl, Lanbratbs- 
amt zu Delihſch, durch Sammlung 81 Ible. 28 Sar. 8 Pf. 233) Bom 
Königlichen ed iu 2 durch Samuilung 45 Thlt. 
zu dom re Regii benten Küblmeiter in Aachen / dürch Samm- 
bir. Hin ‚Sen. Doflieferanten Johann Hoff bier 300 
* ei * Ven Be bemeindevorfiand zu Mün: Zee im "or 
ſen · Weimat, dutch Sammlung 10 The. 10 Sgt. 6 P 
Eu 2: 860 The. 2 Pf. 
angene Summe von 20.204 


re die — En Veröffentlibung A 
—5x Ihle. 3 Sgt. 5 Pf. und 20 © 


Ih. 3 € — 3 Eumma Summarum 

„Davon find verauägabt: 1) kant *— ter Befanntmahung 570 Ihr, . 
0 Sgr. ferner bewilligt: 21) der — Loer zu Wunnenberg, res 
Bren, U Ihr; 22) der Witte Sangerhaufen zu Punom bei Nderberg 
id. N-M. 10 Ihle.; 23) ebenderjelben 25 Tble.; 24) der Wittwe Breberet 
zu Lichtenow, Kreis N-Barnim, 25 Tblr.; 25) dem ze. Hellmic zu Blas- 
beim, Kreis Lübbeckt, Vater des bei Miſſunde gebliebenen Füſiliers Sellmic, 
20 —— 26) St. Gcellenn dem Hertn General + Feldmarſchall Freiherrn 
v. Wrangel überjandt behufs Vermittelung der Muszablung an einen ver- 
mwundeten öfterreih. Soldaten (auf ipc;. Anordnung der Ger) ” Thlt. 


z8 in 20 Qui 706 * 5 er Bleibt Beflanb 2,447 Sr 2 Sg. 
u 
Un © ae db im Beflande: 30 uenbemten, 4 Kindit · 
mäntelchen, 1 flberner Feen ar ; 


Außerdem beftebt die von Sr. Königlichen Hoheit dem Kronprinzen für 
Snvalide und Hinterbliebene von Gefallenen gegründete Stiftung, deren 
Tr serwaltung inzwiſchen dem Kriegs - Minifterium übertragen werden, aus 
nachftebenden N ud 1) Sr. Egeelleng dem Hein Orneral · Feldmarſchall 
fRreiberen v. Wrangel zugegangen, von diefem dem er erium über 
wiefen 6460 Thlr. 19 Egr. 2 Pf. Dem Kriegs-Minifterium für 
| bie ertund nn Are en: 2) von Ihren Mojeftäten dem Könige und 
ber Königin A bie,; 3) von dem baber der Aruppicen Gußſtahl · 
fabrit in Eſſen, Hrn. Alfred Strupp 22 Shle.; 4) von Hrn. Dom.-Ratb 
v. Schmidt zu Ait-Ruppin X Thlr; 5 von der ScKüpengilde in Poien 
dutch Samınlung 10 Thlr. 12 Sur. 6 ; 6) von Er. Hoheit dem Het · 
vs Eugen Erbinann von reg zu Rarlörube . D.-Scl. 250 Ible; 
) von dem Comic in Müblbaufen 67 Tble. 14 Sgr.; 8) von dem Ditef- 
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tor der gefammten Mufithöre des Salde-Eorps Hrn. Witprecht aus bem g. 


en ae rn 695 Thlr. ehr Sink —* von Hrn Pr vun 
0 zur ‚fofortigen Verw *36— x Hinterbliebene von enen 
nor ng Sufammen 4042 Tblr 6 Pf. Summa des gegen 
tiftungsfonde 10,503 Tplr, rg ar. 8 Pi. 
Kırs wird biermit are zur Öffentlichen Kenntnih gebracht. 
Berlin, ben 16, Upril 1861. 
Der Sriegd- und Marine» Minifter. 
An Vertretung: 
Hering. 





Finanz : Miniftertum. 
Bei der heute beendigten Siebung- der 4. Klaſſe 129. König- 
licher & Ir fiel ber 2a * — von 100,00 Thlr. 
auf Rr. 9 1 Hauptgeivinn von A0,0U0 Thlt. auf Rr. 46,145. 


so ta hin von 15,000 —8 0 Fi Rr. 35,270. 3 Gewinne zu 
Den: fielen auf Kr I und 72036. 5 Seninte 
2000 Ihr. auf Rr. rg 5 Fi 86,259 


ne 31,900 Zr. auf Ar. 2103. 6989. 14515. 17,290 
17,505, Mrz 250. 20. 20 23 Fl 28728. 
30,615. 31,535. 34,513. 36,619. 37,09. 42 
43,177. 41117. 46,070. 47,740. Sole k 
58,379. 59,279. 59,326. 60/218. 730. 63 
66,764. 67,787. 70,354. 71,233. 71,299 
Ss 82,530. 83,657. B5Wl. Kö: 


62 2 Benin ; u 200 Thlr. Nr. 168. 2778. 2629. 4675. 
6880. 8765. 11074, er ER 14,858. 16,527. 18,239. 

37. 32 158, 35,232. 36,750. 

— 40,683. 42,305. ar won. 13088 Som 34188. 


und 94 
—* den 25. April 1864. 
Königlide General-Lotteric-Direction. 





n bi 
des Fombinirten —— und der ihm 
attachirten N für die nie Beit vom 7. bis Inel, 


Beim Ausheben ber ge 5 — Düppel in ber Racht vom 
pril 
T. men Snfanteri Keimen Nr. 60. 


Compa 
— — Bei ihert von — aus Saarlowit, Ateit Saat · 
eicht ——— ——A an den Weichtheilen des Hin- 


—* tetb zu 
Füfllier Jen Friedtich Andree aus Alt» Landeberg/ Krels Riedet · 
Barnim, Leit verwundet. Leichte Kontuion am rechten Unter 
7 durch einen Granatfplitter. —— im Revier. 
uf Borpoften vor den Düp: chanjen am &, April c, 
ung —X Regiment Nr. 35: 
Büflier Jobann Friedrih Wilhelm Trapp aus Treuenbrirgen, Kreid 
uch» Beljig. Leicht verwundet. Durch einen Gramatiplitter am 
aeftreift, Lazartth im Mevier, 
Güfliee —* Ernſt Ternid aus Kufchtom, Kreid Lübben. Schiver 
re Schuß in den rechten Oberſchenlel. Lazaretb zu 


an U Mufäus aus Tremädorf, Kreis Zauch · 
® F Ki —S——— Pegrte rin Bruſt. 3* 


— — ecdeg Wilbelm Beitz aus Taſchenbertg, Kreis 
Prenzlau, Leicht verwundet. ig am g de8 echten Auges durch 
einen Granatfplitter, Lazareih zu Binfenid, 

Küftlier m Piortomdft aus Yohnau, Kreis Eofel. Leicht vermun- 
det. Verlehung des Mittelfin und ber linken Hand durd einen Gra- 
natiplitter. Lazaretb in Fle 

Auf Feldwache vor den Düppeler —— Nacht vom 9,—10, April, 

6. Wefträlifches n anterie-Regiment Rr. 55. 
ompagnie: 

Mustetier Brany Joſeph Beh er aus Oitbergen, Kreis Hoͤrter. Leicht 
verwundet Am obern rechten Mugenlide, aretb im Flenbburg. 

Ad Commandeur ber —— —* 1 üppeler Schangen 


Apri 
Brandenbur ide — Nr. 3. 
atterie: 
Fremier-ientenant Karl Adolph I Beinen Knobbe aus Wedel, Herzog. 
tbum Solftein. Leicht verwundet. Quetſchung der linfen Seite 
Kentufion der Hüfte Lajareth in Flensburg. 


vor den 
1. 





R in der N 10. 11. April. 
* — — 
Ri v tombe 
or , i ufgehoben vom Feinde im der Racht vom: 


Sergeant Wilhelm Barıde: aus Gottnig, Krtis Bitterfeld, vermißt, 
— Karl Steinide aus Brandenburg, Areit Meftbaveland, ver- 
J a aſtian aus Ult. Landebetg, Kreis Nicder-Barnim, 
Srainfoldat De Hoodt aus Herzberg, Kreiß Beedtow · Storlow, ver- 
** —— hu —* —— =. 11, Mpril. 


filier RR — am —— leicht verwundet, Gem: 

” 34 durch bie linke Seite des Körpers. Lazareth zu Broader, * 

— und rag Chef — — bp aus Erfurt, 
Leicht verwundet entufion am Dberfchenkel durch einen 
" Granaffplitter. Sazareib zu Broader 

Seconde - Lieutenant Johann Chri Guſtav S bob aus Potsdam. 
Schwer verwundet. Gemehrihu durch bie rechte Hand und den 
rechten Oberaım. Lazareth zu Mübel. 

Büflier Johann friebrich Auguf Ridolaus aus Delihen, Kreis 
Steirau. Schwer verwundet. Starb am der Munde auf dem Were 
bantplaf. Schuß durch den Unterleib. 

Föflier Karl ea Wildelm Brüdner aus Birkholj, Kreis Briede- 
berg. verwundet Kontuſion am rechten Oberfchenfel, Bazar 


ven Refognofjirung bei Radebüll am 11. April. 
% — — * 15 (Prinz Friedrich 


Rüfilier — 53 — aus & Domizil 
t db. Schwer verwundet uß in linten 
nfel mit —— Lazareih Weſter · Echnabed 


2. 
l einrich a Moentk —— us Vil 
a SUR 


= Weſtet · Sch 
Bei den Tranchtt · Arbeiten vor den Düppeler Schanzen am 11. Upril. 
. Brandenbur —— Re. 4 
nie: 

Mudketier Karl Asbeck auf Rlein-Rreup, Kreid Meft-Havelland. Leicht 
verwende. Streifihuß an ber linfnm Made, Bei der Eoınpagnie 
verblieben. 7. Eompag 

nie: 
— Ludwig Koepernick aus Berlin. Todi 


Auf Vorpoſten in den Tranceen am 11. April, 
4. ag! —— Regiment Nr. 24. 
gnie: 
Fuͤſilier Milbelm n auß Goerede, Kreis 
He das te — 
Bei den Trandpee-Arbeiten vor den Düppeler 2 am Ar April. 
. Brandenburgifhes — "Regiment 


Muöketier Albert Krüger aus Gabor rei — Durch eine 
Kanonenkugel el geödtet: 
Beim N ver —* in der Noch vom 11. bie 12. April. 
ifched — —— Regiment Rr. 13. 


Bäfler Wilbelm Conan aus erh, Kreis Borken. Leicht bermun« 
or —— den Rüden durch einen Granatfplitter. Lazareth ja 
nabed 


Beim Vorgehen in ber erfien Paralele am 12, l. 
4 Bee —— — 


Mus letiet —* Sharnweber aus Deren, Kreiß —— Leicht 
verwundet. Durch einen Granatfplitter. Sagarett ju Bronder. 
gem ber DemontiBatterie Nr. IX, am 12, Upril, 
Compagnie Brandenb. Artillerie-Brigade Nr. 3: Mrme- 


Schuß durch den 


—— = Deder aus ne! Kteis Buben, Leicht verwundet. 
Ouetſchung des linken Kniegelenks durch einen Granatſplittet. Laja· 
teth zu Fiensburg. 


u ten in ben Srunden con 12: Mpeil 
8. Brandenb.; — — Rr. 64 


Muöfetier Karl Theodor — * Laſſan, Kreis Greifswald. 
Todt. Granatfplitter ie bie hans 


Muöfetier Friedrich Chriſtian 53 — aus H bi Schwedt 
a. D., Areid UAngermünbe. ge Bu Am Gent durch 
einen Granatfplitter gerigt. Beim ITruppentheil, 
Beim re vor Radebüll in der Nacht vom —- 6i8 13, Aptil. 
EL 13. 


mpagnie 
Gefreiter Johann fer Berne aus Dorften, Kreis Medli 
Beim — une Kopf geftreift durch dam. 6 
In Batterie Rei 10 eh —— vom 2 ‚sis 13. Upril. 
unab · Co 
efreiter Joſeph ——* aus —S Kreis Erlelen;. Todt. 
J ———— einer 12pfündigen Granate bei der Bedienung 
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Ranenier Johann Joachim Epriftiaon Rüſch aus Budo, Kreis OR- 


riegnig. Tobdt. Durch das Arepiren einer 12pfd. Branate bei der 
tbienung bed nd ö j 
Bei Molendung der Strandbatterie Ar. 25 am Alfen-Sunte Nacht 
3. Gehungl-Eompagaie Michiider Seikerie-Beigabe Br. B 
e ie t e Rr. 8: 
KRanonier Bartholomäus Jacob Teller aus Vinn, Kreit Heindberg. 
Schwer verwandet, Durch Arepieen einer Bombe Schenlelbruch 
unterhalb des linfen Anich. Lozatelh —— 
Beim Batteriebau Mr, $ vor Düppel in der Naht vom 12. bis 13 April. 
1. — a — Rr. 13. 
empagnie: 


. pagnie: 
Feldwebel Friedtich Ebuard Moennid aus Haldem, Kreis Lübbeckt. 
Leicht verwundet. Streifſchuß am linfen Schienbein durch einen 
Gramatiplitter. Im Revier zu Satrup. j 
Bei Urmirung ber BE Rt, — 26 bei Stabegaarbt 
ri 


am 4 
1. Weſtfaͤliſches InfanterioRegiment Re. 13, 
9. Eompagnie: 
Föfilier Heintich Grueter aus Pottrop, Kreis Redlinabaufen. Leicht 
verwundet, Dur Granatiplitter am Kopf. Beim Truppentbeil, 
Beim Eingraben der vorgefchobenen Borpoften am 13. April Abends. 
Brandenburgiſches Pionier-Bataillen Nr. 3, 
2. Eompagmie: . 
Unteroffgier Karl Schade aus Eulau, Kreis Sprotiau. Schmer ven 
wundet. Schuß im rechten Arm. Lajateth zu Etenderup. 
le aa aus Eüfrin, Kreid Königsberg. Tod Schuß 
in den Halß, - 
Pionier Auguf Müller IL, aus Berlin. Schwer verwundet. Schuf 
in ben linten Oberfchentel, Lazareth 3 Etenderup. 
Beim Vorſchieben der Borpoſten vor © ur Schanzen in der Racht 


vom 13. 14. April. 
1. Bataillon 7. Brandenkurgilihen Sjnfanterie-Regiments Nr. 60. 
Bataillon-Eemmandeur Dajor Earl von Jena, aus Retielbed, Kreis 
Weft-Grieguig, Schwer verwundet. Kartätibenfhuß in den Rüden. 
Geftorten am 16. April im Lazateth zu Rübel. 
1. Eompagnie. . 
Unteroffiier Carl Gärtner, aus Berdlom, Kreid Berätom + Storfom, 
Schiver verwundet, Schuß unterm linfen Schulterblatt. Geſtorben 
am 16. April im Lagareth zu Stenberup. j 
Gefreiter Auguſt Mrofepfi I, aus Spreenhagen, Kreit Becdfom- 
Storfom. Schmer verwundet, Einen Schuß durch den rechten Ober 
arım und eimen durch ben linken Fuß. Lagaretö zu Stenderup. 
Muötetier Guſſav Kühne aus Moabit bei Berlin. Schwer verwundet. 
Schuß durd den ünken Oberfchenfel. Lazareth zu Stenderup. 
Musketiere Heintih Schulz IL. aus Beröfow, Kreid Beedkom - Storkom, 
Leit verwundet. Sirtiſſchuß an der linken Sinterbade. Beim 
Truppentheil. i 
Musketiet Wilhelm Groeger aus Kreibelmig, Kreis Glogau. Leicht 
vervundet Sontufion auf der Bruſt. Beim Trupp il, j 
Musketier Ferdinand Dolad aus Straußberg, Kreis Ober - Barnim. 
— Fan Bajonettfih überim rechten Auge, Beim Trüp- 
penibeil. 
Mustelier Herrmann Brey aus Berlin. Leicht verwundet. [Schuß durch 
die rechte Hand. Lazartih zu Rinkeniß 
i 2. Compagnie: 
Musketitt Wilhelm Lillmip aus Berlin. Leicht verwundet, Gemehr- 
Kus in die Schulter. Lazareth zu Stenderup . 
Mustetier Heintich Magnus ans Billerbed, Kreid Koͤtfeld. Leicht ver- 
wunbet. Bajonetiflich in die Bruſt. Lajareih zu Stenderup, 
Musketier Auguft Brefiler aus Nublöborf, Kreis J ag 
Schwer verwundet, Gewehrſchuß durch den rechten Arm. Bazareth 


zu —— 
Musfetier Karl Bethge aus Liebenwalde, Kreit Nieber-Barnim. Leicht 
verwundet. — am techten Arm. Beim Truppentbeil. 
Musketier Karl Goldberg aus Meyenburg, Areid Dfi-Peirgnig. Leicht 
verwundet. Steifihub am rechten Auge. Beim Truppentbeil. 
#.Musketier Georg Schneider aud Mühlberg, Kreis Lirbemoerta. Leicht 
verwundet. Bajonettflich in die Wade. Beim Truppentheil‘ 
Gefreiter Albert Kurth auß Charlottenburg, Kreis Teltom. Leicht ver- 
wundet. Streifihuß an ber rechten Bade. Beim Truppentheil. 


4. Eompagnir. . 
Seconde · Lirultnant Mazimilian von Seydlih aus Penfun, Kreis Ran» 
dom. Todt. Schuß durch den Kopf. ö ! 
Muskeir Carl Ehrbarbt aus Mübersdorf; Kreis Mieber - Barnim, 
Leicht verwundet. Wajonettitich im die rechte Hand. Beim Trup · 


pentbeil. 

Muötetier Guftav Remme aus Prädilow, Areid Ober-Barnim,. Ber- 

mißt. 
5. Compagnie. 

Hauptmann Karl Ludwig Wilhelm Hugo von Redern aus Mandborf 
Kreid RiederBarnim. Schwer verwundet. Schuß in ben linfen 
Oberarm. Sohanniter-Razareth zu Rinkenis , 

Gefreiter Wilhelm Scheifler aus Beelig, Kreis Zauch -Belzig. Tobt. 
Schuß durd den Kopf. 

Mustetier Wilhelm Kuhroeber aus Buckow, Kreid Mefl-Suoelland, 
Schwer verwundet, Schuß in bie redhte Seitt. Lazateth zu 
Stenderup, i . } 

Mußtetier Karl Reritan, auß Cablowet Ziegelei, Kreis Beedfeom-Storlom. 
Schwer vermunde. Schuß in die tete Lende. Lajareth zu 
Stenderup. ar . 

Musfetier Guftav Blankenburg aus Malz, Kreis Rieber + Barnim. 
Schwer verwundet, Schuß in den Kopf. Lazareid zu Stenderup. 

Musketiere Cenſt Bebm I. aus Rotben Klempnom; Kreis Randew. 
Schwer verwundet, Schuß im die linke Seite, Lazateth in Stendrrup. 


Buöfetier Herrmann Bed aus Berlin. Schwer verwundet. Einen Schuß 
durch die Schulter und einen Schuß ind Kreug Lajartih ju Sien k 
Muöketier Hcinrih Schoen aus Schonholz, Kreis Ober Barnlın. Sawer 
verwunde, Schuß ind. Kreuj. patıth zu Stendberup, 
Musketier Eduard Kochler IL aus ER 24 verwundtt. Schuß 
———— * ıffel ME Kalle, (R ich 
er Ferdina velffel au iſch (Ru Polen), Domizil 
* ver Schuß in bem linfen For I l. 


Musfetier Rn Heip aus Berlin. Leicht verwundet. Schuß 
mann in, 
in bie rechte Hand, eb fehlt ein Hinger, —— Amar 


au Stenderup, 
Muöfetier Auguſt Süfbier aus Germeräborf, Kreis Rieder - Barnim. 
Leicht verwundet. Streiffhuß am linken Fuß. Lajareth zu Stenderup. 
Mustketiet Auguſt Schirmer aus Schadom, Kreid Niede-Barnim. Leicht 
verwundet, Gireifihuß am b. Lazaretb gu Stenberup. 
Muster er, Ferdinand Düring aus in, Kreit Ober-Barniım. Schwer 
verwundet, Schuß ind Gefaͤß und in dem Unterleib. Im Lazareth 
zu Broader am 14, Ustil c, geftorben. ö 
Beim Vorſchleben der Vorpoſten vor den Düppeler Schangen in der 
Rast vom 13. zum 14. April e, 
7. — — Snfanteri-Regiment Mr. 60, 


r ie: 

Unteroffizier Auguſt Conrad aus al, Kreid Sorau. Schwer ver- 
wundet. Schuß durch den Unterleib, Lajareth zu Stenderup. 

Musletiet Friedrich Wilhelm Liebe aus Bieddotf, Kreis Ober: Barnim, 
Zodt. Schuß dur den Kopf. 

Muöfetier Ferdinand Holf aus Stettin. Leicht verwundet. Schuß durch 
den linfen a Enzareth zu Stenderup. 

Musketier Katl Büfher aus ofen, Kreis Becklow- Storlom, Leicht 
verwundet. SKontufion am linfen Buß durch einen Bembenfplitter. 
Lazaretb zu Stenderup. 

Auf · Vorpoften vor den Düppeler Schanzen am 14. April, 
. —— — Rt. 60. 
e: 


Musketier Karl Rauchſtaedi — ı Rreiß Ober - Barnim. 
Scherer verwundet. Schuß duch bie Geſchlechtsibeile und im den 
rechten Oberſchentel. Lazareih zu Stenderup. 

Mustetirr Auguft Roenig aus Göslin. Leicht verwundet. Streifihuß 
am linten em. Lazateth zu Flenäburg. 

In den Irandeen vor den Düppeler Schanzen in der Nacht vom 
13. zum 14. Aptil 
Brandenburgiſches Jäger-Bataillon Rr. 3. 
2. —— 

Jäger Heintich Kiel aus Ernſthoſſ, 8 Ober-Barmim.: Schmer ver 
wundet. Zerſchmetterung ber linten Ferſt durch einen Gramatfpfitter. 
Lazateth zu Stenberup. , 

4. Eoinpagnie: 


Feldwebel Morig Albert Petap aus Lamäfeld, Kreis Lübben. Leicht 
verwundet. Verlegung burdh eine Mile an der rechten Sei. Bel 


der Compagnie. 
it, 14. Mprik. 
2. Brandenburgiſches Ulanen-Regiment Rr. 11. 
4. Eicadren: 


ton: 

Ulan Karl Bong aus Berlin. Bermißt. Bom fjeinde aufgehoben am 
14. April Diorgent. 

Ulan Rudolph Els holz aus Sennigfendorfi, Areid Mieber - Barnim. 
Vermißt. Dom Feinde ER am 14. April, Morgens, 

Ulan fsriedrich Lichterfeld aus Alt - Grund, Arei Nieder» Barnim. 
Lermißt. Vom Feinde aufgehoben am 14. Mpril, Morgens 

Ulan Mibael Echoenebed aus Seblendorfi, Kreis Rieder - Barnim, 
Vermißt. Dom Feinde a am 14. Mpeil, Morgend. 

Ulan Herrmann Todbt aus sur Kreis Weſt ⸗ Havtlland. Permißt. 
Tom Feinde aufgehoben am U. April Morgens. 5 

In Etrandbatterie Nr. 26 am 14, April. 
— Attillerie · Brigade Nr. 8. 
un 


je g6-Eompa nie: 
Kanonier Matbiad —— aus —R Kreis Eoblen,. Todi. 
Kanonenkugel durch die Bruſt. 
Ranonier Joſeph Klaf aus Farſchweiler, Kreis Triet. Todt. Kanonen- 
tugel durch bie rechte Schulter. 
Befreitee Herrmann Lippmann aus Neuwied. Schwer vermunbet 
Dur ein Sprengftüd.eined Shrapneld am rechten Oberfchentel, 


Bei Erweiterung der 2, Parallele am 14, Mpril, 
Weſtfãliſches Pionier-Bataillon Nr. 7, 


. Eompagnie: , 
Bionier Joſeph Faßbendert aus Ritchherrte, Kreid_ Bergheim, Wei 
verwundet. Gewehrkugel durch den linken Dbericentel, Lazarti! 
zu Stenderup. 


Vor Düppel in der Racht vom 5. zum 6. April, 
4. Garbe-Regiment z. F. 
Grfreiter Ehriftan Karl Zabel aus Lötbefün, Saalkteis. Bermift Mad 
Mittteilung eines Parlamentaitd am 6. Mpril arfalen und in 
Senderburg beer 


digt. 

Grenadier Fricbrich Wilhelm Shultfa aus Buchholz, Kreis Ealau... 
Schwer verwundet. Zerſchmettetung des linfen Backenknochens durch 
einen Branatfplitter. Bazaretb zu Büffelkoppel, 

Grenabier Friedrich Gottlieb Kreigel aus Drüden, Kreis Sangerbaufen. 

- Leicht verwundet. Sontufion im Beni durch einen Granatiplitter. 


Beim Truppentbeil. 
Am 8, April: 


Grenabier Ernft Qubwig Reinhold Severin aus MWunderöleben, Kreis 


Weißenſee. Leicht verwundet. ‚ Werwundung über dem linken Muge 
dur einen Branatfplitter. Beim Truppentbeil, 


1034 


3. Gatrbe-Brenabier-Regi Königin Elifabeth: 

Grenabier ran Miczla ———— Bir Sleiwig. Todt. Durch 
einen Branatſplitter den Kopf zerſchmettert. 

Unteroffizier Joſtph Eiefieldly aus Zachewo, Areis Pleſchen. Leicht 
verwundet. Durb ein Grana am rechten Oberarm gequeticht. 
—— — aus Hi, Kreis Oppeln. Leicht ver 

— 
mwundet. Kontuſion 8* linten Arm. Lazareth zu Broacker. 

Grenabier Paul Barthel aus Bres'au. Leicht verwundet. KRontufien 


am Kreuj. reib zu Broader, ‚ 

Grenabdier Anten Merker aus Blottnig, Kreis Groß - Streblig. Leicht 
verwundet. Kontufion am Arm. Yazareih zu Biroader. 

Grenadier Mdolph Adler aus Pilgramsderf, Kreis Pleß. Leicht ver 
mwunbet. Sontufion am Kopf. Se e Schonung, 

Seconde · Lieutenant von Trotba aus nfe in Anhalt · Bernbutg. 
Leicht verwundet. Verlethung am linken Auge durch umberfpripende 
Erde. Bei der —— 

ng Tanat Jafinäfy aus Poſen. Todt. Berfehmetterung bes 


pfeß, 

Grenabier frriebrib Wiefener aud Eichberg, Kreid Schönau Todt. 
Serfpmetterung des Mürgrabed. 5 

Grenabier Auguſt Grünberger aus Meitibefe, Kreis Grünberg, 
Schwer verwundet. Verlegung des Gemächtes und des linken Ober 
ſchentels dur ein Granatftüd. Lazareth zu Büffelfoppel, 

Grenadier Simon Kubial aud Saparyın, Kreis Pofen, Schwer ver- 
mwundet. Berlepung am’ Age und Schädel rechter Seite durch ein 
Granatftüd. Lazaretb zu Büfeltoppel. 

Grenadier Stanislaud Pralat aus Raduchewo, Kreid Frauftabt. Schwer 
verwundet duch einen Granatiplitter am rechten Yem. Lajateth zu 
Büffelloppel, 

Am 7, Aprü: 
4. Garde · Grenadiet · Regiment Rönigin Auguſta. 

Füſilitt Gerhatd Mangelmann aus Hiesſeld, Kreis Duisburg. Leicht 
verwundet, Durch Granatfplitter über dem rechten Anie. Lazareth 


u Mübel. . 

Füflier Eduard Müller aus Solingen. Leicht verwundet. Durd 
Granatfplitter am linfen Unterarm. Lazarelb Nübel. 

Grenabier Anton Hey aus Malten, Kreid Schleiden. Leicht verwundet. 
Durch Granatfplitter unterhalb des linfen Schulterblatis. Yayareth 


Broader. 

Grenadier Michael Loef, aus Nörteröfaufen, Areid St. Goar. Leicht 
verwundet. Streifibuß durch einen Granatiplitier unterm linten 
Arm. Beim Truppentbeil. i 

Brenadier Heinrih Spiegel, aus Mühlheim, Kıeid Arnsberg. Leicht 
verwundet. Durch einen Vorſtecket eines dieffeitigen Gpfümdigen ge- 
iogenen Geſchoſſes zwiſchen Kopfhaut und Schädel. Lazareth zu 

toacer. 


Um 11. April. 
Grenabdier Theodor Didhoper, aus Datteln, Kreis Recklinghauſen. 
wer verwunbe. Gewehrkugel in ben linfen Fuß über ben 
Feſſelgelenl. Lazareth zu Broader. 
Gefreiter Stepban Wagner aus Bliefen, Kreis St, Wendel, Leicht ver- 
ann Gewehrſchuß in den rechten Oberſchenkel. Lajateth zu 
toader, 
Grenadier Jofepb Weber aus Grünebac, Kreis Altenkirchen. Leicht ver- 
mwundet. Prellſchuß am rechten Badenfnocen. Lazareth zu Broader. 
Füfilier Anton Rörig aus Oberfalmei, Kreis Meſchede. Leicht vermun- 
det. Durd Granatiplitter an der linfen Hand, Beim Truppentbeil. 
Beridtigungen jur Berlufilifie pro 28. März c.: 
Gefteiter Franj Spott der 6, Comp. 1. Pofenichen Inf.Regts. Ar. 18 
nicht vermift, fondern ſchwet vermunde. Schuh in ben Oberfcbenfel. 
Im Layareth zu Rinlenis. 
Muöfelier Martin Doberftein ber 7. Comp. beifelben Regiments nicht 
vermifit, fondern leicht verwundet. Stontufion am rechten Bein. Am 
6. April gebeilt aus dem Lazareth entlaffen. 
Hernift Ernft Niedrig der 9 Eomp, defielben Regiments nicht tobt, 
. Sondern in Gefangenichaft. 
geüfilier Franz Kowalski der 10. Comp. beffelben Regiments nicht ver- 
mitt, fonbern leicht verwundet, Um 7, Upril gebeilt aus dem Ya 
zaretb entlaffen. 
H.O. Gravenftein, ben 18. April 1864. 
Der fommandirende General. 
N Farin Karl, 
Li 


in; von Preufen, 





Michtamtliches. 


Preußen. Berlin, 25. April Se. Majeftät der König 
find geftern Morgen 5% Uhr im beften Woblfein vom SKriegsjchau- 
plage zurüdgefehrt, und wurden bei Allerhoͤchſtihrer Ankunft auf 
dem Hamburger Bahnboſe von dem Gouverneur, dem Komman- 
danten und dem Polizei - Präfidenten empfangen, jo wie von Er. 
Durchlaucht dem Fürſten Wilbelm Radziwill begrüft. 

Alterböchftdiefelben wohnten um 10 Ubr mit den bier amweſen · 
den Mitgliedern der Königlihen Familie dem in der Garnifonkirche 
ſtattſindenden feierlichen Danfgottesbienfte bei, und empfingen den 
Chef des Generalftabes der Armee, General» Lieutenant Freiberrn 
von Motte, den Commandeur der Großherzoglich medlenburg-firclip- 
ſchen Truppen, Oberjt-Lieutenant von Nuville, und den Hauptmann 
von Jena des Generalftabes, welcher die Orben feines vor ben Düp- 
peler Schanzen gebliebenen Bruders zu übergeben die Ehre hatte, 

Später wohnten Se. Majeftät einer zu wohlthätigen Zueden 


— — — — — — — — 





im Concertſaale des Königlichen Opernhauſes veranſtallelen matinde 
musicale bei und ftatteten demmädft Ihrer Majeſtät der Königin 
Wittwe einen Beſuch ab. i 
I, Familien » Diner fand bei Ihren Königlichen Majeflä- 
en ftatt. 


Heute emipfingen Se. Majeflät Se. Durchlaucht ben Erbprinzen 
von Schmarzburg · Sonberöhaufen, &e. Durdlaudt den Prinzen . 
Adolf zu Hohenlohe - Ängelfingen, Se. Durchlaucht den Fürſten von 
Vieh, den General - Üdjutanten General der Infanterie von Neu- 
mann, ben Minifter der geiftlichen Angelegenheiten Dr. von Mühler, 
und nabmen die Vorträge des Minifter- Präfidenten von Bidnard- 
Schönbauien, fo mie des Wirklichen Geheimen Raths Gebeimen 
Kabinets · Raths llaire und des Mirklichen Geheimen Dber- Negie- 
rungs · Raths Coftenoble entgegen. 

— Ihre Majeftät die Königin erſchienen bei der Shafe- 
fpearefeier am vorigen Sonnabend im Königlichen Schaufpielbaufe. 
Allerböchttiefelben wohnten geftern mit Seiner Majeftät dem Könige 
dem Gotteödienfte in der Barnifonkirde bei. 

— So eben gebt aus Stralfund bie fehriftlihe Meldung ein, 
daß geitern, 12 Uhr 50 Minuten, die preußiihen Sanonenboote am 
Poſthaus Wittow) mit der däniſchen Schrauben · Fregatte · Torden · 
ftjold« (34 Kanonen, 200 Pferdekraft) ein Gefecht engagirten. Die 
bänifcdhe Fregatte wih aus, fonnte von den langfamer gebenben 
9 preußifchen Kanonenbooten nicht erreicht werden, — die »Grille« 
aber überholte fie, lieb ſich allein in ein Gefecht mit ibr ein und 
ftedte fie in Brand, welcher aber geloͤſcht wurde. 

Die Fregatte bat 10 — 20 ESchuß getban, ohne der »Brille« 
zu ſchaden/ — bieje bat 26 Schuß getban, wovon 3 fichtbare Treffer, 
einer vorne, einer in der Mitte und einer ben Maft treffent, welchet 
in Brand gerietb. 


SHoljtein. Altona, 23. April. Se. Majeſtät der König 
von Preußen ift um 9% Ubr eingetroffen und ohne Aufentbalt 
durch Altonas glänzend illuminirte und beflangte Straßen nach 
Hamburg gefabren, von einer fo ungebeuren Menfchenmenge jubelnd 
begrüßt, daß der Königliche Magen ganz langſam fahren mußte. 


Schleswig. Die »Hamburger Börfenhalle« meldet aus 
et vom 23. d, daß Se. Majeftät der König von 
teußen in Begleitung der Prinzen und mebrerer höheren Dffiziere 
Mittags die dortigen Lazatethe befucht bat und Rahmittags 2% Uhr 
in Begleitung det Minifterpräfidenten und eines großen Gefolges 
vermittelt Extraguges abgereift if. 


ütland, Der »Börfenballe« wird aus Beile vom MW. d. 
gemeldet, daß das preußifche Eorps an jenem Tage dafelbft angelangt 
und nad wenigen Raſiſtunden nad Horfens aufgebrochen ijt, wo 
6 bis 000 Dänen eine fejle Stellung genommen baben. 


Samburg, 23. April. Gejtern Morgen um 8 Ubr traf. 
bier wieder ein Extragug mit ca. 2600 Eir, Munition, darunter 
670 Fäffer Pulver, ein. Demfelben folgte um 125 Ubr Mittags 
ein zweiter Extrazug mit über 4000 Er. Kanonentugeln, Bomben 
und Epihgranaten. Mit dem erjteren Zuge fam auch die neuorgani- 
firte Krantenträger-Compagnie der Garde bier an. Diefelbe rte 
eine Anzabl neuer zweirädriger Handkarren mit ſich, die ſich durch 
ihre zierlihe Konftruction und bequeme Einrichtung audzeichnen. 

über, 22. April. Prinz Nitolaus Auguſt von Schweden, 
gen von Dalelarlien, deifen Trauung mit der Prinzeſſin Thereſe 

malie Karoline Jofepbine Antoniette von Sachſen - Altenburg am 
16ten d. im Mefidenzichldife zu Altenburg ftattgefunden bat, wird 
nächfter Tage mit feiner Gemahlin bier eintreffen und am 25, April 
mit dem Dampffciffe »Suca« nad Etodbolm zurüdfchren. (8. 3.) 


Sannover, 23. April, Fbre Königlichen Hobeiten der Ser- 

og uud die Herzogin von Darlefarien find von Deffau 

bier eingetroffen. (E. 9. 3. . 
Frankfurt a. M., 23. April. Die offizielle Mittbeilung 

der Bundestagsfigung vom 21. Upril lautet: Im der beutigen 
Sihung brachte das —X zur offiziellen Kenntuiß der Bundes · 
verfammlung, daß der Königl, ſächſiſche Herr Staatd-Minifter Frei · 
bert von Beust, nachdem derfelbe mit Genehmigung Er, Viajeftät 
deö Königs von Sadfen die Annabme Des ibm durch Bunbdes- 
beſchluß vom 14. L M. übertragenen Mandats zur Vertretung des 
bdeutichen Bundes bei der Stonierenz in London angezeigt, in ranf-' 
furt Vollmacht und Inſtruction perſönlich entgegengenommen babe 
und nad London weiter gereift fei. Nachdem Berichte über neuejte 
Vorgänge- im Herzogtbum Holftein entgegengenommen waren, 
brachte die freie Stadt Bremen zur Anzeige, dab ein Bremer Han« 
delsſchiff von bänifchen Kriegsfifien an der Mündung der Mejer auf 
ebracht worden ſei. Bon Preußen fam zur Anzeige, dab an Die 
Stelle des bisherigen Kommandanten der Bundesfeſtung Naflatt 
der f. preußiſche Oberſt von Knobelsborf ernannt worden ti, 
und vom SKönigreih Sachſen, dab für ben noch bevorfiebenden 
MWieberzufammentritt der Kommiffion von Sachverſtändigen zur Ent- 
iwerfung eines allgemeinen Gefeged zum Schup von Merken ber 
Citeratur und Kunſt gegen Nahdrud umd unbefugte Nachbildung 
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wegen Berbinderung bes bie en Kommiffärs der l ſächſiſche Re» 
terungsrarh v. Wipleben auserſehen ſei. Ausfhußanträge in Be 
Hebung auf gg ——— und auf ein Reglement für den 
Truppentransport auf Eifenbabnen wurden tbeild genebmigt, theils 


—— gar ng vorbehalten. Schließlich — a 
ftügun uche erledigt. At: 
a — — Stuttgart, 23. April. Das — 


Sr, Majeftät des Königs if, was bie Ernährung, den Schlaf, die 
Kräfte betrifft, ziemlich unverändert. Ein beläftigender Bruficatarrh, 
ber — war, iſt im abnehmen. Nächſtes Vülletin 
Sonnabend den 30. April. St. A. f. W.) 

Defterreich. Die »Triefter Ztg. berichtet; Die K. K. Kor- 
veite »Danbolo« ¶ Fregatten · Eapitain Baron Sterned) ift mit der 
dänifchen Prije aus Liſſabon in Pola angelommen und wird Be- 
hufs ihrer Ausbeſſerung abgerüftet, 

Zwei dfterreichifche Scraubenfregatten haben, von ben ſpani · 
fchen Küften kommend, .am 16. d. auf der Rhede von Breft Anker 
geworfen, und follten nad Einnahme von Lebensmitteln und Kohlen 
wieder in Eee ſtechen, um deutſche Schiffe, welche vor bänifchen 
Kreuzern vach frankreich geflüchtet waren, nah der Rordſee zu 
esfortiren. 

An der Elbemündung und vor. Helgoland follen jept an, bäni« 
ſchen Schiffen ziwei Fregatten, a. Korvetten, ein Eeinerer Dampfer 
und eine Gorlette kreuzen; eö ift wohl denkbar, daß Eontre-Admiral 
Wüllerftorf, in Kenntniß biefes Umfiandes, es für nötbig hält, 
die Konzentrirung der ganzen Escadre abzumarten, ehe er in b 
Norbfee einläuft. 

Niederiaude. Texel, 20. April Die däniſchen Dampf- 
Eorvetten »Dagmar« und »Heimbal« find wieder nad der Rordſee 
abgegangen. 

Beigien. Brüffel, 23. April. Herr Arragoiz y Berzabal, 
welder in der Eigenſchaft eined Gefanbten dem König Leopold 
die Anzeige von der Thronbefteigung des Kaiſers Maximilian über» 
bringt; ift geftern bier Korean in und wird wahrſcheinlich morgen 
in feierlicher Audienz empfangen werden. — Die Eröffnung der 
diesjährigen Selfion des »Songrefjes für frörderung ber fozialen 
Wiſſenſchaften · weldher befanntlih in Amſterdam tagen wird, if 
auf den 26. September anberaumt. 

Großbritannien und Irlaud. London, 22. Upril‘ 
Sn der geftrigen Sigung des Oberbaujes, wendet ſich ber Carl von Kar’ 
narvon mit eimigen Die Konferenz beitefienden fragen an den Staats 
Sectetait des Auswärtigen. Er ſchidt die Vemerkung voraus, dab die Ver 
ſchiebung der Ronfereng auf den 25 d. nicht bie erfte, und daß der Werluft 
eined Tages im einer Kriſis wie die jegige ſchon von Bedeutung fei. Gr 
fürdite überbieö, dab Ocfterreih und Preußen jept Gründe haben 
dürften, den Abſchluß eined MWaffenftinftandes nicht zu wünjden. Ob nun 
die Regierung Schritte thun werde, um einen Waffenftilfand berbeigufübten 
und daburd eine Verſchlebung der Konferenz auf eine unbefliminte Zeit, jo 
wie eine Fortſehung der Feindieligkeiten zu verhüten? Earl Ruffell: Baren 
von Peuft, den der Bundedtag zu feinem Wertreter ernannt bat, ift zugleich 


Minifter ded Innern, des Audmwärtigen und Minifterraths - Yräfibent - 


in Baden; da er daber für die Merwaltung biefer Memter mäbrend 
feiner Äbweſenheit Unftalt zu treffen batte, fand fi, daß er erft 
am näditen Montag bier eintreffen fann, Als die Konferenz ſich geflern 
verfamsmelte, zeigte fi, dab bie Gtſandten von Defterreih und Preußen 
firenge Weifung hatten, nicht vor der Anweſenheit des Bunbeitagäverireterd 
auf die Konferenz zu fommen, Auf die frage wegen des Waſſenſtillſtan · 
dei einzugehen muß ich ablehnen, aber ich darf vielleicht fagen, daß bie 
Konferenz. menn fie, wie ich Gofie, amı Montag jujammentritt, diefe Ange · 
legenbeiten obne Zweifel in ernfte Ermägung ziehen wird. Es liegt jedöch 
auf der Hand, daß ein glüdliher Ausgang faum zu boten if, 
wenn die Mitglieder beider Häujer täglid anfragen, mas bie 
Minifer der Krone in gewiffen Fällen tbun werden. Sorb 
Malmeöbury ann bie Zurädhaltung bed edlen Lorde nur billigen. 
Heffentli aber merde die Regierung gegen eine fyftematifhe Verſchiebung 
der Konferenz auf ihrer ut Bin‘ Lord Stratford de Red» 
eliffe ift derfelben Meinung. Man müffe das Werfahren Defter- 
reichs und Pteußens ſchatf beobachten. Man Zönne 
leſen. was in Sonderburg vorgefallen iſt — und von ber Forldauet der 
eindfeiligfeiten im graufamer und mörderifcher Weiſe, fo wie von der an- 
beinend beabfihtigten Ausdehnung der Operationen gegen die Hauptfeftun- 
gen Däncmarld und über ganz Tütland hören, ohne zu erfennen, von wie 
großer Bedeutſamkeit der Geiſt Jei, der gleich beim Beginn der Konferenz 
zu Tage trete. Gr wolle nur hoffen, daß die Stonfereny raſch vorſchreiten 
und glüdlih enden möge. Earl Ruffell: Der edle Earl hatte ſicherlich 
dad Recht zu fragen, wann bie Konferenz zufammentreten werde. as bie 
übrigen fo eben gehörten Bemerkungen anbetrifft, fo it ed Pflicht der Ge 
rechtigkeit, zu bedenken, daß ich, als Oxfterreih und Preußen fi zur Be 
ſchiduͤng einer Konferenz gewillt erflärt batten, vom daͤniſchen Hofe gebeten 
wurde, nicht auf eine fofortine Beantwortung meiner Ein- 
labung zu bringen, weil jur Kit große Aufrenung in Kopen- 
bagen berrfäte und «8 wünſchenswerth wäre, zu warten, bis man Die 
Sade rubiger und Fühler erwägen fünne Ich beftand in Folge daven 
damals auf Feine augenblidliche daͤniſche Antmwert, und als ic den Grund 
ded Verzuged den Höfen von Berlin und Mien mittbeilte, wurde dagegen 
nicht? einacwendet. 

Im Unterbaufe erbob ſich geftern Me. Kinnaird zu einer Inter 
pelation wegen der plöglichen Mbreife Garibaldi's. Es ſel das Gerücht 
verbreitet, dab ein Mitalieb des Kabinets ſich dazu babe brauchen laſſen, 
den General Garibaldi aus Rüdficht auf bie Wuͤnſche der ftanzöfifden Re- 


unmöglich | 


gu zur Abreife zu bewegen. Ob an bem Gerücht etwaß Wahres fei? 
er Schapfanzyler (Mr. Bladftone) erwidert; Mit der Erlaubniß bei 
Haufes will ich ın Kurzem angeben, morin mein Autheil an diefen Bor- 
gängen befteht, bie zu fo fallen und fogar finnlofen Gerüdten Beran- 
—88 haben. Um — theilte mir der Herzeg 
von Butderland mit, daß Beneral Saribalbi'd freunde wegen ber Wir 
fung ſeints biefigen au und anftrengenden Lebens auf feine Be- 
fundpeit beforat zu werben anfingen, unb erfuchte mic, Abends 
Stafferd » Beufe 


nah iu fommen, um bie frage zu Be 
m L 2* a —— A Peg u — 

n 'ord-houfe angelomınen, fa ine Freunde in lebbafter 
Beforgnig und börte, daß ber Ötmeral bereitd Einladungen nad dreif 


Provinzkädten halb und halb angenommen hatte Der Herjog, ber Car 
von Shafteöburg, ber Oberft Peard, General Ever und ein, Iwei anbere 
Freunde beſprachen die Sache, und mir Alle ertannten ed als unfere Pflicht 
an, den General zu rathen, daß er den Kreiö jeiner Beſuche in der Provinz 
moͤglichſt einjchränten möge. Erſt teilten ihm bied zwei feiner Freunde 
mit, und dann wurde ich erfucht, dem General meine Unſicht vorzutragen. 
Ih ftelfte ihm vor, dab er jolde Anftrengungen ohne Nachtheil für feine 
Gefundbeit Faum durchzumachen im Stande fein mürbe, und daß dieſe Ge · 
ſundheit nad) der Meinung bed on Volkles nicht nur für Stalien, fon- 
bern für bie Melt einen boben tb babe. Much fei einige Gefahr vor- 
banden, daß ber großartige nationale Empfang, ber ihm in Der Hauptftabt 
des Reiches zu Theil geworben, und ber wirklich eim hiſtoriſches —A 
bilde, Durch häufige Wiederholung auf dem Lande etwaß von feiner Mürbe 
verlieren könnte, Died ift Mlled, mas ich dem General geſagt babe, und 
wir Alle baten ibn darauf, die Veſuche in Mrovinzftädten jebr ſchraͤn · 
ken und die Zahl derſelben vor ber Abreiſe von London unwiderruflich feft- 
alehen, damit man ibn nicht um Ausdehnung feiner Tour beflürmen 
önne. General Garibaldi hörte mich ſebt geduldig an und fagte bann, daf 
nad feiner Meinung meine Gründe viel Triftiges enthichten, aber daß «3 ihm 
fer werben mürbe, zwiſchen der einen Stadt und der anderen zu unter 
ſcheiden, und daß ibm der Zweck feiner Reife bereit® erfüllt zu fein ſcheine. Er 
fei nad England gelommen, nicht um fich Shrenbegugungen erweifen zu 
laffen, fondern um der Regierung und dem Wolfe von England für bie 
feinem Baterlande geleifteten Dienite zu danken, indem er Londen beiucht, 
babe ct ber * Nation ſeinen Beſuch — et, und ed werde wohl 
am beiten fein, wenn er ben Beſuch der Provinzffädte für diedmal auf 
gebe. Died war ber weſentliche Inhalt der gangen Unterredung , und nur 
bie ſeht —*RX Phantasie derjenigen, bie nichis zu thun baben, ald auf 
der Jagd nad Neuigkeiten aus einem Alub nad dem andern zu Laufen, 
konnte die Sage verbreiten, daß politifcde Bermeggründe etwas mit der Sadıe 
zu tbun hätten, Mur der zufällige Umftand, dab man, mit ober ohne 
Grund, gerade mic gerufen bat, um in Bezug auf Garibaldi's Geſund · 
beitözuftend Rath zu ertbeilen, bat Anlap zu der Verbreitung ven Geſcicht · 
hen geben können, die fo ganz aller Begründung entbehren. 

Garibaldi hat beute, nachdem cr während des Vormittags 
no mehrere Abicieböbefuhe gemadt, um drei Ubr Nachmittags 
London in ber That Lebewohl gejagt. Er wird in Eleverden Bart, 
einer Beſihung der verwittweten Herzogin von Sutherland, über · 
nachten und dann wahrſcheinlich für einige Tage zu dem Oberften 
Peard nah Eornwall gebn, um ſich im Yaufe der nächſten Woche 
nad) rera einzuſchiffen. 

— 23, Hpril. In ber geſtrigen Dberhaus-Sigun legte ber Earl 
von Ellenborough eine Bill vor, um bad Ghefep über die Bollftredung 
von Todeöurtbeilen A verbefjern, oder vielmehr, um den alten, bei der Tbron- 
befteigung Ihret Majeftät der Königin Mictoria abgeſchafflen Brauch wieber 
einzuführen, Bor dem Jahre 1837 nämlich hatte der Syndikus der Eito 
von London die Pflicht, über alle Beau die mit einem Todesurtheil ge- 
endet batten, zu berichten, und alle Rabinetämitglieder nebſt dem Lord Ober 
richter von England hielten dann in Gegenwart des Monardıen, eine Be 
rathung über jeden einzelnen all, und entſchieden, ob das Urtbeil volftredt 
werden follte oder nicht. Der edle Anteagfteller glaubt, daß der alte Brauch 
bei Weitem den Vorzug verdiene vor dem jehigen, dem zufolge ber Staats- 
fereetair des Innten allein bie ganze Verantwortlichkeit für die Vollſtreckung 
eitted Todeurtheild zu tragen bat, Lord Derby beantragt, daß alle Eo- 
mite'd über baubtftäbdtifhe Eifenbabn-Billd angemwiefen werden mögen, durch 
eine ausdrũckliche Beftimmung in den Billd (oder Kongeffionen, wie man in 
diefem Malle fagen fann) dafır zu forgen, daß auf folden Bahnen täglich 
zwei mohlfeile Züge, einer Morgens und einer Abende, für die arbeitenden 
oder überhaupt ärmeren Klaffen abgehen müffen, Rad Furzer Erörterung 
wird der Antrag genehmigt. 

Im Unterhaufe zeigte geftern Mr. Rochud auf Montag eine Inter · 
pellation an, um zu erfabren, ob Earl Muffel das Benehmen der römiſchen 
Regierung gegen Me. Home (dem Geifterflonfer) feiner Aufmetkſamkeit ge- 
würdigt und ob er die Übſicht babe, in der Sache irgend Welche Schritte zu 
thun — Lord Rob. Eecil erwähnt eines feit mehreren Tagen verbreite- 
ten Gherüchtd, daß ein britiicher Unteriban an Bord eins Schiffes, das die Dlo- 
ade zu brechen fuchte, von einem amerikanischen Lieutenant verwundet und 
auf Lebendzeit zum Krüppel geſchlagen worden fe. Ob die Regierung ven 
ben Bat wife und Rotiz nehmen werde? Mr. Lavard ermwidert, Ihrett 
Majeftät Megierung forreipondire feit einiger Zeit über den Norgang mit 
den Bereinigten Staaten und babe für den Vermundeien eine äbie 
nung gefordert. — Mr. Liddell beantragt eine Refolution ded In» 
balte, daß eine weitere Einmiſchung Englandd in ben Bürgerkrieg in 
Ebina unpolitiih und unndtbig fe, Die in den Iehten Jahren beobadhiete 
Politit, Die Mandſchu - Donaftie gegen die Taipings zu unterflüpen, babe 
bem engliihen Namen ir» Drient nur [haben fönnen. Bedauernswerth fei 
au die von Eapitain Ehrrard Oäborne, Major Gordon und anderen 
britiiben Dffigieren geipielte Rolle, da fie nicht dieeft vom Kaifer ven Ebina, 
fondern nut von einem Tutoi eder Prov nz-Gouverneur angeftelt und dar 
ber außer Stande waren , bie abjcheulichiten Ghraufamfeiten, mie bie bei ber 
Einnahme von Suchew begangenen , u verhindern. Ein wirklichet Anlaß 
zu diefer Einmiſchung fei nicht vorhanden geiveſen, da der engliſche Handel 
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mit ina nicht ab-, fonbdern jugenommen habe, Er muthe 
dem Haufe der GBemieinen —22 inen Zabel negen die Me 
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harten in einer Bolitif abrathen, die ohme Beifpiel in der Vergangenheit 


.fei unb vr 2. —— in der ee Dr. 
i it . ne ihre rengun 

Ge und Dr —* in deln he * —* der englifche anbel 

i brlich bettage / aufgeopfert, die ver- 

ört und die beitifhen Inteteſſen un- 


5 einzumifden, um die Rebellion zu unterbrüden ? 
offenfundige und - fareiende Berlepung der Neutralitätägefege zu 
. Mr. Ferrand erllärt, fo grauenbaft bie von den Ruſſen in 
en und von den Preußen in Dänemark (?) verübten Graufamfeiten auch 
ein mögen, würben fie boch durch bie von brifiihen Truppen in China be» 
mgenen Wbfcheulichkeiten in Schatten gefellt; und doc fei dies Allch in 
Bei der Weifungen und mit dem Beifall einer Whig-Regierung geſchehen 
er ehrenmweribe Öentleman ift im beiten Zuge, ald_ein anderes Mitglied 
»Auszählunge anträgt, und da ſich findet, daf nur 35 Mitglieder zugegen 
2 : A befplunfähigen Anzahl fehlen, mird bie Sigung $ aufY Uhr 
en en. 

germi ; 17. April, Ein großes, mie man annimmt bänifdhes 
Ariegbſchiff, kreuzt an der Ofküfte der Inſel Shetland feit 14 Tagen. 
Das Schiff iſt augenicheinlih auf der Sauer nad preußiſchen Kauf 
fabrern, melde um die Orfneys herum, ober von weitwärts durch 
den Pentland Firth kommen. Das Schiff kam am 12, von oftwärtd 
in Begleitung einer Brigg und zwei Slups, vermuthlich ZJöland und 

Daroer Paletſchiffen. (Off. Ste.) 


Frankreich. Paris, 22. April. Der Kaifer bat am 
18. d. M. in befonderer Audienz den Fürſten Metternich empfangen, 
welcher ihm ein eingenbändiges Schreiben des Katfers Franz Joſeph 
zu überreichen hatte. Daſſelde enthält die — Anzeige von ben 
zweiihen Sr. Majeftät und dem Kaifer von Mtegiko getroffenen Ar 
tangements, * bie Verſicherung beigefügt wird, daß die Loya⸗ 
tität und Gourtoffle, die ber Kaiſer Napoleon bei den über bie megie 
kaniſche Angelegenbeit gepflogenen Unterbandlungen an ben zo ge 
legt, mur dazu beitragen fönne, die guten Beziehungen zwiſchen 
beiden Höfen zu befeftigen. 

Durch Kaiferliches Dekret vom 16. d. if die Wahl Stülers in 


Berlin an Klenze's Stelle zum auswärtigen Mitgliebe der Akademie | 


der ſchoͤnen Künfte vom Inſtitut beflätigt worben, 

Wie die »Trance« verfihert, werben ber Kaifer und bie Kaiſerin 
ieht noch nicht nad Saint Cloud überfiedeln, zen: in ten Tuile 
rieen noch den Schluß der Legiälativ-Seffion abwarten, ber übrigens 
auch noch nicht jo bald erfolgen wird, da bie Bubdgetberatbung erft 
im Laufe der nähften Mode beginnen kann und die Seffion jomit 
über den 4. Mai binaus noch um mindeftens 14 Tage verlängert 
werden muß. Daffelbe Blatt meldet, die Kommilfion jur Prüfung 
bes neuen Einregiftrirungsgefees fei durchaus nicht für die Unnahme 
der Hauptbeftimmungen jened Entwurfes, 

Der franzöfifche Botfchafter in Madrid, Herr Barrot, kommt 
auf Urlaub nad Paris. 

Der »Monitenr de (’Armee« bat aus Algier erfahren, daß bie 
aufftändifhen Uled · Sidi · Scheilh Gefangene gemadt haben und baf 
Oberſt Beaupretre, Hauptmann Isnard und Liculenant Blanpied, 
die nicht auf dem Kampfplahe wiedergefunden wurden, wohl noch 
am Leben fein tönnten, ” 

Morgen gebt von Breſt das Transportfciff · Allier mit 200 
friegägefangenen mesitaniihen Offizieren , welche in freiheit geſeht 
worden find, nad Vera-Eru; ab, 

Das »Pays« will erfabren haben, daß bie holländiſche Regie- 
rung die Abſicht bat, zwei Kriegsfehiffe nach der Dftfee zu fchiden 
um fi au überzeugen, ob der Blocus effeltiv iſt oder nicht. 

— 23. April. Die »Mreffe« tbeilt heute den Mortlaut des 
Toafted mit, den Vietor Hugo auf dem Bantet würde haben ſprechen 
faffen, wenn dieſes Banker nicht verboten worden wäre, 


ugo ſchen Pompe fsranfreih und England, das Genie der großen 

änner aller Voͤller und Zeiten, die Gleichheit und die Freiheit und 
viele andere fchöne und arohe been in mebr ober weniger paradoger 
Derlamation. 

Der »Temps« bat feine zweite Verwarnung wegen feine vor- 
geftrigen Artiteld »Paix et la liberte« erhalten, ber »durd Ent- 
ftellung und falfche Deutung von Regierungsmaßregeln zu Haß und 
Verachtung gegen die Regierung ern verfucht haben joll. 

m Sri fol bie franzöfiihe Panzerflotte eine neue Probefahrt 
nad; dem’ Kanal und ber Nordiee antreten. 

Das von Billemeffant und Alberic Second mit fo großem Ge— 
töfe ind Leben gen »Grand Journale ijt geftern in einer ber 
flimmten Unzabl von Exemplaren auf einem zwei Quabratmeter 
toßen weißen Baummollenzeug erichienen. Der Drud ift gut ge- 
Fongen und kann mit leichter Mübe entfernt werden, jo daß 


Der Zoaft | 
du Shafefpeare und England und feiert in dem befannten Bictor | 





man fi aus feiner Seitung nachträglich ein Hemd kann anfertigen 
laffen. 

Die ren Carnot, Garnier-Pages, Glais ·Bizoin, Pelletan, 
Planat und Jules Simon haben ein Amendement ju dem Eoali- 
tiondgefeg-Entwurf eingebracht, worin auf die einfache Abſchaffung 
der Urtifel 414, 415 und 416 bes Strafgefehbudes, d. h. auf Ab- 
ſchaffung des Ausnabmegefehed angetragen wird, 

Die Verminderung bed franzöftichen Corps in Mexiko bat ber 
reitd begonnen, geſtern Abend ij, wie bie »frrance» meldet, ber 
Trandportdampfer »Eure« mit dem größten Theile der Marine · In · 
fanterie von Bera-Eruz angefommen. Für das fFremden-Regiment, 
das um zwei Bataillone verftärft wird, haben fih drüben, laut 
France · fo viele Freiwillige gemeldet, daß mir der britte © 
bat angenommen werden können. Auch ein indianifches Freiwilligen · 
Eorps foll formirt werden. 

Die Merito-Anleibe fol bereits vollſtändig gezeichnet fein. 

Aus Toulon wird telegrapbirt: »Außer dem »Eacique», der die 
Spabid nah Algerien zurüdbringt, follen noch drei Fregatten mit 
Truppen binüberfabren, welche die Aufſtändiſchen zu umzingeln be» 
ſtimmt find.« 

Geſtern übergab Herr Emil Olivier dem gefehgebenben Kör · 
per feinen Bericht über das Coalittonsgefef. Derfelbe wurde beute 
an die Deputirten vertibeilt. Die Diekuſſion über das Eoalitions- 
gt fol nächſten Mittwoch beginnen. Der Bericht Olllvier's if 

96 Seiten ftart. Die Budget-Distuffion fol wieder vertagt wor · 
den fein. Man glaubt, daß fie nicht vor bem 2. Mai ihren An- 
fang nehmen wird, 

Spanien. Aus Madrid, 22, April, wird telegrapbirt: 
»Die Bun reift nad) —— ab.· 

Italien, Aus Turin, 20. April, wird gemeldet: In ber 
beutigen Sizung des Abgeordneten » Haufed fündigte der Pater 
Paſſaglia eine auf die Beziehungen der italienifhen Regierung zu 
Rom bezügliche nterpellation an. Der mit Belgien abgejchloifene 
Handeld- Vertrag und die Ublöfung der Scheldezölle wurden genehmigt. 

Aus Rom, 20. April, wird telegraphirt: »An dem Empfange 
ber mexilaniſchen Majeftäten in Eivita-Vechta bat fih auch General 
Montebello an der Spige der franzöfifchen Truppen und Marine 
Mannfdaften beteiligt. An dem Abende, wo der Kaifer Maximilian 
in Rom angelommen war, erplobirte unter ben Fenſtern feines 

otel& eine Bombe, wodurch mehrere Scheiben zerträmmert, aber 
in Menſch verlegt wurde. Der franzöfifche Botfhafter, Herr be 
Sartiges, wohnte im Lateran dem feierlichen Akte bei, mit weldem 
der Name des Kaiſers Napoleon II. unter bie Proteltoten dieſer 
Diutterfirche der katholiſchen Ehriftenbeit eingetragen wurde.« 
Türkei. Konftantinopel, 16, April. In der am 1. April 


| zroifchen den Ubichen und Ruſſen vorgefallenen Schlacht verloren 
erfiere 


2000, lehtere 1500 Mann. Die Ubihen unterbandeln nun 
mit den Ruffen wegen ihrer — —— ber Türfei. Alle 
fremden Offiziere und Artillerifien, welche den Tſcherkeſſen balfen, 
find mit hügen und Munition els Flüchtlinge in Trapezunt 
—— ie Pforte ſandte fünf Dampfer dahin, um bie 
Fluͤchtlinge nah Samfun, Sinope und Barna zu bringen. 

Nupland und Polen. Bon der polnifhen Grenze, 
22. April. Der durch feine fühnen Guerillazüge bekannte nfur- 
jentenführer Rudowski, der ih den ganzen Winter bindurd im 
anbomirfchen den faft unabläffigen Berfolgungen ber Ruffen gegen 
über zu behaupten gewußt bat, ift endlid auch von feinem Schidſal 
ereilt worden. Er war am 10. d. in einem Gefeht von ben Ruſſen 
arfangen genommen worben und wurde einige Tage darauf im 
Kielce kriegärechtlich gehängt. Mit ibm bat der Auſſtand im San- 
domirfchen feine legte Stüße verloren. — Im Zolfiewer Bezirt, in 
Galizien, find bei den in den legten 14 Tagen abgebaltenen Revi- 
fionen folgende Kriegämaterialien aufgefunden und in Beſchlag ge 
nommen worden: 133 Stuhen mit Bayonnet, 21 Ravalleriefäbel, 
50 Diten, 9 Senfen, 14 Banonnete, 1 Kavallerieſtußen, 3 Säde 
mit Pifen, 36 Büchfen mit Kartätfchen, AU breipfündige stugeln, 
5754 Scharfe Patronen, 2500 Zündbütdhen, 259 Sarabinerfugeln, 
5 Eäde mit Munition und eine große Menge verſchiedener Aus- 
rüflungsgegenflände. Richt geringer ift die Menge der in andern 
Bezirten Galiziens in Defhlag genommenen Waffen und Aus- 
rüßtungögegenftände. (DH. 3.) 
nemarf. Kopenbagen, 20. April Das Kriegs- 
Minifterium berichtet: Im Laufe des gefirigen Tages ift Nichte 
vorgefallen , von 12 bis 6 Ubr it MWaffenrube geweſen und man 
bat Erkundigungen über die gefallenen Offiziere einzuziehen gejucht. 
General du Plat, die Oberſien Laſſon und Bernftorfj, Major Noien, 
Dberfi-Lieutenant Scholten, die Eapitaine Grüner und Jenjen vom 
22., Capitain Lundbye vom 2,, Vremier-Pieutenant Gram vom 9. 
Seconde · Lieutenant Irminger vom 8. Brigadeftab, Lieutenant Erone 
von ber Artillerie find gefallen, über die übrigen gefallenen Dffiziere 
fowobl wie über die gefangenen fiebt man näheren Nachricgten ent 
gegen. Bon den gefallenen Gemeinen find circa 200 Todte in den 
Händen des Feindes, 16 find in Sonderburg eingebracht. 
Das Oberfommando meldet heute um 2 Ulr 52 Min. Nad- 


| mittags: Heute Nachts it nichts vorgefallen, einzelne Schüſſe find 
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gialnı bei ber Schanze Mr. 10 bat der Feind eine Batterie mit 

a ge J 
w— 21. April. Das Ober-Rommando meldet heute um 12 Uhr 
30 Minuten, daß ber Feind beute Nacht einzelne Granaten nad 
dem Alfener Sund binübergeworfen bat und an einem Merfe, ber 
Surlöfte-Batterie gegenüber, gearbeitet bat, im Uebrigen ſich aber 
fill verhielt. 

Der Chef des Geſchwaders im weſtlichen Theile der Oſtſee 
meldet: Am 1%, 10% Uber Vormittags, faben wir, daß unſere 
Truppen in ungewöbnlib großen. Maffen die Schangen bejogen, 
und obaleih das mit dem Obrr-Stöommande vereinbarte Eignal 
noch nicht gegeben war, lichtete die Batterie »Molf Strafe» jofort 
die Anker und machte ſich Mar. Mäbrend ber wenigen Minuten, 
die damit zugebraht wurden, faben wir bereits ſchwarz » weiße 
Fahnen auf den Forts 1, 2, 3 und & weben, fobgleich, fo weit wir 
unterfcheiden fonnten, fein Schuß von ihnen gefallen war. »Molf 
Krafe« legte. fi fofort nahe Der Seefeite des Düppler Landes 
und befchoß die vwordringenden feindlihen Kolonnen mit Gra- 
naten. Da der Mauch gerade dem Lande zugeweht wurbe und 
er zu Zeiten fehr dicht war, konnte nicht immer auf die vorberften 
Kolonnen geſchoſſen werden, aus Furcht, unfere eigenen Truppen zu 
treffen, aber die Bewegungen auf Düppel wurden nad beiten Vet · 
mögen beobachtet und die Schüffe richteten fih nad ben gemadhten 
Wahrnehmungen. Während ber Affaire that Rolf Krake · 95 Schüffe 
and wurde von allen Broaderbatterieen auf und hinter Mondbjerg 
beichoffen und auch von Schanze Nr. 1, die in ber Gewalt bes 
Feindes war. Die Hinberniffe durch Fiſchneße und andere Dinge, 

die ber Feind ind Majier gabanı binderten zu Seiten das Ma- 
nocupriren. Ungefähr um 12 Ubr Mittags, als unfere Truppen 
bis an die Brüdenköpfe zurüdgebrängt waren und feine größeren 
gefammelten Truppenmaffen, die mit Wirkung beſchoſſen werben 
tonnten, miebr bemerkt wurden, legte fich die Batterie aus Schußweite 
und blieb dort bis 34 Uhr, zu welcher Zeit bie ganze Düppeler 
Stellung von den Unſeren geräumt war. Es erfüllt mich mit 
Trauer, zu berichten, dab ein Apfündiger Granatfhuß, ber durch 
das Ded ging und im Vorlogis fprang, ben Lieutenant Jesperſen 
töbtete und 9 Wiann vermundete, Davon einen ſchwer, außerdem 
verwunbete ein Granatiplitter den Kanonter Olſen im vorberfien 
Thurm fehr ſchwer an der Stirn. Der Ganzbeſahrene H. P. Mof- 
fin wurde auch ſchwer, acht andere ber mannidaft leicht verwundet, 

Hier fowohl als auch in Helfingör find zur Aufnabme von 
Verwundeten ſchleunigſt 6 Militair · Lazarethe —— worden. 

in der ⸗UAarhuus Stiftétid. vom 15. d. M. finden wir Fol. 
gendes: Nach zuverläffigen Mittbeilungen Meifender, bie beute Nacht 
von Horſens gelommen find, befindet ſich ber Feind auf der ganzen 
Linie auf dem Rüdzuge Es wimmelt auf dem ganzen Wege von 
fübrwärts ;iebenden Defterreihern. Die in Horſens liegenden Trup- 
pen waren geftern iin Aufbruch nad Veile, die in Standerborg liegenden 
follten beute nad Horſens u. f. f. Hörning war gejtern Abend 
vollftändig geräumt und der nörblicfie Punkt, wo ber Feind fiand, 
war Gtilling, dad wohl beute verlafen erden wird. In Horfens 
bat ber Feind bedeutende Nequifitionen gemacht und einen großen 
Theil davon nad Süden mitgenommen. 

Stilling bei Sfanderborg, den 18. April, Morgend. In 
dleſem Augenblide verlaffen bie lehten Feinde uns. Die Schwadron, 
die ſeit geſtern Vorpoſtendienſt bier that, wurde nach Horſens biri- 
girt, und man nimmt an, daß die Vorpoſien bes Feindes heute 
bieffeit Horjen® fteben. 

Amerika, Nemw-NHork, 9. Upril. Um 28. vo. Mis. iſt es 
in Souifiana, 35 Meilen oberbalb Alegandria's, zroifchen SONO Mann 
Bundeötruppen und 12, Dann Konföberirter zu einem breiftüin- 
digen Gefechte gelommen. Die Bundeötruppen madten 500 Gefan- 
gene und fepten ihren Vormarſch fort, in ber Abſicht, ein Saupt- 
treffen zu Wege zu bringen. — Am Senate tft ein bie Sklaverei 
für abgefhafit erflärendes Amenbement zur Berfaffung durchgegan · 
gen. Daſſelbe bat noch die Genehmigung des Nepräfentantenbaufes 
und ber Staatölegislaturen zu erlangen. — In Rew-Morf bat 
eine ungeheure Maffenverfammlung von Arbeitern finttgefunden, 
welche gegen die Einmifchung der Legislatur in die Lobnerböbungs- 
Bewegungen proteftirten. 


Telegrapbifhe Depeſchen 
aus dem Wolff' ſchen Telegrapben-Büreau, 


Hamburg; Sonntag, 24. April, Nachmittags. Die bier ein» 
getroffenen Kopenbagener Morgenblätter vom 23. d. bringen 
einen Bericht des Oberlommando's vom 22, b,, Nachmittags 4 Ubr, 
nach welchem auf den Kriegsſchauplahe nichts vorgefallen. 
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21. d, beißt e8: Tapfere Soldaten, unverzagte brave Kameraden! 
Nach einer Verteidigung, deren man fih noch in den fpäteften Zei - 
ten erinnern wird, nicht allein iwegen ber Ungleichheit des Kampfes, 
fondern wegen bes Helbenmuthes, womit ihr gegen die Uebermacht 
gefochten babt, mußte bie Armee aus der Düppelftellung nad Alfen 
urüdweihen. Schwer waren die Leiden, welche die Entwidelung 
des Kampfes begleiteten und unvergeßlich die großen und ſchmerz⸗ 
lichen Verluſte, welche bie Icpten Tage mit fih geführt; allein mit 
Gottes Hülfe werben Leiden und Verlufte nicht vergebens geweſen 
fein; fie werden Früchte tragen in bem Stampfe, welchen ich jeht 
gegen Gewalt und Unrecht führe, und beifen Ziel bie Exiftenz und 
die Unabhängigkeit unfers tbeueren Baterlandes if. Ich bringe Euch 
meinen und meines Volkes innigften und warmen Dank für euren 
aufopfernden Heldenmutb, und bin ich überzeugt, daß berfelbe Geiſt 
Euch auch ferner beſeelen wird, Bott bebüte mein braves däniſches 
Heer und fchenfe ihm ben Lohn für feine auöbauernde Tapferkeit, fo 
wie er unfern gefallenen Helden feinen gnäbigen Frieden gemäb- 
ten möge. 

Hamburg, Montag, 25. April, Morgens. Den »Gambur- 
ger Rachrichten wird aus Kopenhagen vom 23, gefchrieben, daß 
eine Räumung Aliens bevorftcht, falls die Panzerſchiffe die Inſel 
nicht fhügen können. Ein großer Theil der dortigen Truppen ift 
beftimmt, das Corps in Norbjütland zu verſtärken, 30,000 Mann 
Infanterie und eine bedeutende Anzahl Kavallerie follen das weitere 
Vorbringen in ZJütland hemmen. 

Ein Schreiben aus Flensburg vom geftrigen Tage tbeilt den 
Hamburger Rahrihten« mit, daß · Rolf Krake« und zivei größere 
bäntfche Schiffe im Norden des Alſener Sundes kreuzen und einzelne 
Schüſſe nad dem Strande abſeuern. 

Darmftabt, Montag, 25. April, Mittags. m der heutigen 
Sihung der Mbgeorbnetenlammer beantwortete der Minifier des 
Weuberen Freiberr von Dalwigk bie von den Abgeordneten Du- 
mont und Genoffen betreffs bes Verhaltens ber Staatöregierung 
zur ſchleswig · bolſteinſchen Sade geftellte Interpellation babin, daß 
die Staatöregierung den von ihr von Anfang an eingenommenen 
Standpunkt fortdauernd gewahrt babe und baf fie benfelden aud 
fernte mit allen Kräften wahren werde. 

Wien, Sonntag, 24. April, Morgens. Die »Miener Zei · 
tung« meldet amtlich, daß durch Entihliefung des Kalferd vom 
19. d. ber Pring Friedrich Karl von Preußen zum Oberfi-n- 
baber des 7. Huſaren · Regiments, ber Feldmarſchall Freihert von 
Wrangel zum Oberft-Inbaber bed 2, Küraffier-Regiments und 
beide zu Gommandeuren des militairifhen Maria-Therefien-Orbens 
ernannt worben find, Das amtliche Blatt meldet ferner, daß ber 
Kronprinz Friedrich Wilhelm von Preußen zum Nitter bes 
militairifschen Maria-Tberefien-Ordend ernannt worden ift. 

St, Petersburg, Sonntag, 24. April, Morgens. Die beute 
erſchienene »Deutfche Petersburger Zeitung« fagt: Weber bat der 
ruſſiſche General-Ronful in Buchareſt von dem Fürſten Cufa bie 
Entlaffung des Minifteriums Kogolnitfheanu verlangt, noch der 
Commandeur der ruffiien Truppen in Bellarabien den Befehl er ⸗ 
balten, in die Moldau einzumarfhiren. Beide von bem öfterreichi- 
hen »Wanbderer« gebrachten Nachrichten find erfunden. 

Trieft, Sonntag, 24. April. Der fällige Llopddampfert mit 
der Ueberlandpoft aus Indien und China ift eingetroffen. 

London, Eonntag, 24. Wpril, Mittagd, Die Dampfer 
»Ufritae und »Hellas baben Nachrichten aus New-Mork von 14. b 
in Cortt abgegeben; danach waren die Geſchäfte durch ein Steigen 
bes Goldagio's bit auf 89 paralvfirt geweſen. Der Senat bat die 
Beratbung über den Beihluß ber Mepräfentantenfammer bezüglich 
Mexiko's auf unbeſtimmte Zeit vertagt. 

General Forreſt bat Verſtärkungen erbalten und ftebt vor Co- 


lumbus in Stentudv. 
Uns Megito wird gemeldet, daß bie Franzoſen gegen Mata. 


moras marſchiten und ein fiegreiches Gefecht gegen bie Mexikaner 
befanden baben. Fünf franzöſiſche Firegatten liegen vor Mata- 


In einer Prorlamation des Königs an das Heer, datirt vom | moras, 
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Berliner Getreidebörse 
* vom 25, April, 
Weizen loco 48—59 Thir. nach Qualität. rk 
Roggen loco 1 Ladung 82—8äpfd. 354 'Thir., 81—52pfd. 35,—39 
' Thir, ab’ Kaha bez,, 1 gr 82—8äpfd. 35% Thir. bez., 2 Ladungen 
R2— d. mit $ Thir. ya getauscht, schwimmend 1 Ladu 
83-Bipld. 355 Tür. bez., 2 Ladungen BL—B3pfd. mit $ Thlr. Auf- 
Id gegen Mai-Juni getauscht, April u. Frühjahr 344—35; Thir. bez., 
5 Br., in Mai-Juni 34436 Thlr, bez. u. Br., 357 G., Juni-Juli 
355 —37 . bes. u. Br., 36% G., Juli-August 37—% Thlr. ber., 
August-Septbr. 38}—} Thir. ber. u. G., 38% Br., Septbr.-Oktoher 385 
bis 39, Thir. bez. u. Br., 39: G. J 
pr. 1750 Pfd. 


Gerste, grosse u; kleine 27—33 Thir. 
Hafer loeo 22— 24 Thir., Liefe P Frühjahr 724—} Thlr. 
Thir. ber., Juli- August 
23% Thir. nominell, 


bez., Mai-Juni 22% Thir. bez., Juni-Juli 
Erbsen, Koch- u, Futterwaare 35-46 Thir. 
Winterraps 92—44 Thlr. 
Winterrü R—R2 Thlr, 


e Fass 14{-—-%; Thlr. bez., April und April-Mai 
14% —% Thlr. bez., % Br., % G., Mar-duni 144 —% [bir bez. u. Br., 
14% 6., Juni-Juli 154% Tühr. bez, Br. u. 6., Juli- Augus 15{ 
bis 4 Thlr. bez. u. Br., % 6., August - September 15% —16 . ber. 
u. Br., 15%; G., Septemher-Oktober 15j—164 Thlr. bez., % Br., ';, 6. 

Weizen fest. Für effektiven Roggen bestand heute gute Frage, 
hauptsächlich zum Versandt, und fanden zu den notirten Preisen gute 
Umsätze statt.| Trotz gend Kanalliste, Dauer Berichte und herrlichen 
Wetters fängt man doch schon wieder an, seitens der Hausse das Wet- 
ter zu bemängeln und zwar stellte sich deswegen die Kauflust heute 
ins Uebergewicht und sämmtliche Termine mussten wesentlich und schnell 
besser bezahlt werden. Gek, 6000 Cir. Hafer unverändert. Gekünd, 
3800 Cir. Auch Rüböl ist steigend gehandelt worden, da die Abgeher 
wieper sehr zurückhaltend geworden sind. Obgleich das Wetter schöu 
ist, scheint deshalb auch Befürchtungen hervorgerufen zu haben. Spi- 


ritus shhloss sich zwar in der Tendenz den übrigen Artikeln an, doch 
sind die Preise nicht in dem Maasse schnell gestiegen, da das Geschäft 
weniger erregt war. ek. 100,000 Qrt. 





Deffentliber Unzeiger. 





Breslars, 25. April, 1 Uhr 50 Minuten er ne Dep. 
des Staats-Anzeisers) Üesterr. Banknoten 87% Br., 87% &. Freiburger 
Stamm - Actien 129% bez. Obersehlesische Actien Litt. A. u.!C. 155 G.; 
do. Litt. B. 141} Br. Oberschlesische Prioritäts- Obligationen Litt. D., 
dproz., 95% Br.; do. Lät. F., 4jpror., 100% Br.; do. Lit. E., 
3|prer., 8214 6. _Kosel-Oderberger Stamm-Actien 58% bez. Neisse- 
Brieger Actien 85 Br. Oppelo- Tarno-witzer Stamm - Actien 67% bez. 
Preussische Sproz. Anleihe von 1#5U 1N6} Br. 

Spiritus pr. 8000 pCt. Tralles 14’, Thlr. Br., 134; 6. Weizen 
weisser 58— 10 S gelber 58-65 Sgr. Roggen 41 -43 Sgr. Gerste 
31—38 Sgr. Hafer Spr. 

Börse in günstiger Stimmung, welche den Impuls durch lebhaften 
Begehr nach österreichischen Credit-Actien erhielt, die 1 pCt. höher be- 
zahlt wurden als letzten Sonnabend. Die Courserhöhung anderer Wertb- 
papiere nicht von Bedeutung. . 

Wien. 25. April. (Wolffs Tel. Bur.) Beliebt. Neuestes Lotie- 


— 7er ) Metalliques 73.20. &tproz. M 
angs - Course. etalliques 73.20. etalliques 
5 etien 778.00, ee 


Öproz. 
—. iböder Loose AT Oo Bank - 
National - Anlebeno 50l000. Kredit - Actien 194.20. Staats - Eisenbahn- 
Hamburg 86.20. Paris 


Actien - Certifikate 18400, London 114,5. 
45.40. Böhmische Westbahn 130.00. Kreditloose 127.50. 1860er 
Loose 9505. Lombardische Eisenbahn 254.00. 


Königlibe Schauſpiele. 

Dienftag, 26. April. Spernbaufe. (58fte Vorſiellung). 
Don n. Dper in 2 Abtbeilungen mit Tanz von Mozart. Gäfte: 
Gel, Schmidt vom Hoftbeater zu Deeiningen: Donna Anna Hr. 
Adams vom deutfchen Theater zu Peftb: Octavio. Zerline: rau 
ielbaufe. (10Gte Abonnements» Vorfellung.) Die 


Harriers · Wippern 
Im Schau 
Basen 8 — Driginal-Schanfpiel in 5 Alten von Char · 
tie Birch» he 
Mittwoch, 28. April. Im Scaufpielbaufe. (107te Abonnt · 
ments- Vorftellung.) Der gebeime Agent. Quftfpiel im 4 Abthei · 
lungen von F. W. änber. 
Opernbauſe. Keine Borftellung. 
er Billet-Berkauf, findet nur am Tage ber Vorftellung ftatt. 








Stedbriefe und Unterfuchungs: Sachen. 


Stedbrief. 

Der unten mäher dejeidmete Actuat a. D. und Concipient Garl 
Auguſt Paag ik wegen wiederholten Betruges im wieberholten Rüdfalle 
unb wegen einer Un Alagung iu swei Monaten Gefaͤngniß, einer Geld · 
bufe von Einhundert Thalern, im Unvermögenöfalle zu no zwei Monaten 
Gefängniß, Ehrverluft und Polizei» Muffiht je auf Ein Jahr redtäfräftig 

ilt worden, Die Strafe bat am ihm nicht vollftredt merben fünnen, 
weil er in feiner biö ung und aud fonit bier nicht beteoffen 
werben ift, er latitirt daber ober bat ſich heimlich von hier entfernt. Ein 
Seder, welcher von dem Aufenthaltsorte des x. Back Kenniniü bat, mirb 
aufarfordert, davon der naͤchſten Getichts · oder ijei- Behörde Anzeigt zu 


Gleichzeitig werden alle Eivil- und Militair-Bebörden des In · und Aus · 
Landes dienftergebenft erfucht, auf den x. Paap zu vigiliren, ihn im Betre 
tungsfalle und mit allen bei ihm ſich verfindenden ftän- 
den unb Geldern mittelit Transports an die Königliche Stadtwoiglei-Dirction 
bierfelbft abzuliefern. Es wird die ungeſäumte Erftattung der dadurch ent- 
flandenen baaten Aublagen und ben verchtlichen Behörden bed Aublandes 
eine gleiche Rechtswillfaͤhrigkeit verfichert, 

erlin, den 16. April 1864. 
Koͤnigliches Stabtgeriht, Abteilung für Unterfuhungsiacden. 
Deputation IL, für Vergehen. 
. Signalement. 
Der Actuat a. D. und Eoneipient Carl Auguſt Baap ift dB Jahr 
alt, am 9. Oktober 1815 in Dobrilugf in der Rirderlaufig geboren, evan- 
ifcher Religien, 5 Buß 2 Zoll 6 Strich groß, bat dunfelblonde, vorn 
', hinten 2% lange Saure, gelblih-graue Augen, blonde ſchwache Augen- 
brauen, dunklen Badınbart mit Grau, breites Kinn, lange und flarfe Nafe, 
großen Mund, Länglie Geſichtsbildung , geſunde Geſichtsfarbe, binten ſebt 
defelte Zähne, iſt ſchlanket, etwas breiter Geſtalt, ſpricht die deutſche Sptacht 
und bat als beſondere Kennztichen eine große Glatze. 





Handels⸗Megiſter. 
Handels ⸗Regiſter des Königl. Stabtgerichts zu Berlin. 
Die hierſelbſt unter der Firma: 
ellmich 


König u. 5 
beitandene, unter Nr. 942 des Öefeufcaftö-Negifters eingetragene Handels · 
Geſellſchaft iſt dutch den am 17. Dezember 1862 erfolgten Tod des Geſell 
fchafters Kaufmanns Johann Gottfried König aufgelöſt. Die Firma ift des · 
balb unter Rr. 942 des Gefellichafts-Regifter® gelöfpt und unter Re, 1030 
bed firmen · Regiſtets ber Kaufmann Ernft Julius Herrmann Hellmich zu 
Berlin ald alleiniger Inhaber de bierfelbft unter der Firma: 





Herrmann Hellmid, 
früher König u, Hellmid, 
jekiges Geihäftslotal: Bergſtraße Nr. 37) 
fortqeführten Handels geſchaͤfts eingetragen. 
Loͤſchung umd zen. find heut verfügt und erfolgt. 
Berlin, den 22. April 184. 
Königlibes Stndtgericht, Abtbeilung für Civilſachen 





Verkäufe, Berpachtungen, Submiffionen ec. 
gr Belanntmadung. 

im Käfernement am Supfergraben belegene Stall Mr. 9 nebit 
Kanonerfhuppen foll auf ben Abbruch meiftbietend verkauft werden, wozu 
ein Licitahond-Termin 

auf Dienftag, den 3. Maier, Vormittags 10 Uhr, , 
an ir * = —— . u 
ie der Picitation zu Grun en in, n find in unferem 
Geſchaͤfts· Lokale Klofterfizafe 76, —— ‚ h 
Bern, den 23. Aptil 1864. 
Königliche Garniſon - Verwaltung, 


LOB. Beridtigung 
ie unterm 18.d. M. publisirte Holgverfteigerung aus der Oberförfterek 
Falfenhagen findet nicht Montag, wie ieribümlid) angegeben, fondern Äreitag, 
den 29. d. M. im Gaflbofe des * Neinıde — flatt. 
Baltentagen, den 24, April 1864. 
Der Ober · Förfter. 
Brandt. 


[11000 Defanntmadung 
ie diesjährige Uusbaggerund des Moders auß der Spree unb ben 
—— in Verbindung ſtehenden Wräben ſoll im Wege der Submiſſion er- 
gen. 
Die Bedingungen liegen in unjerer Negiftratur zur Einfiht aus. 
Der Einreihung der Submiſſſenen wird bis zum 6, £ M. entgegen- 


ben, 
Berlin, den 18. April 1864. 
KRöniglide Miniſterial · Bau · Kommiſſion. 
Peblemann. Ritt. 


[1042] Submiiftion 

auf Lieferung von imprägnitten Telegrapbenftangen. 

Die zur Anlage einer Telegeapben+Cınie von Krotoſchin bis Oftrono 
erforderlichen imprägnieten Telegrapbenftangen, und zwar: 50 Stüd a 
lang, 5%" am Sopfe ftart, und 405 Stüf a 21" lang, 54 am Zopfe ftart, 
follen im Mege ber Submillion beihafft merben. 

Diefelben fünnen entweder mit Kreofet, mit Zinkchloryd oder a la 
Boucherie mit Kupfetvittiel präparirt fein. 


1039 


Die näheren Bedingungen find im teknit PBüreau der 
—* ſchen hen 


Direetion ju auch auf 

— 35 eh mi en —— — * 
nn 

—— ieferanten n — ihre Offerten under ber 


»Zubmiffien auf Sieferum * Tai Stangen für die Tele 
gtapben » Linie von Krotojci Ofltomo 
5 Sa jum Uisicı Bermittas 3 114 be, an und pre - 
m geba age e Eröffnum n 
Gegenwart ber * er oe Submitkenten, — 2 werden nicht 
angenommen 
* ——* Submittenten bleiben bie zum 1. Juni e, an ihre Offerten 


Zr Aufwabl unter —* drei Mindeſtfordernden wird vorbehalten. 
Berlin, ben 20. April 1864. 
Königliche rer 
Chauvin. 


[974] Beraifh-Märkiihe Eifenbahn, 









Die Lieferung von 3.000 Pfund — im e 
der ——— vergeben werben; bie Bedingungen liegen 8 —* 
Eentral-Büreau bier zur Einſicht bereit und en Abbrüde daron gegen 
Erfiatfüng ber ebendafehft in Empfang genommen werben, 

Offerten find verfiegelt mit ber Aufſcht it: 

„Bi von Eifenbabnidienen« 
bie Beruerpen den 28. April 1864, Vormittags 11 U J 
an und zu Kr Be die Eröffnung bderfelben bemirkt 


Elberfeld, den 15. 
Königliche Eifenbabn-Direction. 





Berlopfung, Amortijation 
* Gm öffentlichen" 


985] 
Magdeburger Lebens »Berfiherungs- 
Geſellſchaft. 


Die nach den Beimmung en der *38 18. und 19 der Statuten für 
„Jahr 1863 feitaeftellte Dividende 


Sieben Thalern pro Actie * 100 Thaler Einſchuß) 
er Einlieferung bes Dividendeniheins Nr. 7 bei .- Deienjgoftttafle 


inszahlung u. ſ. w. 
u; 


3 Nr. T) von heute ab in Empfang zu nehme 
„Dteichy werben "unfere Herren General» « Agenten jur Vuthahlung 
der * eit fein. 


den 15. April 1864. 
a en Lebent · Verſiche rungk · Geſellſchaft. 
Schmidt. Konigédörfert 
Ober · Diteltot. Gene tal » Direltor. 


NT ur dufedeung vom 12. B 
die Einlöfung ber auf Grund bed hg > vom 10. Junt —XX 
— re rag rund erg abe m Sk, 5 Sk 
25 Ihle. und 50 Thlr., n wir biermit zur Öffentlichen Kenntniß, ba Ye 
wir unfere Stabt-Banf-Kaffe beut ermädtigt haben: die gedachten Bant · 
noten noch bis zum 31. Juli, e. a, einzulöfen, 
Breslau, den 18. April 
Das habt Vant · Kuratorium. 


Bergiſch Märkiſche Eifenbabn. 


13864] 





Die Stanım-Aetien Litt. A. Rr. 29,348, 29,349 und 29350 der 
Bergiſch · Maͤrkiſchen Eiſenbahn · Geſellichaſt find ihrem Eigenthümer angeb- 
lich abhanden aelommen. 

Sn Gemäßbeit des F. 30 des Geiehichaftd-Statuts fordern wir den 
jegigen Inbaber diefer Dokumente auf, ſolche bei und einzulicfern oder bie 
etwaigen Rechte baran geltend zu machen, widtigenſalls mir die Annullitung 
der Dofumente veranlajlen werden. 

Elberfeld, den 16. Deyember 1863. 

Königliche Eifenbabn-Dirertion, 





Berjcbiedene Befanatmachungen. 
11051} 


Neue Tranäport- — Geſellſchaft ⸗Fortuna« 


Zufolge $. 53 des Statuts laden mir hiermit die Herren Actionaite 
unferer Belenfeaft jur adten — Seneral-Verfammlung auf 
onnerftag, ben 28. April c., Rahmittags 5 Uber, 
in der neuen Börfe, im Seffiondgimmer der Herren Aelteſten der Kaufınann- 


| 


* an I Ein a — Niue Rriebrichäftraße, erg u u ein, .- werden 


erli ten bie clionai 
beim Eingange in —S— rn ehren € vr erh Seen en * 
noch auf Ne Bustun ber Bocideiften ber 95. 14, 59 und 60 ber Sta · 
it 1864. 
Berlin, A 5. nn 
Neue — E — — — — ⸗Fettuna⸗ zu Berlin, 
Die Direction. . 


tung —— Die 





Gr Po 
Alefifhe Bergwerks; 7 17 OT 
ulcan.« 
Die diesjährige ordentliche Genetal · Verſammlun 
am I2ten Mai c., Rahmittags 2 Uhr, im er des Ibbach; 
Shen Hotel8 zur Poft in Beuthen D/SAL 


Die Herren Actionaite werden zu berfelben ergebenft mit dem Bemer- 


ne bief 5 Actiona 
nur en Herren Ac ire als ftimmberechtigt zu erachten 
find, welche en Depofition von wenigſtens ee Actien als 
Mitglicter 1. Geſellſchaft legitimiren; 
2) daß biefe Depofition bei Eintettt in die Verfammlung , oder vorher 
u unferer Sauptlaffe erfolgen fann, aber auch eine © tion bei 
tlichen den und Anſtalten suläifg ift, in welchem alle die 
ſentation des ne erfolgen 
3) daß Anträge ftimmberehtigter Actio naite nur dann ——— Beſchluß · 
nabme in mmlung jugela bürfen, wenn 
folde minbeend drei volle Wochen vor obigem ——— — alfo 
bis — den 20ften d. Mis. — dem Vorſihenden zugehen, 
6. 15., 16, und 18. des Statuts 
Außer — nctionen, melde die ordeniliche Genmal-Berfomm- 
lung nad $. 17. latuts audjwüben 8 und berufen iſt, be · 
zeichnen wir noch als Gegenſtaͤnde der Tages · Ordnu 
1) var 4 —* der im Vorſahre —— Decharge für 
2) Beihlugnahme über cin Projeft des Verwaltungẽ · Raths bezüglich des 
; ae einer übe in Bei tb Dem ie Hutte ae 
A a 


1861. 
on: — — der Buyneril: und Hutten · Attien · 
W. Feytifch, —e 


a — — Bergwerfi- 44 Häütten-Netien-Gefellfhaft 
ultan«. 
Nach $. 18 des Statuts bringe ih folgenden, zur General-Berfanm- 
lung am 12. Mai c. rechtzeitig eingegangenen ua jur Tagedorbn u: 
Die General-Verjaminkun e bie Zahlı en. einer Abſch 
Dividende von 2 gi 3 yon pro “as befchliett 
Beutben, den 48. April 1 
Der — —— 


[1045] 


Gladbacher — —* „Beitengefeitthatt 
Die Herren Actionaite merd urch zu der am 12. Mal d. J. 
Nadmittage 5 u? im Gafthef von Tb. Herfe bi —— ſtattfindenden 
erſten ordentlichen Generalverfammlung ergebenft eingeladen 
Dr a rem umfaßt: 


3 ben Beichäftsbericht, 

Erweiterung des @efelljhaftäjmets auf — Verſicherung 
und bezuͤgliche er des $. 4 dei Sta 

M.Gladbach, den 21. April 1 


Die Direction, 
° Ginteittäßerten nebft Stimmgetteln merden am 11. und 12. Mai 


’ auf dem Burcau der Geſellſchaft ertbeilt. 





* Magdeburger Lebens» Verfiherungs- 
Geſellſchaft. 


General- et 
Auf Grund unjerer Statuten werben bie nad 
Uctionnire, io wie bie mit DO En a Höhe von mind: 
2000 Tble, Kapital verſicherten Perſonen zu be 
Sonnabend, den 28. Mai e., Naumittags 3 Uhr, 
im biefigen Boͤrſen · Lokale abzubaltenden fiebenten ordentlichen General» 
— —— 4 
ur Tages · Ordnung gebören: 
— J—— ——— und Erideilung der Dechatge 
e den uß; 
2) Wabl von fünf DRitgliedern des Verwaltungs + Aukſchuſſes und von 
fünf Stellverteetern ; 
3) Beſchlußſaſſung über Ankauf eined Geſellſchaftehauſes event, über 
eine dahin lautende Ergänzung des Statuth: »Die Geſellſchaft iſt 
berechtigt; zu ihrem Geſchaftobetriebe ein Grumdftüd zu ermerben.« 
Magdeburg, den 15. April 1864. 
Magt deburger Lebens · Verſicheru eſellſchaft. 
Der Rermaltungd-Ausihuf. 


. 27 flimmberehtigten 





























_ Berliner Börse _vom 25. April 1864. 






* 
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"| ZE Br. Gld. Stamm-Actien. ‚Zf, Br. | @1d Izf 
Weehsel-Course. Pfandbriefe, | Aachen - Düsseldorfer 3} 96: 95} Berlin-Hamb: „la 
Amsterdam ..... 250 FL) A: 1 Kur- und Neumärk. 3} 90 | 89%)Aachen -Mastriehter.— 33} 32} |Berlin-Hamb. I. Em.'4 
dito  .. 30 A kur 102 do. do. 4 99;|Berz.-Märk. Lit. A... — 113 112 |BerlPotsd.Mgd.Li.A. 4 
Hamburg ....... . 300 M.K 151% 1a Ostpreussische...... .34| 85% 854]Berlin - Anhalter.....|— 17 169; do. Litt. B..4 
dito ecennı. 300 M.'2 — I Men! do. rue. | — | 94}lBerlin- Ham 1..— 139 do. Lit. en 
London......... 1 1. 8.3 Mt.6 SL 19%] Pommersche ...... ..)3$| — | 88kjBerl. -Potsd.-Magdeb. — 192 1915 Berlin-Stettiner .....| 
Paris .......2... WOFr2M| 7 do. ou “..|4 | 99% 99 [Berlin - Stettiner....- — 1405 139; do. I. Serie4 
Wien, str. Wahr. nm 2 8 T.| 87% Posensche. .......... 41— — [Bresl.-Schw.-Freib. . — 130 129 do. UI. Series 
FL/2 Mt.) 86% do, rer ed — — [Brieg-Neisse ........— 85% S44ldo. IV. Ser, —— 
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Bremen ...... 1WTh.6.8T. — |1 | Oberschl. Lit. A. u. * 4555, — do. IV. Em.4 
do. Lit. B. 351415 — — —* Halberst.'4 
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\ZE Br. | Gld. “ |ZE| Br. Gld. Lt Br. Gld. 
Ausl. Eisenbahn- || Inländ. Fonds. | | Ausl, Fonds, \ _ [Oester. n. 100 Fl. Loose — 
Stamm -Actien. | Braunschweiger Bank. 4 "2 1 | do. Loose (1860) ..5 
| Kass, -Vereins-Bk.-Act.4 1193 — | Bremer Bank..... u... 4 106 | do. do. (1864) ...— 
Amsterdam - Rotterdam 4 108 107 |Danziger Privatbank ... 4 1035 — [Coburger Creditbank.. N 91 | 90 |italien. Anleihe........ 5 | 
Ludwigshafen-Bexbach 4 | — 143 Königsberg. Privatbank; 4 '— 102 |Darmstidter Bank.....4 | 895 67;jRusm. Stiegl, 5. Anl... 5 | 
Mz.-Ludwgh. Lt. A. u.C. 4 134 123} Mage burger de. 4 — Dessauer Credit..... 4 540. do. 6. Anl..'5 | 
Mecklenburger ........ \4 | 718) — |Posener do. 496, — do. Landesbank.4 | 295 — | do. v. Rothschild Lst.5 | 
Nordb. (Friedr. Wilh.) 4 |  624| — |Berl. Hand.-Gesellsch...4 1105 — |Genfer Creditbank.....4 | 485 474] do. Neue Engl. Anleihe 3 
Oester. franz Staatsbahn | Im Dise. Commandit-Anth. 4 101 100 |Geraer Bankansasunoee 4 100% 99%] do. 4 
Oest.siidl.Staatsb. — nat Schles. Bank-Verein .. 4 1044 — |Gothaer Privatbank ...4 93} 925] do. do. 5 
Russische Eisenb... ı 795 785/Pommersch. Ritterseh.B. 4 95, — | Hannoversche Batk...4 1005 — | do. Poln. Schatz-Obl. 4 
Westbahn (Böhm.) .. 63% 68! Preuss. Uyp. Vers.....4 107% — [Leipziger Creditbank.. 4 —* 75%] do. do. Cert. L. A.5 | 
do. 0. Certif,. 4 iit — PLuxemburger Bank... 4 oT 1 = .n F ch — 
äls. Meininger Creditbauk.. 4 97 oln. Pfandbr. inS.-R.4 | 
—— | Norddeutsche Bank ...4 — 105 | do. Part. 500 Fi....4 
2 Industrie- Aclien. Oesterreich. Credit....5 —  #4{]Dessauer Prämien-Anl. 3 
Belg. Oblig. J. de VEst 4 | -- | — | Thüring. Bank..... ...4 71% — [Hamb. St.- Prim,» Anl. — 
do. Samb. et Meuse. 4 | — | — |lloerder Hüitenwerk..5 — 1025| Weimar. Bank 4 91; 80;|jKurhess. Pr. Ob. 40 Th. — 
Oester. franz, eng 2554 — [Minerva ............... > 25% 4; Oesterr, Metall, ...... 5 — mRliNeur Bad. do. 35 Fl. — 
Oest. frz. Südb, (Lomb.)3 2525 251%] Fabrik v, Eisenlahnbed. 5 100£ 99] do. KNation.-Anleihe5 — 69, Schwed. 1HRl. St.Pr.-A. | — 
Moskau-Rjäsan (v. Stg)5 — sh, Dessauer Kont. Gas... > 145! 1445 do. Prin.-Anleihe .4 825 — [Lübeck. Pr.-A, „3% 
Mecklenburger 70% a 71 gem. Nordbahn \friedr, Wish.) 61, a $ gem Dessauer Landesbank 295 a ) gem. Üesterr. Uredit 65 a 


Oesterr. Metalliques 63 a 62% 


Keriim, 25. April. 
los und entwickelte nur in österreichischen Kredit-Aetien und 





gem, Oesterr National-Anleihe 70% a 70 gem 


ie Börse war heut wieder sehr geschälts- 


ril jahr — 





| des Staats - Anzeigers,) 


üster- | 534, Juni-Juli 54; —54,—54}, 


reichischen Papieren, in Genfern, Mecklenburgern und Anhaltern einiges ' Oktober 5u,—57 ber. Rog sgen 324— 33% her., Frühjahr : 33} 

Leben; preussische Fonds waren gut behauptet, aber ohne Leben. Die 334 ber. u. G. Mai-Juni 33,33 bez, 31 Br.. Juni- -Juli 

übrigen Papiere blieben gleichfalls still bis 34%. Juli- August 35% — 35% ber. Rüböl 11% Br., April 

— — = — — hez., September- -Oktober i2 bez., Br. u. G. Spiritus 141, a 
Stettin. 25. April, 1 Uhr 33 Minuten Nachmittags. (Tel Dep. | Mai-Juni 13% bez., Juni 14% Br. 


Medaction und Rendantur: Schwieger. 
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Berlin, Drut und Werlag vr Königliben Geheimen Ober Hoſbuchdruderti 


NR. v. Deder). 













für Das Dierietjahe 
in allen Ehriien ber Menardıle Wilhelms: Btrafle Ro, SE. 
(mabe drr £riprigerfir.) 


e 
Preis - Erhönung. 


an Königlich Breußifcher HERE 


» 


Staats- %*) Anzeiger. 


AM 97, Berlin, Mittwoch den 27. April 1864. 











Se. Majeſtät ber König baden Allergnädigk gerußt den Verfügung vom 25. April 1864 — betreffend eine 

nachbenannten Offizieren und Mannfchaften der fombinirten Garde · Bekanntmachung des Eentral-Hülfs + Bereins, 
—— welche fi) während ber ge Operationen 

Schleswig in bem Gefebt vom 5. zum 6, April c. sc, vorzugd- Der Eentral-Hülfs-Berein bat im Eingange einer öffentlichen 

weife ausgezeichnet baben, Orden und Ehrenzeichen zu verleihen, ————— erwähnt, daß eine große Zahl der. für ihn beſtimm · 

* | —— LET: 

, an a n e 

Bom 4. Barbe-Regiment zu Zub: | Tot abgefanbten Pädereien din Borwurf au "gegen Die preufifde 

Dem Öberfin von Kortb, Commandeur des Regiments, ie Fenmtniß ber Boplinßetten Golan das General-Poft-Amt zur 

9 Fey dri J 2 
Be zum Botben Adler + Orden dritter Klaffe mit der 8 iR bel ber rn ar = wi ae 
überall fein Fall einer Unreblichteit vorgefommen. Das Dber-Poft- 


dem Hauptmann fsreiberen von Gedebur chleit 
dem — —— von Moͤller, Amt in Hamburg, welchem die Weiterſpedirung der Sendungen ob» 


den Seconde-Pieutenant von Bennigien-Körder vom 2, Ba- lag, muß über den Verbleib einer jeden Sendung Aust Er 





taillon (Magdeburg) 2. Garde-Landiwehr-Negimentö, und fönnen. Als dem Obet · Poſt. Amte noch nicht befannt war, 
dem —— ——— von Dewih, genannt von Krebs, | Ceutral-Hülfe-Berein eine getrennte Verwaliung bilde, find die für 
ihn befiimmten Pädereien ben Lazarethbefänden zu Kiel und in 
olge der dortigen —— denen in Rendoburg zugeführt wor · 
en. Die ſpezlellen Verzeichniſſe hierüber ſind vorbanden. Sobalb 
bie getrennten Verwaltungen dem Ober · Poſt · Amte bekannt 
ben, bat bie Zuführung ber Jädereiem für den Gentral-Gülfe-Berein 
ihren geordneten Gang; wie berfelbe heutigen Tages befteht, ge 
nommen. 

Hiernad find die Poft-Anftalten in ben Stand geſeht, eirmaige 
Anfragen der Abſender zu beantworten. Es ſteht Übrigens nichts 
entgegen, daß, wenn bie Abfenber es wünfcen, noch beſondere Lauf» 
jettel über die einzelnen Senbun erfolgen. 

Berlin, den 25. April 1864. 


den Rotben Adler-Orben vierter Klaſſe mit Schwertern, 
dem Grenabier Stemmler, 
— 
er Nele, 
dem Unteroffijier Wellmann und j 
dem Gtenadier Ulenbaut das Militaie » Ebrenzeichen zweiter 
Klaſſe 


Vom 3. Garbe-Grenabier-Regiment Königin Elifabetb: 


Dem Hauptmann von Hahnke den Rothen Adler-Drben vierter 
_ Klaſſe mit Schmwertern, 
bem ebel Mannig und 








ben Gefreiten Bach das Militair-Ehrenzeichen zweiter Klaffe. Beneral- Vof- Amt. , 
» 
Minifterium der geiſtlichen, Umterrichtö» und 
Se. Majeſtät der König baben Mllergnäbigft gerubt: Mebdizinal» Ungelegenbeiten. 
Dem Streißgerichts · Secretair, Salarientaffen · Eontroleur und 
—— 6 Ratibor bei feiner verſchung in den Akademie der Künfte. 
Rubefland den Eharafter Kanzlei-Ratb zu verleihen. Programm. 
2 — Große Kunft-Ausftellung 
im Königliden Alabemie-Gebäube in Berlin 
Berlin, 26. April. von Werfen lebender Künftler bed n- und Yuslandes. 
1864. 


Se. Königliche Hobeit ber Prinz Karl von Preußen if, von z 
Grave omme wieder einactroffen. 1) Die Kunftausftellung wird am Sonntag den 4. Eeptember 
che — ng d. 5. eröffnet und 4 6. November geſch loſſen/ während die · 
— fer Zeit wird biefelbe bem Befuche des Publitums an Modhen- 
- en 7* 10 bis 5 Uhr, Sonntags von 11 bis 5 Uhr ge- 
et jein. 


Berlin, den 26. April. . — —— —— ſelbſt —— deren run 

. Königli t der Fürſt von Hobenzollern if ang ten. | e werden zur Ausſtellung zugelaffen, was 

Knie Ra *2 Sant bier dir und im auch dann gilt, wenn diefelben nicht mehr im Beſihe der 
Königlichen Schloſſe abgeftiegen. Künftler find, indem weder bie Echtheit der Arbeiten, nod 
— die —— berfelben für dieſe Ausſtellung zweifelhaft 


fein darf. 
3) Die fchriftlichen Anmeldungen der auszuftellenden Kunſtwerke 
möäffen vor dem 16, Juli d. I. bei dein Inſpektorat ber Ata- 


Minifterium für Handel, Gewerbe uud öffentliche deinie eingegangen fein und Außer Namen und Mobnort des 
Arbeiten. Künftlerd die Anzabl und Kunftgaftung ber einzufendenden 

Arbeiten nebft Ungabe der bargeftellten Gegenſtände, fo wie 

Der Königliche Kreis-Baumeifler Mever in Cammin ift als die Bemerkung enthalten, ob das Kunſtwerk Fäuflich iſt ober 
Königliher Land-Baumeiftier zum Königlichen Polizei-Präfidium in nicht. Miederbolte Anmeldungen eine® und beffelben Werkes 


Berlin verfept worden. find unzuläffig; auch können mebrgre Kunfhverfe nur dann 
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Berliner Börse vom 25. April 1564. 


"Amtlicher Wechsel-, Fonds- und Geld -Lours. kisenbahn-Actien. 































Br. | @ld, j? Br. Gid| gtamm-Aetien. 7 Br. 6Gid ‚Zf' Br. @ld. 
Wechsel-Courne. | | Plandbriefe. | | .[dachen-Düsseldorfer 3; 96} 954jBerlin-Hamburger „4 100 | — 
Amsterdam ..... 250 FLiKurz | 1434 1434| Kur- und Neu märk.' 34) 90 | 89%/Auchen- Blastrichter.—| 33} ;1Berlin-Hamb. D. Em. | — 
dito are 250 FL'T I. 142.) 142; do. do, '4 99 99/|Berg.-Märk. Lit. A... — 113° 112 Benl,Potsd.Mgd. Li.A.4 7 — 
Hamburg ....... 300 M. Kurz | 151% 151} Ostpreuasische. +++» . 3 85% 85$|Berlin - Anhalter... 247 05 169; do, Lit. Bd | —.| 
dito ara 300 M.'2 Me.' 151 | 150% do, eruunın 4|— | 84:1Berlin - Hamburger ..— IE 39; _ do. Lu. 0.4’ 83 — 
London.... ‚1123 Ms» 6 19% Pommersche ........ 34 — ' S8t1Berl, -Potsd.- -Magdeb., — ig} 191 ;|Berlin-Stettiner ..... 4 li- 
Paris ....:..: 2... 300 Fr.'2 Mt) 79%, 79; J 4 | 99% 99 Berlin · Stettiner... — 140), 139, do. Il, Serie'4 924) 924 
Wien, Bstr,Wihr. 150 FIR T, 87% 87 FPosensche. zusranene- 4 — | — [Bresi.-Schw.-Freib. . 130" 129 da. UL Serie. 4 | 924 917 
dito 150 FL2 Mt. 865 96% 6l sucreessen 34 — — [Brieg-Neisse ..... — 855! 8431do. IV. Ser, v.St.gar.'d4 89: 99% 
A urgsädd.W.100 Fl. Ni. 56 2256 ls do. DEBE ..... 4 ı 954 95 is - Mindener ..... * — 180 |Brsl. Schw. Frh. ir D. ni — — 
Frki.a.M.südd.W. 100 FLi2 Mi.56 2256 18 Schlesische ...4 — | 924/Magdeb,- Halberst. ..|—. — 293 |Cäla-Crefelder ...... 4 — — 
— zinlourant RT. — | 99%|Vom a. garantirte, Mapdeb. - Leipei iger . 248: — |Cüln-Nindener...... 44 — '100% 
Thl. Fuss 100 Thl.'2 Me au ia Li Dinoouuuenee 3 — — [Magdeb, - Wittenb. ..|3 IX 70, do. il. Em.5 104, — 
— X 1003.R.3 V. 94 9 — sche... Bi 4 Sünster-Ilammer „...4 _ do do. 4 | 9 — 
dito —** 100S.R. 3 Mi. 94 | 93% de. ud 4 95 | 94jjNiederschles.-Märk. . 4 36} — da U. End — — 
Warschau...» WSRST.| 854 641 do, neue. | — | 92 [Niederschles. Zweig b. — 68; — de. do, |44| 99%! Dur 
Bremen ...... 10 ThG. 8 T. — | 109 ÖÜbersch! kA. Ü. 3 155: — da. IV. Em. 4 | 80% 89€ 
N | de. Lit, B. 33 1! — [Magdeburg-Halberst. 4 — 101 
N Oppeln - Taraowiizer 68 | 67 |Magdebur, a rg 4: 100 — 
—— — | | Rheinische ......... — ‚100% 99; gras 4..Märk, gr — 
Fonds-Course, |1! | brief do. (Stamm-) Prior. 4 | 1084| do, Conr.. u Bi — 
Freiwillige Anleihe ......... 4} 1003 100 | Bentenbriefe. ! ÜRbreim- Nahe ana. 26% 2352| do. do, IM Kan! — 83} 
Staats - Anleihe von 18595 | 106 , 1055|Kur- und Neumärk.it | 97% 974jRhrt.-Cr£-Kr. Gladb, 35 102° — | do. IV. Serie.4}| —. 89% 
dito vw. 1854, 1855, 1857 9 1005, 99%] Powımersche .......+ 14 | 9741 97 Stargard-Posen...... ‚34 1005: 99;]Nied.- -Zweigb. Li. C. 5 Mal; 101 
dito von 1359...... 148: 100$| 994 Posensche. nu44u000.. 4 | — | 95 [Thüringer .......... — 125 | —[Ober-Schles, List. A.i4 | — 
dito von 1856. ....- 45 1005 kl Preussische.......... 497% kl Wilh, (Cosel- ‚Odbg. Y—! 594 55% do. Litt. B, 34 85 — 
dito von 1864..... !45| 100% 99%] Khein- und Westak. 49 — do. (Stamm-) Prior. 4} wr — do, Lt. C4!- — 
dito von 1850, 18524 | 954 94tlSüchsisehe ...........) i4 | 984 975] de. do. do. 5 5.9 do. LeD4 8 — 
dito von 185J3.....- 4 | — | 952[Schlesisehe .ur.......j4 | 9SE, 98% de, Lit. E. mie ni 
dito von 1862... 4: ah — do. Liu. F. 1 100% 99% 
Staats - Schuld - Seheine.. 5 20;, r. Bk. Auth. Scheine 4 131 130 | Wa worstutiond kein Zizssais wurirt it, Rheinische ...... | 
Prim .-Anl.v. 18553100 Thir. 3: 124; 123) werden miantrmänig 4 pCt terecinet, Id, vom Staat Ben — — 
Kur- u.Neum. Sehuldverschr.\3$| — | 88: rriedrlebod'ot...... — 113% 113% do. [l.Em,v.1858 750.45 97 | 96} 
Oder-Deichbau - Obligationend$ — | Fr Gold-Kronen ........— — 96 eyjfrioritäts- Obligi | do. do. von IR624% gELi-— 
Berliner Stadt - Obligationen|45| 101%: 1015| Andere Gelimünzen Aachen- Düsseldorferjs | — | 89%1do. v.Staafgarantirte 4 HL — 
dito dito — 8815 The en. 1105 110 au n —— — 201 7* — u E — — 
Sehuldverschr. d. Berl Kaufm, ⸗ 14: — 0. ‚mission u o. da N 9 — 
de | Aachen-Mastrichter „44 69%! — |Rbrt. Crf.-Kr. Gladb.4l | — | — 
do. Il. Emission 5 | 695 — do. il. Serie d | 89: 89% 
Berg. Märkische eons. 44! — | 99 do. HL Seriedi — — 
da. II. Ser. conv. 43) — FED Stargard-Posen......4 — | — 
de 1.8.1.Sı.3t gar. st | de Emission 4} 981. 99; 
= o 0. it. B.'35| 801) 80% 0. DL dd. 4% 2) Ger 
Mänzpreis des Silbors bei der Königl. Münze. de, Iy. —— — Thüringer couv...... Fi = \ 97% 
ls » V.Serie... 4 97% — | de. IM. Serie..... 44) — 00: 
Das Pfund fein Silber da, — — — | de, Serie conv. rg 97% 97% 
g Thlr 2: { de. de. H.8eriii — — | do, IV, Serie... a 
9 Te Büg da. Dortm.-Sorsig | 91) — Me Eh. Odbg,) 4 | 89 pi 
da. da. IL Ser.ss/ sn 97 ill. Emission 4} 975 96% 
Berlin-Anhalter .,... 4 475 
Beriin-Anhalter ....- 4 1004 IM) 


\ichtamtliche Aotirungen, 





N ZT, Br. | tsid. 
ZU Be. | Gld. ZE Br. | 6ld. , J Zi) Br. Gld. | ! 
Ausl. Eisenbahn- , | | Inländ. Fonds. Ausl. Fonds. Desier. ». 100 Fl. Loose — 744 73 
Stamm-Actien. | | Braunschweiger Bank. 4. 72 | 51 | do. Loose (180) ..5 53 5 
| Kass. -Vereins-Bk.-Act 4 1133 — | Bremer Bank........+ 4 — 106 | de. do {sl)..—| 555 54L 
Auısterdam - Rotterdam 4 1108 |107 Danziger Privatbank „. 4 1095 — | Coburger Credibauk..d | 91 ” Italien, Anleibe........ 5 654 7% 
— HERD BOEhBche | 143 Könizaberg. Privatbank 4 — 102 Darmstädter Bank..... 4 | 85% 87%Russ. Stiegl. 5. Anl...5 | — | 79% 
Mz.-Ludwgh. bt. A.u.C. + 124) 1234/Magdeburger do. 4 — | 93} | Dessauer Credit. ...... 416 3 do. de. 6. Anl..5 | 90% 898 
Blecklenburger ......-. 75 — |Posener do, AI — do, Landesbank, 4 | 295 — | do. v. Rothschild Let. 5 | —* —* 
Nordb. (Friedr. Wilh, * 62, — |Berl, IHland.-Gesellsch.. 4 :1105 — | Genfer Urrditbank.... 4 | 498% 47%] do. Neue Engl. Anleihe 3 | 544 — 
Oester. franz Staatshahn | — 1095/Dise. Commandit-Anth. 4 101 100 |Geraer Bank. v4 1000 OL! de. ©. 4 — — 
Oestudl.Staalab. Lomuh. l47 14651Schles. Bank-Verein ...4 1045 —Bothier Priv atbank „..4 33% 92}| do, do. 5 ! 80k. 851 
Russische Eisenb....... 5 795. 785/Pommersch. Riterseh.B. 4 , 95 — ]Havnoversche Bank... 4 100) — * Poln. Schatz-ObL 4 | 764 75$ 
Westbahn (Böhm.) ... > 605 68) Preuss. Uyp. Vers. ...d :1074 — [Leipziger Credübank..'4 | 564 754] do. do. Cen. L. A.5 YO — 
—— | do, do. Ceril.../4, 104% — [Luxemburger Bank...d. — 1033| de * L.B.aWEl, — —— 
iuaſe Meiniuger Credibank.. 4 97% MkiPoin, Pfandır. in S- Ka 0 79 
— Norddeutsche bank... 4 — 115 de. Part. 0 Fi.. 4 _ ’ 
| Indusirie- Adiien. Desterreich. Credit....5 | — | Bdijlessauer Prämien-Anl | — 1045 
Beig. re de de VEst " — — Tküring. Bank..... ... 4 714 Hlamb. St,- Präm, » Anl. ne 
do. Samb. et Meuse.4 | — | — Iliorrder Hüttenwerk.. 5 | — 1024| Weimar. Bankacccces + , 915 805jKurhess. Pr. OU. MTh— 97 | — 
ODester, frauz.Staatsbahn H 2555| — [Minema.... 23 Dit lenterr, Metai 5 ; BRilNeur Bad, do. 35 Fl.—| 30, 29% 
Oest. fra. Südh, (Lomlı.)'3 22, 2513/Fabrik v ‚Eisenlsahnbed. 5 100% 99% de, Satinn,- Ph — . 69 )5chwed. 164. St. F-A. — Int — 
Moskau-Rjäsan (v.8i.g, 5 — — Dessauer Kont. Gas... 145; 144. 4 Prin.-Anleil 2; Lüberk, Pr.-A ..13% 51% Aü% 
Mecklenburger 70% a 71 gem. Nordbaht ‚eredr. Wiib.) 61) a 4 gem Dessauer l,audestbank 29%, a t gem. 






Öesien Metatlk iques 63 a Sk gem, Oesterr National-Anleihe 70: a 70 gem 


Keritin. 75. Apnl, des 






















sörse war heul wirder s 


Fr Weizen 48—325, 
üster Bi iehisehen Kerdit-Actiwa und 4 


Staats - Anzeigers 








= um entwirkelte nur je 3, Junt-Jul a4, sit 54%, Jul» Angust $ 
reichischen Papieren, in Gr cklenburgerm arm Anbaltern einig Üktober H65—5T her. 323—333 * — ir 333— 33 ls 
Leben; preussi sche Fonds wären #ut heiaumtet, ler ohne Leben Die 35% ber, u. & Mai- Juni nt ber, 34 Br, Juni« Juli 31} 34 
uabrieen Pap ere blieben 5 leichfalls still . bis 33%. Jnli- Angnısi 3r—3it her, Büböl 11% Br Aprı Mai 11%, 
= * — — bez., Sepiember-Üktoben 12 ber., Br. u. 6. Spiritns 144 Franjo 143, 
Stettin. 25, Aprl), t Uhr 33 Minuten Nacht ittags, Tel. Dep Maishunt 14% ber, Juni 144 Br, 
Mebactien nd Rendantur: Schwbeger 





Berlin, Druf und Verlag der Rönigliden Geheimen Ober · Kofbucdruderei 
IN. v. Deder). 






Als Pe- Anfatien dee In- umb 


Röniglich Preußiſcher — — 





duſchen 
BilhelmbBtraße Ro. SE. 
tnabe der Lriprigerir.) 


Anzeiger. 





A 97, 


Berlin, Mittwoch den 27. April 





Se. Majeſtät ber König baben Allergnädigft — den 
nachbenannten Offizieren und Mannfchaften ber fombinirten Garde- 
infanterie-Divifion, welche fih während ber kriegerifhen Operationen 
in Schleswig in bem Gefecht vom 5. zum 6. April c. ıc. vorzugs- 
weiſe ausgezeichnet haben, Orten und Ehrenzeichen zu verleihen, 
und jiwar: 


Vom 4. Garde-Regiment gu Fuß: 


Dem Oberfien von Korth, Commandeur bed Regiments, bie | 


Schwerter zum Motben Adler » Orden 'britter Klaſſe mit ber 
leife, 
dem rn fsreiberrn von Lebebur, 
dem Bremier-Lieutenant von Möller, 
dem Seronde-Pieuienant von Bennigſen⸗ Foͤrder vom 2, Ba- 
taillon (Magdeburg) 2. Garde · Landwehr · Regiments , und 
dem Serombe-ieutenant von Dewih, genannt von Krebs, 
den Rotben Adler-Orben vierter Klafje mit Schwertern, 
dem Grenabier Stemmiler, 


De ae EN rm * 


dem Unteroffizier Wellmann und 
dem Grenadier Ulenbaut bas Militair - Ehrenzeichen zweiter 
Klaſſe. 


Vom 3. Garbe-Grenabier- Regiment Königin Elifabetb: | 
Dem Hauptmann von Hahnte den Rothen Ablet · Orden vierter | 
Klaffe mit Schwertern, 


mebel Mannig und | 
efreiten Bach das Militair-Ebrenzeichen weiter Kaffe. 


2 


Se. Majeſtät der König baben Allergnäbigft gerubt: 

Dem Kreisgerichts « Secretair, Ealarienkaffen » Eontrofeur und 
Sportel-Revifor Neifewig in Ratibor bei feiner Berfegung in den 
Aubehand den — als Kanzlei · Rath zu werleiben. 


Berlin, 26. April. 


oheit der Prinz Karl von Preußen if, von 


Se. Königliche 
bier wieder eingetroffen. 


Gravenftein fommend, 


Berlin, den 26. April. 


Se. Königliche Hobeit der Fürſt von Hohenzollern if 
beute früb, von Schleswig kommend, bier eingetroffen und im 
Königlihen Schloffe abgeftiegen. 


Minifterium für Handel, Gewerbe und öffentliche 
Arbeiten. 


Der Königliche Kreis-Baumeifter Mever in Cammin ift als 
Königliher Sand-Baumeifier zum Königlihen Polizei-Präfidium in 
Berlin verſeht worden. 


| 


Verfügung vom 25. April 1864 — betreffend eine 
Befanntmahung bes Central- -Hülfe. -Mereins, 


Der Eentral-Hülfs-Berein bat im — einer öffentlichen 
Belanntmadung erwähnt, dab eine große Zahl I 


ten Gaben in Kiel nicht angefommen ober weh. nit an 
feine Adreffe gelangt fe. Da bierin bei ben — n durch bie 
| Doft abgefandten Pädereien ein Vorwurf aud preußiſche 


gegen die 
Poft-Verwaltung liegen würde, fo bringt bad General · Poſt · Auit zur 
ar der Pofl-Anftalten —— 
Es iſt bei der Befoͤrderung ine mit milden Gaben 
überall fein fall einer Unredlicheit vorgefommen. Das Ober-Pof- 
Amt in Hamburg, welchem bie eg der Senbungen —* 
lag, muß über den Verbleib einer jeden Sendung Auskun 
tönnen. Als dem Ober · Poſt · Amte noch nicht befannt war, er bee 
——— eine getrennte Berwaltung bilde, find bie für 
| Im beflinmmten MWädereien ben Lazarethbefländen zu Stiel unb in 
| Pole * dottigen Anhäufung denen in Rendoburg zugeführt wor · 
Die fpeziellen eg hierüber find — ran Sobald 
| bie getrennten Berwaltungen bem Ober Poſt · Amte bekannt or 
2 bat die Zuführung ber Pädereiem für ben Gentral«Hülfe- 
—— — Gang; wie derſelbe heutigen Tages beſteht, > 


han find die Poſt · Anſtalten in ben un —32 ehrmaige 
Anfragen ver Ubfender zu beantworten. brigens nichts 
entgegen, baf, wenn bie Albfender es chin, Im befondere Lauf 
jettel über bie ein —* a erfolgen. 

Berlin, den 


General» Poſt · Amt. f 


Minifterium der geiftlichen,, Unterrichtö: und 
Medizinals Ungelegenbeiten. 


Alademie der Aüuſte. 


Programm. 
Große Kunft-Ausftellung 
im Königliden Akademie» Gebäude in Berlin 
von Werten lebender Künftler des n- und Auslandes. 
1864, 


1) Die Kunftausftellung wird am Sonntag den 4. Eeptember 
d. J eröffnet und am 6. November geiloffen; während die · 
fer Zeit wird diefelbe dem Beſuche be Publitums an Wochen · 
tagen Fr 10 bis 5 Uhr, Sonntags von 11 bis 5 Uhr ge 
öffnet fein. 

2) Rur bie von ben Künſtlern ſelbſt ober auf beren Veranlaffung 
angemeldeten Werke werben zur Ausftellung zugelaffen, - 
auch dann gilt, wenn biefelben nicht mehr im Beſihe d 
Künfler find, indem weder bie Echtheit der Arbeiten, J— 
die BG derfelben für diefe Ausſtellung zweifelhaft 


fein 

Die Yhtiktihen Anmeldungen ber audzuftellenden Kunſtwerle 
möüffen vor dem 16. Juli d. J. bei dem Inſpektorat der Ala - 
demie eingegangen fein und außer Namen und Wohnort des 
Künftlerd die Anzabl und Kunftgaftung ber einzufendenden 
Arbeiten nebſt Ungabe der dargeftellten Gegenftände, fo wie 
die Bemerkung enthalten, ob das Kunſtwert käuflich ift oder 
nicht. Wiederbolte Anmeldungen eines und deſſelben Werkes 
find unzuläffig; auch können mebrgre Kunftiverfe nur dann 
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unter einer Rummer begriffen werben, wenn biefelben in einem 
gemeinſchaſtlichen Rahmen befindlich find. i 


Um bie rechtzeitige Anfertigung des Katalogs und Aufftellung 
der Kunſwerke möglih zu maden, müſſen bie Iehteren bie 
Sonnabend den 13. Uuguft d. J. bei dem Inſpektorat 
Atademie mit zwei gleichlautenden Anzelgen, wovon bie 
eine ald Empfangäbefdpeinigung geftempelt zurüdgegeben wird, 
abgeliefert werben. , 


Die Herren Künftler, welche die Ausftellung zu beſchicken 
gedenten, werden biermit befonbers darauf aufmerfjam ge» 
macht, daß. in folge vielfacher Anträge von Seiten ber 
Künfilerfhaft der oben angegebene Einlieferungstermin 
unabänberlid eingebalten werden wirb und daß 
demgemäß fein Kunftwerf, welches nicht bis jum 
13. Uuguf bei der Königlihen Akademie einge- 
angen ifl, in die Ausftellung aufgenommen wer- 
en fann. 


Zur Bequemlichkeit bed Publitums und zur Erleicht der 
Gefchäftsführung muß jedes Werk an einer ſichtbaren Stelle 
mit dem Namen des Künſtlers, wenn auch nur durch Anhef ⸗ 
ten einer Karte, bezeichnet, und bei Gegenftänden, wo eine 
Verwechſelung möglich if, ald Proſpelten, Landſchaften, Bild» 
niſſen sc, der Inhalt der Darjiellung auf der Nüdfeite des 
Bildes kurz angegeben werben. 


Anonyme Arbeiten, Kopien (mit Ausnahme der Zeichnungen 
für den Kupferſtich), mufifalifce Inſtrumente, fo wie mecha · 
niſche und Induſtrie · Arbeiten aller Art werden nicht zur Aus- 
ftellung zugelaſſen. 


Bor gänzlier Beendigung der Ausſtellung kann Niemand 
einen außgefellten Gegenſiand zurüderhalten. 


Eine für dieſe Ausftellung aus Mitgliedern des alademiſchen 
Senats und der Afademie in einer Plenar-Berfammlung je 
wäblende Kommiſſion ift für die Beobadtung der Vorfchrif- 
ten 2, 5, 6, 7 und 3, für bie Auffiellung der Kunſtwerke 
und die Ausfhliehung nicht geeigneter Arbeiten verantwort- 
lich. Erhobene Zweifel und Einfprahen entjcheldet ber afa- 
demifhe Senat. 


Zransportfofien übernimmt die Akademie nur für Arbeiten 
ihrer Mitglieder. Kunſtwerke von ungewöhnlich ſchwerem 
Gewicht aus der ferne dürfen auch von biefen nur nad) vor- 
ängiger Anfrage und Genehmigung der Akademie jur Aus 
Belang überjandt werden, Alle anderen Einjender haben bie 
Kofien des Her- und Rüdtransports felbft zu tragen. 


Die Bermittelung des Verlaufs der Kunſſwerke und bie 
Meiterbeförderung derfelben an andere Kunſt · Ausftelungen, 
nebft den bedfalljigen Bejorgungen und Korrefpondenzen, fün- 
nen nicht von ber Akademie übernommen werden, fo wie auch 
die Einrabmung don Bildern, Kupferftichen ıc. von den Ein- 
fendern beforgt werden muß. 


Wegen Beihädigung der Gegenflänbe während bes SHer- und 
Rüdtransports kann die Akademie nicht in Anſpruch genom- 
men werden; bagegen forgt diefelbe für Werjiherung gegen 
Feuersgefahr während der Bas ber Ausftellung. 


13) Unangemeldete Sendungen werben uneröffnet zurüdgeiicfen. 
Berlin, im Januar 1864, 
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Königliche Akademie der Künfte. 


m Auftrage: 
u. Daege. D. F. Gruppe, 


Secretair, 


Berlin, 26, April. Se. Majeftät der König baben Aller- 
gnädigjt gerubt: dem Geheimen Ober-Negierungs-Ratb Drofer, vor- 
tragenden Natb im Minifterium für Handel, Gewerbe und öffent 
liche Arbeiten, zur Unlegung des von bei Sultans Majeftät ibm 
verliehenen Diedichidje- Ordens — Klaſſe, dem Grafen Hugo 
Henckel von Donnersmark jun. auf Bielſchowitz, im Kreiſe 
Beuthen, zur Anlegung des ibm verliehenen Jobanıiter» Maltefer- 
Ordens, und der frau Gräfin Fanny von Gafdhin, gebornen 
Gräfin Leszeye · Suminska zu Schloß Eramwarn im Kreiſe Ratibor, 
8 Anlegung des ihr verlichenen Ehrentreuzes des Kobanniter-Maltefer- 
rdend, die Erlaubniß zu ertbeilen. 
. 


nie 





| 
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Michtanmtliches. 


Preußen. Berlin, 26. April. Se. Majeftät der König 
empfi beute Morgen Ihre Königliche Hobeiten den Prinzen 
Albrecht (Sohn) und den Hürften zu Hohenzollern «Sigmaringen, 
forte den Seconde » Lieutenant Prinzen Anton zu Hobenjollern, 
welche heute früh vom Kriegefhauplage zurädgefehrt waren, nahmen 
die militatrifhen Meldungen entgegen und empfingen den General- 
Stabs-Arzt Dr. Grimm, den Königlichen Gefandten am Hofe zu 
©t. Petersburg, Grafen Redern, den Brafen Neventlow und den 
Grafen Harrad. Bortrag batte dad Militair-sabinet, 

Grhtern Abend fand eine Heine Seirde von 20 Perſonen bei 
ihren Majeftäten Statt, zu welder der Erbprinz von Schiwarzburg- 
Sondershaufen, der Prinz Adolph zu Hobenlohe- Jngelfingen, der 
Graf Ehotef und Andere a erhalten batten. Während 
bed Thee's brachte der Berliner Sängerbund Sr, Majeſtät ein 
Standchen. 

— Aus Stralſund wird unter dem Aſten d. Mis über bas 
bereits (in geftr. Rr.) erwähnte Seegeſecht folgendes berichtet: 

Heute Vormittag um 10 Uhr kamı bie daniſche Fregatte + Tor- 
benstjold«- nördlib von Dornbufh in Sidt, worauf bie 
»Srille« (preußifhe Yacht) mit 4 Dampflanonenbooten 1. Klaſſe 
in See ging. Die Fregatie bielt ab und fieuerte ſeewärts. Die 
Grille· —* ihr auf circa 18 Seemeilen (den halben Wey nad 
Moen), nachdem fie die Kanonenboote 6 bis 10 Scemeilen vom 
Lande zurüdgelafien hatte. Es entfpann ſich eine 1Yftündige Kano- 
nade, wobel dad daniſche Schiff von mehreren Schüffen getroffen 
wurde. 

Da baffelbe ſich nicht genug mäherte, um mit d:n Kanonen- 
booten das Gefecht Armed ron fo ging um 15 Uhr bie »Grille- 
nach der Außenrhede von Dornbuſch zurüd und anferte dafelbft mit 
den Stanonenbooten. 

— Bom Kriegsihauplage wird gemeldet: 

Am 23. April, Bormittags 9% Uhr, erſchien eim däniſches 
Kanonenboot bei der Inſel Fehmarn und wurbe-von der diefleiti- 
gen Artillerie, anfcheinend mit qutem Erfolge, beſchoſſen. Daſſelbe 
eripiberte das feuer obne jedes Refultat und bampfte dann 
ſchneli ab, 

Der dänifche General von Steinmann fol das Oberfom- 
mando auf ber Inſel Alſen erhalten baben., 

Stettin, 25. April. Der von ben Dünen wegen angeblichen , 
Blokadebruchs aufgebrachte englifche Dampfer »Ehanticheer- ift am 
Sonnabend vom Priiengeriht zu Kopenbagen freigefproden und 
beute früb bereitö in Colberg eingetroffen. Inzwiſchen fcheint die 
Blofade der vorpommerfchen Häfen weniger als je »effeftiv« zu fein. 
Seit dem 18. it von den dänifchen Kriegsſchiſſen, welche fi von 

eit zu Zeit vor Swinemünde hatten bliden laſſen, nichts mehr zu 
eben geweſen. Wie es fchelnt, werden biefelben jegt eines Tbeils 
bei Ulfen (mo das Sintenfchiff Skiold ⸗ namentlih als anweſend 
genannt wird), anderentheils zur Blokade von Danzig und Pillau 
verwandt, Daß die Blokade von Pillau in der That »effeftiv- if, 
ſcheint nicht mehr zweifelhaft, da die Dänen dort (nad ber Billauer 
Schiffsliſte) ſaſt ununterbroden in Sicht find. Dagegen ift fie nur 
dann als »Iegal« anzufeben, wenn man annimmt, dab das bänifdhe 
Blofade-Reglement ein bedeutungslöfer Wiſch if, denn während in 
diefem Reglement vorgefchrieben ift, daß in der Rotification der Blo- 
fade bie Aufforderung an die neutralen Schiffe entbalten fein fol, 
den Tag anzugeben, bis wohin fie ausgeben können, iſt auch im der 
Notification der Blofade von Danzig und Pillau, wie früher bei 
den vorpommerſchen Häfen, der Termin zum Qusgeben ber neutra- 
len Schiffe einfeitig feitgefept. (Off. 8.) 

Danzig, 25. April. Bon Pugig wird uns mitgetheilt, daß 
bie dort in Sicht befindlichen zwei däniſchen Kriegsſchiffe bei Tag 
und Racht ſich Signalfhüffe geben, vorbeifahrente Kauffabrtelfchiffe 
durch Signalſchüſſe anhalten und deren Schiffäpapiere einfeben, reſp. 
wenn folde nad Danzig wollen, abweifen. 

Geftern waren von Neufahrwaſſer drei bänijche Kriegsſchiffe und 
beute zwei dergleichen innerhalb Hela zu feben, 

Um dem Vorwurf zu begegnen, ald liege die Korvette »Bineta« 
abſichtlich mühig im Hafen, diene zur Nachricht, dab bad Schiff 
20 Fuß tief gebt und der Hafen zur Seit nur 195 Fuß 42 bat. 
D 


(D. D.) 

—* Altona, 25. April, Der ⸗Schleswig · Holſtein · 
ſchen Zeitung wird aus Kiel gemeldet, daß der Feldmarſchall 

teibert von Wrangel geſtern Abend dajelbft eingetroffen fei und 
ch heute nach der Inſel Fehmarn begebe. 

Schleswig. Flensburg, 22. April. Vom Sriegsihau 
plate ift zu melden, daß die früheren Kchlen (Rückſciten) der Scan» 
zen jeht zu Fronttedouten genen die Batterieen auf Alfen umgewan- 
belt und mit gezogenen preußifchen Kanonen armirt worben find; 
eben jo die beiden Brüdenkopf- Schanzen. Außerdem find ſchon 
mehrere neue Battericen unweit bed Strandes aufgeftellt, welche 
bauptfählich die feindlichen Kriegsſchiffe am Einlaufen in den lie 
ner Sund vertindern follen. Die Todten vom 18, April find ſeit 
geftern fänmtlih beerdigt. In den Feld » Sazaretben von Wefter- 
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Schnabed, Baurup, Stenderup, Nübel, Schmöl, Broader und Rin- 
teniß liegen nur noch bie Schwerjiverwunbeten, die einen weiteren 
Trandport nicht vertragen. Die übrigen Bermwunbeten find meift 
in Lazaretbichiifen ober zu Wagen nach Flensburg geſchafſft. Die 
Garden und das 7. Pionier - Bataillon rüden heute von Düppel 
auf ber Apenraber Chauſſee nach Tütland ab, begleitet von meh- 
teren Feſtungẽ · Compagnieen und zablreihen Batterieen gejogener 


ß 

annoper, 25. April, Die Mittbeilung biefiger Blätter, 
nah welcher dem Geheimen Regierungs -Ratb von MWarnftedt 
von ber Königlichen Regierung ber Urlaub verweigert worden fein 
fol, um ben Staatsminiftler von Beuft nad London zu begleiten, 
iſt, wie die «M, 5. Zig.« bemerkt, durdaus unbegründet. 

Wie das genannte Blatt hört, bat der Staatöminifter von Beuft 
den Wunſch ausgefproden, dab Herr von Warnfiedt ibm von 
Bundeswegen als juriflifher Beiftand mitgegeben werde, und 
bat die Königliche Regierung fich zur Ertbeilung bes dazu erforder- 
lichen Urlaubs bereit erklärt. 

. Medienburg. Schwerin, 25. April. Se. Königliche 


Fe der Großberzog it ip erwunſchtem Mohlfein vom Kriegd- | 


(Medi. Zig) 


chauplahe in Schleswig beute früb bier u Sy en 
eutige »Wien. Z. 


Defterreih. Wien, 235. April. Die 





veröffentlicht eine außführlihe (9 Spalten lange) Relation über die | 


« Operationen der K. 8. öſterreichiſchen 6, 1. Urmer-Corps der ver- 
bündeten Armee, in der Zeit vom 1. bis 14. März 1064. (Am der 
Zeit vom 3. bis 5. Marz verblieben die Truppen bed Arınce-Eorpd 
obne weientliche Berändberung in ihren zu Ende Februar innegebab- 
ten Dislocationen au Saderdleben und Umgebung.) Die einzelnen 
Abſchnitte des Berichts find folgende: 6. März, Boridieben des 
Urmee-Eprps über Haberöleben hinaus zur Unterjtügung der bei 
Koldiny fonzentrirten Garbe - Divifion bei einem elwaigen Angriff 
von Rorberfee, 7. Mär. Rähere Konzentrirung Wablih der 
Kolding-Au. — 8. Mär. Einmarſch in Juͤtland. Treffen bei 
Beile — 9. März SKonzentrirung des Armee-Eorps bei 
10. März. Nafitag. Brigade Dormus übernimmt bie Borpoften 
gegen Horiens. — 11. Märi, Borrädung nad Horfend, — 12ten 
Mär. Vorrückung nah Standerborg. — 13, März. Relognosji- 
rung gegen Aarbuus und Silfeborg. — 14. März, Rüdverlegung 
bed Gros gegen Belle, 

Belgien. Brüſſel, 24. April. 
Blumenaustellung eröffnet. — Die Vermutbung, das gegenwär- 
tige Minifterium werde trop alledem und alledem im Umte ver 
bleiben, wird beute dabin beftätigt, daß der König in den nächiten 
Tagen die (befanntlich immer nod nicht an« ober gurüdgenommene) 
Gefammt-Demiffien det Kabinettes verweigern werde. Koln. Ste.) 

Großbritannien und Irland. Gibraltar, 22. April, 
Die öfterreichtiche Frlotille, aus 5 Schiffen beſtehend, ift unter dem 
Kommando des Contre-Ndmirals Müllerstorf geftern nad der Nord- 
fee abgegangen. (Dfti. Ztg.) - 

Bridlingon, 22. April. Ein Kriegöſchiff, Flagge unbetannt, 


Der König bat beute bie 


Baile, — | 


| 
| 


| 


| 


freuzte beute unmeit fklamborougb Head und fteuerte um 11 Ubr | 


Normittags nach weihrärtt. 

Folkeſtone, 23. April. Heute Morgen 8 Ubr pafjirte bier 
die Roftoder Bark »Antonie von Eleve», Eichmann, von Rewcaſile 
nach Alexandria, und landete den Lootſen. Pehterer berichtet, daß 
die Bart in der Nacht ummweit Yarmoutb ein däniſches Kriegsſchiff 
paſſitte. 

Frankreich. Paris, 24. April. In Tunis iſt eine Revo- 
lution ausgebrochen, die auf den Sturz des Beys Sidi Mohammed 
ausgebt. Contre · Admiral Herbingbem bat fofort Ordre erhalten, 
mit den Liniendampfern »Nlgefirad«, »Meboutable« und · Alexandre · 
von Toulou unverzüglih nad Tunis abzugeben. Der englifihe 
Eontre-Admiral Freemantle bat eine gleiche Weifung erhalten. Rad 
ben Ichten Nachrichten beſchränkte fih die Revolution nicht auf die 
Hauptftadt, fondern war mach allen größeren Städten des Landes 
verzweigt, ' 

Geſtern Rachmittag if in St. Nazalre das für die Mezifo-Linie 
beftimmte große Poſtdampfſchif von Pſertdekraſt vom Stapel 
gelaſſen und »[Imperatrice Eugenie · getauft worben, 

Am 7. März batten ſich in der Menilmontantftraße bei ben 
Buntpapierfabrifanten Bartbelemy und Dubreuil etwa W Per- 
fonen verfammelt, um Wahlreden Garnier Tages‘, Pelletan’s u. U. 
anzubören. Geftern ift mun Bartbelemy besbalb, daß er fein Haus 
dazu bergegeben, zu 10 Tagen Gefängniß und 50 Frs. Strafe ver- 
urtbeilt, Dubreuil aber freigefprochen worden. Aud ein Möbelfabri« 
kant Lewens, in beilen Haufe eine unerlaubte Wablverfammlung 
Rattgefunden, muß auf ſechs Tage ind Gefängniß wandern, 

Der Beſchluß des Uniond » Kongreffes, das Kaiferreich Mexiko 
nicht anertennen zu wollen, if, wie aus Nemw-Mort vom 14. d. ger 
meldet wird, dadurch paralyfirt worden, daß der Unione-Senat ſei · 
nerfeitö befchloffen bat, jene frage vorläufig auf ſich beruben zu 
laffen und bie Beratbung bderfelben auf unbeflimmte Seit au ver- 
tagen. 

Der franzöfifche Ingenieur Thevenin, der die Chauſſee von Benrut 
nad Bagdad gebaut bat, ifl, wie die »Trance«. meldet, von der tür- 


' werden jolle. 
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fifhen Regierung engagirt worden, eben ſolche Strafe von Trape- 
zunt nach Erjerum anzulegen. 

Mie die »jrance- meldet, bat ber heilige Vater ber Kaiferin 
Charlotte von Megito das eigen, bes Pius · Ordens verliehen. 
General be Montebello in Rom bat vom Kaifer von Merito das 
Großkreuz des Guadelupe · Ordens erhalten. 

Breſt, 21. April. Eine oͤſterreichiſche Dampffregatte iſt mit 
zwei Kanonenbooten heute auf der Rhede angelangt. 


Svanien. Aus Madrid, 23, April, wird telegrapbirt: 
Hert Mon begleitet die Königin nad Aranguez. Dad Minifte 
rium bat troß entgegengefepter Gerüchte feine Oppolition von Seiten 
der hervorragendſten Politiker zu befürdten.« 


Zürfei. Aus Bukareſt vom 24. d, wird gemeldet, daß 
das Miniſterium von der Kammer einen Kredit von act Millionen 
gefordert bat zur Errichtung eines Lagers für die Truppen, welche 
bie Regierung am Eeretb zum Schuß gegen äußere Feinde zufam- 
menzuziehen gedenkt. Aus der Bewilligung bes Kredites ift eine 
Kabinctöfrage gemacht. 


Dänemarf, Kopenbagen, 23. April. Bier dänifche Re 
gimenter follen (mad der ⸗Fyens Avis) am 19ten in faaborg 
angekommen ſei. Es follen von ibnen nur 30 Dffiziere, 75 Unter 
— und 1500 Mann übrig fein. Die 1. Brigade, aus dem 
1. und 22, Regiment beftebend, bat ihren Commandeur und eine 
fo große Anzahl Unteroffiziere und Gemeine verloren, daß beichloffen 
worden if, das 2. Regiment mit bem 9, und das 22. Regiment 
mit den 20. zu verjchmelzen. Die Abtheilungen follen in Ddenfe 
aufs Neue formirt und durch Mannſchaft der kürzlich ausgebildeten 
Rekrutenſchule verftärkt werden. 

, Geb. Konferenzrath Treſchow kat für 15 Dffigiers. Wittwen 
eine lebenslängliche jährliche Unterftügung zum Betrage von 100 
Thlrn. daͤniſch für jede einzelne Wittwe ausgeworfen. 

Det Kronprinz Friedrich zu Dänemart ig zum Oberft-ieutenant 
in dem jütländifchen Urmee » Cotps des General - Lieutenants von 
Hrgermann-Lindenerone befördert worden. 

Wir brachten geftern nad der »Berl, Tid.- eine Mittbeilung 
aus Stilling vom 15. April, welche aus ber ·Aarbuus Stiftft.« 
entnommen war. Heute entfchulbigte ſich nun die »Berl, Tib.-, daß 
fie ihre Leſet unabfichtlich dupirt bat, die benupte Nummer ber A. 
St. war nicht vom 15. April, fondern vom 15. März. 

» — Die franzöfifch gefchriebene Neue ın dem Nbenbblatt ber 
»Berlingsfe Tidende« vom 23. d. erklärt, daß die däniſche 
Regierung alle feit einiger Zeit an ruſſiſche Rbeder verfauften 
beutfchen Schiffe werde aufbringen und ein däniſches Prifengericht 
barüber entfheiden laffen, ob der Bertauf bona fide gefcheben ſei. 
Der Urtitel beruft fih auf die am 5. (17) Juni 1801 in 
Petersburg zwiſchen Rußland, England und Dänemark abgeſchloſſene 
Eonvention über dad Seeweſen, welche fehfege, dab der Capitain 
und bie Hälfte ber Mannjchaft der Nation angehören müſſen, deren 
Flagge das Schiff führt, wenn das Schiff ald national angefehen 
Daͤniſche Kreuzer bätten die »Hanfa= durchſucht und 
et ibr nichts Ruſſiſches gefunden ald die Sciffspapiere und bie 
agge. 

Der »Börfenhalle- wird aus Kopenhagen geichrieben, daß 
bas bei Rügen, auf ber Höbe des Peerd aufgebrachte bolländifche 
Schiff · Geſina Dorothea» freigegeben ift und nad Memel gebt. 

Aſien. Die in Trieft, den 24. d. M., eingetroffene Ueber- 
landpoft bringt Radrihten aus Kalcutta und Singapore bi8 
S, März, aus Java bid 14. Mär, aus Songtong bis 15. Mär. 
An Ealeutta bat der Prozeß gegen die eilf verbafteten Verfchimd- 
rer begonnen. Der Taikun von Japan ift von Yeddo nad Miako 
abgegangen und wird faum bald zurüdtebren. Auch der gefammte 
Adel verlich bereits Yeddo. Die Kaiferlihen mußten bie Belange 
rung von Hang · How aufgeben und ih nah Ringho zurüdziehen. 


Zelegrapbifhe Depefden 
aus dem Wolff’ihen Telegrapben-Bürenu. 

London, Dienftag, 26. April, Morgens. Die Konferenz 
wählte in ibrer geftrigen Sihung einftimmig den Grafen Ruſſell 
zum räfidenten. Der ehrenwerthe William Stuart wird das 
Amt des Schriftführers verjeben und bie Sihungen werben wabr- 
fheinlich zweimal wöcentlih gehalten werden. Die frage über 
einen Waffenſtillſtand ift noch nicht erledigt worden. 

Parts, Dienftag, 26. April, Morgens. Aus Toulon wirb 
gemeldet, daß brei Linienſchiffe und eine Korvette nah Tunis ab» 
gegangen find, wo der Aufitand fortdauert, nach einem Gerücht To- 
gar die Regierung bed Ben geftürzt fein ſoll. 

Der heutige »-Moniteur« zeigt an, daß bie Konferenz geftern 


— — — — — 
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unter Anweſenheit aller Mitglieder zufammengetreten if, ferner: 
baf ber Kaifer Dragimilian in Gibraltar angelommen ift und 


om 26, feine Reife fortfefen wird. 





Statiſtiſche Wirtbeilungen 


— Die na dem . über die weitere Entwidelung, 
welche bad vaterländifhe Eifenbabnneg in den lehtverfloffe 
a Sehen genommen bat, dürften unſern Sefern von Inier · 
affe fein, 


L 
In der Seit vom 1. April 1862 bis 1. April 1864 find zur Eröff- 


nung gelangt: 
j 1862 Strede ber Oſtbahn Thorn-Dt- 
locıyn, Staatöbabn .........- 1,93 Meile 
Halbetſtadt ⸗· Thale 300 » 


or ar von der Mandeburg- 
SHalberftädter Eifenb «Berelfa 
eine Bweigbahn von der Saat · 
brüder Siaatsbahn .........++- Qu: » 
von der Witten - Duißburger Bahn 
die Strede Mühlheim-Duis- 


| [17 BERPERREHMEFE —— PT 7 
au hrt von der Bergiſch · Maͤt · 
rar Eifenbahn-Befeutdaft. 


== 11,04 Meilen. 


1863. Bon der Oberichlefiihen Bahn bie 
Streckt Neu-Berun-Dömier- 


I PRPPRERPER * — — 0,55 Meile 
aufgeführt von eſijche 
Eſendahn · Geſellſchaft, 


die UcermärkiſchVorpom ; 
pommetſche Babn (Anger 
möünde-Stralfund mit Paſewall · 
Stettin und u rn 3055 » 


ausgeführt um a en 
— durch die Berlim-Stettiner 


Eifenbahn-Sefelichaft, 
der Witten DuisburgerBabn- 
Anſchluß bei Stecle.....-.. O2 » 
und eine Zweigbahn nah Dahl 
WÄR nu 06eheusasarnesunsenn WE BD 
außgeführt Durch die — 
fiihe Eiſenbahn · Meſell ſchaft, 
CrefeldeCleve ds =» 
&% bie Mheinifche 


iſenbahn Geſell ſchaft, 
der im Kreife Weplar beltgene Theil 
der La hnbahn, auf Grund eines 


Staatövertrages übrt durch 
die Herzogl. wofanifee Brpierung 230 » 
== 42,73 Meilen. 


1864. Zweigbahn ven Erfurtnad dem 
fißtalifhenSteinfalgwerte 
beijlversgehofen ausgeführt 
für Rechnung des Staatd.....- 

bie Bolgafer Safenbabn, 

Theil der Stralfunder Bahn... 

eine Bmeigbabn von Herbeb- 

thal nad Eupen, ausgeführt 
von der Rheiniſchen Eifenbabn- 


eine Zweigbahn von Letmatbe 
nah Sierlobn, außgefü 


durch Die Bergiſch · Märkiiche 
Eiſenbahn · Geſellſ⸗ 


0,61 Meile 
O1» 


* 





== 2,29 Meilen, 

Hiernad itaum 2,00 Beil für Ei a 

i find in dem iöneen Zeittaum 2,59 Meilen taate- 

Rednung, 547 Meilen a ne Ga davon 30,72 
Meilen mit Zindgarantie bed WE 


"oe Salehiige Gebirgsbap hend ton Kotlfurt und 
ie efifhe Bebirgdbahn, ausgehend ron un 
von Görlip über Lauban und Sichäberg nad —e— Meilen 
lang, veranschlagt > 11,400,000 Thaler, genehmigt dur Gefeg vom 
24. September 1862. Die Bahn wird fir Staats · Rechnung ausgeführt. 
Gegen Ende des Jahtes 1564 ſoll die ca. 11% Meilen lange Streckt von 
Koblfurt und Goͤrliz bis Meibnig, etwa 1% Meile vor Dirſchbetg und 
Marmbrunn, eröffnet merben. Der übrige Theil von Reibnig bid Walden · 
burg wird erſt im gehe: 1866 zur Eröffnung gelangen Die Babn fol, 
bald die dieferkalb mit der öfterreihiihen Regierung noch ſchwebenden, 
offentlich bald zum Ziele fommenden Verhandlungen brendiqt fein werden, 
ven Waldenburg über Meurode, Gap und Mittelmalde bid zut Landee- 
grenze und von da auf öfterreichiichemn Gebiet weiter nad Wildenſchwerdt 
zum Anſchluß an die Grag-Wiener Babn, andererfeitd von der fünftigen 
Station Ruhbank über Landeshut und Liebau bis zur Öflerreichifchen Grenze 
und von da in Vöbmen meiter nah Schwadewih zum Anſchluß an die 
Zweigbahn Joſefftadt · Echwadowih der Neicenberg-Parbubiger Babn fort- 
geführt werden. Durch diefe Anſchlüſſe würde die von beiden Sandestbeilen 


lang erfehnte Verbindung zwiſchen unferer Provinz Schlefien 


und -bem 

insbefonde: ielt werden 

Be jet einen — —— Die Yerhındunı Bla 
Staat, die über Liebau entweder ———— rn a 


Ut werd Di i 
—— — ——— 
der Yin rg Liebau liegen —— vor, bie für die Fottſezung 


über Gla der Anfertig beg 
2) Die Halle-Rorbhaufen Raffeler Bahn mird unter be- 
ne-Barantie dei Staats von der Magdeburg · Peip Gefell- 
Saft auf Grund des Geſehes vom 19 863 a De 


L hen Regieru 
1863 loſſen / auch flehı die Ertbeilung der Ronseffion Seitend der ge 
dachten rag für die in De i 
' , 6 Meilen) bevor. Nachdem fich überft daß bi 
an bie beteiligten Kreiſe geftellte — en Uebtrnahme einer an- 
— —— oa 
Cisieben und der Bau der * —— 


— 
fruchtbare, geiwerb- und volkteiche Landestheſte 7 ee = 


Waldedihen Degier ju erwarten fcht. 
3) Die Infterburg-Tiljiter Bahn, 7,ı Meilen lang, veran- 
ſchlagt zu ‚000 Thle., Konzeifione-Urtunde vom 22 Dezember 1862, Die 


wodurch der entſegenſte Theil der 
erwuͤnſchten Anſchiuß an das Eiſenbahnnih und i 


denen «3 nicht darauf ankommt, glei in dem eriten Jahren den 


find, einer Bahn feiner Zeit die nöthige ng zu geben Gelingt e# 
beifpieldmweife, die Tilfiter Bahn früber oder fpäter in der oben begeichneten 
Richtung audjubehnen, und berüdfichtig ver Entwicklu 
ungebeure binterlänbifche ruifiiche Reich entgegen geht, ſo wird man ed er- 
flärlich finden, daß Engländer fein Bedenten ag = mit einer Meinen Bahn 
ald der Bafıd eined größeren zufunftseihen Eyfiems vertrauendvol ju 
beginnen, 
Die Bedingungen, welcht fie fielen, find im der Regel freie Ser 

des Terraind durch die beicefienden Kreiſt und eine — — 
fügige Staatöprämie für die Meile, beides zugleich, um einen Beweis des 

texeffed zu haben, was Staat und reife an ber Bahn nehmen. Das 

nlagefapital wird durch Actien beichafft, wovon fie zwei Klaffen Freien, 
eine bevorzugte, Brioritätd-Stamm-Actien, und eine nicht bevor 
uote, Stamm-Metien ſchlechthin. Der bevorzugten Netienflaffe witd vor 
nicht bevorzugten ein beftiimmter Zinsgenuß, felbftredend fomeit derfelbe 
auflommt, in ber Regel fünf Prozent, zugefihert. Das Publitum wird 
mwobl tbun, fi die rechtliche Natur der fogenannten Prioritäts + Stamm- 
Actlen m Hat zu machen. Diefelben jind nah Obigem nur bevorzugte 
MHetien, ſtehen aljo in rechtlicher Beziehung den Prioritätd-Obligationen, 
deren Inhaber Gläubiger der Gefellichaft find und für Zinſen und Ka- 
pital ein Klagetecht gegen die Geſellſchaft haben, micht glei. Im Uebri- 
gen untermerfen die englifchen Unternehmer fi ganz den preuſiſchen Ge- 
ſetzen, beflellen auch die Erfüll der durch bie Konjeſſion übernom- 
menen Verbindlichkeiten eine anfebnlihe Caution, welche, im all der Richt · 
erfüllung, der Stant zu Ciſenbahnzwecken in bein deötbeil beliebig 
verwenden faun,. Der Bau und die Ausrüſtung der ganzen Bahn wird in der 
Degel einem fogenammten Gontracter für eine beftimmte Geldſumme über 
tragen; derfelbe muß aber dabei allen Anforberungen des Staats Genüge 
leiffen. Diefes Spftem birgt, wie bie Erfahrung in andern Yändern gezeigt 
bat, die nicht zu unterjchapende Gefahr in ſich, dab der Unternehmer bie 
Bauausführung und Me Ausrüftung der Bahn mit Betriebdmitteln mög- 








ichſt wohlfeil zu bewerkſtelligen wirb, weil jebe Erſparniß ihm un · 
por u detten —** d eine Geſellſchafi, die durch ihre Organe 
die A a im der bei uns blößer üblichen Meile ſelbſt beforgen läßt, 
zwar au eim —— * mög fparfam zu bauen, aber eben jo fü 
die Solidität und Vollfländigfeit der Ausführung im Auge haben mu 
Der Staat bat fih Ib jewohl bei dem Inſterb 
allen amderen, durch auß 
bie Befugniß vorbehalten, durch einen befonderen techniſchen Beamten die 
—— im Detail fpegiel beauffichtigen zu laſſen, zumal ihn ſchon 
nad dem Geſeh vom 3. Rovember 1838 Das Recht zufteht, jeded eingelne 
Bauproſekt, einfchliehlih der Wettichdmittel, im bautechnifder und landes- 
—— en qu — — u a wird —* der - 
führung nfterburg · x Babn fireng und forgfältig ausgeübt. Be 
diefer Art der Conttolt darf nah den biäberigen, freilich 9 kurzen Erfah · 
hu. gehofft werden, daß auch bei den englifchen —— eich · 
wohl eine ſolnde, den biefleitigen Grumbdfägen entſprechende Bauausführung 
erzielt werden wird. 

3) Die f. g Oſtpreußiſche Sübbahn von Dillau oder för 
nigäberg i. Pr, Bartenftein, Rafienburg und Fögen nad Lych 
30,24 Meilen lang, UnlageKapital 13 Millienen Thaler, Kongeifion vom 
2. November 1863. Die Bahn hat den Zweck, nicht nur Königsberg mit 
der Ere in unmittelbare Schienen + Verbindung 7 fegen, fondern au den 
großentbeild ſeht fruchtbaren Landeötpeil von Königäberg big beinahe zur 
polniihen Grenze aufjufchliehen. Es ift die hg bie Bahn fpäter bie 
jur — Slecihae: Bahn, entweder bei dno oder bei Vialyſtoch 
unb mo 74 ich weiter bis Pins? ſortſehen. Auch dieſe Bahn haben' eng · 
liche Kapitaliſten ausjufüßren übernommen. Es iſt eine Kaution von 
200,000 Tple, hinterlegt und der Ban. Fürzlic kräftig in Angriff genom- 
men. Auch diefer Gefelfhaft ift vorbehaltlich der Suftimmung ber Landes · 
vertretung eine Staatd-Primie von 12,000 33 pro Meile zugeſichert nor» 
den, deren Zurüderflattung für den Fall der Rentabilität des Unternehmens 
über 5 pCt. unter angemefienen Modalitäten vorbedungen if. Die Eng 
Känder haben duich Uebernahme dieſes größeren Unternehinene bie ernftliche 
Abſicht an den Tag gelegt, ihre Kapitalien in anfehnliderem Maaße dem 
Eifenbabnbau in Dreufen zuzumenden; daß fie ihre Unternehmungstuft Ge · 

zuwenden, für welcht der Bau von Eifenbahnen ein tiefpefühltes 
edürfnig ift, am welche aber der inländiſche Kapitalmarkt biöper-nicht ge- 
wogt bat beramutreten, fann nur ald erftemlich begeichnet werden )ie 
Bahn fol nach ben Statuten in 4 jahren beenbigt fein; wahrſcheinlich 
wird aber die Vollendung erbeblich früber erfolgen. ‚ 

4) Die Ultenbelen-Kreienfener Bahn (6,21 Meilen lang, An« 
Sage » Kapital 4,800,000 Thlx.), weiche eine neut Eifenfirafe zwiſchen den 
öflicken und weſtlichen Provinzen berzuflellen beſtimmt ift, wird für Rech 
nung des Stanted außgefübrt und im Herbſt des laufenden “abres ferti 
werben. Der große Tunnelbau Bei Altenbefen iſt im ermünfctefer 
faft berndigt , die MWejerbrüde bei Högter deögleihen. Die Eröffnung der 
ganzen Route bängt von der Wollendung der Braunſchweigiſchen Strede 
von Kreicuſen bi Holzminden ab, die hoffentlich nicht zu lange nad ber 
unfrigen erfolgen wird, Die meue Route wird den von ihr gebegten Ex- 
martungen erft dann volftänbig entſprechen, wenn bie von Pteu und 
Braunschweig von vornherein im Aubſicht genommenen weiteren Abtützun · 

en, auf braunſchweigiſchem Gebiet durd den Bau einer bireften Bahn von 
Serzpeim nad PBörfum, auf preußiſchem Gebiet durch den Bau einer 

direften Bahn von Umna nad Sagen, wie von Haan (Elberfeld) nad 
+ Eöln zur Yusführun a = modurd im Ganzen eine Abkürzung von 
7,6 Meilen erreicht wird. Megen baldiger Ausführung der von ven Braun 
ſchweigſchen Ständen bereitd genehmigten Sergbeim-Börjumer Bahn mirb 
Binmen furzem mit ber braunſchweigſchen Degierung meitee verhandelt 
werben. 

Die Herftellung ber direften Werbinbung von Haan nad Eöln, melde 
die Bergifh- Mächifche Eiſenbahn · Geſellſchaft auszuführen beſchloſſen hat, iſt 
bereitö landeäberrlich a 

5) diefe Gefellihaft die Bahn von Unna nad Hagen, 2,54 Meilen, 
veranfhlagt zu 1,650,000 Thlr., fonzeffionirt unter dem 16. November 1963, 
bereits in Angtiff genommen hat. Es wird durch dieſe Bahn eine Abkür- 
Koch von 3,35 Meilen für die Kreienjener Route erzielt. Diefelbe Gejell- 


bat 
6) auch mit der Ausführung einer direlten Bahn von Unna nad 
Sams begonnen, wodurch eine febr müpliche ntut Werbindung zwifgen der 
In-Mindener und der Bergiſch Mättiſchen Bahn (Hamm + Unna - Hagen) 
ins Ceben gerufen wird. Die Stretke Unna · Hamm ifl 2,45 Meilen lang, 
veranfchlagt zu 930,000 Thlr. und fonzeffionirt unterm 24. März 1863. 
€3 wird dadurd der Weg von Hamm nad Unna und Sagen, der jept 
über Dortmund führt; um 1,9 Meile abgekürzt und zugleich berwirtt, daß 
die durch die Bahnen von Unna nah Hagen und von Hamm nad Edln be- 
—— Abkürzungen auch der großen Noute über Hannover zu Statten 


en. 
T) E8 if fermer noch im Bau begriffen die Rheinbrüde bei Eo- 
Blenz nebſt der anſchließenden kurzen Babnftrede von Ehren breitftein 
nah Ober-Labnftein. Die Ausführung beforgt die Rheiniſche Eifen- 
babn · Geſellſchaft unter Zinsgarantie des Staats (Weheh vom 2. Juni 1860). 
Die Eröffnung fol im Mai biefes Jahres erfolgen. Es wird damit im 
Tireufiichen die zweite fefte Rheinbrüde zur Eröffnung gelangen. Die Be- 
deutung diefer neuen Verbindung des linfen mit dem rechten Rheinufer und 
ps des rechtärbeinifchen Bahnſyſtems mit dem linfefeitigen Liegt auf 


er Hand. 

8) Diefelde Geſellſchaft führt jept aud die Bahn von Dürem über 
Eustirhen nad Call in der Eifel aus, mozu fie ſich bereit® im Jahre 
1856 bedingungäreife verpflichtet batte Die Eifel erhält dadurch vorläufig 
weniaftend einen Anſchluß an die Mheinifce Bahn, der dem bringendften 
Bebürfnih, die Erze ber Eifel mit einem Soblenrevier in Verbindung zu 
fegen , abbelfen wird, bis dieſem ifolieten Landestheile die ihm noch zu- 
gedachte vollfommnere Verbindung durch Herfiellung einer Bahn vom Eiin 
nach Trier gemährt werden mir. 


9, Eben diefelbe Geſellſchaft baut aud eine von Eleve zum Rhein 





] 


urg · Zilfiter, ald bei | Ueberbrüdung der Waal und Rheins große Schwieri 
difche Kapitaliften gegründeten Unternehmungen . a = 


1} 
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führende Zwei n von ire Meilen Bänge, um bie Coln · Ciever Bahr 
am die Mieberlänbilche Rheinbahn bei Zevenaat anzufhlihen. Die Bahn 
nebſt dem bamit verbundenen Rhein - Txrajeft wird binnen furgem * 
werden. So lange die Göln-Elever Bahn feine Fortſezung von Cleve 
Romwegen nad ‚ bexen Herfle - —— 2 
en war 
nothwendig / für einen anderen Anſchluß an das niedetländiſche Bahnuth 


au ſergen 

M Endlich iſt vor kutzem auch die ſchon ſeit einer Reihe von Jahren 
projeftirte Bahn von Benlo nach Vierſen in Angriff genrommen, welche 
Maad und Abein verbinden und ein neues und um fo wichtigeres Ver · 
febrämittel ‚eig zn. und den Niederlanden fchaffen wird, als jept 
auch das niederländifche Eiſenbahnneh ernſtlich in Ungriff genommen rF 
Die 3 Meilen lange, zu 1 Thle. veranfhlagte und unter dem 
21. August 1863 fonzefionirte Eifendbahn wird von englifchen —— 
gebaut. Es iſt jedoch in Rückſicht auf die geringe Länge der bn 
tim zuerefi des Merfehrd dem Staat die Verwaltung und Be- 
tiebölertung vorbehalten, melde, uachdem bie beabſichtigte Ber- 
ſchmelzung der Yaden-Düffeldorf-Rubrorter Bahn mit der Bergiid-Mär- 
tiſchen in Wollzug geſeht fein wird, bie Verwaltung der leptgedadıten Bahn 
übertragen werden wird, fo daß alddann von . Dortmund bie 
Benlo ein einbeitlicher Betrich fiattfindet. 

Die engliſche Befelfchaft iR auf Verlangen des Staatd verpflichtet, 
aud noch eine Zweigbhahn nach Kempen berjufteßen, modurd denn aud für 
das Babnipflem der Rheinischen Briellichaft eine Verbindung mit dem Rie- 


derländifchen Eifenbahnmege hergeſtellt werden mird. Der Staatövertrag mit 
ber — — R g iſt unterm 14 Mäg 1864 abackbloffen 
worden. . 


Hiernach ſind im Bau begriffen 108,64 Meilen, und zwar 25.41 
Meilen für Staaid- und 83,29 Meilen für Privatrehnung, bavon Me 
Meilen unter Garantie bed Staatö, 37,38 Meilen mit unmefentliher Sub · 
vention und 16,89 Meilen ohne alle rg re Rah etwa 2 bis 
3 Jahren wird das preuhlſche Eifenbahnnep , iwelches jept 794,4 Meilen 
zäblt, demnach um 108,6 Meilen mit einem ungefähten Aufwande von 
564 Million Thalern verflärkt fein, . 

(Bortfegung folgt.) 


Telegraphbisehe Witterungsberlehte. 





Auswärtige Stationen. 























J 23. April, 
1. Morga.| Paris ....... 340,5 8&,# INNO., 0. |dunstig. 
» Brüssel .....| 339,8 6,7 ‚©. schön. 
. Petersburg ..| 344,5 45 0.1. bewölkt. 
. Rigasen..nr. 342, 85 180,1 bedeckt, 
. Moskau ..... 339,7 3s W. heiter. 
. Warschau ..| 336,6 47 180,1 bedeckt. 
. Nieolaiew ..| 337,6 4,7 |N0,4 bedeckt. 
. 5* — XX 334.0 | 3,8 |Sturm Regen. 
D Helsingfors .| 343,4 5,0 |w. bedeckt. 
Preussische Stationen 
23. April 
6. Morgs.|Memel...... 342,1 7,4  |0., schwach, trübe, 
5 Kön rg .| 341,8 6,8  [0., schwach, bedeckt. 
- Danzig......| 341,7 4,7 Ischwach. bewölkt. 
. Putbus. ...-» 338,3 5,5  |8., schwach. bedeckt, 
T. » Cäslin ...... 340,7 4,4 |SO,, sehr schw, jheiter, 
6b» Stettin .....» 340,1 5,2 1850., schwach. heiter. 
. Berlin . 338,9 3,» 080. schwach. |etwas bew. 
. Posen.. 339,3 2,7 |SSW., schwach. |völlig heiter, 
Gestern 
Regen 18... 
. Münster. ..»» 336,8 4s IN. schwach. heiter, 
Gest. Abend 
Höhenrauch 
» Torgau ..... 337,2 3,7 |8., schwach, heiter, 
D Breslau 335,2 4,6 IN, schr schwach. | bewölkt. 
. Batibor zu... | 332,0 5,1 15. schwach, halb heiter, 
D Trier... 335,0 3,5 |NO., sehr schw. |heiter. 
.  Ilöln zuer 338,6 6,8 |NO,, schwach. |heiter. 
24. April 
6. Morgs.|Memel .....| 333,3] 6,6 10., schwach. trübe, 
. Königsberg .| 342,1 5,6 10., schwach. bewölkt, 
. Danzig ....- 341,9 5,6  jschwach. bewölkt. 
- Putbus... -- 339,0 5,5 SO. bedeckt. 
T. » Cöslin ...... 340,6 7,6 80. sehr schw. |trübe. 
6. = Sieuin ..... 340,2 ‚s |OSO., schwach, !bewölkt. 
Nachts Reg. 
Berlin ....-. 339,0 7,4 0. schwach. trübe, 
. Posen 22... 338,8 6,5 JONO,, schwach. |trübe, gest. 
Nachmittag 
Regen 1,9. 
. Münster . 337,1 4,o INW.,, schwach. !dichter Neb, 
|Gest. Abend 
Hähenrauch 
. Torgau 337,0 5,4  ]S., schwach. heiter. 
. B ‚8 6,2 1|0., schwach, trübe. 
. Ratibor ....- 332,3 5,6 |O., schwach, trübe. 
. Trier vun... 34,7 3,5 |NO,, schwach. heiter. 
-»  jCölm au 8 5,3 |NNW., schwach.|bed. Nebel 








7. Morga. | Brüssel .....] 340,0 4 INNO, ı bederkt. 
» Petersburg ..| 343,5 2,7 IW.,ı bewölkt, 
7. Morgs.|Riga........ 312,6 s 180.1 bewölkt. 
. Moskau ..... 340) 56 |W, heiter. 
» Warschau 336,6 » 150.2 bedeckt, 
. Nicolaiew 338,5 40 |W., a. bedeckt. 
. Helsingfors u 4 * Mi W. bedeckt. 
r 
7. Morges. |Paris .... 338,9 Ts NO., 0. sehr bew. 
- Brüssel ...,.. 338,8 | 6,7 INO,, o-ı. sehr bew. 
. Petersburg...| 310,7 44 W. i. bewölkt, 
» Riga........] 340,8 Ta |NW,, ı. heiter. 
. Moskau ..... 334,7 ie W. heiter. 
. Warschau ..| 336,5 69 0,1 heiter. 
. Nicolaiew a 338,2 6,0 IN 1 heiter, 
. Helsingfors .| 341,2 62 |W. be wölkt. 
Preussische Stationen. 
25. April. 
6. Morgs.jMemel ..... 341,3 6,7 180. schwach. jheiter. 
. Königsberg .| 341,0 | 7,6 ., sehwach. heiter, 
. Danzig...... 340,9 | 6,7 |SSO., schwach. |heiter. 
. Putbus..... 338,3 6,5 NO, schwach. heiter. 
1.» Cöslin ...... 34u,0 7,8  |Windstille, heiter. 
6. » Stettin ..... 339,7 6,1 |0O., schwach. bedeckt. 
» Berlin...... 338,7 v 0, mässi bewölkt. 
. osen 336.6 5,6  |080, sehrschw. |völligheiter, 
dunstig. 
. 4,2 |N., schwach. zieml. heit. 
neblich. 
. 5,4 |SO., schwach. , |ganz heiter. 
» 5,2 ISO, schwach, iter, 
. 4,8 80, schwach. |heiter. 
. 5.4 |NO,, schwach, |bedeckt. 
» 6,6 N., schwach. heiter. 








Telegtaphiſche Depeſchen 
aus dem Moliffhen Telegraphen · Burcau 
Altona, Dienſtag, 26. April, Vormittagẽe. Eine Belannt- 
madung der Bundes-Eommiffaire vom 25, d. bringt zur Stunde 
aller Betheiligten, daß Se. Mojeftät der König von Preußen beim 


Scheiben aus den Herzogthümern zu 


erfennen gegeben, daß Aller- 


böcfiderfelbe durch den erhebenden, Seinem Herzen wobltfuenden 
Empfang, welder Demſelben bei ber Durchreife dur Holftein 
von den Behörden, ber Geiflichteit und allen Bevölkerungs - Klaffen 
zu Theil geworden, Sich aufs innigfte ergriffen und bewegt 


gefühlt babe. Zugleich babe Se. Majeftät mit der Verfiherung, baf- 


diefer Empfang Allerhoͤchſidemſelben ſteis in theurer Erinnerung blei« 


ben werde, den lebhaften Dank dafür, 
nahme, melde den nach Tagen beißen 


fo wie für die feftliche Auf- 
Kampfes aus Schleswig nad 


Holfiein zurüdgekehrten Königlichen Truppen bereitet wurde, aus- 


zuſprechen gerubt. 


Münden, Dienftag, %. April, Bormittage, Die Prin- 
zeſſin Enitpold von Bayern, Tochter des Großherzogs Leopold 


von Toscana, 39 Jahre alt, geftorben, 











Markıpreine, 
Berlin, den 25, April. 
Zu Lande: Rosen 1 Thir. 16 Sgr. 3 Pf., auch 1 Thlr. 15 Sgr. 


und 1 Thlr. 13 Ser. 


Pf, Grosse Gerste 1 Th . 7 Sgr. 6 Pf. Hafer 


nl SE f., auch 1 Thlr. 2 Sgr. 6 Pf. und 1 Thlr. 1 Ser. 


Zu Wasser: Weizen 2 Thlr. 13 
und 2 Thlr. Roggen 1 Thlr. 17 Sgr. 6 


Sgr. 9 Pf,, auch 2 Thlr. 5 Sgr. 
Pr. auch 1 Thlr. 15 Sgr. —* 


1 Thlr. 12 Sgr. 6 Pf, Grosse Gerste 1 Thlr. 11 Sgr. 3Pf., auch 1 Thlr. 
6 Sgr. 3 Pf. und 1 Thir. 3 Ser. 9 Pf. Hafer 1 Thir. Fr 11 Pf, 


auch 27 Sgr, 6 Pf, Erbsen 2 Thlr, 2 sy P£., auch 1 


27 Sgr. 


6 Pf. Futter-Erbsen 1 Thlr. 16 Ser. 3 PR, . 
— Schock Stroh 9 Thir. 25 Sgr., auch 9 Thir. 15 Sgr. und 
r. 


Der Centner Heu 1 Thlr. 7 Ser 6 
gere Sorte auch 1 Thlr. 2 Sgr. 6 Pf. 


Pf, und 1 Thlr. 5 Sgr, gerin- 


Kartoffein, der Scheffel 25 Sgr., auch 22 Sgr. 6 Pf. und 17 Sgr. 


Pf., metzenweis 1 Sgr. 9 Pf., auch 1- 





kerliner Getreldcbörse 


vom 26. A 





Sgr. 6 Pf. und 1 Sgr. 3 Pf. 








Weizen ioco 48—59 Thlr. ‚nach Qualität, 1 Ladung fein weiss poln. 


58 Thir. bez., 
Roggen loeo 81—82pfd. eine Kleini 
3 Ladungen B1—82pfd. mit $ Thir. Au 


eit 36% Thir. ab Kahn bez., 
geld gegen Mai-Juni getauscht, 


| 
| 
| 
| 
| 


schwimmend 1 Lad Bt—R2pfd. mit $ Thir. Aufgeld scht, April 
u. Frühjahr 35;—}— I Chlr, bez. u. G., } Br., Mai - Juni dito, 
ui In « bez., Juli- August 37—}—-1—t Thir. 
Ben. —38 Thlr. ber., Septbr.-Oktober 39—1—39 

r. 


Gerste, grosse u. kleine 27—33 Thir. pr. 1750 Pfd. 

Hafer loca 72 — 24 Thlr., Lieferung pr. Frübjahr 224 Thlr. Br., 
—**8* 22} Thlr. bez., Juni-Juli 23—; Fr. bez., Juli - August 23% 

r. bez. 
. — Kochwaare 35—46 Thir., Futterwaare 36 Thlr. ab Kahn 
ezahlt, 

— Dar=0 Thir. " 

Winterrü %—92 Thir, 

Rübäl loco 12%, Thlr., April und April - Mai 121 — ; Thir. bez., 
Mai - Juni Ne r. ber., Juni - Juli ir u Ir, bez., Juli- 
Bus 12% Tbir. Br., September - Oktober 13—5 Thlr. bez. u. G., 

rief. 

Leinöl loco 14! Thir. 

u ur loro ohne Fass 144, Thlr, bez., April und April-Mai 
14%; —% Thlr. bez., % Br., % @, Mai-Juni 14%5—$ Thlr. ber. u. G., 
} Br., Jani- Juli 15&—G—K Tlilr. bez, } Br. % G., Juli- Au 

55—% Thir. bez., % Br., } G., August - September 16 — 15}, Thir. 
bez. u Br, i 6., September-Oktober i6%—16 Thlr. bez. ; 

“ Weizen fest. Roggen in loco war acute zu den besichenden Prei- 
sen wenig beachtet, und wäre nur durch eine —— seitens der 
Eigner ein grösserer Umsatz zu erzielen gewesen. Nach der gestrigen 
Hausse-Bewegung trat heute für Termine eine mattere Stimmung ein, 
so dass Preise bei mässieem Handel unter kleinen Schwankungen etwas 
53* als gestern sind. Gek. 7000 Cir. Hafer Termine unverändert, 
Gek. 1200 Ctr. Auch Rüböl war ungeachtet der höheren holländischen 
Depesche weniger beachtet und Abgeber zeigten sich nachgiebiger, so 
dass zu etwas billigeren Preisen auch bier anzukommen war. Spiritus 
schloss sich der Bewegung von Roggen an und wurde im Ganzen bei 
matter Haltung zu gedrückten Preisen gehandelt, Gek, 20,000 Ort. 





Bresian, 26. gm 1 Uhr 31 Minuten Nachmitt gre. Dep. 
des et esterr. Banknoten —5* 874 6. Freiburger 
Stamm - Actien 129% bez. u. G. Oberschlesische Actien Litt A, u. C. 
1544 @.; do. Litt. B. 141% Br. . Oberschlesische Prioritäts-Obligationen 
Lit. D., 4proz., 3} Br.; do. Lit. F., 4pror., 100% Br.; do. 
Lit. E., 3;proz., 824 Br., 82 G. .Kosel- Oderberger Stamm - Actien 
58% Br. Neisse - Brieger Actien 85 Br. peln - Tarnowitzer Stamın- 
Aciien 675 bez. u. G. Preussische 5proz. Anleihe von 1859 100 Br. 

Spiritus pr. 8000 pCt. Tralles 1 %a—1d—14% Tblr. bez. Weizen,. 
weisser 55— 70 Spr. elber 58-65 Sgr. Roggen 41-43 Sgr. Gerste 
31—38 Sgr. Hafer 30 Sgr. 

Heut war wiederum grosser Umsatz in österreichischen Kredit-Actien, 
die steigend gehandelt und zuletzt % pCt. hüher bezahlt wurden, als- 
gestero. Andere Speeulationspapiere und Eisenbahn-Actien waren fest, 
aber unverändert in den Coursen. 

Mamburg, 25. April, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. Die 
Börse war fest, nur russische Effekten flau. — Warmes Wetter. 

chluss - Course: Oesterreichische Kredit - Actien &;. Vertins- 
bank 104%. Norddeutsche Bank 106%. National - Anleihe 69%. Oester- 
reichische 1860er Loose 82}. Rheinische Bahn 9;. Nordbahn 60}. 
3proz. Spanier 46. 2}proz. Spanier 44. Stieglitz de 1855 —. Mexi- 
kaner a. Finnländische Anleihe 88%. Diseonto 4 Br. 

Getreidemarkt. Weizen flau. Roggen fest, ab preussische Ost- 
seehäfen unverändert. Oel fest und u ai 26, Oktober 274, 

Frankfurt a, M., 25. April, achmittags 2 Uhr 30 Minuten.. 
Anfangs besser. Schloss flau. Ultimo-Liguidation. 

Schluss- Course: Neueste Preussische Anleihe —. Preussische 
Kassenscheine 1051. Ludwigshafen - Bexbach 143:. Berliner Wechsel. 
105%. Hamburger Wechsel 86}. Londoner Wechsel 118}. Pariser 
Wechsel 94. Wiener Wechsel 101}. Darmstädter Bank - Actien 2193... 
‚Darmstädter Zettelbank 247,  Meininger Kredit- Actien 98. Luxem- 
burger Kreditbank —. prozent, Spanier 49}. Iprozent, Spanier 454. 
Spanische Kreditbank von Pereira —, Spanische Kreditbank von 
Rothschild —. Kurhessisehie Loose 564. Badische Loose 53, Sproz.. 
Metalliques 61%. _&jprozentige Metalliques 537. 1854er Loose 77}. 
Oesterreichisches National - Anichen 68. Oesterreichisch - französische 
Staats - Eisenbahn - Actien 195. Oesterreichische Bank - Antheile 195. 
Oesterreichische Kredit - Actien 198. Oesterreichische Elisabeth - Bahn. 
113%. Rhein - Natıe - Bahn 285. Hessische Ludwigsbahn 1283. Priori- 
täten —. Neueste österreichische Anleihe 83. 14er Loose 96%. 
Böhmische Westbahn-Actien 68}. Finnländische Anleihe EP 

Wien, 26. April. (Wolff’s Tel. Bur.) Feste Haltung. Neuestes- 
Lotterie-Anlehen 9.65. _ _ 

(Anfangs - Course.) u Metalliques 72.59.  4fproz. Metalliques- 
—  4ööder Loose 91.75. Bank- Actien 775.00. Nordbahn —. 
National - Anlehen 80,30. Kredit - Actien 196 30, Staate- Eisenbahn- 
Actien - Certifikate 190.00. London 11430. Hamburg 85.75. Paris 
45.40. Böhmische Westbahn 158.00. Kreditloose 128.50. 186Ver 
Loose 45.95 Lombardische Eisenbahn 254.00. . 

R Ampterdam, 25. April, Nachmittags 4 Uhr. (Wolffs Tel, 
ur). rhhaft. 

— Aetalliques Lit. B. 80. Sproæ. Metalliques x — 
Metalliques 245. öproz. Oesterreichische National-Anleihe . roz. 
Spanier 45%. Iproz. Spanier 494. Holländische In rale tza·ᷣ, Mexi- 
kaner 44}. Sproz. Russen —. Öproz. Stieglitz de 1855 844. Wiener 
Wechsel 99. Hamburger Wechsel, kurz 35. i . 

Getreidemarkt (Schlussbericht). Weizen reishaltend. ge 
loeo unverändert, Termine 3 Fl. niedriger, Raps, Frühjahr 744, Herbst 
175. Rüböl, Mai 41%, Herbst 43}. 
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London ‚ Nachmi 3 Uhr. (Wolffs Tel. B 
Silber Gt}. —FA A Ehe 

Conso * ier 45%. Mexikaner 45%. Sproz. Russen 
88. Neue — 


Der Dampfer —— ist mit der Post vom 21. v. M. von Kap- 
stadt in Devonport eingetroffen. 
Getreidemarkt (Schlussbericht). ge zu Montags- 
— verkauft; in Gerste langsames Gese Hafer fest. — Schönes 
etter 


Liverpool, 25. A 3. Mittags 12 Uhr. (Wolf’s Tel Baur.) 
Baumwolle : en Ballen Umsatz. 

Middling Georgia 27; Fair Dhollerah 22, Middling fair Dhollerah 
19%, Fair Bengal ER Middling fair Bengal 14}, Middling Bengal 125, 
Fair Seinde 14%, Middling fair Seinde 135, China 18}. 

Paris, 25, April, Nachmittags 3 Uhr. (Wolf’s Tel. Bur.) Die 

2. begann-zu &4,00, wich bis 66.75, bob sich dann auf 66.85 und 

een sd matt zu diesem Course. Die meisten Werthpapiere waren 
ebenfalls matt, Consols von —* 12 Uhr waren 915 gemeldet, 


Schluss-Course: 3proz. Rente 66.85. zent. Rente —, —— 
nische hprorent. Rente 63.70. Italienische —— — 


Aktien 416725. "Ureäk —— 

U 

bahn-Actien 558.75. = — 
— — ren pıcle, 

Mittwoch, 27. April. Im Schaufpielhaufe. (107te Abonne- 
ments · ‚Borfellung) Der geheime Agent Luftfpiel in 4 Abthei- 
lungen von F. W. Hadlänber. 

—— —— 

onnerſtag/ B. . Im uje. Mit b 
Schaufpielbaus » Abonnement. nen ng es 


Shakefprare, von Schlegel, in 3 Alten. Mufit von Felix Menbels- 
fobn- Vartboldy. Tan; von Hoguet. 
im Schaufpielbaufe, (Ale Abonnements-Boritellung.) —** 
Eäfar, - Traueripiel in 5Aufzugen von Shaleſpeare · nach WU. W 
Schlegel’ Ueberfegung. 





Deffentlidber Anzeiger 





Stedbriefe und Unterinuchungs: Zarben. 


Etedbriefi 
Der ———— — Schilffaus *38 welcher ſich 
einer Unierichl Geldſumme von 87 Thle, dringend verdaͤchtig 
act, bat fi tt. Ih erſuche alle Behörben, denfelben im 2 
falle zu Gehen und eg biervon in Kenntniß zu ſehen. Das 
Signalement Yeifelben folgt bierun 
Lübben, den 25. April 1864 
Du Staatd-Anwalt. 
Sianalement. 
5 * sch, mi = I, — ei: —— gebürtig, 
u ar mit un mit me art gerötbeten 
FE 8 Haaren —* — langer Rafe, gewoͤhnlichem 
Mund, beltändigen Zähnen, fpipen Kinn, Schnurtbart, graner Geſſchts · 
farbe, Er mar befleidet mit ſchwan feidener Mühe, Rod, und 2 
ruhe u nun itt in —8 en und . rer Budälin - v per” 
tu, und fi aum und me t, eime Ubr mi 
Rapiel und Stablfette, * 


Stedbrieſ. 


Stedbriefd- Erledigung. 

Der binter den ®ehrer der franzöfiihen Sprade Edmund Eallier 
aus Pofen unterm 24. Auguſt 1863 erlafiene Stedbrief wird als erlebigt 
aurüdgenommen 

erlin, den 22, April 1864. 
Der Königliche Staatsgerichtshof. Der Unterfuhungseichter. 


— 


Stedbriefd-Erledigung. 
Der unterm 22. September 1863 binter ben Urbeitömann Ignah 
Szelindfi (Zielindki) erlaffene Stedbrief ift erledigt. 
Bromberg, den 22, Auch, 1864. 
Röniglicher Staats · Anwalt, 


Deffentlide Borlabun 
Yuf Grund bed . der Röniglichen aais · Anwaliſchaft zu 
Ftantfurt a. O. vom 13. rd. ng und — Beſchluſſes des unterjeich · 
neten Kreißgerichtd vom pi _ 1 
1) —— — am — 5* Hi zu Stehle in Weflfalen ge- 
im Sabre 1855 im a nr * wohnhaft/ 
2) Car Hoya Eva, am 2. Jam 169 Dahmäborf geboren 
3) Friedrich Wilhelm König, am nn 1837 in Alt-Kofentpal 


4) De —— Julius Sprengel, am 23. Mai 1838 in Hafen- 
5) htodor 5 Smmanuel u am 22. Juni 1838 in Mündeber 
— — in den Jahren 810-1843 mit feinen Eitern na “Drag 


ft 1837 im Arenbdorf geboten, 


6) Carl — Schechert, am 13. A 
uli 1837 in Falkendagen ge 


7) —— Gotilich Baganz, am 18. 
8) Slohann Ehriftian Brelow, am 26. April 1837 in Fallenhagen ge- 


J Earl Heintich Staat, am 20. Mai 1837 in Fallenhagen geboren, 
Ri Earl Tadwig Haafe, am 14. November 1838 in Falfenbagen geboren, 
wegen Verlaffend der Königlich preußifchen a um fi baburd ihrer 
Militairpfliten zu entyichen, die Unterjuhun et worden, — der 
Aufenthalt der Angellagten zur Zeit unbefann eb werben die ſelben hiet · 


durch zu dem 
m 3. Juni db. 5., Bormittags 9 Ubr, 
m öffentlichen mündiien Be ahten vor unferer Rriminal- Abtbeilung im 
Biegen Rathhauſe/ 1 Treppe hoch linke, im Sihungẽeſaal Rr, 8, anberaum- 


ten Termine mit der Aufforderung vorgeladen, in dieſem Termine 

arfehten Stunde pünftlid zu erfceinen und die zu ihrer Vertheidi ung * 
nenben Beweismittel mit zur Stelle zu bringen, oder ſolche bem — fo 
zeitig vor dem Termine An y® daß fie noch zu demfelben herbelgeſchaffi 
werden fönnen. — de Ausbleibens wird mit ber Unterjuhung 
und Entiheidung in — verhandelt werden. — Belaftungsjeugen 
find zum Audienztermine nicht x worden. 

Ftankfurt a. OD. den 1. Mpri 
Koͤnigliches —S L Abthellung. 





Sandeld » Negifter, 
—— des Rönigl. Stadtgerichts zu Berlin. 
das Firmen · Regiſtet des unterzeichneten Gerichts iſt unter 


ktutwaatenhandlunug) Friedrich Ludwig 
Ort ber —32* Berlin (jehige® Befchäftslofal;: Oberwall · 


frafe Rr 
EN. Böllner, 


} | eingetgen uf wufolge Berfügung vom 23. om 23, Aptil 1864 am felben Tage. 


Die Geſellſchaftet ber gi * der 
how u. Ep, 
’ (Stabeifen- —* Eifenble #-Panbtung, 
jehiged Geſchäftslokal: Linienftrage Nr. 132), 
am 2, April 10h errichteten offenen Handelögefellihaft find: 
die Kaufleute: 


ied Ba 
—18 — Be zu Berlin, 
Dies 4 in das ——— des unterztichneten Gerichts unter 
Re 1437 zufolge Verfügung vom 23. April 1881 am felben Tage ein- 
getragen. 
Unter Nr. 865 bei Gefelfchafts-Negiftert, mofelbft die biefige Hand» 
lung, Firma: 
— u Mronäty, 
Kaufleute Friedrich Ludwig Theodor Voͤllner 


und als beren Inhaber bie 
und Julius ve Wrondfy m. fteben, it heut eingetra 
„Yaut Erkenntnig vom 4. Februar "1864 iſt dieſe Inndiisgefeh- 
„ Iaft a — 
Berlin, * ii 1 


———— Astbeilung für Civilſachen. 


In das — des unterzeichneten Berichts iſt unter Ar, 196 
der Tuchfabtilant Earl Traugott MRünnid, 
Drt der Riederlaffung: 
Ludenmwalde, 
Firma: " 
—— 22. April 1864 am demſelben Tage. 
— i 8 zu ie g vom an demielben 
ee 


ges Burg 1. 1. Abtheilung 


alas 
| RE: Bimenine ufolg e *2 vom 18. b. ag unter 


R. 
zu Herrmannehof und al® deren Inf der — Reinhold Wil · 
— Haafe daſelbſt beut ein; * worden 
Sunidau, —— 19. Are 
igliche® Kreißgerict. I. Abtheilung 


Ha elü-Regife 
Die d delögejell Gebrüder Stettin bem Pud 
gellmann 'etheie 4 1 Sur —* Be 


Dies ift a Verfügung vom 16. am 18. April d. I. sub Rr. 11 
bed u — “ 2 1084 morben. 
in Königliches ——— und Abmiralitätd-Rollegium. 
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delß. Megi Friedrich Wagenknecht zu Petertwaldau, Mr. M ı erfolgte 
ae ER ——— 
Sam geui Son TE und der Kaufmann Johann. Heinrich; Rudeiph Röniglicbeh Stabtgeridt, Wbteifung 7. 
*— 13 
—— — — —2 ae 
48 4 rn Die in unferem fFiznen-R > re 57 eingetragene Firma 





€ 
chafts · 
Röni ben 9, Mpeil 4 Jo 
u er Admiratitätß-Rolegium. re und zufolge Verfügung vom 19tem 
—— — 
Bet — ung. 
In unfer Firmen-Regifter if sub Nr. 524 bie firma 
rt 


a 
am Orte Moblomwik und alß deren ter ber Ra Inñdor 
Daender bafetbft zufolge Werrügung vom m Apr 1854 u ns 





Be * i 
u Abtpeilung, 












Wehlau, den 9. April 1864. 
j —E ãteisgericht, I. Utheilung 


andbeld-Regi 
8 Hus 





Bei t 
Zufolge Verfügung * —* A iR * Firmen · Regiſter 





et. 
—Xã ber Güfergemein- 
ebri 





In unfer Kegifir zur Cinfragung br RE 029 1. Om Benin Su Bal 
Ba nn go TEA | "FARM 1. Onntnrn ge un nn nu 
BE De RE TEE | 0 RE ana en ng 
en en 10. One 1864. | Bee, Se Mine Dale Tate rag Kemehtehen 
Köuigliced Kreißgericht. 1. Abteilung. men-Degifters gelöfct und auf Rr. 830 dafelbft üher- 
Die in —— 2 x 280 eingetragene Firma ——— —— En »Bouis Se 
»B. Vogelddorff« ift nad dem Tode dei früheren Sinbabers berfelben, Ben Mopbehug, den u h urg. 


jamin Fir 1kborff; in dad Eigenthum der in deffen Teflamente vom WMfien 
Januar 1863 zu Erben ernannten al gs nämlich: 
4) feiner Ehefrau Adeline Mögel h renen Zachatias, und 
2) der mit derfelben gezenaten fc Siuder: a) Lafer Louis b) Mofes, 
€) er d) Ridfhe (Mefalie, e) Freide (Mrieherife), f) Peilte 
(Philipp), 
übergegangen. Demzufolge ift die Firma im firmen · Regifter geſchloſſen 
und Set unter ie Sina »®. ** « beſtehende Handelögefell- 
ſchaft in unjer Gefellfcha Regifter Mr. 59 mit dem Bermerke beute einge- 


KRönigliches Stadt: und Kreißgericht. L Abtheilung. 


n unfer Firmen · Regiſter b Rr. 134 Vol. I. Fol. 21 te ein- 
— daß Ki ma | ui ch "hier etloſchen Fi — 
Erfurt, den 10 April 1864. 
Konigliches Krelsgericht, J. Abtheilung. 


Der Kaufmann Karl Fran Aloiſiue Münema 
# — og 


tragen worden, daß der Mitte Abeline Bogelödorfi, geberenen Zacarias E 
der Iebendlänglide Richbraud de$ beiberfeitigen gütesgemeinfehaftlichen Wer, a 5 — ee nd 5 
mögen® und bie unbefhränkte Verfügung über bie Subſtam ded Naclaffes getreten und wird feitdem das SHandeldgeigäft unter U. Hafen- 


vermacht worden ift. 
Dofen, ben 14. April 1864, 
Königliched Kreiögericht, L Abtheilung, 


trug von dem Kaufmann Karl Ferdinand Ado h Haſenkrug 
zu Rordhauſen allein betrieben. 

Dies iſt heute ad Mr. 57 Col 4 des Geſellſchafteregiſters wer 
merft und unter Mr. 305 bes Birmenregifterd ber een 
Karl gerdinand Adolph Harentrug als Inhaber der Firma 
A. Haſenkrug zu Norbbaufen eingetragen. 

Rordhaufen, den 21. April 1864. 

Königliche® Kreiögericht, I, Abtheilung. 


andels Regiſter. 
Die K— te U Krönig I6ft und Rudel) Krönig in Berli 
zn „ie ir in Birlefeik —— —e— in Berl 
unter der Firma: 


€ u I. Kroͤnig 
beſtthendes Geſchaͤft, htem Mater David bierſelbſt Profura ertheill 





Die Birma > abon ———— — Firmen- i 
— un. 8 Bene gel more. me. — 
Li en . Lil 
I Rgaiglicet Kreisgerit. I. Abtheilung, 


Da lsantmedung fen j 
PRFR 3 eumann bierfelbft hat für am biefigen 
Meumann Söhnee 


‚MR. ’ 
ter Rr. 9 des Firmen-Regifter & i 
eng un Firmen a. nn nd aufmaͤnniſches 


i mM bie kur 
ai, — a nn — Füge e Die ſes ift —— Nr. 4 des Prokuren · Regi zufolge Verfügung vom 
April inter i 
Re. 7 De * —* 2 Belefe ' u pn ar 


Inomwraclam, den 8. April 1864, 
Königliche Rreißgericht, — A 
Erfte Abtheilung. : ee en ih et 
. 4 : i , 
* ie ee Para Seimid, ee. r iM au dem 


t t 
—— — —* —* iR bei 23334 Rr. 103 eingetragt · Geſchafte Auguſt —— 
beute 


nen offenen Handels-Gejellfaft Morit Werther u. eingetragen | unter Rr. 251 de# firmen, if eingetragen: | 
worden, daß der Befelfihafter Raufmann Mocik KBedter mehr if, daß ber ** Su Sa ierfelbft iſt alleiniger Inhaber 


aber hierdurch Die gemanmte mbeld-Befellfhaft nicht au mworben, fon- 
dern unter ben beißen aber Geh —* den Be Adolph Wer · 
thet und t Wertber unverändert ortbefteht. 
Bredlau, den 15. April 1864. 
Königliched Stadtgericht, Mbtbeilung 1. 


5 Yuguft Helmich 
m beutigen Tage. 
Bielefeld, den 22. — 

Koͤnigliches Kreiögericht. I. Abtheilung 


Bekanntmachung. Auf Anmeldung iſt beute im das hi e Handeld- (Gejelfcafts-) Regifter 
ie Di umier Fiemen-egite it Mr. 1477 die Alma Seinzic Muvfers 6 ee ehe t itma: 
bier und al deren Inhaber der Kaufmann Heinrich Diupferd bier heute ——— de ee ne 1840 





eo. — April 1884 begonnen bat 
vedlau, dem 18. April 1864. Die Gefelfhafter find Johonn und Ferdinand Mertens, beide 
KRönigliches Stabtgericht, btheilung 1. — Eon A en ee —2 berechtigt, die 'Sefel- 
cha vertteten. 
Belenatmaqchung. Ein, den 23, April 1861 
In unfer Firmen + Regifter ift heute das durch Au bung ber biefigen Der Handelsgerichts · Stertiait 


Sweignicderlaffung ber Re, 1108 des Degeichneten Regi eingeftagenen Kanzlei-Rarh Lindlau. 
Beilage 
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Beilage zum Königlich 
NE 97. 





Auf Anmeldung ift beute im das biefige Handeld- (Gejelichafts-) Regifter 
bei Mr. 282 eingetragen worden: daß die zwiſchen Maria Unna Echnorren- 
berg und Agnes Schnortenberg, früher ——— einer Kurzwaaten · 
in Esln jept Rentnerinnen, im Deug mobnend, am biefigen 
de dene Handelägefelihaft unter der Firma: »M. u. U. Schnorren- 
berge , aufgelöft worden ift. 
Eöln, den 23. April 1864. 
Der Handelögerichtd - Serretait: 
Kanzlei-Rath Lindlau. 


Auf Anmelbung ift heute in das biefige Handel (Befellihaftd-) Meniiter 
bei Mr. 58 eingetragen worden: daß in der am 7. April d. 5. hapr = 
General » Verfammlung der Actionaire der Metien » Geiellihaft: »Kölnifche 
Feuer » Werficherungd · Geſellſchaft Colonia«, melde ihren Sig in Cöln hat, 
an die Stelle des dur Tod ausgeſchiedenen biöberigen Berwaltungsraihd- 
Mitgliedes Heinrich Ziegler, der Kommerzien-Ratb Sobann David Serfalt, 
Banquier, in Coln mohnend — und an bie Stelle bed burd Tod aus. 
a. biöherigen Verwaltungdrathd-Mitgliebed, Geheimen Komınerzien- 
athed Eduard Schnipler, deſſen Sohn td Schnipler, Banquier, in 
«ln mohnend, zu Mitgliedern des Berwaltungsrathed genannter Geſellſchaft 
gewählt mworben find. 
„ Eöln, den 23. April 1864. " 
Der Handelsgerichts · Serretair: 
Kanzlei · Rath Lindlau. 


Bekanutmachung. 

In das Handels Vegiſter bei dem Koͤniglichen Zandelsgerichte dabier iſt 
Beute auf Anmeldung eingetragen worden: 

Kr. 404 des Profuren-Regifterd. Die von ber Handelsgeſellſchaft 
unter der Firma Gebrüder Bollmar et Comp. in Barmen dem Raufmanne 
Daniel Krausbaar dafelbft ertbeilte Profura. 

Elberfeld, den 22. April 1864. 

Der Hanbeld Buan Sectetait 
ink 





Konturfe, Eubbaftationen, Aufgebote, 
Borladungen u. bergi. 


Kin fies Wecitgerit ı —A— u 
iglü Kreidgericht zu ing e eilung, 
—* 22. April 1864, Rachmittags 2 Uhr. ‚ 

Ueber bad Vermögen des Simmermeifterd Carl Müller bietſelbſt iſt 
der gemeine Konkurs im abyelürzten Verfahren eröffnet. 

Zum einftiweiligen Vermalter der Maffe ift der Rechtsanwalt von Forden · 
bet dierſelbſt beftelt. Die Bläubiger Gemeinſchuldners werben aufge 
fordert, in dem auf j 

den 4. Mai, Vormittags 10% Uhr, 

in dem Verbandlungsjimmer Nr. 10 des Gerichtägebäudes vor dem gericht. 
lichen Remmiffar, Heren Kreißgerichtäraib Berendt, anberaumten Termine ihre 
Erklärungen und Vorfchläge über die Beftelung des definitiven Verwalters 
abzugeben. 

en, welde vom Gemeinſchuldnet etwas an Geld, Papieren oder 
anderen Saden in Beſih oder Gewahrfam haben, oder melde ihm end 
verfhulden,, wird aufgegeben ‚» nichts am denfelben zu verabfolgen oder zu 
zablen, vielmehr von dem Befihe der Begenftände bis zum 1. Juni 1864 
einfchliehlich dem Gerichte oder dem Verwalter der je Unzeige au machen, 
und Alles, mit Vorbehalt ihrer etwaigen Rechte, ebenbahin zur Konkurs 
mafje abzuliefern. Pfandinhaber und andere mit denſelben aleichberesbtigte 
re ded —— — —— den in ihrem Beſihe befind- 
Li ndftüden um eige zu machen. 

* Rönigtiches — ericht. I. Abtbeilung. 
Der Rommiflar bed Konkurſes. 
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[1064] Konkurd- Eröffnung. 

Koͤnigliches Kreisgericht zu Thorn. 

Erfte Abtheilung, 
den 22. April 1964, Vormittags 11 Uhr. 

Ueber das Vermögen des Härbermeifterd und Handeldmannd L. Luedtke 
zu Thorn ift der faufmännifce Konkurs im abgefürjten Verfahren eröffnet 
und dee Tag der ahlungseinflellung auf den 11. April er. fengeisht. 

Zum Shermalter der Mafle ift der Kaufmann Morig Schirmer zu 
Thorn beftelt. Die Gläubiger des Gemeinſchuldners werden aufgefordert, 


in dem auf ‚ 

den 2. Mai er., Bormittag® 10 Ubr, , 
in dem BVerbandlungäzimmer Nr. 3 des Beri bäudes vor dem_ gericht» 
lihen Kommiſſar, Herrn Sreisgerichti-Rath fe anberaumten Termine 
Die Erklärungen über ihre Vorfchläge zur Beftellung ded definitiven Verwal · 
terö abzugeben. ; 

Allen, welche vom Gemeinſchuldnet etwas an Geld, Papieren oder 
‚anderen Sachen in Befit oder Gewahrſam baben, ober welche ibm etwas 
verihulden, wirb aufgegeben, nichts am benfelben zu verabfolgen oder zu jah · 
len , vielmehr von dem Befite der Begenflände bid zum 16. Mai er. 
einihlieflih dem Gericht oder dem MWermalter der Maffe Anzeige zu 
maden, und Alles, mit Vorbebalt ibrer etwaigen Rechte, ebendabin zur Kon- 
tursmafie abzuliefern. Pfandinbaber und andere mit benjelben gleichberech · 
tigte Gläubiger ded Bemeinihuldnerd baben von den in ihrem Beſit befind- 
lien Pfandftüden nur Anztige zu machen. 





Preußiſchen Staatd = Anzeiger. 
Mittwoch 27. April 






[1063] Aufforderung der Konfurd-Gläubiger. 

In bem Sonfurje über dad Vermögen des Kaufmanns € WU 
Wenddy zu Bublig (firma €, A. Wensch Nr. 31 firmen · Regifter) if 
ke rpm, der Korberungen ber Ronfurdgläubiger noch eine zweite 

riſt bis zum 24, Mai 1864 einfhliehlich feſtgeſezt werben. 

Die Hläubiger, melche ibre Unfprühe nod nicht angemeldet haben; 
werden aufgefordert, dieſelben, fie mögen bereils rehtähängig fein oder nicht, 
mit dem dafür verlangten Worrechte nah Maßgabe . 169 der Kon- ı 
furäorbnung bis zu dem gebachten Tage bei —— oder zu Proto- 
foll anzumelden, j 

Der Termin zur Prüfung aller in ber Zeit vom 7. Wpril er. bis 
jum Ablauf diefer zweiten Friſt angemeldeten Forderungen it auf 

den 2. juni 1864, Vormittags 11 Ubr, 
vor dem Kommiſſar, der Kreiärichter Leupold, im Terminägimmer Mr. 7 
anberaumt, und werden zum Erſcheinen in dieſem Termine die fümmtlichen 
Gläubiger aufgefordert; welche ibre Forderungen innerhalb einer der Kriften 
angemeldet baben. 

Wer feine Anmeldung ſchriftlich eimreicht, bat eime Abſchrift derjelden 
und ibrer Unlagen beizufügen. 

Jeder Gläubiger, welchet nicht in umferm Amtsbezirk feinen Wohnſih 
bat, muß bei der Anmeldung feiner Forderung einen am biefigen Orte 
mobnbaften oder zur Pratie bei und berechtigten auswärtigen Bevollmäd- 
tigten beftellen und zu den Allen anzeigen. 

Denjenigen, welden eh bier an Bekanntſchaft feblt, werden die Redts- 
anmälte uftigräthe Billnom, Eckardt, Hilmar, Moellbaufen und ber 
Rechtsanwalt Sachſe zu Sachwaltern vorgeſchlagen. 

Eöstin, den 14 1 1864. 

Koͤnigliches Kreisgericht. Erfte Abteilung. 


Be Belanntmadung. 

m dem Konfurfe über das Nermögen des Kaufmanns M, D, Zweig 

zu Sandöberg D.S. ift ber biäberige einftweilige Berwalter Kaufmann M. Ja- 

toslarn zu Ereugburg zum definitiven Wermwalter ernannt worden. 
Roſenberg D.S., den 21. April 1864. 

Königliched Kreisgericht. I. Mbtbeilung. 


1066 
[ d dem Konkurſe über dad Mermögen ded Kaufmanns Michael David 
weig Fitma M. D. Zmoeig) zu Landsberg D,/S. ift zur Anmeldung der 
orberungen der Peru rRr + noch eine zmeite Fri 
biö zum 21. Mai 1864 einihliehlid 
fefigefegt worden. 

Die Gläubiger, melde ibre Anſprüche ned nicht angemeldet haben, 
erben aufgefordert, biefelben, fie mögen bereit# rechtöbängig fein ober nicht, 
mit bem dafür ver Vortecht bis zu dem gedachten Tage bei und 
ſchriftlich oder zu Protokoll anzumelden. 

Der Termin zur Prüfung aller in der Zeit vom 2. April 1864 
bi8 zum Ablauf der zweiten Friſt aan Forderungen ift 

aufden 31. Mai 1864, Vormittaas 9 Uhr, 
vor dem Kommiſſat, Kern Kreiörichter Moefer, im Tetmintzimmer Nr. 7 
bier anberaumt, und werben zum Erjdeinen in biefem Termine bie fänmt- 
lichen Gläubiger aufgefordert, welche ihre Forderungen innerhalb einer der 
Friſten angemeldet haben. RES . 
= Se {im re ſchriſtlich einreicht, hat eine Abſchrift derjelben 
u er Anlagen . 

Sieber Glin iger, we mit in umnferem Amtsbezirk feinen Wohnfy 
bat, muß bei der Unmeldung feiner ng einen am biefigen Orte wohn · 
haften ober zur Pragis bei und berechtigten auswärtigen Bevollmächtigten 
beftellen und zu den Alten a Denjenigen, melden «8 bier an 
Befanntihaft fehlt, werden bie waͤlte Aındt und Willimef hierſelbſt 
ju Sahmaltern 7*3 

Roſenberg O./S.: den 21. April 1861. 

Königliched Kreiegericht, J. Abtheilung. 
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3, dem Konkurie über dad Vermögen des MWebermeifterd Karl Sieber 


zu Meihenfels ift zur Verhandlung und Beſchlußfaſſung über einen Alkord 
neuer Termin auf 
den 21. Maier, Bormittagd 11 Ubr, 
vor dem unterjeichneten Kommifjar im Termindjimmer Me. 3 anberaumt 
worden. Die Beibeiligten werben biervon mit dem Bemerfen in Kennt 
niß geſeht, daß alle feitgeftellten oder vorläufig zugelaffenen forderungen 
der Rontursgläubiger, fo meit für diefelben meder ein Vorrecht, mad ein 
Hppothefenredt, Pfandrebt oder anderts Mbjonderungsrebt in Anſpruch 
—— wird, zur Theilmabme an der Beſchlußfaſſung über den Alkord 
rechtigen. 
Raumbeg, den 16. April 1864. 
Königliches Streißgericht. 
Der Kommiffar des Konturies. 


m 


[3475] Notbwendiger Verkauf. 
Rönial. Kreiägerichts-Deputation zu Dajewall, 
Die in der Kelbmark Zapnid belegenen Band IV. Blatt 239 Rummer 
167 des Hopotbefenbudhs dieſet Aarekaft verzeichneten Ackerwirtbſchafis · 
und Ziegeleigrundftüde des Bauets Friedtich Krueget und deſſen Ebeftau 
Friederide Henriette, geb, Ehre, mit Zubehör außer der zur Ciſenbabn berge- 
gebenen fläche von etwa’ Tb Rutben, abgeſchaͤht auf 15,843 Tolt. zufolge 


Tage fol 


am? 


1050- 
der nebſt Hypothelenſchein und Bedingungen im pmweiten Büreau einzufebenden 


uni 1864, Bormittags 11 Uhr, 


an orbenflüber Berichtöftelle in Pafervalf fubhaftirt werden. 


Die unbelannten Erben oder Rechtsnachfolger des — * 
bigerd, Bauerboföbefiperd Catl Schulj zu Reuuwiz, werben zu 


mine — mit vorgelaben. 


Glaͤu· 
tefem Tem 


welche wegen einer aus dem Hypothekenbuche nicht erſicht · 
lichen we Befriedigung fuchen, haben ihren Anſpruch bei bem 


Subhafationsrichter anzumelden. 





u 
rzedaä konieczna 
Krdlewski Sad w Hobienie 
Wydriatl., dia 11. Kwietnia 1 
jeruchomost naleägca do dzie- 
dzica Alexandra Meyer w Kar- 
nowie podliezba {1 potozona iezgsc 


ziora od gruntu prz iorze w 
— Pod liez 1 d Holodona 
ostacowana na tal. 18 ser. 


4 fen. wedle taxy mogaeej byc 
przejrzanej wraz z wykazem hipo- 
teeınym w trzeeiem biörze ma bye 
dnia 25. Listopada 1864, 

przed poludniem o godzinieiitej 
w miejscu zwyklem posiedzeri s4- 
dans sprzedana. 

ierzyciele, ktörzy wzgledem 
jakiej, z gi x era nie» 
wykazujaedj si; naleZytosei realnej 
zaspokojenia z ceny kupna poszu- 
kuja, — sig z swoja preten- 
sya: u.nas zglasza. 


tom). 


Nothmwenbiger — 
rn liches Kreidgeri Lobfend. 
btbeilung, ben 11. April 1864. 

1a dem Gutöbefiper WUleranber 
Den gehörige Grundfiüd Karmomo 
—— und der Serantbeil an dem 
ndftie Karnewo Rr. 19, ab» 
a auf 9330 Thlr. 18 Ser. 


f. zufolge der nebit othelen · 
bein in unjerem Bürtau ILL. einyu- 
ebenden Tage, foll 


am 25. Movember 1864, 
Vormittags 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle fubhaftirt 
werden. 

Bläubiger,; welche wegen einer aud 
dem Hypothekenbucht nicht erfichtli- 
hen Mealforberung aus den Kauf- 

eldern Befriedigung fuchen, bnben 
En Uniprucd bei R anzumelden. 


ufg ot, 
uf dem im I. Seridenien — — in unſerem Sppotbelen- 


buche der Nittergüter Band II. Nr. Lo verzeichneten Rittergute Wendlob- 


befe ftehen in IH. Rubrik eingetragen 
a) sub Mr. 4 ( 
vom 18. fjebruar 1745 


für 


Rubolpb) von rg 


b) sub Re. 11 (frä 


— 


73 298 —2 von Borch in ber 


über Rr, 17) 400 Thlt. in Bolde aus * 2 
den von Thümen zu Goͤbt 
Grund ber Erffionen vom 18. —* 1772 und vem 
auf ben Namen bed Haupfmannd 

umgefchrieben find ex deer. vom 1. Juni 1790; 
30 eine Caution, welde der Lapitain Zub 


—— 
enft Friedrich ſollte been: Gr Ernft 


gerichtlichen Urkunde vom 


ärz 1805 dem Amtmann Jehann Ebhriftian Rudloff zu Befeken- 

dorf megen eines von biefem der Auguſte Friedetile Agathe Lambrecht, 
beten Hertling, und beren Ehemann, bem Amtmaun Ebri Sieg 
ki led Lambrecht ro Kapitals von 1400 Thlrn. in fseiedrihäb’or 


nebft 4 Prozent 
RER er 


Das über J. 


vpotheten · Dokument, 


—** ale 


Bein, „mie 


a "m 


nfen in gleicher Hoͤht beftellt hat, regifteirt ex deer. 


ad a Be 
nämlid bie 
et Ren m zu — vom ı Mai 1790, 


need verloren gegam- 
ötertigung des Erlennt · 


te ten Lim 


von Bord fü 
unterm 18ten 


u Göbel 


lannter Abmefenheit lebende re Friebrih Edmund — —& ein 


Sohn 


bed zu Habmerdlehen verſtorbenen Amtmanns Ernft Rubloff, diet · 


a ——* dieſe Anſprücht bei und fpäteftend in dem auf 

ben 1. September er., Vormittags 11 Uber, 
am hiefiger Gerihiöftelle vor dem Kreikgerichts · Rath Fabian onberaumten 
Termine anzumelben, — *— die — — * unter Auferlt · 


gun Fey Stiüfchroeiger 
erflärt und beide 
Genthin, den 19. April 1 


ften im Dypotielk 


präffubirt, das Dofument ad a. für mortifizirt 


nbuche werben gelöfht werben. 


„Röniglichet Beige. I. Abtheilung. 


briea au Mr. 4 ex deereto vom 


otla 
dem ee —* — "Stsiper Kreifed — firbt in Ru- 


Juli 1809 auf Orund des Kauf 


Kontraktes vom 22, April 1809 und dei Perlautbarungs- Protololles vom 


29. Juni 1809 ein Kapital von 8000 Thlr. ei 


ingetragen, welches ber Haupt- 


mann Lorenz Wilhelm von Somnig feinen Ei Brüdern: 
1) dem —— Lieutenant Earl Otto von Somnig auf Schmolnik in 


Wefipreu 


2) dem Pre HR Philipp Heinrich von Somniß zu Roggatz, 

3) bem Friedrich Leopold von Somnih zu Wendiſch Sillow 
als Lehnsſtamm befiellt, und im welchets nach dem — derſelben reſp. 
ihrer at en Defcenbenz . ende Geichlechtäveitern 


1) der Erbfämmerer Fra 
2) ber ent Soap 
3) ber Earl Wilbelm. € 


—— von 
gene George —& von Somnip, 
—X Lorenz von 


omniß, 


omnig auf Bebbrom, 


4) 8 —— — von Somnig für ſich und feinen unmünbigen Sohn 
5) * iebrih von Somnih auf 
18 14. Beitrittd — 
u 


6) der Johann Friedrich von Semi ju Ska 
und beren lchnöfähige ger. laut er .— 
Das Kapital ift meh d depositum dei Kö ** 
zu Cotſlin ein 24 das — — 32* ent 
— welche daran al® Eig 


am 8. juli db, 5., Vormittags 11 Ubr, 
an biefiger Berichtöftelle vor dem Kreißrichter Keaufe anftehenden Termine 
ju melden, widrigenfall® fie mit allen ihren Anſprüchen daran präflubirt 
und bad Dokument u; —— ung jener Poſt amertifirt merden wird. 


Stolp, den 14. M 
Ad Kreidgericht, II. Abtheilung. 


Deffentlibe Vorladung 
le: Earl —— zu Oranienburg bat wider die verwiti- 
Strauß, aus den von biefer unterm 


[453] 
ER 
meie Bu gt. 

31. Degember — —— fieben 


nen Bejammt ° von noch 333 Thle. 20 Sar. 11 Pf. nebft 6 pt. 
SE von 199 Zhle, 26 Sgr. vom 1. Juli 1860 und von 137 Thlr. 
6 Pf. vom 16, onen 1861 ab, jo * 2 Ahle, 15 Sgr. —— 


——————— und weitern muͤndlichen Fette su der * 
auf ben 2 

vor ber unterzeichneten 

TE Eines Rr. x anftebenden Termine — zu no 


geiprochen werden. 
Berlin, den 578 en eür Gioie 
x 
Broich Beputaen 1 i Mr 
[474 Deffentlide Borladun 


] 

Der Sattlermeifter Hillmer bat gegen ben el utenant a. D. von ber 
Marmig aus dem von demfelben unterm 1. September 1863 über 120 
Thle,, —* drei Monat nach dato, auf Herrn von Mach gezogenen / von 
dieſem aeceptirten Wechſel, welchet u. Giro an ihn 
3. Dejember 1863 proteftirt worden if, — Mechlelflage auf 88 von 
120 lrn. nebſt 3 Dinſen feit 1. Degember 1863, fo wie 2 Tplr. 10 Ser. 
22 foften und 3% PBrovifion angefitengt- 

ie Klage 2 gelte, unb da ber jehige Aufenthalt des en 

. von vr arroh unbefanmt ift, fo wird dieſer hierdurch Öffentlich aufge» 
kochen, in dem zur Klagebeantwortung und weiteren mündlichen 

ung ber Sad 

auf ben 20. juni 1864, weg 10 Uhr, 

vor ber unterzeichneten Werigtd « Deputation im» Etabtgerichtß+ Gebäube, 

SGübenftr. 59, Bünmer 46, anftehenden Termine pünktlich zu — bie 

age zu beantworten, eimaige Zeugen mit zur Gtelle ngen und 

Urkunden im Original einzureihen, indem auf fpätere Ende, melche 
auf Thatfachen el feine Rüdfiht genommen werben kann. 

—— der 


ne und unterm 


eblih Amerifa anna feinem waͤrtigen 
Aufenthalte nach unbetannten Seohne det am 30 — 1 bier > 
ftorbenen —— Kanilel· Inſpeltors he Schaffner, * Bor- 
namen The * Alerander Ferdinand, wird befannt — a in bem 
(Br. I60 — SE a un T uk 
erben ei t 
* — Me ee 
" gömigliceh Stabtgericht, Abibeilung für Eivilfacen, 
— Bekanntmachun 
si die des Müller Samuel Rolleme auß Sandberg, 


Tobeserfläru 
| welcher angeblich im Jahre 1 * nad Amerika ſich begeben und feit End 
bed genannten Fahre von feinem Leben und Aufenthalte keine Nachricht 
gegeben bat, beantragt, 

Samuel Kolleme fo wie feine Erben und Erbnehmer werben baber 

vorgeladen, ſich vor ober fpäteftend in dem am 

2. September 1864, früh 10 Uhr, 
vor dem Seren Kreißrichter v. Broekere an biefiger Derichtäftelle anftehenben 


— und ſei 
* 5* ſeinen nädften Aid legitimicenden Erben A 
gelung derfelben kuß zu werden wird 
, ben 10. Öftober 1 


Königliche Rreisgerits-Deputation. 


De Deffentlide — 
Te Een 
Wolter, am 2. Juni 1821 geborenen Sohnes Eduard Huguft Hu X 


a a EL 
i 6 n u en fein um im 
irn von Adelaide auß briefliche Radıhr von en. 
Der Antrag if für zuläffig erachtet und der Eduard 
Hugo Hertel oder etwaige Erben end Grte hiermit vor · 
en, fih binnen neun Monaten und ſpaͤteſtens in dem 
auf den 21. Dezember 1864, Vormittags 2 Ubr, 
vor dem Rreiägerichtd - Rath Herrn Scheele im biefigen ebäube, 
immer Rt. 13, anberaumten Termine fchriftlich se seen! ich zu melben 
und weitere Anweifung en abjumarten, ber Eduard Auguſt 


Fe enigen, « 
anmälte —e ——— —— vorgeſchlagen 


Angermuͤnde, den 
" Königlices De hragarcit, 1. Wthilung. 


A NE 


ER 
er Premier-i Lieutenant a. d Rittergutäbefii on Dewik 
zu ——* hat die — eines ge — —— 


d ei B bli im fe bele Alt 
ae Vyngtiet —— nr 
Es dr daher —* nt en des von Dewigfi 


en präMudirt 
Greifenberg i. zus: ben 2. nn 1864. 
Königliced Rreiögericht, I. Abtheilung 


ge De —A—— RL 
Bat find im he A —— ſolgende —— blich zu 33 Emmsfnung * 
mer an dem im ei 
ge Kimi Giger in Bella lag genommen und an und beliefert mor- 
€ bee 15. April 2 jwifhen Pieruöjpezki und 


—— — 
29 Bajonnetigewehre da 


. erg Haubajonnei und 


—— — reſp. Flinten —X mit 
14 —— —— zerbrocher; 
15 Kavallerieſaͤbel mit Kuppel, 
2 Fr A und eine Scheibe, 


a ea 4 Megte, 1 Mel; 5 Oil 
8) 14 Bohantfgen, gefühl 


tafche für die Kavallerie, 
eg dt, 
beller Zebertornifter, 


Utenfilien, 
| po ern 


3 Dia Amesiginifge), 


leeren Patronentafchen und 6 Riemen, 
Sad — Pattonentaſchen / 
sun sine Oi Stiel 
er 37 —— Anjahl Saͤbeltaſchen und 
— u 
Lam mit 29 Pulverhörnern, Ehatpit, Zundhůtchen / 1 Partie Leine» 
7. mit 19 Kohgefihieren und 4 Zeihter, 


Pier SEEBSESSESBESEESSE 


40) 1 Broibentel mit Schachteln mit 
a) H am eln, Rugelformen, Pulver, 
umpen 

43 1 Sat mit Ku Ir 
44) 1 ſchwarjlederne Tafı 
45) 1 tel von ch 
“ 1 t Böffel, 

9 4 ee mit Patronen, 
48) 2 Patronentaf 
= 1 leere Vatronentaſch 

1 


Fri Be Rund, 
IR ya 


53) 2 Rugelformen, 
54) 1 — mit Kapuzt / 
55) 4 Pferded 
‚6, 1 — wert mit Pulver, 
57) 1 fhmarzlederner Tornifter mit u 
58) 1 Handtuch 2* 5. Kras 
59) 1 buntes Schn 
60) - cr Strüm 
61) 3 Hemden, 
—3 1 Bei net, s 
eutel mit Kugeln und Ladezeu 
63) 2 Cadenlöde, 1) 9 
65) 1 jhmarztucene Düpe, 
66) 1 Zrenj: mit Gurt, 


che, enthaltend 1 Schachtel Bünbhütden, 


69) 3 Kugeiform 
70) 5 Pin Sdnapsflafen, 
Ti) 1 @iehlöftel, 
72) 1 bledyerner Loͤffel. 
B. am 15. April 1863 jwifhen Twardom und Rlein-Lubin: 
73) 2 Infanterie-Gerehre mit Bajonetten, 
74) 3 Büdfen mit Haubajonetten, 
75) 2 Doppelbünsflinten, 
76) 4 Kavalleriefäbel, davon 1 ohne Kuppel, 
J neue Mäntel von Konnnißt 
1 trauer Paletot nach Militairfi 
iR a Eivil-Paletot, 
— eodbeutel in 2 Paltten / 
s% 38 Dulverhörner x. gefüllt, 
83) eine Quantität nr und — — 
eine Cartoucht mi 
8) nn 3 Baar Bei N r 
Paar Un 


tergiebhofen, 
87) 1 Weile, 
ınden, davon 2 Stüd — T. D. 12 und 13, 
idenes Battifibemde, 


„D. 
9) 7 Yan © Soden; pn unb zwar: 


3 do. T. 12. 13. 14, 
92) 3 N ade: 
K. s. IE. 8.), 

9 1 glich, gemufiert, 
9) 2 Stüd Segelleimmand & 8 Ellen, 
95) 1 grau melirtes Halstuch / 
96) 1 Kolpad mit Sturmtetten und ſchwatzweißen federn, 
1 Gapta mit Schuppenfetten, 
1 vieredige Tuchmüpe, 
1 Feldamputationäbefted; 
400) 5 Wanteljäde, davon 2 vom Tuch, 1 von Leder, 1 von Waghttuch / 
2 Tiupzeugtafchen, 
3 Zornifter, 
1 3 Kavallerie Patronentafchen, 
104) 1 Feldbeil mit Futteral 
2 Spaten, davon 1 mit Rutteral, 
1 H Gebriemen mit 2 Vatronentafcen, 
1 —— de mit 1 Haubajonnett, 
5 Patronentafchen, 

T meffingene Pulvertafhen mit Riemen, 
4 Beutel mit Dücfenmadergerärd (Schraubenzicher 1.) eirca 4—5 
Pfund —— 


1 Sauba 
24 Kugel nie 


3 englifde Site, davon 1 mit Piftolenhalfter, 
ifche Sattelböcte, 


H Seele ci Ta und 2* 
4 Dartie Halfter und Pferdegefcirrzeug , 
Fern 74 — 
wa ei 
122 - * Medilamenten / 
7* — 


3 1 Kifte mit diverfen Sachen (Kleinigkeiten), 





) 1 kupferned Gulverkorn, 
E. am 22, April 1863 auf dem Wege zwiſchen Twardow 
und Racendomo: 

) 22 vieredige Müpen mit Sturmtiemen, 

5 Tranleimer, 

‚ 1 alte Müge, 

) 3 jchmarze Tebertornifter mit Kochgeſchitten / 

) 2 Mantelfäde mit 2 Kodgeichirren, 

) 5 Baar Stabffporen, 

ER ir ee > 
Kavalleriefäbelluppel, 

41 Säbelluppel mit PBifiolenbalfern, 


214) 1 Smfanteriefäbelluppel mit Patronentafche, 
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126) 1 Sad mit Blei in Stüden und Kugeln (circa 2 Eir,), 215) 8 Lebertafchen 
120) 2 große Säde mit Mk, Er Patronentafcen, 
12 - ad mit Grüße, j 217) 20 Lanjentafcen, 
— 2. 1 Sad mit Eharpie und Terbindezeug, 218) 1 Manteliad, 
180) 1 Sad Emballage, ß . 219) eine Partie Miemenzerg zu Lanzen, 
12 : an a. Den Rusfo bei Borel und Deminium Smitlow 1862, | 22) 1 Kifte mit Zündbütben, 56 Yadete, 
ie inene Holen mit dem Stempel des 59, Infanterie» aan) = am 15. Auguſt 1863 im Groß Qubiner Walde: 
133) 1 tothe Fahne mit Cilbereinfaffung. 22 10 Sättel'mir Stegekägl, 
rg 1863 im Walde bei Suda und Rlein-Lubin: hört —3 —— und Trenſen, 
altter, 
135) 1 Lane, 225) U eibrieme, 
15* — 
1 rieme. 
138) 4 Kugtlformen 6. 16. E i Mfinie 
139 1 Duloerborm, Dan aan MARI IASE RR AIG 
1 3 allen * Leber, pe r Piftolenbatiter, 
cute 250) 1 Ulanenmüge, 
142) 1 Beutel mit Rugeln. 231) 1 Viftole, 
143) 1 Blechflaſche, H, am 16. Auguſi 1863 in Rottin: 
144) «Iofe Kugeln und Eharpie, 232) 1 blaue Chabraque mit weißer, Einfe ö 
145) 1 feidenes Hemde, 233) 1 Daar grautuchene —— — —E 
D. am 15. April 1863 im Wieczynet Walde: 238) 2 blaue leinene Kittel, 
an) 2 Bienen, 20) 2 Dunn 
} erden 2 Kut 
1 1 Be 1 gem an te TEE he ne zu 
e in Korm ein ilitair · Nantels mit 2 id» | 238) u adeſtock und Yulvermaafi 
———— Pass Hand | ag) | Rugelform, 
ie Er 1 ah mit Kuppel, 
a ] + 3 
152) 1 Taſchentuch, Bunt . 242) 2 Wovlachs, 
153) 1 Beutel mit Kugeln, circa 2 Pfb, 243) 1 Sattel mit Vorderztug und Unterqurt, 
154) 1 Beutel mit Ca 244) 1 fompletter Sattel mit Satteitafcen, . 
FERN ı * mit circa Zünbhätchen, ? at 1 Ken eln, BERSHN 
€ ) tpie um indejeu 
157) 1 Eigarrentafche mit Sündhütden, I, in der Rat vom 14. sum 13 Oftober 1863 im Walde 
1 —5 — gtautuchene Beinkleider, un 16 Dee von Bielejewo: — 
zpit, } eibienel, 
160) Verbindegeug, 248) 75 Blecherne Biel 
102) 1 Sm ER 6 Zi Syrmaacier @dını mit Bregebige und Baudgurin (m 
163) 1 Hember gg. W. B. Ar. 3, 251) 8 Stüd gebrauchte ungarijhe Sättel mit Bügel und Gurten x, 
1 1 Galle us Eu 
) em ne Zeichen, p e mit Siemenzeug, 
166) Verbindezeug. 254) 98 Paar Stei 
167) 2 Schachteln Rupferbüthen, 255) 91 Paar Eporen (8 Pad a 12 und 9 Stüd Iefe), 
168) 1 Schrotbeutel mit Kugeln, circa DM, 256) 1 Pädden Schra 
169) 1 Schrotbeutel mit Rugeln, circa 2 Pfb., 257) 125 Steigebügelriemen, 
170) 2 Yulverkörmner, 258) 115 weiße Bauchgurte, 
174) 1 neufilberner Eplöffel, 2359) 4 Tränfehmer, 
172) 1 Schrotbeutel mit Kugeln, %0) 40 Striegeln, 
2 : zum mit Spigfugeln, circa 3 Pfh,, = 5 —— 
uͤrſten 
175) 1 Kuppel mit gefülltet Patronentaſche, 263) 16 Fleden von Fil, 
176) 1 Revolver = Säbeliheide, ' m 2 392 —— 
17) 1 Kocgeicier, geftempelt 3. Bataillon 19. Landweht · Regiment, mit | 265) 38 MWoplas (meif gejeihnet G. D. C. Garde · Corpo), 
178) 1 Rebgelhiee (ee 287) 44 (amene Aettefäde, 
179) 1, Spaten mit Futteral (ohne Stiel), ’ 268) 21 Umlauftiemen, 
180) 1 Beil ohne Stiel mit Futteral, 269), 108 Paar grautuchene neue Reithoſen, darunter 1 Yaar mit Leder 
200) 2 u mit Eßwaaten und Ednapäflafche, 2710, 17 Waff 300, — 
enröcke, neu, von grauem 
183) 1 Sad mit Graupe, circa $ Eentner, | 27) 8 Tanz Ce, > e 
1 . — —* aut 272) M * € graue Er in einem Sade, worauf geichtieben : Pris 
e tronentaichen rusie . res 
186: 2 Beutel 273) 100 Crhe (himaniderne Yatronentafken, 
187) 1 Beutel mit Kugeln, circa 5 Bid, 274) 7 Stüd fchwarzleberne Vatronentafhen mit Riemen, 
188) 1 Sattel mit Piltolenbalftern, 75) 5 Mantelfäde von Tuch, 1 darunter von Wachsleinewand, 
10) 1 —— aM en poll = 2 rg ea, in einem Sade, gejeihnet Dominium Turwia, 
) 1 iſelaſcht ] avalleriefä 
191) 2 Hemden, ene u 378) 115 fauftriemen, 
192) 1 Beutel mit Kugeln und Qadezeug, circa 3 Pfd, 279, 80 Kavalleriefäbel-Ruppeln, 
193) 1 leerıs Pulverbern, Berl 45 Riemen mit Schnallen, 
m —— a & —* mit —— 
e neuflberne Anſchnallſperen, 2) iemen mit Zchnallen, 
1%) 2 Dulvermaaße, 283) 117 Riemen zu den Säbeln, 
197) 1 Beutel mit Spigkugeln, circa 2 Pfb., 284) 48 Riemen mit Schnallen, 
198) 1 Kofler, ' 285) 1 Gehumd Cederfiriemcen, 
179) 1 Beutel mit arbadtem Blei, eirca 10 Dfb, ı 286) 59 Riemen mit Schnallen, 
200) 3 feine leinene Hemden gej. Anton Rembometi, , 287 100 Niemen mit Schnallen, 
31) 8 Semden ohne Zeichen, | 288) 26 Säde (teils fehr fhlcht). 
202) 1 Zäddhen mit Kugeln, Kerner find an uns ald am 9, Dezember 1863 am der polniſchen 
203) 19 Padıte Zündhüthen & 500 Stüd, | Brenge gefunden abgeliefert werben: 


| 289) 32 Stüd Sündipiegel und 
Endlih find kei uns ald am 7. Mär 1864 im Shifer Walde ver- 

graben und arfunden abgeliefert morden: 

290) 43 Stud Gewehre mit Bajonnetten. 

Schlichlich befindet fi in unferem Depofitorium der Erlös für in Be- 
ſchlag genommene und bereit# früber aufpebetene er und zwar: 
291) für 6 verkaufte hetrenloſe Pferde mit .. 303 Ihle. 15 Sgr. — Pf. 

292) für 6 andere verkaufte hertenlole Pferde iz 
| mit » — 
I 203) für 3 Magen mil . 3:1 - 1 — 
| 293) für veridiebene Cerealien, Mebl, Socd, 6 
I 


EREREEREREERE EL ee ee 


Bouillen, Schinken u. ſ. w. mit ......- 16» 6 >» 


überhaupt mit 027 Zelt, 6 @gr. GM 


J 
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Die Eigenttümer der vorfichend aufgeführten Gegentände, ſowie der | felbft auch Abichriften der Bedingungen, fowie. Ropieen der Seichnungen 
i den, 


627 Tblr. 6 Sar. 6 Pf. werben hierdurch aufgeforbert im Termine Erftatt der Roften ommen 
den 15. Oktober 1864, nn ati Ubr, | I  elin, ben 25. April 1884. Pi em = 
Se Re Reg Leo im unferem Geſchäftelokale hier bei Verluft Königliche Directiom der Miederfchlefiich - Märkiſchen Eifenbahn. 
elden. 
Bleiben, den 21. März 1864. 2 Bil: 
r Königliceß Kreifgerict, BEL. — chleſfiſche Gebirgsbahn, 


Cor Abtheilumg. der zweiten —ãXã Kobl bear en — ——— 
im € abniien —— — Lauban) ſoll im Wege der öffent 





r uömiiond-Bebingungen und Cpeifcation ber M 
Berfäufe, Berpachtungen,: Zubmiffionen ꝛc. Central-Büreau in Goͤr ih, Demioni es R. 55, = —A 
[1025] Susmiffion en er = Sauban an den Wocentagen von Morgens 
auf Lieferung von imprägnirten Telegrapben-Stangen. auch —— —* Erftattung a Erforiern 
Die zur nlage einer Telegrapben-Linie von Ningermünde bit Die Offerten find verfigelt und mit der Muffarift: 
SEchwedt a O. erforverlichen 368 Stüd imprägnirten Telegraphen « Stangen »Zubmiffion auf Kießlieferung für bie zweite Dau-Abtheilunge 


von % uk reip. 21 Huf Fänge und 5% Zeil Sopfftätte follen im Wege verſehen, dis ipäteftend 
\ zu dem au 
* at ———— mit Kreoſot, mit Zinlchlotvd oder ala | im Be 2 — 5— ortoftei ei 
— ie Kupfervitriol präparirt fein. ' , |. fenden. In diefem Termine wird bie Erö ber bis > pc un vo 
r ie mäberen Bebingungen find in der Megifttatur ber Telegrapben-Dir | Stunde eingegangenen Offerten in Gegenwart ber etwa perfänlich erfhiene- 
rection zu Berlin zur Einfücht — und werben auch von derſelben auf nen Submittenten erfolgen. Später eingehende ober nicht bebingungkgemäße 


portofreien Antrag abſchriftlich mitgetbeilt. i ü 
* Dualifigirte &ieferanten werben aufgefordert, ihre Offerten unter ber ie —8 a Sn 
ufſch goniguůche Kemnuſſien für den Bau der Schleſiſchen Gebirgkbahn. 


eift: 

»Zubmiffien auf Lieferung von J tapben » Stangen für die Tele 

grauhen · Linie von Angermünde Eis Schwedt⸗ 

bis zum 7. Mai e., 11 Uhr Vermittagd, an und portofrei einzufenden. 
Die Eröffnung der eingegangenen Offerten erfolgt am beztichneten 07 

Tage in Gegenmart ber ea erihienenen Submittenten. Rachgebote [1073] 

werden nit angenommen. 
Die Submittenten bleiben Did zum 21. Mai e, an ibre Offerten gebunden. 
Die Auswahl unter den drei Mindeftfordernden wird vorbehalten. 
Berlin, den 24. April 1861. 

Königliche Telegrapben-Diteetion. 





Chauvin. — —— 
—  bietan ichen Offerten find portofrei, elt mit der Auf 
unse] Befanntmadung. jarift: »Submifion auf tirung von Bleitreifene en 
hen: Brunn az ——— ge an den Unterzeichneten einzuienden, wo biefelben zut angegebenen Seit ent- 


Mindeftfordernden im Wege ber Submiffion überfragen werden. 5 
Uebernebmungsluftige haben die werfiegelten Offerten mit ber Aufichrift 
et von —— Betreffenb 
»tieferung von Vadftei u indfaden end«, 
bis ſpãteſtens Sen b. Mai er, Vormittags 10 Uhr, im Bürcau dei 
unterzeichneten Depotö, Stallfirafie Nr. 4, abzugeben. £ . 
Die Bedingungen und Proben fünnen daielbft in den gewöhnlichen 
Dienfiftunden eingejeben werden. : 
Berlin, den 21. April 1864. 
Königlihed Haupt-Montirungs-Drpot. 


Die Lieferung muß mit $ adt Tage nad erbalt d 
ber Meft in 3 Wehen franco Bahnbof — er Ta = 
Die Lieferungsbebingungen litgen bier und im Eifenbahn-Stationt- 


Dirfhau ı —* Apri 
Ite Betriebẽ · Inſpectien der Königlichen Oſibahn. 


[1058] 





11012) Belfanntmadung. 
ie Siefe von «ira: 
300 Klafiern Ralktauiteinen, ö 

860 Mille Birkenmerderichen Verblendfteinen, 

24 Mille Ratbenower Mauerfteinen, 

500 Mille ordinaiten Mauerfteinen, 

11,000 Kubff. gebranntem ungelöfchten Kalk und 

450 Schtr. Mauerfand 
für die biefigen Militair-Bauten pro 1864, fol im Wege der Submilflon, 
mit Morbebalt det Ausmabl unter den Submittenten, vergeben werben. 

Die ieferungd-Bebingungen find im Fortifieationd-Bürcau, Breite- 

fraße Mr. 36 Bbierielbit, taglih in den Dienftitunden einzujeben, können 
audıy gegen Erftattung ber Cepialien, abſchtiftlich mitgetbeilt werden, Unter- 
nehmer haben ibre Preis-Offerten für jeden ber genannten Liefer ungs · 
Gegenſtãnde beionderd, mit Beifügung von 3 Probeziegeln für jede Sorte 
und einer Probe tes zu liefernden auerfanbes jebriftlich, verfiegelt und 
mit Angabe bes betreftenden Liefetungs · Objtlis auf dem Couvbert portofrei 


biö zum 
9. Mai 1864 
bierber einzureichen, und wird benjelben anbeim eſtellt, ich bei der am dieſem 
Tage, Vormittags 10 Ubr, ftattfindenden Eröffnung der Prei-Offerten im 
Hiefgen Kertificationd-Bürcau per] lich einzufinden, Sn jeder Offerte muß 
ausdrürflich erflärt fein (daf der Submittent für die darin entbaltenen An · 
erbietungen 14 Tage lang, vom Submijiiens-Termine ab gerebnet, mit 
feinem gangen Mermögen zu haften fic bereit erflärt), und fünnen Offer 
ten, merin bieie Erflärung fehlt, überhaupt nicht berüdjichtigt werden, 
Spandau, den 18. Arril 1864. 
Königliche Fortifiwatien. 


Saarbrüder Eijenbabn. 
Die, Lieferung von 
4 Schiebebühnen auß — —— für die Saarbrüder 
. enbahn 
fell im Wege der öffentlichen Submiffion in einem Poofe vergeben werben. 
Die ——— — nebſi Zeichnungen liegen im eau ber 
Betriebs - Znfpeetion auf biefigem Babnbofe zur Einficht offen, können au 
auf portofreie Anträge in Abthrift unentgeltlich bezogen werben. 
Unternehmer werden eingeladen, ibre Offerten mit ber Muffchrift: 
»Zubmiffion auf Lieferung von Shiebebühnen für die 
Saarbrüder Eifenbabn« 
bie feätetens den 7. Maier, Vormittags 10 Ubr, verfiegelt und 
portofrei am mich einzufenden, und mirb bie Eröffnung der Offerten am 
—— Tage, Vormittags 11 Ubr, in meinem Bürcau bierjelbft ſtatt · 
den. — Zu fpät eingebende Offerten und Rachgebote werden nicht 
berüdfichtiat. 
Saarbrüden, den 22, April 1864. 
Der Eifenbabn · Bau » Inſpeltor. 
QDuaffomäti. 


1999] 








Lieftrung von Schienen und Fleinem Eifenzeuge 
Die Lieferung von 
67,140 Eier, Eifenbabnidienen, 
14,230 Stüt Unterlagsplatten, 
228,000 Shut 


4 
28,500 Stüd 82* und 
114,000 Stuck Schraubenbolzen 
für die Halle-Rordbaufen-Eaffeler Eifenbabn, fol im Wege der Submiffion 
verdungen werden, wozu bie Offerten bis zum 23. Mai b. 5. in unferem 
Sentral-Bau-Bürca bierfelbft einzureichen find; woſelbſt ou Vie Bedingun · 
gm und Zeichnungen für bieje Lieferungen in Empfang genommen werben 
nnen. 
* Magdeburg, den 15. April 1864. 
Direktorium der Magdrburg-Eöthen-Galle-Leipziger Eiſenbahn · Geſellſchaft. 


de Rönialihe Riederfalefifh-Märkifhe Eifenbahn. 
3 fell bie Vieferung von circa . 
5000 Kubitfuß bearbreiteter Werffiüde von Granit 
zum Pau einer neuen Unterfpree-Brüde in der kiefigen Bahnhefs · Verbin · 
dungebahn im Wege der Submiſſion vergeben werden. 
Termin hietzu ift auf i 
Mittwon: den d. Mei I, Vormittags 10 Ubr, 
in unferem Geſchaͤfts · Lokalt auf biefigem Babnhofe anberaumt, bis zu 
welchem bie Offerten franfirt und verfiegelt mit ber Auficrift: 
»Submiffion auf Lieferung von Werfftüden« 
eingereicht fein müffen. j . , 
Die Submifhond-Bedingungen und Zeihnungen liegen im den Wechen · 
tagen Normittags im vorbezeichneten Lokale, fowie bei den Station Vot · 
Rönden zu Oörlig, Ciegnig und Breffau zur Einfiht aus und fönnen da- 


nn — —— — — 
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Berloofung, — ; — u. ſ. w. 


—A— 
2467. 2478. 2482. 2498 ET 
. 4029. 4096. 4 


Die Inhaber diefer Öbligationen werden hierdurch aufgefordert, Ichtere 
—— 1. Juli d. 5. an, mit welchem Tage deren Verzinſung aufhört; nebfl 
den Bid dahin noch nicht verfallenen 2 gegen Empfangnahme des 
Rominalwerihs der Obligationen 
in Glogau bei unferer Saupt-Raffe, 
in Berlin bei den Herten Gebrüder Beit u. Eo., 
: in Breölau bei dem Schleſiſchen Banf-Berein 
einguliefern. 
er B ber mach dem 1. Zuli d. 5. fällig werdenden Eoupond, 
eu mit eingeliefert werben, wirb von bem Rapital in Abzug 42 
leich forbern wir bie Inhaber der früher bereit gejogenen 
Hu and * zur Einlöfung —* Obligationen Biederhelt auf, 
etrag in —* ang zu nehmen. 


.. d 
Wien nd at ve 18er Br. 1002. 


862 M 
2 EN I 1063 Br. 1603. 2191. 2258. 2479. 323. aıtı. 
117 da 
Ian, — ——— 


deburgHalberſtädtet Eiſenbahn. 
lu: Kulaue ler Geſellſchaft hat beſchloſſen / aus den vorjährigen 
—— unſerer a * Dividende von 


Smei und Drei Achtel er 
Wie zu —* Di vom 18.d. M. ab im den Bormit- 
—2 geſtunden von 9 bis 12 U 


‚bei unferer biefigen Sauntafı 
und Bid zum 9. Mai er. aud be 
der Direction ber Distonto-Gefelifhaft unb u Berlin, 
f - Sem ©. Bleihröber ’ 
0 mie bei 
der Allgemeinen ——— Kredit ⸗Anſtalt und 
yon Sean Sizzel m | am Reipgig 
gen einzureichende, mit der — des Praͤſentanten zu veriehende, 
Def mation in Empfang zu 
an den 16. Uptil 1864. 


8 Direftorium 
ber Mogbehurg-galberäbter Eifenbahn-Befelfchaft. 





11058 Magdeburger Privatbank. 
ie Dividende für bad abgelaufene Geſchäftsjahr wird mit 225 The. 
pro Actie in in vr * ® Tr auch 
Berlin bei Herrn H € Plaut, 
a Bredlau bei dem den Bantoerein, 
fo mie bei fämmtlicen inlaͤndiſchen Privatbanken vom 1. Mai c. ab au 
wohl en ee ift ein nad den Nummern georbneted Ber- 
eichniß beizufügen 
eburg, ben 23. Mpril 1864. 
— Die Ditectrion. 
be la Ereiz, 





Ruſſiſche öprog. Stie Stiegli Anleihe, 


Die Rt der neuen übernehmen gegen Einlie- 





ferung be 
Cohn u. Tießer, 
Unter den Linden 64. 
[1055] 
In Betracht, dass einige Inhaber ausgelooster Partial - Obligationen 
von der Anleihe von 42 nen Poln. Gulden trotz der seiner Zeit 


publizirten Nummernlisten, die ihnen dafür — Gelder bei 


der Bank nicht gehoben haben, der Allerhöhste Erlass vom 5 Novem- 


21. 
ber 1855 aber den 3 Mai 1864 als letzten Termin bestimmt, mit 


welchem sämmtliche, jene Partial-Obligationen betreffenden Zahlungen 
geleistet sein müssen und die nach Ablauf genannten Tages nicht empfan- 
P Gelder für I und demnach des Rechtes auf Bezahlung ver- 
Tag werden, sicht sich de Bank ven Polen veranlasst, den 
Inhabern — Partial-Obligationen, sowohl derjenigen, die der Bank 
für »verlorene« angemeldet worden, als auch der gar nicht angemelde- 
* in Erinnerung zu bringen, dass sie sich mit ihren Forderungen 


spätestens bis zum 5 Mai 1864 im Comptoir der Bank von Polen zu 


melden haben, da nach Ablauf genannten Tages die Bank keine Zah- 
lungen mehr für Partial- Obligationen zu leisten berechtigt sein wird. 


Warsehau, den 5 April 1864. 


Verſchiedene Belanntmachungen. 


Betfanntmadung, 
“betreffend bie er Ida ber en Rreidmund- 
ee u le bed Kreiſes Wehlau. 


Die Kreifwundarz dei Kreiſes MWehlau, mit bem Wohnſihe im 
der Stadt 5 * mit welchet ein Gehalt von ſaͤhrlich 100 Thle, verbun- 


den, ift erledigt 
e Merzte und Wunbärte I. 
nn. —S haben und ſich um die 
werden hiermit aufgefordert, ſich 
6 Wochen bei und ju melden, 
Kömigäberg, den 4 April 186 


welche bie forenfiiche Prü- 
nte Stelle bewerben wollen, 
fi untet Einreichung ihrer Zeugniſſe binnen 


10 
I ”, Reltorfielle an En — 5* iſt mit dem 1. 
und ſoll er werden. Das witige € Gehalt beträgt 
neben ber Einna als 5 der en er Ki welches Amt 
biäher mit dem Acklorat verbunden , Thle.; «eb ift indefien in Ausſicht 

en; dieſes Gehalt bi auf 500 0 a. zu erhöben. Kandidaten der 
Soyiet ie und Theol aber welcht das Ex ro reetoratu beſtanden haben, 

erburch aufae fi bei —— önlich oder — mit Ein- 
—* ihrer Seugniffe, ve an 1. Juni er, zu melden und muß ber Mel · 
den einer Probelestion vor ber ulbeputation unteriverfen, 
Berent, ben 18. Mpeil 1864. 
Der Magiftrat. 


db, M. erledigt 


« 


Speyzieller Katrselskänlen: 
ber RanlgE preuß. böberen Borfilehranftalt ju Reufadt- &w. 
für die Studienjabre 1864/65 und 1865/66. 
A. Borträge. 
L,Im Sommer-Semefter 1864. 
Direftor und Oberforfimeifter t: 
Stanbortilchre. 3 Et. 33 Zu Bee un Don Beripoian 
2 St. — c) Forfigefichte und Forflliteratu 
Geb. Reg-Bath Dr, Rapeburg: a) Encyllopädie ber Raturmillen- 
fhaften. 1. Theil. 3 = - * Anleitung jur Beſtimmung der Ge · 
Fri kogie mi © Being acf die Gerfrönfetten. 2 ©L Nogmene 
mo mit Be 

Drof. Schneider: a) Unit Ä, 4 en b) Drattiſche Geometrie 
— Kunde. 4 St. — ce) Forfiliches Planztichnen. 


1 


— 


2 


Da 


3 


— 


4) Banbo: a) preuß. Tagationdinfiruelion. 1 &. — b) 
5 itrvetrwaltungetunde. 1 ©t. 
5) Gerichtäbirigent Kurlbaum: "Eiviltehtölehee in Bezug auf u 
Bert mega - unter Berüdfihtigung ihrer biftorischen 
mitelung, 


: ehmeißer m ee a a ORTEN 
* un Ueberficht der —— A > Se 
duerwaltung. 2 a — e) a ie 


2) 8 nr Ra De Kapısurg: a) En Raturwi 
a ung. 1 ©. — b) —* er nieften- 

De 38. — e) Bodenkundliche —— einjchließlih ber 

Chemie der Metalle, 2 Et. — d) Egaminatorium und Repetitorium 

über Forfinaturfunde. 2 ©t. 

v*56 Sqhneider; ne ‚Bermeflu 6 und Tagations-nftruction 
d Korfitehnungswel ‚. — 46. — 
3 Malpematifges ea 

4) Korftm Banbo: a) Vorträge zur —2 waldbaulichtt Ver · 
dältniffe in dem Jnftituts · orften, 1 Gt. ) Preufifche Revier» 
Berwaltungsfunde und frorftpoligei. 1 St. 

5) Ber.- Dir, — ———— in Bezug auf preuß. Forfl- 


verwaltung. Il. 
UL Im Sommer-Semefter 1865. 
1) Oberforfimeifter Grunert: a) Walbbau. I. Theil. Selenietung 
und Waldpfl ir 4 St. — b) Lehte von der Mblöfung der 
Seritute efon 


Dun Bel ber. DR. Sen u 18. — 
€) Boltewirth — Staais forſtrvicthſchafislchte. 2 St. 
2) 8 Reg · Rath gepbneg a) zu... ber Raturwiſſen · 
Deil. b) ba e Horftbotanil. 2 St. — 
gi Ueber WForf- — 26 St ) Anatomie und Phyſiologie 


3) Siof ae a) Ebene Geometrie. 5 St. — b) Ueber die wich · 
sfen phofitalifchen Geſeze. 4 St. — c) Forflihed Planzeihnen. 


3* 65 Bando: Targationdverfahren in 5* 1 &. 

er-Die. Rurlbaum: Grundzüge bed Eivilprozeffes unter Beyug- 

———* gg} mg Entwidelung 2 ei 
a" Binterfemeiter a di 

1) Oberforftn Seefockmeier runert: a) forfitagation Seh. rer 

ng und Abſchaͤzung / ſowit Waldiwerthberehnung. 

Bochbenupu zung und forftehnologie. 2 St. — e) —— 
ber bie geſamnmie Forſtwiſſenſchaft. 4 St. 


. und 5* Chemie, ae 
1 St. ) Ueber geoueffht 
— €) Raturgeihichte 


3 


= 


—_ 


deut- 
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Baldeögel. 2 ©. — d ya b 
Iden Jegipien. 1 €, —. €) Gpminteuen Un) Wepeltenen 


3) Prof. Schneider: a) Stereometrie. 3 St. b) Sa mit Anwen · 
— Gio · 


dung auf forftlihe Rehnungsaufgaben. 4 ©t. 
4) Bes . — ——— die BWirth- 
an die 
(art der orften. 1 je 
verwaltung, unte: eis bi 
Yu Juriſtiſches en bc een Ye — 
B. Demonftrationen und Uebungen. 
Diefe metden von den betreffenden Fachlehrern unter Benupung der 
Sammlungen ber —* ſowie der fo 
der ſorſtlichen Werfuchftellen bei lepterm 
— — Dr und Biefentbal von ca. —— toͤße. 
welchen beiden ber Direltor in technifcher Bezichun— 


eitet. 


ginge. ‚Dberforfibeamten, ſowie ug u Ber ——— 


der Forſtinciſet Bando im erflerem die bat, 
Unter Umftänden werden die Ezfurfionen aud in andere Röniglige 

ber Umgegend außgebehnt und von Zeit zu Zeit während ber ** forft- 
wiſſenſ ide Reifen in entferntere Walbungen unternommen, 

— finden in den Sommer · und Winterſemeſtern bie forſtlichen 
Egkurfionen und Uebangen im Walde jeden Mittmod und Sonnabend flatt 
und werden in ben erftern, wenn bie ſorſtlichen Uebungen Zeit übrig la en 
auch noh an biefen * 7 Abend, ſonſt aber am allen 


Wocentagen von 4 oder 5 Uhr Racmittagd ab entweder naturw 
ſchafiliche fionen oder — im Weſſen und Rivelliten nt 
Bemert ung. 2 Eintri * Studirenden auf der Anſialt it zu 


einſchließlich der Fommanbirten, 
beſchraͤnkt. Anmeldungen - 


—* Ki 

ade unter Kane, da 
überfarihen ein Seugni 5 
oder einer Realichule 1. 
matif unbebingt genügend i 
ſich ſeither tadellos ſittlich arfüßrt 
die Stubienzeit auf ber Hera befikt. 

mar > Em., den 15. April — 
Der Direftor der Königlichen böheren Forſtlehranſtalt. 


Grunert, 


da di el eüfu ben 5 
B er bie Fer eoenp: ——— * 


Tanntmad 


056 8: 
Folniſche Rüdverfiberungs- 3.Sefellichaft. 
Die im $. 29 unferer Statuten efehene eg General- 
Berfammlung ber Üctionaire mird am Dienftag, ben 2dften 
ehe Morgen® 11 Uhr, im großen Ratbbausfaale bierfelbft Ratt- 


Wir beebren und, bie Herren Actionaite zu diefer Berfammlung tinzu- 
laden, mit dem Bemerfen, daß die Eintrittöfarten und Stiminzettel Mon- 
ben 23. vr von Mi 8 9 bis 12 Uhr und Rachmit von 3 
z— Ube im —3 —— abzunehmen und daſelbſt auch 
Vollmachten für a — abweſendet Uctionaite miederzulegen find. 
*5* am 23. ar 


Der Vermaltungsrath. 


11061) 
ng bau» Sereltigatt »Bereinigte Befphaliae., 


brige orbentlihe General-Rerfammlung findet am 
Ritimos, den 1. Juni 1864, Morgens 10 Ubr, 
im Dieectiond-Bebäube der Belellfhaft flat t 
Mir laben dierdurch die en Metionaire zu derſelben mit dem Be · 
merken ein, daß bie zur Berhandlung kommenden ände auf ben 
Grund des %. 16 der Statuten auf dem Eomtoie zur Einfiht für jeben 
Actionait miebergelegt find. 
, ben 23. 1864. 
Borftand, 


1 
ln Gefſellſchaft jet, Gründung bed Babes Reuenahr, 
reiß Ahrweiler. 
Gemäß 5. 38 der Geſellſchafts - Statuten ** biermit bie Herren 
Wctionaire jur ordentlichen —— — lauf 
„he ‚den nn m b Bormittags 10% Uhr 
re 


benft eingelaben unb es Erſcheinen gebeten. 
8 Stemmredhteh find die 36 und 37 zu beachten. 
Reuenabr, ben 2. —* u 


teftor U. Gen 

eßorbnun en über — a⸗n⸗ abe — 2 
—8* 4 Bilanı. Gr Drotofoll Pa Revifiond-Rommijfion. 4) Vervo 
fändigung bed ech au 6.5 der Siatuten. 5) Yen = 
55, gemäß 36. 24 
un 


Betrefis 


5) Ger. D * baum: Ye Strafreht und Strafverf in Be 
Se Entoidelung 


rien bei Neuftadt und Chorin, 
und bei Kabiberg, ſowie der 








————— EA IE. 
wird bierburd belan baf im ber aufierorbentlicen Ge 
neral- gg ber ehem: eſellſ der Aachtner Spiegel · Manufaltur 
die Aufloͤſung und Liquidatien ——— ft beſchloſſen 


vom 15. d. 
ai werben U 
Be, welche ald Gläubiger Uni di 
8 zu 44 zn —* fi bei Dem mn u 


—* ben 21. April 1864. 
Für bie — — be — Sp —* Manufaktur in Biquibation. 
er Deneral 
von Pr fern 


Eöln- Mindener Eifenbahn. 
Vergleichende Ueberficht der Betriebs - Einnahmen 
pro Mär, 1864, 








Sonftige Summa 

Ein- | Summa. | biß — 
nahmen. ärz 
le | Ile 





Löbau gittauer Eifenbabn. 
m 1. Januar bis 864 wurden eingenommen: 
auß any onenverkehr Rh te Wlt. 2 3 
BGulerverlehr har. di 645. 27. —. 
Bernfelben Saite 1b63. ba t. 31,942. 19, 3. 
aum 
aus Sn —— 33,557) ve: 8312. 9. 2. 


» Gülerverfehr air. Er) 18411. 17. — 
x. 26,723. 26. 2, 
demnach 1864 mebr t. 


[1000] Die Soolbäder 

ber ——— Saline Münſter a Stein 
werben im biefem * am 15. Mai eröffnet und im Monat September 
* en. Es mw ich mit bem Bemerken zur öffentlichen 


— — Schnoedt zu Münfſter a. St, fo 
wie —— = * Dun = —— —— Dr. 3 
wein it, au Der 
mänblide und fhriftihe Mubtunft zu erihe Le — 


Königliche Rieberfhlefifg-Märkifhe Eifenbabn. 

Rah. unfern Güter-Raffen zu Berlin, Breslau und Liegnig werden auß 

dem Jahre 1863 noch —— von ben Abſendern nicht abgehobent 
Rahnapme-Beträge affervirt, 


Wir fordern bie beredtig ten Empfänger eu + biefe Beträge 
en Rüdgabe der —— ercheilten —— — 28B 
er. abjubeben, ba nad Ablauf biefer t über diefeiben 
t * wirb. 
erlin, den 25. Februat 1864. 


Königliche Direction ber Micberfchlefih-Märkifchen Eifenbabn. 
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Berliner ‚Börse _vom 26. April 1864. 
‚ Fond kisenbahn - Actien, 







































Gld sen. | Br.) 014 'Zf\ Br. | ala, 
Br Stamm-Aectien, | 
Weechsel-Course. Auchen-Dümeldorter 3} 96; 954|Berlin-Hamburger ..4 100 | — 
. 250 FliKurz 90 #9: Aachen - Mastrichter .— ' 32!|Berlin-Hamb. 4 — — 
250 F1.2 Mt . „Mirk. Lit. A. | —1l 12} Berl.Potsd.Mgd. Lt.A..4 | 9% — 
300 M. Kurz 151, Ontpreunische....... in- Anhalter... 170 169 | do. at. B.4 | — | 
300 M.|2 Mt.| 151 | 150% — | 94} /Berlin- Hamburger ... — 139%; 138% do. Lit. C.4 94 Mr 
1 L. 8.3 Mt.6 20% ; 89 |Berl.-Potsd. -Magdeb. \— 193 192 Kr Pr er | 
300 Fr|2 Mt| 7 7% | 99 |Berlin - Stettiner ..... — 140% 1393 I. Seried 92%. 924 
Wis, 00 ‚Währ. 150 FLS T si 8 — | — |Bresl.-Schw.-Freib. . — 1295 128% F I. Serie | 925) 9 
150 FL’? Mt... 64 S6i 34 — | — [Brieg-Neisse ........ le! 85} S4jldo. 90} 
Dr \W.100 Fi.2 Mt.56 2256 18 85% 951]Cöln - Mindener ..... ‚150! Brsl. Schw, Frb.Li.D. = |. 
südd.W.100 Fi.2 At. 56 2256 15|Schlesische .... — — [Magdeb.-Halberst. .. Z 194 293 |Cöln-Crefelder ..... J 2— 
8 a | Magdeb,- Leipziger . — 2495 — |Cöin-Mindener ...... — 100% 
im 14 Thl, Fuss 100 Thl.2 Mt. — | 99%, B.. — | — [BHagdeb.-Wärenb...3 | 716 —| de IL Em.5 104: — 
FRE 100 5.R.3 W.| 94 se 5 — [Münster-Hammer ...' r — | do. do. 4 | 9al| 94 
HOSR.I ML 94 9 944lNiederschles.-Märk.. 4 6 —| do ML Em4| — | — 
SR. T. 8% 85 2 neue.4 | 93 | 92;jNiederschles. Fri 68 67; de. do. 4, gr 
100 Th.6. I T.| 1105| 110 Obersehl. Lit. A. u. 0.33 1554 1544| _ de. IV. Em.d | 90% 58% 
| do, Lit. 8.35 141%) — |Magdeburg-Halberst.. 44; — 101 
| | La - Tarnowitzer — ı 67% eburg.-Wittenb. 45. 1004| — 
—| II | einische „......... 10868 995]Niederschles.-Mirk. .. 4 | 954) — 
Fonds-Course. |lf \ PRREL ENT do. (Stamm-) Prior..4 106;| do. Conv...... en. | — 
Freiwillige Anleihe... ....- ‚44 100%) 100 enIBnbELEIE. | Rhein- Nahe ..... u. — | 355] do. de, IM. Seried | — | 93; 
Staats - Anleihe von 18595 | 106 | 105) Kur- und Neumärk. $ | 97%| 973 Rhri.-Crf.-Kr. Gladh. '102 101 | do, IV. Serie, — | 99% 
dito vw. 1854, 1855, 1857.43) 100% 90% Pommerscher.i.... ./4 ı 975) 97 Stargard-Posen...... —| Nied.-Zweigb. Lit. 0.5 1015/100% 
dito von 1859. ..... ‚4% 100%) 99KlPosensche..urr+..r+- 14 F \ 95 [Thüringer .......... _ 215123} Ober-Schles. Litt. A.d | — | — 
dito vom 185b....../43 1005 9PK|Preussische..........4 | 974 9ER] Wilh. ——— * do. List. B 85 | — 
dito von 1864.. N: 1005| 99 |Rhein- und Westph.'4 | 97% — | do. (Stamm-) —— wi — do. Lt. CH — — 
dito von 1850, 18524 9% 943/Sächsische...... reed | 985 -— do. do, do, e 95 4 do. Litt. D.'4 | — | Mk 
—* von 1 . 4 » | sehe oursannc nr | do. Litt. E. — 62 
von 1862......6 | 8 | | ) ‚do. Lit. F.45]100%) — 
rd Schuld - Scheine.. 9% 80;| 89%]Pr. Bk. Ant. Scheine 45 131 1130 | io worstchrud kein Zinssatz natirt jet, |RDeIMISChE ....... EN Eee 
Präm.-Aul.v. 18553100 Thir. 33 124% j | werden usauremässig 4 pr. berechne |do. vom Staat gar.3}| — | — 
Kur- u. Neum.Schuldversehr./3$| 9% 89%] Friedriehsd'or. ......- 1 — do. Il.Em.v.1858/60143| 974) 96% 
Oder -Deichbau - Obligationen/4}| 100 Gold-Kronen.......- — — gerjPrioritäts-Oblig) | | do. von iB6245 96 — 
Berliner Stadt - Obligationen — | 1014] Andere Geldmänscn| | Aachen- Düsseldorfer d | — | 89%jdo. v.Staatgarantirte dj — | 9% 
dito dito 3 — a5 Than... ‚110; 110 | do. MH. Emission4 | — | — er. 4 99%,| 98% 
Schuldversehr. d.Berl. >, 104 do. I. Emissionid}) — | 90 gs! 
\ Aachen-Mastrichter . 45 68%: —8W -Kr. Gladb. 45: 97%] 97 
do. Il. Emissions | — | do. I. Seried 89% J 
Berg. Märkische conv. Hi — de. II. Serie) — | — 
do, Il. Ser. conv.. 45) — | 891]Sta -Posen...... 4 — — 
—8 nee | a1 a Ri ———— 88 
_ o. de. t. B.i35| 80% 0. do, 44 99%| 98 
Münzpreis des Siibers bol der Königl. Münze. de. IV.Serie.../45| — | — [Thüringer eonv......4 | — | 97% 
24% do. V.Serie ...44 97k do. IL Serie.....4}) — 1 
Das Pfund fein Silber do. Dich -EIht. Pr ru = do. Il. Serie conv * 97% * 
4 Thlr. 33 Ser. o. do er..d) — do. IV, Serie..... 4 — [1 
2 Tab. 386 do. Dortm.-Soest4 | 913, — |Wilh. (Cosel-Odbg) 4 | — | — 
do. do. Hl. Ser.is}) 97} do. All. Emissio 4 m — 
Berlin-Anhalter ..... 4 — 7 | 
Berüin-Anhalter ..... 4) 100%.100% | 
| l 
Nichtamtliche Notirungen. 
\ZE| Br. | Gld. 'ZE Br. |6id. .  |ar Br. |e1a, u bosal hass 
Aust. Eisenbahn- | | | Inländ. Fonds. | Ans, Fonds. | Oester. 0. 100 Fl. Lone — — | 73% 
Stamm - Actien. | Braunschweiger Bank. 4 | — | 0%) do. Loose (1860) ..5 | 84 | — 
Kass. -Vereins-Bk.-Act. 4 119 118 | Bremer Bank..... od] 106 do, do, (1864)... — 56 
Amsterdam - Rotterdam-4 108; 107%/Danziger Privatbank ... 4 1035 — | Coburger Creditbank,.4 — | %lltalien. Anleihe...... oe - | os | 67 
Ludwigshafen-Bexbach 4 | — 143 |Königsberg. Privatbank4 — 102 |Darmstidter Bank.....4 | il 8; Russ, Stiegl. 5. Anl.. _ | 794 
Maz.- —— — u.C.4 En 1235 [Magdeburger er. 4 — ' 5] Dessauer Credit... .. ..4 do. do. 6. Anl... 4 | 895 
Mecklenburger .. .....- 4 7 — Posener 4% — do. Landesbank .4 do. v. Rothschild Lst.5 — 
Nordh. (Friedr. Wilh.) 4 | 62) — [Berl. Hand.- Gescikch.. 4 110% 109; Genfer Creditbank.....4 | 37 do. Neue Aede —E — 
Oester. franz Stastsbahn 5 11 — Dhe. Commandit-Anth, 4 1005 995 Geraer Bank .......- ..4 ‚100% 90 do. 0. 4 — 
Oest.südl.Staatsb, vn; 4 147: a6; Schles. Bank-Verein ..d 104; — | Gothaer Privambank ...4 | 93% 925| do. do. 86} sk 
Russische Eisenb....... 5 | , 795 — |Pommerseh.Rittersch.B. 4 | 85 | — |lannoversche Bank... 4 1000 — | do. Poln. Schatz-Obl. 476 | 75 
Westbahn (Böhm.) .. * Ko 685 |Preuss. Hyp. Vers... Ar? 107% — [Leipziger Creditbank..4 — | 751] do. do. Cert. L. A.5 — 
| | do. do. Certif...)4\ 101 — | Luxemburger u. 4 a 104; Sue * Pi ru — — — 
Hals, | N Meininger Ure itbank,. 4 ’% — |Poln. Pfandbr. inS.-R.4 | 80 79 
Ausl. Pe | | Norddeutsche Bank... 4 — 105 | de. Part. 500 Fl... 4 — | 87% 
etien. Industrie- Aetien. | | | Oesterreich. Oredit....5 86% — |Dessauer Prämien-Anl. 3, 1055 — 
Belg. Oblig. J. de l’Est 4° — — | Thüring. Bank.. .4 | 71% — [Hamb. St. - Präm,- Anl. — — | 95% 
do, Samb. et Meuse.4 — | — [Hoerder Hüttenwerk..5 — 10% Weimar. Bankasıcca.. 4. — ı WilKurhess. Pr. Obl. 40 Th. — 57 — 
Oester. franz. Staatsbahn 3 255, — [Minerva....onneneesen: 25, 24;|Oesterr. Metall. 222... 5 | 63! 624/Neue Bad. do. 35 Fl. — * — 
Oest. frz. Sudb. (Lomb.)3 2525 — [Fabrik v.Eisenbannbed.5 — | 9] do. Fauon.-Asleiues 70% 695]Schwed. 10RI.St.Pr.-A.— 10% — 
Moskau-Rjäsan (v.St.g.)5 855 844/Demauer Kont. Gas...5 145 14 do, Prm.-Anleihe „4 | 825 — |Lübeck. Pr.-A. ..3%: 515) 50% 





Mecklenburger 71‘ gem. 





Berlim. {h. 
eschäftslos; Mecklenbur 


bald erlahmte auch hierin 
preussische Fonds be baup 








Apni 





Nordbahn (Friedr. Wilh.) 6lk a 62 gem 
Desterr. Loose von 1860 83% a ; gem 















2 | gem 





Vesterr. Franz, Staatsbahn I10 a % gem. Vesterr, Uredit 85 a % gem. 
Oesterr, Loose von 1864 55% a 


örse war heut zwar fest, aber sehr | des Staats - Anzeigers.) uni 
ger wurden stark gehandelt, österreichische | 54)—55, Juni-Juli 55% Juli-Auzust” 56}, — "Oktober 558% 
(redit- Actien und 1860er Loose waren Anlangs ziemlich belebt: alıer bez. Roggen 35-36, Frühjahr 3% bez. u. Br., Mai-Juni 35} bez., 
das Gesehäft; dieanderen Papiere blieben still; ] 35% Br., Juni-Juli 36 bez.. 36% Juli - August 36% bez., 3% Br., 
tet: Wehlisel ziemlich belebt September-Oktober 38 bez. Rüböl 11% Br., April-Mai 11% Br. u. G, 
— — — — Septbr.-Dethr, 12% bez. u, Br. Spiritus 14%, Frübjahr 14% bez., Mai- 
4 Uhr 38 Minuten Nachmittags. (Te) Des. Juni 14% bez., Juni-Juli 143 n 6 


Stettin, } 


26. April, 


Redaction umd 


Nendantur: 


Shwieger. 


Berlin, Drud und Verlag der Königliben Geheimen Ober- Hefbuchbruderei 
IR. v. Deder), 








Be 5 Königlich Preußiſcher BEE 1 
ohne , Bilbelmsd: Strafe Ro, 51. 
Prris - @chäyung, 


(mahe der feipyigerfir.) 











Berlin, Donnerftag den 28. April 1864. 












Ze. Majeſtät der König haben Allergnädigſt geruht: Nichtamtliches. 

Dem Haupfinann vor Hoffmüller und dem Premier ;Lien - L , R Rx u 
tenant Haffel vom 2ten Mehfälifchen Infanterie-Regiment Nr. 15 Preußen. Berlin, 27. April, Se. Majeftät der König 
(Bring Friedrich der Niederlande) für bie am ITten d. M. nach der beſuchten geftern Rachmittag dad Atelier des Bildbauers Bläſer in 
Inſel· Alten ausgeführte Unternehmung den NRotben Adler Orden | der Dünzſtraße und nahmen daſelbſt die Gypd- Statue Friedrich 
vierter Klaſſe mit Schwertern; fo wie Milbelms IV, in Augenſchein, welche, für de Eölner Rbeinbrüde 

Dem Stadt- und Sreisgerichts + Serretaie Martens in Danzig | HINen werden fol. Se. Majeftät machten »dann noch eine kurze 


Er | Spagierfahrt durch den Thiergarten und nabmen dann den Bortra 
bei feiner Verſehung in ben Nubeftand den Charakter ala Kanzlei des Minifter-Präfidenten entgegen. e 


Ratb zu verleiben. Heute begaben Sih Se. Majeftät nad) Babeläberg mit dem 
12 Ubr- Zuge, um einige Unlagen in Augenfhein zu nehmen. 
Empfangen wurde Se. Königlihe Hobeit der Prinz Albrecht, 
—— Kriegsſchauplatze zurüdgelehrt. Vortrag batte das 
net. 

ihre Majeſtät die Königin baben Allergnädigſt gerubt, dem Vom Kriegseſchauplahe iſt nichts beſonders Wichtiges gemeldet. 
Ir ier Emil Humbert bierfelbft das Prädikat Allerböchftibres | Won der flotte ur bie Ha —— = dafs a u Dofi- 
of · Juweliers zu verfeiben. baus auf Rügen einige feindliche Rriegsfehifie auf große Entfernung 
ing ze find, aber das angebotene Gefecht nicht angenom- 

men baben, 


R ehem nn ee erg u. * 
* ⸗ geſtern am Poſthaus ſiattgebabten echte follte die hieſige Flotille 
Berlin, 27. April. ——— a 5 ur fo * F— Raddampfer 
Verein · um Mitternacht in See geben. D er Dunkelheit 
Se. Königliche Hobeit der Prinz Albrecht von Preußen iſt wegen war es ihr erfi gegen 2% Uhr möglid. Zuerit ging fie 
von Flensbutg angefommen, nordwärts, dann öjtlich ungefähr bis Cammin, und fehrte darauf 
vom 11 Uhr Vormittags bierber zuräd, obne einen Dänen ge 
eben zu haben. (Off. Atg.) R 
. ri acc fa * dem ai d. bis nn iſt das 
i niiche Kriegsdampfſchiff · Geiſer vor dem biefigen Hafen in Sicht 
Minitterium für ——— und Öflentliche gerveien. Heute Mittag kam das däniſche Kriegsbampfſchiff »Holger 
" s \ Danöfe« unter Darlamentair · Flagge vor und ._. den auf der 
Rhede binausgefahrenen Lootfen Briefe an den daͤniſchen Konſul 
Betfanntmadung. 1 — —* Br — m — —— — — 
urs in Betreff der ſchleswig · bolfteinifchen Schiffe, dieſelbe lautet: 
im Ronerangsbenet Srralfund werben ram 1 Dtai er Srlegranben, | "dab Cdiffe, weite fcleswigiches oder heifeinifges_Cigenthum 
Stationen mit befcpränftem Tageßbienfte (efr. $. 4 ded Reglements | Ind, mit dänischen Flaggen fahren und mit bäntjchen Papieren ver- 


s — Pu feben find, frei und ungebindert pafjiren fönnen, wenn fie entweder 
für a a —— Vereln) eröffnet werden. feine Ladung oder neuttales Eigenthum in uls an Bord baben; 


wenn dagegen ſolche Schiffe feindliches Eigentbum in Ladung baben, 
Königlihe Telegrapben-Direction. können nur die Schiffe frei paffiren, die Ladung wird aber aufzu- 

Ebauvin. bringen feine Miblichkeiten, die bei einer Bilitation genannter 
Schiffe Sich berausitellen möchten, würden cine Yufbringung zur 
folge baben. (Dfi. Ztg.) 


Solftein. Kiel, 6. April. Der Feldmarſchall Freihert 
v. Mrangel ift heute Mittag von Fehmarn wieder bier eingetroffen, 
bat die Lazarethe und Truppen infpijirt und fi) dann mittelit 
Dampfſchiffes nah Frriebrichsort begeben. 
Rat Die MWeiterreife ind Hauptquartier zu Weile findet noch beute 
alt. 


Schleswig. Alensburg, 25. April. Der geitrige Sonn- 
tag batte eine bejonders große Zahl von Befuchern zu den Schanzen 
binausgefübrt, Muf dem großen jselde, dicht vor der Schanze Rr. 4, 
fand zur feier des Sieges ein Gotteödienft ſtatt, welchem fänmt- 
liche im Sundewittfchen zurüdgebliebenen Regimenter beiwohnten. 
Der größte Theil der preußiihen Armee iR übrigens ſchon nad 
— abgegangen, und jo eben marſchirt auch noch das 52, In - 
anterie-Regiment durch unjere Stadt, um jich gleichfalls dortbin zu 
begeben, — Dem Vernebmen nad foll das Kauptquartier des Prin- 
zen Friedrich Karl nächſter Tage von Gravenftein entiweder nad) 
Flensburg oder nach Apentade verlegt werden. — Gejtern wurden 


Yuftiz: Ministerium. 


Der Notar Nels ift von Rhaunen, im Landgerichtäbezirfe Trier, 
in den Frriebenägerichtöbezirt Neuerburg, in demfelben Landgerichts: 
bezirte mit Anmeifung feines Wobnſihes in Reuerburg, verieft und 
der Rotariatd-Kandidat Holter in Reuß zum Notar für den Frie . 
densgerichtäbezirt Rbaunen, mit Anweiſung feines Wohnfiges in 
Rbaunen, ernannt worden. : 





Ungelommen: Se. Ereellenz der Staats-Minifter, Dinifter 
bes Krieges und der Marine, Beneral-Lieutenant von Noon, aus 
Schleswig. 


ein Hauptmann unb em Lieutenant ber - Metällerie 
bie — einzigen Offlziere audgemwechfelt, ch im Sheet Das‘ 
des befinden (ein Ulanen- und ein “nfanterie-Offizier, bie in 
Hand gefangen wurden), — Es berricht unter den preußiſchen 
Nerzten nur eine Sti darlıber, daß ben Comité's, welche von 
—— Hamburg und anderen Städten aus jo human für die 
ebürfniffe der vielen Kriegelazarethe aeforgt baben, der märmfte 
Danf gebührt. Ohne bieie —* Beibülfe wäre es unmöglich ge- 
wefen, die Verwundeten fo volltändig mit Allem zu verfeben, was 
ihre Herftellung erleichtern fann, und mance wären ihren Wunden 
—— wenn nicht die auf dem Kriegsſchauplaßz oder in Fleneburg 
weilenden Agenten der verſchiedenen Comité's ſich beeilt hätten, alles 
Erforderliche fofort zur Stelle zu ſchaffen. H. ®. 9.) 


Lübeck, 25. April. Geftern trafen mit dem NRachmittagszuge 
der Prinz Nicolaus Auguſt von Schweden, Herzog von Dale- 
farlien, und deſſen Gemablin nebſt zahlreichen Gefolge von Alten- 
burg bier ein und fepten heute Nadmittag per Dampfſchiff »Soca« 
ihre Reife nah Stodholm fort, während ibre hoben Verwandten 
fie nur bis Travemünde begleiteten, von wo fie beute Abend zurüd- 
febren und um 11 Uber per Eptragug unſere Stadt mieber ver- 
laffen. (Lüb. Sig.) 


————— Stuttgart, 23. April. -Jbre Majeſtät 
die Königin der Niederlande ift nah einem mehrwöchigen 
Aufenthalte geitern Mittag von bier abgereift, um had dem Haag 
zurüdzutehren. (St.-M. f.. 1.) 


Defterreihb. Wien, 26, April Die »Wiener Abendpoft« 
tbeilt mit, daß nad telegrapbiichen Berichten aus London die Kon» 
ferenz geitern vo äblig zufammengetreten ift. Es wurde der An« 
trag geitellt, vorläufig bis zum Abſchluß eines Wafſenſtillſtandes bie 
Feindſeligkeiten zu Sande und * See einzuftellen, jedoch mit Auf · 
rechthaltung der beſtehenden Blokaden der Secbäfen. Die Bevoll- 
mächtigten der friegfübrenden Mädte nabımen den Vorſchlag ad 
referendum, um bie Meifungen ibrer Höfe darüber einzubolen. 

Die »Abendpoft« bemerkt hierzu: Läßt die dem Antrage ange 
bängte Stlaufel von fyortdauer der Serblofabe während bes Waffen. 
ſtillſandes allerdings faum erwarten, daß Deiterreich und Preußen 
auf ſolche Propofitionen eingeben werden, jo dürften doch die Ber- 
bandblungen zwifchen ben SKabinetten dadurch keineswegs unterbrochen 
werden, noch weniger aber die freundfchaftlichen Berbältniffe zwiſchen 
den Deutichen und den Weſtmächten irgend eine Ztörung erleiden. 


Großbritannien und Trlaud. London, 25. April. 
Die erfie, refpektive zweite Berathung der Konferenzbevollmäd- 
tigten findet im dieſem Hugenblide fiat. Die Eifung war auf 
1 Ubr anberaumt und foll, einem vorber getroffenen Uebereinfom- 
men gemäß, nicht über 4 Uhr binaus verlängert werden. So viel 
wir wifjen, find die Bevollmächtigten vollzäblig zufammen., Schon 
vorgefiern batte Herr von Beuft im preußiſchen Geſandtſchaſtshotel 
eine vertrauliche Beiprehung mit den bier beglaubigten Gejandten 
der verfchiebenen beutfchen Staaten. \ 

Es scheint jo ziemlich entjchieden, daß Lord Wodeboufe ins 
Minifterium teitt, aber nicht, wie e8 anfangs bie, als Unterftaatd- 
fecretair im Minifterium des Innern, fondern als folder im indischen 
Minifterium. 

Die ftreitige »Nlegandra« wird heute von ber Regierung in aller 
form auögefolgt werden. Der richterliche Ausſpruch, der num durch 
alle Inſtanzen beftätigt worden tft, läßt ihr feine andere Wahl. 

In Stratford am Avon fonzentrirte fich die Feier des erften 
Shafefpearetages in einem — Banfett, an welchem 
gegen 700 PVerfonen Theil nahmen. Lord Earlisle präfidirte. Um 
ibn gruppirten ſich viele in Kunſt, Literatur und Politit geebrte und 
berümte ' Männer, Emmäbnen wollen wir bier folgendes: 
Während des Feſtmables wurde die Adreſſe verlefen, welche das 
freie deutfche Hochſtift von frankfurt an das Stratforber Eo- 
mite gefandt hatte. Der Mavor von Stratford fprad im Namen 
der Stadt und des Comité's den Sendern feinen Dank aud, dad 
Verfprechen binzufügend, daß biefe Adreſſe bei den anderen Neliquien 
für ewige Zeiten im Shatefpearchaufe aufbewahrt werden ſolle. — 
Um Abend gabs Eoncert und fjeuerwerf und geitern, ald am Sonn- 
tage, wurde Shafefpeare in zwei Predigten durch den Erzbiihof von 
Dublin und den Biſchof von St. Andrews gefeiert. 


Frankreich. za, 25. April. Die von Mezifo zu- 
rüdgelebrten Marine» Truppen find geſtern in Breft gelandet und 
mit großen Ebren empfangen worden. Der »Moniteur« veröffent- 
licht heute, diefen SHeimgefebrten zu Ebren, den Tagesbeſehl, dem 
General Bazaine am 17. Februar an fein ganzes Corps erlaffen 
bat, um demfelben anzuzeigen, daß die Marine-Nüfiliere, das Marine 
Snfanterie- Regiment, die Vatterie des Marine-Artillerie-Regiments 
und die von Marine-Truppen bediente Berg-Batterie nach Frank · 
reich zurüctbeordert ſcien.« Alle diefe Truppen baben ih vor Puebla, 
in der Schlacht von San Lorenzo, in Tampico und in den Ge- 
fechten mit den Guerillabanden der Tierras caliente rubmvoll aud- 
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gereichnet- und e entilaß ſte mit feinem beſten Dantt für idre 


tapfere Miwi h 


Spanien.‘ Die -Madrider Zeit. vom 22. April veröffent- 
licht den Wortlaut bed Geſehes, weldes die Werfaffungs- 
Reform vom 17, Juli 1857 abſchafft und welches von den Cor- 
te8 gebilligt und von der Krone beftätigt worden if. Dem Gefche 
ift eine vorübergebende Befiimmung beigegeben, der zufolge ald Se - 
nateren zugelaffen werden können bie Granden Spaniend, welche 
nicht zugleih Untertbanen einer amderen Macht find und welde 
einen Grundbeiig inne baben, beifen Nevenüen fi auf 200,000 Hea- 
len belaufen. Auf bdiefelbe Meile baben die Granden Spaniens, 
die noch nicht 30 Sabre alt find, das Recht, zum Senate zugelafien 
zu werden, aber fie müllen, nachdem fie das Wlter erreiht baben -» 
und ebe fie. im Senate Siß nehmen, nachweiſen, daß fie bie oben 
erwähnten Qualitäten beibebalten werden. 


Italien. Zurin, 25. April. Das Schiff ·Re Galan- 
tuomo«, von melden man glaubte, daß es in den amerifanifchen 
Gewãſſern umterg en jei, iſt beute früb in Gibraltat angekom · 
men, von wo es ſich nach Neapel begiebt. 


Türkei. Buchareſt, 35. April, Die Kammer bat in Ber 
ug auf das Ruralgefeg mit 50 gegen 36 Stinmmen ein Tadeld- 
Votum gegen das Minifterium erlajlen. Die Stimmen ber Diajo- 
tität gebörten den großen Grundbeſihern an. 


Rußland und Polen. St. Wetersburg, 22. April. Auf 
der Rhede von Kronſtadt wird die Ausrüftung von Sriegäfchiffen 
eifrig betrieben. Dem +Boten« zufolge werben im Striegebafen bie 
Dampftlipper ⸗Iſumrud ·Jachont · »Semtfchug« und »MWffadnik« 
und die Echrauben-Storvette »Bajan« mit 16 Kanonen, im mittle 
ren Hafen bie Schraubenfregatten »Gromobei-, -Dmitrii Dondtot« 
und »Sfivjetlana«, das Schrauben · Linienſchiff »Kaifer Nicolai 1, 
Transportfchiffe und Dampfer ausgerüfte. Die Ausrüftung ber 
Dampffregatte ·Chrabry · findet im Kauffabrteibafen ftatt. Auf der 
apanzerten Schraubenbatterie »Perwenezj« find die Arbeiten ſehr 
lebbaft und die Belleidung des Border und Hintertbeils gebt ger 
deihlich vorwärts. 

Am 15. wurde der Finnländiſche Landtag geſchloſſen. 
Der General-Souverneur verlas dabei in ruſſiſchet Sprache die fol« 
gende Kaiferlihe Votfchaft: 

» Vertreter des Großfürftenthums Rinnland! Als ich den gegenmärti- 
gen Landtag im verfloffenen September eröffnete, ſetzte ib voraus, daß Sie 
ale Ihnen -bevsrftchenden WUrbeiten in einer Fürzeren Zeit erlebigen würben. 
Indeſſen hoffe ich, daß die durch Ihbte amaeftrengten und langıwierigen Ar · 
beiten ermorbene Uebung in Behandlung der Yandtand-Wngelegenbeiten, bie 
Arbeiten der fünftigen Yandtage erleichtern wird, Ich dante Ihnen für den 
wiederholten Ausdrud der Treue und Ergebenbeit des finmſchen Wolfes, 
muß jebocb bedauern, daß mande Werbandiungen des Pandtagd Anlaß 

ben zu Mißverſtändniſſen in Bezug auf die Stellung des Groß 
Pürflentipums zum rulfiihen Kalſerrelche innland bat in feiner 
ungertrennliden Vereinigu mit Rußland die ibm verliebenen Rechte 
unverlept bemabrt und ent unter dem Scupe feiner Geſetze fort, 
alle moralifhen und materie.ien Wortbeile zu genießen, melde ibm- 
die Macht ded Kaiſerlhumd bietet. Rußland eröffnet den Beibohnetn Finn« 
lands ein, weites und freies Feld für Handel und Induſtrie und mehr al 
einmal bat das edle ruffifche Wolf, wenn eine ſchwete Prüfung br Land 
heimſuchte, feine brüberliche Theilnabne und tbätige Hülfe berwieien. Die 
richtige Erfenntnig der mahren Vortbeile Finnlands mus Euch daber geneigt 
machen, dieſes enge Band ınit Nußland, welches der Moblfabrt Eures Lan- 
dei zur unveränderlicen Würgichaft dient, zu befeftigen , umd nicht, es zu 
ſchwaͤchen. Indem ich, wie ib Euch ſchon Früher augeeint babe, beabſich · 
tige, die Stände in drei unbe iwieder einzuberufen, erfläre ich den gegen» 
wärtigen Landtag für geichloffen und verbleibe ich, Euch dem Schupe des 
' Allmäctigen ernyfeblend, Euch und dem ganzen finnischen Volke mit umferer 
Kaiferlihen Gnade gewogen. Alczander.«⸗ 

— Geftern ift der Großfürſt Konſtantin bier eingetroffen und im 
Minterpalais abgeftiegen, weil in feinem Palaſt feine Anftalten zu 
feiner Aufnahme getroffen waren. Wie es beißt, wird ber Groß 
fürft nur kurze Seit bier weilen, ob er aber wieder ind Ausland 
geben werde, um feine familie gr ober ob er bereitä anders · 
wobin beſtimmt fei, weiß man nicht. 

Die Bauerndeputation aus Polen ergebt fih noch in der Haupt- 
ſtadt unter der Wegide des Flügel - Adjutanten Obrift Jankoweti. 
Mie es beift, foll die Deputation übermorgen wieder in die Hei · 
math zurüdfehren. Poſ. Ztg.) 

Bon der polnifhben Grenze, 25. Wpril. Nachdem ber 
Fürſt Wladislaw Ezartorvsfi und beiten Gefinnungsgenoffen 
aus dem in Paris befichenden polniihen National-Eomite ausge · 
ſchleden find, bat jich daſſelbe Ende v. M. unter dem Vorfig des 
aus dem Gefängnib in Lemberg entflobenen frürften Adam &a- 
 pieba new fonftituirt und ſich reg on durch demokratiſche 
' Elemente ergänzt. Die bervorragendiien Mitglieder dieſes Comites 
| find außer dem Fürften Sapieha die Emigranten Ordenga, Graf 
‚ Branidi und Wilbelm Nupreht. Daß daffelbe gegenwärtig die ge 
ſammte Leitung des Aufitandes in Händen bat, und ſomit die Stelle 
der Rational · Regierung vertritt, it Thatſache. Doch erfiredt ſich fein 
Einfluß weniger auf den ruſſiſchen und öfterreichifchen, als auf den 





bireiche A 


—— Ungarn 
Aufſtand noch immer —*58 wird, Die ariſtoktatiſche Bartei faͤhrt 


den an Galizien 
wurden vom 16. b 


—— 
* ſich vor Un- 
zu entzi 


Dänemarf, SKopenbagen, 25. April Unter dem 23. 
Abends berichtet das Striegdminifcrium: Geſtern und vorgefiern fan- 
den Hleinere Zufammenftöße ftatt zwiſchen den Borpofien der vierten 
Divifion und dem vorrüdenden Feinde, welcher geftern Horiend 
beſehie. Das Ober-ommando meldet, dab am 3 bei Aljen nichts 
vorgefallen. Es theilt ferner unter dem 24. Vormittags mit, daß 
der Feind in den Brüdenföpfen und in der Düppler Eettu mit 
Arbeiten befhäftigt ift amd daß er feine Batterien zwifden Nade- 
bül und dem Ulfener Sund verftärtt. 

Bor Fridericia ik bis zum 24. Nachmittags nichts vorge 
fallen, ebenjo iſt auch bei Alien am 24, nach der » Berl. Tid.-, alled 
ruhig geblieben. 


zum Stügpunkte feiner 


| Antrag, welcher, da er die geforderte Mehrheit von Znicht hatte / 








Mie berichtet wird, fell ber ffeind mehr nad Morden gerüdt 
fein und am 22fien Abends 1} Meile füdlih von Aarhuus geflan- | 


den haben. So viel ift jedenfalls gewiß, daß bie Telegrapbenftation 
in Aarhuus am Wen Mittags ſich Fertig machte, von Aarhuus 
aufzubrechen. 
»Dagblabet« veröffentlicht folgende ibm aus Aarhuus zugegan- 
gu telegrapbifche Peittheilung: Der Feind bat am Zöften Wittags 
tanderborg bejept, feine Borpoften fanden am Abend deffelben 
Tages bei —— 2WMeilen ſuͤdlich von Aarhuus. 
Die Adjutanten des Könige, Anfanterie-Major C. F. Holten 
und Artillerie» Gapitain F. A. Molite, haben Erlaubniß erhalten, 
in bie aktive Armee einzutreien und find nad der Inſel Alien 


ſt. 

Unter den gefangenen daniſchen Offizieren befinden ſich au 
zwei Schiweben, die Yieutenants Hentit Sparte vom 17. und A. 
Samark vom 2. Regiment, 

Schwedifhe Seeleute werden in ſchwediſchen Blättern, fo- 


fern felbige das 18, Lebensjahr zurüdgelegt baben, zur Dienjtinabme | 


auf der dänifhen DOrlogsmarime aufgeforert. Haben fie 
Attefte für Amonatliche Serfahrt, jo erhalten ſie bei ber Anſtellung 
250 Thit. Handgeld und 9 Thlr. Monateſold baben fie Atteſt für 
18 monatliche Dienflleiftung in der Fahrt auf das Ausland, jo er» 
halten fie 350 Thir. Handgeld und Ib Thle. Monatsjold; haben fie 
endlih 36 Monate oder darüber auf das Ausland gefahren, jo er 
balten fie 550 Thlr. Handgeld und 24 Thlr. Monatsſold. Erami- 
nirten Eteuerleuten wird dagegen 6) The. Handgeld und 28 Thir. 
4 Sch. {alles ſchwediſche Reichsmünze) Monatsfold angeboten. 
»Die Unnabıne erfolgt nur auf kurze Kite, beimerft » Dagbladet« 
dazu, doch dürften die verftärkten Rriegeräftungen das Entgegen» 
gefehte andeuten. 


Amerika. New-NYort, 14. April. Die lehte Poſt hatte 
gemeldet, daß die Potomac ⸗-Armee ſich zut Vorrückung anſchicke. 
Mir können dies beute nur beſtätigen, denn Urlaubsgeſuche werden 
obne Ausnahme verweigert, Marketender aus dem Lager entfernt 
und Bagageiwagen zur Arrieregarde gefchidt. Voterſt verbietet das 
böfe Hegenwetter jeden Gedanken, vom Platze zu rüden. Wenn 
Berichten aus Wafbington zu glauben ift, bandelt es ſich diesmal 
um einen fombinitten Aug egen Richmond. Grant foll über 
den Rapidan, Smith die 
über Goldsborougb in 
Konföderirten vorrüden. 
nicht vor. Briefe aus New-Orleans vom 2. d. ſtellen die legten Be- 
richte fiber nordftaatliche Erfolge am CancRiver wieder inZweifel. General 
Smitb bat biefem zufolge feine Vortbeile errungen, war im Gegen · 
tbeil felber nach Alerandria zurficdgeworfen worden. Im Repräfen- 
tantenbaufe batte Sr. Long von Dbio eine Rede zu Gunften 
des Friedens und ber fjofortigen Anerfennung der 
Südftaaten gebalten. Die Aufregung darüber warb 
groß. Der —*8 verließ feinen Stubl und bean- 
tragte die Ausftoßung des Redners wegen Landes- 
verratbs. gr von Maryland trat ald MWertbeidiger Long's 
auf und ſprach ofen den Wunfch aus, dab der Süden nie erobert 
werben möge, worauf Wajhburne von Illinois bie Ausſtoßung von 
Mr. Harris beantragte. >1 Stimmen waren für, 53 gegen den 








| 


onroe-Halbinfel herauf und Burnfide | 
Nord-starolina gegen die Hauptſtadt der | 
Verlaßliches liegt vom Striegäfehauplage heute | 


— — — 


damit befeitigt war. Statt deſſen pa 5* —— 
Tadel 
und heute 


auf die Gründung eines neuen inonardiihen Staates unter 
— Auſpizien in M nicht zu unterſtuhen. Rachtrtaͤglich 
läuft die Nachricht ein, daß die Forts Halleck Kentucky) und Pillow 
(Tenneffee) vorgeftern, am 12ten, gleichzeitig von den Stonföberirten 
angegriffen und zur Uebergabe aufgefordert worden feien, welch leh 
teres entſchleden zurüdgeriefen wurde. Weiteres ift bis zur Stun 
nicht befannt. Diefe und noch andere ungünftig lautende Gerüchte 
verurſachten eine Panik auf der Börfe. Gold fchnellte auf 189 bin- 
auf und flieht 1768. 2 


Telegrapbiihe Depeſchen 
aus dem Molff’ihen Telegtaphen · Buͤreau 

Altona, Mütwoch, 27. April, Morgens. Nah der Schles · 
wig · Holſteiniſchen Zeitung« bat das bolſteiniſche Obergericht in 
pleno ſich der Mechtöverwahrung der Ständemitglieder angeſchloſſen 

und die bezügliche Erklärung nad London gelandt. ; 
London, Mittwoch, 27. Upril. Der fällige Dampfer 
»Hibernian« iſt von Nav» York mit Nachrichten bis zum EBten d. 
‚in Londonderry eingetroffen. Die Konföberirtien baben das fort 
Pillow am Miffiffippi genommen, wobei 400 Mann auf Seite ber 
Unionifien geblieben find. Die Repräfentantenfammer hat den An- 
trag bed Kongrefimitgliedes Long, fih zu Gunften der Unerfennung 

der Sübdflaaten zu erklären, verworfen. 

In Nav-York war am 1Öten der Eourd auf London 191 bis 


Paris, Mittwoch, 27. April, Morgens. Der »Moniteur« 
tbeilt mit, daß der engliſche Admiral Freemantle, der auf Ver 
anlaffung der Unruben in Tunis dorthin abgegangen ift, die Un- 
weifung erbalten bat, ſich mit dem franzöfiichen Admiral Her- 
bingbem in Einvernehmen zu fepen. 


“ 


Statifiſche Virtbeilungen. 


Telegrophisehe Witierungsberichte. 





ige Stationen. 




















26. April 
7. Morgs. | Paris ...... .1 339,0 | 10,4 oe schr bew. 
. Brüssel .....| 338,6 83 IN. 0-1 bewölkt, 
. Kiew ....... 333,4 78 IN 1: heiter. 
. Petersburg .. | 337,6 3,0 |NW,ı bewölkt. 
. ITı: 338,4 73 NW. 1. heiter. 
.  [Libau our...) 355] 68 SW, a |bewölkt, 
» Warschau ..| 335,0 96 |IW.ı. heiter. 
» Nieolaiew ..| 338,2 7a M. 1. heiter. 
. Lyon ....... 340,4 | 11,2 84 0. schön. 
. Rom ......» 339, | 10,3 N. 0. schön. 
. | Lissabonne | 334,0 | 11,4 |sö, 1 bedeckt. 
Preussische Stationem 
26. Apri 
6, Morgs. | Nemel ARTE 334,2 | 6,6 | Windstille !beiter. 
. | Königsberg .| 339,3 7,3 |W,, sehr schw. |heiter. 
. Danzig...» ı 334,7 6,4  IN., schwach bewölkt 
. Putbus ....- ı 336,3 | 9a |0., schwach trübe. 
1. » Cöslin ...... 3384 | 8,0 80. schr schw. trübe, 
=» Stettin... +» ı 338,0 7,7 10. mässig. bewölkt 
a Berlin...» -- \ 336,8 9,0 80. schwach. |bezogen. 
. Posen .....- | 337,3 81  |SSO., schwach. |bewölkt, _ 
5 Münster | 3353| 52 IN. schwach. ziel. heit. 
. Torgau 3350| 7,2 |80, schwach, jbedeckt. 
. Breslau ı 333,9 7,0 180, schwach, |heiter. 
*  IRatibor .....! 33%2| Ta |S., schwach. |heiter. 
. Trier ....- +» | 333,9 8»  10., schr schwach. | bewölkt, 
» Cöln ......: | 337,1 7,2 |NW., schwach. [bewölkt 
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Altenburg, 2, Hl Nach den Ergebnifſen der Boltsjählung, 


welde im Dejem enommen worden iſt, ift bie Benölferum 
des Ahumd im Kaufe legtverflofienen s von 137,883 au! 
1 eelen oder um Os Prozent, die Zabl Familien von 29,900 
auf 30,082 gefliegen. Auf bie Duadratmeile lommen blernach durchſchnitt · 


vori abre), Eifenbera 4781, 
2928 (gigen 2 


1344 und Orlamünda 1179, jämmtlibe 10 Städte jufammen fonad 
RR; im den 464 Ortichaften des platten Bandes wohnten 92,176 Ein- 
mohner. = 


Berliner Grtreidchörse 
vom 27. April, 

Weizen loeo 48— 60 Thlr. nach Qualität, gxquisit weiss poln. 5B 
Thlr. ab Bahn bez., fein weiss polnisch 58 Thlr., gelb schles, 55 Thir, 


ab Kahn. 
Roggen loco 81 — 82pfd. Pe} — * Thlr, ab Kahn ber., 1 Ladung 
Frühjahr getauscht , schwim- 


81 — B2pfd. mit $ Thir. Aufgeld Fan 

mend 2 Ladungen 82—Bipfd. 355% Thlr., April u. Frühjahr 354—35 

bis 35% Thir. bez. u. G., $ Br., Mai - Juni 35:—35—} Thir. bez. u. 

Br., % G. Juni - Juli 361—t—% Thir, bea., Juli- Au 31:—37—} 
oher 38,39; 


Es jet August-September 38 Thir, ber., Septbr. 
. ber. 

Gerste, grosse u. kleine 27—33 Thlr, grosse oderbrucher 32 Thlr 
ab Bahn bez. 

Hafer loco 22-24 Thlr. bez., Lieferung pr. Frühjahr 224—} Thlr. 
bez., Mai-Juni 22% Tblr. Br., Juni-Juli 23 Tbir. G., Juli- August 24 
Thir. Br., 23% G. 

Erbsen, Koch- u. Futterwaare 35—46 Thir, 

Winterraps 92—4Y4 'Thlr. 

Winterrübsen O—92 Thlr. 

Rübsl loeo 12% Thir. Br., April und April-Mai 12',—i Thlr. bez., 
Mai - Juni do,, Juni - Juli 5ã Thir. bez., Juli-August 124 Thir, 
— —* 123 Thir. Br., September-Oktober 124—% Thlr 

er. u. G., r, 

Leinöl loco 14% Thir. ‚ 

Spiritus loco obne Fass 144, Thir. bez., April und April-Mai 14% 
bis % Thir. bez. u. Br., 4 G., Mai-Juni do., Jani- Juli 15% Thir. bez. 
u. @., % Br., Juli- Au 155—t Thlr. bez., % Br., 5 6., *— 
zum. 15% Thir. bez., Br. u G., September - Oktober | 16% , 

rn, 1 " 

Weizen höher. 
Verkehr. Termine waren heute ebenfalls in matter Haltung und mochte 
sowohl der Regen wie die abermals Kanallitte beigetragen haben, 
dass anfänglich etwas billiger zu kaufen war, Im Laufe des Marktes 
besserte sich die Stimmung wieder und ist der Schluss gegen gestern 
fest, aber wenig verändert. Hafer; nahe Termine Sau, später behauptet. 
Rüböl ist bei sehr kleinem Handel in den Preisen | verändert ge- 
wesen, die Stimmung war ruhig, da das Wetter die Besorgnisse zer- 


streute. Spiritus blieb in u rag Haltung und da ug td sich 
sich nicht billigeren Geboten fügten, mussten völlig gestrge Preise be- 
zahlt werden. Schluss schr fest. Gek. 10,000 @rt. 

Leipzig. 26. April Friedrich-Wilbelm-Nordbahn —, Leipzig- 


Dresdner 2675 G. Löbau-Zitiauer Littr. A. 37 G., do. Littr. B. — 
Magdeburg-Leipziger 250 G Thüringische 1245 G. Anhalt-Dessauer Bank- 
Actien raunsehw Bank - Artien —. Weimarische Bank- 
Aetien 91 G. Oesterr, National-Anleihe 70 G. 


Breslan, 27. April, 1 Uhr 31 Minuten u ir Dep. 
des Staats-Anzei = sterr. Banknoten 87% Br., 87% @. Freiburger 
Stamm-Actien 12 r, Oberschlesische Actien Litt. A. u. C. 155% bez.; 
do. Litt. B. 141 G. Oberschlesische Prioritäts - Obligationen Litt. D., 
4proz., 95$ Br.; do. Lit. F., pe 100% Br., 995 G.; do. 
Ih. E., 3;proz.. 82% Br., 82 6. osel - Oderberger Stamm - Actien 
505 G, Neisse-Brieger Actien &5 Br. Oppeln -Tarnowitzer Stamm- 
Actien 685—69 bez. Preussische Sproz. Anleihe von 1859 100% Br. 

Spiritus pr. 8000 pCt. Tralles 144—141—14% Thlr. bez. eizen, 
weisser 5810 Sgr., gelber 5B—65 Sgr. Roggen 41-43 Sgr. Gerste 
31—38 Sgr,. Hafer 230 Sgr 

Feste Haltu 
Course; nur O -Tarnowitzer und Kosel-Oderberger 
merklich höher bezahlt. 

Stettin, 27. April, 1 Uhr 50 Alinuten Nachmittags. (Tel. Dep. 
des Staats - Anzeigers) Weizen 44—53, Frühjahr 54} bez., Mai-Juni 
54% ber., 54% Br., Juni-Juli 55 6., Juli- August 56, September-Okto- 
ber 5R—57$ ber. Roggen 34}, Frühj dur em Mai-Juni 35%, Juni- 
Juli 35% bez., Juli-A 36 bez. u. @., September-Oktober 374 bez., 
37% 6. Rüböl 11% Br., April-Mai 11% bez. u. G. 8 
12% Br. Spiritus 141—14% bez., Frübjahr 14,K bez., 

u. G.. Juni-Juli 144 ber, 

Hamburg, 20. April, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
Börse war fest. Kredit-Actien begehrt. — Sonnenschein, 

Schluss - Course: Oesterreichische Kredit - Actien Bi}. Vereins- 
bank 104%. Norddeutsche Bank 106%. National - Anleihe 70%. Oester- 
reichische 1860er Loose 824. Rheinische Bahn 984. Nordbahn 60%. 


bei beschränktem Umsatz. im Allgemeinen gestrige 
isenbahn-Actien 


tember-Öktober 
ai-Juni 14; ber. 


Die 


Roggen effektiv war zu festen Preisen in gutem | 


| 





| 
! 
| 
P 
ör 
HM 9 
loͤſ 


3proz. Spanier 46. 2proz. ier 44. Stieglitz de 1855 —. Mexi- 
kaner J Finnländische ihe 884. Den y: 

London Er Fe Mk. 1 Sh. not., 13 Mk. . ber. London 
kurz 13 Mk. 44 not., 13 Mk. 54 Sh, bez. Amsterdam 35.84. Wien 
88.62. Petersburg 29}. 

Getreidemarkt. Weizen und Roggen unverändert. Oel flau, 
Mai 26t— 26, Oktober 274. 

Frankfurt a. M., 26. April, Nachmitiags 2 Uhr 30 Minuten, 
Glinstige Stimmung, vorzugsweise Kredit-Actien steigend. 

Se -Course: Neueste Preussische Anleihe —. 
Kassenseheine 105}. fen - Bexbach 142%. Berliner Wechsel 
105%. Hamb Wechsel 884, Lo ” 

Wechsel 93}. Yiener Wechsel 101%. Darmstädter Bank-Actien 221, 
Darmstädter Zettelbank 247. Meininger Kredit- Actien 987 Luxem- 
burger Kreditbank —. prozent, Spanier 44). iprozent. Spanier 45}. 
Spanische Kreditbank von Pereira —. Spanische Kreditbank von 
—— u ze an Loose 53. 5ptor. 

etalliques h zenlige Metalliques . 1854er Loose 77}. 
Oesiernichischen Natienal - —— Da Oesterreichisch - —— 
Staats - Eisenbahn - Actien 194. Oesterreichische Bank - Antheile 788. 
Oesterreichische Kredit - Actien 200. Oesterreichische Elisabeth - Balın 
113%. Rhein - Nahe-Bahn 27%. Hessische Ludwigsbahn 128. Priori- 
täten —. Neueste österreichische Anleihe 834. 1864er Loose 97. 
Böhmische W+»stbahn-Aetien & Finnländische Anleihe 89. 

Wien, 26. April. (vs s Tel. Bur.) Kredit-Actien steigend. 

(Schluss - Course der offiziellen Börse.) öproz. Metalliques 72.50. 
4ipror. —— 64.50. 184er Loose 91 Bankactien 778.00, 
Nerdbahn 182.80. National-Anlehen 80,30. Kredit-Arctien 196.20. Staats-. 
Eisenbahn-Actien-Certifikate, 188.50 London 114.10. Hamburg 85.90, 
Paris 45.20. Böhmische Westbahn 158.00. Kreditloose 127.75. 1860er 
Loose %.10. Lombardische Eisenbahn 253.m. 

Wien. 27. A (Wolffs Tel. Bur,) Ziemlich fest. Neuestes 

Lotterie-Anlehen 95. 
(Anfangs - Course.) Sproz. Metalliques 72.69. &tproz. Metalligues 
«  Sööder Loose 91.50. Bank - Actien 778.00. Nordbahn —, 
National- Anlehen 80.30. Kredit - Aetien 195.20. Staats - Eisenbahn- 
Actien - Certifikate 189,00. London 11400. Hamburg 85.75. Paris 
45.80. Böhmische Westbahn 157.75. Kreditloose 50. 1860er 
Loose 05) _Lombardische Eisenbahn 254.00. 


Amnterdama, 26. April, Nachmittags 4 Uhr. (Wolffs Tel. 

Bur). ey Re 
FoZ. iques Lit, . Öproz. Metalli 58}. 2iprez. 

—*— 24%. Sproz. —— National-Anleibe re . N rot. 
Spavier 45%. Iproͤr. Spanier —. Holländische Inte 3. Mexi- 
kaner 44. Aproz. Russen 754. Sproz, Stieglitz de 1855 &4$. Londoner 
Wechsel, kurz 11.78% Br. ’ 

London, %. Au Nachmittags 3 Uhr. 'olifs Tel. Bur.) 
Türkische Consols 53. Wetter veränderlich und kühl. 

Consols 91%. 


Iproz. Spanier Mexikaner 45%, 5proz, Russen 
er 


Sh. Wien 11 Fl. BO Kr. 
(Wolff's Tel. Bur.) 


fair Dhollerah 


B8L. Neue Russen X}. Sardini 
Hamburg 3 Monat {3 Mk. 8% 
Liverpool, 26. April, Mittags 12 Uhr. 

Baumwolle: Ballen Umsatz, Markt fest. 
Middling Georgia 27%, Fair Dhollerab 22, Middli 

19%, Fair Bengal Pt. Niddling fair Bengal 14}; Middling Bengal 12}, 

Fair Seinde 1, Middling fair Seinde 13%, China 18). Manchester 

gutes Geschäft zu höheren Preisen. 

Paris, 26. April, Nachmittags 3 Uhr. (Wolff’'s Tel. Bur.) Die 
Rente eröffnete bei anhaltender Geschäftsstoekung zu 6.80, stieg auf 
66.45 und schloss ziemlich fest zu 66.0. In Credit mobilier war das 
Geschäft ımbelebt. Consols von Mittags 12 Uhr waren 91% gemeldet. 

‚Schluss-Course: Iproa. Rente 66.40. 4fprozent. Rente —. Italie- 
nische äprozent. Rente 63.75. Italienische neueste Anleihe —. äprozent. 
Spanier —. Iproz. Spanier 46. Oesterreichische Staats - Eisenlahn- 
Actien 415.00. Uredit mobilier - Actien 1190.00. Lombardische Eisen- 
bahn-Actien 558.75. . 


Königliche Tchauſpiele. 


Donnerftag, 25, April, Im Opernhauſe. Mit aufgehobenem 
Schaufpielhaus · Mbonnement, Ein Sommernadbtötraum, nad 
Shatejpeare, von Schlegel, in 3 Akten. Muſik von Felix Mendels 
fobn-Bartheldy. Tanz von Hoguet. 

Mittel-Breije. 

Im Schaufpielbaufe. (10Hte Ubonnementd-Borftellung.) Julius 
Eäfar. Trauerjpiel in 5 Aufzügen von Shalefpeare, nad J W. 
Sclegel'’$ Ucberſehung. 

Kleine Preise. 

eitag, 29. April, 
Tell, Gro 


m Opernhauſe. (FIfte Vorſiellung.) 
romanliſche Oper in 3 Akten, nad dem Franzoͤſiſchen 
von Tb. Haupt. Muſit von Roffini. Ballet von $. Taglioni. 
Gall. Hr. Adams, vom deutiden Theater zu Prag: Arnold, 
Matbilde: Frau Harriers · Wippern. 

Mittel» Preiſe. 

Im Schauſpielhauſe. (109e Abonnements · Vorſiellung.) Die 
Hochzeitöreife, Luſtſpiel in 2 Alten von R. Benebig. Hierauf: Der 
verwunfdene Prinz. Schwant in 3 Abtbeilungen, nad einer Anck- 
bote von J. von he 

Kleine Preije, 

Der Billet-Berkauf findet nur am Tage ber Vorftellung flatt. 


Die 

ebende, unter Mr. 837 des firmen-Megifterd eingelr del ä 

. m nad den am 15. ——— * — hr 8 

— Wilhelm Wiehet durch Etbgan 
11177 


dei 


frau Wittwe 


| 1061 | 
Deffentliber Anzeiger. 





Sandeld + Hegifter. 


Hanbdeld-Regifier ded Königl. Stadtgerichts zuf®Berlin. 
Das bierfelbft unter ber Bis 


ten To Earl 
— auf die Bitter Wieper, Ida Marie 

ie firma ift deshalb unter Nr. 887 

n wi Me. 4032 dieſes Megifterd bie Kauf 
erlin, als Sn 


ed Kaufınann 


geb. Mash 7 übergega 
Bitmen. Mei ren gelöf —* u 
ieher, Ida Marie Louiſe, geb. Maaß, zu 


habet in ‚ber bierſe bſt unter de 


beſtehenden Handlu 


iſt erlofchen und yet heutiger Ve 


—— Marie Friedetilt Pauline Raielig, 


(iepiged Geſchaͤftslokal: iger. Rt. 32) 
Leſchung und — find beute ı verfügt und erfolgt. 
Die unter Nr. 3469 deö Sr —— eingetragene hiefige Firma 


Kaufmann n Earl Schröder, 
Zerfügung im Regifter geloͤſcht. 


Die unter Re. 3691 des -Begifterd einget i irma 
ie unter Rt. imen Ru an! ngelragene biefige 3 


a 


eb. Kennler, 
iolge beutiger Berfügung im Regifter gel — 


ve Re. 539 unfered Geſellſchafts + Negifterd, woſelbſt bie Handeld- 


geſell ſcho 

Er. 
verzeichnet ftebt, ift, nachdem Bet unter Kolonne 3, em der Geſell · 
That, un > lautend : 


gelöfcht werben, heut 


ber 


me Ehe mit Louife 
nd, durch Vertrag vom 


des 


Rem York mit Biorignkberiaffungen zu Berlin und Vervierk, 


Das Haup 5* ift verlegt nad, Berlin, Smeignieberfaffungen 


beftehen zu 
Berlin, ben —X 
ar hadtgeridt, Abtkeilung für Eivilfaden. 
Handels — 
In das Regiſter zur Eintragu 


der Hufbebi 
ehelichen Gätngemeinfihaft iſt sub Di ET 


er Raufmann Auguſt Wilbelm ae u Rönigäber t 

. * 45* Antonie, geb, Schu i Shufehrud, ve - — urn 

om 30. März v. Men: ber Güte v = 

Erwerbes —— Das ci ebradite Vermegen ber Ehefrau und 
was fie end der Ebe durch Erbichaften, Geſchenle oder rat 


file oder fonft erwirbt, Ic u Dualität des vorbehaltenen Vermögens haben 


Königäberg, den 21. U 
Königl. — und Admiralitaͤts · Kollegium. 


Bekanntmachun 
Der Kaufmann — Ftanz Barwlusty 


daſelbſt er ber 8. Barwindty beitehenbei, sub Ne. 39 bes 
men · Regifterd tagen Handelögefhäft dem Carl Barwinsly zu 
ttftadt Profuta ert 
Died it gemäß — vom 25. April e, am demſelben Tage sub 
Nr, 2 des eg — T ‘ 
Heiläberg, den 25 


Ara 83 1688 cingetragen worden. 
1) der Kaufmann 


2 


3) der Kaufmann 


— Kreiegericht. 


——— folge V 
In J * f —— al Bu Dee Giefelns Berfögene vom u. Co. 


Die Befelibafter And 
dann Wilhelm Smelfus zu Eydfuhnen, 
oſſel Abelmann DR 
artin Werner von Lodftaebt dafelbft. 
Die Gefellihaft bat F Zi 


rn 1864 begonnen. 
——— den 23. U 
Rönigliches Breißgeriöt. Erfte Abtheilung. 


der Kaufmann 


efanntmadu 
In bad Birne Rap it folgender Bermerf — 


Mi — bei F 
der Kaufmann zei 
1. Ort der Nicderlaffung: 
Colberg, 
IV. * der Firma: 


V. Seit, ve Eintragung 
—A —85 Verfügung vom 2. Uprit 1864 am 


Eolberg, den 22. ei en 
Königliches Rreißgericht. 


babers 
er zu Gofberg, 


1. Abtheilung. 


J 


 utthadt bat für jein 


Die Wittme Edermann, Sohanne Louiſe Marie, geb. Mauritiuß, zu 
Laſſan bat gg ihe in —* unter der Firma Wittwe “et. Betriebe» 
nes GBefhäft den Sa ülfen tanz Hermann Yuguft Scielfe zu 
Laſſan zum grotueih en N mas g- * April d. s ns Ne. W des 
ee gem nahe 


Rena Kreidgericht. 


Abtheilung. 


anntma 


ou 
n unſer R ke di A siehlieh der @ü ein- 
u beute, zu ie Berfügung vom 16. }. den Rr. * 
Kaufmann Salomon Fraͤnlel zu Statgatd (Firma br niel) 


bat für feine Ehe mit ee: gebornen Wolffenber 
Adaft ber Güter und "des Ermerbes buch —X Vertrag 
vom 4. April 1864 ausgeſchloſſen 
‚Stargard i Pomm., den 18. April 1864. 
Rönigliches Kreiögericht. L ubtheilung 





Bekanntmach 
In unjer en» Regiſter iſt deute Bei * * 20 dieſet —*8 
er! aufge! 
— den F April Ken : 
Königliches Stadt-Brricht, Abtheilunz 1. 


Belfanntmadu 
In unfer fkirmen- Wegiher ift Rr, 1479 bie 
—— als deren Inhaber der Kauſmann Leon Mus 


——— ben 19. Mpril 1 
Königliches hebtgeiät, Abtheilung 1. 


loma Leon Muözlat bier 
t bier heute eingetragen 


NER 


Firm Rt. Pr N Erloſ⸗ 
———— bier Get tg a worden. — 
u, den B April 1 


önigliched Stabtgeriht, Abtheilung I. 


Befanntmadu 
In n unſer Firmen · a oe ift heut 2*4. mworben: 
a) unter Ar. 72 die 


„Bi 5 —— — u Margartth 
und als deren Inhaber der Biegelmeifter und Siegeleibefiper Bilpelm 
Reumann dafelbit; 


b) unter Rr. 73 bie firma: 
»Carl Walter zu Herdain« 
unb ald beren Inbaber» on Dartitulier Earl Walter zu Breslau; 


e) unter Rr. 74 bie 
otiei zu Eamallen 
und als deren Suter *. iegeleibefiper Sarl Riebig dafelbft. 


Breslau, den 2 
— iches Kreißgericht. 
e Abteilung. 


Belanntmadung. 
In unfer firmen-Regifter * 525 die Firma 
wei ger 
Orte Alt-Rept d ale b ber der A 
Ehe Bafelöf if Sag 9 a 
en 
— — —2 I. Abtheilung. 


i en ie nie 
er u 
Dis di Gmar suhelm ı at fe Rt y 
der Kaufmann . Su u @la$ eingetragen in 
Glatz, den 19. April 1 
— ve 


von beut unter 
deren Inhabet 


Befanntma 
Die unter Nummer io unferes —E trs Juntet * Firma: 
Koſchel u. Huth⸗ 58* Geſellſchaft, deren Befelicafter der Kauf · 
mann Reinhold Koſchel und der Kaufmann Wilhelm Huth, beide zu Glah, 
find, ift au * A bie Firma berfelben erlofchen. 


Glatz/ den 861. 
a Kreiigericht. 
Abtheilung. 


1062 
—æz 


3312342 
Air ige ee 


fag ans ald deren Snpabe —— —— 20 Bine 


21. nr e —5 worden. 


Die Firma na! er zu Reuftabt O. ©. sub Nr.trb und die 
ma sub Rr, 11 irmen · Regiſters/ —22* epha, veriwitimete 
ufmann Beier, ift n und im-Begifter unterm 21. Mpril c. gelöicht 


Reuftadt O. S, 21. April 
————— — 


Auf die Anmeldung des in Coͤln ne Kaufmanns ann 
BWilbelm Earl dam ift heute in das 4, —— (Prohuren-) Regifter 
unter Rr. 255 eingetragen worden: 5 t feine, Handels · Nieder- 
laffung zu Eöln unter der Firma: * damte feine bei ihm wod · 
nende —* Rella, vo Sieger, zur —— beſtellt bat. 

Eöin, den 25, April1 
Der —. erichts · Secretait: 
urbe Sindlau. 


Beltlanntma | 

In das Sendeib-ıgifer bei dem Rinieligen 1 Sanbelögerichte babier ift 
” * Anmeldung ci n worden: 

Nr. 738 des —E egifterd. Die Handelsgeſellſchaft og I } 

in — et ee in Elberfeld, melde am 1. März 1 





nmen bat; bie —— find die Kaufleute Carl Noelgen = 
eide in Elberfeld mohnend, von denen —— die 
t; * Sefeüfen zu vertreten und die 


* Li des Geſellſchafis - — Die Er 
ber Firma Fröling et Steinmep im Elberfeld, welche am 1. März 
1864 begonnen bat; die Geſellſchaflet find der Maurermeifier = 


2) 


—2 


Bauunternehmer Tobann Fröling und ber Bauunternehmer Anton 
Kat Me Dre ibe in Eiberfeld mohnend, von denen is bie Befugniß 
bat + ſchaft zu vertreten — — Fi R ieh nen. 

) R 326 Kar —— iſters. * 


uſmann 
3 eld, beten Intahı t bet Kam Friedrich Augu — —* 
Eiberfeld, den 25. * 1664 


Der —— — Secrttait 





Sunkurje, Subhaſtationen, Aufgebote, 
orladungen u. dergl. 


Proelama. 
m abmeiende ee. Bredom, Sobanne Auguſtine Wilbelmine 
Emilie, geb. Jure, mird auf Anfuchen ihred Ehegatten, des Schankwirths 
Martin Bredom, welcher behauptet, von ihrem Wufentbalte aller ange 


wandten Mühe ungeachtet feine Nachricht erhalten zu haben, hietdurch aufge- 
forbert, E mmen drei Monaten und fpäteftens in dem zur münblicen | 
Verhand event. zum Schluß der © 


ache 
urban 18. Juli 1864, Mittags 12 Ube, 
im Stadtgericht, Jüdenfitafe Nr. 59, Zimmer Nr. 53, angejepten Termine 
vor dem a a Ehegerichte zu geftellen, widrinenfalld der ald Rlage- 
und aufgeitellte Ehebrug) für dargelhan angenominen, und auf Trennung 
er Ehe t und bee auöbleibende Ehegatte für den allein ſchuldigen 
Theil erklärt werben wird. 
Berlin, den 21. März 1864. 
Königliche Stadbigeriht, Abtbeilung für Eivilfaden. 
Deputation für Eheſachen. 


[193] Proelama 

Es werden bie unbefannten Erben ober Erbnebmer der am 26. Mai 
1863 zu Lübben verfiorbenen umverebelichten Anna Staroline Kraufe, einer 
außerebelichen Tochter der zu Fübben am 8. Juni 1858 verfiorbenen verehe- 
lichten Maurer Lehniget (Tburian), Anna Elabetb, 2 Rraufe, deren 
Rachlaß nah Abzug = Schulden circa 176 Thlr. 12 Spar. 6 Pf. beträgt, 
bierdurch en ſich bie zu dem auf 

n 5. November d. 5, Vormittags 11 Uhr, 
in — —* ögimmer anberaumten Termine perſönlich oder schriftlich 
zu melden und meitere Anweiſung zu erwarten, 

Geſchieht died nicht, fo wird unter Vräffufien der unbefannten Erben 
mit ihren Anſorüchen an die Verlaſſenſchaft, Diefelbe ald berrenlojes Gut 
dem & überwiefen, fo daß jene Exben, wenn fie ſich jpäter melden, alle 
Handlungen und Verfügungen des Fiskus amerfennen und übernehmen 
müffen, von ibm weder Rechnungslegung, noch Erjag der Rufungen fordern 
fönnen, und fich mit demjenigen begnügen müffen, mas aldbann von ber 
Erbfibaft noch vorbanden i 

Lübben, ben 22. muar 1864 

Königlicyes Kreisgericht, I, Abtheilung 





Berfauie, VBerpachtungen, Subiifjionen zc. 


[1075] Submiijion 
R Lieferung von imprägnirten Telegrapben-Stangen. 
Die zur Anlage einer Telegrapben-Vinie von Ungermünde bis 
Schwedt a.\D. erforberlihen 368 Stud imprägnitten Telegrapben · Stangen | 





x 


—— 
gleiche © 
—E 
| 


3 
| 
| 
| 


- 26 Fuß teip. —8— Länge und 5% Zoll Zopfftärke.follen im Wege 


nen entpeber mit Areofot, mit ber & la 
Boucherie mit Kupfervitriol präparirt — — 

ie mäberen Bedingungen find in ber Regiſtratut der Telegraphen-Di- 
rection zu Berlin zur Einfidht au t werben auch von derfeiben auf 


— Fir, abſchriſtlich m 
ieferanten —* chat: ihre Offerten unter der 


Submiſſſon auf Lieferung von Telegraphen · Sta t die Tele | 
PR 3 «Linie von Angermünde bie ea en | 
Mai c., 11 Uhr Vormittagd, an und portofrei einzufenden, 
die Eröffnung der eingegangenen Offerten erfolgt am bejeichneten 
* in Gegenwatt ber etwa erſchienenen Submittenten. Rachgebole 
n nicht angenommen. 
m 21. Rai e. an ihre Offerten gebunden. 


Die Submittenten bleiben bis zu 
Mindefordernden wirb vorbehalten. 


Die Auswahl unter m. — 
Berlin, den 24. April 1 

—8 — 
bauvin 


[1081] Bergiid-Märtiihe Eiferbabn. 


Mir beabfihtigen, die Anfertigung und Lirferung von 
2 Pomp und 
Safzug-Bolomotiven 

nebjt jugebörigen Tendern 
im Mege der Eubmiflen zu verdingen. Die mahgebenden Sn 
find in unjerem Eentral» Bureau bier einzufeben, auch werden auf 
gen Aborüde derfelben unter Rachnahme ber Koften mitgetbeilt. 

Anerbietungen, welche verfiegelt und unter der Pet 
Offerte zur Lieferung von Lolometiven« 
portofrei bei und emureichen find, werden bis zum Freitag, dem 
20. Mai e,, Vormittags 14 Ubr, entgegengenommen, zu wel Ze 
bie Eröffnung der eingegangenen Offerten in unierem Central Düren 
bewirkt wird, Den Submittenten ſteht es frei, biefem Eröffnungstermin 
beigumobnen, 

Elberfeld, den 22. Ann 1861. 
Königlie Eiſenbahn · Direction. 





Verloofung, YAmortifation, 
von Öffentlichen 


Semi Die a.nt eg 
n Gemaͤßheit der Berlimmus 
März 1 über bie —ã v 
de: 1850, ©. — wird am 


in unſetem — ůàar 
lich — Berloofun 
eloofter und eingel 
—*c der von der Provinzial-Vertretung gewählten 
eined Rotard ftattfinden. 

Berlin, ben 24. April = 


inszahlung u. f. w. 
apieren. 


11078 
39, "1, is und 47 de# Geſehes 
on Rentenbanfen (Gel -Saummi. 


Vormittags 10 Ubr, 
Satobäfte, Nr. 106 Ne, die balbjähr- 
von Rentenbriefen, fo mie die Vernichtung 
ter Kentenbriefe nebſt Coupons unter Zu- 
Abgeordneten umd 


Önigliche Direction 
der Rentenbanf von 0 Provinz Brandenburg, 
evm. 





Berjcbiedene Befauntmachnugen. 


[1084 
h K. priv. Aufjig-Tepliper Eifenbabn-Gejellicaft. 

Rah Mafigabe der Beſtinunung, welche im %. 36 der geieliaftfihen 
Statuten en ift, werden die fiimamnberechtigten Aetionaire der K. K 
priv, Auffig+ Tepliger — zu der ſechsſten ordentlichen Ge 
neral-Berfammlung für das Jahr 1863, melde am 
Montag, den 30 Maı 1864, 

Ubr Vormittags, 
im Bahnbofe zu Teplig abgehalten wird; ergebenit eingeladen. 
age Sordnung. 

1) Vortrag des Geſchäftsberichts unter Werige der Rechnungsaus zũge 
vom Jahre 1863 und des Abfolutoriumd über die einer „siffermäßigen 
Dröfung —* negenen Rechnungen von den Jahten 1862 und 1808. 

Die Verwendung ded im Sabre 1863 erzielten Rein 


um 


2 
3) 


= 


ntrag auf d 
gewinnet 
Matt eined Reviſions · Ausſchuſſes zur Prüfung der Zifferrichtigfeit der 
Kechnungen, welche nad Vollzug des Aejchluffes vom laufenden Jaht 
von der Direction beigebracht werden, 
Bericht über den Stand ded Projektes einer Fottſezung der Bahn 
nad Eomotau und Vorlage eined Entwurfed des Statuten-Anhanges 
ur Regelung des Verbältniffes der meu zu emittirenden mit Lit. B. 
zu bezeichnenden Actien. 


= 


4 


= 


1063 - 


5) R für die mac $. 23°) der Siatuten iVenden vier V 1 wit . I 
—2 ——— — — dern Kite WERE a Best 


Den Atmmberechtigten” Metiomatrem; welche im @tmme dee· 
38* ber en eg und jumr- end gt vum 18h 16ten Wir: bierburch * — day det: Vorſtand uh- 


ail, Anſchluß eines doppelten Vergeichniffetr nd ferer- age Seite und 
ben ns genannten Kaſſen deponiren, werden die auf ihren Namen lau ber Berwaltungdrati 
—— Seal —— —— * rer und den Red» durch die is Sem: ea > 
nungsaudjugen vom rt rechtztitig zugelen Kaufmann BD. Kubberg, ald Vorſi 
Teplig, 26. oc the. N Kommerzien-Rath Sugup — — old Etiliverkreitr ve Kir 


Der Berwaltungsratb. 


) $. 23. — Ale zwei Jahre ſcheiden vier Mitglieder des Verwaltungs | 
rathes aus, Welde Mitglieder in den ſechs Jahren, wo der Turnus noch 
nicht feitgefeht ift, Ansfäriben follen, wird oe das Lan entſchleden / in 
der — werden fie durch das Dienſtalter bezeichnet. 
Die Aubſcheidenden find wieder wählbar. 


Raufanun Theodor Kreia, 
Ernft Böttcher, 
» Sulius Run € 
die Direetion 
aber durch den Untergeichneten xepräfentint wird, zu en Stellvertretung 
ber ee — — Auguſt Teitge deſignithe 
— — Stettin, ben 2 Ber 
[1045] Die Directipn. 
Glabbader Keuerverfihu —* Actiengeſellſchaft. Franz Melchior. 
Die Herren Netionaire wirden hierdutch zu der am 12. Maid, J 
Racmittags 5 Ubr, im Gaſthof von Ih. Herfe Veit ftattfindenden 
erften ordentlihen Genrralveriammlung ergebenft eingeladen 
Die ern umfaßt: 





R den Geichäi icht, Ä 
Erweiterung des Geſellſchafts zwecs auf Spiegelglas - Verfiherung [1083] -DOrdnu 
und pezüglide Abänderung des $. 4 bed Statule. auf ber Kaiſ. Remis yein, a Tepliger Eifenbabn, 
M·Gladbach den 21. April 1 168. vom 1. Mai 1864 
Die Direction. u. 5; für bie Genmiial on {vom 1. "Rai bid 30. September). 
* Eintrittöfarten nebR —— werden am 11. und 12. Mai 1. Bon Auſſig nad Teplip. 









auf dem Bureau der Geſellſchaft ertbeilt. 







— — Ge · 
— ActienGeſellſchaft mifchter | mifchter | mifchter 


für Habrication von Eifenbabnbebarf. 

Nach eg des — 15 unferes Statutes machen wir hierdurch be · 
kannt, daß in der Ge— -Verfammlung unferer Ationaite am 30ften 
März er. bie Miedermoßl des ftatutenmäßig aus dem Verwaltungs · Rath 
ausſcheidenden Mitgliedes, Hofbanquiers U. datinen, erfolgt, fo wie die 
Wahl des in Stelle deö verftorbenen Geheimen Juſtij · Ralbb Geppert zum 
Verwaltungs - Ratbs - Mitgliede berufenen Rechtsanwalts John Simſon 
beſtãligt worden it. 

erlin, den 21. April 1864. 
Der Verwaltungs-Ratb. 


Stationen. 


.n........ 
2242* 
.„uu...s 


Rarbig . 
‚ Mariafgein ..... 


[1080] | Tepli 


Thüringiſche Eiſenbahn. 
Einnabme Bid ult. Mär; 1864. 
Im Perfonen- im Güter x. in Summe. 


im Monat März 1864 56,355 Täler. 146,074 Thlr. 202,429 The, 
$ 5 * 1863 47,00 » 140 » 188.000 » 





Stationen. 








Daher mehr .......» — hr Zblr. 2 t. | 
........... — » — » — » 
sis ult. a 1864 .. 135,879 Thlr. 355,517 Tele, 491,396 The. | 
»» » 1863 .. 129250 » 366300  » Al 5 : 
Theht „ern -200r0000 Thlt. — Tlr. — t. tafcheim...... 
re Er er | Barbip +0... 10 : — 444 
—— vn. Gi En Turmih...... 10.. 211 31 21] a 5 N R 22] 10] 11 
ie Direction 
der Thüringifc bahn - Geſellſchaft. Auſſig -+.....-.- 10) 28] 3] 28] 11j —| 2] 38] 7 30] 10] 22 
— — Teplih / im April BUN — 
[1082 en- eltfh der K. 8. priv, Auffg-Zeplipr Eifenbahn- Geſellſchaft. 
der deiniſchen "produkte. Fabrit 
Pommerensdorf. 
Bilanı - * Deyember 1863. 
etiva 
abeif-hrumbftüde und Gebäude. .............. zur u 1 — ee Drug dub Bere über Die Demaltung bei Stargard Pofener 
abrik · Geräthſchaflten .* u. Eifenbahn - Unternehmens für dae Jahr 1863 if * a ee 
ge PPIPTFEPEEPTTTTTETTITTTER abrbe 814 — Ezeinplare des Berichts für * ‚Herren Actionaite, welche Kenntniß 
Bertige u. halbfertige Babrikate, Ballond, Koͤrbe , 88.949. 277 davon nehmen wollen, in Berlin bei der Dieconto- Geſellſchaft, —* in 
——— und Ulenſilien· ” 80, 19. - | Stettin bei dem Bankyaufe &. Abel jun., jur Berabfolgung n gt. 
loren... * 125,84. 9 8 Breslau, den 23. Abril 1864. 
Caſſa · Beſtand . 2222 nenne 7125. * 7 Königliche Direction ber Oberfchlefifchen Eifenbabn. 
Fol. Dia. 12. 3 
4 Rapital — * 30000. 
elien-Rapital „+. ..=4-+-unsonansnounuunenen er . — — 
rei a. RE IE TEE EREE TER FÖIFEERA r 185011. 5. 7 |* 
J 22684. 23. 8 
Actien aan redun san » 20, — — Befanntmadun 
Aanal · Bau · Fond .....4.2 —28— 4,99. 11. — Die zu Gunſten ber ausgerückten preußiichen Feuppentgeite eammel- 
Thlr. 542015. 12. 3 | tem micht ag. er Beitrags Gegenftänd e, welche an König 
Die Dividende für das verfloffene Jahr, 50 Thlr. pr. Wchie, if vom | Militait- oder Eivil-Behörden und an Kommunal-Bebörden gerichtet ne 
1. Juni e, an auf unferem Gomtoir gegen Außlieferung des Dividenden- | oder von diefen abgefendet werden und mit der Bereichnung im frachtbriefe: 
ſchens I. Serie Nr. 2 zu . E außgerüfte preußiſche Truppen« 
Stettin, den 23. April 1864. au en find, wer — der * toftenfvei befördert, - 
Die Diredion. zomberg, den 15. 


Kranz Meldior ° Kö ia Diese der Oſtbahn. 


1064 : 
_ Berliner Börse _vom 27. A ril 1864. 
























Zt Br. \2£ Br. | 6ld. 


5 Stamm-Actien, |UR| Be. ‚ai. 2 
4 — 


Weechnel-Course. Aachen - Düsseldorfer 33 96 | 95 |Berlio-Hamburger .. 





































. 250 FLiKurz | 143% 1 Kur- und Neumärk.'3} “| 895]Aachen- Mastrichter .— 34 | 33 |Berlin-Hamb. I). Em. 4 — 
—— do. 4 — 9 |Berg.-Märk. Lit. A..— 113$/1124|Berl.Potsd.Mzd.LLA.4 | * = 
. 300 M.Kura 1515) Isıt Ostpreussische.....- “133 85} S5t|Berlin- Anhalter... 1691 168) do Lit. B.4 F 
. 151 | 1501, do. es clh | Br 94: |Berlin- Hamburger .. — 139 1135 do. Liu. C. 4 0% — 
ILS Nt..6 204.6 194 Pommersche .... Bert. -Potsd. -Magdeb. — 8 1192 |Berlin-Stettiner ..... 4 = es 
———— 300 Fr.2 Mt| 7 do. erlin - Stettiner... - 140%, do. 1. Serie 4 92h 32 
Wien, östr.Währ. 150 FLS. #7 — [Bresl.-Schw.-Freib. .— — 1281 do. Il. Series 2; 9 
150 FL2 Mt. £64 861| do 38 — | — [Brieg-Neisse .......- | 855, 84{ldo. IV. Ser. v.St. 60 99% 
A süidd.W.100 Fl. 2 Mt. 56 2256 15 do. 4 94 B;]Cöln -Mindener ..... ‚33 182% 181 |Brsl. Schw. Frb. Lt.D. — — 
F dd.W.100 FL.2 Mi. 56 2256 18]Schlesischt ..........135 — | — |Magdeb.-Halberst. .. — 2944 293: |Cöln-Crefelder ...... “4 — | 
inCourant T. — | 99Kj Vom Staat garantirte “ —— —— 250° 249° Cöln-Mindener ...... | — |100% 
im Til. Fa 100 Th1.2 Mt Bun Ft: 077g ORRERERN | — | — [Nagdeb.- Witt 371370 do Il. Em.5 1044 — 
Petersburg... 1008.K.3 W. 044 Bi Weogeeuniache .. IH 4.84% 894 Münster-Hammer . H4i-l— do do. 4/9 — 
BE: 2... 1008.R.3 Mt. 94 | 93% do Arie 94% 94\|Niederschles. -Märk..4 96 | — do ul. Ems) — | — 
Warsehau.....- WSR.8 T. 85 do. neue. 4 9 924|Niederschles, Lweigb. — — 68 do. do. 4 — 
Bremen .. 100 Th.G.5 T. 110% 110 — Lit. A. u. 0. 1563 155} do. IV. Em.\4 | 90%' 89% 
| | Lit. B. 35 141% — [Magdeburg-Halberst. 44 — 101} 
| | oppen Tarnowitzer —' 69; 684]Magdeburg.-Wiltenb. 44.1005 EN 
— — einische .... — 100%. 99$iNiederschles.-Närk. .4 8 — 
Fonde-Course. 1 | ‚a. —— -) Prior. 4 = 108} a —— | 1 
iwillige Anleihe... 4% 100% ein-Nahe . ....* 271236 | do. do . Seried | — | 93 
Hard Anleihe von 1859 ee 106 | 105} Rhrt.-Orf.-Kr. Gladb. 3%) — 101 | do. IV, Seried}] — } 
dito v. 1854, 1855, 185743 100% Pommersche ......» ra | 5 Stargard-Posen...... 3; 100, 99%]Nied.-Zweigb. Lit. 0.5 101% 100% 
dito von 1859...... 144 100%! 9BklPosensche.uueennenns 4 | — | 954[Thüringer .........- — 125 | — JOber-Schles, Lit. AU | — | — 
dito von 1856. ....- 45 100% MiijPreussische..........) 4 974 97 |Wilh. (Casel - Odbg.) —| 59% 58% do. Lite. B.3} 85 | 84 
dito von 1861...... 45 100 | 99%] Rhein- und Westpluid g7i — | do. (Stamm-) Prior..4} 90% —\ do. Lit. C 4) — | 
dito von 1850, 18524 95% MälSächsische....nenene- 18. | 95} gr] do. de de 5/8 — do. Lit. Die | — | 945 
dito von 1853.....- 41 — | 95 [Schlesische ......... | . do. Lit. E35 — | 8 
dito von 1862...... fl —*35 1 | ‚do. Litt. #..43/100 | — 
Staats - esse gerni FH - ie nersteheed kein Zinsats watiet it, ——* an dr a 
Prim.- v.i 1 3 1 werden usansemässig 4 plt. dereed a · ¶ " at gar. — 
Kur- u. Neum.Schuldverschr. 3| 90%. — Friedrichsd'or. u... - _ hg 13 do. II1.Em.v.1858 /6043| 96R| 
Oder-Deichbau - Obligationen 44 100%, Gold-Kronen....... — — 9 64jPrioritäts-Oblig.) | do. do. von jd62.4 
Berliner Stadt ! Obligationen 4! je Andere Goldmünzen Aachen - Düsseldorfer 4 | — | — |do. v. Staat garantirte 45 100 | 99 
dito | 25 Thlrearsene % 2 ——— — — — — = u 9 — 
3 o . Emission — o o — 
Schuliveschr. Berl Aschen-Mastrichter [Al] est — 2* Crf.-Kr. Gladb.4 — | 97% 
do. Il. Emission | — do. Il, Serie 4 | 0 | 88; 
Berg. Märkische eonr. - do, UL. Series — — 
do. Il. Ser. conv.|45 100 51Stargard-Posen. ..+. 4. | 92%| 91% 
de. 11.5. v.81.3% gar.\35| 801 do. DI. Emissie: — — 
o. de. Lit.B,. | so. do. Ul. do. — — 
Mäünzpreis des Silbers bei der Königl. Münze. do. IV.Serie...4 97% — |Thüringer eonr...... 4) — | 9 
— do. V.Serie ...145 975] — | do. MH. Serie......45 — vo 
Das Pfund fein Silber —— — J '—|—] do. Ill. Serie eonrv, 4 — 
o 0. r. — — 1 de. IV. Serie..... — 1 
2 Thh. 2 Ep. do. Dortm.-Soesild | 914 — |Wüh.(Cosel- dig.) 4 | @ | * 
do. do. I. Ser.dh 2 — | do. Mi. Emission 44 974 — 
Berlin-Anhalter ..... 4 97; 
Berln-Anbaler 100%, 99% | 


Nichtamtliche Notirungen. 


f Br. | 6ld ZE Br. |6!d, ZE Br. |6td, el 








1 r. | ld. 
Ausl. Eisenbahn- Inländ. Fonds. Ansl. Fonds. | JOester. m. 100 Fl. Loose - — | 74 
Stamm-Aclien. Braunschweiger Bank. 4 72 | 7 | do. Loose (1860) ..5 83% 82% 

| Kass. -Vereins-Bk.-Act. 4 — 118 |Bremer Bank.......+ .4 — list] do. do. (18H)... — 565 555 

Amsterdam - Rotterdam 4 103; 107%/Danziger Privatbank .. 4 1035 Coburger Creditbauk..d — | Mijltalien, Anleihe........5 68 67 
Ludwigshafen-Bexbach 4 | — 143 Königsberg. Privarbanık4 — 102 | Darmstädter Bank..... ı 85% S7}lRuss. Stiegl. 5. Aul.. 50T 
ee u u.C, - — 123%]Magdeburger ur 4 nn” 935 | Dessauer Urelit...... 4. 6 — [do do. 6. Anl.. 5 — 895 
Mecklenburger ... ....- 73 | - IPosener 4 96; do. Landesbank. 4 | 29%; 284] do. v. Rothschild Lst.5 , 89 | — 
Nordb. (F bir. W —* 655, — Berl. Haud.- —— 4 110% — |Genfer Creditbank....4 | 48% 47%] do. Neue Engl. Anleihe 3 55 — 
Oester. (ranz.Staatsbahn5 — 109 Disc. Commandit-Anch.4 101 100 Geraer Baut 4 1om% 994) do. do. J — — 
Oest.südl,Staatsb.Lomb. 5 1475| — Sehles. Bank-Verein .. 4 104 — Gothaer Privatbank n.4 98, — | do. do, s sy — 
Russische Eisenb....... 5 79! 783/Pommersch.Ritterseb.B.4 9 — |llannoversche Bank,..4 100 — | do. Poln. Schatz-Obl, 4 754 74} 
Westbahn (Böhm.) -.: 5 65; 673\Preuss. Hyp. Vers....4 107% — Leipziger Creditbank.. 4 76} 7535| do. do. Cer. L.A.5 905) — 
do. da. Cenit.. .4%8 101% — |Luxemburger Bank... 4 1085 104, he * * B.XoFl.—| = 1 

4 pP uaise. | — Meininger Creditbank.. 4 97% 9MilPoln. Pfandbr. inS.-R.4 80 | — 
Aust, Prioritäis | | | Norddeutsche Bank... 4 — 105 | do. Part 500 Fl....4 | — | 803 
Aclien, | Indastrie- Actien, Oesterreich. Credit....5 --  84|Dessauer Prämien-Anl. 34.1055 — 

Belg. Oblig. J. de lEst4 -— — Thüring. Bank........4 70% 69$|Hamb. St. - Präm.- Anl. — 8 
do. Samb. et Meuse.|4 | — | — [Herder Ilitenwerk. - — 102; Weimar. Bank.. dd 20, Zeig Pr. Obl. 40 Th, — 56} — 
Oester. franz.Staatsbahn 3 255} 2545 /Ninerva ...... 25, - Oesterr. Metall. .. .5 63% 625/Neue Bad. do, 35 Fl—| 308) — 
Oest, frz. Südb. (Lomb.) 3 »2 251 |Fabrik v. Eisenbah bed 3 101% 100, do. Nation. „Anleihe 5 >  7uk Sehwed. IHRl.St,Pr.-A.—| 10%) — 
MNoskau-Rjäsan (v.St.g.)5 86; 855|Dessaner Kont. Gas... 5 144 143% | de. Prm.-Anleite .4 815 805jLüheek, Pr.-A. 3 sa 50% 





Mecklenburger 72; a } gem. Nordbahn Fear. Wwih) bi a $ gem. Ursterr, Franz, Stsatsbahn I10 a 109% gem. Vesterr. Gredis 
85, ® 55 gern Oesierr National-Anleihe 69% a 7r% gem. Neue Russ. Engl, 5pror. Anleihe 86} a k gem. 


Keriiis. Lı April Die Haltung der Börse war heut fest, nur balınen wären gut behauptet, einige gelragt, Mer lenburger un 


östererichi che Bi Jere waren trotz der heutigen General - Versammlung | bahn sehr belebt; im Uebrigen blieb das Geschäft sehr gering; — 
und der zc+c« zrtiipirten Bestätigung des neuen Statuts matt; Eisen- | sche Fonds waren unbelebt. 


Nedaction und Rendantutr: Schwieger. 
Berlin, Druck und Verlag der Koͤniglichen Gebeimen Ober - Hofbuchdruckerti 
(R. v. Deter). 


























Als Beilage zur heutigen Nummer diejes Blattes erfolgt: 
No. 4. der Zeitschrift des Möniglich Preussischen Statistischen Bureaus. 





Eu 


Das Abonurmet beteägt 
4 Zhir, 
das 
Ph. nt 
® 


Preis - Erpähung. 


Staats- 


I 9%. 


Be. Majeftät der König haben Allergnädigft gerubt: 
dem DOberft-Tieutenant von Wedelſtaedt vom 1. Magdeburgi« 
ſchen Infanterie · Regiment Rr. 26, 
dem Mojor von Sommerfeld vom 2. Magdeburgiſchen In- 
fanterie-Regiment Nr. 27, 
dem Major Reinbarb vom 3. Magdeburgiſchen Infanterie-Ne- 
glment Rr. 66, E 
dem Major Lampe, Eommandeur bed Magbeburgifchen Pionier 
Bataillons Nr. 4, 
dem Major Hödner, Artillerie-Offigier vom Eu in Magbeburg, 
dem Hauptmann Borkenbagen von ber Magbeburgiſchen Ar- 
tillerie-Brigabe Nr. 4 
bem re Krofed vom Königs · Grenabier - Regiment 
Weſtpreußiſchen) Mr. 7 und Wbjutanten beim General- 
Kommando bed 4. Urmee-Eorps, 
dem Militair-Ober-Prebiger des 4. Urmee-Eorps, Konfiftorial-Rath 
Dr. Diedrich, fo wie 
dem DOber-Stabö- und Garniſon · Arzt Dr. Berthold in Magber 


bur: 
den Rother Ndler-Orben vierter Klaſſe zu verleihen. 


Winifterium für Sandel, Gewerbe und öffentliche 
Arbeiten. 


Dem Ingenieur Bietor Rad in Erbmannsderi ift unter bem 
23. April d. 5. ein Patent 
auf eine Vorrichtung zum Auflockern und Reinigen von 
Werg / jo weit diefelbe für neu und eigentbümlich erfannt ift, 
auf fünf Jabre, von jenem Tage an gerechnet, und für ben Um 
fang des preußiſchen Staats ertheilt worben. 


Betanntmadung. 


Zu Mariendburg im Regierungsbezirfe Danzig wird am 
1. Mai c. eine Telegrapben-Station mit befchränktem Tagesbienfte 
{efr. 5.4 des Neglements für ben beutfc-öfterreichifchen Telegrapben- 
Berein) eröffnet werben. 


Berlin, ben 27. 1864. 
Königliche Telegrapben-Direction. 
Chauvin. 


Minifterium der geiſtlichen, Unterrichts: und 
Mebdizinal» Ungelegeubeiten. 


Der Privatdborent Dr. Scholz zu Breslau ift zum aufer- 
‚orbentlihen Profeſſor in ber katholiſch » theologiſchen Fakultät der 
Aniverfität bafelbft ernannt worben. 


Die Anftellung des Dr. fir. Rüdorff als Oberlehrer bei ber 
biefigen fäbtifchen — * iſt genehmigt worden. 


Königlich Preußiſcher 






Alle Poh-Anfaltın dre In- ua 
per u 


Auslanbes nehmen lung am 
für Sertim Die Expeditiom des Lang 
Prraßiibm Stauis-Amyrigers: 
Blihelmb:Dtrafe Ro. at. 
ſaade ber Kriprigerfir.) 


I Anzeiger. 


oder ao u 





Daupt: Berwaltung der Staatdfchulden. 


Belanntmadung nom 16. April 1864. — betreffend 
bie 15. Berloofung von Riederſchleſiſch Märkiſchen 
Eifenbabn-Prioritätd-Wctien Ser. L und IL 


In ber beute öffentlih bewirkten 15. Berloofung von Priori: 
tätd-Mctien ber Riederfchlefiih-Märkifchen Eifenbabn find bie in dem 
nachſtehenden Berzeihniffe (a) aufgeführten Nummern gezogen wor · 
ben. Diefelben werben den Belipern mit der Aufforderung gefün- 
bigt, den Kapitalbetrag gegen Quittung und Rüdgabe ber Wctien 
nebft ben dazu gehörigen nlht mebr jablbaren Zind-Coupons Ser. II. 
Rr. 4 bie 8 und Talons vom 1. Juli d. I. ab in den gewöhn- 
lichen Geſchaͤftsſtunden bei der Hauptkaſſe der Nieberfchlefifch - Märki- 
fen Eifenbahn bierfelbft zu erheben, 

Der Betrag der etwa fehlenden Zins. Eoupons wird vom Aa- 
pitale gekürzt. 
a Bm Juli d. J. ab hört bie Verzinfung biefer Prioritäts- 

en auf, 

Zugleich werben bie bereitö früher ausgelooften und noch rüd- 
fändigen, in dem nachſtehenden Verzeichniſſe aufgeführten Prioritäts- 
Uctien bierburd wiederholt und mit dem Bemerfen aufgerufen, daß 


bie Berzinfung berfelben bereitd mit dem 1. Juli bes Jahres ihrer 
Verloofung aufgebört bat. 
Berlin, den 16. April 1864. 
Haupt-Berwaltung ber Staatöfhulden. 
von WebellL GBamet. Löwe Meinece. 


a, 
Verzeichniß 
der in der 15. Berlooſung gezogenen, durch die 
Bekanntmachung ber Königlichen Haupt-Berwal- 
tung der Staatöſchulden vom 16. April 1864 zur 
baaren Einlöfung am 1. Juli 1864 gefünbigten 
Prioritäts-Actien Ser, I. und I], ber Rieberfhle- 
fifd-Märkifgen Eifenbabn. 
Abzuliefern mit Zins-Eoupons Ser. 111. Rr. 4 bis 8 nebft Talone. 
Serie I. a 100 Thlr, 
Rr. 3154 bis 3171. 3173 bis 3184. A316 bis 4345. 5452 bis 
5 5456 bis 5462. 14,336 bis 14,341. 14,343 bis 
14,354 biß 14,368. 14,656 bis 14,667. 
14,669 5, 16 bis 16858. 16,860 bie 16,574, 
16,876 bis 16,878. 16,880 bis 16,862, 21,363. 21,368. 
21,366 bis 21,385. 21,387 bis 21,394. 26,742 bis 26744. 
26,746. 26,747. 26,749 bis 26,754. 26,756 bis 26,773. 
26,775. 27,405. 27,806. 242 Stüd über 24,00 Tblr. 
Serie II. a 62% Thlr.; 
Rr. 2733 bis 2739. 2742 bie 2781. 2783, 8733 bis 8737. 


8739 bis 8767. 8769 bis 8772. 8774 bis 8780, 5782 bie 
M 13,135 bis 13,138. 13,141 bis 13,159. 13,161 bis 
13,185. 16,740. 145 Stüd über 90625 Thlr. 


Berzgeidnif 
ber aus früberen Berloofungen noch rüdftändigen 
Niederfhlefiih - Märtifhen Eifenbahn - Prioritäts- 
Actien Ser. 1. und II. 


Elfte Verloofung. 
Serie I. a 100 Thlt. Nr. 7769. 
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ı unb fa man fib auch allein 


ölfte Berlonf j A Me Schwache 

Sera —E —* 0. a DR —— der fo wenig im Einklange ſtand, 

Dretzehnte Verlooſun mit den hohen milltairiſchen Vorzügen, welche ihre e unb 

Serie I. a 62% Ihle, Nr, 12,921. Bervunderer ihnen zuzufcreiben pflegen. Meine Ucber iſt es 
Bierzebnte Verloofung. übrigens, daß bie dänifhe Armee febr entmutbige und des- 


Serie I, ä 100 Thlr. berzlich überbrüffig ift; unter ben vielen Hunderten von Gefangenen, 
bis 10,343. 10,351 bis 10,354. | die ih am Montag fab, waren weit mebr vergnügte als traurige 
6. 11,428. 16,820 16 16,525. Geſichter. Die Dänen, welde bie ports befept hatten und getäbtet, 
0 6,832. 16,887. 16,841. 16843. | verwundet ober gefangen genommen wurden, feinen größtentbeil® 
1 . 17,010, 17,011, 17,023. 17,091. 17,032. 20,858, | dem 2, 9. und 22. Regiment — zu baben und find faft 
— 20,562. 20,867 bis 20873. | alles Jütländer und Serländer, Me nur bänifh ſprechen Biel 
‚876. u 20,83. 2086 20,887. 22,338 biß | derfelben, die nun im Hofpital liegen — fo erzäblt mir ein Arzt, 
26,078. 26078. 26,085. 26,055 bis 26,093. der des Dänifchen mächtig iſt — beflagen jich bitter, daß die Kopen- 
Serie Il. a 62; Tblr. bagener fie gezwungen baben, gegen ibren Willen und unter jebr 
Nr. 5A ME. 9882. HS bil. 10,297. 10,298, nachtheiligen Berbältniffen zu kämpfen und fo ſchlimme Mübjale zu 
10,302. 10,305. 10,329. 10,334. 11,560. 11,563. 11,564. | erbulden, Dies fann mid in meiner Anſicht nur beftärten, daß der 
11,566. 11,574 bis 11,576, 11,581 bis 11,5%. 11,598. | Wunfch nad Krieg nirgendwo fonft al& bei der extremſten Partei 
21,018 bis 21,020. 21,024 bis 21,120. in der daniſchen Hauptſtadt zu finden geweſen iſt. 


Rr. 10330: 10,338, 10,340 
11,415. #741 
be1 


Berlin, den 16. April 1864. | — nn = —— et eg, der 
‚ R taatsichulden. | zen it bier nichts Bemerkenswertbes vorgefallen; die Dänen 
en a Fe . = | verhalten fi auf Alfen rubig, doch laſſen fie da getroffenen Ver · 


einbarung zuwider dort ſchanzen. — Das Linienſchiff · Skiold · bleibt 
noch immer im feiner vor & Tagen eingenommenen Stellung; klei- 
Hörupdafl un) Teren cr oder ui Iren Znansportiaflen wich) 
r - rupbaff un ren leer oder mit leeren iffen wieder; 
Michtamtlicheso. Fr — —* —— aus — * weiche die 

J i 8 Jeſtäted öni änen in letzter Zeit aus Rendeburg nah Alien geſcha n.— 

b er 8 eg Bel a. Mit dem Umgraben der Schanzen * ben ——— von Dan 
bejichtigten auf dem Exerzierplap dajelbft das 1. und 2. Bataillon hp und iR —* — 4 —* pi —— per 

ö 81. unition vergraben gefunden. — noch vor 

er Regen a ost vun de — geſchmücten Tagen mit Truppen überfüllte Sundewitt hat ſich ganz bedeutend 
Strafen nad dem Barnijon-Lazareıb, und beſuchten die dort auf- | geleert; von dem geflüchteten Einwohnern teren täglich mande zu 
enommenen ‚Berwundeten von der Armee in Schleimig. Den | Füd, die zum heil Drühe haben, ihre Wehnfätten wieder aufzw- 
Küdıven wählten Se. Majeftät auf der neuen Ehauffee durch bie —— aber ſich doch freuen, daß fie ihre Felder wieder beſtellen 
a arte Abnialid Orferredie | _ — Leber die Muffellung Der däniſchen Zruphen während des 
(hen Genral " Abjutanten @rafen von Soubenhope mit. feinem — — auf —— 2 - eines. gefangenen or 
— — ———— — am üben eb 17. Spell in Die Gange unh Sauf- 
gegen 1 Uhr den Vortrag des Striegemuinifters und des Militair- | gräben, melde trog der Dunfelgeit ftast beihoffen wurden. Das 
Rabinetö entgegen. Nah 3 Ubr meldete ber Oberſt - Lieutenant 22. Regiment befepte die Schanzen Nr. 1 und 2, jo wie bie Lauf- 
und jlügel- Abjutant Freiherr von Steinäder feine Nüdtebe vom | gräben zwifchen dieſen Schanzen und bis zur Schame Rr. 2. Das 
Kriegsihauplap; bierauf hatte ber frinangminifter und um 4 Uhr | 2. Regiment ftand von ber 8 Nr. 3 im Laufaraben bis Nr. 4, 
der Dkinifer-Yräfbent Bortrag bil Cr. Majehll, in en Den ben —* I —— —— fein 
n h wwiſchen dieſen befin aufgräben. . Regiment bezog die 
ee ee | Schanze Rr. 8 und die Caufgräben um diefelbe ber, und das 16. Regi- 
— Bom Kriegtfhauplag nichts Newes von Belang Ge- ment die Schanzen Nr, 9 und 10 Die Refewe, das 9. und 20. Ne- 
neral von Raven ift geflern Mittag an Yungenläbmung feiner am | giment, fand in den Brüdenkäpfen. (Die Schanze Rr.7, ein zurüd- 
18. April erhaltenen Munde erlegen. —* — rs F J eg : ar a ET I Io 
R e vom: 17, Regiment beicht, e anıen batten ®e o 

Danzig, 26. April Geſtern und heute waren feine daͤniſchen fange nie möglich zu m und fi Een zu ergeben oder, ınie bie 
Kriegoſchiffe in Sicht. (Off. 319.) nftruction fautet: »&8 Liegt dem Höhffommanbdirenden ob, bie 
— 27. April, Aus Reufabrmwaffer wird dem -Danz. D.- Echanzen bartnädig unter alien Eventualitäten zu vertbeidigen, felbft 
itgetbeilt , dab’ beute der Rönigliche Dampfbagger den Hafenfanal | wenn die Armee im Uebrigen zurüdgebrängt ift umd fie foldergeftalt 
in er Nähe der Stelle, wo er ERajehät Rorvete —8 liegt; | vom Feinde gänzlich iunſchloſſen find. Die Beſatzung ergiebt fi nur, 
vertieft, um das Schiff flott zu machen. wenn es, ungeachtet einer kräftigen Vertbeidigung, dem Feinde geluh- 


en ift, mit überlegener Stärke in die Schanzen einzudringen.« Es 
Pillau, 25. April. Heute ein bänifches Ariegsdampficiff in | ift Kefannt, daß fih die Schanze Nr. 4 von allen am bartnädigften 
Sicht, feit Mittag langte ein zweiteb Sriegäfchiff von nordwärts an. —— - — fie auf das furchtbarſte verwůſtet. 
Das Blodbaus beſtand ſchon längft nur noch aus einem Haufen 
Schleswig. Der bie preußiſche Armee — — —— Die Brüde, welhe über a 
erftatter der »Fimed« glaubt in feinem Briefe aus Broader vom ben führte, Je ich nitht mehr aufziehen, eine Gramate hatte daB 
nicht, dab die Infel Alien ſich lange werde halten können. »-Alfen | irn krumm — Star und — en ok Bean 
— ‚gewaltigen Kräften, die zu feiner *2 en bar; die eine wurde bei Annäherung der Preußen vernagelt, die zweite lieh 
werben, keinen dauernden Widerſtand leiſten. Die ſche Artillerie | ſich nicht mehr ordentlich richten. Als die Schanze Nr. 3 genommen 
fann vor ber preußiſchen nicht beſtehen. Wenige —* müſſen die war, verfuchte Premier-Bleutenant Erone die Brüde bed Grabens 
ger ae — * in | von Rr. 4 in die Luft zu fprengen, aber das Fangrohr wollte nicht 
, \ ' ' | F f . 
Stellung aus mit den Wlfener Batterien leichtes Spiel haben; | zünden. Auch auf Rr. 5 und 6 webten ſchon die fchmarz z weißen 
die fehteren müſſen fich bald zurüdzieben oder fih in Trümmer 
{hießen laffen, und bie Preußen können dann unter dem Schupe 
ihrer Stanonen eine Fandung ausführen, Wenn die Dänen ſich bart- 
— gr Reifen, Alfen zu halten, To —— f y- bie voll · 
ndige Zerftörung Sonderburgs zu Wege und vermebren Ihre eigenen | name vGabien wird dagegen in der Nähe von fFridericia, wahr« 
obnebin fo ſchweten Berlufies..... "Don wmebreren vorurtheile · Weinlich in Veile oder Kolding, verbleiben. Mebrere Batterien ganz 
freien Hugenzeugen der Einnahme der Düppeler Schauzen vernehme | neu gegeene gezogener Swölf: und Bierundgwanzigpfünder, mit 
| 

















Fahnen, al& die Beſatzung von Nr. A immer noch fortfämpfte. 
Hlensburg, 26. April. Feldmarſchall Wrangel it beute 
Morgen mit feinem Generalftabe von bier in nördlicher Richtung 
ausgerüdt; fein Hauptquartier ſoll, wie es beißt, nach Narbuus 
vorgefchoben werden. Das Hauptquartier des Feldmarſchall · Lieute- 


ich, d d ragängen ganz denfelben Eindrud empfangen & — 
—* af ge * — * Rn 3 ————— —— ber — 25 1564, find gehen — angelangt und beute gr 
und ftürmifche Tapferkeit, womit die Preußen aus ibren Varallelen a * te —— ————— 
bervorſprangen, gegen bie Forts —— in — — habt von Wenn Bir Eh a ft einer groß 

ftend, alle Sinderniffe üÜberftiegen oder durch · 
Bra a an. Die Brake — — Die Stadt it mit Truppen aller Regimenter nnd Waſſen · 


b d die Bruſiwehr binauf drangen. Das Feuer des 

are fing ER an gegen fie zu spielen, als fie (don eine | gattungen überbäuft. Bon dem geitern von Schleswig. angelangten 
beträchtliche Strede des Zwiſchentaumes zurüdgelegt batten, jo 2. Regiment gingen 2 Batalllons pr. Bahn nad Apenrade, um 
ta es ſcheint, der WUngeiff bat die Dänen vollfemmen | bie Küfte zwiſchen Apenrade und Hadersleben zu befegen, zur Be 
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wachung ber bortigen vielen Landungsſtellen. Sehr viele fremde 
famen buch, um bie Düppeler i bein 
nehmen; unter nd befand ſich a en * Sem 


u 
bie el volle Eiſenbahnwagen mit Wein, Eigarren und fonftigen | 


Erquidungen mit fih führte, zur Yabung der beim Sturm der 
Schanzen betheiligt geweſenen Mannſchaft. (d. 8. $.) 
Sachſen. Dresden, 27. April. Nachdem die Negierung 
dad Poſtulat für Vermehrung der Mannfhaft zurückgezogen, bat 
* die Siveite Kammer die geforderte Vermehrung der Armee um 
Offiziere und 239 Chargen abgelehnt, dagegen befchloffen, ben 


Mannfhaften eine weitere Mrenage-Zulage von 4 Neugtofcen zu | 


gewaͤhren. 

Baden. Karlsruhe, 25. April, Die heutige Sihung der 
Erften Kammer eröffnete der Präjldent, Prinz Wilhelm von 
Baden, mit folgender Unfprade: 

briefte Herren! Es ift eine fhöne und ftetd geübte Pflicht dieſes 


hohen Hauch, daß es an allen Ereigniffen, die das Vaterland befrefien, dem | 


imnigften Untbeil wimmt. Solcher Ereigniffe Liegen jwei vor uns im der 
neueften vaterländifhen Kriegsgeſchichte. Es if das fhöne und alorreice 
Gefecht der erften deutſchen preußißhen Schiffe am 18. März gegen eine über- 
begene feindlicht Alotte; es iſt das Ereigniß vom 18. d. Mis, das im die 


Annalen der preußiſchen und der Deuticen Kriegögeichichte mit goldenen | a 
Das preufiiche Heer hat am 18. d. MR, einen Zeit Diefe Beſtimmu 


Buch ſtaben einzutragen ift. 
glängenden Sieg über dad Herr des Feindes des Geſammtbalttlandes da- 
vongefragen. Es Ift einer weiſen Führung, ber Hingebung und ber unüber- 
trefflicen Tapferkeit des Heeres gelungen, den Feind auf immer, wenigftens 
von Feillande, zu vertreiben. brlich, meine Serrep, ecs if ein um fo 
ſchoͤneres und folgenreigenes Greimiß, fiir das wir der goͤlllichen Norfehumg 
micht inbrünftig genug danken fünmen, als daflelbe lutz vot dem Zuſam- 
wenteitt der — geſabroellen Konferenz tingttreten iſt, die auf Deutſch- 
land ftindlichein Boden über die Zukunft Schleswig + Holſteind beſtunmen 
fol. Stimmen wirt daher ein im dem Jubel des preuhiicen Volles und 
theilen wir nicht minder den Schmerz beree, die am id. d. Mts, großen 
Kummer und Werluft erlitten baben. Uns aber geziemt «8, zu ſprechen: 
Ehre und Auhm den verbünbeten Herten, die für deutfche Ehre fochten! 
Friebe der Aſche derer, die den Heldentod für das Vaterland geforben find! « 
Sämmtliche Mitglieder erboben ſich won ihren Sipen. 
Belgien. Brüfjel, 27. April. Der »Independance wird 
über die Yondoner Konferenz Folgendes armeldet: Lord Elarendon 
bat einen fofortigen Waffenfiliftand vorgefrhlagen und it darin von 
tanfreidh, auch von Schweden unterftüht werden. Es entfpann 
& eine lebhafte Disluffion zwiſchen den Vertretern Otfterreichs, 
Preußens und Dänemarks, welche jchliehlich Friſt verlangten, um 
Inftruetionen von ihren Regierungen einzubolen. Die Stonferenz 
vertante ſich bis zum Eingange der nftructionen. 


ropbritannien und Irland. London, 26. April. | 


der geftrigen Sigung bed Unterbaufes wurde eine grofie Unzabl | 


aller Wirtböbänfer am Gonnta 

überreicht. — Mr. Barter Fanigte die Abſicht an, bei erfter Gel t 
die Angelegenbeiten in China zu befpreden und die am vorigen freitag 
durch Auszählung des Haufes unterbeodene Debmite wieder in Gang zu 
bringen. — Mr. 9. Gemwid fragte, ob der Minifter des —*8 der Po · 
lijzei die Weſſung gegeben babe, dad Meeting, welches Ed. Bealis 
am Sonnabend auf Primrofe-bill au veranftalten fſachte, gu ver 
binden? Sir ©. Wrev emmwicberte, dah weder er mob em an- 
dered Mitglied ber Menierumg, noch der Molisei + Kommillaris (Sir 
Rich. Mayne) ein jpejieles Verbot gegen jened Meeting erlaſſen babe Er 
ſelbſt babe erft am Sonntage von dem Norfall erfahren. Der Sadverbalt 
fei folgender. Der erfte Kommiffarius ber Bauten battle ein Meeting des 
Ehafefpeare-Gomited zur Pilanzung eimed Baumes auf Primrofe-bill janctio- 
nirt, und auf fein Anräthen hatte der Dolizeitommiflär eine Anzabl Doli- 
jeimänner bingefondt, um Störungen zu verhüten. Als nım ber Baum 
epflangt war, murde Jemand zum Morfipenden ermäblt, und ein Pinderer 
fin auf eine Bank, um die Verfammlung anzureden, al6 ein Poligei-jn- 
or vortrat umd ihm zu jprechen moimicte. Der Mebner ftien berab, 
und ber Inſveltot fante ihm; er könne nicht geſtatten, daß ein Dieeting 
an dieſenn Drt gebaltem merke. Ei fand eine kurze Beſprechung ftatt. 
Ben einer Gewaltfamkeit mar keine Mede; die Leute gingen rubig audein- 
ander und das Merting vertagte fich atıf einen andern Ort und geitpunft, 
In Folge der Sernen, die vor einiger Zeit durch Mertings im den Partke 
vetanlaßt worben martn, batte die 


n 
— um Shliekun 








olizei eine Kundmachung erlaffen, um | 


alle Nollsanfammlungen in den Parts zum Redenhalten und zur Erörte | 
zung von aufregenden Thematen zu verbieten, da die World nicht zu ſolchen 


meden vorhanden find, Der Polizei - Inſpektor dachte wahrſcheinlich im 
fe jener Kundmachung zu handeln, aber er handelte rein nad eigenem 
Ermeflen, und hatte Feine außdrüdtiche Ermärbtigung, daß Meeting zu ver- 


hindern. 

Eapfabt, 21. Mär. Der tomföderirte Striendbampfer 
»Alabama« if nah 3 Monat Reife von Singapore geftern in 
ber Tafelbay angelangt. (Off. 3.) 

Freanfreih,. Paris, 26. Mori. Der »Moniteur« ver- 
fichert heute in feinem Bülletin, der Beſchluß des nordamerikaniſchen 
Senats, die vom Kongreß angeregte Mexiko-frage für unbeftinmmte 

eit auf fih beruben zu laſſen, entipreihe ganz und gar den Mün- 
hen der Regierung von Waſhington. 


Die Budaet-Debatte in ber Legislative wird, laut »frrance»,' 


am näditen Montag beginnen und dann aud das Dekret, das die 
Seffion bis zum 19. Mai verlängert, mitgetheilt werben, 


Spanien. 


| 


| 


Briefe aus Madrid melden, daß ein neapoli- | Befeftigun 


für König franz von Neapel eine Kollekte veranftaltet, die nahe 
5 Millionen Realen eingebracht bat, Die Kön Arabeitn bat 
übrigens ae} —— Zeit dem Könige, als Ihrem Verwandien, 


eine 
al, Liffaben, 24. April, Ein Öfterreichifche® 

Scrauben-Linienfhiff, 2 Dampf- tten und eine Panjer · Fregatte 
jind or angefommen, (8. —8 * — 

FItalien. Berichten aus Nom vom 23. April zufolge ge- 
denft der ap feine Villegglatur erft Mitte Mal an — — Ser 
Kaifer Dazimilian hat dem Karbinal Antonelli un verſchiedenen 
anderen Verſonen des paͤpſtlichen Hofes Orden verliehen. 

Rußland und Boicn, Bon ber polnifchen Grenze, 
26. April. ‚Daß die ruffifhe Regierung mit allem Ernft darauf be» 
dacht iſt, die ruſſiſche Sprache neben der polniſchen in die Verwal · 
tung im Konigreich Polen einzuführen, beweiſt eine unterm 4. d. M. 
vom Hürften Ejerfasti an die Eivil-Gouverneure erlaffene Verfügung, 
welche alſo lautet: »Nadı de 16 des Allerhöchſt genehmigten Statuts 
vom 10. Drärz 1859, betreffend den Eivfldienft im Köni teich Polen, 
fönnen, mit Ausnahme von Ausländern, nur ſolche erfonen ju 
Hemtern zugelajjen werben, welde der rufjifhen Sprache vollfom- 
men mächtig find. Ich babe jedoch erfahren, daß beſonders in letzter 
aitd ing nicht überall aufrecht erhalten ift, fo daß ſich gegen- 
wärtig in vielen Bürcau's Beamte befinden, denen die ruſſiſcht Sprache 
ganz unbekannt if. Um mich daher zu überzeugen, in wie weit 
diefe Rachricht begründet iſt, exfuche ich Ew. Hocdrohlgeboren, mir 
aufs Schleunigjie ein Namens · Verzeichniß derjenigen Beamten ein · 
zuſenden, welche nach Erlaß des gedachten Statuts in den Dienſi ein- 
getreten find, und bei jedem einzelnen fpegiell ‚anzugeben, ob und in 
wieweit er der ruſſiſchen Spradye mächtig if und ob En. Hochwohl · 
geboren meinen, daß er im Amte zu belaffen ober durch einen rufffch 
ſptechenden Beamten zus erſehen fei. In erfierem Falle haben Sie ben 
betreffenden Beamten zu verpflichten, daß. er innerhalb einer be 
ſtammten Friſt bei Verluft feiner Stelle die ruſſiſche Sprache erlerne. 
Auch haben Ew. Hogwohlgeboren bei Borfhlägen von Beamten 
Ir böberen Stellen und Gratificationen auf die Kenninih ber ruffi- 
hen Sprade ganz bejonders zu achten. Zugleich benachrichtige ich 
Sie, dab von jept ab Niemand zum öffentlichen Dienfte zugelaſſen 
und im Amte dert werden darf, über ben zuvor nicht von fei- 
nem Kriegschef und Gensb’armerie-Offizier ein Zeugniß über feine 
Führung eingeholt ifl.- — Das in Bellarabien an der moldauijchen 
Grenze zufammengezogene Obiervationscorps ifi 60,000 Man ftatt 
und ſieht unter dem Oberbefehl des Generale v. Kopebur. Seine Zu» 
fammenziebung begann Mtitte v. Mti, wo bie in Volhynien und 
Podolien ſtehenden Truppen plöplich auf telegrapbifchem Wege aus 
Petersburg den Befehl erhielten, an die moldauifche Grenze zurüden. Die 
aus ben genannten beiden Gouvernements aufgerhdten Truppen 
wurden fofort durch Negimenter aus großruffiihen Gouvernements 
erfegt. Die nächſte Aufgabe bed längs ber moldauiſchen Grenze 
aufgeftellten Obfervationdcorps beftebt datin, den Verlauf ber Dinge 
in den Donaufürjtentbümern genau zu beobachten und die von dort 
fih etwa aufmachenden Zuzüge nad Polen zu verhindern, — In 
Littbauen, fomie / in den rufjinifchen Gouvernements Volbynien, Po 
dolien und Kiew erfolgt: jehi die Regulirung der gutsherrlich- bäuer- 
lichen Berbältnife faft nach denſelben Grundfähen wie im Königreich 
—— ei —— ſind ganz zuftieden und es herrſcht dort tiefe 

uhe. . 8. 

Däanemart. Kopenhagen, 25. April Unter den am 
Bord deö Dampfichiffes Waldemar · nad Korför gebrachten Leichen 
einiger bei Düppel gefallenen Offiziere befand ſich aud diejenige des 
Generals du Blat, deren Sarg ſich befonderd vor ben übrigen 
anszeichnete. Es war bderfelde, worin er von den Preußen audge- 
liefert wurde; zmei Vorbeerfränge waren als Ebrengabe des Feindes 
an den tapfern gefallenen Krieger auf dem Dedel befeftiat. 
Amertka. New-York, 12. April. General Meade bat 
er Hauptquartier nad Eulpepper verlegt, Die Botomac - Armee 

t bedeutende Verfiärfungen erhalten. 
Thätige Vorbereitungen werden für den Feldzug im Südwefien 


—— General Forteſt (Konfoͤderirter) bat Verſtaͤrkungen er · 
alten und beißt et; dab er beabſichtigi, über ben Tenneffec zu 
geben der die fonföberirte Armee in 


. Der General Jon Johnſton 
Georgia befehligt, erhält bedeutende 8 
unter Volt und Beautegard. 

Die Konföderirten baben einen Vetſuch gemacht, die vor Nw- 
port, Hampton Rhede, liegende Bundesfregatte »-Drinnefota« mittelft 
eines Torpedo in die Luft zu fprengen; ber Werfuch mißlang, doch 
wurde bie fregatte ſtark beſchädigt. 

— 13. April. Das Bundesitansportſchiff · Maple Leaf · wurde 
am 30. März im St. Johns - Fluß, Florida, durch einen 
Torpedo zjeriört, . 

Die Rachricht von dem angeblichen Sinken des fonföberirten 
Widderſchiffes Tenneſſee · bei Mobile, wird für falfch erklärt. 

Nachdem die Hauptmacht der Bundestruppen Wlegandria in 
Louiſiana verlajfen, griffen die Konföberirten mit großer Macht bie 
gen an, wurden jeboch von vier Negimentern Bunbeö- 


erftärtungen von ben Armeen 


tanifher Herzog kürzlich in den höheren Kreifen des ſpaniſchen Adels | truppen abgereiefen. Der Berluft auf beiden Seiten war groß, 
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Telegraphiſche Depeſchen 
aus dem Wolff' ſchen Telegtapben · Burcau. 


Wien, Donnerftag, 28, April, Vormittags. Hieſige Morgen · 
blätter erfahren, daß bie ben Waffenſtillſtand in ber vorgeſchlagenen 
Form ablehnenden Inftructionen Defterreih8 unb Preußens bereits nad 
Bonbon abgegangen find, 

Paris, Mittwod, 27. April, Abende. Das heutige »Pans« 
fagt: Der Tob ded Bey von Tunis bat fih noch nicht beftätigt, 
jedoch ſcheint der Aufſtand bie Oberhand gewonnen zu haben. Auch 
in Marocco berrfät eine gewiſſe Aufregung. 





Statiftifbe MWittbeilungen 
Telegraphische Witterungsberichte, 

















. Baro- | Tempe- | * 
Beobachtungszeit. | meter. | ratun # Allgemeine 
Paris. | Beau- Wind, Himmels- 
Stunde. | Ort, ee ansicht, 
Auswärtige Stationen 
27. April. 
7. Morgs.|Paris ou.....| 339,1 7,3 INNO., ı bedeckt. 
* rüssel ..... 338,9 7,» INNO., 0-1 sehr bew. 
. Petersburg 335,» 1,3 |NW,, ı. bewölkt. 
J Riga........) 36,2 4,0 |W.ı. bewölkt, 
. Moskau ..... 328,8 4s |W.,ı bewölkt. 
D Warschau ..| 331,6 9% IN. bedeckt, 
- Nicolaiew 336,71) 11,o |SW.,ı heiter, 
. Helsingfors .| 35,5) 244 /WN bewölkt, 
Gest, Regen. 
Preussische Stationen 
27. April 
6. Morgs.|Memel .....] 336,8 3,7  ıN., schwach. heiter, 
» Königsberg .| 330,6 6,4 |NO. schwach |bewölkt. 
- Danzig .....| 33h, 7,1  |schwach. bed: Nebel. 
. Putbus ..... 335,4 4,a |NW,, stark. bed. Regen. 
Nachm. 
ewitteriS. 
T. Clin ...... 335] 45 XWV, mässig, bed. Regen. 
6» (Stettin en.) 36,6 58 /WNW., mässig, |bedeckt, 
» Berlin ann. | 336,3 6,2 |NNW,, stark. bew. Gest. 
1 Abend Reg, 
. Posen an... 335,01 8,0 INW., mässig, bed. Regen, 
| Nachts 5,1. 
. |Münster ur.) 335,4 4,0 ıNW,, schwach. e, 
. Torgau ....| 334,5 7,3 |NW., schwach. |bewölkt. 
- Breslau ....| 331,6 Yo ıW,, schwach, bedeckt, 
«  Ratibor ..... 324,# | 9,0 NW. schwach. |trübe. 
rier ....... 333,7 7,6 'NO,, schwach, bewölkt. 
.  ICöln ....... 337,6| 5 XW, schwach. |trübe, 





Berliner Getreidebörse 
vom 29, April, 

Weizen isco 48 — 60 Thlr., fein weiss polnisch 60 Thir. ab Kahn 
bez., 2 Ladungen gelb schles. 56% Thlr. bez., do. weissbunt polnisch 
59 Thir. bez., gelb schles. 573 ab Bahn bez. 

Rogeen loc 81 — 82pfd. 36% Thir. ab Boden ber., 1 Lad 
®2—8öpfd. 364 Thir. ber., 2 Ladungen &2pfd. mit $ Thir, Aufgel 
— 1 do. defekt. 33 Thir. bex., schwimmend 1 Lad. 80—8ipfd. 
poln. 35% Thir. bez., April u. Frühjahr 35436 Thir. bez. u. G., 
j Br., Mai-Jusi do, Juni-Juli 37—4— 37; Thlr. bez. u. Br., 37 6., 

uli- August 33—138 Thlr. bez, Br. u. G., August-September 39-384 
bis $ Thlr. ber., Septbr,-Oktober 395—40—39% Thir, bez. 

Gerste, grosse u, kleine 27° 33 Thlr, 

Hafer loco 22--24} Thir, bez., Lieferu pr- Frühjahr 22% Thir, 
bez., Mai-Juni 22% Thir. bez., Juni-Juli 23% Thir. Br., 23 6. 
Juli- August 24Thir. Br. 

Erlisen, Koch- u. Futterwaare 35—46 Thir. 

Winterraps 96 'Tblr. Br., 94 G. 

Winterrübsen 94 Thir, Br., 93 G. 

Rübäl loco 12% Thlr, Br., April und April-Mai 12% —}— % Thlr. 
bez. u, G., % Br., Mai - Juni do,, Juni - Juli 12%,—} Thlr, bez., Juli- 
August 12% —% Thlr. bez., September-Oktober 12%—13—12%; Thlr. 
bez., 13 Br, 12; 6. 

Leinöl loco 14% Tbir, : . . 

Spiritus loco ohne Fass 15 Thir. bez, A ril, April- Mai und Mai- 
Juni 14;—15&6—15 Thir. bez. u. Br., 14% G, dJuni-Juli 155% 
bis $ Thlr. bez. u. G., X Br., Juli- Augusı 1595 —% Tblr. bez. u. Br., 
August-September 16— 4, —16 Thlr. ber., September - Oktober 16% bis 
3} Thir. bez. u G. % Br. E 

Weizen ziemlich lebbaft umgesetzt. Roggen loco und schwimmend 
wurde für den Versandt mässig gehandelt. Da das Wetter heute wieder 
trocken und dabei windig geworden ist, so zeigte sich für simmiliche 
Termine vermehrte Kauflust, die sogar Anfangs so dringend war, dass 
die Preise schnell in die Höhe gingen. Der Schluss ist wieder ‚ruhiger, 
aber zu letzten Corrsen gefragt. Gek. 600 Ctr. Hafer, Termine fest. 
„Rüböl war gleichfalls in Folge des Wetters lebhaft gefragt und musste 








"lproz Metalliques 64.50. 





ran des —— — ich — —5 — es an Ab- 
ebern e. us zwar auch mehr angetra 
end Preise —— sich neuerdings, doch war * ——— 

nieht so da der gewonnene Avance am Schlusse wieder verloren 


ging. Gek. 10,000 Ort‘ 


Leipzig. 27. April Friedrieh-Wilhelm-Nordbahn —. Leipzig- 

— * 6. gen —* 2 a a. 68 Littr, B. — 

-Leipziger 2 . Thüringische , Anhalt-Dessauer Bank- 

— * ge Bunde Bank - Arien —. Weimarische Bauk- 
Actien 91 G. Oesterr. National-Anleihe 70 G. 


Breulauı; 28. April, 1 Uhr 25 Minuten u 
des ur, esterr. Banknoten #84 Br., 87% 6. 
Stamm-Actien 129% bez. Oberschlesische Actien Litt A. u. C. 156 bi 
156t bez. u. G.; do. Litt. B. 141 G. Oberschlesische Prioritäts - Obli- 
ationen Litt. D., Aproz., 95% Br.; do. Litt. F., 44pror., 100% Br.; 
o. Litt. E., 3}pror., 82% Br., &2 @. Kosel-Oderberger Stamm-Actien 
59% G. Neisse-Brieger Actien &5 Br. Oppeln - Tarnowitzer Stamm- 
Actien 69 @.. Preüssische Sproz. Anleihe von 1859 106} Br, 

Spiritus pr, 8000 pCt. Tralles 14% Thir. Gld., 14% Brief. Weizen, 
weisser 58—10 Sgr,, 5 58—65 Sgr. Roggen 41-43 Sgr. Gerste 

r 


31—38 Sgr. Hafe 30 Sgr. 
Vielseitiges Geschäft bei sehr günstiger Stimmung, da sowohl Eisen- 
he Effekten 


el. Dep. 


bahn-Actien als österreichise ebhaft begehrt und höher be- 
‘ zahlt wurden. ' 
Hamburg, 27. April, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. Ruhig. 


Eisenbahn-Actien gesuchter. — Trübes Wetter, 

Schluss - Course: Oesterreichische Kredit - Actien Bit. Vereins- 
bank 104%. Norddeutsche Bank 106%. National - Anleihe 9. Oester- 
reichische 1860er Loose 82. Rheinische Bahn 98%. Nordbahn 61 
3proz. Spanier 46. ge Spanier 44. Stieglitz de 1855 —. M 
kaner 435. Finnländi Anleihe 88%, Diseonto 4}. 

r; Getreidemarkt. Loco-R m, Loco-Weizen fest, ruhig. Rog- 
E Mai und pr. August ab Kön * offerirt zu 52 bis 55. Oel 
ai 26-254, Oktober 274—2T. 

Frankfurt a. M., 27. April, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
Die österreichischen Effekten waren Anfangs etwas Nauer, schlossen aber 
wieder fest. In amerikanishhen Papieren viel Geschäft. 

Schluss - Course: Neueste Preussische Anleihe —. Preussische 
Kas:enscheine 1054. Ludwigshafen - Bexbach 143. Berliner Wechsel 
1055. Hamburger Wechsel 88%. Londoner Wechsel 118}. Pariser 
Wechsel 935. Wiener Wechsel 1021. Darmstädter Bank-Actien 220%. 
Darmstädter Zettelbank 246. Meininger Kredit- Actien 98. Luxem- 
burger Kreditbank —. prozent. Spanier 49). iprozent, Spanier 45}. 
Spanische Kreditbank von Pereira —. Spanische Kreditbank von 
Rothschild —. Kurhessische Loose » Badische Loose 524. Sproz. 
Metalliques 61%. 4jprozentige Metalliques 54. 1664er 78. 
Oesterreichisches National - Anichen #8}. Oesterreichisch - französische 
Staats - Eisenbahn - Actien 194. Oesterreichische Bank - Antheile 745. 
Oesterreichische Kredit - Meßen 200. Oesterreichische Elisabeth - Bahn 
112}. Rhein - Nahe- Bahn 7Th. Hessische Ludwigsbahn 128. Priori- 
täten —. Neueste österreichische Anleihe 83%. 1d6der Loose 97}. 
Böhmische Westbahn-Actien 68%. Finnländische Anleihe 89. 

Wien, 27. April. (Wolffs Tel. Bur.) Natte Haltung. 

(Schluss - Course der offiziellen Börse,) 1m Metalliques 72.%. 

1854er Loose 91.50. Bankactien 777.0. 

Nordbahn 182.60. National-Anlehen 80.35. Kredit-Actien 14.70. Staats- 

Eisenbalın- Aetien-Certifikate, 188.50. London 113.80. Hamburg 85.60. 

Paris 45.0. Böhmische Westbahun 158.00. Kreditloose 127.50. 1660er 
Loose 45.M. Lombardische Eisenbalın 253.00, 

Wien, 28. April. (Wolffs Tel. Bur.) Feste Haltung. Neuestes 


gr Fr * — s ehe 70. 4 R 

Anfangs - Course. z. Metalliques 72.90. z. Metalliques 
Inöier Loose — Bank - Actien 777.00. — 
Natlonal-z Anlehen 80.40. Kredit - Actien 194. 20. Staats - Eisenbahn- 
Actien - Certifikate 189.00. London 113%. Hamburg 85.50. Paris 
45.10. Böhmische Westbahn 157.50. Kreditloose 127,75. 16860er 
Loose 9600. Lombardische Eisenbahn 254.00. 

Amsterdam, 27. April, Nachmittags 4 Uhr. (Wolf’s Tel. 
Bur), Ziemliches Geschäft. 

Öproz. Metalliques Lit. B. —. Öproz. Metalliques .  24proz. 
Metalliques 29}. Tores. Oesterreichische National-Anleihe 64. — 
Spanier 45%. Iproi. Spanier 494. Holländische — 625. Nexi- 
kaner 43%, hproa. Russen 744. 53proa. Stieglitz de 1855 84. 

Getreidemarkt (Sehlussbericht). Weizen geschäftslos, Roggen 
loco unverändert, Termine 2 Fl. höher. Raps, Frühjahr 75$, Herbst 18. 
Rüböl, Mai 42, Herbst 44. 

London, 27. April, Nachmittags 3 Uhr, (Wolffs Tel. Bur.) 
Türkische Consols 524. 

Consols 91%. Iproz. Spanier 45!. Mexikaner 45%, Öproz. Russen 
884. Neue Russen =}. Sardinier Bö}- 

Der Dampfer «Shannon» ist mit 529,896 Pfd. Sterl., wovon 5113 
Pfd. Sterl. mexikanische Dividende, aus Westindien in Southampton ein- 
getroffen. 

Getreidemarkt (Schlussbericht). 
Montage. — Wetter veränderlich, 

Liverpool, 77. April, Mittags 12 Uhr. (Wolfl’s Tel. Bur.) 
Baumwolle: 10,000 Ballen Umsatz. Preise lest. 

Middling Georgia 27%, Fair Dhollerah 22, Middling fair Dhollerah 
19%, Fair Bengal 15 , Niddling fair Bengal 14°, Middliog Bengal 12%, 
Fair Seinde 14£, Middling fair Seinde 13}, China 18185. In Seinde 
schr geringe Auswahl. 


Preise wie am vergangenen 
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Paris, 27. April, Nachmitiags 3 Uhr. (Wolff’s Tel. Bur.) Die 
Rente — — zu 66.65, hob sich, als Consols von Mi 12 9; 
gm meldet waren, auf 61.12, fiel auf-67.05 und schloss ierzu in fester 

tung. Italienische Rente war — Kerr mobilier belebt. 

Seklass-Domae: Rente 4fprozeut. Rente —. Italie- 
8 


geroa. 
Sprezent, Rente 64.15. —— neueste Anleihe —, prozent. 
panier 49}. iproz. Spanier —. Oesterreichische Staais - Eisenbahn- 
Actien 417.50. Credit —— Actien 1237.50. Lomüardische Eisen- 
bahn-Actien 560.00. 


Königlihe Echaujpiele. 


Frei 29, April, ı Opernbaufe. GEbſte Borftellung.) 
Tell. Grohe romantifche 5 in 3 Uften, nach dem franzöfifchen 
von Th. Haupt. Mufit von h Roffin. Ballet von 67 


Gaſtt Hr. Adams, vom deutſchen Theater zu Prag: Arnold. 
Mathilde: frau Harrierd-Wippern. 


ee ee 

I Ca Ihaufe. (109e Abonnementt-Borfellung.) Die 
Sodintäreife ufifpiel in 2 Aften von R. Benedig. Hierauf: Der 
verwunfchene Prinz. Schwant in 3 Abtheilungen, nad einer Anet . 
bote von J. von Ss 


Kleine Preife. 


Sonnabend, 30. April. Im gig 
nementd-Borftellung) Das Käthchen von Heilbe 
Ritter · Schaufpiel in 5 Aufzügen von H. v. Klei Fr 

nn — 

ne Vorſtellung. 
Da ee Bertent findet nur am — ber Vorſtellung ſiatt. 


— Abon- 
riſcheb 





Eoncertfaal des Königl Schaufpielbaufes. 
Sonnabend, ben 30. April, Allends 7 Uhr. 

Großes Bolal- und nftrumental-Eoneert unter Direction bes 
Königl. Mufit-Direktord Hm. Mieprecht, gegeben von den Mitgfie- 
dern des Königl. eng. männlichen Operndord, unter gefälliger Mit- 
wirkung bes Königl. Kammerfängers Hrn. Stodhaufen, des Violin- 
virtuofen Hrn, Misfa Haufer , bes zuns en. Dr. Ehrlich, des 
Mufitdiretord und Prof, Hrn. J. Stern, ber Deitglieber des Königl. 
Theaters Frl. Santer, Frl. Geride, Hrn. Adams, Krüger, Balle 
Fricke und des König. Schaufpielers Hrn. Sauer. 

Billets zum Saal 1 Thlr., pn Ballon 20 Sur, find am 
Freitag, den 29. d. M. und am 30. Vormittags von 9 bi® 1 Uhr 


und an ber Abendfaffe im Eoncertfaalflur des Königl. Schaufpiel- 
baufes, Eingang von ber Taubenftraße, zu baben. 





Deffentlidber Anzeiger. 





Steckbriefe und Unterfuhungs- Sachen. 


Der unterm 10. Februar er. hinter ben MWebergefellen Johann 
—— wis Kinbling erlaffene — iſt durch deſſen Ver · 
baftung erled 

Brelin, 2 23, April 1864. 

Koͤnigliches Stabtgericht. 
Abteilung für Unterſuchungsſachen. 
Deputation IL für Vergehen. 


Steebriefd- ne ge 
Der unterm 20. Juni 1863 von Pofen aus inter dem Rittergutd- 
befiger Edmund von Milorsli auf Kruchowo bei Trzemeszuo wegen 
pm xtaths erlaffene, unterm 7. Auguſt 1863 von bier aus ermeuerte 
brief wird ale a Tr 
Berlin, den 26. April 1864. 
Der Konigliche —E Der Unterſuchungbtichtet. 





Sandels⸗RNegiſter. 
Handels ⸗Regiſter des Königl. Stadtgerichts zu Berlin. 
Die unter Mr. 3623 des en eingetragene hiefige Firma 


Sababer: Kaufmann apbacl Schäfer, 
ift erlofchen und zufolge heutiger Verfügung im Wegifter gelöfcht. 


olgende 
8 hr ee €. Rofentbal, 
» 3731: Mbert —— u. Co. 


iM. 
find beut m Bee Beh 
Die Handelsgeſellſchaft, F er of u. 
ift heut unter Mr. 764 im Siena Negif geloͤſcht. 
Die aommonditgeſelſcheit⸗ ne 
ift heut 2* Rr. 1261 im —— gelöfcht. 


Bein von 26. April 1 
oͤnigliches Stadtgericht, Abtheilung für Civilſachen 


Handels Regiſter 
—— —— zu Branffurta. O. 
Die unter Rr. 2 9 des fjirmen-Regifterd eingetragine Firma: 
Otto Gotiſchich 


Firmen» — — Guſiav Friedrich Dtto Gotiſchick zu 
zankfurt 
if eiöfät auflee © Verfügung” "vom 23. Abril 1864 am 23. April 1864. 


bed Köni 


Handels +» Negifte 
Verfügung vom 14. it am 18. Up ei d. J. die unter der 


olgt 
Firma SR mit dem Eike in Rönigkbeg 
1. Fr. neu begründete Aetien · Geſellſchaft sub Nr. 194 in das Geſellſchafts . 


Hegifter eingetragen worben. 
Dad Statut derjelben ift am 10. OMober 1863 notariel volljogen und 
durch Königliche Denehmigungs » Urfunde vom 2. November 1863 brftätigt 


. 
— — — ————— — — — — 


worden, Gegenſtand der Geſtllſchaft iſt ber em bie —— Aus · 
rüflung und der Betrieb einer, von ber Beſtä des Statuts in läng- 
ſtens 4 Jahren zu vollendenden —— = n Has, naci, Rönigäberg, 
und von da über Bartenftein, Naftenburg und Löpen nad Lych 

Die Geſellſchaft hat zugleich bie Verpflichtung übernommen, auf Ber 
langen der Staatö-Regierung ihr Unternehmen auf den Bau und Betrieb 
der Bahnſtrecke von Lyck bis zur Landesgrenze, zum Anſchluſſe an eine, auf 
Kaiferlih ruſſiſchem —* Perzufeh ende Dahn, von ber Grenge nad 
Grodno oder Bialyſtok audzubehnen und unterwirft in dieſtin falle 
allen Beftimmungen des, pwiſchen der Röniglih preußifchen und Kaiſetlich 
ruſſiſchen Regierung wegen ber gar” tat) Anſchluſſes u. ſ. w. abzu- 


ſchließenden Staats-Bertrages 6 1 des © 
Das Grund · Kapital der Geſellſchſchaft 
13,000,000 
2: TERREFEPITFOPSTERFPFEFRFTSTTERE ———— Dee d Eterling 


let, oder * Pfund 
PR. © 


ei er 





AN b Jh 

Simmilice ah und —— Prioritätkactien der Gel h 
werden, auf den Inhaber lautend, unter forllaufender Nummer außgefer- 
tigt und mit mindeftend acht Facſimile · Unterſchtiften des Bermaltun Pu 
a dagegen vom Nendanten der Geſellſchaft unterfchrieben ($. 

Die nad dem Statute erforderlichen öffentlichen En find 
in Pet öffentlihen Blättern 
dem »Preußifchen Staatd-Unzeigere, 

2) der »Derlinee Börfen-Zeitunge, 

3) der »Berliner Banf- und Handeldjeitung«, 

4) der »Oftpreußifchen Seitunge, 

5) der »Rönigäberger Sartungichen Zeitung« 
abzubruden. 

Sofern für einzelne Bekanntmachungen nicht ein Anderes auädrüdlic 
vorgefhrieben, genügt ein zmweimaliger Abbrud der Bekanntmachung in 
jedem ber vor, a Blätter zu deren rechtöverbinblicher Publication. 

Dei dem ingehen des einen oder bed anderen der vorgenannten Blät- 
ter genügt die Bekanntmachung in den übrigen, bis die näcfte General. 
Verjammlung, mit Genehmigung des Handeld + Minifterd, über die Wahl 
a — Blattes an Stelle des eingegangenen Beſchluß arfaht hat, 


( 

1 Be Berwaltungs-Rath bildet ben Vorſtand der Geſellſchaft, ex teprä- 
fentirt und vertritt die Geſellſchaft in ihren inneren und äußeren Rechten, 
ſoweit diefed nicht außdrüdlic der General-Lerfammlung vorbehalten ift. 

Er befſeht aus 17 Mitgliedern, von denen wenigſtens 9 in Preußen 
ihren Wobnfip haben müflen, und ift beihlußfäbig, ı wenn mindeltens 7 Mit- 
glieder, mit Einfluß des Vorſihenden oder ſeines Stelvertreterd, anweſend 
ober vertreten find. 

Alle Erklärungen, Urkunden, Verträge und Verbandlungen, bie ber 
Berwaltungd-Ratb Namens der Geſellſchaft audſtellt reſp. vollzieht, Be vet · 
bindlich für die Gefeichaft, fobald fie von dem Vorſigenden oder de 
Stellvertreter und vl no zweien Mitgliedern des Itungsraibes 
unterihrieben find. (%. 39. 43 

ür die erften inf 4 beſteht der Verwaltungstath der Geſellſchaft 


aus folgenden Perſonen: 


— 


ohn Ebapmann, 


1 
Sohn Henry Bellp, Baronck, 
2 Robert Ruffel Rotmann, 
4) Eharlcd E, Mangles, 
5) George Barnard Townjend, 
eg nt Jobnfton, 
a 
ih in London mob 
N) ——— Sal webell auf, N Tortantet 
1 ndratb v. Queſh auf 
Rittergutöbefiger Böhın au Glausitten, 
K Stabtraid Unberfch aus Königäberg, 
) Dr. Stroudberg aus Berlin, 
18 Nittergutößeflger Graf vo. LehndorffSteinort, 
45) Rittergutsbefiner William vo. Simpfon-Georgenburg, 
1% —— gem: 5 imen yu Königkberg 1, Sr 
ommerjient, orip Simon zu &berg 

'qBähtend und bis zum Ablaufe ber Bauzeit bilden bie ad 1 — 8 ge- 
nannten Mitglieder, die ben Rn ihrer Thaͤtigkeit in Berlin haben, dns 
Eomite für Die Kinanz- Um: enheiten und die ad 9-17 aufgeführten, bie 
den Si ihrer Thätigfeit — haben, bilden bis zur erften, nad 
Ablauf der Bauzeit fiaktfindenden ordentlichen General-Verfammlung ein 
Revifions-Eomite. 

In den Verbältniffen Dritten gegenüber find, ber Teilung ihrer Thä « 
tigfeit — alle Erklärungen und Verhandlungen eines jeben der bei« 
den Eomite'E für die Geſellſchaft verbindlich, wenn fie unter der 

eined ber beiden Eomild’ö oder 


von bem 
ihrer Stellvertreter und Fr ng * einem ei des betrefien- 


* 748 A a eh iee 3 die — legenheiten iſt Robeit 
m e ift Ro 
Ruſſel —— und beffen Stelvestreier Jan * ilbert Johnſton, Vot · 


ſihendet des —— Praͤſident von Salpwrdell und deſſen Siell · 


— —* 
vertreten 


anberaumt iworben. 
Kenntniß * Ber alle say oder vorläufig zugelaffenen Borderun- 


Anm in n „ 
PR a i ee 
— Rn, Aa mn a ‚u, melde **5e2 2 

die in Cbin wohnenden Raufleute Conſta 
BT RE *. 


tgerichts · Seeretait 
Kanilei · Rath Lindlau. 





Konkurſe — — — 
82 ladungen u. de 


Belanntmadung. 


em Konkurje Über dad Mermögen dei Kaufmanns un 


nd gu Brandenburg ift wetten un —— Beihluf- 


affung über einen Atkord T 
4, Mai 1864, Vormittags 10 24 
in unſerem { vor dem untergei Kommiflar, Kreis 
richtet Herrn Spener, 


Die Betbeitigten werden biervon mit dein Bemerteu in 


aufdeni 


für diefelben weder cin Vorrecht, noch ein 


en ber ma a ſowe it 
Ax — Pfandrecht oder anderes Abſonderungsrecht in — 


—— wird, zur Theilnahme an der Beſchlußfaſſung über den Allord 
— 


den 1864. 
— ee Kreidgerict. 
Der Kommiffar des Konkurſth. 
Spener 
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verfreter Dr, m bem —— = das Vermoͤgen des ndeldömannd Michael 
Königsb ben no April 1864. berg i. M. ift der Kaufmann Kan von bier zum 

K m und Anmizalitäte-Rodegium. definitiven Verwalter telt worden. 

—— Neu Ruppin, 25. April 1864 


he ntmadun 

ER: I äfter ift heute bei Re 285 die durch den 

Kaufmanns Augun Robert Srfig bier aus der offenen Hau - 

—— Earl Schamp E ge Auflöfung biefer Geſellſchaft 

in unfer Rirmen-Regifter Mr, 1478 die Flema Catl Schampel bier und 

a ve deren —— der Kauſmann — Joeſef Earl Schampel bier ein- 

word 

Breslau, den 19. April 1 

— —— Abtheilung 1. 


—5 —XE 


efanntmadgun 4- 

In unfer Befelf@ofth-Begifer ift Nr, 367 die von den Kaufleuten 
Robert MWodzigfi und Theodor Säbrig, beide bier, am 16. April 1864 Bier 
unter ber Firma 

Mob fi u. Co. 


R. 
* errichtete offene Handels · Geſellſchaft Ki eingetragen worden 
BDreölau, den 19. April 1864. 
Königliches Stabtyericht, Abtheilung I. 


j Befanntmadung. 
Als Prokuriſt der am Orte Myslowit beftehenden und im Firmen 
Regifter sub Mr. 214 unter der Firma >M. Bloche eingetragenen, der ver- 
withveten Kaufmann Bloch, Roſalit, geborenen Danziger, zu Miyslomig ge- 
börigen Hamdelseinriitung ift 
der Kaufmann Pinceus Bloch zu Motlowitz 
in unier — — unter Nr, 22 zufolge Verfügung von heut 
eingetragen worden. 
Beutben O. ©,, den 23. Upril 1564. 
Königlicdhes Fe 1. Abtheilung 


Befanntmadung. 
In unfer firmen-Regifler ift = - t. 526 die firma 
.Sor 
am Orte Deutich Piekat und al deren Inhaber der Raufınaun Iſaac 
— —— zufolge — —— eingetragen worden. 


then O au 5 ’ April 1 
Koͤnigliches „ae il 1 Abteilung. 


Auf Anmeldung ift er in * rg Hanbeld- eig eg 


Sansösftfach une worden: dafı im die am bi Plage a 
unter ber ——— er u. Eo.e an bie Etelle des am 
age ausgeſchiedenen Geſellſcha 


F Auguſt —— medicinae 
5* und —————— —* 2. jet in end, 


all 


von beute ab in n Befelhdaft effehen ) wide ju verfreien A 
Beer alleim berechtigt ift. 


Sodamm ift in dad Profuren-Regifter bei Mr. 128 eingetra 


morben, | 
Joſeph 





3a De dom br Brei efellichaft Dreber u. Co, dem vorgenannten 
Deder a Drofura erlofchen ift. 
elbe Re unter Rr. 256 die Eintragung erfolgt, i 


—* [| inter d Dre 
daß 5* ng nd —— — 
boff/ und zwar jeden einzeln für ſich/ zu roten befiellt bat. 
Edln, dem 26. April 1 

Der retahr : 


Handelsgerichts · Sec 
Kanlei · Nath Lindlau. 


— 1. Abtheitung, 


Kon nturs-Eröffnung. 
niglides Kreiögericht, LAbthellung, ve eswenber, 
en 27. April 1864, Rormittags 11% Ubr. 
Ueber das n bed Kaufmannd Heintich Korbel (Riema Heintich 
Koebel) zu Lömenberg ift durch den vom unterzeichneten Gericht in ber 
Sigung, —— 11% Ubr * gefaßten Beſchluß der laufmaänniſche 
rer finet und der Tag der Zahlungseinftellung auf ben 18. April 


1 
FR in feige Berwalter der Maſſe it Herr Rechts · Anwalt Vethe 
ernan 
er des Gemeinſchuldners werben aufgefordert, in dem 


4 


beutigen 


» aufden 9 Rai 1864, Vormittags 11 Uhr, 
in unferem Geſchäftslokale, Zimmer Ar. 2, vor im Kommiffar, Germ 
Kreistichtet Kranzfi, anberaumten Termine ihre € und ®or- 


Schläge über die Beibehaltung biefes Verwallers oder bie ung eines 
andern abzugeben. 

Allen, melde von dem Gemeinſchuldner ctwas an Geld, rg 
ober anderen Sachen in Befig oder Gewahrjam haben, oder melde ibm 
etwas verfhulben, wird aufgegeben, nichts an Knie zu verabfolgen oder 
zu jablen , vielmehr von dem Befih der Begenftän 
bis zum 18 Mai 1864 allehtic 
bem Gericht oder dem Verwalter der Maffe Anzeige zu machen und Alles, 
mit Vorbehalt ihrer etwaigen Mechte, ebendahin zur Rontunbnafle abzulie- 
fern. Pfandinhaber und andere mit benfelben afeichberechtigte Gläubiger 
bed Bemeinfhulbnerd baben von den in ihrem Ber befindlichen Pfand · 
füden nur Anzeige zu machen. 

Zugleich werden alle diejenigen, melde “ die Maſſe Unfprüde als 
dert, ibre Anſprüche, 


Konfurs-Bldubiger maden wollen, hierdurch aufı 
mit dem dafür verlang- 


diefelben mögen bereitd rehtöhängig fein oder nicht, 


ten Vorrecht 
zum 4. Juni 1864 einihliehlih 
und knifıtie ju Protofoll anzumelden und demnäachſt zur Prü- 
De der ſanuntlichen innerhalb ber gedachten Seit angemeldeten Forderun · 
en, jo wie nad Befinden zur Beftellung des definitiven Verwaltungs · 


Beta, 
auf den 29. juni 1864, Bormittags 9 Ubr, 
in unferem Geichäftslefale, Zimmer Rt. 2, vor dem Kemmiſſar Deren Sreid- 
Richter zki zu erfcheinen. 
Abhaltung diefed Termind * gerignttenfalls mit der Berband- 
lung über den Aftord verfahren werde 
Wer feine Anmeldung ſchriftlich eeict, hat eine Abſchrift derſelben 


d Anl be 
und ihrer agen — nicht in unſerm Im paen Ar Mobnfh 


Jeder Gläubiger, 
bat, muß bei der Anmeldung feiner 
wobnhaften oder zur un bei und a Dos 2 einige 
tigten beſtellen und zu ben Alten anzeigen. Denjenigen, welchen es bier an 
Belanntihaft fehlt, werben bie Rıkisanmalte Run‘ und Boditein bier, 
und der Rechtsanwalt Joel zu Greiffenberg zu Sacmaltern: vorgefchlagen 
iM Beianntmahung. 
über den Rachlaß dei Freiherrn Dr, von der Decken zu Ratibor 
— 83 1863 im abgelũrzten Verfahren eingeleitete Senne Kon- 
3 Ratibor, den 23. April 33. * 
König Kreiögericht. 
Erfte Abtheilung 
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t. 
iligenfiadt, den 18. April 1864. 
Noniglichet Rreidperiht, L Abtheilung 


[729 Edictal- Labung. 
r KRorroberirung eined umter den bekannten Glaͤubigern der am 
27. Yuguft an. er verftorbemen Handelöfrau 
Rofalte Emilie verchel Kircheifen, 
geb. Schreiber in Breitenbrunn, 


ed der 
or Bergleiches Mt 

Amtes nah Vorſchrift A Sci 83 78 
außerhalb des Konkurſes bett. vom 13. Robeinber 1779 


klin h — 
verb mit ben Ge · 


ſede vom 27. Oktober 1834 auf Antrag mit der Edictal · Labung zu vet · 


ven. 
Gerihtöwegen werben daher alle noch unbefannten Glaͤubiger der ver- 
—— Rofalie Emilie Kircheifen, welche als gu oder aus irgend ren 
echtägrunde Anſpruͤche an deren Vetla enſchafi haben vermeinen 
Pre e bed gänzlichen Ausſchluſſes von Ir gebadten Has 
Laffe, über wielchen dann dem getroffenen Vergleiche gemäß verfügt —— 
würde, fo wie bei Verluſt der Rechtswobltbat der Biederein- 
fegung in den vorigen Stand, * geladen, in dem auf 
ben 9. Juni1 

anberaumten Liquidationdtermine Vormittags zu techter Gerichtögeit in Per- 
fon refp. durch ihre geieplichen Vertreter oder durch gehöre legitimirte und, 
fo viel auslandiſche “intereffentem betrifft, mit ih refognogjirten, zur 
Unnabme Kaufe ——— übrigend hiutelchenden Vollmachten ver- 
ſehene Beauftragte an dieſiger wu eribeinen, ibre Forderungen 
allenthalben anzuntelden und zu ——* en darüber mit bem — zu 
beftellenden Conitadiltor in Gemäfbeit $. 12 des —J die Abkürzung 
und Vereinfahung des bürgerlichen Proſehverfahtens betr. vom 30. D — 
ber 1861, zu nn Fand namenilib aud über den Beitritt zu den i 
vorzulegenden Altkordsvorſchlaͤgen, unter der Verwarnung, daß fie, im Falke 

ſich darüber nicht erklären jollten, für eimmilligend en und der 

tritt als en angenommen werden würde, Hi zu erflären, ju be 


fliehen, ſedaun 
n 23. Juni 1864 
ber —— der Alten Bebufs Abfaſſung oder Einbolung eines Er 
fenntniffed, und 
ben 14, juli 1864 
der Bekanntmachung dieied, jowohl die Nicpterihienenen ausjcliefenden, ald 
in der te —— Beſcheides zu fein. 


Jo ea am 23. Mär 
Das Königlich 6 je ide —— 


Heinrich Irre 





prreda# konieezna 
Krölewski Sıd powiatawy 
w Kempnie. 
Czail B. ezyli I. wolnych döbr 
ilacheckich obrowniki wras z 
legtosciq »Kolebkis zwana, do 
—* o rotmistrza Brunona Lichta 
nulernea, oszacowane na 13,024 tal. 
: 1 fen. wedle taxy, mogacej 
przeyrzandj wraz 2 wykazem 
—— i warunkami w re- 
turze, ma by@ dnia dgo. 
istopada 1864, przed po- 
iudniem o godzinie ilte] w 
miejscu zwyklem posiedäeri sqdo- 
wyeh sprzedana. 

‚ Wierzyeiele ci, —* zaspokoje- 
nia swojego en Prag: 
realnych z ksiegi hipotecznej 
wykazujacych siz ze sumy szacun- 
kowej zadaja, winni sie z takowemi 
BB w terminie oznatzonyın 
zzlosi 

Niewindomy z pobytu iel 
dzirdzie döbr San Treckom 
zapozywa sie niniejezem publicznie. 

Kempno, dnia 4. Kwietnin 1864. 
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Subbaftatiom 
Liceitationd-Termin 


Notbwendiger Verkauf. 
Königliched Kreidgericht 


ju Kempen. 

Das freie Allodial · Rittergut Bo- 
bromwnifi Anteil sub Bodet I. nebft 
Pertinenzg Kolchfi, dem Rittmeifter 
a. D. Bruno a —** ab 9 
auf 13,024 Thlt Toy. 1 Di 
feige e ber nebft Hypotdekenſchein * 

ingungen in der Negii ein · 


zuſchenden Tage, ſoll am rufe, 
ber 1864, semitinge 11u 
an ordentlicher Berichtöftelle fub in 


werden. 


edi baben 
———— 
obigen Te melden. 


Der dem Aufenthalte nad unbe 


kannte Gläubiger Outsbeiger 
—e— a | 


lich vorgeladen. 
—— den 4. April 1864. 


Die im Hppothefenbube von der Stadt Müblberg, Vol. VII. Rr. 42, 


fol, 47, eingetragenen Grundſtũcke 


2 cn ein Breitenfeld, 
Kelbflüd, der Gottesallerũ 
4) = 
—— im Viettelfeldſchlage 
ein 
4 Morgen 33 Miuthen, 


ded 
ein Wohnhaus mit ne I Brennofen, 


tüf feld mad 1% Saft | Ausfaat, 


ohann Heinrich Earl N ale: 


halbes Altftäbter Viertelfeld, jept das Planftüd Nr, 239, von 


— — ——— — —— 
— — — — —— ——— — 


a: BEE — 285 
—— — —— we. nen ev 


am 6 —— €, Vormittags 11 Uber, 
Berichtöftelle wertauft merden. Tage, Shpotzet und Be 
„meh made Iwohze dan anf Dam Appitteheniude nit cßä 
Befrebigung ſuchen, haben ıbre Rn bei und 


a den 5. 1861. 
annar 
—E Kreisgerichts · Kommiſſſon 


Edittal Citatioen 
Der Kaufmann = Hof Lieferant Ernft Dod, alleiniger Inhaber ber 
Dems obann ——— td ee — a. O. 
8 Borg [1 eine a 
von Öl — ix. 12 ohne 7— Ar} nebft 5 pt. Zinſen jeit 6 Sana 1a fie 
De 1860 gelieferte —— — und andere Waaten 
i um 
Zur —S dieſer Klage iſt ein Termin auf 
5 Elan anne dee une 12 —— 
vor Herrn kei er Ko, im Zimmer Rr. 
Ser angeieht welchen der Ber enden 
Wohnort reip. —— unbekannt ift, — —— * 
zen wird, daß bei feinem WUusbleiben gegen ihn in contumaclam ver - 
hren werden wird. 


Zu 


D den 15. 1804. 
u. — E und Kreisgeriht, J. Abtheilung. 
[756] Deffentlihe Borladung. 


Grgen den Kaufmann Borjel von bier ifi von feiner Ehefrau Hedwi 
gebornen Schmidt, wegen böslicher Berlafiung die Ehefheidungsflage —* 
worden. Zur —— derſelden ift ein Termin auf 

ben 9 11864, Vormittags 11 Ube, 
in Bar —*æ* ver dem Heren Areidgerichti-Raib Zeye anberaumt 
worden 

Der Verllagte wird bierdurch aufgefordert, ſich behuſs Beantwortung 
dieſet Klage bei dem unterztichneten Gericht alsbald und ſpäteſtens in dem 
vorbrzeichneten Termin. zu geftellen, widrigenfalls eine bösliche Verlaffung 
feiner Ehefrau für —* 5* Kr mas RMechtens, erfannt werden wird, 

tandenburg, den 3. 
Kö 25 —S 1. Abthellung. 
397 
be 


Proclama. 
auf Bubhaflation der im euthum Cammin'fhen * 
beltgenen wi Mühlenkamp und —X — — beides „ „Alt von 
Lettom’n Lehne⸗ melde auf Grund ded Kaufvertrages vom 19. er 
1854, alfo eincd Alodialtitel3, für 40,975 Thlr. in den —A 
naute Clemens Ferdinand Emil von Lettow, bes jeht ſitulitien — 
gelangt find, angeftagen und, diefer Antrag von uns begrändet befunden 
word 
güt Das ef $. 3 der Berordnung vom 11. Mai 1839 haben mir 
—* Kir in zur Erflärung der Sehnberechtigten über die Ausübung 
echte auf 
den 15. Juli 1864, Vormittags 9 Ubr, 
= Heren Areidrichter Bauck, im bieflgen Gerichtöhaufe, immer 

r 
angeſeht. 

u diefem Termin werben die nachſtehenden, in den Lehns · und Sur 
— — eingetragenen Perſonen, deren Aufenttalt umbefannt iſt, 
nämli 

1) der Rittmeifter a, D. Wilhelm Ludwig Ulegander von Lettow, früher 
u Malborwöhoff, ' 
2) der Besen, a. D. Earl George Magimilian von Better, früber 


—— fd ent di unter der Verwarnung ‚In daß bei —— Aus · 
bleiben fie des Anſpruchs auf Ausübung ihrer Berechtigungen ** iin 

Zu dieſem Termin werben gleicjeitig alle —2 Neo 
denten auf die Guͤter Mühlenfamp und Klein · Catzenburg b. unter der Ber 
mwarnung vorgelaben, daß bei ihrem Ausbleiben ſie gegen ſich Alles gelten 
laffen müffen, was von den befannten Nealprätendenten mit den Äbrigen 
Beteiligten verhandelt werben wird. 

Eorslin, den 14. Dezember 1863. 

Rönigliched Kreiögericht, 1. (Eivil-) Abtheilung. 
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J. —— —— die Au der 34 ER Reparaturholp Be · 
vehtigung um Frie dtichshagen — Königlih K — 


1.1 * en 36 — —— Biejenthaler Fo 
— nd ö — Kö 
. s um Bean ——— zu ha 


I . „ 
apitalien : 

1) an —* . Gärtner ald Sr dies Grundſſücks Nr, 75 des 
Hypolhelenbuchts * —— 36 Thlt. NJeh Ft. Gotil. 8* el- 
— als Beſ. des Grundſtüds N f. 35 Tblr, — 4 a * 
* Lerche als Beſ. des 2 Ne. W d 
Bi, ) . Got, u‘ Melde ald Be, des —* Re 18. 
38 Thlr. 1 Sgr. BB 5 —— J 
füds Nr. 26 * tun 1 


a bel. Eatholi, geb. Wufttom, 
als Bel. bet Grunditüds N we dar. 52 Ibte, * * D dan ir. —— 
ald Bei. des Grundſtücks Rt. 39 dal. 58 Ihe. 20 aniel 
Schrammer ald Bei: des end Nr. 66 daf. Ir. 5 — 6 3 
Golll. Schule ald Beſ. des Grunditüdd Nr. 82 baf, 42 Ihlt. Sgt. 
4 u u hs = Fr. Wild, Earlitibed ale Li bed Pan 

Kr. de. 10 Sur AL) eier Mug. Walter ale 
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. 27 bal. 35 e. 28 r. 4 . 
an as it des 25. Rr. 41 Sa 

I Mb. Lerche als Bei. bed Brundftüdd Re. 2U3 

14) Joh. Manzel als Beſ. des Grundftüds 
. 415) En fr. Bottl. 


29 Mag 
Grundftüds mM ‚ri 4 M. 
Steuer als Br. des en Br. Die Kae WU Sar. 
With. R. Kunow ald Bel. des rg Nr. 2; nt 4 
dag * 3* N — 


—— eis 3 eb, D I ala N» 
run Nr. 34 7 bir. — Rau 
Mir. 35 rat. 40 hie. I am 
. Milh, - als Def, des Grundflüdd Rr. 53 daſ. 31 
Carl Fr. Aug. Stachow u, Frau ald Bel. des Grunäch 
7 8 45 Thir. 25) Job. Earl Daniel Lerche und verebel. ge 
Bel. Dei Gh eg Rr.63 daf. 47 Ihle. 13 rn 
) Iob. Fr. Müller und Er Wild. Aug. Dräger ald Def. dei 
ER, Nr. 69 daſ bir, "3 Sar. 8 Pf. 27) Joh Fr. —* 
Fi Sardede ala Beſ. ded Grundnüds Mr. 73 
re. 8 Pf. 28) Mitime und Gefchmifter vr 
dd Me. 84 daſ. 49 Thlt. 23 Bor. 4 
oh. Gottl, ann und neiehte Hoffmann , —24 
2. ald Beſ. Grundftüdd Mr, 88 ſ. 36 Thlr. 5 Sur. 
9 ſ. J Grundftüds Rr, 92 dai. 
* ze, 11 gr. 5 


dſtücs Mr. 
er en. 


Br. des Grundſtütks Mr. 4 Sr 50 se 
—33 Bild, Ebel 


u. —— ald Def. da Grumdftüdd Rr. 11 daſ. 590 The. 
34) Martin Wolf ald Bef, des Grundſtücts Mr. a re ppotbefenbuht 
von Alt-Levin 110 Thlr. 26 8 if. zum. Altınann 
ald Bei. des Grundftüdd Rr. 6 dal. —* 8 Df. 36) Hein · 
rich Yltmann ald Bel. des Grundftüds Nr. 14 dal. 121 Thlr. 15 Sur. 
a Blarjer ald Bef. dei eye Re. 15 * % Ihlr. B Sg. 

—54 ur — als Bef, Grundftüds Mr. 9 daſ. 159 Thir. 

gt. f. 


Die —— Inhaber fol 
genen Hypothelenforderũngen und —* 
auf dem oben Rr. 1 genannten Gute Rubr. 
Reichhardt (ober —— 154 Thlr. daſel R. III. Re. 8 "für Wittwe 
400 Ihlr. auf dem Gute oben Rr. 2 sub R. Ill. 

ul, geb. Hoenow. 250 Thlt. daſelbſt R. II. Re. 10 
3 . Ricolaus Heder. Tüte, 11 4 Df. auf dem Gute oben 
2.3 sub R. IH. Mr. 1a. für Marie - Louiſe Lercht. “ u 
anth. * dem Gute oben Rr. 4 für die 


ender auf biefen Grunbftüden eingetra- 
ealberedhligungen und zwar 45 Thlt. 
. Mr: 6 für Sjob. George 


für 
R. I. Rr. 1b, für Anne Sophie — 3 Sar. au Form Qui 
oben Rr. T sub R. Il Re 3 e Bitte * eb, Schwa Woh · 
nungsrecht auf dem Bute oben Nr. f: R. Il. Rr. 3 x Fr 2 
eb. —— > Thle. daſ. R. I. Mr, 
7 Ihle, 2 
und 2 Bat eg En h 
Mr. 9 R. 1a 3a und id., 
rt Marie Sek 2 un geisnn &h Chriftian @ottl. Beim. eaun. 
Ihe. 5% Pf. auf dem Gute 0 subR. Il. Rt, 2 für 
Earoline Henriette © A 150 98 auf —* Gute oben Rr. 11 R. un. 
Rr, 5 für Johann Earl Äriedrih Kutfis. 30 Thlr, auf dein Gute oben 
Rrı. 12 R. II. Re. 4 ne verebel. Lehmann, ar: Rurfie. 23 Ihle. 18 Sr. 
4% Pf. auf dem Gute oben Re, 13 sub R, II. Nr. 1b. für Joh, Gottl. 
Daniel Lerhe, 20 Thle. — —— dem Bu oben Rr. 14 sub. R. III, 


Rr. 2b, für Willme Bornig, gebome Wilde. 100 Thle auf bem 
Gate oben Rr. 15 R. Il. Rr, 2 für Wittwe Magdeburg geb. Korppen, 
40 Thlr. antbeilig auf den Gute oben Nr. 16 R. 1. Re. 2 für die Witte 
De = Bil Thlt. 18 © * 105 Pf. auf dem Guit oben Re, 17 
. Ar. 2 um gel. wir eil a geb. Keften. 125 Ihr. auf dem 

a m m . t. b. Zacob Lahmert. 12 Ihlr. 
5 er und si aan 2 2 DM. auf dem Gute oben 
Rr. R. Nr. ib 2 für vier Deſchwiſtet Mül 
Ier, mal 100 he a" R. un. * und 4 13 el — Zmal 


ie fr. Die. 25 Iple, = 
dem Gute oben Rt. 22 R. l. * Lg für arie Louiſe Random, 
Fhlr. auf dem Gute oben Mr. 23 . Ar, 3 für den Are — 
en Rlauf. Zmal 250 The. rn Gute ‚oben Re. 24 R. II, Nr. 1u.2 
aim Hoffmann. 45 Thlr. auf dem Gute oben Rr, 25 R. 1. Rr. 1 für die 
Em ua —— Zmal 50 Thlt. und 2mal 25 —— auf dem —— 
t. 2, ——— für Aug. Hoffmann, 150 
er — A 2 *. zUR Mm. Rr. 2 für Carl Kurfis, 
auf dem Gute oben Rr. 28 R. I. Rr. 4 für den Braueigen 1 
ges Lendt. 50 Thle. auf dem Gute oben Me. 29 R, 1. 
3 für Dorotbee Hoffmann, mal 18 Tblr. 
dem Gute oben Mr 30 R II Mr ia und 1d. 
Ramm und refp. Marie Soptie Charlotte Ramm. 30 Thlr. 
R, Il, Re, 4 für Srorg David Ramm. 200 The, auf_dem u —* 
* 31 R. IIL ®e. 2 h 


508 Thlr. auf dem Gute oben Rr. 33 R. IM. Mr. 1 für J 
Lorenz. 221 Thlr. 19 — u, 100 Shle. auf dem Gute oben Rt. 34 
Ri Re. 4 u. 9 für Unne Sopbie Gtunow. 2000 Thle. auf dem 


— A Frau 
Dede: Beta, zu ardenberg. 1500 . baf. 
R. Re. 15 I Rentier ech —— Bein 3000 Thlr, — 
dem Gute oben Rr. 37 R. "Rt. 6b. für Dorathee The, 
daſ. R. II. “a für Rentiet Michael Erdmann. U umd frei 
y gi — gl 8 * Nr. 2 für Marie Raaſche 
t a. für er Michael Raa Frau. 

800 Ihlt. baf. R. II. Nr. 3b, für Eigentbümer ob. Raa Pr 


werden hiervon mit ber Aufforderung in Kenntnif t, bie ihnen aus ben 
8 460 und folgende des erſten a I 2. Zu Ang ana mn 
chenden Rechte auf die vorbenannten Abljungs + Rapitallen fofort in Ye 
Botaung de Unterzeichneten bierfelbft, fpätefiend aber in dem auf 
ben 1. juli c, Bormittags 11 Uhr, 
im Sellionsgimmer ber Königliden Beneral-Kommiffion 
B 3. Rurmarf Brandenburg zu Berlin, Riederwallftr. 
t 

vor dem Uühtetzeichneten anftebenden Termine geltend zu machen, widtigen · 
falls ihre Hypothekenrechte auf die abgelöften Berehtiau und res; 
Ablöfungd-Rapitalien erlöfchen. .. — 


Berlin, den 21. April 1864. 
Im Yuftrage der Koͤniglichen General · Kommiffien für die Rurmart 
Brandenbur 
Der "eirung er 


rand 
Bernbutgerſtraße Mr. 15/16. 
—ñe — — — — — —— —ñe —ñ— 
Berkaufe, Verpachtungen, Submiffionen ꝛc. 
[942]. Belanntmadung. 


Die im Schrobaer * ae von Kutnit belegene Königliche 
e em 


1082,40 » Uder, 
m 3 Birfen, 
Fi} » Hütun, 
3874 >» Unlan 


ufommen 1418,57 Dt 
fol von Jekenn d. J ab auf f 18 Sabre im im Wege der Lieitation meu ver- 


padhtet werden 
Zur Uebernahme biefer Pachtun d 11 T erforberl 
—— Bedingungen, fo ni der 22 en —— 
Defen, = 11, April — 
önigliche Regierung, 
Abtbeilung für Bine Steuern, Domainın und Forſten 
von Muͤnchhaufen. - 


[846] Befanntmadung. 

Die Domaine Soppau im Sreife Beobfäg, 5 Weiten von Natibor 
und 1 Meile von der Stabt und dem ar tr Leobihüg entfernt, mit einem 
real von 1193 Morgen 70 Bınal ar morunter TG M 
9 TRutben Uder, 130 OR 


145 DRutsen Holgungen, fol auf 18 ringen von Jehanuls 1864 bis da- 
bin 1882, im je der Öffentlichen un verpachtet werden, 
5 Pagigelder · Rinimum beträgt 4000 —* dur Urbernahme der 


— den 30. März 1864. 
Königliche Regierung, 
Abteilung für birefte Steuern, Domainen und Fotſten 


1 Betfanntm * n 
RN. Lieferung von: — 


38 Mille auter feſter Klinker, 

160 Tonnen Portlanb-Eement, 

100 Tonnen bydrauliichen Kalt, 

30 Schadtruthen guten fharfen Mauerfand, 
zu dem Unterfabrungsbau des ——— Mr. 1 der Kaſerne Friedrichs · 
ſtraße 118, ſoll im Wege der Submiſſion verdungen werden. Die Bebin- 

find im ng Geihäftslofale, Kloferftrase 76, —— und ver- 
fen elte & entſprechendet Aufſchrift verfehene Offerten, nebit Pro von 
den Klinfern und dem Mauerjande, 

biß zum 4. Mai c, Bormittagd 10 Uber, 
* abzugeben. Die me find vor Abgabe der Offerten zu 
unt: 
Berlin, den 27. ze. 
— — Verwallung. 


eh Riederſchleſiſch- Mäaärkiſche Eifenbabn. 
fol bie Liefetung von circa 
6000 Rubikfu 

m Bau einer neuen Unterfpree-Brüde in der biefigen 
ip ungöbahn im Wege ber Submiffion vergeben werben. 


Termin bierzu ift auf 
Mittwoch, den d. Mai db. 5., Vormittags 10 Uhr, 
Beilage 


1 Mel. 


6 bearbeiteter Werkſtücke von Granit 
Bahnhofs-Berbin- 
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= [) 








Freitag 29, April 


1864. 


ot unferem 8 .. L biefigem Bahnbofe —— bie zu * —— Beträge gegen Rüdgabe der Obligationen auf der genannten Kaffe 


em bie O —** —— it der 
—*5—— rc von - fe * 


——— ſein müſſen. 

Die Submiſſions · Bedingungen und —— liegen in den 
Vormi im vorbepeichneten Lokale, ſowit bei Stati 2 

den zu Börlig, Liegniß und Breslau bu Einfiht aus und Finnen da- 


elbſt a Abfcriften ten 'n Bafa i — * der ‚ Beihnungen 


Mpril 1864 
iglihe Dirertion der Riederſchleſiſch · Märkifchen Eifenbahn. 


Bergifh-Märkiihe Eifenbabn. 


Bir beabfihtigen, bie Unfertigung und Lieferung von 
2 Perfonenzug- und 
= Fe enge 


im Wege. der Submiifion gr 
find in unferem Central · x bie * — auf 
u 


Elberfeld, den 22. Mpril 1861. 
Aonigliche Eiſenbahn · Direclion. 





Verlooſuug, Amortiſation, 


nsjablung un. f. w. 
von Öffentlichen h * f 


eren. 


1] 
Bei der am 23. d. Mis bier erfolgten erften kg * 5pro- 
— Schlawer Kreis - Obligationen I nadbenannte points gezogen 
werden: 
1) Litt, C. = 14. 17. 19. 20. 22, 23. 27. 31. 34, 
51. 68, 74. 85. 89. 91. 97. 101. 
103. 3 121. 122. 125. 1%. 129. 133. 
1306. 138, 141. 152. 156. 158. 160. 163. 
165. 168. 174. 180. 134. 189. 193. 218. 
m * er 
2) Litt, D, Mr, — 17.1 53. 57. 61.82.88. 
#1, EN 109. 112. 13, 129. 134. 138. 
3 140. 141. 152. 153. 156. 156. 160. 
170. 174. 185. 194. 222. 226. 233. 2334 
237. 238. 241. 253, 260, 262. 267. 277. 
281. 283. 284. 240. 297. 317. 341. 347. 
348. 353. 356. 367. 369, 370, 377 und 
383 über je 50 Thlr,, ee ARE 


ufaınmen 00 Fl. 


Indem ih Ramens der Ebauffecbau- ‚Rommifen de die vorſtehend gedach · 
ten Öbligationen ot fündige, fordere ich die Inhabtt derfelben auf, 
ſolche nad dem 30. Juni f. 9. an bie Rreid- —— bierfelbft 
aurüdzuliefern und dagegen den Nennmwerth baar in Empfang 3 ju nehmen, 
Mit dem 1. Juli 1864 bört jede fernere Verzinfung auf; ed müſſen da- 
ber bie außgereichten Zind-Coupons für bie fpätere Er mit abgeliefert wer- 
den, mibrigenfalld der Betrag der fehlenden Zins» Eoupond vom Kapital» 
betrage zurüdbehalten werden muß. 

Ba; den 24. Dejember 1863 
Der Landtath v. Woedike. 


3911 
t 4. ben auf Gtund des mu d. d. 20, April 1857 bisher aus · 
gegebenen Obligationen des Croſſener Deihverbandes find im Dezember 1863 
aut — der Schuld, ald am 1. Juli 1864 einzulöfen, durch das 
Loos folgende Schuldorrfhreibungen beftimmt worden: 
7 Stüd Litt, A, a 100 Thlr, Re, 81. 110. 450. 581. 584. 589. 598. 
6 Stüd Lit. B. a 50 Thle. Nr. 46. 47. 65. 127. 286. 292, 

Die Sculdbeträge der mit diefen Nummern bezeichneten Obligationen 
fündigen wir bierburd, fo, dag vom 1. juli 1864 an der volle Kapitalbetrag 
der Lepteren gegen er ar berfelben auf unferer Deich · Kaffe beim Herrn 
Kreislaſſen · Nendanten eichtentmeiſtet Schulz bier, „abgehoben werben fann. 

Gleichzeitig fordern wir die Inhaber der im Sabre 1862 zur Mmorti« 
fation anßgeloofien Obligationen: 

Litt. A. a 100 Thlr. Nr. 481. 
Litt. B 250 Thlt. Ar, 3. 94. 95 


Eroffen, den 18. Dezember 1863. 
Deidamt 


— ir 
Koniglichet Ober-YHıntm 
ig ann, Def Röniglicher efesen: Inſpektot. 
u. ch, 
Gerichtsſchulzt. 


— ei abe Brieger — 

i eut ſtatu erfolgten 5. Berlo i 

Obligationen wurden die ern EEE TE 
495. 631. 648. 713. 909. 937. 

gezogen. r 


Wir fordern bi ber di 
— ae un ae ne EN 
bei den u Bolfffohn u, * ER ee 
ab auf und ich u Ar ang zn fr ger * Hr 
— 8-Eoupons vom — 
Gleichzeitig mad ar — aufmerffam, daß aus 
den Verloofungen 
«8 Japıns 33* die Obligation Rr 21 


bis Be ar Einlötung draſentiti werden find. 


uli = 


— — 
—S Handels Geſellſhaft 
8* 1563. dei Statutd dee RR 1856 4.4, die ‚Pr 
Anden fat = —— 
rg * —— —e von *8 Thalttu arechnung 
wölf Thaler 
für jeden Autheilſchein wm jablen find. j 
—æe ber he Genttal + Berjammlung wird dieſe 
Dividende ſchon 
en hr ir der nad er ebneien unb mit einem 
- —22 ten ** in nie 
ten 322* nden von 9 bis 12 
maden wir biermit datau —— nad 6. 53 des 
Statutd, Divide melde binnen 4 na Ar - ‚an meldem 
fie x waren, nicht ben find, zu re 


—*— ene — 


er im der General-Berfammlung vor 
in unferem et 


1863 wirb an die Teilnehmer unferer Geſellſcha 
außgereicht, 
Berlin, ben 27. wen iR 
Berliner Handels+Gefellfchaft. 


Verſchiedene Belauntmachungen. 
Rreid-Thierarztitelle 
Da bie Kreis · Thieratztſtelle dei Kreife es m valant if, fo merben qua- 
fifigiete Bewerber,‘ welche dieſe mit eimem jährlichen Gehalte von 100 Thlr. 
—— Stelle anzutreten wunſchen, aufgefordert, ihre Eingaben unter 
—— der Beugniffe binnen 4 Wochen an mid zu richten. - us 
zu und die Uebermachung der bedeutenden Märkte bed 


—* beſonders — 
er Prüm, den 22, April 1864. 
Der Koͤnigliche Landtath 
Graeff. 
[1019] RrTırıKe 


Berlin-Stettiner —I —— 
Die ordentliche General-Berfammlung der. Berlin-Stettiner "ifenbapn- 
Geſellſchaft nn im diefem Jahre 
26. Mai er., Vormittags 11 Uhr, 
bier im Börfenbanfe 


ftatt, 

Wir laden zu derfelben ergebenft mit dem Bemerfen ein, daß in biefer 
Beneral · un, auch zur Beratung und Beſchlußfaſſung fom- 
men wir 

1) die Beihaffung von Belbmitteln für eine fernere Erweiterung deß Ber- 
liner, desgleihen n die Erweiterung des Stargarder Bahnbofes und 
einiger Gebäude bed biefigen Bahnbofeh, fo wie für die adermalige 
Vermebrung ber Betriebämittel, 

2) die Menderung der Gefenfbafts-Statuten in Gemäßbeit der Beichlüffe 


au 1. 
Die Feſtſtellung des Stimmrechtz und die Uushändigung ber Eintritts- 
farten für biefe General » Verſammlung erfolgt gegen Präfentation der 
Aetien 
in Berlin am 20. Rai cr, Bormittags von 9 bis 
12 Uhr und Rachmittags 3 bis an in unferem bor- 
tigen Babnbofdgebäube, 
außerdem 
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am 24 und 25. Mai er. in bem Berwaltungdgebäube 
unferer Befellfhaft in der Reuſtadt bierfelbft wäh- 
tenb ber vorgebadten Stunden. s 


u BT BE HE LIES antun tt A 
. nem bie * 
auf fo Wien bei über i abe . * für 


tHeilung außnabmömeife an em Verſammlu— 
Ag El aan B Mioegens == Tome — 
dt — unferer Geſellſchaft der Keuſtadt 
bierfi Später und am Berfammlungsorte. ift dies untbunlid. 
Die Ueberficht der zu verbandelnden Gegenflände, fo mie die für di 
Genttal + Verwal Berichte, fünnen in ben 


erftatteten 
** 8 Tagen vor der Genetaf-Berfammlung in dem Secrttariats · Lokalt 
Berwaltungdgebäubes unferer Geſellſchaft in ber Neuftabt hierſelbſt ent- 


en merben. , 
* ein, den 18. April F 
det Berlin-Stettiner &i —— — — 


Schillow. Pißſchty. Abel. 


Conservateur.«, 
enfeitige Lebend-Berforgungd- unb 
—— 

Rue ieu 102. 


Berlin, Leipjiger Strafe 98. 
aut Moniteur ——, ——— ar gr neue Gefhäfte für eine 


N Minerva, Schleſfiſche Hätten, 
pro sur feat e 


N utgatt fürn 
a 
* Me 








770108 Ik. i 
a — — von 4770,101 {Feb im erſten Quartal 1664 abge- 
Der General Sub ie ” — Bevollmaͤchtigt 
D je 14 
fü i 
rate Bm 
Berlin-Etettiner Eifenbahn. 


[1086] Belanntmadung. 














Wir bringen bierduch zur ini i 
wir bad Schmieröl, welches bei ber — 
mer und als Mineral-Schmierdl 

uantitäten nur an den, nad unferen Bekann 
1861 und 30. Oktober 1863 für bie Peförberung von Ehemifalien 
fepten Transporttagen, unb jmwar nur in. offenen „ beförbern 
ündern ebenfalls 
z bie 


Eben fo fann der Transport von Eiherheitdz 
Shreihjänbhölem im $. 8 du II. 5 anf Betr Reglement sein 
—— Re aud bezüglih ber Berpadung, 

Stettin, den 24. April 1864. 

Dirteftorium 


ber Berlin - Stettiner Eifenbabn - 
Brepborff. Senke Siein. 


orfi» und Bergbaus@efellfiaft. 
en Statuten wird bierburd die Vermögens » Bilanz ber Geſellſchaft 


&lus. Debet. 


ft. 








bes $. 14 ber Allerbödft unterm 22, Oft 
as aebradt: 
General» Abf 
n liegenden @runden und YJuüuttenmwerfen: 
1) Herrtſchaft 


und 











“nn... ....n.u........ 


2222·424* 


—— 


t 
Un Steinfoblen-@ruben-Untbeilen: 


Für 515 Kure an den Gteinfohlengruben Beldwsſeegen, Eintracht, Lothandra, Soubenit. 
Sara, confolidirte Friedrich « Wildelm und Worfiht und confolidirte Oscar und Kypolith 


An Eifenerz- und Eifenfein-Körberungs-Rebten: 
Auf dem Dominial- Zerrain 
berg, Stollariomwip, alı-d 
Koftow und Stanig, fo mie auf den Mutti 
Bubwigeborf fr..... 
Un KRaltbrennerei- Untbeilen: 


Für Einzahlung zu den Bau- und Betriebd-Husgaben auf 4 Untbeile 


An Pfandbbriefs -Umortifationg: fonds: 
Bei ber Dberfchlefifchen Fürftentbums » Sanbihaft zu Ratiber und 
Schleñen 
An außenſtebenden Forderungen: 
Bei diberſen Geſchaftefteunden 


Mn Vorſchüſſen: 


22222222* 


An Wechſel Beſtänden: 
Im Rortefeuille der Hauptkaſſe 
Un Ralfen- Beftänden: 
Bei ben Haupt und SperialsRaffen.zururnunonensnnnununennenennen 
Un üffelten: i 
Für 4000 Thlr. Staartihulbfceine, angenommen für . 
An Material-, Ratural» und Erjenbefiänden: 
1) Auf ben Yanern zu Breslau, Dpbeln, und br, + Lıreblig 
2) Uuf ben Hüttenmerlen 
3 » Erzlagern und Öruben .....22..224.*2 
4) „ „ Öteinkoblen-Öruben und Yageın 
5) An ben forften und bei ber Köbleren 
6) Bei ben Ziegeleien, Zorfftih und in den Zeichen 
T) Bei der Mühle und Wäderei zcueeunnenenennnsnenennnnnnnnnnnn 
8), An Mobilien unb Utenfilien 


Perie m 


An Beminn und VBerluf: j 

Der Verluft aut ben Korjabren betrug ult. Dezember 1862 

Hiervon fommen in Übrednung: 

a. Gewinn bes Seihäftsjabres 1863. 
b. Gewinn durch Ankauf von 26,000 Tele. Weſellſchafts » Hctien 

im Jahre 1863....4 — ET TIP UT EIER ETTT 

mithin verbleibt ult. Dezember 1863 
Die Passiva betragel..-.---susun0nenensnennn 

Dre Activa wie oben......... ..4 

mitbin fommt zur Herftellung des Genttal⸗Abſchlufſes 

rehnung mit noc .. 


jet und Boffefftonen in den Kreifen Br.» Gtreblig, 


u Wt- Tarnomig auf 9 Muftikalftellen zu Raclo, Zroden» 
hechlau, Beutben D/E., Beorgenberg, Dombroma, Weſſola, 
falftellen zu DOber- und Rieder-ftungendorf und 


Un borgefchoffenen Baufoften I. zunnenn ausuunnennensnsnnenunnnene 


ein Werluft aus den Vorjahren von 


- bir. 











[en | pr. 


en 


PPPREPPTTILTTTEIPPeRer ee 











222 


614,721 
37593 





.uurneunnnhhhbtnr nennen 














4,124,100 


bem Arebit » Anftitut für 


andasnuuanassneansarunenn 138,758 
152,635 
61,956 
7,031 






22 









* 


276,078 | 
350,380) 
106,743 
12,217 
14,763 
2,116 
12,176] 
7,245] 





— 


—— 





tz 


- una 





wi 






— 
um 










1647. 28. 10. 
19,076. 6. 4. 


zur 






208,001 4 
5,972,905 
5,764,853 
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Beneral- Ubfhluß Credit. 











Per Artien-Ropitals-Gonteo: 





Hierbon fommen in Ubrechn 

Die in den Geſchäfts ne 1 
befindlichen 822 ©&t 

Per Vrioritäts-Metien-Worfhüffe: 


Prioritäts.Metien bereits boridhußtmeile beihafften.. 







e. nicht se Meftfaufgeldern 
Per biverfe Erebitores: 


Per Mccepten-Conte: 
Per Bombarb»- Eonto: 
Per Eautionen: 


Per Raffen-Vorfhüife: 


-SBenpM® 


Per Dividenden: Eonto: _ 
für nicht erbobene Dividende pro 1856 unb 1857 


Breslau, den 25. Upril 1804. 


er Berwaltun 






In ausgenebenen 0,000 Etüd Uctien a 200 Zhlr..........» 


nun 

His ult. Desember 1863 angelfauften, im Derefitam 
c Sefellihafts-Uctten a 200 Thlt. ....... 
mitbin nur ausgegeben 19,178 Stüct a 200 Zblr. ...... 


Für dur den laufenden Mrebit a Gonto ber — an — — 


Per rüdftändigen Raufgelbern: 
a. am eingetragenen —* efen 
pothelen 





Un Guthaben berfelben .. as 


PIE 


An laufenden Accepten für verkaufte Materialien -....+.--.- 


Un Lombard-Darlehn ............ 


Un baar eingegablten Eautionem-sunn-sannnnnennnnn nen —æE— 


Bei ben Berwalſugenνν 


.unnsenntn ern dtennnnenee- 


Für noch rüdftändige Jahres · Dividende pro 1858 .......- + 


un... uurnasssee 








Ele, TSar. 
4,000,000 | — 

























164,400] — I — 


448860 — 
1 20,000 — 
157,522] 6 























ber Schlefiſchen 4 Fotſt · und Berg —82 — 


Graf Renarb. ©. 6. Ruffer. * 


Schröter. 


wurden die Herren: 


—** Mendelsfohn-Bartbolbp. 
eiß. J. Mertini. 


Bleichzeitig theilen mir mit, daf an Stelle ber durch dad Loos außgeiciebenen Verwaltu erg 
von Echmeinig, gewäßlt wurden: Herr Umtöratb von Rother und Herr Graf von et et 
Apprlation ichts · Rath von Reiche, Bank-Dirchtor Hromberg und ei Martini gi 


Feng Ma ttini, I 


eral-Direction ber Schlefifhen Da Bergbau · Geſellſchaft »Minerva«. 
ontad 





a, Zur Riederflefiih- ‚märtitee en ame 
1, 2, 4 bed, Betrichd-Me mn für bie 
—— Staatd- und unter Staats + ———— ſtehenden Eiſenbahnen 
vom 17. Februat 1862 find aufgehoben; an ibe Stelle treten folgende 
Bela „ee 


3. 
Dokumente, Gold · und Gilberassen Ebelfteine, echte Perlen, Pretio- 
Gelder, Oemaͤlde und andere ge Peg fo wie alle 
Güter , rüdfihtlih deren ba 


22 be · 
i du Lieferum ebene den die im 
eigen 33 überfteigt, find * arten ec Bereind. 


ertehe durchweg außgefchloffen. 


2 — vorstehend er — werden, so weit sie 


Welche Ken —** 5 einen Be — erringen von der, 


bekannt gemadıt. 
Der von ber Eiienbahn zu le ——— ——1— 


von bem rang Ba 
bie Verfäumniß — mebr is 24 Stunden 
N ben Betrag der Fracht/ und im ur bi l — 
als: A rer njen Ftacht nit übe 
Dackber Hi chenden —R durch 
Deelaration eines beftimmten — als der Höhe ſeines J «8 an 
der rechtgeiti —* Lieferung / ſich ſchern, fo bat er daß Gut zum Trantport 
im Lolal - artfgen Behiın der ebfenbfation te tt · 
laſſenen reglementa mu aufjugeben, 

f Die A * ngabe eines Irre len es als des Interesses der recht- 
zeitigen Ablieferung erfolgt durch Einlragung in die dazu bestimmte 
Rubrik des Frachtbriefes. Dieselbe muss Behufs ihrer Gültigkeit in der 

dachten Rubrik mit Buchstaben eingetragen und mit dem schriftlichen 
Fam der Versandt-Güter-Expedition versehen sein. 

Hat der Versender einen bestimmten 3 das Interesse der 
Ablieferung in dieser Form ausdrücklich angegeben, so ist 
die Eisenbalın, welche in diesem Falle einen besonderen, im Tarif fest 
zustellenden Zuschlag zu den Frachigeldern erheben darf, auch üher 
den Betrag der Fracht hinaus bis höchstens zu dem Betrage der dekla- 
rirten Summe den — Schaden zu vergüten verpllichtet. 

Berlin, den 9. Apri 

Königliche Direstion der Riederſchleſiſch · Maͤrliſchen Eiſenbahn. 


— — — — seta) -Dofen-Glogauer, Stargarb- 


fener 553 
Auf Anordnu andel, Gewerbe und oͤffent · 
lie — rg en die 3 3 und Pr 11 ng er für bie 
preufifben Staats- und unter Staatöverwaltun Eifenbahnen 
vom 17. Februar 1862, unter Aufhebung ihres er Bortlauted, fol- 
gende Faſſung in Kraft: 


. 4 
Dokumente, Gold · und — Eelſteint, echte Perlen, Pretio- 


fen, Platina, baare Belber, Bemälbe und andere Run! 
alle Güter, rückſichtlich deren daB Intereſſe am der iti 
beziehungsmeife ber durch * Ken 

örderung im Bereind- 


— Auch L. —— id, zu 7 E nde werden, so weit sie 
echt e sin —* — elürderung angenommen. 

Bılde I alla har ri Berlehröfreden von ber 
Beförderung —— ** find, — befannt — 


Der der b l b des bi Berfäumung der 
Bieferungkyat” —— b ern 


den Schabend fol, im Fall bie Werfäummi t mehr ald 24 Stunden 
beträgt, den Betrag der balben Fracht, und 7 gel Fr Berfäumnif 
ald 23 Stunden, ben der ganzen t nicht üb 

Bil der ber —— darüber ey 


Schadenerſaß durch 
—— fih fidern vom IH rn F rt 


unter ben für biefe er- 


laffenen reglementarifchen ® be 3. 
— Die Angabe = —— — nr - Ines En 
zeitigen Ablieferung erfolgt durch Ein bestimmte 


Rubrik des Frachtbriefes. Dieselbe muss ehafe il A Gultgken 1 in der 
gie Rubrik mit Buchstaben eingetragen und mit dem schriftlichen ” 
isum der Versandt-Güter-Expedition versehen sein. 

Hat der Versender einen bestimmten Betrag als das Interesse - 
reehtzeitigen Ablieferung in dieser Forın ausdrücklich agngeben. „on It 
die Eisenbahn, welche in diesem Falle einen besonderen, 
zustellenden Zuschlag zu den Frachtgeldern erheben darf, auch —* 
den Betrag der Fracht hinaus bis höchstens zu dem Betrage der de 
rirten Summe den nachgewiesenen Schaden zu vergüten verpflichtet. 

Die mit der vorſch en = —— uns der Derlaration 
bes Intereſſes vechtgeitiger Mblich ng bay an pnäikeie jomulare 
find auf allen Stationen zu ben biäber Selten P 
und muͤſſen fortan bei Sendungen mit Intereſſt · Declatationen ] ehlich 
zur —— gebracht werden. Bei Sendun an obne Inlereſſe · Declara · 

merden Bis auf Meitered auch noch die Höher gebräuchlichen Frach · 
Fe orınulare a pn. 

lau, ben 22. April 1 
Königliche ee der Oberſchleſiſchen Eifenbabn. 


[1088] 
Berlin-Potsdam-Magdeburger- 
Eifenbabn. 








(&olonne 9 unferes 


Der Tarifjag für fperrige Güter in En 
nömnsfäniige Maſchinen 


Fe für den —— ps3 if 


Da J———— 
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Berliner Börse_vom 28. April 1864. 
















































































Fonds- und Geld - Cours. Eisenbahn - Aetien. 
| Br. | @ld. zn Br. | 6ld. IZE| Br. | 61a Zt Br, | @a 
Wechse!-Course. Pfandbriefe. | —* en = - (1 Ben A 
Auısterdam „u... 250 FlLiKurz | 143% 1a Kur- und eumirk 3} 0 er Aneben - Mastriehter „|— ‚ 33 jBerlio-Hamb. . Em. 4 | dm 
de 250 FL2 Mi.| 1426| 1428| do.  — | 994|Berg.-Märk. Lit. A.. z Medlead | 9 
Hamburg ...... . #00 M./Kurz | 152 1a Onprehe —— * ss. — IB - Anhalier..... — 169% 168% do. Lie — — 
DS einen 300 M.2 Mt. «4 | 94% 9utlBerlin- Hamburger... 139! 1385| de. Lat. 0.49 — 
Londen.. .1L.83 Mi; — |Berl. -Potsd.-Magdeb.|— 193411921 |Berlin-Stettiner ....- 44 — — 
aris 300 Fr.? Mt ‘ 98 |Berlin- Stettiner ...... — 140 |139 do, IL Serie 4 | 92% 924 
Wien, ut. Währ. 150 FL8 T. | — |Bresi.-Schw.-Freib. „|— 130% 129: do. Il. Serie | 9% 92 
150 FL|2 Mt. | — IBrieg-Neisse .. ... — 852 84!1do, IV. Ser. v. St, gar. a44 93% 99, 
Km) siüdd.W.100 FL|2 Mt. 95:jCäls - Mindener ..... 3 — 18151Brsl Schw, Frb.Lt.D — — — 
siidd.W.100 F1.'2 Mt; | 921|Magdeb. - Halberst. ...|— 295: 294 1Cäln-Crefelder ......4) —| 
Een ST. | Magdeb. - Leipziger .— 20 | — Cöln-Mindener...... 4 — 100, 
im fd ThL Fuss 100 Thl.|2 Mt. | — [Magdeb. - Wittenb. ..\3 | 714 — do. U Ems 108 — 
se... 1008.R.3 W. | 834 Münster-Hammer ...4 | — | — ‚ do, do. 4194) — 
— — 3 — | do. MM Ems | — | — 
arschau.....- WSR/B T.| 85% do. neur. 492% 92 [Niederschles. Zweigb.—| 69}| 68% de. do, |44 — 
Bremen ...... 100 Th.6.8 T. 1105| 110 | 1 jOberschl. Lit. A.u. 0.341568 1552| _ de. IV. Em. | 89% 
| do. Lie. Bslıa Ar Magdeburg- Halberst.(4$ — 1015 
Oppeln - Tarnowitzer — 70% 69%|Magdeburg.-Wittenh.\45 1004| — 
gen einische „aueserenn — 18) 99;iNiederschiee.-Märk. „4 =, 
n ee mi J d Rentendriefe. Ir 57 Erier.4 —— * — — 4 | 5 | 94; 
reiwillige eihe 45: ein» Nahe ...... — | de © PT PIE a — 43 
Btaais - Anleihe von 185915 | 106 1054] Kur- und Neumärk.4 | 98 | 973jRhrt.-Cr£-Kr. Gladh. Bi 102% 101%] de. IV, Series} | se 
dite vw. HB54, 1855, 1857145 1004; Pommersche »..... +» 4 | 974 974 So ie Posen...... —' 9 Nied.- -Zweigb. Lit. C.'5 1014,100% 
dito von 1859, ..... 4% 100%. Posensche.uaeunuren 4 | — | 954/Thüringer .........- A '124 jOber-Schles. Lit. Ali | | — 
dito von 1856...-.- 43 1005| 99%] Preussische... ...4.++ 4 | 973) 97 |Wilb. (Cosel- Odhg.) — 60%) 581 do. Litt, BB; BI — 
= Sam Be A] € EN. 
von , Bansunansene | o. 2) 0. M — 
Üto v ſell1* de. Luc Eisen mi 
dito von 1862... | 9 — | ‚do. Lit. F.4$100 | 995 
Staats mem Beiden... 3 A. 80%|Pr. Bk. Anth. Scheine 45/131 ‚130 We versichend ken — aotira ist, ge * Saunas 4 — 
Pran * v. — werden msancemäsuig 3 derrahaes » vom Siaz m ; 
Kar- u.Neum.Schuldverschr.\3$| 90+| 89%|Friedrichsd’or....... na do. IL.Em.v.1R5R/BAL 96% 96: 
Oder-Deichbau - Obligationen|4$| 100. Gold-Kronen.. — genkrioritäts-Oblig| | | do. do. von * en 
Berliner Stadt - Obligationen 4%! 101%) 101$] Andere Geldmünzen | Aachen- Düsseldorferid | — | — |do. v. Staat garantirte! ‚100 | — 
ae IL, u gi! = = 45 Thir . — 1103 110 = 4 —— — — ——— 8t. ar.4 IF! 9 
verse) e 3 | 104 — Bmiscion — — a 6 m 
EEE. | z | Auchen- Mastrichter a . = Rare Cl kr, Gilt _. 9% 
o ron. _ © Fi — 
Berg. Märkische cot. 44 — 100% do. MU Serie, —8 * 
do. Il. 8er. * 100% 99%]Stargard-Posen...... Pe 
— *.37 st 80: * — -1- 
} o it. B.|3}! 80% 0. . de. — — 
Münzprols des Silbers bei der Königl, Münze, do, IV,Serie...\45: 97% 97%Thüringer — | 97% 
Y 7 do, V.Serie ...|45i 97% — do. U. Serie..... 4 — ‚1005 
Dis Pfund fein Süber do. Dümeld. -Elbt. Pr. ki 1-1 de. m Serie conr. \4 | 97 97% 
ö © 0. ee | — o Serie..... — U 
Tr do. Dortm.Soemi4 | 913) — |Wil. (Cosel-Odbg) rue 
ng Ser. a 975 = o. I. Emisson ds 47% — 
Berlin- Anhalter ..... 11001104 | | 
| i 
Nichtamtliche Notirungen. 
ZA Br. | Gld. 'Ze| Br. | 618. 'ZE Br. Gia. on Be, | Wi. 
Ansl, Eisenbahn- | Inländ. Fonds, | Ausl, Fonds. | Oester. on. 10 Fl. Looae — 75 | 74 
Staınm - Actien. j . « PAIR hs Braunschweiger Bank —— — 108 * * —5*5 .48 | _ 
; - »Act. — 118 IBremer Bank.....0..r — — — 
Amsterdam · Lotierdam 4 1083 107% Danziger Piralbaak - 5 ar 1025 — —e—— 4 g0 —— Ankihe..... el 5| | os * 
— — 143 [Königsberg. Privatbank | — 102 | Darmstädter Bank.....'4 831 S7ilRum. Steg). 5. Anl..5 | — | 8 
——— —— a a eeehanir ld 1 208 384] dar v. Rotiecht A * = 
e..n.... — IPosener — 28 12 chi — 
Nordb. (Friedr. wih)4 | — | 625|Berl. Hand.-Gesellsch.. 4 1105 — Genfer Ordibenk... | —" s7A| do. Kons Eng) l. Anleihe 3 | 55 | 54 
Oester. franz, Staatsbahn 5 110% 109; /Dise, Commandit-Anth. 4 101 100 |Geraer Bank 4 100% 994] do. 9. 4 
Oest.südl,Stautsb.Lomb. 5 '147 146%/Schles. Bank-Verein ...4 104, — | Gothaer Privatbank ... 4 935 — | do. do. —3 | 87% 86% 
Russische Kiseub... es win lPommersch. Ritterseh.B.4 95 | — | Hannoversche Bank....4 100 | — | do. Paln. Schatz-Obl.4 | 76 | — 
Westbahn (Böhm) . — — Hyp- her .4 107% — |Leipziger Creditback..4 | 765 — do, = ver. L. A.5 | Wi — 
ran: % o 0. Leni 4 101%. —Laxemburzer —e— 104%] do. da 2DOFl — | 
; äts- —— Meininger Creditbank.. 4 97; 963 /Poln. Pfandbr. inS.-R.a U! — 
— | Norddeutsche Bank ....4 105: — | do. Part. 0 Fl... 4 | — | 874 
a ’ J Industrie - Actien. Oesterreich. Credit....5 | 86 | -— [Dessauer Prämien-Anl. 310 — 
Belg. Oblig. I. de Est 4 | -—- — \ Thüring. Bank........4 | 70% — IHamb. St. - Präm.- Anl —| — | #6 
—— her = = — me re 2 102% Den Da ——— — Ri Be: Er rg * = — — Fr 
IDEPVR „os cnuucnunenn enter. Metall. aneerns — eue Ba 0 5 — — 

Oest. frz. Südb. (Lomb,)3 "ee 2513|Fabrik v. Eisenbalinbed. 5 1015 — 3, Nation,-Anleilir : .- 6% Schwed. 1HRl. Pr.-A.\— 10% — 
Moskau-Kjäsan (v. Stg)5 N S54/Dessaner Kont, Ban... 5 144 143 do. Prin.-Anleihe.. 82 | — (Lübeck, Pr.-A.. ..3% 512 30: 
Mecklenburger 724 a 72 gem. Nordbahn erahnen Wilh.) 63 a $ 63 gem. Genfer Creditbank 49% a $ gem. Üesterr. Credit B54 a $ sei 
Oesterr. National-Anleihe 70% a $ gem. Oesterr, Loose von 1860 83} a $ a 4 gem. Oesterr. Loose von 1864 56 a 555 gem, ital. Anl che 


ra gem 











Mertle., 8. April Die Börse war heut besser gestimmt und — letztere aber weichend; — Fonds waren nicht unbelebt, 
belebier als in den —— Tagen, wurde aber zum Schluss etwas mat-4Afprorentige Anleihe wieder pari; Wechsel in schwachem Verkehr. 
ter; belebt waren österreichische Kredit, Loose, Nordbalın und Mecklen- 


Redaction und Rendantur: Schmwieger. 
Berlin, Drud und Berlag der Königlichen Geheimen Ober - Hoſbuchdtuderei 
[{R. v. Dede). 


Das Abonnement beträgt: ⸗ des In- 
Er Königli reußiſcher 
für das Birzteliehe , > —— — des ömigl 
j rem aats-Anpigers: 
— Ara * € Bilhelms2traie Re, 51. 
















— R —— 
SſStaats-Anzeiger. 
| — u ö | 
100. Berlin, Sonnabend den 30. April 1864. 





Se. Majeftät der König haben Allergnädigft gerubt, den | 12 Pd. 10 Loth leinene Eharpie, 1 Kifte Fruchtſaft, 15 Pb, 10 Loth 
nachfiehenden Perfonen Orden und Ehrenzeichen zu — und | Backobſt. 3) Un das General-Kommando des fombinirten preußifchen Armee» 
zwar: ß Eorps in Schleswig zur Vertheilung an bie Truppen 120 —* Raudtabaf, 
Den Rotben Abler-Drden dritter Klaffe mit ber Schleife: u eat —— — 3 
bem Polizei-Präfidenten von Baerenſprung zu Pofen. nn Herr Se hi ea —— 
en * 8 Y i 1 Kifte Fructiaft, 15 Mid. 10 Loth Badobf. Bleibt Beftand 1221 Thte. 
er Fe I —— vierter Klafſſe: Sot. 5 Df., 618 Paar Unterbeſen, 3 Unterjaden, 1739 Paar Soden, 
nbr: 


4 Paar Puldwärmer. Der Beftand ift vorzugäweife zu NMushülfen für 
dem Diftrifts-Kommiffarius und Polizei-Anwalt Werner zu | Rekonvalescenten beftimmt. 
Jarorin, Kreis Plefchen. 
Den Königlihen Kronen-Drben vierter Klafſe: 

dem Landrath Stahlberg zu Oſtrowo, Kreid Abdelnau, 

dem Landrat Major a. D. von Suchodolsti zu Wongromig, 
dem Sandrath von Madai zu Koſten, 
dem Diftriftd · Kommiffarius Foelhky zu Solondowo, Kreis 


Bromberg, 
dem Bürgermeifter Scholl zu Kroloſchin. E 
Das Allgemeine nee 
dem Schulen Wroblemwsfi zu Kaymierfi, Kreis Schroba. 


28 Bei — Gr m auungi Wötkeilung . 
x. Mranz oflieferant zu Danzig, boft Bordenug-IBe 
2} & anfe, Befiger ber St, ——— — Canth Div. 
nmebl Au einem ungenannten Patrioten aus dem Grofbergog- 
tum Poſen Kifte mit geräuderten Schinken (Gewicht 112 Pfo.) 
4) Sr. v. —— Kal. Landratb zu Templin, aus einer Kollelle ange- 
tauft 5450 ©t. ren. 5) Hr. J. Gebhardt, Fleifhermftr. zu Süterbog, 
ein Sad mit 73 Pfb. geräucerter Murft und Ecinten. 6) Hr. €. von 
Schoͤnermatk, Rittmfir. au Daun, rer einer Sammlung unter ben 
Landwehrleuten der 11. zeug 4, Rhein. Landw. » Rente, Mr, 30, 
2000 Stüd €i und 1 dıhen Tabak. 7) Hr. &. U. Schön, 

Kaufmann zu Fühben 1 Etr, Ta 

Die vorftebend aufgeführten — ————— find an bie betteffen · 
2. — — —. F * cowig weiter ort en) 
un an entweder an die von Geſchenlgebetn fpeziell bes 
ee er pentbeile, oder werden — inforeit Alena allge- 
meinen Diöpofition geftellt find — mad ber Anordnung des Herrn 
Dber-Befehlöhaberd mit 3 am die mobile Garbe-Divifien und mit % an da 
mobile fombinirte ArmerEorps vertheili. 


C. Beiden Lazaretb-Berwaltungd-Bebörden für Kranke 
und Berwundete. 


Kri:gd: Minifterium, 


Befanntmadung. 


An patriotifben Gaben zur Berforgung der Mannfchaften der mobilen 
refp. aus ihren Barnifonen abgerüdten Truppentbeile mit wollenen Unter- 
Beidern u. f.w., fo mie zur Pflege und Unterflügung der Vermundeten und 
Kranken und der Hinterbliebenen der Gefallenen find, außer ben biret an 
bie ichen Kommando · Behoͤrden, Truppentheile und auswärtigen Laja · 
reth · Anſtalten eingefandten Beiträgen, dem Kriegs · Miniſterium zur weiteren 
entſprechenden Verwendung ferner zugegangen: 


Bei der Befleidungs-Übtbeilung des KAriegd-Minifterii 
eingeliefert. 


ei N * Sanbräthin Bregeroviuh zu Pleſchen, Ertrag einer Samm- 


) 
brüd 5 Ile. 4) © Elaafen zu Walldorf, Beiträge der Gemeinde 
18 Tplr. 5) Hr. Beh. Reg-Ratb und Landrai Waagen, Ertrag einer 
Sammlung im Kreiſe & —J 88 Thle. 6) Hr. Haupf · Steueramis · Ren · 
dant A. a zu Lübben 9 Thle. 7) Hr, Wundarzt Winterfeld bier, 
EStralauerftraße Re, 57, 10 Thle. 8) Königl. Landrathe - Amt zu Mühl- 
fen, Bei der Gemeinden Büttftebt, Amman, Schierſchwende und 


a. in baarem Gelbe. k 
1) Zur Beihaffung wollener Unterkleider. 


iht#. 
Bean Beſtand laut Rachmelfung vom 16ten d. M. 1465 Tölr, 
11 


Sar. k 
2) Dem Ober-Kommando der alliirten Armee in Schleswig ndehaufen 13 Thlr. 27 Sor. 6 Pf. 9) Rönigl. Landraths · Amt zu Bub 
zut weiteren Verwendung übermwiefen. tau, Beiträge aus diefem A 27 Ihlr. 10) &. Adolph Wahrenberg zu 
1) Genteinde Silefen Kreis Belgarb durch bad Landrathdamt in Bel- |; Berlin, Kajfirer des Haufed Mendeldfohn u. Eo., 10 Thlt. 11) Hr. —28* de 
ad 5 Thlt. 2) Datriotifcher Hülföverein in Wien durch die preufifhe | Rath Shlott, Beiträge des pattiotiſchen Vereins zu Rönigäberg i. Pr. 25 Tele. 
efandtfehaft dafeleft 166 Thle. 3) td Bataillon (Deld) Item Rieder | (Mebenftehende 25 Thlt. find für die Johannitet · Lazarethe beftimmt, die auferbem 
blefifhen Pandmwehr +» Regiments Nr, 10 bei der diesſährigen Frühjahre- | eingefandten 25 Thlr, find an die Abtheilung für bad Inbaliden · Weſen abgeführt.) 
‚ Kontrol - Berfammlung im Birk * ten ——— von Offiſieren und — Budar 4 i Be * 5 Re — * 
Mann n geſpendet 48 Thlr, Summa ? x. mmil. auf eimer geit 5 Thlt. er lehten Befanntma t· 
Ah b. in natura ’ n trug die Einnahme 12,881 Thle. 5 Pf Summa 1: 13,131 Tple. 
1) Bon dem patriotifhen Verein in Arnswalbe 2 Paar Puldwärmer, | 16 * 5m. . 
11 Dfb. 20 Poth feinen Charpie. 2) Von dem patriotifhen Verein in Kö- ) Beim biefigen Garnifon-Lazareih eingegangen: 
—8 in Br. 61 Paar Unterbofen, 180 Paat Soden, 120 * Nauch · Laut ber letzten Brkanntmachung 66 Thir. Summa 1 und 2: 13,197 


= 
‘ 
* 
ö——r — — — — — — — —— ————— — — — — 
in 


ni 

tabaf, 10 . Echnupftabal. 3) Bon dem frauen» und Jungftauen | Täler. 16 > pf. 

Verein zu Sleip = —— ) Paar Soden, 2 Paar Puldmärmer, Oipan ift der lezten Bekannimachung zufolge über 7813 Tblr. 
3 Hemden, M Loth leinene Eharpie, 1 Kifte ruchtfaft, 15 Pfd. 10 Loth | 3 —* Pf. Ferner find dem Wunſche der Geber gemäß zur Diöpofition 
Badobſt. Hierzu ber Beftand laut Nachmeifung vom 16, April er. 587 | geftellt: a) der Kommiffien zur Vertbeilung ber J die allürte Armee ein- 
Daar Unterbofen, 3 Unterjaden, 770 Paar Soden. Beihafft find 780 Ar Geld · zc. Spenden für Vermundete des Garde-Hufaren-Regiments 
Daar Soden. Gefammt- Summe 1165 Thlr. 11 Sar. 5 Pf. 6 ae 10 The; 5b) der Feld-Intenbantur des preußiſchen kombinitten Armer- 
Unterbofen, 3 Unterjaden, 1739 Baar Soden, 4 Paar Buldwärmer, 3 «| Eorps für das Johannifet · Lazareſh zu Flensburg 25 Thlr., in Summa ift 
ben, 12 Pid. 10 Loth leinene Charpie, 120 Pfv. Raudtabaf, 10 Pfd. | mithin diäponirt über 7848 Thlt. 3 Er. 5 Pfr bleiben zur Diäpofition 
Schnupftabal, 1 Kifte wruchtſoſt 15 Pſd. 10 Loth. Badobſi. | 5349 Iple. 13 Sar. —— 

. in natura. 


uögabe, 
1) Für die beſchaſſten Stüde 24 Thlrt. 2) An das Garnifon-Lazareih | Von hrer Majeftät der Königin 2 Pafete Verbandleinm. ıc. u. Charpie. 
bierjelbft zur weiteren Verwendung für Verwundete und Kranfe 3 Hemben, | Bon Ihrer Königl. Hoheit der Frau Großberjogin von Medlenburg-Strelig 


1078 z 
1. 1122) Bon dem Sn. 08. re rn bier 12 Paar —— latt/ zu welchem ber Fürſtbiſchof, ber Kaiſerlich Königlich 


— 


Vaket da 
Soden. 1123) Aus Rummelöburg 1 einwand 10, 2 Paar 
Soden. 1124) Von dem Königl. Landratbäamte zu Neiffe 1 Palet Ver 
banbleinw. ıc., 6 Poar Fußlappen. 1125), Von fir. Geh. Secrttait Ran- 
dich bier 1 Palet Merbandleinm. ıc.” 1126) Aus Saarlouis 3 Pakete dal, 
4 leinene Hemden, 1 Paar Soden, 1127) Uus Stettin 1 Paket Verband- 
leinw. »c, 6 Paar Soden, ‚1000 St. Eigarren. 1128) Bon dem Hotel- 
befiper Hm. U, Muͤhling bier im Auftrage des Eomite'd zur Pflege Ver- 
mundeter 25 Peitmatragen u. 25 Kopfmatragen mit Rofbaaten, 5 Leib» 
matragen u. 50 Ropfmatragen mit Seegras, 100 Robbaarliffen verſchiedentt 
Urt » Unterlagen, 120 Handtüder, 80 Ellen Wachbtaffet, 60 Ieinene 
em 


D. Bei der Abtheilung für dad Invalidenweſen, für bie 
Berwundeten und Invaliden der preußiſchen Armee 
in — — fo wie für die Hinterbliebenen 
237) Bei H Sefttan —* —— ſam 1 Thl 
ei Hen. am, Kreuz tape bierfelkft , gefummelt t. 
19 Eger. 238) Von Hrn, . ©». Sangen zu Parow bei Gtralfund 
3 Thlt. 239) Durch das Königl. General-Kommando 5, Armee-Eorps von 
dem Diretor einer Kunftreiter- Geſellſchaft, Hrn. Suht in Breslau, Ertrag- 
einer Norfiellung 40 Thlt. 240) Durch die Königl. Provinzial - ntendan 
tur 3. Armee-Eorps vom patriotifchen Verein in Tapiau 11 Tbir. 19 Ear. 
yBDE 24) Von Hrn. Kantor Schmeling zu Ueckermünde Ertrag eines 
Eoncertd 28 Thlt. 242) Von * Lazareth · Inſpektot Kauffmann zu 
Stargard in Pommern durch Sammlung 5 Thit. 243) Durch Hettn 
Ditektor der Preußiſchen er Kredit- und Banf+ Unfalt 
er; von einem Ungenannten 10 Thit. 244) Ben Sn. Superintendent 
Schent zu Gingft durch Sammlung 13 Thlr. 23 * 3 Pf. 245) Von 
‘ Hrn. Grafen v. Wartensleben gefammelt in ben 
und Schwirſen 40 ITblr, in ber Gemeinde Kahlen 5 Tblr., yufamınen 
. 246) Von der Kamilie von Bismard-Döblin 100 Thlr. 


249) Ton Hm. — Paul 


die laut legter Veröſſentlichung eingegangene Summe von 21,154 Ihlr. 
3 Sg. 5 Pf. und Fi 
20 Gulden, 

Davon find verausgabt: 1) Laut lepter Bekannimachung 706 Thlr. 
5 Spar. ferner bemilligt: 27) Der x. Lorenz zu Cottbus, Wittwe dei 
an feinen bei Düppel erhaltenen Wunden gefiorbenen Feldwebels Lorenz 
50 Ihle. 28) Ebenderfelben 30 Tblr. 29) Der Wittwe des 
Mentwig zu Bielefeld 25 Ihlr. 30) Ebenderfelben 25 Thlt. 31) Dem 
x. Beinfmann zu Laͤmerkhagen, Arelö Bielefeld, Vater des ze. Brint · 
mann 15 Thle. 32) Der Wittwe Battram zu Heepen, Kreis Bielefeld, 
Mutter des Gefteiten Batiram 20 Thle. 33) Der Wittwe des Füſillers 
Blerwirth zu Bielefeld 25 Thli. 34) Der Wittwe ded Mubletiets Querl zu 
Braunſchweig 25 Tolt. Der Wittwe Schaale zu Charlottenburg lauf 
ga uni eines 8) 3 Wlr. 36) tfelben 25 Ible, 

7) Der Mutter des bei Düppel: gebliebenen Zum be Eonvenent bier 
40 Tblr. Y Summa 969 Iple. 5 Sgr. Bleibt Veſitand 22,088 Ihr, 
5 Pf. und 20 Gulden, 

Un Gegenftänden find im Beftante: 30 Frautnhemden, 4 Kinder 
mäntelchen, 1 filberner Teller. 

Au find für. die von Er, Königl. Hoheil dem Kronpringen ge 
gründete Stiftung ferner eingegangen: 9, Won dem Männergefang-Berein 
au Dee Erlös aus einem Concert 35 Ihle, 10) Won Hrn. gibt Saatike 
zu Mafin bei Viep 4 Thlt. 11) Durch das Koͤnigl. Minifterium der aud- 
märtigen Yingelegenfeiten von dem Kenſul Hrn. Kloebe zu Syra 50 Tblr. 
Summa 89 Thit. Dazu die laut lehtet Weröffentlibung eingegangene 
Summe 10,503 Thlt. 15 Ser. 8 Pf. Summa Summarum men Ihr. 


45 Sar. 8 Mi. 
. Died wird hiermit danfenb zur öffentlihen Kenniniß gebracht, 
Berlin, den 24. April 184. 
Der Kriegs - Minifter, 


— 
Nichtamtliches. 
Preußen. Berlin, 29. April. Se. Majeſtät der 


König begaben ſich heut ſtüh 7% Ubr per Courierzug nach Bran- 
denburg / um auf dem bortigen Exerzierplatz das Füſilier -Bataillon 
8. Pommerſchen Infanterie-Regiments Nr. 61, das Erfag-Bataillen 
des Brandenburgifchen Fuͤſilier · Regiments Mr. 35, die Erfap- 
Schwadron des Brandenburgifihen Kürafjier- Regiments Mr. 6 und 
die reitende Abtbeilung der Garde» Artillerie» Brigade zu befihtigen. 
Auf dem Babnbof waren Se, Majeflät durch die Generalität, den 
ellvertretenden Ober» Bürgermeifter, die Veteranen der Befreiungs- 
iege und durch eine zahlreiche Bewölterung, welche auch die Straßen 
füllte, durch welche Se. Majeſtät fuhren und die feſtlich geſchmückt 
waren, mit Begeifterung empfangen worden. Die Begleitung Sr. 
Majektät beftand aus Sbren Königlichen Hobeiten den Bela Karl 
und Albrecht, den Prinzen Auguft von Mürttemberg und mehreren 
General. und lügel-Adjutanten. 
Um 11 Uhr fuhren Se. Majeftät per Extrazug nah Berlin 
zurüd, trafen um 12% Ubr bafelbft ein, ertheilten um 1 Uhr dem 
ürfibifhof von Breslau, Dr. trörfter, eine Audienz, empfingen 
—— den Flügel» Adjutanten, Oberſten Freiherrn von Zorn, den 
Hausminifter Freihetrn von Schleinig und um 4 Ubr ben Mir 
nifter- Bräfidenten. Um 5 Uhr fand im Stönigliden Valais ein 


emeinden Al. Juſtin 


eidiwebeld® 


General» Abjutant Graf Eoubebove, der Prinz Thurn 
und Taxis und Andere mit Einladungen beebrt worden waren. 

— Ihre Majeſtät die Königin begleitete vorgeftern Se. 
Meajeftät den König nach Schloß Babelsberg und befichtigte 
bas WUtelier des Bildbauerd finger, ſowie das Dom + Modell. 

— Die britifhe Regierung bat an bie verſchiedenen Eivil- und 
Marine-Behörben des vereinigten Königreihd in Bezug auf bie ob» 
waltenden eindieligkeiten zur Eee eine Inſtruktion elafien, welche 
wir in Ueberſehung nachſtehend mittbeilen: 

1. Während ber Dauer der gegenwärtigen Feindſeligkeiten 
zwiſchen Seiner Majeftät dem Könige von Dänemarf auf ber 
einen Seite, und Seiner Majeftät dem Kaiſer von Defterreid, 
Seiner Majeftät dem Könige von Preußen und dem deutſchen 
Bunde, ober einzelnen dieſer Mächte auf ber andern Seite, darf 
feine, durd ein Kriegöſchiſſ einer der friegführenden Mächte aufge- 
brachte, oder durh Mannſchaften, welche im Dienfte der gedachten 
Maͤchte ſtehen, genommene Prife in irgend einen Hafen, eine Nbede, 
oder ein Gewäjler eingebracht werden, welches unter jbrer Majeftät 
Deren ſei e& im vereinigten Rönigreihe oder anderärwo, ber 
egen if. 

2. Kein Kriegäichiff eines der genannten Striegfübrenden darf 
fid) eines Hafens oder einer Nbede in dem vereinigten Königreich 


von Großbritannien und Irland oder den Kanal + nfeln, oder in’ 


einer Ihrer Majetät Kolonieen oder auswärtigen Bejigungen als 
Station oder Ausgangepunft zu ——— Unternebmungen oder 
. Zwede kriegeriiher Ausrüftung bedienen; und fein Kricgsſchiff 
er genannten Kriegfübrenden darf von jet ab einen ‘unter britiſcher 
Herrſchaft fiebenden Hafen, Rbebe ober Gewäſſer verlaffen, aus 
welchem zuvor ein Fabtzeug eines feiner Gegner (fei es em Kriegs · 
oder ein Kauffabrteiſchiff) ausgeſegelt if, bevor nicht ein 2Aftlindiger 
Zeitraum feit der Abfahrt des lepteren Fahrzeuges aus dem Herr 
(haftegebiete Ihrer Majeflät verftrichen if. 

3. Diefe Beftimmungen bleiben in Kraft, und find im jedem 
Talle auf das Genaueſte zu beachten, bis es Ihre Majekät gefällt, 
biefelben abzuändern oder aufjubeben. 

4. Das Wort »Staper« kommt in der vorliegenden Jnftruetion 
— = ——— und En der unter dem 

. Up 866 zu unterzeichneten, auf das Seerecht bezüg · 
lichen Declaration den Grundjag: »die Kaperei iſt und iz 
abgefhafft«, anerfannt baben und Dänemark diefer Decla- 
ration unter dem 25. Juni 1556 beigetreten ift. 

Köln, 3%. April. Heute früb trafen, zunähft von Brüffel 
fommend, Ihre — pe ber Prinz Alfred von Eng» 
land und der Prinz Yon Dänemark, Bruder des Königs von 
Dänemark, bierfelbit ein und benupten den um 7 Uhr abgebenden 
Coln · Mindener Schnellzug zur Meiterreife nah Hannover. 


Neufabrwafier, 28. April: Heute find wiederum drei 
daͤniſche Ruiegöihife in Sicht: eine fFregatte, eine Brigg und ein 
Kanonenboot; fie liegen ca. 3 Meilen von bier auf ber Hihene unter 
Dampf. Das Wajjer ift im Steigen, folglich die Ausjicht vorbanden, 
dab die »Vineta« bald flott werben wird. (D. D.) 

Gumbinnen, 25. April. In der vergangenen Nacht find 
die oberen Etagen beB biefigen gr engen nebft dem größten 
Theile der Präfidialwohnung abgebrannt. Das Teuer wurde erft 
heute Vormittag mit Hilfe der Königäberger Feuerwebt gelöfcht. 

Schledwig. Aus Schleswig berichtet die Deutich-englifche 
Korrefpondenz Folgendes: Die Truppen-Auswanderung von Alfen 
nah Fünen nimmt einen fo bebarrlihen Fortgang, daß Augen- 
zeugen zu dem Schluffe fommen, es ſei gar nicht die Mbjicht der 

nen, die Inſel, deren feſtländiſches Außenwerl in der Hand des 
Feindes ift, auf längere Zeit balten zu wollen. Am 22ften ſchähte 
man bie auf Alfen jurüdgebliebenen Truppen (mobl etwas zu nie 
drig) auf 400 Mann; General Gerlach batte das Kommando 
ber Inſel bereits einem der Divifions-Benerale übertragen und war 
auf dem Punfte, dem größeren Theile des Heeres — ſich 
nach Fünen einzuſchiffen, um fein Hauptquartier in Obenfe auf 
zufchlagen, einem Standpunkte, welcher zur Verſtärkung Fridericla's 
und, wenn biefer Plaß auch fallen follte, zur Vertheidigung Fünens 
vortrefflich geeignet fei, Der Berichteritatter des »Herald« meint, 
in feinem Schreiben aus Faaborg auf Fünen vom 22. d., bie 
Preußen verzögerten die Beſehung Aliens, für melde fie nur einen 
ungefäbrlihen Spaziergang Übers Waffer zu machen bätten, in ber 
Abricht, die bänifche Armee dort feitzubalten, um’ während beffen 
mit um fo leidyterer Mübe Fridericia nebmen zu können; Die Dänen 
aber, wenn auch ſonſt etwas langſam, durchſchauten die Finte und 
licßen ſich nicht abbalten, ihre Mannfchaften na Fünen und Fri - 
Fi E —— ze zer as bald eine Armee von 
. ann ftationirt um i on jet fo verftärft fein, 
daß Die Angreifer eine barte —18 fnaden haben Eden Uebrigens 
mache aud) Schweden Miene, aktiv für Dänemark ins Feld zu tre- 
ten; denn es feien ſchon ſämmtliche bei der däniſchen Armee befind- 
liche ſchwediſche und norwegiſche Militairärzte telegrapbifch zu ihren 
ZTruppentörpern nach Haufe berufen worden. 


Er, 
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"Aus dem Briefe bes bäni Times · Koerefpondenten aus 
HSörup-GHav vom 22fen b, hervor, daß auf Alfen eine Di« 
viflen unter General Steinmann zurüdbleiben fol, nicht mehr 
als 24 Feldſtücke und die wenigen noch auf ben trümmerhaften Bat- 
terieen längs des Sundes fiebenden Kanonen bilden den 
tilleriepart auf ber Inſel. Die Batterie. neben ber e ift faft 
unverjehrt, nicht fo die an der Windmühle ober bie rechts von ber 
Stadt; bei Surlötfe, Baadfager, Rönhave u. f. w. In der Stadt 
und an der Küfte find noch in Eile einige neue Werke errichtet wor · 
ben, doch glaubt der Berichterftatter nicht, daß ſich die Inſel bei 
einem ernftlihen Vorgehen bed fjeindes werde halten laffen. 


Sachſen. Dresden, 25. April Geftern Nachmittag ift 
Se. 5 der Herzog von Sachſen ⸗Meiningen zu einem 
Beſuche am Königlihen Hofe. bierfelbft eingetroffen. Se. Majeftät 
der König empfingen Allerböhftibren Gaſt am Babnhofe und ge 
feiteten ihn nach dem Königlichen Schloffe, wo bie Gemächer für 
benfelben bereitgehalten waren. (Dr. 5.) 


Weimar, 27. April. Be einer Belanntmahung bes 
Staatäminifteriums fol die Wahl der Abgeordneten für den nädhften 
17. Landtag im Juli d. I. vorgenommen werden. Die betreffenden 
Behörden werben aufgefordert, Zufammenftellungen der Ramen ber 
öchjtbefteuerten und die Liſten der Wahlberechtigten anzufertigen. — 
te Nachmittag flarb bier plöglih vom Schlage getroffen ber 
taatdratb Dr. med, Bogel. Er war ber Iehte Leibarit des ver- 
erwigten Großherzogs Karl Augaf und Hausfreund Göthe's. (0. 8.) 


Großbritannien und Irland. Lonbon, 27. 

m ber geſtrigen Sipung des Dberbaufes erflärte ſich Lord Eheim sford 
ehr emergiich gegen die dem fonföberirten Schiff »Tudealonfa« widerfahrene 
Behandlung, - Earl Ruffell bemerkte dagegen, bad Wölferrecht verlange, 
daß zur See eroberte Priſen von einem Berfengerichte im Staate defien, 
der das Schiff genommen bat, fonbemnirt werden; aber bie Konföberirten 

en im Jolge der Blokade Feine Priſe in einem ihrer eigenen 
fen zu bringen — ein Umftand, ber, ben Krieg fehr anomal erſcheinen 
Die Regierung fei verpflichtet geweſen, bie »Tußcaloofa« alö eine 
unfonbemnirte Prije pe ung aber nad der Fr dert Kron · 
juriſten hätte es genügt, ihr dad Einlaufen in eugliſche Häfen zu verwehren 
und deöbalb würde fie witder herausgegeben. Mit Entrhdung weife er’ ben 
Berwurf zuräd, vor den Drohungen ber Vereinigten Staaten die Segel 
gehrichen zu haben. Ale Forberumgen, welche die Regierung Jhrer Majeftät 
an bie Bereinigten Staaten gerichtet, feien ohne Verzug berudfichtigt und 
waͤhrt werben. Lord Kingedown bei tet, der wegnehmende Kreuzer 
fi nicht verpflichtet, eine Prije vor ein Peifengericht zu bringen, fondern 
dürfte fie nach dem Mölferrebt werbrennen und vernichten. Die Gerechtig- 
feit gegen feine eigene Regieuung gebiete ibm fogar, dies zu thun, wenn er 
fie Hit in den Hafen bringen fünne.. Der Yordfanzler ifi derfelben 
Meinung wie Earl Aufiel und bäft die ganze Erörterung für unflattbaft, 
roeil er und feine edlen Fteunde mit biefen fragen in richterlicher Eigenſchaft 
zu thun haben dürften. Man läßt hierauf den Gegenſtand fallen. 
Im Unterhaufe fragte geftern Me. ©. Beaumont, ob ein von 
den Konferenpmädten genehmigter Waffenftilftand auch die —— der 


von Dänemarf gegen mehrete Ofifechäfen proflamirten Blokade zur Folge 
haben würbet t. La vard ermibert, er fei im biefem ag er völlig 
außer Stande, biefe Frage zu beantworten. — Mr, Arthur Mills bean» 


tragt bie Borlegung der Korreſpondenz pwiſchen dem Rolonialamt und dem 
Gouverneur von Neuſteland über bie von ber ger Gefepgebung 
ergeiffene Eonfiscationäpolitif, Er glaubt, die Koften bed Krieges in biefem 
Jahre würden fih auf nicht weniger ald 1 Mil. Pre. St. —*5* Ob · 
glei die Macris beinahe die Hälfte der Bevölterung von Neufeeland aus. 
machten, feien fie in der Gefehgebung ber Kolonie ganz unvertreien, und 
biefed SKolonialparlament babe behufs Sanctionirung durch die Krone 
eine Akte beimgejandt, die nichts Anderes bezweckt, als viele Dilionen Mer- 
gen, die Eigentum der Eingeborenen find, auf bloßen Verdacht des Ber- 
zathd bin zu Fonfisgiren. Micht mehr als ein Zehntheil der Maorid habe 
ch am Kriege beiheiligt, und doc treffe diefe geaufame Maßtegel alle. Eine 
be Politik fönne nur zur Ausrottung ber Eingeborenen und jur eigen 
Schande für England führen. Mr, Earbmwell (der feit bem Müdiritt des 
Herzogd v. Newtaſtle der Staatöfeerelair für bie Roloniren it) bat gegen 
die —— Vorlegung der Korteſpendenz mit? einzuwenden. 
vertheidigt die Politit der Regierung und zollt dem Charaltet 
des Gouverneuts von Meufeeland {Sir G. Grey) hohe Lobſprüche. 
Es ſei, miht der Fall, daß bie Unſchuldigen mit ben Schuldi- 
gen zu leiden baben mürben, aber bie Frevel, bie den Krieg entzündet, bürf- 
ten um der Sicherheit britifhen Lebens und Eigentums willen nicht un- 
geſtraft bleiben. Ohne die Genchmigung des Gouverneuts Grey werde 
feine Ronfiäfation Paiffiaben, und fobald ber Krieg aus fei werde eine all» 
gemeine Amneftie gewaͤhrt werben. Lord R. Ercil, Sir J. Trelamny, Eir 
I Palingten u. U, erflärten ſich befriedigt und bie Motion wird ange- 
nommen. Ein Untrag ven Mr. Lindfay, daß bie Regierung ey. 
ergreifen folle, um gemäß bem Gutachten des ComiteS von 1858, dem 
Gutachten der Kgl. Rommiffion von 1859 und ber Beſchlußfaſſung dei 
— von 1860 Zufluchtehaͤfen an den Rüflen ven Großbritannien und 
tland zu bauen, wird nach längerer Debatte mit 142 gegen 84 Stimmen 
verworfen, N 
Der von den neutralen Mächten in ber erften Konferenz- 
Sihung geftellte Waffenftillfands-Antrag ift nicht nur bei 
ben Bertreterg Deutfchlande, fondern auch, und noch viel entſchiede · 
ner, bei denen Daͤnemarls auf Hinderniſſe geftoßen. Beide Theile 
zeigten fi zwar, wie verlautet, dem Abſchluß eines Waffenftillfiandes 
im Prinzipe nicht abgeneigt, aber als es galt, feine Bedingungen 


feſtzuſtellen, erlärten bie Dänen, fie felen nur ermädhtigt, über eine 
Waffenruhe auf dem feften Lande, nicht aber über Aufbebung 
der Blofabe und Herautgabe der gefaperten Schiffe zu verhan- 
dein. Um —— fol ſich die Berhandlung in ber erſten 
Eipung vorzugewelſe gebreht haben, und wie lange «8 
wird, bis die Dänen ſich gefügiger zeigen, ift bei ber Lage der 
Kopenhagenet Megierung gar nit vorausjufagen, Daß die beut- 
fen Machte diefer Lage großmüthige Rechnung tragen follen, If 
eine ftarfe Zumuthung, bie ihnen aber doch von einem Theile der 
biefigen Preſſe gemacht wirb, j 
Der Ueberſchuß der Staatt-Einnabmen in dem am 31. Dejem- 
ber 1563 abgelaufenen Jahre hat 2,622,632 Pb. 13 Sh. 11 Bee. 
be m Diertbeil dieſes Ueberſchuſſes — nämlich die Summe 
Pd. 16 Sb. 4 Pre. — iſt laut »Bazette- zur Til- 
gung (d. h. theilweifen Abtragung) der Rationalfchuld verwandt 


ang . 

Garibaldi hat fi heute Morgen mit dem Herzog und ber 
Herzogin von Sutherland auf deren Yacht »Dndine« nad Eaprera 
eingeihifit. Eine Deputation aus Plymouth, den Mavor an der 
Spige, überreichte ibn geftern in Penquite eine Adreſſe, und in 
feiner Antwort ſprach Garibaldi von der Möglichkeit, dab er in 
kurzem nad England zurüdtehren werde. 


raufreich, Paris, 27. April. Der Senat bat geftern 
Bad Gefeg wegen Einberufung von 100,0) Wann aus der Died 
jährigen Ailteröklaffe genehmigt. 

Die Budget-Debatte wird, laut »Frances, am Montag Here 
Thiers, dem Glaid Bizoin das erfte Wort abgetreten bat, mit einer 
Rede über die Trinanzfrage eröffnen. 

Das Coalitiond-Gefeh, über welches Emil Olivier nunmehr 
feinen Bericht vorgelegt bat, lautet in der von der Kommiſſion mit 
Zuſtimmung des Staatärathö umgearbeiteten form alfo: 

Urt, 1. Die Art. 414, 415 und Ab des Strafgefepbuces find abge 
fbafit und werden durch folgende Mrtifel erfept: Art. 414. Es wird mit einer 
Sefängnifftrafe von feh® Tagen bit zu drei Jahren unb einer Geidbuße 
von 16 Fre bis zu 3000 fr, ober mit einer.der beiden Strafen nur, be 
legt Jedet, der mit Hülfe von Gewalt, von Thätlicykeiten, Drohungen oder 
betrügerifchen Mandvern eine verabredete Arbeit3einfiellung wirklich herbeige- 
führt oder aufred;t erhalten, fo wie berbeisufühten und aufrecht zu erhalten 
verſucht hat, und zwar zu dem Zmwede, um eine Erhöbung oder Herabiekung 
des Arbeilslohnes zu erzwingen, oder die freie Ausübung des Geiretbes oder 
der Arbeit zu beeinträchtigen. Wirt. 415. Wenn die durch vorfiehenden At · 
tifel beftraften Handlungen in folge eines vwerabredeten Planes begangen 
mworben find, können die Schulbigen durch richterlihen Spruch für die Dauer 
bon mindeftens zwei und höchftens fünf Jahren unter bobe polizeiliche Auf- 
ſicht gejtellt werden. rt. 416. Es werden mit Gefängnifftr von 
Tagen bis zu drei Monaten und mit Geldbuße von GO Fire. bis zu 300 Kirk, 
oder mit nur einer diefer beiden Strafen belegt alle Arbeiter, Meifter und 
Arbeitd » Unternehmer, die durch Gelbfirafen, Werbote , WUdtserklärungen, 
melde bie fkolge eines verabredeten Planes find, die freie Ausübung bed 
Gewerbes oder ber Arbeit beeinträchtigen. Art. 2, Die Urt 414, A; und 
416 find anwendbar auf Grundbeſiher und Wächter, ebenſo auf Schnitter, 
Dienftboten und feldarbeiter. 


Italien. Turin, 27. Aptil. Der »Stampa« zufolge wer- 
= = Gregatten unter Befehl des Admirals Albini nah Tunis 
abgeben. . 

— Aus Turin, 26, April, wirb telegrapbirt: »Der Handeld- 
vertrag mit Belgien ift mit 187 Stimmen gegen 18 angenommen 
worden. Der Vertrag wegen Ablöfung des Scheldezolles wurbe mit 
189 gegen 16 Stimmen votirt.« 

Die Mailänder Blätter veröffentlihen folgende Erklärung bes 
Generald Türe aus Pallanza vom 21. April: »Jch erfahre von 
—— Seiten, daß Werbungen gemacht werden, zu welchen 
mein Name gefügt wird. Es iſt meine Pflicht, zu ertlären, daß ich 
jeder Art von Anwerbungen durchaus fremd bin,« 


Griechenland, Korfu, 27. April. Es ift bier die Nach · 
richt eingetroffen, daß das Minifterium Kanaris feine Entlaffung 
—— hat. Dem Vernehmen nach wird Herr Balbis mit der 
Bildung eines neuen Kabinets betraut werben. 


Türkei. Bukareſt, 28. April. Das Bublitum bat bie 
geftern im ber. Sammer verlefene Botfhaft des Fürften Rufe, 
welche die Vorlage eines Wablgefehes mit allgemeinem Stimmrecht 
und die Aufhebung bed MWahlcenfus anfünbigt, ut Begeifterung 
aufgenommen. Heute warb eine Botfchaft verlefen, welche bie 
Kammer bis zum 14. Mal prorogirt. Fürſt Kufa reift morgen 
nad der Moldau ab. 


Rußland und Polen. Bon der polnifhen Grenze, 
27. April, wird der »-Dff.-Zig.« berichtet: Die Revifionen find in 
ben Provinzen Pofen und Weſtpreußen noch immer an ber Tagel- 
ordnung. Es giebt Grenzkreife, z. B. der Wreſchener, Mogilnoer 
und Inororaclamer, in denen in lehter Zeit die MWobnungen und 
Beböfte der meiften polnifchen Gutsbeſiher diefer in der Negel von 
Militair- Kommandos unter Leitung von Polizeibeamten ausgeführ- 
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ten Mafregel unterworfen worden find. Nicht felten wurden bebeu- 
tenbe für die In ten befiimmte Vorräthe von Waffen, Munition 
und Monturjtüden aufgefunden und in Beichlag genommen. Alle 
in Beſchlag genommenen Ausrüftungs-Gegenftände für Infurgenten 
werden nach Poſen auf das fort Winiarp gebracht, wo füh außer 
anderen Wafien Bereits nahe an 20,000 Berwebre aller Art befinden. 
Auch baben die Nevifionen nicht felten Berbaftungen zur frolge. 
Dieſe erftreden ſich theild auf Perſonen, bie zur Nufbringung und 
Drganifirung von Zuyügen in hervorragender Weiſe mitwirken, 
tbeile auf Zugügler, tbeild auf Flüchtlinge aus Polen. 3 
werden in der Regel ſo bald als möglich nach ntreich und Bel» 
= geſchafft. Die Reifekoften werden nötbigenfals von polnifchen 

ereinen Hr Bon einer Auslieferung folder Flüchtlinge an 
Rußland ift bis jegt noch Fein Beifpiel vorgefommen. — Am 15. d. 
fand in Mlama, im Gouvernement Plod, ein großes Werbrübe- 
rungöfeft zwifchen den polnischen Bauern ber egenb und dem 
ruſſiſchen Militair Ratt. Zahlreiche Bauern-Deputationen hatten ſich 
in den vorbergebenden Tagen bei dem dortigen Militaircommanbeur, 
Oberſt Schilo, eingefunden, um ibren Dant für die vom Staifer den 
Bauern gewährten Wohlthaten auszuſprechen. Die betreffenden Ger 
meinden wurden zum 15ten nad Mlawa zu einem Ball eingeladen, 
der auf dem Diarkiplap flattfand und zu dem die Bauern mit ihren 
—— und Töchtern maſſenweiſe herbeigeſtrömt waren, Bei dem 
Berbrüberungd-Mabl, an dem Bauern und Militair aller Grabe 
tbeilmabmen, wurden begeifterte Toafte auf den Kaifer und auf die 
Verbrüberung ber Polen und Nuffen ausgebracht. 


Dänemark. Kopenhagen, 25. April. folgende Admi · 
ralitäts+- Berichts „Urtbeile vom 23. d. M., in Saden nachſtehender 
aufgebrachter Schiffe, find beute veröffentlicht: 

Brigg »Reptunud« , Froſchauer, nebft Inventar und Geräth- 
ihaften für gute Priſe erklärt. 

Schooner » Brigg »Thella Schmidt-, Hennig (in Ballaft), ift 
er Fa Gerätbihaft und Ballaft ebenfalls für gute Prife 
erklärt. 

— 7. April. Bon Alſen wird an bad Kriegs-Minifterium 
berichtet, daß ber Feind feine Arbeiten auf ber gegenüberliegenden 
Küfte und auf der Düppeler Höbe fortfegt. Sonft nichts Neues. 
Der »Berl, Tib. wird von ihrem Korrefpondenten mitgetbeilt, daß 
am 26, auf Aljen nichts vorgefallen ift, ein Parlamentair fam von 
den Preußen berüber, 

In der »Danderfchen Zeitung (MNanders liegt nörblid won 
Marbuus) vom 24. d. beißt ed: Der Feind, welcher, wie gemelbet, 
am 22. und 23. nördlid gezogen war, ſcheint in den lepten 
24 Stunden ſich rubig verhalten zu haben. Hier in der Stadt bat 
man wenigſtens nichts von einem weiteren Vorrüden erfahren. 
Das Poſtdampfſchiff von Korſör ift heute Nachmittag zur gewöhn · 
lichen Zeit nad Aarhuus gefommen und ber Telegrapb in Aarhuus 
ift noch nicht abgebrochen. 

Nach der »Malborg Stiftätid.- ift bie Telegrapbenftation in 
Silfeborg (auf dem Wege nah PViborg) aufgehoben worden. Die 
Fahrten auf der jütifhen Eijenbahn find wieder unterbrochen, 

Ein dem »Dagbl,. über Korför von — —— zugegangenes, 
vom 2ften Mittagd datirtes Telegramm enthält folgendes: Nad- 


bem der Feind in der Gegend zwiſchen Silfeborg und Linaa über 


nachtet, marſchirte er geftern uns über Nefenbre und Kongend 
Bro in die Gegend von Viborg. Silfeborg war gejiern Mittag 
vollftändig le, Standerborg, Horfens und Weile gleichfalls, 
jedenfalls lagen am diefen Orten nur wenige Dann, Die ganze 
tuppenmadht, welche auf Biborg marfirt, wird auf 10,000 Dann 
angegeben. ' N 
Umerifa. New-VYork, 16. April. Die SKonföderirten 
unter For reſt, welche in Kentudy eingefallen waren, haben am 13. 
nach beftigen Kampfe das ort Pillow im Sturme genommen; 
von der 600 Mann betragenden nordſtaatlichen Beſatzung follen 400 
allen oder verwundet fein. Wie ein Telegramm angiebt, follen 
die Konföderirten nad der Einnahme alle Neger und viele weiße 
Soldaten ermordet baben. Durh den Fall dieſes Forts ift bie 
Schifffahrt auf dem Miffiffippi wieder gefhloffen. Die Konföberirten 
follen nun von Pillow aus gegen bas unzureichend vertbeidigte Mempbiö 
vorrüden wollen. Die unter Buford ftebenden fübftaatlihen Truppen- 
tbeile, welche die Stadt Pabucab eingenommen und bie Eitadelle vergebens 
ur Uebergabe aufgefordert hatten, find durch einen Ausfall der Bela 
gerten zum Abzuge genötbigt worden, — Ueber die Yage der Bundes · 
truppen am Med River cirkulirten in Rew Orleans ungünftige Ge» 
rücdte, 200 Dann follen bei Ulegandria in Louiſiana in freinded- 
band gefallen fein. — Dagegen bat die aus Arkanſas nah Texas 
vorrüdende nordftaatliche Expedition zwei fiegreiche Treffen beftanden 
und marſchirt rüftig vorwärts, — Da dad Regenwetter in Virginien 
nachgelaffen bat, fo erwartet man eine baldige Angriffsbewegun 
Grants. — Die auf den 15. angefepte Ausbebung ift bis au 
weitere Drdre bin verfhoben worden. — Die Motion, den Herrn 
Long von Dbio aus dem Nepräjentantenbaufe auszuſtoßen, iſt 
zurüdgejogen und jtatt ibrer ein Tadelsvotum mit SU gegen 70 
Stimmen ausgeſprochen worben. 





Alien. Den ⸗Pays · Nachrichten aus Japan zu, 
— dort die he Rube bare Die In» 
ftructionen, welche ber Taikun dem jet in Paris weilenden Mbge- 
fandten mitgegeben bat, beziehen fich ſächlich auf den Mord des 
Lieutenants Canut. ie Gefandten jind beauftragt worden, ben 
Beweis zu liefern, daß bie japanifche Regierung alle nötbigen Schritte 

etban bat, um bie Urheber dieſes Verbrechens zu entdeden und daß 
e bereit it, alle wunſchenswerthe Genugtbuung zu geben. 


Zelegrapbifhe Depeſchen 
aud dem Wolff’ihen Telegrapben-Bürcau. 

Brüffel, freitag, 29, April, Vormittags. Das »Journal de 
Brugelled« meldet, dab Decha mps (1543 Minifter der öffentlichen 
Arbeiten, 1845 Minijter der Auswärtigen) zu dem Könige berufen 
worben if. Der Verſuch, ein Minifterium der Rechten zu bilden 
fei gefcheitert; der König werde die Demiffion aller Minifier an- 
nehmen und ein extraparlamentarifdhes Fachminiſterium bilden. 





Statiflifbe Wırtbeilungen 
Telegraphisehe Witterungsherichte, 














. Petersburg ..| 332,5 0,3 180.1 bew.Schnee 

» Riga........| 323,6 43 IW.ı heiter. 

. Moskau ..... 325,5 5 W. heiter, 

. Warschau 330,6 40 W. 2 heiter. 

. Nicolaiew 333,» | 100 IS, 2 heiter. 

. Helsingfors .| 332,3 1,2: |0.1 bed Schnee 

Preussische Stationen 
28. April. 
6. Morgs.}Memel ..... 333,1 5,0 ıSW., stark. bewälkt. 

» > |Königsberg .| 333,6 da W, stark, heiter. 

. anzig ..... 334,5 5,1  \stark. bewölkt, 

. Putbus ..... 334,2 5,» XW. stark. heiter. 
FEN Cöslin 0.....| 335,0 5,9 « |W., mässig. heiter. 
6.» Stettin ...... 335,7 5,2  |W., mässig. heiter. 

"Berlin auıe.. 335,7) 4s IWNW,, stark. wolkig. 

® Posen anıe.- 34,4 |» 6,1 |W., stark. tieml. heit, 

» Münster . 335,5 3,3 AMO, schwach dichter Neb. 

Gest Abend 
Nordlieht. 

» Torgau 334,5 49 |W., schwach, heiter. 

» Breslau 331,7 5,0  |W., stark. trübe. 

»  |Ratibor ..... ‚7 4,6 I|NW,, stark. bewölkt. 

. Trier 313,5 3,6 'NO., schwach. |heiter,Nebel 

. CHln „.+..:. 337,1 5,3 |NW., schwach. |Nebel, 

| st.Nachm. 
! öhenrauch 
Markipreise, 
Berlin, den 28. April. . 
Zu Lande: Koggen 1 Thir. 16 Sgr. 3 Pf., auch i Thir. 15 Sgr. 


Hafer 1 'Thlr. 3 Sgr. 3 Pf., auch 1 Thlr, 2 Sgr. 6 Pf. 

Zu Wasser: Weizen 2 Thir. 15 Sgr., auck 2 Thle. 7 Sgr. 6 Pf, 
und 2 Thle. Roggen 1 Thir. 16 Sgr, 3 PI., auch 1 Thlr. 15 Sgr. und 
1 Tülr. 12 Sgr. 6Pf, Grosse Gerste I Thle, 11 Sgr. 3 Pf, auch 1 Tblr. 
6 Sgr. 3 Pf. und 1 Tblr. 3 Sgr. 9 Pf. Hafer i Thür. 2 Sgr. 6 Pf, 
auch 27 Sgr. 6 Pf. Erbses 2 Ihlr. 2 Ser. 6 P£,, auch 1 Thlr. 27 Sgr. 
6 Pf. Futter-Erbsen 1 'Thir. 16 Sgr. 3 Pf. 

- Schock — N ge auch 9 Fir — —** 

er Centner Heu 1 - 10 Sgr. und 1 . 6 Pf., gerin- 
gere Sorte auch 1 Thlr. 5 Sgr. * 

Kartoflein, der Scheflel 25 Sgr., auch 22 Ser. 6 Pf. und 17 Ser. 

6 Pf., metzenweis 1 Sgr. 9 Pf., auch 1 Sgr. 6 Pf. und 1 Sgr. 3 Pf. 


Die Marktpreise des Kartoflel - Spiritus, 


er KUN Cent nach 
Tralles, frei hier in’s Haus geliefert, waren auf hiesigem Platze am . 
22. April 1864 ...... ... 14%; —14; Thir, 
= * * — — — — 9 Ze 
- GM aasgaresskere 145 z r. — 
—— ——— 14414, Tale. j ohne Fam. 
N. Ze ee 14? Thlr. 
28. » ——— 15 Thir. 
Berlin, den 28. April 1864. 


Die Aeltesten der Kaufmannschaft von Berlin, 
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Serliner Getreldebörse 


vom 30. April, 
m m ieco 48-60 Thir., 1 Ladung fein weiss polnisch fi0 Thlr, 
ezahlt. 


Roggen loce MM — 82pfd, 36% Thir. am Bassin bez., 81 —82pfd. | 


36% Tbir. alı Boden, nahe schwimmend 1 Lad. 82pfd. 36% Thir. ber., 
1 Ladung Säpfd. mit Thle. Aufgeld gegen Mai-Juni getauscht, 1 Lad. 
81—82pll 3% Thr. bez., *5 rühjahr u, Mai-Juni 364 -%—36 Thlr. 
bez., Br. u. G., Juni - Juli 37%--4—37 Thir. ber. u. G., 37 Br., Juli- 
August 33—$—38 Thir, ber, August-September 39} - 39 Thir. ber., 
Septbr.-Oktoher 394—40-—39% Thir, bez. . 

Gerste, grosse u, kleine 27 33 Thir. 

Hafer loco 22-24; Tbhir. , Lieferu pr 
Mai-Juni 22% Thir. ber., Juni - Juli Dat 
21% Tbir, Br. 

Erbsen, Koch- u. Futterwasre 35-46 Thir. 

Winterraps % Thlr. Br., 4 6. 

Winterrübsen 91 'Thlr. Br., 93 G. ' 

Rüde] loro 125, Thle, Br., April und April-Mai 121 ,—} Thir, 
bez., Br. u, G. Maı - Juni do., Juni - Juli 2: Tbir, bez., Juli- 
August 12% Thlr. bez, September-Oktober 125 —134—13 Thlr. bez. 

Leinöl loco 14; Thir, 

Spiritus loco ohne Fass 15%! Thir. bez., April, April-Aai und 
Mai-Juni 15—%-—15 Thir. ber., Br. n. G. Juni-Juhi 15%, —4—} Thir, 
bez., Br. u. &., Juli- August 13&—} -% Thlr. bez., Br, u. G., August- 
September 16%, —4—16 Thlr. ber, u. G., Br., Septemher - Oktober 
16%! Tbir. bez. u. Br, % 6. 

Weizen fest. Roggen loco und schwimmend fand heute nur wenig 
Beachtung und kamen nur kleine Umsätze zu Stande. Trotz der grossen 
Kanalliste und zum Regen neigenden Weiters trat Kauflust für alle Ter- 
mine entschieden ins Uebergewlcht und Preise erfuhren eine abermalige 
schnelle Steigerung. Nachdem die Kündigung’ von 13,000 Ctrn. schlechte 
Aufnahme fand,- verflaute die Stimmung und Preise sind schliesslich 
wenig verändert als gestero. « Hafer, Termine fest. Gek. 1800 Centaer. 
Rübal war anhaltend gut beachtet und mussten bei Zurückhaltung der 
Abgeber neuerdings höhere Preise angelegt werden, wobei das fieschäft 
nur mässig belebt, Gek. 1600 Cir. Spiritus schloss sich in der Ten- 
denz den obigen Artikeln an und konnte aber ebensowenig wie Roggen 
die Besserung behaupten und schliesst der Markt gleichfalls matt und 
mit Angebot. Gek. 0,000 Or. 
—Teipzig. 2. April, Friedrieh-Wilhelm-Nordbahn —. Leipug- 
Dresdner 268 G. Löhau-Zittauer Littr. A. 365 G, de. Lier. U. — 
Magdeburg-Leipziger 250 B Thüringisehe 124% 6. Aubalt-Dessauer Bank- 
Actien raunsehweiger Bank-Actien —. Weimärische Bank- 
Aetien 91 G. Oesterr. National-Anleihr 6. 

Bresiau, 2%. April, 1 Uhr 38 Minuten —— (Tel, Dep. 
des Staais-Anzeigers) Üesterr. Banknoten 88 Br., 87, 6. Freiburger 
Stamm-Actien 12414 bez. Oberschlesische Actien Lit. A. u. (. 1b: 
bis 155% bez. u. Br.; do. Litt. B. 140% 6. Oberschlesische Prioritäts- 
Obligationen Litt, D., Aproz., 95% Br.; do. Lätt. F., d4prag., 100; Br., 
99% G.; de. Litt. E., 3$proz., B2} Br. Kosel-Oderberger Stamın-Actien 


Frübjahr 224 Thir, Br., 
Thle. ber., Juli - August 








Oppeln - Tarnowitzer Stamm- 


598 G, Neisse-Brieger Actien 85 Br. 
Actien 69% Br. Preussische Spror. Anleihe von 1859 106} Br. 
Spiritus pr. A000 pCt. Tralles 14% Thir. bezablt u. Geld. Weizen, 
“ weisser 5930 Ser., gelber 50-66 Sgr. Roggen 42 -45 Sgr. Gerste 
33—39 8 Hafer 4230 Ser. j 


Die Bürse war heute hauptsächlich mit. der sehr umfangreichen 
Ultimoliquidation besehäftigt, die unter den Einfluss niedriger Notirungen 
von auswärts zu gedrückten Preisen statiland, sich aber doch leicht ab- 
zuwiekeln scheint, da Speeulationspapiere eben so leicht zu beschaffen 
als unterzubringen sind. 

Stettin, 29. April, 12 Uhr 8 Minuten grey (Tel. Dep. 
des Staats - Anzeigers) Weizen 50-58, Mai-Juni 56 bez., Shk Br, 
Juni-Juli 57, Juli-Angust 57; bez. u. Br., September-Oktober 58% ber. 
u. G. Roggen 341351, bez., Mai-Juni 36 ber. u. Br, Juni-Juli 36% 
bez, Juli-Angust 37 G., September-Oktober 38; ber. Rüböl 12% Br., 
April-Mai 12 V. September-Oktober 12)—12% bez. Spiritus 14: bez, 
Mai-Juni 14% G., Juni-Juli 14% Br., Juli-August 15% bez., 15%, Br. 

Hamburg. 28. April, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. Die 
Börse war lebhaft; Course höher, Valuten ruhig. — Das Wetter ist 
trübe, windig und veränderlich. - 

Schluss - Course: Oesterreichische Kredit- Actien 843. 
bank 1(1}. Norddeutsche Bank 106}. National-Anleihr #9}. 
reichische 1860er Loose 83. Rheinische Bahn 98%. Nordbahn 62%. 


Vereins- 


3proz. Spanier 45. 24proz. Spanier H. Steglitz de 1855 —. Mexi- 
kaner ah Fionländische Anleihe 88. Disconto 4}. 
Getreidemarkt unverändert. Roggen fest, ruhig. Oel rubig, 


Mai 36— 26}, Oktober 2TA— TE. 

Frankfurt a. M.. 28. April, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
Die Böre war ziemlich fest bei wenig belebtem Geschäft. 

Schluss - Course: Neueste Preussische Anleihe —. Preussische 
Ludwigshafen - Bexbach 143%. Berliner Wechsel 
1055. Hamburger Wechsel 88%. Londoner Wechsel 118%. Pariser 
Wechsel 935. "Wiener Wechsel 102%. Darmstädter Bank-Actien 220%. 
Darmstädter Zettelbank 247. Meiningrr Kredit- Actien 98. Luxem- 
burger Kreditbank —. äprozent, Spanier 49). iprozent, Spanier 454. 
Spanische Kreditbank von Pereira —. Spanische Kreditbank von 
Rothschild —. Kurhessische Loose Si}, Badische Loose 527. Sprez. 
Metalliques 61%. Aprotentigt Meialliques 51}: 1854er Loose 78. 
Oesterreichisches National - Anlehen #8}. Orsterreichisch - [ranzösische 
Staats - Eisenbahn - Actien 194. Oesterreichische Bank - Antheile 795. 
Oesterreichische Kredit - Actien 200. Oesterrriehiache Elisabeth - Bahn 
111. Rhein - Nahe - Bahn 27%. Hessische Ludwigsbahn 1274. Priori- 
täten —. Neueste Österreichische Anleihe 83%. 1864er Loose 98. 
Böhmische Westbahn-Artien 6%. Finnländische Anleihe 89. 


Kasienscheine 105}. 





Oeter. ı des Königl. Schaufpielers Hrn. Sauer. 


Wien, 28. April, (Wollfs Tel. Bur.) 

(Schluss - Course der offiziellen Börse.) öproz. Metalliques 72.50. 
‚44proz Metalliques 64.25.° 1854er Loose M.50. Bankactien 776.00. 
Nordbahn 182.00, National-Anlehen 80.10. Kredit-Actien 193.40 exel. div. 
Staats-Eisenbahn-Actien-Certifikate 188.50. London 113.75. Hambu 
85.50. Paris 45.00. Böhmische Westbahn 156.50. Kreditloose 127.50. 
1860er Loose 3.00. Lombardische Eisenbahn 253.00. 

Wien, 29. April. (Wolffs Tel. Bur.) Mattere Haltung. Neuestes 


— 95.50. 

{Anfangs - Course.) Öproz. Metalliques 72.25. 4 . Metalli 

J 1854er Loose 91.50. Bank - Alien 75.00.” Wordbahn en 

National - Anlehen &0.00. Kredit - Actien 192.00, Staats- Eisenhahn- 
Hamburg 86.00, Paris 


Actien - Certifikate 187.50. Lendon 114.25. 


45.30. Böhmische Westbabn 156.0. Kreditloose 127.25. 1860er 
Loose 8560. Lombardische Eisenbahn 253,00. 
Ammterdam, 28. April, Nachmittags 4 Uhr. (Wolffs Tel. 


Se). eg wer 80% 
Öproz. Metalliques Lit, B. E z. Metalligues 599%. 2iprez. 
Metalllquen 294. _ Jproz. Öeskerrehchiecke Kalbe & . Teer 
Spauier 44%. Jpror. Spanier —. Holländische Integrale . _Mexi- 
kaner 4%. Aproz. Russen 74%. Öproz. Stieglitz de 1855 83}: Peters- 
burger Wechsel 1.63. Wiener Wechsel 99, 

Louden, 23. April, Nachmit 3 Uhr, (Wolffs Tel. Bur.) 
Börse Mau. Türkische Consols 523. — Wetter kalt und veränderlich, 

Consols 91%. 1proz. Spanier 454. Mexikaner 45%, 5prot. Russen 
88%. Neue, ltussen HR}, Sardinier 854. 

Der Dampfer »Cityv of London« ist mit 821,476 Dollars an Contan- 
ten aus New-York in Queenstown eingetroffen. 

Liverpooi, 28. April, Blittags 12 Uhr. (Wolf’s Tel. Bur.) 
Baumwolle: 10,000 Ballen Umsatz. Markt fest. 

Middlio Georgia 27%, Fair Disollerab 22, Aiddling fair Dhollerah 
195, Fair ze Niddling fair Bengal 144, Middling Bengal 121, 
Fair Seinde 14%, Middling fair Scinde 13{, China 18—18}. China 


schwimmend Umsätze. 

Paris, 28. April, —— 3 Uhr (Wolff's Tel. Bur.) Die 
Spekulanten waren unentsehlossen. Die Rente eröffnete zu 66.95, machte 
51.10, wich dann auf 66.70 und schloss matt zur Notiz? Auch die lta- 
— Rente war träge. Comsols von Mittags 12 Uhr waren 91% ge- 
meldet. 
 ‚Schluss-Course: 3proz. Rente 66.75. äfprozent. Rente —. lialie· 
ische prozent, Rente 68.65. Italienische neueste Anleihe — äprozent. 

panier 49%. Iproz. Spanier 45. Oesterreichische Staats - Eisenbahn- 
Actien 415.00. Uredit mobilier - Actien 1195.00. Lombardische Eisen- 
bahn-Actien 557.50. 





Königlibe Echanfpiele. 


Sonnabend, 30. April. Im Schauſpielhauſe. (110te Abon · 
nements · Vorſtellung.) Das Fathchen von Heilbronn. Hiſtoriſches 
Ritter » Schaufpiel in 5 Aufjügen von H. v. Kleiſt 

Im Opernbaufe Steine Vorftellung. 

—— l. Mal. Im a A 99jte Borfiellung). 
Flick und Flocks Abenteuer. Komiſches Zauber-Ballet in 3 Akten 
und 6 Bildern von P. Taglieni. Mufit vom Hof» Komponiiten 
Heriel. Unfang 7 Ubr. 

Im Scaufpielhaufe. (111ſte Ubonnements »- Borftellung.) 
Hofenmüller und Finke. Driginal-Luftfplel in 5 Aufzügen von 
Dr. &arl Töpfer, s 

Der Billet-Verkauf findet nur am Tage der Vorftelung fat. 


Eoncertfaal bes Königl. Schaufpielbaufes. 
Sonnabend, ben 30. April, Abends 7 Ubr. 

Großes Vokal» und Inftrumental-Eoncert;, unter Dirertion des 
Koͤnigl. Mufit-Diretord Hrn. Wieprecht, gegeben vom stönigl. —* 
girten männlichen Theater» Chor, unter gefälllger Diitwirfung 
Königl. Kammerfängerd Hrn, Stodbaufen, des Violinvirtuofen- Hm. 
Drista Haufer, dei Pianiften Hrn. Ehrlich, bed Koͤnigl. Mufifdireftors 
Hrn. Prof. J. Stern, der Mitglieder der Königl. Oper Irl. Santer, 
Far Serie, Hr. Adams, Sr. Arüger, Hr. Fricke, Hr. Bafle und 
Die Inftrumental-Begleitung 
wirb von den Mitgliedern der Königl. Acceſſiſien ⸗ Klaſſe ausgeführt. 

Erfter Theil: 1. Gruß an bie Künftler, für Solo und Chor 
von Mendeläfobnz Herren Adams, H. Krüger, ride, Bajie und 
Ebor. 2. Duvertüre zum »jielblager in Schlefien«, von Meyerbeer, 
Trandeription für Piano; Hr. Ebrlih, 3, Große Arie ber Gräfin 
aus »Trigaros Hochzeit“, von Mozart; Frl. Santer. 4. Biolin-Solo 
mit Begleitung des Pianoforte; Gerren Misla Haufer und Weof. 
Stern. 5. »Die Lerhen«, Sovran-Bolo mit Chor von F. Hiller; 
Itl. Geride und Chor. 6. Zwei Lieder von Schubert und Schu- 
mann; Hr. Stodbaufen. 7. Arie aus dem Dratorium »Samfon«, 
von Händel; Hr. Fricke. 

Zweiter Zbeil: 1. Zwei Salonftüde für Dianoforte; Hr. Ehr- 
lich. 2. Swei Lieder; Ftl. Beride. 3. Wiolon + Solo; Hr. Mtiäte 

aufer. 4, Arte aus »Ipbigenia auf Taurid«, von Gluck; Sr. H. 
üger. 5. Declamation; Hr. Sauer, 6. Zwei Cieder; Frl. Santer. 
7. Rachtgeſang im Walde, von Schubert; männliche Ebor-Perfonal. 

Billets zum Saal & I Thle., zum Balken a 20 Sar. find 
Vormittags von 9 bis 2 Ubr im Eoncerrfaalflur des Königl. Schau- 
fpielbaufes, Eingang von der Taubenftraße, und an ber Abendkaffe 
daſelbſt zu baden. 


- 
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Stedbriefe und Unterfuchungs: Sachen, 


[1111 — —ã———— * 
Wohl⸗ u Polniſch · 
—— 237. tn 2t. N re 1883 * und pr ie 


Ar ben 23. Uni 1864. 
a8 Könige — 





Handels⸗Negiſter. 
Gandeis Regiſter des Königl. Stadtgerichts zu Berlin. 
Die unter Rr. 92 dei * «Re ee eingetragene hiefige Firma 
t 
ei athan Mareuft, 


nbaber: Kaufmann N 
beufiger —2* im Regiſtet geloͤſcht 
enriette Mateuſe, geb. 


iſt 853 * u 
re En aufolge heutiger Berfügung unter 


bie vorg 
ge, im Yo dicht. 


hte 
tura iſt 
ten-Regifter 
Der Kaufmann Adolph gelmuts Se Fan Sarger bierfelbht, melde für 
feine biefige Hanblung biöher bie Ar m ß 
Base voran des Flemen · KT hri at, bat am 26. April 1864 den 
— Karl Buded zu Berlin ala Geſellſchaftet aufgenommen. 
Die Ganbeifgeeäfgan führt 
Be u. Co. 


e ges Sit Kaftanien-Allee Mr. 2). 
unter Mr. 3490 beö Firmen · Regifters gelöfet, 

bie ® Denken hun va unter Rr, 1438 des Geſellſchafts .· Regiſters eingetragen; 
beides zufolge heutiger Verfügung. 

Unter Rr. 1347 dı8 Geſellſchafte - = woſelbſt die biefige Hand · 
kung, Firma 

Albert Auerbach u. 

‚ und ald beren Inhaber der Kaufmann Albert — und der Fabritant 
Daniel Abe vermerkt ſtehen, ift beut eingetragen: 


Die 
je Birma ift u 1 


er Raufmann Buftav = = zu Berlin bat fürgfeine hier- 
felsh © * der Firma 


— unter Rr. 1757 * ——— — gngetragene Handlung 





Bin Ehefrau Marie Charlotte Louiſt Berger, geb. Steinmeß, zu 
i —* folge Berfü 27. April 1864 felben ‚Tage 
ies ift zufolge ung vom am fe 
unter Rr, 696 im . das Profuzene® Regifter Regifter eingetragen, 


Der 8 ubert Eduard Mich Berlin bat 
—** — — er m t zu bat für feine 


ehende, unter Mr. 3689 8 Hera ei dl 
* yem Bra Hub Ya anb = 34 m — 


Frofura erth (heilt. 
Dies if aufolge, Verfiigung vom 27. April 1864 am felben Tage 


unter Rr. —— ————— er eingetragen. 
in, ben 27. April 1864. - 
" Römigliched UNTERE Mbtheilung für Civilſachen. 
Handels— —— e 
—* Koͤniglichen —B Stontturt a. O. 

In unfer Firm mhaber: ber 
Seifenfabritant Emil Dito Friedrich en w Hurt a. ©, als 
Ort ber —— u a. O 5 . Schumann, zu · 
folge Verfügung vem 2 ee 1864 u April 1864 eingetragen. 


Köni lied Rreißgerie en Cüjftrin, 
In unfer — iſt am 26. April 1864 unter Nr. 163 ein- 
tragen bie inter zu Cüftrin und al® Inbaber derfelben der 
neibermeifter en. base he — — ter zu Cüfttin. 


Königlides Kreisgerigt Eüfttin. 
In unfer Rirmen-Regifter ift am April 1864 unter Rr, 162 ein« 


> en die Firma F. Genning zu Cüfttin und ald Inhaber berfelben ber 
gent Gottlieb Leopold Ludwig ® Friebeig —— zu Eüftein. 


Belfann alnıa madu 
vs n das RE ift folgender Berner — 


—— So Mi 
der Rau an 
—S— Ku neidermeifter Johann Ftiedrich elm 


IH. Du * —— 
IV. ber 
Bucanun Firma: 


V. Zeit’ der Eintragun 
Ein tragen zu hie Verfügung vom 25. April 1864 am 2bften 
Colb 25. t 1864. 
* —8W rcies·id · L Ubtheilung. 


Bekanntmach 


In da ei een t8 
* ——— Bay ee 
wöffeer Mühlen 


Röniaticeh ER I. Abtheilung. 


un LLLTITLN ITS Abel 
bier Er 4 ee Kanfmann Adolf Galf hier Ba Me 


23 den 22. 1864. 
Känigliae. € Stadtgerict, Abtheilung 1. 





etfanntmadu x 

unfer G ts · R tee Rr. die Gefellichaft 
‚Een u. Fin, RL * er —* Berfügung 

5. April 1 mit dem Bemerf: morden, daf ber Eih . 
der ver Ren Reumühle So gl g“ Mitglitder der Ger 
a müßt Maren vie 

ann no 

Geſellſchaft am 1. ie Ar nn 5 ur! he 


Giegnik, den 25. 
a 1. teilung. 


t 
In unjer Bummi 24 au Taufe A Nr. 9a die Firma 


Streblen und ald deren. — ber Kaufmann 
zu In — f 


am 26. April Mi4 ci 
Strehlen, den 26. 


Delannimaähe 
Sufolge Verfügung vom heutigen Tage it eingefragen morben: 
1) In dab Firmen-Regifter sub Mr. 832: 
Der Kaufmann Carl Wilhelm Noft zu Magdeburg ald Inhaber 
der firma MM, Nofte zu Magdeburg. 
2) In dad Gefellfhafts-Regifter sub Mr. 323: 
Die Kaufleute Albert Paul Bieck und iedrih Auguſt Butlen · 
berg hierſelbſt als Inhaber der unter ber Fitma „Died u. Butten · 
berge ſeit dem 15. April 1864 bier — Handelsgeſellſchaft 
3) In dad Prokuren-Regiſtert sub Mr. 
Der Kaufmann Jean Marie Eomte S — bat für fein 
bier unter der Firma »Comte filse Betriebened Handelägefchäft 
pas Sohn Charles Henri Eugene Comte zum Drofurifen 
eſtelli. 
Magdeburg, den 27. April 1864. 


Koͤnigliches Stadt- und Kreißgericht, I. Abteilung. 





Konfurfe, Subbaftationen, Aufgebote, 
Borladungen u. dergi. 


111 
2, dem Komkurfe über dad Vermögen des Kaufmanns Aron Altmann 
zu Stubm if zur Anmeldung der Forderungen ber Ronfursgläubiger noch 


eine ite 
* zum 15. April 1864 einſchließlich 


on Gläubiger, welche ihre Anfprücde noch nicht angemeldet haben, 
werben aufgeforbert, dieſelben, fie m bereit® vehtöhängige fein oder nicht, 
mit dem dafür ve ten Borreht bis zu dem gedachten Tage bei und 
ſchriftlich oder zu Wrots tofoll anzumelden. 
ed A vom 2, geil er. 


Der Termin zur Prüfung aller in 
did zum Ablauf ber zwelten FR angemeldeten 
auf den 23. Mai er, Bormittags Tor Tr 
vor dem Kommiflar, Hettn Kreibtichter Hattwich, im Terminzimmer Nr. 1 
anberaumt, und werden zum Erfcheinen in biefem Termine die ſämmt · 
lihen Gläubiger ige: welde ihte Forderungen innerhalb einer ber 
Briften angemelbet haben 





— Ana einreicht / hat eine Abſchriſt derſelben 
—— in unferem Amtsbtzitt feinen Wohnſih 


Sjeber rg 
gr nur nr Apr ru i Drte wohn · 
ober zur Prazis berechtigten außmärtigen 
ben Akten anzeigen, Wer dies unterläßt, Fann einen 


und zu 
Beſchluß aus dem Grunde, weil er dazu nicht vorgeladen worden, nicht 
an Belanntichaft fehlt, merben 


anfechten. Denjenigen, melden es hier 
die Rechtsanwalfe Kom bierfelbh und Schenkel, Echtermeyer und Tufligratb 
Sevelfe zu Marienburg zu Sachwaltern vorgefchlagen. 
Siuhm, den 24. Aptil 1864. 
Königliche Kreitgerichta » Deputation. 
[1064] Ronkurd- Eröffnung. R 


Königliched Krei t born. 
Erſte Abt a 


e ung, 
den 22, April 1864, Vormittags 11 Ubr. 

Ueber dad Vermögen des fkärbermeifterd und Handeldmannd ©. Qucbtfe 
zu ag der faufmännifhe Konkurs im abgefürten Verfahren eröffnet 
und ber der Zablungseinftellung auf den 11. April er. feftgefeht. 

Sum Kermolter ber Maffe ift der Kaufınann Mori Schirmer zu 
— er Die Bläubiger des Bemeinihuldnerd werden aufgefordert, 
in a 


den 2, Mai er.; Vormittags 10 Uhr, 
in dem Verhanblungsiimmer Nr. 3 des Gerichtögebäubes vor dem gericht 
lichen Kommiffar, Hettn Sreißgerichtö-Ratb Henke anberaumten Termine 
bie — über ihre Borichläge zur Beſtellung deö definitiven Verwal · 
ters abzu ’ 

Ale ‚ welde vom Gemeinſchuldner etwas an Geld, Papieren oder 
anderen Sachen in Beſig oder Gewahrſam haben, ober melde ihm etwas 
verſchulden, wird aufgegeben, nichts an benfelben zu verabfolgen oder zu jah · 

‚ vielmebt von dem Beſihe der Gegenftände bis zum 16. Mai er. 
einſchließlich dem Gericht oder dem Wermalter der Maffe Anzeigt zu 
maden, und Alles, mit Vorbehalt ihrer etwaigen Rechte, ebendahin zur Ron- 
Zurdmaffe abzuliefern. Pfandinhaber und andere mit benfelben gleichberech · 

igte Gläubiger ded Gemeinſchuldners haben von den in ihrem Veſiß befind- 
‚ lipen Pfantftüden nur Anzeige zu machen. 


1113 

t dem —— —538 Foren deö Kaufmanns Hermann 

© ben i or k 
ie han De dem u. Wöllmer in Berlin mit 20 Thlr. 


b) der Kaufmann H. M. im Danzig mit 26 Thlt. 10 Egr. 8 Pf. 
Kt er nen g Babln an In Hiinbe auit 252 hie. 22 Syn, 
j R der Buchhändler H. —— jer mit 2 Ihle. W Sar., 

€) die Fa = Beurrverficherung&-Unftalt; vertreten durch ben Kaufmann 
Ik dentor mit 25 Thlt. 15 Se. 9 Pf, 


tern in Stettin, 96 Se 10 Sgt. 
el in 
alff in Stolpmünde mit 12 Thlr. 19 Sgr. 


der Räfefabrikant F. 
4 ve Spediteur €. W. 
9 r 2 7 7 
h) bie unverebelichte Mathilde Midley bier mit 7 Thle. 
angemeldet. Der Termin zur Prüfung bieier Forderung ift 
auf den 11. Mai d. 5, Vormittags 11 Ube, 
im unferem Gerichtslofal vor dem unterzeichneten Kommilfar anberaumt; 
wovon die Gläubiger, melde ihre forderungen angemeldet haben, in Kennt- 
nis geieht werden. 
Stolp, den 5. April 1864. i 
Königliches Kreißgericht. 
Der RKommiffar bed Konfurjes, 


] Deffentlidhe Borlabung. 
Der Kaufmann 5. Loewy bierfelbft bat wider den Kaufmann Lowis 
acobu aus dem ven diefem unterın 30. September 1863 ausgeflellten 
— mw der darin verfchriebenen Summe von 250 Thlr, nebit 
pet. Rinfen — dem 31. Degember 1863, 2 Tble. 10 Sgt. Ptoteſtkoſten 

und % p&t, Provifion mit 25 Syr, die 

Die ift eingeleitet, und ba 
mannd Louis Jaceby unbefannt if, j 

‚ in bem zur Stlagebeantiwortung und weiteren 
Verhandlung ber Sache ' 
auf den 19. Auli 1864, Bormittags 10 Ubr 

vor der unterzeichneten Gerichtd-Deputation im Stadtgericht gebäude, Jüden- 
ftraße Nr. 59, Zimmer Rt. 46, anftehenden Termine pünktlich zu erfeheinen , die 

e zu beantworten, etwaige Zeugen mit zur Stelle zu bringen und Ur- 

en im Originale einzureichen, indem auf fpätere Einreben, melde auf 

beruben, feine Nüdficht genommen werben kann. 

te zur befiimmten Stunde nicht, fo werben bie in 
ſſachen und Urkunden auf den Antrag des Kl 
m für zugeftanden und anerkannt erachtet, und mas den 
Neben nach daraus folgt, wird im Erfenntniß gegen ben Beklagten auß- 


Wechſelklage ang . 

der „Ihr Aufenthalt ded Kauf. 
fo werd diefer hierdurch öffentlich 
mündlichen 


x; 1864. 
Königliches Stadigericht. 
Abtheilung für —* achen, Dauiation I. 





Verkäufe, Verpachtungen, Submiffionen ꝛc. 


em] Befanntmadung. 
erpacbtung der Thauſſeegeldhebeſtellen auf ber Reu- 
. Shreplow- Mevenburger Chauſſee zu Garz, 
— ——— und Birkenfelde. 
Die Chaufftegtldhebeſte len auf der Reu · Schrepkow · Meyenburget Ehauffer 


Gary, Vrihwalt und Birlenfelde fo 
—X verpachtet Br zu welchem Bebufe 


Vormittags 1 eg 
im swalt 
anberaumt worben if. demfelben mit dem Ber 


bed Termind eine Caution Bettagt 100 2 

nehmbaren Sianttpapieren * dem er ae ai Bieten 

wngrlaffen werben, und daß die Pachtbedin gungen im hieſigen landraͤthlichen 
ureau, jo wie beim in Grigwalf eingeſehen werden loͤnnen. 


Kytit / den 9. April 
om Kreimwilliger Verkauf. 
zu Uleräborf in der Gtafſchaft Hat, ——— 
* —S— une Epin unb 
a baufe und 14 
— Gun Mini vunlt web 7 —— 
Zu diefem Zwecke iſt ein Termin auf den 30. Mai 1864, Vor- 
mittag 9 Ubr, in der Kanzlei des Königlichen Rechtsanwalis und Netars 
| Heren Korb bierfelbft, Junkernſtraße Nr. 31, anberaumt. 


Kaufluftiae haben eine Eaution in Höhe von t bes 
gebenen Gebotsz in baarem Gelde 5 hadenden inlänbifgen Mar 


bieren niederzulegen, ‚ 
fchein, Tage und Beirhreibung der zum Verkauf 


Dftober d. I. ab auf 


1. 
von mir ein Termin auf 


Der Landrath. 





ubehör 


. Der * 
eſtellten Realitäten, fo mie die Kaufdbedingungen find in der bezeichneten 
anzlei vom 1. Mai ec. ab einzufeben. — as 

Dreblau, den 21. April 1864, \ 
i J. M. und 9. D. Lindbeim, 
j in Liquidation, 
1110) Befanntmadun 

m Sonnabend, den 7. Mai e,, Morgend ı$ Uhr, follen auf bem 

Hofe des neuen Schulbgefängniffed, Barnim- und Weinfftaßen · Ece bierfelbft, 
verfdiedene alte Hölzer und Bretler in einzelnen Loofen öffentlich gegen 
gleich bare ng an den Meiftbietenden verkauft merben, wozu Bir- 
(mgtlnäin bierburd; eingeladen werben. 
„Die ufsbedingumgen find in bem Baubüreau, Weinftrafie 11, 
täglih in den Büreauftunden einzufeben. 

Berlin, den 28. * 1804. 


u Betanntmadung. j 

e Anfertigung der Zimmerarbeiten und Bickerung der Materialien 
an der Obet · Waſſerſtraße, von der 

e Mr, 15, fol im Wege der Sub- 


[1102] i Befanatmadung 
a) Die Diet zung ven 
305, Mille Birkenwerder Verblend · Klinker 
„und Sir "To. Portland-Eement, 


jo mie - 
b) die Ausführung der erforderlichen Schloffer-Arbeiten zu der Unter 
fahrung der Pferdeftälle in der Lindenftraße 36a. follen im 
der Eubmiffion verdungen werden. . 
Die Bedingungen, fo wie der Koften-Anfchlag ad b. find in unferem 
Geſchaͤftslokale, —RE 76, einzuſchen und verſiegelle mit entſprechen · 
der uſſchriſt dyrſehen Offerien — Droben von den Klinkttn 


— hehe &ı —— 40 na i 
aſelbſt abzugeben. t Be ngen find vorber zu unterjchreiben. 
erlin, den 27. April sta. ’ 


Königliche Garniion-Berwaltung. 


1 . Belfanntmadun 
[80 Lieferung von: ich , 


38 Mille-auter fehter Klinker, 
160 Tonnen Portland-Erinent, 
100 Tonnen bybrauliichen Kalt, 
30 Schachtruihen guten fharfen Mauerfand; 
u dem Unterfahrungdbau des Yferdeftalled Me. 1 der Kaſerne Fricdrichs - 
eaße 118 joll im Wege der Submiffien verbungen merben, e Bebin- 
ungen find in unſerem Geſchäfislokale, Klofterftrabe 76, einzujehen und ver- 
egelte mit entiprechender Aufſchrift verfehene Offerten, nebft Proben von 
den Klinfern und dem Mauerjande, 
bis zum d. Mai c., Rormittags 10 Uhr, 
dafelbft abzugeben. Die Bedingungen find vor Abgabe der Offerten zu 
unterfchreiben. 11a 
til J 


Berlin, den 27, 
Königlide Garniſon · Verwaltung. 


DO ie Sieferung deb Beharls an zer “für Die Hefe Maiglige Otte 
ae Tiererun bar e 
| Anſialt für das Sahr 1861 1863 von ” * v 

eirca 350 Klaſtern 


2088 


fol im Wege der Submiffion an den Mindeftforbernden vergeben 
Ua und perafte mit dem Rubram »ubmiffen auf Serfiefere Ar 
u T mit dem Rubrum su au rung« 
m 4. mai d. J, Vormittags 10 ar zu welcher Zeit diefelben er» 
et werden fü en, einreichen, und wird noch bemerft, baf mit bes 
Einfendung ber Dfferte und der ZTorfgabe eine &aution von 
200 Thlrn, an die Unftaltd-Raffe eingeiahlt werben muß unb 
bie übrigen Bedingungen von heute ab in der Straf-in einzufehen find. 
Rachgebote werden nicht angenommen, 
— den 9. April 1864. 
Königliche — der Straf-Anftalt. 


Belannt * aſch u 
sende 
Die Erba der 


werd 
werden. Zu —8 Behuft werden qual 
an der Submiffion ainicloden und zut A 
Dfferten bi zum — 
ni er. 
mit dem Hinzufügen aufgefordert, daß bie ausführlichen rc der 
on 


Erbauung ven Zn en in dem Bürcau der Ober 
engıiehen, auf Per abſchriftlich a aan Erftattung der Ropialien 

röffnung der ebenden, mit der 

„gtnlifien ur Sieferun von Poftmwagen« 
Zeig, ber Ober-Poft-Direstion ftattfinden, mobei die Submittenten an. 
weſend fein können. 
Der Ober-Gofl-Direftor 
Buttendorff, 


wagen. 
hof. Dirsction in .- 


ig m Koften m geteilt werden fönnen. — 
Ofſerten wird am 2. uni er., sormitiags 10 Uhr, im 
Pofen, den 13. April 1864. 


4 fern — „is: ehe - 4 iederi Ueber 
ie ai gung, Lieferung um red . — = 


eum en und —— B 
n — —— citca 1897 Eentner Schmiederiſen Peg Eemtner 
Gußeifen für de S 


wor, 


find in —— Gen 
n von re erh 9 bis 1 Uhr ie ann Auch fönnen von benfelben 


brüde gegen Erflattung der Koſten mitgerbeilt werben. 
Die —85 ſind ve t und mit der Au : 
— zur ng bon ſchmi iſernen Brüden« 


paͤteſtens zu dem auf 
— De Bormittags 1 14 use, 
in unſerem Esntral-Büreau hierfelbft anberaumten Termine portofrei einzu 


Jr biefem Termine wird bie Er ber biß zur anberaumten 
—— De gen Offerten in Gegenwart eiwa perfönlic erfchiene- 
nen Su 
u genen de oder —— bedingungkgemaͤhe Offerten haben feinen 
an auf 
‚ ben 25. April 
Fi e Kommiffion —* den Bau der Schleſiſchen ebirgebahn. 


110689) 


Saarbräter Eifenbabn, 
Die Lieferung von 
4 Shiebebühnen aus — für die Saarbrücket 


fol im Wege der öffentlichen Submiffion in einem Poofe vergeben werden. 

Die Pieferungdbedingun * Zeichnungen liegen im Büteau ber 

Betriebd - nfpection auf biefigem Babnbofe zur Einfiht offen, Mann auch 
auf portofreie Anträge in Abſchrift unentgeltlich werden, 

Unternehmer werben eingeladen, ihre Offerten mit ber Aufichrift: 

*6 auf Lieferung von Schiebebühnen für bie 

bis ah ch * 2 tt 10 us It und 

3 ben aier, Rormitta T, un 

pe ori mid einjujenden, und wird die Teöfnung der Set am 
11 Ubr, im meinem Büreau bie 


enannten Tage, Bormitta [6ER ftatt- 
— Zu fpät eingehende Offerten und Radgebote werden nicht 
a > FRE 22. April 1864. 
ar Eifenbahn · Bau - Inſpektot. 
Duaffowsäti, 
[1106] 


N ler Eifenbabn. 
Die Lieferung von 1000 Stüdf —— Wagenachſen mit Räbern 
fol an geeignete Unternehmer, verbungen werden. 
Die Bedingungen für diefe Lieferung, fo mie die Seihnungen find in 


| 
I 
I 
] 


erem Ceutral · Bau · Bureau bierfelbft einzu ——— 
A ber Einfenbung von Offerten vn er Ku ur — 


den 25. April 1864. 
ass Magdeburg-Eöthen-Halle-Leipjiger Eiſenbahn · Geſe liſchaft 





Verlooſung, Amortiſation, 


ei I . J 
von öffentlichen — ——— 


pi eren. 


Am 8. Dezember d. ende Eul Kreid · Obligationen 
u Züyang Sure Boalung auttoof: en 
l. Bon ben Kreis · Obl 1. Emiffien vom 1. Januar 1855. 


Litt. B. a 20 Ihlr, die Rr, 221. 
» €. a 100 Tble. die Nummern 405 und 780. 
» D.a 0 am die Nummern 870. 11%. 1224 u, 1241. 
» E.a25 Ihle. die 1333. 1344. 1351. 1371. 1375. 
"138. 1386. 1389. 1399. 1401. 1414. 1417. 1427. 1453. 
1460. 1463. 1469. 1479. 1484. 1497. 1500. 1502, 1504. 
1510. 1514. 1527. 1549. 1578. 1608. ri 1616. 2 
1622. 1626. 1627. 1630. 1640. 1652. 1655. 1673. 
U. Von den — IL. Emiffion vom 1. Januar IB 
Litt D. die Nummern 46 und 58, 
» E.a Er die Nummern 42, 49. 67. 84. 99. 111. 1236 
u 
II. Ron den Kreis-Obligationen II, Emiffien vom 10. 1861. 
List, B. a 200 Tble. die Nummern 68 und 143 — 
» C.a 100 The. die — 20. 32. 307 ui 20 
Die Eigentbümer dieſer Eulmer 
dert, am 1. Juli 1864 ben u 2*— — Zinſen Seen os Bob 
gegen Rüdge Rüdgabe der Kreis · Obl alle in nebit Zind-Eoupond und Talond bei 
ver P —— 9* in Empfang zu nebmen. 


den 10. 
Die —— — — 
BER Befanntmadung 
der in Folge bed Allerböchſten Dripileglums vom 19. Juni 1857 
am 23. a — vorfhriftsmäßig erfolgten Auslooſung der im Jahre 
1864 planmäßig zu amortifirenden * Provingial · Obligationen find 


nachſtehende Rummern Ar 


itt. A, ren 500 3 
220. 298. 324. 463. 602. 704. 714. 729. —— 
u Stück zuſammen 5500 Thl 
— B. über 200 en 
„53. 79. 100. 197. 207. 446. 560 563. 669. 728. 759. 933. 955. 
99. 1016. 1024. 1173. 


Siebenzehn Stüd zufammen 3400 Ihr 
Litt. ©. über 2 Thlr. 


836. 845. 902 42. 
1161. 1181. 2 1286. 1308. 
1472. 1485. 1486. 1564. 1575. 
163. 13 Ins. 1745. 1818. 
968. 2093. 210, 


2797 2si2. 2816. 2817. 2825. 2845. 2854. 2868. 2875. 2885. 2064. 
2990. 3036. 3043. 3107. 3133. 3136. 3138. 3139. 3143. 3144. 3145. 
3151. 3227. 3295. 3345. 3358. 3409 


Einhundert ein und zwanzig Stüd zufammen 12,100 The. 

Die mit — Nummern bezeichneten Provinzial-Obligatienen 
merben bierwit t und die Inhaber berjelben aufgefordert, den ae 
werth gegen R — t Obligationen in couröfähigem Zuſtande bei der 
Provinzia nee Be ber ober bei den Banquierd Hirfchfeldt 
et Wolff in Berlin vom 1. Juli & J. ab, bei Lepterem jedoch nur bie 


zum 31. Dezember f. 5., in 7. ang ju nehmen, 
den 7. erh 
— — der Provinz Bofen.. 


om. 


[1104] 





Belanetmeden ng. 
Berlin- —— Eiſenbahn. 

In der heutigen, zu Berlin ſtattgehabten, ſechs zehnten Auslooſu * 
Priontätd-Obligationen 1. RT und fünfjebnten Ausloofung ber 
eitäts - Obligationen I. Emilfion, welche am 1. Juli d. J. — 
zur Amortiſation gelangen, find folgende Nummern gtzogten 
A. Prioritätd-Obligationen 1. Emiffion, zu —2 gt Rind. 

Coupon Rı. 12 arbört 
Seriel. 5 Ctüe r 0 Thlt. 
232. 237. 383. 555. 689. 

Serie I. 37 Stüd a 200 Tblr 
38. 105. 219. 565. = 901. 1107, — 1355. 1654. 2131. 2365. 
2419. 2449. 2523. 2866. 3089. 3637. 3978. 4323. 4544. 4609. 
4956. 5204: 5284. 5457. 5544. 5633. 570. 5804. 5974. 6619. 6749. 
7186, 719%. 7441. " 
Serie II. 74 Stüd & 100 Thlr 
534. 1227, 1254. 1384. 1452. 1502. 1535. 1539, 1634. 2212. 229. 


Beilage 


1085 
Beilage zum Königlich Preußiſchen Staats = Anzeiger. 


„WE 100. 


2689, 3208, 3 3367. 3467. 3715. 392. rt 4325. 5208. 5456. 
5556. 6560. 60T, 6707.' 6953. 6954. 7280. 7551. 8001. 8006. 83h. 
858. 4 WI. 9335. 390. nn, As 00. 114137. 11,064. 
11,432. 11487. 11,849, 11,866. 12,435. 12,447. 123,535. 12,942. 12,084. 
13,121. 13,221. 13,265. 13,468, 13,576. 13,683. 13,796. 13,810, 14,107. 
—— 14,225. 14,335. 14,363. 14,435. 14,532. 14,619. 14,747. 14,784. 
14,821. 14,858. 14,904. 14,937. 
Serie IV, - Stüdä 50 Thlr 

123. 495. 606. 706. 865. 982. 1216. 1373. 1705. 2112. u 2415. 

2519. 2761. 23872, + . 088. 4305. 2 5 i 









. 9978, 100, k 
11,672. 11,764, 12837. 3 


10,750. 10,938. 
. 14,323. 14,381. 14,609. 


8, 18028 13647. 
. 15, a 


219. 22,649. 22 
24,814. 24,878. & 


267000. in 22,382. ze... 26,641. 26,667. 26,853. 26,921. 
27,166. 27,431. 27,531. 27,533. 27,54. . 28,077. 28,834. 28,909. 
Re 29,162. 29,723. 29,823. 
B. ET kan II, Emiffien, zu welden die Sind 
— Mr. 9-12 achören 

8573. 8777. 8882, 


e ll. 25 Stüdä Der Thlr 
7516. — 268. 1675. 8179. 83%. 8471. 
8961. 9057. 9343. 10,254. 10,409. 10,677. 10,723. 11,100 
11,163. 11,184. 11,235. 11,755. 12,250. 
Bir die bierbureb mit dem Bemerken zur oͤffentlichen Remnt- 
ai, a die Mußzahlung der beirefienden Kapitalbetröge, deren Verzinfung 

WM. Juni er. aufhört, vom 1. Juli d. 5. an, bei unferen are 
zu fu Berlin und Hamburg gegen Rüdgabe ber Obligationen mit den 
ee 2 pons und Talons erfolgen wird, Für etıra fehlende 

ond wird der Betrag derfelen vom Kapital in Abzug Amir 

Sin bie rechtzeitige Cinfaffirung der ‚Supltalbeträge der außgeloofien Obli» 

aationen werfäumt und merben Zins · Eoupons folder —— praͤſen · 

tirt, fo wird jwar der Betrag des Coupons bezahlt, jedoch lebiglic; als Ub- 
en auf bie betreffenden Kapitalbeträge. 

Außerdem find in der —88 —— folgende, bereitd durch un · 
frre Belanntmadung vom 21. März 1862 Swedd der Konvertirung zur 
Rüdzahlung am 1. Juli 1862 gefündigte Trioritäts » + Obligationen, deren 
Ber —— mit legtgebadtem Zage aufhörte und melde biöher 
zur Einlöfung bei uns nidt 7 atzogen worden: 


Serie BL ale @tüd a 100 Thlt. 
Rt. 5 14,167. 


Bir Fur ae bie ne biefer Grioritätß » Obligationen, melde mit 
den Eoupond Nr. 8-12 nebft Talon einzureichen find, jur Vermeidung 
fernerer Rindverlufie as auf, die Einlöfung bei unferen obenermähnten 


Hauptlafien ball 
a —8 hiecdurdh befannt, daß von den in früberen 


Yusloo enen Rummern der I. und II. Emiſſion bisher folgende 
Prierit t-Doligationen nicht * Lim find: ’ 
ion. 


- a) auß der dien Re 
Ser. IV, 1 ei a 50 Thle. mit den Sind-Coupons Rr. B—12, 


p} auß ber 13ten Ausloofung (1860): 
Serie II. 1 tüd a 200 Tklr. mit den Sin®Eourond Rr. 4-12, 


Nr. 6321. 
Serie I. Rn eis 4.100 Ihlr. dedgleichen, 
Serie IV. 2 Stüd à 50 Thlr. desgleichen. 
Rr. 216, 28,001. 


e) aus der 1dten Ausloofung (1861): 
Sene IV. 1 Stüd & 50 Ihle. mit den Zind-Coupend Nr. 6-12, 
Re. 13,913. 
d) aus der I5ten Ausloofung (1863): 
Serie UI. w Stüd a 200 Tblr. — ben Zins- Goupond R 10—12. 
Nr. 596. 2121. 3395. 3405. 3506, an. 4130. 5466. 670. 116. 


Serie I. 16 Otid 3 100 Zei beleid 
At. 207. 1602. 1725. 4720. 3266. MT. 5523. 6221. 7985. 9662. 
113. 101101. 11,638. 11,850. 12,167. 14,808. 


Serie IV. nn hen. 
re 0.3 4439. 5164. 5329. 5450. 7119. 


3002. 2404. 2868. & 
B974. une 2 OT. IROSO. 20588, 21,188, 21,582. 23.000 
za. Ds. 28082. 20722. 2 51. 2782 28a. 


B. 1. Emiffion 
mit den rn Me. T—12 aud der 14. Ausleoſung. 
Serie I. 7 Stüd a 200 Thlr, 
Rı. 8169. 8531. RBRA. 9220. 10531. 10,566. 12,476. 

Mir bemerfen dabei, die Rn aufgeführten Nummern der 
Prierität®-Obligationen 1, a} tutenmäßig feit dem 30. Juni 
deijenigen jahres, im welchem ve usleofung ftattaefunden bat, nicht 
mehr verginfet und 10 Fahre nach diefen Terminen annufirt merden. 

Berlin und Hamburg, ben 26. Aptil 1864. 

Die Direction. 


Sonnabend 30, 


1864. 


April 






. Berfchicdene Bekauntmachungen. 


‚un Belanntmadu 34 
ie nach 6. 31 ber Statuten im laufenden Ja e abzubaltenbe orbent- 
liche —— der —— findet 


Dienftag, den 31. Maid. 
im Börfenbaufe bier ftatt, 

Die Herren Mctionaite ber Germania werben zu berfelben mit dem 
Bemerlen ergebenft eingeladen , daf bie Stimm + egitimationkfarten am 
77. und 28. Mai a. c., Wormittagß von 9 bit 1 ühr und Radhmittags 
von 4 bis 7 Uhr in den Bürcaus der Gefellfkaft, Groge Domfirafe 20 
bier, entgegengenemmen werden fönnen. 

Tagesordnung. 
1) Gefchäftäbericht de$ Werwaltungsratbö, 
2) Wabl eines Mitglitdes det Vermaltungsratts (6. 21 der Statuten), 
3) Wabl ven drei — Ta 
Stettin, den 25. Wpril 1 
Der Verwaltungstath der — ———— Geſellſchaft 


Schillow. Brumm. — garkutſch. Ad. Abel 
von Dewiß. Müller. 


+ Vormittags 10 Uhr, 


[789] 
Stettiner Mafhinenbau-Actien-Gefellfhaft »Wulcan«. 
Die diesjährige | orbentliche General-Verfammlung findet am 
2. Rai, Vormittags 10 Ubr, 

im biefigen Börfenbaufe ftatt, zu die Herren Mctionaire gemäß $. 28 
unferer Statuten biermit eingeladen werben. 

Stimmfarten, die zugleich nad $. 27 der Statuten als © —— 
zum Eintritt in die Verſammlung biemen, werden in ben G 
am 25. 29. und 30. April im Comtoir bed Germ J. F. Behentlic 
Frauenftraße Rr. 22, run Abftempelung der Actien dur& unferen Beam 
ten, Seren Aby, verab 

Stettin, den 30. März 1864. 

Der Bermaltunge-Ratb. 


8 Coölniſche Privat-Bant, 


Die Herren Actienaire find bierdurch zu_einer 


am 7. Mai diefes Jahres, Morgens 95 Uhr *), 


im Banfgebäude ftatifindenden außerorbentliden General. Ber 


ee en —— 8 Beichluffaff: über Abänderung ber 
una 
rapben 3, 4. ——— —— 
re it aa iu vom 30, 5 zn 
Die Einlaf- und Stimmfarten * von den — des 
Statuts hierzu betechtiglen Actienaiten vom 4. Mai ab au —* erem Bürcau 
in Empfang per merben. 


Ein, den 7. April 1864. 
Die Direction. 
Dir Berwaltungd-Raih. Der vollziehende Direktor, 
Heufer, Smibt. 


) Anſtatt 11 Uhr wie im unferer Anzeige vom 22. März bernerft war. 


11109) Bergbau Actien- Befellihaft »Tremoniae. 

Su der am 31. Mai e., Morgen# 11 Ubr, in umferem Geſchäfts · 
Tofale auf dec Zeche ftattfindenden dies ern — General · Verſamm · 
lung laden wir bie Actiongitt rn Geſe Uchaft ft bierburch mit dem er- 
gebenen Bemerken ein, daß bie Zagelrbnung außer ben flatutarifch zu er 
Irdigenden Gegenftänden, 

die Mahl eineh flelvertreienden Derwaltungsratbi-Mitglichei, an 
PIPR Stelle dei verfiorbenen Seren W. Stade von bier, 
umfa 


Dortmund, den 28. April 1864. 
Der Vermaltungsrath, 


— Befanntmadung. 
8 wirb blerdurch befannt gtmacht, daß in ber außerordentlichen Ger 
neral-Berfammlung der Actien · Geſellſchaft der Aachener Spiegcl-Ranufaltur 
werke M. die Auflöfung und Ciquibation der Befelfhaft befeloffen 
worben 

Sugleih werden Alle, welche ald Gläubiger Aniprüde an bie Gefel- 
ſchaft zu baben — aufgefordert; ſich bei dem untergeichneten @eneral- 
Direktor gu m 

Aachen, ben 2. April 1864. 
Für die Actlen ⸗Geſellſchaft ber Aachener a e-Manufaltur in Liquidation. 

Der General» Green. 
von Böhse 
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BR Befanntmadung. 
 Penfiond » Verein für Aerzte zu Halle 0. S., melder unter Ober- 
aufficht der Königlichen Staatb-Regierung geftellt ift, hat am heutigen Tage 
feine — begonnen. Die — it in @emäßbeit es 
litt... K. ded Statuis von dem unterzeichneten Vermaltungstaibe den Ditef- 
*8 der Lebens · Penfiond- und Leibreuten · Verfiherungs · Geſellſchaft 
»Sdunae: 
den Herren Dr. Heremann und Dr. Wiegand hierfelbft 
übertragen worden. 

wir biefes biermit zur allgemeinen Kenntniß des ärztlichen 


gushumd Stine, erfuchen wir dafjelbe, fid in Angelegenheiten des Ver- | 


eind an bie Direction zu menden. 
Halle a. &., den 2. April 1864. 
Der Bermaltungsrath des Venkond-Mereins für Merzte, 
Dr. Hartmann. &. AARENE = Dellbrüd. Dr. Graefe. 
F r. Re 


Im Anſchluß an vorfiehende Bekanntmachung bemerken wir ergebenft, 


daß wir Statuten und Antrags + Formulare unentgeltlib verabreihen und | 


zur Ertbeilung jeber gewünfchten Uusfunft gern bereit find, 
alle a. ©,, den 2, April 1861. 
Die Direction des Penfiond-Vereins für Merzte. 
Dr, Herrmann. Dr. Wiegant. 


[857] , e = 
Königliches Soolbad zu Elmen bei Groß-Salhe. 
Eiſenbahnſtatlon Shöncbed bei Magdeburg.) 

Das biefige Soolbad, welches ſich feit länger als 50 Jahren durch ſeht 
günftige Heilrefultate bei Haut und Drüfenfrankpeiten, Sicht, Nerven 


[1103] 





, leiden ac. auszeichnet, wird am 15. Mai e. eröfinet und am 15. Erptem- 
ber e. geichloffen. 

Außer den, aus der hieſigen ftarfen Coole bereiteten Soolbäbern rer 
den Sooldunſt — Ruſſiſche und falte Sool-Schwimmbäder (leptere im einem 
3400 Kubiffuß Soole enthaltenden, mit Fuß hobem Soolflurz verfehenen 
Schmwimmbaflin) gegeben, ſowie alle gebräuchlichen natürlichen und Fünfklichen 
Mineralwaifer in der Trinkhalle verabreiht. — Die Promenabe an dem 
' $ Stunde langen Gradirwert ift von ganz bejonders günftigem Einfin$ auf 
ante über Bob ſonſt 

u t über nungen und fonftige Uingelegenbeiten ertheilt 
'die Königlide Bade-Imfpection. 





[1030] 
Königlibe Riederſchleſiſch Märkiſche Eifenbabn. 
Zut rer von Ittthümern werden die Beftimmui ber 
65. 13 und 27 des Güter-Tarıfs_ ber Mieberichlefiich - Märkifgen Eifenbabn 
vom 1. Mär; 1862 bierdurd dabin ergänzt, daß bie Sabegebühren von 
2 Pf. pro Cit. bei Gütern der ermäßigten Zarifllaffen aud dann, jedoch 
nur zum einfaben Betrage, zur Erhebung fommen, wenn im 
Tranfit · Verlehr eine Umladung dadurch veranlaßt wird, dag die Wagen 
fremder Babnen conventionsmaͤßig nicht bis zum Beflimmungsorte bes 
Gutes burdlaufen bürfen. 
Berlin, den 18. April 1964. 
Königliche Direction der Nieberfhlefiih-Märkiihen Eifenbabn. 


Neue Berliner Hagel-Aſſekuranz-Geſellſchaft. 


Die Herren Actionaite der Neuen Berliner —* — — btehren wir und hierdutch ergebenft zu benachrichtigen, daß der in ber 
te 


General» Verſammlung vom 10, Dezember 1862 ara 


folgende Radıtrag zu dem Bu Statute der Geſellſchaft vom 6. Oktober 1 
Die Direction der Neuen Berliner Hagel: Affefnranz » Gefellichaft. 


Berlin, den 25. Apri 


blu megen Bildung eines Reſcrvcfonds nunmehr Allerböhft genebiniat, und demgemälr der 


in Kraft getreten if. 


Nachtrag zu dem Nevidirten Statut Der Meuen Berliner Hagel:Affefuranz: 


Gefellfch 


aft. 


Aufolge Beichluffes der Deneral-Verfammlung der Mchionaire der Meuen Berliner Hagel-Affehurang-Beiellihaft vom zehnten Dezember Cintaujend- 


a nee 


6. Oktober 1 Folgendes feftaefeht: 


1) Der nah Abzug der Tantieme der Direction ſich ergebene Reingewinn eines jeden Gefhäftsjahres 
er nicht eiwa jur Rompletirung des Grunbfapitald derwandt werden muß (6. 8 ib.), wird bis zur 


an die Actionaite vertbeilt. 


wird bierdurd unter Ubänderumg der entgegenftebenden Beftimmungen des Mevidirten Statuts der gedachten Geſellſchaft vom 


$ 45 des Mevidirten 'Statutd), infomeit 
öbe von Zehntaufend Thalern Courant 


2) Bon dem lUeberreft des Reingeminnd werben achtzig Prozent —* an bie Metionaire vertbeilt. 
3) Die übrigen „gransig Prozent werden zur Bildung eines Nefewefonds verwandt, biß berfelbe auf Smweimalgunderttaufend Thaler Courant 


angewachſen iſt. 
4) Sobald und fo lange ein Behand von Zuveimalbunderttaufend Thalern Eourant im Reſervefonds "vorhanden ift, wird der Reingewinn nah 


Abzug ber 
5) Entfichen 

fonds zu ihrer 

naire vertbeilt, 
6) Etgiebt fih nad einer Jahresbilanj 

wird aus den Beftländen bed Meiero 

taufend Thalern Courant umter die Actionaire zur Ber 
Berlin, den 12. uni 1863. 


e fein Gewinn, ober 


Durch AU 
Aſſelutanz + Geſellſchaft vom 10. —— 1862 
biefem aufgeftellte, von den Wertreiern der Geſellſchaft unterm 12. 


trag au dem unterm 17. 
Berlin, den 4. März 1864 


nb#, inioroeit fie zurcichen, foviel entnommen ald nöttig | 
ilung zu bringen, k 


Tantieme ber Ditection volftändig an bie Mctionaite wertbeilt und Michtd davon zum Referorfonds cinbehalten. 
im Laufe eined Gejbäftsjahres Verlufte, weiche die Einnahmen deffelben überfteigen, jo werden zunächſt die Beftände des Referne- 
i Destung vermandt und außerdem aus diefen Befinden, foweit fle ausreihen, Zebntaujend Thaler Courant an die lctio- 


ehntaufend Thaler für die Metionaire, fo 


Gewinnbettag ald 
um die vorgedachte Summe von Zehn 


ein gerin 


öchfte Kabintis - Ordre vom 25. Januat d. 5. ift der in ber General» Verſammlung der Mctionnire ber Meuen Berliner Hagel- 
gefayte Weihluß Wegen Bildung eines Mefervefonds von Ameimalbunderttaufend Thalern und der zu 


uni 1 notariell voljogene, in beglaubigter Abſchrift bier beifolgende Rad- 


nuat 1859 landesherrlich genehmigten Statute der Geſellſchaft genehmigt worden. 


(L. 8.) 
Der Minifter Der Zee: Der Minifter 
für Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten. Graf zur Lippe. für die — Angelegenhelten: 
von Selchow. 


Graf von Itzenplih. 
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. efann 










Mit dem 1. Mai er. tritt für den gangen Berei 
A. Richtung Berlin- 


N) Abfahrt von Stettin 6 Uhr 45 M. aa a 
2) » » Berlin Tı1— ⸗ v. 
>» » Giellin 10 » 45 » Bormitiagd 
3) ” » Berlin I» — >» , 
» » Silettin A»: » 
NV » » Berlin IT1—-r 
d » » Stettin 2 » 8 D * —* 
— » Belgard * * ergen 
7 »  » Belgarb 2 » 3 » Radmittags, 
Die Züge aub 5 und 7 find gemifchte Züge. 


Berlin-Stetti 
B 


unferer Verwaltung folgender Fabepl - 
ngermünde-Gtettin-Stargard-Belgard-Eößlin. 
a Derjonen 


ner Eifenbabn 
tmad 


ung. 


an in rat: 









üge. 

Ankunft in Cotlin 11 Ube 51 M. Vormittags, 
» » Stettin 10» 30» » 
»  » Stargab Ai » 56 >» 0 
oo» 4» U » Racdmittage 
”»  » Göslin 9 » 32 » Mbends. 
”»  » Stettin 10» 2%» do. 
»  » Stargard 12 » 15 » Radik. 
» Ch 8 » 36 » Morgend. 
» » Göllin 3» 1» Rad. 
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*—* Sötsägt. 


8) Abfahrt von Stargard 8 Uhr 35 M. Mer ntanft in Belgard 1 Uhr 33 M. Mittags, 
» 8 » 40 » v # Stettin 2 » 35 » Radmittage, 
'» » Stettin 3 » 8 » Macdmiltage. : » Stargard 4» 4 r do, 
4 Berim 7 25 ” Mbende, Stettin 12 » 4 Nachts. 
1) Abfahrt Belgard 11 Uhr 23 = Bermiage * * —* 12 Uhr 19 M 
a u z — olberg 
2 » Beigar d 9» id» 01. — >» Aber 
3 » >» zum 8» 8» Berges, 9» & » Bormittags. 
un» u 20 2 » 15 » Nadmitt 3 » 42 » Radmittags 
Richtung Berlin- - Ungerm nde, Bafemalt- Zaffow · Et ralfund. 
a) Verſone 
1) Abfahrt von Berlin 6 ur 25 M. Mergene. wi in Paſewall 9 Uhr 57 MR. Vormittags. 
5 Vaſewall 10 5» —— Sttalſund 1» — » Willags. 
2». » Berlin 5» 25 » Wbende. »  » BDafewalt 8» 53 » Mbenbs, 
. ’ —— 9» 1» er Stralſund 11 » 56 » Racıis, 
3) » » VDreizlau 6 » 52 » Morgen Paſewaltk T» 4 » Morgend. 
u » Üngermünde 3 » 15 » A »  » renzlau 4» 23 » Nachmittags 
5) > » Mrenzjlau 4 » 37 » Paſewalk 5 *414 * bo. 
6) #r  » Yncdam 2 » 2» * Manns » » Girliund? 8 » 12 » Morgend, 
7) Prenzlau 45 Mitta gl. » » YUndam 4» 3» Nadmittagb. 
Die Süge sub 3, b * — gemifehte 5 ge au r 
} er 3 
8) Abfahrt von Berlin 7 Ubr 40 M. Bug. kunt in Prenzlau 12 Uhr  M. Mittags, 
D. Ridtung Bafemall- «Stettin. 
» Ubfahıt vn Veſenan 8 uf AT Mm. Dirigent Unfunft in — 9 Uhr 28 M. Vormittags. 
2 5 T » Vben » 6 » 56 » Wibendi. 
3 2» „2 » Radmittagd! ’ ” > G » 56 » Radmiltagd 
der Zug sub 3 ik ein gemiſchtet Zug . i 
E. en —6 
N Abfahrt von Zuͤſſow 11 Uhr 50 Mm Mitt ntunfi in Wolgaſt 12 Uhr 21 M. Mitta 
2)» >» » 10 » 50 » —* W 11 » 33 » ben 
3) » » » - » — » Nahmittagd. » » ” 4» 31 > Rachmittags. 
4 » »- 32» — un 0  ,7T%# 15» Metgens. 
Die Züge 3 und 4 find gemiſchte Züge * 
F. Ridtun n "Eislin-Stargard- Stettin · Berlin, 
a. ae t. 
1) Möfahrt von Stargard 4 Ubr 42 M. Morgens, Ankunft in Stettin 6 Uht 14 M. Morgens. 
2) + » Gtettım 6 >» 30 » Morgenk » » Berlin 9» 55 » Vormittags. 
>» » (Göslin 7 3» Motgend » » Ekkltin 11 » 47 » Bormitfagd. 
» .» Gkkettin 13 » 30. Wi »  » Berlin 3 » 57 » NRabmittage. 
8» Göilin id» 43» Nacmittage. ”»  » Ekettin 9 ⸗ 2% » Abends 
5) * Stargard 5» 13 >» dv. » » Fi 6» ib » do. 
‚ » Gtettin b » WM >» Wbenbk » » Berlin ya» do, 
» — Görlin — 4» .47 » Mittags ”» » Belgard 1» 53 » Mi 
. ı» 7 25 » Wbends » » ’ B » 20 » Wbenbe. 
Die Züge sub 1 un. 7 Find germifchte Züge. u) OH 
ütergüge 
1) 2ibfapet von Stetlin 8 Uhr IHM. Zar Aintunft in Berlin 2 Uhr 53 M. Nadmittage 
Y. s» Belgard -» 40 >» » » &tetin 4» 8» bo, 
3) = » Stettin - » U» Abenks. » » Vngermünde 4 » 57 » Mbende. 
4) D Angermünde 6 >» * orgens. » Berlin 4» — * Vormittags. 
fahrt — dun 29 8. G. alstun Sotses „Bel * u 0m 
1 ahrt von 1 elgard t Morgens, 
2 ” » > 2 12 » 4 » en 2 ” 1 » 4 » Nadmittage. 
’ ’ 4 4 » » Nachmittags. .» >» 5 5» 8 > to. 
4) » 6» 38 » Wbendi, ne »r » B » 32 » Wbende. 


Der b * se ein gemifchter 
“au * x Ristung Siratfuns; Dafewall Ungermünbe- Berlin. 


Berjomengüg 


u atlatn ien Staliun & lb 50 2. aim Unkunft in Pafewalf 7 Up 53 M. Morgens. 
> 1 » = Berlin 11 » 36 » Rormittagd. 
2) ® ’ und H 20 » Ronmittagt. .»» Beim » 23 » Radmittagi, 
” » MWalmat 5 » 3» do, » » Berlin 9 2 10 » Mbenbi. 
3 +» ewalt 10.» 10 » Bormittage » » Dremlau AU » » Bormittngs, 
4 >» Vtenltau 12 » 27 » Mittane. »  » Yngermünde i » 4 » Radmittagd. 
5 » » Pafemalt 9 » 11 » Mbends, »» en 10 » 8 » WbenbE. 
‚Wntunft in —— 1 » = » Bormittagd, ”»  » Drenjlau 3» 18 » Radmittags. 
» » Gtealjun » D » » Yindam Y» 24 » Wbends, 


bends 
Die Züge * 3 6 * 7 in gemifchte Di Si f 
et 
4) Abfaget von Prenzlau 3 up 2 IR. Role * in Berlin 8 Uhr 30 M. Abends. 
ih» 


Er 


ajemwalf. 


1 von Stettin 8 Wu M. Morgens, Ri ajeıwalf 9 Ur AL M. Morgens. 
J —— a F —A — de 39 » Radmittagb. 
3) 43 » Ubdende. D ’ » 3 » 45 » Wbends. 
"Der Bug sb 2. ei gm Su, 
idtung Wolga en 
Wifopet var Wolgaf 5 Ube 2 M. Morgens. 5 Uhr 4AT-M. Morgens. 
10 » 50 » Wormitlag. u 11 » 20 » Bormittagi. 
> » » El » 0 » 3 = 28 = Behmiigl. 
I° nie Aüge sul 1 und 3 fab grmife Zi ——— 
s 
Drussäzemplare dı Dielen Gapıplaeh EEE ag 1 a ma an on 
Stettin, den 26. April 1864. 
be Batle-Biclen — elihaft 
in « 2 
Wrepdorff. Senke. “ Stel 
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Berliner Börse vom 29, 
_ Amtlicher Wechsel-, _ 


Fonds- und Geld - Cours, 


















A 



















ril 1864. 
Eisenbahn - Actien. 




















| Br. | 6ld. ZE Br. Gla] Ge mm-Actien, 74 Br. | @1d '2f| Br. (Bla. 
Wechsel-Course, Pfandtriefe. Aachen - Dünseldorier,3;; — | 95 |Berlio-Hamburger „4 — _ 
Amsterdam ..... 250 FLiKurz | 143; 1434]Kur- und Neumärk.3} 90 , 59%]jAachen - — —— — 34% 333 Berlis· Hamb. „Enm. — 1. 
do .. 250 Fl. 2 Mt. 14% 142] de. do. | — 99% Berg.-Märk. Lit, _ 15; — [BerLPotsd.Mgd. LiA.4 973) — 
Hamburg... . 300 M.'Kurz | 152 151%] Ostpreussische....... 124, 85 844/jBerlin hen. - 163, 168% do. Lit, B4 | — — 
FTP 300 3.2 Mt.| 151 | 150, do. ru 44% 94: Berlin- Hamburger. — — 135 do, Lit. C.4 | 9] — 
London .......- .„1L. 83 Ms 2046 195] Pommersche ...... ++ 3% 89, 89 |Beri,-Potsd.- ‚Magdeb, — 193} 192} /Berlin-Stetliner „.... 44 — — 
Ear ..... 300 Fr. Mt| 79 do, .u../4 | — | 99 |Berlin - Stettiner... — 140%; 139%; do. Il. Serie 4 | 92%! 921 
Wien, östr. Währ. 150 FLIS T.| 87%: 873|Posensche. ouuuee...- 4'— | |Bresl-Schw.-Freib, . —| — 189 do, U. Serie4 | 925] 92 
dito 50 FL? Mt.| 86; "Ho nararsere 3 — | — [Brieg-Neisae 2... — — 5 |do. IV. Ser, v. St. gar, 93. 89 
Augshure südd.W., 100 Fi, 2 Mt.56 2256 15 de. Beur.....- 4 | 95% — [Cüln - Mindener ..... * 183: 162% ]Brsl. Schw.Frb. Li.D. —_—i—_— 
Frkf.a.M.südd.W.100 E12 Mi,56 2256 18] Sehlesische „....-.-- BB: — — [Masdeb.- Halberst. . .— 296! 295. Cöln-Crefelder ...... — — 
LeipziginCourant aT| — | 99%] Vom Staat garantirte| | Mapdeb.- - Leipz iger . 250 — IGöln- Zune 4 — !100% 
im fd Thl. Fuss 100 Thl.2 Mt.| — | 99%]. Litt. B.. .0 4 — — !Magdeb.- Wittenb.... 3 | 714 — do, il. Em.5 104: — 
Feiersburg.....- 1008.83 W.| 94% Westpreussische ....135 - ni Münster-Tlammer . ir — — do. do. 4 | 94 — 
MO ann 1008.R.3 | 94 do, uud 95 ;1Niederschles. „Märk... v6 — do. I. Emis| — | — 
Warsehau...... 08K.8 T.| Bst 851 do, neue! — * Niedersehles, —— — 609 63 do de. 4 9 
Bremen ...... 100 ThG. %. | 110%) 110 \ —— Lit. A. u. C. 33 1674 156 do. IV. Em.4 * 3% 
| | Lit. 8.3 161° 140 |Magdeburg-Halberst.d4| — 101: 
| Oprel- Taruowitzer — 69%. 684] Magdeburg.-Wittenb, 2 — 
| Rheinische „.uuuane.. — 100, 99;1Niederschles.-Märk. 4! — | — 
Fond»s-Courne, jzt brief do. (Stamm-) Prior.'4 107: — | do. Conv....20000.. 4 — | 94 
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Berlin 


29. April Die Haltung der Börse war im Ganzen 


fest, das Geschäft aber vielfach von der Liquidation in Anspruch ge- 


nommen; preussische Fonds waren 


fest und angenehm, auch etwas be- 


lebter, Eisenbahnen 


und österreichische iere matter. 


Rebaction und Rendantur: 


Schwieger. 


Fi behauptet, aber Lombarden, Franzosen, Italiener 


Berlin, Drud und Verlag der Königlichen Geheimen Ober - Hefbuchbruderri 
{R. v. Deder). 


Bas Abonnrmeni beträgt: 
4 Thir. 


für das Dürrteljahr 
in allen Chellen der Monarchie 


ne 
. Preis - Erhöhung. 


Staats- 





aus Dep - Zutaten bee In» und 

anbes nehmen Beflen! 

für Sertin die Erprbitten dee Mäntel. 

Dees biſcaen Slasts-Anıeigers: 

Bibelmb:Dtraie Ro. 31. 
taade der Cripigerfir.) 


Anzeiger. 





JE 101. 


Berlin, Sonntag den 1. Mai 


1864. 





Seine Majefät der König haben 
Dem General. der Ravallerie Prinzen Friedrich Karl von Preußen 
Königliche Hoheit, fommandirenden Beneral des combinirten UArmer- 


Eorps, bie Echrwerter Groß · Comthurkreuz des Königlihen Haus- 
Drbend von Hobenzollern, fowie den Stern ber Groß - Comthure 
dieſes Ordens mit Schmwertern zu verleihen gerubt. 


Se. Majeftät der König baben Allergnäbigft gerubt: 

Den Qpvellationdgerichts » Vice» Präfidenten Dr. Beder in 
Magdeburg als Bice-Präfidenten an das Oſtpreußiſche Tribunal zu 
Königäberg zu verfegen; und F 

Dem Polizei-Secretair Tiep zu Breslau bei feinem Scheiben 
aus dem Dienfte den Charakter ald Kanzlei-Rath zu verleiben. 


Berlin, 2. April. 


Se. Königliche Hobeit der Prinz Albrecht von Preußen if 
nah Dredden abgereift. ‚ 


Staats : Minifterium. 


Beihluß vom 9. März 1864 — betreffend bie Be- 

handlung ber militairpflidtigen Eivilbeamten im 

falle ihrer Einberufung zum Kriegödienftebei einer 
Mobilmahung der Armee. 


Das Königliche Staats-Minifierium befchließt: 

1) Zu ben 6. 15 und ZU des Staats - Minifterial - Beichluffes 
vom 22, Januar 1831 über die Gehaltäbezüge der. bei einer 
— in die Armee eintretenden Eivilbeamten (Nr. 4 
und 11 ber — ————— in der Anlage bed Staais · 

Dinfiterial:Beih uffes vom 3 Juli 1850) folgende Zufap- 

beftimmung:: 

Die durch jene Vorfchriften angeordnete Kürzung der Eivil- 
befoldung findet bei denjenigen Beamten, welche einen 
eigenen Hausftanb mit Frau oder Kind haben, von bem 
Beginn desjenigen Monats an, in weldem fie ihren Mohn- 
ort zu verlaffen genötbigt find, nur ‚infomweit ftatt, als bas 
reine Eivil-Einfommen und das Militairgebalt zufammen 
den Betrag von Achthundert Thalern jährlih überfteigen. 

2) In der Vorſchrift unter Nr. 6 ber allegirten Zufammen- 

ſiellung wegen Gewährung der Feldzulage wird bierburd 
nichts geändert. 

3) Rach Drabgabe dieſes Beſchluſſes it auch binfichtlich der unter 
den Staais · Miniſterial · Beſchluß vom- 3. Februar d. 5. fallen 
den Eivilbcamten —F verfahren. 

Bon dieſem Beſchluſſe erhält jeder Minifter eine beglaubigte 
Abſchriſt, um danach für fein Reſſort das Erforderlihe zu ver 
anlaſſen. 

Berlin, den 9. Mär; 1864 


Königlihed Etaatd-Minifterium. 


von Bidmard, von Bodelſchwingh. von Moon. 
Graf von penplig. von Mübler Graf zur Lippe. 
von Seldomw. Graf zu Eulenburg. 


' Minifterium für Sandel, Gewerbe und öffentliche 
® Arbeiten. 


Rolbergihen Mafchinenfabrik- Direltor Eduard 
rg i bem 28. April d. J. ein Patent 
auf einen Shüpenzug für NKreijelräber, fo weit derfelbe 
ter Zeichnung und Beicreibung ald neu und 

f fünf Sehe; von nem Sage um gerne; und fr.dn 
au ; von jenem an net Umfan 
des preußiſchen Staats ertheilt Kae tens 


Dem Grä 
Haenel in M 


Juſtiz ⸗ Miniſterium. 


Allgemeine Berfügung vom 15. April 1864, — be- 
treffend das Verfahren bei Wiedergewährung von 
Militair-Änvalidben-Penfionen. 


Den Königlichen Mppellationsgerichten wird nachſtehend (a) eine 
Eirkular-VBerfügung des Herrn Finanz» Minifterd vom 12. März 
d. 5. zur ——— und Nachachtung mitgetbeilt, durch welche 
den Königlichen Regierungen, beziehungäweife dem Vorgeſehten 
ber Civil » Penfionskaffe hierſelbſt, unter eigener Berantwortlichkeit, 
bie Anweiſung resp. Wiederanmeifung berjenigen Invaliden · Penſio · 
nen übertragen worben iſt, die nach den Beſtimmungen bed Staats · 
Miniſterial · Beſchluſſes vom 30. Mai 1844 ben im Eipilbienfte an- 
geftellten ober beihäftigten Militate- Inwaliden bei dem Ausſchelden 
aus folhen Dienfiftellungen aus Civ i Tfonds wieber zu gewähren find. 

Die Königlihen Appellationsgerichte haben danach in vorkom · 
menden fällen die bezüglichen Anträge nicht mehr an den Juſttj · 
Minifter, fondern an bie oben bezeichneten Stellen zu richten. Da- 
gegen find Geſuche um Bewilligung von Unterfiügungen nah 
Maßgabe der Betimmung unter Nr. 2 bes ber allgemeinen Ber- 
fügung vom 8. Auguft 1554 angeſchloſſcnen Eirkular - Reftripts bed 
Königlichen Kriegs · Miniſteriums vom 1. Februar 1953 auch ferner 
dem Juſtiz · Miniſtet einzufenben. 

Berlin, den 15. April 1864. 

Der Juſtiz -Miniſier. 
Graf jur Lippe. 


An \ 
fämmtlihe Königliche Appellationsgerichte. 
a 


Die Militair-Invaliden » Benfionen, welche ben im Eivildienfte 
angejtellten ober beſchaͤftigten Militatr-nvaliden bei dem Mieber- 
ausſcheiden aus folhen Dienſtſtellungen nah ben Beftimmungen bes 
Staate-Minifterialbejchluffes vom 30. Mat 1844 wieder zu gewähren 
find, find in ben Fällen, in melden die Zahlung aus dem Eivil- 
Beamten · Penſions · Fonds oder aus dem Penfiond-Ausfterbe-Fonds 
zu erfolgen bat, nach ber bisherigen Einrichtung in jedem —— 
Falle durch; dad Finanz · Miniſterium angewieſen worden, und es bat in 
jedem ſolchen falle von ber Königlichen Regierung berichtet werden 
müffen. 

Da es fi bei der Verfügung auf derartige Anträge nicht um 
die Bewilligung, ſondern fediglih um die Anweiſung refp. Wieber- 
anmweifung einer früher bemwilligten Penfion banbelt, auf melde ein 
in quali und in quanto feftfiehender Unfpruch bereit vorhanden ift, 
fo will ich die Beſtimmung über bie Sablbarmahung folder Pien- 
fionen für die obenbezeichneten fälle bierdurd der Königlichen Re» 
gierung Übertragen. Die Königliche Regierung bat daber fortan in 
derartigen fällen nicht mehr an mid Mi berichten, jondern jelbfiftän- 
dig und unter eigener Verantwortlickeit Verfügung zu treffen. 


1090 


Ich ‚bemerkte bierbei gleichzeitig, dab bed ni 
«ine Aderhöhfte Orbre vom 22, v. M. zu genehm 
daß bie in Gemaͤßhelt ber Beflimmungen in ben und 22 dei 
Staatd-Minifterlal-Beichlujfes vom 30. Mai 1644 biöher auf den 
Benfions-Ausfterbe-fonds angerviefenen Militatr-nvaliden-Penfionen 
fortan auf den Eivilbeamten-Penfiondfonds übernommen werben. 

Danad) fällt die in dieſen Paragraphen gemachte Unterfcheibung 
bezüglich deö fonds, aus welchem die Zahlung zu erfolgen bat, nun« 
mehr hinweg, und bie Penfionen find in allen fällen der oben be- 
zeichneten Art auf ben aaa ge u anzuweiſen. 

Die Fälle, in welchen nad) $. a. a. O. bie Uebernahme der 
Penſion auf den Militair-Penfions- Fonds ftattzufinden bat, werben 
durch dieſe Anordnung nicht berührt. 

Die Grundfäge, nah welchen bei Wiebergemäbrung ber nva- 
liden · Penſionen zu verfahren iſt, jind in dem mebrgenannten Stautö- 
Mini Beſchiuſſe vorgeſchrieben, und ich nehme nur hinſichtlich 
einiger Dunkte, welche bisher bin und wieder Gegenftand von Zwei- 
feln geweſen find, Beranlaffung, das folgende zu bemerken: 

1) Für den im $. 22 a. a. D. vorgefebenen fall gilt die Vor 
des 6. 5 ebendaſelbſt nie, Meben einer aus ädtifchen 
oder fändiichen fonds bemilligten Penfion wird nur dann, 
wenn biefelbe geringer tft, als der Betrag der Militair-nva- 
liden · Penfion,. ein zur -Erfühung bderfelben erforderlicher Zur 
ſchuß gewährt. 
Rah ! 23 ded Strafgelegbuchs vom 14. April 1851 werden 
Militeir - Invaliden auch ſchon durch Unterfanung ber Mus- 
übung der bürgerlichen Ehrenrechte auf Zeit ber Militalt · 
nvaliben-Penfionen, nicht blos für den dur ſolche Verurthei · 
ung betroffenen Seitraum, fonbern für immer verluftig. 
Wird ein Militair- Invalide, obne nach dem allegirten &. 23 
‚bes Strafg npaliden · Penfion gänzlid verluftig 
u werben, wegen eines Vergebend aus bem Eivilbienfte .ent- 
ffen und zu einer fFreibeitöftwafe verurtbeilt, fo verliert er 
nad Vorſchrift der Ullerböchften Ktabinets-Orbre vom 17. März 
1829 (Geſeh · Samml. Seite 42) für die Dauer der Straf- 
zeit die Jñvaliden ⸗Penſion. 
Berlin, den 12. Mär; 1564. 
Der Finanz · Miniſter 
von Bobelfhwingb. 


gez 


2) 


3 


= 


Un 
ſaͤmmil Königliche Regierungen, ber 
— und ben :ineliden Gcheinen . 
— dochwoblgeboren 


Minifterium der ichen, Unterrichtd> und 
han er ern 


Der feitherige Privat» Docent Lic. theol. € M. U. Kacbler 
zu Halle iſt = auferordentlihen Profeffor in ber theologiſchen 
Wafultät der Königliden Univerfität zu Bonn ernannt mworben. 





Bei der Louifenftädtifchen Realſchule hierſelbſt iſt die Beförbe- 
rung bed ordentlichen Lehrerd Dr. W. Bolze zum Oberlehrer ge 
nehmigt worden. 


Perfonal -Deränderungen in der Armee. 
Offiziere, PortepeesFähnriche ac. 


A. Ernennungen, Beförderungen und Berfepungen. 


Den 16. April. 

v. d. Eſch, Hauptm. und Comp. Ehef vom ren, Negt. König Frit · 
drih Wilhelm iv. (1. Bomm.) Rr. 2, unter Uebermeifung jur 4. Div., in 
den Beneralftab verfeht. 
Regt. Mr. 1, in daß 2. Garbe-Rept. 5. 5. verfeßt. 

Den 19. April. 
v, Robrfheidt, Hauptm. von ber 2, ng. Inſp. unter —— 
von dem Vethaͤltniß ald Comp. Comm. im Braudenb. Pion. Bat. Rr. 
und Verſehung zur 3. Ing. Inſp, mit der Führung bed Weftfäl. Pion. 
Datd, Nr. 7 beauftragt. 

Den 21. April, 


diefed Regtd., zum Commdt. der 10. Inf. Brig, v. Boch, Ob. 2. und 
Eommödr, des Magdeb. Jaͤger · Bats. Mr. d, zum Commdr. des 8. Bran- 


| 


| Marine-Minifter, General-ieutenant v. Roon, ben Chef des General- 





v. Kampp, Ser, Li. vom 1. Oftpreuf, Gren. | 


b . te, Rı. db olomb, Mafjer dem ren 
Kuh, u. Rr. 7, jum Commbr, de Magdeb. öger-Rats 
4 ernannt. o. Segat, Hauptm. und Comp. Thef im Rhein. 
unter Beförderung zum Major, in dad Königs Gren. Reg 


Mr. 7 verieht. 
j ” Den 22, Ypril. 


Hinderfin, Gen. Üt. u. eb: der 2. Art. np, mit Britehaltung 
dieſet Stellung, zum 2. a An dt Art. ernannt. 
en 23. April rn 
v. Roon, Gen, ©. u, Kriegs u. Marineminiſter, zum Ehef des Oft 
preuß. Fuſ. Regtẽ. Mr. 33 ernaunt. 
B. a a ae %. 
Den 19. April. 
Gr. Beiffel vo. Opmmid, Major und Eommbr. bed Weſtfäl. Pion. 
Bat, Rr, 7, mit Penf. und der Ak Unif. der Abſchitd bewilligi. 
Beamte der MilitairsBerwaltung. 
Durb Allerhöchſte Kabinetö-DOrbre vom 7. April 1864. 
Müller, Gen. Kriegd-Zahlm. und Geh. Kriegsratb, erfter Rendant ber 
Gen. Milttoirlaf, mit Bent in den nachaehuchten Rupefand verfeft 
Durd Allerböhke Drdre, 
Den 14. April. 
Loos, Wirll. Geb. Ariegd-Ratb vom Kriegs · Minifterium vom 1flen 
Oktober ab mit Penf. in den nachgeſuchten Rubeſtand verjept. 
Durd Verfügung bed Kriegd-Minifteriums. 
Den 16. April 
Schimmel, ntendantur®eerelair von der Intendantur beB IV. At - 
mee · Torpe zu ber bed VIIL Armet · Co von Krotinaurer, 
ablmeifter vom 2, Bat. 7. Brandenb. nf, Regte. ‚Ar. 60, 
ablmeifter 1. Klaſſe von der Schleſ. Art. Brig, Mr. 6, ber 
nfien bewilligt. ® 


Den 23. April. 
Kettlig, ta D., Modell» np, im Königlichen Modelpaufe zu 
Berlin, mit Penſ. in den Ruheſtand verfept Sof, Pion. Sera und Be 
iftrator bei der Ben, Er des ing Eorps x. zum Mobell-Snip. im 
oͤnigl. Modellhauſe zu Berlin ernannt. 
ö Den 15. Yprik 
Wilde, Gen. Ru blm. und Beh. Kriegärath, nad Vereinigung 
ber beiden bläher mit befonderen Borftänden beftandenen Wbtbeilungen ber 
General · Militair · Kaſſe, zum Rendanten ber Ichteren ernannt, Braunß, 
Geb. Secretait bei der Gen. Militair-Saffe, zum Bucbalter befördert, Heri 
Bi gt a. D. und Hülfdnrbeiter, Kraufe, vormaliger Viet ⸗ Feldw. und 
ülfbarheiter, ald Geb. Secretaite bei der Gen. Militair-Raffe angeſtelli 


. Ar. 
‚er Sat Me. 8, 
2 Befipreuf.) 


imdefler, 
«eb mit 


Richbtamtliches. 


Preussen. Berlin, 30. April. Se Majeftät ber 
König empfingen beute den Befuh Sr. Königlichen Hoheit bes 
Prinzen Alfret von England. 

Se. Majeſtät der König empfingen heute ben Striegs- und 


ftabe, General-tieutenant ge ». Moltke, nahmen im Beifein 
bes Gouverneurs, Generald ber Infanterie v. Schaf und dei Kom- 
manbdanten, General-Cieutenants v. Alvensleben I, bie Meldungen 
bed General» Lieutenants Hinderſin, bed Oberfien v. Itotta und 
darauf ben Bortrag bed Militair ⸗Kabinets und bed Eivil-Stabinets 
entgegen. 

_ us Majeſtät die Königin empfing geilen Bormit- 
tag ben Furſtbiſchof von Breslau, welder fpäter bei den Königlichen 
Majeftäten zum Diner geladen war. Heute empfing Ihre Majeftät 
bie Königin den Beſuch Seiner Königlichen Ho des Prinzen 
Alfred von England, dem zu Ehren beute ein größeres Diner bei 
den Königlichen Majetäten im Palais ftattfindet, wozu der Königlich 
großbritanntfche Botſchafter geladen ift. 


Pillau, 27. April. Das dbänifche Blotabefchiff if tagüber in 
Sicht geweien und bat einen anfommenden Schooner abgewiefen. 
Das biefige Leuchtfeuer iſt jeit geftern ausgelöfht und wirb bis auf 
Weiteres nicht angezündet werden. (Off. Ztg.) 

Neufahrwaſſer, 29. pri. Seit heute früh find 1 däni- 
ſches Linienihiff und 2 Dampfer auf balbem Waller, ca. 3 Meilen 
zwifchen bier und Hela, in Sit. Der eine von diefen Dampfern 
ſcheint «in Kauffahrer zu fein, aus welchem das Linienſchiff Koblen 
einnimmt, Mittags 2 dänische Kanonenboote bei Hela oftwärts 
ihtbar. Mind und See zunehmend. 


Solitein, Altona, 28, April, Die Leiche bed Majork 
von Beeren (vom Garbe-Brenadier-Regiment » Königin Augufta« 
Rr. A, gefallen am 18. April in dem Augenblid, als er bie preu- 
Bifche Flagge auf der Schanze Mr. 6 aufpflanzte) warb beute bier 
durchgebracht nach dem Lanbungsplage der Harburger Dampf- 
ſchiſſe, um von dba nad Minden, wo bie framilie des Herrn von 
Beeren wohnt, übergeführt zu werben. Ein ftattliher Trauerzug 
begleitete die sterblichen Mefte des gefallenen Helden. Boran bie 
Spielleute bes bier fantonnirenden Bataillons vom Leibgrenadier · 


v. Raven, Gen. Maj. und Kommt. der 10. Inf. Brig, zum Ge- , Regiment Rr. 8, das befanntlid gleihfalls rühmlichen Antbeil am 


neral & Ja suite St. Majeftät des Könige, v. Kamſensky, Oberft und | 
Commbr. des 8. Brandenb. nf. Regis Nr. 64, unter Stellung & la suite | 


Siege ded 15. genommen, darauf die Mufit des bannoverſchen 
Garde-Täger-Bataillons, dann folgte der einfache, aber mit —— 
und Blumen reihgefhmüdte Sarg des Helden; das Trauergefolge 
| bildeten Offiziere der bier fantonnirenden Truppentbeile, Preußen 
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unb -Sannoveraner, dann eine große Anzahl ſchleswig · holſteiniſcher 
Kampfgenofien, denen ber Major v. Beeren als früherer ſchl . 
bol ſcher Offigter in theurer Erinnerung lebt; endlich Abtbeilun- 
gen bes Leibgrenabier-Regiments. (Alt. M.) 

Schleswig. Der »Börfenhalle« wird aus Flensburg 
vom 29. db. Mittags gemeldet, dab die Leiche bed Benerald von 
Haven, bie von Gravenftein dorthin gebradht, von den in Parade 
Ins Truppen empfangen und in einem geihmüdten Waggon 
nach Berlin weiter befördert wurde. 


Zütland. Cantonnements-Quartier Beile, 29. April, Nad- 
mittags. 3 Uber 5 Minuten. Der Feind bat fFridericia eiligft unter 
Surüdlaffung vieler Geſchuze geräumt und foll ſich auf Fuͤnen ge- 
zogen baben. Bei Eintreffen des Feldmarſchall » Lieutenants von 
Bablenz in Brebftrup um 15 Uhr Radmittags hatte Graf Neipperg 
die Feſtung mit einer Sinfanterier und Kavallerie-Abtbeilung beicht. 
Brigade Roſtiz rüdte zur felben Zeit ein. Se. Königliche Hoheit 
der Aronprin; und ber Feldmarſchall Freihert von Wrangel 
werben morgen in fyribericia einrüden. 

Ebenfo wird über Wien, den 29, April, telegrapbiih gemeldet : 
Aus Fribericia von heute Mittag if die Nachricht -eingelaufen, 
daf Feſtung von ben Dänen unter —— vieler Gefüge 

eräumt und von ben öfterreichiichen Brigaden Thomas und 
oftiy beſeht if. - 


Oldenburg, R. April. Der Landtag bed Großberzog- 
thums ward heute vom Minifter von Röffing mit nachſtehender 
Mede gefhloffen: s 

Meine Herten! 

“ Se. Röniglibe Hobeit der Großherzog haben mir den Auftrag ertbeilt, 

den Landtag des Großhe — nachdem derſelbe die ihm obliegenden 
Geſchaͤfte beendet hat, in Feeefiprem Namen zu jchliehen. 

Auch dem gegenwärtigen Pandtage hat eine große Reihe von Worlagen 
gemacht und feine Ihätigfeit eine geraume Zeit in Anſptuch genommen 
werben müflen. Se. Röniglicbe Hobeit der Groß ‚ meine en! et · 
lennen den Eifer, mit welchem Sie nun ſeit fa f Monaten Ihren 
Arbeiten obgelegen ; an, bebauern inbeffen, daß wegen verfbiedener Kor · 
lagen, auf welche im Spmtereffe des Bandes Werth gelegt werden mußte, 
i i nicht bat erzielt werben fönnen. 


eine Einigung 
ft der Staatdhauöhalt in allen Theilen des Großberzogibumd neu 
und geben die Berfehrdanftalten des Herzogthums einer neuen Feäfligen 
Erweiterung entgegen. Se. Koniglicht oe boffen, daß die Opfer, melde 
durch die Eifenbahn » Anlage dem Hergogtbum zugemuthet find, aud eine 
Quelle reichen: Segend eröffnen werden. 

—— gleicher Befriedigung iſt es ſchon jeht geſtaliet, von unferen 
inneren elegenbeiten hinweg ben Blid auf die, ungeachtet der glängen- 
den Maffenthaten ber Sfterreichifc-preufifchen Heere, mod immer ungelöfte 
ernfie Aufgabe zu werfen, welche gegenüber dem Rechte der Herzogthümet 
Shledwig-Holftein und Lauenburg ber deutſchen Ration obliegt. Welche 
Bedielfähe aber auch die Zukunft bielen — Se. Königliche Hoheit unſet 
Broßberzog werden ferner an dem Standpunfie fefibalten, den H e im 
diefer Yngelegenheit fetd eingenommen haben und bei Eröffnung Jbrer 
Sigungen Ihnen haben mittheilen laſſen. 

Im Kamen Sr. Königlichen Hobeit des Großhe erfläre ich ben 
Sandiag ded Grofbergogthums für gefcloffen. (Mei. Ztg.) 


Franffurt a. M., 28. April Die heutige gewöhnliche 
Wodenfigung ed Bundestags ift audgefallen. 


Großbritannien und Jriand. London, 28. i 
der geftrigen Unterbaus-Gipung murben lediglich — elegen · 
— Unter Anderem fam Mr. NRewdegate's Kirhenbau- 
ben-Ummandlungs-Bil zur Erörterung und murde mit 160 vom 
60 Stimmen verworfen. (Die rabifalen und die meiften liberalen Dit 
glieder wollen die Kirchenbaufteuer — bie etwa feit zehn Jahren beficht — 
nit umwandeln, fondern abſchaffen) Der Sonderausihuß, ber eingejeht 
worden war, um zu unterfucen, ob ber Marquis von Hartingten 
durch Mnnabıne des Voſtens als Unterſtaatsſectetalt des Krieges feinen 
Parlamentsfig verlaffen habe und fih einer Reuwahl untergiehen möffe, 
Brachte feinen Bericht ein, welchet die frage verneint. 
Die Gemahlin des Earld von Derby gab geftern Abend eine 
toße Soiree, bei welcher das diplomatiſche Corps, einſchließlich der 
onferenzmitglieder ziemlich vollzählig vertreten war. ; 
Der britifhe Gefandte am Hofe ber Tuilerien, Carl 
Eomwlepy, iſt gefterm für eine kurze Urlaubszeit bier eingetroffen. 
Aus Deal wird in »Lloybs Lifl« vom 27. April Bormittags 
per Telegr. nad Sonden) gemeldet, baf zwei öfterreihifde 
tegatten und eine Korvette, von weſtwärts fommenb, in ben 
nen angelangt find. (Mie bereits mehrfach in den Blättern er- 
wähnt, fol fi das öfterreichifche Geſchwader zunächft in Tegel mit 
den dort Legenden 3 preußifchen Striegäfdhiffen vereinigen.) 


Frankreich. Paris, 28. April. Der »Moniteur« zeigt 
heute an, daß er vom 1. Mai ab auch in einer Abendaubgabe er- 
{einen wird, welche »ber Megierung eine ſchnellere und häufigere 
Communication mit dem Publifum zu ſichern bezwedt · während 
die Morgenausgabe bleibt, was fie disher war, »bie volltänbige 
Sammlung der offiziellen Dokumente ber Negierung.« Jedoch wird 
aud der »Wbend » Moniteur« offiziellen Charakter haben und babei 
nur 5 —— Rummer 4 en) koſten. »Diefer mäßige Preis 
zeigt, daß diefe Aubgabe ganz beſonders dazu beſtimmt ift, in Kreiſe 


ter Ihtet Mitwirkung 
tönet 


zu dringen, welche bis jept bem Blatie en waren? 
er wirb den Städte —— nern eb — * Die 
Ungelegenbeiten des Landes aus autbentifher Quelle ſchöpfend, 
fennen zu lernen,« ’ 
Da ber Gefe · Entwurf, "welder die Aufhebung des 
Decime's der Einregiftrirungs · Gebühren betrifft, in ber Leg 
auf Schwierigkeiten ftößt, fo bat die Regierung einen Mittelweg ein- 
geichlagen und geſtern einen neuen Befeg-Entwurf eingebradt, wo · 
nad) fie das zweite Decime bei der Einregiftrirungs · Gebühr vom 
1. Juli d. 5. an um die Hälfte berabfegt, bei den Übrigen indirekte 
Steuern aber mad) den en des Geſehes vom 23. Juni 
1857 beſtehen läßt. Eine andere wichtige Beitimmmung biefer neuen 
Borlage ift, daß vom 1. Dezember d. 5. an die Summe der zirtu- 
—— Schapiheine von 250 auf 200 Millionen eingejchränft wer · 
ol. 


Die Meldungen aus Tunis feinen, wie die »France meint, 
ftarf übertrieben geweſen zu fein. In ber Haupiſiadt felöft bat 
weder eine Revolution noch eine Revolte fattgefunden. Der Bey if 
nicht nur nicht geitürgt, fondern hat die zur Unterdrückung der auf- 
ſtaͤndiſchen Tribus erforderliche Macht noch vollſtändig in den Hän- 
den. Nach einer vom 23. d. aus Bona datirten Depefhe ded »-Eour- 
tier de (’Algerie« haben einige arabifche Tribus fi geweigert, die 
Kopfſteuer zu zahlen, und find auffäpig geworden; die Haupiſtadt 
Zunis aber war vollfommen rubig. Die franzöfifchen , englifchen 
und itafienifhen Schiffe haben Truppen and Land gefeßt, um ihre 
tefp. Landsleute erforderlichen Falls gemeinfchaftlich zu fchügen. 
Der »Moniteur de (’Ulgerie« von 26. d. meldet amtlich, . daß 
die Tribus der Harind und Ulebs in ben Bezirken von Tiaret und 
Bagbar fih empört hätten, daß eine Schwadron Spabis verräthe- 
riſchet Meife in Uled überfallen und von Taguin vertrieben morben 
fei, dab vier franzöjifhe Kolonnen bortbin marſchitten und den Auf- 
fand bald unterbrüden würden, da bie Unruhen in Tunis für 
Wlgerien nicht weiter bedrohlich zu werben ſchienen 
Italien. Aus Turin, 25. April, wird der m > 
berichtet: In Betreff der geheimen Unmerbungen ftellt es ſich täglich 
mebr beraus, daß diefelben bebufs einer Expedition nah Ungam 
gemacht werben, mwenngleih General Fürr erffärt, davon nichts zu 
wiſſen. Hier bezeichnet man fogar den Ort, wo bie Schaar, und 
war, wie man jagt, gerade unter Zür’s Geitung, landen 
o Hat man ben. Angeiworbenen die Wahrheit geſagt, fo 
wäre Antivart an ber albanefifhen Küſte dazu außerfehen, 
ein anberes Marfala zu werben, von melden aus das In ; 
furgenten · Corp durch Bosnien und Gerbien nad Ungarn 
und dem Banat vorbringen würde, während gleichzeitig ein an · 
deres fogenanntes Befrefungs-Corp8 aus ben Donaufürftenthümern 
in Siebenbürgen eindringen fol (!). Gegen die Actiondpartei wirb 
nun, wie es ſcheint, auf franzöfffhe Ordre mit ungewöhnlicher 
Strenge vorgegangen. Im Ganzen wurden 17 Büreaus gelaloften: 
in denen Geldfammlungen zu Gunften des Garibalbifonds 'veran- 
[tet wurben. Die Strenge der Behörden ging +fo weit, daß 
ſelbſt eine Anzabl Ringe, welche frauen Garibaldi zum Geſchenke 
emacht batten, konſis zirt und ein Kaffeehaus, in welchem ein Sub- 
Friptionsbogen dur mebrere Tage auflag, geiperrt wurde. 
Daß in Mailand und Breicia mehrere —8 kon · 
fiszirt wurden, iſt bekannt, und es zeigt ſich nun heut, daß dieſe 
Waffen nicht für Garibaldi, ſondern für Koſſulh beſtimmt ma 
welcher biefelben nad Ungarn einſchmuggeln laſſen wollte. Glei 
nachdem dieſem die Confibcation der Waffen gun worden, bega 
er fih zum Deinifterpräfidenten Dringbetti und reflamirte bie tonfid- 
run Maffen ald fein Eigenthum, erhielt jedoch die Antwort, dab 
ie gerichtliche Prozedur berelis begonnen und die Gewehre bis zur 
Austragung ded Prozeffes in gerichtliher Verwahrung bleiben würden. 
Das Linienſchiff »Re Galantuomo« ift glüädlih in Gibraltar 
angefommen, von wo es die fahrt nad Neapel fortfegen wird. 
Es hatte eine ſeht fehlechte Reife gehabt, mehrere Havarien erlitten, 
die Ranonen ber 2, Batterie über Borb werfen müflen und einige 
Perfonen der Bemannung wurden —— 
— Die »Köln. Z. entlehnt dem »Corriere delle Marche« 
folgende Radridt: »Heute früb wurde Earbinal Moridini, 
Biſchof von Jeſi, in biefer Stadt verhaftet, wie man fagt, unter 
der Anfchuldigung , gemeinſchaftlich mit bem Stanonicus Planetta 
ben Richter von Jefi aufgefordert zu haben, den bem Könige geleiteten 
brechen, dem Papfte Treue zu ſchwoͤren und fein 
ng bes Bifchofs-fortzufeßen, um die 
Gerechtigkeitspflege im Intereſſe des romiſchen ofes zu verwalten.« 
Türkei. Bufareft, 28. April. Das Minifterium, welches 
wegen Nichteinhaltung feines Programms auf den Untrag des Ab- 
geordneten Bratiano Seitens der Bolfövertretung ein Miß- 
trauensvotum erhalten, bat feine Demiffion gegeben. Der Mürft 
bat diefelde indeh nicht angenommen. Die Kammer ift bis Mitte 
Mai vertagt. j 
Rußland und Polen. Bon ber polnifhen Grenze, 
28. April, Pr Litthauen, fo wie in ben ruffifhen Gouvernements 
Bolbynien, Vobolien und Ukraine bat bie rufflfche Regierung eine 
bebeutendbe Anzahl theild Kron · / Guts · und Privatgüter zur öffent» 


Eid der Treue zu 
Amt als Richter mit Bewill 
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lichen Sicitation geftellt. Die ausgebotenen Privatgüter gehör- 
ten fämmtlid nifhen Befigern an und find benfelben tbeild 
wegen Betbeiligung am Aufftande konfiszirt worden, tbeild follen 
fie wegen Schulden verkauft werden. Um ruffiihen Guts- 
befipern aus den inneren Gouvernements ben Ankauf dieſer 
Güter zu erleichtern, ift dur Kaiſerlichen Ukas vom 4. d. M. bie 
Bildung eines Fonds aus Staatämitteln angeorbnet, aus welchem 
benfelben angemefjene Darlehne zu biefem Zwecke rg wer · 
den ſollen. Außerdem werben ben ruſſiſchen Käufern dieſer 
Güter perfönliche Privilegien und andere Begünftigungen in Aus- 
ſicht geſtellt. Als Grund diefer auferorbentlihen Begünftigungen iſt 
die Rothwendigfeit der Hebung ber in ben weſtlichen Goumernements 
in folge bes polniſchen Aufftandes fo tief gefunfenen Landwirthſchaft 
angeführt. — Die Strenge des Belagerungszuftandes in Galizien 
bat infofern eine Milderung erfahren, als-durd eine Verfügung des 
fommanbirenden Generald Grafen Mensdorff · Pouillh vom 14. d. M. 
bie Kompetenz der Kriegsgerichte nur auf größere Verbrechen be- 
fhräntt worden if. Solche Verbrechen find: Hochverrath, Majeftäts- 
Verbrechen, Beleibigung der Mitglieder ded Naiferlichen Haufes, 
Störung ber Öffentlichen Rube, bewaffneter Aufftand und Aufruhr, 
politifcher Morb und die Mitwirtung zu den genannten Ber- 
brechen. Alle übrigen Verbrechen und Bergeben ſelbſt politischer | 
—— find wieder den Eivil-@erichten zur Aburtheilung überwieſen 
worben. 


len la 


2) Die 143 Meilen lange, zu 1,100,000 Thlt. veranſchlagte Bahn von 
Danzig nad Reufahrwaſfer. Auch dieſe ſoll als Ergänzung 
er großen Oſtbahn für Rechnung bed Staats hergeſtellt werden, weil ſie 
ch ju einem felbitjtändigen Unternebmen nicht eignet. Die bezügliche 
Geſeh · Vorlage, für melde die Kommifjion des Haufes ber Abgeorbneten 
fi bereitd teifällig ausgeſprechen hatte, iſt aus dem sub 1 angeführten 
Grunde unerjedigt geblieben, 

3) Gleiches Schicſſal batte die Vorlage wegen der fogenannten Eifel- 
babn, d. b. der Bahn von Call nah Trier, Ihn Meilen lang, veran- 
ſchlagt zu 11,535,000 Ihle. Nach der Gefegeöworlage der Regierung ſoll 
biefe Dahn, melde die Eifel volftändig auficliefen und eine direkte Wer- 
bindung zwiſchen Trier und Eöln vermitteln wird, von der Rheiniichen 
Eifenbahngeießichaft, unter Gemährung einer beieränkten Zindgarantie des 
Staatd; bergeftellt werben. Die er wird größtentbeils 
von den Kreifen und Kommunen geleiftet. Auch diele Vorlage wird vor- 
audfichtiih im der nächſten Seſſion erneuert werben, Die Wichtigkeit diefer 
Bahn in militsirifber und kemmerziellet Beziehung iſt allgemein aner- 
kannt. Die Rheinische Eiſenbahn · Geſellſchaft wird, um von Call aus bie 
Verbindung mit Coͤln berjuftellen, von biefem Otte ab über Euskirchen 
nad Sechtem, einer Station der Bahn von Cöln nad Bingen zwiſchen 
Brühl und Bonn, etwa 3 Meilen, obne Staat®-Zubvention baum. Durch 
bie oben unter HM. 8 gedachte Abzweigung nad Düren erhält die Eifelbahn 
alödann auch einen Anſchluß am das Koblen-Revier der Wurm, nad 
Wachen, Belgien u. f. m. 

4) Die Rheiniſche Gefelibaft befigt außerdem ſchon feit dem 5. März 
1856 die Konzeffien für den Bau einer Eifenbapn von Glere nad der 


‚niederländiihen Grenze in der Nichtung auf —— 1,8 Mei- 


reranfhlagt zu BOLOOO Thle. Der berugliche Staats · Vertrag mit der 


 nieberländifchen Regierung ift erft unterm 14. März 1864 zum Mbfdluß gelangt. 


Telegrapdifhe Depeſchen | Die 


aus dem Wolff' ſchen Telegrapben-Büreau. { 


Wien, Freitag, 29. April, Rachts. Nach einem Telegramm | 
aus Fridericiavon beute Abend 6 Uhr beträgt bie Zahl der von ben 
Dänen in ber Feſtung zurüdgelaffenen Gefhüge 197, und ift außer- 
dem zablreiches Kriegsmaterial in die Hände der Oeſterreicher gefal- 

. Nah Audfage der Bewohner Fridericia's fol die Beſahung 
nad Füuen binübergeidifft fein. 

London, freitag, 29. April, Nachts. Zn ber Rachtſitzung 
bes Unterbaufes giebt ber Minifter des Innern Eir George | 
Grey auf eine Änterpelfation von Disraeli die Austunft, daß 
für die nächte Sigung ber Konferenz ein Tag noch nicht feſtgeſeht 
fei; den Grund biefer unbefiimmten Bertagung mitzuthellen Ichnt 
er auf eine frage von Horäman ab. 

London, Sonnabend, 30. April, Morgend, Der Poſtdampfer 
»Terfia« mit 622,949 Dollars Baarfraht iſt von New - Yort in 
Eork eingetroffen und bringt die Radricht, daß ber General Banks 
den Konföbderirten bei Pleafant Hil in Louifiana (4 bis 5 Meilen 
füblid, ‚von Vidsburg) am 20. d, M. eine Schlacht geliefert bat. 
Seine Kavalkrie wurde gefchlagen und zu einem unordentlichen Rüd- 
zuge genötbigt, feine Znfanterie von dem Big Blad River zurüdge 
worfen. 

BWerhielcourd auf London 184, Golbagio 69, Baumwolle &0. 

Paris, Sonnabend, 30. April. Morgens. Aus Tunis find 
Nachrichten bis zum 25. d. bier eingetroffen. Die Aufftändifchen 
lagerten einen Tagesmarfh von ber Hauptſtadt. Der Bey bat Er 
mäßigung ber Steuer und bie Aufhebung der Verfaſſung zugeſtan · 
den, er zögert aber, die Minifter abzufegen. Ein Pöbeltomplott, das 
fi) zum Zwede des Plünberns gebildet batte, ift entdeckt und unter 
drüdt worden. Die Konfulate fügen ihre Staatdangebörigen. In 
der Stabt Tunis herrſcht Rube, aber bie Haltung der Truppen ift 
ſchwanlend. 


Statiſtiſche Wittbeilungen. 


Entwidelung, welche das vaterländifche Eiſenbahnneh in 
den legt verflofjenen zwei Jahren genommen hat, 
(Bortfegung) 

III. 


Als gefihert find zu betrachten: 
1) Die direfte Bahn von Eüftrin nad Berlin (10,76 Meilen, Un- 


ſchlagt und wird in mädjter Zeit in ung | 


lage-Kapital 5,600,000 Thlt., Geſeh vom 27. September 1862). Die Bahn | 


bat leider noch nicht in Angriff genommen werden fönnen, weil die bei der 
Kreditbemilligung von ber Staatäregierung und der Panbeövertretung ger 

te Rorausfehung der unentgeltlichen — des Tertains durch Die 

ntereffenten nicht in Erfüllung gegangen Eine darauf bezügliche Bor 

e, in melder ein Ergänzungs + Kredit gefordert wurde, it n bed 
Scluffed der Seſſion nicht a jur Erledigung gelangt. Die Staais · 
Regierung wird vorausfichtlic die Vorlage baldtbunlihft erneuern und läßt 
jet bereitd das Terrain —— eriverben, um ſofott nad Bemili» 
gung bed nachträglichen Kredits mit dem in jeder Bezithung vollftändig 
vorbereiteten Bau beginnen zu Rönnen, Zweck und Bedeutung der Bahn 
find bekannt. 


| Güften nah Bernburg neb 


Weiterführung von berrenge nadı Roymmegen iſt durch ein niederländifches 
Comite gefihert. Den Betrieb wird die Ahein ſche Eiſenbahn · Geſell ſchaft 
bis KRomwegen erhalten, Der Bau wird wahrſcheinlich bald beginnen, 

5) Diefelbe Gefelfchaft hat unterm 16. Juli 1863 auch die Kongeifion 


| füt den Bau einer Bahn von Dfterratb (einer Station der Edln-Erefelder 


Bahn) nah Eifen erhalten, melde dem großen Eifenbahn-empleg dieſer 
Geſel ſchaft auf tem linfen Rhein · Ufer tigenen ** * in 
den Mittelpunkt des Ruhr-Koblen-Revierd auf der rechten Mbeinfeite eröffnet. 
Die Bahn wird 5,5 Meilen lang, fi zu ca. 3 Millionen Thaler veran- 
: t enemmen werden. 

6) Mit gleicher Umficht und —* iſt die Verwaltung der Bergifch- 
Märkiihen Eijenbahn auf eine zwedmaͤßigt Ausdehnung ibred, immer grö- 
ßete Dimenfionen gewinnenden Unternebmens bedacht Ufprünglich be · 
ſchraͤntt auf Die furie Strede von Elberfeld nad Dortmund, hat die Geſeli - 
ſchaft nach und nad gebaut: Dortmund - Sorft, ferner Witten resp. Dort 
mund-Botum-Efien-Mülbeim-Duisburg-Oberbanfen, die Sirg-Rubr- umd bie 
Let mathe · Iſerlohner Bahn; fie bat ferner angefauft Eiberfeld-Düffelborf und 
die Prinz WilbelmsBabn; fie baut jeht Unna-Hagen und Samm-linna, 
wie ſchon oben bemerkt; fie wird umter Herflellung einer von der Geſell. 
ſchaft brantragten feiten Brüde über den Rhein in ber Räbe von Düffel- 


' dorf die Aacen-Düffeldorfer und die Mußrort-Erefeld-Kreiß Gladbacher 


Bahn anlaufen und auferbem noch bauen: 

a) eine direfte Dabn von Haan (Elberfeld) nah Deut ober Eäln, 
4,3 Meilen lang, veranidlagt zu 2, Thlt. (eventuell mit einer 
Rbeinbrüde bei se 

b} eine Direkte Verbindung ihres Wabnfofemsd mit Rubrort von 
Stytum auf, 1,25 Meilen, veranfchlagt zu Tı 

e) eine Zweigbahn von Mittershaufen nah Cennep und Rem- 

ideid, 450 Meilen lang, veranfdlagt zu 1,H00,000 The, wozu bie 
beiden Stäbte Yennep und Remnſcheid 30 000 Thlr, der Staat als 
Zubvention 200,000 Tplr. beiträgt. 

Ale diefe Projekte find bereit® beſchloſſen und landebherrlich genehmigt. 
Wegen ber ——— des Rheins bei Döſſeldorf, welche den Beste 
Märkiigen Bahn · Komplet mit dem linfärbeiniihen Eifenkabn-Rehe in un- 
mittelbare Verbindung fepen wird, find die Verhandlungen noch ſchwebend. 
Die Bahn von Haan nad Deup oder Eöln fol Elberfeld eine abgefürzte 
birelte Verbindung mit Eöln geben, dazu beitragen, bie Bald entftchende 
große zweite Noute von Verlin nad Coͤln über Areienjen noch meiter ab» 
wer und derjelben einen ——— Zugang nad dem Mittelpunfte 

3 heinifhen Verkehrs verihaffen. te @efellihaft bat ſämmllicht Aus: 

dehnungen mit Ausnahme der Rubr-Sieg- und der Nitteröhaufen-Lennep- 
lic a Bahn ohne alle Staatöunterkü bergeftellt reſp. beſchloſſen. 

) Die Berlin-Stettiner Eiſenbahn · e bat unterm T. Dejem · 
ber 1663 bie Konzeſſon für den Bau einer Efenbahn von Reuftadt- 
Eberswalde nad Wriepen erhalten (4 Meilen lang, Vnlage-fapital- 
1,220,000 Täler.) und wird den Bau beginnen, fobald von dem betreffenden 
Kreifen die Grundentitädigung übernommen fein wird, Der fructbare 
Obderbruc erhält dadurd ben erwünfchten Anſchluß an das Eifenbapn-Neh. 
Die Bahn türfte foäter mach Eüftrin fortgefept werben. 

8) Die Magdeburg · Halberftäbter Geſellſchaft hat Pürzlich die Eötben- 
Bernburger und die Magdeburg-Wittenberger Tiſenbahn Fäufich an fh ge 
bracht und unter dem 13. Mpril 1864 die Konzeſſſon für mehrere neue 
Bahnen erhalten, nämlich für eine Bahn von Wegelcben feiner Station 
ber Bahn von Halberftadt mac Thale) über Aſchersleben nad Halle, 
ferner von Halberftadt nad einem Punkte ber Braunfchweigiichen Satzbahn 
(Börfum refp. ehr ſedaun von Afchersleben über 

einer Bmeigbafn von Güften nad 
Staßfurth, fobann von ber Wegeleben-Aſcherslebener Linie aus 
über Ermötleben nad Ballenftadt und endlih für eine Zmeinbahn 
von der Linie Halberſtadt + Börfum nah Wernigerode. Diele Bahnen 
umfaffen insgefammt eine Länge von 29,43 Meilen und bedingen ein Yin- 
lage-Rapital ven elwa 7100,00 Thlen. 

Dir Vertrag mit ber 5*8 anbaltiichen Regierung iſt unter dem 
30. war 1864 abgejchlofien worden. Alle biefe Bahnen bewegen ſich 
in einem bösbft fruchtbaren, bichtbenölferten,, und gemwerbreichen Landestheile 
und baben deöhalb ſchon als Tofalbahnen i hoben Werib, ſchaffen aber 


j 
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eich meue Verbindungen für den großen allgemeinen Verkehr. Es ent- 
ſteht unter anderem eine, Magbeburg nicht berührende, neue Linie von ber 
Lünitigen Kreienfener Route nah Halle und Leipzig und der Berlin» Anbalti» 
ſchen Bahn, deigleichen ift Damit eine fehr neünfdhendmertbe direfie Verbin 
dung zwiſchen Magdeburg und Erfurt über Eisleben angebabnt. 

9 Während alle vorftehenden Projekte von ſchon beitehenden Eifen- 
bahn · Geſellſchaflen refp. vom Staat ausgeführt werden follen, bat jur 
Hetſtellung einee Bahn von Eöln nah Soeft über Wipperfürtb, mit 

igbahnen von Wipperfürth nah Hüdeöwagen und von Wickede 
nad Arndberg eine neue engliſche Beielichaft gebildet. Das Unterneh · 
men betingt den Bau von 22 Meilen und ein Anlagelapital von 
12 Millionen Thalern. Die definitive Konz it unter dem 16. No- 
vernber 1863 erteilt und eine Caution von Thlt. bei der preufir 
ſchen Bant fbinterlegt. Dbgleih bekanntlich bertits eine Bahn von Eöln 
nad Soeſt nüber Düffeldorf) befteht, und bie von der Bergiſch - Märkiichen 
Eifenbahn - Bejellihaft beabfichtigte direfte Bahn von Unna nach Hagen 
und von Elberfeld nah Eöln diefen Weg noch bedeutend abfürzen wird; 
E bat die vom ber englifhen Geſellſchaft verfolgte Route doch für den 

ofalverfebr in den bezuglichen, theilweiſt ſeht gewerbreihen Gegenden ihten 
micht zu unterfhäfenden Werth, namentlich dur die übernommene Weiter- 
führung der Bahn im obeten Ruhrthale biE Arnsberg Für den Fall, daß 
die oben gedachte größere Bahn von Eöln reſp. u nad Gafjel zu 
Stande lommen Pur, it unter Vermittelung der Staats —— — 
dem Coinite für Cöln ·Soeſt und für Cöin reip. Düffehorf- fiel ein 
äfiges Arrangement zu Stande gekommen, um nußleſe Parallel . 

inien zu vermeiden. 

Die Caution von Million Thaler haftet für bie von der Geſellſchaft 
übernommenen —— megen fonzeffiondsmäßiger Durchführung des 
Unternehmens und kann, falle Bidle nidt erfüllt werden, —— en 

» Anlagen in ben beireffenden Landestheilen nach dem Ermeſſen 
der Kegierung verwendet werben. 

Hiernad find als arfichert und zur alöbalbigen Musführung vorbereitet 

betrachten 97 Meilen mit einem Anlagekapital von 49 Millionen 
Fhalern. Davon werden für Staate-Rehnung ausgeführt merden 12,2, 
mit Staafägarantie 15,24, mit einer einmaligen Subvention 2,5, obne alle 
Staats-Unterftügung 63,9 Meilen. Es darf angenommen werden, dab 
fämmtlihe hier genannte Bahnen nad ungefähr fünf Jahren vollendet fein 
werben. 


Markipreise, 
Berlin, den 30. April. 

Zu Lande: Weizen 2 Thlr. 12 Ser. 6 Pf. Roggen 1 Thir. 17 Sar. 
6 Pf, auch { Thir. 15 Sgr. und 1 Thir. 12 Sgr. © Pf. Grosse Gerste 
4 Thlr. 10 Sgr. 8 Pf., auch 1 Thir. 8 Ser. 9 Pf. und 1 Thlr. 7 Ser. 
6 Pf. Hafer 1 Thir, 5 Sgr., auch 1 Thlr. 1 Ser. 3 Pf. und 28 Sar. 
9 Pf. Erbsen 1 'Thlr. 25 Sgr., auch 1 Thir. 20 Sgr. 

Kartoflein, der Scheffel 25 Sgr., auch 22 Ser. 6 Pf. und 17 Ser. 
6 Pf., metzenweis 1 Sgr. 9 Pf, auch 1 Ser. 6 Pf. und 1 Sgr. 3 Pf, 














Berliner Getreldebörse 


. vom 30. April. 

Weizen loco 48—60 Thir, nach Qual,, gelb. märkischer 565 Thlr, 
ab Kahn bez. 

Roggen loco 81 — 82pfd. 36% Thlr. ab Balın und 36! Thir. am 
Bassin bez., 2 Ladungen 82 —E3pfd. am Bassio 3—% Thlr. Aufgeld 
bez., abgelaufene Anmeldungen 4 Thlr. unter Mai-Juni verkauft, schwim- 
ad. BI—E2pfd. Thir. bez., April, Frühjahr u. Mai-Jumi 
35} Thlr. bez., 36 Br., 35% G., Juni- Juli 36—37—36% bis 
37 Thir, bez., Br. u. G., Juli-August 37%—38—37,— 38 Thlr. bez. u. 
Br.. 37% G., August-September 39—38% Thlr. ber. u. G., 39 Br., Sep- 
tember- ktober Wt-—t.-30% Tbir,, in einem Falle 39 Thir. bez. 

Gerste, grosse u. kleine 2733 Thlr, 

Hafer loco 225 — 244 Tbir. , N ner 244—% Thir. ab Bahn bez, 
Lieferung _pr. Frühjahr 22$—} Thir. bez., Mai- Juni 225)—% Thir., 
bezahlt. Juni - Juli 23% Thir. bez., Jwi- — 24% Thir. nom. 

Erbsen, Koch- u. Futterwaare 36—46 Thir. 

Winterraps 94—96 Thlr. 

Winterrübsen 92—494 Thir. 

Rübäl loen 12% Thir. bez., % Br., April und April-Mai —— 
Thir. bez. u. Br, % G., Mai - Juni do,, Juni - Juli 1 —!%k Thlr. 
bez., Juli-August 12%—3—t Thlr. bez., September-Oktober 134, —12% 
bis 134—13',, Thir. bez, 

Leinöl loco 14% Tnir. , . , 

Spiritus loco ohne Fass 15',, Fhlr. bez., April, April-Mai und Mai- 
Juni 15 — 14; — % Thlr, ber. u. Br., G., Juni- Juli 15%—% Thir. 
bez. u. 6., 4 Br., Juli- A 15 -—! Thir. bez. u. Br., $ G., 
August - September 16 Thlr. bez. u. Br., 15% G., September - Oktober 
16} Thlr. bez. 

Weizen fest. Roggen Inco wurde reichlich offerirt und fand nur zu 
billigeren Preisen Beachtung. Termine waren heute in matter Haltun 
und etwas billiger als gestern käuflich, da das Wetter fruchtbar und die 
Kündigungen ohne Aufnahme zu finden gut bleiben. Das Geschäft war 
dabei wenig belebt, da sich die Speculation abwartend verhält. Schluss 
fester. Gr. 12,000 Ctr. Hafer höher, Ges. 1200 Ctr. Auch Rüböl 
erlitt einen müssigen Preisdruck, da Abgeber nachgiebiger waren, wäh- 
rend Kauflust schwächer geworden, ausserdem myssten auch stärkere 
Verkaufsordres ausgeführt werden. Schluss wieder fester und zu An- 
fangscoursen. Spiritas ist wie Roggen etwas reichlicher oflerirt worden, 
d J war bei diesem Artikel die Zurückhaltung der Speculation recht 
bemerkbar. Schluss fest. Gek. 30,000 Ort. —— 

Leipzig. 28. April. Friedrich-Wilhelm-Nordbahn — Leipzyg- 
Dresdner 268 G. Löbau-Zittauer Litte. A. 37 B, do. Liur, 
Magdeburg-Leipziger 250 B. Thüringische 124; G. Auhalt-Dessauer Bank- 
Actien raunschweiger Bank - Action —. Weimarische Bank- 
Actien 91 G. Oesterr. National-Anleihe 70% G. 


Breslan, 30. April, 1 Uhr 39 Minuten Nachm " [un Dep. 
des er, Oesterr. Banknoten 88%, Br., 8754 G. Freiburger 
Stamm-Actien 129% ber. u. 6. Oberschlesische Actien Litt. A, u. C. 
157-1563} bez. u. @.; do. Litt. B. 141% Br. Oberschlesische Prio- 
ritäts-Obligationen Litt. D., 4proz., - Br.; do. Litt. F., Alpror., 100% 
Br.;, do. Litt. E., 3}proz., 82% Br., G. Kosel- Oderb Stamm- 
Actien 59% G. Neise-Brieger Actien 85 6. - Tarnowitzer 
—— 69:—} bez. u. Br. Preussische 5proz. e von 1859 
Spiritus pr. 8000 pCt. Tralles 14% Thir. Geld, 14} Br. Weizen, 
weisser &0— 71 Sgr., 18 60267 Sgr. Roggen 43—45 Sgr. Gerste 

33—39 Sgr. Hafer i — 

Die Nach.icht von der Ueberzabe Fridericta's übte eine günstige 
Wirkung aus. Alle Speeulationspapiere waren bei besseren Preisen be 
gehrt, wesentlich sicher stellten sich indess nur österreichische Sachen 
ja Fo’ge besserer Wiener Morgencourse. 

Stettim, 30. April, 1 Uhr 40 Minuten Nachmittags. (Tel. Dep. 
des Staats - Anzeigers) Weizen 48—55 bez., Mai-Juni 55% bez. und 
Br., Juni-Juli 565—58 bez. u. @., Juli-August 574—57 bez., Septem- 
ber-Oktober 585—58 bez. u. G. Roggen 34 — 35% bez., Mai-Juni # 
bis 35% bez. u. G, Juni-Juli 364 HE bez, —— 364—37—36 
bez., September-Oktober 38} Br., 38 G. Rüböl 12% Br., April-Mai 12% 
Br., 12% G., September-Oktober 125;—12% ber. Spiritus 14; bez., Mai- 
Juni 14% bez. u. Br., Juni-Juli 14% Br., Juli-August 15%, Br., 15 6., 
Augusi-Septbr. 15% bez. s 

Hamburg, 29. April, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten, Die 
Börse war matt und ruhig, die Course nominell. — Schönes Weiter. 

Schluss - Course: Oesterreichische Kredit- Actien Bik. Vereins- 
bank 1044. Norddeutsche Bank 106}. National-Anleihe 69. Oester- 
reichische 1860er Loose 82}. Rheinische Bahn 9}. Nordbahn 61}. 
3proz. Spanier 46. 2$proz. Spanier 4. Stieglitz de 1855 —. Mexi- 
kaner 43. Finnländische Anleihe H8:. Disconto 4%, 4. | 

London lang 13 Mk. 1 Sh. not., 13 Mk. 2 Sb. bez. London 

| kurz 13 Mk. 4% Sh, not, 13 Mk. 54 Sh. bez. Amsterdam 36.05. Wien 
88.25. Petersburg 20}.. : 

Getreidemarkt. Weizen loco fest. Roggen, Juni- August pr. 

; Königsberg 54—56 geboten, 55-57 verlangt. I, Mai-26% bez. und 

| Br., Oktober 274— 27}. 


z Frankfurt an. M., 29. April, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
rse matt. 
Schluss - Course: Neueste Preussische Anleihe —. Preussische 
 Kassenscheine 1054. 
1054. Hambui 
Wechsel 93}. 


| Ludwigshafen - Bexbach 143%. Berliner Wechsel 
{ r Wechsel S8%. Londoner Wechsel 118%. Pariser 
fiener Wechsel 102. Darmstädter Bank - Actien 219. 
Darmstädter Zettelbank 246. Meininger Kredit- Actien 98. Luxem- 
burger Kreditbank —. prozent, Spanier 49%. Aiprozent. Spanier 45. 
Spanische Kreditbank von Pereira —. Spanische Kreditbank von 
Rothsehild —. Kurhessische Loose 564. Badische Loose 52}. Sproz. 
Metalligues 61%. Spessenlige Metalliques 54%. 1854er Loose 77}. 
Oesterreichisches National - Aniehen 68.  Oesterreichisch - französische 
Staats - Eisenbahn - Actien 194. Oesterreichische Bank - Antheile 789. 
Oesterreichische Kredit - Actien 198}. Oesterreichische Elisabeth-Bahn 
110%. Rhein - Natıe- Bahn 28%. Hessische Ludwigsbahn 127}. Priori- 
täten —. Neueste österreichische Anleihe 83%. 1864er Loose 98%. 
Böhmische Westbahn-Actien 68%. Finnländische Anleihe 89. 
\ien, 29. April (\Wolifs Tel. Bur,) Matte Haltung. 
(Schluss - Course der offiziellen Börse.) öproz. Metalliques 72. 25. 
diproz. Metalliques 62.25. 1854er Loose 91.50. Bankactien 174.00. 
Nordbahn 181.50. National- Anlehen 80.00. Kredit - Actien 192.30. 
Staats-Eisenbahn-Actien-Certifikate 187.50. London 114.25. Hamburg 
85.65. Paris 45.30. Böhmische Westbalin 156.00. Kreditloose 177.00. 
1860er Loose 45.60. Lombardische Eisenbalın 253.0, 
Amsterdama, 29. April, Nachmittags 4 Uhr. (Wollf's Tel. 
** Die u. war u ER 
roz. Metalliques Lit. B. 795%. Sproz. Metalliques 574%. 2}proz. 
Meullıues 20, Spror. Oesterechsche National Aueh ei. ir 
panier 44%. roz.. Spanier 48%. ische In S 
kaner ddr. bpcen. Russen 74. Sproz, Stieglitz de Kor 
Getreidemarkt (Schlussbericht). Weizen stille. Roggen, preus- 
sischer 6, Termine 1 Fl. niedriger. Raps, Frühjahr 76, Herbst 19. 
Mai 42, Herbst 44. 
London, 24. April, — 3 Uhr. 
Consols 41%. Iproz. Spanier 45}. Mexikaner 
88%. Neue Russen &8;. Sardinier 86. 
Hamburg 3 Monat 13 Mk. 8% Sb. Wien 11 Fl. 80 Kr. 
— Nach dem neuesten Bankausweis beträgt der Notenumlauf 
20,956,235, der Metallvorrath 12,567,776 Pfd. Sterl. 
Der Dampfer »Teutonia« ist mit 118,700 Dollars an Contanten aus 
New-York in Cowes eingetroffen. 
Getreidemarkt (Schlussbericht). Geireidegeschäft beschränkt. — 
| Schönes Wetter. 
Liverpool, 29. April, Mittags 12 Uhr. (Wollf's Tel. Bur.) 
Baumwolle: 15.000 Ballen Umsatz. Preise + höher. Wochenumsatz 
| 46420 Ballen. — Orleans 27%, Upland 27%, Fair Dbollerah 213. 
Paris, 2. April, Nachmittags 3 Uhr, (Wolfs Tel. Bur.) Die 
| Spekulanten waren unentschlossen und die Börse war bew Als 
| Consols von Mittags 12 Uhr 91% gemeldet wurden, begann die Rente zu 
| 66,55, hob sich auf 66.80, wich auf 66,70 und schloss hierzu in matter 
— 5* Italienische Rente war unbelebt, in Credit mobilier starkes 
| Geschäft, 
| Schluss-Course: 


oz. 
exi- 


üböl, 


olfs Tel. Bur.) 
Öproz. Russen 


2. Rente 66.70. Aprotent. Rente —. Italie-. 
nische Öprozent, Rente 68.10. Italienische neueste Anleihe — zent. 
Spanier —. Iproz. Spanier 45. Oesterreichische Staats - Eisenbahn- 
Actien 413.75. Credit mobilier - Actien 1205.00. Lombardische Eisen- 
bahn-Actien 556.25, 
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Königlide Echaufpiele. 


Sonntag, 1. Mal. Im Opernhauſe. (HMfte Borftellung). 
Flid und Mlodd Abenteuer. Komiſches Zauber-Ballet in 3 Alten 
und 6 Bildern * —— Taglioni. Muſit vom Hof · Komponiſten 
Hertel. Anſang 7 j 

Mittel» ur 

Im Schaufpielhaufe. 
Nofenmüller und Finke 
Dr. Earl Töpfer. 

Kleine Preife. 

Montag, 2, en; 2 Schaujpielbaufe. 


(111ſte Abonnements - Vorftellung.) 
Driginal- Luſtſpiel in 5 Aufjügen von 


(112te Abonnements- 


Borftellung.) Eine e. Driginal-Schaufpiel in 5 Abtheilungen 
und einem Rad] pi Eharlotte Birch- Pfeiffer. 
Im Opernbaufe. Keine, Borftellung. 


er 3. Mat, Im Opernbaufe. (Hifte Borftellung.) Fidelio. 

Oper in —E nach dem Franzöfiihen von F. 

Muflt von 2, van Beethoven. Gaft: fl. Schmidt vom Hoftheater 
Meiningen: Leonore. Zwiſchen der erſten und a Ablhei · 

= Quvertüre zur Oper: Leonore. 


Mittel-Preife. 


Im Shaufpielhaufe. IIte gg eg König 
gear. Trauerfpiel in 5 Abtheilungen von Shatefpeare, nah J. 9. 
Voß's Ueberfehung. 

Kleine reife. 


Der Billet-Berkauf findet nur am Tage ber Borfiellung fatt. 





Deffentliber Anzeiger. 





Sandeld : Regiiter. 
Hanbeld-Regifter des Königl. Stadtgerihtd zu Berlin. 


Unter Nr. 2360 bes Pike a he 
rich Rudolph Moewes als ey. 13 Bee 


b ben erft ficht 
Di —— iſt re bißherige n Sjnbabers 
auf ben Raufmann Julius Albert Meyer zu Berlin 


—A 
Die bie vorgedachte Handlung dem Kaufmann Julius MWlbert 
Meyer eriheilte Profura iſt hierdurch er und zufolge heutiger Der 
fünung unter Nr. 388 im Prokuren-Regifter gelöfct. 

Unter Sr. 4033 des Firmen · erd iſt heut der hieſige Kaufmann 
Julius Albert Meyer ald Re Be: der Handlung, firma 


M 
ehiges Grfhäftßlofal: Wlbrectäftt. Rr. 8) 


unter 


ber firma 


mit bem 


eingetragen. 
Unter Rr. 620 des Geſellſchafts ⸗ Regiſters, woſelbſt die biefige Hand» 
lung, Firma 
Koeppen u. franı 
und al deren Inhaber die Kaufleute Friedrich Wilhelm Koeppen und Earl 
Ludmi de franz vermerkt fliehen, ift beut eingetragen: 
dem Ableben des Kaufmanns Friedrich Wilhelm Koeppen ift 


deſſen Wittwe 
hr iftiane Dorothee een geb. Dobler, zu Berlin 
als — ara Te 
tung ber Geſe fhaft it nur ber Kaufmann Earl Ludwig 
Franz 25* die Mittwe Kochpen iſt von biefer Befugniß ausgeſchloſſen. 


Die dem Carl rag ee = * hiefige Handlung, Firma 


erteilte Prolura if erlofchen = en — Berfügung unter Rr. 65 
im gr, F rer 
Berli n, ben 
Fr —— Abtheilung für Civilſachen. 


Handels-Regiſter 
des Rönigl Kepler Rune Bi iu Kranffurt a. D. 


m —* Ben 7 
3 —— abe: we —* Earl Eduard Emil Kolbe 
= Su der Ricelofung: Mündpeberg, 
€, Kolbe, 


ifelge — vom 26. April 1864 am 26. April 1864 eingeftagen 


Ha eld-Re 
—— —— Su ©. Biefelöß if erio 
enen € e elbſt ift erlojchen, 
die Geſellſchaft im die Kommandit-Ge eu auf Hetien 

db u. Maſchinenbau · Geſelſ zu Banböberg a/B.«, 
x. 15 —52 eye agen, umgemwanbelt iſt 
Eingevngen ufolge Berfügu 864 am demfelben Tage 
in daß An in na ea — Be ungen * 


April 
a Fe Kreißgerict. 1. Mbtheilung. 
Ufchafts - Regifter | Berfügung vom 29. Ape 
ao * * ur ch el morben . = 


Birma ber Gefettiaaftz Daudih u. Freund, Maſchinenbau · Me · 
redet ju Sandöber 


este unter Re.5 eingeragenen 


E3Er 


Pau 
Come unter 


Sih ber Befellihaf — 
— — der — Die 5* iſt eine 
mandit · Geſellſcha clien, melde durch 


vom 
23 air gi * den Sn en hr bie —* et 2 

Freund u. Eo,« betriebene 
be 2 une Dr Sim ie in 


mefelbft der Kaufmann Fried · 


Das Actientapital —— in 1600 Stüd Actien a 200 Thlt. 


“re rn 5 — 1 2a — 
Ubeſther Hermann Paudf 

2) db —— Are g 8 

Die ı fr —S au Are ihnen —8 

Art — daß —— nur in Gemeinfhaft ausgeübi fol. 


eral-Berfammiung der Kommanbitiften wirb von - 
Kafka —— ein Dal im Sjuni jufammenberufen. 
Geſellſchaſt erfichtlichen Actien · 
pezialjchreiben nach ben dort ichen 
—* Zeit und des Ories der Verfammlum, 
——— Auf erfolgt die ie Btlanntmachung 
Reumärkiiche oh 
liner Börfengeitung unb bie eitung. Die Einladu 
und Befanntmachungen m 
ER Dem Mufhkratpe find auch. Die perfänf 
rat auch die ich flenben 
—— zut er —* en — Band 
amm unter Beobachtung ber bere 
Der Gefelihafts-Berkrag befindet” Reh erg g mans dit 
lagtbandes in notarieller Tr 
Landsberg a/W,, den 29. April 1 
Rönigliches gegen. 1. Wbtheilung. 

m unfer Prokuren - Re ifter iM zufe zufolge Verfü un. vom 29. Wpril 
186 demfelben Tage * Mr. 4 einge —* rt ie dem —— 
pe Hermann Erfurt zu Landsberg a W. von dem yryr und fja- 

Johann Heinrich —— zu Landsberg a. und dem Fabrit · 
—* ohann Gotilieb * Ex ertheilte Pirofura = 
* Handelsgeſellſ⸗ 7? u, Eo, zu Gandöberg a/ 
{Rr. 5 dei 5** reg 
urn —— 


I. Abtheilung 


Bekanntmachun 
def Arufnat, 8, Mäeige Aal 


agen zufolge Berfügung vom 
ae Mr. 4 bei derfelben 


, April 1 an demii 
unb in * —8 Regifter Secbe 


Bi 9 = 
"Br we en ift f in 
e P ra A — iſt erlo a € Bm aufolge 


— —S L Abtheilung. 


Befanntmadu 

Zufolge Verfügung vom 27. April 1864 Re an demſelben Tage in 
unfer Han ‚ea — und jiwar: 

in Gefelihafts-Regifter unter Mr. 23 Kol. 4, 

in der Firmen · Regiſter unter Re. 

in daß zen-Begi fter unter Rt, 113 Kol. 8 und Rr. 114 
eingetragen, daß bie fa unter ber gemein PIUHER Firma 

Th. Bebrend u, 

* — ne) ft durch daß Aubfgeiden ded ——— 
ehrend auf — Uebereinkunft aufgelöft und 

* die dem Albert H 


- — eſell firma 
erteilte Profura erlofchen ® — das Gefell- 
ſchaft unter we: urfprüngliben firma von Dan 8* 5 erjientath 
eintich chtend zu Danzig für deſſen * Rechnung ebenba- 
elbft Fa wird, auch biefer munmebrige alleinige Inhaber des Be- 
—— Heinrich Ladewig hierſelbſt —* ——— bat, bie 

enannte gene m per —— zu zeichnen, 

Danzig, 
Röniglidet Ro Be und Admiralitaͤts · Kollegium. 
v. Groddec 


Belanntmadbu 

” Aufolge Verfügung vom 28, April — 4 * demſelben PER in 

unſer Handel. —— bung (unter Rx. 37 Col 8) etragen, daß 

bie von den Kaufmann Adam Otten Ernſt Wagner zu Reufahrwaffer in 
Betreff der Firma 


— 


und * —— jr Bear Carl Helmuth Adalbert Ulrich 


Denia —— 
hg und Admitralitãts · Koll 
von Groddeck — 


lge der V 16. April d. J. i das 
fe en ey —— in da ir fe 
(Bing , — naeh, unter ber Firma: 
bert Meyere 
—— den 16. pci 1 
Königlihet —2 L Abtheilung. 


ufolge Verfügung vom 19. April d. J ift im das hi 
R dah der een 
— — we — * Pan G. E. * 
en IB. pri 1864. 
Rönigliched Kreißgericht. L Wbtheilung, 


Metoantmann 


ber Verfügung vom 25. Mptil c. in in das bier geführte 


Aufolge 
i te da 
Firmen Begifter he heu —— — f 


z er — in Grauden daſelbſt 
M. Wolfſohn 
betreibt. 


[CH den 27. April 1864. 
mr Königl. Kreisgericht. 1. Abtheilung 


Befanntmadüng. 
a unſer Firmen · Re de ift zufolge Verfügung vom 18. April 1864 
ri die unver ebelichte Pauline Lit mit der Firma »Patıline 
bre in Seydel tig Handeld-Ricderlaffung eingetragen, 
Gl, den 19. April 
{Königliches Selber I. (Eivil) Abiheilung 


Bet t 
Sn * Birmen-Regifter iR heute, lin vom 24. d. M,, 


Rt 170. Kaufmann Earl Stark zu Freyenwalde 
Ort der —— —— 


Rr. 180, Kouma — in regenmalbe, 


u 


und bei ber unter w Si eingetragenen Hanbelöfirma Johann Daniel 
= Ab bed Geihäfts auf Kaufmann 


jr Start vergleiche Nr. 179. 
Stargard in —— den —— 186% 
— I. Abtheilung. 
———— 
Die Hi tema U. Boehme I en u 
Rr. 254 A Ar — 28 — * — jufolge Malie 
Bromberg, den 27. Aptil 1864. 
—28 regt, 1. Abteilung. 


nbaberd ad 
ung. 


unſ⸗ men Ihe 'R 3 148 "iema 2. Guttentag fi 
t. ie Fitma u er 
- aus — —— Bohnen Leon Buttentag bier heute 2 


lau, den 23. 
Br 2 Aeniahiaes Stabigeriht; Wötfelung 1. 


Beltanntmadun 
en · Megifter iſt Mr. 1482 die Firma U. Ledwoch bier 
= au mm deren ug ee ee Auguſt ee bier heute eingetra- 


— 25. Fr 1864, 
Koͤnigliches Stadtgericht, Abtbeilung I. 


Betanntmadung. 
In unfer Firmen · Regiſtet ift sub Me. 138 die P. M. Brauner 
- 528 und als deren Inhaber der Apotheker Paul Maria Brauner 
am 23. April 1864 ei * en worden. 
Rrantenftein, den 23. 
** —— 


4 En tannımas nntm —7 
——— des ans a 


Landethut if in das 
—* ** Pohl dafelbft 


—— ——æâ———— —— en, ‚dagegen : bie 
u 
der Toble in anferm A egifter Ar RT. 7——— 


Belanntmabun 


—* n 21 2 Ual v 
offene 
eingelra 


* * Dalimann, gebornen Schäfer, 

Kindern: 

Be an zn Guftar, 
lerie Mar tr 


ins 
allmann;, fämmttich bierort# wohnhaft. 
m allein iſt zuc Dertertung ber Befell- 
ur Seit noch Auch find, 


Bönheligrs —E 1. Abtheilung 


In unſer firmen» Regifter it Vol. I, fol. "39, sub Mt. 255 ein- 
getragen: 
s Inhaber der firma: Kaufmann Earl Franz Louis Gaab zu 
* Merfebur 
Dt ber Rieberlaffung: Merieburg mit einer Zroeignieberlaffung 


eu BahnEng de Bima: Louis Gaab. 
Röniglicheb Kreiögerict. 1. Abteilung, 


8 
e Witiwe ı 
(daft Korn ba die 


243234 


Biene » a eng u ae 3 nen su 4 eing 
1 attıma au 
8 Nase ber Kaufmann Dr. Eugene Bey zu Saucäbt in bie 


Diefelbe ift unter der mn 
sub = ee des — neu "eingekragen wufolge Berfügung 


vn Fi er —* April 1 
Koͤnigliches Benni 1. Abtheilung. 


Auf Anmelbung ift -. in bad hiefige Due kn Blsahe Begider 
der 


unter Rr. 1307 ——— 
Dortmund, welchet zu ar eine bei Fieteffung = —* 
Viebahn junior.« 


Nicberfi 
bat, 5 * der ma; » 
ie 3 Handelsgerichts · Seeretaie 

Ranılei- Rath Lindlau. 
ift heute in das hieſige Hanbeld- —— 2— Re · 


Ka morben bie 
«, melde ihren ig in Coͤln und mit dem m 


Jofeph Claus, 
jeder berfelßen ber 


unter ber 


Auf Anmeldun 


die in EM enden Rau 
gr — 8 Bean "dein, und 


Der ichts · Sectetait 
en Lindlaum 
das H en a hm Königlich ich $ Sandeltgerichte dabier 
In ai em en j 
Me 00 de — —* deB Gefelfafts:R 
un e {I 
Der mit dem gend en a * — —— 
in Elberfeld ale Gelelfgaft er in das von En — n Earl Cake dar 
felbft unter der Firma Earl Schöpp — ft geführte en | 
die nunmehr befte 4 — wird unter der 
Schöpp geführt und ift ihr Sig in —— die Befugniß, die Befellfpaft 
zu vertreten und bie fteht jebem ber Beienfhafter au. 
Die SE imma Pi p # 2 
2Kx. Ta * Geſellſ⸗ *8 Regiſtets. Die rg —* unter 
— itma Foerſt eller in Elberfeld, melde am 1. Apell 
die Sefelfcafter find der Maurermeifter Chriſtian Born 2 at 
rd un u der Maucer wg Heller in Elberfeld, von benen Jeder bie 
u —- bat, die Gef u vertreten und die firma zu zeichnen. 
Iberfeld 26. 


Der Sun Sectetait: 


In das Handelö-Regifter bei dem Adı KRöniglihen Handelsgerichte hierſelbſt 
iſt * En er eingetragen mworben: 

Mr. 1327 dei firmen-Negifterd, Die Firma C. W. Minterboff zu 
Sobhuufen bei Wermelöficchen, deren Inhaber der —— Earl Wil· 
beim, una zu Unter-Pohlhaufen, Semeinde Wermelsli 

2) Mr. 583 des Befellfhaftö-Regifterd und 1328 beö Hear -Regifterd, 
Die vermöge Uebereinfunft ber Gefeüfchafter Louis Hen d Friebrich 
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Wilhelm Gottfried, Kabrifanten in Haan, am beutigen Tage erfolgte Auf · 
Kfung ber Handelsgeſellſchaft unter. der firma ©. Hende u. Gottfrieb in 
ji der u. Sende iſt mit beute ald Geſellſchafter auß bem unter jener 

a geführten Sandeldgefhäfte auögefhieden und Leptered mit Metiven 
und Paifiven, forwie mit der Berehtigung zur Portführung der Fitma am 
den andern Wefellichafter Gottfried übergegangen, welcher foldes für ſich 
ig in bie fkortführung ber Firma hat ıc. Sende ausdrücklich ein- 
gerviligt. 

3) Mr, 16 des Prokuren · Regiſters. Das Erlöfhen der von dem Kauf · 
manne Auguft de Weerih in Elberfeld, Inhaber u Dame: U. de Weerth 
u, — daſelbſt, dem UAlbert Kaufmann ebendaſelbſt ettheilt geweſenen 

za. 

4) Nr. 405 des Proluren · Regiſters. Die von dem Kaufmanne Auguſt 
de Weerth im Elberfeld, Inhaber 
felbft, dem Kaufmanne Eduard de MWeerib in Elberfeld ertheilte Prokura, 

Elberfeld, den 28. April 1864. 

Der Sanbel B————— 
ink. 





Aouk Subbaftati ‚, Aufgebote, 
—— —— — 


[1128] Betlanntmadung. 
Der Ronkurd über» dad Vermögen des Kaufmanns Jacob Gutmachet 
bier ift duch Ausſchuttung der Mafie beendigt. 
Bromberg, den 28. Aptil 186 
Königliches ar L Abtheilung. 
aube. 


Firma: WM. de Weertb u. Comp. da | 


[1126] Offener Urreft. 
Ueber dad Vermögen des Kaufmanns Herrmann Simmel 
bierfelbft ift Seitend des unterzeichneten Gerichts 


n 1 Flucht verbädhtig il, jo 
erfuhen wir alle Poligei- und Gerichts · Behoͤrden des In · und Mudlandes 
goebenſt, den ıc. Simmel im Betretungdfalle fefizunehmen und nebſt feinen 
fämmtlihen Effeften hierher zum sine abzuliefern. 

Wer von feinem Aufenthalt Kenntniß bat, wird erfucht, uns biervon 

' Radricht zu geben. 

Moblau, den 27. April‘ 1864. 
Konigliches Rreidgericht. 
Abtheilung 

[1125] Betanntmadung. 

Sn dem Konturſe über dad Vermögen des Vergolderd Ratter zu Eol- 

' berg if zur Verhandlung und Beſchlußſaſſung über einen Aklord Termin 

\ auf ben 7. Raid. 5%, Bormittag® 9 Ubr, 

' in unferem Gerichtölofal, Termindgimmer Rr. 11, vor dem um 

ar anberaumt worden. Die Bethei 


Bem daß alle ten oder vorlät 
gela a für —— — 


mt 
erten in Kenntniß geieht 
per Ru A he 
orrecht 


ein noch ein Hypothelenrecht, weht ober anderes Abſonde · 
rungdreht in Anſpruch genommen wird, zur Theilmabme an der Beſchluß · 
N feftung über ben Attord en. 
| olberg, den 26, er =. —— 
Der Komm ar des Vonteces 


erche. 
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In the Supreme Court of British Kaffraria. 
The 17. day of December A. D. 1863. 


Upon reading the Summons in this cause for restitution of nr al 
Freya Maria | rights bearing date the Sixth day of November 863 
offmann, | and the Notice thereto annexed praying for final Judg- 
Plaintiff, ment, It is ordered that the Defendant the said Felix 
and Ernst Hoffmann do return to and cohabit with his said 
Felix Ernst | Wife Freya Maria Hoffmann on or before the 27. day 
Hoffmann, | of June 1864, And it is further ordered that this Order 
Defendant. | be published once every alternate month in the King 


—— Town Gazette as also in the Government Gazette of Berlin 
russia. 
On the motion of Mr. Attorney General for the Plaintifl 
z eg Fu R 
cling master me Court 
° B. Kaffraia. 
Plaiatiffs Attorney 
No. 7 Smith Street 
King Williams Town. 
Supreme Court of British Kaffraria (to wit) 


The 17. day of December A. D. 1363. 
Betwen Freya Maria Hoffmaon (born Lilienstein) of Berlin. British 
Kaffraria Plaintiff 


and 
Felix Ernst Hoffmann, late of Stutterheim British Kaffraria Captain 
on the General Staff of the German Military Setilers. De- 


fendant. 

Be it remembered that by Summons dated tbe Sixih day of, No- 
vember A. D, 1863 the said. Felix Ermst Hoffmann the above named 
Defendant at the swit of the said Freya Maria Hoflmann (born Lilien- 
stein) his wife, tbe above named Plaintiff, was summoned that justly 
and witbout delay he retourn to and ceohabit with the said Plaintiff as 
his lawful wife, be having as it was said without legal or reasonable 
cause deserted from her, to wit in or about the Month of April A. 
D. 1858 and unless he should do so, that he should appear before this 
eourt at King Williams Town on the tenth day of December last past 
at 10 o'clock in the forenoon to show wherefore he had not done so. 

Aud be id further remembered that the said defendant did not 
comply with the said Summons nor appear as commanded thereby and 
that berespen afterwards, that is to say, om this the Seventeenth day 
of December A. D. 1863 bevore the Honorable James Coleman Fitz- 

ick Esquire, the Judge of the said Court, comes the said Plaintiff 

y her Counsel, and the said Defendant comes not but makes default, 
and thereupon and upon hearing the said Plaintiff by her counsel and 
her evidence 
the said Court doth adjudge and decree that the defendant shall 
return to and cohabit with the said plaintiff as his lawful wife on or 
before the Twenty serenth day of June A. D. 1864 as in the said 
summons prayed, 
By the Court. 
Charles Mills, 
Acting Master of the Supreme Court. 


To 
Felix Ernst Hoffmann. 

Take Notice that in default of your complying with the above 
Judgement an action will immediatly after the sah Twenty seventh June 
1864 be eommenced and proceeded with against you at the suit of your 
said wife for the dissolution of the bonds of marriage now suhsisting 
between you and her. 

King Williams Town, 17. December 1863. 

Eduard Jones, 
Plaintifls attorney. 


Nach Berlefung der Borladung vom 6. Rovember 1863 Behufs Wiederher- 
Fteya Maria | ſiellung der ehelichen Rechte, wie — Bitte um end · 
8 


Hoffmann, ültige Entſcheidung wird hiermit t, daß genannter Ber- 
ein, | Hay Belg Genf Sofmann #8 ichns am 21. Jumi 
und 1864 zu feiner nnten frau Maria m 
Ermft | zurüdichren und im ehelichet Gemeinſchaft mit ibe leben 
ann, | muß. Fernet wird biermit verfügt, daß d Urtpeil einen 
erflagter, | Monat um den andern einmal in der fing Williams Toren 


Gazette, mie aud in dem Etaatd-Mngeiger von Berlin in Preußen äffent- 
lich bekannt gemacht werben fol. 
Auf den Antrag des Herrn Rronanmalt für die Klägerin _ 
r a a Gerigtstofe 
ing master am en i 
britifchen Raffernlandet. 
Anwalt der Klägerin 
Nr. T Smith Street 
King Willlams Town. - ' 
Dekret des höchſten Gerichtshofes des britifchen 
Raffernlandet 
vom 17. Dezember 1863 
in Sachen ber Freya Maria Hoffmann (gebornen Lilienftein) aus Berlin, 
jur Zeit im britifchen — als Klägerin 
un 
des Felig Ernft Hoffmann, zuleht in Stutterbeim im Britiſchen Kaffern- 
lande, Eapitaind im Generalftabe der deutſchen Militait - Anfiedlet, 


ald Verklagten 
In Hehe Bm em 1863 ob» 
nannter Felit Ernft Hoffmann als Berflagter gemäß der Klage feiner 
rau, ber obgenannten Freya Maria Hoffmann ald Rlägerin, range 
worden if, dem Rechte gemäß und —* *2 ju genannter Klägerin als 
feiner rechtmäßigen Ehe ehren in ehelichet Genieinſchaft 
mit ihr zu leben, nachdem er fie nämlich, mie behauptet wurde, etwa im 
Wpril 1 verlaffen battle; im Wei alle jedoch am 10. Deyember 
v. 5., um 10 Uber Morgend, vor dirfem ichtähofe zu King Wiliamd 

Zomn Behuft feiner Verantwortung zu ericheinen; 
ferner in —— e weder obiger Auffor · 

4 


daß der beſagte We 
derung nachgefommen ift, noch der Morl bung Be geleiſtet hat, und daß 
auch jpäter, d. b. heute, am 17. Dezember 1 vor dem Richter des ge» 
nannten Berichtäbofeß, dem ehrenmwertben Seren James Coleman Figpatrid, 
der Vertreter befagter Mägerin erfchienen, während ber Verflagte a lieben 
ift, erkennt und befchließt genannter Gerichtsbof, nad Vernehmung des WUn- 
walis befagter Klägerin, mie auch nad Prüfung ihrer Beweismittel, 


daß Verllagter jpäteftend bis zum 27. Suni 1864 zu genannter 
Klägerin , ald feiner rtechtmäßigen Ehefrau , zurüdfehren umd im ebelicher 
Gemeinibaft mit ihr leben foll, tie im befagter Klage beantragt war, 


Im Namen des Gerichtshofts. 
Ehbarleg Mille, 
Aecting master des bödften Gerichtäbofes, 


Un 

Belig Ernft Hoffmann. 
jerdurch wird Ihnen notifizirtz daß, falls Sie obigem Urtbeildfprud 
nicht Folge leiften, auf den Antrag ibrer genannten Ehefrau bin Tonleich 
nad dem 27. Juni 1964 ein Edheſcheidu— ojeh bebufd Trennung der 
zwiſchen Ihnen und ihr jept beſtehenden Ehe eingeleitet und durchgeführt 
werben wird, 
King Williams Tomn, den 17. Degember 1863. 

Eduard Jones, 

Unmalt der Slägerin, 


Beilage 
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.AE 101, 


Sonntag 1. Mai 


1864. 
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4 —— * das Berinögen des ae —— 
v. Pagowstli zu ur Verhandlung u eſchlußfaſſung über 
einen Alford Tai in auf ' n * * 


Nothwendiger Verkauf. 
Koͤnigliches Kreisgericht zu Thorn, 
den 22. April 184, 

Das dem Butöbefiger Dr. Herrmann Pfalzgraf gebörige Gut Sierodo, 
beftebend aus 1233 Morgen 1 Ruthen, datuntet 775 Morgen Ader- 
land und 345 Morgen Wieſen, abgefhägt auf 28,528 Tblr. 13 Sgr. 4 Pf, 
nr der nebſt Hypothelenſchein und ingungen im Il. Büreau einzu- 
ebenden Tare, fol am 21. November 1864, Vormittags 12 Upr, 
an ordentlicher Gerichtöftelle fubbaftirt werden. 

Ale unbekannten Realprätendenten werden aufgeboten, fi bei Wermei- 
dung der Präflufion fpäteftend in dieiem Termine zu melden. 

Der dem YWufentbalte nad unbefannte Gläubiger, Wirth Friedrich 
Hinz aus Sierodo, wird dietzu öffentlich vorgeladen. 

Gläubiger , melde wegen einer aud dem Hypotheltubuche nicht erficht- 
lichen Realforderung aus den Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, baben ihre 
Anſpruche bei den Subhaſtations · Gerichte anzumelden. 


en. Oeffentliche Aufforberung. 

i dem unterzeichneten Gerichte iſt auf die Amortifation des von 
Bernhard jiind, Berlin, den 18. September 1863, bierjelbft auf Fraͤulein 
Anna von Erbmannöborf, Berlin, Doroibeenftraße 24, über 500 Tble, Br, 
Ceur,, zablbar am 18. März 1864, am die Didre tes Erſteten gejoge- 
nen, von Lepterer acceptirten und mit dem Giro des Bernbard Fink auf 
D. 5. Lebmann, ſowie dem blanro-&iro de D. H. Lehmann verjebenen, 
angeblib dem Kaufmann Friedrich Werner hierjelbft verloren gegangenen 
Vrima · Wechſels angetragen morden. 

Der unbefannte Inhabet dieſes Prima-Wechjeld wird daher bierdurd 
aufgefordert, und dinfelben binnen 6 Monaten, fpäteftend aber in dem auf 
den 29. Dftober 1864, 11% Ube, vor dem Herr Stadtgerichtärath 
Dannenberg, im Stadtgerichtägebäude, Portal IM, Zimmer Nr. 12, anbt · 
raumfen Termine vorzulegen, wibeigenfalld derfelbe für kraftlos erflärt wet · 
den mwirb. 

Berlin, den 1. März 1864. . 

gonigl. Stabtgericht, eg für Civilſachen. 
Deputation für Kredit» ıc. und Rachlaßſachen. 
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I der gtbot. Ein für den Halkbauer Michatl Smarslik in Bowallno, 
Oppelner Kreifed, nach Höbe 30 Ihaler unterm 1. Dejember 1863 von den 
Nieolaus und Sofepba Nieframwiepfben Eheleuten zur Zahlung am 1. Septem- 
ber 1864 an den Michael Smarslit oder deſſen Ordre ausgeftellter eigner 
Wechſel, vom Nicolaus Rieframieh eigenhändig unterfchrieben, von der Jejepba 
Riekrawieh aber nur unterkreuzt, ift verloren gegangen. Der unbefante 
Inhaber dieſes Wechſels wird hierdurch aufgefordert, denfelben binnen ſechs 

onaten, vom Berfalltage ab gerechnet, jpiteftens aber im Termine ben 
16. März 1865 bem —E— Berichte vorzulegen, widrigenfalls der 
Weg ſel nad Ablauf dieſer dr für fraftlos erflärt merden wird 

Oppeln, ten 26. April 1864, 
u Kreisgericht. 
Abtbeilung. 

] Deffentlibe Borladung. 

Der zulept in Oelſe, Kreid Striegau, wohnbaft geweſene Tifchlermeifier 
Auguſt Lebereht Bühne, welchet angeblih im Herbſt 1848 nad 
Amerita ausgewandert ift und feit diefer Seit feine Rachticht von feinem 
Leben und Aufenthalt gegeben bat, fo wie die von ibm eiwa zurüdgelaffenen 
unbefannten Erben und Erbnehmer merben aufgefordert, ſich bei dem unter- 
zei Bericht oder in deffen Bürcau III. ſchriftlich oder perſönlich, fpä- 
teitend aber in dem am j 

30. November er, Rormittags 10 Uhr, 
vor dem Herem Rreiörichter Orttmann bier angefegten Termine zu melben 
und dafelbft meitere Anmeifung entgegenzunehmen, wiebrigenfalld die Todes- 
erklärung des Bühne erfolgen wird, alle unbefannten Erben und Erbnehmer 
aber mit ihren Aniprücen auf den Nachlaß werden präflubirt werben. 

Striegau, den 2, Februat 1864. : 

Königliched Kreiögeriht. I. Abteilung, 


[1129] 





Berfäufe, Berpachtungen, Submifjionen ıc. 


DET, 

Ummäbru bed all llan · und S 

hof {len unter Dee ebingung ——— 

2. Mai c, Bormittags 9 Ur, öffentlich meiftbietend verkauft werben, 
Kaufufige werben erfucht, ſich zur feftgefehten Zeit an Ort und Stelle, 














auf dem Wege nad den Zelten, neben dem bereits abgtbrochenen Theil der 
— —— u äbe aan —— einzufinden, 
ie u ebingungen tafe 2 ein 0. 
Berlin, den 29. April 1864, z una 
Der Königlihe Baumeifter 
Edward Schmidt. 


[1102] ; DBefanntmabung. 
a) Die Qieferung von 
302, Mille Birkenwerder Berblend-Klinfer 
‚und 54% Io. Portland-Erment, 


fo mie 
b) die Ausführung ber erforderlichen Schlefier-Arkeiten zu der Unter- 
fabeung der Pferdeftälle in ber Lindenftraße 36a. ſollen im 
Wege der Submifjion verbungen. werben. 
r koche nen 2 4 8* der ———— ad b. ſind in unferem 
eſchã ale, Kloſterſtrahe einzuje) und verfiegelte mit entſprechen · 
der Aufſchrift veriebene Offerten nebit Proben von den Klinkern a 
——** ee Inn “me © ——— 10 —* * 
aſelbſt abzugeben. Die Bedingungen find vorher zu unt i 
Berlin, den 27. April FE sg * — 
Königliche Garniſon · Verwaltung. 





Verlobſuug, Rmortiſation, Zinszahlnug u. ſ. w. 
von offeutlichen Papieren. 


1222) Belfanntmadung. 
on den auf Grund ded Allerböchſten Privilegii vom 21. Septem- 
ber 1860 auögegebenen Bersfom · Storlomer Kreid-Obligationen im Ber 
trage von M a0 find planmäßig die nabbenannten Obligationen zur 
Tilgung im Jahre 864 außgelooft werben: 

Litt, A, über 100 Tble, Rr. 70 und 83, 

Litt, B. > 50 * * 241, 37, 212, 9. 

Lt. 6. »  » » 221, 358, 71, 437, 152 u. 2, 

‚Die Inhaber diefer Kreis-Obligationen werden auf; ert, vom 1jten 

Juli 1863 ab den Mennmertb derjelben nebft den bis dabin fälligen Zin- 
en gegen Rüdgabe ber Kreis-Obligationen und ber Eoupond bei der 
Krelö-Rommunallaffe zu Veeskow oder bei dem Banquier Schragom 
in Berlin zu erheben. 

Von im genannten Berfalltage ab tragen die aufgelooften Obligatio- 
nen feine Zinſen mehr. 

Schliedlich wird bemerkt, daß von den in ben früheren Terminen aud- 
nelooften Obligationen die Nr. 188 und 214, jede über 50 Thlr,, bis heute 
micht eingelöft find, 

Becẽokow, ben 11. November 1863. 

Der Borfipende 
ber — — tt +» Kommiſſion. 


. wa 
von Gersdorff. 
Betfanntmadu 


66 
In der Worftands-Sigung vom 21. d. M. Ab die nacftehend aufge- 
führten Serietäts-Obligationen aus ber Anleibe ad 150,000 Thlr, naͤmlich: 


2 Litr, A. Rr, 63 a 500 Ible, . 
2) » B. Me. 533. 621. 181. 476 und 628 a 100 Thir. - 
3) » C. Rt. 14492. 930. 1059, 1560. 1199. 1083. 1211. 1269. 865. 


1058, 1151. 961. 1310. 1297. 852. 1549, 1256. 1024. 
1563. 1507. 1348 und 864 a 50 Thlr., 
ausgelcoft worben, 

Die Inhaber der gedachten —— wertden hiervon mit dem Be- 
merken in Renntnif seht, daß bie Muszablung am 1. Zuli 1864, gegen ” 
Rüdgabe der Obligationen und ber betreffenden Sins-Coupong, bei ber 
eietätß-Raffe Kierfelbft erfolgen id und won ber Merfalgeil ab die Hrr- 


ünfung aufhört. 
den, den 30. Dezember 1863. 
Der Direktor der Societät zur — Gensäffer im noͤrdlichen 
* Theile des Kreiſes Lubbeckt. 


Der Bräben-Infpeftor 
Driebe 


[687] — msn nr 
Bei der am 30. September 1863 ftattgehabten Ausloofung von Bomfter 
ge find nachbenaumte Buchſtaben und Nummern gejogen 
worden: 
1) Buchſtabe A. zu 1000 Thlt. Re. 60. 
2) » B. » 500 Tble. Mr. 123, 
100 Thlr. Mr. 154. 163. 192 und 196. 


3 5 c. 
2 28° 80 Ahle Re. 231. 241. 251. 284. 307 und 325. 
) » E» 2 le Re. 337. 307.413.423. 433. 463. 468. 


476, 42, 508 und 519, 
Diefe Obligationen werden ben Sjnbabern hierdutch zum 1. Juli 1864 
mit der Nufforderung gefündigt, ben Kapitalbeirag gegen Rüdgabe ber Obli- 
tionen und ber dazu gehörigen Zins» Eoupons der fpäteren Fälligkeits 
Kamin, a genannten Tage ab bei der Kreid- Kommunalkafle bier- 
elbft in zu nehmen. 
Auch werden die Inhaber der bereitd früher aufgerufenen 6id jept aber 
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=. mer nicht präfentirten ionen, Budftabe E, Nr. 373. 377. 
416. 419. 421. 422. 427 & 233 er an brren Einlöfung roiederholt erinnert. 
Bollftein, den 19, Mär 


1864. 
Die —— Gi Chauffeebau- Kommiſſion. 


95] Belfanntmadung. 
Bei der am 31. Degember d. J. vorgenommenen Berloofung ber Pr. 
u Kreis-Obligationen find ausgelooft: 
1. von den 4; —— — — Emiſſion 
litt, A. zu — Toalet 


Rt. 
litt B. Ay run Thaler 


litt. Fr zu eindundert Thaler 
Wr. 81. 94. 99. 115. 141. 190. 323. 403. 414. 


litt, * u gr ler 
DT m 
nfunbjme aler 
ka fün 5 3. 4a y2. 217. 222. 298. 
U. von den A. Iöprogentigen Obligationen zweiter Einiffion 
litt. C. zu ei er Thaler 


Rr. 
IL von dm B. 5 projentigen —— zweiter Emiſſion 
litt. b. zu ee Thaler 


Fe 
litt, . zu je jenen “Shaler 


Diefe — Obligationen werden den Beſihern mit ber et: 

efündigt, den darin vorgefchriebenen Kapitalbetrag vom 3. Juli f 

8 zum 1. Septeinber f. S. * der biefigen 2 RommunaT-Kaffe —* bei 
den Herren Otto u. Co. in Danzig af üdgabe der Kreisobligation 
mit den dazu gehörigen erft nach dem —A £. 3. fälligen Zindeoupond in 
Empfang zu nehmen 

Stargarbt, den 1; > — 1863. 
te Bau · Kommiſſion. 
von a —— adomweli, Ewe Ruck. 

[56], Bıtansinadung 

on ben im Gemäßbeit des Allerhöchſten Peivilegii vom 14. März 


1859 behufs Einrihtung einer ſtaͤdeiſchen Gasanftalt arte A Brom» 


berger Stabt - Obligationen find bei der am 4. d. M. erfolgten Berloofung. 
in Wemäpprit des Sneifatonesan gezogen worden die Obligationen : 
Re. bl. 2... 200 Ihlt. 
5 8 » 61. 2 200 Tble. 
» J 352. cu 100 Tolt. 
34 100 Tlt. 
Die Rüdzjablun 4. erfolgt vo m 1. Oftober er. ab bei unferer 


KRämmereifaffe bierielbit gun | Rüdgabe I betreffenden Obligationen und 

werben bi daber den betreffenden Inhabern zu diefem Zwecke bier» 
durch mit dem Bernerken, daß vom 1. Oftober er, ab eine weitere Verzin- 
fung nict Mattfindet, gelündigl. Mit den Obli Anstani find aud die zu 
benjelben gehörigen Zins » Coupons ber fpäteren Sinötermine zu übergeben, 
mwidrigenfallö für die nicht pre derartigen 
Kapital abgezogen wird. Die bis zum 4, Oktober cr. fälligen Sinfen fün- 
nen gegen Rüdgabe der Eoupond bier oder in Berlin bei dem Banguiei - 
baufe Anhalt u. jener a * Faͤlligleitsterminen erhoben werden. 


Bromberg, den 
Der Magiftrat, 


fit 2 Dberjhlefiige Eifenbabn. 
ei beutiger Nuöloofung der pro 1864 zu amerfifirenden Prioritätt- 
Aellen und er der Obeielfieen Cifenbahn find gezogen worden: 
1) m. 2 Wrigritätd-Yctien itte, A. 34 Stüd und jivar die 
Nr. 83, 157. 183, 203. 231. 435. 550. 582, ö 
053, 1153. 1202. 1316. 1506. 1634. 1805. 1910. 2061. 2 
2137. 2264. 2346. 2381. 2454. 2. 26511. 2631. 2788. 2789 


12. 3209. 3300. 2 
91 Stüd Bee die 


Eoupons der Betrag vom 


28%. 29 
Von den ——— lichen ar 


2 

"str 364. Sul. 7I0. 803 ses. 90 3. 1328. 1486. 18% 
{u8i. 2007. 2010. 2247, 2500. 2338, 2562. 2767. 2841. 3156 
3301. 3923. 3908. 310. 3123. 3730. A038. 4222. 4233. A336 
4433. 4611. 4831. 4986. 5043. 5134. 5186. 5199. 5410. 5192 
5656. 5690. 5304. 5986. G1Y0. 6225. 6335. 6490. 6704. 6830. 
Tıza. 7300. 7306. 1513. TH66. Mio, TIBO, TUAL. B00D, BL 
Su. 8390 10017, 10.083. 10,dH1. 10.08. 


10,484. 10521. —8 10,72. 11,165. 11,289. 11,368. 11,556. 
— 11,828. 11,836. 11,941. 12118 12,119. 12,191. 12,331. 
Cm rifndtOigainen Li, — 9B Etüt und mar hi 
3 ge —* orität iaat nen un Fre ie 
: ur 564. 669. 880. 999, 1059. . 
is. 15%. 1638, os, 1809. 1817. 2103. 2223. 
511. 2766. 2826. 33%9. 3459. 3508. 3710, 
. 4211. 4316. 4420. ar 4447. 4474. 
. 5810. 624. 6550. . 
71218. 7262. 7446. 750. 
h . 7615. 7817. 7963. 8144. 8321. 8361. 4082. 
9286. 0431. 9528. 636. 9642. IS. 
4) Von den Prioritäts-Obligationen Littr. D. 183 Stüd und zwar: 
17 Etüd a 100 Thlr. 
r. 68. 300. 389. 614. 629. 787. 033. 938. 1136. 1222. 1297. 
1440. 1479. 1753. 1805. 1882. 1927, 
30 Stüd a 500 Tblr. 
. 23474. 27%. 2849. 2960. 3141. 3343. 21. 3632. 3787. 4080. 
“ 1351. 1328. 4420. 444. 4555. 4906. 5073. 5302. 5642. st. 
5827. 5985. GOIT. 6206. 6235. 6375. 6407. 6125. 6hdd. 6748. 


2227. 
A534. 


1 

. 666. 806, 850. 
1801. 1806, 
1144. 1138. 
3787. 

6566 


Valuta dafür vom 1. Juli e. am unter 


36 Stüd ä 


Nr, 1186. 1433. um. ZuBR 1568 — Far. a2 8199. 8448. 
Suod. 8765. 106. 9436, 9478. 92. 9727. 
). 1050. oa. 12 10,78, 11,305. 
12105. 12,164. 12,465. 


14,711. 14831. 15.073. 15,151. 
: 192. 10,081. 1E,AOR. 

. 17,971. 18,024. 18,166 
20. 18087. 19061. 19,101. 
BF. 20,140. 20541. 


1040. 17,312. 17,068. 
BON. 18,025. 18,733. 1 
. 19122. 19,125. 19,315. 1052 1 
2. 20,884. 21,056. 21,209. 21,719. 


be 2 343 
25,278, 25,520. 25,050. 
55. 26,310. 26,503. 26,59. 


tionen werben aufgefordert, die 
uslieferung der Wctien und Obli- 
gationen mebit den Eoupons über die Zinfen vom 1. Julie. ab bei 
unjerer Haupt · Kaſſe auf dem biefigen Bahnhofe in ben gewoͤhnlichen Ge · 
ſchaftsftunden in Umpfang zu wehmen, imdem wir ausbrüdlic bemerfen, 
dag mit jenem Tage die Berzinfung der ausgelooften Mctien und Obliga- 
tionen ER Jabie 1863 

den im te und früher ausgelooften Priorität - Actien 

und Obligationen ſind bisher zur Einlöfung ri —** 
Prioritäts-Actien Litir. A, 
ex 1862. nn 2551. 2559. 2561. 2563. 2738, 2884 3202. 3680. 


2,824. 208. : 
Die Inhaber diefer Yietien tejp. Obli 


ex 1803. Rr.,5U. 2187. 2628. 
"u. PORTLE Actien Litt. B. 

ex 1861. Nr. 2971 

ex 1302, A 16, "389. 666. 1%03. 24%. 2908. 3117. 3453. 3789, 
—5 6117. 72086 7250. au iR, 11,282. 11,309. 


540. 11,883. u % 12,19 


ex 1863. Mr. 1. 334. 2 4223. 6121. ar 6286. 


TON. 7108 2 1278. 8530. En "870. Wh. HE 
11,042, 11,209, 11,333. 12,155. 
„u. mulericii Ditigatlonen Littr. €. 
ex 1862. Rr. 1206. 1399. 1 2238. 2 4051. 4584. 7801. 


ex 1863. Mr. 396. 61Y. 2181. 4224. A356. 4594. 5124. — — 
6175. 7282. 7416. 8551. 9040. 9783. 984 
IV. Priorıtäts-Obli ationen Littr. tk 
a 1000 Tolt. ” 1862. Mr. yı5, 1355 


1863. Nr. Aut. 1945. 
s 500 Thlr. en 1862. Mr. 2235, 3160. — 3728. 4136. 4518, 
ex 1863. 


5798. 6551. 
Re. 2177. 3400, — 4979. 6042. 61. 
a 100 Thlr, ex 1862. 


6727. 
Kr. 7053. 8303. "8585. 8707. 75. 11,459. 
._ 13,145. 16,173. 17,650. 18,181. 
841. 14379, 19,382. 19,701. 
. 20,414. 20,498. 20,43. 21,148, 
Rx 22,134. 33,748. 26,773. 


8242. 8366. 8778. 9125. 
Y504, 15. 11,125. 11,158. 11,463. 
11,611. 14,041. 14,356. 14,412, 14,819, 

15.404, 15106. 15,852. 15,931. 16,249, 
16,700. 17,170. sun 19,890. 20,659, 
20,538. 20,906. 22428, 23,208. 23,649, 
25,204. 25,208. 25,511. 240 20,098. 

Die Inhaber derfelben werden zur Erbebung der Valuta gegen Ub- 
an der Actien und Obligationen nebft Zind-Eoupons wicdetholt auf- 

orbert. 

Von den im Sabre 1863 und früher ausgelooften Trieritäts + Aetien 
und Obligationen find, fo weit diejelben zur Einlöjung gelommen, im beu- 
tigen Termine durd euer vernichtet worden; 

von den — — Littr, A. 37 Stüd, 
» » Wrioritäts-tletien Littr. B. 81 Stüd, 
» » Wrioritäts-Obligationen Litir. C. 65 Stüd, 
» » rieritätd-Obligationen Liter. D. und zwar: 
ben Mpeints a 1 The. 12 Stüd, 
» » a 500 Ible 33 Etüd, 
» A 100 Thle 109 Etüs, 
— den 8 April 1864 
oͤnigliche Direction der Oberſchleſiſchen Ciſenbahn. 


ex 1863. 


1055 
ı Betracht, dass einige Inhaber ausgelooster Partial - Obligationen 
von der Anleihe von 42 ionen Poln. Gulden trotz der seiner Zeit 


publizirten Nummernlisten, die ihnen dafür zukomimenden Gelder bei 


der Bank nicht gehoben haben, der Allerhöhste Erlass vom Novem- 


21. 
ber 1855 aber den = Mai 1864 als letzten Termin bestimmt, mit 


welchem sämmtliche, jene Partial-Obligationen betreffenden Zahlungen 
geleistet sein müssen und die nach Ablauf genannten — * — 
Pe Gelder für rg: und demnach des Rechtes auf Bezahlung ver- 

werden, sich de Bank von Polem veranlasst, den 
Inhabern genannter Partial-Obligationen, sowohl derjenigen, die der Bank 
für »verlorene- angemeldet worden, als auch der gar nicht angemelde- 
ten, in Erinnerung 3 bringen, dass sie sich mit ihren Forderungen 


spätestens bis zum * Mai 1864 im Comptoir der Bank von Polen zu 
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melden haben, da nach Ablauf genannten Tages die Bank keine Zah- 
lungen mehr für Partial- Obligationen zu leisten berechtigt sein wird. 


Warschau, den 37; April 1861. 


[1123] 
Märtifib-Weffälifber Bergwerfd-Rerein, 
{ Austeichung neuer Dividendenideine. 
Die zweite Serie der Dividendenicheine zu den Metien unferer Gefell- 
ſchaft und zwar für die Gefhäftsjahre 1334/ 18665 bie incl. 1873/1874 
nebft der Anmweifung zum Empfange ber dritten Eerie, kann gegen Rüd- 
abe der den Mctien beigefügten, ber Meibenfolge nad zu verzeichnenden 
werfungen (Talond) und gegen Quittung in unferem Geihäfts- 
lotale biericlbft in Empfä en werden. 

Formulate zu ben eneeiän hen, mi dert Duittungen der teſp. Actien- 
baber zu verfehenden Nummern-Berzeiäniffen find am dee vorgenannten 
tele unentaeltlib zu baben. 

Letmatbe bei Iſetlohn den 30. Upril 1864, 

Der Bermaltungdratb. 
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Mechernicher Bergwerks⸗Actien⸗Verein. 
Die am 1. Juli a. e. zablbare Dividende für das Geſchäfteſahr 1863 
if Ratutgemäß * r * 
auf Thaler 50 für jede Actie 
ſeſtgeſett worden und kann von genanntem Tage an 
bierfelbft an unferer Kaffe oder 
bei dem A. Schaaffhaufen’schen Bank⸗Verein im Köln 
gegen Einlieferung des Coupons Mr. 3 ben werben, 
Mechtrnich/ bei Kommern, den 22, April 1864. 
Der Verwaltungsratb, 





Berfchiedene Befanntmachungen. 


Betanntmadung. 

Die Stelle des Direftord am der Seren + Pflege» und Heil · Anftalt zu 

enmalde it dur den Tob des Direltord, Sanitäts- Ratte Dr. 
erledigt und merden qualifigirte Merite, welche fi um biefe Stelle beiverben 
wollen , aufueiordert , fib binnen 6 Wochen umter Einreichung ihrer Zeug · 
niffe bei und zu melden. Die Stelle ift mit einem jährlihen Gebalte von 
1200 Thle , freier Dienftwobnung und freiem feuerungdmateriale dotirt. 
Der Direftor bat bie Berechtigung zur Ausübung der unumſchraͤnkien Pragis 
in der Stadt Rügenwalbe. 

Eöslin, ben 26. April 1864. 

Königliche Regierung, Abibeilung des Innern. 


5] 
Die erledigte Stelle des Bürgermeifterd ber Stadt Zeig fol wieder ber 
fegt werden. Geeignete Bewerber mollen ſich unter Beifüqung ihrer eug · 
miſſe bis 26. Mai ce, bei dem unterzeichneten Stadtverordneten- Vorſtehet 


Das jährliche Gehalt beträgt 1000 Ihr. 
1864 


Zeig, den 14, April " 
Der Stabtverorbneten-Vorficher 
Schumann. 


Belanntmadbung 
der Königliben Erbfhaftsftempel-Verwaltung und bed 
Stempel Fiskalats für Berlin, 

Sufolge böberer eg werden bie Bürenud der Königlichen Erb- 
ſchafto ſempel · Vetwallung und des Stempel-jiöfalatö für Berlin aus dem 
biöherigen Geſchaͤftolokale Kloſterſtt. Nt. 76 nah der Zimmerftraße Mr. 77 
(Ede der Eharlottenftenfe), eine Treppe bodr nu 

Behufö des Umguges bleiben die Geichäftslofalien für dad Publitum 
vom 3. bi8 8, Mai d. 5. gelchloffen und werben vom Montag den 9. Mai er, 
ab in dem neuen ofale, Zimmerſtraße Mr. 77, wirder geöffnet 

Berlin, am 29. Moril 1864. 


Berlin-Hamburger Eifenbabn 
wangigſte 
ortdentliche Genera — —— | der Berlin 
ſchaft. 
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gitimation in den —— vom 2. ao 17. Mai er., Rormittage 


pfang zu nehmen, 


‚ tuten in Betreff des Domizild der vom ben 


Die Freifarte iſt indeh nur für die am 31. Mai d. J. aus 
Hamburg und beziehungsweife Berlin Morgens um 7, Ubr ‚ 
den Terfonenzäge, fo wie für die von Yudwigsluft nad fat er 
—— . nad Hamburg, beziehungswelfe Berlin gehen 
 Kolgende egenände werben zur Verhandlung fommen; 
1) Vornabıne ber Wahlen für den Ausſchuß nah $. 42 des Statu 
2) bie nad $. 36, sub 1, 2 und 3 bed Nactraged zum Statut in —* 
ordentlichen Gentral · Verſammlung vorzutragenden Elats, Berichte 
— oa — 1863, der auch den Voranſchlag 
ec gedruckte ‚ der 
das laufende 3* enthält, fann Dam 17. Mai = in Ye * 
—— u Berlin und Hamburg unentgeltlich in Empfang genommen 
werben. 
Hamburg, den 14. April 1864. au 
u 


Der =2 
der Berlin. Hamburger Eiſenbahn · Geſellſchaft 
at. A. Abendeoth. 
Vorfigender. 
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Söln-Mindener 


Außergewöhnliche General 
Behuſs Beſchlußnahme über eine ——— 


Keababı. 


erfammlung. 
der im 6. 60 der Sta. 


treff ttionairen zu waͤhlenden 
itglieder getrofjenen Beftimm wird - 
Sonnabend, den 7. Mai d. 9, 
Rormittags 11 Uhr, 


im großen Ratbhausfaale hitrſelbſt eine aufergemöhnliche Beneral-Berfamm- 
lung ftattfinden. 

Unter Hinweifung auf bie $$. 33 bis 39 des Statuts werden die in 
den Büchern ber Befellichaft bis zum gefttigen Tage eingetragenen Mctionaire 
bierdurd eingeladen, an biefer General -Berfammlung in Herſen, ober im 
Verbinderungäfalle durch Bevollmächtigte nach $. 40 des Statuts, ſheilju⸗ 
nebmen, mobei wie bemerken, daß in Anwendung der 66. 33. 34 und 38 
ibid. die Eintrittäfarten und Stimmzettel am & und 6. Mai e,, in den 
Vormittagsftunden von d bi 12 Uhr und in den Radmittagd- 
funden von 3 bi 6 Uhr, in unferem Geihäftdlofale am fFranfenplag 
bierfelbft, jedoch nur gegen a rn ber Uctien ober einer genügenden 
Beſcheinigung über den Befig derielben, im falle der Bevollmädtigung 
auferdem gegen Borzeigung oder Einfenbung- der Vollmacht, in Empfang 
genommen werben fünnen. 

Außer den vorbemerkten Seiten werdin Eintittäfarten und Stimm» 


jettel nicht verabfolat, 
Edln, den 4. Moril 1864. 
Die Direction, 
16) Medlenburgifde Eifenbahm 


General-Berfammlung 
ber Actionaire ber Medlenburgifdben 
Eifenbabn-Befellihaft. 

Die —— General · Verſammlung der Actionaite der Medlenbur · 

giſchen Eiſenbahn · Geſellſchaft iſt auf 
Sonnabend, den 28. Maid. J. 

u Schwerin, u. 1 Uhr, im Empfangsgebäude auf dem Bahnhofe 
angefegt morben und ladet ber Ausſchuß bie en Mctionaire dazu ein. 
Segitimationd + Büreaug werden in Schwerin, Wimar, Güſtrow, Roſtoch 
Hamburg und Berlin eingerichtet werden, worüber das Mäbere in ben ber 
treffenden Lokalblaͤttern amgeeigt werben wird. In Schwerin kann bie 
Legttimation bis eine Stunde vor dem Beginn der Beneral- Berfammiung, 
—— gen aber —— ee . —— au 
me w uigen etien abgeſtem um egen 
mationdfarten, we Namen lauten, —* werben. — 

Die Bu in der General-Berfammlung werden fein: 

1) bie Fi ichte des Ausſchuſſes und der Direction, 
die Nevifion der Br Jahrgang 1863, 
3) die Ergänzung des Ausihuffes. 
Schwerin, den 25. April 1864. 
Der Ausſchuß 
der Medlenburgifhen Eiſenbahn · Geſellſchaft. 


In Berlin iſt das Logitimationd + Bürcau bei dem Königlichen Rechts- 
Anwalt und Rotat Herm Lewald, Aurfiraße Re. 51, eröffnet, wo in der 
Zeit vom 3. bis infl. 26. Mai er., werktäglih Vormittags von 9 bis 
12 Uhr und Nachmi von 3 bis 6 — — — und die 
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[1110 
er werks⸗ Actien⸗Geſellſchaft „Caroline“, 


Häßheit unſeres Statuts 5. 28 laden die Herren Actionaire 
— Geſellſchaft mir 7 der diedjährigen ordentlichen Generals: 
— auf Dienftag, den 31, Maine, M 
gend 10 Ahr, im »Berliner Hofe (Hötel Sauer) hierfelbft ein. 
— der Taged-Orbnung find: 
4) Befellfbaftd-Beri 
3 Kehnunge-Abfäluh bis ultimo 1863. 
Bericht der Revifiond-Rommilheon. 
Entſcheldung ber General-Berfammlung über bie Bilanz. 
& Eontrabirung von Unleiben, 
6) Neumahl von Vermaltungsratbt- Mitgliedern. 
T) Wahl der Reviforen 5 — des Abſchluſſes pro 1864. 
Elfen, den 27. April 1 


Abfahrt von —— in Be. - use = — — 


any 
” » Di » ” 5 Bormittage, 
» » Bromberg 12 » 34° »  Mittage: ® 
» » Are » 3 » Nachmittags, 
» Sranffurt 8» 1 »  Mbende, 
infunft in Berlin circa 10 » Abende, 


Der Egtengug hält auf allen denjeni en Stationen der Dftbabn, auf 
welchen die Eilzüge halten und nimmt ine Sieb Stationen — eztl. gun“ 
furt a, ©. — Vaflagiere, jedob nur nah Berlin auf. 
Die für den Extragug zur Verausyabung fommenten Billetö find ie 
glih für die Rüdtour gültig und ift Her Preis derfelben gegen die gemähn- 
ichen Tarifjäge bedeutend ermäßigt, indem derſelde für die Fabrbillets 
I. und II. Wagenllafie die Hälfte der Tariffäge für die Eowrierjüge, für 
die Habrbillets III eich die Hälfte des N ersöänlicen Tarifjaged mit 
einem Zuiclage von 6 Piennigen pro Meile ber einfachen Tour nad Ber- 





Der Verwaltungeratb 9 der a kan fin erden. 
„& a = Nüdfabrt u * en — ab arg rg en den 

c — mit Hu me ouri — mit jedem plan» 

t1121] Bitanaimagung mißuen | ‚ welcher Perſonen der betreffenden Bogntafe —X gt · 
Fi Billetö müfen zur Rüdfabrt in Berlin der Billet- ition 

im u: Rang a werden und find nur für den auf diefe Weiſe 


u 

J—— Sale wird nicht zn 
romberg und ——— — — 

Um Tage vor dem Pfingſiſeſte, d. i. Sonnabend, den 14. Mai er., —— — * Ar ee Id 

wirb ein ee von *— m Dr. und Danzig nad Berlin mit 


Derfonen-Veförderung in 1, Wagentlaffe — werden. 
luua⸗ No. 9, 


Rechnungs Abfchluß der Allgemeinen Eifenbahn-Berfi Be Geſellſchaft in Berlin 
am 31. Dezember 1863. 


A. Abtheilung für Transport: Verſicherung. 

















Nie: | U ET I Sge.| PM. | 
Einnabme u Ge Von ee erg (12,0 0.0 
Transport» Verficherung-. — 
Pramſen · und Schaͤden · aus — ———— PUT — 1,145 
Drämien-Einnabme in 1863.. euren me ERTL 32,614 St 7 
ee EEE TE Ä 8723| 6 
182 = 
AetiensGewinn: und VBerlufts@onto. — 


Gewinn auf Verkauf von 37 Stüd eigenen Geſellſchafts ⸗Actien 
Uudgabe 
Transports Werficherung. 
üdverficherungd+ Prämie »-.=44-4-4HHHH0H HR HH Here 





Ai 





Bezadlte Schäden .. "nn Zöle. 6985. 29. 8. 
ab: Antheil auß der Nüctverfiherung . ea TED 
Tple. 5751. 4 8. | 
ferner: zurüderbaftene Entihäbigung 21...» 2105.21. —. 3,6545 | 31 8 | al 








Bakmiıa » und Schäden: Meierve, 















Referne pro 1864. 
Untoften » Couto. it | 
injertionen der Direction und der Ugenturen PETE: EIER 132 l - | 
udloſten era 5 1833 11 b 
Horte und Telegrapben- Epeefen ; } R am 1 i 
bälter .... ’ ; äh euer che \ 1,120 . | 
Mietde und Mietbäftewer. L ! } : Er 7 5 | DI 
Erleuchtung und Seizung — — 1024 9 
Abonnement auf Zeitungen und Journale PTR FERN 66 | 0 | 
Vapiet, Bücher und Buchbinder- Ürbeiten . N — 33 2— 
euerverfihernngs- Prämie, Gewerbeſteutt⸗ Rotariatd- und Sinper noßen 126 
Honotate und Gratificationen * 415 (er 
Agentur, Kongefiond- und Reiſe Epeefen * 70 — 9 
Kontraftlicher sit au den — des Wereind der Affehuranz - Ge. * 
RUHBOREN Eee VRR FEN 155 | 16 | 10 
13 Wi - 
Diverke Meine Koften, als Duartier» "Reinigung, Säreibmaterialien, fleine 
Reparaturen und fonftige Büreau · Vedürfnifie-.....-...4..--+ — 9 | 19 6 
Proviſions⸗Conto. 
Probiſionen der Agenten .. 
Drobilien-Gonto, 
Abſchreiben für 18633. re E 42 7 6 
Einrichtangs:Gonto. 
Abfchreiben für 1863 az 2 ———— 295 | - 
Meiner Gewinn des Geichäfte 
Hiervon ab: | 
Sinfen an die Uetionatrs auf 560 Stück Ucien a S Tblr. . | h 
ferner | 
Statutenmähige Tantieme an ben | | | 
Vernaltungsratt ; von Tbir. 25,403. 22.1. 5 pEt, | 1,270 _ | 
desgleichen an den Direltor »  „ au. 2.1 I,» | a ı|ı 7 6 
Kontraftlibe Tantieme an den Eom- | 
dieus » = ⏑ 6 | 209 | 7 6 
Reſervde · Fond 06. 221. 10 | | 2A 7 i 
Efieften-Neierve- Eonte | IM | — — 
Abſchreiben auf Organifintions-Conto der Kedend- Verficerunge- Brandıe — 38231 - — 
Divivende an die Actionairs auf 500 Stüd Metien à 2Tit | 12301 — I — 
ı l 20,923 22 1 
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B. Abtbeilunga für Rebens +» Perficheruna. 





Einnahme. | ı IA Ausgabe | 








| | 
L Brutto» Prämie, Uecbertragung vom 4 L. Bezablte Sterbefälle ......... 4:4»: 11,300 | — | — 
1. Januar 1863 aennecuacaneeennen 4 7466 25 — ı HM. Bezahlte Mürkverficherungs-Prämie 12. |: 202626 | 9 

11. Geſammt · Prämien» Einnabıne inel. | Ill. Rechnungsmäßige Reſerve für lau · | | 

Zinfen auf Terminal-Zablungen ... 153,778| 2) 8 | fende Verſichetungen 4. .4-00r... 22,897 141 — | 

I. Ertraordinaria .. FE? A IV, Uebertragene Brutto - Prämie pro | — 

—T7]s1n23] 8 36 EEE Jooeu— | 

| V. Reſerve für Rückgewähr · Scheine auf ! | 

| erlofhene Policen .....-. — Nis — 

VI. Reſerot für einen unerledigten Sterbe · | | 
fall ... eenserenseensceenn | 30011] 34,939| 19 — 

VI ortgefegte Organifationd- und Ver- | | 


—14 waltungs-Unforten 16,158 | 24 
TTR — —TT 13231373 
Bilanz am 31. Dezember 1863. 





a N 
(i. 




















Activa | Passiva, 
Wechſel der Metionaite auf 560 Metien... 148.000) -|- Actien · Capital ....... 1,000,000 — | 
Mefervirte Actien. 44U Stüf......-. F 440,009: — | — [Rapital» Meferoe ... 8.63 22| 7 | ‚ 
Effecten .. —— — 9,379) 831Eſſelten · Heferwe ... ... PERS N 8,340 6— 
Mechiel. . — 840 — | — | Eransport-Verjicherungs: Ab⸗ 
Öppotbefen ... 4,7302 theilung: 
runbftüd ... 1.481 | 11 — Schäden und Drämirm- NHeieroe. . 1.478116 8 
GCaffa ....- ⸗ 12932 14 10 Nüditändige Dividenden pro 1861 201 — 
Yusftebende jsorderungen . 34.095121) 2 » » » 1562 2301 ⸗ — 
Darlebne ou 2242.0+% ———— 130 — — Dwidenden pro 1863.. 15800 — — 
Nüdvericherungs- Prämie pro 186 4 457| 6/—[Tantiemen MECHTLEITTETTUETT 1,688 115—| 4,037,221 _| 3 
Vobiliien 43—5 1.13) 5, —jBebend-VerficherumgssAbtbei: | | 
Eintichtungs · Conto der Traneportt · Verſiche tungs · Branche 1267|] Jung: s 
Organifationd-Koften Lebens · Verfiherungs + Abtheilung) 6182/17) 4] Rebnungsmähige Weferve ........ | 33360) TI— 
Brutto - Prämien · Referve, übertra- 
am auf ABG&+-..-rHrsc +40 10067 19 
Ruͤdgewãhrſchein · Reſerve pro 1864 | 1,04213 = 
| | Unerledigter Sterbefall ....... | | 300 ]— 
Nüdveriiberungs- Prämie... .-..- | 738|15| 4 
1,083,629724] ı | 1.083020, 24] 7 


Berlin, den 4. April 161. 
Der Verwaltungsra 


b Der Director, 
Henod. Hir Hfeld. Moll Jacoby, Philiptbotn. 


Erelinger. 





[1089] 
Magdeburger Babe- und Waſch Auſtalt. 
Weneral-Berfammlung. 
In Gemäfiheit der Borfhrift des 6. 19 der unter dem 18. Mai 1857 
Alerhöhften Orts beitätigten Statuten unferer Geſellſchaft werben bie flünm- 


igten Hetionaire zu der au 
"den 13. Juni vg, Nachmittags 3 Uhr, 


im Konferenz Ammer der Bade- und Waſch-Anſtalt, Fürften- 
, ſtraße Rr. 23a, eine Treppe bod, rm 
Dritten ordentliben General» Berfammlung 
ns edorbn bören 
u 4 
38 2 * Bernaltungs-Berichtt und KRechnungs · Abſchluſſes. 
2) Mahl von drei Mitgliedern des Verwaltungsraths, 


bi .. 
le rag: tadtralh Shudarb, 
Dr. med, Bette und 


Kaufmann U. Sattler 


8 Tagen mad ber erften Bekanntmachung bei dem Borfigenden det DBer- 
waltungsratbs, binlänglih motivirt, einzureichen. 

Diejenigen Herren Actionaire, welche beabfihtigen, diefer Beneral-Ber- 
fammlung belzuwohnen, erjuchen wir, Einlaßlarten hierzu in dem Büreau 
unserer Anftalt (Fürftenftrafie Ne. 23a, eine Treppe hoch) ſpäteſtens biß zum 
13. Juni er, Mittags 12 Uhr, und ebendafelbft 14 Tage vorber den 
Verwaltungs · Bericht in Empfang — 

Magdeburg, den 21. April 186 

Der Verwaltungdratb der Magdeburger Babe- und Waſch Anſtalt 
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a nifger Metien-WVerein für Zuderfabrication in Edln. 
Gemäß $5 14 und 19 des Geſellſchaſts · Statuts wird biermit befannt 

gemacht, daß die Direction des Vereins aus folgenden Mitgliedern befteht : 


Auguft Caftanjen in Eöln, 
Er Auzuft Soeft 3 »» 
» Eduard Sorft »» 
» Kranz Joſ. Mittweg » > 
» Emilvom Rath » » 
» Eugen vom Rath »» 


und bab Herr Dito Kroeger in Cöln 


m Spezial: Direltor ernannt ik. 
Eöln, den 1. Mai 1864. — 


Die Direction. 





u Anträge find laut $. 20 der Statuten fpäteitend innerpalb 
Berlin-Gtett 
11105] erli —— 





iner Eijenbahn. 
tmadung. 


Mit dem 1. Mai er. tritt für dem ganzen Bereich unferer Verwaltung folgender 


. A, Richtung Berlin-Angermünde-Stettin- 
a) Derjonenzüge. 
Antun 


41) Abfahrt von Stettin 6 Uht 45 M. Morgend, 

2 » » Berlin Ir» h 
Sittltin 10 » 45 >» 

3) >»  » Berlin Is — 
»  » Gkeltin 4» 3 >» 

4) ” » Berlin Iiı1—> 

5) > >» Stettin 10 » 40 » do. 

— 6) *Belgatd T» 58 » Mergend 

N »_,» Belgard 2 » 3 » Radmittage. 

Die Züge sub 5 und 7 find gemifchte Züge. 


Fabtplan in Kraft: 
Stargarb-Belgard-Eöslin. 
ft in Eöslin 11 Uhr 51 M. Vormittags, 
30 » > 





5 » Stettin 10 » 

» » Stamm A » 56 » ’ 

» » Ötettin 4 » 21 » Radmitiags, 
» » Cödlin 9 » 32 » Wbends. 
Fa Slam 12 > 18 > Rad 

» >» D » , 

»  » Göslin 8 » % » Morgeni. 

»  » Götlin 3» 1» Rachmittags. 
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b) Büterzüge. 
Binkunft in 


8) Abfahrt von Statgard B Uhr 3 M. 4 Ube 34 M. Miktanb 
” ” Berlin 8» 4» » » Stettin 3 » 35 » — 
Stettin 3*532 —8* Stat garb 4» 
10) » » Berlin 1:2 » » Stettin N » 4» Pe 
B. 56 . Goldberg, 
1) Abfahrt von Belgard 11 Uhr 23 M. Vormitt ka = —* 2 Uhr 19 M. Mitte 
» » ® er 9» 4» Mbenbs. >» — » Wbende. 
3) * » Belgar 8» Br Morgens. > » * 9 4⸗WVormittagt. 
4) no» —* 2 » 15» Nadefittage. 3 » 42 » Rachmittagd, 
Richtung Berlin- Ungermünbe, Baftwalt- Zaffow · Stralfund. 
a) Perſonenzüge. 
4) Abfahrt von Berlin 6 Ube 25 M. Morgens, Unkunft in Paſewall 9 Uhr 57 * Vormittags. 
5 » Bafensalt 10 » 5 » Vormittagd, » _ » Gitraljund 1» » Mittags, 
2) » » Berlin 5» 25 >» Abends. *VPaſewall 8» 53 » WUbenbs. 
»  » Dafemalf 9» 1» do » » Stealfunb 11 » 56 » Mate. 
) »  » Yrenglan 6 » 52 » Morgens. » » Balmalt 7» 46 > Morgenk, 
9 ⸗Angermunde 3 » 15 » —3 enlau 4» 23 >» — 
> > 4» 3» Paſtwall 5» 14 » 
Do» » Binclam + 2» —8* ⸗*Stralſud 8312 Moe. 
MD) >» » Prenlau 12» 3 Mittags. »  » Rinclam 4» 3» Racdmittage, 
Die Züge sub 3, 6 unb 7 find gemifdhte 8 4* 
etz 
8) Abfahrt, von Berlin T Uhr 40 a. — Ankun ia Drenzlau 12 Uhr 25 M. Mittags, 
j 4 D. Bares EN nf in Ei 9 Uhr 28 
1 abet vo. mn Ube 17 M. Mergent ſt in tettin mM. 2 
2 ur 5 47 » ibende, » ”' 6 » 5ü » : 
3) 2» 12> —— 3 655 —— — 
er Zug sb 3 ift ein gemiſchter 
üffı 1 Uhr 50 N "Ristuns: ——— — udt 2 m. 
1) Abfahrt von Züſſow 1 ittags nkunft in Wo 1 Mittag. 
2 .» >» 5 10 » 50 >» Wbends. »» 3 » Abend, 
3) P) » » 4» — » RKachmittags. » » » 3 » 3 > Madmittagk. 
4) 6 » 32 » Morgens, » 2» T» 15 » Morgen. 


” Die Rüge 3 und 4 u emiſch 
8 R M Biss Göttin. -Stargard-Stettin-Berlin. 


a) Perfomengü 
Abtabrt von tr 4 Uhr 42 M. Morgens. Antuntt in Stettin 6 Uber 14 M. Morgent. 
N » >» Gtetim 6 >» 30 » Morgent, »  » Berlin 9» 5 >» Mormittagd, 
) »  » Eislin T» 3» Mergend, » > Bteltin 11 >» 47 » Weormittagd, 
» » Gtettin 12 » 30 » Mittags. r » Berlin 3 » 57 >» Rakmittage. 
) »  » Göslin 4» 4 > Rogmitiogt. Stettin 9 ⸗26Albends. 
5) »  » Gfargarb 5» 13» — 6» 16 » de. 
» » Gitettin 6» Ü » babe. » » Beelin 9» 82» do. 
6 » » zn 1 » 19 » Mitte 5 » Belgard i » 53 » Rittagb. 
7) » > 7» 25 » übe » > * 8⸗20⸗Albendẽ 
Die Züge mb 1 und 7 find gemifchte Züge. 
b) Büterzüge 
4 Vbfahrt von Stettin 8 Ubt 15 M. Morgens, Unfunft in Berlin 2 Uber 53 au a 
> Belgard 8» 40 » de, »  » Stettin Ar 8 
Oo» » Gtetlin +7» DO >» Wbenbe. »  » Ungermüne 9 » 57 » Abends, 
4) ’ > Wngermünde 6 » 3 » Morgend, »  » Berlin 9» — *Vormittags. 
6. Ridtung Eolberg - Belgart. 
1) Abfahrt von Colberg 6 Ube 29 AR. Morgens. Ankunft in Belgarb T Ur 28 M. Morgend. 
2 » » '» 12 » 44 » Mittage. » r » 1:83 >» a 
3 v > > 4» 9 >» Radmittage » » 5 5 + Br 
4) 6 >» 59 » Mbenbs, ;»» » 8 32 Abeni. 
"on "Zug * 4 ift ein gemifchter Er 
H. Richtung —J —— ee —— 
etjonenyü 
1} Boah: von Sttalſund 4 Uhr ” m. — Ankunft u Haſewalt 7 Uht 53 M. Morgent. 
* ſewall 8 >» » »  » Berlin 11 » 3% >» Rormittage, 
) >» » Gtulund 2 » 20 ” Rusitogt, »  » Bafewalf 5» 23'>» Racmitiage. 
5 ⸗Paſewall 5 » 31 > » » Berlin 4» 10 » Wbenbe, 
%) » » Vaſewall 10 » i0 >» Bormitioge >»  » Grenzlau 10 » 49 » Mormittnge, 
4) * » Brenzlau. 12 » 27 » Mittags. » » Üngermünde 1 » di >» ittagß. 
5)» » BDafwmalf 9 » 11 >» Wbente. »  » Drenzlau 10 » 8 > Wbenbi, 
6) rec in Uncdam Si » = » er »  » Dreemlau 3 » 18 » Racmiltage 
2) » Stralfiund? 6 » bendb. Autlam 24 Abends. 
” Die Züge aub 5, 6 und 7 And * Züge. 
b) Gütergüg 
1) Abfahrt von Firenzlau 3 Uhr 43 M. Rachmitiags. Yintonft in Berlin 8 Uhr 30 M. Ubende, 
. Richtung —— Pafſewall. 
Ablahtt * — = Up 40 M. Morgens, Untsoft in Fafenalt — en 4 M. Morgens, 
3 — ⸗ Mittag. 39 » Rachmittags. 
3) >» 5 » 43 » Mbende, » > » B » 45 » Mbendi. - 
Der Zug sub 2 iR ein gemiſcier gus 
ihtung Bolgaft- RAR 
1) Mibfahet * Weolgaf — ufe 2 Di. Morgens, Ankunft in Süfjom . U AM. Morgens, 
2 50 » Bormittage. ⸗ 20 » Bormittags. 
N » » D 2 » 4 » Radmittagd, » » » 2 » 25 » Radmiltagd. 
9 » 50 » Mbenbk, "> » 10 » 20 » Ulbends. 


e Sü sub 1 und 3 find iſchtt 
Drud-Ezemplare re Pie 9 Fahrplants Pr bei —— Biet-Rafien zu I Sgr. pro Stüd läuſlich 
Stettin, den 36. April 1864 


Direfteri 
der BerlimStetliner nbap Oele 
Krepborff. Bente ein 
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Berliner Börse vom 30. April 1864. 




































































J J io * 
—XXx Wechsel-, Fonds- und Weld-Lours. tisenbahn - Actien. 
Te T TEST TEE TEEN, EEE 3—2 
| Br. — [20 Br. '@14| gamm-Aetien. 7 Br. | &1d ‚ 'Z} Br. | id. 
Wechwel-Course. Pfandbriefe. | | t Aachen - Düsseldorfer 35 — | 95 |Berlio-Hamburger .. 4 | — has 
Amsterdam ..... 250 FliKurz| 143%) 143%] Kur- und Neumurk. 4) 90 | 893] Aachen - Mastrichter · 34%, Berlin-Hamb. U. Em.4 | — | — 
dito 250 Fl.2 Mt.) 1428| 1424| do. do. 4 | 99%, Berg.-Märk. Lit. A. .|— 113% 112$/Berl.Potsd.Mgd.Lt.A.4 ı 97% — 
Hamburg........ 300 M. Kurz 152 | 151%] Ostpreussische.....» 34, 85 | 84 Berlin - Anhalter..... — — 169 do. Litt. B.4 | = 
dito 2... .. 300 M.'2 Mt.| 151 | 150% % rend #5 | 94LlBerlin- Hamburger..— — —3 de: Lit. C4 | 94% 94% 
Londen........ . 11. 8.3 Mt.6 2046 195] Pommersehe ...... [83 — | 89 |Berl.-Potsd.-Magdeb. — 1944 19331 Berlin-Stettiner ..... 4 | — 
Paris ..... PEIEET, 300 Fr.2 Mt | 79:5 79% do. nun 4 99; 99 IBerlin- Stettiner..... — 1415 14 do. IL Serie4_ 92% 92% 
— 150 FL T.| 87% 87% Posensche.ersenen.eo 4 — | — |Bresl-Schw.-Freib. .—| — 129 do. Ill. Seried , — | 91% 
150 FL2 Mt| 87 | BEHl do. .......... = | — |Brieg-Neisse „u... - — — | 85$1do. IV. Ser. v.St. gar. ‚99 99% 
A TR 400 Fl.2 Mı.'56 2256 1 da. deue 4 95, 94;]Cöln -Alindener ..... |: 3 — | — |Brsl.Schw,Frb. Li. D. = 
Pia üdd.W.100 FL’? Mt. 56 2256 18]Schlesische „........-.,3% — | — |Magdeb.-Halberst. ..— 297 296 [Cöin-Crefelder ...... 4i—|- 
in Courant BT.| — | 99] Vom Stasi garantırte| Magdeb. - Leipziger .— | — 2484 /Cöln-Nindener ...... 44 — 101 
x Thl. Fuss 100 Thl.2 Mt.) — | 991] Litt. Benannsnenrs- Be | — [ötagdeb.- Wittenb...3 71 175 do il. Eum.5 104) — 
Petersburg.s...- 1WS.KR.3 V. Bu M ——— 30845 84 |Münster-Hammer ...4 | — | — do do. 4 9] — 
dito nn... 100 8.R./3 Mt.) 93% 4 95 Q44lNiedersehles.-Märk. . 4 96 — do Il. Em.4 90% 90% 
Warsehau...... WSR.HT.| Bl 84 je neue.f — | 92 |Niederschles. Zweigb,| Fi = ı 68 do do. 44 995 9 
Bremen .....- 100 Th.G. iR T.| not 110% | | Obersehl, Lit, A. we 1574 1 do. IV, Em.s 90% 89% 
| | | da, Lit. 8.33 141% 1402)Magdeburz- Wine at - 101 
| k | | Oppeln - — zo. 69 Magdeburg. Wittenb r 100% 
— —— | | | | Rheinische „...... +. r 100% 93% Niederschl=a. -Märk, .4 | — | 
Yondn-Cocrse. il | | | do. (Stamm-) Prior, ui 107! — | da, Conr.. ir '- 9% 
Freiwillige Anleihe... Ja — | Mi Rentenbrieie | ı ühein- Nahe ........ 27:26 | do. do. Ill. Seried | — | 93% 
Staats - Anleihe von 18595 106 105Y|Kur- und Neumärk.|4 | 97% 97,[Khrt.-Crf.-Kr. ai 53102 ! — | do. IV, Serie 4} -- | 99% 
dito v. 1854, 1855, 1857)4$| 1005 88h Pammersche ........ # | 9 — [Stargard-Posen...... $ + 101 :100 |Nied.-Zweigb. Lit. C. Bil 
dito von 1859...... 4%) 1005: kl Posensche.2...... + +- ‘ 95+|Tbürihger .........: — 126 125 jOber-Schies, Litt. A. | — _ 
dito von 18%.....- } 100% 99] Preussische .. 2.2.2.4 974 97,]Wüh. (Cosel- Odbe.) —| 60% 59%] do. Lit. B.34 5 — 
dito von 1861...... J 100£| 99%] Khein- und Westph. 4 97% — | do. (Stamm-) Prior, 44. 0% — do Lirt. (4i-i— 
dito von 1850, 185214 | 95% 94klSächsische.........+- 198% -— | do. do, de. 55 9 do Lite. D.\4 = | 9% 
dito von 1853.....- 4| — | 95 |Schlesische ......... 799 — do Lin. E./3$ Br — 
dito von 1862......4 | 4 Lite. F.4 — 99% 
Staats - Schuld - Scheine....33] 20% 894]Pr. Bk. Anth, Scheine 131 |130 | wo vorstehend kein Zinssata nurier it, Rheinische —— 4 — Fr 
Prim ,-Anl, v, 1855 3.100 Thir.. 124 3 werden wianremänig 4 plt. berechnet, [AN vom Staat Bar. | jr 55 
Kur- u. Neum. Schuldrersehr. 3 - 884] Friedrichsd’or. ....:- — 113 — i do. I1.Em.v.1858/0045 97% — 
Oder-Deichbau- Obligationen]4$| 100% 99%] Gold-Kronen.... - '9 64jPrioritats-Oblig.) | o. do. vom 1862.45 D6k| — 
Berliner Stadt - Obligationen { — 101 Andere —A Aachen- Düe⸗ldorfer | — do v. Staat garantirte 4; 100 (= 
dito dito 3 —| 8 a5 Thir. «1103 110 = = —— — — = | * 3 
— do mission 44 — o o 
Sehuldverschr.d.Berl. Kauf. | 104 | I 15 [äschen-Mastrichter .145) 681 68$)Khrt. Crf.-Kr. Gladb. 44 — 97% 
do. AM Emleioa $ 69% do. Il. Serie 4 | — | 885 
Berg, Märkische cont. - 100% de, HI. Seriedg) — | 
do. H. Ser. conv.451100%| — [Stargard-Posen...... 41 —i- 
de. UL.S.v.St. 3} gar.'3; | do. II. Emission 4) — | DE 
do, de, Lit. B.35| 80% do, il. de. || 
Münzpreis des Siibers bei der Königl. Münze, de, IV.Serie...4 97 Thüringer conv...... 4 | — 1 97 
—— do. V. Serie ... 97% do. Il. Serie..... 4! 
Das Pfund fein Silber do EURE Une Pr.i | — de, De. Serie conv.4 , 974 — 
2 o. de. er. — o. IV, Serie...... 4 ll 
2 Ti 2 fe. do. Dorim.-Soest/4 90; Wilb. (Cosel-Odbg.) 4 | 50 | Ri 
do, de. Hl. Ser.iäj| 97% 9641 do. . Emission 4$| 97%) — 
Berlin-Anhalter ..... 4 — | 
Berlin-Anbalter ..... 4 100%) 1004 | 
Nichtamtliche Notirungen. 
j F q ; | Li br. : wid 
Zf| Br. | Gld. \ZE Br. Gid. ; ö ‚LE, Br. | ld, —* 
Ausl. Eisenbahn- | Inländ. Fonds. | Ausl, Fonds, 7°) Oester. n. 100 Fl, Looe — 75 | — 
Stamm - Actien. —— er Bank. : 72 do. Loose (1860) .s 84 — 
Kass. -Vereins-Bk.-Act.4  — 118 |Bremer B * ——— — 1064 do, do, iBbd)..i—, 57 ı — 
Amsterdam - Rotterdam 108%, — [Danziger Privatbank .. 4 1025 — | Coburger Credbank.. 4 — 91 |halien, Auleihe........3' 68 — 
Ludwigsbafen-Bexbach 4 1 - [Königsverg. Privamank 4 | — 102 | Darmstädter Bank..... 4 | 88% &74|Russ. Steg). 5. Anl... > 80% 79% 
ek rn + 185 124} — do. — 6 | Dessauer Credit....... 4! 61 5|do. de. 6. Anl..5 Mi — 
— 4 | 735) — |Posener do. 41965 — | do. Landesbank. 29%: 28}| do. v. Kothschild Lst.5 39 | — 
Nordı. (F edr. Wilh.) 4 2 — |Berl, Hand.-Gesellsch.. 4 11051095 | Genfer Creditbank.....4 48% 474] do. Neue Buy). Anleihe 3 | 55 — 
Ocster, — ‚110 100 |Dise. Commandit-Anth. 4 101 100 Geraer Bank ....... ....4 ‚100% 99%] do. 4 — — 
Dest.südl,Staatsb.Lomb.5 ias ehles. Bank-Verein .. 4 103%.102% | @othaer Privarbank ...4 935 92 do. do. 5 868 &5% 
Russische Eisenb....... ® 79%) 784 Pommersch.Rittersch.B.4 944; — | Hannoversche Bank... 4 1005 — | de. Poln. Schatz-Ohl. 4 | 76 I 
Westbahn (Böhm.) .. 675) — |Preuss. Hyp. Vers....4 107 | — —— Creditbank..4 764 — | do. do. Cert.L.A.5 Mi — 
T do. do. Cemif...44 101: — Luzembu r Bank....4 * — de. „EB au - = 
n Sic. I | eiuinge: gedkbunk. 4 oln. Pfandbr. in S.- H — 
— en Bank . 4 — 104} do. Part. 500 Fl.. — | 8X 
erien. Indastrie- Actlen. | Oesterreich. Credit. . | 864! — |Dessauer Prämien-Anl, a4 105% — 
Belg. Oblig. J. de FEst4 | -- | — | Thüring, Bank.........4 | 70% — |Hamb. St.- Präm.- Anl. | — | 
do. Samb. et Meuse. 4 ‚ — |Hoerder Hüttenwerk.. 4 — ‚103 | Weimar. Bank..... ... ra 913 205/Kurhess. Pr. Ob]. 40 Th. — 57 | 56 
‚Oester. franz.Staatsbahn 3 236} — [Minerva..ouesuueeeunen 254. 244 | Oesterr. Metall, . 5 | 63; 62$/Neue Bad. do. 3 FL— — | 2 
Oest. frz. Südb, b.)3 2525 251! Fabrik v, Eisenbahnbed. s 101%100%| do. Nation. „Anleihe 5 °|= ı 635 |Schwed. 18Rl. — -A.— 105) — 
Moskau-Rjüsan (v.Stg.)5 85k SiklDemauer Kant. Gas... 5 | + 142% de. Prm.-Anleihe . s23 — Lübeck. Pr.-. ..3$| 51 | 50 


Cöln-Mindener 183} a 184 gem. Mecklenburger 72% a 73 . Nordbahn |Friedr. Wilh.) 634 a 64 gem. Oesterr. südl, Staatsb, Lomb. 
146% a 147% „gem. Westbahn (Böhm ) 66% a gr gem.  Üesterr. Credit 85% a j gem. Üerterr. Loose von 1860 83} a % gem. Oesterr. Loose 
von 1864 55% a 565 gem  Ital. Anleihe 67% a $ gem. 


Berlin, 30. Ap Die Börse beschäftigte sich heute haupt- — Cöln-Mindener, Mainz-Ludwigshafen belebt; preussische 
sächlich mit der Ultimo-Li koniäniien, doch waren die meisten Fisenbahn- | Fonds wenig verändert bei schwachem Verkehr; Wechsel nicht unbelebt. 
Actien so wie österreichische Effekten in sehr fester Haltung; Nordbahn, 












, Redaction und Rendantur: Schwieger. 


Berlin, Druck und Verlag der Königlichen Geheimen Ober- Hofbuhbruderei 
(R. 9. Deder). 


Das Abotnememt beträgt: 
4 Thir, 


für bas Dierteliahr 
in allen Thrilen ber Manarhie 


ne 
Preis - Erhbnung. 





Se Majekät der König baben Allerguäbigft gerubt, ben 
nahbenannten Offizieren, für Auszeichn während ber kriegeriſchen 
Operationen in Schleswig, Orben zu verleihen, und zwar: 

ben Drben pour le merite: 
dem General» Lieutenant Bogel von Falckenſtein, Chef bes 
. Beneralftabes bei Ober-Rommanboß ber Alllirten Armee, 
dem General-Lieutenant Hinberfin, zweiten General-Infpecteur 
ber Artillerie und Inſpecteur der 2, Artillerie-Infpection, 
dem General-Sieutenant von Manftein, Eommandeur der 6ten 
nfanterie-Divifion, 
neral a la suite, General-Major von Raven, biöberigen 
Eommandeur ber 10. Infanterie-B 2 
dem Oberfien von Blumenthal, Ehef bed Genrralftabes des 
fombinirten Urmer-Eorpe, . 
den Dberfien Colomier, Brigabier der Brandenburgiſchen Ar- 
tillerie-Brigade Rr. 3 und 
bem as von Mertens, Inſpecteur der 6. Feſtungs » In · 
pection; 
die Schwerter zum Ritterfreuz des Königliden Hausb- 
orbens von Hohenzollern: 
dem —— tanten, Oberſien Freiherrn von Roön, Militair- 
ollmädtigten in St. Peteräburg, und " 
das Nitterfreuz bes Königlichen HAusordens von 
Hobenzollern mit Schmwertern: 
dem flügel-Adjutanten, Oberft-Lieutenant von Strubberg. 


dem 


Se. Majeftät ber König haben Allergnäbigft gerubt: 

Dem gerihtlihen Stadt - Phofitus Dr. Kochler in Bred- 
lau, und 

Dem praftifhen Arzt ıc. Dr, Engelbreht in Groß-Streblig 
ben Charakter als Sanitäts-Ratb zu verleiben. 


Miniftertum der geiftlicben, Unterrichts: um? 
edizinals Angelegenbeiten. 


Der prattifche Arzt Dr. Diffe in Brakel iſt zum Kreis · Wund · 
arzt des Kreiſes Högter ernannt worden. 


Abgereifi: Der Unter-Staatd-Serretair des Minifteriums ber 
geiftlihen, Unterrichtd- und Mebizinal » Angelegenheiten, Wirklichet 
Geheimer Ober-Regierungsratb Dr. Lehnert, nab Parie. 








Richtamtliches. 


Preußen, Berlin, 1. Mai. Se. Majeftät der König 
begaben Sich beute Morgen mit ben Mitgliedern ber Königlichen 
Familie und Sr. Königlichen Hobeit dem Prinzen Alfred von 
England mitteljt Ertrazuges nad Potsdam und wohnten bafelbft 
dem Gottesbienfte in ber Barnifon-stirhe bei. Nach demfelben fand 
bie Kirchen-Parade der 1. Barde-Stavallerie-Brigade und darauf ein 
Dejeuner dinatoire im Königlichen Stadtſchloſſe Statt. Rachdem 
* Koniglichen Majeftäten noch eine kurze Zeit auf Schloß 

belöberg verweilt hatten, kehrien WUllerhöctbiefelben mit dem 


Königlich Preußiſcher 





Berlin, Dienſtag den 3. Mai 


‚men. Um 1 


Ale Boh-Andallen bes Zu · und 
ner 
für Brriin bie Erpebktion dee tt 
Preubilsen Stasis-Anzigers; 
*ilhelms:-Ztrrabe Ro, 38, 
male Der Eripigcrhe.) 


— 


Anzeiger. 


— 


1864. 


Zuge um 2 Uhr nach Berlin zurüct. Um 4 Uhr waren des 
Königs Majeſtät bei der Trauerfeierlichleit zugegen, welche in ber 
Kirche bes nvalibenhaufes am Sarge des verewigten General · 
Majors und Generals & In suite von Raven abgebalten 
mwurbe, unb wohnten barauf ber Beerdigung auf dem nva- 
liden » Kirchhofe bei. Rachher empfingen &. Dajekät den Rönig- 
lihen Geſandten Grafen von Brandenburg, welcher ſich heute Abend 
auf feinen Poften in Liſſabon begiebt, und den Major z. D. von 
Keifel, welcher nach dem Kriegsſchauplatze abreift. 

Abends wurde in der Garnifon · Kirche das Händel'ſche Orato- 
rium »Tfrael in Wegupten« in Anweſenheit Ihrer Koͤniglichen 
Majeftäten und ber Königlichen Familie aufgeführt. 


— Bom Kriegsihauplage erbalten wir aus Weile, ben 
29. April, nachſiehende Mittbeilungen: Rachdem am 1Ften b. bie 
Düppeler Schanzen erflürmt waren, wurde fogleih für bie 
Garde - Divifion der Befehl zum —— nach a et · 
theilt und ebenſo die ſchwere Belagerungs-Artillerie dahin in Marſch 
gefept. — Schon am 25ſten ſtand die Garde um Velle konzentrirt, 
wahrend die Artillerie erſt in dieſen Tagen mit ben vorderſien Ab ⸗ 
theilungen Kol ding erreichte. Alle Vorbereitungen für bie Bela- 
gerung von Fridericia wurden getroffen. Heute, am 29fien b., 
Vormittags fand in Beile eine Konferenz der Artillerie und Inge · 
nieur-Dffiziere des preußifchen und öfterreichifchen —— ftatt, 
in der bie legten Beiimmungen über bie nunmehr gleich zu eröff- 
nende Belagerung fetgefegt wurden. Auch der Feldmarſchall - Lieu · 
tenant von Gablenz batte fich mit feinem Ebef bed Stabes bier 
eingefunden, um bie endgültigen Beftimmungen in Empfang zu neb- 

Uhr Mittags verlieh derfelbe Weile, um, auf . Ruͤck · 
tour nad Kolding, feine Borpoften an der Rands ·Au zu inſpiziren. 
3% Ubr traf ein von ibm aus Bredfirup batirtes Telegramm beim 
reger ein, baf bie Dänen Fridericia unter Zurüdlaffung des 

eſchuhes eiligft geräumt bätten und fih auf Fün en zurü gegen 
baben follten, öfterreichifches Infanterie - Regiment un e 
Kavallerie Abtbeilung hätten bie Feſtung bereits bejept. Eine Bri- 
gabe rüde jo eben ein. 

Somit ift der Iehte Punkt von Bebeutung auf dem Feſtlande 
der Halbinfel im Befig der Alllirten. Allem Anſcheine nach ift dies 
die Rachwirkung bes fiegreichen Sturmes der Düppeler Schanzen, 
des Rafjelns der gezogenen Geſchühe auf ber Ehauffee nach und dürch 
Kolding. Der biöberige Troh Dänemarks ſcheint gebroden und 
feine Ohnmacht, den Waffen ber Berbünbdeten ferneren Wiberfiand zu 
leiften , offen ausgeſprochen. 197 Geſchuhe find von den Dänen In 
Fridericia zurüdgelaffen. 


Die Divifion des General» Major Grafen Münfter ift im 
Norden fhon bis zum Lym-Fiord vorgedrungen. De ae 
t vor € 


General von —— bat ſich ohne G 
aurüdgezogen. 3 Tütlanbd ift fomit, ausgenommen bed unfrudt- 
— heiles noͤrdlich des Lym · Fiords, im Befig der Mlliirten- 


rer. 
Se. Königliche Hoheit der Kronprinz von Preußen und 
ber Feldmarſchall werben morgen nad Fridericia geben. 


— Bon Bord Er. Majeftät Kommandofhiff »Mbler« aus 
Riemwebeep, den 25. April, fchreibt man: »Unfere guten Hollän- 
ber haben fi noch immer nicht fatt gefehen an —5 iffen, 
tagtäglich empfangen wir zablreihe Beſuche von ihnen, obgleich wir 
nun ſchon mehrere Wo bier dicht an ber Hafenftabt Tiegen. 
Auch die Dänen laffen fi öfters ſehen, anfern auf der Außenrhede 
und fommen in Booten zur Empfangnabme von Briefen in bie 
Stadt. I legter Zeit find drei däniſche Korvetten alle Morgen 
in Sicht, liegen ben Tag über vor Unter und geben Abends wie 
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feewärtd. Wahrſcheinlich wollen biefelben eine Bereinigung unferes 
Geſchwaders mit ben mun ſchon lange Zeit von und erwarteten 
Öfterreichifchen Kriegsſchiffen verhindern.“ ( 2 D.) 

— Die Verwaltungen des norddeutſchen Eifenbahn- 
verbandes haben auf PVeranlafjung der preußiſchen Regierung 
beſchloſſen, während der gegenwärtigen Kriegöverhältniffe die 
Artikel 


Weizen, Roggen, Gerſte, Hafer, Bohnen, Linfen und Erbfen, 
welche mit bireften Frachtbriefen, ohne Bermittelungsadrefjen für 
Swifchenpläge und in Extragügen von mindeftens SUM) Etr. von 
den Pläpen Danzig, Elbing, Königsberg i. Pr, Infterburg (Memel), 
forwie von den mit Amfterdam und Rotterdam in birefter Expedition 
ftehenden Hannoverfhen Verbandſtationen und von ber Station 
Braunfhweig nad den Serhäfen Amſterdam, Rotterdam, Emden 
und Leer geben, zur Tarifllaffe IIF, des nordbeutfchen Verbandes 
{ein und ein balber Pfennig pro Eentner und Meile nebſt einer 
Expebitionsgebühr von 6 Pfennigen pro Eentner) zu befördern. 

Der für diefe Extrazüge auf den preußiſchen Staatäbahnen 
wiſchen den Offeehäfen und Berlin zu erhebenbe Tariffag wird nur 
einen Pfennig pro Eentner und Meile neben einer Expebitionsgebübr 
von einem Thaler pro hundert Eentner betragen. K 

Außerdem beabjichtigt die preußifche Regierung, gleichzeitig den 
Tarif für Getreide und Hülfenfrücte, welhe an obengenannten 
DOftfeeplägen mit direktem jyrachtbriefen in ganzen Wagenladungen 
nah Minden oder nach einer wefllih davon gelegenen Eifenbahnflation 
aufgegeben werden, auf den Staatsbahnen bis Berlin auf den Saf 
von einem Pfennig pro Eentner und Meile neben einer Expebitions- 
gebühr von einem Thaler zu ermäßigen. Es verficht fih von feld, 
baß bie —— Maßregeln nur fo weit zur Durchführung ge 
langen tönnen, als der bisponible Wagenpart es gejlattet. 

Beide Tarifberabfegungen follen baldmoͤglichſt in Kraft treten 
und bis vier, Wochen nad Befeitigung der daͤniſchen Blofabe- 
Maßregeln beſtehen bleiben. 

— Auf Veranlaſſung der Königlih preußiſchen Regierung bat 
nunmebr aud bie Direction der Berlin-Samburger Eifen- 
bahn-Geſellſchaft beſchloſſen, Sendungen von Getreibe 
und Hüljenfrädten, melde in ganzen Wagenlabungen und mit 
direkten Frachtbriefen von ben Pläpen Danzig, Elbing, Königäberg 
in Pr. und Inſterbutg nah Hamburg aufgegeben werben, während 
der Dauer ber dänischen Blofade-Mafregeln zu dem ermäßigten 
Frachtſahe von einem und einem Falten Pfennig pro Eentner 
und Meile zu befördern. 

Auf ben preußiſchen Staatöbahnen wird auch für dieſe Trand- 
porte der Tariffag von nur einem —— Eentner und Meile 
neben einer Expeditiondgebühr von einem Thaler pro hundert Eent- 
ner erboben werben. 

Stettin, 30. Upril, Um 1 Ubr 45 Min. traf die ⸗Grille . 
von Swincmünde bier bei ber Mafchinenfabrit «Bulcan- ein. Der 
Prinz. Admiral, welcher fih an Bord befand, befichtigte die dort lie- 
genden Stöniglihen Schiffe. Um 5 Uhr 15 Din. Rachmittags 
ging die »Grille« wieder von dort nah Ewinemünte.  (Dfif. 8.) 

Danzigı HM. April. Die »Danziger Zeitung» tbeilt mit, 
daß beute Radhmittag die Echraubenkorvette » Bineta« drei bäni« 
ſche Kriegsſchiffe, darunter ein Linienſchiff, angegriffen babe. Die 
bänifhen Schiffe nahmen indeß das Gefecht nie an. Abends 
tebrte die »Beneta-, da ber Wind ſehr beftig geworden, in den 
Hafen zurüd. 

Neufahrwafjer, 30. April. Geftern Abend fam 1 bänifcer 
Kriegöfhooner mit 2 Schornfteinen und I Transportdampfer oft- 
wärtd in bie Mäbe beö auf der Rhede liegenden däniſchen Linien- 
Schiffes und mit Dunfelmerden gingen alle 3 Schiffe in bie Pupiger 
Bucht hinein. Heute find das Linienſchiff und 2 Kriegsbampfer 
wiederum 3 Meilen ofiwärts in Sicht. Die Leuchtfeuer wurden 
geftern ausgeloͤſcht. Das Maffer il im Steigen. (Dan. D.) 

Schleswig. Die englifhen Korrefpondenten, welche ſich bei 
ber dänifchen Armee aufbalten, baben, ıwenn mir nicht irren, be 
merkt die »Deutjh-engl. Korrefp.-, nun fämmtlih Alfen- ver 
laffen, um fih nad dem ermarteten neuen Kriegsſchauplahe in 

ütland ober für eine kurze a" nah Kopenhagen zu begeben. 

ie beiveifen baburd, was fie auch bäufig ausgeſprochen baben, 
dab fie an fernere kriegeriſche Auftritte auf ſchleswigſchem Boden, 
ſpeziell auf Alfen, nicht mehr glauben. &o fhreibt der Bericht. 
erflatter bed »Daily Telegrapb« am 23. April von Bord des Schiffes, 
welches ibn von Alien nah der Hauptftadt bringt: Geſtern Abend 
vernabin ich, daß die Preußen den größten Theil ibrer Armee und 
dad fämmtlihe Belagerungsgeihüg nah Fridericia abgefandt 
haben; und börte ferner, daß die Dänen den Neft ihrer auf 


Alfen  befindlihen Truppen in größtmögliciter Eile nad 
Fünen überfhifften, Ueberdid war ed mir fon von 
felbft - Har geworden, dab die Dünen jeglihen Gedanfen 


an ermjtlihen Miderftand gegen einen feindlichen AUebergang 
über den Sund aufgegeben haben. Ich machte geftern einen Epazier- 
gang durch ganz Sonderburg und überzeugte mic binlänglich, daß 
ur Bertbeidigung ber Stadt feinerlei .—. getroffen worden 
nd, Die Äuferfte Leiftung, die man von den noh am Sunde und 


„ha 





auf den benachbarten Höhen ftationirten Truppen erwarten fann, 
befteht darin, daß fie den —— des Feindes vielleicht noch ſo 
lange aufhalten würden, bis es der Armee gelungen wäre, vollftän- 
dig ihren Rückzug zu bewerkſtelligen. — Aus offiziellem Munde babe 
ih vernommen, dab 10 Negimenter in Alſen bleiben ſollten, doch 
war ed mir befannt, daß diefe Skelette von Regimentern im Durdh- 
jhnitt faum mehr ald 500 Dann jedes zählten, und dab mande 
um ibnen fhon die Ordre hatten, in fürzefter frift der Sauptarmee 
zu folgen.« 

annover, 30. April. Die Deputirtenfammer bat mit 
großer Majorität befchloffen, der Megier den Mißmuth des San- 
des über bie Politit des Drinifterd Grafen Platen in der Angelegen- 
heit der Herzgogtbümer auszufprehen. Sie fragt an, ob bie im eng- 
lichen Blaubuche veröffentlichten Korrefpondenzen auf Wahrheit be- 
ruben und forbert die Regierung auf, das Miftrauen buch Ergreifen 
einer nationalen Polttit zu befeitigen. 

Sachſen. Dresden, 30. Upril Die Erfie Kammer 
bat in ihrer beutigen Sihung den Antrag ber Zweiten Kammer 
an bie Staatsregierung die Bitte zu richten, den Landtag nad 
m... Deratdungen über dad Budget und das Finanzgeſeh 
auf ſechs Monate zu vertagen, jedoch die Berfaffungs - Deputationen 
beider Kammern verfammelt zu laſſen · nad dem Wntrage ibrer 
erften utation, und zwar einftimmig, abgelehnt. (Dr. 5.) 

3 Seifen. Kaſſel, 30. April. Wie die »Kaff. Sta.« ver- 
nimmt, if der Magdeburg» Cothen · Halle · Leipziger Eijenbabn · Ge · 
ſellſchaft die Konzeſſion zum Bau und Betriebe der auf kurbefſiſchem 
Staategebiete belegenen Strede ber ptojektirten Eiſenbahn von 
Halle Über Rordbaujen nah Kafjel munmehr ertbeilt und 
die betreffende em bereits worden. Die 
Ausführung des Baues und bie Eröffnung bed Bahnbetriebs auf 
ber en Bahn foll, wie es beißt, binnen 4 Jahren erfolgen. 

ürttemberg. Stuttgart, 30. April, (Bülletin.) Bei 
Sr. Majeftät dem König baden Kräfte und Appetit nicht juge- 
nommen; die nächtliche Rube wird vielfach vermißt; der Üben ift 
erträglich, der Eatarıb mäßig. Rächſtes Bülletin Sonnabend, den 
7. Mai. (St. U. f. M.) 

efterreich. Die »Zriefter Ztg.« vom 29. April meldet: 

Die erſte Abtbeilung der öfterreihifhen Krienaflottille unter 
Linlenſchiffscapitain Tegetbof — bie zweite Abtheilung unter Abmi- 
ral Wüllerdtorf ſcheint noch weit zurüd zu fein — fammt ben flei- 
neren preußiichen Kriegsſchiffen, melde bis dabin im Hafen von 
Dreft eine Zuflucht geſucht, hatte nach den bier eingegangenen Be- 
richten ten Kanal paffirt und iR in der Norbjee — * Die 
erſte Abtheilung befteht aus den Schiffen »Radepky«, »-Schwarzen- 
berg« und »Serehund«, und bieje find in Tegel elonmmen. 

Großbritannien und Irland. London, 29. April. 
In der gefitigen Cipung bed Oberbaufes erMärte Lord Wopdehoufe 
(inter-Ztaatöjreretair für Indien auf eine Unfrage des Earl von Ellen- 
borougb, daß in Bezug auf den Borfeblag, den Regierungsfip in Indien 
zu ändern, nichts entſchieden ſei. Er glaube, der Befehl ber bengalifchen 
Regierung, der den Eingeborenen verbietet, ihre Todten in den Ganges zu 
werfen, babe vor jeiner Kundmachung die Sanction des General + Bouver- 
neurs erbalten; nicht jo ber zweite Befehl, der dad Merbrennen der Leichen 
betrifft. Der Earl von Ellenborougb bedauert, daß das Merbot er- 
laffen wurde, ohne dab man vorher den Hindubs dad Verbrennen der Peir 
hen ermöglicht hat. Die Rube Indiens babe dadurch leicht gefährdet mwer- 
den Finnen. — Die Punifbment of Rape- Bil gebt durd Die Zte Leſung 
nachdem ein Amendement von Lord Modeboufe, welches die Ber 
ſchärfung der Strafe durch Peitſchenhiebe permiffiv (d. b. vom Er 
meflen ‚dei Gerichts abbängig) anftatt obligat macht, mit 55 egen 
20 Stimmen angenommen mworben if. — Die Regind Profefforsbip of 
Greek I a: (um den Profeffor Jowett durch Verleihung eines Kans- 
nilats für ſein yongeringe⸗ Honotat zu entſchaͤdigen) gebt durch die Ae 
Leſung / doch hat Korb Derbp Manches daran ausjuſchen. Es fei Schade, 
daß nad dem Gefeh der Profeffor des Griechiſchen in Oxford ein Geiftlicher 
fein müfle. Hätte dieſe Bedingung in früheren Zeiten beftanden, fo wäre 
der gelehrte Porſon niemals Hrofeffor geworben. Anderſeits jcheine es un · 
police ‚ einen Gelehrten mie Joweit, deifen theologiſche Anfichten der Kirche 
fo febr mißfallen, mit einer fitchlichen Pfründe zu bonoriren. Auch Cord 
Ellenborough tadelt die Bil Der Lorb-Kanyler erbietet fi darauf 
in bie Bill die Klauſel einzuhalten, daß, wenn die Univerfität das Hencrat 
des Regius Profeffor of Gtett von 40 Pfr. Sterl auf 600 Pfr. Stetl. 
erhöben follte, das mit dem Lebrftubl zu verhindende Ramomikat ihe zur ber 
ftebigen anderweitigen Verfügung gefiellt werden fol. Siermit it ba# 
Haus einverftanden. 

Im Unterhaufe fragte geftern Me, Hopmood den Staalsſettetait 
des Innern (in Abrefenbeit des Tiremierd). ob Ihrer Majeftät Regierung 
nicht Die Abſicht babe, eine Konferenz über die amerifanifchen Wngelegenbeiten 
vorzufßhlagen? Sir G. Grey antwottet vermeinend. Der Fragefteller 
fönne wohl nur eine Konferenz europäifcher Mächte meinen, und einer folden 
würden die föderalen Staaten nimmer Gehör geben. — Mr, Deacode 
beingt dem Fall bed lonföderitten Schiffes »Tuscaloofa« zur Sprache, wirft 
der Regierung vor, aus feiger Rüdficht auf die Drofungen der Vereinigten 
Staaten dad Schiff feftgehalten zu haben, und beantragt die Reiolution: 
daß die im der Depeihe des Herzogs von Neweaftle an Sir P. Mode 
bouje vom 4. Rovember 1863 enthaltenen und noch nicht gg er 
Weifungen den Prinzipien des internationalen Rechts zumiberlaufen. Rab 
längerer Debatte, in welchet der Solieitor-Weneral und der Attorner 
General die Regierung vertbeibigen, wird der Mefolutiond + Antrag mit 
einer Mehrheit von 34 Stimmen (mit 219 gegen 185) verworfen, 


” 
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Sir Harry Verney bat auf heute Abend folgende 
prllation angelündigt: Ob der Unterftaatöfecretair bed Auß- 
mwärtigen etwas Kan bat, dem Haufe die Autorität anzugeben, 
auf welche bin er in feiner Rede am 19. April Er bat, daß bie 
bolfteiniihen Stände im Jahre 1853 dem Könige von Dänemark 
für dad, was er durch Aenderung der Erbfolge pn foͤrmlich ihren 
Dank gefagt und erklärt hätten, daß er dem Lande eine große Mohl- 
tbat. erwieſen babe und daß die Erbfolge-fjrage erft wenige Monate 
vorber am Bundestage aufgeworfen worden fei; ob bie in den De» 
peſchen 709 und angebeutete Anfiht, dab bie Bewegung ber 
Herjogtbüner au @uniten einer Trennung von Dänemark feine 
urfprünglic freiwillige fei, ſich auf die Autorität irgend eincd Agen · 
ten ber britifchen Megierung füge; und ob ber Unterftaatsfecretair 
bes Auswärtigen die etwaigen Schriftftüde und Depefchen, die über 
obige Angaben Auskunft zu geben vermöchten, auf den Tiſch 
legen will, 

In den nähften Tagen beabfichtigen Lorb Campbell im 
Dberbaufe und Mr. Henneffpy im Unterbaufe wieder die polniſche 
Frage zur Erörterung zu bringen und mit aller Energie zu verfech- 
ten, dab Rußland feine vertragämäßigen Rechte auf bie Herridaft 
über Polen verwirtt babe. Beiden Untragftellen ik es nur um 
den Meinungsaustrud deö Parlaments in ber Debatte, nicht um 
ein förmlidies Botum zu tbun, und fie laſſen ſich nit im Traume 
einfallen, auf eine Abfimmung zu dringen. 

Auf ibrer gefrigen erſten Probefabtt bat bie eiferne Fregatte 
Achilles — der Pionier des Panzergeſchwaders, welches von ber 
Abnsiralität allein und nicht, wie der »Wartior«, »Minotaur- u, a, 
von Privatfirmen gebaut wird — fi in befriebigender Weiſe be 
währt, Ihre Geſchwindigkeit ergab fi als 14,357 Knoten ober 
etwas mebr ald 16 engliihe Meilen in ber Stunde; jie iſt ſomit 


das ſchnellſte Schiff der gefammten jept fhmimmenden Panzerflotte | 


Englands. Die gegebenen Zahlen beziehen ſich auf den Heinen Tief- 

ang; ed läßt ſich alfo fliehen, daß ber »WUcdilled« bei großem 
Siefnang bie übrigen Schiffe nod weit mehr übertrefien wird. 
Seine Schraube war geſtern mehr ald einen Fuß außer Mailer, 
weil ber Boden der Frregatte nicht ganz in Orbnung war; iſt fepte- 
tem Hinderniß -abgebolfen und die Schraube ganz unter Waſſer zu 
bringen, fo wird das Schiff wenigſtens 15 Knoten zurüdzulegen 
vermögen und daher das ſchnellſie Fahrzeug der ganzen Königlichen 
Marine fein, 

Die Sbakeſpeare-Feler gebt in Straitford am Avon in 
rubiger MWeife fort, Am Mittwoch Abend wurden ftatt des ver- 
ſprochenen Hamlet — benn Künftler » Eiferfucht batte bem Dänen- 
pringen den Boden unter ben frühen meggejogen — zwei anbere 
Shateipearefche Dramen bem Bublitum vorgeführt, die Komödie 
der rungen und Romeo und Julie, 


— 30. April Im Oberbaufe jeigte geftern Yord Campbell an, 
daß er feine auf Montag, den 2. Mai angemeldete Motion über die Polen- 
frage auf einige Seit verfchiebe, da er das Ergebnih der Polendebatte, die 
nähfte Mode im Unterbaufe fattfinden wird, abwarten molle. — Gorb 
Derbo beantragte die Norlegung der Korteiponbenz zwiſchen der Regierung 
und den Herren Laird über bie von lehleren gebauten MWibder-Dampfer, und 

reift daß Werhalten der Regierung in biefer Sache heftig an. Die Herren 
aird hätten ſich im ber Ängelegenheit mit größter Offenheit benemmen. 
Die Firma befiche auß Tungen Drinnen, die vor Kurzem das Gefhäft ihres 
Baterd übernommen hätten — eines Gentleman von entichieden 
fonfervativer Gefinnung, der in Bitlenhead im Wahlkampf zwei 
Anbänger der Bregierung außgeftohen babe. Die Wegieru abe 
nicht nur die befagten Dampfer mit Beihlag belegt, meozu fie viel 
leicht Gründe gehabt haben könne, ſondern biefelben jurüdbehalten, nachdem 
ed unmöglich geworden mar, den Erbauern eine Geſehwidrigleit nachu · 
weiſen. Die Forderung, daf die Beſchädigten ihre Unſchüld bemeifen follen, 
um ibe Eigentum zurüd zu erhalten, noiberfireite den erſten Grundſähen 
der Gerechtigkeit. Earl Muffell entgegnet, er bedauere nicht im Entfern- 
teften, maß er getban, und glaube dadurch einen Krieg abgewandt zu haben. 
Keinem noch fo reipeftabeln Schiffbauet geftehe er das Recht zu, eine mit 
England in ffrieden Ichende Macht zu befriegen, Die Antezedentien ber 
Gebrüder Laird feien nicht der Art, um ibm wen zur Wahrheit ihrer 
Angaben einzuflögen, Die Wibderbampfer feien für die Konföderation ge 
baut und würden, wenn man fie auß dem Merfep hätte auslaufen Laflen, 
dazu gebraucht werben fein, bie füderalen Blokirungeſchiffe in Grund zu 
bohren. Schlieflih wurde der Antrag zurüd, men, 

Am Unterbaufe fragte geſtern Mr, Disracli den Staatöfecretait 
des Innern: wann bie Konferenz wieder eine Sitzung abbalten werde? 
Sit . Grey: Ich weiß ed nicht, Sie bat gi nidt sine die, fondern auf 
bald vertagt, Sch kann aber nicht jagen, daß ber Ta tung if. Mr. 
Didracli: Darf ich bie Regierung fragen, ob fie die Urſache der Ver - 
tagung kennt? Sit ®. Grey: bin im diefem Mugenblid nicht bereit, 
biefe Ben e zu beantworten. Die Verhandlungen, bie auf biefe Interpel 
lation en, betreffen bie Salmfiiberei, die Schornfteinfegerjungen-Bfte, 
über deren all ine Verlegung ſeit einigen Jahren arflagt wird, und 
einige andere Uingelegenbeiten von rein örtlichen Snterefle. j 

Ru Soutbampton ift die Rachticht eingetroffen, ber Senat 
von Bremen fei von ber däniſchen Regierung informirt, baß bie 
bänifchen SKriegsfciffe keine mit ber oft nah ben Vereinigten 
Staaten befrachteten beutjchen Dampfer anhalten werben, fo daß 
alſo die Schiffe der Hamburg-amerifanifhen Geſellſchaft fo wie bes 


Ha 
norbbeutfchen loyb unbeläfigt ihre Fahrten machen können, welche | 


nter | 


Beitimmung hauptſächlich den Borftellungen des amerilaniſchen Ge · 
ſandten in Kopenbagen zu verdanken 

— 1. Mai. Rad dem heutigen »Dbferver« wird die naͤch ſte 
Konferenzfigung fommenden Dienflag flattfinden, 

Lorb Palmerſton, mit deifen Gichtleiden es wieder befler 
— wird morgen in feiner Privatmohnung einem Minifterrathe 
präfldiren. 

Ramdgate, 27. April. Das öfterreichifche Kanonenboot »&ee- 
hund · Eapt. Kronometter, iftum Sohlen einzunehmen bier eingelom- 
men. Beim Einlaufen ſtieß das Schiff an den Safendamm, verlor 
dadurch Schanstleidung. und Galliond-Figur und wurde am Bug 
und an ben Booten beſchädigt. 

: anfreich. Paris, 29. April. Heute läßt fi der · Mo · 
niteur« über die algeriichen Ereigniffe vernehmen. Er beftätigt, was 
die anderen Blätter bereits gebraht haben, und giebt Auskunft über 
die militairifhen Maßregeln, melde zur Unterbrüdung des Aufr 
ſtandes getroffen worden find: »General Ligny in der Provinz; Oran 
bat fi mit feiner Divifion fofort nad Säben verfügt, wo er ſich 
mit dem vorausgeeilten General Martineau vereinigt haben wird. 
General uffuf, der Eommandeur der Divifion Algier, ift 
im berfelben ictung mit  binreichender MWact abmarfeirt. 
Der im weillihen Kabylien vorgefommene Beine Sramall 
ſcheint mit den Creigniffen im Weiten in Zeinem Bufammen- 
bange zu fteben; bie Provinz Eonftantine if bis jept vollfommen 
rubig geblieben. Jedoch erbeifcht die in Tunis ausgebrochene Re- 
bellion Borfihtsmahregeln: eine Kolonne unter Oberſt · Lieutenant 
Serofa ift nad dem Süden der Provinz dirigiert worben, während 
General Desvaug die Gränze beobachtet. Für alle fälle und Be 
bürfniffe bat ber Kriegeminifter das 77, Linien-Regiment nad Algier 
beorbert, wo ed bereitd angelommen jein wird, Das 10. Bataillon 
Fußjaͤger ſchifft ſich nad Dran cin und in einigen Tagen wird das 
d1. Linten-Regiment nad Eonitantine abgehen, wo «8 bie Obierva- 
tionspoften an der Grenze ftellen fol. Die Proclamation des 
Marſchalls Peliſſier iſt vom 21. d. datirt und an bie geſammte 
arabiihe und kabyliſche werte Sorge Es beißt barin: 

Die Truppen find bereit im fd und Balb wird der Aufſtand 
unterdrüdt fein. Riemandem kann der Gedanke beilommen, daß Franfreich 
einen Berrath nicht züchtige and feine Hutorität nicht aufrecht halte, wo e# 
dieſelbe einmal eingeführt und mit Weredtigfeit und Milde geübt bat. Sjn- 
— fönnen dieſe — und die bau gemachten Kommentart den 

uptlingen und Bolksſtaͤmmen Anlaß zu — 7 geben. Es giebt 
Teutt/ die unaufbörlih mieberholen, das arabiſchet Voll müfe zu czifttten 
aufhören und tie gi fei ganz nabe, wo die Baſch Maas, Agas, Raids, 
Scheilbs, Kadis u. U. verfihmeinden würden. Dieſe Neben baben nichts zu 
bebeuten; fie drüden durchaus micht die Unficht der frangöfiiben Regierung 
aus, Mögen bie eingeborchen Haͤuptlinge fib beruhigen und bie Gribus 
fi ftil halten! Wenn das Volt, die Vergamgenbeit vergefiend, kin Ber- 
trauen zur Gegenwart bat, fo möge eö ben Brief nochmald leſen, den ber 

Kaifer an nid am 6. Dean v. %. gefchrieben bat. Es wirb bort ein 
fiheres Pfand für die Zukunft in den Morten Sr. Majeftät finden: ⸗Ich 
bin eben fo gut Kaifer der Araber, als Kaifer der Ftanjoſen.« 

Durch Katferliched Dekret vom 27. d., das, geflern ber Kammer 
mitgetbeilt, der »Moniteur- veröffentlicht, iſt bie Seffion bed geſeh · 
gebenben Körpers bis zum 19. Mat verlängert worden. Die vor- 
geftern begonnene Beratbung des Eoalitiond » Gefepentiwurfs wurde 
geſtern und heute fortgefeht. 

Der Kriegäminifter hat mit bem englifhen Pofbampfer Radı- 
richten aus Mexito erhalten, die aus Bera-Eruz nom 29ften und aus 
ber Hauptſtadt vom 27. März batiren, Es mar in ben lehten 14 
Tagen nichts von Bedeutung vorgefallen; aber von Tag zu Tage 
nahm die freundliche Stimmung der Bevölferung bed ganzen Landes 

egen bie franzoͤſiſche Intervention zu. Die Truppen richteten fi überall 

ür bie Megenzeit bequem und wohnlich ein. fen Juarez und 

Bidaurri war ed endlid zum offenen Bruce und zu freindfeligkeiten 
gelommen. Rod vor Eintritt der Regenzeit wollte ine Durango;, 
Colima und Dajaca, fo wie auch bie Bläpe am Stillen Occan: Yca- 
pulco, Mazatlan und Gueymas, militairifch befegen laffen. Aus Zacateras 
batte General Eaftagny gemeldet, dah Bonzaled Ortega fih am 
12. März nad dem Soltillo geflüchtet babe, ald ein Theil feiner 
Truppen bei Sierra Hermofa rebelliih gerworben war. In einem 
darauf folgenden Gefechte, in welchem Wrtillerie zur Anwendung ge- 
tommen mar, batte es viel Todte unb Verwundete gegeben, und 
200 Reiter waren von ber Juariſtiſchen Armee befertirt, um J in 

llo zur eg zu flellen. Der Gefundheitöjuftand in 
era-Eruz war noch gut; im bie Lazarethe wurden nicht viele Kranke 
gebraht und bie Krankheitsfälle waren wenig bedeutend, Dem 

»Daily Telegtaph · drudt der »Moniteur« nad, daß von den 
24 Staaten Mexikos 8 ſich der Intervention noch nicht angefchloffen 
haben, nämlich: Durango, Chihnahua, Sinaloa, Sonora, Buerrero, 
Dajaca, Nuevo Leon und Eoabuila, die inbeifen fehr ſchwach be» 
völfert und fehr flart mit Urwald bedeckt find. Die franzoͤſiſche 
Occupation erfiredt fih heute von Vera-Eruzg und Tampico bis 
Merzito und von Guabdalajara und Jalisco bis zum Stillen Ocean. 

— 30. April. Geftern ift im gefepgebenden Körper bie Ger 
neral-Distuffion über das Eoalitiondgefeh galten worben. Jules 

‘ Simon vertheibigte bad Umendement ber Oppofition; ibm antıwor- 
tete der Vicepräſident bed Staatsraths, be Parieu, worauf noch 
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Garnier-Pages und Staatdratb Cornubet dad Wort zu Mebe und 
Gegenrebe ergriffen. Wie gemeldet, 
der Kommiffion die Kammer einen Artikel in einem Gefepentwurfe, 
ber fi auf den Verkauf gewiſſer Staatd-Domainen-Untbeile bejog. 
Die »fjrance« erfährt nun, bie Negierung babe fih mit ber Kom» 
miffion über den ftreitigen Punkt babin geeinigt; daß · ohne dem 
Grundprinzipe der Verfaſſung Eintrag zu thun, der amenbirte Ar- 
titel die Regierung ermädtigen fole, in gewiſſen, beftimmt bezeich- 
neten Grenzen gewiſſe Domainengrundfiüde zu verfaufen, 

Wie die »Trance« meldet, find von den friegägefangen nad 
Frankreich gebrachten mexifaniihen Offizieren und Unteroffizieren 256, 
die fi dem Kaiſerreich Mexiko anfchließen zu wollen erklärt baben, 
geſtern von Eherbourg nad) Bera-Eruz abgegangen. 

Die japaniſchen Gefandten werden naͤchſten Dienſtag vom Kal . 
fer empfangen werden. Dieſelben haben ſich aus, laut »Moniteur», 
unter bie Deitglieder der »Societät des Kaiferliben Prinzen auf 
nehmen lafien. 

Der Eontre-Adiniral Bouet iſt, wie über San Francisco gemel · 
det wird, mit feinem Geſchwader am 17. März vor Mazatlan an« 
gelangt; das ſich den frrangofen ergeben batte, Der Staat Sinalon, 
zu welchem diefe-Stadt gehört, fol auch der Intervention günſtig 
geftimmt jetn. 

Das »Monitenr- »-Bulletin zeigt beute an, dab Fredericia am 
29. d. von den Dänen geräumt und von der öfterreichifch - preußi · 
{hen Armee befeht worden if, Auch meldet es nad Briefen von 
Trapezunt, daß die Unterwerfung Circaſſiens durch die Nuffen als 
vollendete Thatſache angeſehen werden müfje, da bie feindlichen 
Tribus faſt ohne Schwertftreih wieder unter die Herrſchaft zurüd- 
gebracht ſeien. Sodann zeigt es an, daß die direkte Telegrapben- 
Verbindung zwifchen Europa und Perſien jept bergeftellt ſei. 

Zürkei. Die Ereigniffe in Tunis werden in der »Gazz. di 
Genova« nah Briefen aus Tunis vom 21. April folgendermaßen 
bdargejtellt: 

»An den Grenzen der Negentfchaft in der Gegend von Schef 
baben ſich die Araber empört. Sie verweigern ‚die Entrichtung ber 
neuen Kopffteuer, die 72 Piafter per Kopf beträgt; fie verlangen bie 
Abſchaffung der Berfaffung und fcheinen aud) die Befeitigung bed 
erften Minifters Muſtapha Kasnadar und "noch einiger Beamten zu 
verlangen. Won vorneberein wurde der Berwegung feine befonbere 
Bedeutung beigelegt; die von der Megierung entiendeten ZTrup- 
pen wurden jedoh mit Schüffen empfangen und der General 
Farhak aus einem mebrftündigen Treffen, das kn hundert Dann 
das Leben foftete, als Leiche nah Tunis zuruückgebracht. Run 
miethete die Megierung ben der Gejellihaft Mubattino gebörenden 
Dampfer »Lombarbia«, um Truppen aus Sufa bolen zu fallen. 
Die erfte unglüdlice dition beitand aus 300 Mann Kavallerie, 
die in einer Gebirgeſchlucht in einen Hinterhalt fiel, wo fie mit 
2090 Neitern und 5) Dann zu Fuß kämpfen mußte Gin Tbeil 
rettete fich durch die Flucht, rend der vorerwähnte General Far · 
baf mit blos 25 Getreuen dem Anprall der Angreifer eine Zeitlang 
die Stimm bot. Aus Sufa find bereits 700 Dann in Tunie an- 

efommen; voeitere Zugüge werden erwartet. In ber Hauptfiadt 

chte zuerft Ungf und Schreden und Striegärüftungen murben 
in aller Eile angeftellt. Später wurde jedoch die Ruhe wieder ber» 
geftellt, und man boffte die Jnfurgenten, die noch zwei Tagemärſche 
von der Hauptftadbt entfernt waren, bewältigen zu können.« 

Der Lloybdampfer »Egitto« brachte nach Trieſt den 28. April 
die biö zum 23. d. M. reichende Levantepoſt. Der Sultan bat für 
die erfien Koſten der Aufnahıne und Anfiedelung der eingewanderten 
Tſcherleſſen 1000 Beutel aus feiner Privatlafje beigeiteuert, Prinz 
Friedrich von Dänemark iſt von Athen fommend in Konftantinopel 
eingetroffen und bat feine Nüdreije nad Kopenhagen über Kuftendje 
angetreten, Der Herzog von Modena ift am 21. d. M. von Beyrut 
in Smyrna angefommen und am folgenden Tage nad Epheſus 


gereift. = 

Nußlaund und Polen. Bon ber polnijhen Grenze, 
29. April. Der Gebülfe des General» Gouverneurs von Litthauen, 
General Krypzeromäti, ift von feiner in den Litthauiſchen Gouverne- 
ments abg en Anjpeetionsreife nad Wilna zurüdgefehrt und 
vertritt den greifen Muraiero, deſſen Gefundbeitsjuitand in letzter 
Zeit ſehr angegriffen ift, in den meilten amtlichen Geſchaͤften. — 
Murawiew Yet in Wilna die Einrichtung eines nformationd- 


Bürcaus für Gutäbefiper aus den Großruffiihen Gouvernements | 


angeordnet, weldye die Abficht haben, fi in Littbauen oder Weiß. 
reußen anzufaufen. Der Borfieber diefes Bürcaus ift angeriefen, 
über die in den genannten beiden Provinzen von ber Negierung zur 
öffentlichen Licitation geftellten Güter auf mündliche und ſchriftliche 
Anfragen an Kaufliebdaber jede Auskunft zu geben. .— Die 


National » Regierung bat befanntlih zwei Mational « Un- 
leiden zur Zee ded Nufftandes auögefchrieben: die 
erfte (freiwillige) bald mah Ausbruch des Wufilandes, 


die zweite (Zwangsanlethe) im Herbſt v. J. Bon erjlerer find, wie 
ein ruffifched Blatt nad den im National + Archiv entbaltenen Un- 
gaben meldet, im Ganzen 9295 Obligationen im Geſammtbetrage 
von 2,060,250 Ro. ©. untergebradt worden. Bon dieſen Obli» 


verwarf am 27. d. auf Antrag ' 


ationen lauten 4570 auf 15, 1848 auf 75, 934 auf 150, 1551 auf 
50, 365 auf 1500 Ro. S. Dagegen find auf bie zweite Rational» 
anleibe, trog vielfah angemwandbter Zmangsmittel, im Ganzen 
nur etwas über 4,.000 Me. &. geseihnet worden, umd zwar 
faß außfchlieflich im preußifden und im öflerreichifhen Untheil. 
demfelben Werbältniß baben fib auch bie eingenangenen 
eträge ber Nationaffteuer im Laufe eines breö vermin- 
dert. Aus derielben Quelle duürfte bie Notiz nicht ohne Inter · 
eife fein, dab im mi, Juli und Auguſt v. 9. in Warſchau 
und Umgegend 325 »Rational-Gensdarmen« von der National-Re- 
gerne unterbalten wurden, die monatlid an Sold und Proviant 
305 Ro. ©. bezogen. Agenten des Aufitandes follen in den Ich» 
ten drei Moden au bei Banquiers in Pofen und Breslau vergeb- 
lich Verſuche gemacht baben, einen Theil der im vorigen Jabte ber 
ruſſiſchen Negierung in Warſchau zum Wortbeil des Aufftandes ent- 
wenbeten Pfandbriefe zu verjilbern. Die zum Verfauf ausgebotenen 
Pandbriefe waren dadurch gefälſcht, daß den Rummern durdy einen 
Stempel vorn ober hinten eine Ziffer binzugefügt war. In Bred- 
lau find Agenten, die mit dem Verkauf folder gefälichten Pfand- 
briefe beauftragt waren, verhaftet worden. (Oftf. 3.) 

Dänemark. Kopenbagen, 27. April. Um geſtrigen 
Tage und in ber geftrigen Nacht ift, wie das Kriegsminiſterium 
meldet, nichts weſentlich Meues bei Düppel vorgefallen. 

Nah der »Berlingffe Tidende wurde Standerborg am vorigen 
Sonnabend, Radmittags 2 Ubr, von einer aus allen drei Waffen 
galtungen beftebenden feindlichen Truppenmacht von 5000 Dann 
eſeht; nördlich und füblich der Stadt traf man auf Abtbeilungen, 
die 3400) Mann ftarf geweſen fein follen. Am 25. Abends war 
die Hauptmacht des Feindes bei Linaa (auf dem Wege nah Silfe- 
borg), Yarbuus war am Sonntag noch nicht von Seiten des frein- 
des beſeht. In den Blättern wird die Mannszudt der alllirten 
Truppen auf ihrem jepigen Zuge nach Jütland gerübmt. 

Aus Randers meldet die Ortsſeitung vom Montag (25.): 
Geftern Rachmittag 5 Uhr beichte eine bedeutende feindliche Abtbei- 
lung Silfeborg. Sie kam auf dem Aarbuufer Wege und ſtellte ihre 
Borpoften gegen Balle Kirfe auf, Der gegen Viborg vorrüdende 
Feind beftebt ausichließlih aus Preußen, meift Infanterie, zum größ- 
ten Theile frijche Truppen. Heute Mittag (25.) war Warbuus noch 


nicht — 

— 209. April, Das Kriegs · Miniſterium berichtet unter dem 
2Hften Nachmittags: Bei Alſen und Fridericia iſt ſeit geftern 
Nichts vorgefallen. 

Der Korreſpondent der ·B. T. meldet, dab am 28. auf Alien 
Alles rubig geweſen iſt. 

Nach der Randersſchen Zeitung it Viborg am 26., Wormit- 
tags 10 Ubr, von mebreren taufend Mann feindlicer Truppen be- 
fegt worden. 

Die geſammtſtaatliche »Filyvepofl- vom 29. April befhuldigt 
die eiderdänifche Preſſe, dab fie bauptfählich die Schuld an dem 
Unglüde Dänemarfs trage. 

Amerika. Rew-York, W. April. Am >. d. rüdten bie 
unter den Generalen Stone und Ranfon ficbenden Bundestruppen 
von Rathitodhes in Lowifiana nah Dleajant-bill vor. Die Konfö- 
derirten wichen fcharınuirend vier Meilen weit zurück, zogen Ber- 
ſtärlungen an fich, fielen mit Uebermacht über die Bundestruppen 
ber und ſchlugen ſie nad heißem Kampfe. Die Rordſtaatlichen ver- 
loren ibre ganze,Artillerie, faſt alle ibre Trains und 2000 Mann- 
wie füdfinatliche Depeichen bebaupten, fogar 14,000 Mann. — Einige Tar 
ge fpäter, am 11. follen die norditaatlihen Truppen am Big Blad River 
in Deifiiffippi ebenfalls eine Niederlage erlitten und mebrere bundert Ge · 
fangene an den Konföderirten-Beneral Wift Adams verloren baben. 
— Berichten aus Eairo zufolge bätte General Forreſt das ort 
Pillom rafirt und fein Hauptquartier gegenwärtig in Jadfon, 
| Dfitenneffe, aufgeſchlagen. In einer in Baltimore aebaltenen Rebe 
bat Präfident Lincoln erflärt, er werde, wenn es ſich betätigen 
follte, daß in ort Pillow Negerfoldaten ermtordet worden jelen, 
Repreifalien anordnen. — Bon Wafbington werden folgende mi · 
litairiſche Weränderungen gemeldet: Gilmore im Kommando von 
Charlefton durch General Hat, Hurlburt in Memphis durch Gene 
tal Mafbburne erfept; Silpatrid feines Kommandos in der Poto- 
mac · Armee entbunden und nad Nafbville dem General Sherman 
— Rapport zugefhidt. — Mr. Chaſe iſt nah Waſhington zurüd- 
gekehrt. 
Afrika. Laut Berichten aus Marokko vom W. April 
batten die Gouverneure Ben - Bumedi und Sid-Hafal auf den 
Märkten der Provinz Muzagan eine Verfügung veröffentlichen 
laffen, welche einen Jeden, der ſich mit Ebriften oder deren Agenten 
in Hantelöverfebr einläßt, mit VBermögend-Eonfiscation und förper- 
licher Züchtigung bebrobt. 


— — — — — 








= 


Telegrapbifhe Oebeſchen 
aus dem Wolff’ihen Telegrapben-Bürcau 

Hamburg, Sonntag: 1. Mai, Nahmittags. Rach bier ein- 
gegangenen Berichten aus Kopenbagen bat das dortige Kriegd- 
Mtinifierium unterm 29fien, v. M. folgenden Bericht veröffentlicht: 
RNachdem bie Feſtung Fridericia auf Befehl ber Regierung von un- 
fern Truppen bis auf eine geringe in ber Feſtung zurüdgebliebene 
Garnifon verlaffen worden war, bat dad Minifterium beute von 
ben Commandeur diefer zurüdgelafenen Truppen, bem Oberft- 
Lieutenant Rielſen, die Mittbeilung erbalten, daß der Feind (bie 
Defterreicher) geftern die Gegend vor der weſilichen Feſtungéfront 
abpatrowillitt und Abends 54 Uhr auf die in diefem Terrain auf- 
geftellten Vebetten einen Angriff gemacht bat. 

Da Dberfilieutenant Nieljen annahm, daß der Feind am fol- 
genden Tage einen Angriff auf die Feſtung beabfichtige, beſchloß er, 
die zurüdgebliebenen Truppen einzufchifien. Died geſchah um 113 Uhr 
Nachts. Das weientlihfte Kriegämaterial iſt mitgenommen, die zu- 
rüdgelaffenen Kanonen find vernagelt worden. Bon dem Pulver« 
vorrath iſt der größte Theil eingeſchifft, der Reſt theilweiſe zerjtört 
worben. 

Unter demſelben Datum veröffentlicht dad Marine-Minifterium 
Folgendes: Am 24. v. M. zeigten ſich 10 preufifche Kanonenboote 
beim Dornbuſch. Eines der Boote, die »Grillee, verfuchte auf den 


»Torbenäfiold« loszugehen und beſchoß denjelben längere Zeit. | 


Hierbei murbe dem »Tordenäfiold« eine Want weggeſchoſſen. Die 
Kugeln der Fregatte fonnten das Kanonenboot nicht erreichen. 

»Dagblabet« vom geftrigen Tage foricht feinen Schmerz bar- 
über aus, das eine Poſitien nah der anderen aufgegeben werden 
müßte. Es fei bedauerlich, da Fridericia nicht zu halten geweſen 
wäre. Die weitreichenden feindlichen Kanonen würden indeſſen Alles 
jerftört und bie Befapung am Ende ber Gefahr ausgefept haben, 
ihren Rüdzug nah Fühnen nicht bewerkſtelligen zu fönnen. 

Condon, Montag, 2. Mai, Morgens. Die Kanalflotte gebt 
nad den Downs (Unterplag zwifhen der Themfemündung und 
Dover); alle Beurlaubten derfelben find durd ben Zelegrapben ein- 
berufen worden. Die »Times- bezeichnet es als wahrſcheinlich, daß 
die flotte zuſammen mit einem franzoͤſiſchen Geſchwader nah der Dft- 
fee geben werde. 

Paris, Sonntag, 1. Mai, Abends. Die beute zum erften 
Male erſchienene Abendausgabe des »Moniteur« jagt in ihrem nicht · 
amtlichen Theile, daß die Nachricht von dem Auslaufen einer bri- 
tiichen Schiffsabtheilung nad der Oſtſee eine offizielle Beſtätigung 
nicht gefunden bat. ebenfalls könnte diefe Maßregel keinen anderen 
Sharakter baben, ald den einer Demonftration, welche befiimmt if, 
bei den friegfübrenden Mächten die Forderung auf Einftellung der 
freindfeligfeiten zu unterftügen, 

Nah dem »Moniteur« bat die Regierung des Kaiſers von ber 
amerifanifhen über den Sinn und bie Tragweite der im Haufe ber 
Repräfentanten gefaßten Refolution, betreffend Mexilo, befriedigende 
Srläuterungen erhalten. z 

Nach neueren Berihten aus Tunis bat fih bie Situation 
nicht geändert. Der Ben bat die Kopffteuer von 72 auf 36 Piafter 
berabgefept. Die Pforte ſendet 2 Fahrztuge nah Tunis. Ftant . 
reich, England, Italien und die Türkei find überein gelommen, ge- 
meinfhaftlih zu agiren. 





Statittibe Mittbeilungen 


Entwidelung, welde das vaterlänbifhe Eijenbabnneg in 
den lehyt verflo a — eben genommen bat. 
uB; 


IV. 
Begründete Ausfiht auf baldige Sicherung baben folgende 


jefte: 
N ine Bahn von Göttingen über Heiligenftadt, Müblhaufen und 
Langenfalza nah Got ln Ken ah — * 10 ep u 
i 7 r, apital. Die Staatöverträge mit der 
ne on Polen tung gelben Regierung find unter dem 


Leinefelde nach Gotha wird wahrſcheinlich eine der angrengenden Bejellfhaf- 
tem übernehmen, entweder die Magdeburg » Beipgiger, Unternehmerin 
en Bahn, aier Die Bei —* — 
ringiſch gen zur Geminnumg 
termebmerd ſchweben nob; Preußen und Sachſen - Gotta" haben fi 
dei, vorbehaltlich der Sufimmung der Sandeövertretungen, in dem obem- 
S e i dad Unternehmen eventuell durch finan- 
zu fibern Die Bahn ſchafft eime neue abgelürzte Linie 
t der Rordieehäfen nad bem Süden und gemäbrt dem Cichd« 
felde auch in der Richtung von Rorden nad Süden einen volkitändi 
Auffchluß. Der Staat läßt inzwiſchen die fpeziellen Borarbeiten für Die 
Strecke Leinefelde · Gotha anfertigen. 

2) Wegen der ſogenannten Jah debahn ift unterm 16. Februar 1864 
ein Siaats · Bertrag mit ber olbenburgifhen Regierung zu Stande gelom- - 
men, wonach Preußen unter ber Bedingung, das obne jein weiteres 

leich zeitig eine Eifenbahn von Dldenburg nad Bremen zu Stande tr 
& verpflichtet, eine Eifenbahn von bein bei Heppend bel Marine 
Etabliffement nah Oldenburg zu bauen, deren Betrieb demnächſt unten an« 
Bedingungen der oldenburgifhen Megierung, in Verbindung mit 

Dldenkurg-Bremer Babn, überlaffen werden fol. Die Heppend · Olden · 
burger Bahn ift 7,ı2 Meilen lang und zu 2.349500 Thlr. veranfchlaat. 
Da der Bau einer Babn von Oldenburg nad Bremen bereits geficbert er- 
ſcheint, fo it, falld der Landtag feine Zuftimmung ertbeilt, an der Ausfüh - 

' rung ded Vertrages nicht zu zweifeln. Der Zweck, unjern Kriegshafen am 
abbebufen an das Eifenbahn-Meb anzufhliehen und namentlih mit Mag 
deburg und Minden in ung zu jegen, wird dadurch mit möglicft 

geringen Opfern erreicht. Dom Oldenburg find gleichzei —— nach · 

tröglihen Stongeffionen gewährt worden, welche das Marine · Etabliſſe · 

ment unerläßlich erſchienen. 
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die Wiege unſeres erbabenen Königshauſes, ohne weſentliche cigene Opf 
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in der Nichtung von Morden nach Süden bie 
Schon jeit einer Reibe von Jabren lebhaft erwunſchte Eifenbabnverbindung ge» 
währen. Bei der Zulaſſung des Unternehmens wird die Staatö-Regierung 
daven ausgegangen fein, dag bie pefuniären Narhtbeile, mit melden bie Ken- 
kurtem des neuen Unternehmens die fchlehjche Staatsbahn bedroht, gegen das 
Bedürfnig des bezüglichen Landestheils umd die ntereffen des allgemei- 
nen chr® zurüczutreten haben. Wenn diefe Gefichtöpunfte bei der Su 
laffung neuer Babnen, bie andere Brivat-Eifenbabn- Unternehmungen 
drohen, feftgebalten merden, jo müflen biefelben im gleicher Weiſe um fo 
meht mai d fein, wenn das bedrohte Unternehmen dem Staate an 
. Die Verhandlungen mit der engliichen Geſellſchaft Find dem Abichluß 
nabe. Diefelbe beabfichtigt, die Berlin - Görliper Bahn gleichzeitig mit ber 
Schleſiſchen Gebirgsbabn fertig zu flellen, mad bei dem ſehr günftigen 
Terrain auch thunlich fi 

5) Mit der Großberzoglich mecklenburg ſchwetinſchen Megierung mirb 
wegen bed Anschluffet der auf medlenburgiſchem Gebiet bereit# im Bau 
begrifienen Eifenbabn von Güftrom nad Reu-Brandenburg an 
die Borpommerjhe Babn bei Pafcemalt, desgleichen megen einer 
Babn von Rofod nad Stralfund unterhandelt. Mon erflerer mür- 
den 2,9, von Ichterer 5,5 Meilen auf preußiſches Gebiet fallen. Ueber die 
Autaffung diefer Anſchlüſſe am fib find beibe ae einverftanden, 
auch darüber, daß es ſich empfeblen würde, den medienburglichen Bau und 
Betrieb bis Paiewall, den preußiſchen bis Moftod auszudehnen. Die Ver- 
handlungen find indeß bis jegt micht zum Abſchluß gediehen, meil die Mer 
gierungen fi über die von teußen verlangte Aufhebung bes medienbur- 
giſchen Tranſitzolles auf der —— Babn, welcher hauptfächlich 
den pteußiſchen Handel und die preußifhe Conſumtion belaſtet, noch nicht 
zu verftänbigen vermocht Die Verhandlungen werden 
wärtig wieder aufgenommen, Die medlenburgifche Regierung bat ein fo 
teiftige® Intereſſe am der Kortführung ihrer neuen Bahn bis Bafemall, daß 
eine UÜebereinkunft, welcht ber gerechten preußiichen Forderung die gebührende 
Rechnung trägt, hoffentlich bald zu Stande fommen wird. 


gegen · 
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\ 6) Die Laufik * auch eines Aufſchluſſes in der Richtung 
| von Often nad Weiten. ift daher eine ſich ganz auf pteußiſchem 
Gebiet baltende Bahn von Halle über Eilenburg, Torgau und Eottbud, 
einerjeit® nah Buben, andererieitd nah Sorau mil einer Smeigbahn 
von Eilenburg nad Leipgig projeftirt. Die Magdeburg · Leipziger Gejell- 
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Unternehmerin le» Eaffeler Bahn, bat bis zum Schluß bei 
je 1864 ein 23 58 Projtkt. Die Etrrde Halle reſp. 
« Eottbuß - Sorau J 31,3 Meilen lana und zu 9,740, Thaler 
vernnkätegt. Die Babel Eottbud- Buben mirb 4,5 Meilen lang, iſt aber 
noch nicht en Der Staat läßt aud für diefe Bahn e fpejiellen 
Im Anſchluß an dieſe Bahn und zwar an ihrem Ausga nite bei 
Guben if in Undficht genommen eime weitere fortfepung vom Guben über 
Sülihau und Beniſchen * Dofen, mit einem Fl von Bentſchen 


nach Frankfurt a. ©. (im Ganzen 35,3 Meilen mit einem —— 

Anlagt · Kapital von 144 Million Thaler), ſodann von Poſen über 

*28 weiter einerſeits nah Bromberg, andererſeits über Jnonr 

nab Thorn (im Ganzen 24 Meilen mit einem ungefähren U 
Kapital von 9 Millionen) und enblib von Thorn weiter nah einem 
geeigneten Vunkte der im Bau begriffenen oftpreußifhen Südbabn, etwa 
Bartenfteim ober einem geeigneten Punkt zwiſchen Bartenftein und 
Raftenburg, 28,3 Meilen lang, alnloger eRapital ca. 10 Millionen, von mel- 
dem Punkte aus dann aud bie e Wetreführn terführung nad der Oftbahn bei 
— u Bin 1.) ungefäbres Anlage · Kapital 4 Millionen 
er ben 
ur Frage gebört diefed Projekt, bei welchem cd ſich um eine zweite 
füblichere Linie von dem norböftlichften Theile der Oſtbahn nad Halle und 
Leipzig hanbelt, im feiner Geſammtheit zu den interefianteften und großar- 
tigften , die überhaupt an ber u | find. Die Länge der ganzen 
—— von Inſterburg über Thorn, Poſen, Guben, * orgau⸗ Halle 
Leipig würde —EE der — 134 Meilen a 8 
ung en bg "Kapital von 49 Millionen betragen. 
Menitte Sa le reip. Leip je ei Sorau, Buben —* 

—* Poſen, Pofen-Bromberg- reip. Thorn und Thorn · Bartenftein ( 3 
von verſchiedentn Gemites 'reip. ſchon —5— den Eifenbapn - Geſell · 
—* aufg eh ohne daß es bis dahin mit Einem berfelben ju einem 
pn gain men märe. Das Buben-Pojener Eomite, welches 


bereils erboten, — von erh Ati Fe bei —— 
die Magdebur en! t en von 
fen nad — Thorn * von mad aud "ie a 


3 itte oder für das Ganje 
ben "Die inlänbifhen Geſellſchaften * ſich zu ſag 
eine Zintgarantie des Staats er Yen 
ausl ſich en, bie ohne Staats · U 4* 
bauen bereit find. Dieſer —— iſt bier unter diejenigen roj 
melde — u * haben, weil derſelbe u 
ig unbeften und chtlich gebört, welcht in Prev · 
berha a diefe Route, welde ben 
Verkehr aus dem Often z dm — * füblichen Deutihland zu 
der Oſtbahn umd der einen 


ſchaͤhende daten. die aber nad dem oben bargelegten der 
Staat irrung nicht u ren werden, um bu 
ab den — Linie, öftlien Theil der 58. * gr 


gen &n een nung — entgegenzutreten. Die unter diefer 
nen bedingen im Ganzen einen Bau von 191 Mtei- 
len unb * — Rapial von eiwa TI Millionen Thalern. 


Telegraphische Witterungsberichte. 








ge 
30. April. : 
7.Morgs. | Paris ... 39,4 4,8 W.,ı bed, Reif. 
» Brüssel ..... 337,8 7,3 |WNW.ı bewölkt. 
. Pete 333,71 -0,s [0,1 bewölkt, 
. — * 333,4 01 180,1 heiter, Reif, 
- Libau ...... 332,7 1,0 |0.1 bewölkt. 
» Moskau ..... 326,8 | —1,s W. bewölkt, 
. Nieolaiew ..| 333,3 8,6 INO,„ı heiter. 
. Helsingfors .! 334,2 | —,o |NNO, ı heiter. 
> Lyon ....... 335,8 80 IS. 1. bedeckt, 
» Rom .......| 3360| 11,ı |ISW,ı stark bew. 
» Lissabon ...| 338,0 | 12,3 |N.z. dunstig. 
Preussische Stationen 
6. Morgs.| Memel SO., stark. bed.Schnee 
» ıK O. stark, bed,Schnee. 
. 8SSO., schwach. |bed Schnee. 
. NW,, stark. bedeckt. 
a —— Reg 
.. NW., mässig, ewölkt. 
6. » ri i heiter, 
. WNW,,s. stark. |trübe, Rer. 
und Hagı 
. W,, stark. bed. Regen 
. .„ mässig. zieml. heit. 
Gestern 
Höhenrauch 
» W., m trübe, 
. NW,s trübe. 
5 SW,, heiter, 
. 8., schwach. bedeckt. 
» NW., schwach. |trübe. 
Höhenrauch 









Beobachtungszeit. 
Stunde. | 





Ort. 


Statiomen. 




















7. Morgs.|Paris ....... * — SO., o. bedeckt. 
. Brüssel 22... u ss [S. eı. bewälkt. 
D Petersburg . 370 —1,3 IN. bewölkt. 
Preussische Stationen 
1. Mai. 
6, Morgs,|Memel ....- 335,8] —0,1 |N., stark. heiter. 
. ünigsberg .| 336,3 1,6 |NW., stark — 
Danzig ..... 336,7 0,7 |NW., schwach. |bedeckt. 
. Putbus... ... 336,2 0,0 M. schwach, bedeckt. 
Nacht Schn. 
T. » Cöslin ...... 337,2 2,0 — —— bewölkt. 
b. » Stettin ..... 337,4 1,0 schwach. ‚trübe, Schn. 
*  |Berlin ...... 336,01 1,6 EN. mässig. | bewölkt. 
. Posen ...... 335,5 1,1. |NW ., mässig. heiter. Gest. 
Reg.uGrau- 
peln 13,7. 
” Münster . 2%. | 3,1 |W., schwach. trüb, Regen 
Gest. Abe 
. Höhenrauch 
. Torgau 335,2 1,4 .|W., schwach bedeckt. 
5 Breslau 331,9 1.2 |NW,, sehr stark. | bewölkt, 
5 Ratibor ..... 329,6 0,8 * stark, bewölkt. 
. IEER sis 334,8 1,7 | V. schwach. heiter. 
. Cöln .......| 338,4 5,6 NW, schwach bewölkt. 








London, 30. . Der den Monat März umfaffende Ausweis 
dei Sandelsamts legt ein fermereß beredteh —— ab für bie aufer- 
orbentlihe Entwidelung des britiichen Sandelöverfehrö: der beflarirte Expert» 





werth beläuft fih auf nicht weniger ald ER Dr. Bu eine Summe; 
melde diejenige des —* tigen Mär, um 3,338,195 ungefähr um 
33 p&t, übertrifft. lub q Be Fun 1862 if 4b re "De Baum- 
wollman t vergeichnet eine g ibrer 2 u 55 p&t. im 
Werth und um 29 p&t in Oueatli € Die Verſchiffung von Zeinen- und 
Volfabritaten ift gleihfalld ungemein bedeutend arırefen. 
Berliner Getreidebörse 
vom 2, Mai, 
Weizen iaco 48-60 * nach Qual. 
loeo 2 Ladu 82 — Bäpfd. mit —+ Thir, Aufgeld ber., 


1 Ladung 82 — Bäpfd. 3 er bez., und 36 
schwimmend 1 Lad. a? m. 
jahr u. Mai-Juni 35 351 —36 — ber. u. Br., 35% @., Juni- Juli 
en 37 * bez., Br u. ara August 3d——38 Thir. bez. u. 

Br., September A 38% Thir, ber., September- 
do her zu —t Thir. bez. u. @., $ Br. 

Gerste, grosse u. kleine 28 — #4 Ihlr. pr. 1500 Pfd. 

Hafer loco 223 — 24; Thlr., Lieferung pr. Frühjahr 22% —j Thir. 
bez., Mai-Juni 22% Thir. bez., Juni» Juli 23)-% Thlr. bez., Jali- 
August 24% Thlr. bez. 

Erbsen, Koch- u. Futterwaare 36—46 Thir 

Kübsl loco eg Br., Mai u, Mais Juni 1: — Thlr. ber, 
Juni - Juli 126 —} Thlr. ber., Juli-August 123%— Thir, bez, August- 
September 13—4 ber., — — 13—4-} Thlr. bez. 


Leinöl loco 1 Tor r. 
Thir. bez., Mai und Mai-Juni 144 bis 


Spiritus loco ohne Fass 15',;, 
18614] TI Thir. 7 ber., Br. u. 6, Juni - Jul En a Thlr. bez, 
rn. % 


t 15t—h-% Thir 
Senne — 


hir, ab Bahn ber., 
Thlr. Aufgeld bez., Mai u. Früh- 


bir, bez., Br. u 6., Bertemnher bblekre 164 * 
bez. u. Br., 151 6. 
Weizen ohne Umsatz, Roggen in loco und schwimmend zu noür- 

ten Preisen mässiger Handel, Termine verkehrten, ungeachtet einer 
starken Ankündigung von 35,000 Utr., in tester H und besonders 
waren fernere Sichten beliebler und etwas höher bezahlt. Nachdem die 
Anmeldungen schlechte Aufnahme fanden, verflaute der Markt merklich 
und sehliesst zu Anfangscoursen. Hafer fest Gek. 1100 Ctr. Auch 
für Rüböl ist neuerdings wieder feste Tendenz zu berichten, und Be, 
ten sich rg zurückbaltender, so dass die Termine alle im Preise 
etwas a Gek. 400 Ctr. Spiritus m gleichfalls zur Besserung, 
indem sich Verkäufer knapp machten, obgleich eine grosse Anmeldung 
zu erwarten war. Der t verflaute auch für diesen Artikel, nach- 
dem die gekündigten Partieen von 860,000 Ort, schlechtes Unterkommen 


fanden, 





Monstantinopel, 19. April. Wechsel- Cours: 
dres 3/m. d. für 1 Pfd, 1085—108, Marseille 23.45 d. für 1 türk. Fi. 
Geld- —**8 Souverain Anglais 109.11 Piaster; Napoleon 86.26 
Piaster; 2 89} Piaster; Ducat 51.28 Piaster; Carbovantt 
17 Fate: ue en metalliques 101.15 — 101.13 Piaster. 
Oetfantliche enden umtaze 67.4—66.17 Piaster; Consolides 564 
bis 55.37 Piaster; Nouveaux (Azizies) 58.4—57.47 Piaster, 


1111 


Breslau, 2. Mai, 1 Uhr 43 M Nachmi 
IT IA en 
m-Actien erse A itt. A. u. 0, 1564 bez. ; i 3. 
do. Litt. B. 141} 6 Obersehlesische ——— Lit D. ende ben na Yon Besen Aa ak 


4 * Br.; do. "Lit. F.. 4;proz., 100 Br., 99} G.; do. Litt. E., Muſit von 2. van Beethoven. Gaf: Frl. Schmidt vom Hoftheater 


3 2% Br. Kosel- 0d — Stamm - Actie . i 
x — — * — erben L. — — — 5* Er — Leonore. Zwiſchen der erſten und zweiten Abthei · 
ussische öproz. Anleihe Im Be so 106% uvertüre zur Oper: Leonore. 
338 — Sa Ir Ti er de —— 
gelber gr oggen gr. Gerste is 
39 Sr. Tate 27-31 Sgr. Im Schaufpielhaufe. (113te Abonnements-Borftellung.) König 
ünstige Stimmung bei steigender Tend d ziemlich lebhafı 
Geschäft; Österr. neuete Anleihe ar belebt Mops äfebefhung en Sbeteſziere, nech J 6. 
Stettin, 2. ah B_ Rom 40 ** wur (Tel. Dep. 
* —— —A 8 ee ns 56; sg aber Aiaeber a 
uni-Juli er. ist — 

58% ber. u. 6. "Roggen 313 7 35, Duf- Juni 357 Junieduli 385 — — —— — 
—— * Br., September-Oktober 384384 bez. Vorſtellung. Romeo 5 Abtbeilungen 
Rüböl 1% Br., Mai {24 bez., S tember-Oktober 12$—12% bez., 12 bon — überfept von Schlegel. er Erhartt: Julia, als 
Br. Spiritus 14% bez., Mai-Juni 14} bet. 14%, Br., Juni-Juli 14% G, Debut. 

Juli-August 15 bez. wY 'gust-Septbr, 15; @ Kleine Preife 
— Mai. (Wolß’s Tel. Bur,) Börse fest. NeuestesLotte- Im Opernhaufe Keine Vorftellung. 


(Anfangs - Course.) z, Metalliques 72.50. 4jproz. 5 Bei ues Der Billet · Verlauf findet nur 

— 1öder Loose —V Bank - Actien 776.00, Prn > * * — — Borfellung Da, 
National - Anlehen 80.10. Kredit - Actien 193.50, SUR — * 
Actien - Certifikate 187.00.° Lendon 11400. Hamburg 85.75. Paris 
45.30. Böhmische Westbahn 156.50. Kreditloose 128.00. 1860er 
Loose 96.25. Lombardische Eisenbahn 252.00. 





Deffentliber Anzeiger. 





Stefbriefe und Unterfuhungs: Zaden. | ben 4 Juli er., Vormittags 124 Uhr, 
gi Stedbrief. an hiefarı —— —— — die vorſtehend genannten 
en 
Ar 2 Lederhändler Rapiliud Roſenthal von bier, über deſſen Ver- * die 1 re Beten eben, Au fegefeten be —* 


en am 21. März er. der kaufmänniſche Konkurs eröffnet iſt, nachdem Stelie zu bringen oder ſolche dem 


bon vorher die Flucht ergriffen hatte, ift, mo er betroffen wird, zu ver- jeigen, dah fie noch zu demjelben berbeigefchafft 


ter itig vor dem Termine anju · 
rk werben fünnen. En 


—* — wie mr abzuliefern. . Gegen en bie —— wird mit der Unterfuhung und Entſcheidung 
contumaciam ve 
Königliched — L Abiheilung Stralfund, den 22, April 1864 
* liches —— 
RE e Mbtheil —— 
un —— Pe 
Der binter den Oelonomen idmund von Ruromäli a tanowo Deffentlige Bekannt Belanntmadung. 
a EHE wicht, „Su den Citungen bes Ctabtjemurgerigts für be | Monat Mai 1864 
Der Königliche Staategerichtskof. Der Unterfuchungsrichter. 1 * Ein ————* a Dt orfteher: 
EEE FR 2 Laade, Wlafermeiiter, —— 
Oeffentliche Borladung. ————— Schmiedemeifter, a 60, 
erhobene Anklage ber biefigen Königlichen Staatsanwaltſchaſt ift 4) Streip, Eafetier, Bergmannd abe 


5) Wernide, Scloffermeifter, Friedrichögadh 

6) „= re rg ven Droguem- und ee, Reue 
a 

7 Sale. Kauptiebrer, Kaftanien-Alee 17a. 

8 Brandt, Holghänbler, Keibelftraße 9-10, 

Rütbnid, Töpfermeifter, 


Auf 

en folgende militairpflichtige Perfonen: 
u F — lehrte Chriſteph Bohn aus Wiek, geboren am 
1 184 
den "atrofen Dernhard Shrifiion Erdmann Copp aus Straljund, 
geboren am 12. Kebrune 18; 


SB = 


2). 





8 Steali . Sanböbergeritraße 9, 
ii en Se - — Ba z 10 Bein, ———— Chau ur 15. 
den M di d mann a tralſun n, den 
rt ni TEE j Königliches Gtadtgericht, Mktheilung für Unterfuchungtſachen 
5) den Matrofen ri Elind Rack aus Stralfund, geboren 
am 30. Movember 18 Dandeld: Megifter. 


& 
7 
8 


den Matıoien rer Heinzih Wilhelm Wagner aus Stealfund, 
geboren am 8. September 1835, 
den Matrofen MWilbelm Ehriftian Elias Weyer aus Straljund, ger 


boren am 1. Auguſt 1839, 
den Matrofen Sohann Karl Auguft Wichmann aus Straljund, ger 


b i 1 
N enter Rarl Johann Chriſtian Dettmann aus Richtenberg, 


"geboren an 1b. Mär 


= 


— Beyug auf nt De ul et vom 1. — 5 — (Regie 
uch befamnt f ie auf die Fuhru erh i 
ichen Geſchäfie für dem Zeitraum vom ru ru b 
an Stelle de Gerichtö » re Loewe dem Kreibrichter ee 
—— worden find. 
Grünberg, den 28. April 

Königlices Fr Abtheilung I. 


— — 


10 Ehriftian Divif, auch Diemd, aus 

—— jan a * — Handels ·Regiſter des Königl. Stadtgerichts zu Berlin, 
11) — au Selen Ders Krüger, genannt Reumann, ge Die unter Mr. 95 dei ug cn eingetragene biefige Firma 
12) den Seefahrer Georg Au — Wilhelm Schult aus Papenhagen, gt 3 — — un * | 
1) a Bier Diactin So mn Kart Wihmann aus Stralſund, ge- ift erlofhen und zufolge heutiger Verfügung im Regifter gelöicht. 


boren am 13. Dezember 1 
wegen unerlaubten Berlafiend ber . lichen Lande, um ſich dadutch dem 
Eintritte in den Dienft de flebenben Hectts zu entziehen, auf Grund bed 
—1*2 bed Straf: ef —* die Unterſuchung eröffnet, und zur muͤndlichen 
Eepmarlung ber e ein Termin auf 


Die unter Rr. 110 des en ra eingetragene hiefige Firma 
co 

nbaber: Raufınann * —*2 

iſt etrloſchen und zufolge heutiget Letfügung im Regiſter geloͤſcht. 


2 
— 


1112 
Die unter Rr. 2899 des en eingetragene biefige Fitma 





Bela 4 
Die für die key Ar Beyer zu Reuflabt D.-®. sub Re. 10 
des Prokuren-Regifterd für Alois Heifing eingetragene Profura iſt erloſchen 


eufabt ©.-&., den 25. April 1864. 
Königliched. Kreidgericht. J. Ubtheilung 


——— Both Auguſt Krie 
iſt — uns —— heutiger Verfügung im —* gelöfcht. 
In unfer Geiehihafts- Beger ii Er — 


Firma bee Geſell 
abs Seas, H. Schufter u. Eo., 
Sig ber Geſellſchaft: 


elin. 
Rechtöverhältniffe ber — ft: 
— Geſellſchaft k eine Kommandit · Geſellſchaft auf Actien. 
Gefell ſchaftsvertrag lautet vom Ort Berlin, den 7. September 

100, * * * Beilogeband Rr. 69, Blatt 3 bis 15, 

Das Gru L beträgt danach Eine Million Thaler, zerlegt in 
5000 Wetien je er Thlt. 

Die Belanntmachungen ber en Bas erfolgen: 


— ——— — 
er Aommetzienta wig mand Kriche zu Magdeburg 

aus dem —— der Allgemeinen Bas- —— Schaft er 
und bat bie Stelle des Generäal · Betriebs · Dirrktors —— ft; ei en 
eg vom beutigen Tage in dat Gefelihafts - Regifter sub 


m burg, den 27. April 1864. 
— Stadt · und Rreißgeriht. I, Abteilung. 





Sanbeld-Regifter 


Bei der laufenden Nr. 50 unferes 
PR. ung njered Firmen » Regiflerd eingetragenen 


Ort der u 
Prupikaufen in Thüringen, 


- in der Deutſchen ® reg iſt folgender Bermert 
— hafiender —E ER der Kaufmann Hermann Echufter »bie firma ift für biefigen Ort erloiden« 


— 3. Leu En sheune rt April 1864 am 26. ejusd, m. et a. 
8 —F — vom 29. April 1864 am ſelben Tage. I a 


Upril 1 
eſellſch egiſtet Band 11, Seite 7 und Beilage · 354 ——— 1. Abtheilung 
Ding, Secreiait. 


, Lindau. 
Die Geſellſchaftet der bierfelbft unter der Firma 
e GBefe fter der en . 


FJ andbel&-Regifter, 
Die in unferem Proburen-Regifter sub Rr, 14 zu der firma 
(Brarger 


für den Kaufmann 
eingetragene — — — 
—— —— zufolge Verfügung vom 25. April 1864 am 26. ejusd. 


Prüpttaufen, u. 25. April 1864. 
Röniglices — — 1. Abtheilung. 
einbau 


—* u Co. 
Sampen-Hanblung, jthiges Veſah lelotal Bteiteſtt. Ar. 12) 
am 15. Xpril 186% errichteten offenen Handels ·Geſellſchaft find: 
die Kaufleute: 
Eduard Morik Greiner, zu Berlin 
2) Deinen 3 Joſeph vb Guflav Eafimir von Trautmann u 
ift in das Gefellfchafts + Kegifter des uuterzeichneten Gerichts 
unter Rr. 1440 zufolge eg vom 29, April 1 am jelben Tage 
ein, dem 29. Mpril 1 
im 
"Röniglices el, Abtbeilung für Civilſachen. 








Hanbeld-Regifter ner 
Die Geſellſchafter der zu Altena unter der em, Müller u. 
Co.« feit dem 1. April 1864 beftebenden offenen —e—— ſind die 
Bil, — —— Ludwig Albrecht, oil und Sermann 
' e zu Altena. 


BR ed ift unter Re 103 des Geſellſchafts Regiſters heute eiugetragen 


Lübenfcheib, den 27. April 1864 
Röniglichrt —— J. Abtheilung 


Betbannimach 
Im Firmen · Regiſtet des unterzeichneten — iſt nachſtchendt er 
tragung zufolge Verfügung vom 26. April 1864 am felbigen Tage be · 
wirft worben: 
— 55 316: 
3 nn inmen-ahaber 
ic 8* Kaufmann Sue Otto Ferdinand Heisfe alhier, 
Drt der Niederlaffung: Auf Anmeldung if Geuie im Daß Dich — ® 
uf Anme eute im ü 
a. — Mr, 608 An morben 1.38 San 9 y- ne = 
»Rofenom u. Eomp.«, melde ihren Siß in in 4 Eu bem 
x April d- 5. —* Su EA u find die in Coln moh- 
nenden Schubmadermeifter übrer, Wendel Lehle, Johann Philipp 
—— Sehen el — —* übelm ——— rn en Kab- 
n an jNriebri ob, Sjoba i 5 
—8 ine, Gottlieb Goͤhe, Carl Arie wich < en 


Potstum; 
Bezeichnung der Firma: 


45* Heisle. 
Potidam, u’ 2— 
Fe —a. L Abtheilung 


In das Befelihafts-Regifter dei —— Gerichtd if unter 


irma: Bamberger und * riedrich Roſenow, Beorz Graͤff, mn alas, 9 Johann Gotik Loͤfft · 
ig der Geſellſchaft: Ludenwa jet, Mathias Kubi —* Sulius elm Lie und Kobert Roethig — und 
iltmifie der —ES ' find nur bie Geſellſchaftet ——* Rofenom, Wendel Lehle und Peter Füh- 


2 Gef fter find zer, und zwar jeder gg fi, berechtigt, die Geſellſchaft zu vertreten. 





Potsdam, den 26. April 186 


— —— Mcgande Saroby ie Ort Rönigliges FR 1. Mötpeilung, 


der Miederlaffung: Wormbitt. Firma: U. 
Braundberg, * —— it 1864. v * 


bie mr er Rauflute Ratban Bamberger und Siegmund | Eiln, den 30. April 1 
Ludenwa Der — Lögerichtd-Gecretair 
Die Geſeliſchaft t om 1. Sp 1804 Ranılei-Ratb @i 
——— Reh —* an April ge an bemielben Tage. BE Sinblası. 
den 
Def t ch 
Rönig ————— 1. Ubtgeilung, Bür bie unter Nr. 33 2 Riemen. ge et su 
andeld-Re g\ fer Tech — Linz ift dem re @imen bafelbR eil 1 
out Tann u —— Brunfing, —— ee —8 Reumied den 28. April 1 z 
ded — ifterd —— offenen —— —** Koͤnigliches —2 l. Abtpeilung. 
iſt ber Geſellſchaftet Grubenbetrieböführer Wilhelm Thielede, früber in 
Rapserf j jept wu Rauen, au Bann 
agen in das Geicljchaftd-Regifter des unterpeichneten Berichts Aonkurje, Zubbaftationen, Aufgebote, 
aufolge ao — 27. — demſelben Tage. Borladungen u. dergi. 
1143 Betfanntmadun 
"ine ra ee Fe — me ee Radiaß Den Herfeli am 27. Januar d. 
Befanntmadung verftorbenen Kürſchnermeiſters Adolph Planeta ift der bi € einftmweilige 
— n * *2 ift aufolge Werfügung vom 23. April 1864 —— te — jun. hierſelbſt zum definitiven Der- 
Kreißorribt. L Abt i I Konturs-Erdöffnu 
BR ar ei helung l Koͤnigliche⸗ erichts · —2 4 Korft, 
Belanntmadun den 29. Aprıl 1864, Mittags 12 Ub 
Die Hanbeld - Oma Sat Mofrauer zu Reufladt O.S. sub Rr. 19 Ueber dad Vermögen des Tuchmacermeifterd Carl Auguſt Jacoby zu 
des Firmen · Regiſters iſt zufolge —— vom 9. März ce. etloſchen und Altferk iſt der kaufmaͤnniſche Konkurs im abgekürzten Verfahten eröffnet 
gelöfht morben und der Tag der Zablungdeinftelung auf den 15. November 1863 feft- 
Reuftabt D.-&., den 18. April 1 geſeht worden. 
—R ie L Abtheilung. Zum einftweiligen Vermalter der Maffe ift der Kaufmann Theodor 


Beilage 


1113 
Beilage zum Königlih Preußiſchen Staats = Anzeiger. 


M 102. 


Dienjtaa 3. Mai 


1864. 











Sjänide zu Forft beſtelll. Die Gläubiger des Gemeinfhuldner® werden auf- 


vor art; . y im er, eine 
Treppe bod, anberaumten Termine 2 über ihre B e 
zur Beftelung des definitiven Verwalterd abzugeben. 

Allen, welche von bem Gemeinſchuldner etwas an Geld, Papieren 
oder anderen Sachen in Befit ober Gewahrſam haben, oder melde ibm 
etwas verfhulden, wird aufgegeben, nichts am benfelben zu verabfolgen ober 
zu zablen, vielmebe von dem ng der Gegenftände 
dem Gericht men Ir —— dAlles 

em er affe e.ju ma un hr 
mit Borbebalt ihrer etwanigen Mechte , — Konkursmaſſe abyu- 
i Pfanbinbaber und andere mit benfelben gleihberechtigte Gläubiger 

Gemeinfhuldneed haben von den in ihrem p befindlichen Pfand» 

flüden nur Anjeige zu machen 


Zugleich werden alle Diejenigen, melde an die Maſſe —5 als 


en, hierdurch aufgefordert, ihre Anſprücht, die · 


Konfursgläubiger machtn 
Bereits tehtäpängig fein oder nicht, ınit dem dafür verlangten 


felben m 
Vorrecht — 


t 

haften ober Pragis bei ei er 2 —* 8 * 
r a evollmaͤcht 

den Mt enjenigen, min «3 bier > 


beftellen und zu en anzeigen. 

tonntichaft fehlt, merben bie Rechtd-Anmalte und Künig bier, Bohn 
in *— Mattern und Unverricht, ſo wie der Juſtizrath Wenzel zu Sorau 
vorgeſchlagen. 


11144) Aufforderung ber Konfurd-Gläubiger 
nad Feſtſegung einer zweiten Anmelbungsfrift. 

In dem Konfurje über dad Vermögen des Kaufmanns Martin 
Getruf zu Allenſtein iA zur Anmeldung der Forderungen der Ronkurd- 
gläubiger noch eine zweite Friſt 

bis zum 1. juni er. einſchließlich 
fefgeicht 


morben. 

Die Gläubiger, welche ibre Uniprüde noch nicht angemeldet baben, 
werden aufgefordert, biefelben, fie mögen bereitö rechtähängig fein oder nicht, 
mit dem dafür verlangten Vorrechte bis zu dem g Tage bei und 
fchriftlich oder zu Protofofl anzumelden, / 

Der Termin zur Prüfung aller in der Seit vom 4. März er, bis 
zum Ablauf der zweiten Fri angemeldeten Forderungen ift 

aufden 16. Juni er, — 22 10 Uhr, 
in unferem Gerichtelotal, Termintzimmer Mr. 14, vor bem Rommillar, 
Keeiärichter Sicht anberaumt, und merden zum Erſcheinen in biefem 
ine die ſaͤmmtlichen Gläubiger aufgefordert, melde ihre Forderungen 
innerhalb einer der Friſten meldet baben. 

Mer feine Anmeldung ſchriftlich einreicht, bat eime Abſchrift derſelben 
und ibrer Anlagen beisufügen. 

Jeder Gläubiger, welchet nit in unferm Umtäbezirt feinen Wohnfit 
bat, muß bei der Anmeldung feiner Forderung einen am biefigen Orte 
mwohnbaften oder zur Tragi bei und berechtigten auswärtigen Bevollmäd- 
tigten beftelen und zu den Akten anzeigen. Denjenigen, melden es bier 
an nr feblt, —— R —— Rechſanwalt Hubtich und 

ſtizrath Meipen zu maltern vorge en. 
* Hlenftein "den 20 Wpril 1864. .* 
Koͤnigliches Kreisgerich?. Erſte Abtheilung. 


⸗ 


{1141 Beltanntmadung. 

m dem Konkurſe über dad Vermögen dei Kaufmanns Joſeph Butt. 
mann aus Ratibor it dem Maffenvermalter Juſtizrath Horzepky bierfelbft, 
welder am der Fortführung der Maffenverwaltung dur eine nothwendige 
Reife auf einige Monate verhindert ıft, der Gerichtsaſſeſſor König hierſelbſt 
fubftituirt worden. 

Die Glaͤubiger bed Gemeinſchuldners werben aufgefordert, in dem 
auf den 11. Mai 1864, Bormittagd 12 Uhr, 
in unferem Marteiengimmer vor dem Kommiffar Herrn Kreißrichter Mrnbtd 
anberaumten Termine ihre Erflärungen und BVerfchläge über die Beibebal- 
tung dieſes Subflituten oder die Beftellung eined anderen abzugeben, 
Natiber, den 25. April 1864. 
Konigliches Kreiögeriht. Erfie Abtheilung. 


1145 
t 4 dem Konkurſe über dad Vermögen bed Ritterqutäßefigerd Robert 
von Nie⸗ auf Ober · Stichwi iſt ber bitherige einftiveilige Verwaltet, 
Kittergutäbefiper Kothe von bier, zum definitiven Verwalter ernannt worden. 
ofenbrrg DS. , den 28. Mpril 1864. 
Koͤnigliches Kreisgericht I. Abtheilung. 


richtöftelle fubhaftirt werben. 








[1142] 

In dem Konkurſe über bad Vermögen des Kaufmanns Earl Brüg- 
gemann ju Peteröbagen ſoll der erfte Prüfungstermin nicht, mie e8 
im Proclama vom 18. Upril e, beißt, am 6. Mai, fondern am 

6. Juni cur, Bormittags 10 Ubr, 
abgehalten werden, mas ——— Kenniniß der Betheiligten gebracht wird. 
Minden, den 29. April 1 
Koͤnigliches Kreißgericht. 
Der Kommiſſar ded Konkurfes. 
Herjbrud, 


13490) 

Notbwendiger Verkauf. 
Königlihe Gerichts · Kommiſſion 
ju Matgonin. 

Das im —— itk Brom- 
berg im Ebodziefener Kreſſe belegent 
Waffermüblengrundfiüd Margoniner 
Waltmüble Nr. IL, den Friedtich und 
Sa —5* —— F a 

euten gehörig, abgefhäft au 
10,983 Tble., zwi ber nebft 
tbefenichein und Bedingungen in ber 
Regiftratur Tre age, foll 
am 15. juli 1864, Vormit- 
tags 11 Ubr, en ordentlicher Ge · 


—— konieczna. 
rol. kommisya sadowa 
w a ae 

W departamencie Bydgoskim w 
powiecie Chodzieikim tosony 
grunt — Margoniriski folusz 

No. Il. do Fryderyka i Ottilü x 

teindorfföw malZonkom Zahl na- 
leäacy, oszacowany na 10,983 tal. 
wedle taksy mogaedj byd praejrza- 
nej wraz zwykazem hipoteczaym i 
warunkami w registraturze, ma 
by& w terminie dnia 15. Lipea 
1 he Te re od- 
zinie il t&j, w miejscu zwykiych 
posiedzeri —5* sprzedany. 

Wierzyciele, ktörzy wagledem 
pretensyi z ksiegi hipotecznej nie 
pochodzacdj zaspokojenie swe z 
summy kupna poszukiwal chea, 
winni z preiensyami takowemi 

losie sig przed sadem. 
“Margonin, dnia 15. Listopada 1863 


Gläubiger, welche wegen einer aus 
dem Hypothekenbucht nicht erfichtli» 
chen Realſerderung aus den Kaufgel · 
dern Befriedigung ſuchen, haben fi 
bamit bei dem Gerichte zu melden, 


Margonin, den 15. November 1863. 


[6526] Deffentlihe Aufforderung, 
Dei dem unterzeichneten Gericht ift-auf Amortifatton bed von dem 
—* ei · Wachtmeiſtet C. A. Wißmann in Berlin, Oranienftrage 25, unterm 
4. Oftober 1863 auf den Tiſchlermeiſtet W. Tiemann in Berlin, Hehd 
weg 16, gejogenen und von biefem acceptirten, uriprünglid über 400 Thlr. 
lautenden, am 1. Deyember 1863 fällig geweſenen Ptima · Wechſels ange- 
tragen worden, ba berielbe angeblich oren gr ift. 
Der undefannte Inhaber dieſes Teima-Bedfel wird daher aufgefor- 
dert, benfelben fpäteftend in dem auf 
den 15. Oftober 1864, Bormittagd 114 Uhr, 
vor dem Seren Stabtgerichtd-Rath Dannenberg im Siadigerichtsgebäude, 
SZüdenftraße 58, Zimmer tr. 12, amberaumten Termine vorzulegen, widri 
genfaßs derfelbe für fraftloß erflärt werben wirb. 
Berlin, den 3, März 1864. 
Koͤnigliches Stadtgericht, Abtheilung für Giviliachen. 


[645] 
Es if bei und auf Amortifation des angeblich verlorenen Wechſels, 
von U, Schall, Berlin, den 1. September 1 audgeftellt, auf H. Stnoof 
ge Knof bierfelbft, Kronenficaße Mr. 70, gezogen, von biefem accepfirt, 
ber 500 Thlt. zahlbar am 1. Rovember pr. von U. Schall an E. Schalt, 
von diefem an die Eiäleben Disconto-Befellihaft und dann meiter an die 
biefige Disconto » Geſellſchaft girirt, angettagen worden. Der unbekannte 
Inhaber diefes Wechſels wird hierdurch aufgefordert, und denfelben binnen 
b Monaten, fpäteflend aber in dem auf 
‚den 15. Oftober 1864, Bormittags 11% Uhr, 
im Stadigerichts · Gebaͤude, Zübenftrage Nr. 58, Zimmer Rr. 11, vor dem 
Heren Stadtgerichtsrath Dannenberg angeiekten Termine vorzulegen, widri- 
genfalld derfelbe für trafilo3 erflärt werden wird, 
Berlin, den 7. März 1864. 
Königlihes Stadtgericht, Abtheilung für Civilſachen. 
Deputation für Kredit ıc. und Rachlaßſachen. 


30) Proelama. 

Der abweſende Webergefele Auguſt Gebert wird auf Anſuchen feiner 
Ehegattin Wilhelmine Emilte geb. Mewenborf, welche behauptet, ven feinem 
Aufenthalte aller angewandten Mübe ungeachtet feine Rachticht erhalten zu 
baben, bierburd aufgefordert; fi binnen 6 Monaten und fpäteftend in dem 
zur Rlagebeantwortung und weiteren münblihen Verhandlung event. jum 
Schluſſe der Sade 

auf ben U September 1864, Mittags 12 Uhr, 

im biefigen GBerichtölofale amgefepten Termine vor dem verfammelten Ehe 
gerichte zu geftelen und die wegen Ehebtuchs, böslicher Berlaffung, lebens- 
arfäbrliber Mitbandlungen, unordentlirer Lebensart und Verfagung des 
Unterbaltes angeftellte Cheſcheidungsklage zu beantworten, mibrigenfall® dieſe 
Sceidungdgründe für dargetban angenommen und auf Trennung der Ebe 
erfannt und der auöhleibende Ehegatte für den allein fhuldigen Theil erflärt 
werden wird. 

Templin, den 13, Sjanuar 1864, 

— Kreiẽgericht. 
Abibeilung. 


1114 


Run Eoittalcitationm 

ie verehelihte Mühlenbefiger Buffe, Dorethee Louiſe geb. Zimmer- 
manıt, in Dremip bei Lohurg bat gegen ihren Ehemann, den Müller Buffe, 
zulegt in Berga wohnhaft, megen böslicer Berlaffung auf Ehefcheidung 


Magt 
” — in unbtkanntet Abweſenheit lebende Verklagte wird daher hiermit 
zu dem auf 
den 18, November d. , Bormittags 9 Ubr, 
zur Beantwortung ber Alage und mündlichen Verhandlung an biefiger Gr 
tichtöftelle anberaumten Termine unter der Bermarnung vorgeladen, daß 
bei feinem Ausbleiben ber —— für zugeftanden erachtet und er 
ale ed Theil veruriheilt werben wird. 
Biebenwerda, - 27. April 1864. 
Königliches Kreißgericht, J. Abtheilung. 


Betanntmadung. 
Sn unferm Depoftorio befindet 

dad Teftament des Fraͤuleins Hedwig Sophie Eva Doretbea von 

Barfenew; aufgenommen zu Sarrentbin, den 12. April 1808. 
Da feit Riederlegung biefed Teftamentes mehr ald 56 Sabre ver- 
floffen find, fo werden bie Inkereſſenten aufgefordert, die Publi- 
eation diefed Teftamented binnen b Monaten nachzuſuchen, mibti- 
enfals mit dem Teftamente nad Worfchrift des %. 216 seq. 
it. 12 Theil I. U. — RN. verfahren werden wird. 


Unclam, 28, April 1 
— Kreiẽgtricht. 
Abtheilung 





Berfäufe, Verpachtungen, Submiſſionen zc. 


[113 Befanntmadung 
erpadhtung ber Königliden Domainen-Bormerfe 
Die im Wanglebmer Recfe det Regierungs-Baktı DR 3 Mei 
e nzlebener Kreiſt inte bur 
= von der Stadt Magbebur b % Stunde vu von Fe bahnation 
—8 en Tue 1 Rtalide orwerle und zwar: 


7 Baia non Hi "Otte re a Bauftehen, 


ib >» 
1287 > 3 a 
J — 
* 
und 0 » 178 » Unland, 


2) das Vorwerk Alt-Brandöleben mit: 


1 Bergen gi ORuthen Sinn und Bauflelen, 
6 116 > 
I: 
” » r 
6 19 San, Dormbufd) 
BE ah 
un 1 » 67 » * 
in Summa 785 Morgen 32 DRutben 
nebit den zu benfelben —** en fiöfalifi ru Mobn- und Wirtbichaftsgebäuben 


folen auf Ye Sabre, nömlie von Johannis 1805 bis babim 1883, öffentlich 
meiftbietenb verpachtet werden. 

Hierzu baben wir auf Montag, den 13. junibd. J., Bormit- 
tags 11 Uber, in ER —— Domplap Rr. 4, einen Termin 
anberaumt, zu wir qualifigirte Pachtluflige mit der Benachrihtigu 
Peerei daf ad Padtgeibe-äRinimum für beide Vorwette auf 13,000 Fe 

ehi ift 

u Ötbewerber haben ſich möglihft vor dem Termine, ſpäteſtens aber 
in demfelben bei unferm Rommiffarius, bem Miegierungs-Nath Seeftern- 
Kg über den Befip eines eigenthümlichen und biöponibelen Vermögens 
Thlen., forwie über ihre landwirthſchaftliche Ausbildung und 

—— Qualification auczuweiſen. 
e Verpachtungẽ · und Ligitations · Bedingungen / dad Vermeſſungs 
Bey und bie Ueberfichtäfarte fönnen in unjerer Domainen-Regiftratur 
ich, mit Musnahme ber Sonn. und fefttage, während der Dienfiftunden 
—250 werden. Auf ber Domaine Schermke, bei dem Herrn Ober 
Amtmann Strauß, find die Verpachtungs und Lizitationd-Bedingungen 
ebenfall® zur Einficht ausgelegt. Abſchriften diefer a an find wir 
38. Erftattung ber Kopialien teſp. Druckkoſten auf Verlangen zu erihei- 

en berei 
rogbeburg, ben 29. April 1864. 
Königliche Regierung, 
Abtbeilung für direfte Steuern, Domainen und Ferften. 
von Dredler, 


[11 9 50 -Bertauf. 
us dem Königlichen MAUER Rüderddorf jollen bier im Voigt ſchen 
Gaftbefe Iffentlih an den Meiftbietenden verkauft werben, und zwar jeded- 
mal Vormittags von 11 Uhr an: 
1) am MRittwod, ben 18, d. M.: 
3 u tiefern Bau- und * von allen Sorten; 
)am Mittwod, den 25. db 
— aiche Fiefern —8 


⸗eichen a 
»  bitfen bergl, 

au > Kan geh —* Knüppel, 
» 

30 »  Eiefen FH ol, 

111 »  fiefem Stubben, 


und ungefähr 160 Klaftern fiefern Stubben, die 2 in der Erde fichen 
und ber äufer auf eigene Koſſen toben laffen muß. 
Näheres wird in den beiden — Stüden des Amtsblattes belannt 


nacht. 
Nübderöborf, den 1. Mai 1 
er Stahl. 


gana 


— efanntmadung. 
ie in ber Brille. Arreſt · Anſtalt, Lindenſtraße 36, und in der Kaferne 
der Artillerie und gen Unter den Linden T4, erforderlichen 
Ausmweiß-Arbeiten folen im Wege ber Eubmilfion — werden. 
Die Bedingungen und Koſten · Anſchlaͤgt find in unferem Geidäftslofale, 
Pr 76, einzufehen und vwerfiegelte mit entſprechender Aufichrift ver- 
me O 
vol her den, Bir Bo ben 7. R — 810 Upr, 
elbſt abzugeben. ie im en jind ee zu unter! ben. 
Berlin, —* 29. April Fe ” * 
Abniglike 6 Garnifon-Berwaltung. 








ie ns Niederfchleiifh-Märkifhe Eifenbabn. 
8 Stüd Kain Delzen für Wagenbeamte, 
2* ⸗kurjzen Pelzen für Loce motivbtamte, 


⸗ 8 De 
50U Paar Bi ofen 
im . der ** vergeben werden. 


—— De 18. Raid 5, Suraiitegs 11 Uhr, 
in unferem Geſchaͤfts · Lokale auf biefigen Babnhofe anberaumt, bis 
wein bie Offerten franfirt und verfiegelt mit Der i 

zur Lieferung von Pelgen, Pelzmühen und Filyſtiefeln · 
is Die ——— liegen in den Wochentagtn Bormitt 
iſſſons · Bedin i 
—— Lolale ——— und kbunen * 
— — * — gegen Erſtattung der Koften in Empfang 


— April 1864 
Königliche Direction der Rieberiälehic» » Mörfifden Eifenbapn. 


IE, u Se ie 
ie und Wuffte miebeeifernen 
baue zu 5 Mk —*2 — und pe Brüden der Schleſiſchen Be- 


birasbahn;, Pre aus ee Ge Gentner Schmiebeeifen und 78 Eentner 
Bußeifen für die Etreden Koblfurt-Hirfhberg und en fol im 
Wegt tliher Submiſſion an Unternehmer 

Submiffiond-Bebingungen, Befhreibung und —— der —— 
find in unferem Gentral, Demiani » —— an ben Wochen⸗ 

von Morgend 9 bis 1 Ube cinzufchen. tönnen von benjelben 
Erfordern Übtrüde gs Gauting iu Shen mitgerbeilt werben. 
Die Offerten find verfiegelt und mit der Auficrift: 
nt * eg von fdhmirdeeifernen Brüdene 

en, bis fpatı au 
— ar 18. R ‚ Vormittags 11 Uhr, 


aid, 
in unferem Eentral-Bürcau bi ib anberaumten Termine portofrei einzu- 
ber biß zur anberaumten 


fenben, 
In biefem Termine wird die 


Etunde en en in Gegenwart etwa perfänlich erfchiene» 
nen Submittenten erfol, 
“ Arge * ade ir nicht bebingungägemäße Offerten baben feinen 
au 
ih ben 25. Mpet ZO6L 


Königliche ——— für den Bau der Schleflichen Gebitgsbahn. 





Bertsopms, Amortifation, ——— u. ſ. w. 
on öffentlichen Papieren. 
—— Wilbelmésbahn. 
ei der am 27. April c. ſiattgefundenen Verlooſung der in dieſem 
Sabre zu amerlifirenden Prioritäts - Obligationen ber Milbelmäbagn find 
gezogen worden: 
A. von den Obligationen I. Emiffion: 

30 Städ ber gun 1. zu 100 Thle. und zwar bie Rummern: 

260. 468. 585. J 890. 1024. 1257. 1286. 1340. 1412. 1616. 
1713. 1844. 2077. 2156. 2232 2448. 2543. 2730. 2839. 3048. 3059. 
3125. 3336. 3619. 3663. 3749. 


20 Stüd der 1 Ber U. zu 50 Tble., Y — die Nummern: 
65. 287. 385. 427. 577. 588. 722. 806. 815. 817. 994. 1007. 1036. 
1112. 1526. 1760. 1808. 2057. 2199. 2243. 
B. von den Obligationen I. Emiffion: 
135 Stüdä - an und war Die Rummern 


151. 415. 488. 525. 723. 992. 1105. 1140. se 43 120 17. 
| 1792. 187%6, W071. 3 aß. 2502, 2698. 2778 2884. 3203. 
3221, 3320. 3545. 3613. 3750. 4016. 4247. 4264. Fein 4455. 4483. 
4492. 4509. 4605. 4611. 4638. 4677. 4720, 4765. 4881. Si16. 5800. 
6033. 6131. 6150. 6163. 6258. 6543, 7093. 7127. 7181. 7451. 7456. 
7551. 7670. 7696.. 7876. 7898. Kr 8049. 8070. 8126. 8193. 8215. 
84172. 8509. 8522, 9. 8746. 9088. 1. 9540. 
9668. . 9753. 9919. 10,003. 10,303. 10,388. 10,561. 10,465. or. 
11,168. 11,533. 11,805. 11,994. 12,001. 12,165. 12,345. 12,363. 13,278 
13,599. 14009. 14,130. 14,413. 14,567. 14/617. 15,205. 15,274. 15,324. 
15,333. 15,7%. 15,979. 16,246. BE 16,520. 16,759. 1 17,322. 17,646. 
—5 — 10. 19,350, 19,40%, 19,935. 20.003. 20025. 20511. WA. 


1115 


C. von den Obligationen Ill. Emiffion: 
a) 11 Stüd A 500 Tblr, und zwar bie Rummern 
558. 805. 819. 1044. 1419. 1496. 1448. 1515. 1521. 1580. 1881. 
b) 14 Stüd A 200 Tblr., und jwar die Nummern: 
2026. 2152. 2341. 2487. 2601. 2770. 2867. 3199. 3374. 3805. 4101. 


4416. 4454. 4478. 
e) 26 Stüd & 100 Täler, un jwar bie Nummern 
4591. 4899, 3059. 5124. 5251. 5322. 5699. 5775. 6130. 6212. 6132. 
Er 6849, Re 7215. re 7718. 7933. 7953. 8126. 8143. 
Die Snti, * “ost tionen werben aufgefordert, bie Valuta vom 
1. Juli d. udlieferung der Obligationen, nebft den vom 
1. Juli e. u —** —8 bei unſeret Hauptlaſſe dierſelbſt, oder bei 
der Didfonto » Geſellſchaſt in ey und bei dem Sclefifhen Bankuereine 
in PBreölau in den gewöhnlichen & eihäftsftunden in Empfang zu nehmen. 
An den lepterm beiden Zahlſiellen erfolgt bie Realiſtrung 2 nur bis zum 
15. Juli d. 5 wobei mir noch ausbrädlih bemerken, daß mit dem Iften 
Suli d. 5. die Werzinfung ber auögelooften Obligationen aufbört. 
E23, den früber ausgelooften — bligatienen find biöher zur 
Einlöfung ned nit präfentirt morben: 
1) auß ber Berivelung bed Jahres 1857: 
Nr. 5108. da U, Emiffion a 100 Thlr. 
2) auß ber Bertosfung dei Zaeteet 1858: 
Re. w. ei ber IL Emiffion & 
auß a u 2. Ohr 1860: 
= de ber ” Enifen & J 00 Tblr w. 93. 14,165. 14,522. 
X. 


4) a aus der Rerleofung des japre! a8: 


2) der TI. Emilfion & 

> ll, » a Ei BE 1002. 
5) auß ber —— * Ss ai 1862: 

a) der IL Emiffien ı a 100 Thlt. Mr ER — 


1008 
b) » I. » &200 Thle Rr. 3911. 
6) aus ber —— 23. 100 1863: 
’ der I Emiffen, r Serie 3 10 2224. 2281. 
’ 50 Thlr. >» 318 29.808. 1111. 
3 li. Sniiffen i 100 Zlr. Rr. 5105. 5124. 5256. 10,323. 0 | Di 
12,935. 18,348. 20,608. 20,8 
I. » &500 Ile. Re. 1552. & 200 Thle. Mr. 2005. 
Die Inbabet bieier Obligationen merben zur Erhebung der Valuta 
Ab g ber un nebſt Zinscoupons wiederholt auf 


Ratiber, ten 38, Apri 1864. 
—2 Direstion der Wilbelmöbabn. 


Berlin-S 


14,193. 


tettiner Eiſenbahn. 
[973] 


Bei der am 20. d M. in Gemäßbeit unferer ——— vem 
19. u M. ftattaehabten öffentlichen Ausloofung der am 1. Juli d. mu 
amertifitenden Prioritäts-Obligationen wer Geſellſ⸗ Beh ER 
fol Rummern: 11. #9. 178. 180. 1 26. 981. . 1043. 113. 
1 1302. 1362. 1363. 1401. 1529. GE, 1562. 1733. TR. 1801. 

2435. 35%. 2530. 2545. 2614. 2790. 2810. 2857. 3006. 3209, 
3223. 3356, 3486. 3504. 3717. 3905. gejogen worden. 

Wir erſuchen bie Inbabet biefer Obligationen, den Rapitalöbetrag der · 
ſelben mit je 200 Ihle, in der Zeit vom 1. bie 31. Juli d. 5. gegen —* 
—— der Obligationen A indem wit bemerken, daß nad $. 4 

Privilegii vom 25. runi 1818 die Verzinfung der aufgelcofien Obli« 
gationen mit dem 1. Juli d. Si. aufhört. 

Gleichzeitig machen mir betannt, dab ven ben bereitß früher ausge 
zo Obligationen die Nummern 62. 116. 392. 744. 747. 1281. 1404. 

2. 2115. 2068. noch nit zur Einlöfung präfentirt find, 

@teitin, 25. Rebruar 1564. 

Direftorium 
der Berlin » Stettiner Eifenbabn + Geſellſchaft. 
Senfe Stein Autider 


[1998] Anonyme Geſellſchaft 

*33 Rbeiniſchen en und Rupferbütten- ———— 

Wir bri * zur Kenntniß, daß mir laut Artikel 6 unſtret 

Statuten die Wed frift von einem Sabre für ben Umtauſch ber —— 
Aetien unjerer Geſellſcha aft gegen engen neue auf den 31. Juli 1864 
baben. Rab Ablauf dieſer Präkluſivftiſt find alle dis babin nicht nun 
iauſchte alte Actien vernichtet, und begrunden keinerlei Rechte und Anfprüce | 
mebr an bie Geſellſchaft 

Ein, 27. Juni 1863. 

Der Bermaltungsratb. 





Berfchiedene Befanntmahungen, 
1084 
k R. priv, 1, -Teplißer Bilde n-Gejellicaft. 
Nach M et Beh füunmung, . 36 der — — 
Statuten ft, werden bie kkumberetigien Uctionaire der K. R. 
priv. Auſſig · Gere: Eiſenbabn · Geſellſchaft zu der jehäten erbentlihen Ge · 
neral · Verſammlung F das Jaht 1863, welche am 

— * den 30. Mai 1864, 
9 Uhr Vormittags, 

im Bahnhofe zu Teplig "abgehalten voird, ergebenft are 


Tagedorbnung, 

Bortrag bed öberichtd unter V OR * R Sausjüge 

—X — eh N Meeltertumd übe De en em 
unterzog vo 

2) —— 9— die — —— Sa 1 erzielten Rem 


3) Kan eineß Reviſionẽ · Ausſchuſſel 3 ber Bifferrichtigfeit der 
Rechnungen, welche nad Bolius asian «8 vom laufenden Jaht 
4) Bel ar 548 bes Kr eftes einer Fortſezun 
© 
nad Eomotau und Votlage eines Entwurfeß N —— 
jur > „ru Ku be# A der neu zu emittirenden mit Lit. B 
ende 
5) Reurkt — die =. —F 23®) der Statuten ausſcheldenden vier Ver · 


— gten Actionairen, melde ihre Actien im Sinne bed 

ga der gefelfcaftlicen Statuten, und zwar fpäteftend biß zum 16ten 

ai L I. unter Anſchluß eined doppelten Vetzeichniſſes, bei a der in 

ben —8 genannten Kaffen deponiren, werben die auf ihren Namen lau- 

tenden 2egitimationdfarten, fammt einem Befhäftäberihte und den Red- 
nungdawözügen u 1863 rechtzeitig zugefenket. 


Teplig, 26. Up 
kit Der Berwaltungsrath. 


TEN — Ale zwei ſcheiden vier x Mitglieber bed Vermaltunge- 
ah 5 Welche Mitglieder in den ſechs Jahren, wo der Turnus noch 
era tft, anöfceiden follen, wird Bar das Loos entidieden; im 
en fie dur das Dienftalter begeihnet. — 
ei "lnsiocrapen find wieder mählbar. 


ws 
oT), Befanstmadung. 

wird bierdurd belannt gemadt, daß in 1 auferorbentliden Ge · 
netal · Verſammlung der Actien · Geſellſchaft der Aachener Epirgel-PRanufaltur 
vom Er: d. M. bie Aufldfung und Liquidation der Geſell Ofehaft — 

wor 

34. werden Alle, welche als Gläubiger Anſprüche an die Gefell- 

| 


für en 2. — aufgefordert, ſich bei dem unterzeichneten General» 


— * 2. April 


1864. 
Für die — — graz > — in Liquidation. 


von Köfterig. 


Se 13 un aft »Hollande. 


a 
Grund des tatuten laden wir bie Metionaire 
—— Geſellſchaft zu der 


sam Montagı den 13. Juni dieſes Jahres, Bor- 


xt. 13 unjerer 


»mittag& 10 Ubr« 
in unferm Seäftäistale zu Wattenfheib Hattfindenden ordentlichen Bene- 
u — — er — fommt 8 Hof 
u en lichen enfländen fommt zur ußfaffu 
a »Abünderung ber Slatuten in Beirefs der —* 


»b und auf bie Erhöhung bes —— gung 
»den grapben und — — 
mit der —— au ———— ſeſtzuſtellen· 


Wattenſcheid, den 28. April 1 
i Der Borftand 
ber Dergbau-@efellfihaft »Hollande, 


[1133 Baden —— Geſellſchaft Pluto. 

n Gemäßbeit der 66. er beehren wir und bie 

Herten Actionaite unferer 34 

am Freitag, den 27. Mai e., — 11 Uhr, im Hotel 
eg Ye bierjelbfi, 

Hfindenden orbentliden Generalverfammlung mit bem ergeben» 
n Bemerlen einzuladen, daß außer den N Gegenſtaͤnden noch 
u Gegenjtände zur —**8 

— bimigung des auf Grund ber Bemunkterdgne ——— 
tmorfenen Rinanzplanes, ſowie Ermächtigung des Verwallungt 
—* jur Aufnahme von Darlehnen zum ammtbetrage von 


| 200,000 Then. und jur Beftelung einer bypothefarifchen Gaufien für 


diefelben. 
2) Entgegennahme weiterer Zeichnungen auf bie Darlehne, eventuelle Be- 
ihlußfaffung über die Fortdauer der Geſellſchaft in ihrer jepigen Form. 
Eſſen, den 1. Mai 1864. 
Der Bermaltungsrath der Bergbau-Hctien-®efelichaft Pluto. 





| 6135) Monatb-Ucberfidht ber 
Cölnıfben Privat-Banl. 
Activa 
a di — a un s 338 
* nwe un en ber preufilchen » 
—— Me — —— —— nennt » 2,310,500 
r LombardBefände ze.uussuuosssonsssnnnennnnonnnnnnnnne » 144,800 
Diverfe Forderungen und Smmobilien.».-uunssenneennenes » 39,900 
assiv a 
Banknoten im Umlauf ..4 Thlr, 
Guthaben von —— mit Einſchluß des Giroverlehrd >» 73,800 
Verzindl. Depofiten-Rap 
mit — * — u The, 66,200 968,600 
mit —— ar nr » 302,400 Zi 
Eöln, ben 30. Ap BL 
Dr —— Der Direktor 
8 Heuſer. Smibt. 






1116 , 
Berliner Börse vom 2, Mai 1864. 
, Fonds- und Geld-Courss. | 9  —— Eisenba 






mtlicher Wechsel - 







































































| Br. | @id, Zf Br. | id. 'ZE Br. | 6a fi Br. 
Stamm-Actien, 
Wechsel-Course. | Plandbriefe. Aachen - Düsseldorier.3{) — 95 |Berlin-Hamburger .. 4 | — 
Amsterdam ..... 0 FliKurz! 143%) 143$|Kur- uad Neumärk. * 90) — [Aachen - Mastrichter , —,. 33%) 32} Berin-Hamb. I. Em.4 | — | 
dito urn 250 FL|2 Me.) 1424| 1426| do. do. 99% — IBerg.-Märk. Lit. A. us} 112;/Beri.Potsd.Mgd. Lau 97%. 
Hamburg ......» .. 300 M. Kurz 152 | 151%] Ostprenwische — | SillBerlin- Anhalter..... —11705| — do, Litt. B./4-| — | 
dita a...... 300 M.i2 Mi.) 151 | 150% de, Pr 9k MijBerlin- Hamburger... —| — 138% do. Lit. Ca] 94}; 
London .......+- 1 L. 8.3 M.6 2046 195] Pommersche .. 89% 59 |Berl.-Potad. „Magdeb.' — — /19M}Berlio-Stettiner ..... 44 — 
Badia 22c0s000 0.4 300 Fr.|2 Mt | 79% TA do. —47 994, BAilBerlin- Stettiner... | — 1140 do U. Serie — 
Wien, dt. Währ. 150 FLB T.| 87E 873|Ponensche, aceeennec.) — | — |Bresl,-Schw.-Freib. .— 1305| — do. IH, Series | 92, 
150 FLIE ML. 87 40. .......4 — ) — [Brieg-Neisse . 2.2.44: \ 8868| — Ido, IV. Ser. v.St.gar. | 9% 
sädd.W.100 FLI2 Mi.56 2256 18 de. deute ...... — 944jCöln -Mindener ..... 3 1835 1 182} ]Bral. Schw. Frb.Lt.D, _ 
— —— 100 FL|2 Mt.56 2256 I181 Sehle⸗is the „.......+: 3 — | 92tjMagdeb.- Halberst. .. -— 2975 296} |Cöln-Crefelder ...... I 
inCourant 8 T.! — | 994]Vom Staat garantirie | | Magdeh. - Leipziger .—| — gt Cöla- eher. 44 101 
im 44 Thl. Fuss 100 Thl 2 Me) — | 9951 Lätt. Beeseasrener- a —|— — Hammer .. .|4 = la » Ems 104 
Petersburg... 1005.8.13 W. 84: 9% Westpreussische '34 84% -— |Niederschles.-Märk. . 96 — > da. 14 | 9 
FT 100S.R.'3 Mt. ss} de. ern | 95 | BetNiedersehlen, Zwei eu — eo de. IL. Em.i4 | 90%) 90; 
Warsehau...... MSER.BT.| 845, 3 do neut.4 ! — | 92 [Überschl, Lit. A. u. *3 + 1575 * de. * os —— 
— ern. 100 Th.6.8 T.' no uüdn | do. Li. B.35 1412 1; do. IV. Em.d.| 905.89) 
| | | {urn - Tarnowitzer — 0: 8 9 |Magdeburg- Halberst.jd}; — 
| | | Rheinische ....... .++)— 100% 99% do,  Wittenb.3.| 7X 
— — — do. (Stamm-) Prior..4 107: — |Magdeburg.-Witieab.|44 100%; 
ren 2 N ischslet Rhein- Nahe ........ — 26% 35; /Niederschls,-Mirk. .id | — 
Freiwillige Anleihe .. 6 | ggil Arateabrieie, | Rhrt.-Urf.-Kr. Gladb. 3; 102 | — | do. Coar.....0000.- 4 — 
Staats - Anleibe von so | 105} Kur- und Neumärk.|4 | 97% 974]Stargard-Posen...... 3 1005; — | do. de. fl. Serie. — 
dito v. 1854. 1855, 1857,4$, 100; 9OL]| Pommersche .......» i| 97% 97 Thüringer eressneeo- —:1255 124} do. IV, Serield$| — 
dite von 1859.....:145: 100%: UK Posensche..........- 41 =" 95 |Wilh. (Cosel- Ode) — 60%: 5QL|Nied.-Zweigh. Lä. Ca: | — |. — 
dito von 1856. .-..: 4 160% 98%|Preussische........+. 4 | 97% 97 | do. (Stamm-) Prior. 4) 9; 59. Ober-Schles, Litt. Ad | — | — 
dito von Id ...... 44 100% Sk] Rhein- und Wenph.is 976 — | de. de des 5 —| de LeBays|— 
dito won 1850, er Br 94ilSächsische....enennn. 1 | 98% 97% do Lie ci | — 
dito von.1853.. ı — | 8% [|Schlesische .........- 4 | 991 Bst do Liet. D,'4.| 951] 94: 
dito le 9 | - | | do Lit. E.134| 83) — 
Staats - Schuld - Scheine....!33! 20%: 893]Pr. Br. Anth, Bcheise| 45/131 |130 | wo varthend kein Zineis ootirt in, do. Lu.V. — | 99 
Prim, -Anl.v.18553 100 Thir. 3; 124%) 12 werden meraremiung 4 plı beseaner jKheininche „u..u0...: 4 — — 
Kur- u,Neum.Schuldverschr.'34, cxxie drichsd'ot.. Mnu us do. vom Staat gac 3 — | 84; 
Oder -Deiehhau - Obligationen)45: 100% 99K| Gold-Kronen ........— — 9 6;jPrioritäts-Oblig.) | do. Il.Em,r, 1858 /80.4 Yikı 96; 
Berliner Stadt - Obligationen/4$;| — | 1015| Andere Goldmünzen, N Aachen - Düsseldorfer 4 ji | — Ido. de, von 16245 Bei — 
dito dito ss; -18 35 Taln.........o ‚11031110 do, u. Emission 4 — — ko. v. are gig 100 | — 
Schuldverschr. d.Berl. Kaufm. 5 | 108. |, — | do. IN. Emissiont;| — | — [Rhein-Nahe v.St. gar..4 Sag; 9er 
Aachen-Mastriehter .4$) 684 67%] do do. U. Em. 4 9: 98: 
do. H. Emission 5 | — | — (Rhrt. Crf.-Kr. Gladb. | — x 
Berg. Märkische com.\d} — |100% do. IL Seriei4 — | 89; 
do, Al Ser. conr. Ri — | Mi ds. IE. Series! — | — 
de. ILS. v. St. 3% gar. 3 Sr Stargard-Posen.....« J — — 
do. da. Lit. B.i3| or! 5er do, TH. Emissionidt — | — 
Münzprels des Silbers bei der Königi. Münze. %. TV.Sere... A ME—| de U do. Mi _ | — 
rd do, V. Zerie Bart: 97:1 — Thüringer eonv......'4 | 97%] 97: 
Das Pfund fein Siher do. Düsseld.-ElbE. Pr. 4 | — |— | de. I. Serie | — im: 
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* örse war heute ın günstiger Stimmung kKommandıt- Anthreilen . cklenhusgern. Nordbahn, Lombarden. wele 
und im Ganzer recht fest, wurde aber am Schluss etwas matter: in | excl, div. gehandelt w urden (2 Thaler sro Coupon], fand lebhaftes Ge- 
österreichischen Kredit-Actien, 1860er und neuesten Loosen, in Diskante- | schält statt, preussische Fonds waren nicht unbelebt. 


Nebacion und Rendantur: Schwieger. 
Derlin, Drud und Verlag der Königlichen Bebrimen Ober · Hofbuhbrudemi 
(R. v. Decker). 
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Se. Majefät ber König haben 

Dem General der Infanterie Hürften zu Hobenzollern- 
Sigmaringen Königlihe Sobeit bie Schwerter zum Rothen 
Adler » Orden, und bem Seconde · Lieutenant Prinzen Anton zu 
Hohenzollern-Sigmaringen, & la suite bei I, GarberBtegi- 
ments zu Fuß, das Büittertreug des Königlichen Hausorbend von 
Hohenzollern mit Schwertern zu verleihen gerubt. 


Berlin, 3. Mai, 


Ihre Majeſtät die Königin find geftern Abend von bier 
über Weimar nad) Eoblenz abgereift. 


Diinifrerium der auswärtigen Angelegenheiten. 


Bertrag mit der Herzoglich anbaltifhen Regierung 
wegen Ermeiterung der Eifenbahbn-Berbinbung 
zwiſchen Preußen und Anhalt. 


Bom 30. jauuar 1864. 


St. Majeftät der König von Preußen und Ce. Hoheit der Herzog von 
Anbalt, von dem Wunſche beieelt, die Eijenbahnverbindungen zwiſchen den 
beiderfeitigen Staatsgebiefen zu ermeitern, haben zum Behufe einer hierüber 
zu treffenden Vereinbarung zu Bevollmächtigten ernannt: 

Se. Majeftät der König von Groufen Allerhochſtihren Ge 
heimen Ober-Regierungd-Rath Karl Wilbelm Everharb Wolf 
und Alerböchftibren Geheimen Legationd-Rath Bernhard Wol- 
demar König; 

Se. Hobeit der Herzog von Anhalt Höchſtihren Regierungs- 

fidenten, Rammerhern Georg Ludwig Earl Wilhelm von 
erbft und Höcflibren Staats · Rath Friedrid Gottlieb Earl 
agemann, 
melde, nad geſchehenet Mittheilung und gegenfeitiger Auerlennu 
Vollmachten, unter den Morbebalte der Ratinention über folgende 
übereingefommen find. — 
rite 


Die Königlib preußlſche und die Herzoglich anhaltiſche Regierung ver- 
Ka Sic, wechſelſeitig nachſtehende Eifenbabnen zuzulaſſen und zu 
tdern: 


1) von Wegeleben über Aſcherbleben nach Halle, 
2) von Aſchersleben über Güften nach Bernburg, F 
3) von Güften nach Sttaßfurt zum Anſchluß am die dort mündende 
Magdeburg-Beipziger Eijenbahn , 
4) von der Strede Aſcheroleben · Wegeleben über Ermsleben nad Bal- 
lenftebt, 
Artikel 2, 


Die Magdeburg - Salberflädter Eiſenbahn · Weſellſchaft hat darum nadı- 
arfucht, ihr die Ausdehnung ihred Unternehmens auf den Bau und Betrich 
der im Metifel 1 bezeichneten vier Eifenbabnverbindungen 8 geftatten. 

Die Koͤniglich preußiſche Regierung wird biefem Geſuche folge geben, 
voraudgefeßt, daß bie von Ihr für nöthig eradhteten Konzeffionstedingungen 
Seitens der Gchllfhaft innerhalb eimer nicht unter ſechs Monaten zu be- 
meſſenden Friſt in bindender Form angenommen werben. Die Heryoglic 
anbaltiihe Regierung iſt biermit einverftanden und bat Sjbrerfeit# ber 
Magdeburg-Halberfiädter Eiſenbahn · Geſellſchaft umter Bewilllgung bed Rechts 
der Egpropriation nad Mafgabe des Königlich preußiſchen Gefepes über bie 
Eifenbahn-Unternehinungen vom 3, November 1838 die Kongeffiondertbeilung 
für das Hergoglich anhaltiſche ** DE zugegtſagt. 

e 


tti . 
Die Hohen fontrahirenden Regierungen find darüber einverftanden, daß 


ihrer 
unkte 


—— 


die Magdeburg · Halberftäbter —— Geſellſchaft auch den Betrieb und 
das Eigenthum der Eiſenbahn von Bernbutg nach Cöthen an ſich bringt 


Artitel 4 

Die Königlich preußiſcht Regierung beab t, der Magbdebur, lbet · 
ftäbter einsehen ejelichaft bie ——— der Bm Ber 
jeden fünftigen Unternehmer einer Eifenbabn von Aſchersleben ober eimem 
anderen Punkte der Strecke Aſchersleben · Halle nad Eiäleben jederzeit, wenn 
ed im Intereſſe des Verkehrs erkannt werde, bie — der Bahn · 
ſtreden von Staßfurt nach Güſten und von Güſten nad Äſchersleben, be · 
uchungtweiſe nach dem — * der Sttecke Aſchersleben · 
geftatten. Die Herzoglich anhaltiſche Regierung überläßt der Königlich 
preufiihen R u" von dieſer Verpflitung ber Bogbeurg « Halbe 
Räbter Eifenkahn eſeliſchaft vorfommenden Falls Gebrauch zu maden, und 
alddann auch für bie im Herzoglich anbaltifhen Gebiete liegenden Theile 
der Streden von Stahfurt nah Güſten und von Güſten nach Aſcherkleben 
dem Unternehmer der Bahn nad Eisleben dad Mitbenupungsreht zu über 
u. und den Umfang und die Bedingungen feiner Musübung allein zu 
reguliren. 

’ Sollte die Königlich preußifhe Regierung bei künftiger Feſiſtellung der 
Linie für die Bahn mad Eißleben eine Durchſchneſdung Hethoglich anbal- 
tifcher Bebietötheile für nöthig erkennen, fo wird bie —e anbaltifche 
Regierung ha pre Benebmigung geben, und bem von ber Königlich 
preußifchen Wegierung tonzefttönieten Unternehmer auch für bie betreffenden 


lle zu 


"| Sireden bed Herzoglih anhaltiſchen Gebiets bie Kongelion unter benfelben 


ung ea ertbeilen, melde 


im gegenwärtigen Bertrage für den preußi- 
ſchen 


nternehmer der im Art. 1. genannten Eifenbabnen vereinbart werden 
Artikel 5, 
Die Herzoglich ambaltifhe Regierung wird ſowohl in Bezug auf bie 
im Seuogiie anbaltiihen Gebiete gelegenen Streden der im Wrtifel 1. ge · 
nannten ‚ ala auch in Betreff der Cöthen- Bernburger Eifenbahn 
nebft Zubehör die Beflimmungen des Küniglic beeußiichen Geleheh über bie 
Eifenbahn-Unternehmungen vom 3. November 1838 und die dazu ergan- 
— und noch ergthenden Abaͤnderungen und Rene eichſalls zur 
nwendung bringen, foweit in den nachfolgenden Artikeln dieſes Vertrages 
nicht ein Anbered vereinbart ift, oder Eigentbümlicheiten der Herzoglich an- 
haltiſchen Landesgeſchgebung oder lolale Verhältnifie Abweichungen unver 
meiblich od. — 
rtifel 


Bei Ertheilung der im Artilel 2 und 3 in Ausſicht genommenen ton- 
zeſſionen an die Magdeburg-Halberftädter Eiſenbahn · Geſellſchaft wird die Her- 
zoglib anhaltifche Regierung dieſet Geſellſchaft nad Maßgabe ihtes Königlich 
preufifcher Seits beftätigten Geſellſchaftsſtatuts aud in den oglich an- 
baltiidhen Landen bie Rechte einer Corporation sugefeben. Die ellichaft 
fol aber mad mie vor ihr Domizil und den Sig ihrer Verwaliung im 
Königreich Preußen behalten, und ungeachtet der Ausdehnung ihrer Lnter- 
nehmungen auf bad Herzoglih anbaltiiche Geblet in Bezug auf alle Mas- 
nahmen und Feſtſehungen, welcht die Berhältniffe der Geſellſchaft ald folder 
und bie Beauffchtigung und ren, ihrer Unternehmungen im Alge- 
meinen betreffen, lediglich von ber Königlich preußiſchen Regierung reffortiren. 
ee follen auch die Beftätigung von Fünftigen Umgeflaltungen und 

bänderungen ber Befellfhaftöftatuten, die Genehmigung von ferneren Er« 
weiterungen des Unternehmens, ſowie bie Aufnahme von Darlehnen und 
die Emiffion neuer Stamm · Actien oder Prioritäts-Obligationen der König · 
li preußifchen Regierung allein ae bleiben, 
3 Artikel 7. 

Die Punkte, mo bie Bahnen die Landesgrenze überfchreiten werden, 
follen auf Grund der von ber Magbeburg-Halberftädter Eiſenbahngeſellſchafi 
audjuarbeitenden Vrojttte nötbigenfals durch, von den fontrabirenden Hohen 
Regierungen debhalb abzuordnende techniſche Kommiffarien feftgeftet wer · 
den. Die Spurweite der Bahnen fol in Uebereinftimmung mit den ans 
fließenden Eifenbabnen überall gleichmäßig vier Fuß acht und einen halben 
Sol engliihen Maßes im Lichten der Schlenen betragen, auch ber Bau und 
das gefammte Betriebömaterial fo eingerichtet werden, daß die Tranäport- 


mitte — nach allen Seiten übergeben können. 

Die Königlich preußifhe und die Herzoglid anhaltiſche Regierung find 
darüber einverftanden, dab bie Spy, von Stationen und teſtellen 
im Herzoglich anhalti ſchen Gebiete der Ma iſenbahn · 


— — 
Geſellſchaft nut in dem Maße angefonnen werden ſoll, als ein bie Koſten 
ber Anlage und Unterhaltung, jo mie bie etwaige Erſchwerung bed Be- 
triebe® überwiegended Verfehröbedürfniß beficht. 


1118 


Artitel 8, ! 
Die Ba igei fol für das gefammte Unternehmen der Magdedutg · 
Halberftädter Menkatngeftüfgft & Gemäßbeit des für ſedes ——— 
beſenderẽ zu publizieenden BabnpolizeirReglementd nad übereinftimmenden 
Grundjägen gebanthabt werben. Die Herzoglich anbaltifhe Regierung wird 
7 diefem Swed das von der Koͤniglich prrußiſchen Regieru ‘ uflellende 
ahnpolizel · Reglement, foreit nicht lekale Werbältniffe einzelne Ubweichun · 
gen unvermeibli maden; aud für bie eig des Herzoglichen &r- 
iets genehmigen und in Kraft ſchen. Die Unſtellung und Brauffihtigung 
niht nur ber Babnpoligei-, ſondern and aller übrigen Betrieböbeamten, 
fol lediglich der Magdeburg-Halberftädter Ciſenbahngeſellſchaſt, beziebunge- 
weiße den zufiändigen Königlich preußiſchen Behörden gebübren, auch jollen 
Königlich vreußiiche Staatdangebörige, welche bei dem Betriebe im Herjog- 
lich anbaltiihen Gebitte angeflelt- werden möchten, dadurch aus dem Unter 
tbanenverbande ibred Heimatbslandes nicht ausiceiden, und endlich fellen 
die von der Königlich preufiichen Regierung geprüften Betriebömittel ohne 
weitere Nevifion au in beim Gebiete der Herjoglich anbaltiichen Regierung 
zugelaffen werden. a , 
etitel 9. 


Die Genehmigung der Tarife und Tarifänderungen, fo wie die Grneh- 
migung und Abändırung der Habrpläne wird der Königlich preußischen Re- 
gierung ausſchließlich vorbebalten. z E f 

Die Magdeburg-Halberftädter Eifenbahn-Gefellihaft fell aber verpflid- 
tet fein, auf ihren Bahnen innerhalb des Herzoglib anhaltiften Gebiets 
feine höheren Tarifiäpe zu erbeben, als auf ibren anfchliehenten Babnfreden 
im Königlich preußifden Gebiete, au bei Biegulirung ihrer Fabrplaͤnt die 
Wünfce der Herzoglid anbaltiihen Regierung möglicft zu berüdfichtigen 
und wiſchen Aſchersleben und Cötben täglich in jeder Richtung mindeſtens 
drei Züge befördern, welde jib am die Hauptzüge der Berlin. luiſchen 
und der —— Leipziger Ciſenbahn thunlichit anſchließen. Außetdem 
ſoll 5* * eg — Erin ae 
tungspreife noch ber Zeit der Abfertigung ein ed gemacht werden, 
— ſollen alle aus dem Gebiete des «inen Staates im das Gebiet 
bed anderen Staateö_ über —* Tranäporte weder in Beziehung auf die 
Abfertigung, noch rüdfichtlig der Veförberungspreife unglinftiger behandelt 
werten, als die aus dem betreffenden Staate abgebenden oder darin ver- 
bleibenden. — Die Fi lich anbaltiihe Regierung witd auf den in Ihrem 
Bebiete gelegenen Babnitreden der Di ron — Eifenbahn-Ge- 
rg andere Unternehmer ohne vorgängige Verftändigung wit Der König 

ich preufifchen Regierung nicht zulaf N 

Artitel 10 

Ueber die Werhältniffe der Königlih preufiihen Poftverwaltung bin- 
tlich der Benugung ber Eifenbahn zwiſchen Göthen und Bernburg und 
auf Hetzoglich anhaltijchem Gebiete herzuftellenden Streden der Eijen- 
bahnen von Wegeleben über Aſchersleben nah Halle, von Aſchersleben über 
@üften nach Bernburg, von Güflen nad Staffurt, der Strede ven Aſchers . 
leben · Wegeleben über Ermöleben nad Balenjtedt und von einem Punlie 


a) Die lich anbaltiihe Regierung verpflichtet fi, den Königlich 
ge ne ——— aller Art auf den genannten 
Eifenbabnen den freien Tranfit dur das Senoglig anbaltiidhe Gebiet 

fo lange zu geftatten, als bie gedachten Eijenbabnen beitehen, 
Die Herzoglih anbaltifche Regſerung macht Eich verbindlich, dafür zu 
‚Sorgen, das der Königlich preußifhen Boftwermaltung auf ben genann- 
ten Eifenbabnen, jomweit jolde neu zu erbaum find, im Hetzoglich 
anbaltifhen Gebiete unter allen Rorausfefungen und für alle Zeiten 
ganz daffelbe geleiflet mird, mad derjelben auf dieſen Eifenbabnen im 
leiftet werben muß. . w 

ich a 


b 


— 


Königlich preußiichen Webiete 
Eifenbahn zwifhen Cothen und Bernburg macht die Herzoglich an 
tiſche Regierung Sich verbindlich, der Magdeburg-Halberftäbter Eiten- 

bahn » Gefellfchaft mit der Konzeffion zur Erwerbung biefer Eifenbabn 
die Verpflichtung aufzuerlegen, nicht allein bis zur Meitereröffnung 
derfelben in der Richtung auf Güften in die Verpflichtungen der 
Cöthen-Bernburger Eiſenbahngeſellſchaft hinſichtlich des Fofttrandperte 
einzutreten, ſondern auch von der Weitereröffnung ab der Koͤniglich 
preufifchen Doftverwaltung zwiſchen Göthen und Brenburg unter allen 
Roraußfegungen und für alle Zeiten ganz daſſelbe zu leiten, was der- 
felben = den übrigen, im gegennsärtigen Verirage deſptochenen Ciien- 
bahnen im Königlich preußiſchen Gebiete geleiftet werden muß. Diefe 
Verpflichtung fol alddann in die Etelle sr Am treten, 
welche der Gatten « Bernbu er Eifenbabngefellihaft feiner Zeit durch 
die beſonderen Kongeflionäbebingungen tejp. der Deroglia anbalt- 
cötbenfcren und der Herzoglich anbalt + bernburgiſchen 

Bunften des Poftwejens auferlegt worden iſt. 


€) Die Königlich preußijde Poftverwaltung verpflichtet ſich, falls in der 
Folge die Hetzoglich anbaltiihen Poften wit mehr von der Königlich 
preusifchen Poflverwaltung adminiftrirt werden jolten, am die Herjog- 
lb anbaltiihe Regierung für die auf ben vorftehend genannten Eifen- 
bahnen im Tranfıt durch Hetzogliches Gebiet zu befördernden Bolt 
flüde an Briefen, Geldern und eten den niedrigften Frachtſatz zu 
bezablen. Die Berechnung joll in diefem falle der Art geſchehen, daß 
für jede auf den verſchiedenen Bahnen im Herzoglichen Gebiete durch ⸗ 
laufene Entfernung das menatlihe Gefammtgewicht der im Iranfit 
beförderten Pofiftüde ermittelt und auf dieſes Geſannntgemicht ber 
nad der Entfernung unter Sugrundelegung des geringfien Einheit 
fages pro Meile bemeffene Frachtſah angemendet wird. 
Ausgeſchloſſen von einer Vergütung an die Hetzoglich anbaltiiche 
Regierung bleiben diejenigen Pi ran Bu für welche die preugife 
Poſtverwaltung eine Transportvergütung auf anhaltiſchem Gebiete an 
die Eiſenbahn · Geſellſchaft zu entrichten bat. 
Die Hetzoglich anhaltiſche Regierung verpflictet Sich, aud in dem 
unter c. vorgefehenen falle den Transport » Unternebmern auf ben 
vorftebend genannten Erienbabnen aus Anlaß bes Poftregals binficht- 
lich des Transportbetriebes feine größeren Beichränfungen aufjwerlegen, 
ald Koͤniglich preußifcer Seits gefchieht; auch wird Diefelbe Zhrer- 


egierung zu 


u 


N 
| 
| 
ber Stredt Aſcheroleben · Halle nach Eisleben ift Folgendes verabredet worden. 


feits nit nur feine Leiftu Id von Seiten der Koniglich 
— 2* - höheren Leiſtungen, a nu —* nig 


Die Hetzoglich anhaltiſche Regierung geftattet der Königlich n 
Regierung , an allen Gifenbabnen , übe er der ee ttrag 
lautet, Ielegrappenlinien in belichigem Umfange, fonchl oberirdiſch, als 
unterirdiſch / jſeweit Die goͤniglich preußische Negierung «8 für angemefjen er- 
achtet; auf dem Hetzoglichen Gebiete anzulegen und für preußifde Rechnung 
zu benugen; auch wird die Herzogliche Regierung der Magdeburg · Halber- 
fädter Eiſenbahn - Geſellſchaft im der ihr zu ertbeilenden Konzeffion die Mer- 

ichtumg —. der Königlich preußiſchen Regierung die Anlage und 
enupung von Telegtaphenlimen auf den genannten Eifenbahnen in aleicher 
Weiſe zu geftatten. ar ey merden von ber Königlih preußi- 
fchen | u innerhalb des genealid anbaltifhen Gebietes nicht ohne 
vorberige Verſtaͤndigung mit m — Regittung errichtet werden. 
ttifel 12. 

Die Königlich preußiſche Hegier wird nad Maßgabe Ihrer Geſetze 
vom 30. Wai 1853 und 21, Mai 1889, fo wie der dazu eima de 
—— abändernden und ergänzenden Beftimmfungen, von dem gefammten 
"ifentahm-Unternehmen der Maydeburg-Halberftädter Eiſenbabn Geſeliſchaft, 
einjcliehlich der im Herzoglich anhaltiſchen Gebiete gelegenen Bahnftrede, eine 
Eirenbahn-Abgabe erheben. Won dem jährlichen age dieier Abgabe fol 
die Kömglich preusiide Kegierung für die Babnfıeden Magdeburg-Halber- 
ſtadt · Thalt und en Wintnberge diejenige Summe verab erhalten, 
melde Sie von der Magberurg-Halbertädter Eitenbabn-Geielihaft für das 
—— 1863 an Eifenba thaträchlih bekommen wird, Der nad) 
Abzug diefer Sunune verbleibende Heft der Abgabe fell dagegen ald Einnahme 
von den übrigen Theilen des Geſammiunternehmens der Bejellfchaft angefeben, 
und demgemaß mit der Herzoglich anbaltifchen Regierung nach Werhältnik der 
Meilemahl der in Ihrem Gebiete gelegenen und während des ganzen betreffen 
den Jahres bereitö im Wetriebe gewefenen Babnſtrecken getbeilt werben. 
Die Königlih preußiihe Regierung wird allſaͤhtlich fofert nad Feſtſte hung 
und Einziehung der Abgabe der Hetzoglich anbaltiihen Neyierung Mitthei- 
lung maden und den Ihr gebührenden Antbeil an die von Ihr zu bejeich- 
nenden Einnabmeftellen abführen iaffen Um der Magdeburg-Halberfiädter 
Eijenbahn » Geſellſchaft die beabfichtigte Ausdehnung ihres Unternehmens 
thunlichft zu erleichtern, wird die Herzoglic anbaltifche Regierung zu Gunften 
diejer Werelickaft für Die erfien drei vollen Kalenderjabre des Betriebs jeder 
Bahnfirede auf Jhren Antheil an der Eiſenbahn · Abgabe verzichten. ferner 
if Die Herzoglich andaltijche Regierung einverftanden, dab die Vorabent- 
nahme derjenigen Summe, welche die Magdrburg-Halberftäbter Eifenbabn- 
Geſellſchaft für das Betriebt-Sahr 1963 am Eifenbabn-Abgabe zu zahlen 
baben wird, lediglich ein Recht ber an preußiſchen Negierung ft, der- 
geſtalt, daß es Yepterer freifteht, für jedes Betriebs · Jaht, für welches ſich 
ene Summe geringer ſiellt, als der Betrag, welchet ſich für die Streden 
——— und Magdebutg · Wittenbetge nad Verhaͤltniß 
der Meilenzabl berechnet, die Vertheilung ber Eifenbahn Abgabe nach biefem 
Ahr günftigeren Maßſtabe zu bewirken. Die Serzoglie anbaltifche Regie 
tung wird von den auf den Babnjireden Ihres Grbictd paffirenden Trans- 
porten aller Art niemals eine Durtgangs-Abgakbe irgend einer Art erheben, 
aud von der Diagdeburg-Halberftäbter Ciſenbahn · Geſellſchaft weder Konzei- 

ögeld, noch irgend eine amdere Abgabe fordern, vielmehr diefer Geſeüſchaft 
ipeit von der Obrumdftewer, jeder Gerwerbefteuer und von Rommunal- 
ſieuern zugeſtehen. 

Solte die Königlich hie Di = M 

olte die Königlich preufiihe Regierung von der Magdeburg. Halber- 
ſtaͤdter Eiſendahn · Geſellſchaft, ſei es = Grund —— 42 
des Königlich preußiſchen Geſetzes über die Eiſenbabn · Unternebmungen vom 
3. November 1835, oder im Wege des Vertrages oder aus fonfligem Rechts. 
titel Die den Gegenſtand gegenwärtigen Vertenged ausinachenden Cifenbab- 
nen an Sich bringen und auf diefe Weiſe aud in Bezug auf die im Her 
zoglich Anhaltijchen Gebiete liegenden Bahnftreden in ale Rechte und Ber: 
bindlichfeiten der Magdeburg. Halberftädter Eiſenbahn · Geſellſchaft eintreten, fo 
wird Sie Sich bereit finden, der Herzeglich anbaltifgen Regierung gegen 
Zahlung einer verhältwiimäßigen Vergürigung und nad vorgängiger Ver- 
ändigung über die Einrichtung eines zufammenbängenden einheitlichen Be 
triebes der beiderjeitigen Sabnitreden den Unkauf der in Ihtem Gebiete lie 
genden Bahntheile frei zu flellen. 
. Artitel 14 

Die Herzoglid anhaltiſche Regierung verpflichtet Sic), die auf anbalti« 
ſchem Gebiete befindlichen und ferner zu errichtenden chemiſchen Fabritken in 
feiner Meife bei dem Bezuge der Nohmaterialien, insbefondere des Kaliſalzes 
und der in Begleitung deffelben auftretenden Salzarten, von dem Preufi · 
ſchen Steinfaljbergwerfe bei Staßfurt zu beichränfen und die zur Zeit in 
diejes Beziehung beflchenden Verbote und Befhränfungen fefort aufzuheben, 
wogegen den chemijden Kabrifen auf preußiichen Gebiete, wie biöber jo 
au ferner, ebenfalls binfichtlih des Bezuges ihrtt Mobmaterialien freie 
Hand gelaffen werden fol. ———— 

ttitel 15. 


Die petzogue anhaltiſche Regierung wird eine Erleichterung der nad 
Artilel 2 b. des Vertraged vom 17, Mai 1831 wegen Regulitung der 
Scifffabrtsabgaben auf der Saale bei Bernburg erhobenen Schleujengeider, 
und zivar dabın eintreten laflen, dab vom 1. Januar 1865 ab eine Ermä- 
fiaung — zwei Drittel ibrer jetzgen Säge ſtattſindet, und vom 1 Januat 
1866 a 
a) ftatt der Tarifjäge zu 1 und 2 bödtens zu enteichten find: 
1) Fa einem Schiffegefaͤßt, defien Tragfähigkeit 1200 Eentner über- 
' 
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beladen zu. 22.40. — E———— 3 Wlt. — Ser. 
unbeladen........... ..... — . 0 >» 
2) von einem Schiffägefäße, beffen Tragfäbigfeit 1200 Eentner oder 
weniget beträgt, 
RER FRAEREREER ARE 1 Ihn 15 Sr. 
unbeladen ................. — » 12 >» 


N Pan all Sr ehenen ati m se 
) von en, welche zu eren Habrjeugen ge und alei 
zeitig. mit Dielen Durchgeicleuf werben: ns 
2) von Leichterfabrzeugen, welche lediglich auf lurze Strecktn, des nie 
drigen MWafferftandes wegen, einen Theil der Ladung ded Haupt 
feufes übernommen baben und gleichzeitig mit lepterem durch bie 
Schleufe geben. 


Brtitel iO, 
" je 
egierung geftatie lage —— Zeig " 


Unjhlüfen uw fe w. ale Rechte und. Einwirkungen nach Maf- 
det Koͤniglich preußiſchen Gefeped über die Eiſenbahn - Unter 
nebmungen vom November 1838, Ferner behält Sid die 


dad Recht vor, die in ibrem Gebiete 


Königli Bifche Regi 
niglich preußiſche Regierum, —— 


elegene Strecke der Zweigbahn nad Ablauf ven breißi 
ung des Betriebes an gerechnet, gegen Erftattung ded Anſagt · Kapitals 
diefer Strede, begiebungsmeife bei eingetretener Merichlechterung nad Abzug 
des durch Sachverſtändige zu ermittelnden Minderwertüs zu ermerbem: 
Auserdein fol die Aufſicht über die den Betrieb der Babn führende preufi- 
ice Geſellſchaft ausſchließlich der Königlich preußifchen Regie zufteben, 
das in Preußen für diefe Geſellſchaft geltende, jeweilige Betriebs-Reglement 
— unbeſchadet des Strafbobeitärehtd der Hetzoglich m wine Regierun 
— aud für bie ganje Smeigbabn gelten, ferner die Anſte ß 
fich g ber Babnpolidti und überhaupt aller Betriebbbeamten lediglich der 
ben Gefellfbaft, beziehungämweile den zuftändigen Königlich preufi- 
hen Bebörden gebübren, die preufiicen Stant-Ungehörigen, melde beim 
Bekriebe im Herzoglich anbaltifhen Gebiete angeftellt wetden möchten, da- 
durch aus dem Unterlhanen · Verbande ihres SHeimaibälanded nicht aud- 
Igeiben, und endlich die von der Königlich preußiſchen Begierung — 
Settiebsmitlel ohne weitere Revifion auch tm Herzoglich anhaltiihen Ge 
biete zugelaffen werden. 


Gegen 


lung und Brauf- 


Artikel 17. 

ärtiger Verteng foll zur landebberrlichen Genehmi —— vorgt · 
legt, und die Autwechſelung der darüber audzufertigenden Ratifea ons · Ut · 
tunden ſpaͤteſtens binnen vier Wochen in Berlin beiwirtt werden. 

zu Urkund ift diefer Wertrag von den beiderfeitigen Bevollmäch · 
tigten unterzeichwet und befiegelt worden. , . 
Berlin, den 30, Januar 1864. 
—— König. 


(L. S.) a 
Georg von Zerbfi. Ariedrih Hagemann, 
N 6 


So geſchehen 


Regierun | 
pr zen mund Unterhaltung", ee) der Bahn, Geflattung von 
arl Wolf. | 


Vorftebender Vertrag ift ratifigiet worben, unb bie Auswechſelung der | 
Ratificationd-Urfunden bat am 3. Drärz 1864 zu Berlin ſtattgefunden. | 





Preußiſche Bank. 
s Ueberficht d i Banf, 
Dionat eberfiht der Preuß ae an oa 


gemãß $. 99 ber — vom 5. Oktober 
etiva. 
1) ägted Geld und Barren. uceucecsener- 65,435,000 Tblr. 
2) Kaffen-Anweifungen und Privat-Banfnoten 2,107,000  » 
3 Werhfel-Beftände ouuuuensennnannnnanennnnne 66,295, =» 
$\ eg — 10,610,000 - 
töpapiere, ne forderungen un 
A 21, 68000 - 
Dajfiva 
6) Banknoten im Umlauf... zusssrennnnnnner 116,203,000 Thlr. 
Depofiten-Rapitalien .uunnsennnseen nennen 25093,000  » 
K) Guthaben der Staatö-Staffen, u und 
rivat-Perfonen, mit Einfchluß bes Giro» 
MEERE —— 2,3260) = 


Berlin, den 30. April 1964. 


Königlich Preußiſches Haupt · Bank · Direktorium. 
von Lamprecht. Dechend. Schmidt Kübnemann. Boeſe. 


Berlin, 3. Mai, Scine Majeſtät der König baben Aller- 
gnaädigſt ‘gerubt, den nachbenannten Offizieren und Mannichaften bie 
Erlaubniß zur Unlegung des von des Großherzogs von Medlen- 
burg · Schwerin Königliche Hobeit ihnen verliebenen Militair-Berdienft- 
freuzes zu ertbeilen, und zwar: 


—— — —ñ — — — — — — —— — — — 





dem Oberſten Graſen von Hacke, Commandeur bed 4. Bran- 
burgiſchen InfanteriRegiments Nr. 24, 

bem Öberfi-Rieutenant von Keßler und 

dem —— von Goerſchen deſſelben Regiments, 

dem Seronde-Lieutenant Grafen York von Wartenburg vom 
1. Bataillon (Ruppin) 4. Brandenburgijhen Landwehr -Re- 
gimentd Nr, 24, fo wie 

dem Feldwebel Hinz mann und 

dem Unteroffizier Prohnom vom 4. Brandenburgiſchen Anfan- 
terie · Regiment Nr. 24. 





Michtamtliches. 


Preußen, Berlin, 3. Mai. Se Majeftät der König 
beſichtigten gefern in Potsdam das Garde-Fäger-Bataillon, bie 
Unter Aule und das 1, Garde-Regiment zu Fuß. In Ber 
lin empfingen Se. Majeſtät die Deputation des Sibeinifehen Inſan · 
terie- Regiments Mr. 25, welche zur Beifefung des Generald von 
Naven bierber gekommen war, und befuchten die im Palais der 
Prinzen Georg und Alexandet veranftaltete Ausftellung zum Beſten 
der Verwundeten. Abends begleiteten Se. Majeftät Ihre Majeftät 
die Königin bei Allerhöchſt Ihret Abreife auf den Anbaltiihen Bahn- 
bof und beebrten Später bie Soirde des Minifterd von Mühler mit 
der Allerböchften Gegenwart. Bortrag hatten der Gouverneur von 
Berlin und das Eivil-Kabinet. 

Heute, früb befihtigten Se. Majeftät das 2. Garde + Regiment 
und das Garde » jüfilier » Negiment auf dem Tempelbofer Felde. 
Nah der Nüdkcht nahmen Se. Majeftät aus den Händen des 
General-Majord 3. D. von Raven bie Orden des verfiorbenen Gene 
rald von Raven in Gegemwart bed Sohnes bed Werftorbenen, Sa- 
detten im Berlin.ec Kadetten · Cotps entgegen und empfingen dann 
den Gouverneur und den Polizei-Präfidenten von Berlin mit dem 
fommanbirenden General des Garde-Eorps, dem DOberft-Lieutenant 
von Loͤbell und ben Borfteher des Berliner Artillerie-Depots. 

Vortrag hatte dad Militair-Kabinet. 

— Ihre Majeftät bie Königin ift nad) Weimar abgereift und 
wird Sich von dort nach Koblenz begeben, von wo Allerböchfttiejelbe 
mit Sr. Majeftät dem Könige am &ten in Düjfeldorf zur Taufe 
in ber Fürſtlic bobenzollernihen Familie zufanımenzutreffen be» 
abfihtigt. Am ten wohnen beide Stöniglihe Majeftäten der feier 
der Einweibung der Koblenzer Brüde bei. — Nach einer Kur von 
einigen Wochen in Baden wird Ihre Majeftät die Königin die Som- 
merreſidenz Schloß Babeläberg beziehen, Der Ober-Hofmeifter Graf 
Boos und die beiden dienfitbuenden Hofbamen, Gräfin Brandenburg 
und Gräfin Dobna, baben die Ehre, Ihre Majeftät zu begleiten, — 
Alterböchftdiefelde wohnte geftern Vormittag der militairiſchen Be- 
—— Potsdam bei, beſuchte dann bie verwittwete Königin 
und nabm im Königlihen Palais von den Mitgliedern der König- 
lichen familie Abſchied. 

Danzig, I. Mat. Geltern waren 1 Linienſchiff und 2 Heine 
Kriegäbampfer, heute Diorgen 2 Kriegsſchiffe und Mittags‘ Linien- 
ſchiff in Sicht. 

Reufahrwaffer, 30. April. Ueber ben bereits telegraphiſch 
erwaͤhnten vergeblihen Verſuch der »Bineta« zu einem Kampfe mit 
dem bdänifchen Geſchwader meldet die »Dany. Stg.«: Heute Nach · 
mittag 2% Ubr ging die · Vincta · (Kommandant Korvelten-Sapitain 
Köbfer) norbofhwärts aus. Ein dänifches Linienichiff RD. 
5 D. 3 Meilen entfernt unter Dampf bei. Nordwaͤris befinden fi 
feindliche Dampfer. — 34 Ubr Rachmittags. Die »Bineta« 
feuert mit voller Fabrt auf biefe. Der eine giebt ſich näher der 
Bucht zurüd, der andere (Schooner) gebt mabe dem Lande oftwärts. 
Das Linienſchiff nähert fich eine Meile und legt wieder bei. — 
4 Ubr Radimittage. Die »Bineta« fteuert auf das Ginienfchiff zu; 
wendet und feuert aus ben Hedgefhügen etwa S Schüffe auf das 
Linienſchiff. Diefes antwortet, obne indeß zu treffen. — Um 5% Uhr 
erneuert die »Bineta« das Schiefen auf das Linienſchiff. Daffelbe 
nimmt jedoch das angebotene Gefecht nicht an. Da der Wind fehr 
beftig und es dunkel wird, kehrt die »Vineta · in den Hafen zurüd, 

——— Gravenſteln, 29. April. Der Transport 
von Gefcbüg und Munition nah Jütland dauert fert. Bor einigen 
Tagen bewegte fih ein Zug von 150 —— mit Geſchoſſen nord · 
wärtd, geſtern eine lange Reibe von Geſch de beute ein Zug von 
etwa Wagen, melde mit verfchiedenen — Aw To 

B. H. 

Flensburg, I. Mai. Seit geſtern Rachmittag bat ber 
Transport ber bei Düppel genommenen Gefhüge von bier nad 
Berlin begonnen. Wie ich böre, find es 118 Stüd: biefelbe 
welche zwiichen Düppel und Gravenſtein einfhweilen auf einer Koppe 
placirt waren, Die Begleitung ift gebildet aus Leuten der Sturm · 
compagnieen, welche ſich beſonders bervorgetban haben. Diefelben 
waren fejllih mit Blumen und Grün geſchmückt und führen eine 
Menge eroberter däniſcher Fahnen mit ih. (9. B. $.) 
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j annover. Harburg, 1. Mal. Geftern wurde von bier 
die Leiche des beim Sturm auf bie Düppeler Schanzen gefallenen 
Mojors von Beeren vom GBarde-Regiment-»Königin Auguſia · aus 
Eoblenz per Bahn gen Süden befördert. Diefelbe mar mit einem 
hieſigen Dampfſchiffe von Altona in Begleitung einiger Militairs 
und. 20 Mann vom dortigen Bereine ber felesreig-hoffleinicen 
Kampfgenoffen bier angelomınen. Die Genannten geleiteten die 
Leiche bis zum biefigen Bahnbofe; acht preußiiche Unteroffiziere 
batten den Sarg vom Babnbofe in Altona an Bord des Dampf- 
HOREIe eine en. (R. 9. 3.) 

eckleuburg. Wismar, 29. April. Heute Morgen, 
9% Ubr, brachte, nad dem »Roft. Tageblatt», eine Dragoner-Orbon- 
nanz die Meldung, dab % Meilen von Poel zwei däniſche Kanonen · 
boote und ein Dampffhiff in Sicht wären. Es follen mehrere 

Schüffe von demfelben abgegeben worden fein. 

Sachſen. Koburg, 1. Mal. &e. Hoheit ber Hergog 
Ernft ift geſtern Abends von Gotba hierher gelommen, um bie 
Borbereitungen zu ben Feierlichkelten für die Vermählung der Jirin- 
zeffin Elotilde mit dem Erzherzog Joſeph, melde im Yaufe dieſes 
Monats bier fattfinden wird, zu befichtigen und refp. anzuordnen. 


E. Stg.) 

Niederlande. Amfterdam, 29. April. Laut telegrapbi. 
ſcher Nachricht ift das nicderländifhe Schiff »-Sara-, Eapitain Biffer 
(früber emdener Brigg »Sara-, Capitain Zeeman) von Amfterbam 
nad Niga, durch ein dänifches Kriegeikiff genommen und nad 
Kopenbagen DIEBE z 

Grofbritannien und Irland. Ramsgate, 28. April. 
Das öfterreichifche Kanonen-Boot »Seebund«, weldes geftern beim 
Einlaufen Schaden nabm, ift zur Reparatur nach Sheernef gegangen. 

Deal, 29. April. Die beiden öfterreichlidhen Fregatien follen 
heute Radhmittag 5 Ubr nach nordwärts abgeben. 

Frankreich. Paris, 1. Mai, Heute Abend erjcheint die 
erfte Nummer der billigen Vollsausgabe des amtlihen Blattes, der 
Abend · Moniteur · für 5 Eentimes, 

Der Todestag Rapoleon's I. wird, wie der »Moniteur« anzeigt, 
im Invalidendome diesmal niht am 5., jondern am 4, d. kirchlich 
gefeiert werden, des SHimmelfabrtfeftes Er Aus bemfelben 
Grunde wird das Grab bed Kaijerd am 5. d. nicht bejucht werden 


en. 

Geftern beſprach ber gefehgebende Körper den erſten Urtitel des 
Eoalitiondgefeged. Nachdem Dllivier ald Berichterftatter gefprochen, 
enfvann fi über die Frageſtellung eine Debatte, die den Erfolg 
hatte, daß der erſte Theil des Artikels (die neue Faſſung des Artikel 
414 im Strafgeſehbuch) zur Abitimmung geftelt und angenommen, 
die MWeiterberatbung des Urtifeld aber auf morgen vertagt wurde. 

Geftern bat die Kaiferin ben oberfien Berwaltungsratb ber 
»Sozietät des Kaiferlihen Prinzen« (bekanntlich eine Art Borichuß- 
bank für Handwerker) empfangen und ſich den Jabres-Berwaltungs- 
bericht vortragen laffen. Der »-Moniteur« widmet dieſem Alte beute 
fünf Spalten. Das Guthaben der Sozietät mar am 15. April d. J. 
1,698,459 Fr. 10 C. Die ber Arbeit gemachten Vorſchüſſe betrugen 
567,856 fr. 31 €., vertbeilt auf 2300 Perfonen, In ihrer Envie- 
derung auf den Vortrag fagte die Kaiferin, ihr Wunjd bei Grün- 
dung diefer Unftalt fei gewefen, alle Wertibätigfeiten, die durch den 
Zwech, den’ jie erjireben , verſchwiſtert, aber dur die Bedürfniſſe, 
denen fie dienen, gefchieden feien, mebr und mehr an einander zu 
fchließen, da fie ja, von demſelben Geifte befeelt, nicht neidiſch auf 
einander fein fönnten. Ihre Majeftät bemerkte dazu noch, fie fäbe 
mit * bie Geiftlihen der verſchiedenen Kulte vereint dem ⸗ 
ſelben Ziele juſtreben und dadurch beweiſen, daß es möglich fei, ſich 
zu verftändigen und einander zu nähern, wo es bie Ausführung 
eines der Menſchbeit nüplichen Gedankens gelte. 

Nah Depefchen, welche über Cagliari eingetroffen find, war am 
26. die Gage der Dinge in Tunis game als vorher. Bereits 
wären mehrere Stämme wieder zur Ruhe gebracht worden und ber 
Bey bätte bie energifchften Maßregeln getroffen gehabt, um bie 
Empörung nicberzuwerfen, 

Jtalien. Zurin, 28. April. Bon den nah Tunis abge» 
fandten italieniſchen Kriegsſchiffen iſt die Korvette »Eina« bereits am 
25., bie Fregatie »Garibalti« am 27, dort eingetroffen. Der Bey 
bat Tunis nicht verlajfen und fucht die aufgeregten Gemüther durch 
Eoneeffionen zu beſchwichtigen. So bat er die neueſtens aufgelegten 


Steuern wieder abgeichafft, gleichwie die Gerichtähöfe, an deren Stelle | 


er nun felbft Recht iprechen wird, — Die Rachricht von der Frei— 
lafjung der drei Staliener in Bulbara bat fi noch nicht betätigt, 

Nupland und Polen. Bon der polnifhen Grenze, 
1. Mai. Der die Verpachtung und den Verlauf von Staatd- und 
‚Privatgütern in Yittbauen und Ruffinien betreffende Kaiſerliche Ulas 
vom 4, v. M. lautet nah dem MWilnaer »Wieftnid« alfo: »Die 
Ereigniffe der legten beiden Jabre in den weitlihen Gouvernements 


baben einen fo nadtbeiligen Einfluß auf den landwirtbſchaftlichen 


Zuſtand diefer Provinzen ausgeübt, dab die Hebung beffelben bei 
dem Mangel von verfügbaren Kapitalien bei den Privatbefipern 
obne befondere Maßtegeln Seitens der Behörde unmöglich ift. 
Diefelben Uebeljtände find auf mehr „oder 


weniger nachthei | 





\ 








lige Weiſe auch bei den Staatägütern bervorgetreten. Viele 
berfelben bleiben bei dem Mangel ‘an Perionen, melde 
über binreihende Kapitalien zum Betriebe einer  rationel- 
ter Landwirthſchaſt verfügen, unverpadtet; andere find zwar in 
Pacht genommen, aber die Pächter tbaten nicht nur nichts zur He 
bung der Güter, fondern find fogar zum Theil außer Stande, den 
Pachtzins regelmäßig zu entrihten. Um ben geſunkenen Zuftand 
bet Landwirthſchaft in den weftlihen Gouvernements wieder zu beben, 
it es für unumgänglich nothwendig erachtet worden, Leute mit bin- 
länglien Kapitalien aus anderen ruffiihen Gouvernements berbei- 
zuzieben. Auf den beöfalfigen untertbänigen Antrag bat daber Se. 
Majeftät der Kaiſer zu befeblen gerubt, wie folgt: I) Bei dem An« 
fauf von Staats ober Brivatgütern, melde in den Goubernements Wilna, 
Kowno, Grodno, Minsk, Witebst, Mobilem, Kiew, Podolien und 
Volhynien wegen Schulden ober auf Antrag der Befi zur öffent 
lichen Licitation geftellt worden find, falls fie von Srivwatperfonen 
erftanben werden, den Stäufern mande Erleichterungen, Privilegien 
und Geldunterfügungen zu gewähren, und zwar in Gemäßbeit der 
dem Minijterium der Staatsgüter mitgetbeilten, allerhöchſt gench- 
migten beöfallfigen Beilimmungen. ) Zur Gewährung ange 
meſſener Geldunterftügungen if, in Gemäßbeit der Verfügung des 
Diniierd der Staatögüter, ein bejonderer fonds zu errichten. 
3) In den genannten Gouvernements ift nad der Beitimmung 
des Minifterd der Staatägüter eine Anzahl Staatögüter zur 
öffentlichen Licitation zu ſtellen. 4) Petſonen, welche bie 
agree Erleihterungen und Privilegien zu benugen wün« 
baben ihre desfallfigen Eingaben an den Minifter der Staatt- 
güter oder an die General-Souverneure der betreffenden Gouperne · 
ments zu richten.e — m Kreiſe Konin wurde am 12. v. Mis. 
eine Bande von 24 berittenen Hänge-Sensdarınen im Walde bei 
dem Dorfe Pozdowo, unweit der Marthe, von einer ruſſiſchen 
Schwabron Hufaren überfallen und nah einftündigem Kampfe bis 
auf 8 Mann, denen es gelang, fich durch die Flucht zu retten, tbeild 
niedergemacht, tbeild gefangen genommen. Unter den lehteren be 
findet fih auch der Führet der Bande. Leit jener Zeit ift im 
Kreife Konin feine Spur einer Infurgentenbande mebr bemerkt 
worden. Oſtſ.Zig.) 

Schweden und Norwegen. Stodbolm, 17. April. 
Verichiedene Anzeichen deuten darauf bin, daß Die Rüftungen, welche 
noch vor einigen Wochen vor fi gingen, num plöglic filtirt werden 
ſollen. Gewiß ift ed, daß fie nirgends mit dem geringſten Eifer be- 
trieben werden, und im Sriegdfollegium bat man mit ber lärmen- 
den Arbeit aufgebört zur großen Fteude aller dortigen Beamten. 
In welchem Grade die Einnahme von Düppel und die Retraite des 
dänischen Heered nach Alfen — »unvorbergefchene Begebenbeiten,« 
wie ed nun beißt auf den Entichluß der Regierung, mit den Rüftun- 
gen und Truppenanfammlungen innewbalten, eingewirft bat, fann 
natürlich noch nicht entichieden werben. Es iſt indeſſen wahrſchein · 
ich, daß, wenn Dänemark noch in der lehten Zeit in feiner Rotb 
auf Hülfe von ſchwediſch · norwegiſcher Seite gebofit bat, diefe Illu» 
ſion nun aufgebört haben muß. =) 

Der »Norwegifchen Poft« vom 23. April zufolge find die di- 
nifchen Kriegsſchiffe „Niels Juele, »Heimdahle und »Dagmar«, die 
früber vor der Elb- und Mefermündung freuzten, in Ebriftianfand, 
an der Zübküfle Norwegens, am Eingange des Sfagerads einge- 
laufen. (Danach ſcheint die Nordſee jept frei zu fein.) 

Dänemark, SKopenbagen, 3. April, Das Sriegd- 
Minifterium berichtet heute, dab bei der Armee geflern nichts vor- 
—— ift; von den verſchiedenen Abtheilungen der-Urmee ſei heute 

ichts Neues von Bedeutung zu melden. 

Vom Kriegsihauplag in Jütland liegen folgende Nachrichten 
vor. Die ⸗RMandersſche Zeitung« vom 3 d. fchreibt: ern 
(27ften) Rahmittag 2 Ubr bat der jjeind Skanderborg mit einer 
Zruppenmadht bejehtt welche verfhieden auf 1-00 Mann, meift 
nfanterie, angegeben wird. Um 6 Uhr ungefähr famen die preu- 
Bifchen Fourageurs nah Aarhuus und beftellten dert Quartier für 
3000 Dann aller Waffenarten, welche beute (2Sften) kommen fol. 
ten. Die Fourageurs, 1 Offizier, 2 Unteroffiziere und 16 Gemeine 
waren vom britten Garbe-Regiment Königin Eltfabetb und meinten, 
es werde noch heute Abend eine Truppenabtbeilung in die Stadt 
fommen, um dad Mäbere zu beftimmen. In Viborg, wo Quar- 
tiere für 4400 Mann beftellt waren, rüdten 6000 Mann ein, von 
welden ein Regiment nad Holftebro (ein gutes Stüd weſtlich von 
Viborg) abging. 

‚ Heute Vormittag (28), II Ubr, iſt der Feind in Aarhuus 
mit 1400 Dann eingerüdt. Die Anzahl des Feindes, welcher Ri. 
borg und Umgegend befept bat, wird von der »Randers’schen Reitung« 
auf 12,000 Drann veranichlagt. Die Brüde bei Weirum murde 
am Dienftag Abend von einer feindlichen Patrouille abgebrochen. 

In der »Tbifteder Zeitung« vom 2>ften findet ſich Folgendes: 
Der Feind ift nördlih von Viborg vorgerüdt, er bat die Brude bei 
Fiſtebart wieder in Stand gefeht. Ob Stive aud) befegt fit, weiß 
man nicht mit Beltimmtbeit; die Zelegrapbenverbindung mit dieler 
Stadt ift inzwiſchen abgebrochen. 

In Randers und Hobro (in der Näbe von Mariager, pwiſchen 
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Aalborg und’ Randers) baben die Telegraphen · Stationen aufgehört 
zu functioniren. Der Feind rüdt gegen Hobro ver. 

(Aalb. Stiftst) Hobro wurde g Rahmittag (29ften) 
13 Ubr von 100 Dann Feindlicer Kavallerie bejeßt, denen eine jahl · 
weiche Infanterie folgte. Die feindlichen Vorpoſten ſtehen öftlich von 
Hobro bei Stjellerup auf dem Wege nad Deariager, Nach fpäteren 
Mittbeilungen wurde Hobro von 4 Bataillonen Infanterie befept, 
ein Bataillon ftand auferbalb der Stadt. 


TZelegrapbiihe Depeſchen 
aus den Wolff’ihen Telegrapden-Bürcau. 

Frankfurt a. M., Montag, 2. Mai, Abends. Die »Franf- 
furter Poſtzeitung · veröffentlit durch ein Ertrablatt ein ihr zuge 
gangenet Telegramm aus Wien, daß von ber Abfendung der Kanal · 
flotte nach der Oſtſee feine Rede fei, der eugliſche Miniſterrath feinen 
darauf bezüglichen Beſchluß gefaßt babe, 

Wien, Dienflag, 3. Mai, Morgens. Das »Amtöblatt der 
Wiener Zeitung« enthält eine Kundmachung wegen Begebung einer 
neuen Anleihe von 70 Millionen Silber in Schuldverſchreibungen 
zu 1000 Gulden; bie Zinfen in, Amfterdam, Berlin, frankfurt, 


. i Ei .| 
London, Paris balbjäbrlih obne Abzug der Einfommenfteuer zabl | 2.PL, auch 98 Ser. 2 Pr 


Bor. Die Begebung geſchieht am 11. Mai im Wege ber Sub- 
miffion. Dfferten unter 10 Millionen werden nicht zugelaffen. 

London, Montag, 2. Mal, Nahtd, In der Rachtſihung bes 
Unterbaujes erflärt Lord Elarene Paget, Secretair der Abmi- 
ralität, auf eine Interpellation von Sir Jobn Padington, dab 
die Kanalflotte in den Downs eingetroffen fei und binnen 24 Stun- 
den vollftändig feeklar fein werde, Lord Robert Cecil fragt, ob 
ein öfterreihifches Geſchwader nad der Dftfee geben werde. Lavard 
wirb morgen antworten, 


Paris, Montag, 2. Mai, Abends. Die Abend · Ausgabe des | 


»Moniteur« entbält folgende Mittheilungen. Die englifhe Regie: 
rung bat von ber öfterreichifhen Erläuterungen über die Sendung 
von Sriegefchiften in die Dflfee erfordert und auf die Erklärung 
Defterreichs , daß man feine ſolche Abſicht bege, den Gedanken auf- 
gegeben, ein englifches Geſchwader nad der Dftiee zu jchiden. In 
der Konferenz beiteben Defterreih und Preußen darauf, daß Däne- 
mark die Blofaden aufbebe, Zur Eompenfation würde Preußen ſich 
erbieten, auf eine fernere Beſehung Jütlands und auf die Erhebung 
einer Kriegicontribution von ber genagnten Provinz zu verzichten. 
Außerdem würde Preußen fofort Aütland räumen, wenn Dänemarf 
Alfen räumte und Me aufgebrachten Schiffe freigäbe. 


11 Pf,, auch I Thir. 15 S 





Aus Algerien vom 27ften berichtet ber »Moniteur«, dab man, | 
fit Martineau fih mit dem General Deligny (aus Oran) ver- | 


enigt hat, der Situation im Süden Herr je. Der General, welder 
die Divifion in Algerien befehligt, marſchirt auf EI Aghuat. Die 
Aufregung einiger arabifcher Stämme bat ſich völlig gelegt. 


Statiſtiſche MWirtbeilungen. 
Telegraphische Witterungsbericehte 






ineter. 
Paris. 
Linien. 
















7. Morgs.|Reval ...... 337,6 0, |NO,, ı bedeckt, 
. Riga... 335,3 0,1 4% heiter, Reif, 
. arschau 330,7 1,1 |NW,a bedeckt 
. Kiew ....... 326,8 4,3 8W. 1 bewölkt. 
. Helsingfors..| 336,7 | —1,4 bewölkt 
Preussische Stationen. 
) 33 a Windstill b 
>. M Memel...... 337,3 7 indstille. trübe. 
— —E 
T. » Königsberg .| 337,5 | —(l8 W. schwach. heiter, 
& > Danzig .»...- 338,0 | —(7  Ischwach, bewölkt. 
. Putbus. ..... 33,1 2,6 1!SO., schwach. bewölkt. 
T. » Cöslin ...... 337,3 1,0  !S0O., sehr schw. |zieml. heit. 
& >» Stettin „u....| 337,0 1,5 OS0O., sehwach. |bedeckt. 
. Berlin ...... 336,2 2,3 |WSW.,schwach. |wolkig.Neb. 
- Posen. ...» 330,3 1,0 |NNW,, schwach. |hriter. 
. Münster... 333,5 4,2 84 schwach. trübe, Reg. 
. Torgau »...- 334,6 3,0 W, schwach. bewälkt. 
. Breslau ....- 332,4 1,2 INO., schwach. |trübe. Schn. 
» Ratibor ..... 330,5 0,7. IN, schwach. trübe Schn. 
. Trier 332,6 6,8 IS, schwach, trübe. Reg. 
» Cöln | 331 6,2 |SW., schwach. |trübe, Reg. 





| —— wurde. 
in 




















F Baro- |, Tem 
Beobachtungszeit, * Allgemeine 
| Wind. Himmels- 
Stunde. | Ort. Linien. | mur. ansicht. 
R i ge Stationen. 
2. Mai. 
1. Morgs.|Paris ....... 338,3 88 ISW., ı. bedeckt. 
» 1 unre.| 335,4 7,5 |SSW., ı. bed. Regen. 
- Petersburg..| 35,3 | —2,5 IN. 2. bew Schnee 
a | 177 VRR | 3360| O, IN, 2. heiter. 
- Moskau..... 324,7 1,8 !W. trübe. Reg. 
. Warschau 333,2 0,0 |NW., ı. heiter. 
- Nieolaiew...| 336,0 4,0 ıNW., ı. heiter. 
. Helsingfors .| 337,0 | —23 INNO,, ı. bewölkt. 





Narkıtpreise, 

Berlin, den 2. Mai. 

Zu Lande: Weizen 2 Thlr. 12 Ser. 6 Pf. 
. und 1 Thlr. 13 
1 Thir. 10 Sgr. 8 Pf., auch 1 Thlr. $ Sgr. 2 
auch 1 Thlr. 2 Sgr. 6 Pf. und 1 Thlr, 
Zu Wasser: Weizen 2 Thir. 16 

6 Pf, und 2 Thlr. Kogeen 1 Thlr. 16 
und 1 Thir. 13 Ser. 2 Pf. 
1 Thir. 6 


Roggen 1 Thir. 16 Sgr. 
Ser Srt Grosse Gerste 
. Hafer 1 Thir. 5 Sgr., 


Sgr. 3 Pf., auek 2 Thir. 7 Sgr. 
Sgr. 11 Pf, auch 1 Tulr. 15 Sgr. 
Grosse Gersir 1 Thlr. 11 Sgr. 3 Pf, auch 
“3 P£ und 1 Tblr. 3 Sgr. 9 Pf, Hafer 1 Thir. 3 Sgr. 
Erbsen 2 'Ihlr. 2Sgr. 6 Pf, auch 1 A 
27 Ser 6 Pf. Futter-Erbsen 1 Thir. 16 Sgr. 3 PE. 
9 — Schock Stroti 9 thir. 15 Sgr., auen 9 Vhir. 7 Sgr. 6 Pf. und 
Der Centner Heu 1 Thlr. 10 Sgr. und 1 Thlr. 5 Sgr., geringere 
Sorte aueh 1 Thlr. 3 Sgr. 
 „„Kartoftein, der Scheffel 25 Sgr., auch 22 Ser. 6 Pf. und 17 Sgr. 
6 Pf., metzenweis 1 Sgr. 9 Pf,, auch 1 Sgr. 6 Pf. und 1 Sgr. 3 Pf. 


Berliner Getreidebörse 
vom 3, Mai. 

Weizen ineo 48-60 Thir, nach Qual. 

Roggen loco #1—82pfd. 36% Thir. ab Kahn bez, 1 Ladung 
81 — B2pfd. 36 Thlr, bez., schwimmend 1 Lad. 82pfd. 36% Thlr. hez., 
Mai, Frübjahr u. Mai-Juni 35%—36/—354—36 Thir. bez. u. Br., 355 
G., Juni - Juli 37—1—37% Thir. bez. u. Br., 37 @., Juli-August 38 bis 
3—38—} Tür. bez., $ Br., 38 G., August-September 39—+—39 Thlr, 
ber., September-Oktober 391 — . bez. u. G., % Br. 

Gerste, grosse u, kleine 28 — 44 The. pr. 1500 Pfd, 

Hafer loco 223 — 25 Thir., fein pommerscher 214—k Thlr. bez., 
Lieferung pr. m. 22%— Thlr. bez., Mai Juni 224—5 Thir. ber.. 
Juni - Juli 235 Thlr. bez., Juli-August 24% Thir. bes. 

Erlisen. norh- u. Futterwaare A6—46 Thir. 

Kübel loco 125 Thir. bez., Mai u. Mai - Juni 123 —!k Thlr, 
bez., Br. u. G., Juni-Juli 125—%, Thir, bez., Juli-August 12%—1&—+ 
Tbir, bez., August September 125 Thlr. bez., September-Oktober 13% 
bit 12% Thlr. ber., 13 Br., 12% 6. 

Lemöl loco 14% Thir. 

„ „ Ypiritus Ioco ohne Fass 15%,—$ Thir. bez., mit leihweisen Gebinden 
1 Thlr. ber, Mai u. Nai-Jumi 14% 2% Thir, ber., Br. u. @., Juni- 
Jul 156-1 Thir. bez. u. ©., % Br., Juh- Augusı 153-% Thir. bez, 
Br. u. 6., un ung nt 155—16.% Thlr. bez., %, Br., 16 G., 
Septemher-Oktober 16$—% Thlr. bez. 

Weizen böher gehalten. Roggen wurde effektiv sehr wenig umge- 
setzt, weil sich Benötbigte aus den Kündigungen bequem verso 
konnten. Von Terminen ist heute zwar eine im Allgemeinen feste Hal- 
tung, aber keine wesentlche Preisveränderung zu berichten, Das Ge- 
schäft blieb dabei wenig belebt Gekündigte 41,090 Ctr, fanden wiederum 
nur uncoulante Aufnahme, Hafer Termine fest. Gek. 6000 Ctr. Für 
Rüböl lauteten sämmtliche Berichte matt, und wirkte dies besonders auf 
spätere Termine deprimirend, da überwiegendes Angebot dadurch her- 
Auch von Spiritus ist keinerlei Verände weder 

en Prsisen, noch in der Tendenz zu berichten, vielmehr behaupte- 
ten sieh erstere bei schwachem Geschäft vollkommen. Schluss fest. 
Gek. ca. H,O Ort. 


Breslau, 3. Mai, 1 Uhr 45 Minuten Nachmittags. (Tel, Dep. 
des Staats-Anzeigers ) Oesterr. Banknoten 87%; Br., 87%, 6. Freiburger 
Stamm-Actien e- G. Oberschlesische Actien Litt, A, u, C. 156} ber. 
u.6.; do. Lit. B. 141 Gd. Oberschlesische Prioritäts - Obligationen 
Litt. D., Jproz., 454 Br., 94% G.; do. Litt. F., Atpror., 1004 Br.; 
do. Litt. E., 3}proz., 82} Br., 82 G. Kosel-Oderberger Stamm-Actien 
60 Br. Neisse - Brieger Actien 85} G. Oppela- Tarnowitzer Stammn- 
Actien 695 bez, u. G. Preussische öproz. Anleihe von 18549 106% Br. 





Spiritus pr. A000 pCt. Tralles 14; Thir. @., Br. Weizen, weisser 
FRE: se. gelber 63—68 Sgr. Roggen 44. -47 Sgr. Gerste 35 bis 
40 Sgr. Hafer 27—31 Ser. 


Die Stimmung, welche bei Beginn der Börse auf den Times-Arti- 
kel matt war, befestigte sich bald auf bessere Wiener Morgencourse und 
schloss fest, die Course blieben jedoch hinter den gestrigen und war der 
Umsatz beschränkt. . 

Wien, 3. Mai. (Wolffs Tel. Bur.) Börse fest. NeuestesLotte- 
rie-Anlehen 96.0 
(Anfangs - Course.) Öproz. Metalliques 72.50. 4jproz. Metalligues 

1&854er Loose 91.75. Bank - Actien 777.00, Nordbalın 
National - Anlehen 50.0. Kredit - Actien 193.80. Staats - Eisenbahn- 
Aetien - Certifikate 187,00. London 11450. Hamburg 36.00. Paris 
45.35. Böhmische Westbahn 155.00. Kreditloose 128.00, 1860er 
Loose W.15. Lombardische Eisenbahn 243 ex. div. 
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Hamburg. 2. ai, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten, Anfangs | 


2. Mai, Mittags 12 Uhr. (Wolffs Tel. Bur.} 
Ballen Umsatz. Markt fest, trotz der Diskont- 


a 


Liverpool 
10,000 


Baumwolle: 


begehrt, nach Bekanntwerden der Diskonto-Erhöhung in London matter.,‘ Erhöh 


Neueste österreichische Anleihe 844 — Regen. 

Schluss-Course: Oesterreichische Kredit-Actien 84 exel, div. Vereins- 
bank 104}. Norddeutsche Bank 106}. National-Anleihe n9}. Oester- 
reichisebe 1860er Loose 83}. Rheinische Bahn 484. Nordbahn 63}. 
3proz. ier 46. 2$proz. Spanier 44. Stieglitz de 18556 —. Mexi- 
kaner &2}. Finnländische Anleihe B7%. Diseonto 44. 
rn —— Weizen loco fest, ziemliches Geschäft. Roggen, 

ai bis August 
höber, Mai 26, Oktober 27}. 


= ra a. M., 2. Mai, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten, 
örse Mau. 

Schluss - Course: Neueste Preussische Anleihe 
Kassenscheine 1051. Lud en - Bexhach 143. 
1054. Hamburger Wechsel Londoner Wechsel 118}. 
Wechsel 93. Wiener Wechsel 101%. Darmstädter Bank - Actien 220. 
Darmstädter Zettelbank 246. Meininger Kredit- Actien 48. em- 
burger Kreditbank —. prozent. Spanier 49}. 1prozent, Spanier 45%. 
Spanische Kreditbank von Pereira —. Spanische Kreditbank von 
Rothschild —. Kurbessische Loose 504. Badischr Loose 53. Spror. 
Metalliques 61%. 4lprozentige Metalliques 54. 1854er Loose TI}. 
Oesterreichisches National - Anlelien 67%. Oesterreichisch - französische 
Staats - Eisenbahn - Aetien 193. Oesterreichische Bank - Antheile 790. 
Oesterreichische Kredit - Actien 198. Oesterreichische Elisaheth - Bahn 
111. Rhein - Nabe - Bahn 27%. Hessische Ludwigsbahn 1:8. Priori- 
täten —. Neueste österreichische Anleihe 834. 1864er Loose 98}. 
Böhmische Westbahn-Actien 68%. Finuländische Anleihe #8}. 


“len, 2. Mai. (Wolffs Tel. Bur.) 

(Schluss - Course der offiziellen Börse.) — Metalliques 72.10. 
4\proz. Metalliques 64.25. 1&öter Loose 91.75. Bankactien 776.1. 
Nordbabn 181.00. National- Anlehen 79.9. Kredit- Actien 193.60, 
Staats-Eisenbahn-Actien-Certiikate 186.50. London 114.25. Hamburg 
85.80. Paris 45.35. Böhmische Westbahn 155.50. Kreditloose 127.75. 
1860er Loose %.15. Lombardische Eisenbahn 249.M ex, d 


- Mittags. (Wollf’s Tel. Bur.) Bei der heute stattgehabten Ziehung 
der 1ß6ller Loose kamen folgende Haupttreffer heraus: No. 1 Serie 
11,108, No. 4 Serie 7958, No, 12 Serie 7284, No. 2 Serie 1289, No. 2 
Serie 7%8, No. 9 Serie 2952, No, 20 Serie 1475, No, 15 Serie 8911, 
No, 13 Serie 13.273, No, 13 Serie 7958, No. 2 Serie 16,839, No. 16 
Serie 13,273. No. 19 Serie 16,444, No. 6 Serie 13,085. No. 7 Serie 
7284, No. 13 Serie 2952, No, 4 Serie 2311, No.9 Serie 19,400, No. 18 
Serie 2687, No, 1 Serie 11,007, 


Amsterdam, 2. Mai, Nachmittags 4 Uhr. (Wolffs Tel. Bur.) 
Beschränktes Geschäft. 

Sproz. Metalliques Lit. B. 79%. öproz. Metalligues 585. g 
Melalliques 29). Öproz. Oesterreichische National-Anleihe 6}.iy. Tproz. 
Spanier 44%. Iproz. Spanier 49. Hollündische Inte 62%. exi- 
kaner 41}. SÄproz, Russen —. 5proz. Stieglitz de 1655 824%. Wiener 
Wechsel 99, Hamburger Wechsel, kurz 35% 


Weizen gedrückt. Roggen, loeo 


Getreidemarkt. (Schlumberch). 
ps, Herbst 784. Rüböl, Mai 414, 


ishaltend, Termine etwas flauer. 
erbst 44. 


Londen, 2. Mai, Vormittags. (Wolffs Tel Bur.) Die Bank 
von England hat den Diskont von 7 auf 8 plt. erhöht. 


— Nachmittags 3 Uhr. (Wolffs Tel. Bur.) Des Banktages wegen: 


keine Fondsbörse. 
aus Rio de Janeiro ist in Lissabon eingetroffen. 


Der fällige D 
Getreidemarkt (Schlussbericht. Engl. Weizen 1 Schill. theurer. 
t, ab Donau, Schwar- 


In fremdem Weizen war das Geschäft besc 
zes Meer und amerikanischer 1 Schill. theurer. Gerste fest. Bohnen 


1 Schill. höher. Hafer, grosser Zufuhr wegen $ Schill. niedriger. — 
Wetter wolkig. 








—— 4J 55—5B angeboten, 54—57 geboten. Oel 


‚ Fair Dhollerab 22, Middling fair Dholleralı 


| Middli z. u 
ı 20, Fair Bengal 16%, Middling fair Bengal 15%, Middling Bengal 14, 


‚ Fair Seinde 15, Middliog fair Seinde 145—14$, China 18,—19, 


Paris, 2. Mai, Nachmittags 3 Uhr. (Wolffs Tel. Bur.) Die 


| Rente eröffnete pro Ende des Monats zu 66.95, fiel auf das Gerüicht von 


1 die Rente stark bew 


der Londoner Diskonto-Erhöhung auf 66.70, hob sich dann wieder auf 
66.90 und schloss besser zu diesem Course. Pr. Liquidation eröffnete 
zu 66,65, wich bis 66,40, hob sich dann auf 

60 und wurde schliesslich zu diesem Course gemacht. Ital. Sproz. 
Rente schloss träge, Credit mobilier nur wenig fest, Lombarden schlos- 


sen unbelebt. 


— — — nn, — — —— 


Schluss-Course: 3praz. Rente 66.0. 4Ajproxent. Rente —. Italie- 
nische äprozent. Rente 68.50. Italienische neueste Anleihe —. äprozent. 
Spanier 49%. Iproz. Spanier dk. Oesterreichische Staats - Eisenbahn- 
Aetien 415.00. Uredit mobilier - Actien 119250. Lomüardische Eisen- 
bahn-Actien 557.0. 





Königliche Schaufpiele. 


Mittwoch, 4. Mai. Im Schaufpielbaufe. (Iidte Abonnements- 
Vorſtellung. Romeo und Julia. Trauerjpiel in 5 Ubtbeilungen 
von Shatepcae, überfegt von Schlegel. Frl. Erbartt: Aulia, als 

u 


Debut. 
Kleine Preife. 
Im DOpernbauft. Steine Vorftellung, 


Donnerfiäg, 5. Mai. m Opernhauſe. (92fe Vorfiellung.) 
Neu einftudirt: Olompia. Große Oper in 3 Abtheilungen, A 
dem Franzöſiſchen des Dieulafoy und Brifaug, bearbeitet von €. A. 

offmann. Mufif von Spontini Ballet von P. Tagliont. In 
cene gejept vom Negiffeur Stawinsto: 

Befegung: Eaffander, Sohn Antipater't, König von Mace- 
bonien, Hr. Wowordtky. Untigonus, freldberr Uleranders und König 
eined Reiches in Afien, Hr. Salomon. Statura, Wittwe Alegander's, 
unter dem Namen Arfana, Frl, de Ahna. Olympia, Statyra's 
und Alesander'd Tochter, unter dem Namen Amenais, fir. Harriers · 
Wippern. Der Hieropbant, Oberpriefter im Tempel der Diana, Hr. 

e. Ein Priefter, Hr. Barth, Eim Krieger, Hr. Baſſe. Anfüh- 
rer, Prieſter, Prieſterinnen, Tempeldiener, gewveibte, Große bes 
Reichs, Krieger, Bachanten, Amazonen, Boll. Scene: Epdefus. — 
Solotänze: Im erfien Alt: Pas de einq. Frl. Eafati, Frau Hoguet, 
Fels. Köbifchh, Soldansto, Gieſe. Bacchanal, frau Hoguet, Irls 
Köbifeh, Biefe, Döring, Trepplin, Eoldansto, Söblte, Herren Böhm, 
Ebel, A. zur und Corps de Ballet. Im dritten Mt: Pas de 
trois, rl. Riping, Selling und Hr. Gasperini. 

Mittel-Breije. 

Im Schaufpielbaufe. Ildte Abonnements - Vorftellung. Das 
geben ein Traum. Schaufpiel in 5 Alten von Ealderon, nad 
Weſt's Bearbeitung. 

Kleine Preiſe. 


Der Billet-Berfauf findet nur am Tage der Borfiellung flatt. 


Deffentliber Unzeiger. 





Steckbriefe und Unterfuchungs: Sachen. 


Oeffentliche ———— 
Auf Grund de Untrags der KRöniglihen Staats -Anwaltſchaft zu 
Frankfurt a. ©. vom 13. März d. J. und des Beſchluſſes des unterjeich 
neten Kreiögerichtd vom 1. April 1R0F if wider . 
1) Milbelm Dreier, am 1. Febtuat 1835 zu Stehle in Weitfalen ge 
boren und im Jahre 1855 in Budom, Kreis Lebus, mwohnbaft, 
2) Earl Auguft Emald, am 23. Januar 1837 in Dabmöborf —— 
3) Friedtich Wilheim König, am 28. September 1837 in Altl-Rofenthal 
eboren, 


4) Mlegander Friedtich Julius Sprengel, am 23. Mai 1838 in Hafen- 
bol; geboren _ 
5) Theodor Immanuel Dei: am 22. Juni 1838 in Muncheberg ge 


40—1843 mit feinen Eltern nad Prag 


boren und in den Jahren 
verzogen, 


6) Earl Friedrich Schechert, am 13. Auguſt 1837 in Mrensborf geboren, 


} 8 Gottlieb Vaganz / am 18. Juli 1837 in Fallenhagen ge 
en 

Sohann Chriſtian Brelom, am 26. April 1837 in Fallenhagen ge 

ber: 


m; 
9) Carl Heinrich Staar, am 20. Mai 1837 in Fallenhagen geboren, 
10) Carl Ludwig Haafe, am 14. November 1838 in falfenbagen aeboren, 
wegen Verlaſſens der Königlib preußifhen Sande, um fi dadurch ibrer 
Militairpflichten zu entziehen, bie Unterjuchung eröffnet worden. — Da ber 
Aufenthalt der Angellagten zur Seit unbefannt ift, fo werben dieſelben hiet · 
durch zu dem 
am 3. juni d. 5, Vormittags 9 Ubr, 

zum öffentlichen mündlichen Verfahren vor unferer Ariminal-Abtbeilung im 
biefigen Rathhauſe, 1 Treppe hoch linlä, im Sitzungsſaal Re. 8, anberaum- 
ten Termine mit der AUuftorderung vorgeladen, im diefem Termine zur fehl 
geſetzten Stunde pünftlic zu erfdeinen und bie zu ibrer Vertheidigung bie- 


= 


8 


—_— 
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menden Beneißmitkl mit zur Stelle zu 72 2. Beet dem — 5 — ſo 

zeitig vor dem — an eigen dafi fie noch eigeichafft 

* lonnen. — m da re Ausbleibend La mit der Inter uchung 
Entſcheidung in en verhandelt werden. — Belaftungdjeugen 
Aubdienztermine nicht ne mworben. 





——— a. * ben 1. April 1864. 
onigliches Kreiögericht. I. Abtbeilung. 
Sandeils: Hegifter, 


ir Regifter des Königl. Stadtgeridtö zu Berlin. 


—555* des unterzeichneten Gerichts ık uw Rr. 4034 
—— es in, ou de Alba nu: lie ehigeb 
erlin er D e 
Su —— Break Nr. 36 : che 
tande, 
eingetragen rer gung vom 30 April 1864 am jelben Tage. 


D db Maſchinenb t-B € 
Be a an De nd She 


€. Sum 
bende, umier Mr. 1582 bes u eingetra Handlung 
— dem Mechaniter Nichard Bialon zu Ei * 
Protura eribeilt. 


Dies iſt zufolge Verfügung vom 30. April 1864 am ſelben Tage unter 
Mr. 608 in das Wet ae eingetragen. 
Berlin, den 30. April 

Königliches 5 Abtheilung für Civilfacen. 





Sandbeld-Regifter. 
In unferem Hirmen-Regifter iſt auf Verfügung vom heutigen Tage 
die darin unter Nr, 20 — biefige Firma 


Sulius S un 
gelöfdt worden. = 
Sielenzig, den 14. April 1 


Königliches —2 1 Abtheilung 


— — 

das Firmen · Regiſter des unte erichts if unter Me. 98 
die »Simon Lewin⸗ und ald deren Inbabet der Kaufınann Simen 
Bewin in Kriewen zufolge — vom 23, April er. am 30. ejusdem 


i worden. 
sch, am 30. April 186 


Königliches rise. L Abebeilung. 


Zufolge Verfügung vom 29. April 1864 iſt am felbigen Tage die 
unter Mr. 18 umieres Uicmen « ua eingefragene Firma: 
aeli 
Arena worden, nachdem ber biöberige Firmen-nbaber das Erloſchenſein 
Iben angemeldet bat. 
Schneidemühl, den 29. April 1864. 
Königliche® Kreiẽgericht. 





Befanntmadu 
In uni I. it Nr, 1484 8 3J Hamburger 
bier Sn une —— — ——— bier heute 
eingetragen — — 


Breslau, den peil 1 
Königliches iger, Abtheilung 1. 


Befanntmadung 
Sn unfer en ser iR Bu Ar 26 Di Auföfung br offenen 
Sanbelögejelichaft: 5 Semtnge: u, &o. bier beute eingetragen worden. 
Breslau, den 5 pril 1864. 
Koͤnigliches Stadtgericht, Abtheilung 1. 


efanntmadu 
In unjer Gefehfrafit-Bagifer ift bei der Re. 17 eingetragenen 
Handels. Geſellſchaft 
©. Meifeld u. Eo, 


zu Rattomwig, Kreis Beutben D.-S,, beut Folgendes rn mworben: 
Kolonne 3: Es ift eine Sweigniederlafjung in Thorn errichtet, bezüglich 
welcher aud hur dem Kaufmann Salomon Meijeld die ug · 
niß/ die Geſellſchaft zu vertreten, zuftebt. 
Eingetragen aufolge Verfügung vom 29. April 1864. 
Beuthen D.-&., den 24, April 1 
Königliches Kreiögericht. L Abtheilung. 


————— 

Die in unſerem Firmen · Regiſter unter Nr. 35 — Firma: 
Earl Weberling's Eifenwerf 
»Ludmwigsbüttee 
am Drte zen ift erfofcben Ya zufolge Verfügung von beut im 

Regie gelöfcht word 
Beutben O. S. et 29. April 
Königlichen Pe 1. Abtbeilung. 


N de —* ke iters *24 dr ni 
Die unter Ar. 1 d emen-Megi eingetragene Firma 
James Ludwig Samt * 
iſt nach dem Tode ihrer Inbaberin der verwittweten Kaufmann Emilie 


— — — — — — — —————— ——— — — ——— ns 


Amalie —2* Schmidt, geborenen Krackau, bier, auf ihre Kinder und 
Teftamentserben 

a) Anna Emilie Mepig, geb. Schmidt, 

« 8 — Ludwig winorenn · Geſchwiſter Schmidt, 
vertreten durch ihre befteiten Vormünder, 

ben ZJuftigratt Herrmann zu Goͤrliz und den Gutspächter Anton 

Mehig zu Groß Krauſcha, 
—— und iſt nach 8 ber Mr. 1. die obige Firma für dieſel · 
Im + — neu — worden zufolge Verfügung vom 22. am 


Sörhig, en 26. Mori ı 


Königl. FR 1. Abtheileng. 


Belfanntmadung 
Die von ber Inhaberin der Handlung: 
» James ae 
u Görlihe 
der verwiltiwelen Raufınann — Amalie —— e Schinibt, geb, —— 
dem Kaufmann Herrmann Vohland bier eriheilte, unter Nr. 1 bed 
fura » un eingetragene Prolura ift mad deren Tode von ibren 
dern und Teilamentöerben: 
1) der Anna Emilie an Mepig, geb. Schmidt, 
3) Sand Ok Ludwig minorenne Geſchwiſter Schmidt, 
auf melde obige Firma übergegangen auf bdenjelben übertragen und bie 
neue gehen nad Loͤſchung der früheren unter Re. 12 de# Prokuren- 
m. anne en worden ex deer. vom 22, Mprif 1864. 
Görlig, den 26. April 1864. 
Königliched Rreiügericht, I. Abtheilung. 


» Befanntmadun 
dad a des —— — Gerichts i 
fear Wefügung vom 29. April d, 5. eingetragen unter Nr. 3 

erfolgte Eintritt des Kaufınannd Carl Heinrich — zu 
Sünde ald Geſellſchaſter in die bis dahin aus den Kaufleuten 
Ernft Julius MWoder und Heinrich Adolph Fröblfe dafeloft unter 
der Fitma Mocter und Fröhlle beitandene HZandels . Geſtüfchaſt, die 
nuninehr die eg Moder, Fröblfe und Dormeyer führt. 


Herford, den 30. April 1864. 
1. Abteilung, 
Befanntmadun 


Koͤnigliches Kreiägerict. 
In das ee des unterztichneten Geriais if zufolge Ver 
fügn g vom 24. 864 am 30. April 1864 eingetragen: 
x. Bö. Een * a it durch Erbgang auf bie Wittwe Ruben 


Nr, 175. 








' heute zu · 


—— Wittwe Ruben Loe, Bert 
berg, in Blotho, mit dem Orte ber Riederla 
Herford, den 30. April 1864. 
Koͤnigliches Kreiögericht, 1. Abtheilung 


geborene Nüden- 
g zu Miotbo. 





Konkurſe, Zubbajtationen, Mufasbote, 
Bori rladungen u. dergi. 


1161] 
In dem Konfurje über das Vermögen des Kaufınannd —— 
Nathan Jacoby von bier werden alle diejenigen, welcht an die Maffe An 
iprüche als Konfursgläubiger machen wollen, hierdurch aufgefordert, i 
Du mögen bereits tehtöhingig jein oder nicht, mit dem 
dafür ngten Vorrecht 
bis zum 8. Juni 1864 einihlichlig 
bei und ſchriftlich a zu Drotofoll anzumelden, und demnach zur Prüfung 
der jänimtlicen, innerhalb der gedachten Friſt ang gen, 
fowie nad Befinden F Behelung ded definitiven Verwaltundsperſonals 
auf den 20. juni c., Vormittags 10 Upr, 
vor dem Kommiffar, Herrn Kreisrichter, von Selle, im Verbandlungszimmer 
Nr. 2 deö Gerichtsgebaͤudes zu erfcheinen. 
Nah Abhaltung diefes Termine wird geeignetenfall$ mit der Verband» 
fung über den Afkord verfahren werden 
Wer feine — ſchriſtlich aͤnrticht, bat eine Abſchrift derfelben 
und ibrer — —— 
—— weder nicht in unferem Amtsbezirke feinen Wohn 
bat N * I der —— 55 — biefigen D 
wo! oder jur i und berechtigten Bevo ten beftellen 
und zu den Akten Er Wer dies unterläft, kann a Sea 
dem Grunde, weil er Dazu nicht vorgeladen worden, nicht anfehten. Den- 
Ienigen, weldyen es bier an Bekrnnuidaft feblt, werden die Nebtännmälte 
umann und Nauen zu 2 te a erlangen. 
Rojenberg i. B. den 24. A 
Kbnigiigeh —53 
Erfte Abtheilung. 


1159 Bekanntmachung 

mn dem Kenkurſe über das Vermögen des Kaufmanns U. L. Ebrlich 
zu Schueidemühl ift zur Verhandlung und Beſchlußfaſſung über 
einen Akkord Termin 

auf den 20. Mai er, Normittagd {0 Uhr, g 

in unferem Gerichtälofal, Zunmer Mr. 6, vor dem unterzeichneten un 
anberaumt worden, Die Vetheiligten werden biervon mit dem Bemerken in 
Kenntniß geieht, daß alle feftgeftellten oder vorläufig zugelaffenen Forderun- 
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Konturdgläubiger, jomeit für —*8 weder ein Beni, 200 
Veran —* oder anderes Abſonderungkrecht im frag 
en ir * Theilnahme an der Beſchlußfaſſung über den Aklkord 
Shneidemühl, ben ” —* 1864. 


icht. 
Der ne ar des Ronturfes, 
a. Gerbarbt. 


nn Befanntmadıu 
m dem Konkurſe über dad Vermögen * ——— —— 
” — iſt zur Verhandlung und Beſchlußfaſſung ü 


ben —— Maier, Vormittags 11 Uhr, 
in unferem Gerichtölofal, Zimmer Mr. 6, er dem unterzeichneten Rom- 
— daß —— ae od rg af = 
n et, e ten oder vorläufig jugelaffenen 
er, ſeweil für biefelben weber ein Borrecht, 
end, fandrecht oder andered Abſon Brecht in An · 
— jur Theilnabhme an ber Beſchlußfafſung über den 


Shneidemühl, den ur April 1864. 
oͤnigliches Kreiegericht. 
Der un ded Konturſts. 
gu. Berbarbt. 


KRonlurd- ARD 
Konigliches Kreisgericht zu Eidleben. Erſte Abtheilung, 
den 13. pi 1964, Vormittags 11 Uhr. 
Ueber dad Vermögen dei Ra Friebrich Eduard Schoene zu Eib · 
leben ift der kaufmaͤnniſche Konkurs eröffnet und ber Tag ber Zahlungs 
einftelung auf den 13. April er. feftgefept worben. 
m einfimeiligen Werwalter der Maffe ift der Rechtsanwalt Geifel 
m. et, Die Släubiger des Gemein! huldners werben aufgefordert, 
in 


auf den 28. April.d 5, Vormittags 10 Uhr 
vor dem Kommiffar, em — Günther, im Termint mer Re, 7; 
anberaumten Termine ibre en und Vorſchläge über die Beibehal- 
tung diefed Bermalterd 8 die ——— eined andern einſtweiligen Vet · 
waſters abzugeben, 

Allen, welche von dem — etwas an Gelb, Papieren oder 
anderen Sachen in Befip oder Gemahrfam haben, oder melde ibm etwas 
verfhulden, wird — nichts an denſelben zu verabfolgen oder zu 
zablen, vielmehr von u egenfrände 
biß zum 15. Maier einfdließlid 
dem Gericht oder dem Verwalter der Maffe Anzeige zu maden und Alles, 
mit Borbebalt ihrer etwanigen Rechte, ebemdahin zur Ronkurömaffe abzuliefern. 
Pfandinhaber und andere mit benfelben Ieihberechtigte Gläubiger dei Ge · 
meinfchulbnerö haben von den in ihrem $ befindlichen Pfandftüden nur 
Unzeige zu machen. 

ach werden alle Diejenigen, welche an die Maffe Anſprücht ald 
er machen mollen, dierdurch aufgefordert, ibre Uniprücde, bie- 
Ki m ‚nie 2 rechtshängig fein oder nicht, mit dem bafür verlangten 


bis zum 7, Mai er. einſchließlich 
bei uns jchriftlid oder zu Protokoll anzumelden und bemnäcft zut Fuchs. 


der ſaͤmmtlichen immerbalb der gebuchten Friſt a 

fowie nad Befinden zur Beſtellung bed Fr rin er 
auf den 13. Mai er, Vormittags 10 Uhr, 

ee re rk Herrn Kreißrichter Günther, im Zermindjimmer Rr. 7, 

u einen 

z e —— ſchriftlich einreicht, bat eime Mbfchrift derſelben 


Ber 
nlanen beigu anfügen 
welcher nicht in unferem YUmtäbegirt feinen a u 


[987] 


Gläubiger, 
bat, muß bei br Anmeldung feiner Forderung einen am biefigen 
mohnbaften oder zur Prazi bei und berechtigten auswärtigen j. 
tigten beftellen und zu dem Akten ameigen. Denjenigen, melden es bier 
an Belanntichaft fehlt, werben bie Herten Juſtij · Rätbe Giſecke, Eggert, 
Bindewald und Schuſter zu Sabmaltern vorgeichlagen, 


993 
— über bad dem entwichenen Adoolaten Jarchow gehörige Lebn- 
ut Dambed, ritterihaftlihen Amts Neuftadt, und das P diefem Gute 
Ernie bewegliche Verm deffelben ber formelle Konkurs eröffnet wor · 
ben, jo werben nunmehr auf Antrag des Advolaten fr. Bahrt zu Roſtoch 
ale beftellten actoris communis in biefem Debitivefen, ale Diejenigen, melde 
an das bejrichnete Vermögen des gedachten Mdvelaten Jardom, inöbejon- 
dere an dad im Amte Neuftabt belegene Lehngut Dambet, Anſprüche zu 
baben vermeinen, peremtoriich hiermit gelaben: 
am Dienftag, den 5. Julius d, ., Mittags um 12 Uhr, 
auf biefiger Großbersoglicer Juſtig - Kanzleı zu erſchtinen, ſolche ihre An- 
ſprüche unter dem ein» für allemal angtdtoheten Rachtbeile der Abweiſung 
von der Debitmaffe beftimmt anzugeben, bie über ihre Forderungen rebenben 
Driginalien und fonftigen ſchriftlichen Beweismittel unter dem gleichfalls tin- 
für allemal angedroheten Rachtheile des Ausſchluſſes, mithin daß fie des 
daraus für ibre Forderungen bervorgebenden Beweiſes ſowohl in Anſchung 
der Liquidität ald der Priorität werden für verluſtig erklaͤrt werben, zu 
— endlich auch unter dem ein- für allemal angedroheten Machtbeile 
ed Ausſchluſſes, über folde ihre Forderungen und bad zum Beweiſe der- 
— — protofolarifch zu verhandeln, und bie Erfigtei berielben 
audjufüb 
Von diefer Verpflichtung zur beflimmten Anmelbung ihrer forderungen, 
zur Production der defalfigen Oriainalien , und zur Priorität - Debuction 
werben jedoch alle in bad über das Gut Dambed niebergelegte Hypotheken 





‚ Ritolaus er und M 


buch eingetrogene Bläubiger wegen ihrer eingetr tberungen unb 
der darauf laufenden Zinfen tlic der u de — ute Dambeck u 
formirenden Maffe ausbrüdlich hierdurd ausgenommen. 

Zugleich wird allen fi meldenden und von ber Melbungepfliht aus- 
* menen GBläubigern des Advokaten Jarchew hierdurch aufgegeben : 

gftens bis zu dem angtſehten Termine Procuratores in loco zu 

sub pracjudicio pro omni, daß fie für an bie gemeinfamen Beicläfe der 
- procuratoribus in loeo verfehenen Gläubiger gebunden werben erachtet 


Gegeben Guͤſtrow, am 9. Mpril 164. 
Grofberzoglih meclenburg · ſchwerinſche Juſtij · Kanilei. 
€. von Montoy. 


Notbwendi 


1] er Verlauf. 
Königl. rt su 


De ee Le eg Ar Spinne 
er Heinti ann en nbftüde Rı. 
1 6 wart 9 zu Gamanıın und Mr. 10 u Gr. Orobienen ut al 
: an in unferem Büreau I. einzufehenden Taze auf 
4827 Thir 
am 15. Dftober e., Ra 9 Uber, 
an ordentlicher Gerigptöftelle fubhaftirt werben 


Die Gläubiger, melde wegen einer aus dem othelenbucht n . 
tlichen Real 4 ng aud den Kaufgeldern Be ung fucen, baben —* 
mit ihrem Anſprucht bei dem unterzeichneten Ba zu melden. 


Darfehmen, - 3. Mär 


1864. 
önigliches Rreißgeridht I, Abtbeilung. 


Subbaftationd-Patent 
Pit ang Rothwendiget az 
Krritgericht Be Senn den 3, D 1 

A. Das hau 19 Hypotbelenbuchs der vormals — 
Güter ——— im Dorfe Fretitrode am ber Kreis» Chauſſee legent 
Fr! Rıttergut mit —5 — lichem Wohnhauſe, Dekonomi 
Gärten, 5 Hufen Land und Wieſen und einer fsilhereigere tigkeit, fo mie 
dem qugefchlagenen Anis —— —— pwiſchen 
J 

B. daß zu Fretterode an Andreas —* und Barthel Mehr belegene 
Vol. XVII. fol ht deb Sppothefenbucs —— enden ut Pr 
beftchend aus Haus, Hof, —— Stallung, Garten, fen Can» 
mit einem Acker Wieſen im Vateröder Flur und Gemeindegerehtigkeit, 

begichungäweife die bei der zu Freſierode ſtattgehabten rec Emara- 
tion * die früher zu ben Guͤtern A. und B. gehötigen Feldgtundſtücke, 

Schäferei und — — gewahrten, ph. an Urguiva- 
Ienten , beftchend aus 

232 Morgen 28 OR. Uderland, 8 Mıg, zum: 6 Mr. 40 ONE. 
Garten, I und Bauftellen, 12 Mrg. Hutmweibe, 1 Mig. © 
jungen, OR. Holgung hinter Denn Berge im Sande, mit Fichten 
ar Buſchholz beftanden, 
C. 2% bis 24 Ader Buſchholz im Kringel zwiſchen ben ungen ber 
anftein auf dem Oberhof zu Wahlbaufen und zu Oberftein theilweife 
mit en —— nad der aufgenommenen Sraoghingz auf 25,918 
5 Pf. geihäpt, mobei der zu 9063 Thaler 4 Sur. 6 Pf. 
gebe der Behänlipfeiten außer Anfag en Ton ſheilungs · 
er in dem 
den 7, Juli 1864, Tormitta, 811 Uhr, 
an Gerichtoſtelle Zimmer Rr. 7 angelegten Termin jubbaftirt werben. 
Ip: an und Hypothetenſchein ad A. und B. find im 
unjerm Bureau III. ** 

Die Gläubiger, welche — einer aus dem Hypothekenbuche nicht er- 
ſichtlichen Realſorderung aus den Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, baben 
ſich mit ihren Anſprüchen bei dem oben genannten Gerichte zu melden. 

Die unbefannten Realprätendenten binfichtlih bed Grundflüds sub C, 
beren Unfprüce der Eintragung in das Hopothelenbuch bebürfen, werden 
bei Vermeidung ber gräftußen ju diefem Termine öffentlih vorgelaben. 


113) 


[483] Rothwendiger Verkauf. 
Konigliches Kreiägericht zu Paderborn 

Folgende in der Kataftralgemeinde Pa Be vor bem Reubäufer Thore 
belegenen, den Üheleuten Ehriftopp Wilhelm Chriſfian und Karoline Wil 
beimine 5 geborene Hale/ zugebörigen Realitäten, nämlich Flut V. 
Parzelle 336,288, 337/288 und 338,268 nebft den darauf fiebenden Wohn- 
und Rebengebäuben, ohne Berüdfichtigung der Laſten und Abgaben, abge» 
fhäpt auf zufammen 601 Tble. zufolge der nebft Hupotbefenfhein und 
Bedingungen in der Regiftratur einjufehenden —*. fol am 16. Septem- 
— Vormittags 11 Ubr, an ordentlicher Gerichtsſtelle fubhaftirt 
mer 

Glaͤubiger, melde wegen einer auß dem Sopotbefenbuche nicht erficht- 
lichen ———— den Kaufgelde Befriedigung ſuchen, haben ibren 
Anſpruch bei dem Zubbaftationdgericte anzumelden. 

Die Ehefrau Kölling, Elifabetb geb. Hafe zu Düffeldorf, wird bierburd 
Öffentlich geladen. 


[1160 Belfanntmadung. 

mn Saden, betreffend. die notbwendige Subbattation des der verebe- 
lichten Hellmann, Marie geb. Hoffmann, grrrigen, zu Steinfurth belegenen, 
im Hypothelenbuche dieſes Dorſes Val. 72 verzeichneten Ziegelei⸗ 
grundftüd#, wird ber auf 

ben 29. Oftober 1864 
anberaumte Bietungstermin biermit aufgehoben, 
Reuftabt-Eberöiwalde, den 30, Pe 

Koͤnigliche Kreisgetichts · Dosis 


Beilage 


1125 
Beilage zum Königlich Preußiſchen Staats = Anzeiger. 



















AM 103, 
j Ebittal- Citation. 


11165 

die verehelichte Eigentbümer Lambrecht, Wilhelmine, geborne Grams, 
Ange Au behauptet; dab ibt Ehemann Chriſtoph Lambrecht — Eigen- 
tbümer der Kolonieftellen in Pramompäl, Kreis Thodzieſen Nr. 13 und 11 — 
fie am britten Weihnachtätage von Schneitemüßl aus böslich verlaffen babe, 
und feitden ſpurlos verſchwunden fe. Sie bat desbalb Trennung ber Ehe 
und Erklärung ihre Ehemannes für den allein ſchuldigen Theil erklärt, 

Chriſtoph Lambrecht wird daber auf 

ben 1. September 1864, Vorm. 11 Uhr, 

zum Termine zur Rlagebeantwortung und mündlichen Verhandlung in un- 
ferem Gerichtölokale, Befbäftszimmer Mr. 6, geladen, unter der Beriwar- 
nung, daß nad 95. 15 flg. Zitel 7 Allg. Gerichts ⸗ Ordnung im Falie feines 
Nichterſcheinens in contumaeiam gegen itn verfahren, die Sr getrennt und 
Verflagter für den allein ſchuldigen Theil erlärt werben wird, 

Di-Eronc, ben 21. April 1864. 

Koͤnigliches Kreißgericht, 1. Abtheilung. 


— — — — —ñ ——————— 


Berkäufe, Verpachtungen, Zubmiffionen ꝛc. 


[1148] Holz - Verlauf 
us dem Königliben forftreviere Rüderkdorf ſollen bier im Moigt'ichen 
Gafthofe öffentlich am den Meifibietenden verkauft werden, und uwar jrdet · 
mal Vormittags von 11 Ubr an: 

1) am Mittwod, ben 18. d. M.: 

934 Stüd fiefern Bau · und Schneideholz von allen Eorten; 
2) am Mittwod, den 25.8. M.: 
32124 Alafter 


fiefern Klobenbolj, 
» eicen beral, 
Pr Enten gehaltene 8 3 
en geſpaltene Ainüp 
334 fiefern = n) * 


so... 


fiefern Meidbol;, 

711 fiefern Stubben, 

und ungefähr 160 Klaftern kieftrn Stubben, die noch im der Erde ſtehen 
und der Käufer auf eigene Roflen voden laffen muf. 

Nähered wird im den beiden nähften Stüden bed Amtsblaties befannt 


gemacht. 
Rüberätorf, den 1. Mai 1664 
Befanntmadung. 


Oberförfter Stahl, 

11132) 9 

m Freitag, den 27. Mai er, Bormittagd um 10 Ubr, 
ſollen im biefigen Garnifon-Pazaretb verfhiedene Gegenftände, brfiebend: in 
altem Eifen, unbrauchbaren Utnfilien, altem Glas und Abfällen von alter 
Leinwand, en gleich baate Bezahlung an den Lekt- und Meiftbietenden 
öffentlich verfteigert werben. 

Eöln, den 30, April 1864. 

Königlihe Lazartth · Kommiſſion. 


Warn] Befanntmabung. 
ie in der Militait · Arteſt · Anſtalt, Lindenſtraße 36, und in der Kaferne 
der Artillerie und SngenieurSchule, Unter den Linden 74, erforberlichen 
Außmeiß-Urbeiten follen im Wege der Submiffion verbungen werben. 

Die Bedingungen und Koften-Anfchläge find in unferem Geſchaͤftelokale, 
Kloſterſtraße 76, einzufeben und verfiegelte mit entiprechender Auffchrift ver- 

e Offerten 
ut sum Sonnabend, ben 7. f. M., RBormittags 10 Uhr, 
daſelbſt abzugeben. Die Bedingungen find vorber zu unterſchreiben. 

erlin, den 29. April 1864. 
Königliche Garnifon-Bermaltung. 


5] Shlefiide Gebirgäbahn. 

ie Ausführung von 9 maffiven Wegeüberführungen, Wegeunterfüh- 
zungen, kleinern Brüden und Durdläffen in Bruchflein» und ein · 
Maucrwerk, eimfchließlich der Lieferung ber dazu erſorderlichen Materialien 
auf der Strede Rohtlach · Wernerbdorf bei Kupferberg im einem Looſe fol 
durch öffentlihe Eubmiffien an Unternehmer verdungen werben. 

Pläne, Berehnungen und Submiffiond-Bebingungen find in unierem 
biefigen Ecntral-Bürcau — —— Nt. 550 — an den Wochentagen 
von Morgens 9 bis 1 Ubr einzufehen. Von den Submiſſiond · Bedingungen 
toͤnnen auf Erſordern auch Abdtuͤce gegen Erflattung der Koſten mifgetbeilt 
werden. Die Offerten find verſiegelt und mit ber Muffchrift: 

»Submilfion zur Uebernabme ded Baurs von Prüfen und fonfti- 

gen Baumerken der Schleflihen Bebirgebahn« 
verjeben, biö ſpaͤleſtens zu dem auf 

den 23. Maid. ., Tormittag® 11 Ubr, , 

in unferm Central-Büreau bierfelbft anberaumten Termine portofrei einzu- 
fenden. In diefem Termine wird die rg | der bit zur anberaumten 
Stunde eingegangenen Offerten in Gegenmart der etwa perfönlich erichie 
nenen Submittenten erfolgen. Später eingehende oder nicht bedingungs 
gemäße Offerten baben feinem Anſpruch auf Verüdfichtigung. Unterneh 
mungöluftige haben durch vor bem Termine einzureichende Mttefte ihre Dua- 
lifieation nadzumeifen. 

Bärlig, den 30. April 1864. 

Königlihe Rommilfion 
für den Bau der Schleſiſchen Gebirgebahn. 


Mittwoch 4. Mai 


1864. 











1999] 


Lieferung von Schienen und fleinem Eifen h 
Die Sufrung von . — 
67,140 Ttr. Eiſenbahnſchienen, 
20 Stüd Untet laghplaticn 
228.000 Ztüdt Hafnägel, 
N Etüd Lafchen, und 
..... 4000 Etüd Schraubenbolzen 
für die Hale-Rordhaufen-Eaffeler Eifenbahn, fol im Wege der Submiſſion 
verdungen werben, wozu bie Offerten bi zum 23. Mai db. Q. in unferem 
Eentral-Baw-Bürcau bierfelbft einzureichen find, mofelbft audı Di Bedingun · 
und Zeichnungen für dieſe Lieferungen in Empfang genommen werden 
en. 
‚Magdeburg, den 15. April 1864. 
Direktorium der Magdeburg · Cothen · Halle · Leipzigtt Eiſenbahn · Meſellſchaft. 
Verlovſung, Amortifation, Zinszahlung u. ſ. w. 
von offentlichen ee uni 


an * —— 
on jur na der en Gas · Anſtalt Freirten, auf Grund 
des Micchöhften Privikyiums vem 10. Oktober 1853 —— nem 
Pofener Stabt-Obligatienen find heute folgende Rummern gejogen worden: 
Lit. A. Me, 19 Über...oeonnnnonnnsnnnunannensene Jen 500 
B. Mr. 48. 200. 202. 209. 210. 226. 238 .. 
C. Rr. 205 








.22* 


und jmar: 
Litt. a = a en YO — * — — a 100 Thlt. 
» . Mr. 143. ke . 235. . 33 46... a » 
> D. Me. 586. Gyo. Mil, BES NT Das, Soda, ar 
1048. 1157. 3250. 1059. 1203.. . AM a 25 Tölk, 


da die Waluta für biefe 
fahr bes Empfangs- 
tum liegt. 


Der Maägiftrat. 


[1155] 
Vereinigte füb-öfterreichifche, Rent und central» 
italienifhe Eifenbahn - Gefellfgaft, 
Rundmadun 
Es wird biermit jur Kenniniß der Herren Ationaite gebracht, daß bie 
an > Br fiattgebabte General-Berfammfung den Rechnun abſchluß 


863 igt; und bie Divid 
40 Frantẽ feftgeiegt PR nehmigt; und bie ende für dieſes Jahr auf 
Da auf den erfien Coupon dei Jahtes 1863 bereit 20 fFık. gezahlt 


worden find, fo wird der zweite Eoupen biefes Sahred nunmehr mit 20 


France eingelöft werben 


es Bablung findet vom 1. Mai L 5. ab bei den nachfolgenden 
en ftatt: 
in Wien bei der ff. priv. öfter. Credit · ) in @ulden öfter, Mäbrung, 
Anſialt für Handel und Gewerbe | mac dem Mechfel-Eourfe auf 
» u * Herren Motpurgo & { Paris a ber Aut · 
atente ung / 
in zes bei den Herten 5, Levi & Söhne „ 
in Paris bei den Herren tübern oo 


n Rothſchild 
in Wailand bei dan Herm €, & Brot 
in Bologna bei ben Herten Rafaello Rizzoli & Comp.) in Frand; 
in Genf bei ben Herren Lombard-Obdier & Comp. 
in Franffurt a. bei den Herren M. U. von Hoik: 
fbild & Söhne, 
in London bei den Herren N. M. Rotbfgild & Sihne in Pfund 


— 
Wien, am 30. April 1664 
Der Vermaltungbrath. 


1100) Berliner Handels-Befellfchaft. 


Gemäß der 66. 51 und 55 des Statuts vom 2. Juli 1856 ift die für 


das Sabre 1863 zu gewaͤhtende Dividende auf acht Prozent oder 
16 Thaler für jeden Antbeilihein von 200 Thalern feftgejegt, worauf 
die bereitd gezahlte Abſchlags · Dividende von Pier Thalern in Äntechnung 


fommt und demnach noch 
Zwölf Thaler 
für jeden Untbeilfchein von AM Thalern zu zablen find. 
Zufolge Beſchluſſes der heutigen General» Verfammlung wird biefe 


Dividende fen 
vom *. Mai e. ab 
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gegen —— ber nach der RNummernfol * —&X und mit einem 
dem emſprechend gefertigten Verzeihniß zu verſehenden Dipidendenfcheim | 
Nr, 44 bei der Kaffe unferer Geſellſchaft, Franzöſiſche Straje Nr. 42, in 
ten Bormittagsflunden von 9 bis 12 Uhr gezablt werden. 

Zugleich maden wir hiermit darauf aufmerffam, dad, nad %. 53 des 
Statut, Dividenden, melde binren 4 Jabten nach dem A t, an welchem 
fie zahlbar waren, nicht erhoben find, zu Gunften der Gefellfibaft verfallen. 

Der in der General-Berfammlung vorgetragene Geihäftäbericht pro 
1863 wird am die Teilnehmer unferer Gefellihaft in unferem Kaffentofal 
außgereicht. 

Derlin, den 3 Apbril1 

Berliner Handels-Befelihaft. 





u Napvendberger Spinnerei. 
it Bezugnahme an unfere Bekanntmachung vom 14. Deyember a, p. 
forbern wir unfere bei der zweiten Emiſſſon betbeiligten Actionaire unter 
Hinweis auf die Artikel 5-12 unſeres Siatuts auf, 
bie britte Einjahlung - rg Thlr. 30. pr. Actie 
un 
an * gene oder Herren 4 ven Sartmann K Co, 


erm J. Stein in Göln, 

erren "Webrüder Shitler in Berlin, 
die General-Agentur Delbrüd, Leo & Co. in Berlin, 
die Braunſchweigiſche Bank in Braunfcmiig, 

Ben Quittungen zu leiften. 


Bielefeld, 1. Mai 1864. 
E Der Verwaltungsratb. 


ur 





Berfchiedene Befanntmachungen. 


[1147] Betanntmadung 
Das unter Rr. W073 bei der Berliner ee Wirnwen · Penſions · 
und Unterftügungs-Rafie rejipirte Mitglied ift wegen unterlaffener Berichti 





& 


er am 1. Sanuar ce. fä jeroefenen Beiträge nah %. 3 ded 
R Be vom 3. September —8 Ni was dem-Betbeiligten hiet · 
mit befannt gemacht wird. 
Berlin, den 1. Mai 1364. 
Dirertion der Berliner allgemeinen Wittwen · Penſions · und 
Unterflügungs + Raffe. 
An Vertretung: 
Koblmeyer, 
[1162] 
Danziger Privat, Actien Bank. 
tatus am 30, Aprill 
Attiva. 

—— — —— ble. 333,090 
Kaſfen · Anweiſungen und Roten der Preufifchen PROBE » 16,100 
Be beftände »uu44#nnunonnonnnnsnununnnnenen nennen nenn » 27,020 
Lombardbeflände an .nmeunseecncenneeneeee ” 530,770 
VPreußiſche Staatd- und Kommunalpapiert .. 5 23,40 
Grundftüd und anstehende te ........ 58,990 
iva. 

Actien- —— .... Thit. 1,000,000 
Moten im Umlauf ....21*2222 » 922,8 
—— De ten - Smonatlicher Kündigung —— a 
..rr.r » 
ben der Rorrefpondenten N im Giroechr derer » 236,280 
Gutsasn I — 35,920 
Der ter Die Direction. 
C. R. v. Franpius. Shottler. 


(1157) Monat — — 
er 
Provinzial⸗Actien-Bank 
des Großberzogttums Voſen 
Afttiva. 
Geprägteß Deld 


er * preußifchen Bank und Kaſſen · Anweiſungen . .. 

— ——— 

Brundftüd und diverie a 
a 





fiva 


Roten im Umlannfff ..... Kb, UT 
derungen von Korreſpondenten .. > 841,170 
erzindlihe Depofiten: mit Zmonatliher Kündigung. »...» B 810 

Holen, den 30, April 1864 


Die Direetion, 
Hill. 


1164) 
Königliche Niederihlefifh. Märkiibe Eifenbabn. 

Bür Die zu der in der Seit vom Ziften bid Aſten d. DM. in a 
furt a. D. flattfindenden landwirthſchaftlichen Ausſiellung beflimmten Gegen · 
fände finden diejenigen Irandport-Erleihterungen ftatt, melde für die nad 
unjerer Befanntmadung vom 9. April er. zur landwirthſchaftlichen Mus- 
ja in 288 gelangenden Gegenftinde A find, 

—— diefelben frübeftend 3 Wochen vor dem Anfang ber 
Ausfelun und enden 3 Moden nad dem Schluſſe 
Berlin, den 2. Mai 1861. 
Königliche Direction der Niederſchleſiſch · Maͤrkiſchen Eiienbabe, 


[1121} Belfanntmadung. 





Um Tage vor dem Pfingftfefte, d. . Sonnabend, den 14. Mai er., 
wird ein Extrazug von Königsberg in Pr. und Danzig nad Berlin mit 


Perjonen-Beförberung in I. I. und II. Wagenflaffe abgelaffen werden. 
Grant von Königsberg in Pr. - * = Minuten otzens 
* angig * 
Dir ſchau » 13» Bormittage, 
» » Bromberg 12 » 399°»  Mittagd, 
D » Rees A» 3 >» —3 
Frantfutt 8» 1 > 
einiunft in Berlin circa 10 » er 


Der Extrazug hält auf allen Benienige en Stationen der Dfibahn, auf 
welden a Eilzüge balten und nimmt au uf Biden Stationen — fl, Frant · 
fut a. O. — Ag in jedod an: nach Berlin auf. 
Die für den Extragua zur ausjabung fommenden Billetö jin 
feich für die Rüdtoue gültig und it der Jreid derielben gegen bie it» 
er et bedeutend ermäßigt; indem derſelbe für die 5 
tn die Hälfte der Tariffäge für die Eouriergüge, für 
ve "Fabeiders U — bie Hälfte des yemöbnlichen Tarifjaged mit 
—— Auflage ven 6 Pienn’gen pro Meile der einfachen Tour nah Wer- 
in betraͤ 
Die Rüsiapet von Berlin kann vom 15. Mai ab bis einſchließlich den 
21. Mai Me mit AUudnabme der Courierzüge — mit jedem fahrplan- 
mäßigen Zuge, welder Verfonen der betreffenden Wagenllaſſe befördert, ge · 
ſchehen. Die Billets müffen zur Nüdfabrt in Berlin der Billet- ition 
zur Abſtempelung vorgelegt werden und find nur für ben auf dieſe Weiſe 
abgejtempelten air 
rg für ende wird nicht gr 
tomberg und Berlin, im Mpril 1 
Königliche Dieketion der Dfisatn. Königlibe Directien der Miederfplefiich- 
Maͤrkiſchen Eiſenbabn. 





efhäft 


sberi 


cht 
* Mar bie Generale Verſammlung der Sitsnsnen Basd-Uctien-Befellihaft am 30. April 1864 über dad Jahr 1963. 
den und wiederum im der erfreulicen Lage, Jhnen mittbeilen zu können, das auch im vergangenen Geſchäftejahr 1:63 eine weſentliche 


Wir 
Steigerung der erzielten Refultate vorgefommen ift, 


Die Gefammtzapl der Basflemmen 
— im Sabre u 


belief fih im Sabre 1863 auf 


* 
Die Gefammt-Einnabme für Ges 
> 


gegen 
Die Total-Einnabme für fämmtlie Produkte mar 


1. 
unierer 5 Anfalten bet ih im Jahre 1863 
auf 7904 Stüd mit einem Konjum von 19,271,194 Kbf. preuß. gehoben, 


6573 Flammen mit 14,942,226 SH. Freuß, 

7075 17,316,8283 

Thltx. 45,6%. 19. 5 Bi. 
380.20. 7 > 

Hast, 9. 11⸗ 

inkl. für Gas 

abre 1863 Tale 56,806. 29. 1 


in 1861 und 
- 1862, 


gegen Thle. £0,334. 27. des Jahres 1862, ſo daß ſich Kür g* Jaht 1863 * re ee von 6532 Ile. 2 Sgr, 10 Pf. berausitellt. 


Auf die einzelnen —, ber ui a der — wie folgt: 


er Sy mit in nen er Abf. preuß. Konſum, 


und ATi. » 
Ratibor: 
1863 mit . = 
en 107 » in 
= 108 5 


* PH * 4201 692 
1296 Flammen An Kbf, preuf. Konſum, 
» 152 » 3.770,20 » 


bl mit 3,487A1T0 Rdf. preuß. 


fl > ” 


1 mit 3,170,146 Abf. preuf. 
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Frenzlau 


1863 mit 1917 Klammen AB. preuß. Konſum 
gegen 1488 e » in 1861 mit 3,717,U00 Abf. pre, 
und? ihliö = » 1652 » 3,158,400 » 

Lüneburg: . 
1563 mit 1856 Blammen De Kb. preuß. Konfum, 

* 1614 in 1861 mit — EM. ve. 


» » 1562 >» 
Calbe a. d. ©.: 
1863 mit 1004 Dina erg Kbf. preuß. Konfum, 
gegen 786 in 1861 mit 1372840 Kbf. preuß, 
‚un 53» ” 12 » 1,510,800 » . 


Der Reingewinn aller 5 Unftalten fiellt ſich im Jahre 1863 u En 24,810. 28. 9 Pf. gegen Thlr. 23,307. 21. 10. im Jabre 1862. € 
find fomit am — erzielt Thit. 1533. 6. 10 Pf. oder J pEt. des Actien · Kapitals, oder bei einer Vermehtung des Konſums von pCEi. ift der 
Gewinn um 
3 — —— bie — Anſtalten —* ei: 

Ratib 1863 Tolt. 422 





. 6. gegen 44 Th. 29. 3. in 162, 
u ni 2 5332 45.» >» 
» 6116.10.5. >» 5024 » 3.8.» >» 
» .2.4 » 1468 >» 2.4» » 
Sei Sanböberg a. d. W. im Jahre 1863 & Dinbeyenan fo fine Nehrferigun in folgen Umfänd 
an a. im Sabre eingetrelene Mindergewwinn fin eine rti in n Um en! 

Pr — —— gewordene A wc und ran ber Gebaͤude, Sauptrohn-Eoparate “. ern. Thlt. 420. 5. —. 
z3 e IE » 287.14. 1. 
durch bie Reparatur ber Feen ige u... ......* J 64. 8. 3. 

Sa. 872. 11. 4. 
mebr aus —* Betriebe verwendet, als im Jahre 1862. 
Fernet find bei den *5** 1 EEE TTRERTTERBLNNTETTTELESLIETTLLTEELTTERSTTTIRTELRE » 412.12. 8. 
roeniger verdient ald 1562. Wuherbem aber "And auf biefer Anſtalt bei nicht fo guter Qualität der — als die im Jahre 1332 
verwendeten, dieſelben teurer zu fleben gefommen und hierdurch ein Machtbeil Von. .---unununsennnnnennenenensnenennenenenannen nn » 346. 11. 8. 
gegen 1862 entftanden. a. hir. 1336. 11. 


IV, 
An Kohlen wurden auf den 5 Unftalten verbraucht 12,708 Tonnen 13 Schffl. und dataus durchſchnittlich 1524 Kbf. preug. Gas pro Tonne 
gezogen ober 28 Abf. preuf. pro Tonne mebr ald im vorigen Jahre 1362. 


Die Bau · Conti der 5 Anſtalten N — des Sauptroßrfoftend und Erbauung von Atbeitsſchuppen, jo mie Erweiterung 
einer — im Sabre 1863 um Thlr. 2350 
Auf Reparaturen find im Sabre 1863 Sie ni 177 Er 14 Pf. verwendet, atſo The. 2273 26 Sgr. 7 buch mebr als 1862. Diefer Uebel- 
ſtand ift * eng nothwendige Veränderungen und ben auf einigen Anſtalten verberblic eimmirfenden Sturm bervorgerufen. 
ie Koften diefer Reparaturen find auß dem Wetriche gedeit. Ungeachtet deſſen haben wir, wie * hnen —— Bilanz, fo wie Ge · 
winn« RR Verluft-Eonten, welde, wie Sie erfeben, revidirt find, ergeben, pro 1863 eine Dividende von 45 * feſtſehen fönnen und tragen dennoch einen 
Gewinn-Ueberfäuf von Thlr. 1462 9 Egr. 4 Bf. pro 1A6L wor, welcher jpäter feine Bermendung finden wi 
2% re fationsfond ift u als außcdeiend botirt, und mir ſchrieben dem Reſerveſonds bie — Rate von 10 % mit Thlt. 2484 
t. gut, 


VL 
biäherige Betrieb des Jahres 1864 meifet wiederum eine erbebliche Steigerung ded Basabfaged nad. Fon find im L Quartal dieſes Jahres 
auf ben EX Anftalten 600,815 Rbf. preuf, Gas ne ee J als in dem entſprechenden Quattale v. J. und zwar in 


DET BE 55,051 MM. — 
— JJJJ CHEEPERTE 33,204 
ARE TIERE SHE RE BEER BARBEE 262,00 » » 
Lüne nF men > »» 


Calbe ‚0 
; en Einnahme betrug im J. Ouartal d, 5 File 18,254 24 Egr. 10 Di. gegen hie. 17,184 1 Sgr. 4 Pf. in dem entſprechenden Quat · 
ta 
Die —— hat ſich KR ult. — 1863 bis 1. April c, um 158 Stüd vermehrt. 


burg, den 30. Mpri 
— Dad Direttorium. 


— Allgemeine Gas— Actien- —— zu —— — 
ebet. lanı- . redit 


Un Rafia-Eonto . . Thlr. 
i Mosilien-Conto .. 5 




















Per Actien-Kapital-Eonto Thlr. 
11 » Refervefondd-Gonto. >» 
» WUmortiiationfends . » 
» Lctien + Dividenden» 
Creditoren .......... 5 
Bılanı des Gewinn- 
und Verluft-Eontos >» 
Vertbeilung des Ge 
winn« und ®erluft- 
Gontos 
Vortrag de 1862. » 
Salto laut Bilany. » 








General-MRagayin .. . » 
Gantiond-Eonto ... >» 
Efieften-Gonto .... » 
Debitoren......... 
Bau · Conti der d An · | 


| 

i 
ftalten, ! 
Fittings und Gas · 
meffer-Morrätbe... ] — 

J 


FEN 
HEENE 


wu... 
“ 
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27074114 3 


5 38 


| 











Davon ab: 
N) Direltorial · 
Tantieme 
5 Proz von 
24,540 Ipt. 
28. Imit Thl. 1,242, 1. 5 
2) Reiervefonds 
dert. Summe 
10 Bro. » 2,484. 2.10 
3) Dividende 
5000 Stüd 
Aet. 3 44% 
p. Etüd +» 2,500, —. — 
Gewinn Vortrag 































Ibir, 618,483 2510 | 
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Berliner Börse vom 3. Mai 1864. 








Amtlicher Wechsel-, Fonds- und held-Lours, EisenDand - Actien. R 















































Br. dia. : ZE Br. |GlE| gamm-Aerien. ZI Br. | 01a 2t| Br. | 6ia. 
Wechsel-Courae. Pfandbriefe. Aachen - Düsseldorfer 35 — | 95 |Berlio-Hamburger ..\4 & 
re 350 FLiKurz | 143%! 143 — ; 894] Aachen - hlasteichter .—| 334 32&iBerlin-Hamb, . Em. 4 — 
— 250 FL2 Mt.| 1424| 1424| do. Ö| 994 BörlBerg Mirk, Lit. A. Zn 1127/Berl.Potsd.Mgd.Li.A. 4 F 
— — 300 M. Kura 152 | 151% —— — | S4llBerlin - — — — 11705 — do, Lit. B.l4 — 
die . 300 M.'2 Mt.| 151 | 150% . 845) B4ilBertin- Hamburger ..—| — 138% do. Lin, C.4 — 
Lon ...% L, 5.3 Mi. 2046 194] Pommersche ...... . 89%: 89t/Berl.- "Potsd.-Bagdeb. — 195} 1 \lBerlin-Stettiner ..... 4 _ 
Paris aneneneneo- 300 Fr.2Mt| | U de. an .4 | 99$: 99 |Berlin- Stettiner... — 1425 141 do. N. Seried | 9a I 
Wien, öste.Währ. 150 FL8 T.| 87% — | — [Bresl-Schw.-Freib, .—| — 1239 do. rie.4 | 92} '92 
j 150 FL]? Mt.) 864] Bd none — | — [Brieg-Neisse ........ — 864 — Ido. IV. Ser. v.St. Br! Mt 
5 sidd.W.100 FL? Mi.56 2256 1 Be | 2'7 ...... 955 95 |Cöln - Mindener ..... 33 1835 — [Brsl.Schw.Frb.Lt. Di | 
a Maudd.W. 100 FL|2 Mi.56 2256 ü * — ı 924) Magdeb.-Halberst. ..|— 2973]Cöln-Crefelder ..... . — — 
— — 8T. — agdeb. - Leipriger · · — Cöln-Mindener ...... — 100% 
im fd Thl. Fuss 100 Th? Me! — | 99] Kätt. Beeeaucseece — | — IMünster-Hammer ...\4 | — do, „5 1104| = 
Petersburg. ....- 1008.R.3 W.| 944 84 8 84 |Niederschles.-Märk. . 4 do do. 4. | 94 — 
dito .... 1008. 3 . 93% | 94 Niederschles. Zweigb. — 693 do il. Em.\4 | gIL — 
Warschau...... WSR8 T.| 85 _ 9 Oberselil. Lit. A. u. C. 3311575 2 do do. 44 99 — 
Bremen .....- 100 Th.G.i8 T. 0 110 | da, Lit. B. 3511415 14 IV. Em.4 | 904 89% 
10er - Taroowitzer—, 70% 694 |Magdeburg-Halberst.id}| — 101} 
einische znunnan on: — do Wittenb.|3 701 704 
do. — Prior, 4 24 —Magde butg.· Vittenb. sol ni 
Khein- Nahe. — | 265 253]Nieders -Närk. .4 | | 94% 
Khrt.- Crl.-Kr. Gladh. "33/102 ; do. Coar........- h — | 8% 
1 874 97 |Stargard-Posen...... 33/100% &o. do, IN. Serield | — | 83% 
975) B6tThüringer .......... — 1245 — | de. IV. Serieläs] — | 9% 
4! 95 [Wilh. (Cosel- Odbg.)/—| 60% 58%]Nied.-Zweigb. Lit. U.l5 I — — 
97% 964] do. (Stamm-) Prior. 44. M;, 8@4jÜber-Schles. Lit. Ad — — 
87° — |do. do. de.5,9 54 do. Lite Bai 5 | — 
1: 98, 971 | de, Li. Cd, —|— 
a 41/9 | do. Lit D.a | — | 84% 
| | 4, Lin Est su — 
Sir. Bk. Anth. Scheine)44 131 |130 Wo verstabrul kein Zinsnats ndirt ind, ‚de. Lat. F 100% | mr 
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Mecklenburger 73 2 745 gem. Nordbahn ıFriedr. Win.) 635 a 64 gem. Üesterr südl Staatsb, Lomb. 145% a 4 a % gem,  Wienfer 
Creditbank 48$etw, & $ gem. Üssterr, Credit ir a J 2 4 a J gem Dester. Loose von 1860 83%; a 84 a B3j gem. Üesterr. — von 1864 
RX E — — B ur 
. Mai. altung der Bö gestern, eizcn 7 >, - Juni — 
das Geschäft —* eeee ; nur in Mecklenburgern, Lombarden, Fran- } Juli 56 bez. u. — - August 57% bez, u. Br, September - Oktober 
zosen, österreichischen Kredit - Actien und 1864er Loosen fand reger | 59 Br., 58 78 "bez. u. Br. Roggen 35— 35%, Mai- Juni 354—35t, 
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— ——— — — Spiritus 144. Mai-Juni 5 Jusi-Je 14%, Juli-August 15, August-Sep- 
Stettin, 3. Mai, 1 Uhr 37 Minuten Nachmittag. (Tel. Dep, | tember 15% bez. 
Redaction und Rendantur: Shwieger, 


Berlin, Drud und Verlag der Königlichen Geheimen Ober» Hefbuchdruderti 
[R. v. Deder). 


























Das Abennrmeni beträgt: 
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Königlich Preußiſcher 


3% Poß- Anllaiten drs Ie- und 
melambes nchmim Grfielung am 












in allen Ehellen — — — — 
— 2 ch) ii“ 
1% FEW + 
Staats- nzeiger. 
e Berlin, Donnerfag den 5. Mai 1864. 
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Se. Majeität der König haben Allergnädigjt gerubt: 
Dem General » Lieutenant von Waſſerſchleben, zweiten 
@Beneral » nfpecteur der Feſtungen, ben Königlichen Kronen + Drben 
erfter Klaſſe, dem Kaiſerlich öfterreihiichen Beneral »- Drajor Grafen 
upn, Chef des Directiond · Bürcaus im General-Quartiermeifter- 
be, den Königlichen Stronen-Orben zweiter Klaffe mit dem Stern, 
und dem Kaſſerlich öſterreichiſchen H n Kuttig, 
General · Quartiermeiſterſtabe, den König 
Klafie; fo mie 
Dem Kammergerihts · Rath Mannkopff den Charakter als 
Geheimer Juftizratb und dem Rechtsanwalt 
hierſelbſt den Eharafter als Juſtizrath zu verleihen; und 
Den Regierungsd-Affeffor und Gutäbefiger Friedrich Kühl · 
wetter Ey Wachen zum Landrathe des Kreifed Berncaftel im Re- 
gierungs · Bezirke Trier zu ernennen. 


Berlin, 4. Mai. 


Bi 2 Seine Königliche Hoheit der Prinz Albrecht von Preußen iR 


von Dresden angefommen, 
Seine Königliche Hobeit ber Prinz Alfreb von Großbritannien 
iſt nach Weimar abgereiit. 


Minifterium für Handel, Gewerbe und öffentiädse 
Arbeiten. 


Der Baumeifier Neumann zu Berlin ift zum Stöniglichen 
Landbaumeiller ernannt und demfelben die technifche ter 
flelle bei der Königlichen Regierung zu Eöslin verliehen worden, 


Betanntmadung. 
Bom Eingange biefer ren ab find Genbungen unter 
Band nad Frankreih und Wigerien bis zum Gewidte von 
3 Pfd. zur Beförderung mit der Briefpoft anzunehmen, Dergleihen 


Sendungen find bereits vom Yufgabeorte ab als Briefpoft - Gegen | 


fände zu behandeln. 

In den Vorſchriften über den — bie Beſchaffenbeit, bie 
Portofäge und bie —— on tritt bei den in Rede ſiehen · 
den Sendungen eine erung mit ein. 

Berlin, ben 2. Mat 1864. 

General - Bolt · Amt. 


Betanntmadung. 


vom | 
Kronen · Orden britter | 


nd Rotar Geppert 


| 


’ 


| 





Sendungen unter Kreuz» oder Streifband nad frankreich und 


Wlgerien fönnen von ab bis zum Gewichte von 3 Pfund 
zur Beförderung mit = Beiefpo aufgeliefert werden. 

Der Inhalt der tann beftehen in Seitungen, Jout · 
nalen, periodifchen Werten, Broſchuren, Mufitalien, Katalogen, Pro- 
fpetten, Ankündigungen und Uinzeigen jeder Urt, gleichviel ob fie ge- 
drudt, geftochen, litbograpbirt oder autograpbirt find. 

Die Sendungen müffen, wenn bie ermäßigte Tage Anwendung 
finden foll, bei 
werden, und bürfen außer ber Adreſſe, der Unterfchrift des Abſenders 
und dem Datum nidtd Geſchriebenes — weder eine Zabl, noch 
onſt ein Handzeichen — enthalten. 


Aufgabe bit zum Beltimmungsorte franfirt | 


| 





| — wird, 


| 


Das preußiihe und fremde Porto zufammen beträg 


bis 24 Both inc... .zennnusenunnsenne x Sr. 
über 2,4 bis I Loth ind........... 15 » 
» 4% » Ti ” Do nununennee 2 = 
ee Te IE nn geanenenee . 
und fofort fü sus td Mebrgewict & © As 
o t je  2oi ehtgewicht t. 
Berlin, den 2, Mai 1564. * — 
General · Poft · Amt. 
Dos 13. Stag der Gefep- Sammlung, weiches heute auß- 
enthält unter * a 


. 5657. ben Vertrag mit der H anbaltifhen Regierung 
wegen Erweiterung ber Eifenbahnverbindung zwifchen 
—— und Anhalt. Vom 30. Januar 1864, und 
unter 
"5858. bie Sonzgeffiond- und Beitätigungs- Urkunde für die „ 
mer) Are 5 ——— betreffend 
verichiebene Erweiterungen hres Unternehmens und ben 
fünften Radıtrag zu ibrem Gelellfchaftsftatut. 
13. April 1564. 
Berlin, den d. Mat 1864. 
Debit3-Eomtoir der Beich- Sammlung. 


Rom 


Juſtiz Minifterium, 


Der Landgerichts + Referendariuß und NRotariatd · Kandidat 
Anton Joſeph Wü aus Nahen ift auf Grund ber beſtandenen 


' dritten Prüfung zum Advokaten im Bezirke des Königlichen Appel- 


lationsgeridhtöbofed zu Edln ernannt worden. 


Kriegs : Minifterium., 


Kronprinz- Stiftung. 

Mit Bezug auf die Bekanntmachung Sr. Königlichen Hobeit 
bed Kronprinzen de dato SHeffeldgaard den 18. April 1564 erfuche 
ich alle diejenigen, welche - der Kronpring-Stiftung (für die mittel- 
lofen Hinterbliebenen ber in bem rn Kriege Gefallenen und für 
die ganz ober theilweis erwerböunfäbig — Krieger) bei- 
zufteuern die Abſicht haben, die betreffenden Beldfendungen und An- 
melbungen mit der Wbreffe; Kriegs · Minifterium. Abtheilung für 
bad Auvalidenmweien.. g et zu verjeben. 

erlin, den 2, Mai 1864. 
Der Kriegd- und Marine-Dtinifter. 
von Roon. 





Berlin, 4. Mai. Seine Majeſtät der König baben Aller- 
gnäbigf gerubt: dem Profeffor Grafen von Kaldreutb, Direk- 
tor der Kunftihule zu Weimar, zur Anlegung des von des Könige 
der Belgier Majeftät ihm. verliebenen Offgiertreuges bes Leopold· 
Ordens, forwie dem Kunft- und Bilderhändler Friedrich Scherl 
zu Berlin zur Unlegung deö von bei Kaiſers von Defterreih Ma- 
jeſtaͤt ihm verlichenen Ritterkreuzes des Franz · Joſeph · Ordens, bie 
Etlaubniß au ertheilen. 
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Ricbtamtliches. 


“ 


Weimar, 3, Mal. Ihre —2* bie - Königin Aug uſt a 
von Preußen if zum Befuch am Großherzoglichen Hofe hier ve 


Preußen. Swinemünbe,2, Mai. Geftern ging die »Grille« | fommen, — Ihre — der Erbprinz und die Frau Erbprin 


mit vier Kanonenbooten in See, während · Arcona · und · Nomphe · fertig 
unter Dampf lagen, um auf bad gelte Signal und ſobald bie 
Dänen fi zeigen würden, binautzugeben. Die »Grille« jagte ben 
ſchwediſchen (von Schweden angelauften?) fchnellen Dampfer, ber 


ben Hafen beobachtet und häufig fih vor der Dievenow fehen läßt. | 


Sie verfolgte ihn bis Safnig und fie gewann aud) auf ibn, fonnte 


ihn aber nicht abichmeiden, da fie jenſeits Arcona ein Linienfchiff, |. 


zroei Fregatten und eine Korvette in Sicht belam, tie ben Heinen 
Dampfer aufnabmm. Sobald die »Brille gejeben wurde, jteuerte 
das ganze Geſchwader nad Rorden. (OMf. Ste.) 
Pillau, 1, Mai. 
»Genfer« in Sicht und bat zwei anfommende Schiffe abgewieſen. 


Neufabrwafier, 3. Mai. Da bie »Bineta« noch immer 
für die Tiefe des Hafens zu tief liegt, um unbebindert ſchwimmen 
zur können, fo arbeitet zur Vertiefung des Hafens der Dampfbagger 
noch fortwährend und zwar vornämlic an beiden Seiten bes Uiers; 
damit das Kriegsſchiff im Hafen geivendet werben fann, melde 
Prozedur bis jept außerhalb der Droolen vorgenommen werben muß. 


Geftern Abend war 1 bänifches Cinienfhiff und I Dampfer circa | 
3; Meilen von bier in Sicht/ — beute ift in gleicher —— 
anz. D. 


nur das Linlenſchiff wahrzunehmen. (8 


Schleswig. Flensburg, 2. Mai Dre Schleswiger 
welde fih in folge erlittener Strafen auf Ulfen von dort mit Lebens · 
gefahr durch ueberfepen (vermittelt eines Bootes) des Nadts nad 
Sanbdberg entfernt hatten, erzählen, daß die Dänen wohl Willens 
feten, Alfen zu räumen, daß jie dieſes aber deswegen nicht gut fönn- 
ten, weil fie zu viele Kranke zurüdlaffen müßten, da unter dem Mi- 
litair der Typhus herrſche, wober die täglich vorgefommenen vielen 
Sterbefälle unter ben Schwerverwundeten berftammen follen. 


G. 2.9.) 


Sonderburg, BD. April. Anfang April, bauptfächlid am 
2ten und 3ten find bier niedergebrannt: Das Ratbhaus und vom 
Rathhauſe aufwärts die Häufer an beiden Seiten bed ungefähr drit- 
ten Theils der ·Großen Straße-⸗, die Straße »Bor dem Natbbaufe« 
größtentheils, von derjenigen »Hinter dem Ratbhaufe« die eine Häufer- 
reihe beögleichen, im zwei fleineren Straßen in ber Nähe ber Kirche 
10 Häufer und einzelne Gebäube mehr. Am 15, April bei der Ein 
nabme der Düppeler Schanzen flogen einzelne Granaten in die Stadt, 
mwodurd abermalö 17 Wohnbäufer und zwei Speicher im ſuüdweſi 
lichen Theile der Stadt, fo wie dic binter dem Schloß gelegene 
Sthloßmühle ein Raub der Flammen wurden, Ueber bie Zabl ber 
nicht abgebrannten, aber dur Geſchoſſe mehr oder weniger beichädig- 
ten Häufer feblen uns noch die Ungaben, die Bewohner haben indeß 
einen großen Theil ihres beweglichen Eigenthums verloren. Die in 


dänischen und englifchen Blättern gemeldete Vernichtung von Men- 


fhenleben aus dem Eivilftande ift eine arge Uebertreibung, fie redu⸗ 

zirt fih auf zwei Todte, einen Lehrling bes Kaufmanns Janſen 

und einen in bemfelben Haufe anmefenden Marfetender. Kauf 

mann Janſen, gleichzeitig fchwer verwundet, it in der Beſſerung. 

Sonberburg if von den —— gänzlich verlaſſen, in den mit 

Strob belegten Straßen bewegt ſich nur das Rn Ben 
(9. 8. $.) 


Jütland. Fridericia, 30. April, Feldmarfhall Wrangel 


und Se. Königliche Hobeit der Kronprinz von Preußen baben | 

det Die Zabl | 
der in unfere Hände gefallenen däniſchen Geihüge beläuft jih auf | 
—ñ— ſonſtiges Kriegsmaterial in 


heute die von uns in Beſitz genonnmene ung bejucht. 
206. Außerdem iſt auch 
unferen Händen. (C. O. 8 


Sannoper, 3. Mai. Wie die »R. H. Ztg.“ amtlih mel- 
det, bat Seine Majeftät der König Seine Königliche Hobeit ben 
Prinzen Friedrich Karl von Preußen unter bie Mitglieder des 
Königligen St. Georgs · Ordens aufzunehmen gerubt. 


. Hamburg, 3. Mal. Am Sonntage find im Ganzen mit 
drei Extrazligen von den bei Düppel eroberten daͤniſchen Gefhüpen 
in Altona angefommen: 111 Kanonen, 7 Mörfer und 11 Eipignol- 
batterieen, die geflern und beute durch Hamburg weiter beförbert 
wurben. Dann einige 30 erbeutete Compagniefabnen, fe wie zwei 
Regimentsfabnen. 

Der Transport der in deu Düppeler Schanzen eroberten bäni- 
fhen Kanonen, Lafetten, Prohen ꝛc. vom Altona - Kieler nad dem 
Hamburg-Berliner Bahnhoft dauerte geftern noch den ganzen Ta 
fort. Heute jo die gefammte Kriegsbeute mit einem Extrazuge na 
Berlin abgeben. Die Ebren-Escorte, welche diefelbe begleitet, beftcht 
aus Mannfhaften von fämmtlihen Sturmkolonnen. (9. R.) 


Sachſen. Dresden, 3. Mat, Heute Mittag ift ber preu- 
ßiſche Geſandte am biefinen Hofe, Graf Rankau, geitorben; der» 
jelbe war bereitö feit längerer Zeit leidend. 


Heute war tagüber das Blotadeſchiff 


von Meiningen find wieder abgereift. 

Altenburg, 2. Mai. Geftern Mittag um 1 Uhr bat bie 
Taufe der am 14. —* d. J. geborenen Prinzeſſin, Tochtet Er, 
Hoheit des Prinzen Morih, im engeren Familientteiſe der hohen An 
verwandten ſtatigefunden. Die Prinzeſſin hat die Namen Maria 
Anna erhalten. E. Sta.) 


Schwarzburg. Rudolſtabt, 2. Mai Se. Durchlaucht 
ber Fürſt, ber ſich bisher einer kräftigen Geſundhelt erfreute, bat 
vorige Woche einen Schlaganfall gehabt, doch iſt zu hoffen, daß das 
theute Leben deſſelben dem Lande noch länger erhalten werde. — 
Se. Durchlaucht Prinz; Georg, Lieutenant a la suite der König. 
lic preußifhen Garde, bat bisber dem Feldzuge in Schleswig be 
gewohnt und ift erſt diefer Tage nad) Berlin zurüdgelehrt. (8. Sig.) 


Bayern, Münden, 2. Mai. König Ludwig H if 
laut tefegrapbiftben Depeichen geftern Morgen glüdlih in Darfeille 
gelandet und wollte heute die Rüdreife nad Münden fortfepen, 
wo Se. Majeftät nächten freitag eintrefien wird, — Heute bat 
auch der Königlich preußiſche Gefandte Herr von Arnim unferm 
Monarden fein neues Beglaubigungäfhreiben überreicht, fo dag mit 
Ausnabme des päpftlihen Nuntius und des franzöfifben Befanoten 
nunnebr ſaͤmmtliche Bertreter der auswärtigen Staaten an unferm 
Königlichen Hofe auf's Reue beglaubigt find. — Geftern ift der Ger 
neral-Licutenant Freihert von der Tann bieber zurüdgefehrt. 

{R. 


| Defterreich, Wien, 3. Dai. Die beutige »Miener Abende 
' pofi« jagt: Die Ungabe des geftrigen Abend · ·Moniteurs· ¶ daf Defler- 
reich erklärt babe, nicht die Mbjicht zu baben, feine Kriegäicifie bis 
in bie Dftfee vorgeben zu laffen, jei dabin zu ergänzen, daß Defier- 
reich erklärt bat, feine Action zur See vorerh nid auf bie Dft- 
fee ausdehnen zu wollen. Angeſichts ber ſchwebenden Werhanblun- 
gen konnte Defterreih ſich vorläufig mit dem erften Erfolge biefer 
... ber Befreiung der Weſer · und Elbmünbung, begnügen. Die 
Abendpoſt· fagt ferner, cs ſei als Bebingung der Einftellung ber 
rg von den deutſchen Großmächten bie vollftändige Auf 
ebung Blokade der Rord- und Offeebäfen aufgeftellt worden, 
wofür fie dann von einer weiteren Decupation Jütlands abftehen 
würden. Fuͤr den Waſſenſtillſtand jelbft würden fie die Räumung 
Zütlands in Ausfiht fiellen, wenn Dänemark ihnen Alſen überlaffe 
und fämmtliche gefaperte Schiffe herausgäbe. 
Niederlande. Nicumwediep, 1. Mai. Heute kamen bier 
bie beiden öſterreichiſchen Fregatten »Nabepty«e und ·Schwarjen · 
berg« ein. (Diff. Ztg) 


Großbritannien und Irland. London, 2. Mai. 
Heute Rahmittag wurde wieder in Cambridge Houfe (Lord Pal- 
merftond Privatwohnung) Minifterratb gebalten. 

Lord Stanley of Alderley begab ih am Sonnabend mit Herrn 
Quaade nad) Osborne und flellte ihn der Königin vor. Belde 
Herren batten die Ebre, nah dem Diner zur Gefellihaft ber Königin 
und ber Königlichen Familie gezogen zu erden. 


Fraukreich. Paris, 2. Mai. Der heutige »Morgen- 
Moniteur« wieberbolt die geftern fchon im »Abend - Moniteut · at 
gebene Note über die Abjenbung der englifchen flotte nach ber Of- 
fer, aber in folgender Faſſung: »Foalls übrigens diefe Demonftration 
doch ausgeführt werden jollte, fo würbe i nur einen friedlichen 
Zweck (but pacifique) haben und nur dazu beſtimmt fein, bei den 
Kriegführenden den Mbihluf eines Maffenftillftandes zu befcleu- 
nigen.« 

Heute früh 6 Uhr it, wie bereitß telegrapbifch gemeldet, Mener- 
beer geftorben. Er mar allerdings in feiner Wohnung, Rue 
Mrontaigne, längere Zeit unwohl, aber nidt fo frank geweſen, daß 
man für fein Leben hätte fürdten können. In ben [ehten Tagen 
war aber jein Zuftand fehr bedenklich und feit geftern bochſt gefäbr- 
lich geworden. Der Kaijer hatte fih jeden Tag mehrere Male er- 
funbigt und einen. feiner Werzte and Lager des Kranken gefandt. 
Die Leiche wird nach Berlin gebracht werden, 

— 3. Mai. 8 bat der geiehgebende Körper geſtern Abend 
wit 232 gegen 25 Stimmen das Coalitionsgefet angenommen. 


Jtalien. Aus Rom, 1. Mai, wird telegrapbifch gemeldet, 
baf die Indeg-Eongregation zwölf neue Werke verdammt hat, dar- 
unter Peyrat'$ Histoire elömentaire et eritique de Jesus, EM 
loters Bub »vom Papft«, Allan Karder’$ Ocuvres spirites und 
einige Schriften über die Iponer Liturgie. 4 

Der Erzbiihof von Spoleto, Mifgr. Arnalbi, der ſich ſet 
zehn Monaten im Gefängnife befand, ift durch eine Berfügung 
des Gerichtes von Perugia in ffreibeit gefeft worden. Uebtt 
bie Verhaftung bei Kardinals Moridini, Bifchofs von Bu 
berichtet der „Nouvellifte be Marfeille‘: »Diefe Verhaftung CR 
auf Befehl des Präfeften von Ancona vorgenommen ı 3 
der Kardinal den von der Penilenziaria zu Rom erhalten 
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Befeblm gemäß ben Beichtvätern verboten batte, bie Richter 
und die einflußreihiten Beamten der dem SKönigreihe Stalien 
einverleibten vpäpflihen Provinzen zu abſolviren. Der Kardinal 
war vom Miniſter Minghetti verbannt worden. Im Jahre 1845 
waren beide zufammen Minifter des beiligen Vaters. Man bat 
von Rom aus in Turin telegraphiſch bie Freilaſſung biefes stirhen- 
fürfien verlangt. 

Man erfährt durch die »WUrmonia«, daß die Penſion von 
200,000 jr. für dem Herzog Karl Ludwig von Parma von ber 
Regierung vorgefchlagen und am 27, v. M, von der Deputirten- 
fanımer angenemmen worden ft, weil Se. Hobeit Karl Ludwig 
von Bourbon mit König Victor Emanuel I]. verwandt ift und die 
verbündeten Mächte verlangt baben, daß die vom Diktator Farini 
aufgebobene Benfion wieder ausgezahlt werde, 


Griechenland. Laut Berichten aus Atben vom 2%. April 
ift dad neue Miniſterium ſolgendermaßen zufammengefeht: Balbi 
Miniſter - Präfident und Finanz · Miniſter Aagerino nieres; 
— ——— Zufig und Kultus; Zimbrafafi Krieg; Kanaris 

arine; Koliges Auswärtiges. 


Nuftand und Polen. 
2. Mai. An -Littbauen und den rufiniihen Gouvernements (Po- 
dolien, Volbymen und Kiew) vollzieht fih in großartigen Maßſtabe 
«in Benölterungsweciel, mie er wohl felten in der Geſchichte vor- 
gefommen ift. Der revolutionaire Theil der eingeborenen pohnifchen 
Bevölferung, namentlich ber große und kleine grundbefipende Adel, 
wird durch Deportation, Internirung und dauernde Heberfledlunginach 
entlegenen großenffiichen Gouvernements maſſenweiſe aus feinen bie- 
berigen Mobnligen weggefhafft und feine Stele nebmen Ruſen en, 
die aus den innern Tuff Gouvernements hetbeigezogen wetden. Der 
Hauptſtrom der Ueberſiedlung des ſogenannten kleinen polniſchen Adels, 
deſſen Zahl in den lithauiſchen und ruſſiniſchen Gounernements min · 
deſſens 250,000 beträgt; geht nach den Gouvernements Samara 
and Orenbutg. Sin erfierem find in den Kreiſen Nilolaſew, No- 
vwooajien, Buzufuf, Buturuslaw und Buhulenin bereits 3) 
Diffärbinen Fand für die neuen Anſiedlet angewieſen. Die zabl- 
reichſten Unfledelungen finden in dem SKreife Rikolajew ftatt, mo das 
qeifle Sand zu dieſem Zweck verfügbar iſt. Die ungefäbren Koften 
diefer umfangreichen Ueberfiedlungen werben aus den Eontributionen 
beftritten , welche der polnifche Adel als Nevolutionsitener zahlen 
mußte. — In dem Dorfe Kedmowo, im Kreiſe Praenvsz, im 
Dlodifhen, batte bei dem bortigen Gutsbeſiher der Inſurgenten · 
fübrer Wiseniewski, eim deſertirter ruſſiſcher Offizier, ein ge 
beimes Ufo! gefunden, um eine ſchwere, im Gefecht mit 
den Ruſſen erbaltene Wunde auszuheilen. In folge der Denum- 
dation eine® Bauern erfhien am 1Sten v. Mis. cin von einem 
Offizier geführtes ruſſiſches Kommando in jenem Dorfe, beſthte 
bie Eingänge zu dem berrjcaftlihen Gehöft und der Offizier drang 
in das Zimmer ein, in welchem der vermundete Wisniewsfi ſich be» 
fand. diefer feine Rettung jab, fo feuerte er aus einem mehr 
läufigen Revolver auf den eintretenden Offizier einen Schub ab, der 
aber fein Ziel verfehlte. Durch einen ziweiten Schuß töbtete er ſich 
ſelbſt. Der Gutsbefiper wurde verhaftet und nach Prasnysz zur 
friegögerichtlihen Unterfuhung abgeführt. — In Mlaiva, gleichfalls 
im Gouvernement Plod, find 250 von den lepten Zuzügen aus 
Weſipreußen ergriffene Inſurgenten inbaftirt, welche dem Urtbeils- 
pruch des Kriegsgerichts entgegenieben, Die geringite Strafe, welche 

ie Unglüdlichen erwartet, it Deportation. Mebrere Abtbeilungs- 
füßrer follen bereit® zum Tode verurtbeilt fein. — Mm Dünaburg 
wurde am 20, v. M. der Anfurgentenführer Kolbe, ein Defertirter ruf- 
fiſcher Unter-Pieutenant, Eriegörechtlich ericheffen. (Off. Sta.) 

Däuemark. Kopenbagen, 2. Dia. Dffiziell wird mit 
getheilt, daß am 30. v. M. bei Alfen nichts Wichtiges vorgefallen 
if, am 30. Morgens rüdten bie Deflerreiher in Fridericia ein. 

Geſtern ift nad ber »Berl, Tid. auf Alfen nichts von Bebeu- 
tung paſſirt. Zum vorigen Sonnabend war eine größere Menge 
Magen nah Stals, nördlih von Viborg, glei öftlih von 
‚Hierbaet beordert, mit Fourage für 6-8 Tage. Man emvartete 
daber, daß ber Feind an diefem Tage eine ſtarke vorrüdende Be 
wegung nad Norden, möglicher Weife nah Aalborg , Logſtör 
oder Sfive unternebmen werde. 

Freitag, den 29. April, zwiſchen I und 2 Ubr wurde Hobro 
von den Preußen befeßt, die von verſchiedenen Seiten in Me Stadt 
drangen, bem Bernebmen nah mit 4 — 5 Regimentern Fußvolk, 
etwas Kavallerie (wabrſcheinlich Huſaren) und mit circa 10 Kano · 
nen, von denen 6 gerfffelt fein follen. Gegen Often jind Patronillen 
bis Stiellerup und gegen Norden bis Nold Sfov (25 Meilen nörd- 
ih von Hobro, an der Sandftrahe nach Malborg) vorgedrungen, 
Dort fand ein Zufammenftob mit unferen Truppen ftatt, e 
Rachrichten darüber find jedoch noch nicht befannt. Auf dem Wege 
nah Viborg ift es beute (Sonnabend) rubig geweſen, es ift baber 
nicht wahrſcheinlich, das der Feind, wenn er Aalborg beimzufuchen 
gedentt, bereits in ben nächſten 24 Stunden bier fein wird. 

Rah einer vom 28, datirten Orbre Wrangel's follen in 
Sütland vorläufig 650,000 Thlt. Preußiſch ausgeſchrieben werben, 


Bon der poltifhen Grenze 


davon bat die Stadt Veile bis zum 1. Drai 50,000 Thle. zu prü- 
fliren. (Wald. Poft.). 

Randers ift dem Bernebmen nad am 30. Mittags beſeht wor · 
ben, zu welcher Zeit der Feind wenige Meilen. von YHalsorg fiand. 

Am Sonnabend beſehen der König und die Königin Schloß 
Fredensborg, wo beide Majeftäten, dem Vernehmen nad, dieſen 
Sommer refibiren werben, 

Ueber die Räumung Aridericia’d meldet die »Fühnenſche 
Stiftszeltung« vom Sonnabend Folgendes: General Lünding er 
bielt ben De zur Räumung der Feſtung am 26ften Vormittags, 
traf ſoglelch Anſtallen, fie ind Werk zu fegen und ſuchte zugleich dem 
Feinde den Glauben beizubringen, daß die Befeitigungearbeiten fott- 
gefegt würden, indem er ben Wrbeitern Ordre gab, die Erde hoch in 

ı die Quft zu werfen. Inzwiſchen muß dem Feinde verratben worden 
\ fein, daß bie Feſtung geräumt werden folte; dem Bernehmen nad 
| waren 2 Mann vom Id. Negiment, die in der Nacht vom 27ften 
auf den 2&flen überliefen, die Berrätber. Die Defterreicher baben fich 
jedoch vor dem.2Sften Abends nicht gerührt. Am 2rfien Morgens 
verlieh der Kommandant Fridericia, nachdem die ganze Befapung bi, 
auf ca. 3 oder 4 Eompagnieen fortgebracdht worden war. Zu gleicher 
Zeit veifte auch der conftituirte Polizeimeifter Juſtigrath Joͤrgenſen ab. 
Die Ein 7 von Denen Die meiſten & tbümer nach der 
Feſtung zurückgekommen waren, blieben auf Aufforderung des Kom- 
| mandanten zurüd, Als DOberft-Lientenant Nieljen am jelben Abend 
Fridericia mit den legten Truppen verlieh, übergab er bie Schlüffel 
| der Stadt dem Salzficdereibeiger Sanfen von ber firma Löhr u. Eo,, 
| welchet interimiftifch auch Chef des Polizeimefens war. Er war es 
! alfo wohl; der bie Feſtung den Dejterreichern überaeben bat, welche 
! beute (Sonnabend) Morgen früh einrüdten. Es iſt nicht bedeutend, 
was wir in fjribericia zurüdgelajfen haben, es find nämlid;, wie ver» 
lautet: 200 Tonnen Hafer, etwas Heu und Stroh, 10 Pferde, einige 
| alte Wagen, einige Brod und Kartoffeln und etlichen Sped von 
| Barde zurüdgeblieben, den die Soldaten nicht eſſen wollten, weil er 
tbranig fchmedte, endlich einige qußeiferne Kanonen, während alle 
| neueren Kanonen mitgendinmen find, 
| Die »Berlingele Tidende vom 2, Morgens entbält folgende 
| Nachrichten: Der Geheime Segationsratb Medel, bisher Departe- 
ı ntertöchef in dem Miniflerium der- ausmärtigen Angelegen · 
‚ heiten, iſt zum Direltor dieſes gefammten Minifteriums er- 
nannt worden. Die Wahlen für das Boltetbing des Reichstages 
find auf den 14. Juni ausyeichrieben. 

Amerifa. Der Dampfer »Peruvian« bat Nadrichten aus 
Nem-Borf bis zum 23. v. M. nad Londonderry gebradt. Rad 
denfelben hatte die Negierung verboten, Nachrichten von dem Kriegd- 
ihanpfage in Birginten zu verbreiten. Man glaubte, daf die Armeen 
unter Qee und Grant in Bewegung fein. Es ging dad Gerücht, 
daß die Armee Lee's zum Borrüden auf 10 Tage Nationen er- 
balten hätte. Ein Panzerſchiff der Konföberirten bat bei Plymouth 
in NRord-Garolina drei unionififhe SKanonenboote in ben Grund 


ebobrt: 

. Afien. Galcutta, 14. April Sir Charles Trevelyan bat 
fein Budget im gefepaebenden Rathe eingereiht, Der Ueberihuß 
für das Jahr 1863—64 belief fh auf 30,000 Pb, St. "Der 
Ueberihuß für das Jahr 184 -65 wird auf S20,000 Bid. St. ger 
fhäft. Die I prozentigen Einfuhrzölle werden auf 73 pEt. berab- 
gejegt. Die Wertbeftimmung von Manufafturwaaren und Garn 
it den Marktpreiſen angepaßt und dadurch der Zoll verboppelt, 
Der Tabatzoll wird auf 10 pCt. berabgejeht, 





Zelegrapbifhe Depeſchen 
aus em Wolff' ſchen Telegrapbrn-Büreau 

Hamburg, Mittwodh, 4. Mai, Morgend. Den »Hamburger 
Nachrichten« wird aus Flensburg gefehrieben, dab Feldmarſchall · 
Gieutenant von Bablenz den verſchiedenen Truppentbeilen zur 
Vermeidung einer Alarmirung angezeigt bat, daß die Feſtungbwerke 
von Fridericia gefprengt. werben follen. 

Die oberfie Eivilbebörde für Schleswig bat es den ſchleewig · 
{hen Advokaten fernerbin freigeftellt, fi einen beliebigen Wobnſih 
zu wählen. 

Rad; demſelben Blatte ift der Magiſtrat won Horfend, weil er 
ſich weigerte, der vom Feldmarſchall Freiherrn von Wrangel aus» 
gefhriebenen Eontribution Folge zu leiften, perfönli eingezogen und 
mach Rendsburg geführt worden. 

London, Dienflag, 3. Mai, Nadhts. In der heutigen Sigung 
des Unterbaufes ermiberte ber Staatdfecretair deö Innern, Grey, 
auf die Anfrage Griffith's, den beſtimmteſten Berficherungen 
Oeſterreichs zufolge wolle das öfterreichifche Geſchwader blos Die Bio- 
firung der Elbe und Meer bindern und den Handel befhügen. Die 
englifhe Regierung babe zuverfihtiihen Grund zu glauben, daß 
Defterreich bie Oſtſee nicht betreten werde; bie Inſtruction für bie 
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englifche Flotte für ſolchen Fall ſei ertheilt, doch wäre ber Minifter 
außer Stande, diefelbe mittheilen zu können. 

London, Mittwoch, 4. Mai, Bormittagd. Die Mitglieder 
der Konferenz hatten geflern eine vertrauliche Beſprechung in bem 
auswärtigen Amt und werben heute eine Sigung halten, Lorb 
Balmerfon ift noch immer gichtleibend. 

Paris, Dienftag, 3. Mai, WUbendd. Rah dem heutigen 
Abend · Moniteur · ift bie auf heute anberaumt gewefene Londoner 
Konferenzfigung wegen eines von der Königin abgehaltenen Dra- 
wingroom auf.morgen verfhoben worden. 


Statiftifbe Wirtbeilungen 
Telegraphische Witterungsberiehte. 

















„ Mai. 
7. Morgs.| Paris ...-. le Bi 1. |bedeckt 
regnerise 
» Brüssel ou...) Biel) 9ı :W., 0-1. trübe. Reg 
. Petersburg ..| 33,5 | —2,7 |NW. a. bedeckt, 
» Big —— | 04 Wa. bewölkt. 
. ibau 2...» 334,9 0,0  |NO, ı. heiter. 
. Moskau..... 3293| —0O,s W. 2. heiter, 
* |Nieolaiew...| 33,0] 67 |8., 2. heiter. 
. Heksingfors .| 335,0 | —&o |N. ı bedeckt, 
Preussische Stationen. 
3. Mai. 
6. Morge.Memel......] 335,1] —1,6 NO, schwach, jheiter, Reif. 
Nachts 
4,0 Kälte. 
J.* Königsberg .| 334.0 -.2 |NO,, schwach. |bewälkt. 
6 * Danzig ....- 335,2 1,3 „ ‚stark. bewölkt. 
. Putbus......| 333,4 %2 10. stark. trübe, 
v Chalin o..... 334,5 0,s  |O., stark, heiter. 
6 » Stettin .uu... 333,4 1,0  |0., stark. Bi Nachis 
rost. 
» Berlin ...... 332,2 2,0 IONO,, stark. bewölkt. 
vorher Reg. 
. Posener.....| 331.8 1,0  |NO,, stark, bed. Regen. 
Nachıs 11,4. 
5 4,0 |[W., mäüssig. trübe, 
regnerisch, 
. 2,2 M., mässig, anz trlibe, 
. 1,0 j0.. stark. edeckt 
- 5,2 8W. schwach. ng 
5 85 |SW., schwach. ltrübe, Reg. 
. 6,0 |W., schwach. Itrübe. 
. etwas Reg. 











Berliner Geireidebörse 
vom 4. Mai. 


Weizen inco 48— 62 Thir. nach Qual., gelb uckerm. 58 Thir. ab 
Bahn bez,, 1 Lad. weissb. Bun 60 Thir. bez. 

Roggen loeo 81—83pfd. 36%—4 Thir. ab Kahn bez., 1 Lad, 
81 Sr je gegen Mai-Juni —— schwimmend 1 Lad. 82pfd. 


mitt T ufg. get., Mai, Frübjahr u. Mai-Juni 361 ——4—} Thlr. 
bez. u. G., % Br., Zi 31 ey Tun. bee = Se H ie 
Au — — Thir. bez., t- September —_;- . ber. 
u, 2." September-Oktoher 40 — 1-90 Thir. bez. u. G., % Br. 


Gerste, grosse u. kleine 28—34 Thir. pr. 1500 Pfd, 

Hafer loco 224 — 25 Tbir., pommerscher 24% Thir. ab Bahn bez., 
Lieferu r. Frühjabr 23 Thir. bez., Mai- Juni 22j—23 Thlr. bez.. 
Juni - Juli 23%—% Thir. bez., Juli-August 24 Thir. bez. 

Erhsen, korh- u. Futterwaare 37—46 Thir. R 

Bübäl loeo 12% Thir. Br., Mai u, Mai-Juni 12%—3—% Thir. bez, 
Juni - Juli 12% —% Thir. bez. u. Br, % G., Juli- August 12% Thlr., 
August-September 13%, Thlr. bez., September-Oktober 13:,—% Thlr. 
bez. u. Br., % @., Oktober-November 31—x Thir. bez. 

Leinöl loco 14% Tbır. 

Spiritus loeo ohne Fass 154 —% Thir. bez., Mai u. Mai-Juni 15% 
Thir. bez. u. Br., & G, Juni-Juli 15%—%; Thlr. bez., Br, u. G, Juli- 
Augusi 157; — , ber., Br. u. 6, August-September 16$—4 Thlr. 
ber. u. Br., % G., Septemher- Oktober 16} %, Thlr. bez. u. Br.. 5 G, 

Weizen gefragt. Roggen effektiv fand heute etwas mehr Beach- 
tung für den Versandt und kamen vereinzelte Umsätze zu den notirten 
Preisen zu Stande. Für Termine trat wegen des kalten Wetters stär- 
kere Kaufslust hervor und bei Zurückhaltung der Abgeber verursachte 
dies eine erhebliche Preisbesserung. Hafer hüher. Gek. 4200 Cir. 

Auch Rüböl ist im Preise für alle Sichten wesentlich gestiegen, 
wozu gleichfalls die kalte Witterung am meisten beigetragen haben mag. 
Der Verkehr war dadurch ein ziewlich umfangreicher. Spiritus schloss 
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ee 
| 
} 


sich in —— den ng Arien an und er Werth 
um so leichter, als die gestrige Kündigung zum en prompt 
empfangen worden * Schluss per en Gek, 50,000 Quart, 
gr 3. Mai, Friedrich-Wilhelm-Nordbabn —. Leipug- 
Dresdner 5 6. Löban-Zittauer Littr. A, 37 6., do. Liättr. BR. — 
r 251 B Thüringische 1244 B. Auhalt-Dessauer Bank- 
| raunschweiger Bank - Attien —. Weimarische Bauk- 
; Actien 91 G. Oesterr. National-Anleihe 70% 6. 


— ge 











Bresian, 4. Mai, 1 Uhr 33 Minuten Nachmittags. el. Dep. 
des ee Oesterr. Banknoten 87% Br., 873 6 pr er 
Stamm-Actien 1235 Br. Oberschlesische Actien Litt. A, u. C. 1564 Br.; 
do. Litt. B. 140% Br. Oberschlesische Prioritäts - Obligationen Litt. D., 


Oppeln - Tarnowitzer Stamm-Actie —* 
mm- — 
—88 z. Anleihe von 189 108 ia, 
pCt. Tralles 14%, Thlr bez, 26, %&Br. Weizen, 
weisser t5—74 Sgr., gelber 64—69 Sr. Roggen 44 - 47 Sgr. Gerste 
*— se 


Hafer 27—31 — 
olge der Disconto-Erhöhung Effekten und Eisenbahn - Actien 


bar Actien #5} Br. 
bis 70% bez. u. G. Prer 
Spiritus pr. 000 


etwas mehr angebotee, doch ohne merklichen Rilck „ während = 
reichische Effekten gegen go —5 im —— verloren. en 
ai, 


Stettin, 4. Uhr 47 Minuten Nachmittags. (Tel, D 
des Staats - Anzeigers) Weizen 52—55. Mai-Juni 555 1 Be, 5: Be 
Juni-Juli 565 bez. u. G., Juli- August 57%—57$, September - Oktober 


50—5Rt bez. Roggen 35—354, Mai-Juni 354, Juni-Juli 361—36 ber. 
Juli- August 37 Br., Se herab Oktober 39 pi bez. Rabe 124, Mal 
Hi: Be. —— ebg 12 F 12% Sir bez. u. Br. iri 
% bez Jani ‚ Juni - 14%, Juli-A # 
tember 155 6. * REN IN RER: 
Hamburg. 3. Mai, Nachmi 


2 Uhr 30 Minuten. Börse 
war Anfangs flau, dann ruhiger. — 2 * 


etter frisch, 
Schluss - Course: Oesterreichische Kredit- Actien 83}. Vereins- 
bank 1043. Norddeutsche Bank 1063. National-Anleihe +9}. Oester- 
reichische 1860er Loose inische Bahn 98%. Nordbahn 63. 
Steglitz de 1855 —. Mexi- 
London lang 13 Mk. 1 Sh. not. N 
ndon lang 1} 3 . nol., R . ber. London 
kurz 13 Mk 4% Sh, not., 13 Mk. 54 Sh, ber. Amsterdam 36.05, Wien 
88.50. Pe 29. 

Getreidemarkt. Weizen loco einzeln einen Thaler höher. Kon- 
sum-Geschäßt. Roggen loco fest, ab preussische Ostseehäfen die ——— 
Notirungen geboten, höher gefordert. Oel, Mai 26%, Oktober 27}. 

Frankfurt a. M., 3. Mai, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten, 
Ziemlich fest bei stillem Geschäft. 


Schluss - Course: Neueste Preussische Anleihe —. Preussische 
Kassenscheine 1054. Ludwigshafen - Bexbach 142%. Berliner Wechsel 
1054. Hamb Wechsel B8H. Londoner Wechsel 118}. Pariser 


Wechsel 93}. ener Wechsel 101%. Darmstädter Bank - Actien 220. 
Darmstädter Zettelbank 246, Meininger Kredit-Actien Us. Luxem- 
burger Kreditbank —. 3prozent, Spanier 49%. prozent. Spanier 45}. 
Spanische Kreditbank von Pereira Spanische Kreditbank von 
Rothschild —. Kurhessische Loose 564. Badische Loose 53. Spror. 
Metalliques 6%. Aprorentige Metalliques 54. 1854er Loose 78%. 
Oestrrreichisches National - Aulehen 67}. Oesterreichisch - französische 
Staats - Eisenbahn - Actien 194. Oesterreichische Bank - Antheile 788. 
Oesterreichische Kredit- Actien 199}. Oesterrrichische Elisabeth- Bahn 
108%. Rhein - Nahe- Bahn 274. Hessische Ludwigsbahn 1:84. Priori- 
täten —. Neueste österreichische Anleihe 84. 186er Loose 98}. 
Böhmische Westbahn-Actien 68. Finnländische Anleihe 88}. 

Wien. 3. Mai. (Wolffs Tel. Bur.) Festere Stimmung. 

(Schluss -‚Course der offiziellen Börse.) öproz. Metalligues 72 . 60. 
4‘proz. Metalliques 64.75. 1854er Loose 92.00. Bankactien 777.0. 
Nordbahn 182.00. National- Anlehen 80.00. Kredit- Actien 194.00. 
Staats- Eisenbahn-Aetien-Certifikate 187.00. London 114.50. Hambı 
! 86.00, Paris 45.40. Böhmische Westbahn 155.50. Kreditloose 128.75. 
| 1860er Loose %.10. Lombardische Eisenbahn 247.00. 

Wien. 4. Mai, (Wolff's Tel. Bur.) Sehr beliebt. NeuestesLotte- 

| rie-Anlehen 96.6). 


! 
(Anfangs - Course.) Öproz. Metalliques 72.60. &äjproz. Metalli 
| —.  1Nöder Loose 2,00. Bank - Actien 178.00. Wordbehe * 
National - Anlehen 80.00. Kredit-Actien 193. 70. Staats - Eisenbahn- 
Actien - Certifikate 187.00. London 114.75. Hamburg 86.10. Paris 
45.50. Böhmische Westbahn 155.75. Kreditloose 128.50. 1R60er 
Loose 4610, Lombardische Eisenbahn 248.00. 
Amsterdam, 3. Mai, Nachmittags 4 Uhr. (Wolffs Tel. Bur.) 
Fest, aber still. 
Sproz. Metalliques Lit. B. 80. öÖproz. Metalliques 584,, 
l 
! 


2, 
äproz. Oesterreichise oe 


Metalliques 29.3,. National-Anleihe 644%. 1proz. 


Spanier 45%. Jproz. Spanier 49. Holländische Integrale 621%. i- 
kaner 42%. Aproz. Russen —. de 48 = 


Sproz. Stieglitz de 185 ß a 
doner Wechsel, kurz 11.80. p eglitz de 1855 &if. Lon 


London, 3. Mai, Nachmittags 3 Uhr, (Wolffs Tel Bur.) 
Türkische Consols 51}. — Brdeckter Himmel. 

Consols 90%. — Spanier 45%. Mexikaner 434. Sprot. Russea 
86. Neue Russen &ö}. Sardinier Bit. 

Hamburg 3 Monat 13 Mk. 9% Sh, Wien 11 Fl. 85 Kr. 

Liverpool, 3. Mai, Blittags 12 Uhr. (Wolf’s Tel. Baur.) 
——— 6000 Ballen Umsatz. Markt ruhiger bei fast unveränder- 
en Preisen. 


| 
| 
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Middlin Fair Dhollerah 22, Middling fair Dhollerah nigli aufpiele. 
20, Fair Bönzal 16, ale fair Bengal 15, Mid Bengal 14, Donnerftag, — A rg * Borftellung.) 
Fair Seinde 15, Middling fair Seinde 144, China 18:—1 Reu einkudirt: Olvmpia, Große Oper in 3 Abtbeilungen, nad 
Paris 3, Mai, Mittags 1 Uhr. Wollfs * Bur.) Die Rente dem Frangoſiſchen des Dieulafo und Brifa bearbeitet von €. U. 
wird zu fit, 63, Credit mobilier zu 1175 gehandelt. Consols von Mittags offnann. Muff von © —* Salt & 4 
12 Uhr 0, von = t i Uhr 91 gemeldet. g Reai * ur von P. Tagli In 
— Nachmit (Wolfs Tel. Bur.) Die Ansicht, dass die m. *3 vom Regiſſeut Stawindty. 
Bank von Englan —* "den Diskonto auf 9 pCt, erhöhen werde, und ufpielhaufe. 115te Abonnements » Vorftellung. Das 
niedrigere Consols-Notirungen wirkten ungünstig auf die Börse. Die * * Traum. Schauſpiel in 5 Alten von Calderon, nad 
Iproz., die zu 86.724 begonnen hatte, wich bis 66.55 und schloss in | Meft's —— 
sehr matter Halt zur Notiz. Pr. —— wurden Italienische freitag, al Im Opernhauſe. (1161e Schaufpielhaus- 


Auleihe schliesslich 68.40, österreichische Staatsbahn 410, Credit mobi- « 
lier 1165 und Lombarden 553.75 gehandelt. Women erkcung) _ — von Orleans. Roman 


Schluss-Course: 3proz. Rente 66.65. 4iprozent. Rente —. Italie- 
nische Sprozent. Rente 68.75. Italienische rn Anleihe —. prozent. m ———— Keine Vorſtellung. 
Spanier 495. lxxoa, Spanier —. Oesterreichische Staats - Eisenbahn- onnabend, 7. Mai. m Schaufpielbaufe. (117te Abonne- 
Actien 412.50. Credit mobilier - Actien 1172.50. Lombardische Eisen- | mentd-Borfiellung,) Julius Cäfar. Zrauerfpiel in 5 Aufjügen von 
bahn-Actien 557.50. Shafefpeare, nach Schlegel’ Ueberſetzung. 





Deffentliher Anzeiger. 


Stedbriefe und Unterfuhungd: Zachen, SDandeld«Hegifter. 
. Eriedigter Stedbrief. Hanbeld-Regifter des Königl, Stadtgerichts zu Berlin. 
a m? at, — — ri ——— ne | —— ach, Bine a rei 





| R. Wiebcke und Ren u 
J— eilung. | iR Du, erocnetige —— Wi: biegen — — 
ul Johaunes e um 
Rommiffien U. für Borunterfuhungen. gelöft_und > — — Berfügung Site ade A uzberget / 
Sin daẽ Regifter des untergeichneten Gerichts r unter Rr. 4035 


be Ratfmaen ee en gros) Robert Paul Johannes 
Dtt ber 35 — edge Geſchaͤftslolal Walftr. Ar, 15), 


—— * ee Borlabung. — * ende 1864 ai’ fiben Ka 
militai eingetragen zufolge Verfügung tom al am fe ge. 
1) vr lg * * er din en Craft Eläner aus Gr. Petemwit/ geb. Die unter Nr, 3A05 dei —— eingetragene hieſige Firma 
EN, Wilbelm Ebuarb Beder, 
ir bın 22. —— ift —— und zufelge heutiger Verfügung im Regifter gelöfet. i 


Dre Kaufmann und Mein ‚roßbändler Friedrich Wilfelm Earl Wal- 
burg zu Berlin hat in fein ah 2. unter = Firma 


& Wallb 
iebigeh PR HH —— — Mr. 28) 

beſtehendes, * t. 3569 be# Ban * ifterd ei ed IB» 
gisan am 1. Mai 1864 den bi ann und Weingr bier 

xl Friedrich Guſtav Eltholß ald —** aufgenommen. Die Fitma 
ift deshalb unter Nr. 3569 des Firmen-Regifterd geidſcht und nad Nr. 1441 
bed Geſellſchafts · Regiſter⸗ übertragen, 

Loͤſchung und Eintragung find heut nd heut verfügt und erfolgt. 


4) d ve a: Jofepp Damm aus Vorne; geb. den 14. März 1841, 
5) 533 alt Jehann Karl Kleinert aus Brandfhüß, geb. ben 


6) der Serien Sobann Zukunft aus Brandfchüp, geb, ben 2Yften 
war 1 


7) - Snencfetn Johann Karl Lacht aus Breitenau, geb. ben 1äten 


8) ber Bilden — aus Blumerode, geb. den 3. April 1841, 
9) der Dienſttnechtſohn Johann Mathias aus Dambritſch, geboren den 


* anuar 1841, 


2) * — und Bier gebonn Helneih Aßmann aus Rachſchuͤh/ Wiaſchinenfab 
Die ——— ber zu Steftin mit eimer Zweignlederlaſſung zu Ber- 


10 der = ig Sohann Haute aus Dambritſch, geboren den kin unter der Firma nz 
11) der Karl Reball aus Peutben, geboren den 7. Rovember aa \ (Mfederei $ Gelbäftstofal Brüden Nr. 3 
124) ae Siferjohe Jobann Au Auguf Kerften, geboren den 24. Februar | 4. ne. gan - ne De 223 *— ng x. 8) 


841 altfch, 
12b) ber —e— Ernſt Wirſig aus Jentwih, geb. den 4. Dezeinber 1) Abe Graham Martin Wittenberg zu Berlin, 


Earl Ludwig Rudolph Kühl zu Stettin, 


13) — —— Franz Heinrich Thamm aus Obſendorf, geb. Dies — unten zeichneten Geeibtß unter 
14) ferdefnechtfohm Karl Gottlieb Zebel aus Obfenderf; geb. den pre — zufolge Verfügung vom 2, Mai 1864 am ſelben Tage eim- 
18. e 1841, 
45) ber * Karl Stube aus Pohldborf, geb. den 29. Mai 1841, Unter Nr. 907 unfered Gefelfhaftd-Rrgifterd,. wofelbft die hiefige Actien- 
16) der Freigärtnerſohn Gottlieb Auguft Maffert aus Nadfhüp, geb. den Sefelicaft, Firma 
24. Januar 1841, Dreußiiche Hypotheken · Verſiche tungb · Actien · Geſellſchaft, 
17) der Karl Augu Fpiel aus Rathen, geb. den 1. Rovember 1841, vermerkt fieht, ift_beut eingetragen 
18 ve nwohner ar? Johann Karl Mergner aus Schönau, geb. den Der Kreiß + Juftigratd a. D. Rehtdanmalt Dr. Earl Friedrich Heinrich 
ember 1 | Straß ift aus Rorftande der Gefcllicaft a Zum Vor 
19) der —— — Karl Ernſt Lubich aus Schoͤnbach, geb. den | fiandämitglied der Gefenfhaft ift der Kreiörichter a. D. Heinrich Johann 


27. September 1 Geysmer zu Derlin gem —— 
— Merlin, den 2. Mei 1 


20) der Tifchler Joy Arm Schwantag auß Rieber-Stepbandborf, geb. 
den 13, Degember ir —e Abtheilung für Eivilfadhen. 
21) 2. Sefetneäisfehn Karl Wilhelm Scho aus Bihau, geboren den Bet — — — 


anuar 1841, 
de verl d dar Im firmen - Regifter bed unterzeichneten Berichit ift nachſtehende Ein- 
—* t ohne Qrlautniß Die @ fe —— —— ar — tragung zufolge Berfügung vom 28. April 1864 am felbigen Tage bewirkt 


den: 
Es ift beögalb gegem fie auf Grund ber Vorfchrift $. 10 de# @traf. | OT 
gee buchto F Unterfahung eröffnet und Termin zur münblichen Ber- — her REN 


lung auf 
Ten 19. Juli 1864, Vormittag 11 Uhr, re: Johann Auguft Heinrich Mende hier, , 
im Aubienzfaale bed bieligen Grfangenhanfes anberaumt worden. Dotsdam, 8: 
Die genannten Perfonen merden aufgefordert, in diefem Termine zur | + Barihaung, ber Birma: 
feftgefegten Stunde zu ericheinen und die I. ihrer Bertheidigung dienenden HM. Menke. 
Beweismittel mit zur Stelle zu bringen, oder fo zeitig angujeigen, daß fie Votsdann, den 28, April 186 





noch zum Termine berbeigefhafft werben Fünnen. 
⸗ Segen denjenigen, weicher weder perfönlich noch durch einen zuläffigen Königl. Breker. Ablheilung 1. 
Vertreter erjcheint, wird mit ber Unterfuhung und Entſcheidung in eon- Königliches Kreisgericht Tain. In unfer Firmen · Regſter iſt 
. tumaciam verfahten werden am 30. April 1864 unter Mr. 164 eingetragen bie Fitma Liepmann 
Neumarkt; den 24. Mär Jeahimdthal zu Eüfttin und ald Inhaber derfelben der fmann Liep · 
Koͤnigliches ra Gericht. I. Abteilung. mann Joahimäthal zu Eüftein. 


1134 
Aa t —— Inhaberin einer Mob 
in un * Song eafker Rigfhe ih Sageogg » was panklung mg, jet, Rem eminerin, Perg > Dach ihe am Bießgen S 
8* 22 Roppex zu Wofberg bei Bolup —— Pielſticker · g übrtes Mobe · Beichäft mit biefer 
eingetragen —* — —* vom 25. Aprit 1864 ‘am 29. Wpeil 1864. jene an 2: Dinne ehe Rietb, Maria Elifabeth Rielh und 
Die Geſellſchafter erh, alle gg einer Modewaaren-Handblung, in Cöln nend; 


1) der Köni ia Oberamtmann Gottlieb Morig R 
2) F — *3* Oberamtmann Georg Da ae Koppe zu 


‘von benen — gt iſt, die Geſellſchaft zu vertreten. 
8 ee t am * — ar 1864 begonnen. 
April 562 

Ehe —X Deputation. 


Befanntmadung. 
Fe e Berfügling vom 2. Mai 1864 ift an demfelben Tage in bas 
—, egifter (zur Eintragung ber Ausſchließung der ehelihen 
Bütergemeinihaft * Nr. 30) eingettagen, daß der —— Mori 
—— Gebrin, 3 Koͤnigsberg i. Dir. für feine Che mit Ida Auguſte, * 
en P r durch Vertrag vom 12. April 1864 % Semeinicaft 

7 Güter und des Ermerbed mit der Beſtimmung ausgefchlofen bat, daß 
eſammte gegenmärtige und ih — der (künftigen) Eht · 
ie Rechte des Vortdebaltenen Gaben of, 

a en ben 2. Mai i 

Königlihes Kommerz und Admitalitaͤts · Kollegium. 
von Groddec 


B 
Firmen · Regiſtet iſt Mr. —8 —*8 
‚Bier 37* deren Inhaber Hu Kaufmann 30 
bier beute eingetragen — 
Bteblau, den 26. April 1 
Koͤnigliches 


—E 


—ER Abtheilung L 


fer P —— Re 13: 133 dos Gioſqhen der db 
a em 
— ——— en 147 des Geſellſchafts · 
Dieri u Dber-Cangenbi 
m yin satt Cara berlaffung Bier, "eribeilten Prokura heute ein- 


den 27. April 1864. 
Röniglices Stabtgericht, Abtheilung 1. 


Belfanntmadu 
R bei Mr. 206 das Eriöi ber dem 
gut — ——* er 08 Bas — für die 
Rr, 14 dei — 22* Firma Albert Parifer ut Co. 
ei 


—8 — Abthellung L 


—æe 
— ee gi 


KAOREMeGiRer iR yufar Bern 0 
zufolge Verfügung vom 19. April e. 
— Monats eh Rr. 8 * —— — unter bet 
de — Oeſen 

eingetragen worden, melde am ing A Ka ihren Siß bat. 

A Gefelfehafter find: 

) der Gutäpächter und Ben lihe Ober-Umtmann unge zu Gogolin, 

2 der Wirtbfhafts-Ini mit Feige dafelbft 

Die Geſellſchaft hat Je 5. Dezember 1863 begenn 

Die —— zur Bettretung der Geſellſchaft ſiebt eben der briben 
Geſellſchaftet zu 

"Grohe, d den 19, April 1864. 


Königliched Kreisgericht. 1 Abiheilung 


efanntma 
PR 1,1 
—X MN —— J erg ung 


1. in das firmen-Negifler zu Nr, 74: 
daß die Firma Rehm u, Eie, dur Erbgang auf den Kaufmann 

Wilpelm Chriſtian Rebm zu Rotterdam übergegangen und unter 
Rr. 249 dafelbit der Kaufmann Wilhelm Chriftian Nebm zu 
Rotterdam ald wer der gedachlen Firma mit Emmerich alt 
Ort der Niederlaffung; 

1 in das Proturen-Regifter zu Mr. 12: 
die Ptotura ift erlofhen und unter Nr, 45 bafelbft Hermann 
gie Wilhelm Fellinget zu Emmerih ald Prokuriſt des unter 

244 de# Firmen · U eingetragenen Handelsgeſchafts 


in das 18 - el = 
werte erg 
&. Stern re, melde ihren Sig in Eöln = * de — 


db bi &öln ben 8 te Salomon 
— —— De u iR — — Verrat bie Ge · 
ee den 2. Mai 1864. 
Der Hanbe tetetait 
Ranzlei-Ra top 


EN 


— und daß lehtere ihren og Der an dem Bäte und ber Fitma 


ibten erfigenannten © pbia und Maria Elifabeth Nietb meiter 
übertragen —5 und dieſe dab —— ** Geſchaͤft unter ber Firma: 
»Minna Pielflider« für ihre Rechnung vom 24. ed. ab in Be 
ſellſchafi dieſe Geſellſchaft, "Ds Sih in Eöln ih und welche 
ede der nten Geſellſcha terinnen zu vertreten bad Met bat, 
ute in daß ie e SHandels · —— Regifter unter Rr. 611 einge 
fragen , und ber gang ber vorerwähnten Firma auf biefe Gejellichaft 


bei Ar. 209 de Firmen-Regifterd vermerkt worden, 


Eiln, den 2. Mai 1364. 
Der Sandelögerichts- Seerelait 
Ranjlei-Rath Lin Lindlau. 


Auf Anmelb te i 3 dels / * 
uf —* ung ift — in da 2 bes bite Hande „uctkidefts j a 


—— und Selig Dannbdad, beide in Cöln N wohne, am biefigen Pla 

unter der Birma: »Rower u. Mannsbach⸗ —— hung u 

April d. — worden if, —* daß ber 

4. Antbeil an den Aktiven und Paffiven en a * 
Seſchãftes dem —— gr —— ũbertragen —* 


auf 
er "dus F ce ar ee Geſchaͤft für feine Kran 
babe übre , die Ein- 


afe unter der * — Manns ne 
im 5 nter 1 
ET er 
Der Handelsgerichts Serretair 
Kanzlei-Nath Bindlau. 





Konkfurje, Subbaftationen, Aufgebote 
Borlad de 16 ' 


ungen u. dergl. 


1 
dem Konfurie über dad Verm 
ai. 3* — bat der an En ee Pe 


un ib eine Forderung ven 480 ee ohne Vorreht an- 


Der Termin Drüfung diefi auf 
ven 30. Mai e. f "tape s Ubr, 


vor ben BER eten Rommiffar im Terminszimmer Re. Ill. anberaumt, 
334 die © — welde ihre Forderungen angemeldet baden, in Kennt 
ni 


—— den 21. Fey 1861. 
Kemmer de & ericht, I. Abtheilung. 
dei Konturſes. 


[1175 ———— 

Konturſe über Ins —— des Kaufmanns Ludwig Weij 
ju Berent ift zur Verhandl u chlußfaff über die vom 9 eridar 
neurrdingd unter dem I er, gemachten Allordvorſchläge ein Ter- 

den 24. Maid, 5, 


min 
Vormittags 11% Ubr, 
vor bem —— Herm Kırıbrichter BWepel, im Terminszimmer Rr. I, 


—** der A oiweit 

ben =. ein Vorrat, noch iz ac fü Bi 
Abfonderun ommen r 

Beielukfefang übe cr den tech Deregtigen. — — 


Berent, Im 29, April 1864. 
Aönigliche Kreitgerichis · Depulation. 


08 Konlturs-Eröffnung. 
K — — 1. Ze ung f F Lömenberg, 
E) % Ubr, 


Ueber dab" — Pr — Bel (Birma 
en ufmann or 2 i 
en < en —* den vom uinterzei 4 cht * 


Baier on 


a. — Verwalter der Maſſe iſt Here Rechts Anwalt Betht 


Die urn er des Demeinfhulbnerd werben auf, 
url 9. Mai 1864, Bermittage ti ug, * 


in * —R Zimmer Mr, 2, vor Kommiffar, Hertn 
Kreisrichter Wranzli, anberaumten ine ihre Erklärungen und or 
idläge über die Beibehaltung diefeh Berwalterb oder die Defielung eine 
andern abjuge 
Allen, welche von dem Gemeinfhuldner etwas 

ober — Sachen in Beſi ar en ode 1 Davies 

eg ng en aufgegeben, an —— ben zu verabfolgen odrr 
zu zahlen , viel 


von dem Befit der 
dem Bei Pi Koi Rating 
ihrer ehwaigen Rede, —— Ronfurbmafie style 


= Pfandinhaber und andere mit ben Ielben gleichbere fe Gläubiger 
des Geweinſẽ Ma in ihrem an a 
ftüden nur Anjei. machen. 

Zugleich en n ale diejenigen 


Ronturd-Bläubiger machen wollen , —5*54334 — Ir *8 
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zum 4, Juni 1864 einſchließlich 
tip —* wu Protofoll anzumelden und bdemnäcft zur Prö- 
ns * erg innerhalb der gedachten Friſt angemeldeten orberun- 
wie nad Befinden zur Beſtellung des definitiven Berwaltungs- 


i —— a 
n unjerem r. Bee 
nn zu 5 — 


Kreis · 


über den 
tung ib feine En — einteicht, hat eine Abſchrift detſelben 


ber nicht im * gg — —* 


117 

I J dem Konkurſe über dad Vermögen des Glaſermelſters Wilhelm 
itſcht hiet iſt der Kauſmann Fr. Herrmann Keil — als definitiver 

ermalter ber er n Ze und beftätigt word 

Halle a. ©, = 1864. 


—ãa Kreiögericht. J Ablheilung. 


a ee 


N. am 2iften dieſes Monatö ——— ige iſt zu dem 
Vermögen des ee Ten Earl —* = nigen Inhabers 
des in biefiger Stadt ne beftandenen MRa- 


terialwanten- und Spirituofeng Bin, ber —*2 ne * 

Es werben daber alle ——— und unbelannten Gläubiger des 
nannten Herrn Weih, fo mie alle diejenigen, welcht aus ‚irgend la 
er Anſprũche an = zu haben vermeinen, biermit 
geladen, 


worden ifl, unter — Ber 
e außenbleiben oder nicht gehörig liquibirem, 
ann) erachtet — * —* wie bei 


länder ee —* a dur sl mad x * u 
—— anzumelden u —e ù 3 
übe mi ee ⏑⏑⏑⏑—— Herrn Abvotat I bier beten 
Mu horn 3 mie wegen bed Vorzuges nach Befinden unter ſich 
—— ſechs Wochen rechtlich zu verfi und 
Eröffnung eines Brituinkeann — A hiernaͤchſt aber 
* n8. Se 1864, 
Bormitt 


rg di Se Snnchme u. —— — als ein 
in die den betrachtet wer 
a * klar Om En * — ben, 1, und, fal8 ein Mergleid 
nicht zu Stande —n 
den er Sul tages 1864 
der Incotulatien ber mn unb 
den 3. Oktober 1864 

der Belanntmachung eined Locationsbeſcheides gewaͤrtig zu fein. 

Auswärtige Gläubiger haben zur Annahme fün Ladungen und 
bei 5 Thlr. Strafe en an Orte zu be» 

el 





[1174] 


8 nad rn Su Sabre —— 
ug dieſer Bine 

br ER 

Ptogeh · Burcau 


lichen —— aus den Kaufgeldern 
Anſpruch bei dem Subhaſtations · 


[823] 


nicht erſicht · 
gung fuchen, haben ihren 
anzumelden, 


EN Berfauf. 
Königliche RrikgmidiD m — Holland, 


eg den Ernft und Wilhelmine, * De orr / Richterfchen 
ige, in Samtodt Fiſcherbuden) sub Wr. * vr = 
Reben end aus einem Gaflbaufe, einem Gaftftafl, ein a: 
einem Inſthauſe und .. ru. tulmiſch 39— auf 3700 fr., fol 
u 


am 15. Vormi — 11 — —8* 


—— Gerichteft * dem S 
en, 


leuten 


Ik, 


Tage Per iii fo wie die Berfaufßbebingungen, find in 
Ale —* Realp en —— ſich zut 
— her ufion — in dem Termine ju melden. 


auß dem etbetenbuche nicht erfichte 
t Realforberum: ep \ 
ide Refrken bem erichte amum igung ſuchen, haben ihre 
[552] Deffentlihe Vorladbung. 


Der Kaufmann Hugo Werner bierfelbfi bat wider den Kaufmann 
Adolf Seuher, Mitinbaber ber früher hierortd beftandenen Firma Mbolf u. 
Dtto Seufier, auf den von ber Behteren ünterm 1. November 1863 ag 
ftellten beiden Wechſeln wegen des darin verihriebenen Gefammtbetrag 
von 222 Ihe. DO © 95 * 6. p&t. Zinſen ven 100 Zhlr, (ei km 
I F 8 von, tät. 20 — eit F 8. Webruar e. * 4 —F 
gt. Prof en, % 9 tovifion % De el pet. Prov 
* 122 Ihle. WO Spr. und „ Sur. 6 die Wechſelllage ange 
firengt, und gleichzeitig in Höhe obiger nn bie Ninlequng eined 
Arteſtes auf bie dem Adolf Seufer an den Kaufmann Julius Berliner 
"| isn, angeblich noch zuſtehende Kapitaläforberung von 1600: Thaler 
antragt. 

Die Zee. — ber Mrreft angelegt, und ba ber jehige Aufent · 
balt des & Ibolf Seußer unbekannt ift, fo wird u er bien 
öffentlich aufgefordert, in dem zur Klage-Berntwortung und meitern muͤnd · 
lihen Verbandlung der Sache 

auf den 4 juli 1864, Vormittags 10 Uhr, 
vor ber unterzeichneten Getichts · Deputation im Stadigerichtögebäubt, Jüden · 
ſtraße 59, Zimmer. 46, anſtehenden Termine pünktlich zu erfcheinen, bie 
Klage und das Arreſtgeſuch zu beantworten , eironige 3** mit jur 
Stelle zu bringen und Urfunden im Original einzu indem auf 
fpätere Einreden, melde auf Thatſachen Keule: feine Rüciht nommen 
werden fann. 

Ericheint der Bellagte zur beſtimmten Stunde nicht, fo werben bie ” 
ber Klage angeführten Thatjachen und Urkunden auf den Anttag dei Aid 
eontumaciam für zugeftanden und anerfannt ** und maß den —F 
nach daraus folgt, wird im Erlenntniß ge n Beflogten ausgefprochen 
und der angelegte Urreft P- laRiFaicd erachtet 

Berlin, den 4. Mär 1 

Konigl. —S — Abtheilung je Civilſachen 
rogzeß · Depuiationl 


—— 





Verkäufe, Berpachtungen, Submiffionen ꝛc. 


Be) aut — 
fertigun und Auffell iebeeifernen Leber» 
baues u 5 tnführungen und a und inc Biden ber Schl 
befiebend aus circa ar 


en Ge 
birgebahn, er Schmi d 18 Gentner 
| Brei für — Streden — tHirfchberg und —— ſoll im 


—— b Baurerfe 
8 | 5. Sehminingengen, Bedeehung m ——S———— 


a M A bis 1 Ubr — ae Besen I denielben 
egen . erben. 
rdern Nein m en milge w 


Vormittagk 11 Ier 
— nt lm m elbft anberaumten Termine portofrei einzu» 


en. dieſem - Termine wird bie der bis jur anberaumten 
* * Offerten in Gegenwart der —* —& erſchient ⸗ 
nen Submit: 

Später —— nicht bedingungdgemäße Offerten haben kun 
Börlig, den 25. U 
Königliche Rommifften für den Bau der Schlefifhen Gebirgdbahn. 


» 


[1081] Bergifd-Märkifhe Eifenbahn. 


Bir beabfichtigen, die — und Ba bon 
onenjug« 
ů ——— 
nebſt zu pe 
im Wege ber Submiſſton zu ing. Die 
find in unierem Central +» Büreau bier einzufeben, a 
gen MAbdrüde derfelben unter Rachnahme der Roften 
—— welche verſiegelt und unter der au ft: 
e ur g von Lokomotiven⸗ 
portofrei ‚bei er einzureichen find, werben bis zum freitag, den 
20. Mai e.;, Vormittags 11 Ubr, ——— u 


"and enden a Ben 


die Eröffnung d ent ü 
— —AA —— 
mobn 
Eiberfeib, den 22. 


1864. 
Bunte Eifenbahn-Dirertion, 
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{1106] 


Halle-Rordbbaufen-Eaffeler Eifenbahn. 
Die Lieferung von 1000 Stüd Eifenbahn - Wagenachſen mit Räbern 
ſell an geeignete Unternehmer verdungen werden, 
Die Bedingungen für diefe Pieferung, fo mie bie Zeichnungen find in 
-Bau-Büremu bierfelbft einzufehen refp. von bort zu erhalten 
und wird der Einfendung von Dfferten bid zum 23. Mai db. J entgegen · 


en. 
“ Magdeburg, den 25. April 1864. 
um der Magdeburg · Cothen · Halle · Leipziget Eiſenbahn · Geſellſchaft 





[1166 


Bei der 
tifirenden 30 unferer Prioritätd-Mctien murben folgende Nummern 
dirrch ben Niepgen Rotar Herrn Dr. Schramm arjogen: 
21. 145. 188, 236. 35, 369. 
23. 149, 10. 2359. 316. 413. 
46. 15. 210. 3871. 320, 436. 
9. 19 29 239 35 42. 
%. 186 235. 308. 35. 446. 
und werden folde vom 1 N 
in urg bei der Oihafts-Kaffe, 
» in » ben Herren Ghalanb u. Dietrich, 
» Dreddn » >» » Ripfhner u. Spaltebol;. 
Hamburg, den 2, Mai 1864. 
Der Berwaltungdrath. 
©. Raufmann, 
Borfi b 
: [1055] 
In Betracht, dass einige Inhaber a ster Partial - Obligationen 


von der Anleihe von 42 ionen Poln. Gulden trotz der seiner Zeit 
publizirten Nummernlisten, die ihnen dafür zukommenden Gelder bei 


der Bank nicht gehoben haben, der Allerhöhste Erlass vom e Novem- 


ber 1855 aber den * Mai 1864 als letzten Termin bestimmt, mit 


welchem sämmtliche, jene Partial-Obligationen betreffenden Zahlungen 
sein müssen und die nach Ablauf genannten Tages nicht empfan- 

Gelder für grün und demnach des Rechtes auf Bezahlung ver- 

Eanig werden, ch die Bank von Polem veranlasst, den 
u rn genannter Partial-Obligationen, sowohl derjenigen, die der Bank 


. « angemeldet worden, als auch der gar nicht melde- 
ten, in Erinnerung zu bringen, dass sie sich mit ihren Forderungen 
spätestens bis zum x Mai 1864 im Comptoir der Bank von Polen zu 


melden haben, da nach Ablauf genannten Tages die Bank keine Zah- 
gungen mehr für Partial- Obligationen zu leisten berechtigt sein wird, 


Warsehau, den = April 1864. 





Berjchiedene Bekauntmachungen. 


Rreid-Thierarziftelle. 

Da die Kreis · Thicratztſtelle bed Areifed Prüm valant if, fo werben qua- 
Hifigirte Bewerber, welche dieſe mit einem jährlichen Gebalte von 100 The. 
verbundene Stelle anzutreten wũnſchen, aufgefordert, ihte Eingaben unter 
Beifügung der Zeugniſſe binnen 4 Wochen an mid zu richten. Die Zugt 
flier- x. Körung und die Ueberwachung der bedeutenden Märkte des Kreijed 
wird befonderd remunerirt. 

Prüm, den 22. April 1864. 

Der Königliche Landratb 
Graeff. 


a Belfanntmadung 
Amt des Syondikus der biefigen Stadt, mit dem ein jährliches 
Gehalt von 800 Tälr, verbunden, fol jo bald ald möglich wieder beſeht 
werben. Nectbverfländige, melde die dritte juri iſche Prüfung abgelegt 
ben, erſuchen wir, ihre Meldungsgefuche nebft Zeugniſſen unferem Bor- 
t, Kaufmann Bumde, jpäteftens bi 15. Juni d. 5. poffrei einzu- 


den. 
Landöberg a. W., den 30. April 1864. 
Die Stabtverorbneten. 


{1019] Befanntmadung. 
Berlin-Stettiner Eijenbabn 
Die orbentlihe General-Berfammlung der Berlin-Stettiner Eiſenbahn · 
Geſellſchaft findet in dieſem Sabre 
am 26. Maı cer., Vormittags 11 Uhr, 
bier im Börfenbaufe 


Wir laden zu derfelben ergebenft mit dem Bemerken ein, dab in biefer 
General · Verfammlung auch zur Berathung und Beihluffafiung fom- 


men wirb: ’ 
4) die Beſchaffung von Geldmitteln für eine fernere Erweiterung be$ Ber- 


liner, deögleihen für die Erweiterun 
einiger Gebäude des biefigen Bahn 
Vermehrung der Betriebömittel, 

2) die Menderung der Bejellfhafts-Statuten in Gemäßheit der Beſchlüſſe 


zu 1. 
Die Fefftelung des Stimmrecht und bie Uusbändigung ber Eintritts- 
—— für dieſe General + Verſammlung erfolgt gegen Präfentation ber 
en 


des Stargarder Bahnhofes und 
es, fo wie für die abermalige 


in Berlin am 20. Mai er, Vormittags von 9 bis 
12 Ubr und Rabmittagd 3 bid 5 Uhr in unferem bor- 
tigen Babhnbofägebäubde, 

außerdem 
am 24. und 25. Maier. in bein Berwaltungsgebäude 
unferer rl in ber Reuftabt hierfelbft mäh- 
rend ber vorgedadten Stunden. 

E3 werben babei bie Mctien, auf melde Eintrittöfarten  ertheilt find, 
mit einem die Tabreögahl »1864« enthaltenden Stempel verfehen, und fan 
auf fo g te Actien bei ihrer etwaigen abermaligen Production für 
biefe Genetal · Verſammlung ein fernered Stimmrecht nicht erteilt worden. 

Für fpät Zureifende wird die Prüfung der Legitimation und die Er- 
theilung der Eintrittäfarten ausnabmöweife noch an dem Berfammlungs- 

e in ber Zeit von 8 bis 9 Uhr Morgend — ſoweit diefelbe dazu aus . 
zeicht — im dem Bermaltungdgebäube unferer Geſellſchaft im der Reuſtadt 
bierfelbt erfolgen. Später und am VBerfammlungsorte ift dies unthunlich 

Die Ueberfiht ber zu verhanbelnden Gegenſtaͤnde, fo mie die für diefe 
Genrral » Verſammlung erflatteten Bermaltungs-Berichte, können in den 
lehten 8 Tagen vor der General-Berfammlung in dem Sectetariais · Lokale 
bed Mermaltungsgebäubed umferer Geſellſchaft in der Reuſtadt hierſelbſt ent- 


en men werben. 
 ettin, den 18, Mpril 1864. 
Der Berwaltungdratb 
der Berlin-Stettiner Eifenbahn-Befi 
Schillow. Pihſchky. Abel. 


Einladu ng 
su der am 27, Mai d, J. anftebenben General. 
VBerfammlung der Üctionaire der vereinig- 
ten Hamburg-Magbdeburger Dampffgiff- 
fabrtd-Eompagnie 
Die Herten Stamm- und Prieritätd- Uctionaite der vereinigten Ham- 





burg · Magdeburger Dampficifffabrtd - Compagnie werben biermit zur died- 
jährigen erbent ng auf 
Freitag, den 27. Mai e., Rachmittags 3 Uhr, 


im biefigen Börfenbaufe, 
eingeladen. y 


Die Eintrittäfarten dazu können in dem lehten drei Tagen vorher, aljo 
vom 24. Mai ab, nebft Fr er und dem Sauptverwaltungäbericht auf 
dem Gomptoir ber Geſellſchaft, Holzhof Rr. 8, gegen die flatutenmäßige 
Begitimation in Empfang genommen merben. 
enflände der Berhanblung werben fein: 
erflatteten Hauptverwaltungsberichts, nebft 


2) Bahl von vier Mitgliebern und eines Erſahmannes 
Magdeburg, den 1. Mai 1864. 

Der Vorfigende des Reriwaltungsratbed: 

Geheime Juſtij · Rath Dr. Silberihlag. 


11168] Distonto-Gejellicaft. = 
Die bi ige regelmäßige General-Berfammlung t am 
. orten *547 Nahmittagd d Uhr präciſe, 
in unferm Lokale, Bebrenftraße Ar. i ' e 
er Außer dem Mortrage ded jährlichen Geſchaͤfts Berichts ift nad 
er. 61, 84 des Statuts eime Erſahwahl für fieben Mitglieder des Wer 
moltungsrathed vorzunehmen, nämlid: für vier von den Mitbetheiligten 
—* Miglieder“) und für drei von ben Commanditaiten gewählte 
üglieber.®) 
ir laden zu diefer Berfammlung die fimmberechtigten Mitbetbeiligten 
und Eommanbitaire unter dem Bemerfen ein, daß fie bie Eintrittäfarten 
während der Ichten drei Tage vor der Berſammlung / jo wie am Derfamm- 
lungötage während der Bormittagsftunden in unferm Büreau in 
Empfang nehmen können. ‚ 
Die Eommanditaire haben ihre Stimmberechtigung durb eine De. 
feinigung über die rechtzeitige Einſchreibung der Eommandit » Untheile 
Art, 3, 78 des Statuts), fo wie durch den fortdauernden Befig ber 


ammlung anögeftelteö Zeugniß einer öffentlichen Behörde ober einer ange- 

— ung befannten firma oder Perion führen; auch find fie befugt, 

fi dur einen ftimmberectigten Commanbitait vertreten zu laffen, haben 

aber uns fchriftlih anzuzeigen, wem fie desfalfige Vollmacht ertbeilen, 
Berlin, den 3. Mai 1864. 

Direction der Diskonto-Befelliaft. 


©) Rämlic: drei in folge bed regelmäßigen Austrittd, Herten Scheele, 
Sampfon und Geppert — ber Keptere unterdefien verftorben und inter- 
imiftifh dur Juſtizgraih Strobn eriegt —, und Ein ebenfalld durch den 
Tod ausgefhiedenes Mitglied, Herr Dellſchau, der noch mehrere Jahre 
6i8 zum regelmäßigen Muötritt zu fungiren halle. u 
**) Die Herren Müller und Neimer in folge — Aus · 
trittd, und außerdem ge Gottſched, der wegen arhä licher Behinde · 
zung feinen Mustritt ei bat, 
Beilage 
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Beilage zum Königlich. Breußiichen Staats - = Anzeiger. 


M 104. 


Donnerftag 5 
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_ Preussische Hypotheken - Versicherungs- - 












[1468] Actien - Gesellschaft. 
Berlin, Friedrichsstrasse 100. 
Status am 1. Mai 1864. 
Passiva Thir. Sgr, Pf, 
Actien-Capital eueenseuenaasaunnsnnnnenennenenne 2,500,000. —. — 
Depositen: Thlr. Sgr. Pf. 
a) Hypoth. Antheil-Certificate 712,300. — —. 
b} lee Depositen... ...--. 909,465. 3. 1; 
1,621,765. 3. 1 
Prämien-Einnahmen 1864. Thir. Spr. Pr. 
auf versicherte Thlr. 1,162,569... 21.791. 1. 6 
ab: Storni und Ausstände ... ..- 4,665. 27. 6 
171,135. 4. —. 
Prämien-Reserve auf versicherte. 6,671,6299 —. — 83,575. 23, 4. 
Capital-Reserve zuueaseansnennennnsnnnnnrnnunneen en 21:178 11. 9. 
Ücherschliase:;....u.cscnssnssonstessunenanerensene 43.768. 8 6. 
T.87112. 0. 2. 
Activa Thlx. Sgr. Pf. 
Actien-Weecehsel 1,75,20. — —. 
Effekten: 
Calle Batund — 20 122. a. — 
andere Effekten .. 2.058. 3. 
109,70. 35. 3. 
Wechsel-Portefeuille ......ensennonnennonanenee 289,091. 4. 11 
Lombard- Vorschüsse auf Thlr. Sgr. Pf. 
Thlr, 25,000 Effekten ........ 870. 6. —. 
» 74,532 Hypotheken ..... 5 8 
53,753. 6. 8 
———— eigene . 7846. 1. — 
für Certifieate..... . 712.30. — — 
1,640,1 1. — 
D 121585. — —. 
Debitoren (inel. noeh abzunehmender Actien)..... 211.49. 4. —. 
Cassa und Bankguthaben............-. 19,152. — —. 
Auslagen, welche ersefrt werden... 119. 3. 3. 
JJ— 1,318. 25. 3. 
Gründungs- und Organisationskosten. 33,243. 7. 3. 
Asaninr-Poevision ———— —— 801. 18. —. 
Unkosten, Gehalte, Miethen, Porti, Inserate . 8,736. 15. 1. 
287,412. U. 8. 


Die Direction. 
Hübner. Wolff, Geysmer. 


[1149] 












Einnnbme 
N Deämien-Referwe aus IBG2 „nunnrnereenernennnn en 
a Referve für noch nicht requlirte Schaͤden 
3) Prämien-Einnahme abzüglich der Riſtorni für 149 
fiherungsfumme von 129,946,123 Iblen 


NE 1. WERRRITEREPEEFRFERPEREREEESTOFTOEREEUROTHTORTUTFOTELLEULTETET 
5) 5) Ürberfhuß. an Tolice „Shebühren J 
Ausgabe. 
1) Bezahlte Schäden abzüglich der Rüdverfiberungen.. 


2) Brandjhaden-Rejerve für micht zequlirte 
4) Zurüdgeftellte Praͤmſen · Neſerve für 1864. 


der 
Keuer-Berfiberungd-Metien»- Befellfdaft 
für das Sabr 186: 3. 


44 





22**6— 


Schaͤden abzüglich der "Rüdverfiberungen......... —R 
3) Prämie für Ruͤcverſicherungen .. . 





| ir] Monatd-Ueberfigt 

Magdeburger Privatbant. 
Gemüngtes Geld... Thle. 282,288 

Kaffen · Beweilengen; Noten und Giro · Unweifungen ber 
preußiichen Bank«: -.- zessnsusssnunnnnonnssnonnsnnn 5 4,924 
Wecfelbeflär de eussccansassssnsnnunnnnusunnnsnnnsunennee r 1543880 
Lombarddeftände .........» PET IERLEFFPRUROPETETE FT NEREE ’ 188,470 
Diverfe Forberungen.... D 34,498 
Eingezahlteß Wetien-Rapital en Thlt. 1,000,000 

ngeza J.. HEBEFER t. 

— in 5 — — "eine ae » 770,290 

8 von Privatperfonen ꝛc. mit Einſchlu ro · 
MBirHibih — 36,510 


Berzindliche Depofiten mit — - Kin 1 » 160,320 
Refervefondd ...... . = > 67,546 
— den 30. April 1854. 


Der Vermaltungsrath. Der Direktor. 





Denele, de la Croiz. 
1117} Königsberger Privatbant. 
Monats »- Ueberfidht 
pro April 1864. 
Aktiva: 
Kaſſenbeſtaͤnde: 
Klingend preuß. Courant.. Ihlt. 329,440 
Noten der pteuß. Bank und deren 
Aſſignationen. 32 319 
Roten inländifcher Privatbanten... » 180 
Wechfelbeftände * 1252850 
—— —— “N 
2424 > 
Grundftü, Werfiiedene ” Aktiva. » 51440 
a va 
TERN FREE ESETHFURT Ir, 1,000,000 
Noten im Umlauf.. A 8440 
Berzindlihe Depofita mit — Kündigung. » 182,830 
ru von Korrefpondenten u. ſ. W.nuuzunsunun00 » 10530 
eferocfondeec . 76,130 


Königäberg, den 30. — 1864. 
Direction Königs tbanf. 
Babrict rt 





Dritter —— UT 
Deutiden 








ot |Sae| P.| tr. (Sol Br. 
ee , En 
25000 | — | — 


477,371 


110,671 3 3 





be, de. > fpätere Jabte .. FRE SEEN RAORTTTI TEN 23,288 | 15 g 
133908 | 10 I — 
abzüglich der Müddverfiherungen sunnennonnannnnnneänenennnnnnnnnunsnnn nennen W065 | 10 | 3 107,894 8 9 
von der für eigene Rechnung jurüdgefiellten Prämien · Reſttve gelten: 
für IHGE....-onuhnonnnannure 90,159 Thle. 14 Sgr, — Pr. 
» Spätere Jahre ernennen. 11734 »„ 4 »r 9 » ' 
107,594 Ihe. 8 Sgr. 9 Dr. | 
5) Bezablte Provifionen, abzüglich der von den —— vergũteten Proviſionen. 78277 | 8 3 
6) Agentur · Seicbäfts- und Reifefoften ..... — — —— 5442 22 
N) Salaie und Remunctationen.... | 15643 | 22 7 
9ei. ———— BEE NE RE SER ER SERIEN! 1,520: 12 6 
ru IRERSPE PPEFFFEEEREEEBEFEEEEEERUEREEEHERETUERRETORHSERSEREEPERERETTLTTRRETTETOTETTLL 2,964 — 1 
10) Agio» Nerluft an n Effekten und Baluten „.osesssnnnonnnnunsuenee BEER ITERIERTERLELPLTLITLER 6,086 | 18 2 
11) Gewinn des Rehnungsjahres 1863; | 
a) Abſchreibung auf Inventat · Conte laut & > dei Etatuts. WR FOFLTER 0 — — 
bj zum Reſerve · ont laut $. 57 ded Statulßsceecesesssensensenseneennunennanene 1,469 | 13 | 
c) Dividende auf 100 Stüf Actien 12 Ihle. zucsnecaeesuannunennsuneneeerneer m 
d) Tantieme an den Vermaltungdratb und Die Direction . 14549) 157 11 








Berlin, ben 2. März 1564 
De Rn tath: 
Kühnemann —— — 


Lehmann 
Geh. Kinanzrath, 3 
ar —* 533 — “en 


tab 
, — ei '91 


. Schmidt Plinpner. Wappenhans. 


tie Be 


2 in + 
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Stand bed Bejellidaftd- cd am 31. Dezember 1863. 


ante 














° Aetiva— 
28 Depoi · Wechſel der Aetionaite....................2..2 NE REEL 
Effelten · ‚Eonte: 

a) Ruffiic-En ſſ ö 

b) Mbeimifche Eienbatn- Prioritäten ** ——— ——— — ——— — — 

e) E Be Ya ri 

d) Eöln-Dlinden de. 11% 

e) Eöln-Erefeld do I EEE NEN 

AMachen · Düſſeldotf bo. — 

Bergiſch · Maͤrkiſchet do. **2422*22*****.-** 

Dreufiiche Staais · Anleihe de 1856 448*** 

Dioree diaſan.e Dbligafionen .... RT: 


° Laut $. 55 des Statuts angenommen zum Courje vom 31. Dezember 1863 mit... 

EEE UT TU] 2, PORRERRPRRRRERERPEURSEDUCDELODPELLELELDULSELLESLLLTLRSREELDERSELERSLLLEELELLETTERE 
arlehn gegen Unterpfand uuucecannunsnnnnaunnennnennnnsnnnnnnennsnenneansnnnnnnsunennn nenn 

3) 5) Becfel im Portefewille -..uruonnuoonsnennsnennsonennneussnununununnannnnnnnunnnnnnunnnen nenn 
Kafjen- Beftand. ..unann-nanoesennessnunnnenennnnennunnnnnenonnsnnnsnnnerennannnnnnnensnenne 
Debitoren in laufender Rechnung..........ν*. 
Werth des —— — 55 
abzüglich der Abſchreibung laut $. 55 des Statuts ...*22****2* 


Beftand an Verfiherungdfchildern...unnsnnsnnnnnesnnsasennsennnnnnsnsnnsnsnsnnenesusnnnneneene 
Fr Eintichtungstoften geſchloſſen zur Abfhreibung laut $. 55 des Gtatülb.nuumesunsnnennnsnneneeen 


—* ffiva 
— 1 * in 1000 Stüd Actien a 1 Eisenmann WERE: 
3 — 


222 ⸗ ê 2222 ⸗ 


— volbiun für 1864, 90,159 Ihlr. 14 Sgt. — Pf. 
gi 5 fpätere Jabee .. 17,734 * 24 — 9 * 
* tr. gt. 


3) Neferve für nicht ga Schäden abzüglid ber — —* J 
4) Reſerve · Fond aus 1 


fen 
ufhreibung pro 1863.........2**2***22**2222**2**22*2**2*22*2*******42*242** . 


5) Ereditoren im laufender Rechnung. .ueusnannenonnennnanenenennnnenennannnansnenusannennnennnn 
Richt abgehobene Oividende 3*2*2*2******.*.....**. 

7) Dividende pro 1863 auf 1000 Stüd Aetien & 12 Sy ——— — 
Tantame an den Berwaltungstath und die Direction.. 


ur nnrt 


Berlin, den 2. März 1864 
Der Verwaltungdratb: 
Lebmann, Kühbnemann, Bernbard Friedbeim, Dr. Herrig, 
Stadigerichtöratb a. D. Geh. Ainanzratb. Kabrifbefiper. Profeffor 
Graf von Wartenäleben, Ed fariedberg, 
Stadigerichtäratb, Habrifbefiper 





| 

| 

10,000 | 

0 — | 
1000 | — 


200 | — 
10,0 - - 
122,00 — 





EsSEl|l. 


[33 
— 


* 
E 
SE wa. Ta 


Die Direction: 


U Schmidt Plingner Wappenhans. 


Vorftebender Nechnungs-Abichlun ift von und nad den Büchern geprüft und mit denfelben übereinftinmend gefunden. 


Berlin, den 25. April 1864.) 
ie Revifiond - Kommiſſion 


Robert —35 Rebling Wenzel. 
11150] D id »hb 


i 
Gen: KRIRER TUR in EIER TIERE am Main, 
Ge rt. 31. Deze t 1863 


neral-Bilan 





’ KRapital:Gonto, 


1 der — Aeerv⸗⸗ 
3 — Me vo outo. ® 
nto, u er gegen iten m 
en anne — und eg —— 


—2224442* 


—— Anlagen· 
LGonto. orrätbige Mechjel auf —— 


a. Main und andere Merhfelpläg: 72, 
mmobilien:Conto, —8WB— Gebãude La. F. No, 16, 3ihfen fens 2: Dividen: 
Gautiond-Eonti. |Hinterlegte Enutiomen-...........+ den: Conti pro 

Jutereſſen⸗ Touto. —— Zinſen von Staatöpapieren 7/62, 
vpothelen bid 31. Dezbr. 1 Zinfene und Dividens 

Schilder-Gonto, Borr fige Schilder .. a den = Conto 
Provifions:Conto, |Provifionen von voraus empfange: 1863, 

nen Prämien +u.r:0-H00en. 1: »0 + Gonti der Nücver- 
Hanpts Agenturen Guthaben bei den General- um 

Eonto, Haupt-Ugenten . i “ Greditoren. 

Section Carlsruhe. Guthaben bei derfelben. „un... - 1} 
13 Debitoren. Verſchiedene Ausftände .. * 





irteSchäden. — regulicte —* 
| 8: Conti — — 


pre Zinſen und Dividenden an die Hctio- 


en Saldi zu deren Bunflem ........ 





E.& E. ie ben 29. April 1864. 












Geundlapital 
Gewinn-Referve It. $. 48 der Sta 


PERLETTELTERTEEITETETTERT 


24 


Voraudempfangene Praͤmien .... 
No nicht erbobene Dividenden .. 
naite pro 1 


22* 


Verſchiedene Saldi 


Der Beratung * —— Phönig, — Geſellſchaft in Frantfurt a, M. 


Rice» Praͤſident. 


— 
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—— ft in Ara — 1 
Gewinn-und Berluft-Eonto pr, 31 Drymbes 1863, 


A, Einnahmen. 


l. 

Uebertrag von 1862: 18 
a) ien- und Gemwinn-Referve.. . Fl. 976,481. — 
b) erve der vollen, für fpätere Jahre 

im Moraud  eingenommenen P 

Willlenossasaurasens Fl. 246,682. Al. 

ab: die davon im lau- 

fenden Jahre fällig ar 

morbenen, auf lau- 

fende Einnahme überge 


gangenen Prämien t. 89,453. 14. 157,229. 27. 








1,133,710|27 
€) Reſerve für untegulitte Schäden. ·. 55830|32 
— — an Prämien und Nebenkoften, abzüg · 
ich Riftorno und zwar: 
) di euer-Berfiherungen : 
\ aa) Prämien für dns laufende Jaht: 
von bireften Werficheru Fl. 1,016,250. 28. 
vor En 70,298. 42 
............ * 
bb) — Jahre im Vor- | 
aus eingenommene Prämien » 155518. 36. 
- 36 | 
* —— — 10,350. 59, 
Eu —— ee » 5287. 32.11,317,206|17 
ginfen = a ai —— —— 102,407) 8 
Üctien-Uebertragungd-Bebühren zus sunannnnnnnnennnnnnne: 32115 
2009086 | 34 
Trämien- und Gewinn-Referve ald Vortrag z.......-..- Ei} 
Adene | der voraußempfangenen Deinen ——— 21466560 
1 


am Main 


B. Ausgaben. 
jur erstere abzüglich; bed Antheild der Rüd- 


2242222222222* 


Ri —— — —⏑——————— 
v derungs-Prämien 
*3 En — — dl. 289,410. 58. 
ür 8* gehe im Bomus be 
2 Prämien ............. » 45,678. 13. 


Bezahlte Provifionen (abzüglih der von 
cherern vergüteten) und allgemeine Berwaltungstoften 
inf. Abgaben, Befteuerungen und Berwendungen für 
gemeinnügige Zwede ...nrnnnnannannnnunnnenunnunnnen 
Sinfen — . 1,156,000 Baareinlage * die u 
ı MEPRPPERRTTEETETTTITFTLLOPT 


Dividende an die Herren Yclionaire ... » 121000: — 


Reſerven für ſpaͤtet ablaufende Verf tungen und für 
außerordentliche Bebürfniffe: N 
a) Prämien und Gerwinn-Neferve .. - #1. 985,969. 37. 
b) Reierve ber vollen, für fpätere Jahre 
voraußempfangenen Prämien (ab- 
äüglih des bezahlten Antheils für 
Ruͤcverſichetuugẽ · Prämien) ....... 


» 267,069. 50. 


1. Sean gras iite Im Rönigreide Preußen, 
usſchluß der —— Lande, 


im Sabre 1 





Bl. [Mr 
531,926|54 
73,104|17 


335.089 11 


260,849| 50 


155,680] _ 


1,253,039| 27 


TEE, 


ie. 106,885,137. — 
a 


gen IT 0, WPPRPRTTELTETPELTETTOETLPOFPERPRRBEREELERFERFLRLTTTERFTRTEELTLILTERT » 
— Here ber am 31. ik 1863 in ft befindlichen Verfiherungen auf Gebäude und bewegliche Grgenflänte ⸗86663821 —⸗ 
Berlin, ben 1. Mai 1861. Albert Behrendt. 
General» Bevollmäctigter 
für Preußen. 
(1173] Dredbener Feuer- Berfigerungs-Defelligaft in Dresden. 
L Gemwinn- und ®erlufl-Ronto 
pro 31. Degember 1863. 
Einnahme: Unsgabe: 
Prãmien · Reſerot 78,124. 28. 1) AgentumProvifion und — PPRLERTENTE FR . 21. 
2) * Einnahme pro 1863 abyüglid 2) Verlufte an Agenturen ı% arnessnensannnennannanunnnn 1612. 9. 
RER AR SSENTEE EEE _ ‚ 3) m —* ‚Steuern und andere Unfofen..... . 28. 
2 B. HR — 555 — aa 40,257. 24. 
22 R — Ri 
———— 5 3 — — — ——— 174055. 7 
6) Reſerve für noch unerledigte Schäden .... ==+«424000.. 612. — 
N Bu —— —— — R in 
und a en Ira ctungtn. ......4 
—— 448,363. 1. Tplr. 
IL Gefhäfts- a — atgreide Dreußen 
Kapitalien der geleifteten Verſi auf Gebäude a beivegliche Gegenſtaͤnde »».ursunsomennnnnnnnan Huren nenn rn fe. 11,900,327. —. 
—38 —— aus obigen We * —— — ——— — — — * —5 23. 
e) — der am 31. Dezember 1863 in Kraft befindlichen Verſichtrungen auf Gebäude und beweglicht Gegenftände. 12219328 — 


5) dem Herrn Banquier und Stabtratb Morig Meyer, 


Berlin: An altifche Eiſenbahn. 6j »  Banquier Martini, 


Rachdem in der General-Berfammlung vom 29. v. Mis. die ftatuten- | . 7)» > en Kommiffiondratb Seno 
mäßigen Ergänzungöwahlen Statt gefunden haben, beftehen unfere Gefell- Ki u 5 —— — 
ſchaftovorſtaͤnde aus er erfonen: Berlin, den 1. Mai 1864. 

Der Verwaltungsdratb: Die Direction. 
1) dem Seren tem Arhivratb, Profeffer E Niedel, alt Vor 


enden, 
Banquier Ebeling, ald Gtellvertretenden des Nor 


[1169] 


Monats- Vebersicht 


2)» >» [1167] 
3) h u tb Krauf 
» >» ommerzientatb raufe, 
4) » » Banquier Heinrich Wolff, Bank des — Kassen - Vereins. 
5) » » Kommerzienratb Morip Wüterbod, ü Activa: 
6) » » SKommerzjienratb Gelpde sen, Geprägtes Geld und Barren .... .eseneesaeneon- Thle. 471,751 
» » Gtabtraib Schüttler, 3 Kassen-Anweisungen, Noten und Giro-Anweisun- 
8) * » Bebeimen Ober-Bauralb Hagen, — der Preussischen Haupt -Bank............ » 906,705 
9, * » Banquier Wilbelm Wolff, 3) chsel-Bestände . . 2... .zsu2 san eo oeaaaamunc ee -  1,188,271 
10) » » Banquier Otto Müblberg, 4) Lombard-Bestände. ... . ‚309, 
11) » » Banquier Victor von Magnuf, 5) Grundstück, verschiedene Forderungen u. Activa . 12 
12) » »  Fobrifbefiger Auguſt Gedmann, 6) Staals- und andere Werthpapiere uuunsnenssennn: . 34,184 
13) » „ aa Ober · Fina AInan Geim. Passiva 
. 1. Die Difection: 1) Bank-Noten im Umiauf .... Thir. 758,000 
1) dem Seren EL AAN Bournier, ald Vorfipenden, 2) Guthaben von Instituten und Privat-Personen mit 
2) »  »  MWirklihen Geheimen Ober-Regierungstatb Eoftenoble, Einschluss des Giro- Verkehrs ...... PLPFFFFERT, » 2,110,462 
ald Stelvertretenden des Vorſihenden, Berlin, den 30. April 1864. 
3) » » Btaatdanmalt 3. D. Noerner, Die Direetion. 
4) » » Geheimen Kommerzienratt Conrad, Riess, Neuburger. Th, Leo, 
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Berliner Börse vom 4. Mai 1864. 













































































Eisenbahn - Actien. 



































Br. jzt Br. ‚öl. Stamm-Actien. —43— Br. | Gla Br. | d. 
Weehsel-Course. Pfandbriefe. Auchen-Düsseldorfer 33 — 95 |Berlin-Hamburger „..4 | — 
Amsterdam ..... 250 FL’Kurz | 143} Aachen - Mastriehter .— 33% Berlin-Hamb. IE Em. be ne 
Fl.2 Mt.| 142%, 14: i Berg.-Märk. Lit. A. .\— 113% 112%jBerLPotsd.Mgd.Lt.A.4 | 97% — 
300 M.Kurz| 152 | 151% Ostpreussische....-. 81 855 84%1Ber n- Anbalter..... —171 170 do. Lit. B4 | — — 
300 M.2 Mt.| 151 do, esonnnn dh , 84% 944jBerlin- Hamburger... — — do. Lit. C 9% — 
'3 Mt.6 2046 Pörmmersche ........ 13%) 89% — |Berl.-Potsd.- -Magdeb. ã 195 Berlin-Stettiner ..... —-1- 
‚2M| 80 i — Berlin - Stetiiner·.. — 142} 1415 do. Il. Serie/d | 92%) 92% 
‚8 T.| 87% Bresl.-Schw.-Freib. .|— — 129 do. Ul. Serie 7} 
150 FL.'2 6 Brieg-Neisse „.......—| — | 85 do. IV. Ser. v.St.gar.4$| 994) 99% 
** südd.W. 10 Fl.2 Mt.56 2256 15| do. meüe.e...- Cöln - Mindener ....- 3 “nl FH Brsl. Schw. Frb * — — 
W,100 FL/2 Mt.56 2256 18! Sehlesische .u..... ++: _ Magdeb.-Halberst. . —28 Cöln-Crefelder .. —— 
—75 BT — Vom Staat garantirte agdeb. - Leipziger . — [Cöln-Mindener...... — 100% 
im 14 Thl Fuss 100 Thl, 2 Mt.) — Litt. _ ünster-Hammer . — — do. Il. Em.5 104 — 
pP zu... IOOS.R. 3 W.| 9 Niederschles.-Märk,. .4 986 — do, do. —— 
dito on S.R.3 Mt. 1 PPPER Niederschles: Zweigb.— 69 68 do. ul. Em.d | 91%) —. 
Warschau...... 90S.R.8 T.| 85% Obersehl. Lit. — ut. 2.30 156% — do. do. h 9 
Bremen ...:.. 100 Th.6. 8 T. 110: 1 do, B.3; — 140 do. IV. Em.4 6 89% 
| —— Tanne — ———— 101% 101 
| Rheinische „......-.- 99% Wittenb. I. ] 
do. (Stamm-) Prior. fu ‚107. 106; Yagteburg- Wien 1 
Fonds-Course. 1 Rhein-Nahe ........ ia Nieders -Närk, 4 | — | 94% 
€ Anleihe 4% 100 Rhrt,-Crf.-Kr. Gladb.3, 102 do. Conv.. „ii... | | I 
Staats - Anleihe von 18595 | 105 Kur- und Neunärk 4 97% 973]Stargard-Posen..... 351 do. de, in. Serie 4 94%) 9 
dito vw. 1854, 1855, 1857,45| 100% Pommersche ..:.- 97" Thüringer „......+.- — 124 do. IV. Serie dd! — | 99% 
dito von 1859...... 4% 100%) 99%] Posensche.... 95 |Wilh. Cosel- Odbg.)| — — [Nied.-Zw L.0h51 — — 
"dito von 1856. ... +: 41 99%] Preussische.. 5 97 | do. (Stamm-) Prior. 4 0 — — lOber-Schles, Lit. Ad | — | — 
dito von 1Rbd.......45 1005| Rhein- und Westph. 4 97 | do. do, do. |5 | | do. Litt. B. _ 
dito von 1850, 18524 | 95% MilSächsisehe....... 24 8 5 do. Litt, C — 
dito ve 1833... ...» 4 | 95% 94k]Schlesische .......+- 4 | 99 — do. List. D./4 9% 
dito 1862... .+- 4| 9% | | do. Liu. — 3 Bix 
Staats - Schuld- = Scheine... ‚3% 20% We vorstehend kein Zinssatz neriet ist, ‚do. Lit, F., 1 Au 
Präm.-Anl.v. 1855 4100 Thir. 3 ‚124 123% werden wsaneemitnig 4 plt, berenhnen, Rheinische „.......-: A — 1 — 
Kur- u.Neum, Schuldverschr., h do. vom Siaat gar. 35] — | B4k 
Oder-Deichbau - — — — —— te rioriuut⸗ Oblig do. M.Em.v. Ix — 
Berliner Stadt - Obligationen 4 — 1013| Andere Goldmünzen Aachen- Düsseldorfer 4 | — | — |do. do. von 1862145) 96}! — 
dito ito 3 _ | 8] a5 Thien. Zr 100% no| d. I rer — | — Ido. v. Staat garantirte/d5 100 | — 
Schuldversehr. d.Berl. Kaufm.5 -— 103 do, I. Emission —45 Rhein-Nahe v.St. gar.d}| 99% — 
| Aachen-Mastrichter ..44 68% do. do. Al. Em.id}| 995 — 
do, I. Emission/5 69 — führt. Crf.-Kr. Gladb. 45) — | 97% 
Berg. Märkische conv 100 de. U. —— | — | 89 
do. I. Ser. eonv.'44 100 | 99 do. IM. Serield$| — | — 
* ul — gar * — * — 1 | — 
o. do, t. ki 0. . Emission — — 
Münzpreis des Silbers bei der Königl, Münze. do, IV.Serie....4$, 97 do, I. do. 9 — 
do. V.Serie...4| 97% Thüringer eonv.....- 4 — Hi} 
Das Pfund fein Silber — * Pr.4 | — —* . Serie.....44 — I 
„ o. do Ser.\d$)| — o. II. Serie eonv.|4 
29 Ti. 9 By do. Dortm.-Soest/4 | 90% do. IV. Serie ..... 44 a 
do. do. I. Ser.st| — | 964]Wih. (Cosel-Odbg.) | | | 9 
Berlis-Anhalter ..... 4 u — do, AI. Emission/d$| 97% — 
Berlin-Anhalter .... 4100) 100% 
. Niehtamtliche Notirungen. 
Zi\ Br. | Gld. 1£ Br. Gld. Z£| Br. bia. |48| Br. | old. 
Ausi, Eisenbahn- | | | Inländ. Fonds. Aust. Fonds. Dester. n. 1W FI. Loose, 74% 1% 
Stamm - Actien. | | | Braunschweiger Bank . 4 | 72. — | do. Loose (1860) ..5 | 84 | 
Kass. -Vereins-Bk.-Act. 4 — 115 |Bremer Bank....... .4 1083 1073| do. do. 4864) .. — | 1 
Amsterdam - Rotterdam 4 1085; — |Danziger Privatbank ..4 1025 — | Coburger Creditbank. ..4 — 91 jltalien. Anleihe..... —9. 67, - 
Ludwigshäfen-Bexbach 4 144 143 |Königsberg. Privatbank4 — 102 | Darmstädter Bank... 88} 575 /Russ. Stiegl. 5. Anl. | 
Mz.-Ludwgh. Lt. A. u. C. 4 124% 123% Magdeburger * 4 — 93% | Dessauer Credit. .41 - 4 do. de. 6. Anl. 3 3 * 
Mecklenburger ... * z4 - |Posener 4 8 — do. — 4 2A4o. v. Rothschild Ist.5 | 
Nordb. (Friedr. Wilh.) 4 |" 63 |Berl. — „4 1105 *3 Genfer Creditbank.... . | 48% 47%) do. Neue Engl. Anleihei3 — 
Oester. frana Staatsbahn s 109 | Disc. Commandit-Anth. 4 100% 99% | Geraer Bank .........- 4 100% 99%] do. do. * = 
Oest.sidl.Staatsh, — 5 145 144 |Schles. Bank-Verein ..4 103 — |Gotliaer Privatbank ...4 95 #25] do, do, 
Russische Eisenb......5 | 79% 785jPommersch. Kittersh.B, 4 Mi — | Hannoversche Bank...4 1005 do. Poln. REN \ 758 74 
Westbahn (Böhm.) .. 6 6867 |Preuss. Hyp. Vers 4 106% — Leipriger Creditbank.. 4 76 do. do. Cert. L. 4.5 I 
| | do, de. LCertif....4; 101%, — —— er Bank...4 106% = ] Kr = 4 B.00Fl, —| =) 
»einritäis. | | eininger Ureditbank.. 4 a7: 63/Pola. Pfandbr. — 
—— 080—— | Norddeusche Bank..nd — wa „d0. Par, 300 FL... be 
" | S - P esterreieh. Credit....5 — essauer rämien-Anl. — 
Belg. Oblig. J. de VEst4 | ⸗ | — Industrie- Actien | Thüring. Bank........ $ 70% — |Hamb. St. - Präm.- Ani, — a 18 8 
do. Samb. et Meuse. 4 — — Poerder Hüttenwerk. B * 1025 | Weimar. Bant 4 — $Kurhess. Pr. Obl. 40 Th. | 57 | — 
Oester. franz. Staatsbahn 3 254% 353) |Minerva. — 10Oesterr, Metall. ...... 5. 6% 6 Neue Bad. do. 35 FL—| 3. | — 
Oest. frz. Südb. (Lomb.)3 »2; 251% [Fabrik v. Eisenbahnbed. 5 un 1005| de. Nation.-Anleihe5 | —  65%|Schwed. IORL.St.Pr.-A.— 104, * 
Moskau-Rjäsan (v.St.g.)5 | #55 845]Demaner Kont. Gas... 5 1455 1445| do. Prm.-Anleihe..4 825 — [Lübeek, Pr.-A. ..,8% 50% 49% 





Mecklenburger 74% a 73k a 74 gem. 
a 84 zem. Oesterr. National- Anleihe 79; a % gem 








2 i schäft war gering und nur 
verstimmt, die Course — einen Rückgang, blieben aber nachher ieben sti 


ziemlich behauptet, da die Verkaufslust nicht vorwiegend wor; das Ge- 


Nordbahın Friedr. Wılh.) 63% a $ gem. Üesterr, Franz, Stsatsbahn 108% a $ gem. Vesterr, Gredit 








in Mecklienburgern un or bi 
ill und fest, Anleihen theilweis etwas höher 


Nebaction und Rendantur: Shwieger. 


—— —— —— — — — — 


Bern, Dm und Belag dee Rönigfiden Deheimen Ober" Sofbugbuudend 
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4a allen Eirlien ber 
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Staats- 


ar 


rind Li Brenfifcher 
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e. Majeftät der König haben Allergnädigft — 
Dem Major von Shad und den Seconde -Lieutenants von 
Blomberg l. und von Hirſchfeld des 2. Pommerfchen Grenabdier- 
Regiments (Eolberg) Nr. 9, den Notben Adler-Orden vierter Klaſſe, 
den Unteroffigieren Auege und Staepel, und ben Gefrelten 
Doeling und Bold beifelben Regiments, fo wie bem Rn 
Barftknecht des 1. Pommerſchen Ulanen- Regiments Nr. 4 
Allgemeine Ehrenzeichen zu verleihen. 


Berorbnung vom 25. April 1864 — betreffend die 
zeitweife Herabfegung ber Hafenabgaben für aus- 
ländbifhe Schiffe 


‚Wir Wilhelm, von Gottes Bnaben König von 
Treußen x. 


verordnen auf Grund bes Artilels 63 der 9-Urkunde vom 
"al —— 1850, auf den Antrag Unſeres — 
u in der KRabinetd-Orbre vom 20. Juni 1 . en Beför- 
derung ber inlänbifchen Rheberei (Bei. 197) unter 


Nr. 2 angeordnete Erhöhung der ——— von —2— 
beladen ein und ausgehenden Schiffen — das ſogenannte egtra · 
ordinaite Flaggengeld — tritt vom gen Tage ab auf bie Dauer 
von fehs Monaten außer Kraft. 

Schiffe, melde innerhalb —* ſechemonatlichen Zeitraums in 
einen preußiſchen Hafen eingelaufen find, werden von dieſer Erhöhung 
aud dann nicht betroffen, wenn fie denſelben erft nad Ablauf Tenes 
Seitraums verlaffen, 

Gegeben Berlin, den 25. April 1864. 


(L. S.) Wilhelm. 
94. von Bismard. von Bodelſchwingh. von Noon. 
Graf von Jpenplig. von Mübler, Graf zur Lippe. 


Graf zu Eulenburg. 


Kri:gd: Miniftertum, 
Betanntmadung. 


An patriotifchen Gaben — Verſotgung der Mannſchaften der mobilen 
zefp. aus ihren Garnifonen abgerüdten Truppentbeile mit wollenen Unter- 
Bleidern u. ſ. m. us wie zur Pflege und Unterftügung ber Bermundeten und 
Kranten und der Hinterbliebenen ber Gefallenen find, außer den direkt an 
die bezüglichen Rommande-Behörden , Truppentheile und auswärtigen Laza- 
eth-Ainftalten eingefandten Beiträgen, dem Kriegs · Miniſterium zur meiteren 
entiprechenden Werwendumg ferner jugegangen: 


A Bei ber Belleidungs:- en bed Rriegd-Minifterii 
eingeliefert. 


' a. in baarem Gelbe, 
1) Zur — —— Unterfleiber. 


u ee Beftand laut ——— vom jöten d. M. 1221 Ihlt. 
x 
2) Dem ir Kommando der alliirten Armee in Schleswig 
jur weiteren Verwendung übermiefen. 
, Von dem Sanbratbamt in Bolfenbain , Extra, * x Fi 
3 a 6 Sur. 1 Pf. 2) Bon dem —— 
mt in Seifen Demfulben ur Weiterbeförderung a 1 ur 
umma 16 Thle. 6 Sgr. 1 Dr 


= : 


b. in natura, 


rn laut Ra — vom “* April 1 

Unterjaden, 17 

378 Gef, 

2 Sgt. 5 Pf., 1026 dar Unetelm 2; wicht 3539 Paar ©: 
aat Bulewäeme, 6 Hemden, 8 Pfb. 2 2ih. Ebarpirleinen, 1 Beit- 
bezug, 1 ——3 Beittu * 


1) Für bie beſchafflen Stüde 1 sel zo Ihlr, — &gr, 2) Der kombinirien 
a Divifion zur Verteilung 100 Paar Unterbofen, 750 Paar 
nfanterie-Divifion 3 100 Baar Unterbofen, 750 Paat 
Soden. 4 Der 6. fanterie-Divifion de, 100 Daar Unterboien, 750 Baar 
Soden. 5) Der 13. nfanterie-Divifion do. 100 Paar Unterhofen, 750 Paar 
_ 6) Un dns ge Garnifou- tr für Kranke —— pr. 
2m. € rleinen, 1 —— 2 Fa 1Betttuch. 
Summa der Ausgabe 81 Tblr. 20 en 
Soden, 6 Hemden, 8 Pfd. 2 2b. Eharpieleinen, 1 Bettdedenbegug, 1 Kopf 
fiſſenbe zug 1 Betttuch. Bleibt ig a 24 Sar.5 Df., 626 Paar 
Unterbofen, 3 Unterjaden, 539 Paar Soden, 4 Paar ulboärmer. 
B. Bei ber lege -Berpflegungsd- Übtbeilung 


ngegangen: . 
gem per Braueribefhee in orgau durch Herrn Senator J —* 
daſelbſt 8 balbe Loans ie „ Sere Dbilpp Kaufmann bier 2000 de 
Eigarren. 3) Herren Geh ig bier 1072 Port. Earnifett, 
Die vorfichend —— rien "Begenftäne nd an bie betreffende 
Militair · Verwaltun⸗ hoͤrde in Schleswig melter befordert worden und 
gas entweder an bie von bem refp. = fpegiell bezeichneten 


. Bei den Lajaretb- —— Behörden für franfe 
und Berwun Pa 


1) Bei der Worten 


e bad Lazarethweſen im 
pa 


8* un: 


Vereins 
— ur 
Sammlung im R —* 4) 


Dr. 


mt ju rg } 
meinden iny, * ie und 3*8 15 Fra 16 
„Römigl. Bondrathiumt au Sant u © Sn hac einer Samm- 
) Herr Stabtältefter 2, vo. 

Schwiegerjohne, des ur hen Roniuld in Rio — nero Senn 
Rudolph Stengel 100 Thlr. Direftor bed Aömigl ums zu 
Putbus, Here Bottidid, 2 einer Sammlung 16 Ihlte. 10) Der- 

de, Ertrag einer Sammlung, 5* 52 Ile. 5 Gar. von 
den Schülern des Paͤdagogiums Thlt. 0 Sar. 11) Eomitk 
zur Unterft der Bermwundeten, Seht, * dem Fürften zu Put · 
bus, Durhlaudt, dem Hrn Bandratb a. D. . Banden unb bem 
Bm bed Rreifed Rügen gr —— a. ©. z Platen 100 Tplr. 
2) Sr. meifter Emwe 3 Stargard, * einee Sammlung 
Er Ihlr. ie Major a. D. tebom zu Briefen 
bei Fritſac 100 The. 14) Der Magifirat zu Regenwald, Ertrag einer 
—— =: Er — —— ju Punjlau, eg 

amım t r. ön anbraibiamt zu u 

Beitr ei Gemeinde Beoiburfala —S 12 dar. — 
18) Köni 8 


Dierbebä dler Wolff hier, Schönebergerftr. 29, 10 The. 
mt ju a A Beitrag dei Hrn. Amtsrath von Livonius zu * 
do 100 The. IN Hr. Re ierungsrath Schlott zu Königsberg i 
Deiträge bed ——*— 6 daſelbſt 55 Thlt. 20) Zwei nicht 
nannie Lehter des großen nn Baifenbaufes zu —— 
Baftboföbefiger Hr. Edle Müherfir. Ar. 6, 10 Thle., zufammen 
‚1564 Iple, 20 Sar. 3 Era aut ber lehten Bekanntmachung waren ein · 
a — Thlr. 16 Sgr. 5 Di. Summa 1. 10006 Tolr. 
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2) Beim biefigen Barnifon-Layaretb engigengse: 

Der legten Belanntmabung zufolge 66 Tl. umma 1. und 2, 
14,762 Thle. 6 Sar. 8 Pf. Dicponiri j 
über 7848 Thit. 3 Sgt. 5 Pf. Werner find der Kommilfion zur Verthei- 
lung der für bie alliiste Armee eingebenden Beld- ıc. Spenden im Haupt 
auartier-gur Dispoftion getellt 745 The. und 11 Thlr. 18 Sar. , juſam · 
men 755 Thlr. 18 Sur. In Summa ift mithin bisponirt über 6603 Thlr. 
21 Ihle. 5 Pf. Es bleiben daher zur Dispofition 6158 Ihle. 15 Sgt. 3 Df. 

Bei den Lazareth Berwaltungs-Behörden in Berlin 

eingeliefert: , 

‚ b. in natura: 

1129) Bon der Hefdamır, ge v. Arnim bier 22 Expl. Buͤcher. 
1130) Bon Frau ifter Keeb zu Wrieken a O. 1 Padet Verbanb- 
leinwand ıc. 1131) Eon dem Königl. Ober Präfidvium der Provinz Schlt · 

en 5 Kiſten Verbanbleinwand ıc, 17 Etüd leinene Hemden, 8 Paar Fuf- 

ppen, 23 Paar Coden, 10 Paar Pulämwärmer, 1 Unterjade, 5 Vaat 
Unterbofen, 20 Haldtüder, 6 Rachtmühen, 1 Paar Schuhe, 3 Yafen, 17 Ellen 
neue Leinewand/ 12 Kiffen mit Heu, 3 Pfd. Hirfchtalg, 3 Dir. Vadobft, 
100 Stüd Eigarren. 1132) Von Rräul. v, Beffer hier 3 OSläfer eingem. 
Früchte. 1133) Won den Gemeinden Sergefeld und Walfenhagen 1 Sad 
Kerbandleinwand. 1134) Ben Hrn. Beblendorff zu Krieſcht du Piv. Eho- 
folabe. 1135) Ben dem Umtmann Hrn. Sa u (röndenberg b Padete 
Berbandleinwand ꝛc, 5 Stüd leinene Hemden, Baar Eoden. 1136) Von 
er v. Stojentin zu Schorin 2 Padete Berbandleinwand ı., 38 Pf. 

adob 


D. Bei der Abtbeilung für bas Invalibenwejen eingegangen 
für Berwundete und noalide der preußiſchen Armee in 
Schleswig, fo wie für Hinterbliebene der bort 
252) ® g 3286 Splitgerbet zu Amſierd 
2) Bon dem Koni reuß. ul Hrn. Splitgerber zu Amſterdam 
4 Tr Gulden, —52 285 Thlt. 15 Ext. 


il, 8 g 
n den. M. zu Berlin (1 jjıder.) 


en. Regier, - Rath Schlott Königäberg 
i. Pr, durh Sammlung 25 Ihle. 265) Von Sen. Lehrer Engel in Lind» 
merber bei Neubamm, durch Sammlung 3 Thlt. 20 Sgr. 266) Durch 
Hen. Oberſt 3. D. Lenz in Stolp vom dortigen Frauen und Jungftauen · 
verein 50 Ihlr, 267) Bom patriot. Verein in Eoeslin 36 Ihle, 14 Ser. 6 Bf. 
— Hinterpommern« 7 Ihle. 269) von Penſionaltinnen ber rau 
O Grodheim zu Montreug, Schweiz, 3 Ihle. 270) Von »dem alten 
Invaliden⸗ (Hen. v. Tronchin, Schlofbauptmann von Benrath und Königl. 
Kammerberen bier) 25 Zhle. 271) Duirch die Königliche Reglerung zu 
Marienmwerder, Ertrag einer Kollekte in ber wangelifchen Kirche zu Briefen 
5 Ihr. 12 Sgr. 6 Pf. 272) Von Hin. Baron v. Eidftedt + Peterämaldt 
zu Hohenholz bei Tantow 50 The. 273) Durch den Königl. Oberfl-Lieute- 
vant j. D. und ftelvertr. Bat-Commandeur, von Offizieren bed Landiwebr- 
Batailond Reuß Rr. 39 zufammengelegt 53 Thlr, 274) Yon Hm. Pfarrer 
Miebed zu Fuͤrſtenau bei Siegenbof bare — * Ihle, 16 Spgt. 
Summa 1 Thlt. 12 Sar. Hiertzu die laut legter Veröfſentlichung ein · 
gegaugene E-umme von H6n * 5 Sagt. 5 Bf. und 20 Gulden. 
Summa Summarum 25,617 Thlt. 1 se 5 Pf. und ZU Gulden. 

Davon find verausgabt: laut lepter Befanntmahung 98H Thlr. 5 Sar., 
ferner find bewilligt 38} ber Wittwe ded im Secgefecht geblichenen Lootjen 
Berg »auf dem Ruden⸗Krels Greifswald 50 Sb iufammen 1039 Thle. 
5 Sr: bleibt Beftand 24,578 Ihlr. 12 Er. 5 Pi. und 20 Gulden, 

mn Gegenſtaͤnden find im Beſtande: 30 Frauenhemden, 4 Rinbermän- 
telben und 1. filberner Teller. 

Außerdem find für die »Kronpring -Stiflung« ferner eingegangen: 12 
von dem bergoglichen Etallmeifler unb I. Inſpeltot Hrn. Wandrey zu 
Karlörube Oberſchl. durd Sammlung bir, dazu bie laut Iepter Ber- 
—— eingegangene Summe von 10,542 Thlt. 15 Sur. 8 Pi. 
Summa 10,612 —* 15 Sgt. 8 Pf. 

Beridtigung. 

Die in- ber Belanntmahung vom 11. April sub C. Rr, 205 bezeid- 
mete Babe von 100 Thlr, ift nicht von dem Renierungsraib Pavelt, fondern 
von dem KRöniglihen Menierungsratb Hrn. Schlott zu Rönigäberg in Dr. 
eingefandt worden. 

Died wird hiermit dankend zur äffentlihen Kenntniß gebracht. 

Berlin, den 30. Upril 1864. 
Der Kriegs» und Marine » Rinifter. 
von Roon. 


5 TIhle. 20 Sur. 





Preußiſche Bank. 


Der egpedirende Bank» Serretair Obfe ifi zum Geheimen 
Arhivar und Worfieher bed Archivs der Privat · Antheile an ber 
Preußiſchen Bank ernannt worben. 


laut der lehten Befanntmadung | 


4 


— 


| 


Abgereift: Der Kammerberr nnd General» Äntendant ber 


‚ Königlihen Scaufpiele, von Hülfen, nad Leinzig. 


T 


Berlin, 6. Mai. Se. Majeftät der König haben Aller- 
gnädigſt gerubt: Dem Negierungs-Präfidenten Maurad zu Gum- 
binnen die Erlanbniß zur Anlegung des von des Kaiſers von Rußland 
Majeſtãt ibm verlichenen &t. Annen-Drdens zweiter Klaſſe mit der 
Krone zu ertbeilen, 














Michtamtliches. 


Prenpen, Berlin, 6. Mai. Se. Majeſtät der König 
begaben Sich beute gegen 9 Uhr früh nad dem Exerzierplatz am 
Kreuzderg, um bajelbft das Garde · Schühen · Bataillon, das 1. Garde 
Grenadier + Regiment Kaifer Alezander und das 2. Garde - Grcna- 
bier » Regiment Kaifer Franz zu befichtigen. Um 12% Ubr 
ins Palais zurüdgefebrt, empfingen Seine Wajeftät einige 
militairifche Dreldungen und nahmen jotann den Vortrag des Kriege- 
Miniſters und. ded Militair-Kabinets entgegen. Um 3 Uhr batte 
der Haus · Miniſter frhr. von Scleinig Vortrag und um 4 Uhr 
empfingen der König eine Deputation von Webern aud MWalden- 
burg, im Beifein Sr. Excellenj des Minifter · Präfidenten, welcher 
et - Majeftät dem Könige bis gegen 5 Uhr vorzutragen 

e Ebre hatte. 


— 4 Mai. Die Gefchüge, melde die Armee bei der 
Erfiürmung der Düppeler Poſuion am 16. April c, erobert bat, find, 
begleitet von einer Ebren · Eskorte, welche aus den Mannſchaften aller 
an dem Kampfe betbeiligt geweſenen Sturm-Stolonnen ausgewählt 
war, und geführt von dem Tiremier-Lieutenant Stoepbaflus ber 
Brandenburgiſchen Artillerie-Brigade Nr. 3, geftern vom Striegd- 
fbauplape bier — 

Heut Rachmittag bat die feierliche Einholung derſelben und ihre 
Aufftellung in dem Lufigarten, wo fie noch einige Tage verbleiben, 
flattgefunden. : 

Es hatten fi dazu die Generale und Regiments-Eommandeure 
vor em Brandenburger Thore verfammelt und ebendafelbft auf der 
Chauſſee nad Charlottenburg Diejenigen Truppen der Garnifon auf- 
weitellt, welche beftimmmt waren, den Zug zu eröffnen und zu fchliehen. 
Es waren Died umter dem Bejebl des General-Lieutenants Hinderfin, 
zweiten General » Inſpecteurs der Urtillerie, die 1. Escadrons des 
Garde-Stüraffier-, des 1. und 2. Barde-Dragoner- und dei 2, Garde · 
Ulanen-Negiments mit fämmtlicen Trompetern zu einem kombinir- 
ten Regiment formirt und geführt von Sr. AöniglichenHobeit dem Oberſten 
Prinzen Albrecht von Preußen, Commanteur des 1. Garbe-Dragoner- 
Hegiments; ferner die Ijten Eompagnieen des 2. Garbe-Regiments 
zu auf des Garde · Füſilier · Regiments, ded Kaiſer · Alexander · Garde · 
Grenadier · Regiments Nr. 1, des Kaifer-Mranz-Garde-Brenadier-Regi- 
ments Re. 2, des Garde-Schügen- und Garde-Pionier-Bataillons 
mit den Spielleuten und der Muſik bes 2, Garde-Regiments zu iuß, 

efühbrt von Er. Königlichen Hoheit dem General der Kavallerie 
ringen Wlbrecht von Preußen und unter ibm vor dem Oberſten 
von Ulvensleben, Eommandeur des Kaiſer · Alexander · Garde · Grena · 
dier · Regiments Nr. 1, jo mie zwei Züge der reitenden Abtheilung 
der Garde-Artillerie- Brigade nebh den Trompetern derfelben, welche 
legtere den Zug ſchließen follte, 

Die übrigen Truppentbeile der Garnifon waren im Orbdonnang- 
Anzuge im Spalier vom. Brandenburger Thore, längs des Fahr · 
— ber Sübfeite der Linden bis zum Könialichen Palais auf- 
geftellt. 

Bor 2 Uhr trafen bie eroberten Geſchuhze und die Ebren- 
Eöforte , erfiere in zwei Mbtbeilungen formirt und an der Epipe 
einer jeden ein Trompetor-Ebor ber Garde-Artillerie-Brigabe, gefuͤhrt 
von Sr. Königlichen Hobeit dem General » Feldjeuginefter nen 
Karl von Preußen, vor dem Brandenburger Thore ein. 

Um 2 Ubr erfhienen Se. Majeftät der König. Allerhöchft · 
diefelben ritten zu der Ehren + Eöforte und den Truppen der Barni- 
fon, welche ben Zug begleiten follten und fegten ſich dann, gefolgt 
von der Generalität, an die Spike Iben, weldyer nunmebr erh. 
net von den vorgenannten Truppentbeilen der Kavallerie und n- 
fanterie, denen die Gefchüge, die Ehren-Estorte an ber Töte und be 

leitet von ber Artillerie, folgten und gefchloffen von den zwei 
Üigen reitender Artillerie durch das Mittel-ortal bes den Schmud 
der Siegesgöttin tragenden Brandenburger Thores in bie Stabt ein- 
jurüden begann, fangen von dem begeiflerten Zuruf ber Bewoh · 
ner, welche die Straben und Plähe bis zum Lufigarten gefüllt hatten. 

Ald Seine Majeftät ber König an den fjenftern bed Gouverne 
mentö-Haufed die Gemahlin des Oberbefehlshabers der allittten Ar 
mer, General · Feldmarſchalls Freiherrn v. Wrangel bemerkten, wen- 
deten Allerhoͤchſtſie Sich zu derſelben und riefen ihr, ſie begrüßend und auf 
bie eroberten Geſchuͤhe weifend, zu, daß auch für fie dieſer Tag ein Ehren» 
tag fel. Begleitet von dem ſich immer erneuernden Jubelruf der Zuſchauer 
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bewegte ſich ber Zu bie Linden entlang an bem Königlichen 
vorbei. Jenſeits beijelben hielten Seine Majeftät, während de In ⸗ 
fanterie der Begleit-Truppen front nah dem Palais, dem rediten 
Bügel an dem Standbilde König Friedrichs des Großen, in Linie 

ängs des Plapes am Dpernbarfe aufmarjchirte und die Stavallerie, 
in Marſch bleibend, fih auf dem Luftgarten, front nach demſelben, 
“in Linie vor dem Dome aufitellte, 

Se. Majeſtät ließen nun die Ehren-Esforte und den Zug der 
eroberten Geſchütze, welche von patriotiihen Bürgern mit Kränzen 
und ben preußiihen farben geihmüdt waren und vor deren ein- 
zelnen Abtbeilungen die aufgeitellte Infanterie das Gewehr präfentirte, 
vorbeidefiliren und begaben Sid, fodann zu der Ehren-Eöforte, die 
inzwiſchen Anfitellung genommen hatte. Diefe Eskorte war, wie 
bereitd oben bemerkt, aus Mannfchaften zufanımengefeht, melde 
an dem Kampfe bes 18. April Theil genommen hatten; es waren 
vorzugẽweiſe ſolche Leute ausgewählt, die ſich befonders hervorgethan 
hatten und denen Seine Majeſtät deshalb Auszeichnungen zu ver- 
leihen geruben wollten. Nachdem diejenigen Diannfchaften, welche 
das Militair-Ehrenzeichen 1. Klaſſe erhalten follten, worgerufen wor- 
den waren, reihen Seine Mafeftät einem jeden derfelden buldreich 
die Hand und übergaben ihm die betreffende Decoration. Sodann 
verfügten Allerböchftfie Sich zu den in Reth und GSlieb verbliebenen 
übrigen Mannſchaften ber Ehren-Estorte, händigten jedem Einzelnen 
das für ihn beftimmte Militair-Ehrenzeihen 2. Alafie ein und über- 

dem berzugerufenen Premier » Lieutenant Stoephaſius den 
othen Adler-Orden 3. Klaſſe nıit Schwertern, mit welchem derfelbe 
begnadigt worden war. 

Bevor Seine Majeftät den Play verließen, ſprachen Allerhöchſt · 
diefelben Ihren Königlichen Hoheiten den Prinzen Karl, Albrecht 
und Albrecht (Bruder und Neffen Sr. Majeſtät) Allerhochſtihre An- 
erfennung aus, richteten Worte des Dankes an den Kriegs · und 
Marine-Dinifter für die Verdienſie, welche er ſich um die Armer 
erworben und drüdten auch dem General-Pientenant Hinderfin Aller- 
hoͤchſtihre Zufriedenheit aus. 

Seine Majeftät fehrten bierauf in das Palais zurüd und ba- 

mit ſchloß eime freier, bie wohl geeignet; jedes patriotiſche Herz mit 
Stolz zu erfüllen, allen Betheiligten, Drlthamdelnden wie Zufcauern 
unvergeßli bleiben wird. 
Aus Fridericia wird gemelbet, daß nach genauer Zählung 
daſelbſt 206 Gefüge, darunter 3 unpernagelt;, vorgefunden feien. 
General-Major von Roſtitz tft zum Kommandanten der Feſtung er- 
nennt, deren Dedarmirung und Demolirung in Angriff genom- 
men if. 

Smwinemünde, 4. Mai, Auf 5 Meilen Entfernung find 
fine Dänen in Sicht. (Off. Zig.) 

Reufabrwaffer, 4 Mai. Geftern und heute blieb das bi- 
nifche Linienſchiff in morböfllicher Richtung auf 3— 34 Meilen Ent- 
fernung von Hela in Sicht. Es iſt auch heute wie geftern ſrürmiſch 
und bober Scegang. (D. D. 

Samburg, 4 Dial, Der »Börfenballe« wird aus Helgo- 
land von 1 Uhr 10 Minuten telegrapbirt, daß ein Geſchwader von 
fünf Schiffen, wahrfgeinlid aus öſterreichiſchen und preußifcen 
Kriegsichiften beſtehend / won ber hoben Ser lommt und den Cours 
nad) der Elbe einhält. Gin bdänifches Aviſoſchiff liegt auf der Hel · 
golander Rhede; fonft it von däniſchen Fahrzeugen nichts. bekannt. 

— Ein Telegramm aus Cuthaven von heute Radmittag 
4% Uhr theilt im offizieller Weiſe mit, dab von ber Inſel Reuwert 
die Ankunft der öfterreihifchen KArtegöfciffe in ber Elbe 
fignalifirt worben fei. 

— Nah einem dem biefigen Aſſekurangverein zugegangenen 
Telegramm ſind zwei oͤſterreichiſche Fregatten und drel preußiſche 
Kanonenboote bei Cuxrhaven vor Anker ann, 

Saxrfen. Coburg, 2. Mai. Die Rüdreife Sr. Hoheit bes 
Herzogd Ernft nad Gotha if heute erfolgt. — Die Bermäblung 
der Pringeffin Elotilde mit Erzherzog Joſeph wird am i2ten 
d. M. bier im Herzogl. Nefidenzichloß ſtattſinden. Zu den Freierlich ⸗ 
feiten werden viele hohe Gäſte erwartet, (X. Sg.) 

Deiterreich, Trieſt, 4. Mai. Der fällige Lloyddampf er 
iR mit der Meberlanbpoft aus Nlegandrien eingetroffen, 

Großbritannien und Irlaud. Yondon, 3. Mai- 
In der geftrigen Sihung dei Oberhauſſes überreichte der Earl of Shaf- 
teßbury eine ion and Cornwall mn Scliebung ber W fer 
um 11 Uhr Abende am Sonnabend bis 6 Uhr rn am Montag. 
Petitionen berjelben Tendenz find im lehtet Zeit maſſenhaft an beide Par- 


lomentöhäufer gelangt. ‚ 

Im Unterbaufe fragte Sir a HL n, ob lg Seh, daf 
die Kanalflotte von Portland nad Dünen fegle; ob die Schiffe der» 
felben volftändig mit Kohlen, Munbvorrath und anderen Mothivendigkerten ver- 
feben feien, und ob bie großen eifernen Seife ber flotte ſeit ihrer Rückeht 
aus dem atlantiihen Meere im Dod u bätten? Lord C. Paget: 
Das Kanalgeſchwadet liegt jegt vor ben Dünen. find | 

u volfändig mit Vorräthen verjeben und vollfommen bereit, binnen 
24 Stunden nad jeden beliebigen Theile der Welt abzugeben. Die cifernen 
Schiffe find nicht feit ber Rückke 
naten im Dot geweſen. Mt. 


vom Detan, aber alle vor wenigen Mo- 
A zeigt auf morgen die Frage an, 
ob die Megierung das Öfterreihifche Geſch 
laffen ober ibm bie Ranalflotte zur Begleitung nachſenden werde? Dir, 


wader nad ber Rordſee an 


alais Henneffp verfchiebt, megen der Abweſenheit des Premierd, feine pol 


— ————— — 


= 


otion. Ford R. Ercil fragt, ob man eine Bürgfhaft dafür —*58 
bie oſterreichiſchen Kriegsſchiffe nicht in Die Ofiſer 4 würden? Mt. Sa- 
yard: Wenn der edle Lord bie jjrage im bad Angeigebtatt fegen will, fo 
werde ich fie morgen Adend beantworten. 
— 4 Mai. In der heutigen Sißung der Konferenz ift 
ber Untrag auf Waffenftillftand nicht angenommen 
worden. Die nächſte Sipung findet am kommenden ontag flatt. 
In der gefttigen Sihung des Bausrtenfes wurde eine große Anzahl 
zn um Schliehung der Wirthbhäufer am Sonntag überreicht. Mr, 
obben vn an, daß er binnen eined Monats die Refolution beantragen 
werde, dap »bieje® Haus bie Volitik der Nihteinmifhung in 
die Bingelegenbeiten fremder Ränder, welche unfere Beziehun; 
gi" 3u ben Staaten Europa’ und Amerifa’ re elt, voll» 
emmen billigt und jugleih ber Meinung ift, daß biefelbe Politif in 
unferen Beziehungen zum cinefifchen Meich beoßachtet werden follte.e — 
Dir. D. Griffith fragt, ob 8 die Abſicht der Megierung fei, dem öfler- 
reichiſchen Kriegsſchiffen die Fahrt nad der Dftfte und Morbfee ohne De» 
gleitung ber englifhen Kanalflotte zu geftatten? Sit ®. Grey (der in Mb- 
weſenheit des Premierd antıwortet) fagt: Es if wahr, daß brei oder vier 
Öfterreichifche Ariegeichiffe vor den Dünen angelommen find, unb wir haben 
Grund zu glauben, daß noch einige andere auf dem Wege auß 
beim MRittelmerre find, um fi ibmen anzuſchließen / aber die 
Öfterreichifche Regierung bat der enaliichen ° bie ausdrüdlichften Ver · 
Di chung —— 
in der Ro u eine 
Blotade ber ds und Weſer zu verhindern. Die Stanalflotte fiegt vor den 
Dünen, und ber fie fommandirende Admiral ift von den Meiunaen dei 
öflerreichifchen Geſchwaders volftändig unterrichtet worden, Ihrer Majeftät 
tgierung muß es ablehnen, zu jagen, melde Befehle fie dem Admiral der 
Kanalflotte in dem falle geben mird, daß der öfterreihifche Kommandant 
andere Weifungen erhalten follte, aber fie hat Grund zu der juverfichtlichen 
tung, daf das Öfterreichifche Gelcmader micht im die Dftfer geben 
werde, — Mr. B. Emert beantragt einen Sonderausſchuß über Die Brageı 
ob bie Todedjtrafe beibehalten oder abgefchafft merden folle, und ſpricht 
baft für die Abſchaffung. Rach einer längeren Erörterung werben der 
Antrag und em dazu gefiellted Amendement zurüdgenommen; unb 
dafür beantragt Me. Geate eine Plbreffe an die Krone, mit ber 
Bitte um ng email niglichen Kommiffion zur Unterfuhung der Beftim- 
mungen und Der jamfeit der Geſehe, nach weldyen —— im ver 
einigten Königreich die Todesftrafe verhängt, unb ber Urt, im der fie voll- 
firedt wird, ſowit zur Berichtabflattumg darüber, ob im jenen Beftlimmungen 
und Gefepen irgend eine Uenderung einzuführen wünfhendmertb wäre. — 
Diefer ee genehmigt. 
In der heutigen Unterbausfitung zeigte Mr. Griffit 
baf er am 13. biefes vor der Wertagun N Daafen die —— 
feit des Hauſes darauf Ienfen werde, daß die engliſche Regieruug dem 
öfterreihüichen Geſchwader erlaubt habe, ohne Hinbernifi oder Muffiot eine 
ihm zur Wortführung des Kriegeö günftige Stellung eingunchmen. 
Im Ramen Jhrer Diajeftät hat die Brinzeffin von Wales 
geftern im St. James · Palaſt ein Drawing-Room abgehalten. 
Das diplomatiſche Eorpd war faft vollfländig vertreten, ber öfler- 
reichiſche Botſchafter fiellte Herrn von Biegeleben, ber preußiſche 
Borfhafter Herrn von Balan vor, von Beuft wurde durch 
den Kriegbunniſter Earl de Grey and nn, welcher an Stelle Earl 
Rufjell’s, des Etantöfekretaich des Auswärtigen, fungirte, der Prin · 
zeſſin von Wales vorgeſtellt, durch den daͤniſchen Bejandten wurben 
der Legationsſekretair Baron —— von Rofentrang und die König- 
lien Kammerherren umd Vegationsräthe Baron von Buldenfrone 
und Baron von Bertuc eingeführt. 
‚Das einzige Schiff der Kanalflotte, welches nicht mit den 
übrigen vor den Dünen bei Dover liegt, iR der »Prince Eonfort«, 
welcher für die Dauer des Aufenthalts Ihrer Majeflät auf der zetel 
Might bei Cowes anfert. Die Kanalflotte befiebt aus einem 
Schraubendampfer, vier eiſernen Schraubendampfern, einem eifen- 
epanzerten Schraubenbampfer, einer Schraubenfregatte und einem 
Graubenfanonenboot; das Dber-Kommando führt der Contre- 
Admiral Sydney Colpops Dacres, beifen Flaggenſchiff der »Ebgar« 
iſt. Die einzelnen Schiffe find folgende: die »Uurora, 35 Kanonen, 
515 Mann, 400 Pferdetraft, 3318 Tonnen, ber ac Prince, 
Al Kanonen, 704 Mann, 1250 Pferdetraft, 6109 Tonnen, die »De- 
befraft, 3725 T., der »Ebgare, 


ſence · 16 Kan., 450 M., 600 
71 8, 850 2 , 600 Pferdetraft, 3094 T., der »Bectore, 34 St., 650 M., 
35 8. 660 m, 


a 


500 Pferdettaft, A059 I, der »Brince Eonlorte, 
1000 Dferbekraft, 4045 T., der »-Zrinculos, 28, 2AM, 60 Pferde 
kraft, 235 I, der »Marrior«, 60 K. 650 M., 1250 Pferdekraft, 
6109 3. — Um bie Lüden an Bord des Kanalgeſchwaders aus. 
ufüllen, ift geftern ein Detachement von Unteroffijieren und Mann- 
—* der leichten Marine-Infanterie nach Deal abgegangen 

Southampton, 1. Mai. Ein öfterreichifches Geſchwader: 
Linien - Schraubenſchiff · Kalſer , MW Stanonen, Panzer · Fregatte 
Auſtria · und Rad-Dampfer ⸗Eliſabeth · lepterer unter Flagge des 
Adınirald MWüllerstorff, lagen bei Abgang ber Poit von Liffabon 
im Zajo und follten nad Breit weitergeben. 


Franfreih, Paris, 3. Mai. Bon Meyerbeer fagt 
der ·Moniteur · heute: »Beit Dftober hatte er Paris nicht verlaffen, 
um die Proben zur »Mfricanerin« ſelbſt überwachen zu fönnen, für 
welches fo ungeduldig erwartete Werk er endlich woürdige Darfteller 
gefunden hatte · Die ⸗France · bemerkt dazu, die Hauptrollen der 
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Sag, Batiy und Hrn. Warhtel anvertraut worben, 
und ein Refle des Komponiften, Julius Beer, werde jegt bie weiteren 

roben überwachen, Ferner berichtet bie » «; Roffini fei der 

fie geweien, der in bad Sterbebaus gerilt ſei. Man fand bei dem 
Berichiedenen ein Rotizbuch, worin als legter Wille verzeichnet fand, 
daß die Leiche vier Tage lang von zwei Männern bewacht und 
dann, wenn der Tod fonftatirt ift, die Leiche nach Berlin gebracht 
werten fol, wo Aud das Teftament zu eröffnen ſel. 

Der gefehgebende Körper bat geitern das Eoalitionägefeg mit 
221 gegen 36 Stimmen angenommen. (Die bereits —5 

angegebenen Zahlen en ſich auf die neue Faſſung des Art. 415 
im Strafgeiehbuc.) Werryer und Thierd nahmen an der Abftim- 
mung nicht Theil. Am Schluffe der Sigung wurde ein Geſchentwurf 
eingebracht, welcher die finanziellen Punkte der mit den Herren Ro- 
wett, Simon und Zrotter vom Minifter des Innern abgeſchloſſenen 
Eonvention über die Anlegung eines unterjeciichen Telegrapben von 
Frankreich mach Rord · Amerita betrifft. Zur Ausführung jenes Unter 
nebmens dürfte ein Kapital von 18 Millionen ausreihend fein. 
Menn die Telegrapbenlinie binnen drei Jahren fertig ift, foll der 
Staat auf 6 Millionen eine Zindgarantie von 4 pEt. mit einer 
Jahreszablung von 46,800 Ar. leiten. Am nächſten Freitag be · 
ginnt die Budgetbebatte. 

Die japantihen Gejandten, die heute vom Kaifer feierlich em · 
pfangen worden find, werden, wie der »Moniteur« jagt, ſechs Wochen 
in Franfreih und ein ganzes Jabr in Europa bleiben und lajfen 
ſich bereit europälfche Kleidung machen. 

Aus Nom vom 1. d. M. wirb gemeldet, dab Fürſt Laditlaus 
Ejartorysfi dort bei feiner ſchwet erfranften Gemahlin eingetroffen jei. 

Man erfährt, daß die Section für Medanif der Alademie der 
Wilfenfhaften den Kaifer Napoleon 111. als Mitglied biefer Alade · 
mie im Vorſchlag gebracht bat an Stelle des Herrn Capeyron, 
welcher der Nachfolger des Kaiſers Napoleon I. in biefer Akademie 

en war. 

— Tunis bringt das offizielle Journal folgende Mittheilung: 

Die Vedingungen , welde die Rebellen zu ihrer Unterwerfung 
aufftellen, find folgende: Abihaffung der Berfaffung und ber Kopf» 
feuer , vollftändige Umgeftaltung der Verwaltung, Zurüdgabe der 
Rechnungen des Kbazaedar, vollitändige Amneſtie. Die Jufurrection 
ift übrigens immer auf dem nämlihen Standpunfie, fie ſcheint mit 
Drdnung geleitet zu werden und achtet bie Perjonen und das 
Eigentbum. 

Rah Berichten aus Algerien bat ber Kaifer von Marofto 
den Gowwerneur von Algerien willen laffen, daß er an feinen 
Grenzen alle Vorſichtomahregeln gegen die algerifhen Aufftändifchen 
ergriffen babe, 

— 4. Mai. Der »Morgen « Moniteur« fnüpft beute an bie 
Meldung, dab bie auf gejiern anberaumt geweſene zweite Sigung 
der Londoner Konferenz woegen eines Levers bei der Königin um 
24 Stunden, auf beute, Mittwoch, aufgeihoben worden fei, die Be- 
merfung: »WUebrigen® barf man benfen, daß bieje Friſt von einem 
Tage wird nüplih angewandt werben können‘ und daß aus ben 
Schritten, die bei den Bevollmächtigten der wg eye Parteien 
getban worden find, die ernſilichſten Chancen der Verföbnung für 
den Äbſchluß eines Waſſenſtillſtandes fich ergeben werden. 

Der »Moniteur« berichtet beute amtlich über bie geftrige Nubienz 
der japanijhen Geſandtſchaft. Der erite Gefandte hielt eine Dede in 
japaniicher Sprache, die zunäcit ins rg und dann ind 
Ftanzoͤſiſche werdolmeticht wurde. Der | nbalt war, daß ber Zai- 
fun für die vorgefommenen Unbilden (Beihießung eines franzoͤſiſchen 
Kriegöichiffes und Ermordung eines franzöfihen Dffizierd) um Ent» 
fhuldigung und um Aufrehtbaltung der freundſchaftlichen Verhaͤlt · 
niſſe zeifchen Ftankreich und Japan bittet, Der Kaifer nabm bie 
eigenbändige Zuſchrift des Tailun in Empfang und ermwiberte: 


Oper feien 


Ich weiß dem Taifun von Japan viel Dank dafür, das er «8 für 
nötbiq gebalten, mir über die Schwierigleilen / auf welche ber zwiſchen und 
obgejchloffene Vertrag in der Ausführung Möht, und über das gegen einen 

„ 


tanssiiihen Offizier verübte Mttentat Erklärungen zu geben. Sch mwünfce 
* on gegenleitigen Deziebungen von Tag zu Tage fi immer 
weiter ausbilden zu feben; aber damit Died der Fall fei, muß bre Regie» 
zung vor Allem dem Voͤllerrechte Achtung verihaffen und fi wohl über- 
zeugen, wie die enropäifgen Mächte ganz einig find, in fernen Ländern ibre 
Ehre und ihre Sntereffen zu verteidigen. br Erſcheinen vor mir beweiſt 
mir, daf Jbr Eouverain das Worgefallene bedauert, und ich jehe Sie mit 
Vergnügen bei und. _ 

In der gefirigen Senatejigung wurde der Antrag des Herrn 
Meorifeau, eines biefigen Hausbeſitzers, zur gerichtlichen Verfolgung 
ded Senators Baron Bremer die Erlaubniß zu ertbeilen, auf Bor- 
ſchlag der Kommiſſion (Referent Royer) obne ‚Distuffion einftimmig 
zurüdfgewiefen und bie begehrte Erlaubniß verweigert. Baron Brenier 
batte am 8, Mai v. I. in einer Senatstede Neuferungen getban, 
welde Herr Moriſſeau Jehr übel genommen und zu einer gerichtlichen 
Klage auf Verleumdung bat verwertben wollen. Die parlamen« 
tarifche HMebefreibeit läßt es indejfen nicht zu, daß ein Senator 
anderswo als im Senate felbit für feine Worte verantwortlich ge- 
madt wird, 
Der »Moniteur« in ber Abend -Ausgabe: Es 


jagt 





I 





| fönnen. 


‘ 


| 








bat fih eine Kommiffion gebildet, um bie Ebrenbeieigungen, 
welche Ftan bem verſtorbenen Meyer beer ſchuldet, fo feierlich 
wie möglich zu machen. freitag Mittag um 1 Uhr wird feine Leiche 
nad dem Bahnbofe ber Nordbahn übergeführt werben. Mebrere 
Perjonen werden ibr das Geleit nad Berlin geben, wo am Montag 
um 2 Ubr eine Leichenfeier ftattfinden wird. 

zpanien. Madrid, 3. Mai. Das heute fattgehabte Pro · 
greffiften-Bantett ift rubig verlaufen. Die Progrefiiften · Ausihüffe 
aus den Provinzen waren zablreid vertreten. Polizei war nicht 
anweſend, und außerhalb des Feſtlokals hatte fich feine große Men- 
fdenmenge verfammelt. 


Jtalien. Turin, Mittwoch, 4. Mai. In der heutigen 
Sipung der Deputirtenkammer erflärte der Minifter des I 
nern in Erwiderung auf Seiten der Oppofition gefallene Aeußerun- 
gen: Die Regierung babe feine Veranlaffung, ihre Abſichten in Be- 
zug auf Baribaldi auszufprehen; fie müſſe zuvor wiſſen / mas 
GSaribaldi und feine Partei zu thun beabfictigen. Der Minifter ver- 
theidigt bie ——— der Regierung und beweiſt die Rothwendigleit, 
gerüftet zu fein, um einen beflagenswertben Ereigniß begegnen zu 
Er ſpricht die Hoffnung aus, daß, nachdem Garibaldi fich 
in jo lobender Weile über die Juftitutionen Englands ausgejproden, 
Niemand es wagen iwerbe, von einer Action zu ſprechen, ber ber 
König und feine Regierung fern fiehen. Die Politit der Regierung 
fei begründet auf der Allianz mit den Weſtmächten. Der Minifter 
fordert von ber Kammer ein Votum, welches die Politik der Regie · 
rung anerkennt, indem es der nitiative des Königs und bed Par- 
laments vorbebält, die Einheit des italienischen Reiches in Rom und 
Benedig zu vollenden, 

Hupland und Polen. Bon der polnifden Grenze, 
3. Mai. Nachdem Fürft Wladislaw Ezartorgsfi Mitte v. M. auch 
die Mepräfentation der polniſchen Sache im Auslande niedergelegt, 
bat er ſich mit feiner familie nad Rom begeben, wo er den Som- 
mer über zu verweilen gebentt. — In Warſchau haben in ben 
legten Tagen bed vorigen Monats wieder zablreihe Verbaftungen 
Rättgefunden, wie es beißt, in Folge von Denunciationen. Unter 
den Verhafteten befinden ſich auch mehrere fjrauen aus ben böberen 
Ständen. — Rach amtlihen Angaben wurden im Laufe des Mo- 
nats Mär in delge des Belagerungszuftandes aus Krakau ausge · 
wiefen : 359 ruſſiſch · polniſche Untertbanen nach dem Auslande, meiſt 
über Sachſen und Bayern nad frankreich; 275 ruſſiſch » polniſche 
Unterthanen im ihre Heimat, darunter 45 mittelft Transports bis 
an die Grenze; SU andere Ausländer, meift Franzoſen und Jtalie- 
ner, nad) ihren reſp. Helmatöländern, Außerdem wurden 217 ruf- 
ſiſch · polniſche Untertbanen nah Königingräg und andern beutich- 
flaviihen Städten Defterreihs internirt. — Der Zolkicwer Bezirk, 
in Galizien, ſcheint eine unerfhöpflige Fundgrube von Infurgenten- 
waffen zu fein. In voriger Moche wurben bort wieder von. ben 
öfterreihijchen Sichtrheils behoͤrden an verfchiedenen Orten ausgegra · 
ben und in Beſchlag genommen: 143 Starabiner, 91 Piltolen, 
33 Kavalleriefäbel, 1 Senje, 3340 ſcharfe Batronen, 70 Kugeln, 
38 Schadteln mit Zündbütchen, 95 Patrontaſchen, 48 Tornifter, 
76 Säbeliceiden. (Dfif. Itg.) 

Dänemark. Kopenhagen, den 4. Mai. Unterm geitrigen 


' Zage berichtet das Ariegsminiterium: Bon der Armee beute (3.) 


nichts Neues, Es wird gemeldet, daß Frideticia in Vertbeidigungs · 
Zuftand gefegt und jtark beieht wird. 

Gejtern hielt der König eine geheime Staatöratbsjigung ab im 
Palais in der Amalienſtraße. 

Auch beute iſt in der Armee nichts von Bebeutung zu melden. 
Der Feind fept feine Arbeiten am Alſener Sunb fort, 

ad) Privat · Nachrichten haben bie Preußen anı vorigen Mitt- 
woch im Amte Biborg Requifitionen für 10,000 Mann und 2-00 
Pferde ausgefhrieben. Das Quantum, welches täglih geliefert 
werben muß, wird auf 119,000 Bd. Brot, 35 Stüd Schlachtvieh 
angegeben; ferner wird Safer, Neid, Tabad, Branntwein und Kaffee 
requirirt. SINN) Mann mit 16 Kanonen follen Viborg und Um«- 
gegend beſeht haben. 

Die Bebörden Aalborgs fordern die Einwohner der Stabt 
auf; bei etwaiger Befepung Aalborgs dur dem Feind den Forde ⸗ 
rungen nadzufonmen, welche an fie durch die Kommunalbebörden 
ober die angeftellte Obrigfeit gejtellt werden. 

Ueber die Gefihtöpuntte, aus welden man in Kopen« 
bagen das Aujftandefommen end Maffenftilltanbes 
betradhtet, wird dem »Dailv Telegrapb« aus jener Stabt vom 
29. April geichrieben: In militaitiſchet Hinficht fcheint Dänemarks 
Schidjal nun befiegelt zu fein, und es ift ſchwer zu begreifen, wie 
die Dänen fih noch gegen irgend welche Bedingungen einer Waf · 
fenrube jträuben lönnen. Der Kriegapartei aber fcheint die wahre 
Sachlage faum zum Bewußtſein gekommen zu fein; fie fpricht 
in inem Zone, ald ob es noch in ibrer Hand ſtehe, die reind» 
feligfeiten fortzuführen und Deutſchland durch den vermitielö 
der Blofade ausgelibten Drud zur Vernunft zu bringen, 
Ungenommen ſelbſt, bie Blofirung eines balben Dupend 
preußiicher Häfen fönnte einem Binnenlande wie Breußen großen 
Schaden zufügen, jo würden die Dänen doch nicht ihren Swed cr- 
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reihen, Preußen bat jept ZJütland, die re ber bänifchen Pro · 
vingen, in feinem Befig; wenn «8 ihm fo —* fann es auch nad 
Funen binübergehen. Will man es auf die ſchließliche Erſchöpfung 
anfommen laſſen, fo würde die Oecupation Schleswigs und Jüt- 
lands, Fünens gar nicht zu emvähnen, die Dänen weit eher mürbe 
machen, ald die Blotade von Königsberg oder Dremel bie Preußen 
erfhöpfen würde. Diefe Neflegionen liegen fo flar-auf der Sant, 
daf ber gefunde Drenfchenverftand des däniſchen Volles nicht umbin 
kann, beren Gewicht zu beurtheilen. Die Partei des Krieges um 
jeden- Fireis bat ſchon Unbeil genug über das Land heraufbeidhiwo: 
ren; aber ich bezweifle fehr, daß jie nun die Macht, wenn auch 
vielleicht wohl den Willen haben wird, die Regierung zur unfinnigen 
Dortiegung eines boffnungslofen Kampfes zu zwingen. In biefem 
ugenblide liegt die einzige Rettung des Landes in einem Waffen. 
Rillftande, und daß es wirklich ſich fo verhält, diefe Ueberzeugung 
bricht fi immer mebr und mebr Bahn. Mit dem Falle Fridericia's 
it, fo hoffe und glaube ich, der legte Alt der jchlesiwig-bofiteiniichen 
Campagne ausgelpielt, Wie mir erfahrene däniſche Seeleute ver- 
fihern, it die ſterreichiſche Flotte, welche jept auf ihrem Wege 
nad der Ditjee ift, der ganzen Scemacht Dänemarks mehr als über- 
legen; und fo würde fhon deshalb, falls der Krieg fortbauern follte, 
die Möglichkeit, die Blofade aufreht zu balten, ſeht in frage geſtellt 
werden. So lauten bie Anſichten cines Berichterflatterd, der aus 
feinen Sompatbieen für die däniſche Sache nie ein Hehl gemadıt hat. 
Amerifa. Rew-Vork, 23. April. Die Negieruny bat 
Mafregeln angeordnet, um von dem Kriegsſchauplahe in Birginien 
feine Nachrichten in den Rorden; gelangen zu lajjenj' und man 
laubt, daß entweder Grant ober Lee ſchon vorgerüdt it. Den 
usfagen von Deferteuren gemäß hätte Lee's Armee Nationen auf 
zehn Tage zu einem Vormarſche empfangen und wäre Longſtreet 
im Shenandoah · Thale norbwärts vorgedrungen. — Die ungünftigen 
Berichte aus Louifiana fcheinen übertrieben geweſen zw fein. Zwar 
beftätigen fpätere Radrichten vom Red Niver die von Banks’ 
Avantgarde erlittene Niederlage bei Pleaſanthill, fügen aber hinzu, 
dat der Kampf am folgenden Tage erneuert und die Konföberirten 
mit ſchwerem Berlufte in die Flucht gefchlagen wurden, Die füd- 
ſtaatlichen Generale Morton, Pearfon und Green fielen. Bants bat 
den Befehl, ben ran nah Alexandria anzutreten, zurüd- 
genommen; die nordftaatliche Flotte aber, melde Shreveport bis 
auf HI Meilen nabe gelommen war, zurüdberufen. Ein Ungriff, 
ben die Konföberirten auf die flotte machten, wurde fiegreich abge- 
en. — Die Bundestruppen baben Yilatla in Florida geräumt. 
Die Rachrichten Über Forreſt find wolderfprechend, die einen 
laſſen ihn in Miſſiſſippi einrüden, Die anderen gegen Memphis an- 
maridhiren, Die Stabt Hickman in Kentucky ift von Guerillabanden 
zum größten Theile in Aſche gelegt worden. Die Gowverneure von 
Wisconfin, Illinois, Obio und Jndiana haben fih nad Wafbington 
begeben, um ben Präfidenten zu en, 200,00 Mann Freiwilli · 
ger für ſechs Monate einzuberufen. Der Gouverneur von Rem-Vort 
bat die Dienfte der Miliz des Staates zur Vertbeibigung der Forts 
und ber Grenzen von New-!)ort angeboten. — An Rordfarolina 
find die Konföderirten bei einem Angeiffe auf fort Gran bei Ply- 
mouth abgejchlagen worden. Bon Monroe, wobin bedeutende 
Truppenzuzüge aus Port Royal Rattgefunden baben, find mehrere 
Kanonenboote den Fluß binauf gefchitt worden, um bie Beſahung 
von Plomoutb gan eine Wiederholung des feindlichen Angriffes 
zu ihügen, da die drei Kanonenboote, welde biöher in ber Nähe 
dieſes lahes freuzten, von den Konföberirten in den Grund ge- 
bobrt worden waren. 
Zelegrapbiihe Depeſchen 
aus dem Wolfi’iden Telesrapben-Bürcau 
Münden, Freitag, 6. Mai, Vormittag. Der bayeriſche 
DMinifierrefident in Kaſſel Freiherr v. Thüngen if zum Stell 
vertreter bes Freiherrn v, d. Pforbten in frankfurt für bie 
Dauer feiner Beurlaubung ernannt worden. 
Wien, Donnerkag, 5. Mai, Abends. Nach einem der »Eon- 


ftitutionellen Defterreihiihen Zeitung« aus London zugegangenen 
Telegramm iſt in der geftrigen Sigung ber Konferenz bie Waffen- 
rube deshalb nicht erzielt worden, weil Dänemark bie gleichzeitige 
Aufbebung der Blotade nicht zugefteben wollte. Die neutralen 
Mächte hätten einen neuen Vorſchlag eingebradht: Alsbaldige Auf- 
bebung der Blotade, Räumung Alſens gegen die aldbaldige Räu- 
mung Jütlande, Ueber diefen Vorſchlag würden die VBevollmädtig- 
ten der friegfübrenden Drähte die Weifungen ihren Regierungen ein» 


bolen. 
London, Donnerftag, 5. Mai; Vormittags. Auf telegrapbi- 


chem Wege eingetroffene Nachrichten aus Sue vom 3. db. melden 
aus Melbourne vom 24. März, dab in Neufeeland die Maories 
Pico-Pico und Paterangi verlaffen ‘haben. Cameron bat am 
22. Februar die Verfhangungen angegriffen und bie Eingebornen 
in bie Flucht geichlagen. 


Statiſtiſche Mirtbeilungen 
Telegraphische Witterungsberichte. 

















Zu Wasser: Weizen 2 Thir. 16 Sgr. 3 Pf., auck 2 Thlr. 
6 Pf. und 2 Thlr. R 


. 7 Sgr. 
zen { Thlr. 16 Sgr. #1 Pf, auch 1 Thir, 15 se 
und 1 Thlr. 13 Ser. 2 Pr. 


Grosse Gerste I 'Thlr, 11 Sgr. 3 Pf., auch 
3 Ser. 9 Pf. Hafer 1 Thir. 3 Ser, 
2 Pf., auch 28 Ser: A 2 Thir. 2 Sgr. 6 Pf., auch 1 Thir. 
27 Sgr. 6 Pf. Futter-Erbsen 1 Thir. 16 Sar. 3 Pf. 

as Schock Stroh 9 'Yhlr, 15 Sgr., auch 9 Thir. und 8 Thir 


er Centner Heu 1 Thlr. 10 Sgr. und 1 Thlr. 7 Sgr. 6 Pf, ge- 
Thlr. 5 Sgr. 

Kartoflein, der Scheffel 25 Sgr., auch %2 Ser. 6 Pf. und 17 Sgr, 
6 Pf., metzenweis 1 Sgr. 9 Pf., auch 1 Sgr. 6 Pf. und 1 Sgr. 3 PE. 
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ringere Sorte auch 1 


Die Marktpreise des Kartoffel - Spiritus, per MOL pro’ Cent nach 
Tralles, frei hier in’s Haus geliefert, waren auf hiesigem Platze am 


T. Morgs.|Paris ....... 337,4 6,7 180.1 bed. Regen. 
. Brüssel „....| 337,1 Tı [0.1 bew. Regen, 
. Petersburg...) Bo | —1a 10. 1. bewölkt. 
. Riga........ 334,8 03 M. 1 bedeckt. 
*  |Meskan..... 3300| Os — 1. bed.Schnee. 
- Warsehau ..| 331.1) —O,s |INW., a. bedeckt. 
1 . Nieolaiew...| 332,0 87 180.1. heiter, 
. Helsingfors .| 336,1 | —0.r Fo. 1. bedeckt 
Preussische Stationen 
i 4. Mai. 
6. Morgs.|Memel......| 335,6 | —O,s IN., sehr schwach. jheiter- 
Nacht —4,0 
J. * Königsberg .| 335,0 | —O,# |W., schwach. |bewölkt, 
6° Danzig .....) 336,7 0,6 |NW. bewölkt. 
Nacht Schn 
. Putbus. .....| 336,4 0,0 NW, schwach _jheiter. 
T. » Cöslin ...... 337,2 0,8 |N., mässig. bewölkt. 
Nacht Schn, 
6.» 0,a INO., schwach. |bewölkt, 
NachiFrost. 
. —(Q,s8 |NO., schwach. |heiter, 
» o... —U,4 |NNW., mässig. |völlig heiter, 
- i 0,8  |0., schwach. heiter, Reif. 
- —O.  IN., schwach. heiter, 
. —l,2 iN,, stark. heiter. 
. i —2,0 N. schwach, beiter, 
. . 2,5 |N, schwach, bedeckt, 
. J——— | 4,0 80. schwach. |heiter. 
Auswärtige Stationen 
5. Mai, 
| 7. Morgs.|Brüssel .....] 337,3 5,1 |ONO, ı. Isehön, 
. Petersburg ..| 332,8 02 IN. 1. |bed.Schnee, 
| Preussısche Stationen . 
„ Mai, 
6. Morgs.|Memel .....] 337,7] 0,0 :NO., schwach, j|heiter, 
t Nacht -3,0 
7. » Kö 1 338,1) O4 IN, schwach. bewölkt, 
6. * Danzig .. 318,9 | —0,a XW., schwach. |bed. Schnee. 
D Putbus ..... 337,5! 14 |NW., schwach. heiter, 
Nacht Sehn. 
T. » Cöslin ...... 338,# 1,0 X. sehr schw, |bewölkt, 
6. » Stettin ...... 338,8 0,2 XW. schwach. |bewölkt, 
Nacht Frost, 
. Berlin ......| 337,0 0,e |0., schwach. iter, 
- Posen ......| 337,2 (se IN, schwach, völlig heiter, 
Reif,gestern 
Schnee, 
. Münster ....| 335,3 1,s !S0O.. Null. heiter, Reif. 
5 Torgau ....| 335,0 0,0 .|NO, schwach. bedeckt. 
. Breslau . 334,5 0,0 NW. schwach. |bew, Reif. 
* IRatibor ..... 331,41 — XW. schwach. |bed. Reif. 
. Trier... 332,5 2,4 |NO., schwach, |heiter. 
. Cöln ......» 356,7 7,» 80. schwach. |heiter. 
Marktpreise. 
Berlin, den 4. Mai. 
Zu Lande: Weizen 2 Thlr. 11 Sgr. 3 Pf. Rongen 1 Thir. 18 Ser. 
2 Pf,, auch 1 Thir. 16 Sgr. 3 Pf. und 1 Thir. 15 Sgr. Grosse 
1 Thlr. 10 Sgr. Hafer 1 Thlr, 5 Sgr., auch 1 Thir. 2 Sgr. 6 Pf. und 
1 Tbir, 
Apıll 1BBA sorussenunsneee 15:—15% Thlr 
| . ® ” “.uhıreenerenner 1 2 Thir. 
2 Mil © sousunorsrseier 15%, Thir. ohne Fass, 
4. » — ————— ———— — 1451 Thir. 
Rt 151—15% Thlr, 


Die Arltesten der Kaufmannschaft von Berlin. 
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Berliner Geireldebörse 
vom 6, Mai. 


. Weizen ioco 48— 63 Thir. nach Qual., weissbunt polo. 59 Thlr., 
fein desgl. 61 Thir., 1 Lad. fein bunt poln. 60% Thir. bez. 

Roggen loco — 37, Thir ab Boden bez., schwimmend 

4 Lad 32— mit % Thir. Autgeld gegen Mai-Juni getauscht, Mai, 
Frübjabr u. Mai-Juni 37—364—37%—% Ihlr, bez., % Br., 3 G., Juni- 
Juli 383—374— 384-4 Thlr. bez., % Br., $ G., Jul-August 3938} 
bis 39% Thir. bez. u. Br., 1 August-September 39%—40} Thir. ber. 
u. 6, —— 4—41%—$ Thir, bez., Oktober-November 
41% 42 Thir. bez. 

Gerste, grosse u. kleine 29—34 Thir. pr. 1500 Pfd. 

‚.., Hafer loco 225 —25 Thir., Lieferung pr. Frühjahr 23—j Thir, bez., 
Mai-Juni 23t—3-—} Thlr. bez.. Juni- Juli 24——1 Thir. bez., Juli- 
August 24% Thir, bea. 

Erbsen, Koch- u. Futterwaare 38—46 Thir, 

Rübäl loco 13% Thlr, Br., Mai eg We, Thlr, bez. u. G., 
Br., Nai-Juni 125—13:—% Thlr. bez., Juni - Juli 13 —% Thlr, bez., 
uli-August 13+—%, Thir. bez., August — 13Thuir. bez., 

—— er 135 2 Thlr bez., Oktober-November 13} Thlr. 
e 


Leinöl loco 14% Tbir, 
loco ohne Fass 15%, — % Tbir. bez., Mai u. Mai-Juni 15% 
bis 4 Thlr. bez. u. Br., %, @, Juni-Juli 154 —+ Thlr. bez., Br. u. 6, 
— 154 — 16°, Thlr. bez. u: Br., 16 G., August - September 
1 * Thir. bez. u. Br., $ G., September- Oktober 103-2-4 Thir. 
ber., Br. u. G. Okt.-Nov. 164—% Thlr. bez 
Weizen fest, Roggen effektiv blieb bei gutem Angbei nur wenig 
beachtet, weshalh der Denis beschränkt blieb. Nachdem es auch in 
den letzten Nächten etwas gefroren, scheint dies die Meinung für Ter- 
mine lebhaft angeregt zu haben, denn diese waren heute gesucht und 
mussten wesentlich höher bezahlt werden. Schluss sehr fest. Gekünd. 
31,000 Ctr. Hafer höher. Gek. 3600 Ctr, Auch Rübäöl hat seinen 
Werth wesentlich gebessert, da auch dafür Abgeber sehr zurückhaltend 
waren, während sich Käufer gegenseitig überboten, weil ınan schlechte 
Wirkung von dem Wetter erwartet, Gek. 800 Ctr. Spiritus bleibt 
fortdauernd von der Hausse mit heachtet, obgleich gerade bei diesem 
ikel am weni Ursache zu einer Steigerung vorhanden ist. Auch 
heute mussten alle Sichten besser bezahlt werden. Gek. 40,000 Qrt. 


Stettin, 6. Mai, 1 Uhr 45 Minuten Nachmitta 
des Staats - Anzeigers) Weizen 52— 554, Mai- Juni Br’, 55% ber., 
Juni-Juli 57 bez. u. Br., Juli- August 58, September - Oktober 50% bis 
$ bez. Roggen 354, Mai-Juni 35%—36, Juni-Juli 36% bez., Juli-August 


(Tel. Dep. 


37% Br., 37% bez. u. G., September-Oktober 39% bez. Rüböl 12% Br., 
1a aa —* + —— ee 12% —12% bez, u. Br. Spiritus 
‚ Nai-Jun uni- 14%:—% bez, Juli-A t, August- 
Serlenbe 151 Br, 45. bei i-August 15}, August 
'äem, 6. Mai. (Wolffs Tel. Bur.) Feste Haltung. N - 
terie-Auehen urn ur.) ung. Neuestesl,ot 
(Anfangs - Course) Öproz. Metalliques 72.60. 4jproz. Metalli 
—. “1BSder Loose 9200. ——— 
National- Anlehen 80.00. Kredit - Actien 193.20, Staats - Eisenbahn- 
Actien - Certifikate 186.50. London 11525. Hamburg 86.50. Paris 
45.80. Böhmische Westbahn 156.50. Kreditloose 129.00. 160er 
—— — —— —— 247.00. 
ondon, 5. Mai, Nachmittags 4 Uhr. (Wolffs Tel Baur. 
Silber ur. — Consols 50}. I Trübe, ge i 
onsols 91% pr. Juni, tproz. Spanier 45. Mexikaner 42}. 5 
Russen 87. Wand Kommen a5’ Sardinier 85}. 2 * 
‚ Die Bank von hat den Discont auf 9 pCt. erhöht. 

1 Liverpool, 5. Mai, Mittags 12 Uhr. (Wolffs Tel Baur.) 
Baumwolle: 8000 Ballen Umsatz. Preise wie am vergangenen Freitag. 
Geld eher williger, hessere Stimmung. 

| Middling Georgia 28. Fair Dhollerab 22, Middling fair Dhollerah 

| 1 * Bengal 16, Middling fair Bengal 15, Middling Bengal 14, 

ina 18‘. 


‘ 
N 


i 





Königliche Echanfpiele. 


Sonnabend, 7. Mai. Im Schaufpielfaufe (117te Mbonne- 
| ments-Borftelung.) Julius CAfar. Trauerfpiel in 5 Aufjügen von 
Shatefpeare, nah Schlegel’ Ueberfepung. 
Kleine Pretie, 
Im Opernbaufe. Keine Vorſtellung. 


Sonntag, 5. Mai, Im Opernhauſe. (93. Borftellung. ) 
Zannbäufer, ober: Der Sängerfrieg auf ber Wartburg. Große ro- 
mantifhe Oper in 3 Alten von R. Wagner. Ballet von P. Taglioni. 
Ball: Hr. Rihard, vom Hoftheater zu Darmfabdt: Tannbäufer. 

Mittel-Breiie, 

m Schaufpielhaufe (I1dte Abonnements-Borfiellung.) Der 
beite Ton. Luftfpiel in 4 Wbtbeilungen von Dr. €, Töpfer. fjrl. 
Erbartt: Leopoldine von Streblen, ald Debüt. Hierauf: Der 
SKammerbiener. Poffe in 2 Akten von Leiteräbofen. 

Kleine Preiie 

Der Billet-Berlauf findet wur am Tage ber Borfellung flatt. 





Deffentliber Anzeiger. 





Stedbriefe und Unterſuchungs⸗Sachen. 


Stedbrief. 

Gegen ben unten näher chneten Golbarbeiter Rihard Horn 
ift in der Unterfuchungsfade H. 194. 64, die gerichtliche Gert wegen wieder · 
holiet U ung aus $. 225 des Strafgeſehbuchs beſchloſſen worden. 
Seine Verhaftung fönnen, weil ex im feiner 
bißherigen Wohnung und aud ſonſt bier micht betroffen worden ift, er 
latiet dahet ober bat fi heimlich ven bier entfernt. Ein Sjeber, welcher 
von dem Auſenthaltsorte x. Dorn Kenntnib bat, wird aufgefordert, 
davon der mächften Gerichts · oder i · Behörde ige zu en. 

Saat merben alle Eivil- und Militaie-Behörben bes n- und Aus · 
landes bienftergebenft erfucht, auf den x. Horn zu vigiliren, ihn im Bettt · 
tungöfalle nehmen unb mit allen bei i benben u rn 
ben und Geldern mittelft Transports an bie Rönigliche ——— iretion 
bierſelbſt abyuliefern. wird die ungefäumte tung ber ch ent» 
ftandenen baaten Aublagen unb ben verehrlichen Behörden des Auslandes 
eine gleiche Rechtẽwillfaͤhrigkeit verfichert. 

Berlin, den 2. Mai 1864. 

Koͤnigliches ericht, Abtheilung für Unterſuchungẽſachen. 
Kom n in für Vorunterſuchungen. 
ignalement. 

Der Goldarbeitr Richard Horn iR 29 Jahre alt, am 18. Diyem- 
ber 1834 in Barbelegen geboren, evangeliſchet Religion, 5 Fuß groß, bat 
braune Saare, dunfle Mugen, braune —— rundes Kinn, bide 
Rafe, aufgemorfene Lippen, ovale Geſichtsbildung, gefunde Gefichtöfarbe, 
aute Zähne, ift kräftiger Geſtalt, fpricht die deutſche Sprache. 


t nicht audgeführt 


Stedbriefäö-Erledbigun 


Der unterm 16. April er, hinter den Konzipienten Tarı Yuguft 


| Daap erlaffene Stedbrief bat durch beffen Verkaftung feine Erledigung 
gefunden. 


an — 
eri h 
* Deputation A für Verde a zn . 


Kriminalgerihtlide Befanntmahung. 

Bei einem bed Diebflabld verdächtigen Soldaten if biefelbft ein doppel- 
ter Opernguder — fg. Jumelle — in fhmarger —3 und ſchwatzem 
Lederetui mit rotbfeidenem Futter, als muthmaßli oblen in Beſchlag 
genommen worben, ohne daß der Eigentbümer zu ermitteln geweſen ift, 

Es wird dies hierdutch mit ber Aufforderung zur Affentlihen Kenntnif 
—— daß diejenigen, welche hierüber Außfunft zu geben vermögen, ſich 
riftlich melden, oder in dem zur Recognition jeneß Opernglafed am Idten 
Maier, Bormittagd 10 Uhr, im bdieffeitigen Berhörzimmer, Linden- 
— Re. 36, zwei Treppen bo, anftthenden —— in Perfon erſcheinen 
wo 


Berlin, den 4. Mai 1864. 
Königliches Gouvernementd-Beriht. 


ad V. Rt. 1065. 
. Deffentlide Borlabung. 

Die nacbbenannten 176 Herreöpflictigen: 1) Schneidergefelle Herrmann 
fepb Baer aus Znin, 2) Aneht Halınsfi alias Wolf aus Wialoblott, 

) Ancht Johann Zaborowsli aus Szaradomo, 4) Glafergefelle Iſaak Roth- 
mann aus Gin, Moüllergefele Wilhelm Theodor Herrmann aus Thur · 
müble, 6) Knecht Joſeph Dragandfi aus Obudne, 7) Schmiedegeielle Gott- 
lieb Beutlet aus Siermil, 8) Schmiedegefelle Earl Ludwig Sol aus Rad- 
jimin, 3 Stellmacergefele Michtl Mayurfiewic; aus Barcin, 10) Fleiſchet · 
gefelle Mendel Wolff aus Schubin, 11) Michaei Glowadi aus Auguftomo, 
12) Kochſohn Jange Tofepb Klimaszewäfi aus Jablowio, 13) Exhmiede- 
lehtling Andreas Wollenberg aus Anja, 14) Einliegerfohn Erdmann Zawke 
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aus Aneja, 15) Einliegerjohn Sramı 
fohn @ettfeied Müller. aus Komp oe ed en 
Mloboein, 18) Knecht Lorenz — aus Oprzjanomo, 19) Knecht Fetr · 
dinand Drabeim aus Skorjewo, 20) Kucht Conrad Brambac * Briys · 
—5* 21) Stellmacergefehe Enke Sttohſchein aus Bruydforzpötem, 
22) Knecht Johann 7 aus GSorfi rd 23) Defononfenn u... 
linsfi aus Gorfi jagajnı, 24) Wirihs — eg © 
ai Sihmiedefohn Kinn ius Arndt aus Thurmüble, 26) Schmiedeſo 
tahl aus Are 27) Ancdht Jofeph da aus ——— 
— aus Obudno P Schafertnecht Johann Pan- 
dergeſelle Guſtav Ellas Ball aus Zun, 31) Knecht 
ost aus Ylop, 32, Andreas Vuszynsli aus —— 
nn Nepomocen Koylomefi aus Zlotewo, 34) Commis Morig 
aus Pniewy, 
* uft * 
Schoen aus Bial 


fepb Der 
a 30) © 


33) Ancht 
Ber Groß Samoflendt, 35) Knecht Earl m. 

) Ancht Stephan Tramepnsfi aus —— un echt 
Im Moebtle aus Laslownica / 38) Anecht W 


Ittael Pelte aus Erin, Betas 
iontlomäti aus Labijchin, ho 
Kwiattowoli aus Labifhin, 5 —* auß — 58) Salomon 
Sig aus Labifhin, 54) Slafnee —* Samuel aus Sabifhin, 60) Abra · 
dam Fricdmann aus Rynargemo, 61) Müllerfobn Georg Eduard aus 
Schubin, 62) Madol Vraunbard aus —* 63) Rabbinerſohn Staat 
Miekiner aus Schubin, 54) Knecht Johann Müller aus Eiplocyı 65) Jo · 
hann Ludwig Böhlfe zu Arnoldoewo 66) Julius Sodtta —* se | 0 
ET) Rıviatforosti auß Bielanop, 68 a Diejnigzat and Dielanıy, |: 
bann ze aus Bielawy / Emanuel Buchholz aus di 
Michael Hegemann aus Bialoblott, 72) Stephau Ofindi aus 
73) Friedtich Earl Lubfowäfi aus Breitenftein, 74; 5848* 
maͤus Sieralowoti aus —e—— 715) Aucas Ebrobott aus 
mine: Geiftlich, 76) Earl * 
Rebring lan, 
zn hai Auguſt Fermagin aus Florentomo, 81 
i 2) Michael Egiersli aus Jablowo, 8) 
) Soiepb aus omwe, 85) 
Zadommit, HÜ) Mat 8 — aus Jadermmt, 
= Valetian Bielsfi aus re 88) wig Steinfe aus Iſa · 
B80 Jebann 55 Groͤ jet er aus denn ww) Woyciech 
—— aus Jezewo⸗ Ei aus Jezewo, v2) Anton Mar- 
Are aus Tiegemo, 9 eat aus ivo, 94) Aneht Michael 


omo, 84 


iol aus —*5 — Krüger zu Kania, 96) Auguſt 

irſch zu Arotofcin, = zez aus Kroto 
aus Kroteſchin, MM) St * er us) nöti alias Pu 

toſchin, a. Jean — aus Labi ru 

102) Einliearriohn Peter 

firon, ultus su elf 1 Ama aus Luboftton, 8* Earl Pre 


in, 98, Earl Kamsli 
af aus Aro- 


Mantben aus 7 118) Johann Smitalla aus premba, 
1 riedrich Yu auft Schul aus Mole, 120) Friebrih ** Buſſe 
aus Wolice, 121) Budwi —24 Abel aus Zalachowo · Dorf/ 122) Knecht 
—* Smoroweli aus Zalachewo · Vorwert, 123) Knecht Jacob Ulatowoli 
wo · Vorwerk, 124) Knecht F Sprung aus Dalachowo · Vor · 
Er 83 I en * Sach 126) berg — Michael 
> f aus Za — Eduard Priche aus Bo- 
Mi 1) Ba ae, 130) 0) Au —m224 

Mi au orzyitew, wrzyn a 
B rn — KAncht Lucas Suchalla a ntowo, 132) — 


artin aus Seuchen 133) — 3 Klawinäli aus 
Itwo, 10) Anecht mel Nowak aus Chraplewo , 135) Knecht —* 
cwoti aus Ehraplevo, —— 138 Di iller zu Frieden · 
tal, 1 Warpr; r Brypfeyn aus Gadka, ja8 Mieehuski * 
Godzimit, 139, ir Siedlemwöfi au” Bombin, 140) Knecht we 
Moll aus Gorli Am , 141) Knecht Andreas Slosku aus Borli 
142) Knecht Andreas Kolaggunsfi aus Borfi zagajne, 143) Knecht 
——— aus Gutenwerdet/ 144) Knecht Ignat Graczlowsli aus Suchen, 
) Anccht Albert * aus Folaczlowõ 146) Carl Herrmann —— 
aus Krolilowo —2 —— — aus rg 5 48) ———— Era 
mus Rojioromäh aus Krolitons, 149) ann Barciynsli a 
aus —— 151) Ancht 


M 


MR tin Steling aus Mycielin, 132) Rncht Yuguft Rihle 
— Ramsch, 153) 8 34 b ie näfi a 154) ah 
Michael Eielensfi aud a hr 155) Knech olomäfi rl Sanetinit, * 
156) Schäferfohn del, 157) Julius Ear 
Dommerenfe aus S —* 158) erh Auguſt Loeffler aud Br. Sio- 
namy, 159) Knecht Michael en aus J 160) Knecht 
Balentin ee aus nie 10) ee Kine ie) aus Smat · 
en 1 a Knecht ee = Sm 163) Ancht 
— Satin, Be * Auch emi si aus 
Su Wilhelm Mas 

Beier gi zn echt 2 Din Ger er 

- Bon nie „68 Beer ie 67) An üble, 169) Anı 


Zoſeph Janowsli * Sjgepier, 170 Anecht Au ah ey auß Ein, 1) 


Kucht se et . —— u! Kucht Gottlieb — 


Ft udet zu a Een au 
a J Ronarzewo, 175) Fuhrmann Leiſei 

a — ie) necht Andreas Stergpnsi aus Chomigza - ei 

2* nad der Beſcheinigung der —* R — zu B 

vom 23. Januar er. zu den von den Berwaltungsbe chörben angeotbneten 


Keen nicht geftellt, iht Aufenthalt im Imlande iſt nicht zu ermitteln, 
bie amgefiellten Trkundigu gungen danach haben auch feine Umftände ergeben, 
welche bie Annahme ausſchließen, daß bie Heeredpflichtigen bie Königlichen 
Lande ohne Erlaubnifi verlaffen und fi 8 eg dem Eintritt in den Dienft 
bed re — zu kr F re 

Auf Grund —e bat —* die —— 
licht —— — —* 11. März er, gegen bie 
176 militairpflihtigen Perfonen die Unflage erhoben und c# ER in 7 
deffen gegen dieſelben durch Beſchluß des unterzeichneten Gerichts vom 
—— e —* en des gedachten Vergehens die —— eröffnet und 

dlichen Berbanblung der Sacht ein Termin 

auf den 8. juli 1864, um 10 Uhr Vormittags, 

am biefiger Werichtäftelle anberaumt worden, zu melden die obenbenannten 
176 — mit der Wufforderung, zur feftgefeptem Stunde zu 
erfcheinen um Ya Vertheidigung dienenden Beweiämittel mit zur 
Stelle zu bringen, ober ſolche bem Gericht fo zeitig vor dem Termine a 
wigen, bafı fie noch zu demſelben erbeigefaft merben fönnen, unb u 


der eg — merden, daß gegen die Ausblelbeuden mit der 
Unterſuchun nticheibung der Sache in contumaciam 
werden mird. 

Schubin, ben 19. 


Mär, 1964. 
Koͤnigliches Kreisgericht. I. bthellung 


—3 Borladun 
ae * der ——* ver Etonthanınalticaft ift 
n y* Sms an Friedtich Nicolaus von Hier, 37 Jahre 
weil er beichuldigt fr Ki Bi Oktober 1562 hierſelbſt feine Ehefrau vor- 
(ar gemißhandelt zu haben, auf Grund des %. 187 beö ——— 
bie Unterſuchung wegen vorjäplicher Rs eröffnet und zur min 
lichen — der Anllage ein Termin auf 
den 4. Juli d. 9, ee a. abe 


an biefiger Seistiäe anberaumt, zu te - * 
men um 


J erderung geladen wirt, zur Fehgefpten —— 
er Bertbeibigu 9 dienenden Beweismittel mit zur Stelle zu bringen, 
a ſolche dem — fo zeitig vor dem Termine anzuzeigen, daß fie noch 
zu ri berbeigeithofn werben fönnen. 
feines Ausbleibens wird gran ihm * mit der Unterſuchung 
117 a in —— verfahren m 


N De den 19, 1864 
Königli Rreißgericht. L. Abtheilung. 





Sandels⸗RNegiſter. 
Handels -Regiſter des Königl. Stadtgerichts zu Berlin. 


Die unter Rr, 796 des Geſellſchaftsregiſters eingetragene hieſige Han- 
belögefelfchaft, Fitma: 


u u. Köppel, 

iR durch gegenfeitige Ueberein ber biöherigen Geſellſchafter, Kaufleute 
* IT A 
” Sn Kemer De ——— erh ift unter Mr, 4036 


fmann Golzhandlung Franz Earl Guſtav Köppel zu 
Berlin, 


5 sn Rieberlaffung Berlin (jepiged Geſchaͤftslokal Ritterſtraße 
. D 


eingetragen ifege Mrflgung com 3. 3. Mai 1864 am felben Tage. 


Die unter Re, 627 dr6 —— eingetragene hieſige Hand · 
lung, Firma 


F.-Mnittel u 

ben biöherige Gefellfcpafter di Bone erdinand Leberecht Gotthelf 

und $o "Sal zug nr Fo iſt aufgelöft > 

folge a 8 ung = m Bopiker € geiler. . 
ı 


Mai 
Röniglihet 23 Abtheilung für Civilſachen. 


Königlides er Cüſt rin. 
Ja unfer Firmen-Kegifter if am MAbril 1864 unter Mr. 165 ein- 
etragen bie firma F. Otto zu Bürftenfelbe und als Inhaber derfelben der 
Kaufmann Je Johann Friedrich Otto gu Würftenfelde. 





Kreißgeriht Bartenftein. 


Bel t 
fer San Bee Abtbeilung) ift am 30. April 1864 unter 


—— unfer en 
eingefragen: 


Befanntmabun 
Unter Rr. 200 unferes 
1.) 


Ferm. — a Sem 


Kreisgericht —— 
en · Regiſters iſt am 30. April 1864 ein- 


Bernbard —— in — Ort ber 
Firma: Bernhard 2 


— — —— 
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anntma 


I 

in unfer —* Ra eingetragene firma 
i Verfügu cuti 

Tagt im m m En nen 


Röniglices Kreißgerict. 1. Abtheilung. 


Sanbeld-Regifter. 
l. 22** Earl Auguſt Hermann Calließ zu Stettin hat für 
feine mit Ida Emilie Sophie, gebornen Marten, durch —— 
⸗ —* April 1864 die Gemeinſchaft der Guter und des Erw 
hloflen. 
Dies if im dem von und geführten Hanbelö-Regifter unter Rr, 43 
sufolge Verfügung vom 2. Mai 1864 am 3. Mai 1864 vermerft 


U. Der Rau = Erich Balduin Dannert zu Stettin hat für feine 
Ehe mit erife, gebornen Kameckt, durch vom 
van * die Gemeinſchaft ber Büter und beö aus · 
[.) 


Pr if in dem Handeld-Wezifter unter Rr. 44 — Ver · 


vom 3. Mai 1864 an demſelben Tage vermerkt worden. 
IL a ann * iedrich Kuſchel zu Stettin hat feine 
mit ® Ida Henriette Wittcke durch BWertrag vom 27. April 1 


die Gemeinſchaft der Büter und ded Erwerbes ausgeferlofien. 
Dies ıft in dem SHandeld-Regifter unter Mr. 45 zufolge Ber- 
fügung vom 3. Mai 1864 an demielben Tage vermerkt worden, 
Unufness Earl Friedrich Mefferibmidt zu Stettin hat für feine 
"Ehe mit Bertha Marie Henriette, geboren Nafenad, durch 
vom 15. April 1864 die Gemeinſchaft ber Güter und bed € 


a 
— in dem Handelt · Ne unter Mr. 46 zufolge u 
en a 
et ben 3. Mai 1864. 
KRönigliched Ser“ und Handels · Gericht. 


Belanntmadung. 
Hanbeld-Regifter, 
In das — — des unterzeichneten Gerichts iſt unter Mr. 103 
der Kaufmann Ernft Rudolph Bufav Bartend zu Anclam, 
Ort ber Riederlaffung: u ga artend, 
eingetragen sufolge zebeme Fer . April 1864 am heutigen Tage. 


Anel 
— ——— — Siadigericht, J. Abtheilung. 
Betanntmadung. 
1 das Kr Regifter if folgender Vermerk eingetragen: 
Mi — bed Firmen · Inhabert 


der Brauereibefiper Eduard —X Weyland in Eolberg. 
II. 24 ber Nieberlaffung: 


IV, * der Firma: 
E. Weylan 


V. Zeit der —— 
ingetragen ar Verfügung vom 3. Mai 1864 am 3. Mai 


Eolberg, den 2 Mai 
oigligee Rtgeißt. 1 1. Abtheilung. 


fer Peobunen - Reaiker IR Ir. 240 Meder Gi hier als 
In um et ven » Megijier r € I ann er a 
—** ft des Kaufmannus —28 Dierig zu Die lange * für 55 


(mit der Hauptniederlafjung zu Ober-Kangenbielau, Kreis R bach) 
be in unferem fFirmen-Regifter Rr. 1474 eingefrage Firma —E 
Dierig beute eingetragen — 
blau, den = April 1864. 


Koͤnigliches Stadtgericht, Mbtheilung 1. 





Belanntmadu 
In unfer Firmen-Begifter it Mr. 1485 bie "pfkma €. €, Storbifh 
und - deren Inhaber der Kaufmann Earl Emil Emanuel Stoebiſch 
agen — 
‘Br lau, den 28. April 1864. 
—2 Stadtgericht, Abtheilung I 


Die von dem Kaufmann Friedtich Milhelm u Müller geführte, 
unter Rr. 45 unfere® Firmen · rt eingetragene Firma 


Zobe auf feine Mitte derife, geb. Vreitenbadh, überge- 
— 2 wet Düfte Im felgen Eu a i 


tführt. Died if zufolge Verfügung vom heutigen Tage unter Rr. 45 
ib 60 umferes — heute eingetragen. 
Heiligenſtadt, den 29. Apri 
; Koͤnigliches Kreiögericht , I. Abtheilung. 


In unfer Firmen · Regifter iſt unter Nr. 75 eingetragen: 
Bezeichnung dei firmen · Inbaberd: Friedtich Böplfe, Ort ber 
Niederlaffung: lfenburg. "Bezeichnung der Firma: Aug. Böhlke, 
zufolge Verfügung vom 3 April 1864 am 28. April 1864 
oraigeste den 28. April 1864. 
Königlich Vreuhifche und Gräflid Stolberg · Wernigerödiſche 
Kreidgerichtd - Deputation. 


In unfer Firmen-Regifter if gr 
RN ı R. bed : 
Ren 
nung ber firma: F. Pottien 
‚Berfügung —— 1864 am 28. April 1861. 
ben 28. i 1864. 
Königlich ren — ib Stolberg Wernigerdifde Areigeriht 


—B8 


Befanntmachung. 
In bad Prokuren · —E des unterjeichneten Seeißgerichtd iſt ein · 


getra 
Relonnı ——* Rr, 20. 
nung det er no 
—* des — Ruben Loe, Bertha, geb. Ruͤden · 
a 
» 3 i ı M. Loe. 
» 4 er LH, ung: 
» 5 —* auf das Firmen irmen-Regifter: 
er men MR. Lore ift unter Re. 175 dei fFirmen-Regifter® 


» 6 ——— Profuriften: 
Kaufmann Marcus Rüdenberg zu Blotbo. 


»  T. Zeit ber Eintrag 
vom 2. Mai 1864 am 


aguug: 
, 2 Ru i wufolge Verfügun 
. N (Alten über Bad Profurm-Regifter »b. 1. 
etben, 


“a Direltor. 
Herford, den 2. Mai 1864. 
Koͤnigliches un I. Abtheilung 


Auf gr ft —— in das biefige —A* —— Begifer 


bei Mr. 422 — * ger Carl 
und Friedrich Seyd erfterer im in Elberfeld 
nend, = biefigen Plage beftandene Ha unter ber firma: 


1. Maid. orben d bafi ber 
mean Friheld Cop (cam — 
Füße gemeinichaftlihen Gefcäfted dem Kaufmanne Earl Lyra übe 

Sodann ift auf bie Unmelbung dei genannten Kaufmannes Carl 


*8 * on fine: a Geſchaͤft für ———— am 
iefigen et « tr 
biejer Firma umter Mr, 1 des —E * Zu 


Eiln, den 3. Mai 1864. 
Der Hanbeldgerihtd - Secretair: 
Ranzlei-Ratb Lindlau. 


Betanntmadun 
In das Sandeltergifter bei dem Königlidyen Sandelögerigte babier ift 
heute auf Anmeldung ei * Dean: 
x. 581 bei * Die am 15. April 1864 ver- 


—— — und Ebuarb 
ann, —— in — * 


ber Handel —— 
= dafelb eh, das unter 
eführte an ni liquibirt und Diefe Liquidation = 
ken —— Beim vero alein m. end dafür bie Dame re 
ujape »ii w on — t “; 
a ht fat, * st fen —âã— een ie - 


—2 ecretait: 


Betfanntmad 


In das Sandels- -Regifter bei dem m Ruin 1 Sondelögericte dabier it 
hente auf Per! eingelragen morden: 


1) Rr. 395 des Geſellſcha Die am 29. April 1864 te 
— des Sihes ng Sahie-Bceligen unter der Birma le 
lanbt u. Deden von Ronkdorf nad Elberfeld, in meld lepterer Stadt 
> bie Geſellſchaftet *2 Guſtav Volcklandt und Earl Bott 

lieb Deden ihren perfönlich Wohnſih —5—— haben. 
e Uebereinkunft ber 





2) Rr. 51 des Geſeliſchafts · Regiſters 
Geſellſchaftet am 30. Apri hr erfolgte Auflöfung der Handels · 
Geſellſchaft unter der Ohler und Lohmann in € [b; die 


Liquidation bed Geſchaͤfts wird von den Geſellſchaftern Emil Obler und 
Friedrich Wilhelm Lohmann, Kaufleute in Elberfeld, gemeinfam be · 
wirft, und dafür die Firma mit dem Zuſate⸗in Liquidation⸗e umd 
bie —52* —— beibehalten; demnaͤchſt erlifcht die berührte 


Gefedii 

3) Rr. 19 Cx: irmen-Regifterd, Die firma F. WB. Lohmann in 
har A er der Kaufmann Friedrich Wilhelm Lohmann 
a 


Rr. 13h" des Firmen· Regifters. Die Firma Riels Epriftenien | 
in Barmen, been Sjnbaber der färberei-nhaber Riels C 
ſchet dafelbit ift. 
re. 1331 des Sirmen-Regifterd. Die firma Alb. Kaufmann in 
en deren Sjnbaber der Kaufmann Wlbert Kaufmann da 
eibft i 
Elberfeld, den 30. ar 1864. 
* Secrttait 


⁊ 


= 


5 


= 


bt gen ec Sm fa e 
ii ae auf Smeung engetagn . alien Handelögericte dafier 
9 * des Geſt ———— ——— die vermöge Uebereinkunft der 


Beilage 
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Dorberg, Kaufleute in Elberfeld, mit dem 30. April 1864 erfolgte 
Auflöfung der — unter der Fitma: Melbäufer und 
Borberg daſelbft. Die fänmtlihen Aetiven und Paſſiven des Be 
ſchaͤfts find an den Geſellſchafter Wellhäufer übergegangen und ift die 
berübrte Geſellſchafts. Firma erleichen, 
2) Mr. 1332 ded Firmen» Regiſters. Die en E. 8. MWellbäufer in 
oh beren Sjnbaber der Kaufmann Emanuel Ludwig Weldhäufer 
a ift. 
Ar. 406 bed Vrofuren Megifierd. Die von dem ebengenannten Ema- 
nuel Lubreill Wellbänfer in Elberfeld, feiner bei ihm wohnenden Eher 
gattin Unna, geb. Rentron, eribeilte Drofura 
Re. 742 des Oefellichaits-Regfterd. Die Handeld · Geſellſchaft unter 
der firma: C. u. E. Langerſeld in Barmen, melde am 1. Mai 1864 
begonnen bat; die Geſellſchafter find die Kaufleute Earl Bangerfeld 
und Emald Langerfeld in Barınen, von denen Jeder die Befugniß 
bat, die Gefenichft zu wertreten und bie firma zu zeichnen. 
Elberfeld, den 2. Mai 1804. 
Der ae" Tree 
ink 


3 


= 


A 


— 


Sa das Handels · Negiſter Bei dem Königlichen Handelögerichte babier ift 
heute auf Anmeldung eingetragen worden: 

Mr. 743 des Befellihaftd · Regiſters. Die Handeld» Geſellſchaft unter 
der Firma Vensen u, Düren in Barmen, melde biö zum 1. Aptil 1864 in 
Berlin befianden, und mit diefem Tage ibren @ik nah Barmen verlegt 
Hat; die Geſellſchaſtet find die Kaufleute Guftan Heimrich Penfen und Peter 

rd Büren, früber in Berlin, nun in Barmen wohnend, von denen 
* die Befugniß hat, die Geſellſchaft zu vertreten und bie Firma zu 
Ei 


en. 
Mir. TH des Gcſellſchafts · Regiſters. Die Handels · Geſellſ⸗ unter ber 
Firma: Hellmann und Breuer in Elberfeld, melde am 2, Mai 1864 i«- 
onnen bat; die Geſellſchaftet find tie Kaufleute Otto Sellmann und Emil 
euer, beide in Elberfeld wobnend, von denen Sjeder bie Befugniß bat, bie 

Geſellſchaft zu vertreten und die Fitma zu zeichnen. 

Elberfeld, den 3. Mai 1864. 
Der — — 
int. 





Ronkurſe Subhaſtativnen, Aufgebote, 
Borladungen u, Dergl. 


1% 
User den Nachlaß des bier am 2, Januar er. veritorbenen Aifiiienz- 
arzted Graber wird der erbſchaftliche Siquidationdprozeh eröffnet. 
Es werden demnach ſaͤmmtliche Erbfebaftägläubiger und Legatare auf 
grfordert, ihre Unjprüce, diefeiten mögen — fein oder nicht, bie 
zum 1. juli diefes Jahre 
bei dem wuntergeichneten Gericht Tchriftlih oder zu Protefoll vu eng 
unter der Verwarnung, dab diejenigen Erbiaftdgläubiger oder Yegatare, 
welche ibre forderungen nicht innerhalb der obigen Frſt anmelden, ſich 
wegen ibrer Befriedigung nur am dasjenige halten Können, was nadı voll 
ftändiger Deftiedigang aller rechtsgültig amgemeldrten Forderungen von ber 
Nablapmare mit Ausſchluß aller teit dem Ableben des Erblafferd gejogenen 
Nupungen übrig bleibt. — Zugleich if zur Abfaffung des Präclufionder- 
Tenztnites öffentlide Sihung Gerichte 
am 15. Zjuli 1864, VBormittagß 11 Ubr, 
angefeht. — Bei Uinmeldung der Forderung muß der Name, Wohnort und 
Stand des Gläubigerd, der Belag und Rectänrund der Forderung ange 
ben werden und find die Beweismittel beizufügen und anzugeben. t 
fine Anmeldung ſchriftlich eimreicht, hat eine Að ſchrift mebft Veilagen bei. 
aufügen. 
Porig, den 29. April 1864. 
Königliche Kreisgerichts · Depulatien. 
ig | 


Betfanntmadung 
er Rechttanwalt Bloebaum Gierjelbft ift zum definitiven Verwalter 
der Kaufmann Ludwi A 
Betent, den 2. Aptil 1864 


Konfurdmafie ernannt morden, 
Königliche Keeiögerichtd-Deputation. 


1193 
{ m dem Konkurſt über dad Vermögen bed Mittergutöbefigerd Robert 
von Hulot auf Ober - Seichwig ift_zur Anmeldung der forderungen der 
Konfursgläubiger nod eine 2 Friſt 
bis zum 28. Mai er. einſchließlich 
fetgefept werben. Die Gläubiger, melde ibre Anſprüche noch nicht an- 
— baben, werden aufg ert, diefelben, fie mögen bereits techtd- 
ängig fein oder nicht, mit dem bafür verlangten Bortebt Bid zu dem 
gedachten Tage bei und fchriftlich oder zu Protokoll anzumelden. 
Termin zur Grüfung allee im der Zeit vom 5. April er. biö 
zum Ablauf der zweiten Friſt angemeldeten F ingen i 
auf den 7. juni er, Bormittags 9 Uhr, 
vor dem Kommiflar, Herm Kreisrichter Noecier, im Zermindjimmer Nr. 7 
dur anberaumt, und merben zum Erſcheinen in biefem Termine die 
ämmtlien Gläubiger aufgefordert, melde ihre Forderungen innerhalb einer 
tiften angemeldet haben. 
er feine Unmelbung ſchriftlich einreicht, bat eine Abſchrift derfelben 
und ibrer Anlagen beizufügen, 
edet Gläubiger, welder nit in unferem Amtsbezirke feinen Wobhnſitz 
bat, muß bei der Anmeldung feiner Forderung einen am biefigen Orte 


Beilage zum Königlich Preußiſchen Staats = Anzeiger. 
Sonnabend 7, Mai 


Geſellſchaftet Emanuel Ludwig Melhäufer und Heintich Milbelm 


1864. 


mwohnbaften oder zur Pragid bei und berechtigten auswärtigen Bevollmäd- 


tigten beftellen umd zu den Alten anzeigen. 
Denjenigen, melden es bier an 3 nntidaft fehlt, werden bie Nechtd- 
ft T Au vorgeſchlagen. 














anwalte Arndt und Willimek bierſelb 

oſenberg DiE,, — —3 1 — 
nigliches Kreiögeri 
Erſte ilung. ö 


111% 
3, dem Konlurſe über das Mermögen bed Konbitord Friedrich Wilbelm 
Herrmann Schliack bier, ift zur Anmeldung der forderungen der Ronfurs- 
gläubiger noch eine zweite Friſi 
biö zum 21. Maier einſchließlich 
feitgeiegt worden. 

Die Gläubiger, melde ibre Anſprücht nod nicht angemeldet baben, 
merben aufgefordert, Diefelben, fie bereits rehtäbängig jein oder nicht, 
mit dem dafür ten Vortecht Bid zu dem gedachten Tage bei und 
ſchriftlich oder zu Grototol anzumelden. 

Der Termin zur Prüfung aller in der Reit vom 9, d.M. bis zum 
Ablauf der zweiten Friſt angemeldeten F ngen ift 

in — * d. aan De un 
vor mmifjar, Heren Seeidgeri t eund, eibgerichts · 

ebäude, Termins imimet Mr. 24 pn und werden zum Fe ei 
demfelben die jümmtlihen Gläubiger auf, — welche ihre Fordetun · 


eimeit, Hat eine Ubſchiſt derfelben 


Seber Gläubiger, weicher nicht in unferem Amtsbezitl feinen Wohnſih 
bat, ınus bei der elbung feiner Forderung einen am biefigen Orte mohn- 
haften oder zur Praxis bri und berechtigten aufmärtigen 
beftellen und Fr den Alten anzeigen. Denjenigen, welchen «8 Bier am 
Befanntibaft fehlt, werden die Rechtsanwalie de, Milfe, Riemer, Fritſch, 
Goedete, Fiebiger, v. Dieren, Ereligmüller, Gödner, ©. Ratede zu Saqh - 
altern vorgeich " 

Halle a. ©, am 18. April (864 

Königlihes Preuf. Areiögericht, 1. Mbtheilung. 


[1191] Aufforderung der Konkurd-Bläubiger 
nad Feſtſehung eimer zweiten Unmelbungsftift. 

Zn dem Konkurſe über dad MWermögen des Kaufmanns Joſevh 
Schlaumann zu Rheine zur Anmeldung der forderungen ber Konfurd- 
gläubiger noch eine juweite Friſt 

bis zum Y. Junid. 5. einſchließlich 
feftgefept morben. 

Die Gläubiger, melde ihre Aniprüde noch micht angemeldet haben, 
werben aufgefordert, biefelben, fie mögen bereits vechtäbängig fein ober nicht, 
mit dem dafür verlangten Worrehte bid zu dem gedachten Tage bei und 
ſchriftlich oder zu Vrotofoll angumelden. j 

Der Termin zur Prüfung aller in ber Zeit vom 26. Mäg d. 5. bis 
jum Ablauf der zweiten Friſt angemeldeten orberungen ift 

aufden 6. Juli d. Ju Bormittags 11 Uhr, - 
in unferem Geritölofal, vor dem Kommiffar, Herrn Kreistichtet Beißler, 
anberaumt, und werben zum Erſcheinen in dieſem Termine die fämmtlichen 
Häubiger aufgefordert, welche ihre Forderungen innerhalb einer der Friſten 
angemeldet baben. ' 

Wer feine Unmelbung ſchriftlich eimreicht, hat eime Abichrift derſelben 
und ihrer Anlagen beizufügen. 

Seder Gläubiger, welcher nicht in umferm Amtsbezirk feinen Wobnfig 
bat, muß bei der Anmeldung feiner Forderung einen am biefigen Orte 
wohnbaften ober zur Pragid bei und berechtigten auswärtigen Bevollmäd- 
tigten beftellen- und zu den Alten anzeigen. Denjenigen, melden es bier 
an Belanntſchaft fehlt, werben die —28 Buſch und Mevenberg, die 
Rechtsanwalte Schmig und Werne dierſelbſt, Weddige in Abtint und der 
Juſtigrath Bispind in Horitimar zu Sadmwaltern vorgeihlagen. 

Steinfurt, den 30. April 1864. 

Königliched Kreisgerich“ Erſte Mbiheilung. 


Subbaftationd- Patenti. 

Rothwendiger Verkauf. 
Stadtgericht, I. Abtheilung zu Koͤni i. Pr. 

Das dem Bauführer und Fabrikbefiher Earl Heinrich Friedrich Franz 
Meuter gebörige, bierfelbft 

Unterkaberberg Mr. 32, 33 und 
Oberbaberberg Nr, 7 
belegene Grundftüd, befichend aus zweien am Unterbaberberg und Ober- 
berberg belegenen Wobngebäuden, zivrlen > mit verſchiedenen zum 
etriebe einer Stearinterzen · und Seifenfabrif eingerichteten Wobn-, Wirth» 
ſchafts · und abrikgebäuden und einem yur 56 und Bauſtelle 
gei neten Garten, abgeihägt mit Einſchluß ber auf 11,724 Thlr. 29 Sur. 
ar. gewürbigten Pertinenzftüde auf im Ganien 
37,526 ZIhlr. 11 Sgt. 9 DE, 
fol am 10. November 1864, Rormittagd um 11 Uber, 
vor dem Deputirten, Herrn Gerichts -Aſſeſſor Horn, an ordentlicher Gerichts 
ſtelle jubhaftirt merden, 

Tage, Hypothelenſchein und Bedingumgen liegen zur Einſicht im Bũ · 
reau V. vor. Gläubiger, welche megen einer aus dem Hypothekenbuche 
nicht erſichtichen Nealforderung aus den Kaufgeldern Vefrichigung ſuchen, 
baben ſich mit ibrem Anforuche bei dem oben genannten Gericht zu melden. 


[1182] 
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Verkäufe, — Submiſſionen ꝛc. 
tmadu 


11 
as im Kreife 3 — von Rurnit Eis Domainım- Bor 


merk Ixzebiälamfi 
mit 4 Morgen u OR. — 
» 1082 Ader, 

> 84 > 1 » Michen, 

» 07 » 167 » SHutung 

» 38 > = » Unland, 
ee mer ; 3 ab auf y Jabre im ne der Licitation neu ver 
Es ficht hierzu am 25. Maier, Bormittags 11 Uhr, in um 


ferem immer vor dem Departementsrath Regierungsratb Stordel 
—5 an, zu melden Pachtluſtige mit dem Bemerken tingeladen werben, 
bifenigen Amgelafen wer Sweitaufend Thaler beträgt und zum Bieten 
= Diejenigen laffen werden, melde ſich vorher über ihre lanbmwirtb- 
— und über den Beſiß eines disponiblen Vermoͤgens 
von mindeſtens Smwölftaufend Thalern ausgewieſen haben. 
Die übrigen —e und Licitations · Regeln find vom 
10. d. Mies, " — in — Regiftratur, als auch In Trzebislawti 
bei 3. deren 
Do fen, 
Sn e Regieru 
Abteilung für birefte Are ——— und Berpen. 
v. Ründbaufen. 


11024] Belanntmadung. 





Reſtau dem Teroöpol ſoll 1. Juli d. 
a ra — ah —s Dadıt von 150° ie 


md 8 — —— u Beifügung ven Aiteften über 


—— unb — au 
den 20 Da ©, Mittags 12 Ubr, 


in unferem Geſchaͤſtslolale auf dem biefigen Bahnhoſe an efepten Termine 
franeo verfiegelt und mit der Aufft it * * 
Offerte auf Pachtung ber Babnbof-Reftauration Tereöpole 

verfeen, an die unterzeichnete Direction einreichen. 

Die Oeffnung der Offerten erfolgt am Terminätage zur —— 
Stunde in Gegenwart der zum Termine etwa erſcheinenden Submitten 

Die Submiffiond-Bedingungen liegen in unferem Centtal · —— ur 
Einficht offen, merden auch auf portofteie, an unferen Bürcau · Vorſt 
— Lalomi hierſelbſt, zu richtende Anträge gegen 5 Sgr. Kopialien 


— den 9. Upril 1864. 
Königliche Direction der Ofibabn. 


[1034] Befanntmadung 





Die Reftauration auf dem Babnbofe Warlubien ſoll vom 1. Auguſt 
d. IE. ab auf unbeftimmte Zeit für eine jährliche Pacht von 250 Thlt. 
— werden. 
chtluſtige mögen ihre Offerten unter Beifügung von Atteſten über 
—— und ‚geh sung bis zu dem auf 
Mai A f Mittags 12 Ubr, 


in unierem GSeiääfielefate cuf dem biefigen Bahnbofe angefepten Termin 
franco, verfiegelt und, mit ber Mufichrift: 
»Dfierte auf Vachtung ber Babnbofs-Reftauration Marlubiene 

verfeben, an bie unterzeichnete Direction einreirben, 

Die Oeffnung der Dfferten erfolgt am Terminstage zur bezeich neten 
Stunde in enwart der zum Termin efıva erfcheinenden Submittenten. 

Die Submiffions-Bedingungen liegen im unferem Gentral-Büreau zur 
Einfiht offen, werden auc auf portofteien, an unſeren Bürcau + Vorfieber, 
Lalomi, bierjelbft zu richtenden Antrag gegen 5 Sgr. Ropialien 
mityeibeilt 

— den 15. April 1864. 
Königliche Dirertion der Ofibahn, 


[1187] Befanntmahbung. 
Für a Be lihe Werft jollen 

Stüd Metallnägel von 35 bis 10% Länge, 
>»  metallene Alinkringe, 

iin 1 7 3" Dünger 

fupferne Fi 

fupferue rem Ijen, 5 unb 6” lang, 

fupferne Gaten für Klinlbolzen und 

60,000 fupferne Pumpennägel 
beichafft werben. 


Lieferungsluftige werden aufarfordert, ihre Offerten mit * — 
»Submiffien auf Lieferung von Metallnägeln« bid zu dem auf den 17. 
Mai e, Vormittags 11 Uhr, im Büren der unterzeichneten —8* 
anberaumten Termin einzureichen. 

Die Lieferungs-Betingungen, melde auf portofreie Anträge gegen Er- 


43,000 
2 


tung der — abſchriftlich mitgetheilt merden, liegen in ber Regi” 
tur zur Einficht a 
Danzig, den 30. ei 1864. 
Könialite Werft. 


Belamnntmahbung. 
Königlide Oſtbahn. 


[1185] 







Die Lieferung der für die Heamten-Kleiderka —“ 
pro 1865 erforderlichen Uni — ran ner — 
840 Ellen feines blaues Tun, 
» » graumelirtes Tuch, 







»  mitichfeines er T 
170 vorangefarbenes * = 
2080 >». blaues ur 
U > ersehen beögl, 
2410 > famene Bumel 
» e einwen 
Zub 7 fra Dteisaman 
TV >  mittelfeine graue vesgl. 
160» ler Doppelfatt 
SU >» 
- > 
» Edtillich zu Kra 
2850 >» grauer wollenet —— 
40 brauner baummellener dedgl, 


12 Got —88 ——“ 


* ei üd Unfoemmihen von feinem 
Fr von mittelfeinem Tuch 
er ’ &binden von frinem Laſtin 
583 7 8 gleichen von ordinaitem La 
ſoll im Wege der öffentli werben, 
Hierauf begüglice Offerten find bis um Eu Termin 
teitag, den 27. Maid, Fr Bormitigs 12 Uhr, 
mit der Muffceift: »Offerte auf Pieferum Uniformirungs · 
ed ten, an ben Obet · Bettiebe · In eier G@rilo dierſeldſi 
Die Eröffnung der Offerten t im Termin in Gegenwart der an- 
mefenden Submitiunttn. — 
Die Lieftrungẽsbedingungen liegen im Bürequ des Obet · Betriebẽ 
ſpeltors zur Einſicht aus — are auf portofreie Antraͤge mitgelh: 
Bromberg, den 28. April 1 
Das Kuratorium der Aledertafie ber Königlichen Dfibahn. 


Berlopfung, Amortifation, Zindzjablung m. ſ. w. 
ofung, on öffentühen er ng m. |. 


Berlin» „Hamburger "Eifenbabn. 


In bie in Rr. 100 des Staatö-Anzeigerd S. 1085, Spalte 1 Zeile 22 
von oben aufgenommene Bekanntmachung der Berlin-Hamburger Eiſenbabn · 
Geſellſchaft vom W. ipeil 6 z betreffend die Ausloofung der Prioritaͤts · 
Obligationen I. und I. J on, bat * ein Druckfehlet eingeſchlichen, in 
dem kei den Cerie IV. et 150 Stud Nummern imthümlich 


22,382 gedrudt ift, re es Ki ze: 


' [ad 1104] 





ietien- Saelibeft der Aachener Spiegel- 
Manufaktur in Liquidation. 
Erite Bee des Geſellſchafts Vermögens. 


Die Ver bethtt ſich die Herten Äctiongire benachtichtigen, 
daß vom 16. d. Rt. ab bie erfte Verteilung des geſellſchaftlichen Ber- 
mögens frattfinden wird, jede& nur an er Betbeiligten, 
Ban ünf oder eine durch 5 tbeilbare Zahl von Actien vor- 
egen 

Die Vertheilungsrate von je fünf Metien befteht: 

1) aus einer privilegirten Aciit der Actien · Geſellſchaft für Bergb au, Dei» 
und Zinl · Fabtication zu Stolberg und in Weftfalen von 100 Thalern 
oder 375 kranken mit Dem Dividendenfeine für das Jahr 1863, und 

2) aus 133 Thalern 10 Grefhen over 500 Franten in Baar. > 

Die Vertbeilung erfol folgt in Aachetn am ß ber Geſellſchaft und in 
| Paris bei den Herren surdid & Co, 28 Rue Vergere, woſelbſt die 
——— Quittungẽ sformulare unentgeltlich verabreicht werden. 
| Made; den d Mai 1B6L. 
—— General. Direktor 
von Köferip. 
1 
| 


Allgemeine Gas⸗Actien-Geſellſchaft 


u Magdeburg. 
ipidenden-Zablung, 
Die für dad Geſchaͤftefaht 1863 pr | 
Bier Ibaler 15 Sur. pro Actie 
fefgeftete Dividende fann vom 1. Mai c, a bei den Herten Zudjchmerdt 
uchel Hier oder bei dem Banfbaufe 5. Bleihrorder in Berlin gegen 
Einlieferung ded Dividendeniteind Nr. 6 erhoben werben, 
Magdeburg, den 16. Upril 1864. 
Das Direktorium, 


[1020] 
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[1035] 
Bielefelder Actien»Gefellfhaft für mehanifhe Weberei. 
In Gemäßbeit der Artikel 7 und 15 unfered Geſellſchafis - Statutd 
fordern wir unfere Actionaite hiermit auf, die vierte Cimahlung ven 
WU Prozent des gezeichneten Betrages ober Thlr. 40 p. Actie 
ker Einceidun * le sis 
unier tei in Händen habenden Zuittun 
pefelichafts-Raffe obe v 
tig von — u. Co. in Bielefeld, 
bein Herrn . Stein in Göln, 
der General dig entur Delbrüd; Seo u. Eo. in Berlin 
zu leiften, mobei nr auf u 8 binzumeifen nicht verfeblen. 


Dielefeld, 21. April 1864. 
Der Verwoltungsrath. 
Berfbiedene Befanntmachungen. 


[1171] Niederihlefifbe Zweigbabn 

In Gemäßbeit der Beflimmung des $ 20 unferes Statuteß laden mir 
Bierdürdh die Herren Actionaite u Nie der ſchleſiſchen Smeigbahn zur dieb · 
jährigen — Beneral mlung auf 

den 28. Maid — 11 Uhr, 
in — Geſchaͤflslolale bir erge ebenft ein, 
men 
1) ‘er Geihäftäberiät für das Merwaltun 


abe 
2) —— en von Mitgliedern 2 nalen hie und ber 


Unter Bezugnahme auf $ 25 des Statuts werben bie Herten ctio- 
naire erfücht, die Nummern derjenigen Stamm-Mctien, für melde das 
Stimmrecht audgeübt werben fol; fi — acht Tage vor ber @eneral- 


Verjammlung der ** * Auf Grund dieſer Anmeldun ung 
mird eine Einlaffarte ; "vor dem — in die Genera 
eg find ch bie ve ul felbft zu depen 


edrudte ——— für das Behie a 1863 Können vom 
15. u e, ab von den Actisnaiten in werben, 


Sn Korꝛcigung der Einlaßlatten wird — Bahn freie Fahrt 


— — den 2. Mai u 
Die Direction. 


118 
11198] Maffener Geſe Ncaft für Kohlenbergbau— 

In der am 30. April d. J. dierſelbſt ſtatigefundenen —*30 
General» -Berfammlung der Herren Mctionaire unfe — 
wurde Herr Finanzrath F. W. Wolf von — 55 nach 
Anleitung deb $. 24 dub Gefelfchafts-Statutt, an Ctee des —— 
Hertn €. W. jum Verwaltungbrathe ernannt. 

Es bilden demnädft folgende n: 


= — d. W,, 
—— — 


den Verwaltungsrath Kl Gefellihaft, in melden: Hert Rittergutöbe- 
figer Carl Dvermeg ala — ident und Serr Kommerzienratb Wild. Joeſt 
ald Vice-Bräfident fungiren, wat hiermit, den B gr des "Sr. 
—— Be in 8%. 21 und 23 entſprechend, öffentlich befannt ge» 
macht wir 

— Herren Actionairen werden Abdrüde von dem in ber biefjährigen 
Grncral-Berfammlung aufgenommenen Pretofolle, jo wie vom Sjahred- 
Beribt und Rechnung ent, 

Dortmund, den 2, Mai 1664. 
Der VBerwaltungsratb. 


11181 Privatbank zu Wotha. 

In der diesjährigen General · Verjammlung find zu Mitgliedern des 
Berwaltungsratbs der Privatbant zu Gotha nad erfolgter Hatutenmäßiger 
Auslooſung durch Mieder: 

Here Praͤfident D. Hanjemann in Berlin, 

‚Here Raufmann Chriſt. Eichel in Gotha 
gewäblt worden. 

Rab — des Statuts wird Solches hiermit bekannt gemacht. 

Gotba den 28 . April 1864. 

Der vawallungoroih der Vrivaibank zu Gotha. 
8. Braun. ©. Hopf. 


Privatbank u Gotba. 


Monatd.» Meberiiht für Ende April 1864, 
Attiva, 


(1197) 


Geprägteß Geld ......2 The. —— 29. — 
Kaljen-Anmeilungen und fremde Banknottue⸗ > 1,133. 27. — 
Werfel-Behtände vu nunenenannnnennenennnnene le » 268187. 11.— 
Sombarb-Beftänbe Bourbon ron ndneneen » 277, nn 
Staatöpapiere und Effekten »uersuusesennnnnnse- » 16088. 10. 6 
Guthaben in Rechnung und rede Adiva  » 668905. 6. 6 
ajjiiva 
Eingezablied Actien · Kapital au cuuneenenoneseeee Thlr, 1,300,000. —. — 
Noten im Umlaufsnersenssnennnnnsenumnernnen >» 268,340. —. — 
Depofiten-Rapitalien .......22..2222244 nnnie- » 191,20. —. — 
Gutbaben in Rechnung 5 16415. ⸗. — 
Gotha, den 30, April 1364. 
— Fr Prwaibank zu Gotha. 


Kühn. Jocuſch. 


— — — — — — — — — —— — — — — — 


{1194 nat - Ueberfidt 
ber — Bank pro April 1564 
$. 23 bei Bank. Etatutd vom 18. Mai 1863. 
Activa, 
Ir. FJ 
Fr 349,112. 1 
| 28 ne» Roten, ——— und 
A ebnd » Scheine zansananennnnnannnnennenee — — 
3) Wechſel ——— —— — . 1060,221. 10. 8. 
R Lombard · Beſtaͤnde .. 599,710. — — 
Efftkten nad bem Eouthwerike... 108,75. 2% 6. 
Passiva pn 
t. 3 
1) Banknoten * —— —— — — 
2) Guthaben d iinehmer am no 7840. 6. 5. 
3) —— oa ——— — Ban — — 
4) Stamm- — —E——— — — 


Bredlau, den * et 
Die — Bant. 


Königliche Niederfhlefifg-Märkiihe Eifenbapn. 
[1180] 


’ 


Am Sonntag, den 15. d. ẽ are Dfingkeirttage), 
Montag, ben 16, db. M. (jweiten do. J 
Dienftag, den 17. d 

und fpäter an jedem Senntage u reg 2 Ubr 10 Minuten von 

Berlin nach der Station Erkner ein en werben, welcher 

ei und in Göpenid, 


—— in ber zweiten und dritten —— 

wie au 

= nt, Züge 2. = —* * Fer fahren von 
Die Preife für die Hin- = abet ı “ ; 


1. at, 
veiſchen Berlin und Coͤpenick es. 5 Sur. 
Eee —— 


Berlin, « 2. Mai 1864. 
Königliche Direstion der Mieberihlchid-Märkijgen Eiſenbahn. 


[1121] Belanntmadung. 


Am Tage vor dem Dfinatiefe, d. i. Sonnabend, den 14. Mai er, 
wird ein Ertrazug von —— in Dr. und Danzig nad Berlin mit 
Perfonen-Beförberung in I 1. Wagenklaffe abgelafjen merben. 


Abfahrt u Königöberg in Pr. 4 un 35 Minuten otzens, 
3* RR 
” » itſchau 921 
» Bromberg 12 >» 39° »  Mittand 
» > Kreuf 4» r Nahmittagt, 
Frantfurt 8» 1 » Abends, 
Ankunft in Serlin eirca 10 » 


Der Ertrazug hält auf alen denjenigen @tationen der Oftbakın, auf 
melden bie Eilgüge baltın und nimmt auf diefen Stationen — exkl Franl- 
furt a. D. — Yallagiere, jedoch nur nah Berlin-auf. 

Die für den Ertrazug zur Verausgabung fommenden Billets a 
glei für bie Rücktout gültig und iſt der Preis berfelben gegen bie 
* Tarifiäge bedeutend ermäßigt, indem derſelbe für Pine Hal biete 

und II, Wagenklaſſe die Hälfte der Zariffäge für bie Eourierzüge, für 
hie Fabrbillets IM. — die Hälfte deö Varötaliden Tariflaged mit 
einem Zultloge von 6 Pfennigen pro Meile der einfachen Tour nah Ber 


lin beteh 
Die Müdfaget von Berlin kann vom 15. Mai ab bis einſchließlich den 
21. Daie. — mit Ausnabme der Conrierzüge — mit jedem fabrplan- 


mäßigen Zuge, welchet Verfonen der betreffenden Wagenllaſſe befördert, ge 
ihbeben. Die Dillets müfen zur Rüdfebrt in Berlin der Billet-Expedition 
zur Abſteinpelung vorgelegt werben und find nur für ben auf dieſt Weiſe 
abgeftempelten Zug 2 tig. " 
greigerpicht für Gepäd wird nicht gewährt. 
Ztromberg und Berlin, im April 1 
Königlibe Direction der Oſtbahn. Königliche Direction ber Zir derſchleſiſch · 
Maͤrtiſchen Eiſenbahn. 
ne), 


Berra-Eifenba 
jur —— in ber nächſten Genttal · Verſammlung einbringen wollen, 
o 


bn 
je Herten Netionaire der Merra-Eifenbabn- Sriellichaft, melde Anträge 
merden erſucht, ſolche fpäteftend am 21. d. Mts, an und gelangen zu 
| laflen. Später eingehende Anträge können in der Einladung zur General. 
Terfammlung nit mebr angelünbigt und in Bele davon mac Urt. 238 
| des Deutisen Handelsgeſegeuchs in der Generäal · Verſammlung nidt zur 
| Veſchlußfaſſung gebragt werben. 
Meiningen, ven 2. Mai 1864. 
Der Berwaltungsraib 


ber Werra · Eiſenbahn · Weſellſchaft. 
5. von Uttenboven. E Wagner €. Thon, 
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Berliner Börse vom 6. Mai 1864. 




















Amtlicher Wechsel-, Ponds- und Geld-Lours. Eisenbahn - Actien. 

Br. | Bid. iZf Br. Gld| 5, ,mm-Actien. 4 Br. | Eid 14 Br, | @1d, 

Wechsel-Conurse. Pfandbriefe. Aachen Düsseldorfer 3} 96%, 95:|Berlin-HBamburger ..4 100 | — 
— . 250 Fliura 143% 143% Kur- nnd Neumurk. 33 90 | 89t|Aachen- Mastrie hier. — — | 32%[Berlin-Hamb. I. Em. 4 — | — 
dito . 330 FL2 Mt.) 142£ 1428| de. do. 4 94 | 98;lBerg.-Märk. Lit. A... — 112% '111EiBerl.Potsd. Mad. LLAA Yu — 
Hamburg... . 300 M.'Kurs| 152 | 151%] Oetpreunsische....... 33 | Bil Berlin - Anhalter... 1728 1713 do. Lie. 4 — — 
FIT 300 M.2 Me! 153 | 150% do. sure | 4, HilBerlin- Hamburger... 11404! — da, Litt. C.4 si — 
Londen........» 4 L. 8.3 Mi.6 2046 1951 Pommersche .......:3%5 89% 89 Berl. -Potad.- -Magdeb. 196; 1955 ]Berlin-Stetüner ..... 45 — 
Faris 300 Fr'2 Mt! 60 70% do. “sen a4 | — } — IBerlin- Stettiner .....1— 142; 141, do, IL. Serie | — | 9% 
Wien,östr. Währ. 150 FLl8 T., 87% 87% Posensche. sanuraunes 4|— | — [Bresl.-Schw.-Freib. . . 120 — do. ill. Serie,d 
dito 150 FL/2 Me. serl 56% do. end | — Brieg-Neisne . u 20er) — | 55 Ido. IV. Ser. v.St. gar.'4% 9%, 99% 
Augsburzsüdd. W.100 FL? Mt.56 2256 15 do. Mehkauee 4 95%. 95 |Cöls Mindener ..... * 132), 131% ]Brsl. Schw, Frb. Lt.D. 4 — — 
Frki.a.N.südd.W, 100 Fi,2 Mt, * 2256 Il Schlesische ....... 13}: 93%) 92%]Magdeb.- Haiberst. . .— 12935 2985 Cöin-Crefelder ...... io 
LeipziginCourant 8 T.| — | 99%] Vom Staat garantirte! Hapdeb. - -Leipsi ger. — — 49; Cöln-Alindener ...... 4 - 100% 
im 14 Thl. Fuss 1X) Thl.'2 Mt. 99:,) Litt. | WERSEPEPEFER » 35; — | — |Münster-Hammer . er — — do. ll. Em.’ 1044 — 
Petersburg... 1005.4.13 W. 94 8351 Wentpreussisehe ....35| 844, — [Niederschles. -Märk. . 4 | 96 — da, de. — — 
Öle, üeneon 1WOS.R.3 Me. 93 93 Be. 7 unse £', 945 94 |Niederschles, zweigt! 6 du ME Ems | — | 9m 
Wırseban...... WSRNT| Bi 5 do. neue. | 924) 914lÜbersehl. Lit, A. u. C.| 3 — — 6. de. 4 99% 99% 
Bremen .....- 10 Th.&. s zii 110: 110 | do, Lit.3.3, — Asız do. IV. Em. 4 80. 5, 
Oppela Taraowiızer — 71 | TO |Magdeburg- Halberst. 4} 1017 101% 

| | N | Rheinische „2.2.0... — in ' do.  Wittenb.3 | 71 | 707 

— — | | | do. (Stamm-) Prior.\4 ng25 — [NMagdeburg.- Witienb,' r 100%, 987 
Fonds-Course. 1: j | | Rhein- Nabe ........ — 264 > —*— »4.-Mürk. . — 848 
Freiwillige Anleihe ....... I4t 100%: 94 Rentenbriefe. | | | Bhrt.-Crf.-Kr. — 3 102 | . Coar.. ir — | 94% 
Staats = Anleihe von 18595 | 106 | 105} Kur- und Neumärk.li | 97%, 974]Stargard-Posen...... 100 | 9 * do. MM, Senief‘! 9 — 
dito vw. 1B54, 1855, 1857 N. 100% hl Pommersche ........14 | 975, 97 Thüringer — 125% 124%) do. IV. Series, — [== 
dite von 1859...... 100% 90%] Posensche. anscenenre) 4) — | 85 [Wilh. (Cosel- Odbe))— 3. —* Nied.-Zweigb. Bi. ⸗— 
dito von 1856...... M 180%! YSklPreussische.........- 497% 96%] do. (Stamm-) Priot. 44 905 — Ober-Schlen It.A4i—1— 
dito von leur... ig} 1005 9klRhein- und Wenph.ld | 975. 97 | de. de. de. 5 | Mi — do. ce) u — 
dits von 180, 18924 | 054) 9uEjSichsischr .......+. +. ii 188 | de, Lucdt— — 
dito von 1853......)4 | BF} BiklSchlesisehe .........- it — | da, Lite, 3 41/885 
dito von 1862..... A ı 9% | de. List. E Film #2 
Staats - Schuld - Scheine: ...135 20% BN1L|Pr. Bk. Anik. Scheine 44/331 | — | wa vorwahend heis Zinasara sotärl ind, do, Litt. F 1 100; — 
Prim.-Anl. Thlr. 5 124 — wirten maneemäsag 4 pCt berechnen |Rbeinische „u........ = 
Kur- u.Neum.Schuldversehr.3| 90% — [Friedriebed'or...... 13 — do. vam Staat gar.i3;| — | B5 
Oder -Deichbau - Obligationen i4 — | — |60ld-Kronen........- — 9 6} Prioritits-Oblig, | | 48. L,Em.v. 35 961 
Berliner Stadt - Obligationen 45 102% 101% Andere Goidınünzen | Aschen- Düsseldorfer 4 | — | 89% de, de, von {852 4 — 
dito dito ı — | SH 5 Thea... — 118 38 — — 188% ee a area dt gr 98: 

’ J Is L 1% © “rieiig —— | m in- ev. ga # 

Schuldverschr. d.Berl, Kaufm.:5 1088| lit | Anchen-Mlastriehter ..43| 685 — | do: do. I. Em.k}] 89 | it 
- do. U. Emission | 69, — [Bhrt. Crf.-Kr. Gladü.is}; — | 97% 

Berg. Märkische eonr. 45 — 100; de. il Serie | — | 89; 

do. Il. Ser. eonv./4l 100 | — do, M. See — | — 

de. 111.8. v. 81. 3% gar.\35 —* 8041Stargard-Pasen......d — | — 

J —— J do. do. Li. 8.3} 0. 85 do. I. Emissionidi| — | 99% 

Münzprois des Silbers bei der Königl. Münze, do. IV. Serie ... 4 97%) 975] de. DL de. ji) — | 9% 

Kr do.  V.Serie rt 7% — [Thüringer evar...... 4) — ı 97% 

Das Pfund fein Silter de, Dümeld.-Elbf. Pr. 4 I=-|- do. I. Serie....- 4 — 1005; 

94 Thıkr. 23 Ser. do. do. U. Set. 44 — | — | de, I. Serie eonv.i4 | 07%) 97% 

* “oa, Dortm,-Scest 4 | 90 80 do. IV. Serie..... m — 100% 

de. do. lI. Ser. — | S6KWilh, (Cosel- -Odbg.) {4 | 90%) — 

Berlin-Ankalter ....- Mi—t—-]| de I. Emimonidf 97% 8% 

Beriin-Anhalter ....- 4 — Tau j 
I! 
Nichtamtliche Notirungen. 

u Zf Br. | Gld, r ZE. Br. | 6id. Ansl. F 26. Br. |Gld. Zf| Br. | @ld, 

Ausl, Eisenhahn- | Inländ. Fonds, Ansl, Fonds. Dester. n. 100 FL Loose — |. 73% 
Stamım.-Actien. | Braunschweiger Bank. 4 71% 705) do. Loose (1ER) ..5 5 — | 82% 

| | Kassa. -Vereins-DE.-Act. : — '118 | Bremer Bank......,.. 4 1085 — | do, do, 1864) .. — 564: 55% 

Amsterdam - Rotterdam 4 1085 107% Danziger Privatbank . — 1014 | Coburger Creditbank..4 | 92 | 91 |lalien. Anleihe........ 56 — 
Ludwigshafen-Bexbach 4 11445 — |Köni sberg. Privanbankla — 102 | Dannstälter Bank..... 4,554 — |Russ, Suexl. 5. Anl.. — ! 79! 
Mı.-Ludwgh. Lt. A.u.C, r 125 124 [Magdeburger * 4 — 84 Desaner Eredit . . .... 1 55 didoe de 6. Ani..5| 8 — 
Mecklenburger . ......: 74; — [Posener do. 4 WI — do. Landesbank. 4 | 29% — | do. v. Rothschild Lt. 5 | 88 —, 
Nordh. (Friedr. Wilh.) : 64 — IBerl. Hand.-Gesellsch.. 4 1105 — I Genfer Ürrditbank....4 48% 473] do. Nene Engl. Anleihe 3 ! Bi} — 
Oester. franz. Staatslbahn 5 1083 107%|Dise, Commandit-Anth. 4 200; BU, Gerrer Bank.........- 4 100% 48%] de do. 4 — — 
Oest.stidi.Stantsb. Lomb. 5 — 11435/Schles, Boank-Verein. 4 103% —Boihaer Prevathatek ...4 98 2%] do, de, 586% 851 
Russische Eisenb......5 | 79% 784/Pommersch. Ritterseb.B.4 | 94 93 | Hannoversche Bank...'4 1005 — | do, Poln. Schatz-Obl. 4 | 754 744 
Westbahn (Böhm) ...5 — 6; Preuss. Hyp. Vers... er 106% — [Leipziger Ureditbank..4 | 76% 753%) do, de: Cert. L. A.5 | 90; 89% 
— | do. de. Cenif.. 101% — ILuxembmrzer Bank... 4 105) — | do de LBaWFl— — — 

I Prinritäte, | Meininger Ureditbank.. 4 ° 97%! 96$[Poln. Pfandbr. in S.-R.'4 | 70 7% 
Ausl. Prioritäts | — Norddeussche Bank ...4 ° — 1045| do. Part. 50 Fl... | | 875 
Actien. | Industrie - Actien, Oesterreich. Credit....5 ; — | 83 |Deasauer Prämien-Anl. 3411053164) 

Belg. Oblig. d. de FEnd | -- | — Thüring. Bank........ 4 | 7%) — [Hamb. St.- Präm, - Anl —| — | 955 
do. Samb. et Meuse. 4 | — | — {Hoerder Hüttenwerk..|5 506351025 | Weimar, Banıkın.....4 4 — | 80%,|Kurbess, Pr. Obi. 401%h.ı—| 57 | 56 
Oester. franr.Staatsbahn 3 2545 253 [Minerva ...cecnarerer 3 | 255: —Oestert. Metall, .......5 | 63% 625[Neue Bad. do. 5 FLI—| 31 | 30 
Oest. frz. Südb. (Lomb.),3 252, — [Fabrik r. Eisenbafinded,. > 1014 1005 do. Nattan.-Anleihke5 — | 6B5[Schwed. tHRIl.St.Pr.-A.—| 10} — 
Moskau-Rjäsan (v.Stg.)5 | — | 84$]Dessaner kont, Gas,..5 145. 144: do. Prm.-Anleibe.. 4 825 — [Lüberk, Pr.-A. .......'34 51 | 50 
Pommersche 4proz. Pfandbriefe 99 a 98% gem Oberschles. Lit. A. u. C. 156 a 156 gem. Mecklenburger 73% a $ a % gem. 


ya 
Kordbahn iFriedr. Wilh,) 634 a gem. Oesterr südl Staatsb. Lomb, 1 m. Oesterr. Uredis 835 a 4 2 } gem. Üesterr, National- 
Anleihe OB5 a OU gm. a A urn . 








Berlin I Mai. Die Börse begann heut ziemlich fest und — in österreichischen Loosen und den beiden neuesten russisch - englischen 
in recht fester H — doeh blieb das Geschäft in gerin Br Ausdehnung, | Anleihen fand etwas regerer Verkehr stat; preussische Fonds waren 


und nur in kleinen Bahnen, namentlich Nordbahn und Meckienburger, | fest, schwere Bahnen ziemlich gefragt. 


Nedaction und Rendantur: Schwieger 
Berlin, Druck und Berlag der Koöniglichen Geheimen Ober- Hofbuchbruderei 
E {R. v. Deter). 


5— Königlich Preußiſcher 


nun hellen der Monarkir Prrafifigen Masis-a 
ohne Wilbelmsb:-Strahe Mo. SL. 
Prris - Erbönung. taade ber Eripigerfir.) 


Staats- "EN Anzeiger. 


M 106. Berlin, Sonntag den 8. Mai 1864. 














— Seine Majefät_ der König baden mittelft Allerböhfter | 4) von Laſſan über Lentihow und Murdin nad 
Brbre vom 9. April d. I. Alergnäbigf nerubt, den Oberk-Bieute | Relzom zum Unfhluß an die Anclam- Greifswalder 


nant Keßler des Brandenburgiihen infanterie - Negi- k 
ments ao den Hauptmann Ho mare dbes 2, Beh. Staatöftraße und 2) von Schwemmort über Jo- 
ber 


fähtfchen Infanterie · Regiments Mr. 15 (Bring Friedrich bannishbof und Liebenow nad Murdin zum An» 
Niederlande) und den Seronde-Bieurenant Thiele bes 5. Branden- ſchluß an die Chauſſee zu 1. 

burgifchen  Infanterie-Regimentd Rr. 64 — ebenfo wie die unter 

dem 10, März d. I. in den Adelſtand erhobenen Offiziere, nämlich Nachdem Gh durch Meinen Erlaf vom beutigen Tage den 


ben Oberft-ieutenant Blumentbaldes 7. Brandenburgifden Jnfan- ; i 
terie-Regiments Rr. 60, den Oberfi-Lieutenant Bergmann der Bran- * men ir Bullen 5 a Stral-, 
denburgiicen Artillerie-Brigade Nr. 3, den Major Boeing dei ag n nad) Reljom zum 
6. Weifälifcpen Infanterie - Regiments Mr. 55, den Hauptmann Anſchluß an die Unclam-Greiftwalder Staatöftrafe und 2) von 
Rieniy det 1, Mefälihen AnfonteierBieiment® nad urhin zum 
tmann Krieg des 2. Weftfäliichen Infantrrie-Negiments Rr. 15 u * 3 bie Ehauffee zu 1 genehmigt habe, verleibe Sich bier 
(Bring Grit er, Michelande), = den  Premie » icutenant — De ee le De 
biele des Brandendurgiſchen Hufaren- Regiments (Zietenfche Hu- | Gpauffee ge Ua bat das u 8 Hondredt ng re 
faren) Rr. 3. und den Seconde-Lieutenant Krüger J. der Branden- di derli Ri pria : für bie 
burgiſchen Urtillerie-Brigade Rr. 3 — wegen Ihres tapferen Verhal · = tg rg ig ir — A 
tend vor dem Feinde in den Adelſtand zu erheben. Mafgabe der für die Staatd-Ehauffeen beſtehenden Worfchriften in 
Bezug auf diefe Straßen. Zugleih will Jh dem Reu-Borpommer- 
{hen Kommunal-Landtage gegen Hebernabme' der Fünftigen chauſſee · 
mäßigen Unterhaltung trafen das Recht zur Erhebung des 
Ehauffeegeldeö nad den Beftimmungen des für die Staats-Ehauffeen 
jedesmal geltenden Ehauffeegeld - Tarifö, einfchließlih ber in bem- 
felben enthaltenen een über bie rg fomwie 
der jenfigen ‚ die Erhebung betreffenden zuſätz Vorfchriften, 
wie biefe —— auf den Staatö-Ehauffen von Ihnen an- 
gewandt werben, hierdurch verleihen. Auch follen die dem Chauffee- 
geld · Tarife vom 29, Februar 1840 angebängten Beltimmungen 
wegen der Ebauffee- Polizei- Vergeben auf die gebachten Straßen 
zur Anwendung kommen. Der gegenwärtige 5 iR durch bie 
Gefeh-Sammlung zur öffentlichen Kenntnif zu bringen. 


Berlin, den 21. März 1864. 


Se. Majefät der König baben Allergnädigft gerubt: 


Dem katholliſchen Pfarrer Belt zu Ochtrup im Kreiſe Stein» 
furt den Rothen Mbdler-Orden dritter Klafje mit ber Schleife, dem 
Prediger Kraufe au Natel, im reife Ruppin, dem a ee 
Steuer-nfpeltor Hademeifter zu Frantfurt a. O., dem Hof- 
mwunbdarzt Lange zu Potödam und dem Lehrer und Kantor Mebl- 
bofe zu Pofen den Notben Adler-Drden vierter Klaffe, dem Bau- 
ratb Schoenwalb zu Naumburg an ber Saale und dem Direktor 
der Heilanftalt zu Illenau im Gro —** Baden, Dr. Roller, 
den Königlihen Kronen · Orden dritter Klaſſe, dem Kaufmann 
und Müblenmeifter Friedrich Adolph Tresfow zu Berlin Wilhelm 
den Königlichen Kronen » Orden vierter Klaſſe, fo wie dem Unter . 
nei a = Ban m 32 nem —— dem 

uragem underling bei er. Fourage · 4 
nn an zu Potsdam, dem Schornfleinfegermeifter Haertle zu von Bodelfhwingb. Graf von Jhenplip. 
Trebnik und bem Stadiboten Jobann Eofmann zu Saarlouis 
das Allgemeine Ehrenzeichen zu verleihen; An 


Den Ober-Staatianwalt Seger in Pofen unter Beibehaltung | ben Finanz-Minifter und ben Minifter für Hanbel, 


feined biöherigen Ranges zum Rath bei dem Uppellationdgeriche in nn & und Öffentliche Arbeiten. 
Stettin zu ernennen, und 


Dem Geheimen Nrhivar beim Geheimen Staats » Archive 
Dr. Gollmert den Charakter ald Urhiv-Ratb; fo wie 


Dem en Utzte sc Dr. Alezander Reumont in Privtleglum wegen Ausfertigung auf den Inhaber 
lautender Kreis-Obligationen des Greifewaider 
Kreifes im Betrage von 70,000 Thalern. 


Bom 21. März 1364. 


— — — — — — 


Wir 
Allerhöchſter Erlaß vom 21. März 1864 — betref- Wilhelm, 
fend die Verleihung ber fisfalifhen Vorrechte für von Gottes Gnaden König von Preußen ıc. 


ben Bau unb die Unterhaltung ber Ehauffeen im Nachdem von den Kreisſtänden des Greiſswalder Kreiſes auf 
Greifswalder Krelfe, Regierungsbezirk Stralfundb ben Streiötagen vom 3. April 1861 und 17, April 1862 beichloffen 


worden, bie zur Ausführung eines Ehauffeebaue von Laſſan nah 
Reljow und von Schwenmort nad Murdin erforderlichen Geldmittel 
im Wege einer Anleihe zu befhafen, wollen Wir auf den Antrag 
der gedachten Kreisftände: zu dieſem Zwecke auf jeden Inhaber lautende, 
mit Zinscoupons verjebene, feitend ber Gläubiger unfündbare Dbli- 
ationen zu dem angenommenen Betrage von 70,000 Thalern aus- 
Heilen zu dürfen, da fich biergenen weder im Intereſſe der @läubi- 
er, noch der Schuldner Etwas zu erinnern A nden bat, in Gemäß- 
beit des J. 2 bed Geſehes vom 17, Junt 1 zur Ausftellung von 
Obligationen zum Betrage von 70,000 Thalern, in Buchftaben: 
Siebenzig Taufend Thalern, in points von 200 Thlr. und von 
100 Thlr., nad dem anliegenden Schema (a) auszufertigen, mit Hülfe 
einer Kreiöfteuer mit 4% — jährlich zu verzinfen und nad) der 
—* das Loos zu beftimmenden Folgeordnung jährlich, vom Jahre 
1868 ab, mit wenigftens jährlihd 1 Prozent des Kapitals Ir tilgen 
find, durch gegenwärtige Privilegium Unfere Iandeäberrliche Ge- 
nebmigung mit der rechtlichen Wirkung ertbeilen, daß ein jeder In- 
baber bieler Obligationen die daraus bervorgebenden Rechte, obne 
die Uebertragun Eigenthums nachweiſen zu dürfen, geltend zu 
machen befugt i , , 

. Das vorfiehende Privilegium, welches Wir vorbebaltlih ber 
Rechte Dritter ertheilen und wodurch für die Befriedigung der n- 
baber der Obligationen eine Gewäßrleiftung Seitend bes Staates 
nicht übernommen wird, ift durch die Geſeh · Sammlung zur allge 
meinen Kenntniß zu bringen. 

Urkundlich unter Unferer Höchteigenhändigen Unterfchrift und 
beigedrudtem Königlichen Infiegel 
Gegeben Berlin, den 21. März 1564. 


Wilhelm. 


von Bobelfdwingb. Graf von Jpenplig. 
af zu Eulenburg. 


(L. 5.) 


Provinz Bommern. Regierungsbezirk Stralfund. 
a bei Gr — Kreiſes. 
ittr 


. Pa ee | | PEST 


u......... 





. *2···2* 


4% Prozent jaͤhrli v en ifl. 

s Dr Schuld von 70,000 Thalern geſchicht vom 
te 1868 — aus einem zu dieſem Behuſe gebildeten Tilgun 
on Ham Progent des * itals jährlich um 
—— der Zinſen von den getilgten Schu hreibungen. 


ie georbnun 
das Loes beftimmt. Die Ausloofung erfolgt vom Sjahre 1868 ab in dem 
Monate Juni jede “Ja 


N — 


en, 
— — welchte i Ib dreißig Jabren nach 
termine nicht erboben werben, fowie bie inner vier 
der Faͤlligkeit nicht erhobenen Zinjen, ver- 


ober vernichteter Schuldverſchreibungen erfo) — 
na 
en ee, bei dem Königlichen 


8 
reiögericbte zu G@reifdwald, wenn bit 
—— - ne nicht zur Einlöfung gelangt find. 
Sins pond können weder a en, noch amaertifirt werden. ur 
ſoll demjenigen, welcher den Verluſt von Zinscoupons vor Ablauf ber vier- 
jährigen Berjährungefrift bei der Kreißuerwaltung anmeldet und den fatt- 
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u 


gehabten Befig der Zindcoupons durch Vorzei der © 

oder font in glaubbafter We dartbut, me Ablauf en i 
ber Betrag ber angemeldeten und bis dahin micht vorgefommenen Binde 
Cuopons — Quittung — werben. 

Nit diefer Shuldverfcreibung find balbjährige Zinsoupons big 
um Schluſſe bed Jahres ..... ausgegeben, Für die weitere Zeit werbden 
ins · Coupons auf fünfjährige Perioden ausgegeben. 

| Die Aubgabe einer neuen Zinscoupons + Serie erfolgt bei der Areiß- 
Kommunal-Raffe zu Greifswald gegen Mblieferung des der älteren gen 
! Eoupond-Serie beigedrudten Talond. Beim Verlufte ded Talons erfolgt die 
| Ausbändigung der neuen Sinseoupons-Serie an den Inhaber der Schuld» 
ver a ! Ana —* ge rechtzeitig geſche hen ift. 

t Sicherheit der hierdurch eingegangenen W; tungen haftet der 

Kreis mit feinem Vermögen. —— — — 
hy en r Urkunde haben mir diefe Musfertigung unter unferer Unter- 


Greifäwalb, den ..ten 18... 
Die ftändifhe Kommiffion für den Chauſſetbau im Greifswalder Kreife. 


.ennrserse 





— Pommern. Regiexungé-Bezirtk Stralfund. 
efter bis . ind-Eoupeon ..te Setie 

sur Dbligetion des Greifewalder Kreifee, 

Litir. ..... a... Über ..... Thaler zu 44 Prozent Zinſen über 

ne Voss —X Silbergroſchen. 

Det Inhaber dieſes Zins · Coupons nat gegen deſſen Rüdgabe 
in der Seit vom „. tem annericccı ——AA resp. vom .. ÜeM 2... 

——— und ſpaͤterhin die Zinſen der vorbenannten en 

das Halbj — — — —— a * 

— EM 22... -Rommun 

Kaffe zu Greifswald 

Greifömwald, den „tem .... 1B,. 


Die ſtaͤndiſche Kreis · Nommiſſion ei Ehauffecbau im Greifswalder 


Di 6. 
— Ben BA 
erhoben mird, 


2*** 


Provinz Pommern, Regierungdbezirt Stralfund. 


TZalon 
‚sur Rreiß-DObligation ded Greiftwalder Kreiſes. 
Der Inhaber dieſes Talons empfängt g deſſen Rüdgabe zu ber 
25 — Kreifes * — 


Utr.... . bet ....- ler & 4% Progent Zinſen 
te Geile ing · Coupons für ve ee bis * bei der 


Kreis · Rommunal · Faſſe zu Greifämald, ſofern Seitend bed al ſol · 
hen legitimirten Inhaber ber Obligation fein Widerſpruch erboben ift. 
Greifämald, BR Wer 18.. 


Die Händifche N den Chauſſtebau im Greifswalder 


AUllerböhfter Erlaß vom 25. April 1864 — betref- 
fend die Hafen-Abgaben für ausländifde Schiffe 
in preußischen Häfen. 


Rachdem Ich durch Verordnung vom heutigen e bie auf 
der Kabinets · Drdre vom WU. Juni 1822 berubende Erhöhung der 
Hafen » Abgaben von ausländiihen Schiffen zeitweife außer Kraft 
—— beſſimme Jh auf den Antrag in Ihrem Berichte 
vom April er., daß für die Dauer von ſechs Monaten vom 
beutigen Tage ab die übrigen bei dem Beſuche preußifcher 
Häfen zu entricdtenden Abgaben von ausländifhen Schiffen nur 
zu ben nämlichen Beträgen zu erheben find, wie von preußifchen 
Schiffen. Diefe Beſtimmung findet au dann Anwendung, wenn 
ein innerhalb des fehämonatlichen Zeitraums in einen preußiſchen 
Does eingelaufened ausländifchee Schiff ben Iehteren etſt nach Ab- 

uf jenes Seitraums wieder verläßt. Diefer 6 ift durch bie 
ebjammlung zur öffentlichen Kenntnib zu bringen. 


Berlin, den 25. April 1864. 


Wilhelm. 
von Bodelſchwingh. Graf von IJhenplig. 


An 
den Finanz» Minifter und den Minifler für Handel, 
Gewerbe und öffentliche Arbeiten, 
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Rrizgd: Minifterinm. 


Rah ben nunmehr vorliegenden Berichten ded Kommandos 
bes fombinirten preußifhen Armee-Corps betragen die Werlufte bei 
Erftürmung ber Düppelee Schangen am 18. v. M. nah ben zu» 
verlaͤſſigſten Ermittelungen 

, Preußiſcher Däniſcher 
Seits. Seits. 
a) an Todten reſp. an 

EEE 16 Off. 213 M. 22 h 

b) an Berwunbeten ..... 54») 86» Fe 
e) an Vermißten .......— » 39 . 
d) an Gefangenen —- +: 44 

in Summa: 70 OM.111S m. »7 Dffs. 5105 M. 

Rah Kopenbagener Angaben beläuft fid der bänilipe Berluft 
auf 120 Dffigiere und über Mann. 

Die namentlihe Berluftlifie der dieffeitigen Armee wird in ben 
nädhften Tagen befannt gemacht werben, 

Berlin, den 6. Mai 1864. 

Kriegs · Minifterium. 
In Vertretung: 
Hering. 


®) worunter ſchwer vermunbet: 14 Offij. 428 Mann. 


580 I. 
1380 » 
3145 » 


» -- 


...... 









Belanntmadung. 


Jim Anſchluß an die biejfeitige Belanntmadung vom 1. April 
d. 3. wird hierdurch zur öffentlihen Kenntniß gebracht, dab in dem 
am 30. April d.5., Vormittags 11 Ubr, abgebaltenen Submiifione- 
Termin ber aus den Freldgerätbichaften des Kaiferd Napoleon 1. ber- 
rührende, bei @Benappe erbeutete filberne Teller von der frau Sen» 
riette Düvert, gebornen Krüger — Chauffeeftraße 25 hierſelbſt — 
als Meiftbietenden für den Preis von 100 Thlen. unter Abgabe ber 
Erklärung erjtanden worden ift, daß fie diefes Gebot aus Freude 
über unfere fiegreiche Armee, aus Dankbarkeit und Bewunderung für 
bie Tapferkeit derjelben abgegeben babe. 

Die von der frau Düpvert gegen Empfangnabme des Tellers 
fofort entritete Summe von 100 Sir. iR gemäß ber Beflimmung 
bed Gebers des Tellers, des Königlihen Stabtgerihts - Rendanten, 
Rechnungs · Raths Herrn MWeihert zu Breslau, dem zur Unter 
fügung der in Schleöwig invalide gewordenen preußifchen Soldaten 
reſp. ber Hinterbliebenen der dort Gefallenen gefammelten Fonds ein- 
verleibt worben. 

Berlin, den 2. Mai 1864. 

Kriegs-Minifterium. Abtheilung für dad Invalidenweſen. 

Koehlau. v. Kirdbad. 


Daupt: Berwaltung der Staatsſchulden. 


Befanntmadung, 
betreffend bie Erfagleiftung für die präflubirten 
Kafjen »- Anweifungen von 18535 und Darlehns- 

Kaffeniheine 


Durch unfere wiederholt veröffentlichten Belanntmadungen find 
die Befiger von Kaffen-Anmeifungen vor 1835 und von Darlehne- 
Kafjenfcheinen von 1848 aufgefordert, ſolche behufs ber Erfapleiftung 
an bie Kontrolle der Staatspapiere bierfelbft, Oranienftrafe 92, ober 
an eine der Königlichen en gen Sr pe einzureichen. 

Da deſſenungeachtet ein großer Tbeil diejer Papiere nicht einge» 
gangen ifl, jo werden bie iger derfelben nochmals an deren Ein- 
reihung erinnert. Zugleich werden biejenigen Perſonen, welche der · 
gleichen Papiere nach dem Ablaufe des auf den 1. Juli 1855 feft- 
gefegt geiweſenen, durch das Gefeg vom 15. April 1557 unwirkſam 
gemachten Präflufivtermins an und, die Kontrolle ber Staatöpapiere 
ober bie —— Kreis · oder Lolal · Kaſſen abgeliefert und den 
Erſah dafür noch nicht empfangen haben, wiederholt veranlaft, ſolchen 
bei der Kontrolle der Staatöpapiere ober bei einer der Regierungd- 
Hauptlajien gegen Rüdgabe der ihnen erteilten Empfangſchelne o 
BVeſcheide in Empfang zu nehmen. 

Berlin, den 21. April 1563. 

Haupt · Verwaltung 
von Wedell. Gamet. Löwe. 





der Staaltſchulden. 
Meinede. 


Bekanntmachung vom 16. April 1864 — betreffend 
die 15. Berloofung von Niederſchleſihch Märkiſchen 
Eifenbabn-Prioritätd-Aetien Ser. I. und M. 


In ber heute öffentlih beiwirkten 15. Berloofung von Priori 
taͤts · Actien der Riederſchleſiſch · Maͤ rliſchen Eifenbahn find die in bem 


nachſtehenden Verzeichniſſe (a) aufgeführten Nummern gezogen wot · 
den, Dieſelben werden den Befigern mit der Aufforderung gefün- 


t, den Kapitalbetrag gegen —— unb —— ien 
nebjt den dazu gehörigen nicht mehr zahlbaren Zins- ns Ser. III, 
Rr. 4 bis 8 und Talons vom 1. Juli d, 9. ab in ben gemöhn- 


lien Geſchaͤftsſtunden bei der Hauptlaffe ver Rieberichlefiich - Märki- 
{hen Eifenbahn hierſelbſt zu erheben. 
Der Betrag der etwa fehlenden Zins- Eoupons wird vom Ka- 


pitale gekürt 
om 1. Juli d. I. ab hört bie Berzinfung biefer Prioritäts- 
Zugleich werben bie bereit# früher audgelooften und noch rüd- 


B 
Actien auf, 
Ränbigen, in dem nachſtehenden Verzeichniſſe aufgeführten Prioritäts- 
Actien hierdurch wiederholt und mit dem Bemerken aufgerufen, daß 


die Berzinfung bderfelben bereitd mit dem 1. Juli des Jahres ihrer 
Berloofung aufgebört bat. 
Berlin, den 16. April 1564. 
Haupt-Berwaltung ber Staatsfchulden. 
von Webell. Gamet. Löwe Meinede. 


Berzgeidniß 
ber in ber 15. Berloofung gezogenen, burd bie 
Befanntmahung ber Königliden Haupt-BVerwal- 
tung ber Staatsfhulden vom 16. April 1864 jur 
baaren Einlöfung am 1. Juli 1864 getündigten 
Prioritäts-Actien Ser. I. und I]. ber Rieberjäle- 
fiſch Märkiſchen Eifenbahn. 


Abzuliefern mit Zinb · Coupons Ser. III. Nt. 4 bis 8 nebſt Talons. 
Serie I. a 100 Thlr. 


Rr. 3154 bis 3171. 3173 bis 3184. 4316 Bis 4345. 5452 bis 
5454. 5456- bi 5462. 14,936 bis 1441. 14,343 bie 
Due rt, Mac dan Ya Ber 

"0. 5850 bi 858, 60 bis 4. 

16.876 bis e 16,880 bis 16,582. 21,363. 21,368. 

21,366 bis 21,385. 21,397 bi® 21,304. 26,742 bis 26,744. 

26,746. 2,717. 26,749 bis 26,754. 26,756 bis 26,773. 

26,775. 27,405. 27,406. 242 Stüd über 24,00 Thlr. 


Serie I, a 624 Thlr. 
2733 bis 2739, 2742 bis 2781. 2783. #733 bis 8737. 
»739 bis 8767. 8769 bis 8772, 8774 bis 8750. #752 bie 
8784. 13,135 bis 13,138. 13,141 bis 13,159. 13,161 bis 
13,185. 16,740. 145 Stüd über 90624 Thlr. 


Rr. 





Verzeichniß 
ber aus ſrüheren Verlooſungen noch rücktändigen 
Niederfhlefiih - Märtifhen Eifenbahn - Prioritäts- 
Actien Ser. I. und II. 


Elfte Berloofung. 
Serie I. a 100 Thlt. Rr. 7769. 
Smwölfte Berloofun 
Serie I. a 100 Thlr. Rt. 
Dreizehnte Berloofun 
Serie 1. * 625 Ihr. Mr. 12821. 


Bierzebnte Berloofung. 
Serie I. & 100 Thlr. 

Kr. 10,330. 10,338. 10,340 bis 10,343. 10,351 bis 10,354. 
{1,811. 11,415. 11,416. 11,426, 16,820. 16,824. 16,825. 
16,527. 16,529 bis 16,832. 16,837. 16,841. 16,48. 
16,848. 17,010. 17,011. 17,023, 17,031. 17,032. 20,858. 
20859. 20,861. 20,862. 20,67 6i6“ 20,869. 20,873. 
30876. 20877. WU Rn3. 2UM6. 20,567. 22,338 bie 
22,344. 26,074. 26T. 26085. 26,08% bis 26,008. 

Serie II, à 625 Thlr. 

Mr. 9658 OSE0. IEE2. HEHE bis O9. 10,297. 10,206 
10,302. 10,305. 10,329. 10,334. 11,560. 11,563. 11,564. 
11,566. 11 11,551 bis 11,584. 11,508. 


574 biß 11,576. 
21,018 bis 21,020. 21,024 bis 21,029. 
Berlin, den 16. April 1864. 


Königliche Haupt- Verwaltung der Staatsfhulden. 
von Wedel. Gamet. Löwe Meinede. 


1156 


Abgereiſt: Seine F ber Staals · und Finanj · Miniſter 
von Bodelſchwingh nad Eoblenz. 

Se. Ereellenz der Staatd- und Minifter für Handel, Gewerbe 
und öffentliche Arbeiten Graf von EL 

der Minifterial-Direltor Wirkliche Geheime Ober + Regierungs- 
Rath Freiherr von der Red, und 

der Ober-Bau-Direltor Hübener nad ber Rhein-Provin;. 





Perfonal - Veränderungen. 


2. In der Armee. 
Offiziere, Portepee:Fähnriche ıc. 
A. Ernennungen, Beförberungen und Verſeſungez 


Den 14, April, , 
Lobolm, Se. von der Magdeb. Art. Brig. Rr. 4, in bie Meft- 
älifche Urt, Brig, Mr, T veriept. j 
— Pe 5 16. April, _ ‚ 
Gr. v. Betbufy- Huc, Pr. & vom Garderijüf. Regt, jur Dienf- 
leiftung ald Comp. führer zur Unteroffizier - Schule in Jülih lommanbditt, 
Den 26. April, . 
v. Spanferen, Ste. Lt. v. Könige-Gren. Regt. (2. Weftpreußifchen) 
Nr. T, unter Beförderung zum Pr. Li. und unter Stellung a la suite des 
3. u > nf. Regt Re 16, v. Goßler, Se. Lt. vom 1. Diane. 
Gren. Regt. Rr. 1 Kronpriny, unter —— la suite des Regts., Eife, 
Ser. &. vom 3. Magdeb. Inf. Regt. Mr. unter Stellung & la suite 
dieſes Regtä, v. erise, . 2, vom 2. Oftpreuß. Orten. Regt. Re. 3, 
unter Stellung a la suite diefed Megtd., zu dem Herzoglich fachfen + foburg- 
gothaiſchen Kontingent, zur Belegung vafanter Stellen, fommanbirt, 
Den 21. Wpril, i 
Reblich, Major 4. D., bißher Hauptin. und Comp. Ebef im 3. Bran- 
denb. nf. Rot. Nr. 20, unter Stellung & la suite ditſts Regtö., als Plap- 
Major in der Bundesſeſtung — — 
Den 28. Aprll. 
v. Schmid, Krefner, Port, Fähnts. vom 1. Poſ. Infant. Regt. 
Mr. 18, zu Ser. Lis, Gutbier, Unteroffizier von demf. Regt., zum Port, 
Faͤhnt. ‚befördert. 
Den 29. April. 


Ziegler, Ser, 2. vom 4. Wehjäl. Infant. Regt. Nr. 17, in das 4. 
P nf. Regt. Mr. 21, Kühne, Sec. St. vom 1. Magdeb. nf. Regt. 
Re, 26, In das 4. Weſifäl. Inf. Regt. Ar, 17, Foitzik, Ser. ©. vom 
1. Obetſchleſ. Inf, Regt. Ne. 22, in das Hobenz. Füſ. Regt. Mr. 40 verfept. 

Bei der Sanbmwehr 
iD ni) Dane a Chef im 1 

v. Mündom, Major a. D., julcpt Hauptm. u. N s 
Thür, nf. Regt. Rr. 31, mit der 4 Vertretung de Gommbrs. bes 
3. Batt. (Neubaldendleben) De run Nr. 26 beauftragt. 

en 28. Aprii. 

256, Vic-Wahtm. vom 1. Dat. (Sorft) 3. Meftfäl. Regis. Rr. 16 
und fommanbdirt zur Dienftl. bei dem 1. Weitfäl Huf. Regt. Re. 8, zum 
Ser. &. bei der Kav. 1. Aufg. befördert und zum 8. Landw. Huf. Regt. 

t. 

x B. a enger Sk a ıc. 
Den 26. April. 

Redlich, Hauptm. u. Comp. Ebef vom 3. Brandenburg. Inf. Regt. 
Mr, 20, ald Major mit Penf, und der Erlaubnih zum Tragen der Regis. 

der Banbmwebr. 


Unif. zur Dis — 
€ 
Den 12. April, 


Deuffen, Pr. Lt. a, D., zulept im Train 1. Aufg. bed 1. Date. 
Weſel) 4. Weftfäl. Regts. Ar. 17, der Char. ald Rittm. verliehen, 
Den 14. April. 
v. Rob, Db. Pt. a. D, früber Major und Eommbr, bed 1. Batt. 
Doln. Liſſa) 19. Regtd., der Char. ald Oberft verliehen. 
Beamte der Militair-Berwaltung. 
Durch Allerböhfte Drdre 
Den 23. April 
Meyer, Militair-Intendant vom VII, ArmerEorps, ben Titel und 
Rang eines Wirklichen Beh, Kriege-Ratbe und Raths zweiter Klaffe ver- 


lieben, 
” Durch Berfügung bed Kriegd-Minifteriums. 
Den 16, April, j 
Keim, Ser. Li. a. D. u. Zahlm, 1. Kaffe beim 1. Bat. be Hohen · 
jollernfchen Füf. Negts. Mr. 40 mit Penſ. verabfchiebet. 


Ju. In der Marine 
Dffiziere ꝛc. 


A. Ernennungen, Beförderungen und Berfegungen, 
Den 25. April. 

Haffenflein, Korvelten- Eapitain, als Kommandant Sr. Majeftät 
Stift »Arcona« fommanditt. Schau, Werner, Batſch, Lis. zur Ste 
1. Kl, zu Rorvelten-Eapitaind, Ulffers, 2. zur See 2 RL, zum ©. zur 
See 1. RL, Werner, Shlenther, Deinharb, v. Krakewihr v. Ra- 
benau, Fähned, zur Ste, Gr. v. Strahmig, Hugilian-Offtier, u. Rpd- 
bufd, v. Roſtihz —8 zur See, zu CB. zur Eee 2, Kl. befördert. 

ei ber eewebr. 
Den 30. April 

Drabandt, Blet-Feldw. von der Sceweht, zum Sec. 2. ber Set · 

weht 1. Aufg. ded Set · Bats befördert, 


Marine: Aerzte. 
Duch Allethoͤchſſe Ordte vom 23. April ce. 

Dr. Brunner, Stabs und Marine 2. Rlaffe, zum Obet · Stabs · 
Arzt und Marine» Urzt 1. Klaſſe, Dr. Höptfner, rine · Aſſiſtem · Arzt/ 
zum Stabs · Atzt und Marine-Ant 2. Mlaffe, Dr. Bäuerlein, refervepflich- 
figer Arzt, zum Mffftenz-Oxzt befördert, 

Michtamtliches. 
Preußen. Berlin, 7. Mai. Se Majeftät der König 
fuhren um 5 Uhr früb nah Potsdam, um bafelbf bie bortigen 
drei Ravallerie-Regimenter zu befichtigen. Vom Egercierplag fuhren 
Seine Majeftät nad Babelsberg, um einige neue Anlagen 
in Augenfchein zu nehmen und um 12 Ubr von Nowaweß 
nach Berlin zurüd. Hier wurde um &*1 Ubr der Graf Elair- 
Dront-Tonnere , jranzöjiiher Militair-Bevollmädhtigter , ſodann ber 
Minifter des nnern, dann der DOberft und frlügel-Adjutant Frei · 
berr von Soön, der beut Abend nad Peteröburg abgeht, und der 
| Dberfhloßbauptmann Graf Keller empfangen. Bom 1% bis 3 Uhr 
‘ fand ber Bortrag des Eivilfabinets flatt, ſodann batten der Ober- 
| burggraf ven Auerswald und der Königl. Geſandte von Heybebrand und 
| ber Lafa Audienzen. Um A Ubr fuhren Se. Majeſtät nad Eharlotten- 
‚ burg zu Ihrer Diajeftät der Königin Wittiwe. Um 6 Ubr batte der 
| Mini er-Wräfident Vortrag und um 7% Ubr reift Se. Majeftät mit 

dem Courierzuge nad bem Rbein ab, in Begleitung des DOber-Hof- 
marſchalls Grafen Keller, bes General-Adjutanten von Alvenöleben, 
ber frlügelabjutanten von Etrubberg und Grafen von Kanih, des 
Hofmarfhalls Grafen Perponder, des Leibarztes Dr, Lauer und bes 


Geheimen Hofraths Bord. 

Eoblen;, 6. Mai. Ihre Majeftät die Königin beſichtigte 
geftern einige unferer Mobltbätigfeits-Anftalten, emfing die Epigen 
unferer Eivil- und Militair-Bebörden, fo mie den Dber-Bürgermei- 
fter und zog biefelben zur Tafel. Heute Abend trifft Ihre König- 
liche Hoheit die Großberzogin von Baden zum Beſuch bei ihren 
hoben Eltern bier ein. (Edln. Stg.) 

Pillau, 4 Mai. Heute war tagüber ein daäniſches Blokade · 
ſchiff im Sicht. 

Neufahrmwafier, 6. Mai. In der vorvergangenen Racht fft 
das Schiff »Täfar«, Kapitain Sadgebaer, von Kopenbagen mit 
Ballaft fommend, von den bänifchen Sriensichiffen bei Hela nicht 
gefeben worden und geitern in den Hafen eingelaufen; bagegen 
wurde gefteen am Tage eine anfegelnde Bark von den Dänen zu- 
— * Es war geſtern nur 1 däniſches Linienſchiff in Sicht; 
beute bat fih noch ein daͤniſcher Kriegsdampfer zugefellt. (D. D.) 

Schledöwig. Flensburg, 4. Mai, Abende. Mit Demo- 
firung der Düppler Schanzen gebt es rafc vorwärts; nachdem 
fämmtliche Geihüge bierber transportirt waren, begann man mit 
Abbrehung der Blodhäufer und Einebnung der Erdwälle. 

Borgeftern und beute ſchoſſen die Dänen vereinzelt aus ihren 
Schanzen dei Nönbof, ohne daß preußifcherfeits ermibert warb. 
Faſt fämmtlihe Pontonsbrüden find von Düppel norbmwärts ge 
ſchafft. 22 Gefangene trafen bierfelbt ein, jämmtlib Dänen, fie 
hatten ſich bei Räumung Fridericia's in die leer ſtehenden Häufer 
verlaufen. Beim Einzug der Defterreiher fanden fi nur Ein- 
wohner bort vor, bie andern waren fämmtlih mit nah Fühnen 
gegangen. Zur Schleifung der Mälle find 500 Leute in der naͤchſten 
Umgegend requiriet, die mit dem von den Dänen zurüdgelaffenen 
Proviant gut verpflegt werden. (H. B. 9.) 

Jütland. Kolding, den 3. Mai. Aud bier weiß man 
nichts Beftinmtcd über die eigentliche Veranlaſſung zu der eiligen 
Räumung Fridericia's, doch fcheint ſich die ſchon früher geäußerte 
Anficht, dab bie bänifdhen Soldaten ſich geweigert hätten, die Feſtun 
ferner zu vertheidigen, bie richtige zu fein; wenigſtens bat es fi 
beftätigt, daß der Abzug obne alle Ordnung und in größter Eile 
geichehen ik. Die Soldaten haben fi, ohne erft einen Befehl ab» 

uwarten, auf die zur Beförderung der Kriegämaterialien beftimmten 

ransportſchiffe gedrängt und die Schiffäleute gezwungen, fie nad 
Fuhnen Überzufegen. Der Aufenthalt in Fridericia foll für die Be 
fagung ein mit allen möglichen Schreden des Krieges ver» 
fmüpfter geiwefen fein; ber Typhus bat täglich feine Opfer ge 


fordert. (&..H. Ste.) . 
—— Warnemünde, 4. Mai. Zwei daniſche 
eute wieder in Sicht, 


—— — —— —— — — — — 


Kriegbſchiffe waren 

Wuſtrow auf Fiſchland, 2, Mai. Geſtern waren bier 6 bä- 

niſche Kriegsſchifſe in Sicht, von denen 2 norbiwärts, bie —*— 

nach Süden ſteuerten. Heute, bei Nordoſtſturm, haben eine Kor- 

vette und ein Peiner Dampfer bier gehalten, die fi beide um 

7 Ubr Abends circa eine Meile vom Lande vor u = 
{ tg.) 

Samburg, 6. Mai. Ein Telegramm aus —— 
bet, daß das Königl. ———— viſodampfboot »Blad Eagle · 
heute Nachmittag daſelbſt eingelaufen ift. 

Sachſen. Wltenburg, 5. Mai. Heute Abend iſt Seine 
Königliche Hobeit der Prinz Alfred ven Großbritannien bier 
eingetroffen, von Seiner Hoheit dem zog auf dem Bahnhof 
—*;;*58 —— in das SHerzoglice Srefidenzfehloß geleitet 
worden. (8. Ztg 
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Meuß. Gera, 4.Mai. 
für Neuß jüngere Linie wieder 
Ablöfungsgefeg in Berathung, die er geftern zu Ende führte, 
ber für das Publitum intereffanteren Gegenftände wird in biefer 
Saijon die Verhandlung über Zulaffung der Juden in biefiger Stadt 
bilden, über welche frage, je nad dem perfönlichen Intereſſe, die 
Meinungen ſehr auseinander gehen. (C. 3.) 


Defterreich. Wien, 6. Mai. Die »Generaltorrefpondenz« 
dementirt bie aus Breft vom 2, d. datirte Macricht der »France», 
dab dad auf ber dortigen Rhede angekommene öſterreichiſche Ge- 
fhmaber von 1 Linienjhiff und 2 Dampflorvetten Befebl zur Nüd- 
fehr erbalten babe. 


Großbritannien und Zrland. London, 
Ihre Majeftät die Königin bielt geftern in Osborne eine Sigung 
ded geheimen Staatsratbs ab, bei welchet Eir Charles Mood, ber 
Herzog von Somerjet und Earl Granville zugegen waren, Die bei. 
den Lehleren batten fpäter noch Separat-Audienzen bei Ihrer Majeftät; 
Earl Granville blieb in Osborne. 

Die geftrige Sipung der Konferenz währte von 1 bis balb 
brei Ubr Nachmittags und alle Bevollmächtigten waren anweſend. 
Gegenſtand der Beratbung war wieder die Waffenftillftands- 

trage Sie wurde nicht erledigt, und bie Bevollmächtigten erbaten 
cch abermals eine Friſt, um von ihren refpeftiven Regierungen Ber- 
baltungsbefeble einholen zu können, Und fo wurbe bie nächte Sigung 
auf kommenden Montag anberaumt. Mus dem bier Mitgetbeilten 
iſt erſichtlich, daß das in ben lehten Tagen verbreitete Gerücht, als 
babe Dänemark in die Aufhebung der Blofade gewilligt, entweder 
ganz unbegründe, ober daß dieſes amgeblihe Zugeſtändniß an Be- 
dingungen geknüpft war, welde den Vertretern der deutſchen Mächte 
unannehmbar erichienen. 

Den Kriegsminiiterium ift über Alegandrien folgende Depeſche 
bed General-Pieutenants Cameron, datirt aus dem Hauptquartier 
Te Awamuta, 25, fjebruar, zugegangen: »n ber Naht beö 
20. Februar machte eine Fruppenabtbeilung unter ben Kommando 
bed General - Lieutenants Cameron eine Flankenbewegung, wodurch 
fie die mit ungebeuren Anftrengungen errichteten Bertbeibigungs- 
pläge ber —— umging; fo daf bie lehteren ſich genötbigt 
faben, bie Pl i zu räumen und 9 in eine feſte Poſition vor 
Rangiawabia, ihrer hauptſaͤchlichſten VBerproviantirungsbafis, zurüd- 
zuzieben. Am 22. griff General Eameron biefe Pofttion an, welche 
vom 50. Negiment mit größter Tapferkeit geſtürmt und erobert 
wurde, Mir find mun im Beige des reichen Landſtriches zwiſchen 
den Flüſſen Waipa und Maitato bis nad Rangiawahia, wohin 
bie Eingeborenen ſich nun zurüdgejogen haben. Unſet Berluft be» 
trägt A Todte und 27 Berwundete.« 


Frankreich. Paris, 5. Mai. Die biöberigen Düne: 
und Smwangig + Eentimesftücte, welche 900 Taufendftel Silbergebalt 
hatten, folen eingezogen und durch andere Stüde von nur 835 
Taufendftel Gilbergehalt erfept werden. Der geiehgebende Körper 
bat vorgeitern das darauf bezüglice Gefe mit 229 gegen 4 Stim- 
men genehmigt. Wie der Negierungs - Kommiljar jagte, follen 
fpäter auch die 1- und 2-fjrancöftüde eingezogen und durch leichtere 
Münzen erfept werben. 

Die Suẽcz · Kanal · Frage ift, wie man hört, auf gutem Wege Rn 
ihrer Löfung. Die vom Kaiſer ernannte Kommilfton ** ei 
ihre Wrbeiten. Dur ihre Vermittlung ift ein Stompromiß unter- 
zeichnet worden zwifchen Nubar Paſcha im Namen des Vice-Königs 
von Aegypten und Seren von Leſſeps im Namen ber Compagnie, 
durch welchen fi beide Parteien verpflichtet haben, das Urtheil, 
welches der Kaifer fällen wird, anzunehmen, Herr Voiſin, General- 
Direltor der Arbeiten ber Compagnie, welcher auf ng gen 
Wege gerufen worben war, iſt vor einigen Tagen in 8 ange 
ommen, um von ber Kommiffion gen: zu werben. 

Gehtern bielt, wie der »Doniteure meldet, der Kaifer Mi« 
nifterratb. 

; ehem fanb im Invalidendome die Gedächtnißfeier des Sterbe · 
tages Rapoleon’s I. flatt. Der Eeremonie wohnten aud, wie ber 
Boniteur« berichtet, die Entelinnen bed Könige Joſeph, Prin- 
effinnen Charlotte und Julie Bonaparte mit ihren Kindern, und 
ker General Herzog von Toigny bei. Diefer iſt eimer ber älteften 
noch lebenden Offiziere des erften Kalſerteichs er ward in Spanien 
bleffirt und in Smolendf amputitt. 


— 6, Mai. Der »Ubend- Moniteur« fagt: Die Styung ber 
ändniß über die Be- 
Defterreih und 


BVorgeftern trat bier ber Landtag 
ufammen und, nabm gg das 


ft verlangt, um barüber neue Inftructionen einzuholen. Raͤchſte 
ihung Dienftag. 


Einen | 


5. Mat 


en ⸗ TEE EEE 


ee —— — — — ———— —— —— — — 


Es wird gemeldet, daß Rußland 50,000 Mann nad Beſſara · 
bien ſchiden wird, melde die Unterwerfung der Berguölter im Rau- 
tafus bort disponibel gemacht hat. 


Bortugal. Liffabon, 1. Mat. Der dad Tabald-Mono- 
pol abſchaffende Geſehentwurf ift in der Pairdfammer mit einer 10 
ringen Mobification durchgegangen. Der Schluß der Cortes fin 
am 27. d. M. flat. Der nz von Joinville bat feinen Sohn in 
bie portugieſiſche Flotte eintreten laſſen. Auf ben biefigen Werften 
wirb ein gepanzerted Ranonenboot gebaut. 


Griechenland. Ueber Trieft ift aus Corfu vom 3, Mai 
bie Rachticht eingetroffen, daß ber Abzug ber englifhen Beſahung 
auf ben 3. uni ſeſtgeſeht ift und daß bie Eitadelle und das neue 
Fort unverfehrt bleiben jollen, 


Schweden und Norwegen. Stodbolm, 30. April 

Heute wurde bier die vplöplihe Räumung der Feſtung Fridericia 
efannt. In fkandinaviftiihen Streifen bat die ng men Botſchaft 
einen höchſt peinlichen Eindruck gemacht. Was dagegen die Auf- 
faffung ber Regierung und ber faufmännifhen Welt betrifft, fo er- 
neben bie nadfiehenden Eitate dad Nähere, Die amtliche »Poft 
Tidning · fagt: »AUuf diefe Weife feinen die Deutſchen in Jütland, 
deffen Räumung ihre frorberungen auf bee Konferenz; mebr fteigern 
dürfte, als eine förmliche Eroberung ber Halbinfel e# getban baben 
würbe, feinen fonberlihen Rubm ernten zu können; fie fagen felbft, 
daß Tütland ber Schlüſſel zu Alfeg it und fie wollen dieſen 
Sclüffel jedenfalls befigen.« 

Anbdererfeitd meint de · Nya dagligt Alledanda«: »Mit Hülfe 
der oͤſterreichiſchen Flotte wäre ber Bau einer Pontonbrüde über 
den Beinen Belt gar nicht fo unmöglich. Wie bis jept Alles ver- 
laufen if, fann man jedes Beltebige erwarten, wenn nicht eine 
Waffenrube den Sriegdoperationen ein Ende bereitet.“ 

Däanemarf, Kopenbagen, 4. Mai. Bom jütländiſchen 
Kriegsfhauplape liegen folgende Zeitungäberihte vor: Der Feind Hand 
am verwichenen Sonntage (1. Mai) % Meile nördlih von Hobro. Unbe- 
beutendere Streifpatrouillen haben die Dörfer Villestrup, Rörlund und 
Thorfieblund befucht. Ju Hobro ſchrieb der Feind u. U. folgende 
Gontributionen aus: 41,000 Pfd. Brod, 300 Pfd. gebrannten Kaffee, 


fammen im 
nerhalb 48 Stunden. 

Wie die »Berlingöfe Tidendes meldet, wurden Ebeltoft und 
Kald vom Feinde befept. 

Die neuefte »Belanntmachung für bie Armee- enthält zahlreiche 
Ernennungen. Beifpielsweife wurden ernannt: Der darakterifirte 
General · Major Wilfter (bei Veile verwundet) zum wirklichen Gencral · 
Major , die Oberſt -Lieutenants Brock, Hathauſen und Wench au 
Dberfien, und Oberſt Halhauſen und Oberſt · Lieutenant Dreyer zu 
Commandeuren vom Dannebrog. 


’ 


Zelegrapbifhe Depeſchen 
aus dem Wolff' ſchen Telegrapben-Bürcau. 


Hamburg, Sonnabend, 7. Mai, Morgens, Den »Hambur- 
ger Rachrichten wird aus Rendsburg gefehrieben, daß die Mehr- 
zahl der jütifchen Geißeln, weil bie Contribution gezahlt worden, 
am 5. d, Mts, entlaffen worden if. Auch bie Entlaffung ber in 
Haft befindlichen jütifhen Amtmänner foll bevorſtehen. 


London, Freitag, 6. Mai, Abends. In ber heutigen Sihung 
des Unterbaufes ermwiberte ber Staatöfecretair bed Innern, Grey’ 
auf eine Interpellation Rewdegate's, bie Negierung werbe ihre 
Bemühungen fortfegen, um ben Frieden und eine befriedigende Aus · 
gleihung herbeizuführen. Auf eine Anfrage Griffith's antwor- 
tele der Secretair ber Admiralität, Cord Paget, das Kriegseſchiff 
»Uuroras fei nad der Morbfee gefandt worden, um, wie dies @e- 
brauch, Englands Hanbelsintereffe zu überwahen; die »Wurora« 
werbe vorerft von Helgoland aus das äfterreichifche Geſchwaber beob- 
achten. Grey erklärte wiederholt, Defterreih babe beſtimmt ver ⸗ 
ſichert, daß fein Geſchwader blos die Blofade der Elbe und Mefrr 
verhindern werde. 


Statiftifbe MWittbeilungen. 
Telegraphische Witierungsberichte, 
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.„ Mai 
7.M Riga..... 336, 0, 8W. i. bewälkt 
u i r Nacht Schn. 
- Libau .u....) 337,4 1,1 M. i. heiter. 
. Moskau +... - 331,1 3,0 XWV. 1 bewölkt. 
. Nieolaiew 332,6 0,5 W. bedeckt. 
. Dorpot .....! 333,9 Or IWW. 1 bedeckt 
6. Mai 
7. Morgs.|Paris ....... 338,0 | 10,0 |0SO.. o, |sehön. 
. Brüssel „.... 337,7 8,2 INNW., o-i. heiter, 
. Petersburg . 330: | 0,8 |NO, ı. bew 
Preussische Stationen. 
Morgs. |Memel 339 a — 
6. Morgs.|Memel ..... ‚3 ‚6 schwae edee 
T. = 0" |Königaberg | 339,5 | 0.9 IN schwach. _ |bedeckt. 
6. » Danzig..... 340,11 0,8 * !WNW.„schwach.|bedeckt, 
- Putbus ..... 338 2,7 ıNW., schwach, . 
1.2 (Clan 3399 | 26 |O., schwach. |bewölkt, 
6. » Stettin ....- 340,6 0,3 |NW., schwach. |heiter. 
. —XRE 339,3 0,2 * mässig. —— 
⸗WMosen ...... 6 „ Mm . r. 
Posen a ässig —— 
Münster . 336,0 2,7 |SO,, schwach. |heiter. 
. Torgau .. 337,2 | 0,4 [0., schwach. heiter. 
. Breslau ....| 334,7 7 —O,s I|N, schwach, trübe, Reif, 
D LRatibor 332,4 | —0,5 M, schwach, heiter, Reif. 
"  |Trier.. 333,6 3,1 INO,, schwach. |heiter. 
. Cd anne. 337,4 5,5 ISO, schwach. |heiter. 
London, 3. Mai. Amtlichen Ausweifen zufolge find im Laufe des 
vorigen Jahres in Kanada 19419 Auswanderer eingetroffen, darunter 


4380 Engländer, 5508 Stländer, 3949 Schotten, 3047 Deutfche, 1416 Ror- 
meger, Schweben und Dänen. Die Befammtzahl betrug 2757 weniger ald 
im Sabre 1862. Im Allgemeinen gehörten die Eingewanbderten zefp In 
Klaſſen an, 2198 waren Pächtet, 3147 Mrbeiter, 2098 Handwerker, 
203 Handelöleute, 23 Dienftboten, 10 Gelehrte und Beamte. In Kanada 
baben fih im Ganzen [ t 
fledler niedergelaffen, davon über 18,000 im meftlihen Kanada. 

London, 3. Mai. Die indische Ratböfammer bat vom Oberften 
Stewart ein Telegramın erhalten, des Inbalts, daß bad Kabel im per- 
Bien Golf am 24. März bei Fas gelandet und am 8, April mit der tür- 

Ken Telegraphenlinie in Verbindung geſeht worden ift. Die Linie zwiſchen 
Ital und Ondun ift nun im vollendeten Zuftande und arbeitet recht be ⸗ 
iebigend, "Die Eommunkation wilden Buſſorah und Karatfci ift in fünf 
Minuten berzuftellen. Zwei englifhe Dampfer kreuzen auf bem Tigris; ein 
dritter wird von Karatichi erwartet zur Uebermittelung der Korreipondenz 
bis zur Vollendung der perſiſchen Linie, auf melde im Juli zu rechnen ifl. 

— Der amerifanifbe Klottenfalender für 1864, mwelder bis zu 
Mitte März d, I. fortgeführt if, giebt die Stärke der Kriege-Marine ber 
Vereinigten Staaten auf 622 Fahrzeuge aller Gattungen an, moven 432 
Dampfigif und 74 Panzer- oder Wibberfchiffe find. Die gefammte (Flotte 
if in neun Geſchwader eingetbeilt: das norbatlantifche unter ntte · Admital 
Lee, das ſüͤdatlantiſche unter Dablgten, dad Oſigolſgeſchwader unter Bailey, 
dad Wehgolfgeihwader unter Fattagut, dag Miffifippigeihiwader unter 
Dorter, das weftindifhe unter Lardnet, das Geſchwader deö ftillen elt- 
meer$ unter Bell, dad Gefchmader der oflindiihen Gewäffer und des Mittel. 
meerd und juleht die Potomac-jklottille. — Die Zabl der feit Beginn des 
Krieges dur Verluft, Megnabme, Zerftsrung oder Verkauf abyegangenen 
Schiffe der Striegd-Marine it 42, von melden elf in die Hände der Konfö 
derirten gefallen find. 





Gewerbe» und Handelsnachtichten, 


London, 2. Mai. Das neue Rieſenkabel für den atlantifhen 
Telegrapbem welchts auf den biefigen Gutta » Percha · Worls in Arbeit 
ift, wird mit Anwendung mebrerer in nu geit entdedier Verbefferungen 
bergeftellt, deren michtigfte in der Anlage des Gutta Percha · Ueberzugts zu 
bemerten it. Um vollfommene Siolitung der aus fieben Kupferdrähten 
beftebenben Serle zu erzielen, muß die etwa einen halben Sol dide Gutta- 
Vercha-Dede in verfcieden dünnen Tagen aufgelegt werben, und biäber hat 
man große Schwierigfeiten darin gefunden, diefe Yagen unter ſich und mit 
den &räbten feft genug zu verinten. Das frü — — Mittel, 
eine Rapbtbalöfung, bat ſich als ſeht ſchaͤdlich für den Stoff felbft erwiejen, 
und man jeht zu. eimem neuen Mittel, der fogenannten Ehatterton'fchen 
Eompofition, gegriffen, welches die bindurchatzogent Serle nicht nur voll- 
fommen ifolirt, jondern ebenfo vollfommen vor ber — ſchuͤtzt. Iſt 
die Seele fo praͤparirt, fo wird die erſte Gutta - Percha · Lagt / etwa 
4 Son did, aufgelegt nachdem man fih mit ber Hand, fo mie ver- 
mittelft Sydrauliichen Drudes ven der Iſolirung der Drähte über 
zeugt bat, folgt eim zweiter Ueberzug jener Compofition und darauf eine 
zweite Page Guttapercha und fo fort, bis das Kabel eimas mıchr ald einen 
halben Zoll im Durchmeffer bat. Die Seele wiegt 3, die Iſolitungs · 
maffe 400 
Eifenbräßten, deren jeder eine Spannung von taufend Pfund Gewicht aus- 
halten fann und dabei fih nur um ein Progent firekt; ferner if jeder ein- 


während des vorigen Jahres etwa 23,719 neue Un- | 


| 


Pfund per Meile. Es folgt dann eine Umbülung von zehn | 


e8 ummidelt, mel it einer gifti 
garn — a Se 


fhwer, ald das alte Kabel felbft 


in der Minute, die Ueberfenbung von adt Worten in derſe 
fatten. 


get ge 


Marktpreise. 
Berlin, 7. Mai. 


Zu Lande: u Thir. 20 Sar., auch { Thir, 17 Sr. 6 Pt. 
und 1 Thlr. 15 Sgr. Gerste 1 Thlr. 12 Sgr. 6 Pf., auch 1 Thir. 
20 Ser. Hafer 1 Thir. 5 Sgr., auch 1 Thlr. 2 Sgr. 6 Pf. und 1 Thlr, 


Erbsen 1 Thir. 22 Sgr. 6 Pf., auch 1 Thlr. 0 Sgr. 
Berliner Geireldebörne 
vom 7, Mai, 
en ee Mai-J 
1 i ungen ari gegen Mai-Juni useht, 
— - hr Auf, gegen Mai-Juni 


schwimmend 1 La —Sipfd. mit 
tauscht, Mai u. abr 373—36%—374—36} Thir. bez. u. G. % Br., 
ai- Juni 38,—37%—384— 37, Thlr. bez. u. 6., 38 Br., Juni- Juli 


39 —34—38t Thlr. bez. u. @., 34 Br., Juli-A 0-3% 
bis 40—39% Thir, bez., August - September 414—40k—411— 40% Thlr, 
ber. u, @., % Br., September-Oktober 41—$—41 Tbir. bez. 

Gerste, grosse u. kleine 29— 34 Thlr. pr. 1500 Pfd, 

Hafer loco 2325 Tbir., für merschen 25 Thir. ab Bahn bez, 
Lieferu — Frühjahr u. Mai - Juni. 235 — } Thlr, bez.. Juni -uli 
{ . bez., Juli-August 25 Thlr. Br. . 

Koch- u. Futterwaare 38—46 Thlr. 

Rübäl loco 13% Thir. Br., Mai und Mai-Juni 1 
Juni - Juli 134—!, Thir, bez., Juli-August 13%—} Tlilr. bez., August- 
September 13%, Thlr. Br., September-Oktober 133-1 The bez. 
u. 6., %, Br., Oktober-November 13% —%,—} Tblr, bez. u. Br. 


Lewmöl loco 14% Thur. Br. 
Thlr. bez., Mai u. Mai-Juni 15%, —t 


—%, Thir. bez., 


Spiritus loco ohne Fass 1 
bis 4—K Thlr.' bez., $ Br., % G, Juni-Juli 153 Thlt. bez. 
u. Br, 5 @., Juli-A; t 1536 — % Thir. bez. u. G., et A - 
September 164 -4—+ Thlr. bei. Br. u. G. Septemher-Oktober 16% bis 
at Thir. bez., Br. u. G., Oktbr.-Novbr. 16} Tbhlr. Br., 16 G. 

Veizen fest. Roggen effektiv wurde nur schwach gehandelt. Ter- 
mine waren heute beim Eingang zahlreicher Verkaufsordres vermehrt 
angeiragen und die Stimmung ermattete dadurch wesentlich und Preise 
mussten erheblich herabgesetzt werden. Zu den gedrückten Coursen 
fand sich wieder mehr Kauflust und der Schluss ist von Neuem wieder 
lau. Gek, 31,000 Cſt. Hafer, Termine matt. Gek. 4200 Ctr. Von 
Ruböl ist — eine ruhigere Haltung zu berichten und durch mehr- 
eeitige Renlisationsverkäufe wurden Preise etwas gedrückt bei ziemlieh 
regem Handel. Spiritus ging in den Preisbewegungen mit Roggen analog 
und wurde reichlich oflerirt, so dass auch bei diesem Artikel ein wesent- 
lieber Rückgang zu konstatiren ist, der indess zum Theil wieder einge- 
holt wurde. Schluss matt. Gek. 60,U00 Qrt. ' 





Breslau, 7. Mai, 2 Uhr 25 Minuten Nachmittags. en Dep. 
des Staats-Anzeigers ) Oesterr. Banknoten 87% Br., 81, 0. reib 
Stamm-Actien 129 bez. Oberschlesische Aetien Litt. A. u. C. 1äby G.;' 
do. Litt. B. 140k G. Oberschlesische Prioritäts - Obligationen Litt. D., 
dproz., 95% Br.; do. Lit. F., 44pror., 100 Br.; do. Litt. E., 3jproz., 
81% G. Kosel-Oderberger Stamm-Actien 59% G. Neisse-Brieger Actien 
855 Br. Oppeln- Tarnowitzer Stamm - Actien T1— 72 bez, u. Br. 
Preussische 5proz. Anleihe von 1859 106! Br. 


Spiritus pr. 8000 pCt. Tralles 14%; Thir. G., % Br. Weizen, 
—— —— ., gelber >" Sgr. Roggen 45 -47 Sgr. Gerste 
— Uaker 25 


Dte Börse bleibt in günstiger Stimmung und wurden ohne Rück- 
sicht aul schwächere —— Course Speculationspapiere etwas höher 
als gestern bezahlt, Oppeln-Tarnowitzer sehr begehrt, cirea 1 plt. ge- 
stiegen. 


Stettin, 7. Nai, 1 Uhr 45 Minuten —— (Tel. Dep. 
des Staats - Anz, .) Weizen 50 — 55%, Mai-Juni 56 — 55}, Jumi- 
Juli 575 — 57, Juli- August 58% — 58, September - Oktober 59% —59}. 


Roggen 364 37, Mai-Juni 36%—37—36%, Juni-Juli 374—37 bez., Juli- 
— 38% Br., 38 ber. u. @., September-Oktober 394— 34; — 394 ber. 
Ruüböl 13% Br., Mai 13 bez. u. Br., September-Oktober 13%—13%, bez. 
Spiritus 14%, Mai-Juni 14%, Juni-Juli 5, Juli-August 15% bez. u. Br., 
August-September 155, Br. 

Hamburg, 6. Mai, Nachmittags 2 Uhr 50 Minuten. Die Börse 
war ruhig, Anfangs matt, beim Schlusse fester. — Wetter schön. Son- 
nenschein, ' 


Schluss - Course: Oesterreichische Kredit- Actien 824. Vereins- 
bank 104%. Norddeutsche Bank 106%. National-Anleibe bB}. Oester- 
reichische 1860er Loose 82, Rheinische Bahn 97%. Nordbahn 6%. 
3proz. Spanier 46. Mexi- 


2$proz. Spanier 44. Stieglitz de 1855 —. 
kaner 40t. Finnländische Ankihe 58. Disconto 4}, 

London lang 13 Mk. 1: Sh. not., 13 Mk. 2% Sh. ber. London 
kurz 13 Mk. 54 Sb, not., 13 Mk. 6}, % 8h. bez. Amsterdam 35.65. 
Wien 89.00. Petersburg 24%. 

Getreidemarkt, Weizen loco sehr fest, ab auswärts 
mer. Roggen gesucht, 1—2 Thaler 
58—60 Thaler bezahlt, ab Danzig 
Oktober 264 — 264. 


} enech- 
estiegen; ab Königsberg bis August 
—— Oel Mal 5 


Frankfurt nn M., 6. Mai, Nachmi 


1159 


2 Uhr 30 Minuten. 


In vn der —— des Bankdiskontos in London flaue Stimm 


uss - Course: Neueste 
Kassenscheine 105%. Ludwi 
1054. Hamburger Wechse 
Wechsel 94}. 


Preussische Anleihe 
hafen-Bexbach 143 Br. 
884. 

Viener Wechsel 101. 


— Preussisch 

Berliner Wechsel 

Londoner Wechsel 119. Pariser 
Darmstädter Bank - Actien 220. 


Darmstädter Zettelbank 245. Meininger Kredit- Actien Y7$ Br. Luxem- 
burger Kreditbank —. äprozent. Spanier 49% Br. — Spanier 44%. 


Spanische Kreditbank von Pereira —. 
Kurhessische Loose 56+ Br. 

4}prorentige Meta 
Anlehen 


Rothsehild —. 
Metalliques 6N. pr 
Oesterreichisches National - 


Kreditbank von 
Badbche Loose 52. Öproz. 
Bäder Loose Tät. 


u 58. 1 
7. — —— französische 


Staats - Eisenbahn - Actien 185. Oesterreichische Bank-Antheile 786 Br. 
Oesterreichische kredit - Actien 1965}. Oesterreichische Flisabeth- Bahn 
u Rhein-Nale-Bahn 27% Br. Hessische Ludwigsbahn 128 Br. Priori- 


—, Neueste österreichische Anleihe 82% 


1864er Loose 8. 


Böhmische Westbabn-Actien 66}. Finnländische "Anleihe 684 Br. 


“sten, 6. Mai. (Wolff's Tel. Bur.) Ziemlich 
(Schluss - Course der offiziellen Börse.) 
1854er Loose 


4\proz. Metalliyues 64.50. 


fest. 
— Metalliques 72. 30. 
92 Bankactien 779.00. 


Nordbahn 182.00. National-Anleheu 80.00. — mn 
Staats-Eisenbalın-Actien-Certifikate 186.50. London 115.00. 


86.40. Paris 45.0. 


Böhmische Westbahn 156.50. Kreditloose ET; 


1860er Loose 58%0. Lombardische Eisentahn 247.00 


Wien, 7. Mai. (Wolffs Tel Bur.) Günstige Stimmung. 


äproz. Metalliques 72.40. 
Bank - 


Lotterie-Anlehen 96.1. 
(Anfangs - gg © 
inöder Loose 


Neuestes 
4 2. . ues 
dbah b 


ctien orabaın —. 


National - Anlehen 50.00. Kredit - Actien 193.90. age 


Aetien - Certifikate 18600. London 115.25. 
Böhmische Westbahn 156.75. 

9570 Lombardische Eisenbahn 246.00, 

Amsterdam, 6. Mai, Nachmittags 4 Uhr. (Wolffs Tel. Bur.) 


45.75. 
Loose 


Ziemliches Geschäft, 


Äıproz. Metalliques Lit. B. 78%. 


Paris 


Hamburg 86. — 
r 


— itloose 129, 


Öproz. Metalliques 57%. a 


Metalliques 294. Öproz. Oesterreichische National-Anleihe 63% gr 
Spanier 44%. .. —— ee —— In 625. Nexi- 
kaner 40k. Aproz. proz. Stieglitz de 1 83. 

Getreidemarkt kt Seiner). eizen stille. Roggen loco 
unverändert; Konsum * Termin - Roggen 2 Fi. höber. Raps, 
Herbst 80. zu vw J 

Lond 6 i Per 3 Uhr, (Wolffs, Tel Baur.) 
Silber —— "Türkisch 

Consols 


Öproz. Russen dt. Neue 


New-Yoerk in Cork eingetroffen. 
— Nach dem neuesten 


Bank 
21,4814,250, der Metallvorrath 12,457,244 Pfd. Sterl. 





ausweis beirä; 


Juni (ex. Fo 7 z. Spanier 45. Mexikaner 42}, 
* ussen Kb, ge Spa 

a 3 Monat 1 13 Mk. 10 Sh. 
Der Dampfer »Etna« ist mit 1 


Wien 11 Fl. 90 Kr. 


‚369,000 Dollars an Contanten aus 
der Notenumlauf 


— — — — — — 


@etreidemarkt (Schlussbericht). 


Weizen unthätig, Hafer fest» 


andere Getreidearten unverändert. — Schönes Wetter, 


Liv 
Baumwolle: 


Upland ei} Fair Dbollerah 213. 
Paris 


ol, d. Mai, Blittags 

Ballen Umsatz. Die unerwarlete Erhöhung des Dis- 
konto hemmie das Geschäf. Wochenumsatz 48,970 Ballen, 
13,884, Konsum 56,000. Vorrath 358,000 Ballen. 


12 Uhr. (Wolff's Tel Bur.) 


Ex 
Middling Orl Orleans 28, 


, 6. Mai, 2 Uhr —— er Tel. Bur.) Die 


Bank von Frankreich hat den Discont auf 
Wolffs Tel. 
rhöhun 
uf 66.30, stieg wieder auf 60.50 und schloss in fester Haltung 
Credit mobilier, welcher bis 1118.75 gewichen war, schloss 


— Nachmittags 3 Uhr. 
zu 66.50, — nachdem die 
worden, a 
zur Notiz. 


dan erhöht. 
Die Rente eröffnete 
des Backdiskontos bekannt ge- 


in matter Ualtung. Consols von Mittags 12 Uhr (coupon detacht) waren 


90 gemeldet, 
Schluss-Course: 

Spanier er —. 

Arten 410.00. re 

bahn-Actien 552,50. 


Sproz. Rente 66.45. A$prozent. Rente — 

nische — Rente 68.50. Italienische neueste Anleihe — 
Span Oesterreichische Staats - Eisenbahn- 

Credit mobilier - Actien 1132.50. Lombardische Eisen- 


Italie- 
3prozent. 


Königlibe Schauſpiele. 


Sonntag — Mai. 


Tannbäufer, o 


Im Opernbauſe. 
Der —**— auf der Wartburg. Große ro» 


(8. Borftellung. ) 


mantijche Oper in 3 Alten von R. Wagner. Ballet von P. Taglioni, 


Gaft: 
Mittel-Preiie, 


— Schauſpielhauſe. ¶ I8te Abonnements · Vorſtellung) Der 
Ton. Luſtſpiel in 4 Abtheilungen von Dr, €. 35 

Leopoldine von Strehlen, ald Debüt. 
Voffe in 2 Alten von Leiteräbofen. 


Erhartt: 
Kammerbiener. 
Kleine Preije. 


Montag, 9. Mai. Im Schaufpielbaufe. 


Vorftellung.) Ratban der Meife. 
tbeilungen von G. €. Leifing. 
Kleine Preiſe. 


Des Konigliche Opernhaus bleibt * 


Dienftag, 10. Mai. Im Opern 
Stumme von 
Muſik von 


ortici. Große eg in x — von 
Ballet von P. Taglioni. Gaft: Herr Richard, 


Hr. Rihard, vom Hoftbeater zu Darmſtadt: Tannhäufer. 


de 


119te (Abonnemente- 
Dramatifches Gedicht in 5 Ab- 


Hierauf: 


Blanc 


5 


vom on Hoftheater zu Darmſtadt: Mafaniello, 


- Mittel» Breiie, 
Im Shaufpielhaufe. (120 
Diana. Lu 


Auguſtin Morete, von Meit. 
Kleine Preife, 


Abonnements-Borfiellung.) Donna 
L in 4 Abtheilungen nad dem — des Don 


Der Billet · Vertauf findet wur am Tage der Vorſtellung ſtatt. 








Deffentliber Anzeiger. 





Steckbriefe und Unterfuhnngs: Sachen. 
Der Ancht Ricolaud Berlkngii 2 Klichowo ift megen ſchwe · 


i 18 d das 
aan Bl ra be Königlichen —E 


Wreſchen, ben 4. Mai 1864. 


— 


Der Slastt.üs Anwalt. 


Deffentlide 2335 
Durch Beſchluͤſſe des —— chen 
Kammetgerichts 
——— —— vom 15. März bie 
22. Mpeil d. J. find in ben 
Stflagefa nd verjeßt —— 
A. wegen Hochvetraths 


U der Gtaf Johann — 
ia! 
Koscielee von Di .. A 


—— = = 
2) 5 * ort 
** tergu —— —* 
voii ter 


utöbefifer Wladimir von 
” Boing, 6 Sabre alt, zu 


b% ber kandidat Philipp Sto- 
fi, 24 Jahre alt, au 

Een 
ae Ui Sem alt, 


** 


Senals für 


a ozew publiczny (jawny). 
Öchwalani Krolewskie Sadu 

kam ‚ Senatu oskarzenia dla 

zbrodni stanu z dnia 15 Marca ai 

do dnia 22 Kwietnia r. b. zostali 

w stan enia stawieni: 

A. 0 (glöwna)zdrade stanu (zbrod- 


nia kraju 
1) Ta Kanty hrabia Koscielee 
Dziatyriski, 32 lat liezaey, 
dziedzie debr rycerskich Kur- 
nika, Januszewa i Gotuchowa, 


2) deiedzie majetnosei rycerskiej 
AlexanderG voor. — 
posiedzieiel majstnosel Ei 
cerskitj era a + 


3) ee döbr Wiodzimierz 
Wolniewiez, 49 lat liezaey, w 


Dembiezu, 

4) kandydat Teinietwa Filip Sko- 
raezewski, 24 lat liezacy, z 
-Godorowa, 

5) dziedzic Asbr —— Ed- 
mund Taezanowski, 41 lat 
liezaey, z Woli Kigigee), 


6) der Butöbefiger Wladitlaw von 
Zafrzemsli, 30 Jahre Alt, auf 
Santome, 

T) der Probft Simon Radecki, 35 
Jahr alt, zu Softon, 

8) der Mittergutöbefiger Joſeph 
Boleslaw von Lutomäfi, 25 
Jahre alt, aus Stam, 

9) der ——— Erasmus 
von Bablodi, Sabre alt, 
auf Turoms, 

10) der Mittergutsbefiper Earl von 
Brobowöhi, 37 Jahre alt, auf 

wlowo, 

11} der Kittergutäbefiger Sigiömund 
von Niegolemäh, 34 Jahre alt, 
auf Rirgolemo, 

12) der Rittergutöbefiper 
Earl von Brodni 


Eafimir 


ı 38 Jahre 
alt, auf Driekmiaefi, 

13) der Graf Victor Söldräfi, 46 
Jahre alt, auf Brodeimwo, 

14) * Rutergutsbeſietr Sigiämund 

von Jaraczewai⸗ 28 Sabre alt, 

auf Tararzemo, 

15, der Rittergutäbefiger J 
Gorgendorf-Graboms ven in 
alt, auf en; 

16) der Handlungs-Lommis Tofepb 
Aloid Seyfried, 34 Jadre alt, 
* — Kteis Stras · 


17) Mttergutöbeh er Graf Mit- 


yälamı von Amiledi, 29 Jahre _ 


alt, auf Dporoms, 


6) dziedzic döbr Wiadyslaw 
Zakrzewski, 30 lat liezacy, na 
Jankowie, 


Ye erg w Goekeuien 
at ey, w ostyniu, 
8) dziedzie % r rycerskich Jö- 
zef Bolestaw Lotomski, 25 lat 
liezacy, z Stawu 
9) dziedzie Erazm Zabtocki, AM lat, 
na Turowie, 


10) dziedzie Karol Brodowski, 37 


lat, na Pawlowie, 


11) dziedzie Zygmunt Niegolewski, 
34 lat, z Niegolewa, 


12) — Kazmierz Karol Brod- 
nicki, 28 lat, na Dzielmiar- 


ach, 
13) Wikior hrabia Szoldrski, 46 
lat, na Brodowie, 
14) dziedzie u Jaraczewski, 
28 Iat, na raczewie, 


dziedzie Goetzendorf- 
— lat, na Bon- 
* — 
—— ze 

ae, 34, z 


Ian, w — Brod- 


dziedzie hrabia Mieez 
Kwilecki, 29 lat, z Opezews, 


15) 


16) 


17) 


m pr 5% er Thabbäus 


N hre alt, auf 


®. 
19 * — Sonflantin von Bninsti, 
bre auf en 
utsbefiper 


Ei 38 Jahre alt, Sr 


Rrußjeroo, 

21) der Rittergutäbefiperfohn Sigis- 
mund von Djiatomäfi, 20 Fe 
alt, aus Mgomo, Kreis 

22) der Studiosus medieinae Julian 


Zaver Luladjewäti, 28 
alt, —* —— o sr 
e für gen 
left erachtet * er 
»im 1863 und 


ns var w — 1862 
mlande, beyi weiſt 
auch im Auslande Hanblun- 
egenommen ju haben, 
nr weiche ein Unternchmen, 

welches barauf abzielt, 
afigen Königeide 
Holen 4771, jeht 
zum Rönigreice Dreufen ge 
en Lanbeötheile von bem 
des preufilden Staa- 
tes reißen, unmittelbar 
gebracht wer» 

den follte;« 


B. wegen Theilnapme am Hod- 


23) ber ber Milirrgutfbefper Matthatus 
von Skrihdlewsl auf Medlin, 
33 Jahre alt, 

24) der Gutäbefiger Boleslaw vom 
Silorsfi aufKroftfowe, 23 Jahre 


alt, 
d d be+ 
— a 


sin bem Jahre 1863 und 
z— Theil ſchon im Jahre 

862 im Inland, bejiebungs- 
weife im Aublande in den 
» Handlungen, welde bie That 
zu A. — und erleich · 
tert haben, den Thätern 
wi _. Hülfe geleiftet zu 


€. megen Berübun von, ein hoch · 
verrätherifche® Unternehmen vor- 
bereitenden Handlungen: 

25) der ge Adolph 
* an auf Soscieler, 

indem —— für genügend 
erachtet ift: 

»in bem Sabre 1863 und 

zum Theil ſchon in dem 

Jahre 1862 im Jnlande, be» 

siehungdmeife im Yuslande, 

ein hochdertaͤtheriſches Unter- 

nehmen vorbereitende Hand · 

Mere verübt zu —— 


’ 
von thalt zur Zeit unbelannt i 
un en auf Antra ix 


— 
entli —— bis ſpateſtens 
“ 4 ‚ Bormit- 
br, 
vor 22 ——— Herm 
mergerichtd Rath Krüger im 
guet en rag” f ge usvoigtei · 
x. 14, erlin , ge 
unb ih megen 
Zaft gelegten, oben ar 
— bat zu verantworten, widri · 
genfalls dieſelbe für zugeftanden an- 
n und gegen fie in ber am 
ui d. 5. beginnenden Haupt 
ndlung, zu welcher eine neue 


abc 


1160 


18) dziedzie Tadeusz Kierski, 28 | Borladung nichtflattfindet, weiter nach * 


lat, ⁊ Wielk. Poburka. 


Konstanty hrabia Bniriski, 51 
lat majary, ma Glesnie, 
driedzic Ernest Swiniarski, 
38 lat, na Kruszewie, 


syn — Zygmunt Dria- 
lowski, 2U lat, z Mgowa w 
powiecie Chetmiriskim, 
studiosus medieinae Julian 
Xawery kukaszewski, 28 lat, 
z Trzemeszua, 

poniewad ich za dosta- 

tecanie poszlakowanych 


19} 
20 


= 


4) 


2) 


uznano: 
»i2 wroku 1863 a po ezedei 
u w roku1862 w tutajszym 
raju odno:nie za granica 
przedsigwzigli uezynki, ktö- 
remi berposrednio mialo byc 
we wykonanie wprowadzo- 
nem przedsigwzigeie zmie- 
ku oderwaniu od 


B. o udziat w zdradzie stanu: 


23) dziedzie majetnosci ryeerskiej 
Mateusz Skrz —— na Mech. 
linie, 33 lat majacy, 

24) dziedzic Boleslaw Sikorski na 

—— 23 lat majacy, 
poniewa ich za dosta- 
terznie obeigzonych {po- 
sılakowanych) uznano: 

rie w roku {863 a po exgiei 
juz w roku 1862 w tuiaj- 
* kraju, odnosnie za 
en ktöre cayn 
A. praygotowary i 
Hatwily, 


dıa 
dopomagall,« 


wceom ZW. 


€. o popelnienie — przy- 
gotowyw —— praedsig- 
wzigeie 
dziedzie —3224 —— — — 
Adolf Egezynski na Koscieleu, 
67 lat majaey, 
—— go ⁊a dostaterzuie 
oszlakowanego tano: 
en ie w rohe {369 a po 
ezgiei jus w roku 1802 
tutajszym kraju odnosnie za 
granica urzynki przygoto- 


—* prze —* zigcie zdra- 
dy stanu popelnil,« 


25 


— 


Gdy sprawa w — i 
rozstrzygnienia 
kujacy rel unden sadu —— 
— dla ebrodn a stanu jest przeka- 
a powydej rzeezonym oska- 
rzonym pozew do giöwnejrozpra 
E 5 rd i — 
ae or ge znarznych trudoosei 
wnie przepisanym 
* tage po —— el sel 
* ich pobyt teraz jest nie 
ern przeto na wniosek 
Nadpre uratora rzadowego wıywa 
ich sie niniejszem — asehy 
najpsäniej at do di 
Gıierwea r.b. 
tudniem o godzinie 11 
a Sedzia 5 ederym Panem 


kameralnego Kılzer 
w —— Hausvoigtei-na —* 


— po- 


voigtejplatz N. 14 w Berlinie sta- 
. i 


72 zarzuconego im, 

dat ornaczonego cıynu od- 
dali, w przeeiwnym bowiem 

— ei ie za priyznany ptzy- 
jetym bedrie i przeiiw nim w 


ezynajaeej sig dnia 7 Lipca 
—— —— na ktöra 


zapozew nie nastapi, dalej 


aws stapi, 
—— Se einia 1864. 
Es Sad kameralny, 
Senat wyrokujaey dia zbredni 


den Geſehen verfahren werben wird. 
—— den 30. April 1864. 


iglied Ram 
Untpeis-Emat für Ginsiborrbreen 


stanu. 
Muf erfobene & — —— * 
uf er — 
—8—— ——— — ER 
1) on Due 1 Ku Gebote tanz Wilhelm Otto aus Stralfund, geb. am 
ben Dun 
2) uam 3 gt rg Epriftian Peemüller aus Richtenberg 
3) - Matrofen el Geters aus Grof-Mohrborf, geb. am 19. Auguſt 
4) den Seefahrer Joachim Friedrich Heinrich Möller aus Elmenhorſt, 


geb. am 20. April 1837, 
— — — go Lande, um ſich dadurch dem 
intritie in en chenden entzüi und gegen 
beurlaubte Landiwehrleute: EEE — 
1) den Vſchlet Johann ge and — geb. 13. März 1829, 
2) Sebruar 18 ellen Wilhelm Meinte aus Zanderöhagen, geb. am 2ten 
3) Ba — Salomon Lychenbeim aus Richtenberg, geb, am 
en unerlaubter ig auf Grund des Sn 110 des er 
die Unterfuhung eröffnet ar sur mündlichen Werhandlung der 
lage ein Termin auf 
ben 4. juli er., Mittags 12 Uhr, 
an biefiger Werichtöftelle anberaumt, zu welchem die vorfichend genannten 
Ungeflagten mit ber a werben, zur ejehten Sta 
zu eriheinen und bie zu ihrer Vertheidigung dienenden Bemeidmittel mit 
jur Stelle zu bringen ober folde dem Michter fo zeitig vor bem Termine 
amjujeigen, daß fie noch zu demfelben berbeigei werben können. 
Gegen die Ausbleibenden wird mit ber Unterfuhung und Entideibung 





in contumariam derfi en werben. 
Sttalſund, den % — 1861. 
ee —** 
Handels⸗Negiſter. 


Mit Bezug auf unfere Belanntmachung vom 7. Dezember 1863 wird 
hierdutch befannt adıt, daß Die auf die Führung bed Handeld-Regi 

& für den Beitraum vom 3. Mai bis 31. D £ 

Ue des Aſſeſſors on dem Kreidrichter Seibt übertragen wor · 


dem find. 
— den 3, Mai 1 
Königliched —2 L. Wdtheilung. 


Dandeld-Regifter des Königl. Stadtgerichte zu Berlin. 


Die Handels · Geſellſchaft Ftank u. Würzburg zu Berlin bat für ihre 
bierfelb umter der firma 


Du 
b d ter Mr. 02 bes Geſell Re et 
eftebende, unter Mr. N — .. agene Handlung 
u ertbeilt. 


s iſt— vom 4, Mai 1864 am ſelben Tage unter 
Fo in va * en & t eingetragen. 
— ae den 4. Mai 


Rönigliches Stangeiet Ak Astpeilung für Civilſachen 
Die unter Rr. 627 des Sefelfhaftsregifters eingetragene biefige Hand · 


lung, Firma 

R. Anittel u. €o,, 
deren biöberi Bir el die Kaufleute Ferdinand Leberecht Gotthelf 
Knititl und Johann Wilhelm Schmidt — iſt aufgeloͤſt und zu- 


3 d. M. im R 
ee Gandus-cjeäfi mitt von, "kaufmann 
Gotthelf Knittel hierſelbſt u; u 

nitte 
———— und J rn unter Rr. 4037 des Firmen · Negiſters 


aufmann Ferdinand Lebrecht 


—— — * Abtheilung für Eiviliachen. 


Belanntmadung 
Die unter Ar. 196 dei firmen » —&X ded unletzeichneten Gerichts 
eingetragene firma: * m 8a 


Belanntmad 

Die unter Nr, 184 des Firmen · —X vos alerjeichneten Gerjchts 

eingetragene (Firma: — 
chen und folde® e Verfügung vom 2. Mai 1864 am felbigen 

wm bed ner wi ee Signs 2 
Potsdam, — N ai 1864 
Königliches Kreiögericht Abtheilung L 

Beilage 
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Sandeld-Regifter. 
Die Birma: »H. W. race, Ort der Riederlaffung: 


Tiep, iſt nad 
dem Tode des bisherigen Inhabers, Kaufmanns Herz Wolff Iſaac, auf 
defien Wittme Sulie, geborene Seimann Alterthum, zu Bieg dur Erb- 


über . 
BE es . sche en unter Rr. 60 teip. Nr. 167 unjered Firmen · 
Regifterd zufolge infügung vom 2. Mai 1864 an bemfelben Tage. 
Yanböberg a, W., den 2. Mai 1864. 
Aönigliched Kreidgericht. 1. Abtbeilung. 


Sandeld-Regifter 
In dad Profuren-Rogifter des unterzeichneten Gerichts ift zufolge Were 
füqung vom 2. Mai 1864 an demſelben Tage eingetragen: 
Re. 11. Die verwitiwete Kaufmann Sjaae, Julie, geborene Geimann 
Alterthum, zu Miep bat Für ihre dafelbft unter ber firma: 
5 W. Sfaace beftchende, unter Nr, 167 des Kirmen-Regifterd 
eingetragene Handelöniederlaffung ibrem Zehn, dem Kaufmann 
Mofes Iyinac zu Viep, Profura ertheilt. 
Sandöberg a. B., den 2. Mai 1864. 
Königlihes Kreisgericht. I, Abtbeilung, 


Sandbeld.-Regifer 
Die hieſige og @. Killiſch iſt etloſchen 
Dies iſt zufolge Werfügung vom N. am W. April d. J. sub Nr. 636 
bed —— vermeitt worden. 
önigäberg, den 30. April 1864. 
Königlihed Kommerz und Mbmiralitäts- Kelegium. 


Sandbeld.-Regifter 5 

Der Kaufmann Guſtav Ludwig Jacob Moeler bierfelbh bat fein bie- 

figeß unter der Firma Guftao Moeller betriebenes Sandelögefhäft mit dem 
echte, Diefe Firma fortzuführen, an den Kaufmann Garl ——— 

Schweichler von bier abgetteten, welchet daſſelbe unter der firma Guſtav 
Moeller fortfegen wird, 

Demzufolge iſt die Firma im Firmen » Regifter sub Rr. 878 gelöfcht 
und sub Re. BU neu eingefragen werden. 

Rönigäberg, den 30. April 1864. 

j Königliches Kommerz und Abmiralitäts-Rollegium. 


Belanntmadung, 

In unfer ffirmen-Regifter ift bei Nr. 14 vermerft morben, daß bie in 
Stettin befiebende Sreeigmieberlaftung der firma »Mibert Parifer u. Eo.« 
bier (Inbabet Albert Darifer) aufgebeben worden ift, 

redlan, den 30. April IR64 
Königlihed Etadtgericht. Mbtheilung I. 


Befanntmadbung 
In unfer Firmen-Aegifter ift unter laufende Ar. Al die Firma 
Kowaldti 


zu Slamengig und als deren Snbaber der Kaufmann Julius Komalsti zu 
Slamengip am 3. Mai 1864 eingetragen werden, 

Eofel, den 3. Mai 1864. . 
Röniglihed Kreißgericht. 

Abteilung 1. 


Bekanntmachung. 
Zuſolge Verfügung vom heutigen Tage ift eingetragen worden: 
1. in unter Rirmen-Regifter: 
Re. 833 der Kaufmann Kranz Albert Theodor Zuber zu Mag- 
deburg als Inhaber der Firma » Tbeotor Qubers zu Mag- 


debur 

Ne 834 # Kaufmann Heiniih Auguſt Adolph Schindler zu 
Magbeburg ald Inhaber der Firma »Adolph Edindler« zu 
Magdeburg; . 

1. in unjer Sejellibaftö-Regifter: 

Mr, 324 der Brauereibefiper Udo Grabau und der Kaufmann 
Emil Reinhold Erfurt, beide zu Magdeburg, ald Inhaber 
der feit dem 1. April 1864 umter der Fuma »Grabau und 
Erfurts bier beftchenden Handelsgeſellſchaft / 

II. in unſet Profuren»Regifter: B 

Re. 126. Der Kaufmann Lowis Robert Jabn bierfelbit hat für 
fein amı biefigen Orte unter der firma »Mobert Tabna ber 
triebenes Handeldgeihäft dem Kaufmann Gottfried Adolph 
Loewe Grofura eribeilt, 

Rr. 127. Dee Maſchinen + Fabtikant Auguſt Theodot Borbmer 
in der Reujtatt bat für fein daſelbſt unter der Firma »Se 
brüder Borbiner« betriebened Handelegeſchäft dem Kaufınann 
Ehriftian Milbelm Kranz Eampe Girofura ertheilt, 

Dragbeburg, den 3, Mai 186 j 
Königl, Stadt- und Kreiögericht, I. Abibeilurg. 





Konkfurje, Subbaftationen, Aufgebote, 
Borladungen u. dergl. 


[1204] SER TEN AN 3 
Ueber dab Vermögen des Handelömannd Mofes Tilientkal zu Blan- 


fenbur, 
a ift am 4. Mai 1864, Mittags 12 Uhr, 


Beilage zum Königlih Preußischen Staats = Anzeiger. 
' Sonntag 8. Mai 


1864. 
dee faufmänniidhe Konfurd im abgelürgten Verfabren eröffnet (und 
der Tag ter Zablungs-Einftellung auf den 3. Mai 1864 fetten) 

Zum einfimeiligen Verwalter der Maſſe ift der Rectdanmalt Grichen, 
bier wohnbaft, beftelit. 

Die Bläubiger des Gemeinſchuldners werden aufgefordert, in dem auf 

den 30. Rai 1864, Bormittags 10 Uhr, 

in unſerm Gerictölofal, ITerminsjimmer Rt, 12, vor dem Kemmiſſar, 
Herrn Rreißgerichte-Rath Scheeld, anberaumten Termine ihre Erflärungen 
und Vorſchlaͤge über die Beitelung des definitiven Verwaltets abzugeben. 

Allen, melde von dem Gemeinſchuldner etwas an Geld, Papieren oder 
anderen Sachen in Befig ober Gewahrſam baben, ober melde ihm etwas 
veriehulden , wird aufgegeben, nichts an denielben zu verabfolgen ober zu 
zablen, vielmeht von Dem Befik der Gegenftände 

bis zum 6. Juni 1864 einihliehlid 

dem Gericht oder dem Mermalter der Mafie Anzeige zu machen und let, 
mit Vorbehalt ihrer etwaigen Mecte, ebendabin zur rg abzu · 
liefern, Pfandinhaber und andere mit denſelben gegen te Gläubiger 
des Gemeinſchuldners haben von den in ihrem Beſiß befindliden Pfand · 
ftüden nur Anzeigt zu maden. 

Zugleich werden alle Diejenigen, welde an die Maffe Anſprüche als 
Konkurögläubiger maden mollen, hierdurch aufgefordert, ihre Anfprüche, die 
felben mögen bereits rechtöbängig fein ober nicht, mit dem bafle verlangten 


Vorrecht 

bi zum 6. Juni 1864 einſchließlich 
bei uns ſchriftlich oder zu Protofoll anzumelden und demnädhft jur Prü- 
fung der jämmtlichen, innerhalb der gedachten Friſt angeme Forde · 


tungen 
am 8, [juni 1864, Vormittags 9 Uhr, 

in er Gerihtölotal, Termindzimmer Nr. 12, vor em Kommiſſat 
u eribeinen, 

Wer feine Anmeldung ſchriſtlich einteicht, hat eine Abſchriſt derſelben 
und ibrer Anlagen beizufügen. j 

jeder Bläubiger, welcher nicht im unferem Gerichtäßegirt wohnt, muf 
bei ber — — Forderung einen am biefigen Orte wohnhaften 
oder zur Pragis bei und berechtigten ausmärtigen Bevollmächtigten be 
fielen und zu den Alten i Denjenigen, melden «8 bier an Ber 
—— fehlt, wird ber Rechtkanwalt Zeiler bier zum Sachwaltet vot · 
eſch lagen. 
Angermünde, den 4. Mai 1864, 

ſtonigliches Kreiögericht. Abtheilung 1. 


[1205 Befanntmadung, 
er Konkurs über den Nalafı des Premiet · Licutenanis im Königlichen 
3. Rheinischen nfanterie-Rrgiment Mr. 29, Edmund von Baratti zu Qugem« 
burg ift beendigt. 
Weſel, den 30, April 1864, 
KRönigliches Areißgeriht. I. Abteilung. 


J. Notbiwendiger Verkauf. 

den Stabt- Serretair franz Burmeiſter zu Plau gehörige, zu 
Stepenip belegene, Vol. l. fol. 1 im Supothefenbuce — Schulen 
ypo 


t nebſt Pertineng Matbildenbof, zufolge der nebft tbelenichein in 
Sn Büreau ———— Tage a ad auf z 
31,369 Ihlr. 5 Sur, 
fol in dem auf 
den 29. Juni 1864, MWormittagd 11 Uhr, 


an orbentlicher Gerichts 
bietenden verfauft werben. 
Gläubiger, melde wegen einer aus bem 
lihen Realforberung aus den u. 
Anfprüce bei dem Gerichte anzumelden, 
Meyenburg, den 23. Rovember 1863. 
Königliche Kreisgerichts · Kommiſſion. 


Nothwendiger Verkauf. 
Koͤnigliches Kreisgericht zu —E I. Abtheilung / 
den 6. Dezember 1863. 
Die den Butöbefiker Carl und Mathilde Joswigſchen Ebelenten gebörigen, 
zu Kumilslo belegenen, im Hypothekenbuche von Kumilsto Nr. 2 und 4 ver» 
jeikneten föllmiichen Büter, mit einer Grundfläte von 1123 Morgen 
17 TRutben Preui. Maafied, abgefhägt auf 36,757 Thlt. 14 Sgt. 3 Vf. 
Be - nebft Hypothelenſchein ım unferm Ill Bürcan einzuſchenden 
&; follen 
am 15 Zuli 1864, Vormittags 11 Ubr, 
am ordentlicher Gerichtöntele hierſelbſt fubbaitiet werben. 
Die dem Aufenthalte nah unbefannten Gläubiger Kaecht Martin Gun- 
torwäli und Wirtbsfohn Adam Guntowoll werben bierju öffentlich worgeladen. 
Gläubiger, welche wegen eimer aus dem Hopothelenbuche nicht erſicht · 
lichen Realforberung aus den Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, babın ihren 
Anſpruch beim Zubhaftationägericht anzumelden. 
Urkundlih unter Siegel und Unterſchrift ausgefertigt. 
Sobannisburg, den 6. Dezember 1863. 
Königliced Kreibgericht. I. Abtheilung. 


e anberaumten Termin öffentlih an den Meift- 


ypothelenbuche nicht erficht» 
edigung ſuchen/ haben ihre 


[25] 


[3587] Aönigli I en AR 
1] +KRormmm DR, 
Das der verehelicht vn 3 — bite, Groddech 
ce veredell n € ai rene ro 
\ Ih adtte in geirennten Gütern Lebt, 8ehd- 


A mit ihrem Ehemann Auguſt 
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ige bäuerlihe Grundſtoͤck Alein Kalfenau Nr. 13 der 

ht auf 8150 Ahfr. pufoke ber net Önpuehnfaun mb Kenya 
—— ber yygre einzufebenden a {Ber am 17. Juni 1864, 
—— 1 Uhr, am ordentlichet ichtöftelle bie fubhaflirt 
Gläußiger, welche wegen einer aus dem Hypothelen · Buche nicht er» 
ich aus den Kaufgeldern Befriedigung fuchen, haben 


en Real» 

Anjprücde bei ben Subbaflati chte anzumelden. 

[555] Notbwendiger Verkauf. 
wor na Kreidgerichtd- Deputation zu Pafewalk. 

Die dem Müblenmeifter Heinrich Plant zugehörige, Vor, KIL Fol. 233. 
Ne. 566 bed 1. von Pafewalf verzeichnete Acerwirthſchaft mit 
bolländifcdher Windmühle bei Pafewalt, abgeſchaͤzt nad Abzug des Fap- 
werthes eine® abgebrannten Stallgebäubes mit Ihle. von der früberen 


am 22, September 1864, Vormittags 11 Ubr, 
an orbentliher Gerichtöftelle in Bofewalf tefubbaftirt werden, 

Btäubiger, melde wegen einer aus dem Sppothefenbuche nicht erficht- 
lien Realjorderung Befriedigung fuhen, Gaben ihren Anſptuch bei bem 
Subhaftationdrichter anzumelden. 


[10] Rotbwendiger VBertauf. . 

. Das der Frau Jiabella von Sadorwsfa, geborenen von Ralffiein, ge 
börige Rittergut Slupy, im Schubiner Kreife, befiebend aus 2765 Mor, 
158 Quabrateuthen Areal und abgeihägt auf 51,260 Thlr. 2 Sgt. 6 


u der ſchein einzufebenben Tage, ſoll 
1964, Bosmittand 10 Uhr, 
an orbentlicher Gerichtäftelle meiftbietend verfauft wer! 


Gläubiger, weldye wegen einer aus dem Hypothekenbuche nicht erfiht- 
lichen Realforberung aus den Kaufgeldern Befriedigung fuchen, haben ihren 
Anſpruch bei und anzumelden. . 

Die dem Aufenthalte nad unbefannte Gläubigerin Gabriela Ne 
pomucena Eva von oehendotf · Grabewsta wird hierzu öffentlich vorgelaben. 

Shubin, ben 24. Dejember 1863. ; 

Koͤnigliches Kreiögericht. Erſte Abtheilung 


Nothwendiget Verkauf. 
Rreisgerichts ⸗Kommiſſion 


zu 
Siegenrüd. 

Dad im reife Siegenrüd an der Saale belegene, von dem Rechls - 
anmwalt von Werner in Hate dur Wertrag vom 12. Mai 1863 erwor · 
bene, im Hypothelenbuche auf Suflan Adolph Weisler und Friebrib Wil 
helm Ditirich eingetragene Eifenhüttenwert 

Ludpmwigäbütte, 
enthaltend 102,559 Morgen Flaͤche und beſtchend aus; 

1 einer Wafferkraft von J7 nufbaren Jiferdekräften. 

2) den Betriebs - Anftalten nebjt Zubehör. Dazu find namentlich vor- 
handen: dad Hüttengebäude mit Hobofen, Gieherti und Friſchhütte, 
dad Mafkinengebäude mit Yuddelofen, Dreberei, Schmiede, Tifchlerei 
u. f. m, Koblenbäujer, Wohngebäude für den Befiger, die Beamten 
und bie Arbeiter, ein Röftofen, ein Siegelofen, ferner ein Gaſthof nebft 
Dcfonomigebäuden. 

Der jefige Bauwerth der ſämmtlichen Gebäude ift auf 34,161 
Thaler ermittelt. 

Die Mafcinen, — und Inventatienſtũde find auf 11,118 
Thlt. Sgt. 4 Pf. abgeſchäht / FH 

3) der Dekonomie mit Fiſcherei, welche auf 5465 Thlr. abgefhäpt ift; 

4) den Holjgrundftüden, welde auf 335 Thlt. abgeichäpt —* 

5) einem Sergarten, tagirt auf Zhlr,; 

wie die in unſerein Büreau einzuſehende gerichtlibe Tage nebft Hypotheken · 
fein ausweiſt, foll 

am d. November 1864, von Vormittags 11 Uhr, 
am ordentlicher Gerichtsſtelle fubbaftirt werden. 

Alle unbefannten Realprätendenten werben aufgefordert, ſich bei Vet · 
meidung der Präflufion fpäteften® in diefem Termine zu melden, 

Die Bläubiger, melde wegen einer aud dem Hypothekenbucht micht 
erfichtliben Nealforderung aud den Raufgeldern Befriedigung ſuchen, baben 
fi mit ihrem Anſpruche bei dem obengenannten Gerichte zu melden, 

Ziegenrüd, am 2. Upril 1864. j 

Königl. Preuß. Kreisgerichts · Kommiſſion. 


— 


1885) Proelama 

Auf ‚dem dem Lieutenant Mdalbert Nobert Briefen gebörigen im Te 
richowſchen Kreiſe belegenen, im Sppotbefenbuce der Kittergüter diefed Krei- 
feö Vol, VI. pag. [34 verzeichneten Bittergute Bünfche nebft dem Dorf: 
Schmidtsdorff haftet Ruhr. II Nr. 13 ein Kapital von 1001 Thle. 11 Gar. 
6 Df. aus einem Rezeſſe vom 25. November 1783 (bie Jal 1768 
im Hypothelenbuche * ein Schreibfehler) für die Geſchwiſter von Bricht aus 


ebrih Wilbelm Hei d Julius 
—* Heintich und Juliu 


timiet durch ein Atteſt des Königlichen Sam td vom 
Der genannte Graf Friedrich Wilhelm *8 Cat · 
benannten Bruders haben in dem 


Erben 
—— vom 12. April 1861, 22. Februar und 13. Mär; 1862 bie 
rberung an ben Mittergutäbefiger Heinrich Friedrich Ludwig von Stnoblauh 
auf Ferche ſat rrsp. am beffen Erben abgetreten. Diefe Erffion if nicht ind 
ppotbefenbuch eingetragen. Auf den Antrag dei Kuratord der minorennen 
en des von Anoblaudı, Juſtij· Rathe Breithaupt zu Havelberg, werben, 
da die Forderung noch valıdirt, das bejeichnete Dokument anachli aber 
verloren gegangen ift, ale diejenigen, welche als Cigenthünner, rien 
Per Ben 58 tee er y} In er ober dad darüber 
g ument Auſp vermeinen ,, bierdurd a or- 
dert, zum Racıveife derfelden in dem auf — — 
den 16ten Julined. 5, Votmittags 11 Ubr, 
vor Heren Kreisgerichtsrath eye an bie Gerichtäftelle anberauınten 
Termine ju erfheinen, widrigenfals fie die Präflufion mit ihren Anfprücen 
auf dad Dokument und beffen Amortifation zu geiwärtigen baben. 
Brandenburg, den 17. März 1864. 
Königliched Kreiägerict, 1. Abtbeilung. 


äu 1862 aceeptirten drei Prima-Iedfel 
Gejammtbetrages von 447 Thle. 10 Sar. nebk 


5 Sar. 6 Pf. Droteftfi . und i it 25 . A 
A en ꝛc. und 5% Provifton mit 25 Ser. 6 Pf. die 

ie Klage ift eingeleitet, und da der jegige Mufentbalt des Partikulier 
unbekannt ift, fo wird biejer bierdutch öffentlich aufne- 


übenftr, 59, Simmer 46, anftchenden Termine pünftlih zu erfdeinen, die 
lage zu beantworten 

Utunden. im Original 
au 


Deffentlibde Vorladung. 

Die Ehefrau des Schuhmacerd Ludwig Wolter, Wilhelmine geberne 
Biedihlag, von bier, bat gegen ibren genannten, bier wobnbaft getan 
Ehemann, deffen jepiger Aufenthalt unbefannt ift, wegen böslicher Berlaffung 
auf Ehefheidung arflagt. 

Zur Beantwortung biefer Klagt it. ein Termin auf 

den 13 SJunier, Mittags 12 Uber, 
im Lofale bed unterzeichneten Gerichts anberaumt, zu welden wir den 
Verflagten unter der Warnung vorladen, daß bei feinem Ausbleiben die 
von der Klägerin behauptete bösliche Verlaffung für zugeſtanden erachtet 
und demgemäb dad Rechtliche erfannt werden wird. 

Stargard i, P., den 25. Februar 1861. 

Königliches Kreiögericht. 1. Nötheilung. 
Deffentlide Vorladung. 
1 der Ssernfsnfiger Joh Gottlieb Son Zauche, 
} chotnſtei rt Johann ttlieb amer aus Nicber- 
arboren am 10. i 1828, welchet im Sabre 1851 auf die Wan- 


derſchaft argangen; u 
2) der Tuchmadermeifter Heintih Eduard Sommer auß Sprottau, ge 
boten am 6. Dezember IHUB, weicher im Sabre 1839 nad Wmerifa 


eng Ferner if, 
auf deren Fodederflärtung angetragen worden, fo wie deren etwaige unbe 
kannte sn — er ‚ werden hietdurch aufgefordert, ſich vor oder 
n au 
den 16. juli 1864, ee Uber, 
vor dem Herrn Kreierichtet l 


(2773 


anugeſehten Termine fchriftlich oder periönlih zu melden und weitere An 


mwelung zug ‚ widrigenfals die Provotaten für todt erflärt, die 
mit vorgelabenen unbekannten Erben und Erbnehmer aber mit ihren An- 
ſprüchen an deren Rachlaß präfludirt und derjelbe den ſich meldenden legiti- 
mieten Erben j werben wird. 
Sprottau, den 1. September 1863. 
Königliches Kreißgericht, I. Abteilung. 





BVerfaäufe, Berpachtungen, Submifjionen ze. 


— Belanntmadung. 

ie in ber Kaſernt Sommerfirafe Nr. 10 erforderlichen Dielungs- 
Arbeiten ſollen im Wege der Submiſſſon verdungen werden 

find in unferem Geſchäftslokale, 


. Beding und Koſten · Auſchlag 
Klofteritraße TH, einzufehen und verfiegelte mit entiprechender Aufſchrift ver- 
fehene Offerten 


bie Donnerftag, den 12.8. M, Vormittag® 10 Ubr, 
daſelbſt u va = ET find vorber zu unterfchreiben. 


Berlin, den 4. E 
Königliche Garniſon · Verwaltung 
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{1187 — ea 

Be die Biel e Werft jo 

18,800 Srüd Detalinägel von 3} bis 10% Gänge, 

13800 »  metallene —— 

4300 ⸗ Fr Bi du Länge, 
u 69-7 

»  fupferne ine, 5 und 6" lang, 

4000 >  kupferne —* — und 
— » fupferne Bumpennägel 
Bieferungblufi ige merben aufgefordert, ibre Offerten mit ber Auſſchriſt: 


»Bubmilfion auf Cieferung von Metallnägeln- bis zu dem auf den 17. 
Mai ec, Vormittags 11 Uhr, im Düreau der unterzeichneten Bebörbe 
anberaumten Termin —— 

Die Lieferungs-Bedingungen, welche nf portofreie Unträge ge Er- 
ftattung der Kopialien Sriftlich mitgetheilt werden, liegen in ber Regi- 
ae zur Einfiht aus. 

Danzig, den 30. April 1864. 

Königliche Werft. 


BD Susühcnn sen 9 naffom Meyeikfikrungn, —9 
ie zung von 9 n erführungen, eun 
zungen , Heinern Brüden und Durbläffen in Bruchſtein - und Werkſteim · 
gr gen) der —— der dazu erforderlichen Materialien 

auf der — bei Kupferberg in einem Loofe foll 
durch öffentliche ee an nn verbungen werden. 

Pläne, Verechnungen und Submifiond-Dedingungen find in unjerem 
biefigen Eentral-Bürcau — Demiiani-Plag Nr. 55 — an den Wochentagtn 
von Morgens 4 bid 1 Ubr einzufeben. Won den Eubmilfione-Bredingungen 
fönnen auf Erfordern auch Abdrüde gegen Erfiattung ber Koften mitgetbeilt 
werden. Die Offerten find verfiegelt und mit der Aufjcrift: 

»Submiffion jur Uebernabme des Baucs von Brüden und ſonſti 

gen Bauwerken ber Schlefiihen Gebirgäbabn« 
vetjeben bie pie ju dem auf 

n 23. Maid. 5, Vormittags 11 Uber, 
in unjerm an Dh bierfelbit anberaumten Termine portofrei einzu 
fenden. In diefem Termine wird die u bis zur auberaumten 
Stunde eingegangenen Offerten in Gegenwart etwa periönlich erſchit · 
nenen Zubinitienten erfolgen, Später eingehende oder nicht bedingungs · 
gemäse Dfferten baben feinen Binjpruch auf Berüdfihtigung. Unterneh 
mungsluftige haben durch wor dem Termine einzureichende Atleſte ihre Qua · 
Kifienfion nachzuweiſen. 
Görlig, den 30. April 1864. 
Königlibe Kommiſſion 
für den Bau der Schleſiſchen Gehirgäbahn. 





Ziuszablang u. ſ. w. 
apieren. 


Verlooſung, Amortiſation, 
von vffentlichen 


[1189] Betfanntmadhung. 
Ausloofung von Rentenbriefen. 

Bei der heute ſtattgebabten öffentlichen Audloof von Rentenbriefen 
find die in dem nachſtebenden Verztichniſſe (a) aufgeführten Rentenbriefe 
aufgerufen morden. 

Indem mir dieſes auf den Grund ber barüber aufgenommenen Ver 
bandiung befannt machen, fündigen wir ben Sjnbabern der ausgelooften 
Rentenbriefe diefelben mit der Anforderung, den — — gegen Oult · 
tung und Aückgabe der Nentenbriefe mit den dazu gebörigen mt mehr 
** SiniEoupons Ser. I. Rr. 13 bis 16 

= en Ma —— Jahres ab bei ber Rentenbanlk⸗Kaſſe Münfter 


rg} * rg bie gefündigten Rentenbriefe mit der BDoft, aber 
fırt und unter Beifügung einer tigen Duiltung auf befonderem #te, 


über den —— Valuta der edachten Kaſſe — 2* 


Ueberſendung der letzteren auf gleichem Wege, aber auf 
des Einpfängers, zu beantragen. 
Vom 1. Oktober d, 5. ab bört die Verzinfung diefer Nentenbriefe auf. 
Dieſe ſelbſt verjähren binnen 10 Jabten zum Bortheil ber Anftalt. 
Sugleib find in dem Verzeichniſſt (b) die Rummern ber feit zwei 33 
zen noch gr nicht mehr verzinslichen Rentenbriefe abgedrudt, und 


ed werden bie x berfelben zur Bermeibung weiteren Smd-Berlufte 
an bie — ibrer Kapitallen NE: 


Verzeihnig der am 3. Mai 164 außgelooften, am 1. Oftober 1864 zur 
Realifatien fommenben —— der Provinz Weſtfalen und ber Rhein 
ovin 
* arne Littera vor 1000 Thalern, 

2. 3236. 501. 5508. 610. 765. 777. 893, 897. 1109, 
1308 1510. 3 Yun 2788, 2900, 2478. 302. 3124. 3239. 3275. 
3583. 3658. 3739. *J 418. 

10 Stück Littera B. von 500 Thalern. 
Rr. 181. —8 — 229. 427. 719. 1531. 1567. 1916. 1920. 

60 Stüd Littera €. von 100 Thalern. 
Nr. 22.73, 89. 361. 39. 535. 545. 1318, 1828. 1840. 2038, 2448. 
2 2% 2037. n2 2179. Bann. — 3206. ‚3272. 3423. 3876, 
Fe J— dt En 2 


83. 8911 
GR a oe „osa. ae 11139, ASS IT ASE, 
41,702. 11,769. 11,830. 11,919. 12,09. ö A ı 


ET 


| 





1 


114 Stüd Littera D. von 25 Thalerı 
58. 59. 73. 151. 207. 213. 225. 246. 330. 
616, 35 730, 741. R . 382. 786. 840. 859. 919, 
1248. 1309. 1348. 1 1346. 1414. in 1448. 
3 . 1628. 1869. 2170. 2388. 2878. 


. 3606. 
305. 4321. 4394. 4493. . 477 
B 058. 5132. 3142, 5223. 5351. 5375. 5124. 5454. 
3 3. 5929. a 6147. 6209. 6253. Sr 6329, 
660, Ts, 7324. 1624. 7792. 7857. 7867, 7972. 
Se. ar un. 9147. 9148. 9252, sm 9954. 10,232. 1 1 

4 Stüd Littera E. von 10 Thalern, 

Nr. 13379 kis 13,422, incl, 


arg 4 der bereit früher — und ſeit zwei 
rüdjtänbigen —— der Provinj en und ber 
und jmwar aus den Fralligkeitd-Terminen 
1. Dftober 1857. 
5 Stüd Litt, E. Rr. us T104, 7832, 8273. 97%. 
. Dftober 1858. 
1 @tüd Litt. E, Re, 810%. 
1. April 1559, 
1 Etüd Litt. B. Mr. 1552. 
» » D Re. 8575. 
1010. 3571. 6086. 6087. 6103. 6194. 7871. 7890, 


5 5 » E. Rr. 

sur. 9343, 10,548. 10,578. 11,078. 11,079. 
1. Oftober 185 
” 4268. 


abren 
inproving 


- 


2 Stüd Lite. C. Rr. 
2» » DR. 
% » » E, fir 1048, 1487. 2246. :2486. 2487. 3360. 
3935. 4870. 5792. 6121. 6302. 797. 7918. 8113. 
8134. 9043. 9574. 9734. 9942. 10,116. 10,207. 
RE — 11,53. 


. 1860. 
4 Stüd Lin. C. Mr. 1462..3689. 3684. 9967 
3 »  » D. Rt. 5577. 739. 7117. 
1 » » E, Rt. 1101. 1452. 3365. 3729. 509 6. 6056. 605 


on. Hoi Aus BaaB res, sat 9571. oa 
10,361. 10,864. 10,865. 11,019, 11,697. 
1. Berater 1860. 
2 Stüd Lie, C. Rr. 693. 1 
dy nDm un Ar. is. ag 
u » E. Rr. 282. 071. 1040. 2223. 2902, 3184. 3617. 
Ai ua Aid. BBat. BS6R, 
6577. 8114. 8621. Sun, 2098. 1a00. 080 TR. 


gi. yRy2_ 06. 11,335. 11,340. 11,438. 11,722 
Mat. 1008, 0 11.868. 11004 12008, 
1. April 1861. 

4 Ctüd Litt, C. Rr. 3909. 6335. 6731. 6YI6. 

3» » D. Mr. 5309, 61h. ; 

0 » » E.Rr 937. 264. 3215. 3305. 3832. 3923. 4157. 4410. 
4539, ar 3, 3084, 5478. 5819, 6073. 6075. 
v303. 6464. 6642. BETT. 8373. 9120. YORR. 308 


vr 1 12H ur 12,024. 12/049. 12,167. 
ober 

ʒil sus 6419. 8997. 9497. 10,655. 

5065. 795 


132. 602. 685. 1249. 1338. 2921. 3159. 345. 

3855. 4042. 4203. 128. 1218. 4392. 5085. 5246. 
;. 6249. 6083. 7053. 7248. 7249. 7746. 

7916. 8103. 8476. 8503. 8680. 9014. 9095. 4383. 

10,114. 10,20, 10,143. 10,720. 10,930 30 18. 

11,265. 11,565. 11,645. 11,741. 11,733. 11,800. 

11,816. 11,840. 14,841. 11,876. 11,887. 12,331. 

12.366. 12,367. 12,516. 

1. April 4862. 
2612. 64. 


7. 
. 1481. 1717. 2194. 3836. 3852. 4056. 4112. 4400. 
4557. 500. 5244. 5245. 5362. 5383. 5935. 6105. 
6120. 6216. 6305. rg 6454, — 7023. 7024. 
Ti8d. 7307. 7383. 7624. 7625. 7812. 7929. TI8. 
8416, Böbl. 8635. 10a, 10,237. 10,632. 10,73. 
10,794. 10,936, 11,573. 11,613. 11,732. 11,734, 
12,104. 12,561. 12,622. 12,771. 
Münfter, den 3. Mai 1861. 
Königlibe Direetion der Rentenbant für Weftfalen und die Rheinprorinz. 
v. Hartmann. 


6 Stüd Litt, C. Mr. 
2 =» » DR. 
3 >» » E. Mr 


Stüd Litt, C, Nr. 
⸗ » D. Nr, 


2 
1 
4 >» 


[1148] Die General» Direction 
des Sandihaftliben Arebit-Bereind im KRönigreide Dolen. 
In Folge der Aufforderung verfchiebener Privatperfonen, in Betteff der 
—* von Duplikaten ſtatt vernichteter, verloren 4 The oder ge · 
ſtohlenet Pfandbrieft und Coupens, deren Nummern in en Vet · 
cheinigten Ber 


m Dato, wit tiger amilich 
—— fe Fred gleiche — gg ** — 
mwurbe, daS jeder Yu Me wirklich ‚ber legte 


obenermwähnter im 
oben ten U entbalt i briefe und 
Ge 9. 0 Sarnen m anne —828 


den von ihm na Rummern beze 

General» Direction in Beliebung des Art. 124 im folge des Gefegeh 
1. (13.) Juni 1825 $. 213 und folg, aud des Gefeged vom 2. 
1826 und Urtifel ded Gelee vom 28. Sam 10. Juli) I 


14.) 19) Dan 
SJeber- 
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mann auf, ber — einen im obenerwaͤhnten Aubzuge ER ug ze 
t vom Tage 


en b en der mer eimed in e geftellten Pre 
ober Coupon * Ley bei ber —ã— meldet, und dem 
hard entbumäreht fireitig macht, fo bebält die General» 
—— oder Coupon ald Depofit, ertheilt dem Uebet · 
bringet eine Beigeinigen darüber und benacrictigt bierwon den Beſchä · 
digten burd ben Geriät ‚Snmerbalb fee Monaten vom Tage einer 
jleen Benachrichtigung ift der ein Duplifat Raciuhende verpflihtet: den 
eis einer gerichtlichen Vorladung - Eivilgerichts und Entrichtung der 
Einichreibegebübren, oder einer Anklage bei dem gg das entichei- 
dende —— Endurtheil aber, wenn dee Prozes im Civilgerichte ſtatt ⸗ 
and, iſt in drei Sjahren; wenn aber dad Kriminalgericht entſcheidet, in fünf 
bren ber General Diretion vorzulegen. Die Eivilprogefje diefer Urt wer · 
en nach dem a —— Termin · Regiſtet gehalten, und bie vom Släger 
enttichteten Einſchreibegebühren koͤnnen von den Verklagten zur Beſchleu · 
nigung des Peogefied benupt merden. 
kenn nab Verlauf bet Termine erwähnte Beweiſe nicht 
niedergelegt werben, wird die Streitigleit ald nicht gemefen betrachtet, und 
bie General-Direstion wird die in frage geftellten Pfandbrieft und Coupons 
wirder in Cours fehen. 
Warihau, N: 0. (22.) Oftober 1803, 


räfident: 
Kollegi BE Trietrgewindfi, 
Kollegial · Aſſeſſor: Brzogomwsäfi. 
ummern eLiſte 


ber Pfandbriefe 3 des Bandfhaftligen Kredite, 


Vereins im Röni reihe Polen, an deren Statt, Kraft 
Urt. 124 v. 183 Duplitate gefordert worden find. 
(Rur die mit vun > 1 der General-Direction des Landfbaftlihen Kredit 

verfehenen Exemplare find gültig.) 
——— und Coupons, 
welde von Buinäigerfonen quäftionirt worden find. 
3 e 2ter Emmiffion. 
-- 2 r gi. ME, Mr. 225,506 ohne Coupons. 
— a a 
. Re. 281 un 5 mit indcoupond von 
. Sem. 1855, bis ind, 1 Cem. 1861. Re. 287,716 und 287,717 obne 
. Rt, BUN und 316,834 mit 11 Zinscoupens von ind. 1 Sem. 
bis - 1 Sem 1861. 
Lit. ©. 1000 St. 150 Rd. Mr. 241,541 und 269,641 ohne 
* Nr. 274,670 und 312,320 mit 9 Zinscoupons von ind. 1 Sem. 
185 u = 


inel, 1 Sem, 1861, 
«DD. 50 HL TIME. Wr. 231,550 und 233.648 —, 12 Gab 
Seupen von ind 2 Sem. 1855, bi8 incl 1 Sem. 1861. Nr. 271,585 obn 
— x — mit 9 Zinscoupons von ind. 1 Sem. 857, I bis 
em. 

2.46, * se 30 Re. Me 235835 mit 9 Sinscoupend von 
ine, 1 Sem. 1857, biß incl. 1 Sem. 1861. Mr. 313,829 "ohne Goupens, 
U. Pfandbriefe Zter Emmiffien. 

a) 1. Serie, 

Lit. A. 3000.83. Mr, 76 ohne Eouvond. Me, 2,469 und 2 
ar 10 dcoupend von incl. 2 Sem. 1803, biä ine, I Erm. 1 

obme Couvbens. Mr. a mit 10 Sindtoupone von incl. 2 —— 
—* bis ind, 1 Sem. 1 Mr. 4748 obne Coupons, Mr. 5,720. 
138,829. 138850. 138,832 und 138,838 mit 10 Zinscoupons von 

2* 2 Cem. 1863, bis incl. 1 Sem. 1H6H. 

Lit. B, 750 Re. Mr. 6,537 mit 12 Dinscoupong von ind. 2 Sem. 
1855, bis incl. 1 Sem. 1861. Nr. 6,933. 6,41 und 1,470 obne Coupons, 
Mr. 8,871 mit 11 —— von ind. 1 Sem, 1856, bis incl, 1 Sem, 
1861. Mr. 9624 obne Coupons, 
ind. 2 Sem. 1858, bis incl. 1 Sem. 1561. Nr. 11,344 - a 

ond von ine. 1 Sem. 1856, bis incl. 1 Sem. 1861. 54 mit 
5 indeaupond von incl. 1 Sem. 1859, Bid ind. 1 Sem. on Re 14.031 
mit 13 Zinkoupond von ine. 1 Sem. 1%2, bis ine, 1 Sem, 1808. 
Mr. 14,106. 15. und 16,342 ohne Coupons. Nr. 20,359 und 20,519 
= 13 Sindcoupond ven ind. 1 Sem. 1862, bis ind. 1 Sem. 188, 
Mr. 25, ohne Coupons. Mr. 25,532 mit 13 Sinscoupend von ıncl. 
1 Erm. 1862, biö incl. 1 Sem. 1868. Nr. 26,764 mit 6 Zinscoupond 
von incl. 2 Sem. 1858, bis inel. 1 Sem. 1801, 

Bit. ©. 150 Ri Nr. 30,570 mit 9 Ziuscoupons von incl 1 Sem, 
1857, bis inel. 1 Sem. 1861. Ne. 32,200 Shne Coupond. Nr. 34432 
mit — Zinscoupons von ind. 1 Sem. 1858, bis incl 1 Sem. 1861. 


Zinscou · 


nn 34228 und a“. mit 10 Sindeoupond von inel. 2 Sem. 1863, bis | 


1 Sem. 1868. Re, 35,497 mit 11 Zinseupond von incl 1 Sem. 

1883, bis ind. 1 Sem. 1868. Re. 35,905 mit 9 Bindcoupons von incl 
1 Sem. 1857, biö ind. 1 Sem. 1861. Mr 36,473 mit 13 Zinstoupens 
von ine. 1 Gem. 1862, bis incl, 1 Sem. 1868, Nr. 37,208 mit 5 Zins 
Eoupond von inc. I Sem. 1859, bie incl. 1 Sem, 1861. Rr. 38,006 mit 
1 upond von 1 Sem. 1861. Nr. 38,078 mit 11 Zinscoupens von 
1 Sem. 1863, bis inch, 1 Sem. 1868, Mr, 38,153 obne Coupons, 

m ——— mit 14 Zind toupons von incl. 2 Sem. 1861, biö incl, 1 Sem. 
868. Nr. 40,440 mit 13 Zinscoupons von incl. 1 Sem. 1862, biö incl, 

1 Sem. 1868, Re. 41,375 mit 11 Zinscoupons von incl, 1 Cem. 1863, 
bi incl, 1 Sem. 1868. Nr. 4 mit 7 Sinscoupene von ind, 1 Sem. 
1858, bis incl. 1 Sem. 1861. Mr. FERN und ur mit 10 Zinscou- 
- von ine, 2 Gem. 1R63, bi inel, 1 Sem. 1868. Mr. 47,884 mit 
1 Sinkoupons von ind, 1 Sem. 1863, bis incl. 1 * Er Nr. 48,592 
mit 12 Sindcoupend von incl, 2 Sem. 1855, bis ind. 1 Sem. 1861. 
Rt, mit 10 Sindtoupons von incl. 2 Sem, 1863, bis incl, 1 Sem. 


Nr. 10,089 mit 6 — — von | 


1868. Mr. 49,430 und 50,531 mit 9 EEK von inc. 1 Sei. 1857, 
bis inel. 1 Sem. 11. Mr. 51,584. 51 588. 51,604. 51 
Ba. 21 * 51,610. 51.23. 51, 


ut. 
ISA bis inc. | Sem. 1861. Re. 5 
inscoupons von ind, 1 Gem, ri bis ind 1 Sem, 1 * 
Rr. 54,748 mit 19 Zinscoupons von inct 2 Sem. 1863, bid incl. 1 Sem. 
1868. Mr. ns 7 mit 11 Zinkoupond von incl. 1 Sem. 1856, biß incl. 
1 Sem. 1861. Rr. 56,211 mit 11 Sinsoupons von incl. 1 Sem, 1863, 
biß ine. 1 Sem. 1868. Mr. 61,073 mit 14 Binseoupond von incl. 2 Sem. 
Mal bis incl. 1 Sem. 1868, Mr. 61,136 mit 13 ——— von inel. 
1 Sem. 1862, bis ind. 1 Sem. 1868. Me. 61440 mit 7 Zindcoupond von 
ind. 1 Sem, 1858, bi incl, 1 Sem. 1n61. Rt, 61,733 ohne Coupons, 
Re, 62,851. 02,852 a mit 14 inseoupond von incl, 2 Sem. 1861, 
bis inc. 1 Sem. 1863. Nr. 63,439 mit 9 Sinscoupond von ind. 1 Sem. 
1857, bid incl, 1 Sem. 1861. Rr. 63,503 mit 13 Zinkoupond von ind. 
1 Sem. 1862, bis ine. 1 Sem. 1868. Nr, * mit 10 ——— 
von incl. 2 Sen, 1963, bis incl, 1 Sem. ge Nr. 7,262 mit 7 
Gouponsd von ine. 1 Sem. 1858, bis imel, 1. Sem. 181. Mr. 31 
= 10 Bindeoupons von Inc. 2 Sem. 868, bi8 inel. 1 em. 1868, 
Br Make mit 13 Zinicoupon® von incl. 1 Sem. 1 bis int. 1 Sem. 
36 und 7 mit 7 Zindeoupend von incl, 1 Sem. 1858, 
Kr Br 1 em. 1861. Mr. 78,766 mit 10 —— von ind. 2 Sem. 
1863, bis ineL 1 Sem. * Ne. 5834 obr 
Lk. D. 75 —— 


94467 ohne Eoupend. Me. in mir 14 
1861, bis incl. 1 Sem. 1868. Mr. . 56,003. 
mit 12 
Mr. 36,720. 
. Sem. 1857, bis ine 1. "Sem. 1861. 
mit 13 — von ine, I. Sem. 1862, bis inel. 1. Sem. 1 
Mr. 104,442 mit 11 Sinscoupens von incl. 1. Sem. 1863, bi8 incl 1. Se 
1868. Mr. 104,459 mit 10 Zinscoupons von incl. 2. Sem. 1863, bi incl. 
1. Erm. 1808. Mr. 1 ohne Coupens. 
Lit. E, 30 Mi Me 111,001 mit 10 Zinscoupond von incl. 
2. Sem. 1863, biß ind. 1. Sem. 1869. Kr. 113,572 mit 11 Binke uns 
von incl. 1. Sem. 1856, bi ind. 1. Sem er Nr. 113,665 mit 9 
Coupons von inel. 1. Sem. 1857, bi8 incl. 1. Sem. 1861. Ar. il st 
und 114,705 mit 11 Zindeoupond von ind. N Sm. 1863, biß incl, 1. Sem. 
nn Mr. 115,789 mit 9 Zinscoupons von ind, 1 Sem. 1857, bie ind. 
1. Sem. ne Re. 119,905 mit 11 Zindcoupond von incl, 1. Sem. 1863, 
bis ind. Sem. 1868, Mr. 1214 i 
Ne. — und 127,252 mit 10 Sem. 1 
% ind. 1. Eem. 1868. Mr. 137,1 137,189. arte und 137,191 
mit 11 Zindcoupons von ind. 1. Sem. 1856, biö incl. 1. Sem, 1861. 
b) IL Emmiffion 2. Eerie 
Lit. A. 3000 84. Mr. 200,320. 200,415 und 200,571 mit 
Ds —— von incl 2 Sera. 1863, neli Sem, 1969. Mr. 202,243 
ohne Coupon 
Lie. B. 750 Rd. Mr. 205.467 ohne Coupons. Nr. 205,823 mit 
10 Zinscouponẽ von incl. 2 Senn. 1563, bis ine. 1 Sem, 1868. Nr. ne 
* Coupons. Mr. 207,526_und 208,576 mit 10 Zindeoupona 
2 Sem. 1863, bis incl 1 Sem. 186%. Rr., — 212,158. 22159. 
212,324. 213,335. 212,336 = 212,327 obne Coupon: 
* „u 


| 
“ 
| ae. ©. 150 Re. 2139 cine — 
* 22,838 und 234950 m U Zinsco 
H 1. Sem. 1868. Rr. — art rt ehe 
| a. Yarsıs und 234,819 ohne Coupons. 
Lk. D. 75%. Mr. 255084 un 25 583 mit 10 —— 
von ind. 2 Sem. 1863, biö imel. 1 Sem. 1868. Rr. 256,9ib. : * 
u 256,918 mit 14 Zindeoupons von inc. 2 Sem. 1861, bi® incl 1 
108. Nr. Sul und 257,346 obne —— Nr. zu mit 
1868. Nr. 257,564 
| 
| 











10 Smdcoupond von incl 2 Sem. 1863, biß incl 1 Sem. 
F 13 Zinscoupens von ind. 1 Sem. 1862, bis ind. 1 Sem. 1868. 
mit 10 Sinscoupeng von incl, 2 Sem. 1863, bis incl, 1 Sem. 

1B68, Re 20052. 264,129. 264,130 und 264,131 ohne Coupons, 
Ne, 264,177 und 254,178 mit 10 Zinseoupens von infl, 2 Exm. 1864, bis 
inft. 1 Sem. 18568. tr. 264,287. Ban ze 264,291 
204,292. 264,293. 261,294. 261,295. 264, ne Coupon 

Lie, E, 30 Rs Ne 284,113. — ah 2151. 292,152 
ohnt Eoupens. 

IL. Coupons, 

a) Bon Diandbriefen 1 Emiffio 

Lit. A. Rt. 44,706, Lit. B. Re. 163,216 und Lk 6. Mr. 187,676 
vom 1 ®em. 1851. 

b) Bon Dfandbriefen II, Emiifion 1. Serie. 

Eilf Eoupond Lit. C. 43,742 nämlib von incl. 1 Sem. 1863, bis inch 
ei Coupons Lit. C. 43,742 von 2 @em. 1861, bie incl. 
wölf — Lit. C. 36,615 nämlich von ind, 2 Sem. 
1862, bis Ind. 1 —— 
ehe: Hlandbriefen 2. Serie. 
Sn — Lit. D. 255,822 nämlich von ind. 2 Sem. 1863, bis 

Sem. 1868. 


Gegenwärtige, von der General-Direction des Landſchaſtlichen Kredit 
Vereins bekräftigte Nummern » Lifte, wird der Bekanntmachung genannter 


inel 


) 
| 
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Direction vom 10. (22.) Oftober 1863 N. 12,789, welche neun Mal publigirt 


werben foll, beigefügt. Cie enthält 16 gezifferte Seiten egelufive 
Die General-Ditertion des Landihaftlien Arebit-Bereins, 
Warſchau, den 10. (22.) Oktober 1863, 
j Dräfident: 
Kollegialratb Trzetrgemwinäfi, 
Ranzlei-Chef, Kollegial-Affeffor, Brzozoweli 


11202] 





Magdeburg-Edötben-Halle-Leipgiaer Eifenbapn. 
Die für das t 1863 zu Alende Dividende ıft auf 
Siebje baler 
pro . * m * * 
unſeter biefigen Hauptlaſſe, 
bei der Leipziger Bant in Leipzig, 
bei Herm 9. €. Plaut in Berlin, 
bei Leyterein jedoch nur bi8 ultimo dieſes Monats in Empfang genom- 
nen werden 
Magdeburg, ben d. Mai 1864 
Direftorium der Magdeburg-Eötben-Halle-Reipziger Eiſenbahn · Geſell ſchaft. 


11186] Megbeburg-Balberhäbler Eifenbabn. 
Befanntmadung. 

Se. Majeftät der König haben durch bie Ulerhöcfte Kabinetd-Ordre 
vom 13. April 1864 die von unierer Geſtllſchaft beſchloſſenen Baw-Ermei- 
terungen ihres Unternehmens ges t, und den für diefelben aufgeftelten 
5. Statuten-Rachteag beftätigt, m zur Befreltung der Roften zunäcft 
neue Stamm-Metien im Betrage von 1,700,000 Thlr, emittirt merden jollen. 

Die Inhaber der vorhandenen 17,0) Stüd alten Stamm · Actien follen 
berechtigt fein, auf eime jede alte Metie eine neue gegen Einzahlung des 
Mominalbetraged von 10 Thle, zu erhalten. 

Die Theilnatme der neuen Wctien an ber Dividende beginnt vom 
Sjahre 1865 ab, Wis dahin werden bie für diefelben eingezahlten Beträge 
vom Tage ber Einzahlung ab mit 45 pCt. verzinft. 

Demgemäß fordern mir biejenigen Herren Actionaire unferer GBeitl- 
Thaft, welche an ben neuen Actien Theil nehmen wollen, hiermit auf, ihre 
alten Stamm · Aetien (ohne Divinendenbogen) nebſt einem nad der Neiben- 
folge geordneten Rummer + Berzeihniß, in unferer Laupttaffe, Maffertunft- 
firaße Mr. 16, am alten Brüfthore, in dem Zeitraume vom 1. Juli 
bi 31. Dezember e., in den Vormittagäftunden von 9 bis 12 Utr, 
zur Mbftempelung zu präfentiren, und gegen Cinzaplung von 10U Thlr. 
pro Stüd in bie neue Actie nebft Dividendenbogen von 1865 ab mit Talon 
in Empfang zu nehmen. 

Diejenigen Ucionaire, welde von dem ihnen qufichenden Rechte zur 
Ermerbung der neuen Actien innerbalb des vorgedachten Zeitraums feinen 
Gebrauch a verlieren ibe Anrecht auf die Erwerbung der neuen 
Wetien, melde nächft für Nehnung und zum Vortheil der Geſellfchaft 
verfauft werden follen. j j 

Gormulare zu den einzuteichenden Rachweiſungen find in unierer 
Haupilaſſe unentgeltlich zu haben. 

Magdeburg, den 5. Mai 1864. 

Direltorium 
der Magdeburg-Halberftädter Eijenbahn-Befelfchaft. 





Berfbiedene Befanntmachungen. 
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1 k K. priv, Bulls Zen Hit: Eifenbabn,Gefellfgaft. 
Rad Maßgabe ber 
Statuten enthalten if, werden die fiimmberechtigten Actionaire der K. 
priv. Auſſig · Tepliger Eiſenbahn · Geſellſchaft zu der ſechſten ordentlichen Ger 
neral · Verſammlung für das Jaht 1863, melde am 
Montag, den 30, Maı 1864, 
um 4 Ubr Bormittagd, 
im Bahnhofe zu Teplik abgehalten wird, ergebenft eingeladen. 
Zagedordnun 
1) Vortrag des Gefhäftsberichtd unter Vorlage der Rehnungdausjüge 
vom Sabre 1863 und bed Abfolutoriums über die einer ziffermäßigen 
Prüfung unterzogenen Rechnungen von den Jahren 1862 und 1863, 
Untrag auf bie Verwendung des im Sabre 1863 emielten Rein- 


gewinnes. 

Wahl eined Revifiond-Musihuffes zur 
Nechnungen, welche nach Vollzug des vom laufenden Jaht 
von der Direction beigebracht merden, 

Bericht über den Stand des Srojefted einer Fortſezung der Bahn 
nad Tomotau und Vorlage eined Entwurſes des Statuten-Anhanges 
zur Megelung des Verhältniſſes der neu zu emittirenden mit Lit. B. 
zu bezeſchnenden Actien. 


2 
3 


= 


4) 


eflimmung, melde im %. 36 ber geeüigaftlihen 


Be Zifferrichtigkeit der | 





5) Neuwahl für die nad 6. 23*) der Statuten ausſcheidenben vier Ber- 
wa 


Den ſtimmberechtiglen Aetionairen, melde ihre Actien im Einne be 

. 38 der geſellſchaftlichen Statuten, und jwar fpäteftend bi8 zum 16ten 

ai. 5. unter Anſchluß eines boppelten ffed, bei einer der in 

den Mctien genannten Raffen deponiren, werden die auf ihren Namen lau · 

tenden Prgitimationdfarten, fammt einem Geſchaäͤftsberichte und ben Rech⸗ 
nungsausjügen vom Jahre 1863 rechtzeitig zugeſendet. 

Teplig, 26. Upril 1864. 
Der Berwaltungsrath. 


*) 8. 23. — Wlle zwei Fahre ſcheiden vier Mitglieder des Werwaltungs- 
rathes aus, Melde Mitglieder in ben fechd Jahren, wo ber Turmuß noch 
nicht feſtgeſezt ift, ausfheiden follen, wird durd das Looß enticieben; in 
der fholge werden fie durch dad Dienftalter bejeichnet. — 

Die Ausſcheidenden find wieder wählbar. 


[1133] Bergbau-Uctien-Gefellihaft Pluto. 
In Gemäßpeit der 65. 33 m. ff. des Statutß beebren wir und bie 
Herten Actionaite unierer Beiellii zu der 

am Freitag, den 27, Mai c., Morgens 11 Uhr, im Hotel 

_ Berghaus bierfelbft, 
ftattfindenden ordentliden Beneralverfammlung mit bem ergeben- 
ften Bemerfen einzuladen, daß außer den ftatutmähigen Gegenſtänden noch 
Tolgenbe —— — — ers —— 24 

) @enehmigung auf rund za ger Konferenz. Beichlüffe 

äctigung des Wer 


entworfenen jimangplaned, ſowie Erm waltungs- 
ratbed zur Aufnahme von Darlehnen zum Seſammthetrage vom 
200, Thlin. und zur Beſtellung einer bupotbelarifchen Caution für 


diefelben. 
2) Entgegennahme weiterer Zeichnungen auf bie Darlehne, eventuelle Ber 
ihlusfafung über bie Foridauer der Geſellſchaft in ihrer jegigen Form. 
Eijen, den 1. Mai 1863. 
Der Berwaltungsrath der Bergbau-Mctien-Befellihaft Pluto. 


1211 
—E ach Li für Rheinifhen Bergwertd- und 
upferbüttenbetrieb, 

Die auf heute berufene außerordentliche Beneralverfammlung mit bem 

Smwede, über die Liquidation der Geſellſchaft zu beichlie bat nad Maß · 

gabe de rev. Wirt. 43 der Statuten befchloffen, daß eine zweite Berfamm- 

lung zu diefem Zwecke 

- am Montag, den 30, diefed Monats, 

or, 


8 10 Uhr, in der Behaufung ded Kern Notar Eglinger zu Eöln 
ftattfinden fol, und werden die Herren Actionaite zu berfelben mit der Be- 
merkung eingeladen, daß diefe zweite Berfammlung ohne Rüdfiht auf bie 
Zabl der vertretenen Actien beſchlußfähig fein wird. 

Göln, den 3. Mai 1864. 
Der Berwaltungsrath. 


[1206] Dergbau-Befellfhaft Reu-Effen 
Die Hetten Üctionaire der Bergbau A Geſellſchaft Reu · Eſſen laden wir 


am 6, Junid. 5, Morgens 11 Uhr, 
im Gafthofe zum ⸗Dof von Hollanda bierjelbit 
Rattfindenden ordentlihen General - Berfammlung mit dem ergebenen Be- 
merken ein, daf die Tagesordnung folgende Gegenftände umfaßt: 
N Gelhäftsbericht des Vorfandek. 
2) Bericht der Revifiond - Kommiffion über den Rehnungsabihluß pro 
1863 und Dedargirung des lehtern 
3) Bericht über bie Essen ber Geſellſchaſt. 
4) Begebung der noch im Portefeuille der Geſellſchaft berubenden Priori- 
tätd-Stammactien. 
5) Wahl eined Mitgliedes des Gefelihafts-Vorftandes. 
Ejlen, dem 16. April 1864. 
Der Borftand. 


iu 


1200 
—* am Ajten I. M. Hert Sreid-Juftigratb Dr. Straß aus der 
Direction unferer Geſellſchaft geidieden und Herr Kreistichtet a. D. 
Oeintich Geyämer in diefelbe eingeireten ift, beiteht die Direction aus 
Henn Dr. Otto Hübner, 
Juſtijrath Guſtav Wolff, Rechtsanwalt am Obertribunal, 
» Rreidrichter a. D. Heintih Gevsmer, 
mas biermit, $ 25 unferer Statuten gemäß, befannt gemacht wird. 
erlin, 3. Mai 1864, 


Der Verwallungsrath der Breufi en, 
Hppotpelen-Berfiherungs-Artien-Ge ellichaft. 


me, 
Vorfipender. Agl. Geh. Finanzrath. 
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10), Wefctif@änt „Sonexbia”' zu Oberbaufen 
b ergbau ; Geſe aft „Eontordia* er . 
. . nbof am 31. Dezember 1863. 
ai zu. | zo | 20| 2 
er ET oh Se | 15 |< 
3 er Steuer· Conto ......2 ei 101082 | ıT | 1 | 
4 | Eonto-Eorrent-Debitoren ».. +... ++.» e ST | 12 | 6 
: Roblen- und Goats-Bager-Eonto ..- a i 7 6 
a ——— nee ass se a Bi; i — 
TI Wenpfel-Eomto ..... ⸗ 10453 | 27 | 8 
8 N onangsseninunuranser nee = 2541 1 4 
Ahle. | 1,815 T 
Passiva, 
4 | &ktien-Eapital-Eonto. .. . Zblr. I 1,100000 | — | — 
2 | DarlehmEonto .....* ee 150,000 | — I — 
3 | Kefervefonbs:Eonto ...3*4 Fe 4m | 2a) 3 
4 | Bülbeimer Zehnt-Wefellidaft -....- z 37,500 — — 
5 | Dividenden-Konto .2* ü 5|-|- 
6 | Diverfe Greditoren-Eonto .. = 15445 36 
7 | Eonto-Eorrent-Erebitoren.- - u 48,153 | 1) 6 
8 | MinortifationseEomto vun. -erssnen er z 2050 1-1 
— Thlt. 1415415 | 26 3 
Oberhaufen · Babnbof, den d. Mai 1864. 
Der Borftand, 





1183] : ey — 
Neue Actien- uder-Naffinerie in Halle a. ©. 
Gernäh $ 41 unſeres Statutd bringen wir bierburd dem Jahtts · Ab · 
ſchluß zur öffentlichen — — —— 8* = — —— 
tamm- und Stamm · Priori ctien mit t. pro 
NG ab, ai —— —* Nr. 2, auf dem Eomtoir der Sefelifdaft 
genommen werden fann. 
Halle, den 3. Mai = 


er Vermwaltungsratb. 
Jacob. Lüttic. 
Bilanz am 31. Dezember 1863. 









— — 403,143|22 | | 
Grundſtück · Conio re .« J — 
Raffinetie · Geraͤthſchaften · Conto 254,910) 9 8 
—— ———— 4600 198 
Materialien · Conto 


34132,18| 7 
514833] 5|— 





Wtien-Rapital-Eonto ........ +++ 
Stamm- Priorität · Action · Kapi · 


—eä 

erve · Tonto für dublöſe | 

den aus a en 14,534) 1) 1 | 

Stamm-Prioritätd-Actien-Divis | | 
dende · Conto ...-+--«-rrssu rn. 20,091 201 — | | 

Stamm- Actien · Dividende · Conto PERL | 





Reue Actien-Zuder-Raffinerie in Halle a. S. | 
Die Mitglieder des Verwaltungstaths befichen aus: | 


ſtellung in Pofen gela 
| Je 


Rommerzienratb Jacob, Vorſi N 
— 4 Ran ee Vorfigenden, 
Ober-Dräfident a. D. Dr. von Beurmann, 
Kommerzieneath Bolpe, 
Kabrifant Rraufe, 
Kaufmann Werther, 
» Saufmann fErentel. 
Halle a. &., den 3. i 1864. 


Die Direction, 
5- Krentel. Barby. 


vn... 


Königliche Riederihlefifh-Märkifhe Eiſenbahn. 

° Für die zu ber in der Seit vom 2iften bis Laſten d. M. in Frant · 
furt a. O. ftattfindenden lan baftlichen Ausftelung beftimmten Begen- 
ftände finden diejenigen Trandport-Erleihterungen flatt, melde für die nach 
unferer Befanmmabung vom 9, il er. zur landwirthſchafilichen Aus- 
wo Gegenftände bewilligt find. 

beginnen biefelben frubeitens 3 Moden vor dem Anfang der 
Ausftellung und enden 3 Wochen nad dem Schlufſſe. 
Berlin, den 2, Mai 1861. 
Königliche Direction der Riedetſchleſiſch · Maͤrliſchen Eifenbabn. 


[1210 Befanntmadung,. 
ad Maßgabe des Betriebö-Realements für bie Staatöbabnen, in Ber- 
bindung mit deren Tarifvorfchriften, werden bis zu dem meiter unten be» 


zeichneten Zeitpunfte 
Getreide und Hüljenfrücte, 
melde in ganyen Wagenladungen von mindeftens 100 Eentnern auf bireften 
Bradtbrie von ben m» Stationen Damig, Elbing, Königäberg und 
Infterburg nad Minden ober nad Stationen weftlih von Minden, reſp. 
nad Hamburg zur Verfendung fommen, bis Berlin zum Tariffah vom 
Einem Pfennig pro Eentner und Meile nebit einer Ezpeditionsgebuͤht vom 
|. ” 100 —— rn 
orweit die gegenwaͤrtig gültigen Tariffäge von Stationen. vor ben 
een vier Orten nad Em ch böber * als dieſet ermäßigte 
arif det binterliegenden Setplatzes, wird auch auf ben betreffenden Sta- 


rüdwärts gelegenen Safenftationen Anwendung finden. 

Diefe Tarifermä Hgun tritt fofort in Kraft und bleibt Bid 4 Wochen 
nad Bejeitigung der daͤniſchen Blekademaßtegeln beftchen. 

Die Beförderung der Eingangs nambaft gemachten eg . 
fände kann indeß nur de weit Kottänden, als die erforderlichen Eiſe 
magen bei den unterzeichneten Verwaltungen biöponibel geftellt merden fi 
nen. — Transport im bededten Wagen fann auferdbem nicht in Ausſicht 


\ tionen nur der nn a Tariffaß der nächſten von den obenbenannten 


‚geitellt werden. 


Vermittelungd-Adrefjen auf der Strede von den Aufgabe-Sta- 
tionen bi Minden rejp. Hamburg find ausdrücklich ausaeihlojien. 

Der betrefiende S al-Zarıt ift bei fämmtlicen Güter editionen 
der Ofibabn , fo wie bei der Güter-Erpedition der Riederſchleſiſch Maͤtkiſchen 
Bahn in Berlin einzufehen. 

Nachrichtlich wird bemerkt, daß im bezeichneten Verkebt für den Trand- 
port auf ber Berliner Verbindbungsbabn nur der Koblenfrachtſatz, und auf 
der Berlin · Hambutger Bahn ein Sap von 15 Gf. pro Eentner und Meile 
zur Erhebung kommen fol. — Unter welchen Bebingungen auch im Nord» 
deutichen Eiſenbahn · Verbande Erinäfigungen fattfinden follen, wird jener 
Zeit befannt gemacht werden. 

Promberg und Berlin, den 5. Mai 1N64. ä 
Koͤnigliche Direstion der Dftbahn. Königliche Dirertion der Rirberjchleflih- 

Märtifhen Eiſenbahn. 





1173] Dreöbener euer-Berfiberungd-Gefellihaft in Dreöben, 
L Gewinn» und Perluf-ftonto 
pro 31. Diyember 1863. j 
Einnahme: Ausgabe: 
1) Brẽãmien · Reſetve 8* u 78124, 28. 1) Agentur-Provifion und Agentur-Umkoften »...........- 45,640. 21. 
2) —— — pro 1863 abzüglich 2) Berlufte an Ugenturen &. ....... 1642. 9. 
[7,77, TERSERRRRENPRPOREPPOEREPLELOLETEE 224,306. —: 302,430. 28 2 zul Neifejpeien, Steuern und andere Unfoften..... st 2 
A⸗ —X——— ST. 

3) Sqaden · Reſerve ........... 139,966. —. } äden abadalid b , 
ri Tolicefoften und verfeiedene Einnahmen... .esssserre: 5,966. 3. e —— = — RER 174055. 7. 
6) Referve für no unerledigle Schäden + 61072. — 

T) Referwe auf Prämien, abjüglih der Rüdverfiherungen 
und abgelaufenen Tranäportverfiherungen-unennen..n. 82,107. 2, 
To. 49303. 1. TIhlr. 345,363. 1. 

U, Geihäfts-Ergebnifie a Dreußen 
e ! 

n Kapitalien ber geleifteien Verſichtrungen auf Gebäude und bewegliche Gegenflände .unsnannnenssnnnennnonnenennenenens Thlr, 11,900,327. —. 
b) PBrämien-Einnahme aus obigen Berfiherungen..-..uanesnenssrsnsennnnsnennnnonnserssansnnnsenenenennnesnnsnenn en > 31,203. 3. 


° €) Rapitalien der am 31. Degember 1863 in Kraft befindlichen Verfiherungen auf Gebäude und bewegliche Gegenftaͤnde 


Die Molfen: 


glens 


[1207] 


S 
witd für bie bevorftehende Saifon, wie alljährlich, in ber | Mais 


31,203. 
» 12,249528. — 


Heilanftalt 


enbad 


Die Babdbeverwaltung. 
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Berliner Börse vom 7 . Mai Lindlar 








_Amtlicher Wechsel-. ronds- und Weid-kours. 













































































Br. ; 6ld. BE nn aeien 28) Br. sia Zf, Br. | ld. 
Weehsel-Coarse. | | ——— 96; 954|Berlio-Hamburger ...4 100 | 99% 
—— . 250 Fl’Kurz | 143} 143 ı 90 | 89%jAachen - Mastrichter .—: 34| 33{iBerlin-Hamb, Q. Em. 4 — 
dito - 250 FI.M. 1424| 14% 99, 9841Berg.-Märk. Lit. A.. — 113 12" — L.AA 97 — 
Hamburg....... 30 M. Kura 152 | 151 85 65 in - Aubalter..... 175 174 Lt. B4 | — | — 
MMS M.'2 Me.| 151 | 1 — — [Berlin Hamburger ..— Lit, — = Lie. 6.4 | 9 — 
London......... 1 I. 8.3 Me. 6 20,6 20 ‚ 69 |Berl. -Potsd.-Magdeb.'— 197} 1963 jBerlio-Stettiner ..... 4— | — 
en Fr. 2 M| 80 —2 vↄ. Berliu - Stetuier····⸗ 142 9 do. IL, Serie 4 972 
Wien, ur Währ. 150 FLB T.| s6L — |Bresl.-Schw.-Freib. . — 129; 128 do. IL Serie4 ' 91% 
150 FL,2 Me| 85% —— 2.134 — Brieg-Neisse ....... — — 640. IV, Ser. v. — 99: | 99% 
a! stdd.W.100 FL/2 Mt.'56 2256 1 Marlene 95% 94;/Cöln - Mindener ..... 3! 183 182 |Bral. Schw. Frb.Lt.D.45| — | — 
F dd. W,100 Fl. 2 Mı'56 2456 i vr - N 298$1Cöln-Crefelder ..... — — 
inCourant ST| — Cöln-Mindener ...... 4 — 100% 
im 14 Thl. Fuss {00 Thl 2 At. — 134 — ' — [Münster-Hammer ., 1 ee da. il. Em. 5 1104| — 
P WEB... JDS.R.3 W.| 93%] \ s 84 |Niederschles.-Märk.. 4 Wo — do. de. 4 — — 
Mc. OSR.BM 9 El 94:|Niederschles. Zweigb.—| m | de. DL Em | — | -- 
Warschau... WSK.RT.| #4 & | 924 92:jOberschl. Li, Au — 1577 136;| de do. 44 99 
Bremen ...... 100 TAG. 6 T. ı10l t t de. _ ‚1405 do. IV. Em. 895 
: N ir Turnen =, = — — 1018| — 
ö Far — AR 1; 9 — ve 71 Be 
o ham- rior. 47% — Ma — 1 
Fonds-Course, | — JJ _ 33/Nie Pen Fans 9 
Freiwillige Anleihe ...-.....\4$. 100% | Khrt.-Crf.-Kr. Gladh.; 101 — | do. Conv......0.... — | 
- Anleihe von 18595 | 106 ul Stargard-Posen...... | 1005 995] do. do. im. Seriei4 | 944 — 
dito v. 1854, 1R55, 1857 100% — J 97 Thüring —— — 15 —d0 IV, Serie el 
von 185D...... 100%| 93 |Posensehe-u......... 4 | 355 95 |Wilh. "Cosel- O9vg.}—: 61 68 |Nied.-Zweigb. L.C.5 | — | — 
dito von 1856......14$| 180% Preussische.....0...-|4 : — | do. (Stamm-) Prier. 431905 — [Über-Schles. Lit. — — 
dito von 1864.......45 1005 SPR|Rhein- und Westph.id 5 lo nalen sa — 
dito von 1850, 185214 | 95% Sächsische..suueuneneld . DBE us, — do, u 
dito von 1853......4 | 95% ehe een 4 a do. — 
— te — iM 95% er en — | li | u sır 
als - Se cheine, , | 80; , Bi. Antb. Scheinelät 131 } — We worsiibend Kein Ziuasaiz Botirt ist, — — 
Prim,-Anl,.v. 18554100 Thir. ‚1248| 1i H | wırden wesmeemäsng 4 plı. e |Üheitische .... — — 
Kur- u. Neum. Schuldversehr. 11 — 0. vom Staat gar. — 6 
Oder · Delehhau - Obligationen — — 9 do. III.Em.v.1868 96% * 
Berliner Stadt - Obligationen ; 102 | do. vom IB24j| 96; 
dito dito — 110: 110 | de. H. Emission/4 | 6; do. v, Staat garantirte,.4$ 100 | — 
Schuldverschr. d.Berl. Kauf. 5 | 108} ’ do. 1. Emission | — |Rhein-Nahe r.$t. l- 
! | Aachen-Mastrichter . 84) do. de. N — 
do, Il. Emission Rhrt. Crf.-Kr. Gladb.\44| 984) 97 
Berg. Märkische conv.|4}; - 1 do. . Seri — | 59% 
do, Il. Ser. eonv.\44'1100 | da. Ul. Serie — I m 
de — So — — — 
©. »h £ - — 
Mänzpreis des Silbers bei der Königl. Münze. do *8 * do. Il. — — 
— — conv.. — 
Das Pfund fein Silber do rer Ale do nr Serie .. — Il 
. a: n do. do, ll.Ser. ¶ — do. I. Serie conv, 97%: 97. 
ana do. Dortm.-Soemli | 89% &o. IV. : ol 
do. do. IL Ser.) — Wil. (Cosel-Odbg.) 4 | 9 — 
Berlin-Anbalter „....)8 | — U. 975) 96% 
Berlin-Anhalter .....)44/ 100% 8 











Nichtamtliche \otirungen. 




















Zt Br. | 6ld. ꝛt Br. dla. Zi Br. Gi en 
Ansl, Eisenbahn | Inländ. Fonds, | Ausl. Fonds. | Oester. n. 00 FI. Lome | 75 | 74 
Stamm - Actien, | Braunschweiger Bank..4 , 715 70%] do. Loose (1360) ..5 | 83h — 
) Kass, -Vereins-Bk.-Act.4 — 118 | Bremer Ba nnd Wilde do. 86] 565 555 
Amsterdam - Roiterdam. 4 108 107 Danziger Privatbank ..4 1025 1015 | Coburger Credibank..d — 91 Italien. Anleihe — ..+5 | 67% 66% 
Ludwigshafen-Bexbach 4 144 | — His berg. Privananıd — 102 | Darmstädter Bauk..... 4,88% — [Kuss. Stiegl 5. Anl...)5 | 80 | — 
a le ‚125 124 En de. 4 — . M [Dessauer Credit....... 3 6. 5|de da. 6 Anl...5! 0, — 
Mecklenburger ........- 3, — da. 4 Wi — do. Landesbank. 4 294 — | do. v. Kothschild Lat. 5 — 
Nordh. (Friedr, Wäh>« er 64% — |Berl, Hand.-Gesellseh.. 4 110; — | Genfer Creditbank....4 49% — | do, Neue En N. Anleibe3 544 — 
Oester. iranz,Staatsbahn 5 ‚1005 — |Dise, Commandit-Anıh. 4 99% 98%; |ieraer Bank ı.ccunaee- 4 do; 993) do. 4 — — 
Oest.sid].Staatsb.Lomb.'5 145  — |Schles. Bank-Verein .. 4 103% — [Gothaer Privatbank . er 933 924] do. * 5 86 
Russische Kisenb.......'5 | 794 — |Pommersch.Raterseh.B. 4 — 9 | Hannoversche Baak. . . 4 105 — | do. Poln. Sehatz-Obl.4 75% 7 
Westbahn (Böhm.) ...5 685: 67%|Preuss. Hyp. Vers.....d 106k — [Leipziger Creditbank.. en Tb, do. do. len. L.4A.5 90% 89% 
| do. Ag Certf. ..44 1015 — [Luxemburger Bank. — 1058 1051 do, do. L.B.200F,.— — | — 
Ausl, Prioritäts- | Meininzer Creditbank. . 4 9% #5ilPoln. Pfandbr. inS.-R.4 79 | 78 
z \ ti an | N Norddeuwche Bauk ...4 1055 1049) do, Part. 50 Fl....4 — . 87% 
ACHEN. Industrie. Artien. Oesterreich. Credit....5 — 23, Vhessauer Prämien-Anl, 3,1055 — 
— J. de lEst4 | — Tiuring, Bank........1 79% — [Hamb. St.- Präm.-Aol. 285 
et Meuse.4 | — | — |Horsder Uüttenwerk. s 1033 1025 | Weimar. Bank........4 92 91 [Kurties, Pr. Ob1.40 Th. — 57 | 
— franz. pre A JJ een 25 3% I0Oesierr. Metall... 5.  6llNeus Bad. to. 35 FL — 31, — 
Dest, frz. Sand. (Lomb., 3 2525 — |Fahrik v. Bisenlzahnbed 3 1% 1005| de. Nation, Anleihe 5 —  bblächwed. IuRL, St.Pr.-A, — 105 — 
Maskau-Rjäsan (v. SLe)5 85% S4%|Demsaner Kont. Gas... 5 244, 1136| de. Prm.-Anlcihe . 824 — HLübrrk. Pr.-A........3 —- | 580 











= 


2 en. De 72% a 735 gem. Mecklenburger 74% a 74 gem. Nordbahn iFriedr. Wil.) 64 a $ gem. Oesierr, Franz, Staats- 
09 gem. Oesterr. südl, Staatsb. Lomb, 144 a 5 gem. eg ge % gem, iss un he a Bit a; gem. 
— ea 62 gem. Üesterr, National-Anleihr . 4 gem. Öerterr. Loose von 860 8 


Berlin, 7. Mai. Die Bürse war heut recht fest und a — besonders Anhalter, Potsdamer und GERT auch Genfer und 
gestimmt und entwickelte heut regeres Leben, als in den letzten Tagen, | österreichischer Credit und Loose wurden viel gehandelt; preussische 
namentlich in Oppeln-Tarnowitzern, welche bedeutend stiegen, in Meck- | Fonds waren still und fest: Wechsel mässig belebt. 
lenburgern und Nordbahn; schwere Bahnen waren beliebt und gefragt, 

Rebaction und Rendantut: Schwieger. 


nd B der Koͤnigli j Ober · 
Berlin, Drud u erlag In ig — Hofbuchdruderei 















Das Abonnement beirägt 


ng Königlich PBreußifcher 


Im allen Eihrilen ber 
ohne 
Preis - Erhöhung. 


ardie 





-Anflalten des 3u- 
BE ern dem gl. 
r 
Preufifäen Stonis-Aueigers: 
Bilhelmb rer Ro. 31. 
Imahe der Leipyigerfir,) 





Berlin, 7. Mai. 


Stine Majefät ber König find heut Abend von bier nad) 
Däjfeldorf und demnächſt nad Eoblenz gereift. 


Se. Majeftät der König haben Allergnäbigft gerubt: 

Dem Kriminalgerihtö-Direftor Kaulfu 8 zu Pofen ben Rotben 
Adler-Drden dritter Klafje mit der Schleife, dem Haupt » Sollamts- 
Rendanten, Rechnungerath Zſchetzſchingeck zu Liebau im Kreije 
Landeehut, dem Steuer · Änfpeltor und Hauptmann a, D. Kübne 
zu Herford, dem Sanzleratb und Streisgerichts » Sekretalr Ern ſi 
Gottlieb Schmidt zu Gubrau, dem Saljfaltor, Ober-Eontroleur | 
feige zu Saffendorf im Kreiſe Soeft, dem Sparlaſſen - Rendanten 
Schran zu Warftein im Kreife Arnöberg und dem Seminarlebrer 
Shürmann zu Mörd den Motben Adler - Drden vierter 
Klaffe, dem General - Kriegs · Zablıncifter , Geheimen Kriegsratb 
‚Müller, bisherigen erfien endanten der General » Mili« 
tale» Kaffe, den Königlichen Kronen - Orden zweiter Stlaffe, 
dem Grafen Maurin Rabuys zu Utrecht und dem Oberförfter 
Ewald zu Hobenwalde im Kreife Yandöberg a. W. den Köni len 
Rronen-Örtden vierter Klaſſe, dem Ortsſchulzen Thralau zu 
berg im Kreile Wejipriegnig, dem Kirchenworfteber, Ultiger Nico» 
laus Schulz zu Migebnen im Sreife Braunöberg und dem Schul- 


lehrer Riftau zu Redezyce im Kreife Echubin dad Allgemeine —— 


eichen, ſowie dem Hautbeiften Stubr vom & Weſifäliſchen 

— Rr. 57, dem Kanmerdiener Anton Drocf e 

zu Ramersdorf im Streife Bonn, dem Fiſcher Bernhard Steven 

zu Millingen im Streife Rees und dem Walzmeiſter Seinrie 

Kremer ebendafelbit die Nettungs-Mebaile am Bande; ferner 
Dem Hauptbanf:-Buchbalter Hoffmanı den Charakter als 

Rechnungs · Rath zu verleiben. 


Berlin, 9. Mai. 


Abre Königliche Hobeit bie Frau Großberjogin- Mutter 
von Medienburg- Schwerin if am 7. d. Mts. Nachmittags 
bier eingetroffen, im SKöniglihen Schloſſe abgeftiegen und heut 
Morgen nah Darmftadt meter gereift. 


Miniſterium der geiftlichen, Unterrichts: on» 
Medizinals Angelegenbeiten. 


Die Umgeflaltung der Realfhule in Burg zu einem Gommna- 
fium ift genehmigt, die mit den Gumnafium in Burgfteinfurt 
verbundenen Realklaſſen find ald Realſchule erfier Ordnung und bie 
böhere Stabtfhule zu Pillau, fo wie die Vorbereitungsfchule zu 
Yangenfalza als böbere Bürgerjhulen anerfannt worden. 


Königliche Bibliotbef. 


In dem Sabre 
wertbvolle Geſchenke empfangen: 
1. rude 

Von des Königs Majefät: 


1563 bat bie Königliche Bibliothek folgende 


(Frederie 11.) Elemens ‚de castrametrie et de tactique, 8, |, 
1771. 4 


“4: . 
(Frederie 11.) Reflexions sur les talens militaires et sur le 
— de Charles Xll. roi de Suede, s. J ec. a. 4. 
—— divina comedia Ed. C. Witte, Berlin, 1662. 4. 
EG Prachtband 
Rig-Veda-Sanhita Ed. Max Möler. Vol.4. London, 1862, 4. 


Bon Er. Königliben Hobeit bem waren 

Gerhart, rg Spiegel. Tb. 3 und 4. Lief. 7. & Ber- 
in > 

Rig- „Veda- Sanhira Ed, Max Müller, Vol. 4. London, 1562. 4. 


Bon dem vorgeorbneten Königlichen Minifterium ber geiftlichen, 

Unterrichts und Mebizinal-Angelegenbeiten: 

50 Merfe. 

* zen dem Königlichen Deinifterio ber auswärtigen Angelegen- 
— ber —— Bundesverſammlung v. J. 1662. Irf. 
British Peer papers 1861. 1862. 72 fFoliobänbe. 

Bon dem Königlichen Finanz · Minifterio : 
Allgemeine Rechnung ‚über ben Staatshauspalt des Jahres 1861 
nebſt Anlagen. 

| Die — in Preußen bezüglichen gebrudten Doku · 

! e 

| Bon dem Königlihen Minifterio für Handel, Gewerbe und 
/ Öffentliche Arbeiten: 

| Slatiſtiſche Nachrichten von den preußifchen Eifenbabnen. Bb. 9, 

Jahr 1661. Berlin 1862. Fol. 

Die Tolonie Victoria. Melbourne 1861. 
Bon dem Stöniglihen Minifterio für die landwirthſchaſtlichen 

Ungelegenbeiten: 

| Katalog der Bibliothek des Königlichen Miniſterii ber landwirth · 

| ſchaftlichen Angelegenheiten. Berlin 1863. 4, 





Lettow, es der Melioration der Rierd- und — 
Rieberu ng in ber Rheinprovinz. Düffeldorf v. I 
Bon der Königlichen Akademie der Wiſſenſchaſten 
145 Werte und bie Abhandlungen derfelben aus dem Jahre 1862, 
Bon der Königlichen Univerfitäts-Bibliotbet: 
Giov. Ferrini, Sull’azione terapeutica dei solfiti. Milano 1863. 8. 
F. O. Ward, Discours aA la seance d’ouverture du congres 
international de bienfaisance 15. Septembre 1856, 
Brux. 1857. 8, 
j Bon dem Königlichen ftatiftifchen Büreau: 
' 4 Miscellanbände zur Geſchichte bes —— Krieges. 
— 
G te der Rord-Arınee re 18 2. Rebſt Bei 
| ' lagen. Berlin 1863, 8, Sen R 
| Bon bem Büreau des Herrenhaufes: 
m fämmtlicher Sruckſachen des Herrenbaufes 1862-63. 





ferner aus folgenden auswärtigen Staaten: ı 
| ——— — der — —* 
Quellen un tierungen zur ba en um tſchen Gefchichte, 
Bb. 2, Abth. 2. Münden 1862 862, rn 
| Bon dem Statiſtiſchen Büreau * —2 Bayern: 
u Die Bevölkerung und die Gewerbe bes — N ia nad 
N ber Aufnabme v. 5. Ie61. Münden 1962, fi 
Belgien. Bon der Königlichen Akademie: 
Bibliotheque de M le baron de Stassart, legude & l’acad. 
royale de Belgique. Brux. 1863. 8. 
Memoires couronnes etc, T, 13, 14. ib. 1862. 
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Jac. v. Maerlant, Alexanders geesten — vor de uoste mal 
uitgegeven door F. A. Snellaert, Deel 2. ib. 1861. 


Dänemark. Bon der Röniglihen Regierung: 
Statistisk Tabelvaerk, Ny RBackke, —X Kjöbenh. 


1862. 4. 
Von der 8. Geſellſchaft für norbifhe Altertfumstunde: 

Om Bygningsmaaden af Oldtidens Jaettestuer af H. M. Kong 
Frederik VIL 2. Udgave. Kjöbenh, 1862. 8. 

C. C. Rafo, Inscriptions runiques du Slesvig meridional, 
Copenh, 1861. ®. 

Det Kongel. Nordiske Oldskrift - Selskab. Aarsberetning 
1859. 1860. 8 


Bartol. Borghesi, Oeuvres completes —— par les ordres et 
cur Napoleon Ill. Tom. J. 

Oeuvres numismatiques Tom. 1, Paris 1862. 4. 

Collection de documents inedits sur l’'histoire de France, 
Serie 1. bist. politique. Paris. 4. 

Negociations, lettres et pices relatives à la conference de 
Loudun publ, par M. Bouchitte. e 

Cartulaire de labbaye de Redon en Bretagne pub]. p. Aure- 
lien de Courson 1863. 

Documents statistiques et administratifs concernant V’&pidemie 
de Cholera de 1854. Paris 1862. 4. 

Bon ber Societ& ethnographique: 

Revue orientale et amerienine. Publ, par Leon de Rosny. 

Tom 3. Paris 1860. 8. 


Großbritannien: 
Bon dem British Museum in London: 
C. T. Newton. A history of discoveries at Halicarnassus. 
Vol, 1. Plates. Vol. 2, (Texte) part 1, 2. London 


1862. 63. fol. 
Inseriptions in the Phoenician character now deposited in 
e British Museum discovered on the site of Carl €, 
during researches made by N, Davis. ‚London 1 
u. fol. 
Inseriptions in the Himyaritie character discovered chiefly in 
uthern Arabia, and now in the Brit. Mus. London 
1863. qu. fol. 
Bon der Society of antiquaries in London: 

Archaeologia: or miscell. tracts relating to antiquity..... 
Vol. 30. part. 1. Lond. 1663. 4. 

Bon ber Pathologieal Society in London: 

Trapsactions, Vol. 14. London 1863. 8. 

Bon ber Surtees Society in York: 
Publications, Vol. 1-40, London 1835-61. 8. 
Bon ber Society of antiquaries in Edinburgh: 

Proceedings of the society of antiquaries of Scotland. 

Vol IV, part 1. Edinb. 1662. 4 
Bon dem East India Office in London: 

Eine Sammlung indifher Werte, Verwaltungs und Jufliz-Be- 
riehte; als tjortiefung der Senbung von 1662, zufammen 
368 Nummern, 

Hannover. Bon Sr. Majeflät dem König: 

— der Privat · Bibliothet Er. Majeſtaͤt des Königs. 
1 


Jtalien. Bon der Königlichen Regierung: | 

Raccolta degli atti del governo Ji 5. M. il re di Sardegna. 
Vol. 30. Anno 1861. Torino. 

Raccolta officiale delle leggi e dei decreti del regno d’Italia, 
Vol. 1-5. 1661. 62. Torino. 

Statistica del regno d’Italia. Popolazione, Censimento degli 
antichi stati Sardi (1. Gennaja 185%) e censimenti di 
Lombardia, di Parma e di Modena (1857—58). Vol. I. 
fasc. 1. 2, 11. III. un En 

Kirchenſtaat. Bon ber päbit egierung:” 

Luigi Oi Bere — * opere pie di caritä e bene- 
ficienza ospizi e luoghi d’istruzione della eittä di Roma. 
Roma 1862. 8. 

Niederlande. Bon der Königlichen Regierung: 

Annales musei botanici Lugduno - Batari ed. F, A. Guil, 
Miquel. Tom. ]. fasc. 1. 2. 3. 

Don der Afabemie in Leyden: ‚ 

Anecdota Syriaea. Collegit, edidit, explic. J. P. N. Land. 
Tom. f. Lugd. Bat. 1562, 8. 

Defterreih. Bon der Kaiferlih Königlichen Regierung: 

Oecfterreichifcher Bericht über bie internationale Ausftclung in 
Sonden 1862. Heraubg. von Dr. Jof. Arenflein. ien 
1663. gr. 8. 


' a Nyne-Taguilsk, 


Bon der Raiferlih Koͤniglichen Akademie der Wiſſenſchaften 
Ei e von Abhandlungen der Wiener Afabemie. 1862. 63. 
e on I! — 5 —— in Wien: 

. D en, vo iden Eu en » 

Europa'd. Wien 1862, Be * —— 

Rupland. Bon Er. Majeſtät dem Kaiſer: 

Bibliorum Codex Sinaitieus Petropolitanus ..... ed. Const, 

Mg Vol, 1-4. Petrop. 1862. Fol. 

on -Hauptfiernivarte in St. Peteröburg: 

Jahresbericht derfelben, am 14. Juni 1863 abnefattel 8. 

Bon der Sternwarte zu Pullomwa: 

Max Weisse, Positiones mediae stellarum fixaruın in zonis 
Regiomontanis a Besselio inter + 15° et +45° deelina- 
tionis observatorum ad annum 1825 reductae et in cata- 
logum ordinatae, Petropoli 1863. 

Schweiz. Bon dem Bunbesrath: 

Amtliche Sammlung der älteren eidgenöfjifhen Abſchiede. Bb. 2. 

—— 

rita. Vorgebirge der guten 
Colonial —— —** in A ae nung a 

Cape of Good Hope. Votes and proceedings of the legisla- 
tive couneil. 1560. 61. 62. 6. 

Amerita. Rordamerikaniſche Freiſtaaten: Bon ber 


\ Regierung als Fortfegung früherer Sendungen‘, die neuen Kongre- 


Verhandlungen, außerbem: 

Will. Whiting, the War Powers of the President ete. ed. 3. 
Boston 1562, 

English Neutrality. New-York 1563. 8 

Bon der Smithsonian Instititution in Wafbington: 

BVeröffentlidfungen aus ben Jahren 1860 und 1K61. 

Bon ber mu Soeiety in Pbhiladelpbia: 

Transactions, N. L. Vol, 12. Part. 2. 3. 1862. 

Bon der Mercantile Library association of the city of 
New-York: 
Veröfientlihungen aus b. 5. 1661 u. 62. 
Bon der Univerfität des Staates New-Nork: 

Natural history of New - York. Palaeontology. By James 
Hall. Albany 4, Vol. 3. Part, 1. Text P. 2. Plates. 
1859. 61. 

Agriculture. By E. Emmons. Vol. 5. 1854. 

Won bem Observatory of Harvard college: 

Annals of the observatory. Vol. 4. 

Report of the committee of the overseers of Harvard college. 
29. Jan. 1%63. Boston, 

Bon der Regierung ded Staats Rhode sland: 

Records of the State of Rhode Island, Ed. by J. R. Bartlett. 
Vol. &, Proridence 1863. 8. 

F > Herrn John A. Andrew, Gouverneur von Maffacdhufetit, 


Außerdem empfing bie Königliche Vibliothet Geſchente von ben 


iger Undrie bier 2 Werte. — v. Araujo. Porto-Alegre 

5. in Bin — 3. & 4 Arnoldt in are pr 
u. Biographie fr. Aug. olfe Th. 2. — Earl of - 
burnham, Catalogue of the Mss. at Ashburnham place. Lon- 
don s. a. 4 Bände 4, und folio. — Dr. Bang in Kopenhagen, 
fein Mert: De almindelige Therapie. Kjöbenh. rg 8, — 
Eharled Bed in Eambritge Mass. U. S., deſſen Wert: The Manu- 
scripts of the Satyricon of Petronius Arbiter described and 
collated. 1863. 4. — Dr. Beder in Sonden, befem Catalogue of 
the books, maps and plans in the military library of h. r. h. 
the Prince Consort. London 1860. &— Maler Berg bier, fein 
Wert über die Infel Rbodus. — Daniel Bremer in Aberdeen, 
Facsimiles of two papyri found in- a tomb at Thebes. 
With a translation by Sam. Birch and an account of their dis- 
covery by A. Henry Rhind. Lond. 1863. fol. - Geb. Rath Dr. 
du Boid-Reumond, — Prof. Dr. Bruns bier, — Euftos Dr. Brund 
bier. — Fürſt Balbaffare Bonrampagni in Rom das von ihm 
berausgegebene Wert: Pietro Cossali, Seritti inediti, Roma 1857. 
4 — liotbefar Prof. Buſchmann bier 3 Werke. — Geb, Obet · 
rege v. —— bier, (Thom. a Kempis) de imitatione 
hristi libri 4. Bero >62. Deder. I. 8. auf pergamentirten 
Dapier ig und thaſt, die Abſtammung der Familie Deder. 
Berlin 1563. 4. — Direktor der Kaiſ. Bibliotbef au Petersburg 
Deltanoff. — v. Demidoff in Paris, Observations möteorol, faites 
1:61—62. Paris 1863. — Santtätt-NRatb 
Dr, fsriedberg bier, beifen Petfelsgke und Therapie der Dustc- 
laͤhmung. Leipzig 1862, & — Dr ul. Friedlaͤnder bier. — 
Mob. Garner in London, fein Werk: Figurer illustrating the struc- 
ture of various invertebrate animals. London 1860, — Dr. $. 


| Sch in Breslau, den Band 7 feiner Geſchichte der — ⸗ 
I.» 


R Grabam in Ebicage. — Hermann Grimm bier, deſſen Yeben 
Michel Angelo. Tb. 1. 2. ze 1860. 63. — Königl, Gr 
fdhäftsträger in den La Plata-Etaaten v. Gülich, 13 Merfe in fm 
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niſcher und portugiefifcher Eprade. — Oberlommerzrath; Hofbuch · 
händler Hahn in Hannover, 8 Werke ſeincs Verlags. — 8 
Dr. Haupt bier 5 Werte. — Heketyan -Bey in Cairo deſſen Merk: 
A treatise on. the chronology of Siriadie monuments, London 
1863. 8. — GStaatörath v. Herrmann in Münden. — Dr. Jagot 
bier 2 Werte. — Prof. Dr. Saffe hier. — Henry James, director 
of the ordnance survey in London. — Prof. Kirfehleger in Straß- 
burg. — Prof. Koch bier 5 Werke. — Fr. Körnide in Moskau 
deſſen Schrift: Monographiae Marantearum prodromus, — Bud- 
binbermeifter Lahner bier, Eaflınir Deconte in Paris, — Francis 
Bieber in New-Pork deſſen Schrift: Instrucrions for the govern- 
ment of armies of the U, S. in the field. 1863. 8. — Ardiv- 
rath Dr. Liſch in Schwerin, zwei von ihm verfaßte Werke, — Geh. Ar- 
chivrath Dr. Märder hier. — Ober · Appell.Gerichts · Rath Dr. Meyer in 
Celle. — Ant. Mirabelli in Reapel, deſſen Wert: Petreidoslibri 24. Vol, 
1—4. Neap. 1859. 8. — Mircher, chef d’escadron d’&tat major 
in Algier. — Prof. Dr. Mommfen bier 13 Werke. — Prof. Aug. 
Müller in Königäberg. — Königl. belgifche Gefandte v. Rothomb 
Excellenz hier 4 Werke. — Der unterzeichnete Königl. Dber-Biblio- 
thefar 3 von ihm herausgegebene Werte und »Publie Opinion,« 


1562. 63. — Prof, Peters bier 3 Werke. — Brof. Peterfen in 
burg. — Brof. Dr. Poggendorff bier 12 naturwiſſenſchaftliche 
— Prem. Lieut. v. Prittwig bier. — Cuſtos Dr. Pripel 
5 Werke. — ler Ptrzeydzieci in Warſchau. — Aug. Quarüch 


2 von ibm verfaßte Werte. — Geb. Legationd-Ratb von Meumont, 
3. 3. in Rom. — Prof. Dr. ©. Rofe 7 Werte und 4 Brodliren, 
— Eufos Dr. Val. Rofe bier 6 Werke, — Baron Schimmelpen- 
sind v. d. Oye bier 122 Werke zur nieberländifchen u. a. Litera 
tur. — 9. 8. Schuller in Kronflabt: Magifter Hißmann in Böt- 
fingen. Kronſtadt 1863. 8. — Dr. €; 9. Schul -Bipontinuß in 


Neuitabt a. d. 9. — Arthur Scrtatchley in London. — egor v. 
Siverd in Riga. — Titus Tobler in St. Gallen, beifen Schrift: 
Fragmenta observationum de R 


—— menstruo. Troyae 1840. 
8. — Kanzler der franzöſiſchen Geſandtſchaft v. Tolhauſen bier. — 
Docent Dr. Wagner in Leipzig. — Lieut. zur See I. Kl. Werner 
in Danzig, Diego Veano, Artillerie ou vraye instruction de 
Yartillerie, Trad, de l’Espagnol. Rouen 1628, fol. — William 
Dr. Whitney in Neav-Saven. — Dr. Zuhold in Leipzig 3 Werke, 


— Prof. Dr. Zumpt bier. 
f UI, Handſchriften. 
Bon Heren Brofeffor Haupt bier: 
Ricolaus Heinfiud, Kommentar zum Virgil, der Ausgabe Lugd. 
-Bat.. 1636, 12, eingeſchloſſen. 
Bon Herrn Profeffor Hopf in Greifswald: 
Griechiſche politiſche ir ic. von Antonius Martelaos. 


Mufit: 

Der muftalifhen Abtheilung der Königlichen Bibliothek wur- 
den fehr wertbuolle Bereicherungen zu Theil: durch Allerhöchſt Seine 
Majeftät den König Händel, Partita pour le elavecin (Oeuvre 
inedite) Copie faite p. Mortier de Fontaine. ferner durch das 
vorgeordnete Königl, Minifterium der geiftlichen ıc. Angelegenheiten, 
fodann den Hrn. General · Intendanten der Koͤnigl. Schaufpiele von 
Hülfen, eine Driginalfopie der 9. Symphonie von L. van Beethoven, 
andere durch die Worficherfchaft der Sing · Alademie, die folgenden 
dur den Hrn. Geheimrath Grafen von Voß · Buch Eseellenz, eine 
große Anzahl Sympbonicen , Quartette u. ſ. w. aus bem vorigen 
Jabrhundert. — Dr. Richard Wagner, eine bedeutende Zahl gedrud- 
ter und gefchriebener Mufikalien jeglicher Urt, darunter mande von 
bobem Werth, 3. B. eine 12flimmige Meſſe von J. S. Bad im 
Autograpb , Äbſchriften von biöher unbekannten Werken Gluf's, 
gegen 200 Kantaten von Stölzel, Homilius, Krebs, Bierling ıc. — 
Könial. Mufit-Direftor Reichardt. — Dberlehrer Heller. — Koͤnigl. 
Mufil-Direktor Ludwig Erf. — Hofrath L. Schneider in Potsdam. — 
Concertmeifter Hubert Rieß. — Heinrich de Witt, Lehrer und Orga- 
nift in Weſel. — W. Steiffenfand, Nittergutöbefiper in Seddin bei 
Stolp, eine von Altnifol, dem Schwiegerfohn oh. Seh. Bach's an- 

ertigte Kopie des »Mohltemporirten Klavieres«. — Die Kuſtoden 
r. Bruns und Eipagne e 
ar 


. ten. 
Bon dem vorgeordneten Königlichen Miniſterio der geifllichen 1. 
Ungelegenbeiten: 
v. Nappard, Dichtigkeit der Tuben in Preußen. 
Von dem Koniglichen Miniſterio für Handel, Gewerbe und 
öffentliche Arbeiten: 
Preußens Sce-Atlad, 1841. i 
Der Yreufifche Staat mit feinen Communicationen, 1861. 
Bon dem Königlichen Minifterio der landwirtbſchaftlichen Un- 
gelegenbeiten: j 
Marlet, Weichel- und Nogat-Niederung. 1*62. 
Bon der Königlichen Akademie der Miffenihaften: 
Friis, Einograplisk Kart over Finumarken. 1861. 
Jones and Hyslop. Vestigies of Assyria., 1555, und 
28 Karten über Häfen und Flüſſe der großen nordamerilanifchen 
Seen von Grabam, Macomb ıc. 
Bon dem Königlihen General-Poft-Amt: 


Voftlarte des preußlichen Staats 1852. 

ſ · und Eifenbabnkarte des preußiſchen Staals 1F62, 
raphenfarte von Europa 1860-62, in ſechs Ausgaben, 
Telegrapbentarte des deutſch · Öfterreichifhen Telegraphen · Vereint 
— Et in drei —— 

on Herrn Proftſſor Mouunſen: 
Guillet et ee Carte de la Gaule. 1861. 
Bon per Profeffor Kiepert: 
MWahldezirte zum Abgeorbnetenhaufe 1863, in 2 Ausgaben, 


Berlin, den 1. Mat 164. 
Der Königlie Geheime — und Ober · Bibliothelar 
r. Perh. 





Abgereift: Se. Exeellenz ber Staats-Minifter und Miniſter 
für bie landwirtbſchaftlichen — a mer von Selhomw, nah 
dem Friedrich · Wilhelms · Geſtũt bei Neuftabt a. d. Doffe. 

Se. Exeelleng der General der Infanterie und Gouverneur von 
Berlin, von Schad, nah Magdeburg. 


Michtamtliches. 


Preußen. Berlin, 9. Mai. In Betreff des bereits mebr- 
fah ermäbnten Pionier Klinke gebt uns von offizieller Seite 
folgende Mittheilung zu: 

Der gegen bie Schanze IT. beflimmten Sturm - Kolonne war 
die 4, Eompagnie Brandenburgifdhen Pionier + Batatllons unter 
Kommando de Hauptmann Daum zugetbeilt und mit ber üß- 
rung des 1. Zuges derfelben der Seconde » Lieutenant Diener be- 
auftragt worden. 

Bon bdiefem wurden 3 Mann zum Tragen je eines Pulver 
fades von 30 Pfund und 1 Dann zum Tragen ber bazu gebd- 
rigen Lunten beftimmt, wobei Lieutenant Diener fih den Befehl 
iur Unmendung diefes Sprengmitteld vorbebielt, da gemäß ber für 

ie Ingenieur» Offiziere ausgegebenen nftruction bie Palliſaden erft 
dann, wenn fi) die andern Mittel als unzureichend erwieſen, mit 
Pulver gefprengt werden follten. Wäbrend des Vorgebens bat der 
zum Tragen der Lunten beſtimmte Pionier Klinke gegen den 
Premier - Lieutenant v. Saß ·Jaworoky bei ren 
früfilier » Regiments Nr. 35 geäußert, daß er entfchloffen fe, ben 
Sturm · Ktolonnen durch Sprengung mit Pulver einen Weg durch 
—— zu bahnen, wenn er auch ſein Leben dabei opfern 
müßte. ; 
Beim Anlauf gegen die Schanze war ein bichtes Aufſchließen 
ber Pioniere, wie es der Seconde · Lieutenant Diener feinen Mann- 
fchaften anempfoblen batte, nicht zu ermöglichen, da ein Theil ber 
Leute, welche mit den zur Bejeltigung der Hindernißmitlel erforder» 
lichen Gerätbihaften belaftet waren, mit den übrigen nicht gleichen 
Schritt halten konnten, und außerdem viele der Borberften gleich zu 
Anfang außer Gefecht aefept wurden. So fam «6, daß ber Lieute - 
nant Diener in bem Momente, wo er an dem Grabenrande an- 
fan, nur den Unteroffiier Ladem ann, den Gefreiten Sied- 
ſchlag mit einer Axt, den Vionier Ritto mit einem Pulverfad 
und den Pionier Klinke mit der Lunte zur fofortigen Berfü- 
gung batte. 

Da ber Lieutenant Diener die Grabenpallifadirung fait noch 
ganz unverjehrt vorfand und ihre Befeitigung durch die Ugt nicht 
jo ſchnell ins Merk geſeht werden fonnte, als es der Augenbiid 
erforderte, fo beſchloß er in Ermangelung anderer Mittel fofort eine 
Sprengung mit Pulver zur Anwendung zu bringen. 

Während er den Unteroffizier Qademann mit bem Heran- 
bolen der etwas zurüdgebliebenen Mannſchaſten beauftragte, ſehte 
daber feinem Befehle gemäß der Pionier Kitto den Pul- 
verfjad dicht am Grabenrande nieder, umfaßte benfelben 
mit beiden Händen und warf ibn, fobalb bie Zündung 
bed Granatzünders durch die Qunte des ac. Klinke bewert ⸗ 
flelligt worden, an ben Fuß der bicht an der Eontre-Escarpe ſtehenden 
Vallifadirung in den Graben. Bevor jedoch die bierbei Beicäftig- 
ten Seit hatten, der ibnen gegebenen Amveiſung entſprechend, ſich 
platt auf den Boden binzulegen, erfolgte bereits bie Explofion, durch 
welde 4 Vallifaden nad) der Schanze zu umgebogen, der Pionier 
stlinte linfs und Lieutenant Diener rechts in den Graben ge 
fhleudert wurden. Leßterer, mit verbrannter Hand, font unverfehrt, 
erjtieg fofort durch die entftandene Definung, welche durch bie in« 
zreifchen berbeigefommenen übrigen Mannſchaften obne Schwierigkeit er- 
weitert wurde, die Bruſtweht. Nachdem de Schanze genommen, 
fehrte der Lieutenant Diener zur Contre - Eicarpe zurüd und 


' fand er dort den Pionier Klinke, ftarf im Geſicht verbrannt und 
| mit einer Schufwunde durch Arm und Bruft, liegend noch am 


geben vor. Derſelbe batte diefe Verwundung beim Herausfleitern 
aus dem Graben erhalten, wie er dem Lieutenant felbit jagte. Er 
verflarb demnächft auf dem Transporte nad) dem Lazareih. 
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Der Pionier Kitto, der im liegender Stellung den Pulverſack 
in den Graben geworfen, bat feine Verlegung davongetragen, ebenfo 
blieb der Gefteite Siedſchlag unverfehrt, erſt beim Erfleigen ber 
Bruſiwehr wurde diefem durch einen feindlichen Kartätſchſchuß bie 
eine Hälfte des Geſichtes nicht unbedeutend verbrannt, 

Unerfhrodenbeit und Kaltblütigkeit, welche der gefallene 
onier Klinke, fo wie ber Pionier Kitto während des ganzen 
ganges an ben Tag legten, haben die Bavunderung der am 
turm Theil nehmenden Truppen im hoben Grabe erregt. 

Der Pionier Klinke, von Profeflion Bergmann, aus Bobs. 
borf bei Spremberg, binterläßt eine frau, die vor Kurzem entbun« 
ben worden ift, nebft 3 Kindern in dürftigen Umftänden. 

Der Pionier Kitto ift feines tapferen Benebmend wegen zur 
Ertbeilung einer Auszeihnung Allerhöchſten Ortd in Vorſchlag ge 
bracht worden. 


— Aus Swinemünbe, 6. Mai enthält die » DA, Z. folgenden | 
: m“ Morgen gegen 8 Uhr gingen »Grille«, -Rompbe- | 
und bie bier flationirten mei Divifionen Kanonenboote zu einer 
Rekognoszirung in See. Es fam darauf an, zu erfahren, ob die | 
dänijche Panzer-Trregatte »Danebrog« Sich bei dem um Rügen ver- 
ſammelten Blokadegeſchwader befinde, welches jeit dem Erſcheinen 
des preußiich-öfterreichiichen Geſchwaders in der Nordiee ſich neuerlich 
bis auf 10 Fregatten und Storwetten wernichrt bat. Eine Kanonen» 
boots · Divifion und die »Brilles gingen, mie vom biefigen Leucht · 
thurm zu feben war, norbwärts, die zweite Flottendiviſion deckte einige 
Meilen vor Smwinemünde die Rüdzugslinie und die »Nympbe« ging 
oſtlich. Etwa drei Meilen von bier faben wir, wie Ichtere ebenfalls 
nördlich ging, gleichzeitig aber bemerften wir öftlih won ihr eine 
dide — * und ertkannten durch das vortreffliche Fernrohr auch 
bald den bekannten Raddampfer mit zwei Schornfleinen, welcher in 
ber Mäbe ber Dderbanf von den Dänen zur Beobachtung der Swinkt · 
münder Bucht als Vorpoſten ftationirt iſt, und öfter bis im die 
Raͤhe von Eammin fommt Dffenbar machte die »Nympbe- Tagd 
auf ibn und verfuchte ibm den Weg zu werlegen. An den Raud- 
wolten fab man, wie beide Schiffe ibre Mafchinen auf | 
das Aeußerſte anftrengten und die »Nymphe- kam ibm ficht- | 
lih näher. Schon bofften wir, daß fie den Dänen in furzer | 
Zeit fapern würde, jedoch entzog ſich die interefjante Jagd unfern | 
Dliden, da beide Schiffe in einer Entfernung von 6 Meilen am | 
Horizonte verſchwanden Kurze Zeit datauf tauchte die Rympbe · 
wieder auf, aber obne den Dänen, während nordwärts von ibr drei 
bis vier dunkle Rauchwolten aufftiegen, Die »Nympbes fieuerte 
weſtwaͤrts und fam gegen zwei Uhr wieder in den Hafen zurüd. 
Wir erfuhren nun, daß jie den dänischen Dampfer bereits bis auf 
eine Meile eingebolt, aber zur Umkehr gezwungen mar, da ein bäni» 
ſches Geſchwader von vier Schiffen ibr entaegengefommen, welche dem 
Raddampfer zu Hülfe eilten. Gegen 3Ubr wurden feindliche Kriegs · 
ſchiffe fignalifirt, die an dem Rauche ibrer fchlechten Koblen immer 
don auf 4— 5 Meilen erfannt werden. Sie näberten id auf- 
fallend jchnell, wor ihnen ber fubr die ſchnelle »Brilles, »Urkona« 
und »Numpbe« gingen binaus und fiellten fi mit ben Kanonen- 
booten in Schlachtlinie auf. Die Dänen waren nur ibrer zwei, 
aber darunter die Wanzer » fregatte »Danebrog« mit 15 gejogenen 
Armſtrong 100. Bfündern und die ſchnellſite daniſche FregatteIyl · 
land« von 44 Kanonen, darunter 12 gezogene. Auf ein Signal 
der »Briller zogen Sich unfere Schiffe mebr an ben Hafen zurüd, 
wahrſcheinlich um die Dänen näber beranzuloden und ibnen im 
Berein mit den Feſtungs » Geichügen einen warmen Empfang zu 
bereiten, Die Dünen kehrten jedoch in einer Entfernung 
von 25 beutihe Meilen vom Safen um und fteuerten nord« 
wärts. — Mie ich böre, bat die Mefognoszirung vollitändig 
ihren Smwed erfüllt. Die Anweſenheit des »Danebrog« beim Blo- 
tadegeſchwader it nicht nur fonftatirt, fondern auch ein Urtheil über 
feine Schnelligkeit uud demgemäß Gefäbrlichteit für unfere Schiffe 
gewonnen, Nah Weußerungen von der Bejatung der »Grille« 
macht das Panzerfhiff den Dänen alle Ebre, da es 12 Knoten 
läuft und mitbin allen unſern Schiffen (außer der »Grille-) an 
Geſchwindigkeit überlegen it, — Das Blokadegeſchwader vor ben 
. pommerjhen Häfen, ſchon früber unferer Marine an Stärke bedeu- 
tend voraus, hat durch dieſe Eoloffale und gegen die biäberige Arıni- 
rung unferer Schiffe ſchußſeſte Fregatte ein ſolches Uebergewicht er- 
langt, daß es wohl mehr als Tolltühnbeit wäre, mehr zu tbun, als 
die — Schiffe aus einem Umtreiſe von einigen Meilen ab- 
zuwehren. 


Danzig 7. Mai. Heute und geſtern ſind ununterbrochen zwei 
dänifche Kriegsſchiffe, 1 Linienfhiff und I Dampfſchooner bei Hela in 
Side. — Ankommende Handelsjdiffe find nicht mabrgenommen. 

(Dan. D.) 


— 7. Mai. Nah Berichten aus Cugbaven von 
beute Wormittag it die öfterreichiich-preußiiche Esfadre geſtern Abend 
feewärts gegangen. Der britiſche Avifodampfer »Blad Eagle«, ber 
ebenfalls in See gegangen war, ift beute Morgen wieder in Eur- 
baven eingelaufen. 





Seen. Darmfadt, 8. Mai. Nah einer Melbung)ber 
Darmſt. Zig.· ift Se. Königliche Hobeit der Großherzog von 
— re Eameze — ne es Ri Uhr 
abier angelommen und im Großberzoglichen id a en. — 
Gleichzeitig theilt daſſelbe Blatt das Programm ee 19 Mei 
Nachmittags 2 Ubr ftattfindenden freier ber Bermäblung Ihrer Groß. 
berzogliden Hobeit der Wrinzefin Anna von Helfen und bei 
Rhein mit Seiner Köni lichen Hoheit dem Großberzog von 
Medlenburg-Schwerin mit. ' 

eg Stuttgart, 7. Mai. (Bülletin.) Bei 
Sr. Majeſtät dein König haben die mit der allgemeinen Schwäche 
zufammenbängenden Erjheinungen und Beichwerden ſich nicht ver- 
mindert; der Bruftfatarrb dauert, ohne ſchwerere Anfälle zu machen, 
fort. Nädftes Bülletin Sonnabend, ten 14. Mat. (Er. A. f.W.) 

Dejterreich, Wien, 7. Mai. Die beutige »Wien. ig. 
veröffentlicht ein aus Schönbrunn, den 4. d. dalittes Staijerli 
Beſehlſchreiben · durdy welches eine Reihe von Orden und Ehren- 
zeihen in Unerfennung der befonderen Tapferkeit im (Gefechte bei 
Veile am N. und bei ber Beſchießung nee am 19, 
20. und 21. März d. 5, dann für verdienftliche Beiftungen vor dem 


Feinde feit dem Veginne des gegenwärtigen Feldzuges verlieben wird. 


Aus Gibraltar, 26. April, wird der »Triefter Jtg.« nad 
träglich noch gefehrieben: »Mm 2%. d. verlieh das öferrenhiihe Ge- 
ſchwadet, beitebend aus dem Linienſchiff -Kaiſer · der Panzer + fsre- 
gatte »Don Juan d’Auflria-, der »Elifabetb«, dem »järiedrich«, 
denen auch das Kanonenboot »Wall« folgte, unferen Hafen. Es 
war ein ganz flattlicher Anblid, als die flotte aus der Bai von 
Algeſiras in See lad. Am 25, lief auch die öfterreichifche Dampf. 
Gregatte »Novara-, die wir zuleht bier als Segelſchiff faben, ein, 
mit den megtfanifhen Dajefläten an Bord, weiche bereits am 26, 
uns verliehen. Kaiſer Magimilian von Merito jab febr wohl aus, 
und empfing den öfterreihiichen Konful Hrn. E. Cowell febr buld- 
voll. — Auf unfere biefige Bevölferung, namentlich auf die Ken- 
ner, bat die öſterteichiſche Flotte einen guten Eindruck gemacht. 

Bon dem Linienfhiffe-Eapitain Pokorny iſt, wie der »-Dft. P.- 
gemeldet wird, über die Sertüchtigfeit der von ibm fommandirten 
Panzerfregatie »Don Juan d’Aufiria« unter fchwierigen Umftänden 
ein jebr günftiger Bericht eingetrofren, was febr wichtig ift in Bezug 
auf deren Verwendbarkeit in den nordiſchen Gewäfjern. Belanntlid 
haben fin nämlich nicht alle Banzerichiffe auf weiten Reifen und bei 


| ftürmijdher Sec bewährt, und es wurde auch die nachträgliche Ent 
‚.jendung ded »Don Juan d’Auftria«, der das Vorgehen der Flotillt 


beimmte, von Vielen getadelt, Außer der Segel-Korvette »Starolinas, 
die nicht bei der Expedition betheiligt ift, und ber Schraubenfrenatie 
»-Nadepfo« bat noch fein öfterreichiiches Kriegsſchiff die nordiſchen 
Dieere befucht und find jene Gewäſſer aud den öjterreichifchen 
Matroſen im Allgemeinen unbelannt. 
Großgbritaunien und Irland. London, 6. Dat. 
Ihre Majeftät die Königin wird am Montag von Osborne nad 
Windfor zurüdtchren, wo fie fi) jedoch nur einige Tage aufbalten 
wird, indenn fie jich beute über acht Tage nah Balmoral begiebt. 
m der geftrigen Unterbaud-Sipung fragte Dacaulan, ob bie 
brafilaniiche Negierung die Vermittelung oder bie quten Dienfte des m. 
von Portugal in dem zwiſchen England und Brafilien ſchwtbenden S 
angenommen babe; ob irgend eine Mittheilung von Seiten der brailianifchen 
Regierung ald Antwort auf eine Stiche in Lord Ruſſell's Depefche 
vom 6, em 1863, mo 13 beiße, dag rer Majellät Me 
ierung hoffe, die brafilianiihe Megierung erde zufünitig in ibrem 
erkehre mit Großbritannien mit der ziwiiden Megierungen gt 
brauchlihen SHöflichfeit verfahren, eingelaufen je; und cb 
Vorlegung der auf die engliſchetſeits an Brafilien erbobenen Anſprüche be 
züglichen Korreipondenz etwas im Wege ſtebe. Lavard entgegnete, bie 
amtäde Nachricht, daß der Kaifer von Vrafilien die Vermittlung des Königs 
von Portugal angenommen babe, fei noch nicht eingetroffen, dech alaube der 
portugiefiihe Gefandte in London, daß bald eine befriedigente Mittbeile 
erfolgen werde, Auf die erwähnte Stelle in der Depeſche des Carl Rufft 
babe die brafilianifche Regierung nicht geantwortet. Die enalifche Regierung 
babe die Nichtvorlegung der Korrefpondeng für ratbiaım gqebalten, da jie guten 
Grund zu der Ermartung babe, daß die quien Beziebungen zwiſchen ben 
beiden Ländern näcftend wieder bergeftelt fein mürden, Oberft Freuch 
fragt, ob eiwas Mahres am dem vieliach verbreiteten Gerüchte fei, daß dad 
Schiff »Yurorae nad der Dftjee beordert worden fi. Sir 5. Grey ant- 
mortet; er wiſſe nichts won einem jolden Gerüchte, jebenfals aber fer dal 
felbe ungegründet. Disraeli: Jh möchte die Regierung Ihter Majeftät 
in der gegenwärtigen Fritiichen Cage der Dinge nit gern Settegenbeiten ber 
reiten, allein ich glaube, dad Haus darf beanſpruchen, im Allgemeinen von 
dem Werlaufe der Konferenzen einiger Maßen in Kenntnifj gelegt zu merden, 
und ich glaubt, es if die Pflicht des Haufel, Auskunft darüber zu prr 
langen. an wirb mit daber geflatten, Ihrer Majeſtät Regierung zu 
fragen, ob ed wahr if, daf die Konferenz fit wiederum vertagt bat, und 
wenn died der Kal, aus melden Grunde dies geſchehen iſt. Fernet möoͤchte 
ich gern wiſſen/ on welchem Tage fie wieder zufammenttitt. Sir 5 Gr: 
Die Konferenz bat fi geftern verfammelt und bis zum nächſten Montag 
vertagt. Die Mitglieder der Konferenz find dahin übereingefommen, die 
Verbandlungen gebeim zu balten, und ich bin daher aufer Stande, ben 
ehrenmweriben Herrn von der Urſache der er, in Kenntniß zu jehen. 
— 7. Mai, In der geftrigen Sifung bed Oberbaufes zeigte Bord 
Earnarvon feine Abficht an, am. fommenden Diontag den gegenwärtigen 
Stand der dänifhen Frage zu beſprechen. — Der Cord-Kanzler bringt eine 
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Bil ein zu —— bed Geſehes über das Verhaͤltni uld 
und Gl ern. Dieſelde — — erſten Leſung / = 38 — 
ten iſt die Sigung zu Ende. 


Im Unterbaufe erhob ſich er Mr. Remwdegate zu einer bie 
Konferenz bettefienden Anfrage und wird, da er ſich in eine Rede verirten 
iu wollen ſchtint, mehrmals vom Sprecher zur Ordnung veriwiefen. End- 
lid fragt er, ob Ihtet Majeftät Megi 
biöberigen zu ergreifen dene, um das Wolf und den König von Dänemark 
von der Unterbrüdung zu befreien, welche fie taͤglich zu erleiden baben. Sir 
. Grey; Es iſt uns Allen befannt, was dee ebrenwertbe Gentleman ge 
t bat, daß nämlich jetzt eine Konferenz in London tagt; und wir boffen, 
das ibe, erſtes Mefultat ein Waffenftinftand fein werde Unter diefen Um— 
Händen, und ohne Dinge, die noch nicht — find, voraußjufehen, 
kann ich nut antworten, daß Ihtet Majeftät Regierung fortfahren wird, in 
Derbindung mit anderen Mächten jene Mittel anzumenden, die ibr am 
Beften geeignet feinen, den aemünichten Zıved — die Beendigung bed 
Krieges und eine befeebigenbe Veilegung des deutic-bänifhen Streites — 
zu erzielen. — Mr. D. Duffitb fragt, ob die unter dem Vefehl von Cie 
MElintot ftebende fregatte »Ulurora« in die Norbiee dem Öfterreichifchen 
Geſchwader nachgeſchickt worden fei, und marum man nicht eine Streitmadt 
abgtſandt babe, die den möglichen Eventualitäten beifer gewagbien märe?t 
Lord €. Paget ESectetait der Admiralität) ermidert: Die Abſendung der 
»Aurora« gejbab unferem ſtehenden Brauch gemäß, wenn auswartige Gt · 
ſchwader an Küſten kreuzen, wo mir bedenmende Handelsintereſſen baben, 


ein Schiff in die Räbe zu fenden, um jene Intereſſen in Acht zu nehmen, und zu die | 


ſem Rved if, wie ich wohl fügen darf, die »Yuroras volfonmen aus. 
reichtnd. Sır J. Pafingten wünſcht zu willen, ob und wobin die öfter 
zeihifhen Kriegeihiffe von dem Dünen abgeiegelt jeien? Cord &. Paget: 
Sie find abgeiegelt, aber die frage nad ihrem Beftimmungsert kann ic 
wirklich nicht beantworten, et ©. Grey; Ich 

zung bat von der öftsrreichiichen Kegierung die deutliche und beſimmte Vet · 
fiherung erbalten, daß das Öfterreichiiche Geſchwader nach der Nordite be» 
ftimmt und angewiefen fei, eine Blofirung der Eibe und Wefer zu verbin- 
dern und den deutihen Handel in der Nordiee zu beichügen. Dies if, der 
Erflärung zufolge, der ausihlichlide wet des Geihmaders. Sir 5. 
Elpbinjtone wünſcht zu wiffen, wohin bie »Nuroras geſegelt jeit Lord 
E. Paget: Nach ber lehten und telegrapbitten Nadhribt war die 
» Yurora« in Selgoland, vermutblih, um über dad Tbun und 


Lafien des Öfterreichiichen Geſchwaders rfundigungen einzuziehen. — | 


Nah einigen anderen Geſchaͤften von untergeordnneter deutung erhebt ſich 
Sir H. Vernen zu einigen Anfragen an den Unter - Staatöjeeretait da 
Auswärtigen. Es ift bebauptet worden, fagt Sir H. Verney, daß die bol- 
feinifchen Stände ben Könige von Dänemark, ald derjelbe die Erbfolge in 
jenem Hetzogthum änderte, ihren förmlichen Dant abgeftattet hätten. Die 
oatfade ift, daß die Stände eine Meinung der Art gar nie ausgeiproden 
haben, denn die Frage ift ihnen nicht unterbreitet worden. Solftein ift ein 
verfaffungsmäßige® Yand, und obne die Zuftimmung feiner Vertreter bätte 


Die Veränderung nit vorgenommen werben follen. Der Stantöfalenden, | 


das Königlich dänifbe Organ, giebt Auskunft über dieſen Puntt. (Der 
Redner verlieit die betrefiende Stelle) Daß die Stände das Recht hatten, 


zu Ratbe gezogen zu werben, gebt auch aus dem Merfprechen des 


Königd von Dänemark bevor, daß alle Theile ſeines Reiches fich 
leichet Rechte und Privilegien erfreuen ſollten. Schleswig und 
olftein ſind verſaſſungemählge Staaten, deren Geſehe obne bie 


Zuſtimmung ihrer Wolksverteeter nicht geändert werden dürften, und 
weil dies dennoch geſchehen ift, mütbet jet dieſet grauenbafte Krieg. Ein 
Geſetz, das einem Moanne, ohne ihm zu fragen, fein angeborenes Nect 
nimmt, ift ein Mft ber Ungerechtigkeit. Mit Ausnahme des alten Herzogs 
Ehriftian ift feiner der Nuguftenburger um feine Einwilligung angegan- 
gen worden, Mattel erflärt, dab Verträge, bie das Recht dritter Derionen 
verlegen, null umd nichtig find. Die lenderung in der Erbfolge aber wurde 
durch den willfürliden Machtſpruch bes Könige von Dänemark zum Geſth 
erhoben. Als die Frage anno 1846 in Frankfurt zur Erörterung lan, 


wurde das Recht der Auguftenburger anerlannt. Man fagt, die Bewegung 


in den Serzogihümern fei Feine felbfieigene, fondern durch Agenten aus 
Deutjchland gefihürt worden. In einer Depefte von Eir A, Vuchanın an 
Earl Ruffell heißt ed, man babe Grund zu glauben, daß nicht weniger 
2000 Agenten des Nationalvereind in die Sergogthümergefandt morben feien, 
das Volk aufjuregen; und def dort ein Schredenefuftem berrſche. (Hört! Hört!) 
Die ebrenmertben Herren fchreien »Hört!«, ſchenlken alio der Bebaup- 
tung Glauben. (Hört! Hört!) “ 

tät Für bie Bebauptung iſt (Hört! Hört!) In einem Schreiden an Lord 
Cowley bedient fih Earl Nufiel einer ähnlichen gay »Erft als zabl- 
teiche demokratische Agenten des Nationalvereinds, fagt er, »ſſch in ben bol- 
fleinihen Dörfern verbreiteten , zeigte bie ländliche Bevölferung eine Anti- 
patbie gegen die Regierung ded Königs von Dänemarks Der eble Lord, 
ber in Dormning + wert fit, Fonnte das nicht willen, und ic frage Daber 
nab dem Namen des ten, der ibm die Mittheilung gemacht bat. 
Mir. Grosvenor murde eigens abgefandt, um bie Meinung der Einwohner 
der Herjogtbümer zu ermitteln, und was meldele diefer Gentleman? Dafi 
die Nigitation nie aufhören werde, bis dad Wolf Schleswigs und Helfteins 
vem bdänifben Joche befreit if. Die — 5—— des Konſuls Mr. Ward 
und des Vice · Konſuls Rainals haben dieſelbe endenz, Wenn wir Vartei 
für die Unterbrüdten ergreifen wollten, fo müßten wir und auf die Seite 
ber Deutſchen in Schleswig und Holfiein ftellen, die in abſcheulichet Veife 
bebrängt worden find. Es ift nicht einmal um Vortheile Däne- 
markö, daß die von ibm fo lange bedrüdten —*2 unter feiner 
Megierung bleiben. Man bat Veifpiele von ändern, die, nachdem fie einen 
Theil ihres Gebiets verloren baten, an VBevölferung zugenommen baben — 
teie Sadjen, Belgien und Holland. Die einzige vechte Löfung der Frage 
iſt, bie rg ber Serzogtbümer felbft nach ihren Wünſchen zu fragen. 
Mr. Lavard fagt, die Doftrine feines ebrenwerihen Fteundes, dab bie Zu · 
nahme ber Bevoͤllerung in einem Staate, der einen ae feines Gebiets 
verloren, die Zerflüdelung entfchuldige, fei etwas Umerbörte® und werde 


ierung wirtſamete Maßtegelm als die 


wünfche zu wieberbolen, 
was ich bei einer früheren Gelegenheit geſagt habe. Ihrer Majeftät Negie- | 


ch wünfde nun zu mifien, wo bie Autori | 


Mad bie ümerflände be · 

treffe nah Manden das Recht, über eine Mei · 

, nung abzugeben, nad Undern aber würden ihnen nur Wingelegenpeiten von 
Örtlicger Bedeutun vorgelegt. —— ſei ihr Recht, Im Staa 

——* chr zweifelhaffes, und Eir 9. Berney konne die Frage 


ſchwerlich einen Un 
| wir Tr Hang finden 


durch fi loßes ipse dixit nicht enticeiben, De D 

| ae holſteinſchen an den König fei in * —E 
Stände · Zeſtung · vom t 1853 vergeichnet. Die Verbi⸗ 
von tr, inald jlimmten nicht gang mit der Anfiht von Sit 


hätten, und 
dafi Dänemart ER 
daß England Unrecht 
Nachdem Dänemark, 


Merjpr en erfult 
— eö — 
o pät, die Erfüllung feiner Verſprechungen anatbot be, fei 
casııs ben verichimunden, gm De 
gerechtigkeit. Me. Grosoenor, ein junger intelligenter Mann, babe nicht 
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irten der fchlesiwig-bolfteinifchen Stände, 
baben, wie man ver 








' Wunfte mit Lord Ruffells Verfahren durchaus nicht einweritanden. 


‚ von Woolwich nah Helgoland abgegangen, wie es beißt, zur Ueber 
wadung der en der in jenen Gewäffern befindlichen öfter 


Sranfreih Paris, 6. Mai. Der »Abend »- Moniteur« 
fündigt in feinem offiziellen Theile den Empfang feitens des Kaifers 
der Geburtsanzeige des Sohnes des Erbprinen zu —— 


Sigmaringen ar, fo wie eines anderen Schreibens, welches der Kai- 
' fer von Marofto gelegentlich des Todes dei franzoͤſiſchen Minifter- 
| Nefidenten zu ZTanger, des Herrn Beclard, an ben Kalfer gerichtet 
bat; ferner einen Miniſterialbeſchluß der Diinifter des Innern und 
ber Binangen, welcher eine tommiffion einfept zur Unterfuchung der fFrage; 
ob die Poſt · und Telegrapbenverwaltung einer Vereinigung fäbig find. 
; Präfident der Kommiſſion ift Baren Gros, Mitglieder Senator Veverrier, 
' Zbuillier und Godelle, Sections-PBräfidenten im Staatsratbe, O Quin 
und Le Peletier P’Aunay, Deputirte, Veblanc, Requetenmeliter im 
Stoatörathe. Schließlich bringt er folgende Note: »Die rufiiihe Ne» 
plerung bat Mafregeln ergriffen, um unter arme Ungebörige des 
niederen polnifchen Adels unentgeltlich Laͤndereien in den Provinzen 
Orenburg und Samara zu vertbeilen. Die Regierung iſt Willens, 
denſelben außer Trandpott · und Reiſekoſſen neoſt dem Grund und 
Boden alles Notbwendige zur erſten Einrichtung und zur Kultur 
des Bodens zu liefern. Man verfichert, da 30,000 dem unbeding- 
teften Elend verfallene Polen bereitd darauf eingegangen find und 
mebr ald 300,000 Hetiaren ihnen abgetreten werden jollen. Die 
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ber ruffiichen Regierung abgenommenen Bändereien follen jegt an 
verfauft werden, und zwar unter ber Bebingung, daß bie 
Wntäufer 37 Jahre lang 4° 54 pt. — von ber Kauf · 
fumme zablen, nad dieſer Zeit aber freie Grundeigenthümet wer- 
ben; bis dbabin behält das Gouvernement bie erfie Hypothek für das 
ganze Kapital.« 
Das amtliche Abendblatt meldet au, Rußland ſchicke 50,000 
Mann nah Beffarabien, da die Unterwerfung ber kaulaſiſchen 
Tribus ibm erlaube, die Kaulaſus · Armee tbeilmeife andersmobin zu | 


verlegen. 
Der heutige »Morgen-Moniteur« publizitt den 


‚in Litthauen ben polnifhen Grundbeſihern durch Eonfiscation von | 


— 7. Mai. 
am 13. Juli v. J. zwiſchen Frankreich, England, Rußland und Däne- 
mark in London abgefhloffenen und am 3. Auguft ratifijirten Ber- 
trag in Bezug auf die griechiſche Krone. Das kaiferliche Dekret, dad 
diefen Vertrag für in Kraft getreten erklärt, iſt bereits vom 5. Ja- 
nuar d. J. datirt, kommt aber erſt beute offiziell zur Veröffentlichung. 
ferner melbet dad öffentliche Blatt, daß geitern die Gebädhtnibfeier 
des Tobed Mapoleond 1. in der Tuilerieen-Kapelle ftattgefunden bat 
und Ihre Mojeftäten mit allen Mitgliedern der kaiſerlichen Familie 
berfelben beigewohnt haben. Außerdem wiederholt es die ſchon geftern 
im Abendblatt gegebenen Nachrichten und fchließt dem Berichte über 
ben Leichenzug Meverbeerd den Wortlaut der in der Rordbahnhalle 
von Beule, Sain! Georged und dem Präfidenten be iſraelitiſchen 
Konfitoriumd, Eerfbeer, gebaltenen Reben an, 

Die Seffion des a ge Körpers wird, wie im Dtinifter- 
rathe beſchloſſen morden if, bis zum 23. Wai, aber zum lehten 
Male, vertagt werben. 

Die Inftructionen, melde aut de la Tour d'Auvergne von 
bier aus zur Konferenz erhalten bat, find dem »Mem. Diploma- 
tique= zufolge, »verföbnlichfter Art und wohl geeignet, Franlreich 
um Vermittler der einander gegenüberfichenden Anfprüce zu maden; | 

n Frankreich will keineswegs bie Arrangements von 1552 außer 
Kraft fetzen, aber wenn bie Souberainetät des König von Däne- 
marf über bie ogthümer modifiziert werden müßte, fo wird Ftant · 
reich darauf befieben, daß den Konferenz + Berbandblungen der aus · 
drüdtiche Wunfch der Bewölterung (Schleswig · Holſteine) zu Grunde | 
gelegt werden müffe, damit nicht wieder ein fo —— Merk | 
wie 1852 entftebe.- Uebrigens ift das Memorial ber Anſicht, daß | 
ein Finftellen der Feindfeligleiten zu Yande and) die Aufhebung der | 
Blofade mit fih bringt. 2 

Morgen findet in dem rejerpirten Theile des Tuilericen-Gartend 
das arofe Feſt flatt, welches ber Kaiferliche Prinz allen feinen Parifer | 
Alterägenoffen giebt, melde Mitglieder der unter feinem Patronate 
ſtchenden Vorſchußtaſſe für hülfebebürftige Arbeiter find. 

Spanien. Madrid, 4. Mai Die fpanifhen Truppen | 
baben auf San Domingo neue Bortbeile errungen. — Die -Epoca | 
verfihert, die Negierung babe keineswegs die Abfiht, die Bankette 
zu verbindern, fondern werde nur mit Energie alle Egceffe und ge | 
ſchwidrigen Handlungen unterbrüden, 

— 6. Da. General Prim wird im Senate gegen bie revo- | 
Iutionairen Tendenzen proteftiren, welde den auf dem Progrefjiiten- 
Bankette gebaltenen Reben zugeichrieben worden find. „Heute ift die 
Verſchmelzung der Eifenbabnlinie von Madrid, Saragojja und Bar- | 
celona unterzeichnet worben. | 

Griechenland. Atben, 29. April, Ueber den Nüdtritt 
des Minifteriumd berrjht Unzufriedenheit und Unwille gegen die 
Nationalverfammlung. Die englifhe Regierung wirb bie jonifhen 
Inſeln am 18. Mai übergeben. Bei Lamia an der türliſchen Grenze 
bauft eine 20 Mann ftarfe Räuberbanbe, 

Zürfei. Laut Berichten aus Tunis vom 2. d. M. waren 
das franzöfiiche, das engliſche und das italienifhe Gejdiwaber ange» 
fommen und batten drei Schiffe zur Ueberwachung des Küftenge 
bietes detadirt. In Tunis beeridte Rube, und die aufrübreriichen | 
Boltsftämme, welche dur die ibnen gemachten Zugeſtändniſſe befrie- 
bigt waren, fingen an, fi zu unterwerfen. 

— Die neueite levantinifhe Poſt bringt Nadrichten aus Con» | 
fantinopel vom 29. April. Das »Journal de Eonflantinople« 
dementirt die Rachricht von der Abjendung des Sekretairs des Fürſten 
Couza nad Serbien und Montenegro. Die Dardanellenbatterieen 
erbalten gezogene Kanonen. Die Regierung will aus den tſcherkeſſiſchen 
Einwanbderern eine Legion bilben. 

Nußland und Polen. Aus St. Petersburg, 3. Mai, | 
wird der -Pofen. Ztg.« Folgendes berichtet: Zur jchnelleren Foͤrde · 
rung der Urbeiten in den Kronftädter Werften und zur Armi · 
rung der bereits fertigen, mit Eiſen bepanzerten Fabrzeuge ſind aber- 
mals Zuichüffe von 13 Millionen Rubel Silber angewieſen worden. 

General Graf Lüders ift mit bebeutendem Stabe vor Kurzem 
nad) Belfarabien abgegangen, wo gegenwärtig größere Truppen 
Abtbeilungen firben. Auc find Heinere Abtheilungen Linientruppen 
vor einigen Tagen nach Polen abgegangen und noch andere follen 
nachfolgen; fie find jedoch nicht als Verftärfungen der in Polen 
ficbenden Kriegsmacht anzufeben, fondern nur beſtimmt, die Garden, 
welche allmäliq ganz von dort zurüdgejogen werden follen, zu er 
fegen. Die von ben Stäbten und vom Adel verſchiedenet Kreife | 








bed Aönigreihd Polen eingehenden ee nes mebren 
ih; auch in Marfhau beginnt eine lmälige Annäherung ber 
Polen an die Regierung und die vorragenderen polnifchen familien 
beſuchen nicht nur die vom Grafen Berg, dem General Korff und 
anderen ruſſiſchen Großen benen. Geſellſchaften, fondern haben 
aud jene theilweife ſchon ar aufgenommen. 

Wie man bört, hat ſich in Moslau eine Gefellfhaft gebil- 
bet, melde drei Millionen Rubel Silber zufammengefchofien bat, 
um in Podolien, Wolbpnien ıc, Güter früherer polnifcer Befiger 


aufzufau 
Bon ber polnifhen Grenze, 6. Mai. Das Beifpiel 
der Gutsbeſitzet des Miilitairbejieid Wloclawek, welche aus 


eigener Initialive eine Loyalität « Adreffe an den Kaiſer über 
reichten, bat bald in anderen *Kreifen Rahabmung gefunden. 
Schon unterm 12. v. Mid. wurde eine folde üdreſſe von 
ſammtlichen ‚Butöbefigern des Kreiſes Qublin an ben Statthalter 
Gr, Berg zur Beförderung an den Saifer eingefandt, der fih auch 
der AUbminiftrator und der Weibbifhof der Lubliner Dissefe nebit 
einem großen Theil der Geiſtlichkeit angefchloffen batten. Diefe 
Adreſſe zählte nabe an A400 Unterfchriften. Einige Tage fpäter 
war Yoyalitäts · Adreſſen aus den Kreifen Siedlee und Hrubin- 
chow ein, bie von fämmtlihen Gutsbeſihern und einem großen 
heil der Geiſtlichteit dieſet Kreife unterzeichnet waren. @egen- 
wärtig haben bereit# acht Kreife auß eigener Snitiative Govali- 
täts-Mdreffen eingereicht und in vielen anderen werden folde 
vorbereitet. Wenn diefe Kundgebungen auch nicht als vollgültige 
Zeugnijfe der loyalen Geſinnung der Unterzeichner betrachtet werden 
können, fo bewelſen fie doch fo viel, dab die beſihende Klaſſe ſich 
auftichtig nah Wiederberfiellung der Ruhe und Ordnung febnt und 
der Regierung ihre Mitwirtung dazu anbietet. Mie man bört, ber 
abfichtigt die rujfifche Regierung, alle diefe Adreffen dem künftigen 
Kongreh, auf welchem die polnifche Sache etwa zur Spradie ger 
bracht werden follte, ald einen Berweiß vorzulegen, daß die Majorität 
ber polnifhen Bevölferung bie Beſtrebungen und Pläne ber Nevo- 
Iutionöpartel teineswegs theile. — Mitte vorigen Monats famen 
aus Rußland 90 Offhiere verfchiedener Waffen in Warſchau an, 
welche zu Kreis · und Beirks-Kommifjarien behufs Durchführung der 
die Requlirung der qutsberrlid;-bäuerlihen Verbältniffe betreffenden 
Kaiferlichen Ukaſe beſimmt find. Much AD neuerdinge aus Rußland 
angefommene Eivilbeamte And verſchiedenen Bebörden in Königreich 
Polen zugetheilt worden. Oſtſ. Sta.) 

Schweden und WMorwegen. Stodbolm, 4. Mai. 
Nah »Uftonbladet- wird der König fih nah Ebhriftiania begeben, 
fobald die Armee gerüftet daftebt und die verſchiedenen Truppencorps 
fih gefammelt haben, was Ende Mai der Fall jein wird, 

Nah »-Morgenbladet« ankerten die Ftegatten »Kong Sperre« 
und »&t. Dlaf» am 29. v. M. im Langgrund bei Horten (Mor- 
wegen), Auf den Kanonenböten »Loupen« und ·Glommen · tft der 
Kommando » Wimpel gehiht worden (Zeihen, dab fie im aktiven 
Dienft fih befinden), am 2. d. follte mit den Kanonenböten »Sar- 
pen- und »Kjufan« daffelbe geſchehen. 

Dänemarf. Kopenhagen, 6. Mai. »fraebrelandet- for- 
bert die Regierung auf, nicht zu lange mit der Einberufung des 
Reichsrathes auf Grundlage der Novemberverfaffung zu jaudern. 


| Der Regierung könne das Tagen des Neichsratbes nicht jhaden, denn 


fie ſelbſi müfje wünfcen, von einer Repräfentation unterſtützt zu 
werden, deren Waterlandsliebe nicht zu bezweifeln fei und die es 

ibre Plicht anfebe, der Megierung ibre ſchwere Arbeit zu erleichtern. 
Auch das Bolt werde die Einberufung gerne feben, denn man babe 


‘ dann eine wachſame Kontrolle über die Behörde, auch erbalte man 


Einfiht in Mauches, was man jegt nicht verftebe oder richtig beur- 
tbeile, weil Uuftlärungen fehlten. Dab die Wahlen zum Neidysratbe 
in den von den WUllürten occupirten Tbeilen der Monarchie nicht 
Rattfindenkönnen, ficht »Traedrelandet« nicht an, denn die Anweſen · 


‚ beit eines Drittbeild der Mitglieder gemüge ja im Yandstbing, wie 


im Follething, um den Beichlüffen beider Abtheilungen gejepliche 
Kraft für die Monardyie zu geben. 


Telegrapbiihe Depeſchen 
aus ben Wolff’ichen Telegraphen-Bürran. 


Nendsburg, Sonntag, 8. Mai, Nachmittags. Bon ber heute 


‚ bier frattgebabten Landesverſammlung, bei welcher fih AU,000 Per · 
| fonen betbeiligt haben, find folgende Nefolutionen gefaßt worden : 


Wir balten an unferem guten Recht unerſchütterlich feſt. Getrennt 
von Dänemark wollen wir ein freies Schleswig Holſtein unter un- 
ſerein angeſtammten Herzog Friedrich dem Uchten, 

Wir fordern, daß den Vertretern des Landes Gelegenbeit ge- 
geben werde, für dieſes unſer Recht feierlich Zeugnik abzulegen, und 
jind entihloffen, für unfer Recht, für welches wir ſchon einmal in 
Maffen ftanden, unfer Leyztes einzufehen, 

Die Verſanunlung votirte dann den verbündeten Armeen ben 
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Dank des ſchleswig » holſteinſchen Volkes für die fiegreich vollzogene 
Befreiung des ſchleswigſchen Landes; gleichzeitig gebieten iht aber bie 
Ehre und die Selbftachtung des Volkes das dringende Verlangen 
aus zuſprechen, daß es endlich der wehrbaren Mannfhaft verg dnni 
werden möge, mit ben Waffen in ber Hand an ber Fortſehung des | 
Befreiungsiwerked Theil zu nehmen. 

Hamburg, Sonntag, #. Mai. Nachmittags. Rach Hier ein. | 
getroffenen Nachrichten aus Kopenhagen war bafelbft am bten 
Abends ein Bericht bes Kriegeminifteriums erfchienen, nad welchem 
die feindlihen Truppen am 5ten Morgens Aalborg befept und 
während des Tages einige Kanonenfhüffe gegen das jenfeits bed Lim · 
fiords belegene Terrain abgefeuert haben. Oeſtlich von der Stadt 
batte der Feind angefangen Schanzen zu bauen, 

»Berlingöfe Tidende meldet von der Juſel Fühnen unterm 
Öten d. Abends, dab ſaͤmmtliche Geißeln freigegeben worben find; 
Yarbund und Randers hätten die Zahlung der Eontribution 
verweigert, Hobroe hätte 5000, Mariager 1080 daniſche Tha- 
ler geboten, . 

London, Sonntag, 8. Mai, Vormittags. Nach den neueften 
aus New · York bier eingegangenen Berichten, die bis zum 2&ften 
v. M. reichen, hatte General Banks am 8, April die Konföberirten 
bei Sabine angegrifien, war aber mit einem Berlufte von 24 Sa- 
nonen gefhlagen worden unb batte fih auf Pleafant Hill zurüd- 
gezogen. Hier warf er am folgenden Tage bie Konföberitten , bie 
ibn erneuet angriffen, zurüd und fehte feinen Rückzug unbehindert 
fort. Nachdem er darauf am 10ten Munitionsvorräthe erbalten, ift 
er wieder gegen Shbreveport norgerüdt. — Zwel frangöfifche Fre · 
gatten wurben auf dem Tamesfluffe von den Unioniften zurüdgemie- 
fen, ohne die beabſichtigte Ladung von Tabak bewerkitelligen zu fön- 
nen. — Im Repräfentantenhaufe der Union ift beichloffen morben, 
die Einfubrzölle bis zum 1. Juni auf 50 Prozent zu erhöhen; ber 
Senat wird indeß biefen Beſchluß mobifiziren. 

In New +» York ıwar am fen v. M. der Cours auf London 
197, @oldagio 814, Baumwolle 83-54, 

Paris, Sonntag, 9. Mai, Abends. Der heutige »Mbenb- 
moniteur« teilt mit, daß ber preußifche Botfchafter fi zum Könige | 
von Preußen nad Koblenz begeben bat. | 

Nach demfelben Blatte bat ber Bey von Tunis am 1. b. bie 
Konftitution zurüdgezogen. Die Rebellen beſtehen auf alle ihre 
Forberungen und verlangen befonder8 die Entlaffung ber Minifter, 
In ber Haltung der nfurreftion llegt nichts Feindſeliges gegen bie 
Ausländer, 
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.„ Mai. 
7. Morgs.|Riga......-» 318,4 2» IN.ı bedeckt, 
. Libau ...... 338,8 2» IN,.ı bede: kt. 
. Moskau ....» 34,1 56 W Regen. 
5 Nicolaiew 336,0 1,3 |ISW,3 heiter. 
. [72 Ze 8:1 —0,2 INO,„s bedeckt. 
338.21 109° 1080 bedeek 
7.M Paris ....+- » 35,3] 10,7 Fu | edeckt. 
u Brüssel ....- 335,0 | 10,7 Isso: ° 
*  [Petemburg..| 336,6 |_ 2°. |W. = bedeckt. 
PEREEBERS UT RER 
. Mai. 
6. Morgs.[Memel .. 335,5 1,9 IN, stark, bedeckt. 
T. » Königsberg .| 335,4 1,4 IN, stark. bed.Schnee | 
6.» Danzig ....- 337,1 2,5  IN., stark. er 
. Putbus...... 336,9 3,0 NW,, schwach. |heiter. | 
1. » Cöslin ....-. 337,6 3,4 IN.. mässig. bewölkt. ! 
6. » Stettin „u....] 338,3 14,0 I|NW,, schwach. heiter. 
Nacht Frost. 
» Berlin ...... 337,8 1,e JONO., schwach. heiler. 
Poseness....| 336,2) 02 |NNW., mässig. |heiter. Gest, 
Schnee 1,4. 
. Münster.....| 334,1 4,5  |S., schwach. zieml, heiter 
. Torgau ..... 335,6 2,3 |0. schwach anz heiter. 
. Breslau ....- 3327| —0,4  |W., schwach eiter, Reif. 
. |Ratibor.....1 330,2] —0,s |NW., stark, halb. heiter. | 
- Trier ......- | 331,4 5,7 |NO., schwach bedeckt. 
. Cöln........| 3349 84 |S80., schwach. |zieml. heit. | 
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Berliner Getreidebörse 


vom ai, 

Weiten iseo 49— 63 Thir, nach Qual. 
loco 80—81pfd. * Tbir. ab Kahn bezabit, 1 Ladung im 
Bassin 36% Thir. bez, Mai u, Frühjahr 364—$—t—} Thlr. bez. u.@., 


% Br., Mai - Juni do., Juni- Juli 375;—t—} Thir. bea., Br. u. G., Juli- 

Ir. bet. u. G., % Br., August - September 

> ee: bez., September - Oktober 405 —4-—40—} Thlr. ber. u. G. 
rief. 

Gerste, grosse u. kleine 20 —34 Thir. pr. 1500 Pfd. 

Hafer loco 23 - 25 Thir., fein. pomm, 244 —24% Thlr, ab Kahn ber, 
——— Frühjahr u. Dai- Juni 235—23 Thlr. bez.. Juni - Juli 
234—$ Thlr. ber., Juli-August 24} Thir. ber. 

Erhsen, Koch- u. Futierwaare 38—46 Thir, 

Rübal loro 13 Thir,, Mai und Mai-Jumi 13—123% Thir. bez., Juni- 
Juli 13',—12%; 13 Thlr, bez. u. @., Juli- August 13—% Thir, bez., 
August-September 13) Thir. Br., Sepiember-Öktober 13.&—j-—} Thlr. 
bez. u. G., Oktober-November 133 — x—k Thlr, bez. u. G., 4 Br. 

Leinöl loeo 14% Thir. Br, 

Spiritus loco ohne Fass 15%— K Thir. bez, Mai u. Mai-Juni 15.& 

bis %—t Thlr. bez., Br. u. @., Juoi-Juli 155 —,—$ Thlr. bez. u. Br., 
Me @., Juli-August 15% -1&—% Thlr. bez., A 10 16%, bis 
15% —16 Thir. ber., Septemher-Oktober 16$— &—+ Thlr. bez., Ökto- 
ber-Novbr. 16—155—% Tblr. bez. 
Weizen fest. Roggen effektiv wurde in den mittleren Qualitäten zu 
Kündigungszwecken, feine Sorten zum Versandt mässig gehandelt. Nach 
dem bedeutenden Rückgang der Preise am Sonnabend konnten sich die- 
selben auch heute nicht vollends behaupten, da das Wetter schön und 
normal geworden ist, vielmehr blieb die Stimmung matt und Preise sind 
eher etwas niedriger. Schluss fest. Gek. 29, Cte. Hafer matter, 
Gekünd. 1200 Cr. Für Rüböl dagegen blieb die Stimmung nicht matt, 
befestigte sich vielmehr durch vielseitige Kauflust und alle Termine 
mussten neuerdings ein wenig besser bezahlt werden. Gek. 1500 Ctr. 
Spiritus ist wie Roggen bei matter Haltung etwas billiger käuflich gewe- 
sen, dabei waren die Umsätze wenig bedeutend. Schluss fest. Gek. 
30,000 Quart. i 


Den 


Breslan, 9. Mai, 2 Uhr 50 Minuten — Nr Dep. 
i Oesterr, Banknoten 87} Br., 87 G. 





Stamm-Actien 1 bez. Oberschlesische Actien Litt, A, u. C. 1 Br. ; 
do. Litt. B. 140%—$ bez. Oberschlesische Prioritäts-Obligationen Litt. D., 
Br.; de. Litt, F., Alproz., 6.; do E., 34proz., 


4proz., 95 . 

831 Br.. Bih G, KeseOderkerget Stamm Ketlen 62 -Öi-} her'u. 6, 

Neisse-Brieger Actien #54 @. peln - Tarnowitzer Stamm - Actiem 73% 

bis 73-—% bez. u. 6. Preussische öproz. Anleihe von 1859 106% Br. 
Spiritus pr. Tralles 14%, — M Thlr, Br. eizen, 

weisser 66—75 Sgr.. gelber 6369 Sgr. Roggen 45 47 Sgr: Gerste 


| 3541 Sgr. Hafer‘ 25—32 Ser. 


An heutiger Börse war viel Umsatz in leichten Eisenbahn - Actien, 
die merklich höher als letzten Sonnabend bezahlt wurden, aber matt 
schlossen. Oesterreichische Effekten in sehr beschränktem Verkehr. 

“tettin, 9 Mai, 1 Uhr 30 Minuten Nachmittags. (Tel. Dep. 
des Stants - Anzeigers.) Weizen 50 —55, Mai-Juni 55. Juni - Juli 
bez., Juli- August 2 bez. u, Br., September - Oktober 58} bez. Rog- 

n 35%, Mai-Juni 36—354, Jumi-Juli 365—36, —— ge - 31 
er., September - Oktober 38} — 38% bez., G. u. Br. böl 12% Br., 
Mai 12% bez., 12% G, September - Oktober 124; — % — % ber. u. Br. 
Spiritus 144 —%, bez., Mai-Juni 14% bez., 14%, Br., Juni-Juli 14% bis 
143, Inli-August 15 bez., August-September 194-4 bez. u. Br. 
s» Tel. Bur.) Etwas matter. Neuestes 


z. Metalliques 72.0. 4jproz. Metalliques 
1R54er Loose 92, Bank - Actien 780.00. Nordbahn —. 
National - Anlehen 79.90, Kredit - Actien 193.70, Staats - Eisenbahn- 
Actien - Cerliikate 188.00. Lenden 115.10. Hamburg 86.25. Paris 
45.90. Böhmische Westbahn 158.50, Kreditloose 150.00. 1860er 
Loose 9500. Lombardische Eisenbahn 248.00. 


Wien, 9. Mai. (W 
Loiterie-Aulehen W,55. 
(Anfangs - Course.) 5 





Königliche Schauſpiele. 


Dienftag, 10. Mai. Im Opernbaufe. (Hufe Vorftellung.) Die 
Stumme von zen Große Dper in 5 Abtbeilungen von Scribe. 
Mufit von Yu Ballet von P. Taglioni. Gaft: Herr Richard, 
vom Großberzoglihen Hoftheater zu Darmflabt: Mafaniello. 

Mittel-Pretie, 

Im Schaufpielbaufe, (120Re Abonnements · Vorſtellung.) Donna 
Diana. Luſtſpiel in 4 Abthellungen nad dem Spaniſchen des Don 
Auguſtin Moreto, von Weſt. 


Kleine Preife. 
Mittwoh, 11. Mat. m Dpernhaufe. (Höfte Vorſtellung.) 


| Esmeralda. Großes Ballet in 3 Akten und 5 Bildern von J. Perrot. 


Muft von Pugni. Gäfte: Frl. Morlachi, vom Theater der Köni- 
gin zu London; Esmeralda. Fräuls. F. und N. Verftl aus Wien. 
Unfang 7 Ubr. E 
Mittel-Preife 
Im Scaufpielbaufe (121ſte Abonnements · Vorſtellung.) Julius 
Cãſar. Trauerſpiel in 5 Uufzigen von Shafefpeare, nach Schlegel's 
— 
Kleine Preiſe. 
Der Billet-Bertauf findet wur am Tage der Vorſtellung ſtatt. 
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Stedbriefe und ren 


Stedb 

Der unten näher bejeichnete —— — Theodor Knick und 
Emil A — — beide aus Stargard, find der Wecfelfälichung 
Drt beimlich verlaffen und bat bid- 

ner 3 nicht pen n fönnen. 
Eivil- und Militairbebörben dei In · und Auslandes hierd 
diefelben Acht zu haben, fie im Betretungdfalle fi 
an! \ * * 8 gen : ale wird ae 
a au 17 er 
* kei Kenntnit bat, aufgefordert, 


E merben 
ur erfu 
unehmen und mit 


= * sd i. Pomm., =: 7. Mai 1864. 
a i. ai 
* Der Staatsanwali. 
Signalements. 
Vor · und Qunamen: Bean, Theodor Knid, Kaufmann. Veburte 
und Aufenthaltsort: Stargard i, Pomm. Religion: evangeliih. Witer: 
den 26, Mai 1829. —* : 5 Fuß B Zoll, Haare: dunfelblond, 
etwas Fablen Kopf. Stirne: frei. Augenbrauen: blond. an: blau- 
u und Fein, Nafe: etwas fur; und did. Mund: gewöhnlich, ftarke 
et: —— blonder Schnur · und Badenbart, Kinn: 


gi und gr Sprade: deutich, aber Beh fpricht fehe fehlerhaft. Bejon- 


Kennzeichen: 
— bat Spuren von grofien We mern 


zund, 


Tor und Qunamen: Emil * ander Eggert. Geburtd- und 
ve 0 Gen targarb i. Pomm eligien: ewangelifh. Alter: geb. 
den 9, enber 1836. Größe: 5 Ruß 8 Zoll. Haare: blond und, fur. 
—— ann: blond. —* "blau rau. Nafe und Mund: 
Tlein. gen: — blondes Schnurbaͤrichen. gut. Sinn: rund, 
ve töbildung: rund und auch gedunfen. Be — fabl. —— 

Be flarf. Sprade: deutſch und franzöfiih. Beſondere Kennzeichen 


efanntmadung. 

Am 3. d. Mt. * in der Oberbrahe hierſelbſt ein männlicher Leichnam, 
bekleidet mit einem blaumollenen Rode, grauen Beinfeibern, langen Stit · 
feln und Fauſtbandſchuhen, amfheinend von einem er, vorgefunden, 
Die Leiche iſt bie — Mannes etwa in den 5ber Fahren mit dunfelbrau» 
nem r, 5 Buß 8 Sell groß, mit grauem Kinn ng Badenbart, und 

it8 m ere Dionate im Maffer gelegen haben. 
PR 4383 I —* Soli * Fe ae: 
en t n n ije de La ju mar 

Bromberg, den 5. Mai 1861. . 


KRöniglicher Staatd-Anmalt, 





Sandeld: Hegifter. 
Hanbeld-Regifter des Königl. Stadtgerihtd zu Berlin. 


In bad en · Regiſtet des unterzeichneten Gerichts find zufolge Vet · 
fügung vom d. Mai 1864 am ſelben Tagt folgende hier beftchende Fitmen 


ir 1038. R. Taucert. 
——— Kaufmann Fabtikant von Marmorwaaren) 
udolph Heumann u. Tauchert ju Berlin, (iepigeß 
Befhäftölofal: Zimmerftr. R 
Nr. 4039, : Suftav Simon Bablau. 
irmeninhaber: Kaufmann { andlung von rober Wolle) 
uftav Simen Laskau zu Berlin, (jegiged Geſchäͤftslokal: 
Neue Friedrichsſir. Re U) 24). 


Di ter Rr. 1307 des Gefell öregifterd ir 
—— Fa ejenichafts ſchaftsregiſters eingetragene biefige Hanu · 


u 


folge 


A. Groth u. Berner 
enfeitige Uebereintunft der biöherigen Geſellſchafter, Kaufleute 
earich Yllbert Albert Groth und Ernft Friedrich Berner, aufgelöft und zu- 
erfügung im Regifter gelöfct. 


Der Kaufmann Ferdinand Leberecht Gotthelf Knittel zu Berlin bat 
für feine hierfelbR unter ber Firma 
Beftchenbe, unter R 1057 2 Bimendgfes etragene Handi 

ende, um t. irmen ei ene un 
1) dem Garl Heinzich Theodor Tiepe 7 - i u 
2) dem Georg Samuel Earl MWotbge N au m 


Konektiv-Profura ertbeilt. 
Dieb ift zufolge g vom 6. Mai 1864 am jelben Tage unter 
Rr. 70 in das ——* her eingetragen. 
Berlin, den 6. Mai 186 
Königlihed Stadtgericht, Abtheilung für Civilſachen. 
Ha eld-Me gif er, 
z8 unſerem —EE—— iſt bei ber unter Mr. 8 eingetragenen 
ber Leby⸗ heut eingelragen worden: 
Die Geſellſchaft aufgelöft und ber eg Sirfh Levy zu 
Schmebt ift ad —— ber Geſellſchaft beftellt. 


Eichroebt; den 
— Abniglihe Keriögerichtt-Deputation. 


. andeld-Regifle u 
Der Kaufmann Julius Rudolph Mit Gebauer Aönigäberg i 

—* dutch gerichtlichen ertrag vom 12. April 1864 für feine €$ rn | 

me Elifabetb, ng er bie Semeinfhaft der Güter und bed Er | 
ausdgeichloffen der Ehefrau und Allet 


ie mäbtenb ber € 
vente, (OL die LTE bes "8 Erica, Bern end —— — 
Died if zufolge Verfügung vom 2Tften am tr sub Rt. 79 


in das R Eintragu amd AUusihliefung 
lichen —— — — 
— den 30. April — 
Koͤnigliches Kommerz und Admiralitaͤts · Kollegium. 


4 an beld-Re 
egifter find folgende 


ung ber ehe- 


SAL 








Lau · B i 
Er | Te 
Nr. Firma + Inhaber | Nicderlaffung Firma. 





ad David un Königöberg i Dr. | D. Freund, 
KRönigdberg in 
889, Kaufmann Albert, mat Königäberg i. Pr. | S. Molduano, 
335 ve zu 
in Pr 
— Loewen · Königäberg i. Pr. | ©. Loewenheim. 
Renten berg in Kr 
inöberg 
—XX — »Roflegium. 


Befanntmadung 
Die unter Ar. 16 unſeres Ben 
€. & Herrmann ift ne zufolge 
gelöfct. 
Lyck den 3, Mai 1864. 
Koͤnigliches Kreisgericht, I. Abtheilung 
he 
Zufolge der ti bad 
giemen „Kegifter sub —— fe fe der — rn 
arnomöfi in Pr, Etargardt ein a Iearkaäft unter der firma 


in Pr. rg befreibt, 
— den 3. Mai 1864. 
oͤnigliches Kreisgericht. I. Abtbeilung 


Bekanntmachung 
Der Kaufmann fidor Meunann von hier 
Rofalie, gebornen Mever, durch Vertrag vom 12. 
meinfdaft der Güter und des Ermerbei au {le en. Eingetragen 
folge Verfügung vem 23. am 25. April 1 unter Nr. 4 des I Argifens 
zur Eintragung ber br * As 
nomwraclam, den 23. April 1 
Köni — —e L Abtheilung. 


kanntmachung— 
In unfer Birmen Besifin 4 “7 —* Rn 9 die Firma 


ul Ege 
ju Ejermwionfa und als beren —* Gutspaͤchtet Paul 05 aus 
84 -Dubenslo am 4. Mai nn eingelragen worden. — 
Rybnif, den 4. Mai 1864 
Königliced Krei ericht, 
Mbtbeilung |. 


are 


armomefi 


4 für feine Ehe mit ber 
chruar 1856 die = 


Belanntmadu 
In unfer Firmen-Regifter ift unter Nr, 527 Sie Birma: 
Simon Feige 
m Orte zu Kattomig und als deren Inhabet der Kaufmann Simen 
— —* 'yı * ea von a eingetragen worden. 


—E —— I. — | 


Betanntma 

Die in unferem — us: 
Stab 

au Beutben —— iſt erloſchen und zufolge beutiger Verfügung im Re 


elöfcht j 
a 5 —F den 3. Mai 1864. | 
ieh Kreigericht. l. Abtheilung 


ng. 
x 3 eingetragene firma: ) 


Belfanntmadung. 
Als Proluriſt der in Zabrze beftehenden und im Firmen-Regifter sub 
Mr. 489 unter der Firma >». Brenners eingelragenen, dem Kaufmann 
Heinrich Brenner zu Zabrze achörigen Hanbeldeinrichtung iſt 
die Henriette, verchel. Brenner, geborne 7* — 
in unfer Profuren » Regiſter unter Mr. am 6. Mai 1 
morben. 
Beutben — den 6, Mai 1864. 
Koͤnigliches Kreiegericht. J. Abtheilung 


Zabrze 
eingetragen 


Beilage 


1177 
Beilage zum Königlih Preußiſchen Staats = Anzeiger. 


AE 107. 


Dienftag 10. Mai 


1864. 








Befanntmadu 
In unfer Gefellihafts-Regifter it auf Grund” vorihriftämäßiger 
meldung eine Hanbelögefeüfdaft sub laufende .. 41 unter ber 
Dittenzweig u. Den 
am Otte Beutben D./2, unter — Zechlsberhãliniſſen· 
Die Geſellſchaftet find: 
N der Mpotbeler Julius Emil Mittenzmweig, ' 
2) der Upctbefer —— ulius Robert fo, 
beibe in Beutben O 
Die Geſellſchaft Ar = 1. Mai 1864 begonnen. 
—* Verfügung vom 3. Mat 1864 beut eingetragen worden. 
87 den 6. Mai 1864. 
KRönigliches Rreidgericht. I. Mbtheilung. 


—A Kreitgericht, L Abtheilung; zu Gleiwiß 
Prokuten · Regifter des biefigen rn Kreidgerichtd find 
BR Nr, 15 Siegmund Modrauer und Mag Modrauer, beide zu Toft, als 
Prokuriften der im Regifter unter Mr. 135 unter der Firma: »A. 
Modraurre eingetragenen —* ber Kaufftau Thereſe Modrauer, geborenen 
* u Ton a gem Handelöniederlaffung zufolge Verfügung vom 
3. Mai 1861 am 4. deffelben Monat} eingetragen worden. 


efanntmad 
In unfer — — ft — Kr. er bie Firma 
oımmer 
au Strehlen und ald bern aibaßer der Shnittimaarenhändler Julius Som · 
mer am 4. Mai 1864 — en worden. 


Streblen, ben 4. Mai 1 
: u —* 


Sandeld-Regifer. 


Nachd dns —— — 1 daß der 
em in eingetra 
—— m Sur Bahn en if, feine Erben —— 


nd, und bi M. 
io ng mern m di —— 


ie Firma in Geſtllſchafis · Negiſtet 

dahin Bu ri ey egifter —— 
ein nhaberd: 

der Buchindier Re er Kommiffiondratb Carl = Morih Pfeffer zu 


Pfeffttſche — 
Eingetragen am 17. Dr 10 


n das von uns ald zufändigem Handelsgericht emen- 
Oegi er iſt Zu —— Nr. 3 _ einigem San Kenne ie 384 
— 8 Eintragung Ki A — 

n Tu Berfügun 
am 2. Di nk über das Firmen « Re 


Sandeld-RNRegifter 
beim Pre liden Rreißgeriht u Eiöleben. 

In unjer Gefenfhahtt. Regiſter ift aufelge erfügung vom 15, April 
1864 „am 4. Mai er. sub Mr. 15 eingetrag, 

Die Geſellſchaft G. Baldamus zu Set, melde feit 1853 beftebt. 
Die Geſellſchafter find: 

1) die Wittime Baldamus, Auguſie Charlotte u; geb. Demelius, 
2) au Schwarz, Ada Marianne, geb. Balda 
3) frau Stei e Sufenretet, Amalie ———— geb. Baldamus, ad 


1-3 in 

4) Frau ——— EEE Louife Karoline, geb, lade, zur 
er: kei Sand 

5) der Buchhalter Heinrich ed Baldamus zu Magdeburg, 

2 die Witiwe Baldamud, Emma, geb. Rod, zu Wernigerode, 
die minorennen Gebrüder Alfred und Adelph Baldamus zu Werni- 
aerode, vertreten durch ihre ad 6 genannte Mutter als Vormünderin. 
Die Rolleftiv-Profura ift 

der Wittime Baldamus, Auguſte, gi Demeliud, der Frau Hfuen- 
hi teuter, geb. Baldamusd, und dem Steiger Hufenreuter 
ertheilt. 


Königlihes Kreisgericht Lippſtadt. 
nigliches Kreisgerich an 


Sn das Firmen · Regifter iſt zu der lauf. Nr. 45 unterm T Sun 


1362 erfolgten Eintragung: 
»Bejelhnung dei Firma-d mbabers: 
Rütben, Ort ber —— Rüthen. 
Marcuß Muthenburg 

in Rolonne VI. folgender Bermerl ei 


eine ieberlaffung ift im Fun —S errichtet / eingetragen zu · 
Fe Berigung ao 16. ** 1 am jelbigen Tage. (Uften über 
—— — — Bd. U. ẽ 


Ewald, —SæE—— 


Kaufmann Benediet Ruthenbutg zu 
Beztichnung der Firma: 


Auf Anmeldung if heute in das Biefige —*** eye Re 
ifter bei Mr. 137 eingetragen worden: daß in 1864 
ttgehabten General-Verfammlung der —E ber len —— 

unter der Firma: »Eölner Bergwerks · Verein ⸗ melde ibren Sig in Cöln 

bat, an die Stelle des freimilli .. biebenen Mitgliedes des Berwaltungs- 
ratbed, Guftanr Mallindrodt, oͤln mohnende Berg-Referendar Felir 

Malindrodt ald Mitglied des Berwaltungbrathes genannter Gejellihaft ge- 

mäblt worden ift. 

Göln, den 6. — 1864. 
Der Handelsgerichts · @ecretair 
. Kanzlei-Rath Lin Lindlau, 


Auf Anmeldung ift Beute im das bi e Handeld- (5 
unter Rr. 1310 eingetragen werben der Kaufmann Paul 
welchet dafelbft eine Geshei-Ricberieflung errichtet hat, Fri 
Firma: » MWergen 

Eöln, den 6. Mai "i864. 

Der Handelsgerichts · Serretair 
Ranzlei-Ratb Lindlau. 


Befanntmadung. 
Die Handelöfrau Earoline König, ia gb Fed zu Dierborf Sat mit 
Genehmigung ihtes Ehemannes Tacob König die firma rau J König 
au Dierdorfe angemeldet und i dieſelbt Nr. 365 des Fiemen „Regifiers 


eingetragen. 
Reuwieb, ben 6. Mai 1 
Koͤnigliches — 


Subhaſtationen, —— 
Borladungen u. dergl. 
Proelama. 


enturd-Eröffmung. 
Königlices Brei au —— ı Abtheilung / 


Ueber das —— Kaufmanns C. U. Prinz zu Inowtaclaw 

A - —— Konkurg im Berfabren ers nu en der 
ker Bablungbeinfeilung auf ben 23. April Kg a ern 

z ng r- — Verwalter der Mafle ift der taanwalt —* 

€ x 


Die Gläubiger des Gemeinjhuldnerd werben aufgefordert, in dem 
auf den 13. Maie., Bormittags 10 Uhr, 
in unferem Gerichtölofal wor dem Kommiſſar, am Kreiögerichtörath Heiger, 
anberaumten Termine ihre Erflärungen und Vorſchläge g die Beibebal- 
tung dieſes DVermalterd oder die Beitellung eines andern definitiven Verwal · 
terd abjugeben. 
melde von dem Gemeinſchuldner etwas an Geld, Papieren 
oder anderen Sachen in Beſih oder Gemwahrfam baben, oder welche 
ibm etwas verſchulden, wird aufgegeben, —* an benfelben zu verabfol- 
gen oder zu zahlen, vielmehr von dem Beſit ber 
bem Gericht ob —* ne ie See Made ” chen und * 
em er er bem t ber e je gu ma un 
mit Vorbehalt ihrer eimanigen Rechte, eben dahin zur Konkturämaffe 
Bu Pfandinhaber und andere mit denjelben garen Gl —E 
des Gemeinſchuldners baben von ben in ihrem 
flüden nur Anjeige zu maden. 
Zugleich werden alle Diejenigen, melde an bie Maffe Unfprüde als 
Konkursglänbiger maden molen, hierdurch aufgefordert, ihre Anſprüche, 
dieſelben rg bereitd rechtähängig fein oder nicht, mit dem dafür verlang* 


ten Vorrech 
bis a 3. Juni e, einfhlieglid 
bei und fchriftlich oder zu Pr I anzumelden und u ur Prüfung 
der fämmtliden, inn b der gedachten frrift — orderungen, 
auf den 14 Juni e., Bormittagd 10 Ubr, 

in unjerem Gerichtelokal vor dem nnten Rommiffar 86 — 

Wer —— Anmeldung ſchrifllich einteicht / bat eine 
und * nlagen beigu 

Geber Gläubiger, weldyer nicht in unſerm Amtsberirke feinen — 28 
bat, muß bei der Anmeldung feiner Borderung einen am biefigen 
mwohnbaften ober zur Pragis bei uns berechti — Kamp er 
tigten beftellen und zu den Alkten anzeigen. en, welden es bier an 
Belanntihaft fehlt, merben bie ie juftigrätbe Steßler und 
Hülfen und Rebtsanmwälte Santelmann, Fellmann und Höniger zu Sab- 
waltern vorgefchlagen. 


n-) Megifter 
en in Göln, 
nbaber der 


L Asthelung. 





Konkurfe 


(1177) 


Offener Ürref. 

a8 Vermögen bed Gutöbefiperd Dr. Heinrich reg zu Althütte 
ift auf Grund des $. 73 bed Steafgefepbuched mit Veſchlag belegt worden. 
Es werden daber U I, melde ihm gehörige Wermögendftüde binter fi oder 
Sablungen an ihn zu leiften haben, aufg ri, bei eigener Wertretung 
tefp. nodhmafigen Zahlung nichts an den Dr. Heinrih Szumann zu ver- 
u 7 vielmehr an ‚unfer —— — 


nlanfe, den 7. Mai 1 
— —— — U. Abtheilung 


11221] Befanntmadung 

Daß über den Rachlaß des am 13. Juli v. 5. * Reuſtrelid in Med- 

Imbur Berflorbenen Brauermeifters Juli Ziemãnn aus Sagan eröffnete 

erbichaftliche | en beendet. 
Sagan, den 29. April 1864 


Königliched Kreisgericht. I. Abtheilung 


1173 Y 


[1222] Konturs-Eröffnung, 
Röniglihed Kreidgericht zu Görlif. 1. Ybtbeilung. 
Den 6. Mai 1864, Tormittags 9 Ubr, 
j Ueber das Vermögen bed Zucfabrifanten Guftav Simon zu Görlig 
it der kaufmaͤnniſche Konkurs eröffnet und ber Tag der Zahlungstinſtellung 
auf den 20, Februar 1864 feftgefegt morden. ST j 
Zum emfinteiligen Mermwalter der Maffe ift ber Juſtiz-Rath Mildt zu 
bar beftellt. ; 
ie Gläubiger bed Gemeinſchuldners werden aufgeforbert, in dem 
aufden 20. Mai d. 5, Bormitians 11 Uhr, Br 
in unferem Gerichtälofal, Termindiimmer Rr. U. am Untermarkt Mr. 17, 
vor dem Kommifjar, Gerichts.Aſſeſſor Breslauer, anberaumten Termine 
ihre Erklärungen und Vorichläge über bie Beibehaltung dieſes Nermal- 
terd oder die Beftelung eined andern einftweiligen Vermalterd abzugeben, 
Allen, melde von ben Gemeinihuldner etmaß an Geld, ierem 
ober anderen Sachen in Befig oder Gemahrfam haben, oder melde ibm 
etwas verfchulden, wird aufgegeben, nichts an benielben zu verabfolgen oder 
zu zahlen, vielmehr von dem Befit der Gegenftände . 
bid zum 30. Juni 1864 einfhliehlid 
dem Gericht oder dem Verwalter der Mafle Unzeige zu machtn und Ules, 
mit Norbehalt irer etwaigen Rechte, tbendahin zur Konkursmaffe abzulie- 
fern. Pfandinhaber und andere mit benfelben gleichberechtigte Bläubiger 
des Gemeinihuldner® baben von dem’ in ihrem Befig befindlichen Pfand- 


üden nur Unzeige zu machtn. ‘ 
e Zugleich mr A ale diejenigen, welche am die Maſſe Anſprüche als 
Ronkurs-Bläubiger machen mollen , bierburc er: gran ibre Unforüde, 
ag mögen bereit# redhtshängig fein oder nicht, mit dem dafür verlang- 
en Vorrecht 
’ bie zum IR. Juni d. 5. einfhliehlih 

bei und ſchriftlich oder ju Protofel anzumelden und demnächſt zur Prü- 
fung dee fämmtlihen innerhalb der gedachten Friſt angemeldeten fsorberun« 
en, fo mie nah Befinden zur Beflellung des definitiven Verwaltungs. 


uli 1864, Vormittags 9 Ubr, 
Untermartt Re. 16, im,Zaale vor dem genann- 


am 11, 
in Deere 
ten miſſat zu em. 

Nah Abhaltung diefe® Fermind wird geeignetenfalld mit ber Verhand · 
lung über den Aklord verfahren merden. j 
Mer feine Anmeldung feriftlic einreicht, bat eine Abſchrift derſelben 
unb ihrer WUnlagen — 
eder Gläubiger, welchet nicht im unferm Amtsbezirle feinen Wohnſihß 
hat, muß bei ber Anmeldung feiner Forderung einen am biefigen Orte 
mohnbaften oder zur Pragi bei ums berebtigten außmärtigen Bevolimäd- 
tigten beftellen und zu den Mften anzeigen. jeni melden «8 bier an 
Belanntfhaft fehlt, werden bie Rechtsanwalte Suftipräthe Utteh und 
none bierfelbh, der Rechtsanwalt v. Nabenau bier und Rechtbanwalt 
7. Dreyer zu Reichenbach D.-2. zu Sachwaltern vorgtſchlagen. 


1226) ' 
4. dem Konkurſe über dad Vermoͤgen ded Schneibermeifterd Wilhelm 
Wien zu Eisleben ift zur Werbandlung und Beihlußfafiung über einen 
Altord Termin auf 
den 13. Mai er, Rormittagd 11 Ubr, 
por dem untergeichneten Kommiffar im Terminägimmer Re. 16 anberaumt 
worden. Die Betbeiligten werben biervon mit dem erfen in Stenntmiß gefeht, 
dab alle feftgeftellten oder vorläufig zugelaffenen Korberungen der Konkurs. 
gläubiger, ſoweit für biefelben weder ein noch ein Kupotbefen- 
echt, Pfandrecht oder andered Abſonderungstecht in Anſpruch genommen 
wird, zur Theilnabme an ber Beſchlußfaffung über den Ulkkord berechtigen. 
Eiölehen, den 30. * 5 — 
e ſteisgericht 
Der Kommiſſar des Konkurſeb. 


1225 
I n dem Ronkurje über dad Vermögen des Goldarbeiterd W. Kitſchet 
bier ı F Amneldung der Forderungen der Konlursglaͤubiget ned cine 
weite Fri 

f biö zum 18. Maid. 5. einſchließlich 


eht worben. 

Die Gläubiger, melde ibre Anſprüche ned nicht angemeltet haben, 
werben aufgeforbert, diefelben, fie mögen bereits rechtäbingig ſein oder nicht, 
mit dem bafür verlan: Borreht bis zu dem gedachten Tage bei und 
ſchriftlich eder zu Protofoll anzumelden. 

Der Termin zur Prüfung aller in ber Seit vom 30, Mär d. J. 
bis zum Ablauf der zweiten Friſt angemeldeten Forderungen ift 

aufden d. juni d. %, Vormittaad 11 Ubr, 
vor den Kommiſſat, Herrn Kreiegtrichts · Rath Stechet, im SKreigerichtö- 
ebäude, Terminszimmer Nr. 10 anberaumt , und werden zum Exrſcheineu 
in demielben die jümmtlicen Gläubiger A melde ihre Forderun · 
gen innerhalb einer ber Friſten angemeldet baben. 

Wer feine Anmeldung ichriftlih eimreicht, bat eine Mbfchrift derſelben 
and ibrer Anlagen beizufügen. i 

Geber Gläubiger, welcher nicht im unjerem Amtäbeziek feine Webnung 
bat, muß bei der i ) 
baften ober zur Pragis bei und berechtigten ausmärtigen Bevollmächtigten 
beftellen und zu den Alten anzeigen. Denjenigen, melden es bier an 
Betauntichaft fehlt, werden die Rehtsanmalte Wilke, Riemer, Fritſch, Gor- 
def, Schede, Fiebiger, von Dieren, Sreligmüller, Glödner und von Natede 
au Sadwaltern vorgeſchlagen. 

Zugleich wird befannt gemact, daß der Kaufınann ir. Hermann Keil 
bier zum definitiven Verwalter der Konfursmaffe ernannt und angenem- 
men if. 

Salle a. ©, am %2. April 1864. 

Königlihes Preuß. Areisgericht, 1. Abtheilung 


nmeldung jeiner forberung einen am biefigen Orte wobn- | 


Verkäufe, Berpachtungen, Eubmiffionen zc. 


1216] , Berfauf 

m Rittwod, den 25. Mai d.5., früh 9 Uber, follen von dem 
unterzeichneten Artilletie · Depot nachbenannte Gegenſtaͤnde öffentlich meift- 
bietend gegen fofortige baare Vgzablung verkauft werden: 


134 Baar tuſſiſche Geſchitrre (fait neu), 
93 Kreupleinen, 


105 Koppein zu ruifiichen Geſchitten, 
* — m ggg mit Stetten. 
u et in der Kafematte des Baflions K i — 
Eingang neben der Hauptwacht — ſtatt. . _— 
Eüftrin, den 7. Mai 1861. 
Königlihes Artillerie» Depot. 


[1218] 





N Befanntmadbung 
ie Sieferung von MWerkftattd-Materialien, und ımar: 
1700 Stüd jhmiedeeiferne Eiederobre, * 
IM Stüt Gußftahl-Bandagen für Lofoınetiven, 
30 Stüd beögleihen für N, 
50 Stück Wagenachſen aus Beintorneifen, 
30 Stüd Gushapliceibenräher mit Gufftabladfen, 
follen im Wege der öffentlichen Submilfon werbungen werden. 
— — — en find in unferem Tentral Bürrau bier tin- 
jufeben, merben aud gegen tung der Schreibg 
abſchriftlich mitgetbeilt.® z = — — 
PER Offerten auf dieſe Lieferung find verfchlefien und mit ber Auf- 


»Submifien auf Lieferung von Werkſtatts · Materialien ⸗ 
biß zum Submiffionstermin, den 23. Mai c., Rormittagd 10 Ubt, 
en —— einzufenden, wo dieſelben in 
en er enenen Subm ten t 
Münfter, den 7. Mai 1864, ae seh 
Königliche Dirketion der Weſtfäliſchen Eifenbahn, 





Berlonfung, Amortiſation, +. f w. 
' ou öffentlichen — en 


au]. * — 5—— 

uf Grun von ber Direction der Thüringiſchen Eiſenbahn · Meſel · 
ſaft und vorgelegten Fednungsabſchluſſes baben wir die auf bir 
Stammactien m 1863 fallende Dividende auf 2 Tplr. 
18 Spar. = 4 Fl. 33 Re. per Vie feftaefteht, 

Diele Dividende wird gegen Müdgabe de8 Dividendenſcheins V. ven 
ber Hauptlaffe ber Tsüringifhen Dahn in Erfurt, den Bilet-Eypebitionen 
der bahn und denen ber Thüringer Bahn in Weimar. und Getha 
iger Unmeldung, ben Home Wolfkſohn u. Eie und 
ee z.. Beder u. Cie. in Beipgig und 

a vom |, Junib. Lan Bit 
ie Einlöfung der am 1. Juli d, 3 —XX er der 
5% Prioritäten erfolgt bei den vorgenannten Stellen und bei der 
Mittelbeutiben Krebitbant bier, der Coburg · Wothaiſchen Kreditgeſellſchaſt im 
Coburg, den Herren Gebrudern Benebict in Stuttgart und Haas in 


Earlörube. - 
Meiningen, den 2. Mai 1861, 
i Der Bermaltungdrath 
der Werta » Eifenbabn - Gtſellſchaft. 
F. v. Uttenbowen. E. Wagner €. Thom. 





Verſchiedene Bekanntmachungen. 


Berlin-Hamburger Eiſenbabn 
Amwanzıgfte 
ordentliche General: Berfammiung der Berlin- 
Hamburger Eifenbabngefellidaft. 
Die Uctionaire der Berlin-Gamburger Eifenbabngefellichaft merben birr- 
durd; von dem unterzeichneten Ausſchuſſe zur 20. ordentlichen Genetal · Vit · 
fammlung eingeladen. Dirfelbe wird am Dienftag, den 31. Mai er, 
Rachmittags 1 Uhr, flattfinden, und zwar gemäß $. 32 dei Statuts 
I zu Lubmigsluft 
im Saale des Empfanas-Gebäudes). 

Rach $. 37 des Statut verbinden bie Befchlüffe der erfchienenen Actie · 
naits auc die Richterfheinenden und Michtvertretenen. Die flimmberehtig- 
ten Sjnbaber von 5 und mehr Actien werden erfucht, zum Behbuf ihrer Ir 
gitimation in den Mocentagen vom 2. bis zum 17. Mai er., Wormittagt 
von 10 biß 1 Uhr, in den Verwaltungs · Düreaus auf den Bahnhöfen ju 
' Berlin und Hamburg, fo mie in Schwerin bei dem Ausſchuß Mitglice 

Herın Regierungsratö Dr. Proſch 

1) — von ihnen vollzogenes Rummern · Verzeichniß ihrer Ackien zu über 
geben, 

2) die Lepteren im Original vorzuzeigen, und dagegen tine Eintri’ti 
und Stimmfarte, obne welde die Theilnahme an der General Vet · 
fummlung nicht geſtaltet werden fann, jo mie eine Freikatte in Em- 

| viang gu nebmen. 


ea 
— 
253 
or 
int, 
$ 
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ie freifarte iſt indeh nur für die am 31. Maid. 5. auf 
Hamburg und beziehungdmeife Berlin Morgens um 7} Uhr abgehen 





I 
| 
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den Perfonenzüge, jo mie für die von Ludwigbluſt nad ftattgebabter 
General-Perfammlung nad Hamburg, beziehungsmeiie Berlin gehen · 
den Extrazüge gülti f. 
Qelaenbe Gegenftän e werden zur Berbandlung fommen: 
ornabme ber Babten für den Ausibuß nah 6. 42 des Statut, 
2) die nach $. 36, sub 1, 2-und 3 des Rachttages zum Statut in jeder 
orbentlihen General» Berſammlung vorzuitagenden Etats, Betichte 
und Rechnungs · Abſchlͤſſe. 
Der gedrudte Geſchäſisbericht pro 1863, ber auch den Voranſchlag für 
— Sabr entbaͤlt/ fann vom 17. Mai ab in den Verwallungs · 
us zu Berlin und Hamburg umentgeltlih in Cınpfang genommen 
werben 
Hamburg, ben 14. April —— 
Der Aubſch 
der — into — 
bendreoth 
Berfigender, 


1214 
4. deburger Bergwerts Actien-Geſellſchaft 

Die Ins Acdiomaire der Geſellſchaft werden biermit zur 9. orbent- 
lihen General · Verſammlung auf: 

Sonnabend, den 28. Mai, 11 Uhr Bormittags, 
im Saale did biefig en Börfenbaufes eingeladen. 

Die nah 88. %s unb 31 dei Ctatuteh und 6. 3 des Nadtrages 
Tbeilnabme berechtigten Wetionaire mollen bie Einlaßtarten im Kaſſenl Ale 
der Magdeburg · Mittenbergifchen Ciſendahn · Geſellſchaft fpäteftent am 27. 
entgegennehmen. | 

Tages - Ordnung. 

Mortrag des Beichäftäberichtes. 

——— und Bericht der Herren Kommiſſare barüber "event. 


eharge. 
3) —— Verwaltungs Mitglieder. 
4 Wahl dreier Kommi —*5* tVrũfung ber Rechnung pro 1864. 
Magdeburg, den 6. Mai 1 
Der Bermaltungtaiß 


Provident 
Frankfurter ae: „Gefellfdaft 

Siebente orbentlibe Beneral-Berfammlung. . 

Zn Gemaͤßheit des 8. 43 der Statuten werben die nad 6. 44 ftimm« 

igten Mctionaire der Providentia hierdurch auf 

den 1. juni 1864, Vormittags 10 Ubr, 

gur ficbenten orbentliden Gencral-Ber ammlun ng eingeladen. 

Die jum Eintritt in die General» ug rlichen Legiti · 
mationöfarten, melde Az bie nyh deö Rerfammlungs · Gotald ent 
halten, werden vom 20. Lokale der OBER — — 


ar) 


und jmar an Ramens-Vctienaite gegen Einreich Ziffern · Verzeit- 
niſſes der auf ihrem Ramen in ben ſtern ba Gräfe u enen 
Artien, an die Befiger von Sjnhaber- ctien gegem Borlage derſelben mit 
—— eichmig. Bevollmaͤchtigte haben ale zeitig ihre Vollmacht ab» 


e fünf Actien geben eine Stimme, Miemand fan mebr ald 20 Etim- 
men fih und 20 Stimmen in Vollmacht fübren. Abweſende Actienaire 
kennen ſich nur durch Mctionaire vertreten laſſen. 

Tagebordaung ber ſiebenten ordentliden General- 
Verſammlung. 
und Reumaslen für den Verwelturgeteth 
und Neumnblen für den Verwaltungbta ! 
Franffurt a. M., den 8. Mai 1864. u 
Der Berwaltungsrath 
der Providentia, Murter Verſicherungk - Geſellſchaft 
Baron R.rv. Erlanger, Präfident, met. Bootherr⸗ Genttal - Direktor. 
[1212) 

Königlide Riederſchleſiſch Märkiſche Eifenbahn. 

Für den Verband · Güterverkehr 38 Hamburg und Berlin einer- 
feits und Wien, Gänfernderf und Ollmüp andererfeits via Oberberg —*— 
vom 10.d. M. ab ein neuer Tarif Born Reglement in Unmendung, we | 
von Egemplare zum reife von 1 Sgt. bei unferen Güter graben tionen in | 
Berlin und Breslau —5* u baben find. 

Berlin, den 7. Mai | 

Königlid;e Dirertion der Riederichleiih-Mäckiihen Eijenbakn. | 





Befanntmadung. 
Nah Maßgabe dei Betrichd- Reglemenis für die Staatsbahnen, in 
Verbindung mit deren Tarifvorjäriften, werden bis zu dem weiter unten 


bezeichneten Zeitpunfte 
Getreide und Hülfenfrücte, 

melde in ganzen Wagenladungen von mindeitens 100 Eeninern auf birchten 
Frastbricf von den Oſibahnſtationen Danzig, Elbing, Königöberg und 
Snfterburg nad Minden, oder nad Statientn weſtlich von Minden, rei. 
nad Hamburg, zur Verfendung fommen, bid Berlin zum Tarifiag von 
Einem Pfennig pro Eentner und Meile nebit einer Expeditionägebühr von 
Einem Thaler pro 100 Gentner befördert werden. 

Someit Die gegenmärtig gültigen Zarifiäge ven Stationen vor den 


21] 


nannten vier Orten mad Berlin fih höher fielen, ald biefer ermäßigte 
Kant bes hinterliegenden Seeplapee, wird auch auf dem betreffenden Eta- 
tionen nur ber beraßgeiepte Tariffag der nädften, von den vorbenannten 
rügwärtd gelegenen Hafenftationen Anwendung finden. 

Diele Tarifermä hgung tritt fofort in — und bleibt biß 4 Moden 
nad Befeitigung ber daͤniſchen Blokademaßtegeln beftchen. — 5* 
ber Eingangs namhaft gemadten Transporigegenftänbe = 6 
weit —ã als die —— Eiſenbahnwagen bei — —— 
Verwaltungen dieponibel geſtellt werben fönnen. — Transport in bebecten 
Bagen kann außerdem nict in Mußfict gefelt werden. — Bermit- 
telungd- Ubrefien auf der Etrede von Aufgabe · Stationen bie 
Minden teip. Fene e find aufbrüdlic ausschatehten 

Der betreffende Speial- Tarif ift bei fammtlihen Güter itionen 
der Oftbabn, fo mie bei ber Büter-Egpedition der Riederichlefife- fifchen 
Babn in Berlin einzuieben. 

Nachrichtlich wird bemerkt, dag im bezeichneten Verleht für dem zu 
port auf der Berliner Ping an nur ber Koblenfradtia 
1,35 Pfennig pro Eentner, und auf ber Berlin-Hamburger Da “in 
Cap von 15 Vfennig pro Eentner und Meile jur Erhebung kommen fol. — 
Db und unter melden Bedingungen auch im norbdeutichen —— 
verbande Ermäßigungen ftattfinden, wird feiner — btkannt gemacht werden 

Bromberg und Berlin, den 7. Mai 1864. 

Königliche Direction der Oſtbahn. Königliche Trärtigen Oi ———— 


Königliche Riederſchleſiſch Märkiſche Eiſenbahn, 
[1180] 





Am Sonntag, ben 15. d. M Aal Bin —— e)r 
Montag, ben 16. db. M. 'G weiten ꝑ 
Dienſtag, den 17. d. M. 

und fpäter an jedem Sonntage wirb ng 2 Ubr 10 Minuten von 
Berlin nad der Etation Erfner ein ieh werden, 
Perfonen in der jmeiten und britten —A— —*& 
Iteftelle Friedriche 


wie auf ber bagen anhält. 
u Züge treffen 3 Uhr Nachmittags im Erkner tim ‚und fahren von 
dort Abend 9% Ubr nach Berlin zurüd, mo fie won SO ANe anlangen. 
Die Preie für die Hin und Rüdfabrt en: m 
. grifen Berlin und Cäpenig 7 Er 5,8: 
edricheh 9 
: m * 14} > 10 = 


Berlin, ben 2. Mai 1864. 
Königliche Dirtetion der Riederſchleſiſch- Märkiſchen Eiſenbahn. 
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— ſche Actien Geſellſchaft für Bergbau und 
Hüttenbetrieb in € 
Unter Bezugnahme auf 6. 14 unieres Statuted \ veröffentlichen mir hier 
e 


durch bi 
Bilanz pro 31. Dezember 1863, 
Yetiva 
1) —— —2. 
nto.. Th 300,000. — — 
deEonto.. » 15,333. 12, 8. 
rer 
kaw@onts ...... ..» 339,504. 22, 9. 
—— Bau · 
Conto ..... ...... » 116,826. 29, 5. 
Eiſenbahnbau · Conio » 120,051. 18. 11. Tl. 891,716.23. 4 
2) Mafdinen-, Keffel- und Pumpen-Conto...... 148820. 4: 3 
3) Mobilien- und Utenſilien · — ——— 14,587. 22. 4 
4) — — — ——— 1,285. 9. 7 
5) Ziegelei · Conto . 2,670, 20, — 
6) Reblengewinnungs-Eonto (Haldenvorrath).. > 15. 0. — 
7) Eonto ded Magazins in Mubrotter....-..-.+ » 1,491. 16. 9 
8) Eonto des Magajınd in Coͤln .... » 549. 12. 6 
9) Rüdjlände von Üctionaiten .. .. 5 5175. 15. 10 
10) Diverfe Debitoten ...4 » 16,909. 16. 1 
11) Eafla-Eonio ........200-.0000san0uo0n0n000n 0 5 = 9.5 
12) Mewiel- Eonto ..-uunennopannnsnn nennen nn » 9. W. — 


Cumma - Yin T. —- %. 1 


Paf 
1) Aetien- Kapital-Eonto Thlt. 1,000 
Davon nit degebn » 9,500. 


2) Diverfe Areditoren ooccneneanaunsanseenennene 


Sunma der Paſſã SHE ©. 


Eifen, 2. Mai 1564, 
Der VBerwaltungdrath. 


Die Saifon des Königlich preugifchen Bades 


Oeynhauſen (Rehme) in Weſtfalen 


Uohlenſaute Sooltberme-, Sool-, Dunſt Gad-Bäder 


wäbrt vom 15. Mai 
Auskunft über Wohnungen und jonftige Angelegenbeiten ertbeilt 


gen Sähmungen, Serofeln, Rheumatismus, Uterinleiben x.) 


bis 15. September. 


Die Röniglice Babe Verwaltung. 
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‚Berliner Börse vom n_9. Mai 1564, 
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Nichtamtliche Notirungen. 
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Ausl. — Inländ. Fonds, | | m are —— Aa Oener. „ion, om 1 7574 
tanım - Actien. | raunschweiger 47 se «+5 

S | Kass, Tenie Be Ant — 118 | Bremer Bank..... PFeP u — un, do. do. (1864) Plz — Fl 

Amsterdam - Rotterdam 4 1084 — |Danziger 4 | Anleihe........ 3 665 

Ma-Listwgh — I De (De — —— a em 

- u..4 | 4 — | 84 [Dessauer Credit..... 6. Anl..5 | 895 — 

Mecklenb euer | ZU — Zn 4 do. v. Rothschild 8 

Nordb. (F dr. Wil.) 4 ' 63%|Berl. Hand.-Gesellsch.. 4 Genfer Creditbank....'4 | do. Neue „Anleihe 3 5 — 

ahn 5 109: 108:|Dise. Commandit-Anth.'4 | Geraer Bank...... BAR do. 0. 4 — — 

Oesteü b.Lomb. 5 11455) — |Schles. Bank-Verein ..|4 Gothaer Privatbank .. 7 do. de. 5 | 86% 85% 

Russische Eisenb....... 5 | 79 | 78 |Pommersch. Ritterseh.B. 4 Hannoversche Bank... 4 | 9 do. Poln. Schatz-Obl.4 | 755 — 

Westbahn (Böhm.) ...'5 | 69 | 68 |Preuss. Hyp. Vers....4 1 Leipziger — 4 | | do. do. Cert. L.A.53 Wi — 

— | do. . Certif. ...4$ 101%) re . —— 4 —— * * >>. re = = 

| ei r Creditb 4 andbr. inS.-R.4 | 7 17% 

— — Norddeutsche Bank... do. Part. 500 FL...4 | — | 875 

eilen. Industrie- Aetien. | Oesterreich. Credit. . 83%/Dessauer Primien-Anl. 33105) — 

Belg. Oblig. J. de FEst4 | -- | — Thüring. Bank 794| 69$/Hamb. St.- Prim. - Anl. | — | — 

do. Samb. et Meue.d — — .>5 109; 1025 | Weimar. Bauk.........4 | 92 | 91 |Kurbess. Pr. Obl. 40’ Th. — | 57 | — 

. franz.Staatsbahn‘'3 254 253 nerra .. 5 | 25 | 4 Oesterr. Metall. ...... »5 | — | 62 |Neue Bad. do. 35 Fl— 31 | — 

Oest. frz. Südb. (Lomb.}3 | — 251 [Fabrik v. — Ir do. Nation.-Anleihe 5 70 69 een ser St.Pr. WA 105 

Moskau-R jüsan (v.Ste.)5 | 85% Dessauer Kont. Gas.. 1% do. Prm.-Anleihe .4 82} — Lübeck, Pr.-A 51/50 


r —— 75 a 745 a k gem. Oesterr. Credit 844 a % gem. Oerterr. Loose von 1860 833 a $ gem. Oestert. Loose von 1864 
aıgem — 
Berlin, 9. Mai. Die Haltung der Börse war im Anfang ziem- | schäft aber bieb in ihnen wie in anderen Papieren gering und nur 


lich fest, ermatlete jedoch zum Schluss; Eisenbahnen waren im Ganzen | Mecklenburger und besonders Nordbahn waren belebt; preussische Fonds 
mehr angehoten, jedoch ohne die Course sehr herabzusetzen; das Ge- | fest und sti 











Nebaction und Rendantur: Schwieger. 
Berlin, Drud und Berlag der Königlichen Geheimen Ober · Hofbuchdruderei 
{R. v. Deder). 





für das Diertst 
in allen Theiten ber —X 
Veeis - Erhögung. 


Staats- 


— Königlich Preußiſcher 





Ale Poa· avaexn *9* pt 


PiheimssZrrafe Ka. — 
inale der Dripsigirhr.) 


Anzeiger. 





IE 108. 


Berlin, Mittwoch den 11. Mai 


1864. 





&e. Majeftät der König haben Allergnäbigft gerubt: 

Dem Major a. D. und Poft- Direktor — — zu Iſer · 
lohn, dem Dber-Steuer-Infpektor, Steuer · Rath von Müllenbeim 
zu Lübben und dem Superintendenten und Pfarrer Lengerich zu 
Denmin den Notben Adler »- Orden dritter Klajfe mit der Shleih 
dem Hauptmann und Steuer-infpeftor a. D. Wolff zu Ezarnitau 
den Rothen Adler-Orben vierter Klafje, dem Fechtlebrer Friedrich 
Wilhelm Bencde am Kabdettenbaufe zu Berlin ben ir are 
Kronen · Orden vierter Klafie, dem penflonirten Kreisgerichts · Salarien · 
kaſſen · Aſſiſtenten, Kanzlei · Secrctait Wilbelm Gotthilf Gott- 


bad, Martin Weber, Gabriel Erlenbach, den Schifſern 
amp Kimpel und Philipp Kroll, fämmtlih zu Eaub, ſo · 
wie dem Schiffer Gottfried Menges zu St. Goardbaufen das 
Allgemeine Ehrenzeichen zu verleiben; 

. Die biäberigen Regierungs + Aſſeſſoren ed in Minben, | 
Kargler in Dppeln, Favreau in Düffeldorf, de Cupry 4 
| 


Eoblenz, Tiffen in Magdeburg, Heitmann in Mäünfter, von 
Sanden in Edslin, Specoviusd in Bromberg, Boedh, zur 
Seit in Berlin, von Leipziger in Potsdam, Herzog, zur Zeit | 
in Berlin, Müller in Münfter, Behtold von Ebrenfhmwerbt 
in Oppeln, Freiherr von Binde in Coblenz und von Wolff, 
zur Zeit in Berlin, zu Regierungs-Rätben; und ‘ | 

Den Gutöbefiper U. Rigler zum Vice» Konful im Dbejja zu | 
ernennen. 





Juſtiz ⸗Miniſterium. 
mwalt und Rotar Juſtiz · Nath Foerſter in Thorn, | 


Der Rechtsa | 
iſt zum Rechtsunwalt bei dem Appellationsgericht zu Marienwerder, 
unter Belafjung des Motariat® für das Departement dieſes Ktolle- 
alums umd mit Amwvelfung feines Wohnſihes in Marientwerder, er- | 


nannt worden. 


Der SanbgerichtöNteferendarius Rbeindorf aus Düffelborf 
ift auf Grund der beftandenen britten Prüfung zum Ubvolaten im 
Berirte des Königlichen Uppellationsgerichtöbofed zu Coln ernannt 
worben. | 

Der Landgerichtö-Referendarius Nerle aus Düffelborf it auf | 
Grund der beftandenen dritten Prüfung zum Advolaten im Bezirke | 
des Königlichen Appellationsgerichtöbofes zu Cöln ernannt worden, 











Ungelommen: Der Kammerberr und General-ntendant ber 
Königlihen Schaufpiele, von Hülfen, von Weimar. 


Berlin, 10. Mai. Scine Majeftät der König baben Uller- 
nädigſt gerubt, den nachbenannten Perfonen die Erlaubnif zur An« 
egung des von des Sultans Majeftät ihnen verliebenen Medfhidie- 
Ordens zu ertbeilen, und zwar: 

der dritten Rlafie: 
dem Wirklichen Legations · und vortragenden Rath im Minifterium 
der auswärtigen Angelegenbeiten, Jordan, und 
dem Pegationd- Rath und Verweſer des Konfwlats in Smyrna, 
fsreiberen von Bülow; 
der vierten Klafje: | 
dem Geheimen expedirenden Setretair im Minifterium ber auß- 
wärtigen Angelegenbeiten, de Guvrv, 
dem Kanzlei-Natb Nütbling, 
den Geheimen erpedirenden Sckretaie im Minifterium ber aud- 
wärtigen Angelegenbeiten, Wiegner I1., 
dem Secretaire interpröte beider Geſandtſchaft in Konftanti- 
nopel, Dr. Buſch, und 
dem Hülfsarbeiter bei diefer Miffion, Große; ſowie 





— 


der fünften Klafſe: 
dem Bebeimen Sefretair im Ebiffrir-Bhrenu des Diinifteriums ber 
auswärtigen Angelegenbeiten, St. Blanquart. 





Michbtamtliches. 


Preußen. Eöln, 9. Mai. Ihte Majeftät die Königin nebft 
der Großberzogin von Baben kamen geſtern Morgen mittels 
Egtrazugesum 11% Uhr bier an und befichtigten den Dom. Rach kurzem 


fried Klebe zu Stettin, den Steuermännen Gbilipp Erlen« | Wufentbalte fepten biefelben ibre Reife per Eptragug nah Benrath 


fort. Nachmittags um 6% Uber kehrten die beiden Majeſtäten, 
König und Königin, nebſt der Großberzogin von Baden mit 
Extragug zurüd, und nachdem Se. Majekät ber König aus dem 
Wagen berausgerreten, wm die Spigen der ammeienbru Bebörben 
zu empfangen, fubr der Extrazug alstann 6 Uhr 20 Minuten gleich 
welter nad Coblenz. Im Laufe des Tages waren fhon die Minifter 
Graf penplig, von Roon und von Bodelſchwingh nah Eoblenz 
porausgefabren. (Köln. 3.) 

Coblenz, 9. Mai. Ihre Minjeitäten der König und bie 
Königin trafen, wittele Gxtrazuges von Schloß Benrath 
fonnmend, geftern Abend 5 Ubr bier ein und wurden. auf bem 
Babnboje durch die Spipen der Eivil- und Militairbebörben em⸗ 
pfangen und durch die ſeht zablreich dafelbit verfammeltea Soldaten, ſowie 
durch die in der Eifendahnftraße barrende Menge mit Zuruf begrüßt. 
Die Majeftäten begaben ſich fofort zu Magen nach dem Söniglichen 
Refidenzibloife, vor welchem bald nachber großer Zapfenſtreich war. 
Die Stadt war allgemein und glänzend beleuchtet. (Köln. Ztg.) 

Neufabrwafier, 9. Mai. Gefltern find alle neutralen 
Schiffe mit Ausnahme der am 5. eingefommenen engliihen Bart 
»Säjar«e von bier gefegelt, nämlich: 24 Schiffe mit Sol 

un 


| 11 Schiffe mit Getreide und 1 Schiff mit Del. — Gefern 


bzute war ein daäniſches Linienſchiff in Sicht, welches einen anfom- 
menden Schooner zurückwies. — Heute Mittagd war auftr dem 
Linienſchiff nob cin Kanonenboot in Sicht. (D. D.) 

aumover. Herrenbaufen, &, Mai. Seine Majeftät 
ber König bat heut ben Großberzoglich badenſchen aufßerordentlichen 
Abgeiandten und bevollmädtigten Minifter, Freiherrn Marſchall von 
Bieberfein, in einer befonberen Audienz empfangen, um aus 
feinen Händen ein Schreiben Seiner Königlichen Hobeit des Groß · 
berjogs von Baden, durd welches er von dem Königlichen Hofe ab- 
berufen wird; entgegen zu nehmen. (R. 9. 9.) 

Bayern. Münden, 9. Mai. Se Majeftät König Yub- 
wig 1. ift, von der Meife mach Algier zurücfebrend , geitern Abends 
wieder bier eingetroffen und im Babnbofe von Ihren Königlichen 
Hobeiten dem Prinzen und der frau Prinzeffin Adalbert empfangen 
worden, während die gefammte Königliche Familie Se. Majeftät 
im Wittelebacher Palafte begrüßte. 

Franfreich. Paris, >. Mai, Auf ber geftrigen Rolle des 
Senated fand eine große Zahl von Betitionen. Dariſte als Nefe 
rent der 6. Kommiſſion erfattete einen ſummariſchen Bericht über 
19 verichiedene Petitionen, und der Scnat trat feinem Antrage bei, 
fämmtlihe 19 in Baufh und Bogen durch Uebergang zur meiteren 
Tagesordnung zu erledigen. In dieſem Bündel befand fi auch die 
Petition des Advolaten und Ylteraten Gagne zu Patis, der wegen 


\ der Gefabren bejorgt, mit denen die Grundlagen der Religion, bie 


Kalſerliche Macht und bie Sittlichfeit dur das unaufbörlide MWüb- 
len der vielfältigen Zeitungen bebrobt find, dem Scnate vorfhlägt, 


' durch ein radikales und unfeblbared Mittel Abhülfe zu ſchaſſen, nän- 
lich fämmtliche Zeitungen zu unterdrüden und an ihre Stelle ein 
| großes Journal zu fegen mit dem Titel »Uniteur Univerfel» oder 


La france Untverfellee und unter der Leitung eines befäbigten 
Drannck, der den Titel Preß-Minifter führen müßte» Daſſelbe 
Schidjal, fo ſummariſch abgefertigt zu werden, batte die Petition 
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eines Tripier, »Staatöpreife auf die Vernolllommnung ber | 


Menfhengattung auszujegen.« 

Die Akademie ded Zeug 2 in Touloufe feierte, wie der 
»Droniteur« meldet, am 3. Moi ibre Jabhresfigung durch eine Er- 
neuerung des Meifterfänger-Diploms, das der greife Biennet bereits 
vor 54 Jahren von ibr verliehen erhalten hatte. Der Dichter (ge 
boren 18. November 1777, alfo ein Schdundachtziger) war felbit 
anweſend und dankte nad afabemifhen Gebraude in gereimter 
Rede; am Echluffe der Sifung trug er einige noch nit bekannte 
Fabeln vor. 

Der »Meniteur« giebt heute aud) den Mprtlaut ber Neben, die 
Baron Taylor, Perrin und Emil Dllivier an Meverbeerd Sarge in 
ber Rorbbahnballe gebalten haben. Auch bringe er im freuilleton | 
einen Meverbeer »- Artifel von Ranvrav, der als fiorentino au in | 
der »krance« dem Zonfünftler einen Nachruf widmet. | 

Aus Megito, 1. April, wird über Sonden gemeldet, der | 
Gouverneur Widaurri ſei mit feinen Ranonen und 20U0 Mann von 
Monterey abgezoged und leptere Stadt frei von Juarez Truppen be» | 
fegt worden. 

Der Abend + »Moniteur« bringt heute folgende Nachricht aus 
Zunit: »Am 1. Mai Morgens it ein Dekret des Ben, welches | 
bie Abihaffung der Verfaſſung —— veröffentlicht und im Die | 
Provinz gefandt worden. Die Rebellen beftcben auf der Erfüllung | 
aller der von ibnen aufzeftellten Vebingungen. Sie fordern baupt- | 
ſaͤchlich die Abſetzung und die Berurtbeilung bed Minifterd des 
Bey, jo wie Barantieen gegen bie Laſten, die auf dem Lande 
liegen. Der von den Mebellen gewählte arabiſche Ben befindet fid) 
in dem WW Meilen von Tunis entfernt gelegenen Teſtour 
an der Spite einer Armee, die man auf 40000 Mann | 
fhägt. Die Haltung der nfurgenten bat nichts Feindliches für | 
die in Tunis etablirten Ausländer. Die Gegenwart ber franzöfi- | 
fen, englifhen und italienischen flotte ftellt übrigens die Europäer 
fiber, von welcher Seite fie auch bebrobt fein mögen.« Andere Rach | 
richten aud Tunis vom 2. Mai melden, daß der Bey ſich in ſeinem 
Scmmerpalafte Bardo (ungefähr 2 Stunden von Tunis) befindet. 
Er ift von feinen Miniftern und einigen ibm treu gebliebenen Sol | 
daten umgeben, Gr ift ernſtlich frant, was aud zu dem Gerüchte | 
feined Todes Anlaß gegeben. Ein großer Theil der Truppen in der 
Provinz ift zu den Infurgenten übergegangen, fo aud die Beſahung 
von Suja, von wo der Dampfer »WUlegander« den tuneſiſchen Ge | 
neral, der bis dahin dort allein fommandirte, zurüdfgebracht bat. 
Die ganze Bewegung ſcheint Übrigens gegen den engliſchen Einfluß 

erichtet zu fein, zum wenigſten begünfligt der erfle Minifter des Ben | 
nfelben in bobem Grabe. Den Franjoſen follen die Anfurgenten | 

ſehr gewogen fein. | 
talien, Im TZuriner Abgeordnetenbaufe warb am 7. Mai 

die durch die Anterpellation Bargoni's veranlafte Debatte über bie 
innere Politit der Regierung fortgefcht. Mebrere Abgeordnete ver- | 
langten von ber Regierung das Verbot der öffentlihen Eubferip- 
tionen für den Peteröpfennig. Die Diökuffion in Betreff dieſer 
Angelegenbeit warb auf eine fpätere Sihung vertagt. Was die 
Hauptdebatte anbelangt, fo erklärte ſich fchliehlih das Haus durch 
die von dem Minifterium en Mitrbeilungen zufriedengeftellt. 

Schweden und Norwegen. Stodbolm, 6. Mai. 
Unter dem 4. d. M. bat der König Befehl ertbeilt, dab von ben 
ur Yebung im Sommer ausfommanbirten ſchwediſchen Orlogs- 
mes; den Dampfſchifſen »Stodholm- und »Karl XIV, Jos 
bann,« den Dampftorveiten »Thor« und »Dräbd« und den Dampf- 
Sanonenböten »Bunbild« und »WAlfbilb«, au die von der Winter 
Expedition beimfebrende Dampf · Fregatte »Banadid« und die Dampf- 
Korvette »Gefle« mit den von Norwegen ausfonmanbirten Orlogö- 
fabrzeugen vereinigt werben follen, um ein Geſchwader zu bilden. 
Zum Chef des Geſchwaders bat Se, Majeſtät ben Herzog von Dfi- 
gotbland, BVice-Admiral, ernannt und zum fklaggen-Kapitain des 
Geſchwaders Juftinus von Diederichs. Das Geſchwadei wird ſich 
in Safefjord bei Gothenburg am 16. d. fammeln. So meldet die 
offizielle »Mofizeitung« und fügt hinzu: Mie wir zu glauben wilfen, 
find folgende norwegiſche Mabrzeuge in diefem Geſchwader mit cin- 
begriffen: Die Dampf» Fregalten »Kong Everre- (52 Kanonen) 
und »&t. Olaf · (41 Kanonen), die Dampf +» Korvette »Nibaros« 
(6 Kanonen) und Me Dampf-Ranonenböte »Blommen«, »Lougene«, | 
»Sarpen« und »Niulan«, jedes zu 2 Kanonen. | 

Dänemart. Kopenhagen, 7. Mai Heute Vormittag | 
berichtet das Kriegs · Miniſterium? Won Alfen wird gemeldet, daß 
bie feindlichen Arbeiten in der Düppeler Stellung fortgefeht werden. 
Im befeftigten Lager bei Fridericia nimmt der Feind Demolirungs- 
Arbeiten vor. Sonſt nichts Neues von der Armee. 

Das Oberfommando der Armee bat eine Proclamation erlaffen, 
in welcher dem däniſchen Volle der Dank für bie DOpferfreudigfeit 
aufgefprochen wird, welche fie für die Hinterbliebenen der gefallenen 
Soldaten beiwiefen baben. Geftüpt auf die Sympathie der zu Opfern 
fo bereiten Nation, beißt es dann weiter, wird das Heer freudig, fo 
lange der König e8 befieblt, für die Ehre und das Hecht, die Un- 
abbängigfeit und die Freibeit des Landes kämpfen. Hauptquartier 
Afens, den 5. Mal. Gerlad. 








' rum 





Der König bat für die Hinterbliebenen gefallener Krieger wäb- 
rend ” Jahre jährlich 4000 Thlr. R.-M. von der Eivillifie aus. 


geicht. 

Nah einer Mittbeilung von geftern Abend it Aalborg am 
Donnerftag (5.) Morgen vom Feinde beiegt worden, welcher darauf 
am Bormittage einige Kanonenfhüffe nah dem Terrain auf der 
nörbliden Seite des Limfjordes richtete und an Verſchanzungen 
öſtlich der Stadt zu arbeiten anfing. 

Vom Kriegeihauplag in Jutlaud liegen aug den dortigen 
Blättern folgende Nachrichten vor: Bon der auägejchriebenen Geld- 


‘ eontribution follen in &tive 3000 Tblr, gezahlt worden fein; in 
' Mariager batte man von den geforderten 1000 Thlr. preuß. 1080 


Thaler zufammengebradt. In Bidorg bat die Kommunalvenval- 
tung ſich geweigert, die verlangte Summe von 50,0 Thlr. preuß. 
herbeizuſchaffen. Der Hoͤchſttommandirende, Oberft Bornborfi, hätte 
eine Friſt von fehs Stunden bis Dienflag Abend gegeben; würde 
die Summe bis zu der Zeit nicht entrichtet, fo follten Pferde und 
Magen und angefebene Dänner als Geiheln fortgeführt werden. 
In Hobro bat die Kommunalverwaltung erllärt, von den ver- 
langten 24,000 Thlr, nur 5000 Thlr. aufbringen zu fönnen. In 
Ningkjöbing bat der Feind (Defierreider) 20,000 Thlr. ausgeichrie- 
ben. Als bie Bezablung verweigert wurde, wurden der Amt · 
mann, der Stadtpogt und tie Bürger-Repräfentanten ald Geißeln 
fortgeführt. R 

„, Die »Berl. Tid.» erbielt geſtern folgendes Telegramm aus 
—— Die ſämmtlichen Geißeln ſind freigegeben. Aarhuus und 

anders haben die Bezablung verweigert. In faſt allen vom Feinde 
befepten Gegenden iſt die Saat beſiellt worden. 

Der am 8. Mär; vor Äriderieia verwundete Major Hoffmann, 
vom Stabe deö General-Major Wilfter, iſt im Lazareth zu Bogenſe 
am 4. d. M. geftorben, 

»Dagblabet« fhreist: ·Man will wilfen, Daß unfere Regierung 
bie däniſchen Bevollmächtigten bei der Konferenz in Sonden inftruirt 
bat, den preußifden Gegenvorihlag in Betreff eines Wafſſenſtillſtan · 
des auf Baſis der Näumung Jülland's, der Ueberlieferung Alfens 
und der Verzichtleiftung auf die Blokade zurüdzumelien,« 

— 5 Mai, Morgend. Die »Berlingäfe Tidende« fagt in ihrer 
franzöfiihen Revue, man dürfe fich nicht wundern, wenn die Megie- 
7 bei den vergefdhlagenen Bedingungen den Waffenitillfiand 
ablehne. 


Zelegrapbifhe Depeſchen 
aus dem Wolff' ſchen Telearapben-Bürcau. 
Hamburg, Montag, 9. Mai, Abends. Aus Helgoland 
von 5 Uhr 15 Minuten Rahmittags iſt bier die Nachricht eingelau- 
fen, daß in ber Mäbe der Inſel ein anderthalbſtündiges beftiges Ge- 


| fecht zwiſchen dem deutichen Geſchwader und drei däniſchen Fregatten 


fattgefunden bat, in dem eine öfterreichifche fgregatte den Bortopmaft 
und den Bugfpriet verlor und in Brand geichoffen wurde, Beim 
Abgang der Nachricht hatten fänmtliche deutſche Schiffe hinter ber 
Düne geanfert, während bie Dänen oſiwärts in Sicht waren, Das 
Feuer an Bord ber öfterreihifchen ffregatte war gelöfcht. 

Hamburg, Montag, 9. Mal, Rachts. Bon 7 Ubr Abends 
wird gemeldet, daß der »Schwarzenberg« 100, der · Radehky · 25 
Todte und Verwundete gebabt. Zur Landung der lepteren werben 
auf Helgoland bie Vorbereitungen getroffen. Die preußlihen Schiffe 
find mwoblbebalten. Die Dünen, die ftark gelitten zu baben jcheinen, 
feuern nach Norden. 

Hamburg, Dienftag 10. Mai, Mittags. Rach einer telegrapbi- 
ſchen Meldung aus Curhaveu ift bad deutſche Geſchwader beute 
feüb dort eingelaufen, der »Echwarzenberg« mit Berluft dei Fock . 
mafted und des Alüverbaumes und anderen ftarten Beihätigungen. 
Das geftrige Gefecht hatte zwiſchen Helgoland und ber Elbmündung 
flattgefunden. Dem Bernebmen nad bat dad Geſchwader im Gan- 


' zen 170 Tobte und Verwundete. 


London, Montag, 9. Mai, Nachts. An der beutigen Sitzung 
des Dberbaufes machte Graf Ruffell die Mittbeilung, dab in 
der heute ftattgebabten Konferenz bie Einftellung der Feindſeligkeiten 
auf Bafis des Uti possidetis befchloffen werben if. Die kriegfüb · 
renden Mächte behalten bie bisherigen Pojitionen auf dem Lande 
und zur Eee, die Blofade wird aufgehoben. Die Waffenrube be» 
ginnt Donnerflag den 12, d. Mis. und foll einen Monat währen- 
Nächten Donnerftag wird wieder eine Konferenz-Sigung ftattfinden. 

Auf eine Anfrage Dondughmore's erwiderte Rufſell, 
e8 fei einfache Waffenrube oder Waffenftillfiand vorgeihlagen wor- 
den, Iegterer mit Räumung Aliens und Jütlandd. Dänemark babe 


die Maffenrube gewäblt. 
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Ein Antrag Stratheden' s auf eine Refolution, daß Ruß ı 1 ai Ze.) it .. u we —* * 5* 25 PL, 
land wegen Bruchs der Verträge die polniſche Souwverainetät wer- | AU° „„uiter-Drbeen r Kr 
wotrft Gabe, mir von Nuffell beämpft und Demnädft zurüd- J er Schock Stroh 9 Thir. 15 Sgr., auch 9 Thir. und 8 Thir. 
gezogen. er —5* Heu 1 Tbir. 10 Sgr. und 1 Thlr. 5 Sgr., geringere 


P . Sorte auch 1 Thlr, 
Im Unterbaufe erwieberte Grey auf eine nterpellation Scheffel 
—— a Det DET Re DR 
von Helgoland an das Kolonialamt babe das in ber Rorbfee be- Berliner Geireidebörse 


findlice, aus 2 fjregatten und 3 Kanonenbooten beftebende öfter- vom 10. Mai. 

reicifch + preufifche Geſchwader mit 2 bänifcen regatten und einer | Kaha ber. 1 Ladung weimbunt peln 60 Th ber 77 0, nn ab 
bäni Korvette ein Gefecht bt. Koxgen loeo 8SI—82pfd. 37 Thir. ab Kah * „41 Lad d. 
* ache = = — — sr Mai-Juni geisacht, Mai u. Frübjahr Fr 










f . Thlr. bez Br., .„ Alai- Juni do, Juni- Juli 38—37 
Srariftifbe Wirsbeilungen mr Thir. bez. u. 6. Kg Br., Juli-- - August 39-38 —39t—— 
Telegraphische Witterungsberichte. bu | ber, u. &., *— September 395—40 Thle. bez., Sep- 
EEE 4 0 — — tember - Oktoher 7 Fe 
Beobachtungszeit. ei Allgemeine Gerste, grosse 1. kleine 2-4 Thlr, pr. 1750 Pfd., eine schwim- 


Himmels- | mende Ladung märkische 32; Thir. bez. 
Wafer loeu 23 -25 Thir., oderbrucher 23% Thir. ab Kahn bez., Lie- 


Ansicht. 
ferung pr. Frühjahr u. Mai-Juni 234—% Thir. bez.. Juni - Juli 23 





















































Auswärtige Stationen, | Ge m Prabiche u Mei $ Thlr. ber. 
7. Mai, | Erbsen, Koch- u. Futterwaare 3846 Tbhir. 
7. Morgs.|Riga........| 335,2 2,3 IN. bedeckt. | Rüb&l loro 13 Thlr., Mai und Mai-Juni 12%—% Thlr. bez., Juni- 
» Moskau ..... 3326| 30 |SW.ı. bewölkt. | Juli 13613 Thir, bez., Juli-August 13% Thir. ber. ., August Se eptem- 
. Warschau 329,8 0.5 |NW., ». Sehnee. ber 13% Thlr. bez., Se —— 13 Thlr. ‚ Oktober- 
» Nieolaiew . ' 3,2 |W. bedeckt. November 13} Thle. 
D Helsingfors .| 337,2 25 IN, bedeckt, Leinäl loco 14% Thrr. 
vi — San Br DR De m aM ge 
IBrüssel ..... ‚2: ii N is ez. u. Br. uni- u. Br. 
3. MergujBeäd 1 38a | Se 100, 1 vewälkt: | 2°. Jolisäugust 15% - 16 Thlr. bez. u. Br. 1 —5 
—— .. 334.6 4,6 Mi ” 
E Riga... «| 374) 34 IO, 2. heiter. ber 16 — Thlr. ber. u. Br., 4 6. Se temher- ‚er 7 4 Thlr. 
5 | Moskau .. —— 332,6 0,8 IW. Schnee. bez. u. Br., 46. Oktober-Novbr. 1b Thlr. bez. 
» IWarschan ..] 330.0 1,0 INO,ı. bedeckt. Weizen einiger Handel. Roggen effektiv fand für den Versandt in 
. Nicolaiew ..| 336,1 Ta 180,1 bewölkt. den guten Qualitäten Beachtung und wurde Mehreres dazu aus dem 
*  |Dorpot ur... 3364| 35  INO. bewölkt. | Markt genommen. Termine waren heute ungeachtet recht Nlauer aus- 
Preussische Stationen au ug un a ee ee — 
EM Ka 336, 8. rg SO, kwach, heiter | Londoner Kanfınian sngmnemann — ne — ——* 
* — —* * 333 2. — heiter. | he erg —— an m — gute — — 
6. » Danzig..... 336,1 2,6 080, schwach. |heiter | — —* b 5 ir. Ri er 6 vom ie wi 2 
Put... Be) 38 — | Siemen Berichte za pärdyairtn und Ale Freie Sof gansigem Siadl zu 
Nachts R 
1. »  |Ckelin 335,3 2,5 |0., mänig. rn °5 | —— er dagegen and —— ——— tnn ei 
| ek. 180.00 
. Berlin .....» 333,5 2,8 .. stark. trübe,. . | CE a ung von * — ik ie trete nn —55 a 
2 — 3, , x trüb realau a J inuten Nachmitt el. De 
— ag * 6 Sum Regen 6,3. in — | — ST, Be, iR ie Prehurgr 
= F W., schwach. 1. heit tamm-Actien er erschlesise etien A. u. C. 156% 
. Teer .. Sal LE 0. ask — Geld: do. en * 4% bez. u. Br. Oberschlesische ag 
« Breslau ....) 3235| 26 10. schwach. jtrübe. nen Lit Du 9 Br.; do. Lit. F.. ae de ‚9% Br., 
» Ratibor ..... 326,9) 32  |WNW.,schwach. bedeckt. do. Litt. E . Poren. y Br, 82 G. Kosel-Oderberger Stamm ai 
.. |Trieraeenen 329,9 Y3 NO. schwach. |bedeckt. 60% Br. Neisse - -Brieger Actien 85} 6. m -Taraowitzer Stamm- 
» [Cölm onen. | 38,8 7,9 |NW,, schwach, |bedeekt, Actien T25—T2 ber. —— 9 Preuss, ðproꝛ — von 1854 106% Br. 
Seawärtlıe Khatlanen Spiritus pr. RO) Tralles 14% Thir. @., % Br. Weizen, 
E Mai weisser 6675 Sgr., ge br 62—6R Sgr. Roggen 44-46 Sgr. Gerste 
?. Morgs.|Paris ....... 332,1 44 INO., 0. jbed. Regen. | ers —— und Aufhebung der Blo- 
» IBrömel u...) 3320| 86 JONO, 3. jtrübe, Reg | 12de waren die Course wohl höher als gest atteten jed . 
K Poterab 33718 vi 56533 Iheiter. | rse wo er als gestern, ermatteten jedoch wie 
p ug.» 333) — |bed,Schnee, | der, da der Realisationslust keine entsprechende Kauflust gegenüberstand. 
A = sel 2% IWW, ı Regen. |, Meertim, 10. Mai, 1 Uhr 30 Minuten Nachmittags. (Tel. Dep. 
z Moskau. 233 2 Er | 0., 7 — | der Staats- Anzeiger) Weizen 52— 56, Mai-Juni 56 Br., Juni-Juli 
z Nieolalew..... | 335.4 8.7 'SO., 1. bewölkt, ‚ 565 bez. u. en * Zn SM, he jember-Oktober * * Roggen 
»  |Helsingfors . 336 | 4ı 10,2. | | — rare Hua ——— "abe 1a Mai 19 Dr. 
Re September. — Fit Un — Spirkas 1 — — 
. Mai. | 5 “ — 
6. Norge. Meindl ..... 3341| 27 [NW stark, jbed. Renen. | ug? 1 er. apa 14, August Sept. 
7. » Königsberg .| 331,5 2,5 INW.. stark. bedeckt. | ammbsarg. 9. Mai, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. Die Börse 
6.» Danzig... 336,0 3,3 |WSW.„schwach. Nachts Reg, | war * und Einzelnes Ar ._ — — 
- it tien 
°  jRathus..... ı335,0| 48 |N., schwach, jheiter. bank 104. — Bank 106}. National- Anleihe ko, Be: 
7.» /Cdslin an... 33,8 | 4,0 NO. sehr schw. jbewölkt, reichische {86er Loose 82}. Rheinische Bahn 9. Nordbahn 63}. 
b. * ei — an » — schwach. —— 3proi. S anier #6. 2ipror. Spanier 4. ‚Bcgliz = 4855 -. Mexie 
. Or-ur.. 6 + . üssig. 
— Posen ...... | | 2,6 |NW., mässig.  jheiter, Reif, —— —— — . 55 = — zu 
5 z— | SL 2 2 A —— — —— — —* Mal 20), Oktehe ey = 
. orgau ‚8 , 2 . | N 3 t 
. Breslau ....| 331,4 0,8 W., schwach. |bew. Reif Börse har bei —* en —— as 30 Minuten. 
» [Ratibor au...) 3294| 3,1 IN. schwach. heit., dunst. Schluss - Course: Neueste Preussische Anleihe —. Preussische 
"Trier... 3287| 6,5 NO. mässig. trübe. Kumenscheine 105%. Ludwigshafen-Bexbach 142}. Berliner Wechsel 
. Cöla .......| 332,5 5,8 |NO, schwach. trüb, Nachts 1054. rg Wechsel 884. Londoner Wechsel 119. Pariser 
) ‚starker Reg. | ——— zum — Bus —— —— 
arımstädter Zettelban 4. eininger Kredit- Actien em- 
—— Kreditbauk —. Iprotent. Spanier J Iprotent. Spanier 45%. 
ee, ° Spanische Kreditbank von Pereira —. ische Kreditbank von 
Berlin, den 9. Rothschild —. Kurbessische Loose 56%. Badische Loose 52%. + 


Zu Lande: Roggen 1 Thir. 20 Sgr., ai 1 Thir. 18 Sgr. 2 Pf. | Metalliques 61%. äjprozentige Metalligues 54. 1854er Loose 
und { Thir. 16 Sgr. 3 Pf. Grosse Gerste 1 Thlr. 11 Ser. 3 Pf. Hafer | Oesterreichisches National - Anlehen 67%. Oesterreichisch - ae Ei 
1 Thir. 5 Sgr., auch 1 Thlr. 2 Sgr. 6 Pf. und 1 Thir. #7 Szr. 3 Pf. Staats - Eiseubahn - Actien 189. Oesterreichische Bank - Antheile 735. 
Zu Wasser: Weizen 2 Thir, 17 Sgr. 6 Pf., auch 2 Thir. 10 Ser. | Oesterreichische Kredit - Actien 199. Oesterreichische Elisabeth- Bahn 
und 2 Thir. 2 Sgr. 6 Pf. —5— 1 Thir. 17 Ser. 6Pf., ayeh 1 Thir. | 110, Rhein-Nahe-Bahn 274. Hessische Ludwigsbahn 127;. Priori- 
16 Sgr. 3 Pf. und 1 Thlr. 13 Ser. 9 Pf, Grosse Gerste 1 Thir. 11 8 täten —. Neueste österreichische Anleihe 83}. 186der Loose y8}. 
3 Pe ‚ auch 1 Thir. 8 Sgr. 9 Pf. und 1 Thle. 6 Sg. 3Pf, U er | Böhmische Westbahn-Aetien 68. Finnländische Anleihe 88t. 
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Wien, 9. Mai. En Tel. Bur.) Abwartende u abwarten., Die 3proz. eröfßnete zu 66.55, stieg auf’ 66.70 und schloms 
(Schluss - Course der offiziellen Bun) äproz. Metalliques in matter Haltung zur Notiz. Consols von Mi 12 Uhr waren 0} 
Aprox. Metalliques 64.50. 1Böder Loose MN. Bankactien 52 gemeldet, 
—— 182.30. National - Anlehen 80 Kredit - Artien 193.0. Schluss-Course: äproz. Kente 66.50. A4hprozent. Rente —, Italie- 
taats-Eisenbahn-Actien-Certiikate 187.75 London 114.70, Hamburg | nische — Rente 68.70. Italienische neueste Anleihe — Iprorent. 
Sn Paris 45.55. Böhmische Westbahn 156.25. — 129.00. | Spanier —. iproz. Spanier 45. Oesterreichische Staats - Fisenbahn- 
1860er Loose 95.90. Lombardische Eisenbahn 246.0 Aetien 411. Fi Peredit mobilier - Action 1112.50. LomLatdische Eisen- 
BERN 9. Mai, Naetimittags 4 Uhr. (Woltts Tel. Bur.) | bahn-Actien 537.50. 
— Abends. (Wolfts Tel. Bur.) Die Bank hat heute den Discont 
z. Metalligues Lit. B. 79%. Sproz. Metalligues 58%. 2tproz. | auf 8 pCt. erhöht. 
Metall ues DK z. Örsterreichische National-Anleihe 64%. Er 
proz. 


ask 4 Spanier 48%. Holländische Inte 02;. Mexi- f 
m u Fozent, Russe 14}. — * . 1855 33%. | Writtwo Nr n liche eg 
Wiese echsel 99. Hambur echsel, kurz ittwod, ai. m Opernhauſe. Vorftellung,) 
Getreidemarkt (Schlussbericht). —— eschäftilos. ni | Esmeralda. Großes Ballet in 3 Alten und 5 FE ee von 5. Perrot. 
eo unverändert; Termine etwas matter, Raps, — 7. N bo), | Mufit von Pugni. Gäſte: Gel. Morlacchi, vom Theater der Köni- 
'erbst 44}. n zu er Eömeralda. Fraͤuls. F. und A. Berfll aus Wien, 
London, 9. Mai, BEN 3 Uhr. (Wolffs Tel Baur.) Sl 7 
Süber 61. Türkische Consols Br = Hefe reife, 
Consols Wf. — . Mexikaner 43%. Öproz. Russen 87. Im Staufpielhaufe. (121fe Abonnements-Borfellung.) Julius 


Neue Russen xö$. Sa 8 = 
Getrellenarkt, (Sehlussbiericht). Englischer Weizen sehr fest, Eäfar. Trauerjpiel in 5 Aufzügen von Cbatejpeare, nad Schlegel’ 
fremder beschränkter Umsatz, behauptet. : Erbsen einen Schilling höher. 558* 
Mehl zu vollen Montagspreisen verkauft. — Regenwetter. Kleine Preiſe. 
Livergeni, 5. Mai, Mittags 12 Uhr. (Wolff's Tel. Bur.) Donnerftag, 12. Mai. Im Opernbaufe. (HH6fte Vorftellung.) 
Baumwolle: 12,000 Ballen Umsatz. Preise 3 häber, steigend. Die Ydin, Große Dper in 5 Alten. Mufil von Haldvy. Ballet 
Middling Grorgia 27%, Fair Dholleralı 22, Middlinz fair Dhollerah | von oguet. Gäfte: Frl. Schmidt, vom Hoftbeater zu Meiningen: 


194, Fai al 16, Middliog fair Bengal 15, Middliog Bengal 13}, z 
Far Sende EN ldaline Tat Beinde 14, ding Seins ee ch * er PA — Role. Hr. Richard, vom Hoftheater zu Darm 


3 Mittel. Preiie, 
Paris, 9. Mai, 1 Ur Nachmitta Wolf’s Tel. Bur.) Die 
Rente wird zu 66.65, ‚Oredit —** zu 1143. NY dsterreichische f Bere Im Schaufpielhaufe. (122jte Abonnenment-Borfelung,) Der 
eisenbahn zu 10.00 gehandelt. Kaufmann von Venedig, Schaufpiel in 5 Wbtbeilungen von 
— Nachmittags 3 Uhr. (Wolff's Tel. Bur.) Die Speculation war Shafefpeare, überfeht von Schlegel. Frl. Erbartt: Porzia, als Debüt, 
unentschlossen,. Sie will den Ausgang der nächsten Konferenzsitzung Der Billet-Berfauf findet wur am Tage ber Borfellung flatt. 





Deffentliber Anzeiger. 





Stedbriefe und Unterfuhungs-Saden, Die unter Mr. 35% des —— eingettragent hieſigt Firma: 
Stedbrief. babe: Brufasum Gert Geil Berlatı; ift erloſchen umd zufolge beuti- 
den unten näher bejeichneten dunasdiner Hugo Peifer R 
A — 


Kuh brfalofen erben Seine Werdaftung hat mid ausgeführt . Dr Kaufmann Sigmund’ Ciecmann | zu Berlin bat fein hietſelbſt unter 
—— weil er in feiner bisherigen Wobnung und auch fonft det Birma "Sigmund Siehmenn 


Ein Geber, welcher von dem Mufenthaltsorte ded x. Peifer betriebene, unter Mr. 158 dei Firmen · Regiſters eingetragenes Handels · Ge · 


fhäft am 1. Mai d. J. an bie Kaufleuit Richard Emil &i nd 
Eee wird aufgefordert, davon der naͤchſten Gerichts · ober Woligei- Afidor Weißbein Be Die R Birma iR vebbalb unter Fr. 158 veb ** 


Behdrde Ange zu macen. men · Regiſters geloͤſcht und umter Mr. 1443 des Geſellſchafts · Negiſters die 
—B 

tretungdfalle nehmen und mit allen bei ihm fich vorfindenden Gegenftänden 

und Geldern Kern Srandporid an die Röniglihe Stadtvoigtei-Direction birr- Biebmann und Weisbein 


felbft abjuliefern. 8 wird die ungefiumte Erftaltung der daburd ent- etefühten Pr ie rl — Nr. 26) 


flandenen baaten cken en und ben verebrlichen Vebörden des Auslandes und Eintr 
Loͤſchung agu find heut verfügt und er 
eine gr —— verſichett. Die für die — — —* ve. 
’ igmund Liebmann 
KRöniglices Fr * a —— Un: dem munmebeigen Handels - Gefelftbafter Richard Emil’ Fichmann erteilte 
9 Profura ift erlofhen und zufolge beutiger Verfügung unter Mr. 78 im Pro- 


Sinnalement. Furen-Regifter gelöfcht 
Der x. Beifer ift 21 Sr all am 21. Degember 1812 in Poſen ging 
eboren, — Neligion, 5 Ruß 2 Soll gtoß, bat beilbraune Smare, Unter Rr, 631 ar —— woſelbſt die hieſige Hand» 
Fa Augen, beilbraune Uugenbrauen, im Üntftchen bearifienen Bart, | lung, Firma 
liches Kinn, mittlere Naſe und Mund, ovale Gefihtöbildung, ift 


an © WVobl u. 
hlanfer Geſtalt und ſpricht die Deutiche Spracht. 


Hua 
und alb beren Inhaber die —2 — Hugo Pohl und Rudolph 
Ferdinand Schmidt vermerlt ſteben, iſt heute eingetragen: 
Der am 22, Juli 184 verſterbeae Kaufmann Nubelpb Ferdinand 
— ift auß der a ausgeichieben. 
Die Wittwe Schmidt, channe Wilpelmine Dttilie, geb, Pobl, ift am 
22, Juli 1863 als —— — eingetreten; diefeibe ift jedoch von 
der Vefugniß, die Geſellſcha 3 —— ausgeſchloſſen, und flebt dieſe nur 
dem Kaufmann Auguſt Hugo P 


Unter Rr. 488 des a — woſelbſt die biefige Hand · 
lung, Firma: 





Der unterm 6. Januar v. J. binter den Gärtner Grorg Keller 
aus Kempten in Bayern erlaflene Steckbrief bat ſich durch deſſen im Ftant · 
furt a. M. erfolgte Wiederverdaftung erledigt. 

Berlin, den 3, Mai 1864 

Königliched Kreisgericht, I, (Rriminal-) Abteilung. 








Sandeld : Regifter. 
Handeld-Regifter des Königl. Stadtgerihtd zu Berlin, 


Die unter Rr, 1303 des Firmen-Regifterd eingetragene bicfige Firma 
per 
Inhaber: Kaufmann Jalob Meer, 
iſt erlofchen und vie beutiger Verfügung im Btogifter gelöicht. 


Die unter Ar. 1519 des re en eingetragene biefine Firma 
ubolf fe, 
Snbaber: Kaufmann Ernſt Rudolf Mobert Paulle, 
iſt erlefben und zufolge heutiger Verfügung im Regifter gelöict. 


Robert Timm u. Co. 

und ale deren Inbabet die Kaufleute und Mufifalienhändler Mag Heinrich 
Robert Timm und Friedtich Auguſt Simtock vermerkt ſtehen, ift beut ein · 
getraaen: 

Der Mufifalienhändler Mag Heimih Robert Timm if auf der Han- 
beldgelelichaft auögeichieben. 

Der Kaufmann und Mufifalienbändler Emil Robert Lienau zu Berlin 
ift in dad Handelögeihäft ald Geſellſchafter eingetreten. 


Die Handelögefelfhaft Carl Bohnhoff u, Co. bat für ibre bierjelbft 
unter der Kirma: 
Carl Bobndoff u. Co. 


— — — — — —— — — — 


115 
a ee >. — 


** —* zu * 

ie ii L- om Ferse 1 am felben T we ol, am 

1. tu Say En k age ‚unfer — * * ge vom . m Auen i —F * 
JF 1 —* 


* — 





Berlin = 
"niglige Stabtgericht, Abteilung für Giitfaden, * ep — — 
Lignih/ Pi 

Bet t richt. J. * 
— —————— Fa. an bemjelben Tage im !anntmal * 

er — um 

Hr Bye unter 2 0 Rol. 4, er An —* ——— iſt zufolge: —S vom 1. Mai e, Heute 
irmen-Regifler unter ‚in Ba Ban Regifter bei — unter Nr. 53. eingelta · 
ber Earl d » Rügenmefter u 

ar du sten if, im en a ae | Ma 3 aufgelöft; — 


— alte Aueſchluß 

enen, nunmehr au it 
—— von er —*5 aloe nu 
Brill, übernommen ift und für * Ära Rehnung unter ber Bulle 


am biefigen * ie ER 


Rönigtiäet he und Admiralitãts · Kollegium. 
von Groddeck 


die Ey bed Dekonomen Klemens Otto Lüber zu Weißenfels 


PER — en \. —— u. Go, ft 2* 


| 
der dieffeit® unter der gemeinfchaftlichen | I. in ur Preofuren-Regifier bei Nr. 9: 
‚am d. Do 
Koͤnigliches Kreiögericht. I Abtheilung 
| 


beis.R i 
— —— — 


beſiehenden offenen Hande eũfcaf ift die Wittme Laura Wiltgenftein, 
geb. Landau, zur Zeit in Bonn wobnbaft, am 1. Februar 1864 a eſchit · 
etanntmadung. 3 a aufm ef ſt Witte 

* n - Samen des en ae ” —* Nr, > een Earl Sri Bitorraen $ * 
die Firma Zabera Gärska und ald deren Inhaberin die Kaufmanns · * 

frau Kavera., verthelichte Gördfa , geb. Moboräta zufolge Befigun vom * — * Senn vom? daten ng ron 
water Re 67 dei fi 


2. Mai an demfelben T ingetragen worden, — 2*8 
Koften, am 2. M J ‚Bielefeld, „den Rai he 
23 Kreißgericht. 1. Mbtbeilung. x PAR Kreiögericht. 1. Abtbeilung. 





tanntmadung. Konfurje “unhboftationen, Mt: Aufgebote, 


Be 
unfer Firmen-Regifler ift orladungen u. dergl. 
I ei unter Rr. 82 — Ronturs- -Eröffnung. 





die Firma Drivatoermögen d m .. N 

u 5. Rippneri ie Bodom u. dacden Berlins 9 An He El Bee al, 
und ald been znbaber ſt am d. Mai 186 Rormitt 

bie —* ne. a geborne Bülger, bi bier, ber‘ tufminiie Konfurd im abgefürz ten Kor (oben ‚eK p ‚und 

laut Verfügung vom — eod. tingetragen nor der Tag d Gear Einfiellung auf “ 14. egeicht: 
Mn dd Mai ‚Qum einftweiligen Mermwalter der eher iſt de ey (bert Mil. 

.— Kreisgericht. beim Contadi sen,, bierjelbit Parse 
Abteilung. Die Gläubiger der Geweinſchuldnetin — a in dem auf 
ben 18. Mai 1864, Rormittags i un 
an R = na s — unferem Gerichtölofel, Iermindzimmer Nr. 1, vor dem Rommilfar, 
si M fe % 25 Gerichts. Aſſeſſor Frehſet , anberaumten Termine ihre Erflärungen 
In ** daft gifter ift A ME .. und Vorſchlage zur. Beftrlung des definitiven Me abzugeben. 
—— eingetragenen mmandit- ejelihaft Theodor Pin- ‚Allen, welche von ber Gemeinſchuldnerin etwas an @elb, Wapicıen oder 
—** bet —— — u Geſellſchaft als Kom | anderen Sachen in Befip oder Benabriam haben, oder wehhe ie et ehwaß 
—* au befteb 
— 2 Br man 
' bis 4. ern 1864 einfchließl 
am 1. d. Pi unter ber Same: N im * Sen a dem Beate de fe A es u en und Alles, 
Epbrai orbeha ehraigen Konturs 

u Ang eingetragen inorben. liefern, Piondinhaber und andere a Aerkten glieit (ä er 
Königliched Stadtgeriht, Abtbeilung L —— —— den in ihrem b Send ichen Ste n 
— Zugl —— alle rm melde am bie Maffe Anſprüche als 
Befanntmabun PR irre er machen wollen, bierburd ihre Anſprücht, bier 


Ri 
Negift Me. 1486 di Firma Huguft Wolf bier felben mögen bereit# , fein ‚oder it de 
BR - u —— a = Auguſi wer bier Tu eingetragen Vorrecht — voting — — 


nn den 2.M bei und färifid oblr 1u Winkofon —E f 
ei u riftlich o u Pro ür 
Kent © Stadtgericht, Abtbeilung I. fung der jämmtlicen, —* Ne ale Friſt a Ari 

— — tungen 
. am 15. juni 1864, Vormittags 10% a 
Bet nt ch un 
ne e Birnen Begiker her iR ‚at Bine, Bed es Bige — kan Sau —— —— — 
eis um 
Kammerbere Moldemar Grof m Dfel zu Pleiſchwiß eingetiggen worden. und —* ——— — N — — 
Bredlau, Mai 1864. eher G ı ‚welcher nicht ‚in unſerem Gericht ** —— muß 
u a Kreidgericht. bei der An feiner Bomerung einen ‚am. bi Drte wohndaften 

Abtheilung. oder zur Ptaxis bei uns berechtigten augwärtigen tigten be · 


ſtellen und zu den Akten anzeigen. Denjenigen, melden wö.bier an Be- 
fanntichaft fehlt, merden die Kechtdanmwalte, ——— Licht, Stoepel und 
Reli und ber Rechtsanwali — bierſelbſt zu Sachwallern vorgtſchlagen. 
Potsdam, den 4. Mai 
— E Krelögericht. Abtbeilung I. 


Befanntmadbung. 
Die in waftsen —RA unter Nr. 21 vermerkte Firma: 
Buftav Warmutb, in on A. Meilen 
ift gelöiht und sein Nr. 129 die 


»®. 
und ald beren Inhaber er Kaufmann A Guſtav Warmuth bier 
beutt eingetragen morben. 
Freiftadt in Schl, den 2. Mai 1864. 
Koͤnigliches Rreiägerit. L Abtbeilung. 


11235] 


zu Rıu- Ruppin bat der Kaufmann Auguſt Gottlob Nampäter er zu Der- 
lin nacträglic eine Forderung von 115 Thlen. nebft 6 p&t. Zinſen feit 
12, Januar 1863 angemeldet. 
er Termin — De Bi diejer Forderung ift auf 
den 30, Mai 1864, Vormittags 11% Ubr, 

in unjerem Gerichtölofal, Terminszinmer Nr, 4, ‚vor dem unterjeichneten 
Kommiſſat anberaumt, wovon die Gläubiger, welche ihre Korderungen an 
gemeldet haben, in Kenntniß geſeht — 





irm — —— wit: die fi u Kli nd 
dad . unter Rr. ma im 1 
ale a 3 = Kaufmann De ee Friedrich Auguft Sliem —— 


— — — —— ———— — — 


zufolge ————— 51 eingelragen worden. Der Reu · Ruppin/ ben 30. * —* — 5 

l iſt @lo nigli reib geri 

— 3. 1864, Der Kommilfar des Konfurſes. 
Königliche Kreiägericht, I. Abtbeilung. Heffter. 


Zu dem Konkurſe über dad Vermoögen des Schiffers Wilbelm Kirchhoff 


1186 


— Bekanntmachung. 
n dem Ronfurie über das Vermögen bed Kaufmanns Roſenthal zu 
Bu ift zur Verhandlung und Beihlukfaffung über einen Alkord 


auf den 6. Juni er, Vormittags 11 ühr, 
in unferem @erichtölofal, Termintzzimmer Rr. 1, vor dem neten 
Kommiffer anberaumt worden. Die igten werben hiervon mit bem 


| Beibeil 
Bemerken in Kenniniß gefeht, daß ale feftgeftellten ober ‚vorläufig zu | 


gelaffenen fsorberungen der Konkurdgläubiger , jo weit für diefelben weder 
ein Vorrecht, noch ein Sypoibelenredt, nbrecht ober anbered Abſondt · 
zungsrecht in Anſpruch genommen wird, zur Theilnabme an der Beihluß- 
faflung über den Allord berechtigen. 

Dfterode, den 2. Mai 1864. 


Konigliches Kreißgericht. 
Der Kommilfar deö turſtẽ 
1219) Befaänntmadhung. 
’ dem Ronturfe über bad Vermögen des Hauptmannd Iwan v. Brandt 
au 


nnenberg ift der Rechtsanwalt Alſchet bierfelbt zum befinitiven Ber- 
walter ber Make ernannt worden, 
Dfterode, am 4. Mai 1864. 

Koͤnigliches Kreisgericht. 1. Abtheilung. 





Verkaäufe, Verpachtungen, Submiſſionen te. 


BEE Betfanntmadung 
ei den drei Abtbeilungen des sr. Leihamis follen ca. 36 Eent- 
mer verichiebene fe und Papiere ald Makulatur an den Meiftbieten- 


den verfauft werden. Die Bedingungen biefed Verkaufs liegen in unjerer 
Regiftratur, Jãgerſtraße Rr, 64 bierfelbft, am jedem Wochentäge im der Zeit 
von 9 bis Z Uhr zur Einfiht aus. Kaufluftige werben aufgefordert, die 
Preiſe, melde fie für diefe Journale und Papiere zu gewähren bereit find, 
im verfiegelten Offerten bi® ſum 18, Mai d, 5, bei un abzugeben. 
erlin, ben 9. Mai 18664 
Das Königliche Leihamt. 


122 Belanntmadung. 
ie Anfertigung und —— eines gufeifernen Gitters auf dem 
Michaeld-Rirkplag fol im Mege der Eubmilfion erfolgen, 
Die Bedingungen, ber Uniclags- Extrakt und ‚die Seichmungen liegen 
in unferer Regijtratur zur Einfidt aus. 
Der Einreihung der Submiffionen wird bis zum 24. d. M. entgegen- 


geichen. j 
Berlin, den 4. Mai 1864. 
Röniglihe Minifierial - Bau + Rommilfien. 
Dehlemann. Rick. 


air. AL LE LAN. — 

ie Steinſchet · Atbeiten zur Herſtellung bei Steinflaſters in eingelnen 

fislaliſchen Strafen ſollen im Wege der Submiſſion angefertigt werben. 
Indem mir auf bie im 2** Regifiratur zur Enke ausli 


bis zum 27. d. M. entgegen. 
Berlin, den 4. Mai 1864. 
Königlihe Minifterial- Bau · Kommiffion. 
Peblemann. Ries. 
.. Königlicht Rieberfhlefifh-Märkifhe Eifenbabn. 
& fol die Bieferung ven: 
100 Stüd langen Pelzen für Wagenbeamte, 


200  » turen Pelzen für Locemotivbeamte, 
m: — 

» üben um 
500 Baar fsiljftiefeln 


im Wege der Submiffion vergeben werben. 

Termin bi ift auf 

Mittwodh, ben 18. Mai d. %, Vormittags 11 Uhr, 
in unferem Gefchäft®- Lofale auf biefigem Bahnbofe anberaumt, biß zu 
weldem die Offerten franfirt und verfiegelt mit ber Muffcheift: 

»Submiffen zur Lieferung von Pelyen, Peljmügen und filjftiefeln« 

eingereicht fein müffen, 

Die Submiffions-Bedingungen liegen in den Wochen Bormittags 
im vorbejeidneten Lolale zur Einfiht aus und fönnen bajelbft auch Ab 
fhriften der Bedingungen gegen Erftattung der Roften in Empfang ger 
nommen merben. 

Berlin, den 28. April 1864. 

Königliche Direction der Riederſchleſiſch - Märkifhen Eiſenbahn. 


{1106] 


Halle-Rordbaufen-Eaffeler Eifenbabn. 


Die Lieferung von 1000 Stüf Eiſenbahn »- Wagtnachſen mit Rädern | 


foll an geeignete Unternehmer verbungen werden. 

Die Bedingungen für diefe Lieferung, fo mie die Seichnungen find in 
unſerem Erntral-Bau-Büreau bierfelbft eingufeben refp. von dort zu erhalten 
wird der Einjendung von Offerten bit zum 23. Mai d. I. entgegen 

eben. 

Magdeburg, den 25. April 1864. 

Direktortum der Magbeburg · Cothen · Halle · Leipziget Eiſenbahn · Geſell ſchaft. 





J 


Bedingungen Bezug nebmen, ſehen mir der Einteihung ber Submilfionen | 


1) 
Ftankfutt a. M. bei den obengenannten Bankhäufern 
| 
| 
\ 


Berloofung, Amortifation, 


inszablung m. f. w. 
von Öffentlichen er eng u 


apieren. 
[1155] . 
Vereinigte füb-öfterreihifhe, lombardiihe und central- 
italieniſche Eiſenbahn-Geſeliſchaft. 
Kundmachung. 

Es wird biermit zur Kenntnih der Herten Kctionaire gebradt, daß Die 
am beutigen . ſtatigehabte General-Verfammlung den diechnungsabſchluß 
für das Jaht 1863 genehmigt, und bie Dividende für dieſes Jahr auf 
40 Franes feftgefeht hat. 

Da auf den erften Coupon des Sjahres 1863 bereit® 20 Frs gejahlt 
worden find, fo wird der zmeite Coupon dieſes Jahres nunmehr mit 


Kranct eingelöft werben. 
a Pin ablung findet vom 1. Mai I. 5. ab bei ben nagfolgenben 
aflen ftatt: 
in Wien bei ber k. £. priv. öflere. Eredit- ) in Gulden öfter, Bährung, 
Anſtalt für Handel und Gewerbe [ nad dem Wecjel-Eourfe auf 
» Trieft bei den Herten Morpurgo & | Warid vom Tage ber Aus- 


arente jablung; 

in Bene j: bei ben Herren J Levi & Söhne 
in Paris bei den Herren Gebrüdern von Rothſchild 
in Mailand bei dem Herrn €. F. Brot 
in Bologna bei ben Herten Rafaello Rizzoli & Comp.) in Frans; 
in Genf bei den Herren Lombard-Ddier X Comp. 
in Ftankfurt a. M. bei den Herren M. U, von Hoth- 

bild & Söhne, 
in Sondon bei den Herren R. M. Rothſchild & Söhne in Pfund 

—* 

Wien, am 30. April 1864 
Der Vermaltungdratk. 





Verſchiedene Befanntmachnngen. 


Rhein Nabe Eifenbahn. 


Die General-Berfammlung der Actionaire unferer Ge- 
ſellſchaft wirb hiermit auf 


Donnerftag, den 23, Juni d. %., 
Vormittags 10 Ußr, 


in den Saal des biefigen Eafino-Bebäubes berufen. 

Gegenftände ber fetgefegten Tagesordnung find: 

4) * — Bericht über den Zuſtand der Geſchäfte der Ger 
ellicaft; 

2) die Wablen für bie flatutenmäßige Erneuerung des Berwaltungs- 
Ausihufes. 

Die Herren Mctionaire werben au biefer Berfammlung unter Hinwei⸗ 
fung auf die Beftimmungen in den 66. 25, 26, 30 und 31 des Statut 
mit dem Bemerken eingeladen, daß nur dirjenigen Befiger von Actien am 
der General-Berfammlung Tbeil nehmen können, melde ihren Befig in ben 
Dücern der Geielihaft Ipäteftens acht Zage vor dem Tage der 
Generale-Berfammlung baben eintragen laffen und fi) über das 
beitchen deſſelben fpäteftens einen Tag vor ber Generals 
fammiung jelbft oder dur legitimitte Bevollmäctigte ausweifen 
Ertbeilung einer Beſcheinigung über den Beſth 


11837] 





Ser 
ber Acnien werden für auf 
wärtige Ustionaire, melde den Ausweis nicht direkt bei bem Vermaltunge- 
Aubſchuſſe zu führen im Stande find, 

in Frankfurt a. M. bie Banfhäufer der Herren Gebrüder Beth- 

mann, Job. Boll u. Söhne und Grunelius u. Comp., 

in Berlin das Bankhaus der Herten Gebrüder Schicklet 

ermächtigt werben. 
Die für die Theilmabme an der General-Berfammlung autjugebenden 

Eintrittöfarten, welcbe zugleich für die ftimmberechtigten Acionaire alf 
Kreibillets für die Her» und Zurüdfabrt auf der Bahn gelten, fönnen in 


vom ib, bis 18. Juni d. 5. 
und in ben Bürrau des Verwaltungs-Nusihuffes 
vom 20. juni d. J. an 
egen Vorzeigung ded Ausweiſes über den Belip der Actien in den gewöhn- 
fen Geſchaͤftsſtunden in Empfang genommen werden. 
Kreuznad, den 8 Mai 1864. 
Der Vorfigende des Vermaltungs-Ausibufed der Rhein · Nahe · Eiſenbahn · 
Sefeltfchaft, 
Kaul. 


1239 Befanntmadung. 

Die Herren Aetionaire der Zhütingifhen Eiſenbahn · Geſellſchaft, welche 
Antrãge zur Beſchlußfaſſung in der diesſaͤbtigen ordentlichen General» Ber- 
fammlung einbringen wollen, werden erfucht, ſolche fpäteften® bis zum 
15. Juni e. an und gelangen zu laffen. Später eingehende Anträge lön- 
nen in,ber Einlabung zur General + Verfammlung nicht mehr angefündlgt 
und in folge davon nad Wirt. 238 des Handelsgeſehbuches in der General 
Berfammlung nit zur Beſchlußfaſſung gebracht werben. 

Erfurt, den 7., Mai 1564. 
Die Diretion * 


ber Thüringifchen Eifenbahn » Geſellichaft. 
— Cölner Bergwerts Verein. 
ach der in der General» Verſammlung vom 30. vo. M. 
neuerungd teip. Wiedet Mahl beficht der Mermaltungsrath 
Dergmerkö-Bereind pro 1864 aus den Serren: 
Kommerzien-Ratb 5. I. Langen, 
arl Sseh 


erfolgten Er- 
des Goelner 


1 


_ a 
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— — A. Yin | [1213] Monatd-Ueberfiht 
— — der Weimariſchen Bantl. 
a Statut zufolge zur öffentlichen Kenntnis gebracht wird. 2 Boat: 336 ——————— een Thlt. 1,449,656 
Der Verwaltungsratb. 4 .un.......... . 
[1239] a che s Combat. Darichne 
Königlihe Riederjalefif-Märkifhe Cifenbapn, 5) Mefervirte Weimarifhe Bank-Yedien 
Rach ben Erfahrungen a Vorjahren bat fih an den Freitage 6) Guthaben in lau 
2 5* — Auge Me. ——⏑. Mon obigen Beflinben 
n erfon i 
—— daß 3 pünftliche —— —— Beförderung des Su ed un« — i 
wublitums und der Betriebsordnung dei. i ———— 
halb au de ii 3 Sasitun v . tinen Borzug —— — — in Efi — —— —— * 
am Freitag, den 9* * Sonnabend, den 14. d. M., Daffivwa: 
Ei — Berlin um 6 Uhr 45 Minuten Abends verlaffen und bis | 7) Ein Achien-Rapikal zu..uuuneuueneneenen- . 
Ban dasanananhnne 3,825,/000 
ge werden alle 4 * & an aber nur bei Köpenid, 9) Depofiten-Kapitalien ....... 
* —— —— N" Dioienbe:Gonio pro 1860 Si 1863. > 300082 
Die Untunftäjeit auf db — wird durch ein . neben ——— = 30. = —— u eg 
den = — Ka werben : Die Direction der Weimariſchen Banf. 
Königlihe Direeon ber Rieberfhleifh-Därhfhen Ciſenbeha IRA: TRADEERBSETE 
Ba) Navensberger Spinnerei. 
Activa, Bilanz von 1863. Passiva, 
























Ipeodanstrnunsruussheneertnsähsest | 2 7 Merten » Tabua | — I — 
Weieltehand — UFER ARBEIT DR Ne 76,406/14— | Rapitalien, auf längere Termine angeliebens...-....- 155,530 | ⸗ — 
A0 942 71 — I Diverfe Treditoren 552,607 1410 
baude · Conto .......... p. . . . . · . . . 26T,T5810| 2 | Arbeiter-Unterftügungd-Fonde....urussnsunnnneren. 5,100 | — 
TR. PT FREE —— 2,263122|11 | Vortrag für Deleredere und Ainfen von Woaren- 
AUrbeiter · Wobnungen ......2*2224**2 12.918/25| 2 Ausnänden und dem ÜWerbielbeftande..-..uru...... 11,477|15! 6 
Bleihanlage-Eonto ...-«ursunusnnunennsennennnnen anne 86.055114! 4 | Umortifatione:Eonto ..22u4z0snsnen en nennen nenn 2144173310 
Wolfenbütteler Filiale. senennnsssnnsnnesnensennennenee 8.731113) 3 Zugang 45,41 Zbir. 13 Sar. 6 Bi nämlih: 
ST DE NE REREEFTER EURPERTTETLEEPFLTER 369,410] 6| 4 auf Spinnmalinen-Eonto a 10% hir. 2 758.—. 6. 
Damptmalbinen, Wellen, Dampfleitungen x. 4 158491| 7) 2 „ Mafdinen-Eonto..... ab „ 9.079, 20, — 
Werlſtattmaſchinen, Werkzeuge (abzüglich 331 201.25 @2. „ Sasanlage-Eonto.... 275% „ 369.13. 8. 
Mdichreibung) und Werkitattmarerialtem.....u0... 19.954124, 3 „ Webäube-&ento ....-. 12:% „601.2 8. 
ST VE EEPEERELEEEELTEN Un: DERERET 6,744) 910 „ Wıbeiter-Wohnungen. 121% „ 2833. 6. 7. 
Borratb an Flachs, * und — —* — 12. 937 16 — * Bleihanlage-Eontoa Tyu.24% » 23,600. —. —. dl 
« „ Rannen iemen, Bohbinen und Fabril Fo a 
Inventar (abrüglich 2231 ale. 4 &ar. | “len Neferveiate‘ Zhlr. 72,980, 17. 6.) inel. Yrär 
3 Mi. Whfreibumg). * 39183148] 5 —* “5 F gr ehe engere ae 3 * 
„ Roblen.. i 312/20 — —2* rn pro rer * —— — — 
Sleichmaterinlien .. j 1.625122 6 widende · Conto pro (Bortrag. .* * br 
Bohlen und Utenfilien (abzüglich 21 Tüte. 14 ar. 
3 9. Apicreibuna) - 1,813] 8! 9 
Bierde, Wagen und Zubehör (abzüglich 246 Ihr. 18 ser. | 
Ubicbreibung) zrsrrnsseresaeonnnennnnenn ann eenn 2,408] — | — 
Diverle Debitoten ......424 — FDA 26 
Zblr. [2.253,164]10] 9 zbir. 12,253.164/10] 9 
Der dewinn beträgt (inel. Thlr. 2706. 16.7 1. Uebertrag 
aus 1852) ......... Tblr. 288,407. 1. 5. | 
und vertheilt ſich wie folgt: 
Refernefonte 10 °% ben 
Thlr. 285,700 14. 10. ... Zblr. 8,570, 1. 6 
und extra zugeführt ...--»- ».. 0,000, —. — J 
Tble. 08,510. 1. 6 
Tantieme HM»... -+-- .„ 12285 — 9 | 
Dividende 3 20% od, Zhlr. EN) | 
Ye. Wehe aacmnansacnnsr re „2.000. —. —. | 
Arbeitet · Unterftüpungs-Ronds eh 3000. —. — | | 
- Bortrag auf 1864, — | 
Dividende. ..uuue sr. u 2581. 29. 2. 
Geſammt + Ueberſchuß inel. - 
fämmtlicher Abſchreibungen Thlr. 337,359. 16. 5. | 


1 
— e auf Grund reg a für dad Jahre 1863 feftgeftellte Dividende von 20 pEt. ober Thlt. 40 pr. Uctie kann vom 1. Juni ab gegen 
—* —* Dividendenfheind N 
pn n Bei 3 der 6— oder den Hertren F. von Hartmann u. Co, 
ern 
s in Berlin bei ben Herren Gebr. Schidler oder der General-Agentur Delbrüd Leo u. En. 

in Empfang genommen werben. 

Egemplare unfered Berichted an die Beneral-Berfammlung liegen für Actionaite auf dem Vürrau der Geſellſchaft bereit. 

Sn der am 3. c. ftaftgefundenen General-Verfammlung unferer Actionaire find die nach $. 13 unjercd Statuts in diefem Jahre aus bem Ver- 
mwaltungsratbe —— — — 

ihert F. Diergardt, Kommiffione-Ratb Rafelomsly, Hermann Delius, U. W. Kisker, Emil Rabe, 

— vwiedergemwählt * —E demnach unſer Verwaltungstath aus den 


er —— Dee fident, tiebr, willen, 
VU. W. I Viet fd‘ ob. 
Areibere von Diergarbt, U. Wittgenfein, 
ebeimer ——— —— von Earl, aid, Krönig, 
gommiſſions · Rath Rafelomäty, Emil Rabe, 
Theodor Tiemann, Earl Bertelömann, 
—— a Borried, Herm. Helling, 


Rath U. Duboid be kannt 
was hiermit en > öffentlichen Kenntnik a wird 
Bielefeld, den 6. Mai 1864. “ 
Der Berwaltungsratb. 
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Xichtamtliche Notirungen. 
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Ausl, ri | ' Inländ. Fonds. | | Ausl, — ie Dester . 100 Fl. Loose, — 75 | 74 
un - Actien. | Braunschweiger — ose 18..5 Bd} — 

Sam h Kaus.-Vereins-Bk.-Act.4 | — 118 | Bremer Bank —— Pe — ur do. do. 18664) .. — — 
Amsterdam - Rotlerdam 4 108} 1074/Danziger Privatbank .. 4 — 101 Coburger Creditbanuk..4 91% — [Italien. Anleihe..... 226766 
Ludwigshafen-Bexbach 4 1144 | Königsberg. Privatbank'4_ — "1024 | Darmstädter Bank...... 14 1 895 87hlRuse. Stiegl. 5. Aul...5, — ı 79 
Alz,-Ludwgh.Lt.A.u.C,4 125 224 — 4 — 84 |Dessuuer Credit... — | do. de. 6. Anl...i5 | 894 — 
Mecklenburger 4 | __ | 73&jPosener 4965 — | do. Landesbank:it | 294 284] de. v. Rothschild Lats | 08} — 
Nordb. (Friedr, wi) 65 | — !Beri. Hand, — 4 110, - |Genfer Creditbank....4 | 49%. 485) do. Neue Engl. Anleihe ‘3 | se) — 
—— 1oe. Commandit-Anth. 4 100% 99 Geraer Bank ..........) 4 101 100 | do. do, 4} — 
Oest.südl,Staatsb.Lomb.5 | —- 144|Schles. Bank-Verein ..+ 103% -- "| Gothaer Privarbank en 934 92%] da. do. 5 BA 85% 
Russische Eisenb....... 5 | 79% 78% Pommerseh. Rütersch.B. 4 93; 02; | Hannoversche Bank.. 93; do. Poln. Sehatz-Obl.4 3 74 
Westbahn (Böhm.) ...,5 | 69 | — [Preuss. Hyp. Vers. ...i3 1065 — [Leipziger Creditbank., ar 764 do, do. Cert. L. A.5 | 90%. — 
| do. FA Cerif... 4, 10 — —— Bank... 105% —46. = ... OEL — | — * 

ioritäts. | Meininger-Greditbank. .4 | 875; 96%/Poln. Pfandbr. inS.-K. 4 | 78% 77 
u meine | | Norddeutsche Bank ...4 | — 1044 do. Part. 500 Fl...d - J 
etien. | Industrie-Actien. Üesterreich. Credit....,5 ; — | &44/Dessauer Prämien-An 5, 1055 — 

Belg. —— J. de REN I) — Thüring. Bank..... ...4 | 7% Hamb. St.- Prüm.» Anl. him 
do, Sa et Meuse.|4 | 78 | — |lioerder Hüttenwerk. 5 — 102 | Weimar. Bank -.4 | 92 91 ikurhess. Pr. Obi. OTh. — 57 | 56 
Oester. franz. Staatsbahn $ 24 — [Minersa...ecnnnneenn >» 244 235 |Oestere, Metall. 5: Neue Bad. du, 35 Fl— 31 — 
Oest. frz. Sũdb. (Lomb.)‘3 252 251 |Fabrik v. Eisenbahnhed. 5 101; 100, do. Nation.-Anleihe.s 70 69 ISchwed. IeKl.St,#r.-A.— 104 — 
Moskau-Rjäsan (v.Stx.)5 Dessauer Kont. Gas...5 145 144 do. Prm.-Anleihe 4 824 — [Lührek. Pr.- %. ..3%: 50% 49% 
Mecklenburger 74% a a; gem, urdbann Fredr. Wuh.) 64$ a $ a $ sem Western Franz. Stuaisbahn 109 a 108% gem. Oesterr, südl, 


Staatsb. Lomb, 145 a 1 m,  Oesterr. Credit B4i a $ gem Desterr. Metalliques 62% a $ gem. Oeiterr, lose von 1860 83% a & gem, 
Oesterr. Loose von 1864 keem 


Beriim, 10. Aa Die Börse war heut viemlich fest, e- , bahn und Mecklenburger; in österreichischen apieren wurde etwas mehr 
schäft aber nur gerin fügig io den meisten Effektengattungen. Eisen- | gehandelt: preussische Fonds bieben fest, Wechsel mässig beleht. 
bahnen waren mehr offerirt, zum Theil auch niedriger, belebt nur Nord- 










Mebaction und Nendantur: Schwieger, 


Berlin, Druf und Verlag der Sönigliden Geheimen Ober» Hefbuchbruderei 
(R. 0, Deder) 
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Erjte Beilage zum Königlich Preußiſchen a 
Dittived 1 11. . Noi 


* 108. 





1864. 








Ariegd8:-Minifteriu m 


Derluf - Sifte 


des fombinirten preußiichen Armee-Corps und der demjelben attadhirten Garde- Truppen für bie 
Zeit vom 15. bis incl. ultimo April 1864, nebſt Nacträgen pro 13. und 14 April. 


Ey ht bei Düppel in der Nacht vom 13.—14. April. 
Lei En IE ——————— Mr. 8. 
ompa 
Fuſiliet Herrmann Wittcke aus Reu- Dieton, Kreid Soldin. Schwet 
verwunbet Der rechte Oberarm durch ein Granatftüd zerſchmettert. 
Lazareih zu Stendrrup. 
Auf Norpofien am 15. pri 
1. Poſenſchet ie —— Rt. 18. 
Gompagnie: 
artin Ryymianomicz et Schroda. Leicht verwundet. 
Behanchis ins Geſicht und in den linken Zeigefinger. Lazareib 
ju Stenderup. 
Un % Trandeen in der Racht vom 15.16. April. 
2. Weftfäliiches — Mr. 15. 


Compagnie 
Musketiere Robert Sibbel aus Mermeldficchen, Kreis Lennep. Schwer 
verwundet. Durch Ghranatiplister am Stopfe. Lajateth zu Sten- 


Auf © am 15. April. 
5. Wehfäliipes Infanterie Regiment Rr. 53. 
4. Compagnie: 


Gefreiter Heineih Ernft Ronermann aus Lengerich, Kreis Tedlenburg, 
—— Teure “m der rechten Hand durch einen Granatfplitter. 


J— einer irungs-Barouile am 16. Upril, 
BE Rene anche Regen Ne. 53. 


mpagnie 
Mustetier Unton Joſeph — aus Liesborn, Kreis Bedum. 
Schwer verwundet, Schuß dutch dad linke Handgelent und Streif- 
ſchuß am rechten Unterarm, Lazareth zu Stenberup. 
Bei Erweiterung der 3. Parallele am 16. April, 
6. Weſtfaͤliſches Infanterie · Regiment Rr. 55. 
mpagnie: 
Mustetier Wilhelm Heiftertamp aud Marten, Kreis Dortmund. Schwet 
verwundet. Schußftaftur am rechten Oberarm. Lazateth zu Eien- 


Bor den A ee Schanzen am — April. 
4. Barde-Regiment & 

Grenabier Earl Friedrich Häfler aus he Kreis Sangerhaufen. 

Leicht verwundet, Streifihuß am rechten Knie. Beim Truppentheil. 
Grenabier Karl Heinrich Erdmann Krellich aus Eilenburg, Kreid De 

litſch. Schwer verwundet. Durch einen Granatiplitter am Hinter- 

kopf. Lazareth zu Büffeltoppel. * 

Um 17, April. 
3. Garbe-Grenabier-Regiment Königin Elifabeth: 

Grenabier Anton Raczanomwalfi aus Bnin, Kreis Schrimm. Schwetr 
—— Seien etterung des linfen Schultergelenls durch eine 
Kar ätfche azareth zu Broader. 
Grenabier Leopold Raipa aus Chudow, Kreid Beutben D.\S. Schwer 

—— Um rechten Oberarm durch ein Granatftüd. Lazareth 


Hormif Ernſt Friedrich Louis Kretihmer aus Mittel-Steinfird, Kreis 
Lauben. Leicht verwundet. Kontufion = der rechten Schulter von 
einem Granatfplitter. Beim Truppentheil 

in der t vom 16 jum 17. April. 


rderrenabier-Regiment Königin Auguſta: 
Grenabier Ans fepb Kingerbutb aus Medenbeim, Kreis Rhein 
bad. Todt. Durch Granatfplitter, 


Grenabier Peter Jofepb Heufer aus Plitterädorf, Kreid Bonn. Tobt. 
Durch Granatfplitter. 

Grenabier Peter Luy aus Filgen, Areiß Trier. Schwer vermunbel. 
——— m rechten Oberarm dur Granatjplitter. Lazaretb 
zu Broader 

Grenadier Heintih Bod aus Hamm. Schwer vermunbe, Am rechten 
Arm und am Hinterkopf durch Granatiplitter, ** zu Broacker. 

Grenadier Paul Perg aus Enſen, Kreis Muͤhlheim a. Leicht ver 
munde. Am linfen Unterarm durd —— " Sazareth zu 
Broadkr. 

obann Dietrich Hubert Merfbaufen aus Metterfen, Kreib 

Altenfischen. Leicht verwundet. Kontuſion am redten Oberarm, 

r Reim Truppentheil, 


j —— Auguſt 


m 17. April 
— Ja gr s aus eg Kreid a Schwer ver- 
munbet m nöport 
ftorben, Granatfhuf in bie Tinte Seite Br —— 
wun m am lin t+ 
— In Badıbü en ur einen Grana 
Sturm auf bie — Schanzen am 18. April, 


3, rg vu uf. 


1. Compagnie 
—— Earl Gottlieb Kubr aus —8 Kreiö Heiligenbeil, ſchwer 
exwundet, Schuß in den Unterleib. 
Srenodier Heiutich — aus Eupliy Kreid Stelp, leicht ver- 
Germadier Yuliaı Bufgten Stalupdnen, 
tenabier Julius Bu her aus Wintampen, Kreis 
leicht verwundet, Verluſt 3% großen Sehen. 
Grenadier Mathiad Dermatid aus —— ſtreis Pillfallen, ſchwer 
verwundet / Schuß in = —— 


ilh. Siem aut Damdbagen, Kreis Schlame, 
Horniß Has, Rubel Keinrigreus © east im 
orni © einr 
Ar er ih a oſotſchin, Kreis Graudenj, 
Tambout Earl Meier aus Lauf, Kreis Pireuf. Holland, todt, Schuß 
durch den Rop 


Wefeiter Jobann, ntan Heeling aus Xhorn, tobt, Schuß durch beibe 


Ph 3 — Heuer aus Gr. Juſtin, Kreis Cammin, tobt, 
Schuß durch den Kopf. 

Grenadier Eduard Benner aus Dramburg, todt, Schuß durch den Kopf. 

Grenadier Richard Leopold Weihbrodt aus Koliebken, Kreis Reuftadt, 
ſchwer vermundet, Schuß in die Schulter. 

Grenabier ——— Wilhelm Seltfam aus Gerdauen, ſchwet verwun 
det, Schuß in den Unterleib. 

Grmabiet Friedtich | — aus Stenſih , Kreis — ſchwer 
verwundet / a I 

Gefreiter Fricdrich 5 —X aus Treul, Kreis Säuwep, ſchwer 
verwundet, Bajonettftih in den Fu 

Grenadier Wilhelm Panne aus Vromberg, ſchwet verwundet, Schup 
in Arm und Biu 

Gefreiter Ebriftopb Sherreit aus Augsgirren, Kreis Ragnit, ſchwer 
verwundet, Schuß in den Oberichenfel. 

Grenadier Emil Arnold v. Deffonet aus Schöned, Kreis Danzig, ſchwer 
verwundet, Streiffhuß an der Stimm 

Grenadier Deter Zink aus Kirfchleinen, Krei Allenftein, ſchwet verwun · 
det, Schuß im den Oberarm. 

nbread Mechrik aus Conik, ſchwet verwundel, Schuf 
ind Knie. 

Grenadiet Robert Kromm aus Battatrome, Kreis Heildberg, ſchwer ver- 
mundet, Schuk in ben Unterleib, 

Grenadier Earl Ludwig Seidenkranz aus Debel, Kreis Belgard, ſchwer 
ee .s in den Fuß. 

Grenadier J Ind, Caıs In he aus Eu Kreid Snomraclam, 


ſchwer en eh, co in 
Compa 
Unteroffizier —— * Reiten en ——— Kreis Eyarnifau, leicht 
verwun Kopf durch ein 


a Auguf "erlebe, d, htm por“ Trieglafl,, Kreis Greifen- 

g, ſchwer verwundet, am linken Oberarm durb eine Gewehtkugel. 

PR Wild. Tobold aus Möllendorf; Kreis Porip, leicht verwundet, 
am linken Unterfchentel durch eine Gewehrkugel. 

Grenadier Gottlieb Hürftenberg aus Millerddorf, Kreis Königsberg 
i. d. NR, leicht verwundet, an ber Rafe durch eine Gewehrkugel. 
Grenabier Herrmann Guſtav Wil, Grimm aus Mittftod, Kreis An- 

— ze verwundet, durch eine Gewehrkugel am rechten Ober- 
vente 
Grenabier Hermann Frieder, Wilh. Priepfe aus Stettin, leicht vermun- 
det, Streifihuf am Ko 


. Compagnie: 
 Gefreiter Auguſt Broßbnert aus Rönigäberg, leicht verwundet, Kontu— 
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Beim T teil. (Auf Vorpoften im Brüden- 
En A m In Arie 


4. —— u Fuß 


Dberft u. Regis.Tommanb. 4* a v. Korib, ſchwer ver 
mwundet, dur Kartätjche am rechten Oberſchenkel. Yayar a Karen 4 

Premier-Lieutenant unb —ã— Wbjutant Albrecht v. Earlomip, 
u. — durch Kartaͤtſche am rechten Oberſchenkel. Lazarcih 

infen! 

Seconde-Pirutenant v. Sobbe, leicht verwundet, durch Granatfplitter an 
der rechten Hand, Beim Truppentüeil. 

Seconde-Pieutenant Schulze, — verwundei, dutch eine Kartatſche im 
linfen Oberſchenlel. Lazareid lenäburg. 

Seconde · Lieutenant v. Pfublftein, leict —— Komuſion durch 
einen Granatſplitiet an der linken Sch Lazateih Fleneburg. 

2. Compagnie: 
Setonde · Lieutkenant v. Trotba, leicht verwundet am linfn Oberarm. 


Lagareth Flensburg. 


1. Compagnie: 
Unteroffizier Louis Heer aus Bee, todt, durch zwei Rartätichen in 
die linke Bruft. 
Tambout Wilh. Domm aus Berlin, tobt, burd eine Granate. 
Grenadier Ehrift, Friedt. Ernft aus ingen, Kreid Sangerhaufen, tobt, 
Serreifung ber rechten Seite durch eine Ghranate. 
Grenadier Friedt. aus. Heintich Neumann aus Alein- Drilik, Kreit 
— Zerſchmetterung der Bruſt durch eine Granate, 
le aus *2 Ateis Ruppin, leicht verwum · 
— am * durch einen Gemebricuf. 
Grenadier Heintich Auguft Wilh. Lier aus Stolberg, u. Sanger: 
baufen, ſchwer verwundet, Gewehrſchuß im bie rechte Bade. 
— 3— ob, Friedrich Wild. Oeſtreich aus Zahnäfelde, Kueid Lands · 
8* —* verwundet, Zerſchmetlerung bei rechten Fußes durch eine 
a e. 
Grrnadier Johann Ignah Artmann aus Hollungen, Kreis Worbis, 
leicht verwundet am linken Oberarm durch eine Flintenkugel. 
Grenadier Herrmann Ferdinand Thiele aus —— Kreit Bitterfeld, 
leicht verwundet, Streifihuß am Kopf. Beim Truppentbeil. 
— Uuguſi nn Müller II, aus Keuſchberg, Kreis Merſt · 
E gr leicht vermumdet, Kontuſien buch einen a Au 
——— Auguſt Heine. friebe. Kroß aus Kein. 4 i 8 Templin, 
leicht — durch einen Granatſplitter an der rechten Hand. 
Beim Truppemibeil, 
Hautboiſt Franz Albert Heinzih Zetfche aus Demmin, Areid Random, 
leicht verwunbet, Streiffhuß am ber zechten Seite des Halfed, Beim 
— rn EN Haal aus Himmelpfordt, Kreis Templin, 
t rem. Haak au mm N & Temp! 
ſchwer verwundet dur Granatfplitter im Rüden. 
Ghefreiter Earl Ludwig franz Arug aus Golbin, leicht verwundet, 
Streifſchuß an der rediten Hand, Beim Truppentbeil. 
Grenadier Aug. Ernſt Shiela aus Sally, Kreis Lübben, ſchwert 
verwundet, Rartätfcbenkbuß in ben Rüden 
Grenadier Ernfi Adam Sittig aus Breitenbady, Kreis Schleuſingen, 
ſchwer verwundet, Schuß in den Hacken der linken Fußes 
Grenabier Martin Friedrich Trebbin aus Klinkow, Kreis Prenzlau, 
ſchwer verwundet u Granatiplitter am Unterfiefer. 
2. Compagnie: 
Gefreiter Earl Friedrich Throt. Kobold aus Eottbuß, lodt, Zerſchmei · 
terung der Bruſt durch eine Ghranate, 
Grenadier Chriſtian Kuhla aud Ragow, Kreid Ealau, tobt, durch eine 
Granate ” rechte Bein abgeriffen. 
6. Compagnie, fommanbirt jur 2ten: 
Sergeant Karl Carbandt aus Anpalt- — ſchwet verwundet, 
Schuß in bie linke Edulter und den rm, 
2. Compagnie: 
Unteroffizier nor Beiöfe aus Kremmerdborn, Kreis Croſſen, leicht 
verwundet, Kuf i in den linlen Oberichentel, 
Unteroffizier Gottfted Zimmermann aus Beljom, 
leicht verwundet, Schuß in den rechten Arm. 
Grenadier Johann Undrrad Wedemeper aus Schleibnih / Kreis Wanz- 
leben, Teicht verwundet, Schuß in den linfen Arm. 

Grenadier nmed Nietmüller aus Gerberößaufen, Kreis Heiligen- 
ſtadt, leicht verwundet, Schuß in den linken uf 

Gefreiter Earl Iraugett Schroeder aud Mörterig, Kreis Torgau, leicht 
verwundet, Schuß im den rechten Unterfchentel, 

Grenadier Earl Auguſt Beurih aus Eipenroda, Kreis Torgau, Leicht 
verwundet, Schuß ins linfe Bein, 

Grenadier Wilpelm Siebert aus Putbus auf Rügen, ſchwet vermun- 
det, Schuß in’ö linfe Bein. 

Gefreiter Kriedrih Mangel&dorff aus Bindfelde, Kreit Stendal, ſchwer 
verwundet, Schuß im die linfe Seite. 

Gremadier Peter Earl Krüger aus Kläden, Kreis Stendal, ſchwer ver- 
wundet, Schuß i in die rechte Backe. 

Grenadier Auguſt Julius Conrad Marcus Il. aus Berlin, ſchwer ver- 
mundet, Schuß in die linfe Bruft. 

Grenadier Fritdtich Roack aus Tölnig, Saallreis, ſchrer verwundet, 
Schuß in den rechten Oberſchenlel 

Grenadier Earl Heinrich Voigt aus Meucen, Kreis Merfeburg , ſchwet 
verwundet, Schuß in ben linfen Unterfchenfel, 

Grenadier Joh. Samuel gegen aus Schmöllen, Kreis Züllichau, 
ſchwet verwundet, Schuß in den linfen Unferſchenkel. 

Gefreiter ob. Ehriftopb Worzel aus Tennftädt, Kreid Langenfala, 
ſchwer verwundet, Schuß in den Arm, 

Gefreiter Karl Stein aus Liegau, Kreis Croſſen, ſchwet verwundet, 
Schuß in den linfen Yrm. 


Kreid Ungermiünde, 


| 


| 





| 


Grenabier Gottlieb Reife aus as Kine, Kreid Sülihau , ſchwet ver 
Gr rg en nt F * us Spiegel eis 
enabier oachim teitag a piegelbagen, Kr . 
ſchwer verwundet, — in den R Rüdın — — 
Grenadier Rudolph Julius Rindermann aus Mengelrode, Kreiß Hei- 
ligenftadt, füner verwundet, Schuß in die Schulter 
Grenadier Fricdtich Earl Ludemig aus Lauda, reis Durrfurg ſchwer 
— ei * 9 ben linfen —— * 
renadier Eduard Engelmann auf Geier, 8 Sangerhaufe mer 
verwundet, Schuß in bie Bruſt. o “ie 
Gefreiter Eduard Wodarg aus Berlin, leicht vermundet, ? cuß in die 
rechte Schulter und ind linke Bein. Beim Truppenihe 
Befreiter Friedrich Kuga Brode aus Reblig, — leicht ver 
wundet, Schuß in linten Oberſchenlel. Beim ‚Truppenigeil, 


3. Compagnie: 
Gefteitet Chriſtoph Tegge aus Sichenlangenbed, am⸗ Saljmebel, tobt, 
Bermabier Johann Carl Watrigt 6 
zenabier ann Carl Matt aus Niernit Kreid Guben 
ra: uf. in den Ropf und in bie Bruf. ; . 
— Auguſt Mbolph Jaͤhnert aus ET Kreis Eilenburg, tobt, 
Gr * *88 a Be * l us ulbert Arti 
enabier naler a 3 
todt, Granatibuß in den fte BE. — — 
Grenadier Guſtav Friedrich Wilhelm Müller IL aus Secſe, Kreis Ca- 
lau, tod4, Granatfbuß in den lnterleib. 
—— — Jacob Dito Blod aus Berlin, todt, Schuß in den 
imterlei 
Gefreiter Johann Friebrih Ihiele aus Tornom, Kreis Landsh 
verwundet, ei in Um und Hand. 7 —— 
Gefteitet Chriftian Fiedermann aus Burg, Kreiß Cottbus, ſchwer ver- 
mundet, Echufi in den Unterleib, 

Grenabier Jobann Willmar Otto Wichtrich aus Henningälchen , Kreis 
Langenſalza, fhmer vetwundet, Schuß in den reiten Oberarm, 
nn Be ds — Mofbammer aus Berlin, ſchwet verwundet, 

in den 

Grenadier Ehriftian Krnit Müller aus Schönbaufen a. €, Kreis 

Sjerichom, fhwer verwundet, durch Granatiplitter im Rüden. 
Grenadier Johann Friebrih Görfch aus Boofen, Kreis Vebus, vermißt. 
Grenabier Bottb. Erdmann Helm aus Kälber, Saalkreid, leicht ver- 

mwundet, Kontufion am der rehien Edulter durch Granatfplitter. 

Grenadier Carl Friedrih Heintich Franke aus Auguffelbe, Kreis Prenz- 

lau, leicht vermundet, Kontuſien der linken Schulter, 

4. Eoımpagnie: 

Grenabier Ernft Fran Wahl aus Milmersdorf, Kreis Teltow, todt, 
Gran Jetap © X us M {mer undet, 
adier p unfelberg a deburg, verw 

Sub den Unterleib. > * 
Grenabier ob. Friebe. Aug. Roſſius aus Weißenfechaus, Kreis Anger- 
münde, fdıwer verwundet; Schuh durch die Habe. 
Grenadier Earl Friedrich Wilhelm Wind aus Steinburg, Kreis Edart- 
berga, leicht verwundet, Prellihuß am Arın. 
Grenabier Fricdrich Wilhelm Rrädrid, genannt Miebede, aus Meu- 
Seland, Kreis Rieder- Barnim, ſchwer berwundet, Schuß in die Wade, 


Garde-Füfilier-Regiment. 
F 7. Compagnie: 
Büflier Meyer, Burſche des Lieutenantd v. Müller, tobt; Schuß durch 
den Unterleib, 


4. Garde · Regiment zu Rus. 
5. Compagnie: 
Portevpet ⸗Faͤhnrich Carl Maria Wictus Nichter aus Porayyn, Kreis 
= verwundet, Streifſchuh am linken Oberfihenkel. Bei der 
empagn 
Sergeant Cart Jaceb Schulze aus Bacharach, Kreis St. Goar, leicht 
verwundet· Streiſſchuß an der linken Hand und dem linken Arm. 
Bei der Compagnie. 
Grenadier Ebriftian riedric Wilhelm Sad aus Liepe, Areid Anger · 
. verwundet, Streifihuß am liefen Ober Bei ber 
ompa 
— ohann Friedrich Wilhelm Schulz aus Seuntnburg, Kreis 
gr leicht verwundet, Streifihuß am der rechten Sand. Bei 
ber rn der 
Grenadier Friedrich Wilhelm Wendland aus Arnswalbe, todt, brei 
Rartätichidüffe. 

Grenabdier Jobann — ‚Deits aus Herzberg, Kreis Schweinik, 
© — 235 3 Kreiß Wefipriegmi, leicht 
ergeant Fri ettftedt aus Benbelin, € i 

— Se am Raden, 

Unteroffizier Ftiedr Ang. Stübner aus Kruſemark, Kreid Magdeburg, 
leicht verwundet, 6 durd bie linke Wade. 

Grenabier Job. Wild, Höft aus Thorn, ſchwer verwundet, Schuß durch 
den linfen Unterarm. 

Grenadier ob. Ariedrih Tanenz aus Laaslich, Kreis Weſt · Priegnip, 
ſchwer verwundet, Stuß durch die Rippen und den linken On 

Gefteilet Gottlieb Rotbe aus Yieberofe, Kreis Lübben, ſchwet verwundet, 
Scup in die Bruſt. 


2. Compagnie, 
attadiet der 4, a 
Brenadier Böttcher and Pläne, Kreis Eroffen, leicht verwundet, Schuß 
ind Bein. 
5. Compagnie: 


Grenadier Jobann Heinrih Paulenz aus Kolonie Burg, Kreit Cottbus, 
leicht verwundet, Rontufion am linken Schulterbein durch ®ranat- 
fplitter. Beim Truppentheil, 
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Grenadier Frkhrih EUR. Kienn — Kteis An 

er . Aleemann a el, 

berg, tobt, dur einen @ranatichuß. * 

Grrmadier Friebe. Wild. Dreyer II. aus Batleben, Kreis Wolmirſtedt, 
todt, durch einen Granalſchuß. 

Grmadiet Adolph Salomon aus Ducblinburg, Kreis Aſchersleben, ſchwert 
verwundet, Serichmelterung eines Fußes und ſtarke Befchädigung des 
anderm durch eine Ohranate. 

Gefreiter Friede. Wil. Richter aus bland, Kreis Luͤbben, ſchwer 
verwundet, Serfihmetterung des linken Oberſchenkels durch Granate. 

Grenadier Auguft Zerbe aus Tainſcht, Krris Meferig, ſchwer verwundet, 
durch Granatiplitter am der linken Ferſe. 

Wefreiter Ernft Louis Hennig aus Zelj, Kreis Sorau, leicht verwundet, 
Quetſchung des Nafenbeind dur Granatſplitter 

Grenadier Auguſt Eduard Bielfe aus Overfhmön, Kreid Querfurt, 
ſchwer verwwunden, Rontufien dei Schadels durch Granatſplitter. 

Unteroffizier Earl Friedt. Auguſt Keſſel aus Goldlauter, Kreis Schleu · 
ſingen, leicht verwundet, Schuß durch bie Wade 

Stenabier Guſiav Albert Jüterbogt aus Berlin, leicht verwundet, 
Berlehung ſammtlichet Finger der rechten Hand 

Grenadiet Ferdinand Rumpf aus Berlin, leicht vetwundet, Schranm- 
ſchuß am Racken 

Grenadier Johann riet Schumann aus Doͤrſtewiß, Areid Merſt · 
burg, leicht verwundet, Schtammihuß am Oberſch 

Grenadier Carl Auguſt Jitus aus Earldbof, Kreid Ober-Barniım, leicht 
en ne am Hodenſack durch Granatſplitier. Beim 

uppentheil 

Grenabier Auguſt Friede. Lubach aus Ortmig, Kreid Lebus, leicht ver- 

chrammſchuß am zwei Fingern. Beim Truppentbeil. 

Grenadier ob. Ehrif. Albrecht Hartmann aus Terppruborf, Kreis 
Lübben, ieicht verwundet, Schramumfhuß an der Wade. Beim 
Truppentheil. 

7. Compagnie: 


Unteroffiier Friede. Krüger aus Kährſtedt, Kreis Salzwedel, ſchwet 
verwundet, Shuf in die Schulter und Bruſthöhle durch Granat- 


fplitter, 
8, Compagnie: 
Grenadier Sodann Earl Jofepd Neumann aus Kölmchen, Kreis Freie 
ſtadt, ſchiwer verwundet, Schuß ims rechte Knie ⸗ 


Grenadier Joſtphh Krebs aus Rohrberg, Kreis Heiligenſtadt, ſchwer ver · 
wunden am linken Bein durch Grangtſplittet. 

Gtenaditt Carl Julius Kerſchke aus Hammer, Kreis Sternberg: ſchwet 
— am rechten Urm und der rechten Hüfte durch Granat . 
plitter. 

Otenadier Chriſtlan Brck auß Biervesborn, Kreis Priem, ſchwet ver- 
wunde, Schuß durch beide Unterſchenkel 

Grenabier ob. ehr. Wilh. Friedrich aus Reitwein, Kreis Lebus, 
leicht verwundet, Schuß durch den rechten Oberfchentel, 

Grenabier riedrich Earl Mundt aus Nora, Kreis Rorbbanfen, ſchwet 

- verwundet, Schuß durch den linken Unterarm und Zeib, 

Unteroffizier Jobann Joſeph Aug. Bienert aus Kübnau, Kreis Nimptic, 
leicht verwundet, Kontufion der linfen Schulter durch Granatfplitter. 
Beim Truppentheil. . j 

Grenadier Earl Fiſcher aus Hermenau, Kreis Milipfch, leicht verwundet, 
——— am rechten Atm durch Ghramatfplitter. Beim Truppen · 
theil. 

Seeonde · Lieutenant Baron de la Molie · Fouque aus Berlin, leicht ver- 
nundet, Kontuſion am linfen Unterſchenlel. Beim Truppentheil. 

2, Gompngnie: 

Hauptmann v. Krofig! aus Merfeburg, leicht verwundet; Romtufon deö 
Unterjchenteld, Beim Truppentheil, 

3. Gardt · Mrenadier · Regiment (Königin Elifabetb). 
1. Cempagnie: 

Grenadier Robert Knoll aus Br. Areidel, Kreis Wohlau, todt, 2Ge · 

wehtſchuſſe durch den Kopf. 

Unteroffizier Paul Wiedermann aus Zobten, Kreis Schweibnig, fchmer 
verwundet, Schuß Ind Knie. 

Grenadier Auguft Jacob aus Dabfau, Kreis Wohlau, ſchwet vermun- 
det, Schuß dur den Oberſchenkel. 

Grenadier Wühelm Budach aus Guben, fhmer verwundet, Schub ind 
Kreuz und im die Bruſt. 

Grenadier Joſeph Nimptich aus Zabrze, Kreid Beuthen D.-S., ſchwer 
verwundet, Schuß durch, beibe Öberichenkel. i 

Grenadier Muauft Kirchner aus Schildau, Kreis Schönau, ſchwer ver- 
wunbet, Ehus buch die rechte Hand, 

Grenadiet Stanidleud Debczynet aus Pofen, 
Schuß in den Unterfchentel. 

Grenadier Heinrich Wende aus Rawicz, Kreis Rröben, ſchwet vermun- 
bet, Schuß ind Schienbein. 

Grenadier Anton Herden aus Mittelfteine, Kreis Meurode, ſchwet ver- 
mwundet, linfe Unterarm abgefchoffen. ; i 
Gefreiter Unten Juffel aus Belienip, Kreis Ratibor, ſchwet vermun. 

det, Schuß in den linken Obericenfel. 

Grenadier Andreas Gatis aud Chroftel, Kreis Lubliniß, ſchwer verırun. 
bei, Streiffhuß am Kopf. ü 

Grenabier u Fu en aus Bredlau, vermift. 


ſchwert verwunbet, 


Grenadier Jobanı Dahomstfi aus Clobeck, Kreis Adelnau, vermißt. 

Orenadier Beinrih Tebmann aus Baudelndorf, Kreis Bumlau, vermißt. 

Grenadier Iranz Woveledzak aus Kosmin, Kreis Krotoſchin leicht ver- 
wundet, Kontufion im Rücken durch Gewehtſchuß. Veim Truppentbeil. 

Grenabier Herrmann Baum aus Leubeln, Kreis Wohlau, leicht ver- 
wunden Verſtauchung ded rechten Fußts 

Otenadbier ag Stolpe aus Gutehoffnung, Kreis Pleſchen, leicht 
verroundet, Verſtauchung des rechten Fußes. 


auptmamn Otte Mil v8 18 aus Draulitten, 
——— ic" uimant, Aenafon an dr Inn Saale 


durch u 

Gprenabdier Friedtich Kaufmann aus Ober: Willau, Kreid Kamtlau, 

st Sam Beta Keen 

Grenadiet ann Bonk aus Cieſſowo, Kreis Lublini verwun⸗ 
— am techten Unlerſchenkel. BR * 

Grenadier Paul Ro wat aus Merlow, Kreis Schildberg, leicht verwun · 
det, yore am rechten Auge. 

Grenadier Heinrich Babod aus Langewaldau, Kreis Liegnih, leicht ver» 
twundet, Verwundung am Mittelfinger der rechten d. 

Grenadier Stanislaus Pia aus Nieder-Lariäf, Kreis + feicht ver- 
mwundet, Rontufion am linfen Knie durch Gewehrihuß. 

Grenadiet Guſtav Hänel aus Grund, Kreid Waldenburg, leicht ver 
wundet / leichte Verlegung am Bleinen Finger der rechten Sand. - 

Grenabier Julius Neumann aus Scholtlau, Kreis Vredlau, leicht ver- 
wundet, Vertenlung - linfen Urmes. 


Hauptmann Friedrich v, — Ftankfurt a. db; D., tobt, 

— et, egelein aus Heinzenborf, Kreis Buhrau, 

Unterofkiher —XX In Wanſen, Kreis Ohlau, todt, Schuß in die 
Linte Bruft, 


Grenadier Jofepb PobI aus Ober-Rauden, Kreid Meurode, ſchwet ver- 
mundet, Ehuß in den Leib. Jobanniter⸗Lazareth in Mübel. 

— Ta mann aus Peiſterwitz, Kreis Ohlau, todt, Schuß 
in den Kopf. 

Grenadier Martin Nimp aus Mühlrofe, Kreid Rotpenburg, tobt. 

— na! Szymoniak aus Steyoler, Reid Reöben, tobt, Schuß 
in den Kopf. 
Sergeant Rarl Zimmer aus Mittel» Sohra, Kreis Görlip, leicht ver- 
er Prellſchuß im Rüden, ads 
Unteroffizier Friedrich Grupe aus Lindftchter Horft, Kreis Gardelegen, 
leicht verwundet, Schuß in die Haufd. 

Grferiter Samuel Scholz aus Neu · Schnollen, Kreis Deld, vermißt. 

Hornift Karl Wittig aus Oſtrichen, Kreid Lauban, ſchwet verwundet. 
Schuß durch die Bade. 

Grenadier Emft Joahim aus Kladau, Kreid Glogau, leicht verwundet, 
Schuß in den Arm. 

Grenadier Johann Richter aus Wetdeck, Kreis Rothenburg, leicht ver- 

G — E 8 Ochopig, Areid Rybuil, ſchwer 

renadier Ma atnehlo au J ver» 

wunbdet, Schuß ind Kin ; 


Otenadier Ernft Raubut aus Pripbin, Kreis Frauftadt, ſchwet verwun · 


det, Schuß buch den linken Unterfchenkel, 

Grenabier In: Earl Schulz aus Ludwing, Kreis Pleſchen, vermißt. 

Gernadier Unten Stepbanviwäli auß Ditod, Kreis Neuftabt, leicht 
verwundet, Schuß in den Arm, 

Auguf Roma l. aus Mörfhelmig, Kreis Schiweibnig, ver- 
mißt. 

Grenabier Kaöper Kalimoda aus Rofberg, Kreid Beuthen, vermißt. 

Grenadier Karl Wünſch aus Smweda, Kreis Lauban, ſchwer verwundet, 
Schuß in ben rechten Fuß und linken Arm. 

Grenadier Wilbelm Lier ſch aus Pridemus, Kreis Gl vermißt. 

Grenadier Philipp Mroh aus Rogau, Kreis Cofel, leicht verwundet, 
Streifihuß am Unteribenkel. 

Grenadier Paul Rafhaf aus Sadgulty, Kreid Adelnau, ſchwet ver- 


mwundet, am rechten Oberſchentel. 


‚ Grenadier Johann Tburz aus Ludgierzowich, Kreis Ratibor, ſchwet vet · 


wundet, Schuß in den Arm. 
Grenadier franz Koſſubeck aus Loblorwig, Kreis Neuftadt, leicht vet · 
wundel, Shui an der Hand. 
Grenadier Karl Wiedemann aus Deutih-Lauden, Krels Strehlen, 
a leicht Sam 2 Steeiffhuß — * zes j 
renadier iejend au rö, Kreis Glat / ſchwer verwundet, 
2 Erüfle in den linfen Untericentel. 
Örenabier Albert Wiednomdfi aus Miechowih, Kreis Deutben, vermißt. 
Grenadier Wilhelm Menhel aus Kontop, Kreis Grünberg, leicht ver 
wundet/ Schuß in ben 
Grenadier Johann Jantowiat aus Dezimchewo / Kreid Erorben, vermift, 
Gefreiter Karl Auguft Enders aus Güntberäborf, Areid Bunzlau, leicht 
verwundet, Kontufion an —— Beim Truppentheil. 
5. Gompagnie: . 
Gtenadiet Ehriftion Melzer aus Plugamice, Ktreis Schildberg, ſchwet 
verwundet, Gcyuh durd ben linken Oberiehentel, Pagareth Rübel. 
Grenadier Reinh. Haehnel aus Nüdertödorf, Kreid Eprotiau, leicht 
verwundet, Schufi durch den Unterſchenkel. Lazateih Rübel. 
Grenadier Iheod. Beier aus Sio Kreis @lag, leicht verwundet, 
Schuß durch den rechten Oberſchenkel. Lazateth Nübel, 
Gefteitet Jranz Prod ſch aus Bobromwnic, Kreis Ratibor, leicht verwun- 
det, tufien am Sinie. Beim Truppentbeil. 
Grenadier Wilpelm Stieff aus Kraufendorf, Kreis Landsbut, leicht ver» 
mu Kontufion am Knie. Beim Truppeniheil . 
Grenadier Carl Siemon aus Kobylin, Kreis Krotofchin, leicht verrwun · 
a6 aa am Unterfenfel buch Gewehrſchuß. im 
ruppentheil. 
6. Compagnie: 
Grenadier Heinrih Borbammer aus Giegerddorf, Kreis inau, 
Kane verwundet, Zerſchmetterung ded linten Arms. Lalareth 
übel. 
4. Garbe- Brenabier- Regiment Königin Auguſia. 
1. Bataillen: 


Major und Batailont - Commandeur Friß von Beeren, todt, Schuß 
in den Unterleib, 
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4. Compagnie: 
Sergeant 5* Lintner aus — Areis Arnsberg, tobt, Schuß 
durch den Kopf. 
1. Cempag 
vn. Schmig aus —— Jauch tedt/ Schuß durch 
Ex ann Wilhelm Grob aus Plitiharbt, Kreis Aachen, tobt, 
Eau duch den Kopf. 
4 Compagnie: 
Grenadier Mildelm Pau aus Reden, Kreis Cleve, tedt, Schu durch 
bie Bruft. 
1. Eompagnie: 


Grenabier Heintich Huidten aus 
mundet; Schuß dur dem Hinte 
Gefreiter Theodor Herrmann 


Önnepel, Kreib Eleve, ſchwer ver 


@renadier Ds "Sterben 1. - Lügbe, Kreis Högter, 
ſchwer verw hu in den linfen Unterarm, 
Grfreiter ker Siebe aus Bölage, Kreis Lübbede, ſchwet verwundet / 


© in das linfe Knie 
Grenabdier Adam ar lalers er aus Dffenbad, Areid Et. Wendel, ſchwet 
vermundet, Schuß im dem rechten Fuß. 
Gefteiter Peter 5 Schmipk Il. aus Whrmweiler, leicht verwundet, 
Streiffhuß an der rechten Schulter 
Grenadier Ludwi Wieging aus — Kreis Steinfurt, leicht 
verroundet, Schuß 5 ben linfen 
ahenport, Kreis Mayen, leicht 


Grenabier Johann Joſeph Höhe aus 
verwundet, Srefiauß am linfen uf. 

Gremadier Micolauß Roth aus Reu · — Kreid Saarlouis, leicht 
verwundet, Streifibuß am linfen Fuß. 

Grenadier Bottfried Hüllen aus Hargarten, Kreis Dräm » leicht ver 
munbet, Streifihuß am Hin Beim Truppentheil. 

bülfe Beter Wilhelm Rüppers aus Düren, leicht verwundet, 
Kontufion am rechten Fuß durch Granatiplitter, Beim Truppentheil. 


4. Compagnie: 


mut Schuß — daß linke Unterbein. 

Grenadier Joh. Hermann Bufmann aus Suderwich, Kreis Medling- 
baufen, leicht verwundet durch Granatiplitter an der Iinfen Bruftfeite. 

Grenabier Friedt. Werd. Muddermann aus Dem: Kreis Eoedfeld, 
leicht verwundet, Schuß in den linken Oberichenfel. 

Grenabier Peter Port aus Sauſcheid, Kreis Trier, leicht verwundet; 
Kontufion am rechten Unterbein. Beim Truppentbeil. 


5. Compagnie: 
tmann v. Blißgegyndti, leicht — Schuß durch den red» 
ten Oberarm. Johbannitet · Lajateth Rübel. 
Leutenant v. Rabenau, ſchwet verwundet, Schuf durch die Bruft 
Starb am 30. April im Lazaretb zu Nübel 
— Stangen, leicht verwundet, Streiffhuß an der rech · 


Geyer [7 — Lindau aus Berlin, leicht verwundet, Schuß durch ben 


Unteroffizier — Veter Forneberg aus fh 2* Kreid Alten · 
Firchen, leicht verwundet, Schuß durch den Um 

Unteroffigier Peter Siebenborn aus Yan en, — — leicht 
—— gan dur den Oberſchenke 

Gefreiter B eb Heinrich Merten aus — Kreis Ludinghauſen, 
leicht —— Schuß durch ben Unt 

Gefteiter ob. regt —— aus Kreis Münfter, leicht 
verwundet, Schuß durch den Unterſchen 

Befreiter Bernbarb Schäfer aus Mittlich, eis Trier, leicht verwundet, 
Streifjug am rechten Ellenb 

Grenabier Ricolaus Faaß aus Ge zn Saarburg, ſchwet verwun · 
det, Schuß durch beide Kulege 

Grenabier Wilh. Heint. Kasten - Rbeydt, Kreis Gladbach, ſchwet 
verwundet, Schuß durch Bade und 

Grenabier Mattbiad Müller J. er Forfern, Kreid Saarburg, leicht 
verwundet, Schuß dur bie Hand. 

Grenadietr Edmund Bauhmüller aus Perlen Kreis Düren, leicht 
verwundet, Schuß durch den Oberſchenlel 

Brenadier Peter Jofenb ah - Herjogentath, Kreid Machen, 
leicht verwundet, Schuß bu entel. 

—— ne ich u‘ —2 leicht verwundet, Streif- 

u 

Grenadier Joh. Math. Bogelfang aus — Kreis Erkelenz, 

⸗ leicht verwundet, Schuß durch den linlen Um 

Grenadier Mathiab Langer — Eljenborm, Fer Malmebs, leicht ver- 
mundet, Streifihuß am Kop 

Grenabier Fr Jeſeph Fran II, aus Birgben, Kreis Geilenfir- 

n, tobt. 


m. Bud Billiten aus Cochem, Kreiß Eoblenz, tobt, Schuß 
w 
©. Michael Hoderg aus Hollnic, Kreis Prüm, todt, Schuß durch 


— 5 Silt aus Nieberaltdorf, Kreis Saarlouis, todt, Schuß 
durch den Kopf. 


8. Compagnie: 
Burſche des Pieutenants v. Dibtmann, eaekier iR! 


red Tiep, Kreid Jülich, leicht verwundet, u 2. 


chuß durd den 


Gernabier Sacob Band aub Himperkaufen, 2 
ier and au uſen, Kreis Malm t ver 
munbet, Etreifihuß am fel. Beim —— Mam * 
Grenadiet Wilhelm Fiſchet aus Ealcar, Kreis Eleve, Leicht 
Stteifſchuß am Huͤftgelenk. Beim Truppentheil. 
Grenadier Heintich Loͤch ein aus —S Kreis Malmedy, leicht ver- 
mwundet, Streiſſchuß * he —— Beim: Truppentheil. 


Compagnie: 
Unteroffizier Ernft Froſt = ebeberg, tobt, © 
Büflier — ray 5 ink, rei" Reftingpanen Ti, 
ie Bru 
—8* Unten g ddede aus Ra 
F —* — —* Kg i ea tingen, Kreiß Düffeldorf, 
Büfilier Karl a Taderbom, ſchwet verwundet, Schuß ind Ge 


Bühl Be Kuna Barmen, ſchwer verwundet, Shuf in Bruſt 


und Arm. Lazareitb Büffelloppel. 
—— en Pörtner aus Waldorf, Kreis Herfotd, leicht ver- 
undet, Schub in den Arm. Bazaretb Büffelloppel, 
Füßtier Gottfried Schlieler aus Lügde, Kreis t, ſchwet verwundet, 
Schuß in die Schulter, Lapareih Büffeltoppe 
Güfilier Mare Th — —— leicht verwundet/ Schuß in 
er. La 0 
Büfther Atnold —— Borth / Kreis Morrd, leicht verwundet, Streif- 
6 Any! an ber ung. —— ey 
et Herrmann Ramwe a Kreid Hamm, ſchwer verwundet 
Schuß in den Arm. Capareth; Büffelkoppel. h 
Br —— v. d. Heydt aus Müblbeim a, d. R., Kreis Duisbu 
— Streifſchuß an Um und Bruſt. Lazareth — 


Allee Wi Im Schmidt aus Kreis Altena, ferwer verwundet, 
” Eaup In den Unterleib ar Büeltoppel 
Füflier . Henderfott aus Barmen, leicht verwundet, Streif- 
ſch m Urm. Lajareth Büſſelloppel. 
Gefeeitet rn Röldemann aus —— Kreid Rech, ſchwer ver 
wunde, Schuß ind Befict. eth Büffelloppe 
Füfilier Johann Widendid aus Geſecke. Sreid Lippftadt, ſchwet ver 
— Su ee EL 
t ” 
autreich Schaf in den rm. Cayareb —* RR 
ie L rwun 
7 ⏑⏑ 
ier imanı obr au o 
undet; Chu & de Bub. Sagareih AHA, —— 
Füfillier —— lfm aus Elberfeld, leicht verwundet, Ehuf in 
Her En —— Bus Be, Kreid Merd, leicht verwundet, 
nit Mi t ed, leicht ver 
Schuß in bie Wade. Beim Truppentheil. 


Garde · Artillerit · Brigade. 
EEE 1. Feſt · Eomp.: 
Obeigefreiter Friedtich Müller aus Ermölchen, Kreis Aſcherbleben, ſchwet 


verwundet 
ipfd. Batterie: 

Unteroffgiee Mag Theodor Feinric Hoffmann aus Berlin, leicht er 
wundet, — Verlegung bed Oderſchenkels durch ein Epr 

Ranonier Martin Schacht u Gronau, Kreis Heildberg, todt, 
ffüd einer Granate in den Kopf, 

2te Feſtungs · Compagnie: 
Grfreiter Ferdinand ae aus Zanem , Kreis 

leicht verwundet, in der linken Hüfte und am rechten Fuß. Laja 
Stenderup. 

Kanonier Ernft Julius @ileple aus Neufteltin, Kreis Birnbaum, ver- 
mift, Soll verwundet fein. 


Leib · Grenadier · Regiment (1. — — Mr, 8. 
1. CTompagn 
Grenabier Karl Auguſt —— * Sei Kreiß Rönigöb, Tobt. 
EN man ame 
Li er Emil Louis eb Ti tanffurt a. D. vet · 
wundet. Verluſt der rechten — 


Unteroffigier Auguſt Ernſt rn aus Mufchten, Kreis Züllichau. 


Reicht verwundet, Streifſchuß am rechten 

Grenadier Guſtav Robert Tappert aus Lichtenom, Kreiß Friedeberg 
Leicht verwundet. Streifſchuß am m 9. 

Grenabier Johann Friedrih Wilhelm Wendt aus Piperwig, Kreis Sol- 
din. Teicht verwundet. — Granatfplitter an ehe Füßen. 


a = * gr riebrich kn im aus Simonddorfi, Kreis 
Leit verwundet. Streifſchuß am techten Aus. 
—— eine Hüldmann aus Berlin. Bermift. 
3. Compagnie : 

Befreiter Ludwig —— aus Schwedt a. D., Kreiß Ungermünde. 
Schwet vermundet. Granatflüde dur beide Fuͤße 

Grenadier Herrmann Poginsti aus m ewig, Kreis Bauenburg, 
leicht verwundet, Streifſchuß an der O 

Hermift Ludwig Braak a — Breit Lebus, vermißt. 


m. ———— —— aus Salgıwedel, leicht verwundet, Schuß 
berſch 
Grenadier Vilhelm —A aus Kolom, Rreit Lebus, vermißt 
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5. Eompagnie: 
Grenabier Karl Hinze aus Dechſel, Kreid Landböterg, leicht verwundet, 
Strefihuß über die Raſe. 
Grenadiet Kaıl Ehmwanz aus Warniß, Kreis —— leicht vermun- 
det, Streifihuß am Fuß. 
9. Compagnie: 
— v. Seydlih ans —— leicht verwundet, Strrifſchuß 


Vremer - Sieutenant Stoedel vom Gobargifgen Sinfonterie · Re sghment 
ſchwet verwundet, Schuß durch Brufi und Hals, —— 

Seconde-Lirutenant Schulge vom 1. Bataillon &. ers y tr —* 
Schuß durch den Oberſchenkel. Geſtorben im Lazateth M 

Unteroffizier Auguſt Schroeder aus Ult-Garz, Kreid Ruppin, ſchwet 
verwundet, Schuß durch ben Kopf. Lazareth Rübel, 

Unteroffizier Fritdrich Buchhel; aus GottfimmerBruch, Kreiß Friebe 
—— verwundet, Zerſchmetlerung ber rechten Hand. Lajareih 

enöbur 

Unteroffijier Augufi Grematih aus Modderphul, Kreis Lanbiberg, 
leiht verwundet; Schub durch die Schulter. Lazareth —— 

Unteroffigier Ernſt Schwan aus Sonnenburg, Kreit Sternberg, leicht 
—— a dur den Oberfchentel und linfen Unteram. La · 


jareth ® 
Untrefi Kar © Bu y aus Moldenberg, Kreit Mriebeberg, tobt, 


Böflliee Julius —3 — aus Segenfelde, Areiß Friedeberg, ſchwer verwun- 
* Schuß durch den Oberſchenkel und den Arm. Lajareth Sten- 


"güplier € et, Möller UL aus Goffar, Kreid Croſſen, tobt, Schuß 
durch ben 
a —— Paulißz aus Grunow, Kreis Lübben, tobt, drei Schüffe 


durch Ro 

Füflier Epriftian Rröplic aus Alt · Mahliſch, Kreis Lebus, todt, Schuß 
durch bie linfe Bruft. 
Füfifier Vaul Müller V. aus Berlin, todt, Schuß dur die Bruft. 
Sönke zu nu aus frichtmerder, Kreis Soldin, tobt, Schuf 
nterlei 
erniR Muguf Korn aus Landsberg, todt, Schuß durch ben Kopf. 
ae 258 ae II. aus Beprif Areis Banböberg , tobt, 


PR a as an aus En. B Kreiß Sternberg, vermißt. 


Gefreiter Friedrich Schwarz aus Weprip, Kreis Landsberg, todt, Schuß 
durch die Bruſt. 
lier Friedrich Ben ſch aus Lands iobt, Schuß durch die Bruft, 
j Sir Karl Krüger Il. aus Sein, an — ſchwer verwundet, 
Bajonettftih durchs Knie. areib & 
Föfilier Henning aus Berlin, ſchwer —— Schuß durch den 
Unterleib. azaretb Stenderup 
Füflier Karl Scheppe aus 5 —_ m leicht verwundet, 
— —— * * * Kreis Landd · 
o meifter su ı Holländer, n 
5“ leicht verwundet, Eat ab de Hand. Lajareth Frlenäburg. 
— riedrich genen Slietup Kr Arnbwalde, ſchwet 
verwundet, Schuß durch den rechten ſchenkel. Lazateth Sten- 


derup 
cintich u 8 Franffurt D., ſchwer v di 
Bir, 6 durch * linken Dh, 24 Broader. ——— 
Gefreiter ** Schulz aus Hermsdorſ, Kreiß (riedeberg, todt, Schuß 
d 
Fäfiier | Bas Far opber nn: Stettin, leicht verwundet, Streifſchuß 
t 


am Anie. Lazareth 
Früfilier Bruft aus Reu-Hafermwiele, Kreiß riebeberg, Schwer verwundet, 
Schuß dur ben Oberſchenlel. ' Stenderup. 


lensbutg. 
etfe au FJ Kg Sunböberar ſchwet vermunbet, 
u Stenderup, 


wunden Schuß durch den F 


ier Johann —354 aus — Kreis 
— Schuß durch den (Fuß. Laparet 
den Unterleib. 


Stend 
Bahr — Tel aus Bernfteinr, Kreit Solbin, tobt; Schuß durch 
abienfe aus Untoniettenluft, Kreis — leicht 
— Krei — — verwun · 


Unter 
li Arm, Beim Truppentbeil. 
8 Brügge aus Berlin, leicht vermundet, KRontufion an der rechten 
Prufmarze, Beim Truppentheil. 
10. Compagnie: 
Setonde · Pieutenant v. Rabenau aus Gaſſen, Provinz Brandenburg, 


fhmer verwundet, Echüffe durch den Rüden, bie Bruft und ben 
= linfen en Bat - — ge hen 
ergeant ollad a eu · Un! r Areiö f t 
—— Streiffhuß am rechten —e —— — 
— Karl Roritatid aus Landöberg a. W., leicht vermw 
Schuß in dem rechten Oberſcheulel. Lazareth Flensbutg. 

Geſteitet Wilh. Kraft aus Zielemig, — Sternberg, ſchwer vermun- 
det, Schuß in Bruſt und Hals. Lazarelh Stenberup. 

Ode Reinhard Karraf aus Kafel, Kreis et fer vermunbel, 

Schuß burd das rechte Knie. Lazaretb Stenberup, 

Hotniſt Robert Reumann aus Maffin, Ktreis Candböberg, ſchwer ver- 
mwundet, Schus in ben Unterleib. Lazareih Stenberup, 

Füfilier Herrmann Tröger aus Frankfurt a. O, leicht verwundet, Schuß 
in ben linten fruf. Lazartth Ienöburg. 

Fuͤſilier Friedrich Lehmann | aus Zäperid, Kreis Rönigbberg R M., 
fhmer verwundet, Schufi in bie linke Knieſcheibe. Lazareih Broader. 

Füflier Karl Böttcher aus Clatom, Kreis — leicht verwundet, 
Schuß in ben linken Oberarm. Lazartth FE 

Füflier Friedrich Kube aus Stoljenberg, Kreis antike ſchwer ver 
mundet, Schuß burc bie Bruft. Lazareth Broa 

re ri Gohlke aus Burfow, Kreis —— leicht verwun · 

Schuß in bie rechte Schulter, Lajareth Flensburg. 
ae ee Sande aus Wittenberg, todt, Schuß dur ben Roof. 
filier Ferdinand Mantbey aus Tuceband, Kreis — ſd wer ver 
wundet, Schuß durch die Bruſt. Lajateth Broade 

Büflier = Höhne aus Kienwerder, Kreis Lebus, tobt, Schuß durch 

eu 

Küfilier Auguſt Mertin aus Eppmanome, Kreiß Rroeben, leicht ver- 
mwunbet, Schuß in die linfe Hand. eg len&burg. 

Füfilier Karl Jänide aus Rönigäberg RM, leicht verwundet, Schuß 
durch bie rechte Hand. Lazareih Flensburg. 

Föflier Heintich Döbring aus Noben, Kreis Kömi berg RM, leicht 
vermunbet, Rontufion des rehten Daumen 2 Schlag durch ein 
Granatfiüd am Unterleib, Beim Truppentbei 

11, Eompagnie: 

Feldwebel Wilhelm Michaelis aus Prenzlau, leicht verwundet, =. 
(hub durch eine Kartätihfugel an der linfen Seite des Halfed, Beim 
Truppentbeil. 

— Johannes Meißner aus Friedrichsaue, Kreis Lebug, 
— Schuß in den rechten Badenknochen. Lazattth 

ten! 

Rüfilier Karl Bandom aus Sennenburg, Kreis ‚Sternberg, ſchwer ver- 
mwundet, Schuß in die innere Seite bei linfen Amieeh. Lazareih 


Stenberup. 
üfilier uf Lent aus Bredlad, Areiö Buben, leicht verwundet, 
Streiffhuß durch einen Branatfplitter an der Schulter. Revier. 
Möfilier Ferdinand Repke aus Oſttow, Kreis Sternberg, leicht vermun- 
det, Streiffchuß durch eine Alintenfugel an dem rechten "Ds. 
RL aciv, 
ier Karl Wendland aus Pandöberg a. d, M,, vermift, 
Bühler ulius Arnftacht aus un vermißt. 
12, Eompagn 
PremierrBieutenant Sad aus Berlin, ist verroundet, leichte Rontufion 
am linfen Unterfchentel. Blieb aktiv. 
Füfilier Auguſt Gohlke aus Zurkom, Kreis Friedeberg, todt, Schuß 
burd ben Kopf. i 
art Fa Keil aus Meprig, Kreis Landsberg, todt, Schuß durch 


p 
Fuͤſiller Herrmann gr aus Tofephärub, Areid Ehetziefen, tobt, 
Schuß dur ben Ko 
Sergeant Hugo — — aus Boißenbutg, Kreid Pen ſchwer 
verwundet, Schuß dutch dem Unterleib, Lazateth Stenderup. 
Gefreiter Ludwig Mieklei aus Groß-Reuendorf, A ebusd, ſchwet 
—— — feed ef Perg vigäberg ſch 
lier Friebri ingebera a aufen, Krei n mer 
is —— 24 buch die Bruft und ben rm. Baparcih 


— Sin, Be aus Blanfenfelde, Kreid Königäberg, ſchwer 
ben Leib. Kr Stenderup. 

Füfflier entae 8 aus ein 8 ei8 Lebuk, ſchwer ver- 

munbet, © 


5 durd’8 Kreuz. tenberup. 
nn Kr Wegner aus Sheinpöfel —* Friedeberg , leicht 
ndet, Schuß in die Hand. Blieb 
Füſiliet —— Sell aut — — leicht verwun · 
det, Schuß durch den Fuß. bung 
Rüfilier Robert Höhne J. aus eh Kreis Landöberg, leicht 
verwundet, Schuß durch bie Hand. Lazartth Ay 
üfilier Wilhelm Gloe de auß Nieder » Saaten, Kreis Rönigäberg, leicht 
verrundel, Schuß im ben Fuß. Lazareth Alenäburg. 
Befreiter gi Maertend auß Serlom; Kreis Lebus, ſchwet verwundet, 
Schuß durch die Hüfte. Lazartth Broader. 
Füfilier 2 Mille aus Templin, ſchwer "verwundet, Schub durch 
den Unterleib. Lagaretb Broader 
aa Budewih aui U . .Reed / Kreis Koͤnigkberg, 
vermißt. 
* ohaun Grunmalb I Braunsberg, ſchwer verwundet, Schuß 
* den Leib. Lazarett Flensburg. 
dau Theodot Riep aus N —* Kreid Soldin, leicht verwundet, 
Schuj in den Arm. Blieb altiv. 
_ Wildelm Marquard aus Dragebruh, Kreis Friedeberg , 


rwißl 
liet Mi Schroeder II. aus Brentenhofföbrud, reis Friedeberg / 
vo —— Schuß in den ne Blieh akt ktiv. 
Bünlie Wildelm Hennig aus Runen, Kreiß Lebus, ſchwer verwundet, 
Schuß in den rechten Fuß. Lazareth Broader. 
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> Weiedrih Sehmann aus Borkor, Kreit Landaberg vrrmißt. 
er Karl Arufäfe and Reuenburg, Krels Soldin, leicht verwundet, 
Streiffihuß an der Schulter. Lazareth Flendburg. 
Hüptier Pupke aus Mrndwalde, leicht vermundet, Schuß durch einen 
der Tinten db. Sazareth Flensburg. 
Füfllier nn, ſchiver verwundet, Schuß durch den Ober 
ſchenkel. Lazarelh Stenderup. 

Fuͤilict Karl Shmwark aus Berg · Koloniet Gralow, Freis Landsberg, 
ſchwet verwundet, uß durchs Geſicht zn Stenderup. 
Wüfliter Auguſt Diehr aus Brand, Kreis ren u ſchwet verwundet, 

Schuß dur den Oberarm. Lajateth Stenderup. 
Füflier Karl Semlin aus Golzom, Areis Bauc-Belyig, ſchwer verwun · 
det, Schuß ins Gefäß. Layaretd Stenderup. 
Füfilier Gottlieb Weidehoff aus Napderfj, Areid Landsberg / leicht ver« 
wundet, Schuß durch die finger. Lajareth Flensburg. 
ier nz Woitfomwiat aus Mialla, Kreis Eyarnikemw, vermißt. 
er Friedtich Butzin aus Sellnomw , Kreis Arnswalde, ſchwer ver- 
wundet, Schuß ind Gefäß. Lazareth Stenderup. 
üfffiee Robert Doligoll aus Gfeiwig, leicht verwundet, Berrenfung 
ded Mufes beim Erflettern der Pallifaten Lajareth Flensburg, 
ommandeue Gheneral-Majer v. Raven, ſchwet verwundet, 
Zerfcpmetterumg des rechten Fußes. Geſtorben im Jobanniter-Baza- 
tet zu Nübel am 77. April. 
4. Poſenſches InfanterirRegiment Rr. 18. 
4. Compagnie: 
Sreonde-Lientenant Graf v. Hardenberg I. aus Sorau, leicht ver- 
rundet, Kontufion am Kopf duch einen Granatplitter. 
Steonde-Heutenant Materne aus Poſen, tobt, durch einen Granatfpfitter, 
3. Compagnie: 
Steonde-Fieutenant Heinecrius il. aus Loͤwenberg, leicht verwundet, 
* in den linfen Unterſcheulel. Lazareth Fliusburg. 
Kathoiifcher Militair-Beiftliher Hugo Simon aus Berlin, leicht 
mwundet, Rontufion am linfen Rnie. 
1. —— — 
Musketier Karl Stuebner aus Müberödorf bei Berlin, todt, 
Schanze 8, Gewehrſchuß in dad linfe Auge x 
Muskelier gofann Meychrzat aus Mehomwo, Kreiß Poſen, tobt, 
Schanze 8, Gewehrfhuß in die rechte Bruſi. 
Musfetier un Pazdzioret aus Brobp, Kreis But, tobt, 
Schanze 8, Gewehrſchuß in den Unterleib, e . 
Muöfetier Johann 21 aus Stryyli, Kreid Schrimm, leicht 
verwundet; Gervehrihuß in die rechte Schulter. Laareth Stenberup. 
, Mustetier Oufav Ritihle auß Poſen, leicht verwundet, Prellſchuß auf 
den linlen Fuß. Lajareth Stenderrup. 
Mustetier Febiſch Elias aus @gnoeeny Kreis Pofen, leicht verwundet, 
Deelfhufß auf die linfe Hand, Beim Truppentbeil. 


tender aus 


ver 


vor 
vor 


vor 


2. Compagnie: , 

Sergeant Franz Wielod aus Ehlubowo, Kreis Pofen, leicht verwundet, 
Schuß burd die linke Oberhand. Beim —*2— 

Gefteitet Raöpar Janko wati aus Zeu · Wiſocko, Kreis Pofen, leicht ver- 
—* Strafſchuß am linken Ohr und Hinterlopfe. im Trup · 
unthei 

Fambour Wilbelm Schiller aus Wioeska, Kreis Bomft, ſchwer wer- 
wundet; Schuß durd bie rechte Bade und die Schläfe. 

Masketier Auliud Schrinner aus Hummel, Kreid Liegnig, ſchwer vet · 
munbel, Schuß burd die linfe ulter und den Rüden. 

Musketiere Samuel Stadadı aus Karge, Kreis Bomft, tobt. 

Musfetier Blofus Preuß aus Bulk, Kreis Roften , ſchwet verwundet; 
Schuß durch den linfen Yem. Layareih Düne 

Mustetier Martin Konieczfa aus Ujazdek, Kreis Bu, ſchwer verwundet, 
Streifſchuß am Ropfe, s y 

Mustetier Ralentin Dybisbandki aus But, leicht verwundet, Schuß 
in bie gi Lazareiö Apentade. , = 

, Mustetier Stanitlauß Arzyzaniat aus Klein . Gay, Kreis Samter, leicht 
verwundet, Schuß ga die linfe Bade. 

. Eompagnie: 
Gefreiter Earl Jjahmann, aus Kaltenborn, Kreis Guben, leicht ver» 
mwundet, Steeifihuß am Wefäß. . 
Gefreiter Georg Madomwiat aus Dembier, Kreis Schroba , ſchwer ver- 
mundet, Schuß durch den Stopf. 

Srfreiter Karl Shöneich aus Bacwih, Kreis Bomft, ſchwer verwundet, 
Schuß durch die linke Bruſt und dem Unterltib. 

Gefreiter Martin Mrpezunsti aus Bawiordet, Kreis Schrimm, leicht 
verwundet, Schuß in den Tinten Unterarm. : & 

Gefreiter Emft Marquardt aus Bürkholj, Kreis Friedeberg, leicht ver- 
rundet, ontufion an der linken Wabe. Beim Truppentbeil. 

Musfetier Bartholomäus Kasmirezat I. aus Ropacica, Kreis Schroda, 
fchiner verwundet, Schuß in den linken Oberfchentel. 

Musfetier Jacod Romwad I. aus Chraplewo, Kreid But, ſchwet ver» 
—— N duß in den linten Fuß mit Zerſchmetterung des 

Li " 

Musfetiet Johann Specht aus Jaromiſch, Kreis Bomft, fahrer ver- 
wundel, Schuß in den rechten Vorderaem, 

Mustetier Qucad Nomwidi 1. aus Kobelarnea, Kreis Birnbaum, leicht 
verwundet, Schuß in den Vorberarm. 

Mustetier Auguft Schilling aus Shürzig, Areis Meferig, ſchwet ver- 
wundet, Schuß in den Unterleib und in den Obetſchentel. 

Mustetier Ferdinand Schulz MM. aus Beutchen, Kreis Meferig, ſchwer 
verwundet, Schuß in den Stopf. ‚ 

Mustetier Adolpb Tänzer aus Halle a. ©., ſchwer verwundet, Schuß 
in die Bruſi. p 

Musletiet Johann Wybuhumif aus Rakorcztwwo Krrid Mongroroker, 
ichwer verwundet, Schuß durch den rerhten Fuffnöchel. 

Mudketier Ernft Weife aus Kaltenborn, leicht verwundet, Schub buch 

den rechten Oberſchenlel. 





Musketiere Andreas Wohezindtil aus Brodkl, Kreis Samter, tobt. 
Drusketier Thomas Wiap and Zulenczyn / Kreis Schrodo, tobt, Schuß 

durch den Kopf. 

4. Cempagnit 
Sergtant Karl Fabionke aus Ruden, Ktreis i enrvundet 
nn nn 
er a i 1 

— Gewehrfcäffe an beiben " — RR WE 

uAx Heintich Moldenhauer aus Buben, todt, durch Geweht · 


ſchuſſe. 
Gefreiter Julius Ueberreihn aus Gluwno, Kreis ſchwer ver- 
—— a SE gay, fürn vun 
iter euiner aus iöle, i8 Meſe wer © 
am Kopf durch einen Granatiplitter. 6 4 
Gefreiter Auguſt Schwarze aus Reichenbach, Areid Buben, ſchwer ver- 
wunbet, am linken Unterarm dur einen Gewehrſchuß 
Muötetier Michael Lewyn aus Thorn, todt, duch Gewehricüffe. 
Drußfetier Theophil Kardanski aus Mileslaw, tobt, durch Geweht · 


ſchuͤſſe 
Musfetier Auguſt Bleſchke aus Obta, Kreis Bom 
— ya gras Rn nn on 
er Felig Pamlomwstı aus Zbechy, Kreis Koften, e 
Mm sten — willen Ki: Sen nen m ' =... 
wöletier rang Riklewoli aus Brenne, Kreis \ je 
wundel, durch Granatiplitter beide Beine En — 

Mudtetier Joſeph Pislorsz aus Kielpin, Arch Bomf, ſchwet ver- 
wundet, am linfen Oberarm durd Giranatfplitter, 

Diustetier Joſthh Glinka aus Polnifh Wilke, Kreis Koften, leicht ver · 

—— 3* erg Granatfplitter, 

ier on Heinze a vllen Kreid‘ lei 2 
wundet Geivehrichub an der rg Perf ——— 

Musketier Mathes Brufe aus Chwalin, Kreis Bomſt, leicht verwundet, 
am Kinn durch einen Granaliplitter. 

Musketier Andreas Midrega aus Kubowo, Kreis Birmbauın, leicht ver- 
wundet, am Fuß durch einen Granatjplitter. 

Musketiet Auguſt Wanke aus Raltenborm, Kreid Guben, leicht ver- 
mwundet, Kontufon der rechten Balte durch einen Granatiplitter. 
Beim Truppeunthtil. 

Musfetier Thomas Janczak aus Klein-Gofemudel, Kreis Domft, leicht 
verwundet, Rontufion am unteren Fußgelent des linfen Fußes durch 
Granatjplitter. Bein Truppentbeil, 

5. Compagnie: 

Wremier-Blentenant und Regimentd-Abjutent v. Diosgenby aus Frau- 

ftadt, leicht vermundet, Kontufion am linken Knie En Revier. 
. 1. Eompapnie: 

Seconde · Lieut. Paul Bergmann aus Liegnik, ſchwer verwundet, S 

In Die Beuf. nam Deoadır. ZIE B beraiat 00 


5. Compagmie: 
Vite · Feldwebel Erwin Schmidt aus W leicht verwundet, Rom 
an ber Bruſt durch einen —3252* Beim ne 
Feldwebel Auguf Kramer aus Wildſchüh, Kreis Lirgnig, leiht vermun- 
bet, KRontufion der linken Schulter burd einen Granatfplitter. Paza- 


veih See Su 

Sergeant jfriebr. Wilh. Scholz aus Jonsdotf, Kreis Liegnih, leicht ver- 
mwundet, Streiffhuß am Kopf. 

Unteroffizier Job. Aug. Prapbilsfi aus Kaliedfi, Kreis Meferig, leicht 
verwundet, Schuß in ber Hand. 

Befreiter Friede. Wild. Schmidt aus Spremberg, leicht verwundet, 

or n% ud Fri * 

Aefreiter ietfomwial aus Zu Kreis leicht ver- 

—— et = — =. ——— 
ti arl Friedt. . Derfhel and Georgsdotſ, Kreid t 

r ee erg Te Unterfihentel, ’ — 

efteiter Lort taydjam aus Topargpn, Kreis leiht verwun · 

det durch Granaffplitter am Rüdgrad, — 

Gefteiler Karl Krauſe aus Zielinko, Kreid Obomif, leicht verwundet, 
Kontufion am Arm. Beim Truppentheil. 

Mrusketier Fofeph Komitfb aus Schußenzt, Kreid Bomft, ſchwer ver- 
wundet;, Gewehtſchuß durch die Schulter. 

Musketier Jacob Stoczyllas aus Pulce, Kreis Schroda, ſchwer ver- 
wundet, Granatihuß im bie linte Hüfte. 

Musketier Örch Stein aus Pinne, Rreid Samter, leicht verwundet, 
Verlegung am Fuße durch Verſtauchung 

Musketier Friedtich Wilhelm Bettfa aus Spremberg, ſchwet verwundet, 
Serfplitterung beiber Unterfchenfel durch Granatſchuß. 


6. Compagnie: 
Unteroffigier Epriftion Krüger aus Kobylaenie, Kreis Birnbaum, leicht 
verwundet, buch Granaffplitter am redhten Fuß. Beim Txuppentheil, 
Gefteiter Jacob Raczmarel aus Jaskulti, Kreis Koften, ſchrwet ver- 
wundet, Flintenſchuß durch Arm und Brufl. 
Musketier Sierompmus Heinomier, aus Obröydo, Kreis Samter 
ſchwer verwundet, Flintenſchuß in bie Seite. 
7. Compagnie: 
Musletier Anton Jerezinsti aus Kähme, Kreis Birnbaum, tobt, durch 
Granaticuf. 
Horniſt ann Auguſt Reiche aus Althöͤfchen , Kreis Bitnbaum, todt, 
durch Gtanatſchuß. 
Musketiet Balentin Sipmpyslal and Dlaszin, Kreis Koften, vermißt. 
Musketiet Ricolaus Boinsti aus Opalenica, Kreis Buf, ſchwer ver 
wendet, Gewehrſchuß im den linken Unterſchenlel. 
Mustketier Martin Doberflein aus Swiontnit, Kreis Schrimm, ſchwet 
verroumbet, Schuß in die linke Hand. 
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Mustıtier Union Rowad U. aus Moänike, Areid But, [wer verwun- 
dei, Gewehrſchuß in den Oberfch 

Mus letiet Johann a aus Dapiewo, Areid Pofen, fhwer ver 
mwundet, Schuf ins rechte Knie. 

Mus letiet zo aneciet aus Bomft, fahrer verwundet, Schuf in 
die linfe ER z und im bem rechten Unierſchenkel. 

Musketier franz Napierala aus Lagiemnif, Kreis Koſten, leicht wer 
mwunbet, Kontufion am rechten Oberſchenlel. 

Musketiere Nikolaus Nomwaczif aus Grablemo, Kreis Buf, leicht ver- 
wundet, Ehuf in ben gr Arm. 


8. Compagnie: 
Homift Jehann Smwitel aus Kleszewo, Kreis Schroda, ſchwer verwun- 
wundet, Granatſchuß durch den linken Oberſchenkel. 
tmana Graf v. Fiucenſtein, leicht verwundet, Schuß durch den 
rechten Arm. Lazuretb Flensbutg. 
a v. Hanftein, leicht verwundet, Verwundung ber tedhten 
-  Rniegenend durch Streiffhufß und Kontufien des linten Echienbeints. 
Lazaretd Flendburg. 
Hauptmann v. Freiburg, leicht verwundet, Kontufien am linten Fuß. 


m Revier zu 
Ouihrkinimeh Bolff, verwundet, Kentufion am linfen Ober- 


arm. Beim Truppentbeil. 
Seconde · Lieutenant v. Ulvenälchen, ee Fra ya 
durch bie rechte _.— und den Ro 


Kompagnir 
Tambour — Gutf ‘Br aus —— ‚Arie Meferig, leicht verwun · 
dei, Schu in den rechten Unterſchen 
Küfilier * Pilasti aus Suter, * Birnbaum, leicht ver- 
wundet, Schuß in den rechten Unterſche 
10. —S 
Unteroffizier Heinrich Blafins aus Polen, tobt. 
üfilier Stanidlaus Magdziaret aus Mittfowice, Kreid Samter, tobt. 
dwebel Karl Grade aus Edrmirgel, Kreis Koften, fer verwundet, 
Schuß in die linfe Schulter und dad linfe Dein. Lazareib Rübel. 
m. —* Aitter aus Schrimm, leicht verwundet, Streifſchuß 


—** — Barnaft aus a Kreiä Dirnbaum, ſchwet 
verreundet;, Schuß im die rechte Schulter. 
Unteroffizier Michael Kuledzaf aus Prieflan, Areid Samter, ſchwet 
verwundet; brei Schüffe durch die Beine. Lazareib zu Rübel. 
Gefreiter Mobert Stolpe aub Kriewen, Kreiß Koften, ſchwer verwundet, 
Schuß in das rechte Bein. 

Tambour Thelosphos — aus Samter, ſchwer verwundet, 
Schuß in das rechte De 

Füfilier Heintich Langfeld "us Ghrzebiniäfe, Kreis Samter, ſchwer bet · 
wundet/ Schuß in den Kopf. 

Hornift id Ku * aus Straupig, Kreis Lübben, ſchwer verwundet, 


Schuß ins 
u Auguſt Schwarz aus Zirpe, Rreis Koften, ſchwet verwundet; 
Eduß in ben linfen Arm. 
Büfilier Thomas Lofiat aus —— Kreis Koſten, ſchwer verwundet, 
Schuß in bie linke Schulter, 
Füflier Muquf Daniel, aus Schmodjeifien, Kreis Loͤwenberg , ſchwer 
verwundet, Schuß durch den roten Arm 
Hüflier u Dolny aus Poſen, ſchwer verwundet, Schuß durch bad 
kin ein 
Füflier Friedrich Alemfe aus Stenjh, Kreid Sülihau, ſchwet ver- 
wunde, Schuß durchs Bein. 
Füfllier Gran Romwalsli aus Manche, RKreid Bomft, ſchwwer verwundet, 
Schuß duch den Mund. 
11. Eoınpagnie: 
Gefreiter Anton Aubit aus Alt-Aramgig, Kreid Bomſt, tobt, 
üfilier Nicelaus Romwal ll aus Opalenica, Kreis Buf, tobt. 
ne Vamrzyn Muszial auf rn Kreis Frauftadt, tobt. 
ver Heinrich Hunold aus Boroy, Ketis Bomft, tobt. 
—* Gotilob Warnap aus Rehmäborf, Kreis Calau, tobt. 
Unteroffizier Heintich Luls aus Kolonie —28* Kreis Off· Priegnitz / 
fhwer verwundet, Schuß in die Bruſt und dus rechte Bein, 
Unteroffigier Erdmann Siberna * * Zamofe, Kreis Samter, ſchwwet 
verwundet, Schup in das linke 
— Peter Spijel aus —— Zrein Koften, leicht verwundet, 
Strefihuß am Anie. 
ier Paul Dutfa aus Tonatoms, Kreiß Koften, leicht verwundet, 
Streiffpufi im die rechte Schulter. 
Füflier Batikelemäuß Golebomsli aus Zomko, Kreid Samter, ſchwer 
verwundet, Schub in den linken Lem. 
üfttier Johann Szolehfi aus Poſen, wer verwundet, Schuß in ben 
rechten 
Füfilier Be Hirt aus Hauland Kofleladfi, Kreis Buf, ſchwet ver- 
wundet;, Schuß in die Brufl. 
Füflier Johaun Olonnet auf Klein Krebel, Kreid Birndaum , ſchwer 
verwundet, Schuß durch die rechte Hüfte, 
Füfilier Gottlieb Se aus Reu Krakau, Kreis Samter, ſchwet ver- 
mundet;, Schub in das linfe Bein. f 
filier Warırzun Sztamma aus Mlinforwo, Kreis Obornif , vermißt. 
üfilier Martin Ledzmit aus Hanımer, Arad Bomſt, vermißt. 
fillee Loreny Slatala aus Raffrgerte, Kreis Bu, vermißt. 
üfilier Anton Paprzyeki aus Stenifa, Kreiß Schroda, ſchwet ver- 
wundet, Schuß ind Knie. Yazaretb in Fleneburg. 
Füflier Georg Gronomäti I. aus Stubsinifo, Kreiß Dbornif , leicht 
verwundet, bereits ur 
Küfilier Stanidlaus —— ER Chayno, Kreis Samter, tobt. 
Unteroffizier Joſtph miecz and Libuch, Kreiß Birnbaum, leicht ver- 
wundet, Streifihuß am Kopf. Beim Teuppentbeil. 


Sianis laus 55 and Schneldemühl, Are 
— EZ 
n 
bet, Sauf in die Buß und (inten rm. N 
Büple Wilhelm Grunwald aus —23 — Kreid Dowuſt, 
leicht verwundet, Schuß in bie rechte Wa 
Büfilier Dienegott Ruf aus Runik Fe reis Meferig , gefterben 
Bäflier 7 —— aus Alt· Luboſch/ Kreis Koſien/ fchwer 
wundet; Schuß in bie rechte Schulter. * 
Tuſilier Stanislaus Wita aus Chorzemin, Kreis Bomſt, leicht verwun 
— EL LEER, an uns, 16 oma 
auf a ’ 
Schuß am rechten —a = * 
Zoilier Ludwig Terry aus Kanth, Kreis Reumarkt lticht — a 


Etreifibub am rechten Fuß 
Hüfllier Ent Müller aus Sciridlam, Kreis Pofen, vermißt. 


Brandenburgifchet Füfler-Regiment Nr. 3. 


1. Compagnie: 
Feldwebel Johann Carl Haberland aus Solbin, verwundet, 
Kontuſſon am rechten Ellenbogen. Beim Truppent 
m. —* Be: Bine V aus Großtorf, Kreis —E tebt, 


Schuß durch ben Kopf. 

Häfllier eye — Kütber aus Brieſt, Arels Angermünde, tobt, 
Schuf durk den Kopf. 

Büfilier Jopamn Friedrich a Kloof aus Offig, Kreis Guben, tobt, 
Schuß durch den Mun 

Unteroffiiier Karl Friedrich al Blaesdlein aus Brandenburg, Kreis 
Weft-Havelland, fbiwer verwundet, Schuß dur den rechten Arm. 

Zambour Sjofeph Wanaldty aus Grof-Münchl, Kreid Birnbaum, 
leicht verwundet, Lähmung des linken Fußes durch einen Bra 


notichuß, 
Füftier Jobann Gotflieb Kräbe aus Jüterbogk, Kreid Züterbogt-Tuden- 
Br leicht verwundet, Gtreifigug an der Stirn und am rechten 


Steonde-Bieutenant Otto Emil Hermann Möllbaufen aus Cäßlin, 
ſchwet verwundet, Schuß durd den Unterleib, Lazarett Rübel 


2. Eompagnie: 
—— Wilhelm Bufſſe aus Dröſede, Kreis ———— tobt. 
ier Entl Rebmer and Mew-Ötettin, 
Sie hobann Friebe. Wunberlih aus —— Kreid Sternberg, 


Ali nz Riharb Guſtav Meyer aud Reu-Ruppin 
- = ip Ludwig Hahn aus Groß-Rüneräderf, 3* Sternberg, 
lie ai Jam Friedtich 


ohann Carl Auguſt a ae Rreid Soldin, todt. 
muth Prep aus Soldin, todt. 
üfflier zelann Bottlieb Aräuer aus Schubin, Kreis Frauftadt, tobt. 
ae Carl Ferdinand Shild aus Zichow, Kreis Angermünde, tobt. 
dwebel Martin Friedrich Stockfiſch aus Alt» KRüfrinden, Kreis 
—* fower verwundet, Schuß in dem rechten Unterarm. 
Lazattth Bronder. 
Sergeant Earl ER Rröffin aus —— Kreid Meufteltin, 
ſchwet verwundet/ Schuß durch die rechte Ba: 
Füfilier Ferdinand auft Oohenfee aus —E Kreid Landbberg, 


ſchwet verwunde 
Früflier Friedrich Wilhelin Herrmann Charlet aus Cothen, Areid Ober- 
Barnim, ſchwet verroundet. 
Berfreiter Wilhelm Id Eonftantin Mlegander Sum Bed aus Bran- 
rn Kreis W velland, ſchwer veriwunde 
Bihler 3 Sobanı Wilhelm Wall IL aus Schlubcehammet, Areid Lebuk, 
ſchwet verwundet. 
Süflier Wilpelm Auguſt Heinrich Puld aus Tucden, Areid Oben Bar- 
ung: verrmundet, Schuß in die linfe Made, 
Bine © dor Mertend aus nd Kreid Königäberg, ſchwer 
5 in dem retten Unteraem 
Füſi ker ey Wilhelm Auguft Häusler L an Biefen, Areid Buben, 
leicht verwundet, Streifihuß an ber rechten 
—— Albert Friedrich Heintich Wendt I, aus Waen, Kreis Templin, 
t verm 
Küfilier Auguſt Wilhelm Ludwig dichtenberg aus ReuRuppin, leicht 
—— ® —* rg 
Unteroffizier ann Gu 
mundet, Steifihuß * 
— — — Räller U. aus — greis en leicht 
hub am en. Buße, beim Trup 
Füfilier — ont Deterd en, Kreis Veen . 
verwundet, Srefigus am linken Scienbein, beim Truppenthe 
Füfilier Auguſi — Wilhelin Uebel aus Templin, leicht —— 
Siteifſdduß auf ber Bruft, beim Truppentbeil. 
Büfilier Wilhelm Sebmann 1. aus Elausborf, Kreid Solbin, 
leicht verwundet, das obere Blicb dei linfen Daumens, perihoffen. 


Lazareib —— 
— Wildelm Robert Heintich aus Schwiebus, Kreid Züllihau, 
leicht verwundet, Streifſchuß am rechten Schienbein, beim Trup · 


penthtil. 
3. Compagnie: 
Seeonde » Bieufenant Herrmann Victor Hugo Kledl Il aus Modrau, 
Provinz Preußen, leicht verwundet, Schufi in den linfen Oberarm, 
Sergeant Anten David Hartung aus Erfurt, fchmer verwundet, Schuß 
in den Unterleib, 
Unteroffizier franz Heintich Kruſchka aus Colberg, leicht verwundet, 
Schuß in ben Iinfen Oberarm, 


ze aus Prenzlau, Leicht ber 
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 Gefreiter Earl Friedrich Hafje aus Uit- „webcam, Kreid Königäberg, 
= —— * Er ie inte Se en a 

Gefreiter org Wilhelm wanz au eh Kreis ermünde, 
leicht verwundet, Säbelftih in bie linfe * 
er Johann Dollwet aus Wellingen, red Merzig, ſchwet ver 
Güflier Seh ik in * Unterleib. 

——— Herrmann Berthold aus Krauſchow, Kreis 
p* — * 


—38 t verwundet, Schuß in den 
en ndet, © die Br 
Böflien ehr u Beioner une —X Schuß durch 


daſn ih Winkel aus — areis Obet · Barnim, fhmer vet · 

Böhlen ar l —— Er 8 aus Mertendmähle, A Jũ 
er Carl Yu ntonius a erte €; KAreid Süterbogf, 

leicht verwundet, Schuß in ben Arm 

Füfilier Earl sr. — Körner aus Berlin, ſchwet verwundet, 
So. in den U 

Füfilier Auguſt Geili aus Sliädorf, Kreid Steinau, ſchwer verwundet, 
he in bie Schulter, 

4. Compagnie: 

|— Earl Julius Iheodor Rumland aus Klemzow, Kreis 
KRönigäberg, jhmer verwundet, Streifſchuß an der rechten Schulter. 

Premier - Lieutenant Wilpelm Paul Odcar Kayſer aus Aſchersleben, 
leicht verwundet, Kontufion des linken Handgelenkes. 

a ahnrich Fram Sqoleemüller aus tenddorf, Kreis Lebus 

Auf durch die Schläfe. 
gift Earl Ehmidt vous Berlin, todt, Schuß durch den Hals. 
teroffigier Friede. Wild, Doenau aus Berlin, leicht verwundet, Un- 

terleiböfontufion durch Gewehrſchuß. 

Gefreiter Julius Kempt aud Treuenbriegen, Kreis Zaud-Belzig, ſchwer 
verrpundet, Schuß durch den Fuß. 
ier Joh. Friedt. Bir * aus Schönfeld, Kreid Arnswalde / ſchwer 
verwundet, Schuß durch die rechte Schulter, 

Füfilier Carl Friedt. Herrmann Wurzel aus WBufterrig, Krels Soldin, 
leicht verwundet, Steifihuß an der linfen Schulter, 

Füflier Johann Earl Gottlob Poetid aus u Kreid Ludau, 
leicht vermundet, Steeifihuß an der rebten Ba 


5. Compagnie: 


ee Felig Franz Ulegander Jfenburg aus Berlin, ſchwer 
Sau in die linfe Schulter. Lazaretb Bronder, 
Unteroffüier Ges teßlich aus Rogafen, Kreis Obornif, tobt, Schuß 
durch bie linke Bruit, 
Böplke yo Milhelm Robert Rräufe aus Berlin, todt, Schuß durch 


Ropf. 

ü bann Friedtich Reinhold Tichernig aus Sorau, ſchwer ber- 

Bihler Je Schuß in die Bruſt. Yazareth — 

Füflier. Steinhöfel aus Ferdinandshof , Kreis —e id. RM, 
ſchwer verwundet, Schuß durch den rechten Fuß. Laſareth Beoader. 

Gefteiter Friedrich Wilhelm Aſt aus Lichtenberg, Areid Lebus, jchrwer ver- 
wundet, Schuß durch Schulter und Hals. Lazartth Broader, 

— un Ftiedtich Bulft aus Polni — ** Kreis Kroben, leicht 

et, Schub in den Oberarm. Lajatelh Broader. 
Büßle | otödam, erg vet · 
Gewehrſchu 


— Hertmann Heinzelmann aus 
leichte Kontuſion der ünken Hand dur 
—— ah zn aus Mondihüg, Areid Wohlau, todt, vr durch 


6, Compagnie: 
Seronde-Bieutenant Ferdinand Ludwig Carl Siam Sun ner ll, 
aus Mainz, leicht verwundet, Schuß in ben Ober 


— Er Julius —— Draeger aus Shlom, Kreis Ober: Barnim, 


Schuß durd den Kopf. 
Säfte — * Gottlieb Schulz aus Daube, Kreis Kroſſen, todt, 
Schuß durch bie Bruft. 


a Geor ——— Kaeſtner aus Erfurt, leicht verwunbet, 
— 5**— * der linken Hand durch Granatfplittet. Beim Trup 


—* * — Wilhelm Wendt aus Prenlau, leicht verwundet, 

—XRX Granatfplitter. Beim Truppentheil 

Füflier Carl Sammt aus Puihmwig, Kreis Neumarkt, leicht verwundet, 
Kontufion am techten Obericenfel. Beim Truppentbeil. 


T. Compagnie: 

Füflier Auguſt Mündberg aus Herrnitadt, Kreid Moblau, leicht ver» 
wundet, Streifſchuß am rechten Unterfhentel. Beim Truppentheil. 

Füfilier Gottlieb jonas aus Harperädorf, Kreis Goldberg, leicht ver- 
234 an der Kaſe und Kontuſion am rechten Unterarm. Beim 

v 

Füfilier Sarl Bin aus Sprottiödorf, Kreid Sprottau, leicht verwundet, 
Schrammen auf der linfen Hand. Beim Truppentheil. 

Füflier Olto Kapell aus Berlin, leicht verwundet, Kontufion am 
Daumen der linfen Hand. Bein Truppentheil. 

Sergeant Wilbelm Koenig aus hen er, Kreid Teltow, ſchwet 
verwundet, frlintenfhuß durchs Kinn, 

Hornift Wilpelm Lange aus Grof-Rauenborf, Kreis Lebus, ſchwer ver- 
mundet, Schuß durch beide Fuͤhe 

Gefreiter Ernſt Prohnom aus Cathatinenberg, Kreis Müblbaufen, 
{mer verwundet, Schuß in den linfen Arm und die linke Seite, 

* Johann Gottlieb Kretſchmar aus Golgomig, Kreis Grof- 

— ſchwer verwundet, Schuß dutch das Kmie. Lazareth Bronder, 

Füfilier Albert Julius Wendt aus Schmiedeberg, Kreis Wittenberg, 
mer verwundet, Schuß in den Rüden. 

ur — Rehfeld aus Berlin, ſchwer verwundet, Schuß durch 


den Buß. 
Erdmann Grünmald aus Sterbig, Kreis 


— — — — — — — — —— — — —— — — — — — — — — — 





— en Jeſpisarof aus Berlin, ſchwer verwundet, Schuß 

utch die B 

Setgtant —— Schüttke aus Mittenwalde, Kreis Tellow, tobt 

Gefteiter Carl Friedrich Augufſt Mocmis aus Juterbogk, Kreid Züter- 
bogf — ſchiwet verwundet, — — Kontufion des Hüft- 


8. Eompagni 
— — Rraufe aus — ſchwer verwundet, Schuß in 
— Krris Sell, ſchwer vet · 
Füfilier Fer ed Drarger aus Wupig, Kreis Friedeberg, tobt, 


Füfilier Erdmann —B idert aus Steitwalde, Sr 
2 | am 19. d —— — der. Schuß In bauer 
I l 
rare ——— aus te Kreis Erojien, 
Füfilier Friedrich Wilhelm Auguft —2* aus ſchwer ver- 


wundet, Schuß durch dem rechten 
en m Geyer aus Potsdam, leicht verwundet, 


Büflier Johann Karl unge aus Todsborf, Kreid Sorau, ſchwet ver- 
Füftier Carl Fe pi Hüb D 
er Earl ae, aus Derwig, Kreis Zauch · Be 
verwundet, Cchuh Durch den redhten 8 PR 
Unteroffizier 34 t. Robert Hildebrandt aus Berlin, leicht ver- 
mwundel, ber rechten Hüfte, Beim Truppentheil 
Büfiier @ottlob Tader aus KRreid Cotibus, ſchwer ver- 
mwundet, Schuß in den rechten Unterarm, 
Füfilier Johann Gottlieb Schent aus Wald, Kreis Guben, leicht ver- 
Hüfli — Be —— t 
er a ———— v aus Stuben, Kreis Wob t 
„„ verwundet, Streifihuß an der linfen Bade — 
Füſiliet Johann Friedrich Standfer aus Deticen, Kreis Ludau, — 
verwundet,/ Fingerwunden an der rechten Beim — L 
Füfilier Friedrich Wille aus Rielborf, —* leicht verwundet, 
leichte Verlegung der rechten Hand. un Truppentbeil. 
Fühlier Johann Heinrih Petrif aus Peer Kreis Rönigäberg, leicht 
verwundet, Streifihuß am der rechten Schulter. Beim entheil. 
Büfilier Johann Carl Auguft Lehmann aus Deutich- Rigdorf, Areid 
Zeltom, a verwundet, Rontufion am linken Unterfipenkel, Beim 
Truppentbe 
Füflier Auguſt Siemend aus Nadelädorf, Kreis Lübben, leicht verwun- 
det, Kentufion an der rechten Seite. Beim Truppentbeil 
9. Eoımpagnie: 
Seronde - Lieutenant Werner Gtaf no. d. Schulenburg aus Wenbel- 
ftein, Kreid Edartsberga, todt, Rartätichenihuß dur ben Unterleib 
Füfilier Earl Louis Herrmann Wallteuter aus Berlin, todt, Schuß 


** —25* — Im Koell 
o aus malbe, Kreis Arnd · 
* we hl Kartätidenfhuf durd) di —— 


ch bie Biuſt. 

ier Earl Friedrich or aus Gränefeld, Kreis Ofi-Havellanb, todt, 
Gifte dugan Rebah, 75— Kreis € 

ier Aug obaß aus ottbus, todt, Kartãtſchen · 

ſchuß duch die Bruſt. * j : * 
Ptemiet · Lieuttnant Carl Wilhelm Maximilian Richter aus Berlin, 

leicht verwundet, Schuß burd die rechte Hand. Lazateth Flensburg. 
—— Emil Kretſchmer aus Berlin, ſchwet verwundet, Schuß in den 


Kopf. 
Fuͤſiliet Johann Gottlieb Schüpe aus Horfchen, Kreis er t-2uden- 
— leicht verwundet, Rontufion am techten Ober] en ee 
Küflier Earl ih Wilhelm Siegner aus Fra ung * Beed · 
low · S 0, ſchwer verwundet, Schuß durch die linke Schulter. 
Füfilier Johann Julius Schanze aus Reudamm, Kreis Rönigäberg, 
ſchwer verwundet; Schuß durch bie rechte Schulter. 
Füflter Johann Heinih ride aus Moabit bei Berlin, ſchwet ver- 
mundet, Verluft ded rechten Atmes. Yazaretd Broader, 
Füflier Carl Wilhelm Gawandtka aus —* Kreis Zauch · Belzig 
ſchwet verwundet, Verluſt des rechten Armes 
Gefreiter Auguſt Krüger aus — ſchwer verwundet, Schuß durch 
den Unterleib und burd bie linfe Sand. 
Füfilier Johann Friedrich Trieb aus 3. Kreis Oft - Priegniß / 
ag Ey eg —_. ** 
— arl Ludwig Bernehty a a Bruch, Kreis Friebe» 
5 leicht verwundet, ein durd den linten Arm. 
Unteroffizier Conrad Auguſt Uppelmann aus Grimmen, leicht ver- 
wundet / ‚Streifiäuß am Hals. 
Unteroffizier Johann Carl Huth aus —— Kreis Weſt · Priegnißz 
leicht verwundet, Kontuſion am rechten Oberſchenkel. 
Küfilier Chriſtian Shumader aus Brieſenhagen, Kreis Oft-Priegnip, 
leicht verwundet, Kontufion am reiten Oberarm, 
Dremier-Lieutenant Louis Ferdinand Baron v. Zedlig-Reufirh_auß 
eine Ne verwundet, Kontufion am linten Oberſchenkel. Beim 
ruppentbei 
Füſilier Earl Auguft Richter aus — * Kreis Zauch · Belzig/ tobt. 
0. Compagni 
Geftelter Friedrich Chriſtian Wilbelm Shut ! 1. aus Krumbeck, Kreis 
— Briegnih, leicht verwundet, Streifihuß am teten Oberarm. 
Beim Truppentbeil, 
11. Compagnie: 
Seronde-Lieutenant Franz Friedrich Carl Mons aus Rebnetäwalde, Tiro- 
ving —— ſchwet verwundet, geftorben am 24. Aptil zu 
Ruͤbel. Schuß in die linke Schulter, linken Arm und in das 


linte Bein. 
Zweite Beilage 
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Sergeant Gotthilf Reinbold Wille aus Borkow, Kreis Landsberg, leicht 
verwundet, durch Granatſplitier an der techten Hand und an ber 
linten Bade. Beim Truppentbeil. 

Füfilier Auguſt zn Lemte aus Wiebnig, Kreis Königsberg, leicht 
verroundet, Schub in den rechten Oberarm. 

Fuͤſilier an Gottlieb Auguſt Schumann aus Brandenburg, Kreis 
Weftbavelland, ſchwer verwundet, Schuß durch Schulter und Bruft. 

Füfllier Friedrich Louis Rubelpp Heemom aus Teupig, Kreis Teltom; 
leicht verwundet, Schuß am linfen Arm. 

Füfilier Friedrich Makonz aus Loeſchen, Kreis Calau, leicht verwundet, 
Schuß am linfen Unterarm, 

Füfilier Earl Friedtich Mar zahn aus Mabom, Kreis Oſt · Havelland, 
tobt, Rartätihihuß in dem Unterleib. 

Gefreiter Wilhelm Ferdinand Chriftian Müller aus Hepborf, Kreis 
renzlau, leicht verwundet, Stih in bem rechten Oberſchenkel. Beim 
ruppenibeil, 

Secondt · Lieutenant Ernſt Friedrich Wilhelm Robert Reuter aus Garbe, 
Provinz Sachſen, leicht verwundet, Kontuſion durch eine Kartätſche 
am linten Fuß. Beim Truppentheil. 

12. Compagnie: i 

Hauptmann Otto Mogimilian Hermann v. Kamefe aus Plauenftein, 
Kreid Stolp, todt, Schuß durch den Kopf. 

filier Hort von Hake aus Hirihderg, tobt, Schub durd die Bruft. 
üfilier ann Ludwig Johann Grothe aus Boddin, Kreib Oft- 
Priegnig, todt, Schub durch die Bruft. 
üfilier Sobann Gottlieb Geiger aus Reuthau, Kreid Sprottau, tobt. 
fie Fried Auguft Scherer aus Neamdorf; Kreis Oft · Habel · 
lobt. 

Wöfilier Carl David Janiſch aus Spudlow, Kreis Sternberg, Ihrer 
verwundet. Schug durch bie Brufl. 

Feldwebel Albert Shmiedihen aus Jüterbogk, Kreis Jüterbogl · Lucken · 
malbe, ſchwer verwundet, ftarfer Streifihuß am Kopf. 

Unteroffigier Guflao Adolph Herrmann Böttel aus Meu-Meg Kreis 
Königäberg, ſchwer vermunde, Schuß durch den Oberſchenlel. 

Unteroffizier Earl Friedrich Wilhelnn Stephan aus Schulzenhöhe, Kreis 
Rieder-Barnim, leicht verw, am linken Fuß die Meine Seh verleren.e 

Unteroffizier Friedrich Wilhelm Biermann aus Sorft, ſchwer vermun. 
det Sdhuß in den Oberichentel. 

Gefreiter Friedrich Auguſt Standke and Hammer, Kreis Wohlau, 
ſchwer verwundet, Schuß durch das Scienbein. 

Köüfilier Johann Friedrich Wegner aus Sananom, Areis Oft - Priegnigy 
fchnser verm., Schuß durch ben linfen Oberfchenkel. Yazaretb Broader. 

Gefreiter Earl Ludwig Bade aus Golgom, Kreis Lebus, ſchwet ver- 
wundet, Schuß durch bie Hüfte. 

Gefteltet Wilbelm Friedrich Ferdinand Vardemann aus Stahnsdorf, 
Kteis Teltow, ſchwer verwundet, Schuß unter dem linken Wen. 
Fröfilier Friebrih Auguſt Sch warzbach aus Börlig, ſchwer verwundet, 

Schuß in dem Unterleib 

Föfilier Friede, Wilhelm Habermann aus Ketihendorf, Kreis Beeslow · 
Storkom, ſchwer vermundet, Schuß ind Scienbein. 

Füfilier Earl Friedrich Auguſt Keldner aus Wulſchen, Kreis Beedfom- 
Stortom, leicht vermundet, Streiſſchuß am rechten Oberfchenfel. 
Füflier ob. Ftiedt. Wilh. Böhme aus Yaujcig, Kreis Guben, ſchwer 
verwundet, Schuß in den linken Obericentel, Lazaretb Broader. 
üfilier Ftiedrich Taucdert aus Bollwig, Kreid Prenzlau, ſchwet ver- 

munbdet, Schuß durch den Arm. 

Füflier Julius Bartelt aus Anclam, leicht verwundet, Streifſchuß am 
Oberihentel. 

Füfilier Martin Heinrih Klemm aus Wlt-Müdnip, Kreis Rönigäberg, 
ſchwet verwundet, Schuß durd den Mrm, 

Füflier Job. Friedrig Wilpelm Zibell aus Brenfenhofwalde, Kreis 
ried-berg, ſchwet verwundet, Schuß durch die Kant. 

Füfilier Friebr. Wild. Albrecht aus Regen, Kreid Zauc-Belzig, ſchwet 
orewuntdet, Schuß durd die rechte Hand i 

Füfilier Earl Friedrich Wilhelm Trumpf aus Berlin, ſchwet verw,, geftor- 
ben am April im Lajareih Broader, Schuß in den Oberſchenlel. 

Füflier Johann Auguſt Buntbe aus Sandberg / Kreis ZaudıMWelzig, 
leiht verwundet, Streifibuß am DOberibenlel. 

Füflier Wilhelm Herper aus Rodahn, Kreis Oft-Prirgnig, todt, Schuß 
duch die Bruft. 

Füfilier Ludwig Ring aus Arnsdorf, Kreit Beckkow +» Storfom, tobt, 
Schuß durch die Bruſt. 

Gefreiter Emil Joſeph Martin Stange aud Schwerin, Kreis Birnbaum, 
leicht verwundet, Kontufion am Amöchelgelen? des rechten Fußes, 
Lajareth Flensburg. 

7. Brandenburgiiched Infanterie-Regiment Rr. 60. 
8. Compagnie: 

DOberfi-Pieutenant und Regiment&-Eommandeur Ernft v. Hartmann aus 
Büren, Provinz ablen, leicht verwundet, durch einen Granat- 
fplitter am SHinterfopf. Thut feinen Dienkt. 

1. Compagnie: 

Muöketier Albert Hermd aus Kröllenfempe, Kreis Dft-Priegnig, ſchwet 
verwundet; Schuß bur die Vrufl. 

Mudketier Ernft Birfner aus Berlin, ſchwet verwundet, Schuß in den 
linfen Arm und ind Geht. 

— Pr Spillete aus Berlin, ſchwet verwundet, Schuß durch 
n B \ 
Musletier Albert Netile aud Röpenid, Kreis Teltow, leicht verwundet, 

Schuß in ben Schenkel. _ 

Musketier Auguſt Mendler aus Weißenfels, leicht verwundet, Kontufion 

in den Rüden, 


verwun 
Musketier Theodor Endel aus Berlin, leicht verwundet, Streifſchuß am 
rechten Augt. 

u 


Mustetier Auguſt Schröder aus Klieſtow, Kreis Bebus, leicht vermun- 
det, Streifihuß an der Bade. Bel der Eompagnie, 
Gefreiter Otto Wulkow = Stettin, bermißt, foll verwundet fein. 


Compagnie : 

Unteroffier Emil Sludlinsfi aus Doln.-Crone, Kreis Bromberg, tobt; 
Schuß burd ben Kopf. 

Unteroffizier Julius Tenning aus Operlinnag, Kreis Ortelöburg, tobt, 

PR ng —A 8 Wartendurg Kreid Wittenberg, todt, Schub 
tee Ern nfe au artenburg, i itten t, 

durch die Bu * 

Musketiere Auguſt Damerom aus Meblöborf, Kreis Rieber-Barnim, 
ſchwet vermundet, Schuß in den reiten Arm. 

Gefreiter Carl Tbieme aus Ernſthof, Kreis Ober-Barnim, ſchwet verw. 

Musketiet Earl Schulz IV. aus Nieplos, Areid Beeslon-Storlom, 
ſchwer verwundet, Schuß in die linke Lende. 

Musketiere Robert Willi aus Bredlau, ſchwet verwundet, Schuß in 
den Unterleib. 


3. Compagnie: 

Porteper-Mähnrib Edardb de Eonvenent aus Altſtadt Pprig, Kreis 
Stettin, todt, Schuh durch dad Her. 

er —— Hentſchel aus Poſen, tobt, Schuß durch das 
redte Auge. 

Unteroffizier franz Reib aus Eolbera, Kreis Cöslin, ſchwer verwundet, 
Schuß durch das linke Bein unter bem Rnie, 

Muskentt Auguſt Eatboly aus Ult-Landäberg, Kreis Nicder-Barnim, 
ſchwer verwundet, Schuß duch die Bruf. 

Musketier Wilhelm BGerbardi aus Echönlinde, Kreis Nieder-Barnim, 
ſchwer verwundet, Schub durch die Bruft. 

Mustetier Earl Dühle aus Berlin, ſchwer verwunde, Schuß burd 


die Bruf. 

Musketier Auguft franz aus Wulfom, Kreis Sternberg, ſchwer ver · 
wundet, Schup durch die Bruft und rechten Oberarm, tobt, am 
18. April im Lazartth zu Broader. 

Gefreiter * Schulz aus Eüftrin, ſchwet verw, das Knie zerſchmettert. 

Musketiere Albert Gembus aus Berlin, ſchwet verwundet, Schuß durch 
den rechten Arm und den linten uf. 

Musketier Wilbelm Mädide aud Umödorf, Kreis Rieder ⸗Barnim, 
ſchwer verwundet, Schuh ind Kreuz. 

Sergeant Franz Vorpahl aus Morin, Kreis me leicht ver- 
mundet, Schuß durch bie line — Lajareth Flensburg. 

Unteroffizier Eduard Rehn aus Eilenburg, Kreis Delitſch, leicht ver- 
wundet, Strtifſchuß am Kopfe- Baparelh Flensburg. 

Musketier Carl Franned aus Mintkewoti, Kreid Ramslau, leicht ver- 
wundet, Schuß burd ben linken Oberarın. - 

Mudtetier Heinrih Gieſel and Mlt-Deld, Kreis Bunzlau, leicht ver 
rundet; Schuß durch die Schulter. 

Gefreiter Carl Lippert aus Kienih ſche Kolonie, Kreis Ricder-Barnim; 
leicht verwundet, Streifihuß an der linfen Seite, 


ompagnie: 
Musketiet Carl Wolſchke aus Alein-Beeren, Kreis Teltom, leicht ver 
wunbet, Bajonettſtich im zen. Lajateth Flensburg. 


5. Compagnie: 

Muötetier Chriſtian Friedrich Nü nr aus Stoljenhagen, Rreid Rieber- 
Barnim; todt, Schuß dur ben Kopf. 

Carl Heinrich Zinke aus Klofterfelde, Kreis Nieder-Barnim, ſchwet ver- 
mwundet, Schuß in die Bruſt. Lazareth Broader. 

6. Compagnie: 

Unteroffiyier Karl Friedrich Wilbelm Karras aus Törzig, Krtis Beeb- 
ton» Storfom, tobt, Kartätihihu durch Bruft und Kopf. 

Unteroffizier Chriftian friebrih Bartel aus Zachom, Kreis Königäberg, 
todt, Rartätfbihus in ben Leib. 

Musketier Heineih Bädide aus Berlin, tobt, Schuß dur den Kopf. 

Mustetier Carl Rummel aus Berlin, todt, Schuf dur den Kopf. 

Mustetier Epriftian Friedrich Rraufe IL aus Nauen, Kreid Beeätom- 
Siorlow / ſchwet verwundet, Schuß durch YMım und Fuß. 

Musketier Earl Heintich Julius Krauſe IL. aus Berlin, ſchwet ver · 
mundet, Echuß in den rechten Fu 

Muöfetier Johann Auguft Thiele aus Berlin, ſchwer verwundet, Kar · 
tätibfhuß in den rm. . 

Musfetier Julius Ernft Stänide aus Reu ;Friedland, Kreiß Ober- 
nim, ſhwer verwundet, Schuß durch den Arm. 

Mustetier Friedrich Auguſt Näde aus Kunerüdorſ, Kreis Ober-Barnim, 
ſchwer verwundet, Schuß in die Schulter. 

Musketier Auguſt Albert Bollwin aus Berlin, ſchwet verwundet, Kar- 
tätibibur in Leib und Du — 

Feldwebel Ludwig Joͤr h aus Perleberg. Kreis Weit-Triegnig, leicht vet · 
mundet, Streifihuß in der rechten Seite. Lajareth Fleneburg. 

Musketiere Carl Ab! aud Neu-Trebbin, Kreid Rieer-Barnim, leicht 
verwundet, Schuß an den finger. r 

Musketier Chriſtian Friebrih Krehner aus Smeinent, Kreis Sternberg, 
leicht verwundet, a ar r Bereits geſund. 

Compognie: 

Seconde · Lieutenant Emil Maurer Il, aus Naugardt i. P., ſchwer ver 
mundet, Schuß a die * —— und am Halfe, geftorben 
im zeib zu Nübel am 29, Apri i 

Beldmeebel Mugufl Schwarz 206, Straßburg Kreis Prenzlau, tobi. 
Kartaͤtſchl ugel durch ben Kopf. 
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Musfetier Ftiedrich Krätfhmar aus Ragow, Ateis Bett low · Eiorlow 
leicht derwundet, Schuß am Kopf. 
Mustetier Carl Richter I. aus Berlin, leicht verwundet, Schuß in den 


Arın. 
Mußfetier feriebrih Wilte I. aus Rathedorf, Kreis Ober-Barnim, leicht 
verwundet, Schuß burch bie rechte Schulter. 
Mustetier . Reuniae aus Berlin, leicht verwundet, Streifſchuß am 
6. Am 10. April in Dienft zurüdgetr een. 
Muöfetier Traugott Diesfbold aus Zeiß, Kreis Merſeburg, leicht vet · 


wundet; ſchuß in die Hüfte. 

Muötetier Milhelm Ehleinis aus S— Kreis Ober-Barnim 
leicht verwundet, & in den A 

Mustetier Otto Mittelbachert aus Berlin, leicht verwundet, Schuf in 
die Schulter. 


Musketier — Schmidt Zi me Brogamo, Kreis Weefchen, leicht 


verwundet, Streifichuß am linten Fuß. 
Muöfetier Ernft Mattis aus we Kreid Lucenwalde, leicht ver 
mundet, Arm. 


am 
— Er — aus Neu · Barnim, Ktreis Ober · Barnim, 


Musketitr Wilhelm — = —E Kreis Ober + Barnim, 
ſchwer verwundet, Schu Sauh in den Kopf. 

Musfetier Carl Friebrih Witte aus lsmbet, Kreis Ungermünbe, 
ſchwer verwundet, Schuß in die Lende. 

Muötetier Johann Friedrich Karl un = Galubn, Kreis Teltom, 
leicht verwundet, Streifituß am der 

Muöfetier —— Sceidler aus Finbefinät, Kreis Teltow, leicht 
verwunbet. 

Mudketier Auguſt Trübner aus Haffelberg, Kreis Ober · Varnim, vermifit, 

Muötetier Rad Eduard .. aus Berlin, vermift. 


95€ 
Unteroffizier Chriſtian Ferdinand —— Lange aus Berlin, todt, 
in Biken Gi us Qudenmalde, Kreis Tüterbogt-Tud 
Unteroffizier ı Grimma malbe, Arei ucken · 
tobt, durch Kartätſchſchuß in den linken Fi und in die 
inte 


Bruft. 
Bäflier —* Treue aus Siregany, Kreis Buckow, todt, Schuh in den 
Unterleib. 

en Albert Nilpindty aus Berlin, tobt, Schub durch ben Kopf. 
nteroffigier Friedrich Wilbelm Herrmann Wünfde auß Berlin, ſchwer 
verwundet, Kartätſchſchuß durch den linfen Arm und die linke Bruft. 
en auf am Dale Heyboldt auß Berlin, ſchwet vermun- 

am 

m. Jen Friedrich Auguft Erbend aus Ravenädorf, Kreis Bees · 
orfew, ſchwet verwundet, linker Fuß durch einen Kartätſch · 


eſchoſſen. 
IM: ale Guſtav Wrud aus Sandhaufen, Sreid Nieber-Bar · 
nim, ſchwer verwundet, Kartätſchſchuß ind Geficht und in bie linke 
3 oa Koot ans Hi 5 tung bei Oberberg, Kreis Konigsbe 

oack au Keftung bei Oberberg, Kreis Königäberg, 

Bi Rn Ptellſchuß ın den Rüden 
Gier Earl Auguſt ran Schul; VIL aus Lucenwalde / Kreis Jůter · 
rg —— leicht verwundet, Prellſchuß am Sintertepf, La 


Sat ge iR eRlibelm Matbe aus felde, Areis For 
leicht verwundet, Prellſchuß am linten Arie, im 
filier Friedtich Bridmann aus MWendiih-Bucpelh, Kreis Beeslom- 
Storfom, leicht verwundet, Prellſchuß. 
Füflier Ludwig Friedrich Bever aus nn Krcit Korgebjen, leicht 
verwundtt. Echuß an der linfen fan 
Büflier Johann Friedrich Auguſt Winning aus Bräbifom, Kreid Ober- 
Barnim, vermißt. 
10. Eompagnie: 
Bahie 9 Albert Siebedorn aus Teltow, todt, Kartätſchſchuß in die Bruft. 
flier Ferdinand Below aus Strausberg, Kreid Ober» Barnim, tobt, 


n Ro) 
Küfilier 8 — zn: Kreid Kalau, ſchwet verwundet, 
Schuß durd die linke Schulter 
u. ee R Ahr fe aus Eirten, Kreid Teltore, ſchwer vermundet, 
us ins G 
Bühl A Puls aus —— Kreis Zauc-Belyig, ſchwer verwundet, 
Schuß in bie u Schultt 
Füuͤſilier Rriedrih Schul un IH. * Petersdorf, Kreis Beräfom - Storfom, 
fchmer verwundet, tb die Schulter. Pazaretb Broader, 
Füfilier Gottlieb elite au lin, ſchwet verwundet, Schuß in ben 


linfen Ober 
Bäplier Ftanj rel and Golzen, Fr Luckau, leicht verwundet, 
m 


nd eine — änidenborf, Areid zung: Lucken · 
ü Ferdinaud Heintid a h 
Bi Bir Ben leicht verwundet, Schuß im die rechtt 
Füfilier Albert Grönert aus Berlin, leicht —5* Streiffhuß am 
teten Arm. Im Revier. 
Gefreiter Emil —— ** aus Berlin, leicht verwundet, Schuß in 
den Oberſchenle 
Unteroffizier — Grabsdorff —* — ——— Kreis Niedet · 
Bainim, leicht verwundet, Schuß in bie 
gar Emil Kielis aus Ujeft, Reit Bei, leicht verwundet, 
Streifibuß am rechten Oberfchenfel. Im Revier, 
früfilier Gottlieb Kranz aus Hammerfeld , Rreid Ober - Barnim, leicht 


bet, Pre der 
Untere ug A he et Kane ar Kreis Ricder-Barnim, 
t 
Güfie ce Süfmild aus Bremfendorf, Kreis Schweinih, 
Bermi 


Musketiet Wilbelm Scherf aus el, Kreis Weſi · 


12. Compagnie: 
Seconde · Lieutenant Zumbert I. aus Berlin, leicht verwundet, Schuß 
Fuͤſi ii ln in 1 Wilke B 
ier Jobann Earl Wilhelm Biebain aus Gerli m 
Schußwunde in den Unterleib. Lazareib Broad 4 — — 
Füflier Carl Wilbelm Tribbenfee aus fürkenmalde, Kreis Lebus, 
Idiver verwundet, beide Beine burd einen Granatiplitter abgeriffen, 
Lazartth Broader. 
11. Eompagnie: 


Füfiliet Kriedrih Wilbelm Otto Schaller aus Berlin, leiht verwundet 
Streifſchuß an der linfen Babe durch —— u Tramchee- 
Made in der Nast vom 17. zum 18, * 

Fuͤfiliet Jodann Heintich Meber Iaus Ehen, reis ES hmiebus, leicht 
verwundet, am linfen Oberfdenfel durch Granatiplitter. Auf 
Tranchet · Wache in der Racht vom 17. zum 18. April.) 


4, Brandenburgifces Snfanterie-Regiment Rr. 24. 
6. Compagnie: 

Musketiere Fricdtich Schneider aus Senken, Kreis R . 
mundet, en am Arm. Am 25. April pi ug 
Fagnie 

Musfehier Carl Gieſt aus Drandenbusg, Kreis Ofi-Havekand, Zchus- 

M steiler Wilhelm & ti us Feſchen Kreis R 

u i utidomw a chuß · 
wunde im Geſãß. ee N 

.. Wilbelm Braband aus Duipböbel, Kreid Diefi- -Priegnig, un- 

onnt. 

Muötetier Friedrich Thaens aus Spandau, Kreis abelland, 
vetwundet/ Schuß duch die Btuſt, am 19. tm re * 


Broacktt geſtotben. 

Musketier Casperzado aus Berlin, ſchwet verwundet, Schuß in den 
Nacktn. Lazarıtb Bronder. 

Gefteiter — Ani aus Pinnom, Kreis Weft-Priegnig, unbe 


fanntı 
Musketier M u aus Een reis Wefi-Havelland, ſch 
den Rüden, am 14, April im Capareth | 4 


—— er 

en 

Mustetier 33 Wittſtock aus Strodehne, Kreis Weſt · Havelland, 
leicht verwundet, Streiſſchuh am techten Oberientel. Beim Trup- 


ventbeil. 

Muötetier Milbelm Hellwig aus —— Kreis Meit-Priegnigy tobt 
Musterier Ferdinand id gi Groß · Woltersdorf / Kreis —* ————— 
ſchwet vermundet, Schuh in den Imfen Auf. Lajateth Bronder. 

Musfetier Ernft Lipfe aus Ult-Arakom, Kreis Schlawe, unbefannt, 
verwundet, Streifihuß am — — 
bognit. 9: 


— 

Seconde · Lieuttnant und Bataillons · Adjutant Artbur fkreiberr v. Halken- 
fein aus Berlin, leicht verwundet, Schuß durch den Obericenfel. 
Vozaretd Flendburg. 

11. Compagnie: 


üfitier Wilhelm Thiele aus Görme, Areid Meftbavelland, todt. 
Hm errinann Kulide aus Siedew'es Mieie, Kreis Lebus, tod 
üflier Ftiedtrich Arndt aus Epandau, Kreis Oft-Savelland, *8* ver · 
du —* ei * durch — Arm 08 
sier Ern tom aus euenbur Kreis nr ſchwer vır- 
wundet, Schuß durch die Hand. Lazarelt Broader. “ 
üfilier Ernft Bov aus Friedrichs walde, Kreis Angermünde, leicht ver · 
mwundet, Sdus durch den Fuß. 
Fuͤſiliet Carl Betbge aus Marzabne, Kreid Weit- Havelland, Schuß 
durch die Lende 
7 — Eichſtedt aus Zehbenick, Kreis Templin, Schuß durch 
ie L zen 
filiet Ferdinand Bottihalt aus Ar nborf, Krris velland 
5 ra verwundet, Streifſchuß ü — 
Du —— Helbig aus Al. Fre Kreis Gubtau, Schuß durch 
ic Lende. 
filter Friedtich Karftedt * Rapẽho Kreid Oſpti 
be verwundet, Schuß durch den rechten Sberichenkel (a — 
Füfilier Friedrich Köhler aus Kriele, Mreis Se ſchwer ver 
mundet, Schuß ind rechte Knie. Payaretb Vroader. 
— Ludwig u. au Febtbellin, Kreis Oſt · Havelland, unbe 
annt, am 
Rüfilier ir Dede aud Krenglin, Kreiß Ruppin, unbelannt, am der 


Fuͤſtliet Paul Fubrih aus Bandmannddorf, Kreis Gold ſchwet 
verwundet, Schuß in die linfe Schulter. Lazareth Bade 
Büfilier Carl Ceppin aus Todtenkopf, Kreis Weftpriegmig, wet 
munbet, rechter Unterarm zerſcamettert, am Hinterfopf ſchwet * 
wundet und Schuß durch bie Lippe. Lazateth Binkenis, 
Rüfilier a Benz aus Ghrünefeld, Kreis —n unbefannt. 
er Ha 


am 25. Upril ge 


"Füflier Earl Mufbold aus Beblefany Kreid Oft-Gavelland, ſchwet 


ee Schuß dur bie Bruft, Are am 19, April im La · 
a Wild. Boint aus Robrlad, Kreis Ruppin, unbelannt, am der 
ulter 
er Carl Biegele aus Aprig, Kreis Of-Priegnip, leicht verwundet, 
I rs © II. aus Zeddin, Kreis Meft- 
m — — A 


———— Paul = un aus Ra leicht es Streifihuk 


. Mustetier 
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Gefreiter Friedrich Blume aus —— Kteis Off · Habelland, leicht 
verwundet, am Obr. uppentbeil. 

Befreiter Friedr. Krangemann aus New Ruppin, leicht verwundet, am 
Kopf. Dem Trup il. 

Nice fgeldiwebel Theodor Vielbaaf aus Darrfilow, Areis ‚or Briegnip, 
leicht verwundet, an der Schulter. Beim Truppentbeil 

Füflier With, Rache aus Guten-Wermendorf;, Freis Ruppin, leicht ver- 
mundet, Preilfibup auf den BANN. Beim, Truppentbeil. 


12 Comp 
ant Albert Biehan aus Berlin t tobt, 
gie Earl Braun I. aus Reubaus, Kreis Angetmünde, todt, 
Se Gottfried Braun IL aus Günterberg, Kreis Angermünde, ſchwer 
verwundet, Schuß durch den Arm. Yazaretb Broader, 
Füfilier a er Aa aus Paaren, Kreis Oft-Savelland, unbelannt , 


Ha 
Büflier Earl Dierfe aus Lindenberg, Kreis Oft- Priegmip, vet · 
wundet/ Schuß am techten Oberarm. Yazareth Bronder. — 
Gefreiter Ferdinand Franke aus Berlin, unbttannt 
— * Grabig aus Berlin, leicht verwundet, Schuß an der 
en H 
filier Carl, FH bner auß Weenz, Kreis Prenzlau, ſchwet verwundet, 
— —— * 
Gefteiter Guſtav — aus Saarlouis, ſchwet verwundet, am 
rechten Oberjchenfel. Lajareth Broader, 
Fuͤſillet Ehriftion Hoeger aus Ganbom, Kreis Meft- Priegnik, unbe 
fannt, am rechten 
Föflier Earl Kerften au Salmedel, ſchwer verwundet, Schuß im bie 
linfe — Lazareth Bronder, 
er Karl Keblig aus Pucom-Carsjom; Kreis —— ſchwer 
ern Dr Schuf in bie rehte Hamd. Lazarett Bron 
Unteroffizier Friedrich Kruͤmmel aus Oberberg, Kreis — 
ſchwtt verwundet, Schuß durch beide Oberſchenkel. 
Früfilier rg Müller IV. aus Wudicke, Kreis Of: + Griegnit, um · 


befann 

Früfilier —— mn and Potsdam, Kreis Of + Havelland, ſchwer 
ze 
— Schmidt H. aus Loeh / Kteis Grimmen, unbekannt 
* atl Langhoff aus Prödöhl, Kreis Oft- Priegnig, leicht bet · 
mwımdet, Schuß in den Arm. 
Secondt · Sirutenant Julius vo. Klocfterlein aud Meu + Mnppin, leicht 

verwundet, | der Hand. Beim Truppentbeil. 
Seconde Lieutenant Pro Wehrmann aus Frankfurt a d. O., leicht ver- 
wundet, Etreifihuß am Sinterfopf. Beim Truppentbeil. 
Gert Gäbndrih Hans ent and Havelberg, Kreis Meft- 
Pricg ig, leicht verwundet, Kontufion am Halfe. Beim Iruppentbril. 
Unteroffinet Adelpbh Wuͤnſche "aus Votsdam, leicht verwundet, Kontufion 
an der rechten Schulter, Beim Trupp “e 
Gefreiter Heinrich Meufel aus Dabna, 8 Wittenberg, leicht ver- 

wundet, Kontufion am Kopfe. Beim Truppentbeil. 
nn Milben Henecke aus Kubborfi, Kreis Oft- A: leicht 
erwundet, Verlegung an der Sand, Beim Truppenibeil 
Föfiier Albert Caudon aus Mertensdorf, Kreis Rei. 9 —3 leicht 
verwundet, Verlezung der Hand. Beim Truppentbe 
ng Carl Berfbolz aus Flatem, — Oſt · se feicht vet · 
ndet, Verlezung am Horfe. L. 

güfier al eamidt 1. aus Lenzte, Acid öft- re leicht ver- 
mundel, Verlehung am Kopfe. Beim Truppentbeil, 


8, Brandenburgiſches Infanterit · Regiment Nr. 64. 
1. Compagnie: 
— Richard Buſch aus Prenzlau, leicht verwundet, 
9 burch ben linfen Oberarm, Lazartth Fleusburg 
er ieutenant Ddcar Etammer aus Berlin, leicht verwundet, 
Kontufion am rechten Arm durch berumfliegende Palifadenfplitter, 
Beim Truppentbeil. 
Sergeant Albert Kramer aus Potsdam, tobt, Schuß dur den Ko 
Gefteiter Albert Micmer aus Klokow, Areid Prenzlau, tedt, Schuß durch 
den Unterleib. 
obann Arndt HD. aus Spengamäfen, Kreis Pr. Stargardt, 
tobt, Zcuß dur den Kopf. 
Musöketier v {m Müller Il. aus Baßdorf, Kreid Ruppin, todt. 
Unteroffizier Bilbelm Neumann aus Echmiedeberg, Kreis Mitt 
ſchwer verwundet, * durch die Bruſt. Am 19. April im Yazar 
Sie X kei Are b us © Kreis OP fi 
er Jeachm t — aus Yanz, Kr riegnig, ſchwer 
verwundet, Schuß dur die Bruſt. 
Unteroffizier Guftav Kurz aus Potidam, ihrer verwundet, Schuß durch 
den Oberfchentel, 
Musketitt Albert Fiſcher aus Bafewalt, Kreid Udermünde, ſchwet ver 
wunbet, Schu durd beide Füße. Lazaretö Menbäturg. 


E a ann Friedrich Wilhelm Hubert aus Schwaneberg, Kreis 
— ar, leicht verwundet, Bajonettſtich in den Fuß. Lazareth 
Flen 


Mus etier len Werdinand Giefete aud Gondimsthal, Kreid Enger: | 
münde, leicht verwundet, Stontufion am Oberatin. Lazareth Kiel. 
— * — Vater aus Prenzlau, 1 bag, fel einen 
Schuß am Kopf erhalten haben. Pazareib K 
Gefreiter Daul Müller IE aus Prenzlau, er — Schuß in 
den Oberſchenlel. 
Mudtetier Herrmann Schuhmachet aus Zinkow, Kreis Anklam, ſchwtt 
verwundet, Schuß durch den linken Obericentel. Amputirt im La 
teth Stenderup. 
Mustetier Reiedrich Dumme N. aus Mobbom, Kreis Prenzlau, ſchwet 
verwundet; Schuß in den linfen Unterarm, Lajatelh Rinfenie. 
Horniſt Ferdinand Wilhelm Herrmann Grohn aus Hobenfelde, Kreis 





Musfetier Yugun Friedrich Wilpelm Schönberg aus bet, Kreis 
Oft-Havelland, —* verwundet, Schuß durch die Hand 
* vi ws aus Kränzlin, Rreid Ruppin, ſchwer verwunbet, 

ie 

Musketier Johann 88 Kelm aus Brüffow, re leicht 
verwundet, Bajonnettftih in den linken Unterfchentel‘ 

Musfetier —* aad Il. aus Willwien, et ſchwet ver 
wundet, durch die Band, Lazareth RM 

Tambeur Earl Auguſt Ludwig —— aus Bröffem, id Prenzlau, 
leicht verwundet, bie rechte Hand. Beim Truppentbeil. 


Musketier Eduard Witte aus Bein leicht verwundet, Streifiguß über 
bie Rafe. Beim Teuppemtbeil, 
Musfetier Heintich Müller I. aus Ahlimemühle, Kreis Templin, leicht 
verwundet, Streifihug am linfen Oberſchenkel. Beim Truppentbeil, 
Duöfetier Ferdinand Augufi Matibied aus Dammhaſt, Kreis Templin, 
leicht verwundet, durch Granatfplikter am Kinn. Beim Truppenibeil 


4. Compagnie: 
Musfetier Wilbelm Dubois aus Bertbolg, Kreis Prenzlau, ſchwer ver 
wundet, Schuß in die linfe Schulter. Yazareth — * 


Muöfeti Ernſt B A Kreis Ruppin, le 
uölchier Ern en zmann aus * 1; t ver 
wundet, über beide U — von * Geſchũh überfa rn hun * 
pagnie: 
Sergeant Auguft Kaliſch 2 a Kreis Lübben, ſchwet verwundet, 
durch Granatiplitter in der linfen Hüfte. Lazateth Broader, 
Küfilier Herrmann Schrobsdorff aus Mufterbaufen a. D., Kreis Oft- 
SHavelland, ſchwet verwundet, dur Ghranatfplitter im Genid. 
ifilser Friedrich Pröske aus Keonborfi, Kreis Templin, todt. 


ſiliet uf Bruſſe aus Ginnem, Kreis Templin, leicht verwundet, 
durch —— am linken Fuß. 
Bäfilier Fricdrich Schulz IV, aus emübl, Kreis Prenzlau, ſchwer 


verwundet, durch —A die rechte Sand verloren, Lazareib 
Broader. 


11. Compagnie; 
Hauptmann v. Salpiuf ans —— wer verwundet, Gewehrſchuß 
durchs Geſicht. Lazateth u in Flensburg. 
zu. Augut Drobft au 
ergeant Heinrich iegnig, tobt, 


empfe aus gehauen, Areid Of- 
Sergeant Carl Krüger aus Liebenidal, Kreis Nieder im, ſchwer 
—— Schuß durch die linke Bruſt. Im Lazareth zu Wielhoi 
am 1 n 
Mi Gotiftied Serfeldt IL aus Golgem, Kreis Angermünde, tobt. 
Friedrich Gabel aus Storlow, Kreis Templin, tobt. 
ia — Vandamm aus Lilt- Hüttenderf, Kreis Anget · 


—— —— Benz aus jürftenwerber, Kreis Prenzlau, tobt. 

tier n Meihau aus Wenslow, Kreis Jerichew Il., todt. 
— arl —— aus Schwarjen ſee Reid organ leicht vet · 

Am 26. April zu jurüd, 
Gefetter © Buben ine aus Rabe, Kreis öf- Peiegnit, vermift. 

üfilier Karl Hrunow aud Kerkom, Kreis Angermünde, leicht verwundet. 
üfilier —— Villain aus Schwatzendotff, Kreis Angermünde, ſchwer 

verwunde 

iet Auguſt Scholz aus Wildſchan, Kreis Breslau, ſchwet verwundet, 
filter Auguſt Wepel aus Bredereiche, Kteis Templin, leicht verwundet. 
filier Auga Göthlich aus Friederfdorf; Kreis Görligs [hier verwundet. 
_ — Koepte aus Melzow, Kreis Angermünde, ſchwer ver: 


— "ea Deibiel aus Leipnik, Kreis Wohlau, ſchwer ver- 


Füftier Car Draeger aus Badingen, Kreis Templin, ſchwer ver- 
wundet 
Büßlier — Fahrenktug aus Rheinsberg, Kreis Ruppin, leicht 


det. 
Bir "Bottfried Reincke aus Modom, Kreis Prenzlau, ſchwer ver 


Fütier < Hermann Sillmann- Il. aus Lieben, reis —— ſchwei 
verroundet; Schuß durch die rechte Schulter, Lazaretb B 
jr Rerbinand va aus Paſewalk, Kreis Udermünde, ne vet · 
undet, Schuß im den rechten Oberſchenkel. Lazareth Broacket. 
Güftier an Golbing aus Gr-Punnau, Kreis Wehlau, leicht ver- 


wun 
üfilier Earl Klemming aus Ribbed, Kreid Templin, ſchwet verwundet. 
üflier Carl Manthe Il. aus Frauenhagen, Kreis Angermünde, leicht 


verwundet. 
Füfilier Earl Linnar aus GStoljenbagen, Kreid Angermünde, ſchwet 


rwundet. 
gen Carl Mintd aus Ringenwalbe, _ —— leicht verwundet. 
* ug nass! aus Blumenthal, Ke u leicht vet · 
3 — ig, leicht 
ine Je ehonn „es ec a ei fi riegnig, leicht verwun · 
8 3 ireifſchuß an der P ——— 
Säfte — ©; Wieggert = — Kreis Of-Savelandı leicht 
. der Bruſt. Beim Truppentbeil. 
Füftier € me ren „ Rreid Templin, leicht verwundet, 
Kentufion. Beim — — 
Unteroffizier Eduard Kraufe aus Soldin, leicht verwundet, leichte Kon 
tufion am Üi Dberfeenfel. Beim Truppentheil. 


Hauptmann Windell aus Minden, echt verwundet, Irichter Schtamm · 
fhuß an der Stirn. Beim Truppentheil. 
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Föfllier A gi önd aus Marienmerber, ſchwet verwundet, Schuß durch 

Ban * er * —— ne ſchwer vermun- 
iee Wilhelm neiber auf Ste J tmünbe 
hr Schus —* bie lin fe Sans. 5. ’ Mans 

Füflier Auguft Kohn aus an Kreid Templin, Leicht verwundet, 
Streiffihuß am Hinterkopf. 

Füftlier Herrmann Thiebe au ————— Kreid Angermünde, leicht 
verrmundet, —A am Fuße. 

Füuͤſillet Herrmann * t aus Neu» Placht, Kreis Templin, ſchwer ver · 
munbdet, Schuß d ben Kopf. Lazaretb Bıvader. 

Fuͤſilier Johann Kielblod aus Berkholz, Kreid Angermünde, todt. 

1. Weftfälifhed Infanterie Regiment Nr. 13. 


leicht verwundet, Streifihuß am techten 


ompagnie: 
Musketier Gerhardt End aus Bodolt, Kreid Borken, ſchwer vermundet, 
durch Granatfplitter am rechten und linfen Arın. 
Mustketier Bernhard Edholt aus Ahlen, u. Bedum, ſchwer verwun · 
dei, Granätfplitter durch den Oberſchen 
6. Compagnie: 
Hauptmann Wibert von Eranab aus Eraagen, Provinz Pommern, 
tobt; Schuß durch Bruft und Kopf. 
Gefreiter Heintich Averkamp aus Ofterwiel, Kreis Eorsfelb, todt, Schuß 
dutch ben Kopf. 
a Balfort aus Urmeloe, Kreid Abaus, tobt, Schub 
ur 
ter Bernhard Anton emann aus Albachten, Kreis Muͤnſtet, 
todt/ Schuß durch den K 
Gefteiter Theod. Johann Engeib. Kamphauſen aus Lietbotg, Kreid 
3 ſchwir verwundet, Schufi durch den Kopf. Lazareth Mefter- 
nabed. 
Gefreiter Johann Brintrup aus Rogel, Kreis Münfter, leicht 
— — Schuß in die Made. 
Musketier Eberbarb Lohmann aus Ottmarsbocholt, Areis Lübingbau- 
fen, ſchwer verwundet, Schufi in den Oberarm. 
Gefreiter Joſeph Bernhard Stumpe aus Aa KAreid Steinfurt, 
ſchwer verwundet, Schuß in die Schu 
Musketier Hubert Lauterbad auf Andi, Kreld Geilenfirden, 
ſchwet verwundet, Schuß in ben Oberſchen 
Musketier Sofepb Theodor Schiemann aus Siosun, Kreis Lübing- 
baufen, ſchwer verwundet, Schuß im den Oberjchenfel 
Muskelier Unten Hermann Hafjenberg aus Boselt, Kreid Borken, 
ſchwer verwundet, Schuß in den Unterleib. - 
Muöfetier Ferd. Hermann Hinders mann aus Lotte, Kreis Tediefhurg, 
ſchwer verwundet, Schuß in bie linfe ulter. 
Gefreiter —— ir) Köfterd aus — Artis Ahaus, 
ſchwer verw Schuß in die techte ©: 
Musötetier * DS Keffel aus Göhfel, Kreis, Münfter, leicht 
verwundet/ Schuß in ben Oberichentel, 


2, Compagnie 
Musketier Theodor 1 Steiigup m aus — Kreis Redlinghaufen, 
Schienbein 


Musketier Martin ft Better aus M , Reid Terlenburg, 
fchroer vermunbet, uß in den Un 
Mußfetier Gerhard Heinrih Hoind aus Weſecke, Kreis Borken, leicht 


verwundet, Schuß in die Edulter. 

Mußtetier — Herrmann Goßling aus Abaus, todi 

Unteroffizier Johann Heinrih Hefmann aus Telgte, Kreis Münfter, 
feicht verwundet, 

Musfetier Bernhard Sagenbrod aut Bottrup, Kreis Redlingbaufen, 
zu. verwundet, Ehuf in ben Oberarm. Pazareib Mefter- 


ch 
— Heine. Anton Echtetrhoff aus Buer, Kreis Redling- 
baufen, ſchwet verwundet, Schuß in den rechten Fuß 
— * Güttmann aus Münfter, leicht verwundet, Schuß in 
e San 
Muskelier Friedrich Arend A - — Kreis Tellenburg, 
leicht verwundet, Schuß in den Ober 
Musketier Johann Bernbarb Rieinefänder aus Lembeck, Areid Med- 
lin rn ſchwet verwundet/ Schuß durch das Kinn. Lajateth 
er⸗ chnabed 
Musketier Kranz Anton Utelmann aus Dulmen, Kreis Cösfeld, leicht 
verwundet, Schuß dur den Fuß. 
Gefreiter Gerh. Sof. M aus Hopſten, Areis Tedlenburg, leicht 
verwundet, Schuß durd den Fuß 
Musketitt of. Bernhard Ederd aub Molbrüd, Kreis Münfter, leicht 
verwundet, Schuß in Bun zn 


mpagnic 
Tambout Earl Holl aus Barmen, tobt, Säuf in den Hinterkopf, 
Muötetier Morig obann Termwigge aus Münfter, tobt, Schuß in den 
Vorderkopf und beide Beine. 

—— Earl Heintich or aus Brochterbed, Kreis Tecklen · 
— Wilhelm Henf = "aus Ör. Reden, Kreis Borken, ſchwer ver- 
mundet, Schuß in bie linfe Echulter unb ben rechten Borberarm. 
Mußtetier Friedt. Wilhelm Sehrief aus Greven, Kreis Münfter, ſchwet 

verwundet, Schuß in den linken Oberarm und den 
Musketiere Theodor Heintich Wirbrügge aus Drenfleinfurt, Kreid Lũ · 
dingbauſen, ſchwer verwundet, —— in den Kopf. 
t: 
Unteroffigier Bernbarb Heinrich —— aus Metteln, Areiß Stein · 
furt, leicht verwundet, . Granatfplitter an der Rafe, 
om ie: 
Züflier Johann Heinrih Bothe aus Buldern, Kreis Eösfeld, — 
verwundet, Schuß in den Rüden. 


_ 
= 


— — — — 


Büflier Theodor Gotling aus Ammeln, Kreis Ahaus, leicht verwundet, 
Dreifäuß — — 
Füfilier Conſtantin Rothe aus Boit, Kreis Bübingpaufen, tobt, Schuß 


in ben Kopf. 

4. Compagnie: 
— Johann Theodet Obermann aus Ueberwaffer, Kreis 
ünfter, leicht verwundet, Streiſſchuß an ber techten Sand. . 
jaretb Weiter-Schnabed. we — u 

Rorpoften vor Sonderburg am 19. April, 

2. Compagnie: 
Musketiere Bernbatd Anton Joftihulte aus Kaltern, Kreis Coesfeld, 
leicht verreunder, Streiffhuf am linken Ohr, Lajareth Wefter- Schnabel. 

Sturm auf die Düppeler Schangen am 18, April, 
3. Weſtfaͤliſches — Rı. 53. 

. Kompanie: 

Hauptmann Ludwig — Julius vettge aus Berlin, ſchwer ver 
wundet, Schuß in den linken Fuß. Sobanniter-Hofpital Nübel, 
Seconte-Lieutenant Guftav Loeb becke aud Dortmund, fciwer vermun- 

an Streifihus am Kopf, Mn dh ind linfe Anie und Streifſchuß 


delt 38* Ba Yazaretb © 
eldwe einrich Lie detwald = tfienmalde, leicht verwundet, 
Streifung durch rg am irhemet Beim Truppentheil 


ar Maria Ferdinand Rinteln aus Münfter, tobt. Schuß 


pr. 

Gefreiter Tofepb Flögel aus Suderwich, Kreis Reklinghaufen , tod 
Granatfpliter in den Leib, — 

Befreiter Johann Bernhard Busfelb aus Reu Ahlen, Kreit Beckum, 
todt, Schuß durch den Kopf. 

Gefreiter 8 üder aus Bergbaltern, Kr. Haltern, tobt, Schuß durch ben 

Gefreiter Joſeph Aloyd Ladamp aus Münfter, tobt, za in die ® 

Musketier Tojepb Hubert Teuſch aus Dirmagen, RKreid Meuf, todt, 
Schuß durch den Kopf. 

Muskerier Johann Peter Krammintel aus Buer, Kreis Redlinghaufen, 
tobt, Echufi durch den Kopf. 

Mustetier Prier Jacob Flinkert aus Lembech, Kreis Redlinghaufen, 
ſchwer verwundet, SEchuß in die Bruſt. 

Musfetier Bernhard Heinih Jungmann aus Hötmar, Kreid Waren- 
dorf, tobt, Schuß im die rechte Schulter. 

Musketier Gravenbreis aus Bedum, tobt, Schuß dur die Bruſt. 

Mustfetier Gerh. Heintich Daut aus Harfewintel, Kreis Warendorf, tobt; 
Schuß in den Stopf. 

Muöfetier Heintih Pieper aus Ubfen, Kr. Bedum, tobt, Schuß d. den Leib. 

Musketiet Heintih Joh. Bernb. Engeld aus Boraborfl, Areid Stein- 

* IM. et . * nr Manfäeid, Krcid 8 
etier Ern u a emjheid, Kreis Lennep, 
Eaup| durch eh — — 

a = ee Lürmer aus Rheine, Kreid Steinfurt, tobt, 

chu en R 

Se Dentub Tofimeier aus Meine, Kreis Steinfurt, ſchwet ver» 
mwundet, Schuß burd die Bruft. 

Gefreiter Sjobann Herrmann Betting aus Hemden, Arcis Borken, 
ſchwer verwundet, Schuß durch den Unterleib, 

Gefreiter Theodor Strobbüder aus Alveröficchen , Kreid Münfter, 
fhmer verwundet, Schub durch die Euler. 

Geſteltet Joſeph Diedrib Dildrop aus Ahlen, Kr, Bedum, ſchwet verwund. 

Mustetier Clemens Auguſt Urbaum auß Heeſſen, Kreis Bedum, ſchwer 

verwundet, Schuß durch bie Bruſt. 

Muötetier Bernhard Heintich Brinkhaus 5* Laet, Kreid Steinfurt, 
ſchwet verwundet, Schuß durch die rechte Lu ** 

Musketier Ftiedtich Wilhelm Hünefeld aus Ladbergen, Kreis Tedien- 
burg, ſchwet verwundet, Schuß burd ben Hals. 

Mustetier Ludwig Willmann aus t ſchwer verwundet, Zet · 


ch bed rechten Unterfchenfelt. Lazattth Stendetup 
Mustetier ann Iheoder Schallamp aus Weltlirhen, Kreis Waren- 
—* ae — Schuß durch den linken —eS Laja- 


nannt Rünning, aus Borg- 


Drusteher | jun s Sefepb Bedmann I, Sans d ben techten Oberfchentel. 


borft, Ar. Steinfurt, ſchwet verwundet, 
Musfetier Theodor Betmann II. aus Ottmardbochold , Kreis Büding- 
*1 en, Nas vermunbet, Schuß durch die linke Schulter, Art 


u Weſter · S 
— Johann Bernhard Zumſande aus Harfewinfel, Kreis Waren- 
borf, jdiwer verwundet. 
Musfetier — Joſt — aus Haltern, Kreis Gösfelb, 
ſchwer verwundet, Schuß die Schulter. Lajateth Broacker 
er —* 33 Schildmann aus Weſel, Kreis Rees, tobt, 


Muötetier a un Rünning aus Weſſum, Kreis Ahaus, fchmer 
vermunbet, Schuß b ben Arm 
Mudtetier Job. Bernd. Wilhelm Rupmert aus Böjenfel, Kreis Mün- 


fter, leicht verwundet, Streifibus am Kopf. 

Musketier Gerd, Friedrih Specht, gem. Kröger, aus Menningbufen, 
Kreid Herford, ſchwer verwundet. 

Musketiet ob. Wilhelm Buslemper aus Wabderdloh, Kreid Beckum, 
leicht verwundet, 

Mustketier Joſtph Heintich Meding aus Ramdborf, Kreis Borken, 
leicht verwundet. 

Musketier Gerhard Herrmann Stöding aus Altenberge, Kreid Stein 
furt, leicht vermundel. 

Musketier Elemend Bertlin * ——— Ktreis Warendorf, ſchwet 
verwundet, drei Finget abgeſcho 

Unteroffier Wilhelm —— aus Hayde/ Kreis Eſſen, 
leicht verwundet, Streifihuß an der Stirn. Beim Truppentheil. 

Musfetier Bernhard Heintich Winkel aus Buer, Kreis Retlimgbaufen, 
leicht verwundet, Streifſchuß am Kopf. 
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Musketiere Johann Heintih Aamphuecd aus Bedum, leicht verwundet, 
Schuß burd den reiten Arm. 
a. — Dopheide aus Harſewinktl, Arcid Warendorf, leicht 


Mustetier ai Alhenbrenner aus Remſcheid, Sreiß Lennep, leicht 
verwundet 

Mustketier Bernbard Heinrich Heitfötter aus Münfter, leicht wer 
wundet / Fleiſchwunde am rechten Oberarm. Lajareth Ste 

Ru In lenter aus Selm, Kreis Lüdinghauſen, fhwer 

ndei, Schuhfraftur bei linfen Borderarmd. Lazaretd Stenderup. 

Drustetier rd Wlegander Johannes Honthumb aus Münfter, leicht 
verwundet, Strei nd an der Hüfte. Beim Truppentheil. 

Unteroffizier Friedtich Wilbelm rentrup aus Efien, leicht verwundet, 

Kontufion am Unterleib, im Truppen 

Tambout Bernhard Anton Krechting aus — Kreit Cotfeld, leicht 

verwundet, Schuß durch * linte u 


Befreiter Hermann Tbrodor Tritt * Borghorſt, Kreis Steinfurt, 
todt, Schuß durch den Mund, 

Mustetier Johann Ferdinand Gohmann aus Mettingen, Kreis Tedien- 
burg, tobt, Zerichinetterung des Hinlerlopfes und Radens. 

Feldwebel Auguft Ferdinand Hartmann aus Granfer, Kreis Ruppin, | 
ſchwet verwundet, Schuß durch den rechten Unterarm, Bagareth 


Ulderup 

Mubkktier Fohann Bernhatd Klah aus Langetbochum, Kreis MRedling- 
bauſen, ſchwer verwundet, Schuß durch daß rechte Bein 

Musketier Georg Friedrich Schul; aus —— Breit Steinfurt, 
leicht verwundet, Streifihuß durch bie Hirnhaut. 

Muötetier Friedrich Stodmann aus Laer, Kreiß Steinfurt, leicht ver- 
mwunbet, Streiffhuß durch Daumen und Zeigefinger der rechten 


—** Theodor Wilhelm Brinkmann I. aus Harfewinfel;, Kreis 
Barenborf, leicht vermoundet, leichte Rontufion an der Stirn. 

Musketiere Tobann Joſeph Schlüter aus Der, Kreis Redlingbaufen, 
leicht verwundet, Duetihung de Unterleibes. 

Muötetier Wilhelm Strobmann aus St. Maurif, Kreis Münfter, 
leicht verwundet, — er linfe Hüfte, 


Unteroffiier Zaver ae = 5 Offendorf, Kreid Warburg, ſchwer 
verwundet, Schuß durchs linfe Bein. Lajareth Broader. 

Unteroffigier Bernbard Denfbaus aus Senbinborf, Kreis Bedum, 
ſchwer verwundet, Schuß durch beide Oberfhentel, Lazarrth Otenberup. 

Mustefier Johann Heintich Heidermann aus Rheda, Kreid Wieden 
brüd, tobt, Schuß im den Unterleib. 

Mustetier Johann Hünning aus Adaus, lodt, Schuß durch den Kopf. 

Mustetier Franz Theodor ‚ai Dahlhoff aus Borken, leicht verwun 
bet, Streifihuß am Ro 

Muötetier Bernhard franz vWichelm Marcenbeck aus Mogel, Kreis 
Münfter, ſchwet verwundet, Schuß in den Unterleib. 

Musöketier Shen Hören aus Linn, Kreis Eööfeld, tobt, Schuß in ben 
Unterleib 


Eompagnie: 
Unteroffizier Auguſt Hugo Sure aus Eiberfeld, todt, Schuß im bie 


Muötetier Guſiab Abolph — — aus Everzhauſen, Areid Schleuſingen, 
tobt, Schuß durch die Kinn 

Mus letiet —* Ahlers I. aus at Blei, Kreis Edöfelb, ſchwer vet · 
munbet; Oberſchentel. Lazartth Broader. 


Liam anie: 
Mustetier Friedrich Bd rer aus Bottrup, Kreis Redling- 
baufen, vermißt. 


5. Compagnie 
a Tofepb Heeſe aus Bedum, jeicht verwundet, Schuß durch 
reth Ulderu 


nie Hand, p. 
—* jeph Herm. Fiſgs er aus oltwick, Kertis Cotfeld, leicht 
verwundet, Schuß in den linfen Oberjchenkel. Lajateth Ulderup. 
6. Eompagnie: 
Musktier Johann Garonfhröber auß ee Kreis Warendorf, 
lticht vermwunbet, m a ben linten Oberſchenlel. 
mpagnie: 
auptmann Heinrich v. Fre mweig aus Danzig, leicht verwundet, 
vom Schuß = rechten — La, & Mike. 
Stconde · Licutenant Hugo N loan u, - efen ſchwer verwundet, Schuß 
am linken Obe 
Sergeant Joſeph Bernha we iR Deicten, Kreis B 
ſchwer verwundet, am rechten Oberſchenkel. Lazartth Weſtet · abe, 
Unteroffizier Johann Wilhelm Kerſten aus Ochtrup, Kreis ae van 
ſchwer verwundet, am der rechten Schulter. Lazatelh Weſt 
Hornift Reinhold Berg and Dorp, Kreid Solingen, au —— 
am linfen . Razaretb Mübel. 
— anz Vogelſang aus Maderdloh, Krels Bedum, ſchwer ver- 
et; in der linfen Seite, Lazareth Mübel. 
gaſihe Kranz Anton Wolfe aus — ſchwer verwundet, am 
linten Oderſchenlel. Lazareth Mübel 
Fuͤſtliet Bernhard Wilhelm Edelmann aus rd) Kreid Eöäfeld, 
—* er Tr linten  Dife u Ei — kon, fe 
Gefteitet Heinri oltfamp au n, Rrei ingbaufen , ſchwet 
verwundet, vorbered lied zweier Finger der rechten Hand verloren, 


Rübel, 
Hüplie Beinberb € Heintich Beßling aus Alt» Rhede, Kteis Borken, 
ſchwet verwundet, am linken Oberſchenkel, Lazartth Rükel. 
Fuſiliet ** an fer aus Wen, Kreid Grevenbroich, todt, Schuf 
b d ) 
Engeant Boitalla aus DOtmutb, Areid Strehlig, leicht verwundet, Kol- 
benſchlag am der Lippe. Bei der Eompagnie. 


Unteroffizier Elferin 


‚aus Bergborft, Areid Bu 
mundet, Bajone 


r f N 
J * — — rn 


gnie. 


Premier » "Sieutenant — —— — Wienand au M 
geeingbaufen, Furſtenthum Walde, todt, Schuß durch den Unter b. 

Seconde · Yieutenant Earl Maria Speitb aus Oelde, Streit at 
Dr verwundet, Schuß burh ben Oberarm, Enjareth 


—— ier uw et aus Schöllen, Kreis Mettmann, tobt, Schuß 

ch 

Unteroffizier Johann Herrmann Terbürne aus Vreden, Kreiß Ahaus, 
leicht verwundet, Schuß durch den Oberarm. 

Unteroffizier Earl v. Schmidt aus Berlin, —— ——* Schuß 
durch den Unterſchenkel. Lajareth Weſtet · Schnabeck 

Unteroffigier Earl Fromme aus Warendorf, leicht verwundet , Streif- 
ſchuß an ber linfen Seite. Im Revier. 

Befceiter Gerbarb Blume aus Rede, Kreit Tedlenburg, leicht verwun · 
dei, Streifſchuß an der Bade. Im Revier. 

Küfilier — — 1. auß Bette, Kreis Tedlenburg, ſchwer verwun 
det, Schuß durch bi e Sculiter. 

Hüfilier Friedrich 8335 1. auß rc Kreid Warendorf, ſchwer 
verwundet, Schufi dur den Unterichentel, 

a An —— Eidmann aus Heimichenburg, Kreis Med- 
— n, ſchwer verwundet, Schub durch die Schulter. 

Wüfilier Lauren; Hensbid aus Abenwedde, Kreis MWiedenbrüd, fchmer 

— chuß durch den Oberſchenkel, Lazareth Broacker 

Fuͤſiliet .. in gülten - Reufirchen, Areid Moer, fchmer verwundet, 

Unterarm. 

ag = — Joſephh Bergmann aus Ibbenbüren, Kreis Tedlen · 

ſchwer verwundet, Schuij durch den Dberichentel. 
—— er Sedo Heintih Tigges aus Füchtorf, Kreis Warendorf, leicht 


ier — — be Fries aus Weſel, Kreis Reed, vermißt. 
üfilier — er auf 2 Kreis Ahaus, vermißt, 
i org Anton on aus Velbert, Kreis Mettmann, vermißt, 


1. Compagnie: 
——— Johann Seine) Döpper auß Dülmen, Kreis Eoröfelb, tobt, 
Bäftigr uguft Blau aus Haan, Kreis Mettmann, ſchwer verwundet, 
Schuß durch den Unterleib und rechten Oberfchenfel. Lajateth Mübel, 

Füflier Eberhard Heintich Bolte aus Marendorf, leicht verwundet, 
Schuß buch den Oberichentel, Rübel. 

Büfilier Eadpar Bedmann aus Alt-Warendorf, —— leicht 

verwundet, Schuß in ben Unttrſchenkel. Lazartth Nübe 

Füfilier Ebriftian Wader aus —* = Siegburg, erg verwundet, 
Schuß durch den Fuß. Lazaretb 

Füfilier Bernhard Anton Servers aus —— Kreis leicht 
verwundet, Schuß durch den Oberſchenkei. Pazaretb Rüb 

Füflier Wilhelm Tenbagen aus Dinphen, Kreis Borken, Türnet ver · 
mwundet, Verlegung am Unterleib durch fallen auf einen Pfahl in 

Scha Lazareth Rübel. 

12. € ie: 

Hauptmann Udo v. {eg auß u leicht ——— Geweht · 
ſchuß in die Berfe des linfen FE * pr ben 

v. er Auguſt Büning 1. aus — Kreis Steinfurt, 

todt, Schuß in den Leib. 

Füfilier Heinrich Friedtich geeiemens aus Ladbergen, Kreis Teclenburg / 

Bas verwundet, Schuß in den Unterleib und das Bein. Lajareih 


* n Bernhard Rewald aus Seppenrade, Kreis Lüding 
Bo baufen , leicht verwundet, Schuß am re der rechten Sand 
und Oberfchentel bed linfen Beines, 
Güflier Herrmann Bogel aus Rubeort, Fan Duisb 
det, Schuß in die Sehen dei linfen Fußes. Lazare 
Füfilier * Wilhelm Albert Siebert aus Lüben, Kreis Liegnitz, 
verm 


nje 4. 


ze verwun · 


6, Weſtfaͤliſchet Nee ua Rır. 55. 


1. Eompa; 
Setonde · Lieutenant v. Bod IL. aus leicht verwu Str 
y m Wordertopf. Beim Truppenth a — . de 
Mustetier Ban Ferdinand Thaten hot ſt aus Kloſterbauttſchaft, Kreiß 
ſchwer verwundet, Schuß durch den Oberarm. Lazattth 


— aa, 2 Rüter aus Südlengern, Kreis Herford, tobt, 
Gefteiter — Anton Marcus aus Bellerſen, Kreis ter, —— 

verwundet/ Schuß in die —— Seite, Lajarelh Weſtet 
— Earl Heintich Buftan Wiltening aus Dehme, — 
ſchwet —— Schuß durch bie rechte Bruſt. Lajareth 


Gefreiter — Sn ec aus Pedelob, Kreis Kalle 


leicht 

Pre Streifihuß an der rechten Schläfe Lazateth nn 
Gefreiter Ernft Pider aus 8* Kreid Lũbbeckt, leicht 
— am linfen Dberichentel. Lazareth er · 


ch 
Musketiet Anton Ride aus Riebeim, Kreis leicht verwu 
Kontufion am linken Schienbeim I "Beim ge w * 
Unteroffizier Gottlieb Diedrich Menthoff aus Brod, — Bielefelb, 
leicht vermundet, Streiffhuß am rechten Schienbein. Beim Trup- 


pentbeil. 
Mußtetier Ulegander Heinrich aus Banfe, Kreis Mit ** leicht 
verwundet, Saͤbelhieb * —* —— Sazareih Schnabed. 


Gefreiter · Horniſt Jehann —— ar Danielömeper aus Herford 


Be 
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Kreid Herford, leiht verwundet, Streifihuß am Unterleib. Payareib 
Wefter-Schnabet. 
Mustetier Abraham Grab aus Dorp, Kreis Solingen, —— 


Matter german © Siegfried Hannifd aus falfenderg, Kreis B 
i ann a 
—— orlow, leicht verwundet, Schub durch ben Arm. 22 


ae 2 ie Johann Heinrich Weymann aus Sandhagen, Kreis Biele- 
rer verwundet, Schub durch Hals umd Bein, Layaretb 

— —— 
Musfetier Jobhann Georg Heintich WBiechers aus Dttenbaufen, Kreis 
re, leicht han En Schuß am Oberſchenkel, Lagareth Mefter- 


3. Compagnie 
Brewmier-Lieutenant Rotbenbüdher aus Jena Sachſen · Weimar - Eife- 
2* ſchwer verwundet, Schuß durchẽ Schienbein, Lazareth Weſter · 


Unten a —— Wulf aus Erkelen, Kreis Brakel, leicht 
tuppentbeil, 


Streifihub am Oberarm. Beim T 
unfin $ einvich Adolph Er — —— Ateis Diele 
—* sic vermunbet, bie Sand, Lalateth Weſtet · 


na 

—— Peter Dit Wiesdorf, Kreis Soli 
ne, Schuß u die Bıufl * Weſter · bed. 

Mußfetier Friedrich 238 Römer a Harlmers lebden, Areid Wands · 


nn, todt, Schuh 
Pr Buftav Dieverie er Lütringbaujen, Kreis Lenner, ſchwet 
verwundet, Schuß in den Oberſchenlei. veih bed, 
uöletier Johann Heinrich Boblmann aus Herford, ſchwet vermwun- 
bei, erg dur den Oberarm. Lajareth "Schnabel. 
fetier Glemend Kubaupt aus MWelda, Kreis Warburg, ſchwet ver- 
wundet, Schuß dur die Bruſt. Lazareth Weſtet · Schnabec 
Mustetier Philipp Radermann aus Büren, ſchwet verwundet, Schuß 
durch beide Schultern. reih 
Musfetier Gotilich Siekweg N. aus Obermehnen, Kreis Lübbede, [cher 
verwundet, Schufi in den Oberarm, reih Weſter · Schnabed, 
Mustetier Eraft Aring aus Schröttingbaufen, Kreis Lübbede, ſchwet 
verwundet, Schuß ind Schienbein. areth Mefter-Schnabed. 
Muößtetier Bertbold Klemeier aus & —— leicht vetwun · 
det, Streifihuß am Fuß. Lajateid Weſtet Schnabed 
Gefteiter Narr] Ellerbrafe aus Steinhagen, Kreis Dielefeld, ſchwer 
vermunde, Schuß durd den Unterleib. Lazateth Mefter-Schnabed, 
Musketiere Wilhelm Dielmann aus Rheda, Kreid Wiedendrück, ſchwet 
|: Schuß durh den Oberſcheulel, Lajareth "Wefter- 


Schn 

Mruötetier Heinrich Weder 1. aus —— Kreis Luͤbbecke, ſchwet 
verwundet, Schuß in bie Backt. Wefter-Schnabed. 

udfetier Herrmann Droll aus Stromberg, Kreis Bedum, ſchwet ver- 

mundel, Schuß dur die Br Lazareth Wefter-Schnabed. 

Musketiere Wilhelm Behler aus Pedeläheim, Kreid Warburg, leicht ver- 
wundet, Streifibuß an der Bade, Beim Truppentbeil. 

Musketiere Wilhelm Nebel aus Schildeſche, Kreis Wielefeld , leicht ver 
mwunbdet, Streifſchuß am Oberfbenfel. Beim Truppentbeil. 

4. Compagnie: 
BMIS Friedrich Gannemann aus Nor 


ſchwer vet · 


mmern, Reid Minden, 


fhmer verwundet, zwei er abı Lazateih in Weſter · 
rede, Far) Bing geſchoſſen. Layar n Weſter 
4, Compagnie: 

Muöketier Earl —— Wilhelm Baade aus Döhren, Kreis Minden, 

tobt, durch ben K 


Musketier Heinuich Ludwig — = Gitterdloh, Areis Wieden · 
* f —* verwundet, die rechte Sand, Yazareih in 
Mustetiet Jobann Anton Gottte aus Scherfelde / Kreis Warburg, ſchwer 
verwundet: Schub dutcht Bein. Lajateth Mefter-Schnabed. 
Muöfetier Johann Herrmann Dregaer aus Bompſen, Kreis Gögter, 
ſchwer er Schuh durds Bein. Lajateth Mefter- Schnabel. 
öfetier Heinti —— ne aus Rabden, Kreis Lübbere, leicht 
ne die Hand. Pajareib Wefter- Schnabel. 
Mustetier Sohann — Spieler aus Sommerſell, Kreis Hörter, 
—— derwundet Schuß durchs Bein. Geſtotben am 19. Mpril im 
veib in Bronder, 
Musfetier Se so. Deterd aud Borgentreih, Kreis Warburg, 
ſchwer verwundet, Schuh durchs Bein. | MWefter-Schnabed. 
Musfelier rer Krenzer aus Holzbaufen, en, leicht ver- 
mumbdet, Schuß durch bie d. Lazarett Pelle bed. 
Mußtetier Anton Kiene aus Kreis Bären, leicht verwundet, 
Schrammſchuß an der reiten Seite. Beim Truppentbeil. 


Heintich Fahrenkaämper aus Maftbolte, Kreis Wiedenbrüd, 
leicht Bun: ajonettftid am der linten Scläfe, Beim Trup- 
tk. 
Brandenburgifches Säger-Batailon Nr. 3. 
2€ ie: 
Jager Ferdinand Qupe aus Slfenburg, Kreis Halberftadt, tobt, Schuß 
durch die finte Bruſt. 
Vtandenburgiſches Dionier-Batailon Nr. 3. 


. Compagnie: 
Seconde-Firutenant Earl Bertram 1. aus Weipenfeld, Kreiß Merfeburg, 
leicht verw,, Streifihuß unter dem rechten Knie, Lazarett er 
— = = Beidler aus Reichow, Kreid Schweibnik, t 


Orte — Hoffmann aus Arge Kreid Sternberg, ſchwet 
verwundet, Schuß in die linke Schulter. Lajateth Broader. 


a eu — — — — — — — — — — —— — — — — — —— —— — —— 


Vionier Ftiedrich Bohm aus Liebenwalde, Kreis Rieder-Barnim, ſchwet 
verwundet, dutch Granatſplitter am Kepf. Lajzateth Broader. 
Pionier Fran Mich gelis aus Reu-Anſpach, Kreis Friedeberg, ſchwet 

gi in Ohren —* in 2 Unterleib. 
onier Ebr umader — en. Kreis Oft-Prie chwet 
verwundet/ Schuß in den rechten Ober 
— pe Äh — — Templin, ſchwer verwun · 
den rechten A b Broager. 


Bionier — pe en Soldin, ſchwet vet · 
in den en Obe 

Pionier Joſeph Krebe aus Deutj-Jeſerih — — ſchwer ven · 

wundet, Schuß in den Hals, — 
3. Compagnie: 

Unteroffizier Albert Schulze aus Bi enfanten, Kreit — leicht 
verwundet, Flintenſchuß am Bein 

Pionier Sn. alliger aus Suntus, Kreid Franmburg, leicht vet · 
wundet, — in bie Bruft obne Knochenverlehun 

Pionier 234 Klee aus Furſtenwalde, Kreis Lebus, Ieiöt verwundet, 
Schuß durch den rechten Oberfhentel ohne Knochtnverlehung 

Bionier nit Linde aus Schönflief, Kreis Sölden, leicht verwundet, 
EStreiffhuß am Knie, Beim Truppenth 

Bionier Heineib Meiner aus Boigend 


enburg, Kreiß Tempfi ! 
wundet, Rlintenihuß —* uk, d emplin, ſchwer ver 


= 


eicht verwundet durch Granat- 


4. 
Unteroffizier ran Balle aus Bell” 
Lagareth Broader, 


fplitter am linfen Oberfipenfel. 


ionier Gott Winkel aus ulau, Kreit € 
——— ——— 
Gefreiter —88 zere — Bea Ben kt verwundet, 


—— an ber linlen Seite des Geſichts durch Geſchütftuer 


m Truppentheil. 
us, — Bohdorf, Kreis Spremberg, todt, Schuß ind 
e 

Dune a Weinhold aus Lugau, Kreis Luckau, todt, Schuß 
V 

Zune ra Zierold aus Louiſenruh, Kreis Cottbus, tobt, Schuß 
in 

Pionier Albert Eberhardt aus Potsdam, ſchwet verwundet, Schuß in 
die rechte Bruft. Geftorben in ber Nadt vom 19, zum W. April 
im Vazareih zu Broacktt. 

u = Earl Wolff aus Carnikau, Kreid Cjarnikau, todt, Schuß 


et. 
tn Spich aus Magrabom, Kreid Olegfom, todt, Schuß 


Bionier Ebuarb Be aus Berlin, todt, Schuß * den Kopf. 
—— Pioniet · Bataillon Rr, 7 


2. Compagnie: 
Dremier-Bieutenamt Chriſtian "Albrecht Theodor Herrmann Schotte aus 
zu. bei Trebnip, fchmer ale Schuß in die rechte Schulter. 


Lozaretb B 
Steonde · Lieul t Ludwi lipp Conſtantin Brodoweti 
a —— 
er Heiurich an —— aus Radebormwal 
Lennep, lodt, Schuß in Die Beufi 
ae Boll aus NRubrort, Kreid Duisburg, tobt, Schuf in 
Pionier 23* Möttendorf aus Laaspe, Kreis Mittgenftein, todt, 


PL. Ahr Robert Emilt Janufb aus — ſchwott ver- 
—— Schuß durch ‚das Werten, geſtorben am 19. April zu 


Gefreiter Johann Gerhard Tilmann Juerle aus Duisburg, ſchwet vet · 
wundet, Schuß duch dem linken Unteramm und die rechte Hand. 
Yazaretb Flensbutg. 

Öbefreiter Georg Hoffmann aus DberSceldern, Kreis Siegen, ſchwet 
verwundet, Schuß durch ben rechten Unterjenfel. 


3. Compagnie : 
—— Peter Joſeph Wiek aus Hermühlheim, Kreis Coͤln, todt. Schuß 
durch den erlop 


int 
Dionier Gottfrie Wittfeld aus Waldbeck Kreid Belbern, tobt, Schuß 
durch den Vorderlopf. 

Pionier —— Hebing aus Millingen, Kreis Red, todt, Schuß durch 
den 
—— zu Joſeph Pileur aus Cöln, todt, Schuß durch die linfe 

ru 

Dionier Johann Joſephh Ronau aus Näsfeld, Kreis —** leicht ver- 
wundet, Schuß in die linke — Lazaretb Flendb un: 

Pionier Johann Toiepb Keifing aus Zinſen, Steis Redlingbaufen, 
er —— — in die rechte Schulter. Lazareth Flensbutg. 

—- velzer aus Meufichen, Kreis Solingen, leicht vermun- 

ar chuß in den rechten Arm, Im Revier, 

—8 eintich Bönninghaus aus Tſſen, leicht verwundet, Ptellſchuß 

Pionier Wilhelm Shmig aus Fremen Kreis Moers ſchwet ver- 
mwunbel, er 3 in die Iinfe Schultet. 

Pionier Friedrich Mund aus 5 Kreis Kreuznach, ſchwer ver · 
wundet, Schuß durch die rechte Hand. 

Dionier Bernbard Albert Becket aus Lembetg, rei Redlingbaufen, 
ſchwer verwundet, Schuß in die rechte Schulter, 

Unteroffijier Ener! Wadernagel aus Erfurt, ſchwert verwundet, Sopf- 
wunde. 
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4. Compagnie: 
Premier-Lieutenant Lom matz ſch aus Berlin, tobt, Schuß in bie redhie 


ruft. 
— Wentetlaus a aus Bocholt, Kteis Borken, tobt, 
Schub in den Hinterlopf, 

Wine Earl Keldtüder aus Danzig, todt, Schuß in den Sinterfopf. 

.. —— Bielefeld aus Dieder, Kreid Soeſt, lodt, Schuh in 

en Him 

Sergeant Wilbelm Sandkuhl aus Werden, — * Efien, leicht verwun · 
det, Stteifſchuß an der rechten Revier. 

Unteroffizier Wilhelm Ficht el aus erden, du Eſſen, leicht verwundet, 
Streifibuß am lnten Schienbein. Im Revier, 

Pionier Wilhelm Blumbach aus Hattingen, Reid Bodum, leicht ver- 

mundet, Schub in den rechten Fuß. Yazareid Broader, 

Pionier Friedrich Griffe aud Mittelwilde, Kreit Siegen, leicht ver- 
mwundet, Echuf; in die vechte Hand. Payareib Brocade. 

Commanbeur der 6. Infanterie ihion, General-Lientenant Ernft Albert 

Buftav v, Manjtein aus zen in Oftpreußen, leicht verwundet, 
Rontufion durd Bemwebricui am reiten Dberihenkel, Blieb aktiv. 
Brandenburgitche Artiberi igade Nr. 3, 
3. e Batterie: 

Unteroffizier Earl Aug. Seinr. Singe un, aus Geeifenberg, Kreis Anget · 
münde, leicht verwundet. Yeichte Kontufion an beiben Schienbeinen 
dur Eprengftüde. Blieb aktiv. 

bergefreiter Heinrich Guſtav Ganzert aud Stadt Zinma, Kreis Süter- 
ogf-Qudenmalde, ſawer verw — — det linken Fußeb. 


ige 
Kanoniet Jehann Ernſt Baberen aus —E Rreid Rotbenburg, 
leicht verwundet, Werftaucbung beider Büße. Yazareth Flensbur 
Kanonier Otto Bernbard Sharfenort aus Köni in Pr. , leicht 
verm., Kontufion am linten Fuß durch Granatiplitter. Im Revier. 
Dommericbe ArtileriBrigade Ar. 2, 
aubip-Batterie: 
Unteroffigier Ernt Guſtav ard Tolf aus Stettin, leicht vermunbet, 
Schuß durch die linke Pre —— b Minfenit. 
— Artilkerie- Brigade Re. 3. 
fine 


ige 
Sergeant Chriſtiau FA König aus U pollensberf r Kreis Miltenberg, 
ſchwer verwundet, — ——— am er Lazaretb Rintenib. 


Batterie: 
Kanonier Joachim Chriſteph Ebrift. 


Friede. Krüger aus Drewen, Kreid 
OR · Griegnig, ſchwet vernsundet, rechter Fuß abgeichoffen. Lajzateth 
enberup. 
2, Haubig-Batterie: 


Unteroffizier Friedrich Wilhelm Munte aus Meu« Haltemöleben, leicht 
—— OQuetſchung des linfen Anic durch Granatſplittet. Yaza- 
xet temdberu 

Ober, ge mit e and Berlin, ſchwer verwundet, Wunde am rechten 


Sefeiter —X Wilhelm Mühl aus Aederid, Kreis Kön ſchwer 
arsch rechte Bein unterbalb des Knict hr m ajareib 
enderu: 
Kanonier e Bde 5* Wilhelm Borchert aus Hobentaden, a 
t — en der Bruft durch ein Gra 


3 Behungi-Gom 

Kanonier Earl Joſtpb Brzrinezed aus 
verwundet, Schuß durch den rechten Oberſchenlel. Yazareih 

Meffälifche Artillerie-Brigade Ne, 7. 
3. Munition®-Kolenne: 

Ranonier Chriftopd Mag Emil Böder aus Münfter, leicht verwundet, 
leichte —— in der techten Seite durch Granatſplitttt. Beim 
Truppen 

Kranfenträger-Eompagnie 3. Armet · Cotps 

Setondt · Liecutenant Frang v. Twardowatl aus Koöͤnigeberg i. Pr., 
leicht verwundet, Sireifibuß an ber — Hand. Beim Truppentbeil. 

Krankent “ Een — Ernſt Flugge er] = in r Rreid 
Köni RD, ſchwer verw. am O — 

te® Feldlazateth der 3. Resale. 

Feldapothelet Guftev Schufler aus —X eleben, * Fee leicht 
verwundet, Streifihuß im Rüden. Beim Trup 

Bei Geihügbrdienung in den Parallelen in der Racht pe bie 14. April. 


8. a Mr. 64. 


ompagnit: 
Musfetier Serrmann Ceumann 1. aus Warthe bei Beißenburg U-M., 
Areid Templin, leicht vetwundet, Fleiſchwunde an der Made, durch 
Granatfplitter. * 
Vorpofi cht vor den Schamen a 1 pril, 
* eh nf. „Regiment Rr . 60. 


a: empa; 
Musfetier Earl Friebe. Shulz V. ** Bergfeld/ Kreis Nieder · Varnim, 
ſchwer verw Zcuß im das linke Schulterblatt, Lazartih Stenderup. 
Auf —— in den Tranchten am 16. April. 
— iin erg Nr. 64. 


Mußfetier Friedt. Sjob. —** IL aus tenmalde, Kreie 
Prenzl Ai Kor verwundet, Schuß ind linfe A ; 
or Nobert Kran Wolff I. aus Aröclendorf, Kreid Templin, 


he Kr. Toſ · Gleiwiß ſchwet 
intenis. 


ichmer * t, Streiffihuß an der Bruſt und Verletzung des 


"Salü 
Mußtetier Fe Sau auf innom, Kreis Random, ſchwer vermumbet, 
Shrapnelfhuß in bie 


aden. 

Mustetier Joh Schneider II aus Granfer, Kreid Ruppin, ſchwet ver- 
wunde, Shropnelihuf in den linfen uf. 

Auf Vorpeften im der Halbparallele vor den Echangen am 15, April 


10. Compagnie: 
Hüflier Carl Brveröborff aus Rıu-Demerei, Ateis Greiffenhagen 
todt, durch Granatiplitter im Rüdgrat, 
Sefteiter Friede. Ernſt Merten aus Schmargem, KAreid nn Beljig, 
fewer verwundet, durch Gramatiplitter im rechten Schu 
Füfilier Earl Friedrich Schulz IL aus —ãe Kreis Obet · Ba 
— —— durch Granatſplitier in ben Weichtheilen dei linten 
ente 
Fuͤſiliet gi Berbinand ME aus eg Kreid be 
münde, leicht verwundet, lei nten Unterfebenfe 
Füſiliet —— Oltto Ju diſch aus Son Rei ——— leicht verwun · 
det, leichte Kontufion an der Bruſi 
Auf Tranchten · Wacht vor den Zchangen am 17, April. 
4. ge Rr. 2. 


pagnie: 
Mustetier Otto Noetber aus Mittfiod, Kreis Of- Priegnip, leicht ver- 
abe Bralubni on Ver Kal Ga a See 
Sin ber pweiten — — — vom 16. zum 17. April. 


on 

Mustetier Adolph en * — Kreis Weſt · a 
ſchwet verwundet, bie linfe Hüfte zerrifien dutch Granatfplitter. 
Geſtorben auf dem Teuslben © um Verbandplaß. 

Muötetier Wilhelm Helm aus Nönnebet, Kreis uppin, ſchwet vet · 
wundet durch Granatſolitter im Obetſchentel. Geftorben am Zäften 
PRO. in Lazareth in Bronder 

Mustetier Julius Wün fd aus Weit, Kr. Eottbub, leicht verm., ſtatke Kon · 
tufion der rechten Hüfte durch ——— Beim Truppenthtil. 

Sergeant Earl Soldau aus Besen Kreis Meit-Priegnig, ſchwert 
verwundet, Granatfplitter in — Oberſchenkel. Geftorben am Aſten 
April im Lazareth in Rinken 

—— Otto Pohl aus —— Kreis Ofi-Priegnik, di wer ver- 
wundet / Zerſchmetterung bed teten Oberarmd dur Granatiplitter. 
Geſterben amı 25. April im Lazaretb in Broader. 

Mustetier Wilhelm Reubeder aud Bed, Ares Mefl-Pri 
— * —— ind Nüdgrat, Geſtorben am 

Bin 


rn we 
teth in 
Mustetier ig I ge a. Redenzien, Areid MWefl-Priegn u .. 
vermu gm im Genid durch Granatfplüter. 
toa 
Gefreiter Garl Diügenreuter aus Havelberg, Kreis WeſtPriegni 
leicht —— am Pe Dund Granasfplittr. —* 


B 
Musletier Auguſt Pritimann aud Meißenier, Kreis Ricder-Barnim, 
leicht verm., Kontufion am Fuß dur Granatſplitiet. Lazareih Bronder. 
Muöfetier Earl Lange aus Echinbagen , Artid Ofveieunig | leicht ver · 
— — ntufion der linken Lende durch Granatiplitter. Beim 


Trup 

Musteier — Kubel aus Wittenberge, Kreis Weftpriegmig, leicht 
ee Kontufion am Kopf durch Gramatiplitter. Yazareih 

ron 

Kernift Friedrich Kuſe aus Harrentbin. Kreis Ofipriegnig, leicht vet · 
u et, ee, der teten Hüfte durch Granatjplitter. Beim 
ru 

Muskdie PBilbelm Steifin aus Zeohen, Kreis Ruppin, leicht ver- 
mundet; Kontufion der rechten Made durch Granatiplitter. Layareth 


Bronder. 
Hornift Carl Hubert aus Roddahn, Kreis Mefipriegnig, leicht dverwun · 
a nr bes linfen Knicd durch Granatiplitter. Beim 
ruppentbei 
Mudketierr Milbelm Schul Le aus Mech, Areis MWeftpriegnig; leicht verm., 
Queiſchung der linfen Wabe durch Branatiplitter. a —— theil. 
Landung der Dänen bei Süderballig am 183. April 
2, Brandenburgicet — "Regiment Mr. Fr 


Gefreiter Wilbelm —— auf Battin, Kreis Brenzlau, vermißt. 
Ulan Wildelm Haäfe L aus Werder, Areis — vermißt. 
ur) weäliäet & —* —8 Ir vu 
i aren-Reyime t. 
5. Edcabeon: 


Seronde-Lirutenant Clemens @raf v. Balen aus Münfker, ſchwer ver 
—— des Hinterlopfes durch drei Saͤbelhitbe. Laya- 


reth V 
Sergeant Sea ——5—— aus Nicheim, Kreis Horter, ſchwer verwun · 
bet, an der rechten durch Saͤbtlhiebe. 
Sufar Earl ———— pe Sangerbaufen, leicht verwundet, Pr. 
in den linfen Hub und Säbelbieb über den linden Arm. Lajareth Veilt. 
Bei einer Patrowilie auf dem Alfenfunde, am 27. April, 
1. a — Ne. 13, 


Eom! 
Unteroffizier Earl Bardfe auf 8* a. Fe Kreiß Random; . bet · 
wundet / Schuß durch deide Obeiſchen 


— 
Der Verluft bei Erürmung ber Düppeler Defeftigungen 


beträgt hiernach: 


Offiziere Mann 
Todt [infl, der an den erhaltenen Wunden 
in den Lazarethen Berfiorbenen). ...... 16 213 
Schwer verwumbel..-sunssnnreerene 14 428 
Leicht verwundet. PPPUPPTESTEITDEREUE 40 488 (intl, 2 Beamte) 
Vermißt...nnenenchnnunnnennnennneenee — 39 


umma 11 
Haupt-Quartier Gravenftein, den 3. Mai 1864. 
Der lommandirende Genctal. 
gt. Friedrich Karl, Prinz von Preußen, 
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Miinifterium der geiftliben, Untcrrichts: und 
DMiebdizinal: Angelegeubeiten. 


Akademie der Kiünfte, 
Programm. 


Große RAunft-Ausftellung 
im Königlihen Akademie-Gebäude in Berlin 
von Werfen lebender Künftler bed n- und Auslandes. 
1364. 


1) Die Kunftauöftellung wird am Sonntag den 4. September 
d. I. eröffnet und am 6. November geſchloſſen; während die · 
fer Zeit wird diefelbe dem Beſuche des Publikums an Wochen · 
tagen von 10 bis 5 Uhr, Sonntage von 11 bis 5 Uhr ge- 
öfjnet fein. 

2) Rur die von den Künftlern felbft oder auf deren Veranlaſſung 
angemeldeten Merke werden zur Ausflellung zugelafien, was 
Ber danı gilt, wenn diefelben nicht mehr im Beſihe ber 
Künftler find, indem weder die Echtheit der Arbeiten, noch 
—* —— derſelben für dieſe Ausſtellung zweifelhaft 

n . 

3) Die ſchriftlichen Anmeldungen der auszuflellenden Kunſtwerke 
möüffen vor dem 16. Juli d. 5. bei bein nfpeltorat der Ala- 
beinie eingegangen fein und außer Namen und Wohnort bes 
Künflerö die Anzabl und Kunfigattung der einzufendenden 
Arbeiten nebit Angabe der dargeſiellten Begenftände, jo wie 
die Bemerkung enthalten, ob dad Kunſtwert käuflich iſt ober 
nicht. Wieberbolte Anmeldungen eines und beifelben Werkes 
find unzuläffig; auch können mehrere Kunſtwerle nur dann 
unter einer Nummer begriffen werben, wenn biejelben in einem 
gemeinfhaftlihen Rahmen befindlid find. 

Um bie rechtzeitige Anfertigung des Katalogs und Aufſtellung 

ber Kunftwerfe möglich zu machen, müffen bie lepteren bis 

— Sonnabend den 13. Auguſt d. J. bei dem Inſpektotat 

er Akademie mit zwei gleichlautenden Anzeigen, wovon bie 
eine als Empfangsbefdeinigung geitempelt zurüdgegeben wird, 
abgeliefert werben. 

Die Herren Künſiler, welche die Uusftellung zu beididen 

gedenfen, werden biermit befonderd darauf aufmerffam ge 

macht, ba in folge wielfadher Anträge von Ceiten br 

Künftlerfihaft der oben angegebene Einlieferungsdtermin 

unabänderlih eingebalten werben wirb unb daß 

bemgemäß fein Kunftwert, weldes nicht bis zum 

13. Auguf bei der Königlihen Akademie einge» 

angen if, in bie Ausftellung aufgenommen wer- 
en fann. 

Se Bequemlichkeit de3 Publitums und zur Erleichterung der 

efhäftäführung muß jedes Merk an einer fihtbaren Stelle 

mit dem Namen bed Künftlerd, wenn aud nur dur Anhef · 

ten einer Starte, bezeichnet, und bei Gegenftänden, wo eine 

Verwechſelung möglich ift, ald Proſpelten, Landihaften, Bild» 

niffen ꝛc, ber Inhalt der Darfiellung auf der Nüdjeite bed 

Bildes kurz angegeben werben. 

Anonyme Arbeiten, Kopien (mit Ausnahme der Zeichnungen 

für den Kupferftich), mufitalifhe Inftrumente, fo wie 

niſche und Induſitie · Arbeiten aller Urt werden nicht zur Aus · 

ftellung zugelajien. 

Bor gänzlier Beendigung der Austellung kann Riemand 

einen ausgeftellten Gegenftand zurüderhalten. 

Eine für dieſe Ausftellung aus Mitgliedern des alademiſchen 

Senatd und ber Akademie in einer Plenar- Berfammlung zu 

wählende Kommiſſion ift für die Beobachtung der Borfärk- 

ten 2, 5, 6, 7 und 8, für die Nufftellung bee Kunſtwerke 

und bie Ausihlieung nicht geeigneter Arbeiten verantwort · 

lich. Erbobene Zweifel und Einfprachen entſcheidet ber afa- 

demifche Senat. 


4 


— 


5) 


6) 


9 


— 


10 
ihrer Mitglieder. Kunſtwerke von ungewöhnlich ſchwerem 
Gewicht aus der Ferne dürfen auch von dieſen nur nach vor- 
ängiger Anfrage und Genehmigung ber Akademie zur Hus- 
— überjandt werden, Alle anderen Einſender haben bie 
Koften bed Her- und NRüdtranäportö ſelbſt zu tragen, 
Die Bermittelung des Verkaufs der Kunſtwerke und bie 
Meiterbeförberung derfelben an andere Kunjt- Husfiellungen, 
nebſt den beöfallfigen Beforgungen und SKorrefpondenzen, fön- 
nen nicht von ber Akademie übernommen werden, jo mie auch 
die Einrabmung von Bildern, Kupferſtichen ıc. von ben Ein« 
fendern beforgt werben muß. 
Wegen Beichädigung der Gegenftände während des Her- und 
Rüdtransports kann die Akademie nit in Anſptuch genom- 


11 


= 


12) 





Zransportfoften übernimmt die Akademie nur für Urbeiten | 


men werden; dagegen forgt biefelbe für Verſichetung gegen 
Feuersgefahr während der Dauer der Ausftellung, 
13) Unangemeldete —— werben uneroͤffnet zurückgewieſen. 
Berlin, im Januar 18 
Königliche Alademie der Künfie, 
Im Yuftrage: 
d. Daege. O. * Gruppe. 
ecretait. 


Beſuch Oronung für bie Königlichen Mufeen, 
1) Die Sammlungen der Koͤniglichen Mufeen, nämlich 
bie Gemälde-Balerie, 
bie Stulpturen-Galerie, 
das Untiquarium 
im vorderen Mufeengebäubde, 
die Sammlung der Gyps · Abgüſſe 
bie hiſtoriſche Sam der neueren Zeit und ber Mobelle von 
Bauwerken, Dentmäalern u. f. mw, 
die Sammlung ber fleineren Kunſtwerke des Mittelalters und ber 
neueren Seit, 
die Sammlung für Völkerkunde, 
bie Sammlung norbifchen Altertbümer, 
die Sammlung ber äguptifchen Altertbinner 
im neuen Mufeengebäude, 
find für den me. des Publitums geöffnet: 
onnabend& und Montags 
in ben 6 Minter-Dtonaten von 10 bis 3 Ubr, 
in den 6 Sommer-Monaten von 10 bis A Ubr; 
Sonntags von 12 bis 2 Ubr. 


2) Jedem anftändig Gelleideten ift an dieſen während 
ber bezeichneten Stunden der Eintritt, und zwar durch den Haupt- 
Eingang des vorderen Mufeums von ber großen Freitreppe 


ohne Meiteres geftattet. Doc werden Kinder unter 


ehn 


a 
Se gar nicht, Unerwachſene aber nur in Begleitung älterer Per- 


fonen zugelaffen. 

3) Mittwoht, Donnerftagsd und Freitags if der Be 
fuch der genannten Sammlungen ausfhliehlih denjenigen Einheimi- 
chen und fremden vorbehalten, welche diefelben zu Stubien irgend 
einer Art benupen wollen, und zu diefem Smed ber Zutritt dazu 
während der unter 1) angegebenen Stunden gegen Borzeigung ber 
Eopir-Starten oder vorgängige Eintragung in am Eingange aus · 
gelegte Buch geftattet. Der Eingang findet an biefen Tagen durch 
die Thür ded neuen Mufeums unter bem Uebergangdbau ftatt. 

4) Die Sammlung ber Handzeihnungen, Minia- 
turen und Kunftdrude im neuen Mufeen »- Gebäube ift für ben 
Beſuch bed Publikums nur am Sonntage von 12 bid 2 Uhr 
geöffnet. Un den übrigen Tagen, alfo am Montag, Mittwod, 
Donnerfag, Freitag ımb Sonnabend if ber Beſuch dieſer 
Abtheilung ausſchließlich —— en Einheimiſchen und Fremden vor · 
behalten, welche dieſelbe zu Studien benuhen wollen. 

5) Am Dienſtag jeder Mode, fo wie an den kirchlichen 
Feiertagen, nämlih an beiben agen bes Dfter-, Pfingft- unt 
Meihnachtöfeftes, am Neujabrötage, Charfreitage, Bußtage und Himmel- 
fahrtstage find Die Königlichen Drufen geſchloſſen. 

6) Den Galerie» Dienern, Portiers ꝛc. iſt unterſagt, bei ber 
Ausübung ihrer Dienftpflicht — ein Geſchenk anzunchmen. 

Berlin, den 1. Oktober 183. 

Der General» Direltor der Königlichen Mufeen. 
von Dlfers. 


Daupts Berwaitung der Staatsichulden. 
Betanntmadung, 
betreffend die Erfagleiftung für bie präflubirten 
Kaffen +» Unweifungen von 1535 und Darlehns- 
Kafjenfdeine. 

Durch unfere wiederholt veröffentlichten Belanntmachungen find 
die Beſiher von Kaffen-Anmweilungen von 1835 und von Darlehne- 
Raffenfcyeinen von 1548 aufgefordert, folde behufs der bg en 
an die Kontrolle der Staatäpapiere bierfelbft, Oranienftrafe 92, ober 
an eine ber Königlihen Negierungs-Hauptlaffen einzureichen. 

Da deſſenungeachtet ein großer Theil diefer Papiere nicht * 
gangen ift, jo werben bie Beſiher derſelben nochmals an deren Ein- 
reihung erinnert, Zugleich werben diejenigen Perſonen, welche ber- 
gleichen Papiere nad) dem Ablaufe bes auf ben 1. Juli 1555 * 
geſehzt gerwejenen, durch das Gefeg vom 15. April 187 unmirkam 
gemachten Bräflufiotermins an und, De Kontrolle der Staatöpapiere 
ober die Provinzial, Kreis · oder Lotal · Kaſſen abgeliefert und ben 
Erſah daflır noch nicht empfangen haben, wiederholt veranlaft, folden 
bei der Stontrolle der Staatspapiere oder bei einer der Regierungd« 
Hauptlaffen gegen Rüdgabe der ihnen ertheilten Empfangfcheine oder 
Beſcheide in Empfang zu nehmen. 

Berlin, den 21. Mpril 1863. 

Haupt-Berwaltung ber Staatsfhulden. 
von Wedell. Gamet. Löwe Meinede. 


Das Abonnrmrnt beirägt: 


ohne 
Preis - Erhönung. 


Staats- 


Königlich Preußiſcher 





Alle Pot- Inhalten dee In» umb 
Ausiandes € en, 
für Berti bie Erprbition bra gt 
Preußiichen Siaats-Amreigers: 
Bihelmb:Ztraüe No, 58. 
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Berlin, 11. Mai. 


Seine Majeſtät ber König find beut Morgen von Eoblenz 
bier wieder eingetroffen. 


Se. Majehät der König baben Ullergnäbigft gerubt: 

Allerböbftibrem jzlügel-Adjutanten, dem Oberft-Tieutenant von 
Rauch, die Schwerter zum Ritterkreuz ded Königlichen Hausordens 
von Hobengollern; ferner . 

Dem Appellationsgericht3-NRatb Bonferi zu Etettin bei feiner 
Verſethung in den Rubeftand den Charakter ald Gebeimer Jufiz- 
Ratb zu verleiben; fo wie 

Die Stadtrihter Dr. Prinz, Hever und Naetber in Brei 
lau zu Stadtgerichtö-Rätben zu ernennen; und 

Dem Haupt-Steueramtd-Rendbanten Schoenfelb in Dppeln 
ben Charakter ald Nehnungs-Ratb zu verleiben. 


ur _ 

Allterhöchſtet Etlaß vom 21. März 1564 — be- 

treffend bie Uusdbebnung ber von dem -Ufebom- 
MWolliner Kreife durch den Erlaß vom 16. Februar 
1857 für den Ebauffeebau vom Golmberge nad 
Ufedom und bit zur Peene bei Carnin bemwilligten 
Rechte auf die an Stelle der lepteren Ehauffeer ge- 
nebmigte Chauffeeftrede von Ufebom bis zur Peene 

| bei Zecherin. 


Auf Ihten Bericht vom 8. März d. J- grrcheige Ach, daß 
die durch den Erlaß vom 16. Februar 1657 (Befe amml. von 
1557 ©. 161) bem Ufebom · Wolliner Kreife, im — 
Stettin, bezüglich des Baues und ber Unterhaltung ber Chauſſee 
von Golmberge nah der Stadt Uſedom und meiter bis zum 
Peeneſtrom bei Carnin bewilligten Rechte auch auf die an Stelle 
der lepteren genehmigte Chauffeeftredte von Uſedom bis zum Peene- 
from bei Setberin zur Unmenbung kommen, 

Der gegenwärtige Erlaß ift durch die Gefek + Sammlung zur 
oͤffentlichen Kenntnib zu bringen. 

Berlin, den 21. März 1564, 


Wilbelm, 
von Bodelſchwingh. Graf von Ipenplif. 


Un 
ben Finanz · Minifter und ben Minifter für Handel, 
Gewerbe und öffentliche Arbeiten, 


Meinifterium der auswärtigen Angelegenbeiten. 
Die Konferenz in London bat folgenden Beſchluß gefaßt: 


»Il y aura suspension d’hostilites par mer et sur terre ä 
dater du 12 Mai pour l’espace d'un mois. 

Le m&me jour le Danemark levera les blocus. 

La Prusse et l’Autriche s’obligent pendant la suspension 
des hostilitös, a ne pas entraver dans les parties du Jutland 
occup6es par leurs armees, le commerce ni les communi- 


Berlin, Donnerftag den 12. Mai 


 Minifteriun für Handel, 
= 4 Arbe 


1864. 





cations, ni la marche rögulicre de Tadministratiun; A ne point 
lever de contributions de guerre, mais ä payer au contraire 
tout ce qui serait fourni aux troupes Allemandes qui con- 
tinueront seulement ä occeuper leurs positions strategiques 
actuelles. . 

Les Parties belligerantes conviennent qu'elles conserveront 
ee an militaires respectives sur terre et par mer, et 
sinterdisent de les renforcer pendant ‚a durde de la suspen- 
sion (des hostilites. 


Notification ofhcielle en sera faite aux Commandanıs des 
forces belligerantes de terre et ‘de mer par leurs Gouver- 
nements respectifs,« 
| Borfiehender Beſchluß mir, nachdeun derfelbe die Allerhöchfte 
Genehmigung Sr. Majeſtät des Königs erhalten bat, bierburd zur 
öffentlichen Kenntniß gebracht. 

Berlin, den 11. Mai 164. 

Der Präjident des Staats-Minifterumsd und Minifier ber 

auswärtigen Angelegenheiten, 
von Bismard, 
| 
| 
| 


Gewerbe und öffentliche 
iten. 


Befanntmadung. 
Se Lippſtadt im Regierungäbezirfe Arnäberg wird am 15. Mai c, 
eine T esdienfie (cfr. ©. 4. 
legrapben - Verein) 


elegrapben-Station mit befhränttem © 
bes Meglementö für den deutſch »Öfterreichifchen 
eröffnet werben. 
Berlin, den 10. Mat 1864, 
Königliche Telegraphen-Dirertion. 
Borggreve, 


Befanntmadung. 


| Durh Erlaß des Herrn Minifterd für Handel, Gewerbe und 
' Öffentliche Arbeiten vom 4. d. M. find für das laufende Jahr wie- 
| derum zwei Reife · Stipendien von je 200 Thalern und ein britted 
‚ bon 100 Tbaleın zur Auszahlung an diejenigen Bewerber befiimmt 
| worden, welde bie beiten Uusarbeitungen über Gegenftände ber 
| 





Berg-, Hütten» und Salinen-Techmik ober ber dazu gehörigen Zweige 
des Maſchinenweſens einliefern werben. 

An biefer Konkurre 
welche im Stubienjabre 


alle Diejenigen ſich betbeiligen, 
h 863— 64 mindeſiens während eines Se · 
mefterd Borlefungen und Uch an ber Königlichen Berg · Aka · 
bdemie beigervohut haben. Die Dahl ber Ihemata bleibt den Kon- 
turrenten freigeflellt; jebod werben neben den, eine beilimimte Auf- 
5* behandelnden Uusarbeitungen auch Reiſeberichte zugelaſſen. 
en Stipendiaten liegt die Verpflichtung ob, über die demmächſt aus · 
uführenden Reifen ichte ei weiche ebenjo wie die Ar- 
beiten ber Bewerber, ber Berg · Alademie zur Benupung, und wenn 
fie geeignet befunden werben, zur Beröffentlihung burd bie Zeit 
für für das Berg-, Hütten- und Salinen-Welen anheimfallen. 
Die Konkurrenz«Qirbeiten find mit einer Chiffre ober einem 
Motto zu verfeben und unter Beifügung eined entſprechend bejeich- 
neten, den Namen und Aufenthalt des Serfaflers, fo wie ben Rad- 
weis über den Beſuch der Akademie enthaltenden verfiegelten Eou- 
vertö, bis zum 1. November b. J. an die Direction der Königlichen 
Berg · Atabemie, Eindenftraße Nr. 47 bierjelbft, portofrei einzureichen. 
Berlin, ben 6. Mai 1864, 


gottner, 
Bergratb. 
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Das 14. Stück der Gefepfammlung, welches heute ausgegeben 
wird, enthält unter 
Rr. 5859, den Allerböchften Etlaß vom 21. Deärz 1864, betref« 
fend bie Aus .. der von bem Ulebom » HBolliner 
Kreife durch den Erlah vom 16. Februar 1557 für ben 
Ehauffeebau vom Golmberge nad Uſedom und biö zur 
Teene bei Earnin bewilligten Rechte auf bie an Stelle 
der lehteren Ehauffee genehmigte Chaufferftrede von 
Uſedom bis zur Perne bei Zecherin; unter 
. das Statut für den Verband 
Dbryvdo- ober faulen Yan 
Grünberg, Bomfk und Zalli 
4, April 1864; unter 
die Belanntmahung der Minikterial - Erklärung vom 
3. Dezember 1962, betreffend die mit der Großberzog- 
lich fachfen » weimar » eiſenachiſchen und der Herzoglich 
ſachſen · arg Mr gothaiſchen Regierung vereinbarte 
Modification wegen Verwendung der Abgabe von 
der Tbüringifhen Eifenbabn in dem Etaatövertrage 
vom 19. 1 1844 enthaltenen Beſtimmungen. Vom 
27. April 1864, und, unter 


ur Regulirung bes 
hrs in ben Kreiſen 
Schwiebus. Bon 


. 5561. 


. 5862, 
22, hr end die mit ber Fürſtlich reuf- 
plauiichen —— vereinbarte Modification der we · 
en Berwendung ber Abgabe von der Meifenfeld- 
eraer Eifenbahn in dem Staatävertrage vom 2. April 

1857 entbaltenen Belimmungen. Bom 27. April 1964, 

Berlin, den 12. Mat 1864. 

Debitd-Eomtoir der Geſehſammlung. 


nuar 1564, 


Kri:gd : Minifterium. 


Betanntmadung. 

Eine dieſſeits ausgefertigte Bekanntmachung, welche bie unter 
laufender. Rummer 184 bis einfchliehlib 197 bier eingegangenen 
patriotifhen Gaben, für die Verwundeten und Invalſden der Preußt- 
ſchen Armee in Schleswig, ſowie für die Hinterbliebenen der dort 
Gefallenen umfahte, iR durch ein Verſchen den Medactionen ber be» 
treffenden öffentlihen Blätter nicht zugegangen. 

An Folge deſſen wird hiermit nachträglich zur öffentlichen 
Kenntnih gebracht; dab unter laufender Rummer 
184) von einem ehemaligen freiwilligen PR 

r, 


zu Salzwedel durch Sammlung. 113 » 
25 


— Sur. 


187) von Herrn Gerietd- vicluar Cau- 
— zu Hoyerswerda, geſam · 
JJJ 
von Da Negierungs-Präfidenten 
von Nündbaufen zu Frankfurt a. O. 
desgleichen .....++ RÄT 
vom Vorſtand bed patriotiſchen 


(Außerdem 5 Thlr. zur Pilege 
der Verwundeten dem König« 
lichen Militair-Detonomie-De- 
partement überwiefen.) , 
vom patriotifhen Verein in Tar 
Vann 
vom Magiſtrat zu Aſcherbleben 
durch Sammlung. ....... 
durch Herrn Geheimen Regierungs · 
Math und Landrath Danneil zu 
Raumburg a. &., vom Profeſſot 
Herrn SKoberftein zu Pforta, von 
dortigen Lehren und Beamten 
gefammelt 
von Herrn Apotbefer Boettcher zu 
Deutih-Eylau, durh Sammlung 
von der Königlichen Inſpection ber 
Befagung der Bundes » pie 
Mainz, Erlös für verfaufte von 
Sobnftonfhe Brohüren.......... 
von Herrn Jacobi-Scherbening bier 
von ben Herren Schulzen Klaaſſen 
und Siemund in Tbörihtbof und 
Bladendorf bei Altfelde gefammelt 
von der jüdischen Wobltbätigfeitd- 
Anftalt Magine-Reim bier durch 
Sammlung ......... 


15 >» 
188 


x. 


1.» 
159) 


190 
191) 
192) 


— 


4» 
6» 


„unnssnnnerrerennnernn 


193 
19 


De Ze 


195) 
196) 


2 » 
197) 


0 — — — 


die —— der Miniſterial » Erflärung vom | 





! 
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als patriotiſche Gaben hierher gefandt und dem Fonds, welcher bei 
der unterzeichneten Abtheilung für den oben angegebenen Zwed ge- 
fammelt wird, einverleibt worden find. 

Indem die Abtbeilung den patriotiihen Gebern ibren wärmſten 
Dant bierınit ausfpricht, bemerkt biefelbe, dah obige Summe von 
975 Thlr. 2 Sgr: 5 Pf. in der Gefammt-Summa von 20,294 Thir, 
3 Sgr. 3 Bf, melde bie mit laufender Rr. 19% beginnende Be- 
fanntmahung vom 11. April 1664 nachweiſt, entbalten if. 

Berlin, den 5. Mat 1464. 

Kriegs-Minifterium, Abtheilung für dad Invaliden · Weſen. 

Roeblau. von Kirchbach. 





Berlin, 11. Mai. Se. Majeftät der König baben Allerguä- 
digſt gerubt: Dem Dr. juris Adolpb Jonas zu Berlin die Er- 
laubniß zur Anlegung bes ibm verliebenen Perſiſchen Lowen · und 
Sonnen · Ordens fünfter Klaſſe zu ertbeilen. 








Bekanntmachumg. 


Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß, daß mit dem 
1. Juli d. 5. ein neues evangeliihet Schullebrer-Seminar ju Drof- 
fen für den Regierungsbezirk Frankfurt eröffnet werden wird. 

Der Termin der Aufnabmeprüfung ift von und auf den 16. 
und 17. Juni d. 7. feilgefegt worden, zu weldem bie Nfpiranten, 
welche von uns für zulaffungsjäbig erflärt worden find, in Droffen 
fi bei dem Direftor der Anſtalt am 15. Juni Nahmittags einzju- 
finden haben. Die übrigen Bedingungen der Aufnahme find aus 
ber bier folgenden Rachricht von dem Königlihen evange- 
liſchen ee ee u Drofjen zu eriehen. 

1) Das Schullchrer-Seminar zu Droffen bat die Aufgabe, Lehret 
für Vollsſchulen zunächſt im Regierungsbezirk frankfurt a. d. D.; 
tbeoretiſch und praktiſch auszubilden. 

2) Die Dauer der Bildungszeit iſt auf drei Jabre, die Zahl der 

öglinge auf neunzig feſtgeſeht. 

3) Die Aufnabme neuer Zöglinge erfolgt einmal im Sabre, zu 
Dftern, in dem laufenden Jahre jeboch ausnahmämeile erſt am 


1. Juli. 

Dieenigen, welche die Aufnabme nachſuchen, baben bis zum 

Juni d, J. mit dem betreffenden Geſuche bei uns einzu 

reihen: 

a) einen von ibnen frlbit abgefaßten und geichriebenen Lebens · 
lauf, welher — außer den nötbigen Perfonal- Nachrichten 
— den Gang ibrer Bildung und Vorbereitung für das 
Schulamt baritellt, 

b) ihren Tauf- und Confirmationdicein, 

c) ein Zeugniß ihres Seelſorgers über ihre füttliche und reli- 
aidje Befähigung zum Schulamte und ein Zeuanif über 
ihre untadelhafte Führung, 

d) ein ärztlihes Gefundbeitsatteft , in welden aud die an 
ihnen‘ erfolgte Impfung der Schupblattern beſcheinigt 
fein muß, , 

e) ein Mtteft über die in den lehtverfloſſenen zwei Jabren cr» 
neuerte Poden-Jmpfung, - 

f) ein Bildungszeugniß, weldes ſich über die Fäbigkeit, den 
Fleiß und bie Frortfchritte des Präparanden beſtimumt 
außfpricht, 

g) eine fchriftliche Erklärung ihrer Eltern oder Bormünber, 
wie viel fie am Koſtgeld auf die ganze Dauer ber Bildungs- 
zeit- zu zablen im Stande find. 

Es fönnen nur ſolche junge Leute zugelaffen werben, welche 
die Tabre der Bildungsfäbigfeit noch nicht Überfchritten, aber 
bereits ein Alter von 15 Jabren erreicht baben, oder doch einem 
ſolchen Alter ſeht nahe ſtehen. Schulamts · Präparanden, 
welche bei der Erfag-Ausbebung für das ſiehende Heer bereits 
gelooft haben, müſſen fih vor ihrer Uufnabme in das Se 
ıninar über ihre Prilitairverbäftniffe aubweiſen. 

Ueber ihre Aufnabıne in dad Seminar entfcheldet der Ausfall 

der Aufnabme +» Prüfung, welcher den Geprüften jobald als 

möglich befannt gemacht werben foll, 

Abgeſehen davon, daß auf die allgemeine Bildung bes Vräpa- 

tanden Gewicht gelegt wird, müljen an denfelben hinſichtlich 

feiner Kenntnijfe und Fextigleiten die forderungen geſtellt 
werben, melde das Regulativ vom 2. Ditober 185 mäber 
bezeichnet; 

) Bel ſammilichen Zöglingen wird das erite Halbjahr ald Probe⸗ 
zeit betrachtet, und die Unftalt behält ſich vor, Zöglinge, welche 
ſich bei näherer Kenninig ald ungeeignet für den Vebritand 
erweifen, blos aus diem Grunde zu entlaffen. 

Saämmtliche Seminariften wohnen in der Anftalt und baben 

für Wohnung, Heizung, Licht und Beköſtigung jährlich funf- 

ig Thaler in Uuartalraten zu 12 Thlr. 15 Sgt. voraud- 
iugablen. Für Brot jebod, für Kleidung, Waͤſche, Bücher, 


— 


—— 
= 


Ro 
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Arznei und alle übrigen Bebürfniife bat jeder Zögling aus 
eignen Mitteln zu forgen. 

Ieder Seminarift bat ein Bett ober eine Matrage mit 
zwei wollenen Deden, nebft ben erforderlichen Bezügen mit- 
zubringen. Betiftellen liefert die Anſtalt, 

Die bei der Aufnahme verfprochenen Zablungen, auf melde 
die Anfalt mit Beftiimmtbeit rechnen muß, find pünktlich zu 
feiften und fönnen nachträgliche Geſuche um Erlaß bes Roh. 
gelbes nicht berückſichtigt werden. 
Seminariften, welche durch Fleiß, Fortſchritte, untadelbaftes 
Verhalten gute Hoffnungen erweden, werden bei Berleibung' 
der von der Anftalt abbangenden Unterftügungen nad Maße. 
aabe ihrer Bed feit und ber vorbandenen Mittel berüd- 
ſichtigt. * oder balbe Freiſtellen können in der Regel erſt 
- vom sten Halbjahr ab gewährt werben. 
12) Jeder Scminarit bat bei feiner Aufnahme eine fehriftliche 
klärung audjuftellen, durch welche er ſich verpflichtet, jede 
ibm von der Königlichen Regierung zu frankfurt a. D, über- 
tragene Lebrerfielle anzunehmen und wenigſtens brei Jahre 
lang zu verwalten, im, Weigerungsfalle aber für jedes Halb- 
jahr feiner Bildungszeit zebn Thaler und ben Betrag der 
etwa genofjenen Unterhügungen an ben Seminar · Fonds zurüd- 


10 


„= 


11 


Dr 


auzablen. 
13) Oigenigen Zöglinge, melde in der Abgangsprüfung das Er- | 
forderliche leijten, baden die Ausficht einer baldigen Anftellung 


im Bezirk der Königlichen Regierung zu Frankfurt, und werben 
nah Maßgabe ihres im Seminar bewitſenen Woblverbaltend 
und ibrer erlangten Tüchtigteit von der Königlichen Regierung 
bei ne der von iht abhängigen Schulſtellen gern be» 
ſonders ckſichtigt werden, 
Berlin, den 6. Dat 1864. 


Koͤnigliches Provingial · Schul · Kollegium. 


Reichenau. 
ı 





Michtamtliches. 


Breusen. Berlin, 11. Mai, Se. Majefät der König 
trafen beute früb mit dem Courierzuge aus Cöln bier ein; der Zug 
hatte ſich eines unbebeutenden Unfalls wegen (ed gerietb eine Axe in 
Brand) um eine Stunde verfpätet. 

Um 10 Ubr befichtigten Seine Majeftät auf dem Tempelhofer 
Felde die 4 Barde-Kavallerie-Regimenter, bie in Berlin jteben, und | 
nahmen nad der Nüdfehr die militairishen Meldungen entgegen. 


Köln, 11. Mai, Die biefige Zeitung veröffentlicht Beute 
einen Bericht über die am 9, d, fattgebabte fjeierlichkeit bei der Ein- 
weibung der Stabtbabn in Coblenz, der neuen Nbeinbrüde und der 
Bahn nad Labnſtein. Demfelben entnebmen wir nachſtehende Ur- 
Zunde und die auf die Berlefung berjelben erfolgte Acußetung 
Str. Majekät des Könige: 

»Tm Sabre 1864 am 9. Mai, Im vierten Jabre der glorreichen Re- 
ierung Sr. Majeftät dei Königs Wilhelm I. qerubten Sc. Majeftät der 
önig und Ibte Majeftät die Königin Augufla ven Preußen, in Gegenwart 

ihrer Königlichen Hobeit der Grofbergogin von Baden, Sr. Hobtit des Herzogs 
von Raffau, hoͤchſter und bober Herren, höchſtet und bober Staatd- und Provin- 
ialbebörden, bed Ober » Bürgermeifterd, der Würgermeifter und Gemeinde 
roneten ber Stadte Toblen; und Ehrenbreitftein, fo mie des Mbmini- 
Ätrationdratbed und der Direetion der mit dem Baut beiraut geiwefenen Rbei- 
niſchen Eiſenbahn · Geſellſchaft, die vollendete feite Brüde zwiſchen Coblenz und 
Ebrenbreitftein, fo wie die Rhein und Lahn verbindende Eifenbabn Eobleny- 
Dpberlabnftein unter den Segenäwüniden des zablreich verfammelten Volles 
feierlich zu eröffnen. — Zur dauernden Erinnerung an bie glüdliche Voll. 
endung diefed Baumerked, dad unter dem glorreihen Scepier der Hoben- 
zollern, wenige Sabre nah Vollendung ber feften Rheinbrüden bei Köln und 
Mainz, bei dem uralten Eoblenz, die beide in_beutich-patriotifcher Gefinnung 
treu verbundenen Ufer des Schönen deutſchen Stromes auch mit feiten, eifer- 
nen Banden zuſammengeſchmiedet bat, wurde biefe Urkunde aufgenommen 
und von Seiner * aͤt dem Könige Ihrer Majeftät der Königin und ben 
hoͤchſten und boben UAnmefenden, fo wie von ben Mertretern der rheiniſchen 
Eiſenbahn · Weſellſchaft unterzeichnet, mit der Beftimmung, das biefelbe nebft 
der in einer befonderen Pergament» Role brigefügten Geſchichte des Bauts 
in demielben Brüdenpfeiler aufbewahrt werde, in ivelchem am 11. Rovember 
1862 die Urkunde über die durch Ihre Majeftät die Königin ve ge aller» 
anädigft volljogene —— eingefenft wurde. Möge das vollendete 
Werk — im Kriegt eine flarke br, im Frieden Träger bes bampfbeflü- 
elten Verkehrs —, Jahrtauſende überdawernd, ber fernen Nachwelt Zeugniß 
Een ablegen, daß unter der Hohenzollern führung an den Ufern des 
Rbeines die Tage ber großen Vergangenheit neu erftanden, bie, muthvoll 
im Rampfe,‘ im Frieden funftgeübt, unvergänglice Werke der Gegenwart 
überlieferten !« 

Seine Majeftät der König erwiderte in etwa folgenden Worten: 

"Sie haben die rubmvollen Thaten der Armee erwähnt, mie 
fie an den Ufern der Dfifee, im beutfchen Reichslande, den Sieg | 
unferen Fahnen verfhafit haben; Sie haben gejagt, daß das neu 


| veranlaft wurde, außer allem Zweifel ftellen. 


‚ von den allürten Schiffen nicht nachdrüdlich verfolgt 


errichtete Merk chen fo den Zwecken des Friedens, ald auch denen 
des Krieges diene. Ich freue Mid, von Jhnen das audipreden zu 
bören, was Dir in diefen Tagen an allen Orten, wohin 20 ge 
fommen bin, gefagt worden fit; daß nämlich bie Mebrbaftigkeit des 
Boltes den Grund zu aller materiellen und aatlihen Größe bildet, 
Die Beachtung diefer Negel bat Mir Mein bocfeliger Vater einge» 
prägt, Mein bochieliger Bruder hat danach gehandelt und Ich werde 
ſtets darauf Acht haben. Jh danke Allen, welche ihre bätigteit 
diefem fchönen Werke gewidinet baben.« 

Swinemünde, 9. Mai. Die bier ftationirten 5 Kanonen- 
boote nebjt dem Raddampfer »Werein« gingen beute Bormittag 
9 Ubr in See, fleuerten weſtlich, mandorirten in der Höhe von 
Heringsdorf und retournirten gegen 6 Uhr Rachmittags. Dänen 
waren nicht in Sicht. (Oftf.-Ztg.) i 

Pillau, 8. Mai. Ein däniiches Kriegsſchiff war heute vor 
Morgens 6 Uhr bis Mittags auf der hieſigen Außenrhede und ging 
dann norbiwärts, 

Reufabrwaffer, 10. Mai. In Sicht 1 dänifhes Linien · 
ſchiff im Öftlicher Richtung. Kauffabrer feine in Sicht. Mebrere 
ſchußſuchende Schiffe innerhalb Hela zu Anker. (Dan. D.) 


Schleswig. Flensburg, 9. Mai. Der öfterreichifche Ge- 
neral Graf Gondrecourt if beute Mittag, von Kolding fom- 
mend, bier durchpaſſirt und ſogleich nach Gravenſtein weiter gereiſt. 
— Bon dem preußiſchen Feldpoft-Eonducteur, welcher geftern Racht 
Hadersleben auf bier paffirte, it die Meldung eingelaufen, daß ba- 
ſelbſt um 11 Uhr Rachts die öfterreichifche Garniſon allarmirt wurbe 
und auemarſchirt it. Naͤheres darüber ift bisher nicht zu erfahren 
geweien, (&. 5. Sta.) 

Düppel, & Mai. Um Thatſaͤchliches zu berichten, melde id, 
dab auf Alſen ber Lazarethtyphus ausgebrochen ift, und da diefer 
Seuche täglich 3U bi6 40 Mann der Befagung zum Opfer fallen. 
Ueber Fridericta erfahren wir immer mehr Details, welche die 
Rattgefundene Meuterei der Bejapung, wodurch der Abzug berfelben 
(S. 8. tg.) 
Samburg, 10. Mai. Hier ift ein Eomite — Verpflegung 
der in dem geftrigen Seegefecht Verwundeten in Bildung begriffen. 

Die zu Eugbaven erideinende Zeitung bat folgendes Extra- 
blatt veröffentlicht: Geſtern Nachmittag bat fühlih von Helgoland 
zwiſchen dem öfterreichifd-preußifhen und dem dänifchen Geſchwader 
ein zweiftündiges Seegefecht ftattgefunden. Die Dänen, zum Rüd- 
uge gejivungen, fteuerten nordwaͤrte, fonnten aber, weil der Ror- 

malt der Fregatte »Schwarzenberg« in Brand gefgpoften war, 
werden. Der 
Berluft der Dänen it unbefannt. Der »Schwarzenberg« bat etwa 
170 Todte und Verwundete, unter ben Ichten viele fhmwer; auf dem 
»Rabepfy«- waren 5 Kampfunfäbige, auf den preußiichen Kanonen- 
booten feine. Die Mannfcaften fämpften mit auferordentlicher 
Bravour und Todesyerachtung. Die Schnelligkeit der preußiſchen 
Kanonenboote und die Bortrefflichteit ihrer Gefüge bemäbrte ſich 
auf bad Glänzendfie. Ein bier ‚zufammengetretene® Comitö zur 
Dflege der Verwundeten findet bei den Mitbürgern durch Anerbie- 
tungen aller Art die tbätigfte Unterftühung. 

— Nah einem bier eingegangenen Telegramm aus Eug- 
baven tit beute Nachmittag 4 Uhr der preudiſche Aviſodampfer 
»Adler« mit den ſchwer verwundeten Defterreichern nad bier abge- 
gangen. 

— Aus Cuthaven vom 5. d. M. wird von dem Königlichen 
Geſchwader (»Adler«, »Bafiliöf« und »-Blip«) ‚dem »Danz. Dampfb.« 
regnen niitgetbeilt: Am 3. d. M. trafen die Kaiferlich öfterreicht« 
Gen Fregatten »-Schwarzenberg« mit 48 Gefhügen und »Rabepfi« 
mit 22 Gefhügen in Rleuwediep ein. e beiden daniſchen 
Koretten, welche 22 refp. 16 Geſchuͤhe führten und uns von ber 
Rhede aus Überwachten, barten bei Zeiten das Weite gefucht. Der 
öfterreichifhe Oberbefehlshaber verabrebete mit unferem Kommandan- 
ten Korvetten-Eapitain Klatt die fofortige Vereinigung und Ab» 
fabrt, worauf mir fogleih Dampf machten und ben öfterreichiichen 
Schiffen zuvörderſt . Cuxhaven folgten. 


Hannover, 10, Mai. — beutigen un ber Erjien 
Kammer fam ber Beſchluß der Deputirtentammer, Die Politit des 
Minifters des Aeußern, Grafen Platen betreffen, zur Berathung. 
Der Minifter des Innern von Hammerftein fagte, dab die Ne» 
gierung jede Erörterung über die bezüglichen Unterredungen Platen’s 
ablebne; fie bebarre in ihren Bemühungen für die Selbſiſtändigkeit 
der Hergogtbümer, Ein einfeitiges Vorgeben Hannovers in der Suc- 
ceffiondfrage wird abgelehnt. Der Mintfter verlieſt eine Erflärung 
Platen’s: Die Berichte des englifchen Befandten näben fein richtiges 
und vollftändiges Bild, Dielelben enthielten nichts über Platen's 
MWohrung deö deutſchen Rechts und beffen Ueberzeugung von ber 
Rotbivendigfeit der Lostrennung der Herzogthümer von Dänemarf. 
Auf Röffing's Frage, ob bie Negierung die Selbftftändigkeit ber 
Herzogtbümer ald Trennung von Dänemark auffaſſe, beantwortete 
von Hammerftein auswelchend. Die Diekuſſſon ift auf Übermorgen 
vertagt worden. 
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Sachſen. Dresden, 10. Mal. Heute Bormittag fand bie | 
Beerdigung ber itifhen Hülle Ds Beute vor Tagen verfor | 
benen, am biefigen Königlichen Hofe beglaubigten Koͤniglich preußi · 
ſchen Gefandten Herrn Grafen zu Rangau ftatt, (Dr. 5.) 
Weimar, 11. Mai. Wie die biefige Zeitung amtlich meldet, 
at Se. Königliche Hobeit der Großherzog Se. Königliche Hoheit 
Prinzen Alfred Ernft Albert von Großbritannien, Herzog zu 
Sadjen, bei Hochſtdeſſen jüngfbinniger Anweſenheit am Großber- 
zoglichen Hofe unter die Großfreuge des Hausordens der Wachſam · 
feit ober vom weißen Falken aufgenommen. 


ankfurt a. M., 10. Mai. Nad einem in der Abend- 

der »Poftzeitung« mitgetheilten Miener Telegramm find die 
Konferenmächte übereingefommen, in der für nädftien Donneritag 
anberaumten Konferenziigung fofort in Friedensverbhandlungen ein- 
zutreten. 


rankreich. Paris, 9. Mai. Der General - Gouverneur 
von Algerien bat, wie der »Moniteue« meldet, unterm 5. Mai 
bem Striegdminifter über die Bewegungen ber Truppen Meldung 
gemadt. General Deligny if am 2ten von Freudah nad Kbeney 
el Souf aufgebrohen, von wo aus er operiren will. General Mar- 
tineau bat am 2ten an legterem Orte genächtigt und ift am Iten 
Abends in Daint Askoura angelangt. Beide Kolonnen mußten fi 
am Aten in Guctifa begegnen. Bon Geryville bis Ain Kbehob bat 
Deartineau den Feind nicht gefehen. General Juſſuf bat Djelfa am 
4. Mai verlaffen und jollte am bten in —— ſein. General 
Liebert war im Marſche auf Taquin. Der Divifions-Commandeur 
von Eonftantine meldet unterm 3. Mai, daf dort die Provinz ganz 
rubig ſei. Oberſt Serofa, am 30. April mit feinen Truppen in 
Tougurt angelangt, bat die Sabara in vortrefflichem Zuſtande ge 
funden. Der Marabut von Temacin batte ſich perfönlich bei der 
Kolonne eingeftellt und die Truppen wurden überall qut aufgenom- | 
men. Auf ber Bourrada-Seite find troh der Näbe des Aufftandes | 


die Tribus ſtill geblieben. In Tunis debnt fi) die Einpdrung wider 
ftandelos immer weiter aus, weil der Bey feine reguläre Armee bat. 
In Ulgerien aber ftebt Alles ganz gut. Die Reijenden durchziehen 
nad wie vor ſicher dad Land, fein Unfall it gemeldet worden, die 


Phyſiognomie des täglichen Lebens iſt ganz biefelbe wie font; Euro 
päer und Eingeborne vertrauen der wachenden Behörde und dem 
ſchühenden Banner. 
Der »Morgen-Moniteur« publicirt amtlih den zwiſchen Frank · 
rei, England, Defterreich, Preußen und Rußland am 14. Novem- 
ber v. J. abgefihloifenen und am 2. Januar d. I. ratifigirten Ver- 
trag über ben Anſchluß der ioniſchen Inſeln an das Köni weich 
Griechenland, deögleihen den zwiſchen Frankreich, England, Rußland 
und Griehentand am 29, ng d. 5. geichloffenen und am 25. April 
—— Vertrag über die —* brung des Anſchluſſes im Be 
onberen. 5 
Un dem Kinderfefte im Tuileriengarten geſtern Nadmittag 
baben laut »Moniteur- 30 — 35,000 Verfonen Theil genommen, 
Um 2 Ube erſchien der Kaiſerliche Prinz an der Hand ber Kaiferin 
und die Prinzejiin Marie Elotilde am Arme des Kaijerd unter der 
dichtgedrängten Schaar. 

Don den Medaillen, welche die Jury unter bie Künfiler der 
diesjährigen Ausftellung vertbeilt, find vier auf deutſche Künftler ger | 
fallen: auf die Maler Schreyer aus frankfurt a. M. und Dtto | 
ber aus Berlin, ferner auf den Bildhauer Süßmann aus N 
Berlin und auf den Graveur Bartelmef aus Nürnberg. | 
Ganzen wurden 67 Medaillen verjdiedener Klaſſen und eine grobe 
Ehren · Medaille vertbeilt, von denen den franzöfiichen Künftlern aus | 
den Departements 33, denen von Paris 25 und den Ausländern 10 
zuerfannt worden find. 

Das »PBavd« erfährt durd eine Über Havannab angelommene 
Depeſcht, daß Vidaurri volltändig mit Juarez gebrochen bat, daß 
er in dem Staate Nucva-Leon, deſſen Gouverneur er iſt, bat ab« 
fünmen laffen und daß der Erfolg dieſer Abjtimmung ein Beitritt 
zum Kailerreiche geweſen iſt. 

Dem »Abend-Dioniteur« zufolge wird bie ruffiiche Armee in 
Belfarabien auf 100000 Manır gebradt und ‚General Kogebue be 
giebt fi) dorthin zur Infpection der Truppen. 
talien. Wie aus Turin, 9. Mai, gemeldet wird, verfügt 
ein Königliches Dekret die Wiedereröffnung der Vorlefungen an den 
Univerfitäten Turin und Pavia. Beinabe alle Studenten baben 
fich bereit erklärt, ſich den beftehenden Vorſchriften zu fügen und die 
BVorlefungen zu befuchen. 
Griechenland. Atben, 30. April. Das neue Minifte 
rium, betanntlich beſtehend aus den Herren Balbis, Präfident und 
‚ Finanzen; Kalligas, Aeußeres; Augerinos, nneres; Major 
Zimbraktaki, Krieg; Kanaris (Sobn des Admirals), Marine, 
und Papazafiropulos, Juſtig und vorläufig auch Kultus umd 
öffentlichen Unterricht , leiftete Donnerftag feinen Eid und trat feine 
Functionen an. Die allgemeine Meinung geſieht bemfelben nur 
eine kutze Dauer zu, weil es nicht Energie genug befigt, die Oppo- 
fition zu befiegen. Es ift jedoch aus fähigen Perfonen zufammen- 






geat und bat zum Präfidenten einen Mann, ber für ben reinften 
barakter Griechenlands gilt. Herr Balbis entwidelte auch im ver- 
gangenen Jahre unter jebr ſchwierigen Verbältniſſen, ſowobl als 
Minifter · Präfident wie aud als Kammer - Präfident, den böchſten 
Vatriotiömus und eine feltene Thätigkeit. Der König machte im 
Haufe des Abmirald Kanarid einen Befuh und ſchrieb demſelben 
fohter in Folge feiner Entlaffung ein böchſt gnädiges Billet. — 
Außer dem englifhen Geſandten verläßt uns näachſtens auch der ruf- 
fiiche, Graf Bludow, und der türfifhe, Herr Fotiadi. 


— Der Miener »Botich.- vom 9. Mai fhreibt: Eine Depeſche 
aus Korfu meldet, daß die Unruben in Atben wieder im Machen 
—— engliſche und franzoͤſiſche Schiffe zum Schuge requirirt 
worden ſe 


Türkei. Ein Korreſpondent der »Times- ſchildert in feinem 
Briefe aus Konftantinopel vom 25, v. M. die großen Werlegen- 
beiten, in welchen ſich die türkifche Regierung bei der gegenwärtigen 
außerorbentlichen Ucberficdelung«der Tſcherkeſſen in fürkiſches Ge- 
biet befindet. Nach der Eapitulation der lehten tſcherkeſſiſchen Feſte 
Bardar find ſchon 27,00 der Gebirgäbewohner in äußerfiem Elend 
in Zrapezunt angelommen; auf der Secreife baben ſich unter ibnen 
Typhus und Blattern entwidelt, welche fih nun auch den Einwob- 
nern der Stadt mitgetbeilt haben. Die Neife war mit ſolchen Ent- 
bebrungen für jie verbunden, daß z. B. ein Schiff, welches bei der 
Abfahrt GM) Paſſagiere zäblte, nur 370 lebendig an den Ort der 
Beitimmung brachte. Man bat berechnet, daß in den nächften zwei 
ober drei Monaten noch 390,000 Tſcherkeſſen aus ibrer Heimatb auf 
türfifhes Gebiet auswandern werden. Der Sultan bat felbit 
500 Pd. St. aus feiner Privatſchatulle zu einem Unterfrügungs- 
fonds bergegeben. 


Nußland und Volen. Von ber polniihen Grenze, 
9. Mai. Unter den 75 Mitgliedern der Bauern-Deputation aus 
dem Königreich Polen, welche dem Sailer in Petersburg den Dank 
der gefammten Bauernjchaft Polens für die ibr verliebenen Rechte 
darbrachte, befanden fi) aud 8 deutfche toloniften aus dem Nadbom- 
fden, deren Vorfahren vor undentklichen Zeiten nah Polen einge 
wandert waren. Sie erbaten fi die Ebre, dem Kalter und der 
Kaiferin noch befonder& vorgeftellt ju werben, und wurden von bei» 
den aufs freundlicifte empfangen. Bei dieſer Gelegenbeit überreichte 
der ältefte unter ibnen dem Kaiferlihen Paar cine von ibm jelbit 
verſaßte deutiche Danf- und Lopalitäts-Adreife, die, wie er bemerkte, 
die Gefühle und Gefinnungen aller beutichen Einwohner des 
Königreihö Polen ausdrüde, Der Kaiſer dankte in deutſcher 
Sprade und rübmte die unverbrüdhliche Liebe und Treue, die 
feine zahlteichen deutſchen Untertbanen ibm und feinen Worfab- 
ren von jeber in quten wie in böfen Tagen bewieien bätten. — 
Im SKreife Kaliſch find die Wahlen der Gemeinde- Wopds größten- 
tbeild beendigt. Eie iind bis jetzt durchweg auf Perſonen gefallen, 
welche der ruffiihen Regierung unbedingt ergeben find. Da die Ge- 
wäblten den geſehlichen Vorſchriften gemäß angelelfene Bauern find, 
fo befinden ſich mebrere darunter, die des Schreibens unfundig find. 
Diefen ſoll zur Unterftügung ein Schreiber beigegeben iwerden. — 
Der burd die Provinz Poſen gebende Zug von Flüchtlingen aus 
dem Königreich Polen wird mit jedem Tage Härfer. Es find meiſt 
den bejjeren Ständen angebörige junge Leute im Alter von 18 
20 Jahren, bie fih am Auſſiande betbeiligt baben und durch die 
Flucht ins Ausland ſich der Verfolgung der ruſſiſchen Bebörden ent · 
zieben. Sie begeben ſich obne Ausnabme nad Frankreich oder 
Belgien. (Off. Ste.) 

Schweden und Norwegen. Etodbolm, 4. Mai, 
Die ſchwediſche Geſandtſchaft in Kopenhagen zeigt öffentlich an, daf 
in Zeitungen zu lejen fei, ſchwediſche Seeleute, die in Dänische Dienfte 
übertreten wollten, erbielten bei der Anſtellung 250 bis 600 Thli. 
baar, allein die Sache ſei nichts als eine lodende Voripienelung; 
ſchwediſche Seeleute, fo weit fie in ber bänifhen flotte Anstellung 
erbielten, erhalten nur ihren Monatölohn und nichts weiter. 


Däremarf. Kopenbagen, 7. Mai, Auf Vorftellung 
des Kriegaminifteriums bat der König imterm 29, v. M, eine Me 
daille geftiftet, welche als Auszeihnung an Militaird, bie ſich im 
Kriege durch Tapferkeit und Eonbuite befonders auszeichnen, ertbeilt 
werden fol, Die Medaille joll ein gemeinfames Ebrenzeichen fein 
ſowobl für Offiziere wie für Unteroffiziere und Gemeine, und für 
gewöhnlich aus Silber geprägt fein, lann jedoch für eine befonders 
ausgezeichnete Waffentbat, auch in Gold verlichen werden; fie wird 
an einem rotben Bande mit weißen Streifen getragen werden. 

Die *Berlingſche Zeitung» widerlegt beute in ibrer franzoͤſiſchen 
Revue die von den »Times« und andern Zeitungen aufgeftellte Be · 
bauptung, dab das dänifche Minifterium den Befehl ertbeilt bate, 
bie Düppelftellung bis aufs Weußerfie zu vertheidigen, troh des Pro- 
teſtes des fommanbirenden Generale. Nichts ift in der That um- 
genauer, fagt die »Berl. Atg.+, und fügt u. A. noch bin: Wenn 
wir recht berichtet find, fo batte das Minifterium den fommandiren- 
den General bevollmächtigt, die Stellung zu verlaffen, jobald er 
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ſolches für nöthig erachtete und er konnte ſolches fehr gut tbun, | feinen Rüdjug nah Natchitoches und Grand Ecore fort, 
obne daß unfere militairiſche Ehre dadurch gelitten hätte. Es ſcheint wo er feine Armee reorganifitte und bie Fluß- Ufer ber 
fogar, dab man jhon die Vorbereitungen rar Abmarich getroffen | feftigte. Den neueſten Nachrichten aus Rew-Drleans zufolge 
batte; da biefelben aber erit am 17ten Abends, an dem dem Sturm | ift Kanonenbootflotille glüdlid wieder in Grand Ecore ange- 
vorhergehenden Abend, angefangen waren, konnten fie leider nicht | langt, und mit friſcher Munition verfeben bat Banks wieder ben 
zur rechten Zeit beendigt werden. Marſch nad Shreveport angetreten, Die Verluſte, welde er in 

Geh. Konferenzratb Vlubme it in dem Amte WUalborg mit | diefer Campagne erlitten bat, belaufen fi auf 350 Dann, 18 8e- 
‚großer Stimmenmebrheit zum Mitgliede der Sandthinge-Abtheilung | fhüge und 300 Magen. — Der Präfident Lincoln bat das von 
des daniſch · ſchleswigſchen Reichstaths erwählt worden, den Gouverneuren von Michigan, Ohio, Indiana, Illinois, Jowa 

Der König von Portugal bat die Inſignien des Elephanten | und Wisconſin ihm gemachte Unerbieten, 100,000 Freiwillige in 
Ordens erbalten. una — » | jedem beliebigen Zeitpunkte zu Garnifon- und Grenzdienſt zu N, 

Der »Moniteur de !’Armee- vom 30. April theilt nachjichente | angenommen. — Der zum Bellen der verwundeten Strieger abge- 
Korreipondeng aus Kopenhagen mit: »Die preußiſchen Truppen | baltene Bazar in New » York bat die Summe von 1,064,275 Dol- 
baben bie Schleifung der Düppeler Schanzen begonnen. Won den lars ergeben. — Das Repräjentantenhaus bat die Einfommenfteuer 
10 Werken, aus denen fie beſtehen, find bereits 3 verſchwunden. | jernach der Höhe des pflichtigen Betrages auf 57% und 10 Prozent 
Die Garnifon der von den Dänen geräumten Feſtung Fridericia | erhöht; ferner bat es einen Beſchluß gefaßt, für die nächften fehszig 
iſt zur Hälfte nach FFühnen, zur Hälfte nah Seeland gebracht wor · | Tage die Eingangszölle um A) Prozent zu erböben, welche Maß- 
den, Einem von Kopenbagen eingetroffenen Befeble gemäß bat man | 


gleichſalls mit der Näumung der Inſel Alſen begonnen und man | 


denkt dieſelbe zwiſchen dem 5. und 10. Mai beendigt zu baben. 
Das dänische Hauptquartier wird nad Odenſe auf ber Anfel Füh - 
nen verlegt.« 

— 9. Mai, Unter den gefirigen Tage meldet das Obet · 
Kommando, daß der Feind feine Arbeiten auf der Düppler Höbe 
fortfegt; ſonſt nichts Neuer. i 

Unter dem 1. Mai wird »Dagbladet« aus Viborg gefchricben: 
Bon bier find nad Hobro 2000 Diann abgegangen und vorgejlern 
Abend eine gleiche Anzabl nah Sfive, fo daß wir jegt nur 
800 Mann bier in der Stadt haben. Am Allgemeinen mup man 
anerkennen, daß der Feind, ſowobl Die Gemeinen mie bie Befebld- 
baber, ſich gut aufgeführt baben, fie find höflich umd beſcheiden, und 
wenn irgendwo Uneinigkelt entflanden, fo fann man gewiß fein, 
es fan daber, weil ber Wirth oder die Vetreffenden die Soldaten 
nicht verflanden. Diefe find fehr genüigfam, Kaffee Morgens und 
Abends und trockenes Noggenbrot dazu, Mittags Sped mit Neid 
oder Erbjen zufammengefoht — das ijt Alles, was die Gemeinen 
beloinmen. 

VonMiddelfabrtaus batmanam vorigen freitag (6.) es an ver» 
ſchiedenen Stellen im befeftigten Lager bei Fridericic, im der Gegend 
beim Trelder Gebölz, brennen ſehen und aud beim Strande, nörd- 
lich vom Kaftell; nad dem ftarken Rauch zu urtbeilen, waren es 
Strob oder VBaraden, melde ber Feind auf diefe Weiſe vernichtete. 
Von der großen Brüde, öflih vom Kaftell, bat der Feind das cine 
gem Sande am näcften gelegene Ende abgebrochen, um gegen einen 
Einfall von diefer Seite jicher zu fein. Am Tag über bemerft man 
uur ige feindliche Poſten, dagegen ſollen Nadıtö viele längs der 
ganzen Küfte fein. . 

Der »Veiler Amtszeitung- bat Feldmarſchall Wrangel bie 
Berichtigung zugelandt, dab 227 Srüd Gejhüge von den Dcfter- 
reichern in jfridericia mit Beſchlag belegt worden find. 

Feldmartſchall Wrangel madıt auch belannt, dab bie Staͤdte 

ütlands, welde an Telegrapbenlinien liegen, die Streden beſchützen 
ollen, welche ibnen vor den Kemmandanturen zur Ueberwachung 
angeniejen werden. Un jeder Stelle, wo bie Zelegrapbenleitung 
jerlört worden iſt, obite daß die Urheber davon ergriffen werben, 
wird der feldimarichall die Vorficher der Gemeinden, wo die That 
geichehen, fofort arretiren und nach ben firengiten Gejepen des Kriegs · 
rechis Strafen laſſen. So gegeben im Hauptquartier Veile, den 
1. Mai 1564. 

Amerika. Rew-York, 2X. April. Tie am Rapidan 
einander gegenüberfiebenden Armeen find fampfbereit, doch verlautet 
von einer Truppenbewegung nod nichts und über die beiderfeitigen 

eldzugspläne berricht abfolute Ungewißbeit. Burnfide fol mit 
0,000 Mann zu Grant gefioßen fein, und Longſtreet am linten 
Flugel Lee's Poſition genommen baben. Die Richmonder Blätter 
find voll von der Vollendung einer furdtbaren Panzerflotte und 
verfihern, die Sübflanten fein an allen Punkten, zu Mailer 
wie zu Sande, auf die bevorſtehende Campagne aufs beite 
gerüftet. — In Mord-Karolina droht den Städten Newbern und 
Wafbington wieder ein Angriff der Konföberirten, indent leftere 
unter Generale Hofe am WU, den in Plymouth fommanbirenden 
General Weſſels zur a gezwungen haben. Mit der Stadt 
fielen auch berem wier Forte, 30 Kanonen und 15) Gefangene in 
bie Hände der Ungreifer, und wie berichtet wird, baben bie Konfö- 
derirten wie in ort Pillow, auch bier in Plymouth ihren Sieg 
wieder durch die Niebermepelung von 150 webrlofen gefangenen 
Regerfoldaten gefhändet. — General Forejt ſoll fih auf den Weg 
nad Alabama gemadt baden, um zu Biſchof, Poll zu ſtoßen. — 
Näbere Nachrichten Über die Niederlage, welche die Vorhut ber 
Banksſchen Expedition in Louiſiana gegen die zen fonföderirte 
Armee unter Kirby Smith am 8. d, erlitten bat, geben ben Wahl- 
plap bei Sabine Croß-roads an und beftätigen, daß die Konfübe- 
rirten, als fie am folgenden Tage auf die vereinigte Banksſche Ar · 
mee bei Pleaſant · bill den Angeifj wieberbolten, mit dem Merlufte 
mebrerer Geſchutze zurüdgevorfen wurden. Am 10. fepte Bants 
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ap der Senat dabin modifizirt, daß der Tarif zeitweilig um 
33 Drozent beraufgefept iſt, mit Uusnabme der Waaten in Bond. 
Die Stadt Monterey iſt wieder im den der mexifani- 
ſchen Truppen gefommen; als der Gouverneur Vidaurri erfubr, 
dab Ortega anrüde, um ibn zur Anertennung des Präfidenten 
auu zu zwingen, räumte er mit feinen 27 Kanonen und 2000 
kann den Drt und zog fih am 26. März in der Richtung nad 
Texas zueüd. Ortega bejegte darauf Monterey am 28, 


Mär. 
Zelegrapbiihe Depeſchen 
aus dem Wolff ſchen Telegrapben-Büraru. 


Dresden, Mittwoh, 11. Mai, Nahmittags. Süddeutſchen 
Blättern gegenüber findet das »Dreädbner Journal · fi zu der Er- 
Härung ermächtigt, dab dem Freihertn v. Beuſt bei Gelegenbeit 
feiner Ermäblung zum Vertreter des deutſchen Bundes von feiner 
Seite die Zumuthung gemacht worden fei, ſich Bedingungen zu 
unterwerfen. : 

Hamburg, Mittwoch, 11. Mai, Morgens. Das »Zchleö* 
wigiche Verordnungsblatt · entbält Verfügungen der Civillommiſſaͤre! 
welche gemäß dem faſt einftimmigen Wunſche der Bevölkerung für 
die Wiesbarde bie deutſche Sprache ald Schul und Kirchenſprache 
einführen, für Tonderu nah den durch forgfältige Unterſuchung er- 
mittelten Wünfchen der Bevölferung Me deutſche Sprache als Schul» 
fprache, jedod mit vier dänifchen Stunden woͤchentlich für die Mit · 
telllaffen. Eine andere Verfügung verbietet bie in Mogeltondern 
erſchelnende · Veſtſchleswigoke Tidende · 

Paris, Mittwoch, 11. Mai, Morgens. In dem geſetzgeben · 
den Körper äußert ſich der Minitterpräjident bed Staatäraths 
Rouber gelegentlich des Budgets dabin: Der Friede rubt beutzu- 
tage auf Garantieen, die etwas zu bedeuten baben. Ich wiederbole, 
was der Deputirte Berryer geſagt: der Friebe liegt in der Hand 
Frankreichs und Frankreich wird die Hand nur öffnen, um feine 
Ehre und feine Grenzen zu vertbeidigen. Was den traurigen Kon« 
flift im Rorden Europa’s betrifft, jo darf man glauben, daß er jept 
eine friedliche Zöfung finden werde. Ich kann nicht glauben, daß 
die Großmächte fih in London vereinigt baben, ohne irgend. ein 
Reſultat zu erreichen. Ich ziebe es vor, zu hoffen, anfintt mid wie 
Berryer den Ausſichten eines traurigen Peſſimismus zu überlaifen. 








Die diesjährige Mai-Ausgabe des Eifenbabn-, Poft- und Dampf- 
Ihiff-Eourd-Buces, welches nah den Materialien ded Königlichen 
oft-Eours-Büreau’s in Berlin bearbeitet wird und im Verlage der König. 
lichen Gebtimen Ober- Hofbuchbruderei (R. von Deder) ericheint, bat im 
Vergleich zu den früheren Ausgaben febr weſentliche Beränderungen, melde 
das reifende, handelnde und gemerbtreibente Pablilum unftreitig Werbefie 
rungen nennen wird, erfahren. Einige Undeutungen en died nad- 
teilen, Die gegemmärtig vorliegende Ausgabe zählt in hrem Indhalis 
Verjtichniß ich aehn chnitte auf, während die vorangegangene deren 
nur vierzehn enthält, indem ald neue Abſchnitte eimgetreten find: »Leher- 
fiht der Sampfſchiff - Verbindungen zur Beferderung aufßereuropiifchen 
Kortejpondenz«, fomwie »Gebüßten-Tarif für die telegrapbifhe Korreipondeng 
poiihen den Hauptftationen des preußiichen Telegrapben - Refts und den 
Hauptverfehrdorten der verichiedenen Länder x. Die Aufeinanderfolge der 
verjchiebenen Abſchnitte hat einige Abünderungen erfahren, indem 5. B. »das 
Berzeichnig der Eifenbahn - Stationene, mas jonft in zweiter Stelle folgte, 
die erfte einnimmt, In einer demielben vorangefchten Anmerfung wird 
darauf bingewiefen, daß bei allen wichtigeren Orten direlte Reifetouren 
angegeben find. Das Verzeichnif, welches in ber früheren Ausgabe nur 
adıt Seiten audfüllte, ift im der jegigen auf 24 Seiten angewachſen. Es folgt in 
der neuen Ausgabe »Dad Verzeichnis ber Eifenbabnen (mit Angabe der Orte, 


"in welchen die betreffenden Directionen ihren Sig haben) auf vier Seiten, 


während das frübere »Regifter der Eiſenbahn · Courſe⸗ act Seiten umfaßte, 
dabei aber viel Material enthielt, welches jegt Überfichtlicher geordnet in die 
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erſte Mubril der neuen Ausgabe u Baer if. Die Meichhaltigkeit des 
vermebrien Materiald fo wir feiner überfichtlichen für das praftifche Bebürf- 
miß entipreenben Anordnung tritt aber erft recht Far vor bie Augen im 
dritten Abfchnitte »Cifenbabn-Eourfe in Preußen, Defterreih und den übri« 
m Staaten Europad«, welcher gegen den ähnlichen Ab hnitt der früßeren 
u be um 100 Seiten angewacien if. Daß damit die Verwendbarleil 
dieſek Buceb auch weit über bie Grenzen Deutſchlande ſich I itumirt liegt 
auf der Sand. Dieſelbe Nervolfommnung haben nun auch die übrigen 
Abſchnitte diefes dein Publikum liebgewordenen Reife-Bademecumd erfahren. 
Und obgleich fein Volumen von 328 Seiten auf 436 in der jepigen Mair 
u be angemwachfen, fo iſt doch der Preis nur um 2% Sar. — auf 
15 Sgr. geftiegen. Die nächſie Ausgabe wird im Juni erfolgen. 





Starınıfde Mittheilungen 
Telegraphische Witterungsberichte. 


Beobachtungszeit. Baro- | Tempe- Allgemeine 


meter. | ratur. Wind. Himmels- 




























Stunde. Ort. son. BIN: Ansicht, 
Auswärtige Starionem 
10. Mai. i 
7. Morgs. |Paris ..... ..| 336,6 Ti IWNW,, 1. bedeekt. 
. B re] 334,3 %s |WNW, o. |Regen. 
»  Petersburg..; 333,# 4 cc, bewölkt, 
» i —— 331,5 4: 1041 bed. Regen. 
. ILi —AR 41 —* 1 bedeckt, 
. (Nieolaiew...| 335,» po W. bewölkt, 
. Helsingfors .| 333,3 6 jONO, ı. [hen Regen. 
. Ikiew ——— 330,3 3.2 |W.ı. heiter. 
Preussische Stationen. 
10. Mai, 
6, Morgs.|Memel ..... 1 333,3 3,s  |NW., stark, bed, Regen. 
7. » 4,4 INW., sehr stark. |trübe, 
6 » 42 NW, schwach. bedeckt. 
. 6,8  IN., schwach, heiter, 
T. * 5,0  |N., sehr schwach. |heiter. 
6. » 4,0 |NNO, schwach. Iheiter, 
. 335 4,2 !0,, schwach. bewölkt, 
. 3 #4 INW., schwach, I|heiter. 
. 3 5,9  |S., mässig. trübe, Reg. 
. 33: 5,2 |0., schwach, bewölkt, 
» 3: 3,4 |N., schwach, bewölkt. 
» F : 5,1 W. sehwach. bewölkt, 
. |Trier....... 324,7 9ı [8 miässig. Itrübe, Reg. 
Berliner Getreidebörse 


vom 11. Mai, s 
Weizen loco 49-63 Thir, nach Qual., fein weiss polo. 62 Thir. ab 
Kahn ber, 
Roggen loeo 1 Ladung 82pld. mit % Thir. Aufgeld gegen Mai-Juni 
—— schwimmend - dem Kanal 1 Ladung —* mit $ Thir. 
unter Juni-Juli verkauft, Mai u. Frühjahr 374 % Thir. bez., Br. u, 


G., Mai-Junt do., Juni- Juli 3B4—37,—38; Thir. bez. u. G., 5 Br., 
Juli - August 39—384— 3% Thir, ver. u. G., $ Br, A ust - Septem- 
ber 40 . bez., 5 Br., September - Oktober 04 —41% hir. bez. 


Gerste, grosse u. kleine 23—35 Thir. 

Hafer ioco 23-25 Tbir,, fein polo. 24 Thlr. bez., Lieferung pr. 
Frübjahr u. Mai- Juni 23% Thlr. bez.. Juni- Juli 234% Thlr. bez., 
Juli-August 24% Thir, bez. . 

Erbsen, Koch- u. Futterwaare 38 46 Thir. 

Rübel loco 12% Thlr, Mai und Mai-Juni 125—%;—% Thlr. bez. u. 
G., } Br., Juni-Juli Rt, Tbir. bez., Juli-August 134—13 Tblr. 
bez, u. G., August September 135 Thlr. Er., September-Uktober 13} bis 
3—4 Thlr. bez. u. Br., 5 G., Oktober-November 13% Tblr. 

Leinöl loco 14% Thır. j 

Spiritus loeo 2 Fass 155 —%, Thlr. bez., Mai u. Mai-Juni 15% 
bis 4 Thir. bez., Br. u. G. 55 —* —* u. I: Ye 
Juli-August 15% -; Thir. bez. u. G,, 2 st-September 16 
bis Tür. * a % &., Septeimber-Okiober 1044 Yhır. bez. u. 
Br., % G., Oktober-Novbr. 16 Thir. bez. 


Qualitäten für den Versandt beachtet, mittlere Sorten waren reichlich 
angetragen. Termine waren Anfangs in Folge der llauen auswärtigen 
Berichte etwas mehr angetragen und ein Weniges billiger käuflich, doch 
wurde die Stimmung bald wieder fester, um gegen gestern etwas höher 
zu schliessen. Gek. 13,000 Ctr. Hafer fest. Von Küböl ist heute eine 

össere Mattigkeit zu konstatiren, die durch reichliches Angebot gegen- 
über mangelnder Kauflust hervorgerufen wurde, und Preise anschnlich 
drückten. Spiritus ist wie Roggen nach anfänglicher Flaue wieder mehr 
gesucht worden und die Preise bleiben deswegen im Ganzen gegen 
gestern wenig verändert, Schluss fest. Gek. 40,00 Ort. 


Bresimu, 1j. Mai, 1 Uhr 34 Miouten Nachmitta ge Dep. 
des Staats-Anzei ag Oesterr. Banknoten 87% Br., 87% 6. Freiburger 
Stamm-Actien 130; bez. Oberschlesische Actien Litt, A. u, C. 15066 Br.; 
do, Lin. B. 141 Br. Oberschlesische Prieritäts-Obligationen Litt. D., äproz., 
%% Br.; do. Litt. F., 44pror., 99% Br., 99%, G.; do. Litt. E., 3iproz., 
82%, Br., 814; G. Kosel-Üderberger Stamm-Aectien 604} bez. Neisse- 
Brieger Actieu 85% G, Oppeln - Tarnowitzer Stamm-Actien T2}—$ bez, 
Preuss. 5proz. Anleihe von 1859 106% Br. 


'eizen in fester Haltung. Roggen effektiv war in den feinen | 





Spiritus pr. 8000 pCt, Tralles 14%, Thir. G., 35 Br. Weizen, 
weisser 6-7 SF: gelber 62—68 Sgr. Roggen 44-46 Sgr. Gerste 
35—41 Sgr. Hafer 25—32 


Die Börse war heut En Lie und Bewegung. Der Umsatz hielt 











| Metalliques 294%. 
‚ Spanier 444%. Aprot. Spanier 484, 








sich in sehr engen Grenzen, 
nen leicht zu bedingen waren, 

Stettin. il. Mai, 1 Uhr 40 Minuten Nachmittags. (Tel. Dep. 
des Staats - Anzeiger.) Weizen 5) —55;, Mai-Juni 5ti, Juni-Juli 
bis 56%, Juli- August 573, September - Oktober 54--58%. Roggen 35; 
bis 365, Mai-Juni 36)—464—-36} bez., Juni-Juli 36$—364 bez, u. 6, 
Juli-August 37% Br... September - Oktober 38% bez. Rübal 12%, Mai 
12% Br., September-Oktober 12% bez., 12% G. Spiritus 14 i bez, 
— * Juni-Juli 15, Juli-August 154 Br., Angust-September 
155—15} hez. 

Hamburg, 10. Mai, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. Guter 
Umsatz. Anfangs auf die Nachricht von der Waffenrulie höher, Geld 
williger. — Schönes Weiter, aber windig. 

Schluss - Course: Oesterreichische Tiredit - Actien 83}. Vereins- 
bank 104. Norddeutsche Bank 1063. National-Anleihe h9,* Oester- 
reichische 1860er Loose 824. Rheinische Bahn 97. Nordbahn 635. 
äproz. Spanier 46. 24proz. Spanier 44, Stieglitz de 1855 —. Mext- 
kaner 42}. Finnländische Anleihe 85}. Disconto 44. 

1° Sb not, 13 Mk. 2% Sh. bez. London 
‚ 13 Mk, 6% Sh. bez. Amsterdam 35.65, 


London lang 13 Mk. 
kurz 13 Mk 54 Sh, not, 
Wien 88.75. Petersburg 28%, 

Getreidemarkt, Weizen loco 1—2 Thlr. billiger, ruhi Rog- 
gen loco bei stillem Geschäft 1% Thlr. niedriger. Roggen pr. Gstsee in 
matter Stimmung. Oel Mai A Oktober — 

Frankfurt a. M., 10. Mai, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
Ziemlich fest, aber nieht animirt, ' 

Schluss- Course: Neueste Preussischer Ankihe — 
Kassenscheine 1054. Ludwigshafen-Bexbach 143}. 

1054. Hamburger Wechsel 884. Londoner ‘Wechsel 119, Pariser 


Wechsel 943. Wiener Wechsel 101t. Darmst Bank- Actien 219% Br. 
Darmstädter Zettelbank 2154 Br, Meininger Kredit-Actien WW Br. Luxem- 


Preussische 
Berliner Wechsel 


burger Kreditbank —. äproz. Spanier 49% Br. 1proz. Spanier 45! Br, 
Spanische Kreditbank von Pereira —. Spaoische Kreditbank von 
Rothschild —. Kurbessische Loose 5ti}. Badische Lonse 52%. 


Metalliques 61k. &prozentige Metalligues 54. 1854er Loose Br. 
Oesterreichisches National - Änlehen #74. Oesterreichisch - französische 
Staats - Eisenbahn - Actien 180. Oesterreichische Bank - Antheile 788, 
Oesterreichische Kredit - Actien 199%. Oesterreichische Klisabeth- Bahn 
112 Br. Rhein-Nabe-Bahn 27;. Hessische Ludwigsbahn 1275. Priori- 
täten —. Neueste österreichische Anleihe 834. 1864er Loose 98% Br. 
Böhmische Westhahn-Actien 68. Finnländisehe Anleihe 88% Br. 

Wien, 10. Mai. (Wolf’s Tel, Bur.) Unbelebt, fest. 

(Schluss - Course der offiziellen Börse) äproz. Metalligues 72.20. 
diproz. Metalliques 64.70. ido ler Loose 92.00. Bankactien TB0.K. 
Nordbahn 182.00. National - Anichen 80.00. Kredit- Aetien 144.20. 
Staais-Eisenbahn-Actien-Certifikate 187.50. London 114.60. Hambu 
86.15. Paris 45.50. Böhmische Westbahn 156.50. Kreditlaose 129.00. 
1860er Loose W505 Lombardische Eisenbahn 246.00. 

Were, 11.Mai. (Wolffs Tel. Bur.) Yaluten weichend, Neuestes 
Lotterie-Anlehen 96.40, 

(Anfangs - Course.) Sproz, Metalliques 72.30, 4jproz. Metalliques 

184er Loose Y2W. Bank - Actien 780.00, Nordbahn —, 
National - Anlehen 80.0. Kredit - Actien 193.80.  Staats- Eisenbahn- 
Actien - Cerüfikate 187.50. London 114. Hamburg 85.30. Paris 
45.30, Böhmische Westbahn- 156.25. Kreditloose 12920, 1860er 
Loose 4590 Lombardische Eisenbahn 246.00. 

Triest, 10. Mai, Vormittags. ({Wolfl’s Tel. Bur) Der fällige 
Lioyd-Dampfer ist mit der Ueberlandpost aus Indien und China aus 
Alexandrien eingetroffen. 

Amsterdazm, 10. Mai, Nachmittags 4 Uhr. (Wollfs Tel Bur.) 
Die Börse schloss flauer. . 

öproz. Metalliques Lit. B. 80%. Sproz. Metalliques 8}. 2}proz. 
Sproz. Örsterreichische National-Anleihe 64j. iproz. 
Holländische Integrale 623;. Mexi- 
Sprozent, Stieglitz de 1855 83%. 


(Wolffs Tel. Bur.) 


kaner 423%. prozent. Russen —. 
Londoner Wechsel, kurz 11.83%, 

London, 10. Mai, Nachmittags 3 Uhr. 
Türkische Consols 51. — Schönes Wetter, 

Consols %%. Iproz. Spanier 45. Mexikaner 44}. öprer. Russen 87. 
Neue Russen n5, Sardinier 854. 

Hamburg 3 Monat 13 Mk. i0 Sh. Wien 11 Fi. 90 Kr. 

— Nachmittags, Der Dampler »City of Baltimore» ist mit einer 
Baarfracht von 40,000 Dollors und New-Yorker Berichten (das Datum 
fehlt) in Queenstown eingetroffen. Der Senat hat die Erhöhung der 
Eingangszölle auf 50 pCt. für einen Zeitraum von 0 T agen bewilligt. 
Die Konföderirten marschiren gegen General Grant und verstärken 
General Lee von allen Seiten. 

In New-Vork war der Cours auf 
wolle 83—B3}. 

Liverpoel, 10. Mai, 1 12 Uhr. 
Baumwolle: 20,000 Ballen Umsatz. r 


höher. 
Middling Georgia gt Fair Dhollerah 224. Middling fair Dhollerah 
iddling fair Bengal 15% , Middling Bengal 14, 


20, Fair Bengal ick, 

Paris, 10. Mai, Nachmittags 3 Uhr. (Wolf's Tel. Bur.) Die 
Rente eröffnete zu 66.65, stieg in Folge der Nachricht von der Ein- 
stellung der Feindseligkeiten auf 66,80 und schloss fest zur Notiz. Die 
Börse war hauptsächlich von der Geldfrage in Anspruch genommen, 
Consols von Mittags 12 Uhr waren 40} gemeldet, 

Schluss-Course: 3proz. Rente 66,75. 4iprozent. Rente —, Italie- 
nische öprozent, Rente 63.85. Italienische neueste Anleihe —., prozent, 
Spanier —. Iproz, Spanier 45. Oesterreichische Staats - Eisenbahn- 


London 197, Goldagio 79, Baum- 


(Wolff's Tel. Bur.) 
eise , schwimmend 1 Penny 


| Fair Seinde 155, Middling fair Seinde 14}, China 198. 


j Actien 411.25. Uredit wobilier - Actien 1168.75. Lomtbardische Fisen- 


bahn-Actien 535.00. 


obschon die gestrigen Course im Allgemei- ' 
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Königlihe Echaufpiele. 


Donnerftag, 12. Mai. Im 
Die —* Große Oper in 5 Alten. Muſik von Halevy. Ballet 
guet, Gaͤſte: Frl. Schmidt, vom Hoftbeater zu Meiningen: 

Hr. Richard, vom Hoſihealer zu Darmftadt: Cleazar, als 


von 
Recha. 


lehte Rolle. Mittel ⸗Preiſe. 


Opernhauſe. (Obſte Vorftellung.) 


Im Schauſpielhauſe. (122fte Abonnemenis · Vorſtellung.) Der 


Kaufmann von Venedig. 


Schaufpiel in 5 Wbtbeilungen von 


Shafefpeare, überfept von Schlegel. tl. Erbartt: Porzia, ald Ichtes 


Debüt. Kleine Preiſe. 


teitag, 13. Mai, Im Opernhauſe. (79fte Vorſtellu 


) Saar 
und Zimmermann. Komifche Oper in 3 Alten. Mufit * * 
zus von Hoguet. Bälte: rl F. und U. Verſil wird n 
anzen. ’ ' 
> Mittel-Preife, j 


m Schaufpielhaufe. (123fte Mbonnements-Borfiellung.) Eine 
Bamilie. Driginal-Schaufpiel in 5 Abtbeilungen und einem Rad- 
ſpiel von Ebarlotte Birch-Pfeiffer. 

Kleine Preiſe. 
Der Billet-Verfauf findet wur am Tage der Vorſtellung flatt. 





Deffentliber Anzeiger. 





Steckbriefe und Unterfuchungds: Sachen, 


Stedbrief, 
Der unten finnalifitte Partieulier Thaddäus von Jararzemäli 


in Somencice, Kreis Schrimn, 


fol megen 
$$ 61, 62 ded Strafgeſehbuchs verhaftet werden, 


ocverrattd auf Grund ber 
Er bat feinen Wobnort 


verlaffen und ift nicht zu ermitteln geweſen. Es ergeht desdalb die Auf 
—* an ale Behörden, denſelben zu verhaften und entmeber hierher 
m die Haudvoigtei oder nad Fort Miniarp in Pofen, je macdem tiefer 


oder jener Ort mäber ift, abquliefern, 


Berlin, den 7. Mai 1864. 


Der 


Der Königlihe Staalsgerichtshof 
nterfuhungdtichter, 


Signalement. 
Vor- und Zuname Thaddäus von Jaracrzemäfi, Stand Bar 


tieulier, Alter : 


9 Soll, Statur ſchlank, Haare dunfelblond, Stien frei, 


Jahr, Geburtdort —, Religion katholiſch, Größe 5 Fuß 


ugen bräunlie, 


Augenbrauen dunfelblond, Nafe lang, ftumpf, Kinn länglid, , Mund etwas 

aufgeworfene Lippen, Zäbne gut, Bart ſchwacher dunkler Schnurbart, 

Gehihtöfarbe fabl, —— lãnglich, Sptacht polniſch, deutſch, fran- 
w 


ums. Beſondere Kennzeichen: 
ugengl 


tzfichtig, trägt auf bem rechten Muge ein 


ad, fogenannten Zwider und bat einen Brud, 


TE 
Durch Beiclüffe des Königlichen 
Kammergerichtö, Antlage-Senats für 
Staatöverbredien, vom 15. März bie 
zam 22. Mpril d. J. find in den 
Anklageſtand verfept worden: 

A. wegen Hodverratß; 


1jder Graf Johann Cantius 
Roscielee von Dyiatonsfi, 32 
Jahre alt, Befiper der Ritter 
gutsherrſchaften Rurnid, Janu · 
ſewo und Goluchowo 

2) der Rittergutsdeſihet Alrgander 
von Buttry, 50 Sabre alt, Be- 
figer des Nitterguts Parpi, Kreis 

ngtowiec, 


3) der Gutäbefiger Wladimjt von 
BWolnierwigg, 49 Jahre alt, zu 


Dembicy, 
4) der Forftfandidat Philipp ISko · 
möli, 24 Jabre alt, aus 


orowo 
5) der —— Edmund 
von Targanomwäti, 41 Jahre alt, 


i —— 30 Sabre alt, auf 


108, 

7) der Probſt Simon Nadedi, 35 

8 Jaht a zu ** gef 
) der Mitten per 
Boltslaw —8 Lutomäli, 3 
Sabre alt, aus Stam, 

9) der —— Eradmud 
von Dablodi, Sabre alt, 
auf Turomo, 

10) der Nittergutäbefiger Carl von 
Brobomäli, 37 Jabre alt, auf 


PDamlowe, 

14) der Rittergutöbefiger Sigidmund 
von Miegolemäfi, 34 Jahre alt, 

12) * Cafi 

2 ittergu mir 
Carl von wer 28 Jahre 
alt, auf Dyieimiarfi, 

13) ber See Nictor Syöldesti, 46 
Jahre alt, auf Brobomo, 

14) der Mittergutäbefiper Sigidmund 
von Faraczemäfi, 28 Sabre alt, 
auf Slaracgemo, 


Zapozew publiezayijawny)- 

Lchwalami Krölewskiego Sadu 
kameralnego, Senatu oskarzenia dla 
zbrodni stanu z dnia 15 Marca az 
‚do dnia 22 Kwietnia r. b. zostali 
w stan oskarzenia stawieni: 

A. 0 (glöwna)zdrade stanu (zbrod- 
nig kraju): 

1) Jan Kanty hrabia Koscielee 
Deialyriski, 32 lat liczaey, 
dziedzie dibr ryrerskich Kur- 
nika, Januszewa i Goluchowa, 


2) dziedzie majgtnosei rycerskiej 
AlexanderGuttry, 50latliezacy, 
posiedzieiel majıtnosei ry- 
cerskiöj Parya w powiecie Wa- 

wieckim. 

3) dziedzie döbr Wiodrimierz 
Wolniewiez, 49 lat liezary, w 
Dembiezu, 


4) kandydat leinictwa Filip Sko- | 


raczewski, 24 lat liezacey, z 
Godorowa, 

5) deiedzie dabr ryeerskich Ed- 
mund Taezanowski, 41 lat 
liezaey, z Woli Kndseei, 

ladysla 


6) dziedzie döbr W 
Zakrzewski, 30 lat liezacy, na 
Jankowie, 


7) proboszez Szymon Raderki, 
35 lat liezacy, w Gostyniu, 

8) dziedzic dabr rycerskich Je- 
zef Boleslaw Lutomski, 25 lat 
liezacy, z Stawu, 

9) deiedzicErazmZablocki, 4A4 lat, 
na Turowie, 


10) dziedzic Karol Brodowski, 37 
lat, na Pawlowie, 


11) dziedzie Zygmunt Niegolewski, 
34 lat, z Niegolewa, 


12) dziedzic Kaämierz Karol Brod- 
nieki, 28 lat, na Drieimiar- 


kach, 

13) Wiktor hrabia Szoldrski, 46 
lat, na Brodowie, 

14) dziedzie ———— Jaraczewski, 
28 lat, na Jaraczewie, 


15) der Rittergutäbefiper u von 


15) daiedzi Goetzendorf- 
Gorgendorf-Grabomsli,d4 jahre an hi 1 m 


Grabows at, na Bon- 


alt, auf — deczu, 
16) der Hanblungs-Commis Joſephh 16) komisant handlowy Jözef 
Alois Seyfrieb, 34 Sabre alt, Aloizy Seyfried, lat 34, z 


aus Tagusjewice, Areid Etrad- 


J wie, iecie Bi 
au * e, w powieeie Brod- 
17) der Ritterqutöbef er Braf Mie · 


17) deiedzie hrabia Mieczyslaw 
pälam von Amil 29 Jahre . Kwilecki, 20 lat, z Oporowa, 
alt, auf Oporomo, 

18) der Mitt utöbefiper Taddäus 18) dziedzie Tadeusz Kierski, 28 


von Kieräli, 28 Sabre alt, auf 


Gr. Poburte, 

19) der Graf Gonftantin von Bnindfi, 19) 
51 te alt, auf Gleino, 
20) ber Witterquißbefiger Ernft von 
Smwinarsti, 38 Jabre alt, auf 

Arudjerwo, 

21) der Hittergutöbefigerfohn Sigis · 
mund von Djialomsfi, I) Jahre 
alt, aus Mgewo, Kreis Culm, 

22) ber Studiosus mediceinae Julion 
Zaver Lutatzewoti, 28 Jahre 
alt; aus Trjemeöjne, 

indem fie für genügend be» 
laftet erachtet find: 


»im Sabre 1863 und zum 
Theil fhon im Jahre 1862 
- im Sjnlande, bejiehungsmelie 
auch im Auslande Handlun · 
en vorgenommen zu baben, 
u melde ein Unternehmen, 
welches darauf abzielt, bie 
"un ebemali Sönigreiche 
Boten im Sabre 1771, jeßt 
zum Koͤnigteiche Preußen ge- 
börigen Sandeötheile von dem 
Gebiete des preußiichen Staa- 
tes loßjureißen, unmittelbar 
zur Ausführung gebracht wet · 
den follte;« 
B. wegen Theilnahme am Hod- B. 


verrath: 
23) der Nittergutsbefiper Matihaeus 23) 
von Efrpdlewäfi auf Meclin, 


lat, z Wielk. Poburka. 


Konstanty hrabia Bniniski, 51 
lat majacy. na Gleinie, 
driedzic Ernest Swiniarski, 
38 lat, na Kruszewie, 


syn deiedzica Zygmunt Dria- 
dowski, 20 lat, z Mgowd w 
powiecie Chelmiriskim, 
studiosus medieinae Julian 
Xawery kukaszewski, 28 lat, 
z Trzemeszoa, 
poniewaä ich za dosta- 
tecanie  posrlakowanych 
uznano: 
»iZ wroku 1863 a po czgiei 
ju2 w roku 1862 w tutajszym 
aju odno‘nie za granica 
przedsigwzieli uezynki, ktö- 
remi bezposrednio mialo by& 
we wykonanie wprowadzo- 
nem przedsigwzigeie zmie- 
rzajace ku oderwaniu od 
obszaru Paristwa pruskiego 
ezgsci kraju w roku 1771 
do niegdys krölestwa Pols- 
kiego a obecnie do Paristwa 
Pruskiego nalezacych;« 


o udzial w zdradzie stanu: 


dziedzic majetnodei ryeerskiej 
Mateusz een Mech 


33 Jahre alt, linie, 33 lat majacy, 
24) der Butöbefiger Bolcdlam von 24) dziedzie Bolestaw Sikorski na 
Siforsfi aufXroftlome, 23 Jahre Krostkowie, 23 lat majaey, 


indem fie für enb be- 
laftet Baht rg 


sin — * 1863_ und 
im 
1802 im Stand, 33* 


poniewai ich za dosta- 
teeznie obeigzonych (po- 
— uznano: 
"ie w 1863 a po ezeieci 
ju: w roku 1862 2 or 
szym kraju, odnosnie za gra- 


mweife im Yuslande in den nica wueczynkach, ktörecayn 
Handlungen, melde bie That pod A. praygotowaty i 

ju A, vorbereitet und erleich- ulatwily, sprawcom z wiedza 
tert babın, ben Thätern dopomagali.« 


wiffentlich Huͤlfe geleiftet zu 
habenj« 

C. megen Verübung von, ein bod- c. 
verrätberifche® Unternehmen vor · 
bereitenden Handlungen: 

25) der Nittergutäbefiger Mbelpb 25 
von Kacynöfi auf Korcielec, 


0 popelnienie uczyaköw przy- 
gotowywujicych  przedsig- 
wzigeie zdrady stanu: 

dziedzic majginosei ryeerskiej 
Adolf Eaezyniski na Koscielcu, 


= 


67 Sabre alt, 67 lat majacy, 
indem derſelbe für genügend poniewai go ra dostaterzuie 
belaftet erachtet ift: poszlakowanego poezytano: 
»in dem “Jahre 1863 und »ie wo roku a po 


cziici jus w roku 1862 w 
tutajszym kraju odnoinie za 
granica uczynki przygoto- 


zum Theil ſchon in dem 
Jahre 1862 im Snlande, be · 
siehungdmeife im Auslande / 


eim bochwerrätberifches Uniet · 
nehmen vorbereitenbe zu 
b verübt zu 


Da die Sade zur F onkeublung ‚ 


und — vor den Urtheils · 
Senat Röniglicen Kammet · 
gerichts * Siaats verbrechen ver 


wieſen ift, ben vorfichend genannten 
Fern + aber die Worladung zur 


Sau erhandlung fomwie die An- 
— und ber Antlagebeſchluß 
erhebliche Schwierigleiten 
auf pr eerath vorgefchriebene Weife 
werden fann, indem ibr 
hat! zur Seit unbefannt Ih 
fo werden biefelben auf Antrag ber 
Dber - Staatdanmwaltfaft bierdurch 
oͤffentlich aufacforbert, bis jpäteftens 
am 30, Juni d. JJ Bermit- 


— ** 
vor dem Un nadricter. Herrn 
Kamm ah Keü 


erſchtinen ſich wegen 
ihnen —2 —8 gelegten, oben beyrich- 
ju verantwerten , midri« 
a like für zugeftanden an- 
— und in der am 
= Bes Haupt- 
ae zu welcher eine neue 
Vorladung nicht ftattfindet, weiter nach 
ben Geiche een verfahren werben wird. 
Berlin, den 30, April 1864. 


PER. — für — 
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wujgce a zdra- | Ebe dur Erbſchaften, Geſchenke, Olückfälle oder ſonſt erwirbt, fol bie 
dy stanu pope Dwalität beö vorbihaltenen —*8* baben 


Gdy sprawa do rozprawy i 
rozstrzygnienia przed Sengt wyro- 
kujacy Krolewskiego sadu kameral- 
nego dla zbradni stanu jest przeka- 
zany a powysej —— oska- 
rzonym pozew do glöwnej rorprawy 
jakote& oskarzenic i uchwala oska- 
rzenia nie bez znacznych trudnofei 
w sposobie pfawnie ——— 

2 tego powodu wreczone by nie 
moga, Ze ich nor teraz jest nie 
wisdomym, przeto na wniosek 
Nadprokuratora rzadowego wıywa 
ich sic niniejszem publicznie, ageby 
najpszni ai E dnia 
30 Czerwea r.b przed po- 
Iudniem o,godzinie 11 
En Sedzia Slederym Panem 
adeqg Sadu kameralo zB Kıüger 
w budynku Hausvoigtei-na Haus- 
—— N. 14 w —ã8ſ* sta- 
dem zarzueonego im, 
powyzej oznarzonego crynu od- 
powiadali, w przeciwnym bowiem 
rarie erymten za przyznany przy- 
jıtym bedzie j przeeiw mim w 
- zynajaedj sig daia 7 Lipca 
. glöwnej rozprawie, na ktora 
—* zapozew nie nastapi, dalej 
we raw sie postapi. 

Bere, dnia 30, —X 1661. 

Rrolewski Sad kameraloy, 

Senat wyrokujaey dia zbrodni 





Saudeld » Hegifter. 
Sandels- Megiper bed Rönigl. Stadtseriat⸗ iu Berlin. 


In al 


Ort ber Rieberlaffung: Berlin, —2 Geichäftklofal: 


at Ar. 


3 erhellt 


Chorinet · 


ng Mai 1864 am felben Tage. 
ae Wilhelm Albert Reuſchlet zu Berlin hat für 


Carl gie Butius Steintorff zu Berlin 


9. Mai 1864 elben T ter 
x. 702 102 m ung Mrotucene eher eingeragen. ee 


Folgende Dr ut a —— geldſcht: 
"gun: €, Yutter, 
* 4 R. et. 





Die unter Ar. 2852 des Feen TER eimgefragene biefige Firma: 


Inbabet — Jean Müler, 
iſt etloſchen und zufolge heutiger Verfügung im Regifier gelöſcht. 
Die unter Rr. 1179 bei Sefelfchafts » Regifter eingetragene biefige 


Handelögefelihaft, Zirma 


Reufäler u. Metblom 


Uebereinkunft der b af K te 
Zee MM ct —ã& * ne rd — 
und =. beutiger Verfügung im im Regift ee geloͤſcht. 


aufmann Guſtav Adolph — Lindner zu Verlin bat für | 


feine —Xx unter der Firma 


Dis ft am 3. Mai d. 5. sub Wr. 80 in bad Negifter zur Eintta · 
gung eg Ausſchließung oder Mufdebung der ehelichen Gütergemeinihaft ein- 


—* ten 4. Mai 1864. 
Königlihed Kommerj+ und Admiralitäts-Kolegium. 


Handel« Regiſtet. 

Der hieſige Kaufmann Ludwig Leepold * bat fein bierfelbft unter 
der Firma ⸗Ludwig Lemfes betricbened Sandelögeihäft an den Kaufmann 
Sen —— yore von bier abgetreten, der daſſelbe unter ber Fitma 
⸗Ludwig Lrnfe'd Nachfolger, U Sembripfi« fortiegen mich, 

Demzufolge ift die Firma im firmen-Regifter unter Nr. 413 gelöict 
und unter Nr, 843 neu eingeragen worden. 

Kinigäberg, den 4. Mai 1 

Königl, Kommerz und Adrmicalitäte-Rollegium, 


Der Kaufm Bes Nat Stan in Kate Gr. bat für 

er Kaufmann Morik Anton ring zu t 

feine Ehe mit Joa — Elije - * Vertrag vom 

Pr ig Das gel . unjaafı fe * ge es. * Erwerbes ausge · 

offen, ſamm enw ti ermögen ber 

frau foll bie Rechte de® Aa vn ben — * 
Dies iR am 3. Mai d. Juner Nr. Bi in das Regifier zur Einten- 

um dee Ausihliefung oder — der ehelichen Guͤtergemeinſchaft ein · 


a OR —— ben 4 Mai 1864. 
Königliched Kommerz» und AUmiralitätt-Kofegium. 


* 


fanntmadung. 
‚In unfer a Rai ift ‚ufelee Berfügung, vom 2. Mai 1864 
am T deſſ. —— Re. 137 
Firmen · Inhaber: Kaufmann ge Wilbelm Schul in Braundberg. 
Ort der Rieberlaffung: Braunsberg: Firma: Eduard Schul;. 
— den 4. Mai 1881. 
KRönigliger Kreißgericht, l. Mbtheilung. 


Belanntmadung 
x Bafüguns von beute ift in das —* 


ellie 
Reihe die am 30. April = bier ade udn offene in re 


elögefellihaft: 


ıderoben + Gefchä 
(Inhaber: Kaufleute ‚er Gurn wentber und Heben Baranomähi hierjelbft) 
eingetragen morben. 
Iborn, den 4. Mai 1864, 
Königliched Rrisgeiht. 1. 1. Abtbrifung. 


In unf Birnen» Rpifer IR br Re’ 180 68 Erf Birma 
unfer . ber 
Ziegm. Schlefinger Bier bee — worden, re 
Breslau, den 3, Mai 1864. 
—E Stabtgeriht. Abtheilung I. 


ft t 
In unfer eg ifler if Beute en Nr. 9 ge das Erloſchen der 
Am Auguſt Seifi Bierielbft und b) Rr. 1488 bie firma: ⸗J. ©. Richter, 


vormald Augu it « bier und als beren rin rau Kaufmann 
| Richter, ‚ Jpbinne Su ar Büftorff, bier — 2* worden, 
u, den 3. Mai 1864. 


Königfiches Stadigericht. Mbtbeilung 1, 


Befanntmadung, 
In —— Dim —— it heutt 

a) bei 1082 der Uebergang der firma: Heinrich Loewe von der bid- 
— Inbabetin, ber verm. Kaufmann Loewt, Betha geb. Bartſch, 
auf die derw. Kaufmann 3581 Louiſe geb, Schindler, und 

b) Mr. 1487 bie firma: H Anrie 2 Loewe bier und ald deren Inhabetin 
die ver, Kaufmann ar Louiſe geb. Schindler, bier eingefragen 


worden 
Breslau, ben 3 Mai 1 
Rönigihen € Stadigerict. Abtbeilung L 


€. 9. Mr 

end I 1030 des R re ettagen bi B J nnt 
—— Earl Friedrich Bann He — Be, in unfer. irmen +8 Ref — er Ye. eingetragene firma 
Protuta R zu re it ei ben, maß auf Grund der We ng vom 

Dies ift zufolge Verfü vom 9. Mai 1864 am jelben Tage unter 8 u 64 am nämlicen Tage in das Firmen · Regifter en 
Rr. 703 in das Pr er eingetragen. 

Berlin, den iur: 2* ben 9. Mai 1864. 

Ainigliget € Steitgeict, Abtei Abtheilung für Eivilfachen. | KRönigliched Kreiögeriht. I. Abtheilung. 
A—— -Megife Befanntmadu ng. 
Der Kaufınan ver um San n Meyer von * hat —*9 unter —— * Fr zu ae ift Are ao! ma 4 Saas 
n nbaber der Apotheker Kar eo) 

ih As = ed —— Nr. rg im u Bi — Schneider zu Sprottau am 7. Mai e. eingetragen worden. 


eingetragen. 
—ã— den 4. Mai 1864. 


Königliced Kommerz und Abmiralität-Rollegium, 


Sandeld- 
Der Kaufmann 
ine Ebe mit Frieder 


ulius franz Hafenen zu Königäberg ı. 
er Charlotte Reuf Hr 


Negifter 
bat für 


durch erg vom 


. März 1864 die Gemeinfchaft der Güter und bed Eriwerbet ausgeſchloſſen. 
Das eingebrachte Bermoͤgen der Ehefrau und Alles, mas fie mährendb ber 


Sprottau, den 7. Mai 1864. 
Königliches Kreiögericht. I. Abtbeilung. 
Befaunntmadun 
Die in unjerem firmen» Regifter sub Nr. % eingetragene firma 
»R. Madtee zu Sprottau ift 4 und zufolge Verfügung vom 7. Mai 
im Regifter geiöfct — 
Sprottau, den 7. M 
nie —2 L. Abtheilung, 
Beilage 
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Beilage zum Königlih Preußiſchen Staats = Anzeige 


ie 109. 
„ge unſer Firmen-Regifter r_ Vol. T Fol. 39 sub Re. 256 heute r 


etrag 
— der Firma: — Dito Guſtav Louis Wilde zu Erfurt. 
der Riederlaffung: Erfurt. 
8 —— der firma: Otto Guſtav Wilde, 
tfurt, am 7. Mai 1864. 
Koͤnigliches Rreißgericht, I. Abtheilung. 

Bei b Rr. 55, Val. 1 Fol. 68 unferes GepBfheä Bugifet 
intabulirten n Gefelidaf N. Lünind u. Milde bier ift heute een : Die 
Gefellibaft bat ſich durch gegenfeitige Uebereinfunft aufgelöft. tor in 
der biöberige Geſellſchafter Kaufmann Otto Guſtav Louis *133 zu Fr 

Erfurt, den 7. Mai 1864. 

Konigliches Krrisgericht. I. Abtheilung. 


DEara le be ® 
t 









Kreisgericht Hal 
In das Seite ift u. en bei Rr. 52: 
Co, zu Wettin, 


— "Ser Kaufmann Seiasaf iſt verſtorben d ift laut feines 
Kaufmann, Joſe i iſt verfiorben, und i 
amentd vom T Dat 1861 und Eobieild vom 20, Januar 
2 die Handlung und Fabrit unter der biöherigen firma auf feine 
Slim Unten, den — Mitgefelichafter;, und Bruno Gebrüder 
Nicter in Wettin übergegangen. Sieber biefer beiden Geſellſchaftet 
ift befugt, die Geielfcdaft zu vertreten, 
Die newe Geſellſchaft dat am 24. Mä a A onnen. 
Eingetragen zufolge Verfügung vom 13. 


u 
das Profuren-Regifter 
bg * — —e—— > u. Eo, zu Wettine, 
1 etragen: 
” Bruns Kicter A iteigentbümer des Au und Mitgefelfcpafter 
geworben, und ift die Prokura von ihm aufpsgebe n und erlojden. 
Eingetr laut Verfügung vom 13. April 1 und dieſe Grofura 
dadurch gelöfi gelöfät. 


Handeld-Regifter 
Areid is: Halle a. 
In dad Britta it unter Mr. 
Firma der Geſellſchaſt: 
W. Stnauer u. 


Sig dr Geiiäaft: 
Sweitid. 


Re htöverbältniffe ber Gefellichaft: 
Die —* — — find die Rüben-Zuderfabrifanten, Gutäbehiper 
Wilhelm Rnauer in Bennew 
chmann, Schulze in Gröberd, 
art Eichel, Amtmann in Ermlig, 
Tau Rupie Stahlſchmidt, Ober-Amtmann in Eanena, 


el Rapi 
na e Scurig, ) im Rorglig, 


hen 1 Oindner in rn 
Wilbelm Hupfe F Brudfder 
Bottfried Schaaf 
Epriftian Schaaf } in Schwoitſch, 
erdinand Anauer 
nd Barth in —— 
Schurig in 
Zur Vertretung ber —E find befugt: 
1) Wilbelm Knauet in Bennen allein, 
2) — Niepihmann in Groͤbers und Earl Eichel in Ermlitz, 
e gemeinibaftlib und unter Hinzufügung ihrer Ramen 
= je von ut. Di ————— Firma. 


Die Befellibaft bat am begonnen, 
Eingetragen am 6. an 


Be —— 
mn unfer Firmen ·Regiſter ift a eingetragen: 
3 Der A pe Haberland ift vom 1. Maier. ab in das 
——— ded Kaufmanns Friedrich Auguſt Haberland eingetreten, 
die unter der firma F. berland in Mittenberg beſtehende 
Sanbelögefeifgaft sub Nr. 11 des Gefellfcaftö-Regifterd eingetragen, zu- 
F Verfügung vom J. * er. 
Shittenberg, den 7. Mai 1864. 
Beraten Kreiögericht, L Abteilung. 


elanntmadung 
In bad Sefelfhafts-Negiher bed ua Kreiögerichtß ift ein · 


era 
E Be 1. Laufende Air. 39. 
Kolonne 2. yo der Gefellibaft: Gebrüder Brandt 
Kolonne 3. der Geſellſchaft: Blotbo. 
Kolonne 4. Re verhältniffe der Geſellſchaft: 
Die Geſellſchafitt find: 
1) — Georg Hermann Otto Brandt 


2) Der Kaufmann Theodor Brandt dafelbft. 
Die Gefellfhaft dat am 3. April 1864 6 Zur 
Vertretung ber Geſellſchaft ift jeder ber Geſell after glach · 
mäßig berechtigt. Eingetragen zufolge Verſugung vom 


tingetragen ı 


Donnerftag 12. Mai 


1864. 


9 Mai 1864 am 10. 5 Mai 18% 1864. (Alten über dad Geſell ⸗ 
fbaftd-Regifter Band 11. Seite 119) 


Ugetben, 
Ranzleı + Direkter. 
berfend, ben 9. Mai 1 
Bea Areiögericht. 1 1. Abtbeilung. 


tanntma antmadu ng. 
das —— er des ——9 Gerichts find zufolge 


Ber tung vom 9. Mai 1 am 10. Mai 1864 wem Eintragungen 


* Brandt, Amalie geb. Haccius, der Kaufınaan 
tandt, der Raufınann Theodor Carl Brandt, —* ich zu Vlotho 
ien-Ratbs 
aufmann 


2 


_ 


Br 21 die —— — unter der 498 D. H. Brandt Söhne 
Diotbo, deren Geſellſchafter der IR ln Ba np Su erg 
Dito Brandt, die Kaufleute Briedric Guftav Brandt und Theodor 
Earl Brandt, und die Wittiwe Juſtus Brandt, Amalie geb. Haccius, 
fämmtlich zu Vlotho, waren, iſt durch richterliches Exrfenntnig aufge» 
töft und bie Auflöfung derſelben auf den 1. Juli 1863 feſtgeſtellt. 
Die Siquidateren ber aufgelöften Gefellihaft find: N Mitte 
aufs Brandt, Amalie geb. Haccius, der Kaufmann Friedrich Guſtav 
tandt, der Kaufmann Sheoder Earl Brandt, ſaͤmmilich zu Wilotbo, 
und jtatt des von der Biquidation auögeichloffenen —— Raths 
Georg Hermann Otto Brandt, der gerichtsſeitig ernannte Kaufmann 
Earl Auguſt Hermann Oldemener ju Minden, melde die firma 
jeichnen »D, 9. Brandt Söhne in Piquitation.« 
un den 10. Mai 1864. 
Koͤnigliches Kreisgericht, I. Mbtbeilung. 


Die sub Rr. 1 unjered Seleliafts-Hegifterd eingetragene Geſellſcha 
Greöpel et Söhne zu GBrone bei Ibbenbũbten ijt mit dem 1. Mai er. au 
gelöft. Zu Liquidatoren der Gefellfbaft ind der Rabrilant Georg Ereöpel 
u — und der Fabtikant Jeſtph Deiters zn Grone bei Ibben 


Ted lenburg / * 4 Mai, 1864 
Königliches Kreisgericht. I. Abiheilung. 


* Anmeldung ift heute im das hieſige Hanbeld- Geſellſchafit · > 
ifter Rr. 594 eingetragen —— daß die zwiſchen den Kau 

See Knopp und t Bernbarb Broich, beide in Eöln mohnend, * 
bi lage rg Gandels-Oefeiicaft unter der Firma: 
und Broib« am 14. März d. 5. aufgelöft worden ift. 

Cöln, den 9. Mai 1 

Der Handelsgtrichts · Sectetait. 
Kanzlei-Ratb Lind lau. 


Bekanatmachun 

In dad Handeld-Regifler bei dem — Zonbelgerichte dahier iſt 
art auf er — n worben 
) Re. 702 dei —3 Die Auflöfung ber Handeld- 
ſellſchaft unter der An De Ftiedt. Wülfing in er in 
hei des am W. Degember 1863 —— ——— Geſell· 
Peter Pälfon, Kaufmann in Barmen; das Gefhäft wird 
Malin = diefe Ciquidation durch ben anderen Geſellſchaftet Br 

drich Mülfing, Faͤrberei · Inhaber in Barmen, allein bewirkt, 
dafür bie —* mit dem Aufage »in Liquidation⸗ und bie Untere 


»nopp 


—8* —— beibehält; demnãchſt aber erlifcht bie berührte Befell- 
2) Rr per bed —n — Die vermoͤgt Uebereinlunſt der 


Geſellſchaftet Johann Earl Arnh und Carl Otto U Kaufleute in 
— am 1. Mai 1864 erfolgte Auflöjung ber Sendelsarteifaft 
irma Carl Otto Yan u. Cie. — Genannter Sr 
— ink ift mit jenem 233 als —— aus bem unter 
jener Firma geführten fte ſchieden und er 
mit iven und —S rg: wie mit ber —23 zur 
führung der Firma an den Geſellſchafter Earl Otto Urnp N diem 
ri — 28 für alleinige Rechnung fortdetreidt/ in bie * 
brung ber Firma bat Johann Earl Urn ausbrüflih eingemilligt. 
Mr. 1333 des Firmen · Re Reh. Die firma Earl Otto Arnh u. Cie. 
in —A ten Inhaber der Kaufmann Carl Otto Ang da- 


4) Kt 1016 und 1334 des Firmen-Regifterd. Die von dem Kaufmanne 
Earl Friedrih Bertram im Elberfeld bewirkte Menderung feiner bie- 
berigen Firma Earl Bertram in €, F. Bertram bafelbft. 

5) Die von dem Kaufmanne Carl Friedrich Bertram in Elberfeld, In- 
baber der En ma €. F. Bertram daſelbſt, feiner bei ipm mohnenden 
Ehegattin Beim, ‚Si geb. Jänide, ertheilte Prokura. 


Elberfeld, den 6. M 
Der Sanitgein. + Seerelair 


3 


* 
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In das Handeld-Regifler bei dem Röniglicgen Handelögerichte dahier ift 
Heute auf Anmeldung ei morben: 
1) Re. 588 des m: eaifterd. Das Erlöſchen ber firma 
in Barmen, deren Inhaber der Kaufmann Earl 
Weſtlott dafelbft war. 
2) Rr. 745 ded Geſellſchafis · Regiſtrts. Die Handelsgefellfhaft 
Firma Smend u. Weftfott in Darnım, melde am 1. Mai 
gonnen hat die Geſellſchafter find die Kaufleute Gottfried Smend 
und Carl Julius MWeftfott in Barmen, von benen Seber bie Befug- 
ni hat, die Geſellſchaft zu vertreten und die Firma zu zeichnen, 
Mr. 746 des Gefelihafts-Negifterd. Die Handel daft unter ber 
Firma F. Teipel u. Lütke in Remfceid, welche am 1. Januar 1864 
begonnen hat; die Geſellſchafter find die Kaufleute Framgibkus Teipel 
in Fredeburg, Fricdtich Lütke in Remſcheid und Wilhelm Teipel, in 
Be urg wohnend, von denen Jeder die Befugniß bat, die Gefell- 
haft zu vertreten und die Kirma zu zeichnen. 
Rr. 600 des Firmen · Regifterd. Das Erlöjhen ber Firma MW. 9. 
Müher-Mbrion in Barmen, deren Inhaber der. Staufımann Wilhelm 


gem Müer dajelbft war. 
t. 747 des Gefelfchafts-Negifterd. Die Handelsgeſellſchaft unter der 
Firma Müller u. Arion in Barmen, melde am 25. 1864 
begonnen batz die Gefelliafter find die Kaufleute Wilhe 
Maller und Earl Adrion in Barmen, von denen Jeder die 
bat, die Geſellſchaft zu vertreten und die Firma zu zeichnen. 
Elberfeld, den 7. Mai 1864. j 
Der Hoendelsgerichts · Secretait 
Mink. 


ulius 
—* 
unter der 
1864 be · 


> 


2 


ermann 


fugnif 


Befanntmadung. 
Auf Anmeldung des Simon Abraham und der Witime Sara |; 
zu Bendorf ift im Geſellſchafts - Regiftee sub Mr. 24 eingetragen, daB bie 
iquidation ber durch den Tob bed Leopold Frank aufgehobenen Handels . 
geienjaeft Abraham u. Frank in Bendorf dem Eimon Abraham daſelbſt 
en iſt 


Neuwied, den 6. Mai 1 


and. 
Königliced Kreidgericht. I. Abtheilung. 





Subhaſtativnen, Aufgebote, 
orladungen u. dergl. 


In dem über bad Verm des biefigen Raufmannd Robert Stein- 
dorff unter dem 10. März 104 eröffneten faufmännifihen Konturie, ift der 
Herr Rechtsanwalt Grieben bierfelbft zum definitiven Verwalter ernannt, 

Angermünde, den 6. Mai 1864. , 

Königliched-Areiögericht. I. Abtheilung 
1249 Konlturs-Eröffnun 
l Konigliches Kreisgericht zu Cammin. Erſte Üotpeitung, 
Gammin, den 9. Mai 1564, Rachmittags 4 Uhr. 

Ueber dad Vermögen des Kaufmanns Abrabam Flieh zu Cammin in 

mern ift der faufmänniiche Konkurs eröffnet und der Tag der Zahlungs- 
einfielung auf den 9. Mai 1864 feftgefegt worden. ARE 

um einftireiligen Wermalter der Maffe ift der Here Kreisgerichts. 
Sceretait Looſe zu in beftellt. Die Gläubiger ded Gemeinſchuldnets 
werden aufgefordert, in dem . f 

auf ben 6. gun 1864, Vormittags 11 Uhr, . 

in unferem Geritölofale, Termindjimmer Nr. IV., vor ben Kemmillar, 
Heren Kreißgerichtd · Natb Wenzel, anberaumten Termine ihre Erklärungen 
und Worfcläge über die Beibebaltung dieſes Berwalterd oder bie Beftellung 
«ines anderen einſtweil abzugeben. s 

Allen, melde von Gemeinihuldner etwas an Geld, pieren ober 
anderen Sachen in Befip oder Gewahrſam baben, oder welche ihm etwas 
verfhulden, wird *3 m * zu verabfolgen oder zu 

en, vielmehr von dem er egenftän 
— 9— zum 6. Juni 1864 einfhliehlic 
dem Gericht ober dem Wermalter der Mafje Anzeige zu machen und Alles, 
‚mit Worbebalt ihrer emanigen Rechte, ebendabin zur Ronkurdmaffe abzuliefern. 
Piantinbaber und andere mit denfelben gleichberechtigte Gläubiger ded Be 
meinfuldner® haben ven den in ihrem Befig befindlichen Pfandflüden nur 

e zu. machen, z 
m. werden alle Diejenigen, welche an die Maſſe Anſprüche als 
Kontursgläubiger mochen wollen, bierdurc aufgefordert, ihre Unfprüche, die 
ein mögen Gerits rechtshaͤngig fein ober nicht, mit dem dafür verlangten 
orrecht 
* bis zum 6. 


uni 1864 einſchließlich R 
bei und fhriftlich oder zu Prolofoll anzumelden und demnaͤchſt ur Prüfung 
der jämmtlichen innerhalb der gedachten 


J af —— orberungen, 
i Befinden zur Beſtellung Des tiven Verwaltun 
— tn \ Auli 158 


Aonfurje & 
11248] 


4, Vormittags 10 Uhr, 
in unferem Gerichtölefale, Terminszimmer Mr, IV,, vor dem Kommiflar, 
Herrn Kreiögerrichts » Ratb Menzel, zu erideinen. Rach Abhaltung diefes 
Fermins wird geeignetenfals mit der Merhandlung über den Alkord ver- 
ei if moi eine pweile ei zur Anmeldung 
u ift nei e zweite zur # 

Su bis zum 11. Juli 1864 einfhliehlic 
feftnejeht, und zur Prüfung aller innerhalb derjelben nach Ablauf der erfien 
fyrift angemeldeten forderungen Termin , 
auf den 20. Juli 1864, Vormittags 10 Uhr, 
in unferem Gerichtölofale, Terminsjimmer Nr. IV, vor dem genannten 
Kommiffar, Herrn Kreißgerichtd-Natb Wenzel, anberaumt. Zum Erſcheinen 
in dieſem Termine —* die Glaͤubiger aufgefordert, melde ihre Fot · 
derungen innerhalb einer der Friſten anmelden werden, . . 

Mer feine Anmeldung ſchriftlich einreicht, bat cine Abſchriſt derjelben 


und ihrer Anlagen beizufügen. 3 . 
—* Gläubiger, ie micht in unferem Amtsbezirk feinen Wobnfip 
hat, muß bei der Anmeldung feiner Forderung einen am biefigen Orte 


| 
| 
| 
| 


| 












mohnhaflen ober tatis bei und berechtiglen außmwärtigen Bevollmäd- 
tigten ern und den ben asien. Denjenigen, welchen es bier 
‚an u fehlt, werben die Rechtdanmalte v. Gontard und Schweiger 
‚zu € n zu Sachwaltern vorgeſchlagen. 
[1192] Rotbwendiger Berkauf. 

a ericht zu Oppeln, 


Die dem Gutsbeſiher Earl Bottlich Lehmann aus Waldau gebör 

61 Sur ber im Berggegen- und Hopothelenbuche Abtbeilung O 
Band 40, ©. 341 —— rg ar Braunfoblengrube Heineih Amalie 
bei Polnifh Neudorf, Oppelner Kreifed, zufolge ber nebft Zypoihekenſchein 
und tagvertreienden Beſchreibung in der Kegiftratur einzujehenden Tage foll 

am 31. Oftober 1864, Bormittags 11 Uhr, 
‚an ln ———— ** werden. 

ger, melde wegen einer aus dem Hypothekenbuche 

nicht erfiptlichen Realforderung aus den Raufgeldern 38 jucben, 
baben ſich mit ihrem Anſpruch bei dem Gericht zu melden. 
12 Deffentlibe Rorlabung. 


er Kaufmann D. Landöberger hierſelbſt bat wiber den Königlichen 
Rammerberrn von Schad aus dem von biefem unter dem 11. Februar 1861 


arseptirten Prima» Wechſel wegen des darin verfchriebenen Betrages von 
300 iebrichäd’or meh 6 pt. Zinſen feit em 15. Mai 1861, 
4 Tit. 15 Sgr. Proteftfoften und % p&t. Provifien die Wechfelflage er- 


Die Klage if eingeleitet, und da ber eine Aufenthalt des Verflagten | 
unbefannt ift, fo wird biefer hierdurch 8 ch aufneforbert, in bem zur 
-Klage-Beantwortung und meitern mündliden Verhandlung der Sache 
tergeichneten —53 — 
eputatien im i u en · 
Zimmer 46, anſtehenden Termine lich zu erfeinen, die 


heint der Bellagte zur beftimmtien Stunde nicht, jo werben bie im 
ber Klage angeführten Thatſachen und Urkunden auf den Antrag dei ft in 
eontumaciam für zugeflanden und anerkannt erachtet, und was den Rechten 
— folgt, wird im Erkenntniß gegen den Beklagten ausgeſprochen 
wer 


Berlin, den 6. Mai 1864 


Römiglihes Stadtgericht, U Eivi 
nn 





Berloofung, Amortifation, Zinszablung u. Ti. w. 
ee öffentlichen —— 


[1231] Eöln- Mindener Eifenbabn. 


Die Ausgabe der am 1. juli e. fälligen neuen Eoupond-Eerie zu den 
5% Prioritäts-Obligationen I. Emiffion unferer Geſellſchaft 
wird mit dem 1. Juni c. beginnen. 

Die begögliten Anmweifungen find nmebft einem nad Nummern georb- 
neten, auch Ramen und Mobnort dei Piräfentanten benden Ver · 
rg in duplo, weju Formulare bei unferer Sauptlaffe bier- 

elbft und dem Herrn ©. Bleidhröter in Berlin er zu 
baben, an unfere Hauptkaſſe einzureichen oder Franco einzufenden. Dietelbe 
wird dem Empfang der Anweiſungen auf einem Eremplare bed Merzeic- 
nifjed befcheinigen und demmäcft an einem dem Präfentanten bejeichneten 
Tage gegen Rüdgabe deſſelben die neuen Coupendbogen mit dem anderen 
Eremplare ded Verzeichnified verabfolgen, was nad auswärts portopflichtig 
und, fofern eine andere Wertbpeelaration nicht verlangt if, unter Angabe 
des vollen Mertbed der Rin&-Eoupong geſchicht : 


Cöln, den 5. Mai 1864 Die Direction. 





Lübet-Bühener Eifenbabn. 


Die Inbaber von neuen Intetims + Actien unferer Geſellſchaft, welche 
zum Zwede der Erbauung der Pübek-Hamburger Eifenbabn gezeichnet wor · 


den find, werden nad Maßgabe der in Betracht Fommenden ftatutarifcen 
Beftimmungen hierdurch aufacfordert, an den macfolgenden Tagen, 

: den 14., 17, und 18. Maid. 5, 
auf die von ihnen gezeichneten Actien die dritte Theilſablung mit 
wanzig Prozent des Wetien-Kapitaled, oder 40 Thlt. 
Dreuf. Cour. pro Uctie, 
zu leiften. 

Dei dieſet Einzablung find die Interims · Aetien vorzugeigen, damit auf 
diefen für die neue Einzablung dur ben ſpeziell dazu — ten Haupt 
taffen-Nendanten Anton Heinrich Cbriftian eyer auit- 
tirt werde. 

Zur Erleichterung für die auswärtigen Actionaite fann die Einzablung 
auch bei den Sprzialfafien-Rendanten der Gefelfchaft, nämlich: 
in —— bei Herrn J. Plaut (in Firma J. Plaut & Co) 


in Olbeöloe bei Herrn Stadtlaffirer Qorenzen 
ſchehen. ES bat, mer biervon Gebrauch machen will, die Interimse · Actien 
i den genannten Spezialkaffen-Rendanten. adıt Tage vor dem Einzahlunge- 


2215 


termine, alſo fpäteftend bis zum T. Mai: 


d. 
9, jum 5* nn Sue 
— ra Prggent und gegen Ridgabe d der —ãe— 


———— tage de em 18, —* Ep ats — 
Biufung | bed ei Ein hufied mit 45 pCt. für bad Jahr. 
infen für bie biöber eingezablten vierzig ent find in dem · 
feier Termine mit drei Thaler für jede Uctit an unterer a ai 
bei den — nten nn enbanten gem Quittung entgegen 
junebmen, wı Biry bie rg ulare * dert werden koͤnnen. 
Lubeck, 12. April 1 


der Qübed-Bücener | ikmbahn- Geſellſchaft. 
Verſchiedene Bekauntmachungen. 


uran Bewerbung 
um Stipendien der v. Sy hen Stiftung. 


Der Ritterſchafts - Rath Ern jedrich von Senblig bat in 
feinem Teftamente vom 15. September den Verein für Gewerbefleiß 
im Preußen zu jeinem Univerfalerben eingefept, jo daß ber größte Theil ber 
Rente aus — Vermögen 


ögen zu Stipendien für 8317 e des abn rn 
Gewerbe · Inſtitute verwendet werden foll, deren eim j Für jept 


Fäbrlich be 
Da — mit dem 1. Oftober d. Na ein neuer en beginnt und 
fo fünnen fib von je an junge Leute 
t freien Unter 


einige Stipendien erlebiat werden, fo 
zur rg ud eines folden Stipendiumsd, verbunden m 
—— Gemwerbe-nftitute, melden, wenn fie den nachfolgenden 
—* der Beſtimmung des Stifter ſollen vorzugsweiſe Söhne aus 
den höheren Ständen, um folde dem Betriebe tehnifcher bürgerlicher 
Gewerbe zuzuwenden / berüdfictigt werden, insbeſondere dürfen die 
Eltern der jungen Leute nit Handwertet jein. 
2) Der —— muß wenigftens 17 Jahre alt ſein und darf das Nſite 
Lebensjahr nicht überfchritten haben. 
3) Derfelbe muß durch ein Befundbeits- Atieſt des Kreis · Phyſilus dar- 
tun, daß er die Geſun und förperliche ur it befipe, welche 
die praftijche Ausübung jeined Gewerbes und bie Anſtrengungen des 
Unterrichtd im Koͤnigl. Gewerbe - nftitute erfordern, und er bie 
Blattern durch —* oder überftanden habe. 
Er bat nachzuweiſen, daß er entweder bei einer zu Entlafjungsprüfun 
gen tigten — ber Bi oder Mealfchule, oder bei 
einem Gomnafium dad Reife erl Die Grovin- 
zial · Gewerbeſchulen find ermäc 
erforderliche Reiie erlangt zu up 
— zuzulaſſen, auch wenn dieſelben nicht Zoöglinge den 
It fin 


Sinfofern ber Bewerber ſich nicht einem tehnifhen Gewerbe witmet, 
welches in dem Königl. Gewerbt · Zoe praftiih gelehrt wird, ern 
derſelbe machweifen, daß er bereit antıwerf- erlernt und fi bi 
— praftifche Geichielichteit zu deſſen Betriebe erworben babe. 

Ro unter den Bewerbern haben, bei aleicher Qualification, 

en Geld ifterfinder der Mutter des ehe (einee von Ca 
a: eat ts) und berem Far bed 
wig anf Schönbof bei Wismar, aus der lepten 
La Rode. 

De Eltern oder Normünder des erwäblten Stipendiaten müſſen, wenn 
derſelde nicht dißpofitionsfähig iftı der Beſtimmung bed Stifterd gemäß ſich 
Me den Fall, daß der Stipendiat in ben tritt, Alles, 

—* er an Stipendien und Hrämien aus ber Stiftung erbielt, von 
feinem. Gehalte in ſolchen Abzügen zu erftatten, melde geieplich ala 
Mogimum zuläffig And. 
Das Dokument hierüber muß gerichtlih oder motariel ausneftellt 


Die Beirerbungen jind franfirt an bad Kuratorium der von Seyd-» 
Kigifben Stiftung in Berlin, Klofterftr. 36, bis zum 15. Juli b. J. 
fehriftlich einzureichen; fie müflen eine furze Angabe dei Lebens laufts ent 
halten und von folgenden Atteſten — fein: 

a) dem Geburtäichein beö Bewerbets / 

b) dem oben zu 3. erwähnten Gejundheits-ttefie; 

— dem Zeugnifi der Meife von einer der zu 4. genannien Anſialten / 
d) ben über ——* prattifhe Ausbildung fprebenden Zeugniflen; 
e) einem 
Ri den über die —— sen mu, des Dewerberd ſprechenden 


5 


= 


5 


— 


Herrn von Baße- 
mit einer von 


ed chen muß, daß die Wbleiftung feiner 
ed rg bg en $e8 Untereichtö für ihm uni 


werde, 
& oben ermähnte Verpflibtungd- Dokument braucht erſt daun Bri« 
* zu der Bewerber ald Etipendiat gewählt mot- 


it. 

Die Mahl geſchieht im het m h Die Vorficher der Abtheilungen 
dd Kereind Yrählen drei Randida Aa * 39 te Stipendium, aus 
welchen ber ——— Ri ——— en das Recht bat. 


l 
— Vorſihende des a * N in Preußen, 
rüd 


Ham] 


wird für 


nbanım, 


[1250] 
Lebens, und 


—— 


——— * 
am W. EP © —* ags 25 U , Br —— der —— 
erten late — — an ch 
Hamburg, den 9. Mai 1864. 
Die Lebend- und Penfiond- — —— — 


„Janus“ 
in. 


ür den Verwaltu di 
a 6 
äfibent. Direktor. 


I aönigtice ur rialeiis- Märkiſche Eiienbahn. 
Am flafenfee in ber Nähe der Station Erkner find 5 Koblenpläpe mit 
einer Vorrihtung zum Leberladen aus den Eifenbabnwagen in bie Schiffe 
gefähe angelegt morden, Zur Verpachtung diefer Pläpe, weiche mit Rum · 
inern net find und zu deren Rachweiſung an Ort und Stelle ber 
. *3 * Erkner Auftrag erhalten bat, ſieht ein Termin 

zum Ziften Mai er, Bormitta 0 0 Ubr, 


an, bis u welchem etwaige Offerten franfirt It mit ber Auf- 
farift: »Zubmiffion Km im — der Koblenplaͤtt auf T Stafion Erfner« 
bei und einzureichen find ubmi en King in unferem 
et ſowie im Bürcau bed Stalions · des zu Erfner zur 
aus, J 
Berlin, den 6. 


Mai 1861 
Koͤnigliche Direction der Niederfchlefifh-Märkifhen Eifenbabn. 


Röniglide Rieberfhlefiih-Märkiihe Eifenbaßn. 
[1180] 2 





Um Sonntag, den 15. ⁊ Er — fingfifeiertage), 
Montag, den 16. db, M. (jmei Ha 2 I s I’ 
Dienftag, den 17. d. M. 

und fpäter an jedem Sonntage wird Rachmittags 2 Uhr 10 Minuten von 
Berlin nad der Station Erkner ein Ertrazug abaelaflen — welcher 

en in der zweiten und britten Wo und in Eöpenid, 
wie auf ber —— iebrihähagen anhält. 


RN. Aa trefi Ubr Nachmittags in Erkner ein und fahren von 
Uhr * Berlin zurüd, wo fie gegen 10% Ubr anlangen. 
ar 34 für die Sin- und Rüdfabrt — 
l. IT. At. 
ariſchen vau⸗ — Copenick 5 Sgr. 
jedrichssbagen 9 64 > 
» Ürfner 14} » 10 =» 


Berlin, ben 2. Mai 1864. 
Königliche Direstion der Riederfhlefiih-Märfiichen Eiſenbahn. 





Belamntmadung. 

Tom 15 db. Mis. ab tritt unter ben Bebingungen dei Betricht- 
mit der Warſchau · Wienet und Warſchau · Bromberget Eifenbabn ein ein« 
ſchaftlichet Spezial-Tarif für z J * F 

en 
ladungen von minde —— ut 
welche von der Station Sosnorice > auerft genannten 

Der Spezial-Tarif ift bezüglich der nad den Grun des 
für den Transport oberfehlefilden Be a ng, * —2 ber 

a) auf Entfernungen von weniger ald.15 Meilen die Eike ber ermaͤhig · 
ten Klaffe B., 
t bie eriten 15 Meilen —*& f. 
» >» folgenden 15 Meilen... 7 Bi | pro Tonne und Meile, 
für bie Oftbahn jur Erhebung fommen, pol Bahnſtrecke Sob · 
nowice bie Oilecjyn beträgt die Fracht 2 "8 r Tu 2* 
ber Oſibahn eingeſchen werden. 
Bromberg, den 9. Mai 1864. 


Reglementö und = teip. Tarif · Vorſchriften auf ber ahn im Berkehr 
bie zu einem Frachthrieft H 

drome nad Oftbahn-Stationen beförbert Zn follen, in Pe zu 

ftehenden Kalf-Epezial-Tarifs requlirt, jo daß für Trand 
b) auf weiteren Entfernungen 
» Strede über 30 Meilen 6 

Der betreffende Spenal · Tarff fann bei fammtlichen "hüter-Eppeditionen 

Königliche Direetion der Oſtbahn. 


Die ee 


ng enbad 
die beworftehende Saiſon, mie alljährlich, im = A. „ia erö 
Die Badeverwaltung. 


Berliner Börse vom 11. 
Fonds- und Geld-Cours. 





Amtlicher Wechsel-, 








1216 


Mai 


1564. 















Eisenbalın - Aetien. 




































Br. Gld. ZE Br. Gi) 5, mm-Actien. If Br. | Gid = Br. | @ld, 
W echsel-Conrue. Pfandbriefe, | r | 
| Aachen - Düsseldorfer 3% 97 | 96 |Berlin-Hamburger ..4 | — | 894 
Amsterdam ..... 250 FLKura 143% 143%] Kur- end Neumärk. 135) — | 89 Aachen - Mastrichter. — 34%. 33|Berlin-Hamb, Lem 4 — — 
dito . 20 Fi..2 Mt.) 102 1428 do. do. '4 x 98llBerg.-Märk, is A.. 1135 112$]BerLPorsd.Mgd.LrA4 | 9841 D5+ 
Hamburg ., . 300 M. Kurz | 1524 151& ae a 3) — | 85jlBerlin - Anhalier..... — 173 172 de. Lit. B.4 | — je 
die ..... +. %0 M.2 Mt.) 151 „150% do. ..4 | 945 94 IBerlin- Hamburger .. — 141 - de. Li, C.4 | | — 
Lenden....... „.1IL8 3 Mk. 6 20,6 201] Pommersche ...... 33 895 — |Bert.-Poisd. —8 — 196, 19 $|Berlin-Stettiner .....4) — | — 
Paris ..4 0 Fr.? Mı 9% 7 de. ur —— 99% 8 &|Berlin- Stettiner. — 1425 141: do, I, Serie | — | 924 
Wien, östr.Währ. 10 FLS T. 87% BöjlPosensche. ceeeeenen» 4 | — Iiresl-Schw. -Freib. .— 130, 129! do. DL Serie 4 22} 92 
dito 150 FL’2 Mt.) 56% * ——õA —— BE -- — |Brieg-Neisse ........ — Bi do. IV, Ser, v, St. gar. 934 88% 
burgsädd.W.i00 FL2 Miss 2256 18 de aexe . .... 4 95 Biilläln- Mindener ..... 35163 '182 |Bral, Schw. Frb.LL.D. 4! — | — 
südd.W.104 FI/2 Mi! — 56 WSolSchlesische ua... 3% 93; 92; Mazdeb. - Halberst, . .|- 299; 208, Cöln-Crefelder ...... 7 1 C En 
ginCourant TI — —* Von Staat gerantirte ! Nagdeb. - Leipziger „— 249} — [Cöla-Nindener ...... 4 — — 
ins {A Thl. Fuss 100 Thl. 2 Mi.) — Lit, Buarsssonncaeı| 33 — | — Hlünster-Hammer ...d | — — do, IL Em. 5 10341035 
Petersburg. ....- 1008.8.3 W.) 93% w estpreussische red Ri (Niedersehles,- Märk. 4 — | — do da. dl — — 
dio  ...... 1008.R.3 Mr! 92% 2% de, ..:'4 945) 94 |Niederschlen. Zweigb. — — 1— do. Il. Em. | — — 
Warsehau...... WSERFT.ı 85% Bl io, geue.ig 2% 924108 — Lit. A. u. C. 33 1857 156% do, do. 4 99% 2; 
Bremen ...... 100 Th.G. — T. 110% 1t0% | bit. R. 3} ia — do. IV. Em.4 , 20 | 89% 
| i Op ke - Tarnowitzer— 73 |, 72 |Magdebung-Halberst.\4} 21015 — 
| | Rheinische — 100. 9 do. Wittenb. 3 I 70% — 
— — — do. (Stamm-) Prior, 4 1075 — Magdeburg, -Wittenbs.is}; — | 994 
“onds-Course. 8 Rhein- Nalie ........ 261 25, —— e.Merk. — 1 
Freiwillige Anleihe... 4 100, 99% Rentenhriete, Khrt.-Crf.-Kr. Gladb. * 101% — Conv... * | rm 9% 
Staats - Anleihe von 16505" 1055] Kur- und Neumärk.ig | 97%) — IStargard-Posen....., at 10m; 99; * do. ID; Serieid 91: 93% 
dito v. 1854, 1855, 1857 4 1005 got Pommersche zucanunn 4 | 97% 964lThüringer .....0...- 125! — | de, EV, Serield}) —— | — 
dite von 1&9...... 100%) 99%) Posensche........ +++ 4/85 — |Wilh. (Cosel-Odhg.}— 61 | Ga [Nied.-Zweigb. Lü.6.5 | — — 
dits von 186...... m 180% 984 Preussische... ..14 975) — | do. (Stamm-) Prior.\1}: 905 894 }0ber-Selen, Lit A.\d | — | — 
dito von 1864...... 45 1005 OK Rhein- und w estyh, 4 | 97% 96%] do. de. da, |$ er _ do, Litt, B. 3 84% 644 
dito von 180, 18524 954) BahlSächsisehr .....-+>.-- ii. 885 98 do. Lait. Cu)! 
dito von 1853 ......4 — BärlSchlesische 2.00... | 99 — f de, Lin. D.\4 nr 
do von Allied | 95h: Ba de. bit. —9— sa, 824 
Staats - Schuld - Scheine. . ...35] 901 BBL]Pr. BE. Anin. Scheineiit 130%, 1201 cu rogrtahend kein Zlansara zur ie, ‚de. List. F.i4%) 99% 99% 
Präm.- Anl v. 18554100 Thlr. 33 124 123; werden waneemärig 4 pCt. berecaont |Bheiniseche ...... Be — | 89, 
Kur- u. Neum. Schuldversehr, '‘ —  (Friedrichsd’or......- — — 11 13 &0. vom Staat gar. di — ı88% 
Oder -Deichbau - Obligationen dd — | — |Gold-Kronen ....... — 9 6;|Priorisäts-Oblig. do. IL Em.v. 1858/60 45 — 98 
Berliner Stadt - Obligationen Hi 1024| — | Andere Goldmünzen! Aachen- Disseldorfer.d 8 8o jdo. do. vom IHälss: Ya 06% 
dito dito 35 m | 89% 5 Thie.. .j— 1104 110 | 40 Il. Emission s | 89% 83 Ida, v, Staat gırantirte. 44 100 |. — 
Sehuldverschr. d.Berl. Kaufm.'5 | — | ln | co, Ul. Emission ds! — | — [Rhein-Nabe v. = ar. 47; — | 5% 
] Aachen-Mastrichter .i4$! 65% GB}] do. do. Yin, 4 — 888 
da, 1. Emission 5 ei — Khrt. Crf.-Ke, ae 4 — I 
Berg. Märkische canr. 4 100% do. I. Serie 4 — | 89: 
do. u. Ser, eonr. R: 100 so; do. U. Serie dd! — — 
de. 111.5, v.8t.%% gar, 3% Sl 80%} Stargard-Posen.....- 4 — — 
J do, de. Liuß.st so — | de. U. Emission.dssi — — 
Münzpreis des Silbers bei der Königl. Münze, do. W.Serie...4, — | 86 de. I «. — — 
—— do. V. Serie ... — 66 Thuringer eonv...... 4 — 95 
Das Pfund fein Silber do. Düsseld.-Elbf.Pr. 4 | — !— | de. IL Serie... 4 — 1 
29 Thlr. 23 Ser. do. de. U. Ser. 48 — — | do. Il. Serie eenv. | 97%! 9 
do.  Dortm.-Soesı4 | 89% 59 do, IV, Serie..... 44108 16 
do. do, Il Ser. 4 — ) 97%|Wilh. (Cosel-Odbg.) 4 7 — |: 89 
Berlin-Anhalter ....- 4'—-)— | de HU. Emission 4 PR pw 
Berlin-Anhalter .....44 — "100% | | 
l | i 
Xichtamtliche Notirungen. 
Zf| Br. | Gld, ZE Br. |öld, nn? 18 Br. | die, LE) Dt. | aid. 
Ausl. Eisenbahn- | Inländ. Fonds. Ausl. Fonds, Orster. n. 10) Fl. Loose — — | 74 
Stamm -Actien, Braunschweiger Bank. 4; — ı 695] da, Loose (10)... bi Bi — 
has, -Vereine-Bk.- Art, r — 118 | Bremer Bank......... Iı— 1074 de. do. (SH) .. — 564 555 
Amsterdam - Rotterdam 4 108% — Danziger Privambank . 101 | Coburger Credirbank..4 915° Yrgjlealien. _ rungen 5.67 66 
Ludwigshafen-Bexbach4 | — |1425/Königsberg. Privatbank r — 102% | Darmstädter Bank..... 1:85 — IRuss, Stiegl. 5. Anl... 5 | — | 79 
Mr.-Ludwgh. Lt, A. u. C. : — 1238Magdeburger den. 4 — | 94 | Dessauer Unedit......0d: 54 4jl de. de. Anl...5 | 89% Sbk 
Becklenburger .... — | 74 IPosener do, 4 Mr — do. Landesbank „4 | 244 2841 de. v. Köihschild Let. 5 u — 
Nordl. (Friedr. W un.) f — | 64; jBerl. Hand.-Gesellseh.. 4 1105 — |Geufer Ureditbank....4 49% 484] do. Neue Engl. Anleihe3 | 345) 59} 
Üester. franz Staatshahn 5 109; 1085 Dise. Commandit- Anth.4 100% — {tierser Bank .....4.... ı 101 10a I da. do. 4 — — 
Oest.südl,Staatsb.Lomb.5 145 144 !Schles. Bank-Verein .. 4 103% — Gothaer Privanbank ...,4 | 93% 924] do. de, 5 8 6 
Russische Eisenb.......5 | 78% — {Pommiersch. Ritterseh.B. 4 | — 82; | Hanuoversche Bank... 4 | 995. 98%] do. Poln. Schatz-Obi.4 | 75% 74% 
Westbahn (Böhm). 6 65% 6TkiPreus, Ilyp. Vere....4 6% Leipriger Ureditbank.. 4 : 765 755 do. de. Cer. .2.3/ WM | — 
— — do. da. Cenil... 4, 1013 — |Luxemburger Bank... 4 1055 — ide de LEW — — 
'rioritäts- ———— Meininger Ureditbank..d 9743 — —** Pfandbr. in S.-R.4 75% 773 
Ze Norddeutsche Bank ...4d — og) de, Part. a Fi....d | — 7% 
= Industrie» Aetien. Oesterreich. Crellit....5 . Böt Dessauer Primien-Anl, 3 — 
Belg, Oblig. J. de Est di, 78 | — Tancting. Banker. db; TE — [Hamb, St,» Prüm. - Anl. | Wi — 
do. Sams, et Meuse. 4 ı 78 Horrder Hüttenwerk, 5 103% 102: | Weimar. Bank.. XR 2 Kurbess. Pr. Oul. W Th.— 67 — 
Vesier. franz. Staatsbahn 3 25:34 252% /Minerva...... 5 Mk Zikl| Orsem, Metal “ar 62tlNene Bad. do. 35 Fl 31 — 
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Se. Majeftät der König haben Allergnädigft gerubt : 
Dem Rittmeifter von Wittich, genannt von Hinzmann- 
allmann, des 1. Leib + Hufaren + Regiments Nr. I den Rothen 
bler-Drden vierter Klaſſe mit Schwertern, fowie dem Wachtmeifter 
Mahler des 1. Leib-Hufaren-Regiments Mr. 1 und dem Unteroffi- 
zier Koßett des 7. Oſtpreußiſchen Infanterje ⸗ Regiments Nr. 44 das 
Militair-Ebrenzeihen ziveiter Kaffe zu verleihen; ferner ' 
Den Geheimen Sanitäts-Ratb Dr. Velten zu Eoblenz zum 

Leibarzt Ihrer Majeftät der Königin; und 
Den Kreisgerichtsrath Wettich in Langenfalga zum Direktor 

bed Arelögerichts in Zielenzig zu ernennen, 


Mintiterium für Handel, Gewerbe und öffentlidye 
WUrbeiten. 


Der Königliche Wafferbaumeifter Shulemann in Bromberg 
iſt zum Königlichen Wafjerbau-nfpektor ernannt worben. 


Dem Mafchinenfabrikbefiger Wilhelm Schmidt in Berlin 
iſt unter dem 9. Mat 1564 ein Patent: 
auf eine durch Modell und Befchreibung nachgewieſene 
Jacquard · Maſchine in ihrer ganzen Zufammenfegung und 
ohne Jemand in der Benupung bekannter Theile zu be» 
jchränfen, 
auf fünf Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und für den Umfang 
bes preußlichen Staats ertheilt worden. 


Finanz: Minifterium. 
Verzeichniß 


der im Jahre 1865 pachtlos werdenden Domainen · Vorwerle. Die allge · 


meinen Verpachtungs · Bebingungen, mit Ausnahme der Domainen im | 


Regierungsbezirf Stralfund, enthält das Minifterial-Blatt für bie innere | { 


Die Lititationdtermine zur Ver · 
* 


eiger | 


Verwaltung Ar. 5 pro 1863 


pahtung der einzelnen Borwerke werben im Laufe biefes 
—— durch den ⸗·StaatsAnz 
tter ꝛc. bekannt gemacht werben. 





von ben betreffenden 
and durch bie Amteb 







inbalt 
* = | 
ebörenden 
* Grund · | 
# hüde | 
Ma. ! IM. | 







1 Kleinbof 

2 . Großbof > 78 
3 . Bauleden 104 

4 Labiau Viebbof 1349 

5 . Werberbof 521] 163 
6 . Nudlauden 1221 


Berlin, Freitag den 13, Mai 


120 | beute fernermeit 
96 








g Inhalt 
Z] Regierungs- Landraͤthlicher Ramen 2* 
* irt ö der einzelnen Borwerte |" Grund- 
= ftüde 











ste... 











15] Marienmwerber] Graubenz Golom 0 1408| 143 

16 » . 1731 7 

2600 22 

1570) 125 

Kolno und Käbme 3696| 15 

20 Samter Dusjnid u. Qubinicee 13576] 62 

21 . Sekowo und Ludowo 118191 21 

22 Mlinkowo 69616 

Schubin Gonſawa 1218] 32 

24 » Gora 1018] 112 

25 Mogilno Strielce 1847| 39 

; Demmin Grammenthin 1123] 114 

Greifewald Gieſelenhagen 10415 111 

IS . |Ronnenberf unb 18121 9 

" Spandowerbagen 779| 2 

29 Bergen Schmwarbe 2231] 159 
Grimmen Kl. Lehinbagen | . 

Rimptſch Grögeräborf 9239| 17 

. Tiefenfee 1022 1 

33 ⸗ Brockgut 846] 137 

Strehlen Karſchau und 1138) 4 

’ Stali 1310| 102 

34 2142| 4 

35 » 119] 9 

301Frankfurt Arnswalde — 179 

37 Niepig 1546| 65 

38 Schönfeld 262 34 

39 Landsberg Totnow 2580 111 

AU —— —— TERN 73 8 

agbeburg JWanzleben ESchermke 

al 5 » Altbrandölebent *""*** 23%| 137 

12 2 Stendol A SERIE REN 2646| 169 

43] Merfeburg Querfurt Querfurt 691 68 

. ® Weidenbach 1592 35 


Daupt: Berwaitung der Staatsſchulden. 





Befanntmadung. 
Bon den gegen Kaſſenanweiſungen von 1556 und 161 um- 
etaufchten Kaffenanmeifungen von 1551 find nach der Beitimmung 
m $. 4 des Geſehes vom 7. Mai 1556 (Gefef-Samml. Seite 334) 


»2056 Stüd über 6007 Tihlr,« 
nad Vorfchrift des $. 17 des Geſetzes vom 24. Februar 1850 


122 Geſeh - Sammlung Seite 57) im Beifein von Kommilfarien ber 
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Staatöfhulden · Kommiſſion und unferer Berwaltung durch feuer 
vernithtet worden. 
Berlin, den 7, Mai 1564. 
Röniglihe Haupt · Verwaltung ber Staatöichulben. 
von Webell. Gamet. Löwe Meinede. 


— — — —— — —— —— 


Abgereift: Se. Egeelleng der Wirkliche Geheime Rath und 
Geheime Kabinets · Rath Sllaire nah Potstam. 


Berlin, 12. Mat. Se. Majeſtät der König baden Aller · 
gnäbigft gerubt: dem Oberft-Gieutenant Baron von Puttlamer, 
perfönlichen Adjutanten bes Bringen Starl von Preußen Königliche 
Hoheit und Mitglied der Artillerie » Prüfungs» Kommiſſion, die Er- 
laubnif zur Anlegung des von Ährer Majeftät der Königin von 
Spanien ibm werliehenen Eomntandeurfreujes vom Orden Carl's III. 
zu ertbeilen, 





Belanntmahung. 

Mir bringen hiermit zur Öffentlichen Kenntniß, daß mit dem 
1. Juli d. J. ein neue ewangeliiches Schullchrer-Scminar zu Drof 
fen für ben Regierungsbezirt Frankfurt eröffnet werden wird, 

Der Termin der Nufmabmeprüfung iſt von und auf den 16. 
und 17. Juni d. 7. feftgefegt morden, zu weldem bie Afpiranten, 
welche von uns für zulaflungsfäbig erflärt worden find, in Drojfen 
fih bei dem Direktor der Anftolt am 15. Juni Nachmittags einzu- 
finden haben. Die übrigen Bedingungen der Aufnahme find aus 
der bier folgenden Rachricht von bem Königliben evange;- 
lifden Sähullebrer-Seminar zu Droffen zu erfehen. 


1; Dad Sthullchrer-Seminar zu Drofjen bat bie Aufgabe, Lehrer 
für Vollsſchulen zunaͤchſt im Negierungsbezirk Franthurt ad. O.⸗ 
beoretiich und praftifch auszubilden, 

2) Die Dauer ber Bildungszeit iſt auf drei Jahre, die Zabl ber 
Zoͤglinge auf neunzig feitgelcht. 

3) Die Aufnabme neuer Zöglinge erfolgt einmal im Sabre, zu 
—* in dem laufenden Sabre jedoch ausnahmsweſſe erſt am 

Juli. 

4) Diejenigen, welche bie Aufnabme nachſuchen, haben bis zum 
1. Juni d, I. mit dem betreffenden Geſuche bei uns einzu 
reichen : 

a) einen von ihnen felbit abgefahten und gefchriebenen Lebens · 
lauf, welcher — außer den nötbigen Perſonal · Nachrichten 
— ben Gang ibrer Bildung und RBorbereitung für das 
Schulamt darftellt, 


b) ibren Tauf- und Eonfirmationdfcein; 


e) ein Zeugniß ihres Seelforgers über ihre ſittliche und reli« 
giöfe Befähigung zum Schulamte und ein Zeugniß über 
ihre untadelbafte frübrung, 

d) ein ärztliches Gefundbeitsatteft, in welchem auch bie an 
ihnen erfolgte Impfung der Schugblattern beſcheinigt 
fein muß, 


e) ein Atteſt über die in den Ichtverfloffenen zwei Jahren er 
neuerte Poden- Impfung, 

f) ein Bildungszeugniß, welches fi über bie Faͤbigkeit, den 
Fleiß und die fortichritte Des Präparanden beftimmt 
ausipricht, 

%) eine ſchriftliche Erklärung ihrer Eltern oder Bormünder, 
wie viel fie an Kofigeld auf bie ganze Dauer ber Bildunge- 
zeit zu zahlen im Stande jind, 


Es können nur ſolche junge Leute zugelaffen werden, welche 
die Jahre der Bildungsfäbigkeit noch nicht überjchritten, aber 
bereits ein Alter von 18 Jahren erreicht baben, oder doch einem 
folden Witer jebr nabe fichen. Schulamts · Nräparanden, 
welche bei der Erfap-Ausbebung für das fichende Heer bereits 
gelooft haben, müjfen ſich vor ibrer Aufnahme in das Dr. 
minar über ihre Weilitatrverbältnijje ausweiſen. 


Ueber ihre Aufnabme in das Seminar enticheibet der Ausfall 
der Aufnabme» Prüfung, welcher den Geprüften fobald als 
möglich befannt gemacht werben fol, 

7) Abgeſehen davon, daß auf die allgemeine Bildung des Präpa- 
randen Gewicht gelegt wird, müſſen an denſelben hinſichtlich 
feiner Kenntniffe und fsertigfeiten die Forderungen geſtellt 
werden, weiche bad Regulativ vom 2. Oftober 1554 näber 
bezeichnet, 
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Bei fämmtlichen Zöglingen wird das erfie Halbjahr ald Probe- 
zeit betrachtet, und Die Anflalt behält ih vor, Zöglinge, welche 
fh bei näberer Kenntnis als ungeeignet für ben Lebrftanb 
erweiſen, blo® aus biefem Grunde zu entlaffen. 


Sämmtliche Seminariften wohnen in ber Anflalt und haben 
für Wohnung, Heizung, Licht und Beköſtigung jährlich funf- 
zig Thaler in Quartaleaten zu 12 Thlr. 15 Sur. voraus- 
zugablen, Für Brot jedoch, für Kleidung, Wälhe, Bücher, 
Arznei und alle Äbrigen Bebürfniffe bat jeder Zögling aus 
eignen Mitteln zu jorgen 

Feder Seminarift bat ein Bett oder eine Matrafe mit 
zwei wollenen Deden, nebft den erforderlichen Bezügen mit- 
zubringen, Bettftellen Itefert die Anſialt. 


Die bei der Uufnabıne verfprochenen Zablungen, auf welche 
die Anftalt mit Beſtimmtbeit rechnen muß, find pünktlich zu 
leiten und fönnen narhträglibe Geſuche um Erlah des Koft- 
gelbes wit berüdfichtigt werben. 


Seminariften, welche durch Fleiß, Fortſchritte, untabelbaftes 
Verhalten gute Hoffnungen erwecken, werden bei Verleihung 
der von der Anſialt abbangenden Unterftügungen nach Maß- 
gabe ihrer Bebürftigkeit und ber vorhandenen Mittel berüd« 
fihtigt. Ganze oder balbe jsreiftellen können in der Regel erit 
vom Iten Halbjahr ab gewährt werden, 


Itder Scminarift bat bei feiner Aufnahme eine ſchriftliche 

Härung auszuftellen, durch welche er fih verpflichtet, jede 
ihm von der Königlichen Regierung zu frankfurt a. D. übrr- 
* tragene Pebrerftelle anzunebmen und wenigftens drei Sabre 
lang zu verwalten, ins Mbeigerungsfalle aber für jedes Halb» 
jahr feiner Bilbungszeit zehn Thaler und ben Betrag ber 
et Unterügungen an ben Seminar Fonds zurüd- 
zuzablen. 


Diejenigen Zöglinge, welche in ber Mbgangepeifung das Er · 
forberliche leiſten, haben bie Ausſicht einer baldigen Anſtellung 
im Bezirk der Koͤniglichen Regierung zu Frankfurt, und werden 
. nah Maßgabe ihres im Seminar bewieſenen Wobhlverbaltens 
und ihrer erlangten Tüchtigkeit von der Königlichen Regierung 
bei Befegung der von ibr abbängigen Schulftelen gem br 
fonber& berüdjichtigt werben. 

Berlin, den 6. Mai 1864. 


KRönigliches Provinzial · Schul · Kollegium. 
Neihenau. 


9 


⸗ 


10 


NA 


11 


— 


12 


De 


13) 





Michtamtliches. 


gg 3 Blensburg, 10, Mai. Nah den Berorb- 
nungsblatt für Schleswig it das bisherige ſchlebwigſche Zollamt 
und das Kanal +» Scellamt im Kronmwerfe zu Nendeburg unter bol- 
ſteiniſche —— geſtellt worden. Ferner iſt die Wiebrreinfüh- 
rung ber deutſchen Sptache als Kirchen · und Schulſprache in fünf 
Kirchſpielen der Wies · Harde auf einhelligen Wunſch der Bevölkerung, 
beliebt werben, fo wie daß die deutſche Sprache die berrſchende fein 
folle in den Schulen der Stabt Tonbern. 


Yütland. Aus Heiericla, den 6, Mat, berichtet bie 
fl. R. Zig.“: In dee Racht vom 4. auf den 5. d. M. langten 


abermald Deferieure von Fühnen bei den Defterreichern an, Es 
waren 17 Mann, ihrer Angabe nah fämmtlid Schleswiger, die ſich 
in drei Kahnen von der Kadmofe- Schanze aus in drei Stunden 
nad dem Walde mörblih des verſchanzten Lagers gerudert hatten. 
Sie erzäßlten , daß Führen nur von febr wenigen Truppen befeht 
und Die bänifhe Atmee in der Norbipige Jütlands fongen- 
trirt ſei. Den. Ausſagen jener 17 Defertenre miberipricht 
ber Umftand, daß man auf dem hoben ſteilen Stranbe 
von Fübhnen bie Dänen haufenweiſe ſicht und daß fie 
weſtlich von Middelfahrt, der ſchmalſten Stelle der Meer- 
enge (ca, 1000 Schritte) vier Schanzgen zu 4 Geihügen gebaut 
haben und nod bauen, von benen bereitö zwei armirt find, Die 
fünf Baſtionen des verſchanzten Lagers haben durchſchnittlich drei 
Pulvermagazine von Beton (Siefel-Eement), deren Mauern, wie 
au der Boden, 2 Fuß 7 Hol ſtark waren. Der Stoff war 
überaus feit und bie Räume die einzigen bombenfeften, zumal jie 
noch mit einer 6 bis 8 Fuß dicken Erddecke umbüllt waren. Nach · 
dem am 3. d. M. die der Baſtion 5, an der Rordſeite bes Lagers, 
verjuchöroeife gefprengt werden waren, ließ man geftern Die ber 
vier . Baftionen auffliegen. Die preußiſchen Pioniere hatten 
Baſtion 3 zu fprengen, bie öfterreichijgen die übrigen Werke Zum 
Schluſſe wurde auch ein Blodbaus gefprengt und zwar durch an 
die Stirnwand angebängte Pulverfäde, 


11. Mai. Ein Telegramm aus Euzbaven 


—— 
ge meldet, daß der Kommandant der Fregatte 


vom beutigen 
»Schwarzenberg« zum Admiral ernannt worben ift. 
beſchloſſen, daß die leicht Mermundeten am Bord verbleiben ſollen. 

Die »Miener Abendpoft« berichtet über das ftattgefundene See · 
gefecht, wie folgt: 

Vom Flottenabtheilungs · Kommandanten Linienſchiffs · Capitain 
Wilhelm von Tegetthoff iſt nachſtehender telegraphiſcher Bericht 
von Helgoland am 9, Mai, 8 Uhr 45 Minuten Nachmittags ein- 


t: 

ch war heute Vormittags auf dem Mege nach Cugbaven, als 
mir in der Elbe die Nachricht zufam, es wären vor Helgoland drei 
bänijche frregatten gefehen worden, Ich kehrte um, fab die brei 
Shiffe Süboft von Helgoland und ariff fie an. Nah 2: ftündigem 
Bor war ber Fockmaſt ber fjregatte »Schwarzenberg« in Brand 
eſteckt 
— Mir lagen gegen den Wind an, id mußte fomit abfallen, um 
dem Umfichgreifen bed Feuers zu fleuern, und machte den anderen 
Schiffen Signale, bdaffelbe zu tbun. Wir braden das Gefecht ab 
und anferten unter Helgoland. 

Auf der Fregatte Schwarzenberg · tobt: Hauptmann » Auditor 
Johann Kleinert und 30 Mann; fchmwer verwundet gegen 50. Dann, 
unter biefen Seckadett Gebbard Turkovits. 

Auf Fregatte-Radehly · todt? Seckadett Julius Belsky und 
2 Mann; verwundet 22 Mann. Arbeiten noch, um den Brand 
zu löfchen, Fochmaſt muß gekappt werden. Die drei dänifhen Schiffe 
freuzen ziwilchen bier und Elbemündung. Die Dänen dürften au 
bedeutend verloren haben, da fie und nicht verfolgten. 

Saut weiteren amtlichen Mittbeilungen aus Hamburg ift de 
vereinigte oͤſterreichlſch · preußiſche Schifisabtbeilung am 10ten früb 
4 Ubr bereits in Cuxhaven eingelaufen, wonad mit Gewißheit an- 
zunebmen if, dab ſich Die daͤniſchen Schiffe ebenfalls zurüdziehen 
mußten, um auch ibrerfeits die erlittenen Havarien auszubeſſern. 

Aus Helgoland, den 10. Mai, enthält die H. B.H.- nad- 
fiebende telegrapbifhe Depeſche über das gemeldete Sec» 
gefeht. Das öfterreichifche und das däniſche Geſchwader famen 
geftern bier ungefähr um 11 Ubr Vormittags in Sicht und bielten 
beide direft auf einander ab. Um 2 Ubr wurbe das jjeuer zuerft 
durh den »Schwarzenberg« eröffnet, welchem ber »Hadepfy« und 
die Preußen folgten. Es entftand ein Außerft heftiger Kampf und 
ein furdtbarer Kanonendonner, der die Häufer bier erbeben machte. 
Wegen des farken Pulverdbampfes waren die Schiffe zeitweife nicht 
u erkennen, jedoch ſchienen durch die größere Schnelligkeit der Dänen bie 

bündeten etwas in Rachtheil geratben zu fein und Dadurch warb auch 
wohl die Abficht der Deiterreicher, zu entern, vereitelt. Beide Par- 
teien mandverirten lobenäwertb, bis ber a zwiſchen 
zwei Breitſeiten gerietb, fein Fockmaſt durch feindlihe Granaten in 
Brand fam und in der Räbe der verfammer zu brennen anfing. 
Trogdem fämpfte er mit bewundernswerther Bravour fort, von 
feinen Kollegen eben fo tapfer unterftügt, bis es durch Ueberhand- 
nahme ded Branded zur Nettung von Schiff und Mannihait 
geboten erſchien, den Kampf abzubrechen und nad Helgoland 
abzubalten, wohin der »Mabepfy« und die Preußen folgten, obne 
von ben Dänen befonderd daran behindert zu werden. Die €8- 
cabre ging in biefiger Nähe vor Unter, bis mwobin das heuer 
glüdlic gelöſcht ward. Won bier ward alle mögliche Affiftenz ge» 
boten und beftimmt, die Todten und Werwunbeten bier zu landen, 
was indeß fpäter aufgegeben wurde, indem bie Verbündeten vor- 
zogen, nad; der Elbe abzugeben. Die Zahl der verwundeten und 
todten Oeſierreicher ir angeblich circa 100, bie der Dänen 60, 
jm ng erfcheinen beide Theile, bis auf den Verluſt des Tod- 
maftes und des Bugfpriets, den ber »Schwarzenberg« erlitten, gleich 
befhädigt. Die bier anmefende engliſche Fregatte -Aurora · offerirte 
bereitwillight ihre Aſſiſtenz/ welche danfend abgelehnt wurde. Der 
Tapferkeit der Defterreicher wird allgemeiner Beifall gezollt und ift 
namentlich bem Brande des »Schmwarzenberg- nur ber Nüdzug auf 
bier zuzufchreiben, Die Dänen find beute nicht mehr fihtbar; bie 
·Aurora · liegt auf biefiger Nbebe. 

Sachſen. Coburg, 9. Dat, Heute Nachmittag find bie 
beiden Erzberzoge Jofepb und Stepban bier angekommen. Hödft- 
biefelben wurden am Bahnhofe von ZI. HH. dem Herzog Ernft 
und dem Herzog Auguſt empfangen und fliegen im Herzoglichen 
—— ab. (X. 3.) 

Altenburg, 10. Mai. Heute früh iſt Se. Koͤnigliche Hoheit 
ber Prinz Alfred von Großbritannien von bier wieder abgereift. 

Baden. Karlärube, 10. Mai. I 
die Frau Großberzogin Luife mit Ihrer Majeftät der Königin 


Augufta von Preußen find beute Abend nad 6 Uhr, von Koblenz | 
Schritte 


fommend, bier eingetroffen. (Karlär. 3.) 

Defterreih. Wien, 11. Mai. Die »Generaltorreipon- 
benz« meldet die Ernennung des Eapitaind Tegetboff, Comman- 
deurd des »Schiwarzenberg«, zum Contre-Abmiral. 

Belgien. Brüfjel 10. Mai. Dem Gemeinderatbe fol in 
den nächſien Tagen das Gefuch zur Eonceffion zum Bau eines 
Kanals zugeben, welder die Haupiſtadt in direfte Verbindung mit 


Derjelbe bat 








Ihre Königliche Hobeit | 
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ber Schelde fegen wird. Das riefige Projekt, deſſen Ausführung 
nicht mehr als drei Jabre Zeit erfordert, hat einen ge Herrũ 
Dubois-Rihoul, zuni Verfaller. Der Stadt fol fein Geldopfer auf- 
erlegt werden, indem ein biefiger Banquier, I. Mattbieu, für die auf 
20,000,000 —— Koſten eintritt. (Köln. Stg.) 

roßpbritannien und Irland. London, 10. Mai. 
Ihre Majeftät die Königin if geſtern von Ddborne nad Windſor 
zurüdgefehrt. — Der Vanzerbampfer »Prince Eonfort«, deſſen An- 
weienbeit in den Gewaͤſſern der Juſel Wigbt durch die Abreiſe Ihrer 
Majeſtãt überflüffig geworden, wird ſich daher nad Einnahme von 
a. au den Dünen begeben, um ſich mit ber Stanalflotte zu 
vereinigen. 

In ber ar Eigung ded Oberhauſes fagte ber Earl von Ear- 
narvon, baber in Folge des Gtrüchts daß ein enftilftand abgefe 
morben fei, von dem Vorſah, diefen Abend die däniſche frage zu erörtern, 
abftehe, allein gerne wiſſen möchte, wie es fih mit dem ffenſtillſtande 
verhalte. Earl Ruffell ſagte; Ich habe Ihren Lordſchaften mit großer 
Befriedigung mitzutheilen, da die Konferenz heute ſich über eine Cinftellung 
der Feindſel gteſten pwiſchen Defterreih und Preußen einerfeits und Däne- 
mar? anderieitd geeinigt hat. Die Bedingungen find auf der Baſis von 
ul possidelis, indem Macht ihre Stellung zu Maffer und zu Lande 
behält. Die Blolade foll aufgehoben werden, und die Waflenrube 
gilt auf einen Monat. Die Konferenn wird am nädfter Don- 
nerftag wieder zufammenfommen. Lord in ae Verftebe ic 
recht, dafı Tütland nicht geräumt werden fol? Earl Ruffell: Die vr 
war, ob Waffenrube oder Waffenſtillſtand ge ul werden Oi. 
Die allürten Mächte nabınen in der Konferenz einen Vorſchlag an, in Folge 
deſſen Jütland von den Mlliirten und Alſen von den Dänen geräumt 
worden wäre, aber bie daͤniſche Negierung bat eine einfache Waffenrube 
auf einen Monat vorgezogen. Lord Garnarvon: cd werde meinen Un- 
trag verihieben, aber nicht ganz zurüdziehen. Sch kann nicht fagen, daß 
mir die Mittpeilung des edlen Lords ganz befriedigend etſcheint. Ich bin 
nicht fanguinifh genug, von der Konferen, große Mefultate zu erwarten. 
Der Waffenftillfiand ift einer der einfeitigften, vom denen ich je gehört babe, 
und weit vortheilhafter für Deutſchland ald er für Dänemart fein fann. 
Ded Cinen kim ich gewiß — Dänemark bat fi burd die Mnnabme 
biefer Bedingungen und burd feine Mäßigung ein eben fo grofied Net 
auf die Syınpathie Europas erworben, wie Durch den auferordentlihen Sel- 
denmuth · ben es im ungen Kriege bewiefen hat. Earl Rufjelt: Wie ge- 
fagt, Dänemark bat die einfache Maffenrube — Ich kann nicht 
jagen, daß es damit Unrecht hat. Wenn ber ebie Earl ſagt, daß er in 
Bezug auf Ind Ergebniß ber Konferenz nur mäßige Erwartungen beat, fo 
fan ich Deößlb micht mit ihm rechten; aber es überrafdht mic nicht, daß 
die Konferenz, bie am 25. April zufammengeireten ift, nicht binnen 14 Ta- 
gen m einer Eutſcheidung über Fragen gelangt if, die feit 14 Jahren fo 
viel Deinungsverjchiedenbeit hervorgerufen, Der Earl von Elleuborougb 
fragt, wann die Waflenrube beginnen merdbe? Carl Rufjell: Am 
12. dieſes Monats, Earl Grampille zeigt die Abſicht am, 
am fommenden Fteitag die Vertagung des Hauſes bis Montag, den 
23. dieſts zu beantragen. — Lord Kampbell and Stratbeden 
bringt , feiner Anzeige gemäß, die Beziebungen zu Mußland und 
Polen zur Sprade und will gemiffe Reiolutionen beantragen. Er bezieht 
ſich auf die bekannte Rede des Stnateferretaird des Auswärtigen vom 28. Sep · 
tember ded ee Jahres, worin die Erflärung entbalten war, baf Nuß- 
land durch Verlegung der im Miener Vertrage den Polen gegenüber einge» 
gangenen Verpflichtungen fein vertragdmäßiges Recht auf den Wefig Polens 
verwirft habe und erwähnt mie alle Welt der Erwartung gemein jei, dab 
die naͤchſte engliſche Depefche an Nußland im Sinne jener wichtigen Er- 
Mlärung abgefaßt fein würde, waͤbtend die Depeiche vom 20, Oktober die 
Polen, die Franzoſen und aud die britische Nation enttäufcht babe. Die 
Refolution, die er angekündigt, bejwede nicht etwa einen fübnen 
Schlag gegen bie Autorität des Czaren zu führen ober Polen in's Leben 
zu rufen, ſondern nur bie in den Unterbandlungen Aber Polen bloß 
geſtellte Würde und Ehre Englands zu wahren. Er müfle_ darauf 
binmeifen, daß ber Fürſt Gortſchaleff nad dem Empfang der Depeiche 
vom 20. Oktober, feine Fteude über bie gemäßigte und freumdliche Gefin- 
nung der engliſchen —— ausſprach und fügte, daß dadurch bie Re- 
kellen in ihren fanguiniiden Erwartungen abgeluhlt werden würden, und 
daß der Saifer im Stande fein werde, feine wehlwollenden Abfichten gegen 
feine polnifhen Untertbanen ſchneller auszuführen; mit anderen Worten, die 
Depeihe vom 0. Dftober werde bie Ausrottungspolitif Rußlands unter- 
fügen. Er frage, ob unter dieſen Umftänden die Ehre Englands rein ge- 
waſchen fei, bevor dat Parlament die Nerantwortlickeit für die Art, mie 
jene biplomatifche Korreiponden; geichloffen bat, von fich abgelehnt babe. Ferner 
hei micht zu überfeben, daß Das Verhalten der Regierung in ber Polenfrage weient- 
lich dazu bei u babe, bie franzöfiiche Allianz zu ſchwaͤchen. Somit beantrage 
er, „daß nach ber Meinung des Hauſes die Kortefpondeng der Regierung Threr Ma- 
jeftät mit dem Stabinet von St. Peteräburg über die polnische frage noch nicht zu 
einem beftiedigenden en run iſt⸗ Earl Muffellentgegnet, dad Haus 
werde wohl mit ihm ber Meinung fein, daß bie vorgefehlagene Refolution 
feinen praftifhen Rupen baben lönnte. indem er dann die Geſchichte der 
diplomatijcen Sjntervention für Polen tefapitulirt, bemerkt er, daf die pol- 
niſchen Inſurgenten fih auf einen Boden geftellt bätten, auf welchen bie 
Unterzeichner ded Wiener Vertrages ihmen unmöglie folgen fönnten. Die 
öfterreichiiche Regierung babe voriged Jahr in jeder Depeihe und in jedem 
Telegramm den inftändigen Wunfh ausgebrudt, zu feinem kriegeriſchen 

Bu zu werden; fie babe dies ſowohl aus finanziellen wie aus 
anderen Rüdfichten gethan. Und die engliſcht Regierung fonnte für Golen 
feinen Krieg führen, weil, wie oft bemerkt, len, ungleich Belgien 
und Griechenland, weder eimen erfolgreichen Mufftand gemadt neh cine 
Regierung begründet hatte, die von den Regierungen England, Frankreichs 
und Defterreichd anerfannt und unterftügt werben fünnte. Seine Meinung 
über den Gegenfland habe fich in nichts geändert. Wenn der Kaiſer von 


| Rufland auch in ruhigen Zeiten darin beharten follte, alle Verbindlichteiten, 
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die der Wiener Vertrag 7 auferlegt, unbeachtet zu laſſen, jo würde er fi 
micht gerechter MWeife auf jenen Vertrag zur Behauptung feines Herrſchet · 
rechtes berufen fönnen. Aber der Fall fa —— vorhanden, und es waͤrt 
ſeht unklug, den Kaiſer mit fearfen for ur cr zu drängen, meil er 
denken tönnte, dadurch feiner Verpflichtungen ledig zu fein. Er mieber- 
hole, was cr vor mehreren yehen zu einigen polnifhen Freunden geſagt, 
dafı ed nämlich unter den Ruſſen felber jept viele de des Fort · 
ſchritis gebe, und daß die Polen warten ſollten, bis die liberale ruſſiſcht 

ariei die ünfchten Fteihelten errungen babe; dann werde +8 in 

Sland ſelbſt eine große, ben Polen günftige Partei geben, und Ichtere 
würden bann gröfere Ausſicht haben, die ihnen gebührenden Rechte zu er» 
langen. Auch glaube er, daß die Polen allzu geneigt fein, die Werände- 
rungen zu vergejfen, die nicht mur im Serzogthum Polen, fondern in noch 
höherem Grade im Danzig und in Galizien eingetreten feien, und in folge 
deren jene Mrovingen nie wieder BDeftandtbeile Polens werden könnten, 
Wenn fie mit ibren Beſtrebungen fi auf Polen allein beihränkten, dann 
tönnten fie einem beſſeten Stande ber Dinge entgegenfeben und nad einiger 
Zeit eine aus Polen beftchende liberale Regierung erwarten. Hoffentlich 


werde der edle Lord feinen Antrag zurüdnehmen. Nah einigen Morten 
von Yord Grey nimmt Lorb Campbell feinen Antrag zurüd, 
Im Unterhaufe fragte Mr. Döborne, ob die Regierung feine 


Nachticht über einen Zufammenftoh zwiſchen Ifterreichifchen und daͤniſchen 
Schiffen erhalten habe? Sir G. Grey: Mein freund, der Staatöfecrrtair, 
bat heute Nachmittag um 4 Ubr vom Gouverneur ven Helgoland folgen 
ded Telenramm erhalten: »Smei Uhr Nachmittags. Ein öſterreichiſches 
Geſchwader / aus zwei Fregatten und drei Kanonenbroten beftchend, beginnt 
fo eben, 6 englifhe Meilen öftlih ven Helgeland, ein Gefecht mit einem 
dänischen GEeſchwaber, dad aus zmei Äregatten und einer Korwette beficht. 
Ergebniß fpäter« eit die Sißung des Hauſts begonnen bat, ift meinem 
zus folgendes neue Telegramım zugelommen: ⸗Vier Ubr Nachmittags. 

ie Dänen babın die Schlacht gewonnen. Lautt und anbaltende Cheeis) 
Eine Öfterreicbijche Frregatte ficht in Flammen; fie umd bie andere öfter 
reichifche Fregatte und die Kanonenboote fteuern gegen Selgoland. Sie find 
. beinabe jhon im engliſchen Gewäſſet. Die »Hurora« fh bier.« (Qaute 

Cheers.) Didraeli: Wie ich böre, find die Bedingungen des Maffenftil- 
ſtandes an einem anderen Orte (Oberbaus) mitgetbeilt worden. Es ſcheint 
mir, daß man gegen bad Haus der Gemeinen nicht mit der gebührenden 
Rüdficht verfährt, wenn man an einem anderen Orte über eine-fo wichtige 
Sade, wie ein Waffenftilftand, beijer unterrichtet if, und wenn und bie 
Regierung fagt, daß fie feine Mittbeilung zu machen babe. In Zukunft 
wo mir entlich von fo widtigen Dingen eben fo fchnell, wie das 
andere Haus, in Kenntniß geſezt werden, und vielleicht ift bie Regierung 
jept im Stande, und zu fagen, ma die Bedingungen des Waffenftilftandes 
find. Sit G. Grey: Aulles, mas ich felbit mußte, babe ich mitgetbeilt. 
Ich fagte, ein Waffenfilftand oder vielmehr eine Einftellung der Feindſelig · 
eiten, was am Ende auf daffelbe binausläuft, fei vereinbart worden. Das 
war alles, was ih bamald mußte. Auf one e Däborne’ä, ob Sir 
G Grey die Bedingungen jept fenne, antızortet Iepterer verneinend. 

Bon den gegenwärtigen Bifhöfen derengliihen Staatt- 
tirche find mit dem vor einigen Tagen zum Bifchofe von Weter- 
borougb erhobenen Dr. Jeune nicht weniger als 13 von Lord Val- 
merfton ernannt worden: Canterbury, York, Fonden, Durbam, Car- 
liöle, Ely, Rochefter, Glocefter und Briftel, Rorwich, Nipon, Wor- 
ceſtet, Peterborougb. Da viele der Bistbümer mit einem, Sige im 
Dberhaufe verbunden find, fo iſt es dem Premier fetö eine ange» 
nebme Acquifition, wenn das gute Glüd ibm bäufig Gelegenbeit 
bietet, durch Belohnung eined Parteigenoffen mit einem diefer Bid- 
tbümer die Neihen feiner Anbänger im Haufe der Forbes zu verftät 
fen. Daß aber ein einziger Minifter fait die Hälfte der Mitglieder 
bed englifchen Epiſtopats ernennt, ift in der Geſchichte der anglifa- 
niſchen Kirche noch nicht dageweſen. 

Der Kolof des Meeres, ber » Great Eaftern«, if dazu aus- 
erlefen worden, bad Kabel beö transatlantifhen Telegrapben 
dem Grunde ber See anzuvertrauen, Diefes Kabel, von deſſen 

erſtellungeweiſe noir vor kurzem einen Bericht gegeben baben, wird 
er Berechnung nah über's Jahr um dieſen Monat vollendet fein; 
eine Bet beren Länge zu der Länge bes Taues im entjprechendem 
Verb [ib ſteht. Die Herren Glaſs und Elliott haben im Berein 
mit der Gutta-Perha-Eompagnie, wie bie rg fo au bie 
—— des neuen Kabels übernommen; und ba fie weder von der 
britifchen noch von der amerifanifchen Regierung, wie e8 bei bem 
erften mißglüdten Berfuche der gu war, auf die Ueberlaffung von 
Schiffen zur Ausführung ibrer Abſicht rechnen können, fo baben fie 
u dem »Great Eaftern« ihre Zuflucht genommen. Sie verſprechen 
ch überdies von dem Rieſenſchifſfe bedeutende Vortheile: beim erſten 
Verſuch war daß Kabel von zielen Fahrzeugen an Bord genom- 
men, mas bie Schreierigfeit der Senkung ſehr vermehrte; der »Great 
Eaftern« dagegen bietet Raum genug für die Unterbringung des 
— Kabeld, eine große Erleichterung für die Legung; und dazu 
ft das große Schiff wenigeren Schwanfungen unterworfen, als die 
früberen fleineren Fregatien, wodurch die Senkung gleihmäßiiger 
und 2 jeweilige übergroße Tenfion des Taues ausgeführt wet · 
ann. 

Franfre.cb. Paris, 10. Mai. Daß geftern in ber Zon- 
boner Konferenz »eine Suspenfion ber jeindfeligkeiten zu Lande und 
jur Ece auf einen Monat vom 12. Mai ab nebft Aufbebung ber 
Blofade« vereinbart worben if, wird beute vom »Morgen - Dioni- 
teut · gang furz —— Die »France« bält dieſe Waſſenruhe für 
einen »jebr reellen Schritt m einem Arrangement bin« und empfiehlt 
zur Vermeitung der Schwierigkeiten, die den weiteren Konferenz · 





Beratbungen noch im Wege fteben, bie Anwendung des einfachen 
richtigen und jebenfalld enticheidenden Mittels, das Volt von Schleö- 
wig-Holftein felbft über fein eigenes Schidjal entſcheiden zu laffen. 
Freilich, bemerkt fie dazu, »bie europäifche Diplomatie gebt nicht fo 
raſch voran; denn troß der beträdztlihen Thaiſachen und Ereigniffe 
diefes Jahrhunderts ift fie noch nicht dahin gelangt, obne Bor- 
bebalt dieſen großen Grundfägen bes neuen Rechtes zu huldigen, 
welde das Verbältnig der Negierungen und Mölter regeln.« 

Vorgeftern bat der Kaifer die Kommiffion der Alterverforgungs- 
Kaffe empfangen und ih deren Jahresbericht für 1-63 vortragen 
laſſen. Wräjident der Kommiſſion iſt Parieu. Nah fpanticen 
Blättern zeigt der »Moniteur« an, dab das megifanifcheKaifer- 
paar glüdlih in Madeira eingetroffen war. 

Am 7. d. it dem Senate ein Staiferliched Dekret zugegangen, 
welches die Art. 22 und 30 des Defrets vom 3. Februar 11 ab · 
ändert. Es bandelt ſich dabei um Petitionen, welche dem Senate 
irgend welche Verfaſſungswidrigleit denunziren. Bisher mußte, laut 
Art. 22, jede derartige ition in öffentlicher Sihung verlefen wei · 
den, auch wenn fie dann durch die »Worfrage- furz abgewieſen 
wurde. Dee »Moniteur« mußte fie abdruden und das and erhielt 
davon Kenntnif. Das foll nun aufhören. fortan foll es fo ge- 
balten werden, daß, wenn die Kommiſſion fih fummarifd für die 
Vorfrage entſchieden bat, die Petition damit abgetban ift. 

Herzog von Perfigny bat in Roanne ald Präfident eines land» 
wirthſchaſtlichen Feſtes eine Mede gehalten, welche der »Morgen- 
Moniteur« heute abdrudt. Der Kerm derjelben ift, daß nicht bie 
großen Städte, fondern de Provinzen und das platte Land die 
—— Meinung der ganzen Staatsarfellihait unverfälſcht dar« 
jtellen. 

Der General-Gouverneur von Algerien bat, laut »Abend-Monie 
teur · an den Kriegs · Miniſter folgende Depeſchen bierber telegra- 
phiren laſſen, welche Auskunft über bie von ben Generalen Juſſuf 
und Deligny mit ihren Kolonnen auf dem infurgirten Gebiete er- 
langten Reſultate - Der Divifiond-General Juffuf meldet aus 
Sidi-Mofluf, 6. Mai, 3 Uhr Nachmittags: 

Die Kolonne befindet ſich im beften Mobljein, ſeht wenig Leute find 
jurüdgeblieben. Im ganzen Lande berriht Rube. Man beftätigt mir den 
Erfolg des Generals Martineau, der ungebofite Refultate hervorgebracht bat. 
Die Verlufte des Feindes find enorm, Morgen merde ich in Laghuat rin« 
treffen. Von alen Seiten laufen Protefi-Erllärungen ein. 

Der Divifiond-General Deligny meldet aus Guetifa, 5. Mai, 
15 Ubr Radmittags: 

Geſtern babe ich mit General Martincau mid in Guetifa vereinigt, 
wo mir noch beute find; morgen werben wir uns wieder trennen, er, um 
auf jrenda und von dert auf Tiaret, id, um vorwärts zu marfdiren. 
Meine nfteuctionen lauten für ibn dabin, daf er die Horden ber Yaroubis, 
ber Sdama und vom Tell deö Tiaret in Zucht balte, die Berfienaente der 
Harrard und deren Vorrätbe weancbme, wegen der Verproviantirung von 
er und Tiaret Vorkehrungen treffe und mir vor dem 25. db. M. nad 

eneg-el-Zouf, wo ih am 7. fein werde, SOON Rationen Lebensmittel 
ſchicke/ endlich, dafı er fich mit dem General Liebert in Werbindung fee. 
Lebenẽmittel, hinteichend bis zum 25. Mai, führe ich bei mir, und Gerfte 
für 800 Stud Vieb bis zum 30. Mai; ih führe 1200 Stüd Lafithiere 
mit mir, bie mie biß Areneg-el-Eouf viel Beſchwerden machen werden, in- 
deſſen ich babe meine Mafregeln zu ihrem Schupe getroffen. General Mar- 
tineau batte von Arr · Krechal bis über Areneg-el-Souf ſtets die Horde der 
Harrtars zur Seite, aber kein Mann wurde von ihnen verltht. 

Italien. Aus Genua wird vom 11. gemeldet, daß Gari- 
baldi am 9. in Eaprera eingetroffen if. 

Rom, 9. Mai, Nach adttägigem Umwobljein ertheilt der 
Papit jegt wieder Audienzen und bat am 7. d. M. ben nah Wien 
jurüdfebrenden Erzberzog Victor empfangen. Die päpflibe Negie- 
tung bat den polnifhen Beiftlichen, melde, von Rußland zum Tode 
verurtbeilt, nach Rom geflüchtet find, ein Pilgerbofpiz zum Aſyl an · 
gerwiefen. Ein päpftliced Reſtript, das vom »Giornales veröffent- 
licht wird, genehmigt die Emiffion von 25 Million prozentiger fon« 
folidirter Rente. 

Dänemark, Kopenbagen, 10. Mai. »Dagbladet« zufolge 
haben allein die Städte Jütlands die ausgefchriebene Contribution 
von 650,000 Thlr. preuß. aufzubringen, —— haben die Land · 
gemeinden noch 25 Thlr. preuß. per Tonne Hattkorn zu zahlen. 
Da Jütland 170,972 Tonnen Hartlorns enthält, fo würden bie 
Eigentbümer biefer im Ganzen eine Summe von 4,274,300 The, 
preuß. zu entrichten haben, 

Die Blätter find jept angefüllt mit Berichten aus Jütland, 
welche manderlei ntereifantes enthalten. 

In Hobro janden am 5. d. im Ganzen 10—12,000 Mann, 
don denen man gen daß fie am folgenden Tage in die Gegend 
von Aalborg rüden würden. 

Am dten gingen 2000 Mann Preußen von Aarbuus nad der 
befannten Halbinjel Helgenäs ab. 

Von Nalborg aus that der Feind 6 Granatjchüffe gegen die 
Schanzen der Sundbyer Höhen am gegenüberliegenden Ufer des 
Lymfjord, eine Granate wurde auch nad Rödjlöt binübergefandt. 
In Yalborg ift der Feind damit beichäftigt, Floͤſſe zuſammen zu 
—— und bieraus, wie aus dem Aufwerfen von Batterien auf 

Höben bei Aalborg, wird der Schluß gezogen, daß er beabfich- 
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tigt; den Uebergang über ben Fſord zu verſuchen. In ber Nähe 
von Nörrefundby fol der freind am Tten ein Meines Poot, in dem 
fih 2 Dann befanden, gefapert haben. 

Nah dem —— Fabdrelandet · vom 9. d. ſollen bie 
Minifter Caſſe und Nupborn ihre Demiffion eingereicht baben, 
weil der Staatsrath die Annahme der Waffenrube beichloffen bat. 

Amerifa. New-York, 30. April. Per »Eity of Balti- 
more«.) Die Heere am Rapidan find untbätig. Daß General Banks 
vorgerüdt fei, wie bebauptet wurde, wird jeht in Abrede geftellt. 
Einem Berichte des Admitals Porter zufolge verloren die Rord- | 





ſtaatlichen außer den Todten während bes lehten Feldzuges in Loui · 
fiana 4000 Gefangene, 30 Gefüge, den ganzen Train, eine Million 


Papiergeld und ein Kanonenboot. 





ine Depeſchen 

aus dem Wolff' ſchen Telegrapben-Bürtau. 
Hamburg, Domnerftag, 12. Mai, Morgend, Die heutigen 

Diorgenblätter melden: Dem Bernehmen nad) bat der Bürgeraus- 

ſchuß einem bringlihen Senatsantrage gemäß geftern Abend 10,000 

Mark Banco für die in dem Sergefecht bei Helgoland Berwundeten 

und für die Hinterbliebenen der Gefallenen bewilligt. 

Statiſtiſche Wittbeilungen. 
Telegraphisehe Witterunzsberichte. 
— 
Ausicht, 
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Linien. 
uswärtige Stationen. 

















11. Mai, 
7. Morgs.|Paris ....... 336,9 84 |NW., o. stark bew., 
. B an] 06,8 9,5 080, 0-1. stark bew. 
. Regen in 
- R —— 
rechungen. 
5 — 335,5 1,2 Inw, 3: bed Schnee. 
Preussischbe Stationen. 
10. Mai. 
6. Morges. !Cöln ......- 332,8 9,0 880. schwach. /trübe. 
| | Neblich. 
11. Mai. 
6, Morgs.|Memel ..... 337,1 3,5 INW. schwach, ıtrübe. 
T. » Königsberg .| 337,6 5,0 INW,, schwach, /bewölkt, 
6. +» Danzig ..... 338,6 „3 |N., schwach. heiter. 
. Putbus..... 337,3 ‚» 180, schwach. |heiter. 
T. » Cöslin ...... 338,6 5,» IN, schwach, heiter. 
6. » Stettin ..... 338,2 4,9 |0., schwach. heiter, 
5 Berlin...... 337,0 5,4 |ONO., mässig, heiter. 
. Posen ....-- 336,7 5,5 M. schwach. heiten. 
. Münster . 3340| Bis de miüssig. zieml. heit, 
» Torgau 334,8 6,4 ., schwach. bewölkt, 
” Breslau . 332,8 6,0 O, schwach, bewölkt. 
» Ratibor ....., 34,5 3,7 INW.,, schwach, jheiter- 
. Trier.......| 331,8 7,8  [SW., schwach, ıtrübe, Nebel 
. Cöln sauer.) 334,2 85  [WSW., schwach. |trübe, 
« jregnerisch. 





Berliner Getreldebörse 
f vom 12. Mai. 

Weizen oeo 49—63 Thir. nach Qual, fein weiss thomer 62 Thir. 
ab Kahn bez. ß 

Bognen loeo &2-83pfd. 384 Thir, ab Bahn u, 38% Thir. frei Haus 
bez, 1 Ladung S1pfd. Thlr. bez., 1 Ladung 82 B4pfd. mit $ Thlr. 
Aufgeld gegen Mai-Juni getauscht, Mai, Frühjahr u. Mai - Juni 37—39 
Thir. ——— u. 6,, Juni- Juli 381 —39%—% Thir. bez., Juli - A 
395—40% Thlr. bez. u. Br., 40 G., A - September 4 — ; % 
bez., September-Oktoher 414—424—+ Thir. bez. u. Br., 42 G., Okto- 
ber-Nov. 414—42% Thlr. bez. 

Gerste, grosse u. kıeine 29—35 Thlr. | 

Hafer loco 23—25 Thlr., Lieferung pr. Mai - Juni 23% 'Thir. bez.. 
Juni - Juli 234—24$ Thir. bez., Juli-August 25 Thlr. ber. 

Erbsen, Koch- u. Futterwaare 3846 Thir. 

Rüss] loeo 13% Thlr, Br., Mai und Mai-Juni 12%;—12% Thir. bez., 
Juni-Juli 13— Thir, bez., Juli-August $33—% Thlr, bez., August Sep- 
tember ui ., September-Oktober 135,—$ Thlr, bez., Oktober- 
November 13%, —$ Thlr. bez. 

Leinöl loco 14} Thır. j 

itus Ioco ohne Fass 154—% Thir. bez., Mai u. Mai-Juni 15% | 
bis % . ber. u. Br., ?4 6, Juni-Juli 15%—% Tür. bez. u. Br, % G., 
Juli-A 16% -$ Thlr, bez. u. Br., ';, G., August-September 16% 
bis &%, Thir. bez. u. Br., $ G., Septemher-Oktober — Fa bez. 


t 
r. 


ö—— — — —— — — — — — —— — — — — — — 


u. Br., G. Oktober-Novbr. 16%—% Tülr. bez. u. Br., 1 

Weizen gut preishaltend. Roggen effektiv bleibt in den besseren 
Qualitäten zum Versandt beachtet und kamen einzelne Umsätze zu etwas 
höheren Preisen zu Stande, Auf Termine wirkten sowohl anhaltend 
trockenes Wetter, wie auch starke Deckungen anregend ein, und miss- 
ten wesentlich höhere Preise als gestern dafür bezahlt werden. Gek. 
13,000 Ctr. Hafer höher. ek. 4200 Ctr. Auch Rüböl machte sich 
wieder wesentlich fester und wurde schnell besser bezahlt, da vielseitige 


Kauflust Zurückbaltung der Abgeber begegnete. Der Verkehr war 
ziemlich umfangreich. Spiritus war eben so animirt wie Ro und 
bei hedeutendem Handel steigerten sich die Preise zusehends, es an 
Verkäufern auch hier mangelte. Schluss sehr fest. Gek. 110,000 Ort, 





Bresior, {2. Mai, $ Uhr 40 Minuten Nachmittags. ge. Dep. 
des ee) Oesterr. Banknoten 87% Br., 87; reihurger 
Stamm-Actien 1 ez. Oberschlesische Actien Litt. A. u. C. 1564—$ 
Br.; do. Litt. B. 140} G. Oberschlesische Prioritäts-Obligationen Litt. D., 
dproz., G. 91%: Br.; do. Litt. F., dipror., 100% Br.; do. Lite. E., 
3;proz., 82%, Br. Kosel-Oderbei Stamm-Actien 60% bez. Neisse- 
Brieger Actien %5% Br. Oppeln - Tarnowitzer Stamm - Actien 72% Br, 
% bez. Preuss. 5proz. Anleihe von 1859 106+ Br. 

Spiritus pr. 8000 2 Tralles 145 Tulr. @d., $ Br. Weizen, 
weisser 66— 75 Sgr., gelber 62—68 Sgr. Roggen 43 -46 Sgr. Gerste 


35—41 Sgr. Hafer 25—32 Ser. 
Die Nachricht, dass die neue österreichische Anleihe nur zum dritten 
eil begeben sei, verstimmte die Börse und führte einen merklichen 
Coursdruck der Speeulationspapiere herbei. 

Stettim,. 12. Mai, 12 Uhr 2 Minuten Nachmittags. (Tel. D 
des a  ; 1s.) Weizen 50—55 ber., Nai-Juni 56 G., J 
Juli 56% bez., Jul- August 57% bez. u. G., September - Oktober 59 ber. 
Roggen 36—37, Mai-Juni 37—37% ber., Juni - Juli 36% bez., 37% Br., 
Juli-August 38, September - Oktoner 395—% bez. Rüböl 12%, Mai 1% 
Septemnber-Oktober 12% ber. Spiritus 14% bez, Mai-Juni 14% G., 1 
Br., Juni-Juli 15 G., 15%, Br., Juli- August 15% Br. u. G., A: 
September 15} ber. 

Hamburg. ii. Mai, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. Börse 
rubig, Preise nominell. — Warm. 

Schluss - Course: Oesterreichische Kredit - Actien 83}. Vereins- 
bank 104}. Norddeutsche Bank 1064. National-Anleihe 69. Oester- 
reichische 186Wer Loose 824. Rheinische Bahn 97%. Nordbahn 63%. 
3proz. Spanier 46. Apre:. rg 44. Stieglitz de 1855 —. Mexi- 
kaner 42%. Finnländische Anleihe 85}. Disconto 4}. 

Getreidemarkt. Weizen loco stille. Roggen loeo ey: Rogsen 
Juni bis August, Königsberg zu 59 bis 61 angeboten, 58 bis &U bezahlt. 
Oel, Mai 26%, Oktober 27}. 

Frankfurt a. M., 11. Mai, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten, 
Feste Börse bei stillem Geschäft. ' 

Schluss - Course: Neueste Preussische Anleihe —. Preussische 
Kasseuscheine 1054. Ludwigshafen-Bexbach #2 Berliner Wechsel 
105}. Hamburger Wechsel 844. Londoner Wechsel 119, Pariser 
Wechsel 91. iener Wechsel 102. Darmstüdter Bank- Actien 214%, 
Darmstädter Zettelbank * Meininger Kredit - Actien %}. Luxem- 
burger Kreditbank —. äproz. Spanier 44%. iproz. Spanier 45}. 
Spanische Kreditbank von Pereira Spanische Kreditbank von 
Rothschild — Kurhessische Loose Stig. Badische Loose 52%. Sprorz. 
Metalligues 61%. &4}prozentige Metalliques 54. 184er Loose 79%. 
Oesterreichisches National - Anichen t8. Oesterreichisch - französische 
Staats - Eisenbahn - Actien 189, Oesterreichische Bank - Antheile 789. 
Oesterreichische Kredit - Actien 200. Oesterreichische Elisabeth - Bahn 
111. Rbein- Nahe -Bahn 27%. Hessische Ludwigsbahn 128. Priori- 
ten —. Neueste österreichische Anleihe 84}. 1864er Loose 99. 
Böhmische Westbahn-Aetien 68%. Finnländische Anleihe 88}. 

wien, 11. Mai. (Wolf’s Tel. Bur.) Valuten angeboten. 

(Schluss - Course der offiziellen Börse.) öproz. Metalliques T2 .25. 
4iproz. Metalliques 64.70. 1Böder Loose 92.20. Bankactien 779.10. 
Nordbahn 181.90. National - Anleben 80.00. Kredit- Actien 193.80, 
Staats- Eisenbahn-Actien-Certifikate 187.00. London 114.15. Hambu 
86.00. Paris 35.25. Böhmische Westbahn 156.75. Kreditloose 129.00. 
1860er Loose 45.85. Lombardische Eisenbahn 246.00. 

— Abends. (Wolf’s Tel. Bur.) Bei der heute stattgehabten 
Eröffnung der Offerten für die neue Anleihe wurde das Angebot der 
englisch-österreichischen Bank mit Baring, Wodianer und Sina auf 
Höhe von 235 Million Gulden zum Course von 77.10 angenommen, Die 
Wiener Kredit - Anstalt und die Darmstüdter Bank offerirten zusammen 
10 Millionen Gulden zum Course von 76,00. Diese Offerte wurde jedoch 
nicht angenommen. 

Wien, 12. Mai. (Wolf's Tel. Bur.) Fonds fest. Neuestes Lotierie- 
Anlehen 45.45. 

(Anfangs - Course.) Öproz. Metalliques 72,50. Atproz. Metalligues 
—. 1töder Loose Y2.W. Bank - Actien 778.00, Nordbahn — 
National - Anlehen 80.50. Kredit- Actien 193.30. _ Staats - Eisenbahn- 
Actien - Certifikate 187.00, London 11450. Hamburg 86.25. Paris 


45.30. Böhmische Westbahn 156.50. Kreditloose 129.00 1860er 
Loose 45.65. Lombardische, Eisenbahn 246.00. 


Amsterdam, 11. Mai, Nachmittags 4 Uhr. (Wolffs Tel. Bur.) 


net. Meisllisuss Lit. B 80; Metalliques 59%. 2} 
roz. Metalliques Lit. B. . Aproz. ven 59%. 24proz. 
Metalliques 2%. Toren. Oesterreichische National-Anleihe 65%. 7 2. 
Spavier 442%. Sproz. Spanier 49%. Hollindische — NMexl- 
kaner 42}. 5prozent. Russen —. prozent. Stieglitz de 1855 84. 
Getreidemarkt (Schlussbericht). Weizen unverändert, still. Rog- 
gen, preussischer 2 Fl. niedriger. Raps, Herbst 78}. _Küböl, Herbst 44. 


London, ii. Mai, Nachmittags 3 Uhr, (Wolffs Tel. Bur.) 
Flaue Börse. Silber 61. Türkische Consols 50%. 

Consols 90}. Iproz. Spanier 45. Mexikaner 43}. Sproz. Russen 87. 
Neue Russen #5}. Sardinier Bö}. 

Der Dampfer »Saxonia» ist aus New-York in Cowes eingetroffen. 

Getreidemarkt (Schlussbericht). Getreidemarkt nominell und 
unverändert, — Regen. 
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Live 1, 11. Mai, Dfitiags 12 Uh . 
Baumwolle: "2,000 Bali » Umiz Hr ir a (Wolf's Tel. Bur.) —— von Hoguet. Gäſte: Ftl. F. und A. Verſtl wird hietin 
ER; Dhollerah 23, Middling fair —— 
52* Ei * * * — Bu ing Bengal 1 Mittel-Preife. 
— Geschäft * fing e 15, a 20. In Manchester se m Schaufpielbaufe. (12%3jte ‚Nbonnrment-:Borfeung) Eine 


Preisen. 
Paris, 11. Mai, Nachmittags 3 Uhr. (Wolf's Tel. Bur.) An. | Damilie. Driginal-Schaufpiel in 5 Abtheilungen und einem Rad 
baltende Geschäftsstille. Die Rente eröfneie G 66.10 * Dh auf iel Fer Charlotte Bird-Pfeiffer. 


66.85 und schl ich allen übrig —— hi belebt. \ 
| 

urse: 3proz. Rente zent. Rente —. - onnaben a 12 
nische Sprozent. Rente 68.00, Babenische x Anleihe —. äprozent. — m ) Die u —— ze 


Spanier 48%. iproz. Spanier 451. Oesterreichische Staats - Eisenbah fche 
Abtlen 411125. PCredit’mohllier. Actien 1107.80. Lembardische Ein- | 117° rugodie in 5 An von Chile 
bahn-Actien 536.25. Kleine Preife. 


Im Schaufpielhaufe. Keine Borftellung. 
Der Billet-Berkauf findet nur am Tage ber Vorſtellung ftatt. 





Königliche Schauſpiele. 


eitag 13, Mai. Im Opernhauſe. (79fte Borftellung.) Czaat 
ermann, Somifche Oper in 3 Alten, Muſik von Lothing. 








Oeffentlicher Anzeiger. 





Handels⸗Regiſter. — us Hı —— Regiſter 
i n 
Handeld-Regifier des Königl. Stadtgerichts zu Berlin. Die unter Rt 43 dei —— Brantruc ie 
In das ad, ng N des unterzeichneten Gerichts ift unter Nr. 4041 —— —— sie Julius Heim, 
aufmans (Brenn. und Ruppolz- Handlung) Wolf Herrmann | g „sit * Verfügung vom 9. —XR * an ir — 





Berlin 
Drt I Ric ung: Berlin, hetziges Geſchaͤftslokal: Sirfcel- 


ma: Mol Herrmann 
FERN. ı zufolge — ung vorn 10, Mai 1864 am ſelben Tage. In unfer genen Rat * au aa apse. — 
en bie A— zu Ait · diehegoerice und al — 
on Fr * unſeres Geſellſchafts - — woſelbſt die biefige s elben der —— Ludwig Herrmann zu in Liehegoerice — 


Earl 
und als deren Inbaber die Kaufen Jo han Sat Gottfried Heinrichs und 
a EM eh fteben, ift heut eingetragen Sandbeldß-Meg er. 
—— Catl Gotiftied 5* ift durch feinen am Fr m dad fjirmentegifter des A AZ erichtö ift unter Mr, 754 
11. deu 1864 1804 a Tod aus der —— nu haft außgefdieden, | der ur =: Wilhelm Carl Ludwig Ihrun zu Stettin, 
Wittme Heinrihd, U aroline, geb, —X iſt Ort der ng: Stettin, 





am 11. Februat —X als Handelsgeſellſchafterin eingetreten. Firma: brun, 
eingeagen zufolge Berfüg gun vom 10. Mai 1864 a am 10. Mai 1864. 
# 





PR Gene: unſeres Befellfchaft-Regifters, wofelbft die hieſige Actien · 24— ** Crr- und Ganbelögerist 
Neue Berliner Hagel-Affekuranz-Befenfhaft 
bermerft —V ift heute eingetragen 
Durch Allethoͤchſte inets Drdre vom 25, e 1864 ift der in E a 
Seneralverfammlung vom 10. Dezember 1862 befchloffene und von dem Berfügun m ir ung 
Vertretern der Gefellicaft unterm 12. juni 1863 motariell volliogene Pk. * = * ** 3 Mis iſt am 10. Mai e. in unfer 
Statuten-Rachtrag landeöberrlid, genehmigt. Die bepäglichen chen Urkunden be- Anoan Souif Ber: in 
og fh in beglaubter Abſchrift Blatt 40 Bis des Beilagebandes r . 
rt. 9 zum Geſell rg, ifter Ar. 591. Firma; Louis Mende Bel be. 


Berlin, ben 10. M. 
Rönigligeh Stabtgeriht, Abtheilung für Civilfaden. ——— 





—— — —— ——— 


n ————— irmen · Regiſter iſt unter Nr. 73 ba der Firma: Weiß · 5 eingetragen : 
ge rauerei »Thiergartenfelde von MW. U. Schröbter, deren Uebergang ber — Hermann Jactobſohn, 
durch Vertrag vom 18. April 1864 auf ben Apotheler Louis bil Ort der Rieberlaffung: Bromberg, 
“ Georg Lobach, zu Berlin Potsdamerftrafie 94 mobnhaft, und den Kaufmann Firma: Herman — 
edtich Simon Hugo Langenftrad, zu Charlottenburg Salzufer 10 wohn · Bromberg, den 7. Mai 1864 
ft, und die Umänderung der Firma in: Weiß-Vier-Brauere —* er Königliches Kreißgericht. 1. Abtdeilung. 
Ide von Lobach m. Sangenftras, fo wie im Profuren- —* unter 
dad Erlöfchen der für die frübere Firma dem Apotbe Wilhelm 
sun Lebach ertbeilten Profura vermerft, aud die Loͤſchung ber Ichteren 
erfolgt. Dagegen find im Geieljhaftö-Regifter der Mpotbefer Lobach und Belanntmad 
Kaufmann Sangenjtras ald Geſellſchafter der unter der neuen Firma feit Sufolge er vom 10. d. Mie Re —8 in unſer Firmen · Re · 
dem 18. April 1864 zu Charlottenburg beſtehenden offenen Handelögefel- | gifter unter Mr. eingetragen: 
ſchaft eingetragen. der Kaufmann Bernhard Kurzweg. 
— — — find zufolge Verfügung vom 4. Mai 1864 Ott der Niederlafjung: Bromberg 
beute erfolgt. Firma: Bernhard Kurzweg. 
Berlin, den 6, Mai Bromberg, den 10. Mai 1 


1. 
Königliches ——2 I. (Eivil-) Abtheilung. Königliches —8 1, Abtheilung 
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tanntmadun 9 
und A dern Sam BEin Mbolpp Be Sie feue engrtagen 
“es; ben d. Mai 1 
Köni like © Stabtgericht. Abtheilung L 
a ‘ tfanntma 
Hin an al) Bam Yapak —— Be Se Damen 


Brcdlanı den 4 den a Mai 1 
önig —2 Stadtgericht. Abtheilung I. 


A U »Pleifih- 
In une ifter ift heut unter der —e und 


wißer Pfeile und al® beren 
ie Aa Rummeier emar Graf Pfeil zu Palin eingelragen 
Bredlau; den 6. Mai Bine Rreigerict j 
Abtheilung. 


Belfanntma 
In unfer finmen-Regifter ü =. nn Rr. 9 bie Firma 


b ald deren ber der Kaufmann Herrmann Sober in 
Bamstau am 2. — 


en morben. 
Ramdlau, * 3 Di 1 
iches Kreisgericht. Erſte Abtbeilung. 


ABA EI 
Die —* —— * (ehe efügen, Aida de Ben kr. 

e om beutig 
* —— —*8 * = —X feit dem 5. wr A 
—52* eine ea af i * "das Geſellſchafts · Regiſter unter Rr. 


—E — * Mai 1864. 
Königlicpes Stadt, umb Kreidgericht. I. Abthtilung. 


das von und ald gr gen rn geführte Geſellſchaſts · 
find folgende Ein 









—— 
—E 


V 

GabAinfalti-Diror —— 
el in Arnſtadt. Die Geſellſchaft 
at am 15. Februar 1864 begonnen 
und zu ihrer Vertretung i der 
gm folge 

em zu 
Mi 1864 ( Regifer- 

* — Blatt 222) am 
—— find der Tuchfabrikant Theo · 
der Ut nt zu Aſcherbleben und 


der Fobgerbereibefiper Eduard Dro- 
fin da —— Die Geſellſchaft hat 







vom läten 


20.1 Drofibn und Aſchersleben. 
Utgenannt. 


am 20. U *3 —* begonnen. Ein · 
en EX. ern In —E— 
enge e t · 
zn 1 Blatt Er am dten 
i Billeter | Aicherölchen, —— find der tilant 
u 2; Schröber. Billeter zu —— Ey 


Babrifant Louis Wilbelm Schröder 
dafelb Die —— Pi am 
: Fe — 3 
u erfüguu —9 
{sl Stan, Bi, ln 
Band 1 Blatt 226 am 
4, Mai 1864, 


gt nn diefe Eintragungen Br in Genäßbeit bes 
$. 117. d Snhrucion vom 12. Oaenber 196 = u 
Aicersleh en, den 29. April 1 
Königliche Kreißgericht-Deputation. 





Handels — giſter. 
Kreißgericht Salı * ©. 
Ja das Sefetfcaftb-Regifer if Rr. B Folgendes eingetragen 
“ Firma der Geſeliſchaft 


Sander et Bode, 
Sig der Geſellſchaft 


Rugttortätnie Eike 
ber 8 tiebrii ri 
der —— — in run Bet zu Er ! 


Die Gefellfchaft hat am 31. März 1 ke 
j eder von beiden Befellichaftern ift zur eetretung der Geſell · 


t bei 
— laut Verfügung vom 11. April 1864, 


Handbeld-Regifter 
Kreisgeriht Halle a. ©. 
In — — Ale ift unter Ar. 94 eingetragen: 


hear u. Zander, 
Siß der ee © 


alle i 
Br — 5—— u 
e 
die Ger ven und K 


anntmad 
n bob Sankei-A er bei dem Königlichen Handelögerichte babier i 
2 Anmeldun Rat en worden: ir s — 
1) Rr, 294 des uren « Regiſters. Das Erldſchen der von der Han- 
Pe nF unter der firma Betr. Tillmans in Remſcheid dem 
Kaufm a Johann Theodor Tillmans in ber Clarenbach bei Füt- 


an eilt gewoefenen Prokura, 

ZR en-Megifterö und 748 des Geſellſchafts - Regiſters 
Der un Bu erfolgte Lebergang des von dem Kabrifanten 
Kleuter zu Elemenähammer bei Mennfcheib unter der Firma 


Aleuter —— Pre Elemendhammer, jedech von Remfheid batitenb, 

5 mit Aktiven und Paſſiven jo mie mit der 

35 mg us orfübrung der Firma an feine beiden @öhne, bie 

U und Buftav Aleuter, zu —— ae Gi 

—— ie iſchen ben beiden eren 6 —— 
lem 


ven jur ee jenes Geſchäftes bat * —*. F 
— 
niß / die Geſellſchaft zu vertreten und bie a ju zeichnen. ° 


3) Mr. 749 des Sefeüfdafts:R — Die delögefellfhaft unter bee 
Firma Geſchwiftet Meertb in — ine * am 1. Mat 1864 be- 
gonnen = die Geſellſchaftetinnen Hänblerinnen regen 


vertreten und die Firma zu rd 
mE Sonkitgeian- + Scrretair 





Aon ku Subbaftati ‚, Aufgebote 
R ——— — or ö 


— her: It. Wenabvmndgi Se vecntleinien Dalai „Bunte 
verwoitime iegelei 
—*8 tu ge. Schröder, zu Alt-Töpligı 32** — der firma 
ierich My dafelbft befte min 
ft am 7. Mai 1864, erg * * rin an 
ber taufmännfte Konkurs im abgefürzten Verfapee m unb 
der zn et ablungs-Einftelung auf den 9. Ofte 
en — der Maſſe Fe * Zi a "Bit. 
—e —2* 


Die — * —— werden a ert, in dem auf 
den 19. Mai 1864, Bormittage 1 Uhr, 

5 unferen Gerihtöfstal, Terminszimmer Nr. 1, vor dem Kommilfar, 
Herren Krei is · Rath Scharnweber anbernumten Termine ihre Erflärungen 

und Vorſch oe jur —— des deſinitiven Verwalters abzugeben. 
Allen, welche von der Gemeinſchuldnerin eiwas an Beld, Bapiern ober 
—— —5 in Beſiz ober Gewahrſam haben, oder melde ihr etwas 
Iben, wird aufgegeben „ nichtö an dieſelbe zu verabfolgen oder zu 

—— — von dem Beſiß der enftinde 
bis zum 7. Auni 1864 einſchließlich 

dem Bericht ober dem Wermalter der m. rg gu machen und Alles, 
mit Rorbebalt ihrer etwaigen Rechter eb ur Ronturämafje abzu- 
liefern. Pfandinhaber und andere mit denfelben ichb te Gläubiger 
der Gemeinfhuldnerin haben von den in ihrem h befindlichen Pfand» 


nur e zu machen 
Zugleich rn alle Diejenigen welche am die Maffe Anſprüche als 


— — 
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Kin mie Si wa machen wollen, hierdurch aufgefordert, ihre Anfprüce, bie- 
its ————— fein oder nicht, mit dem dafür verlangten 


bei und ji —2 — a a ans Prü- 
u a € umb dem 
fung der ——— Annerhalb ber Aedacıten Friſt angemeldeten m Bone 


uni 1864, Bormittagd 10 Ubr, 

a Termindgimmer J vor dem Kommiſſar, 
Scharnmeber, zu erfchei 

—*8 — a je ingeict, ger eine Abfchrift derfelben 


und ie Sata —* 

* nicht in unferem Gerichtsbezirk wobnt, muß 
bei der —— * orderung einen am biefigen en Orte wohnbaften 
ober zur Mragis bei und berechtigien auömärtigen Bevollmächtigten be 
* en ju den Alten anzeigen. Denjenigen, melden e8 bier an Be- 

ntichaft fehlt, werden die Nechtsanmalte, Juftiztäthe Licht, Stoepel und 
Kelſch und der Rechtsanwalt Raude bierfelbit zu Sachtwaltern vorgeſchlagen. 

Potsdam, ben 7. Mai 1864. 
Konigliches Kreißgericht. Abtheilung 1. 


am 10. 
5 —— Mer 


[1246] Aufforderung ber Konturögläubiger 
an jeRTegung einer zweiten Anmeldungsftift. 

e über das Vermögen des Zimmermeifter® und 
——— —— er zu Lehnin % ur Anmelbung ber 1 
derungen der kurögläubiger eine ii 

— zum 20. Mai 1861. —V — 


ß ea Gläubiger, welche ihre Anfprühe mod nicht angemeldet haben, 
gg aufgefordert, diefelben, fie mögen bereits rechtsbaͤngig fein ober nicht, 
mit dem dafür verlan cht bis zu dem gedacdten Tage bei und 

ine oder zu Protololl — 


er Termin jur gi aller im der Zeit vom 20. April bis zum 


—* z6- ee, Er angemeldeten forderungen iſt 

‘ auf den 28, mei 1864, Bormittags 11 Uhr, 
in unferem @erictölofal vor dem Kommiffat, Kreidrichter Spener, anbe · 
rauınt, und werben zum (rfcheinen in biefem Termin bie ſaͤmmtlichen 
een ke dert; welche ibre Forderungen innerhalb einer der Friſten 


er einteicht, hat eine Abſchrift derſelben 


einen am 1:7 
* jur 1-7, hr —— n außwärti un 
——— 
fehlt, werden bie R malte the Benbei —— Auge zu Sach · 


= 


R. Kuhl [8 folder definiti At 
* — Ti 
Ronigliches Rreidgericht. Abtheilung I. 
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I 4 dem über das am des biefigen Kaufmanns Nobert Stein- 
borff unter dem 10. Mär eröffneten Mnufmännifhen Konkurſe A der 
Herr Rechtsanwalt Grirben fi zum befinitiven Wermalter ernan 


Angermünde, den I. M 
Köni igliched Kreidgericht. I. Abthellung 


Konturs— — 
en ded Handelsmanns €, p Bode wu Gramygom 
F 12% Uhr, ber — 5 Konkurs im 


— Verwalter der Maſſe ift der Rechtsanwalt Seiler, 
bier woh: 


Die Sk oo 4. Gemeinjhulbnerö werben J dert, in dem 
en 24 Mai 1864, ug ug 
— Grrigpslota dem Kommiſſar, 
gen ——— San, anberaumten un ihre Erklärungen und 
u deö definitiven Verwalters abzugeben. 
Allen, welche von dem Gemeiniculdner etwas an — —— oder 
anderen Sachen in Befip ober Gemahrfam haben, ober melde ihm etwas 
chulden, wird en eg an — * zu verabfolgen oder zu zah · 
fen, vielmeht dem Bi 9* 
8 zum i Ey 1864 infgriehlig 
dem Gericht a dem Verwalter der Maffe Anzeige zu machen und Alles, 
mit Vorbehalt ihrer etwaigen Necte, ebenbahin zur Konfurdmafle abzu- 
ern. Pfandinhaber und andere mit denſelben eye te Gläubiger 
Gemeinſchuſdners baben von den in ibrem Beſih befindlichen Pfand- 
füden nur Anzeige zu maden, 
Zugleih werden ale Diejenigen, welde an die Maſſe Aniprüde ald 
Konturdgldubi er maden wollen, bierdurch aufgefordert, ihre Unfprüche, die- 
elben mögen bereitd vedhtähängig fein oder nilht, mit dem dafür verlangten 


ht 
” bis zum 15. Juni 1864 einfhliehlid 
bei uns ſchriftlich —* zu Drotofoll anzumelden und demnädft zur Prü- 


fung der fämntlichen innerhalb der er Friſt a ET ————— | bat, muß bei ber 


am 20, Juni 186 Bormittags 9 Ubr, 


zen ober zus Pratis bei 


ſchriftlich oder zu rote 


in eg —— Terminsjimmer Rr. 12, vor bein genannten om“ 
miſſat zu e 
Mer feine Anmeldung Liane einreicht, bat eine Abfchrift derjelben 
und ihrer rn beizu 
* @läubiger, me * nicht in unferem Gerichtsbenirt * muß 
bei der Anmeldung feiner —— einen am biefigen Orte mohn- 
und berechtigten —R Bevollmaͤch · 
tigten beſtellen und zu den Akien amjeigen. Denjenigen, welchen e8 bier an 
—— fehlt, wird ber —Xã Griechen bierjelbt zum Sach · 
woalter e 
—— ben 9. Mai 1864 
Königliches Kreisgericht. Abteilung 1. 


[1245] QYufforberung der ——— — 
nad Feſtſezung einer ten Anmeldungéfriſt 
ui“ dem Konkurſt über das —8 ögen des Tuchmachermeiſters Carl 
ze! Herrmann Jonas zu Forft ift u Anmeldung der forderungen der 
nkurögläubiger nod eine zweite Friſi 
bis zum 31. Maid. 5. einſchließlich 


fefigefept worden, 

Die Gläubiger, welche ihre Anſptüche noch nicht angemeldet haben, 
werden aufgefordert, biefelben, fie moͤgen bereitd rechtshängig fein oder nicht, 
mit dem dafü« verlangten Vorrecht bis zu dem gebuchten Tage bei und 

Ü anzumelden. . 
eit vom 27. März d. 5. bis 


Der Termin zue Prüfung aller in ber 
jum — 3 won iſt angemeldeten ö 

Pe d. 4 — 10 Uße, 
vor bem ge m + Shine , im Termind- 
immer Re, 1 anberaumt und _ vum Erfheinen in 
die ſaͤmmtlichen Blaubiger aufgefordert, melde ihre — innerbalb 
einer der Friſten angemeldet haben, 

Ver feine Anmeldung ſchriftlich einreicht, bat eine Abſchrift derſelben 
und idrer rn beizufügen, 

Jeder Gläubiger, welcher nicht in unjerem Umtöbezirke feinen ug 
bat, muß bei der Anmeldung feiner Forderung einen am biefigen Orte 
enge oder zur Praxis bei und —— a Bevollmaͤch · 

ed Ag an 


beftellen und zu den Akten a — Kl —— 


ten 
—Ee fehlt, werben bie R Korft, 
Bohn in Plörten, Mat Pe und Au fo wie Juſtij · Rath Kal end in 
Forſt 1/8, den 6. DR 1 


Sorau ju 
Königliche Kreißgerichtd-Deputatien. 


aa nn —— a 
e ü en aufmannd Ca 
Rofentbal in Liebemühl ft zur er Forderungen der Peru 
gläubiger noch eine * Reift- ; 
bis zum 1. gen er. einfhlieglid 

feflaefegt werden. Die GHäubi melde ihre Anfprüche 
emneldet haben, werden aufglrber, Bi — fie mögen bereits techts · 

fein ober nicht, mit Borreht bis ju dem 
* Tage 8 un ſchriftlich br au Drotetol — 


noch nicht an- 


n zur Prüfung aller vom 22. März bis zum Ablau 
ber — Friſt angemeldeten en iſt 
auf den 14. Juni er, Vormitta 812 Ubr, 
vor dem Kommiffar, Herrn is · Aſſeſſot hen m * immer 


Nr. 1 anberaumt, umd werden zum in b 
fämmtlichen —— — welche ihre —— innerhalb eimer 


ber Friſten angemeldet 
3 enitig einreiht, bat eine Abſchrift berfelben 


feine Sonden 

* — Baal lchen «8 bier am Bel, ft ſehl ben 
ine an 

* uſtigra — Nehtdanmalt Ulſcher > ae 

ar u 3. Mai 1864. 

Königliche Steeiägericht , Erfte Abtheilung. 


1235 E Befanntmadung. 
m dem Konkurje über das Vermögen des Kaufmanns Carl Maerler 
h Ah rag a Unmeldung der Forderungen ber Ronfurägläubiger ned 
ne t 
„ „a zum 28. Maid. J. einſchließlich 
feflgelept morb 


Die Bläubi HR welche ihre ———— Kl nicht — 222 baben, 
werden aufgeben, di iefelben, fie BL bängig ſein oder wicht, 
mit dem Vorrecht bis zu mu gedachten Tage bei und 
fchriftlich ae au Fern oll anzumelden. 

Der Termin zur aller in ber en vom * Maͤtz d. J. 
Bormittaqs 1 un Ubr, 


bis zum « zweiten Friſt angemeldeten 
auf den 17. Juni db. 5, 
in unjerem green vor bem Kommiflat, Kreisgerichts · Rath Ludewig / 


anberaumt, um d werden zum Erſcheinen im dieſem Termin bie fämmtlicen 
Bläubi * —— melde ihre forderungen innerhalb einer der Friſten 
angeme 


er jeine er ſchriftlich einteicht, hat eine Abſchrift derfelben 
a Seher Gldnbigrr, * icht in unferem Amtsbezitk feinen Wohnfi 
Jeder er nicht in unferem nen 
Sinmedung feiner Forderung einen am Sen De 
baften oder zur Pragis bei und berechtigten auswärtigen Bevo —— 
eilage 


1225 
Beilage zum Königlich Preußischen Staats = "Anzeiger. 


2 110. 


Freitag 13. Mai 


1864. 








beſtellen und — — welchen eß 


bier an 
It, werben bie —5* — und Juftig-Rath 


Belannti 
Dilerbet und Juſtiz· Rath Braſche bi 

Der Reh 28 Robiling an” ift zum definitiven Berwalter 
—* worden. 





Anelam / * Kr April 1864, 
onigliches Kreiſgeticht. Erſte Abtheilung 
112600 efanntmadung. 
n dem Rontarfe über das Vermögen des Raufmannd Eduard Albrecht 
Wensky zu Bublig ift zur Verhandlung und Beihluffaflung über einen 
Aktord Termin au 
den 25. Mai er, Bormittag® 11 Uhr, 
vor ——— Kommiſſat im Terminszimmet Rt.7 anberaumt 
Betbeiligten werden biervon mit dem Beınerten in Kenntniß gefeht, 
2 ie ale em oder vorläufig zugelaffenen Forderungen der Ronfurd- 
er, jomeit für diefelben weder eim noch ein anne 
Fed, ke nbrecht oder andered Abſonderungstecht in 3538 
wird, zur Thellnabme an * aufaishlatung über den 
Cöslin, den 29. Upril 1 
Röniglige Kreidgericht. 
Der Kommiffar des Ronkuried. 


{126 Belanntmadun 
En dem Konkurſe über dad Vermögen des BR Ernſt Sommer 
iſt ber Kaufmann Doben bierfelbft zum definitiven Berwalter beftellt, 
Stolp, den 29, A 1864. 
Königliched Rreißgericht. L. Abtheilung 


1255 
u Aufforderung der Konturdgläubiger 
nad Feſtſezung einer zweiten —— 8 

In dem ne über dad Vermögen der Handelsfrau ne Vrlll 
zu Bromberg iſt zur Anmeldung ber —— der Konkutsglaͤubiget 
noch eine zweite Friſt 

bis zum 31. Mai 1864 einſchließlich 
feftgefegt worden. 

Die Gläubiger, melde ihre Anſprüche mod nicht angemeldet haben, 
werben aufgefordert, biefelben, fie mögen bereitö rechtähängig fein oder nicht, 
mit dem dafür verlangten Vorrecht bid zu dem gedachten Tage bei und 
ſchriftlich oder zu Nrotofof anzumelden. 

Der Termin zur Prüfung aller in ber > =. 17. April d. 5. bis 
aum Wblauf der zweiten Friſt angemeldeten Fo 

auf den 11. ° au 1864, 325 11 Uhr, 
in unferm Gerichtslokal, Terminsjimmer Ar, 2, vor dem Rommiffar, Kreid- 
richter Kienig, anberaumt, und werben zum Erfceinen in diefem Termin 
die ſaͤmmtlichen Gläubiger aufgefordert, welche ihre Forderungen innerhalb 
einer der Friſten angemeldet haben. 

Mer feine Anmeldung jcriftlich einteicht, bat eine Abſchrift berfelben 
und ihrer Yinlagen beizufü 

Sjeder Bläubiger, le nicht in unferm Umtöbezirke feinen m. 
bat, muß bei der Anmeldung feiner Forderung einen am 
ng oder zur — * —— uns —— ea —— 

ten elen und 3 
an Befanntidaft fehl ae 13 Suf ri e © —S — IL, en 
Schulh · Voelcker, Gehler, Rofenfrany und vr Aechttanwaͤ — 
Groddeck und Haenſchke zu 8 nn vorgeſchlagen. 
Bremberg, ” 3. 
Koͤnigliches — I. Abtheilung. 


355] Belanntmadung 
In der SHandelöfrau Ernftine Prillſchen Ronterkfade ift ber 
einftweilige Verwalter Kaufmann Ulbert Bedert bierjelbfi zum 
Verwalter ernannt. 
Bromberg, den 3. Mai 1 
Königliches —— 


bitherigt 


um befiniliven 


I. Abtpeilung. 








a, it heute bi ee —— Anke % bas gefammt 

ule bu eichlu unterzeichneten ammie 
Vermögen des eat un Hubert aus Gr 8 Kreiſes 
mit Beſchlag belegt und ra —— Bervalten ha ordnet. Der 
x. Habert fann —* über fein Vermögen weder fel durch Bevol- 
mäctiate verfügen, vielınehr haben die etwa eilten "Bomagten ihre 
Kraft verloren und find auf Grund berfelben fünftig geſchloſſene Geſchaͤfte 
unwirtſam. 

Allen; welche von dem ı. Hubert Gelb, Papiere und andere Sachen 
in Befig und Gewahrſam baben, oder melde ihm etwaß verfhulden, wird 
unterfagt, bei Vermeidung doppelter Zahlung irgend etwas an benfelben zu 
zahlen oder zu verabfolgen, «8 ift vielmehr von dem Beſiht ber Begenftände 





bem untergeichneten Gerichte su maden und die Zahlung nur an 
baffelbe zu 
Mreicen, den 9. Mai 186 
Königliches —2 II. Abtheilung 


— Belanntmadung. 
a8 erbicaftlihe Liquidation » Verfahren über den Nachlaß ded am 
7 — Ta iu Reuborf-Eommende verfiorbenen Partitulierd Auguft Froft 
if been 
Breölau, den 7. Mai 1861. 


KRönigliches Rreiögericht. I. Mbtheilung. 


[1241] Konturd-Eröffnung. 
Königliches run "2, Binkmnche 
f 
ben 7. Drai IK 1864, —e— Uhr. 

Ueber dad Vermögen ‚bed Kaufınannd 2, Lerwin, in firma 2. Lewin 
u. Co., in Marienmerber, if ber kaufmaͤnniſche Konkurs eröffnet und der 
Tag der Zahlungseinſtelung auf den 11. Februar 1864 fefigefept. 

Zum einftweiligen Verwalter der Mafie ift der Kaufmann Hermann 
Philippsthal bier beflellt. Die Gläubiger des Gemeinſchuldners werden auf- 
gefordert, in dem au! 

- 21. Mai ac, Mittags 12 Uber, 
in dem Berha mer Mr. 7 des Gerichlögebäudes vor dem gericht- 
lichen Pr ra Wenbiih, anberaumten Termine 
ihre Erflärungen und über die Beibehaltung biefed Verwalters 
oder die Beftellung eine —— einftweiligen Verwalters abz 

Allen, melde vom Gemeinfhultner eiwas an Geld, en oder 
anderen Saden in Befig oder ahrſam haben, oder welche * etwas 
verſchulden, wird aufaroeben ı nichta an benfelben zu verabf 

sablen, vielmehr von dem Beſihe der Gegenftände bis zum 1. Juni —X 
— dem Gerichte ober * Verwalter der Maſſe Anzeige zu machen, 
und Alles, mit Vorbehalt ihrer etwaigen Nechte, ebendahin er Konkurs. 
Er abzuliefern. Pfandinhabet und andere mit denſelben gleichberechtigte 

ubiger des Gemeinſchuldners baten von ben in ihrem Beriye befind- 
lichen Pfandbftüden uns 5 ju machen. 


[1238] Notbwendiger Berfauf, 


Rönigliches zn Abtheilung 1. 


ngermünbe, den "6. April 1864. 

Das bem Reffäthen Gottfried Koehlet zugehörige, in dein Dorfe Paar- 
Br belegene, im dortigen Hypothenbuche Vol. I. Mr. 21 Fol, 81 et contin. 
Fol. 200 verzeichnete Koffätbengut nebſt Zubehör, abgeſchäͤzt auf 2800 Thle, 
zufolge der nebit ee — 535 —— und Bedingungen in der Reginta · 


tur einzufebenden T 
am 10. hehe I, Vormittags 11 Uhr, 
3 a ertn Kreisgerichtsrath Seele an orbentlicer Gerichtöftele ſub · 
wer 
Giãubiger, welcht megen einer aus dem Hypothekenbuche nicht erſicht · 
lichen erg | aus den Kaufgeldern Befriedigung fuchen, haben ihren 
Anſptuch bei bem ubbaftationdgerite anzumelden, 
Die dem Aufenthalte nad unbefannten Gläubiger, und jwar: 
a) der Bübner Gottfried Raaſe, früher zu Alt-Stunfenborf, 
b) bie Erben des Rentierd Earl Quasdorff zu Angermünde, 
werben bierdurch öffentlich vorgelaben. 


ya ® Subbaftationd-PBatent. 
8 dem Earl Reumann gehörige Grundſtũck Bialla Nr. 32 — gericht- 
lich abgeihägt auf 5353 Sp. folge der mebit Hypothekenſchein im der 
Regiftratur einzufehenden Ta; , hu am 17. Rovember e., Bormit- 
tags 11 Ubr, am orbentli — Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werben. 

Gläubiger, welche wegen einer aus dem — nicht ir 
lichen Realforberung ihre Befriebigung aud den Raufaeldern ſuchen, baben 
fi) mit ihrem Unfprucbe beim @ericht zu melden. Alle unbekannten Real- 
prätendenten werben aufgefordert, fi) bei Vermeidung der Präflufion fpäte- 
er im Termine zu melben. 

Bialla, den 1. Mär; 1864. 

Königliche Kreiögerichtd- Kommiſſion. 


Notbwenbiger Verkauf. 
Königliche ey —— Alt- Damm, 
jebruar 1 

Das dem Raufmann Morip zugehörige bierfelbft unter Mr. 140 
belegene ®rundftüd ven Fa ganzen dıbem, Obgef eihägt auf 6269 Thle. 
4 Sgt. jufolge = nebft Zus und Bedingungen in unferm 


Bürcan == e age, 
. — ——— 1864, Vormittagt 11 Uhr, 
an pibntiher Serichtäftelle hierſelbſt ſubhaſtirt werben. 
Gläub elche wegen einer aus dem Hypothelenbuche nicht erfiht- 
lien Real —2*— Befriedigung ſuchen/ haben ihren Anſpruch bei dem 
Subbaftationsrichter anzumelden. 


1307] 


21938 Oeffentliche Vorladung. 
Der Kaufmann Louis Rode hierſelbſt hat wider Ihre Durchlaucht die 
Sr Grinzefin Alegandrine von Hobenlohe aus dem von derſelben unterm 
April 1862 arceptieten Prima » Wechſel megen bed barin verfhriebenen 
‚Betrages von 5000 Thle, nebſt Sechs Prozent Zinfen feit dem 1. Mär 
1864 , fo mie 5 Thlr. 15 Sar. Protefitoften un 
33 Ile, 10 Sa die Wechſelllagt 
Die Klage ift eingeleitet, un 
laucht der Frau Prinzeffin Alegandrine von Hohenlohe. unbelannt iſt, fo 
woirb bdiefelbe hierburch Sffentlich aufgefordert, in dem zur Klagebeantmortung 
und weiteren mündlichen Verhandlung der Sacht 
auf den 9. Auguft 1864, Bormittage 10 Uhr, 
vor der unterzeichneten Gerichtd-Deputation im Stadtgeridtögebäude, Juͤden · 
Strafe Ar. 59, immer 46, anft Termine pünktlich zu erf 
die Rlage zu beantworten, etwaige Seugen mit zur Stelle ju bringen und 
Urlunden im Original einzureichen , indem 4 fpätere Einreben, meldye 
auf Fre beruben, eine Rüdficht genommen werben fann. 


eint bie Frau Beflagte zur beftimmten Stunde nicht, fo werben bie: 


ten Thatfachen und Urkunden auf den Antrag des Klä- 
aerd in contumaciam für zugeftanden und anerfannt erachtet, und was ben 
Rechten nad daraus folgt, wird im Erfenntnif; gegen bie Frau Beflagte 


Königli ah icht, Abtheilung für Civilſach 
a ‚1 ur en, 
Ei I. Vtojeß » Deputation, 


in der Klage ang: 


[921] Deffentlide Borladung. 

Der Kaufmann ©. J. Moral bierfelbft- Hat wider ben Kaufmann 
Adolph Seuffer, Mitinhaber ber früheren Firma Seclig Salomon und 
Seuffer zu Berlin und Eöln, auf Grund eingereichten Kontofurrents, Klage 
sorgen 34 Thlt. 29 Sgr. 9 Pf. nebft 6 pt. Sinfen feit der Alagebehändi- 
gung angeftellt, und geidactig in Höde diefe® Betrages und megen ber 
en ben Koften bie nikgung eined er auf die dem Berflagten an 
nn —— og Berliner bier angeblich zuſtehende Forderung von 
1 . 1 

Die Klage ift eingeleitet, ber Mrreft angelegt, unb da der jehige Auf- 
enthalt des Raufınannd Adolph Seuffer unbekannt ift, fo wird diefer bier- 
durch öffentlich aufgefordert, in dem zur Riagebrantwertung und weiteren 
mündlichen Werhandung der Sache auf 

den 15. September 1864, Bormittags 10 Ubr, 
im Stadigerichtögebäude, Jüdenftraße Rr. 59, Portal Il., Zimmer Rr. 74 
vor dem —I Siadichter Dobert anftehenden Termin pünttlich zu 
erfcheinen, die Klage und das Arreſtgeſuch zu btantwotten und Urfunden im 
Driginal — indem auf fpätere Einteden, melde auf Thatſachen 
beruhen, feine Rüdfiht genommen werben fann. ‘ 

Ericheint der Beklagte zur beitimmten Stunde nicht, fo werben bie 
in der Rlage angeführten Thatfahen und Urkunden auf ben Antrag bed 
Alägerd in contumaciam für zugeftanden und anerfannt erachtet, und mas 


den Rechten nach daraus folgt, wird im Erfenntnif gegen ben Bellagten 
ausgeſprochen der Baer Arrer für juftifigiet erachtet werden, 
Perlin, den 8, April 1864 


Königliches Stadtgericht, Abtbeilung für Eiviljachen. 
Kommilfion 6 für Bagatelliachen. 


* pel Previfiin mit | 
a 
abe ige Aufenthalt Ihret Durch · 





(906) 
Proclama 
Sm Monat Auguft d. 5. find 
von den Militairpatrouillen den Zu- 
üglern nad Polen bei dem Dorfe 

Ditene bei Strgelno 

a) eine Jucheſtute/ 4 Jahre alt, 

ohne Abzeichen; 

b) ein Rappwallah , & Sabre altı 
mit fchnoacher, weißer Krone am 
rechten Sinterfuß und blaffem 
Sterne, 

e) ein brauner Wallah, 8 Jahre 
alt, mit weißem jeffelgelent am 
linfen Hinterfuß und mit Stern, 

d) ein Leitermagen mit Korb, 

e) ein Peiterwagen obne Korb 
abgenommen = rg —— 
eingeliefert, erner bat in 
(eben Zeit in Eienciäfo ein hell 
brauner Wallach mit Meinem Stern 

eingefunden. ? j 
Die unbefannten Eigenthümer bie» 

—* —— — 
tberf, em zu dem 

a 16. Juni d. Jr Vormit- 

tags 11 Uber, 

vor dem Herrn Kreisgerichtö- Rath 

Heimbs anftehenden Termine zu mel» 

den und ibr Eigenthum nachzuwei · 

fen, widrigenfas fie ihrer Rechte am 

denſelben verluftig geben. 

Sjinomwraclam, 22, September 1863. 

Röniglices Seeiögericht. 
Erfte Abteilung. 


Obwieszezenie, 
W Sierpniu roku biezacego przez 
patrole wojskowe odebrano daza- 
cym do powstafieöw w Polsce 


rzy wsi w Ostrowie pod Strzelnem 
acha karego, 6 lat maja- 
ezolem, 
cege, i 
nodze tylnej i z — 
ko⸗ykim, 
i tu oddano jako dmioty, 
sie w Ciencisku walach jasno gniady 
$eiciele nieznajomi rzeezonych koni 
dniu 16. Czerwca r.b, przed- 
snosd swojq wykazali, gdys w razie 
Inowraelaw, 22, Wrzesnia 1863. 


a) klacz kasztanowatg; 4 lata 
mach bez oznakow, 
b) wa 
cego, z bialawa obracaka nad 
prawg tylna nogy i Lladem 
ec) walacha gniadego, 8 lat maja- 
1 — * na lewej 
d) woz z drabkami 
e) wor z drabkami bez koszyka, 
ktörych wissciciele niewiadomi, 
Takze w tym samym czasie znalazt 
2 gwiazdka mal. 
zywaja sig niniejszem wla- 
iwözow, aby najpsniej na termi- 
nie przed radzcq sydu Heimbs na 
poludniem o godzinie fitej 
wyınarzonym sig zglosili i wia- 
przeeiwnym prawa swe do nich 
utrata. 
Kroöleweki Sad Powiatowy. 
Wydziat 1. 


(345 

b. Mätrofe Carl Friedrich Auguſt Lauf aus Walbed, geboren ben 
11. September 1823, fol etwa am 6.7. Oftober 1852 auf ber Reife von 
Liperpool nad Danzig im Kattegat mit dem Schiffe Friedrich ber Grnfe« 
athlieben fein und feitdem feine Nadrict von ſich baben. 

Derfelbe und feine unbefannten Erben oder ebmer merben baber 
| vorgelaben, ſich fpäteftend im Termine 
‚„ am 29, November db. ., Vormittags 11 Ubr, 
an hieſigtt Berichtöftelle perfönlich oder fchriftlich zu melden, mwibrigenfalld 
ber Lauf für-todt erflärt- und fein Vermögen feinen bekannten Erben aub- 
geantwortet werben wird, 

Uedermünde, den 5. Febtuat 1864. 

—25 Artisgericht · Deputation. 





Berfäufe, Verpachtungen, Submiſſionen ıc. 


— ‚Submijffion. 
e zut Anlage einer Telegrapben - Linie von Stettin nah Deutid- 
Erone refp. Eonik. erforderlichen 3879 Stüd i itten Telegraphen- 
Stangen Bm u Wege —— ** merben. 

e innen entweder mit ofot, mit Sint oder a la 
Boueberie mit Kupftrvittiol präparirt fein. — 

Die näheren Bedingungen find im techniſchen Bütcau der Telegraphen- 
Direction zu Berlin zur Einfict — werden auch von demſelben 
auf portofteien Anttag abfchriftlich mitgetbeilt. 
= —— Lieferanten werden aufgefordert, ihre Offerten unter ber 

uffceift : 

»Submiffion auf Lieferung von Telegrapben-Stangen für bie Telegri . 

Linie von Stettin nach Tratiä-Grone teip. Gonife ” ... 

bis zum 23. Mai, Vormittags 11 Uhr, 
an ud * ei — —* 
erjelben Zeit wird die Eröffnung ber ein Dfferten im 

Gegenwart der etwa erfhienenen Submittenten erfolgen, Radgebote wet · 
den nicht angenomm 


en, 
Die Submittenten bleiben dis zum 15. Juni er. an ihre Offerten ge- 


bunden. 
Die Auswahl unter ben drei. Mindefforbernden wird vorbebalten. 
Berlin, den 10. Mai 1864. 
Königlicpe Telegraphen-Direction. 
Borgareve 


| [1185] 






Die Lieferung der für die Beamten-Kleiderkaffe ber Königlichen Oftbahr 
pro 1865 erforderlichen Uniformirungs-Gbegenflände ale: “ 
840 Ellen feines blaues Tuch 











ſoll im Wege der Öffentlihen Submiffion verbungen werben. 
1 Hierauf bezügliche 


1830 » » graumeliche® Tuch, 
20 >  mitlelfeined ichmwarged Tud, 
| 170 »  orangefarbene® Tuch, 
2080. » blaues Rommistuch, 
HI >» graumeliriei deögl, 
500°» onftre-Düffel, 
2410 ſchwarze Futterleinwand / 
2360 >» feine graue desgl 
7290 »  mittelfeine grame bedgl., 
1860 » heller Doppelfattun, 
540 ſchwarjts engliſches Geber, 
1170 >» grame Mattirungsleinmant, 
„#0 >» drillich zu Rragemeinlagen, 
2880» —— wollenet Futierſlanell 
40 > braumer baummollener beögl., 
132 Gros große Uniformindpfe, 
27  » fleine besgl. 
536 Stüd Uniformmügen von feinem Tuch / 
1238 desgl. von mitielfeinem Tuch, 
281 >» sHaldbinden von feinem Yaflin 
583 » Deögleidhen von orbinairem Lafting, 
| 
i 


| u find bie zum Submiſſions · Termin 
Li « Breitag, den 27. Maid. 5, Bormittgs 12 Uhr, 
| mit der Aufichrift: »Dfferte auf Lieferung von Uniformirun 8+ Gegenftän- 
ben« ri an ben Ober-Betrieb&-Inipefter Grillo Bierfelbft (Bahnhof) 
einzureichen, 
_ Die Eröffnung der Offerten erfolgt im Termin in Gegenwart ber am- 
weſenden Submittenten. 
Die Vieferungäbedingungen liegen im Büreau des Ober- Betriebb- 
fpeftord zur Einfiht aus, werden auch auf portofreie Anträge mit 
Bromberg, den 28. April 1864, 
Das Kuratorium der Kleiderfaffe der Königlichen Ofibabn. 


' [1153 Shlefi 
| dir Ausführeng vom 
| rungen, Meinen Brüden u 
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ber dazu erforberli 


Mauerwerk, einfchlieflich 5 * chen Materialien 
Strecke Rohrlach · W ——e— bei Kupſerberg in einem Looſe ſoll 


der 
hs entliche — an 7— verdungen merben, 
e,® ungen und RT — Key in unjerem 
biefigen Erntral-Bürcau — — Demiani-Plap Nr. 55 — an den Wochentagen 
von Morgens 9 bis 1 Uhr einzufehen. ben Submiffiont-Bedingungen 
tönnen auf Erfordern auch Abdrüde gegen Erftattung der Koflen mitgetheilt 
werden, Die ** find verfiegelt und mit der Aufſſchrift: 
»Bubm jur Uebernahme bed Bauts von Brüden und fonfli- 
gen — der Schleſiſchen Gebirgsbahn⸗ 
BE. bie —— zu dem auf 
3. Maid. ga rrmitiegt 11 Ube, 
in unferm Pe Büreau hierfe # an 
—— —— dieſem Termine wird bie —— — der bie zur anberaumten 
—— in Gegenwart der etwa perfönlich erfchie- 
au. 3 sen en eıfe gen. Später eingebende oder nicht bedingungs- 
— eng ng — Anſpruch auf Verüdfihtigung. Unterneh» 
. baben durch vor bein Termine Kinpureichenbe it ihre Dua- 
Hfcaflen —— 
Görlig, den 30. April 1854 
—* Kommilffien 
für den Bau der Schlefiihen Gebirgsbabn. 


beraumten Termine portofrei einzu · 





Verlooſung, Amortiſation, Zinszahlung n. ſ. w. 
—* Dffentlichen giusscbtung — 


Aufkündi 

von Renteubriefen der 
PER der heute öffentlich bewirlten Aublooſung der zum 4. Oktober 

zu tilgenden Rentenbriefe A rg ofen find bie in dem nad» 


11264) 


— Poſen. 


ee —— a aufgefü und Rummern en morben, 

en ben — unter — auf die Vorſchriften Nr Renten- 

2. März 1850, 8.41 u. ff, „zum 1. Oktober 1864 

* * gekündigt werden, den Rapitalbetrag gegen Quittung 
und Rüdgabe der Renten in —— = den 
a. Str. 18 b 


böri t Ida & ns 
is I, von | —* Km aan 4 ee en, of auf unferer Haile in 
nehmen. 
— 4 elünbigten Rentenbriefe können unſerer Kaſſe auch mit der Poſt, 
aber franfirt und unter Beifügung einer nad Piyaben Formulare: 


* 
—— — D —————— — Valuta für d.. zum 
EASTERN 18.. gefündigten Bofener Rentenbrief. . 
ii Re ..... über ....- Thlr, babe ih aus der Kön 
»lihen Rentenbant » Kaffe in Pojen baar gezahlt erhalten. 


—* Quittu a ae us heim I Baluta fi 
en einge! un e t a kann 
lin ga rn Fin nur auf Befabr und Roften dei Empfängers, 
l aden bie bereitd früß ber feit lä als 
ben Sat ” — noch wäh Frege hund —— 
ee ber Provinz Poſen hierdurch * au 
tufen und ben Befiper aufgefordert, den Kapitalbetrag biefer Men efe 
bt Vermeidung weitern Sindverlufted und Fünftiger Vetjaͤhrung unvermweilt 
Empfang zu nehmen. 
en, am 11. Mai 1864. 
Koͤnigliche Direction 
ber . für die Heer Poſen. 
Berzeichniß 
der am 11. Mai 1864 *qußgelooften und am 1. Oftober 1864 fälligen 
Boiener Rentenbricfe, 
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b. 
ber bereitö früher auägelooften, aber feit länger alö den Iehten zwei Jabten | 


noch rüdftändigen Poſener Nentenbriefe und zwar: auß den 
3— were Terminen: 
Bean 1857 (mit Co . Ser. I. Rr. 15 und 16). 
a 10 Thle, Re. 7 743. 773. 862. 935. 1908, 4001. 


Vom 
Litt, 





Bom 1. April 1858 (mit Eoupons Ser I. Rr. 16). 
Lit, E, a 10 Thlx. Ne. 446. 728. 0. 960. A480. 
Bom 1. neteatt d3> (ohne Coupons). 


Lit. E. & 10 Ihlr, Re. 175 
Bom 1 2 Ay 1859 (mit Eoupond Ser. Il. Rr. 2—16). 
Litt, D. & 2662; Litt, E. 4 10 Thle. Mr. 4. 93 
a. ui, 76 a 5 3888, 4630. 4643. 4794. 5023. 5645. 5777. 
Bom — Dftober 1859 (mit rg Ser. II, Re, 3—16). 
— 1000 Thlr. Rr. 455; Da a 100 Thlr. Nr. 143. 1684; 
Litt. D..& wen Re, W2; Lit. E 8 Nr. 169 er 
14. I 851. 910, 81. 1041, 1191. 1223. 1939. 2104. 2106. 
2136. 2451. 2600. 2752, 2858. 2924. 3017. 318. 3190. 3713. 
3947. 4344. 4356. 4475. 4610. 4765. 4803. 1922. 5018. 5067. 5093. 
3 5304. 5379. 5122, 5457. 5553. 5561. 5711. 5929. 6430. 6431. 


Vom 1, April 1860 (mit Coupons Ser. IL, Rr. 4-16). 


Lit. A. a 1000 Tble, Nr. 1403. 3455; Litt. C. a 100 Ahlt. Rr. 360 
. 1634. 2140; Litt.D. & 25 Ile. Nr. 2074. 3065; Lit. E. & 10 Zble. 
Nr. 50. 145. 219, 258. 716. 397, 558. 560. 708. 709, 7 
972. 1035. 1315. 1362. 154. 146. 1671. 1801. 1928. 2105. 2274. 
2 i 2361. 2755. 76. 30238. 3240. 3249. 3507. Fre 
3597. 3644. 3615. 3700. 3740. 3957, 3993. 4000. 4355. 1401. 1560 
1056. 4947. 53%. 5508. 5629. 5708. 5900. 5905. 5022. 6228. 6331. 


Bom 1. Oftober 1860 {mit Eoupond Ser. IL Nr. 5— 10 
Litt. C. a 100 m Nr, 213; Lit. D. & 25 Ilt. Mr. 656; Lit. E. 
a 10 2. Mr, d06, B52. 03. 1154 1231. 1461. 1490. 1794. 1880. 
2. 2260. 2280. 2298. 2021. 2624. 2758. 2774, 23H. Bl. 
3595. 3654. 3770. 4384 


205 

3242, ae m zn 48. 3591. 

446 zu 5163, 5202. a 5319, 5412. 

5416, Er 3818. Ki: sur . 604. 6047. 6237. 6456. 6464. 

— Ber 1 peit l es . 
u om 1000 Sc 1 Ce ag r 


Nr. FH A708. 5747. rm u Di Pr File 
1443. 1939. 5238; Lit. E a | Tblr. wo 1116. ook 1230. 1369. 
1422. 1498. 1601. 1951. 2004. 2118, 3. 2542, 269%. 2740. 2838. 
3005. 30%. 3282. 3290. 3292. 3310. 335 3411. 3412. 3477. 3758. 
. 4%. 4239, 4330. 4353, 4360, 4407. 4524. 4647. 4793, 4866, 
. 51%9. 5131. 5152. 5334. 5378. 5420, er — 5680. 5788 
. 5899, 5907. 6266. 6369. 6476. 6532. 6631. 664 
‚dom 1, Dftober 1861 {mit Coupons Ser. II, Kr 7—16). 
tt. A, & 1000 Thlt. Nr: 2263. 6354; Litt, C. a 100 Tolr. Ar. 75. 
54, ‚ar. 3280; Litt, D, a 25 Ihe. Mr. 377. 659. 848. 888. 2880; 
Litt E. & ” Ze Mr. zus. 4 > m. 1944. 1107. 1162, 
. 1: 1516. 1627. 1673. 
8 2107. 2100. 2143, 7 
. 3133. 3323. 3339. 
. 3843. 3845. 4049. 
2. 4698. 4740. 4 


x , 4989. 
. 5309. 5450. 5508. 577 * 5854. 5855. 
— a ans 6ioı —— . 6696. 6706. 6782, 
Bom 1. ap 1862 (mit € ons Ser. II. Rr. 8-16) 

* A. Thlt. Nr. 921. 1296; Litt. B. a 500 Thlr. * 1005; 
Litt. C. & 100 Au Nr. ._ 1277. 1425. = Litt. D. a 25 Töle, 
Mr. 60. 694. 1232. 1538. 2341 3085. 4400; Lite. E. 3 10 Thlr, Rr. 352, 
58. 11m 1136. 1243. Dan. 5. 1304. 1331. 1m. 13 1529. 1602, 


1678. 1716. 1757, 1775. an. 2205. 2237. 17. 2501. 
5. 2569. 2682. 279 287. 285 Zul 200. 202. zu. So 
3027. 5 . 3324. 3480. 3521. 3523, 
3527. 3667, 3903. 3951. 392. 4103. 4108. 4169. 
. 4342, 4361. 4365. 43W. 4564. 

. 4896. 4919. 4945. 5079. 5119. 


. 4191. 
4649 
f Bu. 5758. 5910. 6233. 6241. 
6630. 6633. 6661. 6664, 


Nr. er 16), 
— 3 a 100 Tdblt. 
. 583. 1129, 


5201. 
6407. 6410. 6565. 6610 
BROS: BOB Bor E1as ray HRG BR2y. HB3 BT 


1242 Betfanntmadun 
Um 30 30. Rovember pr. find nachſtehende Soßiner Kreid-Obligationen 
vorfritämähig, aufgelo 
1. Lit. A. Kr. 13 und 206, Lit. B. Rr.49, Lit. C. Rr. 111, 
—— D. Lit, A. Rr. 119 und - über je 100 Ihr, Ser. L 
Ei 2: Be de Some Sn HE Nr. Ser. H, Lit. B. 
Nr. bb, 68, 69 und 268 über je 5 Thlt. 
— 
uffor n ng u igationen 
nebit Bint-Eoupond af ee der Erſteren, ſowie b je rüdfändigen 
Zinfen bei ber Breib:Chauffer-Baufofe bierfelbft am —* Igr 
eg un mit welchem bie meitere Berzinfung a in Empfang 
zu ne - 


nn werden bie Inhaber —— bereitd ftũhet ausgeloofter 


Kiste und zma 
Red: „Sermias am 1. Juli 1860 
B. Rt. 181 über 50 Tblr., 
b) aus — iin jeits-Termine am 1. Juli i862 
Ser. Il; Rr. 378, a * € —— 100 Thlr. 
und Ser. r Lit. B. Re. 434 
e) aus dem datugtze as am 1. Suti 1863 
Ser. I. Lit. A. Nr. 365 und 705 je über 100 Thlt. 
und Ser. I. Lit. €. Rr. 235 über 50 Tölt. ü 
hierdutch wiederholt aufgefordert, diefe Dokumente mebft den zugehörigen. 


a) aus dem 
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icht Fe — * nunmehr baldigſt an bie Kreis · Chauſſet · Bau · 


RR 
Kaffe iu h 
Soldin, den 3. Mai 1864. 
Das Kreis-Ehauffer-Bau- Eomile, 


Dr R dende, Sandrath 
von Eranadı. 


u Belfanntmadun 

on bem zum Smede des Ehauffeebaud auf Grund ber Alerböchften 
Privilegien vom 23. Juni 1854 und 4. Mai 1857 ausgegebenen Obliga- 
tionen des biefigen zum find am heutigen Tage zum Amede der Amot · 
tifation außgelooh worb 

78 Iprogentige Unleibe: 


a 200 Thle, R 

a 100 Thle. Ar x 186. BR gr 68 und 100 

3 50 Tble, Re, 95. 57. 202. 46. 47 um 

a 25 Ihle. Re. 68. 303. 24. 179, 2. ie, 251. 192, 265. 311. 


252. 208 unb 223. 
2) Sprosentige Anleihe: 
a . Re. 62 und 47, 
a 100 Thle, Rr. 136, 18 und 3 
= 50 Thle. Nr. 195. 138. 194. 146. 167 und 17. 

Inhabern vorgedachter Obligationen werben bie beirefienden Rapi- 
talien a Guns gefündigt mit der Aufforderung, die Beträge gegen Einrei- 
hung der Obligationen vom > * d. J. ab bei ber Kreib - Kommunal · 
Kaffe bierfelbft in er 

— Verninſung der Rh Obligationen bört mit dem 1. Juli 


— werden die Sjnbaber der nachſtehend bezeichneten , bereitß in 
den “jahren 1861, 1864 und 1863 außgelooften, indeß nicht zur Aus · 
zablung Sehleniirkn Obligationen: 
a Aprojentige: 


t. 
MEER Re ot. dt. 153. 
a kt, Rt. 5. u“ RUN Ce 


Ar. N. 1 
a 50 Thle. Mr. 11. 101. 131. 
wiederholt aufgefordert , dieſt Obligationen mit den Zintſcheinen nunmehr 
behufs Rüczablung ded Betrages bei der Kreid - Rommunalkaffe hierſelbſt 


einzureichen. 
er ——— Cpauffer-Bermaltungd-Rommiffien. 
€ Li er a 
Röniglicher Sandrath 


Steinmann. 


1269 
N nirse Bergbau. und Sültenmefen- Actien-Geſellſchaft. 
Mit Bezugnahme auf d. 15 unferer Statuten zeigen mir bierburd an, 
daf in = heutigen ordentlichen General-Verfammlung an Stelle des ver · 
ftorbenen Herem Witt. Stein in Düffeldorf ber Ka = Bd Her Julius 
Ulenberg in Opladen in unferen Vorftand gewählt und daf ber aus 
unferem orf ande ftatutgemäß auöfcheibenbe Bentner Lubwig von 
Dven in —S wiedergewaͤhlt worden = — tſtand unferer Ge · 


ſellſchaft beſtcht demnach folgenden Mi 
uftij- Rath Dr. Kramer in Dü ke, Rorfigenber, 
ioil-mgenieur It. Keften in 
Raufmann Jul, Mathias in - 
Rentner 9. von Dven in do. 
— B. Stallmann in Dan 
iegft. Stein in bo. 
er Ulenberg in Opladen. 


Rriederrheinifche Hütte — . Mai 1864. 
Der ot Rand. 


Rheinifhe Bergbau- und Hüttenmefen-Wrtien- Geſellſchaft. 

In der heutigen ordentlichen General · Verſammlung find —* Rum · 
mern unjerer Prioritätd- Obligationen au Ta worden: 

Nr. 125. 130. 364. 321. 378. 420, 455. 543. 826. 938. 
1039. 1092. 1185. 1191. 1200, 178. 12%. 1206. rn 1433. 
1487. 1505. 1512. 1560. 1671. 1689. 

Bir machen dies mit dem Bernerfen bekannt, daß bie betreffenden 
Obligationen vom erften Januar zunpen ze abred ab am unferer 
Kaffe eingelöft mwerden , mit. welchem Tage die Verzinfung der gejogenen 
Rummern aufhört. Den Obligationen find die Talon® und die no nicht 
verfallenen Bind-Eoupond beizufügen, * «8 wird der Betrag ber fehlenden 
Coupons an bem Kapitalbeirage gekürzt. 

Mieberrbeinifche Hütte — Mai 1664. 

Der Vorſtand. 





[1262] 





Magbeburg-Ediben-Halle- — Eifenbabn. 
Die nad unferer Bekanntmächung “vom Februar e. auf unfere 





Stamm-Uctien Litt. B. zum 15. April ec, au —** Ae Ratenzablund 
ven ge Thalern ift auf bie Re. 50,461. 2. 50,463 nicht geleiftet 
morben. 

Unter Bezu Pie auf 8. 6 unfere® Geſellſchafis - m. und 6.5 
des Vierten Rachtragis zu Demfelben und unter Himweis auf Die fernermeit 
nad diefen Beflimmungen ermacfenden Nactbeile fordern wir bie Eigen- 
thümer ber oben genannten Actien biermit auf, 

die 2te Einzahlung von Zehn Thalern und eine Eonnentionalftrafe 
' von Fünf Thalern pro Stüd ſpäteſtens am 27. Mai er. bei 
unferer biefigen rt zu entrichten. 

Magdeburg, den 11. Mai 1804 

Direftorium der Magdeburg. ötben-Hale-Leipziger Eiſenbahn · Geſellſchaft. 


[1367] 
Mülbeimer Dampfihlenpfchifffahrtd-Befellihaft. 
Gemäß 6. 3 des Rachtrags zum Geſe tatut wird biermit_ be 
fannt gemacht, dab laut Beſchluß der Beneral» Berfammlung vom Tten 
d. M. die Dividende für bad Geſchaͤfte ſabt 13 auf i 
10 Projzent oder 10 Thaler pro Hetie 
feftgefegt morben ift. 


De rem der Dividende erfolgt vom 1. Auguſt d. I. ab bei un- 
m. Geſellſchaftekaſſe oder bei den Banfhäufern 
Herten von der Hepbt, Kerſten & Söhne in Elberfeld, 
» Baum, Boeddinghaus & Co. ın Düffehderf, 
» Theodor Böninger Edhne in Duitburg, 
» Doppe E Schmölder in Weſel, 
Sem U, Dabderftein in Berlin, 
» € ®. Aue in Magdeburg, 
Guſtav Hanau in Mülheim a d. Ruft, 
und — Abt. zuzeg —— in Ela. 
Mülbeim a. d. Rubr, den 10, M 
Der Benmaltungirait, 


[36] Deffentlide Aufforberung 

Dem ——— Ferdinand us zu Thielau, Areid Eteinau, 
— die Schlefiihen Reutenbriefe Ze Mr, 11,147 und 12,419 über je 
Ber an biefelben ein Unreht zu haben 


000 Thlt. verl 
\ —8 uf 9 een, ichs aber in dem 


den 24, —5* 1865, Mittaaß 12 Uhr, 
ge dem Etabtrihter Freiherrn von Richthofen 
im L Siod des Gerichtögebäubes anberaumten Termine zu melden und fein 
Recht nadzumeifen, widrigenfalls die bezeichneten Mentenbriefe für erloſchen 
erflärt und bem Perlierer neue an deren Etelle außgefertigt werden follen. 
Breßlau, den 19. Degember 1863. 
Röniglices Stadtgericht, Abtheilung 1, 





Verſchiedene Belauntmachungen. 


Eirnlabun 
su ber am 27. Mai 8. anftebenden Beneral- 
Verfammlung ber Mctienaire der vereinig- 
— ten Damburg-MRagbeburger Dampisiff- 
— fabrt8-Eompaan 
Die m festes" Gompagne m ——* ten Ham · 
+ Magdeburger Dampfieifita ie werden biermit zur dieb · 
ja en ordentlichen re reg der : 
Kreitag, ben 27. Mai e., Radmittags 3 Uhr, 
im biefigen Börsenbaufe, 





eingeladen, 

Die Eintrittöfarten da a u tönnen in bem Icktem drei Tagen vorher, alſo 
vom 24. Mai ab, nebft Stimmgettel und dem Sauptvermaltungsbericht auf 
dem Eomptoir ber en, Holgbof Ar. R, gegen die fatutenmäßige 
Legitimation in Empfang men werben, 

em der Werkandlung m —— a 
Bortra Direftor erftatteten Hauptverwalt 18, nebſt 
bem Brei t des —— — darüber, — 
2) Mahl von vier ne und eined Erfagmannes. 
aut: I den 1. Mai 1864. 
Der Vorfigende bed Bermaltungdratbed: 
Gedeime Juſtiz · Kath Dr. Silberſchlag. 


KunſtBerein 
die 


t die 
Auen und Wehpbalen 
Düjfeldorf. 

Die General-Berfommlung der Mitglieder des Runfl-Bereins und bie 
Berloofung dee — Kunſtwerle für das Jahr 1663/4 wird am 
6. Auguft d. 5. flatthaben und bie damit verbundene Ausſtellung am 
12. i2 308 d. eröffnet werden. Die Künſtler, melde geneigt find, ihre 

zu berfelben einzufenden, werben baber erfucht, diefed biE zum Aten 
Juni d. . unter ber .. dB Herrn Profef[ord Wiegmann im Ala- 
demie-Sebäubde zu ihun un —J und zu benachrichtigen / ob und zu 
welchem Preife fie verfäuflich And, Ale Mittheilungen werden, um Porto 
freiheit zu —— unter -Band und mit ber Rubrik: 
beiten des Kunſt sg zu Düfeldorfe erbeten. 

Düffelborf, den 7. April 1664. 

Dur Beraltungerat | bed Kunſt · Vereins. 


o00) 


Angelegen · 


Bus, 
Sectetait. 
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[1236 

— Gelria zu —— a. Ruhr. 
ie laden biermit die Herren Actionaire unierer Geſellſchaft zu der 

auf den 14 Juni cur, Vormittags 10 Uhr, in dem Gehäftt- 


Iofale ber Befelichaft zu Altendorf a. Ruhr fattfindenden, ordentlichen Ge- 
neral-Berfammlung ergebenft ein. 
Die Tageborbnung umfaft die in bem Statut ©. 22 sub a, b. c. d. 


beftimmten Gegenftänbe. 
Die Hinter! ung der Actien resp. jnterimd » Duittungen, fo mie ber 
Vollmachten in Sem sbeit des F. 16 des Statuis fann auch bei den Her 


ten von Ranjom u. Co. in enheim erfolgen, 
— den 29. Upril 1864. 
Der Berwaltungdrath, 


1274 
en Preußifhe Hppotbefen-Wetien-Gefellihaft. 
Hierdurch mird zur öffentlichen Kenniniß gebracht: 
1) - bie Allerbochſte Tanbeöberrliche Genehmigung dem Statut am 
2. Mai c, ertheilt morden ift und daß wir in @emäßheit des Art. 77 
bie für bie legale Konftituirung ber Befelihaft erforberlihen Maf- 
nahmen fo ſchnell wie *8 treffen werden; 
2) daß wir u nad Vorſchrift bed Art. 5 zuvorderſt 
die Rölnifce Zeitung, 
die Schleſiſche Seitung, 
die „Dftpreußifge Zeitung 
ald diejenigen drei Zeitungen bezeichnen, in melde mindeſtens — 
außer dem KRöniglih Preuſiſchen Staatb Anzeiger — 
die von ben Geſellſchafts - Organen zu crlafienden Belanntmachungen 
eingerüdt werden müflen. 
Berlin, den 12. Mai 1864. 
Proviforifche® Eomite 
der Erſten Preuhſſchen — Actien · Geſellſcha 
€. von Edarbftein. Hanfemann. ®. Hollmann. Dr. — ——— 
von Rabe. G. Reimer. 


112431 Wilhelmsbahn. 


m Monat April betrugen bie Einnabmen und jmar 











1) auß dem Perfonen- und Gepäd-Berkehr.| 7,375 | 7,691 
2 aus dem Güter- und ——— 
vi; = — d —S 38 — 8 
im Li um * 
3) ad 56 | 61149 
Summa..... 72,358 | 33,223 
— — — 
Pro Monat April 1864 alfo weniger. .........- 865 
Die Mehr-Einnahme bis ult, März e, bat beitrag. 4.069 
Es bleibt daher pro 1864. Mebr-Einnabme ..... " 
Ratibor, den 9. Mai 1864. 
Königliche Direction ber Wilhelmsbahn. 
[1268] 
Betrichb-Einnahmen pro April 1864. 
Rhein-Bade-Eilenbahn. L 
für für Extra- biß ult. 
Perfonen Güter ordinair Summa April 
1863 im Mpril 15, 2516 1618 174,485 


51,732 
13,400 39122 7,369 59491 192,912 


1864 
mithin 1864 menig. 3,538 mehr 10,006 wenig JO me br 7,759mehr 18,427 


Königliche Eifenbahn + Dirertion. 


Berlin-Hamburger Eifenbahn. 


Betriebß - Einnahmen 
pro 1864 pro April bis “in April 
a) Transport · Ennahmen Tr. Egr. Pf oe est. Pr 
fur ga — Bi —. —. 245. 
über dl ... .... 194,960, — —. —88 — —. 
b) Ynderweite Einnahmen a — — 24460. —. — 
Total pin 1864 .....-.- 1.252419. 
pro 1863 dagegen .....- on — 10. 194,133. — 
Mitbin im Sabre 1864 
mehr circa .......... 96,440. —. —. 457,00. —. — 





Magdeburg: Wittenbergeice Eifenbahn. 
Betriebö-Refultate pro Monat Ben 1864 
(vorbehaltlich fpäterer Feſtſe 
a) 16,574 Perfonen mit 12,996 The. 16 er 5 Pf. (gegen 15,253 
Berfonen mit 11,656 Thlt. B Ser. 11 Pf. im Monat Upril | 


b) ** * ı Etr. Fracht· und Eilgütet x. mit 32,207 Alt. 25 Sur. 
(ge —*— Cit. mit 24,532 The. 18 Ser, 11 Pf. 
im Kon ort 1883 


— — — — — 





e) — gig ** an Brüdgelbd, 
KL ag —— 1 
zu Tat 


Nieberfchlefifhe — 


im Mona 
2,386 Perfonen —8 —e— 


infen, Rabatt und Erlds 


dinarien 


Am Monat April 1864 mebr .. 5,606 2 M. 
Ten die eg »Einnahme bid ultimo” 


2 


———— 
Summa der Mebr- Einmapme —— — vir J Er : T 
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Br lide Niederfälcfifd- Märkiihe Eifenbahn. 
g der Schlußbemerku 
lichen ee der 


vom Tien — 


tlihen R enntnif, 
erbandes für Gt · 
Stationen: Me I 20 BERN 


Rotterdam, Amſterdam, Emden, Leer, Bremen, Geeftemünde, 
Dremerhafen und Harburg, 

Enden eine sen Figung an ef rien — een 
ungen eintreten laſſen werben n bie eru d en 
Etrazũgen von mind J 5000 Eentnern nad) der ae Beſtim · 

mungs- Station flattfi 


Da eine —— der sur KFormitu —— Egtragüge erforber- 
lihen einzelnen beladenen Boa en in Pati er. die * 9 ma 
wir darauf aufmerfiam, daß die Aufgabe biefer —— Duantitäten, 
wenn bie Werfender fih die erwähnte Begünfligung auf der Fanta 
Rerbandöroute fihern wollen, ſchen auf ben oben bezeichneten A 
Stationen tergeftalt wird gefheben müflen, daß die Beiörberung og Fr 
der Strede biß Berlin a Yufentbalt um geteilt erfolgen kann. 
mebrere Berfender von Wagenlabungen ſich Au biefem Anede vereinigen, 
ift unbebenflih, fofern nur die Hafın-Be immungsfatien” die nämlice ift. 
Auf ſolche Betreiber ı€. — von mindeſtens 5000 Etr. finden 
bis Berlin die Frachtſähe des für direfte Transporte nach Minden und 
barüber binaus eingeführten Ausnahme - Tarifd für Wagenlabu unter 
den mitgetbeilten Bedingungen wegen des Ausſchluſſeß jeder Bermittelungs- 








Abreffe, wie bezüglich der ellung der Trandportmittel Anwen · 

dung, wogegen auf ber —— 
a) von Berlin bis Rotterdam ...4 Sur. 
) » » » Wmfterbam . ns - * 
eo)» » » —— ————— 115 >» 
di » » D ÜBER ars0nauorenn 1 » 
en» 5 — und Harburg ....... ..'T% » 
N» » » Gerftemünde und Bremerbafen —— & >» 


pro 88 zur Erhebung kommen werden. 

In — auf die von den Oftſeehaͤfen nah Hamb urg beſtimmten 
bireften Get ıc. Trandporte vwermeifen mir ch auf bie von ber 
Direetion der Berlin-Hamburger ——— in dieſet Beuchu 


em, mit 


unterm dten b. Mtö, veröffentlichten näheren Transport - B ng 
dem Bernerlen, dab auch für Transporte nah Hamburg bei Angabe von 
— rg jede Zarifermäßigung wegfät. 
Berlin, ben 11. Mai 1 
Königliche Direction der Rieberfchlefifch- Märtifchen Eifenbaßn, 
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| snistie: Niederſchleſiſch Märkiſche Eiſenbahn. 

Nah den Erfahrungen aus den Vorjahren hat ſich an dem Brsitage 
und Sonnabend vor bem Pfingffeft eine {> er arofe MR 
ven Reifenden zu unferm Rachtperfonenzuge Mr. V. auf biefigem B Bahnhore 
eingefunden, daß bie pünktliche Expedition und Beförderung des Qugeß un» 
möglich grmorden ift. 

Sjntereffe ded Publifumd und der Betriebtorbnung haben mit beö- 
balb Beieen, ju bem Bug V. einen Borzug einzulegen, welchet 

Rreitag, den 13., und Sonnabend, den 14. d. M., 
les Station Berlin um 6 Uhr 45 Minuten Abends verlaffen unb bie 
Liegnitz aeben wird. 

Siee Züge werben alle 4 Bagenflafien führen, aber nur bei Köpenid, 
Erfner, erg Briefen, Frankfurt, Buben, einig, Sommerfeld, 
m. Hansdorf, Kohlfurt, Bunzlau, Hainau und Liegnig halten, 

Die Unfunftöget auf diefen Stationen mirb durch ein Plakat ‚neben 
den Billetſchaltern Er 7 Tu werben. 

Berlin, den A M 

Königliche Direction ber Niederfchlefifh-Märkifchen Eiſenbahn. 
Befanntmad 
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j Ho Mafgube des Beteicb3-Renlements für die  Stantöbahnen, in Ver · 
bindung mit deren Tarifvorſchriften, werden bis zu dem weiter unten be · 


eten Zeitpuntte 
TE 


2* ÿòòÿ —— nn — 





Wagenladungen von mindeſtens 100 Centnern auf direkten | alle Güter, —* deren das Intereſſe an ber rechtzeitigen Lieferung, 
. u dem Insapn lationen Danzig ı ans ——— und —. — rn entfichende Schaden bie im 
ne Minden ober nah Stationen w efehenen — Igt, find von ber Beförderung im Bereind- 
jur Berfendung — bis Berlih jum Tariffag von An —— au 
—— abe Pfennig ji — * — nebſt einer Ezpeditionsgebuͤht von uch > — reg —— werden, so 
m Eentner weit pr nicht awangspflic ‚ zur Beförde 8 
nad Ort gen —— von 55 vor den enommen. — 8 —— 
art AA SEE | mad ER ra Mean = 
rliegenben erplahed , it! u . erung au en sw i annt gema 
aaa ea — Yen ae" —— Der ber Eiſenbahn zu len ER — 
rt jenen onen Ynm von enbahn t u 
Diefe — ey tritt fofort in Kraft und bleibt bi 4 Wochen | Lieferungsgeit enfftandenen, von N Digungöbrenhtiten. nakyer 
nah Afiigung de en Blokademaßregeln befteben, —— zen fol, im n det die en nicht mehr ald 24 Etun- 
jörderung ber “ck Au Ian gemachten Transporigegen- | ben beträgt, ben Betrag — — und im falle * erer Ver · 
fände kann indeß 2 ſo weit den de erforderlichen Eifenbabn- | fäumnif ale 24 Stunden, den Betrag der ganzen gun nicht überfeigen. 
wagen bei dem untergeichneten —— disponibel geſtellt werben koͤn · Will der Verſender einen darüber Pr vu m durch 
nen. — Transport in bededten Wagen fann auferbem nidt in Ausfiht | Declaration eines —— Fe ald der Bit: * Sehens tra 

t werben. der rechtzeitig * Lieferung/ ſich ſichern, fo hat er dak Gut zum —* 

Bermittelungs-Adreſſen auf ber Etrede von den Au .. im Lolalberkeht ber Bermaltung der Abfendeftation. unter den fe dieſe er- 
Hionen bi8 Minden reip. Hamburg find ausbrüdlih ausgeihlofie laffenen a re gr m aufzugeben. (Siebe 5% 

Der betreffende Spe —— iſt bei ſämmtlichen Güter- Speitionen Die Angabe r bestimmten be es Interesses z 
der Oftbahn , fo mie bei der —ã— ber Rieberfchlefi efifchen der rechtzeitigen Ablieferung erfolgt durch — in die 
Bon in Berlin ey dazu bestimmte Rubrik des Frachtbriefes, Dieselbe muss Be- 

Nachrichtlich wird bemerkt, daß im bezeichneten Verkehr für den Trans. hufs ihrer Gültigkeit in der gedachten Rubrik mit Buchstaben 
port auf der Berliner Verbindungdbahn nur der Roplenfrantfag und auf eingetragen und mit dem schriftlichen Visum der Versandt- 
der Berlin.Hamburger Bahn ein Sap von 13 Pf. pro Eentner und Meile Güter-Expedition versehen sein. 

** tommen fol. — Unter welchen Bedingungen — im Nord» Hat y- Versender einen bestimmten Betrag als das Inter- 
ifenbabn + Berbande wer —— follen, wird feiner esse der rechtzeitigen Ablieferung in dieser Form ausdrücklich 
ku echant gemacht werben. "angegeben, so ist die Eisenbahn, —— in diesem Falle einen 

Vromberg und Berlin, den 5. Mai besonderen, im Tarif festzustellenden Zuse zu den Fracht- 
Königliche Olextion der DOfibahn. E an der Riederſchleſiſch , Idern erheben darf, auch über den Betrag der Fracht hinaus 

ärkijchen Eifenbahn. höchstens zu dem Betrage der deklaririee Summe den nach- 


gewiesenen Schaden zu vergtiten verpflichtet. 


Bromberg, den .. Kur 1864. 
Koͤnigliche Ditection ber Oſtbahn 


Belanntmad 14 

"Die Beflimmungen in den 6%. 3 und 25 * etrieb8-Reglements für 

die Staald- und unter Staatd + Werwaltung ſtehenden Eifenbabnen vom 
2. bruar 1862 find aufachoben. 

werben an deren Stelle fortan die bierunter folgenden Beftimmun- a Werra-Eifenbahn. 
— ma ebend fein; von ihmen treten die mit Inteiniichen Lettern gebrudten ie —— der Wertabahn resp. der Bahnſtrecke Go) 
nahen den Pokal» und inneren Verbands · Verkeht der Staats- und | Lichtenfels ba Ein Rovember und Dezember 1858 und pro 1859 werben na 

Sur N oats-Berwaltung, fiehenden Eifenbahnen unter einander gleichfals | $ 42 bes * * A. d. M. ob ſechs Wochen lang auf unſerm © 





al befondered Reglement in Kraft: en veau 58* an rg aufgelegt. 

Dolumente, Gold · und EEE Edelfteine, Jechte Perlen, Be Der Vermwaltungsratb der Werra-Eifenbabn-Gefellicaft. 
fen, Platina, baare Gelder, Gemälde und andere Kunftgegenftände, jo 5 von Uttenhoven. €. Wagner. €, Thon 
ea) Bergbau + Actien » Gefellibait Borussia in Dortmund 


Bilanz bom 3l. ‚Degember 1863, 








Grunbbefiß» Conto ...— * Thlx. 10,349. 9. 6. 
Gruben » Conto, nach Ubzug ber ftatut — Abſchreibung . * 319,312. 27. 2. 
Bau »Gonto, nah Abzug ber —— hen Abfchreibung.....- = » 317,760. 11. 7 
Gontäbrennerei » Anlage Conto, abzüglich Abſchreibun 4 — — * 8,340. 20. 8 
Maäfchinen » Eonto, nach Abzug ber *2* ab a J6631. 8. 11 
Utenfilten · Conto * ” - " P . 38,687. 19. 9 
Mobilien » Eonto 5 1,206. 25. — 
ferde» und Wierdegefiirt-Eonti, abzüglich Abſchreibung. — — 701,22. 4 
> sie Bde an da Genne. ........- = 1,777. 19. — 
Roblenbau » Eonte, 2*2**..2 *2**42**4***4***** . 1,839. 14. 3 
Moterialien » Conto, m deassanusessnsssenisssnsunnnssunnnennunssuratnennennnsssnntennnsnärnntunn . 5488. 5. 3 
Bedhlel-Eonto, IE EEIEFFETEEFORPEFFREEEREREEPERSLDELTERRERDUDDERRRERDOEUTELLEFTLEERTERTTSRDELTERREULELTERRLLERR z 981. 27. 6. 
K&afla + Gonto —— —— ———— * 731. 4 1 
Diverfe Debitoren aunnsnnanssssennnnen onnanennansnnnannnnsnnnnennnnenunnnennansnsnnnnsnnsnsntnnnnennnnsnnnnnnnn nenn Henna = 3.401. 15._b. 
r. 811,371. 11. 
Passiv 
Actien · Kapital · Conto........... 
Oldenburge x Unleihe-Eonto Saldo bes Unleibe-Rapitald vom 31, Drjember 1862 000. —. —. 
Biervon ab ab: für im Jahre 1863 eingelöften 39 Süd ausgeloofte Obligationen ........-- — 1800. —. —. 

" 104,200. EN 
infen» Eonto, rüdftänbige fällige e Bins-Eoupons FR TEN RER IEREEEINTELRIRTEONTERTUTTEUTERTTENTTERTVRITTE IT EREUERRER J 2815. — — 
ibidenden:Gonto, rüdaändige fällige Dividendeniceine.....+- — EPN OR SEE RI BIER OERSEEEE HS EERNESGFENTEETT RT * 145 —. —. 

Neferbefonds · Conto, Beftand vom 31. Deymber 1862......- — — —— Zblr. 2,327. 11. 11. 
Zufhuß vom Zabre IBB3...-unnuusnnnsannunennannanuanunnnsnnensnnennunnnn * 1,203. 3. 1. 
. 3,530. 15. — 
Oiverfe Arebitonen aneuaaunesensnnunnasnessunnensnnunsunenvensunonnansnsnnununrnennsnnsnsnsnnnnarsransuntursnennannenurssseee BL. 16. — 
Gewinn» und Verluft-Gonto, Zotal: &ewinn pro 1863 ...... TIP — Thlt. 28,874. 11. 10. 
ab: 1) Betrag ber eingelöften 39 Obligationen «........ Tblr. T800. —. —. 
2) Gefammibetrag ber Abfchreibungen pro 1863 ..... . 904. 9, 1. 
3) bie dem Weferbefonds pro 1863 yugeichriebenen.. 1,203. 3.1. 18,407, 12. 2. 
Zhlr. 10,100. 7g. 3. 
Hlergu: ber referbirte Gewinn vom 31. Deiember 1862 ......232 tan a 5.086. 16. 10. „16,413. 16.6. 
Fi 81131. ıT. 6 
und beftebt der Berivaltungsrath unmferer Pay jept aus ee Mitgliedern: 
” 1) Ba —— ® b. ef ndet, in —— 


Kaufmann Friedr. —— ewig, * vttttelet, in Dortmund, 
nung a. D. Friedr. v. Nappard, in Dortmund, 
ufmann Theodor Harig in Magdebuig / 
5) Banquier Carl Knorr in Berlin. 
Dorkmund, den 7. Mai 1864. 
Der Berwaltungsratb. 
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_ Berliner Börse vom 12. Mai 1964 — 
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Berg. Märkische eonv. 45 — 
do. Il. Ser. conr., N 100% h a 
— v.8t. 3% gar k 80% /Stargard-Posen...... 
| cn, — 






Münzpreis des Sllbors bei der Königl. Münze. 


Das Pfund fein Silber 
29 Thir. 23 Sgr. 


..... 


Be. \E] Gum m-Actien. jz Br. | 61d Br. | did. 
chen - d 9 — | 9% 
Amsterdam ..... 250 Fl’Kurz | 143} 1 — 
aiio 12 64 96 
Hamburg ....... 300 M.'Kurz 1 — — 
dito zu... 300 M.2 At. 151 | 1560| 4 do. .. Er 
London — . 4 L. 8.3 Ms 2046 204 Pommersche ........|84| 89) — Berl. FPotad.Magdeb. — 107 1964 jBerlin-Stettiner ..... 99% 
Paris ..... 300 Fr.i2 Mı| To 7 do.  errrrnnı|d | 99% 99 |Berlin- Stettiner....- | — 
— F FiB T. aan 
SU FL2 Me 863] B6l| de. nurenenennr 9:| 99% 
südd. w. 1 Fl.2 Mt.56 2256 1) de. meme......|4 | 95% DiklCöln- Mindener ..... il 
ap südd.W, 10 Fi, "2 > ...... 1 — 100% 
UBw. | 96: 9 Me 
R3M| 9 mu de. un : 94! |Niederschles, Lweigb. = 0, 68 Ki-i- 
RBT. ı 92ijOberschl. Lit. A. u. €. ae 4 98) — 
6.8 T. de. Lit. B\35 1141 | — 4 — 894 
2 7 
Fonds-Course. |1 | 95 
Freiwillige Anleibe.........\4$ 1005| gar) Remtenbriefe. k j 95% 
Staats - Anleihe ‚von 185915 | 106 | 1U5}lKur- und Neumärk.i4 97 97% ard-Posen...... Erbe 
dito vw. 1854, 1855, 18657 ı Pommersche ........ 4ı|97% *200 — — 24 
— von = * I PPELPPPEEPT Bi —T * Am = 
von 186. ische...4-00r0+ | 0. -) Prior _ 
dito von 1861...... 43) 100 “ de dd. —|— 84% 
dito von 1850, 185214 | 954] 9iklSächsinehe..........- — 
dito von 1853....-. — | 84%iSchlesisehe .......+.- — 
dito von 1862...... — — 
SZla ats - Schuld - Scheine... 505 We vorsishend kein Ziassate wolirt is, — 
Prim,-Aul,v. 18553 100 Thir. 124 worden wsansemässig 4 pÜt. bersehnet — 
Oder 13*8 er ee = iR, — 6 Prioritäts-Oblig. | = 
er -Deichbau - tionend!! — FR EEE bp - _ 
Berliner Stadt - —— 101% Aachen-Düsseldorferi4 | 89% — |d 964 
dito | 9” ‚100 
97% 
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ze Br. d IZE! Br. | 6ld. r. | Wil. 
Ausl. Eisenbahn- | Inländ. Fonds. | | | Oester. n. 100 Fl. Loose —| — | 74 
— Ka. Verine-Bk-äcd | — us — en. ri 
ass. - Vereins- —et | — | © 0 on 1 
Amsterdam - Rotterdam 4 — |Danziger Privasbank ..4 102 101% Anleihe........15 67, 66 
Ludwigsbafen-Bexbach 4 |" 142; |Köni Privabankıd | — 102; Russ. Stegl. 5. Anl...'5 | 80% 7 
—— 14.004 128 124 eburger do. 4 AL. —— de. do. 6, Anl...B | = 
Mecklen| ER se nonune 4. — o. v, Rotheeh Lat. 5 — 
Nerdb, (id. wilh.)g | — | 4 | —"108 |Genfer Oredihunk.»..d 49 | 43] do.Neue Engl. Anleihe 3 ei - 
enter. franz. Staatsbahn 5 |109 4 100% — |Geraer Bank ...........4 1004' 994] do. F 4 —i—- 
Oest.südl.Stantsb.Lomb..5 ias 4 103% — [Gothaer Privatbank ...4 | -- 924] de. 5 97 — 
Russische Eisenb....... 3 39 494 | 93 |Hannoversche Bank...4 | 88} 985) do. Poln. —XX 4 | 75} 744. 
Wesibahn (Böhm.) .. 4 11065 — |Leipziger Creditbank.. 4 | 77%) do. de. Ce. L. A580 | — 
— 4, 101% — |Luxembu: er Bank... 4 3* — ,40. de. L.B. ag — 
Actien, | Norddeutsche Bank ....4 | — ‚1045| do. Part. 500 Fl.....4 | — | 874 
Oesterreich. Credit. 5185 | — [Dessauer — 33/1055 — 
Belg, Oblig. J. de lEst4 | 7 Thütring. 4 | Zuk — [Hamb. St.- Präm. - Anl | | — 
do, Saml, et Meise. 4|78| — — |Boerder Hüttenwerk..5 | — 102 | Weimar. Bank....... nk Kurbess. Pr. Obl. 40 Th |—! 57 | — 
Orster. franz. — Minerva * 235 Oesterr. 5 | 63t' deue Bad. do. 35 FL-| 31 | — 
Oest. frz. Südb. (Lom } Fabrik v. Eisenbahnbed.5 1015 — | do. Nation.-Anleihes  — | 694|Schwed. {BRL St.Pr.-A.|—| 104 — 
Moskau-Rjäsan (v.St.g.)5 65! |Demauır Kont. Gas...:5 144K143%| do — * .4 82 — |Lübeek. PrA. ....... 8 49 
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Mecklenburger a % gem. Nerdbahu {Friedr. Wilh, an 2 65 a 64% gem. Staatsbahn 108% a Russis 
—5* 79; a em. ga Oesterr, Gredit Ba ; gem. Oesterr. National-Anleihe — a —* eg ‚ Loose von 1860 &8 “i gem. Neue 
Russ. Engl. 5pror. Anleihe 86% a m gem. — 
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m un aburger 
—— Fonds — fest und Ichlos; Wechsel in —— 


etwas matter; *8 Geschäft war im — etwas lebhafter in Oesterreichi- je 
'erke 


schen Kreditaetien und Loosen; schwere Bahnen waren mehr gefragt, 





Rebdaction und Rendantut: Schwieger. 
Berlin, Drud und Verlag der Königlichen Geheimen Ober- Hofbuchdruderri 
{R. v. Deder). 


Bas Atennseunt beträgt: 
4 2bir. 


. für das Dierietjadr 
in alern Theilen ber Monarchie 
ohne 
Perts - Erhönung. 


Königlich Preußiſcher 





Alt PoR-Anflaftın ber In- umb 
Auslanbes nehmen ar 
für Seriin die Erprbitton ben 
Preepiichen Stants-An 5 
Wilhelms: Ztrahe Ro. a1. 
nahe der Eripigerfr.) 





M III. 


Berlin, Sonnabend den 14. Mai 


1864. 





Ce. Majeſtät der König haben Allergnädigſt geruht: 

Dem Landgerichts · Praäſidenten Morig Earl Auguſt Beſſel 
zu Cleve den Koͤniglichen Kronen » Orben zweiter Klaſſe, dem mit 
dem Kommando des Erfag-Bataillons des Brandenburgifchen Füji- 
bier » Regiments Rr. 35 weg ar Hauptmann bu Trojfel, 
aggregirt dem Leib» Grenadier » Regiment (1. Brandenburgifden) 
Nr. #, den Königlihen Kronen · Orden vierter Klaffe, fo wie dem 
Ehaufjec- Auffeber Heinrich Lüpenratb zu Dormagen im Streife 
Reuß und dem ebemaligen Steiger Heinrih Heermann zu Dei- 
Pr im Streife Sferlohn das Allgemeine Ehrenzeichen zu ver 
eiben. 


Berlin, den 13. Mai, 
er Königliche Hobeit die Kronprinzeffin iſt nad Hamburg 


Minifterium für Haudel, (Gewerbe und öffentliche 
Arbeiten. 


Der Baumelfler Niemann zu Driburg ift zum Königlichen 
Eifenbabn- Baumeiſter ernannt und demfelben die Eiſenbahn · Bau- 


meifter-Stelle bei der Stargard» Pofener Eiſenbahn zu Stargard in | 


Pommern verliehen worden. 


Betanntmadung. 


Dur Erlah des Herrn Minifters für Handel, Gewerbe und 
öffentliche Arbeiten vom 4. d. M. find für das laufende Jahr wie- 
derum zwei Reife» Stipendien von je 20 Thalern und ein drittes 
von 100 Thalern zur Auszahlung an biejenigen Berverber beftimmt 
worden, welche die beften Wusarbeitungen fiber Gegenftände ber 
Berge, —— und Salinen · Technik oder der dazu geboͤrigen Zweige 
des Mafhinenweiend einliefern werden. . 

An diefer Konkurrenz fönnen alle Diejenigen ſich betbeiligen, 
welche im Studienjahre 1863—64 mindeflens während eines Se · 
mefterd Vorlefungen und Uebungen an der Königlihen Berg-Ala- 
demie beigewohnt haben. Die Wahl ber Themata bleibt den Kon- 
furrenten freigeftellt; ‘jedoch werden neben den, eine beftimmte Auf 
gabe behandelnden WUusarbeitungen auch Meifeberichte zugelaſſen. 
Den Stipendiaten liegt die Verpflichtung ob, über die demnächſt aut» 
auführenden Reifen Berichte einzufenden, welche ebenfo wie bie Ar- 
beiten ber Bewerber, ber Berg- Akademie zur Benupung, und wenn 
fie geeignet befunden werben, zur Beröffentlihung burd bie Zeit- 
ſchrift das Berg, Hütten- und Salinen · Weſen anbeimfallen. 

Die Konkurrenz-ÜUrbeiten find mit einer Chiffre oder einem 
Motto zu verjeben und unter 285 eines entſprechend bezeich · 
neten, den Namen und Aufenthalt des Verfaſſers, jo mie ben Radh- 
weis über den Befuch der Alademie enthaltenden verfiegelten Eou- 
vert#, bid zum 1. November d. J. an bie Direction ber Königlichen 
Berg-Atabemie, Lindenftraße Nr. 47 bierfelbht, portofrei einzureichen. 


Berlin, den 6, Mai 1864. 
gottner, 


Bergrath, 


Ministerium Der geiftlichen, Unterrichtö: und 
Piedizinalr Ungelegenbeiten. 


Alademie der Künfte, 


Belfanntmadung. 


Em Die —* nn wird * anderweitiger 
uhung umes am Donnerſtag ben 19, und Freitag den 
20. Dal geſchloſſen fein, a 
Die Königliche Alabemie der Künſie 
Im Auftrage: 


Ebd. Daege. D. F. Gruppe 





. Preupifche Banf, 
Betanntmadhung. 


In Gemäßbeit des $. 112 der Bant-Orbnung vom 5. Oftober 
1846 iR von mir die Errichtung einer Kommandite der Preufifchen 
Bank zu Eſſen beſchloſſen worden. 

Ueber den Gefihäftsumfang und die Eröffnung berfelben wirb 
dad Haupt-Bant-Direftorium das Näbere bekannt machen. 


Berlin, den 12, Mai 1564, 


Der Minifter für Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten, 
Chef der Preußiſchen Banf. 


Graf von Ihenplih. 


Daupt: Berwaitung der Staatdichulden. 


Befanntmahung vom 11. Mai 1564 — betreffend 
bie Rieberlegung ber im Jahre 1863 durch bie 
Tilgungöfonds eingelöften Staatsfdulden- 
Dokumente 


liegt der heutigen Nummer dieſes Blattes in befonberer Beilage bei. 


Ungelommen: Se, Exeellenz ber Staats» und Minifter für 
Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten, Graf von Ihenplih. 


Der Minifterial-Direftor, Wirkliche Geheime Ober - Regierungs- 
Rath, Freiberr von ber Ned, aus der Rheinprovinz. 


Berlin, 13. Mai. Se. Majeftät der König haben Allergnä- 
bigft gerußt: dem Inſpeltor Hill an ber Taubftummen · Anftalt zu 
Weißenfels zur Unlegung bes von des Königs von Schweden und 
Rorwegen Majeftät ibm verlichenen Nitterfieuzes des Waſa · Ordens 
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und dem Ober-Grenz;-Eontroleur Reufing zu nr Grofber- | 

zogthum Lugemburg, zur Unfequng des von ded Königs der Niederlande 
Dinjehät ibm verl ebenen Nitterfreuzed des Großerzoglich Iugembur- | 
gifhen Ordens der Eichenkrone, die Erlaubnig zu ertbeilen. 





Betanntmadung. 


ur Bermeibung von Verzögerungen und Verfpätungen in ber 
Seel ung ber bier —1 thenden — wird dem Publilum wie · 
derholt dringend empfohlen, auf der Adreſſe bie Wohnung des Adreſ- 
faten nad Straße und Hausnummer und der Lage — ob 1, 2 ıc. 
Treppen body u. ſ. w. — möglichſt genau zu —— 
Berlin, den 9. Mai 1864. 


Der Ober-Vofl-Direftor 
‚Schulze 


Michtamtliches. 


Preußen. Billau, 10. Mai. Nachdem taglüiber ‚fein 
Blofadefhifi zu jeben geivefen , kamen 4 Ubr Radmittagd ein 
Imaftiged Dampfibifi von norbwärts und ein Räderdampfichiff 
von füdrärtd in weiter Entfernung in Sicht,‘ von —* Lepteres 
wieder fühwärtd abging und Erftered Abends noch vorlag. 


Reufabrwaffer, 12. Mai. Nachdem früh Morgens tie 
beiden daͤniſchen Kriegsſchiſſe bei Hela in Sicht waren, kam das feindliche 
Linienſchiff heute 10 Uhr Bermittags mit Barlamentair- Flagge auf ben 

afen zu. Der Herr 2ootjenfommandeur fuhr binaus und erbielt 
eichen für den Kommandanten zu Weichſelmünde, worin bie Auf- 
bebung der Blofade angezeigt wurde. Das Linienfchiff fteuerte darauf 


norbojtwärts. Weiter Richts in Sicht, (Dan. D.) 


Sulitein. Aus Altona, den 11. Mai, wird der S. 9. 
ae Folgendes berichtet: Heute Morgen 5% Uhr legte das preußi · 
e Aviſodampfſchiff »Adler« an die hieſige Dampfſchiffsbrücke 
Daffelbe hatte 51 ſehr fhwer verwundete und zum Theil verbrannte | 
Dcfterreicher am Bord, ſowie 3 Dann, welche auf der Neife von 
Eusbaven auf bier geftorben twaren. Die übrigen bier angemeldeten 
Verwundeten, für deren Aufnabme im biefigen oͤſterreichiſchen feld» 
fpital ſchon alle nötbigen Anſtalten getroffen weren, find vorläufig 
in Eurbaven gelandet und in dort proviforiic eingerichtete Spitäler 
ebradt. Der Transport, wozu alle -bier flattonirte öfterreichiiche, 
Haffär und bannoverfche Werzte nebit der Sanitätämannfcdaft 
fommandirt waren, wurbe mit der größten Sorgfalt ausgeführt 
und nahm baber reihlih 3 Stunden in Anfprud. Unter den bier 
angefommenen Bermwundeten find feine Offiziere, fondern nur | 
1 Kadett, den: ein Bein amputirt. Die Verzögerung der Ankunft 
ded Schiffes wird tem Umſtande zugefcehrieben, daß ber am 
Borb befindliche Seelootie aus Cuxbaven die geſtrige Beihaf- 
fenbeit des rg der Elbe verkehrt aufgefaht und es ver 
fäumt hatte, bei der Böſch einen von den dort flationirten Elb- 
Lootſen zu fignalifiren. Der »Adler« bat nur 9— 10 Fuß Tief 
gang und fol der Waſſerſiand bei Schulau während ber Deit, wo 
as Echiff dort noch bätte bequem palliten fönnen, nicht unter 
12 Ruß gerwefen fein. Die beiden mit im Gefecht geweſenen preußi- 
ſchen Kanonenböte find jedes mit I gezogenen 24pfd, und 1 6>pfb. 
Kanonen armirt, . Die vielen Verwundungen und Berftünnmelungen 
unter ber Mannicaft ber Fregatte »Ediwarzenbe find weniger 
den bänifchen Gefchoffen, als dem Umſtande — * daß die 
Oeſterreicher um ſchneller feuern zu können, es riöfirt batten, cine 
größere Anzahl gefüllter Bomben bei fih in ben Battericen zu pla 
ciren, von denen mebrere in Brand gerieben und im Schiffe frepir- 
ten. &o auch find viele durch den unglüdlichen Umfiand ums Leben 
gefommen, daß die Mannichaft am Fodmaſte gerade in dem Augen- 
blide oben mit Klarung der Tafelage pi tbun batte, als durch eine 
daniſche Granate zuerfi ein Segel und darauf die ganze Tafelage 
des Fockmaſtes in Brand gerietb. 


Hamburg, 12. Mai. Aus Cuxbaven vom 11. d. er 
fabren die »Hamb, Nacır.-, wie fie perſichern aus »guter Quclles, 
über das Scegefeht am 9. d. noch folgendes: Die vereinigte 
Öfterreichijch · preußiſche Flottille, beſtehend aus den Fregatten 


| zum Entern bereit war 





Schwarzenberg und · Radetzly · den Sanonenböten »Blig« und | 


»Bafilisf-, jo tie dem Nvijo- (Mäder) Dampfer »Abdler- trafen 


mit 3 dänifhen Fregatten zuſammen. Der Gommandeur des 
Schwarzenberg · , Tegettbofl, grifi, obgleich der Nadehly · 3 Meile 
entfernt, fofort an und frokben, db —3— 


|: 


ein englifches Marinefchiff, | 


or Aurota· ibm durch Manövriren ben Weg zu ſperten 
te, ging er allen 3 Schiffen fo nabe auf ben Seid daß die 
Raaen mit ben vom »Wield Juel · in einander gerieben und Alles 
Angeblih bat der Niels Juel · 
in biefem Hugenblid die Flagge geftrihen und nur als er 
auch in diefem Wugenblid dem »Schmarjenberg« der Fockmaſt 
und bad Gegehvrrf daran in Brand gerietb und baburd 
Unordnung auf dem Borberded entfiand, konnte er bie Gelegenheit 
benuhen, fi von feinem — zu trennen, und zog dann feine 
Flagge wicber auf, Der » fy« ward burd das in-einem Gee- 
gefeit eine wunderbare Rolle fpielenbde neutrale englifche griegsſchiff 
längere Seit —— am Bose ſich zu betbeiligen, bis cs ibm 
' gelang, ug —— nzwiſchen waren bie preußiſchen Ka- 
nonenboote 4 und » liste dem Feinde fo nabe auf den 
Leib gerüdt, * ie unter der Schußlinie der bochbordigen feindlichen 
Schiffe waren , fein Schuß fie traf; jeder ibrer Schüfje aber treffen 
‚ mußte, angeblich 60 pr. Boot, 50 vom ·Adler · Die eine bäntfche 
Fregaite joll cin Loch von 14 Fuß —8 haben und im ſinkenden 
uſſande nach Norden gegangen fe (Mas das angebliche Ver · 
ten ber ⸗Aurora · betrifft, bemerten die · Hamb. Machır.«, fo find 
darliber näbere Aufklärungen zu erwarten, da uns von anderer 
Scite nichts Derartiges berichtet wurde). 
Die »-Köln, Ztg.« vom 13. d. enthält, wie es ſcheint aus der- 
— a nachſichende telegrapbifce Depeſche aus Curbaven, 
1. Mai: Dem Vernehmen nad war bie Bänifehe” Fregatte 
siehe Juci. vor der noch allein kampfenden Fregatte »-Schmarzen- 
berg» im Begriff, die Flagge zu ſtreichen, zog biefelbe aber wieder 
auf, als fie den Brand am Fockmaſte des öfterreichifchen Schiffes be ⸗ 
merkte, Das Manövriren des britifchen Kriegsſchiffes »Aurora« ver- 
binderte die nachfolgende Aregatte »Nadepfu-, fich nech längere Zeit 
am Kampfe zu beteiligen. Cine däniihe Fregatte bat, wie es beißt, 
ein 14 Fuß großes Loch erbalten und iſt in ſinkendem Zuflande 
nördlich abgegangen. Die preußiihen Kanonenboote lagen io, dag 
fein Schuß fie traf, alle ihre Schüffe jedoch treffen mußten. 


— Eine telegrapbiihe Depefhe in der -Miener Sig. vom 
Etappen» Kommando Hamburg an den Erfien Beneral- « Adjutanten 
Sr. Mojekät, Feldmarſchall · Yirutenant Grafen Erenneville, Ham · 
burg, 11. Mai, lautet: Das Königlich preußiice Kriegeichifl » dler« 

Beute früb mit 54 Vermundeten angelangt. Diefelben find im 
——8 zu Altona, — 3 von ihnen jedoch bereit todt, 50 febr 
wer verwundet — übernommen N. 

Dem Ecefadet Turfovic ward der Fuß amputirt; er it im 

Hamburger katholiſchen Eivilipital gut verforgt. 


Sannover, 12. Mai. Den die Volititodes Strafen Platen 
mißbilligenden Beſchluß der Zweiten Sammer einftimmig ablebnend, 
bat die Erſte Kammer erklärt, dab fic die dem engliichen Varla- 
mente vorgelegte biplomatiiche Korrefponten; für ungeeignet balte, 
die Politik des Grafen Blaten richtig zu beleuchten und das Ner- 
trauen bege, es merde der Megierung gelingen, mit ibten Bundes- 

genofjen die nationale Sache der Herzogtbümer einem befriedigenden 
fehtuffe zuzuführen. 


Meckleuburg. Schwerin, 12. Mai. Die »Medlenb. 
Sta. bringt beute folgenden Artikel: Heute ift ber Vermäblunge: 
tag des Grofiberzogs mit der Prinzeſſin Anna von Heſſen und bei 
Rhein. Findet diefe Hochzeil nun aud fern von der Helmatb flatt, fo 
ift doch die Theilnabme, die fie in allen Kreifen ber Bevölkerung 
erregt, Reine ferne: fie koͤnnte vielmehr nicht lebhafter und inniger 
fein, wenn das erfreuliche Ereigniß in näcfter Mäbe fie berübrte. 

Die freier des Tages wurde heute früb 6 Ubr mit einer Reveille 
eröffnet, welche von den vereinigten Mufitcorps der bier befindlichen 
Truppen ausgeführt wurde Mittags wird cine Militair - Parade 
abaebalten. Deffentlihe Gebäude und Privatbäuſer find mit Flag⸗ 
gen und Fabnen in ben medlenburgijchen und beifen-darmitädtiihen 
Farben geſchmückt. 

Auf Allerböchfen mittelft telenrapbiicher Depeſche aus Darm- 
ſtadt Fundgegebenen Wunſch wurbe bier beute ſaͤmmilichen öffentlichen 
und Privalſchulen frei gegeben, Saͤmmtliche ſtädtiſche Lehrer mit 
ihrem Direktor fandten eine Gratulation zu der Vermählungsfeier 
durch den Telegrapben nad) Darmfiadt ab. Zu ber Zeit, wo beute 
Nachmittag in Darmftadt das bobe Brautpaar die Ringe werbjelt, 
werden bier an den Katladen im Schloßgarten Kanonenfalven ge- 


| geben. 


Sachſen. Eoburg, 10. Mai. Ihre Königlichen Hobeiten 
der Bring Georg von Sadien und Semablin find geftern Abend 
En eingetroffen. Heute Mittag fam Prinz Alfred von England 

er an. 


11. Mai. Geſiern Abend fand ein großer Concert bed 
Hof · Opernperſonals im Theater allbier flatt. Mach dem Eoncert 
begaben fih die bödften und boben Herricaften -in den großen 

caterfaal, wo Kur und Soiree ftattfand, welche Bid gegen 
iv Ubr andauerte. Bon Fürſtlichteiten waren außer unjeren 
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regierenden Herrſchaften amwefend: ber Serzog Auguſt mit Ge 
—— feinem Sobne Prinz Philipp und fernen beiden Toͤchtern 
der Wrinzeffin Braut Elotilde und Brinzeifin Amalie, die Erz 
epb und Stepban, der Prinz Alfred von Grohbritannien, 
der Prinz; Georg von on. und Gemablin, Prinz von Joinville 
mit Gemahlin und Sobn, dem Herzog von Pentbicure, ber Herjog 
von Aumale, der Herzog Philipp von Württemberg, der Graf von 
Eu und beifen —— —— Margarethe. wer u = 
beiden leßteren, Herzog von Nemours, war wegen Unwo nicht 
. erichienen. Der Erzbifhof Deinlein aus Bam wird beute bier 
eintreffen, um morgen nah Einweihung der neu bergerichteten Ka- 
pelle im Herzoglichen Pefidenzfchloffe die Trauung des fürftlichen 
Paared zu vollzieben. (8, 3.) 


Heſſen. Darmjtabt, 12. Mai. Die biefige Zeitung ver- 
Öffentlicht folgendes: In feitlicher gehobener Stimmung begrüßen 
die treuen Beiwohner Heſſens den heutigen Tag, den Tag der Ber- 
mäblung unjerer vielgeliebten Brinzefin Anna, der Tochter unferes 
erhabenen Fuͤrſtenhauſes, mit Seiner Stöniglichen Hobeit dem Grob- 
berzoge von Medlenburg- Schwerin. — Bon den vortrefflihen fürft- 
lichen eltern, dem edlen Bater, der weiſen bodbegabten Mutter, 
in chriſtlich frommem Sinn, fern von Äuferem Prunk erzogen, 
tritt die junge Fürſtin ftrablend in Anmuth, audgeftattet mit allen 
Vorzügen des Geijted und Herzens, ihrem hoben Berufe entgegen, 
Es lebt in uns die feite Ueberzeugung, die Hohe Neuvermäblte werde 
nicht nur den edlen Gatten, der das Kleinod zu finden wußte, Sie 
werde auch das Yand und Belf, dem Sie künftig angebören wird, 
bo bealüden. 


Frankfurt a. M., 12. Mai. Die gewöhnliche Wochen ⸗ 
figung des Bundestags bat dieſes Mal ſchon geſtern ſtattgefunden, 
da beute mehrere der Herren Bejandten den Trauungsfeierlichfeiten des 
Großberzogs von Mecklenburg mit der Prinzeffin Anna von Heffen 
Mn Darmjtadt anwohnen. Herr von Thüngen überreichte feine Bol« 
macht als interimiftifcher Vertreter für Bayern und wurde in die Hu 
ſchuſſe gewaͤhlt, denen fein Antsvorgänger, Herr von der Pfordten, an- 
gebörte. Von Herrn von Beuft kamen Berichte über den Berlauf der 
Londoner Konferenz zur Worlage. Mehrere Neglerungen erflärten ſich 
gegen die Einführung einer allgemeinen Patentgejeggebung, Defter- 
reih gegen die beantragte Privilegiumsverlängerung der Werke 
Bocıbeid, Schillers, Wieland's x. Der Militairausichuß erfiattete 
mehrere Vorträge, darunter einen über den Kontrakt der Militair- 
Komuniffion über die Mietbe eines Egerzierplages für die biejigen 
Bunteötruppen, (fr. BL) 


Baden. Karlörube, It. Mai. Ibre Majeſtät die Köni- 
gin Augufa von Preußen it beute Abend 6 Uhr wieder von 
bier abgereift, um Eid nad Baden zu begeben. (Karlör. 3.) 


Miederlande, al 11. Mat, Die Verhandlungen der 
Zweiten Kammer über die neu zu errichtende Staatsfhule für 
indijche Sprache, Fänder- und Völkerkunde waren ziemlich leiden» 
ſchaftlich. Die biöberige Bildungeſchule der indiſchen Beamten war 
die Akademie in Delft, und dieſe lieferte, wie der Kolonial-Dtinifter, 
Here Franſen van der Pütte, welcher ‚den größten Theil feines Le» 
bend auf Java zugebracht, genau nachwies, ſehr unbefriedigende Ne 
fultate. Der Gefepentwurf bezwedt eine öffentliche Schule für die 
Vorbildbung und macht die Sulaffung eines Ufpiranten von dem 
Beſtehen eines eines »Öffentlihen« Eramens abhängig. Er ging 
mit 41 gegen 20 Stimmen durch. ieſe Schule wird in Leiden 
errichtet werden. (Köln. Ztg.) 


‚ Großbritannien und Irland. London, 11. Mai. 
In der gefteigen Sipung des Oberhaufes beantragte Lord Eilen- 
borougb die zweite Leſung der von ibm eingebrachten Sent-nces of death 
Bill, wenach bie Frage, ob ein Todesurtbeil zu vollſtrecken fei, durch den 
Geheimen Stoatörath, von defien Mitgliedern wenigfiens fünf der Beraldung 
beimohnen müßten, entihicden werden fol. Da Yord Granville bemeit- 
lich macht, daß im andern Tarlamentsbaufe eine Unterſuchung über den- 
ſelben Segenftand im Gange fe, und andere Lords tedhnifde Einmürfe 
gegen die Bill erheben, nimmt Cord Ellenborough diefelbe zurüd. 5 
Im Unterbaufe beantragte geſtern Herr White einen Sonderaus- 
ſchuß über das jepige Syftem der Beſteuerung, um nämlich zu unterfuchen, 
ob die Steuerlaft ſich nicht gleihmäßiger vertbeilen ließe. Sin folge einiger 
Gegenbemerfungen des Schapfanzlerd wird der Antrag zurüdgesogen, 


Franfreish. Paris, 11.Mai. Ein am 7. d. von Drouyn 
de Lhuys dem Kaiſer erftatteter und beute im -Moniteur« abge» 
drudter Bericht weiſt mach, weldhe Summen das Minifterium der 
auswärtigen Angelegenbeiten in den drei Jabren von 1861 — 1563 
ſowohl für Staats- ala für Privatrechnung vom Auslande einkafjirt 
bat. Die fpanifhe Schuld von 123, die jept zurücdgezablt if, 
fiqurirt mit 25,000 Fe; für bie Staatafaffe find im Ganzen 
41,546,738 für, &° €, von auswärtigen Negierungen reflamirt worden. 
Für franzöjiihe Privatperſonen bat das Minifterium von fremden 
Regierungen 3=,565,994 fir. 80 E., von ausländiichen Brivatichuldnern 
13,500,000 Ar. und an Rettungsgebübren2,213,019 Fr. 35 E., alfo zu- 
ſammen 51,5°23,014 Gr. 15 €. ,teflamirt, was, wie der Bericht fagt, recht 


| deutlich zeigt, daß franzöflfche Intereffen überall durch bie Intervention 
der diplomatifhen Agenten und Konfuln hinreichend gefichert find. 
Der am 14. April von Bera-Eruz abgegangene Poftbampfer 
Floride · if heute Vormittag mit 226 Baffanleren in St. Razaire 
angefommen, Aus Megito vom 12. April bat bie, »Ftance« Über 
Rav-Nork die Meldung erbalten, daß »Fuarez‘ Truppen noch in 
Eantillo ftanden, aber durch Defertionen immer ſchwächer wurden, 
dab bie Franzoſen binter ihnen drein feien, und daß Gouverneur 
Bldaurri 2000 Mann unter ben Kommando des Generals Hino« 
jofo und bes Oberſten Quiroja gegen Juarez ins Feld zu fellen babe.« 


Spanien. Madrid, 11. Mai. Der Minlſterrath hat den 
dad Bereinögefeg regelmden Gefegentwurf genehmigt, Die Eor- 
te8 baben dem Ausgabe + Bubget ibre Zuflimmung gegeben. Der 
Herzog von Montpenfier it mach England abgereift. 


Italien, Zurin, 11. Mai. Das Abgeordnetenhaus be 
fchäftigte fih beute mit dem Budget ber auswärtigen Angelesen- 
beiten, Die Abgeorbneten Laporta und Micelli, welche dem Mini» 
fterium den Vorwurf des Kleinmutbs machten, „fo wie der Pater 
Vaffaglia ſprachen ſich dabin aus, die Inſtitutionen Jtaliens zu einer 
gedeiblichen Entfaltung zu bringen und die italieniichen Finanzen zu 
regeln, fo lange der das Brigantentgum bejgügende Papit im Be- 
fige der Stadt Nom fei. 

Der Gerihtöbof von Uncona bat den Kardinal Morihini 
freigejprochen und derſelbe iſt fofort im Freiheit gefegt worden. 


Nußland und Polen. Bon der polnifhen Grenze! 
11. Mai. Am 5. d. wurde in Mlawa, im Ylodifchen,, der unter 
bem Ramen »Bruder- bekannte Anfurgentenführer Ewald friegs- 
rechtlich etſchoſſen. Ewald war ein befertieter preußischer Unterofi 
zier und batte ſchon im vorigen Herbit eine Heine Infurgenten Ub- 
ibeilung im Plodifhen geführt. In der Oſterwoche führte er aus 
dem Kreiſe Strasburg einen Zuzug Warſchauer über die Grenze. 
Diefe wurden aber get nach ihrem Grenzübergange von den Ruſſen 
jerfprengt und er feloft nefangen genommen. (Dftf. Ztg.) 


Dänemar?. Ktopenbagen, 10. Mat. Es haben wiederum 
zahlreihe Beförderungen in der Armee fiattgefunden, jedoch nur big 
zum Hauptmann aufwärts. Gleichzeitig find wegen erwieſener 
Tapferkeit verjhiebene Offizier-Aspiranten mit dem Ebrenzeichen ber 
Dannebrogsmänner begnadigt worden, fo daß man alſo jegt weiß, 
daß das’ Kriege · Miniſterium die Aspiranten unter die Unteroffizier- 
Haffe rechnete. 

Nach Friegäminifteriellem Bericht wechielte ber Feind geſtern 
einige Schüfje mit unferen Schüpen längs des Alfener Sundes und 
fegte ieine Arbeiten fort. Sonſt nichts Neues von der Armec. 

Aus Hridericia wird gemeldet, dab die Befakung bauptiädh- 
lich aus Defterreichern und nur 400 Preußen beftebt. Bon den 
Landdiſtritten werden täglih 2000 Mann zur Demolirung der 
Feſtungswerke requirirt, die Bevöllerung der Stadt wird bazu nicht 
verwandt. Bulow's Monument und die Statue det »Lanbfoldaten« 
bat der Feind bisber geſchont. 

Aus Horfent wird unter dem 8, d. gemeldet: Die biefige 
Garnifon, ein Bataillon vom 18, pofenihen Negimente, erhielt geitern 
den Beſuch des preußlihen Kronprinzen, der von Weile fam. In 
ber Umgenend finden ſtatke Pferde-Requifitionen flat. Es ift der 
Stadt geftattet worben, bie ihr auferlegte Geldeontributton erjt am 
12ten zu zahlen, man glaubt’aber, fie werde auch dann noch nicht 
die Forderung leiften fönnen, 


— 11. Mai. »Dagbladet- findet die Bedingungen der Waffen- 
rube für Dänemark ſeht unvortbeilbaft, fowohl-für die Zelt, welche 
die Waffenrube dauert, als aud für die endblihe Abmachung des 
Streites mit Deutſchland. Es bedauert die Jüten, welche der beut- 
hen Befegung und beren geiftigem Drude ausgefept bleiben und 
beffagt e&, daß bie Räumung Fridericias und der rafche Zurädzug 
ded Generals Hegermann-Lindenerone den Feind am 12. Mai Herr 
über jo gut wie ganz Norbjütland von der Königsan bis zum 
Limfjord laſſen wird. 

Die »-Berlingäte Tidende vom IIten d, entbält eine Bekannt 
machung des bdänifhen Marine» Miinifters , betreffend die Auf. 
bebung der Blokade der preußifchen, der ſchleswigſchen und 
der belfteinifchen Häfen vom 12ten d. ab. Der Minifter des In 
nem, Ruhhorn, bat feine Entlajfung gegeben und foll, wie es 
heißt, dei Da Earljen zum Radfolger baben. 

»aebrelandet« vernimmt; daß auch der Sriegdminifter Qund bye 
| feine Entlaffung eingereicht babe. 


Amerife, New-York, 30. April. Am Napidan regt 
ſich neh nichts. Nus allen Nichtungen fenden die Konföderirten 
dem General Lee Verſtärkungen und Ichterer befeftigt und erweitert 
feine Verſchanzungen am Ufer des Napidan. — Den Angriff auf 
| Newbern und Waſhington in Nordlarelina jdyeinen die Koufide- 
‚ tirten aufgegeben oder verſchoben zu haben, da fie durch die Ein- 
' nabme Plymouths Richmond vor einem feindlichen Ueberfall von 
| Süden ber gefihert glauben. — Der Panzerdampfer · Eaſtport · 


a nn nn — — — — — — — 
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ber befie ber Porterfchen flotte, lief 3 ben Strand und ging ver- 
foren. Die Ungabe, Banks rüi ju einem neuen Vor · 
marſche, findet wenig Glauben, und ed beißt, bie Sonfd- 
berirten feien auf dem —— —— Grand Ecore, mo- 
ſelbſt Banks jedoch ſtark verfi habe. Die fran- 
ge hiffe, melde von Monroe —* James · Fluß hinauf geſe · 
& elt —— um die in Richmond —— ber franzoͤſiſchen 

egierung gehörenden Tabadvorräthe abzuholen, ſind auf Erſuchen 
ber ——— und auf Amwveiſung bed franzöfiichen oda 
trägerd zurüdgefehrtt, Als Grund des Befehles wird die Unzeit 
gemäßheit ihrer Anweſenhelt auf dem Fluſſe bezeichnet. — Der Se 
nat bat nit, wie ierthümlih angenommen wurde, die vom Haufe 
der Repräfentanten befchloffene Erhöhung der Eingangszölle um 50 
pEt. auf den Zeitraum von 60 Tagen modifizirt, fondern fie ein« 
ſach gutgeheißen. — Im Repräfentantenhaufe erneuerten ſich geftern 
unter großem Tumult bie perfönliden Beſtechungsantlagen gegen 

en. ebaf e, und die führer der demofratiihen Partei wollen eine 

nterſuchung beantragen. — Seymour, der Gouverneur von New · 
Dort, bat die Kapitaliiten ber Stadt aufgefordert, im Intereſſe des 
Krebits ihres Staates dafür zu forgen, daß die Zinjen der Staats · 
— in klingender —— en würden, 

Afien, Der Lloybdampfer »Brogreffo« bradte am 10. d. 
nah Trieft bie oſtindiſch - init: Ueberlandspoft: mit Nad- 
richten aus Galcutta-bid zum S. April, Singapore 9. April, Hong- 
tong 1. April. Major Gordon, der Befehlshaber des engliſchchine · 
Kan Corps, bat nebſt Jihſing (oder Eibing) auch Livang und 

por een und trachtet die Verbindung zuoifchen den beiden 
Bin er 


der Rebellen, Hangchow und NRangfing, abzuichneiben. 

aber immer weiter im ber Richtung auf letztere Stadt vor- 
dringt — fo daß einem Gerüchte zufolge ber Militairchef der Nebellen, 
Ehung Wang, ber »kümpfende König genannt, bereits Anfalten 
zur Bucht treffen foll — haben die Mebellen in feinem Rüden 
mebrere von Mandarinentruppen befegte Städte wicher genommen, 
und er würde in folge deſſen als abgeſchnitten zu betrachten fein, 
wenn er nicht eben durch feine Thätigkeit, Umſicht und OBER 
den Taipings weit überlegen En n Rajafafi wurde ein 
länder von einem japaneſiſchen Offizier ſchwer verwundet. Sir 
RM. Alcock bat die britifhen Geſandtſchaftägeſchäfte in Japan wieder 
übernommen. 


Zelegrapbiihe Depeſchen 
aus dem Wolff’ihen Telegrapben-Bürcau. 
Hamburg, Freitag, 13. Mai, Morgens. Ihre Königliche 
Hoheit die Kronprinzeffin von Preußen ift mit dem Courierzuge bier 


eingetroffen, in dem Hotel lEurope abgeftiegen und wird dem Ber- | 
nehmen nad hier Höchſtihren Nabmittags vom Kriegsſchauplatze F 


eintreffenden Gemahl erwarten. 

Brüffel, Freitag, 13. Mai, Mittags. 
mit der Nechten. 
fi bilden wird, befiebend aus Dehamps, Anetban, Dumon, 
de Raeyer, Rover und de Bebr. 
24. d. zufammenberufen. 

Paris, freitag, 13. Mai, Diorgens. 


Reue Unterbandlungen 


In der geftrigen Sihung 


bed Corps Legislatif ging der Minifter Nouber, indem er einer | 


Nede von Jules Favre antwortete, im lange Betrachtungen über 
bie bänifche Frage ein. Die Invaſion der Herzogtbümer babe ibn 
nit Schmerz erfüllt. Gewiſſe fragen könne er nicht bidkutiren, 
weil die Konferenz verfammelt fei; müſſe fi daher darauf be» 
fhränten, die Bemerkungen Favre's zu widerlegen, welche ſich 
auf die frangöfifche Politif bis zu dem Zeitpunft ber Eröffnung ber 
Konferenz bezögen. frankreich babe nichtd gegen den Vertrag vom 
8. Mai 1852 unternommen. Handle es fi jedoh um Wertbeidi- 
gung des Vertrages, fo würde England freilich leichte Siege zur Ser 
gewonnen haben; aber hätte frankreich über den Rhein marjdiren 
follen, um nah Dänemark zu gelangen? Wenn Franfreih für Unter- 
nebmungen der Art Seine Schäge einfepen könnte, fo würbe es lieber 
für Polen gewaffnet baben. Dänemark babe die Sympathieen Franf- 
reichs; aber die Politik der franzöftihen Regierung fei nicht eine Ge» 
füblspolitif. Cine Regierung, der die nterejfen des Landes am 
Herzen lägen, Laffe ſich, wenn fie vor ſolchen Fragen ſtehe, nicht 
auf einen Krieg ein, bevor nicht alle Kombinationen, welche 
die Erbaltung des Friedens fihern fünnen, erfhöpft ſeien. Frank. 
reich) babe durchweg den Vertrag von 1552 reipeftirt und fei auf 
alle Mittel, den Frieden wiederberzuftellen, eingegangen. Rouber 
fehlieht mit der Hoffnung, daß die Konferenz; den Frieden geben 
werde. 


Es iſt ernfllih die Rede davon, daf ein Kabinet | 


Die Kammern find auf den | 





— 
in 


Turin, freitag, 13. Mai, Vormittags. In ber geftrigen 
Sihung ber Deputirtenfanumer erflärte ber Minifter der ausmärtigen 
Angelegenheiten, bab das Prinzip der Nichtintervention bie Bafis 
der Verhandlungen über die Römifche Frage fe. Er wolle voreilige 
Hoffnungen und unverfländige Ungebulb nicht ermutbigen, aber auf 
der anderen Seite berechtige nichts dazu, den Muth finfen zu Laflen, 





Marktpreise. 
Berlin, den 12, Mai. 
Zu Lande: Roggen 1 Thir. 18 Sgr. 2 P£., auch 1 Thir. 15 
8 Pf. und 1 Thir. 13 9 Pf. Ge ba 1 hr. 108g. auch 


1 Thir, 7 6 Pf. Hafer 1 Thir. 5 8 ach 1 Th 2 6 PE. 
und 1 Th Brisen 1 Th. 20 Ber . er 
Zu Wasser: Weizen 2 ‘Thlr, 17 Sgr. 6 Pf., auck 2 Thlr. 10 S 

u 2 Thlr. 2 Sgr. 6 Pf. Roggen 1 Tülr. 18 Sgr. 2 P£., auch 1 Thlr. 

3 Pf. und 1 Thir. 13 Ser. 9 Pf. Grosse Verste | Thlr, 12 Ser. 
h pt auch 1 Thlr. 8 Sgr. 9 PE 75! — Thlr, & Sgr. 3 Pf. Hater 
t Thlr. 3 Sgr. 9 Pf, auch 28 Sr. 9 Erbsen 2 Ihr. 28 — 
auch 1 Thlr. 26 Ser. 3 Pf, Woher. Ertsen 1 Thir. 18 Sgr. 9 
Das Schock * 9 Thur. 15 Sgr., auch 9 Vhlr. und — Thir. 
er Centner Heu 1 Thlr. 7 


6 Pf. und 1 Thle. 5 e- 
ringere Sorte auch | Thle. 2 Ser © pr. — 


Kartoffeln. der Schefſel * Ser., — 22 Ser. 6 Pf. und 17 2. 
6 Pf., metzenweis 1 Sgr. U Pf., auch 1 Sgr. 6 Pf. und 1 Sgr. 3 Pf. 


Die Ma arktpreise des Kartoffel - Spiritus, per 30 pro Cent nach 
Tealles, hier N Haus geliefert, waren auf hiesigem Platze am 
1 


ne 15% —15} Thir. 
4J ” = 4 = — a Tui. 
. . ” 5 as 
0 en ie Re Thir. | Shoe Fam. 
ee 


......rn01..... 


12. 
Berlin, den 12. Mai 1864. 
Die Aecltesten der Kaufmannschaft von Berlin. 





Berliner Getreldebäürse 
vom 13. Mai. 


Weizen isco 49—63 Tbir. nach Qual., frin weiss polnisch 62 Thilr. 
ab Kahn bez., gelb märkischer 57 Thir. alı Bahn bez. 
5 joes 82pld. 385 Thlr. ab Kahn bez, schwimm. 3 Ladung 


. ber. 


Gerste, grosse u. gi 29—35 Thir. 
Hafer loco 23 — 25 Tbir., Lieferu jahr 24 Tblr. bez., 
| Mai-Juni 24 Thir. bez. u. Br., Juni-J rd bez., Juli-August 


253—24; Thir. ber. 

Erbsen. Kach- 5 — 38—46 Thir., Futterwaare schwim- 
mend 39—} Thir. b 

Bübrl loco 13%, Thlr. Br., Mai 13% Thulr. bez, Br. u. G. 
Mai-Juni 13.5 —13 Thir. bez. u. 6, ep 131, Thlr, bez., Juli- 
August 13% —% Tbir. bez., ** September 134 Thir. ber., September- 
Oktober 135 — _. bez. u. Br., ®, bez., Oktober - November 13% 
bis $—% Thlr, 

Leinöl loco 1a, Tüir, 

Spiritus loco ohne Fass 155 — $ Thir. bez. Br. u, 
u 15%—$ Thlr. bez., Dr. u..G, — he 5 I bez., Br. u. 

„ Juli-August 16 — 155 un ber. u. ugust-September 
En % Thir. bez. u. G., % Br., Seplaner. Öktaber 1 
Thir. bez., Oktober-Novbr. it Thir. b 

Weizen einiger Handel. en — wurde nur schwach um- 
esetzt, weil es an Kauflust fehlle, Termine sind heute ruhiger gehan- 
elt worden und dieselben blieben unter kleinen Schwankungen vermehrt 
angetragen und mussten merklich billiger als gestern verkauft werden. 

Geh. 30 Citr. Hafer, Termine fester. Gekünd. 600 Ctr. Auch von 

Kuba ist eine wesentliche Aenderung weder von der Geschäftslage noch 
von den Preisen zu berichten. Das Geschäft bewegte sich in den eng- 
sten Grenzen. Spiritus ist gleichfalls etwas matter als gestern, doch 
blieb der Umsatz beschränkt, da zu den billigeren Geboten Abgeber 
wieder zurückhaltend wurden, Gek. 60,.000 Ort. 


‚ Mai u. Mai- 


Leipzig. 12. Mai. Friedrich- Wilhelm-Nordbahn —. Leipzig- 
Dresdner 271% G. Löbau-Zittauer Litir. A. 38 @., da. er 
Magdeburg- Leipziger — Thliringische 125 6. Auhalt- —— Bank- 
Actien —, Braunschweiger Bank - Actien — Weimarische Bank- 
Actien 91 G. Oesterr. National-Anleihe —. 
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Konstantinopel, 3. Mi. Wechsel- Cours: Londres 
3fm. d.' für 1 Pfd. 108: — 1084. Geld-Cours: Souverain lais 
109.12 Piaster; Napoleon 84.26 Piaster; $ Imperial 89% Piaster; 
Ducat 51.28 Piaster; Carbavant» 17% Piaster: Livre Turque en metal- l 
Uques 101.13 — 101.16 Piasier. Oeffentliche Fonds: Mumtaze 

14—65.24 Piaster; Consolides 55.23—55.4 Piaster; Nouveaux (Azizies) 
57.14—56.12 Piaster 





Brenisas, 13. Mai, 1 Uhr 47 Minuten Nachmittags. (Tel. Dep. 
des Staats-Anzeigers ) Oecsterr. Banknoten 87% Br. Freiburger Stamın- 
Aetien 131 Br. Oberschlesische Actien Lit. A. u. U. 156% bez.; do. 
Litt, B. 141 G. Oberschlesische Prieritäts-Obligationen Litt. D., dproz., | 
95} Br., 3 G.; do. Litt. F., A}pror., 100% Br.; do. Liu. E., 3:proz., | 
82% Br. Kosel - Ode Stamım - Actien 60% Br. Neisse - Brieger | 
Actien &5% bez. Oppeln - Tarnowitzer Stamm - Actien 725 — 73} bez. | 
u. Br, Preuss. öproz. Anleihe von 1859 106% Br. » | 

1 





Spiritus pr. 8000 pCt. Tralles. 14% Thir, @d., 4%; Br. Weizen, 
weisser 6-75 Sgr., zelber 62-69 Ser. Roggen 44 - 47 Sgr. Gerste 
35—41 Sgr. Ilafer 25—32 Ser. 

Die Haltung der heutigen Börse war etne sehr feste, der Umsatz 
jedoch Ausserst beschränkt, Von Eisenbahn - Actien waren Freiburger, 
Oberseblesische und Tarnowitzer recht begehrt, während für österreichi- 
sche Eflekten der Impuls fehlte. 


Stettim, 13. Mai, 1 Uhr 24 Minuten Nachmittags. (Tel. Dep. 
des Staats - Anzeigers) Weizen 51 — 56% bez., Mai-Juni 56%. Juni- 
Juli 56k, Juli-August 58, September - Oktober — 

Mai-Juni 47—37%;, Juni- Juli 373—37—37k, J eine 37K—38, 
September - Oktober 39—4—% ber. Rüböl 12% bez. 12%, Br., Mai 
12% Br., 12% bez., September-Oktober 13 bez. u.G. Spiritus 14% bez., 


Roggen 36437, 


Die 





“ Mai-Juni 14% Br. u. @., Juni-Juli 15, Juli- August 15%, August-Sep- 
tember 15% Br. 
Hamburg, 12. Mai, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
Börse war rubig, nur österreichische Effekten niedriger. 
Schluss - Course: Oesterreichische Kredit - Actien 83%. Vereins- 
bank 1044. Norddeutsche Bank 106}. National-Anleihe td}. Oester- 
reichische 1860er Loose 824. Rheinische Bahn YSt. Nordhbahn 63}. 
3proz. Spanier 46. 2ipros. Spanier 44. Stieglitz de 1855 —. Mexi- 
kaner 42}. Finnländische Anleihe 86}. Disconto 4}. 
Getreidemarkt. Weizen loco ruhig. Roggen loco stille, * Ost- 
see zu den gestrigen Preisen angeboten und bezahlt. Oel, Mai 26} bis 
26%, Oktober 275 — 27}. . 
Frankfurt a. M., 12. Mai, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
Zu etwas niedrigeren Coursen fest. . 
Schluss- Course: Neueste Preussischer Ankihe —. Preussische 
Kassenscheine 1054. Ludwigshafen-Bexbach 142}. Berliner Wechsel 
1054. Hamburger Wechsel Bst. Londoner Wechsel 119. Pariser 
Wechsel 94. iener Wechsel 101%. Darmstädter Bank-Actien 219%. 
Darmstädter Zettelbank 245. Meininger Kredit - Actien 96}. Luxem- 
burger Kreditbank —. äprez. Spanier 44}. iproz. Spanier 455. 
Spanische Kreditbank von Pereira —. Spanische Kreditbank von 
Rothschild —. Kurhessische Loose 56%. Badische Loose 524. Sproz. 
Metalliques 62, diprozentige Metalliques 55. 18öder Loose 77}. 
Oesterreichisches National - Äniehen 68. Oesterreichisch - französische | 
Staats - Eisenbahn - Actien 189. Orsterreichisehe Bank - Antheile 790. 
Oesterreichische Kredit - Actien 199. Oesterreichische Elisabeth - Bahn 
110. Rhein - Nahe- Bahn 27}. Hessische Ludwigsbahn 1:8. Priori- 
tten —. Neueste österreichische Anleihe #3}. 1864er Loose 98%. 


Böhmische Westbahn-Actien 68%. Fiunländische Anleihe 88}. 


| 45.40. 


| kaner 42%. pro 


| Werthpapieren war das Geschäft unbelebt. 


‚Spanier —. 


| AUbonnementd-Borfellung.) Die 


Deffentliber Anzeiger. 


Wien, 12. Mai. (Wolffs Tel. Bur.) Matte Stimmung. 

(Schluss - Course der offiziellen : Börse.) Metalliques 72 . 35. 
4iproz, Metalliques 64.60. ißöder Loose 92 Bankactien 778.0. 
Nordbahn 181.%. National - Anlehen 80.25. Kredit- Artien 193.20. 


‚Staats-Eisenbahn-Actien-Certifikate 187.00. London 114.80. 


Hamb 

86.25. Paris 45.45. Böhmische Westbahn 157.00. Kreditloose 128.80 
1860er Loose 45.60. Lombardische Eisenbahn 246.0, 

Wien, 13. Mai. (Wolf’s Tel. Bur.) Ziemlich fest. Neuestes Lot- 
— gm R n 

(Anfangs - Course.) Öproz. Metalliques 72.40. 4tproz. Metalliques 
—, 1854er Loose 92. Bank - Actien —A 
National - Anlehen 80.30. Kredit -Aetien 193,10. Staats - Eisenbahn- 
Actien - Certiikate 186.00. London 114.60. Hamburg 86.00. Paris 

Böhmische Westbahn 157.00. Kreditioose 128.75. 

Loose 45.60, Lombardische Eisenbahn 246.0. 

Amsnterdama, 12, Mai, Nachmittags 4 Uhr. (Wolff's Tel. Bur.) 


-—. 


a  Meiliques Lit. B. 19 

Sproz. Metalliques Lit. B. 794. öproz. Metalliques 58}. 24proz. 
Metalllques 244%. bpror. ichische National- Anleihe si Äbror. 
Spaxier 45. Jproz. Spanier 49.5. Holländische Integrale 3. Mexi- 


zent. Russen —. Öprozent. Stieglitz de 1855 834%. 
Peersburger Wechsel 1.60. Wiener Wechsel O8}. 

Londen, 12. Mai, Nachmittags 3 Uhr. (Wolffs Tel. Bur.) 
Türkische Consols 5%. Trübes Wetter. 

Consols %%. Iproz. Spanier 45. Mexikaner 43%. Öproz. Russen 87. 
Neue Russen #54. Sardinier 85}. 

Liverpool, 12. Mai, Mittags 12 Uhr. (Wolffs Tel Baur.) 
Baumwolle: 8000 Ballen Umsatz. Markt ruhiger. Preise % unter dem 
höchsten Preise dieser Wothe. 

Middli —* 28:, Fair Dhollerah 22%, Middling fair Dhollerah 
20%, Fair Bengal 17, Middling fair Bengal 15}, Middling Bengal 14}, 
Fair Scinde it, Middling fair Seinde 14%. China 19%. 

Paris, 12. Mai, 1 Uhr Mittags. Die Rente wird zu 66.70, Cre- 
e —— zu 1170.00, Oesterreichische Staatseisenbahn zu 410.00 ge- 

ndelt. . 

Paris, 12. Mai, Nachmittags 3 Uhr. (Wolff's Tel. Bur.) Das 
Geschäft war fortdauernd stockend. Die Rente eröffnete zu 66.75, wich 
bis 66.62} und schloss unbelebt zur Notiz. Auch-in den anderen 
Consols von Mittags 12 Uhr 


waren Wt gemeldet. 
Schluss-Course: 3proz. Rente t6.60. Afprozent. Rente —. Italie- 
nische Sprozent, Rente 68.70. Italienische neueste Anleihe —, prozent. 


Iproz, Spanier 45}. Oesterreichische Staats - Eisenbahn- 
Actien 405.00. Uredit mobilier r Actien 1152.50. Lombardische Eisen- 
bahn-Actien 535.00, 





Königlibe Echaufpiele. 

Sonnabend, 14. Mai Im Opernhauſe. (124fte Schaufpielhaus- 

ungfrau von Orleans. Roman- 

tifhe Tragödie in 5 Akten von Schiller, ‚ 
Kleine Preiſe. 


Am Schaufpielhaufe. Steine Vorftellung. 
—— In Im Dpernbaufe. (Hite Vorfellung.) 


Margaretbe. Dper in 5 Akten nad Göthes Fauſt von J. Barbier 
und M. Earre. Muflt von Bounod, Ballet von P. Taglioni. 
Mittel-Preife. 
im Scaufpielhaufe. (125fte Ubonnementö-Borflellung.) König 
@ear. Trauerfpiel in 5 Ubtbeilungen von Shatefpcare. 


Kleine Preiſe. 
Der Billet-Bertauf findet nur am Tage der Vorſiellung flatt. 








Steckbriefe und Unterfuchungs: Sachen. 


Stedbrief 
Der Drlonom Wladiglaus v, Oppen aus Dofen, früher in Sendjin, 
fol wegen vorbereitender bocdwerrätheriicher Handlungen auf Grund bei 
$. 66 des Strafgeſeh · Bucht verhaftet werben. Sein Aufenthaltsort ift un- 
befannt. &8 werden deshalb die ſämmtlichen Voligeibebörden erfucht, auf 
den unten fignalifirten Angellagten zu vigiliren, ihn zu verbaften und bierber 
in die Hausvolgtei-Gefängniffe trandportiren zu laflen. 
Berlin, den 11. Mai 1864. , 
Der Königliche Staatägerichtöhof. 
Der Unterjuhungdricter. 
Signalement. © , 
Der v. Oppen ift 35 biß 37 Jahre alt, Fatboliih, Statur mittel» 
Hein, 5 Fuß 2 Sol groß, Haar und Bart Ihmwarzbraun , Geſicht oval, 
Sprade deutich und polniſch. 


Stedbriefs- Erledigung. j 
Der unterm 30. März 1863 binter den früberen Böttcergefellen Rrie- 
drih Auguf Schmidt aus Niegripp bei Burg erlaffene Stedbrief ift 
durch deffen Ergreifung erledigt. . 
Yotsdam, den 9. Mai 1B64 DR: . 
Konigliches Kreisgericht. Abtbeilung 1. 


Zapozew publiczny(jawny) 
Uchwalami Krölewskiego Sada 
kameralnego, Senatu oskarzenia dia 
zbrodni stanıı z dnia 15 Marca as 
do dnia 22 Kwietnia r. b. zostali 
w stan oskarzenia stawieni: 
A. 0 (glöwna)zdradgstanu (zbrod- 


Oeffentliche Vorladung. 
Durch Beſchlüſſe des Königlichen 
Kammergetichte, Anklagt · Senals für 
Staalsverbrechen, vom 15. Maͤrj bie 
um 22, Uptil d. 5. find in den 
Yinflageftand verjegt worden? 
A. wegen Hocdverrathe: 


tia kraju): & 

U der Graf Johann Canfius 1) Jan a. hrabia Koseielee 
Koseielee von Dyiatynsfi, 32 Deialyriski, 32 lat liezgey, 
Sabre alt, Befiper der Ritter- driedzie döbr rycerskich Kur- 
utöherrfhaften Kurmid, Janu · nika, Januszewa i Goluchowa, 
jewo und Gholucdomo; HAN , _ 

2) der Nittergutäbefiger Alezandet 2) dziedzie majctnosei rycerskiej 
von Buttry, 50 Jahbre alt, Ber AlexanderGultry, 50latliezacy, 
fiper des Ritterguis Parys, Kreis posiedzieiel majutnosei - 

nartomiet, cerskiej Paryz w powiecie Wa- 
wieckim. 

3; der Gutäbefiger Wladimir vom 3) dziedzie dobr Wiodeimierz 
Wolniewichz/ 49 Jahre alt, zu Woloiewiez, 49 lat liezary, w 
Dembic Dembiezu, : 

4) der Forktandidat Philipp Sto- - 4) kandydat leinietwa Filip Sko- 


raczewski, 24 lat liezacy, * 


ragemöfi, 24 Sabre alt, aus 
“ e * Godorowa, 


Godorowo/ 


ao ar Edmund 
— Taciano weti 41 Jahte alt, 


auf Wola Aalen, ‘ 
der Bu Wladislam von 


9 Ferm, 30 Sabre alt, auf 
an 


100, 
der Si Radedi, 35 
—— Se ; 
Boleilam ven — 2 
au 
9) —— "Erasmus 
von — Jahre alt, 


40) ui Rittergutöbefißer Earl von 
14 
Brodomäfi, 37 Jahre alt, auf 


Pawlowo / N . 

11) der Nittergutößefiger Sigiömund 
von Niegolemäh, 34 Sabre alt, 
auf Niegolewo, 

12) der NRittergutäbefiger Caſimit 

Earl von Brobni 28 Sabre 

alt, auf Dylecmiarki, 

15) der Graf Victor Szöldräti, 46 

— Dr Bitrrgeiäbehper Eigiämund 

14) der töbefiper Sigi 
von Jaragembti, 28 Sabre alt, 

15; der Miteroutabrier 

der Mi von 
i Gochendorf · Gtabowẽ wi re 
alt, auf Tee 

16) der Hantlungd-Gommis Joſeph 
Aloid Stofried, 34 Jahre altı 
aus Jagus jewice/ Kreis Etrab- 


burg, 
17) der Bittergutöbefiger Graf Mie · 
9 *3 von — 29 Jahre 
auf Opotowo 
18) — Ritterguisbeſißer Thaddãus 
= —* 28 Jahre alt, auf 
19) der Graf Gonftantin von Bnindti, 
51 Ye alt, auf Bleino, 
20) der Ritterqutöbefiger Ernſt von 
Swinaröli, 38 Sabre alt, auf 


Kruäjemo, 

24) der Rittergutöbchiterfohn Sigis · 
mund von Djialoıwefi, 20 un 
alt, aus Mgomo, Kreis Culm, 

22) der Studiosus medirinae Julian 
KZaver Qukadjemöfi, 28 jahre 
alt, aus Trzemes zuo, 

indem he für genügend ber 
laftet erachtet find: 


rim Sabre 1863 und zum 
Theil fton im Tabre IB62 
im “Inlande, Besiepungsmeife 
auch im Auslande Hanblun- 
gen vorgenommen zu haben, 
durch melde ein Unternebmen, 
welchts darauf abzielt, bie 
um ebemaligen Königreie 
en im Jahte 1771, jept 
zum Sönigreihe Preußen ge 
börigen Landestbeile von dem 
Gebiete deö preußiichen Staa · 
teö loäjureißen, unmittelbar 
zur Ausführung gebracht mer» 
den follte;« 
B. wegen Tbeilnabme am Hoch 


vertath: 
23) der Rittergutäbefiger Mattbaeus 
von Efrjydlemöh auf Meclin, 


33 Jahre alt, 
24) der Gutäbeiger Boleslam von 
er aufKroftfomo, 33 Sabre 
t, 
indem fie für genügend be- 
faftet erachtet fa: 
»in dem Sabre 1863 und 
sum Theil ſchon im Sabre 
1862 im Sinland, beziebunge- 
weife im WUuslande in den 
Handlungen, welche die That 
zu A. vorbereitet und erleich- 


tert baben, den Thätern 
wiſſentlich Hülfe geleiftet zu 
kubenj« 


©. wegen Verübung von, ein hoch · 
verrätderifches Unternehmen vor- 
bereitenden Handlungen: 

25) der Nittergutöbefiper Adolph 
von Earuneli auf KRoscielee, 
67 Jahre alt, 
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5) daiedzie döhr rycerskich Ed- 

Br —— „Al lat 
‚3 ce), 

6) — * doͤbr ————— 
Zakrzewski, 3U lat liezacy, oa 
Jankowie, 

T) proboszez Sıymen Radecki, 
Ba * w Gostyniu, 

8) dziedzic dobr rycerskich Jo- 
zef Boleslaw Lutomski, 25 lat 
liezacy, z Stawu, 

9) dziedzie Erazım Zablocki, MA lat, 
na Turowie, 


10) dziedzic Karel Brodowski, 37 
lat, na Pawiowie, 


’ 
dziedzie Zygmunt Niegolewski, 
34 lat, 2] iegolewa, 


dziedzie Kasmierz Karol Brod- 
nieki, 28 lat, na Dzieimiar- 
kach, 

Wiktor hrabia Szoldrski, 46 
lat, na Brodowie, 

dziedzie Zygmunt Jaraezewski, 
2% lat, na 9Jaraczewie, 


driedzie Ignacy Goetzendorl- 
Grabowski, 44 lat, na Bon- 
deezu, 

komisant handlowy Jözef 
Aloizy Seyfried, lat 34, z 
Jaguszewic, w powieeie Brod- 
nickim, 

dziedeic bralia Mieczyslaw 
Kwilecki, 24 lat, z Oporowa, 


dziedzie Tadeusz Kierski, 28 
lat, z Wielk. Poburka. 


11) 
12) 


13) 
14) 


15) 


16) 


in 
18) 


19, 
20) 


Konstanty hrabia Bniriski, 51 
lat majaey, na Glesnie, 
dziedzie Ernest S$winiarski, 
38 lat, na Kruszewie, 
21) syn dziedziea Zygmunt Dzia- 
u Iowi, zu rg Ngowa w 
powiecie Chetmiriskim, 
studiosus medieinae Julian 
Xawery Lukastewski, 28 lat, 
z Trzemesına, 
poniewaz ich za dosta- 
tecznie  posrlakowanych 
von. 1863 a po ezgiei 
“iz wroku 3 
ju⸗ w roku {862 w tutajsz 
raju odnosnie za granica 
przedsigwzieli uezyaki, ktö- 


22 


remi bezposrednio miato byü- 


we wykonanie wprowadzo- 
nem przedeigwzigcie zmie- 
rzajace ku oderwaniu od 
obszaru Paristwa pruskiego 
ezgiei kraju w roku 17/1 
do niegdys krölestwa Pols- 
kiego a obecnie do Panstwa 
Pruskiego nalezerych;« 


B. o udzial w zdradzie stanu: 


23) dziedzie majytnosei ryeerskiej 
Mateusz Skraydlewski * Mech- 
linie, 33 lat majacy, 


Krostkowie, 23 lat majaey, 


poniewaä ich za dosta- 

teeznie obeiatonych Ipo- 

szlakowanıch) uznano: 
»2c w roku 1863 a po ezesci 
juz w roku 1862 w tulaj- 
szym kraju, odno:nie za gra- 
pica wuczynkach, ktörecıyn 
pod A. przygotoway ji 
ulatwily, ——— zwiedzg 


dopomagal 


C. 0 pope'nienie uczynkow przy- 
gotowywujacych 
wzigcie zdrady stanu: 

25) dziedzie majgtnosei ryeerskie) 


67 lat majacy, 





przedsic- | 


i 
Adolf Eaezyniski na Korcielen | 


sehungsmweife im Wuslande, 
ein hoͤchverraͤtheriſches Unter 
nehmen vorbereitende Hand · 
lungen verübt zu baben.« 
Da die Sade zur Verhandlung 
und Entſcheidung vor ben Urtheils · 
Senat des Königlichen Stammer- 
gerichts Für Staatoverbrechen ver · 
wieſen ift, ben vorfichend genannten 
Angellagten aber die Borladung zur 
t+ Berbanblung fomie die An- 
reift und ber Anklagebeſchluß 
nicht obme erhebliche Schwierigkeiten 
auf bie gefeplich vorgejchriebene Weife 
ftellt werden Mann, inden ibr 
Aufenthalt zur Zeit unbefannt if, 
fo werben biefelben auf Antrag ber 
Ober + Staatdanwaltibaft bierdurch 
Öffentlich aufgefordert, bis fpäteftens 
am 30. Juni d. 5, Bormit- 
tags 11 Ubr, 
vor dem Unterfuhungätichter. Herrn 
Kammergetichts · Natb Krüger im 


Hausvoigtei · Gebaͤude usveigtei- 
Dog Nr. 14, — 
erſcheinen und fi wegen ber 


ibnen zut Laſt gelegten, oben bejeich- 
neten Tbat-zju verantworten, widti« 
genfalls diejelbe für zugeftanden an« 
87 und gegen in ber am 
. Juli d. 5. beginnenden Haupi · 
Berbandlung, zu melder eine neue 
Borladung nicht Aattfindet, meiter nach 
den Geichen verfabren merben wird, 
Berlin, den 30. Mpeil 1804, 
Königliche Kammergericht, 
Urtbeild-Senat für Staatöverbrechen. 


— 


poniewa⸗ goza dostateezaie 


lakowanego pocz : 
Pie w rohe 1867 a po 
ezeiei jus w roku 1862 w 
tutajszym kraju odno!’nie za 
granica uczynki preygoio- 
wujace przedsiewzi« cie zdra- 
dy stanu nit,.« . 


Gdy sprawa do ror i 
rozsirzy Denia — 
kujacy Rrolev sadu kameral- 
nego dia zbrodni stanu jest przeka- 
zana a —— rzeczonym oska- 
rzonym pozew doglöwne} rorprawy 
jakotez oskarzenie i uchwala oska- 
rzenia nie bez znacznych tudnosci 
w sposobie —— przepisanym 
2 tego powodu wreezone byü nie 
moga, ze ich pobyi terax jest nie 
wiadomym, przreto na wniosek 
Nadprokuratora rzadowego wzywa 
ich sie niniejszem publitznie, ageby 
s najpözniej at de daia 
30 Crerwca r. b. przed po- 

indniem 0 ,godzinie 11 

rzed Sıdzig Sledezyn Panem 

dey Sadu kameralnego Kıüger 
w budynku Hausvoigtei-na Haus- 
voigtejplatz N, 14 w Berlinie sta- 
will i wzgkdem zarzuconego im, 
powyfej ornaczonego cıynu od- 


"powiadali. w przeciwnym bLowiem 


razie eryn ten za prayznany przy- 
jstym Ludzie i —** — = 
a re ste dnia 7 Lipca 
r. b. giownej rorprawie, na kıöra 
— zapozew nie nastapi, dalej 
wedluz praw sie i. 

Berlin. deia — 1864. 
Krölewski Sad kameralny, 
Senat wyrokujaey dia zbredni 
stanu. 


Offene Requifition, 
Die nachſtehend genannten Perjonen: 1) Julius Wilhelm Bende, 
geboren am 18. Februat 1850; 2) Cbriſtian iedrich Auguſt Roelte, 


eboren am 24 
ejeinber 1839; 4) 


ärz 1834; 3) Carl Friedtich Ziegler, geberen am 11. 
Jehann Friedrich 


ellmann, geboren am 8. Sa 


nuar 1838; 5) Jobann Eduard Vebm, geboren am 12. April 1:38; 6) 


eg Wilbelm Beibmann, geboren am 28. Oktober 1838; 


Earl 


Ibert Eduard Bedroth, geboren am 18. Februar 1838; 8) Earl Wil- 


beim Auguſt Ebrift, geberen am 26. 
Ehls, geboren am 16. September 1 

uni 1838; 11) Earl Auaufi Milbelm 

; 12) Wilbelm Otto Fi 

uli 183=; 13) Sobann Earl Gütte, geboren am 3, Ofto- 
tiefer, geboren am 16. juni 1838; 15) 
errmann Grundt, geboren am 16, Mai 1848; 16) Wilbelm 
enipler, geboren am 7. Dezember 1838; 17) Earl Albert Ha- 
veland, geboren am 30. Dezeinber 1 


Finke, geboren am 12. 

geboren am 1. Februar 1 
boren am 28, 
ber 1838; 14) 
84 


eintich 


uguſt Guſtav 


Ludwig Junder, geboren am 6. 


ebruar 1838; 19). Albert 


ul 1838; 9) Friedrich Wilbelm 
; 10) Zulius Rudolf Friedrich 
aller, 
eincih Godelüd, ge 


; 18) Erdmann franz Eduard 


Stan 


Knorr, geboren am 30. Auguft 1838; 20) Robert Emil Hugo Kubn, 


eboren am 8. 


23 
24) 
Adol 
ig 


‚ lieb Ebuard Rothe, geboren am 20. 


uni 1838; 21) Earl Robert Albert Krüger, geboren am 
. Mai 1838; 22) Wilden Ludwig rap, geboren am i 


Oftober 1838; 


eintich Herrmann Theodor Kettimann, geboren am 31. Mai 1838; 

obann Martin Milbelm Cüd, geboren am 26. Januar 1838; 25) 
eırmann Lietze, geberen am 8. April 183%; 26) Carl Yud- 

Albert Miſcher, — am 5. Auguſt 1838; 

drich Wilhelm Emft M 

—5 Albert Richard Djceit, 

N 2 * Ftiedcich Wilhelm Pirow, geboren am 1. 

‚ Car 

24) dziedzie Bolestaw Sikorski na | 


2m Beie 
ler, achoren am 9, * 1833; 28) 
geboren am 17. Zuli 1838; 


Kebruar 1838; 30) 


Friedtich Guſtav Niep, geboren am 24. November 1838; 31) Johann 


anuar 1838; Henrich Auguſt 


Earl Friedtich Rabe, geboren am 25. Dezember a Sobann Gort · 
Ha 


Sauerwald, geboren am 28. Mai 1858; 35) Friedrich Wilkelm Schuli, 


geboren am 8. Mpril 1838; 35) 
— am 6. Juni 1838; 36) 
am 2, 


tierrih Milbelm Ludwig Shumann, 
arl Audolf Oscar Schroeder, geboren 
Januar 1838; 37) Abrabam Sandflein, geboren am 23. Januar 


1838; 38) Robert Herrmann Weiße, geboren am 16, | 1838; 39) 
i 


Hrany Theodor Werfentbin, geboren am 15. Febtuat 18% 
Zange, geboren am 13. November 1838, find dur unfer 


dtich Wilbelm 


40) Arie 


vecbtöfäftiges rfenntnif vom 18. März 1864 megen Entyiebung der Mili- 
tairdienftpflicht ein Jeder zu einer Geldbuße von — halern, welcher 
en 


im Unvermögensfalle eine Gefängniäftrafe von Einem 


verurtbeilt worden. 


at fubititwirt ift, 


Die Gerichtsbehörden des Inlandes werden erſucht, von den Verut · 


theilten, falls fie ſich betreten laſſen, oder zugefübhrt werden, die Geldbufe 


einzusieben, im Anvermögensfalle die GSefänaniäftafe an Denjelben zur 
Volftrefung zu bringen und bierber Nachricht zu geben. 

Alle verehrlichen Civil» und Militairhehörden werden gleichfalld erfucht, 
auf die gedachten Perſonen zu vigiliren und Diejelben im falle der Er 
areifung der nädfien Serichtöbebörde zu übermeifen und ebenfo wird “jeder, 
der von dem Yufentbalte eines oder des anderen Verurtbeilten Kenntnis bat, 


1239, ' 


auigeforbert, dabon der naͤchſten Berichts oder Polizei · Bchoͤrde fofert Un- 
zeige zu machen. ‚ . ze 


otäbam, den 7. Mai 1864. 
Königliches Kreitgericht Abtheilung I. 





SDandeld: Hegifter. 

Handeld-Regifter des Rönigl, Stadtgerihtö zu Berlin. ' 
d Bucdrudrrei obann Rudelpp Eon 
—— une Dei Birma * 
3 BE diem — ingetragenes Handels · 

itmen · erde 
ben Kaufmann 5 ein Louis Blanchois 
Die Firma ift deshalb unter Mr. H254 dei —* ge 


Der Kaufınann 
Blancboid zu Berlin 


m Louis 


Die unter Rr. 1014 des Geielihafts-Regifterd eingetragene biefige Han- 
dels · Geſellſchaft, Birma: * * 
Photogtaphiſches Inſtitut 
von Pflaum u. Go., 

deren Geſellſchaftet der Photograpb Mog Pilaum und der Kaufmann Garl 
tiedrih Guftav Ritſche maren, ift dutch das Uusicheiden ded Kaufmanns 

— Guftav Ritſche aufgelöft und im Megifter gelöicht. 
Photogtaph Das Pflaum- jept das Handeldgeihäft unter unver- 
änderter Firma fort und ift diejelbe zufolge 7 vom 11. Dtai 186% 

am felben Tage nah Rr. 4043 


des Fitmen · Regiſters über 
Berlin, den 11, Mai 1864. 
Königlicyes Stadigericht, Abtheilung für Civilſachen 


HandelsRegiſtet. 
Bekanntmachung, 
In das Firmen · Regiſter ded —— Gerichts 


Firmen · Inhaber: @anpefübefiger Johann Carl Ehriftian Leeſi 
u Alt in 


upp 
Ort der srederlaffung: AIt-Ruppin, 
Firma: Earl Left, 
zufolge Verfügung vom 9. Mai 1864 am felben Tage. 
RewXRuppin, den 9. Mai 1864. 
Königliched Kreißgericht. Mötheilung 1 


ift unter 


Röniglide Kreiägerichtd-Deputation Seelom, 

Der Ober-Amtmann Morig Koppe zu Wolup und der Obet · Amtmann 
Olto Hoppe zu Kienig haben für ihre Zuderfabrif zu Wohberg, welche under 
Nummer 3 unjered Geleufhaftd-Regifterd unter ber Era WGebt. Koppes 
eingetragen ift, den Fabrit · Dirigenten Johann Friedtich Julius Bußlet zu 
Kieni jum Wrokuriften beftellt. Dies ıft unter Nr. 3 unfered Profuren- 
Regifterd zufolge Verfügung vom 2. Mai 1864 am 6. Mai 1564 ein- 
getragen. r 





Belanntmahung. 

Die biefige Firma Mendeliohn et ecobfohn ifi, da bie Geſellſchaft 
durch ine Uebereintunft der Theilbaber aufgelöft if, zufolge Verfügung 
vom ten d. MR. unter Mr. 22 des Gefellihafts + Regifterd gelöiht am 
40ten d. M. \ 

Bromberg, den 7. Mai 1H64. 

Konigliches Kreisgericht, 1 Abtheilung 


Bekanntmachung 
Zufolge Verfügung vom 10. d. Mts. iſt beute in unſer Firmen-Re- 
gifter unter Nr. 5 
der Kaufmann Ernft Guſtav Hoeſt. f 
Ort der Nieberlaffung: Bromberg 
Firma: Guftav Le 
Bromberg, den 10. Mai 1864. 
Königliches Kreisgericht. I. Abtheilung 
‚Btelanntmadung. 
In unfer Fitnien · Regiſtet iſt heuit bei der Re. 1439 
Firma: € R. iöner u. Co. das durd den Eintritt zweier Gaſellſ 
in das von dem “Inhaber der genannten Firma, dem Kaufmann 
Mari betriebene Handels· Geſchaͤft erfolgte Erloͤſchen der Fitma al 
jelfirma 


un 

in unfer Gefellfhafts-Negifter Re, 369 die von den Kaufleuten Friedtich 
Zuth und Rudolph Hartert; beide bier, als perfönlich baftenden Geſellſchaf · 
tern, und einem RKemmanditifien am 1. Februat d. 5. unter der Firma: 
€ X. Kifiner u. Co, hietſelbſt errichtete Kommandit-Befellfhaft eingt · 
tragen worden. 

Breslau, den 4. Mai 1864. 

Königliche® Stadtgericht, Abtbeilung I. 


elragenen 

fter 
ebrich 
Ein» 


. Belanntmadun 
In unfer firmen » Regifter ift bei Nr. 1005 

Gufav Heinte bier heute eingetragen worden. 
Bredlau, den 7. Mai 1864. 

Königlihed Stadigtricht. Wbtbeilung 1, 


Bas. Grlöigen der Firma 


———— — — ———— — — — —— ——— — —— — — — 
m —ñ — — — — — —— — 


Befanntmad 
irmen · Regifter ift bei ber 
aumgart« am Otte Aintomienhätte, 

et on an h Sicht Denbeinitieriefiung. iR nad 
* —————— a 


Beutben D.-&., den 10. Mai 1864. 
Rönigliced Kreißgericht. I. Mbtheilung. 


Su unfer Birmen-Begißer iR Jen unter Wz Zul Bima 
unfer fjirmen- ift heut unter Rı. % ie Firma: »5. Bolb- 
kein zu Glap« und ale deren Inhaber ber-Kaufmann Jullus dien zu 
Bla eingetragen mworben. 
Glafı den 4. Mai 1864 

Königliched Kreiögericht. 1. Abtheilung 


Belanatmadung, 
In unjer Firmen-Regifter ift sub laufende Nr. 194 die Fitmo 
ofeph tel 


zu Ziegenbald und als deren Inhaber der Kaufmann Joſeph Fraͤnkel zu 
iegenpald am 4. Mai 1861 einget ; 
— Reife, den &. Mai IDOL. —— 
Königliches Kreiögericht. I. Ubtheilung 


Handeld-Regifier 
Kreisgeridt Halle a. ©, i 
In das Prokuren-Regifter ift unter Mr. 36 eingetragen: 
Bezeichnung ded Yrinzipals: 
Kaufmann Seemann Reinhold Kegel in Halle, 
as” firma, melde der Profurift zu zeichnen beftellt iſt: 
NR. Kege 
Dt der Rieverlofung: 
Sale a. ©, 
Bereihnung des Profuriften: 
„ Raufınann Morig Kegel in Hall, 
Zeit der Eintragung: 
Eingetragen am 27. April 1864. 





In unfer Kirmen-Regifter ift eingetragen: laufende Rt, 76, 
Bejeihnung ded Wirmen-Gnhabers: Carl Trautmann. Drt ber 
Niederlaffung; Wernigerode, Bezeichuung der Firma; €, Traut- 
mann, 

aufolge Verfügung vom 4. Mai 1864 am 4, Mai 1864. 

Mernigerode, den 4. Mai 1864. 

Königlich Preußifhe und Gräflib Stolberg-Wernigerödifge 
Kreiögerichtd · Deputafion. 


Befanntmadung. 
In das Handeld-Regifer bei dem Königlichen ondelegerichte bierjelbft 
ift Heute auf Aumeldung ben ern worden: s 
1) Nr. 1335 des Firmen · Negiſitrs. Die a Ed. Bens in Elberfeld, 
—* => der Agent und Commiſfſſonait friedrih Eduard Bens 
2) Rr. 1336 des firmen · Negifterd. Die Firma Wwe. €. off- 
mann in —— en Inbaberin — — ne Ks 
Wette, Caroline, geb. Hoffmann, daſelbſt ift. 
Eiberfeld, den 10. Mai 104. 
nt, 


% 





Avunturje, Zubbaftationen, Aufgebote, 
uriadungen u. dergi. 
(1248] - 
In dem über das — des biefigen Kaufmannd Mobert Steim- - 
dorff unter dem 10. Mär 1 eröffneten faufmännifhen Konkurſe ift ber 
Here Rechtsanwal Grieben hierſelbſt zum definitiven Verwalter ernannt. 
Angernründe, den 6. Mei 1864. 
Königliched Kreiegericht. I. Abtheilung 


11282] Defanntmadun 

In dein Konkurfe über das Vermögen bed Fabrilfipers Sun Friedrich 
Gin zu Mbeindberg ift zur Verhandlung und Beldluffaflung über 
einen Allord Termin au 

den 31. Mai 1864, Vormittags 10 Uhr, 

in unferem Gerichtälofal, Terminszimmer Nr. 4, vor dem unterzeithneten 
Kommiſſar anberaumt Die Velheiligten werden biervon mit dem 
Bemerten in Kenntniß gefept, daß alle feitgeftellten oder vorläufig sugelafienen 
Forderungen der Konkuragläubiger, jerweit für Diejelben weder cin Mor- 
techt, mo eim Sppotbefentecht, Pfandrecht ober andered Abſonderungs · 
recht in dinſpruch genommen wird; zut Theilnahme an ber Beſchlußfa dung 
über ben Alkord berechtigen. , 

Neu-Ruppin, den 10, Diai 1864 

Königliche Kreisgtticht. 
Der Kommijlar ded Ronkuries. 
Heffter. 
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1284 
— Aufforderung ber Ronfurdgläubiger 
nad Feſtſezung einer zweiten Anmeldungsfrif. 
Sn dem wi, über bad Verm des Kaufmanns U, Weinb 


erg 
in Gilgenburg ift zur Anmeldung der (orberungen ber Ronkurdgläubiger 
noch eine jmeite Krift : 
bis zum 14. Juni 1864 einſchließlich 
t worden. 

Die Gläubiger, melde ihre Anſprüche noch nicht angemeldet haben, 
werben aufgeforbert, biefelben, fie mögen bereitd rehtäbängig fein ober nicht, 
mit dem dafür verlangten Vorrecht bis zu dem gedachten Tage bei uns 
fhriftlich oder zu Protofoll Änzumelben. 

Der Termin zur Prüfung aller in der Zeit vom 8. April d. J. bie 

Fri angemelbeten [forderungen ift 
auf ben 22. juni 1864, Borinittage 11 Uhr, 
in unferm Gerichtölofal: Terminkinnier Rr, 1, vor dem Kommiſſat, Herrn 
Gerichte-Mffeffor Grofjobann, anberaumt, und merben zum Etſcheinen in 
diefem Termin bie fämmtlihen Gläubiger aufgefordert, melde ihre Forde · 
zungen innerhalb einer ber Friſten angemeldet haben. 

Wer feine Anmeldung ſchriftlich einreicht, bat eine Abſchrift derfelben 
und ihrer Anlagen beigufügen. 

jeder Gläubiger, meldser nicht in unferm Amtöbezirke feinen Wobnfip 
bat, muß bei der Anmeldung feiner Forderung einen am biefigen Orte 
mwohnbaften ober zur Pratis bri uns berechtigten auswärtigen Benollmäd- 
tigten beftellen umd zu den Alten anzeigen. Denjenigen, melden e8 bier 
an Belanntigaft fehlt, merden der Herr Juſtizrath Kotbling und Wedte- 
anmwalt Schulze zu Sadmaltern vorgejhlagen. 

Ofterode, den 4. Mai 1864. 

Koͤnigliches Kreißgericht, I. Abtheilung. 


zum Mblauf der zweiten 





{1285 Betfanntmadung. ' 
mn dem Konkurfe “über dad Vermögen des Ritterqutäbefiperd Haupt- 
manns von Wallenberg auf Platteinen ft der Juſtizraih Rocdling bierfelbft 
zum definitiven Bermalter beſtellt. 
ode, den 9. Mai 1864. 
Königliched Kreiägericht. I. Abtheilung. 


13. Mai anftebenden Termind einen neuen Termin 
auf ben 23. Mai er, Bormittagd 11 Uhr, 
im immer Ar, 16, zur Verhandlung und —— über 
einen Wllorb vor dem unterzeichneten — anberaumt, . 
Die Betheiligten hiervon mit dem Bemerken Kenntnid, daß alle fef- 
ellten —* vorläufig sugelafienen gerry der Ronfurdgläubiger, 
o weit für diefelben weder ein ht, noch ein Hypothekentecht, Pfand · 
recht oder anderes er? in Anſpruch 
Theilnabme an ber ußfafung über den Ullord 
Eisleben, ben 10. Mai 1864. 

1. Wbtbeilung. 


enommen wird, zur 


figen. 


Koͤnigliches Kreißgericht. 
m Kommileriud deö Konkurſes 
Günther. 


[1191] — der KRonfurd-Bläubiger 
nad Behfehung ner zweiten Anmelbungsäftrift. 

In dem Konturſe über das en des Raxtmannd Sofenb 
Shlaumann ju Rheine ifl Anmelbung ber fkorberungen ber Ronkurd- 
gläubiger noch eine jmeite Er 

. Juni d. J. einſchließlich 


bis zum 
geſeht worden. 

Die Bläubiger, melde ihre Anſprüche noch nicht angemeldet baben, 
werben aufgefordert; diefelben, fie mögen bereits rechtöhängig fein ober nicht, 
mit bem dafür verlangten Vorrechte Bid zu dem geda Tage bei und 
ſchriftlich oder zu P A anzumelben. 

Der Termin jur Prüfung aller in ber Zeit vom 26. Mär b. I. bis 
zum Ablauf der zweiten Friſt angemeldbeten« forderungen i 

aufben 6, Juli d. , Vormittags 11 Uhr, 
in unferem Gerichtölofal, vor dem Rommiffar, Herrn Rreißrichter @eißler, 
anberaumt, und merden zum Erſcheinen in diefem Termine die fammtlichen 
Gläubiger aufgefordert, melde ihre Forderungen innerhalb eimer ber fFriften 
— bet haben. 
er 


{768] — AILAANEN 
Rachdem auf gefhebene Speiolvenzangeige iu dem Vermögen des bei 
- Ecommerau mohnbaften Kramerd und Mebereimanren - Fabrilanten Ernft 
Bottlieb Weißler aus Reibersdotf ber Konkursprozeß eröffnet und 
ber 8, Juni 1864 

ald Liquidntionstermin anberaumt morden ift, werden alle befannte und 
unbelannte ——— bei gebuchten Geißlet, welche an deſſen Vermögen 
aus irgend einem Rechtögrunde Anſprüche haben oder zu haben vermeinen, 
jerdurch geladen, in dem oben genannten Termine zu techtet früher 
erichtägeit periönlih und rei. mit ihren Ehemännern unb buch ibre 
Vormünder oder durch gehörig refp., mas Auslaͤnder betrifft, mittelft 


gerichtliche Bolmant legitimirte, inbefondere auch zu Abfhliefung eines 


! 
| 


Bergleihed ausreichend ermächtigle Sadhmalter, an biefiger ige 
lichet Werichtdamtäftelle zu einen, ibre — er 
Sprüche, unter dir Verwarnung, dab diejenigen, melde entmeber gar nicht 
oder nicht Rn gran von dem beirefienden Konkurfe für ausge- 
ſchloſſen und der ihmen eiwaä zufichenden Rechtswohlthat der Wiedereinfepung 
in den vorigen Stand für verlufiig werden erachtet werben, anzumelden 
und zu beicpeinigen, über die KRichtigkeit ihrer Forderungen mit dem ala 
Konkurs und Wüterperteeter bierbei beftellten Seren Abuofat Stremel in 

ittau, fo mie, da nölbig, der Priorität halber unter fich rechtlich ju ver- 
abren, und innerhalb ſechs Wochen zu befchliehen, hierauf aber 

den 20. Juli 1864 
ber Publication eines Präflufiobeiheidet, unter der Verwarnung, def 
folder rüdfichtlicd der in diefem Termine etwa Mußenbleibenden Dittags 
12 Ubt für publigirt nürde erachtet werden, gemärtig zu fein, bemmädhft 
. ben 6. September 1864, Vormittags 10 Uhr, 
in dem zu Mbbaltung eines Verhört, Behufs ber Wermittelung eined Ver · 
gleiche anberaumten Termine, mobei ag welche entweder gar nicht 
erfeinen, oder ſich nicht beftimmt erfläten, einmilligend in die von der 
Mebrbeit gefaßten Beiclüffe zu erachten, anbermeit fi einpufinden, rven- 
tuell mod; denjelben Tag der Jnrotulation der Alten bebufs Abfaſſung ober 
Einholung rechtlichen Erkenntniffes, 
den 6. Dezember 1864 
ber Publication eined Locationderfenntniffes ſich zu verieben. ' 
Auswärtige Gläubiger haben tigte zur Empfi abıne 
künftiger Ladungen und. Vekanntmachungen bitrin unter biefiger töger 
tihtebarfeit oder in Zittau zu beftellen. 
Reichenau, den 22. Mär 1864. 
Das Königliche Getichtsamt alldn, 
Floͤhr, Ger, Amtm. 


— e⸗thwendiger Berkauf. 
Königliche Rreisgerichtd-Rommmiffion zu Lenjen/ den 7. Mai 1864, 
Bolgende, den neun Geſchwiſtern Gelpke reip. zum Nachlaß ibrer ver- 
forbenen zwei Befchwifter und ihrer verflorbenen Mutter Witiwe Belpke, 
Marie Friederike, gebornen Brafe, gehörige, auf hiefiger Felbmatt belegene 
und mie mas im; enbucht von © verzeichnete und gericht» 
lich abgefhägte Grundftüde foden in folgenden Terminen: 
1) die Ländereien mit Gerechtigkeiten einer rg Bürgerftelle, Vol, 18, 
„. fol. 302, tagirt auf 11,18 —* 11 Sgt. 8 Pf. 
2) dad Salbeftüd Re. 21. Vol 13, fol. 101, tagirt auf 500 Thlr., 
‚am 22 Rovember d. J- Vormittags 11 Uhr, 
3) jr er ——— vor dem Berliner Thor, Vol. 20, fol. 15, 
apıt auf ı Tr 
) — 28* vor dem Secthot, Vol, 21, fol, 300, tagiet auf 
) bi Vol 20, fol. 330, tagirt auf 120 Zhlr., 
ovember d. 5, Vormittag 11 Ubr, 
Vol. 27, fol. 85, tagitt auf 150 Thlr., 


das furze Sangefeld, Vol. 29, fol. 120, tagirt auf 25 Thlr., 
am 24. Kovember d. 5, Vormittags 11 Ubr, 
an Nepore 2835 —* an werden. 
agen un heine, fo mie die Verfanfäbebingungen in 
unferem Büreau B. einzufeben. BER 
„ Ale unbefannten Realprätendenten merden aufgefordert, fi zur Ber- 
meidung der Präflufion fpäteftend in dem Termin zu melden, 
[583] ‚ NRotbwendiger Verlauf. 
Königliched Kreiögeriht zu Marienmwerber, 
Dad dem T —E Gern * 
em Tapejier m ielsti ige, hierſelbſt in der 
Breiten Strabe belegene Orundfüd, Medtfadt Be 14, befehenk ar Mohn 
haus, Neben und Hintergebäude, abgeihäpt auf 5391 Thlr. 19 Sar. 9 Pf. 
sufolge der nebſt Hypotbefenfchein und Bedingungen in der Regiftratur ein- 
auiehenden Tare, fol am 21. September 1864, Bormittagb _ 
11% Ubr, an ordentlicher Getichtöſtelle fubbaftirt werben. 
Bläubiger, welche wegen einer aus dem Sppotbefenbuche nicht erficht- 
lichen Realforberung aus den Kaufgeldern iedigung fuchen, haben ihre 
Anſprücht bei dem Subbaftationd- Gerichte —— 


11287] Deffentlige Borladbung. 

Der Maurermeiftee A. Krauſe bat gen ben Partikuliet Mag vom 

Bonin aus einem von M. Schmidt auf ihn unterm 12. Frbruat 1861 

über 2000 Thlr. gezogenen, am 2. Juni ejusd. fülig gemeienen, von bem 

Zeatie Moz von Bonin acceptirten Wechiel Klage auf Dekan von 
Thlt. nebft 6% Zinfen feit dem 2, Juni 1861 im Mecjelprogeffe 


erhoben. 
Die Klage ift eingeleitet, und da der jepige Mufenthalt des Mag von 
4 enttich aufgefordert,"in dem - 


Bonin unbekannt ift, fo wird dieſer bierbur 
jur Rlagebeantwortung und weiteren münbliben Berhan lung der Sache 
üden- 


„aufben 24. Auguſt er, Vormittags 10 Uhr, 

vor ber unterzeichneten Gerichtsbeputation im Stadt chtegebaͤude / 
ftraße Nr. 89, Zimmer Re. 46, anſtehenden Termine pünktlich zu erſcheinen, 
die Klage zu beantworten, etmaige — mit zur Stelle zu bringen 
und Urkunden im Original einzureichen, indem auf fpätere Einreden; 
melde auf Thatſachen ben, feine Rüdficht genommen merben kann. 

Erſcheint der Beflagte zur beſtimmten Stunde nicht, fo werden die 
in ber Klage angeführten Thatſachen und Urkunden auf den Antrag dei 
Klägers in contumaciam für zu den und anerfannt erachtet, und was 
den Rechten nad daraus folgt, wird im Erfenntnif gegen den Beklagten 
ausgeſprochen merben. 

erlin, ben 9. Mai 1864. 


Königl. — — Abtheilung 


ür Civil 
tojeß- Deputation Ni —— 


Beilage 
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Beilage zum Königlich Preußiſchen Staatd = Anzeiger, 


M 111. 





Sonnabend 14. Mai 


1864. 








Deffentlide Ladun 
Der Bädermeifter Ludwig Ebriftian Klare Kingpelen, jept zu Dutlig 
mobnhaft, bat gegen feine Ehefrau Marie, geborene ijifcher, wegen bös- 
williger Verlaffung die Ehefheibungäflage erboben. 
ur Beantwortung berielben und zur mündlichen Verhandlung ift ein 
Termin auf 
- den bi. Dftober 1864, Vormittags 11 Uhr, 
in unferem Gerichtölofal, Zimmer Rr, 1, vor dem Kollegio anberaumt 
worden. 


Die Verklagie wird bierdurch aufgefordert, ſich Behufs Beantwortung 
der Rlage und münblichen Verhandlung bei bem unterzeichneten Gericht, 
alsbald und fpäteften® in dem vorbezeichneten Termine zu geftellen, widrigen · 
falls eine bößwillige Verlaffung des Ebemannes für ermiefen eradtet und 
was Rechtens erfannt werden wird. ' 

Berleberg, den 26. April 1804. 

Königlibed Kreiögericht, I. Abtheilung. 





Verkäufe, Berpachtungen, Zubmijfionen ze. 


[1268] Belfanntmadung. 
Das in Vorpommern im Randomshen Kreife, 2 Meilen von Stettin, 
1% Meile von Vencun, 1% Meile von der Eifenbabn-Station Tantow und 
etwa 3 Meile von der Eijenbabm-Station Grambow belegene Gut Kurig, 
weldes zu dem, dem Fiskus anbeimgefallenen Nachlaſſe ded verfiorbenen 
rg un erd von Brauded-Mabrenie ju Daber gehört, ein von Ramin- 
bis zu Johannis dieſes Jahres verpachtet if, ſol meiflbie- 


Das Gut beſſeht aus einem Ateal ven etwa T72.Morgen, datuntet 
555 Morgen Ader; 54 Morgen Wieſen, 77 Morgen Weide, 16 Morgen 
Holzungn und 60 Morgen Waſſerſtüct und ift auf 28,000 Thlr. ab» 


efhäpt. 
© Kaufliebhaber bat im Bietungstermine eine Gautton von 2800 Thlt. 
* ae Staatöpapieren zu beitellen, beror er zum Bieten zuge 
laffen wird. 
Von dem Kaufgelde ift acht Tage nad Ertbeilung des Qufchlaged, ben 
fich die unterzeichnete Königliche Regierung vorbebält, die Hälfte an die 
i &Hauptlaffe einzuzablen. Die andere Hälfte wird auf Verlangen 
egen 9 p&t. Zinfen und gegen hopothelariſche Eintragung auf 
zur 4 Stelle mit der Maßgabe undet, daß bie eine Hälfte 
des Raufgelderrefied binnen zwei Jahren und bie andere Hälfte des Kauf- 
elberrefled binnen vier Jabren nah Ertheilung des Zuſchlages am bie 
—* Regierungd-Haupt-Kaffe abzuführen iſt j 
Die näberen Bedingungen liegen in unferer Regifiratur LA ur Ein 
ficht offen und werden auf Verlangen gegen Verichtigung der Kopialien 
auch in Abſchrift mitgetheilt werden, i 
Der Bielungstermin ift auf 
Montag, ben 13. Juni dieſes Jahres, Vormittags 
10 Uber, in unferm Geicäftslofale bierfelbft vor dem Regierunge- 
Ratb Lorenz 
anberaumt, 
Stettin, den 10, Mai 1664. 
Königliche Regierung, Abtheilung des Innern. 
Breborel. 


a Betfanntmabung. 
im reife Schroda, 4 Meile von Kurnif belegene Domainen-Bor» 
wert Trzebidlamfi ’ 


mit 4 Morgen 158 OR. Garten, 
» 10 >» 72» MWden 
» 4 » 12 » Biden 
» 207 » 167 » — 
38 » 133 + Unlant, 
zul. 141 orgen 102 f „ys 
fol von Sobamni d. 5. ab auf 18 Sabre im Wege der Licitation new ver» 


pachtet werben. 
Es feht hierzu am 25, Maier, Rormittags 11 Uber, in un 


ferem Seffiondgimmer vor dem Departementsratb Regierungsratb Stoedel 
Termin an, zu welchen Vachtluſtige mit dem Bemerken eingeladen werben, 
dab dos Pachtgelder-Minimum Zweitauſend Thaler befrägt und zum Bieten 
nur diejenigen zugtlaſſen werben, melde ſich worher über ibre Iandrirtb- 
ſchaftliche Dualification und über ben Befig eines disponiblen Vermögens 
von mindeftens Smwölftaufend Thalern ausgewieſen baben, 
Die übrigen Pachtbedingungen und Licitations - Regeln find vom 
10. d. Mis. ſowohl hier in unferer Regiftentur, als auch in Irzebißlanfi 
bei dem jegigen Pächter einzufehen. 
Pofen, den 2. Mai 1864. 
Königliche Regierung, 
Abtheilung für bireffe Steuern, Domainen und orten. 
v. Ründbaufen. 
BL Holjverlaufd.- Befanntmahbung. L 
ie nächſten Holz Licitatienen in der Oberförfterei Köpenid merben 
jedefmal wet Vormittags 10 Uhr, 
am 26. Mai 186 


» 30. Juli = im Kaumannſchen Pokale in Köpenick 
September 1864 


» 28 
» 22. 


abgehalten und nah dem Verkauf Meiner Holzquantitäten zur Befriedigung 
bed Bebarfd Heiner Leute der Umgegend — gegen fofortige Bezahlung — 
aud größere Duantitäten Brennbolr zur freien Konkurrenz audgeboten, 
— Köpenid, den 10. Mai 1864. 
Der Röni ar Dberförfter 
eiche, 


[1275 
s J1 den 14 d. Mis. Vormittags 10 Uhr, fol ein 
für den Koͤniglihen Dienft nit meht gteignetet Pfand Waldemarſtrahe 
Rr. 65 gegen ſofortige baate Zablung offentlich meiſtbittend verkauft werden. 
gomgliches gemmando des Train-Bataillens des Garde-Eorps. 
Submiffion. 


[1253 

2. zur Anlage einer Telegrapben «Linie von Stettin nah Deutic- 
Erone reip. Eonig erforderlihen 3819 Stud imprägnirien Telegraphen- 
Stangen follen im Mege der Submiſſion beſchafft werben. 

Diefelben koͤnnen entiveber mit SKreofot, mit Zinkchloryd oder à la 
Boucherie mit fupfervitriol präparirt fein. 

Die näheren Bedingungen find im tehnifhen Buͤreau der Telegrapben- 
Direction zu Berlin jur Einficht aufgelegt und werden auch von demfelben 
auf portofteien Antrag abfchriftlich mitgetbeilt. - 

— Liefttanten werden aufgefordett, ihre Offerten unter der 


wit: 
»Zubmilion auf Cieferung von Telegrapben-Stangen für bie Telegraphen · 
Linie von Stettin nad Drutid-Erone tefp. Gene wo 
bis zum 23. Mai, Bormittags 11 Uhr, 
= = irre — die Erbffn genen Offert 
3 en Seit mir röffnung der ein en in 
Gegenwart der elta erjchienenen Eubmuittenten 4 Rachgebote mer, 
den nicht angenommen. 
Die Submittenten bleiben bid zum 15. Juni er. an ihre Offerten ge- 


Die Auswabl unter den drei Mindeſtfordernden wird vorbebalten, 
Berlin, ben 10. Mai 1864. 
— Konigliche Telegrapben-Direction, 
Borggreve 


11229] “ Belanntmadun 
Die Anfertigung und —— einet gußeſſernen Bitter auf dem 
Miharls-Rirkplag fol im * der Submiſſion erfolgen. 
Die Bedingungen, der Anichlags + Eztraft und die Zeichnungen liegen 
in unterer Regiitratur zur Cinfiht aus. 
— Einreihung der Submiſſienen wird bis zum 24. d. M. entgegen- 
eben. 
’ Berlin, den 4. Mai 1864. 
Königlihe Minifterial · Bau · Kommiſſien. 
Pehlemann. Rieh. 
230 Bekanntmachung. 
die Steinfeper-Arbeiten zur Herftellung des Skinpflafers in eingeinen 
fislaliſchen Straßen follen im Wege der Eubmilfion angefertigt werden. 
Indem wir auf bie in umlerer Regifiratur zur Einfiht auöliegenben 
Bedingungen Bezug nehmen, eben mir der Einreichung der Submilfionen 
bi zum 27. d. M., nigeain. 
Berlin, ten 4. Mat 1864. 
Königliche Minifterial- Bau - Kommiſſion. 
Pehlemann. Riep. 





[961] Befanntmadung. 
Submilfion zur Lieferung von Poſtwagen. 

Die Erbauung der für den Bezirk der Ober · Poſt · Dircetion in Pofen 
erforderlich werdenden Poſtwagen fol an den Mindefifordernden verbungen 
werden. Zu dem Behuft erden qualifisirte enbauer zur Thellnabme 
an der Submiſſion eingeladen und zur Mbgabe fchriftlicher, verfiegelter Dreis- 
Offerten bis zum 

1. Juni er, 
mit dem Sinzufügen aufgefordert, daß die ausführlihen Bedingungen der 
Erbauung von Poſt · Coutswagen in dem Büreau der Ober-Poft-Direction 
a me auf Verlangen auch abſchriftlich gegen Erſtattung der Kopialien 
und jonftigen Koflen mitgetbeilt werben können. 

Die Eröffnung der eingehenden, mit der Bezeichnung: 

»Submijfion zur Lieferung von Poftmagen« 
gu verfchenden Offerten wird am 2, Juni er, Vormittags 10 Ubr, im 
Bürean der. OberPoft-Direetion flattfinden, wobei die Eubmittenten an- 
weſend fein können. ⸗ 

Dofen, den 13. April 1664. 

Der DberHoft-Direltor 
Buttenbor ff. 





1277 

J Bedarf von circa 600 Stüf ſchwatzen Kalbfellen zu Neithofen 

Beſaͤhen fol im Mege der Submiffien beſchafft werden. Lieferungs- Unter- 

nehmer wollen ibre verfiegelten Offerten unter Beifügung von minbeften® 

3 Stüf Vrobt · Fellen Bid zum 2dften de. Mtk, Morgens 10 Uhr, 

an bie unterzeichnete Belfeidungs-Rommiffien unter der Bezeichnung: 
»Submiſſſon auf Lieferung von Ralbfellen« 


1242 


Franco einjenden. — -Die näheren Bedingungen über die Gröfe der Kalb- 
felle, Zeit der Lieferung ıc. werden auf langen ſchriftlich oder mündlich 
erthellt im Därrau, Ber —— Kaſerne im Krummen Timpen. 
Münfter, den 10, M . 
Die Bean kai der Erſ⸗ —— Koͤnigl. Weſtfãl. 
Kuͤraſſiet · Regimenta Mr. 4 





inszabluug u. ſ. w. 
apieren. 


Verloo Amortiſation, 
tung von Öffentlichen 


[1280] fanntmad ** 

Bei der heute ns The der 65. * Al. und 47. des Geſehes 
vom 2. März 1850 wegen Errichtung von Rentenbanken im Beifein der 
Abgeordneten der Brovinsial-Rerttetung und eines Notars flattzebabten 
fekdundgwangigiten öffentlichen Verloofung von pommerfhen Rentenbriefen 
find die in dem nachfolgenden Verzeidnig a. aufgeführten Nummern ge- 
jogen mworben, melde den Befikern mit der Mufforderung gefündigt werden; 
den Sapitalbetrag gegen Duittung umd Rüdgabe der en ponmet · 
ſchen — am —— Zuſtande mit den dazu gehörigen Zind- 
coupons Ser. I. Nr. 1; * vom 1. Öftober 1864 auf unſeret Kaffe, ar. 
page Rr. 5, in ng zu nehmen. Dies fann, ſoweit die Be · 


* u von 5* und —— Bee oll 
en e 


gleichem Wege auf Gefah 
In dem Verzeihnih I. jmd die Nummern der feit jmet 332 rũd · 
fländigen , nicht mehr verzinslichen Rentenbriefe abgedruct, und es werden 
bie bie Znbaber derfelben zur Vermeidung ferneren Zindverlufted an die Erbe 
g ihrer Rapitalien erinnert. 
der in der 36. Werloof —— 
er eofung pomm entenbri 

Litir, A. 4 1000 Iblr. Nr. 44. 898. 943. 94 — 
27112. 2732. — 3097. 
358. 3557. 3806. 4149. 

Littr. 2 3.500 Ihr, Nr. 130. 332. 367. 448. 948, 

Littr. C. & 100 Ile. Rr. 152. 188. 249. 501. 620, he 1623. 1729, 
1815. 2246. 2660. 3043. 30719. 3227. 3646. 
3%5. 4015. 4050, 4177. 4572, 48929. 4915. 


5001. 5224. 
Littr. D. a 25 Thlt. Re, 604. 1030. 1095. 1137. 1141. 2088. 2110. 
2189. 2345. 2354. 2990. 3929, 


Littr. E. a 10 Ihlr. Rr, 492%. 4927. A928. 4929, 4930. 4931. 
Unmerfung Bämmtliche Mentenbriefe Littr. E. 
ud, verlooft reap, gekündigt. 
ber bercitd — By een und fe - Sabren rüdfändi 
ci er außgeloofien und ſeit zwei en 
u ber Provinz Pommern, s 
Aus äligkeitsterminen : 
Bam: u 183% 13. KR erioofung. 


». 
gun 3. April 1859. 15. Verloofung. 
. C. 2195. 28332, 
Se Dftober 1859, 16, Verleoſung. 
Litir. C. 20, 
2997, 3207. 


Littr, D. 1635. 1687. 
Sum 1 April 1860. 17. Verloofung. 


C. 1142. 
Sum 1. Oftober 1860. 18. Berloofung. 
Littr. €. . 2185. 
Litte. D, 1288, 3601. 
Zum 1. April 1861. 
Lit. C. 3298. 4550. 
Sum 1. Bee 1861. 
Litt. B. 443. 


19. Verlecfung, 
20. Verfeofung. 


Litt. €. 4336, 
Litt. D. 54. 2675. 

Rum 1. April 1862. > Berloofung. 
Litt. B, a 500 Ihr. Rr. 1038, 


» C.a 100 Tble. Ar. 875. 1058. 1349. 1490. 2651, 
» D. a 25 2blr. Rr, 2491 
Sum 1, Dftober 1862. 22, — 
Litt. A. a 100 Tblt. Re. 200. 820. 
» Ba 500 Iblr. Mr. 1187, 
» Ca 10 Thlt. Re. 1513. 2066. 3096. 4687. 4322. 
D. a 25 Ihlr. Mr, 159, 114, 1978, 
mi grell 1863. 23. Verleofung. 
Lit. B. = 500 Zelt, Re. 5it. 
» €, a 100 Tble Mr. a = 496. 2057. 


5 Thit. Mr. 227. 1418. 2370. 2667. 3000. 3083. 
Zum za oi AR 1863. 24. Verloofung, 
Lit. 4011. A284. 


u : Bey Ihle, Nr. 291. 3610. 
* 500 Thlt. Nr. 354. 384. 
Mr. 122, — 694. 1530. 1532, og 2830. 
3746. 3776. 5644. 5819 


Su 


» c F 100 Thlr. 


3643. : 
» D.a 100 Tle Rr. til. 313. 912. 1558. 2369. 2441. 
@letlin, den 9. Mai 1864. 
Königlibe Direstion der Be für die Provinz Pommern. 


2291. 2859. 


æ Belauntmadugg 
ei der Uusloofung der zum 1. Juli d. J. einzulöfenden Obli 


tionen 
der Societät zur Megulitung der t von Breöleben bie find 
folgende Nummern: 
Litt. B. Rt. 298. 29........... - 4 500 Thlr. = 1000 Ihlt. 
Lite. C. Mr. 281. 285. 27. ..... a 200 Ihlr. = 600 Thle. 
re D. B 3 * ——— a 100 Tor, = 100 Witr. 
u BÖL orensassneanenn 





a HM The = 50 Tble. 


mma == 
ken worden. Die Inhaber diefer Obligationen merden —8 th aufge · 
biefe mit den Dazu gehoöͤrigen Coupons am 1: Juli d. 5. bei der 
t8-Kafle in Urtern einzureichen und dag apcgem b ie Kapitalien nebſt rüd- 
Berka © Zinfen in he gen * . rg daß die Ver- 
um ooſten Oblinationen mi aufhört. 
Merry den 27. Januar 184, — 
Dir Königliche, Kommiſſatius für bie Societät zur Megulirung der Unftrut 
ven Breöleben bid Nebra, 
Regierungd · Rath 
eng. 


1276 
elrs-Shäringiise Actien-Gejellihaft für Braunfohlen- 
BVBerwertbung. 
Die y 1863 für unfere Prioritaͤts · Etamm · Aetlen auf 
pEt. oder 10 Thlt. pro Vetit 

— te Dividende wird vom 1. Juni e, ab vom unſeret Hauptlaſſe bier- 
jelbft, jo wie von ben 
Hermen Beder u. Eo. in Leipzig 

» 5. B. Kraufe u Co. A —— in Berlin und 
Herrn 8. — Ben 


von biefen drei Banfhäufern * gum 15. Juli ec. gegen Hus- 
at de des es —X — 

am 1. neh in fällig geweſenen Divibenben · Eoupons 
pro * find ditjenigen itaͤts · Stamm 


lgenden Aetnen 

Nr. 41. 42. 66. 112- ie 3 177. 156. 161. 1698-177. 185. 186. 
196—198. 218. 270. 272—282 und 286 

noch nicht zur Eintöfung präfentitt worden. 

Sale a, &,, den 12. Mai 1864. 

Die Direction. 





Verſchie dene Befauntmachnngen. 


u, Belanntmad 
ie nad 6. 31 der Statuten im — 2* — abzubaltende ordent · 
liche — erfanmlung der Germania findet 
Dienftag, den u Maid. J, Vormittags 10 Uhr, 
im Börfenhaufe Hier Rat 
Die Herren —— der 


von 4 Bid 7 re in den Bürtauß der Befehfeaft, Große Domfirafe 
bier, entgegengenommten * fönnen 
Tagesordnung. 

1) GSeſchäftebericht dei Merwaltungsraibö, 
2) Wahl eined Mitgliedes des Berwaltungsratbs ($. 21 ter er 
3; Wabl von drei Rehnungs-Reviforen. 

Stettin, den 25. Upril 1 1. 

Der Verwaltungsrath der Pebensverfiherungs » Actien » Geſellſchaft 


Schillow. Brumm. Bredt. aſteuſs. Ad. Abel, 
von Demig. Müller 


Vergbau-Bejellihaft Berein Weſtfalia. 

ie diesjährige orbentlihe Genetal · Verſammlung findet am 

Mittwoch ben 1. Jupi —* Morgens 10 Ubr, 
im Direction-@ebäude der Beielidaft 
Wir laden hierdurch die Herren — zu derſelben mit dem Be · 
merken ein, bad bie zur Verhandlung fommenden Gegenſtaͤnde auf den 
Grund des $. 16 der — auf dem Comtoir zur Einſicht für jeden 
Actionait niedergelegt fin 
Dortmund, den 23. — 1864, 
Der Vorftand. 


ION. 





Providentia. 

Frankfurter Verſiherungs-Geſellſchaft. 
Siebente ordentlicht General: Berfammlung. 
Sn Gemägbeit des $. 43 der Statuten werden bie nad 6. 44 fimm- 
berechtigten stionaite | der Providentia hierdurch auf 
den I. Juni 1864, Vormittags 10 Uber, 
jur fiebenten ordentlichen Seneral-Berfammlung eingeladen. 
Die zum Eintritt in die General» Verfammlung erforderlichen Legiti- 
mationsfarten, welche Ar bie Im des Berfainmlungs · Lolals ent- 
halten, werden vom 20, Lokale der Geſellſchaft ausgegeben 
und zwar an Namens na a en Einreichung eines Ziffern · Verzeic- 
niſſes der auf ihren Namen in de ern der Befellichaft 
Actien, an bie Befiper von Inhaber - Actien gegen Vorlage derielben mit 
Siem Verzeichniß Wepolmäctigte haben gleichzeitig ihre Vollmacht ab- 
jugeben, 
Je fünf Actien geben eine Stimme, Riemand fann mebr als WO Stim* 


[1217] 
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mien für fih und 20 Stimmen in Vollmacht führen. Abweſende Aetionaire 
tönnen fih nur dutch Actionaite vertreten laffen, 

. Tagesordnung ber fiebenten ordentlichen Beneral-- 

Berfammiung. 

1) Erftatiung des Geſchaͤ 

2) Ergänzungd- und Neumablen für den Verwaliungstath. 
Frankfurt a. M., den 8. Mai 1364. 

Der Verwaltungsraih 

PET Rerjiherungd » Geſell ſchaft. 


der Providentia, 
Afident. Mogtberr, General» Direltor. 


Baron R.v. Erlanger, 


Rein Rubrtanal Actien Verein zu Duisburg. 


Bilanz für 
en 













1 


_ 


Kanäle, Häfen, Magapnpläfe, 

Grundftüde 

Zugang an Baufofien reip. 
Kaufpreiien für 

Grunbdftüde zur Er- 


314,398. 16. 4 


“Tuner enıunanssianene 


weiterung des Rhein- — 
—XVX———— 5 . 10. 
2) Gebäulickeiten .. 0. 33,359. 22. 1 
Abfhreibung: 15 Pr ball. 12, — 
327109. 10. I 
Bugang: Aufbau eines jivei- 
ten Stodä auf das 
Nebengebäude der 
Bearntenmohnun 
3) Scleufen, Brüden u. dergl... 


Abfhreibung: 3% .. 
31 
Bugang: Sohlieferung zu 


neuen Spert 
ſchleuſen · — 
4) wer Nahen, Mobi- 
— Mlinsraaswaniganinien 


a. Subftanzs en EPFEFPLTR 
) Baarbeflände und | Vereindfaffe : 
auöftebende Belder Baufonds , 41,8 21 2 


Vereinälaffe 8. — 
Borfhüft..... N eg 5,600. 24. 


Wertbpapiere (eine Rbeinkanal-Obligation) 


bh. Flüffiges Vermögen 
Hierzu a. Zubflanzvermögen..-unueusnennurc« 


Actien · Kapital 
ra j 69,730. 28. 
@taat adtmonatlibeginfen 1,233. ° 
eg > un —* Bes — — 
— rlehn adt. — — 
4) Gläubiger | Dartehn ber ietiondee 60,000. —. — | 210,000 
5) Dividende, vorläufig nad %. 36 Dee Statuls,.... 
6) Audgabe-Refte noch nicht eingelöfte Zins-Coupens) 


1) 
2 


3) 


22244244 4* 


** 


= 


Vermögen. ..zersnero 


Bei Veröffentlibung obiger Bilanz macen wir zugleih bekannt, 
Die Direction jept aus den nn Auguſt Nieten, 
ranz Brodboff 
deif Tbifien, 
und ber Verwaltungdratb aus * Herten 
® Keller, Borfipendem, 


ame Bönin LT vertretendem Vorfigenden, 
te 


M. E. Mattbeö, Üvertreter der Direction, 
Iheooer vom Rath, zweiten » - » 
Dtto Earfianjen, dritten » » » 

und Otto Böninger ae 
Duisburg, den 10, 1804. 
Die Direction 


des Rbein- Rubrlanal- Mctien» Bereins, 


x 
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aöniglice Niederihlefifh- Märkiſcht Eiienbabn. 

Um Flalkenſee in der Raͤhe der Station Erkner —— zu... mit 
einer Vorrichtung zum Ueberladen aus den Eifenbabnwagen in die Schiff. 
gefäße angelegt worden. Zur Verpachtung diefer Wläpe, welche mit Num- 


mem ten Saale el en unb *8 * eg an Det und Stelle der 
Stationdv erhalten bat, fiebt ein Termin 
—* Pos Dei — 10 un” 

mit der Auf 


bis zu welchem etwaige Offerten franfirt 
lei u Pelkem jur rin der ——— auf ber Station Ertkner⸗ 
bei ung einzureichen find. Die Eubmiffiond-Bed liegen in unferem 
Tee —— ſowit im Büreau des Stations · —X au Etknet jur 
in 
Berlin, den 6. Mai 1864. 
Königliche Dirertion der Miederfchlefiich-Märfifhen Eifenbabn. 


[1279] Belfanntmadung. 





Behufs CEtleichtetung des Bejuhs der am 19., 20. und 21. a Be - 
Tofen fattindenden laͤndwirthſchaftlichen Provinzial + —8 
Donnetſtag, den 19, d. — * —* — von Bromberg 


Bol 
mit Perfonenbeförderung in IL, 1 Wagenklaſſe zur "blafung 


a f Sımk 7 uhr 
fahrt von Bromber, — Minuten Morgens, 
TERM —— * 
»  » Gonmedemübl 912 — 
Kreun gegen » 
ey mn in au. — da 
er Extrajug t auf allen allen ber Oſiba Arede —— 
Kreuz, jo wie auf den Stationen Wronke, —— Rokietnice der 5 
Stargard + Pofener Eifenbahn, und nimmt auf benfelben Paffagiere; * 
nur nad Bofen, auf. 
Die für den Etrazug zur rg tommenden Billets 
= gleich für die Rüdtour gültig * fe em ber . derſelben auf bie. 


a te 
der perwößnliten Terfonenzug » Bigt, indem für bie 


nur der Ca * einfachen Tour ns Bee en zur Er 
au * fahtt von Poſen kann vom 20. d. M. ab bid einfchliehlich 
— mit Ausnahme ber Eourier- tefp. Eh — mit 
jedem re Zuge, welchet Perfonen ber betreffenden e 
Bla möff Rüdfaprt in Polen der Bil fi 
ie etd müflen zur in en ber et- on 
—— opt werden und find nur für den auf dieſe Weiſe * 
— gr Gepaͤck wird nit yairı. 
re | und d Bredlau, im Mai 1864 
Königliche Direction Königliche Direction 
der Oftbabn. der Oberſchleſiſchen Eiſenbahn 


[1278] Befanntmadung. 


gür auf der polnifcen arrer ‚Station Sosnomice direft nah Dan- 
dia aufgegebene Irandporte von Zint in Wagenlabungen von mindeflend 
100 Eten. = mit dem 15. d, R ein uk: Braatiap von 13 & R 
5 Bf. pro Ctt. für die gedachte ganze Trandportftzede Kraft. Die 
förderung erfolgt auf der Oftbahn und der polniſchen Srede in Gemäßheit. 
der —J— Betriebs · Reglements und Tarifvorſchriften. Auf · und Ab · 
laden iſt Sache der —— tefp. Empfänger, andernfall# die tarifmäfige 
Gebũbt daflie erhoben wird, 

Bromberg, den 10, Mai 1864. 

Koͤnigliche Direetion der Oftbahn. 


fit Riederfglefifhe Bnsistebe 

J Gemãßheit der Beflimmung des $ 20 unferes Statutes laden wit 
bietdutch die Serren Wctionaire w Niederihlefiihen Zweigbahn zur bied- 
jährigen — Genetal · Verſammlung auf 

den 28. Maid. JVormittags 11 Uhr, 
in "Fe —— bietſeldſt —— ein. 
Verhandlung werde 
9 der Gefäftsbercht für ker "Berroatiungsjaht 1863, 
ir u Wahlen von Mitgliedern des Vermaltungsrathes und der 
Direetion. 

Unter Bezugnahme auf $ 25 88 Statut werden bie Herren Yetio- 
naire erxfucht, die Nummern berjemii Stamm · Actien, für melde das 
Stimmrecht audgeibt werden fol, teftend act Tage vor der General» 
Verjammilung der Direction anzuzeigen, Auf Grund biefer Anmeldun 
wird eine Einlafitarte ertbeilt werden; vor bem Eintritt im bie Omera 
Verſammlung find jedoch die Actien vun u deponiren. 
rate Beidäftäberichte 


kb für das *2 1863 können vom 
15. Mai c. ab von den Mcionairen in Empfang genommen werden. 
Segen Vorzeigung der Einlaffarten wird auf unferer Babn freie fahrt 


gewaͤl 
Giogau den 2. Mai 1804. 
Die Ditection. 





- Amtlicher Wechsel-, 














_Fonds- und Geld-Cours. 
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Berliner Börse vom 13. Mai 1864. 





_ Eisenbahn - Actien, 


























Br. | 6id, |ZE Br. Gld Stamm-Actien. 2 Br. | ed. u Br. Eld. 
Wechsel-C surBE. Pfaudhriefe, Anchen - Düsseldorfer 34 97 | 96 |Berlin-Hamburger ...4 | 7'965 
Amsterdam .„.... 2% 56 FLi/Ruez!| 143%| 143%] Kur- und New märk.'34 89%) — [Aachen - Mastrichter. — 34%) — IBerlin-Hamb, ll, Em. | — — 
dito anne 4) FLI2 Mi.) 142; 1425 do. do. 4 | —— i 9S4|Berg.-Märk. Lit. A.. - 114 |113 |Berl,Potsd.Mgd.LtA.4 | — | 8 
Hamburg 300 Al.Kurz| 1524, 1514] Ostpreussische...... «331 — | 85 |Berlin- Auhalter.. BT, 3 — de. Ki. Bd — io 
———— ao AM.2 DE.) 152 | 150% do. —.. 22 Berin- Hamburger... — 141; 140 do. Lit, C.4 | 94) 9 
London .......- i L. 5.3 Mı.6 06 Wi] Pommersehe ...... «3% 893) 881 Berl. -Poisd.-Magdeb. — 197 196 |Berlin-Stettiner ..... 4 — — 
Faris..* 300 Fr2 Mt| 3 785 do. nes. «..'4 | 99%) 99 |Berlin - Stettiner... ..- 1 142% 141} ’ IL Serie | — | 92% 
Wien, östr.Währ. 150 FL'S T.| 874 67; Posensche. aersese ee» 4|— — |Breai.-Schw.-Freib. — 1305 do, II. Seried | — | 92 
dito 150 FLI2 Mi. 86h E6i| do, ......... 3 — — IBrieg-Neisse ..... — 56 | 85 do. IV. Ber. v.8t.gar./4}| 901) 99% 
& urgsüdi. w.ıoo FL'2 Mi.56 2256 18 do. Deut are) | — | HiklCöls - Mindener ....- 331835 .1823!Bral, Schw. Frb.Lt.D. 4% — | — 
Frkba.a.sädd.W. 100 Fl.2 Alt. Ss 2456 20|Schlesische .uuun.. 33) 9% 923|Magdeb.- Halberst, , — 298; — ICöin-Crefelder . 4 — | — 
aig inCaurant sT. 4 — [Vom Staat garantirte Magdeb, - Leipziger 23568 — ICöln-Aindener ...... “ul — ‚100% 
im 14 Thl. Fuss 100 Tol.\2 Me.) 98%] 99%] Lit. | — Unster-Hammer ...4|— | — do. il. 5 | — 103% 
Petersburg... .»- 100 S.K. 3 W. 93% 93] Westpraussische ....31| — 83% Niederschles,-Märk. ..4 | 86%. 25% do, de. Hi — 
[17 ... 100 8.R.3 At 923 92% GM 4 4 — ! B4t]Niederschles. Zw eigb. — 70:69 do I. Em. — — 
Warschau... WER'S T.| 4 do, zeue.\$ | 93%! Y24lOberschl, Lit. A. u. U.)34.157% 156} de, do. 144) 93%) 90% 
Bremen ...... 10 Th.G.8 T. —2 Io! do. Lit. B. 33 141 1140 do. IV. Em.4 | 60 | 89% 
Oppeln - Taruowitzer — 73% 724]Magdeburg-Halbersi.'4} or; _ 
| Rheinische „......-..! — 100 | #9 do, Wittenb. 3 ! 70% 70% 
- | do. (Stamm-) Prior..4 . 106; Magdeburg. ‚-Witienb. * _ | 995 
Fondu-Course. |2f | brief Rhein- Nabe .....4.+ 26 [Niederschles.-Märk. . 8* 85% 
Freiwillige Anleihe. ...... '45! 100% DERISERIENE: Rhrt.-Crf.-Kr. Gladb. m 100; BBL| da. Con... une. %% 
Staats - Anleihe von 18595 | 106 | 105$|Kur- und Neumärk.\ä | 97% — [Stargard-Posen......|: 3, Ion do, do. M. Bee | 944 — 
dito v. 1854, 1855, 1857 Ri 100% 998 Pommersche zuun,.r» 4 | 97% 863 Thüringer Surdssarde _ 1254 1241 ee IV, —“— — — 
dito von 1859. 100% BL|Posemsche.2u...44,+- | 4/55 9431Wilh. (Cosel- Ode. — 60% 595]Nied.-Zweigb, Lit, P. | — 
dito von IR. GEH Preussische...nnunun rd 4 | 973 — do. (Stanım-) Prior. * Bo; — über-Schlea Lit, Ad | — — 
dito von 1861.....- ' 89%] Rhein- und Westph. i4 !975 — | de, do, oo, — — do. Litt. B.\35| 841 -— 
dito von 1850, Ban 954) MilSichmachr..ururer ren: ı | 98 | 973 do. List, cHl-j— 
dito von 1853.. 4 | 954 MilSchlesische .....r...-]|} 4899 — | do, Lit.D.4 — 19% 
dito von 1862....»- i| - 244 . | de, Lit, E..33 825) 82 
Staats - Schuld - Scheine... 3 290% 6 r. Bk. Anth. Scheinei4} — 130 Wa rürsehrwd kein Zinssate wedlet Ist, do. Lit, 45/100 | 9B% 
Präm.-Anl.v. 18553100 Thir.|s 124 | 123 | werden usanertnärnig 4 pr berechnen IMbeinische ........ 4 | — | 
Kur- u. Neum. Schuldverschr. — — IFriedrichsd'or. ....- 13 — do. vom Staat gu.88 — 686 
ODder· Deichbau · Obligationen4$| ⸗-BBolq· Kropen ·· ····· 9 7419 6;[Prioritäts-Obliet | | do. [Il.Em. A858 /E0 65 — 98 
Berliner Stadt-Obiatinen49 1015 — Jandere Goldmünzen| | "Aachen - Düisseldorfer.s | 89% — Ido. do, von 1802.45| 3965| 96% 
dito dito 3) Tre. tor — | de. IE Emission!s | 895 — |do. v. Staat garanfirteid;, — | — 
Schuldverschr. d.Berl, Kaufen. 5 | — | 102% | N do. IH. Emisionldi) — | — |Khein-Nahe v.St. gar. 4 — » 
"| | Aachen-Mastriehter 4 | — | do. do. U. Ems; — | 
#0. IL Emission'5 | — [Rhrt, Crf.-Kr. Gladb. — | 97% 
Berg. Märkische conv. 4} — '100% do, IL Serie,d — | 89% 
do, Ä. Ser. conr. aim; 3 do. - HI Serie — | — 
do. [1.S.v.8t. 3% gar.\ö Bol, 0% |Stargard-Posen. ..... 41 —|— 
R J do. do. Lat. B. si —| do U. Emission dt) — — 
Münzpreis des Silbers bel der Königl. Münze, do. IV.Serie... — | Br) de. DIL de. Hi — — 
— do. V. Serie Ar! 974 B6r Thüringer con. ..... Mi | 97 
Das Pfund fein Silber do. Düsseld.-Elbf. Pr. 4 —|—| de IL Serie... 4 — 18 
29 Thlr. 23 Sgr. do. da. AL Ser.iät 4 —- |— | do. UL Serie conv. 14.) 97%] 97% 
do, Dortm.-Soest'4 | 89% 89.j do. IV, Serie..... 45.101 1005 
do. de. Il. Ser. “ — ! 97% wih, (Casel -Odbg.) 4 | 90% — 
Berlin- Anhalter ....-) ii-l- 0. JU. Emission d} 975 — 
Berlin-Anbalter ..... 144) — /1008 
Nichtamtliche Notirungen. 
Zi Br. | Gid. , ZE Br. \Eld. Aust. Fonds, 2 Br. Gio. Ef, bir. | wid. 
Ausl, Eisenbahn- | Inländ. Fonds, ausl. FONdS, Oester. n. 100 Fi. Loose — — | 74 
Stamm-Actien, | | Braynschweiger Bank. 4 | — 695) do. Loose (IBS0)..5 | Bi — 
| Kass, -Vereins-BE.-Act. 4 ı — 118 | Bremer Bank.....0... — 1075| de. do, (Sl)... —| — | 558 
Amsterdam - Rotterdam 4 10% 107 jDanziger Privatbank ..4 102 101 | Coburger Creditbank.. 4 | — ı 90 |Ialien. Anleihe....unn« 5 671 66 
Ludwizsbafen-Bexbach 4 — [Könizsberg. Privatbank 4 | — 102} | Darmstädter Bank..... 489 : 87 [Russ Stiegl. > Anl... | — ı 7% 
Me.-Ludwgh. Lt. A.u.C4 1244 123% [Magdeburger * 4 — | M [Dessauer Uredit...... 4) 5: Hide de Anl...5 90,89 
Mecklenburger -........4 | — , 735]Posener ıi Bi — do, Landesbank, 4 | 29} 2385| do. v. Rothschild Lst. 5 68 — 
Nord, (Friedr. Wil, )4 65% — |Berl, Hand, -Beacllsch... 4 — 109 |Genfer Creditbaunk....4 49 ' 49 | do. Neue Engl. Anleihe: | 54 — 
Center, franz. Staatshbahn 5 107 105% |Dise. Commandit-Anth.4 110% — |Geraer Bank .. .. 4 100% 994 do. En 4—-|- 
Oest.südl,Staatsb.Lomh. 5 1445; — ISchles, Bank-Verein ..4d 103% — | Gothaer Privatbank ...4 | 94 | 23 | do, do, 5 Bok 85% 
Russische Eisenb.......5 | 795 — |Pommersch. Kitterseh.B.!4 | 94 | — [Hannoversche Bank... 4 | 995 984] do, Poln. Sehatz-Obl.4 | 754; 74% 
Westbahn (Bübm.) -.- 5 | 68%, 673jPreuss. Hyp. Vers....4 1084; — [Leipziger Creditbank..4 | 78% 774] do, do, Lert. LA5 W|— 
— | do. de. Cemil.. 4 1015) — [Luxemburger Bank... 4 1055 — | do. - L.B.00FL— — — 
Aus. Priariiäts. | Meininger Creditbank.. 4 73 96% Polo. Pfandbr. in S.-R.4 | 78% 77% 
Ausl. Prioritäts Norddeutsche Bank ...4 | — st do. Part. Am FL...4/ 89,88 
tetien. Indusirie- Actien. Oxsterreich. Üredit....5 | 84% — [Dessauer Prämien-Anl. 3105 — 
Beiz. Oblig. J. de PER TB — Thüring, Bank........ Ink — |Hamb. St.- Präm, - Anl | — | — 
do. Samlı. et Meuse.|4 | 78 : — [Hoerder Hüttenwerk.. 5 — 102 | Weimar, Bank........ 4 — ı 9 |Kurbess, Pr. Obl. 46 Th. — 57 | — 
ODester. franz. Staatshahn.3 24 Minerva. 24—BO⸗terr. Metall, .......5 1 r 6241Neue Bad. do, 35 Fl - 31 | — 
Vest. frz. Sülb. (Loml.)3 292% 251% Fabrik "Eseobal 'nb ei 5 ul, — do, Nation.-Anleihe$& | 70% — ISchwed. 18Rl.St.Pr.-A. — 105} — 
AMo⸗akau-Rjasan (v.Stg.) 5 56% — Dessauer Kont. Gan...5 | — 14351 do. Prm.-Anleibe.. 4 | 815: — [Lübeck. Pr.-A. .......3%| 5051 49% 
Mecklenburger zu a 74 gem. Nordbahn (Kriedr. Wilh,) 64% a 4 a % gem. Russische Eisenbahn 79} a % gem. Oesterr. Credit 


Si ai gem. Oesterr. Ravional-Anleihe 69 2 5 gem. oenem. Loose von 1860 Sr a‘ gem. Oesterr. Loose von jahr 555 ak gem. 











Berlin, 13. Mai. 


Die Haltung der Börse war heut eine matte, 


besonders für österreichische Papiere, während Eisenbahnen fest bieben, 
schwere zum Theil etwas hüher, aber ganz unbelebt, wie die übrigen 


—32 Bergis 


iere, nur in Mecklenburgere, Nordbahn, Oppeln-Tarnowitzern, Ober- 


sche Fonds blieben unbelebt. 


Nebaction und Renbantur: 


ch-Märkischen wurde etwas mehr gehandelt. 


Preussi- 


“ 


Schmieger. 





Berlin, Drud und Verlag der Königlichen Behrimen Ober - Hoſbuchdrucktrei 
(R. v. Decker 


u — 


Bas Abosnement beirägt: 
4 Zhir. 
für das Dierteliahr 
heilen ber Manarsıle 


€ 
Preis - Erhöhung. 


Staats- \° 


— 


N 112. 





Se. Majeftät der König haben Allergnädigft geruht: Er. 

Königlihen Hobeit dem Prinzen Alfred, Prinzen des vereinigten 
Königreiches Großbritannien und Arland, ben Schwarzen Abler · 
Orben zu verleihen. 


Se. Majeftät der König haben Allergnädigft gerubt: 


Dem Dber-Tribunalörath Heinrih Janapg Shuppe zu Berlin 
ben NRotben Adler-Orden dritter Klaffe mit ber Schleife, dem Eifen- 
bahn · Poſt · Inſpector Bolgentbal zu Berlin und dem Affiftenz- 
arıt a. D. Steiniger, biöber im Bürcan des Generalarztes deö 
6. Yrmee-Eorpk, den Rothen Abler-Orben vierter Alaffe, dem Eom- 
mandeur des Hamburgiſchen Kontingents, Oberß-Lieutenant Beß, 
den Königlichen Kronen-DOrben dritter Klaffe, dem Plap-Abjutanten, 
Hauptmann Mayer zu Hamburg, ben Söniglihen Kronen-Orben 
vierter Klaffe, den Aägern Briesforn, Barnowsfi mb Bord 
mann des Dftpreußichen Jäger-Bataillons Nr. 1 dad Allgemeine 
Ehrenzeichen, forwie dem Befreiten Branco des 2. Garbe-Regiments 
zu Fuß De Nettungs-Mebaille am Bande zu verleiben; jo wie 

Den Kreisgerichts · Direktor Wichert zu Könindberg i. Pr. in 
derfelben Amtseigenihaft an das Kreisgeriht in Braunsberg und 
ben Kreiögerichts - Direltor Morgenbefjer zu Braundberg in der ⸗ 
ſelben Amtseigenſchaft an das Kreisgericht zu Königäberg i. Pr. zu 
verfeßen ; und , AR 

Den Rittergutsbeſiher, Negierungs + Neferendarius Ludolp 
Auguſt von Bemars auf Wette zum Landraibe des Kreiſes 
Stendal im Negierungsbezirte Magdeburg zu ernennen. 


Berlin, 13. Mai. 


Königliche Hoheit die Prinzeffin Friedrih Karl von 
VPreu * ER EG — hier den Prinzeffinnen« 
Töchtern nah Dejjau abgereift. 


Berlin, 14. Mai. 


Se. Koͤnigliche Hobeit der Prinz Albrecht von Preußen ift nad 
Dreäden abgereift. 


Berlin, 14. Mai. 


Se. Königliche Hoheit der Prinz Adalbert von Preußen ift 
von Smwinemünde eingetroffen. 


Minifterium für Dandel, Gewerbe und öffentliche 
Arbeiten. 


Das 15. Stüd der Gefeg- Sammlung, welches heute auß- 
gegeben wird, entbält unter 





Berlin, Sonntag den 14. Mai 


Alle Poh-Amhalten drs Im- umb 
Auslanbes nehmen ir 
für Sertin Die Expedition bes Adnigt 
Proaßlien Staais-Asjeigers: 
Milheimb:Ztrade Ro. 58. 
(nahe der Eriprigerfir ) 
nn 


” Anzeiger. 








Rr. 5663. bie Verordnung, bet 
Safenabgaben Mr ausländiiche Schiffe. Bom 25. April 
1564, unter 
den Allerhöchften Etlaß vom 25. April 1864, betreffend 
bie zeitweife Ermäßigung der von auslaͤndiſchen Schiffen 
in preußifhen Häfen zu entrichtenden Safenabgaben, 
unter 
den Allerhoͤchſten Erlaß vom 21. Mär; 1864, betreffend 
die Verleihung der fistalifchen Vorrechte an den Reu ⸗ 
Borpommerihen Kommunal · Landtag in Bezug aufden 
Bau und bie Unterhaltung ber Ehauffeen im Greifö- 
walber Streife, 1) von Laſſan über Lentſchow und Mur- 
hin nad Relzow zum Anſchluß an die Anklam · Greifs · 
walder Staateſtraße, und 2) von Schwemmort über 
Johannishof und Liebenow nah Murchin zum Anſchluß 
an bie Chauſſee zu 1, unter 
. das Privilegium wegen Ausfertigung auf den Inhaber 
lautender Kreis - Obligationen des Greiföwalder Kreiſes 
im Betrage von 70,000 Thlru. Bom 21. März; 1864 


und unter 
—3*8 
etrage 


end bie zeitweiſt Serabfegung ber 


5861. 


5865. 


5867. das Privilegium wegen Ausgabe auf jeden 
lautender Graudenzer Stadt-Obligationen zum 
von 55,000 Thlrm. Vom 26. März 1864. 
Berlin, ben 14. Mai 1864. 


Debits-Comtoir der Befeg- Sammlung. 


Juſtiz⸗Miniſterium. 


Der Advokat Eumes in Clebe iſt zum Anwalt bei dem dor- 
tigen Landgericht ernannt worden, 


Mini um der geiſtlichen, Unterrichts» und 
Te rtaim dt » Ungelegenbeiten, 


Der fFinanz-Referendar Dr. Guſtav Shmoller in Heilbronn 
if zum außerordentlichen Brofeffor in ber philofopbifchen Fakultät 
der Königlichen Univerfität zu Halle ernannt worben. 


Dem Dr. philos. M. 4. Levy in Breslau ift der Charakter 
ald Profeſſor verliehen worben. 


Krizgd + Minitterium, 


Belanntmadung,. 

An patriotifhen Gaben zur Verſergung der Mannfchaften der mobilen 
tefp. aus ihren enifonen abgerüdten Truppentbeile mit wollenen Unter» 
Ueldern u. |. m., fo wie zur Pfiege und Unterffügung der Verwundeten und 
Kranken und der Hinterbliebenen der Gefallenen find, außer den direft an 
bie bezüglichen Kommando-Bebörben, Truppentheile und auswärtigen Laza- 
reth · Anſtalten eingefandten Beiträgen, dem Kriege-Minifterium zur wmeiteren 
entipreenden Verwendung ferner jugegangen: 
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A Bi der Befleidungd-Mbtbeilung de# Kriegd-Minifterii , genannt er 1 Dafet Verbandleinwand xc. ao 1 org bier 1 Patet 
eingeliefert. desgl. 61) Ft. Minna Kraah ket desgl., 2 Pfd 
a) in baarem Gelbe, Cette, 1162) Bon dem Raufınann ” — leuch in Treptow a. R. 
Zur Beihaffung wollener Unterkleiber. Dadobft, 3 Gläfer eingem. Früchte, F chtſaft. 1163) Aus 

ei ’ Pot 1 Kifte Verbanbleinmand ıc. 1164) Bon dem Königl. Yandratht- 
Beftand laut — — , April e. 339 Thlt. 21 Sr. 5 Pf. Umte zu Dalmedo 1 Paket desgl, 1 Paar Soden, 3 —— 1165) Aus 
b natura Stolberg 1 Paket Verbandleinwand x, 1 Paar Sorten, 1166) Bon dem 
Rihte. Königl. Landraths · Amte des Rügener Kreife zu en aus einer Samm- 
Beſtand laut der Radmeifung vom 30. April 1864: 626 re lung 10 * Soden, 1 Unterjade, 4 Paar Puldmärmer, 25 Gläſer ein- 
KT m, 539 Goden, 4 Puldwärmer. _Summa ded Beflanded a ermachte Früchte, 58 Stüd Aepfel, 54 Fl. Mein, 24 ft. ‚gest 12 
l oT 339 Ihlr, 24 Sgr. 5 Pf, 626 Unterhofen, 3 Unterjaden, uder, 250 Ste. Eigarren, 4 , Wolle mit —— 1167) Bon 
4 Pulswärmer. dem Scloffermeifter Gen. ler ‘bier 1 Paket —— x, 
Aug 1168) Von u Tobbe hier 1 Paket dedgl. 54 Von ber ger" = 

1) an das preuf e Dritteln. Ohereih ‘in Kiel für Kranke 100 Unter--| feld bier 50 Fl. "ein. 1170) Bon dem Lehrer Hrn. Dommel zu 
bofen; an das bi —— reth für Krante 100 Unterhoſen. 1 Paket Be leinmwand 4 Sen Im on F v, >. Baflr bier je) Sum 
Summa Au Unterhofen. Bleibt nd 339 Thlt. 21 Sar. engem. Früchte. 1172) — bier 1 Palet Verbandlein · 
5 Bf, ug Unterbojen, 3 Unterjaden, 539 Soden, 4 Puldmwärmer. wand x. 1173) Bon €. v, ns bier 1 afet desal. us Bon »iftanfee 


Bei der Ratural-Berpflegungs- Übtheilung * 1 Paket desgi. 1175) Von Hrn. Kranz Anton Danni zu Wien 
eingegan 1 Std. —e 1176) Bon um otbefenbefiger Hrn. Ed. Knorr zu 
— t. een Bi Bade Life, —8 ca. m Labes 10 FI. Wein, 6 Fl. Fruchtſaft 
ann, Kaufmann zu da D. Un vatriotifhen Gaben für bie Vermunbeten und jnva- 
1 = mit 213 Ort. Getreibefümmel. 3) Hr. Wilb. Win, —E liden der Preufifhen Armee in Schleswig, für die Hinter- 
(20 ie tüd find davon, nah dem | Kjichenen der hust Gefallenen, es für die — 


®& 
ee, 9) Batrotie — des Kreiſes Rordhauſen 6 Anker alter — — Ps EEE aussgangın 
vorftebend aufgeführten Natural. ‚Gegenflänbe find an die — 3, Bündpaufe * ——— er u X ine —2 * 
—— Itungd-Bebö n Schleswig ter befördert und r je 
entwedet Per = ie Gef Ns fpegielt stjeißineten | & a “en "Bon Hm. €, Ev. J in Breslau 55 Ihle. 278) * 
efzzzzz— 


——— bat daß Bürgermeiferamt zu Labes 1000 Stüd Eigaren | Sn) —— Ei alas gr — —— 

zur Veriheilung an bie Garnifon in Swinemünbe direkt übermiefen. - hen Derein 50 Thlr. 282) Bon fm. Vrebereft, —— Efichen —58* 
C. Bei = Lazareth ; —— * Behorden für Kranke fant bier, 50 Zplr. 283) 2 das Gomiel mu Stettin, Reinertrag einer 
33 ete. eftlichkeit, 8 Thlt. Von dem Landratbdamt zu erg He durch 

1) Bei ber Abteilung für das Lazarethweſen im Cage BE UEE TE Pf. ——— 8 ae 


Kriegäöminifterium: i 

1) Königl. Landratheam 5 —W Beitrag eints patriotifhen | 55 en N Sem. heiftioni zu Rerhenbeui bei 38 * 
—— — einer Schüler 5 Tble, 2) Ein Ungenannier bier für die Ver · nleiben 1r64 Ki a Ren gr u nt 10 Thle 
deten in Schleöwig-Holftein 2 Tpir. 3) Rönigl. Staatkanwalt Hr. Eweit pro ir64, a 500 Zpie., 1000 —6 

echingen, Ertrag einer Sammlung MO Thlr. MKoͤnigl. —c— 389) Von d. Rönigl Cegations-Natb Hrn. Gr eblen Im Brrufhatel 

he allen 1 Teiapie Vale Yin, Ya varamat Un manage Ber 

milfion für ein eiwillige bier, anonym ihm zuge g 
2** A zu Zeit 15 Ile. 13 Eur. 6 Si 5) Be L —— trag von 25 Shen: =) Ton einem Comite zu Stralfund, durh Samm- 


| 
Kimi zu 6 iu © * — —— — ie 9. * — ni tung 50 Thlr. 292) efammelt von einer feöblichen Gefelihaft in Züßer 
Candrot kam zu Bitterfeld, Ertrag einer Sammlung —— erpfkgung Dr 2 I min 23) —— — gg in Cm *5 
Vermundeten 116 Thlt. 15 Sgr. (Die außerdem Engefanbien 116 Tptr, | Sam üncbaufen u — ——— A Er 
ID} Wen. werden vom Dez DiiiD. für —— FO epr. 209) Dur din Minigt Oberen und Kommandanten von Wi 
toiefen werben.) 8) Sr. Mreiph Straube ju Labes 2 Th. Laut der! — men om — en A 
Summe 1, 14.088 Sir 20 Er ae Tote. 6 Cpr. 3 Di. | hama Ur Ah. 8 Eye 296) Mon einer Defelfhaft von Batelandsfeun 
Bau far tler ke engenun, | Ha En du a En ae 
Der Iepten Belanntmachung zufolge ‘6 Thit. 3* 1 — 2; | en — 3 200 m ee 
15054 Ihr 20 Sgr. 2 Pf. Diöponirt Fi laut der Iepten Belannt- | PR, C. v. Rliping zu — bei Dich 500 Tele. 208) LUngenannt 
machung über 8603 Thlr. 21 Sar. Sit Der Konmilflon zur Verfbei- | n Berlin, per Stadtpoft 1 T 299) Von dem ev, Pfarrer Hrn. Ko 
cn der für die alllürte Armee eingehenden Beld- ıc. Spenden find über- 1 Samen 2 le, m en * ——— — 
en 90 Thlt. Für ———— für die Kranktn und Ber- | 301) Mon Iprer Durdlaucht der Irau Mürfin von Cu 500 A 
302) Durch den Königl, Rebnungstatb Hrn. Ruppius zu Langenſalza von 


munbeten Far verwendet 212 Ihle, 18 Ei Dr, in Summa ift 
mithin dispenirt: 8006 Thle. 9 Sar. I Pf. Bleiben zur Dispofition: 


61 48 Thlr. 10 Sur. 5 Pf der dortigen »Erholungsgefellihafte 23 Thlr. 3 Sar. ) Bon bem Rit- 


—— fer Hen. Flügge zu Blumenbagen bei Paſewalt 50 Thir. 304) 





b) in natura: Durb den Hauptmann ım dten Bataillon er rger Bürger - Militairt, 

Bei den Razareib-Berwaltungd-Bebörden in Berlin Hm, Sörenjen zu — die Hälfte Brutto-Ertraged eines Eon- 
eingeliefert: cert® 151 Thlr. 18 Ser. 305) Don —— Geh. San.Rath Dr. Sieinthal 

ommandantur er von dein 


1137) Bon Frau Geh.-Näthin Jüngken hier 1 Palet Verbandleinemand, —— 5 Ihlt. 306) Durch die eh 
Binden und Ebarpie. 1138) —— bier 1 Packet desgl. 1139) ——— 
1 Padet desgl, 4 Paar Soden. 40) Bon den Wei bändlern Hrn. | Erlöd aus dem Sfientlichen Yerfauf (8 von dem Me 
Th. Baldenius "Söhne bier 50 A. — 1141) Von frau v. Beffer bier | Weſchert R Breslau geſchenlten, aus den Feldgträthſchaften des Pr 
1 Packt Verbandleinewand, Binden und Ebarpie 1142) Bon dem Bau- | Napoleon I. berrührenden, bei —— — en ſibernen Tellers 100 Thle. 
meifter Hrn. Plefner bier 1 Padet deögl, 6 Hemden. 1143) Bon dem Zuſammen 4018 Tplr. Pr) Sur. 3 u * die laut — —* ent · 
— und Adſutanten ber Inſpect. der Jäger und Schühen Herrn u, eingegan Lg 5 25,617 Tb 
v. Stülpnagel bier Poaket B dleinewand, Binden und Gbarpie, | ben, . Sum In 2,836 Il 8 Di. um 

1 Bettlafen, 1 Bettbezug. 1144) Von dem Gemeinde Vorſteher Hrn, W. Davon fr rt ade kant Iehier —— An 1038 Thle. 5 Sur. 
Schmidt ul, in Müfen burd) —— in der Gemeinde 1 Korb Ber- | ferner — 39) dem Stommando bed Leib + Grenadiet · Regiments 
—— Binden und Ebarpie, 2 lafen. 1145) Ungenannt bier aba. 8 für Verwundete überwiefen (in Folge gea er. Be · 
1 Dafet Verbandleinewand, Binden und Charpit. 1146) Aus Ciarnikau fiimmung Geber) 3 Thlt. 20 Sar., — 1042 Ile, 5 Sar., 
1 Rolli 1. 1147) Jon dem praftifhen Arzt Hrn. Dr. Prob in Mard- | bleibt Behand 28,593 Thlr. 19 Sar. 8 Df. und 20 Gulden. An Gegen 
burg aus einer Sammlung 1 Korb 1, 1 Soden. 1148) Dur | fländen find im Veſtande: 30 rauenhemden und 4 Kindermäntelchen. 

N  gerge Hrn. Schulge in Puttbus von fi, dem Poſthalter Außerdem find für bie ——— — — eingegangen: Fl * 

m. Schütt daſ. und dem Gutäpächter Breitfprecher in Granit 1 Rifte | Hrn. Banquier A. Morgenfiern 6 0 Thit. 14) Von Hrn. Pro 

laten, rg und Ebarpie, 1 Hembe, 10 Büchfen eingemadhte ft, —— —* 10 —5* 3. den — Siadtrath Alsleben in Fee 

8 ed er, Rn —— ar 1 a ** in Tellow ge· 50 Thlr. 16) Bon €. K. geb. in Berlin 50 Ihle. 17) Bon Hrn. 
ey 3 Palete Berband- | Bürgermeifter und auptmann, . * Alicke zu ee zejp. vom dot · 
Kmmanı 1 x Denen. Grau rn v. d. Golf | tigen Frautnverein 10 Thlr. 18) Von Sr. Exeellenz dem Juſtz · —— 
Bla Br 1151) Men dem Bud“ | Hm. Grafen zur &ippe 100 Ah 10) Bon er. Later) dem, Rönigl 
——— 8 wi u —A— V Verhandlelnewand ꝛtc laats · Miniſtet a. u — 5 200 Thlt. 20) Bon Hrn. Ba 
Pd. Ba oz elu den Palet Verbandleinew.xc. | Reichenheim u, 500 Thlt. 21) Durh den Hrn. Me ur 
Pa —— 24 es v. Bafinsah u Düffeldorf von einem Ungenannten 
1000 Ste. igarten, 1154) Von Hm. — Gotiſchick in Putbus } Ben iured,  eriatt. vereid, ehem. — für Br 
1 Paket Berbanbleinwand x. 1155) Bon Hrn. Wilhelm da Kate r tin 100 * * Ar Banquierd Hrn. F. M. u, Comp. in Derlin 
12 


. Branden 


— sc; 2 @lahr engem er Tata Bean. | 1000,22 Bon Sr, Spa De Sisto #9, Sc 25 
wan te F ann» er t. en. En 

IST) Won 1 Malet Merbanbleinbipand 1 m Selig in 5 —— 2 Tl Bon — 
1188 Bon dem Hrn. Profeffor Koebke hier 7 Stüd Hemden, 1159) Un- | Mu Men im Melon; trag einer Gencrit, 153 De er. 


J in. Pr ö u 
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en. Heintich Adam in Breilau 50 The. 28 ti 2. Barbe-Regt. in ba# 1. nfant. .31 i. 
ion im Senat, efennd) 10% 10 Thtr. % Von dm, ufiy-Rath u teen Ob erſt * Comma Fb or: 2 ’Rioeieliien gen 
2. Ca Rehtäanmalt und Notar | Regiment? Rr. 47, unter Stellung & la suite biefeß mit ber 
Den in —— Thlr, an zu Ga Landrath ——— rung 2 14. Inf. vu v. ee | — 238* vom Üren. Regt. Y- q 


Durch Hrn. Stabt- 


zath denn ——— — * She 23 Ann 
1 en 33) Don Hm. iergarbt in Bonn 300 Thlr. 


Pi chen au —— bei 22 100 Thle. 


d 
** —— 33 zu Ba 


Siem Oak ' 12 Ible, 
Summa 4 
2 Tble. 
Died wird — bankend ars an 18 a 3 
Berlin, den 7. Mai 1864. 


Der Kriegs» Minifter. 


In Vertretung 
Hering. 


bgereift: Der Unter-Staatsferretair im Juftiz-Minifterium, 
Male nach Kiffingen. 


. 


. Se. Majehtät der König haben Aller- 
gnädigk gerubt: Dem Kammerberen Freiherrn von Maerden zu 
Geeratb in Düffeldorf die Erlaubnif zur Anlegu 
erzogd von Sachſen · —— Hobeit ibm verllehenen Komthur · 
eb Em Klaſſe des Hergoglich ſachſen · erneſtiniſchen Hausordens 
zu ertbeilen 


Berlin, 14. Mai. 


Perfonal - Veränderungen. 


2. Sin der Armee. 
Offiziere, PortepeesFähnriche zc, 
A, Ernennungen, Beförderungen und Verfepungen. 


Den 30. April 

v. Kloeden, Hauptm. vom Kabetten · * um Major und etatd- 
mäßigen Staböoffizier im Kadetſen - Corps br ber völbdffel von 
Gömenfprung, Ser. %t, vom 1. Ditpr. —— Nr. 1 Kronprinz 
und fommandirt ald Exzieber bei dem Kadettenhauſe in Berlin, unter De» 
— zum Pe. Li in das Kadetten · Cotps verſeht. v. Rexin, Pr. Lt. 
Oſpreußiſchen · Grenadiet · Regiment Nr. 5 und kommandirt 

Fu 4 bei dem Kadettenhauſe in Berlin, zur Dienftleiftung 
al& Lehrer bei dem Kadettenbaufe in Benäberg fommandirt. v. Jas- 
mund, Pr 2%. vom Leib-Ören. Regt. (1. Brandenburg) Nr. 8, 
von dem Kommando ald Erzieher bei dem Kadettenbaufe in Berlin ent- 
unden. v». Kbapnad, Ser. Lt. vom Schleſ. Küf. Regt, Nr. 38, zur 
ienftl. ald Erzieher bei dem Kadettenhaufe in Berlin fommandirt. Eor- 
neliud, Pr. Et. vom Rhein. Jäger Bat. Nr. 8, zum Hauptin. u. Komp. Ehef 
befördert. Bogel vo. Kaldenftein, Gen. Et. und Char ded Stabes beim 
Dierkuumenie der alllirten Armes, der Oberbefehl über die beiden jept in 
un ftebenden preuß, Divifionen einftweil, übertragen. ehr. v. Moltte, 
en, Ct. und Chef ded Generalftabes der Armec, die Seichd e bei Cheft dei 
Stabeö bei dem 
Abfommandirung ded Gen, 1* Vogel = Raldenftein übertragen. 

at, 
v. Horn, Major vom Grm. Re iment König Friedrich Wilbelm IV, 
{1. Bomm.| Rr. 2, unter Stellung a Ja smite diefed 
der Militait · Direction der Kriegs - Alademie ernannt. Schott, Daupfm. 
von der 2. Sing. Inſpection und 357 en. von Wittenberg, unter Ver · 
[hung in Rn, a Eigenfhaft nad Kroder, Hauptm. von der 
ing. Inſpeetion und Pap-ngen. von Graudem v. Bigny, Hauptm. 
* ber 2, Ing. Inſpection und Slo ngen. von Glogau, alle drei unter 
Dee. zum Gtabe bei any , zu überzähli x Major, Deit, 
— Klaſſe von der abartp, Hauptm. 2. Alafie von der 2, 
eierd, Sauptın. 2. Klaſſe von der 1. 38. mipection, zu Gauptleuten 
1. Rlaffe, Ritter, Pr. ©. vom ber 1., Birtholz, Pr. 2%. von der 2, 
Bumfe, Dr. Li. von der 3. ng. Infp ection, zu Hauptleuten 2. But 
Depde, Friedbeim, Meumeifter, Sec. Lit von ber 3, Beder 

ee. Et. von ber 1. Ing. ng zu Pr, Ks, befördert. v, Cha: 
miffo, Hauptmann von der 9. Infpeetion und Garniſen · Bau · 
Direktot des IV, Armer-Eorpö, a üt- enieur von Miltenberg, 
v. Monfterberg, Hauptm. von der 3, In Vlbeiin, unter * egung 


jur 2, Sg, Zu en 8— Garmifon-Bau-Diteftor des VI. A orps 

ernannt Hauptm. won der 1. ng. Snipertion, * Ver · 

in Som im —E ienft, von der Stellung ald Comp. Command. 
en onier-Bat, Nr. 2 entbunben 


* ber Berf h ———— * der 
um ung ju n 
Er Domm. Pionier- Fri * 2 En — —X —8 


ung des von des | 





ber - Kommando der allurten Armee für die Dauer der | 


ms de 
Tall Int ale m Ban, * ey ala “ ——— 
— ajor vom f. Regt. Nr. 38 das 8* 
Sigi König Friedrich Sim — Rı. 2 


v, Berswarzomäly, ee we a —8 lie bes 2. Pof. Inf, R 
Re. 19 und kommanbirt — Satfen-Eoburg-Boltaifäen Ko 
gent, in das 6. Bar nf. Regi. 49 verfeht. 

Be der Banbwebr. 
Den 3. Mai, 


Krringd, Ticrfeldmebel vom 2. * gr 4 Weſtf. Regtb, 
Re. 17, a Ser. —* nieren 1. Mufg. beför 2 * 
B. Sta eek ligungen a. 


feht. 
Bun En. * hm Ing. von 

ey, ie und ber 

u —— v —— * 

** Re. 3, ald Prem. Litut. mit Penſion 

v. Borde, Gen. er und Gommandeur * * 
a * ai iedögefuches, ald Gen. &t. 


Den 6. Mai: 
Elaaßen, auferetatäm. Sec. Bieut. von ber Ofipr. Wirt. ade, ald 
—— - ‚mit Ko au —5 und zu * beurlaubten ieren 


8 bei 1. (Danzig) 4. Ofipr. Landw. Begts. 


Bi. —E 
Militair Aerzte. 


Mirtelſt — Rabinetd-Ordre. 
Den 28, April, 

Dr. Berndt, Ober- Stadt. und Megtd. Arzt vom 1. Brandenb. 
Ulan. ren (Raifer von Rufland) Mr. 3, zur Zeit in der Run 
des Feldlazareth · Direftord bei dem fombinirten UrmerEorpd, ber —5 
eines Major& verlieben; Dr. Balentini, Stabs · und Bats. vom 
Füſ. Bat. dei Kaifer Fram Garde-Gren, Regtd, Nr, 2, zum Dörr Btabi- 
u. a Arzt bei 2. .. tagen. oe Dr. Homann, Stabb- und 
Bat, Arzt vom Füͤſ. Bat. 8 M Ey a... Mr. 57, zum Ober ·Stabs · 
u. Aegts. Urt des Pomm. Fü. R 4, Dr. Reubaur, Stabi- 
u. Bats. Arzt vom Füſ. Bat. dei eh Gren. Reatö. (1: Brandenb.) Mr. 8 
unter Belaffung in ber gegenwärtigen Feldſtelle dei Ober-Stab#- u. —— 
bei dem leichten Feldlazateth Der Reſerve · Divifion, zum Obet · Etabs- 
Regts. Arzt des Brandenb. Dragoner » Regie. Mr, 2, Dr. Saiten 
Siabs · und Bataillend- Arzt vom Füflier - Bataillon dei 1. Oftpreufifchen 
Fr * iments Mr, 1 Kronprinz, zum Obet · Siabs u. er Arzt dei 

ht. Re * Me. 68, Dr. Hentici, Stabs · und Bals. Urt vom 
Inf. Regie. Rr, 17, zum Ober Stabd- und 2* 
— da en er . Königin, fammtliche fünf mit Ha 
Rang, Dr. Hirihfeld, Affiiteng- Arzt vom Regt. . Garıık du Eorpk, 
unter Belaffung in der Feldſtelle eines Stabs · A beim 4, Garde · Gten. 
Regt. Königin, zum Stabe · und Bats. Arzt dei 9 Bord. 4. Weitfäl 
ie Regts. Nr. 17, Dr Abel, Affiteng- Arzt vom > ge raj- 
er Regiment Mr. 7, zum Stabe- und Bataillond- Arzt des 1. Bataillons 
5. Pommerichen Inf. Regts. Nr. 42, Dr. Grasnid, Aſſiſtemn · Arzt vom 
1. Garde + Dragoner + Regt,, unter Velaſſung in ber —— — Feld · 
— cines Stabi · Atztes bei dem leichten Feldlazareih der kombimtten 
Garde · Inf. Dwiſſon, zum Stabs und Bat. Arzt des 1. Scleſ. 78 
Bats. Rr. 5, Dr. Ertelt, Aſſiſt. Atzt vom 1. Schleſ. rg Regt. 
m Stabi und Batd. Arzt dei 2. Bais dei Schleſ Rüf. Regts Ar. 38, 
r. Hein, DOber-Arzt vom med. chirurg. Friedt. Wild, Inſtitut, zum Stabs- 
Urzt mit Belaffung in feinem Verhaͤltniß zu dieſem nftitut, Dr. Ber y u 
Arzt von der Barde-MHrl, Brig, , zum Stabi u, Bats. Arzt d 
5. Drandenb. Inf. Regts. Nr. 48, Dr. Jacob, "Surf. Arzt von 5, Sal. 
Art. Brig. Ne 6, zum —X und Batte Art ded 3. Bate. Domm. Füſ. 


' Regtö, Ne. 34, Dr. Robomäti, Aſſiſt. Arzt vom Pof. Ulan, Regt. Rr. 10, 


 jum 
h br. Mibarl, Affit, Urt vom 3. Garde · Mren. — Köni 
egts, zum Mitgliede | 
| Urzted bei Demi. 


Stabb- und Bots. Arzt bed 1. Bat. 8. Pomm. Inf. Regtd. Nr. 61, 
age Elifabetb, 
unter ®elaffung in feiner gegenwärtigen Feldſtelle eines Stabd- und Batk. 
Regt,, zum Stabi. und Bats, Arjt dei 3 Batd, Hobeng. 
Bil R er Nr. 40, Dr. Eihenbad, Aſſiſt. Arzt vom 2, Schleſ. Dra 
egt. Nr. 8 zum Stabs und Bats, Art dei 2. Bats 2. Thüring. Inf. 
Regis * 32; Dr. Müller, Aſſiſt. Atzt vom 3. Garde-Regt. .F 


einitweiliger Belaffung in ber Belle des Stabb-Arzted beim jsüf. B 
deſſelben Regts, zum Stab und Bate Urt, Dr. led, ft. Ani 
vom 1. Magdeburgi ifden tabd- und Vatẽ 


t. Mr. 26, zum 
Arzt ded 1. Batai ———— 


— 
Dr. Kieſow, Aſſiſt. gt vom 1, 
Batd, Arzt des Bats. 8. Meftfäl, Inf, Rays Rr. s7, Dr. Grager, 
Uſſiſt. Arzt im Bürtau des Ben. Urzted dei 1. Armer-Eorpö, um Stab 
und Batd. Atzt des Füſ. Bats 1. Dres. Gren. Regte Rr, 1, Kron- 
pring, Dr. Oloff, Unterart von der Ditpr, Urtill. ie Ar. 1, Dr. 
Blubm, Unterart von der Garde - Urtill. Beipı Dr. Maraarbt, Dr. 
Buſch, Unterärzte vom ſchweren Feldlaparetb ded Garde-Eorps, Dr. Lo⸗ 
tens, Unterart am er m Potsdam, Dr. Willem, Unterarzt 
4 Regt. Re. 33, Dr. Rungendorf, — ge - 
Dr. Pelmann, Unterart vom A 
r 8, Dr. Shleufner, ee — 


ianterie · Regiments Nr. Hr 
t. 3 R., zum Stabs · und 


Kleine, Unterarjt vom 2. Pomm. Grenab, 
Ar, % Dr, Fieber, Unterarjt, zur Zeit in ber Feldſtelle eine® 


—— 
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beim ſchweren Feldlazareth des Garde · Cotps Dr. Barkom, Unterart vom 
4. Domm. Sn! —— Nr. 21, Dr. Buffe, Unterart vom 8. Pom- 
wmerichen Infanterie-Regiment Ar. bi, Dr. Baum, freimilliger >: vom 
3. fnweren feldlazareth des III. Urmer-Eorpd, zu U fteng-Merzten befördert. 
Den im Referne- refp. Landwebr-Berbältniß befindlichen 
prattifhen Aerzten: . 

Dr. Baradies, Dr. Werfe, Dr. Safe, vom leichten Feldlaz. der 
fomb. Garde-Infant, Divif,, Dr. Schreiber, Dr. Shwarsz, vom 1. Oft · 
preuf. Sandın. Negt. Rr. 1, Dr. Stoppel, vom 4. . Sanbm. Regt. 
Rr. 21, Dr. Kraufe, vom leichten ffelblaz der 5, Div., Dr. Bertram, 
vom Train-Bat. ded II. Mrmer-Eorpd, Dr. j 
lonne Re, 3 des IM, Urmer-Eorps, Dr. filter, vom leichten Feldlaz. der 
6Div., Dr. Hertwig, von der Stranfenträger-Comp. des IL. Armee-Eorpd, 
Dr. Mielet, vom. Brandenb, Candw, Aegt, Nr, 20, Dr. Betmann, vom 
2. Thür, Landw. Regt, Nr.32, Dr. Nöldehen, von der Magd. Art. Brig. Ne.d, 
Dr. Rifchner, vom 1. Riederſchl. Sandıw. Regt. Nr, 5, Dr. Boppo, 
vom Pandıw. Bat. Wohlau Ar. 38, Dr. Davıdeö, von ber Weftfäl, 
Urt. Brig. Rr. 7, Dr. Hagdeney, vom 6. Meilf. nf. Regt ) 
Dr. Püllen, vom Weftf. Küraſſ. Regt. Nr. 4, der Charakter —J 
Atzt⸗ verlichen; Rabih, Siabs · und Bats. Arzt vom 5. Pomm. Inf. 
Regt. Mr. 42, Dr. Burhard, Stab und Bats. Arzt vom 8. Gomm. 
diefer unter Verleibung dei Eharakters als Dber-Stabö- 
Siabs · und Bats Arzt vom 1. Schleſ. Jäger - Dat. 
Stab und Bat, Arzt vom 7. Weftfäl, Jaf. Regt. 
der Pomm. Urtill. Brig, Ne. 2. 

vom 5. Brandenburg. nf. Negt 

eftpr. Ulan. *1. Nr, 1, Stän- 

Der, Affift. F ummler, Aſſiſt. 
4. Riederſchleſ. 


nſtitut · At am Milit. Anaben-Erjiefungs-Infitut in Anngburg, Dr. 
? ———— —* — Inf. Be 32, ber 
t. (Muppin) 

24, Dr. Siedler, Aſſiſt rt vom 2, Bat. 

(Prenzlau) 4. Brandenb, Landw. Reate, Nr. 24, Dr. Die Dr. 


2T, Dr. eg { 
vom 2. Bataillon (Torgau) 2. gr Landw. Negiments Nr. 38, 
3. Bat. (Krotoſchin) 2. Pol. Landw. 

Regis. Nr. 19, Dr. Ehumann, Affift. y von 3. Pat. (Münfterberg) 
attbias, Aſſiſt. Arzt vom 

uff. 
20, 


vele. 


(Döffeldorf) R 
vom 1.Rat. (Eäln) 2. Rhein. Candır. Acgts Nr, 2b der Abſchied bewilligt. 


ſpeltot ernannt. 
Den 26, Apeil, 2 

Schliack, Zahlmeifter 2. Klaffe beim 3. Bat. des Brandenb. Füſ. 

Negts. Mr. 25, mit Penſion verabfdiebet. 
11. Inu Marine, 

Den 28. Upril, 
— Kadet, als dar. Port. Faͤhnt. dem Sec · Bataillon über- 
tſen. 


mi 


Michtamtliches. 


Preußen. Berlin, 14. Mai. Se. Majetät der König 
empfingen heute früb um 9% Uhr den Wortrag des Eivil- Kabincts, 
um If Ubr einige militairifhe Meldungen in Beifein des Gouver- 
neurd, Generald der Inſanterie von Schack — welcher fodann noch 
perfönlich empfangen wurde — und des tommanbanten. 

Um 115 meldete Seine Königliche Hobeit der Admiral Prinz 
Adalbert Höhffein Wiedereintreffen aus Smwinemünde und bierauf 
begann ber Vortrag des Militair-Sabinets. 

— Re. 39 des Umtöblattd des Königlichen Pojl-Devartements 
entbält die Benachrichtigung an die Pot» Anſtalten, daß die 
en Feldpoit-Relais, wohin Privat: Pade: 
* — die Eruppen gerichtet werden können, ſich gegen · 

g in: 

Aalborg, Skive, Biborg, Hebro, Nanders, Aarhuus, 
Standerborg, Horjens, PVeile, Kolding, Chriftiansfeld, 


alt, von ber Proviant · Ko · 


. Mr. 55. | 


| 


| 
| 
| 


| 





nn Die bekannten Berfendungs-Bebingungen find unverändert 
8 . 
e Melais nehmen von den Truppen auch Pädereien mit 
Wäfhe und fonfligen Belleidungs - Gegenftänden zur Berjendung 
nad ber Heimath an. i 

Stettin, 13. Mai. Heute Abend 3 Uhr traf Se. Königliche 
Hoheit der Admital Prinz Adalbert an Bord der »Grille« bier 
ein, um ſich morgen früh nah Berlin zu begeben. (Ofif.-Ztg.) 

— In Folge der Aufhebung der Blofade iſt geitern 
bereitd das erfte (engliſche) Schiff (»Clariffa«-, Capt. Bran- 
der, von Dlalaga) unbehindert in Swinemünde eingelaufen, und 
beute früh ein zweites (dev Hamburger Schraubendampfer »Urania« 
von Malmoe, wo er in Reparatur gekam batte), Zur Seit der 
nominellen Blofade war * am 13. April ein Schiff in Swine- 
münde eingelaufen (»Idalia« , Eapt. Farne, von Middlesbro), und 
am 19. April war das legte Schiff aufgegangen (engl. Briga »Hova- 
lift«, Eapt. Nomer, nach Gefle. Thatfächlich ift alſo die Schifffahrt 
von Smwinemünde durch bie dänifche Serräuberei ca. 4 Wochen voll» 
fändig gebemmt geweſen. 

Smwinemünde, 12. Mai. Heute Bormittag fanı der Dampf 
von jleben bdänifchen Kriegsihifien in Sicht und cin dreimaftiger 
Avtfodanıpfer näherte fid) unferm Hafen unter Patlamentäͤr · Flagge 
tie »Grille« ging darauf gleichfalls unter Parlamentär-lagge den 
Dänen entgegen; von Lepteren kamen Offiziere an Bord der »Grilles, 
welche Briefe Üüberreichten, deren Inhalt uns nicht befannt geworben. 


Die Dänen bielten darauf wieder ab und find aus Sit. (Off. 3.) 


Soljtein. Altona, 12. Mai. Die drei öſterreichiſchen 


Seeleute, welche im Seetrefien bei Helgoland am 9. d. fahrer ver- 


— — — 





wundet in ber Nacht vom 1l./11. an Bord des Kriegsdampfers 


Adler · auf ber Fahrt bierber ibren Wunden erlagen, wurden beute 
Nahmittags A mit großem Trauergefolge zur Erde beftattet. 
Morgen früh geben wieder 300 Mann Preußen, theild Mekon- 


nad ihren Truppentbeilen ab, fie werden mit 


\ Folgendes entnehmen: 


Nachdem wir und am 3. Mai mit ben öſterreichiſchen Fregatten 
»Schworzenberg« und »MNabefy« vereinigt, kreuzten wir 3 Tage 
unterhalb Helgoland in der Norbfee, anterten am 7. in Eurbafen 
und nabmen dafelbit Kohlen und Proviant ein. m S. ging’ dem 
öfierreichifchen Geſchwader · Chef die Meldung zn daß ſich dänifche 
Schiffe zeigen, — machten wir ſämmtlich Dampf und fubren 
auf Ste, ‚trafen jedoch nur ein engliſches Schiff und kehrten am 9., 
früh 4 Ubr nach Cuthafen zurüd. Nachdem wir wieder Koblen 
eingenommen; beorberte und um 10 Ubr ein Signal zum Anferlichten. 
Muͤtags 12 Uber kom das erfte däniſche Kriegeichiff in Sicht, bald 
darauf noch zwei. Sofort wurde auf allen Schiffen Generalmarich 
geſchlagen und mit Hurrab gings zur Gefechtsvorbereitung. Unſere 
Schiffe durften nur wenig Fahrt machen, nm Zeit zu gewinnen. 
Um 2 Ubr fiel der erfte Schuß vom »Schwarzenbeig«, 5 Dinuten 
fpäter einer vom dänifchen Geſchwader. Die öſterreichiſche Fregatte 
»Schwarzenberg« ſchoß gleich mit Granaten, die Diftance, auf welche 
die Schiffe fih zur Zeit des Gefechts gegenüber lagen, mochte kaum 
1400 Schritt fein. Ganze Breitfeiten wurden gewechſelt, da traf 
eine dänifhe Granate das Wormaräjegel, frepirte bierin und 
zündete augenblidlih im Bortopp. Der Wind blies bie 
Flamme an und im wenigen Wugenbliden verbreitete ſich 
daffelbe durch das getheerte Taumerf und ed brannte der 
ganze Vortopp. Die Toppgäfte in der Mars retteten ſich bis auf 
einen, der darin verbrannte. Der »Abler- und bie Kanonenboote 
»Bofiliöt« und »Blig« feuerten mit ihren gezogenen Geſchühen auf 
1500 Schritt Diftance und konnten deutlich mahrnehmen, welche 
Verheerungen ibre Treffer bewirkten, während bie daͤniſchen Kugeln 
über und weg gingen. Gegen 5 Ubr wurde das Gefecht abgebrochen, 
da »Schwarzenberg«e auch 5 Schu im Unterſchiff batte und das 
feuer ſich mehr und mehr verbreitete, jo dab man das Schiff ſchon 
verloren gab, dennod lehnte der Eommandeur die Hülfe eines engli- 
fhen Schiffes, welches in einem Boot Löfhmaterial fandie, ab. 
Durch SHerabfallen der brennenden Mardraa wurden viele 
Leute an Ded hlagen. Nunmehr eilten wir in Booten 
mit unferm Qöfchmaterial herbei, und fonntn und babei 
von den Verbeerungen der Geſchoſſe überzeugen. Die Fregatte 
»Schwarzenberg« muß ing Dod; »Nadepto« iſt im Unterſchiff nicht 
getroffen. Unjere Schiffe baben den Dänen zu wenig Zielobjeft ge 
boten, blieben auch in fornwährendem Flankiten und find deshalb 
obne Beſchädigung geblieben, . Ueber die däniſchen Werlufte wiſſen 
wir noch Nichts, jedenfalls werden dieſelben nod bedeutender fein, 
als die der Oeſierreicher. 

Medienburg. Schwerin, 13. Mai. Die Radridt von 
der volljogenen Trauung unferes Großberzogs mit der ringeſſin 


abderäleben, Apenrade, Rothekrug, Graventein, Flensburg/ 
ı Nendsburg, Edernförde, Kiel, Heiligenbafen, 
Burg auf der Infel Fehmarn, Neumünfter und Altona 


Unna von Helfen traf rg Nachmittags 4 Uhr auf telegrapbi- 
fhem Wege von Darmftadt bier ein, und fofort verfündeten 101 
Ranonenjhüffe das hoherfreuliche Ereignif. (Medi. Ztg.) 


— —— — 
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Seifen. Darmſtadt, 12. Mai, Die feierlihe Bermäb- 

* fung Ihrer BR lichen Hoheit der Prinzeffin Anna von 

Heſfen und bei Dei mit Seiner Sönigliden Hobeit dem 

Grofberzoge von Medlenburg-Schwerin bat heute Rad» 
mittag nah 2 Uhr in der Shiofliche flattgefunden. 

Um 5 Ubr war große Galatafel von 120 Gebeden im Groß. 

berzogliden Reſidenzſchloſſe, wobei Seine Königliche Hobeit der 


Großberzog einen Toaft auf die Durdlauchtigften Neuvermäßlten | 


ausbracten. 

Abends machte das bobe neuvermäblte Paar eine Spazierfahrt 
und wurde mit herzlichen Lebebochs begrüßt. 

Ihre Königlihen Hobeiten der Großberzog und bie Grof- 
berzogin von Medlenburg-Schwerin refldiren in dem Groß · 
berzoglihen Palais auf dem Louiſenplahe und werden und noch bie 
nah Pfingſten mit Ihrer Gegemwart beglüden. (Darmf. Ztg.) 

anffurt a. M., 13. Mai. Die offizielle Mittbeilung 
über die Bundestagsiigung vom 11. Mai lautet: In der 
heutigen Zigung wurde die Vollmacht vorgelegt, durch welche Frei · 
berr von Tbüngen als interimiftifcher Königlich bayerischer Be- 
"vollmächtigter für die Dauer der Beurlaubung des Freiberrn von 
der Bfordten beglaubigt wird. 

Sodann wurden die biäher eingelangten Berichte bed Bevoll- 
mächtigten des deutſchen Bundes zu den Londoner Konferenzen, Er 
bern von Beuft, zur Kenntniß der eng gebracht. 

Bon mehreren Regierungen wurden Erklärungen abgegeben, an 
welche fih Anzeigen, Vorträge und Beſchlüſſe in Mtilitair-Ange- 
legenheiten reibten. (fir. BL.) i 


Großbritansien und Jrland. London, 12, Mai, 
Im Budingbam-Lalafte bielt Ihte Majeftät die Königin geſtern 
die zweite re diefer Salon; von ben Mitgliedern ber Königlichen 
Familie waren im ihrer Umgebung der Prinz und die Prinzeſſin 
von Wales, die Prinzeſſinnen Helena, Louife und der Herjog von 
Cambridge. Die Einladungen waren bauptfächlih an die Mitglieder 
der Regierung, einige bervorragende Perfönlichkeiten des Ober- und 
Unterbaufes und mebrere der böberen kirchlichen Würdenträger er 
gangen. Nah Beendigung der Cour batten die Konferenz - Bevoll» 
mädtigten Defterreihs und Preußens, Herr von Biegeleben und 
Herr von Balan, eingeführt durch Carl Nuffell, Audienzen bei 


der Königin, und nachdem Ihre Majeität den Baron Marocheiti, 


mit einem Befuche in feinem Atelier beebrt hatte, begab fie ſich mit 
der Brinzeffin Louiſe nach Windfor zurüd, fo daß fie bei dem großen 
Staatd-Toncert, welches am Abende im Budingbam-Balafte gegeben 
wurde, nicht mebr anmeiend war. Es vertraten fie dort der Prinz 
und die Pringeifin von Males und die Prinzefiin Helena. Außer 
beim diplomatifchen Corps war eine zahlreiche Auswahl der Arifto- 
fratie geladen und erichienen. R 
Sore Meife nad ihrem ſchottiſchen Landſihe Balmoral wird 
die Königin morgen Abend antreten. b i 
in Giemssi find geftern gelandet der Kapitain umd bie 
Mannfhaft eines norbamerifanifhen Kauffabrers, bes 
»Avon« aus Bofton, welcher auf feiner Fahrt aus ber Südfee 
nad England, weſilich von den Inſeln deö grünen Vorgebirges, am 
30. Drärz von dem fonföberirten Dampfer »florida«, Kapitain 
Morris, aufgebradt und verbrannt worden war, nachdem Dann- 
ſchaften und Borrätbe an Bord ber »Dlorida« gebracht worden. 
Der Stapitain des Sciffet, Homes, und die Mehrzahl feiner Leute 
wurden am 4. April von einer englifdhen Barke aufgenommen und 
nad) England befördert; zehn Matrojen aber find zurüdgeblieben und 
baben auf der »Fjloriba« Dienfte angenommen. Sapitain ren 
war mit der Behandlung, die ihm an Bord des Kaperjciffes zu 
Theil wurde, ſehr zufrieden, er berichtete, Kapitain Morris feine in 
denfelben@enwäffern noch anderen amerifanifchen Fahrzeugen aufjulauern, 
die er fämmtlid in Grund zu bohren beabſichtige. j . 
In der geftrigen Unterhausfigung beantragte Herr Baines die 
zweite Lefung ber Borough Franchiſe Bill, eines Gefepentwurfd, der den 
Wählereenjus in Burgfleden auf 6 Pid. berabzufegen bezwedt umd eine 
anfebnlichere Vertretung der fogenannten arbeitenden Klaſſen zur folge 
haben würde, Herr Cave beantragte gegen die Motion die Vorfrage. Der 
Schapfanzler erklärte für die Bill ſtimmen zu wollen und ſehte aus 
einander, daß die Gefahren, mit benen fie, mad der Meinung der Toric, 
das Sand bedroben würde, eimgebiltet ſeien. Kerr Wbitefibe bemerkte 
darauf, Hert Bladftone wolle mur politifhes Kapital beim Publifum 
außerhalb des Parlament? maden, und ber Premier, wenn er jugegen 
wäre, würde folde Reden eine® Regierungdmitglieded nicht billigen; wo» 
en Heit Horfter erimmerle, daß cd faum eine Mafregel, die den Zu · 
nd der arbeitenden Klaffen werbeffert bat, gebe, die nicht von Herrn 
MWoitefide'8 Parteigenoffen in ähnliger Weife bekämpft worden wäre, baf 
aber bie arbeitenden Klaſſen fi bie ibmen gebübrende politifhe Stellung 
früher oder fpäter doch erringen würden, Sclieflih wurde bie Vorfrage, 
” ob über den Antrag von Heren Dained eine erg flattfinden folk, 
mit 272 gegen 216 Stimmen verneint und das Haus gebt zur Tage 
Ordnung über (unter lauten Cheers der Oppofition). 


Frankreich. Paris, 12. Mai. Das ordentliche Budget 
yro 1865 beläuft ih auf 1,797,265,790 fr. Davon „gehen dur 
äquivalente Spezialeinnabmen ausgeglihene 210,344,926 Fr. und 
für Steuereinnahmeloften 26,832, 271 Tr. ab, jo dab als effektive 


Ausgaben 1,300,088,940 Fr. figuriren. In ber geftrigen Si 

bes gefehgebenden Körperd , mo bie Speyialberatbung des Bungee 
begonnen bat, find zunächſt genehmigt worden: für das ges Mi · 
nifterium, Section | (Staatefhuld und Dotation), 699,107,11. Bei 
für das Staats-Minifterium 3,112,400 fr. für das Juſtiz-Mim ſte⸗ 
rium 33,217,210 Fir., für das Kultus Minifterium 29520,086 Ft. 
(movon für den nicht · katboliſchen Kultus 1,914,536). 

Durch Kaiferliches Dekret vom 4, d. iſt der Bevälferungs-Kanal, 
| der im Haute-Garonne-Depariement von Saint Martory nad Tou- 
louſe angelegt werden joll, für ein gemeinnügiges Wert erklärt, wozu 
ber Staat 3 Millionen fir. beiträgt. 

Der »France» zufolge ſcheint der Aufſtand in Tunis immer 
bedeutender zu werben und eine große Zahl wichtiger Städte ibm 
anbeimgefallen zu fein. Es bandelt ſich nicht mebr um Miniſier - 
| Entlaffungen, fondern um den Sturz bed Bey's ſelbſt, auf deffen 
ſchlecht organifirte und ſchlecht bezablte Truppen wenig Verlaß ift. 
Als Kronerbe ſoll Sidi Hamanda proflamirt werden, 

Der »Abend-Moniteur« meldet, daß der Wräfident ber megika- 
niſchen Regentſchaft am 25. April nad Wera - Eruz zum Empfange 
Kalfer Magimilian's 1. fih ‚begeben wollte und daß durd ein 
Dekret der Negentihaft vom 1. März ein Polizei» Corps in Mexilo 
errichtet worben iſt. 

Der »Abend- Moniteur« meldet, daß ber engliſche Geſandte in 
japan, Sir Nutberford Alcod, in den erfien Tagen des Monats 
Maͤrz in Yoluhama gelandet ift und gleich nach feiner Ankunft meh · 
tere Aufammenfünfte mit den Miniftern des Taikuns hatte, 

riechenland. Einer Depefhe aus Korfu zufolge wird 
der König der Hellenen dafelbft am 6. Juni erwartet, Saimis 
wird bis zur Beendigung der Wahlen der Abgeordneten zur Rational- 
Rerfammlung ald Gouverneur fungiren. 

Aus Urben, 7, Deai, wird dem »Manderer« mitgetbeilt: 
In der National-Berfammlung fol wegen des Beſuchs des Königs 
bei Kanaris und wegen der Emennung Zatmid zum Statthalter 
der Joniſchen Infeln interpellirt werden. Mehrere Offiziere aus ber 
DOppofitionspartei wurden zu Abjutanten und Orbonnang- Offizieren 
des Königs ernannt. In 14 Tagen tritt der König bie —— 
duch das Land an. In Patras wird dann der Lord-Obercommifjair 
eintreffen, um bie ee Inſeln dem Könige zu übergeben, der 
dann, von dem Gefandten begleitet, ſich auf biefelben begiebt, um 
fie in Beſih zu nehmen. Der ruſſiſche, preußiſche und englifche Ge- 
fandte geben auf Urlaub. Bei Lamia fol ein Lager errichtet wer» 
den, um bie Grenze gegen Mäuber zu fihern. Eine aus ber Türkei 
kommende Näuberbande if, 85 Mann ftark, in Antichetis ein« 
gedrungen. 

Dänemarf, Die in Samburg, ben 13. Mai, eingetroffene 
| »Berlingöfe Tidende vom dl. meldet, dab ber Hofjägermeifter 
Earlfen unterm 10. d. zum Miniſter ded Innern ernannt tft. 

Das dänische Drarine-Vtinijterium meldet, daß nad einem ibm 
aus Ebriftiansfand zugegangenen Berichte der Verluft der daäniſchen 
Escadre in dem Gefechte bei Helgoland 14 Todte und 54 Ber- 
wundete beträgt. 

Dem »Dagblad« zufolge beſtand das däniſche Geſchwader aus 
den Schraubenfregatten »Nield Zuel« (42 Kanonen) und »yllard- 
(44 — und aus der aubenkorvette »Heimdal« (16 Ka · 
nonen). 








Zelegrapbifhe Oepeſchen 
aus dem Wolff'fhen Telegrappen-Bürcam. 


Hamburg, Freitag, 13. Mai, Abends. Nach Berichten aus 
Kopenhagen follte das Poſtdampfſchiff feine Fahrten zwiſchen 
Eorför und Aarhuus am 12, d. wieder eröffnen, j 

Altona, Sonnabend, 14. Mai, Morgens. Wie die »Schled- 
wig · Holſteiniſche Zeitung« meldet, hat ber Magiſtrat von fjlensburg 
von ben Eivilfommilfarien feine Entlaffung erhalten. i 

Frankfurt a. M., Freitag, 13. Mai, Abends. Nah einem 
der ·Frantkfurter Poftzeitung« aus Wien zugegangenen Telegramm 
bat in der geftrigen Konferenzfigung ein bloßer Austaufh ber Mei- 
nungen ftattgefunden, zu einem Antrage oder Beſchluſſe iſt es da · 
gegen nicht gefommen Die nächſte Sißung der Konferenz ſoll am 
Dienftag, den 17. d. flattfinden. 

Brüjfel, Freitag, 13, Mai, Abends. Es wird beftätigt, dab 
bie Unterbandlungen mit Dedamps wegen Bildung eined Mini- 
fteriums wieder aufgenommen worden find, Bon ber Beratbung 
des Programms wird ed abhängen, ob .bie Stleritalen ans Ruder 
tommen. Bis jept macht der König nod große Schwierigkeiten. 

London, freitag, 13. Mai, Radıs. In der heutigen Eipung 
des Ober hauſes erwiederte Ruffell auf eine desfallſige Inter“ 
vellation Ellenborougb'ö, daß die Details über bie Maffenrube 





ben refp. Truppen-Eommandeuren überlafien worden find, und daß 
bie früher außgefchriebenen Eontributionen dem Geifte bes Vertrages 
zufolge nicht erhoben werben follen. 

Im Unterbaufe ermiederie Grey auf bie frage Long's, 
ob Ruſſell trog ber angeblichen beutichen Erpreffungen ben Borfig 
in ben Konferenzen beibebalte, daß dies um fo mehr der Fall fein 
werde, als die feindfeligkeiten ſchneller hierdurch ibr Ende erreichen 
würden. Griffitb tabelte es, daß das öfterreichifche Geſchwader 
von feiner englifchen flotte beobachtet werde. Auf eine Interpella · 
tion Baring’s in Betreff der Schiffe der Stonföberirten erklärte 
der Attorney General, baf die Anwerbungs · Akte binfichtlich Fremder 
unveränbert bleibe. 

London, Sonnabend, 14. Mai, Vormittags. Die Königin 
ift nad Balmoral abgereifl. — Fünf Schiffe des Kanalgeſchwaders 
find nad Plymouth zurückgelehtt. — Das Parlament hat fi bis 
zum nächften Donnerftag vertagt, Die nächte Konferenzfigung wird 
ebenfalld am Donnerftag ftattfinden. 

Paris, Freitag, 13. Mai, Abends. Der »Abend-Moniteur« 
meldet folgendes: Die Kaiferliche Regierung bat die Autorifation 
zur Beröffentlihung bes päpftlichen Breve, welches für die Lyoner 
Diözefe die römische Liturgie einführt, nicht ertbeilt. 

In der geftrigen Konferenjfigung haben Vorverbandlungen über 
bie Friedensbedingungen fattgefunden. 

Der Freiherr von Beuft wird das Pfingſtfeſt in Paris 
verleben. 

Man verfiert, dab die Pforte in Peterdburg Erklärungen über 
bie Truppenconcentration in Beffarabien gefordert bat. 

Altona, Sonnabend, 14. Mai, Morgens. Geftern if ber 
Herzog von Auguftenburg incognito hier eingetroffen und bat fi) 
ohne Aufenthalt nah Hamburg begeben. Auf ber Nüdreife wird | 
der Herzog in Altona vermeilen, 

Hamburg, Sonnabend, 14. Mai, Bormittage. Ihre König. 
lichen Hobeiten der Kronpring und die Kronprinzeffin von Preußen 
befinden ſich noch bier; die Weiterreife nad) dem Kriegsfhauplage ift 
aufgegeben worden, 


Statiſftiſche Wirtbeilungen 


Telegraphische Witterungsberlichte. 














7. Morgs.|Riga........ 345, R- Er NW, a. bedeckt, 

B Moakau ..... ‚6 6,0 — iter. 

. Warschau .. 333.4 5.4 |Nu.4. bedeckt. 

- Nieolaiew...| 335.7 | 10,0 INO,ı bed. Regen. 

. Helsingfors . 336,9 2,2 NO, 1. heiter. 

12. Ma 

7. Margs. [Brüssel — 1334321 14.20 |NNW,o bewölkt, 

. — «| 337,9 34 IN. ı. bewölkt. 

« IBiga........ 338,8 40 INW.,ı bedeckt. 

» r = BERGER 338,6 34 INW.,ı heiter. 

. Moskau ..... 330,4 1,8 INW,ı bewölkt, 

. Nieolaiew...| 336,3 97 180,1. bewölkt. 

. Dorpat...... 336,1 3,6 [W |bedeekt. 

Preussische Stationen. 
12. Mai. 
6. Morgs.|Memel ..... 3399| A, N, sehr schwach. |bew. Ref 
Nacht —1,0 

T = Königsberg . 339,9 | 3,6 |NO., schwach, heiter, 
6» Danzig ....- 340,2) 2,4 |NNW., schwach. |bedeckt, 

. Putbus ..... 337,5) 5,8 |0., schwach. heiter, 
T. » Cöslin ...:-. 3394| 46 0 sehrschwach. heiter, 
6. » Stettin ..... 3359| 2,8# )ONO., mässig. |heiter. 

» Berlin...... 337,2; 4,5 |ONO, stark. heiter. 

. Posen ...... 337,4 4,s |ONO,, schwach. |heiter. 

. Münster 333,1 94 SO, schwach. |heiter. 

- Torgau 334,9 6,2 sO,, schwach, |heiter, 

. Breslau ., 333,4 5,0 I80., schwach, |heiter. 

» Ratibor „....] 331,1 3,0 2 heiter. 

5 Trier....... 30,1 | 10,7 schwach, |trübe, 

»  [Cöln cc... 33h | 10,0 ss" schwach, |zieml. heit, 





DR ei. 


in bem erflen Vierteljahr R 1,323 Dfd. St., gegen 
©t. reip. 5,186,986 Pd. St, in den entipredhenden 
tefp. 1862. — Gold wurde haupfjählih von den Wereinigt 
\ irt: 1,631,976 Pfr. St. (gegen —— 2 - — 
den erſten drei Monaten von 1863 u 
| inbien und Eüdamerifa 1533.425 Pfr, % gegen fe: 
—J Pfd. St.) a, sr nur mit Bo 
1,484 und 1,660,73 Zum Eilberimport Vie 
Einem ausgenommen Sean) und Weſtindien 2,1 95.853 $ 
egen 2,01 und 1,291,904 m den Egpert 


en 11244 

ioden von 1 

’ KR nr 
DRegito, Weit: 


| . 4 — 
| NO, ı. 
. Helsingfors .| 340,6 24 IW. [heiter. 
Preussische Stationen 
13. Mai. 
6» Memel...... 340,2 4,8 |SW., sehr schw. |heiter. 
L® Königsberg | 340,5 6,2 |SO., sehr schw. heiter. 
6. » Danzig ..... 340,4 4,7 1 Windstille, heiter. 
. Putbus. .....| 337,3 7,5  10., schwach heiter. 
1. » Cöslin ...... 339,3 8,0 )0., mässig. heiter. 
b. = Stettin .u....| 338,3 6,5 |0., mässig. eiter, 
. Berlin ...... 336,7 7,2 |0., mässig. leicht bew. 
. Posen... 337.1 8,6 |0., schwach. iter. 
» Münster....- 337,4 48 80. schwach, heiter. 
. T PooRPER I: = % | 7,0 2 schwach. bedeckt. 
. Breslau ..... 332,6 6,4 ‚schwach, |heiter. 
5 Ratibor ..... 330,3 6,3 ri "schwach. heiter, 
- Trier. ar 8,7 |NO. schwach. |heiter. 
. Cöln .. 10,0  j0SO:, schwach, |heiter. 


nämlich N Dr. St ig 


"Ein 


abre, wo = 

n erfien bre 
— gegen 17,003,365 bern 
1 Zeiträumen von 1863 reip. 1862. 
Die —ã gau er Gehe 1863 beirug, trod ber Heineren Ziffer 
für das erfte Quartal, fait 6% Million Pfund mebr ala der Tmport des 

ahres 18623, nämlich 85,206,779 augen 78,817,060 Er Auch die Aus- 

be von Thet hat zugenommen; fie beläuft ih auf 8,012,067 Pfund im 
erften Quartal diefeb Jahıeb gegen POT 3 und Suroaoı Pfund in den 
entiorerbenden Zeiträumen von 1863 reip. 
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| Markt — 
| Berlin. den 14. Mai. 
nde: Roggen 1 Thlr. 20 Sgr., auch 1 er 17 Sgr. 6 Pf. 
und ı "hir. 16 eb Pf. Grosse Gerste 1 Thlr 6 PL, auch 
1 Thir. 7 Sgr g ul Thlr. 5 dern auch ı Tah 2 81. 6 
und 1 Thir. gi u 
Kartoflein, der — 25 Sar., auch 22 Ser. 6 Pf, und 17 Ru 


& Pf., metzenweis 1 Sgr. 9 Pf., auch 1 Sgr. 6 Pf. und 1 Sgr. 3 Pf. 


| air Ze — 


14. 
Weizen :oc0 49 — 63 The nach Qual. weissbunt poln. 61} Thir. 
| ab Bahn ber. 
| Roggen loco 38—4 Tälr. nach Mer ef., geringer 37 KR ab 
Bahn - ‚schwimm, 1 Ladung #2 -8p hr. 4 ‚ Mai, 
ge u. Mai- Juni 38.4): rag Be u. 6, t Br., Hide 


3, —t— ag: bez. u. G., $ Br., Juli- Au ist 39, — 
* at Br G., "August - September 40% —}% Thir. bez., —5* 
Oktober 41%—} * Thir. u. 2 in einem Falle 2 Thilr. bez., Öktober- 


November lien, Thlr. b 

Gerste, . kleine 2 - 35 Thlr 

Hafer loeo 3.- 25 Thlr., Lieferung. pr. Frühjahr und Mai - Juni 
3 nu Thlr, bez., Juni-Juli 24 Thlr. bez. u. G, Juli-August 25 Thir. 
erahlt 

Erbsen, Koch- u, Futterwaare 38—46 Thir, 

Rüböl loco 13';, Thlr. Br., Mai 1313 Thlr. bez, u, 6, * Br., 
Made de Ta De bez., Juni-Juli 1 Thlr. bez, Juli 


* —— * lebe ‚den. Yin 
RE 14, T. i 


ber 1 
tober - 3 Ta —3.7— Thir. bez. | 


R 1251 
iritus loco ohne Fass 15%, Thlr. bez, Mai u. Mai-Juni 155.—$ Wien, 14. Mai. (Wolffs Tel. Bur.) Feste Stimmung. Neuestes 
= . en 2. G., — —— — —* u 8 — —— 9.25. 5 RR 20 & a ' 
_ . bez. u. G., r., August- mber ( - Course. 2. ues . z. Me 
bis % Thir. bez. T % Br., September-Oktober rag Tbhir. bez. | —. de Loose ag Bank - Actien a zu 
“au. 6., % Br., Oktober-Novbr. 16% Thir. bez. National - Anlehen 80.25. Kredit - Actien 194.20, Staats - Eisenbahn- 


Weizen stil.. Roggen effektiv wurde heute wegen der Nähe des | Actien - Certifikate 186.00. Lendon 11450. Hamburg 86.00. Paris 
Festes nur wenig gehandelt. Auch Termine zeigten weniger Lebhaftig- | 45.35. Böhmische Westbahn 157.25. _ Kreditloose "180.00. 1860er 
keit und unter kleinen Schwankungen, bei denen sich keine bestimmte | Loose 4605. Lombardische Eisenbahn 246.00. 


Tendenz ausdrückte, sind die Preise gegen gestern wenig verändert. Amsterdam, 13. Mai, Nachmittags 4 Uhr. (Wolffs Tel. Bur.) 
Schluss matt. Gek. 14,000 Ctr. Hafer, Termine matter. Rüböl hatte | Lebhaftes Geschäft. 

zwar gleichfalls nur söhwaches Geschäft, doch war die Stimmung eher roz. Metalliques Lit. B. 80%. Öproz. Metalliques 584%. 2jproz. 
fester und die einzelnen Geschäfte konnten zu etwas höheren Preisen | Metalliques 241%. Garen. Oesterreichische | National-Änleihe . iproz. 
abgeschlossen worden. Von Spiritus ist nur ein sehr stilles Geschäft zu | Spanier 44|. Jproz. Spanier — Holländische Integrale 63. exi- - 
fast unveränderten Preisen zu berichten, da auch hierin die Unterneh- | kaner 424. prozent, Russen 744. Öprozent, Stieglitz de 1855 834. 
nungen sehr unbedeutend waren. Gek. 40,000 Ort. Getreidemarkt (Schlussbericht). Weizen flau, geschüftslos. Ro; 

f n 3 Fl. höher, jedoch ohne grüssere Umsätze. Raps, Herbst 9 


üböl, Herbst 44X. . 
London, 13. Mai, Nachmittags 3 Uhr. (Wolffs Tel. Bur.) 
Silber 61. Türkische Consols 47% exel. Dividende. 


Breslau, 14. Mai, 1 Uhr 58 Minuten Nachmittags, (Tel. Dep, . 
des Staats-Anzeiten ) Oesterr..Banknoten — nos Spanier döt. Mexikaner 444. Sproz. Russen 88. 
Stamm - Aetien {314 bez. Oberschlesische Actien Litt. A. u. C. 156% Hamburg 3 Monat 13 Dik. Ö% Sh. Wien 11 FL 90 Kr. 
bis 157 bez.; do. Lit. B. 141% Br. Oberschlesische Prioritäts - Obliga- Der fällige Dampfer aus Westindien «La Plata« ist mit 1,120,555 


tionen Litt. D., Aproz., 45%, Br.; do. Litt. F., 4iproz., 100% Br.; do. | poltars an Contanten in Southampton und der Dampfer -Nova Seotian« 

Lit. E., 3jproz.,. 82 G. Kosel - —— Stamm - Actien 60) Br. | „it Nachrichten aus New-York zo 30. v. Ms. — in Londendeny 

Neisse - Brieger Actien 85% Br. Oppeln - Tarnowitzer Stamm - Action | eingetroffen. Goldagio war in New-York 79}. 

733744 bez. u. Br. Preuss. paar. Anleihe von 1859 106% Br. — Nach dem neuesten Bankausweis beträgt der Notenumlauf 
Spiritus pr. A000 pCt. Tralles 14% Thlr. Gd., % Br. Weizen, | 20.958.850, der Metallvorrath 12,705.251 Pfd. Sterl. 


er [rn A - Sgr. Roggen 44-47 Sgr. Gerste Getreidemarkt (Schlussbericht). Weizen und Hafer weichend. 
= „Die Fine Lege ee re ee ——— 13. Mai, Mittags 12 Uhr. (Wolffs Tel Bur.) 
4 - — Baumwolle: 10,000 Ballen Umsatz. Preise gegen gestern unverändert, 

Stettim, 14. Mai, 1 Uhr 35 Minuten Nachmittags. (Tel. Dep. n: dau⸗ 
42,390 Ballen Middling Orlcane 28%, Upland 28, Fair 


Jub-August 57:—-575—57% bez., September-Oktober 59 G. R Paris, 13. Mai. Nachmittags 3 Uhr. (Wolf’s Tel. Bur.), Fort- 

3636, bez., Mai-Juni 36%, Juni-Juli 36%—37 bez. u. G., Juli-August | 4,1ernde Geschäftsstockung. Die Rente AL zu 66.65, hob ich auf 

373, Se thber - Oktober BBi— Am Rüböl 13 Br., Mai 12%, Sep | 56.80 und schloss hierzu in fester Haltung. Die Werthpapiere waren 

tember-Oktober 13a 13% bez. Spiritus LA, Mairduni id% bez Juni- | ziemlich fest. Consols von Mittags 12 Uhr waren 90% gemeldet, 

Juli 15 Br., uli- August 15% G., Br. pi | Schluss-Course: 3proz. Rente 66.80. Afprozent. Rente —. Italie- 

5 — » 13. Mai, Nac we a Minuten. Die | nische Sprozent, Rente 68.90. Italienische neueste Anleihe —. 3prozent. 

örse hin, gesc os und matt. — Warmes Weiter. Vereins. | Spanier —. iproz. Spanier 45%. Üesterreichische Staats - Eisenbahn- 

Schluss - Course: Oesterreichische Kredit - Actien 83}. Vereins- | Actien 407.50. Uredit mobilier - Actien 1171.25. Lombardische Eisen- 

bank 104}. Norddeutsche Bank 1065. National-Anleihe nö%. Oester- | Luhn-Actien 535.00. 

reichische 1860er Loose 0. Rheinische Bahn 93}. a — Nach dem erschienenen Bankausweis hat der Baarvorratli sich 

—— et —5* a. 5 de 1855 -- X | um 234, das Portefeuille um 39, mit den privaten Rechnungen um 44% 
London lang 13 Mk. 1: Sh not, 13 Mk. 2} Sh. bez. Lendon | Milliotien Franes vermehrt. 

kurz 13. Mk. 55 Sh. not,, 13 Mk. 6% Sh. ber. Amsterdam 35.65. Königliche Schaufpiele. 

Wien 88.75. Petersburg 24. . . Sonntag, 15. Mai. Im Opernbaufe. (IHfte Borftellung.) Die 
Getreidemarkt. Weizen loeo ruhig, Roggen loco stille, Roggen Zauberflöte. Oper in 2 Abtheilungen von E Schilaneder. Mufit 


Ein bis August zu 59—61 angeboten. Oel, Mai 264— 204, Okto- von Diogart. Gafl: Hr. Schülfer vom Stadttheater zu Könige- 
Frankfurt a. M., 13. Mai, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. | berg: Tamine, £ 

Feste Stimmung bei weni belebtem Geschäft. v im Schaufpielbaufe. (125fte Abonnements-Borftellung.) König 
Schluss - Course: Neueste Preussische Anleihe —. Preussische | Gear. ZTrauerfpiel in 5 Abtbeilungen von Shafeipeare. 

Kassenscheine 1054. Ludwigshafen-Bexbach 142}. Berliner Wechsel Montag, 16. Mai. Im Dpernbaufe. (OOſte Vorftellung.) 


10565. Hamburger Wechsel 85%. Londoner Wechsel 119. Pariser Flick und Flocks Abenteuer. Komifches Zauber-Ballet in 3 Allen 
Mech 3 Wine, Werbe Yin, Bam Task Acer FE | Un 0m yon B> Kaplan Brut vom Se. Knpenten 
burger Kreditbank — äproz, Spanier 49}.  1pror. Spanier 45}. Hertel. Anfang 7 Ubr. 


Spanische Kreditbank von Pereira —. Spanische Kreditbank von Im Schaufpielbaufe. (126fte Abonnements-Borftellung.) Die 
Rothschild —. Kurhessische Loose 56%. Badische Loose 52}. 5prot. Tournaliften. Luftfpiel in 4 Alten von ©. Freytag. 
Metalliques 61}. &jprozentige Metalliques 544. 184er Loose 77}. Dienftag, 17 Mai. Gm DOpernbaufe. (100ſte Vorſiellung.) 


Oesterreichisches National - Anlehen 674. Oesierreichisch - französische | Tannbäufer, oder: Der Sängerfrieg auf der Wartburg. Große ro- 

Staats - Eisenbahn - Actien 189. Oesterreichische Bank - Antheile 7%. | mantiiche Oper in 3 Alten von R. Wagner. Ballet von P. Taglioni. 

Oesterreichische Kredit - Actien 199. Oesterreichische Elisabeth - Bahn | gäfe: Hr. Riemann vom Königliden Hoftbeater zu Hannover: 

110%. Rhein - Nahe - Bahn 27%. Hessische Ludwigsbahn 1283. Priori- | Sonnhäufer. Hr. Schüller, vom Stadttheater zu Sönigäberg: 

täten —. Neueste österreichische Anleihe 83}. 1864er Loose 984. Walter von der Bogelweite j 

Pine 13. Mai, (Wolf, TB W 223 Erböbte Mittelpreife: fremden · Loge 2 Thlr. 5 Ser. 
em, 13. Mai. olfs Tel. Bur. en e ! 

(Schluss - Course der offiziellen Börse.) —* Metalliques 72.35. Erſter Balkon, erſter Rang · Loge / Profceniumß - Loge am Orcheſter 
Ajproz. Netalliques 64.75. 1ßöter Loose 92, Bankaetien 777.00. | 1 Zhle. 15 Sgr. Parquet, Parquet-Loge 1 Tblr. 5 Sar. Profce- 
Nordbahn 182.20. National- Anlehen 80.25. Kredit - Actien 193.30. | nium zweiten Ranges 1 Thlr. Zweiter Rang-Loge 25 Sgr. Drit- 
Staats-Eisenbahn-Actien-Certifikate 186.00. London 114.55. Hamburg | ter Balton, dritter Rang · Loge 20 Sgr. Parterte 15 Sgr. Am- 
I Paris 88 —— —— ah — 129.10. | phirheater 10 Ser. 
1800er Loose 95.85. Lombardische Eiseıtbahn 216.00. e m ufpielhaufe. Keine Borftellung. 

— Nachmittags. (Wolf’s Tel. Bur.) Nach sicherem Vernehmen ee Ink Dr m ———— Keine Vorſtellung. 


— i f . . 
Höhe von 234 Millionen Gulden u Une günsöen Meat gehn, sm Abonnenemit-Borkelung) De 
i i i i ikats ül befte Ton. N ; 

in Folge dessen die ganze Anleihe in die Hände eines Syndika er- auf: Die Dienftboten, Pebensbild in 2 Ft von R. Benehig, 











gegangen ist, 
Deffentliber Anzeiger. 
. » bort aber ef d fein zeiti u Itdort unbe 
Br nee u ae 
ä falle zu verhaften und hierher im bie Hausooigtei abyuliefern. 
erlin, Mai 1864. 


Der Mirtbfchafts - Rendant Joſeph Berger zuleht in Grembanin, . Mai 
Kreid Schild ou 334 verhaftet Kein. Derfelb Der Königliche Staatsgerichtshoſ 
—— — — —— Bi 4, Der Unterfugungsrichter. 


1252 


Familien · Ramen B I hang fepb —— ebli 
ilien · en Ber v 
Batan· wiec, Kreie Nobnit, Aufentpaltbort ——— ———— 
—— tatholiſch, Alter 32 Jahr, Größe 5 Fuß 10 Son he — 
m 

Bibung regelmäßig, @ Hei acund, Qi Kan; pr r 

ng rege € a 
unb Beat Befondere umgdden: Wi gr s a RER UNS 

Bet — 
Schwarzert Rod, ſchwarzt Hoſen, ſchwärzt Weſte, braune Müpe. 


Stedbrief. 

Der Kaufmann Nappeliud Rofenthal von bier, 35 Jaht alt, 
moſaiſch, 5 Fuß 4 Zoll groß, mit ſchwatzein Haar, braunem Augen, mitt- 
ler Statur, —* Betdachts n b Banlerotis an das biefige 
Königliche Krrisgericht abyzulieferm. Bromberg, den 12. Mai 1864. 

Königliher Staats · Anwali. 


Erledigter Stedbrief. 
Der unterm 24. November vo. J. hinter den ‚Kaufmann Kerdinand 
— erlaffene Stebrief if erledigt. 
Berlin, den 7, Mai 1864. 
Koͤnigliches Stabtgericht. 
Astbeilung für Unterſuchun k 
Kommiffien 1. für Borunterfuhungen. 
Deffentlide — 
Auf Grund bed ne der Königl. De zu Ftanl · 
furt a O. vom 14. und des Beſchluſſes des unterztichneten 
—“ vom 14. ** dh ift — 


2 ins Mauff, den 9. Dezember 1836 zu Würftenwalde geboren 
2) franz Sic Ernft Döring, den 2. en 1837 zu Küchen. 


a Gaul Eduard Lange, den 31. März 1837 zu Fürſtenwalde 





übel Schulze, den 3, Ollobet 1837 zu Haaſenfelde geboren, 
5 Louis M Grasıne, den 16. Juni 1838 zu Fuͤrſtenwalde geboren, 
Ludwig Schmidt, den 24. Januat 1335 zu Saajenfelde ge 


7 —* eine, ben 20. Juni 1837 zu Kaiſetmühl 
R 1* c 7 — Rrig ' re Sun 1haT gu AR Mülrofe gi 


BR Baal Kleemann, den 12. Sjanuar 1838 zu Müllrofe geboren, 

end der Königlich Preußifchen Lande, um fib der Militair- 

Det = entziehen , - un ug eröfinet worden. Da der Aufenibalt 

der Ungellagten zur fo werden re hierdurch zu dem 
am "Sun db. 5 5 Sormittags 9 Ubr, 

8 öffentlichen mündlichen Verfahren bor unferer Ariminal-Wbtheilung, im 

en Rathhauſe, 1 Treppe hoch Links, im Sigungsfaal Rr. 8 anberaum- 

ng re mit der Aufforderung vorgeladen, in Diefem Termine zur fef- 

—5* — Stunde pünktlich zu erſcheinen und die zu ihrer Vertheldi— ung dit · 

menden Beweismittel mit zur Stelle zu bringen, oder ſolche dem Gericht fo 


zeitig vor dem Termine anzuzeigen, dab diejelben hierzu noch berbeigefchafft | 


werden koͤnnen. Im Fall des Ausbleibens wird mit der Unterfuhung und 
Entiheidung in contumaciam verfahren werden. Belaftungjeugen find 
jum Audiemztermine nicht ng worden. 
Frankfurt a. * Baal zit 1864. 
reicht, 1. Abtheilung. 


I 
Auf Orund der Anklage der Königlichen —— bier vom 
2. ms 5 iſt gegen * gt beu * Yandıweb = Hi 12, 
1, Hermann-Rafpe aus Eolberg, geboren * muar 
2 niel Gottlieb Blot aus Gribom, — den 2, Januar 1830, 
; ich Wilhelm Ficktt aus — gehe wen den 1. Februar 1827, 
4 n Fran Lebrecht Mantey auß Eolberg, geboren den 3. Mai 


18 

5) Earl Heint >> aus Eoll boren ben 17. Degember 1830 
) F * &ruell aus Cole geboren den 27. er 1826, 
3 ohann Lutz aus Reſellow, geboren den 25. Ottober 1830, 

iebrich —— — alias Polzin aus Hentenhagen, geboren den 
2. 
weil difeben vi binteihend belaftet find, ohne Erlaubniß ausgewandert zu 
fein, in Bemäßbeit bes $. 0 des Strafgeſelbuchs durch Beſchluß des 
unterzeichneten en vom beutigen Tage bie ee eröffnet 


3 dem ee Gerichte Bei *. vor dem — 


— werben. 


1864. 
—— Suetgeiht 1. — 
Edictal-Eitatio 
Auf Grund ber Anklage der rg Stontbanwaltfhaft bier vom 
2. April 1864 ift gegen den Friedrich Wilhelm Sonnendurg, — ır jur 
in Wltwerder, geboren den It, juni 1841 in Nügenmalde, weil der- 
ſelbe hinreichend belaftet iſt, ohne Erlaubnif die Königlich preufiichen Lande 
hu riehen geadt Hatıin Bamäßheit de $. 110 eb Otrafgrkpbuche Dune | Hi 
u in Gem 
Rein N Unteren Gerichts vom beutigen Tage die Unterfuhung 


| in ge im Ratbhaufe beſindlichen —* 
welchem ber 
nicht befamnt if, bierd urch öffentli 
zur feftgefepten Stunde zu eriheinen und bie zu feiner Mertbeibigung die- 
— —7 mit zur Stelle zu bringen, oder ſolche dem uͤntetzeich · 


u bra fi 
Big, Augenbrauen braun, Augen blau, Nafe tegelmä * * | 


Zur öffentlichen muͤndlichen 


Sache in T 
den 6. September d. ru 


rer 
—— # Uht, 
ſaale Rr. 11 anberaumt, zu 
ngeflagte, deſſen eg Senat 
mit ber Aufforderung vorgeladen wird, 


. enannte Un 


eicht jo zeitig vor dem Termine an — daß fie mo zu dem- 
Fr —— werden können. m Falle des Ausdieibens kb mit 
der re und ung in eontuimaciam verfahren werden. 
berg, den 8. Moril 1861. 
Koͤnigliches Kreiögericht, 1. Abtheilung. 


Handels —— 

In Abänderung unſeres 
bierdur befannt 8* daß dem Seren — —— 3 
die Bearbeitu auf bie des Handeis · Regiſterẽ —25 
ogau, Fi — Anderſon zugtord · 





2* 


* *4 des Steretaitẽ 


t. Holland, * 6. Mai 1864. 
Königliche Kreißgericht8-Deputation. 





Hanbeld-Regifter dei Königl. Siadigerichte au Berlin. 


Die unter Nr, 2545 des Firmen-Megifterd eingetragene hieſige firma 
Martin Goldberg, 
nbaber: Kaufmann Martın Goldberg, 
ift etloſchen und 48 heutiger Verſügung im Regiſter gelöfcht. 
Unter Rr. 81 des Geſellſchafts Regiſters, woſelbſt die hieſige Sanbeld- 
geſellſchaft, Firma: 


Rauff u, Knorr, 
und unter Kolonnen 2 die Au —— a. * unter der Firma: 
Schmi 
beſtt hende ERRANG eingetragen —* iR zufolge beutiger Verfü 


ung vermerkt 
— Die “ —— a. H. eg ey Guftan Schmitt 
u. Co ende Zweignieberlaffung ben mann 
Schmith daſelbſt er und deshalb bier geiöfi 25* — 
Berlin, den 12. Mai 
Königliches —— Abtheilung für Civilſachen. 


u. ndbeld-Regifie 
In das frirmen-Negifter des unterzeichneten Gerichts ift unter Re, 64 
der Kaufmann Adolph Sindlahr zu Berlin, 
Ort der Riederlafju 
Abdolpbs —2* bei Fürfienmwalde, 
Firma: A. Yindlahr, - 
eingetragen zufolge Verfügung vom 10. Mal 1864 am Alten deſſelben 


Kür die vorbeztichnete, unter = Kr Dee A Lindlaht zu Adol 
beftehende, und unter Nr. 64 bed Re; — ein * 
Niederlaffung bat der Kaufmann ——— Heintich 
dinand Königsbeck zu Berlin zum —— A — zufolge 
fügung vom 10. Mai 1864 am 1iten defieleen Monats unter Nr. 2 des 
an ad eingetragen worden ift. 

Beröfom, de n 10. Maı 1864, 

Köhigliches Rreiögericht, L Abtheilung. 


me 6 Kreis Gericht Eüfiein, 
—— zu Güftebiefe und als Snbaber —25* 





Handeld-Negifter. 


Der Kaufmann George — Er von bier hat Meran unter 
der a: W. Kroeber ein Handelsgeſchäft en daffelbe dem 
‚Kaufmann Sean Baptifte Ofter von bier Profura erthei 

Demzufolge ift auf Grund der Verfügung vom 3. — 6. Mai b, 
Giema unter Pr. 895 in das Firmen - Wegifter und die Prokura I 
t. 118 in dad Profuren-Regüter eingetragen. 


na - den 4, Mai 1861. 
— Kommerz- und en 


etanntmadu 
Zufolge Befipng vom © 6. Mai d. 5. ift Pe eingetragen 
— Menbeffege zu Glnnpec 
t aufman mun n 
Di de der Ziderfung: | : Stargard N 
en 
I, in das Reyifter a —— der Ausſchlichung der ehelichen 





Güter, 
a. eh Mendelfohn zu Stargard (ffirma: 
) bat für feine Ehe mit Therefe, gebornen 
ER, emeinicaft der Güter und be# 
Stargard i. Yon, den 9. Mai 1864. 
Rönigliches grigei. 1. Abtheifung. 
Belanntmadu 
In —* Proluren · —355 iſt Nr. 241 Sul 0 Guttenta 8. er al 
ft der verwittweten Raufmann Guttentag, Auer 


Ir St 1402 engerag 


beren ehenbe, in um Firmen-R 
nn Ge Henlag eue cn a. en 


— ** 
König igliches Stadtgericht. Mbibeilung 1. 
Beilage 
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Beilage zum Königlih Preußischen Staats» Anzeiger. 


112. 








‚ ®Belfanntmadung, 

In unjer Firmen · Regiſter iſt Nr. 1491 die firma Nobert Mac An- 
dtew bier und als deren Sjubaber der Kaufmann Robert Mac Andrew bier 
heute eingetragen worden. } 

Bredlau, den T. Mai 1864. 

Königlidped Stadtgericht, Abtheilung 1. 


Belanntmadung. 

In unfer Fitmen · Regiſtet ift Mr. 1492 die Firma P. Guttentag hier 
und alö deren Inhaberin die verwittwete Kaufmann Guttentag, Pauline, 
geb. Sachs, hier heute eingetragen worden, 

Bredlau, dem 7. Mai 1864. 

Königliced Stadtgericht, Abtpeilung 1, 


In unfer fkirmen-Regifter ift heute bei der unter Mr. TO eingetragenen 
ges —* Dlod ne adt« deren Urbergang durch Er 24 
Kaufmann Morih Block in Bernflabt und unter Mr. 91 bie Firma 
»Sofepb Blod in Bernftadte und als deren Inhaber der Kaufmann Morik 
in Bernftabt eingetragen morben. 
Dels, den 9. Mai 1861. 
KRönigliches Kreisgericht. 
. Abtheilung. 
Betanntmadung. 
In unfer Handels · eſellſchafis · Regiſter find bei der unter Ar. 2 ein- 
ni Handels · Geſellſchaft €. F. Zwanziget und Söhne folgende 


e: 
a) in Eol. 3. Die Sweigwieberlaffung in Breslau ift aufgeboben. 
b)» >» Am 1. Januar 1804 4 der Kaufmann Earl Auguſt Zwan · 
äiner aus ber Geſellſchaft ausgetreten, dagegen find bie 
Kaufleute Ernſt riedrih Soanziger junior und Alegander 
, Iheodor Zivanziger zu Peterdwaldau eingetreten; 
heut eingetragen werben. 
Reichenbach i. Sl , am 10, Mai 1864. 
KRönigliched Kreiägericht. Abtheilung I. 
HSandbelg-Regifter. 
Kreißgericht ge! ea.®. . 
Die im Firmen -Regifier unter Ar, 295 eingefragene — * 
fung Louis Saab iſt aufgehoben und daſelbſt gelöfät am 31. Mär, 1864. 


Handeld-Regifer. 
Kreisgericht Halle ©. 
In das firmen-Regifter unter Mr. 311 it eingetragen: 
Bejeichnung des Firma-Inbabers: 
bie Handelöftau Sara Kroner, geb, Franffurtber, in Halle. 
Ott der Nieberlaffung: — 
— a. S. 


Bejeihnung ber Firma; 
©. Kroner, 
Rommanbite der Berliner Kleiderhalle. 
Eingetragen laut Verfügung vom 7. April 1864. 


Hanbeld-Regifter betreffend. 
Der Fabrifant Hermann Heintich Halverfheid zu Oecinghauſen ift als 
baber der Firma »$. H. Halverfceide dafelbft heute unter Nr. 224 des 
irmen-Regifterd eingetragen worden. 
Lüdenebeid, den 9. Mai 1864. 
Königliched Kreidgericht. I, Mbtbeilung. 
Auf Anmeldung ift beute in das biefige Handels · (Befellihafts-) Re- 
ifter unter Rr, 812 —— werden die mdelögefellihaft unter ber 
En: »Garlö u. Kaufts, melde ihren Sig in Cöln und mit dem 12. März 
d. 5. begonnen bat. 
Die Gefellfhafter find bie in Coln mohnenden Kaufleute Su Garls 
und Andreas Fauft, und ift jeder derfelben berechtigt, die Geſelſchaft zu 


n 
Eöln, den 12. Mai 1864. ; 
Der Sandeldgerihtö-Beeretair: 
Kanzlei-Ratt Lindlau. 


Auf Anmeldung ift beute in das biefige Handeld- (firmen) Regifter ' 


unter Mr. 1311 eingelragen worden der Kaufmann Wilhelm Cremer in 
Edln, welcher dafelbft eine Hanbelöniederlaffung errichtet hat, als Inhaber 
der firma: · Win. Eremere, ’ AN 

Sodann ift in das — unter Mr. 257 bie Eintragung 
erfolgt, dafj der genannte Kaufınann Eremer für feine Handelsniederlaſſung 
zu Edln unter ber Firma: »Wm. Eremers ‚feine bei ibm wohnende Eht · 
gattin Apollonia, geborene Veith, zur Proturiſtin beſtellt bat. 

Cõln, den 12. Mat 1864. 

Der Handelögerichtö- Secretait 
Kanzlei-Rath Lindlau. 


Auf Anmeldung ift heute in das in Handels · Firmen · ) Negifter 
unter Rr. 1312 eingetragen worden der Kauſmann Auguft Weyers in Cöln, 
welcher daſelbſt eine Handelänieberlaffjung errichtet hat, ald Inhaber ber 
Firma: rUug. Meyeröe, . — 
Sodann if in dad —— — unter Nr. 258 die Eintragung 
erfolgt, daß ber genannie Kaufmann Meyers für feine Handelsniederla ung 
zu Cöln unter ber Ben: er a er Frage N Eher 
attin Catharina, geborene Feith, zur Drokuriſtin beſte ? 
” Eöln, den 12. Mai I 
Der Handelsgerichts · Sectetait 
Kanlei · Rath Lindlau. 


Sonntag 15. Mai 


1864. 





Aonkurſe, Subhaſtationen, Aufgebote, 
Borladungen u, dergi. 


Konturd-Erdffnun 


[1302 
eber bad — des Kaufmannd und Fabrifanten Guſtav Korn 


Die Gläubiger des Gemeinf&uldners werben aufgefordert, in dem auf 
, ben 23. Mai 1864, Bormittags 10 Uhr, 
in unferem Gerictölofal, Termintzimmer Nr, 1, vor dem Rommilfar, 
Herrn Kreis gerichts · Rath Berlah anberaumten Termine ihre ErMärungen 
und Vorſchlaͤge über die Beibehaltung diefes Bermalter oder die Beftellung 
eined anderen einſtweiligen Verwalterd abzugeben. 

Allen, melde von dem Gemeinfguldner etwas an Geld, Papieren oder 
anderen Saden in Beſih oder Gewahrſam haben, oder welche ihm etwas 
verſchulden, wird aufgegeben, nichts an denfelben zu verabfolgen ober zu 
zahlen, vielmehr von dem ber Segenjtände 

. bis zum 11. juni 1864 einfchließlic 
dem Gericht oder dein Berwalter der Maffe Anzeige zu maden und Alles, 
mit Borbehalt ibrer etwaigen Rechte, ebendahin zur Konturdmaffe abju- 
liefern. Pfandinpaber und andere mit denjelben gleichberechtigte Gläubiger 
des Gemeinfguldners haben von den in ihrem Beſih befinklichen Pfand» 
ftäden nur Anzeige zu machen. 

Zugleich werden alle Diejenigen, welcht an die Maffe Amfprüce als 
Konkurögläubiger machen mollen, birbure aufgefordert, ihre Anjprüche, bie- 
felben mögen tö rechtähängig fein oder nicht, mit dem dafür verlangten 


Vortecht 

bis zum 15. juni 1864 einſqließlich 
bei und ſchriftlich oder au Protofol anzumelden und demnächft jur Prü- 
fung der ſaͤmmtlichen, innerhalb der gedachten Friſt angemeldeten Forde- 
tungen, fowie mab Befinden zur Beflellung des definitiven Bermwaltungs- 


perionald 

> am 8. Juli 1864, Vormittags 9 Uhr, 
in unferm Gerichtölofäl, Termindzjimmer Nr, 1, vor dem genannten Rom- 
miffar, Herrn Rreiögerihti-Natb Gerlach, zu erfcheinen. 

Ber feine Anmeldung ſchriſtlich einreiht, hat eime Abſchrift derfelben 
und ihrer Anlagen beizufügen. 

Jeder Gläubiger, ——* nicht in unſerem Gerichlsbezirk wohnt, muß 
bei der — feiner Forderung einen am hieſigen Orte mobnbaften 
oder zur Pragid bei uns berechtigten außiwärligen Bevollmächtigten be · 
ſtellen und zu dem Alten any Denjenigen, melden ed bier an Be- 
danntſchaft fehlt, werben die Nehtdanmwalte, Juftigräthe Licht, Stoepel und 
Reich und der Rechtianmwalt Naude bierfelbft zu Sahmaltern vorgefchlagen. 

Potsdam, den 11. Mai 1864. 

Königliches Kreisgeticht. Abtheilung I., 


[1303] RAS ART 

Ueber das Vermögen des Tuchmachermeiſters Wilhelm Kröger zu Bran- 
denburg * iſt am 12. Mai 1864, Vormittags 93 Uhr, der gemeine 
Konkurs eröffnet. ’ 

Zum einftweiligen Verwaltet der Maffe ift der Stadtrath Peterfon, 
bierfelbft wohnhaft, beftellt. 

Die Gläubiger des Gemeinfhulbner# werben aufgefordert, in dem 

auf den 26. Mai 1864, Vormittags 11 Ubr, 
in unferem Gerichtslolal, Terminszimmer Rr. 46, vor dem Kommiffar, 
eren Kreisgerichtäratb Malder, anberaumten Termin ihre Erklärungen und 
orjchläge über die Beibehaltung diejes Verwalterd ober die Beftellung eine# 
anderen einfimweiligen Verwalters abzugeben. 

Allen, welhe von dem Bemeinichulbner etwas an Beld, Papieren oder 
anderen Sachtn in Beſih oder Gewahrſam baben, oder melde ihm etwas 
verichulden, wird aufgegeben, nichts an bdenjelben zu verabfolgen oder zu jah · 
len, vielmehr von bein Bei ber Gegenftände 

bis zum 13. Juni 1864 einſchlieblich 
dem Gericht oder dem Verwalter der Maffe Anzeige zu maden und Alles, 
mit Vorbehalt ihrer etwaigen Rechte, ebenbabin zur Konkurdmaffe abzu- 
liefern. Pfandinhaber und andere mit benfelben gleitet te Bläubiger 
ded Gemeinfchuldnerd haben vom den in ihrem Beſih efinklien Pfand» 
flüden nur Anzeige zu maden. 

Zugleich werden alle Diejenigen, melde an bie Maffe Anfprüde als 
Konkursaläubiger machen wollen, hierdurch aufgefordert, ihre Unfprüche, die · 
felben mögen bereitd rechtshaͤngig fein oder nicht, mit bem dafür verlangten 


Vorredt j 
bis zum 13. Juni 1864 einſchließlich 
bei uns fchriftlih oder zu Protofoll anzumelden und demnädft jur Prü- 
fung der fämmtlichen innerhalb der gedachten Friſt angemeldeten forderungen, 
fo wie nad Befinden zur Beftelung des definitiven Berwaltungdperfonals 
am 7. Juli 1564, Vormittags 11 Uhr, 
in unferem Gerichtälofal, Terminszjimmer Rr. 46, vor dem genannten om- 
miffar zu erfceinen. 
Wer feine Unmeldung ſchriftlich eimreicht, bat eine Mbfchrift berfelben 
und ihrer Anlagen beizufügen. 
Geber Oläubiger, melder nicht in unſetein GBerichtöbezirt wohnt, muß 
bei der YUnmeldung feiner fyorberung einen am biefigen Orte wohn · 
baften oder zur Praris bei und bereditigten auswärtigen Bevellm 
tigten beftellen und zu den Alten anzeigen. Denjenigen, melden es hier am. 
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Bekanntſchaft fehlt, werden die hieſigen Rechtsanwälte, Tuftigräthe Aluge, 
Kublmeyer und Benda zu Sahmaltern vorgefhlagen. 
‚Brandenburg, den 12. Mai 1864. 
Konigliches Kreiſgericht. Abtbeilung 1. 


[1304 MbaRDERAANEE 

n dem Konkutſe über das Vermögen Schneidermeifterd und 
Kleiderhändlerd Friedrich Salpeter zu Einbew ift zur Berbandlung und 
Beihluffaifung über den vom Gemeinfhulbner von neuem 
gebotenen Alforb Termin auf 

den 27. Mai 1864, Bormittags 10 Uhr, 
in unferem Gerichtstofal, Termindzimmer Rr. 4, vor dem unterzeichneten Kom · 
miffar anberaumt worben. Die Beteiligten werben hiervon mit dem Be- 
merfen in Renminiß geſtht, dab alle fefigeftellten ober vorläufig zugelaffenen 
Forderungen der Konfursgläubiger, foweit für diefelben meder ein Vorrecht, 
noch eim Hyboihelenrecht, Pfandreiht oder andered Abſonderungstecht in 
Anſpruch genommen wird, zur Theilnahmt an der Beihlußfaflung über den 
Alford berechtigen. 
Reu-Ruppin, den 9. Mai 1864. j 
Königliched Kreisgtricht. 
Der Kommifjar ded Konkurfeh. 
Rinoevenagel. 





[1301 Ronlurs- Eröffnung. 
eber dad Vermögen des Gaſtwirthe und Hanteldmanns J. Wentzinsfi 
zu Egin ift der faufmännifche Konkurs eröffnet und der Tag der Zahlungk . 
einftellung auf den 10. Mai 1864 fegefe t worben. 
un einflmeiligen Verwalter ber Maſſe iſt der Rechtsanwalt Sußmann 
von bier beftellt. Die Bläubiger des Gemeinfhulbnerd werden aufgefordert, 


in dem auf 

den 14. juli 1864, Vormittags 10 Uber, 
in unferem Gerichtölofal vor dem Kommiffar Kreiärichter Echmibt anbe- 
raumten Termine ihre Erklärungen und Vorſchläge über die Beibehaltu 
dieſes Wermwalterd oder die Beflellung eines anderen tinſtweillgen 10 
ter® abzugeben. 

Allen, melde vom Gemeinfchufdner eimas an Geld, Papieren oder 
anderen Saden in Bei oder Gewahrſam haben, ober welche an ihn etmaß 
verfhulden, wird aufgegeben, nichtt an benfelben zu verabfolgen ober zu 
len; vielmebr von dem e ber Gegenftände bis zum 31. Mai it 64 
einfhließlib dem Geridt oder dem Verwalter der Maffe Unzeige zu 
machen, und Alles, mit Vorbehalt ihrer etwaigen Rechte, ebendahin zur Kon- 
furdmaffe abzuliefern. Pfandinhaber und andere mit denfelben gleichbered- 
tigte Gläubiger des Gemeinſchuldners haben von den in ihrem Beſih befind- 
lihen Pfandftüden nur —A machen. 

Schubin, den 12. Mai 186 

Koͤnigliches Rreiögericht. 


Belanntmadung. 

8 iſt heute durch Beſchluß ded unterzeichneten Gerichts daB gefammte 
Vermögen ded Rittergutöbefi Gafimir von Wiltonsfi in Braboäjemwe, 
Wrefhener Kreifeh, mit Beſchlag belegt und deſſen gerichtliche Berwaltun 
angeordnet, Der x. v. MWilfonsfi kann fomit über fein Vermögen weder fel 
nob durch Bevollmäctiate verfügen, vielmehr haben bie etwa eribeilten 
Vollmachten ihre Kraft verloren und find auf Grund berfelben fünftig 
geſchloſſene Geſchaͤfte unwitkſam. 

Allen, weiche von dem x. Wilkonbli Gelb, Papiere und andere Sachen 
in Beſitz und Gewahrfam baben, ober melde ihm etwas verſchulden, wird 
unterfagt, bei Bermeidung deppeltet Zahlung irgend etwas an denfelben vu 

blen oder zu verabfolgen, ed ift vielmehr von dem Befige der Gegenſtän 
unterzeichneten Gerichte Anzeige zu maden und bie Sablung nur an 
daffelbe zu leiften. 

Wrefchen, den 10. Mai 1864. 

KRönigliched Kreißgericht, 1, Abtheilung. 


1. Abtheilung. 





Subhaftationd- Patent. 
Notbwendbiger Verkauf. 
Königliche Kreiägerichtt-Deputation Ratpenom, 

den 6. frebruar 1864. 

Das zu friefad belegene, Vol. VI. Fol. 55 Rr. 10 des Hypolhelen · 
buched don Frieſact eingetragene und dem Kaufmann und Gaſtwirth (sriebrich 
Schonebec doſelbſt aebörige Grundſtück nebſt allen Vertinenzien, gerichtlich 
abgeihägt auf 57663 Thle., zufolge ber uebſt Hypothekenſchein und Kauf 
bedingungen in unferm Ill. Bureau eimzufebenden Tage, joll am 3. Sep- 
tember 1864, Vormittags 10% Uhr, am ordentlicher Gerichtäftelle 
vor dem Deputirten Herrn Reeißrichter Weſſel fubhaftirt werben. 

Die Gläubiger, melde megen einer aus dem Hypothelenbuche nicht erficht- 
lichen Realforderung aud ben Raufgelbern Befriedigung fuchen, haben ſich 
mit ihrem Anſpruche beim Gericht zu melden, 


1349] 








1346] Notbwendiger Berfauf. 
er Kreißgeriht Stallupönen, Erſte Abtheilung. 
Das zu Hobdjohnen im Kirchſpielt Pilupänen sub Mr. 1 belegene, 


dem Jobann Friedrich Guſtav Arnoldt gehörige Ktrug · Grundſtück, beftebend 
aus ZO Morgen 2 INuthen pr. MR. und zufolge ber nebſt Hypothelenſchein 
und Bedingungen in dem II. Bureau einzuichenden Taxe auf 17,384 Thlr, 
20 Sar. abgeihäpt, fell i , 
am 2. September 1864, Vormittags 11 Ubr, 

an ordentlicher Berichtöftelle fubhaftirt werben. 

Die dem Aufenthalte nach unbekannte Gläubigerin, die verwittmete 
Sandjäger Schott, wird hierzu Öffentlich vorgeladen. 

äubiger, welche megen einer aus dem Hypothekenbuche nicht erficht- 

Tichen Realforderung aus Kaufgeldern Befriedigung fuchen, baben ihren 
Unfpruc zu den Subhaftations-Aften anzumelden. 


[348] j Rotbwendiger Verkauf. 
Königliche Rreifgerichtö-Lommifien zu Alt-Damm;, 
. am 10. Februat 1864. 

Die dem Kaufmann Helmut MWilfelm Baenig zugehörigen, bier 
ſelbſt belegenen, Vol. Il. Fol. #5 Mr. 96 de# ftäbtifchen 8 nbuchs 
und Vol. II. Fol. 35 fr. 130 de8 außerfläbtifden Kypeibefenbuche ver» 
zeichneten Grundftüde, Erfiered auf 12,155 Thlt. 23 Sgr. 6 Pf. und Lepteres 
auf 348 Thlr. 10 Eger. abgeſchaͤht zufolge der nebſt Hypoihekenſchein und 
Bedingungen in unferm Bureau einzufebenden Tage, follen 

am 9 September. 1864, Rormittags 11 Ubr, 
am orbentlicher Gerichäftelle hierfelbft fubhaftirt werden. 

Gläubiger, welche —— einer aud ben Hypotbekenbuche nicht erſicht · 
lichen Realforberung Befri igung fuchen, baben ihren Anſpruch bei dem 
Subbaſtatiensrichtet anzumelden. 

Der dem Aufenthalte mach unbekannte Dläubiger Heinrih Auguft 
Theodor Linfenbartb, zuleft in Ezaforma, wird bierdurch öffentlich vorgeladen. 

Deffentlide Yufforberumg. ’ 


[877 

ba dem unterzeichneten Gerichte iA auf bie Amertifation bed von 
Bernhard find, Berlin, den 18. September 1863, bierfelbft auf Fräulein 
Unna von Erbmannädorf, Berlin, Dorotheenftrafe 24, über 500 Tlt. Pr, 
Eour., zahlbar am 18, März 1864, am bie Orbre des Erfieren gejoger 
nen, von Lehteret acteptirten und mit dem Giro des Bernbard Find auf 
D. ß; Lehmann, ſowie diem blanro · Gito bed D. H. Lehmann verfehenen, 
angeblich dem Kaufmann Friedrich Werner hierſelbſt verloren gegangenen 
Prima-Wecfeld angetragen worden. 

Der unbekannie reger biefed Drima-Wechfeld wirb daher bierburd; 
aufgefordert, und denfeiben binnen 6 Monaten, fpäteftens aber in dem auf 
ben 29. Oftober 1864, 114 Ubr, vor dem Herm Stabtgerichtärath 
Dannenberg, im Stadtgerihtögebäude, Portal Il., Zimmer Re. 12, anbe- 
— En vorzulegen, widrigenfalls derfelbe für kraftlos erklärt wer- 
en mit 

Berlin, ben 1. März 1864. 

stoigl. Stadgericht, Abtheilung für Eivilfacden. 
eputation für Kredit» ıc. und Maclaffadıen, 


[1127 
J ebot. Ein für den —— Michael Smarklif in Bomallne, 


f 
DOppelner Rreife, nah Hoͤbe 30 ler unterm 1. Degember 1863 von den 
Nicolaus und Joſepha Rirframiepfben Epeleuten zur Zahlung am 1. Septem- 
ber 1864 an den Michael Smardlif oder deſſen Orbre audgeftellter eigner 
Wechſel, vom Ricolaus Nieramwieh eigenhändig unterfchrieben, von der Zojepba 
Riektawieh aber nur unterkreugt, ift verloren gegangen. unbefante 
aydabır diefed Wechfeld wird hierdurch vg denfelben binnen jech# 
Monaten, vom Berfaltage ab gerechnet, ſpäteſtens aber im Termine den 
16. März 1865 dem untergeihneten Gerichte vorzulegen, widrigenfalls der 
Medfel nah Ablauf biefer a für kraftlos erflärt werden rei. 
ppeln, ten 26. April 1864. 
Königlihed Kreißgericht. 
tfte Abtbeilung. 


Berkfäufe, Berpachtungen, Submiffionen zc. 


11284) Befanntmadung. 
i KRöniglide Ofibahn, 


Die Reftauration auf dem Bahndofe zu Güldenboden foll vom 1. juli 
d. J. ab auf unbeflimmie Seit für-eine jährliche Pacht von 200 Thalern 
verpasbtet werben. 

— wollen ihre Offerten unter Beifügung von Atteſten bi zu 

au 


teitag, ben 3, Juni ec, Mittags 12 Ubr, 
ine portofrei, verfiegelt und mit ber ng 
»Dfferte auf Pachtung der Bahnıhofd-Reftauration in Güldenboden« 
verſehen, am bie unterzeichnete Direction einfenden. Die Orffnung erfolgt 
am Termindtage zur begeichneten Stunde in unjerem Geſchaͤſtslokale (auf 
dem Bahnbofe hierfelöft) in Gegenwart der etwa perfönlich ericeinenden 
Subinittenten. j 
Die Submiffiend-Bedingungen liegen in unferem Eentral-Bürcau bier- 
ſelbſt zur Einſicht offen, werden auch auf portofteien, an unferen Büreau- 
ber Ranzlei-Ratb Satomi bierfelbft zu richtenben Antrag gegen 5 Sur. 
Kopialien mitgeteilt. 
Bromberg, den 9. Mai 1864, 
Befanntmad 


Königliche Direction der Oftbahn, 
[ — ung. ; 
onnabenb, ben 28. Rai c., Bormittags 10 Ubr, fol in 
unferem Magazin, am Königsgraben Rr, 16, eine Quantität Roggenfleie 
und Kuttermeb age geio A Bezahlung meiftbietend verfauft werden. 
, Mai 


lin, den 1 ü 
Königliches Provianti · Amt. 


anſtehenden 


[1293 
hittnss, ben 18. d. M., Bormittags 10 Uhr, folln auf 
dem Königl. Depot, Hinter der Garnifonfirde Re. 3, die bei den Reparar 
turen ber Winnfteinbrüden übrig gebliebenen alten fiehnen Bohlen x. unter 
Beding der fofortigen Wegihaffung und gegen haare Zahlung öffentlich 
verfteigert werben. 
Auguſt Lanz, Königl, Strafem-Änfpektor. 


1255 


1216 
Um Mittmod, den 2% ai : sr früh 9 Upr, folen von dem 


nterzeichneten it - Depot —— Gegenſtaͤnde öffentlich meifl- 
Bietend gegen fo baare verfauft werden: 
1: x ruſſiſche efehiere (faft neu), 
93 Kreuzleinen, 


105 Road zu ruffiichen Geſchitren, 
87 Rothbals oppeln mit Ketten. 
Der —* a in = * des Baſtions Kronprinzeſſin — 
Eingang neben der Hauptwache — 
— den 7. Mai 1861, 
Königliches Artillerie-Depot. 


[1308] Submiffion 

auf Lieferung von imprägnirten Telegrapbenitan en. 

Die zur Anlage einer Linie_von Steltin nad Geeifenberg i. P. er 
forberlihen 1377 imprägnirten Telegraphenftangen follen im Wege ber 
Submi befchafft werden. 

Diefelben können’ entweder mit Kreofot, mit Zinkchloryd oder a, la 

* Boueherie mit Kupfervitriol präparitt fein. 

Die näheren —— m im techniſchen Büreau ber Telegraphen · 
Dirtetion zu Berlin inſicht ausgelegt und werden auch von bem« 
felden auf portofreien Anttag arte mitgetbeilt. 

Kuffar — Lieferanten werden aufgefordert , ibre Offerten unter der 
u 

»Submiſſſen auf Lieferung von Telegenpben · Stangen für die Linie 

von Stetttin nach Grrifenberg⸗ 

— em 23. Mai ec., Bormittage 11% Uhr, an und portofrei ein 


* detſelben Zeit wird die Eröffnung ber eingegangenen Offerten in 
Gegenwart der etwa erſchienenen Submittenten erfolgen, Nadgebote mer 
den nidt angenommen. 

Die Submittenten bleiben bid zum 15. Juni e. am ihre Offerten 

nden, 

Die Auswahl unter den drei Minbeflforbernden wird vorbebalten. 

Berlin, den 10. Mai 1864. 

Königliche Telegrapben-Direcion. 
baupin, 


1 
le Bebarf von circa 600 Stüd ſchwatzen Kalbfellen zu Reithofen- 
Befäpen fol im Mege ber Submiffion beſchafft werben. Lieferung - Unter- 
nehmer wollen ibre verfiegelten Offerten unter Beifü gung von mindeftend 
3 Stüd Probe · Fellen bit zum 2dften d8. Mid, Morgens 10 Uber, 
an die unterzeichnete Befleidungs-Rommiffion unter der Bezeichnung: 
»Zubmiffien abe Lieferung von Kalbfellen« 
franco einienden. — näberen er über die Größe der Kalb- 
Per Zeit der Lieferung sc. werden auf Verlangen fchriftlid oder mündlich 
eribeilt im Büreau, Garde · Hotel Kaſerne im Krummen Timpen. 
Münfter, den 10. Mai 1864, 
Die Belle — ——— der Erſah + Eſscadron Königl. Weſtfäl. 
Kü — Rt. 4. 





Verlooſung, Amortiſation, 
von öffentlichen 


[1310] Belanntmadu 
betreffend bie Ausloofung von Beotundufen der Provinz 
Brandenburg. 
Bei der in folge unferer Bekanntmachung vom 24, April er. am 
11. d. M. flattgefundenen tlihen Verloofung von Rentenbriefen 
der Provinz BORMEERE TE —5 — Apoints gezogtn worden: 
Litt zu 1 


——— u. id. w. 
pieren. 


bie Nummern: 
167, ar - 8. 945. 95. 10. 
3554. 3814. 3928. 411. 4424. 4592, 
5167. Er 5406. 6580. 7005. TU2H. 


8142, 8166. 
Litt. B. zu 90 Ihe. 
die Nummern: 
318. 383. 460. "og 1627. 1660. 1686. 20096. 21 
2305. 2345. 349. 3 
iin. . zu 100 Thlr, 


ie Rummern: 
192. 651. 695. 804. 954, an 139, 1421, 1755. 1905. 1932, 
2014. 018. 21%. 2304. 7764. 2780. 2372. 3149. 3268. 
3555. 4368. 4779, 4902. 3900. 6286. 641. 6534. 6825. 6939. 
6988, 7779, 8083. 8100. 
"Litt. D. ju 25 Thlt. 
die Nummern 


98. 208. x. 399. 801. 8 200 1202, 1239. 2024. 2236. 3134. 

3192, 3485. 3742. 3985. 4074. 4161. ü 4446. 4692. 

4747. 5269. 5581. 5674. OD. 6353. 6396. 6890. 6945. 
Lite, E. zu 10 Iple, 


7. 76. 112, vr -141. 143. 150. 152. 182. 19. * 
. 273. 274. 39. 326. 357. . 375 34. 448. 4 

3 . 648. 660. 720. 723. 123. 
. 896. 900. 910. 912. 918. 
. 1026. 1049. 1050. 1071. 1087. 
h 3 UB. re at 1213. 1228. 
. 1330. 1351. 1357. 1410 . 1441. 1444. 
1481. 1514. 1541. 1551. 1567. 158%. 1635. 1 1660, 1663. 
1665. 1688. 1695. 1719. 1727. 1741. 1775. 1779. 1813. 1835. 


008. 2195. 220. 229. 
4863. 4902. 4950. A9T2. 
7086. 7300. 7515. 7872, 


63. 2233. 


die —— 


20 2011. 2080. 2087. 2116- 
2210. 226. 2217. 2218. 2256. 


L . 2352. 2381. 
. 2531. 2537. 2565. 2B13. 
. 2760. 2804. 2871. 2884. 
2 3315. 3337. 3354. 
6. 3580. zul. 3632. 
L 826. 3899. 
. 4013. 4014. 308. 4060. 
4376. 4446. 4479, 
. 4618. 


. 8022. 8035. 8048. 
. 8122. 8123. ek 
77. 8278. 8288. 8: 
3712. 8383. ei 33 
. 8547. 8538. 8540. 8590. 
8670. 8682. 8704. 8726. 
. 8854. 8876. BUG. 
. 3012. Ib. 


9023. 3028. 
. 9058. 9094. 9114. 9115. 9117. 
. u 9221. W225. 9239. 9250. 


: 


e 94 
4. 9456. 9492, 306. 3498. 9602. Bil. 9518. 
Die Inhaber der — Rentenbrieft werben aufgefordert, gegen 
Quittung und Einlieferung der Nentenbriefe in Ben Auftande und 
den dazu gehörigen Coupons Errie II Nr. 13 bis 16 den Nennwerih der 
Erfteren bei der biefigen Nentenbanf-Kafle, Alte Jatoböftrafe Nr. 106, vom 
1. ee d. J. ab in den Mocentagen von U bis 1 Uhr im Empfang 


u neb 
f Bm 4. Oktober d. J. ab bört die Verzinfung der ausgtlooſten Nen- 
tenbriefe auf. 
Zugleih wird hiermit bekannt gemacht, daß von den früber verlooften 
Kentenbriefen der Provinz Brandenburg, feit deren Fälligkeit bereits zwei 
Jahre und darüber verfloffen find, folgende zur Einlöjung bei der Menten- 
banf- Rafie noch nicht präfentirt worden find, und zwar aus den fjäligfeiti- 
terininen 
a) am 1. BR 1856: 
Lit. D 1532 über 25 Tbhle.; 

b) — ‚Otte 1858: 
, Mr. 1664 über 10 Zhlr ; 
e) am Er ir 1859: 
Litt. A. Rt. 4658 über 1000 The, 


» a um über 100 Thlt. 
» 63. 439. 1110. 1129. 32360. 3771. 3928. 4567. 
16030. 7205 a 10 Ihe; 
d) am 1. Öftober 1859: 
itt. + en a. us a a 1000 Shlr, 
> „ t. 5 
» C. Rt. a 161. a a as The, 
» E, Rt. - u 393. 1044 1358. 1968, 2465. 
2691. 2932. 3144. 3359 ET 4569. 5162, 5176. 5391. 
5392. 5693. 7122. 7454. 7563. 7582. TOM 8125. 8483 4 10 
ler; 
e) am 1. April 1860: _ 2 
Litt, ©. Me. 6381 über 100 Thlr. 
u) Mr, 1268. 1300. 1984. 2704. 2754. 6035 a 25 The, 
= E Mr. 24. 71. 115. 462, 913. 1506. 1887. 2481. hr 
2. 3208. 3355. 3375. 3613. 3625. 3967, 4116. 4451. 454 
3 4714. 4911. 5128. 5826. 6123. 6348. 6583. 681 834 
7064. 7561. 8098. 8143. 8508 a 10 Thle.; 
f) am 1. DIMBE 1860: 
Litt. — 1675 a 1000 Ihlt. 
> ü 4900. 5034 & 100 Ablt. 
» Rt 343. 5610 a 25 Iblt. . 
» — 370. 499. 593. 596 641. 678. . 903. 1038. 
1039. 1080. 1%6. 2049. 2085. 2163. 2466, —8 2483. 2567. 
2878. 2934. 2992, 3072. 3153. 3170. 3636. 3723. 37719. 3802, 
pn 4744. 5286. 5475. 5810. 6219. 6234. 6263. 6550. 6596. 
35. 6968. 7287. 7336. 7546. 7834. 7863. 7953. TU0B. 8229, 
20. 8535. 8542. 8646. 8708 a 10 Thlr.; 
g) am 1. Aprit 1861: 
Litt, A, Rt, 6073 — 1000 The. 
» BR 141 0 Thlr, 
» €, Re. 339, a. 3215. 5701 4 100 Thlr. 
» D. Br 328. 940. öl. 6224 a 25 Iple, 
» E. Re. 3. 167, 218. 341. 367. 525. 770. 1066. 1070. 
1526, 1624. 1856. 1990. 2240. 2339. 2358. 2373. 2461. 2598. 
2674. 2833. 2933.. 3350. 3418, 3596. 3773. 3861. 3880, 3965. 
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. 4183. 4308. 4520. 4522. 4572. 5004. 5181. 5236. 5255. 1818. 12,236. 1249. 12,823. 14,785. 15,270. 1707. 
5321. 5620. 5621. sm. 5876. 6182. 6338. 6638. 6791. 17072. 19418. 19,493. 19,731. 
7028. 7331. 7434. TAT2. 74: 1944. 8264. 8349, 8388, | und aus der Berloofung bed gps 1863 die Nummern: 
. 8437. 8459. 8460. 3336. 8570. 8571 a 10 Ihle.; 9%. 363. 3. 5m. 75%. 296. 3,130. 
b) am 1. Öftober 1861: TO. 7510. 7,0. Bi: BT 90. ARE, 
Litt, A, Rr, 58 übe 1000 Thlt 968. 979. 11,596. 12,497. 12,598. 12,800. 13,461. 
» B. Kr. 201 204 1 500 2 The. — a * 15,765. 15,843. 16,147. 16,250. 17,224. 
» — t. 
» D. Rt. 33 1617 23:6. 309. 4101. 23 a 2: Ahle, | noch nicht zur Zahlung präfentirt find. 
» E. Mr. 4 29. 501. 575. 597. 702. 850. 1 1360. Magdeburg, den Daun. 1864. 
4515, 1516. 1547. 1596. 1611. 1793. 1834. FE 20, "2490. e Bermal ir 
J a 3116 ar — = *9 Dan Du der Dagbung- Wilde Eijenbahn. 
IE EI ann imuanne 
6861. 6929. 6982. TA03. 7413. 7432. 7580. 1611. T79B. TBTI. 
8442. E5O2. 8653. 8724. 6808. HOBL & 10 Vx. Auf Grund der 66. db, 47 und AB beb Mentenbanfge 
) am 1. Mei 1802; a eb vom 
A. Rt. 1124. 4044. 6587 3 1000 Ile. 2. Mär, 1850 wurden an ausgeloofeten Nentenbriefen der Provinz Bran- 
» BR 1581. 3028 a 500 Tbte. denburg, welche nad dem von dem mituntergeihneten Provinzial - Rent- 
» CE. Re. 467. 1186. 3718. * 3 100 Thlt —— Verjeichniſſe gegen Baatzablung zurückgegeben find, 
EB En en SI a ee 4 40 @rü Lit. A. 31000 Al. = ..... 40,000 Tptr 
559. 665. 677. 686. 795. 853. 1030. 1118. 122. 123. I —— —38 8: 2:: 38 
1237. 1497. 1509. 1538. 1565. 1598. 160. 1605. 2187. 20 Be» J — —— u. 
EEE ——— 
5416. 5427. 3454. 5456. 5190. 5611. 5822. 6138. 6152. | überhaupt II Stüd über . . 54110 Shlr. 
6218. 6264. 6551. 6677. . 6868. 6965. 7099, T111. 7223. nebf den von den befteffenden dalig feitö- Terminen diejet Rentenbriefe ab 
71483. T836. 7862. 7937 7971. 7993. 8063. 8088. 8091. 8124. laufenden Zindcoupond heute im Gegenwart ber Unterzeichneten burd) 
BL2R. 1. 8441. 8457. 8556. 8541. 8625. 8710. #773. Heuer vernichtet. . 


8269. 839 
8905. 84924, BB a 10 Thlr. 
Die Inhaber diefer Nentenbriefe werden wiederholt u erg den 
Rominalwertb derielben nad Abzug des Betrages der von dem mit abzu- 
Liefernd —F Coupons etwa fehlenden Stüde auf unſtter Kaſſe in Empfang 
zu nehmen, 
Wegen der Sa Se ber außgelooften Mentenbriefe machen wir auf 
* zelnen, Öefeged über die Errichtung von Rentenbanten vom 
44 aufmerfiam, 
ee —* mir, daß den Inhabern von ausgelooſten und ge- 
ümdigten Rentenbriefen geftattet Bu ie zu tealifirenden Rentenbriefe — 
umter Beifügung einer ordnungsmäßigen Quittung — mit der Poft am die 
Kentenbant- * portofrei — und zu beantragen, daß die Leber- 
—— des Beldbetraged auf gleichem Wegt, jtdoch auf Gefahr und Koſten 
des Empfängere, erfolge. 
Berlin, den 12, Mai 1864. 
Königliche Direction 
der Rentenbant für die Proein Brandenburg, 





(ag) Hevder. 
[514] 
Magdeburg- Bittenbergeide Eifenbabn, 

Mit * auf unfere Belanntmoachung vom 6. d. M. bringen wir 
bierdurd; zu lichen Kenntnis, daß bei der am 26. db. M. vorjhrifte- 
mäfig e gten Ausloofung der vom 1. Juli dieſes Jabred ab zur Tilgung 
Einkeh ( —— am in 117 Stüd ——ã Obligationen unjerer 

n folgende Nummern wo n 
5 70, 43. 1,173 
1 ER 1,426. 1,432 1,A60. 1,543. 1504 NHT2. 
1,848. 1,886. 1976 2139. 2,201. 2,243. 2,436 
2,082 2831. 2853. 30. 300, 3308. 3 
3,546. 3,552. 3,557. 3639. 31700. 3,712, 3,731. 
3,786. 3,826. 3,90. 3,008. 402. 4166. 423, 
4,208. 4,399, 4637, Alk. AU, 5 Sl. 
51T 5273 5348. 5384. Ft 50, 5, 
5,700. 5935 6432. A OT Er 
6150. 6,22. 60h 6 6 
6812. 6 6 6 TOT. 7226. Tr 
1934. 7581. 7,670. ‚860, 8 Art. 83318 
8646. 8,910. 9073. 9238. 38. 9438. Nö. 
9625. 9877. 9881. 9998. 10045. 10,070. 10,144. 
10,244. 10,287. 10,298, 10,460. 10,704. 10,738. 10,809. 
10,887. 11,137. 11,149. 11,584. 11,663. 11,754. 11,900. 
12,010. 12,201. 12,221. 12,328. 12,470. 12,601. 14,625. 
12,640. 12,717. 12,941. 12,0%. 13,103. 13,173. 13,306 
13,330. 13,549. 13,670. 13,831. 13,972. 14,015. 14,228. 
4,348. 14,557. 14,748, 14,760. 15,424. 15487. 15,721. 
15,753. 16,017. 16,227. 16,296. 16,328. 16,403. 164 4 
16,530. 16,535. 16,664. 16,667. 16,732. 16,739. 16,806, 
16,853. 17,139. 17,146. 177,210. 17,775. 17,816. 17,914, 
18,077. 18078. 18,150. 18,208, 18,436. 18,669. 18,730. 
18,731. 19,242. 19,317, 19507. 19537. 19,621. 1938, 
19,817. 19,895. 

Der Betta Diefer Obligationen ift nad dem Rennmerthe vom 1. Juli 
diefed ar * Vormittags in unferer Hauptkaſſe bierfelbft, Altes Fiſcher · 
ufer Nr. 20, zu erheben, mit weldem Tage aud die Verzinfung jener 


Opligationen 2 
Zugleich machen wir darauf aufmerfiam; daß aus der Verlooſung des 


Jahres 1862 die Nummern: 
6 he 4400 A 5,650. 9.272. 10T 


& * — * 
Dj se) —— — —— ——— — — — — 
= 


v. 
€. Gabrielli, 
als ‚Abgeordneter de® 
Provinzial + SEE: 


Küf el, 
Provinzial- « Rentmeißter. 
ierburdh zur regen Kenntnif gebracht. 
erlin, den 12. M 
Koͤnigliche Direction * ——— für die Provinz Brandenburg. 
eubder, 


Moll, 
Juſtujtath und Notar, 


5 
obiadfi, 
ter, 
wird 


A: Deffentlide Kündigun 
ie — —— folgender — — Pfandbriefe: 
bem — Bromberg: 
Rr. ji Alag a 50 Tblr., 
Saͤmmtlichet auf Rolacylowe baftenden Pfanbbriefe, 
B. Aus dem Departement Schneidemühl. 
Sämmtlicher auf Brohen A, baftenden Pifandbriefe, 
merben aufgefordert, diefe Pfandbriefe den Provinzial: andſchafts · Directionen 
zu Bromberg und zu reg in courdfähigen Zuftande nebft 
ae al — bis zum 15. Yuguit se: argen Empfang- 
nabme gleichbaltiger Weſtpreußiſchet Dfandbriefe und Coupons einzureichen, 
widrigenfalls da® $. 103 Tb. I. De# revibirten Mebpreußifchen a 
Reglements vorgef eiebene Dräflufiondverfahren veranlaßt werben wird 


Marienmerder, den 3. Mai 1 
Königlich Weftoreußifche General-Lanpfgaft-D -Direction. 
von 


a Snyrenpt ih Südbahn-Befellihaft. 
ie fordern hiermit bie Herren Stamm- —2*** 2414 gemäß 8. 16 
bed unterm 2. November 1 Allerhoͤhſt beftätigten & 
10% did zum 15. juni 1864 
an bie Herren 5. Simon Wwe. u. Söhne in —E i. Dr. gegen 


Quittungsbogen ein len, 
Königäberg i. Pr. den 13. Mai 1864. 
Der Itungdratb. 
v. Salßwedell, Mortik Simon, 
——— 
ENGE % 
a Riederſchleſiſche Zweigbahn. 
pro 1863 auf die Stamm + Aetſen unserer Geſellſchaft zu verthei - 


lende Dividende ift von und auf Zwei und jmei Drittel Grozent fef- 


geftellt worden und fann 
vom iT.d. M. an bei er auptkaffe bierfelbft und 
vom 17.d. M. an bis chluſſe as Monats 

in Berlin bei den a Gebrüder Veit u, Co, 

& —— dem nd LT — 

n Einreichu mit einem Berzeichniffe zu verſe ividenden · 
Meine Strie II. "er. Tin ers genommen merden. 

@logau, den 13. Mai 1 
Der Verwaltun 


g-Ratt 
den Mieberichlefifben Sweigbabn · Geſellſchaft. 





Berfciedene Befanntmachungen, 


1265 
ı kuss Schweidbnig- Freiburger Eifenbabn. 
Die Herren Wctionaire laden mir zu ber —9 

teitag, den 3, u e., Rahmittags 3 Uhr, 
in bem Empfangs ale des en Bahnhof · Gebaͤudes anberaumten jähr- 
lichen ordentlichen General» Verſammlung ergebenft ein 
Zur Betathung und Beſchlußfaſſung fommen die im $. 24 des Ge 


” 


1257 


ſellſchafts · Statuts ichneten Gegenftände, Diejenigen Herren Actionaire 
a Tee ner rg 8 —* 
ide Aetien bis fpäteftend den 2, juni, Abends 6 Uhr, in Den 
—— der ie —— vorgugtigen L —— ai eine dem Direltor 
g e tr am dritten Orte erfolgte *1 
ie aber ein mit der —— ————— der 
sch der Aetien im zmei Exemplaren zu Fa — von denen dad 
eine jurüdbleibt, das andere mit @irgel der Geſellſchaft und dem Ver 
merkesber Stimmenzabl feben/ jurüdgegeben wird und als Einlaßkarte 


zu der biem 
De g —X Bericht pro 1863 wird vom 30. Mai ab 
a 


— eslau, den 11. * 1864. 


Der Beriraltungsratb. 


an 


[1089] MERIARSWETELITMRT 

er Bade» und Bafd-Anfalt. 
eneral-Werfammiung. 

In Gemößheit der Borfhrift des $. 10 der unter dem 18. Mai 1857 
chſten Ortö beftätigten Statuten unferer Gefelljchaft werben bie flimm- 


—*5** Herren Weclionaire zu der a 
den 13. Juni d. J. Nachmitta ag8 3 Abr, „| ai 


im Konferenz-Zimmer ber Sade- und Waid- 
ſtraße Ar. 23a, eine Treppe body, ae 


Dritten ordentlicben General: Berfammlung 
eingeladen. 
38 Tagetordnung geboͤten: 
Votttag des Berwaltungs-Berichtd und Rehnungs-Abichluffes. 
2 Wahl von drei — des Verwaltungsraths, 
da durch das Loos bie 


he 


—— im Geſellſchafisbutcau und bei allen Agenturen in Empfang genommen 
Sale a. b. Saale, dien 12. Mai 1864, 
Die Direction 


der Lebens · Penſions · und Leibrenten- — — »Jdunas, 
r, Wiegand, 


Dr. Herrmann. 


Providentia 
Branffurter Berfigerungd- Gefellfcaft. 
Siebente ordentlihe General- — —— 
Gemaͤßhelt des $. 43 der Statuten werben die nach 6. 44 
ten Actſonaire der Providentia hierdurch auf 
ben 1. Juni 1864, Vormittags 10 Ubr, 
jur fiebenten orbentligen General-Verfjammlung eingeladen. 
Die jum Eintritt in die General +» Berfammlung erforderlichen — 
mationstatten, welche zugleich bie ei me ded Ic der Gefenfaaft aulegrbe 
halten, werden vom 20. bis 25. Mai 
und zwar an Ramens · Actionaite g 
niſſes der auf ihren Namen — —— 
Men, an bie nn, t von 


[1217] 
ſtimm · 


e fünf Actien geben eine Stimme, Riemand fann mehr ald 20 Stim- 
men 3 fih und 20 Stimmen in Vollmacht führen. Abweſende Actionaire 
fönnen fih nur durch Mctiomaire vertreten laffen. 

Tagesordnung der fiebenten orbentlihen General» 
—— 
9 —33* rein . — 4 
zu u eumwablen für maltungära 
Ger he —— 


—* De det Providenti, * — —S —A 
. m ette videntia, t € 
eaeihr Kaufmann U. Sattler Baron R, vo. Erlanger, Präfident. Vogtherr, General-D 
ausfcheiden, 
Etmaige Anträge find laut $. 20 der Statuten fpäteitend innerhalb 
8 Tagen nad der € Belanntmadhung bei dem Borfigenden bed Ber- 
— rathb ran gr Ara motivirt: einzureichen. { 


ire, welche beabfihtigen, ditſet General-Ber- 
(ren —— en, erſuchen wir, Einlafarten bierzu in dem gan 
uni njtalt (Fürkentrape Nr. 232, eime Treppe hoch) fpäteftens bis ya 
Juni er., Mittags 12 Uhr, und ebendafelbft 14 Tage vorber den 
—e— nit | in Empfang A nehmen, 
Magbeburg, den 21. April 1864 
Der Verwaltungsrath der Mogdedurger Bade · und Mafg-Anftalt, 


Diejenigen eine Actlona 


Vergwerls. Actien⸗Geſellſchaft „Saroline”, 


un: 3 Hypotheken- ne Teich. ln mc 
März e. notariel vollyo ift mit wenigen un- 

— eigentlich nur formellen, von Rönigl Minlfterien verlan 
WUenderungen, am 11. Upril e. von und und mehreren anderen Ye 
—— Actionaiten wiederholt notariell le und a biefer legten 
Faſſung unter dem 2. d. Mis. Ianbeöberrlich beft na 

Beiehung auf den Wortlaut dei am 1 . Bär e. volljogenen 
Statuts 4? Blernndh folgende Aenderungen zu vermerfi 
1) Art, 8, zweites Mlinea, ift anftatt Sablungstage ber erſten 
oder PR 3 * ber landesherrlihen Genehmigung dee Statutße, 


2) cd Alinea am Schluffe, find die in diefem Alinea 


In Gemäßpeit erg Statuts $. 28 laden die Herren Uctionaire wieberbolten io, mit abfoluter Stimmenmehrheite weggefallen. 
unferer Geſellſchaft =; der diesjährigen ordentlichen —i— * 3) In der Mnlage C., fo iwie in ber Yinlage F. — Ne — 
Verſammlunug auf Dienſtag, deu 34. Mai m, e,, or: Sju berüdfictigen« "die Worte: »dei Statuld« Hinzug 
gend 10 Uhr, im »Berliner Hofe (Hötel Sauer) bierſelbſt «in. Wir nebimen an, daß diefe Menderungen die von den m enzeichnern 


— der Tages · Ordnung find: 
1) Geſellſchafts · Berich 
2) —— — bis ultimo 1863. 
3) Bericht der Revifion-Rommiffien. 
4; Entiheidung der Genera-Berfammlung über die Bilanz. 
5) Contradirung von Unleiben. 
6) Reumwahl von Verwaltungdratbd-Mitgliedern, 
7 ur der on — —8* des Abſchluſſes pro 1864. 
Der ee der — ——— —— 
Earoline 


En »Jdu 
ebend-, Penfiond- unb geibrenien-Berficerungs-@rfell- 
ihaft zu Halle a db. 

Wir bringen hierdurch zur Renntniß ber Mitglieger unferer Befellichaft, 

daß bie Diehjährige ordentliche General-Arrfammlun i 
am 11. Juni, Vormittags 10 Ubr, 

im Saale ber Koch ſchen Keftauration vor dem Leipziger Thote abgehalten 
werben wird. 

Megen der Beredtigung zur Theilnahme an den Bencral - Berfamm- 
lungen „Seen wir auf die Beftimmungen in F 16 bed alten und bed 
neuen Statuis 


Die Legitimation er vor Deginn der — durch Bor- 
ztigung ber beireffenden Verſicherung —3** Police und ber leyien Prämien- 
Quittung im Geſchaͤftsburcau ber Sefelicaft. eh x. 8), meldes 
zu diefem Zwedt am Tage ber Berfammlung von früh 8 Uhr ee fein 
wird, geführt werben, 


nicht berühren, obgleich dieſe fich par bat am 
är er, — tatut bezieht. Um ſeden Zweiſel hierüber zu be · 
feitigen wird für den Fall, dah der Metiengeiehmer nicht durch fehriftliche 
rung jene Verpflichtung beftätigt, die puͤnktlicht Feiftung der erften Ein- 
jablung ven 10 Brojent einer jolden en — 
die eingegangene Verpflichtung , fo wie das 4 unfere darauf 
Zufage erlangte Recht auf Netien-Betheiligung aufhört, wenn jene Soplans 
nicht . geleifiet wird, 
Uetienzeichner werden hiermit aufgefordert: 
bie mach Art. 8 des Statut fofort nad der la lihen Be 
Pätigung | gan fällige ifte Rate von 10 p&t. unter talitlichem 
uf bie * zugeſagten und auf bie in Folge Cireu · 
om. A März e, redugirten Actien bereit$ eingegablten Einen 


vom 23. bis um 31. Mai 1864 
für und bei der Saffe der zu Geſellſchaft, Behrenſttaße 
Re. 43 hietſelbſt, len. ® 
a obige Sablung find die — —— in Empfang zu nehmen, 
Berlin, den 13. 1864. 


Das tiſche C mild ber Erfien Vreußiſchen Hopothelen » Uctien- 
proviforifche Comite —— 9 


—— 


— ai —— —— — — diefe etſte Einzahlung nur 


[1297] Betriebd-Einn 


&ientohn, 


Die et ift folgende: N 
1) Vortrag did Gefhäfts-Berict®; Bergiſch Ha an 
2) Untrag auf Pair der Detsarge für die Jabredrehnung; 864 im April N 14 t 
3) Mahl de Mitglieder für die Revifion®stommiffien; 1863 .»» 236,674 
4) Mahl zweier Verwaltungsrathb » Mitglieder für die durch das Loos alfo a * — — m 
——— Ga Dr, Krabmer von bier und Hoftath Ruhr⸗ Sieg⸗ Eiſenbal n. 
5) — —— des abweienden Defonomen Schuch holz in der | 1864 im Mpril.. Kr Zhlr, bie Gi ip April Errweci an 
6 —— — ——— a in i alfo * * — Tahıe 51074 Tor. 
ö ber Erben 
) Bern ı in der Verſich Elberfeld, den 12. Mai 1864, 


Der inside m nebft — — - Abichluß fann vom 1. Juni e, 


| 
1} 
1306] 
Ju 
Im 
1 
1863 » 


Königliche Eifenbahn · Direction. 


J 
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[1295] Betrichd- Einnabmen:. betreffend Fradhtermäi t Getteide und Hülſen i 
I der Maden - Düffeldorfer Bahn. dungen / ar per 84* — a ce — 
1864 pro April 53,712 Thle, bi ultimo April... 203,619 Thle. | ben Oftferbafen-Stationen Danzig, Elbing, 338 und Juſterburg ı. 
.. 1 VE u Br » 176,331 » nad Minden oder nah Stationen weſilich von Winden, reſp. nad 
ABA aan. . mer t. mehr 7. | burg befördert werden follen, bringen wir ferner jur öffentlichen Kenninif, 
il der Rubrort-Erefeld Kreiß Gladbader Bahn. daf bie Verwaltungen des Norddeuticen Cifenbahm-Berbandet für Ger 
1864 pro il... 34,562 Thle., Bis, ultimo Mpril... 145,753 Tple, | treibde ıc. auf den Eifenbahnrouten von Berlin bis zu den Nordiechafen- 
1863 >» ” 32,214 » » ...» 117,240 » Stationen: e j 
1864 ehe 28,513 Ahle. Rotterdam, WUmfterdam, Emden, Leer, Bremen, Gerflemünde, 


suuunncn MEHR 2,348 Ile, 
Aachen, den 12. Mai 1864. 
Königlide Direction, 


11208] Bilany 
ber Bergbau + Gefellfhaft „Toncordia* 
Babnbo 


su Oberbaufen 
am 31. Deyember 1863. 














etiva, 

4 Zecht Concordia L...... Thlt. 740,201 2 2 
” » — PER M ia 

3 | Mülheimer Steuer-Gonto »..+--+--- Fi 101,082 | 17 | 1 
4 | Eonto-Eorrent-Deditorem .- =... +. = 52,724 | 12 | 6 
5 | Roblen- und Eoals-ager-Eonto ... „ 1714| 7/6 
6 Traß · Conto ..............4 . 591 — 
71Wehſel ˖ Conto ......... — 10,453 | 27 | 8 
8 | Eaſſo Conio ....................... = 2,591 11 4 

Zhlr. | TTS, 
Passiva 

4 |Wctien.Eapital-Eomte. -..........-- z6tr. I 4.100000 | — | Er 
2 | Darlehn⸗Conto .. “ 150,000 | — — 
3 | Reſerbefonds Touto ..-......» auch, > 41,971 | 21 3 
4 | Mülbeimer Zrbnt-Weielichaft --.--- pe 37600 — — 
5 | Dibidenden · Tonto 2 —— ee ver 
6 | Diverfe Ereditoren-Gonto .. pr 15,116 | 3 | 6 
7 | Eonto-Eorrent-Erebitoren... oo, 753 | 1/6 
8 | Umortifationd-Eonto ....-unsurens- 2 -l- 
The. 1.415405 | 3 


Oberhauſen · Babnbof, ben 4. Mai 1861. 
Der Borftand 


[1272] 






Königliche Niederfhlefifh-Märkifhe Eifenbapn. 

Um dem Publitum den Befuch der im nffurt a. ©. flattfindenden 
Thlerfchau und Ausftelung landwirthſchaftlicher Gegenſtaͤnde zu erleichtern, 
laffen wir 

am Montag, ben 23. Mai und 

am Dilenpag: —— — 

von bier na abgeben. 
lee? verläht Berlin um 7 Uber 15 Minuten Morgens, bält in 

enmalde unb gebt von dort ab B Uhr 23 Minuten, Antunft in Frant . 

9 Uhr 12 Minuten Vormittags. 

Zu dem Zuge, welcher Wagen L, Il. und IH. Klaſſe führt, werben in 
Berlin und Fuͤrſienwalde Billet® na eg zu dem einfachen Faht · 
preije ausgegeben, welche bid zum 28. Mai c. zur umentgeltlichen Nüdreife 
mit. allen Lotal · und Perfonen-Zügen berehtigen. 
teigervicht für Gepäd wird auf biefe Blilets nicht gensäbrt. 
erlin, den 11. Mai 1864. 5 
Königliche Direction der Niederfchlefifh-Märkifchen Eifenbabn. 


einen 


1240 
I 1 N eani lihe Niederfhlefiih-Märtifhe Eifenbabn. ‚ 
"Um Flafenfee in der Rähe der Station Erkner find rer mit 
einer tung zum Ueberladen aus ben Eifenbahnmagen im bie iffd- 
gefäfie angelegt worden, Zur Verpachtung diefer Pläpe, melde mit Num · 
mern bezeichnet find umd zu deren Rachweiſung an Ort und Stelle ber 

der zu Erkner Auftrag erhalten hat, ftebt ein Termin 
sum Ziften Mai er, Vormittags 10 Ubr, 
melden etwaige Offerten franfirt und verfiegelt mit ber Auf · 
»Zubmiffion Pachtung der Kohlenpläge auf der Station Erfnere 
bei und einzureichen Am. i Eubmiffiont-Be * en liegen in unferem 

— * ſowie im Bürcau des Stations · orflandes zu Erkner zur 
nfidt aus, 

Berlin, den 6. Mai 1864. : 

Königliche Direction der Niederfchlefiih-Märfifben Eiſenbahn. 


1271 
| h Königliche Niederfhlefifh-Märkiihe Eifenbabn. 

Im Verfolg der Schlußbemerkung in der gemtinſchaftlich mit der = 
lichen Direction der Oftbahn erlaffenen Befanntmadung vom Tten d. MS, 


Bremerhafen und — 
eichfalls eine Frachtermaͤßigung für- die nach dieſen Orten beſtimmien 
endungen eintreten laſſen werden, ſofern die Beförderung in durchgebenden 
Epteangügen von mindeſtens 3000 Eentnern nach der betreffenden Beftim- 
mungs- Station ftattfindet, 
Da eine Anfammlun 


wit ——— daß die Aufgabe dieſet umfangreichen —— 


darüber hinaus eingeführten Ausnahme - Tarifs für Wagenladungen unter 
den mitgetdeilten Bedingungen wegen des Ausſchluſſes jeder Wermittelungs- 
Adreſſe, wie bezüglich der Geſtellusg der Trandportmittel ebenfall® Anwen · 
dung, mogegen auf der Eifenbaßnfitede 
a) von Berlin bid Rotterdam .... 





» Leer Zeus —— 
» Bremen und Harburg . T% 
R ’ B » Geeftemünde und Bremerbafen........ 8% 
PT Bayan auf Be Den den Offehäfen beim 

n Bezug auf die von den äfen nah Hamb immti 
bireften Getreidt · ıc, Transporte vermweifen mir Sa et ie — 
Direction der Berlin-Hamburger Eifenbabn-Gefellihaft in dieſet Beziehung 
unterm 4ten d. Mis. veröffentlichten näheren Transport + Bedingungen, mit 
—* ——— he . . —— nach — bei Angabe von 

ermittelungs · en jede Tarifermäßigu . 
Berlin, den 11. Mai 1864. Isung waiſa 
Königliche Direction der Riederſchleſiſch · Märkiſchen Eifenbahn. 


....... 


mn 


Bars Betfanntmadung. 
ach Maßgabe dei Betriebs-Reglements für die Staatsbabnen, in Ber- 
bindung mit derem Tarifoorfehriften, werden bi® zu dem weiter unten be» 


zeichneten Reitpuntte 
Getreide und Hülfenfrücte, 
welche in ganzen Wagenladungen von mindeftend 100 Eentnern auf direkten 
za —9— von den öſibahn · Stationen Damig, Elbing, Königäberg und 
mfterburg nah Minden oder nad Stationen wehlich von Minden, reſp. 
nach Hamburg zur Verfendung fommen, bis Berlin zum Tariffag von 
Einem Pfennig pro Centner und Meile nebſt einer Ezpeditionsgebuͤht von 
einem Thaler pro 100 Eentner befördert werben, 

Soweit die gegenmärtig gültigen Tarifjäge von Stationen vor ben 

| erg vier Drten nad in fich böher ſtellen, als dieſet ermäßigte 
eif bed binterliegenben Seeplakes, wird aud auf dem betreffenden Sta- 
tionen nur der La Tarifjag - der nächften von ben obenbenannten 
rüdwärts gelegenen Hafenftationen Anwendung finden. 

Diefe ng tritt fofort in Kraft und bleibt bis 4 Wochen 
nad Befeitigung der nifgen Blokademaßtegeln befieben. 

Die Beförderung der Ein 4 nambaft gemadten Trandportgegen- 
ftände kann indeß nur. jo weit da den, ald die erforderlichen Eifenbabn- 
wagen bei dem unterzeichneten Verwaltungen bisponitel geftellt werden fün- 
—Xx —— in bededten Wagen fann außerdem nicht in Ausſicht 

ellt werden. 
Bermittelungd-Mdreffen auf der Strecke von den Aufgabe · Sta - 
tionen bis Minden reip. Hamburg find ausbrüdlih ausgeſchloſſen. 

Der betreffende Spezial-Tarif iſt bei fämmtlichen Güter-Expeditionen 
der Oftbabn , fo mie bei der Güter-Erpedition der Miederichlefiich-Märkifchen 
Bahn in Berlin eingufehen. 

Machrichtlich wird bemerkt, daß im bezeichneten Verkehr für den Trans- 
auf der Berliner Verbindungsbahn ‚nur der Koblenfractiag, und auf 

er Berlin-Gamburger Bahn ein Sah von 14 Pf. pro Eentner und Meile 
ur Erhebung fommen fol. — Unter melden Bedingungen auch im Mord 

hen Eifenbahn » Verbande Ermäßigungen ftattfinben follen, wird feiner 
Zeit bekannt gemadt werden. 

Promberg und Berlin, den 5. Mai 1564. 

Königliche Direction der Oftbahn, Königliche Direction der Niederjclefifch- 
Märkiihen Eiſenbahn. 





11296] 


Wir beehren uns, hiermit bekannt zu machen. dass a 


jahr 1863 auf Thlr, 6 — pro Actie festgestellt worden ist, welcher Beirag 
bei der Direetion der Disconto- 


Louisenthaler Actien- Gesellschaft für Druckerei, A 
uf Grund der nachstehend veröffentlichten Bilanz die Dividende für das Geschäfis- 
gen Ausliefer.ng des Dividenden-Coupons No.5 vom 1. Juli a. e. ab 


Weberei und Spinnerei in Mülheim a. Ruhr 


esellschaft in Berlin, 


» dem A. Schaaffhausen'schen Bankverein in Cöln, 
» den Herren Deichmann & Co, in Cöln 
und an unserer Gesellschafts-Kasse hier 


erhoben werden kann. 
Mülheim a. Rubr, den 10. Mai 1864. 


D 
Aug. Dierolf, 


ie Direcetion. 
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Active, Bilanz pre 31. December 16863. Passiva. 
EIER Fhhr. Srch The PR | nn 
iin, verse Dehitoren ....euuaannucoensosnuseneennineeneen «1.1 232,208] 7) 6 n Actien-Conto sereneannrcn: 
Hlcassa-Conto »zurunarnee 2,917)—| 211 2lReserve-Conto: 
YW echsel-Conto ... FERNER RIO HIEPRIEEREE 38,773125| 4 | Saldo pro 31. Decbr. 1862); 
« ‚A [113 e | Dotation pro 31. Dechr. 
See] Thir. supt | 1863. — 
4Liegende Gründe-Conto \ j i 3. Biene Üaels.... — 
ab: ca. IR Abschreibung] & | 1 4.|Dividenden-Conto : 
1 65 127,000] — |— | noch nicht zur Einlösung 
Gebäude-Üonto fürDruckerei * RT | | 1 gekommene Diridenden- 
ab: 23 % Abschreibung : scheine ; IR 
* 105,291|10] a uud 
Öißebände-Conto Lür Wehereif 74,01 l | m ee Ra u 
ab: 24 % Abschreibung] 1,850 i | a —— 88 Ener 
‚ 22.210 .lGewinn- und Verlust. Conte,| 
12.161101 5 4917 8 2,2108 | abziglich neben abge- 
7 Wohnbäuser- Conie .ũ | schriehener........ 20,035] 6 
ab: 24% Abschreibung 473 6 7 18,495117: &; ferner Abschreibung auf] 
Druckmaschiaen-Conto . 141,3743114| 3 | | die Ausstände fiir Waa- 
ab: 5% A — | | rei, . 4,870:16 
Thl. und ausserordentliche Ab- 
Ausserord. | | schreibung aufden Waa- | 
Alschreib I 741820 | N ren-Conlo. une uneec 
IB... 1.1-| 168,37615| - Il) 35.914123 
9 Wehmaschinen-Conte ......] 97,491) 4] 4 5 i 
ab: 5% Abschreibung .| 4,821] 4 y | N 
— ꝛarol Ih ta 






= 
1 


ab: 5% Abschreibung | 
ei i 1,568 3] 7, 
11lFracht-Fuhrwerk-Conto | | 
ab: Alschreibung Hu) — 


Mashinenweberei⸗· Conto 144,440 3| 68 
1 Warren⸗ Cauto 


een 314,779124 
ab: ausserordentliche Abschreibung . ARE LRE 


11,000 















336,316) sl 
48,170) : 
2,805 


14 Nemel-Conta en 


154Materialien-Conto ...222222:-. 
16iGeräthsthaften-Conte .... 
























Mülheim an der Ruhr, den 14. Märs 1884. 
Louisenthaler Actien - Gesellschaft für Druckerei, Weberei und Spinnerei. 
Die Direetion. 
"A Saldi unterm 31. Derember 1862. 
B Im Laufe des Jahres 1863 neu hinzugekommen. 


[1260] Schleſiſche Actien-Geſellſchaft für Bergbau und Zinthüttenbettieb. 
In Erledigung der Art, 16 und 17 des unterm 28. September 1853 Ällerhöchſt beftätigten Befellfchaftd-Statnts und der Allerhöchſten Beftäli- 
gungs-Uchunde des Nachtrags dazu wem 3. September 1856 wird hierdurch bie Vermögens-Bilang der Geſellſchaſt pro 1863 zut Sfentlichen Keuntniß gebracht, 








Yltıva. affiva, 

An Galmei- und pkageuien.. uorcuncn Zbhe. I 6,52,570 | 191 — Irer Acten-Rapital ...-rssr0enensnen nn Tele. 838 — — 
» Sinfgätten — —E— 8820000 — — > Rüdftändige Gruben · gaufgeldet ——— 12120 | — — 
ZImmobilien. * 161663 13 | — » Rüdftindige Baumaterialien- — 19,716 | 17 ö 
» obilien und Betriebe‘ Snventarien PP — 23318 — » Roniolidirte UAnteide -..-... r SUR — — 
» Materialien der Hütten und frafterei.. >» 51,736 8 '» Dividende: ’ 
* Galmeli-, Koblen- und Tbom-Beflänbe.. > 236113 — a) baar zu begablen.... Thlr, 5647. —. — l 
» Zink und Zintbled- Beftände ER EFTT GE 103,186 5 — k) in Drigritätß« Hcien | 
» Bechfel und Effekten. ..ecnunnenninener » 24.26 | 16 | 8 a a pet zu zablın » 7834. 22. 6, 13481 | 22 | 6 
» Kafla ..... nn? 58 u b Be SE 55 Retersefond — — —A She 171534 | 27 | 4 
» Konto Korrent- Debitoren TIP 1514 | 24 4 » Meit dei Gewinnes aus 1802 ..... 0 14.472 | 18 2 

| Saide Gewinn pro 13 urrercncneee . 0! 1! 10 








Tr [SW 12] Tl —— BES 12] 1 
Breslau, den 12. Mai 1864. 


Der Verwaltungsrat der Schlefiſchen Wetien-Befellihaft für Bergbau- und Zinfhättenbetrieh, 


Auf Grund der vorfiehenden Bilanz bat ber Bermaltungdrath die Dividende pro Jahr 1863 für bie en AUttien auf 44 pet feftaefeht, 
hingegen pro 1863 von einer Dividenden - Vertheilung für bie Stamm + Actien Abftand genommen, weil der für biefelben verbleibende Betrag zu ge 


ade 8 e fordern ſomit bie Inhaber ber Prioritätd-Actien auf, die erſte Hälfte ber Dividende auf die Prioritäts-Actien mit 2 Thlr. 7 Sgr. 6 Pf. 
am 15. Si Die andere gar äffte am 15. Rovember diefed Jahret gegen bie betreffenden Dividendenicheine baar in Empfang zu nehmen. 
Die Außjaplung der Dividende ber Prioritäß-Metien findet flatt: 
in Breslau bei ber nz dee Geſellſchaft 
bei den Herrn &, T. Röbbede u. En, 
>» » MRuffer u Eo, 
= Belin >» » » wBreei u Belpde, 
in Gent bei der Rorddeutſchen Banf, 
f 
in 





anffurt a. M. bei der Agentur für Handel unb Induſttie, in Darmfladt Heren U, Mieberhofbeim, 
atit bei der Kaffe der Societe generale de Credit Mobilier, 


Bredlau, den 12. Mai 1 
Sm YHuftrage des Derwaltungsraibres: 
Der Beneral- Direltor. 
U Schmieder, 


1260 
‘ Berliner Börse _ vom 14. Mai 1864. 
intlicher Wechsel-, Eisenbahn-A 









































































































































|| Gramm-Actien. up Br. | id 6ld, 
Aachen - Düsseldorfer 3; — 
Amsterdam ..... 250 Fl/Kurz| 143% 89% — lAachen - Mastrichter.. es % 33 = 
[ ——— 250 FL'2 Me) 142%] 142 | do. — Berg.-Märk. Lit. A. .— 1135112} 96 
Hamburg ........ 300 M. Kurz | 152$| 151i Ostpreussische.... 86 Berlin - Anhalier..... — 172; 171 IE 
Me seine 300 M.'2 Mt. 151 | 1508 do. 94% 94 |Berlin- Hamburger .. — 141% 14 i . 1 94% 
London......... { 1. 8.3 Mk. 89) 88jlBerl.-Potsd.-Magdeb. — 196} 196 * * 
[1 FE 300 Fr.2 M| 79% TE do .... — | 9SKlBerlin - Stettiner ....- — 1425 1413]. do. 4 
en, östr.Währ. 150 FLIS T.| 875 874] Ponensche. ... · · · · — | — [Bresl.-Schw.-Freib. | —"131 | 
150 FL/2 Mt.) 8714| — — — BriegNei⸗ ..... 86”) 85 |do. IV. Ser. v.$t. gar./44) OR] 99% 
südd.W.100 FL’2 Mt.'56 2256 de. neue... 2 — | 9g4JCöln- Mindener ..... a, 1835 182$]Brsl. Schw. Frb. Li.D.\4) — | — 
* ad wn FL? Mt.'56 2456 Schlesische .. — | 924|Magdeb.-Halberst. . 2998| — ICöln-Crefelder ...... 4 — = 
inCourant BT. go Vom Staat garantirte Magdeb.- — —— 2485 Cöln-Nindener ...... 4 — 100% 
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Berlin, 14. Mai. Die Börse verlief heut in sehr — me wurden in sehr grossen Posten gehandelt; auch Nordbahn 
und fester Haltung, das Geschäft aber wegen der Rückhaltung der In- | und österreichischer Kredit waren belebt. Preussische Fonds still und 
haber gering; in manchen Papieren fehlte es ganz an Abgebern; Ober- | fest; Wechsel in mässigem Verkehr. 


-  Mebaction und Nendantur: Schwieger. 
Berlin, Drud und Verlag der Königlichen Geheimen Ober + Hofbuchdruderei 
(R. v. Deder). 


Das Abentememt brirägt: 2 2 
an. Königlich 
für das Biertetjahr ‚ * 
in allen Tatilea der Mouarchie 
ohne 8 
Drew - Erhöhung. » 


taats- 


NE 113. 








Se. Majehät der König haben Allergnädigſt gerubt : | 

Dem Landſchaſts · Direltor der Hlag-Münfterberger füritentbums- | 
Landſchaft, Hauptmann a. D. jsreiberen von Zedlig- Neukirch auf | 
Piſchkowißz / Kreis Glah, fo mie dem Landfchafts-Direktor der Glap- 
Frankenſteiner Fürſtenthums · Landſchaft und Kreis-Deputirten, Grafen 
von Pfeil auf Tommi, Kreis Frankenſtein, den Rothen » Adler 
Drden vierter Klaile zu verleiben; und 

Den Regierungs-Ratb Graaf zu Sigmaringen zum Dber- | 
Megierungs-Natb und Regierungs · Abtheilungs · Dirigenten zu er | 
nennen, 


Allerbödfier Etlaß vom 27, Februar 1868, br+. | 
treffend die Verleibung von Auszeihnungen für | 
Berdienft vor dem Feinde, | 

! 


Ih eröffse der General-Drbend-Kommifjion bierdurh Rad | 
ſtehendes: 


I. Jh will von jetzt an für Verdienſt vor dem Feinde auch den | 
— Königlichen Kronen » Drden und den Königlichen Haus | 
Orden von Hobenzolleen, ebenfo wie dies bisher bei | 
dem Rothen Udler » Orden der Fall war, in allen | 
Klaffen mit Schwertern verleiben, und sollen bierbei | 
die für den Rothen Adler-Orden — Beſtimmungen 
der Ordre vom 16. September 1 analoge Anwendung | 
finden. Außerdem bebalte Ich Mir vor, denjenigen Rittern, | 
melde eine Ordenstlaſſe mit Schwertern am Ringe befipen, | 
bei erneuten Verdlenſt vor dem Feinde zu derſelben Drdens- | 
klaſſe neben den —— — am Ringe, die 
freuzweis aufrecht übereinander jiebenden Schwerter zu ver- 
leiben. In Anfebung des Rothen Adler-Ordens behält es bei 
den Beilimmungen Meiner Ordre vom 12, Oftober 1861 fein 
Bewenben. R 
I. Ach will von jept an für Verbienfte vor dem Feinde, welche 
ich Militair- Perfonen vom Feldwebel (infl.) abwärts erwer- 
ben, folgende Auszeichnungen verleiben: 
1) ein MilitairEbrenzeihen 2, Klaffe, welches dem biöberigen 
MilitaiEbrenzeichen 2, Klafje entjprict. R 
2, ein Milltai-Ehrenzeichen 1. Klaffe, welches dem bisherigen | 
Militair » Ehrenzeichen 1. Klaſſe, jedoch mit dem Unter | 
ſchiede, entſpricht, dab Ih Mir vorbebalte, daffelbe au | 
verleiben, obne daß vorber die 2, Klaſſe erworben zu fein | 
braucht, und | 
3 ein Militair + Verdienft + Kreuz, welches für erböhle noch» | 
| 
| 





malige und befonders tapfere Thaten beftimmt ift. 

Es foll das Militair » Ehrenreihen 2. Klaſſe aus einer 
jilbernen Medaille befichen und auf der einen Seite die mit 
dem Sorbeerfranze umgebene Juſchrift: »Kriegs-Verdienfi«, auf | 
der Rückſcite Meinen Namenszug mit der Krone führen. 

Das Militair-Ebrenzeichen 1. Klaſſe fol aus einem ſilber | 
nen, das Militair » Verdienftfreug aus einem goldenen Streuze | 
von der Gröhe und Form des Rothen Adler-DOrdens 4. Klaſſe 
befteben, welches bei beiden in dem runden Mittel-Schilde die | 
Inſchrift: »Kriega-Verdienit» und auf der Nüdjeite Meinen | 

amens-Zug mit der Krone zeigt. 

Die drei vorbezeihneten Deeorationen werden an einem | 
ſchwarzen Bande mit weißer Einfajjung getragen und beben | 
die ſpaͤter envorbenen Auszeichnungen die früberen nicht auf, | 
fondern werden diefelben nebeneinander getragen. | 

Für Verjonen des Soldatenftandes Meiner Armee ift mit | 


Preußiſcher 


— 


Alle Poh- Anfajem des In- und 

Ausianbrs uramın Grfletung an, 

Für gerilm Die Erprblilon dee fonigi 
Prrukiihen Sinsts-Anigers: 

WilbeimsıZtraie dio. SE, 
inabe der Kripiigrilr.) 






Anzeiger. 


> 


means er” 


den Militair-Ebrenzeihen 1. Klaſſe eine Zulage von monat · 
lich Einem Thaler — wie eine folde für das bisberige Mili- 
tair « Ebrenzeichen 1. Klaſſe bereitö durch die Kabinets - Ordre 
von 2>. Dezember 1525 beilimmt war — und mit dem 
Militair-Berdienft-Streuz eine Zulage von monatli drei Tha- 
lern verbunden, Den Inbabern vorbezeichneter Decorationen 
verbleibt diefe Zulage auch nad ihrem Nusfceiden aus ber 
Armee lebenslänglic. 

II. Sch will, dab die von Mir verlichenen Orden und Ebren- 
zeihen, welche den Empfängern wegen des inzwiſchen 
erfolgten Ublebens nicht mehr haben übergeben werben Fön« 
nen, deren binterbliebenen Ehefrauen, legitimen Kindern oder 
Eltern überjandt und zum Andenfen an die Auszeichnung des 
Berftorbenen belaffen werden ſollen. 

Die General» Ordens · Kommiſſion bat hiernach das Nötbige zu 
veranlaffen. 
Berlin, den 27. Februar 1864, 


Wilhelm, 
ven Bismard, 
Un die General-Orbend-Stommiflion. 


Allerböhfter Erlaf vom 22. April 1864, betreffend 
bie Befimmungen über das Tragen der für Ber- 
dienft vor dem Feinde verlichenen Auszeichnungen. 


Im Berfolg Deeiner Orbre vom 27. Februar c,, betreffend die 
Berleibung von Auszeichnungen fur Verdienft vor dem freinde, be— 
ftimme Ich bierdurch Folgendes: 

ad. 9) Jnländer tragen ben Rotben Adler-Orden, den Köͤnig · 
lichen Kronen-Drden und den Königlichen Haus-Orden von Hoben- 
zollern mit Schwertern bei der erſten BVerleibung, ober, wenn 
ihnen die Schwerter zu der bereits innebabenden Flicdensklaſſe ver» 
lichen werden, am einem fehwarzen Bande mit weißer Einfaffung, 
bei der Verleihung einer böberen Klaſſe der Kriegd-Decoration eines 
bereitö innebabenden Kriegs · Otdens jedoch an einem zweimal ſchwarz 
und dreimal weißgeſtreiflen Bande. P 

b) Wird dem Inbaber eines der sub a. bezeichneten Orden mit 
Echwertern fpäter von Mir eine böbere Ariedenstlaffe deſſelben 
Ordens verliehen, fo trägt er dieſe an dem flatutenmäfigen Bande 
mit Schwertern am Ringe, ohne jedoch die Kriege » Decoration 
abzulegen. 

e) Auf dad Großfreuz des Rothen Adler-Ordens, ſowie auf die 
1. Klafje diefes und des Königlichen Kronen · Ordens, finden die vor- 
ftebenden Beltimmungen feine Anwendung, vielmehr bebält es bei 
den ftatutenmäßigen Vorſchriften über die Farbe des Bandes zu den · 


‚ jelben fein Bewenden. 


d) Die Schleife zum Notben Abler-Orben 3. Klaffe mit Schleife 
und Schwertern wird bei Reu-Verleibungen dieſer Ordens · Klaſſe an 
einem ſchwarzen Bande mit weißer Einfajjung getragen, dagegen die 
Schleife von dem fiatutenmähigen Bande ded Notben Adler-Drdens 
als Zeichen eines bereits früber erworbenen Verdienſtes beibehalten, 
wenn einem Mitter des Rotben Adler » Ordens 3, Klaſſe mit ber 
Schleife zu diefer Klaſſe die Schwerter verlieben worden find. 

e) Militair-Dber-Beamte, welchen für ausgezeichnete Dienfte im 
feindliiben Feuer von Mir Orden mit Scwertern verlieben 
werden, tragen dat Ordend- Kreuz am weißen Bande mit ſchwarzer 
Einfaſſung. 
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ad II. Militair » Unter » Beamte, welden für ausgezeichnete 
Dienftleitungem im feindlihen feuer von Mir das Militair- 
Ebrenzeihen 1. und 2. Klaſſe, jo wie das Militair-Verdienfi-xreuz 
verliehen wird, tragen daſſelbe am weißen Bande mit fdwarzer 
Einfaffung. 


befi 

—— Dienſte, die fie im Kriege, aber nicht im feind- 
lichen feuer, geleitet haben, den Röthen Abler-Orden, den König · 
lichen Kronen · Orden, den Königlihen Haus · Orden von Hohenzollern 
verleihe, tragen bieje Deeorationen an einem weißen Bande mit 
ſchwatzer Einfaffung; Militair-Unter-Beamte, welchen Sch für aus- 
vn im Kriege, aber nicht im feindlihen Feuer geleitete 

ienfte dad Allgemeine Ehrenzeichen verlieben, tragen dieſes an dem 
Bande dei Rothen Adler» Ordens mit einem fchmalen ſchwatzen 
Streifen in der Mitte ded weißen Streifens. 

Die vorftebenden Beſtimmungen finden auf ſämmtliche auch 
ver Erlaß dieſer Ordre in dem gegenwärtigen Kriege verliebenen 
Kriegs · Orden reſp. Militair · Ebrenzeisen Umwendung, und bat den 
in dem gegenwärtigen Kriege mit Orden, fo wie mit Schwertern 
zu denjelben refp. Militair » Ebrenzeihen Beliebenen die General» 
Drdend » Kommijfion die nunmebr vorfhriftemäßigen Derorationen 
rejp. Bänder nachtrãglich zuzufertigen. 

Gravenjtein, den 22. April 1>64. 

Wilhelm. 
von Bismard. 


Un bie General- Ordens Kommiffion. 


Berlin, 17. Mai. 

Ihte Königliche Hoheit die frau Großberzogin Mutter von 
Medlenburg- Schwerin it am Sonnabend Abend von Darmitadt 
bier eingetroffen, im Söniglihen Schloß abgeftiegen und beut 
Morgen nah Schwerin abgereift. 


Meinifterium der auswärtigen Angelegenbeiten. 


Un Stelle des auf fein Geſuch entlaſſenen bisberigen Confular- 
Ugenten Bourcard in St. Nazaire ift der dortige Kaufmann 
L. R. Tb. Quirouard zum Confular-Agenten dajelbit ernannt 
worden. 

Minifterinm für Dandel, Gewerbe und üifentlichr 
Urbeiten. 


Befanntmadung. 


„‚Dbwobl die nahbgjeichneten Feldpoſt · Relais, wobin Privat · 
Pädereien für die preußiſchen Militairs und Militair » Beamten ge» 
fandt werden fönnen, nämlid: 

Ualborg, Stive, Biborg, Er Nanderd, Aarhuus, 
Standerborg , Horſens, Belle, Kolding, Cbriftiandfeld, 
Hadersleben, Apenrade, Rotbekrug, Bravenjtein, Flensburg; 
Hufum, Gappeln, Schleswig, Rendsburg, Cdernförde, 
Kiel, ——— Burg auf der Inſel Febmarn, Neu 
münfter und Wltona, 
in täglicher Verbindung mit Hamburg fieben, fo kann der Trank. 
port jener Bädereien nach den befonderen Merbältniffen doch nicht fo 
fhnell von Statten geben, alt für Sendungen auf gleiche Entfer- 
nungen innerbalb Landes gerechnet zu werden pflegt, Es kommen 
nicht felten die Friſten der Rachſendungen bei veränderten Dis- 
focationen hinzu. Um fo meht werden die Berjender von Privat- 
Mäderein — mit Rüdjicht auf die eingetretene warme Witterung 
— erſucht, bei der Auswabl von Lebensmitteln nicht ſolche Gegen» 
fände in die Packete zu legen, welche einem Flüſſigwerden oder 
fonftigen fchnellen Werberben ausgrieht find Unzuläſſig fit 
ed, noch Butter auf jenem Wege zu verienden, indem jonft Durch 
das — derſelben eine große Zabl anderer Sendungen leiden 
würde. 
Berlin, den 17. Mai 184. 
General » Bot» Amt. 
Vbilipsborn. 
Angelommen: Se. Ereelleny der General» Lieutenant und 
Commandeur der 7. Divifion, von VBoigtd-Nbeg, von Magdeburg. 


Berlin, 17. Mai. Se. Deajeftät der Könia baben Allergnä- 
digſt gerubt: dem mit dem einſtweiligen Dberbefehl über Die beiden 
jept in Tütland fichenden preußiſchen Divifionen beauftragten Gene 
tal» Lieutenant Vogel von Falckenſtein die Erlaubnih zur An- 
fegung des von bes Großberzogs von Medienburg- Schwerin König- 
lider Hobeit ihm verlichenen Militair-Verdienfttrenges zu ertbeilen. 


Michtamtliches. 
Berlin, 17. Mai, Se. Majeftätder König 





Preußen. 


imme ferner: Militair » Ober » Beamte, welche Ich für 


Schonbauſen, des Kriegs und Diarine-Minifters, General · Lieulenants 
von Roon, des General · Adjutanten General · Lictutenants Freiberrn von 
Manteuffel und des Oberſt ⸗Lieutenants von Vegeſack entgegen. Im Bei · 
fein Sr. Koͤniglichen Hobeit des Prinzen Auguſt von Würnemberg, 
des Gouverneurd,; Generals der Infanterie von Schach, und des 
Kommandanten, General-Lieutenants von Alvensleben I, empfingen 
Se. Majeftät die militairifhen Meldungen, und zwar des Kaiferlich 
Königlich Oeſterreichiſchen Oberſt · Lieutenants Nitter von Qeithner, 
bisherigen Militair- Bevollmädrigten, und von Plauenwald, der 
nunmebr als Staiferlih Königlich Deiterreihiiher Militait · Bevoll · 
mächtigter ernannt worden, des General ˖ Lieutenants von Voigts · 
Rbeh, des Oberſt ˖Lieutenants von Doering, Majors von Daſſel, 
Maſors von Schack Majors von Kloeden, des Oberft-Pieutenants a. D. 
von Reynier u. A. — Außerdem empfingen Allerböchſtdieſelben den 
General · Major von Roeder, Adjutanten Se. Königlichen Hobeit des 
Prinzen Alesander und den Polizei ⸗Präſidenten von Bernutb. 

Rachmittags ftatteten Se. Majeſtät der König Ibrer Majeftät 
der Konigin · Wittwe in Charlottenburg einen Beſuch ab. 

Die Rüdkehr Sr. Königliben Hobeit des Kronprinzen wird 
heute Nachmittag um 4 Uber erwartet. 

15. Moi. Dad Königlib däniſche Marine-Mini- 
fterium bat folgende Bekanntmachung veröffentlicht: 

Dad Marine-Ministerium bringt hierdurch zur öffentlichen Kenntniß, 
daß in Folge des geitern in London abgeſchloſſenen Waffentilliandes die 
Blekade von Gammin, Sminemünde Woelzaft, Greifäwalde, Strealiund, 
Bartb, Danzig und Pillau vom 12ten d. M. an aufgehoben werden wird. 
Ebenfalls wird die unter dem 18. und 27. Februar und unter dem Yften 
März d, J. bekannt gemachte Blokade der Häfen und Einfabrten der Der 
zogtbämer Schlcowig und Holſtein von bereiten Seit an aufgebeben 
werten. 


Marineminiterium; Kepenbagen, den 10. Mai 1864. 

Pillau, 12, Mai. Nachdem die Königliche Negierung der 
Königliben Hajen · Polizei · Kommiſſion bier telegrapbiich die Mittbei- 
lung "madıte, dab ven beute ab auf 4 Moden die Blotkade des 
biejigen Haſens aufgeboben fei, kam aud ein Dffizgier des däntichen 
Bloladeſchiffs »Diana« an Yand und brachte dieſelbe Rachricht. 
In Folge deſſen wird von beute ab das biefige Feuchtfeuer wie ge- 
wöbnlich wieder angezündet werden. 

Gurbaven, 14. Mai. Das dfterreichifche Kanonenboot » Der 
Seebund-« ift bier angelommen undaufder Rhede vor Anker gegangen. 
15. Mai. Der preußiihe Aviſodampfet »Adler« bat 
nad feiner Nüdkebr von Hamburg bier qeantert. 

“übe, 16. Mai. Jbre Königliben Hobeiten der Kron- 
prinz und die Frau Kronprinzeſſin von Preußen, fo 
wie der Prinz Karl von Hobenzollern find geſtern Abend bier ein- 
getroffen und baben im Hotel zur Stadt Hamburg Wohnung ge 
nommen. Heute befihtigten bre Königlichen Hobeiten die Schens- 
würdigfeiten der Stadt. Die Abreife wird wabhrſcheinlich morgen 
erfolgen. Geftern waren die Bundestommillarien angefommen. 

Baden. Baden, +5. Mai. Ibte Majellät bie 
Königin Auguſta, Ullerböhitwelhe in Karlsrube den Großhet · 
zoglichen Hof befuchte, verweilt jegt in Baden wie gewöhnlich im 
Meimerihen Haufe und bat im dieſen Tagen die Kur begonnen, 
begünftigt vom eingetretenen Früblingäwetter. Der Königliche Kam- 
merbere Graf Bluͤcher bat den Dienit bier übernommen, 

Württemberg. Stuttgart, 14. Mai. Winvobl in 
dem Zuftand Sr. Majetät des Koͤnigs ein entfhiebener Fortſchritt 
um Beſſern nicht eingetreten it, To war das Befinden Hoͤchſtdeſſel · 

en in den abgelaufenen acht Tagen doch nad Umſtänden erträglich 
und ftebt zu boffen, daß die wärmere Witterung günftige Wirkung 
äußern wird. Die Bülletins werden biermit ausgeſeht. 

St. A. f. U.) 

Groöbritannien und Irland. London, 13. Mai. 
Sin der geirigen Oberbausiigung lentte der Earl Ellenborougb bie 
Aufmerfamfet der Regierung auf den Umftand, dab eine nicht geringe Am 
zahl britifcher Unterthanen durb Lit und Gewalt in den Kriegadienit der 
Mereinigten Staaten von Rordamerifa gepreßt worden jei, Ein amerifani- 
ſcher General Mifter felbit babe in einem Brief an General Dir in Men 
Dorf jenes Treiben gebrandmartt. Carl Nufielt beitätint im Meientlicen 
die Angaben des Yordd, indem cr jagt, day viele britifhe Untersbanen bei 
der Yandung auf amerifaniibem Boden in die Sünde arwifienlofer Werber 
fallen, durch betäubende Getraänte webtlos oder durb Hunger und Durft 


‘ mürbe gemacht, dann zum Eintritt in die Armee verlodt und aller Mittel, 


nabmen beute den Vortrag des Minifter- Präfidenten von Bismard- | 


ibre greibeit zu erlangen, beraubt werden. Obwohl Lord Lvons, jo oft er 
von ſolden Vorgängen Kenntnis erbielt, ſich ſogleich an bie Negierung der 
Nereinigten Staaten wandte, batte er doc in den meiften Fällen feine Ab · 
bülfe zu erlangen vermocht. Auf eine feiner Vorftelungen veriprac indamerifani- 
ſche Kriegäminifterium eine Unterſuchung anzuftellen, und that dies au in eindn 
gewiſſen Sinne, indem es Die Rektutitungs · Agenten und andere PTierfonen 
vernebimen lieh, welche ausjagten ı" daß Die Peute nüchtern geweſen jeien, 
als fie angeworben wurden. Zierauf ermiderte Lord Loons ſebt richtig, daß 
die Unterſuchung nit in befriedigender Weile angeftellt werden fei, da fie 
in der Abreſenbeit der Hauptbetbeiligten, der Ghemworbenen, ſtaugefunden. 
Die Werber finden in dem boben Handaeld eine Verlodung, ſich unchrlider 
Mittel zu bedienen. Wenn die Megierung der Mereinigten Staaten dichem 
Treiben nit Einbalt tbue, — bemeift Carl Nufied ferner — jo würde 8 
ibr febr zur Unebre gereihen. Gr müſſe fagen, es dürfte notbwendig wer · 
den, daß Abrer Maſeſtaͤt Regierung die frkſten Vorftellungen an bie Ne 
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gierung der Vereinigten Staaten richte. Wenn bie ven dem Lotd an- 
gefübrten Thatfahen authentiſch frien, fo babe man eine Anjahl beitifcher 
nteribanen ſchwet miphandelt, und die Agenten der Vereinigten Etaaten- 
Regierung hätten ſich eine ſeht verwerflichen Treibens ſchuldig gemacht. 
Sm Unterbauſe kündigte geftern Herr Long bie Abfitt an, morgen 
den Ford Premier zu ob er eöder Würde Enalands angemeffen glaube, daf 
Sibrer Majeftät Minifter des Auswärtigen in der Konferenz über die An- 
qelegenbeiten Daͤnemarls und Deutichlands ferner ige, während auf Befehl 
des Ober · Kommandanten eined der im der Konferenz vertretenen Staaten 
ſolche Erprelungen begangen würden; und ob Spree Majeftät Regierung 
e8 für ihre Pflicht erachtet habe, gegen die Fortvauer derfelben Vorftellungen 
zu erheben. Her Rewdegate fragt, ob die Regierung in ben Vermite · 
lungsunterbandlungen mit Brafilien Sorge tragen werde, dem britifchen 
Untertban, Reeves, der in einem Prezeß gegen cınen Brafilianer eine große 
Geldſumme verloren, ern zu verjchaffen; ob fie Davon Aunde babe, 
daß fieben der Richter deifelben Tuͤbunals, welchts gruen Reeves entiich, 
neulich wegen Beſtechlichkeit in anderen Proztſſen abgejept werben feienz 
und ob etwas geſchehen jei, um den brafiliichen Unserfeecetaie der Juſtiz, 
der bie Richter brieflih gebeten batte, gegen Reeves zu ſimmen, umd über 
deſſen Benebmen der britifche Geſandte ſich auf Earl Ruſſell's Wefrbl be 
ſchwert batte, zu beitrafen? Herr Lavard ermwiedert; daß Sibrer Majeität 
Regierung erſt vor zwei eder drei Tagen daven in Kenntniß gelegt worden 
fei, daß Der Hauer von Brafilien das Vermittelungsanerbieten des Könige 
von Vortugal angenemmen babe, Es wäre unziemlid, ja unmöglich, jet 
(ton zu jagen, melde Form die Nermittelung annehmen werde und ın 
welchet Welſe die Boziebungen zwiſchen den zwei Staaten mieder hergeflellt 
werden würde; jemit fönne er den eriten Zbeil der Ftage nicht beantwor · 
ten. Was die zwei anderen ragen beteiffe, fo babe die Negierung feine 
ee Kenntnig von krafilihen Vorgängen, da aller Verlebt mit Brafie 
ien fiode. 


— 14 Mai, Geftern Abend um7 Ubr bat Ibre Majefiät die Königin 
mit den Prinzefiinnen Helena, Louiſc, Veatrig und dem Yrinzen 
Geopold ihre Meile von Mindfor nah Schottland angetreten. Die 
Strede, welche die Neifenden per Eifenbabn zurüdzulegen baben, 
beträgt 600 engl. Meilen und wird in etwa achtzebn Etunden ab · 
gemacht. Don der Endſtation Aboyna, woielbit bie Königin um 
balb zwei beute Nachmittag eintreffen mußte, wird bie fahrt per 
Wagen fortgeiept, To daß Ibre Majeftät gegen 4 Ubr in Balmoral 
fein wird. MWäbrend der eriten Zeit ihres Aufentbaltes in Schott · 
fand wird Lord Stanley of Alderley am Königlichen Hofe ver- 
weilen, um jpäter von dem Herzog von Argyll abgelöft zu werden, 

Edward Morris Erätine, bisber britiiher Geſandiſchafto · Se · 
eretait in Konftantinopel, iſt zum außerordentlichen Geſandten und 
bevollmãchtigten Miniſter bei dem Könige der Hellenen ernannt 
worden. 

Don der Kanalflotte, welche in ben legten Tagen belanut · 
lich vor den Dünen bei Dover flatienirt war, find fünf Eciffe, 
der »Ehgar« 71, »Dlad Prince Al, »Warrier« 40, "Prince Con- 
fort« 35 und die »Defence« 16, geitern Nachmittag in Plymouth 
angefemmen, um dort gedockt zu werden; ded) erwarten die Offiziere 
des Geſchwaders feinen längeren Aufentbalt in Plymouth als ctwa 
acht bis zebn Tage. 

In der gefttigen Oberbaus · Sißung erbob fi Tord Ellenboreugb 

“zu einigen Anfragen, denen er wieder cine Reibe maßlofer Ungriffe auf 
Deutihland vorausihidte. Er fragte jodann 1) ob die Konferenz meine, 
daß Kriegdcontributionen, die vor der Kundmachung des Waffenſtillſtandes 
in Sütlend dort ausgeicrieben wurden, wäbrend ter Waffenrube erhoben 
werden könnten; 2) eb eine nach ber Kundmachung, aber vor dem Eintritt 
ded Maffenftilfiandes, nämlih am 12ten, auferlegte Kriegdcontribution ein · 
arfammelt werden fünne; und 3) eb neue Gontributienen wäbrend ber 
Maffenrube außgefchrieben werden dürften, Carl Aufjell: Indem ich bieie 
Fragen beantworten will, gebe ich durchaus nicht von der Regel ab, die ich 
mie früher vorzeichnen ju müffen glaubte, nämlich während ber Konferenz 
über das in ihren Sſzungen Werbandelte feine Erllärungen zu geben. 
In Bezug auf die Waftenrube jedod glaube ich billigerweife eine Ausnahme 
macen zu dürfen. Die tonferenz ift übereingefommen , dab die alliitlen 
Truppen in Jütland oder wo fie ſonſt Etellungen einnehmen, mäbrend ber 
Waftenrube feine Kriegdeontribution erheben, ſendern alle ihre Bedürfuiſſe 
bezablen follen. Die Konferenz bat in Bezug auf früber ausgeſchtiebene 
Eontributionen feine Regel aufgeitellt, aber meiner Anficht nach liegt «8 im 
Beifte des betreffenden Naragtaphen, daß die alllirten Truppen aufbören 
follen , früher auferlegte Gontributionen zu erheben. Ich kann ferner Fol 
aendes erwähnen, Da ten alliirten Mächten wegen ibrer Selbeintreibungen 
Vor dellungen gemacht worden maren, ermiberte der Öflerreichifdhe Komman · 
dant, dab eö ber Vrauch aller Urmern, auch der engliſchen, jei, militairiſche 
Gontribwtionen nicht nur in Naturalion, fendern auch in Gelb zu erbeben, 
um die ibnen verurfachten Koften zu beſtreiten. Nun, mie aud die fonti- 
nentalen Armeen «8 damit balten mögen, die Prazis ber engliſchen Armee 
ift es nie gemeien, Während der Halbinſel · Feldzüge des Serge von Wel · 
lington wurde fie auf das Sorgfältigfte vermieden, und der öfterreichiide 
General irrt vollftändig mit der Annahme, dab er für die im Iüt«- 
land beobachtete Pragid ſich auf engliſches Weifpiel berufen Tönne. 
Lord Ellenboerougb: Sb bebauere, daß die Konferenz ſich nicht einch 
präciferen Ausbrudd bedient bat, Earl Nuffell: Dat Uebereintommeh 
lautet dabin, daß feine Ariegscontributicnen erhoben werden follen; nicht 
blos feine »neutn Gontributionene. Lord Ellenborcugb: Es trifft ſich 
zufällig fo, daß die Centrißution ven 650,000 Thlen. am felten Tage, an 
welcem die Konferenz zum legten Mal ſaß, auferlegt worden ift, am Oten 
nämlich, und es ſcheint mit, daß dies mit — * der Konferenz ge 
ſchthen ift, d. b. mit dem Miffen, daß die Konferenz an demſelben Tage 
fien follte, damit die Contribution in bie Kategorie der vor dem Beicluß 
d.r Konferenz audgeichriebenen geflellt werten fünne, — Hier läßt man 


ben Gegenſtand fallen. — Der Untrag der Bil zur befferen Befoldung des 
Drofefiord des Griechiſchen (Mr. Jomwett! in Ogforb burd bie Comitd- 
berathung geben zu lafien, Rößt auf en Widerftanb mehrerer Sorbe, und 
Lord Redeöbale beantragt die Morfrage, und da diefe mit 55 gegen 
25 Stimmen verneint wird, bängt das Dauß bie Bill an den Ragel ı unb 
geht zur Tagtsordnung über. 

m Unterbauje ftagte geftern Mr. Long, ob der Minifter des 
Musmwärtigen fortfahren werde, im der Konferenz den Vorſih zu führen, 
ohngeadtet der auf Befebl des Feldmarſchalls von Mrangel in Sütland 
verubten Bedrüdungen, und ob ihrer Majeftät Regierung gegen folde 
Mißhandlung ven Nictfombattanten mährend der Sipungen ber Konferenz 
proteftirt babe und ferner proteſtiten merde? ir G. Grey ſagt, jene 
Erpreffungen in Tütland feien ein neuer und flarfer Grund für den Wunſch, 
dem Krieg in Dänemark ein Ziel zu fepen. Er glaube dabır, das Haus 
mürde es für ſeht unflug gnebalten haben, wenn der Staatsſecretait des 
Auswärtigen n der erwähnten Kontributionderbebungen aufgehört bätte, 
an den Verbandlungen ber Konferenz Tbeil zu nehmen. — Dberft Sokes 
— den Unterftantefecretaie des Auswärtigen, ob er eine Oepeſche von Sit 

web. Bruce an Earl Ruſſell über bie von den Gefanbten Ruplande, ranf- 
teichs und Amerilas beſchloſſene gemtinſamt Politifin Efina, ven weldherDepefche 
Mr. Burlingbame, der amerifanifhe Geſandte, eime Abſchrift zur Mittbei- 
lung an die amerifanifche Regierung erbalten bat, und melder Depeſche Dr, 
Burlingbame in feinem Care.ben an Mr. Seward vom 0, uni 186 
aus Petin Ermäbnung thut, — auf den Tiih des Haufes legen wolle 
Pr. Yapard denkt, daß die Vorlegung nicht ratbfam fein mürde; denn die 
Depeiche beziehe ſich nit blos auf die Politik Englands, fondern auch auf 
die Franlreiche, der Vereinigten Etaaten von Nord-Amerifa und Rußlande. 

olglich verbiste ſich die Vorlegung durch die gebotene Nüdfiht auf andere 
Rachte. Obeiſt Sufes füge darauf, er werte nach dem Fei den 
Gegenſtand zur Sotache bringen. — Mr. D, Griffitb erhebt fe und 
lenkt die Mufmerffamteit darauf, daß ihrer Majeftät Renierung dem öfter- 
reichiſchen Gejdiwader geatiet babe, dieie Küften zu verlaffen unb einer zur 
Fortſehung der Freindiekigfeiten gem Dänemark vertbeilhajte Etellung tin 
zunebinen, ohne ıbım durch die Antreſenhert einer britiſchen Schiffemacht eine 
prattiſche Schrante zu zieben oder es zu beauffihtigen.« Man werde ſich 
erinncon, daß Die Regierung zu Anfang der Woche wegen des öfterreichifchen 
Geſchrraders um Muskunft gebeten wurde, und daß Eit N ren in feiner frage 
die eigentliche Frage zu umgthen ſchien. Er fagte, dad Schiff (»Auroras)gebenidt 
nad der Oftiee, deutete ober nicht im Entfernteften an, daß es nach ber 
Nordjer gegangen mar, Et hoffe, der febr ebrenmeribe Gentleman nerte 
einer jo ausıre henden Erwiderungkmetbode nicht die Sanction feined Bei. 
fpield geben. — Mr, Tb. Baring fragt den Attorney-General; ob er die 
UAnweienteit det bewafineten Dampfers »Örorgiae im Hafen von Liverpoel 
nidt für eıne Verlegung britiſchet Neutralität halte, da doch jenes Schiff 
in britifhen Häfen gebaut und equipiet jei und fortwährend auf die Rabr- 
zeuge einer mit England befreundeten Ration, der amerifanifhen, Jagd 
made. Der Attorney- General ermicdert, eh fehle an Bemeilen Dafür, 
das die »Gtotgia⸗ Eigentbum britifcher Untertbanen je. Sie fam in den 
Lrerpeoler Dafen, ſich ausbefjern zu lafjen, aber es bieß nachber, fir Tolle 
verkauft werden. Wenn fi zeigen follte, daß Die Georgia ibren jefigen 
Charalter als Kriensfahrzeug beibebalten folle, werde fie den Befehl erhalten, 
ten Hafen zu verlaſſen. Nor der Hand werde die Negierung in der Foreign 
Eulistiment Act feine Uenderung vornehmen, da fie das Gefeg für vell- 
kommen genügend balte, um Englands Neutralität zu fhüpen. 


tranfreib. Paris, 13. Mai. Die offiziellen Depefchen 

aus Megico, welche der letzte Peſtdampfer mitgebracht bat, räumen 
ein, daß die »Trümmer der Juariſtiſchen Armee in ben Staaten 
Guanajuata und Zacatecad« den Franzoſen neh viel zu ſchaffen 
maden. Der Moniteur meldet beute zwar »fein ernfibaftes Engage» 
ment, da cine Juatiſtiſche Armee ja nicht mehr eriftirt«, aber do 
eine ganze Meibe erbitterter Gefechte So batte ih im Staate Jalisco, 
in ber Hacienda von Erufzillo, ein ehemaliger Auariktifcher Anführer mit 
drei regulären Schmadronen, zwei Corps Guerillad und einer Abthei · 
fung Artillerie verbarrifadirt, Am 21. März war General Oouay 
dort erichienen und batte den Oberſten Marquerite gegen die Arriöre- 
garde des Feindes operiren laffen, der int Gebirge zurüdwic, dabei 
aber 150 Mann Todte, 20 Pferde, 1 Kanone, 250 Lanzen, 200 
Gewehre ꝛc. einbüßte, während bie Franzoſen nur einen Todten und 
10 Nerwundete hatten. Tags darauf zerfprengte Douav in ber 
tleinen Stadt Cocula die Trümmer der Buttieregihen Bande. So 
baben auch bei Jerez und bei Euigeo de las Narenjas Gefechte mit 
Juariſtiſchen Trümmern ſtattgefunden. Inzwiſchen atbmet das * 
taniſche Volk frei auf, da es ſich von diefen »Mäuberfoldaten« erloͤſt 
weiß, »die beute im Namen der Religion und morgen im Namen 
ber jsreibeit rauben«. Megiko ift in der That jeht frei, und wenn bie 
Dppofition in Paris bei der Ndrej-Debatte behauptet bat, die jran- 
aöliihen Anterwentiondtruppen bätten nur den zehnten Theil dieſes 
fhönen Landes inne, fo baben fich diefe Truppen über eine ſolche 
Behauptung baß verwundert; fintemal » nicht die Oberfläche des 
Sandes, fondern bie Benölferungszabl, die politifche Wichtigkeit, bie 
Macht ded Uderbauek, der Indufirle und bed Handels das entfchei« 
dende Map finde; wenn man das anlege, To Fönne unfere Armte 
wobl mit Net jagen, daß fie Megito wirklih inne habe, Der 
Erzbiſchof von Guabalajara und bie Bilhöfe von San Louis de 
Potofi und von Zacatecas haben fi bereits von der Hauptftabt 
wieder in ihre Diöcefe begeben. 

Der gefepgebende Körper bat gejiern das Budget des 
Minifteriums des Auswärtigen mit 12,617,000 Free. genehmigt. 

Der »Abend-Moniteur« enthält in feinem offiziellen Theile fol- 
gende Mittbeilung: 
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Die Regierung, von ihrem Rechte Gebrauch madend, welchds ihr die 
organiſchen titel bed Konkorbats Geſch, vom 18. Germinal Sabres X 
rtifel 1) geben, erlaubt in Frankreich micht Die Publication. eines am 17. 
März d. J zu Rom gegebenen Breve'ö m Einführung der römifcen Yi- 
turgie in die Diöcefe von Lyen. Eine jede Veröffentlichung diefed Breve'ö 
mürde alſo die Verlegung eined Geſehes fonftitwiren, weldem Achtung zu 
verfchaffen, die Regierung den Willen und die Pflicht bat, 2 z 

In feinem nichtamtlichen Theile meldet der ⸗Moniteur · daß 
bie geftige Konferenz-Zigung den Bor-Diskuffionen über die Frie 
dens + Bedingungen geeldmet war, Zugleich fündigt derjelbe darin 


an, daf Herr von Beuft; der Bevollmächtigte des Bundestages, Die | 
Abficht babe, nah Maris zu fommen, um die Pfingfitage bier zu | 


verbringen, 
ferner enthält er folgende Mittbeilung: 


Man verjichert; dab die Bforte in Petersburg über die Zufam- | 


menziebung ruſſiſcher Truppen in Beſſarabien Grelärungen ver» 
t 


t. 

Demjelben Journale zufolge ſiellen die legten Nachtichten aus 
Tunis dieſe Stadt ungeachtet der Fortſchritie der Anfurrection in 
der Provinz als vollftändig rubig dar. Betteffs der gezwungenen 
Auswanderung ber Tſcherleſſen nach ver Türkei jagt das balbamıt- 
liche Blatt, dat dieſelbe ber Türkei große Verlegenbeiten bereite; die 
türtifdbe Negierung fei genötbigt, dieſe. Alüctlinge aufzunehmen, zu 





unterbalten und zu Heiden, was ibr große Koſten verurſache. Außet | 


dem müfle fie Vorſichtsmaßregeln ergreifen, wm die öffentliche Ge 
fundbeit zu wabten, welche durch ſo große Drtsveränderung fom- 
promittirt je. Man fann — meint der »Dioniteue — Die Koſien, 
die täglich zunehinen werden, ſchon jept auf fünf Millionen ſchätzen. 
Die Pforte fol die Abſicht haben, jo viele Tſcherkeſſen, als nur 
innmer möglich, ibrer Armee einzuverleiben, was geltatten werde, die 
nähe Confeription zu verringern. Gin Theil derfelben fol auch 
für den Pau der großen Landſtraße von Trapezunt nad Erzerum 
verwandt werben. 

Aus Cobindina vom 77, März wird der Franct · gemeldet, 
daß die anamitiſche Geſandtſchaft von Europa nad Sue zurüdgetebrt 
war und dem Kaifer Bericht erfiattet batte. 

— 15. Mai, Der »Ubend » Moniteur« giebt nach einem ibm 
aus Merito zugegangenen Schreiben cine Art Programm für den 


Empfang und den Triumphzug Ihrer Majefiäten von Bera-Eruz | 


bis zur Haupiſtadt. Der »Mord« verfigert, Kalſer Maximilian 
werde im Namen des Kaiferd Napeleen den General Bazaine gleich 
bei der Landung den Marihallsftab überreichen. s 

Der gefepgebende Körper bat gejtern das Budget des Minijie- 
riums dei Innern in fänmtlichen fehs Sectionen zuſammen mit 
51,925,845 Fr. genehmigt. 

Dir gefirige »Miorgen-Moniteur- bat das am 16. April vom 
gefehgebenden Körper genehmigte Zudergefeg amtlich publizirt und 
auch die offizielle Note des »Abend- Meoniteur« von vorgeitern mit 
derbolt, wonach das päpftlihe Breve vum 17. März d. I. über die 
Liturgie in Lyon in Frankreich nicht veröffentlicht werden darf. 

ie legten Nachrichten aus Tunis lauten dem -Pays« zufolge 
beunrubigend. Die Stadt ift zwar rubig, aber da die Inſurrection 
in der Provinz um fid greift, fo haben vie Nepräfentanten der 
fremden Mächte Vorfihtämaßregeln ergriffen und balten die Lan 
dungs-Compaanicen zum Kampfe bereit. 

Eherbourg, 13. Mai. Ein öſterreichiſches Linienſchiff, eine 
Fregatte und ein Kanonenboet find bier angefommen. 

Atalien. Turin, 13. Mai. In der beutigen Sigung des Abge · 
orbnetenbaufes verlangten mebrere Abacordnete, darunter Alfieri, Water 
Paſſaglia, Laporta und Miceli, von dem Minifterium, dab es in ber 
römischen frage eine entfchloffenere Haltuna annebmen möge Die 
beiden lefterwäbnten Herren drangen auf die Befegung von Neon. 
Die Haltung der Negierung war eine abwebrende. Die Fortſehung 
der Debatte findet morgen ſtatt. 


Grichenlond. Utben, 7. Mai. Die Rationalverfamm- 
lung bat der Dfterfefte wegen die ganze letzte Moche hindurch feine 


Sihung gebalten. Der Vräfident bat die Mitglieder für nächſten 


Miontag einberufen. Man ſagt, daß es fich um mehrere Interpella · 
tionen an das Miniſterium bandle, unter Anderm wegen des Be 
ſuchs des Königs bei Canaris. Die Bulgariften und das Rational 
comite wollen Alles aufbieten, um ihre Chefs and Ruder zu bringen. 
Am Donnerfag, 5. d, iſt der Namenstag des Könige, das Et. 
Georgöfeft, mit aller freterlichkeit begangen worden. Die Oftertage 


find in Mube verlaufen; nur bat die unfelige Gewoßnbeit der | 


Freudenſchüſſe mit geladenen Gavebren wieder mehrere Menschen 
opier geleftet. Eine Kugel it bis ins Zimmer bes Grafen Sponned 
im Schloſſe gedrungen, ebne indeſſen Unglück anzuricten, Das 


griechiſche Wappen iſt verändert werden; man bat das baleriſche 


Schild in der Mitte des Kreuzes weggelaſſen und an deſſen Statt 
das Bild des beiligen Grorg& angebtacht, der zu Pferde den Drachen 
tödtet. In ungefähr vierzebn Tagen nimmt der König in Beglei . 
tung feines ganzen Hofes eine Mundreife im Sande vor, Se. Ma- 
jeftät begiebt ſich nach Ehaltis, Syrg, Hydra, Spezzia, Nauplia, 
Sparte, Calamata, Pirgos und Patras. Dortbin gebt auch der 
Ford» Obercommiſſar ber joniichen Inſeln, um die Herrichaft derfelben 








dem König zu übergeben. Lehterer begiebt fich hierauf in Begleitung 
der Gefandten nach den Znfeln, um von denjelben Beſitz zu nebmen. 
An einigen Tagen werden die a von den engliſchen Garnifonen 
verlaſſen und begeben ſich griechiſche Truppen, d. b. zwei Infanterie» 
Baraillone und ein Detachement Artillerie und Kavallerie dahin. — 
Eine große Räuberbande, die fih in Tbeſſalien gebildet bat, über 
ſchritt in den —9* Tagen die Grenze; man bat ſtarle Detachements 
gegen dieſelbe abgefendet und bofit bald Nadrichten von deren Ser- 
ftörung zu baben. (Trieſt. Ztg.) . 

ürfei,. Bufareft, 14. Mai. Bei der beute ſiattgchabten 
Miedereröffnung der Kammer verlangte die Negierung die Votirung 
des Mablgeiches und des Budgeis. Die Kammer verweigerte jede 
Berbandlung mit dem gegenwärtigen Miniſterium, worauf de Nuf- 
löſung derfelben erfolgte. 

Nußlaud und Polen, St Petersburg, 13. Dai. 
Die bicfige . deutſche Zeitung giebt folgende Mitebeilung über die 
ruifiihe Banzerflotte: 

Dei uns wurde der Ban von Vanzerichiffen im Sabre 1864 mir dem 
Kanonenboot Obyt ⸗· beyonnen, welches mit einem Geichäs bewaffnet war, 
das vorm dur einen Panzer geſchützt wurde Seitdem bat man den Bau 
von Banzeribiffen in arögerem MWabftabe betrieben. Gegenwärtig meiden 

«baut: 

8 1) 2 Panzerfregatten, » Eſewaſtorol « und. » Yetropamfost«, jede zu 
5 Vierdefraft, erjtere mit 28, keptere mit 26 Oteihägen bewaffnet, die 
auf dem geſchloſſenen Det ſteben. 

2) 3 Panynbatterieen, jede zu I6 Oeihüpen, »Verwenez · »Reteon 
menja« und »Kremle; diefe Wattericon, welche nur 14 Fuß tieh geben, find 
zur Küftenveribeidigung beftimmt. 

3) 10 Monitors mit cinem Thurm und einer mit zwei Thürmen, auf 
welden jeder Thutm mit zwei Sröbigen Stablgeſchühhen bewafinet wird, 

An diefe Panzerichifie, deren Bau im vergangenen Jadt beyonnin 
wurde, sollen im diefem Sommer beendet werben, fo dat wir im nächſten 
Sabre 17 Panzerfahrzeuge mit 157 Geſchühen zur Vertbeidigung unserer 
Küfler bereit haben werden. 

Alle dieſe Fahtztuge find mit den 13 Panzerflöfen, die im verfloifenen 
Sabre erbaut worden, ausjhlieplih für das Baltiihe Meer beitimmt, 

Rach dicfer Den allgemeinen Stand der Tormzerilotte betreffenden Nach 
richten, melde wir dem »Nuſſ. J entnebmen, tbeilen wir uniem Leſern 
nach den und zugefomamen Nadrichten noch folgende Angaben über die beir 
den Monitord mit, melde am 26. April auf der Merft der Geſellſchaft 
Eodaifl auf der Gutujew · Infel von Stapel liefen, Dirfelben waren voll- 
ſtaͤndig gepanzert und mit den Maſchinen verfeben und erwedten Dadurch 
das beiondere uterefie der Serleute, weil man fürdten mufte, das Die 


ſchweren Fabtztuge fich ſebt tief ind Waſſer ſenkeu würden. Allerdings taughte 


das Hinterthein der Fahrzeuge, welches zuerſt ind Waſſtt Fam, tier hinein, 
8 bob ſich jedoch ſogleich, Da mehr als die Hälfte des Fabrzeuges int 
Waffer aefommen war, jo das das Ganıe auf Die gelungenfte Meile von 
ftatten ging. Der Bau diefer beiden Monitord, welde den Mamen »Soi- 
dun« und Wjeſchiſchun⸗ erbalten haben, wurde am 23, Juni v. 9. auf 
ben Kabrilen der Geiellſchaft Coderill in Belgien begonnen; zur Sufammen« 
ſchung derfelben auf der Gutujer-Önfel jeritt man am 28. Oftober 1963. 
Bie zu den Nugenblid, wo beide vom Stapel liefen, waren 33,500 Duo 
belgiſchen Eiſens zum Bau des Scifföförperd verwendet worden. Die 
Kolten des Vaus jeded der Kabrzeuge betragen init Einihluß der Trans 
portfoften GIYLOO Rbl. ©, auf welde bereits 449,000 Mol, ausgezoblt find. 
Die Make der beiden Monitord find ganz gleih und betragen: 201 
uf, gröhte Länge; JI6 ruf, größte Breite; 11 Auf 10 Soll, Tiefe des 

iffraums; 11 Ruß Son Tiefgang; Gehalt 1569,87 Tonnen, Die 
Mafdine jedes Fabtztuges bat, 160, der Mechanigmus des Thurmes 
30 Pferdekraſt. 

Bon der polnifhen Grenze, 12, Mai. Wie polnifche 
Zeitungen melden, bat Fürſt Wlabielaw Garterveoli gleich nad 
jeiner Ankunft in Nom eine Audienz beim Papſt und Dem 
nächft wiederholte Konferenzen mit dem Fürften Lucian Bonaparte 
gebabt und if in folge Defien vom Papſt mit einer vertrau- 
lichen Miffion an ten Kaiſer Napoleon beauftragt werden. 
Er ſell ſich im Begleitung des Fürſten Lucian Bonaparte bereits 
auf dem Mege nad Paris befinden. Mie man bört, bandelt es ſich 
bei diefer Miſſion darum, den Kaiſer Napoleon zu befiimmen, die 
diplomatiſchen Unterbandlungen zu Gunjten Polens in Verbindung 
mit England wieder aufzunehmen. — Der General - Gouverneur 
Murawiew batte beim Saifer beantragt, den aus Rußland nad 
Fittbauen und Neuen verfchriebenen Beamten und Lebrern aus den 
von den polnischen Gutobeigern eingezogenen Contributionen eine 
Gehaltözulage von 50 pEt. zu gewähren. Diefer Antrag bat die Kailer- 
liche Genebmigung erbalten, In Folge deſſen bat ſich der Zudrang 
von national» ruffiihen Beamten und Yebrern nad den genattit- 
ten Provinzen bedeutend verftärkt. — In Moskau bat ſich ein Verein 
gebildet, der fih die Aufgabe geſtellt bat, unter der litthauiſchen und 
reußiſchen Bevölkerung die großruſſiſche Sprache zu verbreiten. Zu 
diefem Zwecke jollen in den größeren Städten Depots ruſſiſchet 
Bolks-, Schul- und wijjenfchaftliher Bücher und in den Heineren, 
fo wie in den Dörfern, ruſſiſche efebibliotbefen errichtet werden, 
aus denen die Bevölkerung die Bücher tbeils unentgeltlich, theils für 
einen geringen Preis beziehen fann, Die Geldmittel zum Ankauf 
der Bücher werden durch freiwillige Beiträge aufgebracht. — An den 
Woywodſchaften Yublin, Sandemir und Krafau, in denen noch 
immer Feine Anfurgentenbanden ji) berumtreiben, ift neuerdings ein 
Kaiſerlicher Amneſtieerlaß verfünde worden. Nach demfelben ift 
denjenigen Inſurgenten, welde bis zum 20, d. M. freiwillig bei 
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den Militairbebörden ich geitellen und de Waffen abliefern, firaf- | 
loſe Nüdtebr in die Heimath zugeſichert; diejenigen aber, welche nad) 
jenem Termin mit den Waffen in der Hand betrofien werden, ver» | 
fallen dem Standgeriht. — Um 25. v. Di. wurden in Opatom, 
im Sandomirihen, ſechs ven Keſalen in ber Umgegend mit den 
Waffen in der Hand ergriffene Inſurgenten fofort nad) ihrer Ein- 
lieferung zum Strange verurtbeilt und das Todesuribeil obne Ver | 
zug volliizggtt. | 

— 13. Mat, Im Königreich Polen find jegt faſt in fämmt« | 
lichen Städten die während der Dauer des Aufſtandes fuependirt 
geweſenen Stabträtbe (Depräjentanten · Berfammlungen) einberufen 
worden, Sicherem Bernebmen nah beabſichtigt die ruſſiſche Degie- | 
rung binnen Kurzem auch die Einberufung der Kreis und Huber | 
nialräthe. Dieie Anordnungen dürften den Beweis liefern, daß es | 
teineswegs im der Abſicht der ruſſiſchen Negierung liegt, die Dem ı 
Königreihb Polen früher gewährten Reformen in Golge tes Auf | 
ſtandes rüdgängig zu machen. | 

Marfbau, 14. Mai. Goeftern traten die Mitglieder des 
landſchaftlichen Streditvereing bebufs Neumablen zujammen. | 
Rach erfolgter Wahl beſchloſſen die Berfanimelten eine aus drei der | 
bervorragenditen Mitglieder veitebende Deputation zur Ueberreihung 
einer Yopalitätsadreije nach Petersburg zu ſchiden. 

Zänemark. Kopenbagen, 12. Mai. Die »Sjörritger | 
Zeitung vom 9. Mai ſchreibt: Weder geitern noch vorgeitern bat 
der Feind Nordſundby mit feinen Granandhüfen beunzubigt, wo ⸗ 
gegen er am Sonnabend Abend Kanonen bei Wefteraa aupabren 
lieh, Sonntag Morgen waren fie jedoch bereits wieder fortgenommen. 


‚ NRapiden. 


kaum gelingen könne, ſich zu behaupten. Faedrelandet · meint frei» 
lid, daß ——— Carlſen hinſichtlich des perſönlichen Anfebens 
und der däniſchen Geſinnung den zurüdgettetenen Etatsrath Rue 
born vollitändig ed und daß das Kriegsminiſterium nöthigen- 
falls mit einem Nichtmilitaie befegt werden fönne, 

Nach Berichten aus Kopenbagen vom Idten d. bat der tom- 
mandant von Fridericia die Miedereröffnung der Poſtverbindung 
zwiſchen dieſem Plage und Midbeljart auf fünen verboten, und ik 
daber am 13. Abends eine Poftwerbindung über Snoghoi angeorb- 


‚ net worden. 


Aus Kopenbagen vom 14. d. wird gemeldet, daß am Tage 
vorber die Panzerbatterie »Nolf Krafe-, der Raddampfer »Belier-, 
die Kanonenboote »Krieger- und »Mearftrand« und Me Schrauben- 
fregatte »Tordensffold« auf der dortinen Rhede eingetroffen find. 

Nach Fachrelandet · ift der biäberige Stifteamtmann in Aal- 
berg, Dablſtröm, zum auferordentlihen Regierungstommiffatius 
in Sütland ernannt. 

Amerifa. Der Poſidampfer »-Auliralafian« bat Nemw- 
Yorker Nacridten vom 4.d. Morgens nach Londonderry gebracht. 
Lee enwartet den Angeiff Grant's in jeinen Verſchanzungen am 
Banfs bat fih von Alexandria zurüdgejogen, ohne den 
Konföderirien seine Schlarht zu liefern. Die Unionstruppen haben 
Wafbingten In Rord- Carolina geräumt. Es beißt, daß die Kon- 
füberirten Newbern cingejhloffen baben und daß in Tenneifee ein 
Zuſammenſtoß zu envarten iſt. 


In der Akers ſchen Kanonengieberei in Schweden find fir Rech -· 


nung der däuiſchen Regierung 14 bUpfündige Kugelkanonen ange 
fertigt worden, 3U Zwoͤlfpfunder und einige Dreipfunder find fur jie 
gleichfalls dort unter Arbeit. 

— Ueber das Seegefeht bei Helgoland bringe die Werl. 
Tid.- folgende Details aus Helgoland vom IUten, 64 Ubr: Geſtern 
Bormittag 11 Ubr kamen bier ſowohl Das dflerreihiich + preußiſche 
wie das dänische Geſchwader in Eicht, beide gerade auf einander 
lositeuernd. Das feuer wurde um 2 Uber Nachmittags vom 
ESchwarzenberg · eröffnet, dem »Nadehfy« und die preußiſche Flot · 
tille folgten. Es entſpann ſich ein beftiger Kampf unter dem furcht · 
barſten Kanonendonner, jo daß die Hauſer auf Helgoland zitterten, 
Die einzelnen Schiffe konnte man eine Zeit lang nicht erfeimen, da 
fe vollftändig in Pulverdampf gebüllt waren, doch ſchien ca, dab die 

rößere Schnelligkeit der dänifden Edipe den Wllürten zum 
chaden gereichte, fo daß auch ibre Abſicht, die daniſchen Schiffe zu 
entern, mißglüdte. Beiderfeits wurde jebr lobenswerth manoeuvrirt, 
bis der »Schwarzenberg- zwifchen zwei feindliche Breitteiten gerietb. | 
Bald ſchoſſen Granaten von den däniiben Schiffen ten Fockmaſt 
des öflerreihiichen zlangenidiffes in Brand, jo dab cs in der 
Näbe der Wulverfammer zu brennen begann. Deſſenungeachtet 
feßte der »Schmwarzenberge den Kampf mit großer Bravour 
fort, cbenfo unterftlügt von feinen Kollegen, bis er durch 
das stets heftiger werdende freier, welches raſch um jich griff, 
genötbigt wurde, den Kampf abzubrechen und ſich zurüdzuzieben, um 
Schiff und Mannihait zu retten. Das alliitte Geſchwader fteuerte 
nun nad Helgoland zu, wobin auch »Madepky« und Das preußiſche 
Geſchwader folgten, obne daß die däniſchen Schiffe ihnen befondere 
Hinderniffe in den Weg legten. Das Geſchwader ging dicht vor 
Selogoland vor Anker und cs gelang dort glüdlichermweije, das feuer 
e loͤſchen. Bon Seiten der nfel wurde Alles aufgeboten, um 
hen Beiftand zu leiten, Die Anzabl der Verwundeten auf den da+ 
nischen Schiffen Ihäpt man auf 60. Beide fämpfenden Tbeile fehei- 
nen gleichwiel (bier macht die »Berl. Tid.- ein Fragezeichen) gelitten 
zu baben, ausgenommen den Verluft des *Schwärzenbergs · an 
Fockmaſt und Bugſpriet. Die bei Selgeland liegende englifche Fre ⸗ 
atte Aurora· bot ibre Hülfe an, man danlte jede dafür. Die 
Zapferfeit der Defterreicher findet allgemeine Anerfennung und der 
Zurückzug der alliirten flotte wird ausſchließlich dem Brande des 
·Schwarzenberg · zugefdrieben. Die daͤniſchen Orlogoſchiffe find 
außer Sicht, die ·Aurorac- liegt bier auf der Rhede. 

Bon der Armee iſt nichts Neucs zu melden, der Feind führt 
mit Dem Schleifen der Düpprler Forts fort. 

— 13. Mai, Nach einer von beute datirten Bekanntmachung 
für die Armee wird vom Jäten d. an Me aktive Arımce auf Kan- 
tonnementofuh qeicht. . ! 

Die »Beıl, Tid.« beſpricht die Waffenrube und meint, man 
fönne nicht bebaupten, dab ihr Zufiandefommen für Dänemark cin 
dipfomatifcher Sieg ſei, dagegen jei fie aber aud) feine diplomatiſche 
Niederlage, Bon mebreren Seiten batte man bier geäußert , öfter 
reichiſche Schiffe würden die Maffenrube benupen und in Swinke ⸗ 
münde einlaufen, Dem miderfprict die »Berl, Zid.» und bezeichnet 
einen ſolchen Schritt als einen offenbaren Bruch der Bedingungen 
der Waffenrube, 

Der Hofjägermeifter Carljen, mebrfah Wortfübrer im Finanz · 
Ausihuffe des Neichstage-Boltstbinge, it zum Miniſter des Innern 
ernannt und die Erfegung des Ariegsninifters Lundbye fcheint nahe 
bevorzufieben, Man glaubt, daß cs dem Miniſterium Montad 





Telegraphiſche Depeſchen 
aus dem Wolff' ſchen Telegrapben-Bürcan, 


Schleswig, Montag, 16. Mai. Die Civillommiſſäre publi- 
ziren im »Schleswigichen Verordnungsblattes einen Armeebefebl fol- 
genden Inhalts: Während der Maffenrube werden den Truppen der 
Allirten nachfolgende Rayons bebufs Dislozirung in meite Kanton» 
nirungen zur Diöpofition geftellt, Das öfterreichifche 6. Armeecorps 
erhält die Aemter Haberslchen, Tondern, yaumtlofter; das erfte 
tombinirte preußiiche Urmeecorps das übrige feftländiihe Schleswig. 
Die Verpflegung in Jütland und Schleswig erfolgt durch die Wirtbe, 
Nur in Städten, bie etwa eine ftärfere Garniſon erfordern, forvie 
für einzelne bebufs einer nöthig werdenden Küftenfperre zu beſehende 
kleinere Ortſchaften, kann Magazinverpflegung bleiben. 

Sonden, Montag, 16. Mai, Rachmittags. Nah Berichten 
aus Galcutta vom 25, v. Mts, ift der britifche Nejident in Bbo- 
tan durch den dortigen Gewaltbaber in offener Natböverfammlung 
(Durbar) infultirt, verhaftet und gezwungen worden, einch Ber- 
trag zu unterzeichnen, durch welchen bie britifche Provinz Aflam an 
Bbotan abgetreten wird. 


Statiſftiſche Wirtbeilungen. 
Telezrnpbische Wjtterungsberichte. 
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Auswärtige Stationeh, 











14. Mai. 

7. Morgs.]Paris ....... 339,7 us IND, mässie, schön. 

. Brüssel ou...) 338,3 |. 96 |WAW,, mässig. bewölkt. 

“ Petersburg .| 343,1 4,6 IS, mässig. bewölkt. 

. Di eur] 340,4 5,9  |SO., mässig. heiter. 

“ Libau ......f 330,0 6,4 |S0., mässig. heiter, 

. Moskan .....| 36,2 | 13,0 8 heiter. 

. Warschau ..| 335,1 9,6 |INO, schwach, |beiter. 

. Nieolaiew ..| 33,8 95 INO, stark. |bewöilkt. 

Preussische Stationen. 
14. Mai. 

ii» Memel ...... 310,6 6,2 1S0., schwach. !hriter. 
I.» Königsberg .| 340.4 | T,ı 0. schwach, heiter, 
0. * Danzig ....- 340.3 6.3 IN, schwach, heiter. 

. Putbus.. 33T,s Yı 10, schwach. trübe. 
7. - Cöslin ...... 39, 4 0. bewölkt. 
6. » Stettin ...... 338,6 Bı 0., mässig. heiter. 

. Berlin ...... 3, 49  IONO,, mäsig. |bewälkt, 

. Posen.... 33T.2j 92 JONO,, schwach. |trübe. 

. Münster. .... 335,0 | 10,5 |NO,, schwach. |heiter. 

. Torgau zu... 335,51 10,1 10. schwach, 'trühe, 

. Breslau ..... 333,0 | 4s 10. schwach. bewölkt. 

. Ratibor ..... 330,71 Yo |0.. schwach. bewölkt. 

. Trier seen 332,9 40 INO,, schwach, |heiter. 

. CAD sur 336,85 | 1,5 WSW. mässig. |etw. mässig- 
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Telegrapbifde Depeſchen 
aus dem Molfffhen Telegrapken-Bürcan. 

Samburg, Dienfag, 17. Mai, Morgens, Rad Berichten 
aus Kopenhagen vom 15. d. ift auch dad Rordſeegeſchwader auf 
ber bortigen Rhede angeloımmen, Der König ging fofort an Borb 
und vertbeilte Decorationen. Der Befehläbaber des Geſchwaders, 
Drlogs-Eapitain Suenfon, iſt dem Vernehmen nad zum Groß- 
freuz des Danebrog-Orbens ernannt. 

Lübeck, Dienftag, 17. Mai, Vormittags, Ihre Königliche 
Hoheiten der Kronprinz und die Kronprinzeffin von Preußen baben 
geftern einen Ausflug nah Schwartau gemacht und jind beute früb 
nah Berlin abgereift. 

Wewerbe»- und Handelsnacrichten 

Berlin, im Mai. Am 22. April d. J brach auf der franzöſiſchen 
Rordbabn in einem Güterzuge unter einem der Mbeinifhen Eiien- 
bahn-Geſellſchaft zugebörigen Güterwagen eine Udfe Der Bruch 
wurde bemerkt auf der Station zu Paris bei Reviſſon der Achſe. Der 
Bruch befand fih am bintern Ende des Yaufet und war die Bruchflächt 
nicht mebr genau zw erfennen, da fie zum größten Theile ganz glatt ge 
ſchliſſen war, Nach der Beſchaffenheit des Lazers zu urtbeilen, ift der Bruch 
bauptiäglih in Folge vernachlaͤſſigten Schmiercns entftanden, Die Achſt 
befand aus Schmiedeeifen und mar cine Patent» Pündel- Achſe. Diefelbe 
wurde im J 1847 von Micield und Comp, (jept Vetien · Geſellſchaft 
Pbönig in en) aeletert und bat feit 1858 13,024 Meilen (vor 1858 
wurden feine Meilenbücer geführt) und feit dee Ieften Reviſion Meilen 
durdlaufen. Die Rormalbrla fung de Magen? war 100 Zoll- Eentner 
und dad Eigengericht deſſelben 72 Soll-Eentner. Der Wagen mar beladen 
mit 10 Eentnern‘ 





Marktpreise. 
Berlin. den 14. Mai. 

Zu Lande: Roggen 1 'Thir. 20 Sgr., auch 1 Thir. 17 Ser. 6 Pf, 
und {1 Thlr. 16 Sgr. $ Pf, Grosse Geiste 1 Thlr. 12 Sgr. 6 Pf,, auch 
4 Thlr. 10 und 1 Thlr. 7 Sgr. 6 Pf, Hafer 1 Thlı. 5-Sgr., auch 
1 Thlr, 2 Sgr. 6 Pf. und 1 Thir. 1 Sgr. 3 Pf. 

Zu Wasser: Weizen 2 'Ihlr. 18 Sgr. 9 Pf., auch 2 Thlr. 12 Sgr. 
6 Pf. und 2 Thlr. 1 Sgr. 3 Pf. Koggen 1 Thir. 18 Sgr. Y Pf., auch 
1 Thir, 16 Ser. 3 Pf, und I Thlr. 15 Sgr. Grosse Gersie I Thlr. 12 Sgr. 
6 Pf., auch 1 Thlr. 8 Sgr. 9 Pf. und 1 Thlr. 6 Ser. 3 Pf. Hater 
1 Thlr, 3 Sge. 9 PL, aucn 28 Sgr. 9 Pf. Erbsen 2 Thir. 2 Sgr. 6 Pf, 
auch 1 Thir. 27 Szr. 6 Pf. Futier-Erbsen 1 Thlr. 20 Ser. 

* Das Schock Straht 10 Thir, auet 9 Thlr. 10 Sgr. und 8 Thir, 


er Centner Heu 1 Thit. 7 Sgr. 6 Pf. und 1 Thlr. 5 Sgr., ge- 
ringere Sorte auch 1 Thlr. 2 Sgr. b Pf. 
Kartoflein, der Scheffel 25 Sgr., auch 22 Ser. 6 Pf. und 17 Sgr. 
6 Pf., metzenweis 1 Sgr. 9 Pf., auch 1 Sgr. & PE. und 1 Ser. 3 Pf. 
Beriiner Getreidebärse 
som 17. Mai. 

Weizen leco 49 — 64 Thir, nach Qual. 

Rozgen loco Bi — 82pfd. 39 Thir. frei Mühle, 1 Ladung pomm. 
gegen Mai-Juni getauscht, schwiımm. Kanal passirend 2 Lad. &Ü—-Bipfd. 
38% Thlr, bez., entfernt 1 Lad. 83—Bäpfd. 34% Thir. bez., Frübjahr 
u. Mai- Juni 38K—39:—39—} Thir. bez. u. E, $ Br., Juni-Julı 34 
bis —b— 1 Thir, bez., Br. u. G. — 40 — Thir. bez. 
u. Br., & 6.4 - September 41— Tllr, bez., September-Oktober 
42—4 Thlr. bez. 

erste, grosse u. kleine 29— 35 Thlr, 

Hafer loco 23 — 25 Thir., Lieferu 
Mai-Juni 24% Thir. bez., Juni-#uli an 
254 Thlr. ber. u. Br. 

Erbsen, Koch- u. Futterwaare 39—46 Thlr. 

Rüböl loco 13% Tllr. bez., Mai u, Mai- Juni 13% — % Thlr. bez. 
u Br., % G, Juni- Juli 135—3 Thir. bez., Juli - August 133. —Thlr. 
ben... — — 135% Thlr, bez., September-Oktober 13% Tulr. 

ezahlt. , 

Leinöl loco 141 Thir. ss 

Spiritus loco ohne Fass 15% Thlr. bez, Mai u. Mai- Juni 155,—% 
Thir. bez. u. Br., $ G., Juni- Juli 15%—% Thlr. bez., Br. u, G., Juli- 





pr. Frühjahr 24% Thlr. bez., 
—t Thir. bez., Juli-August 


August 16% — M Tblr. bez, Br. u. G., August - September 16% — 5 


‚des Staats-Anzeigers ) 


Thir. ber., Br. u. G., September-Okiober 16%, —%—%$ Thlr. bez. u. G., 
R Br., Oktober-Novbr. 16%—+ Thlr. bez. 

Weizen fest. Roggen effektiv Llieb vernachlässigt und wurde zu 
Terminpreisen nur sehr wenig gehandelt. Nachdem es auch bis heute 
noch nicht geregnet hat eröffneten Termine in fester Haltung und bei 
überwiegender Nachfrage steigerten sich die Preise so rapide, dass gleich 
Anfangs des Marktes ca. 1 'Thlr. pr. Wspl. über Sonnabend bezahlt 
wurde, Gekünd, 11,000 Ctr, Hafer fester. Gek. 60 Cir, Rüböl ist 
gleieherweise mehr gefragt gewesen. und da die Abgeber sich@ortdauernd 
zeigen, so konnten die schwachen Umsätze nur zu erhöhtem Preise ge- 
macht werden. Auch Spiritus folgte der —— und wurden 
alle Sichten besser bezablt, doch war die Stunmung für diesen Artikel 
weniger animirt, weswegen auch die Preisbesserung nicht so erheblich ist. 


Breslar, 17. Mai, 12 Uhr 25 Minuten Nachmittags. (Tel. Dep. 
Oesterr. Banknoten #8 Br., 874 G, Freiburger 
Stamm - Actien 132% bez. u. Br. Oberschlesische Actien Litt. A, u, C, 
160 bez.; do. Litt. B. 144 Br. Oberschlesische Prioritäts - Obligationen 
Lit, D., Aproz.. 35%, Br.; do. Litt. F., 4$pror., #94 G.; do, Lit. E., 
3;proz., 52% Br. kosei-Oderb er Stamm- Actien 60% bez. Neisse- 
Brieger Actien &5k Br. Oppeln-Tarnowitzer Stamm - Actien 73-72} 
bez. Preuss. öproz. Anleihe von 1854 . G. 

Spiritus pr. 8000 pCt. Tralles 14% Thle Gd., % Br. Weizen, 
weisser 675 Ser, gelber t2—69 Szr. Roggen 4447 Sgr. Gerste 
35—41 Sgr. Hafer 2433 Ser. : 

Die heutige Börse war in matter Haltung, nur Oberschlesische gegen 
Sonnabend 3 pCt. höher. 

Stettin, 17. Mai, 1 Uhr 30 Minuten Nachmittags. (Tel. Dep. 
des Staats- Anzeiger) Weizen 50 —ä6 bez, Mai-Juni 56 G., Juni- 
Juli 56%, Juli-August 58, September- Oktober 54% bez. Rosgen 36; 
his 37% bez., Mai-Juni —— Juni - Juli 38 bez., Juli- August 35 
bez. u. 6., September - Oktober 40 — 40, bez. Rüböl 13% bez., Mai 
13% Br., September-Oktober 13Y—13%, ber. Spiritus 14t, Mai-Juni 15 
bez., Juni-Juli 15 G., Juli- August 155, August-September 155, bez. 

Wien. 17. Mai. (Wolifs Vel. Bur.) Ziemlich unverändert. Neuestes 
Lotterie-Anlehen 16.25. i 

(Anfangs - Course.) Öproz. Metalliques 72.50. &jproz. Metalliques 
— 1rbder Loose W2.W. Bank- Actien 782.00. Nordbahn —. 
National - Anlehen 80.30. Kredit - Actien 19.10. Staats - Eisenbahn- 
Actien - Certifikate 186.00. Lendon 11430. Hamburg 86.00. Paris 
45.25. Böhmische Westbahn 157.00. Kreditloose 129.00. 1860er 
Loose 96 15. Lombardische Eisenbalın 246.00. 

London, 16. Mai, Nachmittags $ Uhr. (Wolffs Tel. Bur.) 
Türkische Consols 43}. 

Consols W$. tproz. Spanier 45}. Mexikaner 44%. Sproz. Russen 88. 
Neue Russen #5}. Sardinier 5}. , ‚ ‚ 

Getreidemarkt (Schlussbericht). Englischer Weizen einen bis 
zwei Schillinge, fremder einen, Hafer einen halben Schilling niedriger, 
Mehl vernachlässigt und billiger. — Sehr schönes Wetter. 

Liverpool, 16. Mai, Mittags 12 Uhr. (Wolffs Tel Bur.) 
Baunwolle: T00U Ballen Umsatz. Preise gegen vergangenen Sonnabend 
unverändert, 

Paris, 16. Mai, Nachmittags 3 Uhr. (Wolff's Tel. Bur.) ‚Die 
Geschäftslosigkeit dauerte auch heute fort. Die Rente eröffnete zu 66.W, 
fiel auf 66.80 und schloss unbrlebt, aber ziemlich fest zu diesem Course, 
Auch alle Werthpapiere waren unbelebt. Konsols von Mittags 12 Uhr 
waren YO gemelder, i 

Sehluss-Course: 3proz. Rente 66,80, prozent. Rente —. Italie- 
nische Sprozent. Rente 69.00. Italienische neueste Anleihe —. Sprozent. 
Spanier —. Iproz. Spanier 45t. Oesterreichische Staats - Eisenbahn- 
Actien 408.75. Credit mobilier - Aetien 1167.50. Lombardische Eisen- 
bahn-Actien 535.0. 


— 


Königliche Schauſpiele. 

Mittwoch, 18. Mai. Am Dpernbaufe, Keine Vorſtellung. 

im Schaufpielbaufe. TI27ite Abonnements-VBorjtellung.)- Der 
befie Ton. Yuftipiel in 4 Ubtbeilungen von Dr. €. Töpfer. Hier 
auf: Die Dienfiboten. Lebensbild in 2 At von R. —— 
Donnerſtag / 19. Mai. Im Opernbauſe. 125. Schaufpielbaus- 
Abonnements · Vorſtellung. auf. Dramatiſches Gedicht in 6 Ab- 
tbeilungen von Goethe. Anfang 6 Ubr. 

Im Schaufpielhaufe, Keine Vorſtellung. 








Deffentliber Anzeiger, 





Stedbriefe und Unterjuhungs: Sachen, 
Stedbrief. 


Gegen den unten näber Tee Baron von Kottmwig ift in der 
Unterfuhungsfade K. 182, de 1864 die gerichtliche Saft wegen mieberbelter 
Wecielfälihung aus 6. 247 seq. 251 ad 5 de Sirofgeſeheuchs beichlefien 
worden. Beine Verbaftung bat nicht außgeführt werden können, weil 
er in feiner biäherigen Wobnung und auch ſenſt bier nicht betroffen werben 
ift, er latitt daher oder bat fich heimlich von bier entfernt, Ein Sjeder, 
welcher von dem Aufentbaltderte ed x. von Kottwig Kenntnif bat, wird 
| daven ber nächſten Gerichtö- oder Golizei-Bebörbe Anzeige 
zu maden. 


Dleihzeitig werden alle Eivil- und Militai-Bebörden des In · und Aus. 
landes dienftergebenft erfucht, auf den ıc, von Kottwig zu vigiliren, ibn im 
Betretungäfalle feftzunehmen undanitalien kei ihm fib vorfindenden Gegenftänden 
und Geldern mittelft Transports an bie Königliche Stadtveigtei-Dirertion bier- 
* abzuliefern. Es wird die ungeſaͤumte Erſtattung der dadurch ent · 

andenen baaten Auslagen und den verchrliden Behörden des Auslandes 
leicht Reetöweilfährigteit verfichert. 

erlin, den 11. Mai 1864. 


Koͤnigliches Etadtgericht, Mbtbeilung für Unterfuhungdfaden. 
 Remmiffien IL, für Verunterſuchungtn. 


eine 
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Da Be i ———— 
won Heinri tt i 

1834 in Boyabel in Colefien geboren, N ne Ken . 
einen langen bunfelblonden Cchnurbart und it ichlanter lt. Befondere 
Kenngeihen: foitert. 


alt, am 15. Zuli 


Deffentlihe Vorlabung. 
Auf Grund des Untrags der Königl. Staatsanwaltiheft zu Frank 
furt a D. vom 13. März db. und des Beſchluſſes des unterzrichneten 


Kreiägericht®®bom 19, April 1864 if wider , 

1) Ernſt Zulius Mauff, den 9, Dezember 1836 zu Fürſtenwalde geboren, 

2) Gran —— Ernſt Döring, den 29. November 1837 zu Fürſten · 
walde ge 

3) — Paul Eduard Lange, den 31. März 1837 zu Fürſtenwalde 

eboten, 

4 Wilbelm Schulze, den 3. Öftober 1837 zu Saafenfelde geboren, 

& Louis Morig Orasme, den 16. uni 1838 zu Fürſtenwalde geboren, 

6 Ban Ludwig Echmibt, den 24. Januar 1338 ‚su Haaſenfelde ge 

ten, 

7) Heintich Heine, den 20. uni 1837 zu Kaiſermühl „Aeboren, 

5) zum Karl Ludwig Krüget, den 6. Juni 1837 zu Mülltoſe ge 

Ten, . 

9 Reinhold Kleemann, den 12. Januat 1838 zu Müllrofe geboren, 
wegen Verlaſſens der Königlich Vreüütſchen Yande, um fi der Militair- 
vflicht zu entziehen, die Unteriucbung eröffnet werden. Da der Auientbalt 
der Ungeflagten zur Zeit unbelannt ift, fo werden dieſelben hierdurch zu dem 

amd. Julid. G, Vormittags 9 Ube, 

zum öffentlichen mundlichen Verfahren vor unjerer Ariminal-Abtheilung, im 
biefigen Rathhaufe, 1 Trerpe bob linfä, im Situngdfaal Me. 8 anberaum« 
ten Tetmine mit der Uufforderung vorgeladen, in diefem Termine zur fei- 
geichten Stunde pünktlich zu erikeinen und bie zu ihrer Wertbeidigung dier 
nenden Beweismittel mit zur Stelie zu beingen oder jolche dem Gericht fo 
jeitig ver dem Termine anzuzeigen, Daß biefelben bierzu noch herbeigeſchafft 
merden Binnen. Im Wall de3 Ausbleibens wird mit der Unterjuhung und 
Entſcheidung in contumaciam verfahren werden. Belaftungszeugen find 
jum Yubienztermine niet geladen worden. 

Frankfurt a. D., den 19. Abril 184, 

Königl. Kreiegeticht, 1. Abtbeilung 
Deffentlibe Borladung. 

Auf erhobene Unklage der biefigen Königlichen Staatsanwaltſchaft ift 
J folgende militairpflichtige Perſonen 

} * Deren Friedrich Chriſtoph Bohn aus Wiel, geboren am 

u Der 

den Matrofen Bernbard Ebriftian Erdmann Copp aus Straliund, 
geboren am 12. Februat 1B38, - 
den Matrofen Franz Sobann Wilbelm Diebrihd aus Stralſund, ge- 
. boren am 1. Febtuar 1839, 
den Matrofen Heinrich Yarklması Friedrich Hoffmann aus Etralfund, 
geboren am 2. Muguft 1838, 

den Matrofen Johann Ra, Elia! Rack aus Straljund, geboren 
am 30. Rovember 1334, 
den Matrofen Theodor Heintich Wilhelm Wagner aus Ztraliund, 
geboren am 8, September 1838, . 
den Matrofen Wilbelm Chriftian Elias Weyer aus Straljund, ge 
boren am 1. Auguſt 1939, z 
den Matrojen Sobann Karl Auguſt Wichmann aus Ztraliund, ge- 
boren im uni 1838, 
den Schubmader Karl gg Chriſtian Deitmann aus Richtenberg. 
aeboren am 16. Maͤtz 1940, 
ten Stefabrer Johann Joachim Chritian Divig, auch Diews, aus 
Barth, geboren am 27. Aoril 1340, 
den Arbeiter Karl Jobannn Georg Srüger, genannt Neumann, ge 
toren am 17. Dezember 1940, 

12) den Seefahrer Gcorg Auguſi Wilbelm Schult aus Yapenbagen, ge 
boren am 6. September 1340, — 
13) den Serfabrer Martin Joebann Karl Wichmann aus Stralfund, ge 
boren am 13. Deygember 1840, 
wegen unerlaubten MWerlaffend der Koͤniglichen Lande, um ſich dadurch dem 
Sintritte in den Dienft des fiebenden Heerts zu entziehen, auf (rund des 
N 110 des ——— die Unterfutung eröffnet, und zur mündlichen 
erbandlung der Anklage ein Termin auf 
den 4 Sulier, Vormittags 12% Ubr, 
an biefiger Gericbtäjtelle anberauimt, zu welchem die vorſtebend genannten 
Ungellagten mit der Aufforderung aeladen werden, jur ſeſtgeſehten Stunde 
zu erſcheinen und die zu ihrer Vertbeidigung dienenden Beiveiömittel mit zur 
Stelle zu bringen oder ſolche dem Müchter fo zeitig vor dem Termine anzu« 
zeigen, daß fie noch zu demielben berbeigeſchafft werden fönnen. 
Gegen die Ausbleibenden wird mit der Unterfuchung und Entſcheidung 
in contumaciam verfabren werben 
Stralfund, den 22. Upril 1964. BYE 
Königliche Aresgericht, 
Erfte Mbtheilung. 


11) 





Handels⸗Megiſter. 
Handels ⸗Regiſtet des Königl. Stadtgerichts zu Berlin. 
Die unter Ne 2552 des Firmen · Regifters eingetragent biefige Kira 
5. Ebr. Heinide, 
nbaber: Kauſmann Johann Chriſtian Louis Emil Seinide, 

iſt erloſdden und zufolge beutiget Verfügung im Regiſter gelöſcht 

Die unter Mr. 1233 des Geſelſchafts. Negifterd eingetragene biefige 
Sandeldgeiellicait, Fuma: 


ol groß, trägt- 


3 buch aipmbllie: Admin 5 — ai 
ch gegenfeitige ereimkunft ber 
Victor Eraf Beinrit Merdmeifter und Carl Wil —— 
aufgelöft und zufolge beutiger Verfügung im Regi 
Zum alleinigen Liquidator ift der Raufınann 
Schiersmann zu Berlin ernannt. 
Die Geſellſchaftet der bierfelbft unter der firma: 
(Berlogstudganblung, ji 5 Geicäftsotat Lindenſtt. Re, 81) 
N v 4 MR, 
1. Mär 1842 t del : 
am a Buakinte u Handelsgeſell ſchaft find 
ttt Mau 
Dies if a Sur udn di | — G 
i n e Regi terzeichntt ichts 
Nr. 1444 zufolge Verfügung a Mai l = ee 


am = 
zlin, den 13. Mai 1864. 
Königlihes Stadtgericht, Abtheilung für Civilfacen, 


ſcht 
atl Wilbelm Otto 


N RAN NA ENG 
Die unter Mr. 4 unſers Geſe ifterd eingetragene Handels · 
Geſellſchaft unter der Firma: Zöllner u. Touftaint's Kattanfaprit Dee 
weibe bei Göpeni it am 7. Dezember 1862 aufgelöit. Biguibatoren find 
nit ernannt, weil die Geſchaͤrte der Geſellſchaft vollftändig abgervidelt find. 
‚Eingetragen in das Geſellſchafts. Regiſter zufolge Verfügung vom 12ten 
Mai 1964 an demfelben Tage. 
Berlin, den 12, Mai 1861. 
Rönigliched Kreisgeticht. I. (Eivil-) Abtheilung 
| Sandeld-Regifier 
Die blerſelbſt unter Dee Firma: Adolph Behrend u, Co. beſtandene 
SHandelögefelichaft ift durch das Ausſcheiden des Geſellſchafters Kaufmanns 
Samuel Foewenbeim aufaclöft worden. Das Handelägeihäft ift mit Aktivis 
und Daifivis von dem Geſellſchaftet Adolph Behrend übernommen werden, 
der daffelbe unter der alten firma fortführen wird. Demzufolge ift die 
Firma am 6, Maid, J. unter Mr. 140 des GBeielfhafts-Regifterd gelöfcht 
und unter 844 de Firm̃en · Regiſters eingetragen tmorden, 
Königäberg, den 9. Mai 1861. 
KRönigl Kommerz+ und Admiralitaͤts · Kollegium. 


Der — 
er Kaufmann Ga von bier bat für fein bi 
unter der firma €, B. Ehlers betricbened Handelögeihäft dem er 
Barideld von bier Prokura ertbeilt. 

Died ift zuiolge Verfügung vom 9, Mai d. 5. an bemfelben Tage 
unter Mr. 119 in das Grofuren-Negifter eingetragen. 

KRönigäberg, den 10. Mai 186 

Königlihed Kommerz» und Amiralitaͤts · Kollegium. 


Befanntmadung. 
Firmen» Regifter ift sub Mr. 101 die firma 5. Wanſcheidt 
und ald deren Inhaber der Raufınann Johann Wanſcheidt zu St. Peterd- 
burg mit dem Niederlaffungsort Epdfubnen zufolge Verfügung vom 11. Mai 
1364 am 11. Mai 1 eingetragen morden. 
@tallupoenen, den 11. Mai 1864. 
Konigliches Kreitgericht. 
Erſte Abtheilung. 


Bekanntmachunmg. 

Laut Verfügung vom 11. Mai er. iſt heute in das Firmen · Regiſtet 
des unterzeichneten Gerichts eingetragen, daB das Fräulein Adeline Marcus 
2 dajelbft ein Handelsgei unter der Firma Adeline Marcus 

treibt. ‚ . 

Graudenz, den 13. Mai 1864. , 

Königliched Kreiegericht I. Abtheilung. 


“in unfer 


Belanntmaduna 
Zufolat Verfügung von rg Tage ıjt in dad bier geführte Firmen · 
Negifter eingetragen ad Nr. 36 Col, 6, . 
dafj die ffirma in »M, Vegas verändert worden, 
und unter Mr. 4, 
daß der Kaufmann Meyer Begach in Tuchel cin Handelsgeſchäft 
unter der Fitma M. Begach betreibt. 
Zucel, den 11. Mai 1864. 
Königlibe Areigerihtd-Deputation. 


Der Kaufmann Wolff Schwerin zu Prien bat für fein bier unter der 

\ Firma »Molff Schwerin« beſtebendes und im Firmen · Regiſter unter Nr. 284 
neh Schwerin iu Polen 
+ Megüfter unter Mr. 71 


| Sandeld-Regaifer 
| 


| eingetragenes Handelögeihäft feinem Sohne Hei 
Vrokura ertbeilt und ift diefelbe im unfer Prokur 
beute eingefragen worden. 
Toien, den 12. Mai 1864, 
KRönigliches Kreidgeriht. 1. Abtbeilung 


HandelsRegiſter. 
Die Geſellſchafter der in Stettin unter der firma Thym u. Herzberg 
am 10. Mat 1864 errichteten offenen Handelsgeſellſchaft find: 
1} der Kaufmann u33 Eduard Julius Tbym, 
2) der Kaufmann Yuguft Heinrich Kerdinand Herzberg, 
Beide in Stettin. ‚ 
Dies if in das Befellichaftt-Regifter ded unterzeichneten Gerichts unter 
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Mr. 187 zufolge Verfügung vom 13. Mai 1864 an demſelben Tage ein | in F M. Timmann ai Stroppen« 
getragen. erloihen. Eingetragen 11. Mai 1864. 
Shrti, den 13, Mai 1864, , Trebnigr —— sche a 
Königliched Ser- und Handelsgericht. Koͤnigliches Kreisgericht. 1, Mbtbeilung. 


— — 





ebanntmachung 
* wi Sefenfgafte-Begifer ift eingetragen: 


Mn der Gefellfchaft: 
»Zuderfabrif Labes, Louis Senff und Theilhaber⸗ 
Sig ber Geſelſſchaft: Labes 
Recstsverhältniffe der Grfellfcaft: 
Die Geſellſchaft it eine Kommandit. Geſeilſchaft auf Aetien, 
Der & en iſt geſchloſſen am 13., 25., 27. und 
30. April 1864. 
Der perfdnlich baftende Geſellſchaftet ift der Kaufınann Louis 
. ha un Die Zabl der Actien beträgt 230 zu 
€ . 

Die zur Öffentlihen Kenntniinahme der Meſellſchaft beflimmten Be 
fauntmadungen erfolaen durch daſſelbe Blatt, welches für die Einladung 
zue General» Verſammlung beſtunmt iſt, alfo zur Zeit durch das Kreisblatt 
des Regenwalder Kreiſes. Sie geben von dem peifẽnlich baftenden Geſell · 
— aus und fübren die Unterſchrift: 

weerfabrit Labes, Louis Senff und Theilbabet«. 

Der 4* Geſellſchaftsvertrag befindet ſich im Beilagebandt zu 
dieſem Regiſtet Blatt 1 ff. 

—— — Verfügung vom 11. Mai 1864 am 14. Mai 1864. 


Betfanntmahung. 
A Kanfrsann Ernft Hauſtein bier ift aus dem tinter der, Firma 
5 A. Matte 1. Comp, beiriebenen Hanbelögeichäft feit dem 1. Mai e. 
—— tingetragen zufolge Verfuͤgung vom 11. Tlai.e, an beinfel» 
en Ta, € 
Meritburg, ten 11. Mai 1864. 
Konigl. Areiögericht, I. Abtbeilung. 


Belanstmadung. 

Die Fitma der zu Quedlinburg beftandenen, unter Rummer 3 tei Ge- 
ſellſcha fts · Regiſters eingetragenen Handeldgeielichaft: Earl Lerche it geldicht. 
am Handlungeniederlaſſung ift auf den biefigen Kaufmann Jodann Earl 

einrich KRühnert ald alleinigen Inbaber unter der Firma: Heinrich Rübnert 
übergegangen, und dies ift in unfer Nirmen-Kegifter unter Mr. 180 einge 
fragen worden. 

Die Löibung der Geſellſchafts Firma und bie Eintragung der neuen 
Firma find beut verfügt und erfolat. 

Quedlinburg, den 3. Mat 1864. 

Koͤnigliches Kreisgeticht. Erfie Abtbeilung. 


| 
I 
| 
Befanutmadung, 
In unjer Geſellſchafts · Regiſter ift eingetragen: 
1) Rummer 2 — 
Fitma ber Sefellihbaft: Keune u. Cemp. 
Röniglike Kreiögerichtd-Dreputation. 3) Ei der Gefellibaft: Duchlinburg. 
— 4 Kectöverhältniffe der Geſellſchaft 
Die Geſellſchaftet find: 
1) der Kaufmann Wilhelm Georg Cbriftopb Kcune zu Quedlinkurg, 
2) ar —— Wilhelm Gottftied Adolph Rhenius zu 
agdebutg. 
Die Geſellſchaft, welche ein Handelsgeſchäft mit Bau · und Nutzbolz 
betreibt, Bat am 30. März 1664 begonnen. 
—* ttragen zufolge ——— vom 4. Mai 1564 an dermſelben Tage, 
ueblinburg, den 4. Mai 1864. 
Röniglihes Kreidgeticht. Erfte Abtbeilung, 


Befanntmadung, 

In unjer Firmen-Regifter ift heute 
a) "bei ber Mr, 88 bdiefes Regiſtets eingeitagenen firma Earl Friedenthal 
* bier deren Uebergang von deren biäberigen Juhaber eg und 
Kaufmann Earl ren zu —— * bei Reiſſe durch Erb- 
g und Uuseinanderfegung auf den Nitterautsbefiper und König- 
ichen Yandrath a. D. Dr, juris Garl Rudolph Friedenthal zu Gier 

mannäborf bei Reiffe und 

b) Nr. 1493 die Firma: Earl Friedentbal bier mit Zwei ae 


zu —— hy Lass ifje und Giesmanndd Reife, Könialibes 8 & 
und baber ber Ritterqutöbeliper und Königl. Lieutenant niglide zeldgeriat Sippfadt. 
In ins Gefelljchafts + - Megifter iſt zu laufender Mr. 16, betrefiend bie 
34 —— Juris Deu Rudolph Hriedentbal zu Wichmannsderf, Kreis unter” der Firma I. Lüthgen et Comp. zu Warftein keflandene Geſtliſchaft 
in Col. IV. eingetragen: 


einge n worden, 
rl da Mai 1864. 


ie Geſellſchaft it aufgeloͤſt und die — erlofchen; ein» 
Koͤnigliches Stadigericht. Abtpeilung L 


attragen zufolge Verfüquna vom 7. Mai 1 am 13. ejusdem, 
(Alten über dad G efelihafts-Reg äfter Bd. L Seite 186.) 
Emald, Kreiögerihiß-Serretäit. 
Befanntmadung, 
In unfer — — iſt unter Nr. 528 die Firma: 
©. P. Stiller 
am Orte ju Zabtze und "als deren Inhaber der Kaufmann Sirgirieb 
Pincus Schiller dafelbft zufolge ee Verfügung eingetragen worden. 
Beutben D,/S., den 12, M 
j Königlided Kreisgeticht. I. Abtheilung. 


Königlides en Lippſtadt. 
in das Firmen · Regiſter iſt eingetragen worden: Nr. 100. Bejeichnung 
des Sr Anftreigermeifter Julius Fütbgen 5 Warſtein. Ort 
der Niederlaffung: Warftein. Be der Kirma: Lütbaen, Ein- 
1864 am 13. “ejusdem. (Akten 

inmen-Regifter Bo. II. S. 97.) 


getragen — Verfügung vom J. Ma 
Ewald, Kreisgetichts ·Scerctait. 


uber das 


Befanntmadung. 
=. unjer firmen-Regifter ift beut unter Rummer 245 bie 
hmidt zu Hartau und als deren Inhaber der Holjbänbler ilfetm 
5 zu Hartau, Kreis Gap, eingetragen worden. 
Glaß, den 11. Mai 1864. 
ae Kreisgericht. 
I. Abtheilung. 


Auf Anmeldung iſt beute in das hieſige Handels · Firmen.) Regifter 
unter Mr. 1313 eingetragen worden obann Heinrich Dorotbeus Eher 
mers Sjnbaber eines Agentut · Geſchafts in Cöln, welchet dafelbft eine 
—S— errichtet bat, ala Inhabtt der firma: »J. H. D. 


hermerd 
Köln, den 13. Mai 1864. 
Der Handelögerihtd- Scerefait: 
Kanzlei-Ratb Yindlau, 


Auf Anmeldun 8 ift heute in das biefige Handels · Geſellſchaſts · Re» 
iſtet unter Re. 613 eingettagen worden Die Handelsgeſellſchaft unter der 
Birma: „A, Schnab· I u. Eo.s, welcht ibren Sig zu Gummersbach und mit 
dem 1. Mai d. J. begonnen bat. 

Die Geſellſchafter find die in Gummeräbuh wehnenden abtifanten 
und Kaufleute Albrebt Schnabel und Louis Soudermann jun,, und ift jeder 
bderjelben berechtigt, die BER ju vertreten, 

Ein, den 13. Mai 1864 

Der Sandelögerichtd-Serretair: 
Kanzlei-Ratb Lindlau. 


Auf Anmeldung it beute in das biefine Handels · (Gefetfhafte) 
Regiſter bei Re. 177 eingetragen worden; das die zwifchen den Kaufleuten 
Ari Cartſtaedt und Milbelin Thewald, beide in Eöln ' wohnend, am bie- 
gen Plage beflandene Handels-Wejelliboft unter der Firma: »Carſtatdt 
und Thewald« am beutigen Tage aufgelöft worden ift und daß der Kauf · 
mann Garftsedt feinen Antbeil an den Mctiven und Paſſiven des früberen 
geſellſchaftlichen Geſchaſts dem Kaufmann Thewald überfragen bat. 

Sodann iſt auf die Anmeldung des genannten Kaufmanns Wilbelm 
Thewald⸗ daß er das gemeinſchaftliche Geſchaͤſt für feine Rechnung am bie · 
figen Plahe unter der biöherigen Firma: »Carſtacdt u. Thewwald- fortführe, 
er Eintragung diefer firma unter We, 1314 des firmen » Regiſters 
erfolgt. 

Kerner ift in das Profuren-Megifter unter Ne 259 kingetragen wer- 
ben, dab der Kaufmann Wilhelm Thewald für feine Sandelönieberlafiung 
zu Cöln unter der firma: »Catſtaedt u. Ihemald« den in Cöln mwohnen- 

— den Wilhelm Lueg zum Prokuriſten beftellt bat. 
Befanntmadu Göln, den 14, Mai 1861. 
. Die unter Nr. 3 unferes Firmen » Hegifers” FR Terfügung vom | Der Handelsgerichts · Zccretait: 
10. Mai 1862 eingetragene Firma: | Kanjlei · Rath Yindlau. 


Königliches Kreisgericht, 1. Abtbeilung, zu Gleiwitß 
Die Kauffrau Emilie Wieſiolek, geborene Scholz hierſelbſt, führt für 
ibre bierortö begründete Spezerei - Handlung die Firma: »Em. Wicfiolef«. 
— iſt im vandels· Firmen · Regiſter des hiefigen Kreisgerichts sub Mr. 66 
un ügung vom 11. Mai 1864 am 12. defielben Monats ein Fe 
im njo it die von der Kauffrau Emilie Wiefiolef, geborene 
een Johann Nepomuc Wieſiolek bierfelbit ertbeilte —— * 
Profuren-Regifter sub Rr. 16 zufolge Verfügung vom 11. Mai 1864 am 
12. beffelben Monats eingetragen worden. 


— — 
Bekannutmachu 
In unfer Firmen · —* 4 - Iaufende Ar. 99 die firma 
ei 

zu Reife und ald beren Inbaber ber Raufmann Heinrich Weigelt zu Reiffe 
am 10, Mai 1864 — worden. 

Neiffer den 10. Mai 1 

Koͤnigliches Kreisgericht, I, Abtheilung. 


Befanntmadung. 

Bei der unter Re, 126 unſeres firmen » Regiſters eingetragenen Han- 
dels · Firma rErnft Glapere (Inhaber der Fabiikant Ernſt Glager zu 
Langenbielau) ift das Etloͤſchen der Firma beute eingetragen morden. 

Reichenbach i. Schl , am 11. Mai 1864. ö 

Königliches —5 
Abtheilung J. 








Beilage 


1269 


113. 


Beilage zum Königlich Preußischen Staatd- Anzeiger. 
Mittwoch 13. Mai 


1864. 











Befanntmadung. 
In das Handel-Regifter bei dem Königlichen Handelögerichte babier ift 


beute auf Yameldung ei worden 
1) Rr, des —— Die Handelsgeſellſchaft unter 
der Firma Krebs und Hilgert in Solingen, melde am 1, Mai 1864 
begonnen hat; bie Sefeßfafterinnen find die Händlerinnen Auguſte 
Krebs und Untoinette Hilgert in Sollngen, von denen Jede bie Be- 
fugnif bat, bie Geſellſchaff zu vertreten und die Firma ju zeichnen. 
2) Re. 1034 und 1337 ded Firmen · Regiſters. Der im Folge Febgangs 


und Vertrags ftattgefunbene Ueber des von dem nunmehr vet · 
lebten Raufmann Friedrich Wilhelm in Eiberfeld unter ber 
Firma weignieberlaffung unter 


— Boat daſelbſt, mit einer 
eier Firma in Barmen geführten Sandelägefhäfts an die Wittwe 
riedrich Wilhelm Band, Helene, geborene Stahlſchmidt, Kaufhänd- 
erin in Elberfeld. 
Re. 266 dei Protuten · Regiſters. Das Erlöfhen der von dem ver- 
lebten vorbenannten Kaufmann Friedtich Wilhelm Bart Dem Kauf- 
mann Otto Baad in Elberfeld ertbeilt gemeienen Prokura. 
Nr. 408 des Profuren-Regifterd. Die von der vorerwähnten Wittwe 
—— Wilhelm Baad, Inhaberin der Firma F. W. Baack in 
Iberfeld, mit einer Zweigniederlaſſung in Barmen, ibren beiden 
Söhnen, ben Kaufleuten Firiedtich Wilbelm Baack jun. in Barmen 
und Otte Baal in Elberfeld, Jtdem bejonderd, eribeilte Profura, 
Eiberfeld, den 11. Mai 1664 
Der — — 
inf, 


3 


zZ 


> 


Sn bas ——— bei dern Königlichen Handelsgerichte hierſelbſ 
meldung eingetragen worden: 
des Berelihafts-Regifterd, Die ————————— unter 
Schweſtern Bermeulen in Elberfeld, mei am 1. April 
1 begonnen bat; bie Gefellihafterinnen ſind die Modemaaren- 
bändlerinnen Sentiette Wermeulen und Mitte Hermann jur Rieden, 
Louiie, geborene Vermeulen, Beide in Elberfeld wohnend, von denen 
Jede die Befugniß hat, die Geſellſchaft zu vertteten und die Firma 


di ihnen. 

berfeld, den 12. Mai 1864. 

— Der er ‚17 Yet 
n 





Konfurfe, Subbaftationen, Aufgebote, 
Borladungen u. dergi. 

Bu) — 

"Ueber das Vermoͤgen des Raufınannd und Fabrikanten Guſtav Korn 
zu Naundorf bei Potädam 

iR am 11. Mai 1864, Bormittagd 9 Ubr, 

der faufmännifce Konkurs eröffnet und der Tag ter Zablungs-Einftelung 
auf den 10. Mai 1864 feßgefept. 

Sum einftweiligen Verwalter der Mafle ift der Kaufmann Albert Wil- 
beim Tonradi sen. bierjelbft, Waifenftrafe Nr. 53 wohnhaft, beftellt. 

Die Gläubiger des Gemeinſchuldners werden aufgefordert, in dem auf 

den 23. Mai 1864, Bormittags 10 Uhr, 
in unjeren Gerichtölofal, Termindzimmer Nr. 1, vor em Rommiljar, 
- Herrn SreigerichtsRaib Gerlach anberaumten Termine ihre Erklärungen 
und Voricläge über die Beibebaltung diefed Vermalterd oder die Beſtellung 
eines anderen einfimelligen Verwalters abzugeben. 

Allen, melde von den Gemeinihuldner etwas an Geld, Papieren ober 
anderen Sachen in Befik oder Gewahtſam baben, oder welche ibm etwas 
verfhulden, wird aufgeneben ı nicht3 an denſelben zu verabfolgen oder zu 
jablen, vielmehr von dem Deft der ände 

bis zum 11. Juni 1864 einſchließlich 
dem Gericht oder dem Verwalſer der Maſſe Umzeige zu machtn und Alles, 
mit Vorbehalt ihrer elwaigen Rechte, ebenbabin zur Kontursmaſſe abzu- 
Liefern. Pfandinhaber und andere mit denielben — Gläubiger 
des Gemeinihuldnerd haben von den in ihrem Beſiß befindlichen Pfand- 
früden nur Unzeige zu machen. 

Zugleich werden alle Diejenigen, melde am die Maffe Anſprüche als 
Konktarögläubiger machen wollen, dierdurch aufgefordert, ihre Anſprüche, die · 
en mögen bereit rechtöbängig fein ober nicht, mit dem bafür verlangten 

ortecht 


bis zum 15. Juni 1864 einſchließlich 
bei und fchriftlich oder zu Yrotofoll anzumelden und deimmäcft zur Prü- 
fung der jämmtlichen, innerhalb ber gedachten Friſt angemeldeten Forde · 
tungen, fowie nac Befinden zur Beftelung des definitiven Bermaltungs- 


perionals 

am 8. Juli 1864, Bormittags 9 Ubr, 
in unferm Gerichtölofal, Termindzimmer Nr. 1, vor dem genannten Kom 
miffer, Herrn Kreisgerichts · Rath Gerlach, zu ericheinen. 

Wer feine Anmeldung ſchriftlich einreicht, bat eine Abſchrift derielben 
und ibeer Anlagen beizufügen. 

Jeder Gläubiger, welcher nicht in unjerem Gerichtsbezirl wohnt, muß 
bei der Unmeldung feiner forderung einen am biefigen Orte mobnbaften 
oder zur Prazis bei und berechtigten auswärtigen Bevollmächtigten be · 
ftellen und zu den Ylten —— Denj lügen, melden es bier an Ber 
fanntidaft fehlt, werden die Nebtsanmalte, Juſtizräthe Licht, Stoepel und 
Kelch und der Rechtsanwalt Naude hierſelbſt zu Sachwaltern vorgeichlagen. 

Potsdam, den 11. Mai 16648 

Königlied Kreisgeriht, Abtheilung I. 





— * 
u dem Konkurſe über das Vermögen des Kaufimanns Salomon Bor- 
hardt zu Rathenow haben bie Fabrifanten Draemann und Deilmann zy 
Errfeld nadträglib eine Fotderung von 1159 Thirn. 23 Egr. 7 Pf. an- 
gemeldet, Der Termin zur Prüfung biefer Forderung ni 
auf ben 27. Mai 1864 , Rormittags 11 Uhr, 
in unferem Gerichtölofal, 2 Treppen hoch, vor dem unterjeichneten Rom- 
miffar anberaumt , wovon die Gläubiger, melde ihre Forberungen ange» 
meldet haben, in Kenntniß gejent werden. 
Nathenow , + Mai 1864. 
liche Kreisgerichts · Depulation 
Der Kommiſſat des Konkurſes. 
gez. Weſſel. 


* 


[1327] 
In dem abgefürten Konkurſe über dad Vermögen des Zimmer 
meifterd und fsabrifbefigerd Rudolf Heller zu Pieberofe ift zur Verhan 
und Beſchlußfaſſung dir einen ne Tem in er er rn 
dem 26. Mai 1864, Vormittags 10 Uhr, 
vor dem unterzeichneten Kommiſſat in unferem Gerichtslokal anberaumt 
worben, i ligten werden Gierwon mit dem Beinttken in Kenntniß 
] ellten oder vorläufig zugelafienen forderungen der 
— u omeit für biefelben weber cın Mortecht, neh ein 
thefenrecht, Pfandrecht oder andered Abſonderu cht in Anipruh ge 
nommen wird, zur Theilmabıne am ber Beichluffaffung über den Afforb 
ia 
Lübben, ben 9. Mai - 
in reißgericht. 
Der Kommiſſar des Ronfurfeb, 





1324 
I Aufforderung ber Konkurdgläubiger 
nad Feſtſehung einer zweiten Anmelbungsfrift. 
In dem Kon über dad Vermögen des Rittergu td von Wal- 


fenberg auf Platteinen ift zur Unmeldung der forderungen der Konkurs 

gläubiger noch eine zimeite Fri 3 . 
bis zum 14 Juni er. einfhließlid 

fefigefept worden. j ’ 

Die Gläubiger, melde ihre Anſprüche noch nit angemeldet haben, 
werden aufgefordert, diejelben, fie ınögen bereits tehtöbängig fein ober nicht, 
mit dem bafür verlangten Vorrecht bis zu dem gedachten Tage bei und 
ſchriftlich oder zu Protofoll anzumelden. 

Der Termin jur Prüfung aller in der Zeit vom B. Mpril er. bis 
zum Ablauf der zweiten geift angemeldeten gen i 
j aufden 20. juni er, Bormittagd 10 Uhr, 
in unſerm Gerichtölofal, Terminszimmer Rr, 1, vor dem Kommiſſar, Herrn 
Werichte-Affeffor Großjohann, anberaumt, und werden zum Ericdeinen in 
diefem Terinin bie jämmtlihen Gläubiger aufgefordert, melde ihre Forde · 
tungen innerhalb einer der Friften angemeldet haben. 

Wer feine Anmeldung ſchriftlich einreicht, bat eine Abſchrift derjelben 
und ihrer Anlagen beizufügen. 

Jeder Gläubiger, weſchet nit in unferm Amtsbtzirke feinen Wohnſih 
bat, muß bei der Anmeldung feiner Forderung einen am biefigen Orte 
mehnbaften ober zur Praxis bei und berechtigten auswärtigen Bevolimäd- 
tigten beftellen und zu dem Alten anzeigen. Denjenigen, welchen es hier 
an Befanntidaft fehlt, merden die Nechtsanmwalte Schulze und Alfcher zu 
Sudwaltern vorgejhlagen. 

Dfterode, den 6, Mai 1861. 

Königlictes Rreiägericht, J. Abtheilung. 


[1328 Belflanntmadbung. 

a dem Konkatſe über dad Vermögen de Bittergutöbefigerd Bieler in 
Geieremwalde haben nachſtehende Bläubiger nacträglih noch Forderungen 
angemeldet und jiwar: 


ie Handlung C. &. Willert in Aönigäberg 5887 Thlt. 29 Egr. 6 Pf. 
Gutöbefiger der Louis Hardt auf Fre 4200 ’ — - _ s 
Herr Sacob Vitten in Elbing. »unssnrneene 2 - 


» — — 2» 
Kaufmann Herr Otto Ucbant in Rönigöberg 1023 »- 27T » 9» 
ohne Beanſpruchung eines u 

Der Termin zur Prüfung diefer Forderungen ift auf 

den 15. Juni e., Vormittags 12 Ubr, 

vor dem unterzeichneten Rommiffar im Termindzimmer Rr. 1 anberaumt, 
wovon die Glaͤubiger, welche ihre Forderungen angemeldet haben, in Kennt- 
nif geſetzt werden. 

Ofterode, den 9. Mai 1864. 

Koͤnigliches Kreisgericht. 
Der Kommiſſat des Konkurſes. 


[1321] Betfanntmadung. 

In dem Konkurje über das Vermögen des Kaufmanns Ely Samulon 
bierfelbit ift der Rechtsanwalt Alfcher bier zum definitiven Wermalter der 
Moffe ernannt worden. 

Dfterode, den 13, Mai 1864. 

Koͤnigliches Kreisgericht. J. Abtheilung. 
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[1320]  Dekfanntmadung. 

In dem Stonkurfe über das Vermögen ded Gutöbefigerd Auguſt Appel 
in Plaſtichow ift der Gerichts-Aftuar Lucas bier zum definitiven Merivalter 
ernannt. 

Cammin, den 11. Mai 1864. 

Königliched Kreisgericht. 

1. Abtheilung g 





1329 Befanntmabung. 

Es ift heute dur Beſchlug dei unterzeichneten Gerichte das geſammte 
Vermögen des Nittergutebefigerd Unton von Jatomshi aus Balerın, Wre 
ſchener Kreifed, mit Beſchlag belegt und deſſen gerichtliche Verwaltung an- 
geordnet, Derae. von Jadewsli kann fomit über jein Vermögen weder Fee, 
noch durch Bevollmäctigte verfügen, vichmebr baben die etma ertbeilten 
Volmacten ibre Kraft verlosen und find auf Grund derfelben künftig ge · 
ſchloſſent Geihäfte unmwirkiam. 

Allen, welde von dem von Tadomsfi Bed, Papiere und andere Sachen 
in Befig und Gemwabrfam haben oder melde ibm etwas verfdulden, wird 
unterjagt, bei Termeibung doppelter -Sablung irgend chwas am benielben zu 
zablen oder zu verabfolgen, «8 ii vieſmeht von dem Veſihe der Gegtuſtaͤnde 


dem unterzeichneten Gerichte Anzeige zu machen und die Zablung nur an 


daffelbe zu leiſten. 
reichen, den 1%. Mai 1804. 
Königliches Kreisgericht. I. Abtheilung 
[1331] Befanntmadung 
u dem Konkurſe über das Vermögen des Kaufmannd Earl Eugen 
Ermric bierfelbft haben j 
1) der Kaufmann E, Hbilipp bier cine Differenzforderung von 125 Thlr., 
2) der Nitterqutöbefiger Reehnann zu Striegendorf bei Grottlau eine 
Differenzforderung von 694 Thlr. 4 Zar. ti Pf, 
3) der Rittergutöbefiger Carl Eſch zu Zindel bei Falkenau eine Darlchnd- 
ferderung von 1144 Thlr, 29 Sar. 3 Pr, 
A der Butäbefiger Herrmann Greef zu Sorgau bei Brottfau eine Salbe 
forderung von 2272 Tble. 4 Zar, 
5) der Raufınann M. Seilberg bier eine Differenzforberung von 675 Tblr., 
fänmntlich ohne Beanſpruchung eines Vorredts nadtränli angemeldet, 
Der Termin zur Brüfung dieler Forderungen ift auf 
den 27. Mas 1864, Vormittags 9% Ubr, 
vor dem unterzeichneten Kommiſſat im Beratbungsjimmer im Titen Eiod 
des Gerichts · Gebäudes anberaumt, wovon die Gläubiget, welche ihre jxor- 


berungen angemeldet haben, in Kenntiniß geiept werden. 
eedlau, den 7. Mai 184. 
Königlicied Stadt · Gericht. 1. Abtbeilung. 
Kommiſſar des Konfuries. 
gej. Dittmar. 
[1222 Ronturd-Eröffnung 


Önigliges Kreisgericht zu Görlig. I. Ubtbeilung. 
Den 6. Mai 1864, Vormittags 9 Uber. 

Ueber dad NWermögen dei Aucfabrifanten Guſiav Zimen zu Görlig 
it der laufmaͤnniſche Konkurs eröffnet und der Tag der Zablungsrinftellung 
auf den 20. Februar 1864 fefigefept worden. j 

Zum einftweiligen Verwalter der Maffe ift der uftiz-Natb Milde zu 
Börlig befiellt. 

ie Gläubiger des Gemeinfhuldnerd werden aufgefordert, in dem 
auf den 20. Maid. I, Vormittags 11 Uhr, 
in unferem Gerichtälofal, Terminsjunmer Re, I, am Untermarft Re. 17, 
vor dem Kommifjar, Gerichtö-Afjeffor Breölauer, anberaumten Termine 
ihre Erklärungen und Boricläge über die Beibehaltung diefes Lerwal- 
terd oder die Weftelung eined andern einftweiligen Verwallers abzugeben. 

Allen, welde von bem Gemeinjchulbner tiwas an Geld, pieren 
oder anderen Saden in Velig oder Gewahrſam haben, oder melde ibm 
etwas verfehulden, wird aufgegeben, nichts an denfelben zu verabfolgen ober 
zu zablen, vielmehr von dem Beſih der Gegenftände 

bis zum 30. Juni 1864 einſchließlich 
dein Gericht oder dem Verwalter der Maffe Anzeige zu machen und Alles, 
mit Vorbehalt ihrer etwaigen Rechte, ebendahin zur Konturdinaffe abzulier 
fern. Diandinbaber und andere mit denſelben gleihberedhtigte Bläubiger 
des Gemeinfhuldnerd haben von den im ihrem Def befindlicgen Pfand» 
füden nur Anzeige zu madıen. j . 

Zugleich —* alle diejenigen, welche an die Maſſe Unjprücde ald 
KRonkurs-Bläubiger machen wollen, bierdurd aufgefordert , ihre Anſprüche, 
diefelben . bereitö rechtebängig fein oder nicht, mit den dafür verlang · 

t 


ten Bortr — 

bis zum 13. Juni d. J. einſchließlich ‚ 
bei und fchriftlih oder zu Protofoll anzumelden und demnächſt zur Yrür 
fung der fämmtlichen innerhalb der gedachten Friſt angemeldeten Forderun · 
gen, fo wie nach Befinden zur Beſtellung des definitiven Verwaltungä · 


perſonals 
am 11. Juli 1864, Vormittags 9 Uhr, 
in unferem Gerichtslokale, Untermarft Nr. ib, im Saale vor dem genann« 
ten * zu erſcheinen. 
Nach Abhaltung dieſes Termins wird geeigneicafals mit ber Verhand · 
lung über den Atlord verfahren werden. j 
Mer jeine Anmeldung ſchriftlich einreicht, bat cine Abſchrift derſelben 
und ihrer Anlagen beizufügen, . 2 
Jeder Glaͤubiger welcher nicht in unſerin Amtsbezitke feinen Motnfig 
hat, muß bei der Unmeldung feine Forderung einen am dieſigen Orte 
wohnbaften oder zur Prezis bei uns beredhtigten auswärtigen Vevollmach · 
tigten beitellen und zu den Akten anzeigen. Denjenigen, welchen es bier an 
Bekanntſchaft fehlt, werben die Mecdtänmmalte Juſtiztaätbe Ultech und 
errmann bierfelbit, der Keebtönnwalt v. Nabenau bier und Rechtsamoalt 
r. Dreyer zu Reſchenbach DL. zu Sachwaltern vorgeichlagen. 


* 
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[1326] Konkturs-Eröffnung. 
Königlibes Kreis “Yin Goͤrlih. Erfte Abtbeilung 

Den 11. Mai 1864, Normittags 12 Uhr, 

‚„ , Ueber dad Vermögen des Kabrifbefiperd Nobert Tſcheutſchlet zu Penzig 
ift der faufmännijce Konkurs eröffnet und ber Tag der Zablungseinfichumg 
auf den 15. Märy 1864 feſtgeſetzt worden, . 
Zum einftweiligen Verwalter der Maffe iſt der Juſtiz- Rath Herrmann 
m ** beſtellt. Die Gläubiger des Gemeinſchuldners werden aufgeſot · 
ert, im dem 

‚ aufden 23, Maib. 5, Vormittags 12 hr, 
in unjerem Gerichtslofal am Untermarkt Ar. 16 im Saale, vor dem Kom- 
miſſat, Herrn Gerichts · Aſſeſſor Breslauer, anberaumten Termine ibre Et · 
Märungen und Vorſchläge über die Veibebaltung dieſes Verwalfers oder bie 
Beſtellung eines andern einftweiligen Verwalters abzugeben. 

Hiten, welde von dem Gemeinſchuldner etwas an Geld, Vapicten 
oder anderen Zaden in Befit oder Gewabrfam baben, oder melde 
ibın etwas verichulden, wird aufgegeben, nidtö an denſell en zu vwerabfol- 
gen oder zu zablen, vielmehr von dem Befip der Gesenftände 

: bis zum 15. Juli d. 5. einfhlichlid . 
dem bericht oder dem Verwalter der Maſſe Anzeige zu machen und Allee, 
mit Vorbehalt ihrer ctwaigen Rechte, chen dabin zur Konkursmaſſe abzu- 
liefern. Pfandinhaber und andere mit‘ denfelben aleichberedtigte Gläubiger 
des Grmemibulnerd baben von den in ibeem Beſitz befindüchen Pfand · 
ſtücken nur Anzeige zu machen. 

Zugleih werden alle Diejenigen, welche an die Maſſe Anſprüche ala 
Stonkurägläubiger machen wollen, -bierdurch ‚aufgefordert, ibre Anſprüche. 
diefelben niögen bereits rehlähängig fein oder nicht, mit dem Dafür verlang« 


ten Vorrtcht 

. „bis zum 22. Juni d 5 einigließliä 
bei und schriftlich oder zu Protooli anzumelden und demnachſt zur Prüfung 
der jänmntliden, innerhalb der geduchten Friſt angemeldeten Forderungen 
fo wie nah Befinden zur Deftelung des definitiven Verwaltungs · erſonals 

{ am 18 Juli 1864, Vormittags U Ubr, 
in unjerem Gerictstofal, Untermarft Mr. 16 im Saale, vor dem genannten 
Kommillar zu erfheinen, Rab Abhaltung dieies Termins wird geeigneten 
falls mit der Verhandlung über den Akkord verfabren werden, 

Wer jeine Anme dung schriftlich einreicht, bat eine Abfchrift derielben 
und ihrer Anlagen beizufügen. 

Jeder Gläubiger, weiber nicht in unferm Amisbezirke feinen Mobnüt 
bat, mus bei der Anmeldung feiner Forderung einen am biefiaen Drie 
mobnbajten oder zur Pragis bei uns berechtigten auswärtigen Besollmaͤch · 
tigten beſtellen und zu den Alten anzeigen. Benjenigen, welden es bier on 
Velanniſchaft fehlt, werden die Nehteanmälte Juſtig Nätbe Utteh und 
Wildt bier, fo wie der Necbtäanmalt v. Nabenau bier und Rechtdamralt 
Dr. Drever zu Reichenbach Ds/R. zu Sahmaltern vorgeſchlagen. 





[1322] Konlurs+- Eröffnung, 
Königliches Areidgericht zu Naumburg, Erfte Abtbeilung, 
den 10, Mai 1864, Normittags 12 Uhr. 

Ueber den Nachlaß der am Ih, uni 1863 verftorbenen, verwittwelen 
Friederike Henriette Bachmann, geb. Marg, vermwittiwet geweſenen Kernſtein 
von bier, ift der aemeine Konfurs im abgefürgten Verfahren eröffnet. 
gi a ag Verwalter der Maſſe iſt der Rechtdanmwalt Volenz 

er beitellt. 
Die Gläubiger ded Gemeinſchuldners werden aufgefordert, in dem auf 
den 24. Maid. J. Vormittags 10% Uber, 
im Sreidgerichtägebände, Zimmer Re, 8, vor dem Kommiffar, Streiörichter 
von Schönberg anberaumten Termine die Erklärungen über ibre Roricläge 
jur Beltellung des definitiven Verwalters abzugeben. 

Ulen, melde von der Nachlaßmaſſe etwas am Geld, Bapieren oder 
anderen Sachen in Befif oder Gewahrſam baben, oder welche ihr ttwas 
verſchulden, wird aufgegeben, nichts am die Erben zu verabfolgen ober zu 
zahlen, vielmehr von dem Beſitz det Gegenſtände 

biö zum 15. junid 9. einſchließlich 
dem Gericht oder dem Verwalter der Mafje Anzeige zu maden und Alles 
mit Vorbebalt ihrer etwaigen Nechte ebendabin zur Konkursmafle abza- 
liefern, —— und andere mit denſelben aleihberechtigte Gläubiger 
ded Gemeinſchuldners haben ven den in ihrem Veſih befindliben Pfand- 
ftüden biö zum vorgedachten Tage nur Anzeige zu machen. 

Zugleih werden alle diejenigen, melde an bie Maſſe Anſprüche als 
Konkuröygläubiger machen wollen, bierdurdh aufgefordert, ihre Anſprücht, 
diejeiben mögen bereit rechtshaͤngig fein oder nicht, ımit dem bafür verlang- 
ten Rorrecht 

| bis zum 21, Juni d. 5. einihließlid 
bei und ſchriftlich oder zu Protokoll anzumelden und demnächit zur Drüfung 
der ſammtlichen innerhalb der gedachten Friſt angemeldeten forderungen, fo 
wie nad Befinden zur Beſtelluung des dehnitiven Berwaltungäperionald auf 
den 9. Juli d. J Vormittags 10 Ubr, 
ver dem Kommiffar, Hertn Kreisrihter von Schönberg, im Terminäzimmer 
Nr. 3 zu erjcheinen. 

Mer feine Anmeldung ſchriftlich einteicht, bat eine Abſchrift derſeiden 
und ibrer Anlagen beizufiigen, 

Seder Gläubiger, welcher nicht im unſerem Amtebezirte jeinen Wobnſih 
bat, muß bei der Ammeldung feiner Rorderung einen am biefigen Orte 
wohnhaften oder zur Pragis bei und beredstigten auswärtigen Berollnäd- 
tigten beftellen und zu ben Allen anzeigen, Denjenigen, melden es bier an 
Belanntichaft Fehlt, werden die Rechts-Anwälte Juftiz-Nätbe Bietik, Bromins, 
franz, Hör und Viepfer bier zu Sachwaltern vorgeiclagen. 


[165] Zubbaltationd- Patent. 

Nothwendiger Verkauf Schulden halber. 

Folgende, dem Dlüblenmeiter Wilbelm | ebörigen Grundjtüde: 

a) die am dem Pieiölefluffe im Groffener Kreife * und im Hypbo · 
tbefenbuch vom Dorfe Topper, von Zobeltiſchen Antheils, Vol L 
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Fol. 79 Nr. 14 verzeichnete Mabl- und Schneivemmüble, die Zammt- 
müble genannt, abgefhäpt auf 15,434 Thle, 11 Zar. 1 Pf; 

b) die im Sternberger Kreife unmeit der Sammtmüble belegene und im 
SHopotbefenbuce von dem Dorfe Spiegelbera Fol. 17 sub Nr. 17 
verzeichnete Kerftparzele von 5 Magdeburger Morgen 170 Muthen 
Größe, melde abacholst und zu Aderland umgerandelt worden iſt, 
abgefhäft auf 10 Tblr, \ 

zufolge der nebft Hypothelenſcheinen und Bedingungen im Bürean Nr. IIL 
einzuiehenden Tagen, jollen 

am 5. Oftober 1864, Vormittagé 11 Ubr, 
an biefiger Gerichtsſtelle, im Terminszimmer Nr, 2 öffentlib an den Meift- 
bietenden verkauft werden, 

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypotbekenbuche nicht erfict- 
lichen Realforderung aus den Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, baten ſich 
mit ibrein Anſpruche bei dem Gerichte zu melden. 

Ereffen a. D., am 8, Mär 1861. A 

Königliched Kreiegeticht. 1. Abtheilung. 


1665) Subbafationd- Patent, 
Rethwendiger Verfauf Schulden halber. 

Das dein Mühlemneiſter Wilbelm Pramwig aebörige, am Pleisfefluffe, 
im Groffener Kreife belenene und im SGupotbetenbune vom Dorje Topper 
(Kibmannisen Untbeile) Sand J. Blatt 223. Ne. 35 verzeichnete Forſtland 
von 5 Morgen 124 IRutben Gräfe, auf welchem ein Eifenbammer, ein 
maſſibes Wobnbaus und ein Stallgebäude errichtet worden find, abgeihägt 
auf 9713 Tklr. 9 Sgt. 6 Df., zufolge der nebſt Hupotbelenfdein und Ber 
Dinaungen im Püreau Ar. IH. einzufebenden Tore, fol 

am 12. Dftober 18564, Vormittags 11 Uhr, 
an biefiger Serichtöftelle im Termindzimmer Re. 2 öffentlib an den Meift- 
kietenden verfauft werden. 

Diejenigen Gläubiger, melde wegen einer aus dem Hopothekenbuche 
nicht erjichtlicen Realſorderung aus den Kaufyeldeın Befriedigung ſuchen, 
baben fich mit ibrem Anſpruchte bei dem Gericht zu melden, 

Groffen, den 8. März 184. 

Koͤnigliches Kreisgericht. I. Abtheilung. 


Sefanntmabung. 
Im Devofiterio det unterzeichneten Gerichts befinden fih nacitehente 
fegtwillige Werfügurigen, jeit deren Niederlegung mindeftend 56 Jahre vet · 
flefien find, nämlich: 
1; dei Defonomen Dietrib vom 13, Oktober 1807, 
25 rei Bedienten Kette vom 13. April 1807, 
3) der Witime Louiſe Schulz aus Prelig vom 20. März 1808, 
4) der Gräfin Henriefte Pouife Ehriftiane Marie von Schmettau vom, 
6. Juni 1807, 
5) des Eprachlibrers Tiffet vom 4. Mai 1807, 
6) de Vofamentierd Weiz vom R. Februar 1808, j 
Nach Vorfchrift bed Allgemernen Landrechts Tbeil I. Tit. 12. 86. 218 
seq. werden alle Diejeninen, melde bei der Publication diefer leptwillinen 
Verfügungen ein Intereffe baben, aufgefordert, diefelbe bei dem untergeich- 
meten Gerichte innerhalb 6 Monaten vor jpälehens in dem bierzu auf 
den 30, November er, Rormittagd 10 Uhr, i 
vor dein Herrn Kreiögerichts-Natb Wolff im biefigen Gerichtelofale, Linden · 
frage Mr. 54, Termindzimmer Nr. 3, anberaumten Termine unter Deir 
bringung der nötbigen Beweismittel über dab Ableben der Teitatoren mad. 
zufucen, widrigenfalls zwat mit der Eröffnung der Teſtamente von Amis . 
megen verfahren, von deren Snbalte aber mur den etwa darin bebachten 
milden Stiftungen Nadrict gegeben werden wird. 
Petätam, den 18. April 1964. i 
Königliched Kreisgtticht. 





Berfäufe, Berpachtungen, Subriffionen ze, 
BE: Befanntmadbung. 

!erpadtung der Königliden Domainen-Bormwerle 
Shermfe und Ult-B®randölchen. 

Die im Wanzlebener Kreiſe des Regietungs · Bezirls Magdeburg, 3 Mei- 
len ven der Stadt Magdeburg und 3 Stunde von der Eifenbabnftation 
Gr, Sſcerleben befenenen Königlichen Vorwerle und jmar: 

1; das Vormert Schermfe mit: 


7 Morgen 74 Muthen — und Bauftelen, 
16 * 4 .? eten, 
1287 » 7 » Acckt, 
139 » 17 ” Wicfen, 
18» 40 > MHenger 
und 0 » 178 » Unland, 


in Summa 1609 Morgen % NRutben; 
und 
2) bad Vorwerk Alt-Brandeleben mit: 


{ Morgen 105 IRutben Hef und Bauftellen, 
6 * 116 * Gärten, 
u ” 138 ” „Meder, 
u» 160 > enger, 
6» 1 > Korftarumd Dornbuſch), 
3» 47 > Unland 
und i +» 67 » "Teich, 


in Zumma 7855 Morgen 42 Xutben; . 
nebft den zu denſelben nebörigen fiöfaliiben TMokn- und Wiribimoftsgebäuden 
follen auf 18 Sabre, namlich von Johannis 18 5 bis dabin 1883, Öffentlich 
meiftbietend verpachtet werden. , 

Hierzu haben wir auf Montag, den 13. Juni d. ., Bermit- 
tags 11 Ubr; in unferm Sipungsjimmer, Domplak Nr. 4, einen Termin 
anberaumt, zu dem mir aualifisiete Pachtluſtige mit der Venachtichtigung 





5 — dad Pachtgelder · Mnimum für beide Vorwetle auf 13,00 Thlt 
geſehzt iñ. 
We werhet baben ſich möglichſt vor dem Termine, ſpäteſtens aber 
in demſelben bei unſerm Kommiffarius, dem Riegierungs · Ratb Steſtern- 
Paulo, über den Beſit eines eigenthümlichen und Dieponibelen Vermögens 
von 45,000 Thlen, Sowie über ihre landwirthſchaftliche Ausbiſdung und 
preiönliche Dualification autzuweiſen. 

Die Verpadtunge- und Liztations · Bedingungen, bad Vermeſſungß 
Regifter und die Ueberfichtöfarte können im unjerer Domainen-Regiffratur 
täglich, mit Ausnahme der Sonn- und Kefttage, während der Dienftiftunden 
eingejeben werden. Auf der Domaine Schermke, bei dem Herrn Dber- 
YUmtmonn Straufi, find bie Berpachtungs · und Picitation® Bedingungen 
ebenfalld zur Einficht ausgelegt. NWbfchriften diefer Bedingungen find wir 
er Eritattung der Stopialien reip, Drudfoften auf Verlangen zu eribei- 
en bereit. 

Magdeburg, den 29. April 1864. 

Konigliche Regierung, 
Ab:deilung für direlte Steuern, Domainen und Ferfien. 
von Dresler. 


11317) Befanntmadung 

Im Auſttage der Königlichen Negierung zu Potädam wird das unter 
zeichnete Haupt + Zeil» Amt, und zwar im Umtögelah ded Steuer» Amts zu 
Werleberg, am 4. juni 1864, Vormittags 10 Ubr, die Chauffecgeld- 
Erhebung in Garlin auf der Verlin + Hamburger Chauſſee an den Meift- 
bietenden unter Vorbebalt des Zuſchlages ber hoben Behörde vom 1. Jull 
1564 ab jur Dat ſtellen. 

Nur Perjonen, welde ſich bei Beginn bes Tamins als dibroſitions · 
fäbig ausweilen und mindeſtens 50 Thaler baar oder in annchmbaren 
Stantöpipieren bei dem Steuer» Amte zu Perleberg als Eicherbeit nicher- 
legen, werden zum Bieten zugtlaſſen. 

Die Pahtbedingungen find bei und und dam Steuer» Amte zu Geile 
berg während der Dienfiftunden einzujchen. 

Wirnom; den 13. Mai 1804. 

Konigliches Haupt · Zoll · Amt. J 


180) Bekanntmachung 
Der zu Königsberg in Preußen gegründete 
Pferdemarkt 


am 30. 31. Mai und 1. Juni d. J. 

abgehalten werben. r 

Die berühmteften Gefiüte Oſtpreußens und Littauens führen Pferde des 
u auf diefen Markt; er bietet baber jedem Käufer die reichlichſie 

wahl. 

5 * die Bequemlichkeit der Käufer und Tranäportmittel auf ber Oſtbahn 
i t. 
en oberg i. 
as 


v. Varbdelchen, 


mird 


tu dm mi „1864. 2 
omite für den Pferdemarkt. 


v. Gottiberg: vd, Gröben, 
Rittergutöbeliper auf a auf Nittergutäbefißer auf 
Rinau. uljöbdfen. Rippen. 
v. d. ÖGröben, v. ———— 
Rittmeifter und Escadtons · Chef im Major im Könial 5. Oftpreuf. 
Konigl. Oftpreuß. Küraffier-Regt. (Mr. 3). Infanteri-Regiment (Nr. At). 


[1251] Befanntmadung. 

Am freitag, den 20. Mai a. er., Vormittags 9 Ubr, fellen 
auf dem biefigen Packdofe 13 Kiften mit Ehampagnerwein in Flaſchen, zu- 
fammen br. 31 Etr, 82 Bd, 3 leere Lederkoffer mit Zwillichbezug und 
mit zur Aufnahme von Muferflüden eingerichteten Einfägen verfehen, eine 
Kifte mit Firniß in Blechſlaſchen, br, 1 Etr. 08 Dfd., 1 Kifte mit feinen 
Holzwaaten in Verbindung mit vergoltetem Dietall, br. 16 Pfd,, 1 afet 
mit 6,5 Pfd. wollenen Dolamentierwaaren, 1 Lederfoffer mit IT Pd. mol- 
lenen Strumpfiwaaren, 1,5 Pfd. gemufterten wollenen Waaten, 4 Div. 
baummollenen Maaren, 2,2 Pfo. ungemufterten wollenen Waoren und 5 
Pſd. balbjeidenen Waaren, ein Pad alte gebrauchte leere Eäde aus leine- 
nem Zwillich ein Kat dito auß grauer Paͤdleinwand, 1 leeres Faß, 1 Faß 
mit Menmige, br. 2 Ete. 23 Pd, 1 Rifte mit feinen Sinfwaaren, beitebend 
in 2 Stüd preußiſchen Adlern, Arabedfen ıc, 2 Kiften mit kurzen Waoren, 
beftebend in Armbändern, Perlenibnüren, Cürtelſchlöſſern und fonfligem 
Damenſchmuck 11% Pfd. ungemufterie, unbedrudte mollene Waare, 32 
Stück Damenmäntel, 1 Yüncette, 5 alte Hängelampen, 2 eiferne Porlege 
ftangen, ein alles Vorbängefäloh, 7 *5* Biͤderrabmen, 1 böljerner 
Kaſien, 1 eiferne Stange, I alter tiſerner Ofen, 4 alte Gewichtöftüde a 1 
Etr., 1 altes fünfpfundftüd, zwei eiferne Gewihtöbruhflüde und 1 alter 
Pappkaſten öffentlih meiſtbietend und gegen fofertige baare Zahlung in 
preufiic Courant verfauft werden. 

Berlin, den 6. Mai 1864. 

Königlibe Haupt · Steuer · Arnt für ausländifhe Gegenftände. 


[1308] Zubmijjien 
auf Lieferung von imprägnirten Telegrapbenfangen. 
Die zur Anlage einer Linie von Stettin nach Greifenberg ? P. er · 
forderlichen 1377 imprignieten Telegraphenſtangen ſollen im Wege der 
Sub miſſion beſchafft werden, 
Dieſelben koͤnnen entweder mit Kreoſot, mit Zinlchloryd ober & Ia 
Boucherie mit Kupferviteiol präparirt fein. . 
Die näberen Bedingungen find im techniſchen Vuͤrcau der Telegrapben- 





— 


1272 


wm Berli 
felben auf portofteien Unter i i ili 
3 irte a u ke ihre Offerten unter ber 
Submi &i von Telegrapfen · i 
* —* — ee von T Stangen für die Einie 
= sum 23. Maic, Bormittags 11% Uhr, an und portofrei ein- 
derſelben Zeit wird die Ex der ei Offerten i 
ae fan —— 
den t angenommen, 
Submittenten bleiben bis zum 15. Juni e, an ihre Offerten 


en. 
Die Auswahl unter den drei Mindeftfordernden wird vorbehalten. 
Berlin, den 10. Mai 164. 
Königliche Telegrapben-Direction. 
, baupin, 


Direction in zur Einſicht audgelegt und werden aud von bem- 
« 


Submiffiieon 


[1333 
die zur Ausführung der Staatd-Telegraphenlinie von Thorn bis Stras · 


burg erforderlichen Arbeiten, ale: 
a) Zurichten der Tel benftangen, 
b) Transportiren, Aufftellen und Nichten der Stangen, 


e) Zransporliren und Befeftigen der Sfolationdvortichtungen, 
d) Transportiten und Befeftigen des Veitungedrabteß, 
follen im Wege der öffenglihen Submiffin vergeben werben, 

Die näheren Bedingungen find in der —V der Koͤniglichen Tele · 
grapben-Direetion zu Berlin, fo wie bei der Koͤniglichen Telegraphen · Station 
= Thorn zur Einfät ausgelegt und merden auch von genannter Megiftea- 

et auf portofteien Antrag abſchriftlich mitgetbeilt, 

Dualifigirte Unternehmer werben aufgefordert, ibre Offerten ad a., h. 
und ec. pro Stüd, ad d. pro Meile unter der Wuffcrift: 

»Sukmiffion auf Uebernahme von Ausführungd » Arbeiten für die 
Tele graphen · Anlage von Ihorn bis ern 7 
biß zum 30. Mai e. verjiegelt und portofrei an die Königliche taphen · 
Stationzu Thorn einzuſenden, woſelbſt an gebachtem Tage Bormittagst 1 Uhrdie 
Eröffnung ber Offerten in Gegenwart der etwa — Submittenten 


fattfinden fol. Später eingehende Offerten werben nicht berüdfichtigt. 
= Feng Submittenten bleiben bis zum 8. juni an ihre Offerten ge 
nden. 
Die Wahl unter den drei Mindeſtfordernden wird vorbehalten. 
Dofen, den 15. Mai 1861. 
Der Baumeifter 
Wahl. 


11316] 





Saarbrüder Eifenbabn, 
Die Lieferung von 40 Stüd Ausweichen für die Saarbrüder Eifen- 
bahn fol im Wege der —5— &ubmiffion vergeben werden. 
Die Offerten find mit der Aufichrift: 
»Submiffion zur Lieferung von Ausweichen für bie 
Saarbrüder Eifenbabn« 
bis zum Submiſſions · Termine am 
6. ae 1864, Vormittags 11 Uhr, 
im Bürcau des Unterzeichneten auf biefigem Babnbofe verfi und porto- 
frei einzufenden, mofelbft die Eröffnung im Beifein der erjhienenen Eub- 
mittenten erfolgen wird. s 
Die Bedingungen und Zeichnungen liegen im dem genannten Bürtau 


zur Einfiht offen, fünnen auch gegen Erfiattung der Kopielien von bort 


werben. 5 
Saarbrüden, den 12. Mai 1864 
Der Eifenbahn-Bau-Znipektor. 
Duaffomsti, 


11319] 





Königlide Saarbrüder Eijenbabn. 
' 50 Stüd bebedte Güterwanen 
follen in zwei Leoſen auf dem öffentlichen Submiffionsmege in Berding 
gegeben werben. 

Die Offerten find, mit der Auffärift: »Submiilion zur Liefe- 
rung von Güterwagen« verjeben, bie zum Submiffiona-Termine am 
Montag, den 6. Juni, I, Vormittags 10 Uhr, 
verfiegelt und portofrei an uns einzureichen, wo dieſelben in 
perfönlih erfchienenen Submittenten eröffnet werden follen. Später ein» 

gebende Dfierten bleiben unberüdjihtigt. 

Die Lieferungs-Bedingungen und Badnungen find in unierem biefigen 
Gefchäftälofale einzufehen; aud werden Egemplare derfelben auf nn 
Gefuche mitaetbeilt. 

Saarbrüden, den 14, Mai 1864. 

Königlihe Eifenbahn-Dirertion. 


— — — — 


enmwart der 


—t ——— — — — — — — — — — —ñ — — —— — — — — — —— ——— — — 





— 
— * Saarbrüder Eifenbabn. 
R 100 Say Agſen mit Rädern 
zu Güterwagen follen in zwei Looſen auf bem öffentlichen Submilfiondmege 
in Verding gegeben werben. 
Die — find, mit der Aufichrift: 
de EL, Achſen mit Rädern« verfchen«, biß zum 
Termin am 


»Submijfien 


da tiefe» 
ubmiſſions · 


Montag, den 6. Juni d. J., Vormittags 11 Ubr, 
ner und portofrei an ums einzureichen, wo diefelben in enwart ber 
önlih erfchienenen Submittenten eröffnet werden follen. Später ein- 
gehende en bleiben unberüdfichtigt, 
Die Lieferungs-Bedingungen und —*— find in unferem hieſigen 
Geichäftstofale einzufehen; auch merden Exemplare derfelben auf portofreie 


che —— 
Saarbrüden, den 14. Mai 1864. 
Königliche Eifenbahn-Direction. 





— — 
Königlibe Saarbrüder Eiſenbahn. 
200 Stüd Tragfedern 

zu Göterwagen follen in zwei Looſen auf dem öffentlichen Submiffionämege 
in Verding gegeben werben. 

Die rien find, mit ber Aufiheift: »Submilfion zur Liefe- 
rung bon Tragfebern« verjeben, bis zum Submilfiond-Termine am 

Montag, den 6. Juni db. 5, Bormittags 12 Uhr, 

verfiegelt und portofrei an und einzureichen, mo biefelben in enwart der 
perfönlich erſchienenen Subimittenten eröffnet werden follen. ter ein» 
gehende Offerten bleiben u: tigt. 

Die Lieferungs-Bedingungen und Zeichnungen find in unferem bi 
Geſchaͤftslolale einzufehen; auch werden Exemplare derfelben auf portofrei 


Geſuche mitgetbeilt. 
‚ den 14. Mai 1961. 
Königliche Eifenbabn-Direction. 
[1218] 
Di 
e —*5352 





190 Stüd Gußſtahl · Bandagen für Lokomotiven, 

30 Stüd debaleidhen für 

50 Stüd chſen aus fyeinforneifen 
. 30 Stüd GusftabliKeibenräder mit Gufftaplachfen, 
follen im Wege der öffentliden Submilfion verbui werden. 

Die Lieferungs-Bedingun find in unferem Eentral-Bürecau bier ein» 
aufeben, werden auch gegen Erftattung der Schreibgebühren auf Verlangen 
abſchriftlich mitgetbeilt. 

Die Offerten auf diefe Lieferung find verſchleſſen und mit ber Auf- 


ſchrift: 
»Zubmiffion auf Lieferung von Werlſtatts · Materialien⸗ 
big zum Submiffiondtermin, den 23. Mai e., Rormittags 10 Uber, 
bei der untergeichneten wir Direction einzufenden, wo diefelben in 
Gegenwart der erichienenen Eubmittenten eröffnet werben jollen. 
ünfter, ben 7. Mai 1864. 
Königliche Direction der Meftfälijhen Eifenbabn. 





Berlopfung, Ymortifation, ins ablung u. T. w. 
j ge öffentlichen — — 


mL Oſtpreußiſche Südbahn-Geſellſchafi 
ir ſordern hiermit die Herren Stamm · Actlengeichner auf, gemäß &. 16 
ded unterm 2. November 1863 Allerhöchſt beflätigten Statuts 

die Serien J eine iR * 7 — berg i 
an die en I. Simon Wie. u, n n t. n 
Duittungäbogen einzuzablen. 2 —— e 


Königsberg i. Vr, den 13. Mai 1864. 
Der Verwaltungsrath. 
v. Salpwebell, Motih Simon, 
gender, 
11298] Niederfhlefiihe Sweigbabn. 
ie pro 1863 auf die Stamm + Uctien ion Geſellſchaft zu vertbei- 


lende Dividende iſt von und auf Smei und zwei Drittel Prozent feit- 
geitelt worden und kann 
vom 17. b. M. an bei unferee Hauptlaffe bierfelbft und 
vom 17.0. M. an bis zum Schluffe dDiefed Monats 
in Berlin bei den Herten Gebrüder Veit u. Co, 
in Breölau bei dem Schlefifhen Dant-Berein 
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Ein ber 
En, en 7 * einem Verjeichniſſe zu ne Dividenden- 


omm 
Dlogau, den 13. M me ——— 


den nichennr —S— 


1155 
{ Beteinigte fh» »öfterreihifhe, tsmbarbifäe und central« 
ital Marge ee a 
un un 
Es wird hiermit zur Renntnif der Herren Ücionaire gebracht, daß bie 
am beutigen Tage flattgebabte Beneral-Werfammlung den Arge 2 
für das Jahr I863 genthmigt, und bie Dividende für dieſes Jahr auf 
” Sand —* Coupon bed Jahres 1863 bereitd 20 f 
auf on zei arzahl 
a e ib dr weeite Eoupen dieſes jahres ne: mit 20 


J 
Brom —A findet vom 4. Mai I. J. ab bei den nagfolgenoen 
fat bei der F. . priv. öftere, Erebit- 


im Gulben öftere Ri 
Unftalt ne Handel und Gewerbe nad dem —— pn 
> Trieft bei den Herren Morpurgo & (| Parid vom Tage der Aus- 
Parente jahlung / 


in Venedig bei den Herten J. Levi € Söhne 
in Paris bei den Herren Ge übern ee Rothſchild 
er Bi —* 34 4 Rizzoli & C 
in Bologna ben Rafaello Rizzoli & Comp.) in Franc; 
in Genf bei den Des Be Lombard-DOdier & Com = 

otb* 


in Franffurt a, M. bei ben Herren M, U, von 
fhild & Söhne, 
in Sondon bei den Herren R. M. Notbfhild KL Söhne in Pfund 
Sterlin 
Wien, am %, April 1864 
Der Bermaltungsratb. 


we 


1313 
t rin Actien-Verein gu Duisburg. 

Die Dividende für dad Jahr 1863, melde durch Generalverfammlungs- 
Beſchiuß vom 30. April e, auf 10 ver oder 30 Thle pro Metie fehgeicht | 
ift, fann vom 1. Juli c. ab außer bei unfrer Safenfaffe aud bei den 


fern 
©, Bleihroeder zu Berlin, 
Deibmann er Co. zu Edln 
und Theodor Böninger Söbne bier 
gegen rung = ng be een Divibenfheind — werden. 
Ouisburg/ den 10. Mai 1864. 


Di Direction. 
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Magdeburg-Eötben-Halle-Beipziger Eifenbabn. 
nad unierer Befanntmahung vom 19. Februar e. auf uniere 
Etamm-Xetien Litt. B. zum 15. Wpril e. außgeichriehene 2te Ratenzablung 


2 Thalern iſt auf bie Nr. 50!461. 62. OA nicht geleiſtei 
u Unter Bezugnahme auf $. 6 unfered Geſellſchafta - Statut? und $. 5 


inmweis auf bie fernerweit 


dei Vierten Rachttages zu beinfelben und unter 
fordern mir bie Eigen- 


nad biefen Beflimmungen —— Nachtheule 


Abümer der oben nnten Actien hiermit auf, , 
bie 2te lung von Zebn Thalern und eine Eonventionalftrafe 
von Fünf halern pro Stüd fpäteftend am 27. Mai cr. bei 


unferer biefigen Sauptiaie e zu entrichten. 
Magdeburg, den 11. Mai 1864. 
Diretorium der Magdeburg-Eötben-Halle-Reipziger Eiſenbahn · Geſellſchaſi 


Cöln-Mindener Eifenbabn. 
(2709] 








Die Anweiſungen zum Empfang ber II. Serie der Zind-Toupond zu 
den Jiproz. Eöln- Dindener nen. Peioritäts-Obliga —*58 IH, en 
Lit. B. Mt. 26,315, 26,316, 26,317, 24057 und 30,589 a 100 Ihlt. find 
dem Eigenthümer ge gun: 

Auf Antrag beffelben fordern mir die gegenwärtigen Inhaber 
ber — Amwel Hungen bierdurd auf, dieſelben an und einguliefern, 
oder ihre Rechte daran geltend zu machen — Waren wir die Mortifizi» 
tung derfelben bei dem biefigen Königliche n Qandgerichte beantragen, und, 
Sobald dieje erfolgt fein wird, dem Eigenthümer ber oben bezeichneten Obli- 
gationen die neuen Coupons auskändigen werden. 


Eöln, den 13. September 1863. 
Die Direction 







de nad den Befi ber 66. 99, 41 und 
mm , 41 und 47 bed Gefches 
rn d nad Bekanntmach 
* gr ndenen „Seien Weleofung von —A — 


nde Nummern 
vr *3 20 [Ka 6: Site, nt 81. 427, 1419. * —— 
2049. 3552. 38 * — 4619. 

28. J —— 
1121. 1124. 1362. 1482, "1496. ish. IR. as 3 65. 2629. 
2750, 2878. 2010. 2944. 3011. 3089. 3120. 319. En 3298. 
3470. 3692. 4191. 4206. 4431. 467B. 4843. 4033. 5047. 5082, 
3093. 5104. 5168. 5313. 5534. 5621. 

D. 2 Ihlt., 32 Stüd, Re. 5. 297, a tg 


wu 
es 
a = 
= 


Litr, D 


2. 

3609. 
Litr. E, a v he 5 Stüd, Nr. 4378 bis einschließlich 4382. 

Die Inhaber werden aufgefordert, gegen Quittung und Einlieferung 
ber Kentenbriefe in couröfähigem Zuftande mebft den dazu *8* Cou · 
nd Ser. 1. Re. 13 bis 16 den Nennwerib von unferer Kaffe 

terfene rg Pr. 13, 

ften Oktober d. 5. ab in den Wochentagen von 9 bie 
101 un Vormittags 
in Empfang zu nehmen. 

Die Ermlieferung mit der» Poſt it gleihfalld direkt an mens 
Kaffe zu bewirken, und falls die Ueberſendung der Baluta auf 
| Beye rg wird, kann Died nut auf Gefahr und Koften des —* 
g e 

— zu den Quittungen werden von unjerer Kaſſe gratis 
verabreicht. 

Vom iften Oltober d. J ab bört die Berzinfung der ausgelooften 
Rentenbriefe auf, und ed mird ber Werth der etwa nicht mit eingelieferten 
Eoupond bei der Audjahlung vom Kapital in Abzug gebracht. 

Sleichzeitig werben die Inhaber der nachfolgenden, bereitö früber aus- 
elooften, aber noch nicht eingelöften und nicht mehr verzindlichen Renten 
efe aus den aaa er en 

den Ajten April 1859: 


Litr. A. Rr. 672, 
Litr. €. Re 1093, 3872. 
Lit. D. ®tr. 868, 


Bemerfung. Litr. E. a 10 Thlr. find die Mentens 
briefe von Nr, 4 bis incl. 4897 in früheren 
a bereits fämmtlich ausgelooft worden. ' 
aſten Oktober 1858: 
Litr. ©. Rt, 20° Ei 


a. — 1860: 
Lütr. ©. Rr. 88, — vr 04, 2542, 
den Ajten Öftober 1880: 
Litr. A. Rt. . 244 — Lite. C. Rr. 479. 
Litr. D. Rt. 765. nn alten u aser: 
den 1 Apr ® 
Lite. A. Re. 1052. 
Lür. C. Rr, 1131. 1475. zn. 4532 
Liter. D. Nr. 239. 504. 2470, 
den djten Dktober 1861: 
Liter. A. Rr. 2246. 
Lite. ©. Rr. 828, 911. 1223. 3076. 3747. 4338. 4547. 
Litr. D. Rt. 788. 873. ven Ei 1 Hpril no: 
aſten 
Litr. A. Re. 1497. Sn. 
Lür. C. Rt. 1035. 2999. 3187. 4074, 
„pen Aften Sktiober 1862: 
Liter. A. Re. 
Litr. C. Rt. Tiꝝ 2213. 3000. 3536. 3929. u 4998. 
Litr. D. Rt. 47. = an 2440. 3150. 3460. 3530, 
Aiten —5 16863: 
Litr. A. Rr, 1058, 2020. 2u23, 2 
Lätr, x Nr. 226. 246. 404. 8Y1. GR. 
Litr. C Nr. 108. 139. 349. at. Ir 1151. 1203. 1231. 1805. 1890. 
2904. 30 15. 3267. 3450. 3940. 4059. 
Litr. D. Rr. ee, — as ler 1068 2303. * 3420. 3708, 
Litr, ©, Re. 399. 83 815. 2316. 3327. 39 gan. 55. — 51904. 


Litr. D. Nr. 517. 573. 683. 1035. 1488. 141. AMT, , 2630. 
2842. 3020 N ven af 1 ori, = 
en H 
Litr. A. Mr. 41. 383. 1 
Liter. B. Mr. 481. 1025. a 
Lite. C. Mr. 870. 893. 1036. 1159. 1332. 1437. 22 1685, Hi 
1844. 1889. 2117. 2176. 2543. 2765. 2774. 2848. 2960. 
4380. 4561. 4730. 4903. 4936. W031. 5293. 
* 74. 175. 208. 769, 880. 989. 1015. 1126. 1456. 1620. 
0. 1899. 2020. — 3093. 3148. 3165. 3178. 3456. 3802, 
— aufgefordert, den Nennwerth derfelben nad Abzug des Betrageh 
der inzwifchen etma eimgelöften, nicht mehr ige Eoupond, zur Berinei- 
dung weiteren Zinäverlufed und fünftiger Verjährung, von unferer Kaffe 
an üglich in Empfang zu nehmen. 
ie ur der audgelooften Rentenbriefe tritt nach ben Beftim- 
mungen des %. 14 2 binnen 10 Jahren ein. 
önigäberg, den 7, Mai 1864. 
Königlide Ditection der Rentenbank für die Provinz Preußen, 


m. 
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Verſchie dene Bekauntmachungen. 


Erledigte a Sour bed Bezirtö Malmebp- 

ontjoie. 

Dur Verfegung dei bisberigen Kreis-Tbierarzted Schaeven de& Kreiſes 
Malmety und cımed Theils des Kreifed Montjoie ift diefe Stelle erlehigt. 
Es ift mit derfelben ein figed Gehalt von jährlib 100 Thalern verbunden. 

Wir fordern qualifizierte Thierärzte zur Bemerkung um biefelbe auf und 
baben fich ſolche binnen 8 Wochen, unter Vorleaung ibrer Qualificationd- 
papiere, bei uns zu melden, 

Yachen, ben 9. Mai 1564. 

Königliche Regierung, Abtbeilung des Innern. 


1334 
1 de Berliner 


fügungs-Rajfe, melde im Sabre 1836 mit Allerhöchſter Genebmigung 
gegebubet ift und von den Beamtin der Königlichen allgemeinen Wittiven- 
Berpflegungd-Anftalt als ein felbfiftändiges, der Ober-Aufüicht ded Staates 
unterworfenes Snftitut mit veraltet wird, verficgert den Frauen ibrer Mit- 
alieder teſp. den Verwandten weiblichen Geſchlechts eine lebenslaͤngliche Den- 
fin von 20 Tblr. bis BIN Thir. jebrlih und ein Begtäbnißgeld zum Aten 
Theil des jährlichen Tienfionsbetrages,. Der Zutritt zu Diefer gemeinnügigen 
Anftalt ftebt jedem, im Deutiven Bundesftaat wohnenden Danne frei. Die 
Hufnabme erfolgt in den Vionaten Juni, Juli, je wie im Dezember 
und Januar jedes jahres, Yege-Welder, fo wie Lerzug&Zinfen für fpäteren 
Beitritt, als nach det Copulation, werden nicht entritet. Die Benfion wird, nach 
Ablaufdes Probrjahrs, bei einem eintretenden Sterbeſallt bed Berjichererd, gleich 


Bekanntmachung. 


vom nächften Termine ab und auch im Folle der Wiederbetheitathung mit | 
dem vollen Betrage unverlürzt gewährt. Die aufgeſammelten Beiträge | 
werden pupillariic fiber untergebracht und bleiben Cigentbum der Geſell | 


ſchaft, deren reglementsmäßigen Biechte zu ſichern der einige Zwedch ber 
Kapitald- Anfamınlungen ii. Das Vermögen der Anftalt beläuft ſich zur 
eit auf 0000 Thlr, und wird im Uebrigen auf die unterm 1. Dezember 
865 veröffentlichte Werwaltungd-Ueberfiht pro 1. Dezember 1862,63 Der 
ua genommen, welche ebenfo, wie die mäberen Bedingungen der Receptien, 
im Bureau der Anfall, Taubenftraße Ar. 29 bierjelbit, bei dem 
General-Agenten Sponbolz, Elifabetb-Ufer Re. 38 bier, und bei den be- 
treffenden Agenten in den Provinzen einzuieben find; auch merden daſelbſt 
die gebrudten Statuten ausgegeben. e 
Berlin, den 11. Mai 1864, 
Berliner allgemeine Wittwen » Penfiond» und Unterftüpungs-Raife. 
Kuratorium. Direction, 
(a4) Braumüller, Büd, ige) Ftibt. v Monteton. 
Schmidt, Tbeodor Utbemann, 
von Arnim. 


Rhein-Nahe-Eiſenbahn. 


Die General · Verſammlung ber Aetionaire unferer Ge 
ſtellichaft wird biermit auf 


Donnerſtag, den 23. Juni d. J., 
Vormittags 10 Ubr, 


in den Saal dei biefigen Caſino · Gebaͤudes berufen, 
Begenftände ber jeftgefegten Tageäordnung find: i 
1) I ru Bericht über den Zuftand ber Gefcäfte ber Ge- 
el ; 

2) bie Motten für die flatutenmäßige Erneuerung des Bermaltungd- 

Ausſchuſſes. — 
Die Herren Actionaite werden au dieſer Verſammlung unter Hinwei - 
fung auf die teren ‚re in den 68. 25, 26, 30 und 31 des Statutes 
mit dem Bernerfen eingeladen, daß nur Diejenigen Befiper von Xelien an 
der Seneral-Berfammlung Tbeil nebmen lönnen, welche ihren Befig in ben 
Büchern der Geſtllſchaft tpäteftens acht Tage vor dem Tage der 
General:Berfammlung baben eintragen laffen und ſich über Das jKort- 
befteben deſſelben fpäteftens einen Tag vor der Generals Vers 
fammlung ſelbſt oder durch — Bevollmaͤchtigte ausweiſen. Zur 
Ertbeilung einer Beſcheinigung über den Beſitz der Aellen werden für aus · 
waͤrtige —— melde den Ausweis nicht direkt bei dem Verwaltungs · 
Ausſchuſſe zu führen im Stande find, 

in Franffurt a. M. die Banfhäufer der Herren Gebrüder Beth 

mann, Job. Soll u. Söhne und Gruneliud u. Comp., 

in Berlin das Bankhaus der Herren Gebrüder Scidler 

ermädstigt werden. 
Die für die Theilnabme an der General-Berfammlung auszugebenden 

Eintrittöfarten, welche zugleich fer die ftimmberechtigten Acionaire ald 
Senat für die Her- und Zurüdfabrt auf der Babn gelten, fünnen in 
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rantfurt a. M. bei den obengenannten Banfhäufern 
vom 16. bis 18. Juni d. J. 
° und in dem Buͤrcau des Verwaltungd-Nusjhufles 


vom 20, Juni d. . an . 
gegen Vorzeigung dei Ausweiſes über den Beſitz der Actien in den gemöhn- 
lien Geihäftöftunden in Empfang genommen werden. . 


Kreugnad, den B. Mai 1864. F . j 
Der Verfigende des Nerwaltungs-Ausihuffes der Rhein -Nahte · Eiſenbahn · 
—* 
aul. 
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Die diesjährige Beneral- Verfammlung der Aetionaire der Medlenbur- 
giſchen Eiſenbahn · Geſellſchaft it auf _ 
Sonnabend, ben 28. Maid. 5. 


allgemeine Wittwen-Benjiond-und inter | 


\ zu Schwerin, eig 5 Ubr, 
det der 


angejegt worben und Ausſchuß die Herren Actionafre zu ein, 


im Sup di deren“ auf dem Bahnbofe 
| Legitimatiens · Büreaug werden in Schiverin, Wismar, Güſtrow, Roſtoch 
‚ Hamburg und Berlin eingerichtet werden, worüber dad Näbere in den be» 
| trefienden Lokalblaͤttern angezeigt werden wird. In Schwerin kann die 
Legitimation bid eine Stunde vor dem Beginn der General · Verfammlung, 
an den übrigen Orten aber nur bis zum Tage vor derielben ftattfinden, zu 
welden Zwecke bie vorzugeigenden Metien abgeiempelt und dagegen Vegiti- 
mationslarten, melde auf Namen lauten, ertbeilt werden. 
Die Vorlagen in der General-Verfammlung merden fein: 
1 die STabreöberichte des Ausſchuſſes und der Direction, 
| 2) bie —— der Rechnung pro Jabtgang 1863, 
8 die Ergänzung’ des Aueſchuſſes. 
Schwerin, den 25. April 184 
Der Ausidup 
der Medlenbutgiſchen Eiſenbahn + Geſellſchaſt. 


In Berlin iſt das Pegitimationd - Bürenu bei dem Königlichen Rechts - 
1 
1 





Anwalt und Rotar Herrn Lewald, Kurftraße Rr. 51, eröffnet, mo im der 
Reit vom 3. bie inf, 26 Mai er., werktäglich Vormittags von 9 bis 
12 Ubt und Rachmittags von I bid 6 Ubr, die Actien abgeftempelt und die 
Einteittöfirten in Empfang genommen merden fünnen, 
Sümerin, den 2. Upril 1861. 
Der Ausſchuß 


j k der Medienburgifchen Eiienbabn · Geſellſchaft. 
1332 . — 
Steinkoblen Bergbau-Aectien-Geſellſchaft Zollern; 
Dertmund. 


Untet Bezugnabme auf $. 17 unſetes Statuts laden mir die Herren 
Aelionaite unferer Geſellſcaft iu der auf den 
18. juni d %., Vormittags 10 Ubr, 
| in dem Gaftbofe zum römischen Kaiſet bier anberaumten diesjährigen ordent · 
lichen General-Berfammlang ergebenit ein, 

Taget-Ördnung: 

1) Deſchafts . Bericht der Verwaltung. 

2) Bericht der Revifiene-Kommilfen. 

3 Wabl ven Verwaltungsratbs-Pitgliebern, an Stelle der Ausſcheidenden 

4 Wahl der Revifions-Remmiffion pro 1864, \ 

5) Anleibe, namentlich zur Befeitigung der Anfprüce dei Gruben-Direltord 

Heren PVood. 

Unter Hinweis auf 56. 19 und 29 “unferer Statuten, find zu biefer 
ordentlichen General-Verfammlung die Quittungsbogen rbii der Direction 
unferer Gejelfhafte gegen Empfangnabme der Eintrittöfarten zu binterlegen. 

Dortmund, 17. Mai 184. 

Der Vermaltungdratb, 


Befanntmadung, 

Die SrebadeAnftalt in Cramz, verbunden mit einem. bequem einge 
richteten Warmbade nebft Douchen, wird am 15. uni d, J. eröffnet'und 
bis zum 20. September c. dein Publikum zur Benudung ‚eitellt werden. 

Eine befondere Bade-Ubgabe wird nicht erhoben; e# h} nur dad tarif- 
| mir Badegeld zu entrichten, faus von den Bade-Anftalten Gebrauch gt- 
‚ madıt wird, 

j Die Verwaltung der Polizei und der Bade-Anftalten it dem Regie 
runge-Büreau-Diätar Schulz Übertragen und ald Badearzt wird ber praf- 
tiſche Arzt Dr. Thomas wieder fungiten. 

Königäberg. den 12. Mai 1861. 

Köninlibe Regierung. 


Belanntmadung. 


J 





— 
ie Erẽffnung 
des Königl bayer. Heilbades Steben, 
Königl, Bezirldamts Naila, im Regierungd- Bezirle Oberfranten, 


findet am 
Sonntag, den 29. Mai db. Grä,, 

flatt und da’deilen Mineralquellen, melde zu den ftärfiten der erdige 
alkaliſchen Stablquellen zäblen, an fich ſowohl ald in Verbindung mit den 
Moorbäbern durch ibre Heilkraft rühmlichſt befannt And, fo ladet man 
für die diesjährige Badfaifon wieder zu zablreihem Beſuche ein und macht 
dabei auf die ım Sabre 1859 in der Buchbandlung bei Friedtich Enke in 
Erlangen erfhienene Schrift des früberen K. Babarztes, Medizinalratbes und 
Beurksatjtes I, Klaſſe Dr. Reichel dabier »die Mineralquellen zu Steben« 
aufmerffam. h 

Duck die dortigen ärarialifhen Gebäude, dem Gaftbofe ſowobl als 
dem Legirhauſe, ift für Mietbiwebnungen mit figirten Preiſen der Mietbe 
und ber Bebinung ausreichende Worjorge aetroffen und durch die vorhan- 
denen Kirchen für proteſtantiſchen und fatbolifhen Kultus ift auch den reli« 
giöfen Bedürfniffen der Badgaͤſte Rechnung getragen. 

Bezüglich der Reifegelegenbeit nach Steben wird beigefügt; daß tägliche 
jofteımnibusfabeten von der Stadt und Eifenbabnftatien Hof ab nad 
teben und des anderen Morgens von dort wieder zurüf mit den Babn- 

zügen in Hof in direfter Verbindung Heben, während von der Eijenbabn- 

ftation Münchberg eine Rariolpot nad Naila gebt und bafelbit an den be» 

- merkten Omnibus anſchließt und wenn die Benugung der Eifenbahn vom 

‚ der Station Hochſtadt nad Kronach und der bei meitem angenehmeren Beije- 

‘ route durch das Langenauer Thal nad Steben beliebt wird, ber Gaſthofs ⸗ 

beſiher Meubel zu Arena bereit if, die Badgäſte jeder Zeit nad Steben 
mit Lobngeſchirt zu befördern. 

Schlleßlich wird noch bekannt gemacht, daß der Verfandt des Mineral. 
Stablwaflers, wie biäder auf Regie betrieben, Die Verkorfung mittelit einer 
neuen Maſchine vollzogen wird und bie Dejiellung auf Mineralmafer, fo 
role auf Mietwohnungen in den ärarialiigen Gebäuden bei dem unterfer- 
tigten Badfommifjariate dabier oder bei dem Ätarialiichen Hausmeifter Norh- 
let zu Steben gemacht merden Finnen und allenfallfige fonftige Anfragen 
nleibfalis vom unterfertigten Badfommifjariate bereitwilligit erledigt werden. 

Die Zulaffung armer Badgäfte zu Fteibädern, fo mie deren Unter 
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küpun durch Freinſche ift durch geionberte Geſucht unter Verlage legaler 
inleitd- und ärztlicher Arankheitsgeugnifie bei dem unterfertigien Bad- 
to tiate bedingt, wobei jedoch darauf t wirb, daf 


vor der ertbeilten diefjeitigen Gienelmigung weder Freibäder noch Freitiſche 


abgegeben werden dürfen, daber desfallſige Geſuche rechtszeitig eingereicht 
werden mögen, 
Verztlihe Aufihlüffe werden ven dem Königl. Badeatzte Dr. Stlinger 
in Steben gerne ertbeilt. 
Naila, am T. Mai 1864 
Königl. bayetiſches — Sttden 
Linſe. 
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Königliche Riederfhleiiih-Märkiide Eiienbapn. 
Um dem Publifum den Veſuch der in Frankfurt a, ©. ftattfindenden 


Thierſchau und Aueſtellung landwirthſchaftlicet Gegenftände zu erleichtern, | 


laſſen wir 
am Montag, den 23. Mai und 
am Dienftag, den 24. Dai e, 
einen Eptrazug von bier nad Frankfurt abachen. 

Derielee verläßt Berlin um 7 Ubr 1% Minuten Morgens, hält in 
mi und gebt von dort ab 8 Uhr 23 Minuten. Ankunft in Frant- 
et 9 Uber 12 Minuten Vormittags. _ j 

Zu dem Zuge, welcher Wagen I, N. und IE. Klaſſe führt, werden in 
Berlin und Fuͤrſſenwalde Bilets nad Krankfurt zu den einfachen Fabt - 
preile ausgeneben, welche bis zum 28. Moi e. zur unentgeltlidien Müsteile 
mit allen Yofal- und Verfonem-Dügen berechtigen. 

—— für Gepäck wird auf dieſe Vılleld nicht gemübrt. 

erlin, den 11. Mai 1804. . { 
Könizlihe Direction der Niederſchleſſch · Maärliſchen Eiſenbahn. 
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Königlihe Riederſchleſiſch Märkiſche Eifenbabn. 
Kür den Verband + Güterverfebr zwiſchen Hamburg und Berlin einer- 
feitd und Wien, Gänferndorf und Ollmüp andererjeitd via Oberberg fommt 
vom 10, d, M. ab ein neuer Tarif nebit Reglement in Anwendung / we · 
von Ggemplare zum Preiſe von 1 Sage. bei unferen Büter-Egpeditionen in 
Berlin und Breslau fäuflih r baben find. 
Berlin, den 7, Mai 1861. Mn u 
Koͤnigliche Direetion der Riederjhlenib-Märfiihen Ciſenbabn 


1271) 
Königliche Riederſchleſiſch Märkiſche Eifenbabn, 

Im Verfolg der Schlußbemerlung in der gemeinſchaftlich mit der König- 
lichen Direction der Oftbabn erfaffenen Bekanntmachung vom Tten d, Mia, 
betreffend Fracdtermäsigung für Getreide und Hülſenfrüchte in Wagenla- 
dungen, welde auf direfte Frachtbrieſe — obne Zwilcen-Adreffen — von 
den Dftjechafen-Stationen Danzig, Elbing, Ktönigäberg und Juſterburg ıc. 
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| nad Minden oder nad Stationen weillib von Minden, refp. nah Haw- 
er —— werden ——— wir * zur öffentlichen Kenntniß, 
erwaltungen des utſchen Eifenbahn-Berbantıd für Ge · 
a. auf den Eifenbahnrouten von Berlin biE zu den —A 
ationen; 
Rotterdam, Amſterdam, Emden, Leer, Bremen, Geeſtemünde, 
SBremerhaftn und Harburg, 
gleichfalls eine Terachtermäsigung für Die mac dieſen Orten beflimmten 
Sendungen eintreten laffen werden, fofern die Beförderung in durdgebenden 
Ertragügen von mindeftens 5000 Centnern nach dee betreffenden Beftim- 
mungs- Station flattfindet, , 
Da eine Yinfammlıng ber zur formirung folder Ertragüge erforder- 
liben einzelnen beladenen Wagen in Berlin nicht ausfübrbat ift, jo maden 
eier Darauf aufmerfiam, daß die Aufgabe diefer umfangreichen Quantitäten, 
wenn die Werjender fi Die erwähnte Begünfiigung auf der Norddeutichen 
Berbandstoute fihern wollen, ſchon auf den oben bejeihneten Abgangd- 
Stationen dergeſtalt wird geicheben mülfen, daß die Beförderung auch auf 
der Strede bis Berlin ohne Aufenthalt umaetbeilt erfolgen kann. Dak 
; mebrere Verſender von ng fi zu dieſem Zwecke vereinigen, 
iſt unbedenllich, fofern nur die Safen-Reftimmungsftatien die nämliche ift. 
Auf ſolche Getteide · ꝛc Sendungen von mindeftens 5000 Ctr. finden 
bis Berlin die Frachtſae des für Direfte Tankporte nah Minden und 
durüber hinaus eingeführten Ausnahme + Tariſs für Wagtnladungen unter 
den mirgelbeilten Bedingungen wegen des Ausſchluſſes jeder Vermittelungs- 
Adteſſe, wie bezüglich der Geſſellung der Transportmittel ebenjald Anınen- 
dung, wogegen auf der Eijenbabnfitede 
a 


) von Berlin bis Rotterdam or-nnnennnsenennannnennnn: 13% gr. 
5m WURDE eananunsusnnonsnnsuracnee 13t » 
ec» » , » Ümben...-<nnnenensunonnununsnsunune 11 >» 
dı » » DEE zaronanansensonerennuserennen ne 10%» 
de >» > » Bremen umd Harburg . 1» 
er >» » (deeflemünde und Bremerbafen ....... 3%» 


pro Gentner zur Erhebung foınmen werden. 
In Bezug auf die von den Oftfecbäfen nah Samburg beftimmten 
direkten Getreide» ıc, Transporſe verweilen mir zuyleic auf bie vom der 
Direstion der Berlin-Hamburger — in dieſet Beziehung 
unterm Aten d. Mis. veröffentlichten mäberen Transport - Bedingungen, mut 
dem Bemerken, daß aud für Transporte nad Hamburg bei Yingabe von 
Vermittelungd- Adrefien jede Tarifermäßigung megfält. 
Berlin, den 11. Mai 1864. 
Röniglige Dirrction der Riederſchleſiſch ⸗ Maͤrkiſchen Eifenbabn. 





—9 Bekanntmachung 

it den 20, d. M. tritt für Steinkohlen · Transporte in ganzen Wa- 
| gen-Tadungen and dem Waldenburger Koblen-Revier via Ftantfutt a. D. 
—— ämmtlihen Stationen der Oſibahn ein ermäßigter Frachttarif 
in Kraft. 

Die Fracht beträgt bid Frankfurt a. DO. = 14 Sar. 1 Pf. pro Tonne 
| ad Er; von frankfurt a D. ab 1 Pf. pro Centner und Meile neben 





ener feiten Expeditiondgebühr von 1 Thlt. pro 100 Eentner. 
Bromberg, den 12. Mai 1864. 
Königlihe Direction der Oftbabn. 


93. Rechnungs - Abschluss 
vom 1. Januar bis 31. 


Dezember 1863 


Assurantic- Compagnie te Amsterdam. 





r j c 
80,603) 19 


Brandschäden in diesem Jahre... .uacenenssnennrenn : 
Provision an die Agenten, Gehälter, Reisespesen, Bu- j 
reaukosten, Steuern, Port ete. .......-.- ——— 64938 57,3 
Unkosten der Agenturen. ......: auaunnesennenennnen- 24.877) 39,5 
Rückversicherungs - Prämie auf Fl. 8,972,114....-..- 23.0871 53,5 
Noch nicht — Schäden... ——— 31,202) 68 
Annullationen und Reduetionen......cusuusenerenener 6,289) 68 
Abschreibung auf Effekten..annsuosnunrr- RL ETTPR 10.911) 25 
Gewinn in diesem Jahre...ss-4-20@s0n00 ns er sn. 73,801 





Amsterdam, 31. Dezember 1863. 


Gegründet im Jahre 1771. 








































€. 
Prämien - Einnahme auf Fl. 157,877,A57. .2uunn4ur +.» > % 
Zinsen von Staats-Obligationen, Darlehen in Lombards]| 31,886) 36,5 
Unsere Provision von Reassurancen ..... — — 3,161) 89 
Sehaden-Antheil der Rückversicherungs-Gesellschaftenf 11,820] 14 
| 
319.611, 345 





Die Direcetion 
der Assurantie Compagnie te Amsterdam de a. 1771. 


31. van den Broeke, 
Statırs der Assnrantie er 7 Sup te Amsterdam de a. 1791. 
63. 








RB. J. Momma. 






















F. c. 

An nicht eingeforderte % des Grund-Kapitals ........ 150.00| I 
—I———— —— — 5,202] 38,45 
Diverse Debitoren 74,561] 15,3 

Staatspapiere zum Course vom 31. Dezember........ 402,375] — 

Lombard-Darlehen auf Staatspapiere .4s4HH#e ron: 336.700] — 

ICH RT BE 
Amsterdam. 31. Dezember 1863. 

Die Di 





| Per Grund-Kapital 
Noch nicht regulirte Schäden 
Kapital und Prämien-Reserve 
Diverse Creditoren „unssesssnenenerer 












reetion 


der Assurantie zempignis te Amsterdam de a. 1171. 


#4, van den 


roele. 


B. J. Mommn. 


Dividende an die Actionaire pro 1863: 20 pro Cent. 
Coursstand der Actien 333 pro Cent, nach Auszahlung der Dividende. 


Im —— ‚Preussen Prämien-Einnahme in 1863 
0, 


do, 
do. do. 





laufend gewesen in 1863.....0..+ 


—222222 Tr * 
am Schlusse des Jahres 1863 noch in Kraft gewesene Versicherungen... * 


. Thlr, 


21.358. 14. 
9.633,832. 
6,716,401. 





Minifterium für Dandel, Gewerbe 


Zufammenitellung der Betriebs - Einnabmen der 







































ru RT 13. ia] 5. 116 
Im Jabdbre Die Einnapme 
& u 1864 1863 im Monat April 
& men betrug bie Einnabme 1804 
Ei — — 
F4 pro | ‚bis ultimo pro . ! ‚bie ultims * le 
* der e —— April J mebr pe weniget 4, 
3 eile eile| pro eile eile | pro 
3 Eifenbahnen. im  |Babn- im Bahn · | Meile im  |Babn- im Bahn · | Meile als 
A Ganıen be · Sa be · und ® ber © be · und 
anzen riebs. VPamen priehg. Monat, PATER | iebs. VBanen griebs . Monat im Monat April 
* Länge. Länge. Yang. 
Tele | Thlr, | Iole. I Fole, | Tele. I Sole. | Tele. | Tor. | Fbir. | Tele | Ablt. | pCt] bt |pEt 
i | 
I. Stantäbabnen. | 
1lOftbabn. ».--unusenensmene re 436 320) 4018| 1583198] 14578) 3644) 377413] 3475] 1426414) 13 135, 3% 
¶ Redeiſchlefſſch· Maͤrliſche · a746Tul 916] 1924107737216) 9300 309320 7737) 1638 370131 7935 
3f®erliner Verbindungsbahn ..I| 8266] 57] 34315124700 air] AU 3527] zwuomlisıra 37% 
41Weſtfaͤliſche ou cnmenenneneeer 91618} 33061 3336205 120407 3040 84517) 3050] 322870] 11052) 291: 
5lScarbrüder ............... 107 5397] 435 705] 21 820] 5457] BTOBS1) 4864| 1510666 49 
I, Privatbahnen. 
A. Unter Staatd-Ber- 
waltung ſtehend. 
1Wilhelinsbahn .... 4444400 + 42358 1806| 206436) 8800) 2200| 43223 203 232] 8663| 2166 
a) Oberföhleffhe. ..-...+- +: 3 8785] 1233395135 010] 8752] 205 189 1 180 325 33 9921 8498 
1) b) Zweigbahnen im Berg- 
1* —* Sütten-Revier 1 6527 544) 23439) 1959 | 5137 20834 22 . 
€) Breöl-Pofen-Slogauer | 94121) 3361] 349 746112562) 3141] 85816 346 130) 12433] 3 108 
31 Startgatd · Poſenet 0.2244... 5 24 220828 HTäsl 2439 6130 51 4aaltıtiıl 277 
a) Bergiich- Märfifhe .....[} 261 225] 7738| 953126128614 7 1541 23667 883 730] 27 267) 681 
4 . . f * 
h) Rubr-Sieg-Eifenbabn .. 77210) 5366) 295 626120544] 5136] 61823 244 552] 17000] 4 
5 Machen-Düfelborfer ».......-- 53712] 4609) 208 | Bu 176331] 15427] 3857 
b rt» Crefeld · Kırid Glad · 
wer en — 34562] GT) 14575326027] 6507] 32214 1172401 20036) 523 
TERbein-Rabe-Eifenbahn ...-- „MH 59491 3680] 192912] 11 950) 200 51732 17448] 16 791} 269 
B. Bon Frivat-Direc- 
tionen verwaltet, 
Bjfticberfchlefifche Zweigbahn.. J 22537] 2372] 826053 8695) 2174] 169% 67747 7139 1 
HBrest-Schweibnigereiburger.|| 9147] 4017) 301548115795) 39] 84776 3417 87]15 203] 3 
10 Reiſſe · Briegetr 4 10414 16% 40191) 6504) 1626) 10884 41987] 6744| 16 
11 Oppeln-Tarnowiper ........- 16817] 1662] 66829 Ko hr) 1 54] 5423| 1 
a) Perlin-Stettin-Stargarbeilif 113377] Ay73l 435 WR 19 0R2] A773] 105097 364 444] 15 984] 3 
12 R —— armen 39286] 1723 118277) 5180 1207] 27645 103 1738] 4550) 1 
e) Voxpommetſcht auun.....]] 37089) 1217] 146461] A807] 1202] 2 763 30874 4144 1 
13 Berlin · HLambutget ...--... M 3064455] 7677] 1252015131570) 782] 20601 are 5 
14 un Seipuiger — 1 163160) 8428] 58028629973] 7493) 151 83 339 7951 27882] 6 
15] Berlin -Potsdam-Wragdeburgerl| 1783851 9124 651 261 33331) 8333| 152247 588 429) 30 114| 7 
16 Magdeburg-Salberftabt- Thale] 86 706] 7380 318 975127147) 6787] 60461 287 7091 24.4931 6 
ViRaabehunn SBiktenbergeie 5413| 3180| 170536] 11942] 2985] 38556 139397] 9762| 2 
171 Berlin» Anhaltiſche ».--...- 257780) 5222] 798267] 16170] 40424 224725 To1 286) 14 711) 3 
1BFTbüringlühe. - - .......... 237400) 6371| 728 796] 19500] 4890 237555 733 105] 19675] 4 
19 3 Eöln-Mindener . ....... 86GA 12819] 2 157 811] 46 200) 11 551] 50941 1 BU YU6| 40 621] 10 
b) Coln · Miehentt ......... 73272) 308] 308792] 1252| 3126) 76217 290 423) 11952) 2% 
20NRheiniſche 0 — 234 4819) 910323[18828| 4707) 227104 47318 82244718911) 4728 
Z1f Aachen Maftrichter ...... 24267) 1857] 87484] 7055| 1764 21487 76878 6200| 1550 Ä 
Zufammen. ....j1 6509007 5 I11]17 343 050 20.196] 5 0497 091 669] 1859119 242 5291 19533] 4043] 561 VIg| — BR — 


Nach Abzug ber für einen Vergleich nicht geeigneten Einnabınen von den Babnftreden HA 2b, Bi2c. 17 und 20 find 


mebr eingenommen: 


Bemerfungen. 
ken der Einnahmen des laufenden Monats Col, 3 find mit | 


Die U 


Vorbehalt näherer Feſtſtellung, die Ungaben für ben entfprechenden Monat 
des veriloflenen Jabtes (Col. 8 nad Maßgabe der imzwiſchen erfolgten 


Feſtſetzungen gefheben. 


ad Col. 11. Die Baulänge beträgt 19,937 Meilen. Zum Betriebe | 


im April 1864: 00855 Thlr. (13,9 pC t.) 687 Thlr. pro Meile ale im April 1863, 
bi uli. April 1864: 1748068 Tbir. (12,7 pEt.) 2400 Thle. pro Meile als bit ult. April 1863, 


gehört noch eine gepachtete, in —— gelegene Strede von O,505 Meir 
len, ſo daß die Betriebölänge 19,06 Meilen beträgt. Dad Anlage · Kapital 
—— auf die Baulaͤnge, dagegen bie Betriebs · Einnahme auf bie 
ganze Bahn. 


2) Die Strecke »Meuberun-Odwiecinte, (55 Meilen lang, ift am 12ten 
März v. J. eröffnet, 


29 
und Öffentlihe Arbeiten, 


preufifhen Eifenbabnen im Monat April 1864. 





a a en Ton T 
beträgt daher Batn- I a“ | Ganze 
\ 443 Länge 
{ tes bis 
VBetriebd- FOREN iht de ' 









| pro 1884 |Staim- 


zinfung beträgt das Ye 5 

und Stamm- | 
lctien · Ka · ja t 
pital, 1803 j 


























| Gegeichneten Babn- 

ftredten find biöher 

an Anlage» Kapital 
verwendet. 


bis ultimo April 
1864 












Länge 





im 





I. 
ın 
mebr |» 





— 
April 
1863 


bis ultimo April 
Tolr. Et. Thle. | p&i] Meilen 







1864.]1363. 





nimmt. 
gezahlt. 










Meilen Tblr. 







156 784 14.026.385) 405 404 : ; 1 
282 737 28 725 274] 556.433 : . 2 
13 258 29 732] 216257 : 3 
10 750 12113232] 437 143 R : 1 
ä 5 


3204 8381 392 180) 21,as0 | 158478 11 
47070 17219309) 488 TER] ) 
. j z \ 12.606 2004 47.220 | 4050983) „ 

2 605 3388341] 282 36; s 
3616 12157931] 436 707 . 27,810 | 41350 

. 6559 Tb] 289869 5000000) 22,030 | 112500 
69 396 3264592] 689 117 13 000000) 36,280 | 659 850 ® 
51 074 11.089 6200 770 648 14,390 | 630000 
27288 74415 190] 651 
28 513 3449 156] 616 581 1500000] 5.594 | 97850 
18427 16 616 680l1 027 624 9000000) 16,170. | 3712350 


) 
* 
34 |] 7950000] 4000000] 11,425 | 182000 5 
| 


14858 24955341] 35268 150000 Yo | 60200 Fe 
13 561 . 9083000) 346 72 510000] 22,505 | 187500 | 9 
. ; 1786| 43 1 00 205 761 1 100.00 5,832 500 Fo 
198] — 25000001 247 08 2500000] 10.120 11 
10.859 n 6 815 5701 303 873 6024 000) 22,429 40 000 
14539 9198 305] 404 82 i 22,091 * u 
11551 3.090 0001 298 320 30,47 — 9 
5780 16199373] 408 436 9548000] 39,862 | 420400 114 
40491 FH0 000) A514 3500 0000 19,362 | 265617. }ı4 
62 867 13 707 701 632 5000000 19,537 | 433 191 115 
31186 4900 0001 417021 1000 11,745 |] 1440; } > 
31 139 6261836 A386 4500 14,253 | 99575 116 
96 981 15500 325 135 50000 AT,arı | 350000 9117 
Er ehe tr 9.000 00 as | 601240 Jı8 
0815 32 435 5% 50% 
13 40 5.821 811 062 6% A | T1,00ı 11939830. 519 
37 876 3046 530) 678 574 174 — 43 550 0001 400 00) 59,200 |1 072 500 20 
10 606 55a 634475 2 70000) — 555000 TER B,0r9 | 15000 Fi 


Zoll 43 944 159] 501] 8 1112 234]138 942 600] 1,59 TDILTTITTT 145 228 200|059,289 18 847 354 
derd ·atnalſ⸗a pro 10m .juel2b.umb 19. 


3) Die Betbindungebahn zwiſchen der »Vrinz- Wilden und Witten- | und die Streden: Anclam- Straljund und Züſſow · Wolgaſt, 11,03 Meilen 
Duitburger Babne, 022 Meilen lana, ift ſeit dem 1. Juni v. 5, die Steeler- | lang, am 1. November v, 5. eröffnet. 
Dahlhauſer rn 0,53 Meilen lang, feit dem 21. September v. J. h Um 1. November v. 5. ift bie Leopoldbahn »RohlawZerbite, 1,7 
"und die Imeigbabn »Letmathe-Gierlohn, O,61 Meilen lange, feit dem Ziften | Meilen lang, in Betrieb genommen. 
Mär bs u —*—* ⸗ —— — —2* —— —— * = lanı it am Fu Mär 3 
JVon den Vowemmn Zweigbahnen ie Sttecken: Anget · un Strede » eitbal- ens, 07 en lang, am 1. März d. 
münde-Ancam und Stettin wall, 19a Meilen lang, am 16, März v. 5, | eröffnet. “ 
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Michtamtliches. 

Preußen. Berlin, 18. Mai. Se Majeftät der König 
nahmen geftern, nachdem Allerböchftdiefelben zuvor Ihre Königlichen 

obeiten den Stronpringen und die frau Sronprinzeffin nad ibrer 
üdfehr von Lübel empfangen batten, an dem familien-Diner bei 
Ihren Königlichen Hobeiten dem Prinzen und der frau Pringeffin 
Karl Theil. Heute nahmen Allerhöchſtdieſelben den Bortrag dei 
Geheimen Kabinets · Raths Mirklihen Geheimen Natbs Illairt und 
bes Mirklihen Geheimen Dber + Negierungs » Raths Eoftenoble und 
barauf den Vortrag des General - Adjutanten, General + Lieutenants 
Freiherrn von Manteuffel entgegen, empfingen Se. Durchlaucht den 
Fürften Wilhelm Radziwill, den Minifter-Bräfidenten von Bismard- 
önbaufen, den Minifter des Innern Grafen zu Eulendurg und 
den General-Adjutanten, General-Cientenant von Alvenöleben II. 

Düffeldorf, 17. Mai. Se. Königliche Hoheit der Fürft 
von — — iſt beute früh nach Wildbach ab- 
gereiſt. Eib. Stg.) 

Hamburg, 17. Mai. Bon Herrn Eontre-Abmiral v. Te» 
geith off gebt der Hanib. B.-H.. das nachfolgende, die Erzählung 

"Nipebüttler Zeitung« über das Helgolander Seregefecht berich- 
tigende Schreiben zu, welches biejelbe dem Wunſche des Herrn Ein- 
fenderd gemäß veröffentlicht. Daſſelbe ift an die Medaction der 
»Nigebüttler Zeitung« gerichtet und lautet mie folgt: 

4% Redasteur! In der Nummer 38 Ibres geichägten Blattes be» 
findet ein Bericht über bad Sregefeht vom 4. d. M., melcer von Un- 
richtigkeiten firopt. Ihr Korrefpendent ſcheint nämlich den Umftand, daf bie 
Fregatte — Sonnabend, den 7. laufenden Mongid, einer 
engliihen Fregatte bis in die Gewäſſet von Hornreef Jagd gab, und ba- 
durch fehr von ben anderen Scifien der Ebcadte entfernt wurde, durch eine 
fonderbare Vermiſchung der Thatſachen und Zeiterechen der Art aufaefabt 
a rn baß biefe Jagd am Tage der Schlacht, alſo am Üten, vor 

a 


an Tage der Schlacht lag die englische Fregatte »Murora« unter 
Helgoland vor Anker und fepte fi erft nach Beendigung des Gefechtes in 


B ung. 
i Die 5 der vorermäbnten Kortefpendeng enthaltene Nachricht, daß bie 
englifche Ftegatie duch ihre Mandver bie K. K. öfterreichiihe Ftegatte 
»Schmarzenberg« von dın übrigen Schiffen der vereinigten zu: Ablhei · 
lung zu trennen ſuchte, iſt daher gänzlich aus ber Luft aratiffen. . 
ge erfuche Sie, zur Steuer der Wahrheit diefe Berichtigung in bie 
Spalten Ihres geidägten Blattes aufnehmen zu wollen und jeidne mid 
adhtungsooll Sir Tegettboff, Eontre-Abmiral.« 


ranffuıt a. M., 17, Mai. Am verflofienen Sonnabend 
übernabnı der biefige Kommandant ber Bundeötruppen, Prinz Wol · 
demar zu Schleswig · Holſtein · Sonderburg · Nuguftenburg, Königl. 
preußiſcher General- Lieutenant, den Oberbefebl, welchen er feit län- 
erer Zeit, durch Krankheit verhindert, niedergelegt hatte, wieder, und 
Beachte ibm aus diefem Anlaß das Sefammtmufitcorps der Bundes- 
garnifon eine Abendmufik. (fr. Bl.) 
Belgien. Brüffel, 17. Mai, Die Rachticht, daß der Frei · 
bere von Beuft in Paris angelommen fei, ıft falſch. Es beftätigt 
fi), daß indirefte Unterbandlungen mit Debamps gefübrt werden, 
. ber geneigt ift, fein Programm zu mobifijiren. Der »Moniteur 
Belge» zeigt an, daß Rogier eine Audienz beim Könige gebabt bat. 
Großbritannien und Irland. London, 16, Mai. 
m Ramen Ihrer Majeſtät der Königin bat die Prinzeffin von 
Bere am Sonnabend] im St. James-Palafie ein Dramwingroom 
abaebalten, Wie in der Regel, war das biplomatiiche Corps faft 
volfländig vertreten. Vorgeitellt wurben durch den preußifchen Ges 
fandten ber Königlich preußiiche Kammerber Graf Schlippenbach. 
Lord Palmerfton bat fih für die Feiertage auf feinen Landſih 
Brodet Hall in Hertforbibire, Earl Ruffell nah Pembroke Lodge 
begeben. Lepterer wird jedoch morgen auf einige Stunden zur Kon- 
ferengfipung nad der Hauptftabt fommen. . 
Die Vorarbeiten zu der Ausführung des »Wlbert - Memoriale, 
welche dem Hrn. Kelf übertragen worben ift, find feit einigen Tagen 
im Gange. Der Standort ift im Sube- Park, faft der Eingange- 
pforte zu den Anlagen ber Königl. Gartenbau-@ejellfhaft gegenüber; 
bie Ausgrabungen für das Fundament müſſen bei der großen Höbe 
(160 Fuß) und dem ungebeuren Gewichte des Denkmals trog der 
günftigen Bobenbeichaffenbeit in ungewöhnlicer Tiefe gemacht wer» 
den. Der Prinz -Gemabl ift ſihend * in Staatsgewaͤnder 
gekleidet. Die Verbaltniſſe ber Geſtalt find in einem Maßſtabe ge- 
nommen, baf die Statue, wenn fie eine fließende Pofition einnäbme, 
die Höbe von 30 Fuß erreichen würde, Die Details der Figur und 
der das Denkmal umgebenden ftatuariichen Gruppen find noch nicht 
völlig definitiv feitgefegt. Das ganze Wert wird vier Sabre zu ſei · 
ner Vollendung bedürfen, und laut feines Kontraktes iſt Herr Self 
ebunden, es für die Summe von 120,000 Bd. St. ausjuführen. 
Die Grundfteinlegung wird unter einer öffentlichen Feierlichteit wahr 
fcheinlich erft im Laufe des Spätberbites ftattfinden. . 
Frankreich. Paris, 16. Mai. Der gefeßgebende Körper | 
bat beute, am jiweiten Bfingfttage, die Budgetberatbung fortgefegt, | 
da bie Zeit drängt und ibm nur noch bis zum 25. d. Friſt gegeben 
worben ift, 
Der balbamtlihe Tbeil des »Moniteur« entbält folgenden Brief 
des Herin Mocquard: 


„taktijche, namentlich artilleriſtiſche 


An den Herem Direllor ded »Moniteure! Das engliſche Blatt »tbe 
Drol« (ein neues englifde® Blatt, das Aufichen erregt) veröffentlicht unter 
der Ueberfchrift: Franzöſiſche Politif« einen Brief, welcher meine Unier 
ſchrift trägt und der ihm angeblib von dem Kalferlich franzöfiihen Hofe 
äugegangen fei. Die »Morning Poft« bat denfelben im ihrer Nummer vom 
12. Mai abgedrudt, Diefer Brief ift in allen Stüden eine der derimegen« 
fien Faͤlſchungen/ ich Ioge ihm ohne jeden Worbebalt dieſe moblverbiente 
Qualifieution bei, Empfangen Cie, mein Herr, u. few. aeg. Der Gena- 
tor, Seeretait und Kabinets· Chef des Kalſerd, Mocquarb. 
daß die in Konftantinopel wegen 


Berner meldet ber —— 
ümern vereinigte Konferenz bie 


der Klöfer in den Donaufürftent 
Niederjegun einer. Kommifjion zur Unterfuchung der Beſißtitel diefer 
Klöfter beichloffen bat. Endlich meldet der Moniteut · »dev König 
der Griehen babe die Nepräfentanten Frankreichs, Englands und 
gr eingeladen, ibn auf feiner Reife nach den Joniſchen Inſeln 
zu eiten. 3 

Das Evolutions + Geſchwader unter Vice · Admiral Bouet Wil- 
laumez ift, laut · France · jecfertig und fann jeden Tag von Toulon 
ausgeben; doch bat es für jeyt fein politifches Ziel, fondern fol nur 

J ſche Zwecke verfolgen. 

Türkei. Bukareſt, 15. Mai. Heute wurde das Mahl. 
geſeh und ein Zufapftatut zur Convention vom Jahre IF5N profla- 
mirt. In der bezügliden Proclamation des Fürften Eufa wird 
das gefammte Volk aufgefordert, ji Über die Annahme oder Micht- 
annahme auszuſprechen. Das Statut ſeht feit, die Convention 
bleibe NT 

, Rußland und Polen. Bon der polniihen Grenze, 
16. Mai. Das plöpliche Aufbören des Nobot- und Zinsverbälinijfes 
in Folge der vorjäbrigen Aufflandöverfuhe und die demnachſt durch 
den Utas vom 2. November v. J. verfügte Eigenthums · Verleibung 
an die Bauern im Wege des Loskaufes baben in Pittbauen und 
Reufen dem großen Grundbefig einen Stoß verfeßt, von dem er 
obne Hülfe der Regierung ſich nicht wieder zu erbolen vermag. Der 
nächte Uebelftand, der dadurch berworgerufen wurde, war der Mate 
gel an Arbeitern. Wie groß und allgemein diefer Mangel war 
und noch if, gebt daraus hervor, daß von der gefammten 
reihen Ernte des vorigen Jahres faum ein jsünftel eingebracht und 
von den Winter- und Sommerfaaten nur ein ebenfo geringer Theil 
beftellt werden konnte. Die Folge davon if, daß die großen Grund 
befiger, die ſich noch im Bejig ihrer Güter erhalten baben, ſchon jept 
von allen Vorrätben gänzlich entblößt find, und auch von der näd- 
fen Ernte feine Abhülfe diefes Mangels zu erwarten haben. Dazu 
fommt; Daß ibnen durch die wiederholten auferordentlihen Eontri« 
butionen alle Geldmittel entzogen und fie dadurch der Möglichkeit 
beraubt find, die zur Erhaltung und Fortführung ihrer MWirtbfcaft 
nötbigen Vorräthe anzufaufen. Diefe drüdende Lage macht fi ben 
ruſſiſchen und deutihen Gutsbeſihern eben jo füblbar, mie den pol- 
niſchen. Alle obne Unterſchied der Nationalität, find auf gleiche 
Weife vom gänzlihen Ruin bedroht. Um diefe in ihren folgen 
unberechenbare Kalamität von ken weillichen Provinzen Littbauen 
und Reufen abzuwenden, bat daber der Kaifer auf Antrag dei 
General-Bouverneurs Murawiew unterm I2ten v. M, genehmigt, 
daß den wirklich bedürftigen Gutsbefigern ruſſiſcher und deuticer, 
jo wie denjenigen polniſcher Abftammung, welche ven ihrer vorge 
fepten Vebörde als politiih durchaus unverdächtig und vertrauens · 
würdig bezeichnet find, eine Geldunterftüpung im Betrage von 
10 pCt. der gejammten Losfauföfumme der ibnen früher jugeböri- 
gen bäuerlihen Grundfiüde gewährt werde. Ausgeſchloſſen won 
diefer Unterftügung find jedoch auedrücklich diejenigen Butsbeliger, 
welche vor Erlah des Ufas vom 2, November v. J. Ablöjungsver- 
träge mit den Bauern abgeſchloſſen und auf den ibnen nad) dieien 
Verträgen zufichenden Mebrbetrag nicht zu Gunften der Bauern 
verzichtet haben, — Der nfurgenten-Chef Boſak, der Dritte v. M. 
aus Dreöden, wo er fih 4 Wochen aufgebalten, nah dem Santo» 
mirſchen wieder zurüdgefebrt war, bat in ben eriten Tagen d. M. 
ben Inſurrections · Schauplah definitiv verlafien und fih nad Paris 
begeben. In feiner Begleitung befand ſich der Infurgentenführer 
Nubowäli, der feine Rolle in Bolen ebenfalls ausgefpielt bat.‘ (Oftf.-2.) 

Amerifa, Rew-Porf, 4. Mai. Soviel bei der Gebeim- 
baltung aller Bewegungen am Rapidan befannt, ift dort nichts 
Neues vorgefallen; Lee erwartet in feinen Berfhanzungen am Flur 
Ufer den Angrifi Grants. — Die Bunbestruppen haben Wajbington 
in Norb-Karolina geräumt und fih nah Newbern zurüdgezogen, 
welches bie Konföderirten einem Gerüchte zufolge umzingelt bätten. 
— Suͤdſtaatliche Blätter Sprechen von einer in Tenneſſee oder viel- 
mebr im nörblihen Georgien bevorfiebenden Schlaht und einem 
erwarteten Angriffe der Bundestruppen auf Dalton. — Der Gu« 
rillaführer gorrent foll in der Räbe von Memphis fteben und dieſe 
Stadt bedrohen. General Banks bat fih von Grand Ecore nad) 
Alexandria zurüdgezogen, wobin auch Admiral Porter mit feiner 
Flotte fih begeben bat, — Das Comité, welches vom Kongreß 
nad Cairo gejcidt worden ift, um über die bei der Einnabme 
von ort Pillow vorgefallenen Greueltbaten eine Unterfuhung an- 
qußedien, bat die Berichte von dem Berfahren der tonföderirten gegen 

e friegägefangenen Negerfoldaten beflätigt. — Admiral Wiltes ift 
auf drei Sabre fuspendirt worden. — Das Repräfentantenhaus bat 
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einen Ausſchuß mit ber Unterfuhung ber gegen das Schapamt vor- 
gebraten Anklagen beauftragt; ferner bat es die Lohnungen ber 
Unteroffiziere und der gemeinen Soldaten erböbt; bie Race ober 
—— macht in der Beſoldung durchaus keinen Unterſchled. — 

ie von Herrn Harding aus Kentucky eingebrachte Reſolution, laut 
welcher die Union unauflösbar it und jeder feceifionittiiche Staat 
mit feinen früberen Rechten und Privilegien in die Union zurüd · 
febren könnte, it mit 67 gegen 56 Stimmen befeitigt worden. Herr 
Stevend bat eine Reibe von Anträgen eingebracht, in welchen die 
fonföberirten Staaten als öffentliche Feinde erklärt werden, beren 
Land zu Territorien zu degradiren und in denen alles Privatgrund- 
eigentbum zu fonfigjiren ſei. 


Telegrapbiihe Depeſchen 
aus dem Wolff’fhen Telegrapben-Bürcan 

Schleöwig, Dienfiag, 17. Mai. Er. Königliche Hobeit der 
Prinz Friedrid Karl von Preußen it heute Diittag bier ein- 
getroffen, nachdem er vom Kampfgenoffenverein in Klofterfrug em- 
pfangen werden war. Morgen beabfichtigt man unter andern Dva- 
tionen dem Prinzen einen Fadeljug zu bringen. Dem Vernehmen 
nad wird Se. Königliche Hobeit ſich auf einige Tage nad Louiſen · 
fund und danır zum Befuch nad Berlin begeben. 

London, Mittwoh, 18. Mai, Morgens. Geſtern bat eine 
breiftündige Sihung der Konferenz ftattgefunden. In derfelben kam 
man jedoch in der Löfung ber dänifhen frage feinen Schritt weiter. 
Die Konferenz bat fich bie zum 28 mM. vertagt. 





Statiſtiſche Mittbeilungen 
Telegraphische Witterungsberlichte. 























Beobachtungszeit. — eine ine 
are [meter.| ratur. | Wind. 35 
Stunde, | Ort. ee ———— ansicht, 
Auswärtige Stationen. 
7. Morgs. | Brüssel 339 u —— hö 
. rüssel ou... h? 1} fr ae schön. 
. ———— * 9 %a 18, schwach. bewölkt. 
. Riga......:. 19) 89  |5., schwach. bewölkt. 
. Moskau .....| 336,2! 5,0  |S., sehwach. heiter. 
. | Warschau ..} 331,3 | 10,8 |SO., schwach. |heiter. 
«,  ;Nieolaiew...| 338,51 85 |NO., stark. bewölkt. 
. |Helsingfors .| 336,0] 5,6 [WSW,, schwach. |bewölkt. 


Preussische Stationem 
15. Mai. 














‚11,2 |SW,, schr schw, heiter, 
7,3. |SSO., sehr schw. |heiter. 
11,2 |NW., schwach. |heiter 
10,3 | Windstille. heiter, 
11,2. |NW., schwach, |bewölkt, 
11,9 |NO. sehr schw. |trübe, 
11,8 | Windstille. trübe, 
8,0 150, schwach. |heiter,Nebel 
12,5  |S., schwach, heiter. 
12,0 8W. sehr schw.|trübe. 
10,6 W, schr schw. |bewölkt. 
9,0 INO., schwach. |heiter, 
8,5 58W. heiter, 
! etw.neblich. 
Auswärtige Stationen. 
Morgs.|P 39, * eng N., schwach, hö 
7. Morgs.|Paris .......] 339,8 | 11,4 |N., schwac schön. 
. 24 Brüssel ..... | 339,3 | 11,5 N., schwach schön. 
»  /Petersburg..| 331,3 4,0 INW. stark. bewölkt 
. ;Riga...» | 337,0 7 ıNW,, sehr stark, bewölkt, 
. Moskau ..... 331,1 8,9 |ISW., mässig, bewölkt. 
. Warschau | 333,9 2,0 |NW., mässig heiter, 
. \Nicolaiew ..| 338,3 | 8,9 W. i bewölkt 
- Helsingfors..| 336,4 3,# | W., mässig. heiter, 
. Preussische Stationen 
6. Mo Memel N., schwach. heiter, 
T. » * Königsberg . N., schwach. jtrübe. 
6» Danzig N., schwach. bedeckt. 
. Putbus NW., schwach, |trübe. 
Ar Cöslin Windstille. bewölkt. 
6. » Stettin . NNO, schwach. |beiter. 
. Berlin... 0, schr schwach, | bewölkt. 
. Posen . N., schwach. : |feinbezogen 
. Münster NO,, schwach. |heiter. 
- Torgau W., schwach. heiter, 
- Breslau W., schwach, trübe, 
. i W,, sehr schw. |heiter. 
. i NO., schwach. |[heiter. 
» Cöln ..... NW., schwach. |heiter. Gest. 
und heute 
Höhenrauch 








uswärtiı tatıonenm, 














17. Mai. 
T. Morgs. |Paris une. | 339,7 | 14,3 | Windstille. schün. 
- Brüssel ..... 339,8 | 12,2 !ONO,, schwach, |schön. 
. Petersburg 338,7 2,3 XW. stark. bewölkt. 
- 7 are .! 340,3 4,o |NW,, sehr stark. heiter, 
. Libau 22... 34,9 4,7 W,, schwach, heiter. 
. Moskau ..... | 331,1 3,1 NW., schwach. |heiter. 
- Warschau 335,8 Tr2 NO,, sehr stark, |bewölkt 
. Nicolaiew. 336,6 | 12,53 !SW., schwach. bewolkt. 
. Lyon ....... 340,0 | 13,s 80, sehr schw. |schön. 
. Rom .......| 337,s 13,3, |O., sehr schw, |bewälkt, 
. Lissabon ...| 338,6 | 17,5 |0, sehrsschw. |dunstig. 
Preussische Stationen 
17. Mai. 
6. Morgs.|Memel ..... 341,7 | 4,2 N. sehr sehwach. |heiter. 
Nachts Reif, 
T. » Königsberg .| 34,7 5,2 |NO, stark. heiter. 
b. » 342 5,4 ıNO. schwach. |heiter. 
q . pi 's0, stark, nen 
.* 6,5 ., nässig, eiter, 
5 Sr 10. mini  Iheiler. 
. 7:3 |NO., missig bewölkt, 
. , 6,7 IN., mässig. heiter. 
» 337, 11,7 !SO,, schwach. |heiter. 
. 3: 8,4 XW, schwach. |heiter. 
. 3: %s ıNW,, schwach. |heiter. 
. Ratibor ..... 432,01 11,4 XW., schwach. |heiter, 
- Trier 22... 334,7] 11,2 M. schwach. heiter. 
. Cm zurern 337,2 | 10,5 )0., schwach. heiter, 











Berliner Getreidebörse 
vom 18. Mai. 


i Wen !sco 40 — 63 Thilr, nach Qual., hochb, poln. 58 Thlr. ab 
a 2. 

Roggen loeo 2 Lad. 82pfd. 39 Thlr. bez., 1 Ladung 81 — 82pfd. 
38% Thlr. bez., schwimm. 2 Lad. 8i—Bäpfd. 39 Thlr. bez., Frübjahr 
u. Mai - Juni 39—38%—39—384 Thir. bez., Br. u. G., Juni- Juli 39% 
bis 3—39 Tlilr. bez. u, Br., 385 6. Juli- August 404—5— 39% Thir, 
bez. u. G., 40 Br., — September 41 — 4 — 40% Tbhlr, bez., Sep- 
tember-Oktoher 423—4ik Thir. ber. ö 

Gerste, grosse u. kieıne 30-36 Thlr, | 

Hafer loeo 23 .- 25 Tbir., Lieferung pr. Frühjahr u. Mai - Juni 
2 — 24 ri bez. u. Br., Juni-Juli 24, —% Thir. ber., Juli-August 

5 Thir, ber. 

Erbsen, Koch- u. Futterwaare 39—46 Thir. 

Küb#l loco 134 Thir. Br., Mai 13/—} Thir. bez., Mai- Juni 13% 
Thir. bez, Juni - Juli 131 Thir, bez, Juli- A a) Thir. bez., 
— September 13% Thlr., September-Oktober 133 Thir. bez. 
u G., Oktober-November 13%—% bez. u. G., % Br. ; 

Leinöl loco 14, Thor. 

* loeo ohne Fass er Thlr. bez., mit Fass 15% Thlr. 
bez., Mai u. Mai- Juni 15%—!% Thir. bez., k Br., 5 G, Juni-Juli 15% 
bis% Thlr. bez. u. Br., # 6., —— 16 —%, Thie. bez. u. Br., 
16 @., August - September 16% — ; Thir. bez., Br. u. G., Septemher- 
Oktober 16%: —% . bez., Br. u. G., Oktober-Novbr. 16% Thlr. bez. 

Weizen matt, Roggen eflectiv wurde für den Versandt nur wässig 
umgesetzt. Der heutige Markt zeigte für Termine das gerade Gegen- 
theil des gestrigen, indem sich gleich anfangs überwiegendes Angebot 
herausstellie, so dass die Offerten nur zu billigeren Preisen zu bewerk- 
stelligen waren, wodurch der gestrige Preisavance fast verloren gin) 
Gek. W000 Cir. Hafer, Termine matter. Gek, 4200 Ctr, Räböl ist von 
der Flaue des Roggenmarktes gar nieht berührt worden, vielmehr war 
bei kleinem Han: vereinzelt ein besserer Preis zu erzielen. Spiritus 


“wurde zu Deckungen lebhaft gefragt, so dass die Mattigkeit für Roggen 


hier ohne Einfluss blieb und von Abgebern gestrige Preise leicht durch- 
gesetzt werden konnten. 


Breslau, 18. Mai, 12 Uhr 52 Minuten Nachmitta, ga Dep. 
des Staats-Anzeigers ) Oesterr, Banknoten 88, Br, 87% G. Freiburger 
Stamm-Actien 123 , Oberschlesische Actien Litt, A, u, C. 160% bez. 
u. 6; do. Lit. 144 Br. Oberschlesische Prioritäts - Obligationen 
Litt. D., 4proz. , 94 Br; do. Litt. F., 4jpror., 99% G.; do. Lit. E., 
3!proz., 82% Br. osel-Oderb Stamm- Actien 60% G. _ Neisse- 
Brieger Actien #5% Br. eln- Tarnowitzer Stamm - Actien 73% ber. 
u. Br. Preuss, öproz. Anleihe von 1850 106% Br. 

Spiritus pr. 8000 pCt. Tralles 14% Thlr. Gd., 15 Br. Weizen, 
weisser 6675 Sgr., gelter 62—69 Sgr. Roggen 45—48 Sgr, Gerste 
35—41 Sgr. Hafer 23-33 Ser. . 

Börse still.und farblos, Course in der Mehrzahl wie gestern. 

Wien, 18. Mai. (Wolls Tel. Bur.) Neues Lotterie-Anlehen 
9.15. Die neueste Anleihe wurde zu 8650 gehandelt. 

(Anfangs - Course.) Öproz. Metalliques 72.60. 4tproz. Metalliques 
— Süter Loose 92,W. Bank-Actien 780.00. Nordbahı —. 
National - Anlehen 80.30. Kredit - Actien 193.70, Staats - Eisenbahu- 
Actien - Certifikate 185.75. London 11430. Hamburg 86.00. Paris 
45.20. Böhmische Westlahn 157.50. Kreditloose 129.75. 1860er 
Loose 49620, Lombardische Eisenbahn 246.00, 
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ææ 17. Mai Friedrich-Wilhelm-Nordbahn — 


egus 


— Br. — — Fu G., " Littr. — 
Area ipziger Urin e Anhalt- essauer Bank- 
Actien si eins * -Actien —. Weimarische Bank- 


. B 
Actien 92 Br. Oesterr. National-Anleihe 70% Br. 


Hamburg, 17. Mai, Bee 2 Uhr 30 Minuten. Die 
Börse war ruhig. — Schwüle Luft. 

Schluss - Course: Oesterreichische Kredit- Actien 83%, 
bank 104%. Norddeutsche Bank 106%. _ National-Anleihe t9. 
reichische 1860er Loose 825. Rheinische Bahn 93}. Kordbahe . 
3proz. Spanier 46. Zäproz. —— 44. — de 1855 —. 
.. 4. eg e Anleihe 86%. Disconto 4%. 

EN Mk. {+ Sh not., 13 Mk. 2% Sh.. ber, London 
kurz I Nik. : - "da, 13 Mk. 6% Sh. bez, Amsterdam 35.65 
Wien 88.0. 


A Pre, 


— — 


Weisen loeo ruhig, Roggen loco stille, Juni 

bis A = Königsberg 60—b2, —— September- tober 61 gefordert 

bei Inbbaftem ah, Oel fester, Mai 264, Oktober 28}. 
Frankfurt a. M., 17. Mai, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten, 


Stille Börse. 
Schluss - Course: Neueste Preussische Anleihe —. Preussische 
Kassenscheine 1054. Ludwigshafen-Bexbach 142}. Berliner Wechsel 


20. — # Wechsel 884. Londoner echsel 119. Pariser 
Pi Wechsel 102. Darmstädter Bank - Actien 221. 
er Zettelbank ba ® Meininger — 96}. Luxem- 
* Spanier 44}. R —— 4. 

Pereira —. Spa nie von 
Rothsehil — Loose 564. Badische Loose 52}. ** 
Metalliques 62}. Aiprozentige Metalliques 55.  1Böder Loose TBk. 
Oesterreichisches National - Anlehen Oesterreichisch · französische 
Staats - Eisenbahn - Aetien 189. Oesterreichische Bank - Aniheile 795. 
Oesterreichische Kredit - Actien 200. Oesterreichische Er Bahn 


112. Rhein - Nahe - Bahn 27. — rag? 1 —* 
täten —. Neueste österreichi ihe 84%. 1864er vose 
Böhmische Westbahn-Actien 08. — 
Walen, 17. Mai. (Wolffs Tel. Bur.) ** Gesch: 
(Schluss - Course der offiziellen Börse.) 2. Metalliques 72.60. 
proz. Metalliques 64.80, 18ö4er Loose Bankactien 18.00. 


ordbahn 183.40. National - Anlehen 80.45. Kredit- Actien 194.00. 
Staats-Eisenbahn-Actien-Certifikate 185.50. London 114.15. Hamb 
85.75. Paris 45.10. Böhmische Westbahn 157.25. —— 120. 
4860er Loose 96.%. Lombardische Eisenbahn 246.0 


Amsterdanı, 17. Mai, Nachmittags 4 Uhr. "(rein Tel. Bur.) 
Die zu war animirt. 
z. Metalliques Lit. B. 80. Öprez. Mefalliques 5 * 
Metal ques 30. Öproz. Oesterreichische National - ihe 1 
Spanier 45.%. 3proz. Spanier 49%. Holländische Integrale 62. 


ei 





kaner 43 Aprozent, Russen 74}. rozent. Stieglitz de 1855 u 
Londoner Wechsel, kurz — — Wechsel, kurz ! 

Getreidemarkt eu icht). Weizen und Loeo-R 
verändert, still. —* era dar flauer, pr. Obtober unveändert: 
Raps , Herbst 82. 


London mM me 3 Uhr. is T 
Silber 61. Türkische Consols 48}. Mg 3 U won — — 


Nee Rumen &}. 


Hamburg 3 er 13 Fi 10 Sh. Wien 11 FI. 95 Kr. 

— ool, 17. Mai, Mine 12 Uhr, —— Tel. Bur.) 
Ballen Umsatz. Markt fest, aber ruhig. 

Georgia 28 — 28%, Fair Dhollerah 22%, 


Fair Berg! 16°, Middli 
Bengal 14, Fair Seinde 16, Middling fair Sein 
133, China 19}. 


* 

Paris, 17. Mai, Nachmittags 3 Uhr. 
Börse blieb geschäftslos. Die 3proz. begann zu 66.80, wich bis 66.70 
und schloss unbelebt,; aber fest zur Notiz. Sämmiliehe Werthpapiere 
waren ebenfalls unbelebt. Consols von Mittags 12 Uhr waren 90% 


gemeldet, 
Schluss-Course : 3proz. Rente 66.80. &%prozent. Rente —. Italie- 
3prozent. 


Middling fair 
y Bes Bengal 15% Niddling 
inde 14}, Middlng Seinde 


(Wolffs Tel. Bur.) Die 


iddli 
Dhollerah E 


nische — Rente 69.00. Italienische neueste Anleihe —. 

panier iproz. Spanier —. Oesterreichische Staats - Eisenbahn- 
Actien 408. 75. Credit mobilier - Actien 1170.00. Lombardisehe Eisen- 
bahn-Actien 535.00. 


Königlihe Schauſpiele. 


Donnerfag, 19. Mai. Im Dpernbaufe. 128. Schau 11 
Abonnements · Vorſtellung. — Dramatiſches Gedicht in 6 Ab» 
tbeilungen von Goethe. Unfang 6 Ubr. 

Mittel-Preiie. z 

Im Schaufpielhaufe. Keine Vorſiellung. 


Freitag, 0. Mai. Am Opernhauſe. Keine Vorftellung. 

Im Scaufpielbaufe. (129. AUbonnements-Borfiellung.) Ratziß. 
Trauerfpiel in 5 Alten von U. €. Bradjvogel. 

Kleine Preife. 

Der Billet-Verkauf findet nur am Tage der Vorſiellung ſtatt. 





Deffentlidber ie A 





Stedbriefe und Unterfuchungs» Sachen, 


Stedbriefä-Erledigung 
Der hinter die unverebelichte Karoline Onenfo, aub Pauline 
Eifer genannt, aus Sommerfeld von und unterm 18. Febtuar d. J. 
erlafiene Stebrieh ift erledigt. 
Sorau, den 7. Mai 


i 1804. 
KRönigliches Kreiögericht. I. Abtheilung. 





Sandeld» Megiiter. 
Handeld-Regifter des Königl. Stadtgerichts zu Berlin. 
das Firmen · Regiſtet des unterzeichneten Gericht® iſt unter Rr. 4044 
* ee * (Baumatera in: -Sanblung) Adolph Lindlahr zu 


Ort = —— * Berlin (jehiges Geſchaͤſtslolal: Chauſſet · 


—— —*8 

Firma: im 

eingetrag 14. Mai 1864 felben Ta 
ee 3b inblape zu Berlin hat für feine —ã— 

Handlung 


dem Kaufmann Curt Heinrich Ferdinand Königsbed zu Berlin 


Dies to Verfügung vom 14, Mai 1864 am felben Tage unter 
Nr, 704 in das etesaien eingetragen. 


Die unter Re, 295 dei — eingetragene biefige Firma 


Inhaber: Kaufmann — — er Schuſter 
d zufoli eloͤſcht 
ee 4 N ae Ber 5 u ig Hermann Hoppe 
ehe, —— Rei 1 furen · Megifterd eingetragene Profura ift 
als erledigt dafelbft Heute geloſcht. 





Die Geſellſchafter der bierjelbft unter der er 
Schmidt u. Harn 
ge get — —— Nr. 19) 
am 1. April 1 errichteten offenen Handelsgeſellſchaft find: 
Die a. und Mechanilet 


1) Carl Heinrich Otto San —— ju Berlin. 


errmann Wilhelm 
Diet ift in das Geſellſchafts · kaiher det are Gerichtd unter 
— 1445 zufolge Berfügung vom 14. Mai 1 am felben Tage ein- 
getragen. 





Die Kommandit · Geſellſchaft auf 5* 
Gewerbebanl Er 
we unter Nr. 1439 des & oc —8 eingetragene hierſelbſt 


bt für un. tına befichende Handlung 
tiedrih Hermann Hoppe ju Berlin 
SGrokur: * 


a — 

Died iſt 1. vom 14. Mai 1864 am felben Tage unter 

Nr. 705 in enden eingetragen. 
Batin, = 4. M 


Königliches — Abtheilung für Eiviliachen. 


’ 


si Bose Due 140 N z 
unjer Firmen · Regiſter iſt beute ie Firmat⸗ 
— der Hauptmicderlaffung a Son “ie 
welche Ichtere u — a —— geführt pi — = ald deren In · 
baber der Rau —— en wu Berlin eingetragen morben. 
Breslau, n 410; 
Aönigliger —X Abtheilung 1, 
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Betanntmadung. 
In das Firmen-Regifter des unterzeichneten & find zufolge Ber- 
de Firmen: 











— 
Firmen · Inhabers. 






126 Kaufmann Bernhatd Wilde zu 
Friedeberg. Ftiedebetg. B. Wilde. 
1% Scloffermeifter und Kaufmann 
Earl Martin Fernſtaedt 

zu Friedeberg Briedeberg. €. Fernſtatdt. 
128 | Kaufmann Berndard Walter zu 

Beeitenftein, Dreitenftein, 2. Walter. 
129 Faãrbermeiſtet Ferdinand Conrab zu 

Wolbenberg. MWoldenberg. | U. F. Eonrad. 


I. Abtbeilung. 


In unſer Geſellſchafis + Regifter iſt Vol 1. Fol. 82 sub Mr. 68 heute 
—— Geſellſchaft: Schmidt u, Steingrociver. 


ip der Geſellſchaft: Erfurt. 
Rehtöverbälnife der Geſellſchaft: Die Gefelichafter find: 1) der Kabri» 
fant Guſtav Schmidt, 2) der Fabtikant Toleph Steingroemer, Beide 


u Erfurt. Die Gefelibaft hat am erften Mai 1864 begonnen. 
rt, den 13. Mai 1864, 
Königliched Kreisgericht. J. Abiheilung. 


Bei der sub Rr. = 2 ie — enge = 
Uſchaft . i eingetragen: Die 
un 6 Bunde gipenkiige Uebereintunft aufgelö Hauibatar 
ift der biäberige — — Ernſt Engelhardt bier. 
Erfurt, ben 13. Mai 1864. 
Koͤnigliches Kreidgericht. I. Mbtheilung. 





Belanntmadundg. 
In das firmen » Regifter der unterzeichneten K 

Deputation ift in ber jechiten Kolonne bei der Firma 

G. H. zn in Schönched 

olgenber Vermerk eingetragen morden: 

* ie firma iſt erloſchen. 
Eingetragen ex deereto vom 11. Mai 1864 am 12. Mai 1864. 
Groß-Salge, den 11. Mai 1864, . 

Königliche Kreisgerihtd-Deputation. 


iglichen Sreisgerichtö- 
. 0 . 





Befanntmadhung. i m 
In dad Firmen-Regifter der untergeichneten Kreißgerichtö-Deputation ift 


ingetragen : 
u Kr. fo Lebrecht Reinede, Eihorien-Darr-Befiger, 
Ort der Be Felgeleben / 
na: L. Meinede. 
gs nen ex deereto vom 13. Mai 1864. 
Gro-Zalze, den 13. Mai 1861. j 
Königliche Kreißgerihtd-Deputation, 





Purie, SZubhaftationen, Aufgebote 
— Borladungen n. Dergi. 2 


(1337 Betanntmadun RM 
ER dem über dad Vermögen des Mitterqutöbefigerd Ludwig Kühne zu 
AUlt-Langervifch it zur Verhandlung und De Alußfafjung über einen Altord 


Termin 
auf den 27. Mai 1864, Vormittags 9Uhr, 
in umferem Gerichtölofal, Terminözimmer Ar, 1, vor dem unterzeichneten 
Kommiffar anberaumt worden. Die Betheiligten werben hiervon mit dem 
Bemerfen in Renntniß, daß alle feftgeftellten oder vorläufig zugelaſſenen 
Forderungen der Konkurdgläubiger, fereit für biejelben meber ein Mor- 
recht, no ein Hypothekenrecht, Pfandreht ober andered Abjonderungärecht 
in Anfprub genommen wird, zur Thellnabme an der Beſchlußfaſſung über 
den Ufford berehtigen. —— 
Potsdam, den 7. Mai 1864. 


Koͤnigliches Kreißgericht. 
Der Kommiffar —— 
(ga) Sharnweber. 


1330 
ER dem NKonfurfe über dad Vermögen des Kaufmanns 2. Lewin / 
in Firma ®, win u. Comp, zu Marienmerder, werden alle Diejenigen, 
welde an bie Maffe Anjprüce ald Konfursgläubiger machen wollen, bier- 
dur aufgefordert, ihre WUnjprücde, diejelben mögen bereit# rachtshaͤngig 
fein oder nicht, mit dem dafür verlangten Vortecht, bis zum 11. Juni 
db. I. einjhliehlich bei und ſchrifilich ober zu Protofoll anzumelden, 
und demnãchſt zur Prüi der fämmitlichen innerhalb der gedachten 
angemeldeten forderungen, fo wie nach Befinden zur Beitelung des Nie 
tiven Bermoltungsperfonald auf 

den 29. Juni db, , Vormittags 11 Uhr, 


— c 
—— 
fechten 


| 


immer Rr. 7 beö Gerichtögebäubed zu ericheinen. tung diefeß 
ermind wird geeignetenfal® mit ber —— aatetiung eh 
n werben 


= (ine Anmeldung fehriftlich einreicht, bat eine Abſchrift derſelben 


einer 


Oenjenigen, meiden ch Me Fl. make ur 
. Denjenigen € er an Bekanntſcha t en bie 
Rechtdanmalte J nz, Eyjer, 


uftizratp Schmidt, die Ju 
Wagner, und bie 5 Dr. ——æc — —— Lewald bier 
und Graeber in Mewe zu Sachwaltern vorgefhlagen. 
Marienmerder, ben 2 aa re 
nigli teißgericht. 
Erſte —ES 
der Kommiffar des Konkurfee. 
[1323] Befanntmadung. 
Koͤnigliches Kreisgericht zu Sensburg, I. Abtheilung, 
den 12. Mai 1864, Mittags 12 Uhr. 


muf 
ER nt 
ellen und zu den Mlten a . 
fannticaft feblt, werden die Kotd- Ynval fe 
felbft zu Sachwaltern vorackblagen. 
Senöburg, den 12, Mai 1861. 
Konigliches Kreisgericht, I. Abtheilung. 


1000). Konkurs- Eröffnung. 

ber das Vermögen des Gaſtwirths und Hanteldmannd 5. Wendyindti 
au Erin ift der faufmännifche Konkurs eröffnet und der Tag der Zahlungt 
einftelung auf ben 10. Mai 1864 fefigefegt morben. 

um einftweiligen Verwaltet der Maffe ift der Rechtsanwalt Sufmann 
von bier beftelt, Die Gläubiger des Gemeinfchuldnerd werden aufgefordert, 


in dem auf 

den 14, Juli 1864, Vormittag® 10 Ubr, 
in unferem Gerichtölofal vor dem Kommiſſar Kreisrichter Schmidt ande 
raumten Termine ihre Erklärungen und Vorſchläge über die eng \ 
—— — oder die Beſtellung eines anderen einftweiligen Ve 

abzugeben. ’ 

Allen, welche vom Gemeinihulbner etwas an Gelb, Papieren ober 
een un in nt — page rd oder ** an — etwas 
v en, wird aufgegeben, n am denfelben zu verahfolgen oder zu 
len, vielmebr von dein Beil der Gegenftände bis zum 31. Mai \ —* 
einfhließlih dem Gericht oder dem Verwalter der Maſſe Anzeige zu 
maden, und Alles, mit Vorbehalt ihrer etwaigen Rechte, ebendabin zur Kon- 
furdmaffe abzuliefern: Pfandinhaber und andere mit denfelben gleichbered- 
tigte Dläubiger des Gemeinſchuldners haben von ben in ihrem Befik Befind- 
lien Pianditüden nur Unzeige zu machen. 
Schubin/ den 12. Mai 1864. 

Königliches Kreißgericht. J. Abtheilung. 


Ueber das Vermögen des Kaufmanns Louis Pevit zu Sensbutg iſt 
der kaufmaͤnniſche Konkurs im abgekürzten Verfahren eröffnet und der Tag 
der Zablungseinftellung auf den 15. April 1864 feftgefcht worden. 

Zum einftweiligen Verwalter der Mafe ift ber Particulier N, Erueger 
in Scnöburg beftellt, Die Gläubiger des Gemeinſchuldners werden auf 
gefordert, im dem auf 

den 30, Maier, Mittags 12 Ubr, 
vor dem —— ſtreigrichter Weber, auf dem Ratbhauſe anberaumten 
Termin die Erflärungen über ihre Vorſchläge zur Beftelung des definktiven 
Verwalters abzugeben. 

Alten, welde von dem Gemeinſchuldner chwas an Geld, Bapierem: 
oder anderen Saden in Beſiß oder Gewahtſam haben, oder melde = 
etwas verfbulden, wird aufargeben, nichts an denfelben zu verabfelgen ober " 
zu zahlen, vielmehr von dem Befik der Genenftänbe 

! bis zum 1. Juni er. einfhlieplik 
dem Gericht oder dem Verwaltet der Maffe Anzeige zu machen und Alles, 
mit Vorbedalt ibrer eimanigen Nechte, ebendabin m Kon et abyur - 
fiefern. Pfandinhaber oder andere mit denjelben gleichberechtigte Gläubiger 
des Gemeinſchuldners baben von den in ihrem Be befindlichen Pfand · 
früden —* ige 28 —* 

gleich wi alle enigen, welche an bie Maſſe Anſprüche als 
Konkurögläubiger maden wollen, hierdurch aufgefordert, Tun Fa er die · 
—— dertits techtähängig fein oder nicht, mit dem dafür verlangten 

or 
bid zum 8. Juni er. einschließlich 
bei und jchriftlich oder zu Prototoll anzumelden und demnähft zur Prüfung 
der jämmtlichen, innerhalb der gedachten Friſt angemeldeten Forderungen 
auf ben 21. Juni er, Vormittags 10 Uhr, 

vor dem Kommiffar, Streißrichter Weber, auf dem Ratbbaufe zu erſcheinen. 

Wer feine Anmeldung jchriftlich einreicht, hat eine Abſchrift derfeibe 

und ihrer Anlagen beizufügen. 
eder Öläubiger, welchet nicht in unferem Berichtöbeziek feinen Wohnſih hat, 
i der Anmeldung feiner Forderung einen am biefigen Orte 
6 bei und berechtigten auswärtigen Bevollmäcti 
n, welchen es bier an 
teppubn und Schmidt bie 


radtem über dad dem entwichenen Advokaten Jarchow gehörige Eehn- 
ut Dambet, vitterfhaftlihen Amts Neuftsdt, und das auf diefem Gute 
Pefindliche bewegliche Vermögen deijelben der formelle Konkurs eröffnet wor · 
den, fo werben nunmehr auf Antrag des Mbvofaten Fr. Babrt zu Roſtoch 
als beftellten actoris communis in diefem Debitwefen, alle Diejenigen, melche 
an dad bezeichnete Vermögen bed gedachten Abvefaten Jarhomw, inäbefon- 
dere an das Amte Neuftadt belegene Lehngut Damdeck, Anſprüche zu 


vor bem Kommiffar, Herrn Ktreisgerichts · Rath Wendiſch, im Verhandlungs | haben vermeinen, peremtoriſch hiermit geladen: 


1234 


am Dienftag, ben 5. Julius d. J Mittags um 12 Uhr, 
auf —*c Großherʒoglichet Su » Kanzlei zu ericheinen, ſolche ihre AUm- 
fprüde unter dem ein- für allemal angedroheten — der rn 


von der Debitmaffe Fig anzugeben, bie über ihre Borberungen 
zu und jon Bigen fr A Berwreiömittel unter dem gleichfalld ein- 
für allemal am rd achtheile des Ausſchluſſes, mithin Ag - fie des 


orderungen —— Beweiſes ſowohl in Anjehung 
werden für verlu erklärt werden, zu 
er 20 auch unter a ein- für allemal angedreheten Nactbeile 
blu 8, über folde ibre forderungen und das zum Beweiſe der» 
— rachte prototollariſch zu verhandeln, und die Erftigfeit derſelben 
audzu 
Bon diefer Werpflihtung zur beſſimmten Anmeldung ihrer Horberungen, 
zur Production der deöfalfigen Originalien, und zue Prioritäts · Deduction 
werben jeboch alle in das über dad Gut Damber nicdergelegte Hypothefen- 
buch eingetragene Gläubiger wegen ihrer eingetragenen forderungen und 
ber darauf laufenden Zinfen rüdfictlih der aus dem Gute Dambeck zu 
irenden Maffe ausdrücklich hierdurd ausgenommen. 

Zugleich wird allen fi meldenden und von der Irre ad aub · 
5 Glaͤubigern des Abvofaten Jarchow hierdurch aufge 
finafens ir dem — Termine Procuratores in loco zu —* 
sub nt o pro omni, daß fie für an die gemeinfamen Befchlüffe ber 
mit procuratoribus in loco ——— a gebunden werben erachtet 


erben. 
Gegeben Güftrew, am 9. April 1 
Großberzoglih medlenburg · meiner Zuftig-Kanzlei, 
€, von Monroy 


ag Subbatations- Patent. 

as jur Herrmann Stavenowihen Konlurs . Maſſe gehörige, im Land · 

kreiſe Köniaßbern 1 i. Gr, dicht vor dein Friedlaͤndet Thor der Stadt Könige» 

berg i. Pe. belegene Gut Müblenbof, zu welchem drei Holländer Winbinüblen, 

ald Mahl · ¶ Schneide und Tabats- Mühlen eingerichtet, und eine Befamantiläche 
—* Morgen 164 Muihen dr Maafed gehöten, gerichtlich abge» 
t auf 50,403 Thlt. 15 Df., kur an gewöhnlicher Gerichtöflätte 
immer > 18 vor dem. ern “fer Icpp® in termino 

‚ben 27. Juni 1864, Vormittags 11 Uhr, 

fubhaftirt werd 


Die Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypothelenbucht wicht 
erfichtlichen Realforderung aus den Kaufgeldern biejes a Befriebi 
gung fucen, haben fi mit ihren Anſprüchen bei dem Gericht zu uben. 

Tage und Hypothelenſchein können im Büreau II. eingefehen werden. 

Königäberg i, Pr, den 9. Dezember 1863. 
önigliches — L Abtheilung. 

t ——— ertauf. 

— am 10. Dezember 1663. 
riſtian Briebeih Mohl und defien 
Schmibt, zugehörigen in Ryoms- 


(3792) Notbmwendi 
Kön 
Die dem 


igt. — — 


Ehefrau, Marie U ice Beim, a“. 
thal fegenen Vorl Fol . 6 und Vol, Fol. 91 Rr. 44 
= in enbuchs von a un ichneten Grund ide, a en 
tr. 20 und 400 Ahle zufammen 12, 
ie ber nei De und Bedingungen in unferem 4 a 
uſchenden Ta 


uli 1864, Berullisgt 115 Uber, 
an enbentlicer er elle bierfelbft ſubbaſtirt werben, 
Ale unbelannten Real - Prätendenten Ehe ‚aufgeboten, fih bei Ber- 
meibung ber Präflufion fpäteftend in diefem Termine j melden. 
ubiger , welche wegen einer aus bem Gppotbefenbuche nicht * 
lichen ——— Befriedigung ſuchen, haben ihren Anſpruch bei dem 
—— ee befannte Gläubiger Altfiper Auguſi 
alte nach unbekannte iger 
Schmidt wird bierburd dffentlid vorgeladen. * 
13 KRotbwendiger —— 
— ra u Saga 
Das im ex Kreife gelegene —— — des DMaurermeil 
—55* urger Rr, ku Beichendan, gerichtlich abgeihäpt auf —33 Sit 
6 Sr. 8 Pf. der nebft Hybothelenſchein in ber Regiftratu 


fegenden Tage, — 
os uli 1864 — —— 11 Uhbr, 
an een Fr: öftelle fubbaftirt merbe 
ie dem Aufenthalte nad ud Gläubiger, tefp. deren Erben: 
8 = 2. ee Skulöty, Dorothea ffriederide, geborne Dietfch, 
eht in in, 
i = Suhl Ferdinand Büttner, deſſen Ehefrau, Anna Maria, 
eborne Bullmann, und deren noch unverforgte Kinder, 
er Jufti ei Marquardt in Frankfurt a. D. 
I hierzu öffen ch vorgtladen. 

Diejenigen Gläubigen, melde wegen einer auß dem Hypothe 
nicht lichen Real —— aus den Kaufgeldern Befriedigung ſuchen 
wollen, haben ſich mit ihren Unfprücen bei dem obengenannten Gericht zu 
melden. 


1671) 


fenbuche 


Deffentlide Vorladung. 

Der Rentier Hoppe bat gegen den Kaufmann Ale Raſchkow aus 
aweien von Julius Hube unterm 3. November 1862 auf ihn geangenen und 
von ihm actepfirten Wechſeln, und zwar über 3300 Thlr., zahlbar am 1dten 
Dejember 1863, und über 4000 Thlr., zablbar am 15. Sanuar 1 
—— auf ⸗** von TOO Thlen. nebſt 6 p&t. Zinfen, von 3000 
Thlen, re 15. Degember 1863 und von 4000 Thlr. feit dem 15. Ja- 
auar 1 oben 

Die Klage iſt eingeleitet, und ba der jchi thalt des nn 
Az Rafchtomw unbefannt if, fo wird Diefer Dir —* gu ffentlich aufgefordert, in 


dem zur Klage- Beantwortung und weiteren münblichen Berbandlung der 


Sade auf 

den 4. an he A 10 Ubr, 
vor ber unter, a - Deputation im gerichtä » 
Jüdenftraße Nr, Bimmer * Fr anftehenden Termine pünktlich zu 
eriheinen , —* Klage vr beantworten, etwaige —— a Fr ak Stelle ar 


bri D 
x N ng auf Thatfacen ne a 
ann. 


teben 7 

Erſcheint ber Bekla age zur beitimmten Stunde nicht, jo werben bie 
in der Klage angeführten Thatſachen und Urkunden auf den Antrag des Rlä- 
gers in —— für 3 nden und anerlannt erachtet, und mas ben 
Rechten nach daraus folgt, wird im Erfenntnig gegen den Veflagten auß- 
aefpeachen werben. 

——— Chobigeit Abtbeitung für € 
ig tal ’ i t Eivilfachen. 
Drozefi-Dreputation tion Ih 


— ah 


984] Deffentlide BVorladun 
Der Königliche Kommerzienratb U. Borfia zu Moabit bei Berlin 
bat gegen den Kaufmann Alegander Be om aus einem Wechſel 
vom * Auguſt 1863, zahlbat am 2. Mär d. 5, von Hube et En. 
— —— Hube acceptitt ——— au "Söbe von 2000 Ihalern 
6 pCt. Zinjen feit 2. Mäg b Thlt. Groteftkoften und 
x pSt. Provifion mit 6 Thaler 20 © Sar, ec. aus einen Wechſel vom 
. Dejember 1862, zahlbar am 23. — er 1863, von Alezander 
Rafdtow aceeplirt; Wechſelllage auf ven 1000 Thlin. nebft 
$ pet, ie jeit 23. Degember 1863, 4 ee. 5 Sgt. Protefttoften und 
Thlt. 1 t. Provifion erhoben. 
Die de r eingeleitet, und da ber —V Auſenthalt des Kaufmanns 
un Nafhlom unbekannt, ift, jo wird diefer bierburch öffentlich 
Fan. zug in dem = Klagebrantiwortung und iveiteren mündlichen Ber- 


ung ber Sache 
ben ie uli 1864, Vormittags 10 Uhr, 
vor ber rg er — — im Stabt tgerichtägebäubde, Jůuden · 
ſttaße Rr, 59, Zimmer Nr. 46 benben Termine in zu erſcheinen, die 
Klage zu beantworten, — Ztugen mit zur Stelle zu bringen und 
Urkunden im Original einzureichen, Indem auf fpätere Einreden, welche 
auf Thatſachen beruben, feine Rüdficht genommen werden fann. 

Erſcheint der Beklagte zur beftimmten Stunde nicht, fo werden die in 
der Klage re Thatfachen und Urkunden auf den Antrag deö Klägers 
in eontumaeiam für m und anerkannt erachtet, und was ben 

wird im Exteninih gegen den Bellagten 


—*3. ent für Eivilfachen. 
— — ß · Deputatien IL 


[13: 35] Deffentlide Borlı Rorlabung. 
er Dartikulier A. M. Lillmann zu Königeberg in Pr. bat g 
den Kaufmann U, Goldftein = den von biefem acceptirten beiden — 


Wechſeln vom 12. und reip. 22, November 1860 wegen des datin vet- 
fchriebenen Befammtbete gl = noch 214 Iblt. ey Ra 2 Df. nebft 
6 pEt. Zinfen feit dem Februar 1862 die Werhfelllage 


erhoben. 
Die Klage ift eingeleitet, und da der j AUufentbalt dei Kaufmanns 
A. Goldftein unbelfannt ift, fe wird biefer re öffentlib aufgefordert, 
in dem 7 Klagebeantwortung und weiteren mundlichen Verhandlung der 
Sache au 
den 12. September 1864, —*5* 8 10 Ubr, 
vor der unterzeichneten Gerichts Deputation, im Stadigerihts · Gebäude, 
Jübenftr. Nr, 59, Zimmer 4 ben Termine pünftlih zu erſcheinen, 
die Klage zu Keantiwosten, eimai engen mit zur Stelle zu eins und 
Urkunden im Originale — v7 indem auf fpätere Einreden, welche 
auf Thatſachen — feine Ruͤckſicht genommen werben kann. 
Erſcheint der Beklagte zur nd Stunde nicht, fo werben bie in 
der Klage angeführten Thatſachen wad Urkunden auf den Untrag des Klä- 
ers in contumaciam für zu geftanden und anerfannt erachtet, und mas ben 
Rechten nad daraus lat Seh im Erfenntnif gegen den Bellagten aus- 
geiprochen werden. 
Berlin, den 10. Mai 1864. 
Röniglihes Stadtgericht, — für Civilſachen, 
Projeh-Deputation 1 


[604] Ebiftal-GCitation, 
Der Kaufmann Aron Earo zu Fordon bat auf Grund eined von dem L non 
—— zu Biomberg an eigene rg 9 enen, von dem Baron Louis von 
ttwitz auf Skludzewo —— am cuat 1861 falligen und bei der 





-y hen Bank-Kommandite in Bromberg domizilirten, dur blanco giro 
an See auf ibn ey er, elö über 420 The. ı fo wie 
auf Or unb eined von dem Pouid 


raf —— — 6. Januar 1861 * 
zu Bromberg an eigene Orbre nen, von d aron Louis von Lütt- 
mig aceptirten, am 10. März 1861 fälligen und bei der Königlichen Bant · 
Kommandite zu Bromberg domigilirten, durch blanco giro des Graf von 
Frankenberg auf ihm gedichenen Wechſels über 700 Iple,, genen * I 
tanten Baron Louis von Yüttwig auf Skludze wo wegen von 
40) Tälr. nebſt 6 pro Cent Zinfen feit dem 21. Februar Fre 2 Ihlt. 
20 Sar. Protefitoften und 1 Tbhlr. 12 San. | 6 Pf. . Provifion, fo wie ar 
re ung von 70 Thlr. nebft 6 pro Cent Sale feit dem 10, März 1 
Le, 15 Sgr. Proteftfoften und 2 Ihlr, 10 Sgt. Provifion im Wehiel- 


Profi elagt. 

ic Kl Klage ift eingeleitet, und da ber jegige Aufenthalt des rn 

Baron Louis von Füttwig unbefannt ift, wird derſelbe Pen Ar aufgefor) 

in bem zur Rlagebeantwortung und weiteren mündli erhandlung au 
den 7. Juli 1564, Vormittags 11 Ubr, 


Beilage 


— 


Beilage zum — Rdiſchen Staats⸗ Anzeiger. 


JE ll 114. 


Donnerfiag 19. Mai 





Ai — * 2 ——— Tamin⸗ pünfttich zu erſcheinen in 


durch einen mit geh er Vollmacht verjebenen Stellvertreter aus der Zahl 
ber bier angeftellten —— bie Klage vollſtandig zu beantworten, 
bie Beneit el Beflimmt anzugeben, die eimwaigen Urkunden in Urſchrift 
einzureichen und die etwa erfor etlichen Editiondaefuche anzubringen. Erſcheini 
der Betklagte zut beſtimmien Stunde nicht, fo werden die in ber Klage 
en Tbatfahen und Urkunden auf den Antrag dei Klägerd für 

eftanden und anertannt erachtet, und was den Rechten nad daraus folgt, 

ja in dem Erfenntniß gegen den Verflagten ausgeſprochen werben. 

Btemberg, * 5. Pärz 1864 
Koͤulgliches Kreisgeticht. 1; Ubtbeilung. 


[619] Edittal-Eitation. 
Die verebelichte Einwohner Reimann, Johanne Juliane, geb. Ganite, 
in Brandl bat gegen ihren Ehemann Johann Auguft Reimann unter ber 


B da Ibe n Sin i im 1857 
erfel yten —E a dm ven j er a ie anb Fr ulcht 
i und einem balben Sabre aus —* Orte in Weſtfalen an En 


babe, wegen 'bösliher Verlaſſung mit dem Anttage geflagt, ie 
zu trennen, den Werklagten für —* ſchuldigen raus u erflären und 
Be de —— — ut Beantwor iun lage ſteht 
Lolalt de — —* —* — u weldem 
im Lolale der ſſſon in lenau Termin an, zu 
der Verklagte hierdutch vor — wird. Im Falle feine” Qußbleibend 
wirb er der bößlicyen Berlaffung fäner Ebefrau für geftändig erachtet, und 
ed wird, wat Rechtens if, erfannt werben. 
Sprottau, den 13, Mär, 1864. 
Koͤnigliches Kreiögeriht. 1. Abtheilung. 





Berfäufe, Berpachtungen, Submiffivnen ı2c. 


] Belfanntmadung 

Die betreffenden bedeckien Räume und Höfe, N en Königlichen | 
—— wie bieher auch wabrend dei - biefigen. 
Wollmarktes zum Lagern von Wolle unter ben bisherigen Bedingungen be- 


nut werden. 
Der Verwalter diefed Gebäudes, a a —28 * In Melben- 
sn dazu in unferem Dienftlofale — Rieder fra 
während der gewoͤbnlichen Dienftftunden fchriftlic, oder üble. eutgegen- 


Die Beftellungen follen in der Neibenfolae, wie fie eingehen, verzeichnet 
und ee Engerpläpe derunächit örtlich nachgewieſen werden, 


—æ — — Keommiſſion. 
a aa Nief 





u]. Bıtannimanın 4 
freitag, den 20. Mai a er, Vormittags 9 Ubr, follen 
auf F —* ER e 13 ” mit Ehampagnerwein in Flaſchen, zur 
fammen br. 31 Etr. 82 Dfd,, 3 leere Lederfoffer mit Zwillichbezug und 
mit zur Aufnahme von Mufierftüden Le verjehen, eine 
Kifte mit Firniß in Blechllaſchen, br. 1 Kifte er feinen 
Holpwaaren in Verbindung mit vergoldetem Metall, br. 16 Hd. 1 Pafıt 
mit 6,5 Gib. wollenen Golameniipasten, 1 Lederfoffer mit 37 Pd. mol- 
lenen Strumpfmwaaren, 1 a aemufterten ‚wollenen Waaren, 5 Pb. 
baummollenen Waaren, 2a fd. ungemsfterten wollenen Waaren und 5 
Vſd. balbieidenen MWaaren, ein Pad, alte gebraucte leere Saͤckt aus leine- 
nem Swillid, ein ri dito Sn ir: Padlänvand, 1 Teered Faß, 1 Faß 
mit Mennige, br. 2E Kifte mit,feinen Sinfwaaren, beitebend 
in 2 Stüd preuflichen — Ku 2 Kiften mit turen Waaren, 
beftehend in Armbandern. Perlenſchnüten, Gürtelieplöflern ‚und jonfligem 
Demenihmud, 114; Pf. ungemufterte, unbedrudte wollene Maare, 32 
Stüd Damenmäntel, 1 Lünette, 5 alte Hängelamipen, 2 eiferne Worlege- 
ftangen, ein altes Werpängefiof, 7 bölzerme Bilderrahmen, 1 bölgerner 
Raften, 1 eiferne Stange, 1 alter eiferner Ofen, 4 alte Gemwictäftüde 3 a1 
Str, 1 altes Künfpfundftüd, zei eiferne Gewichtsbruch ſtü 
Tappfaften Sftentlih meiftbietend und gegen fofortige 
preußiic Courant verfauft werden. 
Berlin, den 6. Mai 1864. 
Königlihed Haupt · „Steuer Amt für auslaͤndiſche Gegenftände. 


« und 1 alter 


are Zahlung in 





u F Submiffion. 
ie zur Ausfübrung der Staat&-Telegrapbenlinie. von Thorn bis Stras · 
burg eefördekfichen Arbeiten, als: 
Zurichten der Telegraphenflangen, 

N Fransportiren, Auffiellen * ten der, Stangen, 

e) Trandportiren und De — 

d) Trangportiren iind hie ragen 
follen im Wege der öffentlichen * yergtbhen werben, 

Die näheren Vedingungen find in ah Ad ber Köni Tele 
grapken-Ditection zu Berlin, jo wie bei der Königlichen —— Siation 
zu Thorn zur Einſicht audgeli h und werben a von genannter. Begiftta- 
tur auf al Bartefscien Antrag abihriftlih mitgetbeil 

Internehmer- werben aufg he, ihre Offerten ad a,b 
Weir: e. Bo Stüf, ad d. pro Meile unter der Auficrift: 


»@ubmiffion auf Uebernabme von Ausführungs - Arbeiten für bie |. 


Telegrapben-Unlage von Thorn bis Strasburgs 





bie zum 1 30. Mai ec, verfieget und — an die Königliche Telt 
- tion Ihern nben; wol gebadhtem T —* 
Eröfmung {n Ofin mn ee er Bei 


AL. Submittenten bleiben bi zum 8, Juni- am ihre 
Die Wahl unter, den Arsenal ia ai wird vorbehalten. 


Dosen, den 15. Mai 1 
Der — 
Wahl— 





Berlooſung, Amortiſation, Zinszaähl XE 
ß —e— — — 


LE, nn Be 
n utigen Krei des 
ben Amortifationöplaned 400 Tplr. u 
Littr. B. 3.500 Tple. Nr. 38, 
+" €. 420 Ah Ar 16, 64, DE 9700 gau d66: Sol. 168 
» D. a 100 Ihle, Re. 65. 87, 89. 102. 120.285. 341. 362, 
.» E.& 50 Thle, Mr. 43, 126: 142. 157. 160. 184 
» F.a 25 Tble Mr. 23. 40, 44. 114, 140. 239. 256. 378, 


ER Die B y: 
iefelben im Laufe ded Monats uni d. v auf der Kreislaſſe 


von Winterfeld. 


{1338} - Stargard-Pofener Eifenbebn- 





Rach Rorfarift des 5 und 6 ber Allerhöchften vom 
— — 2 ürz * * x uli un = it Aus · 
ooſung ber im di t zu am rioritäts igationen I 
Il. und Il. fö wie Lie Verbrennung ‚der in früheren 4 
gelooften und ve 4 tealiſirten Priorität Obligationen, 

nahe er u⸗e⸗ 10 Uber, 
in unſerem Seraafietale — jattfinden. 

Mir bringen died mit dem Bemerken zur allgemeinen. Kenntniß, daß 
armen der Zutritt 45— Termine geftattet iſt 

Breslau, den 11. 

Königliche enden | der Oberſchleſiſchen Eiienbahn. 





Verſchiedene ee 


Bekanntmach 
* Geſchaͤfts · Lolali en folgender AR 1) Königlichen Stabt- 
gerich 
1) ir die Reauifitionen in RE Sacen, 
2) für Eivilftandafaden und 
3) für Handeldfacen, 
werben vom 1. Juni d. J. ab 
und diejenigen der Rommilfion für Injurienſachen 
vom 15. en d. I. ab 
nad He Königlichen Yagerbaufe verlegt: 
gl van ander ver ‚Tagen ab die vor den ge» 
daten Kommilfionen anftehenden Termine mit allein YAudnabme der 
Geldaußjahlungs-Termine in Requifitionsfaden nicht me —— 
Gebãude in —— fondern im Lagtrhauft — Kloſterſtraße Nr. 76 
— abgehalten, bier auch bie auf die Eivilftande- und Hai 
babenden Ben aufgenommen —— 


Einga in den voraufgeführten Sachen find mie biäber im ner 
—* re dei Koͤnigl 33228 Jũdenſtraße Nr..59, ab · 
auge 


Berlin, den 14. Mai 1864. 
Der Präfident des Königlihen Stadtgerichts 
Breitbaupt. 


um]: Belanntmadhbung. 

6 Uınt dei Sondilus der hieſigen Stadt, — dem ein jahtliches 

Gehalt von, 800: Thlr, verbunden, fol fo bald ald möglich wieder: bejept 

werden, Nechtöverftändige, welche bie dritte juriftifche legt 
* — mir, ib Meldungdgefuche nebſt Zeugniſſen unferem Bor- 
Beben. Raufınann Burmde, fpäteftense bis 15. Juni d. poſtftei einzu- 


—S a W,, den > April 1864. 
ie Stabtverorbneten. 


Rattfinden fe fol, Epäter —** Offerten werden nicht ve Dick 
ger 


1286 





‚ der legten drei vor der Verfammil ammlungstage 
— S—— Ehe er Eifenbabn. während der — ——— a ut in Empfang 
irt laden mir —— 
Feen ee - uni e, (Rei sgmite #3 Uhr edorbnun et. 53); 
55 et 8a ai zu jäge · —* für denſ en nun be Huf —— ya: ee 
eg orbentl —S N Berlin, den 17. Mai 1 
{ erg Diejen —— 3** 23* € Ed oe entre erg u 
Art en ire von Ecardſtein. Hanfemann ollmann, 
er Berfamml —— — —*5 des Statuth ' Dr. Rraudnid. von Rabe. ©. Reimer, 
Actien bie — den 2 Juri Abends 6 Uhr, in dem 
—— u —— 8 * ſonſt Alan eine dem Direktorium 
Loge , 
EEE en Te Banane Ba Rbeinifde Eifenbabn. 
AH . „ion era en 


en daß | 
«ine * dad — mit Siegel E den, unb —— Ber- ; der drei Strecken Cöõln- ** —2 r —— und Göln-Bingen. 
merke ber En  jurüdgegeben wird und als Einlaßlarte * 


en 
" Der gedruckt be · Bericht pro 1863 wird vom 30. Mai ab 


teslam, den 11. * 1864. . 
Der Bermwaltungsrath. 


ut Seabilse am 3 DR cr. Inbeterig Aeäigen © — 
berufen wir Fe General 


auf Montag, ben 13 Iuniı — 4 Uhr praceise, 





Die Himmberehtigten ri „Ass die Eintrittöfarten während » u Die Direction. 
11314) — Feuerverſ ierungs » Geſellſchaft. 
dnung 


e he 1862 und 1863. 


Einnahme 








A. 
Trämim-Einnahme abzüglih Riftornie: 


1) 
a) im direften Geſchaͤft von einer Totalverfiherungsiumme von Thlr. 48,764,333. 130,167. 20, 
b) auf Rüdverfiherungen von einer Totalverfiberungdfumme von » 335,171. 10,236. 21. 
julammen Tolr. 52,200, 9%. 110,401. IT. 
. . CR 
33 rn * . & 


B. Yuögabe 
1) BDrämien Reſetrve von der nad Ub —X der verausgabten Ruckverſicherungs - Prämie verbleibenden 


Grämien-Einnahme von Ihlt 1IABIE. 1. Bersusnsnensnnonnanannansnennennnnnunnnnennnnennenn nn 
2) Prämien für übertragene Arnd abzüglich Rifternis RIED 
3) Brandſchaäden: 
a) tequlirte: 
im dien Geihäfl -...<05 0000000 ae m 16, TA. 2: 7. 
Untbeil der Rüdverficherer...ouunnsnennnannnnnennen 612. g. 
r 16 = — 10. 
auf Rüdvrrfiherungen. * » 6.2. 28. 8. 23,145. 21. 6. 
b) beim Jab tes · Schluſſt noch ſhwebende Schäden Ssuehanne 300. =. = 
4) Provifionen abzüglih der durd die Müdverficherer erftatteten . 224444404000.» use dauernden i 
D) Berpaliungllsfen 
6 — — — — 
7) » Mobiliar und Utenſilien ..... ee ROUTE 
8) » ⸗VREintichtungskoſten 440000 
a: — 
‚Hiervon: 
a) Zum Reſervecfondd.............. naneansugerneg —E Thlt. 2,282. 19. 9. 
b) Zantiemen..... RUN TIERE PR ISHEEPRFTERETENSWR. ’ 78. 28. —. 
e) Dividende Thlr. 8 pr. KT TR 8.000. 7 
d) Vorttag auf neue Rechnung 2 331. 21. 4. 
Thle, 11,419. 9. 1. 


Bilamı / 
Ultiva. Daffiva 













1 Sola-MWechiel der Actionaite 800,000 1) Actien · Kapilal ............... 1,000,000 | — 
V @uthaben bei den Banguiers und Depofiten .. 121580 ) — Klare EEE EAN TEE SSETEFIEREN 52.110113] 5° 
3) Effeften ( 65 unter dem — vom De 3) Brand ſchaden · Reſerve .......4 3230 — 

ermber { ® 4) Diverfe Kreditoren ...446 8,792117/10 


ENTE SSRRBPETSRETPEERPEFEREFEE 

5) immobilien ... 
8) Husflände bei den — 

Diverfe Debitoren.. i 
8), Wedel und Baar . sweet 
g, Mobilien und Gefdhäftd-Utenfilien. —— 

10) ajaveniar der eſegen. ER 

41) Einrichtungsfoften .. 


5) Abſchreibung auf Druckſachen Wlt. 1200. —. —. 
Mobilien und Utenfilin.., » 313. 
Einrihtungsdfoften (10%). » 2415. 3 7 


6) Statutenmäfige Kapital · Reſerve vom Reingetwinn 
(20 %) 








Blobioder — Geſellſchaft 
Die Direction. Der General-Direftor, 
MW, Prinzen. B. € Krobn 


— Ka PERLE SEReM NEL zu re * 


A. aaffhaufen Ban 
Erefeld bei dem 8* Han Men Eriiakan, 
bo. bei den Herren Gebr, Molenaar 
Bein bei de meral-Mgentur Delbrüd, Sta ü. Es. 
gegen | —— Erz 1 in Empfang genommen werden. - 
ben 1 


M. Bladbad, den 13. Mai 1 
* Gladbachet —— „Oeitaf 





etiengefellfhaft »Bormwärtö 
fpinnereiund Weberei du Bielefete. 
Bilanj pro 1863. 


(1315) i u 
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Actien · Conlio..................................... 
Dividenden-Conto 

nicht er Dividende pro 1861 und 1862.. 
Dividenden-Eonto pro 1863 
Refervefond-Eomto. - » +... rnanannsnnneneunnnenen: 
Zantitme-Eomto...cursuur arınunrssonsumennnnennen 
Gewinn · und BVerlufl-Eonto . 
GErDitöntn „=ursaoseseeessunehngms sn annppenunsnnee. 


sucsumseer 





— —* 








— 
= 


— * a se A 
Bomer Da 48 E50 naunnassnengäunp«snurntunene 
fecuranz-Eonto, pro 1864 begabt. 2uuununenenene- 
Betriebi-Conte Morräthe Fa PTERTER EI OR 
Bleichbetriebd-Eonto J — 
MWeberribetrichd-Eonto TE 
Geſchaͤftsunkoſten · Conto 54 
Del · und Talg · Conto Sue re —— 
NRiemen- und SchnüreEontoe » * 
Kohlen · Coni ⸗24 
Spulen · Connttteee ⸗ 
Senitöss—.— 
——— 
Garn · Conto * 
Leinen · Conto 
lachs · Conto 
echſel · Conto 
Caſſe · Conto — ** 
— 


181 1 S8solB 


Aula lalllalllaum law 


mern rn. 


| 

| 
Debet. Gewinn.» und Berlufi -» Eonto. Credit, 
—  Sgr. | Df_[_ Fl. | Spr. 
95030 9 













Pr. Waaren-Eonto 


Un 53 Salair, Zinſen, Reparatur und ſonſtige Ge · a 


Piöunkoßen :.. 2 -ineonotennnerssnnesaneehn nenne 


» Betriebömaterialin: Del, Talg, Riemen, Schnüre, 

— Se Butta Perha, Metall ac. uu....-..- 18168 2 1 
* er Berſicher ung 222*** 3273 7 
» Koblen für Heijung und Gab 4 | 93] 5] 4 


Abfhreibungen 
An Maſchinen · Eonto 


1) 
| 
10% von Zhle. 22219 21 5] 2a 29 2 
» MWebereimaihinen- Eonto 
10 » » 8334 — — 83 | 121 — 
»  BleihanlageEonte 15% » > 165 — — 1912| 6 
» GebäudeConto 3 J 41390 11 4169 31 — 
» Mobilien-Eonto 33% » » 723 — 241— 8 
» GSchwingmüblenE. 10% »> » 376 18 — 710] — 
» Gründungs-Eonte Rft >» > 37172 — 3271| 21 — 
» Stampfmühlen-E, Reit >» » za 9 — 228 9 — 
» Fubemerl-Eonto en bloe » » 0 — — 10 — | — 3138 | 8| 4 
RT. — — — J 101902 | 19 | 6 
Thlr, PET TE BET: Bu —A A7 
—— — — — — — — 
Der Gewinn vertheilt ſich wie folgt: 
An Reieruefond ....... 10% von Thlr. 101902 19 6 1010 


» Tantieme für den Verwaltungsrath 
5% von The. 91712 11 6 








» TJantieme für den Director €. Boui | 
2% von Thle. 37126 22 6 2 | 1656| — 
» Dividende ....... 17% von Thlr. 500000 — — — — 
» Ueberfhuf auf Gewinn · und Verluſt · Conto 384 6 6 110102 | 19 6 
Die hietnach für das — aa 1 a FE eftellte Dividende kann vom 1. ** 
zung des Dividendenfcheind pro 1863 in Empfang genommen werben bei ern lehnen e Bu 3* den N en a Roſt In 


fter, von ber ne ann et Einen — nr aberhein ei @atn ne 
5* * un liegen für Mtionaire elichaft auf 


Der Berwaltungdrath, 


.......r 


FEHLT 


...... 





| Fi 111 
. — 


55 














BE" 


— — — 


—— 


*8 —— ar . 
— Lit. * 
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Wa vorstehend kein Zinssatz nokirt int, an. I 
werden yenisig 4 püt. berechnet. VEINISCHE uurunnnn« + 








96, — Oblig 
achen- Düsseldorfer'4 





...... 


Münzpreis des Silbers bei der Königi. Münze, TE . de, 
Das Pfund fein Süber o. Düsseld.-Elb£. Pr.d | y — 
2% Thlr. 23 -Sgr. 





AR® ti IRRE 


wu... 







































Nichtamtliche Notirungen. 
n n Zf\ Br. | uld. 
Zt Br. | 6ld. \zf| Br. |@ld. 18 Br. 8 | 
Ausl. Eisenbahn- Inländ. Fonds. | Ausl. Fonds. |, Oester. n. 100 Fl. Lam zu Tax 
Stamm - Actien. | | F Braunschweiger Bank . 4 ee 70 | de. Loose (1860) .:5 r—" 
| Kass. de 120 119 | Bremer Bank......... 4 — 107} do. de. —8 — 56 — 
Amsterdam - Rotterdam los. — —— Privatbank . — 101 | Coburger Creditbank..' 4 | 91% Bojlktalien. Anleihe. .i.: .5 1676 66% 
Ludwigshafen-Bexbach 4 1 — Königsberg. —— — 102} | Darmstädter -Bank..... 4 | 87 STBnm. u 5. Anl... 5 80%| 79 
ern A. —8 1 —D— de. 4 — | 9M [Dessauer Eredit. do. - do. 6. Anl... 789 
Mecklenburger ......-- 4! 74 | 73 |Posener do. 4. 9% — do. Landesbank. 4% do. v. Rothschild Lat. \5 188 I — 
Nordb. (Friedr. Wilh.)4 | —  64$|Berl. Hand. -Gesellsch.. 4 112 | — |Genfer Creditbank.....4 | 50% 494] do. Neue Engl. Anleihe'3 ) 54 53 
Oester. franz. Staatsbahn 5 108 107 |Disc. Commäandit-Anth. 4 100; Geraer Bank.......... n ‚1035 '102$|.do. Nagy = Pe 
Oest.südl,Staatsb. Em —— Sehbles. Bank-Verein .. 4 1 Gothaer Privatbank .. vd 95 | 94 | do. do. ser 
Russische Eisenb......;' 78} [Pommersch. Ritterseh.B. I | 9 98; | Hannoversche Bank.. — | 984] do. Poln. Sehatz-Obl./4 | 1! 744 
Westbahn (Böhm.) .. 12 es 674|Preuss. Hr . Vers. ....4 1064:105% | Leipziger —— 4 ' 80% 79%] do. do. Ce. L-A.S | 89%] 88% 
— | do. Cerüf. . 4 101% — er ni 7 Ken * — ar — 
3 J — rap oln. ae 122 
Ausı, Piorichlt: | | | Norddeutsche Bank . — 105 | do. Part. 500 Fl... | — En 
Den >) Industrie-Actien. | | | Oesterreich. Credit. . 
Belg. Oblig. I. de l’Est 4 | 78 Im | Thüring. Bank........ "4 Mr - {Hamb.St.- Präm, - Anl. I 
de. Samb, et Meuse, 4 78 | — |Hoerder Hüttenwerk.. 5 102 | Weimar. Bank........ 4 9 91$/Kurheas. Pr. Obl. 40 Th.\—| 57 ),56 , 
Oester. franz.Staatsbahn 3 24 1253 Ninerva · 5 24 | 28 |Oesterr. Metall. ..o... 564 eue Bad. do. 35 FL.— — | 2 
Oest. frz. Sädb. (Lomb,)3 — 252$jFabrik v. Eisenbahnbed.5 1014100%| do. Nation.-Anleibe 5 70% 69 Schwed. 10RI.St.Pr.-A..— 105) — 
Moskau-Rjäsan (v.St.g.)5 — 85 |Demauer Kont. Gas... 5 1455 — do. Prm.Anleihe'.4 81% — Lübeck. Pr.-A. ....... 3 51 150 

















Nordbahın (Friedr. Wilh.) 64% a $ a k'gem. Berliner Hahdels- Gesellsch. 111 a $ gem. Desterr. Loose von 1860 B3k a B4 gem. 
Oesterr. Loose von 1864 56k a v gem 





„ Berlin, 18. Mai. Die Börse war heut matter gestimmt und Usterreichischer Silber - Anleihe zu 764, + und }, 
still, selbst a en von ‚er, Speculation gestern noch beglinstigten Papie- —— still und umv eründert: 


Preussische Fonds 
ren; ‚nur in Nordbahn wurde heut Einiges gehandelt, —— in neuer 


Alm Pe me se 


Nedaction und Rendantur: Schwieger. 


für das Dirrteliahr Staats-Anyrigers: 
allen Cheilem ber WilbeimbrZtraie Ko, Sl. 
imahe der Leippigerfir.) 


en Königlich Preußifher En 





Staats- WE) Anzeiger. 


JE 115. Berlin, Freitag den W. Mai 1864. 


—— 








en 


u 


h 
' 


* 
ar 








Se. Majeftät der König haben Allergnädigft gerubt : | wenigftend jährlich Einem Prozent bes Kapitals unter Zuwachs ber 
Dem Königlich bayerifchen General» Lieutenant und General- Zinfen von den getilgten Schuldverfhreibungen zu amertifiren find, 
Adjutanten Freiherrn von der Tann ben Mothen Adler» Orden | durch gegenmwärtiged Privilegium Unfere landesherrliche Benehmi- 
erfter Klaffe mit Schwertern am Ringe, dem Königlih bayerifcen | gung mit ber rechtlichen Wirkung ertbeilen, daß ein jeder Inhaber 
Rittmeifter Kiliani den Königlichen Kronen » Orden dritter Kiaſſe,“ diefer Obligationen die daraus hervorgehenden Rechte, ohne bie 
dem Kaufmann Friebrih Wilhelm Grube zu Ein den — —— 2 7 Eigenthums nachweiſen zu bürfen, geltend zu 
lichen Kronen-Drben vierter Klaffe, dem Dragijiratsd- und Polizei- . R j 
Diener Johann Friedrich Hoelzel zu Rauen, im greife Oft- Das vorfiehende Privilegium, welches Wir vorbehaltlih der 
velland, das Allgemeine Ehrenzeichen, und dem Aderer Hermann | Rechte Dritter ertbeilen und wodurch für die Befriedigung der In 
Sinboefer zu Rodberg, im Kreife Eſſen, die Rettungs + Medaille | baber der Obligationen eine Gewäbrleiftung Seitens deö Staats nicht 
am Bande zu verleihen; ge 2 iſt durch die Geſez Sammlung zur allgemeinen 
en ' . 


. Mini- , - 
FE Nu vu a = Fa ed ae b —— * anne Unterfehrift und 
ee a — und DOber-Bergamts- Gegeben Berlin, den” IS, April 1864. 
Dem Regierungs - Secretair Barnid in Pofen den Chatakter 2 F 
als Kanzlei-Rath zu verleihen; und (L. 5.) 94. Wilbelm. 
An Stelle des verftorbenen Konfuld von Broden in Lübed 
i f : 09. von Bodelſchwingb. Graf von Ihenpli 
—— Kaufmann W. Fehling zum KFonſul daſelbſt zu er · ud In — h R 
4 
Provinz Preußen. Regierung&bezir! Gumbinnen. 
DO,bligation 
Berlin, 18. Mai. — Kreiſes. 
HUB. „+... OBEREER 
hre Königliche Hoheit bie Prinzeſſin Friedrich Karl von über ..... Thaler Preufiih Eourant, h 
Preußen ift nebft Ihren Königlichen Sobeiten en Prinzeflinnen Toͤch · Auf Grund des unterm aunsarannnnnnnunnnnennnen beftätigten Streid- 


| 

tags · Beſchluſſes vom 14. November 1863 wegen Yufnabme einer Schuld 
teen auf Defjau im Jagdſchloſſe Slinide eingetroffen. | non BANN Thaler befennt Ach bie. Rändifee Finany-Remmiffen für bie 
— — | Chaufferbauten des Bumbinner Kreiſes, Mamend bed Kreiſes durch diefe, 
| für jeden Inhaber gültige, Seitens des Glaͤubigers unkündbare Werfchrei- 
‚ bung zu einer Darlehnäihuld von ..... Ihalern Preufifh Courant, mel- 
| der Betrag an den Kreid baar gezahlt morden und mit fünf Progent jähr- 
lich zu verzinfen ift. ' 
| Die Rüdzablung ber ganzen Schuld von 80,000 Ihalern geſchieht 
vom “jahre 1866 ab allmälig aus einem zu biefem Behufe gebildeten Til- 
gungdfends von wenigſtens Einem Firegent des en Kapitald jährlich 

unter Zuwachs der Zinjen von den getilgten Schuldraten. 

Die Rene der Einlöfung der rg gr wirb durch 
das Food beftimmt. Die Ausloofung erfolgt vom Jahre 1866 ab in dem 
Monate Februar jebed Jahres, und jollen die ausgelooften Schulbverichrei- 
bungen unter Bezeichnung ihrer Bucftaben, Nummern und Beträge, fo wie 
bes Termine, an welchen bie Nüdzablung erfolgen foll, je bier, drei, zwei 
und einen Monat vor dem Bablungdtermine durch den »Staatd-Pnzeigers, 
dad Amteblatt der Königlichen Regierung zu Gumbinnen, fo wie durch 
bad Bumbinner Rreicblatt ffentlib befannt gemacht werben. 


Privilegium wegen Ausfertigung auf ben Inhaber 
lautender Kreis-Obligationen bed Gumbinner 
Kreifes im Betrage von 80,000 Thalern, 
Bom 18 April 1864, 


von Gotted Gnaden König von Preußen ıc. 

Nachdem von den Kreisſtänden bed Gumbinner Kreiſes 
auf dem Kreistage vom 14. November 1863 beſchloſſen worden, 
die zur Ausführung der vom Kreife unternommenen Ebauffeebauten 
—— —— — —* einer her zu * se 
Wir auf ben Antrag ber gedachten Kreiöftände: zu diefem Zwede Dis zu dem Tage, wo foldergeftalt das Kapital zu entrichten i 
auf jeden Inbaber lautende, mit Zins · Coupons verfebene, feiten® | wird es 5 albjährlicen Terminen ——— nz em er 
der Gläubiger unfündbare Obligationen zu bemangenommenen Betrage | am 1. Juli jeden Jahres, von heute an geredhnet, mit fünf Progent jährlich 
von 80,000 Thalern ausftellen zu dürfen, da ſich biergegen weber | in gleicher Münzforte mit jenem vwerzinfet, 

im Iniereſſe der Gläubiger noch der Schuldner etwas zu erinnern Die Auszablung der Sinfen und des Kapitald erfolgt ggen bloße Rüd- 
gefunden bat, in Gemähbeit des $. 2 des Gejches vom 17. uni vor der außgegebenen Zins · Coupons, beziehungämeife dieſer Schulbver- 


2% f ſchreibung, bei der Kreis ⸗Kommunal · Kaſſe in Gumbinnen, und jmar au 
1633 zur Auöftellung von Obligationen zum Detrage von 8000 | in" er nad dem Eintritt de Fäligfeitdtermind folgenden Belt, ’ 


| 
l 
Wir Wilbelm, | 
| 
| 


—— > Buchſtaben: »Achtzig Tauſend Thalern«, melde in Mit der zur Empfangnabme des Kapitals präfentirten Echulbverfcrei- 
folgenden Apointd: z bung find auch die dazu gehörigen Zind + Coupons der fpäteren Fälligfeits- 
38 Thaler & 3 Thlt. = = Stüd, — *— ür die fehlenden Zins · Coubens wird der Ber 
, : WW. = » ag vom Kapital abgezogen. 

37000 100 em » : Die gefündigten Rapitalbeträge, welche innerhalb dreißig Jahren nad 
10,000 — +: Hd + = MW » ı dem Rüdzjablungs - Termine micht erhoben werben, fo wie bie innerhalb 
3000. 25—120 » vier Jahren vom Ablauf des Kalender + Jahres der Falligkeit ab gerechnet 

ST — | nieht Ithobenen Zinſen verjähren zu Gunften des raſeb. 
0,000 Thaler Das Aufgebot und die Amortifation verlorener oder vernichteter Schuld- 





nach dem anliegenden (a) Schema auszufertigen, mit Hülfe einer Kreis | yerihreibungen erfolgt nad Vorichrift der Allgemeinen Gerichts » Ordnung 
feuer mit fünf Prozent jährlich zu verzinfen und nad) der durch das Tpeill. Titel 51 5.120 sequ. bei bem Königlicen (Krei-) Geräte zu Gume 
Loos zu beftimmenden Folgeordnung jäbrlid vom Jahre 1866 ab mit ! binnen, r 
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Sind-«Eoupons innen weder au amor werben, Doch 
ſoll demjenigen, welcher den Werluft von “ vor Mblauf der 
vierjä bei der Rreißvermaltung anmeldet und den 


aefriſt 
Rattgehabten Befit der Zins · Coupons durch VWorzeiaung der Schulbverfchrei- 
ng oder jonft in glaudhafter Weile darthut, nach Ablauf der Verjährungs · 
frift der Betrag der angemeldeten und bis dabin nicht vorgefommenen Zind- 
Coupons gegen Quittung ausgezahlt werben. 
er Schuldverfchreibung find balbjährige Zinscoupons bie 
e des Jahres ..... ausgegebe ür die meitere Seit werben 
auf fünfjährige Perioden ausgegeben. 

Ausgabe einer neuen Zindcoupon- Serie erfolgt bei ber Kreid- 
Kommunal» Kaffe zu Gumbinnen gegen Mblieferang des der älteren Zins 
Eoupond - Serie beigedrudten Talone. Beim Verluſte des Talond erfolgt 
die Aushaͤndigung der neuen Zins-Eoupond-Serie an den Inhabet ber 
Schuldverſchreibung / fofern deren Vorzeigung rechtzeitig geſchehen ift. 

‚Zur Sicherheit der bierdurch eingegangenen Beroflihlungen baftet der 
Kreid mit feinem Vermögen. 
De nm Urkunde haben wir diefe Ausfertigung unter unferer Unter 
ſchrift e 
Gumbinnen, dem „stell * 
Die kreisſtäͤndiſche —— für die Chauſſeebauien 
m Kreife Gumbinnen. 





Provinz Preußen, Negierungdbezirf Bumbinnen, 
Zind« eupon 


u der 
ve Biete ge deli * 
— er zu ojent Zinien 
Thaler Bey he 
Der Inhaber dieſes Zinscoupons empfängt negen deffen Rücgabe am 
ns - 18.. und 5* die Zinſen det —— Pr 
für das Halbjahr vom „1........- —D mit (in Buc- 
— Thalern Silbergrofchen bei der Kreis-Kommunal-Raffe 
zu Gumbinnen. 
Gumbinnen, ben ß — 
Die kreibſtaͤndiſche Finanz · gommiſſion für bie Chaufſtebauten 
Da Ei im Bun Gumbinnen. 
er Zin&toupon ift un wenn 
—— ie 


Geldbetrag nicht bis zum 31. Dezember 
einfpliehlich erhoben wird. ' 
Provinz Preußen, Regierungäbezirf Bumbinnen. 
Talon 
zur Kreid-Obligation 


ded Kreiſes Gumbinnen. 


über 


.. 
ton 
en 


nur Mlı ....· 


a fünf Prozent Zinſen, bie 

18.. bie 

gabe der eg, in 
en 


Bumbinnen, 
Die freiöftändifche 


..... 


U ursranenee: IB 
inang-Rommiffien für die Ebaufferbauten 
m reife Gumbinnen 





Allerhöchſter Erlaß vom 18 April 1864 
betreffend die Verleihung der fisfalifhen Bor- 
rechte für den Bau und die Unterbaltung ber 
Chauſſeen im Kreife Gumbinnen, Negierungs- 
bezirt Gumbinnen: I) von Gumbinnen über Wal« 
terfebmen bis zur Goldaper Kreißgrenze in der 
Richtung auf Goldap, 2) von Gumbinnen über 
Memmersdori bis zur Darkehmer Kreidgrenze in 
der Richtung auf bie Kraupiſchkebmen -Darkehmer 
Staatsſtraße, 3) von dem Dorfe Cannapinnen an 
der Tilfit - Gumbinner Staats » Ehauffee Über 
Bradupönen und Mingftiimmen bis zur Pill. 
taller Kreidgrenze in der Richtung auf die Pill- 
kallen- Tilfiter Staatäftraße. 


Nachdem Ich dur Dieinen Erla vom beutigen Tage den Bau 
der Thauſſeen im Krelſe Gumbinnen, Regierungebeirt Gum- 
binnen: 1) von Gumbinnen über Walterfebinen bis zur Goldaper 
Kreisgrenze in der Nichtung auf Geoltap, 2) von Bumbinnen über 
Remmersdorf bis zur Darkehmer Kreisgrenze in der Richtung auf 
die Kraupiſchlehmen » Darkebmer Stnatehrake, 3) von dem Dorfe 
Sannapinnen an der Zilfit-Gumbinner Staats-Cbauffee über Bradu- 
pönen und Mingfimmen bis zur Pillfaller Kreiegrenze in der Richtung 
auf die Pilltallen · Tilfiter Staateftrafe genebmigt babe, verleibe Ich 
bierdurd; dem Kreiſe Gumbinnen das Expropriationsrecht für die zu dieſen 
Shauffeen erforderlichen Orundftüde, imgleidyen das Recht zur Entnahme 
der Chauffeebau- und Unterbaltungs-Materialien nah Maßgabe der für 
die Staats · Chauffeen beftebenden Vorjehriften in Bezug auf dieſe 
Strafen. Zugleich will Ich dem genannten Kreise gegen Uebernabme der 


Vnftigen chauſſ⸗ ng der Strafe das Recht wur 
Erhebung des Cha den Beftimmungen bed für die 
Staatd-Ebauffeen jedesmal geltenden Chauſſeegeld · Tarifs, eiuſchließ · 
lich der in demſelben enthaltenen Beſtimmungen über die en, 
fo wie der fonfligen, die Erhebung nben zufäglicen Vor · 
fchriften, mie dieſe Beſtimmungen auf den Staats » Ebauffeen von 
nen angewandt werden, bierdurch verleihen. Auch follen die dem 
ffeegeld · Tarife vom 29. ze 1840, — Beſtim · 


tu ber eiver te Str 
Fe en ch A ar ——— ey 
Gefeg-Sammlung 


zur Öffentlihen Kenntniß zu bringen. 
Berlin, den 18, April 1864. 


Wilbelm. 
von Bodelfhwingb. Graf von Ihenplit 


Un 
den Finanz Prinifter und den Minifter für Handel, 
Gewerbe und öffentlihe Arbeiten. 


Minifterinm für Handel, Gewerbe und öffentliche 
Arbeiten. 


Bekanntmachung. 
Die Telegrapben · Station zu Salzbrunn im Regietungsbezirt 
Breslau wird für die Dauer ber diesjährige Bade - Saifon am 
1. Juni c. mit beſchränktem Tagesbienfte (cfr. $. 4. des Reglements 
für die Korrefpondenz im Deutih-Defterreihiichen Telegrapben-Ber- 
ein) wieder eröffnet werben. . 
Berlin, den 17. Mai 164. 
Königliche Telegrapben-Dirertion. 
Chauvin. 


Minifterium des Innern. 
Köngliches ſtatiſtiſches Büreau. 


Preiſe der vier Haupt Getreide⸗Arten und 

der Kartoffeln 
in den für bie em Monarchie bebeutendfien Marktſtädten im 
Monat April 1 nad einem monatliden Durchſchnitte in 


preußtfchen Silbergrofchen und Sceffeln angegeben 
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Berlin, 19. Mai. Seine Majeſtät der König haben Aller- 
anädigit gerubt, den nachbenaunten Offizieren die Erlaubniß zur An- 
lequng der ibnen verliebenen Decorationen zu ertbeilen, und zwar: 
des Sterns zum Tommanbeurfreu; erſter Stlaffe des 

Großberzoglid 2 Ordens vom Zähringer 
Löwen: 


dem General · Major von Uehtrig, Inſpecteur ber 4. Arlillerie · 
Inſpeetion / ſowie 
der Fürſtlich Lippiſchen Militair-Verdienſt Medaille: 
dem DR feet Artillerie - Offizier vom Plaf in Qugemburg 
u 
dem tmann und Batterie» Chef von Jagemann von ber 
eberichleflihen Artillerie · Brigade Rr. 5. 


Richtamtliches. 


Preusen. Berlin, 19. Mai. Das Königlich dänifche 
General-Zolldireftorat bat unter dem 13. Mat er. an ſämmtliche 
Zolftellen folgendes Circulait erlaffen: 

»Den very wird hierdurch zur Nachricht und Beiolgung Bekannt 
5* daß das in dem Cireulairſchreiben des General-Zolldireftoratd vom 

3 v. Mid. entbaliene Verbot gegen bie Ausflarirung dänifher ek 
—* —— SHäfen unter dem eingetrelenen Maffenfitiftand vorläufig 
aufge en- iſt.⸗ 
s See 16, Mai. Vom Darfer-Drt und Arcona wirb 
gemeldet, daß feit dem Iäten fein bänifches Kriegsfchifi mehr in Sicht 
eweſen. Von Thieffow gebt ferner die Nachricht ein, daß beute bie 
iden erften Schiffe von Stralſund beim Landtief audgegangen find. 
(Stralf, Ztg.) 


Neuß. Gera, 15. Mai. Unfer Landtag bat geſiern feine 
ge geſchloſſen und ſich auf unbeftimmte Zeit vertagt. Die 
z aſſung und Aufnahme der Juden war mit in die Reihe der 

eratbungsvorlagen aufgenommen, wurde aber als nicht dringlicher 
Natur der Vertagung mit überwieſen. (Weim. Stg.) 


he Darmftadt, 18, Mai. Heute Abend um 6 

werben Ihre Königlichen Hobeiten der Großherzog und die Groß» 
berzogin von Medlenburg mit einem Extrazuge unfere Stadt 
verlafjen, zu Gunteräbaufen übernachten und morgen durch Tbürin- " 
gen die Neife nah Medienburg fertiegen. (Darmjt. tg.) 


Deiterreih. Bien, 17. Mail. Vom GEontre - Adıniral 
W. von Tegettboff, Kommandant der vereinigten öfierreichifch- 
preußifchen flotten · Ubtbeilung in der Nordfee wird der »Miener 
— über das Gefecht bei Helgoland folgender Bericht 
mitg ; 

"Freitag, den 6, Mai, war ic auf eine durch ben Biefigen Kalſerlich 
Könialiden Koniularagenten erhaltene Rachticht, daß bdänijne Kriegsichiffe 
vor der Elbemünbung gejeben worden feiern, mit ber wereinigten Flotien - 
Abiheilung von bier ausgelaufen. , 

Den Tten bei Sonnenaufgang ſah man einen großen Dreimafter am 
Horizonte, welchem ich allſogleſch Jagd geben lich, dem wir aber nadhträg- 
lich, nachdem wir ihn erreicht hatten, ala eine ehgliſche te ertannten. 

Geftern (Iten) Morgens lief id, da alle Radforihungen nad daͤni · 
ſchen Kriegeſchiffen das übereinftimmende Refultat gegeben batten, daß ſolche 
feit 14 Tagen nicht mehr vor der Elbe Feſthen worden fein, wieder im die 
Elbe ein, um ben Koblenvorrath der preufiichen Stanoncnboote, welchet 
ſchon ſehr zaſammengeſchmolzen war, mieber ergänzen zu — Die 
Schiffe waren noch auf dem Wege mac Eurbaven, als mir dortige 
Kaiſerlich Königliche Konfularagent entgegenfam und ein Telegramm aus 
Helgoland übergab, welches Die Anweſenbeit dreier anjcheinend daͤniſcher re 
gatten im jenen Gewäffern meldete. 

Ich lieh baber augenblidlih wenden und bie öfterreichiich » preußiſche 
Blottenabtbeilung nah Ste zuſteuern. 

Um 1 Uhr Nachmittags famen drei Kriegbſchiffe in Sicht, welche ſich 
—— als daͤniſche und zwar als zwei ſchwere Fregatten und eine Korvette 
erwieſen. 

Ih lieh den Schiffen telegtaphiren; 

»Unjere Armeen haben Siege erfocten; tbun wir bad Gleiche!« hierauf 
Klatſchiff zum Gefechte⸗ fignalifiten und nabın den entiprechenden Aurs, 
* 8 —— Schifien, melde gegen Helgoland ſteuerten, den Weg 
abzuſchneiden. 

Die oͤſterreichiſch · preußiſche Flottenabtbeilung war in Schlachtlinie 
formirt und verfolgte einen nordweſtlichen Kurd, mäbrend die däni« 
ihen Schiffe, ebenfall® im Schladtlinie, gegen 1} Ube Madhmit- 
tags wendeten und einen fühöftliden Kurd, aljo und entgegen, nahmen. 

Auf eine Diſtanz von 185 Kabeln wurde das Gefecht unſererſeits zu · 
erſt mit den Pivotgefchügen eröffnet und ſodann mit den Breitfeitengefhüpen 
auf 8% und 10 Kabel fortarieht. 

Als ich ſah, daß auf dieſe Weiſe cin Erfolg nicht ſobald erzielt werden 
würd, beichloh id, die Diftanzen zu vermindern, und lieh deibalb die 
' Wlottenabtbeilung dutch den Contremarſch wenden und einen lichen our, 
alſo fonvergirend mit jenem der danſchen Schiffe, einfehlagen. 
| — Den gelang es mir, die Diftanzen fueceffive bis auf 2 Kabel zu 
reduziren 

Waͤhrend dieſer ganzen Zeit unterbielten wir ein moblaenährte® Ge · 
ſchuͤhfeuer, welches A Ds mit ſeht großer Heftigkeit ermidert wurde. 
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Bregatte » Schwarzenberg traf, 
— 25* ee und faſt die ganze Be- 
te. 

- Smwri ber Fregatte Feuer aus; ein Mal durch eine 
Granate, welche in der Vorbiwand, und ein Mal durch eine Granate, welche 

im Banjerded über dem Eingang zur vorderen Pulverfammer explobirte 

und dad Gegeldepot in Brand ftedte. Beide Male wurde das 2 ge 

töfcht, ohne Daß das Gefecht bierburch bie Meinfte Unterbrechung erlitt. 

Gegen 4 Uhr, nad faft zweiftündigem ſeht heftigem Wefete, fing ber 
Bauch deö Vormardfegeld der ffregatte »Schmarzenberge durch eine Hin- 
—— ngene Grangie Feuer, welches ſich mit rafender Schnelligleit ver- 

eitete. 

Die Schläudbe unferer Feuerſprihen reichten micht biß im bie Höbe ber 
Bormardraa, und der Schlauch der Mafdinenpumpe, der einzigen, melde 
dad Waſſet auf diefe Höhe bätte treiben fönnen, war durd eine Kugel 
durcdhichnitten worden. 

Ein Pöfhen des Brandes war daher fo lange er in folder Höhe über 
Ded fortdauerte, zur Unmöglichkeit geworben. 

Der Wind mebte ſeht Friih aus DSDO, ungefähr unſet Eurd, und 
trieb daber dad Feuer nach Achter, es war jomit unumgänglid nöthig ab» 
ey mas einzig und allein Hoffnung geben Fonmte, dem Umſichgteifen 

Brandes Einhalt zu ibun, 

Ich lieh daher das Signal machen: »Man falle ohne Zeitoerluft vom 
Winde abe, und hierauf: »Man bilde bie Frontlinie nach der natürlichen 
—— bin Kurs Helgoland 

na egen Helgeland. 
ie dänischen ed fandten und noch einige Kugeln mit ibren Breit» 
feiten nach, die wir aus unferen Pivotgeſchüßen erwiderten, verjuchten aber 
eine Verfolgung der vereinigten flotten» Abthellung nicht, fondern nahınen 
einen nordöflicen Kurs und verſchwanden aldbald in jener Richtung 

Ich blieb mit der Fregatte »Schmwarzenberg«e im Often von Helgoland 
in Bewegung, um fie flet3 vor dem Winde zu halten, bis mir bed Feuers 
Meifter wurden. 

Nah und nad fürzten bie verbrannte Wormarsraa, Focktaa und end 
lich auch die Normarsfienge und das lebende Hut des Kodmafted auf Ded. 
Bei biefer Gelegenbeit ging aud der Klüwetbaum über Bord. Als nun- 
mebr ber Untermaft allem fand und ſiets fortbrannte, blich nichts Anderes 
übrig, als denjelben zu lappen. o 

Mit diefer Arbeit famen wir erft um 105 Nachts zu Ende, während 
bie Normaräftanne, melde beim Herunterflürgen im Ded fteden geblieben 
war, an ibeein oberen Ende fortbrannte und erft um 1 Uhr Rachts durd- 
gefägt war und fodann gelöſcht werden konnte. 

Das Kappen des Kodmaftes nahm deswegen fo lange Zeit in An- 
fpruc, weil fib anfänglich wegen der unaufbörlic berakflürzenden glübenben 
Maftentinge, brennenden Stüde der Marb, der Lang und Durriablingen, 
des Eſelshauptes w. f. ıw. Niemand. dem Fuße des Maftes nätern fonnte. 

Um 105 Ubr Abends, ald nach beendetem Kappen bed Fodmaſics tie 

egatte »Schmarzenbergs wieder gegen ben Wind firuern lonnte, trat die 
lottenabtbeilung ihre Keife nach der Elbemündung wieder an und anferte 
ute (10ten) um 4 Uhr iger auf der Rhede von Eugbaven 

Er. Majeftät Pregatte » 

Aubitor Kleinert und 31 Mann; Ecmerverwundete (meiftens Verluſt der 
Beine) Seckadet Turfovitd und 43 Mann; an Leichtverwundeten: Linien 
fchiffö-Lieutenant Baal, Marine - Infanterie» Oberlieutenant Volorny und 
Seeladet Echönberger, die beiden ſehteren mit Komtufionen, und 22 Mann. 

Sr. Majefiät Fregatte »MRabepfvs bat an Todten ten Cerfabelien 
Bels?y und 4 Dann, an Scwerverwundeten 8 Mann; leichter Vermun- 
dete den Kommandanten der Fregatte Fregatten-Gapitain Jeremiaſch, welchet 
von einer vorbeifliegenden Granate zu Boden geworfen, dabei jedoch glüd- 
lichermeife nur fehr leicht verwundet wurbe, und 15 Mann. 

Die pteußiſchen Schiffe baben feine Werlufte, wedet an Tebten noch 
Berwundeten, auch feine Havarieen erlitten. . 

Auf Sr. Majeftät Fregatte »Schmarzenberge murde von der Beendi ⸗ 
gung des Gefechte an big zum nädften Morgen um 4 Uht amputirt und 
operiet und haben die beiden Königlich preufifchen Werte, den Schiffen 
»Adler · und »Vafiliöt« angebörig, den Aetzten der K. K. Kriegeſchiffe den 
erfpriehlichften Beiſtand mit mabrhaft unermudlichem Cifer_geleittet. — 

Er. Maſcſtaͤt Fregatte »Schmwargenberas bat zwiſchen 70 Bid d Schuͤſſe 
im Rumpf, biervon 2 in der Wafferlinie; Sr. Majeftät Fregatte »Nadepty« 
bat mehrere Schüffe in der Maflerlinie, beide Schiffe baben ibre Daften 
und Rundhölzer zum Theile ſtark beſchädigt; jede ber Fregatten bat nur 
mebr ein brauchbates Boot, da alle übrigen zerfboffen find. Den genaueren 
En ti über die erlittenen Havarieen werde ich nächträglich vorzulegen bie 

haben, 

Während des ganzen Gefechte haben ſowohl Offiziere ald Mannfcaft 
der Öfterreichiich · preußiichen flotten « Mbtbeilung die untrüglichfien Beweife 
von Muth und Kaltblütigfeit an den Tag gelegt. — 

Es wird u © n, aus den Vielen, welche ſich durch die bei biefer 
Gelegenheit an den Tag gelegte Tapferkeit auögezeichnet haben, die Wür- 
digſten audjunsiblen, . 

Ich muß aber jeht ſchon bed Kommandanten Er. Majeftät Fregatte 
⸗Rabehly⸗ — Mregatten-Eapitain Jeremiaſch — ermäbnen, welcher, als ibr 
dad Signal gemacht wurde, die fgrontlinie zu bilden, ſich anflatt defien ind 
Kielwafler der Fregatte »Schwargenberg«e legte und fo durd den Körper 
feines eigenen Schiffes, welches ſich des Ramens, den «8 trägt, volllemmen 
würdig ermwieh, bie Fregatie »Schmwarzenberg« vor den feindliden Kugeln 
dete, bis ihm das Signal erneuert wurde und er auf feinen Poſten in der 
Frontlinie einrüdte N 

Schliehlih erlaube ih mir noch geborfamft beizufügen, daß bier im 
Lande mannigfaltige Gerüchte über die Havarieen cirkuliren, welche bie dä 
niſchen Schiffe in dem Iepten Sergefechte erlitten ger sollen, welde Rach · 
richten aber, da fie nicht offizieller Natur find, ich micht werbürgen fann. 

Was gewiß zu fein ſcheint, iſt, Daß eines ber daͤniſchen Schifſfe nad dem 
Gefechte von einem anderen in Schlepp genommen werben mußte,« 


hmarzenberge bat an Tobten: Hauptmann- 


— 18. Mai. Einem Telegramm aus London zufolge | 


baben Defterreih und zes in ber geflrigen Konferenz. 
fifung ihre gemeinſchaftlichen ofitionen vorgelegt. Diefelben 
find? nad längerer von ben Bevo ten 

emarfd ad referendum onmen, ber auf den 28, b. 
anberaumten naͤchſten Sihung fol die Rüdäußerung Däncmarls auf 
biefe Vorfchläge entgegengenommen und zugleid über eine Berlän- 
vn. ber Waſſenruhe Beſchluß aefaht werden. 

ropbritannien und Irland. London, 17. Mai. 
Earl Ruffell wird am Dienftag den Aſten d. zu Ehren dei „Ge 
burtstaged Ihrer Majeät der Königin ein großes Feſt geben, 
wozu fämmtliche Botjhafter und Gefandte, fo wie die Spitzen ber 
einheimifchen Diplomatie bereits Einladungen empfangen baben, 

Deal, 15. Mai. Ein Linienſchiff, zwei Fregatten, ein Panzer» 
ſchiff und ein Kanonenboot, verunutblich Det '‚, pafliren 8 Ubr 
30 Min. Abends Hinter Goodwin Sand's von weitwärtd nad 
norbmärts. 

Frankreich. Paris, 17. Mai, Der »Abend-Moniteur« 
meldet, dab man in den belländiihen Kammern den Minifler des 
Auswärtigen bei Gelegenheit der Diskufiion des Budgets feined De- 
partementd lebbaft dazu aufgefordert bat, bei ber Londoner Konfe 
ten; den Vorſchlag zu machen, daß das Herzogtbum Limburg aus 
dem beutfchen Bunde gelöft werde, wie das ein einftimmiger Wunſch 
im Lande je. Als Grund dafür wird angeführt, »daf Limburg nur 
alö ein Erfag für den an Belzien gegebenen Theil Lugemburgs im 
Jahre 1839 dem Bunde zugetbeilt worden fei, welder ſich jept durch 
eine Vergrößerung gegen Rorden für den Berluft Limburgs ent- 
ſchaͤdigen fünne.« 

Der »Moniteur« veröffentlicht heute das Kaiferliche Dekret, wo · 
dur das Geſeh wegen Einberufung der 100,000 Mann aus der 
diesjäbrigen Ulteröflaffe promulgirt wird, 

aut Nahrichten aus Schanghai vom 25. März war Eontre- 
Admiral Jaurts von Japan zurüdgefehrt und batte mit den Ston- 
fuln der verfdiedenen Nationen und den Befeblsbabern der anderen 
Flotten eine Beſprechung gebabt, worin man beſchloſſen, daß die 
Zaipings mit einem großen Schlage und zwar durch Erftürmung 
von Ranking, ibrem Eentralpunfte, vernichtet werden müßten. Jaures 
wollte nach Peting geben, um ſich mit dem franzöſiſchen Geſandten 
Bertbemy und mit dem Prinzen Kung darüber zu benebmen, Wird 
ber Plan angenommen, jo twird die regulaire Belagerung von Nan- 
fing im November d. 5, beginnen, 

Aus Eodbindhina wird gemeldet, baf ber Gouverneur, Contre- 
Admital de la Granbiere, eine Infpectionsreife durch das Land ge» 
macht, die Anfel Banca befucht, dort dem um die Eolonifation hoch 
verdienten Vater Robert eine Subvention überreicht hatte und am 
19. März wieder in Saigun eingetroffen war. 

— Der Ausſpruch ber Geſchwotenen im Prozeffe Pomm erais 
lautete dabin, daß der Angeklagte der Vergiftung der Madame 
Dubizp für nichtſchuldig, der Vergiftung der Madame de Pauw 
aber für fchuldig erklärt wurde. Mildernde Umjtände nimmt der 
Spruch der Geihmorenen nit an. Der Angeklagte wurde zum 
Tode verurtbeilt. 

Spanien. Madrid, 17. Mai. Die geftern in Eabig ein 
getroffene weſtindiſche Por bringt die Nachricht, dab in der Teger · 
Nepublif Hapti ein Aufltand ausgebrochen, jedoch durch den Prä- 
fidenten Geffrard unterdrüdt worden if, 

Türkei. Aus Bucharcfi, 16. Mai, wird De geflern er 
wähnte Nachricht ausführlicher, wie folgt, mitgelbeilt: Fürſt Kufa 
bat das von der (nunmebr aufgelöften) Natlonal · Verſammlung zu- 
rüdgewiefene Mablgeie (das den Zweck bat, das Uebergewicht der 
—* Grundbeſiher zu brechen) ohne Weiteres prollamirt und die 
ganze Nation aufgefordert, ſich über daſſelbe, fo wie über die ber 
Convention Betreffs der Yanded-DOrganifation binzugefügten Beſtim · 
mungen mit und Rein auszufprechen. In der Yiroclamation 
| beißt ce, das Band, weldes die Donau-fFürftentbümer mit der hoben 
Pforte verbinde, und das Werk ber Garantiemächte folle reipeftirt 
werden. In der Stadt berrfcht volltommenfte Nube; nirgends be» 
merft man aud nur eine Spur von DOppofition. Der Hürf iſt 
allein mitten in der Vollsmenge ſpazieren gegangen und mit Hod« 
rufen begrüßt worden. Er bat vier Proclamationen auf einmal 
erlaffen. Die eine, and rumänifche Volk, rechtfertigt das Werfabren 
ber Megierung; die zweite appellirtt an die Treue der Armee; bie 
dritte beruft das Wolf zur allgemeinen Abftimmung auf den 22. 
bis 24. Mai; bie vierte proflamirt dad neue Wablgeſe 
| Nußland und Polen. Auguftowo, 15. Mai. Schon 
vor einiger Zeit bat General Batlanoıw den Befehl gegeben, daß 


= 





alle, die ſich zeitweiſe mit Päflen in Suwalfi aufbielten, die Stadt 
u verlajfen hätten; diefer Ausweiſungsbefebl traf beſonders bie 

auen. — Am 27ften v. Mis. wurde dort ein ruffiicher Soldat, 
der in ben Reihen der Aufländiichen gefämpft batte, Namens 
Szumfow, erfhofen, in biefem Departement der vierte Ruſſe, dem 
ein ſolches Schidjal widerſuhr. Gleich darauf wurde ein junger 
Pole, Rarjymöli, von den Rufen erbängt, der durch feine Ge» 
ftändniffe eine große Anzahl feiner Genoffen belaftet bat, Aus Su- 
walfi find etwa 30 Geha barunter einige Beamte, nad Sibi- 
rien abgeführt worden. — Die aufftändifhe Bewegung ift in diefem 
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Depart t ber verbeißenen U i idt 
jedoch ne —Xä Monat u. —— Sn Kir 


den Ruffen und: den Infurgenten gelommen. “(Bof. Ste.) 


Dänemark, Kopenbagen, 15. Mai. Dem eben er- 
fchienenen offiziellen dänifchen Berichte über den Kampf in 
ber Düppeljtellung am 18. April entnehmen wir Holgendes: 

Rad den Ablöfungen am 1Tten Abends war die Stellung von fol- 
genden Mbtbeilungen beit: bie 1. Brigade (2. und 22. Negiment) auf dem 
linten Flügel von 1 bis 6 einfchließlib; bie 3. Brigade (16, und 17. He 

iment) auf dem rechten Flügel von 7 bis 10. In dem Terrain bei ben 

arraden fand die 8, Brigade, 19. umd 20. Regiment, als erfte Neferve; 
in den Brüdenföpfen 3 Bataillone der 2. Brigade (3. und 18, Regiment), 
während 1 Bataillon von dem 3. Regiment als 
an dem Wege von Apentade ftand war früher den Infanterit · Be · 
fagungen in den Schangen erlaubt worden, am Tage und wenn die Br- 
ſchleßung ſeht ſtark wurde, in dem Terrain dicht an den Merken Dedung 
zu fuchen. 


daß die Verbältniffe ſich zu verändern fchlenen und die Beihiehung nur 


mit fleigender Heftigkeit fortgefept wurde, 


Ungefähr um 10 Ubr Vormittags btach der Feind auf der gangen | 
Linie von 1 bid 6 hervor. Zuerſt murde die Schange 5 erreicht, die eine | 


ber am meiften zerftörten mar, fie ſchien überrumpelt und genommen zu 
werben, ebe fie zum Schuß fam. Dann wurde ziemlich gleichzeitig 6 ohne 
großen Verzug geftürnt; die Beſatzung fcheint, als fie in Die Schanze rüdte, 
den Feind bereits auf ber Bruftwehr gefunden zu haben, etwad fpäter wurde 
4 genommen, wo dee Widerſtand kräftig geweſen fein fol, WUchnlich ſchien / 
um Theil wenigſtens, das Schicſal der übrigen Schamen auf dem min 
lügel geweſen zu fein. 
Durch dad Gewehrfeuer wurde nun die Referve aufmerkaim gemacht. 
eral du Plat, welchet in der Stellung kommandirtt, eilte herbei. Die 
8. Brigade wurde fogleih vorwärts beordert zur Befegung der zuruückgezogt · 
nen Linie / der Feind mar ſedoch auf dem Außerften linten Fiüge bereits 
weit vorgebrungen, Der Brigade-Cominandeur diejes Flügels, Oberft Laffom 
war gefallen, mit ihm beide Bataillons-Commandeurd von den 22. Regie 
ment, mehrere andere Offiziere waren verwundet, fo daß der Widerſtand dar- 
nad nicht hinteichend von Erfolg war, um den Feind jenjeit der gurüd- 
rzogenen Vinie aufzuhalten, die überdies ihren natürliden Stüßpuntt in 
4 4 und der faum einige Lundert Ellen weiter zurüdliegenden Reſche an 
der Ebauffee verloren batte. ö j 
Das 20. Regiment, welches taſch gegen ben Feind vorwärts ging, 
traf ibn 200 Ellen dieffeits des Netrandemenis, warf ibn jedoch bis zu 
einem Anık vor diefem zurüd, bis zu welchen jeime Referven bereits ge 
langt waren. In dem beftigen Kampf, welder ſich mun ungefäht um 
11 Uhr füblih und bart nördlich der Chauffer zwiſchen der Düppelmüble 
und den Baraden entipann, war der Divifiond-Weneral felbft gegenmärtig 
und ſuchte mit der 8, Brigade des Feindes Fortſchrifle aufjubalten, bis der 
zechte Flugel benachrichtigt und auf dieſe Weiſe fiher mar, ſich zu einem 
tattiſch geordneten Nüdzug zu fammeln. Auf dem rechten Ilügel hatte 
1 Bataillon des 17. Regiments bie Kaufgräben zwiſchen 7 und 8, jo mie 
biefe Schanzen beſeht. Das 2. Bataillon die Yaufgraben von 8-9. Die 
Schanze 8 fam beim Stumm zum Schuß. Als der Feind nämlich um 
10% Uhr aus den Linien vor 5 bis 6 debouchitte und in Kolonnen gegen 
die zurüdgezogene Linie 4—7 vorging, murde er von den 1. Bataillon 
17. Regiments und der Schanze 7 ftarf in der Flankt beichoffen. Diefe 
Linie 4-7 folte von der Brigade von den Vrüdenföpfen aus bejept mer- 
ben, jobald biefe von der von Eundämarl vorrüdenden Brigade euigenom 
men wären, j j 
Da dieſe aber noch nicht angeloınmen, auch der Miberfland in der 
erjten Linie einen binlänzliden Aufenthalt, um die Neferve zu entiwideln, 
nicht zu Wege zu bringen vermechte, fo gelang es dem Feinde⸗ die Wertbei- 
diger der zweiten Linie zu durchbrechen. Cr ging über das genannte Re 
francement 4 bie 7 binaus und drang von hinten in DM offene Schanze 7, 
von we aus bie Laufgräben 7 bis B enfilitt und dadurch unbaltbear ge 
mat wurden. Oberst Bernftorfi befahl einen Angrifj, um 7 nieder zu er- 
obern; der Angriff wurde ausgeführt, aber c# gelang nicht, die Echange zu 
nehmen, der Oberſt murde töbtlih getrofien und die Yaufgräben 7 bie 8 
mußten aufgegeben werden; die Befagung zog fih fechtend von Knick zu 
Knid. Unterdefien war das 2, Bataillon des Regiments ftandhaft auf fei« 
nem Poſten geblieben, umd da «8 im der front nicht angegrifien wurde, 
machte es Stehrt und nahm ten Feind in die Flanke, wo er fich hinter 7 
zeigte. Ungefähr um 11 Uhr trat das 17. Regiment den Nüdjug an, wie 
bereitd früher das 16. Regiment; ein Bataillon des 3. Hegiments batte 
Stellung auf dem Wege von Npenrabde genommen, um die retititende Bri- 
gabe aufzunehmen. R 
Solder Geftalt war der Rüchug aus der Düppelftellung auf der gan 
zen Linie im Gange, ald das Oberfommando anfam, Aufmertſam gemor- 
den auf bad Gewehtftuer in der Stellung, hatte «8, che noch mäbere Mel- 
dungen über die Begebenheiten in der Stelung eingelaufen waren, — denn 
eine Unordnung in der Telegrapbenleitung bewirkte, daß die Meldungen 
nad Ultebüll dur Ordonnanzen gebradt werden mußten — an bie ver» 
ſchiedenen Abtheilungen in den umliegenden Cantonnementö ben Befehl ge- 
eben, nad ben früher ertheilten Diöpofitionen vorzurüden, Der fomman« 
irende General begab fih nun an einen bocgelenenen Punkt nördlich ven 
Sonderburg, von wo aus daß Gefecht überfchen werben tonnte, der Stabd- 
ef nach dem nördlichen Brüdenfopfe, mo aud General Steinmann ſich 
Furz darauf einfand, um das Kommando Über dem rechten Fluͤgtl zu über- 
nehmen. 
’ Der Souäcef, Major Rojen, war vorwärts geeilt und hatte ben 
General du Plat bei den Baraden aufgefuct. Der Feind entwidelte in- 
iſchen fletig farke Truppenmaffen und dichte Tirailleurfebwärme kamen 
* der linken Flanke vorwätts. Die 8. Brigade fonnte das Gefecht nicht 
mehrt ſtehend erhalten. General bu Plat fiel töbtlic groofien Major 
ofen gleichfalls, als er herbeieilen wollte, ihm zu unterflügen. Der Divir 


Neferwe hinter 9 und 10 | 


Diefe Erlaubniß war vermathlich in ben meiften Werfen benugt | 
morden, da mehrere Stunden am 1Rten Morgens verfioffen maren, obne | 


i 





| 


fiond-Stabächef, Major Schau, wurde auch verwundet und kurz darauf 
maren biefe —— Offiziere in dee deinden Gewalt. Gegen 12 Uhr 
war ber Bet des linden Fl innerhalb der Brädenköpfe angelangt und- 
diefe ſewohl, ald die Batterien außerhalb, bei Sonderburg, nebft Rolf 
Krafee, hatten ein beftiged Feuer gegen ben verfolgenden Feind eröffnet, 
welder dadurch zum Hallen gebracht murbe unb Dedung im Terrain fuchte, 

Der Dberfommanbirende ergriff nun die nothwend gen Mafre jur 
Sicherung des Rüdjuge® ded reiten Wlügeld, melden man von den Drüden- 
töpfen aus noch nicht gewahren fonnte, und um die tetirirenden, größten- 
tdeild ihrer Fühter beraubten Tru zur Vertheidigung jenfeit des Sundes 
au orbnen, Die Adjutanten des Haupiquartiers orbneten diefe lepte Auf 
—— und wieſen neben jenen ben von den Rantonnement® anfommenden 

tuppen ihre Plaͤhe an, nämlich den Garden in den Laufgräben von ber 
nördlichen Vrüde bis zum Schloß, der 2., 8. und 10. Batterie der Feld · 
artillerie, im Ganzen 18 Ranonen, in den breiteren Kaponen-Einplacement® 
bei der Kirche „und dem Schloß in Sonderburg, die 11. Batterie murbe füdlich 
ded Müblenbügels detadirt, um den Feind im ber teten Flanke zu ber 
fbießen. Ein Vorrüden der Garde zur Deckung de Ruͤchuges dei rechten 
Flügels, woran man gedacht hatte, mar unnötbig, ba es der 3, Brigade 
und dem Bataillon des 3. Regiments gelungen war, ibren Rüdzug unter 
ſtetem Gefecht längs des Strandes fortzufepen; das 17. Regiment hatte 
jedoch einen ſtarken Berluft, 

Die 3. Brigade wurde von dem General- Major Steinmann über die 
nörblihe Brůcke Dirigirt, um die Paufgräben längs des Wlfenfundes bis 
gegen die Flankenbatterie hin zu befepen, und bie Vertheidigung mar nun 
von 125 Uhr an auf den Kampf um bie Brüdenföpfe befdrränft, die das 
3. und 18. Regiment befeht bielten. 

Indeſſen wurde «# doc bald Mar, daß die an und für ſich ſchwachen 
Brüdenköpfe nicht gegen das an Zeftigten sunehmende Ürtilleriefeuer auf 
bie Fänge zu halten waren, da ihre fracen von der Düppler Mühle auß 
enfilitt und ihre Kanonen demontiert murden; ba ferner eine längere Mer 
theidigung es ungerwif gemacht haben mürde, ob nicht der Feind Bei einem 
gewaltfamen Angriff mit und zugleich über die Brüde fommen fönnie, fo 
wurde die Räumung beichloffen. Die Räumung gefhab von den Flügeln 

&, und bie Brüden murden abgebroden, die neötie zuerſt, dann die 
fübliche, beide unter einem beftigen feuer, aber in mufterbafter Rube und 
Ordnung. Das feuer dauerte noch über eine Stunde mit unverminberter 
Heftigkeit, dann lief es nad und hörte erft mit Anbruch ber Dunfelheit 


ganz anf. 

Die in Kopenhagen am 17. d Nahmittage aus · 
gegebene · Berlingele Tidende · enthaͤlt einen ausführlichen Bericht 
des Marine-Miniſterlums über das Seegefeht bei Helgoland, 
der dem Dianövriren und fjeuern der öfterreichiichen Shine alle 
Gerechtigkeit widerfahren läht. Um das neutrale Helgolander Ge- 
biet nicht zu verlegen, hätte das däntiche Gefiwader vier Seemeilen 
von ber Inſel die Verſolgung einjtellen müflen. (Cs babe bis 
3; Uhr Morgens öftlih von Helgoland gefreuzt, dann in jFolge 
einer Depefche des Marine · Miniſters fich nördlih gewandt. Stein 
dãniſches fahrzeug fei während des Kampfes oder nachher in kampf - 
“re Zufande gemeien. 

merika. Der »Nichmond Eraminer« vom 29fen v. M. 
ihreibt: Wenn wir bis zu Ende diejes Sommers unfere Stellung 
in Birginien balten fönnen, fo fann der Norden uns nirgendwo 
mehr etwas anbaben. Werlieren wir, fo ift die Widerſtandokraft 
des Südens gebrochen. Die Conföderation gebietet über binreihende 
Kräfte, um ihren Standpunft in Birginien zu behaupten, wenn fie 
diefe Kräfte nur mit Energie und Konfequenz nugbar madıt. Und 
biejeö iſt Das lehte Jahr des Krieges, wer aud) der Sieger fein möge. 
In dem Zeitpunfte, da das Kabel des Atlantiſchen Telegraphen 
zu einem zweiten und vorausfihtlich erfolgreichen Verſuche ins 
Dieer gefenft werden wird, im Frühjaht 1865, wird eine anbere, 
aber weniger direkte telegrapbifche Verbindung zwifchen Amerifa und 
Europa ihrer Vollendung mahe oder vielleicht ſchon in Wirkſamkeit 
fein. Es ift die Telegrapbenlinie, welche durch Sibirien, von bort 
nad Ruſſiſch · Amerita hinüber, durch Britiſh Columbien und dann 


in die pacifiſchen Staaten der nordamerifanifden Union hinein läuft. 





Die mübfeligite Strede, die durch Sibirien, ift bereits bie nad ber 
Hauptſtadt des öftlichen Sibirien, Ittutek, vollendet. Collins, 
ein Bürger der Vereinigten Staaten, welchem die ruſſiſche Regierung 
das Berriebsmonopol diefed Telegraphen auf 36 Jahre gewährt, bat 
nun aud von der britiſchen Regierung die Konzeffion zur Fortfüh- 
rung der Linie dur Britifb Eolumbien erhalten, Eine Geſellſchaft 
In den Vereinigten Staaten bat die Eonftruction der Linie durch bie 
amerifanifchen Theile, die Legung des 40 englifche Meilen langen 
Kabels durd die Behringäftrabe und bie Gortführung bdeifelben an 
ber ruſſiſchen Küfte entlang bie zur Mündung des Amur unter- 
nommen, am welch lehterem Punkte” der öfilihe und der weftliche 
Theil der Leitung zufammentreffen werden. 


Zelegrapbifhe Depeſchen 
aus dem Molff’fhen Telegrapben-Bürcau, 


Frankfurt a. M., Mittwoch, 18. Mai, Nachmittags. Nah 





‚ einem Telegramm ber »Poftzeitung« aus Wien vom heutigen Tage 


verlangen bie in der geftrigen Londoner Konferenzfigung vorgelegten 
oͤſterreichiſch · preußiſchen Propofitionen vollitändige Autonomie ber 
Herzogthümer, Perfonalunion und materielle Garantien. Diefelben 
enthalten eine Wahrung des Standpunktes des deutfchen Bundes in 
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der. Succefllonsfrage, wethalb Herr v. Beuft ihnen feine Zuſſimmung 
gab, Der ruſſiſche Bevollmaͤchtigte fehlen dieſen Propofitionen nicht 
abgeneigt, 

Hamburg, Donnerftag 19. Mal, Vormittags. Das Ubend- 
blatt der »Berlingste Tidende vom 17, meldet, daß die ſchwediſch · 
norwegiſche Flotte durch ein Geſchwader norwegifcher Kanonenboote 
verftärft werben foll. 

Wien, Donnerftag, 19. Mai, Morgend. Die ⸗Oeſterreichiſche 
Seitung« fchlägt vor, wegen ber mit ber Stellung eined neutralen 
Staates unverträglichen Infulten, die fih das Parlament und bie 
Londoner Preffe gegen Deutſchland erlauben, bie Konferen; von 
London nad Brüffel zu verlegen. 

Paris, Donnerfag, 19. Mai, Morgens. Der »Moniteur 
Univerjel« widerſpricht den Berüchten von Mobificationen des Mini- 
ſteriums und von einem Briefe Rouher's an ben Kalfer; zeigt 
ferner an, daß ber Freiherr von Beuft morgen bier erwartet werde. 

Zurin, Mittwod, 18. Mat, Abends, Die Deputirtenfammer 
ift über den Vorſchlag, die Sammlung des Peterspfennigs zu Inbi- 
bien, jur Tagesordnung übergegangen. 





Statiftifbe Wittbeilungen 
Telegraphisehe Witterangsberichte. 





Allgemeine 
immels- 
ansicht. 





Auswärtige Stationen. 
48. Mai. 











T. Morgs.|Paris .......] 340,25 15,4 |NNW., schwach. |schän. 

» ‚Brüssel ..... 339,6 | 15,8 |NNO, o. |sehön. 

»  |Petersburg..| 337,3| 46 8, schwach \bewölkt, 

»  |Riga... 338,2 | 3,6  |S., sehr stark, bed, Regen. 

» Libau — 337,3 4,0 |W., sehr stark. |bed. Regen . 

. Moskau. 332,8 20 ;W. heiter. 

» Warse 336 3 6,9 |SW., stark, heiter. 

. Kiew .2..... 335,0 4,0 M. schwach. heiter. 

Lyonm ... 340.0 15,2 80. schwach, schon. 

Rom........ 37,9 | 16,5 „0. \sehön. 

»  |SanFernando| 338,7 | 15,6 1080. Ieehr stark. etwas bew. 

Preussische Stationen 
Mai. 

6. Morgs d,2 ISW., stark. bed, Regen. 
1. » 4,6 |SW., stark. bed. Regen, 
6b.» 6,4 |S., schwach. bed. Regen. 

- 7,8  |W., schwach.  |trübe. 
T.⸗ 4a 8W. stark, bewölkt. 
6b.» 7,6 ,SW., schwach. |heiter. 

» 7,2 |SO. schwach, heiter. 

. ts 'ONO,, schwach. |trühe. 

” 10,0 580. schwach. iter. 

. 7,2 |0., schwach. heiter. 

. 6,0 |0., schwach. bewölkt. 

. i i 6,7 | Windstille. dunstig. 

. Trier ..... 35,1: 10,5 |NO, schwach. |beiter. 

. Cöln 2.2... 337,0 | 13,0 080. /hell. 








St. Petersburg, 17. Mai. Die »Most. Ztg.« bringt aus dem 

in Daris erfhienenen Buche des Hrn. Coflignon, ehemaligen techniſchen Di- 
— * großen Eiſenbahngeſellſchaft, folgende Zablenangaben über unſere 

ü en: 

m’Gangen befigt Rußland värtig 3328 Merft fertiger Eiien- 
PA, Davon ehe Werft —— großen Eſſenbahngeſeũſchaft er- 
baut, und zuae 1145 Werſt von Peteräburg nah Warſchau, 161 Werft 
der wei, bahn nach der preufifchen Grenze und 408 Werft zwiſchen Mos- 
fau und Rijhni-Rowgorod. Die anderen Yinien find: die Rifelaibahn GM 
W, die Babn nad Zarsfoje-Sfelo und Pawlowel 25 W,, die Bahn nad 
Deierhof und Kraffnoje-Sjelo 41. W. die Riga-Dünaburger Bahn 204 ©, 
ven Moskau nah Kolomna 120 MW, von Modfau nah Troizt 60 W., an 
der Wolga 65 W., in Polen ungefähr 500 W. und von Selfinyfors nad 


us 45 
Tawa ſieh er find 3,797000, auf der Zweigbabn nad 


Auf der Warfchauer Linie 
\ d der Modfan « Ni bſchen Bahn 1,950,000 
ei er Beer ge ge 


Kubifjaden Erdarbeiten ausgeführt morden. 








den: auf der Marfdsauer Linie 588, auf der Zweigbahn 121, auf ber | 
— otodſchen Linie 28. Arbeitet find im Sabre 1859 durchſchnittlich 


befäftigt geweſen auf der erften Yinie 32,000, auf der zweiten 71:00 und 
auf der dritten 10,000. — 

yıuf der Warſchauet Linie befinden ih 55 Stationen im einer mittleren 
Entfernung von eiwas über 19 Merft unter einander, auf der Mifbegorod- 
fen Linie 25 Stationen in einer mittleren Entfernung ‘von 17 Werſt, 
Wänterhäufer find auf der erfteren 1110, auf der lefieren 322 erbaut 
worden 


| 
| 


rt 
| Loose #500. Lombardische Eisenbahn 246.00. 


5 te be und 
PER ea befinden ſich auf jeder Station auf je 4 


Auf den Linien der großen Shenbabng beſtehtn Die Volhuge 
aus 6, ie Ball * e aus 15 = ee, aus 30 * 
Die te Geſch kit beträgt 50 u be: Der Raum, 
ber Ib für die U zu durchlaufen i die Lolomotiven 


in ber 
Werk, für die Güterwaggond 15,000 Werk. * 





Pewerbe- und Handeldönadridten 


Berlin, im Mai. Auf der Aaden-Düffeldorfer 
iſchen Neuß und Obercaſſel brab am 29. April d. 5. 
rfonenzuge auf freier Babn und voller 

der ber Maſchine Nr. 8 der Rbeinifchen 

von Eooperfild und Hood in Leeds be e Mcfe ift feit 1844 im Dien 

und bat überhaupt 29,610 Meilen, feit lehten Revifion dagegen 51 

Meilen durchlaufen. Der Bruch der Achſe mar vollſtaͤndig, jedoch die Bruc- 

flaͤche mit fehler im Material und altem Einbrud, und zeigte legterer ein 

sehr Frpftallinifche® Defüge Die Mormalbelaftung des Tender? war 0 Er. 
und das Eigengewicht bdeffelben 136 Ele. obne Harfe und Räber, 


Berliner Getreidebörse 
vom 19. Mai. 


Weizen ıweo 49—63 Thir. nach Qual., gelb. märk. 57 Thlr. ab 


Eifenbabn 
in einem Lokal · 
abrt die hintere Achſe am Ten- 

bahn. Diefe aus der Fabrtik 


Bahn bez. 
Roggen loeo 1 Ladung Bipfd. 39% Thlr. bez., eine abgelaufene An- 
meldung 38; Thlr. bez., 1 Lad. #1 — 82pfd. Pari gegen Mai-Juni 


ı 

tauscht, Frühjahr u. Mai - Juni 39—$ Tbir. bez., Br. u. G., Juni - Jalı 
ge Thir, bez. u. Br., 39% G., Juli- A 405—41 Thlr. bez, 
u. Br., 40% G., —— 414-42 Thir. bez. u. Br., 41% 6. 
September-Oktober 42:—}—% Thir, bez. 

Gerste, grosse u. klein« 30 36 Thir. 

. Hafer loco 23— 25 Thir,, Lieferung pr. Frühjahr u. Mai - Juni 

23; Tblr. bez, Juni-Juli 24—} Thlr. bez., Juli-August 25 Thlr, 

Kübel Ioro 13% Thlre Mal 1Stf% Thlr, bez, Maj-Juni 13%--3% 

übel lora 1} .„, Mai 134 r. bez., Mai-Juni 13: — 

Thlr, bez., Juni-Juli 134—k Til tar Juli-August 13% Thlr, Auges. 
September 13%—j Thlr. bez., September-Oktober 13%, —14 Thlr. . 
Br. u. G., Oktober-November 14—% Thlr. bez. 

Leinöl loco 14% Thir. 

Spiritus loco ohne Fass 15%—% Thlr. bez., Mai u. Mai - Juni 15: 
bis 3; Thlr. bez., Br. u. G. Juni-Juli 15% Tuolt. bez. u. Br., 
G., Juli- Au; 16.%— % Thlr. ber. u. Br., % &., August - Septem- 
ber 165 — } Tblr. bez.. Br. u. G., September - Oktober sc Thir. 
bez. u. G., % Br., Oktober-Novbr. 16;—} Thir. bez. u. Br., $ G. 

Weizen —— Roggen wat loco in schwachem Verkehr, 
Preise etwas besser. Termine sind in Folge des anhaltend trockenen 
Wetters heute wieder reger gefragt und mussten bedeutende Preisauf- 
schläge bewilligt werden, wobei das Geschäft ziemlich lebhaft war. 
Gek. 23,000 Cir. Hafer fest. Gek. 3000 Ctr. Rüböl war neuerd 
schr animirt, da bedeutende Deckungen und Speeulations-Ankäufe statt- 


fanden, wobei sich die Preise für alle Siehten wesentlich besserten. 
Gek. 300 Cie. Spiritus blieb bei der Festigkeit der übrigen Artikel gut 
efragt und behaupteten sich Preise vollkommen, ohne sich indess er- 


eblich zu bessern. Gek. 40,000 Ort. 


Leipzig. 18. Mai. Friedrich-Wilhelm-Nordbahn —. Leip 
Dresduer 271% G. Löbau-Zittauer Littr. A. 38} Br, do. Littr. 8. — 
Magdeburg-Leipziger 250 G. Thüringische —. Anhalt-Dessauer Bank- 
Actien —. Braunschweiger Bank- Actien — Weimarische Bank- 
Actien 92 Br. „Oesterr. National-Anleihe 70% Br. 


Breslau, 19. Mai, 1 Uhr 50 Minuten Nachmi . el. Dep. 
des Staats-Anzeigers ) Oesterr. Banknoten 88 Br., 87; @. Freiburger 
Stamm-Actien 131% ber. u. @G. Oberschlesische Actien Litt. A. u. C. 
Oberschlesische Prioritäts - Obli- 











Neisse - Brieger Actien &5k Br. Oppeln - Tarnowitzer Stamın - Actien 
73% Br, Preuss, 5proz. Anleihe von 1859 1 Br. 
_ Spiritus pr. pCt. Tralles 14% Thlr. Gd.. 15 Br. Weizen, 


45 41 Sgr. 
Börse zu 


gestern waren. 

Scestin, 19. Mai, 1 Uhr 40 Minuten Nachmittags. (Tel. Dep. 
des Staats- Anzeigere.) Weizen 50 —56, Mai-Juni 50% bez., Juni- 
Juli Kt, Juli-August 57% Br., September-Oktober 54% bez, Roggen 
374—38 , Mai-Juni 584—38% bez., Juni - Juli 38% Br., Juli-Au; 39 
bis 395 bez. u. Br., September - Oktober 40:—41 bez. Rüböl 13} Br., 
Mai 13%, Br. u. G., September-Oktober 134—13% bez. Spiritus 15 Br. 
u. 6., Nai-Juni 15Ü. Juni-Juli 15%- 15% bez., Juli- August 15} Br., 
August-September 154 —15% bez., Septbr,-Oktbr, 16 Br. 

Wien, 10. Ma. (Wolffs Tel. Bur.) Geschäftsstill, Neues 
Lotterie-Anleiren 46,00, Die neueste Anleihe wurde zu 87.25 gehandelt, 
(Anfangs - Course.) Äproz, Metalliques 72.60. 4iproz. Metalliques 


—.  1nöder Loose Y2W. Bank - Actien 782.0. Nordhahu 
National - Anleben 80.25. Kredit - Actien 193,00. Staats - Eiseubahn- 
Actien - Certifikate 18400. Leudon 11430. Hamburg 85.%. Paris 


20. Böhmische Westbahn 157.50. Kreditloose 124.75. 1tiler 
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Hamburg, 18. Mai, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. ie 


ruhig. — Schwül 

Schluss - — Oesterreichische Kredit · Actien 83%. 
bank 104}. Norddeutsche Bank 106). National-Anleihe 69. —— 
reichisehe 1 Loose 82}. Rheinische Bahn 9%}. Nordbahn u 
3proz. Ya 46. 24proz. — M. She tz 4 1855 —. Mexi- 


Juni - Juli ab Memel zu 60, per Jans * 
ruhiger, Oel höher, Mai 26, Oktobe 

Frankfart na. M., 18. Mai, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
Bei etwas niedrigeren Coursen [este Haltung. 

Schluss - Course: —— Preussische Anleihe. —. Preussische 
—5 105%. _ Ludwigshafen - Bexbach 143. Berliner Wechsel 

Wechsel 88;, Londoner Weehsel 114. Pariser 

— Wechsel 1024. Darmstädter Bank- Actien 221. 
Enter en Zettelbank 245. Meininger Kredit - — ol. Luxem- 
burger Kreditbank —. Sproz, Spanier » —— Ad}. 
Spanische Kreditbank von Pereira —. Spa Kreditbank * 
othsehild —. Kurhessische Loose 57;. Badische Loose 524. 5 
“ Metalliques tt. Alprozentige Metalliques 55. 1Böder Loose 
Oesterreichisches National - Anlehen 67}. sterreichisc 
Staats - Eisenbahn - Actien 189, 
Oesterreichische Kredit - Actien 199%. Destrrreichisch 
111%. Rhein- Nahe -Bahn 28. Hessische —— 124% ex div. 
Prioritäten Neueste österreichische Anleihe 83). 1864er Loose 99, 
Böhmische Westhabn-Actien 68%. Finnländische Anleihe 88%. 

“sien, 18. Mai. (Wolffs Tel. Bur.) Matte Haltung, Stilles 
Geschäft, 

(Schluss - Course der offiziellen Börse.) Metalliques 72.50. 
A$proz. Metalliques 64.80. 1töder Loose Mr Bankachien 82.0, 
Nerdbahn 183.00. National - Anlehen 80.20. Kredit- Actien 193.40, 
Staats- Eisenbahn-Actien-Certiikate 184.00. London 114.10. Hamburg 
85.80. Paris 45.15. Böhmische Westhahn 157.25. Kreditloose 129.75. 
1860er Loose 46,10. Lombardische Eisenbahn 246.00. 

Amsterdam, 18. Mai, Nachmittazs 4 Uhr. (Wolff's Tel. Bur.) 
Ze Neueste Silber-Anleihe von 1864 71} 

Sproa. Metalligues Lit. B. 78. Öpror. "Metalligues 59% 
ques 294. Aproz. Oesterreichische National - Anleihe b4}. es 


Baumwolle: 


‚dauernde Geschäftsstille, 


Spanier 45. 3proz. Spanier 49 Holländische Io 
* kaner 423. Senat. Russen — 8 ‚Öprozent. —8 de 
Londen, 18. 8. Mai, Nachmittags 3 Uhr. . (Wolffs Tel. Baur.) 
Silber 60). Türkische Consols 48% 
Consols *. iproz. —— 4. Mexikaner 44}. 5proa. Russen 88. 
Neue Russen Sardinier 85 
Getreidenarke (Schlussbericht ı. 
sehäft, Preise unverändert. — . 
Liverpool, 18. Mai, 


In Getreiden sehr wenig Ge- 


schönes Wetter, 

12 * (Wolffs Tel, Baur.) 
— (Wolf Tel. Bur.) Fort- 
Die 3proz. begann zu 66.75 und schloss in 
träger Haltung zur Notiz. Consels von Mittags 12 Uhr waren 90% 


emeldet, 

. Schluss-Course : er z. Rente 66.65. —— Rente —. Italie- 
nische äprozent. Rente 69.00. Hialienische neueste Anleihe —. üprozent. 
—— 495. Iproz. Spanier 455. Oesterreichische Staats - Eisenbahn- 
Actien .50. Uredit mobilier - Actien 1157.50. Lomardische Eisen- 
bahn- an 53250. 


Paris, 18. Mai, Nachmittags 3 


Königliche Echaufpiele. 


20, Mai. Dpeenhaufe. Keine Borftellung. 
= Schaufpielbaufe. 8 —— — Rarziß. 


Trauerfpiel in 5 Alten von U. E. Bradpogel. 
Kleine Pretie. 


Sonnabend, 21. Mai. m —— (101fte * 


— Eortez, oder: Die Eroberung Mexicob. Oper in 3 Ub- 
tbeilungen von de oup, beutich von Mai. Muſit von Spontini. 
Ballet von Paul Zaglioni. 


Gaſt: Hr. Niemaun, Königl. ban- 
növerfcher Kammerjänger: Fernand Eorte;. 
Erböbte Mittelpreife. 
"- Schaufpielhaufe. Reine Vorſtellung. 
er Billet-Verfauf findet nur am Tage der Vorflellung flat. 





Deffentlide | 





Ztedbriefe und Unterſuchungs-Sachen. 


Stedbrief. 
Gegen ben unten näber —*3 — 
iſt in bee Unterfuchun e K, * 
kundenfalſchung aus 
e Ber dat 


mid ee 
en Ur- 


benen baaten Yu: 
leiche Rechtömitifäi rs verfichert. 


erlin, den En 

* igliches St * gt Es 12 Unterfuhbungsfacen. 
nigli a ne 

Ariofpespery 


Der Kaufmann Siegiömund Tiaac Bredlauer ift 38 Sabre 
alt, am 1. Januar 18% in Zülz bei Ratibor geboren, glitter 
BE) 5 Fuß Ka Roll nf, bat jhwarzbraune Haare, braum 
YUugen, dunkelblonde —F —* blonden Bart, brritgernndetes —* 
En furze Meine Nafe, feinen Mund, breite ovale Geſichte ildung gefumde 

Gefichtöfarbe , vorn vollftändige, binten defekle Zähne, ift unte: Gr 
ſtalt, foricht bie deutſche Sprache, und Sat ald beiondere Kennzeichen: ange 
werchfene Obrsipfel, 


eine 





Befanntmadung. 

Unfere unterm 29. Januar und 5. April d. ©, binter den Schub- 
machergeiellen Heinrich Fredrich Tehlaff a Negenwalde erlaffene Straf · 
vollſtredungs · Requiſition * 

Gteifenberg i. P. den Mai 1564. 


Pe Kreiögericht. 1. Abtbeilung. 


1629) Oeffentliche Vorlabuna 
Die Militairpflichtigen: 
1) Earl Auguft Kalk, am 2. Mai 1836 zu Letſchin neboren, 
2) Wilbelm Friedrich Sommerfeld, am 10. Rebruar 1838 zu Leiſchin 


boren 
3) tiebrich Martin Sa am 16. Auli 1838 zu Guſow geboren, 
4) Beinrich Friedrich Schulze, am 12. Zuu 1837 zu Guſow geboren, 


r Anzeiger. 


1 


5) I Friedrih Bartel, am 24. Degeinber 1838 ‚zu Platkow 
6) &ad Start Okcar Kaltfhmidt, am 1. April 1837 zu Frankfurt 


3 * — Eduard Müller, am 3. zu 1838 zu Seelow geboren, 
Ri sriedrich Anne nom Röfiel, am 18, April 1838 zu Seelow geboren, 
find von der igliden Etaatd-Anwaltibaft zu Eüftrin unterm 1. b. Mis. 
angeklagt, ohne * bie Königlichen Lande verlaffen und ſich dadurch 
dem Eintritt in den Dienfi des ftebenden Geered zu entziehen werfucht zu 
baben, und es ift deshalb genen biefelben durch Befaluf des unterzeichneten 
Gerichts vom heutigen Tage auf Grund des &. 110 des Strafgeſehbuchs 
* ee ai eröftnet und ein Termin zur m ndlichen VDerbandlung und 
eidum 
auf den en —— ur J. y' gen 2 (jwölf) Uhr, 
im ——X des hieſigen Gerictägebäudes an 
dieſem Termine nahen die — — — hierdurch 
öffent eladen mit der Mufforderung, in demfelben zur beſtimmten 
Stunde zu ee und die zu ihrer Vertbeibigung dienenden en 
mit zur Stelle zu bringen, ober ſolche fo zeitig ver —— anzuzeigen, 
daß fie mod zu demſelben berbeigeihafft werden län Y#- Kalle des 
Ausbleibens wird in eontumariam mit Unterfubung und Entfdeidung gegen 
die Angeklagten verfahren werden, 
Seelom, den 4. März 1864. 
Königliche Arelägerihtd-Deputation. 





Sandelö» Kegifter. 


Belfanntmadung. 

Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntni gebracht, daß für das 
laufende Tabr bie auf die Fuͤhrung des Sandels · Regiſters bezünlichen He- 
ſchãfte 1. unieren —— «Verf von dem Kreißricbter von Wedell unter 
Mitwirkung des Bürcau-Aififtenten Hoffmann bierfelbft bewirkt werden, fo 
wie, daß die für das laufende Jaht bier erfolgenden Eintragungen in das 
Handeld-Kegifier nad unierem Beſchluſſe durch den Staals . Anzeiger, die 
Schleſiſche Zeitung, die Breslauet Zeitung und bie zu Berlin erſcheinende 
Börfen-Zeitung öffentlich befannt gemacht werden jollen, 

Neurode, den 13. Mai 1864. 

Königlihe Kreit · Gerichts · Deputation. 


Handels ⸗Regiſter des Königl. Stadtgerichtä zu Berlin. 


Die unter Rr. 2089 des Firmen ·Regifters eingetragene bieſige Firma 
Maquet u, Co., 
Inbaber: Kaufmann Anton Ernft Maquet, 
ift etloſchen und” zufolge beutiger Verfügung im Negifter aelöfcht. 
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Die Gefellihafter der ij —— Firma 
ug 
(Mäntel- und ehr > ges Geſchaͤfttklolal: Haußveigtei- 
am Die 1864 errichteten 42 Handelögeielfchaft find: 


su Berlin. 


FB ftE-Regifter des unt 


eichneten Gerichtt unter 
Rr. un zufolge Verfügung vem 17. Mai 1881 


om felben Tage ein- 


Die Geſellſchafter der Bf unter unter je Firma: 


ier· Handl G total: Alte 
am * — an ie Sei u 3 


Nichard Schwan . 

2) 2 Fran ge Wudenfennig vn Berlin. 
zu if in vr Geſellſchafts » Bei: de& nl get Gerichts 
7 zufolge Berfügung vom 17. elben Tage 


foböfte. Mr. 84) 
ft find: 


— 


Rr. 1 ein- 


Die Obi. ber eh | der — 
Blumen · und Federn · abc, u cs Oekhäftlietal: Leipzigerſtraße 


am — 2 a errichteten Fir — find: 


1) Albert Heincih Hepde | „, Merlin, 


2) Louis Guttmann 
Died ıft in das Are neun Ci us un ——— Gerichts unter 
—* 1448 zufolge Verfügung vom am felben Tage ein- 
agen, 


Der Kaufmann Bernbarb Hammerflein bierfelbft, welcher, für feine bie- 
fige Handlung biöher bie nt 
ee 


Rr. 3708 des Firmen- — t, bat am 15. Mai 1864 den 
Raufmann Mag Lindentha u Ein al als Sefelfgafter aufgenommen. Die 
Handelögefelfchaft fübet Bi Bi 


—— . Lindenthal 
(jepiged Ge aa: Spandauerft. Rr. 31). 
Die Einzelfirma i ift unter Re. 3708 des firmen-Regifterd geloöͤſcht, die Be- 
—— en * Fu bed Bejellfhaftd-Regifterd eingetragen ; beided 


Le den fe 


Königlices Eon. Abteilung für Eiviljacen. 


das Handels - MR des ten i 
fi nam Fi Mai 1 ya ——* —— — 
. m = ——— 


1) bie Wittwe Bauendabl, Wilhelmine Eleonore Charlotte, geborne 
ftädt, und die Geſchwiſier Bauendapl, nämlich 
2) Adele, verebelichte Rhodius, zu Linz, 
2 Nathalie Louiſe, verebelichte Hardt, zu Lennep, 
5) Kuda verehelichte Rhodiud, zu Linz, 
hr) aaa) 


8) Di 
Te Eugm Bel 
8) Valentine Eleonore, 


9) Alpbons, 
Ort der Niederlaffung: 
Elsthal bei Ludenmalde, 
nung der Firma: 
dolf Baurndabl. 
11. in das Grofuren-Regifter Rt. 4: 
Von den Inhabern der oben genannten Firma Adolf Bauendahl 
ji dem Buchhalter Earl Stöter zu Luckenwalde Profura ertbeilt 


orben. 
— den 12, Mai 1 
3 Königliches ———— L. Abtheilung. 


eldö-Re 
1. Die Handels - — Gebr. alle ie in iettin iſt durch gegen · 
feitige Uebereinkunft am 1. Mai 1864 aufgelöft. 
Dies ift Bi das Geſellſchafts · Regiſtet bei Mr, 91, 
Firma: Gebr. Telſchow, eingetra 
Das Handelsgeſchaͤft mit ii tlichen en und Paffivie, fo 
wie das Recht, der Firma fich fernerhin zu bedienen, ift auf ben biö- 
berigen Gefelfchafter, Kaufmann Hermann Gufav Wilhelm Telſchow/ 
wit und biefer im das Firmen · Regiſter eingetragen worden, 
wie 
Re. 95 Au —— Hermann Guſtav Wilhelm Telſchow 
zu St 
Si ber Niederlaffung: Stettin, 
Firma: Gebr, Telihom, 
beides zufolge Verfügung vom 14. Mai 1864 an bemfelben Tage. 
Der Buchhaͤndlet T phil Friedrich Nagel zu Stettin bat dad von 
ihm bafelbit Se * der Firma; Friedt. Nagel betriebene und in 
dem firmen-Negifter des unterzeichneten Gerichts unter Nr. 540 ein- 
* Handelsgeſchaft an den Buchhaͤndlet Louis Ernſt Ferdinand 
übe zu Stettin veräußert. 
Es ift deshalb im Firmen - Regifter die firma: Friedt. Nagel 
unter Rr. 540 gelöfht und unter 


1. 


— 


Re. 756. —— Louis Ernſt Ferdinand Mühe zu 
Ort * erg : Steltin, 
Mai 1864 an bemfelben Tage. 


der Riederla 


tragen zufolge Seriauns een 10 OBRai 1001 Fın [ben T 
Pi en N —X * — * 
Koͤnigliches Ste · und Hanbelögericht. 


4 a a a 


bi 
— 5 — ar Er Be ach n unferem Girmen-Begifer 


ofen, ben * * 
Koch Reifgerigt. 1. Mbtheilung 


eingetragen } 
| * —— Eigene —— Ragel zu Sietlin, 


anntmadıu 
be ir. 1252 2 ber 
uud a Bm 44 — — 
— den 
ERTEILEN 


t ch u 
In unſer Firmen · Bes iſt R unter Rr. 62 529° N Firma: 
am Orte Biskupit und 2 as ber Kaufmann Mbolph 
Tichorpe dafelbft eingetragen, 
Beuthen A den 14. Mai 1864. 
Königliches Kreidgerict. I. Abthellung 


Scinrih —A Firmen · Regiſtet unter Nr. 168 eingetragene — 
Reiſſe, den 11. Fi 1864. 
Koͤnigliches Kreisgeticht. 1. Abtheilung. 


3 ingeragme"iene 8, de 
Die unter Mr. 149 eingetragene vn. ffel u. Eo. ift megen 
Verlegung bed Geſchaͤfts nad im biefigen Firmen · Regiſter ge- 
Löfcht, ex deereto vom 29. April 186 


den 2. Mai 1864. 
un Rönigliched Kreiögericht. 


* Ihe dt Unten Brias R ett 
ji unterzei en 1 ei en: 
—— — ngetrag 


Bee u inmen- k € 
2 ma ei — aufmann Chriſtian 
Ort der ——— Herforb. 
Sue der 

eit 


um e Verfügung 
4. Ma —A am IT. Mai * (Akten über 
daB Peer br Band IL © ee 76) 

Hacken, 
anzlei · 





—— 


* 
3. 
» 4 

5 


Te 


Herford, dem 14. M 
* 3* Rreißgericht. I. 


I. Abtheilung 


— — 





egifter Bb. 1. — 3), 


] Heidebrink, B. 
Teflenburg, den 12. Mai 1 
Koͤnigliches Arbeit. 1. Abtheilung, 


- Anmeldung ift beute in das biefige Hanbeld- —— Reaifter 

unter Mr. 260 eingetragen worden, daß die grau Helena Catharina ger 

borene Eſch, Wittwe Jobann Peter Lindlau, Inhaberin einer Drabtfiften- 

Habrif, in Eöln mwohnend, für ihre Handelsniederlaſſung zu Cöln unter der 

imma: » Lindlau⸗ den dafelbft mehnenden Suftav Jacob Steoemer 
jum ro riften beftellt bat. 
öin, den 17, Mai 186 

| Der Handelögerichtd + Seeretair: 
Ranzlei-Katb Lindlau 





Beilage 
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115. 














Konkurfe & Subbaftationen, Aufgebote, 


f1241] Konfurd-Eröffnung. 
Konigliches Kreitgericht zu Marienmerder, 
Erfte Abtbeilumg 
den 7. Mai 1864, Radmittags 1 Ubr. 
Ueber dad Dermögen des Kaufmanns 2. Lewin, in Firma 2. Lewin 
u. Co, in Marienwerber, ift der faufmänniihe Konfurs eröfinet und der 
Tag der Zablungseinftellung auf den 11. Februat 1864 feftgefept. 

„Sum einftweeiligen Verwalter der Maffe ift der Kaufmann Herrmann 
Philippsthal bier beftellt. Die Gläubiger des Gemeinſchuldners werden auf 
gefordert, in dem auf 

ben 21. Mai a, c, Mittags 12 Ubr, 

in dem Verbandlungszimmer Mr. 7 des Gerichtägebäudes wor dem gericht. 
lichen Kemmijjar, ın Kreiögerichtöratd Mendiih, anberaumten Termine 
ihre Erflärungen und Vorfhläge über die Beibehaltung dieſes Verwalters 
ober bie Beftellung eine? andern einfimeiligen Verralterd abzugeben. 

Allen , welche vom Gemeinichulbner eiwas an Geld, ieren ober 
anderen Sachen in Beſih oder Gemwahrfam haben, oder welde ihm etwaß 
verfhulden, wird aufgegeben, nichts an denſelben zu verabfolgen oder zu 
sahen, vielmehr ven dem Beſihe der Gegenſtaͤnde biE zum 1. uni 1864 
einschließlich dem Gerichte oder tem Verwalter der Mafje Anzeige zu machen, 
und Alles, mit Vordehalt ihrer eimmigen Mechte, chendahin jur Konkurd- 
mafje abzuliefen. Pfandinhaber umd andere mit denſelben 5 
Bla des Gemeinſchuldners haben won den im ihrem Befige befind- 
lichen Pfandftüden und Unzeige zu maden. 


Je] Betfanntmadung. 
a8 erbſchaſtliche Cigquibationd · Verfahten über ben Nachlaß ded am 
2. Unguft 1H6B zu MWittenfelde vwerftorbenen Rentiers Heinrih Samuel 
Thimm if — 
Eibing den 7. Mai 1864. 
Königliches Sreißgericht. I. Mbtbeilung. 


138] Befanntmaduwng 
3 Termind zur Pröfung der erfi mach dem Mblauf der beſtimmten Friſten 
angemeldeten Korberungen. 

Zu dem Konkurſe über den Rachlaß ded am 14. Dezember 1863 zu 
Berlin verftorbenen Rechtsanwalts Otto Rudolph Guſtav Meyer aus Lande- 
kut bat bie Salarien · Kaſſen · Verwaltung des Königlichen Siadigerichts zu 
mes —* enenforderung im Betrage von 69 Thlen. 29 Sgt. nadıträg- 

ib gemeldet. 

Der Termin zur Prüfung biefer Forberung if 

auf Sonnabend, den 11. juni 1864, Vormittags 10 Ubr, 
vor dem unterzeichneten Rommiflar im Parteien - Zimmer Kr. 3 bei Gr 
zichtägebäudes, anberaumt, wovon bie Gläubiger, melde ihre Forderungen 
angemeldet haben, in Kenntnif gen werden. 

Landeihut, den 11. Mai 186 

Koͤnigliches Rreißgericht. 
Der Rommiflar des Kenkurſes 
Theremin. 


Notbmwendiger Verlauf. 
Konigliches Kreisgericht zu Pleſchen, 
Erſte Abtheilung. 
Pleſchen, den 9. Dezember 1863. 
Das dem Edmund von Tagzanomäfi gebörige Rittergut Wola xiadgca, 
landſchaftlich atgeihäpt auf 30,596 The. 24 e $ Pf. zufolge ber 
nebſt Hypothelenſchein und Bedingungen in der Regiftratur einzufehenden 


Tage, toll 
am 13. Suli 1864, Vormittags 11 Uhr, 
an ordentlichet Gerichtöftelle fubhaftiet werben. 
‚, Diejenigen Gläubiger, melde wegen einer aus dem Hypothekenbuche 
nicht erfichtlichen Mealforberung aus den Raufgeldern Befriebigung fuchen, 
haben ſich mit ibren Unfprücen bei dem Subhaſtationsgericht zu melden, 


13862] 


vn Deffentlide Borladung. 
er Kaufmann MW, Banafk bat g den er Alerander 
Naſchtow aus dem von Julius Hube auf W. Ed unterm 17. Mär; 1863 
über 1600 Thlt. gezogenen von Lepterem accepfirten und am 17. März 1864 
fällig geweſenen Wechſel, welchet von Ulexandet Raſchkow meiter airiet wor · 
den, die Wechſelllage auf Zablung von I600 Thlen. nebſt 6 pCi. Zinſen 
—— 17. März 1864, 4 Täler. Proteſtloſten und $ p&t. Proviſion an- 
efteengt. 
— Klage ift eingeleitet, und da ber jetzige Aufenthalt des Wlegander 
Raffomw unbefannt ift, fo wird biejer bierdurch Öffentlich aufgefordert, in 
es — und weiteren mündlichen Verhandlung ber 
e au 
den 1. September 1864, Bormittagd 10 Uhr, 
vor ber unterzeichneten Gerichts - Drputation im Stadtgerichts · Gebäude, 
Jüdenſtraße Mr. 59, Zimmer Nr. 46, an Termine pünktlich zu 
ericheinen, bie lage zu beantworten, etwaige Zeugen mit FE Stelle zu 
bringen und Urkunden im Original einzureichen, indem auf fpätere Ein- 
— welche auf Thatſachen beruhen, feine Müdficht genommen werden 
ann, 


ug oo der Beklagte zur beftimmten Stunde nicht, fo merben bie 
in der Klage angeführten Tbatiachen und Urkunden auf den U des Klür 
gerd in contumaciam für zugeftanden und anerkannt erachtet, und mas ben 


Königliches Stadtgericht, Abtheilung für Civil 
ge en cn 


Defanntmadbung 
en Börfenkeller gefundene 


[80] 
[3 

Es find und zwei am ?. db. M. im bi 
Banknoten des Berliner Kaſſenbeteins Nr. 36,155 über 200 Thlr. umd 
37,174 über 200 Ihlr. abgeliefert und werden hierdurch alle Diejenigen, 
welde Cigentbumsanfprüce an biefelben zu haben vereinen, hierdurch auf- 
gefordert, ſolche bei und binnen drei Monaten, ſpäteſtens aber in bem auf 
den 20. Julie, Vormittags 11% Uhr, Sjübenftrafie Nr. 58, Zim- 
mer Mr. 11, vor dem Seren Shadtgerichtä - Raih Dannenberg angeſehten 
Termine geltend zu machen, wibriaenjall® fie ibrer Eigenttumdanfpräde für 
verluftig erflätt und die gedachten beiden Banfnoten dem Finder respective 
der zuftändigen a ee werben. 

1861. 


Berlin t den 21. 
oͤnigliches Stadtgericht 
Abtheilung für Civilſachen. 





Berktäufe, Berpachtungen, Submiffionen ıc. 
Befanntmadung. 


[73] 
- Hennebergia, 
Actien- Gefellfhaft für Bergbau. und Hüttenbetrieb 
in Su 


Actien · Geſellſchaft Henneber mittelt Allerhöchſtet Kabinett · Orte vom 
1. fjebruar d. J die Iamdeäberrliche ey 7 erbalten bat, mwirb bie 
Yurldiung ber Feſellſchaft in Gemäßbeit des 243 des Allgem. deutſchen 


Hande 8 hierdurch zur äffentlihen Kenntni racht. 
Bund Befalup der obigen General Berfammione — die Herren: 
1) Magiftrats-Affeffor juf, 
2) Habrifant Carl Shlegelmild, 
3) Habritant P. Sauer und 
4) Roufmann W. Hupfeld 
wu Liquibatoren ber Geſellſchaft ernannt worden. 
\ Zur öffentliken Berfteigerung der Werke und Gtuben der Geſellſchaft, 
unb jwar: 
1) der enanlage Meumerf bei Schmiedefeld, 
uddel · und Walzwerks zu Heinrich bei Subl, 
ar des Stablbammerd bei Mäbendorf, 
ruben: 
a) der Magnet-, Granat- und MRotheifenfleingruben » Vereinigte . 
jecen« [MR Schmiebefeld, < — 
b) der Rotbeifenfteingrube ⸗Gotteshoffnung⸗ bei Stüherbach und 
c) der Notheifenfteingrube »Domberger Felde bei Suhl, 
it ein Termin 
auf Montag, den 1. Auguſt d. S., Vormittags 10 Uhr, 
im Gafthofe »zum deutſchen Hauſe⸗ bier anberaumt, und werben ſchließlich 
die Bläubiger der Geſellſchaft aufgefordert, ihre refp. Forderungen bei und 
anzumelden. 
Suhl, den 31. März 1864. 
ra 


er Bermaltungsrath 
ber Hennebergia, Actien · Geſellſchaft für Vetgbau und Hüttenbetrich. 
Carl Sslegelmile, 
ftelvertr, Vorſihendet. 


a Domainen-Berpadtung 
8 im Arnswaldet Kreiſe —— Konigliche Domainen · Vorwerk 
Buchholz, mit einem Geſammt · Areal von i Morgen, morunter 1718 
Morgen Acktt und 93 Morgen Wieſen, foll auf 18 Jabte von Johanni 
1865 bis dahin 1883 anderweit im Wege des Öffentlichen Meiftgebots ver- 
pachtet werben. 

Hierdurch iſt ein Termin auf den 23. 4* d. dr Vormittags 
11 Ubr, im Regierungs-Bebäude, Wilhelmäplap Mr. 19 bierfelbft vor dem 
Regierungs · Rath Bredom anberaumt. 

Das Minimum ded jährlihen Pachtzinſes iſt auf 4200 Thlr. feſtgeſeht 
und zur lebernabme ber Pachtung ift ein dispenibles WBermögen bon 
25000 Ihe. erforderlich, über deſſen Beſitz fi die Pachtbewerber vor dem 
Termin ausjumeifen haben. Die Verpadhtungdbedingungen, von denen mir 
auf Verlangen genen Entnabme der Copialien Abſchrifi ertheilen, fünnen 
in unferer Domainen-Negiftratur hierfelbft eingefeben merden. 

Kranffurt a. O., den 12 Mai 1864. 

Königliche Regierung. 
Abtheilung für direfte Steuern, Domainen und Forſten. 





Berlopfung, Amortifation, Zindzjabinng u. j. w. 
von Öffentlichen Papieren. 


[1231] Eödln- Mindener Eifenbabn. 





2 
Di) 


Die Ausgabe der am 1. Juli e. fälligen neuen Eoupond-Serie zu den 
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5% en Obligationen IL Emifjion unferer Geſellſchaft Magdeburger Dampffſchifffabris » Compagnie werden hiermit jur Died. 
wird mit dem 1. Juni e. beginnen. jäbelgen orbentlihen Gentral · Verſammlung auf 

Die —* Anweiſungen find nebft einem nach Nummern u Breitag, den 27. Mai e., Kahmitiazt 3 Uhr, 
neten , auch) Ramen unb —E des Praͤſentanten angebenden Ber im biefigen Börfenhaufe, 


ne in duplo, wozu Bormulare bei unferer Sauptfaffe bier- eingeladen. 
oft und dem Seren ©, Bleihröder in Berlin unentgeltlich zu Die Eintrittsfarten dazu können in dem Ichten drei Tagen vorber, alſo 
baben, an unfere Hauptlaffe einzureichen oder Franco einzufenden. Diefelbe | vom 24. Mai ab, nebit Stinmgettel und dem Hauptverwaltungsberict auf 


wird den Empfang ber Anweiſungen auf einem Egemplare des Verzeich- | dem Eomptoir der Geſellſchaft, Holzbof Ar. &, gegen die ftatutenmäßige 
* a ns demnächit an einem bem Vräfentanten bezeichneten | Legitimation in Empfang genommen werben. 
ge gegen Rdgabe ge die neuen Coupondbogen mit dem anderen Gegenjtände der Verbandlung werden fein: 
u te ded Werzeichniffed verabfolgen, mas nad ausmärts portopflihtig 1) Vortrag ded vom Direktor erfiatteten Hauptvermaltungsberichtt, neb ſt 
und 1 fofern eine andere eclaration micht verlangt ift, unter Angabe dem Bericht des Verwaltungstaths darüber. 
des vollen Werthes der —— geſchieht. 2) Mabl von vier Bone und eines Erfagmannes, 
Eöln, den 5. Mai Die Direction. 0 5 —— — — 
er Vor erwaltun⸗ 
Berjciedene UÜCHAUBENEECHNUGNN, Gebeime —S Dr. Eilberflag. 


[1154] Einla 
su der am 27. Mai N . anftebenden General» 
NN Verfammlung ber "rtionaire der vereinig- 
ten Hamburg-Magbeburger Dempfisiri- 
fabrts®-Eompaan 
Die Herren Stamm.» und Prioritäts. Actionaire —S Ham · 





11339] Lebensverfiherungs » Gefellichaft » Nederland «. 
Bilanz über dad Rechnungsjahr 1863. 
Soll. — am 31. Dezember 1863. Haben 














su (er | ss I 
An Mcionaite »..cnarnennennennunnne 850,000) — * Geſellſchafts · Kapital —E— 1,000,000| — 
* ee u andere Eifelten.. ö 285,436| 44 Matbematifche Reieroe, für Verfierung auf den 
» Vortefewille * 207,147| 09% 17 77T RAR EEREIEFEERFRE HELEN 30,576 48 
» Ka, Sich, Eonto · Eoreent 20,681| 74 » Matbematifche Reſerve für Verfiherung auf den 
A A RR ER ERSTER RCRREPFFÜRFS 14,445| 04 Ueberlebungsfall 13331 24 
— — ————— 23,232| 615 || » Matbematiice Referoe für "Berfiherung "auf bee 
» ee —* —B 1,369| 66 flimmte Brill». 44.444 4H0nennnanenennnnnnen nenne „28021 60 
> 5 Nußznießung ... 518] 59 » Matbematifhe Rejerve für Gegenverfiherung..... 218,573| 50 
— 2000) — » Marbematifche Reſerve für Leibtente ; 45,162] 26 
» vien ... 23410 24 » SDtatutariſche Reſerve .4 29,366| 10 
> Organifationd-@teuer — 9682| 89 » MVorlichtd-Referve .. — 61,503 ot 
FR = αα 5,080) 60 » Diverfe Erebitoren, Salde, Eonte-Eerrent........ 4,163| 05 
‚> Darlehen auf Unterpfand. .ueuunseneneseseenen nee 106,139! 84 » Speefen referwirt auf 1864...... — 3,778 51 
» Diverfe Debitoren, Saldo der Eonto · Cortent..... 2,837| 04 »Wieviſſeon.... — — 42 1: 
» Einfchreibungen im Gtoßbuch der nationalen Werf- » Ueberlebungsfafien - TFT EFPRTIFLEETT 789,980) 5 
Oduld ....unensnenursssurssuunuunnenenasunnnnee 765,8971 324 * 








| Statutengemäß ja vertbeilen. PPFPEFF — 44,250 
2,2209] 11% 2.322053] I17 


Die a 
P. % Dubourca. 3 ®. 


21a ur Verfiherung auf den Todedfall zum Stapitalbet 
* N g N BU —X age 


Amfterdbam, den 16, April 1864. 





Jahresbericht 


des Verwaltungstathes der Lebenbverſichttungs · Geſellſchaft Nederland, vot · | von —— im Loaufe bed Jared 1863 zurticigewicfen 
gelegt in der jährlichen — regt der Actionaitt am Freitag, Auf 30 23* Verſicherung * den — baaßlten wir 
ben a im .. Sabre einen Schabenerfag VON ........... 16,385. 65. 
Vorfigender: Der Her Mr. 5. R. Eorer- Heoſt. re 1863 dedten wir durch —— — Pi Ei Geiell- 
f&aften : —R Kontrafte auf ben —8 zu einem ——— Des, 
Von anderen Geſellſchaften übernahmen wir die Rüdverfiherung —* 18 Kon- 
traften Kapitalbetrage don zennnsnssnnnnnnennen nenn Al. 104,010. 36. 
Der eg — der Einſchreibungen in die Üceiengtfen bettu 
am 31. Dejember IIV...... 732. 07 
Die durd Die —E auf ihre Ginfäeeibungee —— Zah · 
3 4 inel. Dejember 1863 betrugen zuſammen mit ve Bar 
Bahn ice Einzahlungen und Zinfen abzüglih ber 
eng in Belchnung — Geldſummen zum Ber 
age von Fl. 6591. 
—* tlichen Bedingungen au 


Bei attung dieſet, unfered fünften jährlichen Berichts ift es und 
a _.,s (ih erfläten zu fönnen, daß die Geicdäfte der Geſellſchaft 
Sn bed abgelaufenen häftsjabres ein micht Ban: erfreulihes Re 
fultat, als in den vorhergehenden Jahren, geliefert haben 
Die Otſammtzahl der abgtſchloſſenen Rontrakte bat bie Höbe derjeni · 
gen des Jahres 1862 — * erreicht, dagegen erglebt die Schadentech · 
nung auch ein geringered Sa 
m SHerbft des vorigen Sehe erhielt unfere Geſellſchaft die Konzeifien 
zum Veſchaͤſtsbetriebe in Ye öniglich preußiſchen Staaten. 
Die mit der Errichtung unferer Haupt-Agentur in diefem Sande ver 
üpften Schwieri —— erforderten zu viel Zeit, um ſchon im vergangenen 
Sr ” Gefhäfte beginnen zu fönnen, vielmehr fonnte erft im Anfang 


vis e ber allgemeinen fon- 
5). bamit onnen werden. 


bie Großbücher der Aproy. 
nationalen en eingetragen murben zu einem — 


— —B in Zahlen zufammenfaffend, bechten wir und wie | petrame böncc c . ,. 72,600. —. 
folgt mitzutheilen: Kıe ® Referve für die in Kraft befindlichen chungen — ——— 
ir an ab: fall und mäbrend der u nad mathematifcen —— be-- 
557 Berfiherungd + Konttalle auf ben Todesfall tragt am 31. Dezember 1863 zu ... 4: 
zu einem Kapitalbetrage von .. St. 1,138,632, 21. | Die Eharutramähige 9 Neferve giebt einen Ertrag von. Il. 29.366. ww. 
761 Kentrafte auf Merfiberung mäßtend ber und wird das mit Shrer Genehmigung von dem 
Vebendzeit zu einem Kapitalbetrage von. 5 617449, (N. | winne voriger Sabre als Borſichts · — — 
Sa. 1318 Kontrafte zu einem Kapitalbetrage von. — 1,156,081. 22. | Kapital mit Vorbehalt Ihtet Beſtätigung der — 
Seit dem Anfange bes Geſchaͤftsbettiebes der Grfeltfcaft, den 15. Sep · weldye mir — a tung anzubieten und erlauben, St, 61508, m. 
tember 185% bis zum 31. Degember 1863 wurden abgejchloflen : gebracht mer — 
3689 kontrafte auf den Todeefal Wir werden und glüdlid ichäpen, wenn die Geſellſcha prrationen 
—— ii me von öl. 6,935,405. 9. in folgenden Jahten ein nicht weni gr günftiged Reſultat reg und bied- 
5255 —— ga erfiherun u während der ; merden mie mit allen Kräften und Vorfiht in der Verwaltung der und 
Lebenszeit zu einem Ropitalbetrage von... » 4030804. 12. | Anvertrauten 2 Asien —— zeathes 
ontrafte zum Kapitalbetrage von.. ft. 10,906,210. IR. ebenso Befellibaft »Rederland«, 
ervon wurden annullirt duch Abfterben der © su Bl Biber a. 


iben od Urſachen 
365 Saar ee ee Ufo von... » 7,1. N. 
#579 am 31. Dezember 1863 bei der Geielfhaf 
in 1 Kraft befindliche Rontrafte zum Kapital- 


Für die u — —X 


rer fü 
Vagedes 


J —— 2 Bl. 10,008,218 12, Berlin, den 15. Mai F.* 


= — —— 
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ectum 


Allgemeine Versicherungs - Gesellschaft in Zeist, 


Vierter Rechnungs- Abschluss für das Jahr 1863. 
Gewinn- und Verlust-Conto am 31. Dezember 1863. 


Gewinn. 





Verlumt. 






























|Bezahlte Schäden, abzüglich der Rückversiche- 
|_ mungs-Antheile „. ..ernessenn- EIPFPFLTT PER F 


160,86] 20,5 





Rückversicherungs-Prämie, abzüglich Provision, » 62,570] 94,5 
Unkosten auf Liquidation des alten Geschäfts. =» 56,893] 79 
; Absehreibung auf Organisationskosten. ...... . 3,793) 34 
Salaire und Remunerationen .. .ercsssussceneen - 23,867, 70 
Geschäfts - Unkosten; Miethe, Porto, Reise- 

Kamen PlE, .zaunonesisasesnachantenarannänne 6 13,146] 55 
‚Reserve-Vortrag für unregulirte Schäden aus 1863 
| Prämien-Reserve-Urcbertrag aus 1863 ......... 
Reserve für dubieuse Debtoren ........-- +... + 
|; Abschreibung auf Mobiliar und Material ... 


Bilanz-Conto am 31. Dezember 1863. 


Prämien-Reserve-Vortrag aus 1862 „2.22.00... Fl. | 183,824 — 
Schaden-Reserve-Vortrag aus 1862 „24.2.0... » » 111,804) 65,5 

Zinsen-Conto .. zurernnnu rein ensasegengpuispugr D 5,540! 76 
Vereinnahmte Prämien pro 1863, abzüglich | | 
Storni und Provision 157,213 38 | 
2 | Per EIER SR * 00,5) 
| 
ET RT! 

Activa. 







Noch einzuzahlendes Kapital... ...* 
Hypotheken-Conto ......- PPPPCPEUFERPORERFOR . 
Cautions-Conto 1...» 
Organisations-Kosten ........ .⸗·· . · · · . · · · 


2*22***24** 


Cass . PPEPLPELETE 
Mobiliar und Material nach — Abschreibung .. » 


Verlust aus 1862. ....... “.. Fl. 879,321. 09° 
do. 1863 





..... 
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Uebersicht des Oblige's des Ultrajeetum während des Geshäftsjahres 1863. 


In Kraft befindliche Versicherungen am 1. Januar 1803 . 


Hiervon liefen während des Jahres 1863 ab, oder wurden ristornirt oder annullirt 53,469 do. +» » 282,314,588 


Es waren also am Jahresschlusse noch in Kraft......... Sasdasseusneee 
Im Jahre 1863 wurden neu abgeschlossen. .....222ssnsnsne000» —RR 
Obligo der Gesellschaft, ultimo Dezember 1863 .. 


Zeist, den 26. April 1864. 


29 
Sehaden· Reerrveſond· ..... ———— —— a 
Reservefond für dubieuse Debitoren...... „run = F 195,053] 55 
Diverse Creditoren. .zunsssanennn000r ———— 71,706] 58 

124: 1 

— 62,562 Policen mit Fl. ee er "a 

00 

—— — J oliceen mit Fl. 1 ersic a 

—— de = = 38,030,475 ig 

POLTTETPEPER olicen mit FI, ersicherungs-Kapital. 


Direetion 


Die 
L. C. Ungerland. C. A, Croockewit, 


H. C. Bongerdt. 


Allgemeine Versicherungs - Gesellschaft Ultrajeetum. 
Uebersicht der im Königreiche Preussen im Jahre 1863 abgeschlossenen Versicherungen. 











Prämie 
in Scheinen 













Versichertes 


Kapital. Baar-Prämie. 


Provinzen. 
{für spätere 
Jahre). 






































Annullationen und Prämien-Keduetionen. 





Gezahlte Brand- 
schäden und 





















Prämie 
in Scheinen, 


Versiehertes 


Kapital. Baar-Prämie, 


Gratificationen. 

























































Thlr. „Sg.Pf. Thlr. Sg.Pf, Thir. Sg.Pf| Thir. Sg.Pf| Thir. Se. ‚Pf. 

Rheinpeoviaz ie..c+.. 3515112 116 SL 17a 346, 7 21 * 
Westpreussen ... 23559122) — H0TR 10,— 26 3959311 3081“ 6 
Posen: 5,7 | sl Arts | 8] 1312221071 
Ostpreussen ......... 54811 ,3044,441 122] — 4039 6 BR 212197 | ERS 50) 128,830115|— 
Brandenburg .......- 2 4480 1740) 4] 9 ae 43 N 
Sachsen secoenansnen- ul] — 71 66 
Pommern .. 687,544] —1— 23310 - 32 
Schlesien ......+++- 284,880 —; 10 21 6 11 
Westfalen ... . ... 697414) 8 — 1620) 9 & 17 
Prämien-Quittungen — — 15 2311 — — —— 

Total F J A Anl 22 





Es sind im Laufe des Jahres 1863 inclusive der früher abgeschlos- 
senen Versicherungen in Kraft gewesen: 12,627 Policen mit einer Ver- 
sicherungs-Summe von 22,612,484 Thlr. 27 Sgr. und einer Prümien- 









Einnahme von von Baar ........+ PFERPeR 86,186 Thle, 21 Spr. 9 PL. 
für spätere Jahre zu empfangen ......._BT81_ » 12» 3» 
Zusammen..... 174.058 Thlr. 4 Sar. — Pf 

Hiervon wurden ristornirt olicen mit einer Versicher — 
Summe Von ........3..... 1,853,015 Thle. 12 Sgr. >. 


und einem Gesammt-Primwienbetrage von 
16,389 Thir. 3 Sgr. 11 Pf. 

Bis zum 31. Dezember 1863 waren 
ausserdem 2874 Policen mit einer Ver- 
sicherungs-Summe von ....: ⸗⸗⸗ 
und 22,281 Thir. 18 Sgr. 1 Pf. Pra- r 
mien durch Ablauf erloschen, 10,064.519 Thir. 14 Spr. 6 Pf. 
so dass Ende des Jahres 1863 noch 
9071 Policen zum Versicherungswerthe 
VOR zurunnurr* 4* a 
in Kraft blieben. 

Zeist, den 26. April 1864. 


L. C. Ungerland. 


. %. 


8.211.504 


12,597,%5 Thlr. 12 Sgr. 6 Pf. 








PR Im Jahre 1863 wurden in Preussen 102 Brandschäden regulirt und 
alür 
33.431 Thir. 8 Sgr. 3 Pf. verausgabt. 


In der Transport-Branche wurden im Jahre 1863: 1961 neue Po- 
licen abgeschlossen und dafür Brutto 7076 Thlr. 16 Sgr. an Prämien 
mes hne, ar wihrend für regulirte Schäden 930 Thlr. 12 Ser. 6 Pf, 
bezahlt wurden; — noch nicht regulirte Schäden 34 Thir. 3 Sgr. Da 
Ende Dezember noch nicht alle Polieen abgelaufen waren, so wurden 
113 Thir. 19 Sgr. Prämien reservirt. 


Am 31. Dezember 163 befand sich als Activum der Gesellschaft 
in Preussen, ausser der deponirten Caution von 53,000 Thlr.: 
JJ 10,400 Thlr, 2 Sgr. 
b) Vorrath an Versicherungs-Schildern_ 929 - 21 -» 
11,3:4 Thlr, 23 Sgr. 


Die Direction 
C. A. Croockewit, 


H. C. Bongerdt. 


Für die Richtigkeit der vorstehenden Aufstellungen: 
Der General-Beyollmächtigte für Preussen Dr. W. Vagedes. 


Beilin, 15. Mai 1864. 
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Berlin, 19. Mai. Die Börse war ziemlich fest und etwas be- | belebt, ferner Nordbahn; reussische Fonds blieben angenehm, Staats- 
lebter als estern ; in Oberschlesischen wurde viel gehandelt, wenn auch schuldscheine % höher; Wechsel meist offerirt; Silbervaluten gut zu 
meist per Juni; auch neue österreichische Silber - Anleihe war zu 16 lassen. 


Medaction und Rendantur: Schwieger, 
Berlin, Drud und Verlag der Königlichen Geheimen Ober · Hofbuchdruderei 
ö ee. e 








—ñNi — 


en Königlich Preußifher zii: 
FRE FEN € 8 Wilhelms: Dtrafe Re. 31.. 





imabhe ber Leipiigerfie.) 


Anzeiger. 





Berlin, Sonnabend den 21. Mai 





Ze. Majeität der König haben Allergnädigft gerubt: 
Allerhböhftibrem Fluͤgel · Adjutanten, dem Oberſten Grafen von 
der Golf, Commandenr des Königd-Hufaren-Regiments (1. Rhei · 


nifhen) Ar. 7, den Königlichen Kronen-Orben zweiter Klaſſe und 
dem Rittmeifter Freihertn von der Goly von bemfelben Regiment 
den Rothen Adler-Drden vierter Klaſſe zu verleihen ; 

Den Divlfions-Auditeur, Juſtizrath Lind ſtedt der Iften Garbe- 
—— + Divifion zu Potsdam, zum Corps · Auditeur beim Tten 

rınee-Eorps in Dünfter, und den Divijiond · Aubiteur, Auflizrath 

Eramer der lſten Divifion zu Königäberg zum Corps »- Auditeur 
beim Iſten Armee · Corps dafelbit; fo wie 

Den Gerichts - Aifeffor Karl Friedrih Theodor Lang zu 
Bredlau zum Garniſon · Auditeur in Graudenz zu ernennen; 

Dem Regierungs- Seeretair Hoffmüller zu Frankfurt a. D. 
den Charakter ald Kanzlei-Rath; Kae 

Dem Domainenpächter, Ober-Amtmann Leopold Zimmer- 
mann zu friebeburg, den Eharakter ald Amtörath ; und 

Dem Schneidermeifter Hugo Berger hierſelbſt das Prädikat 
eined Königlichen Hof-Schneibermeifters zu verleiben. 


Jagdſchloß Glinecke, 19. Mai. 


Se. Rö td i iedrih Karl von Preußen 
ift aus a — FAR abbe bortbin — 25* 


Berlin, den W. Mai. 


Se. Königliche Hobeit der Prinz Albrecht von Preußen iſt 
von Dresden angelommen. 


Privilegtum wegen Ausgabe auf den Inbaber lau- 
tender Hypothekenbriefe der Erftien Preußiſchen 
Hypotheken-Actien-Geſellſchaft. 

Vom 2. Mai 1864. 


Wir Wilhelm, 
von Gottes Gnaden 
König von Preußen x. 

Nachdem Wir durd Unferen Erlaß von heutigen Tage die Er- 
richtung einer Actien · Geſellſchaft unter der firma: »Erfte Preußiſche 
Hypotheken · Aetlen · Geſellſchaft mit dem Sife zu Berlin und deren 
in der notariellen Urkunde vom 11, April d. 5. verlautbartes 
Statut (a.) genehmigt haben, wollen Wir der genannten Uctien- 
Geſellſchaft in Gemäßbeit des F. 2 des Befepes vom 17. Juni 1833 
wegen Ausſtellung von Papieren, welche eine Zablungsverpflihtung 
an jeden Inhaber enthalten, durh gegenwärtiges Privilegium Unfere 
Sandeöberr Genehmigung zur Ausgabe * den Inbaber lauten · 
der, mit Zins · Coupons ober Zins · Scheinen verfehener Hypotheken · 
briefe, wie ſolche in dem Statute näher bezeichnet und in Gemäß- 
beit deffelben zu verzinfen find, mit der rechtlichen Mirkung ertheilen, 
daß ein jeder Inhaber dieſer Hypothelenbriefe die daraus bervor- 
gebenden Nechte, ohne bie Uebertragung berfelben nachweiſen zu 

rien, geltend zu machen befugt ift. 


Das vorftehende PVrivilegium, welches Wir vorbebaltlih der 
Nechte Dritter ertbeilen und dur weldes für die Befriedigung der 
Inhaber der Hupotbefenbriefe, Zind-Eoupons ober Zins · Scheine eine 
Gewäbrleiftung ſeitens des Staats nicht übernommen wird, ift nebft 
dem Statute der Gefellihaft durch die Belegfammlung zur öffent- 
lichen er ju ig m Fri * 

Urkundlich unter Unſerer en en Unterſchrift und 
beigedrucktem Königlichen yo * res u * 
Gegeben Berlin, den 2. Mai 1564. 


Wilbelm. 


von Bodelſchwingh. Graf von penplig. 
Graf zur Lippe. von Seldow. Graf zu Eulenburg. 


Statut 
der Erſten Preußifhen Hppotbelen-Hctien-Wefellfhaft. 
Erfter Titel. 
Ullgemeine Befimmungen. 


Art. i. 
Unter er! ' 
Erfte Dreußiihe Hppotbeten-Hetien-Belellihaft 
wird dur gegenmärtiged Statut eime Aetien · Geſellſchaft gegründet, melde 


den 
vorzugämelfe unfündbbar und durd allmälige Umortifation tilgbar fein. Die 
dazu erforderlichen Mittel follen durch Whlgabe von Öype briefen be» 
ſchafft werden. 
Urt. 3, 
Die Organe der Geſellſchaft find: 
der Rorftand, 


der Vermwaltungsratb, 
die gr 
rt 


landeöberrlihen Genehmigung an gerechnet, feitgeiegt. Die General» Ber 
ſammlung tann jedoch unter Vorbehalt ber landeöderrlicen rg rn 
vor Ablauf des Yoften Jahres die Verlängerung der Geſellſchaft 
bundertjährigen Termin hinaus —— 

t 


rt. 5. 
Bekanntmachungen von Seiten der Befellicha me gelten für ge 
börig publigiet, ng in ben »Röniglich Weeupiiden G halt dnpiaee Rn 
außerdem in mindeften® brei vom ermaltungsrathe fofort nad erfolgter 
landeöberrliher Genehmigung der Geſellſchaft im ⸗Staals · Anzeiger⸗ zu ber 
jeichnende Zeitungen eingerüdt werben. 

Der Verwaltungsrath beſchließt über jeden fpäteren Wechſel der Geſell · 
ſchaftsblaͤtter, melcher in allen bis dahin benupten Befelljhaftöblättern, jeweit 
biefelben nicht etwa eingegangen, befannt gemadt wirb. 


Die Dauer der Geſellſchaſt ift auf bunbert —* vom Tage ber 


ber ben 





Bweiter Titel 
Das Grund-Rapital, 


Art. 6. 

Das Grund-KRapital der Gefelfhaft wird vorläufig auf Eine Million 
Thaler feftgefept. Daffelbe kanti auf Beſchluß des Bermaltungsrathed mit 
minifterieller Genehmigung bis auf fünf Millionen und auf Beihluß der 
Beneral- Berfammlung mit gleicher Genehmigung bis auf zehn Millionen 
Thaler erhöht werden. Eine weitere Erhöhung des Grund- Kapitals fann 
nur auf Beihluß der General-Berfammlung mit landeöperrlicher Genehmi- 
gung fattfinden. 
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Bei jeder b bes © talß die bi d 
Adnan — en © —— — — — vn daten e bean wrhiebencn, 
zum Emiffionscourfe, melder vom Bermwaltungsratte — jedoch nicht unter 
pari — feftgefegt wird, 


. 

Die Uctien, jede im Betr 

-  - fie werden nad 

ver Mitgliedern bed. 
enge unterfchrieben. 


——* Br er auf 
anliegenden Schema A ertigt 
Korkandes und Einem Diitgliede beö Ver 


Eee —* * 
item db Vorl 
6 Lich folg ende haha 


mi 
* genden Raten minde 


— des erften Jahres vom Tage ber landesherrlichen Geuchmi · 
zung des Statuts an gerechnet müſſen * Prozent des vorläufig be · 
flimmten Grundkapitals — ſein. 
Ueber die geleifteten Ratenzahlungen werben den Actienzeichnern Quit · 
tungöbogen (Interimäfcheine) ertbeilt, die dutch Indoſſament übertragbar find. 
Der Vermaltungsrath kann die Bedingungen feitie * unter melden, 
ftatt der ng eine Vollzahlung ber Actien kann. 
Rach Einzahlung des vollen Rominalbetrages werden die — aus · 
gebänbigt, Es Me denfelben —— auf fünf Jabre nach an · 
egendem Schema B. nebſt Talon nad. anliegendem Schema C. bei | 
egen deſſen Einlieferung nach Ablauf des Iehten Jahres neue Divi 
—* auf je fünf Jahte ausgegtben werben. 


enden» 


Urt. 9. 

Mctionaire, melde die eingeforderten Raten- Zahlungen nicht rechtzeitig 
feiften, find zur 
an gerechnet, und zur Entrihtung einer Conventionalſttaft von zehn ze 
jent —* *— Betrages erpfite und hierzu gerichtlich anzubalt 

—— deſſen loönnen aber auch die fäumigen Ückionaire nach dreimali- 

derung zur Peiftung der rüdfländi hen Tbrigablungen gemäß 

Si ar Al. des Allgemeinen Deuticen Hondelögefepbudt, durch Be- 

des Verwaltungsrathed ihrer Anrechte aus ber S ng unb ber 

—* eten Theilzahlungen zu Gunſten der Geſellſchaft verluſtig erflärt wet · 

den. Dieſe —— wird öffentlich belannt gemacht, und e& werden neue 
Actien an Stelle der fraftlot erklärten emittirt. 


t. 10, 

Nah erfolgter Einzablun, = mindeftens 0 P 
waltungsratb — daß die Aetienzeihner von der Haftung für weitere 
er befreit jein follen, und dab die Quittungäbogen (Art. 8) ohne 

ment dutch den Wechſtl des Beſitzes übertragbar find. Ein folder 
Seal 4 if befannt zu maden. 


Art. 11. 

Die Mortification verlorener oder vernichteter “ teip. Interimb- 
feine ift auf; Betreiben umd Koften des Eigenthümerd durch das im der 
Sacht kompetente Gericht zu Berlin zu bewirken. Die Prollamata find 
aud durch bie du Urt. 5 bezeichneten Geſellſchaftsblätter zur öffentlichen 


techtöfräftig ausgeipraden ift, werden andere 
Aetien ; teip. 1 Betten an Stelle der —2* itten unter neuen Num- 
usgeftellt; ber Vorfiand macht bies, unter Angabe der früberen und 


nt fann der Ber- 


mem a 
der neuen Nummern, befannt. 


Art. 12.- 


e Mortification verlerener oder vernichtelet Dividendenfcheine und 
Salon har nicht Ratt. 

Demjenigen, welcher den Verluſt von Dividendenſcheinen vor Ablauf 
der Verjährungäftift Att. ie. bei dem Rorfiande anmeldet, und ben ftatt- 
gebabten Beſitz durch Borze gung ber Actien oder ſonſt in glaubhafter Meife 
darthut, foll ns heran * Verjäbrungsfrift der Betrag der angemeldeten 
und bi8 dahin nicht vorgefommenen Divadendenjceine gegen Quittung aus · 
gezahlt werden. 

Wenn der Inbaber der Actie, vor Audreichung ber neuen Dividenden 
fcheine, der Verabreihung derjelben an den Präfentanten des Talond widet · 
fpricht, der eäfentant fe jedoch fordert, fo ift ber Streit zur gerichtlicheng 
Entfheidung zu vermweifen, die neue Serie der Divibendenfdeine aber, au 
Antrag eines der Sintereffenten oder auf Requifition bed Gerichte, zum ge- 
richtlichen Depofitorium zu bringen. j 

Wenn ein Talon abhanden gefommen ift, fo find dem Inhaber der 
betreffenden Metie nach Ablauf N Sabltaged des dritten der Dividenden 
fbeine, die gegen Einreichung des Talond zu empfangen waren, diefe Divi- 
dendenfcheine gegen Quittung zw werabfolgen. Der Beh der betreffenden 
Talons giebt alsdann fein —* auf Empfang der Dividendenſcheine 


Art. 13. 


Die Uetionaire nehmen durch die Zeichnung oder den Ermerb einer 
VHetie, ſoweit es fih um bie Erfüllung ibrer Verpflichtungen gegen bie Ge · 
fellfchaft oder überhaupt um Streitigkeiten mit derſelben handelt, ihren Ge- 
tihtöftend vor dem Königlichen Stadtgerichte im Berlin, an deſſen Stelle, 
im Kalle der Errichtung von Handelsgerichten, das Königlide Handelögericht 
in Berlin treten feQ. Ale Infinuationen erfolgen gültig an die von ihnen 
aus beitimmende, in Berlin wohnende Verion, oder an das von ibnen au 
begeichnende, im Berlin gelegene Haus, nah Maßgabe des $. 21, Titel 7, 
Theil I der Algemeinen Gerihtsordnung und in Ermangelung der Be- 
fimmung einer Perion oder eine Hauſes in Berlin auf dem Projeß 
Bürcau dei Stabt- refp. Handeldgerichted daſelbſt 


: 





: zelung von ſechs Prozent Verzugsjinfen, vom a “| Srehktagsas 


| 


; Drittel Titel 
Sppotbefarifhe Darichne 
Erfier Abſchnitt. 
Ullgemeine Grunbdfäpe. 


Art. 14. 
vpothelen zerfi . 
’ in 384 en ya 2 Spaten 


Art. 15. 

Die ‚Beielidait darf Hypothetken · Darlebne nur im folder geben, 
daß ber Sjahredbetrag der u — — * ern na Zinfen 
einfhlichlih ber —— en ——— 

a) bei Liegenfchaften ziel aͤhtlichen Reinertrage, 
b) bei Gebäuden ein Drittel des jährlihen Nup ertbä, 
zu welden bie als —— eig e ften und Gebäude 


@ ber Grund äube! 
— — eg .. 21. Mai rn e i Erg 
geihäpt werden find, nicht überfteigt. 


Art 

Die Befellfchaft ift mit nur ur ——— dern Ver · 
mittelung hypothelariſchet —— berechtigt; auch = An: ı Eid. 
ftellung die Reinigung, reſpeltive Uebertragung von Sppotbelen folder 
Grundftüde beiorgen gut welche fie ein —— Darlehn gewährt, 
und die hierfür eiſorderlichen Beld-Operationen machen, 

Die von der Gefellihaft zu erbebenden Gebühren» oder Provifionsäge 
beftimmt ein vom —— — zu ang Reglement. 


— ee ift Per vos preußiſche Staatögebiet beſchränkt, 
nicht in der folge dutch einen, der miniſteriellen Genehmigung 
Beſchluß der Genrral-Berfammlung auf andere — 
aaten auszudehnen geftattet wird, 
einem ſolchen Falle iſt befannt zu machen, in welchen Staate das 
haft geftattet worden ift. 
eftimmungen dieſes Artikels find nicht anwendbat auf ben Fall, 
wenn die Geſellſchaft ſich zut Dedung für etwa gefährdete Forderungen 
Hypothek im Auslande beſtellen —— 
Art.1 

Bei Gewährung bypothelariſchet Datlehnt kann die — — — —— 

banren Geldes, ihre Hopothelenbrieſe such —— in 5 * 


| hen — 
—— 


Den Schuldnern welche beim € ar 
zum Nominalmerthe in Zablung ea * das 8*8. 
des Darlehns in gleicher Art ausdrüdlid reg 


Smweiter 4b Ubihnitt. 
Unfündbare ee Datlehne. 


Unkündbare bypothelariſcht Da werden nur in Beträgen von 
wenigftend Fünfhundert Thalern bewilligt. 
ie jährliche Amortifatione-Duste ſoll ald Minimum Ein halb Pro- 


veni deö Darlehns betragen. 
des Dorlebnd werben ohne Rüdficht auf beffen 


Die ftipulirten Zin 
A Amortifation , bis zur ru der legtern , unvermindert be · 
—— fallende Theil dieſet 


jablt; der auf den amertifirten Betrag de 
Kinfen wird gleichfalls zur —22 verwende 
In wieweit über = amortifirten Tbeil des Dartefnt Löfhungsjähige 
Quittung zu ertheilen jei, hängt — ber mens ber Gefecht ab- 


Die im rt. 19 bezeichneten Zabl — ſind = den Orten und zu ber 
Zeit, die von der Geſeüſchaft fe eftgefept werden, in balbjähtigen Baten zu 
leiften. Der fälligkeitötermin wird auf den Schluß des dritten Monats des 
Halb 4 beftimmt, 

die Zahlung nicht fpäteftend innerhalb vierzehn Tagen nad Ber 
fall erfolgt, jo muß eine Eonventienalittafe von einem halben Progent des 
Darlehnd an die Geſellſchaft bezablt merben. 


rt. 21. 

Der Edulöner if berechtigt, außer der ftipulirten AUmortifationd-Quote 
noch Abſchlagszahlungen zu leiften , die jener Quote binzutreten,, ober auch 
dad Darlehn, fo weit es noch nit amortifirt, ganz zu filgen. Die Geſell 
datt lann —5 in welchen Beträgen, zu weicher Zeit und unter melden 

—— Ruchahlungen für dieſen ar angenommen werben 
Amortifationd · Conto der elebnönebmer enthält die Gut 


en. die jährliche Umortifation®Duote (Art. 19, zweited Mlinea); 
b, den Zinſen · Ueberſchuß (int . 18, drittes Mlinea) ; 
€) bie etwaigen meiteren bjaflungen (Alin, 1 dieſes Artikels). 
Die Amortiſations · Conten find unter fortlaufenden Nummern zu füh- 
3. — wird jedem Darlebnönehmer die Rummer ſeines Contos mit- 
det 
u —— * ein Verzeichniß gedruckt, worin under biefen Nummern 
der Namen — ber hand jedes Amortijations-Eonto am 
Salufie N: — aufgeführt wird. Der Vo = une belannt, 


wo dies Bergeihnis von ben Darlebnönchmern in genommen 
werden fann. Reclamationen gegen N Richtigkeit des —* des Amot · 
tifationd · Conteb müſſen innerhalb Eines Monate nach fer Befannt- 


madung bei dem Vorftande eingereicht werden; wer innerhalb biefer Zeit 
nit reflamirt, erfennt dadurch ſtilljchweigend den im Verzeichnik aufgeführt 
ten Stand feines Amortifatione- erg y richtig an, 


Wenn der für ein unfündbares Darlehn als Hypothel beftellte Grund» 
befig ungetheilt den Beſiher mechlelt, fo bleibt der frühere Eigentbümer fo 
lange der Geſellſchaft pertönlich verhaftet, bid der neue Eigentbümer die ge 
börige, mit den Belägen veriehene Anzeige an den Worfiand der Gefelliaft 
gemacht bat und feine Haftung unter Befreiung ſeines Beſihvorgängets an- 
genommen ift. 


, 1908 


Urt. 23, 
Die unfünbbaren bupetbefarifhen Darlehne werden in folgenden fällen 
ausnahmömelfe Seitens der Geſellſchaft Fündbar: mn 
a) wenn bie vom Schuldner vertragdmäßig zu leiftenden 
fammt etmaiger Eonventienalfträfe und Fonffigen en, wicht inner 
‚balb (cd Donate — dem igkeitßtermin an bie Geſellſcha fi 
en i ' n 
by mem der verpfändete Grundbeſin oder ein Theil deffelben zur Erxque- 
fration oder Subhaftation gebracht, oder auch nur ein beöfalljiges 
Verfahren eingeleitet, oder wenn die Mechtögültigkeit odır der Rang 
der beftellten Hypothel befiritten wird; 
wenn der Schuldner in Konkurs verfällt, oder auch nur außergericht · 
lich die Zahlungen einftellt; : 
wenn durch irgend melde Urjache der Merib des bupotbelarifchen 
Unterpfandes, im Bergleih gegen den’ bei Gemäbrung des Datlehns 
eſchäͤzten Werth, jo geſunken iſt, daß ber nicht amertifirte Theil des 
Borte 8 nicht mehr ald genü geldert erscheint z 
wenn dat Unterpfand tbeilmeije veraußert oder unter mehrere hu = 
thümer geiheilt und nicht wegen Megulitung ber Hypothek ein Ab⸗ 
formen mit der Geſellichaft geiroffen wird; (Merminderungen bed 
ändeten Grumditüde, iniofern denjelben lein unmirtb- 
8 zum Grunde liegt, ingleichen ſolche 


e 


⸗ 


ringſten —* eintt en Darlehnäberilligung erreicht.) 
N) wenn verpfändete t 
rathe fi a... Normen gegen Feuersgefaht verſichert find. 
Menn di uänabme-Beftiimmungen zur Anwendung gebradt wer · 
den, fo muß eine dreimonatliche ru ri vorhergeben, 
tt. 


—* Darlehnsnehmer auf unfünbbare Hypothel bat der Befellihaft 
fogriftlich eine Mdreffe innerhalb des preußiſchen Staated anzuzeigen, unter 
welcher die Zuftellung ber Erlaffe der Gefelljhaftsorgene oder gerichtlicher 


Verfügungen an bdafjelbe zu bewirken ift. Ken: 
i den betreffend 
ir diefe Adreſſe — die —— we m Perser 3 


Darlehnsnehmer, fo lange nicht eine andere 
bejtichnet worden ift, 2 . - 
Beteifft die Oppothek mehrere Vetheiligte, io baben fie einen gemein- 
baftlien Vertreter zu ernennen, und diefer gemäß Mlinca Eind cine 
dreffe zu Gegeichnen, am welche die Zuftellungen gültig für alle erfolgen, 
fo lange nicht eine andere Mdrefje der Gejellfchaft begeichnet worden if. 
ird die Bejeichnung einer Adreſſe oder die Aufftellung eines Berttt · 
terd unterlaffen, fo erfolat die Suftellung, und zwar am mehrere Betheiligle 
in einer einzigen Ausfertigung, gültig auf dem Progefbürtau bed König 
lichen Stadigerichts in Berlin. 


Dritter Abſchnitt. 
Kündbare bypothetariſche Darlehne, 
ua Doch Tanya ale Diejenigen ya denen Ja 
Kündbare Hopothefariihe Darlehne, wozu alle diejenigen zu rechnen fand, 
bei denen nicht bie allmälige Amortifation fetgeieht wird, werden auf be · 
fimmte Zeit unter ihr eines neh vor Ablauf derfelben auszuüben, 
bigi e 
— an ve in ee fon Sie ijrift für die Rüdzablung zehn Jahre und für 
die Kündigung ſechs Monate — — 
tt. 


Die noch erforderlichen allgemeinen Normen für Gewäbrung künbbarer 
— nn ie Bermaltungsrath feftfepen. 


Bad de 
Die pothelenbriefe 
vn. 27 


Die Geſellſchaft giebt, gegen die von iht gewährten bupothefariiden 
Darlehne, verginsliche Hopotbefenbriefe aus, deren Gejammtfumme jedoch 
den zehnfachen Betrag des baar eingeahlten Brundfapitald nicht uͤberſtei · 
gen Darf. : 

Dielelben lauten auf den Inhaber und find Seitens defelben entweder 
ui (rt. 29 a Kader (Art. 30), welche, Beide Arten äußerlich 
unterfcbeibbar auögefertigt werden. ie find von jmei Mitgliedern ded Vor · 
handes umd von einem Mitgliede des Wermaltungärathes (Urt. 56, €) zu 


u eben dürfen * * er “ dem * € 
ot efen-j5o derungen, melde bie e mil 
a 38 u fenbigen Bet it, und böchſtens zum Betrage bed 
baar eingezablten ( ee en werden. 
t 

ür fündb: d für unfündbare Hypothekenbtiefe kommen hoͤchſtens 
je A Sim Sin * En = —— 2 55 

i othelenbriefen Zinsſ⸗ 
ber Ye —* mi —* des Flnan· und des Handeld · Miniſters 

t 


briefe/ welche bei Audteichung der Darlehns · Valuta an die 
PER. u u ra zum Nominaln ſtatt baaren Geldes *2333 
werben, dürfen zu feinem geringeren Zinsſahe and gt fein, als melden 
der Schuldner , abgefehen von Ameortifationd- um altungẽ koſten · Bei · 





a ü trichten Bat. 
— unfündb et R 5 dir, Tee 4 —— 2 At: 
x. un ; 
1000 Ihr, 500 Thle., ri blr., —5 N 


Fündbaren in Stüden zu 1000 Tälr., 800 Zhle. 
200 Zbir, 100 Zhir. und 40 Zhfe. ausgefertigt. 


Seblungen; ! 


"gend ai 


Art. 29. 
—2*— Sopotfetenbrice werben nad bem beiliegende 
„Bir —58 — Qinfen werden — madı beifigenbem 


E — Rınkcoupond und nach beiliegenden 
ema F Ein Talon beigefügt, gegen deſſen Einlieferung neu Snkou- 
je werben. 1... 0 000 


bie 


er 
Borftandes zahlbar. infen verjähren zu Gunften 
der G in vier igfei i 
— * Ei Ya aim ——— ae termine an gerechnet; dies 
t . 


Die fündbaren Hppothefembriefe werden auf eine beftimmte Werfallzeit 
getellt, koͤnnen aber aud vor Verfall unter den von der Gefellichaft fefl- 
juſetzenden Kündigungs-Bedingungen rüdza gemacht werden. 

Sie werden nad dem bei ne chema G ausgefertigt und ben- 
ſelben, für die re zu zablenden Zinſen — nach dem beiliegenden 
—— — Zinsſcheine auf einen bochſtens je fünffäbrigen Zeutaum 

g 


Rach Verfall, oder mit dem durch vorherige Kündigung gejepten früht · 
ven Zahlungätermin, hört bie ng! auf. 
ie Beftimmungen des Art. 29 über die Zahlung und Verjährung 
der Zindeoupond find auf die Zinsſcheine gleihfald anwendbar. ı 
It der durch die Kündigung gelente Zahlungsſtermin des Hypothelen · 
briefes nicht mit dem Verfalltage bed Zinsjcheines des laufenden halben 
—— fo wird dieſer lehtere pro rata vergütet. 
Bei der Nüdsablung find mit ben Sopotbefenbriefen die nicht fälligen 
insicheine einzulicfern; wenn dies nicht geicieht, wird ihr Betrag bei der 
ablung in Abzug gebracht. 


Urt. 31. 
‚, Rein Hppotbefenbrief darf von der Gefellii 
nit zuvor durch ausftehenbe Hypotheken » 
if, Nah dem Schluffag deö Art, 17T unter Umftänden im Uuslande zu 
ermwerbende Öppotbefen kommen bierbei nicht in Betracht, 

Füt beide Gattungen der auszugebenden Hopotbefenbriefe (Urt. 27) 
werden bie dafür als Garantie diemenden Hupoibenforderungen bejonberd + 
beftimmt und verzeichnet. ) 

Der Betrag, um welchtu fih das Kapital der ald Garantie dienenden 
Sppotbefenforberungen durch Amortiſation oder Nüdjahlung ober in an- 
derer Meife vermindert, joll auch ſteis von ben emittirten Hypothekenbriefen 
aus der Cireulation gezogen, oder dur andere Hppothefenforberungen er» 
ſeht werden, fo daß dad vorftehend (im Art. 27 und Urt. 31 Sag 1) vor 
geſchrichent Dedungsverhältniß ſiets aufrecht erhalten wird. 

Die Mitglieder des Vorſtandes find bei ihrem Amtsantritte auf die 
Beobachtung der Beflimmungen er — insbejondere hinzuweiſen. 

tt. 


Die Verminderung der Eireulation der Hypotbetenbriefe (Hrt. 31) ger 
ſchieht, wenn fie nicht wortbeilbafter zu bewirken ift, durch Beyablung des 
Rennwerthes nad vor ängiget Husloolung der zurüdzugublenden Nummern. 

n dieiem Falle mäffen tefelben, jo wie ber Termin und ber Ort ber 

üdzablung, menigftend dreimal in amgemeffenen Smwifhenräumen befannt 
gernacht werben, das erfte Mal wenigſtens ſechs Monate vor den Müdzah- 
lungö-Termin, mit welden bie Verzinfung aufhört. 

Die Rüdjahlung erfolgt gegen Einlieferung der Hypothelenbrieft und 
der nicht fälligen Zindcoupond, veipeftive Zinbſcheine, unter Anwendung der 
Beftimmungen des Art, 30, Alinea 5 und 6. 


Art. 33. ; 
Die pünktlihe Zahlung von Kapital und Zinjen ber Hypothetenbriefe 
wird gefidert: ‘ 

1) durch die Rieberlegung eimed den außgegebenen Hypothekenbrieſen 
wenigftend gleichen Betrages guter bopotbefariicher Korberungen im 
ben raio der Beiellichait; 

2) dur die unbedingte Haftung der Geſellſchaft mit ihrem gefammten 
Vermögen und infbefonbere ihrem Grundkapital. i 

Sollten dennoch fällige Hypothelenbrieft, Zinsoupond oder Zinöfceine 
von der Geſellſchaft nicht eingelöft werden, fo iſt ber Inhaber befugt, aus 
den fänumtligen nad rt. 31 dafür ald Garantie dienenden Hypotheken 
forderungen einen feiner forderung gleihfommenden Betrag audzur 
wählen und fi zum Zwede feiner Befriedigung gerichtlich übermeifen zu 


en. 
olge der gerichtlichen Ueberweilung teitt derfelbe, ben Schulbner 
geg Gläubiger an 1. ae Örfeufart. 

ch 3 


Die bezüglich verlorener ober vernichteler Mctien, Dividendenſcheine und 
Talond in Art. 11 und 12 enthaltenen Befimmungen find auch auf ver- 
lotene ober vermichtete Sppotbefenbriefe, deren Sinscoupend; Talond und 
Sinäfdeine anwendbar, 


Bünfter Titel. 
Der Geldverkehr. 


Mrt. 35. 
m Gelbverfehr hat fih die Geſellſchaft der Speeulationsgeichäfte zu 
enthalten und auf folhe Iransactionen ju beſchraͤnlen, welche g t 
find, ben jefenverfehr zu erleichtern und zu fördern, ohne deſſen Si 


i tden. 
— Km die Beobachtung diefed Orundſahes zu fibern, fann der Berwal- 
tungeratb befondere Control-Mafregeln über die Ausführung ber nachſtehen · 
den Beftimmungen dieſes Titeld er | 


tt. %. 
Die Geſellſchaft darf Gelder vergindlih annehmen: 
dad Beld zu d immi ed It wird, um dafür 
” ae —— F = ten nn. 16) ober Hypo · 
thefenbriefe auszuhändigen; 


ft ausgegeben werden, der 
vollkommen gebedt 





7 


1304 
+ dem; die R i i des i i . 
) au —ãAã a wenigflens eg | . 5 — ift, faͤllt ber Zuſchuß hierzu aus dem Ge 
fi umme berartiger n nicht mebr ald den fün Theil N Urt. 46, 
des baar eingezahlten Grund-Kapitald betragen darf. j Die Bilanz wird befannt gemacht. 


Der in der Beneral-Berfammlung von dem Vorfiande zu 


tt. 37. j erlattende 
— rüdzahlbare Gelder dürfen nur underzinblich angenommen | —— über das Geſchaͤft (Art. 67) wird ebrudt, und es werben bie 


Art. 38. 
Die diöponibeln Gelder der Geſell tönnen — vorbehaltlih der Be- 
RE ae sa See: Be Kühe 
Erwerb ober rg | von 


anf; 


gefenten Grundfäge; jo mie auch durch Buibaben bei Bankhäufern und 
f-"inftituten. 


m 

nä Ausführungs · Befti t ber Verwaltungsrat 
feſt 3** a en ee ae Dub Betragıh I 
— — oder Bank - Inftitute anzuvertrauenden Guthabens cr 


Art. 39, 
Von ben jederzeit rüdzablbaren Geld U mindeftend di { 
ſtets baar bereit —— ——— ir —8 ee 
negociabeln guten Wechſeln ongelegt Pan 


rt. 40, 

Die Geſellſchaft ift berechtigt, für ibre Hopotbefenfhuldner den Verkauf 
der Hypothelenbriefe zu beſorgen Pre ur eine Procifion zu beredhnen. 
t 


Die Anlage von Geldern in Grundeigentbum ift nur dann geflattet, 
wenn die Ermerbung den Zweck hat, einem Ausfall an forderungen vor- 
zubengen; auch in biefem Malle if, unter Berüdfichtigung diefed med, 
die bald thunlichſte Wiederveräußerung des erworbenen Brundflüdk zu 


bewirten, 

Die — Beſtimmung bezieht ſich nicht auf bie Erwerbung eines 
Geichäftslofald, wenn dieſelbe ald notbwendig oder ſeht nuͤßlich erfannt mer- 
den ſollte. Eine folde Erwerbung darf ohne vorgängige Zuftimmung des 
Berwaltungsratted nicht geſchehen. 


Sechöter Titel 
Die Bilanı. 


Art. 42, 

Das Kalenderjahr it auch dad Bilanzjahr. i 

Die Jahres · Bilanz ift auf den 31. Dezember zu ziehen, innerhalb 
der nädften drei Monate von dem Rorftande aufzuftellen und dem Mer- 
wali tathe vorzulegen. 

Dee Ueberſchuß der Aktiva, nach Abzug ber ſaͤmmtlichen Paſſiva und 
Verwaltungstoften, bildet den Gewinn. 

Wenn Forderungen vorhanden find, deren Eingang ald gefährbet zu 
erachten ift, jo werden biefelben verbältniimäßig niedriger angenommen, 
oder ed wird, für etwaige Ausfälle daran, ein angemeſſenet Betrag ald 
Reierve zu den Paffiven gefeht. 

Mertbpapiere dürfen niemald mit einem höheren als dem Erwerbungs · 
Eourfe, und wenn ber Börfen-Gours am Tage der Bilanz · Aufnahme nie 
deiger ald der Ermwerbungd-Eours iſt, nur zu dem Börfen-Courfe in der 
Bilanz angejegt werben. 


Urt. 43, 

Die vom Vorftande aufgeftelte Bilanz mird geprüft durch zwei Dele- 
irte, die der Vermaltungsratb bierfür auß feiner Mitte ernennt, Diefe 
De ten bilden mit dem rn des Verwaltungsrathes zuſammen 
die fungs ˖ Kommiſſion für die Bilanz. 

Nach Erftattung des Berichts dieſer Kommiſſion beſchließt der Mer- 
waltungstath die Feſtſezung der Bilanz und ertheilt, wenn feine Anſtände 
vorhanden ſind, dem Vorſtande * O *3 

rt 


rat. 

Aus dem nad der feftgeftellten Bilanz ſich ergebenden Gewinn werden 

zuvoͤrderſt zehn Prozent des Gewinnes zur Bildung eined Referne fonds 

und eine Rente bis zu vier Prozent für das eingezahlte Brund-Kapital ent- 

nommen, 

Der alädann verbleibende Grminn wird verwendet wie folgt: 

a) ein in der erften Gieneral-Lerfammlu melde nad ehmigung 

ber Geſellſchaft einberufen wird, feftwufeßender Theil als Tantıeme 

für die Mitglieder des DWermwaltungsratbeö, nad Maßgabe dei 


r 

b) ein im gleicher Weite feftzufepender Theil ald Tantieme für die Auf- 
. ſichts · Kommiſſarien (Urt. 63); 

e) der Reſt zur Vertheilung an die Actionaire. 

Die im erften Alinta dieſes Artikels bezeichnete Rente, nebit dem wei ⸗ 
teren Gewinnantheil (e) bildet bie den elionaiten zulommende Dividende. 
Diefelbe wird jährlib am erften Juli für dad abgelaufene Bilanzjahr, 
gegen Einlieferung der Dividenfheine, im Berlin und an den ſonſt noch 
Fefannt zu machenden Stellen bezahlt. az 

Die Dividendenfcheine verjähren zu Gunflen der Gefelfchaft in vier 
Jahren vom älligkeitätermin an gerechnet / dies wird auf benfelben 
verme 


Art. 45. 

Wenn die nad rt, 43 feftgeftellte Bilanz einen Werluft ergiebt, das 
beißt, wenn nicht nur fein Ueberfhuß, aus welchem die Zahlung irgend 
eined Theiled Ser den Actionairen nad Art, 44 vorweg gebübrenden Rente 
geſchehen könnte, fondern noch eim Defizit fi beramäftellt, fo ift daſſelbe aus 
dem Reſerve · Fonds zu decken. 

Möchte derſelbe Hierfür nicht ausreichen, fo iſt der in den folgenden 
Jahren fi ergebende Gewinn zur Miederergängung des Gtund · Kapitals zu 
verwenden und erft, nachdem diefelbe bewirkt if, beginnt mieberum die im 
Urt 44 feflgeiehte Gewinn · Verwendung 

Sobald und fo lange der Reſerve · Fonds auf Höhe von zehn Ptojent 


tellen befannt gemadt, wo berielbe von den 
nommen werben fann. 


ionaiten in Empfang ge 





Siebenter Titel 


Die Rermwaltung. 
Erfier Abſchnitt. 
Der Borftand; die Gefellihafd-Beamten. 
Art. 47. 

Der Vorftanb befteht aus drei von dem Verwal ernen · 
nenden Mitgliedern; es bleibt vorbehalten, jeitweife nur zweh oder a mehr 
als drei Mitglieder anzuſtellen. Ueber die Ernennung ift ein gerichtliche® 
oder notarielles Pr, U aufzunehmen. 

Eine etwa erforderlihe Stellvertretung ordnet ber Vermaltungsrath an. 

Vor dem Eintritt in ibe Amt werden die Borftonbs » Mitglieder dutch 

— — Are Be 
ie Gatan it ® i 
— u erfüllen, * — | * 
rt Berwaltungstath ernennt den Vorſihenden des Vorſtand d 
wird durch ein Reglement die Verteilung der Functionen eg Fi Dit. - 
glieder, ihre gegenfeitigen Werbältniffe zu einander, fo wie die Normen für 
ihre gemeinfamen Brrathungen und Beichlusfaffungen feftiegen. 
— ——— 
en, in i i 
—* —3 — 3 in dieſem Statut von einem Beſchluſſe 
b) wenn einem Banfdaufe oder Bank-Inftitute ein Butbaben anvertraut 
—* pa (Art. 38), mas nur mit Stimmeneinbelligfeit beicloffen 
er ann, 
‚So meit das Statut oder das ement (Alinea 4) nicht? Underes 
beftimmen, entſcheidet bei Beſchlüſſen —— die Emmen 
und im Falle ber — > die Stimme des Vorfigenden, 


rt. 48. 
Für Briefe, Erlaſſe oder Benadrictigungen, durch melde bie Gefell- 
—2 Verpflichtung eingeht, genügt Die Unterfeheift Eined Vorftands- 

Dagegen kann feine Verpflichtung für die Geſellſchaft gültig einge- 
angen werden, wenn dies nicht durch Unterſchrift von menigftend Zwei 

Se Bea tn 

T na t den Vorſtand gültig unterzeichnen kann, ift vom 
Verwaltungsratbe bekannt zu ne. . URN nr 
rt. 49, 

Der Borftand leitet und führt, innerhalb der ſtalutmäßigen Gre 
bie Geſchäfte und Angelegenheiten der Geſellſchaft, und * — 
überall, ſowobl dritten Perſonen wie Behörden gegenüber, in Gemaͤßhen der 
Beftimmungen in Buch 2, Titel 3, Abichnitt 3 ded Allgemeinen Deuticen 
Handelsgeſehbuchs 

Die Legitimation der Vorftands - Mitglieder, ſoweit ſolcht noch weiter 
als durch en Rachweis der im Sandelögeipbuh vorgeſchriebenen Bekannt- 
machung erforderlich fein follte, erfolgt durch eine gerichtliche oder notarielle 
Ausfertigung des über ibre Ernennung aufgenommenen Protofolled, oder 
durch eine auf Grund deſſelben ertbeilte notariehe oder gerichtliche Beichei- 


nigung. 
Urt, 50, 

Der Vorſtand ſiellt die unter ihm fichenden Gefelfcaftd-Beamten und 
—— an; es iſt hierbei die Genehmigung des Verwaltungstathes 
erforderlich: 

a) wenn bie jährliche Beſoldung mehr als fünfbundert Thaler beträgt 
4 wenn bie Anſtellung für längere Zeit als Ein Jahr geichieht; ! 
e) wenn Ngenten der —E ernannt werden follen; 
d) wenn durch die Unftellung cin vom Vorſtande aufgeftellter und vom 
— au genehmigter Jahres + Bejoldungs +» Etat uͤberſchritte 
wird, 


Obne Zuftimmung der General- Verfammlung darf fein Rorftande- 
Mitglied und auch fein anderer Beamter der Geſellſchaft vertragsmäkig für 
längere Zeit ald zehn Jabre angefteht werben, 

Penſionen dürfen nicht gewährt werden, injofern nicht in Ausnahmt · 
fällen der rg Be die General + Berfammlung bie Genchmi- 
A —— ui en * — * - einem für diefen 
med zu bi m sende, zu welchem die Geſellſchafts · Beamten beitrag, 
vorftebende Morfchrift niht anwendbar. * 


Urt. 51. 

Die Vorftande-Mitglieder und die fonftigen Beamten oder Angeftellten 
der Gefellichaft Fönnen er m Dienftvergeben, wegen Kabrläffigkeit oder Un- 
tüchtigfeit in den ihnen obliegenden Functionen oder aus moralifhen Grün- 
den vom Dienfte ſuspenditt und entlaffen, und «8 lann die Sußpenfion und 
—— ausgeſprochen werben: 

a) in Verehung auf Vorftands-Mitglieder: die Suäpenfion durch einen 
Beſchluß des Verwaltungstatbes/ die Entlaffung auf deffen Untrag 
durch die General-Verfammlung; 
in Beziehung auf die vom Vorftande nah Art. 50 mit Benchmigung 
des Lenvaltungsratbes ug rer Beamten: die Suspenfion durd 
einen einftimmig gefahten Beſchluß des Vorſtandes, oder wenn dieje 
Einftinmmigkeit nicht erzielt ift, durch die im diefem Halle dem Bräfi- » 
denten des Vermallungsratts vorbebaltene Entiheidung; die Ent- 
laffung vermittelt eines vom Verwaltungsratbe gefaften Veſchuſſes, 
dem wwenigften® zehn Mitglieder beigeftimmt baben; 
in Beziehung auf andere Beamte oder Angeſtellte: die Euäpenfion 
durch Beſchluß des Votſtandes, oder auch dur ein einzelnes bierju 
bejonders vom Verwaltungsratbe autorifirtes Vorftande-Mitglied; die 


b 


— 
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Entlaffung durch den Bermaltungsrath felbft vermittelt eine einfachen 

Majoritä re 

nnerbalb ſechs aten vom Tage dei bie Suspenfion ausfpredhen- 
den Beſchluſſet an gerechnet, muß entweder bie Entlaffung ausgefproden 
fein, ober bie Zuäpenfion wieder aufgehoben werden. 

Der Beamte oder Ungeftellte, auf deſſen Entlaffung angeltagen wird, 
ift davon wenigftend vierzchn Tage vor dem Tage, an 8 über ben 
Antrag Beſchluß geſat werden fol, an feinen Domizil oder feinem ge- 
woͤbnlichen Aufenthaltsort ſchriftlich zu benachrichtigen; er kann ſich bei ber 
Stelle, welcht über den Untrag zu enticheiden bat, in eigner Perfon fehrift- 
lich oder mündlidy verteidigen. 

Die Entlaffung bat ur Folge, daß alle dem Entlaffenen vorher ver- 
tragämäsig gewährten Anfprübe an die Geſellſchaft auf Befoldung, Tan- 
tieme, Entihädigung ober — ofort erloͤſchen. 

r f 

Abgefchen von den — dei Art. 51, fann — auch ohne 
Angabe von Gründen — jederzeit mit einem Beamten oder Angeftell- 
ten beftehende Dienfivertrag in der Art aufgeboben merden, dab biefer ent- 
weder fofort oder nad einer beftimmten Zeit aufhört, und ber Beamte ober 
— ausſcheidet. * 

iefe Aufhebung ded Bertraged kann in Beziehung auf Vorſtands . 
Mitglieder nur burch einen einfimmig gefaßten luß des Verwallungs · 
rathes in einer Sißung geſcheben, der wenigſtens zwoͤlf Mitglieder beiwoͤh · 
nen; in Beziehung auf andere Beamte oder Angeftellte der Geſellſchaft durch 
einen einftimmig von dem Vorftande arfahten und von ben Bermwaltungs- 
* ——— Beihluß, dem wenigſtens acht Mitglieder des lehteren bei» 

immi en. 

s Bis zu dem Tage, an welchem die Uufbebung des Vertrages in vor- 
bezeichneter Weiſe beichloffen worden ift, werden Die durch denſelben dem 
Beamten oder Ungeftellten zuftebenden Anfprüde auf Emelumente oder 
Voribeile jeglicher Urt ratirlich vergütet, und außerdem erhält er noch für 
ſechs weitere Monate feine fefte Beſeldung, jedoch nicht die Wergütung, an- 
derweiter Emolumente oder Vortbeile; meitere Anſpruͤche an die Geſellſchafi 
finden nicht ftatt, 

Die Beftimmungen der Art. 51 und 52 find als integrirender Theil 
der Diemftwertrige von den Beamten oder Ungeftellten anzuerkennen, 


Zweiter Abſchnitt. 
Der Berwaltungöratb. 


Art. 53. j 
Der Verwaltungsratb beſteht aus fünfzehn, von der General-Berfamm- 
fung zu wäblenden Mitgliedern, von welcen —— acht in Berlin 
mobnen, und menigftens fünf auferbalb Berlin im Snlande wohnende Guts- 
befiger fein müffen. 
Die Mitglieder des Verwaltungsrathes fungiren fünf Jahre, dergeftalt, 


das jährlich drei Mitglieder ausfcheiden; bis die Reihe im Mustritt fich ge | 


bildet bat, entfcheidet datüber das oo, 

Die Ausſcheidenden find wieder wählbar, 

Scheidet vor Ablauf der Amtsdauer ein Mitglied auf, jo wird ya 
Stelle nur bis zu jenem MAblaufe etſetzt. Sjnterimiftifch bis zur nächſten 
General-Berjammlung fann der Verwaltungsrath einen Erjagınann er 
nennen; der beifallfige Beſchluß ift gerichtlich oder notariell zu protofolliren. 

Wenn ein Mitglied fih in einem der im Art, 23 a, b, c bezeichneten 
"Fälle befinden follte, feheidet daffelbe aus . 

ed Mitglied muß meniaftens zwanzig Aetien der Geſellſchaft ber 
Aigen, die in ihrem Archiv mährend deſſen Amtsdauer zu deponiren find. 

Die Ramen der Mitglieder dei Vermaltungsrathes find bei iheem Aus · 

tritt und bei jeder Neumahl Bar ” — 
t 


en von der im Art. 53 beftimmten Amtedauer bat eine Neu- 
wahl für fämmtliche Mitglieder fattzufinden, wenn Died von bem Ver · 
mwaltungdrathe mit einer Majorität von menigitend zehn feiner Mitglieder 
beichloften wird. 

Außerdem wird eine — Tg nach rt. 67 vorbebalten. 

rt. “ 

Der Verwaltungsrat mählt jäbrlih feinen Träfidenten, ſowie einen 
erften und einen zweiten ice - Praͤſdenten, bie den täfidenten in Ber- 
binderungsfällen in allen fjunctionen erjegen. Alle drei müffen den in 
Berlin wohnenden Mitgliebern angebören. Die Wahl erfolgt mit abjoluter 
Stimmenmebrbeit; ift dieſe micht bei der erften Wablbandlung erreicht, jo 
wird die Wabl nad den Worfhriften des dritten Alineas des Art. TO 


volljogen, 

Ve Sigungen des Werwaltungsrathed werden in Berlin gehalten; 
doch kann auf den Wunſch der Mehrheit feiner Mitglieder der Präſident 
aud an einem andern Orte des ar eine Sihung an 


Der Verwaltungsrath berätb und befchliefit entweder alt Plenum, 
zu deſſen Sipungen jämmtlihe Mitglieder berufen werben, ober ald AMb- 
theilung der Berliner Mitglieder. 

Folgende G be gehören zum Reſſort des Plenums 

a) bie an die Beneral-Berjammlung ergebenden er oder An- 
träge des Merwaltungdratbe, inäbefonbere aud Die Be flellung der 
Bilanz und bie Ertbeilung der Dedarge an den Worftand; 
die Anftellung und Entlahfung der Vorſtands · Mitglieder · teſp. übrer 
Stellvertreter, fo wie Die dem Verwaltungstathe nach Urt. vor · 
behaltent Genehmigung der Anſtellung von Beamten und ah cn 


b 


= 


alle Beſchlüſſe oder Entiheidungen, für melde ſtatutmäßig eine 
ftärkere Stimmenmebrbeit des VBerwaltungsrathes, als nur die abjo- 
inte, erforderlich ft; = 

) die Wahl des Prafidenten und der Bize-Präfidenten des Verwaltungs · 
ratbes, fo wie die Ernennung von Erfagmännern (Art. 53); 

die Feſtſehung der allgemeinen Bedingungen für, hopothelatiſche Dar- 
lehne und für die Husgabe von Gppotbelenbriefen, jo wie die nä- 
beren Beſtimmungen, in welcher Weite feitend des Verwaltungsratbes 
durch Unlerſchrift eines Mitgliedes auf die ausjugebenden Hypolhbelen . 


” 
— 


2 m 
— — 


briefe Att ilen iſt, daß di i 
tiefe Atteſt zu nn u — Sichetheit in HY- 
f) die gung ber Hppothefen-Difirifte und bie Ernennung der Auf - 


fihte-Romm i 
g) der Beichluf über Erhöhung des Grund-Kapitald bis auf fünf Mil- 
h) —— ER biej Gegenftände, welche 
außerdem in einzelnen fällen biejenigen Gegenftände, ber Ptã · 
ſident dem Plenum vorjulegen für er ig erachtet. * 
alle nicht dem Plenum uͤberwieſenen enftände fungirt die 
Abtpeilung der Berliner Mitglieber ald Vermaltungsratb; ebenſo auch, 
wenn dad Plenum die Befhlupfaffung über einzelne zu deſſen Meffort ger 
börige Begenftände auf diefelbe übert 
Dem Präfidenten bleibt vorbehalten, in geeigneten fällen einzelne 
pr Berlin wohnende Mitzlieder zu den Einangen der Wbtbeilung 
€ en. 
en der Megel follen die Einladungen zu den Gigungen an bie in 
Berlin mwohnenden Mitglieder wenigſtens drei Tage, und an die andern 
Mitglieder wenigftend adıt Tage vorher von dem Präfibenten des Ver · 
Fer erlaffen werben; in dringenden Faͤllen it eine fürgere reift 


Art 57, 

Zur Faſſung gültiger Beichlüffe ift für das Plenum die Anweſen heit 
von acht Mitgliedern, für die Abtheilung der Berliner Mitglieder von fünf 
Mitgliedern erforderlih. Die Beihlüfe werden mit abjoluter Stimmen- 

it dee Anweſenden gefahtz bei Gleichhelt der Stimmen giebt die des 
Trafidenten den Ausſchlag. Vorbehalten bleiben die anderwelten Statut 
Beſtimmungen für bie File, wo bad Erfordernig einer größeren Zabl von 
Anmefenden oder einer ftärferen Stimmenmehrheit, ald der vorbejeichneten, 
eintritt. Bei allen Wablbandlungen des Verwaltungsrathes findet dad 
Verfahren Anwendung, welches im Urt. TO lepted Alinea für die Wahlen 
ber General-Berfammlung vorgeſchrieben ift. . 

Das Protokoll, wenn es nicht mad den bezüglichen Beftimmungen im 
Urt. 47, 53 gerichtlich oder notatiell aufgenemmen werben muß, wird von 
einem Mitgliede oder von einem Geſellſchafts · Beamten geführt und von 
den anweſenden Mitgliedern unterjerieben; daffelbe enthält nur die Bera- 
tbungs-Begenftände und die geſaßten Beiplüffe. Mur auf Verlangen eines 
Totanten wird in dem Protofol bemerft, ob derfelbe für oder gegen einen 
Beſchluß geftimmt bat, Die Motive eined Motumd werden in dem Pro- 
tofolle nit angegeben De Mitglied kann aber biejelben innerbalb 
24 Stunden — tinteichen und dem Prololkolle beifügen laſſen. Die 
* ſolchergeſtalt eingehenden Motive werben in ber nächſten Sitzung 
verlefen, 

Die Vortſtands · Miglieder können, infofern micht über perfönlic fie 
beteeffende Ungelegenbeiten verhandelt wird, den Sihungen mit beratbender 
Stimme beiwohnen, und find beredtigt, wenn ihre Anſicht von einem Be 
fchluffe der Mebrheit des Verwaltungsrnihed abweicht, bied im Protofolle 
vermerken au laflen. et 68 

et. 58. 


Der Berwaltungsrath hat dad Mecht, eined oder mehrere feiner Mit- 
* zur Beſorgung beſtimmter Aufträge abzuotdnen und bie hierfür et» 
ordetlichen Vollmachten — 7 


rt. 59. 

Der Berwaltungsratb nimmt bie Stelle des Aufſichtsrathes einer Aetien · 
Geſellſchaft im Sinne dei Art. 225 des —— Deutſchen Handeld- 
geſehbuchs ein; er bat außer ben in dieſem Statut ihm ausdrücklich über- 
wiefenen Functionen / die allgemeine Eontrole des Geſchaͤfts zu üben. 

Zu den Ende mird er an einzelne feiner Mitglieder die Ueberwachung 
befonderer I u Bei es ſoweit dies erforderlich erfcheint, 

Er ift befugt, den Vorſiond auf die Aeftellung vorkommender Mängel 


Urt, 60. 

Die Mitglieder ded Verwaltungsratheß werden nicht bejoldet, erbalten 
aber zufammen, außer ber Erfiattung ihrer Reifetoften und einpaiger fonftiger, 
im —— Geſellſchaft gemachter Auslagen, die nah Art. 44, a iR 
zuſe ſende tieme. Dieſelbe mird gemäß näherer Beftimmung de3 Ber- 
waltungẽtathes unter die Mitglieder nah Verhältniß der von ihnen > 
führten Kommifferien und nad der Zabl der Eifungen, melden fie bei 
wohnten, tebartitt, wobei jedoch für die nicht in Berlin wohnenden Mit- 
glieder die Theilnahme an einer Zigung doppelt in Anrechnung fommt. 


Dritter Abfhnitt. 
Die Auffidts-Kommiffarien. 


Art. 61. 

Auf den Votſchlag ded Morftanded tbeilt der Berwaltuundratt das 
Gebiet, im melden bie Geſellſchaft Darlehne bemwilligen darf, in Diftrifte, 
und ernennt für jeden Diftrift einen Vertrauendmann. 

Wenn nicht Vakanzen im Laufe des Jahres zu beſehen find, erfolgt 
die Ernennung gegen Ende des = — für das nachſtfolgende Jahr. 


rt. 6 
Im Allgemeinen beſteht der Beruf dieſet Vertrauensmänner darin, da 
bin zu wirken, daß die Geſellſchaft gute und ſichere Hypotheken + Darlehne 
erlange und daß fie feine Ausfälle erſtide, inäbefondere: 

a) dem Vorfiand Auskunft auf Anfragen zu ertheilen, die das Sppothefen- 
Geſchaͤft allgemein oder in ſpeziellen fällen betreffen; 

b) auch ohne ſolche Anfragen dem Worftande die jur Profperität bes 
Hypotbelen · Geſchafte und zur Abwendung von Schäden bdienlichen 
Mittbeilungen zu maden; 

e) die richtige Abichägung Des Mertbed ber zur Hypothek dienenden 
Grundjtüfe, jowie die Erbaltung dieſes Werkhes zu übermacen, und 

d) auch zur Erfühung der in bdiefem Metifel bezeichneten Swede bie Be- 
forgung von Aufträgen des Vorftandes entweder zu übernehmen oder 
dabei nüglih mitzumirfen, 


Art. 63, 
Diefelben erhalten bie in Bilge der ihnen vom Berftande —— 


Vorſtandes vom Verwaltungsratbe — Maßgabe ber in jedem Diff 





Bierter Abfhnitt 
Der Staatd-Rommiffar. 


Art. 64. 

Die Staatsregierung i befugt, ur Wahrnehmung ibeed Auffichter 

über bie een fr kn At für 2** Pine a —* 

miſſar zu ernennen. Derſelbe bat das Recht, die Geſeliſchafts Organe, ein- 
leßlich der ———— ü —* berufen, ihren Berathungen 
yumohnen und ar von den en, Büchern, Rechnungen und fonfti- 
en Schriſtſtücen ber Geſellſchaft Einficht zu nebmen Jusbeſondere bat der 
taats · Kommiſſat auch das Recht zur Controle darüber, daf ber ag 

der von der Geſellſchaft außgegebenen Hypothelenbriefe die Summe der von 

derſelben erworbenen Hppotbefenforberungen nicht überfteige, 


Udter Titel 
Die Beneral-Verfammlung. 





. Art. 65. 

Stimmberetigt in der General - Berfammlung find diejenigen Actio · 
naite, welche Zwanzig Actien oder mehr beſihen und dieſen mindeftend 
vie Tage vor der Öffentlichen Einberufung der General - Verfammlung 
bei dem Vorftande eintragen liefen. Der noch fiattfindende Befig iſt außer- 
dem kurtz vor der General-Verfammlung nachzuweiſen, entweder durch Vor · 
eigung der Actien, oder durch Zeugniß einer öffentlichen Behörde, oder einer 
hen von dem Borftande autorlfit tlich befannt zu machenden Stelle, 
Duittungäbogen, auf welchen die verfallenen Einzahlungen quittirt find 
(Art. 8), erfegen bezüglich der Stimmberehtigung bie Actien 

Je zwanzig Actien geden Eine Stimme; ed kann jedoch fein Actionait 
weder für ib doch ald Wertreter anderer Metionaire im Ganzen mebr ald 
25 Stimmen führen, 

Es fönnen vertreten werden: Sandlungshäufer durd ihre seiegmäßig 
belannt gemachten Drokuriften; Ehefrauen dur ihre Ebemänner; Wittiven | 
dur großjährige Söhne; Minderjährige oder fonftige Bevormundete durd | 
ihre nber oder Kuratoren; Eorporationen, Inſtitute und Actien Ge · 
Tehfchaften durch ihre geſehlichen Vertreter. In allen übrigen Faͤllen fann 
U NE nur durd einen anderen Rimmbe.chtigten Actionaie vertreten | 
werben. 


Die en zur Stellvertretung ijt fpätefiend am Tage vor 
ber General-Berfarmmlung zur Prüfung dem Vorftande rorzulegen, welchet 
eine amtliche oder fonft ihm genügende Beglaubigung ber Unterfigrift zu 
verlangen berechtigt ift. 

Ueber die Auslieferung der Einteittöfarten zur General - Berfammlung 
wird bei Berufung derfelben —— betannt gemacht. 

rt. 66. 


Die General-Berfammlung wird von dem Vorftande vermittelft öffent» 
licher Befanntmadung unter der geietmäßig vorgefchriebenen Angabe ihres 
—— berufen, und zwar mindeftend drei Wochen vor ibrem Zuſam · 

tritt. 

Een Sie ift entweder eine ordentliche oder eine außerordentliche. 
Die erftere findet jährlich in — * pen ſecht Monate dei Jahres flatt. 
rt. 67. 


In ber ordentlichen General-Verfammlung wird die Bilanz (Art. 46) 
bed abgelaufenen Jahres und der daran —— Geſgaͤſtsbericht mitge · 
theilt, die Erſahwahl der Mitglieder Verwaltungsrates vorgenommen 
und über bie fonft vorliegenden Begenftände verbandelt, reſp. Beſchluß ar- 
faßt, mit Ausfhluß derjenigen, über melde ſtatutmaͤßig in auferorbent- 
licher General-Berfammlung zu entſcheiden if. . . 
Auf einen von —— —5— Achonaiten, die zuſammen min ⸗ 
deſtens den fünften Theil ber emittieten Metien befigen, und dieſelben bei 
dem Vorfland beponiren, vor Berufung der General - Berjammlung ſchrift · 
lich eingereichten Antrag, kann bie leßtere beſchließen, daß amjtatt einer 
Erſahwahl, eine Reumabl für iänmmtlihe Mitglieder des Mermaltungsraibes 
tifinden ſolle. Wird diefer Beſchluß von der General» Verſammlung ge- 
aft, fo vertagt fie fih auf einen der naͤchſten act Tage, um alddann diefe 
Neumahl vorzunehmen. BE y 
t 


Die General-Derfammlung wird ald eine auferorbentlide berufen, 
wenn über bie einer foliten „Ratutmäßig angrisiefonn Grgenftände zu ent · 
feheiden ift, oder wenn ed vom Berwaltungerathe beſchloſſen wird. , 

u muß fie berufen werden, menn died von mindefiend funfjig 


nn — 


Actionaiten, welche nicht weniger als den dritten Theil der emittirten Metien 


befipen und bei dem Vorſtande beponiren, ſchriftlich bei dem lepteren und 


den Verwaltungbrathe für eimen beitimmt anzugehenden Zideck bean 


In . 
ctionai ten Anträge nach be des Art. 238 de Allgemeinen 
Deuticen Sorbelfgejepbune verhandelt. Eine Verhandlung ohne Beſchluß · 
eahene zit Uhtupfeffung iR 1elfg: Iocan Die Mnttöge minefend 

apı — 

Boden vor Sufammmentritt der General: Berfammlung Triflich. bei 

Vorflande und dem Verwallungstathe eingereicht wurden. 

n lepterem — iſt der Borſſand zur Bekanntmachung der betreffen 
den YUnträge bei fung ber —————— verpflichtet. 
rt. 70. 
al» N der Präfident, refpeftive ber 
Vie en 908 Benmoltanstune Fe 6 Se — 
beauftragted Mitglied den Borfig und leitet die Verhandlungen. Der Vor · 


| 
| 
Urt. 69. | 
den Gencral —— wird über die etwa von einjelnen zu 


* ſchlagt bie Strutatoten vor, deren Beflätigung der Beneral » Ver- 
Si Gen 
uͤſſe eral-Berfammlung erfolgen — vorbehaltlich der 
abweichenden ungen die on u 8 eher —— Fälle — mit ab- 
oluter Stimmenmehrheit; bei Stimmengleihheit giebt der Vorſthende den 
chl Eine A erg) dur Abgabe von Ekimmpetteln muß jedeö- 
mal fattfinden, wenn das Refultat einer in kürgerer Forin flattgefundenen 
Abftimmung entweder vom Vorſihenden, ober von den Skrutatoren für 
sweifelhaft erklärt, oder auch menn es von dem vierten Theile der in der 
——— — anweſenden Stimmberechtigten verlangt wird; über 
bie in den Urt. 6, 17, 117 51, 72, 73, 14 bezeichneten Fälle darf nur durd 
Abgabe von Stimmzetteln abgeflimmt merden. 

Die Wahlen werden a Br er von Wablzetteln bewirkt, und die 
abfolute rn entfceidet. ird diefe in ber erften Wahlhandlung nit 
erreicht, fo wird eine zweite vorgenommen, bei weldyer die Stimmen nur 
denjenigen Derfonen ya mwerdin dürfen, melden in der erſten Mabl- 
handlung bie yrei He ften Stinmenzahlen zugefallen waren, Erfolgt 
aud bei diefer bifandlung feine abjolute Majorität, fo findet fchlieklih 
eine dritte zwiſchen zıvei onen ‚ melde in der zweiten die meiften 
Stimmen erhalten hatten; find dieſet Perfonen mehr ald jivei, fo enticeidet 
das Loog, welche von ihnen in die engere Mahl gebracht wird; wobei jedoch, 
wenn bie boͤchſte Ztimmenzahl nur Einer Perfon zugefallen ift, diefe in die 
engere Wahl gebradt und durch dad Looe mur entſchieden wird, wer von 
Denjenigen hinzutritt , welche die zweithöchſte Stimmenzahl erhielten; eben- 
jalls entſcheidet auch das Loos, mer gwaͤhli ift, in dern Malle, daß bie zwei 
mad engere Mahl gebrachten Perfonen eine gleiche Stimmenzahl erhalten 

en, 


Art. TL. . 

Prag Protofol wird nmotariell oder gerictlih aufgenommen. Es 

enthält: 

a) den Vermerk, daß durch Morlage der beiteffenden öffentlichen Blätter 
(Art. a die —* Berufung der General · Verfammlung nad- 

ewiefen worden ift; 
b) die Gegenftände der Verhandlung, und — ohne die für und gegen 
in der Disfuffion vorgebrachten Wründe zu emwäbnen — das Kehıl- 
tat der Abftmmungen unter Ungabe, ob diefelben in abgefürjter 
Fotm, oder durch abe von Stimmgelteln (Art. 70) fattfanden, 
und im lepteren all, Anzahl der Stimmenden und der abgege- 
benen verneinenden und | Stimmen; 
e) das Refultat der Wahlhandlungen, unter Ungabe der Zahl der ab- 
gegebenen Wahlzettel und Stimmen. 
„Rein Mitglied der General-Berfammii kann verlangen, baf das von 
ihm abgegebene Botum in das Prototell aufgenommen werde, 

Das Protokoll wird von den anweſenden Mitgliedern des Vorſtandes 
und des Verwaltungsrathes und 2 a unterzeichnet. 

tt. 72. 

Zufäge und Aenderungen im Statut fönnen nur in auferordentlicher 
General» Berfammlung mit einer Mebrbeit von drei Viertel der darin an- 

den ober vertretenen Stimmberechtinten befchloffen werden, und bedür- 
fen zur Gültigkeit der Ianbeöberrlihen Beftätigung. Die Beftimmungen dei 
hei 73 vr dajelbft bezeichneten Zufäpe und Menderungen werben bier- 


un 
Art. 73. 

Zufäge und Menderungen im Statut, melde eine Abänderung des Be 
es der Unternebimung ber Geſellſchaft bezwedten, find — vorbehaltlich 
t dafür erforderlichen rg nen es — nur fatthaft, wenn 

diefelben unter nad den Bedingungen beſchloſſen werden: 
a) Es muß eine auperordentliche Genttal · Verſanunlung eigens y diefen 
Set berufen werden; in derfelben baben nicht blos die gemäß Art. 65, 
Uliner 1 legitimirten Wctionaite, fontern aud diejenigen, melde ihre 
Aetien bid zum achten Tage vor der Berfammlung bei dem Vorſtande 
deponiren, ein Stimmrecht, und zwar gewährt jede Actie — ohme bie 
Befränfungen dei Art. 65, Alinea 2 — Eine Stimme; um gültig 
zu befchliefen, müſſen ziwei Drittel des emittirten Grundfapital® in 

diefer Gentral · Verſammlung vertreten fein. 

b) Iſt das Grund · Kapital mit im vorbegeichneten Werbältniß vertreten, 
10 wird eine neue außerordentliche General-Verfammlung berufen, in 
melder das Stimmrecht wie in der —— ailt, jedoch von 
ben anweſenden Stimmberechtigten, ohne Rüdficht auf die Höbe dei 
von ihnen vertretenen Grund · Kapitals, ein gültiger Beſchluß gefaßt 
werben fann, 

c) Derfelbe bedarf — er mag in der erſten oder im der nadfplgenden 
Berfammlung (a. und b.) gefaßt worden fein — einer Mebrbeit von 
drei Bierteln der a n Stimmen 

Die Auflöfung ber cha 

Actien · Geſellſchaft R' ebenfalls nur unter den vorfiehend (sub a, b., c.) be 

wihneten Bedingungen zuläffie. 

Art. 74. i 
eſeh · 
von der im —* 


ichneten Aufloͤſung — durch Bereinigung mit einer 
Fon in Di @efchfäaft berechtigt, ie Bignibatien 
Art. 73 umter a., b., c. feii« 


ihrer Sie 
eſchaͤfte ondere 
lehne und Ausgabe von Hypothekenbriefen ; 
Br Be a Le SE | 
[4 e un 
liquiditt üb: t nad den einſchlägi des Allgemein 
Deutfehen Handelögefehbudt. — > 


Art. 75. 
Außer den Befugniffen und Rechten, melde der General · Verſammlu— 
im gegenwärtigen Til und im den Yet 6 17, 20) Di Degeept Rad, fe 


ch 


durch boboihetatiſce Dar- 
Sigt vielmehr dieſe Dppo- 
a 


© . 
ft durch Bereinigung mit einer anderen : 


| 
} 


| 
| 
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x ü Winträge, welde ihr von bem 
ren ag oder mit Mormiffen er ande , 
Beſchlußnahme vorgelegt werben, fo wie über alle ** ber Öe- 


birung von eigentlichen Anleihen, zu melden übrigend bie im Art. 36b. be» 
eichneten nicht zu zahlen find, dem Beldluffe der General» Ber- 


em, 

Befimmungen diefed Titeld gefaßten Beihlüffe und voll- 
jogenen Wahlen find für Ele Yctiomaict verbin —* auch wenn biefelben 
den General» ammlungen nicht beimehnten oder nicht ſtimmberechtigt 
maren, 





Tranfitorifde Beftimmungen. 


Art. 76. 
Die Intereſſen ber Befelidaft bis zur Ernennung des Verwaltungs · 
rathes und des Borſtandes werben durch e 
ae Eomite der Erfien Preußiſchen Hppoidelen-Aetien-Bejel- 


wahrgenommen. Au Mitgliebern deffelben merben hierdurch beftimmt: der 
er race Etn ſt Pre von Edardftein- Prögel: der Chef ber 
Dreufifchen nt a. D, David Hanfemann; der Hentner Guſtav 
Hollmannı der Wirll. Geheime Ober-Regierungs-Hath, Ober-Bürger- 
meifter a, D. Dr. Heinrih Wilhelm Kraudnid, der Mirklice be. 
beime Rath Rudelpb von Rabe; ber Verlagkbuchhaͤndlet Georg Reis 
mer, ſämmtlich in Berlin wobnend. 
Died Comite if berechtigt, fi zu ergänzen, fo mie aud für Merhin- 
derungdfälle einzelner Mitglieder deren Stellvertreter zu ernennen. 
x Perathungen und Beſchlußfaſungen des Tomites find bie im 
Statut für ben — — —— Normen analog anzuwenden. 
t 


Das Eomite eg in fi, für ale bie Iegale Konftituirung ber Ge⸗ 
fenjdaft vorbereitenten Mafnabmen, bie Eigenfhaft ded Vorſtandes und 
ded Berwaltungsrathed. Daffelbe wird die lanbeößerrlihe Genehmigung 
de3 Statuts nacbfuchen, bie Actienzeihnung aufnehmen, unter Norbehalt der 
Genehmigung bei Beriwaltun —** ne zur Anftelung von Gefell- 
"fbaft-Beamten faliefen, und überbaupt Olnorenungen trefien, um bie 
Geſchaͤftethaͤtigkeit der Sefeljeft, in fürgefer Feift beginnen zu fönnen, 
tt, 


Den im Artikel 76 genannten eg bed proviſoriſchen Comites 
wird hiermit, und mar mit dem Rechte ber Subjiitution, Vollmacht ertbeilt, 
in bie Uenderungen, Zufäge und Mobificationen des Statuls, welche von 
der Stoat-Negierung verlangt werden möchten, einzumiligen und bie des · 
fals erforderlichen Urkunden ju vollziehen, und zwar bergeflalt, daß jede 
Erflärung und jede Urkunde, wenn fie auch nur von Dreien von ihnen, 
—— "a ubRituten, vollzogen wird, gültig für ſämmtliche Netiomaite 
vollzogen if. 


Art. 79. s 

Späteftend innerhalb zwei Monaten nad erfolgter Iandesperrlicher Be- 
nehmigung bed Statuis bat, auf Berufung durch das Eomite, eine General · 
Verfammlung fattzufinden, welde den Verm öratb wäblt. 

Der leptere ift aldbald vom Comite zu einer Sigung einzuladen, um 
fih zu fonflituiren und ungelänmt zur Belegung der Stellen des Vorſtan · 
ded zu ſchreiten. — erlöfhen bie Runchonen des Comit⸗s. 
. Das fa Bige Audfceiden der Mitglieder des Verwaltungsrates 
(Art. 53, Mlinea 2) —* mit der nach dem erften Bilanzabſchluſſe ftatt- 
findenden ordentlichen General-Berfammlung. 


Schema A 


Erfe Breußifge Hypotbefen-Actien-Gefellfgaft. 


Actie Nr. zu Zweihundert Thalern. 
Kür gegenwärtige auf den Inhaber lautende Actie von Zwelhundett 
ift der volle Rominalwerth bezahlt worden. 
Berlin, den kten ..4 
Das —3 deB Berwaltugsratbb. | Der Vorſtand. 
(Unterich terfchrift von amei Vor · 
ftandämitgliebern.) 


Eingetragen im Acuutubuch 
sub Fol. 


Der Eontrolbeamte. 


(Unterfarift.) 


Schema B. 
Erfie Preufiide Hypotheten-Actien-Geſellſchaft. 


Dividendenschein Nr. EEE zur Actie Nr. ESS 
Zablbar am erfien Juli 18-. bei der Gefeljcaftätafle in Berlin und 
den fonft befannt gemadten Stellen. 
Berlin, dem ten auskennen 18.. 
Eigetragen im Regifter Der Borftand. i 
sub Fol. == (Facfimite ber Unterfchrift ven zwei 
(L. 8.) Rorftanddmitgliedern.) 


Der Eontrolbeamte, 
(Unterfehrift.) 


1. Auli 18.. ungültig, und die darauf 


—TDiefer Sckein i d 
Diefer Schein ift nah dem der Weielfchoft verfalen. (rt. 44 dee 


zu erhebende Dividende alädann 
Statut.) 


Eine Mortification verloremer oder vermichteer Dividendenfcheine findet 
nicht ftatt. (Art. 12 des Statuts,) 


Schema C, 
| rfte Breußifhe Hppothelen-ActienGeſelſchaft. 


s 5* au ns Sch der Actie Nr. — 

em In en 

ae und vorgängiges Belanntmadung DR Borenbes 2 
rt fünf fernete B najahre nebſt einem neuen Talon, ſeweit nicht ein 

erg nad Art. 12, al. 3 bed Statuis zu berüdfichtigen ift, auf- 


ig 
Berlin, ben orten ....4 18 


Eing im Regifter Der Borftand. 
sub Fol, same (Unterfchrift ven zwei Vorſtands · 
Mitgliedern.) 
(L, 8.) 
Der Eontrolbeamte. 
(Unterfchrift.) 


Eine Morlification verlorener ober vernichteler Talens findet nicht ſtatt. 
(Art, 12 des Statut.) / 








Schema D. 
Erfe Preußiſche Hopotheten-Actien -Geſellſchaft. 
Unkündbarer Hypothekenbrief Littera ..... Nr. ....+ 


..... 


ee ‚ 
von 
en 


. (L. S.) 
Berlin, den .„.tem 
ı Der Berwaltungdratb. 
(Unterſchrift von einem Mitgliede.) 
ag m im Regifter 
sub, Fol. SEE 


Der Eontrolbeamte. 
(Unterfchrift.) 


(Folgt der Abdrug des Ark. 33 des Statutk.) 





Schema E. 
Erfie Preußifche Hypotheken-Actien -Geſellſchaft. 


Zins-Coupon Nr, 
zum unkündbaren Hypothekenbriefe Lättera ..... Rn 2... 
—— Thaler Silbergtoſchen Piennige, 


— Zinſen von ».-......: lern, yablbar am 
———— bei der Gefellicpaftäfafle in Berlin und bei den bekannt ge- 
machten Stellen in Breslau, Eöln, Rönigökıce. Danzig, Magde; 
buig, Stettin, Hamburg, Feinie und Hannover. 


— 8 Fr —— 1 — 
im t er Vorſtand. 
* * Faeſimile der Unlerſchrift von zwei Vorſtands · 
sub Fo — 49 mitgliebern.) 


Der Eontrolbeamte, 
(Unterfchrift.) 


(Auf der Rüdfeite.) 
ash Thaler ..... Sülbergrofhen ..... Pfennige (Betrag des Zind- 
Eoupons in Ziffern.) 
Diefer € i dem ...... nd ber bi 
he las ber Okeäfaen erfüllen. (Bit —XRX — 





Eine Mortificatien verlotener ober vernichteter Zins · Coupens findet 
nicht fatt, (rt, 34 und 12 des Statutß.) 





Schema F. 
Erfie Preußiſche Hypotheken;- Aetien ⸗Geſellſchafi. 





über +...- Ma. Prozent, 
Dem Inpaker diefed Talons werden gegen deffen: Rüdgabe, nad fünf 
ee und vorgängiger Befanntmahung ded Vorſtandes, Zins Eoupond 


t fernere fünf Jahre nebſt einem neuen Talon, formeit nicht ein Wiber- 
ſpruch nach Mrt, 34 und 12, al. 3 bes Statuts zu berüdfichtigen ift, aub · 
gebändigt. 

Berlin, dem ien .. 18.. 
Eingetragen im Regifter Der Vorftand. E 

sub Fol. = (Unterfehrift von zwei Borftandemitgliebern.) 
Der Eontrolbeamte 

(Unterfrift.) 


Eine Mortifitation verlorener oder vernichteter Talons findet nicht fatt. 
(Art, 34 und 12 dei Statut.) 
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Schema 6. 
Erfe Breußifge Hypotheken; Actien-Gefellſchaft 
Kündbarer Hypothekenbrief Litera Nr. .. 


Die Erfte he Hppothefen-Yctien-Befellfaft fhuldet, unter der 

im rt. 33. de6 Gtatutß verzeichneten Haftung und tie, dem 
haber diefeß Hypotefenbriefeh eg 5 Ferse: * 
er Thaler im Dreißig- Thalerfuß, verzins- 


if 44 — —— ran Fur 
iejer Sopothefenbrief ift am ..... iq, je auch vorber gegen 
+... monatliche, bei dem Vorſtande in Berlin R. bemirfende und au! a 


— * au beſcheinigende Kündigung an der Gefelihafts- Kaffe in Berlin 


T. 
Rab Verfall oder mit dem durch vorberige Kündi ten frü- 
beren Zahlumgstermine hört die Berinung auf det! au. al. 


Der Vorftand. 
(Unterichrift von zwei 
Vorftandsmitgliebern.) 


(L. S.) 
Derlim, dem helm ..... 18.. 
Ter Berwaltungsdratb. 
(Unterfrift von einem Mitgliede.) 

Eingetragen im Regifter 
sub Fol GE 
Der Eontrolbeamte. 
(Unterfichrift.) 


Golgt der Ubdrud des Art. 33 bed Statutß.) 








Schema H. 
Erfte Preußiſche Hypotheken;-Actien-Geſellſchaft 





Zinsscheia Nr. — 
Zum kündbaren Hypothekenbriefe Littera ..... Nr. . 


— —— Thaler ..... Silbergroſchen ... Pfennige, 
balbjährige .. .progentige Zinſen von ..... Thalern, zahlbar am »....-.. 
bei der —S— Berlin und bei den befannt chten Stel- 
len in Breslau, Eöln, Königäberg, Danzig, agdeburg, 


Stettin, Hamburg, Beipzig — 


Berlin, den ien .....5. 18. 
Eingetragen im Megiiter (L. 5.) Der Vorſtand. 
sub Fol eo (Hacimile der Unterſchrift von zmei 


Borftandämitgliedern.) 
Der Eontrolbeamte. 
(Unterjhrift.) , 
. (Auf ber Rüdieite.) 
sonen. Thaler ... Silbergroihen ... Pfennige, (Betrag dei Zins 
fheind in Ziffern.) 
Diefer Schein it mach dem .......+ - ungültig und der batauf 
w —— Sins der Geſellſchaft verfallen. (Urt. 30 und 29 des 
tatuts, 


Eine Mortification verlorener oder vernichteter Zindfcheine findet 
nicht ftatt. (Urt. 34 und 12 dei Statutl,) 


Minitterium für Dandel, Gewerbe und öffentliche 
s rbeiten. 


Betanntmadung, 
betreffend bie Ullerböhfte Genehmigung ber unter 
ber Firma: »Erfie Preußiſche Hypotbefen-Actien- 
Gefellfhaft« mit dem Sihe zu Berlin errichteten 
Actien-Geſellſchaft. 


Des Könige Majeſtät haben mittelſt Allerhöchſten Erlaffes vom 

2. Mai 1864 die Errichtung einer Wctien + Gefellfhaft unter der 

ma: »Erfte Preußifche Hypothelen · Uctien · Geſellſchaft · mit dem 

ige zu Berlin, fo wie deren Statut vom 11. April 1864 zu ir 

nebmigen gerubt. Der Allerböhfte Erlaß nebſt dem Statute wird 

durch das Amtsblatt der Königlichen Regierung zu Potsdam be- 
fannt gemadt werden 


Berlin, den 14. Mai 1864. 
Der Finanz Minifter. Der Minifter für Handel, Gewerbe und 
von ode hwingb. öffentliche Arbeiten. 


Graf von Ipenplip. 
Der Minifter für die landwirthſchaft Der Minifter ded Innern. 
lihen Angelegenbeiten. Graf zu Eulenburg. 
von Seldom. 


Angelommen: Se. Sram der General der Infanterie und 
fommanbirende General des VII. Armee · Eorps, Herwartb von 
Bittenfeld, von Münſter. 

Der Generalmajor und Direltor im Marine + Miniſterium, 
von Rieben, von Shildberg. 


Abgereift: Se. Exeellenz der Staats. und Minifier für die 
landwirthſchaftlichen Angelegenbeiten, von Seldom, nah Posen. 


m nn Un 


Berlin, 20. Mai. Se. Majeftät der König haben Aller- 
gnäbigft gerubt, den nachbenannten Offizieren die Erlaubnif zur 
Unlegung ber ihnen verliehenen Orden zu ertheilen, und jiwar: 


ded Eommanbeurfreuzes bed Kaiferlich öoſterreichiſchen 
Seopold-DOrbens mit ber Kriegd-Decoration: 


dem Oberſten von Pobbielsti, Commandeur der 16. Kavalle- 
tie» Brigade, zur Seit Ober · Quartiermeifter bei dem Ober- 
Kommando der Alliirten Armee; 

beim Oberfien von Graberg, Brigabier der Weitfälifhen Ar 
tillerie- Brigade Nr. 7, zur Zeit fommanbirt bei dem Ober- 
Kommando der Alliirten Armee, und 

dem Oberfien von — eleubı Slate ber 6. Feſtungs · In · 
fpection, zur Zeit fommanbirt bei dem Ober-Kommando 
Alirten Armee; 


ber Kriegd-Decoration des Kaiferlich öfterreihiiden 
Orbens der Eifernen Krone zweiter Klafje: 


dem Oberſten EColomier, Brigabier ber Brandenburgifhen Ar- 
tillerie-Brigade Rr. 3, zur Zeit beauftragt mit der Führung 
der fombinirten Urtillerie-Brigade, und 

dem Flügel» Adjutanten, Oberft - Lieutenant von Stiecble, fom- 
manbdirt ald General» Stabs -Dffizier bei dem Ober - Kom · 
mando ber Alliirten Armee; 


bes Ritterkreuzes des Kaiſerlich öfterreihifchen Leopold» 
Ordens mit ber Kriegs Decoration: 


dem Oberft · Lieutenant ven Krieg&beim, Inſpecteut der 2ten 
Pionier - Juſpection und fommandirt beim Stabe des Gene- 
tal-Rommandos des fombinirten Armee-Corps; 


ber Kriegd- Decoration bed Kaiferlih öſterreichiſchen 
Militair-BVerdienftfreuges: ’ . 


dem Seconde-Fieutenant Prinzen Albert zu Sachſen · Altenburg 
bes Weftfälifhen Ulanen-Regiments Rr. 5; 


ber Kriegd-Decoration des Kaiferlid oͤſterreichiſchen 
Ordens der Eiſernen Krone britter Klaffe: 


dem Seconde · cieutenant Freiherrn von Bablenz dei 4. Magbe- 
burgiſchen Infanterie Regiments Nr. 67 und tommanbdirt als 
DOrbonnang-Dffijier beim Stabe des Ober · Befehlähabers der 
Allirten Urmee; jo wie 


des Broßberzoglih medienburg-fhwerinfhen Militair- 
Berbienftfreuges: 


dem Oberften von Pobbielsti, Eommanbeur ber 16. Kavallerie 
Brigade, zur Zeit Ober-Quartiermeifter bei dem Ober-Som- 
mando der Allürten Yrmee, 

dem Oberfien von Mertens, nfpectene der 6, Feſtungs + In · 
ſpection, zur Zeit fommandirt bei dem Ober - Kommando 
ber Alliirten Urmee, 

dem Flũgel · Adjutanten, Oberft- Lieutenant von Stieble, fom- 
mandirt ald General» Stabs · Offizier bei dem Ober - Kom- 
manbo ber Alliirten Armee, und 

dem Major von der Bede von der Pommerfchen Nrtillerie- 
Brigade Nr. 2, zur Zeit kommandirt bei bem Ober » tom- 
mando der Allüirten Armee. 





Michtamtliches. 
Didenburg, 18. Mai Das heute ausgegebene »Befeh- 
blatt« publigirt einfübrungsaeich zum Allgemeinen deutſchen 
Handelsgeſetzbuche. Lehteres tritt am 1. Oktober d. I. in Straft, 


unverändert, wie es aus ben betreffenden bundestommiffarifchen Son. 
ferengen hervorgegangen if. Daß bie Inkraftſehung erft jept erfolgt, 
bat darin feinen Grund, weil zunädit mod der Verſuch gemacht 
werben jollte und auch gemacht if, mit den benachbarten Regie- 
tungen über reg Ausführungsbeftimmungen fi zu einigen. 
Von ber Einrichtung befonderer Handelögerichte if, wenigſtens zur 
Zeit noch, abgefeben und e8 unferen Verhaͤltniſſen für entfprechender 
ebalten worden, in biefer Beziehung vorerfi noch bie in anderen 

Staaten gemachten Erfahrungen abzuwarten. 
Beilage 
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Beilage zum Königlich Preußifchen Staatd- Anzeiger. 


M 116. 


Sonnabend 21. Mai 


1864. 

















— — — ——— — — 





Mecklenburg. Schwerin, 19. Mai. Die »Dedl. I | nur zu entſcheiden / ob daſſelbe promulgiet werben folle ober nicht, 
ro · 


theilt das aus en eg Hofmarſchallamt erlaffene 

gramm für bie bei Gelegenbeit bes Einzuges Ihrer Königlichen 
Hoheiten des Großherzogs und ber frau Großberzogin in Schwerin 
vom 21. bis 25. Mai 1864 Allerböchft befohlenen jreftlichkeiten mit. 

Sachſen. Dresden, 19 Mai. Das »Dresdner Journal« 
enthält ein Telegramm aus frankfurt a. M., melded die ber 
Ftankfurter Poftzeitung» aus Wien telegrapbirten Angaben über 
die lehte Sigung der Londoner Konferenz für unridtig erklärt. 
Autbentifchen Nachrichten zufolge babe ſich der Bevollmächtigte des 
Bundes gesen jedwede Verbindung der Herzogtbümer mit Däne- 
marf erklärt, während die däniſchen Bevollmächtigten die Perfonal- 
Union verworfen bätten. 

Seffen: Darmftadt, 18. Mai. Ihre Königlihen Hobeiten 
der Oro berg und die Großberzogin von Medlenburg- 
Schwerin find beute Abend um 6 Uhr mit einem Egtrazuge der 
Main · Nedar- Babn abgereift. Unſere Allerhöchſten und Höciten 
Hertſchaften begleiteten das hohe meuvermäblte Paar zum Babnbofe. 
Der Abfchied der jungen Fürſtin von ben durchlauchtigſten Aeltern 
* —— und ber Großherzogllchen Familie war ein er · 
greifender. 

Se. Königliche Hoheit der Prinz Alfred von Großbritannien 
und Itland ift heute Vormittag nab ber Schweiz abgereift. 

Se. Koͤnigliche Hoheit der Großherzog von Medlenburg-Schiwe- 
rin bat amı Tage feiner Vermäblung (12. Mai) einen neuen med- 
lenburgifchen — "die Wendiſche Krone« geſtiſtet und 
benfelben an dieſem Tage ſämmilichen boben Gliedern des Groß- 
berzoglich heſſiſchen Negentenbaufe?, fo wie den gleichzeitig bier an- 
weſend gemwejenen fürftlichen Gäften Sr. Hoheit dem Herjoge von 
Raffau und Er. Hoheit dem Prinzen Ftiedrich Milbelm von Hefien 
übergeben. (Darm. 3.) 

Baden. SKarldrube, 18. Mai, Heute Rahmittag 2 Uhr 
it Se. Königliche Hoheit der Fürſt von Hohenzollern-Sigmaringen, 
fo wie &e. Königliche Hoheit der Prinz Alfred von Großbritannien 
zum Befuh am Grofberzoglihen Hofe dahler eingetroffen, 

Sr. Königliche Hobelt der Fürſt von Hohenzollern ift beute 
Rahmittag A Uhr 25 Minuten wieder von bier abgercift, während 
Se. Königliche Hoheit der Prinz Alfred von Großbritannien noch 
bis morgen Mittag dahier verweilen wird, (Karlar. Ztg.) 

Miederlande. Tegel, 16. Mai. Das öfterreichiiche Gr- 
ſchwader, beſtehend aus dem Raddampfer »Elifabetb+, dem Yinien- 
ſchiff · Kaiſer · Panzerfhiff »Don Juan d’Xuftria« und dem Dampf- 
Kanonenboot »MWall«, ift bier angelangt. Das preußiſche Dampf- 
Kanonenboot »Blig« iſt geftern nach Cugbaven abgegangen. 

Belgien, Brüfjel, 16. Mai, Da der Stönig nad feinem 
Schloffe in den Ardennen abgereift iſt, jo find feine weiteren Schritte 
zur Loͤſung der Kriſis in einem anderen als dem gemeldeten Sinne 
zu erwarten. Das Verbleiben ber gegenwärtigen Minifter wird nun« 
mebr aud) von den meijten biefigen Blättern beftimmt vorausgefagt. 
Die Kammern bürften wabhrfcheinlich erjt auf den 31. Mai einberu- 
fen werben. (Köln. 3.) 

Großbritannien und Irland. London, 18. Mai, 
Der Prinz und bie Prinzefin Ludwig von Heffen werben in 
turzem zu einem Beſuche bei der Königin in Balmoral erwartet. . 

Die ganze Familie der Orleans ift jegt zur bevorftebenden 
Bermäblungsfeier bes Grafen von Paris mit der Infantin 
Marie Afabella, der älteften Tochter des Herzogs von Montpenſier, 
in Elaremont verfammelt. Der Tag der Feier foll der Jahrestag der 
Vermäblung des verjtorbenen Herzogs von Orlcans mit ber rin 
zefin Helene von Merlenburg-Schwerin fein, der 31, Mai, der Ort 
die römifch-fatbolifche Kapelle in Kingſton. 

TFranfreich, Paris, 18. Mai. Geſiern Nachmittag bat 
der Kaifer im Tuilericengarten über die jüngft in Paris eingetroffenen 
Truppen der Kaiferlicen Garde Revue gebalten. Es waren laut 
»Montteur« dad Zuaven-Regiment, drei Grenadier-Negimenter, das 
Regiment Dragoner der Kaijerin, zwei Battericen reitender Artillerie 
und eine Abtbeilung Equipagen-Train aufmarichirt. Der Kaiſerliche 
Prinz ritt neben Seiner Majeftät und die Kaiferin befand ſich in 
dem refervirten Theile des Tuilerieengartens. 

Der Senat ift geftern dem am 2, d. Mis. vom geiehgebenden 
Körper genehmigten Eoalitionsgefeh (Abänderung von drei Artikeln 
des Strafgefehbuche) beigetreten, aber nicht einftimmig; denn Ein- 
wendungen machten Graf de la Nibolfiere, der das Gejeh als »ver- 
faffungswidrig«, und General-Profurater Dupin, ber es als »midt 
ute, »das Coalitionsrecht als Revolutionsrecht · bezeichnete. Rou · 

nd empfahl dem Senat, dad Gejeh zu genehmigen, Bertrauen zur 
Regierung zu baben und die Probe zu madhen, wie die neuen Be- 
fimmungen jih bewähren würden. Bartoche wied darauf bin, daß 
der Senat nicht das Recht babe, das Geſeh zu diäfutiren, fonbern 


Dei der Abftimmung entfdieden fih 64 für und 13 gegen die Pro- 
mulgation. In derfelben Eipung wurbe das Gefch —* der * 
Muũngen en ri 

er gejehgebende Körper hat vorge dad Budget des Kriegs · 
Miniſieriums mit 367,862 620 Fres. —— — 

ag bat der Kaifer Minifterrath gehalten. 

er »Moniteur« zeigt an, daß am 16. Mat zwoifchen Herrn 
Drouyn be Lhuys und den Vertretern von Brafiltien, Stalien und 
Portugal eine Eonvention abgeſchloſſen und unterzeichnet wurde, 
welche bie Errichtung eines von Heren Baleſtrini vorgefchlagenen 
internationalen Telegrapben zwiſchen dem europälfchen Feſtlande und 
Amerika zum Gegenftanbe bat. 

Der Kaiſer hat feinen Namen an die Spite der Beſchüher ber 
Geſellſchaft zur gegenfeitigen Unterftüpung gefeht, welche von den 
Zündergefellen des Haufes Leclaite u. Co, gebildet worden if, Diefe 
Geſellſchaft beruht auf dem Prinzipe der Mitbetbeiligung der Arbeiter 
an dem Gewinnfte der Meifter. Der den eriteren zufallende Ge» 
winnft · Antheil wird als Kapital angelegt und foll als Penfiond- 
fonds für die, welche über 20 Jahre in dem Haufe gearbeitet haben, 
für die durch einen Unfall oder durch Krankheit zur Arbeit unfähig 
Gewordenen und für die Wittwen dienen, Der Kaiſer bat bei dieſer 
Gelegenheit ein Album entgegengenommen, weldyes bie Inſchriften, 
mit denen ber Berfammlungsfaal der Geſellſchaſt ausgeihmüdt ift, 
er Mehrere dieſer Inſchriften find den Neben bes Kaiſers 
entlebhnt. 

Zürfei. Der Varifer »Abend - Moniteur« giebt die Haupt- 
punfte des neuen vom jrürften Kuſa ber Bevölkerung Behufs Nb- 
fimmung durd Ja oder Nein vorgelegten Wahlgeſehes, in dem ſich 
folgende Beitimmungen finden: Jeder 25 Jahre alte Rumäne, der 
lefen und fchreiben fann und eine jäbrliche Abgabe von vier Duka - 
ten leiftet, ift Urmwäbler, Es können zu bireften Wählern erleien 
werden, ohne eine Abgabezahlung von vier Ducaten nachzuweiſen, 
die Pfarrer der Kirchfpiele, die Profefjoren der Academieen und Kol- 
legien, bie Doktoren und Lizentiaten der Falultäten, Advokaten, {n- 
genieure, Architekten, welche mit von ber Regierung anerkannten 
Diplomen verfeben find, die Elementarlebrer und Eivil- und Mili- 
tairbeamten, welche eine Benfion von wenigitens 3000 Biaftern er- 
balten. Um für eine Generalverfammlung in ganz Rumänien mwähl- 
bar zu fein, muß man 1) Rumäne fein oder die große Naturalifa- 
tion erlangt baben; 2) Mäbler in einer Gemeinde fein; 3) das 
Zſte Jabr erreicht haben; &) leſen und ſchteiben können. Jede Ge 
meinde wäblt einen direkten Mäbler auf je bundert Urmwäbler. Die 
een jur Nepräfentanten » Kammer wird in zwei Graben flatt- 
finden. 

Nußland und Polen. Bon der polnifhen Grenze, 
17. Mai. An Ruszkowo, im Kreife Wongrowitz, wurde vor einigen 
Tagen im berrfchaftlihen Schloſſe von einem Militeir-Rommando 
eine Revifion abgebalten, bei welcher hinter einer Tapetentbür in 
einem gebeimen Verſteck eine ziemlich bedeutende Niederlage von 
Schießwafſſen und Munition aufgefunden und in Beſchlag genom- 
men wurde. Die fonfiszirten Kriegsmaterialien, 25 Gewebre, 36 Ner 
volver, HI Bid. Blei, 80 Pfd. Bulver u. a. find nad) Poſen auf 
das fort Winiary abgeliefert worden, — Der jelt dem 1. d. M. in 
Leipzig erfcheinenden polnischen Zeitung »Djgyina« (Baterland) ift 
duch Merfügung des General-Gouverneurs von Galizien, Grafen 
Drensdorff · Fouilly, für die Dauer des Belagerungszuftandes der 
Voftdebit für Galizien entzogen worden. Die genannte Zeitung foll 
auf Betreiben des in Dreöden refidirenden politifchen Agenten der 
National-Regierung gegründet fein und aus polniſchen Nationalfonds 
unterftügt werden, — m Gouvernement Volhynien baben Mitte 
v. M. in den Kreifen Wlodzimir, Lud und Koral wieder zablreiche 
Verbaftungen fattgefunden. Die Verhafteten, 50 an ber Zabl, find 
fämmtlih nad der Kreieſtadt Luck abgeliefert worden, wo fie vom 
Kriegsgericht abqeurtbeilt werden. Sie gehören meiſt dem adligen und 
geitlihen Stande an und find beſchuldigt, Mitglieder der revolutio- 
nairen National» Organifation zu fen. — Im Gouvernement 
Auguftowo find feit dem 1. d. M. 7 Verfonen wegen Betheiligung 
an der Inſurrection friegsrechtlih gehängt worden. 


Schweden und Norwegen. Stodbolm, 14. Mai. 
Der König und die Königin, fo wie der Herzog und die Herzogin 
von Oftgotbland wohnten geflern dem zum Belten der dänifchen 
Verwundeten und der Hinterbliebenen von däniſchen Gefallenen ab» 
feiten ded Sängerbundes der Upfalaer Studentenſchaft veranftalteten 
Concerte in ber biefigen St. Eatbarinentirche bei. — Am 15. wird 
Prinz Obkar die Reife nach Gothenburg antreten, um das Ober- 
kommando auf ben vor dem Hafefjord verfammelten ſchwediſch · nor · 
wegiſchen Kriegsgeſchwader zu übernehmen. 
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Die Regierung bezieht augenblidlih aus Frankreich beträchtliche 
Quantitäten Schiefwaiten. So brachte die Dampffregatte »Banadis« 
in biefen Tagen zum Gebrauh für die Artillerie 1110 Revolver 
nebft 111,100 Patronen, forte ferner zur Verſorgung ber 
bei der Artillerie und bei der Leibgarden-Brigade 3U0 Revolver nebit 
6000 Patronen. Außerdem hatte das genannte Schiff für Rech - 
nung der norwegiſchen Regierung mehrere taufend Revolver fammt 
entiprechenden Patronen an Bord, die jämmtlich in Gothenburg 
gelöfcht wurden. 

Rach dem Ehrifiianiaer »Morgenblad« foll fih dem fhwediich- 
norwegiſchen Geſchwader außer den bereits erwähnten Schiffen noch 
eine norwegifhe Dampffanonenbootsescadre anicliehen, mit dem 
Eapitain = Wedel · Jatlsberg als Chef. Er foll das Kommando 
auf dem Dampfboot »Gleer- führen, zum Chef von welchem Capis 
tain-Licutenant Bille ernannt worden ift, Raͤchſtkommandirender it 
Vremier-Lieutenant Gade. Zu frlaggenabjutanten beim Chef bed 
Geichwaders, dem Prinzen Oslar, find Eapitain-Lieutenant Knap von 
der norwegiſchen und Eapitain - Lieutenant Hjelmſtjerna von ber 
ſchwediſchen Marine ernannt worden. 


Dänemarf. Kopenhagen, 17. Mai. Ein (telegr. ſchon 
erwähnter) Bericht des dänifchen Darine-Minifteriums über dad See- 
treffen in der Bucht von Helgoland am Iten Mai meldet 
Folgendes: 

Nachdem die Kregatte »yllande ſich am 6. d mit ber Fregatte ⸗Riels 
Sues und ber Korvette »Heimdal- auf der Höhe von Ehriftianfand ver- 
einigt hatte, jegelte Die geſammte Escadre unter dem Kommando des Dr» 

&apitains €, Sucnjon in füdliger Richtung, um laut der Ordre dei 

Hieriums in der Helgelander Bucht zu kreuztn. Am 4, 35 Uhr Mad 
mittags, legte die Esſcadre bei vor dein Emaldiep, um durch den Capitain« 
Lieutenant Hammer die Beftätigung darüber zu erhalten, daß bie vereinigte 
deutſche Seemadt am 6. Abends von Cuzhaven ausgelaufen fei, und ſich im 

hrwaſſer zwifchen der Elbe und Helgoland befinde, Nachdem Abrede mit dem 
apitain-Lieutenant Hammer getroffen wat wegen Audlegung von Tonnen 
und Gerzeichen im Smaldiep, für den Kall, daß unfere Schiffe genöthigt 
noürden, ſich dabin zurüdzugieben, ging die Edcadre unter Ergel EW. gegen 
Selgolond, 11 Uber Vormittags wurde ein ftarker Rauch im SSW. cnt- 
det, um 12 Uber halte man die feindliche Esfadre, aus zwei öfterreichiichen 
ten und drei Heinen preußiſchen Dampfidifien beftehend, in Sicht. 
ignal wurde an unfere Schiffe gegeben zu »Dampf auf,« »Briblagt die 
Segel;e »Klar Schiff, « und »iolgt dem Kommandirenden in dichtgeſchloſſe · 
ner Kielwaflerordnung.e 

Die Besen Edife hatten ſich imwiſchen den unjtigen auf ca. 3000 
Ellen genäbert. Die Fregaite »Schwarzenberge fübrte fie an, in cinigem 
Abftande folgte »Radezfy« und weiter entfernt die preußifhen Ranenenböte. 
Der Plog war SD, von Helgoland, ungefähr 10 Meilen daven entfernt, 
das Metter ſchoͤn, mit leichter öſtlicher Wrife. »Schmarzenberge eröffnete 
nun dad feuer und verjudte kurz darauf, indem er dad Puder 
Badbord legte, und vorüber zu ſegeln, da dieſes indeſſen dadurd | 
verhindert wurdt, daß unfere Schifſe gleich Bachord abfielen, gab | 
er feine Abſicht auf Die Eslkadres maren inzwiſchen einander | 
näber gelommen, entaegengefeßte Courfe, N, u. ©. fleueınd, und ⸗Schwat · 
zenberge empfing unſer erfted Feurt auf 5 Bid 6 Kabellängen (15. bis | 
1800 Een), Die Schnelligfeit wurde verringert und das Engagement 
ungefähr um 1% Ubr Rachmittags allgemein. Die preufifchen Kanonen- 
böte waren ber Bewegung ber Öcfterreiher nicht gefolgt, ſondern juchten, | 
indem fie ſich in ſudöhlicher Nichtung von ihnen bielten, unjere Schiffe von | 
vorn zu beſchießen. Der Nbftand, 4 Ellen, war indeffen viel zu 

zo6 und ihre feuer blieb Deshalb ohne Wirkung Als unfere 
inie die öſterreichiſchen Fregatten paſſitt hatte, mendete fie langſam 
Steuerbord über, um wwiſchen die öͤſtetreichiſchen und preußſſchen 
Schiffe zu fommen. Um dieſtes zu verdindern, ſoreltten die letzteren wor 
wärtd, während die Dcfterreicher ſſch dazwiſchen zu werfen fuchten. Bei Die- 
Fer Gelegendeit glüdte es unſeten Schiffen, den feindlichen Fregatlen einige 
woblgerichtete Lagen vorn hinein zu geben. Die öfterreihifhe und däniſche 
Escadıe liefen nun nach diefem Manöver Seite an Erite, nad und nad 
SE®. und W. einbiegend, »Niels Sjuel« nahm den Kampf auf mit 
»Schwarzenbergs, Jylland⸗ und »Heimdal · mit »Nadepfge; unjere Linie 
war gut gefchloffen und unfere Schiffe batten vortrefflihen Schuß, nament- 
lich nachdem der Ubftand nad und nach auf Zbis 3 Kabellaͤngen (6 bis 000 Euen) 
tedugirt mar, — Das feuer der Deflerreiher war beſonders qut gerichtet 
und unterhalten, u a fie Heftig beichofien wurden. — Die Kanonenböte 
waren nun, mie während der ganzen Affaire, in jehr bedrutendem Lbftante 
und iht feuer ohne MWirfung. Gegen 3} Ubr, naddem der Kampf ca. 7 
Birrtelftunden gedauert bat, wurde ran im Gordermardfegel ded Echwarzen · 
berge bemerlt, man ſah ſiarken Rauch aus feinen Batteriepforten heraus · 
fommen und fein Kanonenfeuer wurde merllich fchwächer, während auf unferer 
Seite die Unftrengungen vergrößert murden und unfer euer auf fo kurzem Ab · 
ftande von ausgezeichneterWirfung war. Um 4 Ubr ftand bie ganze Verderialellage 
bei »Schmwargenberge vom untern Mars bis binauf in beftigem Brandt und 
er jebien von nun am den Rampf aufgegeben zu haben. Er fegte volle 
Kraft ein und wendete gegen den füdlihen Einlauf bei Helgoland, gefolgt 
vom »Radepfye, melder auf die außgezeichneifte Weife ihn zu decken Gr 
Dei diejer Ichten Wendung glüdte 8 und, dem feinde unfere Breitfeiten 
hinten binein, auf recht gutem Abſtande zu geben. Unſere Schiffe verfolgten 
die feindlichen mit voller Kraft, ihre Bugfanonen mit Wortbeil gebrauchend, 
bie 4; Ubr Nachmittags, als fie Helgoland auf vier Quadratmeilen nabe 
waren und die Jagd aufhören mußte, um nicht das neutrale Territorium 
au verlegen. Die dre warf nun NO, über und blieb einige Zeit liegen, 
um dem Feind zu obſerviren. Die öfterreichiichen Fregatten, fo wie bie Ha- 
nenenböte anferten an der Seite ven Helgoland und liefen den Dampf 
En bie Vorbertafellage des »Schwarzenberg⸗ Mürjte fur darauf zu- 

mmen. Die englifche Itegatte »Uurorae hatte fi während der ganzen 


Ufiaire am Sũdende von Helgoland vor Anker gebalten. Die däniſche 
Eöcadre ſtand gegen Abend nad Oflen und ging am nädften Morgen 
3$ Ubr, zufolge einer vom Marine-Minifterium empfangenen Depeſcht, nad 
Morben ab. — Unſer Verluft in biefem für uniere ine jo ebrenvollen 
Kampfe ift, mie früber mitgetbeilt, 14 Todte und 54 Verwunbete, wogegen 
»Schmwarzenberg« alle, nad der Auöfage eines Augenzeugen, welchet bei 
Be am Bord war, 150 Todte und Verwundere hatte. Unfere Schiffe 

Korg Augenblit mährend oder nah der Affaire dienftuntüdtig ge · 
weien.« 


Zelegrapbifde Depeſchen 
aus dem Wolff' ſchen Telegrapben-Bürcau. 

Samburg, Äreitag, 20. Mai, Morgent. Mie den ·Ham. 
burger Nachrichten aus Altona gemeldet wird, baben die Bundes- 
Kommiſſarien für meitere Bejuche Herzog Friedrich's in Holſtein · 
ſchen Orten die Anordnung getroffen, daß zur Vermeidung des offi- 
jiellen Charakters ein Empfang durch die Behörden nicht ftattfinde, 

Hamburg, freitag, 20. Mai, Vormittags. Die Kopenba- 
gener » Departements + Zeitung» vom 19. zeigt an, daß der Striegd- 
Deinijter Lundbye zurüdgetreten und der DOberft-Cieutenant Reich 
zu feinem Nachfolger emannt ift. 

London, Donnerftag, 19. Mai, Rachts. In der heutigen 
Sipung des Unterbaufes eriwicderte der Unter-Stantsfecretair der 
auswärtigen Angelegenbeiten, Lavard, auf eine Änterpellation 
Wbitefide's, es fehle über erneuerte preußiſche Zwangs + Eontri« 
butionen Offizielles; die Konferenz babe deren Aufbören beablichtigt, 

Auf eine Anfrage Palingtond äußerte der Staatäfecretair 
ded Innern, Grey, «8 ſelen feine offiziellen Berichte eingegangen, 
daß bie öfterreichifchen Schiffe mac) der Dftfee zu ſteuern beabfichtigten. 
Sayard glaubt, das öfterreihiihe Geſchwader werde von Liſſabon 
dem vorangegangenen in die Nordſee folgen. 

London, Freitag, 20. Mai, Morgene. Der Poftdampfer 
»Bremen« mit 145,700 Dollars an Contanten bat Rem- 
Yorker Rachtichten vom Tten d, in Comes abgegeben. Der 
General der SKonföderirtn Forreſt bat Decatur in Tennej- 
fee genommen und die gefammte Garnifon über die Stlinge 
fpringen laſſen. Grant bat den Feldzug gegen Richmond 
begonnen, Meade pafirte den Nappabannod am 4., erreichte am 
5. die aus früberen Kämpfen befannte Wilderneh bei Chancellors · 
ville, ſtieß nach großen Scharmüpeln mit der Hauptmacht Lee's 
zufanımen und flug am 6. eine Schlacht, deren Nefultat noch un- 
befannt. Buttler’s Flotte und Kolonnen unter Coud und 
Sigel unterftüßen die Bewegungen Meade's. Porter, Ubmiral 
der Unioniften auf dem Miffiifippi, bat ſich gezwungen gejeben, feine 
Kanonenboote in die Luft zu fprengen. 

Wechſelcours auf London 193, Goldagio 723; Baumwolle 56, 





Srariftıibe Wirtbeilungen 
Telegraphische Witterungsberichte. 
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Auswärtige Stationen, 
34 1, Mai N., s. schwach, |schö 
. Morgs.]Paris .......» 340,0 54 s. schwach, jschön. 
i » ” Brüssel ..... | 339,6 | 13,0  |[N., schwach. schön. 
5 Petersburg .| 331,5 2,3 |INW., mässig bed. Regen. 
. Riga... 331,6 4,8 INW., sehr 1 
. Moskau 22... 327,5 33 IW. trübe, Reg, 
. Warschau 331,4 | 10,9 |W., stark. bedeckt. 
. Nicolaiew 337,4 90 |W. ’ heiter. 
5 Dorpat.....- 330,4 5,s |NW.,, mässig.  |bedeckt. 
a — 
. Mai. 
6. Morgs.|Memel......| 335,9 5,9 X, s. schwach. ° heiter. 
7. - * Königsberg . | 335,8 7,4 |NO., stark. bewölkt. 
6. = [Danzig ..... 336,0] 92 2 heiter. 
. Puthus.. 435.4 85 NW,, stark. trübe. 
T.» Cöslin »++--» 336,3 9,0 INW., schwach, heiter. 
b. » Stettin ...... 336,2 | 10,2 |NNW., mässig. heiter. 
. Berlin ....».- 336,1 | 1lha |IWNW., 355 heiter. 
. Posen.......| 3348 | 10,0 |WNW schwach. |trübe. 
. Münster.....| 336,5 9,6 |W., schwach. |heiter. Gest. 
Höhenrauch 
+ Torgau ..... 334,0 | 10,7 |W., mässig. dunstig. 
. ——— 331,7 94 INW., schwach. |heiter. 
- Ratibor ..... 324,9 7,2 80. schwach. |heiter. . 
. 334,5 | 10,3 |NO., schwach. |heiter,Nebel 
. Cöln 336,9 | 10,4  |N., schwach. heiter, 
Höhenrauch 
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Marktpreise, 
Berlin, den 19. Mai. 
Zu Lande: Roggen 1 Thlr. ; Sgr., auch 1 Thir. 18 .2 Pf, 
und { Thlr. 16 Sgr. 3 Pf. Grosse Gerste 1 Thlr. 11 Sgr. 3 Pf. Hafer 
1 9 PL. und 1 Thir. 1 Sgr. 3 Pf. 


Thlr. 5 Sgr., auch 1 Thir. 3 Ser 
Wasser: Weizen 2 Thir. 18 Ser. 9Pf.. auch 2 Thlr. 10 Ser, 
un Thlr. 4 Sgr. 3 Pf, Roggen 1 The. 20 Sgr., auch 1 Thlr. 
17 Ser. 6 Pf. und 1 Thle 16 Ser. 3 Pf. Grosse Gerste 1 'Ihlr, 13 Ser. 
Pf., auch 1 Thlr. 10 Sgr, und 1 Thlr. 7 Sgr. 6 Pf. Hafer I Thir. 
Sgr. 9 Pf.. auch 29 Ser. 5 Pf, Erbsen 2 The. 2 8ge, 6 Pf, auch 
. 27 Sgr. 6 Pf Putter-Erbsen 1 Thlr. 20 Ser. 
—— Schoek = 10 ——— 9 Thir. 4 Dur; * 9 * 
er Ceniner Heu 1 Thlr. 1 *. und 1 Thlr. ., gerin 
Sorte auch {1 Thilr. ° * er 
Kartoffein. der Scheflel 25 Sgr., auch 22 Ser. 6 Pf. und 17 Sgr. 
6 Pf£., metzenweis 1 Sgr, 9 Pf, auch 1 Ser. 6 Pf, und 1 Sgr. 3 Pf. 





Die Marktpreise des Kartoffel - Spiritus, per KIND pro Cent nach 
Traltes, frei hier in's Haus geliefert, waren auf hiesigem Plätze am 







13. Mai 15864 ........ } 154 Thie, 
14. ” . Sc Thir, 
ib, » - ingstmonta, 
3. 054 The © olne Fan, 
18. » . . 15% —155 The. 
19, » ET PER . 1d4—15% Tulr. } 
Berlin, den 19. Mai 1844. 


Dir Aeltesten der kaufmannschaft von Berlin. | 


— — — — — — — 


Berliner Getreidebürse 
vom 20. Mai. 

‚Weizen iso 49— 62 Thlr. nach Qual., fein weissbunt polnisch 
60% Thir. ab Bahn bez. 

Roggen loco untergeordn. 39% Tr. ab Boden bez., eine Anmeldung 
39t Thlr. bez,, 2 Ladung. 81 — ey 40 Thir, bez., B1—82pfd. 39% 
Thlr. bez, Mai u. Frübjahr 39k —4U Thlr. 'bez., Mai - Juni 395 — 40% 
bis 39% Thir. bez., Br. u. G., Juni-Juli 40-%—} Thlr. hez., Br. u. G., 
Juli-August 415—3—; Thir. bez... August- September 424 -$—} Thir. 
bez., September-Oktoher 43:—%—$ Thir. bez. u. Br., —16. 

Gerste, grosse u, kleine 30 57 Thir. 

Hafer loeo 23 — 25 Thir., 1 Ladung pomm. 24% Thlr. bez., Lie- 
ferung pr. | 244 Thlr. bez., Mai- Juni 24—t Thlr. bez., Juni- 
Juli 24;—%—% Thlr, ber., Jali-August 2 Thir, ber. 

Erbsen, Koch- u. Futterwaare 3946 Thlr. 

Kubäl ioco 13) Thir. Br., Mai 14—\--% Thlr. bez. u. Br., 4 
Nai-Juni 14—.K—% Tbir. bez, Juni-Juli 14hl- bez., Juli-A 
14% Thlr, nom., August-September 14t Thlr., ————— 14, 
bis 5—$ Thlr. bez., Oktober-Novenber 14—1—4 Thlr. ber, 


| 

| 

| 

6. | 

Leinöl loco 14% Thır. 
| 


Spiritus loco ohne Fass 16 Thlr. bez.; Mai u. Mai- Juni 152 bis 
16 Thir. bez. u. Br., 1545 G., Juni-Juli do., Juli. August tt 8 
r. bet,., r. u, Pr} 


bez. u. Br., % G., August - September 4-7 G., [Oktober-Novemh 
6, November 


September - Oktober 16%—% Thlr. bez. u. Br., 
16—%, Thlr. bez. f 

Weizen still. Für Roggen zur Stelle bestand mur wenig Frage, 
weshalb die Umsätze beschränkt blieben. Termine bleiben anhaltend in 
steigender ‚Riehtung, obgleich Zufuliren und Ankündigungen in unge- 
wöhnlichem Maasse anhalten, vermag dies dach nicht die Befürchtungen 
wegen des Wetters zu paralisiren. Die Preise stellten sich auch heute 
wieder wesentlich "höher. Gek. 29,000 Utr. Hafer fest Gek, 4800 Ctr. 
In Räböl war die Stimmung wieder sehr animirt, da rege Deckungsfrage 
zunehmender Zurückhaltung der Verkäufer begegnete, und daher nur 
unter fortdauernden Preiserhöhungen Befriedigung findet. Spiritus folgte 
den übrigen Artikeln nur langsam und wenngleich die Stimmung fester 
und Inlıaber auf höhere Preise halten, so vermochten dieselben doch nur 
eine ‚kleine Steigerung durchzusetzen, 





Beipzig. 19. Mai. Friedrich-Wilhelm-Nordbahn —, Leipzis- 
Dresdner 272 G. Löhau-Zittaner Littr. A, 38 @., do, Littr. B. — 
Magdeburg-Leipziger 251 G. Thüringische —. Auhalt-Dessauer Bank- 
Actien —. Braunschweiger Bank - Actien Weimarische Bank- 
Actien 92 Br, 


Oesterr, National-Anleihe 70 G. 


Stettin, %. Mai, 1 Uhr 28 Minuten Nachmittags. (Tel. Dep. 
des Staats - Anzeigers) Weizen 50— 55}, Mai-Juni 56 G., Jun- 
Juli 56% bez., 56% Br., Juli-August 57% Br., 57! 
ber 59% Br. Roggen 38‘, Mai-Juni 38% bez., Bi 
38:—39, Juli-Au 


G., September - Okto- 
Br., Juni-Juli 39 bis 
t 40 bez. u. Br., September-Oktober 41$ Br., 411 G. 
Rüböl 14, Mai 13%—14!, September - Oktober 13%; bez. Spiritus 15.& 
bez., Mai-Juni u. Juni-Juli IE Br., Juli- August 15%, bez., Asgust- 
September 15%, Septbr.-Oktbr, 15% Br. 

Hamburg. 19. Mai, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. Börse 
ruhig und fester sehliessend. i 

Schluss - Course: Oesterreichische Kredit - Actien * Vereins- 
bank 104}. Norddeutsche Bank 106%. National-Anleihe 59, Oester- 


| Consols ds}. — 


reichische 1860er Loose 824. Rheinische Bahn 98%. Nordbahn 64. 
‚proz. Spanier 46. 24proz. Spanier 44. ' Stieglitz de 1855 —. Mexi- 


kaner 425. Finnländische Anleihe %%. Disconto 4. . 

Getreidemarkt. Weizen Ioeo ruhig. Roggen loco fest, ab 
—— per Juni bis August 59—61 bezahlt. du lebhaft, Mai 27, 
Üktober 28: bis 28%, 


Frankfurt na. MN., 10. Mai, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
Ziemlich fest bei geringem Geschäft. 

Schluss- Course: Neueste Preussische Anleihe —. Preussische 
Kassenscheine 1054. Ludwigshafen-Bexbach 143 Br. Berliner Wechsel 
1054. Hamburger Wechsel #%:. Londoner Wechsel 11% Pariser 
Wechsel 9}. ener Wechsel 101%. Darmstädter Bank- Actien 221, 
Darmstädter Zettelbank 245. Meininger Kredit- Actien 46}, Luxem- 
burger Kreditbank — äproz, Spanier 4%. _iproz, Spanier 
Spanische Kreditbanuk von Pereira Spanische Kreditbank von 
Rothschild —. Kurhessische Loose 56} Br. Badische Loose 53% Br._Sproz. 
Metalliques 61% Br, 41prorent. Metalliques 54%. 1854er Loose 78% Br. 
Oesterreichisches National - Anlehen t7+. Oksierreichisch - französische 
Staats - Eisenbalın - Actien 189. . Oesterreichische Bank - Antheile 792, 
Oesterreichische Kredit-Actien 199% Br. Oesterreichische klisabeth-Bahn 


— 


111. Khem-Nale-Bahn 28. Hessische Ludwigsbahn 124 Br. Priorie 
tüten —. Neueste österreichische Anleihe 3%. 1Rbder Loose 0. 
Böhmische Westhahn-Actien 68%. Finnländische Anleihe 884. 
Wien, 19. Mai. (Wolffs Tel. Bur.) Unbeleht, matt. 
(Schluss - Course der offiziellen Börse.)  äproz. Metalliques 72.60. 
4;proz. Metalliques 64.75. 185der Loose MW. Bankaetien 781. 


Nerdbahn‘ 182.80. National- Anlehen 80.20, Kredit- Actien 192.80. 
Staats- Kisenbahn-Actien-Certifikate 184.50. London 114.25. Hamb 
80.25, Paris 45.20, Böhmische Westbahn 157.25. Kreditioose 129.75. 
1860er Loose 45.90. Lombardische Eisenbahn 2416.00. 

Wien, 20. Mai. (Wolffs Tel. Bur,) Fest. Neues Lotterie- 
Anlehen 95.90. Die neueste Anleihe wurde zu 8750 gehandelt, 
(Anfangs - Course.) — Metalliques 72,60. Ajproz. Metalliques 

isöter Loose W200. Bank- Actien 782.00.  Nordlahn — 
National - Anlchen 80,25. Kredit - Actien 193.20, Staats - Eisenbahn- 
Actien - Certilikate 184.50. London 114. Hamburg 85.%0, Paris 
35.20. Böhmische Westbahn 157.50. Kreditloose 130.095. 1860er 
Loose 4545. Lombardische Eisenbahn 246,00. , 
Amimterdmmm, 19. Mai, Nachmittags 4 Uhr. (Wollf's Tel. Bur.) 


Neueste Silber-Anleihe Ti}. 
öproz. Metalliques Lit. B. 774, Söproz. Metalliques 59, 2%proz. 
Metalliques 20%. Öproz. Oesterreichische National-Anleihe 64t. Iproz. 
Spanier Ag. Sproz. Spanier 49}. Holländische Integrale 624. Mexi- 
kaner 42%. Öprozent. Russen —. prozent, Stieglitz de 1855 844. 
Peershurger Wechsel 1.60. Wiener Wechsel 49, 
London, 19. Mai, Mittags. (Wolffs Tel, Bur.) Die Bank von 
England hat den Discont auf 8 plt. herabgesetzt. 
Consols eröffneten 40%, stehen jetzt Wi. 
— Nachmittags 3 Uhr. (Walfs Tel Bur.) Silber 605. Türkische 
Sehr schönes Weiter. 
Consols Wi (so gemeldet). iproz. Spanier 45}. Mexikaner 44}. 
Sproz. Russen 88. Neue Russen &bt. Sardinier 86. 
Liverpool, 1). Mai, Mag 12 Uhr, (Wolf’s Tel. Bur.) 
Terabsetzung des Discont Seitens 
peeulation. 
fair Dhol- 


Baumwolle: Ballen Umsatz. Die 
der Bank von England förderte die $ 

Middling Georgia 28}, Fair Dhollerah 224, Middlin 
lerah 19%, Fair Bengal 165, Middling fair Bengal 15%, Middling 
—— 14, Fair Seinde 16, Middling fair Seinde 145, Middling 
Seinde 13}. 

Paris, 19. Mai, Mittags { Uhr, Die Rente wird zu 66,70, Cre- 
dit mobilier zu en ehandelt. 

— Nachmitfags 3 Uhr. (Wolff's Tel. Bur.) Die Rente eröffneie 
zu 66.65, Als die Nachrieht von der Herabsetzung des Discontos der 
englischen Bank eintraf, hob sich die Rente auf 66.85 und schloss zu 
diesem Course in fester Haltung. Man erwartet eine Herabsetzung des 
Diseontos der Bank von Frankreich. Consols von Mitags 12 Uhr 
waren 40% gemeldet. 

Schluss-Course: 3pröz. Rente 66,85. 4fprozent. Rente —, Italie- 
uische Aprozent. Rente 69.10. Italienische neueste Anleihe —. 3prozent, 
Spanier 49}. Iproz. Spanier 45%. Oesterreichische Staats - Eisenbahn- 
Actien 407.50. Uredit mobilier - Aetien 1170.00. Lomüardische Eisen- 
bahn-Actien 532.50. 





Königliche Schauſpiele. 


Sonnabend, 21. Mai. Im Opernhauſe. (101ſte eg 
Ferdinand Eortez, oder: Die Eroberung Megicod, Oper in 3 Ub- 
tbeilungen von Joup, deutſch von Mai. Mufit von Spontini. 
Ballet von Paul Taglioni. Gaſt: Hr. Niemann, Sönigl. ban- 
növerfcher Kammerfänger: Fernand Cortez. 
Erböbte Mittelpreife. 
m Schaufpielbaufe. Keine Borjtellung. 
onntag, 22. Mai, Im Operubeute . Mit aufgehobenem 
Shaufpielbaus - Abonnement. Ein Sommernadtätraum, nad 
Shafeipeare, von Schlegel, in 3 Alten. Puff von Felit Mendels- 
ſohn · Bartholdy. Tanz von Hoguet. 
Mittel-Preife 
Den Schaufpielhaus-Abonnenten werden bie Billets bis 12 Uhr 


Mittags refervirt, 
Keine Vorfiellung. 


m Schaufpielhauje, 
> Be Berka findet nur am Tage der Borfiellung flatt, 
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Stedbriefe und Unterfuhungs: Sachen. 


| Deffentlide Vorlabung. 

er Militairpflictige Herrmann Guftan Kiefe, am 1. Yuguft 1839 
zu Platfau geboren, it von der Königlichen Staatd-Anmalticaft zu Eüftrin 
unterm J. d. Mis. angeflagt, ohne Erlauknif die Koͤniglichen Sande verlaffen 
und ji dadurch dem Eintritt in den Dienft de fiehenden Heetes zu entziehen ver- 
ſucht zu haben; «ö „ deshalb gegen —— durch Beſchluß des untetzeich · 
neten Getichts vom heutigen Tage auf Grund des $. 110 des Strafgefehbuds 
bie —— * — ein Termin zut mündlichen Verhandlung und 

e 
ee 1. September 1864, Vormittags 12% Uhr, 

im —8 aale bed hieſigen Gerihtögebäudes anberaumt. 

Diefem Termine wird der vorgenannte Angeklagte hierdurch 
öffent 16 voraeladen mit der Mufforderung, in demfelben zur beftimmten 
Stunde w alkeinn und die zu feiner eng ber er Beweismittel 
mit zur ingen, ober ſolche fo zeitig vor dem Termine ne! 
daß fie n eiben berbeigefhafft werden können. Im falle des 
Auf —X8 od —* eontumaciam mit Unterſuchung und Entſcheidung gegen 
den Angtklagten verfahren werben. 

‚ Setlom, den 13. 1864. 
Röniglihe Streiögerichtd-Deputation 


ade . - 





Sandeld» Hegifter. 


dr Stelle de} Pi Appellationsgerihts-Rat befärderten Kreisgeri 
Raths v. Seling H die er | der auf Führung der a 
—— Fe dem —— ‚Rath Taube Biefetof pro 1864 üßer- 


a — den 13. Mai 
ee 21* 1. an. 
earbeitung RAT he 6 Miele nimaduns vom 
dv ande 
J— Geſchaͤfte iſt — — * unferer — 
4. Derember vorigen reftord Koch 
a et verfloſſenen T R* — — der Kreisgtrichts · Rath 
Rothenburg, den 11. 2 1864. 
aonigug Kreiögericht. 
Abibeilung. 





———— ded Königl. Stadtgerichts zu Berlin. 

emen-Regifter des unterzeichneten Gerichts ift untee Re, 4045 
serie (Rommiffionswaaren-Geihäft und Rohprodulten · 
antun Louis N zu Berlin, Dıt se Niederlaffung Berlin, 
(jeßiged — — ur x ) 


eingetragen zufolge Berfügund von 18. FH 1864 am felben Tage. 


Die Geſellſchafter der biefelßt unter Der Firma 
n 
(Streu en-Handlung, je ——— Burgfir. Mr. 1T)ı 
am 1. Pe a a — ofienen Handelsge ellſchaft find: 


= 1 Fe b Lieblin 
e a 
2 IMder Ulmann gu Berlin. 
Dies iſt in dad Geſellſchafts -· Regiſter ded u —— Serichtd unter 
Mr. 1450 zufolge Verfügung vom 18. Mai 1 am jelben Tage ein 
gelragen. 


Die Geſellſchafter ber a —— Firma: 
(Habrit von Gas und mafetung Aalen, jebige® Srfeäftslofal: 
am 1. u. a En —— —X find: 


* 
Yan Seo Wada 
etnhard Eduard a Rudotsh Bode 
Died 3* in das Gefellſchafts · Negifter des u ren Gerichts unter 
Nr. 1451 zufolge Verfügung vom 1b. Mai 1 am felben Tage ein» 
getragen. 
Der Raufınann Guſtav Adolph Mbolpb rang 3 zu Berlin hat im fein hierſelbſi 
unter der — 


zu Berlin. 


tſag 
—E Dresdenerftr. Nr. 50) 
—— ‚ua a 132 dis firmen + Negifterd eingett Ar Hand 
ſchaͤft diprũ 1864 den biefigen Kaufmann Carl Jehann Aeiedei 
Reſag als —8 — 
Die —I ag iſt unter Mr. 132 des Firmen · Regiſters ge 
u. und Fr 452 4 Geſellſchafts · Regiſters — 
Loͤſchung und ‚Eintragung find heut verfügt und erfi 
Berlin, den 1 i 1864. 
Aniglicet Sign, un für Civilſachen. 
efanntmadu 
in das Geräte ift unter Mr. "si Kfolge Verfügung vom 
25. t 1864 a ie 1864 eingetragen worden. 
Firma ber Steiign 
Rud. Knaul u. Wegelein. 


Sih der erg 


Brandenburg 
Rechtöverhältnifle * —2* 
Die —— t find: 
1) der brifant Rudolph Knaul, 
2) der hfabritant Auguſt Begelän, beibe ju Branden- 


Die u bat am 1. —— 1864 begonnen. 
Brandenburg. den 3. Mai 
Königliches 22. I. ee 
Betfanntmad 
In * ee: r er — vom 14. am 14 d. MR. 


Han d lee .. 
Dr & M l t ‚Mi 
— — Feen One Sc Ti: 


861. 
Königliches Kreißgeriht. I. * 
Bekanntmachu 
ge Verfügung vo beutigen Tage ift in Edi Profuren-Regifter 


BIP. 128 — —— Gieißept Geitfe 
u d Mil — und 
gu Big Ben ar EEE 
Mil wendert 
sub Rr. 228 des Geſellſchafts · Regiſters — ——— Kauf 
mann Hermann Schreiber hier Prolura ertheilt. 
— den 17. Mai 1864. 


Königliced Stabt- und Kreisgericht. L ag 
anbeld-Regift 


Fra Kaufmann Franı Heinrich Offermaun Bierfelbft bat für fein unter 
5. 9. Offermann u. Co. 
bier beſtehendes Handelsgeſ inem Commis Georg Helbig bier 
Bern erteilt. Diefes > unter Nr. 49 des Prokuren-Kegifierd an 
ar vom heutigen A eingetragen, 
ielefeld, den 18. M 
Koͤniglichs —2 I. Abtheilung. 
Hanbdeld-Negifter u a 
Die Geſellſchaftet der zu Altena unter ber Firma »Dpberbet u u. Kalt · 
hoffe mit dem 1. Mai 1 begonnenen offenen andelögefeüfchaft find die 


a Ludwig Opderbed und Friedtich Kalthoff, beide zu Altena. 
es ift heute unter Me. 104 des Gefellfihafts-Regifters eingetragen. 
—28 ben 12, Mai 1864, 
Koͤnigliches Kreisgericht. J. Abtheilung. 


Belanntmadun 
an aß fhieme — FH 3 E Taler css 
n iemen-Degifter ii e Ver vom 1 
am 17. Rai 1861 under bee ee = 
der Kaufmann Levi Sofenh Kranfen zu Emmerich mit der firma 
8 — und Emmerich als der Ort der Hanbelöniederlaffung 
eingetragen 


Auf Anmeldung ift beute in das bie nbeld- (firmen) Regifter 
unter Rr. 1315 eingetragen morben bie 33 ——— 
Brunsbach, Ehefrau des Kauſmanus Heinrich Schmits in Mipperfürtb 
wohnend, melde bafelbft eine Ar errichtet bat, ald In · 
baberin ber ee ae Se <job. 


Eöln, den i 
Der Handelsgerichts · Steretait 
Kanzlei-Rath —— 


BSefanntma 
In das Handeld-Regifter bei dem Röniglihen 1 SandelSgerichte dabier ift 
a auf —55 eingetrag: en worden; 
09 und 1 irmen + Regifters. Die von dem Kaufmann 
u Melchers, Suter der irma Guftav Melcherd, bewirkte Verlegung 
feines perfönlicen Domizils, jo —* des Ortes feiner Handelsniederlaſſung 
von Burg an der Wupper nad Remſcheld. 
Elberfeld, den 14. Mai 1664. 
Der — — 


In das Handels · Regiſter * 8 Koniglichen Handelsgerichte dahier 
iſt ee. eh ey ein er en worden: 

„RR Geſellſcha egiſters. Die Handelsgeſellſchaſt unter 
—* 3. U. Richter * oo in —— ey am 1. Ja · 
nuar 1864 begonnen bat; die Gejellfhafter find der Sandelimann 
Andreas Richter und deſſen Sohn, der Handelsmann Anton Richter, 
beide zu Nitterähaufen in Barmen wohnend, von denen Jeder bie 
Befugniß hat, die Geſellſchaft zu verfreten und die Firma zu zeichnen. 
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2) Rr. 1330 des Firmen · Regifterd. Das Erloͤſchen ber firma Riels 
Shriftenfen ifher in Barmen, indem der Inhaber derfelben, Faͤrberti · 
BR Shriftenfen Fiſchet in Barmen, fein Geſchaäͤ — 

3) Rr. cr Ne de ifterd. Die : a 2 1 
he et? Des er —e— ao g 2 

Fo Pier Po Sectelait 
inf 
Konkurje, Subbaftationen, ——— 
Soriaduugen u. — 
ge} Konlturd-Eröf 0 
ber bad Merin = bed a * Fab anten Buflao Korn 


zu Neuendorf bei Po 
it am 11. Mai 1864, Vormittags 9 Uhr, 
der Faufmänniiche Konkurs eröffnet und der Tag der Zahlungs-Einftellung 
auf den 10. Mai — fFeſtgeſ Bari. 
Zum ei en Verwalter der Maffe ift_ber zen. ee Bil- 
helm Tontadi —— lerſelbſt, Walſenſtraße Mr. 53 wohnhaft, beit 

Die Gläubiger des Gemeinſchuldners werden aufgefordert, * dem auf 

ben 23. Mai 1864, Vormittags 10 Uhr, 

in unjerem Gerichtslolal, Termindjimmer Mr. 1, vor dem Kommilfar, 
an Kreidgerichtd-Rath Gerlach anberaumten Termine ihre Erflärungen 
und Borfchläge Über die Beibehaltung dieſes Verwaltets ober bie Beftellung 
eine anderen einflweiligen Verwalters abzugeben. 

Allen, melde von dem Gemeinfhulbner etwas an Geld, Papieren ober 
anderen Sadıen in Befip oder Gewahrſam haben, oder welche ihm etwas 
verichulden, wird aufgegeben, ** an — ju verabfolgen ober zu 
jablen, vielmehr von Befig 

bis zum Pr Es en einfSließtic 
dem Bericht oder dem Vermalter der Maffe Anzeige zu machen und Mile, 
mit Vorbehalt ihrer etwaigen Hechte, ebendahin er —— abyu« 
Pfandinhaber und andere mit denfelben ** läubiger 
s Gemeinfhuldnersd haben von den in ihrem Befintlicen Dfand- 


am nur Anjeige zu machen. 
PR er alle Diejenigen, — an die An Anfprüde als 
Ronkurögläubiger machen wollen, ierdurd aufgefordert, ihre Anſprüche die · 
I mögen bereitö techtöhängig fein ober nicht, mit bem —* —— 


bis zum 15. juni 1864 einſchließlich 
bei und £ ap oder zu Protokoll anzumelden ur ee 
fung ber fämmtlichen, innerhalb der gedachten Fri 
ia fowie nad Befinden jur Betelung des —X ——* 
em 


am 8. Juli 5004, — —— 9 Uhr, 
in unferm @erictölofal, Terminsgimmer Mr. 1, vor dem genannten om» 
— Areisgerichts · Rath Gerlach, zu erſcheinen 
Mer feine ** ſchriftlich einreicht, hat eine Abſchrift derſelben 
und ihrer Anlagen beizufü 7er 
Gläubiger, me v — in unferem ——— mwobnt, muß 


Feder 
Bei = nn Punch — einen am. biefigen Orte —*— 
oder zur Pratis und —*ã& auswaͤrtigen Bevollmächtigten be- 


flellen und zu den Uften anzeigen. Denjenigen, welchen es bier an Be 
fannticaft fehlt, werden die Rechlsanwalte, Zuftigräthe Licht, Storpel und 
Fr umd der er late bierjelbt zu Sadmaltern vorgeihlagen. 


Potsdam, den 11. 
— Kreiögericht. Abtheilung 1. 


Aufforderung der Ronfurdgläubiger, wenn 
— eine zweite Anmeldungsfrif feitgefegt wird. 
Sn’ dem Konkurfe über das Vermögen ded Schmeibermeifterd und 
Kleiderhändler® Carl Lendel zu Reu-Ruppin ift zut Anmeldung der Fordt · 
tungen der zn läubiger ned eine jmeite Friſt 
biö zum d. Juni c. einſchließlich 
fefgeieht worden. 


Die Gläubiger, welche ihre Unfprüde noch nicht angemeldet haben, 
werben aufgefordert, diefelben, fie mögen bereits rechtähängig fein oder nicht, 
mit dem dafür verlangten Vorrecht bi® zu dem gedachten Tage bei une 
ſchriftlich odet zu Protokoll anzumelden. 

Der Termin zur Prüfung aller in der Zeit u 8. Mai ce. bie 
zum Ablauf der jmeiten Kuft angemeldeten Forderungen 

auf den 17. juni b. Vormittags 11 Ubr, 

vor dem Kommiffar, Gerichts · Pr effor Anorvenagel, im Termindjimmer 
Rı. 4 anberaumt und werden zum Erſcheinen 8* dieſem Termine die 
fämmtliden DBläubiger aufgefordert, melde ihre Forderungen innerhalb 
einer der — angemeldei haben. 

eine Anmeldung fchrifttich einreicht, bat eine Abſchrift derfelben 
und ihrer Anlagen beizufügen. 

Jeder Gläubiger, welcher nicht in unferem Amtsbezirke feinen Wohnſit 
bat, muß bei der Anmeldung feiner forderung einen am biefigen Orte 
wohnhaften ober zur Pragis bei und berechtigten auswärtigen Devollmäch- 
tigten beftellen und zu den Akten anzeigen. jenigen, welchen es bier an 
Bekanntichaft fehlt, werden die Mechtdanwälte under, Pauli und Pobft 
zu Sachwaliern vorgeiclagen. 

Neu-Ruppin, den 9, Mai 164. 

Königliched Kreibgericht. 
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Erfie Abtheilung. 


[1360] 

In dem Sonkurfe über das Bermögen bed Zimmermeifterd Carl 
Müller aus Elbing werden alle diejenigen, welche an die Maffe Un- 
fprübe ald Konfurdgläubiger machen wollen, hierdurch aufgefordert, * 
Unfprüche, dieſelben mögen bereits rechtehaͤngig fein oder nicht, mit d 
dafiir verlangten Votrecht, bis zum 20. Juni e. einſchließlich bei = 


m—— —ñ —ñe —— —ñ — —— — — — — — — — — — — nn en — — —— —— — — 


lich ober zu Protokoll anzumelden und eng ur Prũ ber 
— eg der gebuchten Friſt ai A 
ben 14. Julie, Vormi —*. x bu 
vor dem Kommiffar, Herrn Kreisgerichts · Rath Berenbt, im Verhandl 
mmer Mr, 10 des Gerichtsgebäudes zu erſcheinen. Nach Abhaltung bicjeß 

Semi u geeignetenfal® mit ber Verhandlung über den Allord ver- 

an fine Anmeldung ſchriftlich einzeit, hat eine Abſchrift derfelben 
und ihrer Unlagen beizufügen 

Seber Gläubiger, we nicht in unferm Amtöbezirfe feinen Wohnſih 
bat, muß bei der Anmeldung feiner Forderung einen am biefigen Orte 
wohnbaften oder zur Pragıd bei und berechtigten Bevollmächtigten 
beftellen und zu den Wften anzeigen. Wer dies unterläft, kann einen 
Beſchluß aus dem Grunde, weil er dazu nicht vorgelaben worden, nicht an- 
fechten. Denjenigen, melden «3 bier an Belanntfhaft fehlt, werben bie 
Zufig-Rätte Schüler, erh und Ditmann zu Sadwaltern vorgefhlagen. 

Elbing, den 13. Mai 1864 

Rönigliches ni 
. Abtbeil F. Abtheilung 


. dm Rot Se Kaufmanns Chadtel 
n © 
iſt zur Berbanblung und Belalahlaifenn über einen 
Meter Termin auf 
den 13. Junid, 5 eich chi 10 — 
in unferem —— — dem unterjeidpneten mmiffar anberau 


I a Ba ne 
— A für Diefelben en ein Ems 


t, ndrecht oder anderes Ubi: 
ven IR „on Theilnahme am ber — über ke 


enden: ben 5. zu ge 


** icht. 
Der * ar des kurſes. 

u PR bad Vermögen bed R nnd Theodor Sre Langen» 
* iſt der . —& — und —— * —E 


auf den 30. April 1864 


Zum Verwalter ber Mafie it der Kaufmann Otto Pau- 
liſch —5 Dr Die Gläubiger ded Gemeinihulbnerd werden auf- 
gefordert, in dem auf 


den 30, Mai 1864, asemittane u Kae 

vor dem Kommiffar, Kreidrichter im Bimmer Rt. B anberaumten 
Termine ihre Erflärungen unb Boriäldge ü di Beibehaltung Diejet 
—— terd ober bie Behelung eine andern "infioeifigen Verwallets 
zugeben 

Allen, welche von den Gemeinſchuldner etwas an Geld, Papieren oder 
anderen Sachen in Befig oder Gewahrſam haben, ober melde ihm etwas 
verſchulden, wird aufgegeben, nichts an denfelben zu werabfolgen ober 
zahlen, vielmehr von dem Beſihe der Begenftände biö zum 18. juni 1864 
einfliehlih dem Gerichte oder dem Verwalter der Maffe Anzeige zu machen, 
und Ale, mit Vorbehalt ihrer etwaigen Dochte, ebenbabin zur Konkurs 
majfe abzuliefeın. Yfandinhaber und andere mit benfelben leihberehligte 
Sldusi er des Gemeinfhuldners baten von den in ihrem Befige befind- 
lichen Pfandftüden nur Unzeige zu machen 

Reichenbach —— den 18. Mai 1664 
Önigliched Streißgericht. 1. I, Abtheilung. 


11351] Befanntmadu 
In dem Konkurſe über dad Vermögen de lmatherr und Tiofa- 
mentiter Guftav Wilhelm Dan bier ift zur Verhandlung und Beihluf- 
faffung über einen Aklord Termin 
aufben 23. Maid. J. Vormittags 9 Ubr, 
vor dem unterzeichneten —A— im Kreisgerichtsgebaͤude / Zimmer Rr. 10, 
anberaumt worden. Die Betheiligten werden hiervon mit bem Bemerfen in 
Kenntnif geieht, daß alle feflgeftellten und vorläufig zugelafienen Korderun- 
der Ronkurdgläubiger, ſoweit für diefelben weder ein MWorrecht, noch * 
—E Dfandrecht ober anderes Mbfonderungsreht in Auſpruch 
nommen wird, zur Tbeilmabme an der Belhluhfaflung über ben AED 
berebligen. 
Salle a. d. ©., am 7. Mai 1864. 
Königlib Preußiſches Kreisgeticht, L Bene. 
Der Kemmilfar bed Konf ur 
alde, 
Rreisgericht-Rat 


feftgefegt yo 


[1099 tfanntmadu 
n Saden, —— die Abloͤſung der Bau- * erg Be · 
techtigung — Grundftüde u Sri Friedrichshagen — Königlich Koͤpenider 
Bot — c. 212, zu Altemin — Koͤnglich — Forſt — 
1B. und zu Schönflicß — Koniglich Müblenbeder Ferſt — 
U. 1 M. 332 — erhalten von der Königlichen Regierung zu Potödam am 
zo. d-Kapitalien : 
ob. Ft. Aug. Bärtner ald un des Grundſtũds Re, 75 des 
—* enbuches von erg 36 7 Me Joh Fir. Gottl, Engel- 
Thlt. 5 — * oh. 


* Bil! derche als Bel. des 533*8 Fr 50 bir. 

Bi. ) * Ku Melde ald Beſ. des Brundftüds Me. 11 dai. 
38 Thlr. —— ob. Carl Fr. Catholi als Bei. des Grund · 
füds Rr. * Be s Kr 10 Sur. | Berebel. Eatholi, geb. Wufttom, 
als üds Mr. 99 daf. 5 — 5 Sat. a "de fir. Conrad 
als Bei. * Gr Nr. 39 daf. ne Tolr, al —8 Daniel 
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A 
. al Fr, k 
Re. 4 dal 38 Zu 10 Sa. 

2 dftüds Mr. 27 ai. 


d3 Mr. 82 daſ. 42 Thle, 28 es: 
arlitfhet ald Bei. des Grundſtũ 
11) Friedt. Aug, Walter als 
35 Ihr 28 * 4 BP. 
af, 53 Thle, 


Di. 14) Joh. Manzel als Beh. des Grundſtücks 

5 er 15) Job. fr. Gottl Magdeburg als Bei. des 

Grundftüäds Nr. 14 dal. 44 Thlr, 23 Syr. 4 Pf. 16) Wild. Ab, Ludw. 
Steuer als Bei. des Grundftüds Nr. 20 dal. 38 Thle. MW Sur. 17) Fr. 
Wil. Chriſt. Kunom ald Bei. des Grundſtücks Ar, 23 daf. 44 Thlr. 
8 Sgr. 4 Pf. 18) Heinrich Franz Ungeric u. frau als Bei. des Grund · 
gi Mr. 28 baf. 38 Thlr. Sgt. 4 Di. 19) Witte Müller, geb. 
edede ald Bef- des Grundjtüds Mr. 31 daſ. 41 Thlt. 18 Sar. 4 Pf. 
20) Verehel, Müller, ach, Zachew ald Beſ. des Grundftüdd Nr. 33 daf, 
40 Thlr. 21 Sur. 8 Sr 1) Wittmwe Rofe, geb, Mangel ald Bei. des 
Grundfüds Ne. 34 dal. 41 She 5 Sar. 22) Sich Fr. Rau 
dow als Bei. de Grum Nr. 35 dal. 0 "Thle. 10 Gar. 
23) Earl Fe. Wild. Carl ald Beſ. des Grundffüds Nr, 53 daſ. 31 Tblr. 
5 Sur. N Carl fir. Aug. Stachow u. Ftau ald Bef. des Gtundſtücks 
Wr. 57 dal. 45 Thit. 25) . Carl Daniel Lerche und verebel. Kaleske, 
g ide, ald Dei. des Grundftäds Ar. 63 dal. Thlt. 13 Sgt. 4 Bf. 
) ob. fr. Müller und ob. fr. Wilh. Aug. Dräger als Bei. des 
Grundflüds Mr. 69 daſ. 42 Tble. 26 Sgr. 8 Pf. 27) Job Fr. Earl 
Gaebede und Wilh. Gacdede als Bel. des Grunditüdd Nr. 73 


84 dal. 49 
3 n und Senriette 
Seidler, ald Bel. des Grunditüde Nr. 88 


Ahle. 23 Egr. 4 Di. 
Hoffmann,  verebelichte 
daj. 36 Ihr. 5 . 


3) Earl Gottl. Dräger als Bef 
57 Zhir. 11 Sar 8 Pr. 31) Job. Ehrift. Wil. Schulge als Bei. des 
Grundftüdd Mr. 2 des Hupotbefenbudedö ven Ecoenflich SW) Thlt. 
32) Chrift. Fr. Gabriel ald Bel. des Grundftüdd Mr. 4 dal. 540 Tblr, 
33) Mil. Ebel u. Ehefrau ald Bel. des Grundftüds Nr. 11 dal, SW Thlt. 
34) Martin Wolf als Bei. de Grundfiüdd Nr. 3 des Hypothekenbuchs 
von Alt-Levin 110 Thle, 26 Sar. 8 7 35) Ludwig u. Hertm. Altmann 
ald Bel. des Grundflüdd Rr. 6 dal, 125 Tblr. 11 Egr. 8 9 36) Hein- 
rich Altmann als Bei. dei Grundftüds Nr. 14 def. 121 Thlr. 15 Ser. 
37) * Glaeſer als Beſ. des Grundſtücks Mr. 15 daſ. 96 Thle. 8 Sgt. 
3 ai ald Bel. dei Grundfiüds Nr. 9 daf. 159 Thit. 

t. i 

ie unbefannten Inbabet folgender auf diefen Grundftüden einnetrn- 
genen Gopetbefenforberungen und Kealberechti ungen und zırar 45 Tble, 
auf den oben Nr. 1 genannten Gute Rubr. I, Rr. 6 für Job. Grorge 
Reihbardt (oder Rückhatdt), 154 Thlr. daſelbſt R. IM. Nr. 8 für Mitte 
@öriner, geb. Gaedeckt. Tblt. auf dem Gute oben Nr. 2 sub R. IN. 
Ar. 6 für Wittwe Schulz, gi Hormow. 30 The, dafelbft R. II. Nr. 10 
für —* Nicolaus Heer. 58 Ihe. 11 Sgr. 4 Pf. auf dem Gute oben 
Rr. 3 sub R. II, Mr. 1a, für Marie Eopbie Louije Lerche. 40 Thlr. 
antb. auf dem Gute oben Mr, 4 für die Mitte Vornig, geb. Wilde, 


176 Thlr. auf dem Gute oben Rr. 5 sub. R. IM. Me. 5 . Bern 
bard Catholi. Ernährungs » Verbindlichkeit auf dem Güte oben Nr. 6 sub 
R. II. Mr. 3 für Mitte Palın und Tochter, 3 The. 1% gr. Ext. daſ. 


R. IH, Re. 1b, für Anne Sopbie Zn 5 Iblr. 3 Sur. auf dem Gute 

eben Rr, T sub R. II. Wr. 3 für Witte Lerche, geb, Echwart. 

nungsrecht auf dem Gute oben Nr. 8 R. IN, Nr. 3 für 

8 — 375 Thlt. daſ. R. IM. Mr. 
chrammet. Mat 7 Thlt, 2 Mal 14 Thlt.— 

und 2 Mal 7 Thle 9 gr. 

Re. 9 R I Ar 2a., i 
t Marie Louiſe Dorotbre Schulh. 


f. auf dem Gute oben Nr, 10 sub R. III. Nr. 2 für Sophie 
150 Thlt. auf dem Gute oben Nr, 11 R. IL 


Mr. 2b, für Witwe Bornit, geborme Wilde, 100 Thlt. auf dem 
Gute oben Rr. 15 R. II. Mr. 2 für Wittwe Magdeburg — 
& die Wiitwe 


u 105 Pf. auf dem Gute oben Rr. 17 


Gute oben Rr. 18 R 12 Ihlr. 
5 Sagt. um 81 i Gute oben 
Mr. 19 R. I und? 2 für vier Gefchmilter Mül- 
fer. mal 100 Thlt. daſ. R. IL. Ne. 3 und 4 für Earl Kurfis. mal 
22 Iblr. 1 Sgt. 6 Di. auf dem Gute oben Ar. 20 R. I, Ne, 1a, und 
b. für ob. Peter Zoche und reſp. Ferd. Trutti. 200 Thlr auf dem Gute 
oben Nr. 21 R. II. Nr. 8 für Schankwirtb ob, Fr. Dietz. 25 Thlt. auf 


dem Gute oben Re, 22 R. II, Re. 5 für Marie Louiſe Random, 200 


inrich  Bende. 

. 3 für Dorotbee Hoffmann. 2wmal 
den Gute oben Mr. 30 R. IL Re 1a und id. 
Kamm und reip Marie Sopbie Charlotte Hamm. N 
R. I. Re, 4 für Georg David Hamm. 200 Tble. auf dem Gute oben 
Rr. 31 R. I. Mr, 2 für Bauer Michael Schule und frau. 75 Iblr, 
auf dem Gute oben Rr, 32 R. III, Rt, 5 für Arbeiter Je Ir. Gabriel. 
Thlt. daf. R. IL Nr. 8 für Mittwe Grabriel, Louife, geb. Heinz. 
508 Thlt. auf dem Gute oben Nr. 33 R, II. Nr. 1 für Altfiper Job. Br. 


18 Tl. 


28) Wittwe und Geſchwiſter Thieme | 


. deb Grundfiüdd Nr. 92 dal. | 











ſoll 
| 


Lorenz. 221 Tble. ID Sgr. uw. 100 Thlt. auf dem Gute oben Mr. 34 
R: IH. Mr. 4 u 9 fin ne Sopbie GOGrunow. 2000 Thlr. auf dem 
Gute oben ®r. 35 R. I Me 10 für die 'vermittimele 
Dernine: Beder, geb. u N zu Meu · Hardenberg. 1500 Täler. baf. 
. 11. Re 15 für Rentier F Wegener zu Berlin. 3000 x auf 
dem Gute oben Ar. 37 Rs II. Nr. bb. für Dorotdee Raaſche. Thlr, 
dof. R. ME Re. 21 für Mentier Michael Erdmann, Auäftattung und frei 
Sodhzeit auf dem Gute oben Mr. 38 R. II. Mr. 2 für Marie Raaſche. 
Tele, daſ. R. III. Mr, 3a. für Wltfiger Michael Raaſcht u. Frau. 
800 Thle. daſ. R. IN. Mr. 3b. für Eigentümer ob. Raaſche, 
werben hiervon mit der Aufforderung in Kenntnig gefeßt, die ihnen aus den 


$ 460 und folgende des erften Theiles 20, Titels Milg. Landtechts zu · 


ebenden Rechte auf die worbenannten Wblöfungs · Kapitalien fofort in der 
Wohnung des Unterzeichneten hierſelbu, Tpäteftens aber in dem auf 
. .. ben 1. Juli c, Vormittags 11 Ubr, 
im Seſſtonszimmer der Königliden General-Kommiffien 
Dr so Kurmart Brandenburg zu Berlin, Niederwallfir. 
1. N 
vor dem Unterzeihneten anftehenden Termine 
falls ibre Hypothelentechte auf die abgelöſten 
Ablöfungs-Kapitalien etloͤſchen. 
Berlin, den 21. April 1864, 
Im Yuftrage der Koͤniglichen General · Kommiffton für die Kurmarf 
—— 
Der Regierungẽ · Aſſeſſot 


Brandt, 
Berndurgerfiraße Nr. 15/10. 


gun ju maden, widrigen · 
rehtigungen und resp. bie 





Verkäufe, Berpachtungen, Submiffionen zc. 


zes] ‚ Belanntmadung. 

ad in Vorpommern im Randew'ihen Kreife, 2 Meilen von Stettin, 
1% Meile von Pencun, 14 Meile von der Eifenbahn-Station Tantorm und 
een 5 Meile von der Eifenbahn-Station Grambom belegene Gut Kyrik, 
welches zu dem, dem Fiskus anbeimgefallenen Naclaffe des verfiorbenen 
Fre mug erd von Branded-Radrenfe zu Daber gehört, ein von Ramin · 
ſches Lehn und bis zu Johannis diefed Jabred verpachtet iſt, ſoll meiftbie- 
tend verfauft werden. 

Das Gut beftcht auß einem Areal von etwa 772 Morgen , darunter 
555 Morgen Uder; 54 Morgen Wieſen, 77 Morgen Weide, 16 Morgen 
und 60 Morgen Wafertüde und ift auf 28,000 Thlt. ab- 
ge J 
— Kaufliebhaber bat im Bietungstermine eine Caution von 2800 Thlt. 
in _preufifhen Staatspapieren zu beitellen, bevor er zum Bieten zuge- 
lajjen wird, 

Von dem Kaufgelde ift acht Tage nad Ertheilung des Zuſchlages, den 
ſich die unterzeichnete Königliche Negierung vorbebält, die Hälfte an bie 
Regierungd-Hauptfaffe einzuzablen. Die andere ‘Hälfte wird auf Verlangen 
bed Käuferd gegen 5 p&t Zinfen und gegen hopothelariſche Eintragung auf 
Kyrig zur erften Stelle mit der Mafgabe rg daß bie eine Baier 
des Kaufgelderrefles binnen zwei Jahren die andere Hälfte deö Kauf · 
gelderreſtes binnen vier 
biejige Regierungd-Saupt-Kaffe abzufübren if. 

Die näheren Bedingungen liegen in unferer Regifiratur I. A. jur Ein» 
fiht offen und werden auf Verlangen gegen Perihtigung der Kopialien 


N auch in Abſchrift mitgetheilt werden, 


Der Bietungsterinin ift auf 
Montag, den 13. dan dieſes Jahres, Vormittag 
10 Ubr, in unſerm Geſchäftslokale bierfelbft ver dem Regierungk · 
Rath Lorenz 
anberaumt, . 
Stettin, den 10. Mai 1864, 
Königlihe Negierung, Abtbeilung des Innern 
Br d. 
Befanntmad 


ebore ⁊ f 
—— bung. 

ei den drei Mbtheilungen ded Königlichen Leihamts follen ca. 36 Eent- 
ner vetſchicdene Joutnale und Papiere ald Makulatut an den Meiftbieten« 
ben verlauft werden. Die Bedingungen dieſes Verkaufs liegen in unferer 
Regiftratur, Jägerſtraße Nr. 64 bierfelbft, an jedem Wochentage in der Zeit 
von 9 bis 3 Uhr zur Einfiht aus. Kaufluſtige werden aufgefordert , die 
Preife, melde fie für dieje Sournale und Papiere zu gemäbren bereit find, 


in gelten Offerten biö zum 27. Maid. 5. bei um? abzugeben. 
erlin, den 9. Mai 1864, 
Dad Königliche Leihamt. 
11349] Befanntmadung. 
m Yuftrage der Königliden Direction der Nieberfchlehich - Märkiſchen 


Eifendahn follen am Dienftag, den 24. Mai e., Bormittags 
10 Ubr, im in, Stralauer Dlap Nr. 33, die im Laufe des Iſten 
Duartald 1863 in den Wagen, Daffagierzimmern sc. zurüdgelaflenen berren- 
in Gegenftände, fo wie eine Partie alter Utenfilien, alter Erdfarren, alter 
ſſet und Kiften, alter Leinen und Sädk, gegen fofortige baare Bezahlung 
entlich verfleigert werden, wozu ich Kaufluftige hiermit einlabe. 
Berlin, den 19. Mai 1 es 
Der Vorficher des ———— una 
erloff. 


Befanntmadung. 
ie Lieferung von circa 
2 RKlaftern Buchen Klobenbolz, 
18 bo. Eichen Kloben Borfholz, 
Kichnen Klobenbolz und 
do, Torf, 
im Wege der Submilfion vergeben werben, 
Lieferungsgebote find verfiegelt bis zum 25ften db, Mid, Bor 


— 





u 
abren nadı Eripeilung des Zuſchlages an bie. 
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mittags 12 Ubr, in dem | -—— Seiligegeififir, Ben 0 abjugeben, | 


in x zur | 
Einficht bereit Ey 
in, den 18. Mai 1861. 
Delonomie-Verwaltung des Konigl. Joachimtzthalſchen Giomnafiums, 





Berlovjung, Amortifation, Zinszablung u. j. w 
von öffentlichen Sapieren. 


— AALEN, 
an 2. Dezember v, 5. find die nachbenannten Eoldiner eg 

Te erden una sußgeloo: Nr. 34. 70. 72 
118. 176 7. 440. 442. 443. an 524. 
611. 632. 633. 64. 677. 694. 712. 752, 54 und 765, und «8 rmerben 
diefelben den In nbabern zum 1. Juli 1864 mit der Aufforderung gelündigt, 
die Kapitalbeträge (je 100 Thlr.) gegen Quittung und Rückgabe der Schu 
bolumente (Obligationen) mit — tigen SinsEoupond (vom 1. nd , $, 
ab laufend) an diefem Tage bei der Nerbands-affe bierjelbft abzu 

Gleichzeitig wird der — der folgenden, bereits früber auegelooſten 
Solbinee Entwäfferungs-Verbands-Obligation aus bem Fäligkeitötermin am 
1. Juli 1863, Rr. 364, wiebderbolt aufgefordert, dieſe nebft dem zugehörigen, 
—— "Sins-Csupons am die biefige Verbandẽ · Kaſſe —— baldigſt 
abzuliefern 

Soldin, den 18. Mai 1864. 

Der Votſtand bes Soldiner Entwaͤſſcrungb · Verbandes. 


Der Stauiktir, © + Panbratb. 
von Eranadı. 


Pal]. Befanntmadbung. . 

ei der beute ſtattgehabten Musloofung von 2450 Thlt. Kreibobliga · 
tionen des Diansfelder er vom Sahıe ve 1856 Serie 1. find folgende 
— * gezogen wor] 


a 100: Tölr. Ne. 22, 
» Ba MM » » 31. 
» Ca WW » .» 
» Da 100» » 2, 139, 176 
» Ei 25 >» » 61. 89. We. 196. 200. 285. 200. 315. 
359. 384. 392. 401. 508. 518. | 
Dieſe Obligationen werden den Inhabern zum 1. Juli 1864 vr | 
durch mit der Aufforderung q 


gefündigt, * —E derfelben 
Rbegabe der Obligationen in outlöigem ur ge und der dazu g ki 
gen Sind» Coupons er. II, nebft Talond, von dem 
— Tage ab, bei der rei hauffer Bautafle zu Eiöleben in Empfang 
nebm 
— — pn juli 1864 ab bört bie Verzinfung der ausgelooften Oblina- 
tionen auf und es merden bie Beträge für eima fehlende, unentgeltlid, ımit 
abzuliefernde Zins · Coupons vem Kapital_gefürzt werden. 
Hierbei wird zugleich bemerft, daß die Kapitalbeträge dee unterm 
29. November v. 5. ausgelooften em: 
Litt. D. a 100 Tbir. ee und 351. 
» E.a 3 Tblr. Mr 
noch nicht abgehoben find uno De deren Abhebung, zur Vermeidung 
fernerer Zinfenverlufte, bierdurch in Erinnerung gebracht, 
Eisleben, den 2. Dezember 1808. 
Die fändifhe Kommiſſion 
für den Chauſſeebau im wur Gerkreife, 
von Kerſſenbrot. Hirfh. I. ©. Bolpe Boettger. 


ut 


a Drivil —— 


Gemäßpsit der durch die Allerhöchſten Kabineti-Ordred vom 2iften 
1853 und vom 23. uni 1854 dem Wittenberger Deichverbande 
jur Ausgabe von Deih-Obligationen im Gejammt- 
beirage von 180) Thlrn bat dur bie dazu gewählte Kommiffion des 
Deihamted bie —2 der auf das Ir 1 zu Fündigenden unb 
zu amortifirenden Deich Obligationen im Betrage von 2350 Thlen. flatt- 
efunden. 
en chende Nummern der Deich » Obligationen find "bei biefer Aus · 
loofung gezogen worden: 
von der " Sarw 
. Ar. ät. 102 a 500 Tble 
Le 5. Nr. 10. 62. 168 & 100 Thlr. 
Litte, ©. Nr. 30. 74. 88. 172 a 25 Thlt. 
von -. = —J * 
69 3 500 


500 Thlr. 
DE . Re, 208. 301. a 481 à 100 Thle. 
Littr, F. Rt. 523. 544 a 25 Ihle. 
Indem ich dies zur Öffentliben Kenntniß bringe und gleichzeitig bie 
—— Obligationen auf Grund ded %. 2 der Allethoöͤchſt verlichenen Pei- 
wilegien Biermit er fordere ich die Inhaber derfelben auf, die aus · 


— — — — — — en —————n 


looften Deich - Obligationen am 1. juli 1864 der Kaffe bed Witten. 

Faser Deicver zu Vrehich nebft Eoupons zu präfentiren, wotauf 
deren a uns erfolgen wird. 

2 rien — 73 ausgeloofte ober 

Termine 


EEE 
gelündigte Die: bligationen , * Betra ur 
nicht erhoben wird, innerhalb der naͤchſten 1 Jahre —** päteren Tet · 
minen zur Einlöfung präfentirt werden können, dann aber keine — mehr 
tragen und nad) Verfiuß von 10 Jahren nad ihrer Faͤlligleit hren Werih 
ganz verlieren, beziehe ve mic = $. 5 der Allerböchften Privilegien, 
— — Obligation bei 
tienberg, -. 31. Deyeimber 1863. 
Der Landrath und Deihhauptmann, 
von Jagom. 


[1346] Tufiruf 
einen verloren gegangenen Empfangfsein 368* 

Da nach einer Anzeige des Herrn KRanzleiraths a. iedt. Wilh 
Pfuhl in Berlin der demſelben vom Bureau der 23 ungtbank 
für Deutſchland in Gotha unterm 22. Juli 1859 über die Police Re. 3319 
im Betrage von 1000 Thaler Preußiſch Coutant ausgeftellte Empfangſchein 
abbanden gefommen ift, fo wird der etwaige nbaber dieſes Scheind, ſowie 
J 1, welchet Anſpruche an denſelben zu baben glaubt, bierdurch aufgefor- 

+ Tih unverzüglib und fpätelens binnen ſechs Wochen von beule ab 
si der unterzeichn Agentur oder bei der Bank felbft zu melden und dem 
Empfangibein oder die jeine Anſprüche an benfelben begründenden Dofu- 
mente vorzujeigen, Sollte Eines oder das Andere binnen der genanntem 
et nicht geſchthen fein, jo wird ber gedachte Schein aufer Kraft geſeht 
werden 


Berlin, den 19, Mai 1864. 
Die Hauptagentur ver Fr — ſ. O. 
Ebeling. 





Berfbiedene Befanntmechungen. 


11359] 
Stettiner Mafhinenbau-Acien-Gefellihafit »Bulcane. 
Nachdem die Herren Kaufmann Gramwig und Dr. Werner SGie- 
mens in Berlin ald Mitglieder unferes Verwaltungsratbs wiedergemählt 
find, bilden gegenwärtig folgende Herren den Nermwaltungsratp: 
1) Herr Kommerzien-Rath Ferd. Brumm, Vorfigender, 
2) » Geb, Kommerzien-Kath F. Schillomw, Stellvertreter, 
3) » GeneralRonjul W. Sclutow, 
4 » Kaufmann H. Stolting, 
5) * Stadtältefter C. Mepentbin, 
6) > KRommerien-Natb Habm, 
7) » Kaufmann H. Gramiß, 
8 » Dr. Werner Siemens, Berlin, 
und die Direction wie im vorigen Jahre 
Herr rüchtenidt, 
» ermäborf. 
Wir bringen Ties gemäß J 12, 18, 21 und 22 unſerer Statuten⸗ 
biermit zur öffentlichen Kenntnif. 
Stettin, den 18. Mai 1864. 
Der Vermaltungsrath. 


Ferd. Brumm Schillow. Schlutow. 


Bei Betfanntmadu 
den minifieriellen Erlaffen vom 20. Mär 1860 findet der died- 
jährig Wollmarft gu Stettin: 


am 16., 17. und 18. Juni er. 
ftatt, und ift genehmigt worden, daß das ichten der Wolelte auf bem 
dazu beftimmten Til eg das Belegen dieſer Zelte, jo wie ber fonftigen 
Mollunterlagen mit t, bereits am Tage vor dem Marfte Ratte 
finden daıf, dafı dagegen das Aufſchneiden der gelagerten Wollſäckt, fo 
wie das Feilbalten und der Verkauf der Wollen vor Eröffnung des Marktes 
poligeilich verhindert werde. 

Das Waagegeld für die bier auf den fläbtifhen Waagen geivogene 
Wolle beträgt 1 Sar. pro Eir., wogegen dad Marktlagergel® für alle auf 
den Marftplägen 1. gelagerte Wolle 15 Sat. pro Ctr. beträgt. 

t teodenen Lagerung von Wolle wird em Drivatunternehmer auf 
arkplägen 7 große —— (die ehemaligen Berliner Zelte) errichten 
—8 den Marltbeſuchern vorha 
Stettin, den 1B. 378 a 
Die Wolmarktd-Kommilfion. 


1348] 
—— Niederſchleſiſch Märkiſcht Eiſenbahn. 
Der Artikel »Brod« wird auf der dieſſeitigen Eiſendahn fortan zum. 
—. der Ka SE A. befördert werden. 
Derlin 
Königliche Direction * 2 ieberfätefig- Märkiſchen Eifenbabn. 


[1272] 





Königliche IRHIERILTETB: Märtifhe ——— 

Um dem Publikum den Beſuch der in Ftankfurt a. D, flattfindenden 
—** und Quöftellung landwirthſchaſftlichet Gegenftände zu erleichtern, 
affen wir 

am Montag, den 23. Mai und 
am Dienftag, den 24. Mai e, 


einen Satrajug von bier nad Krankfurt eh: N. 
kamalbe und geht von Bert ab Sfr 23 Minuten, Mofuafı in Geante 
von a t inu al 
rt 9 ei Minuten Vormittags. — 

Zu dem Zuge, welder rg T, Il. und III Klaffe führt, werben im 
Berlin und Fuͤrſtenwalde Billets nah Ftankfurt zu dem einfachen Fahr · 
preife ausgegeben, welche bis zum 28. Mai ec. zur unentgeltliden Rü ſe 
mit allen Lokal · und Perſonen · Zügen ber 


eıhtigen. 
- Serlor ven 1 für a auf biefe Biletd nicht gewaͤhrt. 
Königliche "Direeion der Niederfchlefifh-Drärkifgen Eifenbahn. 
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Berliner Börse vom 20. Mai 1864. 























Amtlicher Wechsel-, Fonds- und Geld-Cours. | kisenbatin - Actien, 
_——— 0000 
Br. | id, |28 Br. |o1d| 5 2 Br. 6id Zei Br. | Gi. 
r + A | tamm-Actien, 
Wechsel-Course. Plandbriefe. | Aachen - Düsseldorfer 3} 97 — [Berlin-Hamburger ..'4 100. — 
Amsterdam ..... 250 FLMera 143 14249) Kar- und Neumärk.3t| 89% 881]Aachen - Mastrichter.. 35 | 34 |Berlin-Hamb. N. Em.4 | — | — 
Fe 250 FL.2 Mt. 141% 141] de. do. |4 995 — |Berg.-Märk. Lit. A... — 114% 13$]Berl.Potsd.Myd.LtA.4 — | 96% 
Hamburg....... 300 MM, Kurz | 152} 152 |Ostpreussische...... «34 55% Berlin- Anhalter... — 1725| — do, Litt. Air _ — 
dits ....... 300 M.2 Mi.| 1518 150% do. esenneeh | — | HahlBerlin- Hamburger ..— 141 140 do. Litt. 94%, 94% 
London .....-»- .118. 3 Mt.s 206 Wil Pommersche ...... ..38) 89% —* Rerl. Poted.- — — 196} 195} ]Berlin-Steitiner .. * — — 
Faris...... 300 Fr,'2 At | 79% 79% do. BR | | 99 983 1Berlin - Stettiner ..... — 144 143° do. ı. Serie 4“ — !9% 
gt 150 FLB T. 87% 874] Ponensche. surenceee- 4 — — |Biresl-Schw.-Freib. . — 1323 1314 do. Ill, Serieid | 92%| 92 
150 FL'2 Mt‘ 86: 561 da,  anasuesnane 3 — — IBrieg-Neisse ........ | — | 845]do. IV. Ser, v. St. gar. 44; 994! 98% 
au er, W.100 FL2 Mı.56 2256 I8| de. memeece- 4 | 95% 95; Cöln - Mindener ..... 3; — /18251Brs]. Schw. Feb. Li.D. ni — — 
2.M.südd.W.100 Fly Mt. 56 2456 Zi Schlesische „.........|2 33% yaı Magdeb.- Halberst. — 1295; [Cöln-Crefelder . 4 -1- 
* ieCourant 8 a 8% 99%] Vom Staat garantırte| Magdel, - „Leipziger . .— — 245 llhln- Mindener .. — 41014: — 
im 14 Thl. Fuss 100 Thl Mt. 99: — Litt, B.. ..... 3% — | — [Münster-Hammer ... r — * do. I. Emn'$ | — 108% 
Petersburg...... 1005.K.3 W. 93, 93;] Westpreussisebe ....|3;| 84%) 84 |Niederschles.-Mürk. . — | 955 de. do. di | - 
Ülo ... {WOS.R.3 ati ga ga do, eure | — | B4ijNiederschlen. Zweigh. — | 71 70 do. DI. En. 4 ' 91% 91 
Warschau.....- 08R. T.! 85 544 do, aeue 4 | 94} ‚wi Obersehl. Lit. A. u. C. 3 160 159 de, do. 4. — 
Bremen ...... 100 Th,@,8 T.| 110%) 110; de. Liu. B. 3! 142% 1413 do. IV. Em.'4 — 
N | Ri Onpelu - Tarnewiraas — 7% 73% 7a Magdeburg- Halberst. 44'101 100% 
| ' N #heinische „........,1— 10141100% do, — 3! u * 
a —— — do. (Stamm-) Prior. 4 107% Magdeburz.-Wittenb, 4 — 
Fonds Course. |F | brief | | ithein» Nahe ........ 272. 26 264]Niederschies.-Märk. .|& | Fr bs — 
Freiwillige Anleihe ,. 4 100% 99% Reuienbriele, | Rhrt.-Crf,-Kr. Gladb. 3 101: — I de. ConY....2ueun.. 4 | »; * 
Staats - Anleihe von 18sols | 105%, 1u5$]Kur- und Neumärk.|4 | 97% 974]Stargard-Posen...... 3% 100; — | ds. do, in. Series | 9 — 
dito  v. 1854, 1656. 1861 44 1005| 99%] Pommersche 4|974 — [Thüringer .......... ..—125 124 | do. IV. Serie.dt, — — 
dite von 1R54......|43/ 100% 99%] Posensche..... 4955 — [Wilh. (Cosei-Odbg.) —| 80 | 59 [Nied.-Zweigb. Lit. C.5 | — | — 
dito von 1856. 2.144 180% 0% Preunsische. . "4 | 97% 964] do. (Stamm-) Prior./44| — | 894jÖber- Sehles, Li. Ad | 988) 
dito von 1864 43) 100%, 9MklRRhein- und Weseph. 4 | 974) — | de. do. de. — | 4 do, Lit, B.3,| 85 | 81% 
dito von 1850, 185234 95, MilSächsische........... i — 58 do, Lu. C4 | — — 
dito von 1854.. 4 — | BäklSchlesische .........- 14 | 98% 98% I Lit.D.4 | — & 
dito von 162... II! 9 | ®. Lite, E35) 32) — 
Staats - Schuld - Seheine.... 34 9 20% 1Pr. Bk. Anttı. Seheinel4!' — 1SOSE Wo worstelrad hrin Ziosnete atirt ins Lite. F.'4 + 100%] — 
— v. 18552100 Thlr. r./3 123 — worden usuntemdenig $ plt. berriän Rheinische — 4 ı du — 
Kur- u. Neun. Schuldverschr. 35 90% — |Friedeichsd’or, ...+-» — 1135 — vom Ötaat gar, 3 — ' Bö% 
Oder -Deiehhbau - Obligationen 4; — — [Gold-Kronen........ | 9 6} Prioritäis-Ohlig.] | | * III.EBm.v.18568—4 96%| 96% 
Berliner Stadt - Obligationen) 4 101% 101% — Goldmünzen‘ Aachen- Düsseldorfer | —- | 89 |do. de, von 1802148 965 W 
dito dito st — — 5 Thir.. + — 10 do. Il. Emission.$ | — | 88 Ide. v, Staat garantirte 43 100 | — 
Sehuldverschr.d.Berl, Kaufen.'5 | 103%; 103% | do. 14. Eimission.dy) — | — Rbein-Nabe v.54. gar.ie}| 204] — 
| Aschen-Mastrichter . m 69, — do, 1. Ei. 9% — 
do, il. Emission 5 | a ad Crf.-Kr. Gina N. — | 97% 
Berg. Märkische cons. 4 100: * Hl. Seriel4 | — | 885 
do. I, Ser. conv.45:100%| 99%, I, Serie dd! — | _ 
de. ULS.v. St. 34 gar.\3! Sof 80: — Posen...... el 
n ö j do, de. Li. B.i3i 80%, so do, IL Emission}! — | — 
Münzpreis des Silbers bei der Konlgi. Münze. do. IV, Serie. rt: 97%, 94] de. DL de — — 
URN do, YV,$ene .. ..jAt 97%) 8641 Thlringer eonr...... AM | 97% 
Das Pfund fein Silber do. Düsseld.-Elbf. Pr 4 | — | — | do. IL Serie....- 1 — — 
25 Thlr. 23 Ser. do. de. U.sera,z — — do. I, Serie eouv. | 97% — 
23 Tblr. 23 Sgr de, Dortn.-Soemd — — de. IV, Serie..... 4 — 100% 
do. do, Il Ser. 4, — | #74] Wilh, (Cosel-Odbg.) 4 | 89% 59;; 
terlin- Anhalter ..... I — | — do, 4. Emission/d}! 974) — 
Fi rlin-Anhalter .....44) — |100% 


tiehtamtliche Nolirungen, 

















— mn 77 — — 
Zi) Br. | Gld. EN LE! Br. ;Gi8, Aust. Fonds, Br. uid. —— Day 
Ausi, Eisenbahn- Iniänd. Fonds, Aust, Fonds, | Oester. a. 100 Fl. Loose —! 764; — 
Stamm - Arliem, Braunse .. Bank. ı | 71 ı 70} de — 5.5 | — ı 83% 
Kass. -Vereins-Bk.-Act, 1 1205 — | Bremer Bank.. dt de. 0, 11804). Hi 56 
Amsterdam - Rotterdam, 4 108%; — [Danziger Privatbank .. 4 -— 101 FCob ipger Creditbank..4 : — 2! italien. An leihe —R 6 | 6 6 
erg * ha 11434 — Königsberg. Privatback.d — 102% | Darmstädter Bank....- 47 — ı 875Ruse. Stieg), 5. Anl...'5 5 — 
Mz.-Ludwgb. Li. A - 125 | — [Alagdeburger do. I — 84 | Dessauer Oredit. .4 54 4 de. do H Anl..5 — 680 
Bleckleuhu PEEr sun: — : 72 iPomener ds, 4951 iM} do. Land kenbar k .'4 - 28 vw. Kotfischid Let.5 | AB | 87 
Nardı, 6 Hedr w ith.) 1 65% 6djißerl. Hamd.-Üosellnch,..4 1125 — |Genter Urrditbauk. 4 — ı 50 | do. Neue Engl, Anleihe 4% 53% 
Üester, franz.Stantshahn 5 10% Disc. Commandit-Anth.,d 100% 99% | Geraer — — * ‚la 102% 1043} de. de, 4) = | — 
Vest,südl, Staatsb.Lomiu.n — 143%]Schles. Bank-Verein ..'t 104 108 |Wothaser Privatbank ... $ ; 24, do. io. | 387 — 
Kussische Eisenbu.....5 : 795° — |Pommersch. fürtersch. 2.4 ti — |itannoversche Bank... 4 100, 99 Poln. Schstz-Obl..4 | 76 74% 
Westbahn (Böhm)... 5 ı -- , 67% ]Preuss, typ. Vers...,d 106,105, | Leipriger Oreditbank.. 3 |; 80% 7U% do. ker L.A.5 — | 88% 
— do. du, Certif, .. 4; 108 ’ — Luxemburger Bank...4 - 105% de. L.B.0F. | — — 
i Prinyitäts- — — Meininger Uredisbank.. 4 974 WHiireln. Pfandbr, io S.h4 785 77% 
——— ils Norddeutsche Bank ...4 .. — WS | de. Part SO Fh... . : Ba 87% 
CHeB, Industrie - Actien Oesterreich, Credit....5 |, 84%. S4llDe — Ka ten- Anl, = 105% — 
Belx. Oblig. J. de lEsta | 78 — Thuriag. Bauk........ H 11% Harnb. St, - Präm, - Anl. 65, — 
de. Saul) et Meuse, A | 578 | — Poerder Uuttenwerk. 5; — 102 I Weimar. Bankıcı.....4 94 93 (Kart hess, Pr. Obi, 0 Th. —| 57:| 56% 
Oester. franz. Staatahahn 3 4 | -— [Minerva.... ”, 23% 22kl Oestern, Metalle o......5 0° 88 ı 6 |Neue Bad. do, 35 Fi 30%; r 
Gest. {rz. Südb. (Lomb.)3 253% 2524] Fahrik v „Eisenbahnbed. 5 101% 100% ia. Natisn,-Anleihes | 7} chwed, 10 BI.St Pr-A. 10%| - 
Hoskau-Bjäsan iv,St Y5 | 865. 854|Dewater Kon, Gas...8 1 155 144}, fo Pra-Anleihe..42 | 81, — Li erh, Pr.-A..., 3% 20% 49% 
Mains-Liedwigan. lat, A, u. U 1245 a 4 gem Mecklenburger 72% a 4 gem. Uesterr, Fraoz, Staatsbatın — a Tr gem. Berliner 
Handels- Gesellsch. 111 a 312 gem Genter Gredibank 50), 2 5 gem Urstorr. Nationnl-Anleihe 69" a | grm Derterr. Loose ron 1860 


83) a % geın. Neue Russ, Engl. Spror. Anleihe &6%5 a } gem. 





Merlim, 20. Mai. Die Börse war im Ganzen fest, aber ohne | statt; österreichische Papiere waren fest, Eisenbahnen matt; preussische 
Gesehäfisthätigkeit, nur in Genfer Kredit, und in Aachen-Mastriebiern, Fonds gut behauptet. 
Oberschlesischen, Mecklenburgern, Meininger fand etwas mehr Geschäft 





Rebactton und Reniantur: Schwieger. 
Berlin, Drud und Verlag der Königlichen Deheimen Ober · Hofbuchbruderri 
{R. v. Deder), 


Bas Abonmement beträgt: 
# Thlr, 
das Dirrt: 
im heiten De lade 
ohne % 
Preis - Erhöhung. 


— 


Staat 





Aue Poh-Anfaiten bes In- unb 
an 
bom D 
— — — 
Wilhelmd · Straije Ro. Bl. 
laahe der £riprigerfiz.) 
En mu 


| Anzeiger. 





JE 117. 


Se. Majeftät der König baben Allergnädigft gerubt: 
Den General+ Feldmatſchall Freiberrn von Wrangel in den 
Srafenftand zu erbeben. 


Se. Majeſtät der König baben Allergnäbigft gerubt: 





Dem Superintendenten a. D., ewangelifden Pfarrer Graeve | 


zu Steinfirhe im reife Strehlen den Rothen Mdler-Orden dritter 
Klaffe mit der Schleife, dem ewangelifhen Pfarrer Berger zu Hoben- 
tape im Streife Solbin, und dem Streisgericti-Salarientaffen-Ren- 
nten, Rechnungsratb Reubaus zu Münfter ben Rothen Ubler- 
Orden vierter Alaffe, forwie dem Stadtverordneten, Schmiebemeifter 
Aobann Gottlieb Birr zu Treptow a. R. und dem Streid- 
efangnenmärter Luſecke zu Warburg dad Allgemeine Ehrenzeichen zu 
verleihen. 


Minifterinm für Handel, Gewerbe und vffeutliche 
Arbeiten. 


Dem Kaufmann 5.9. F. Prillwig in Berlin iſt unter dem 
20. Mai 1864 ein Patent 


auf Vorrichtungen am Flechtmaſchinen zur Erzielung reiner | befördert. 


Kanten, im der durch Zeichnungen und Beſchreibung nad. 
geiwiefenen Ausführung, und obne Jemand in der Be 
nugung befannter Theile zu beichränfen, 
auf fünf Jabre, von jenem Tage an gerechnet, und für den Umfang 
bes preußlichen Stante ertbeilt worden. 





Minifterinm der geiftlichen, Unterrichts: und 
Vredirsinal: Ungelegenbeiten, 


Beim Gumnafium und der Realihule zu Burgfteinfurt ift der 
orbentlihe Lehrer Ortb zum Dberlehrer befördert worden. 





Angelommen: Se. Excellenz ber Staats» und finanz- 
Miniſter von Bobdelf nl aus der Provinz Weſtfalen. 

Se. Excellenz der General der Kavallerie und Gouverneur von 
Berlin, Grafvon MWalderfee, von Polen. 

Se. Excellenz der General-Lientenant und Commanbeur der 
4. Divifion, Herwartb von Bittenfeld, von Bromberg. 

Se. Excellenz ber General-Lieutenant und Commandeur ber 
2. GarberInfanterie-Divifion, von Plonsti, von Neife, 





Berlin, 21. Mai. Se. Majeftät der König baden Aller 
gnadigſt gerubt, den nachbenannten Offizieren die Erlaubniß zur 
Anlegung der von des Kaiſers von Dejterreih Majeität ihnen ver- 
liebenen Orden zu ertbeilen, und zwar: 

des Großfreugeö des Leopoldb-DOrbend mit der 
Kriegd-Decoration: 

dem General» Lieutenant Vogel von Haldenftein, beauftragt 
mit dem Dberbefebl über bie beiden in Jütland ſtehenden 
preußiſchen Divifionen, und 

des Commandeurkreuzes bed Leopold Ordené mit 

der Kriegd-Decoration: 

dem DOberfien von Blumentbal, Chef des Generalftabes bes 

fombinirten Arınee-Eorps. 


Perfonal-Deränderungen in der Armee. 
Dffiziere, Portepee⸗Fahnriche ꝛc. 
A. Etntnnungen, —— und Verſehungen. 


Den 28. Aptil. 
Dracſell, Se. Lt., mit dem Chat. als Pr. Li. von der 4. Inva · 
liden · Comp. in die vafante Sec. Lis. Stelle des Invalidenhauſes zu Berlin 


Berlin, Sonntag den 2. Mai 


— — 


| 





! Bat, in das Garbe-Täger-Bat, verfeht, 


1 
H 











1864. 


verfeßt. Tiefe, Ser. Li. a. D., früher Bezirks» Feldwebel beim 3. Bat“ 
(Sorau) 2. Branbenb. Landw. Regte. Rr. 12, die vafante Sec. Lis. Stelle 
bei der 4.4 Invaliden · Comp. verliehen, 

Den 12. Mai. 

v. Dilgenbeimb, See. 2%. vom Pomm. Huf. Regt. Bläücherſche 
Hufaren) Mr. 5, in das 4. Niederfihl. Infanterie-Regiment Ar. 51 verfept. 
v. Studnif, Oberft, aggregirt dem 1. Schleſiſchen Gren. Regt. Re. 10 
und beauftragt mit Mabenebmung der Gefhäfte bed Commdrss 3. Bats. 
(Drünferberg) 4. Niederichlei, Land, Regts. Mr. 11, zur Beſorgung der 
Geſchaͤfte als Etappen-Kommandant in Flenburg fommanbirt. 

Den 13. Mai. 

v. Mibmann, Major vom großen Generalftabe, unter Stellung & 
Ta suite des Generalftabeö der Armee, zum Mbjutanten bei dem Gouveint · 
ment von Berlin ernennt. vw. Ablefeldt, Eee. 8. vom Garde · Schühen · 
R Rrant, . von der Pomm. 
Art, Brig. Mr. 2, Ritfher, Obergeit. von d. Brandenb. Art. Brig. Ar. 3, 
Steuer, Eprdemann, Hederich, SKanoniere von derſ. Brig., Ubde, 
Eifentraut, Spitta, Riepage, Kabdaf, Ereuzinger, Geft. von 
der Magdeb. Artill. Brig Mr. 4, Hildebrandt, Epangenberg, 
Danach Kanoniere von der Niederiblei, Urt. Brig. Nr, 5, Steubner, 
Aniöpel, Kanoniere von der Schleſ. Art. Brig. Ar. 6, Meyer, Arabe, 
Kanoniere von ber WeRf. Art. Brig. Rr. 7, Themwalt, Thome, Mel. 
ter, Kanoniere von der Rheiniſchen Artill. Brig. Nr, 8, zu Port. Hähnre, 


Den 17. Mai, 

o. Dppell;, Oberſt und Commdrt. des 4. Garde · Gren. Reatd. Aönigin, 
unter Stellung & la swite dieſes Regis., zum Kommandanten von Kolterg 
ernannt. v. Tamek, Dberit und Gbef des Genctalſtabes des V. Armer- 
Corps, zum Gommbdr, des 4. Garde · Oten. Negte, Königin ernannt, von 
Wittich, Oberft-Lieut. und Ebef des Generalſtabes II. UrnıeeCorpk, in 
gleicher Eigenicbaft zum GBeneral-Rommando des V. AxmetCorps verfept. 

eterien, Oberſt und Atbeilung&-Ebrf im großen Generalitabe, als Chef 
des Generalftabes zum General-Kemmanbo des Il. Armet · Corpẽ veriekt, 
ei der Landwehr. 
Den 13. Mai. 

Koleme, Hauptn. a. D,, zulept bei der Art. 2. Aufg. 1. Bats, (Breslau) 
3. Niederfchlef. Regtd. Nr. 10, zum Vorſtand der Handwerksſtätte der Nie» 
bderichlef. Att. Brig. Nr. 5 ernannt. Ziemer, Se. Lt. von der Art. 
2. Aufg. 2. Bots, (fir. Holland) 3. Oſtpreuß. Regie, Nr. 4, Runkel, 
Ser. %. von der Art. 1. Aufa. 3. Bat, (Simmern) 3. Abein. Regtb 
Mr. 29, zu Pre. Ei, Kannenberg, Bicejseldw. vom 2. Bat. (Soldin) 
1. Brandenb. Regts. Nr. 8, Beder, Feldw. vom 1. Bat. (Münfter) 1. 
Weſtf. Regts. Ar. 13, Braufe, ViceFeldw. vom 2. Bat. (Burg) 1. 
Magdeb. Regis. Mr. 26, zu See. PB, bei der Urt. 1. Aufg befördert. 

B. Abibiedsbemilligungen x, 
Den 7. Mai. 

v. Saliſch, Oberſt a, D,, zulept Ob. 2. im 11. nf. Regt, mit 
feiner Penfion und der Erlaubnif; zum Tragen der Unif. des 2. Sclef. 
Gten. Regts. Mr. 11, zur Diöpofition neftellt. 

Den 13, Mai. 
Habbicht, Major u. Art. Off. vom Plah in Wittenberg, mit Penf. 
und der Unif. der Brandenb. Art, Brig, Mr. 3, Stoy, Br. Et. von der 
Weftf, Art, Brig. Ar. 7, mit Penf., dem Ebar. ald Hauptm. u. Ausſicht 
auf Civtlverforaung, ber Abſchied bewilligt. Schmidt, Port. Käbnr. von 
der Rhein. Urt, Brig, Nr, 8, zur Reſetve entlaffen, 
Den 17. Rai. 
v. Zaſtrow, Oberft und Kommandant von Golberg, ald Gen. Maj. 
mit Penſion zur Disp, geftellt, 





ee 


NRahweifung 
der beim militairärgtliben Perfonal im Laufe bes Monats 
April d. J. eingetretenen Veränderungen, und awar: 
l Durd a De bed Chefs desjMilitair- 
ebiginalmwelend, 
A, Stebenbeß Heer, 


Den 5, April. 
Dr. Heinzel beim 1. ee eg als Unterarzt angefteilt. 
Den 6. April 


Dr. Berfofsti, Aſſittenzatzt vom 3. Brandenb. Inf. Regt. Re. 20, 
ine Büreau des Gen, Arztes Til. ArmerEorps verfept. 

Den 7. April. 

er Buffe beim 6. Ponm. Inf, Regt. Re. 49 als Unterart an- 
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De. @enien, Alf etut vom 2" Po 
. Seulen ifteng- 2. 
in. Art, Brig. Re. 9 verfeht vi. Bonn Ir Sig 


Rhein. Qi 
Dr. Fliegel, Alt Fe ae Berhältnif, beim 3. 
rt. Fliegel, en» Urt im Landwehr · Nieber- 
Ihlefifhen Inf. Regt. Nr. 50 angeftelt. 
Dr. Bilharz, An nt Inge —X if, beim 3. Oberf 
r. atj, eng Arzt im erveWerbältn k chl. 
nf. Regt. Re, 62 angeftelt. ” 
Fr ara 88 19. April. —— 
Oittew; enz-Przt von der m. Art, Brig. Rr, unter 
dem geſehl. Vorbehalt —— * , : 
Den 25. April. 
Dr. Socw, beim 2. Barbe-Regt. 5. 5, Dr. Goeting, beim Kaifer 
Franz Garde ⸗ Gren. Regt. Mr, 2, beide ald Unterärzte angeflellt. 
B. Landwehr, 
Die Affiftenz-Yeryte D se mi 2. Ofipreuf 
ie "He r. Qubenau, vom 3. Bat, preuß. Regie. 
Rr. 3 zum 1. Bat Fi Ofipreuß. Regtö. Nr. 4, Dr. Maf, vom 3, Fat. 
3. Rhein. Regts. Mr. 29 zum 3. Bat. 3, Vomm. Regts. Nr. 14, Dr. 
Refemann, vom 1. Bat. 2. Magdeburg. Regts. Mr. 27 zum 1. Bat. 
1. u Reyts, Ne. 236, Dr. Pomibzfi, vom 1. Bat 1. Pof. 
gr Nr. 18 zum 2, Bat. 2, Poſ. a r Nr, 19, Dr. Siefe, vom 
2. Bat. 3. Rhein. Regts, er 58 * deſſelben Regts. verſcht. 
en 2. April. : 
Dr. Börner, Affiftenz- Arzt vom 3. Bat. 1. Brandenb, Regis. Nr. 8 
zum 3. Bat. 3. Brandenb. Negtd. Nr. 20 verfeßt. 
Den 4 April, 
Dr. Bredenbrüder, Miffiftenz- Urt vom 2. Bat. 3. Rhein. Prgts. 
Nr. 29 zum 3, Dat. 2. Weſtf. Regie. Me. 15 verfept. 
Dr. Stra, Mffemgtnt vom 1 Wat, 3.Mfein. Reg. Fr. 29 
T. rad, Wi ‚Urt vom 1. » n. Regie. jum 
3. Bat. 4, Rhein, —* Pr 30 5* 
Die Affftenz-Aet ” s * A Oberfchlef. Regts 
ie « e: Dr. Hahn, vom 1. Bat. . Regie. 
Re. 23, Dr. Walloıh, vom 1. Bat. 3. Rhein. Regis. Rr, 29 entfaffen. 
Den 25. April, 
Dr. Rühle, Aſſiſtenz · Arzt vom 2. Bat. 1. Pomm. Regtd. Ar. 2, 
ntlaffen. 


Dr. Legal, Aſſiſten —— > ri en Re, 35 3. Bat 
r. Yegal, I Utzt vom e iepen Ar. 35 zum 3, Bat, 
Domm. —8 Rt. verſeht. 
Dr. Korn, Aſſiteng-A = "Bar 3.00 f Regts. Rr. 4, 
r. Korn Arzt vom 3, Bat. 3. Ofipreu 4, um 
Bat. Bartenflein Rr. 33 —— 
Den 29, April. 
Dr. Wendenburg, Aifitteny · Arzt vom 1. Bat. 2. Thüting. Regts, 
Nr. 32 entlaffen 
I. Dur‘ Tod. 


Den 19. April. 
Dr. Negenborn, GStaböarzt beim medizinifh „dirurgifhen Friedrich. 
Wilbelms-nftitut. 


Rahweifung 
der vom 1. Januar bis ultimo März 1864 zur offiziellen 
Kenntnib gelommenen Todesfälle von Offigieren und 
Beamten der Königlich preußiſchen Armee. 
Garde-Eorps, 

Seftorben find: Am 19. Februar 1864: v. Schäffer, Ser. It. im 
Garde-rjüf. Regt, Am 14. Mär: Lebrenz, Ser. Li. mit Ebaralier als 
Dr. %t., a la suite der Garde-nval-Eomp. Am 18. März: Gardom, 
See, Lt. mit Charakter ald Br. Lt. vom Anvaliderbaufe zu Berlin. Am 
19. März: v. Schaper, Ser. Li. im 3. Sarbe-Regt & 8. (im Borpoften- 
Gefecht vor Fridtricia gefallen), und v. Bripelmig, Ser. %t. im 1. Gatde- 


Beat. F. 
I, Armee-Corpé. 
Geſtorben it: Am 2. März: Kutſchke, Major im 3. Oſtpreußiſchen 
Gren. Regt. Ar, 4. ? 
U. Urmee-Eorps, 


Heftorben find: Am 19. Rovbr. 1863: Sablotny, Sec. Lt, im 
2. Yufg. 1. Bats, (Eonig) 4. Pomm. Landıv, Regts. Nr. 21. Am 2. Dezbr.: 
Wegener, Zablmftr. im Gren, Regt. König Friedt. Wilh. IV, (1. Bomm.) 
Nr. 2 Am 22. Depbr.: Müller, Pr. Lt ım 2. Aufg. 3. Bats. (An 
cam) 1. Pomm. Landıw. Regts. Nr. 2. Am 7. Januar 1864: Well 
nig, Sec. 8. im 4. Pomm. Inf. Regt. Rr, 21. 
Il. Armee-Gorps,. 
Geſtorben find: Am 14. Novbr. 1863: Schroeder, See. 9. im 
2. Aufg. 1. Bats. (Spandau) 3, Brandenb. Landw. Regts. Nr. 20, Am 
2. Februar 1864: Gr. v. d. Groeben: Ser. Li. im 2, Brandend, Huf. 
Meat. (Zietenihe Huf.) Nr. 3 cim Gefecht bei Miſſunde gefallen) und Ha- 
yacan Ser. %t im 4. Brandenb. nf. Regt. Nr. 24 im Befecht bei 
iffunde gefallen), Am 18. Februar: Hammer, Ser, Lt. im 1. Yufa, 
3. Bats, (otsdam) 3 Brandenb. Landw. Regts. Nr. 20 und fommandirt 
zum 7. Brandenb. nf, Regt. Ar. 60 (in Trelge der im Gefecht bei 
Diilfunde am 2. Februar c. erbaltenen Wunden). Am 14. März: Trofcel, 
Sec. Yt, im 4. Brandenb. Inf Regt. Mr. 24 (im Gefecht bei Racebüll ge 
fallen, Am 17. März: v. Gerbardt, Pe Lt. im 8. Brandenb. Zuf. 
Regt. Mr. 64 (in Folge der im Gefecht bei Düppel an demielben Tage cr 


baltenen Wunde). 
IV, Urmee-Corpä 


Gefterben find: Am 29. Dezember 1863: Cammerer, Gr. 2. im 
1. Aufg. 3_Bats. (Uicherölchen) 2. Maadeb, Landw. Regts. Ar. 27. Am 
2. März 1864: v. Loeſen, Se. Li. im 2. Thüring. nf. Regt. Nr. 32. 
Um 22 Mär: Reimann, Pr. Mt. im 2. Schleſiſchen Drag, Regt. Rr. 8, 
Am 26. Mög: v. Walther, Major im Rbein. Drag. Negtd. Rr.5, Am 
29. Mög: v. Rof, Oberſt 5. D., mit der einftweil. Vertretung des Com- 


manbgurd Def 3. Bats (Neuhaldendieben) 1. Magdeb. Landw. Regts. Rr. 26 


Gefochen Mad: Mn 15. —— Zochoweti, Se. &. i 

or! ‘ m :» ocho 

—8* 1. Bat. ofen) 1. Yet, Landı. 9 3* — 10,0% 

jember: Ka er m 2. L s i . Mi h 

Yanbıw, Bea, Rr. 6. “ir — — nn 
VL Armee-Eorpß, 


Grftorben find: Am 24. März 1864: Hoffmann, Major iind. . 
ſchleſ. uf, Regt. Nr. 63. —— de * 
VIE Armee -Cotps. 

Geftorben find: Am 14. Februar 1864: Kerſten, Sec Et. im 2. 
Aufg. des Landw. Bats. Attendorn Rr. 37, Am 3. März: Better, Ser. 
&t. im 5. Weftfäl In Regt. Rr. 53 (in Folge der im Gefecht bei Düppel 
am 1. — An 10. März: Magimilian IL, 
ug yern Majeftät, Chef des 1. Weftfäl. Huf. Regts. Ne.3. Am 
17. März: Hölfher, Ser. Ur. im 1. Aufg. 1. Data, (Minden) 2. Meft- 
faͤliſchen Landwehr + Regiments Nr. 15 und fommandirt zum 6, Weilfäli- 
De fanterie · Regiment Nr. 3 (im ‚Gefecht bei Radebüll gefallen) 

19. Mär: v. Ehammier-Glisczyndfi, Hauptin im 1. Meftf 


Inf. Regt. Rt. 13, 
VII. Armee-Eorps, 


‚.. Geftorben find: Am 10. Sanuar: v. Freybotd L, Ser. Lt. im Wefl- 
fälifgen Füf. Regt. Rr. 37. Mm 6. Februar: Fahr. v. la Balette ©t 
George, Rittmeifter im 1. Aufg. 3. Bats. (Si 2. Rhein. Landw. 
en u ———— ? — Gen. Li 
un h in, Yandın, td. Mr. 29. 13. Mäy: 
Ser, Li. im Niederrhein. Füſ. Kegt. Mr. 39. 2. ER 
Geſtorben find: U 1% — — u 

orben : Um 1. Januar: v. Hopffgarten I,, Sec. 2t. im 
Weſtfaͤl. Jäger-Bat. Mr. 7. Ylm 15. Februar: v. Maldam, 
1. ie rer Bat Mr. 5. B En 

Artillerie 


Geſtotben find: Am 1. februar: v. Merfap I, Sec 4. in der 
Garde · Att. Brig. Am 2. Febtuat: Kipping, See. Li in der Branben- 
Burgifiden Atierie rt; Rr, 3 Lin dem Gefecht vor Miffunde gefallen). 
* Ss Gebruar: Scliewen, Hauptm, im der Oftpreuß. Art, Brig, 

x. 1. 


ngenieur-Eorps: 
Geſtotben find: Am 19, Januar 1864: Kurkrod, Sauptm. in der 
1. Jogenieut · Inſpection. Nm 24. Januar: Albrecht; Ser. Li. in der 
1. ngenieur-Änjpeetion. 
„Befapung der Bundesfeitungen. 
Geftorben it: Am 15. las 1864: v. Jwanom, Major u, Blaf- 


major in Lugemburg, 
Hafen-Gendarmetie. 


Geftorben it: Um 18, Februar 1864: v. Steinfeller, Major und 
Bührer der Hafem-Gendarmerie in Swincmünde 


Nachwei fi ng 
der vom 1..Januar bis ultimo März 1864 zur offiziellen 
Kenntnif gefommenen Todesfälle von penflonirten und 
ausgeichiebenen Offizieren und Beamten der Königlich 
preufifdhen Armee 

Geftorben find: Am 6, Januar 1863: Leſſing, Pr. 2t. a. D, zulekt 
bem jegigen 1. Weſtfäl. Huf. Regt. Nr. B aggr. Am 23, Juni: v. Ru- 
dorff, Ob. Lt. a. D., zuleht Major im iepigen Pommetſchen Huf. 
Regiment (Blucherſcht Hufaren) Nr. 5. Am 30. Gum: Tiſchmann, 
Dberarit a. D., zulegt bei der vormaligen 6. Jrraliden · Compagnie. 
Um 16. Auguſi; Eberdbing, Major a. D., zuleht Sauptm. im jehigen 
1. Bat. (Stendal) 1. Magdeb. Landw, Regts. Nr. 26. Am 26. Auguft: 
Mund, Ob. St. a. D., zuleft Majer im jegigen Bomm, Füſ. Negt. Rr, 34. 
Am 3. September: Rublandt |, Hauptm. a. D., zuleßt in ber 2. Sin 
Inſp. Am 4. September: Krause, Ob. &t. a. D,, zuleht Major im Ja 
gen Gren. Regt. König Friedt. Wilh. IV. (1. Pomm}Rr,2. Um 5. Sep 
tember: v. Glafenapp, Ser. Lt. a, D,, zulcht im vormaligen Dragoner- 
Meat. v. Hepfing Nr. 10. Um 8, September: v. Dannmwig, Ob. Lieut. 
@. D,, zuiegt Major im jesigen Brandenturgifcen BE Degt. (Kaifer 
Nikolaus 1. von Kußland) Ar. 6. Am 12. Septemter: v. Ezarnomäfi, 
Hauptin. a. D., zuleht im vormaligen 18, Gen. Bat. Am 20. Septem- 
ber: Baron dv, Buddenbrod, Ob. 2. a, D, zulept Majot in der Moju- 
tantur, Am 23, September: v. Maltig, Ob. Pt. a. D., zuletzt Major 
u. Commdt. bed 2. Bats. geirföberg) jepigen 2. Nicderichlej. Landiw. — 
Ne. T. Am 1. Oktober: Lehmann, Jatend. Rath a. D., zuleht bei der 
Jutendantur IV. Armtee · Corpä. Am 3. Dftober: Dr. Hoppe, Sen. Arzt 
u. D., zuleht beim Medizinalftabe der Armee. Am 5, Oktober: Peterfen, 
Major a. D, * Hauptmann in der jetzigen Magdeb. Art. Brig Nr. &. 
Am 6, Olftober: Irhr. v. Schade, Hauptm. a. D, zuleht in der jehigen 
Weſtfäl. Art, aeg Nr. 7, und v. Roell, Major a. D., juletzt Häupim. 
im 3. Mbein. Je nt. Seat. Nr, 29, Am 11, ber: Sauerland, Bats 
Art a. D,, zulegt b. 2, Bat (Torgau) jepigen 2. Thür. Cdw. Nats. Nr. 32. 
Am 18. Oftober; Fiſcher, Major a. D., zuleft Hauptm. in der jefigen 
Schleſ. Art. Brig. Nr. 6. Am 20, Dftober: Yabes, Viajor a, D., zulept 
Art. Difiz. vom Play in Cöln. Am 27. Öftober: Gr. zu Eulenburg, 
Major a. D. zulegt Ritim, im jehigen Oftpr, Kür, Regt. Nr. 3 und von 
Berge und Serrendorff, Major a. D., zuleft ald Rittin. dem jetzigen 
2. Leib · Huf, Regt. Nr. 2 agar. Um 28. Dftober: Bodenſtein, Pr. 2. 
a. D.; zuleft im 2. Aufa. des 3. Bats. jehigen 2. Pomm. Yandıw. Regts, 
Rd. Am 4. November: Dr. Clebſch, Sen. Atzt a, D., zuleßt Regts. 
Arzt beim jehigen 1. Oftpreußiicen Grenadier · Neniment Rr. 1 Kronprinz. 
Kroll, Yazaretb-fnip. a, Dir zuleht in Saarlouis, und George, Oberft« 
%. a. D., zulegt Tommmdr. des jepigen Ofipreuf. Füf Megts, Nr, 33. Am 
8. November: v. Boche, Seneral-Üt. a. D., zufett Gen. Major u. Com- 
mandeur der 13. inf. Brig, Am 9, November: Pino, Hauptn, a, D,, 
zulegt im jeßigen 2. Oberiätef. nf. Regt. Re BY, Am 13. November: 








Be | 
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v. Eorbin, Gen. Major a. D., zuleft Commdt. der vorm, 3, Landweht · 
Brig, und v. Schmidt, Majde a. D., yulept Rittmftr. im jehigen 3. 
Bat, (Neu-Stettin) 4. Pomm. Landw. Regis. Rr. 21. Um 16. Rovem- 
ber: 5 ra a. D. zulept Kommd, von 


0. D, 


— Hauptm. im 7. Brandenb. Inf. Regt. Re. 60. 4 
nuar 166 


a. D.; zuleht in Voſen. Am 10. Januar; Gr. v. eV ajor 
a. D., juleht Rittm. im jepigen Magdeb, Huf. Regt. Ar. 10. Um Iäten 
gu Künbolbd, Maler a. D. zulept Sauptm. im Ieyiaen 1. Welipr, 
ren. Regt, Nr. 6. Um 18. Januar: Großer, Pr, Li. a. D,, juleht 
Ser. Li. ın der 2. Ing. Inſp. Um 24. SGanuar: vw. d. Heyde, Major 
ın 3. Febtuar: 


bruat: v. 
Am 21. Febtuar: 
— in der 





Nichtamtliches. 


Preußen. Berlin, 21. Mal. Se Majeſtät der König 
beſichtigten beute auf dem Tempelbofer Felde die 2. Garde-Kapal- 
lerie· und bie Garde · Artillerit · Brigade, empfingen bierauf die Mel 
dungen bes Generals der Kavallerie, Grafen von Walderſee, ber 
General-Pieutenants von Arnim, von Herwarth, von Plonsti, des 
Korvetten · Capitaind Batſch, des Hauptmanns von Salpiut und 
nahmen die Vorträge des Diniitier-Präfitenten, des Militair- und 
Civil · Fabinets entgegen. 

Hannover, WU. Mai. In einem geſtern den Ständen 
zugegangenen Schreiben beantragt die Negierung: die allgemeine 
Ständeverfommlung wolle behuf ded Baues der projeftirten Eif en« 
babn von Göttingen nah Abrenäbaufen bie anfhlagsmäßig 
erforberlihe Summe von 1,059,000 Thlr. der Königlichen Regie · 
rung zur Verfügung ftellen und ſich damit einverftanden erklären, 
daf diefe Summe unter möglich vortbeilbaften Bedingungen auf 
den Kredit der Koͤniglichm General» Kaffe — Ss 

(R. H. Big.) 
—Sachſen. Coburg, 19. Mai. Der Landtag des Herzog- 
tbums Coburg iſt auf Montag, den 30. Mai, einberufen, 
effen. Mainz, 19. Mai. Als DVerfammlungeort für 
den diesjährigen Juriftentag it von der bier verfammelten ftän- 
digen Deputation im der geitrigen Sifung dem Vernehmen nad 
Braunſchweig gewäblt worden. ann 

Baden, Baden, 19. Mai, Ihre Majeſtät die Königin 
Auguſta von Preußen bat im Lauf diefer Woche den Beſuch 
des Erbgroßberjogs von Sachſen · Welmar, des Großberzogs und der 
Grofberzogin von Baden, des Prinzen und der Prinzejfin Milbelm 
von Baden und des Prinzen Alfred von Grofbritannien und Jr- 
land empfangen. E ’ s 

Niederlande. Tegel, 17. Mai. Außer den geftern ge- 
meldeten öfterreichiichen Kriegeſchiffen find Leute noch die Damıpf- 
Korvette »jrichrich« und das Dampf-Kanonenboot Scehund · bier 
eingelommen, x 

Großbritannien und, Irland. London, 19. Mai. 
Die Vermäblung des Grafen von Paris mit der älteften Toch · 
ter des Herzogs von Montpenſier wird nicht, wie früher angegeben, 
am 31, fordern am 30. d. M. ftattfinben. ‚ j 

Frankreich. Paris, 19. Mai. Die bereits telegraphiſch 
gemeldete Note des »Moniteur« über Gerüchte einer Minifier-Modifi- 
fation lautet wörtlid, wie folat: +-Seit mehreren Tagen verbreiten 
gewiſſe franzöfiiche und ausländijche Blätter das Gerücht minifte- 
riellet Mobdihifationen und fommentiren einen angebliben Brief, der 
an ben Kaifer von Sr, Exeellenz dem Staatsminiſter gerichtet wor« 
den wäre. Diefer Brief ijt gar nicht gejchrieben worden und es ift 
von feiner Aenderung in der Sufammenfehung bed Minifteriums die 
Nede.« Dajielbe Blatt fAhreibt: »Einige Zeitungen baben die An« 
kunft Er. Ereelieng des Barond von Beuft in Paris angejegt 
und fprechen won ber demfelben durch den Kaifer gewährten Audienz. 
Run, der Baron von Beuſt wird erſt nädften Freitag in Paris er · 
wariet. ⸗ Ferner zeigt der »Moniteur- an, daß durch Kaiſerliches 


ware 


Dekret vom iaen & die des un Shi 
bis zum En lat ac —* Dre Aue Se 
n Momat 


beit die Prinzeſſin Marie Elotilde Napoleon in den fiebente 
ihrer Schwangerſchaft ein en ift, 

Der geiepgebende Körper bat worgeftern das Budget für Al- 
gerien mit 1 ‚013 Frs, und geftern dad Marine und Kolonie 
Budget urit 151,093,232 Frs. bemilligt. 

Die neueften Blätter von Algier entbalten ein Telegrauım aus 
Dran, wonad der größere Theil der Flitta's in der Subdiviſſon 
von Mofiaganem abgefallen wäre. Oberſt Lapaſſet iſt auf dem 
Nücwege von Tiaret am 14, Mai von einem 250 Mann ftarfen 
Infurgentencorps angegriffen worden, bat aber diefed nad) langem 
Kampfe ſchließlich mit ſtarken Verluften zurünfgenorfen , 
feine Truppen nur einen Todten und vier Verwundete hatten. 

Italien. Palermo, 12. Mai, Die Nüdlehr des Generals 
Govone, der fi in der Deputirtenfammer über die Gicilianer febr 
ungünftig ausgefprochen, bat bier zu mehrfachen Demonftrationen 
Anlaß gegeben. Auch erbielt der General mebtere Serausforderungen 
und bat jene bes Advokaten Tedaldi angenommen. Das Duell fand 
beute auf Säbel flatt und der General befam zwei Wunden am 
rechten Arme. Zwei Ordonnanzoffiziere des Generals fchlugen ſich 
mit zwei Journaliften, und damit diefe Kämpfe nicht noch mehr 
überband nebmen, bat fowohl die Militair- ald bie Civilbebörde - 
firenge Maßregeln getroffen. j 

Griechenland, Athen, 14. Mai! Der König reift am 
24. ab und wird am 6, Juni in Eorfu eintreffen. Eine Amneſtie 
für Militairs wurde erlaſſen. Saimis ift ald auferordentlidher Be» 
vollmädtigter nach Eorfu gereilt. Im Peloponnes herrſcht eine bef» 
tige Blattern-Epibemie. 

Türkei. SKonftantinopel, 14. Mai. Das » Journal de 
Eonftantinople« meldet: Fürft Couja werde nãchſtens bierber kom · 
men, um dem Sultan feine Huldigung darzubtingen ein Statfer- 
licher Kiost wird ibm zur Wohnung angewiefen. Perſich, der tür- 
fische Konful in Nagufa, murde zum General» Konful ernannt. 
Gleichzeitig werden Nice» Konfulate in Zara, Spalato, Luffin und 
Metkovich errichtet und beiegt. In Samfun befinden ſich 35,000 
eingewanberte Tſcherleſſen. Die Berbandlungen zwiſchen den eng« 
liſchen Behörden, dem Sultan und dem Vicefönig von Megupten 
wegen ber Truppentransporte nah Dftindien fanden einen befriebi- 
genden Abſchluß. (Wiener Ztg.) \ 

Nupland und Polen. Vetersburg, 16. Mai. Geitern 
langte ein Transport von ca, 500 Mann aus Wilna bier an, 
weldie zu den aus den weillichen Provinzen nad. Nufland zu über 
fiedelnden Polen gebörten. Auch ein Transport folder Deutfchen 
und Polen, welche fih vor den Inſurgenten geflüchtet und in den 
Schuß der Regierung begeben batten, ging vor einigen Tagen nad) 
dem füblichen Rußland ab. Man bat berehnet, dah die Regierung 


| für derartige Flüchtlinge auf Unterbalt, Beförderung und —5 
768 Rube 


| 
| 


| 


im Innern des Meiches bereit die Summe von 05,7 

Silber ausgegeben und noch ift eine große Zabl unverforgt und auf 
Unterftügung von mitfeidigen Leuten angerwiefen. Ein Tbeil biejer 
Leute gebörte nicht blos dem Arbeiterſtande an, fondern waren an+ 
gefeffen und mitunter fogar woblbabend, bevor die Revolution 
ausbrach und jie verfolgt und um Hab und Gut gebracht wurden. 

Unmeit Landwerowo wurde am 10. d. eine Bande Aufſtändi - 
fer, welche gut bewafinet und eiwa U Mann ſiark war, won einer 
Militoirpatrouille vor I8 Mann Infanterie und 6 Kofaden, ange 
griffen und mit Hülfe zugefommener at geſchlagen. Der 
Führer foll ein gewiſſer Matuszllewicz aus dem Pofenfhen geweſen 
fein und bie Abſicht gebabt haben, in Litbauen Leute zu werben und 
fi dann nach der preufiich-polnifchen Grenze zu begeben. 

j (Pofener Sta.) 

Aus Volen, 17. Mai, In lepteren Tagen find wicber zwei 
Geiſtliche eingezogen worden, weldye die Alocution bes Papſtes gegen 
den Kaifer von Nufland zur Aufreizung gegen die Regierung aus- 
beuteien. Auch ein Lehrer wurde eingezogen, welcher ben in der 
Schänke zu Saſzyce verlammelten Bauern einen angebli von ber 
zu London tagenden Konferenz gefabten Beſchluß vorlas, nad 
welchem Volen als jelbittändiges Königreich unter einem vom Reiche- 
tage zu wäblenden Monarchen anerfannt worben. Die Bauern 
börten der Sache erft gleichgültig zu, als aber der Vorleſer fih auch 
aufreiiende Neuferungen gegen bie Regierung erlaubte, nahmen fie 
ibn feſt und lieferten ibn an die Bezirlsbebörde ab. Poſ. 8.) 

änemarf, Rach der »Berlingöfe Tidende- vom 18, Abends 
{ft der zum außerordentlichen Regierungsfommiffar für Jütland er- 
nannte Etiftteamtmann Dabilfiröm am 18. nad, Horjens gereift, 
um dort mit einem Bevollmächtigten des Feldmarſchall v. Wrangel 
über die Negelung der Verbältniife für die Zeit der MWaffenrube zu 
conferiren. 

Nach »Dagbladet« vom 19. d. follen die nad dem 12. d. in 
ütland ausgeichriebenen Kontributionen wegfallen. Auch ſoll es 
den Schifien geftattet fein, die jürländifchen Häfen zu verlaffen. 

Amerika. Bon dem Sriegsihaupla in Birginien war noch 
immer nichts Entfcheidendes bekannt. Burnfide bat fih mit 
Gabe vereinigt. Forreſt bat bei Bolivar in Tenneſſee eine Nie 
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berlage erlitten und zieht fi, von ben Unioniften verfolgt, in 
Miffiinpyi zurüd. Sherman marfhirt auf Georgien. 

Hfien. Aus Suez vom IIten d. it die Radridt aus 
Shangbai vom ten v. M. eingetroffen, daß der Angriff der Stai- 
ferlihen auf Kingtang zurüdgeihlagen und Gorbon dabei ver- 
toundet worden HM. Die Kailerlihen haben fih wieder gefammelt, 
beträchtliche Verſtärkungen erhalten und rüden vor, um den An 


zu erneuern, Man glaubt, daß die Inſurgenten auf allen Seiten | 


eingejchloffen ſind. 


Se Depeſchen 
aus dem Wolff' ſcaen Telegtaphen · Burcau 


Breslau, Sonnabend, 21. Mai, Vormiltags. Führer ber 
Konfervativen und der Fortſchrittspartei haben gemeinfhaftlih eine 
Bolfiverfammfung unter freiem Himmel auf Montag ausgeſchrieben 
zu dem Zwecke, ben Beitritt zu der Arnim ſchen Adreſſe zu erflären. 

Münden, Sonnabend, 21. Mai, Mittags. Die Minifierial- 
Näthe Weber und vom Meigner, bejiehungsweife aus dem 
Minifterium des Acußern und des Handels, find nad Wien ab- 
gereift, wo Zollberathungen ftattfinden follen, in denen wahrihein» 
ich noch andere fühbeutiche —— vertreten fein werden. 

Brüffel, Freitag, 20. Mai. Das Minifterium bat feine De» 
miffion zurüdgezogen. Die Kammern werden am 31. b. wieder 


zuſammentreten. 
London, Freitag, 20. Mai, Abents. In der heutigen Sihung 


pellation Whiteſide's, die Wafſenrube verbiete neue Zwangs- 
contributionen/ was aber die Forterbebung ber vor dem Abſchluß 
der Maffenrube bereits ausgefchriebenen Eontributionen anbelange, 
fo fei bie betreffende Faſſung pweideutig. 

London, freitag, U. Mai, Nachts. Der Dampfer » Penſyl · 
vania« bat Nachrichten aus New-Yorf vom 7. d, Rachmittags 
gebracht. Nach denfelben verficherte der · Waſhington Nepublifan-, 
General Grant babe nad einem der Regierung zugegangenen nicht 
autbentifhen Berichte die Lee'ſche Armee 3 Meilen zurüdgeworfen. 
Nach einem andenveitigen Gerücht bat Lee feine Tobten und Ber- 
wunbeten auf dem Schlachtſelde zurüdgelaffen. Man glaubt, daß 
Grant die Verfolgung fortfege und in zwei Kolonnen auf Nic. 
mond marfchiren werde. Diefe allgemein geglaubten Gerüchte ver- 
urſachten in New-Yort große ge i 2 

Kopenhagen, Üreitag, 20, Mai, Abende. Die »Berlingöfe 
Tidende« fagt in Bezug auf die Sondoner Konferenz: Dem Ber- 
nebmen nah baben die deutſchen Bevollmächtigten in der Sihung 
vom 17. d. febr weit gebende Vorfehläge formuliert. Die däniſchen 











Bevollmächtigten follen darauf die Erklärung abgegeben baben, daß 
fie dieſe Vorfhläge nicht ald annchmbare Berhandlungsbafts ber | 


trachten fünnten. _ 


Stuarıfliide Mithberlungen 
Telexrapbische Witterongsberichte. 



























Beobachtungszeit. | Baro- | Fempe- | Allgemeine 
’ ae En Wind. llimmels- 
Stunde, Ort. Linien.| mur. Ansicht. 
Auswärtige Statıonem 
20, Mai. 
7. Morgs.(Paris .......: 4004 13,6  jONO., sehr schw. !schön. 
. Brüssel .....; 335 | 14.22 NO. schwach, Ischün, 
. Petersburg .; 333,3 2,4 N., schr stark. bewölkt. 
. Riga...... Bla 4,3 |NW., stark. bewölkt 
» Moskau ....- 320,8 2,0 | W. bewölkt. 
. [Nieolaiew ..| 333,9 ; 30,7 SW, stark. bewölkt, 
» skiew.......1 3200) 55 —* sehr siark. |heiter. 
. Dorpat.....- 1334| 2» N., stark, heiter. 
Preussische Stationen 
20. Mai _ 3 
6, Morgs.|Memel ...... 338,9 46 INW., stark. jtrübe. 
7. » Königsberg .| 339,4 4,0 XW. stark. ‚heiter. 
6» Danzig ..... 340,3 3,3 IW., schwach. heiter, 
. Putbus......| 338,0 b,3 S., schwach. 'trühe. 
T.: » Cöslin ...... | 334,7 ä,2 80,» schwach. ‚heiter. 
6, » Stettin .uu....| 330,5 4,7 38. mäsig. heiter. 
. Berlin ...--- 338,7 5,6  10,, schwach. heiter, 
» Posen...) 3a | 3,5 IN., mässig. !heiter, 
- Münster,....| 336,6 d,6 XW. zieml. beit, 
Gestern 
‘Höhenrauch 
. Torgau 4....| 336,7 7.0 INO., schwach.  |hriter. 
. |Bresau PPPPR 334,6 2,8 N., schwach, heiter. 
. Ratibor ..... 331,4 4a X. stark, heiter. 
- Trier an... 334.7 80 |NO., schwach, bedeckt, 
Höhenrauch 
. 'Cöln ....... 337,0 1,8 |S- heiter, 
j Höhenrauch 





| 
| 


kurz 13 Mk. 5 Sh, not., 13 Mk. 5%, 55 Sh. bez. 


 Kassenscheine 1054. Ludwigshafen - Bexbach 133}. 
104. 


| Rothschild —. 


ggen 1- Thir. 20 


Sgr., auch { Thir. 18 Sgr. 2 Pf. und_1 Thir. 16 8gr. 3 Pf. Grosse 
Gerste 1 Thlr. A 6 Pf., auch 1 Thlr. 11 Sgr. 3 Pf. und 1 Thir. 
10 . Hafer i r. 5 Sgr., auch 1 Tbir. 3 Ser. 2 Pf. und { Thk. 





Erbsen 1 Thir. 27 Ser. 6 Pf., Futtererbsen 1 Thir. 25 Ser. 
— Berliner Getreldebörse 
vom 21. Mai. 

Weizen isco 49 — 62 Tbir. nach Qual. 

Roggen loeo 1 Ladung 80 — Hipfd. 39% Thir. bez., 81 — Bpfd. 
394—40% Thir. frei Waage bez., Mai u. Mai-Jumi 394 —383—39 bis 
38 Thlr. bez. u. Br., 37% G., Juni-Juli 40-39—3%—38% ‘Vhlr. ber. 
u G. 39 Br., Juli-August 406—40—4-—39% Thlr. bez. u. G., 40 Br., 
Aug Beptumber A1k—41—% - 40% Thhr, bez. u. 6, September-Okto- 
ber 425.42 Thir. vez. Gerste, grosse u, kleine 39 6 Thir. 

Hafer loeo 23 -- 25 Thir., Lieferung pr. Frühjahr u. Mai - Jumi 
24—23% The. bez., Juni-Juli 245—% Thlr. ber., Juli-Augusı 254 bis 
25 Thir. bez. 

Erbsen. Koch- u. Futterwaare 49 —46 Thir. 

Köbäl loeo 13} Thir. Br., Mai 144—13% Thir. bez, Mai - Juni 14 
bis 43% Thlr, bez, Juni-Juli 14°,—13% Thir. bez., Juli- August do., 
August-Septeinber 14 Thlr. bez., September-ÖOktoher 144,—13% Tülr, 
bez. u. Br., %; bez, Oktober-November 14&—13% Thlr. ber. 

Leintl locu 14; Thrr. 

Spiritus Ioeo ohne Fass 15% Thlr. bez., mit leihweisen Gebinden 
16 Thlr, Mai u. Mai - Juni 15% —% Thir. bez. 0. G.. & Br, Juni-Juli 
15%—% Thir. bez., % Br., % Br, Juli-Augusı 16% — 16 Thir. bez, u. 
8, r., August-September 16%—% Thir. bez.. Br. u. G., Septemher- 


| Oktober 16%5—} Thlr, ber. u. G.,%, Br., Oktober - November 163-& 
des Unterbaufes enviederte Lord Palmeriton auf eine Inter | 


Thir. bez. 

Weizen stül. Roggen blieb loco vernachlässigt und kamen nur 
kleine Umsätze zu Stande. Obgleich bis jetzt kein Regen gefallen ist, 
schliesst man doch auf fallenden Barometer und Westwind, auf baldigen 
Eintritt desselben, und die Speeulation a la Hausse fühlte sich darauf 
derart beunruhigt, dass sie stark zuin Verkauf drängte und bei zänzlich 
fehlender Kauflust einen rapiden Preisdrack herbeiführte. Gekpndligt 
16,000 Chr, Hafer, Termine billiger. Gek. 4804 Cır. Rüböl war von 
demselben Umstand beeinflusst, 30 dass die höhere holländische Depesche 
ausser Acht hlieb und nur zu schnell weichenden Preisen die Kealisa- 
tionen geschehen konnten. Gek. 5000 Ctr. Wie Spiritus wicht die grosse 
Preissieigerung der übrigen Artikel iheilte, und sich nur mässig besserte, 
so blieb aueh heute der Markt vor umgekehrter Ueberstürzung bewahrt, 
da der Rückgang nur ca. % Thir, beträgt, Gek, 30,000 Ort. 

Sremimua, 21. Mai, I Uhr ZU Aınuten Nachmittags. (Tel. Dep. 
des Staats-Anzeigers ) Üesterr. Banknoten 88 Br., 87 G. Freiburger 
Stamm - Actien 131% bis $ bez, Oberschlesische Actien Litt. A. u. C. 
15%% Br.; do. Litt. B. 1425 Br. Oberschlesische Prioritäts - Obligatio- 
nen Litt. D., dproz., 3% Br. 91; G.; do. Lite. F., 4ipror., 10% Br,; 


ı do, Lätt. E., 3:proz.. 82% Br. Kosel-Üderberger Stamm - Actiru 60 Br. 


Neisse - Brieger Actien 25} Br. Oppeln-Taraowitzer Stamm - Actien 
I bis 74 hez. Prruss, Öprez. Anleihe von 1850 1054 G. 

Spiritus pr. 8000 pCı. Tralles 15 Tülr. Gd,, 15% Br. Weizen, 
weisser 6475 Sgr., gelber 62—68 Sgr. Roggen 46 -44 Sgr. Gerste 
35—41 Sgr. Hafer 29-33 Ser. 

An heutiger Börse waren bei ziemlich beliebtem Verkehr die zestri- 
gen Course für Speeulationspapiere nicht voll zu bedingen. mit Aus- 
_ von Oppelo- Tarnowitzer Eisenbahn - Actien, die höher bezahlt 
wurden. 

Stettin, 21. Mai, 1 Uhr 42 Minuten Nachmötags. (Tel. Dep. 
des Staats- Anzeiger) Weizen 54 —55, Mai-Juni 56 bez., Juni- 
Juli 564—56; bez. u Br., Juli-August 57% bez., September - Oktober 
A4% bez. 50 G. Roggen 35—3U ber., Mai-Juni 39-38, Juni-Juli 39 
bis 38 bez. u. Br., Juli-August 39-385, Septeinber - Oktoler 41 40 
bis 40%, Oktober November 40} bez. Küböl 14%, Mai 11 Br., 1ä% bez., 
Mai-Juni 13%, September - Oktober 14—13% ber. Spiritus 15%, Mai- 
Juni u. Juni-Juli 15%—% bez., Juli- August 15%, Br, August-Sentem- 
ber 15% bez. u. Br., Septbr.-Oktbr. 15% Br. 


Hamburg. 2). Mai, Nachmittags 2 Uhr 20 Minuten. Börse 
ruhig, matt, — Schönes Wetter. 
Schluns - Course; Oesterreichische Kredit- Actien 82}.  Vereins- 


bank 1044. Norddeutsche Bank 106%.  National-Anleihe #9.  Oester- 
reichische Stiller Loose 823. Rheinische Bahn 94. Nordbahn 63%. 
3proz. Spanier 46. 24proz. Spanier 44. Stieglitz de 1355 —. Mexi- 
kaner 42%. Finnländische Anleihe 86}. Disconto 4t ptt. 

London lang 13 Mk. 14 Sh. not., 13 Mk. 24 Sh. bez. London 
Amsterdam 35.65. 
Wien 88.50. Petersburg 24, 

Getreidemarkt. Weizen unverändert. Roggen loeo unverändert, 
ab —— per Juni-August zu 6l —E oflerirt, 60 — 62 bezahlt u. 
Geld. Öel, Na 27:, Oktober 28; bis 24. 


Frankfurt na. M., 20. Mai, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
Flau wegen grosser Verkäufe. 

+ Schluss- Course: Neueste Prenssische Anleihe — Preusische 
Berliner Wechsel 
Hamburger Wechsel 88|. Londoner Wechsel 119%. Pariser 
Wechsel 94, jener Wechsel 102. Darmstädter Bank- Actien 222, 
Darmstädter Zettelbank 245. Meininger Kredit- Actien Wit. Luxem- 
burger Kreditbank —. Sproz. Spanier 44%, iproz. Spanier 45}. 
Spanische Kreditbank von Pereira —. Spanische Kreditbank von 

Kurhessische Loose 57. Badische Loose . Öpreoz. 
Metalligues 61%.  &;prorent. Metalliäues 4%. 1854er Toose 78%. 
Oesterreichisches National - Anlehen 62}. Oesterreichisch - fraurösische 
Staats - Eisenbahn - Actien 189. Oesterreichische Bank - Antheile 780. 
Oesterreichische Kredit - Actien 198%, Oesterreichische Elisabeth - Bahn 
111. Bhein-Nahe-Bahn 28. Hessische Ludwigsbahn 123%. Priori- 
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täten —. Neueste österreichische Anleihe 834. 186er Loose 97}. Eirurpeni „2%. Mai, Mittags 12 Uhr. (Wolffs Tel. Bur.) 
Wochenumsa Ballen, - 


Böhmische Westbahn-Actien 68}. Finnländische Anleihe 88%. Baumwolle: Ballen Umsatz. tz 47,110 
Wien, 20. Mai. (Wolffs Tel. Bur.) Feste wer 2% 16,000, Konsum 24,000, Vorraih 351,000 Ballen, -Middling Orleans 
ques 72.70. 


(Schluss - Course der offiziellen Rärse.) ö5proz. Me 28%, Upland 28, Fair Dhollerah 22. China 1 
4}proz. Metalliques 64.75. Iuöter Loose 92, Bankactien 781.0. Paris, 20. Mai, Nachmittags 2 Uhr. N olffs Tel. Bur.) Die 
Nordbahn 183.60. National - Anlehen 80.10. Kredit- Aetien 193.60. | Bank von Frankreich hat den Diseont auf 7 pÜt. herabgesetzt. 
Staats-Eisenbahn-Actien-Certifikate 184.25. London 114.10. Hamburg — Nachmittags 3 Uhr. (Wolff’s Tel. Bur.) In Folge der niedri- 
86,00. Paris 45.05. Böhmische Westbahn 157.25. Kreditloose 130.40. | gen Consolsuotirungen von Mittags 12 Uhr (90%) begann die Rente in 
18tler Loose 4585  Lombardische Eisenbahn 246.M'. ze günstiger Stimmung zu 66T, stieg auf die Nachricht von der 
Wien, 21. Mai. (Wolffs Tel. Bur.) Fest. Neues Lotterie- | Herabsetzung des Discont Seitens der Bank von Frankreich bis 66.85 
Anlehen 95.80. Die neueste Anleihe wurde zu 87.60 gehandelt. «| und schloss in [ester Haltung zur Notiz, Die italienische Rente war 
(Anfangs - Course.) Sproz. Metalliques 72.60. 4jproz. Metalliques | sehr fest. 
—  itöder Loose 32.W. Bank- Actien 781.00. Nordbahn —. Schluss-Course : 3proz. Rente 66.80. 4$prozent. Rente —. Italie- 


National - Anlehen 79.85. Kredit - Actien 192.90. Staats - Eisenbahn- | nische Sprozent. Rente 69.10. Italienische neueste Anleihe — Üprozent. 
Actien - Certifikate 18500. London 11460. Hamburg 86.00. Paris | Spanier 49}. Iproz. Spanier 45'. Oesterreichische Staats - Eisenbahn- 
45.30. Böhmische Wesibahn 157.00. Kreditioose 130.75. 1860er | Actien 407.50. Credit mobilier - Actien 116500. Lombardische Eisen- 
Loose 4580. Lombardische Eisenbahn 247.W. bahn-Actien 533.75. 
Triest, 20. Mai, Mittags. ——— Tel. Bar.) Der IJ.... ——— —— —— — 
— — ist mit der Ueberlandjost aus Bombay von Alexan- Königliche Schaufpiele. 
en —— ’ . Sonntag, 22. Mai. Im Dpernbaufe. Mit aufgebobenem 
ie > — ————— Shaufpieltaus - Abonnement. Ein Sommernachtstraum, nad 
5proz. Metalliques Lit. B. 77%. Sproz. Metalliquen 58}. 2tproz. | Sbakeipeare, von Schlegel, in 3 Alten. Muſit von Felir Mendels . 
Metalliques 29:4. Sproz. Oesterreichische National-Anleihe 4}. iproz. ſobn · Bartholdy. Tanz von Hoguet. 
Spanier —. _Jproz. Spanier 49%. Holländische Integrale 63, exi- Mittel» Preife, 
kaner 424. Äprozent, n —. Öprozent. Stieglitz de 1855 844. Den Schaufpielbaus-Abonnenten werden die Billets bis 12 Uhr 
Getreidemarkt (Schlussbericht). Weizen flau und stille. Ron Mittags refervirt. P 
a . 2 ———— a Reg C130fe bo 
, Be . 5 : + B ontag, 23. Mai. m ſpielhauſt. nne · 
Londen, 20. Mai, Nachmittags. (Wolff's Tel. Bur.) Die Post- — Vorftellung.) Die "Komödie der rungen. - Quflfpiel in 


= — “Edi “- mi 348 1 4 
ae on 4 Abende and | 3 Mften von Shatelpeare, bearbeitet don E. von Holtei. Worker: 


ersterer in Londonderry , letzterer in Cork angekommen. Eigenfinn. Luſtſpiel in 1 At, von R. Benedit. 
Das Goldagio war am 7. Abends in New-York T14. Kleine Preiſe. j 
London, 20. Mai, Nachmittags 3 Uhr, (Wolff's Tel Bur.) Tür- im Dpernbaufe. Keine Vorftellung. . 
kische Consols 47}. ienftag, 24. Mai. m Dpernbaufe. (102te Vorftellung.) 


Consols 904. iproz. Spanier 45}. Mexikaner 43}. Sproz. Russen Joſeph in Egupten. Muikaliiches Drama in 3 Abtheilungen nad 


88. Neue Russen #6}. Sardinier Bi * er Alexander Duval. Mufit von Mebul. Gaſt: Hr. Riemann, ' 
— an — —— — id eig En De Joſeph. Hierauf: Solotänze. 
i Metallvorrath 13,267,446 Pfd. Sterl, r ev elpreife. 
— * rk —— », Englischer Weizen geschäfts- m Schaufpielbaufe. Keine Borftellung. 
los, fremder nominell, Wafer etwas billiger. — Schönes Wetter. Der Billet- Verlauf findet nur am Tage der Vorftellung flatt. 














Deffentliber Anzeiger. 





Sachen. haben, werden in Gemäßbeit der Beſiimmung in $. 102 des Geſehes über 
Stedbriefe und Unteefachungs: Bad | Erfüllung der Militairpfliht vom 1. —e 1 biermit — 
Stedbrief. vorgeladen, binnen einer Friſt von 3 Monaten und ſpaͤteſtens 
Der unten näber bezeichutte Muſilus Hermann Theodor Wil- bis zum 1. Oktober 1864 

helm Kuning ift wegen gewerbämäßigen Hazardfpield zu 4 Monaten Be» | fih bei ber Obrigkeit ihres Beburtöortes perſönlich zu geftellen und behufs 

fängnifr, einer Geldbuße von 150 Thlen. event. mod 3 Monaten Gefängnifi | der Erfüllung ihrer Militairpflicht anzumelden, unter der Verwarnung, daß 

und Unterfagung det Ausübung der bürgerlichen Ehrenrechte auf ein Jaht | fie auferdem nad Ablauf diefer Friſt ald Ausgetretene werden betrachtet 

techtöfräftig verurtbeilt. Seine Verhaftung hat nicht —A — werden | und hinſichtlich ihres Bermoͤgens den Deſerteuts gleich geachtet werben. 
bier nicht be · Mähfidem werden alle Obrigkeiten, melden bie aufgerufenen Mann- 








Lönnen, weil er in feiner biöherigen Wohnung und auch jon 
troffen worden ifi, er latirt daher ober hat ſich heimlid von bier entfernt. | haften vorfommen, oder jonft befannt werden jollten, zugleich hierdurd an- 
Ein Feder, welchet von dem NAufentbaltdorte des ıc. Kuming RKenntnif | gewieſen und besichentlih erfuct, biefelben von gegenwärtige Ladung in 
bat, wird aufgefordert, davon der nächſten Gtrichts oder Polizei- Behörde | Kenntniß zu fepen und nah Befinden mitteld Zwangsbaſſes, oder nöthie 
Unzeige zu madıen. , gen Falls mitteld Schubtrandported an ihre obgedachten Obrigfeiten zu ver- 
Gleicgeitig werden alle Civil- und Militair-Behörden des In · und Aus | meifen, beziehentlich einzuliefeen, auch bie betreffende Bezirtdamts-Haupt- 
Landes dienftergebenft erſucht, auf den x. Runing zu vigileen, ihn im mannidaft davon zu benachrichtigen, die etiwa diefen Mabregeln entgegen: 
Betretungdfalle feftzunehimen und mit allen bei ihm ji vorfindenden Gegenftänden | ftehenden Bedenken aber ander anzuzeigen tefp. mitzutbeilen. 
und Geldern mittelft Trandportd an die Königliche Stadtvoigtei-Direction bier- Dreiden, am 14. Mai 1864, 
felbft abzuliefern. Es wird die ungefäumte Erſtattung der dadurch ent- Königlid Saächſiſcht Kreid-Direction. 
ftandenen baaren —— und den verthtlichen Behörden des Auslandes | von Weber. 
eine gleiche Redtöwillfäbrigleit verfichert. Vergeihnifi 
in, den 12. Mai ids— R derjenigen Mannſchaften aus den Geburtäjahren 1840, 1841, 1842, 
Königliches Stadtgericht; Mbtbeilung für Unterjuhungsfagen. welche fich meber bei der Mefrutirung ded Jahres 1860, 1BÖI, 1862, 
reden m En no font zur Erfühung ibrer Militaivpfict gefteit baben. 
i — — 
x Muftus Hermann Theodor Wilhelm Kuning ift 24 Jabr i u nd Bornamen der Abfenten. eburtsort. 
alt, = 16. 18410 in friebrichöfelde geboren, evangeliicher Reli- — 3 ai j f ® 
ion, 4 Ruß 10 Zoll groß, bat braune Haare, braune Augen, braune A. aus dem Wehurtsjahre 
Gesiteenen, fpipi es dan, gr Nafe, mitteln Mund, länglide Geſſichts · ⸗ 1840 
bildung, blaſſe ——— — — iſt Heiner Geſtalt, ſpricht Die deutſche Sptache I —— —— 
er, Wilhelm Auguſt, Hellenderf. 
TE — B. auß dm Geburtsjahe 
Stedbriefd - Erledigung. ‚ $ 2, Sqeuffler, Martin, . gommatfd. 
Der unter em 20. Dftober v. 5. binter den Sqhneidermeiſter jo | | eufler, €. aus dem Geburtsjahre | . vis 
dann Aındn Enbat —— Sfedbrief ift erledigt. | 1842. 
Berlin, ben 18. i h R 3. Anders, Carl Gottfried Dresden, 
Königliche Stadtgericht, Unterfuhungs-Abtpeilung, * |Upli, Carl er Dit den. 
Kommiſſion Il. für Voruntetſuchungen. 5. Bauhmann / Hermann Anton, Noffen, 
6. Bernhatdt, Albert Ewald, Neuftadtb, Stolpen. 
[1357] m 7 nd * A —— 
verzeichnete, im Jahte 1840, 1841 und 1842 geborene militair- tenbel, fhriebri uguſt, resden. 
—— er 3* ch —8 bei der Mefrutirung im Jahte 54. — oder Mentfgel, Rubeipb Alvin, Dresben. 
1860, 1861 und 1862, ned fon zur Erfüllung ihrer Militatepflicht geftellt | 10. |Eentner, Georg Friedrich Auguft; Dresden, 
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| Bi Der Kaufmann Garl Anädler zu Berlin hat in fein bierielbft unter der 
ma 











Srerup - Adolph, ed, unter 3u24 bes firmen Renee Ba ened Handelt · 
13. Dr Albert Brun tinhatdtod BEER 
1. Fe q Diegfc, Ulegander Otto Rutolph, 3 Beet er si Wepüisae en * 
.Golle, Kranz Yudmi Die Firma €, Knaͤdlet ift unter Nr. 3824 des - Regiftere 
* —— Gottlieb Richard— Großenhain. at u mac * —*88 eh rg De tgifterd ge» 
. Rica ; . ie m Knaͤdlet für bie frühere Einzel 
is. — ——— —— —22 — unter Mr. 618 des Frofuren « 9 + Regifterd eingetragene Vrokara ift er 
20. Born Erf Theodor, in, 2 die j Handels · Geſeliſchaft, Firma €, Stnüdler, beftätigt. 
21. |Huble, Oslar Huguf, Dresbeit. ne AT 
2. Earl Augufı Dreäden, | "Röniglichet —X Abtheilung für Eivilfacen. 
23. | Jahnig, Friedrich Wilhelm Ernit, Großenhain. | 
= —* ug Heintih Guftan, Dane. — — 
. |Rneip, Georg Hermann, zeöden. Deffentlige Belfanntmadun 
4 —— — ar Ari —— * unſet Firmen » Megifter iſt unter Nr. 75 bie Einteegung ‚folgenden 
28, Earl friebeih Ernft, Dresden. va — des Fimen · Inhabers Carl Berrmann, B 
= “ an oder eu br A neu Auguft, ei eg e Aiehere un —— —— in Lehe einen Si op 
a —— Sur Em ug —— Det — — fung: Treptow bei Berlin mit einer Smeignicderlaffung 
32. Mäfer, Sarl Adolph, ut ** = — Carl Beermann, 
Er Be —* u er Eduard, —— gi, dm 
# mdrea ; Pe 
35. migfe oder Kandler, Morip Alfred, Droiben öniglicheb Kreißgeriht, I. (Civil) Abtbeilung, 
36. oder Wall, Carl Ferdinand, Dreiden. — 
37. re we —— Earl Heinzich, Dredden. Bet 
38. | Petaic, Pe : Drebeen. Der Fabeitsefper Earl Martin ** ſzie Bierfelbft, weier für 
r 
2 — I = feine biefge Handlung Bther bi rg 
41. Dresden. 
| ud Gofirif. m: et 5 u PB: Bine —* * * 1. Mai 1864 den Kauf- 
zu ald Geſell . 
ne yulus I zn men. Die Sarklung- Werde bg Tan a ri 
45. —— —* Pong —X Auguſi Wilhelm, | Dresden. Dite € A. Flec u. Dähnee 
10% Shuly —— he wis⸗ — * Die —E die Firma zu führen, und die Geſellſchaft in allen An- 
AB. Shulge oder Otto, Buftav Julius, Dresden. gelegenbeiten zu vertreten, ſieht nur dem Kaufmann Louis Theodor Dähne zu. 
49, * Auguſt Philipp Johann, Dresden, Die Einjelfirma ift unter Rr, Y im Rirmen · Negifter gelöſcht, bie 
50. — A x es * Sepdorf. ——— unter Nr. 7 des Geſellſchafts · Regiſters eingetragen; beides 
51. |Boigtlän — Sirfemann, Ernft Wilhelm, Drebden. aufolge *— vom 11. Mai er. am beutigen Tage. 
32. —— Direeden. roſſ re 
53. |Münfch oder Ronfod, Bernbärbt, Dresden. Konigliches Kreisgericht. J. Abtbeilung. 
54. Ziſchka, Wilhelm Gottheld, Dresden. — — 
58 Erin ober Senf, Friedrih Auguſt Morig, Dresden. 
Anmerkung. Bekanntmach 
Dem militairpflichtigen Julus Hermann Lom ⸗ Die dem Herrn Theodor Das für - ige dandlung · Firma: 
magic aus Thatandt vom der WlteröHaffe 1837,57 *A. Flect u, 
ift nachträglich ein Militarrfreifchein ausjuftellen ge- von dem Tabrifbefiger Carl Martim —8 Flech ertheilte Prokura iſt 
weſen und bat ſich dadurch ey & - Ybfenten- erlojchen und zufol Mr Verfügung vom beutigen Tage unter Nr, 2 des Piro- 
Nerzeichniffed vom 17. februar 1862 erledigt. furen-Kegifters geloͤſch 


Erofien a. ©., am 11. Mai 1864. 
Königliched Areisgeriht, I. Abtbeilung, 





Sandels: Hegifter, 


Hanbeld-Regifter ded Königl, Stadtgerihis zu Berlin. 
Die unter Nr, 2754 des Firmen-Negifierd eingetragene hiefige Firma 
Gebrüder Barrenftein, 
Inhaber: Kunſt · und Handelögärtner Peter Barrenfizin, 
ift erlofchen und zufolge heutiger Berfügung im Megifter gelöhht. 
Die unter Nr, 3457 deb Bien —“ eingetragene biefige Firma 


Inhabert: Kaufmann Adolph Julius Ludwig Dtto 
iſt erloſchen —— beutiger Kr im Regifter gelöicht. 


Die bierfelbft unter * rn 
333 u. Sohn 


andent, unter Mr. 650% des aa aftd » Kegifterd eingetragene Handelö- 
elicpaft ift durch den Tod des Geſellſchafters, Habrifanten Johann David 
Su er, aufgelöft. Die Firma wi ann * Nr. 650 des —— 
— aelöfcht und umer Mr. 4046 a ee 
Emil .. Julius — zu Bein N — — ber des —* 
unter der Fitma 


| Santeld-Regifte 

Die dem Carl 84 edrich Giferins und Ton Friedrich Guſtav 
Adolph Winkler von bier E bie Ve e Handelögefelichaft G. Deu. 
Sohn ertheilte Kollektiv - Profura ift erlofhen, dagegen vom 2, Mai d, 

ab dem Earl Auguſt Friedrich Giſebius * Profura für dieſe Handlung 
ertheilt wotden. 

Desbalb ift zufolge Verfügung vom 10. am 12. Mai d. 5. bie Kol · 
leftio-Profura in Profuren · Regiftier unter Nr. 46 gelöfcht 2 die neue 
._ unter Nr. 120 worden, 

Königaberg, den 14 Diai 1 
Königlided Kommerz. und Admiralitaͤts · Kollegium. 


— di ee 
In unfer Firmen · Regiſtet iſt zufolge ung vom 9. Mai 1864 
am 10. bejfelben Mis. ns Nr. 128 ch, ’ 
gm Inhaber: Kaufmann Abraham Elias in — Ort ber 
iederl —8 Sinten. Firma: U. Elias. 
Braunzberg, den 13. Mai 1864, 
Königlicbes Kreisgericht. J. Mbibeilung. 


b belögefcäfts ei 
Ve u intragung — verfügt und erfolgt. 

Die unter Rr. 1351 des Geielfcaftd-Negifterd eingelragene biefige 
Sandeldgeielfchaft, Birma: an 


u. Eo., 
deren Grfellichafter die Raufeuie Louis Adolph Meber und Ernft Gottlieb 
Meber maren, ift durch gegenfeitige Uebereinfunft aufgelöſt und im Re- 
gifter geloſcht. 

Der Kaufmann Louis Mdolpb Weber zu Berlin fept das Handeld- 
eibäft umter unveränderten Firma fort und iſt deshalb biefer_ unter 
& 4047 des Firmen- m. ala ee: gu der Handlung, Firma 
eber 
(ehiges Geiäftkiotal: Ranonierftr. Nr. 44) 


etragen, 
2öfhung und Eintragung find heut verfügt und erfolgt. 


Kar Siaaftnotal, E Nr. 89) 


Betfanntmadung. 
Die Firma D. Gaffton zu Frankenſtein, eingetragen unter Rr. 56 un- 
fere® Be Di it erloſchen. Def 
e iſt — und erfolgt, 
— — den 11. “ 
ar Kreiögericht. 
Erite Abtheilung. 


a u 
Die unter Mr. 26 des Firmen-Regifters eingetragene Bufer 
34 Knetſch iſt erloſchen und zufolge Verfügung vom 17. Mai y- 
ae gelöfcht. i 
Ramslau, den 17. Mai 1864. 
Konigliches Kreisgericht, I. Abtbeilung. 
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2. —81 Klemming * Handelsgeſell · 























1) Bernhard |Eingetragen 









ſchaft R und ſchaft Klemmin Klemming, |fügung vom 31. Zuli 1862 hard Klemming ertheille Vrokuta 
und Haad ift au 2) Paul wye am jelbigen k. ift durch de ae 9. Yo 1 
| — Rr.? — beide in En wm erlofhen und ge 
ve Sejellihafts- fein Agnes Sophie Doro 
| Regifterd einge |3) Aanes ae Die Eintragung der demiming zu Sehdenid an Stelle des 
tragen, u Haft bei Zebdenid, Fre N em — — — mit den 
ten Mrofura ift zu · Nechten 
—* — vom i3. als Troku ae Be Ein- 
Te an 
2) 
Templin, den 13. Mai 1864. i — 
Konigliches Rreiägeriht, I. Abtheilung. 
Befanntmadun Unter Mr, 312. in des ei en: 
— jrma Menzel Muffert bier iſt erloſchen — dies bei Nr. 172 Beztichnung en * ⸗ 
nf Qi vn Regie eingetragen zufolge u vom 14. Mai 1864 fmann f Morif in Halle. 
Ort der Niederla 
— den 17. Mai 1864. Halle a. S. 
ar Kreigericht®-Deputation. u ber — 


etanntmadu 

Danbeld- Regifee des Königl. Rreisgctiäte 6 Eisleben. 

unfer en-Regifter ift zufolge Verfügung vom 28. April er. am 
19. Mai 1864 eingetragen: D, Inhaber der San 

‚+ Inhaber anblung unter 

Nr, 129 R ö 
andlung 
unter der Firma F. E. Baumann zu egiſters 
3) * ärber und Sicynittwaarenhändler Friedrich Michaelis Da 


itimaaten- und ee unter ber a 
lis zu Eisleben, Rr, Bee Hegifters a 


Belnantmadung 
Hanbels- egike ‚Regler {R Aafolge BLEISBREINE JU-EUDICHEN. 
unſer Firmen · Regiſtet olge Verfügung vom ai er. am 

19. N a 132 . ” ’ 


1) Der Ra Friedii⸗ Kühne, ber Seifen und 
’ —— unter Süpne, Zu * Albert 3* zu Eib · 


leben. 
—— find zufolge Verfügung vom 6. Maui en am 19, Mai 1864 


de Der Seitermeifter Goitl. —— — Inbaber der Seiler- und 
Materialimaarenbandlung unter der firma »Milhehm Frlorfiebt« in 
Eiöleben, Rr. 133 bee a 
3) Der Papierhändler Karl helm rege Schmidt, Inhaber ber 
ier- und Screibmaterialienbandlung unter der Firma »C. F. 
midt⸗ in Eisleben, Nr. 134 des Regi 

4) De Kaufmann Karl. Apel, Inhabet der a — unter 

der Firma »Starl Apel⸗ zu Seleben, Nr. 135 des ve 

5) Der Kaufmann Heinrich Karl Reichel; —* der Tabak, Tigatren · 
und Parfumerienhandlung unter der Firma »C., Reichels zu Eisleben, 
Mr. 136 des Hegifterk. 5 j 

Endlich find zufolge Verfügung vom T. Mai er. am 19. Mai 1864 
eingetragen 

d) Der $ Kaufmann fr. he Burgemeifter, Inbaber der Yandeöprobuf- 
mern. unter der firma „U. Burgemeifter« zu Eiöleben, Nr. 137 

des Regifterd. 

N De Kaufmasn Karl Auguft David, Inhaber bed Geſchaͤſts zur Ver- 
mittelung von Engrosgejwäften unter der Firma »Karl David« zu 
Eiölchen, Nr. 138 ded Regiſterg 

8) Der Kaufınann 5. €. Dite Weber, Inhaber der Materialmaaren- 
Pe unter-der Firma »Dito Weber⸗ zu Eisleben, Mr. 134 des 


Pen in zufolge Verfügung vom 10. Mai reſp. 12. Mai er. am 
19. . 18654 eingetragen: 
9) Der Kaafmann fr. Goitlob Goitſchall, — ber Kalk und Ziegel · 
mwaarenbandlung unter der Kirma 8, Gettigalf« in Ei we 
0) = —2 — Suth haber der Holz · und = bakw 
10) Der Holzbaͤndlet « Inhaber der Holz und Ta aarın- 
bandlung unter der Firma »D. Huth- in Eisleben, Mr. 141 des 
Regiflers, 
De Kaufmann Ariedrih Milbelm Pöning, Inhaber ber Material. 


irma »F. W. Böninge in 
Eiöleben, Mr. 142 des Megiflers, 
Der Kaufmann Friedrich Gotuob Gottfchalt, Inhaber der Material · 
waarenbandlung unter der firma ⸗F. ©. Gottſchall⸗ in Eisleben, 
Mr. 143 des Negifterd. 
13) Der Dofamratiee Karl Juſt jun., Jubabet der Bofamenlierwanteh- 
Handlung unter der firma »Garl Zuft jun.« in Eisleben, Mr. 144 
deẽ —8R 


11 


—2 


und Kolonialwaarenbandlung unter ber 


12 


—_ 


Handeld-Regifer 
Kreisgericht Hallea. ©. 
Die unter Nr. 62 dei re eingetragene Firma: 
€. W. Conberspeuien 
ift erloichen. 


—— rg TOTER vom 27. April 1864. 


MannaEe Regife 
eiögeriht Halle a. e. 
Rachdem unter * Er bed Geſellſchafts · Regiſters 
Birma Tombo u. Behr, 
vermerkt worden 


der Geſell dinand i 
* — a KH —— A vr 
Behr übertragen, deshalb bier aelöicht, 
ift anbermeit in das Tg er unter Re. 313 Folgendes eingetragen: 


Bezeichnung def 
—* —* Adolph Louis Behr in Halle. 
ung: 


odann 


Kaufmann 
Drt der Nieberla 
all ©. 


ir der Firma: 
Eingetragen laut Verfügung vom vom 27. April 1864, 


Sandels-Regifer be ifter betreffend, 
Das bi Wittiwe Kabrifant 
—— vch a EB Dam Yet On Peter 


bierfelbft — — — si 7 mit Be unb 
Milbelm ge babier —** und führt diejer- 
neuen Firma; »Milbelm Kettling 2. Sobn« I Die Br 
Bren find heute unter Nr, 108 und 225 bee Sen "Rt 1d bewirft. 

ie Prolura des MW. Kettling für bie eim Det. Gries 
Wittme ift erloſchen und sub Re. 30 rn beute ge 
loͤſcht worden. 

Lũdenſcheid, den 14. Mai 1864. 
Königliches Kreißgericht. I. Abtheilung. 


Auf Anmeldung ift beute in das biefige Handels. — Re · 
ifter bei Ne. 324 eingetragen worden: daß in ber am 8. 1868 
Rattgehabten Genrral-Berfammlung der Metionaire der Netien . 83 
unter der Fuma: »Künftlibe Mineralmafier- und Bade-An- 
Balls welcht ihren Sig in Eöln hat, an bie Stelle des ausgeſchiedenen 
itglieded der Verwaltung ber Geſellſchaft, Georg Rid, Konſul, in Cöln 
wohnend, der Kaufınann und Stadtratb Joſeph Ströver in Edin — und 
in der am 30. April d. 5. flattgehakten General + Berfammlung an die 
Stelle des im diefem Sabre ausgefhiedenen Mitglieded der Verwaltung, 
Georg Jung, Aſſeſſor, in Eöln wohnend, ber Adrokat » Anwalt Friedrich 
Wildelm Steinberger in Eöln, I; Mitgliedern der Berwaltung vergenannter 

Weſellſchaft gewaͤbit worden 

Coln ‚ten 19. Mai1 

Der Zandelsgtrichts · Settetait: 
Kanzlei-Rath Lindlau. 


Auf rl ift heute in das biefige Handels · Geſellſchafts . Re- 
gifter bei Mr. 203 eingefragen worden: dab in der am 2. Mai d. I. flatt- 
gehabten General-Verfammlung, ber Nctionaire der Yctien-Sefellihaft unter 
der firma: » Eoncorbia, Tölniſche Yebend-Merjiberungd-Ge- 
fellibaft«, melde ihren Sig in Eöln- bat, an die Stelle des erg Tod 
—— biſberigen Mitgliedes der Direction dieſet Geſellichaft, Gehei · 
Rathes Eduard Echnipler, Banquiet in Eöln, der Kauf · 
nn = Fabrifbefiger Eduard Joeſt, in Cöln wohnend, einer der Chefs 
deö Handlungsbaufes unter der firma: Earl Soeft u. Söhne dafelbft, jum 
Mitgliede ber Direction — Geſellſchaft gewählt worden ift. 
Eöln, den 19, Mai 1 
Der en ichts · Secretait: 
Ranzlei-Ratb Lindlau. 
Auf Anmeldung, 4 beute in das biefige ndeld« — 


Regiſter bei Nr. 78 ci agen werden: daß in am 29. März b. 
ftattgebabten General · ——— der Aetionaite der Actien · Geſellſchaft 


en Eintra- 
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unter der Firma; » Edlnifhe Baummollipinnerei und Weberei«, 
welche ibren &ik in Cöln hat, am die Stelle bei durch Tod außgejciebenen 
Verwaltungktaths - Mitgliedes, Gebeimen Kommerzien - Ratbes 
Shnigler, Banquier in Edln, der daſelbſt wohnende Banquier Eduard 
Schnipler zum Mitgliede ded Verwaltungstathes genannter Geſellſchaft ge 
mäblt worden ifl, 
Söln, den 19, Mai 1864. 
Der Handelsgerichts · Seertlait: 
Kanilei · Rath Lindlau. 
Auf Anmeldung iſt heute in das hieſige Handels ·Geſellſcha 
bei Nr. 383 eingetragen worden: 8 in der am 21. Mär, 
tbabten General · VBerfammlung der Actionaire der Actien « Gefellfcha 
unter der firma: »Edlnifhe Privatbanka, melde ibren Si in Eöln 
bat, an die Stelle bei durch Tob — — — —“ 
jedes, Geheimen Kommerzien » Rathes Eduard Schnihlet, quier in 
oͤln, der bafelbft mohnende Banquier Heinrich Stein jun. zum Mitgliede 
ded Verwaltungstathes genannter Geſellſchaft gewählt worden ift. 
Eöln, den 19. Mai 1864. 
Der Hanbelögerichtö- Gecretair: 
Kanzlei · Rath Cindlau. 


Bekanntmachunm 

In das Handels + Regiſtet bei dem Koͤnigl. Saneltgerihte babier ift 
beute auf Anmeldung eingetragen worden: j 

1) Rr. 565 des Gefell dhaftd · Regiſters. Das am 10. Mai 1864 flatt- 

ehabte Ausſcheiden des Kaufmannes Carl Wiühelm Korff in Elber- 

als Grielfhhafter aus ber Handelsgeſeliſchaft unter ber Firma 

Korff und Heyer dafelbft, und ber zur felbigen Zeit erfolgte Eintritt 

des Lithogtaphen Guflav Ernſt im Elberfeld als Geſellſchafter in bie 

befagte Handelsgeſellſchaft, mit der Wefugnif, dieſe zu vertreten und 

5 irma en r gleichwie > Fe dem m Dr 

iter Fer er zuftebt; die e Firma Korff u. Heye 

— —* “— des auẽgetretenen —E 


Mr. 753 des Geſellſchafts + Regifterd. Die Handelsgeſellſchaft unter 
der Firma Petry und Raue in Elberfeld, melde beute begonnen bat. 
Die Gefelfbafter find die Maurermeifter Robert Petry und Ernft 
Raue in Elberfeld, von denen Jeder die Befugnis bat, die Gefell- 
ſchaft zu vertreten und die Firma zu zeichnen. 
Eiberfeib, den 18. Mai 1864. . 

Der ar Sn Bi 

ink 


4 
) Re · 
d. J 


2 


= 





Konkurſe, Subbaftationen, Aufgebote, 
Borladungen u. dergi. 
[1368 Belanntmadung. 
m dem Konkurſe über dad Vermögen dei Kaufmanns Wolf Adam 
von bier 
t 
” bie Salarienlaſſe des Ktöninlichen Artisgerichts zu Lyck eine Koften- 
forderung von 12 Thlen. 23 Sr. 8 Pf. mit dem Vortechte dei 
$ 78 der Konfurderdnung 
nachträglich ‚angemeldet. 
Der Termin zur Prüfung diefer pre iſt 
auf den 3. Juni er, Vormittags 11 Uhr, 
vor dem unterzeichneten Kommiffar im Teeminszimmer Rr. 1 anberaumt, 
u die Gläubiger, welche ihre forderungen angemeldet haben, in Kennt 
niß g werben. 
Raltenburg, den 18. Mai 1864. 
u Befanntmadung. 
ift heute durch Beſchluß des unterzeichneten Gericht? das gefammte 
Vermögen des Streißgerichtt-Matbs und Gutäbefigersiohnes Roman Pilasti 
aus Zielenier, Wreſchentt Kreifeö, mit Beichlag belegt und deſſen gericht- 
liche Verwaltung angeordnet, — Der ıc. Pilaſsti kann fomit über jein 
Mermögen weder jetbh, noch durch eigen Verben vielmehr baben 
die etwa erteilten Vollmachten ihre Kraft verloren und find auf Grund 
derfelben fünftig geſchloſſent Geihäfte unwirkfam. 
Allen, welde von dem zc. Prlasfi Geld, Papiere und andere Sachen 
im Befig und Gewahrſam haben, oder melde ihm etwas verfhulben , wird 
"unterfagt, bei Wermeidung doppelter Zahlung irgend etwas an denfelben 
u zahlen oder zu werabfolgen, «# ift vielmehr von dem Befipe der Gegen- 
Hände, beim unterzeichneten Gerichte Anzeige zu macen und bie Zablung 
nur am daſſelbe zu leiften, 
Meeichen, den 17. Mai 1864. 
Königliche Kreiögericht, II. Abtbeilung. 


ur 9 Betanntmadung J 
iſt heute durch Beſchluß des unterzeichneten Gerichtd das gelammts 
Vermögen deö Gutbchhes Artogergid v. Rekowoli aus GBorajdomwe, 
Wreſchener Kreifes, mit Veſchlag belegt und beffen gerichtliche Verwaltung 
angtordnet. * Der ıc. Rekoweli kann fomit über fein Bermögen wedet 
ſelbſt noch durch Bevollmächtigte verfügen, vielmehr haben die etwa er- 
tbeilten Vollmachten ibre Kraft verloren, und find auf Grund derjelben 
fünftig geſchloſſene Geichäfte unwirkſam. 

Uen, welche von dem ıc. Rekowsli Geld, Papiere und andere Sachen 
im Beſitz und Gewahrſam baben, ober welde ihm etwas verſchulden, wird 
unterfagt , bei Vermeidung doppelter Zahlung, irgend etwas an benfelben zu 
zahlen, ed iſt vielmehr von dem Beſihe der nflände dem unterzeich- 
2. Berichte Ungeige zu machen und die Sablung nur an baffelbe zu 


en, 
Wreſchen, den 17. Mai 1864. 
Koͤnigliches Kreisgericht. II. Abtheilung. 


Edward | 


— — — — — — 





[1369) 
Belanntmadung. 
Dad Vermögen bed Gufpicters 
Eunom zu Slupy, deö Rit- 

tergutöbefigerd Valerian von Su 
letzyci in Gorfisgagaynie und dei 
Nittergutöbefiperd Michael von Pa- 
ruöjemäfi in Obudne | 
8 73 des Strafgeſehbuches mit 
Beſchlag belegt worden. Es werden 
daher alle diejenigen, welche von ben 
genannten Werforen elwas an Geld, 

föwertben Papieren oder anderen 

achen in Befig ober Gewahrſam 
haben, ober ibmen etwas verfhulden, 
aufgefordert, bei eigener Bertretung 
und jur Vermeidung doppelter Zah · 
lung Nichts an bie gedachten Tier- 
fonen , fondern nur an unfer Depo- 
fitorium abzuliefern. 

Schubin, den 15. Mai 1864, 

ae Kreiägericht. 
I. Abtbeilung. 

3902] 


“w schowaniu, alho ta 


‚  Obwieszezenie. 

Majatck dzierzawey döbr Woj- 
eiecha Kunowa w Shupach, dziedz- 
ica Waleryana Sulerzyckiego w 


Görkach jnych i dziedzi 
Michata nn wskiego w Obudnie 
na mocy 


5; 73. prawa karnego 
aresziem, oblofono. Wzywaja sie 
zatem wszysey ci, 2. osub 
wspomnionych pieniadze, iery 
— — ——— Ai 
przedmioty maja w posiadaniu Jub 
{ wym eokol- 
wiekbadz winni, aby pod wı 

odpowiedzialnoscig pod  uniknie- 
niem powtiörnego placenia niczego 
osobom wspomnionym nie oddali, 
er do naszego depozytu od- 


niesli, 
Szubin, dnia 15. Maja 1864. 
Krolewski Sad Powiatewy, 
I. Wydzial. 


Notbwenbdiger Berfauf. 


Königliche SKreidgericht® · Deputation 


u Mittenmwalde 


ı den 19. 


Dijember 1863. 


3 i 
Das der € u bei Lieutenants Guſtav Albert Behm, Amalie ferier 


brife, geborenen M 


kr, 2 Meilen von en u 


und 4, Meilen von \.:ittenmwalbe en 
ben Rittergütern im Teltowſchen Stre 


Vorwert Stanlom, abgeſchaͤßt 
a) nach ritterfi 


b) u londwirtbichaftlichen Tag 


n bring, gehörige, im Teltowſchen Kreife, 8 Meilen von Ber- 
Fübben und Barutt, 1 Meile von Buchbolz und Golfen 


ernt beli 
ife Vol, ra 


ichen Tarpringipien auf 6100 Thlr. 19 Sgt. 2 Pf, 
prinzipien auf 21,498 Tble. 12 Sur. 


bude von 
fol.. 78 verzeichnete 


— de nebft Hppotbefenfheinen in unferem IL Vüreau einzufehenben 


. am 2 juli 1864, Vormittags 11 Uhr, 
bierfelbft an ordentlicher Werichtöftelle fubbaftirt werben. 
Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hppolhekenbuche nicht erficht- 


lichen Realforderum: 
Anipruch bei dem 


1649 


Nr. 30 zu Schönomw, Pori 
fchein in unferem Bureau 
15 Sgr., follen 


aus den Kaufgeldern Vefciebigung ſuch ben i 
ubbaftations-@erichte —— n, baben ihren 


19 Motbwendiger Berkauf 
Die dem Gutäbefiper Earl Wedell 


au ibur, i 
Areal von IM Morgen 105 IRutben Lie Ge ne ea 


nden Grundſtücke Mr. 7 und 


Kreifed, abgeibäpt laut der nebft . 
1. einzufehenden gerichtlichen Tazt au BROS SEI 


am 24, Oktober d. 5., Bormittagd 11 Ubr, 
an orbentlicher Gerichtäitelle fubbaftırt werben. 
Die Gläubiger, melde megen einer aus dem Hypothtkenbuche nicht er- 


ſichtlichen Nealfi 


rung aus den Kaufgeldern Befriedigung fuchen, baben 


ſich mit ihrem Anſpruche bei dem unterzeichneten Gerichte zu melden. 


Torig, ben 12. Mär, 1864. 


Königliche Kreisgerichts · Deputation. 


Ediftal-Ladbung. 

Die Ehefrau dei frübern Kanzlei » Aififtenten Albert Velten, fFrieberife, 
geb. d'Sargues, allbier hat wider ibren gedachten Ehemann Klage auf Schei- 
dung megen böslicher Verlaffung angeftellt. s 

Der feit 1855 in unbefannter Adweſenheit lebende Ehemann Nelten 


wird nun bierburch aufgefi 


ordert, fi zu dem zur Beantwortung d 
vursen 2. — ng der Slage 


5. Vormittags 11 Ubr, 


vor dein Kreisgerichts · Direltor Fromme anftebenden Termine cinzufinden, 
widrigenfalls in eontumaciam gegen ihn verfabren und mas weiter Rechten® 


erfannt werben wird 


Reubaldenslchen, den 14, Mai 1864. 
KRönigliched Kreisgericht. I, Mbtbeilung. 


11368) 


die verwittwett 


Befanntmadung 
ie ibrem Leben und Yufentbalte nach unbelannten: 
Fraͤultin Elifabelh Wegeli und 

i Prediger Henſchle, geborene Megeli, 


werden "hiervon davon benachrichtigt, dab fie in em von dem Fräulein 


Heneiette Amalie Wegeli unterm 
und Stadtgerichte ‚u Ba 


Berlin, den 19. Mai 1964. 


4. Juli 1846 bei dem früheren Land · 
bn deponirten und am 30. 
Teftamente refp. ald Erbin und Legatatia bedacht fin 


ze 1863 publizirten 


Koͤnigliches Stadtaericht, Abteilung für Civilſachtn. 
au. Harraffomig. 





Berfäufe, Berpachtungen, Submiffionen ıc. 


1216 
In Mittwmod, 


Verkauf. 
den 25. Mai d. 5, früb 9 Uhr, ſollen von dem 


unterzeichneten Artilletrie » Depot nahbenannte Gegenſtände öffentlich meift- 


bietend gegen fofortige baare Bezablu 
’ aar ruffiiche Geſchirre (faht neu), 


134 
93 Kreuzleinen, 


verfauft werben: 


105 Koppeln zu ruffiiben Gefhirren, 
87 Rotbhaldtoppeln mit Ketten. 
Der Verkauf findet in der Kaſematte des Baftiond Kronprinzeſſin — 
Ba neben ber ru — ftatt, 


rin, den 7. Mai . 


Königliches Artillerie- Depot. 


Beilage 


Beilage zum Königlich Preußifchen Staatd = Anzeiger. 


Sonntag 22. Mai 


1864. 





JE 117. 
1122) — Befanntmadun 


1292 
—*2 den 28. Mai c., Bormitiags 10 Uhr, foQ in 
unferem Magazin, am Königtgraben Rr, 16, eine Ouantitäl R eie 
und —— augen ir Bezablung meifibietend derlauft werden. 


Königliche Vroviant · Amt. 
Auction von Babryeugen “. 


is Mittwoch, den 25. Mai e., Vormittags 9 Ubr, merben 
nm ni Rr. 162 Magen, u en Kupfer 27 Blechgtraͤthe oͤſſent · 





lich meiftbietend ch baarı hlun 
*4 tn F3 —— 
11349 Betanntmadu 
Im Auftrage der Königliben Direction der Kderſchleſ iſch · Märfifchen 
Eſendahn ſollen am Dienftag, den 24. Mai e. Pe 


10 Ubr, im Kr map Kuna —— Plad Rr. 33, bie im Raufe des iften 
Duartald 1863 Daffagierzimmern ac, zuruͤckgriafſenen herren» 
loſen Begenftände, jo mie e Dartie alter ng alter Erbfarren, alter 
Feen fer und Kiften, alter Beinen und Säde, gegen fofortige baare Bezahlung 
entlich verfteigert werden, wegu ich Saufluftige biermit einlade, 
— ben 19. Mai 1664 
Der Vorſteher eb —— 
erloff. 








(11362 
Hür den Bedarf der biefigen Artillerie MBerfftatt fol die Bieferung von 
ea. 100 Laſt rein gel a be ——— befter Qualität auf dem 
Wege der Öffentli Submiffieen verdu werden. Lieferungsluftige 
Unternehmer * aufgefordert, ihre Preisforderungen ſchriftlich und ver- 
fiegelt mit der Auſſchriſt »Submiffon« unter —— von einem Scheffel 
der angebotenen Koble ald Probe bi8 zum Termine Donnerftag, ben 
2. juni1864, Bormittags 10 Uhr, im Kürcau der Oichtierie-Rberffhntt, 
—— — * —— ** —— — een en 
eimjufehen fin ie i d uſchl eibt dem en Ermt 
der Wermwältungäbehörde vorbehalten. - 
Berlin, Di %. Mai 1864. 
Königliche Direction der Artillerie · Werkſtatt. 
von Malinoweki. Schulpe.- 





11319] 


Königlibe Saarbrüder Eifenbabn. 
50 Stüd bebedte Güterwaaen 
follen in zmei Looien auf bem öſſentlichen Submilfiondwege in Berding 
gigehn werden. 
Die Offerten find, mit der Aufſchrift: ⸗Submiſſton zur Liefe- 
rung von Güterwagen« verfeben, bis zum &-Termine am 
Montag, den 6. Junid. S., Bormittags 10 Ubr, 
has und portofrei an und einzureichen, wo biefelben in art ber 
erjönlich erfebienenen Submittenten eröffnet werben follen. Später ein« 
. rin Dfferten bleiben unberüdjichtigt. 
Die Lieferungd-Bedingungen =: Zeichnungen find in unferem bi 
Geſchaͤftblotale einzufehen; auch werden Egemplare derſelben auf p 
Geſuche mitaetheilt. 
Saarbrüden, den 14. Mai 1864. 
Königliche Eifenbahn-Direction, 





Königliche Saarbräder Eifenbabn. 
100 Sap Adhfen mit Rädern 
zu Gütermagen .. in zwei Looſen auf dem öffentlichen Submiffiondwege 


in Berbin “nr werben. 

Die Oper find, mit der Aufihrift: »Submiffion zur Liefe- 
tung ven Achſen mit Mäberne verieben, bi® zum &ubmiffiond 
Termin am 

Montag, den 6. Juni d. ., Vormittags 11 Uhr, 
verfiegelt und portofrei an uns eimgureiben, mo biefelben in 0 der 
perjönlich erfchienenen Submittenten eröffnet werden follen päter ein» 
gebende Offerten bleiben amberütfichtigt. 

Die Lieferung-Bedingungen umd Zeichnungen find in unferem biefigen 
Geichäftölofale einzufehen; au werden Exemplare derfelben auf portofreie 
Geſucht mitgeth theilt. 

Saarbrüden, den 14. Mai 1864 

Königliche Eifenbabn-Ditretion. 


‚ Rinistiat a Eifenbabn. 
200 Stüd Tragfedern 
au Outerwagen follen in En Looſen auf Sen öffentlichen Submiffionämege 


im a, geben werden. 

Die — find, mit der Aufſchrift: ⸗Submiſſion zur Liefe; 

rung von Tragfederme verſehen, biö zum Submiſſſonk · Termine am 

Montag, den 6. Juni d. ., Bormitiags 12 Uhr, 
verfiegelt und portofrei an und einguräden, mo biefelben in Gegenwart ber 
perfönlih erfhienenen Submitienten eröffnet werden follen. Später ein« 
gehende Offerten bleiben unberüdfichtigt, 

Die Elefetungd-Pedingungen und Zeichnungen find in unferem bi 
Geſchaͤfislotale einzufchen; auch werden Egemplare derfelden auf po 
GOrfucdhe mitgetbeilt. 

Saarbrüden, ten 14. Mai 1864. 

! Königliche Eifenbahn-Direction. 


Berlovfung, Amorti Er nsjablang u. f. w. 
— öffeutli apieren, 
ie Betenntmagen 
n dem am 11, d, M. zur Auslooſun n Einteoteirien ber Pro · 
vin Sachen für bad laufende Halbjahr LM April biß ultimo September 
* —— in — des Rentenbanl. Kg vom 2, —— 1850 abgehal · 


—* Rr. 175. 409. 43T. TAR. 
. 2487. 


27 2953. 
4915. 2002. 4993. 5473. 5491. 5600. 
6288. 6316. 6183. 6714. 6735. 6833, 6831. 6951. 
2) Lit. B. a 500 Thlt. 12 Stüd, nämlich Rr. 45. Er 244. 310. 370. 
570. 848. 1054. 1155. 1277. 1 1768. 
3) Lit. C. & 100 Sblr. 5 Stüd, nämlich Nr. 1057. 1084. 1218. 2143; 
. . 2581. 2606. 2647. 3119. 3363. 3991. 
4052. 418. 308. 4636. 4752. 5099. 5782. => 58%. 
5917. ei 5933. 5956. 6193. 6263. W281. 6384. 
6830, 6835. 0905. 6994. T1R2. Tıya. 7496. 7497. 7 
8141. 8172. 836. 8449. 8101. 8533. 8568, 8853. 
Lit D. a 25 Tele, 37 Stüd, nämlich Rr. 
1291. 1417. 1802, 2293. 2553. 2565. 2672. 2701. 
3291. 3374. 3405. 3504. 3578. 3757. 4027. 4177. 4412. 4916. 
5342. 5422, Se 6007. 61. 6202. 6475. 6532. 7490, 7834: 


7900. 7976. 804 
5) Lit. E, à 10 er 23 Stüd, nämlih Nr. 12,452 bis 12,479. 

Die Ba ber Beträge derſelben erfolgt vom 19, Septenber 1864 
ab durch bie Eye 4 ber unterzeichneten Rentenkant, Domplap Re, 4 
felbft, in den Vormittagsftanden von U bie 12, gegen * ieferu 
aus gelooſten Mentenbritfe in courgfähigem Zuſtande und Outttungsl 
nad einem bei der Kaſſe m Empfang zu nehmenden Formulare. 

Auswaͤrtz wohnenden Snbabern ber vorſtehend aufgeführten auäge 
looften Mentenbriefe ift auch bis auf Weitereß geftaltet, diefelben mit ber 
Voſt an unſete Rentenbanklaffe einzufenden und bie Ueberſendung der Ba- 
luta auf gleichem Wege, jebech auf Grfahr und Koflen des Empfängers, 
—2 ng einer in nachſtehender Form ausgeſtellten Quittung zu 

antragen: 


4 


Quittung 
— Baluta ber nachſiebend — außgelooften Rentenbrieft, 
Fhlr, Kapital 


" (BuAnästic) Thalern 
von der Königlichen Rentenbanttaffe in Dogbehurg baat und richtig empfan · 
gen zu haben, - durch dieſt un. 


.2224 MR TOM sur ·· 


Mit dem 30. — 1364 bört die weitere Werzinf der geda 
tem Nentenbriefe auf; baber müllen mit biefen die dal gi tigen gi 
coupond’ Ser. II. Mr. 13 bid 16 unentgeltlich abgeliefert werben, mibrigen- 
ſalls für die fehlenden Coupons ber Betrag derfelben vom Stapitale zurüd ⸗ 
bebalten 

Die Inhater der audgelooften Rentenbriefe fordern mir hierdurch auf, 
vom 19, —— 1864 ab die ‚Bablung unter ben vorermähnten Moda- 


litäten — in Empfan 
gleich werben die t Alaber, bereil® in früheren Terminen 
ausgelooften Rentenbriefe bis D., welche bisher nicht realifirt find, 


nämlich: 
a) pro 1. April 1859. Lit. C. Rr, 5079, 
b) pro 1. ONober 1859. Lit. C. Mr. 2939. 3690. 
e) pro 1, April 1860. Lit. C, Mr. 159, 
d) pe Tl 1860. Lit. B. Str. 73. Lit. C. Re. 3148, Lit. D. 


e) mt 1. a. 101. Lu d Rr. 1448. 2141. Lie B. Mr. 54. 1216, 
it, C Tr 6041. 8313. Lit. D, Rr. 2526. 2734. 3199. 
3357, 3588. is 


“ 


1326 
13) Oktober 1861. Lit. A. Rr. 912. Lit. C. Rr. 1007. 6188 1. Oftober 1859. 
Ba Lit. D. Mr. 1984. 2525. 2 . 2017. 7417. 2 Stüd Lit. C. Mr. 3893. 4268. 
) 8 1. 1862. Lit, A> Rr. 2140. Lit. C. Nr, 1220. 1609. | 2 » » D, Rr. 8122. 8773. 
Lit. %.» » E. Rt. 117. 1487. 2246. 
2) pen 1 1. Oftober 1 Lit. A. Rt. 3142. Lit. C, Re. 3%. 6382. 5792. 6121. 6302, 7917. 7918. 8113 
328. 7415. Li D. Rt. 129. 131. 238. . 4495. 6090. 8134. 908 Dr Bin. 942. 10,116. 10,207 


d pro 1. April 1863. 

Ki . 2066. 3998. 4018. 
3336. Lit D. Bir. 2452. 2249, 4141 A207 Sin) 

k) pro d. Oftober 1908. Lit. A. Mr. 607. 896. 9ds. 14dt. 1691. 
909. 2238. . 5964. Lit, B. Mr. 243. 1739, Lit. C. 
Rr. 2891. 3419. 4759. 4934. 5373. 5378. 6524. 7577. 8851. Lit. D. 
Ar, 13. 853. 1116. 1008. 2358. 2394. 3654. 4922. 6112. 6442. 


J et m 105. 515. 530. 1863. 2627. * 
6056. B. Rr. 1523. 1553. Lit. C. 

2817. Ti. 8. 32-8. Yan 3919. 4190. STTo 0008. 5083. 

5479. 6018. 6523. 6682. 7037. 8647. 8699 Lit. D. Rr. 283. 493, 

102. 1550, 1763. 2241. 2389. 2559. 2775. 3673. 3753. 3949. 

5105. 6026. 6037. 6494. 689%, 7248, hierburch erinnert, diefelben un- 

ferer Kaſſe gehtung des Betrages zu präfenliren. 

Eine er tinnerung eracht an Diejenigen, meint 
noch Rentenbriefe der Provinz; Sadfen Lit E No Ihle 
unter den Nummern 1, bid einfhlieflid 12dsr aa eh 
ba diefe in früberen Terminen bereits fämmtlih ausgelooft 
worden jinb, - 

Magdeburg, den 12. Mai 1864. 

Königliche Direstion 
der Rentenbant für die Provinz Sadien. 


[1189] Betanntmadung. 
Audloofung von Mentenbricfen, 
Bei der heute Hattgebabten öffentlichen Auslooſung von Rentenbritfen 
find die in dem nachſtehenden Merzeichnifie (a) *2 2* 


aufgerufen worden. 
Indem mir diefed auf ben gel hop ee aufgenommenen Ber- 
handlung befannt machen, en nhabern der ausgelooſten 


Rentenbeirfe diefelben mit ber Aufn — den ———— gegen OQuit · 
tung und Müdgabe der Rentenbriefe mit dem dazu gehörigen nicht meht 
sablbaren Zins-Eourons Ser, IL, Rr. 13 bis 16 

— vom — —— u Sjahred ab bei der Rentenbant-Kaffe Münfter 


* en eRattet, die gelünd ten Rentenbriefe mit der Poſt, aber fran · 
firt und umter BER Dui auf befonderem Blatte, 


indigen nicht meht verzinälihen Mentenbriefe abgedrudt, und 
ed werben Inhabet berfelben zur Bermeidung weiteren Zind-Verluftes 
an bie Erbebung ibrer Rapitalien — 


Vetzeichniß der am 3. Mai 1864 ausgelo 1. Oktober 1864 
nnd —— a Weftfalen und der Aben- 


28 Stüd Littera —7— von 1000 Thalern. 
'Rr. 52. 86. 212, 326. 501. 559. 640. 765. 777. 893, 997. 1109, 
1308, 1510. 2510. 2579. 2788. 2900. 2478. ‚3075. 3121. 3239. 3275. 
3583. 3658. 3739. 3817. 4618. 
10 Stüd Littera B. von 500 Thalern, 
Nr. 181. ht 214. 229, 427. 719. 1531. 1567. 1916. 1920. 
60 StädLitiera C, von 100 Thalern. 
Re. 22.73. 89. 361. 399. 535. 545. 1318. 1828, 1840, 2038. 2448, 
3556. 2652. 2715. 2779. 3105. 3232. 3256. 3272. 3423. 3876. 
4008. 4317. a 4778. 5078. 5151. 5606. Fey 5837. 6223. 6375. 
Sn 6547. 7047. 7048. 7503. 7701: 8050. 8183. 8911. 9180. 9181. 
2218. 9268. Fr "Et. 10,316. I 1. 11,138. 11,139. 11,435. 11,436. 
11,702. umn 11,830. 11,19. 1 
14 Stüd — D. von 25 Qbeleen 
Ar. 58. 59, 73 191. 207. 213. 229 216. 330, 493. 4 40. 522. 
616. en 2” 741. 758. 782. 786. 840. 859. 919, 1013. 1044. 1 
1248. 1348, 28. as. 1414. 1424. 1448. 1478. 1491. 
1535 1 h 2170. 2388. > — = 
Be : Si, 2816, 3537. 3544. 3606 


AR. 
550. 
6460. 60. 

7992. rn sa. D 9148. 9252. 9771. 954. 10,232. 10,275. 10a. 


44 Stüd Littera E. von 10 Tbalern. 
Rr. 13,379 Die 13,422. inel, 


b. 
VB iß der bereits er aubgelooſten und ſeit zwei 
—— — ne — Weſtſalen und der —S—— 
und zwar aus den Källigfeit-Terminen: 
1. Ottober 1857. 
5 @tüd Litt, E. Rr. 6089. 7704. 7832. 8273. HTW 
1. Ottober 1858. 
1 ©tüd Litt. E, Rt, 810%. 
1. April 1859. 


- SM Litt. B. Nr. 1552 
D Rt. 


8575. h 
13 22 E.Rc 1010. 3511. 6086. 6097. 6198. 6194. 7871. TE. 
3092. 9943, 


— 


9944. 10,548, 10,578. 11,078. 11,079, | 


- Stüd Lit ©. Rr. 1462. 3684 
»  » D. Rt. 5527. 749%. 7117. 

a » = E. Rt. 1101. 1452. 3365. 3729. 5095. 5176. 6056. 6057. 
BOT. 6546. TM1. 8478. 8743. 9527. — 10,115 
un 10,864. 10,865. 11008. 11, 

1. Ottober 1860. 

2 Stüd Lit. C. Re. 6953. 1 

4 » » D. Rr. 999. 4758. 7748. 8939. 

38 » °» E.Rr 28. 1040. 1880. 2223. 2992, 3484. 3617. 
4115. 4155. 4253. 4414. 4568, 3. a 6568. 
6577. 8114. Sn 8911. 9093. 9399. 9680, 9758, 

Yy792._ 9905. 11,335. 11.340, 1,438 11,722. 
ine | 11,798. 11,799. 11,863. 11,904. 12,069. 
2 
1. April 1861. 

4 Stüd Lit. C 5909. 6731. 6976 

3°» =» D.Rr. 5309. 6151. 6155. 

30 »' >» Rr. 937. 2664. 3215. 3395. 3832. 3923, 4 410. 
4539, 4674. 5083. 3084. SAT, .. "on. 078. 
6303. 6461. 6612. 6677 20. 9288. 9308. 
Yyrya. 3 10087 1132 1 Bo 1208. 12,167. 

ober 
6 Stüd Litt, C. Rr. 5913. 6418. 6419. 8997. 9497. 10,655. 
P- r» wi 5065. 7957. 
» >» 


. Rt. 132. 602. 685. wir" 2921. 3159. 345. 
3855. 4032. 4203. 4243. 4278. 4392. 5085. 5246. 
6088. 6196. 6299. 6983. 7053. T248. 7249. 146. 
7916. 8103. 8476. 8563. 8680. er 5 
10,114. 10,240. 10,443. 10,720, 1 11,023. 
11,265. 11,65. 11,645. 11,731. tl 11,800. 
11,816. 11,840. 11,841. 11,876. 11,887. 12,331. 
12,366. 12,367. 12,516. 

1. April 1862. 

2 Stüd Litt, C, Mr. 2612. 941. 


. 6447, 

- 1481. 1717. 2194. 3836. 3852. 4056. 4112. 4400. 
4557. 5000. 5244. 5245. 5362. 5383. 5935. 6 
6120, 6216. 6305. 6356. 6459, 6753, 7023. 202 
7184. 7307. 7383. 7624. 7625. 7812. 7929 
8416. Bö61. 8635. 10,113. 10,237. 10,632, O8. 
en —* — um 11,732. 11,734. 

f 

Münfter, den 3. Mai 1864. 

Königliche Direction der Rentenbant für Weftfalen und die Rbeinprovinz. 

v. Hartmann. 


11202) 


Magbeburg-Eötben-Halle-Beipgiger —— 
Die für das 1863 zu vertbeilende Dividende ift auf 
iebjehn Thaler 
gefept und kann 
bei un vn. biefigen Hauptfafle, 
Me Leipjiger Bank in Yeipzig, 
€. Dlaut in Berlin, 
bei 2* jedoch nur bis ultimo dieſee Monats in Empfang genom- 
men 5* 
Magdeburg, den 4. Mai 1R64. 
Direktorium der Magdeburg-Ediben-Halle-Reipziger Eiſenbahn · Gefelicaft. 


11373] BRostocker Dank. 

In der am 19. d. a ee —— iſt bie 
Dividende für das jabt vom * März 1863 28, Februat 
1864 is * eh ee: Sur.) pro Actit beſtimmt, u fann diefelbe, 
bem $. 109 des Banfitatuts gemäß, von den ctionaiten gegen Einlieft 
TR6. | Wehe, ded vierzehmten Dividendenfcheined vom 23. Mai d, ge ab erhoben 
w 


im Banflofale (Bormittags I—11 Uhr, Rahmittags 3 bi 
4 Uhr, aufer Sonnabends), 
ober bei Breeft & Selpde in Berlin, 


» » be —5 334 in a — 

⸗ alomon Heine 2 bur, 

’ M. Schie in Dreit: ⸗ 

en Schall & Säwente in Schwerin. 

Roftod, do . Mai 1864. 
Der Verwaltungdratb. 
Schalburg sen. E. Partom. E. Paſſow. Earl ofepbi. 

Geo, Meyenn. Sul. Eberftein, 


Verſchiedene Befanntmachungen. 


[1372 
Maden-Maftricter Eiſenbahn Geſellſchaft. 
Die Herren Actionaite unſeret Geſellſchaft betehren mir und, zu bet 





1327 


am A den 30, 


d. 5, Vormittags 11 Uhr, i 
Directiondiotalt , Bi SB LE I Ben ee 
etal · Berſammlu 


rg nun Templerbenb , —— ſtattfindenden gemöhn- 
n 


ergebenft 

derſelben —2* Img Refultate der Rechnungbablagen und ein Be 
wicht Gefchäfte ber Sefehfeaft” mitgetpeilt, fo wie bie 

IN = en —— w· 

der Berechtigung zur Theilnahme an der Verſammlun 
usübung des © —— machen wir auf bie Art. 24 are fol · 
des Statuls aufmerfam, 

Die Eintrittälarten merben entweder auf Vorzeigung der Actien oder 
eine mniffed ber Direction ber Oistnte « —— oder der Herren 


Sehr, Veit u. Eo, in Berlin über den Beſih derfelben kurz vor ber Bene 
1 Beleg ‚ am 28. und 29. Juni, in unfem Bürcau bierfeibft 


— oſſteder Bant. 
Die u * Gentral · Verſammlung ber Roſtocktt B 
wird am Sonnabend, den 11. k. M, Sa) Vormittags u 
im Banfgebäube Rattfinden, und formmen barin folgende Begenflände 
jur Verhandlung 
h Hei — de er e8 über des Geföähslahr 
— et bom 
3) J ag Mau a —— 
er nun; us di es is 
4) die Wahl von 8 Ausſchußm 
Indem wir bie geebrten —— zu dieſet Verſammlung einladen, 
machen wir zugleich darauf aufmerkſam, vo a. diefelbe befuchen will, 
ſich ———— der $%. 49 und 74 ber Statuten am 10 zn 





ertheilt Nach 3 bis 6 Uhr, ober am * uni, Vormittags von 
Aachen, den 19. Mal 1864. j 11 Uber, im Bankbürtau mit der nöthigen Einlaftarte —— muß. 
Die Direction. Roftof, den 20, — 1864 
; Der Ausihus der Roftoder Bant. 

Rippe, 
orfigender. 

[1361] Liverpool & London 

Feuer- und Lebeas-Versicherungs-besellschaft. 


Gegründet 19836, in Preussen eoneessionirt 1963. 
Die Geselischaft nimmt vor preussischen Gerichtshöfen als Beklagte Recht und unterwirft sich auch in ihrem Domieil Liverpool der Voll- 
streckung recktskräftig gewordener Erkenntnisse preussischer Geriehtshöfe bereitwilligst und o'ıne weitere Einrede. 


Capital: £ 2.000 


13: Millionen Thaler, 


000.000. = 
mit unbeschränkter Haftbarkeit der Actionaire. 


Rechnungs - Abschluss von 1863. 


Feuer-Versiecherı 


-Conto. 








An Schäden.sesenersuaonsennuner £E 208,918, 9 5. Thlr. 2,017,700. 1 Per Saldo des Gewinn und Ver- 
« Verwaltungskosten ........+- -» 58,135. 10. 3. » 392,415. lust - Contos von 1862 vor- 
⸗SVSDtempel » 1,555. 11. 6. . 10, tragen als Feuer-Prämien- 
» Löschmannschaft ....eeneuno. . ‚3. 7 . 26,165 u und zur Zahlung der 
» Abgaben sesrmuucennaneensen 088. 2. 3 - 40,420. Dividende ouzseennonsnnenn ne € 2820 14. 2. Thle. 1,473,165 
» Agentur-Spesen und Provision » 59,06% 16. 11 » 398,688. | » Netto-Prämien-Einnatftae ... » 52,192. 1. %. +» 3,524,1% 
= Reechts-Unkosten ...csuuseno. . 7. 4. 11. . 614.1 Dinseu............... 32.080. 13. 7, . 216,544 
» Dividende pro 1862........ . 55° 3 
» Vortrag des Gewinnes und 

— - 287,133. 17. 8. -» 1,938,153. a 

‚u, 9. 6. Tülr. 5.213.590 7 vV. 6 ‚213, 
Lebens - Versicherungs - Conto. 

An Rückversieherungen ....». € 7,404. 15. 9. Thlr. 49,982. | Per Saldo des Reservelonds 
» Polieen-Rückkaul......... * 7,114. 1. 1. . 48,0%. | für Lebensversicherungen € 811,540, 7. 1. Thlr, 5,680,397. 
» Bezahlten Policen - Forde- 0 Prämien areeeeeeeeereen 143,940. 13. 5. . 971,600. 

[NT RRORERERETPORPLTER . 69,5. 13. 2 .» AM. |» Zinsen... . 47,336. 12. 10 . 319,522. 
= Bureaukosten .. . 15,62%. 5. 8 . 105,477. ” Leibrenten-Conio-Saldo. - 13,532. 1. 5 . 91,341. 
» ärzilichkem Honorar . 1,0%. 4. 3. » 7,359. | 
» Stempel .....e20.» . 167. 10.11. : » 1,131. | 
« Provision zu... - 5,435. 16. 10. “ 36,692. | 
» Rechtsunkosten 5 311.13. 7. . 2,549. | 
- Saldo des Reservefonds für | 

Lebensversich en J 939,552. 10. 8. - 6,341,0, 

i 4’ 4. 14. 


Dividende pro 1863. 





40 Proe. 


Laufende Verbindlichkeit der Gesellschaft am * Dezember 1563 


ge; laufender Risico . 


3 Lebensversicheru * 
e) Leibrenten, jährlie 5 © Verbindlichkeiten” sa 


Retervelonu⸗ ultimo 1663 


Prämien-Reserve für den laufenden Feuer-Risien ** 


Lebens-Risico 


” » * * 














Lebensversicherungs- 
Geschäft. 


Feuerversicherungs- 
Geschäft. 








Primien- 


Einnahme, Schäden. 








246,190 | 





244444442** 


244422 





€ 91,849,19%2 = Thlr, 619,982.046 
-» 4,539,0 30638.324 


26661 + 179,360 
EPEFFEPUEUTOPEPTELTEUTLETTEUFLERT £ 224,9%. 11. 11 = Thir. 1,518,720 
ERPPPFFOTPEFFENPUEIPOUPFERLELPEER - 21063 1. 8- «+ 1421, 
— —— ·96652 10. 3264 
1.305,1 — 











Lebensversicherungs- 


ee er 
Geschäft. 


Geschäft. 
| 










Prümien- 
Einnahme. 


Prämien- 
Einnahme. 








Schäden, Schäden. 





« Haverlandt, 
General - Bevollmächtigker für die Könke 


lich Preussischen Staaten, 


Berlin, Charlotteustrasse 48. 




















Nas } : 
Anitlicher Wechsel-, Fonds- und Geld-Lours. _kisenbahn - Aetien. 
} j J 
| Br. | ia. 28| Br. Gla. Action, |2f Br | Bid L Br. | @id. 
Wechnel-Course. Pfandbriefe. Ansehen Dümeldorfer'3$| 97 - .. 100 | 99% 
Amsterdam ..... 250 Fl/Kurz 3$| 895, S91lAachen - Mastrichter. —| — Berlin-Hamb. I. Em.4 | — | — 
de... 350 FL2 Mei 1 'M 4 OS} Berg. Märk, La. A... — BerlPotdNgd. Lad | — | D8} 
Hamburg ....... 300 M.Kurz 34 864 85%|Berlm- Anhalter... — 172 Lan « do. it. Bd | — | — 
dito 2.0. BO M.'2 Mt. 151 3 ....4 | 94% Berlin- Hamburger... — 140 '139 do, kit, C.4 944 
London......... 1 Li 8.3 Mi.i6 20j .!8$| 89%) 89||Beri. -Poisd.-Magdeb. — 197 1196 |Berlin-Stettiner ..... “ Bu 
Banie...2..... 300 Fri2 Mt | 80 “ 4 | 995 — [Berlin-Stetüner. 0. — 148 . I. Series | 92% 92% 
Wien, öste,Währ. 150 FLIB T. 87% -|4 11025102 u -Freib, .„— — 130 IL Serie 4 | 2, — 
dite 150 FL'2 Me.) 56k 38 — | — |Brieg-Neisse ........|— 85% 844do. IV. Ser. v.St.gar.iät 992 99% 
A südd.W.100 FL? Mı.56 2456 @| de. meue.....- 4 9 9 —* Mindener ..... — '1824]Brsl. Schw. Frb.Lt.D. 44 — | — 
Prifa Müdd.W. 10 FL2 Mm) — 3% 93% 924/Magdeb.-Halberst. .. — 296 295 |Cöln-Crefelder ..:.. . — — 
inCourant 8 T.| 99% Magdeb. - Leipziger . — — Cöln-Mindener ...... 441014 — 
im 14 Thl. Fuss 100 Thl.'2 Mt.) 99: J— 3 ae | — Hammer . | u — % IL Em. 5 | — 103% 
Petersburg...... 1008.R.3 W.| 93, Westpreussische....3°| — | 83%[Niederschles.-Märk. ..4 | — h de. HI | — 
dito  4ur..- 1008.R.'3 Mt.) 92% do, ud Ak — INiederschlen Lweigb.. — 7% Ill. Em.4 | 91% — 
Warschau...... WSRBT. 85 do. neue.i4 | 94% 9StlOberschl. Lit, A.u. C.| do. 44) 99% u 
Bremen .....- 100 Th.6.8 T.| 110% 1 | be 2 Dit. B. u 22 4 ea L- 
0 - Tarmowitz er —| urg- 44] 
| | Rheinische uuu......- — 101 100 | do, Wittenb.d 71 | — 
| | do, (Stamm-) Prior./4 107 burg.-Wittenb. 45) — | 80% 
Fonds-Course. 1f ief 4 ein-Nahe......... — hies.-Märk. „4 8 
Freiwillige Anleihe .. 4% 100), Rentenbriefe, | Onf-Kr. Gladhr 4 1 do. Cont.....20000 4 — 
Staats - Anleihe von 18595 | 105k 1054]Kur- und Neumärk.]4 | 975 97 |S —— neue “Sl do. Ill. Serie'4 94 93% 
dito  v. 1854, 1855, 1857.44 100: Pommersche ....... +14, 974; MäfThüringer .......... 1255 1243| do. IV. Seriedj| — | — 
dite von 1859 100: GOKlPosenscheuun.nceeeed | Hyüh. (Cosel-Odhg. ji 00} 58{|Nied.-Zweigb. Lit. C.5 | — — 
dito von 1856.. 41 Preussisehe.. ./4 | 97% — | do. (Stamm-) Prior. 4% Ober-Schles. Litt. | 9Ek| -— 
dito von 1864.......45| 100%) 99%] Rhein- und Werph. H — Ido, de. do. * — 4 do. 5 | 84 
dito von 1850, or 95; Sächsische ....+-..--- _ | u 
dito von 1853.....- = BSehlesische .........- a 96 | 8 
die __ von 1862.. a — | Lt 
Staats - Schuld - Scheine.... 3% 90% 9MX|Pr. Bk. Anth, Scheineis}, — 12 OH Wo vorstetiend kein Zimemaiz motint ist, ı Ye 
Präm.-Anl. v. 186553100 Thlr.\34 123% 1 | worden wanremäig 4 pÜt. bereelinet. _ 
Kur- u. Neum. Schuldversehr. — | Priedrichsd'or. .....- 18, _ St 
Oder-Deichbau - Obligationen — — [60ld-Kromen ........ ml: Prioritäts-Oblig.| | 
— Stadt - Obligationen 45 101% — [Andere Goldmünzen) | Aachen - Düsseldorferi4 9% 
dito 0 35 Thin... 110| do- IL Eminion url _ 
versehr. d, Kaufm. 0 mission 2 
Sch 2 Bei. P | * J Aachen-Mastrichter . 99% 
- do, I. Emission'5 | — | 97 
rg. Märkische — | 89 
w - Ir conv. —— 
x. Be 
do. de, 1185. ie | 
Münzpreis dos Silbers bei der König!. Münze, do. IV,Serie.. —— 
do. V.Serie. — | 
Das Pfund fein Silber &o. Düsseld, -Elb£. Pr.\4 u 
* do. da. IL Ser. 197% 97 
TEE do. Dortm.-Soes * — 
do. da. Il. Ser.s Wilh. (Cosel - Dig) 4 660 
Berlin-Anhalter ..... I do. MM. el 
Berlin-Anhalter ....- 
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\ichtamtliche Notirungen. 
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_ 1f| Br. | 61d. \zr Br. Glu. At, Br. | wid 

Ansl, Eisenbahn- | Inländ. Fonds, Ausl. Fonds. Vester. u. 100 Fl. Loose — 1; 754 

Stamm - Actien. Braunschweiger Bank. 4 71 — | do. Loose (1860) ..'5 83, 
Kasa. - ——— 1205 — Bremer Bank....-.. „4 — 1075| do. do, (1864)... — Sur 553 

Amsterdam - Rotterdam] |106$107$|Danziger Privatbank . — 101 | Coburger Creditbank..4 8 — |ltalien, Anleihe.. .5 67 668 
Ludwigshafen-Bexbach 4 143%) — [Königsberg. ——— — 102% | Darmstädter Bank..... 4 38% 87 Russ. Stiegt. — Anl. .800 — 
Mz.-Ludwgh. Lt.A.u.C. |125 124 Magdeburger de. 4 — | 94 | Dessauer Oredit....... ı 5 do. de. Anl...5 |) 89 

Mecklenburger . 4 — } 71%]Posener do. 4 — 94) do. Landesbank.d 28% 273 do. v. Rothschild Lst. 5 BTk B6k 

Nordb. (Friedr. wi \ — | 64i|Berl. Iiand.-Geseliseh..'4 112} 1115| Genfer Creditbank.....4 | 50% 49K| do. Neue Engl. Anleihe 3 54% 53: 
Oester. franz. Staatsbahn 5 109 |107 |Dise. Commandit-Anth. 4 1015 — |Geraer Bank..,.......' 4 | — oil] do. ul | 

Oest.südl.Staatsb. — — 43 Bohes. Bank-Verein .. 4 104 103 | Gothaer Privatbank ....4 | 95} va do. de. 5 | 87% 66 
Russische Eisenb... '5 | ’95) 784 ]Ponamersch. Ritterseh. B. 4 985 — |Hannoversche Bank... 4 100 — | do. Poln. Schatz-Obl.4 | — | 7 
Westbahn (Böhm) .. 5 169 | 68 |Preuss. Uyp. Vers.....4 106% — |Leipziger Creditbank..4 | 80% 79%| do. do. Cert. L. A5 | 90% 89 
do. do. Certif....45 101, — |Luxemhurger Bank...  — 105} * * 2 B. *— Ar -|i- 

N äts. Meininger Creditbank..4 98 97 |Poln. Pfandhr. in S n 72. 
— | | Norddeutsche Bank ...4 — 105 | do. Part. 500 FL...4 | 87 
ö > Industrie- Actien. | Oesterreich. Credit....5 84% Dessauer Prämien-Anl. 351 _ 

Belg, Oblig. J. de l!Et 4 — | — j Thüring. Bank ...4 uk 69% Hamb. St. - Präm.- Anl. | * 

do. Samb et Mewse. 4 | — [tioerder Hüttenwerk. 5 — 102 | Weimar. Bank +4 M 9 IKurbem. Pr. Obl. 40 Th. — 57 
Oester. franz.Staatsbahn 3 1254 253 Malinerva..occeacanens: 5 233% 22k[|0Oesterr, Metall 5:64. — |Nene Bad. do. 35 Fl. — 30H 

Oest. frz. Südb. (Lomb.)3 2533/2524/Fabrik v. Eisembahnbed. 5 101% 200; do. Nation.-Anleihe5 | — | 69$|Schwed. IHRI.St.Pr.-A. — 108; — 
Moskau- Rjisan (v.8t.g.)5 56 | 85 [Dessauer Kont, Gas...5 — 1445| do. Pran-Anleihe .4 815 — [bäberk, Pr.-A. ..38 51° 50 






ben-Nastriehter 35 a 36 gem. Obersehles, Lit. A. u C. 1595 = 159 gem. Mecklemburger 72; a % 


TE re 


Disconto-Komm.-Auth. 101 a $ gem. Oesterr. Credit 83; a B4 gem. Oesterr. Natonal-Anleihe Er 


gem. 


Nordbahe (Friede. Wilh.) 





m, 21. Mai. Die Börse war heut in unentschiedener Hal- 


tung, im Ganzen aber matter und das Geschäft blieb in engen Grenzen; | fand reger Verkehr statt; preussische Fonds blieben still, 


Nebaction und Nendantur: Schwieger. 


in Lei Hakkhlen allein würde viel gehandelt Er auch in Wechseln 


Betlin / Drud und Verlag, der Königliben Geheimen Ober - Hofbuchbrudterri 


(N. v. Deder). 


2 2. 





Ale Poft- Anal Fer» win 
anders nehreen Gefsllung ar. 
Berlin bie Erprhitian des 
Preubifturn Siaats · Aue aero 
Wildeino · Atrtt ahhe Ro, 34 
Imale der celpu erne⸗ 
— — Te 
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Anzeiger. 





NE 118. Berlin, 


Dienftag den 24. Mai 


1864. 





Se. Majejtät der König haben Allergnädigft gerubt: 
Dem zur Dienfleiftung bei bem 2. Weſtſaͤliſchen Hufaren- 
en Rr. 11 kommanbdirten Major, Erbprinzen zu Hoben- 
lern-Sigmaringen, & la suite des 1. Garde Megiments zu 
das Grofßfrenz des Rothen Wdler- Ordens, dem Premiet · 
Heutenant Prinzen Earl zu Hohenzollern · Sigmaringen, & la suite 
bes 2. Garde · Dragoner- Regiments, und dem Scconde- Lieutenant 
Prinzen Anton zu Hobengollern - Sigmaringen, & la suite dei 1. 
Sarbe-Regimentd zu Fuß, fowie dem Seconde-Lieutenant Prinzen 
riebrich zu Hohenzollern - Sigmaringen, & la suite des Meft- 
fälifchen Ulanen-Regiments Rr. 5, den Rothen Adler. Orden erfter 
Klaffe zu verleihen; ferner 
Die von ber Akademie ber Wiſſenſchaften bierfelbft getroffene 
Wabl des Profeifors der orientalifhen Spraden an der biefigen 
Univerfität, Dr, Emil Rocdiger, zum ordentlihen Mitgliede ber 
philoſophiſch · hiſtoriſchen Klaffe der Akademie zu beftätigen. 


R 
40 


Berlin, den 23. Mai. 
Se. Königlihe Hoheit der Kronprinz traf beute früb von 
Potsdam bier ein und begab fi fofort Stettin. 


Minifterium für Handel, Gewerbe und öffentliche 
Arbeiten. 


Dem Kaufmann J. H. F. Brillwig in Berlin ift unter dem 
20. Mai 1564 ein Patent 
auf einen Mehanismus zum Requliren von "Ubnverten, 
foweit derfelbe nad —— ter Zeichnung und Beſchrei ⸗ 
bung als neu und eigenthumlich erlannt ih, 
auf fünf Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und für den Umfang 
dei preußiichen Staats ertheilt worden. 


Kriegs» Minitterium, 


Beltanntmadung. 2 i 
An patriotiihen Gaben zur Verforgung der Mannidaften ber mobilen 
tefp. aus ihren Garnifonen abgerückten Truppentheile mit mollenen Unter 
Feiern x, fo mie zur Pflege und Unterftügung der Wermunbdeten unb 
Kranken und der Hinterbliebenen der Gefallenen, find, aufer ben bireft am 
die bezglichen Rommiando-Bebörben, Truppentheile und auswärtigen Laza- 
zei Anflaften eingefanbten Beiträgen, dem Kriegs · Miniſterium zur meiteren 
entfprechenben Betwendung ferner zugegangen: ’ 
A, Bei der Bekleidbungd-Mbtbeilung de# Kriegs— 
Minifteriums ABBeNSTErE 
a) in baarem Gelbe. 
Zur Befhaffung wollener Unterfleider: 


Rerbliehener Beſtand laut Radmeifung vom 7. d. Mts. 339 Thlr, 
21 Ser. 5 Pf. 
by in natura. 
Richt 


Behand laut Rahmweifung vom 7. Mai c. 426 Paar Unterhofen, 
3 Unterjaden, 539 Paar Soden, 4 Paar Puldwärmer. 


u8ßgabe. 

1) An das Erfag-Bataillon bed Srandent. Fuͤſtlier · Regis Nr. 35 für 
Rekonbaichzenten 200 Daat Unterhofen, 200 Paar Soden, 4 Paar Puld- 
waͤrmer. 3) An das 2. Bataillon des 8. Pommerfihen Inf.Regis. Nr. 61 
für Retonvaledjenten OR t Unterhofen, 3 Unterjaden, 57 Baar Soden. 
Summa der Ausgabe 298 Paar Unterbofen, 3 Umterjaden, 257 Paar 
Soden, 4 Baar Yulwärmer. Bleibt Beftand 339 Thlt. 21 gr. 5 Pf. 
128 Paar Unterbofen, 282 Baar Soden. E 

B. Bei den Lazareth-Bermaltungd-Behörben für Aranfe 
und Verwundete. 


a) In Gelbe, . 
1) Bei ber Abtheilung für das Lazatethwefen im 
tiegdminifterium: 


1) Königl. preuß. Befandtichaft in Kaffel, Beitrag ded Gymnafial Leh · 





| 


BR — — ———— —— —— 66 — — 
— 





terd Hrn. Dr. = daf. 26 Thlr. 4 Car. 2) Königl Regierungs · Praäſi · 
dent Hr. ffrbr. v. Mündhaufen zu frankfurt a. d. O. 3 Ihle. (Die aufer- 
dem eingejanbten 9 Thlr. find der Abthl. für das Invalidenweſen überwicien.) 
3) * Staatsanwalt Hr. Sibet zu Poln. Lıffa, Erlttag einer Samm- 
lung 40 Iphle, für die Verwundeten des 1. Pol. Inf. Regt. Ar. 18. 4) 
Hr. Oberft 5 D. Lenz zu Stolp, Beiträge, melde bei dem dortigen frauen 
und Jungfrauen-Berein eingegangen find 50 Thlt. 5) Sr. Seminarditefter 
Krifinger, Ertrag einer Samml. von den Mitgliedern des Königl. Lehrerinnen · 
Seminars daſelbſt 12 Thle. 6) Rittergutäbef, gr Majer a. D. Höppner 
zu Zonnin auf der Inſel Wollin, Ertrag einer Sammlung auf dem @ute 
deffelben, ſowie in den Dörfern Eodram umd Achberg 56 Ihlr. Laut lehler 
Belanntmachung waren eingegangen 14,988 Thli. Wu Sgr 2 Pf Smna 1 
15.175 Ihlr, 24 Sgr. 2 Pi. 
2) Beim biefigen Garnifon +» Bagaretb eingegangen: 
21 @gr02 ©. Wispenler * 
fr. & A iet ii en anntmahung % 
5906 Tate Yyogr 9 Pi Der Kommilfon jur Vertheilung der für bie 
alkirte Armee in Schleswig eingehenden Geld» sc, Spenden find ferner jur 
Diöpofition geftelt 40 Thit,, in Summa ift mithin dibponirt über 846 
The. 9 Sar. Y Pf, Bleiben jur Diepofition 6295 Ile. 14 Sgt. 9 Df. 
b) in natura: 
Bei den Bazaretb-Verwaltungsd-Bebörben in Berlin 
eingeliefert: 
1177) rau vo, Beſſer hier 1 Paket Merbandleinewand se. 1178) Hr. 
Kammerber v. MWipfeben bier 1 Echlafrod, 1179) ei rer bier 1 Palet 
Verbandleinewand x. 1150) Königl. Remonit · Depot · Adminiſt zu Neuhof · 
Treptow, aus einer Sammlung 29 Pfd. Wurft, 44 Did. Schinken und 
Sped. 1181) Pfarrer Hr, Witläte ju Runau, aefammelt in den Kirchen · 
usa Runau, Pupig und Stieglip 1 Pafet Berbandleinewand ıc. 
182) Hr. Lange zu Graudenz 1 Kifle Verbandleinewand m. 1183) Sr. 
v. Roth zu Teebnig 1 Pafet Verbandleinemand ze, 6 Hemden, 1 Pfd. Tafel 
souillen. 1184) Hr. Bürgermfir. Lindemann in Pyrig, aus einer Samm · 
fung 1 Fabchen und 10 Wläfer eingemacte Früdte, 1_Etr. 21 Pf. Bad- 
obfl, wi diverfe" Sorten Wein, 23 FL Fruchtſaft, 8 Fl. Liqueut, 2 Fäffer 
Bier, 5 = Ehorolade, 12 Sch. Racahout, IT Pie. Auder, 2% . 85 
brannten Kaffee, 43 Pfd. Mehlmaaren, 1 Pfd. et, 10 GR. infen 
und Speed, 200 Stüf Eigareen, 7 Pfv. Tabak. 1185) B. und W. P. in 
Angermünde 1 Palet Verbandleinewand 1. A186) WBeigeorbnieter und 
— —— a. O. Hr. ©, Köppe in Wollin 1 Kifte Verbanbleinem. Yu 
@läfer eingem. Früchte, 5 Pd. Badobft, 6 Fl. Fruchtfaft. 1187) Sr. 
Landrath v. Helderf in Zeig 1 Kifte Werbandleinewand ıc, A188) Inge 
mannt bier 1 Paket Verbandleinemwand ıc., 4 Hemden, 1 Umethoſe. 1189) 
p Landtath Graf v. Rittberg in Uedermünde 1 Paket Verbandleinem. ıc., 


119) Hr. Oberſt 5 D. Len in Stolp 
1 Paket Verbandleinewand x., 17 Pd. Badobſt, 6 Al. —S 1195) 
& Stadtverordneter Schäffer bier 1 Dan Berbandleinem. x. 200 Stüd 

felfinen, 1196) Frau Sreißgerichtdräthin Au er Seydel in Grüneberg, 
im Auftrage des dortigen Brauen-Eomite 8 1 Da ıt Verbandleinemand x, 
12 Hemden, 2 Unterbofen, 4 Paar Soden, 1 Beitbezug, 11 Gläſet ein 
emachte Früchte, 1 Ett. 9 Pfd. Badohft, 1 Faß 9 laſchen biverfe 
Sorten in, 1 Faßchen 18 Flaſchen ructjäte, 500 Stüd Eigarren. 


©: Bei der Abtheilung für das Imvalibenwefen für die Ver» 
wunbeten und Invaliden ber Preußiſchen Armee in Schled- 
mwig, für die Hinterbliebenen ber bort Gefallenen, jo wie 
für die Sronpring- Stiftung. 

) Bon Hrn. Reg. und Bautath Altgelt hier 10 Thlr. 309) Ton 

im berft a. D. Vogel zu Reife pro Mai und Juni & 2 Thlr. 4 Tblr. 
10) Bon dem Rittmftr. a. D. Hrn. €. v. Random zu Bredlau 20 Thfr., 

von dem Nittmeifter in der Barde-Pandwehr-Kavall, Hrn. C. v. Random 
10 Thtr., zuf. 30 The. 311) Dark Hrn. Superintendenten Glogau in Tilft, 
aus der enangel. Kirchengemeinde »Littbauiih Tilſit- 15 Tblr. 312) Von 
en. Sandrath Fund im Ar. Schrimm gefammelt 385 Thlt. 15 Sgt. 

13) Bon Hrn. Pfarrer und Superintendenten Eiern zu Marggraborva 

3 Ihe. 314) Won dem Gräfl. —— Kammer-Diretor, Hrn. 
Bofe zu Roßla 3 Thlr., durch benfelben Ertrag einer Sammlung einer 


— — vs 
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5 «auf. 8 315) Ungenannt auß Rudol · 
Design? — 


Bon Landrath v. BWeißenfeld durch 
Ir. Den Frau Rn v. 2 Sage geb. Freiin 
mlung 63 Thli. 15 Sgt 

en peu. Ober a. D., ju Dresden 


zu Denbutg i. Schl. durch 
Ir. 3 @gr. 6 eo; Durh Hm. ft, Rreißger.- 


ze und Prem.-Lteut. a, D. zu Wollin 12 The. 


dettenbaufes 29 Tble, 334) Von einem Eomite in Wangerin durch Samm- 
fung 133 Ihlr. 10 Sgr. 335) Durch dad Könige. Kommando der 1. nf. 
Brig. zu Rönigäberg i. Pr. vom Prem. Lieut. Hm. Kieß in Tilfit, auf 
Kontrollplägen gefammelt 27 Thlr. 336) Durch das Königl Gen. Kom- 
mando 1. Armee-Eorps vom Prem. Licut. Hrn. Weifermel vom Landweht · 
Bat. Oflerode, Betrag ihm angemiefener Reifeloften u. Sapapelbee 26 Ile. 
6 Sar. 3 Bf, 337) Dur den Königl. Hauptm. a. D. und Nittergutöbei. 
Hen. Klatte zu Mordhaujen, vom bertinen patriotifhen Beren 22 Ihle. 15 

gr. 338) Von Hm. Sala bier, aus einer Zeugenjace 1 Ihr. 339 
Durch das Königl. Yandratieamt 5 Hettflebt, vom Ockon. Hrn. Pufce 
zu Nitterobe gefammelt 8 Tölr. 340) Dur den Königl. Oberfllieut. Hrn. 
v. Voigls · Aech zu Stralfund, vom dortigen Bürgerverein 25 Thle. 341) 
Bom Hr. Schiedsmann Weiß bier, aus einem fcieddm,. Vergleih 6 
Thlt. 342) Ben Hm. ® fter Semvinz zu Fraulautern, Ar. Saar · 
louis, durch Sammlung in Gemeinden 37 Ihe. 28 Gyr. 4 Pi. 343) 
Durch den Primus von Ober-Tertia der Friedt. ne Ar Sjacobi- 
Scherbening bier, in feiner Rlaffe gefammelt 11 Thle. 344) Duich den 
Geh. Reg. Nath Ken. Graf. v. Schlieffen bier von dem Königl. m. an. 
Hm. Graf, v. Sclieffen zu Robrlad bei Kupferberg 1000 Thlt. 345) Bon 
Hrn. Magay. Rendant — und Hm. Paſtor Körner in —— 
— 2 Ihlr. 20 Sgr. 346) Von Hm. Pfarrer Schulz ju Seclſcheid 
ci Siegburg, dutch Sammlung 10 Thlt. 347) Bom Königl. rg 
amt zu Sangerbaufen, burd Sammlung 6 Thle. 2 Sr, 1 Pf. 348) 
Von Hrn. Bandratb v. Putifamer zu Bütom, bei einem landwirtbidaft- 
lichen Schaufeft gefammelt 32 Thlt. 12 Spr. 3 Pf. 349) Von der Kreis- 
Steuerfaffe zu Sminemünde, dburd Sammlung 1% Thlr. 350) Von Hrn. 
Sandratb v. Puttfamer zu Rummelsburg, durh Sammlung 5 Thle. 17 
Sar. 6 Pf. 351) Von Hrn. ©, Koeppe, Beigeordneter und Prem, Lieut. 
a. D. zu Wollin 14 Tblr. 352) Vom Landrathäamt zu Heydeltug, durch 
Sammlung 14 Thlr. 21 Sar. 9 Pf. 353) Durch Hen. Konfiftorial- und 
Schultath Died in Erfurt vom bort. fonfervativen Verein 121 Thlt. 354) 
Vom Hrn. Babnmeifter John zu Arziganswig, durch Sammlung 8 The. 
355) Vom Hrn, Kittmeifter a, D. v, ernbagen zu Halberflabt 10 Ihr. 
356) Durch bie Kadettenhauskaſſe zu Berlin von dem Kurf. beff. Amtts . 
Phyſikus Hrn. Dr. Horfimann in Marburg 9 Thlr. 10 Sgr. 397) Vom 
Hm. Poft-Direftor a. D. Jahn zu Elbing 35 Zeir. 358) Duck die Koͤnig · 
liche Sjntend. 8. Armee-Eorpd vom Bürgermeifter Herrmann Bielet in ber 
Bürgermeifterei MWinterburg, Sr. Ereugnadı, gefammelt 35 The. Zufam- 
men 3001 Thlt. 19 Sgr. 5 Pf. Dagu die laut lepter Beröffentlihung 
eingegangene Summe von 29,636 Thlr. 14 Sge. 8 Pf. und ZU Gulden. 
Summa 1: 32,638 Thlr. 4 Sgr. 1 Pf. und 2U Gulden. 

Davon find veraußgabt laut lehter Belanntmadung 1042 Thir, 
25 Ser. ferner auögegeben: 40) Der Wittwe ded bei Erflürmung der 
Düppeler Schanzen gebliebenen Pioniers Klinke zu Bohsborf, Kreis Sprem- 
berg, 50 Thit. 41) Ebenderi, in monatl, Beträgen 30 Thle. 42) Der 
Wittme Behm, Mutter des bei Düppel gebliebenen Must. Wilh. Bebm zu 
Straöburg UM, Kr. Premlau, 20 Ihle. 43) Dem Vater des bei Düppel 
ebliebenen Must, MohnE zu Bergholj, Kreis Prenzlau, 20 Ihlr. 44) Der 
Witwe Wegener, Mutter des Must. Wegener zu Nieder-Schönhaufen, Ar. 
R-Barnim, 24 Thlr. 45) Der Witime Kirichle in Berlin, Mutter des an 
feinen Wunden geftorbenen Geftt. Kirſchke, 30 Thir. 46) Ebenderf. in mo- 
natl, Beträgen Thlt. AT) Dem füfilier Freiberg von ber 10. Eomp. 
— —— ge Regts. Nr. 35, gemäß ſpez. Beftimmung des Gebers, 
3 Zhlr. ) An das Königl. Marineminifterium in Folge ſpez. Beftim- 
mung dei Gebers 3 Thlt. 49 Dem Gen-Keldmarihall Frotn. v. Wrangel 
überfanbt, Behufs Aushändigung an das Kaiferl, öfter. Ober-Kommande, 
da der Petrag von den Gebern für dfterr, verwundete Soldaten beftimmt 
morden, 5 Zblr. 8 Sgr. 6 Pf. 0) Der Wittme MWeinbold in Yugau, Ar. 
Ludau, Mutter des bei Düppel nebliebenen Pionier MWeinbold, 24 Tblr, 
Zufammen 1276 Täler 3 Sgr. 6 Pf. Bleibt Beiland 31,362 Lhlr. 7 f. 
und 20 Gulden. 
An Gegenſtaͤnden find im Beftande: 30 Frauenhemden und 4 Rinder 

mäntelchen. _ 
Außerdem find für die Kronprinz · Stiftung ferner eingegangen: 39) Vom 
Hm. ©. v. Normann in Berlin 1000 Thlr. 40) Anonym dur bie Stadt · 
poit 50 Thle. 41) Ben Er. Eze. dem Wirkl. Geb. Natb und Ebef-Prä- 
fidenten Dr, Böttiber 50 Thle. 42) Ungenannt 1 Tblr. 43) Ton Er. 





Eger. dem General der Infanterie, Gen.Adjutaut Er. Majeftät des Könige, 
i 44) Durd k 





Ä I önigl. Land · 
von »einem Patrioten⸗ 10 Thlt. 61) Von 
Hrn. Selle (spommerib. Yandıwehrmann«) ju Feldberg 5 The. 62) ©.T. 
N. R. 5 Ihe. 63) Von Er, Ereel. em Ben. -!t. a D. v. Stein bier 
10 Thlt. 64) Ertrag eimer Vorſtellung der Theater · Geſellſchaft Urania bier 


233 Ihe. 2 Egr. 6 Di. 65) Bei einem Mahle im der Urania bieri. 
fammelt 17 abi 66) Anonym (sam Hochzeitstage meins © ») 
SU Ihe 67) Von Hrn. Th. K. in Berlin 115 Ihle, 68) Won Sr. Königl, 


oheit bem Hürften zu Hobenzollern in Düffeldorf 1000 Tblr, 69) Won 
tau Gräfin Unna v. Pourtaled, geb. v. Bebmann-Hollweg bier 500 Tple, 
'0) Dur Hrn. Felbprobft Thielen von dem Bürgermeifter Hrn. Müller zu 
Pralgfeld, Ar. Et. Goar, gefammelt 18 Thlr. 10 Sgt. 71) Ben Sen von 
Geldern zu Mapdorf, Kr. Sorau, 100 Thle, 72) Von Hrn. Wittergutd- 
befiger RM. Schulg zu Rothwendig bei fsilehne 100 Thlr. 73) Durd da} 
Königl. Kommando des preuf. Tomb, Mrnee-Eorps in Schlekwig von dem 
* nde ber Liedertafel zu Tatnowiß O.-©. Ertrag eines Conceris 49 Thit. 
74) Von Hrn. Baron v. Bredow zu Schloß Wapenif, Kr. Weſihavelland, 
200 Zple. 75) Ben Hrn. A. v. Gordon zu ey Thlr. 76) Von 
Hm. Theodor Paproth in Spandau jährlih 2 Ihe. TT) Bon frau Oberft« 
Lieut. v. —* 20 Iblt. 78) Von Frau Wittwe Saſft, geb. Bengjet, 
bier 10 Ihlr, W. Saffe bier 5 Thlr, zufammen 15 Thlr. 79) Ron Frau 
Rent. Milh. Bier, geb. Schulg, bier 50 ZTblr., von Hın. Braueteibefiger 
Alb. Dier bier 100 Tblr., von Hrn. Rud. Bier hier 25 Thlt., puſammen 
175 Thle. 80) Bon ©. 5—# 5 Thle. 81) H.R.M, in Berlin 100 Thlr. 
82) Bon dem Königl Major im Generalftabe Hen. Grafen vo. d. Groeben 
bier 100 Thlt. 83) Von Er. Ege dem Hrn. Ober-Burggrafen des Rönig- 
teicbd Preußen Hm. v. Brünnet bier 50 Thlt. 84) Von dem Königlichen 
Kammerhern Hrn, v. Goldader bier 200 * 85) Von dem Rerrin für 
König und Waterland in Frankfurt a. ©. 50 Ihlr. 86) Von Hrn, Rriedr, 
Ribbentrop aus Gr. Salje, Handlungsreifender, 5 ) Von Hrn. 
N. v. Dreyfe in Sömmerda Thlt. 88) RD. 100 The. 89, Bon 
m, ——— Fiſcher zu Magdeburg dutch Sammlung 58 Thlt Sg 
Df. )+Vom Landraths · Amt zu Bitterfeld durch Sammlung 
116 Thlr. 15 Sgt. T gleicher Betrag, zur befferen Pflege ber 
Berwundeten beftimmt, ift dem Königligen Milit.-Defon.-Dep. überwiefen). 
Y1) Durd den —5* Kammerberm Hrn. E. v. Stodinar von dem Geb. 
Kommerzien- Ratb Hrn. Oppenheim zu Eöln 1000 Thle. 92) Durd die 
Direction ber preuß. Hypotb., Kredit u. Bant · Anſtalt hier, vom Hrn. Juftig- 
tath Klemm 10 The. 93) Don »einem alten Krieger« 20 Thlr. 44) Mom 
Hm. Bau · Inſpeltot Mareſch bier 25 Thlt. %W) Vom Hrn. Hoffleidermader 
Weſtphal 100 Thle. 96) Vom Hen. Fabtikbeſ. Hedmann bier 500 Thlt 
Yy7) Vom > Geh. Kommerz. Rath Georg Praetorius bier AWO Thlr. 
3) Vom Königl Reg. Präfid. Sen. v. Wingingerode zu Potsdam 25 Thlr. 
%) Bom Hrn. men Dlumenau zu Amt Polleben 50 Thlr. 100) 
Durch Hrn. A. H. Güglaff zu Tempelvurg von dem dortigen Unterftügungs- 
Comite, Ertrag eines Conceris 40 Thlt. 101) Durh Hrn. Geh. Reg Rath 
und Amtshauptmann Hänifh zu Greifswald, im dortigen konſerv. Verein 
— Thit. 102) Ungenannt aus Poſen 50 hl. 103) Vom 
önigl. Konful Hrn. D.. Günther zu Antwerpen 100 Tple. 104) Mon den 
Schülern der höheren Vürgerſchule zu Dramburg durch Hien. Rektot W. 
öffner 10 hir. 105) Vom Hrn. Geb, Ober - Trib. Rath Someyer bier 
Thlr. 3 Vom Hrn. Hoflieferant G. Söplke bier 25 Ihle. 107) 
Bon König. Ob. Präj, Hrn. v. Kleift-Repom bier 10 Thlt. 108) Vom 
Hm. Schneidermftr. E. F. Brombol; bier 5 Thlt. 109) Durd Hrn. gr 
marjhall v. d. Schulenburg von frau Gräfin v. Hohenau in Albrechtederg 
100 Zble, von Sm. Dr. Gerfon in Dreöden 5 Thle. 110) Gefammelt in 
einer eg in ber Köpeniderftraße in Berlin von A. €. 12 Thlt. 
111) Vom Rönigl. Zablmeifter Hrn. Sauer bier, den Betrag einer eım- 
monatlichen Gehaltözulage 5 Thlr. 112) Dur das Königl. Landratbiamt 
zu Glatz durch Sammlung im reife 19 Tblr. 28 Sgr,, vom Mufikverein 
in Blag Ertrag eines Concerts 26 The. 113) ©. ®. in Weißenfels 
10 Ablt. 114) Vom Hım, ie U. Köhler in Thale »S der 
—— 16 Thlt. 115) Vom Hm. Kantor und Lehrer Einede in 
Pteſtet bei Magdeburg Ertrag eines Eoncertö und dutch Samml. 33 Thlt. 
116) Bon Sr Erlaugt dem regierenden Hm. Grafen Otto ju Stolberg. 
Wernigerode 500 Thlr. 117) Durch bad Königl. Sandratbäamt zu Meferig 
vom bortigen Bädergewert 10 Thlt. 118) Vom Hrn, Rechtbanwalt, Jufl- 
rat Zettwach zu Dblau 5 Thit. 119) Vom Hrn. Grafen zu Yonar, 
Standeöberen auf Lübbenau, 100 Thle 120) Dur den Könial, Landeö- 
Defonomie-Rath und Alad. Direftor Hr. —— u Proekau D. @, von 
den Mitgliedern der landwirthſchaftl. Afadernie 8% Se von den übrigen 
Bermobnern Proskau's 20 Thle. 121) Von der Fioligei- Verwaltung zu 
Dürtenberg durch Sammlung 16 Ihe. 21 Sgt. 122) Bom Hrn, Bürger 
meifter Große zu Rathenow dutch Sammlung WO Thlr. 123) Nom Hrn. 


x 


Butöbel. Michaelis zu Albertinenburg 2 Thle. 124) Vom Königl, M 
und Plap-Ingenieur Hrn. Riedel zu Thorn 10 Thle, 125) Vom sin 
Dom. Rentmeifter Hrn. Steltner zu Ezerdt durb Sammlung 12 The, 
126) Von rinem Eomite in Eibleben Ertrag eined Eoncert® 58 Thlr. 11 Sr. 
127) Bom Hrn. Dfarter Töpelmann zu Globig bei Wittenberg dutch Samm- 
lung 34 Ihlr. 128) Bom Hrn, Lazaretf-nfpetor Kauffmann zu Star- 
ard i. Pomm. durch | (darunter eine Concert · Einnabme des 
Gingerbundes Conftantia mit 32 Thle, 12 _Sgr.) 62 Thlr. 20 Sgt. 6 Pf. 
129) Vom Vorftand der fonftit. Bürger-Reffource zu Breslau, Ertrag eines 
Concerts 100 Thlt. 130) Vom Königl. Yandratb a, D. Hrn. Bayer 
u Kanigeberg i. R. 5 Ihe. und duch benielben vom Geheimen 

egierung® » Rath Herm ©. Leſſing in Lugemburg 20 The, 
130) Bon dem Königl. Hauptmann Hrn. Dittrich zu Schweibnig 10 Tplr. 
132) Bon einem Eomite zu a Medl-Schwerin Eoncert- Einnahme 
und durch Sammlung 81 Thle. 7 Sgt. 6 Pf. 133) Bon Hrn. Amtmann 
v. Harbou in Rendsburg Thlr. 6 Sgr. 133) Bon frau Präfidentin 
rege bier jährlich 5 Ahle. 135) Durch die Hoſſtaatstaſſe Sr. Königl. 

obeit des Aronpringen: a) von Ftau Gräbert, Befiperin ded Vorſtädtiſchen 
Theaters bier, Erlös aus zwei Vorftellungen 305 Thle.; b) vom Borftand 
des Preuß, Rolävereind 00 Thle.; y von Hrn. Kaufmann und Wein 

ofbändler Steibelt bier 100 Ihle.; d) vom demfelben Sabreöbeitrag pro 
Yası 20 Thle.; e) von Hrn, Hofwagenfabrifant Kühlftein bier 100 Thlr.; 
f) von Hrn. Kabrifant Bob, 24 in Brieg 100 Thlr.⸗ 8 von Sen. 
Prediger Epffenbarbt hier 10 Thlr.; h) BSühnegeld in ber Injutienſache 
Scherz contra Reumann 1 Thlr. 136) Won Sr. Durchlaucht dem Fürſten 
Friedrich zu Salm-Horftmar in Coetfeld 100 Tele. 137) Von rau Ba- 
tenin v. Langen und Baronin v. Klot-Trautveiter in Stralfund 20 Ihr. 
138) Von frau Bertha v. Lewehow, geb. v. Chambaud, zu Klarden bei 
Stendal 200 Thlt. 139) on Hrn. erben. v. Sobeck zu Zarrenthin bei 
armen 100 Thlt. 140) Von Sm. €. Würternberg, Maurer- u. Zimmer 
meifter und Mormerföbefiker zu Buchenbof bei Krotoſchin im der Familie ge- 
fammelt 10 Tble, 141) Von Hrn. Staatdanwalt Schrader zu Sanger- 
baufen 10 Thle. 142) R. 9. in Ehrenbreitfiein 5 Thlr. 143) Durd Hrn, 
Kreiägerichtd · Diteftor v. Stelper zu Potsdam Ertrag eines vom Mufifchor 
bes 1. Garde» Regtö. . F. gegebenen Comeertd 10 Täler, 19 Sgt. 6 Df. 
144) Vom Männergefangverein »Liedertafele zu Ratibor Ertrag eines Eon- 
certö 41 Thit. 4 Sur. 6 Df. 145) Ben Hrn. Fehen. v. Senden Bibran, 
Rittmeifler a. D. und Kreis · Deputirter zu Reifiht bei Haynau 200 Er 
146) Won dem Königl. Reg.-Präf. z. D. v. Kries zu Smarzewo bei Bahn- 
hof Cierwindt in der Familie gefammelt 352 The, 147) Bon Hrn. Kauf- 
mann Earl Schwendy hier 25 Thlr. 148) J. 9. 8. 20 zu 
500 Thlt. 149) Ben Hrn, Kreidrichter und Yieut. Streuber zu Uedermünde 
auf Kontrolplägen gefammelt 76 Thlr. 150) Bon dem Königl, General- 
Mojor a. D. Hrn. Schonert zu Potsdam 25 Thlt. 151) Won dem Män- 
ner» Befangverein zu re Ertrag eines Eoncertd 45 Thlr. » 152) Bon 
Hm. Kreißgerihtöratb Schlubke zu Fürſtenberg a. d. ©. 5 Ihe. Summa 
14,286 Thlt. 25 Sgt. 4 Fu Dazu die laut legter Weröffentlihung einge 
u von 14,938 Thlt. 27 Sgr. 2 Pf. Summa bee Fonds 

pring-Stiftung 29,225 Thle, 22 er. 6 Pf. 
Died mirb hiermit banfenb zur Öffentlichen Kenntnif gebracht. 
Berlin, den 16. Mai 1864. 
Der Kriegd- und Marine» Minifter. 
von Roon. 
Abgereift: Der Präfident der Sechandlung, Campbaufen: 

nach Ohlau. 


Nichtamtliches. 


Preußen. Berlin, 23. Mai. Se. Majeſtät ber König 
empfingen um 10 Ubr ben General-Adjutanten General-Lieutenant 
von Alvensleben II. der von ben Empfangdfeierlichkeiten in Schwerin 
urüdgelebrt if; um 11 Uhr die militairifchen Meldungen im Bel- 
ein des Gouverneurs, Generald Grafen Walberfee unb bei 
Kommandanten General » Lieutenantd von Wlvensleben I, und 
ertbeilten bierauf dem braunſchweigiſchen Oberften von Girſewald 
eine Audienz. Hierauf folgte ber ra bed Civil» Kabinetd und 
bes Wirtlichen Geheimen Ober · Regierungsraths Eoftenoble. Nach 1 Uhr 
empfingen Seine Majeftät eine vom Grafen Arnim-Boygenburg ge- 
führte Deputation, welche Allerhöchftdemfelben eine Adrefle in Sachen 
Schleswig · Holſteins überreichte. Um 4 Uhr hatte ber Minifter-‘Prä- 
ra Bortrag. Seine Majeftät werben Abends nad Babelöberg 

ren. 

Aus Swinemünde, 21. Mai, wirb der »Dfif. Big. Bi 

endes berichtet: Nach Ausſage zweier Eapitaine, melde mit ihren 
Eiifen auf der Kopenbagener Rhede bei Ankunft bes vom Helgo- 
länder Seegefeht zurüdtehrenden dänifchen Kriegsſchiffes » Niels 
Juel · lagen, war bajjelbe bedeutend befhäbigt und gli vollftändig 
einem Wrad, Schiff und Talelage waren Furehtbar zerichoffen und 
am Bug ein Loch fo groß, daß ein Menfch bequem paffiren konnte. 
24 Tobte zählten fie, welche an Land gebradht wurden, und faben 
fie nicht zehn Menſchen unvermwundet, alle übrigen von ber Mann- 
{haft waren mehr oder weniger verwundet. Viele Zimmerleute und 
Handwerfer waren mit den Reparaturen beichäftigt. 

Solftein. Die »Börfenballe« meldet aus Rendsburg 
vom 21. d: Eine von ber biefigen Bürgerſchaſt erwählte Deputa- 
tion, der ſich eine große Zahl von Bürgern Renböburgs anfdlieht, 
begiebt ſich morgen nah Schleswig und von da auf einem Dampf- 
boot nah Schloß Louifenlund, um dem Prinzen Friedrich Karl 
feitens der Stabt Rendsburg einen Glüdwuntg abzuftatten. 

Baden. Karlärube, 21. Mai. Dad heute erfchienene Re · 
gierungdblatt Nr, 15 enthält das Gefeh über die Gerichtöverfaſſungl 
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Oeſterreich. Wien, 21. Mai. Den vielfachen ſich wiber- 
ſprechenden Behauptungen gegenüber verſichert ein aus London von 
guter Quelle kommendes Telegramm vom beutigen Tage, daß bie 
dänifchen Bevollmächtigten in ber lepten ung der Konferenz bie 
Vorſchlaͤge der beutihen Großmaͤchte, wenngleich fie biefelben für un- 
annebmbar erklärten, in folge der Borftellungen der neutralen 
Mächte fhliehlih dennoch ad referendum genommen bätten. Eben 
fo wäre et gewiß, dab in ber nächſten ge | über eine 
Verlängerung der Waffenrube Beſchluß gefaßt werden folle. 

Flume, 2%. Mai. Der biefige Handeld- und Seefahrerfiand 
bietet dem Eontreabmiral von Tegettboff einen Ebrendegen an. 

Belgien. Brüffel, 21. Drai. Die Herzogin von Bra- 
za it heute Nachmittags 2 Uhr von einer Prinzeffin entbunden 
worben. 

Aus Paris wird berichtet, daß nad Nachrichten aus Algier 
vom 17. db. ber Marſchall Peliſſier in ben lezten Zügen liege. 
Einem Gerüchte zufolge fol er bereits tobt fein. 

Großbritannien und Irland. London, 20. Mai, 
In der gefirigen Sihung des Unterhaufes fagte Mr, Wiitefide: 34 
wünfce den Unterftaatöjecretaie bed Auswärtigen zu fragen, ob er oder bie 
Regierung die Rachricht erhalten hat, daß von Seiten der preußiihen Armee 
Eontributionen oder Kriegdleiftungen vom daäniſchen Bolfe verlangt worden 
find und ob es ben im ber Konferenz feigeflellten Bedingungen gemäß if, 
dafı bie preuhifche Armee während der Waflenrube diefe Kontributionen er- 
beben darf. Mr. Layard: Wie mein fehr chremmertber freund unlängft geſagt 
bat, mar bie Konferenz obne Zweifel darüber einveritanden, daß nad ber 
beichloffenen Cinftellung ver Feindſeligkeiten feine Swangsleftungen in 

ütland erhoben und im Gegentheile alle Vorrätbe bezablt werden follen. 
ſehe aus den Zeitungen, daß Fa ang reerrg erhoben worden 
nd, aber die Regierung bat darüber feine Nachricht erhalten. Sir J. 
Pakington: Ih febe in dem Zeitungen eine Angabe, wonach eim öfter- 
teichifche® Geſchwader nach der Oftfee gefegelt if. Hat die Regierung it- 
gend eine Rachticht darüber? Sir ©. Wrey: Ich babe die Seitungänotiz 
nicht gefeben und nicht einmal davon gehört. t. Zayard: Ein Theil 
des Öfterreichifchen Geſchwaders blieb in Liſſabon zurüd, und ic vermutße, 
er ift abgefegelt, um zu den anderen Schiffen, nicht in ber Ofl-, fonbern in 
ber Morbiee zu floßen. — Me. Henneffp fragt, ob der Regierung von 
ihren auswärtigen Agenten irgend eine Mitteilung über das ten 
der ruffiichen Regierung in Eirkafhen zugefommen fe, und ob fie in biefem 
zn die betreſſenden Chhriftitüfe auf den Tiſch legen wolle, Mr. 
ayarbd: Die Regierung bat ſowohl aus Konftantinopel wie von ihren Agen- 
ten an ben Aüften bed Schwarzen Meereö Depeſchen erhalten, auß benen 
u eht, daß eine Mare Auswanderung aus Eirkaffien ftattgefunden hat, 
t. Eine gezwungene Auswanderung? Der. La vard: Sit 
it infofern erzwungen, ald Dede durch die ruffifche Arınee unterworfenen 
Eirfaffier es für unmöglich halten, unter der Hertſchaft Rußlands zu leben 
unb eine Zuflucht in ber Türkei gefucht haben, % darf hinzufügen, daf 
man bort die größten u ne aan macht, um für biefe armen Leute zu 
forgen, und ber Zultan bat eine anfehnlide Summe ichnet, un ihnen 
Lebensmittel und Unterkunft verſchaffen zu belfen. tft, wie ich qlaube, 
eine ftarle Sterblickeit unter ihmen eingeriffen, Ang die hierüber an- 
gelangten Depeſchen nachſehen und fie möglicher Weiſe vorlegen. 

— 21. Mai. In ber geftrigen Eigung de Unterbaufes erſchien 
Lord Dalmerfton wieder zum erften Male feit einigen Moden. Darauf 
erhob jih Mr. Whiteſide und fagte: Da id den edlen Biscount auf fei- 
nem Pape Sehe, erlaube ich mir eine Frage zu mieberbolen, bie ich geftern 
an den Unterftantöfecretair — babe. Hat die Regierung eine Runde 
davon, baf bie preufifche Urmee während der Waffentuhe Kriegsfontribu- 
tionen erboben bat, und ift bied im Einklang mit ben von ber Konferenz 
feftgeftellten Waffeuſtillſtands - Bedingungen? Lord Palmerfion: Die 
Waffenftilftandöbebingungen waren in biefem Puntte ganz Mar — 
dbai Feine meum SKonteibulionen erhoben werden follm. Ob 
dies aub von ben vor dem MWaflenftillfiande ausgeſchriebenen 
Eontributienen zu gelten babe, darüber bericht einige Smeibeutigkeit. Aber 
mein edler Fteund (Muffe) fteht mit der preußifchen Regierung in Korre- 
fpondenz über die Sache. Sit M, Fatquhar: Mar man nicht einver- 
fanden, daß Lebensmittel waͤhtend der Waflenrube bezahlt werden follen? 
Lord Palmerfton: Ja, Har ge — Me. Bagter beipricht 
und tadelt die von England gegen China befolgte Politit, namentlich bie 
Parteinahme für bie tatariide Dpnaflie gegen die Taipingd. Im Gangen 
babe England in jenem Theil ber Erde den Ruffen in bie Hände gearbeitet. 
Die engliſcht Regierung follte ſich fünftig darauf befhränfen, briliſches 
Eigentum in Thina zu vertbeidigen, den friegführenden . Thellen 
gegenüber Ben: fireng neutral bleiben. Lord Palmerſton ent 
qegnet, ehrenmerthe Mitglied feine den Begenfland nicht recht 
ftudirt sv baden. Die Theorie der Rihteinmifhung frei nicht 
überall anwendbar, und mas bie Megierung in China gethan, habe 
den MWünfcen des engliihen Volkes und beſonders der handeltreibenden 
Klafien volllommen entſprochen. Die TaipingE würden, felbft menn fie 
morgen bie Oberhand gerwännen, außer Stande fein, eine er} zu be» 
gründen; ber Sieg einer folden wilden Horde wäre nur dad Signal zu 
allgemeiner Anardie und MWerbeerung. ber Ihrer Majeftät Regierung 
babe niemald die Abfiht gehabt, ben Kaiferlihen in Ehina mehr Belftand 
zu leiben , ald zum Schuße britiichen Eigentums nöthig war. Mr. Lib- 
dell, Lord Naas und Oberft Syokes proteftiren gegen die Anſchauungen 
unb beftreiten theilweiſe die faftiihen Angaben Palmerfton'd, morauf man 
den Gegenftand fallen läßt. 

Franfreih. Paris, 20. Mat. Geftern Radmittag bat 
der Kaifer, von der Kaiferin zu Pferde begleitet, auf dem Saint- 
James · Terrain des Boulogner Holzes die Garbe-Stavallerie-Diviflon 
— Chaſſeur · und 4 Lancier-Regimenter), bie Garde-Benie-Divifion, 
— — Artillerie und den Garde · Brückentrain Revue paſſiren 

ſen. 





1332 


ebende Körper bat geſtern dad Bubget des Unter- 

ums mit 19,469,121 Fres. bewilligt. Ueber die äte 

Section (6,843,100 Fres. für lementa hulen) wurde namentlich 
i i 246 gegen 20 Stimmen angenommen 

229 —* es noch 15,000 Gemeinden, melde 
nd ed nur no 


900,000 35 * Säule, iebt 4,800, . 

— 21. Mai. 
Abendausgabe, daf der Freiherr von Beuft in Paris eingetroffen 
fei und dem Minifter der auswärtigen Ungelegenbeiten Drouon 
de L'buys feinen Beſuch abgeftattet babe. 

Der »Patrie« zufolge ift das zwölfte Linienregiment nad Algier 
abgegangen, 

Die »France« meldet, daß ber Neft des Mittelmeer-Gefdiwaderd 
morgen früh von Toulon nad Tunis abgeben wird. 

— Der beutige » Morgen-Moniteur« fagt, es fei nicht ohne 
— nad ben eigentlichen Utſachen des fo plötlich gelommenen 

ufftandes in Algerien zu forſchen. In ber religiöſen Genoffen- 

{haft dei Si Hama begann die Infurrection und verbreitete ſich 
faft augenblidlih über alle unter dem Einfluffe jenes Bundes ftehen- 
‚den Tribus. Einige Zeit vorber hatte ein Mokladem deö Ordens 
der Sidi Abderrhaman bie —— 
vinz Conſtantine aufzuregen verſucht. J 
Hlittas zum beiligen Kriege, Alles dies zeigt jezt, wo die Diekfa- 
Wallfahrten bald wieder beginnen, die Rolle, welche die Kuans oder 
religiöfen Sekten bierbei Spielen, im flarften Lichte. Andererſcits 
darf man fich nicht verbehlen, daß feit 1858 die muſelmaniſchen 


Häuptlinge, die kriegeriſchen ſowohl wie die religiöfen, mebr als ein | 


mal fi; durd die unaufbörlichen Angriffe, deren Ziel ſie geweſen, 
verlegt gefühlt baben.« 

Um 16. d. wies der gejeßgebenbe Körper die erfte Section des 
Budgets für den Finanz-Minitter mit 113 gegen 112 Stimmen an 


die Kommiffion zurüd, weil er die Lefurques ſchen Erben vom Staate | 


entfhädigt willen wollte. Gefiern kam bie Section abermals zur 
Beratbung, nachdem die Kommiſſion ſich die Sache nochmals über- 
legt hatte, indeſſen bei ibren Unträgen geblieben war. Jules Favre 
ſprach gefiern wieder über den Kal; als aber Paricu erklärt batte, 
bie Regierung werde fid) ernfibaft mit ber frage befchäftigen, ob es 
nicht gefeglich möglich zu machen fei, ſolche Nechtöiprüche, wie über 
Lefurques gefällt worden, in legaler Weiſe zu revidiren, nabım das 
Haut, nad den Anträgen der Kommilfion, mit 165 gegen 47 Stim- 
men bie am 16. beanflandete Budget-Gection an. In derſelben 
Sihung wurde dad Budget für Handel, Aderbau und öffentliche 
Arbeiten mit 71,370,753 Fr. genehmigt. 

Geſtern bat ber Kalfer, wie der »Momiteur« berichtet, eine Der 
putation von zwölf jungen Leuten aus dem Morbiban- Departement 
empfangen, welche die Bitte vortrug, der SKaiferliche Prinz möge 
Träfident eines landwirtbſchaftlichen Vereins werden, ber naͤchſtens 
auf dem Landgute der Prinzeſſin Bacciocchi in Korm-errHouet zu- 
fammentreten welirbe. Der Kaiſer bedauerte, dab big Jugend feines 
Sohnes ibm nicht geftatte, jenem Wunſche zu entipredhen. 

Im Senate bat geftern Here Hubert Delisle einen KRommiffiond- 
bericht über die Freihelt der Banken, inäbefondere über die Banf von 
Savopen, vorgetragen. 


Die »Debatö« melden, »dah mehrere Kavallerie und Infan | 
terier&orps Befehl erbalten baben, fofort nah Toulon zu eilen, um | 
fi nah Wlgerien einzufhiffen; das 82, Linien » Negiment gebt | 


auch mit.« 

— 22. Mai. 
die Vorgänge in Afrika. s 
einen günftigen Einfluß in der Provinz Oran. Die Provinz Con- 


Der »Moniteur« entbält folgende Notiz über 


fantine ift rubig troß der Anregungen, bie jebenfals aus dem tune- | 
ſiſchen Gebiete tommen. Es ift fiher, daß zwiſchen den verſchiede | 


nen Bewegungen ein mare beftebt: bie Konfequenz, welche 
dad Verfa der Infurgenten beberrfcht, werräth die Thätigfeit 
religiöfer Genoffenfhaften; dieſe Thätigkeit erftredt ſich auch auf Al · 
gerien und giebt fi in den Angriffen auf die franzöflichen Truppen 
in Dran zu erfennen, Viele arabijhe Häuptlinge glaubten, daß im 
Frühjahr 1864 ein allgemeiner europätjcher Krieg ausbrechen werde 

Die algerifchen Behörden baben den in Algier erſcheinenden 
Blättern vom 15. Näbered über den vom General Deligny 
erfochtenen Sieg mitgetheilt. Nach dieſer Schlacht, die am 
13. ſtattfand und in der 3600 Araber zurüdgeihlagen murben, 
plünderten bie Flittas die Häufer und Magazine in Samorab und 
verbrannten die Fourage. Der in der Nacht von 15. auf den 16. 
angelommene Oberſt Lagraſſet verfab den Drt von Neuem mit 
Proviant. 

Das zu Bona ericheinende Blatt Stybouſe · meldet, daß der 
Aufftand in Tunis fi beinabe Über ben ganzen Küftenftrid von 
La Ealle bid nach Tripolis verbreitet bat. 

Spanien, Madrid, 20. Mai. 
des Auswärtigen in den Cortes eine bie italienifche frage Betreffende 
Mede. Seine zu Gunften der Unabbängigkeit des Papſtes getbanen 
Heußerungen wurden mit allgemeinem, lautem Beifall aufge 
nommen. 


910. Damals beſuchten 


Der »Moniteur« meldet in feiner heutigen’ 


vom Zuagba in der Jiro- | 
eht rufen die Marabuts der | 


Die Erfolge des @enerals Delignv äußern | 


Geſtern bielt der Miniſter 


Italien. Turin, WM. Mai. Der Senat bat ben bie Up- 
löfung‘ der Schelde-Zölle betreffenden mit Belgien abgeſchloſſenen 
Vertrag befätigt. 

Aus Rom, 21. Mai, wird die Eröffnung der Eifenbabn von 
Livorno nad Orbitello gemeldet. Bollendung der Berbindungs- 
Linie mit der Toscaner Bahn erbielt Salamanca von ber päpft- 
lihen Regierung eine neue Friſt von 16 Monaten. 

Türkei. Ulegandria, 20. Mai. Der Viretönig von Negyp- 
ten bat auf Anſtehen des Sultans ein zur Unterdrüdung der Be- 
duinen · Ethebung in Yemen beftimmtes 3500 Dann fiartes Trup- 
— abgeſandt. 
chweden und Norwegen. Stochholm, 17. Mai. 
a * *85 * her bier * Gotbenburg 
a ‚ um ben Befe er wediſch · norwegiſche Geſchwader 
im Hafefjorb zu übernehmen. 

Die »Pot-Tidning« veröffentlicht jept gleichfalls das bereits er- 
mwähnte Schreiben des Grafen Manderſtröm an den — 
und fügt binzu, daß der Bericht der General-Boftdirection erſtattei 
und der Eontroleur Billmanſſon als derjenige Beamte bezeichnet 
murde, dem bie Abſendung der Änftruction an ben Grafen Wadt- 
— via Hamburg ſtatt via Gothenbutg und Hull zur Laſt zu 
egen. 

— 18 Mai. Prinz Odlar bat geftern MRittag um 12 Uhr 
das Kommando über das bei Gotbenburg fonzentrirte Geſchwader 
übernommen. Das Cheſ · Schiff »Thor- führt die Admiralsflagge. 
Das Geſchwader it am 16, im Hafefjord verfammelt gewefen, bis 
auf das Linienſchiff Karl XIV. Tobann«, die Dampf-storvette 
Gefle· und bie norwegifche Dampflanonenboet-flotille. »Karl XIV, 
Jobann« muß übrigens jept auch dort angelommen fein, denn am 

onntag Nachmittag paffirte er, nach der »Muberger Zeitung-, die 
Bu Nyborg auf dem Wege von Carlscrona nad) dem Hakefjorb. 
änemarf. Kopenbagen, 18. Mai. Das biefige Ab- 
miralitätsgeriht bat im diefen Tagen das Hamburger Bartſchiff 
Eudora · und das Papenburger Briggſchiff »-Margaretbae für gute 
Prifen erklärt, das erſtere mit Ladung, das lehtere ohne Ladung. 
Andererſeits ift der zu inn ded vorigen Monats unweit Swine · 
mönde aufgebrachte englifhe Schooner »Alma« vom Admiralitäts- 
—— worden, d. b. unter Erſtattung der unbedeutenden 
8 h 


— 19, Mai. Der neu ernannte Kriegäminifter, Dberft-Pieute- 
nant Meich, gebört der nationalen Richtung an und bat ſich ſchon 
früher, namentlich in den Verhandlungen des däniſch ⸗ chleswigſchen 
Reichstaths, dur eiderdäniſche Geſinnung bervorgetban. 

Der Stiftsamtmann Dablſtröm, welcher bekanntlich unlängit 
für die Dauer der Maffenrube zum dieſſeitigen außerotdentlichen 
Civilcommiſſait in Jütland ernannt wurde, erſchien am verwichenen 
Dienftag plöglih in der Feſtung Ryborg, wohin bad Ober - Kom- 
mando der Armee inzwiſchen verlegt worden mar, um von bem Be- 
neral-Lieutenant von Gerlach eine Vollmacht zur Einleitung von Un- 
terbandlungen mit den deutſchen Derbefeblsbabern in ütland ein« 
zubolen. Herr Dablfirdm war nämlid in Aarhuus, nicht im Be- 
ſihe eines von dem General von Gerlach ausgefertigten Attejtes, von 
dem Königlich preußifhen General-Lieutenant von fralkenftein zurüd · 
| gewiefen worden, und ziwar aus dem Grunde, f auf der 2on- 
doner Konferenz für die Verhandlungen bezüglih der Provinz Aüt- 
land die Unordnung getroffen worben, daß felbige von Berollmäd- 
tigten der feindlichen Armee-Dberbefeblähaber zu leiten wären. Diefe 
' wichtige VBeftimmung batten dann aber bie Bevollmächtigten Däne- 
' marks auf der Londoner Konferenz; nicht an die Königliche Regie · 
rung berichtet, worüber »fraedrelandet«, ¶ welches Blatt jo berichtet, 
| febr empört if. . 

Die »Berlingäte Tidende« veröffentlicht De Namen von 0 
—— Dffizieren, welde ſeit dem Beginne des Krieges den Tod 
anben. 

Die Schrauben-regatten »Rield Juel · und · Jylland · fo wie 
die Schrauben · Corvette »Heimdal« find in das Dod der Kriegs · 
marine eingelaufen. Später find aud der Panzerihooner und das 
Kriegsdampfſchiff ·Slesvig · dortbin gelangt. 

Aus Loͤgſtor wird der »Berl. Tid.- unterm 15. d. M. ge 
ſchrieben, daß daſelbſt am 11. Mai, Abends 8 Ubr, eine Compagnie 
vom dänischen 21. Regiment, welches zum Theil in der gegenüber- 
liegenden FFäbrftelle Aggerfund gelegen, einrüdte. Loͤgſtör ift dem- 
nad Rn einzige Stadt füblih des Limfjord, welche däniſche Be- 
fagung bat. 

z > Das Dberfommando kam vorigen Dienftag mit den Dampf- 
ſchiff »Bergen« von NAffens in Nuborg an. Das fämmtliche zu 
demfelben gebörende Perſonal foll dem Vernebmen nad wäbrend 
der Maffenrube im Dienfte verbleiben. 

Vorigen Montag wurde nah der »Nalborapoft« bie Fäbre 
| zwifchen Aalborg und Norbfundby eröffnet, doch nicht für Mtilitair- 
' perfonen. Bon Abends 10 Ubr bis Morgens 5 Ubr ift die Ueber 

fahrt nicht geftattet. General Vogel von Falkenſtein macht von 
 Malborg aus befannt, dab Handel, Verkeht und Verwaltung in 
Jütland fein Hinderniß in den Meg gelegt werden fol, dagegen 
| darf fein Kriegdmaterial aufgeführt umd fein Rekrut ausgeboben 








werden. Die Truppen» Commandgure find angewieſen worben, bie 
Küften zu bewachen/ welche als Aequivalent für bie gefaperten Schiffe 
und die mit Beſchlag belegten Ladungen fortbleibend milltaitiſch be» 
wacht werben. Verlauf von Waaren, fo wie neue Beichlag en 
werden bis auf Meiteres nicht fattfinden. Es wird in Malborg 
jene * getragen, dab bie Raturalverpflegung eintritt und bie 

bin wird den Quartierwirtben 30 Still. täglich —— welche 
am Schluß des Monats ausgezahlt werden. Feldmarſchall Wrangel 
bat auch jeht Otdre gegeben, dab alle Fuhren mit 4 DE. pr. Meile 
bezahlt werden. 

Amerika. New-Pork, 7, Mai. Auf dem wichtigſten der 
verfchiedenen Kriegeibaupläge, am Hapidan, bat die Eampagne 
mit einer, wie es ſcheint, emeinen Schlacht begonnen; doch um« 
faffen die legten Nachrichten nur einige Scharmügel, die Vorläufer 
dei Kampfes. Die Anitiative ift von der Bundesarmee ergriffen 
worden. Sie überſchritt den Rapidan in der Nacht vom 3. auf den 
4. bei den Furten Ely und Germania, ohne auf Widerſtand zu 
floßen. General Tee batte fih nah Mine Nun zurüdgejogen, wel · 
ches Meade im Dezember uneinnebmbar gefunden hat. Am Morgen 
des 5. kam es zu einem Zuſammenſtoße bei Wilderneh zwiſchen 
der nordſtaatlichen Kavallerie und den fonföderirten Generalen 
Emwell und U. P. Hill; erftere machte 300 Gefangene, verlor 
aber zwei Gefüge; mäbrend zur felben Zeit die norb- 
ftaatlihen Generale Hancod und Gettn bei Cbancelloräville 
von Longſtreet angegriffen wurden; die Bundes + Generale 
batten ein beftiged Musfetenfeuer zu befteben, welches 23 Stunde 
ununterbrochen dauerte, und erlitten große Berlufie, fügten aber 
auch dem Feinde gewaltigen Schaden zu und bielten ihre Poſition 
aufs Feſteſie. In der Nacht des 5. auf den 6. fand Meade's 
Armee parallel mit der Straße von der Germania-fjurt nad Chan · 
eelordville und vor derfelben, mit dem Hauptquartier in Wilderneß. 
Sie war in Schlactlinie formirt, und es bieh allgemein, daß auf 
den Morgen des 6. ein allgemeiner Angriff angeorbnet fe. Um 
5 Ubr verfündete ſhweres Gefhüpfeuer den Beginn ber Schlacht; 
weiter reichen die Berichte nicht. Ein Gerücht, welches fih am 
5. bartnädig in Umlauf bielt und weldes ben General 
Burnfide, ber mit feinen 40,0000 Mann bie Üeferwe 
der Potemac-Armee bildet, mit einem Berlufe von 2—4000 Mann 
von Gongfireet bei Fborougbfare Gap geichlagen fein lich, erwies 
fi als eine Erfindung, wie Died bie geograpbiid-militairifche Lage 
fhon hätte erratben laffen können. Um von mehreren Seiten gegen 
Richmond zu operiren, bat Grant eine andere Kolonne unter den 
Generalen igel und Couch von Mindefter nad Südoften und 
dad Shenanboab-Thal binauf avanciren Injien, während eine britie 
Kolonne unter den Generalen Baldy, Smib und Butler von 
Weſten ber gegen Richmond vormarfdirt und bereits City Point 


am mes Fluſſe bejept bat; SKanonenboote und Tburm- 
fbiffe begleiteten die den Fluß binaufziebenden Butler'ſchen 
> 4 «Point iſt in den den der Bun- 


destruppen. Ungefähr zehn Meilen jüblih von City Point, bei 
rn fol der Sonföderirten » General Beauregard mit 

DO Dann fieben. — Auch bei Ebattanooga fängt es am, 
fi zu rühren. Am 5. bat ſich Sherman in Bewegung geſeht, bie 
einen fagen, gegen General Jobnſtone, der‘bei Dalton im nördlichen 
Georgien ftebt; die anderen glauben, er werbe von Knoxville aus 
im Rüden Richmonds operiren, — Sübflaatlihen Depeſchen zufolge 
bat der Konföderirten-General Fotreſt Detatur in Tenmeffee genom- 
men und bie ganze Beſahung über bie * ſpringen laffen; eine 
Wiederholung der Scheußlichkeiten von * illow. Es ſollen Schaaren 
Konföderirter an beiden Ufern bei pi bei Vicksburg er 
fhienen fein und die Stadt mit einem Angriffe bedroben. — Auf 
dem Nüdzuge nad Alexandria und Grant Ecore follen bie Bundes- 
truppen fich gezwungen gejeben haben, mehrere Kanonenboote und 
Transporte in die Quft zu fprengen. Depeichen aus Cairo melden, 
dah die Konföderirten auf Bants einen Angriff gemacht baben, 
aber mit einem Verluſt von 1000 Mann und nun Geſchühen 
urüdgeworfen worden feien. Ein Gerücht befagt; Banks jei auf 

Nüdjuge von Alegandria nach dem Miſſiſſippi begriffen. Die 
Kolonne des Generald Steele if nah Little Nod. in Arkanfas 
urüdgefebrt, doch bat fie auf dem Marſche in einem Gefechte mit 
er Konföderirten unter Marmaduke und Price bei Camden 1000 
Mann Gefangene und 7 Geſchühe eingebüßt. — General Fry bat 
den Beginn der Aushebung in New-York auf Montag, ben 9. d. 
feftgefeßt. (Die legten Nachrichten melden, dab Forreſt bei Bolivar 
in Tenneffee von den Rorbftaatlihen unter Sturges aufs Haupt 
geſchlagen und in Miſſiſſippi binein verfolgt worden it.) 

An New -Vork haben die Zeichnungen zu dem Unterftügungs- 
fonds für die Kranken, Verwundeten und Gefangenen ber nord- 
amerifanifhen Armee (United States Sanitary Fund) die Höbe 
von 14 Millionen Dollars erreicht, 

Aſien. Die in Trieft den W0ften d. eingetroffene Ueberland- 
voft bringt Nachrichten aus Calcutta, 22, aus Bombay, 29. April. 
Der Krieg, um Bhutan zu annectiren, ift wabrſcheinlich. Die 
Anarchie in Cabul nimmt zu. Der Emir bat bie britiiche Regie 
rung um Geld und Truppen, Der Schab von Perfien bat ben 
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Sohn des Emir und die 
— oe und die aufftaͤndiſchen Häuptlinge aus Cabul nah 
zapbifhe Depeſchen 


Tele 
aus bem rt Ibm Telegrapben-Bürcau 


London, Sonntag, 22. Mai, Nachts. Der Poftbampfer 
»Europa» if mit 42,445 Dollard an Eontanten in Eorf einge 
troffen, und bat daſelbſt Nachrichten aus New -York vom 12. d. 
Abends abgegeben. Danad waren am 5. und 6. zwei blutige 
Schlachten, jedoch von unentſchiedenem Erfolge zwiſchen dem unio- 
niſtiſchen General Grant und dem Konföberirten-Beneral Lee ge 
liefert worden. Lee. batte darauf am 7. feinen Rüchzug in guter 
Ordnung bewerfitelligt, Grant verfolgt ibn. Am 8. und 9. hatten 
nur Scharmügel fiattgefunden. Am 10, wurde die dritte Schlacht 
bei Spotiylvania (noͤrdlich von Richmond) geichlagen. Am 11. war 
Nude. Der Berluft der Unioniften an Todten unb Verwundeten 
fol eine Kopfjahl von 40,000 erreihen. General Long fireet 
wurde ſchwer verwundet. 

Wechſelcours auf London 159-1, Boldagio 75, Baumwolle 

85-86. 
Paris, Montag, 23. Mai, Morgend. Nah Berichten aus 
Zoulon vom geftrigen Tage ift der Meft der Meittelmeerflotte nad 
Tunis abgegangen. Bier Fregatten find zum Transport von Trup- 
pen nad Algier beſtimmt. 

Aus Bukareſt wird vom 22. d. telegraphiſch gemeldet, daß, 
eine Verſchwoͤrung entbedt worden fei, welche den Sturz des Fürſten 
bejwedte, und baf ber Doftor Lamberd und Fürſt Sougo ver- 
baftet worden feien. 





Statiſtiſcde Wırtbeitlungen 
Telegraphische Witterungaberichte. 


























r Baro- _ Tempe- |. F 
Beobachtungszeit. | meter. porn Allgemeine 
5 Paris Räau- Wind, Himmek- 
Stunde. | Ort |rien.| mar ansicht 
Auswärtige Stationen. 
21. Mai. 
7. Morgs.|Paris ....... 336,8 | 13,4 |WNW., stark, [bedeckt 
- Brüssel ..... 336.3 | 11,0 |[W., mässig. ‚bewölkt, 
I b | 331,0| 22 |SW., mässig. Ibed. R — 
eter⸗burg. ‚9 ‚2 — ed. Regen. 
Riga........ 333,6 5,1  |S.. stark. —— 
oskau . . . . ae 24 |NW, mässig, heiter, 
. 1} ieolaiew ‚4 ‚s |NW,, mässig. heiter. 
. Odessa...... 335,8 7,5  INO,, mässig. heiter, 
. Dorpät ..... 330,9 28 |N. trübe, Reg. 
Preussische Stationem 
21. Mai. 
6. Morgs.|Memel ..... ‚# 0,0 |SW.,, stark. |trübe. 
7. » Königsberg .| 335,7 Ta ;W., sehr stark. |bewölkt. 
b. * Danzig *. 36,1! 81 88W. stark. heiter. 
. Putbus ..... 333,6! Tr W, schwach. bewölkt. 
71. * Cöslin ...... 335,1) 80 ISW,, stark. eiter. 
6. » Stettin „..... 35,5 To |SW., stark. bewölkt. 
» [Berlin 22... 334,5 | 6,9 |SO., schwach. bewölkt, 
. Posen 222... | 337,3 70 S. sehr schw, |heiter. 
. Münster ....| 333,1 | 10,5 |W., schwach. |heiter. 
-» ıT ı 333,3 7,8 10. schwach bedeckt. 
. Breslau ....| 334,0| 5,0 :S80., schwach, |heiter. 
- Ratibor ..... 330,41 3,0 8 sehwach. heiter, 
-»  (Trierense..| 3il,s | 7,8  \NO. schwach. —— Neb, 
. Cöla ....... | 333,0 45 580. ziemi. heit. 





r ig er — —* — nen en 
riffen ift, ergie au t Vergleichu orts waͤhrend 
Duartals dieſes Jahtes/ Sallonen, niit der Einfuhr des 
entfprecbenden Seittaumes im vorigen Sabre, 2,459,151 Sallonen, und im 
Jap 1862: 2,391,271 Gallenen, nur für den inländifchen Konſum. 
othen Weines find in ben erften drei Monaten biefed Jahtes 1,096,253 
GSalonen eingeführt worden, weißen Weines 1617845 Gallonen. &s 
famen aus Holland (d. i. deutfche Weine) 56,356 Ballonen (gegen 54,116 
| im erfien Ouartale von 1803 au Üranfteih 448,548 gegen 401,545; 
| aus Tortugal 680,028 gegen 66% i aus Madeira ers) egen 7586; 
| aus Spanien 1,289,953 gegen 1076,462; von den Kanatiſchen nieln 1073 
| gegen > — Italien 8500 gegen 66,810; aus Sudaftika 18 
egen 2 h 


8 
| Die Wolleinfuhr verrät in diefem Sabre einige Schwäche, — wenig- 
ſtens gegen das vergangene Jahr —, trop der obmaltenden hoben Preife. 
m dem erften Ouartale des Inufenden jahres betrug der Import von 
f- und Zammmolle 17,297,771 Dfd. und von Alpaca- und Lamawolle 
30 DR., gegen 19,644,964 und 697,719 Gb. in bem entfpredenden 
Seitraume von 1863 und gegen 14,011,929 und 675,904 Pd. in bemjeni- 
gen von 1862. Der Import aus Beitifh-Judien ftieg auf 1,178,016 Did. 


| 
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von 915,358 Pfd. im erften Ouartal von 1863; enige aus Yuftralien 
fant auf 6,654,378 Dfd. herab von 7,195,718 — erreichte derſelbe 
im 1. Ouartale des Jahres 1862 nicht einmal 44 Millionen. Aus den 
und anderen Theilen @uropa’® waren bie vr in bie« 

284 ſeht limitietz fie betrugen nut 3,273,334 gegen 
Dr. Wollene — jur An wurden in 


—* — zwei ee d. 5 von 54,608 Pb. St. gegen 
41,359 &t. und 39,150 St. 
von | * 1862) importic uk aan nahen Sa 


Berliner Getreidebörse 
vom 23. Mai. 


Weizen loco 49— 62 Thir. nach Qual., bunt poln. 57—5# Thlr. 
ab 5* Bu 364 Th. 

oggen loco —38 nach Qual. fordert, 1 Ladung Bäpfd. 
38% Thlr. bez., Mai u. Mai- Juni 374—37 7136 Thir. bez. > 
% Br., Juni- Juli 38: — a er Thir, bez. u, Bi i G., Juli - Auzust 
394—4-—38%k Thir. bez., x August September U Fu %—40 Thlr. 
bez., tember - Oktober dt 408 Thir. bez. u, 6, 41 Br., Okto- 
ber-Navbr. 41%&—4—41 Thlr. ber. 
Gerste, u. kleine 30° 36 Thir. 

Hafer loco 23-25 Tbir., fein märkischer 24% Tbir. ab Bahn ber., 


Lieferung pr. Mai u. Mai-- Juni 231-4 Thir. ber., Juni - Juli 3K—% 
Thlr, bez., Juli-August 214—% Thir, bez. 

Erbsen, Koeh- u. Futierwaare 39-46 Thir. 

Bübäl loco 13% Thlr, Br.. Mai 13} —% Thir. bez. u. % Br., 


= Jani 13%—% Thir. bez, Juni-Juli dito, "Juli- August 13% hr bez., 
- September 1355 Thlr. Br., September - Oktober 135 — 14 bis 
3 en u, Br ‚ 45 6., Oktober-November 14—13%; Tbir. ber. 
r 
Leinöl loco 14) Thir. 
Spiritus loco ohne Fass 15 


Thir. bez., Mai u. Mai - Juni a0 is 
r. 


%—%, Thir. bez., Br. u. G. Juni-Juli ac, Juli- August 16- aa 
bez., Br. u. 6, A -September 16%—4—} Thir. bez. u. G., % Br., 
September-Oktober 1 tr — bez., Br. "a G., Oktober Wiedanber 


16% Thlr. bez. u. Br., 16 @ 

Weizen ruhig. Roggen effektiv wnrde reichlich offerirt, war aber 
wenig gefragt, weshalb nur kleine Umsätze stattfanden. Termine blieben 
heute wiederum reichlich angetragen und Abgeber mussten sieh aber- 
mals billigern Geboten 5* —** reichlichem Geschäft gaben Preise 
neuerdings ca. 1% pr. Wsql. nach. Gek. 16,006 Ctr. Hafer, Termine 
Rau und niedriger. Gek. 1800 Ctr. Von Rüböl hehaupteten sich die 
Preise auf vorgestrigem Standpunkt, da die Verkäufer sich weniger drin- 
ge. zeigten. Der Handel war nur —— belebt, Gekündigt I00 Ctr. 

piritus nahm an der Flaue des Ro fast gar keinen Antheil, 
vielmehr vermochten sieh die We e für alle Sichten schwach zu be- 
haupten, und nur vorübergehend war etwas billiger anzukommen. 





; National - 


| 


Brealan, 23. Mai, 1 Uhr 45 Minuten ——— gr el. Dep. 
des erg ng — Banknoten 87% Br., 87% reiburger 
Stamin-Actien 1314 G. Obersehlesische Aetien Litt. A, u. C. ur: * 


do. um B. ya Br. Oberschlesische Prioritäts - lie 
; do. Lätt. F,, 4%pror., 100% Br.; do E., * 


= Oderberger Stamm - Actien 59% bez. 
Fr "754 Br. — —— Stamm - Actien I7 6. Preuss. 


Sproz. Anleihe von 
Spiritus pr. pCt. Tralles 14: Er 6d., 15%;, Weizen, 
wine — elber 60-67 Roggen 4 - 188 Sgr. Gerste 
35—41 Sgr. F 2 33 Sgr 
An as Börse waren bie Umsätre unbedeutend, Course jedoch 
sehr fest, gegen Sonnabend wenig verändert und nur Öberschlesische 
Eisenbahn-Actien und Oesterreichische Kredit niedriger offerirt. 
Stettin, 23. Mai, 1 Uhr 3% Minuten Bee (Tel. Dep. 
des Staats- Anzeiger) Weizen 50—55, Mai-J 5 55, Pier 
= 55455, Juli-August 56556}, Se ember-Oktober 
236}, Nai-Junis Juni-Juli 31-36. Jul-Au —— se 
tember-Oktober 395—39, Oktober-November 394.89 bez. Rüböl er 
Brief, Mai u de = 6 Mai-Juni 13% Br., September - Oktober 13 
bis X bez. Spiritus 151;,, Mai-Juni u. Juni-Juli 15 bez., Juli- August 
15%. Augus Seienbe da, Septbr.-Oktbr. 15%, Br. 
en. 23. Mai, (Wolfs Tel. Bur.) Fest. Neues Lotterie- 
Anlehen 95.65. Die neueste Anleihe wurde zu 87.65 gehandelt, 
(Anfangs - Course.) 5proz. Metalliques 72.50. aliser. Metalliques 
1854er Loose 9 Bank - Actien 782.00. Nordbahn —., 
Anlehen 79.%0. Kredit - Actien 192.30. Staats - Eisenbahn- 
Actien - Certifikate 184.00. Lendon 11475. Hamburg 86.20. Paris 
45.40. Böhmische Westbahn 156.00. Kreditloose 13000 1860er 
Loose 35 70. Lombardische Eisenbahn 246.00. 


SKöniglibe Schauſpiele. 
Dienftag, 23. Mal. 33 Opernbauſe. (102te Vorſiellung 
Joſeph in in Mufitaliihed Drama in 3 Abtheilungen 
lezander Buval. Muſik von Mehul. Gaſt: Hr. Niemann, 
Königl. Hannoverſcher Kammerfänger: Joſeph. Hierauf: Solotänze. 
Er * nt ad Boch 
aufpielbaufe. Keine Borfte 

Drums, 55. Mai. Im — (103fte Vorſtellung. 
Der Seeräuber. Großes Ballet in 3 Abtheilungen, nach dem Ge . 
Muſit von 
Operette in 


—— 








dicht des Lord Byron: The Corsair, von P. Taglioni. 
Gaͤhrich. Vorher: Die Verlobung bei der Laterne. 
1 at. Muſil von Offenbach 

Mittel-Breife, 

Ueber den größten Theil der Billets zu dieſer Vorſtellung ift 
Allerhoͤchſt verfügt worden. Die Billets haben bie Bezjeichnung 
Reſerve · Sah · 


Im Schauſpielhauſe. Keine Vorſtellung. 








Oeffentlicher Anzeiger. 





Steckbriefe nnd Unterſuchungs-Sachen. 


Stedbrief 
gerichtliche Haft des ————— —— von 
Piatlomo, Areifed Stradbu pa Pr ‚ wegen 
—“ Handlungen loſſen *8 ift flůch · 
tsort nicht zu ermitteln geweſen. Wille 
er und — * bed In⸗ und Auslandes werden erfucht, auf 
den x. Sulerzyäfi, N alement unten folgt, zw vigiliren und ihn 
im Bett De mit feinen Effeften und Dapieren in das Gerichtsgefäng - 
niß zu Straßburg in Beton abzuliefern, 
Berlin, den 18. Mai 1864. 
m. Bu liche Staatögerichtähof. 
nterfuhungsrichter, 
“ Signalım ent. 
Waclam von Sulerzysli, Religion: fatho- 
5 Ruß 5 Soll, Haare: blond, Stirn: frei, 
— Blond, Augen: graublau, Nafe: pi, Mund: proportionitt, 
gut, Kinn und Geht: Länglich, Gefictefarbe: blaf, Statur: 
ai —RX Beſondete Kennzeichen : feine, 


es if di 
ER aus 
—* 

Aufen 


Bor- und Zuname: 
u Alter 20 t, Größe: 


Stedbricfö- Ali RER 

Der unterm 2. November pr. a. hinter den Weinhändler Glogner 

und Genojjen wegen Meuferei erlaffene Stedbrief wird hierdurch in Be · 
treff des Bılhhalterd Friedrich Wilhelm Geidies zurüdgenommen. 


Berlin, den 14. Mai 1864. 
Königliches — * ha a für ne 
Vergeben, 


Sandeld » Hegifter. 


Betanntmadung. 


In unfer Firmen · Regiſter it —— 


der Kaufmann Briebri Wilhelm Litſch zu Memel, 
Ort ber —— —— emel, 
irma: F. W. Lit 
— aufolge  Peögang tem 17. Mai 1864 am heutigen Tage. 


Koͤnigliches Kreisgeticht. 
Handels · und Schifffahris · Deputation, 


Befanntmadung 

In dad Handeld-Regifter des untergeichneten Berichts ift eingetragen: 
A. in bad _ Regifter unter 

Nr. 68 Kaufmann Heymann Salomon, 
Ort der — — ung — Raugard, 
— — irma — H. Salomon, 

aufolge — ung vom 25. am 26. April 1864; 
der Kaufınann Yuguft Eanip, 
Ort ber en — Gollnom, 
Bepeihnung der firma — Yuguft Canik; 
der Kaufmann &. F. Stadelboht, 
Ort ber Rieberlafjung — Gollnom, 
Bezeichnung der Firma — €, F. Stadelhoff; 
Rr. 71 der Kaufmann ©. U. Stein, 


Nr. 69 


Nr. 70 
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Ort der Miederla — Golnom 3) Rr. 754 de8 Geſellſchafts 8 » Die SHandelögefeifi unter 
Doeignung ver Die — Eu a — ee rer 1864 
Re. 72 der Kaufmann Eduard el, onnen dat, Die Befellfafter find der 5 Bärbermeifer Buflav Grote 
— ————— —25 — E u read, 

= von 
. aufolge ung vom 10. am 11. Mai 1864 i —— —— — er 


B. in das Regifter zur Ein ung ber Ausfgliefung ober Aufsehung | 80 1864. 
"der eheli Sütergemeinfchatt unter "Der Gandelögerictd- Secretait 
int 


Rr. Louis Stein (firma 2. A. Stein) zu Gollnow 
mm — kt — — — — ,— — — ——— _—_ 


ei it Zreindel Cohn durch Wertra 
en TE Gemeinthen hr ter 8 bes &% 
on kurſe Subhaſtationen, Aufgebote, 
Borladungen u, dergi. 


et gautaefäloen, zufolge Verfügung vom 10. am 11. 


Raugard, den 11. Mai 1864. 
Königliche Kreiägericht, 



















Brandt zu Tannenberg der Gemeinihuldner die Schl eines Attords 

beantragt dat 43 Une * über die ambrranseng 
ubiger, ber derun i 

he Reit — E ‚ deren for en in Anſchung ber Richtigke 


en 28. Mai er, Vormittags 12 Uhr, 
in unferem @erict8lofal, Termi mmer Mr, 1, vor bem unterzeichneten 
Kommiffar anberaumt morden. ie Beibeiligten , welche die erwähnten 
ru angemeldet ober befttitten haben, erben biervon in Renntniß 
efe 
. Ofterode, den 20 er‘ —— * 

nigli eiögericht, 
Der * bed Kontutſes 


Behanntmachung. 
Ja unfer Firmen + Regifter A; er a 530 die Firma 
. Bern 
am Drte zu Sabocre und als "deren Inhaber der Kaufınann Simon 
Zernik dafelbft Heut eingetragen worden. 
Beuthen D./&,, den 21. Mai 1864. j 
i Königliche Kreiögericht. 1. Abtheilung 





Königliches Kreisgericht. J. Abtheilung zu Gleiwih— 

Der Gafthofbefiper Valentin Gorepfy zu Peiskreiſcham führt für feine 
Brauerei und Brennerei zu Priökretiham die Kirma: »R, ** welche 
im Handeld-Firmen-Regifter ded biefigen Kreisgerichtes sub Mr. 267 einge. 
tragen iſt. Ebenfo it die von dem Salentin Gotehly dem Delonom Hein- 

Gorepli zu Peiskretſcham erteilte Prokura im Profuren -Kegifter des 


rich pi 

ibgeri b Mr, 17 eingeten ; beide Ei 
5* en, — 
gefcheben, 





[1378 Befanntmadun 
u dem Konkurſe über das Vermögen bed Gutäbefipers Auguſt Appel 
in Naſtichow baben 
a) der Kaufmann Fließ von bier eine Mehfeliocherung von 131 Thlr. 
nebft 6 Proyent Zinfen jeit 8. April 1864, 2 Ihle 27 Sur. 6 Pi, 
Proteftfoften und 13 Spr. Drovifion, 
b) - — H. Waldau bier eine BWaarenforderung von 11 Thlr, 
gt. 


— Prũ it 
t Termin zur Prü it auf 
ben 3. Fr Mittags 124 Uhr, 

vor dem unterzeichneten Kommiffar im Termindgimmer Nr. 1 anberaumt, 
movon die Gläubiger, welche ihre Forderungen angemeldet haben, in Kennt- 
ni gefegt werben, 

Cammin, den 11. Mai 1864, 

Rönigliches ey mn 
Der Kommiffar des Konurſes 
Bartolomäus, 





Befanntmadun 

Die Kaufleute Wilhelm Ferdinand Buttky, Kart iedrich Traugott 

zu Magdeburg und Richard Rolkmar Hennig zu Jeſſen find zufolge 

gung * — Tage ala * mE dem & 222* 
unter der jKirma »Mut u. nig · ehenden Dan) e a 
in unfer Gefellfhaftsrenifter Far Nr. 326 eingetragen worden. 

Magdeburg, den 20. Mai 1864. 

Koͤnigliches Stadt- und Streißgericht, J Abtbeilung. 





In dem von und ale zuſtaͤndigem Hanbelögerichte geführten Befell- 
faafe-Regifter ift unter der laufenden Rt, 22 Folgendes eingetragen: 
olonne 2. Firma der Geſellſchaft: 
treubel und Amram. 
Eolonne 3, zu Nee aciehicefi: 
en 


a aa Haag Ort 
aufınann u 
Wlderdteben und der Kaufmann Louis Kasse zu Aſchers · 


a ————— 
Konku e fmanns 
Cohn iſt zur Bertandiung Pe Arte een een 


den 13. Juni d. 7, Vormittags 10 Upr, 
far 


leben. Die Geſellſchaft hat am 1. April 1864 nen. | im unjerem Berichtälofal vor dem unterzeichneten t wor- 
ale Gl BC ei 0) am 1 Ve | I one nn Den an Bam I Anmge 
e er» k » e oder v 

—* furdgläubiger, formeit für diejelben a — 


Aſchecbleben, den 12. Mai 1864, 
Königliche Kreißgericht®- Deputation. 





Jnowraclam, den 5. Mai 1864. 
Königliches Kreißgericht. 
Der Kommiffar des Ronturfes, 


— I? I 
Die in unjer —— unter Rummer 168 eingetragene firma 
TE ögrragen ya: Befögung vom Heutige 2a 
ingetragen zufolge Be vom heutigen Tage. 
Quedlinburg, den’ 13. Dar 1804. 
Königliched Kreisgericht. J. Abtheilung 


Auf Anmeldung iſt heute in dad biefige Handel. (Gejelfhafts-) Re- 
ifter unter Mr. 614 eingetragen morden die Kommanbit-Befellfcaft unter 
a Firma: »R. U. Otto u. Co.«, melde ihren Siß in Coln hat. 
Der in Edln wohnende Kaufmann Nicolas Wuguft Otto iſt perfänlich 
enber Geſe e 
* St Bee Profuren · Regifter unter Mr. 261 die Eintragung 
erfolgt, daß bie vorgenannte Rommanbit + Gefellichaft unter der irma: 
»R. U. — —* den in Coͤln wohnenden Kaufmann Eugen Yangen 
m Proburiften beftellt bat. 
* — den — 1864. 
Der Hanbelögeriht®-Seeretair: 
Ranzlei-Rath Lindlau. 
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[ des Verm des Nittergutßbefigerd Conftantin Grafen Bnindfi auf 

Gle⸗ no und dei Ki täbefiferfohnes Boleslaus Defiderius von Sitordfi 

vu — it auf Grund des 6. 73 des Strafgefehbuds mit Beſchlag 
eg 


bten Strafen, nid —* —* 
tohten Strafen, nichts an fie o 
Befepbu Fa —— ai hen e onen, ern 
’ 





Da FREIEN ——2 — 
e bu re en ichts mmie 
Vermögen des ——————— Joſtph von — aus Stam, 
Wrefcener Kreifed, mit Arreft belegt und deffen gerichtliche Werwaltun 
ſettagen worden: angeordnet. Der ıc. Pradeyiiäfi kann fomit über fein Bermögen weder fell 
1) Rr. 647 des efefihaftd « Begiftert Die vermöge Uebereinkunft der 2. durch Bevollmaͤchtigte verfügen, vielmehr haben die etwa eribeilten 
Geſellſchaftet Friedtich Wilhem Hölterhoff und Robert Sceidberger, | Vollmachten ihre Kraft verloren und find auf Grund derfelben gefcloffene 
Kaufleute in — * am 1. Mai 1864 erfolgte Auflöfung | Gefbäfte unwirkſam. 
der Handelsgeſellſchaft unter der firma: Hölterhoff u. Scheidberger Allen, welche von dem zc. Pradroriefi Geld, Papiere und andere Sadıen 
i ermeldöfirgen; die Liquidation wird von genanntem Hölterhoff | im Befig und Gewahrfam haben, ober welche ihm etwas verichulden, wird 
allein bewirkt, welcher dafür die Fi mit ben Zuſahe »in Liqui. | unterfagt, bei Vermeidung doppelter Zahlung irgend etwas an denfelben zu 
dation« und die Umterfchrift derielben beibehält: demnachſt erliſcht Jablen oder zu verabfolgen, e# ift vielmehr von dem Beſihe der Gegenftände 
die berübrte Gefellfhaftsfirma. „, | dem umtergeichneten Berichte Anzeige zu machen und bie Zahlung an daffelbe 
) Re. 1340 des Firmen · R — — - — — —— zu ken, a are 
Bermelöfichen, deren Inbaber der Kaufmann ch Mi .9 or ' 
Sölterboft Daft > Königliche Rreißgericht, IL. Abteilung. 


Befanttmadung. : I. 
In das Handeld- Regifter bei dem Königl. Handelägerichte dahier ift 
beute auf Anmeldung ein H 


8 


en, 


Me Edrittal-Ladung sfanntmadung 
on dem unterztichnrien Gerichtäamte ift zu den Mermög Sir Arstämann — mike us Dirk, Füedland * 5*— * 


der Schrittinaarenbändlerin Jtau Amalie a er, und 2 = Raebder, ‚piece Ka 
338 Handeibmannes Herrn SGuſſav Su eldt, Bederfeit® hier, * 186 — date n ha e und nad Rußland enimiden ne auf 
t Konkurtptozeß =. Srsn ge de —8* a und Erklärung ber Beflagten für den allein 
er u 
2 Beantwortung der Klage und reiteren Verhandlung ift ein Ter- 


zu 2 der 11. ui 164 
min auf 
den 3. November er., Vormittags 11 Eher 


ale ——— anberaumt worden. 
werden daher alle bekannten ger unbefannten Gläubiger ber ger 
der umd fonftigen Vertreter der- | hierſelbſt im Beichäftsjimmer Nr. 6 anberaumt, zu meldem bie 
mna MRaeder, geborene Krüger, unter der Bermarnung vorgelaben mird, 





@emeinichuloner, die Vormün 
zart Sim —* ran an ben bei pr obigen eye altem gefepten 


en innerhalb der Berichtäjeit in Perſon oder —— a irte und, | daß im Falle ihres Ausbleibens der Klagegrumd für ermwiefen erachtet und 
= Ausländer betrifft, mit gerichtlich anıtannien Do verfehene, | demgemäp nach Ableiſtung des Diligenzeides von Seiten bed Kläger mad 
inöbefondere auch zu Wergleihdabichlüffen eumiligte Drau agte alihier | feinem Antrage auf Ebetrennung erfannt werden wird, 
Iben, ihre Anfprüce bei Strafe der ee von jedem D. Erone, ben 16. April z 
Klee an be an ben betreffenden Majjen und bei Berl ng Koͤnigliches Kreißgericht. 1. Abtbeilung. 


ss a vorigen Stand, infomweit diefe Rechtswohlthat nicht aufierbem in 
— anertannt ift, anzuzeigen und zu beſcheinigen, mit dem 
Pe ten —— Hertn Advolat Brune Dyonbi bier im leichen 
da —5 ki Befriedigung unter ſich rechtlich zu verfabren, 
binnen 6b Wehen au re hierauf 
n; . den 5. September 1864, 
u 2. den 6. September 1864 
det ——— end ——— und ſodann 


887] Deffentlide Borladung. 

Die Fe Dekonom Emilie Koebler, geborene Schreinert, ju 
Vogtswald bei Murad, hat am 9. an de er. gegen ihren Ehemann megen 
böslicher Verlaffung auf Ebeicheidung ge wirb baber ber —* 
Aufenthalte nad unbekannte, zulcht, * jwar im Dezembet 1862, im 
90. Regimente der amerilanifchen Uniond-Armee angeblich mer u 


zu 1. den 20. September 1864, Dt Hrune sur, Koebler, früher in Prittwih 
au 2. den 21. September 1864 den IR Rovember d, J., 3ub br, 
der Intotulation der * — fein, 3 abır an der hiefigem Gerihtöfelle im FJimmer Rr. 1 zu erfdeinen 
iu 1. ben 1 ftober 186, und die Klage zu Beantworten, auch Die münbdlice Werhandlung der Sache 
® 10 u en Meldung von $ Tölr. Sndisidualfrafe, ander. I Mmärtien. 
ormi i Vermeſdung von t ividuag an 
* ke —— —23 —— — 2 Erdean derſelbe in dieſem Termine nicht, fo wird in eontumaeiam 


Vermittelung eines Vergleiche fih zu gervärtigen, unter ber —— FH für Sen ade (Aulgen Ziel made when Urſachen getrennt und 
dafj Diejenigen, melde außbleiben ober zwar eriheinen, aber fi mi — Giriegan, ben 1. en 
—— — ee * s NER IIND — — Röniglipes — 1. Abtbeilung. 

zu 1. ben 28. November 184, — — 

au 2. den 19. Dezember 1864 
der —— eines Grationterärde ſich gewärtigen. 

uch haben auswärtige Intereff enten, bei Ar rein von 5 Thlr. 
gnsbasif zur Unnafme von Ladun win und fonftigen Bufertigungen 
enge am Le en a! zu beftellen. 


Proclama 
dem Grundftäde Altſtadt Labiſchin Fr. 145 ftanden Rubrica TE 
Mr. 1 is pothelenbuchs für dad Depofitorium bes ehemaligen Kreiß- 
gerichtd Lab I aus ber * Schuldverſchreibung vom d. Oftober 


1806 ex decreto vom 25. ber 1826 200 Thlr, Darlehn nebft Zinfen 
eingetragen. 





Die Ehauffergeldbebefiellen auf ber Reu · Schrepkow · Meyenburger Ehauffee 
zu Garj Prigmalf und Birkenfelde follen vom 1. Oktober d. ab auf 
3 Sabre verpachtet werden / zu welchem Bebufe ven mir ein Termin auf 


zu Biihöfib Papau verftorbenen eingetragenen Gläubigerd Andreas Wie · 
land werden bierzu Öffentlich vergeladen. 


Das darüber gebildet theken · T ulddokument bt aus der 
— — am ER tichtlichen Berbandlung vom hehe fteber 1806, re se Einten- 
A gumgsfäblgtcit von bemfelben Datum, zwei Sturatorien vom 5 Oltober 1806, 
[1033] Notbiwendiger Verfauf. e ee u und Sngroffationd-Bernert vom 25fen 
Konigliches Kreibgerit zu re Erfte — Abtheilung / —— Thalern find 30 Thaler für die Andteas Ckartiche 
Pe d n nr Adel Pupillenmaſſe des vormaligen Kreisgerich te · Depofitorii zu Labiſchin abge- 
ke jntem Sr * * ——— seta, ‚Qu rg — darüber unterın 9. Fertuat 1626 eim Onsrigbofument gefer · 
idendorf an e un t. * 
im —— — von ——— im —— Reife Vol. I. la —2* * ——— * an der —— Stelle noch 
A ne 7 4 von A Morgen Sand und — verpfändeten Orundſtũcks bereits 8 fein, ohne 8* dieſelben im Stande 
abgefaäpt Fer bir. 7 Sar. a. —8 —9— der nebſt Oypothekenſchein ‚ barüber eine bealaubte Qui de8 lehten Inhabers vorzugei 
in unferm scan einzufchenden Ta oder Diefen Inhaber oder deffen den vRalt nadimeeifen, dap diefelben 
am 28. DOftober d. 9., — 11 Uhr, jut Quittungsleiftung aufgefordert werden Könnten, 
an Sir tere —— Sy —33 erſicht · Es werden baber ber Inbaber und deſſen Erben. Erffionarien, ober bie 
— hr Kaufgeldern 8 E; joo In feine He geilen Aal: Siena aufgrfodrh 56 wit Aren anne 
Ba fpruch bei bem er Aal —* ge efeiebigung fußen, dei . gen Anfprüden am die gedachte Poft fpätefiend in dem auf 
mfprud, bei mshaftationdgerichte anzumelden. den 5. September 1864, Normittags 11 Ubr, 
BEER dor dem Herm Kreisrichter Sobeäfi in unferem Gerichtölofale bier anbe- 
1989] Srtannimobung taumten Termine fehriftlih oder zu Protofol bei „Vermeidung ber Prä- 
Königliches — 2 enge gr (Eivil-) Abtbeilung, u ei gr 2 DER PR 
Das me Bontursmaff bb —— Bill Diekmann gedcin a et ne se u 
Falle abgehhänt nut 6830 Str. IT Eur 7A DL, I a Benin © oelama 
richtlich —— Pr Se 7 0 Pi} Ude u Yon dem Maife — der Raiferlichen Stadt iga werden Alle und 
an ee ee | DEE 2 ad — — 
* u gend welche Ani an t 
tion an ordentliger Ber e fentlih an den Meifbietenden verkauft —F * un, Bm . H et ie im al — * in . ins 
i amd um t den eptem 6 
BE und Hopothelenſchein tunen in unferem III, Bureau eingefehen oena pracelusi bei bem — oder deſſen K — ed 
—— welche wegen einer aus dem Sy pothefenbuche" nicht erficht- nie oder durch geſehlich Tegitimirte Bevollmächtigte zu melden und da · 
lichen ——i— und den San Kauf ben Befriedigun fuchen, haben ihren felbft ihre fundamenta erediti zu exhibiren, jo wie ihre eimanigen Erb- 
Anfprud) bei dem Eubbaflafiondgeriht anzumelden. anfprüce zu beciren, widrigenfaß feltige nach —————— 
Zu praeßixi mit ihren Angaben und Erbanfprüchen nicht weiter gebört noch 
re abmittirt, fondern ipso facto —— ſtin follen, 
[1382] Notbwendiger Verkauf. Riga Rathaus, den 23. März 164. 
Königlices Ken 10. da ia zu Thom, Er. 5% bn. 
Dos den Einſaſſen und Magdalena, cborne Parlitoräfa, Ip. Cie. Big, Jod, Pupi, Secret. 
Ban eat Sn in 2 
nem en · Inballe von a F 
5538 Ah 5 Gar Mufolge ber nchh Sopoihetiukärie do Seinsunge von Berkäufe, Berpachtungen, Submitfionen ıc. 
in der Negiftratur eingufebenden Taxe, foll am Dezember 80 u”) Brkanntmachung. 
Vormittags 12 Uhr, am ordentlicher Serichtöftelle fubbaftirt merben. erpadbtung der Ehanuffeegelbbebeftellen auf der Reu- 
Alle unbefannten Realprätendenten werden aufgeboten, fi bei Vermei- Schreplow- Mevenburger Chaufſee zu Gars, 
dung der Präflufion fpäteflend in biefem Termine zu melden. PBripmall und Birkenfelde. 
Die dem Namen und dem Aufenthalte nad namen Erben dei | 
Gläubiger , melde wegen — aus dem zes nicht erficht- | b Montag, den 6. juni er, 
lichen Nealforberung aus den Raufgeldern B fuchen, baben ihre | Bormittags vd Uber, 
Anfprüde bei dem Subhaflationd-dr mia —* en. im Kathhaufe zu Prigmwalt 


Beilage: 


1337 
Beilage zum Königlich Preußiſchen Staatd= Anzeiger. 


E18. 





Dienftag 24. Mai 


1864. 














ankeraumt worden ift. Pachtluftige werden zu demfelben mit dem Be» 
merlen eingeladen, daß nur dispofitionäfäbige Perſonen, melde vor Beginn 
ded Termins eine Eaution zum Betrage von 100 Thlr. Baar oder in an 
nebmbaren Staatöpapieren nah dem Courswerthe deponiren, zum Bieten 
äugelaffen werden, und daß die Pachtberingungen im biefigen landrätbliden 
Burcau, fo wie beim Magiftrate in Prigvalk eingereben werden fünnen. 
Kprig, den 9, April 1864. 
Der Yandratb. 


1389 — 

Öberer Verfügung aufelge fol die vereinigte Thauſſee · Faͤht · » Ufer 
und SHafengeld-Erbebung bei der Hebtſtelle zu Rurzehrat vem 1. Oktober 
d. 5. ab andermweit verpachtet werben, und zmmar: alternativ auf ven be 
flimmten Zeitraum von Drei Jahren und auf unbeitimmte Zeit, zumäcft 
auf ein Sabr, mit ſtillſchweigendet Merlingerung des Vertrages von Jaht 
zu Sabr, Jofern nicht fechs Monate vor Ablauf des Pachtjabts von einem 
Tbeile gekündigt wird, und mit einer Pachtſteigerung von je zmei Prozent 
= zweite und jedes folgende Padtjabr, unter Abrundung auf ganze 

er 


Zum Aufgebot ber obigen Pahtang baben wir Termin auf den 
11. Juni d. 5, Wormittags 10 Uhr, in unferm biefigen Amtslokale 
angelegt. Die Yicitation® und Kontrafts-Bedingungen werden im Termin 
befannt gemacht, fünnen ud, vom heutigen Tage an, während der amt · 
lichen Dienfitunden in unjerer NRegiftratur eingeſeben werden. 

Es werden nur Perfonen zum Bieten zugelaffen, welche als bispofitions- 
fäbig belannt find oder ihre Diöpofitionsfäbigkeit gehörig nachweifen und 
die juvor eine Lieitations · Cautien von Sweibundert Thalern baat bene 
nirt baben. 

Marienmerber, ben 21. Mai 1864. 

Koͤnigliches Haupt-Steueramt. 








1392 
Verpahtungsd- und Licitationd-Kundmabunga. 

Ten Site des Gerichtsbofes der k. Freiſtadt Raab wird biermit zur 
öftentlihen Kenntnis gebracht, daß über Anſuchen der Jalob Lates ſchen 
großjährigen Erben, und zufolge ber für die minderjährigen Erben am ten 
Mpril 1. 5. 2. 1373_vom biefigen Magiftrat al Rormundicafte 
bebörde elefmen uftimmung; — bie im Nanber ftäbtifcben Grundbuche 
Folio 411 unter Mr. 218 urb. aufgenommene £ f. privilegirte Dampf- 
müble, — melde etſt vor 3 Jadren nad dem vorzüglichften Madlſoſttm gan 
neu eingerichtet und mit 2 neuen Keſſeln und einer neuen liegenden Dampf- 
maſchine a 36 Pferdefraft verfeben wurde, welche auf ti Gkinge darvnter 
4 mit frangöfifben Steinen) jäbrlih 60,000 Mehen Weizen unter größt- 
möglicher Ausbeute am YHuszug und feinen Meblen vermablt; — fammt 
geräumigen Nebenmobngebäuden, Magazinen, 227 xlaftern Hofraum, bei 
der am 6. juni l. 5. in Jacielou abzubaltenden —* öffentlichen 
Verfieigerung entweder 3 oder mehrere Sabre in Pacht ug em oder even · 
tuell mit dem Austufung®Schätungsmwertb ven 76,000 fl. verkauft wet · 
den wird. 

Raufluftige können die Pacht · und Verfaufd-Bedingnifte und den Pici- 
tationsplan in ber biergerichtlichen Grundbuchtkanzlei einfeben und haben 
ſich mit einem Reugeld von 10 p&t. des Ausrufungäpreifed zu verfehen. — 
Der Gerichtähof der Freiſtadt Raab in Ungarn, amı 23. April 1864. 

Landherr, subss, Etadtrichter. 


er) Berfauf von Urtillerie-Gferden, 

onnerftag, den 26. Maier, Bormittagd 11 Uhr, follen 
auf dem Hofe ber Kaferne am Kupfergraben 3 für den Königlichen Dienft 
unbtauchbate Pferde Öffentlich gegen gleich baare Bezahlung verkauft werden, 
Königliche Garde - Artillerie» Brigade. 


11364] Auction von Fabrzeugen ır. 
m Mittwoch, ben 25. Mat e., Rormittags 9 Ubr, werben 
Köpniderftrafe Nr. 162 Wagen, Geſchirte, Kupfer und Vlechgeräthe öffent- 
lich meiftbietend gegen gleich baate Bezablung verkauft. 

König. Train-Depot 3. Armit · Corps. 


[1386] Submifjfion 
auf Lieferung von Telegrapbenitangen. 
Die zur Unterhaltung der Telegrapkenlinie Unclam - Wolgaſt erforber- 
lichen Telegrapbenftangen und avar: 
150 Stangen ö 3 lang N 540 Zopffläcke 


40 » 
follen im Wege der Submiſſion befhafft werden. 

Diefelben finnen entweder mit Krerſet, mit Sinfhlomd oder a la 
Boucherie mit Kupfervitriol imprägnirt fin, event. fönnen unimprägnitte 
eichene Stangen geliefert werben. 

Die näheren Bedingungen find bei der Königlichen Telegrapben-Station 
zu Stettin zur Einfiht ausgelegt und werden auch von dert auf porte- 
freien Antt ag abichriftlih mitgeteilt. 
= — Lieferanten werden aufgefordert, ihre Offerten unter der 

ufichrift: 

»Zubmilfien auf Liefttung von Telegraphen · Stangen für die Unter- 

baltung der Linie Anclam · Wolgaſt⸗ 


bis zum 1. juli e. an den Unterzeichneten portofrei einyuienden, woſelbſt 
am gedachten Tage 11 Uhr Wormittags die Eröffnung der eingegangenen 
Lieferung-Erbietungen in Gegenwart ber etwa erfihienenen Submitienten 
erfolgen ſoll. Nadgebote werden nicht angenommen. 
: en Zubmittenten bleiben bis zum 15. Juli e. an ihre Offerten 

gebunden. » 

Die Aukwabl unter den drei Mindefiforbernden wird vorbehalten. 

Stettin, den 21. Mai 1864. 

Der Kẽnigliche Ober» Telegrapben-änipeltor. 
Krüger. 


’ 


11375] ’ Belanntmadung 

Die Lieferung von 6 Stüd Mefervrachien nebit Rädern für die Eiien- 
bahn · Poſtwagen der Magdeburg-Leipziger Noute fol im Wege der Sub · 
miſſien .. werden. Der Ablieferungs-Termin ber Achſen nebft Rädern 
iſt der 1. September e. 

Termin hierzu ift auf Sonnabend, den 18. Junie, Vormittags 
11 Ude, in unſerm Geſchäftebüteau hierſelbſt, Klofterfirafe Ne. 76, = 
taumt, bis zu melden die Offerten franfırt und verfiegelt mit der Auf 
Dei: Fan zur Lieferung von Eifenbabnpoftwagen + Adfen« einzurei- 

en jind, 

Zeichnungen, Beſchreibungen und Bedingungen liegen in unferm Rü- 
teau zur Einficht aus, auch koͤnnen Fehtere gegen Erjtattung der Kopialien 
aud demielben bezogen werden. 

Berlin, den 20. Mai 1864, 

Das Koͤnigliche Eifentabn-Komuniffsriat, 
v, Maaijen. 


en — Schleſiſche ®ebirgäöbahn 
Sie Ausfũbrung ber Erd.⸗ Maurer. Steinbauer · und Zimmer · Atbeiten 
einſchliehlich der Materinlien-Lieferung für nachfolgend genannte Hochbauten 
der Schlefiihen Gebiradbabn, nämlich 

1) Babnbof Riclasdorf zum 


Empfangsgebäude, veranlagt u. ........- 7925 Thtr, 

Güterihuppen, Dedgleichem ©. .ucnneeunueen- . 2375 Ible. 

Dtoteriatienichuppen, deögleihen.......0..- . 864 Thlt. 
2) Babnbof Lichtenau: 

Empfangsgebäude, veranfchlagt Zu. ..u....+- T248 Ihr, 

Güterichuppen, desgleichen . 2370 Tolt 


Materialienfhuppen, Deßgleihehtesuueeneeee. 1017 Tee, 


3) Babnnbof Geredorf (Balkan): 


Empfangsgebäude, veranschlagt äu-snnranen. 8891 Ihe, 

Güterikuppen, dedgleichen «..unenenaennennn 260) Tolt. 

Materialienihuppen, besgleichen...ucunuunn. 951 Tolt. 
4) Babnbof Lauban: 

Güterfhuppen, veranſchlagt u -.-....4.... 5910 Thlt. 


fol im Wege der oͤfſentlichen Eubiniffion verbungen werben, 

Plãne Maffenbereinungen, Preisverzeichniffe und Submiſſions » Be- 
dingungen find in unferem Central» Vũreau hierſelbſt — Demiani » Platz 
Rr. 55 — von Morgens 9 biß 1 Uhr einzuſehen. Von den Preisverzeich- 
nifien und Submiſſſons · en fönnen auf Erfordern auch Abtrüde 
gegen Erftattung der Koſten mitgerbeilt werben. 

Die Offerten find verfiegelt und mit der Aufſchrift: 

»Zubmiffien auf uten« 
verfchen, bis fpäteftend zu dem auf 
den 6. Juni 1864 , Bormittagd 11 Ubr, 
Pr — Eentral-Bureru hierſelbſi anberaumten Termine portofrei einjur 
enden. 

In diefem Termine wird bie Eröffnung ber bis zur anberaumten 
Stunde eingegangenen Offerten in Gegenwart der etwa eridienenen Sub · 
u de oder nicht bedingungdgemäße Offerten haben f 

päler eingehende oder n um e en einen 
Anfpruch auf Berädfihtigung 
Görlig, den 20. Mai 1n64 
Königlihe Kommiſſien für den Bau der Schlefiihen Gebirgkbahn. 





Berl ‚ Amortifation, Zinszahl mw 
a Bey een nr a 


11385) Rheinifhe Eifenbapn. 
Dividende-Zablung pro 1863. 
Durch Beictuß der General-Werfammlung vom 14. d. M. if die Die 
vibende für das Jahr 1863 feſtgeſeht, wie folgt: 
a) für die Stamm · Acktien auf 6 pEt. oder 15 Thaler pro Wctie, 
wem egen ben Dividendeihein Nr. 7; 
b) für bie Prioritäts-Mctien, von melden bereit? 4 pCt. Zinfen gezablt 
find, auf noch 2 p&t. oder 5 Thaler pro YUctie, zablbar gegen 
den Dieidenteihein Nr. VIIL; 
e) für bie (am Stelle der eingezogenen Stamm-IUctien der früheren Bonn- 
Eölnee Ciſenbahn · Geſellſchafi ausgereichten) 5} progentigen Stamm- 






Actien auf 6 pCt. oder 15 Thaler pro Actie, zahlbar gegen den 6) KRekurs der Erben des veritorbenen Schuhmachetmeiſters Kranke in 
Dividendefhein Nr. d. — — Berlin in der Verſichetungsſache deſſelben ö 
Die vorftehenden Dividende + Beträge können gegen Aushändigung der Der Deihäftsbericht nebſt Rechnungs · Abihluß kann vom 1. Juni e, 
‚bezeichneten Coupons vom 1. Juli biefes Jahres ab bei unjerer Hüupt-Raffe | an im Befelfhaftdbüreau und bei allen Ugenturen in Empfang genommen 
Zeit oder bei nachſtehenden Banfhäufern: dem U. Schanffbaufen'i werben. . 
ineverein, Herren &. Oppenheim jun. & Eo, 5. H. Etein, J. D. Halle a. d. Saale, den 12. Mai 1564. 





Beet und A. und & Eampbaufen bierfelbft, re Cahn in Die Direction 
onn, Theod. Zurbelle & Go. in Aachen / ©. Bleihröder in Berlin | der Lebens. Tienfiond- und Leibrenten-Berfikerungd-Gefelihaft »Jduna«, 
und bei der Filiale der Bank für Handel und nduftrie in Frankfurt a. M. Dr. Herrmann. Dr. Wiegand. 
erboben werden, — Rad dem 31. juli e, erfolgt die Einlöjung nur noch 
kei unferer Haupt · Kaſſe. 

— gem yi . 3 a es enge bie 8* — 
von noch nicht ei en Dividen nen aus früheren zen wiederholt | 
— —— * * — eine mit =. von —— vom k Verſchiedene Befanutmahungen. 

age ber erlen Üientlihen lufforderung an gerechnet, merthlod werben. | (1387 Actien-Geiellihaft Helios 
Cöln, den 20. Mai I Dircen zut Gewinnung ven Mineralöl, Paraffin ıc 
ie Ditselion. Die Herren Aetionalte werden hierdurch 8 einer auberordentlichen 
1291] Zisld,, Deneral-Berfammlung auf Donnerjtag, 30. Juni c., Rachmit- 
bepeh-, — un ———— ee Keifer zu Dortmund eingeladen. 
aft zu Halle ad ©. ni : 

Wir bringen bierdurd zur Kenntnig der Mitglieder unferer Geſellſchaft, 5 Er alla ——— un 
daß die dieſaͤ Kl duale Bormittanst Uhr, 328 — biejer außerorbentlihen Genttal · Verſammlung 
im — 
werben wird, Karte zu deponiten, und wird noch beſenders darauf aufmerfiam gemacht, 


Megen der Berechtigung zur Theilnahme an den General» Verſamm · 5 n : 8 ae 
lungen verweilen wir auf die Beftimmungen in $. 16 des alten und des gr men, um gültig Reiläfe u fan. Kapitald ver- 
, Mai 1861. 





neuen Statuts. Dertmund, den 1 
Die Legitimation muß vor Beninn ber Verfammlung durd Mor. i Der Verwaltunadraib 
zeigung der betreffenden Merfiberungd · Police und der lehten Prämien- Dr. Serma er der 
Duittung im Geſchaͤftsbüteau der Geſellſchaft (Rönigsplag Nr, 8), weldes Au uf Ropfermann. 
au biefem Zwecke am Tage der Verfammlung von früh 8 Uhr geöffnet fein ag . 
wird, geführt werden. — — 
Die Tagesordnung ift folgende: [1212] 
1) Vortrag des Geſchaͤfts Berichis / Königliche Niederſchleſiſch Märkiſche Eifenbabn, 
2 Antrag auf Ertbeilung der Decharge für die Jabresrechnung / Kür den Verband» Güterverkehr zwiichen Hamburg und Berlin einer 
3 [dreier Mitglieder für die Revifions-Kommilfion; feits und Wien, Gänferndorf und Ollmüt anbdererieitd via Oberberg kommt 
4 Bat äweier aeg erg für bie durch das Loos | vom 10. d. M, ab ein neuer Tarif nebft Reglement in Anwendung, wo · 
auöfheibenden Herren Profeffor Dr. Krabmer von bier und Hofrat | von Ezemplare zum Preife von 1 Sur. bei unferen Güter-Egpeditionen in 
Dr. Rormann aus Leipgig; Berlin und Breslau fäuflih zu baben find. 
5) Rekurs dei Ruratord des —9 Oelonomen Schucbolz in der Berlin, den 7. Mai 1864. 
Verfiherungäfade der verſtorbenen Hebamme Lange in Berlin; Königlide Direction der Riederſchleſiſch · Märkiſchen Ciſenbabhn. 
[1377] Bergbau-Aetien-Befellfhaft Wilhelmine Victoria. 


Nach der in der ordentlichen General-VBerfammiung vom 12. Mei er. vorgenommenen Neumabl beftebt der Berwaltungsratb zur Zeit aus fol- 


genden Mitgliedern: 
1) dem Kern Kaufmann —— Schulz bierfelbt als Borſihenden, 
2) » » Rreißgerichtäratt Albert Schubert » 


3) » »  Bawrlinternebmer Frie drich Funke » 

4) » » Wirth und Delonom Earl $. Rublhoff bierjelbf, 

5) » »  Rittergutöbefiper Freihertn Arthur von Menim zu Gerswalde, 
6) » » Kaufmann J. U. D. Hendbtmann zu Hamburg, 

2)» » 5 ilbelm Pothmann zu Dortmund. 


Zugleih veröffentlichen wit nachſtebend bie 


Bilany 
per 31. Dezember 1863. 
Yeti 

















va 
1. Actien im Portefewille -.ucuucescnasunnenemennensnnnnenensnensnnnnnnnennnnnnnnansnnnnnannnnanenennnn nennen nennen Thðlt. 14500. —. —, 
1. Reſtirendes Urtien-Hapital -neennnnneneseonnannannnnsennennennennnrennen nen RPEESTELITIEELTTEELTERT EEE — 7314. 13. 6. 
II. @rubenfelder und Grundftüde i Thlr. 213,141. 17. 11. 
%% Mbfhrebung » 212608. 22. 3, 

IV. Gqahiban Conl.. * a 320280. 11. 8. 

18 uns The. 815. 21. —. 

Fetneie Abſchteibunz » 3333. 3.10. >» 4148. 4.10. 5 323,131. 16. 10, 

V. Bau-Eonto (Gebäude über Tagelarsanenssnnnnnnennsnunennnnnnnnnsnnnnnnnnunndnnnsunnanen » 6202. u 8. 
4%, Abihreibung » 1348, 500 5.—. 

VL Maſchinen, Pumpen, Beftänge, Dampfleflel-uuuensnen meansnnnnnnnnnnnnenenenanennnnan nen » 0797. 26. 11. 
— BEE: BEN 3% Mfhreibung » _ AM , 55258 —3. 

VU. Eifenbakn-Bau-Eonlo. ...:2unsnnsnsnsoorsessnunsnnenansnnnnunennarnnennrasunee res — » 69529. 19. 5. 

% % Ubihreibung » 13.5.- , 69355. 21. 5. 
VI. Unzablungen und Vorſchũſſe anusssansnsnnnensnennnnenesnnensnnsnsonansunennunnununnun nenne nnnenennen hans er nenne ” 10. -.—. 

IX, Wegebau · Conto „uunsnnseensnensnennnnennennnenuennennansanunsnnennnnmmnnn 0 nun rennenn ” 3,3471. 7. 6. 
x % Ubihreibungg » 9.t1l.—. ,„ 3,339. %. 6. 

X. Mobillen ˖ Tondo............................. F IT ED » 13415. 19. 3. 

5 % Abſchreibung ” 00, 23. 4 » 12,364. 5,11. 
XI. Hol und Malerialien · Beſtaͤnde ..--..uusssuussnnscununnnunnunnnsnnnnannnnnusenennennenennnnsnnsnnan unse nennen » 1,811. 15. 9. 
XU. Diverfe Debitorem ...uueassauasansassannennnenreren nenne » 44217 9 8. 
XUL Baar: und Weqhſelbeſtändt...... —— 2,727. 21. —. 
Summa Tblt SILBs. 1. 3. 

Paſſiva. 

1. Netien-Eapital-Eonto. -uucsunsaunesanunsannnnununnennnnnnunnrnnnnnenennunter ernennen nennen nenn PARFERFOREF Täler. 765,000. —. —. 
11. Oiverfe Tecdlleten nenn rern nennen teren rennen seen rennen - —E— 23,314. 19. 1. 
I. Erxebitoren-Eonto. Löhne zc. pro Degember 1863 ...........2.2. » 479, 17. 11, 
J —— » 15063. 14. 3. 
V. Bevinn- und Verlufl-Eonto „unsansnsausanonunaunanunenmunnansnnrennnennunnerenennsnean een Zhlr. 10,217. 21. —. 

* Zu Abſchreibungen verwandt » 10,217. 21. —. 5, Tl = 


Summa Tblr, SITE. T- T. 


Efien, ben 20. Mai 1361. 
Der Bermwaltungsratb. 
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11376] Dreiundpierzigiter Rechnunssabſchluß 


euerverfiderunmgasbant für Dentfäland vom abre 1863. 








* —— — —646— —A — | Bar. 
1. erg ger vom Sabre 1862 laut 42. Nehnungdabihluß .... 666,768 ; 
erzu für nad — der Rechnung hinzugetretene Verſicherungen .........224 — 79 
666,848 
Hiervon ab für nah Abſchluß riftormirte Verfiherungen laut Nadweifung A... ..222224 | 641 666,207 5 
2. ‚Referve für umermittelt gebliebene Schäden, Verlufte und En laut 42. Rechnungsabſchluß .... - 3505 1 
3. |®rutto-Brämieneinnahme im Sabre 1863 laut Nabmweifung Ar. ..-.uusssnensenesasasssenernnenns 1,446,572 41 
4 393 von welchen keine Reſie —— find, und Agio *— 61,614 16 
5. |Berjährte Dividenden aus Be JJ TE ERENEEEEEEFDEUERORRER | 1282 1 
Die Gefammteinnahme bed Jahres er beirägt —* FIRE RER FEIERT TER U FHTT | 2,269,181 4 
abe . 
1.7] Brandfhäben, Koften und Merlufte: A | 
a) aus dem Sabre 1862 und früher berftammend Taut ———— : EFPIPPEFFTPRRRFERT 11,377 | 2 
3 die Dividendenzablung aus De Sabre 1862. PPEPERPPRPPUTLEUTETR 13414 
b)’aus dem Sabre 1863 laut Nachweiſung B.b. „vaunsssnnnnnnnnennnnnunnnen BEE HOR EUREN 210,647 
2. Lauſende Berwaltungsunfoiten laut Nachmeifung U. zuuzuusssssenssansaeneesonnnnnnnnnnnnenn “nos. 57,385 
3. (Prämienprovifion an die Agenten, General er Hauptagenten ansunsnennannnenener Bunnasasuenesas 104 | 
* 39,0 IT 
1. |Unerledigte oder nod Pu ermiltelte PR Berlufte und Kofien x. aus dem Sabre 1863 und 
den früheren Jaheen.ν SI07 1 1 
2. |Zur Dedung des Ri J— ver in Fünftige Jahte überlaufenden Verfiherungen .......4 73510 | 28 1,204,173 8 
€3 bleiben mithin ........................................ .......... 15T 
reiner Ueberſchuß, 
welcher von der an der Erſparniß dieſes Jabres tbeilnehmenden Drämienfumme von 1,420,010 Tplr. ® 
14 Sgt. laut Nachweiſung A. u‘ zn von 
5 Prozent | 
er 
Die —— der im Sabre 1863 in Kraft geweſenen Verſicherungsvetträge beläuft 
TRENNEN EHRT SE NESE-HNSF TS SERERKSRE 445161.000 — 
und die Summe der eingelegten an gr chen PRO ERS SB0B,8R | — 


wovon für — Er Thlt. 
2 fpeziellen Radmeifungen A, B. €. diefer Rechnung find bei den Ugenten ber Bauk zur Einſicht der Iheilnehmer niedergel 
Klieplih wird darauf aufmerkffam gemadt, daß die unerbobenen Dividenden-Antheile vom Zabte sn. nad $. 9 
der —— ——— wenn deren Erbebung nicht im Jabre 1864 erfolgt. 
Gotha, den 16. 1564, 
U. Mattbäi, Ragel, €. naut, €. Matbies, 
Banf-Direltor. Band ireronhnähtigter. Banf-Kalfırer, Bant-Buchhalter. 


Es wirb hiermit atteftirt : 
daß die in diefem 43. ee für 1863 aufgeführten 


a Spk. 28 eur. Prämienübertrag auf bie Jahre 1864 6 
81,607 11 Referve zur —— ge angemeldeten und noch nicht feitgeftellten Cchäden, Koften und PVerlufle, 


— » 2% » ir vom — 
14 » für no mb Dividenden aus früheren ag und Nachſchußtũckzahlungen aus 1842, 


eh 19 9 Sr. in Summa durd didponible Fonds und zwar 


1,232,828 Thlt. 26 Egr. = Grund etliche "Butadten und mit Genehmigung des Bankvorftande3 verzindlich angelegten 


80829 =» 25 » Guthaben bei ben Herten ng er und Banquiert, 
er » 28 » baarer Caſſe und laufenden 


„a — » für dad Banfgebäude und das u, 
J — wie vorſtehend und ferner 
5,000 — » Gaution von dem Verollmächtigten, 


bei der heutigen Mevi an fämmtlige de Bad ask Ba (pdofumente d t und 

eh in lägen pe —8 —æe bel y waren zer * een und Im gißäciger Jutzgellät Gefunden, auq ſauli⸗ 

A ht ——n genauer Revifion der B &, Macrehnung ber Banktechnungsbũchet und der Abſchlußrechnungen wird dieſt Rechnung ven und 
richtig am . } 


Botba, den 6. April 1864, 
Die Banfrevifiond «Kormmilfion. 
G. D. Koch, Lommerzienrath aus Atuſtadt. Louis Lucius, Stabtratb aus Erfurt. 
G. W. —— on 


tige Dirigent des ek Herr Geh. DIE Berneburg in ent fi durch 8 Alter und ſchwankende 
i R — hte ununterbrochen belleidet hat. Der Vorſtand widmet ihm bie 
au und dankbarfte —— feiner A einfichtövollen und ripriehliäen eibäftäleitung und verbindet —— die — daß der mit 
der Vorſſan doverſ * Relist in Ad 3 tthäi Fe ‚ge — bie as fe 
ammlung i o a 
Her F. e" 59 m Ir oe ermwäplt worden. — ne 


Got ha, den 
Borftand der Zn t Deutſchlan 
Graf von Kelten Dirigent, 6 E Riffemeter Vorfteber ie Arnfladt. 
® almeyer, 


x Erfurt. 
&. Rämpf, für den Worfleher für Gotha, 


b 
bes Beidhäftsder — ſ. D. in Gotha 
* MEHR Greußen. 
«+ Thlt. a 4 . 


Erfparnip (Dividende) an die Berficgerten yurldgejahlt 5 — 57348. 
€ — —,— ——— —————— —— —— — — ——— — ” 
the; im Mai 1864. —— ee 


bank D land, 
M.Matibäi, — ee er 
Direltor, ER ffirer, Buchhalter. 


u 
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e Sachan matter; in österreich, kKre e 
und in Franzosen wurde Einiges gehandelt; — Fonds blichen 
heute still. 





7 
etwas matter, —E in A welche vielfach "n den Mark 
gebracht wurden, und nach dem Eintreffen der Wiener Course wurden 
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ÆM 119. Berlin, 


Mittwoch den 235. Mat 


1864. 








Sc. Majeftät der König baben Allergnädigſt gerubt, ben 
nabbenannten Offizieren und Mannfchaften der Dtarine, melde fich 
in dem bei Jasmund am 17. März c. jtattgebabten Gefecht ber 
Schiffe »Arcona« und »-Nympbe- und des Aviſo »Loreley« mit 
einem däntichen Geſchwader vorzugämeife ausgezeichnet baben, Orden 
und Ehrenzeichen zu verleihen, und zwar: 


vom Schiff »Arcona«: 
dem Yieutenant zur See 1. Klaffe Berner und 
dem Lieutenant zur See 2. Klaffe Grafen von Hade ben Notben 
Adler-Orden vierter Klaffe mit Schmertern, 
dem See · Kadetten von Sollen, 
dem Dber-Mafhiniften ObImann, 
dem Ober-Simmermann Mud, 
dem Bootsmanndmaat 1. Klaffe Saenide, 
dem Matrofen 1. Klaſſe Bauer, 
dem Matrofen 2. Klaſſe Beder, 
dem Matrofen 2. Klaſſe Bambad und 
dem Exefoldaten Werner bad Militair-Ehrenzeichen zweiter laife; 


vom Schiff -NRumpbes: 

dem Coretten - Capitain Werner die Schwerter zum Mothen 
Abdler-Orden vierter Klaſſe, 

dem Yieutenant zur See 1. Klaffe Livonius den Rothen Adler» 
Orden vierter Klaffe mit Schwertern, 

dem Seefadetten von Pawelsz, 

dem Oberfeuerwerker Waderfuh, 

dem Bootämanndmaat 1. Klaffe Heinrich, 

dem Matrojen 1. Klaſſe Panſch und 

ben Heiger 2, Klaſſe Heinrich, das Militair-Ehrenzeichen zweiter 
Klaffe; 


vom Uvifo »Loreleye«: 
dem Gapitain zur See Kubn, Ebef der Flottille, die Schwerter 
zum Rotben Adler-Orben dritter Klaſſe mit der Schleife, 
dem Vieutenant zur See 1. Klaffe, Grafen von Monts, den 
Rothen Abler-Drden vierter Klaſſe mit Schwertern, 
dem See · Kadetten Schulze, 
dem Maſchiniſſen Zimmermann und 
dem Matrofen 1. Klaſſe Turzinsky das Militair + Ehrenzeichen 
weiter Klaffe; ſowie 
von ber 1. Flotten-Divifion: 


dem Gieutenant zur See 1. Klaſſe Kinberling bie Schwerter 
zum Notben Adler-Orden vierter Klaſſe. 


Se. Majeftät ber König haben Ullergnädigft gerubt: 

Den auferordentlihen Profeſſor in der evangeliſch · tbeologifchen 
Fakultät . der Univerfität in Breslau, Dv. 5. W. Schulg, zum 
ordentlichen Profeffor in derfelben Fakultät zu ernennen, 


Berlin, 24. Mai, 


Ihre Königliche Fa die frau Prinzeffin Luife von Preußen, 
Landgräfin von Heften-Peilippstbal zu Barchfelb, if beute nad 
Meimar von bier abgereift. 


| 





Sichtamtliches. 


: reußen. Stettin, 3. Mai. Zur Uebernahme bes General» 
Kommando's des 2. Armee-Eorps traf Se. Königliche Hobeit der tron « 
prinz beute 105 Ubr Morgens von Berlin bier ein und murbe 
auf dem Babnbofe von den Spigen der Behörden empfangen, wobei 
er eine lange Unterrebung mit dem Herrn Oberpräfibenten hatte. 
Die Parade der bier garnifonirenden Truppen fand fofort nad An- 
tunft Er, Königlichen Hoheit flat. Die Sffentlihen Gebäude und 
viele Häufer baben geflangt, auch find auf mehreren Strafen und 
Plägen frlaggenftangen aufgeftellt. 

— Geſtern Mittag gegen- 12 Ubr gerieth bie hölzerne Brüde ber 
Stettin- Stargarber Eifenbabn, unmittelbar am rechten 
Ufer der Parnitz, ca. 200 Rutben vom Babnhof, in Brand. Wie 
es beißt, waren Simmerleute dort mit Kochen von Theer beſchäftigt, 
welcher in Brand gerietb und bei dem beftigen Winde die Flamme 
der Brüde mittbeilte. Das euer pflanzte fi längs ber Brüde in 
der Richtung nad Damm jehr fchnell fort, fo daß nach einer Stunbe 
geaen 75 Job (ca. 375 Schritt) brannten, Da Be Brandftelle 

ch die breite Parnih von der Stabt getrennt war, fo dauerte es 
längere Zeit, bevor ed möglich war, Spripen binüberzubringen. Ein 
Theil der Brüdenpfähle ift bis auf wenige Fuß über der Erde ganz 
verbrannt, bie übrigen Joche find mehr oder minder befhädigt. Die 
Eifenbabnverbindung mit Hinterpommern iſt natürlich vorläufig 
unterbroden. Die Paſſagiere, melde geſtern Nachmittag, von Ber- 
lin ꝛxc. fommend, nad Stargard ıc, wollten, wurden in Drofchten 
und Leiterwagen nad Damm befördert. Man hofft übrigens in 
14 Tagen den gewohnten Betrieb wicberbergeftellt zu ſchen. (Oftf. 3.) 


Smwinemünde, 22. Mal. Die in Stralfund und auf dem 
Ruden flationirt gemeienen Kanonenböte find geftern Abend und 
heute Morgen bier eingetroffen. Die Dampftorvette »Wineta« if, 
von Danzig kommend, in Sicht. (Oft. Ztg.) 


Sachſen. Dresden, 23. Mai. Die weite Kammer bat 
in ihrer heutigen Sipung ben Deputationsbericht über das bie Zoll, 
Steuer-, Handeld- und Schifffabrtöverbältnifje betreffende Königliche 
Decret beratben und ben Schlufantrag der Deputation: »zu den 
abgeichloffenen Staatöverträgen und binausgegebenen Verordnungen, 
ſoweit verfaffungsmäßig nötbig, allenthalben ihre nachträgliche Zu- 
flimmung zu ertbeilen,« einftiimmig angenommen. (Dr. Ä.) 


Belgien. Brüjfel, 22. Mai. Der König Leopold, ber 
durch den Telegrapben von ber Entbindung ber Herzogin von 
Brabant benadrichtigt worben, fehrte heute nad; Yaeken zurüd. — 
Morgen finden die Provinzialwahlen ftatt, 


Franfreih. Paris, 22. Mai. Vor wenigen Mochen 
wurde ein algerifches Blatt amtlich verwarnt, weil es gefagt batte, 
bie Araber feien zum »beiligen Seriege- aufgeftanden. Sept lieſi 
man baffelbe Wort im amtlidyen »Moniteur«, der es nicht länger in 
Abrede ftellt, daß der religiöfe Fanalismus ein Haupthebel dei Auf- 
ftandes ift, und daß »die an verſchledenen Bunften mufelmännifchen 
Gebietes ausgebrochenen Unruhen zu einander in einem gewiffen 
Zufammenbange fleben. za Tunis zeigt fih die Thätigkeit der re» 
ligiöfen Genoffenfchaften ; diefelbe greift auch nach Algerien über und 
giebt fh im Ubfalle und in Angriffen auf das ſüdliche Gebiet der 
Provinz Dran fund, Miele Eingeborenen - Häuptlinge glaubten, 
öranfreih werbe zum früblinge 1 in einen allgemeinen Krieg 
verwickelt fein. Sie find über alles, was in Europa vorgeht, ſeht 
gut unterrichtet; mehrere von ihnen erbalten eine zu Konftantinopel 
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in arabifcher Sprache gebrudte Zeitung, welche die ſtanzöſiſchen und 
die engliſchen Parlaments-Berbandlungen wiebergiebt,- 

u Mitgliedern der Akademie der Inſchriften an Haſe's und 
A 3 Stelle find Quicherat und Dulaurier gewählt und vom 
Kaiſer betätigt worden. 

Der gefepgebende Körper bat gefteen das Budget des Kaifer- 
lichen Haufes und der ſchönen Künfte mit 12,314, fr. und das 
Budget des Ainanz-Minifteriums mit 1,007,449,903 Ar. bewilligt. 
Damit ift Das ordentliche Budget für 1865 feftgeftellt. Uebrigens 
mußte über die 3. Section des Budget# des Kaiſerlichen Haufes ır. 
(Geftütrwejen) namentlich abgeftimmt werden; 127 erklärten ſich ba- 
für und 100 Dagegen. Bon morgen ab werben die Eigungen be 
reits um 1 Uber Mittagd beginnen, 


Türkei. Aut Buharefi, 22. Mat, wird telegrapbirt: Die 


Bollsabftimmung bat unter den feurigien Kundgebungen deö Na- | 


tionalgefübls, das durch die Entdeckung einer Verſchwoͤrung auf's 
hoͤchſte erregt worden ift, ibren Anfang genommen, Den Plan zu 
der Verſchwörung batte man nämlich geftern unter den in Beſchlag 
m Papieren eines eben von Konftantinopel angelommenen 

rjted, Namend Lamberti, entbedt. Unter den fompromittirten 
Perfonen nennt man den Fürſten Congo, der unter dem Hofpodar 


Bibesco Minifter gewefen und mit den größten Gamilien in Ber« | 


bindung ſteht. Nachdem er Alles eingeſtanden, ijt er verhaftet wor · 
den. Das Komplott war darauf gerichtet, den Fürſten Kuſa zu 
ftürzen, das von Nufland defretirte organische Neglement wieder 
einzuführen und den Fürſten Sougo zum Hoſpodar zu ernennen, 


Dänemart. Kopenbagen, 21. Mai. Das Marine 
minifterium macht heute bekannt, dab das däniiche Geſchwader, nad. 
dem ed am 9. das Treffen bei Helgoland beftanden, am 10. Mor . 

end norbwärts abaing. Am 11. 1 Uhr Nadmittags, anferte das 
eſchwader nach einer für die Verwundeten jebr glüdlichen und 
rubigen Fahrt in Ebriftiansfand. Mit dem böchſten Grade ven 
Auvorfommenbeit wurde auf dem Militairhofpital Plat geihafit 
und um 7 Ubr Abends waren bereitd alle Schwerverwundeten in 
den beiten Zimmern des Hoſpitals untergebradht. Unfere Todten 
wurden am 13. 5 Uhr Nachmittags in einer Grube gemeinfam zur 
Erbe beftattet. 

Das Generaljoldireftorat bat ein Eircular erlaffen, nad wel» 
chem der vom Feinde befegte Theil Schlerwigs und das Herzogthum 
Holftein auch nah dem 12, Mai alö Holfreie Stätten betrachtet 
werden, binfichtlih ber Waaren · Ein und Ausfuhr in die übrigen 
Theile der Monarchie. : 

In ihrer ſtanzöſiſchen Revue macht die »Berl, Tid.« darauf auf- 
merkjam, daf den Stipulationen der Waffenrube zuwider die Preu- 
ben die Telegrapbendräßte — und Pfähle fortnehmen, die Halbinfel 
Mord, Eilfeborg und Helgenäs befept haben und den Tüten ver- 
bieten, den Danebrog aufzubiſſen. as Blatt verlangt von den 
neutralen Mächten, daß fe dieſem Berfabren ein Ende maden. 


Amerifa. New+York, den 7. Mai. In Betreff bes 
Tage; an welchen ber Zufchlag von 50 pt, in Kraft tritt, bat ber 
Finanzminiſter folgendes Eirfular an die Zollbeamten erlaffen: Schap- 
Departement, den 5. Mai 1864. In Bezug auf die zablreihen Un- 
fragen binfichtlich ber Zeit, wann die Zollerhöhung auf importierte 
Güter einzutreten bat, wird die folgende nftruction zur Richtſchnur 
ee veröffentlicht: Die Kongreß-Refolution vom 2Hften 
April, welche die Erhöhung vorſchreibt, trat mit ihrer Annahme in 
Kraft, und es iſt vom Dberbundesgericht entichieden worden, dab 
wenn Geſehe eine Erböbung von Abgaben von der Annahme ber 
Gefege an verfügen, die Erhöhung am Tage der Annahme in Kraft 
tritt. Der Secretair ift daher zu der Annahme — daß db 
durch die Kongreß -Reſolution verfügte Erhöhung am 29. April in 
Kraft trat und beöhalb alle Verfonen, welche an diefem und an 
einem folgenden Tage Zölle nach den früheren Miſähzen bezablten, 
den Zuſchlag von 50 p&t. nachzuzahlen haben, Alle Kollektoren 
und alle Survevord, welche mit der Erhebung von Zöllen beauf- 
* find, haben ſich hiernach zu richten ©. P. Chaſe, Finanj · 

ecretair. 

Der Hader zwiſchen den republikaniſchen Fractionen iſt jeht fo 
weit gedieben, daß die Anhänger Fremont's einen beſonderen Na- 
tional-onvent auf den 31. Mai nach Cleveland berufen haben, 

Eine Anzahl angejehener Damen hielt am Sonnabend in 
Waſhington eine Verfammlung, um eine Geſellſchaft gegen ben Ge- 
brauch importirter Artifel zu gründen. Die Statuten der Geſell- 
ſchaft enthalten das, von jedem Mitglied zu unterzeichnende Ver- 
fprechen, »3 Jahre lang oder auf bie Dauer bes Krieges Fein im- 
portirtes Kleidungsftüd zu faufen, welches durch ein inlaͤndiſches cr- 
feßt werden fann.« rauen von Senatoren und Nepräfentanten 
fieben an der Spihe. 

Der mit dem Bericht des Kriegsſecretairs eingefhicdte Bericht 
des General + Commiſſairs der Gefangenen ift fo eben veröffentlicht 
worben und ergiebt, daß die Unionifien ſeit dem Ausbruch des 
Krieges bis zum Datum des Verichtes folgende Gefangene gemacht 
baben: 1 General-Lieutenant, 5 General-Dtajore, 25 Brigade-Gene- 


) 


rale, 186 Eoloneld, 146 Lieutenant-Eolonele, 244 Majore, 2497 
Enpitains, 5811 Lientenants, 16,563 Unteroffizier, 121,156 Ge · 
meine und 5500 Eiviliiten. Hiervon waren zur Zeit nod in Hän- 
den der Unioniften: 29,229 Dffigiere und Leute, worunter 1 @e- 
neral » Major und 7 Brigade - Generale. Ausgewechſelt wurden 
121,937 Rebellen gegen 110,866 Unionsleute. Scit Erftattung des 
Berichts baben nicht ganz 1000 Auswechſelungen ftattgefunden und 
ſehr wenige Leute find beiderfeits (F) gefangen genommen worben. 
Ueber bie Zahl der von den Rebellen gemachten Gefangenen liegen 
nod feine verbürgte Angaben vor. 

Seit dem 1. Januar bis 30, April d. 5. betrug die gefammte 
Einwanderung in Rew-Yorf 42,161 Perfonen mit 9107 Deuticen, 
während im jelben Zeitraum v. J. nur 25,573 Perfonen mit 3721 
Deutichen in Mew-L)ork einmanbderten. 

Nachrichten aus Mexiko City vom 16. und Vera-Eruz 
vom 21. April beftätigen die früheren über das Ende der Herrſchafi 
Vidauri's im Norden des Landes und die Beſeſtigung der Auarej- 
ſchen Megierung daſelbſt. Der ftändige Kongreß ·Ausſchuß, welder 
Juarez nach Monterey begleitete, bat den Kongreß nad Saltillo im 
Staate Neu - Leon berufen. Juarez fongentrirt dort feine Truppen 
und wird jept ebenfalld dafelbft eingetroffen fein. Im Süden des 
Sandes, im Staate Guerrero, betreibt inzwwiichen Juan Alvarez den 
Krieg gegen die frangofen. Er befeftigt ih in Acapulco, welches 
von franzöfifchen Kriegeichiffen blofirt wird. Der Anwejenbeit von 
Vereinigten Staaten Kriegöfchiffen dafelbit legte Alvarez in einem 
Eirkular die Abſicht bei, den Pla gegen die Franzoſen zu ſchühen. 
In Wahrheit aber werden diefelben feine andere Aufgabe baben, 
als die amerifaniihen Schiffe, inäbefondere die mit Stontanten zwi 
fhen San Tranzislo und Panama fahrenden, gegen ſüdliche Kaper 
zu ſchühen. In den fübliden Staaten Oaxaca und Guadalargara 
follen die Franzoſen 6000 Mann dur Kampf und Krankheiten 
verloren baben. Dan ermartete einen Angriff ber Juariſten auf 
Talapa (nördlid von Orizaba). 

Die Regierung von Nicaragua bat einen Kontrakt mit Capi- 
tain Prim über den Bau einer interoceanifhen Eiſenbahn ab- 
geſchloſſen. 

Aus Peru wird gemeldet, daß die Regierung den ſpaniſchen 
Gefandten nicht empfangen babe und derſelbe wieder abgereift jei. 
Die Bevölkerung befürchtete, daß das ſpaniſche Geſchwader ſich der 
Chincha · Inſeln und der peruaniſchen Kriegsſchiffe bemädhtigen werde. 

In Chili baben Vermeſſungen ergeben, dab dem Bau ber Eifen- 
babn über Me Eordilleren fein weſentliches Hinderniß im Wege ftebt. 

Der Gefandte der Vereinigten Staaten bat der Regierung feine 
Vermittelung in dem Streit mit Bolivia angeboten, diefelbe iſt aber 
mit Dank abgelehnt worden. 


Zelegrapbifhe Depeſchen 
aus dem Wolff'ihen Telegrapben-Bürcnu. 

Hamburg, Montag, 23. Mai, Abends. Den »Rahrichten« wird 
aus Kopenhagen geſchrieben, daß der in der nächften Sihung der 
Konferenz vorzulegende daͤniſche Vorſchlag vermuthlich darauf binaud- 
geben werde, daß ein förmlicher Waffenſtillſtand abgeſchloſſen werde 
unter der Bedingung, daß, ald Aequivalent für die Nichtbenuhung 
ber günftigen Jahreszeit Seitens der Dänen (?), Iütland von den Ver 
bündeten geräumt werbe. 


Frankfurt aM, Dienftag 24. Mai, Morgens. Das »franf- 
furter Journal» enthält die telegrapbifhe Rachricht aus Wien, dab 
dafelbft eingetroffene englifche und frangöfifche Roten ben Vorſchlag 
maden, den Vertrag vom 8. Mai 1852 aufjubeben und Holftein 
und Südſchleswig von Dänemark zu trennen, dagegen die Perfonal- 
union abfolut verwerfen. 


Paris, Dienftag, 24. Mai, Morgens. Der »Moniteur« zeigt anı 
daß ber Kaifer am Sonnabend ben fgreiberrn von Beuft in einer befon- 
deren Audienz empfangen bat. Aus Algier vom 20. wird gemel» 
det, daß die Kavallerie bed Generald Deligny am 16, einen erheb- 
lien Erfolg gewonnen babe. 


—— 
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Statiſtiſche Nahriiiien 
über ben Prenbiihen Bof» unb Zelegrapben Betrieb im Jahre 1863. 







im Jahre mithin im Jabre 1863 

Es fihb befbrbert morben: 1863 1862 mehr l er 

Briefpoft- Gegenfiände BSıüd € 

dortaeele.. B — 29.491.475 21,147,993 1,743,482 _ 
portopflichtige: 1) im Inlande . ...............:.:... nn00 83,539,378 77,970,607 — 
2) dom Wuslahbe.........- . 14,600,6717 14,367,587 _ 
3) nad bem Yuslanbe.. 15,371031 14,762,228 — 
9 im Trauſßt nn ara: 34 13,95,530 — 













Valete ohne berlarirten Werth: 




















1.7137, 7: WARSRREEGEERR SPOTT SRRFRUFUFEEEFREREPERTEUFT 1,576,419 
portopflichtige: 1) im Jalande ...... 3363 
7) vom Auslande ..... ......4 065,348 
3) nach dem UAuslande......... 3* 
Ay im Tranfit ......... 405,093 


Briefe unb Pakete mit beflarirtem MWertbe: 
1 N EEE EEE EEE EERERR 776,009 





portopflichtige: 1) im Inlande —— an 6404 7 

2) vom Auslande . 914 134 

3) nach dem Auslanbe .. 339,302 

4) im Tramfit ..... — 313,729 

953,141 ] 
“riefe und Rakete mit PoſtVorſchuß: 

1r Im Snlanbe „..uuusnssnassanonunnsnsusnauuanssee 1,163,916 1,09%,510 
2) vom Uuslande 123,552 119,184 
A), nad dem Huslande ....44 PETELFOTPFERTE 125,268 11 ._ 

Ay TER Bra as rnnussen asus den rue anne nnune 44,172 











Briefe mit baaren Ginzablungen: 
nebübrenfreie....uesunnanonnnnnnnunnenneneener ernennen 104.466 108,543 









































gebübrenpflichtige 1) im Inlande. 1,8390 1623,596 
2) vom Auslande.. 40,482 38.922 
3) nah dem Muslanbe. P 63,402 60,840 
4) im Zramflt ............... 14,209 13,975 
2,062, 1,845,876 TE 
Gewicht ber Valete obne beflarirten Wertb: _ F Pfunde. runde, 
dev portofreienansuacassereesaeenernennnennerer nennen 8,560,505 7438884 1,171,781 _ 
ber portepflihtigen: 1) im Anlanbe.. wu 104,360,724 850612 8,70,912 — 
2) vom Auslande 6, 768,619 6,459,934 308,685 — 
3) nach dem Ausland 158738 72ö31 341,107 — 
4) im Sranfit . ... —n 2.493.673 36,200 — 
Eumma....: An 519 113,160,83 10, — 100885 J 
Gewicht der Pakete mit beflarirtem Wertbe: l 
Ber: DDERSÜREIEN oo uenan ass sans un asee una nunen ne 1,231,.181 2.000,088 — 1704 
ber portopflichtigen 1) im Anlande „.....-.220.. ——— 4453 2,809,495 255528 _ 
2) dom Auslande ...--uourHrur run 1,488,578 1,174,030 314,548 — 
3) nach dem Auslande ..2 705,5 79.281 — uñ 
4) im Tranfit . 524,485 700,557 — 176.072 
Summa 1,775,053 7,549,451 2 | 
Dellarirter Betrag ber Gelb» unb Wertb:Gen- . 
bungen: run aan Abaler, Thaler. 
bes portofrtien .. ................... 37824472 500 00 BE — 47444 
der potlopflichtigen: 1) im Inlande ....4 — —V— 76140 47,140,912 = 
2) bom UAuslande -unesnnanunenrer« 165,391,967 146, 771,846 18:620,121 — 
3) aach dem Auslande ......... 143 05,834 131,43280 172 — 
A) im Tranfit .... 52 314358 55,619,512 _ 3,337,854 
Eumma.. 1,5013,201 453 1,570,781,228 67,582,775 
ala Betrag der geleiftieten Poſt« «Bor. ] 
ü 
1) im inlänbiiden Poſtberlehr .... 2225 2267512 3554 73 — 
2) in Verkehr vom Auslandeasssnensusumneraneren. 451,815 411,177 40638 = 
3) & nad bein Yuslanbe.. PP RRRRUE 4.,864 360,084 47,879 — 
Tranſit· Verichi — ———— 14,450 135,733 28,717 = 
@umma..--- 3 | ä F — 





Summariſcher Betrag ber geleiſteten Baatzab; 









lungen: 
der gebührenftelen 1,900,213 1,275,629 24,584 — 
ber gebübrendflichtigen 11 im Inlande .... In 8887.87 7719140 68 7 — 
2) vom Uuslande ............ 37 353,964 24,284 — 
3) nach dem Uuslande .. ..... 349,972 323,180 25,792 — 
4) im Zranfit ...... 41,845 85,605 6,240 = 
Summa..... 07,103 ; 





An Gebabren für die geleiteten Baargablungen 
tind zur preufifhen Bolt-Raffe gefloffen: 

— bie im Inlaude deforderten gebührenpflichtigen Sen⸗ 

—— ————— 


Un Frelnarklen und Frauko-Couderts find der— 







RER | 60,775 














braudt: Stil r Erüd 
an „* STE 35,592,512 30,184,469 5r108,043 — 
Franks⸗Touderis ........ .... ... —— ‚36 7,693, 1: 35 759,561 — 
Sumimae..... DATEN _ 
Die — —— bafür bat betragen: Thaler Ehaler 
cimarten 1, 300 86 1,069,949 230,947 — 
ZFranlo⸗Couberts................i.R................. 433,459 300.343 34,116 
Eumme....- 1,7348 1.409,29. ? 





Un Zeitungs», Belepfammlungs- und Amtsblatts- 
Ggemplaren wurden befördert 


Mit den Boften find abgereiſt 
” prienendenn und Ueberfrabt-Borto find aufs 
WÜGHREBEN „a on osnsnnuna senanrsnnS RR RSS Han anna une 

Pi Umfang ber Retourbrief-Senbungen betrug: 
a) der an die Retourbrief + Deffnungs + Rommiffionen 
Angelaubten....... 
b) ber bon ben Metourbrief-Deffnungs-Rommiffionen 
veralcteten 
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ammte Porto⸗Cinnabme bettu 

Die Die gefommie an Gebühren für Beförderung telegrapbifder 

Depefhen betrug 

Das zumal der Boft-VBermwaltung beftand aus über 
baupt: 


DE 


BeamieR- no sue0s0seu nano nnena00 ann PEPFPERSELPE 
Unter-Beamten © ouuocrennnnaanunnuannanunnanene 

Das Perſonal ber Zelegrapbeu-Wermaltung aus: 
Beamten .......... 

Unterbeamten...... 

Biobiften ....... 

Die Geſammt, ahl ber Poft ⸗Anſtalten betrug.....u..40000r» 
— .Telegraphen · Stationen. .. .. — 








Koniglichen Poſtgebaͤude 


RKonlalichen Pefwagen 
BPoſthalterei · Wagen .... 
Mit ben gewöhnlichen often unb ben Eifenbabnyügen "mit 
regelmäßiger Poftbeförberung, deren Befamıntyabl.. 
— find überbaupt zurückgelegt worden......... Beilen 
ahnzüge mit —— oftbeſorderung beſtanden 
—* wurden von Eifenbabn-Woft-Büreaus begleitet . 
© Zahl der bon ben Eiſenbabnzügen mit regelmäßiger Poft- 
Pl zurüdgelegien Meilen betrug 
vn go bie von Kiienbahn » Poſt + . Büreaus begleiteten 
c kurü er ee 
a dal der dm Betriche befindlichen Zelegrapbenlinien ber 
Die "Binne derſelhenůůôůÿ„ÿ 
Telegraphiſche Depeſchen wurben befördert... — 


—— 

" ” „ Voftbalter .. 

. „ F —33* ... 

. ” P} oftpferbe -. ........ 
3 ” 


ent naurennneeee 


im re 
1863 5 1862 
75492,693 4 72,862,612 
3,518,300 | 3,214,763 
baler 
2003640 | 1,952,996 
Sthd 
297,941 | 278,137 
62,349 56,977 
Zhlr. 
8,.916,924 8,364,723 
1023,242 | 940,274 
Zahl 
7,247 6,810 
10,366 9634 
158 157 
630 50 
67 87 
2,360 2,225 
297 195 
108 106 
1,138 1,119 
1,034 1023 
4,433 4,267 
12,528 12,344 
2,845 2,668 
4,3641 4,274 
4,263 3,90 
73664 18 6,934,196 
‘ 491 
248 236 
2,418,965 2,183,417 
1,779,058 | 1,578,370 
134 | 97 
1,482 1,264 
a | 660,297 


mithin im Jahre 1863 
mebr mweniner 


& 
2,6,30,081 = — 
onen 
273,537 _ 


50444 _ 





Zahl 


8 
I 


111111111811 


12 
235,548 
201,553 

37 

218 
217,286 


| 


| 
EN 
431,922 
57 

| 





Telegraphische Witterangsberichte. 








ARE, au Stationen 














ee 5 Stationen J — 39 Yan —A 
7. M Brüssel ..... 337,3 93 |SW., schwach. |bewölkt. u „7 6 8 mäss ewölkt. 
* Petersburg . | 335,8 3,3 IW., sehr stark. bewölkt. erde 331,8 31 |SW.,, bewölkt. 
. Riga........ 332,3 3,9 INW., schwach, |bewälkt. Preussische — 
Moskau....- 326,7] —0,4 |SW., stark bewölkt, 23. Mai, i 
» Warschau 323,9 8,# XW, stark bedeckt 6. Morgs.tMemel......] 332,7 31 |N., sehr schw. jheiter, 
. Nieolaiew...| 336,1 | 10,0  |S., stark. heiter, i Nachts 0,0. 
. Dorpat ».+..- 329,2 3,5 |W. heiter. 7 Königsberg . rem 3,6 un — —— 
i . were 0 3,5 schwac. eckt, 
ee a Ei ES [Putbun......] 381,0] 5,7  |NW., schr stark. bedeckt, 
6. Morgs.|Memel...... 333,1 3,0  ıN., sehrschwach.trübe. Nachts R 
J. * Königsberg .| 333,1 5,4 |NO., sehr schw. |trübe, und Hage 
6. » Danzig...... 333,7 6,0 |0O., schwach. bedeckt. ® 5,0 |W., mässig. bedeckt, 
. Putbus...... 331,8 8,0 |NW., schwach. |bed., gest. 5 89 WNW., stark. |bedeckt. 
schw, Reg. ⸗ 6,0 , stark, bewölkt. 
7. Cöslin ..i...| 333,9 7,» |NW., schwach. |bedeckt. ⸗ 5,6 N mässig,  |trübe, Reg., 
6. Stettin ... 333,4 7,6 IWNW., stark. |bed., gest Nachts und 
Gewitter. —— 
egen 42,7. 
U ia ne m me Wu cerk Ci . Münster....i 320] 66 |SW- schwach wiße, ; 
. a0. 32,2 ‚9 .„ ’mässig. anz bed, 
— Breslau .... 37 4 r W — —— 
u EN: . atibor ..... 327,7 z4 0 sta ewölkt. 
. Posen....--» 332,5 8,9 | W., mässig. ——3 — re url tus 18, — —* 
Regen 10,0. . Cöln ....... ‚| 10,2 [W,, schwach. heiter. 
. Münster. 333,0 7,8 |W., schwach. bewölkt. 
. To urıı.| 332,6 1,3 w. ., mässig. trübe. 
» Breslau ..... 329,4 9s  |W., s. schwach. |trübe. 
D Ratibor ..... 327,5 9,7 NW., schwach. |bewölkt. 
. Trier. 332,4 Yı NNO, schwach, |bewölkt. 
. Cöln........ 335,8 9,5 WAW,schwach.trübe, 
Nachts und 
Abends 
Höhenrauch 


1345 


Marktpreise. 
Berlin, den 23, Mai. 


Zu Lande: Roggen 1 Thir. 17 Sgr. 6 Pl., auch 1 Thir. 16 Sgr. 
3 Pf. und 1 Thlr. 15 Sgr. Grosse Gerste 1 Thir. 11 Sgr. 3 Pf. er 
1 Thlr. 5 Sgr., auch 1 Thir. 3 Sgr. 9 Pf. und 1 Thir. 2 Sgr. 6 Pf. 

Zu Wasser: Weizen 2 Thir. 18 Sgr. 9 Pf., auch 2 Thir. 10 Ser. 
und 2 Thlr. 1 Sgr. 3 Pf. Roggen 1 Tllr. 20 Sgr., auch 1 _Thlr. 
17 Sgr. 6 Pf. und i Thlr. 16 Ser. 3 Pf. Grosse Gerwe | Thir, 13 Ser. 


9 Pf., auch 1 Thlr. 10 Sgr. und 1 Thlr. 7 Sgr. 6 Pf. Hafer i Thir. 


3 9 Pf, auch 29 .5 Pf. Ertsen 2 Uhl. 2 Sgr. 6 Pf, auch 
3 . 27 Sgr. 6 Pf. Futter-Erbsen 1 Thir. 20 Ser. 

Das Schock Stroh 10 Ahlr., auch 9 Thir. 15 Sgr. und 9 Thir. 

Der Centner Heu 1 Thir. 15 Sgr. und 1 Thir. 10 Sgr., geringere 
Sorte auch 1 Thlr. 5 Sgr. 

Kartoflein, der Scheffel 25 Sgr., auch 22 Ser. 6 Pf. und 17 Ser. 
6 Pf., metzenweis 1 Sgr. 9 Pf., auch 1 Sgr. 6 PE. und 1 Sgr. 3 PE. 





Berliner Getreidebörse 
vom 4. Mai, 


Weizen loco 49— 61 Thir, nach Qual. 

Roggen loeo 364 — 37% Thlr. nach Qual. gefordert, 1 eg 80 
bis Sipfd. 37 Thle. bez., Mai u. Mai - Juni S 30 -31-36) hir. 
bez., 37 Br., 36% 6., Juni - Juli Fr ex. u, G., % Br, 
Juli - August 394—384—39 Thir. bez. u. Br., 38% G., August- September 
39,40 Thir. bez., September-Oktober 414 —40%k—41 Thlr, bez. u. Br., 
Oktober-Novbr. 41 Thlr. bez., in einem Falle 40% Thir, bez. 

Gerste, gross» u, kleine 30 #6 Thir. 

Hafer loeo 23-25 Thlr.. Lieferung pr. Mai u. Mai - Juni 23; bis 
32 Thir. bez., Juni- Juli 23% Thir. bez., Juli-August 215 Br. 

Ertisen. Koch- u. Futterwaare 39—46 Thir. 

Rüböl loco 13% Thir. Br., Mai u. Mai-Juni 13%—% Thir. bez. 
v. 6, % Br., Juni-Juli u. Juli-August 13% Thlr. bez., A t-Se 
tember 13% Thir. Br., September - Oktober Ti Thlr, 
bez. u. G., 14 Br., Oktober-November 145 —13%%—14 Tülr. ber. 

Leinöl loco 14 Tüır. } 

Spiritus loco ohne Fass 15% —% Thir. bez., Mai u. Mai - Juni 15% 
bis % Thir. bez. u. G., 4 Br., Juni-Juli do,, Juli-August 154; -% Thlr. 
bez. u. @., #5 Br., August-September 1 b 
temher - Oktobe 
164—16 Thir. bez. 

Weizen leblos. Roggen effektiv ohne Beachtung. Termine eröfl- 
neten fest über gestrige Schlusseowrse, verflauten a sehr bald un- 
geachtet einer kleinen Ankündigung von 12,000 tr. und Preise mussten 
den Gewinn - Avance wieder aufgeben. Nach guter Aufnahme der an- 

emeldeten Parthieen befestigte sich die Stimmung wieder. Hafer be- 

uptet. Gek. 3000 Ctr Rüböl ist gleichfalls gut efragt gewesen und 
mussten völlig gestrige Preise angelegt werden, da A geber zu er- 
mässigten Geboten fehlten. Der Verkehr war ziemlich rege. Spiritus 
ermattete nach anfänglicher — so dass keine wesentliche Preis- 
verinderung zu berichten ist. Das Geschäft war nur schwach, da sich 
die Speeulation abwartend zu verhalten scheint. Gek. 10,000 @rt. 





23, Mai. Friedrich-Wilhelm-Nordbahn —. Leipziz- 
Dresdner 2724 G. Löbau-Zittauer Littr. A. 38 @., do. Littr. B. — 

eburg-Leipziger 251 6. Thüringische 125 6. Anhalt-Dessauer Bank- 
ar —, Braunschweiger Bank -Actien —. W eimarische Bank- 
Actien 93% Br. Orsterr. National-Anleihe —* 








Hremiam, 21. Mai, 1 Uhr 45 Minuten Nachmittags. (Tel. Dep. 


reib 


k Br. S J rieger 
Actien Br. Oppeln-Tarnowitzer Stamm-Actien 135% bez. Preuss. 
Soleihe von 1859 100, 6. : 
piritus pr. 8000 Ct. Tralles 144 Thir. Gd., 15 Br. Weizen, 
weisser 62—73 Sgr., gelber 60—67 Sgr. Roggen 44—47 Sgr. Gerste 
35—41 Sgr. Hafer 32 Sgr. , i — 

An heutiger Bürse behaupteten sich die rer Course ziemlich 
fest und blieb der Umsatz wiederum sehr. bese ‚ 


n Nachmitta (Tel. Dep. 
Mai-Juni 5: Br., Juni- 


; ., 39 6., Oktobe 
! —13+, Mai-J 13% bez. 
November 30} bez. Rüböl 14 Brief, Mai 133 13h, MatJunl [Ab nal 


‘Spanische Kreditbank von Pereira —. 


Hamburg, 23. Mai, Nachmittagg 2 Uhr 30 Minuten. Die 
Börse war fester. — Wetter regnerisch. 

Schluss - Course: Oesterreichische Kredit - Actien 82%. Vereins- 
National-Anleihe 19. Oester- 


Getreidemarkt. Weizen flau. Roggen loeo ar ab Königs- 
ö hlr, angeboten. 
28% bis 284. Zink lest, loco 


Frankfart a. M., 23. Mai, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
Oesterreichische Effekten fest bei wenig belebtem Geschäft, 

Schluss - Course: Neueste Preussische Anleihe — Preussische 
Kassenscheine 1054. Ludwigshafen - Bexbach 143. Berliner Wechsel 
1054. Hamb Wechsel #81. Londoner Wechsel 1194. Pariser 
Wechsel 94}. er Wechsel 101}. Darmstädter Bank-Actien 222}. 
Darınstädter Zettelbank 24. Meininger Kredit- Actien 97. Luxem- 
burger Kreditbank —. Sproz. Spanier 445. iprez. ier 454. 

Spanische Kreditbank von 

Rothsehild —. Kurhessische Loose 574. Badische Loose 53. Sproz. 
Metalliques 60,. _4iprozent. Metalliques 4%. 1854er Loose 774. 
Oesterreichisches National - Anlehen 673. Oesterreichisch - französische 
Staats - Eisenbahn - Actien 189. Oesterreichische Bank - Antheile 793. 
Oesterreichische Kredit - Actien 197%. Oesterreichische Elisabeth - Balın 
111. Rbein-Nahe-Babn 27}. Hessische Ludwigsbahn 1244. Priori- 
täten —. Neueste österreichische Anleihe . 1864er Loose 98}. 
Böhmische Westhahn-Actien 68}. Finnländische Anleihe 88%. 

Wien, 23. Mai. (Wolffs Tel. Bur.) Ziemlich beliebt. 

(Sehluss - Course der offiziellen Börse.) öproz. —— 7. 60. 
Uptoꝛ. Metalliques 64.75. 1854er Loose 22.0. Bankactien 783.0. 
Nordbahn 184.00. National- Anleben 79.90. Kredit - Actien 192.60. 
Staats-Eisenbahn-Actien-Certifikate 184.25. London 114.60. Hamburg 
86.25. Paris 45.30. Böhmische Westbahn 156.00. Kreditloose 130.40. 
1860er Loose 95.75. Lombardische Eisenbahn 246.00. 

Amsterdam, 23. Mai, Nachmittags 4 Uhr. (Wolff's Tel. Bur.) 
Matie Stimmung. Neueste Silber-Anleihe 714%. 

öproz. Metalliques Lit. B. 78%. Öproz. Metalliques 584. 
Metalliques 294. Dproz. Oesterreichische National-Anleihe 64.%;. 
Spauier >£. 3proz. Spanier 49%. Holländische Integrale 63% exi- 
kaner 42. Öprozent, Russen —. Öprozent. Stieglitz de 1855 84. Wiener 
Wechsel 94. Hamburger Wechsel, kurz 35%. 

Getreidemarkt (Schlussbericht). Weizen stille, unverändert. Rog- 
gm Oktober niedriger, sonst ziemlich unverändert, stll. Raps, Oktober 
24. Rüböl, Herbst 46%. 

Londen, 23. Mai, Nachmittags 3 Uhr. (Wolffs Tel. Bur.) Tür- 


kische Consols 41% 
—* j Iproz. Spanier aa Mexikaner 435. Sproz. Russen 


2}proz. 
as, 


Consos WN. 
87}. Neue Kussen #6}. Sardinier 8 

Der Dampfer »Olympus- ist mit 900,000 Dollars an Contanten von 
New - York in Cork eingetroffen, 

Getreidemarkt (Schlussbericht j. Englischer Weizen fest; Irem- 
der unverändert. Nach Hafer Nachfrage, — Windiges Wetter. 

Liverpoel, 23. Mai, Mittags 12 Uhr, (Wolff’s Tel. Bur.) 
Baumwolle: 6000 Ballen Umsatz. Preise gegen vergangenen Sonnabend 
unverändert, 

Paris, 23. Mai, Nachmittags 3 Uhr. (Wolff's Tel, Bur.) Auch 
heute dauerte die Geschäftsstockung fow, pi‘ Rente begann 2 66.65, 
fiel auf 66.60, stieg auf 66.70 und chloss träge zu diesem Course. 
Italienische Rente sehr angeboten. Consde von Aittags 12 Uhr waren 
9} gemeldet. 

Sehluss-Course: 3proz. Rente 66.70. prozent. Rente —. Italie- 
nische öprozent. Rente 68.90. Italienische neuste Anleihe —. 3prozent. 
Spanier 44%. iproz. Spanier 45%. Oesterreiojsche Staats - Eisenbahn- 
Actien 406.25. Uredit mobilier - Actien 1147.53, Lombardische Eisen- 
bahn-Actien 532.0. 


Königlihe Schauſpiele. 


Mittwoch, 25. Mai. Im Dpernhaufe. (103te Borftellung. 
* Großes Sale in 3 Abtbeilungen, er 


Der Seeräuber. i 
dicht des Lord Byron: The Corsair, von P. Taglioni. Mufit von 
Gährih. Border: Die Verlobung bei der Laterne. Lerette im 


1 Alt. Mufit von Dffenbad). 

Mittel-Preife. 

Ueber den größten Theil der Billets zu dieſer 822 iſt 
en verfügt worden, Die Billets haben die Bey ng 
»Meferver “ 

Shaufpielhaufe. (131ſte Abonnementö-Borftellung.) “r 
euch Saupei, in 4 Abtbeilungen von R. Benebig, 

Kleine Preife. ua Tai 

erſtag/ 26. Mai. Schaufpielbaufe. h on · 
— —— Ober ve Dicke von Venedig. Trauer 
fpiel a . ee von Shatefpeare, überjegt von 9. Voß. 

eine Breite. 

O Keine Vorſtellung. 

Beni findet nur am Tage der Borftellung ftatt. 
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Stedbriefe und Unterfuhungs- Sachen, 


Stedbriefd-Erlebigung. 
—— 
erla J erle 
a den 22. Mai 1864, 
Königl. Staats · Anwali. 


Auf Grund des Antrags der Kön 
furt a ©, i 
Rreiögericht# vom 19. April 1 iR wiber 


1) Era Julius Mauff, den 9, Degember 1836 zu —X 82 


2) Franz Wilhelm Ernſt Döring, den 29. Robem 

walde geboren, j 0 
3) —— Paul Eduard Lange, den 31. März 1837 zu Fuͤrſtenwalde 
4) Wilkeirn Schulze, ben 3. Oktober 1837 zu Haafenfelde neboren, 


5) Louis Morig Cradme, ben 16. Juni 1838 zu ——— geboren, 


6) Earl Lud Schmidt, den 24. Janwar 1835 u Hanfenfelde ge» 
boren 
T) Heintig Seine, den 20. Juni 1837 zu Kaifermöhl_geboten, 
8) Seen Karl Ludwig Krüger, den 6. Juni 1 
te 
9 Reinfeß Rleemann, ben 12. Januar 1838 zu Müllrofe geboren, 
va * 
t zu eng 
ber Angeflagten zur Seit unbefannt 
N ir » Julid. 5, Vormittags 9 Uhr, 
öffentlichen münbl r 0 
en Mathhaufe, 1 Treppe hoch linfd, im if 
> oh ——— ch zu etſchei d bie zu ihrer Vertheidigun 
ten Stunde pünktlich zu nen und bie zu ihre 
er Beweismittel mit jur Stelle zu bringen, oder ſolche dem — 
Per en können. Im Fall 
Entſcheidung in contumaciam verfahren werden 
zum YUudienztermine nicht ge iporden. 
Sranffurt a, ©., den 19. April 1864. - 
Königl, Kreisgericht, I. Abtdellung. 


es 





Handels» Hegifter. 
Hanbeld+Regifter des Rönigi. Stadtgerichts zu Berlin. 
Die Geſellſchafter der "Eon u. der — = 
{ ed Geſchaͤfttiotal: ertborftr. Rr. . 
: [1 ichteten offenen find: 
— bg ee Lumpenfabrifanten ‘ 


2 n Ludwig Senf j 
IR im ans orilfgafts-Rei 
Rr. 1455 zufolge Berügung vom 21. Mai 1 
getragen. 
Unter Re, 52 #8 Gefellfchafts.Regifterd, woſelbſt bie Kommandit . Ge· 


jer Fitma: 
ſellſchaft auf Aetier —— dee Diskonto · Geſellſch 


aft, 
und unter Kolone 2 bie zu Hentichehütte (Gerichtöbepirt Hattingen) unter 
ent 


gmmn: Abminiftration der Henrichöhütte 
beftehende Zminniederlaffung eingetragen fteht, ift zufolge heutiger Verfü- 


gung, vermer it zu einem felbftftändigen 


1) Earl Friebtich Buftar Schmidt \ ju Berlin, 


am felben Tage ein- 


Die Setigniederlaffung zu Hentichshütte 
ögedäit formt und deshalb hier gelsicht, 
ben 21. Rai ABB 59 
Koͤnigliches Stadtgericht, Abtheilung für Cloilſachen. 


des Königlichen Kreisgerichts zu Frankfurt a. ©. 

Die Wittwe Long, Louife, geb. Kolbe, ündeberg bat für ibre zu 
üncheberg beftchende, unter Nr. 278 des Birmen-Be i mit der Firma 
Bittiwe Louife Lenk ttragene Handlung dem 22 Albert Julius 
Ferdinand Neupert zu Müncheberg Trokura ertbeilt. 

ü vom 14. Mai 1864 am 19, Mai 1864 
unter Mr, 22 in das Profuren-Ötegifier eingetragen. 


— u hi 


Dies ft zufolge Berfügu 


J 





e Bilder de Grit if 
«Re unlerjeihneten Gericht i 
ung vom heutigen Zuge unter Nr. 3 —— — N 


hinter den Dienftjungen Wilhelm Saup 


zu Müllcofe ge 


end der Röniglih Preußiſchen Lande, um fi der Militair- 
en, die Unterfuhung eröffnet worden. Da ber Aufentbalt 
9 fo werben dieſelben hierdurch gu dem 


Berfahren vor unferer Kriminal-Abtheilung, im 
aal Rr. 8 anberaum- 
ufforberung vorgelaben, in diefem Termine zur fe 

ir 


t fo 
i i daß dieſelben hierzu n bei 

) Basen. Som Geh 1b Umstichens wit ah Tre —332 

Belaſtungẽ eugen find 





er des unterzeichneten Gerichts unter 





ge Gebrüder U 
ig der Gefellfchaft: Alt-Earbe, 
Rechtöverhältniffe der Befellfcaft: 
Die Gefelicafter find. 
1) ey Abrabam, 
2) Jacoby Abraham, zu Alt-Earbe. 
3 Abra 


Ü m 
Di bat i 1863 en. 
„di — die —E au A ſteht jedem der 3 Gefel- 
* —X R/M,, den 21. Mai 1864. 
Rönigliched Kreißgerict. 1. Atheilung, 





Betfanntmadung, 
In unfer Gefenfgafts-Regifter if heute bei Mr. 325 vermerkt worben: 
a) daß bie unter biefer Nummer eingetragene offene Handelsgeſellſchaft 
Bernhardt u. Reich bier ſich aufgelöft Hat und 
b) daß, bie bitherigen Gefellficafter Kaufleute Herrmann Bernhardt und 
Carl Reich beihe bier, Liquidatoren find und jeder von ihnen allein 
u bandeln befugt if. 
tedlau, den 17. Mai 1861. 
Königliche Stabtgericht, Abtheilung I. 





Befanntmadung. 

In unfer Fiemen-Regifter ift Mr. 1495 bie irma; Herrmann Bern- 
barbt bier und ald deren Snhaser der Kaufmann Herrmann Bernhardt bier 
heute eingetragen worden. 

Bredlau, 18. Mai 1864. 

Koͤnigliches Stadtgeriht, Abtheilung 1. 





Im unfer Zirmen» Kegife” iR bei Sr. ID DEE Crläfden der g 
m unter Firmen · Regiſter if bei Mr. 6 irma 
Robert Werner bier heute eingetragen worden. 
Bredlau, den 18, Mal 
Königliched Stadtgericht, Abtheilung 1. 





zeeiglige Kreidgericht Siegen. 
Bei ber sub Rr. 19 ba Profuren-Kegifier® ein eftagenen, vom Kauf · 
mann Alexander Menzler hier dem Roufmann Arnold Karfen bierjelbft er» 
theilten Profura ift Folgendes vermerkt: 
j ie Profura ift aufgehoben, 
Eingetragen zufolge Verfügung vom 14. Mai 1864 am 22. ejusd. 
Kalb, Seeretair, 


—— —ñ— —— ⸗ 


Konfurfe, Subbaftativnen, Aufgebote, 
orladungen u, dergi, 


[1394] Aufforderung der Konkurd-Glänbiger 
nad ar inet gueiten Anmeldungsfrift 

In dem Kontu e über dad Mermögen deö Mittergutöbefigers Ludwig 
Kübne zu Alt· Langerwiſch if zur Anmeldung der Forderungen der Soonkurd-. 
gläubiger noch eine zmeite Grit 

bis zum 12. Juni 1864 einfhlieflid 
feftgefet worden, 

Die Gläubiger, welde ihre Anſprüche noch nicht angemeldet haben, 
werden aufgeforbert, diefelben, fie mögen beteits vehtähängig fein oder nicht, 
mit dem dafür verlangten Morrechte bis zu dem gedachten Tage bei und 
ſchriftlich oder zu Protofott anzumelden. 

Der Termin jur Prüfung aller in ber Zeit vom 9, April d. J. bie 
zum Mblauf der zweiten drin angemeldeten Forderungen ift 

aufden 18, zeit 1864, Vormittags 10 Uhr, 
in unferem Gerichtöfofal, * ermindzimmer Ne, 1, vor dem Kommiffar, Herrn 
Kreißgerichtö-Rath Scharnwebet, anberaumt, und werben zum Erſcheinen in 
diefem Termine die fämmetlichen Gläubiger aufgefordert, welche ihre Forde · 
tungen innerhalb einer der Friſten angemeldet baben. 

Wer feine Ummelbung jcyeiftlic einteiht, bat eine Abſchrift derſelben 
und ihrer Anlagen beizufügen. 

eber Öläubiger, welcher nicht in unferem Gerichtöbezirk wohnt, muß bei 
ber nmelbung feiner forderung einen am biefigen Orte wobnbaften oder 
jur Dr, bei und berechtigten auswärtigen Berolmädtigten beitellen und 
au ben Alten —R Denjenigen, weiden «8 bier an Belanntſchaft fehlt, 
er bie . ie A ak A rn und Kelch und der 
anwalt Rau i u Sa vorgefihlagen. 
Potsdam, den 18. Mai 1864 setilag 


Königliche Rreißgericht. Abtheilung L 
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— Konlurd-Erdöffnung. 
Öniglihes Kreisgericht gu @örlig. J. Kbtheilung 
Den 6. Mai 1864, Vormittags 9 Uhr. 

Ueber das Bermögen des Tuchfabrifanten Guͤſtav Simon zu Börlig 
ift der —— Konturs eröffnet und der Tag der Zahlungseinftellung 
auf den 20. Februar 1864 feſtgeſeht worden. 

Zum_einftweiligen Verwalter der Maffe ift der Juſtij-Rath Wildt zu 


beftellt. 
Bi Gläubiger de3 Gemeinſchuldners werden aufgefordert, in dem 
aufden 20. Rai d. ., Bormitiags 11 Uhr, 
in unferem Gerichtölofal, Terninägimmer Nr. II, am Untermarft Re. 17, 
vor dem Kommifjar, Gerichtd-Affeffor Bredlauer, anteraumten Termine 
ihre Erklärungen und Worichläge über die Beibehaltung diefed Wermal- 
ters ober bie Beſitellung eines andern einftweiligen Verwalters a me 
Allen, welche von ben Gemeinfhuldnee etwas an Gelb, Papieren 
oder anderen Sachen in Veſit oder Gewahrſam haben, ober melde ihm 


Gör 


etwas verjepulden, wird aufgegeben, nichts an denfelben zu verabfolgen oder | 


au zahlen, vielmehr von dem Befig ber Begenflände 
ven bis zum 30. Juni 1864 einfhliehlic 

dem (Gericht oder den Verwalter der Maffe Unzeige zu machen und Alles, 
mit Vorbehalt ihrer etwaigen Mechte, cebendabin zur Konkursmaſſe abzulier 
fern. Piandinhaber und andere mit denfelben gleichberechtigte Gläubiger 
ded Gemeinfhuldnerd haben von den im ibrem Befig befindligen Piand- 
ftüden nur Anzeige zu machen. 

Zugleich werden alle diejenigen, melde am die Maffe Anſprüche als 
Konkurs-Släubiger madıen wollen , bierburd aufgeforber: , ibre Anſprüche, 
diefelben mögen bereitö rechishängig fein oder nicht, mit dem dafür verlang- 


ten Vorrecht 

bis zum 18. Juni d, 5. einſchlie ÿlich 
bei uns ichriftlih oder zu Protofoll anzumelden und demnächſt zur Prü- 
fung der fämmtlichen innerhalb der gebachten Friſt angemeldeten Forderun · 
nen, fo mie nad Befinden zur Beftellung des definitiven Verwaltungs · 


perfonals 

am 11. Juli 1864, Bormittags 9 Ubr, 
in unferem Gerichtölofale, Untermarft Mr. 16, im Saale vor dem genann- 
ten Koınmifjar zu erjcheinen. 

Nach Abhaltung dieſes Termind wird gecignetenfald mit ber Verband» 
lung über den Allord verfahren werben. 

Mer feine Anmeldung ſchriftlich einreicht, bat eine Abichrift derfelben 
und ibrer Anlagen beizufügen. 

Jeder Gläubiger, weichtet nicht in unjerm Amfsbezitle feinen Wohnſitz 
bat, muß bei der Anmeldung feiner Fotrderung einen am bicfigen Orte 
mwohnbaften oder zur Pragis bei und berechtigten auswärtigen Bevollmäd- 
tigten beftellen und zu den Alten anzeigen. Denjenigen, welchen es bier an 
Belanntſchaft fehlt, werden die Medtdanmwalte Juſtiztäthe Utteh und 

eremann hierfelöft, der Nechtsanmalt v. Nabenau bier und Rechtsanwalt 
r. Dreyer zu Neichenbad DL. ju Sachwaltern vorgeichlagen. 


Konkturd-Eröffnung. 
Königliche Nreiägericht zu Goͤrlih. Erſte Abtheilung 
Den 11. Mai 1864, Vormittags 12 Ubr. 

Ueber da8 Vermögen des Kabrifbefigerd Nobert Tſſcheufſchlet 
ift der faufmännijche Konkurs eröffnet und der Tag der Zahlımad 
auf den 15. März 1864 feftgelegt werben. i 

um einftweiligen Verwalter der Maffe ift der ZuftigRatb Herrmann 
zu Gorliß beftellt. Die Gläubiger ded Gemeinſchuldners werden aufgefor- 
dert, in dem 

ET uf den 23. Maid. J. Vormittags 12 Uhr, 

in unferem Gerichtslofal am Untermarkt Ne. 16 im Saale, vor dem Kom- 
miffar, Herrn Gerichts · Aſſeſot Breslauer, anberaumten Termine ibre Er- 
Flätungen und Vorſchlge über die Beibehaltung diefed Verwalters oder die 
Beftelung eined andern einftweiligen Verwalters abzugeben. R 

Allen, welche von dem Gemeinſchuldner etwas an Geld, Papieren 
oder anderen Saden in Beſih oder Gewahrſam baben, ober meldye 
ibm etwas verſchulden, wird aufgegeben, nichts am denjelben zu verabfol- 
gen oder zu zahlen, vielmehr von dem Veſitz ber Gegenftä 

bis zum 15. Juli d. Si. einichliehlid 
dem Gericht oder dem Verwalter der Maſſe Anzeige zu machen und Alles, 
mit Norbehalt ihrer etwaigen Nechte, eben dabin zur Konkursmaſſe abzu- 
liefern. Pfandinbaber und andere mit benfelben — Gläubiger 

Gemeinſchuldners haben von den in ibeem 5 befindlichen Pfand · 
ftüden nur Unzeige zu R , a 

Zugleich werden alle Diejenigen, welche an die Majie Unfprüce als 
Konfurögläubiger maden mollen, bierburch — 173 rüche, 
diefelben mögen bereit& tehtähängig fein ober nicht, mit dem dafür verlang- 


ten Vorttecht . J 
bis zum 22. Juni d. Jeinſchließlich 
bei und ſchriftlich oder zu Protokell anzumelden und demmächft zur Prüfung 
der fämmtlichen, ee der gebuchten Friſt angemeldeten erungen, 
fo wie nad) Befinden zur Beftellung des definitiven Verwaltungs-Perfonals 
am 18 Juli 1864, Bormittags 9 Uhr, 
in unferem Gkerictslofal, Untermarft Nr. 16 im Saale, vor bem genannten 
Kommiffar zu erſcheinen. Nach Abhaltung dieſes Termind wird geeigneten- 
falls mit der Verhandlung über den Alkord verfabren werben, 
Mer feine Anmeldung ſchriftlich einteicht, hat eine Abſchrift derſelben 
und ihrer Anlagen ag or j 
eder Gläubiger, weicher nicht in unferm Amtöbezirfe jeinen Wohnſih 
bat, muß bei der Anmeldung feiner Forderung einen am hieſigen Orte 
wohnhaften oder zur Pratis bei und —A auswärtigen Berolmäd- 
tigten beſtellen und zu ben Akten anzeigen. Denjenigen, melden es bier an 
Belanntigaft fehlt, werden die Mechtdanmälte Juſtig + Nätbe Uttech und 
Wildt Hier, fo mie der Nechtännmalt v. Rabenau hier und Rechtsanwalt 
Dr. Dreyer zu Reichenbach O,/L. zu Sadmwaltern vorgeichlagen. 
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zu Penzig 
einftellung 


| 
| 
| 


: 


[1401 Aufforderung ber Ronturdgläubiger. 

n dem Konkurſe über das Mermögen des itiba und Wider An- 
ton Widmann zu Münfter (auf ber Aegidii · Straße) ift zur Anmeldung der 
Forderungen der Konfurägläubiger no eine zwelie Fri 

biß gum 15. juni db. 5. einſchließlich 


fergefeht morden. 
e Bläubiger, welche ihre Anfprüche noch nicht angemeldet baben, 
werben aufgefordert, diefelben, fie mögen bereit® rechtöhängig fein ober nicht, 
mit dem dafür verlangten Borredht bis zu dem gedachten Tage bei und 
ſchriftlich oder zu Protofoll anjumelden. 

Der Termin zur Prüfung aller in der Seit vom 30. März d. S. 
bid zum Ablauf der zweiten Friſt angemeldeten forderungen ift 
, auf den 6. juli d. J. Vormittags 11 Ubr, 
in unferem Gerichtälofal, Terminsjimmer Nr. 14, vor dem Kommiſſar, 


' Heren Kreiẽgtrichts · Rath Kocks, anberaumt, und werden zum Grfcheinen 


in diefem Termin die fämmtlichen Gläubiger aufgefordert; melde ihre For- 
ar innerhalb einer der Friſten angemeldet haben. 

feine Anmeldung ſchriftlich eimreicht, hat eime Abſchrift derfelben 
und ibrer Anlagen beizufügen, 

Jedet Gläubiger, welchet nicht in unferem Gerichtobezitle wohnt, muß 
bei der Anmeldung jeiner Forderung einen am biefigen Orte wohnhaften 
oder zur Pragid bei und beredtigten auswärtigen Bevollmächtigten beftellen 
und zu den Atten anzeigen. Denjenigen, welchen es bier an Bekanniſchaft 
fehlt, werben die Nechtsanwalte Herren Juftij-Rath Bor, Windtborfi, Rin- 
teln, Leeſemann, Fiüfting, Bufch, Wernztint und Rechts · Anwalt Gierje zu 
Sachwaltern vorgeſchlagen. 

Zugleich wird zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß der Herr Juſtiz · Rath 
Stratmann jum definitiven Verwalter ber Konfurdmafle beſſeüt inorben ift. 
Münfter, den 10, Mai 1B64. 

Königliches Kreisgericht. I. Abtbeilung. 


[1393 
% it auf Amortifation des dem Mollenwaarenfabrifanten Eduard 
Fechner bierfelbit eblih verlorenen Werepted des Raufmannd Adolph 
Rofenftiel jun. hierſelbſt vom 17. Dezember 1863 über 148 Thlr. 5 Sgt. 
preuf. Coutant, fällig gemefen am 30. Uprit 1864, welchem der Name des 
Ausftellerö noch fehlte, bei und angetragen worden. 
Der unbefannte Inbaber diefed Üereptes wird hierdurch aufgefordert, 
und baffelbe binnen 9 Monaten, jpäteftend aber in dem auf 
den 8. April 1865, Vormittags 11% Uhr, 
vor dem Herrn Stadtgerichts-Ratb Dannenberg im Stadtgerihtögebäude, 
üdenftrafe Mr. 58, Simmer Mr. 12, anberaumten Termine vorzul 
und jeine Unfprüde nachzuweiſen, widrigenfalls daſſelbe für fraftlod e 
werden wird. 
Berlin, ven 3. Mai 1864, 
Konigliches Etadtgericht, Abtbeilung tür Civilſachen. 
Deputation für Kredit- sc. und Nachlaßſachen. 


Der am 24. September 1825 geborene Guſtav Udolph Gtell- 


macher aus Doberfaul, Kreis Eroffen a. O., ber fi feit dem Sommer 

1 nad Amerika entfernt haben fol, und feit dieſer Zeit nichts von ſich 
at hören laffen, ſowie die etwa von ibm zurüdgelaffenen unbekannten 
ben und Erbnebmer, werben hiermit zu dem, auf 

den 14. Dezember 18654, Mittags 12 Uhr, , 

an biefiger Gerichtäftelle, Termingzimmer Nr. 2, anberaumten Termine mit 

der Auflage vorgeladen, ſich vor oder im biefem Termine bei dem unter- 
chneten Gericht perfönlih oder ſchriftlich zu melden, mibrigenfalld der 

Buftan Adolph Stellmader für todt erklärt und fein ® 

feinen nädften ſich als ſolche —— Erben zugeſprochen werden wird, 

uar 


Croſſen a. OD, am 13. Bil. 
Königl. Kreißgericht, I. Abtheilung. 





1402 
In der u u Get 


baben der Bauer Beator, ald Befiger des Bauerguis Vol, 1. Mr. 9 pag. 19, 
Ficfafeide, cl Behher deb Baurguts 
trebmann, geborne 
ein des Koffätbenguts Voll. Rt. 6 pag. 13 resp. 
pag. 83 zu Hirſchfelde zbetech · 
tigung Seder ein Kapital von 200 Thlr. zu empfangen. 
& mirb dies den Nectönacfolgern der nacitchenden Gläubiger, melde 
tobt, reſp. ihrem WUufenthalte nach unbefannt find und zwar: 
1} der verebelichten Küfter Deutſch, megen der für fie auf dem Gute 
Vol, I. Rr. 9, pag. 19 rubr. I. Re. 2 eingetragenen 00 Thle.; 
immergefellen Julius Albrecht, wegen der für ibn auf dem 
Gute Vol. 1. Rr. 11, pag. 23, rubr. ll. Nr.4 eingetragenen 100 Thlr.; 
3) dem Stoffäthen Michael & e, megen ber für ıbn auf dem Streb- 
mannjden Koflätbenaute rubr, DIE. Mr. 1 eingetragenen 100 Thlr,; 
4) den 8 Geſchwiſtern Götze, u ber für fie auf demſelben Gute 
rubr. III. Rx. 2 eingetragenen Thlr,, 
edrich Julius und Sobann Carl Wilhelm Auguſt, 
Öhe, wegen der für fie ebendaſelbſt rubr, IL Nr. 4 
eingetragenen Unterbaltungöpflicht, 
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mit ber Aufforderung befannt gemacht, fih binnen 6 Woden, oder fpäte- 
5 811 Uhr, im © faal 
. Zulib 5, Bormitta rt, im Sifungsfaale 
der Königlichen Beneral-Romnnffion, Rieerwalfttaße Re 39, vor 
dem Unterzeichneten 
anberaumten Termine mit ihren Anſptũchen an bie Abfindungk - Kapitallen 
melden, mwibrigenfalld das H kentecht auf dieſe Abldfungd-Rapitalien 
erlofhen erachtet werben wird, 
Berlin, den 20. Mai 1861. 
Im Siuftzoge 
der Königlihen General-fommiffion, 
Getichts · Aſſeſſot 


woſh oe * 13. 





Berfäufe, Berpachtungen, Submiffionen zc. 


en Befanntmadung. 

ie aus bem Domainen » Vorwerk Rotbichlof und der Erbſcholtiſti zu 
Karzen beftebende Domaine Rotbichlo im Kreife Rimpiſch / 2 Dleilen von Streblen, 
24 Meilm vom Bahnbofe Gnadenfrei und 54 Meilen von Breölau ent- 
fernt, mit einem Areal von 2175 Morgen 170 IR, worunter 1482 Mor- 
gen 45 IR. Ader und 501 Morgen 145 IR. Wicfen, foll auf 18 Jahr 
von Johanni 1865 bis dahin 1888, im Wege der Öffentlichen Licitat 
verpactet werden. — Dad Pahtgelder-Minimum beträgt 8500 Thle.; zur 
Uebernabme der Pacht ift ein Vermögen von 40,000 Thle. erforderlich. 

Zu dem auf den 25. juni db. 5, Vormittags 11 Ubr, in 
unferem Amtsgebaͤude (Albrechteftraße Nr. 31) vor dem Domainen-Depar- 
tement3-Ratbe, Ober · Regierungs- Rald von Struenfee, anberaumten Bie- 
tungd » Termine laben mir Pachtberwerber mit dem Bemerken ein, daß die 
Berpadtungs-Bebingungen und Lieitations · Regeln, ſowohl auf der Domaine 
Rothſchloß, ald auch in unferer Negiftratur eingeichen werden Fönnen, und 
dafi mir von denſelben gegen Erftattung ber Kopialien auch Abſchriften zu 
ertbeilen bereit find. 

Breslau, den 16. Mai 1864. 

Königliche Regierung, 
Abtbeilung für direlte Steuern, Domainen und Forſten. 
Struenfee. 


* Befanntmadung. 
———— der Königlichen Domainen- Bormwerte 
Di in Ru a hung 3 
ie 3 teile i eburg, 3 Mei⸗ 
len von der Stadt Magdeburg und $ Stunde von Feng Hari Arie 
®r. —— — Königlichen erfe und zwar: 


——“ ethen Hof und Bauftll 
en of um 
un. Bätten, ae; 


16 >» » 

1287 » D » leder, 
19 » 17 ” Bicfen, 
18 » 4 » Wenger 

und 0 » 178 » Unland, 


in Summa 1609 Morgen % Ufutden; 
u 


n 
2) das Vorwerk Alt-Brandlchen mit: 


1 Morgen 105 ORuthen Hof und Bauftchen, 
6 » 116 D Arten, 
63 >» 138 » Yeder, 
3» 160 » enger, 
6 » 19 > Korfigrund (Dormbufd), 
3 » 47 BD Unland 
uni » 67 » Teich, 
he — —— — Mob d Mirtb bäuben 
ne n en en n- und Mirtbfbaftögebäu 
ſollen auf 18 Sabre, nemlid von Johannid 1855 bis dahin 8 ——— 


meiſibietend verpachtet werden. 

Hierzu haben wir auf Montag, den 13. juni d. J. Bormit- 
tags 11 Uhr, in unferm Situngsjimmer, Domplag Nr. 4, einen Termin 
bie A, ju dem mie qualifigiete Pachtluftige mit der Bena ung 
einladen, * das Pactgelder-Minimum für beide Vorwerke auf 13,000 Thlt. 

eilt. . 
N elbemerber baben ſich möglich vor dem Termine, fpäteftend aber 
in bdemfelben bei unierm Sommiffarius, dem Riegierungs-Bath Sceftern- 
Dai über den Befit einet eigenthümlichen und disponibelen Vermögens 
von Thlen., fewie über ihre landwirthicaftlihe Ausbildung und 
perfönliche Dualification auszumeifen. 

Die Verpadtungd- und Licitationd-Prdingungen, dad Vermeſſungs · 
Regifter und bie Ueberfichtöfarte können in unferer Domainen-Regiftratur 
täglich, mit Ausnahme der Sonn- und Refttage, mährend der Dienfitunden 
eingefeben werben. Auf ber Domaine Schermie, bei dem m Ober 
Amtınann Strauf, find die Verpachtungs · und Licitationd- Bedingungen 


ebenfalld zur Einficht ausgelegt. Abſchrifien diefer Bedingungen find wir 
ni —2* Ban reſp. Drudfoften auf angen zu erthei · 
en berei 

Magdeburg, den 29. April 1864. 


Königliche Regierung, 
Abtheilung für dirckie Steuern, Domainen und Ferften, 
von Dredler. 


"bis zum Submiffiond- Term 


11317) Befanntmadbung. 
., Im Muftenge der Königlichen Regierung zu Potsdam wird das unter- 
zeichnete Haupt + Zoll · Amt, und zwar im Umtögelaß des Steuer Amts zu 
erleberg, am 4. zu 1864, ormittags 10 Uhr, die Ehauffergeld- 
. es . * J * —— u ie . ee an den Meiſt ⸗ 
etenben unter Vorbei uſchla er boben de vom 1. 5 
1864 ab zur Pacht flellen. a * * —* 
Nur Perfonen, melde ſich bei Beginn des Termins ald dißpofitions- 
fäbig ausweiſen und mindeſtens 50 Thaler baar oder in annehmbaren 
StaatSpapieren bei dem Steuer-Amte zu Perleberg ald Sicherheit nicher- 
legen, merben jum Bieten ** 
Die Pach bedingungen find bei und und dem Steuer» Amte zu Perle 
berg während der Dienftftunden einjufehen. 
Warnem, den 13. Mai 1864. 
Rönigliched Haupt · Zoll · Amt. 


[1392] 
Berpahtungsd- und Licitationd-Runbmadung. 

Ton Seite des Gerichtöbofed der f, Freiſtadt Raab wird biermit jur 
öffentlichen Renntnig gebracht, daß über Anſuchen der Safob Lates ſchen 
toßjährinen er, und zufolge der für bie minderjährigen Erben am Bten 

il 15. 2. 1373 vom hiefigen ag als Obet · Vormundſchafis · 
beboͤrde erlaffenen er — bie im Raaber ſtädtiſchen Grundbucht 
Folio 411 unter 218 urb. aufgenommene £. k. privilegirte Dampf- 
müble, — melde erft vor 3 Jahren nah dem vorzügliften Mablipftem ganz 
neu eingerichtet und mit 2 neuen Keſſeln und einer neuen liegenden Dampf. 
majdine à 36 Pferbefraft verfehen wurde, welde auf 6 Gange (darumter 
4 mit fan en Steinen) jährlih 60,000 Mepen Weizen unter größt- 
möglicher Ausbeute am Ausjug und feinen Meblen vermablt; — fammt 
ger umigen Nebenmohngebäuden, inen, 227 flaftern Sofraum, bei 

am 6. Juni. 5. in Sacelou abzubaltenden freiwilligen öffentlihen 
Verfleigerung entweder 3 oder mehrere Sabre in Pacht gegeben oder even 
u - dem Austufungd-Schäpungsmerth von TOO KL. verlauft wet · 

wird, ‚ 

Kaufluftige können die Pacht · und Verkaufs-Bedingniffe und den Lici- 
tationsplan in ber hiergerichtlihen Grundbucstanzlei 38. und baben 
ih mit einem Reugeld von 10 pCt. des Ausrufungäpreifes zu verfehen — 
Der Serichtöbof der Freiſtadt Raab in Ungarn, am 23. April 1864. 

Yandberr, subes. Stadtrichter, 


11316] . 


Saarbrüder Eifenbabn. 

Die Lieferung von 40 Stüd Ausmeichen für die Saarbrücktt Eijen- 
babn fol im Wege der öffentlihen Submilfien vergeben merden, 

Die Dfferten find mit der Auſſchrift: 

»Submiffion zur Lieferung von Ausweichen für die 
Saarbrüder Eifenbabn« 
ine amı 
6. juni 1864, Vormittags 11 Ubr, 
im Büreau des Unterzeichneten auf biefigem Babnbofe verfiegelt und porto- 
frei einzufenden, woſelbſt die Eröffnung im Beifein ber erſchienenen Sub · 
mittenten erfolgen wird. 

Die Bedingungen und Zeihnungen liegen im dem genannten Bürcau 
zur Einficht offen, können aud gegen Erflattung ber Ropialien von dort 
beiogen merben. 

Saarbrüden, ben 12. Mai 1864, 

Der Eifenbabn-Bau-nipeltor. 
Duaffomsfi. 





Berloofung, Amortijation, Zindzablung u. ſ. w. 
u öffentlichen 22 — 


390] Aufkändigun 
von außgelsofien Rentenbriefen der Provinz Schleſien. 

Bei der beute in Gemäßheit der Beſtimmungen No 41 und folg. des 
Rentenbank-Geieped vom 2. März 1850 im Beilsin der Mbyeorbneten der 
Drovinzial-Vertretung und eines Notars ftattgebabten Verlooſung der nach 
Maßgabe des Tilgungt · Plans zum 1. Oftober 1864 einzulöjenden Renten- 
rl — Sc — — Nummern im Weribe von 
12 en. gezogen worden, unb zwar: 

—JF Stück Litt A. 1000 Tblr. 

Mr. 65. 691. 704. 832. 988. 1277, 1377. 1972, 2666. 3578. 3650. 3947. 

42 5010. 57 h ; 


27. 480. . . 5760. 6411. 6580. 6703. 7284. 7461. 
8121. 8228. 8234. 8315. 8655. 8650. 8713. 9223. 9517. 9967. 
10,196. 10,685. 11,110. 11,430. 11,530, 11,618. 11,939. 12,006. 
12023. 12,218. 12,394. 12,406. 12,507. 12,542. 12,851. 13,100. 
13,506. 13,557. 13,743. 14,164. 14,778. 14,836. 14,844. 14,954. 
15,311. 15,621. 15863. 15,955. 16,117. 16,338. 16,624. 16,733. 
16,780, 16,934. 17050. 17,109. 17410, 17,588. 17,5%. 17,75. 


Beilage 


1349 
Beilage zum Königlih Preußifchen Staatd - Anzeiger. 


119. 


Mittwoch 25. Mai 





Nr. — alt wo 13,265. 18,284. 18,343. 18,617. —* 
18,892. 18,961, 19,226. ae 19,540. 19,542. 20,487. 20,592. 
20,099, ar 21,639. 21,7 
25 Stüd Le B. 4500 Tblr. 
700. 919, 1376. 1572. 1574. 1963. 2647. 2092. 2698. 2872. 2953. 
294. 2986. 3028. 3075. 309. 3212. 3335. 3464. 3535, 3550. 3719. 
4125. 4187. 5314. 
85 Stüd Litt. C. à 100 Thl 
Nr. 31, 331. aTB. 408. 416. 1109. 1163. 1233. "587. 1710. 1805. 
158. 2421. 3565. 4150, 4899. 4975. 5181. 5191. 5270. 
5708. 6. 6179. 6644. 6816. Y 22. 71384. TU. 
1772. Ybl. 9284. 9427. 9748. 9898 
10,9%. 11,092. 11,158. 
12,476. 12,548. 
13,758. 14,129. 14,347. . 14663. — 
15,138, 153%. B m. 15,929, 
Aue 17,171. 17680. 17,691. 


9 16,65%. 16,98 
17,933. 18014. 18,035. 18216 
18,302, —— 18,867. 


StüdLit.D. a u Tblt. 
Rt. 9. 30. 71. 308. 329. 880, 889. 1764 
3608. 3780. 3451. a 9— 
6231. 6368. 6137. 
8109. 8493. 8519. 81 Fe 
9822. 10008. 10,308. 10,339. 


Rt, 


. 2151. 2489, 
42. 5776, 5847. 

3 an a 
41T. 9032, 


10,439, ae. eg 426 
11,549, 11,978, 12,350. 12,539. 13,971. 13,057. 13,405. 13,747. 
13,871. 1501. er 


004 Stüd Lite. E. 3 10 7 
Mr. 32. 40. 74. EN) 103, 106, 126. 153. 212. Pi im. 280. 283, 321. 
336. 343. 372. 380, 393. 4 15. 416. 128. 135. 520, 522. 596, 340. 
585. 3 635. 643. 645. 658. 6 3,674. 686. 689. 718. 182. Bi. 
200. 7113. 852, 858, 880, 979 . 


6015. 
. 6187. GR. 
r 6321. 


4485. 
.„ 9723. 
ws. 10011, 10083. 
, 10,118. 10,11. 16,127. 1 
10,209. 10,223. 
2 10,364. 10,376. 
. 10,510. 
10,580. 


1007. 


. ar 

2. 101142. 
3. 104318. 
. 10428. 


. W052, 
10,08%, 
10,191. 
10,354. 


5 10072. 
10,351. 


12 108. 


513. 
12.850. 
12,708. 


12,497. 12,5 
12,635. 
12,705. 


12,19%. 
12,627. 
12,703. 12, 734. 12,757. 12,708. 


12,13. 


Mr. 12,308. 
12,94. 
1376. 


12,874, 


12,946, 
12,9. 
13,083. 13 


13,029. 
1 


12,949. 
13,040. 


12,961. 
13,082. 

13,125. 
13,376. 


12,964. 12,985, 
13,064. 1: 
13,154. 13 
13,392, 1 


20,051. 20,080. 
Ss wir bie vorftehend bezeichneten Rentenbriefe zum 1. Oftober 
1864 biermit kũ ‚ werden die Inhabet berfelben aufgeforbert, ben 
Mennmwerth gegen Surüdlieferung der entenbriefe nebit den dazu gehörigen 
Sins-Eoupons Serle II, Rr. 13 6i8 16, fo wie og 
in term, den 1. Oktober Kr unb die genden Tage, mit Aus · 
gut der Sonn- und Feſttage, bei unierer Kaffe — Sanditraße 
10 bierfelbft — in ittagöftunden von 9 bid 1 Uhr 
baar in — zu nehmen. 

Die Empfa e der Baluta kann ‚ nad Mafgabe 
unjerer Kaſſe auch ſchon früher und zwar ſchon von ee ab Erk 
diefem falle jedoch nur mit Gewährung der Zinien bis zum Zahlungstage 
der Valuta, morauf die Inhaber der verlooften Rentenbrieft Biermit bejon- 
derd aufnerfjam, emacht merben. 

Bei der Präfentation mehrerer Renienbriefe zugleich find folde nad 
den verfchiedenen Aboints und nad der Nummerfolge geordnet mit einem 
— Verztichni v 

Auch iſt es bis auf geſtattet, die gefündigten Nentenbriefe uns 
jerer Kaffe mit der Voſt, aber franfirt und unter Bafügung einer gehöri- 
gen Quittung auf befonderem Blatte über den Empfang der der Baluta, einzu« 
enden, und die Ueberjendung ber lehteren auf gleihem Wege, natürlich auf 
— und Koften des Empfängers, zu beantragen. 

tom 1. Oftober 1864 ab_ findet eine weitere Verzinfung der biermit 
gekündigten Rentenbriefe nicht ftatt und der Mertb ber etwa nicht mit ein- 
g—- Coupons Serie II. Me. 13 bid 16 wird bei ber Auszahlung vom 

nwerthe der Mentenbriefe in Abzug gebracht, 

Zugleih wird hiermit bekannt gemadt, daß von ben früber verlgeften 
Rentenbeiefen der Provinz Schlefien feit deren Du bereit zwei Jahrt 
und darüber verfloffen find, folgende zur Einlöfung bei der Mentenbanf- 
Kafle noch nicht präfentirt morden find, und zjmwar aus den Fälligktits 


Terminen: 
a) vom 1. Oftober 1857: 
Litt. E. Nr. 1854 & 10 Ile. 
b; vom 1. April 1858: 
Lim. D. —— 7072 a 25 Thle. 
E. Rr. 1852. 1979. 518. nen " 10 Thlt. 


Re 1859: 
Litt, C. Re. 1206. 10,7 1108. ‘ di a 100 Thlt. 


E 
mpoxb> 


Lite A. 
>» Ü. 
» D. 
» E 


Re, 


Nr. 63. 


Ar. 
Rr. 1478. 


nr” 


Rr. en 230: 


Nr. 


- 


Re, 59* 


Ar. 


. 12,767. Au a 1000 


g 102 13,011 a 25 Ihle, 
"Dog, 3080. 3410. 3518. 3552. 4121. 


. 375. 4%. 592, 


i 
. 2508. 5 5644. 
3 1186. 27 a 500 Tblr. 


a 25 Iblr. 
18,154 & 10 Illt. 
ber 1859: 


ie: — 


. B308. 81 

9858. 000. 10006 10,123. Frog 
10,505. 10,538, 10,518. de 11,121. 
. 11,483. 11,765. 2024. 1. 
. 12,660. 12,711. 
. 13,289. 13,418. 


‚DB 1er 
h. ’ " [ 
. 16,797. 16,8 472 


50. 17,185. 17,684, 
5. 18,201. 18,248. 18 "sau. 18,517 a 10 Ible 
e) vom 1. April : 
12,435. 1nosı a 1000 ae. 


. 5595. 5528 


a 500 Tr. 
A137. 9078. 1241. 3 —V— 
1278. 3443. 4403. 

0. J 


u h 
4398. 4544. 4822, 5465. 5 

7403. “. 8352. 8741. 9198, gall, ek. sl. 
10,272. 10,300. 10,807. 11,231. 11,995. 12,078. 13,112. 
13,433. 14,090, 14,149, 14,169, 14,362. 15,075. 15,077. 
15,710. 15,831. 15,417. 16,590. 16,757. 173,178. 17,465. 
7,938. 18,458. 18/671. 18,758 & 10 Sir. 

m 1. Oktober 1860: 


Thlt. 
AN8 a 500 Thlr. 
6596. 7963. 9150. 10,772. 11461 13,811. 17,120. 
a 100 Tole. 
3560. 3661. 3772. 4306. 4885. 5213, 7474. 9028. 9728. 


266, 301. 391, 400, 836, 905. 1382, 2064. 2328, 
4124, 4414. 4769. 
4871. 5076. 5160. 5314. 5405. 5129. 678. 50h. 6745. 
7047. 7069. 7674, 779. 8167. 8667. 8840. 8984. v2, 
gau4, aa 9675. 10057, 10,712. 11,004, 11,186. 11 
12,156. 12,496. 12,591. 12,095. 12,756. 12,834. 
. 1009. 14,084, 14,087. 13099 
5. 15,777. 16,716. 16,808. 16,896. 
. 18,1. 18,478. 18,647. 18,669. 
19,003. 19,083. 19120 a 10 Tolt. 
g) vom 1. Be am): 
574. 4224, 8220 & 1000 7 
7084. 8527. 9581. 121688, 14,401. 14,547. 15,821. 
15.855. 16816 & 100 Thlr. 
3. 6331. 6609. 8720. 8766. 10,809. 12,400. 
493. 13.924 a 25 Thlr, 
Fr 135. 137. 319. 350. 684. 721. 1618. 1623. 1781. 2R38, 
2959, 3085. 3503. 4637. 4880. 4891. 5293. 5542. 6117. 
— 6TM. 7385. 7365. 7406. 7498. 7997, Bot. 5244, 
8473. 9578. W701. 984, 10,326. 10,633. 10,814. 
10886. 11,832. 11,973. 12,515. 13,311. 13,488. 14,306 
N. 14,818. 14,81. 14,865. 14971. 15,506, 15,698. 
176. 15,146. 17,016. 17,232. 17,384. 17,463. 17,537. 
17,503. 17968, 18,223. 18,279. 18,421. 18,579. 18,852, 
19,097, ade a 10 Tblr. 
) vom 1. Dftober 1861: 
1.130 2 15,835. 1307. 1,162 a 1000 Thlr. 
149. 283. 1372. 3166. 6353. 6811. 8462, 10,600. 11,258. 
11,773. 14,267 & 100 Tblr. 
1003. 1870. 2349. 3191. #648. 60. 12,741. 12,922. 
13.354. 13,898 a 25 Tblr, 
739. 840. 1001. 
1697, 1800. == 1010, 1036, 
TO 3380. 3840. 


1874 


1188. 2402. 2491. 2u14. 
US. 2 4621. 4817. 
7369. 


0. 6380, 6, 
8147. 816. 8215. Bb66. 


. 7615. 7744. 7923. Bil. 
34104 10,058. 10,257. 


wo. de 4342. 


a 10 Tple, 
om 1. April 1862: 
14,136. 15,203. 21,218 & 1000 Thlt. 


8. 2897. 3277. 5991. 8800. 10,997. 14,601 & 100 Tölk. 
Te 1500. 1613. 2492. 4964. 5228. 5278. 10,268, 10,780, 
11,010. 11,430. 12,618. 13.066 a 25 Thlr 
28. 189. 333. 356. 368. 816. 870. 1740.°2105. 2285. 2291. 
2375. 2588. 2584. 2801. 2862, 2992. 3054. 3123. 3386, 
3462. 3578. 3598. 4098. 4123. 4420. 4811. 5055. 


1074. 1130. 1607. 16%. | 


5782. A846. eo 6060. 6188 
6770. 6873. 648, 
7892. 83h. BTL. 8817. 


. 6240. 6306. 6430. 6589. 
> 716. TT21. 7878. 
ge! he 


. 16,258. 16,370, 1 
. 17,032. 17,131. 
. 18,437. 18,485. 
. 108. 1691. 


0 Thlr. 
Die PER A „Rentenbriefe verjähren nad $. 44 ded Rentenbanf- 
$ binnen zehn Jabten. 
reölau, ben 2° Mai 1864. 
Königliche Direction der Renlenbank für bie Provinz Schlefien. 


[cr 





Verſchiedene Befanntmachungen. 
Nbein: Nabe» Eifenbahn. 


Die General-Verfammlung der Actienaire unferer Gr 
fellihaft wird biermit auf 


Donnerftag, dena 28, Juni d. J. 
Vormittags 10 Uhr, 


in den Saal des biefigen Cafino-Grbäudes berufen. 
Gegenftände der teftgeiegten Tagesordnung find: 
1) der ——— Bericht über den Zuͤſtand der Geſchäfte der Ge 


ellſcha 
2) * Satin für die fintutenmäsige Erneuerung des Verwaltungs · 
usihuiled 
Die Herren Actionaite werden zu dieſet Verſammlung unter Hinmwei- 
fung auf die Beſtimmungen in den 6%. 25, 236, 30 und 91 des Statuted 
mit dem Dernerfen eingeladen, daß nur diejenigen DBefiper von Actien an 
der Gencral-Verfainmlung Tbeil mebmen fönnen, melde ihren Befip in den 
Dücern der Geſeuſchaft fpäteftens acht Tage vor dem Tage | —* 
Generai:Berfammlung baben cintragen laſſen und ſich über das F 
befteben defielben fpätejtens einen Tag vor der General: * 
ſammlung ſelbſt oder durch legitimirte Bevollmächtigte ausweiſen. Zur 
—A einer Beſcheinigung über den Befig der Metien werden für aud- 
märtige Mctionaire, welde den Ausweis nicht bireft bei dem Verwaltungs · 
Ausicuffe zu führen im Stande find, 
in Srankfurt a. M. bie Banfhäufer der Herren Gebrüder Betb- 
mann, Job. Goll u Söhne und Grunelius u. Eomp., 
in Berlin das Bankhaus der Heıren Gebrüder Schidler ' 
ermächtigt werben. 
Die für die Theilnahme an der General-Berfammlung auszugebenden 
Einteittöfarten, welche zugleich für bie ftimmberechtigten Nctionaire ald 
reibillets für die Her- und Surüdiahrt auf der Bahn gelten, fünnen in 
anffurt a. Dt. bei den obengenannten Banttsiufern 
vom 16. bis 18. Juni db. 5. 
und in dem Büreau beö Verwaltungd-Nusiufies 
vom 20. junid. S.an 
Kin Borzeiqung des Ausweiies über ben Brit der Metien in den gewöhn- 
Kreuznach/ den 8. 


Gchhbäftättunden 2 Kar tr genommen werden. 
Der Morfipende des Verwaltungs · Ausſchuſſes der Rhein ˖ Nahe · Ciſenbahn · 
Ge Faeen 
aul. 


[1237] 











11396) Thuringia. 

Die ordentlibe General-Berjammlung unferer DEE finbet 

am 30, Juni e., —— 11 Ude, 

im Geſchaͤſtsgebaͤude Reuftadt Nr. 2030 bier, ftatt und indem wir die 
Seren Actienaire hierzu einladen, treffen wir unter Bezugnabme auf ben 
Schlußſat des 6. AT des Statuts die Beftimmung, daß die Herren Actio- 
naire ſich zur Theilnabme an der Verfammlung dur beiondere von und 
ausgefertigte Karten zu legitimiren haben, welche Hief igen Ackionairen fpäteften® 
am 29. Si in unſerem Geicäftslofal Bogen Vorkigung ibrer Plctien, 
auswärtigen Melionairen aber auf vorberige ſchriftliche Anzeige, in melder 
zugleich die Nummern ihrer Netion mit anzugeben find, beim Cinteitt im 
den Berfammlungsiaal eingebändigt werben ſollen. Werteeter abweſender 
Mctionaire baben ibre Vollmachten, die zugleich die Aetiennummern der teip. 
Vollmacte-Ausfteller enthalten müflen, ſpaͤteſtens bis zum 29. Sumi bei 
3 —— damit die vorſchriftsmäßige Prüfung derſelben rechtzeitig 
erfo ann, 

Sur der Tagesordnung fteben nur die regelmäßigen Gegenftände $. 50 
des Statuts. 

Erfurt, den 22. Mai 1861. 

Der Verwaltungstaid der Verfiberung&-Gejellfhaft Thuringia. 


Bliefener. Moßdorf. J 
[1400] —— Geſellſchaft Solland. 
Auf Grund des Urt. 13 unſeret Statuten laden mir bie Actionaite 


unferer ——* zu der 


— u - 
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sam Montag, den 13. Juni dieſes Jahres, Vormittags Mir fehen und bedhalb , den Lokal · ——— t 
— — iifehen Stein und Damm ra Beitereh ed a 2 
in unfeteth Geſchaͤftslokale zu Wattenſcheid fattfindenden ordentlichen Gent. in Billets nah Damm, noch in Damm 
ral-Verfammlung biermit ergebenft cin. Stettin verkauft werben Lönnen, Das 4 der durchgehen de un 
Auper den gemmöbntichen Gegenjtänden kommt zur Befhlußfaffung: fomenvertebr von Stationen der 0 
Abanderung der Statuten in Betreff der auf die Abichreibungen | pommerſchen Zweigbahnen nach Damm und $ harlber u — von 
sund auf die Erhöhung des Reſervefends bezughabenden Para- | Stationen der Strede — — -Damm nad Stettin darüber 
»araphen und Crmädtige 1773 —— ſolche mit der ats · us auftecht erhalten Perſonen und werden in dieſem 
Kegietung naͤher zu — und feitzuftellen.« * hre von Stettin nach Damm und in um ge 
Wattenfcheid, den 28. April 1864. ich Fuhrwetk befördert werden, welches von * 
Der * or ſtand — u Erhöhung bed tarifmäßigen er resp. * 
der Bergbau · Geſellichaft Holland, paͤckfftacht eintt 
— — * — ——— auf m Strede ** 
mu au vo n naeftellt werben; es können 
[1399] Berlin-Stettiner Eifenbabn. s ei em mer ni eh ae h 


in-Stettin und der —— 
Belanntimadnng weigbahnen Güter und Vieh zur Beförderung nad Damm und darüber 
! inaus nicht angenommen werden; tbenfowenig können auf den Stationen 
der Strecke Golberg-Eoeslin-Damm Güter und Vieh jur Beförderung nad 
Stettin und baräber binaus — werden, 
Stettin, ben 23. Mai 1 


‚Direktorium 
der Berlin » Stettiner Cintapn- Geſellſchaft. 
In Folge der geſtern durd Brand erfolgien Serförung eines Teiles Brepdorff. 
der Eifenbababrüdt wiſchen Stettin und Damm ift die Schienenverbindung 
auf birfer Ztrede unterbroden, 








[1398] Diseonto:Gefellichaft in Berlin. 


An Gemäßbeit ber Art. 27 umb 47 des Statuts machen mir nodhftebend die Übrechnungen des Epectal» Geſchäfts für das lekte Duartal von 
1863 und das erfle Quartal von 1864, fo mie auch die auf den 31. Deyember des vorigen Jabtes abgefälofiene Bilanz bekannt, 

Das Protokoll der am 23. d. Dite, ftattgebabten General» Verfammlung — rinen erläuternden Geſchäftsbericht a dad Refultat der Wahlen 
für den Vermaltungsratd entbaltend — wird ben Mitbetbeiligten 2 uns in einigen Zagen zugefandt werben; Befiper bon Nommanbit « Anrbeilen 
fönnen dies Prototoll vom 29. db. Mts. ab bei und in Empfang nehmen. 

Berlin, den 24, Mai 1861. Direction der Disconto » Gefellichaft. 


Abre ch nung 
Sperial-Gefhäfts für das legte Quartal von 1863 und das erfte Quartal von 1864. 
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Berliner Börse vom 21. Mai 1864. 


nbahn - Aclien. 
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1, 24. Orse war angenehm gestimmt, i 
hliehen fest und waren ehetaoh steigend, das Geschäft aber nicht sehr 
belebt, zum Theil, wie bei Eisenbahnen, wegen der Festigkeit der In- 













Nebaction und Rendantur: 


eisen 
lest, preussische "angenchm und belebt; 





genüber; ausländische 


Wechsel still. 
Schwieger, 


Berlin, Drud und Verlag der Rönigliben Geheimen Ober + Hofbuchbruderei 
[R. v. Deder). 


Das Abonnement beirägt: 
2 Ihr. 


für das Dierteliahr 
in aller .. der Manardie 


ehne 
Prris - @rindhung, 


IE 120. 





Se Majeftät der König baben Allergnäbigft gerubt, ben 
nachbenannten Mitgliedern der Direction der Rheiniſchen Eifenbahn- 
Geſellſchaft, und zwar: 

den Geheimen Kommerzienrätben Guftan Meviffen unb 
Abraham DOppenbeim zu Eöln, fo wie bem Nittergutäbefiger 
iberen von Geyr zu Schweppenburg zu Nahen 
den Königlichen Kronen-Drden zweiter Klaſſe zu verleihen. 





Berlin, 25. Mai, 


Seine Königlihe Hobeit der Prinz Friedrich Karl von 
Pteußen ift aus Schleswig bier eingetroffen. 


Minifterium für Handel, Gewerbe und öffentliche 
Arbeiten. 


Dem Königlihen Kommerzien · Rath Borfig in Berlin if 
unter bem 21. Mat 1H64 ein Patent 
auf eine Blaſerohr · Einrichtung für Eifenbabn- und Straßen · 
Lolomotiven, in der burd Zeichnung und Beſchrelbung 
nadgerviefen_n ganzen Zufammenfefting und öhne Jemmmtr 
in Anwendung befannter Theile derfelben zu befehränten, 
auf fünf Jahre, von jenem Tage an gerechnet und für den Umfang 
des preufiichen Staats ertheilt worden. 


Beflanntmadung. 


Mit dem 1. Juni d. J. gebt die Veförberung der Habrpoft- 
fendungen auf ber Trier-Cugemburger Eifenbabn, welche zur Zeit auf 
Koften und für Rechnung der preußiſchen Poltwerwaltung flattfindet, 
auf bie Lugemburgiſche Eifenbahn-Gefellihaft über. In, folge 
deſſen tritt eim Unterfchied ein zwiſchen ben frabrpoftfendun. 


gen an resp. von Privat-Perionen in Qugemburg und ben 
Sendungen der preußiſchen Beſazung ber Bunbesfeflung 
Luxemburg. 


für Privatperſonen können zur Befoͤrderung auf der genannten 
Eifenbabn fünftig nur angenommen werden! 

1) Pakete ohne oder mit Mertböbeclaration nebft den dazu gebö- 
rigen Begleit-Abreffen, 

2) Geldfendungen in Paketform, und 

3) Vorſchüſſe bis 50 Thlr. auf Sendungen ad 1 ober 2, nicht 
aber auf Briefe. 

Briefe ſowie Schriftenpatete bis zum Gewichte von 2 Pfd. ge- 
hören in Qugemburg zur Briefpofl. Den Frabrpofifendungen bürfen 
mitbin weber Briefe, noch fonftige fchriftliche Mittbeilungen beigefügt 
fein. Es find alfo auch eigentliche Beldbriefe, imgleichen ver- 
loſſene Benleitbriefe zu Valeten von ber Beförderung mit der 
Fabrpoft ausgeihlofien. Ebenfo ift die Annahme von baaren Ein- 
zablungen unzuläflie. 

Dagegen Fönnen an bie vreufifche Befapung in Lugem- 
burg (mit Einfluß der Offiziere und Militair-Beamten) fabrpoft- 

en jeder Art in demfelben Umfange, wie im inter- 
nen preußifhen Poſtverlehr, abgefandt werden. Es fünnen 
alfo auch eigentliche briefe, ferner Vorſchußbriefe und baare Ein- 
zablungen Bit zur Hehe von 50 Thlr. angenommen werden; nicht 
minder ifteb geilattet, den Pateten verfchloifene Begleitbriefe bei- 


Die Sendungen an Privatperfonen können entweder unfrantirt; 
ober bis zur n Mafferbillig franfirt, ober bis zur betref- 
fenden | Eifenbabnftation franfirt abgefandt werben, 
und unterliegen 






Berlin, Donnerftag den 26, Mai 


Alle Pofl- Andallen bis In- an 
Ausie nehmen Gef an 
für Berlin bie Expedition Dre Abmigl. 
Prrußifdien Staats-Anpigers: 
Bilhelmb:2rrafe Ste. Si 
tealır der Lelppigerfie.) 














1) * preußiſchen refp. Vereinsporto vom Aufgabeorte bis 
erbillig/ 
2) der Eiſenbahn · Eilfracht von Waſſerbillig ab. 

Fur die Sendungen an die preußiſche Garniſon in Qugemburg 
und von berfelben, welche entweder unfranfirt oter ganz franfirt ab- 
aefandt werden können, ift das preußifhe reſp. Wereins - Porto 
ebenfalls bis refp. von Mafferbillig zu berechnen. Dabei 
kommen für bie Sendungen an die Mannfdaften vom 
Feldwebel 1x. abwärts die moberirtn Sähe in Anwen - 
dung. Für die Luxemburgiſche Weförberungäftrede zwiſchen 
Bajjerbillig und Luxemburg werden für alle Militafrfendungen 
obne Unterjdied, ob an Dffiziere, Militairbeamte oder Mannfdaften 
= er und von denfelben feine Gebühren weiter in Anſatz 
gebracht. 

Berlin, den 23, Mai 1864. 

General · Poſt · Amt. 
Phbilipéborn. 


— ———— —— — 


Bekanntmachung. 


Zur Preußiſchen Geſetſammlung iſt ein febr überſichtliches Haupt- 
Megiiet, Th bie Tabrgänge von 1806 bis einſchließlich 1863 
gemeinfam umfaßt, erihienen. Dafielbe wird zum Preife von Einem 
| Thaler 10 Sar. pro Exemplar obne jede Nebentoften durch bie 
Königlichen Pot - AUnftalten innerhalb des 
Poftbezirts auf Beitellung geliefert, 
Berlin, den 24. Mai 1464. 


Debitd-Eomtoir ber Gefepfammlung. 


gefammten preußiichen 








— ne — 


Der Direktor im Miniſterlum des Königlichen 
(Heheime Ober · Finanz · Rath von Obftfelder, 


N Abgereifi: 
Haufes, Wirkliche 
nad Kiſſingen. 


PRichtamtliches. 


Preußen. Berlin, 25. Mai, Se. Majeftät der König 
empfingen heute Se. Königliche Hobeit den Prinzen Friedrich Karl, 
nabmen bie Vorträge des Militair- und Civil » abinets entgegen 
und bielten um 11 Ubr über die biefige Garnifon unter ben Linden 
die Parade ab. 

Heute Nachmittag um A Ubr findet im Königlichen Schloffe ein 
großes militairiiches Diner bei Sr. Majeflät fatt, 

Braunfchweig, 23. Mai. Se, Hobeit der Herzog bat 
ſich geftern Nachmittag für längere Zeit auf Reifen begeben, zunächſt 
nah Schloß Sibpllenort. — Am Sonnabend waren jämmtlihe Ub- 
geordnete ber Lanbesverfammlung zur Herzoglichen Tafel befoblen, 
bei welchet Gelegenbeit Se. Hobeit fidh die zum erften Male an- 
weienden Mitglieder einzeln eg ließ. (R. H. Sta.) i 

| Sachſen. Weimar, 23. Mai. Heute bat der Grofberjog- 
liche Hof die Frübjahrs · Reſiden; a bezogen. 

Eoburg, 23. Mat. Es beftätigt fih, dah Ihre Majeftät bie 
Königin Victoria von England in diefem Sommer Coburg mit 
ihrem Befuche nicht beebren wird. (2. 9.) 

efien. Darmftabdt, 24. Mai, Ihre Hobeiten der Prinz 
und die Brinzefiin Ludwig, mit der jungen Prinzeſſin 
Victoria find heute Morgen auf der Main-Rbein-Babn zu —* 
mebrmonailichen Beſuche bei der Koͤniglichen Familie von England 
abgereiſt. Die Hoͤchſten Herrſchaflen reifen von Mainz ab auf dem 
Dampfboot und werden bei Antwerpen eine Königliche cht be» 
fteigen, bie fie nach England überführt, wo Höcftdiefelben übermor- 
gen eintreffen. (Darmft. Zig.) 
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Bayern. Augsburg, 24. Mai. Der »Allgemeinen Zei | ehwas Artillerie und 12 — 1400 Mann des nfanterie · Regiments 
tung · ift die Nachricht zugegangen, der Katjer von Deiterreich babe | »Mrinz Wilbelm von Scleswig-Holitein-Glüdsburg.« Kommandant 
den Entichluß gefaht, die Rechte des Herzogs Friedrih von | der Stadt ift Graf Auersperg. Die Mannſchaft beftcht aus Ita 


Schleswig-Holftein-Sonderburg-Auguftenburg anzuerfennen. lienern; fie find lebbafte und tüchtige Soldaten. Die Offiziere und Unter- 

Franfreich. Baris, 23. Mai. Heute beginnt der gefep- | offiziere find zum größten Theil aus deutich » öfterreichiichen Banden. 
gebende Körper mit ber Beratbung des Einnahme · Budgets pro 1865. Der Miniſter Des Innern bat von den Kommunalbebörden in 
Uebermorgen ſoll befanntlih die Seſſion geſchloſſen werden. Aalborg einen Bericht darüber verlangt, was der Feind ſich nad 


Den nocd immer umlaufenden Gerüchten von Minifter- und 
Regierungsioflen · Wechſeln glaubt die · France · jede Bedeutung ab- 
fprecben zu müffen, da der »Moniteur« ja entſchieden ertlärt babe, 
daß gar nichts daran fei. . i 

Der heutige Abend · Moniteur · meldet; daß ber Kaiſer und bie 
Kaiferin von Pufland am 9. Juni am preußiſchen Hofe eintreffen 
und zwei Tage in Potsdam verweilen würden. , 

Die Radrict von der Entdefung einer Verſchwörung in Buda- 
tet bat bier überrafcht, Genauere Einzelheiten fehlen nob. Man 
weiß bis jeht nur, daß der Fürſt Sougo nad feiner Verhaftung 
wichtige Entbüllungen gemadt und viele Perſonen bloßgeftellt bat. 
Die forte foll um die Anſchläge der Verſchworenen gewußt haben. 

Nach Depeſchen aus Tunis meldet der »Moniteur«, daß durch 
die Entlaffung des Kasnadar, erfien Minifiers des Ben, ben 
forderungen der Aufſtändiſchen eine neue Konzefjion gemacht wor- 
den ſei. 

* 24. Mai. Am 4. Juni wird der Hof nad Fontainebleau 
überfiedeln, — frreiberr v. Beuft bat nad dein »Abend-Doniteur« 
beuic Morgen feine Rüdreife nad Londen angetreten. — Wie die 
»Patrie« erfährt, fol die Divifion Bourbafi nah Algier abgeben. 

Aus Algier vom 22. d. meldet man den Tod des Herzogs 
von Malatfoif. . 

Nußland und Polen, St. Petersburg, 19. Mai. Der 
Kaifer follte heute nach Zaräfoje- Selo reifen, wird aber erft Sonn« 
tag oder Montag dabin abgeben, weil er einem Sonnabend ftatt- 
babenden Mrinifterconfeil bewohnen mil. Am Z6ften reift das 
KRaiferliche Paar int Ausland. j 

Geftern ift der General Carl Wrangel in den Kaukaſus abge- 
gangen; um bie dortigen Truppen zu inipiziren und die Stationen 
zu befichtigen. F 

Die zu einer Beratbung über die in Polen ferner zu treſſenden 
Maßregeln zur Regulirung und Sicherung der dortigen Berbältniffe 
bierber gefommenen pr der Benwaltung febrten zum Theil 
ſchon wieder auf ibre Poften zurüd. Poſ. Stg.) 5 

Aus Polen, 21. Mai. In der Gegend von Grobne jind 
am 17ten abermals zwei Kleine Banden Bewafineter, von 7 und 
9 Mann, dur Bauern angegriffen und zerftteut worden. Gin bei 
diefer Gelegenheit Gefangener, ein Galizier, fagte aus, dab die etwa 
noch im Sande zerftreuten Heinen Banden ſaͤmmtlich Befebl erbalten, 
ſich in der Nibtung nach den Grenzen des Großberzogtbums Pofen 
— Polniſch . reusen nannte er es — zu zieben und die von jen« 
feits erwarteten Mannfchaften zu verftärfen. Poſ. Ztg.) 

Schweden und Norwegen. Stodbolm, 20. Mai. 
Der MPoſt ⸗Tidning · zufolge erließ der Herzog von Dftgotbland un. 
mittelbar nad der Ucbernabme des Dber-Rommandos über das im 
Hafefjord zufanımengezogene, ſchwediſch · norwegiſche Geſchwader eine 
Anſprache. 

Däuemark. Kopenbagen, 23. Mai. Oberſt Lundbye 
batte belanntlich aus adminiftrativen Gründen feine Entlaſſung ein · 
gereicht. Die Sache verbielt ſich nach der Flyvepoſt · folgender- 
mafen: Es liegt in ber Natur der Sadıe, daß der Krieg bedeutend 
vermehrte Arbeit für das Perſonal des Kriege-Miniferiums mit fich 
führt, Der Sriegd-Minifter fand es daher angemejjen, den in feinem 
Minifterium Angeftellten eine Zulage zu geben, er tbat es aber auf 
eigene Hand, obne hierüber mit dem frinanz-Pinifter zu Fonferiren, 
zu deſſen Kenntniß dieſe —** erſt — fein fol, als ber 
Marine-Minifter fi bei ihm um ähnliche Gchaltserböhung für Die 
Beamten feines Neffortd verwendete. Es fam darauf zu einem 
Meinungsaustaufh zwiſchen dem finanz-Minifier Monrad und 
dem Krlegs · Miniſter, der letztere beftand auf die von ihm getroffene 
Anorenung und mollte fie auch für fpätere Zeit beibehalten wiſſen, in guter Ordnung bis nah Spottſylvania fort. Während ber 
da dies abgefchlagen wurde, reichte er feine Entlaffung ein und er | beiden Tage des Öten und Tten follen die Bundestruppen 8— 12,000 
bielt jie. Diann verloren haben. Am Sonntag, den Bten, machte Lee Halt; 

Die Feibgarde au Fuß ift nach der Hauptſtadt zurüdgefehrt, und | c# fam am bien und Iten zu einer Neibe bipiger Gefechte, doch nicht 
bat diefelbe fofort die Königemwahe auf der Umalienburg bezogen, | zu einem Mejultate; doch hatte Grant den Verluſt feine tapfer 
in Folge deſſen dann die biefige Bürgerwehr ber entiprehenten | Generald Sedgwäck zu beflagen. Eine blutige Haupiſchlacht aber 
Dienitleiftung überboben worden ift, was der Ehef der Bürgenvehr, | ward am lÜten (Dienftag) gefchlagen. Grant’3 Linien erjiredten 
General-Yieutenant Brubn, Namens Sr. Majeftät des Königs öffent- | fi) jehs Meilen an dem Nordoft-Uier des an Spottſylvania vorbei 
ich anzeigt. ‚ fliegenden Po entlang; Lee offupirte das ſüdeſtliche Geſtade 

Stifteamtmann Dablſtröm, ber außerordentliche König | und den Drt felbit. Grantd Artillerie eröffnete den Kampf nad 
liche Commiffeir in Jütland, bat ih nad den nfiructionen | Mittag. Gegen Abend erbielt Burnfide den Befehl, den rechten 
zu richten, welde ibm der Confeilspräfident zufommen läßt; Bügel bes Feindes anzugreifen, fand aber, daß Lee den rechten Flü 
und fi mit den Höchſtlommandirenden der alliieten Armee in Ber gel er Grantſchen Armee umgangen batte und ſich zu einem Durd- 
bindung zu fepen, um mit ibnen über die — zu verbandeln, | bruche der Schlachtlinie anjcidte, während er dic Ptroviant · 
welche bei Ausführung der abgeſchloſſenen Warienrube entfteben fön- | trains der Bundes » Armee auf der Strafe nad Frederidsburg 
nen. Gr wird daber vorläufig in der Näbe des feindlichen Haupt | bereits abgeichnitten hatte. Burnfibe's Handftreich war baber un« 
uartiers feinen Aufenthalt nebmen. ausführbar; er nahm Poſition gegen die Rechie des Feindes, wäh · 

Fridericia ift jeht nur von Deiterreichern beſeht, nämlich von | rend das 6. Armee -Corps eine Charge gegen das feindliche Centrum 


Abſchluß der Waffenrube an Privat- und öffentlichem Eigentum 
genommen, und zugleich Angabe des Mertbed der genommenen 
Sachen und die Bezablung, welche dafür erlegt werden fol, Die 
Bebörden Nalborgs haben daber bie Einwohner der Stadt aufge» 
fordert, fih mit ibren Neclamationen an fie zu wenden, 

Unter dem 27. April bat der König refolvirt, daß das an bober 
und geiunder Stelle, dicht bei Kapenbagen belegene und mit ſchönen 
Garten-Anlagen umgebene, von König Frederit IV, erbaute Schloß 
frederifsborg in ein Stift umgewandelt werbe, das verwun- 
deten Soldaten, jie mögen Offizier oder Gemeiner fein, welche feine 
Angebörige mehr baben und welde es vorziehen, ibre Zeit mit 
Kameraden zu verbringen, zum Wufentbalt dienen fol. Bom 
Kriegsminifter iſt bereitd ein Comite ernannt, welches Vorſchläge 
zur Ausführung diefes Planes machen wird. 

Der Marineminiftier bat Ordre gegeben, dab alle in der Nord- 

oder Dftice kreuzenden dänifchen Schiffe fo bald wie möglich in die 
Kopenbagener Nbede zurüdfchren, um dort eine fompalte fFlotte zu 
bilden. Unjere Regierung bat dieſe Maßregel für nötbig eradıtet 
wegen der nabe bevorfiebenden Ankunft von vier neuen öſterreicht - 
hen Kriegsſchiffen in der Nordfer, welche ſich mit dem zwei in Cug- 
baven zur Reparatur liegenden oͤſterreichiſchen fsregatten vereinigen 
follen. Die Konzentrirung unferer Flotte bat einen doppelten Vor- 
tbeil; eritens: uns in die Lage zu ſehen, mit Erfolg das verftärfte 
Öfterreichtjche Geſchwader befämpfen zu können, wenn es ſich weiter 
in Me Rordſee bineinwagt, und es zweitens daran zu verbindern, 
daß es feine Vereinigung mit ber preußifchen, in den Häfen ber 
Oſtſee vertbeilten Kanonenboot · Flotille beiwerkftelligt. 
Ein, Königlicher offener Brief vom M. d. M, verfügt, dab bie 
für den 14. Juni beſtinmte allgemeine Reuwabl der Mitglieder zum 
— des Meichdtages bereits am Dienſtage, den 7. Juni, ſiatt · 
nden ſoll. Als Grund dieſer Beſiimmung iſt wohl anzunehmen, 
daf die Wahlen in Jütland ftattfinden fönnen, bevor die Friſt ber 
Warjenrube, am 12. £, M,, abläuft. 

Amerika. Rew-York, 12, Mai, Abends. Nach einer Reibe 
blutiger Schladhttage, welche fait eine ganze Woche, vom 5. bis zum 11., 
umfaſſen, scheint bisher wieder das den unbeilvollen amerifantichen 
Bürgerkrieg Eennzeichnende Charakteriftitum eingetreten zu fein: es 
feblt die_pofitive, Die unverfennubare Entſcheidung. Do if der Vor- 
tbeil erſichtlich mebr dem Norden als dem Süden geblieben; denn 
Lee bat bis zum Abende des 11. eine rüdgängige Bewegung ein- 
balten müffen, während Grant nun etwa um 10 bis 15 Veeilen 
der Hauptftadt der Südſtaaten mäber gerüdt ij. Die vorigen 
Nachrichten reichten mit VBeftimmtbeit bis zu dem Zeitpunfte, 
wo nah den Kämpfen bed 5. dad Gros der Buntdee- 
Armee cine vorgefhobene Stellung auf der Linie von ber Germania- 
Furt über Wilderneh nach Ehancellorsville eingenemmen batte und 
eben am Morgen des 6. die erften Kanonenſchüſſe die Erneuerung 
des Kampfes verfündeten. Grant ergriff die nitiative; aber meb- 
tere Angriffe auf die feindliche Poſitſon fheiterten. Im Laufe des 
Nahmittags war Lee der Angreifende, und nad mebreren erfolglofen 
Operationen gelang es ibm, Grants rechten Flügel, das 6. Armee 
Corps unter Sedgwid, zu umgeben und ibn mit einem Berlufte von 
6600 Mann auf das Centrum zu werfen, fo daß nad eingetretener 
Dunfelbeit der Vortheil auf Seiten der Konföberirten zu fein ſchien. 
Dennoch benupte Lee, welder diefen Vortbeil wabrſcheinlich zu 
tbeuer erfauft batte, die Radıt, um den Nüdzug anzutreten, und 
Grant, welcher inzwifchen das 6, Aemieecorps auf die Äußerfie Tinte 
beordert und feine Linien reorganifirt hatte, machte ſich zur Werfol- 
gung aufj der Kampf aber war den ganzen Tag des Tten (Sonn- 
abend) hindurch ſcharmützirender Natur. Lee ſehte feinen Rüchug 





nn — en EEE EEE — 


1355 


machte und 2000 Mann nebit 12 Gefhügen nahm. Das Groß | 
der Armee batte inzwiſchen durch raſche Dispofitionen Grants bie | 
Fronte gegen die Somföberirten wieder gewonnen und Lee | 
mußte von feinem Plane abjtehen. Erſt um 9 Uhr Abends ging | 
der Kampf zu Ente. Lee foll binter Erdwerken und Gehölz eine | 
febr ftarfe Pofition eingenommen baben. Grant's Verlufte werden | 
bis zur Nacht vom 10, auf den II. auf Ah Mann gefchägt; | 
unter den Gefallenen waren die Generäle Sebgwid, Wads- | 
wortb und Hays und angeblich auh Warren. Außer feiner von | 
tonföderirter Kavallerie und Guerillaſchaaren bedrohten Kommuni- 

cationslinie zwiſchen Frederidsburg und Aquia Ereet bat ih Grant | 


enöthigt geieben, noch eine zweite nah Urbanna (an der Rappa- 
er etwa 100 (engl.) Meilen entfernt, berzuftellen. Ueber 
find feine Cinzelbeiten be 
»Unfer | 


die 
fannt; 


Verlufte der Konfoͤderirten 
in feinem Rapport vom Tien fagt Yee: 
Verluſt an Todten iſt bedeutend. an Verwundeten nicht. 
Congitreet, und egram ſind gefährlich verlegt, Ge · 
neral Jentins iſt gefallen. Longitreets Kampfunfäbigkeit iſt für | 
die Konföderirten ein großes Unglüd. — Bon den. fooperitenden 
Streitkräften im Weſten, unter Sigel und Couch, ſchweigen die 
Berichte. Butler dagegen berichtet am 9., dab er nad der Be 
kaum von fort Pocohatan, Wilſon's Wbarf und City Point ven 

idabominy mit 1700 Mann farbiger Kavallerie überjchritten babe, 
während eine andere Kolonne von 3000 Mann von Suffolt aus 
anrüdte und dur Zeritörung einer über den Blacdwater-sluß füb- 
renden Eifenbabnbrüde unterhalb Petersbung's die in der Näbe des 
lehteren Ortes fiebenden Truppen Beauregard's in zwei Theile 
fhnitt, deren einer von Butler nach heißem Kampfe geſchlagen 
wurde, Butler meldet, mit einigen Verſtärtungen werde er 
die ganze zurüdweichende Armee Pers aufbalten tönnen; | 
Beauregard ſei jept nicht mehr im Stande, Lee mit Ber 
ftärkungen zu verieben. Am 10, fol Butler ein zweites Geſccht 
gebabt haben, während auch die Panzerboote auf dem Jamesfluß 
aktiv geweſen. In einer vom 9. batirten Proclamation ermahnt 
der Präfident Lincoln das Volk zu Danfaebeten für die von ber 
Armee bereitö errungenen Bortbeile. Auch im Süden iſt es leben- 
dig geworden. Sherman ift vorgerüdt und bat Tunnel Hill beicht; 
Marpberfon, auf Nefognoscirung ausgefandt, bat Snate Creck Gap 
ottupirt und gemeldet, daß Johnſton bei Reſaca Kebeund feine Avantgarde 
bis Dalton vorgeihoben babe, Sherman nahm am 9. Buzjard Norwt | 
Gap und fonzentrirte feine Streitkräfte; und nach Depefhen vom | 
Ilten aus Tunnel-Sill, Georgien, waren beftige Scharmütel im 
Gange, Vorläufer wahrſcheinlich eines größeren Zuſammenſtoßes. — 
An Bants und an Steele's Stelle fol General Canby das Kom- 
mando in Louiflana und Arkanſas übernommen baben. Dem 
füdftaatlihen Marineminifter find Depefchen zugegangen des Anbalts, 
dat das funföderirte Kaperſchiff ·Florida von zwei norbdftaatlidyen 
Kanonenbooten in Meflindien vernichtet worden. 

Afien. Bombav, 28 April. Die Staatögefangenen bes | 
föniglichen Hauſes von Delbi, welche jegt zu Rangun im Serfer 
ſchmachten, batten bei dem Tode des Erkönigs um die Erlaubniß | 
nachgeſucht, nach Delbi oder irgend einem Theil der nordweſilichen 
Provinzen zurückkehren zu dürfen. Zir Charles Wood bat es je | 
doch abgelehnt, fih in die Beſſimmungen einzumiiden, welche Be 
treffs diefer Familie in Indien getroffen worden find. u 

In Neemuch und einigen anderen Gegenden von Mittelindien | 
bericht cin ſolcher Getreidemangel, daß man eine Hungeränoth be» 
fürchtet. 





Telegrapbifde Depeſchen 
aus dem Wolff’fden Telegrapben-Bürcan, 


Samburg, Mittwoh, 25. Mai, Morgend, Die »Nadırid- 
ten« melden, daß der Prinz Friedrich Karl geitern Nachmittag 
bier eingetroffen und mit dem Gourierzuge nad Berlin tweitergereift 
iſt. Demfelben Blatte wird aus NRapeburg vom 2öften 
dieſes Monats gefchrieben, dab ber Lauenburgifhe Berein 
‚an die Bundes-Verfammlung und an den Fteiherrn von Beuft 
durch Vermittelung der Bundes-Commiffaire eine Erklärung gefandt 
bat, daß Lauenburg eben fo wie Holftein und Schleswig die Tren- 
nung von Dänemark wünſche, baf das Geſeh über die Thronfolge 
in Dänemark für Qauenburg nicht bindend fei, da in ben Verträgen, 
durch welche Lauenburg von Hannover an Preußen und von Preußen an 
dio dänifche Krone abgetreten worden, die Erbfolge gemäß ben 
Grundgefepen des Landes gewahrt fi. Nur der Bund bürfe bie 
Suicceffiondfrage entſcheiden. Herr von Beuſt brüdt in feiner Er- 
wiederung die Hoffnung aus, daß in bem Ergebniffe ber Konferenz 
den Münfchen des Vereines die vollſte Berüdfihttgung zu Theil 
werten wird. 

Flensburg, Dienflag, 24. Mai, Abends. Verfügungen der 
Eommiffaire, veröffentlicht durch das · Schleswigſche Verordnungs · 


blatt“, verbieten die in Kopenbagen erfdeinenden Blätter » Kerr 
Sörenfon« und ⸗Follets Miffe«, enibeben die beiden Slensburger 
Stadtfollegien ihrer Functionen und publijiren bie fhon vorläufig 
befannt geivorbenen Ernennungen zu dem neuen Magiſtrat. 

St. Peteräburg, Mittwoh, 25. Mai, Morgen Das 
Budget für 1464 iſt veröffentlicht und flieht auf beiden Seiten 
mit: 401 Millionen ab. Einnahme: ordeniliche 355 Millionen; 
außerordentliche 18 Deillionen Schapfcheine, 2° Millionen anglo- 
bolländiiche Anleibe. Ordentliche Ausgabe 964, außerordentliche 
militairiſche 37 Millionen. 








Sıarıftıide Mittbhetlungen 
Telezraphisiche Witterungsberichte. 






































P Baro-ı T = — — 
Beobachtungszeit. | —__ | dern Allgemeine 
Bo | Bön- Wind, Himmels- 
Stunde. | Ort. Linien.| mur. ansicht, 
Auswärtige Stationen 
z 23. Mai. 
ĩ. Morgs.|Ri a ..... ... 33201 35 INW, stark, bewölkt, 
- /Libau ...... 332,5 4,0 XO., mässig. bedeckt. 
. Moskau ..... 327,6 522 W. heiter, 
5 Warschau 3292| 48 INW., stark. bedeckt, 
. Nieolaiew ..| 334,0 | 10,2 |S., stark. heiter. 
24. Mai. 
7. Morgs. | Paris ....... 340,4 7,0 JO, stark, Ischön. 
. Brüssel ..... 339.3 1,6 [WSW., mässig. |bew. Regen. 
»  |Petersburg..| 332,7 2,3 |NW., stark, lewölkt, 
Preussische Stationen. 
24. Mai. 
6. Morgs.|Memel ..... 3329| 2,4 X.. stark, heiter. 
7. = [Königsberg .| 334,6 | 3,5  |N.. stark. trübe. 
. » Danzig .....1 333,7 4,3 |W., stark, bewölkt. 
. Putbus ..... 334,2 4,1 XW., schwach, bewölki 
7. ⸗ Cöslin ...... 3345| 42 IN. stark. bewölkt. 
6. Sietuin anne. | 334,9 | 4,0 INNO., mässig. (heiter, 

. Berlin ...... >49! 38 |NW,, mässig, bewölkt, 
Gest. Abend 

| Schnee. 

* Posen ..... 332,17 1,8 |NNW, stark. bedeckt. 
Gest. Regen 
und Sehnee, 

. Münster ....! 335,2 4,2 |NW., mässig. zleml. heit. 

"» Torgau ....| 3347| 42 |W., mässig. trübe. Reg. 

. Breslau ....| 327,9 1,4 !NW., Sturm. bed Schnee. 

. |Ratibor —— 326,0 2,8 ıNW., Sturm. trübe, 

»  |Trier.......] 334,5 4,2 |NO.. schwach, heiter. 

Cðln ....... 337,6 6,0 INW., schwach, truhe. Gest. 

| NAL.heftiger 
| | Sturm. 





Berliner Getreidebörse 
vom 25. Mai, 
Weizen Isco 49— 60 Thir. nach Qualität, fein weiss märkischer 
57 Thlr. ab Kahn bez. 
Roggen loco 81 — B3pfd. 38—% Thir. ab Kahn bez., 81 — 82pfd. 
38% Thlr. am Bassin bez., 1 Ladung 83pfd. mit % Thlr, Aufgeld und 
kurz 81—82pfd. pari gegen Mai-Juni getauscht, Mai u. Alaj- Juni 37% 
bis 38% Thir. bez., Br. u. G., Juni-Juli 38-39 Thir. bez. u, Br., 35x 
G., Juli- Au 39,—40% Thir. bez. u. Br., 40 G. August-September 
40%—41% Thlr. bez. u. Br, % 6G., ember - Oktober 413 —42% Thir. 
bez. u, Br., % G., Oktober-Novbr. 41%3—42$} Thir. bez. 
Gerste, u. kleine 30 36 Thir. pr, 1750pfd. 
Hafer loco 23—25 Tblr., Lieferung pr. Mai u. Mai- Juni 23% Thlr., 
Juni - Juli 23%—$ Thir, bez., Juli-August 24% bez. 
Mittelwaare 41 Thir, 


Erbsen. Kocn- u. Futterwaare 39—46 Thir., 
ab Kalın bez. 

Rüböl toco 13% Thir. Br., Mai, Mai- Juni u. Juni - Juli 13: —% 
bis % Tbir. bez. u. G., 4 Br., Juli- August 14 Thlr. Br., 134; G., 
August- ber 13% — 14% Thlr. bez., September-Oktober 14%, bis 
%—% Thir. bez., Oktober-November 144% —% Tblr. bez. 

Leinöl loco 14% Tbır. 

Spiritus loco chne Fass 16 Thlr. bez,, Mai u. Mai-Juni 154 —% 
Thir. bez. % Br, % G., Juni-Juli do,, Juli-August 16 -%, Thir. bez., 


Br. u. G., August-September ar | Thir. bez., Br. u. G., September- 
ng 16% — 16!& Thlr. bez, 5 Br, 3, G., Oktober - November 16% 
r. bez. 


Roggen in effektiver Waare fand heut etwas mehr Beachtung und 
kamen einzelne Umsätze zu Stande. Termine waren Beute in Folge 
des Wetters, das den Spekulanten bereits wieder zu kalt erscheint, fest 
und überwiegend gefragt, s0 dass sich Preise dafür bei Zurückhaltung 
der Abgeber cheat ea, 1% Thir, steigerten. Der Schluss war auch sehr 
fest. Gek. 4000 Etr. Hafer fester, Cek. 1200 Ctr. Auch Rüböl 
machte sich recht fest und vermochten Abgeher eine mässige Preisbes- 
serung dafür durchzusetzen, weil auch hierin Speeulation durch das 
Wetter angeregt worden ist. Spiritus war bei sehr stillem Geschäft in 
fester Tendenz und ınussten die wenigen Käufe zu höheren Preisen ab- 
geschlossen werden. 
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Breslau, 25. Mai, 1 Uhr 57 Minuten Te (Tel. Dep. | —. 1854er Loose 92.00. Bank - Actien 783.00. Nordbahn —. 
des Staats-Anze mr Oesterr. Banknoten 37% Br., 87% G. Freiburger | National- Anlehen 81.00. Kredit - Actien 193.20, Staats - Eisenbahn- 
Stamm-Actien 131% bez. Oberschlesische Aetien Litt. A. u. C. 159% bez.; | Aectien - Certifikate 184.50. Lendon 114.70. Ham 86.20. Paris 
do. Litt. B. 143} bez. Oberschlesische Prioritäts - Obligationen Litt. D., | 45.40. Böhmische Westbahn 156.50. Kreditloose 130.50. 1860er 
Aproz., 95} Br.; do. Litt. F,, 4$proz., 100% Br.; do. E., 3;proz., | Loose 45.85 Lombardische Eisenbahn 246,00. 


% Br, 82 G. Kosel-Oderberger Stamm- Actien 58%—} bez. u. 6. Wien, 23. Mai. (Wollfs Tel. Bur.) Kreditactien beliebt. 
Neisse - Brieger Actien 85% Br. In-Tarnowitzer Stamm-Actien 74 (Schluss - Course der offiziellen Börse) öproz. Metalliques 72.50. 
bis 75 ber. u. Br. Preuss. Sproz. Anleihe von 1R59 105% G. 4‘proz Metalliques 64.75. 1Böder Loose 91 Bankacthen 784.0. 

Spiritus F 8000 pt. 14% Thlr. Gd., .15 Br. Weizen, | Nordbahn 183.90. National- Anlehen 80.05. Kredit-Actien 1M.10. 
weisser 62—73 BE: geler 60-67 Sgr. Roggen 44-47 Sgr. Gerste | Staats-Eisenbahn-Actien-Certifikate 184.00. London 114.40, Hambu 
35—41 Sgr. Hafer 29-32 Ser. 86.20. Paris 45.30. Böhmische Westbahn 156.50. Kreditloose 130.50. 

Höhere Wiener Course gaben heut den Anlass zu umfangreichem | 1864er Loose 45.40 Lombardisehe Eisenbahn 246.00. 

Verkehr und erhöhten Preisen für alle Speeulationspapiere. Auch schwere Amınterdam, 24. Mai, Nachmittags 4 Uhr. (Wolff’s Tel. Bur.) 
Eisenbahn-Actien begehrt. Behauptet bei lebhaltem Geschäft. Neueste Silber-Anleihe T1.%. 

“tettim. 25. Mai, 1 Uhr 30 Minuten Nachmittags. (Tel. Dep. Aproz. Metalliques Lit. B, 79%. öproz. Metalliques 59. 2;proz. 

des Staats - Anzeiger.) Weizen 50—55, Mai-Juni, Juni-Juli 56 bez. | Metalliques 29}. Yoroz. Oesterreichische National-Anleihe 644.· 1 


u. Br., Juli-August 56% bez. u. G., September-Oktober 59 hez. u. Br. 
Rosgen 36—36}, Mai-Juni 37%, ‚Juni-Juli 373 Br., er 38 Br., 

tember - Oktober 40—39% bez., Oktober - November 40 bez. u. Br. 
R 14 Brief, Mai Er Pt bez., Mai-Juni 13% Br., September-Okto- 
ber 13%—13% bez. Spiritus 15 bez, Mai-Juni u. Juni-Juli . Br., 


38 bez. u. Br., August-September u. September-Ü 
1 . Consols W}. iproz. Spanier 45}. Mexikaner 44%. Öproz. Russen 
Hamburg, 24. Mai, Nachmittags 2 Uhr #0 Minuten. Börse | 87%. Neue Russen — —— BB. - 
bei lebhafterem Geschäfte fester. — Wetter veränderlich. R Hamburg 3 Monat {3 Mk. St Sh. Wien 11 Fl. $5 Kr, 
Schluss - Course: Oesterreichische Kredit- Actien 82%. Vereins Liverpoel, 24. Mai, Mittags 12 Uhr. (Wolffs Tel. Bur.) 
bank 104}. Norddeutsche Bank 1065. National-Anleihe #9. Oester- | Baumwolle: ) Ballen Umsatz. Preise gegen gestern unverändert, 
reichisehe 1860er Loose #2}. Rheinische Bahn 98%. Nordbahn 63%. s, 24. Mai, Nachmittags 3 dir (Wolft’s Tel. Bur.) Die 
Sproz. Spanier 46. 24proz. — 44, Stieglitz de 1855 —. Mexi- | Geschäftsstille dauert fort. Die Rente eröffnete, nachdem Consols von 
kaner 424. Finnländische Anleihe 86%. Disconto 4. Mittags 12 Uhr 90% gemeldet worden waren, zu 66.80, wich bis 66.65 
London lang 13 Mk. 14 Sh. not., 13 Mk. 2% Sh. bez. London | und schloss unbelebt und träge zu diesem Course. Italienische Rente 
kurz 13 Mk. 5 Sh, not., 13 Mk. 5% Sk. bez. Amsterdam‘ 35.70. | fest, Credit mobilier unbeleht. 


Spanier 45%. Iproz. Spanier 49%. Holländische Integrale t2;. Mexi- 
kaner 43). prozent. Russen —. Öprozent. Stieglitz de 1855 832%. 
Londoner Wechsel, kurz 11.80%. 
London, 24. Mai, Nachmittags 3 Uhr. (Wolffs Tel Bur) Man 
erwartet eine baldige Herabsetz des Disconto 
——— 


tober Silber 603. 48. — Wetter schön. 


Wien 88.75. Petersburg 29, . j Schluss-Course : 3proz. Rente 16.65. 4prozent. Rente —. Italie- 
Getreidemarkt. Ruhig. Roggen ab Königsberg pr. Juli zu57, pr. Juni | nische Sprozent, Rente 69.00. Italienische neueste Anleihe —. äprozent, 
bis August zu 58-60 offerirt Oel flau, Mai 27%, Oktober 285285. | Spanier — Iproz. Spanier —. Oesterreichische Staats - Eisenhahn- 


Zink - Umsätze 1000 Ctr. pr. Mai-Juni 145—14}, 1000 Cir. pr Juli- 
August 14$, 4000 schwimmend gute Marken theilweise loco 145%, 
1000 Cir. pr. Juni-Juli 14%. 

Frankfurt a. M., 24. Mai, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
Stilles Geschäft, 

Schluss - Course: Neueste Preussische Anleihe —. Preussische 
Kassenscheine 1054. Ludwigshafen - Bexbach 143%. Berliner Wechsel 
1054. Hambu Wechsel 88}. Londoner Wechsel 1194. Pariser 
Wechsel 94}. Wiener Wechsel 101}. Darmstädter Bank-Actien 222. 
Darmstädter Zettelbank 246. Meininger Kredit- Actien 47, Luxem- 
burger Kreditbank —. äproz. Spanier 49. iproz. Spanier 454. 
Spanische Kreditbank von Pereira —. Spanische Kreditbank von 
Rothschild —. Kurhessische Loose 57}. Badische Loose 53. Öproz. 
Metalliques 61$.  4jprozent. Metalliques 544. 184er Loose TB. 
Oesterreichisches National - Anlehen 67%. Oesterreichisch - französische 
Staats - Eisenbalın - Actien 189. Oesterreichische Bank - Antheile 743. 
Oesterreichische Kredit - Actien 198. Oesterreichische Elisabeth - Bahn 
1114. Rhein-Nahe-Bahn 28. Hessische Ludwigsbahn 124%. Priori 
täten —. Neueste österreichische Anleihe 834. 1864er Loose 98. 
Böhmische Westhahn-Aetien 68\. Finnländische Anleihe 88%. 

Wien, 24. Mai. (Wolfs Tel. Bur.) Günstige Stimmung. 
Neues Lotterie - Anlehen 95.85. Die neueste Anleihe wurde zu 87, 


gehandelt, 
(Anfangs - Course.) Öproz. Metalliques 72.50. 4$proz. Metalliques 


Actien 406.25. Credit mobiller - Actien 1146.25. Lombardische Eisen- 
bahn-Actien 531.25. 





Königliche Schauſpiele. 

Donnerfiag, 26. Mai. Im Schaufpielhaufe (132fte Abon- 
nements-Borfiellung.) Othello, ber Mohr von Venedig. Trauer 
fpiel in 5 Abtbeilungen von Shakeſpeare, überjeft von 9. Voß. 

Kleine Preiſe. 

m DOpernbaufe. Keine Vorftellung. " 

tag, 27. Mai. Im Opernbaufe. (10dte Worftellung.) 
Lohengrin. Romantifhe Oper in 3 Alten von Richard Wagner. 
Gaſt: Hr. Niemann, Königliher Hannöverjher Kammerfänger: 
Lohengrin. Lehtes Auftreten der frau Harrierd-Wippern vor 
ihrem Urlaube. 

Erböbte Mittelpreife. 

m Schauſpielhauſe. (133ſte Abonnements-Borfiellung.) Eine 
amilie. Driginal-Schaufpiel in 5 Abtheilungen und einem Rach · 
piel von Charlotte Birch- Pfeiffer. 

Kleine Breife. 

Der Billet- Verkauf findet nur am Tage der Vorftellung flatt. 


sn 










Deffentliber Anzeiger. 





Stedbriefe und Unterfuchungs: Sachen, bem Jobann Friedrich Wilhelm Gebauer zu Berlin 
Stedbriefö-Erledigung. Profura ertheilt, 
Der hinter den Obfihändier jobann Auguft Cuts aus Berlin Dieb ift zufolge Verfügung vom 23. Mai 1864 am felben Tager unter 


unterm 7. Januar d. 5. erlaffene Stedbrief durch deſſen Einlieferung | Rt. 707 in das Profuren-Regifter eingetragen. 





— 

lin, den 19. Mai 1864, i 4 . . 

Königliches Stadtgericht, Abtheilung für Unterfuhungsfacen, Gandeil-@efeifkaft, a des Geſeliſchafts - Negiſters eingetragene hicfige 
Deputation IV. für Nerbrechen und Vergeben. Gebr. Blumenthal, 





ift durch gegenfritige Uebereintunft der biäberigen Geſellſchaftet, Kaufleute 


Handeld»Negiiter. Sfane — Michael Jacob Blumenthal, aufgelöſt 
Handeld-Regifter bed Königl. Stadtgerihtö zu Berlin. Der Kaufmann Iſaac Blumenthal zu Berlin jept dad Hanbeld- 


Die hierſelbſi unter Si — — 
— ER hehigts Gefhäftslofal Mofterftr. Nr. 25) 
va nm 0 pe sn Bay | na Ba ui 
fhafters Kaufmanns Gottfried Ludwig Nubolpb Piehcker aufgelö. 3* a bung u a 
Die Rirma ift deibalb unter Ar.’ H3 des Wefelligafts-Regifters gelöfdt und ng un agung find heut verfügt und erfolg 
unter Re. 4048 ded Firmen » Regiſters der Kaufmann Albert Theodor 





Vehrendt zu Berlin ald alleiniger nhaber der bierfelbft unter der Firma Der Kaufmann Carl Wilhelm Moldenhauer zu Berlin bat in 
Diepder u. Behrendt fein hierſelbſt unter der firma 
tjepiges Geſchaͤſtslolal in der neuen Börje) . Moldenhauer u. Eo, 
Ehen a i 3 heut verfügt und erfolgt beſtehendes AS lee Bern 354 * — Han delẽgeſchaͤft 
Loͤſchung un ntragu nb beut ver und t . en unter Rt, en · € en € 
—— ——— Bebrenbt Ju Berlin bat für | am 1. Mai d, J. den biefigen Aurfamıs Rouss Baia Waldemar 


feine vorgebadte Handlung Welhl als Geſtllſchafter aufgenommen. 
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Die Firma Moldenhauer u. Eo. if unter Rr. 999 des fFirmen- 
—*28 —* 2 * er —— übertragen, 
um nitagung |t v 
Berlin, den 3. Mat 1804. — N 
Koͤnigliches Stadtgericht, Abtheilung für Civilſachen. 





Königl. Fi lc Eüftrin. 
In unjer 35* Regiſtet iſt am 18. Mai 1864 unter Rr. 12 
eingetragen bie Gebrüder ib und Ludwig Tiämer und als 
der Gefelicaft Süftebiefe Die Geſellſchafter And der Kaufmann 
ebrich Tiämer zu Büflebiefe und der Kaufmann Ludwig Tiämer bafelbit. 
Befugniß, die — zu vertreten, ſoll von beiden Geſellſchaftern 


nur in Gemeinſchaft ausgeübt werben. 


Befanntmadung. 
Der Apoteter Skorg Bogenfchneider zu Sehen bat fein Geſchaͤft auf 
eben und «#8 ift feine Ya — 6, pe — unter Rt. 295 
eg gelöiht am 3. d. 


Bromberg, den 20, Mai 1861. 
Koͤnigliches Kreiägericht, I. Abtbeilung. 


M. zufolge Verfügung vom 


— — 


Sefanntma 
Zufolge Verfügung vom 20. d. M. r am 
men-Regifter unter Me, 369 eingetragen : 
der Upotbefee Ernft Nofenem, 
Drt der Niederlaffung: en 
Birma: €, Roienow. 
Bromberg, den 20, Mai 1 
Koͤnigliches ——2 I. Abtheilung. 


4 d. M. in unfer Fir 


Befanntmadung 

In unjer Gejeljcaits-Regifter ift folgende Einka ng bewirll worden: 

. Unter Air. 84, Kolonne Rehtönerhä Itniffe. 

Der perfönlid baftende Geſellſchaftet Wilhelm Sudbaus ift am Löten 
April 1864 ey und die Fitina geändert, daher bier geloͤſcht und 
unter Re, 89 des Gefellfchaftd + Regiſters anderweit eingeftagen ex decreto 
vom 29, April 1864 am 3. Mai 1864. 

Eded, Seeretair. 
I. Unter Rt. 89 
a) Hirma yes Geſellſchaft; 
Hosſper Cage Korte, Ealfing u. Comp. 
b) Sitz ber Befelliher 


e) Nehtöverbältniffe ber Sereiufsaft: 
Die Geſellſchaft ift eine Kommandit-Gefelfbaft. En ch haften: 
1) der Kaufmann Emmerich Bitſer von Schmallen 


2) der Nentner Friedrich Korte von Haspe, 
1 MWerfmeifter Wilhelm Calfing daſelbſt. 
Die Gefellfhaft —— am 15. April 1864. Eingetragen zu · 


{ t 
folge Verfügung vom %. * 1864 am 3. Mai 1861. 


Edrd, Scerttait. 
Hagen, am 3. Mai 1864 
Königliches Kreiögericht, 


Befanntmad 24 
Mn ge unjerm Profuren-Regifter ift I, Re. folgende Eintragung 
wicht: 


a) Bezeichn ung bed Prinzipals: 
Die EEE Hasper Cijengieherei: Korte, Cal- 


bj PIE 1 dba ber Bi ber Prolurift gu geihnen 
e - 


öper Eifengieherei: Korte, Ealfing u. Eo.; 
en e) Orte ber Riederlaffungen: 


auf das Kirmen- ober Befellihafts-Regifter. 
ma Hasper u a — u, €o,, iftein- 
getragen unter Nr. 39 des Befelfi 

e) —— * bee Kr re 
—— Albert Freytag von Bodum. 


d) Verneifung 


eit der Eintragung: 
ie 9 zufolge Verfügung vom "29. April 1864 am 
a Edeb, Sectetait. 


Hagen, den 3. Mai 1864. 
Königliche Kreisgeticht. 


Delanutimaden 
In das bisher vom Fabrifanten Ludwig Stufentolz zu Metter unter 
— Ludwig Stucenho ne | zu Wetter Geführte Babrifgefhäft find Die 
anten Milpelm Bermeulen und Buftav Studenbolj zu ter als 
efelichafter ein etreten. 

Die —— bat am 13. April 1864 begonnen und bie biäher 
Firma beibebalten. Die dem Wilhelm Vermeulen für das frühere Sach | im 
ertheilte Profura iſt erlojhen. 

Geloͤſcht im Firmen - und Profuren-Regifler und eingetragen im Ge- 
jelihaftE-Negifter zufolge Br 3 vom 14. Rai 1864 am 17. Mai 1864, 


+ Scretair. 
Hagen, den 17, Mai 1 
Königliches Rreidgericht, 


= 


Befanntmadung. 
In unfere 5 — er find yarı Eintraqu bewirlt worben: 
itmen-Regifter Rr. rt: 


a Eher En team 
ier ge und um 
geftagen 206 es vom 14. ai et. Su er 
I. Im Sefeiifaafiechsgißee Rr, 90: 
a) hr ıma der Gefeltihaft: 
elbof u. Eo,; 
if der Berelifdaft: 


Da 
e) — ber Geſellſchaft: 
8* Geſellſchaftet find: 
der Kaufmann Heintich Mechelhof, 
der Kaufmann Hermann Pederinann, beide von Hagen. 
Die Geſellſchaft bat begonnen am 1, April 1864. 
—— zufolge Verfügung vom 14, Mai 1864 am 1Tten 


Eded, Seeretair, 
Hagen, den 17. Mai 1864, 
Rönigficheb Kreits⸗ Kreißgericht. 
efanntma nntmad ung 
Sn das Handels. ‚Regifter bei dem Königlichen adelegericht· dahier ift 
heute auf Anmeldung ngetta en worden: 
1) Re. 1170 des Kirmen-Kegifterd und Nr. 755 dei Geſellſchafis · Re 
gen Dee mit beute erfolgte Eintritt des Raufgannd Hermann 
ufelbt in Barmen ald Ibeilbaber in das von em Raufmanne 
* Eu Jeh. Friedt Sohn daſelbſt unter ber Firma 5. Köde 
5 Sohn geführte Handeldgeihäft; bie re Fefehenbe Hans 
Belögefeilicaft führt die Fiema Röde u, Neufeldt und —1* ibe eh m 
Barmen; bie —52** die Geſellſchaft zu —* und die —— 


ER * —— * — zu; die früßere 
ohn 
2) 325 des Profuren- ii, Das Erloͤſchen der von dem vet · 


benannten Friedrich Köde 
— Julie, ge a gb DR Oermann, 


berfeld, den 
"ey a hgeriä3-rcaeiair 
Mint. 


A Sohn in Barmen feiner Eht · 
heilt geweſenen Profura. 





Konkurje, Subbaftationen, Uufgebote, 
* ladungen u. dergi. 


a etfanntmadu nr 
in Slahidem hab — 3 das Vermögen des "But ſihers Auguſt Appel 
1) —— ns A er aa Melfoebramg von 400 Thlr. 
2) der Herr des Appel zu —— eine Forderung von 2512 Thlt. 
3) ee Rtterquiebeiter —— zu Cammi Darlehns · 
n eine 
El von —— Ir. 3* Sur. Le 5 p&t. Sinjen ſeit Iften 
nuar 
) der Kaufmann Hert G. Nieberwielen zu Mainz eine Waarenforbde- 


@. 
berung von 68 A 10 Sar. 


—— —— — 
n zur 


den 3. Juni 
vor bem unterzeichneten 
wovon die —— melde ibre Fotderungen angemeldet haben, in Kennt 


er Forderungen 
Yası arme 123 er, 
miffer im Terminäzimmer Mr. 1 amberaumt, 


niß geſeht merden 
Eammin i Pomm., den 21. Mai 1861. 
Königliche® Kreibgericht. 
Der Kommiffar des Ronkuries, 





- 


BVerfäufe, Berpachtungen, Submifjionen ıc. 
1392 
* Verpachtungs- und —— Kundmachung. 
Von Eck beö ofed der ?. Freiſtadt Raab wird biermit zur 
Öffentlichen Kenntnis gebracht, dah über Ir m der Jalob Late dem 
zobjährigen gun und zufolge der far die Ar jährigen Erben am 
Hort ı 1373_vom biefigen Magiftrat als Dier-Bounundicaftte 
. w fen uftimmung — die im Naaber ſtädliſchen Grundbuche 
Folio 411 unter Mr. 218 urb. aufgenommene £ f, privilegirte Dampf- 
müßle, — welche erſt vor 3 ap le nad dem vorzüglichften Maplfoften ga 
neu eingerichtet und mit 2 neuen Steffeln und einer neuen liegenden D 
mafcine a 3 Pferbefraft verfehen wurde, welde auf 6 Gange (darunter 
4 mit franzöfifben Steinen) jährlich 60,000 Mepen Weizen unter gröfte 
gelang Ausbeute am Auszug und feinen Meblen vermablt — — 
en Rebenwohngebäuben, Magazinen, 27 laftern Hofraum, bei 
be am *. Junil 5. in Sacklou a er Kran u en öffentlichen 
ung entweder 3 oder meürere Jahre in eben oder even- 
—— eng bein Ausıufunge-Schäpungsiwertd von 7 00 St verkauft wer» 
en mird 
Bedingniſſe und bem Lici- 


Kaufluftige fönnen die Pacht · und Berfau 
tationsplan in ber hi ichtlichen Grundbuchtlanzlei einjehen und haben 
fich mit einem Reugelb von 10 pEt. des Ausrufungspreifed zu verſehen — 

Der Gerihtöbof der Freiſtadt Raab in Ungarn, am 23, April 1864. 

Sandberr, subss, —— 
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11362 
ür den Bedarf der biefigen Artillerie Werkitatt sol die Firferung von 
«a. 100 Saft rein ge Schmiede Nußkohlen befter Dualität auf dem 
Wege der öffentliben Submiffien verdbungen werben, Bieferungsluftige 
Unternehmer werden aufgefordert, ihre Preisforderungen fchriftlih und ver- 
fegelt mit der Auffchrift ⸗Submiſſion⸗ unter Beifügung von einem Scheffel 
er angebotenen Koble ald Probe bi8 zum Termine Donnerflag, den 
2. Juni1864, Bormittags 10 Ubr, im Bürtau der Urtillerie-Werkftatt, 
Dorotbeenftrage Nr. 59, abzugeben, woſelbſi auch die näheren Bedingungen 
einzufehen find. Die Ertbeilung des Zuſchlages bleibt dem freien Einehen 
der Berwaltungöbchörbe vorbebalten. 
Berlin, den 20. Mai 1861. 
Königliche Direetion der Artillerie · Werlſtatt. 
von Malinewski. Schulze. 


[1408] 


Königlide Dfbahn 


J 





— 
gi bie Oſibabn follen 10 Stück neue vierrädrige Perfonenmagen 
IV, Klafie — davon 5 mit Bremſe und bebeitem Schaffnerſit und 5 obne 
Bremje — beichafit werden, x 
Unternehmer wollen ihre Offerten portofrei, werfiegelt und mit ber 
Aufigrift:; * J 
*Submiſſion auf Lieferung von Perſonenwagen IV, Klajie « 
verfeben, bid zu dem auf 
Montag, den 27. juni 1864, Vormittags 11 Ubßr, 
anftebenben Termine an bie unterzeichnete Diretion einreichen. , 

Die Orfinung der eingebenden Offerten erfolgt am — zur 
bezeichneten Stunde in unferem Gejhäftsiofale — auf dem Babhnhote hier- 
ſelbſt — in Gegenwart der etwa perſoönlich ericheinenden Submittenten. 

Die Submiffiond - Bedingungen und Zeichnungen liegen im unferem 
Erntral-Büreau jur Einficht in werben auch auf portofreie, an ben Ober- 
er Rohrbeck bierjelbft zu richtende Anträge umentgeltlich mit- 

etbeilt, 
— Brombetg, den 18. Mai 1864. 
Königliche Direction der Ofibabn, 





1 ‚Qu tifation, Zindzahl m. 
——— ————— 


— — AHEN ENTE - 
it Bezug auf unfere Aufferderung vom 12, Dftober pr. a., betreffend 
die Einlöfung der auf Grund des Privilegii vom 10. Juni 1848 ausge 
fertigten und nod umlaufenden ſtädtiſchen Banknoten zu 1 Ihe, 5 Tele, 
25 Sir. und 50 Thlr., bringen mie hiermit zur öffentlichen Kenntnif, dab 
wir unſert Stadt-Banf-Staffe heut ermädbtigt haben: » die gedachten Banf- 
noten noch bis zum 31. Sjuli e. a. einzulöfen, 
Breslau, den 18, April 1864. 
Das Stadt · Bank · Kuratorium. 





Berfchbiedene Bekauntmachungen. 


[1407 „Fin Waflerbaumelfter wird geſucht.“ 
ur Leitung de Neubaues biefiger, circa Fuß langen Warthe- 
brüde mit 6 maffiven Pfeilern, eifernem Oberbau nebft De 
brüde, beabfichtigen wir einen in Pfeiler-Gründungen und im Eijenbrüdenbau 
möglihft erfahrenen Vaumeifter dergeftalt zu engagiren, dab derfelbe fofort 
ober licht bis zum 1. Juli d. J. die Beichaftigung, melde voraußficht- 
lih 1 Jahr dauern wird, antritt. 
Dualifigirte Baumeifter werden erfjucht, ihre Meldungen unter Angabe 
ihrer Bedingungen und unter Beibringung von Seagnfen darüber, daß 
ihnen bie pn geforderten Erfahrungen zur Seite fteben, bis fpäteftens 


den 10, 
bei und einzureichen. 
Landsberg a. Warthe, den 23. Mai 1864, 
Der Magiftrat. 


uni b. J. 


11410] ‚ s \ 
Örnontowitzer Actien-Gesellschaft 


für Kohlen und Eisenproduction. 
General- Versammlung am 25. Juni 1864. 

Die Actionaire der Ornantowltzer Actien- Gesell- 
sehaft werden hierdurch zu der am 25. Juni d. J, Nachmit- 
tags 5 Uhr, im Saale des »Englischen Hauses« hierselbst, 
Mohrenstrasse No. 49, abzuhaltenden Tten ordentlichen Gemrral- 
Versammlung eingeladen, 

Zweck derselben ist die im $. 36 der Statuten vorgeschriebene Be- 
riebterstattung über die Lage und die Zukunft des Unteruehmens, so 
wie die Wahl von drei statutenmässig ausscheidenden Mitgliedern des 
Verwaltungs-Raths. 

Bezüglich der Berechtigung . —— * zur Theilnahme an 
der General-Versammlung und der Schlussfrist einzubringender Ankige 
verweisen wir auf die $$. 30, 33 und 36 der Statuten. Die zur Theil- 
nahme erforderliche Anzahl Actien resp. der Nachweis über den Besitz 
derselben ist bis spätestens den 23. Juni, Mittags 12 Uhr, im 
Lokal der Gesellschaft, Ritterstrasse No. 60 (parterre) niederzulegen. 

Berlin, den 22. Mai 1864. 

Der Verwaltungs-BRath. 





n, * 
11386] Thuringia. 

Die ordentliche General · Verſammlung unferer Geſellſchaft findet 

am 30. Juni c,, Wormittags 11 Uber, . 
im Bejhäftägebäude, Neuftabt Nr. 2030 bier, ſtatt und indem wir die 
Herren Ictionaire bierzu einladen, treffen wir untır Bezugnabme auf den 
Schlußſatß des & 47 ded Etatutd die Beſtimmung, dab die Herren Mctie- 
naire fich zur Theilnahme an der Verfammlung durd befondere von und 
ausgefertigte Karten zu legitimixen haben, melde biefigen Actionairen fpätefteng 
am 29, uni in unferem Geichäftölofal genen Vorzeigäng ihrer Actien, 
auswärtigen Actionairen aber auf vorberige ſchriftliche Anzeige, im melcher 
zugleich die Nummern ihrer Actien mit anzugeben find, beim Eintritt in 
den Verfammlungsfanl eingebändigt werden follen, Wertreter abweſendert 
Actionaite baben ihre Vollmachten, die zugleich die Actiennummern der reip. 
Vollmachts · Ausſtellet enthalten müflen, fpäteftens bis zum 29. Juni bei 
= damit die vorfhriftämäsige Prüfung derjelben rechtzeitig 
olgen kann, 
uf ber Tagedorbnung fleben nur die regelmäßigen Gegenftinde $. 50 

des Statuts, R wie se s 

Erfurt, den 22. Mai 1861. 

Der Vermaltungsratb der Verſichetungs · Geſellſchaft Thuringia. 
Bliefener. Mohdorf, 


BR. Brandenburger 
Spiegelglas-Versicherungs- Gesellschaft. 


oncessionirt laut Ministerialreseript vom 28. April 1864. 


Die unter obiger Firma auf Gegenseitigkeit begründete Gesellschaft 
nimmt Versieherungen an . 
gegen Iagelsch! 
Spiegelscheiben, 
Scheiben. 

Die Gesellschaft gewährt die möglichstfibilligsten Prämien und steht 
darin keiner anderen soliden Anstalt nach. 

Jeder bei der Gesellschaft Versicherte ist Mitglied derselben, — 
Der Prümien-Ueberschuss wird nach Jahresschluss als Dividende an die 
Mitglieder nach Maassgabe der gezahlten Prämien vertheilt, 

Bei Versicherungen auf läugere Dauer werden den Versicherten 
bedeutende Vortheile gewährt. 

Bei up, men. der Schäden, welche bis zur vollen Höhe der Ver- 
sicherungs - Summe vergütigt werden, wird die Gesellschaft stets die 
liberalsten Grundsätze befolgen. 

Versicherungs-Formulare sind bei der Direction in Brandenburg, 

sowie bei der Subdircetion in Berlin 
(Ludw. Loewe), Grünstrasse 10. 11, 
und bei den 


Haupt-Agenten: Adelph Behrens, Prenzlauerstr. 29. 
. M. Halle, Gr. Präsidentensir. 9. 
» Aug. Hilger, Kommandantenstr. R6. 

. 8. lowitz, Neue Grünstr. 13. 


und sonstige} Zertrümmerungen auf Spiegel, 
oppel- und Roh-Glas, farbige und ie 


J. 8. Badt, Louisenstr. 35. 
Aron Meyer, Köni ben 3. 
©. Dölle, Oranienstr. 1 
. H. Kügler. Wilbeluss'r. 39. 
Agenten:  C. J. Carow, Neuenburgerstr. 4. 
. C. F. Nowatzky, Andreasplatz 4. 
©. Koltzenberg, Brunnensir. 150. 
C. Nauek, Linienstr. 211. 
WW, Stellmacher, Elisabeth-Ufer 36, 
6. A. Schuhardt, Pionierstr. 10a, 
6. Thoelde, Überwasserstr, 12a. 
B. ge. nit Friedrichsgracht 51. 
J. &. Sehreiber, Bauhofssir. 2. 
G. Sehönfeld, Oranienstr. 130 
L. Kalisch, Neue Friedrichsstr. 76. 
J. Gebhardt, Dessauersir. 32. 
E. Perls, Spandauerstr. 63. 
J. Keusel, Klosterstr. 15. 
H. L. Fiedier, Spandauerbrücke 3. 
Koch & Bein, Brüderstr. 11. 
H. Korten, Neandersir. 22, 
Oscar Plessner, Potsdamerstr. 22. 
H. Wernemünde, Potsdamerstr. 95. 
„ , Robert Schulz, Zimmersir. 33. 
welche uach bei Abfassung der Anträge, wenn es gewünscht wird 
bereitwilligst Hilfe Jeisten und weitere Auskunft ertheilen, zu erhalten. . 
Brandenburg, 1. Mai 1864. 


Die Brandenburger 
Spiegelglas-Versicherungs - Gesellschaft. 


- Heinr. Scheuermann, 
Vorsitzender Director. 


ner HH T Tr ten 


Befanntmedung, 





Vom 27. d. M. ab wird auf der Oft »Brod« zum Tarifſahe 
der ermäßigten Klaffe A. befördert. - e - 
Bromberg, den 19. Mai 1864. 
Koͤnigliche Direction der Oſtbahn. 
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Berliner Börse vom 25. Mai 1864. 
Amtlicher Wechsel-, Fonds- und Geld -Cours. 
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\ichtamtliche Notirungen. 
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Berlin, 25. Ma. Die Haltung der * war heut —— en 
das Geschäft etwas rege in —— Effekten, Anhaltern, Ober- 
schlesischen, Mecklenburgern, Nordbahn; die Coursbewegung war stei- 


gend; zum Schluss ermatiete die Haltung etwas. Preussische Fonds 
waren fest, 





Redaction und Rendantur: Schwieger. 
Berlin, Druck und Verlag ber Königlichen Gehtimen Ober · Hoſbuchdruckerti 
(R. v. Deder), 
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Berlin, Freitag den 27. Mai 


1864. 





Se. Majetät der König baben Ullergnädigit gerubt, den 
nachbenannten Mannfdaften dad Militair - Ehrenzeichen zweiter 
Klaſſe zu verleihen, und zwar: .„ 


Für Auszeihnung während der friegerifchen DOpera- 
tionen in Schleswig in den Gefehten vom läten und 
1Tten März 2c., laut Allerböhiter Kabinets-Drdre vom 
; gIten April 1564. 

Bom 1. Weſtfäliſchen Infanterie Regiment Ar. 13: 

dem Musfetier Averfamp und 

denn Muslelier Heffingj 

Rom Brandenburgifhen Jäger-Bataillon Re. 3: 

dem Gefreiten Nadwip, 

dem Jäger Belger und 

dem Jãger Stabr; 

Für Auszeihnung während ber kriegeriſchen Dpe- 
rationen in Schleswig in den Gefehten vom 17. und 
28, März ıc., laut Ullerböhfter Kabinets-Drdre vom 

5 11. April 1864: 
Nom Leib-Grenadier-Regiment 
(1. Brandenburgiihen) Rr. ®: 

dem Grenabier Tappert, 

dem Grenadier Müller II. 

beit‘ webel Bantonin, 

dem dier Gleichfelbt, 

dem Feldwebel Müblmann, 

dem Grenadier Müller, 

dem Gefreiten Lehmann, 

dem Heorniften Stellmader, 

dem efreiten Mich, 

dem Grenadier Kaufmann, 

dem Hornifien Kliejche, 

dem Grenadier Bra h/ 

dem Unteroffijir Maske, 

dem Grenadier Lebmann Il. 

den Unteroffiiier Nedling: 

dem Gefreiten Weyrauch, _ 

dem Unteroffizier und Lazaretb-Gehülfen Baumann und 

dem Fülieer Heine; fo wie j 

Bom 1. Pofenfhen mfanterie-Regiment Rr. IS: 

dem Mudfetier Bebnatref, 

dem Feldwebel Mayer: 

dem Sergeanten Schmibt, 

dem Unteroffizier Leo, 

dem Gefreiten Bawlowsti, 

dem Deusfetier Wrzeſinski, 

dem Sergeanten Liebs, 

dem Unteroffizier Bach 

dem Füſilier Reſchke 1, 

den (Sefreiten Höntde, 

den Füſiliet Mindbad, 

dem Sergeanten Nitter, 

dem Gefreiten Oeſter wih und 

dem Gefreiten Gilsdorff. 


Se. Majeſtät der König haben Allergnäbigft gerubt: 

Den Kreid-Bhvfifus, Sanitätd-Ratb Dr. Ball zu Polen und 
den Kreis · Uhyſilus, Sanitäts · Rath Dr. Rehfeld zu Grach zu 
Metizinal»Räthen und Mitgliedern des Medizingl- Kollegiums der 
Provinz Poſen / 


Den Kreiörichter Günther aus Neuſtadt D.Schl. zum Staats · 
anmalt in Ereugburg O. Schl. und 

Den Kreisrihter Conftantin Schulze in Pleß zum Staats- 
anwalt in Pleb; jo wie j 

Die Kaufleute J. F. Erome in Montevibeo und Frodr. W. 
Norbenbol; in Buenos - Wired zu Vice» Konfuln daſelbſt zu er» 
nennen; 

Dem praftiihen Arzt Dr. Rupprecht in Hettſtaedt ben 
Charakter ald Sanitätd-Nath zu verleiben; und 

Dem Streis » Fbyfitus, Sanitäts-Ratb Dr. Trautwein in 
Ereuznach die Erlaubniß zur Annabme und Führung des von dem 
Großherzog von Medlenburg- Schwerin Königlichen Hobeit ihm ver» 
lichenen Ziteld eines Geheimen Samitätd-Natbs zu ertheilen. 


Allerhöchſter Etlaß vom 2, Mai 1964 — betreffend 
die Verleihung der fistalifhen Vortechte für den 
Bau und die Unterbaltung der Chauſſee im Kreife 
Dfipriegnip bed Regieru bezirks Potsdam von 
Wittftod über Freienſtein nah Meyenburg. 


Nachdem Ich durch Meinen Erlaß vom heutigen Tage den Bau 
einer Chauſſee im Kreife Ofipriegnig des Negterungdbezirte Potsdam 
von Wittſtock über freienftein nah Mevenburg genehmigt babe, ver- 
feibe Ich bierdurd) der Stadt Wittftod das Expropriationsrecht für die 
zu dieſer Chauſſee erforderlichen Grundftüde, imgleichen das Recht zur 
Entnabme der Ehauffeebau- und Unterbaltungs · Materialien nad) 
Maßgabe der für die Staats + Chauffeen beitebenden Vorſchriften 
in Bezug auf diefe Straße. Zugleich will Ich der Stadt MWittftod 
Uebernabme der künftigen chauffeemäßigen Unterbal- 
tung der Strafe das Recht zur Erbebung des Chauifee- 
geldes nah den Bellimmungen des für bie Gtaatö- 
Chauſſeen jedesmal geltenden Ghauffeegeld - Tarifs, einichlich- 
lich der in demfelben entbaltenen Beſtimmungen über die Befreiungen, 
fo wie der fonftigen, die Erhebung — zuſählichen Vor · 
ſchriften, wie dieſe Beſtimmungen auf den Staats » uffen von 
Ihnen angewandt werden, hierdurch verleihen, Auch follen die dem 
Thauffergeld · Tarife vom 29. Februar 1840 angebängten Beſtim⸗ 
mungen wegen ber Chauffee-Polizeivergehen auf Die gedachte Straße 
zue Anwendung kommen. Der gegenwärtige Erlaf ift durch die 
Sefeh- Sammlung zur öffentlichen Kenntniß zu bringen. 

Berlin, den 2, Mai 1864. 


Wilhelm, 
von Bodelfhwingb. Graf von Jpenplip. 


Un 
den Finanz Minijter und den Minifter für del, 
” — und oͤffentliche Arbeiten. * 


Miniſterium für Handel, Gewerbe und öffentliche 
Arbeiten. 


Belanntmadung. 


Die Telegraphen » Station zu Bab Landeck im Negierungd- 
Bezirke Breslau wird am 1. Juni e. für bie Dauer der diesjährigen 
Bade · Satfon mit beſchränktein Tageddienfte (cfr. $. 4 des Negle- 
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ments für bie ————— deutſch · oerreichiſchen Telegraphen · 
Verein) wieder eröffnet worden. 
Berlin, den 25. Mai 1864. 
Königliche Telegraphen-Direction. 
Ebauvin, 





Abgereift: Der Minifterlal- Direltor, Wirtliche Geheime 
Dber-Berg-Ratb Krug von Nidda nad Saarbrüden. 





Betanntmadung. 


Die Theilung der Übergrogen St, Elijabeth - Parodie bat ſich 
ald ein dringendes Bedürfniß berausgeftell. Nachdem die bezüg- 
lichen Verbandlungen beendet find, beftimmen wir auf Grund der 
von dem Herrn Binifer der geiſtlichen Angelegenbeiten und bem 
Evangelifchen Ober · Kirchenrathe uns ertheilten Ermächtigung, dab der 
um die Zionstapelle belegene öſtliche Theil der Eliſabeth Gemeinde 
und zwar die Schönbaufer Allee bis zur Pankower Grenze, bie 
Schwedterſtraße, die Kaftanien- Aller, die Wollankſtraße, der Müblen- 
weg / der Weinbergsweg, das Terrain, welches von der Wollantd- 
und Weinbergsſtraße, fo wie der Schönbaufer Allee umfdloffen wird; 
bie Rheindberger · und Bernauerſtraße bis zur Brunnenftraße, die 
Ruppinerftraße und bie Grundſtücke der MWaaren-Kreditgefellichaft 
fortan aus der Eliſabeth - Parodie audfheiden und mit einem 
Theile der Bartbelomäus - Parodie, nämlich der zu dieſer gehörigen 
Seite der Schönbaufer Aller, der Pappel» Allee und dem Terrain, 
welches nördlih von der Echönbaufer Communication belegen ift, 
einen eigenen Pfarrbezirt bilden follen. Die Zulegung der Schön. 
baufer Communication zu der neuen Gemeinde obne Ent 
hädigungsverbindlichfeit bleibt für die Folge vorbebalten, fo 
dab alsdann bie füdöhliche Grenze ber neuen Parochie etwa in 
der Mitte zwiſchen der Schönbaufer Allee und der Prenzlauer Chauffee 
zu liegen fonımt. Die Verbindung der in der neuen Parochie wob- 
nenden Gemeindeglieder mit der Elifabetb- · reſp. Bartholomäus. 
Parochie hört mit denn heutigen Tage auf; und es bleibt der neuen 
Gemeinde nur bie Benuhung der Kirhhofs-Einrichtung ber Eliſabeth · 
Kirche vorbehalten. Der Gottesdienſt der neuen Gemeinde wird bis 
ur Bollentung des Baus @ größeren Gotteshauſes in ber 
tonöfapelle abgehalten und die Mitglieder ber neuen Gemeinde 
baben ſich wegen aller geiſtlichen Handlungen an den Prediger an 
der Sionsfapelle, Herrn Kraft, Schönhaufer Allee Rr. 142 mobn- 
baft, zu wenden, welchem die cura der neuen Gemeinde übertragen 
ift. Die Gebübrenfäge find für die neue Parochie diefelben, wie fie 
bei der Elijabetblirde zur Unmwendung fommen. 
Berlin, den 21. Mai 1864. 


Köntgliches Konfitorium der Provinz Brandenburg. 
Matbis. 


— —— — — —— — — — 


Nichtamtliches. 


Preußen. Berlin, 26. Mai. Se Majeſtät der König 
nabmen heute die Vorträge des Kriegs- und Marineminiſters, 
General · Lieutenants von Roon, und des General - Adjutanten, 
Gencral · Lieutenants Freiherrn von Manteuffel, jo wie des Finanz. 
Minifterd Frelherrn von Bodelſchwingh entgegen, und ewpfingen 
Se. Hobeit den Herzog Wilhelm von Mecklenbutg, Se. Durchlaucht 
den Prinzen 9* zu Windiſchgräh, den Kaiſerlich Königlichen 
Dberften von Wlafits und den Major z. D. von Keffel. 

Allerhöchſtdiefelben ertbeilten im Laufe ded Nachmittags ben 
Großberzoglih badifhen Gefandten, Freiberrn von Marfhall und 
er von Dürkheim im Beifein des Minifter-Präfidenten von 
iämard-Schönhaufen Aubienz. 


Medienburg: Schwerin, 25. Mai. Heute feiert Ihte 
Königliche Hobeit die er Grofiberzogin Anna zum erfien Male 
ihren Geburtetag in ihrem neuen Heimathlante. (Medi. Sig.) 


Sübeck, 25. Mai. Die »-Fübeder Zeitung« tbeilt mit, dab 
der däntfche Negierungstampfer »reya- heute Morgen einen Courier 
von Kopenhagen nad Travemünde gebracht habe und fofort nad 
Kopenhagen zurüdgefchrt ift. 

Sachſen. Dresden, 25. Mai. Die Erfie Kammer be» 
willigie in ihrer heutigen Sihung mit allen gegen 3 Stimmen bie 
von der Abgeordnetenfammer machträglih abgelehnten 59 neuen 
Dffizieröftellen und 239 Unteroffiztere. 
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Die Zweite Kammer bat beute die geftern begonnene Bes 
rathung über den Antrag des Abgeordneten Schred, bie Einführung 
von Geſchworenengerichten betreffend, beendigt und ſchlichlich den 
Antrag der Deputationsmajorität gegen 12 Stimmen angenommen, 
weldyer babin geht: 

»bie Kammer wolle bei der Koͤniglichen ey den Antrag 
fielen, daß der Ständeverfammlung fobald ald möglih ein, bie Einfüh- 
tung von Schwurgerichten in der Straftechtäpflege bejmedender GBeich- 
Entwurf vorgelegt, bezichentlich die Strafprogeß-Ordnung der deshalb er- 
forderlihen Umarbeitung unterzogen iwerde.« 

Ferner wurde ber zweite Theil des geftern vom Abgeordneten 
Dr. Müller eingebradgten Antrags: 

»die Staatdregierung wolle hierbei die frage wegen Einführung der 

neuerdings angeregten Echöffengerichte mit in genaue Erwägung zjieben,« 
als Zufat zu obigem Untrage gegen 21 Stimmen von der Kam 
mer angenommen, 


Grosbritannien und Irland. London, 24. Mai. 
Auf Befebl Ihrer Mojeftät der Königin, welche fih durch den 
Prinzen und die Prinzeifin von Wales vertreten lich, fand geftern 
Abend im Budingbam-Palafte ein Staatsconcert ftatt, zu welchem 
ungefäbr 800 Mitglieder der Ariftofratie und des biplomatifchen 
Eorps eingeladen waren. — Der Geburtätag der Königin wird 
beute durch Glodengeläute und Kauonenſchüſſe begangen. 


Auf Herrn Laird's Motion bin bat die Admiralität dem 
Parlamente einen Bericht Über die eifengepanzerten Schiffe 
und Battericen ber englifchen flotte vorgelegt, welde ſchon voll- 
endet ober gegenwärtig im Bau begriffen find, nebſt mäberen Auf 
fhlüffen über deren Armirung, Maſchinenktaft, Tiefgang und an« 
deren Einzelheiten. Der Bericht zäblt 16 aktive Schiffe und fieben 
ſchwimmende Batterieen auf, ferner I1 im Bau begriffene und ganz 
ober tbeilweiſe mit Eifenplatten zu armirende fahrzeuge, welde zu 
verſchiedenen Zeitpunkten im Laufe der nächſten zwölf Donate voll» 
endet fein werden. Bon den im diefe Liſte eingetragenen Schiffen 
batirt das erſte, der »Marrior-, von Dezember 1560; die ſchwim · 
menden Batterien ſiammen fänımtli aus den Jahren 1855 und 1556. 
Der »Blad Prince» ift das tbeuerftie der Schiffe; die erſten Koften, 
einfchließlih Mafchinen und Ausjtattung, beliefen fi auf mict 
weniger als 363,513 Pfd. Ster. Won den im Bau begrifienen 
Babrzeugen follen der Agincourt · » Prince Albert · »Favorite- im 
larfenden VRonat, ·Royal Alfred« im Dftober, »Pallad- im De 
ember, »Belleropbon«, »Lord Elvdes, »Lord MWarden«, »Biper« 
und »Biren« im März und »Rortbumberland« im April 1-65 von 
Stapel laufen, — Diejer Aufzäblung fügen wir hinzu, daf der 
Prince Albert« ſchon geſſein von Stapel gelaffen worden. Dieies 
Schiff iſt nicht nur mit Eifenplatten armirt, fondern bat auch feine 
Batterieen in vier eifernen Thütmen. Sein Tonne 
feine Dimenfionen, 240 zu 48 Fuß, laffen ihn als ziemlich ſchwer ⸗ 
fällig erſcheinen und ſprechen nicht jebr vortbeilbaft für feine Ge» 
ſchwindigleit. In zwei Thürmen ſoll er je zwei, in ben beiden 
anderen je eine Kanone fübren, jedoch vom ſchwerſtmoͤglichen Kaliber. 
Ehe das Schiff fo vollitändig arınirt und equipirt fein wird, um 
feinen Plap im Kanalgefhwader einzunebmen, wird nod ungefähr 
ein Jahr hingehen. 

Im Dberbaufe beſchwerte fih gefiern Lord Derbp darüber, daß ber 
Cord Kanzler in jeiner neulichen Nee über die Stellung Profeffor Jomett's 
in Oxford die Univerfität eines Treubrude befhuidigt babe. Seiner (Derbp's) 
Ueberzeugung nad babe die Univerfität alle ihre Berplihtungen mit ftrenger 
Eprenbaftigkeit erfült. Der Lord Kanzler erklärte, daß er der Univerfität 
feinen Bruch eine® fpeiellen Uebereinfommenö vo n wolle, allein er 
frage, ob fie ihre Pflicht erfülle, indem fie einem ibrer beften Profefjoren, 
biod um feiner heierodogen, aber fein Lehtfach gar nicht berührenden Mei- 
nungen willen, mit dem Epottgelb von ıD Pfd. konorite, während 
andere Vrofefjoren ein Gehalt von 600 fo, 800 Pi. umd 1000 Dfd. be» 
jiehen? Earl Granville äußerte firb ebenfalld tadelnd über das Benehmen 
der Univerfität, worauf man ben Gegenftand fallen läßt. 


In der gefirigen Umterbausfigung beantragte Lord Palmerfton, 
dab das Haus am Schluß der Sigung fi, da am Dienftage Geburtetag ber 
Königen und am Mittwoch das Derby-Rennen bei Epfom if, Bid Donnerſtag ver- 
tage. Hierauf fagt Mr. Wbitefide: Ehe der Antrag genehmigt wird ; 
wünfcde ich den edlen Lord zu fragen, ob er, in Bezug auf den jegenannten 
Waffenſtilſtand in Dänemark, irgend eine Kunde davon bat, daß 24 Stun 
den, nacddem die Waffenrube im Kraft gefreien und 3 Tage nachdem bie 
Kundmadung darüber in Zütland eingetroffen mar, der preufifche General 
Major v. Bornftedt an das Verpflegungs · Comite von Tiborg die Mit 
tbeilung gerichtet hat, er werde, wenn das Eomite feinen gernäßlaten ot · 
derungen nicht augenblicklich entipreche, den Mitgliedern Gelegenheit geben, 
bei fer und Brod über ibre Starrföpfigfeit naczudenfen, und fi 
mit Waflengewalt nehmen, was der Kriegebrauh zu nehmen er 
laube. Sb wünſche auch zu wiflen, ob der Waffenſtillſand, deſſen 
Dunkte von unferer eigenen Regierung beratben und beſchloſſen worden find, 
einfeitig jein und den Dänen jede Gelegenbeit, ihre Macht zur Sec zu ge 
brauchen, nehmen follte, wäbrend fie zu Yande vernichtet und zu Grunde 

erichtet werden dürfen? Ich wünſche zu wiſſen, ob e# dem cinen der 
riegführenden — ift, während der Waffenruhe alle feine Lebensmittel 
und jonftigen üriniffe obne —— u verlangen und bie Einwohntt 
zus Arbeit beim Schleifen der Düppeler den ju pwingen, damit bie 
preufiihen Kanonen, wenn die Waffenrube zu Ende ift, die Inſel lien 
defto vollftändiger beberricben können? Ich will wiſſen, welches eigentlich 
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die Bedingungen des Waffenſtillnandes find — nicht daß ih im Geringiien 
nad den Worgängen im der Konferenz fragen wollte — dies iit eine Sacht 
für ſich — fondern aus einem andern ganz einfahen Grunde. Wenn wirklich 
ein Uebereinfommen ber geſchilderten Urt mit England geichloffen worden ift, fo er- 
heiſcht die Ehre Englands und dei Minifteriums, daß auf meine frage eine 
befriedigende Antwort erfolge. Mr. Cavarb: Ich darf vielleicht fagen, daß 
am freitag Ubend, nachdein eine nterpeflation über diefen Gegenftand ge 
ſtellt und au nachdem das Haus ausgezählt werben, und baber zu ſpaͤt, 
vum bem Hauſe mitgeibeilt zu werden, ein von Herrn v, Bismard an 
den preufifhen Geſandten gerichtetes Telearamın und jugelandt wurde, wel- 
des mit Beſtimmtheit fagt, daß der Befebl ergangen fei, nach dem Eintritt 
der Waſſenruhe feine Zwangälonteibutionen zu erbeben und bie etiwa fpäter 
erhobenen zurüdzuerftatten; alle etwa ergangenen Orbred begüglih von 
Amangsfentributionen ganz abzufhaffen; und Fünftig alle den preußiicen Trup- 
pen gelieferten Qebensmittel zu begablen, Ueber die von dem ehrenmwertben Geutle · 
man erwähnte Proflamation bat Sibrer Miajeftät Regierung auf amtlichen Wege 
nichts erfahren, allein wir haben nad Berlin und nn geſchrieben 
um alle Erkundigungen, die ſich über alle Schritte der preußljchen Truppen 
in Jütland einziehen laſſen, ‘einzuziehen. Sord 5. Manners: Dat Die 
Regierung erfahren, ob bie erlaffenen Befehle beſolgt und ob alle Lebens · 
mittel bezahlt worden find! Dir. Lavard: Ich kann diefe Frage nicht 
beantworten, denn, wie geiagt, mir warten auf Information. Wir haben 
ven der preufifchen Regierung die ausdrüdliche Zuſa t, baf feine Zwangs · 
conttibutionen erhoben werben ſollen. Mr. Wbitejide: Steht dieſe Ver- 
bindlicheit unter den Bedingungen bed Maffenflilftandes? Dir. Savarb: 
Ganz gewiß. Mr. Mbitefibe: Iſt es ein ſchriftliches Infrument und 
wird ed vorgelegt werben ? Mr. D. Griffithe ch denke, daß die Frage des ſeht 
ebeenmwertben Gentleman nicht an den Unterftaatdireretair, fondern an ben edlen 
Lord an der Spige der Regierung gerichtet war, und ich hoffe, bad der edle Lord 
feine Rolle in den Werbandlungen übernehmen werde. Wenn die Aufmeil · 
famteit des Haufe auf einen Bruch eines feierliben Ablommend gerichtet 
wird, ift es Sehr unbefriedigend, nur eine ffüchtige Antwort zu erhalten, die 
Frage nicht von der höchſten Autorität behandelt zu jeben und blos raiben 
zu müflen, mas wirklich vorgegangen if. Ich wümſche aljo „vom edlen 
Lorb zu erfahren, ob, wenn Die von den Preußen genommenen Lebensmittel 
bezahlt werden follen, bie Zahlung in Geld oder in einer Urt von ben 
preubiicen Behörden erfundener Schuldſchtine beſtehtn wird?! Lord 
Dalmerfon: Mein chrenmertber eund, ber LUnteritantäieeretair, 
beantwortete die frage, weil fie fih auf eine im fein Deparit · 
ment ſchlagende Ungelegenbeit beziebt umd er damit natürlich beffer 
bekannt ift als ic. Mein ehrenwertber Fttund bat geſagt, daß der Waffen- 
ſtillſtand ausdrũcklich beftimmt, daß nad der Unterzeichnung defielben feine 
Eontributienen erhoben und alle Begenftänbe, welche bie preußiſchen und 
öfterreihifchen Truppen braucen, denjenigen, melde fie liefern, bezablt mer» 
den follen, Mein ebrenmertber Freund bat geſagt, daß Herr von Sitmarch 
ber preußiiche Minljter, der Regierung Ihter Majeflät verfichert bat, daß 
jene Verfprechungen erfüllt werden wörben, und mir können e# nicht auf 
und nebmen, daran zu zweifeln, ba bie preuhiiche Regierung bie Macht 
befigt, ihre an Ort und Stelle befindiihen Offiziere zum Geborfam gegen 
die in Folge mationaler Berbindlicleiten erlaffenen Befeble zu gwingen. 
Was die frage bed ebrenwerthen Gentleman argenüber betrifft, fo feht c# 
wirklich nicht im meiner Macht, fie zu beantworten, Die Abrede ift, dafı 
bezahlt werden fol, aber wie und wann, das hängt von den Arrangements 
mit der preußifchen Regierung ab, und ich bin ganz aufer Stande, bie 
Sache zu beantworten. 


Frankreich. Paris, 24. Mai. Der »Moniteur« meldet 
beute, daß in preußifchen Häfen für 6 Monate, vom 25. April ab, 
das fogenannte extraorbinaire Flaggengeld von auslänbifchen Schiffen 
nicht erhoben werben fol, Der franzöfiihe Konſul in Stettin bat 
dem Marine» Minifler angezeigt, daß jene Beflimmung ben Zweck 
babe, namentlich die Ausfuhr von Getreibe zu erleichtern, das in den 
Dftfeebäfen maſſenhaft aufgeipeichert liege. Das Flaggengeld für 
frangöfiihe Schifie beträgt beim Eingang 7% fire. und beim Nus- 
gang 3% rd. pro Laſt von AN KHogrammes, 

Einer der bänifchen Konferenz. Mitglieder, Kerr Krieger, ift von 
London geftern bier angefommen, bat aber, wie die »france« ver- 
fichert, nur den däniſchen Gefandten, Grafen Moltte, geſprochen und 
wird beute Abend wieder nach London zurüdtehren. 

Der erſten Divifion des Mittelmeer -Geſchwaders, die unter 
Eontre-Abmiral PHerbingbem mit 200 Dann und 270 Kanonen 
bereitö vor Tunis liegt, it am 22. d. nun aud die andere Divifion 
unter Eontre- Admiral Fabre la Maurell mit ebenfalls 2800 Mann 
und 240 Kanonen gefolgt. Dee Bice » Abmiral Graf Bouet- 
Willaumer, der feine Flagge auf der »Bille de Parid- aufgezogen 
bat, verfügt alfo vor Tunis über 5600 Mann und 510 Kanonen. 
Vier Fregatten und ein Trantporticiff haben Ordre, Truppen ein- 
zunehmen und nah Algerien zu ſchaffen. 

Unterm 20. d. bat das algeriſche Gouvernement an ben Kriege- 
Minifter telegrapbirt: 

Die Kavallerie des Beneral Deligny bat am ifiten d. einen bemertend- 
wertben Vortheil errungen über 100 Pierbe der Harrar und Trafid, Am 
täten d. bat Oberſt Montfort, Eommandeur des 2 Regiments algerifcher 
Tirailleurd, dem Oberſten Beaupretre und den mit ibm gefallenen Mann- 
ſchaften die lepte Ehre ermichen Die Leichname waren nicht verffümmelt 
und man bat die einzelnen Derfönlichkeiten refognodziren können, fo befon- 
derö den Oberſten und den Eapitain Sönard. 

Der Senat ift geftern über ein paar Petitionen, melde Ab · 
ſchaffung der Tobesftrafe beantragten, zur Tagesordnung überge- 
gangen. In gleicher Welle hatte diefer Staatökörper gleiche An- 
*25 zwei Mal, am 2#. April 1854 und am 15. Januar d. J. 
abgelehnt. 


a — —— — ———————— ——— —— —— 


Spanien, Aus Madrid, 23. Mai, meldet man telegra- 
peifh: »Der Progreſſiſten · Ausſchuß bat ſich aufgelöft, weil eine 
ir ag pwiſchen Efpartero und Olozaga ſich als unmöglich 
ernoicd,« 

Portugal, Aus Liffabon, 23. Mai, wird telegrapbirt: 
Es if ein Befch erlaffen worden, welches bie Errichtung einer 
Kolonial-Bant verfügt. 

Türkei. Aus Buhareft, 24. Mai, wird telegrapbirt: »Bei 
den Rahforihungen nah den Verzweigungen des Sou ho ſchen 
Komplottes iſt man auch einer in der Moldau gegen den Fürſten 
und die Union angeſponnenen Verſchwörung auf die Spur gelom . 
men. Der ehemalige Deputirte Balſch in Jaſſy ik verbaftet und 
Dapiere eined fogenannten Rational-Eomitcs \ind fonfiäzirt worden. 
Die Boltdabfiimmung wird am 26. db, geſchloſſen; fie wirb faft 
einftimmig für den Fürſten ausfallen. Die Rachricht, es feien, mit 
Einwilligung bed Fürften, Türken in Beni gelandet, wird als voll 
2 falſch bezeichnet. Von Konftantinopel ift kein Proteft 

t 


gl.« 

Nußlaud und Polen, Aus Petersburg, 21. Mai, 
wird der Poſ. Zig. berichtet: Geſtern ift die zweite Bauern» 
Deputation aus Polen empfangen worden. Diefelbe ift bundert 
und fünfjebn Dann fark, während bie erfte nur 73 Köpfe zäblte. 
Die Adreifen aus Polen nehmen fein Ende. — Heute gingen wie 
ber 73 Dann ins Innere Rußlands ab, nicht nach Sibirien. — 
Nach einem neuen Ulas follen die Dflfeeprovingen nunmebr auch in 
Militairbezirke getbeilt und die Unterſtellung unter einen Kriegs · 
bezirfächef ganz in der Urt verordnet werben, wie dies in den weſt · 
lichen Provinzen der Fall iſt. 

Bon der polnifhen Grenze, 24. Mai. Die polniice 
Nevolutionspartei fegt noch immer alle Hebel in Bewegung, 
um bie Bauern für den Wufitand zu gewinnen. Zu biefem 
Zwecke bereiien Emiffaire daß Band in allen Nichtungen 
uud fpiegeln den Bauern vor, bie Rational » Negierung babe ibnen 
die von ihnen befeffenen Grundftüde unentgeltlih zum Cigen- 
thum verliehen, während die ruſſiſche Megierung eine uner- 
ſchwingliche, zur Entfhäbigung der Qutöbefiger beftimmte Grund- 
feuer von ihnen verlange; ferner: die rufliihe Regierung gebe 
damit um, nit bloß bie polniſche Nationalitat, ſondern auch 
den latholiſchen Glauben ausjurotten und die Katholiken mit 
Gewalt zur Annahme ber feperiihen griecdhifch-katboliigen Religion 
zu zwingen. Zum Beweife der lehteren Bebauptung werden er» 
dichtete Grauſen erregende Geſchichlen von durch bie Stuute be 
wirften Belebrungen ganzer Gemeinden im Auguſtowſchen zur 
riehifchen Religion erzäblt, und Taufende von Wbdrüden ber 
ehten Allocution des Papfted zu @unflen Wolens verbreitet, 
Diefe revolutionaire Propaganda, die felbfiverfläublihb ausſchließ · 


lid von der Mieroslamätiichen Wartei betrieben wird, bat 
nicht verfehlt, Unzufriedenheit und Wufregung unter ben 
Bauern bervorzurufen, bie jeboh mehr gegen die Guis 


befiger, ald gegen die ruſſiſche Regierung gerichtet ift. Ueberall treten 
die Bauern mit Übertriebenen Forderungen an bie Gutsbeſiher ber- 
vor, bie ihnen ohne Verlegung des thumbrechtsß Seitens ber 
ruffifhen Regierung unmöglich gewährt werden können. Selbſt das 
Hofgefinde und bie auf berrihaftlihem Grund und Boden angefeile- 
nen WUrbeitöleute verlangen die ihnen vor Ausbruch des Aufitandes 
von dem damaligen Rarional-Eentral-Eomite verfprochenen 3 Mor- 
nen Land als —— und nebmen bie Huͤlfe ber ruſſiſchen 
Milttair »- Commanbdeure in Anfprud, um in ben Befik berfelben zu 
gelangen. Ratürlih wird ihnen biefe Hülfe verweigert. Mehrere 
Emiffäre, die ſich zu grobe Ausfälle gegen ben Kaiſer erlaubten, find 
von den Bauern feftgenommen und an die Militair-Commandeure 
abgeliefert worden. Deſſenungeachtet giebt die Mieroslamostifche 


‚Partei die Hoffnung nidt auf, daß es ihr gelingen werbe, foziale 


Erfhütterungen in Polen bervorzurufen und diefelben zum Bortbeil 
des Wufitandes gegen Rußland zu wenden Mean ſpricht 
fogar, daß biefe revolutionaire Propaganda unmittelbar von 
Mieroslawäli geleitet werde, ber zu dieſem Zwecke unter frem- 
bem Ramen in ber Mäbe bet polniſchen Grenze ih auf 
balten fol, Je fihtbarer und brobenber bie über ber beſihen · 
ben Klaſſe ſchwebende Gefahr bervortritt, deſto inniger umb fefter 
fließen bie Gutsbeſiher fih an die ruſſiſche Regierung, unb wenn 
fie früher nur gezwungen Loyalitäts Adreifen an den Kaifer unter- 
zeichneten, fo zeigen fie jet um fo größere Vereitwilligkeit nicht 
blos zur Abfafjung und Unterzeichnung folder Abdrefien, ſondern 
auch zur Ubfendung von Deputationen zur Ueberreichung berjelben 
an den Kaiſer. Wie grob Die Gefahr für die Gutsbeſiher ſchon 
jet ift, gebt baraus bervor, daß in ben legten vierzehn Tagen vier 
berjelben im Sanbomirihen von Arnd vera — * 
ermordet worden find. (DOM. 3.) 

Schweden und Norwegen. Stockholm, I. Mai. 
Der König empfing geſtern in bejonderer Audienz den Hetjoglich 
ſachſen · altenburgiſchen Dber-Hofftallmeifter von. Seebad, welder Sr. 
Majeftät bei diefer Gelegenheit ein Schreiben Sr. Hoheit beö Her- 
zogs von Sachen » Altenburg fo wie bie Inſignien des Herzoglich 
fachfen-ernefitnifhen Haus · Orbend überreichte, (Bekanntlich iſt der 
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jüngere Bruber des Königs, der Hetzog von Dalefarlien , jüngſt 
mit en Tochter des Herzogs von Sachſen » Altenburg verm 
wor 

Sicherem BVernehmen nah wird der König am 2jten d. eine 
Reife nad No n antreten. 

Das im Hafefjord verfammelte ſchwediſch · norwegiſche Geſchwader 
umfaßt folgende Schraubenfhiffe: 1) ſchwediſche: die Linienſchiffe 
»Stodholm- und »Earl Johann, die firegatte »Manadid«, bie 
Korvetten »Drädd«, »Thor« und »Gefle-, iind die Bomben-Kanonen- 
fhaluppen »Bunbild« und »Alfhild« ; 9 
»&t. Dlaf« und »Stong Sverre-, bie Kormette »Midarod«, den 
Schooner ·Gler · und bie Stanonenfhaluppen »Blommen», »Qougen«, 
»Niufan« und »Sarpen«. Bevor Se. Königliche Hobeit der Herzog 
von Ditgotbland am vergangenen Mittwoch das Dber- Kommando 
über dad genannte Geſchwader übernahm, fanden ſich die Befchls- 
baber der genannten einzelnen Fabtzeuge auf der von Er. König- 
lichen Hobeit befilegenen Dampflomwette »Tbor- rin, um demfelben 
ibre Aufmwartung au maden. Später wurde bann auf ber Korvette 
die —— des Geſchwader · Chefs aufgebißt. 

General-Major Sandels iſt in einer politiſchen Miſſion nad 
Kopenhagen abgereift. 

Der Departements · Chef in der General-Poftdirection, W. Roos, 
iſt in dieſen Tagen nach Berlin abgereiſt, um an den Unterbandlun- 
gen bezüglich des Abſchluſſes neuer Poftconventionen theilzunehmen. 

Die Mitglieder der für Rechnung der Regierung nah Spit- 
bergen ausgerüfteten wiſſenſchaftlichen Expedition, Prof. Nordenitjold 
und Adjunft Duner, baben die Reife nah Spitbergen angetreten. 
Diejelben verweilten auf der Durchreiſe mebrere Tage in Gotbenburg. 

— 22, Mai. Die General» Poh - Direction bierfelbft bat jept 
eine Erflärung abgegeben hinſichtlich der Abſendung geheimer In- 
fiructionen an den ſchwediſchen Bevollmächtigten bei der Londoner 
Konferenz , die unterwegs geöffnet worden find. Es gebt aus ber 
Erklärung hervor, dab der Poft-Stontroleur Billmanjjon das betrefiende 
Padet über Hamburg ftatt über Gothenburg abgejandt bat, weil er 
alaubte, ed werde dadurch raſcher an Ort und Etelle gelangen. Ber- 
mutblich wird die Sache nun bald vor Gericht fommen. Dan 
glaubt , das ſchwediſche Poſt - Comtoir in Hamburg babe das De- 
peichenpatet zur weiteren Beförderung dem Hamburger Stabtpofi- 
amt übenviefen, man bat bierüber jedoch noch nichts Näheres er- 
fabren können, 

Dänemarf. SKopenbagen, 23 Mai. Das Marine- 
Minifterium bat in drei gefonderten Tageöbefeblen den Dffizieren 
und Mannſchaften des Nordſee » Geſchwaders und bes Geſchwaders 
teip. in dem weſtlichen und in dem öſtlichen Theile der Oſtſee für 
Tapferkeit, Eifer und Orbnungslicbe feinen Dank ausgeſprechen. 

Laut der »rrederifäborger Zeitung» ift in einer am Donnerftag 
abgebaltenen Woltsverfammlung an den König eine Adreſſe aus 
Nordferland angenommen worden, worin es als der einftimmige 
MWunfd der Bevölkerung ausgeſprochen wird, dab die Waffenrube 
unter den gegenwärtigen Bedingungen nicht über den 12. Juni 
binaus verlängert werden möge. uh in Jütland follen nad 
—— abnliche Adreſſen verbreitet werden, und aus der Stadt 
Kolding wird bier beute eine Deputation erwartet, welche eine ſolche 
Adreſſe überbringt. j 

Mie aebäfng man jet auch in ber Provinz gegen einzelne 
deutfche Einwanderer auftritt, dürfte aus der Thatſacht bervorgeben, 
dab der Beliger des Guted Hallebygaard auf Seeland, Her 
Thogerfen, von einigen hundert aufgeregten Bauern gezwungen 
wurde, auf der Stelle ſämmtliche jahrelang bei ibm in Dienſt ge 
ftandene Sieacleiarbeiter aus Lippe-Detmold zu verabſchieden. 

Amerika. Die näheren Details, welde uns mit ber An- 
funft der amerifanifhen Poſt zugeben, laſſen in die Vorgänge auf 
dem Krlegeſchauplate in Virginien faum einen tieferen Einblid 
tbun, als ibn die mitgeteilten telegraphiichen Nachrichten geftatteten; 
von Äntereffe find nur noch Einzelbeiten. Die Proclamation, 
welche PBräfident Lincoln am 9. Mai, dem fünften Tage des 
Kampfes, erlieh, lautet: 

»Den Freunden der Union und der Freibeit! Bon den Operationen 
der Armee während der lepten fünf Tage it und genug befannt, um und 
zu befonderer Dankbarkeit aegen Gott anzutreiben. Während dat, was ned 
zu tun bleibt, umfer aufrichtigfted Gebet und unſere Zuverſicht auf Gott 
{ohne den alle menſchlichen Veitrebungen erfolglos find) ın Anjprub nimmt, 
empfeble ich allen Vaterlandäfreunden in ihren Häufern, im ihren bem 
Gotteödienfte gemwidmeten Gebäuden und mo fie fib auch aufhalten mögen, 
fi in gemeinjamem Dant- und Bittgebet zu dem — = Gotte zu 
vereinigen, intoln.« 

in tem Berichte des Kriegeminiſters vom 9. beiht es, daß ber 
Kampf des 6. Freitags, ber beftigfte und verzweifeltite geweſen fei, 
weldyen die moderne Zeit aufzumeilen babe; das allgemeine Rejultat 
fönne als ein Erfolg ber nordflaatlihen Waffen bezeichnet werden. 
Die Artillerie it verhälnifmäßig fehr wenig ins Gefecht gefonmen. 
Mäbrend der beißen Schlacht des 6. blieb die Nrtillerie-Dteferve 
rubig in einer Entfernung von drei Meilen in ber Arriöre fieben, 
und von dem ganzen in der jjronte befindlichen Mrtillericparf kam 
faum der zehnte Theil ins feuer. — Die Operationen werden von 
Grant und Meade, melde ſtets ein und dafjelbe Zelt inne haben, 


norwegijche: die Fregatten 





reg geleitet, wie befannt, it jeboch Ichterer Kommandant 
Gros ber Armee, dem erfleren untergeordnet. Un Sedgwick 


bat Grant einen tüdrigen, durch Schnelligkeit ausgezeich- 
neten Korpäführer verloren. Sedgwid fiel, von der Au 
gel eines feindlihen Scharffhügen durh den Kopf ge 


getroffen , in dem Gefechte bei Spottiplvania am Dten, ald er ge 
rade einige ſchwere Geſchühe unter feiner Aufiicht pofliren lieh. Ein 
unberechenbarer Verluſt für die Konföberirten iſt die gefährliche Ber- 
wundung Songfireet®, ber ſich befonders in fübnen und gewandten 
lanten-Dperationen bervorgetban bat, ein würdiger Nachfolger von 
tonewall Jacſon. — Ueber Buttlerd Bewegungen giebt deifen 
Rapport vom 9. Mai Auffhluß. Mit A7IN Mann berittener Neger 
bat er den Ebicabominy forcirt, und dieſe Meger halten jept die vor» 
— Stellung gegen Richmond. General Kaung, mir SO0OO 
nn von Suffolf berauffommend, zeriörte die Brüde über den 
Blacwater · Fluß unterhalb Petersburg und ſchnitt dadurch einen Theil 
ber Beauregardihen Armee von dem Nefte ab. Bei Bermuda 
Sanbing baben bie Bundeätruppen Berfbanzungen aufgemwor- 
fen, große Streden ber Eifenbabnen zerflört, und eine Pofition ein- 
genommen, wo fie ſich nad Buttler's Angabe gegen Die ganze 
Geeiche Armee balten könnten. Das unter Hill fichende Corps ber 
Beauregardichen Truppen bat Buttler am ten nad beifem Kampfe 
geihlagen, jo daß ed Beauregard nicht mebr möglich jein wird, 
Lee mit Berftärkungen zu verfeben. Gin Gerücht will wijien, Butler 
fei von Benuregard angegriffen worden, babe ibn aber zurüdgemwor- 
fen und stebe jept nit 10 Meilen von Richmond entfernt, Diefe 
Stadt bedrobend; doch follen die Konföberirten auf dem Jamed- 
Fluſſe bei —F— Darling noch mebrere Kanonenboote baben. 
Die »City of Wafbington« iſt mit Berichten aus New-York 
vom 14, 2. in Queenſtown eingetroffen. General Grant bar am 
12. den Angriff auf die Komföderirten unter General ee erneuert, 
obne ihre Linien durchbrechen zu können. Lee trat in der Racht 
feinen Nüd;jug an und foll den Po+- River überſchritten baben. 
Yuttler rüdt auf Drury's Bluff vor. 


Telegrapbiſche Depeſcen 
aus dem Wolff' ſchen Telegrapben-Bürcan. 

Hamburg, Donnerfiag, 26. Mai, Morgens. Die »Hambur- 
ger Nachrichten bringen eine Korrefpondenz; aus Kopenbagen, 
nach welcher die friegerifche Stimmung dajelbft wieder im Zunebmen 
begriffen fein je. Das Prinzip des Feſthaltens und die Politik 
des Nusbarrens wird gebilligt. Es bieß, Die Negierung babe be- 
ſchloſſen, die Bevollmächtigten vom Kongreife abzurufen, falls die 
deutichen Mächte an ibren forderungen fejibalten. 

Turin, Mittwoch, 25. Mai. Der Minifter bat bei Gelegen- 
beit der Diökuffion ded Kriegsbudgets verfichert, daß die aktive Armee 
aus 350,000 Dann Infanterie, SU Batterieen Urtilierie und 19 Re- 
gimentern Kavallerie beſtehe, daß jie im Stande fei, Angrifje abzu- 
ichlagen, daß man aber nicht fagen könne, fie fei ſtark genug, um 
ohne Verbündete anzugreifen. 





Statiſtiſche Mittbetlungen 
Telegraphische Witterungsberichte. 
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Stunde, 















Auswärtige Stationen 
2. Mai. j 
7. Morgs.|Libau......- 333,0 2,6 NX- mässig. heiter. 
. Moskau .....| 329,2 40 W. heiter 
. Warschau ..| 325.9 3,4  |W,, stark, trübe, Reg. 
. Nicolaiew ..| 333,7 | 11,2 |SW., mässig. bedeckt. 
“ Odessa.....- 331,4 96 |SW,, stark. bewölkt 
. Reval ...... 364.8 1,3 IN. mässig. [heiter. 
. Mai. 
7. Norgs.]Paris ....-. 339,5 | ‚92 |ONO., mässig. schön, 
| | Dee 
Brüssel ..... 338,6 %o IWSW.,, stark. Istark bee. 
. Petersburg . | 31,4 3,2  ;N., mässig. bewölkt. 
. Riga.......- 334,1 — Wa stark, bed. Regen, 
Schnee. 
. |Libau......- 334,8 4.o IS WNW., mässig. jbedeckt. 
»  |Helsingfors .| 332,8 | 2,6 IN. mässig bedeckt. 
| | GesternBeg- 
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Beobachtungszeit. emeine 
| Bien |} 2 Wink dj Bimmdi- 
Stunde. | on. mur. Ansicht. 
Preussiısche Stationea. 
25. Mai, 
6. Morgs.|Memel ..... 334,6 45  |W., schwach, ſirube 
T. » Königsberg «| 335.1 3,3  |8.. schwach. bewölkt. 
6. * Dasıiz euucn| 339,0 5,3 |SW., schwach, bedeckt. 
. Puthus......| 333,0 42 IW. stark. bedeckt. 
T. ,& Cöslin ...... 334,7 5,6 |SW,, mässig. bedeckt. 
68. Stettin anne.) 353] 3 [W., stırk. !bedeckt. 
5 Berlin .....- 33551 40  |W., schwach. Ihedeckt. 
Gest, Reg., 
Nachmittag 
‘ Hagel. 
p Posenasee...| 3351 38 |WSW., mässig. |zieml. heit. 
. Münster.....| 334,8 6,5  INW., mässig. bewölkt. 
. Per on...] 334,5 3,3 |SW.,, ee bedeekt. 
. Breslau .... 3323) 40 IW. schwach. bewölkt. 
- Ratibor ....- 330,5 %o |NW., schwach. ‚bewölkt. 
. Trier .......] 333,9 3,0  |NO., schwach, bewölkt. 
- Cöln .......| 336.0 48 IW. trübe. 
————— — — — 


Berliner Getreldebörse 
vom 26 Mai. 

Weizen iseo 49— 60 Thir, nach Qualität, bunt poln. ST; Thlr, 
ab Kahn bez., weissbunt poln. 581--53 Thir. ab Kahn bez. 

Roggen loeo B2—Säpid. 
38 Thlr. bez. und 2 Ladungen 81 — Säpfd. pari gegen Juni - Juli ge- 
tauscht, Mai u. Mai-Juni 38, —374—38 Ühlr. bez. u. Br., 37:G., Juni- 
Juli 38.38} Thir. bez., Br. u. G. Jul - August 394 —39—% "Thlr. 
bez, Br. u. 6, Augus Thlr. bez... September-Okto- 


t-September 40; 
ber 425 - 41% Tblr. bez., 4 Br., $ G., Okt.-Novbr. 42414 Thlr. bez. 
Gerste, grosse u. kleine 30 


5 Tur. pr. 1750pfd. 

Hafer loeo 23 25% Thir., Lieferung pr. Mai u. Mai-Juni 235 Thlr. 
bez,, Juni - Juli 23% Thir. bez., Juli-August 21% Br, % 6. 

Erbsen. Koch- u. Futterwaare 39-46 Thlr. 

Ruübsi loco 14% Tllr. Br.. Mai u. Mai- Juni 13%—% Thir. bez, 
Juni-Juli 13% K Thlr bez., Juli-August 13%—'% Thlr. bez., Br 
September 14— 13% Thtr. bez.. September-Oktober 1A Talr. ber, 
Oktober-Norember 144% Thlr. ber. 

Leincı loro 14% Tin. Br. 

Spiritus loco ehne Fass 46-15} Thlr. bez., Mai u. Mai-Juni 158 
bis % Thie. bez. u. G., % Br, Juni-Juli do., Juli-August 16 - 15% bis 
16 Thlr. bez. u. G., %, Br., August-September 16%—$ Thir. bez., Br. 
u. G., September-Oktober 1054 Ha hir. bez. u. Br., Oktober - No- 
venber 16% 4 Thir. bez. i . 

Weizen matt. Roggen wurde in loco und zu Kündigungszwecken 
Mehreres für den Versandt gehandelt. Während gestern noch das 
Wetter auf Termine beeinfllussend war, ist dasselbe heute ganz ohne 
Beachtung geblieben , da die Speculation von reelleren Motiven berürt 
wurde, wozu namentlich die wieder bedeutendere Kanal-Liste und starke 
Kealisationsverkäufe 'zu rechnen sind. Dadurch wurde die Stimmung 
verflaut und die Preise gaben erheblich nach. Gek. 3000 Utr, Hafer 
Termine fest. Gek. 1200 Cr, Rüböl ist trotz der höberen holländi- 
schen Depesche von der allgemeinen Maitigkeit ergriffen und überwie- 

end angetragen gewesen, so Jass alle Sichten ca. $ Thir. pr. Ctr. von 
Frem gestrigen Werthe einbüssten. In Spiritus war das Gesehäft ausser 
gewöhnlich still und nur vereinzeite Umsätze kamen zu Stande, doch 


35% Thlr. ab Kahn bez., 1 Ladung Köpfe. | 


Hamburg, 25. Mai, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. Die 
Börse war fest und besser, — Regen. 

Course: Oesterreichische Kredit - Actien 83j. Vereins 
bank 104}. Norddeutsche Bank 1064. National-Anleihe 4}. Oester- 
Ba a —— 
z. Spanier 02. ier 44. Stie ei -. i 
kaner 42}. "Fionlindische A e 86}. Disconto 4 pÜt. 

Getreidemarkt. Weizen unverändert, Roggemloco unverändert, 
ab Ostsee festere Stimmung. Oel Mai 27x— 27% nomingll, Oktober 28% 
bis 281. Zink 14,000 Cr. loco und Mai-Juni-Lieferung zu 15, spätere 
Lieferungen zu 144; —14} umgesetzt. 

Frankfurt a. M.. 25. Mai, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
Günstigere Stimmung bei lebhafte Geschäft, 

Schluss- Course: Neueste Preussische Anleihe —. Preussische 
Kassenscheine 1054. Ludwigshafen - Bexbach 143%. Berliner Wechsel 
1055. Hamburger Wechsel 88%. Londoner Wechsel 118j.° Pariser 
Wechsel 44} Br. Wiener Wechsel 101}. Darmstädter Bank-Actien 221. 
Darmstädter Zettelbank 240 Br. Meininger Kreiit- Actien 47, Luxem- 
burger Kreditbank —. äproz. Spanier 44} Br. iproz. Spanier 45%. 
Spanische Kreditbank von Pereira —. Spanische Kreditbank, von 
Rothschild —. Kurtiess. Loose 57 Br. Badische Loose 53% Br. öproz. 
Metalliques 61}. _ 4iprozent. Metalliques 544. 185der Loose 73}. 
Oesterreichisches National - Anlehen 68. _ Oksterreichisch - französische 
Staats-Eiseubahn-Actien 159 Br. Oesterreichische Bauk - Antheile 198. 
Oesterreichische Kredit - Autien 2014. Oesterreichische Elisalgeth - Balın 
1114 Br. Khein- Natie- Bahn 28 Dr. Vessische Ludwigsbahn 124%. 
Prioritäten —. Neueste österreich. Anleihe 844. 18er Loose 9. 
Böhmische Westhalin-Aetien 08}. Finnländische Anleihe 88%. 

‚„NWlen. 25. Mai. (Wolffs Tel. Bur.) Neues Lotterie-Anlehen. 
95,85. Die neueste Anleihe wurde zu 87.80 gehandelt. 
(Anfangs - Course.) öproz. Metalliques 72.0. 4$proz. Metalliques 
. 1nöder Loose 41.75. Bank - Actien 785.00. Nordbahn —. 
National - Anlehen 30.00. Kredit - Actien 195.70. Stats - Eisenhaht- 
Actien - Cerüfikate 185.25. Lendon 11450. Hamburg 86.00. Paris 
45.30. Bülumische Westbahn 156.50.  Kreditloose 130.50 1800er 
Loose 56.10. Lombardische Eisenbahn 246.00. 

bien, 25. Mai, (Wolffs Tel. Bur.) Anbaltend günstige Stim- 
tung, 

(Schluss - Course der offiziellen Börse.) Ööproz. Metalliques 72.55. 
4jproz Metalliques 64.75. idödter Loose 91.75. Bankactien 784.10, 
Nerdbahn 181.40. National - Anlehen 80.25. Kredit- Actien 146.20. 
Staats- Eisenbalın-Actien-Certifikate 184.75. London 114.00. Hamb 
55.80. Paris 45.20. Böhmische Westbahn 1506.50. - Kreditloose 130.50. 
1860er Loose 46.20. Lombardische Eisenbahn 246.00. 

Trient, 25. Mai, Vormittags. (Wolff’s Tel. Bur.) Der fällige 
Lloyd-Dampfer ist mit der Ueberlandpost aus Alexandrien eingetroffen. 

Amsterdam, 25. Mai, Nachwittags_4 Uhr. (Wollf's Vel. Bur.y 
Die Börse war fest Neueste Silber-Anleihe 71%. 


äproz,. Metalliques Lit. B. 79%. öproz. Metalligues 59%. 2;proz. 
Metalliques 30. 5proz. Oesterreichische National-Anleihe 65 iproz. 
Spavier 45%. Sproz. Spanier 495. Holländische Integrale 6. Mexi- 


kaner 43.4. Äprozent. Russen 74}. Öprozent, Stieglitz de 1855 d3%. 
Getreidemarkt (Schlussbericht). Weizen stille, unverändert. Rog- 
gen, Termine 1—2 Fl. höher, sonst unverändert. Raps, Oktober 833. 


' Küböl, Herbst 465. 


Auch diese kounten nur zu hilligeren Preisen stattfinden. Gekündigt | 
10,000 Quart. 
Leipzig, 25. Mai. Friedrich-Wilhelm-Nordbahı —. Leipaig- 


Dresdner 272 B. Löban-Zittauer Lite. A. 374 G., do. Liur. B. — 
Nagdeburg-Leipziger 250 G. Thüringische 125 6. Anhalt-Dessauer Bank- 
‚Actien —. Braunschweiger Bank - Actien Weimarische Bank- 
Aetien 43 Br, Üesterr. National-Anleihe T0 G. 


Mai, 1 Uhr 5b Ninuten Nachmittag. gs Der. 
Oesterr. Banknoten 37% Br., 87', 6. reiburger 
Oberschlesische Actien Litt. A. u.C, 

















Breslau, 26. 
des Staats-Anzeizers ) 
Stamm-Actien 1321—131j—132 ber. 
159% bez. u. G.; do. Litt. B. 143 Br. Oberschlesische —— 
tionen Litt. D., Aproz., 95} Br.; do. Liu. F., 4$pror., 100% Br.; do. 
Lite. E., 3: proz., BD Br., ev) G. Kosel-Oderberger Stamm-Actien 54; 6. 
Neisse „ Brieger Actien 85} Br. Oppeln-Tarnowitzer Stamm-Actien 75 
bez. u. 6. Preuss. 5pror. Anleihe von 1859 1055 G. 

Spiritus pr. 8000 er Tralles 14% Thlr. Gd., 15 Br. Weizer, 
weisser 6273 Sgr., gelber 60—67 Sgr. Roggen 44-47 Sgr. Gente 
3541 Sgr. Hafer 29-32 Sgr. 

Course setzten an heutiger Bürse höher als gestern ein, liessen aber 
für Speeulationspapiere nach, da Wiener Früheourst fehlten und schlossen 
von den gestrigen Notirungen wenig abweichend. Eisenbahn-Actien in 
etwas besserer Haltuo 

stettim, 26. Mai, 1 Uhr 37 Minuten Nachmittags. (Tel. De 
des Staats - Anzeigers.) In allen Artikela flaue Tendenz. Weizen 
bis 55, Mai-Jum 56 Br, Juni-Juli 56—55% bez. u. Br., Juli-August 


57 Be, September-Oktober 59% Br., 59 G. Roggen 365 — 36%, Mai- 
Juni 37%—374, Juni-Juli 38—37% bez., Juli-August 35% Br., 384 ber. 
September-Oktober 40% bez. u. Br., Oktober-November bez. Rübal 


14 nominell, Mai, Mai-Juni 13% Br., September-Oktober 13 —13% bez, 
u. Br. Spiritus 15 nom., Mai-Juni 15 G., Juni-Juli 15% bez. u. Br., 
Juli- August 154 —15% ber., August-September 15% Br. u. G., Septem- 
ber-Oktober 15% bez. 


London, 25. Mai, 


Nachmittags 3 Uhr. (Wolffs Tel Bur.) Tür- 
kische Consols 48}. 


Consols W+.  Iproz. Spanier 45}. Mexikaner 4}. öproz. Russen 
874. Neue Kussen ?6%. Sardinier 85j- 

Getreidemarkt (Seblussbericht,, Getreide geschäftslos. — 
Wetter trübe. 

Liverpool, 25. Mai, 3lttags 42 Uhr. (Wolfs Tel. Bur.) 
Baumwolle: Ballen Umsatz, Preise fester; Stimmung w aiıe- 


Fair Dollerah loco 22, Lief. i 
Paris, 25. Nai, Nachmittags 3-Uhr. (Wolffs Tel. Bur.) Die 
Geschäftsstockung dauerte auch heute fort. Die Rente eröffnete zu 66.10, 
hob sich auf 6685, Biel auf 66,80 und schloss hierzu bei unbelebtem 
Geschäft in lester ** Italienische Rente war gesucht, Credit mo- 
bilier fest. Consols von Mittags 12 Uhr waren WW gemeldet. 
Sehluss-Course : 3proz. Kente 66.60. 4yprozent. Rente —, Italie- 
nische hprozent. Kente 64.06. Italienische neueste Anleihe —. Jprozent. 
Spanier —. Iproz. Spanier 45}. Oesterreichische Staats - Eisenbahn- 
Actien 406.25. Uredit mobilier - Actien 1156.25. Lomuardische Eisen- 
bahn-Actien 532.50. 


rikanischer Nachrichten besser. 











Königliche Schauſpiele. 


freitag, 27. Mai. m Opernbaufe. (104te Borftellung.) 
Lohengrin. Romantische Oper in 3 Uften von Richard Wagner. 
Gaf: Hr. Niemann, Koͤniglichet Hanndverſcher Kammerjänger: 
Sobengrin. Lehtes Auftreten der frau Harrierd-Wippern vor 
ihrem Urlaube. ’ 

Erböbte Mittelpreife. 

Im Schauſpielhauſe. (133fte Abonnementd-Borftellung.) Cine 

die. Driginal-Schaufpiel in 5 Abtbeilungen und einem Rach · 

iel von Charlotte Birch . Pfeiffet. 


Kleine Preiſe. 

Sonnabend, 28. Mai. m Schaufpielhaufe. 134ſte Abonne 
ments - Borfiellung.) Der geheime Agent. Luftipiel in 4 Alten 
von F. W. Hadländer. 

Kleine Predtie. 

Im Opernhauſe. 

Der Billet · Verlauf 


Keine Vorſtellung. 


findet nur am Tage ber Vorfiellung fatt. 


* 
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Stedbriefe und Unterjuchungs: Sachen. 


Stedbrief. 

Gegen den unten näber bezeichneten Anſtreichet Klinge ift die gericht» 
liche Haft wegen Diebflahld aus 6. 215 des —— beſchloſſen 
worden. Seine Verhaftung hat nicht ausgeführt werden können, weil er 
in feiner biöherigen Wohnung und auch bier nicht betroffen worben if, 
er latirt daher oder bat fich heimlich von bier entfernt. Eim Jeder, * 
von dem Aufenthaltdorte des x. Klinge Kenntniß * aufgefocdert, 
dabon ber naͤchſten Gerichts · oder Polijel · Behoͤrde Unze 

Gleichzeitig werden alle Eivil- und —E— — und Aus · 
landes —— erſucht, auf den ac. Klinge zu vigilieen, ihn im 
Betretungdfale —— und mit allen bei ihn ſich vorfindenden Gegenftaͤnden 
und Geldern mittelft Trandportd an bie Koͤnigliche Stadtveigtei-Dirertion hier- 
elbR abjuliefern. Es wird die uhgejäumte Erftattung ber dadurch ent- 

men baaren Muslagen und den verehrlihen Behörden des Auslandes 


eine gleiche — it verſichett. 
— 23* di —E— für Unterfuhungsfad 
tabtgericht, ung für Unterfuhungsfaden. 
Remmifen I. für — —— 
Signalement. 

De Anftreiher Johann Mihael Klinge ift 28 Jahte alt, am 
25. Mär 1836 In “Uber im Eichsſeld geboren, evangeliiher Religion, 
5 aus p Zoll groß, hat blonde Haare, blaue Augen, blonde U 3 
brauen, ovales Kinn, aeftredfte Rafer ervöhnliden Mund, ovale Geſichts · 
bildung, geſunde Befichtöfarde, qute Zähne, ift Ichlanfer Geftalt und fprict 


die deutſcht Sptache. 


Stedbrief, 

Der Ben Sjngenicur Vitalis Walter, — zulet in 

Gorta, — chroda/ 5 Fuß 3 Zoll groß, dunlle Haare, dunkle Augen, 
— ſoll wegen Hocdverrat —4— Grund der 99. 61. 62 des 

——— verhaftet werden. — Er hat feinen Wohnori verlaffen und 
ift nicht zu ermitteln geweſen. — Es ergebt deshalb die Aufforderung an 
alle Behörden, denfelben zu verbaften und entmeder hierher in die Haus: 
voigtei ober nach Hort Winiary in ofen, je nachdem biefer oder jener Drt 
näber ift, abyuliefern. 

Berlin, den 22. Mai 1864, 

Der Königliche Staatögerichtöhof. 
Der Unterfuhungsricter, 


owa · 





Handels⸗Megiſter. 
Handeld-Regifier des Königl. Stadtgerichts zu Berlin. 
Die Geſellſchafter der bierfelbft ng > Firma 
Handlung mit Kopie, Ten ' | Geſchaͤftslolal: Neue Grün- 


173 * 
15. April 1864 tet del il Ib: 
am Sci 1064 errichteten offenen Handelsgeſellſchaft fin 
—F wu Berlin. 


1) Ferdinand Karl Bathe 
2) Albert Martin Johannes S 

Died it in Dad Geſellſchafts - Megifter * unterzeichneten @ericht# unter 

Nr. 1454 zufolge Verfügung vom 20, Mai 1 an felben Tage ein- 


Unter Rr. 787 uniere® Gefeigafts-Regifiers, woſelbſt die biefige Hand · 
Jung, Firma 
2. Haaſe u. Go, 
er und A · Leopold Haaſe, 
ni Beine ven Beine Schül 
vermerft find, ift r- = 


heut ei 
D t Emil et Den ef Berli ö der d ll» 
“R Eur m erborft zu in iſt au Hanbelögefe 
Der Kaufmann Julius Schiff zu Berlin hat für feine bierfelbft unter 
ber Firma 
Gebr, Schiff 


beſtehende, unter Nr. m des Firmen-Begiflerö eingetragene Handlung 
dem Mori Demenz zu Berlin 


olge Verfügung vem 20. Mai 1864 am jelben Tage 


unter Rr. Si ie je en ifter eingefragen, 
Berlin, ven 20. Mai 1861. * * 


Königlices Stadtgericht, Abtheilung für Civilſachen. 
Handelö-Regifter des Königl. Stadtgerichts zu Berlin. 
Die unter Mr. 2891 bei 7— eingetragene hieſige Firma: 


Snbaber: FEDER. Cnit Friedrich Wilhelm Weide, 
iR erleſchen und zufolge heutiger Verfügung im Regifter gelöſcht. 


Die unter Nr. 3692 des —— eingetragene hieſige Firma: 


immermann, 
ber: 8 ilbelm M immermann; 
iſt PR ng und ee —* re & Kenn — 








Der Kaufmann Alzander en zu Berlin ift aus der bierfelbft 
unter ber Firma 


Gebr. Me 
beftchebenden, unter Rr, 1395 des Noresteng fierd eingetragenen Han · 
delö-@ejelibaft ausgeidieben. —— —FX 
Gefellfgafts-Regifters geloͤſcht =; du Er. Er dei Firmen · *— der 
Kaufmann Mag Meyerjon zu Berlin als alleiniger Inhaber ber bierjelbft 
unter der Firma 


Gebr. 
ehiged Beiwäftllotal 2. Cllohplap Re 5) 
beftehenden PR u. eingetragen. 
Loͤſchung und Unteuung find heut verfügt und erfolgt. 


Der Kaufmann Earl Beorge Traugott Ze u Berli d ber 
bierfelbft unter ber Fitma — — re 


Carl 
beftehbenden , unter Rr, 329 des Geſt R 
eh nt 2 2 Seehausen Su 
Gefelifchafts-Regifters gelöfcht und unter Ar. 4051 Firmen · Regiſters der 
Orr gear as Georg Zeibig zu Berlin als alleiniger Inbaber der hier- 
unter der 


Earl Zeibig 
ehiges en Bau-Alademie, Laden Ar. 5) 
beftchenden ur Im. 
Loͤſchung und * nd beut verfügt und erfolgt. 


Der Kaufmann Wilhelm Sclieter zu Berlin bat für feine hierſelbſt 


unter der Firma 
We a 
e — t. irmen · Regiſters eingetragene { 
feiner Ehefrau Johanna Eblicter, geb. deman ja Berlin, * 
Prolura ertheilt. 
Dies iſt zufolge Ber vom 24. Mai 1864 am felben Tage unter 
Rr, 708 in das iter eingetragen. 
Berlin, den 4. Mai 186 
Königliches Elobtgrrigt, Abtbeilung für Eivilfachen. 








Ositenzlige —— a 
— a 
enni ift je pri 
Berfgng vom 16 18, ra 1a gelöſcht am 23. Mai 1864. er e 
im 
e Pre Breite L 1. (Sivil) Abiheilang. 


Orffenttice ® Befanntmadung. 
In unfer Firmen · Regiſter ift heute unter Rr. T6 ie Firma »Behrüber 
Barrenflein« zu Charlottenburg, melde = ber im Firmen · Regifter des 
Be richts hi unter Ar. 2754 eingetragen geiveſenen 
und dort am 19. d. M. gelöfhten identiſch ift, und al& mbhaber derfelben 
* u und Sandelögartner - Barrenflein zu Charlottenburg zufolge 
vom beu e eingeftagen. 
n, den = * A .. 
Koͤnigliches Kreiögericht, I. (Eivil-) Mbiheilung. 
Dandeld + Regife — 
des Koͤniglichen erg 
In unferm Firmen-Regifter ift bei Mr. 267 — * die bafelbft 


eingetragene ne 
Adolph Schmidt 
durch Erbgang a 
Se Bm Müplenbefiger Schmidt, Dorothee, geb. Benbig, zu 
lltoſe 
übergegangen, und iſt legtere ald nunmebrige Inhaberin der Firma Abdolph 
Schmidt ni Mülrofe Rr. 349 des ren Reife zufolge Verfü 
gung vom 23. Mai 1864 eing 
Die vermitwete Müblenbefikerin Erbe ee eb. Benbig, zu 
Muͤlltoſe hat für ihre dafelbft beftehende, unter Mr. 349 des Isirmen-Regifiers 
mit der Firma — zn Or anf et 
roſt 





ta ertbeilt. Pr = * Berfügung vom 23. Rai 1864 am 
. Mai 1864 in das Froturen- tgißer ‚eingekragen. 
Sa ndelE-Reg — 

Die dem Sjerael Senat Aſchlanaſy ven bier von Se 
David und Alchlanafy für fein bierfelbft unter der en D. H. AUſchla- 
nafy ndelögeichäft ertheilte Prokura iſt erlofchen. 

jes iſt zufolge Betfügung vom 19. am 21. Mai d. 5. unter Rr. 2 in 


das —— eingetragen. 
u » den 23. Mai 16864. 
Königliches Rent und Abmicalitätd-Kollegium, 
} Dr dDBeld-Regifier 

Der Kaufmann Friedrich Heinrich Sufiap Schult von bier hat für fein 
biefiged unter der firma; Guftav Schuttz betriebenes Gandelögefchäft dem 
Iheodor Louis hmig Profura ertheilt. 

Died ift zu sig Berfügung vom 19. am 21. Rai d. 5. unter Rr. 121 
in das rofuren-Kegifter eingetragen. 

Königäberg, den 23. Mal 1804. 

Konigliches Kommerz und Abmiralitätd-Kolegium. 
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Die Geſtllſchaftet find 
1) der Kaufmann Johann 
Friedrich Rohde zu Dreif- 


ttrefung 

* at jedem Gefelicaf- 
er 

Die Geſellſchaft bat am 
1. April 1864 begonnen. 
' Eingetragen ex deer vom 
14. an demielben 
Tage. 


oil 





Greifswald/ den 14. = _ Sreiägerig 
rei t. 
= Abideilung. 


Sandeltb- Regifier 
Die Firma +7. — iſt erlofchen = in unferem Firmen · Regiſtet 
unter Rr. 374 beute worden. 
Dofen, ben 21. ai — 
Konigliches Kreidaeriht, J. Abtheilung 


Belanntmadung 
In unfer Geſellſchafts - Regifter if Mr. 370 die von den Kaufleuten 
Herrmann Gobn und Louis Meyer, beide hier, am 13. Mai 1864 bier 
unter der firma 
Cohn u. Meyet 


errichtete —— heute eingttragen worden. 
Bteslau, den 
Rönigliches Stadtgericht, — 1. 


Belanntmadun 
Die Kaufleute Paul Otto Lehmann zu ie und Rubolpb Leopold 
Ferdinand Prud daſelbſt, ald Inhaber der feit dem 9, Januat 1862 unter 
der Firma Frud und Lehmann zu Bredlau beftebenten offenen Gandlungs- 
ellihaft, haben unter A mg: Siena, im November 1363 zu Börlig eine 
mieberlaffung gebründet, 


ee in unfer —— Regifter 
unter Rr. 38 zufolge Verf J * 14. Mai 1861 eingetragen worden. 
Görlipy ben 11. Mai 1 
K Kreigericht. 1. 1. Abtbeilung. 


stanntmadun 


n unfer Birmen-Begifer iſt sub laufende Kr. Yo die Firma Beni. 
Zrillmid zu es * als deren rg der —— nn Goti · 
fried Benjamin Teiln — am 19. Mai 1864 eingetragen worden. 


Görlig, den 21. DR 
Königlihed geht 1. Abteilung. 
Betfanntma Fr ung 
Als Prokuriſt der am Orte Sörlig beſtebenden un im Birmen-Kegifiee 
sub Rr, 210 unter der Firma rillmich eingetragenen, bem 
fanten Johann Gotifrieb Benjamin Trill mich gebörigen —*— 


tu 
Tuchfabrikant Guſtav Udelpb Trillmich bierſelbſt 
in ae Profuren · Negifter unter Ar. 13 am 19, Mai 1864 eingetragen 


— den 21. Mai 1864. 
Koͤnigliches Kreißgeriht. Wbtbeilung 1 


Belanntmadbung 


In unfer Befenfofi-Regifer ne unter * Firma 


zu ..—. befichenden, Ed Nr. 19 verzeichneten Handels geſellſchaft 
in Kol. 4 folgender Vermerk beute eingetragen worden: 
„Der Ra Kaufmann Karl Ftiebdtich Ernft it am 1. Januat 1864 
aud ber Geſellſchaft aufgetreten. 
Die Kaufleute Friedrich Guſtav Ernit und Friedrich Julius 
Ernft führen jedoch bie Bm unverändert fort.« 
Reichenbach i. SchL, = 21. Mai 1864. 
Köni ua r* ericht. 
Abtheilung 1. 


Auf Unmelbung if heute ind das biefipe andeld- (Trofuren-) Regifter 
amter Re, 262 eingetragen worden, daß die ndeld- Gefellf haft unter der 
ne : »®B, Strömer Söhne« zu Cöln ben dafelbft wohnenden Heinrich 

trömer zum Profurifien beftellt bat. 

Cöln, den 24, Mai 1864. 

Der Handeldgerichtd- Serretair 
Kanzlei-Ratb Lindlau. 





antma ‘m 
dein em Rönifisen 1 Gandelögrridte dabier if 


Me Die Handels aeſellſchaft unter der 
melde beute begonnen bat; die 
ieper und Ernft Jinbeff , beide 
Befugnif hat, die GSefelitaft 


Sn Sandelt-Repir be 
J A hr 
hiu e Eu ee — 


aan pe: —* —— 
z — erg 7 te 


Eiberfelb, den 24. Mai 1864. 
Der —— — 
int. 





Aonfurje, Subbaftationen, Aufgebote, 
Borladungen u. dergl. 


ag EN RE LITE, 
n m as Privatverndg verwittineten 
—* per Friederide Ganper, geb. Schroeder, im Alt · Toplij iR der Bikerige 


ilige Verwalter, Rechnungs. Rath GBütfbom, zum definitiven Ber- 
pn oe ernannt. 
Hotsdam, den 21. Mai 161. 


Königliches Kreißgericht, Abtheilung 1. 


121 — —— ung 

n dem a on über das Vechegen d ed Tudına 
meifter® Carl Muguft Jacobi zu Al ee der- 
su orft yum Shi Berwalter — it aufmanm Theodor Fänice 


Korft, den 23, Mai 1864. 
Königliche Kreidgerichtd-Deputation. 
—* ——— 
n dem Konkurje t da en des tmannd v. 
in Fannenberg haben — Gläubiger: — — 
7 2000 Tbir. 
b) guter Darbliun.:cazeunussen, 7400 Tbir. 
ce —3353 * — * am Thlr, 2 Sgt. 
andlun amulon Wittwe et Co 
di 24 Robert v. Livonius 532* 


ordetungen ohne Geltendmach * go 2 * 

e Geltendma 
—8 Een : a ung ein orzugärehts 
u jur Prüfung diefer Forderungen ift au 

14. Junier, Bormittans N Us, 

vor bem nn Kommiffariud in dem a Mr. 1 am 
berauimt, wovon bie Gläubiger, melde ihre Korbrrungen angemeldet haben, 
in Kenntniß geſeht werden. 

Öfterobe, den 20. Mai 1864 

Koͤnigliches Kreisgericht. 


die aufgeführten 
u} 





Der Kommiffarius bed onturfeh, 
[1405] ———— ber Konkursgläubiget nad 
einer anzu Samelbungeiein 
Sn gr — e über den Rachlaß des Lattlermeifterd 


u 


welde ihre Uniprüde noch nicht angemeldet haben, 
mit dem Dbafüi ER gebadıten T 8 — ei 
t o gu dem 
ſchriftlich oder zu ——— — 
Der Termin zur Drüfung erg in ber Zeit vom e Upril e. bis 
jum Ablauf der ee er Heißt angemeldeten for 
den 1. Juli e., Vormittags us r, 
in unfeten Gerichtölotal immer Rr. 6 vor dem Rommilfar, Heren Kreide 
tichter hg ri — ro ir —— gr im dieſem Ter- 
mine n Gläubiger aufgefordert, melde Forderungen 
.— einer ber riften angemeldet haben ” ” 
Mer feine ser schriftlich einceicht , bat eine Abſchrift derfelben 


und ibrer —— — beigu 
Gläubiger, {ige na nit in unſerem Amtäbezirke jeinen 
bat, 8 bei der A — Fordetung einen am biefigen 
r Ptaxis Ba uns auswärtigen Bevollmäcd- 
tigien beftellen I ne mem. m den es bier an 
Betannticaft fehlt, te * —— Juſtiz · Rath Preffo und Pleſch 
jzu Sachwaliern 
Schneidemũbl, dem % Rai 1 and. 
— —2 Erjte Abtheilung. 


Mile Schntid Anmeldung d 
—* m » u Ir nneldung der forberumgen der 
ide zum 20. Juni e. einjhlieflid 


[1420 4 tanntmadu 
ift heute * —** de — Ad kwerichu das gefammte 
Vermögen des Dartieulierd Undreand von Skoͤrzeweli aus Be 
Mrefchener Kreifed, mit Beſchlag belegt und en gerichtliche Wer- 
mwaltung angeordnet. — Da x © srewsfi fann init über fein 
Vermögen weder jelbft, noch durch Bevollmächtigte en en, vielmehr baben 
die etwa ertheilten Vollmachten ibre Straft v find auf Grund 
Bann Again Kane Geſchaͤfte uk 
dem ı. Slorzemäti Gelb, Vapiere und andere Sachen 
im und Gemahrfam baben, oder melde ihm etwas verfchulden , wird 
unterfagt , bei Vermeidung doppelter Zahlung irgend ctwas am benfelben 
u zahlen oder zu verabfolgen ; es ift vielmehr * dem Defipe der Gegen · 
Bände dem unterzeichneten Berichte Unzeige au machen und die Zahlung 
nur an daffelbe zu leifien, 
Wrefchen, den 21. Mai 1861. 
Königliches Krelögericht, IL Abtheilung 
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[1418] Betfanntmadung 
der Konturd-Eröffnung und des offenen Arrefte, 
(Bormular 2 der Inſtruction — ee — in Verbindung mit 
u und 7. 

Ueber das Vermögen des Gutspächters Benno Rothe zu Bralin iſt der 
gemeine Konkurs eröffnet worden. 

Zum einftweiligen Verwalter der Maffe ift der Königliche Rechtianmalt 
BWindler beftellt. 

Die Gläubiger des Gemeinihuldners werden aufgefordert, in dem 

auf den 1. Juni d. J., Vormittags 11 Ubr, 
in unjerem Gerichtölofale, Seffions-Zimmer, vor den Kommiſſar, Serin 
Kreißrichter Luͤle, anberaumten Termine ihre Erllärungen und Borichläge 
über die Beibehaltung dieſes Verwalters oder die Beftellung eined andern 
einftiweiligen Berwalters abjuaeben. 

Alen, melde von dem Gemeinfhuldner etwas an Geld, Papieren 
ober anderen Sachen in Befig oder Gewahrjam haben, oder melde ibm 
etwas verſchulden, wird aufgegeben, nichts am denſelben zu werabfolgen ober 
zu zahlen, vielmehr von dem Befik der Giegenftände 

bis zum 10, Juni d. J cinſchließlich 
dem Gericht oder dem Verwalter der Maffe Anzeige zu machen und Alles, 
mit Vorbehalt ihrer etiwaigen Rechte, ebendahin zur Konkurdinaffe. abzulie- 
fern. Pfandinbaber und amdere mit benfelben gleichberechtigte Gläubiger 
des Gemeinſchuldners haben von den in ibrem Beſih befindlichen Pfand» 
ftüden nut Anzeige zu maden. 

Zugleich alle diejenigen, melde an die Maffe Anſprüche als 
Konturd-Gläubiger machen wollen , bierdurd aufgefordert, ihre Anſprüche, 
diefelben mögen bereitö rechtehaͤngig fein oder nicht, mit dem dafür verlang- 
ten Vorrechte 

bis zum 25. Sunid. 5. einſchließlich 
bei und ſchriftlich oder zu Protofoll anzumelden und demnächſt zue Tirü- 
fung der ſämmtlichen innerhalb der gedachten Friſt angemeldeten fforderun. 
un Be nach Befinden zur Beflelung des definitiven Verwaltungä · 
erfon . 

is am 13. juli db. 5, Bormittagd 9 Ubr, 

in unferem @erichtölofale, Seifions - Zimmer, vor dem Aommiffar Heren 
Kreißrichter Lũle zu ericheinen. 

Nah Abhaltung diefed Termins wird geeignetenfald mit der Verhand · 
fung über den Allord verfahren werden. 

Mer feine Anmeldung ſch rift lich eimreicht, bat eine Abſchrift ber- 
felben und ibrer Anlagen beizufügen, j 

Jeder Gläubiger, welcher nicht in unferm Amtsbezitke jeinen MWohnfit 
bat, muß bei der mer feiner Forderung einen am biefigen Orte 
mobnbaften oder zur Progis bei und bereihtigten auswärtigen Bevollmäd- 
tigten beftellen und zu den Mten anzeigen. Denjenigen, melden es bier an 
Bekanntſchaft fehlt, werben die Rectönnmwalte Juſtiztaſh Hotn und 
Rechtsanwalt Tottermofer zu Sabmaltern vorgeichlagen. 

PB. Wartenberg, den 21. Mai 1864 
Königliched Kreisgericht. I. Abtheilung 


1419 Ebdiftallabung. 

achdem von dem unterzeichneten Berihtöamte zu bem Berm 
biefigen Seidenweberd Anton Buftav Schubert auf erfolgte Inſol 
Anzeige der Konfuröprogeh eröffn i 


deö 


et worden ift, jo werden alle befannte un! 
unbefannte Gläubiger Schubertö, fo wie alle biejenigen, welche fonft aus 
irgend einem Redtögrunde forderungen an denfelben zu baben glauben, 
hiermit geladen, : 
ben zweiten September 1864, 
welchet zum Liquidations - Termine anberaumt worden ift, bei Strafe der 
Ausihliefnna von diefem Kreditweſen, fo mie bed Verluſtes der ihnen etwa 
’ ‚enden Biere in den vorigen Stand, in Perſon ober durch 
aebörig legitimirte Bi te an biefiger Gerichtöamtöftelle zu ericheinen, 
ihre Forderungen und Anſprüche anzumelden und zu beiceinigen, bierüber 
mit dem Konfurdvertreter und der Priorität halber umter fih zu verfahren, 
binnen 6 Moden zu beſchließen und fobann 
den amanzigften Oftober 1864 
der Befanntmadung eines Präkluſiobeſcheides fih zu gewät · 
tigen, biernächft in dem auf 
den ahtundzmwanzigften Dftober 1864 
anberaumten Berhörstermine Vormittags 9 Ubr, andermeit an hieſiget 
Gerichtsamts ſielle zu erfcheinen und womöglih einen ne zu treffen, unter 
der Verwarnung, I diejenigen, welche nicht ericheinen, oder fich über Annahme 
der Vergleichövorichläge nicht oder nicht beftimmt erklären, als dem Beſchluß 
der Mebrheit zuftimmend erachtet werden, daferm jede ein Vergleich nicht 
zu Stande fommen follte, . 
den abten November 1864 
der Intotulation der Akten und fodann 
den ſechſten Dezember 1864 
der ER RUnG eines Rocationderkenntnifjes fih gewär- 
tig zu balten. 
s Auswärtige Gläubiger haben bei Vermeidung von 5 Thlr. Strafe Be · 
vollmädhtigte am biefigen Orte zu beftellen. 
Koniglich Saͤchſiſches — en den 10, Mai 1864. 
ifenbeiß. 


[1417] 
Befanntmadung. i 
In der Fritdrich Zahlſchen Sub- W sprawie subhastacyjnej gruntu 
Saflationsfade des Grundſtuͤts Mar- miyns icz foluszu Margoninskie- 
oniner Walfmühle Il. wird der auf go U. do Fryderyka Zahla na- 
en 15. juli d, 5. anberaumte —— termin lieytaeyjny na 
icitationdtermin wegen Zurüdnaßme dzien 15. Lipear. b. wyznaczony 
des Subbaftationd - Antrages hier · w skutek cofnigcia wniosku sub- 


Obwieszezenie. 


aufgeboben, hastacyjnego niniejszem znosi, 
a gen 10. Mai 1864. Mosel, Ania 10. Ma 1864. 
Kömiglige Kreisgerihtf-Rommiffion], Xxol. komisya Sqdu powiatowego I. 
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R rzedaä konieczna, Rotbwendiger Verkauf, 
ewski Sad w Kobzenicy Königliched Krei 
Wydziatl., duia 11. Kwietnia 1864. 1. Ubtbeilung, den 11. April 1864. 
ieruchomos£ naleäaca do dzie- 
Grunbftüd Karnowe 


dziea Alexandra Meyer w Kar- Mever 
Mr. 11 und der Serantheil an dem 


nowie pod liezba 11 potosona iczgse 
od gruntu pry gem w  Geegrundftüd Karnowo Ar. 14, ab · 
owie pod liczlıa 10 polozona daft auf 9330 Thlt. 18 Sar. 
osracowana na U330 tal. 13 sgr. Pr. zufolge ber nebft Sopothelm- 
4 fen wedle taxy mogaeej by@ ſchein im unierem Bürean ILL. einju- 
przejrzanej wraz z wykazem * ſehenden Tage, ſoll 
iecauym w trzeciem biörze ına bye 
dnia 25. Listopada 1864, am 25. November 1864, 
przed poludniem ogodzinieiltej Vormittags 11 Uhr, 
w miejscu zwyklem posiedzen sa- am ordentlicher Gerichtöftelle fubhafiict 
do sprzedana, werben. 
ierzyciele, ktörzy wzeldem 
jakiej, z ksiegi me nie- 
wykazujacej si, nalezytosci realaej 
zaspokojenia z ceny kupna poszu- 
kuja, niechaj sis z swoja preten- 
sya u nas zglasza, 


[1071] . Aufgebot. ® 

Vuf dem im I. *22** Kreife belegenen, in unferem Hyopotheken · 
buche der Nittergüter Band I Nr. 63 verzeichneten Riitergute Mendlob- 
befe fieben in IM. Rubrik eingetragen ; 

a) sub Rr. 4 (früher Mr. 17; 400 Thle. in Golde aus der Obligation 
vom 1%. Februar 1745 für den von Thümen zu Böbel, melde auf 
Grund der Eejionen vom 18. Auguft 1772 und vom 31. Mai 1788 
auf den Namen des Hauptmanns Ernft Friedrich (folte beifen: Ernit 
Rudolph) von Kalfreutb umgeſchtieben find ex deer. vom 1. juni 1790; 
sub Rr. 11 (früher Mr. 30) eine Gaution, welche der Kapitain Yub- 
—— Auguſt von Borch im der gerichtlichen Urkunde vom 
1. März 1805 dem Amtmann Johann Epriftian Rudloff zu Pefeten- 
borf wegen eined von diefem der Hugufte Friederike Agathe Lambrecht; 
gebornen Hertling, und deren Ehemann, dem Amtmann Ebrih Sieg 
Fried Lambtecht vorgeliehenen Kapitalö von 1400 Thlrn, in Ffeichrichdß'er 
mebft 4 Prozent Tinten in gleicher Höhe beſtellt hat, regifteirt ex decr. 
vom 8, Mär 1805. 

Dad über die Poſt ad a fprechende, amgeblih verloren gegan · 
gene Hypothelen · Dokument, nämlih die Ausfertigung dei Erfennt- 
niffed der Königliben Regierung zu Magdeburg vom 11. Mai 1790, 
dur welches die von dem Karl Rricdrie von Bord für den Lien- 
tenant Sobenn jriedriih von Tbümen zu Göbel unterm 1dten 
Februar 1745 ausgeftellte ausergerſchtliche Obligation mortifiirt worden, 
nebft den Eeffienen vom 18. Auguft 1772 und vom 18. Aumi 1788 und 
dem Sopotbefenicheine vom 1; 7 170, ingleihen die Supotbefenpoft 
ad b., melde in Felge beiceinigter Tilgung der dadurch verficerten Forde 
derung erloſchen jein foll, werden zum Zweckt ber Löſchung bei der 
ntabulate öffentlich aufaeboten Es merden demnach alle unbefannten 

onen, melde an die Bezeihneten Hyrotbekenpoſten, 
darüber ausgefertigten Dokumente ald Eigentbümer, 
narien, Pfand oder fonftige Briefs · Inhaber, oder aus 
anderen Grunde Anſpruche maden wollen, namentlich aber der in unbe- 
fannter Abweſenheit lebende Carl Friedtich Edmund Theodor Rudloff, ein 
Sohn des zu Habmeröleben verflorbenen Amtmanns Eruſt Rubloff, bier- 
durch aufgefordert, diefe Anfprüce bei und ſpäteſtens in dem auf 

{ ben 1. September er., Vormittags 11 Ubr, 
an biefiger Gerichtäftelle vor dem Kreißgerihts-Ratt Fabian anberaumten 
Termine anzumelden, widrigenfall® die Unöbleibenden damit unter Muferie- 
gung eigen Stillſchweigens präfludirt, das Dofument ad a. für mort fizirt 
erflärt und bride Toften im Supotbefenbuche werden gelöfcht werden. 

Gentbin, den 19. April 1864. 

Königliched Kreiägericht. I, Abtheilung. 
Schulz. 


b 


— 


[751 Proclama. 

Die abweiende werchelichte Bredow, Jehanne Auguſtint Miltelmine 
Emilie, geb. Jute, wird auf Anſuchen ihres Ehegatten, des Schanfwirtbe 
Martin Brevom, welcher behauptet, won ihrem Aufenthalte aller ange- 
wondten Mübe ungeachtet feine Nacricht erhalten zu baben, hierdurch aufge 
fordert, ſich binnen drei Monaten und fpäteften® in dem zur münblicen 
Verbandlung event. zum Schluß der Sade 

aufden 18. juli 1564, Mittags 12 Ube, 
im Stadtgericht, Jüdenſtraße Nr. 59, Zimmer Mr. 53, angejegten Termine 
vor dem verfammelten Ebegerichte zu gejtelen, mwibrigenfals der ald Klage 
grund aufgeftellte Ehebruch für dargethan angenommen, und auf Trennung 
der Ehe erfannt und ber ausbleibende Ehegatte für den allein fhuldigen 
Theil erflärt werden wird, 
Berlin, den 21. März 1864. 
Koͤnigliches Stadtgericht, Abtheilung für Eivilfachen. 
Deputation für Eheſachen. 

man . Proflama 

Der am 10. Mäy 174 IR MWingeruppen geborne Wirthsſohn Enſies 
Wirwat, welcher im Jahre 1815 als Füſelier im erſten oftpreufifcen In · 
fanterie- Regimente im Gebe geitanden baben fol, und von deſſen Leden 
und Aufenthalte oder Tod feitbern feine Rachrichten zu erlangen geweien find, 
oder beffen unbefannte Erben und Erbnebmer werden hiermit aufgefordert, 
fi vor oder fpäteftens in dem auf 

ben 2. September 1864, Vormittags 11 Uhr, 
vor dem Kern Artisrichtet ve anberaumten Termine ſchriftlich oder 
perfönlich zu melden, widtigenfalls der Enſſes Wigwat für todt erflärt und 
über fein Vermögen wird weiter verfügt werden, 

Ragnit, den 21. Oftober 1863. 

Koͤnigl. Kreiögericht, 1, Abtheilung 


Beilage 
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Beilage zum. Königlih Preußiſchen Staats = Anzeiger. 


Freitag 27. Dei 


1864. 





9, 23 221. 
—— Borhadung. 


— 

er Kandidat der Theologie, und chriſtlatholiſche Seeger Cm Friedrich 
Pen Theodor —— den 20. Yuguft 1814, rk des zu 
Korfclig verftorbenen Mafterd Rupprecht, welcher im Jahre 1845 4 
Amerilã ausgewandert ıft und feit 1853 von pem Leben und Aufenthalte 
feine Racricht gegeben bat, fo mie deffen unbelannte Erben und Erbnehmer 
werden bierburd aufgefordert , fich bei dem unterzeichneten Gericht oder in 
deffen Suteau IM, ſchriftlich oder perfönlich, fpäteftend aber in dem 

am 13. Oltober 1864, Bormittag® 10 Uhr, 
vor dem Heren Rreisrichter at bare ehten Tet · 
mine zu melden und daſelbſt weilete Anweſſung entgegen zu nehmen, mwibti- 
rue > —— des Ruppredt wird, alle unbekannte 
Eıben aber mit ihren en auf den Rachlaß präflu- 
birt 4 follen. 


Strirgau, - 16. November 
Koͤnigliches Arien I, Abtheilung. 


anstmad 
In unferem —— befinden fi folgen über 56 Jahre alte 


g 

ee Breun vom 29, April 1806, 
mn Gruffeit und deffen Ehefram Lutte, geborne 
31 dB — 10. Jam 10 Mian Rarkel vom 5, Eeptember 1807 
4) de3- Rabmfciffers Ms oe garichut, anf Öpiche und Befen Ehefrau, 
— on aud 


ben wie, alle d ‚ mel 
geworben ift, fo fordern alle diejenigen Sun 0 Din Sim 


ge koͤnnen, auf, bie —— — 
8 nacjufuchen, rar ten nad den 
Borfiten des 6. 219 Ulla Trees L zit, ug” verfahren wet · 


Tilſit, den 11. Mai je 
KRönigliches — *2* 


unferm de 18 befinden fi auß der subhastatio Bläser in Bonen- 


ftehen Belt 
1) "Di im Rentner 5. F. ae 


22····· 


— Thlr. 
— 29 7 


9 Sr. 10 Pf. 


3) ben: u Rabe im Selenenboff .. » 9» 10» 
R m bie E von Bar, geb, von Reife, = 
.unnnnureener nennen nee * > 
5) fr den — Auguſt Winktlmann 
* » 19» 9» 
6) fir De Mi = » \ ‚ F 
für Wittwe Fram im ur > » 
R Erben Barkld in Datteln. » » 
ad 1—4 bat die Poftbehörbe bie Abfendungs-Eireiben ald 42 EA 
gegeben, ad 5—8 find fie von bem ’ 

Die Eigenthümer merden daren benachrichtigt, daß 
bei ferner i bie gedachten Beträge. zur 
Offigianten-Wittmen-Raffe —A werden * 

Warburg, den N. Mai 1 





Berfäufe, Berpachtungen, Submijfionen ze. 


man 
ie Lieferung von 

12 mn eifernen Bettftellen / 
Beoftifenbaigen, 
—— 


— 
— 
sw...“ 


mollenen Diden, 
Strobläden, 

* bi Sclaffäle, fol im Wege der öffentliben Sub · 
eben werden. Cieferungslufiige mollen ihre Offerten mit “= 
äußeren Aufſchrift »Submiffien auf Beltwälhe und eiferne Bettftellen be 
trefiend« bi6 Mittwoch, den 15. Juni e. bei ber unterzeichneten Betg · J 


110 


fpection einreichen, motauf an dieſem %, Rachmitiags 3 Ude, bie > 
Öffnung ber Offerten im biefigen * und in Begenmwart ber eiwa 
erfehienenen Submittenten erfolgen mit 


Ann bie zu — ——— * 
= di bmiffiondtermine micher er 
ni —* bes — hierſelbſt zur Anſicht teſp. Einſicht 


ausli 
Hüderkdorf, den a Mai 1864 
Koͤnigliche Berg-Önfpeetion. 


130] Befanntmaduen 
ie —— ven 6 Siũd Reſerveachſen — für bie Eifen- 








*1* der Magbeburg-Ceipjiger Route ſoll im Wege der Sub- 
n ver ‚den werden, Der Üblieferungd-Termin ber Achſen nebft Rädern 
ift * — tember e. 


uftauf Sonnabend, ben 18. Juniec, da 8 
11 pn in unſerm Geſchaͤftsbütcau bierfelbh, Rlofterftraße Mr. 7 
soumt, bid zu meldem die Offerten franfirt und verfiegelt mit der Auf- 
Du: RR: zur Pieferung von ed « einjurel- 


— Beſchreibungen und Bedingungen liegen in unferm Bü- 
reau zur Einficbt aus, * mnen Letztett gegen Erftattung ber Kopialien 
aus demſelben bezogen werden. 

Berlin, den 20. Mai 1861. 


Das Königliche Eifenbakn-Rommilfariat, 
v. Maaſſen. 
na BSefanntmadung 
ie Anfuht von ca. 2600 Klaftern für biefige Militair-Unftalten 
von ben beireffenben Aus ladeſtellen am Ma ch ben yo ——* 
orten intl. des Uuf · und Abtragents und cent bed Torfe fol im 


Wege ber Eubiniffion verbungen merben. 

Die Bedingungen find in umferem Beichäfts - 53 Fun —— 76, 
einzufehen und verfiegelte mit —— Aufſchrift verf 

biſe zum geeitas, den 3. Juni c., eg 10 use 


dafelbit abzugeben. 
in, ten 23. Mai 1861. 
Königliche —— —— 
ae Sälefifhe Sebi: Bebirgäbahm 
ie Meng ber Erde, —— —2 und Simmer-Birbeiten 
Fang 309° Pong Materialien-Lieferum nachfolgend genannte Hochbauten 
dei) Bahnhof Riclesberf jum zum 
ebäube- veranfchlant jü- -... +++ ++ 7925 3* 
Güterfhmppen; desgleichen .uumuauuanence. 2375 Ihr, 
Materialienihuppen, beögleichen. . „nun. n..: - 863 Thle, 
2) a A — 2 
bänbe, veranſchlagt «.- 7248 t. 
—— Pr In ar 230 Eile. 
3) Babataf milden, ae. un, ’ 
Empfangsgebäude, veranfchlagt Zu.........- rn Thlr 
—— — > 
Materialienfchuppen, deögleidhen. «.......+. + 951 The. 
4) Ba ae Ian — 5010 Shke 
veran —RBRE 
fol im Yege der Öffentfihen Cubmiffen verhun werben. — 
ER un — Sal. are HIER -— Daum Din 
Rr. 55 — ven her 9 bie 1 Uhr einzufehen. Dre 


niſſen und nn en en Hancn suf Erfrden auch Wbbrüde 
u Die Ofen Kab verge Sn mi dr [ 

Submiffien au 

bi 
— 83 Vormittags 11 Uhr, 
in unferem Eentral-Büreau hierfelbft anberaumten Termine portofrei einzu» 


en 
j In biefem Termine wird bie Erdi 


jur anberaumien 
Stunde ein Sub- 


finang ber bis 
enen Offerten in Eh der tiwa en 


— fü den Bau der Schlefifhen Oebitgkbahn. 
[1319) 


Königlide Saarbrüder Eifenbabn. 
50 Stüd bededte Güterwagen 
follen in zwei Looſen auf dem öffentlichen Submiffionfivege im Verding 
gegeben werden. 

Die Offerten find, mit der Aufſchrift: »Submiffion zur Liefer 
tung von Büterwagene verfeben, biß zum Submiffien®Termine am 
Montag, ben 6. Juni. 5, Formittags 10 Uber, 

elt und portofrei an uns einzureichen, wo biefelben im 

* etſchienenen Submittenten eröffnet werden follen. 
| —* rt unberüdfich KB ei r ——— 

jeſerungs · Bedingungen und Zei Be n 

——— ——— werden —— te berfeften auf —— — 


che mitgetheil 
â—— 1864. 


Konigliche Eiſenbahn · Direction. 


ter ein» 


1370 


Königlihe Saarbrüder Eifenbahn. 
100 Sap Adfen mit Räbern 
zu Güterwagen follen in — Looſen auf dem oͤffentlichen Submiſſionswege 
— Verdin y!a eben merden 


Die en find, mit der Aufihrift: »Submiffion zur Liefe- 
tung von Achſen mit Räberne verfehen, biß jum Submiffions- 
Termin am 


— ben 6. gen! d. au Bormittags 11 Ubr, 
N und portofrei an und einzureichen, mo diefelben in Gegenwart ber 
önlih etſchienenen Submittenten eröffnet werben fon. 
gehende Offerten bleiben unberüfihtigt 

Die Bebingungen und aa find in unferem bi 
Geihäftölofale einzufehen; auch merden Exemplare derfelben auf po 
m. mitgetbeilt. 

‚ den 14. Mai 1864. 
Königliche Eifenbahn-Direetion. 


päter ein · 





———— Gaczbräkkt Eifenbabn. 
00 Stüd Tragfedern 
wu —* ſollen Ri 2* Looſen auf dem öffentlichen Submiſſionswege 


Verbin, eben mw 
, Drfeeten And 2” mit der Auffgrift: »Submiffion zur Liefe- 
i 


‘ Die 
rung bon Tragfeberne verfehen, bid zum Gubmiffioend-Termine am 


men den 6. Juni d. S., Vormittags 12 Uhr, 
ba ger —— am und einguräthen, wo biefelben in Gegenwart ber 
*— efchienenen Submittenten eröffnet follen. Später ein 


Di «ofen Mike, = 6 zei find in unſ⸗ hieſig 
e um nungen unſerem biefigen 
Grihäftslofale pr sten ge —— derſelben auf portofreie 
Geſuche mitgeiheilt. 

Saarbrüden, dem 14. Mai 1864. 
Königliche Eifenbabn-Direction. 





Berl Amortifation, 6;abl . mw. 
ne entlichen Bayiren. ° 6 


Befanntmadung. 
In dem am iiten d. M. zur Auslooſung von Schulbverichreib 
ber mit ber biefigen Provinzial» Rentenbanf vereinigten Eichsſeldſchen Fi 
gungälafte für das nur 2, % bid ult. Degember 1864 bierfelbft ab» 
gehaltenen Termine ——— ausgelooſt worden: 
er von “Lk A.a3 

a) au 500 Thle. Mr. 509. 707. 

b) » 200 Zhlr. F 302. 

ec)» 25 Thlt. Mr, Ban 


Lit. B. a4 &. 
7. 1399. 2418. 2419. 2440, 
Thlt. 1468. 
10 dh a: Nr. 2321. 319. 2892. 3419. 
5 abe x. 2663. 


Br. 3539. 
ber A berfelben ne vom 2. Januar 1865 
enten 
durch bie Stafle * unterzeichneten —— Domplatz Rr. 4 hlet · 
felbft, in den Vormittagsſtunden von 9 bis 12 Uhr, fofort gegen 

h es der außgelooften Sculdverihreibungen im couräfähigen 

uflan) 

2) dur die Königliche Kreislaſſe zu Seil enftabt binnen 10 Tagen nad 
ber an diefelbe im coursfaͤbigen Quftande bewirkten Uebergabe ber 
Schuldverſchreibungen gegen Hüdgabe der von ber Kreiöfaffe darüber 
einftweilen auszuftellenden Empfangs-Beiheinigung. 

Ueber den gezahlten Geldbetrag ift außerdem von dem Präfentanten 
der Schuldverſchreibung nad einem bei der Kaffe in Empfang zu nebmenden 
ar Quittung zu leiften. 

Mit dem 1. Gase 1865 hört die weitere Berzinfung ber gedachten Schulb · 
—— — auf, daher muß mit dieſen zugleich ber zugehörige Coupon 

Mr. 4 unentgeltlich zurüdgeliefert werben, widrigenfalls für jeden | 
—— Coupon der Betrag defjelben vom Stapitale zurüdbehalten wird. 


ım vom 2. Januar 1865 ab die Zahlung unter den vorermähn. 
ten Modalitäten in Empfang zu nehmen, bemerfen twir, daß die betreffenden 
beiben Raffen fih auf eine Ueberfendung des Geldbettages an Privatperfo- 
nen mit ber PVoft nicht einlaffen dürfen. 
gleich fordern wir bie Sjnbaber I in früberen Terminen aus · 
loojten, aber nod nicht —* Schuld verſchtelbungen, und zwar von 
—* Em ——— 
uli 1851 24% Mr. 2211 zu 
DE er 1855 a 3; % Mr. 4 
% Nr. 2920 zu 10 Thlt 


> ma wir 2 Janue ber audgelooften Schuldverfchreibungen hierdurch | 
auffer 


I) zu —— Nr. 468 zu 5 Thlr. 


-girte Bewerber um 


€) r uli Ey} a3 2 
d 45 * Nr. a —— 
ut 1 —ãx a 1% Nr. 4222 zu 500 Zhte., Re. 1437 su 300 Thle., 
Br 3849 zu 100 Täler 
nt muar 1B6 2 ER 2696. 3152 gu 500 Thle, Mr. 736. 
r au 100 Ihle,, Rr. 2917 zu 25 Thlt. 
— auf, dieſelben bei unſerer Rentenbank + Kaffe hietſelbſt ober bei der 
Kreifaffe in Beiligenftadt En Zahlung des Betrages zu präfentiren. 


Magdeburg, den 13. 
33 Direclion 
ber Rentenbant für bie Ptoving Sachſen. 





— Bekanntmachungen. 


efanntmad 
— —E—— — folgender — des Königlichen Stadi · 
— 9 für die Requiſitionen . — 
2) für Civilſtandsſachen 
3) für Hahbelsfachen, 


merben vom 1. Janis d. 
unb —* der R Bm Snjurienfagen 
vom 15. juni d. 
nad dem —— erhaufe A 
Es wer‘ von den angegebenen Tagen ab bie nor ben ge- 
22 am Termine mit alleini er — 
Seldaut jahlungs · Termine in Requifitionsfachen —* im Siadigerichts · 
Gebaͤude in der —— firaße, —— im a hen — «Rt. 76 
— abgehalten, bier auch die auf bie un und Deug 
habenden Verhandlungen aufgenommen werben. 


Eingaben den find b Brief- 
——— bed ——ã— — et ab» 
a Berlin, den 1 Mai 1664 . 
Des Präfident des Königlichen Stadigetichts 
Breitbaupt, 


Die gg des Meuftädter Kreiſes ift — nr 
e Stelle, mit welcher ein Gehalt von 100 Thlen. 
verbunden iſt, werben aufgefordert, unter ne ihrer Gäbigfithieng 
niſſe ihre Meldungen bis m. 20. Juni d. 5. bei und einzureichen. 
Danzig, den 11. Ma 
Königliche Regierung, Abtheilung des Innern. 


[1410] 
ÖOrnontowitzer — — 


für Kohlen und Eisenproduction. 
General- Versammlung am 25. Juni 1864. 
" Die Actionaire der Ormontowitizer Actien- Gesell- 
— werden hierdurch zu der am 25. Juni d. J., Nachmit- 
I 5 Uhr, im Saale des »Englischen Hauses hierselbst, 
renstrasse No. 49, abzubaltenden Tten ordentlichen @emeral- 
Versanmlung eladen. 
Zweck derselben ist die im $. 36 der Statuten eschriebene Be- 
er — über die Lage und die Zukunft des Unternehmens, so 
wie die Wahl von drei statutenmässig ausscheidenden Mitgliedern des 


Verwaltungs-Raths. 

Bezüglich der Berechtigung . itimation zur Theilnahme an 
der General-V ersammlung und der Se rist einzubringender Anträge 
verweisen wir auf die $$. 30, 33 und 36 der Statuten. Die zur Th 
nahme erforderliche Anzahl Aectien resp..der Nachweis über den Besitz 
derselben ist bis spätestens den 23. Ju Mittags 12 Uhr, im 
Lokal der Gesellschaft, Ritterstrasse No, 60 (parierre) niederzulegen. 

Berlin, den 22. Mai 1861. 

Der Verwaltungs-Rath. 


[ a Roftoder Ban 
ie —— ordentlicht General- —E— der Roſtoder Bant 
wird om Sonnabend, ben 11.k. Ma Juni, Vormittags 114übhr, 
im Banfgebäude ftattfinden, und fommen darin folgende Beaenflände 
| zur Verbandlung: 
1) der Bericht des Ausſchuſſes / 
2) der Bericht des Bermeltungsratte über das Geichäftsjahr vom 
1. März 1863 bie 29. Februar 1864; 
3) der Rechnungkabſchluß dieſes Geihäftsjahts; 
4) die Mahl von 8 Ausſchußmitgliedern 
indem wir bie geebrten Mctionatee zu dieſer Berfammlung einladen, 
RAT wir zugleich darauf aufmerffam, dah, mer biejelbe befüchen mil, 
ſich unter Berüdfichtigung der 5%. 49 und 74 der Statuten am 10. 
Rachmittags von 3 bie 6 Uhr, oder am 11. Juni, Vormittags von Sie 
141 Uhr, im Banfhürenu mit der nötbigen Eimlaffarte verfehen muß. 
Roftod, den 20. Mai 1864 
Der Ausihuß der Roftoder Banf. 
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Coln⸗ Mindener „Eifenbahn. 
Vergleichende 


pro Kon. Fr 





[1415] Beranltunge- Bericht 


ſtädtiſchen Bank zu Breslau für das Jahr 1863, 

Dem Gelvüberluß, woran dad Geſchaͤft in dem —* genen und 
sum größeren Theil aub in biefem Sabre litt, machte es * * 
mer ab ein vermehrtet ge lag, welder bie biäporiblen 
der Banf ig Anſpruch Diefem Umſtande iſt es Be 

Binfen » Einnahme ala ei v 

‚ denn Dh fon dar Ginstug wihrend 6 Monaten um $ pt, n 
Bea * als im Jahre zuvor, und von Ende Mai ab bis e ©: gr 
ber über 400,000 Th. alte Banknoten eingelöft wurden, ohne Erfag da 
Gaben, melde alfo dem Gefchäftsbetriebe entiogen worden waren, fo Betränt 
die Geſammtſumme der infen · Einnahme doch nur 562 Ihle. 11 Sgt. 
1 Pi, = er ald im Sabre zuvor. 

ber bat die Bank in 82 8 * Arien [ap Falliſſe ments einen 
* zu ——— ſich noch nich ft, da die Verhand · 
Fan noch ſchweben und De ee im Andres mit 8205 Thlr. 5 ar. 

angenommen wor 

rn fiquriren im eins al? Berluft 4810 Thlt. 26 Sgt. 9 Pf. 
welder von den mit 98 pCt. übernommenen Stabt-Obligationen herrührt, 
deren Eourd auf 944 pEt. gewichen ift. 

Der geſammte Umfag der Bank belief ſich in im 3 8 re auf 

27054,892 Tl Sur. 6 Bi. 
TU  L IERERRERSFEBEERLTEESTERSSTEREL STE 3,1901 » — » & 
im vorigen Sabre. 

in den einzelnen Geſchaͤfte ʒw eigen ftellt ſich derfelbe wie folgt: 

L Im Distont-Geihäft traten dem verbliebenen Bee 


ET ER IET FREE FETEENTT ‚944 The — Sg. 
in "666 disfontirten MWechfeln..... 4314,45 » 20 H 4 
gegen 3,533,785 Ihle. 24 Sgr. 4 Pf. 
m vorigen Sabr, 
jufammen 7,595,429 Str. Pi Sat. 5m. 
von melden bid Ende Dezember 
eingingen ..*4 3,883,491 Tble. 11 Gar. — Pf. 
€ re demnach ein Mechiel- 
Beftand vom ....-..-:2cssunneeeee 1,011,933 Thle, 9 Sur. — Pf. 
u. Im Semibarh: Gefchäft verblieb aus dem vorigen Sabre ein 
vr er RER R EFRRIERE PEREIPTNETPEN 484,080 Thlr. 
Hierzu treten an neu geacbenen Darlehnen .......- 2,884,465 Tblr. 


gegen 3,918,595 Thlt. im vorigen Jahr. 

auammen 3.309,145 Zblr. 
Es wurden davon zurüdfgezahlt .. * - 2818,060 Tblr. 
Demnach bleiben Ende Dezember außgelichen — 551,085 Ile. 
Das Giro-Gefhäft hat fh in diefem Sabre weientlih verringert, 
worauf von Einfluß geweſen fein mag, daß dem Werlangen öfters 
nicht nachgelommen wurde, Vorfhüffe auf die zum Sincaffo über 
— aber noch nicht eingegangenen Beträge zu leiften, und zwar 

rug = Einnabme in dieſem 


— 


1, 


Sabre nutt 19075,414 Ihe. 2 Sar. 3 Di. 
gegen 2337 127 Z61. 10 29.10 9f. 
im vorigen Sabre 
Hierzu der Behand aus 1862 13507» 2 6» 
jufammen.. Per Al Iblr. gr. 9 
Es wurden davon abgehoben. 14120318» — 7 — 


und «3 verbleiben an Guthaben 73,173 Tr 2 Te TH 
IV. Das Depofitengelder- »Conto’ floh am San er 


be ab von I. — 
« ee einen Aumads von FE 8 * 


uaa I TAT. 8 @gr. 
von denen zurüdgezablt bit wurden + 444 ++: —— 
er] beträgt ber Befland am 31. Diem 


—— Thli. 8 Ser. 

V. Roten- Emiffion. Von alten mit bem un von 

fehenen Banknoten wurben in dieſem Jahre 6 Zble. in den 
Teeſot niedergelegt, wogegen ein gleicher B an neuen 


aus gegeben wutde, fo daß — eine Million Thaler Banl · 
noten im Umlauf ' befindet. Mit der Einziehung der übrigen alten 
Noten wird fortgefahren, 
Im Treior befindet ſich ferner eine —— Million Thaler in 
m Gelde ald mittel au 
VL neben Bf Sabre au ge die Ein- 15,373 Wir 26 ag 
nabme ın em Zahre AUF zunnnnn0rrr T. . 
gegen 75,936 7 O9 3 im —— 
* ‚um treten ab: Thlr. Pf. 
iervon 
1) Verwaltungäloften . en 
2) —— det neuen 
—— —— 2350. 8. — 


—— era 23817. 13. — 
„8 —*8 an bie Bant · 

Beamten für die erſten 

5 Monate .......... 89, 
5) Verluft an Effelten ... 4840, 2». 2. 
6) eg! auf Ausfall 


ftänden von 1641 
——— — » 2» 6» 

ergiebt Meberfchuß pro ** di 
Don dieſem regt 008 — 

$. 25 der Statuten I 

von > ee REAL, er. * 

um Reſerve · e er 

nr — —— — 40T = 9 » 6 ” 


melde an bie Stabt. SäuptRafle, — 2 worden 
Dad Stammtapital der Bank von einer Million Thaler bat fih dem · 
nad auf 5, pEt, verzinft. 
Breslau, den 31. Deyember 1863. 
Borftand der Städtifhen Bank 


Hammer Safie Krüger Kraufe, 


Belanntmadung. 


Die Veriendung von Chemikalien in Meineren Ouantitäten (efr. $. 3 
des Beitiebs · Reglemente für die Staats · und unter Staati-Berwaltung 
ſtehenden Cifenbaßnen vom 17. Rebruar 1862) wird auf der Oſtbahn vom 
10. Juni d. 5. ab fatt wie bighet einmal — zweimal Seat in jeder 
Richtung und zwat an den annten u. ft 

1) in der Richtung Frankfurt a, D,— Eydtluhnen : 
von Station Kranffurt a. ©. bis incl, — jeden Mittwoch 


» Are .» ur —* Donnerſtag 


Brtomberg .»» Bin ja Freitag u. 

D Ditrſchau Kobbelbude ſeden Sonm · 
abend u, od, 

. »  Königäberg » » Epdtluhnen jeden Eonn- 


2) im ber Richtung Evdtlubnen— Frankfurt a. 
von Station Endttubnen bie inel. —— jeden Freitag u. 


onntag / 
Königdberg ı +» » Gimondberf jeden —ã 
Diribau » » SRotomierz erh — u. 

enſtag 
Bromberg ⸗⸗Filehne jeden Montag u. Mitt · 


* * 
» ”» Kran » » Frankfurt a. O. jeden Dienftag 
u, Donnerftag. _ 
3) in —* —— Biomberg Thorn: 
or und Dienftag, = 
4) in Mn a t Thorn — Bromberg: 


1. Ir Mittwoch, 
5) in * — —— 
jeden Sonnabend nnd Mittwoch, 
6) im der Richtung Danzig—Dirihau: 
jeten Sonnabend und Montag. 
Bromberg, den 20. Mai 1864. 
Königliche Dirrstion der Oftbahn. 
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Berliner Börse vom 26. Mai 1864. 
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Amtlicher Wechsel-, Fonds- und Geld-Cours._ 'isenbahn - Actien. 
Zt Br. Gid. Stamm-Actien. u At Br. | 01d ei. 

Wechnel-Course. Aschen-Dünseldorferäj — | 95;|Berlin-H 9; 
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22222300 M.2 Me! ı 944, 94 |Berlin- Hamburger... —1 199 944 

London... 1.6. 8.3 a0 20, — | SstlBen;-Potsd.- A 

JJ 300 Fr. 2 —F — Berlin- S Bir 

Wien, östr.Währ. 10 FL8 T — | — [Bresl.-Schw.-Freib. — 
j 150 FL : — | — [Brieg-N 9% 

A südd.W.100 Fi ehe 56 2 — | 95 |Cöls - Mindener = 

F dd. W. 100 FL Mus 2 2456 3 93 — — J 
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| — — —— — 

— 844 8 I Niederschles.-Märk. 4 | — fie 
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0 pe —— I 100% 
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96), * — | BB .— 

= 1% ide. do. de. ** — 64 Sur 

984 98 N | — 

1: TG | 3 
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— Wo vorstehend kein A···ie notirt ist, 
weerden usaneemiässlg 4 pOL bereehmer. 


32% 
Das Ba, *Prioritäts-Oblig. 


Aachen- Düsseldorfer 4 — — 
uo uo de, RS wer end — 


| Ike 
Pr r 


do. 2 
Münzpreis dos Silbers bei der Königl. Münze, | de. IV. Serie... 
do, V.Serie. 


Das Pfund fein Süber do. Düsseld,-Elbf. Pr. 
29 Thir. 23 Ser. do. do. Il Ser. 
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Br. | Gld, Z£| Br. |6ld, R |2t| Br ed 
Ausl, Eisenbahn- | Inländ. Fonds, | | Ausl. Fonds, —8 — Loose (1864). ee 
—— — — ——— 
* —— remer Dank,...» .... — n. Anleihe........ — 
am - lamı4 1109 | — [Danziger Privatbank ... 4 | — 1014| Coburger Crediibank Or 934) 92!|Russ. Se 5. Aal. 79 
Ludwigshafen-Bexbach' 4 143} — |Königsberg. Privatbank 4 | — 103 |D dter Bank..... 5 de. do, 6. Anl... s 55% 
Mr.-Ludwgh.LiA,u.C4 | — 124 eburger do. 4 — |9M |Dessauer Credit..... u 4 
Mecklenburger ........ 4 | 745 — [Posener de. 4 — | M do. Landeab | — 
Nordb. (Friedr. Wilh.)4 | — | 643/Berl. Hand.-Gesellsch.. 4 | — 110%) Genfer Creditbank....4 | — | — 
Oester, franz,Staatsbabn 5 107% — |Dise. Commandit-Anth. 4 101} 1008 Geraer Bank.......... 4 102% 86; 
Oestsüdl.Staatsb.Lomb, 5 1144 143 |Schles. Bank-Verein ..'4 104% 103% | Gothaer Privatbank ... 4 \ 95% = 
Eisenb...... 80 — [Pommersch. Ritterseh.B.'4 |; 95% 94} | Hannoversche Bank.. _ 87 
Westbahn (Böhm.) ... 5 | — | 68 |Preuss. Hyp. Vers....4 105} 104% | Leipziger Creditbank.. rar 74% 
— do, do. Cemif. ...44,.101%| — Luxe Bank. 24.106} 1 ss 
” ——— eininger 4 — — 
au Beoldinihe Banks. | — 78% 
. Industrie-Actien. | | Oesterreich. Credit... 5 | — _ 
Belg. Oblig, J. de l’Est/4 Thöring. Bank.........4 | 705 | — 
do. Samb. et Meuse.|4 Hoerder Hüttenwerk.. 5 — |102}| Weimar. Bank........ 4 9 93 |Hamb. St.- Prim. - Anl. —| 975) 96} 
Oester, franı.Stantebahn 3 { a 5 | 235 22; | Oesterr. Metall, ....-. .5 | 644 — |Kurhess. Pr. Obl. 40 Th. —| 575 — 
Oest. frı. Südb. (Lomb.)3 Fabrik v.Eisenbahnbed. 5 102 101 | do. Nation.-Anleihe 5 | 70%. 694|Neue Bad. do Ei AL * 
Moskau-Rjäsan —* 85; Dessauer Kont. Gas... 8 7 —* ne .4'—ı7% — 
o. n.1 Looce ⸗ — Mbeekt. Pr.-A. ....... — 





do. Loose (1860) .. 5 84% 







Aachen-Mastrichter 35% a | gem. Mecklenburger 74 a Nordbahn (Friedr, Wılh.) 65 a 645 


J nem 
107 ai gem. R be Eisenbalın 79 etw. a $ gem, „ Genfer A — 50% a 4 gem. Oesterr. Credit 85} a $ a % zer — Metalliques 
635 a em. Öesterr. Loose von 1864 56} a em. 


Berlin, 26. Mai. Die Börse verlief a iu guter Haltung, er- 
mattete jedoch zum Schluss ein wenig; in Oberschlesischen, Oppelo- 
Tarnowitzern, Mecklenburgern, ferner in Genfern, österreichischen Kre- 
















dit-Actien und Loosen fand reger Verkehr statt; auch preussische Fonds 
waren fest und nicht unbelebt; Wechsel mässtz belebt. 





Hedaction und Aendantur: Schwicger. 
Berlin, Druck und Berlag ber n Geheimen Ober · Hofbuchbruderei 
: — 


Das Äbonnemmt betrlst: 
4 Ihlr. 
für das Dierteljahr 
im alien Iheilen ber Mlanarhie 


ohne 
Prris - Erhöhung. 





Alle Doft- Ardalter bes In» und 
Ausinubres nchmem Brdrdung an, 
für Gertim dir Erpedilion des 
Preukilirn Staats-Anprigers: 


Wilhelms Ztraie Ro. 51. 
aade der Eripsigerfir.) 


Anzeiger. 





2 122. 


Berlin, Sonnabend den 38. Mai 


1564. 





Se. Majeſtät der König baben Allergnädigit gerubt: 

Dem Kaiferlih Franzöſiſchen Brigabe-General d'Auvergne 
den Rothen Wdler» Drden zweiter SKlaffe mit Schwertern, dem 
@uperintendenten und Pfarrer Jordan zu Ragnit den Motben 
Adler-Drden dritter Klafje mit der Schleife, dem Major von Strae- 
lau von ber 5. Gendarmerie-Brigade und dem bisherigen Infpet- 
tor der Bürgerfhule in den Franckeſchen Stiftungen zu Halle a. ©. 
Earl Trotbe, den Notben Ndler-Drden vierter Klaſſe, ſowie dem 
Bürgermieifter Detting zu Barby im reife Ealbe den Königlichen 
Kronen-Orden beitter Klajfe und dem Stadtratb Arand zu Nord» 
haufen den Königlichen Kronen-Drden vierter Kaffe; ferner 

Dem Kammer-Präfidenten Lehmann zu Trier bei feiner Ber 
fepung in den Ruheſtand den Charakter als Geheimer Juſtiz Rath 
au verleihen, ſowie 

Die Kreisrihter Rubbaum in Müblbaufen und Hufen- 
bäufer in Heiligenfiadt zu Sreisgerihtd-Räthen zu ernennen. 


* 


“ Berlin, 27. Mai. 


Se, Königliche Hobeit der Prinz Albrecht (Sobn) von 
Preußen ift nad Camenz abgereift. 


Allerbödfter Erlaf vom 2. Mai 1864 — betreffend 
die Verleihung der fiskaliſchen Vorrechte für den 
Bau und die Unterhaltung ber Kommunal-Cbaufjee 
von Kemnabdbe, an ber Sprodbövel- Krengeldanger 
Straße, über Blantenftein nah Hattingen, im Re- 
gierung&bezirt Arnöberg. 


Nachdem Ich durch Meinen Erlaß vom heutigen Tage den Bau 
einer Kommunal-Ebauffee von Kemnade, an ber Sprodhövel-ftren- 
geldanzer Straße, über Blantenftein nad Hattingen, im . 
bezirt Urnöberg, genehmigt babe, verleibe Ich bierburd ber Ge ⸗ 
meinde Blankenftein dad Expropriationsrecht für die zu dieſer 
Ehaufjee erforderliden Grumbftüde, imgleihen dad Net zur Ent» 
nahme der Chauffeebau- und Unterbaltungs - Materialien nad 
Mafgabe der für die Staats » Chauffeen beftebenden Vorſchriften 
in Bezug auf diefe Straße. Zugleich will Ich ber „genannten Ge 
meinde gegen Uebernabme ber künftigen chaufjermäßigen Unterbal- 
tung ber Strafe das Medi zut Erbebung des Chauſſeegeldes 
auf eine Meile nah ben Beltimmungen des für bie Staats. 
Chauſſeen jedesmal enden Chauſſeegeld ·Tarifs, einſchließ · 
lich der in demſelben enthaltenen Beſtimmungen über die Befreiungen, 
fo wie der fonftigen, die Erhebung betreffenden zufäglichen Vor · 
fchriften, wie biefe Beſtimmungen auf den Staats - Ehauffeen von 

bnen angewandt werben, hierdurch verleiben. Auch follen die dem 
Übaufeaels" Zarife vom 29. Februar 1840 angebängten Beftim- 
mungen wegen der Ehauffer-Polizeivergehben auf die gebadhte Straße 
zur — ung kommen. Der gegenwärtige Erlaß iſt durch die 
Geſeh · Sammlung zur oͤffentlichen Kenntniß zu bringen. 
Berlin, den 2. Mat 1864, 


Wilbelm. 
von Bodelfhwingb. Graf von Thenplif. 


An 
ben Finanz · Miniſter und den Minifter für Handel, 
Gewerbe und öffentliche Arbeiten. 





Allerhöhfter Erlaf vom 2. Mai 1864 — betreffend 
die BVerleibung der fidfalifhen Vorrechte für den 
Bau und die Unterbaltung der Chauſſee von Zülz 
nah Krappip im Neuftädter und DOppelner Kreije, 
Regierungsbezirt Oppeln. 


et durch Meinen Erlaß vom beutigen Tage den 
Bau einer Ebauffee von Zül; nach Krappip im Neufädter und 
DO ppelner reife, Regierungsbezirt Oppeln, genebmigt babe, verleibe 
Ich bierdurd den Baw-Unternehmern, dem Kreife Reuftadt und dem 
Kammerberen Grafen von Scherr-Tboß auf Dobrau, einem jeden 
für die von ibm zu erbauende Strede, das Exrpropriationdrecht für 
bie zu biefer Chaufer erforderlichen Grundjtüde, imgleichen das Recht 
zur Entnahme der Ebauffeebau- und Unterbaltungsmaterialien nad ” 
Maßgabe der für die Staatd-Ebauffeen beftehenden Vorſchriften in 
Bezug auf diefe Strafe. Zugleich will Ich den genann« 
ten Unternehmern gegen Uebernabme ber a Haufe. 
mäßigen Unterbaltung ber Strafie das Recht zur ebung des 
Chauſſeegeldes nach den Beftimmungen bed für die Staats · Chauſſeen 
jedesmal geltenden Ebauffeegeld - Tarifö, einfchlielih der in bem- 
jelben enthaltenen Beitimmungen über die Befreiungen, fomie 
der. fonftigen, bie Erhebung betreffenden zufäglihen Borichriften, 
wie bieje —— auf ben Staatö-Chauffeen von Ihnen an- 
gewandt werden, hierdurch verleihen. Much follen die dem Chauſſee - 
geld - Tarife vom 29. Februar 1-40 angebängten Beſtimmungen 
wegen der Ehauffee- Jolizei- Vergeben auf die gedachte Straße 
zur Anwendung kommen. Der gegemvärtige Erlaß iſt durch die 
Gefeh- Sammlung zur öffentlichen Kenntniß zu bringen. 
Berlin, ben 2. Mai 1864. 


Wilhelm. 


von Bodelſchwingh. Graf von Ihenplih. 


An 
den Finanz · Miniſter und den Minifter für Hanbel, 
Gewerbe und öffentliche Arbeiten. 


Minifterium der geiftliben, Unterrichtd> und 
eDizinal» Angelegenbeiten. 


Der praftifhe Arzt Dr, 4, Strauß in Brilon ift zum Streid- 
Phyſikus des Kreifed Halle in Meftfalen ernannt worben. 


Der praktiſche Arzt ac. Dr. Jacobi in Elberfeld ift zum Streid- 
Wundarzt ded Kreifed Elberfeld ernannt worden. 


Der DOberlebrer 
an das katholiſche 
worben. 


emmerling am Gumnafium zu Neuß ift 
ymnafium an Marzellen zu Göln verfeht 


Angelommen: Se. Egcelleng ber Stantd- und Minifter für 
bie landwirthſchaftlichen Angelegenbeiten, von Selchow, aus ber 


‚Provinz Poſen. 
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Michtamtliches. 


Preußen. Berlin, 27. Mai Se Majeftät der König 
nabmen gehen Mittag um & Uhr den Bortrag des Minijter-Prä- 
fidenten entgegen und fand das Diner en famille bei Seiner Majeſtät 
im Palais ftatt, zu welchem Ihre Königlichen Hobeiten bie Prinzen 
Carl, Albrecht Water und Sobn, der Herzog Wilbelm von Medlen- 
burg und der Kürft Hugo Windifchgräg Einladungen erbalten hatten. 

Heute nabmen Er. Majeſtät Die Vorträge des Bolizei-Bräjiden- 
ten von Berlin, des Hausminifters und des Militair-abinets ent ⸗ 
gegen, und bejuchten im Laufe des Vormittags die Ausftellung zu 
Sunflen ber Kronpringen-Stiftung im Königlichen Aiademiegebäude, 
fo wie die Gemälde-Nusitellung im Lokale des preußiſchen Kunft- 
vereins zum Weiten ber Invallden aus dem ſchleswig - belſteinſchen 
Feldzuge. 


— Die von der Königlichen Regierung in Folge der in ber 
engliſchen und franzöfiichen Preſſe mebrfah enthaltenen, tbeils ten« 
venziöfen, theild gang unwahren Darjtellungen über angeblihe Richt · 
efüllung oder Verlegung der Bedingungen des auf der Londoner 
Konferenz abgeſchloſſenen Waffenftilltandes feitene Breußen, angeorb- 
neten amtlichen Erbebungen über das wahre Sadverbältuik baben 
ergeben, daß won der allürten Arınce alle Stipulationen des MWaf- 
fenftillfttandes wörtlich und genau erfüllt werden jind, 

Der Handel und Verkehr unterliegen keinen Hinderniſſen, nicht 
nur in den von der Armee befegten Theilen Jütlande, jondern audı 
über die Waffenftilljiands - Bedingungen binaus, in dem Handel 
und Verkehr aus dieſen Theilen nad den anderen Jirevinzen des 
Königreiht Dänemark und nah Schleswig. 

An Harbus, in Horfend kommen und geben die Poft- Dampf 
ſchifft unter dänischer Flagge ungebindert. 

Der regelmäßige Gang der Verwaltung iſt ganz ungebenmmt, 

Eine Erhebung der Eontribution bat jeit Eintritt der WWaffen- 
ruhe nicht mehr fattgefunden; bie vor derjelden mit Beſchlag beieg- 
ten Waarenvorrätbe werden zwar überall bewacht, es ift aber nir- 
gends zu deren Verkauf geſchritten worden. ü * 

Die Truppen leben aus Magazinen, bie von unjeren Lieftran- 
ten gefüllt werden. Mit dem däniſchen Negierungs - Commiffair 
von Dablſtröm in Horfens iſt vom Dber-Rommando cin Mblom- 
men getroffen worden, wonad die Ermietbung der Magazine jo- 
wohl, als der Yazareth- Lokale und alle vom Lande für Transport 
aus den Magazinen ꝛc. zu ſtellenden Fuhren, nad beſtimmt nor- 
micten Säßen, von den Truppen allwöchentlich baar bejablt werden. 

für die Zeit der Waffenrube ift mit dem Königlich daͤniſchen 
fontmanbirenden General von Gerlach eine Demarcations-Linie ver⸗ 
abredet worden, um jede Kollifion der beiderjeitigen Truppen zu 
verhindern, die alien Intereſſen entſpricht. 

Es ift daber nichts verfäumt worden, um die von ber König- 
lichen Regierung übernommenen Verpflichtungen auszuführen. — 
Dagegen batte das Dber-Kommando der verbünderen Armee zur 
Sicherung der militairiichen Intereſſen ebenfalls die Pflicht, ven 
Geſichtspuntt feſtzubalten: 

dab nichts der Armee Nachtheiliges unter ſeinen Augen 

in dem beiepten Lande ungeſtoͤrt geſchebe. 
Aus ſchreitungen der Königlich däniſchen Landesbehörden nad dieſer 
Richtung bin haben aber mehrfach ſiattgeſunden. So iſt die Aus · 
bebung von Rekruten für die däniſche Armee verſucht, von dem 
Ober · Kommando aber nicht geſtattet worden. In Viborg und Mögel⸗ 
teudern, wo dieſelbe von den däniſchen Beamten waäͤhrend 
der Waffenruhe vorgenemmen wurde, bat bie Weigerung berjelben; 
dies Verfahren einzuftellen, jur Werbaftung der Beamten und zu 
Detinirung von 12 bereitö ausgeboßenen Rekruten geführt. 

Ferner it den im Lande erjcbeinenden Zeitungen die Beröffent« 
fihung folder Nachrichten, welche der allürten Urmte nachtbeilig 
ſind, unterfagt und find die Play Kommandanten mit Ueberwachung 
der Zeitungen deobalb beauftragt, 

Ein Verſuch der däniſchen Bebörden, in Marbus, von Bor 
räthen Zell zu erheben, welche zur Füllung der Mititair-Magazine 
für die verbündete Armer dort anfamen, iſt zurückgewieſen. 

Der Oberzollinfpreltor, welcher diefe Worrätbe mit Beſchlag be 
lest hatte, und Die vom Lieferanten Bebufs Freilaſſung derſelben ge 
zablte Kaution berausjigeben verweigerte, if verbaftet worden. Da 
die bäniichen Beamten fi in Beiig von Telegrapbenlinien geicht 
batten, welche daͤniſcher Seitd den Verbündelen in ruinirtem Zu» 
Rande binterlaffen und mit preußifch - öſterreichiſchem Material erſt 
beicteböfäbig gemacht waren, jo konnte dies von dem Dberfommande 
nicht gefinttet werden. 

Es gebt daraus hervor, dah däniſchen Uebergriffen zwar mit 
Feſtigkeit entgeaengetreten, aber der geſchloſſene Wertrag fireng er 
fullt worden ift. 


Stettin, 26. Mai. Das bolländiihe Schrauben-Dampfieiff 
»Membrandt- iſt vom Ubmiralitätögericht in Hopenbagen » wegen 


! 
i 
! 


bier am I, Upril von Amſſerdam nad erflärter Blokade, obne von 


: ben Dänen etwas geieben zu baben, ein; ging am 4. April nad 
; Amfterbam wieder in Zee und wurde am felben Tage nah Ktopen- 


hagen aufgebracht. Die bolländiiche Negierung erkennt das Kopen- 
bagener Vrifengericht nicht für fompetent unb will an ein inter- 
nationales Gericht appellicen. Oſtſ. Sig.) 


Solfiein, Altona, 25. Mai. Heute Morgen reifte ber 
Ingenieur · Oberſt der cbemaligen ſchleswig · bolſteiniſchen Arme von 
au hier durch nach Rendsburg, wo er bleibt. Oberſt Dau war 
tö, der im Jabre 1850 und namientlich nad der Schlacht von Idſtedt 
die fortififatoriihen Bauten in und um Rendsburg leitete. — Auch 
beute kamen permittirte Schleswiger aus Kopenbagen über Lübed 
ca. 20 in ber Zahl bier an und reiften in ibre Heimath. (Alt. M.) 


Bropbritannien und Irland London; 25. Mai, 
Der Geburtstag Ibter Mafeftät dee Königin wurde geftern mit 
al dem Gepränge und den Freudenbezeugungen gefeiert, wie ed 
vor dem Tode des Prinzen Albert Üblib war, So murde denn 
in den Neaierungebüreaus, fo wie aud von manchen Gefchäftäbäufern 
der Tag als ein Feiertag angefeben; vom Tower erdröbnten Zalut- 
ſchuſſe, auf den öffentlichen Gebäuden webten die Fabnen, ven den 
Kirchtbutrmen erſchallte Glodengeläute. Auf dem Plage der Horſe · 
Guards fand die große Parade ſtatt, welcher aus ben Fenſtern bes 
Gebäudes auch die Prinzeſſin von Walca zuſchaute, während ihr 
Gemabl mit dem Herzoge von Cambridge die Patade abnabın. 
Im Laufe des Abends wurden die öffentlichen Gebäude und die 
Klubs iluminirt, einem Beiſpiele, welchem auch mande große Fäden 
folgten. Die bervorragendſten Mitglieder des Miniſteriume feierten 
das Feſt durch Banquets in ihren Wobnungen. Earl Ruſſell jab 
u. a. das diplomatiſche Korps bei ſich. 

Ihrer Majeſtät Yacht »Ricteria and Albert» ift von Borie- 
meutb nad Antwetpen gejegelt, um dort den Pringen und bie 
Prinzeffin Yudmwig von Hefſen an Word zu nebihen, 


Frankreich, Paris, 25. Mai. Marſchall Beltiüier if, wie 
der »Dloniteur« beute meldet, am 22. d., Rachmittags 2 Uhr, in 
Folge einer Bruftentzündung geitorben und bat General Martinıprey 
die Leitung der algeriſchen Negierung übernommen. So lange der 
Aufftand der Araber noch nicht bewältigt if, wird auch, wie die 
France · willen will, fein eigener Gouverneur nach Algier geſchickt 
werden. Um nächſten Sonnabent wird der »Ebriftopbe Eolomb« 
mit ver Leiche des Marſchalls in Wiarfeille eintreffen und in 
nächfter Woche die feierliche Beitattung bier im Invaliten-Dom ſtatt · 
finden. 

Geſtern bat, wie ber »Morgen + Moniteur« beute meldet, im 
englifcben Gefandticafts » Hotel ein großes Diner zur eier des Ge» 
turtstaged der Königin Victoria ſtattgefunden. Die Minifter nab- 
men daran Theil und Herr Drouyn de Lhuys bradte den Toaft 
auf die Königin aus; Lord Cowley antwortete durch einen Toaft auf 
ben Kalier. 

Der »Abend-Pkonireur- melbet beute ebenfalls die Ankunft des 
Hrn. Krieger, des zweiten dänischen Bevollmächtigten bei ber londoner 
Konferenz, in Paris. Er fügt binzu, dab derſelbe beute eine Unter 
baltung mit Hru. Drourn de Yound batte und fi beute Abend 
nab London zurüdbegiebt. Au einem friedliben Ausgang des 
daniſch · deulſchen Konfliltes wird jegt bier nicht mebr gezweifell. 

Rädhiten Sonntag begeben jich der Kaifer und die Kaiſerin zur 
landwirthſchaftlichen Austellung nach Evreut 

Die Generalraths ⸗Wablen jollen am 19, Juni beginnen, 

Die Nachticht vom Tode Peliffier's war von Algier burd die 
Corvette »Titane nad Gartkagena gebradt und von dort bierber 
telegrapbirt worden. Das unterfeeiihe Telegrapben-stabel nach Afrita 
iſt bekanntlich jeit Fängerer Zeit geriſſen und bis jegt jeder Verſuch, 
ein neues zu legen, mißglüdt, mie Nouber geſtern im gefepgebenten 
Körper berichtete. 

Dem geichgebenden Körper wurde beute durch den Bräfibenten 
bie Mittbeilung gemacht, daß durch Kaiferliches Defret der Schluß 
der Seflion abermals binausgeichoben worden fei, und pwar bis zum 
25,0. M. An der gefttigen Sigung wurbe mit der Beratung des 
Einnabme-Bubdgets pro 1865 begonnen. Die Pferde- und Wagen · 
fteuer ward lebbaft angegriffen, jo daß Nouber nicht umbin konnte, 
zu erklären, die Negierung werde bis zur nächſten Seſſion Me Sadıe 
gründlich überlegen und dann vielleicht die Vefeitigung ber Sttuer 
beantragen. Bei Artikel 5 entſpann ſich eine Disfufiton über Die 
Binage (Ultobolifirung der zum Export beftimmten Weine) und ber 
Artikel hatte bei der Abſtimmung 33 Stimmen gegen fi; mit 
212 Stimmen warb er genebmigt. 

Brigade-General Roje von der Kaiſerlichen Garde iſt vom Sai« 
fer zum Commandeur ber nad Algier gebenden Verſtärkungstruppen 
ernannt worden. 


Spanien. Wie aus Madrid, 24. Mai, gemeldet wird, 


Biofadebruchs» für gute Priſe erklärt worden. Das Schiff kam | Bat ein vom Senate ernannter Ausſchuß den Vorſchlag gemacht, die 


‘ 
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Negierumg zu Unterbandlungen mit der Bank zu ermädhtigen, welche 
bie Tilgung des ren Defijitd des Staatsjhages bezwecken. 
Die Bank würde 342,000,000 Fr. in Hupotbefar- Billers emittiren, 
welche vom 1. Januar 164 an 6 pEt. Zinfen tragen follen. 


Bortugal. Laut Berichten aus Liffabon vom 24. Mai 


it der Herzog von Pientbieure, Sobn des Prinzen von ZJoinville, | 
Marine-tieutenant auf der — Flotte ernannt wor | 


n. Der Herzog diente früber in der Marine der Vereinigten Staa- 


ten von Umerifa. 


Italien. Turin, 24. Mai. Farini bat bei Gelegenbeit 
der Distuffieen über das Budget für die öffentlichen Arbeiten bie 
Negierung Über den Stand der beivetifchen Alpenbabn-Trage inter- 
pellivt und auf raſche Entfcheidung gedrungen. Der Arbeitsminifter 
erklärte, die Regierung balte diefe wichtige Angelegenbeit feit im Auge 
und boffe auf eine unter beftem Ginvernebmen mit der Schweiz zu 
erzielende Löſung. 

— 25. Mai. Der Staatsratb bat in der WUngelegenbeit 
des Wſgr. Caccia, Rapitular · Vifars von Mailand, den Entſcheid 
gefällt, daß diefer Prälat fih eines Mißbrauchs feiner amtlichen 
Stellung ſchuldig gemadt babe. 


Türkei. Aus Konftantinopel, 15. Mai, wird über Mar« 
feille gemeldet: ·Ali Paſcha bat beute die zweite Konferenz über die 
Donau +» ürftentbümer mit der Erflärung eröffnet, dab den Ueber- 
ortfen des Fürſten Kufa Halt geboten und die Suzerainetät des 
Sultans, jo wie die durch die Großmächte garantirten Rechte, 
wenn auch gerade nicht durch cine militairiihe Beſchung 
des Landes, fo doch wenigſtens durch eine 
Vereinbarung gewahrt werden müßten, Der engliſche Botichafter, 
Sir €. Buhver, unterfiügte dieſen Antrag; der franzöſiſche, 
Herr de Mouſtier, fagte, es müſſe auch den vollendeten Tbatſachen 
und den Umfländen Rechnung getragen werden, melde den Fürſten 
Kuja nötbigen, ſich gegen die feindlichen Parteien zu vertbeidigen. Ali 
Bafcha emviederte, die bobe Pforte fei zur Werföhnung bereit. 
Gejtern war telegrapbifb bier die Kunde vom Staatsfireidhe des 

ürften Kuſa eingetroffen. Man fagte, der Fürſt werde eine Mecht- 
ertigungs-Dentfchrift veröffentlichen und darin beweiien, Daß Dciter- 
reich und Rußland feine Staaten mit einer Invaſion bedroben. An 
dem Erfolge der Konferenz ſiark wird gejweifelt.« 


Rupland und Polen, Bon der polnifhen Grenze, 


25. Mai. In Pittbauen und Weißreußen Aufert jich die in letter Seit | 


mächtig berworgetretene Reaction gegen den Aufſtand, namentlich 
aud durch maſſemweiſe Uebertritte der römiich-fatbolifhen Benölte- 
rung zur griebiich-orthobogen Kirche, die von der ruſſtſchen Megie- 
rung, wenn auch nicht gewaltfam erzwungen, doch möglicft begün · 
fligt werden. Am bäufigften find die Eonverfionen im Kreiſe Pru- 
zany, im Gouvernement Grodno, wo in den lepten vier Moden 
“ aufer einer ganzen Gemeinde, Linowo, 102 vereinzelte familien, 
darunter 69 dem fogenannten kleinen Adel angebörige, jur ruſſiſchen 
Staatöfirche übergegangen find, Alle Anzeichen deuten darauf bin, 
daß der Abfall von der römijch-Fatbolifben Kirche in Litthauen bald 
noch größere Dimenflonen annehmen wird, ch führe nur die eine 
völlig verbürgte Thatſache an, daß zahlreiche romiſch · katholiſcht Weift- 
liche aus den Gouvernements Grodno, Weißreuhen und Mobilew 
(ibre Zabl wird auf 36 angegeben) bei der ruſſiſchen Regierung ſich 
unter der Bedingung, dab ibnen das Heiratben geflattet wird, er» 
boten haben, ſich mit ibren Gemeinden vom römiſchen Papſt loszu- 
fagen und eine unabbängige Kirche zu bilden. Die ruſſiſche Regie · 
rung bat fich noch nicht entfchieden, ob fie dies AUnerbieten anneh · 
men oder zurüdweiien fol. Sie bat einftmeilen das Gutachten ber 
otthodoxen Sunode in Petersburg eingefordert, (Oſtſ.8.) 


Dänemarf, Kopenbagen, 24. Mai. Die biefigen Blät- 
ter enthalten folgende Belanntmadhung: »Das Königlih preußiſche 
General-Konfulat macht dem Schifffahrt treibenden Publikum auf 
gegebene Beranlaffung bierdurch befannt, daß während des Maffen- 
jullftandes bie daͤniſchen Schiffe ungebindert in preußiſche Häfen ein» 
und auslaufen fünnen,« 

Die nichtvermundeten Offiziere und Mannfchaften der frregatte 
·Jylland (AM) am der Zahl) baben den Verwundeten und Hinter 
laffenen von Gefallenen aus dem Helgolander Sectreffen 550 Tblr, 

eſchenkt. 

in mebreren Blättern wird lebhafte Beſchwerde darüber geführt, 
daß die permittirten älteren Neierve-Mannfhaften aus ihren Can- 
tonnements auf Alſen, Fühnen oder in Jütland ſich erft nach Kopen- 
bagen begeben müffen, um bier ihre Waffen und Montirungsftüde 
abzuliefern, bevor fie in die Heimath reifen können. 

»Dagbladet« wird täglich leibenfchaftlicher und verlogener. 
Wiederum muß ed fih eine Berichtigung gefallen laffen; diesmal 
von dem däniſchen Telegrapbhenbeamten in Aarhuus, welcher es für 
aus ber Luft gegrifien« erflärt, wenn im »Dagbladet« berichtet 
worden, daß die Warhuufer Telegrapbenapparate von Seiten ber 


diplomatiiche | 


Preußen gewaltfamer Weiſe megaetöleupt worden. Richtsdeſtoweni · 
ger tifcht Das deutſchfeindliche Blatt auch heute wiederum viele augen · 
ſcheinlich erdichtete Thatſachen auf, welche das Ausland * 
follen, daß die deutſchen Verbündeten in keiner Beziehung bie Ber 
ftimmungen der Maffenrube refpeftiren. 





Aus Kopenbagen vom 25. ». iſt bie telegraphiſche 
Nadriht eingetroffen, dab nah dem »Dagblad- geftern 
wieder eine Staatsratböfipung, wahrſcheinlich zur Beratbung der 


Inftructionen für die Vertreter Dänemarks in London, abgehalten 
worden il. Dad Gerüht, dab das Minifterium feine Demiffion 
gegeben, bat jich nicht betätigt. 


Amerika. New-Hork, 14. Mai. Der Il. Mai war 
beiderfeits ein Tag der Ruhe bei Spottſylvania. Früb am Morgen 
des 12. Mai aber machte Hancod eine heftige Ebarge gegen Lee's 
rechten Flügel, warf denfelben und nabm Kanonen und 4000 
Gefangene, darunter die Generale E, Jobnfon, Rob. Johnſon 
und G. Stewart. Andere Berichte geben dieſe Zablen etwas nie- 
driger an. Die Schlabt war jomit eingeleitet und wütbete fort bis 
zum Abend; dod gelang es den Ungreifern nicht, die fonföderirten 
Linien zu brechen, und nach beiderfeitigem fchredlichen Gemehzel 
batten Die Armeen vor der Nacht ibre frühere Pofiiion inne; die 
Konföberirten in front von Spottiulvania Eourtboufe. Während der 
Nacht aber trat Lee jeinen weiteren Rückzug an umd lieh nur eine 
| ſchwache Tirailleurkette in Grant's Front jieben. Grant ſchickte am 

Morgen des 13, zwei Divifionen auf Refognoszirung aus und es fand 
fi, daß Lee den Bolluß rüfüberjehritten batte, um, wie man alaubt, 
eine feftere Poſition an dem nördlichen und an dem füblichen 
Anna-fzluffe zu nebnen, Grant foll ſich zu feiner Verfolgung auf- 
gemacht baben. Fortwaͤhrende Verſtärkungen zieben der Botomac« 
Armee ie General Shberidan war am IN. mit feiner Kavallerie 
der Lee'ſchen Armee in den Rücken gefallen, zerftörte acht Meilen 
Eifenbabn und befreite 500 nordſtaatliche Befangene. Sigl foll die 
Eifenbabnwerbindung yiviichen Ebarlottesville und Lynchburg aufge- 
boben baben; ein febr zweifelbaftes Gerücht behauptet, er ſei von 
Bretenridge geſchlagen worden. Butler meldet von Ebefter Station, 
12. d., daß General Gilmore die Verfhanzungen bei Bermuda 
Hundred offupire, während Baldi Smith gegen den Feind in fort 
Darling operive; Butler avancirt gegen Drurms Bluff. Ueber 
Eincinmati trifft die Mittbeilung ein, die Konföderirten in Nordgeor- 
gien bätten Dalton geräumt, welde Stadt Sherinah barauf am 12. 
‚ befeht babe. — Banks fept feinen Müdzug von Alexandria in der 
Nichtung nach Brafbear Cith fort. 

— Es gelangt gegenwärtig zur Deffentlichfeit eine Kotreipon- 
benz, welche in Amerita zwiſchen dem britifben Gefandten in 
Mafbington und der Regierung ber fonföderirten Staa- 
ten ver Sich gegangen it. Lord Lyons war von Earl Rufjell 
beauftragt worden, cine Drpefche, welche die Zurückbaltung der in 
England gebauten fonfäderirten Krieqsichirfe zum Gegenſtande battc, 
an »Heren Dapis in Rihmond« gelangen au laffen, welchem Br- 
feble Lord Lyond in einem Schreiben vom 1. April I>64 an Herrn 
Iefferjon Davis eutſprach. Die Zufendung der Schriftitüde geſchah 
durch einen speziellen Boten, der mit Parlamentairflagge in bie 
Cinien ber fonföberirten Urmee gefandt wurde. In ber Depeſche 
Cord Ruſſell's beißt es u. a: 

Rah Beratpung mit den Kron- Auriitn if I. M. Begkrung au dem 
Schluſſe gekommen, dab Ugenten der Behörden der fogenannten fonföderir- 
ten Staaten mit dem Baue von Schiffen beichäftigt geweſen find, melde 
weniaftens theilmeife für Kriegszweckt ausgerüftet, engliſche Häfen zu ver- 
laffen beitimmt waren; daß dieſe Kriegdicifie zweifelsebne gegen die Ber- 
einigten Staaten verwandt werden follten — ein Yand, mit welchem J. M. 
Regierung im Frieden fteht; daß diefes eine Werlekung der Neutealitätöger 
fege des Mönigreiches fein und dab bie Regierung ber Vereinigten Staaten 
range Grund zu Klagen gegen 5. M. Negierung baben würde, wollte 
ehtere einen ſolchen Eingriff in die zwiſchen beiden ändern beitebenden 
freundlichen Beriebungen erlauben. J. M. Regietung begt zu der Offenbeit 
und dem gejunden Ürtbeil, wodurch M. Davis fib im feiner fchmierigen 
Stellung biäher ausgezeichnet hat, die Zuverſicht, daß er die im Geifte voll- 
fommener Reutralitit von J. M. Negierung eingeihlagene Dahn zu wür- 
digen wiſſen wird. Unter diefen Umständen bg J. M. Regierung gegen 
etmaige fernere Verſuche der jogenannten fonföberirten Staaten oder deren 
| WUgenten, im Vereinigten Rönigreiche Kriegäiciffe bauen oder anfaufen zu 
laſſen, Broteft erbeben. 
| Auf diefe Depefche läßt Präjident Davis burd feinen Privat- 

fefretate Burton Harrifon unter den 6, April eine Erwiderung an 
‚ Lord Lvons ergebn, deren Hauptinbalt folgendermaßen lautet: 
| »Der Präfident beauftragt mich Em. Lordſchaft zu bemerfen, daß ec 

mit der Stellung, welche er ausfült als ber erfte Beamte einer Nation von 
mehr ald zwölf Millionen und einem vielmal aröfieren Gebiete als das 
Vereinigte Königreib und von Hülfdauellen, melde fie keinem Lande der Welt 
unterordnien, nicht vereinbar iſt, dad Beſtreben Earl Ruſſells, die wirkliche 
Egiftenz der fonföbderirten Staaten zu ignoriven und fie verächtlich mit »io- 
genannte zu tituliren, ohne Proteft bingeben zu laflen. Der Bräfident pro- 
teftiet und remonftrirt daber gegen dieſe abfichtlihe Beleidigung und erflärt, 
dafj er im der folge ein jegliches Schriftftüd, worin diefe fi wiederbolen 
follte, unbeantwortet zutũckſenden werdt. Was den Aubzug aus Earl Ruffelld De · 
peſche betrifft, fo iſt der Praͤſdent der Anſicht, dab der von Ihrer Majeftät 
Regierung angeführte Neutralitätigrund nur ein Drdmantel für wirkliche 
Beindfeligfeit gegen die fonföberirten Staaten ifl....- Der Präfident fann. 
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nicht umhin zu glauben, daß unter einer wirklich das großbritanniibe Volk 
repräfentirenden Regierung dad ganze Gewicht und der ganze Einfluß die · 
fer Nation unbedentlih in die Schale der —— der ug und Un · 
abbängigkeit, für welche die tonfẽdetitſen Staaten fämpfen, fallen würbe. 
Bei einer berartigen Negierung würde nicht ein jo erbaͤrmliches Scaufpiel 
zu Tage treten, wie at wo die gegenmärtige Regierung Ihrer Majeftät 
auf Wink und Geheiß der Beamten der Vereinigten Staaten die fonfüde- 
tirten Staaten zu verfolgen fucht, mährend ein Premier die Intelligenz 
eines Haufes der Gemeinen beleidigt und ihrer fpottet, indem er 
die Hritifhen Untertfanen ertheilte Crlaubniß, nach den Rereinigten 
Staaten zu geben, um gegen und zu fämpfen, durch die klaͤgliche 
Ausflucht entihuldigt, die nrofe Nachfrage von Arbeitöfräften und ber bobe 
Arbeitölohn ziehe die Leute binüber, Auf ſchlaueſte, verwe enfte, kriechendſte 
und unverfhämtefte Weife geſucht und aufgebrängt, erbettelt und geforbert 
von dem einen friegfübrenten Theile, verfamä t von dem andern, muß 
diefe Neutralität allen Unparteiifgen als ein bloher Vorwand erſcheintn, 
um dem einen auf often des andern zu helfen; fur, als ein Dedmantel 
für böstwillige, verrätberifche Feindſeligleiten. « : 

Diefe Korrefpondenz iſt aus Richmonder Blättern in die übrige 
amerikanifche Preife übergegangen und wird von Nav-Morker Be · 
richterftattern englifcher Blätter nicht angezweifelt, wie denn auch 
die »Morning Poit- die Schriftftüde als offizielle abdruckt. — Die 
quäftionirten Widderfehiffe find, wie es beißt, von ber britiſchen Re · 
gierung angttauft worden. 

Der Poſidampfer⸗Belgian · hat Rew · Yorker Rachrichten 
vom 1dten d. Abends mad Londonderry gebtacht. Grant 
gewann am 13. nod Terrain. Der General Sherman bat 
Dalton, fühlih von Chattanooga, eingenommen, 5UUU Gefangene 
gemadt, 10 Kanonen erbeutet. \ 

Afien. Die in Trieft den 25. Mai eingetrofiene Ucberlande- 
poft meldet aus Kalfutta, 22. April. Oberſt Stewart begiebt 
ich nach Konftantinopel, um mit ber Hoben Pforte eine Telegrapben- 
fonvention ‚zu fließen. — Batavia, 15. April. Zwiſchen bier 
und Buifenzerg wird eine Eifenbabn gebaut. 

Airifa. Die Ueberlandpoft bringt Nachrichten aus Ben: 
drien, 0. Mai, wonach die Telegrappenlinie von dort bis Seida 
vollendet ift, binnen Monatöfrift foll der Bau der Linie bis St. Jean 
dere beendigt fein. — Aus Sanakim wird gemeldet: Der König 
Theodor von Aboffinien babe Gondar und Kongian anzünden laſſen. 
— Der Ingenieur Damiati Bey iſt nach Corosco abgegangen, 
um die Norarbeiten für den Eifenbahnbau zwiſchen Corosco, Berber, 
Ebartum, Caflala und Sanatim zu unternehmen. Der franzöfiihe 
Neifende Graf Biffon beabfihtigt, an der Nordküſte Abyſſiniens 
unter den Beni Amer eine Kolonie zu gründen. 


Zelegrapbifhe Depeſchen 
auß dem Wolff’fhen Telegrapben-Bürcau 

Sonden, Donnerfiag, 26. Mai, Naht. m der heutigen 
Sipung des Oberbaufes ſprach Lord Ellenborougb über bie 
bänifche Frage und behauptete u. U., Deutihland babe alle Be- 
dingungen des Waffenſtillſtandes gebroden; freilich wären bie Vor · 
flellungen Englands fruchtlos gewefen, weil England nicht bereit 
geweſen fei, zum Kriege zu fehreiten. Graf Ruffell antwortet: die 
dänifche Regierung veranftalte möglichft genaue Erhebungen darüber, 
wie der Maffenftiliftand in Jütland ausgeführt worden fei, und 
werde das Nefultat dem Mitgliedern der Konferenz vorlegen. Den 
Privatnachrichten jhente man einftweilen wenig Glauben. Die Er- 
bebung von ontributionen babe Preußen eingeſtellt. Krieg 
würde das unglüdlichjte Mittel zur Loͤſung ber Schwierigfeiten fein. 
Sord Brougbam tadelt das Benehmen der deutſchen Mächte gegen 
Dänemark im Ganzen. 

Im Unterhaufe bringt Pope Henneffy feine oft angelün- 
bigte Reſolution zu Gunften Polens ein, zieht fie aber wieder zu · 
rüd, naddem Lord Palmerfton nachgewieſen, daß ſie fompromit- 
tirend fei, fo lange England nicht für Polen Krieg zu führen 
Willens jei. 





Sıarıkiide Weirtbeilungen 
Telegraphische Witterungsherichte. 






Beobachtungszeit. 








Stunde. | Ort. ansicht. 
Auswärtige Stationen, 
25. Mai. 

7. Morgs.!Moskau ....- 326,3 1,2 8W. stark, I heiter. 

. | Warschau ..| 332,2 | 34 |W., mässig. heiter. 

. !Nieolaiew .„.| 333,8 &s XW, sta bedeckt, 

-« [Stockholm ..| 334,0 28 |WNW,, stark, |bewölkt. 

» ‘Helsingfors .| 332,8 2,7 IN, missig. bedeckt. 

| GesternReg. 





' Sept 


q 












Beobachtungszeit, 
Stunde, | Ort. 


Allgemeine 
Himmels- 
Ansicht. 









| Wind, 





















2 al, 
7. Morgs. |Paris .......] 336,9 8,4  1NO, stark. Ibedeckt. 
Brussel ..... 3362| 7,4 |W., mässig. bewälkt. 
Gest. Abend 
J j Regen. 
Riga........ 3340 35 8W., mässig, bed. Regen. 
- (Libau.......) 333,01 4,9 0., mässig, bedeckt. 
Preussische Stationen. 
26. Mai, 
6. Morgs.|Memel ...... 332,2 5,4. |8., schwach, trübe, 
1... Königsberg .| 332,1 6,6 84 schwach. trübe. 
6.» Danzig ...-- 332,2 d.6, 880. schwach. |bedeckt. 
. Putbus. .....| 329,2 5,3  |NW., schwach. |bed. Regen. 
1. = [Cöslin ...... 331,1 54 IW., mässi bed. Regen. 
6b, » Stettin ...... la 5,2  |W., stark. bed. Regen. 
*  IBerlin ......| 31,2 5,2 |W., stırk. teübe, 
GesternReg, 
. Poscu....... 331.0 5,6 |WSW., mäsig. |trübe. 
9 GesternReg. 
116.4. *") Mai 
21.1. 335,3 
. Münster.....| 334,05) 50 NW, bewölkt, 
» Torgau 2...-1 330,55 5,0  |W., schwach, bedeckt, 
. 328,0 7,0 8W. schwach, |trübe. 
. | 326,4 5,7 ISW., schwach, |bewülkt. 
. 330,7 6,7 |S., mässi heiter. 
. 333,3 | 5.0 W. mässig, Ibedeckt. 





n 26. Mai. 

“ Zu Lande: Roggen 1 Thir, 19 Sgr. 5 Pf, auch 1 Thlr. 17 F. 
6 Pf. und 1 Thir. 16 Sgr. 11 Pf. Grosse Gerste 1 Thlr. 12 Sgr. 6 Pf, 
auch 1 Thlr. 11 Sgr. 3 Pf. Hafer 1 'Thlr. 5 Sgr., auch 1 Thle. 3 Ser. 


v PI. 

Zu Wasser: Weizen 2 Thlr. 16 Sgr. 3 Pf., auck 2 Thir. 10 Ser. 
und 2 Thir. 1 Sgr. 3 Pf, Roggen 1 Thle. 19 Sgr. 5 Pf., auch 1 Thir. 
17 Sgr. 6 Pf. und 1 Thlr. 15Sgr. Grosse Gerste I Thlr. 13 Sgr. 9 Pf, 
auch 1 Thlr. 10 Sgr. und 1 7 Sgr. 6 Pf. Hafer 1 Tbir, 3 Ser. 
9 Pf., auch 24 Sgr. 5 Pf. Ertisen 2 hir. 2 Sgr. 6 Pf, auch 1 Thir. 
7 Ser. 6 Pf. Futter-Erbsen 1 Thlr. 20 Ser. 

as Schock Stroh 10 Vhlr, auch 4 Thlr. 15 Sgr. und 9 This. 
Der Centner Heu 1 Thir. 10 Sgr. und 1 Thir. 7 Sgr. 6 Pf., ge- 


ringere Sorte auch 1 Thlr, 5 Sgr. 
hir, auch 25 Sur. A 22 Sgr. 6. Pf, 


Berlin, 


Kartoflein. der Scheffel 1 
metzenweis 2 Sgr., auch 1 Sgr. 9 Pf. und 1 Sgr. & 


Die Marktpreise des Kartoffel - Spiritus, per U00 Cent nach 
Tralles, frei hier in's Haus geliefert, waren auf hiesigem Platze am 


2%, Mai 1864 „..0000n 0000000 ——— 
2 . ————— — —— ni. er 
23. » . 
: * * hne Fass, 
Te BES FE 15%—15% Tllr “ 
25. » B uapausenetenann 16 Thlr. 
BE - — 16—155 Thlr, } 
Berlin, den 26 Mai 1864. 


Die Arltesten der Kaufmannschaft von Berlin. 
Berliner Geireidehbörse 
vom 27. Mai. 

Weizen ieco 49-60 Thir. nach Qualität, fein weiss poln, 58 Thlr, 
ab Kahn bez., 1 Ladg. gelb märk, 56 Thir. bez., bunt poln. 565 Thir. 
ab Kahn bez. 

Roggen loco 81 — B2pfd. 38 Thlr. ab Bahn u. 37% Thir. ab Kahn 
bez., 1 Ladung 81—Räpfd. pari gegen Juni-Juli getauscht, Mai u. Mai- 
Juni 37%—}—} Thlr. bez., 48 Br., 37% G., Juni-Juli 38—37%— 38 Thlr. 
—— u. Fe == —* * ne —— a 39 6, 

t-September — . bez, mber-Oktober -.— 
Th. der. Okt.-Novbr. 413—i—} Thlr. 11-4 

Gerste, grosse u. kleine 30 —36 Thir. pr. 1750pfd. 

Hafer loco 23 -26% Thir., fein weiss polo. 25t Thlr. ab Bahn bez., 
| pr. Mai u. Mai-Juni 23} Thlr. bez., Juni- Juli 233—% Thlr. 
bez., Juli-August 24% Thlr. bez. 

— %4—} Thlr. 
G 5 -A t 


Erbsen. Koch- u. Futterwaare 39—46 Thir. 
Rühäl Ineo 13% Thlr. Br., Mai u. Mai- Juni 133 


3 Br., tere 1344 * u. — 
Al. bez, August-Se er . bez., Septem 
Oktober u. Oktober-November ae 1% Pair, bez., 14 Br., 13% 6. 


Leinöl loco 14% Vhir. Br. : 

Soiritun loeo ohne Fass 16—%, Thir. bez., Mai, Mai-Juni u. Juni- 
Juli 15%—1%; Thlr. bez., % Br., & G., Juli-Augus 15%: — 16% Thir. 
bez., %, Br.. 16 G., August-September 16{—£ Thir. bez., S Br., % 6. 

enfher-Oktober 16°%—-%- X Thir. bez, $ Br., %, G., Oktober-No- 
vember 16';,—% Tbir. ber. 

Weizen weniger Handel. Roggen fand theils zum Versandt, theils 
zu Kündigungszwecken einige Beachtung und wurde Mehreres zu notir 
ten Preisen aus dem Markte genommen. Termine verkehrten heute in 
matter Haltung bei sehr stillem Geschäft und sind die Preise im Allge- 
meinen etwas niedriger als gestern. Gek. 2000 Ctr. Hafer Termine be- 
hauptet. In Rüböl ist das Geschäft nicht minder lustlos gewesen. Es 
kamen nur wenige Umsätze zu Stande, und diese konnten nur zu neuer- 
dings herabgeseizten Preisen ermöglicht werden. Gek. 1200 Ctr. Spiri- 
tus ist in den Preisen nicht wesentlich verändert, vielmehr behaupteten 
sich dieselben bei anhaltend leblosem Geschäfte, Gek. 10.000 “Urt. 
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Brealau, 27. Mai, 1 Uhr 40 Minuten Nachmittag*. (Tel. Dep. 
des Staats-Anzeigers) Oesterr. Banknoten 87% Br., 874 G. Freiburger 
Stamm-Actien 1324—} bez. Oberschlesische Actien Litt. A. u. C. 160 bez.; 
do. Litt. B. 142% G. Oberschlesische Prioritäts - Obligationen Litt. D., 
a ‚95% Br.; do. Litt. F,, 4jproz., 100% Br.; do. Litt. E., 3:proz., 

4 Br., —* G. Kosel-Oderberger Stamm-Actien 59% G. Neisse-Brieger 
Actien 86 Br. Oppeln-Tarnowitzer Stamin-Actien 75%, —tber. Preuss. 
äpror. Anleihe von 1850 105% G. 

Spiritus pr. SOO0 F— les 14% Tlilr. Gd., 15 Br. Weizen, 
weisser G0—13 ar: gelber 60—67 Sgr. Roggen 44-46 Sgr. Gerste 
35—41 Sgr. Hafer 29-32 Sgr. 

An heutiger Börse waren Eisenbahn-Actien sehr berehrt und wur- 
den von diesen Freiburger und Tarnowitzer merklich höher bezahlt, 
während österreichische Effekten nur in den Coursen gegen gestern wenig 
verändert waren, 

stettinm, 27. Mai, 1 Uhr 35 Minuten Nachmitta (Tel. Dep. 
des Staats - Anzeigers) Weizen 50—55, Mai-Juni H54—55% bez, u. 
Br., Juni-Juli 555 bez. u. Br., Juli- August 56$, September - Oktober 
59—58; bez. Roggen 36-36}, Mai- Juni 37—36+ — 37, Juni - Juli 
37—365—37 ber., —— ii bez. u, G., Septeinber-Oktober Ber 
bis 39-—30% bez. u. Br., Oktober-November 39; bez. Rüböl 13%, M 
13%, Mai-Juni 13} Br., en 134 bez. u. G. Spiritus 15, 
Mai- Juni 15%, Juni-Juli 151,—15, Juli- August 15% bez., August- 
September 1554» September-Oktober 25% ©. 

Hamburg, 26. Mai, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. Die 
Börse war fest, doch ruhig. — Regen, , 

Schluss - Course: Oesterreichische Kredit- Aetien 81. Vereins- 
bank 104%. Norddeutsche Bank 106%. National-Anleihe #9. Oester- 
reichische 1860er Loose 824. Rheinische Bahn 9. Nordbahn 64. 
3proz. Spanier 46. 2$proz. Spanier 44. Stieglitz de 1855 —. Mexi- 
kaner RX Finnländische Anleihe 86%. Disconto 3%. 

Getreidemarkt. Weizen loco ruhig. Roggen loco ruhig, ab 
Ostsee Anfangs fester, Pag er Juni bis Au; zu 59— bl an- 
geboten. Och, Mai 274—274, Oktober 285. Zink höhere Forderungen, 
daher nur 500 Ctr. Mai bis Juni zu — 

Frankfurt n. M., 26. Mai, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
Günstig und fest bei lebhaften Umsätzen. . 

Schluss - Course: Neueste Preussische Anleihe —. Preussische 
Kassenscheine 1054. Ludwigshafen - Bexbach 144%. Berliner Wechsel 
1055. Hamburger Wechsel 88%. Londoner Wechsel 118}. Pariser 
Wechsel 914. Wiener Wechsel 101. Darmstädter Bank-Actien 222}. 
Darmstädter Zettelbank 246. Meininger Kredit- Actien 47, Luxem- 
burger Kreditbank —. äproz. Spanier 49%. Aproz. Spanier 454. 
Spanische Kreditbank von Pereira —. Spanische Kreditbank von 


thsehild —., r 
Metalliq 62. Alprozent. Metalliques .  ABöder Loose 79. 
eh ip eh —— - französische 


Oesterreichische Kredit- Actien 201. Oesterreichische Elisabeth - Batın 
1114. Rhein-Nahe-Bahn 28. Hessische Ludwigsbahn 1244. Priori- 
üüten —. Neueste österreichische Anleihe 844. 1864er Loose 8}. 
Böhmische Westbahn-Actien 68}. Finnländische Anleihe 88}. 
Wien, 26. Mai. (Wolffs Tel. Bur.) Des katholischen Festtages 
wegen keine Börse. 


Wien. 27. Mai. (Wolffs Tel. Bur.) Fest. Neues Lotterie- 
Aulchen 96.355. Die neueste Anleihe wurde zu 87.80 gehandelt. 
(Anfangs - Course.) Öproz. Metalliques 72.50. 4$proz. Metalliques 


— 1%ier Loose 92.00. Bank - Actien 787.00. Nordbahn —. 
National - Anlehen 80.35. Kredit - Actien 195.50. Staats - Eisenbahn- 
Actien - Certifikate 184.50. Lendon 114.0. Hamburg 85.70. Paris 
45.20. Böhmische Westbahn 156.25. Kreditloose 130.50. 1860er 
Loose 46,05. Lombardische Eisenbahn 246.M. 

Amsterdam, 26. Mai, Nachmittags 4 Uhr 45 Minaten. (Wolff's 
Tel. Bur.) Neueste Silber-Anleihe 71}. 

Sproz. Metalliques Lit, B. 79%. Sproz. Metalliques 59%. 2iproz. 
Metalliques 30.%.  Sproz. Oesterreichische National-Anleihe 65.  1proz. 
Spanier 45%. Jproz. Spanier 49%, Holländische Integrale 63%. exi- 
kaner 43. Sproz. Russen —. 3* Stieglitz de 1855 83%. Peers- 
burger Wechsel 1.60. Wiener Wechsel 99, 

Londen, 26. Mai, 12 Uhr Mitiags. (Wolffs Tel. Bur.) Die 
Bank von England hat den Diseonto auf 7 pCt. herabgesetzt. 

Bei Abgang der — wurden Consols zu W05 gehandelt. 

— Nachmittags 3 Uhr. (Wolffs Tel, Bur.) Silber 61}. Türkische 
Consols 48}. — Wetter trübe, kühl. 

Consols 90}. Iproz. Spanier 45}. Mexikaner 441, 

875. Neue Russen #6%. Sardinier 85). 

Der Dampfer »City .of Washington» ist aus New - York mit 
1,119,000 Dollars an Contanten in Cork eingetroflen. 

Liverpoef, 26. Mai, Nachmitt. 2 Uhr. (Wolffs Tel. Bur.) 
Baumwolle: 7000 Ballen Umsatz. Markt fest; Preise unverändert. 

ge Georgia 28, Fair Dhollerah 22%, Middling fair Dhol- 
lerah 19x. Fair Bengal 1er, Middling fair Bengal 15%, Fair Scinde 16, 
Middling fair Scinde 144, China 19%. 

Paris, 26. Mai, Nachmittags 2 Uhr. Die Bank von Frankreich 
hat den Diseonto auf 6 pÜt. herabgesetzt. 

— Nachmittags 3 Uhr. (Wolfl's Tel. Bur.) Die Geschäftsstockung 
dauerte trotz der Herabsetzung des Discontos Seitens der Banken von 
England und Frankreich auch heute fort. Die 3proz. eröffnete zu 66.60, 
hob sich auf 66.85 und schloss fest zur Notiz. Consols von Mittags 
12 Uhr waren 9% gemeldet. — 

Scbluss-Course: 3proz. Rente 66.80. A4,proaent. Rente —. lialie⸗ 
nische Äprozent. Rente 69.10. lialienische neueste Anleihe —, äprozent. 
Spanier 49}. Iproz. Spanier —. Ocsterreichische Staats - Eiseubahn- 
Actien 405.00. Credit mobilier - Actien 1157.50. Lomvardische Eisen- 
bahn-Actien 530.00. 


Sproz. Russen 


Königliche Echanifpiele. 
Sonnabend, 28. Mai. ee Schaufpielbaufe. une Abonne- 
Der ge 


pen me Agent. Luftipiel in 4 Alten 
von F. W. Hadlänber. 

m Dpernbaufe. Keine Borftellung. 

onntag, 29. Mai. Im Opernhauſe. (105te BVorftellung). 


erbinand Tortezı oder: Die Eroberung Mexicos. Oper in 3 Ab- 
tbeilungen von de Jouy, deutich von Mai. Mufit von Spontini, 
Ballet von P. Taglioni. Gaſt: 
növerfcher Kammerfänger: Fernand Eortez. 

Sonntag, 29. Mai. Im Schaufpielbaufe. (135fte Abonne- 
ments» Vorftellung.) Die Komödie ber Irrungen. Luſtſpiel in 
3 Alten von Shalejpeare,. bearbeitet von €. von Holtel. Hierauf: 
Der — Prinz, Schwank in 3 Abthellungen, von J. 
von Plög. 


r. Riemann, Königl. ban- 





Deffentliber Anzeiger, 





Stedbriefe und Unterfuchungd: Sachen. 


Stedbrief. 

Der Gutsbeſigerſohn Boleslaus von —— aus Kuſchten, 
Kreib ** Ptovinz Poſen, ſoll wegen Hochvertathe verhaftet werben. 
Sein zeitiger Aufenthaltsort ift nicht zu ermitteln geweſen. Es werden des · 
halb die Poligei- und Militeirbepörden erſucht, auf denfelben vigiliren, ibn 
im Betretungsfalle verhaften und hierher in bie Hausvoigtei transportiren 


zu ge 

erlin, den 4. Mai 1864, 

Der —— Staalsgerichtẽhof. 
Der Unterfuhungsrichter. 

Signalement. 
Vot · und Zuname: Boleklaus von Bronikowski, Stand Guti- 
befberfehn, Alter 24 Jaht, aus Kuſchten, Kreis Meferch, Religion katholiſch, 
Größe 5-69, Statur ſchlank, Haare blond, Stirn frei, Augen h 
Augenbrauen blond; Rafe gewöhnli®, Kinn rund; Mund gewöhnlich, htne 
gutı Bart; feinen rötbliben Schnurbart, Gefichtdfarbe gefund , Gefichtäbil- 
ung oval, Sprache polnifch, deutſch. 





Handels⸗Megiſter. 
Handeld-Regifter bes Königl. Stadtgerichts zu Berlin. 


Die Befellihafter der hierſelbſt unter der Birma 
J. Reiber u. G. Behm 
Bau · und Btennmateri⸗ Handlumg, jetziges Geſchaͤftslokal: Hiricel- 


ſtraßt Mr. 47) 


am 1. Mai 1864 errichtelen offenen Handelsgeſellſchaft find: 


—— im Ekel drih Reih 

im Cbriſtoph Frie er s 

2 rien Selm Gontine Dehm | Du Berlin. 
Died if in das Geſellſchafts » Regifter deb rg‘ Getichts unter 

—* 1457 zufolge Verfügung vom 25. Mai 1 am felben Tage ein- 
en 


Berlin, den 25. Mai 1864. 
Königlihed Stadtgericht, Abteilung für Eivilfachen. 


In das Firmen · Regiſter des unterzeichneten Berichts iſt unter Nr, 87 
Folgendes eingetragen: Bezeichnung ded Hirmen-nbaberd: Landrath a. D. 
und Siegeleibeiper Albert Dito ven Wedell - Parlor zu Günterberg. Ort 
a —— der —— 4 v, Wedell · 

om. Dei agung: ingetragen zufolge ung vom 
23, Mai MR an demfelben er — ’ u... 

Angermünde, den 23. Mai 1864. 

Königliche Kreißgericht. 1. At theilung. 


ee 
In unser Firmen-Regifter it heute unter Nr. 34 der Kaufmann 
Sämann Adam bierfelbft ald Inhaber der an dem biefigen Orte unter der 
Firma S. Adam junior gegründeten Sandelöniederlaffung eingetragen. 
Darfehmen, den 13. Mai 1864. 
Konigliches Kreiegericht. 
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fanntmadung 


Be 
In das Firmen-Wegifter fi find zufolge Verfügung vom 4. Mai 1864 
' mit Taube Tilfitter durd Vertrag vom 13. Mai d. 


einge 
— Die Firma ©. Schaf zu Luſchninken und ald deren Inhaber: 
fe 2. der Kaufmann Carl Leopold Schaf a Luſchninken. 


Du irma A. Tiebemann zu Alt-Suffemilten und als beren 
: der Kaufmann Albert Tiedemann zu Alt-Zuffemilten. 
Rr. 22. I Firma €, 8 nn. Ulegen und als deren Inhaber: 
der Kaufmann Ehriftian Fried ih mbadıer zu Wlegen. 
Nr. 23. Die Firma Adolph Horpner zu Petriden und ald deren In- 
baber: der Kaufmann Adolph Hotpner zu Preriden. 
Re. 24. Die Firma AM. Fasbinder zu legen und ald deren n- | 
haber: der Kaufınann Alegander Morig Fabbinder zu Alegen, 
Zufolge Berg vom 18. Mai 18ti4: 
Re. 25. Die Firma ©, Friedbeim zu Lauknen und ald deren Inhabet 
ni Kaufmann Salomen Ftiedbeim zu Yaufnen, 
—8 De ügung vom 0. Mal 1864: 
Die Flima J. Aubuhl in Alt-Palmlaufen und ald deren In · 
baber: der Kaufmenn Tobanned Aubuhl in Alt-Palmlaufen. 
Meblaufen, den 20. Mai 186 
Königliche Sregei-Derutain, 


n unjere Handed-Regifter ind yofoige Verfügung vom 19. Mai 1864 
am U. Mai 1864 — 
In das Bienen « Reifen 

Mr. 29, Kaufmann * Ennulat zu P Mien, 

Ort der Nie erlaſſ jung: Piltallen, 

a 8. Ennula 

utöbrfiper —8 Haupt zu Tullen, 
Drt der Rieberlaffung: Yasbebnen, 
em: F. Haupt. 

aufmann Jobann —— Farnſteinet zw Pilllallen, 
Ort der Riederlafjung: Pillfallen, 
Birma: F. Farnſteinet. 
Kaufmann Karl Leopold Reuter zu Schirwindt, 
Ort der Niederlaffung: Schirwindt, 
—— C. Leop. Reuter. 

aufmann Napbael Berlowig zu Schirwindt, 
Ort der Niederlaffung: Schirwindt, 
dan Raphael Betlowih, 


Rr. 30. 
Rr. 3. 
Ar. 32, 
Re. 33. 


Nr. 34. Handelsfrau Johanna Tuchler; geborene Groß, zu Mallwiſchlen, 
rt der Nirberlaffung: ‚Mallmwiichten, 
firma: J. Tudler. 
1. Sn das Renfter zur Eintragung ber — der ehelichen 
Sütergemeinfcaft: 
Ar. 6 Kaufmann Friedrich Ennulat zu Dillfallen bat für feine Ebe mit 
Louiſe, geb. Rammofer, durch Vertrag vom 9. März 1857 bie 
Gemeintdn daft der Güter und dei Erwerbes a 
Sandelefrau Jetanna Tuchler, geborene Groß, bat für ihre Ehe 
mit Mendel Tuchter die Gemeinſchaſt der Büter umd des Er- 
merbed ausgeicloffen. 
Pillfalen, den 20, Mai 1861. 
Konigliches Kreisgericht. J. Abteilung. 


Re. J. 


Belanntmadung. 
Nach Aufbebung der biefigen Zweigniederlafjung ded in Stettin be 
chenden Hauptsgeſchaͤfts des er Buchbändlerd Yeon Saumier if zu- 
— * Verfügung vom 24, * 1864 an demfelben Tage die Firma 
een Saunier 
fm bieffeitigen Handels · Gun) Regifter (unter Re. 96 Col, 6) gelöſcht. 
Danig den 24 Mai 
Königliches Komme und Aomiralitäte-Rollegium. 
v. Grodbed. 


Belfanntma 
Gemaͤß Berfügung vom 24. Mai 14 . fe ae Tage bie unter 
der gemeinſchaftlichen Birma 
D. Berg & Co. 


- 8 — ————— 


2 Samuel Bürenberg 
feit dem 1. Aptil 1864) beftcbende Handels · Geſellſchaft in unfer Handelö- 
—* ſchafts · —— — e mit dem Bemerfen eingetragen, daß die- 
be in Danzig ibren Eik ba 
Danzig, den 24. Mai 186 
Königliched ka und Admiralitätd-Kollegium, 
von Grobbed. 


Befanntmadu 
gr von beute ift in unjer & Zuſchafts · Re ifter einge 
Br 7 die bierjelbft *8* reger »@ebrüder D An 
fohn« (Inhaber: Simon und J Davidſohn bierjelbft) mit dem heutigen 
durch Uebereinfunft der Verelide aufgelöt worden ifl. Die Liquir 
tion baben bie —— Geſell ſchafter übernommen. 
Thorn, den 18. Mai 18 
Rönigliches Kreiögericht, 1. Abtheilung. 


Sanbeld-Regiftern. 
Die verwittiwete Frau Kaufmann Henriette Kirften, geb. Keiner, zu 
Dojen bat ihre Firma »H. Kirfien Wittwes angemeldet und ift diefelbe in 
Te  keh — 4 713 beute eingetragen worden. 


ee — Kreisgericht. J. Abtheilung. 


Belanntmadung. 
Der Kaufmann Jacob Brüdmann ‚zu Bromberg bat für * Ehe 


die Gemeinſchaſt 


der Gütet und des Erwerbes ausgeichloffen. 


| 








ei 
' jelben An Tage ‚eingeltagen morbden. 


Eingetragen zufolge > vom 24. d, M. an demfelben Ta, 
Bromberg, den m — 
4 Kreidgericht, L Abtbeilung. 


In unſer Firmen-Regifter iſt unter der Mr. 135 die Firma: » Sigmund 
Sirfide, Ort der Niederla Gens: Nafel, Kreis Mirfip, —— Kaufmann 
gmund Hirſch zu Nakel, durch Verfügung vom 21. i 1864 an dem · 


‚Robfend, den 21. Mai 1864, 
Königliches Kreidgericht. I, Abtheilung 


efanntmadbung 
In unjer Befefhafts « Megifter iſt beute Re 183 vermerft torden, 
Fr von der unter dieſer Nummer eingetragenen offenen Sandeiögefelihaf 
Gebrüder Nelken, weldie bier ihren Sitß bat, in Thorn eine Siweignieder- 
laffung errichtet worden. 
Vrestau, den U. Mai 1964 
Königliches Stadigericht, Abtbeilung I. 


BDefanntmadun 
In unfer firmen + Regifter ift bei Nr. 6 NM Erlöfden der Firma 
Wild. Goering bier beute eingetragen morben. 
Breslau, den 20, Mai 1864. 


Koͤnigliches Stadigericht, Abtheilung 1. 


Bekanntmnachung 
In unſer Firmen -Regiſter iſt beute 
1) unter Nr. 76 die firma: ⸗G. Scholz zu Dürrgoye und als deren 
Inhabet der Erbiholtifeibefiger Gottlieb Scholz dafelbft und 
2) unter Nr. 77 die Hirma: »D. Feder zu Hartlied«e und ald deren 
Inhaber der Kaufmann Herrmann Feder zu Breslau 
eingetragen worden. 
Breslau, den je Mai 1864. 
öniglihes Kreiägericht, 1. Nbibeilung. 


Befanntmadunan. 

Als Profurift der am Orte Bumlau beftebenden und im fFirmen- 
Negifter sub Mr. 9 umter der Firma J. Hammer eingetragenen, dem Kaufe 
mann Jacob Hammer zu Bunzlau gebörigen : SerrTer ift 

»Salinger Sammer in Bunzlaue 
in unfer Profuren · Re ie unter Nr. 15 am 25. Mai 1864 zufolge Ver- 
fügung von demfelben 2 eingeftagen werden, 

Sunylau, den 25. Mai 19. 

önigliches Kreisgericht. 1, Abtbeilung. 


Belanntmadun 
In unferem firmen-Regifter iſt beat die unter Nummer 149 eingetra- 
gm Firma der Wibertine verwiſtweten Wundarzt Haud, geb. Pobl, zu 
win »U. 5. Haud · als stlojhen gelöjht worden, 
Glakı 4 20. Mai 1961. 
a 8 — Kreisgericht. 


beilung. 


Königliches Kreisgericht, L Abtbeilung, zu &leimwi 

Der Kaufmann Mag Pinchower zu Toft führt für feine dajelbft begrün- 
dete Kolonialwaaren · —X die Firma: »Maz Pincjower«. 

Eingetragen im Dandels - Rirmenregifter unter Rr. "obs zufolge Verfü- 
gung vom 20, Mai 1864 am elbigen Tage. 


Befanntmadung. 
Zufolge Verfügung vom beutigen Tage If in unfer Gefelfchafts- 


— «in — 
Anſtatt des ausgeſchiedenen Kommerzien · Raths Krichel · 
— Fr der Gas · ngenieur —2 Liebau bierſelbſt zum General- 


Bettiebẽ · Direltot der Allgemeinen Gas · Actien · Geſellſchaft zu Magde · 
burg beſtellt worden⸗ 
Magdeburg, den 23. Mai 1864. 
Koͤnigliches Stadt und Kreiögericht, 1. Abtbeilung. 


anntmadu 
Handels. — sin m Königligen“ Kreiögeridt 
Eisleben. 
m unfer re. sm ift et ng vom 7. Mai cr. 
Mai 1564 Kr rien 
Firma der 5 
Hildebrandt u. Si 
ei 19 Geſellſchaft: 


— — der — 
Die Geſellſchafter find 
der Holzbindler Johann Auguft Hildebrandt und der Kaufmann 
Karl Friedrich Albert Sadıfe, beide zu Eisleben. 
Die Geſellſchaft beftebt ſeit 1856, Die Befugniß, dirfelbe zu 
vertreten, fteht jedem der beiden Geſellſchaftet für ih allein zu. 


Die in unferem firmen-Regifter unter Ar. 33 — U. PR 


am 2 





lautende Fitma, Sinbaber —— Heintich Friedrich G 
Ir ben. Eingetragen zufolge Verfügung vom 17, Mai SET am 20 am 2öften 


1379 
‚Befanntmadung. Der Termin zur Prüfung biefer Kate iR auf 
Die unter Nr. 38 Degen eingetragene Firma »Öro- den 1. juli 1864, Mittags 12% Uhr, 
naufche Baummollenipinnerei, Wilbelm van Mebe ift erlofben, in unferm Gerictölofale, Terminszimmer Rr. 1, vor bem unterzeichneten 
Ahaut, den 18. Mai 1861. Kommiffar anberaumt, wovon bie Gläubiger, melde ihre Kerderungen an 
Koͤnigliches Kreiögericht. 1. Abtheilung. | gemeldet haben, in Kenntnif grich werben. 
. — Cammin, ben 24. a I * — 
SandelsRNegiſter. miglied Areißgerict. 
In unfer Firmen-Regifter {ft unter Ne 259 der Kaufmann Theodor | Der Kommillar onfurfed, 
Wriedtich Krönig bierfelbft, | Bartolomäus. 
Drt der Niederlaffung: Bielefeld, | 
Firma: Theodor Friedrich Krönig, 11435] 
eingetragen zufolge Verfügung vom 24. Mai 1864 an beinfelben Tage. Zu dem Konkurſe über dad Vermögen der Dortmunder Bergbau- und 


Bielefeld, den 24. Mai 1864. | —— u Dortmund bat der Zimmermeiſtet Johann Blanke zu 
Koͤnigliches Kreisgericht. I. Abtheilung Dortmund nachttaͤglich eine Forderung von 41 Thalern angemeldet. 
— — Der — F res Nu Kordetung hy} 
i i i en 8. juni e, ormittags br 
ven gg Bien Msn u ren in unferem Gerictölofäl, Te,minsimmer Mr. 36, vor dem Kommiſſar, 


Witiwe Johann Wilhelm Schmiß, früher - ) e De j 
deren Sohn —S — beide zu Coln wohnend, am bie- Kreisgerichts · Rath Burmann, anberaumt, webon die Gläubiger, melde ihre 
figen Plape beftandenen beiden Hantelögefellihaften unter den firmen; | Borderungen angemeldet haben, in Kenniniß geicht werden. 
» ob. Wilt. Shmik u. Söbne« und „Robert Shmige am 1. Ja- Dortmund; den 23. Mai isbl. — 
muar 2.5. aufaelött worden find, und daß der Kaufmann Milben Schmig Koͤnigliches Kreiögericht. 
die beiden Geicäfte von jenem Tage ab für feine Rechnung am biefigen Der Kommifjar des Konkurſes. 
PBlape unter denſtlben vorangegebenen firmen fortführe, iſt die Auflöiung 
erwähnter Geſtllſchaften bei Rummern 33 und 54 des biefigen Sefellichafts« 
Regifierd vermerkt, und der Kaufmann Wilhelm Cchmig ald Jahaber ber 
Birmen: » Job. Wilh. Shmit u, Söhne« und »Robert Schmiß« 
win den Nummern 1316 umd 1317 des (irmen-Kegifterd eingetragen 
morben. 
Eöin, den 25 Mai 1864, 
Der Hanbelägerihtd-Seceretair:, 
Kanzlei-Ratb Lindlau. 








| 
! 
11430] Ediftalladung. 

Von dem unterzeichneten Königlichen Gerichtdamte iſt zu dem Mer 
mögen des Ghetreidebindlers Herrn Jobann Earl Ehriftopb Lieber bier auf 
erfolgte Inſolvenz · Anzeige der Konfursprozehi eröffnet und 

der 5. September 1864 
| als Liauidationdternin anberaumt worden. 
Es werden dabet alle befannten und unbelannten Glaͤubiger Liebers, 
ſo wie überhaupt Alle, die aus irgend einem Grunde an denfelben An«" 
! fprüde zu machen haben, oder deren Wormünder oder fonftige Wertreter, 
| biermit geladen, am gedachtem Tage innerhalb ber Berichtögeit in Verfon, 





oder durch gehörig legitimirte Beauftragte am hiefiger Gerichtsſtelle ſich einzu- 

finden, ibre Anſprüche bei Strafe der Ausſchliezung ven jeder Perce 

aus der Konfurdinaffe und bei Verluft der Wiedereinfegung in den vorigen 

Stand, inſoweit nicht diefe Rechts woblthat geſehlich anerfannt ift, —— 

und zu beſcheinigen, mit dem beftellten Mechtäwerireter, Deren Aboolat 

Ottomar Blüber bier, ingleichen ba nötbig, * vorzugäweifer Befrit · 
Wochen zu beſchliehen, 


Aonkurſe, Subhaſtativnen, Aufgebote, 
VBorladıngen u. dergi. 


[1437] Befanntmadung. 
in der Handelsmann E. Radelowſchen Konfurdfahe von Gramjom 
ift — Rechtsanwalt Seiler bierſelbſt zum definitiven Wermalter beſtellt 
morben. 
Angermünde, den 23. Mai 1864. 
Königliches Kreißgericht, Etſie Abtheitung. 


digung, unter fich rechtlich zw verfabren, binnen 
biecauf 
den 9. November 1864 
der Belanntmabung eines Ausſchließungebeſcheides und 
: den 16. Rovember 1864 
der nrotulation der Akten gegemoärhig zu fein, fodann aber 
den 15. Degember 1864, 
Rormittagd 9 Ubr, zur Gütepflegung, bei Nermeidung von 5 Thlrm. “n« 
bividualfttafe, anderweit allbier zu erfcheinen und da möglid einen Ver - 
gleich, ruͤckſichtlich deſſen alle diejenigen, melde nicht erfchermen, oder ſich 
Diebrpeit der 


[1436] Konturs- Eröffnung 
Königl. —— ju Thorn. 
—— 


Abtheilung. 
Den B. Mai 1864, Vormittags 12 Ubr. 
Ueber das Vermögen des Kaufnannd Hermann Wechiel Ju Thorn ift 
ber aufmänniiche Konkurs eröffnet und der Tag der Sablungsenftellung 
Erſchienenen beiftimmend zu achten find, — enblich 


Rat auf den 23. Mai e, 

est. den 22. Dejember 186 

um einfiweilinen Verwalter der Maffe it der Kaufmann U. Haupt | f y : a 2 

ju Thorn befelt. ie Gläubiger de Ormeinfuldner werden aufgfer VB — 
den 22 Februar 1865 


dert, in dem 
aufben 6. Juni c, Vormittags 11 Uber, j N 2 H Sri 
in dem Perbandlungäzimmer Mr. 3 des Gerichtdgebäudes vor dem gericht der —— —— a I Mu —— Ahlen. Jadi · 
vidualftraft, Bevollmägtigte am biefigen Orte zu beſſellen und Auslander 


nicht, oder micht beſtimmt erflären, ald den Weichlüffen der 





—* Rommilfar, Bean —— * er — — 
ibre Ettlärungen und Vorſchläge über die Bei ung dieſes Verwa 

oder * —— eines nen — Verwalter abyugeben * | — —— —— Vollmacht zu verſchen. 

en, melde von dem Gemeinfchuldner etwas am ' ieren — a 0 vr 

oder anderen Sacen im Befik oder Gewahrfan haben, oder weiche im Röniglih Saͤchſiſches en im Beuirlogericht. 

| 





tiwas verichulden, wird aufgegeben, nichts am denfelben zu verabfolgen 
oder ju zablen, vielmehr von dem Befig ber nflände 

biö zum 6. Juni c., einfhließlid ‚ 
dem Gericht ober dem Verwalter der Maffe Unzeige zu machen und Alles, 
mit Vorbehalt ihrer etwanigen Rechte, ebendahin zur Konkurdmaffe abzulie- 
fern. Pfandinbaber und amdere mit benfelben —— Gläubiger 
des Gemeinfchulbnerd haben von ben in ihrem t befindlichen Pfand» 
ftüden uns Anzeige zu machen, 


[1438] Nothwendiger Verkauf. 
Königlihed Kreidgeriht zu Graudenz, den 10. Mai 1864. 
Das zu Beffen Nr. YO der Hupotbefenbeseichnung belegene, den Rudolph 
und Earoline geb. Gefinger Liedtleichen Ebeleuten acbörige Grundſtück ab- 
5065 Thlt. 16 Sgr. 3 Pi, zufolge der nebit —— 
Re ‚ fell am T. Der 
Gerichtöftelle im 


aelhäpt auf » 
umd Bedin Tr in ber Regiftratur einzufebenden Ze: 
ember 186 r Vormittags 11 Ubr, an orbentlid 
erminszimmer Mr. 23 fubbaftirt merden. 
Atligen BenlıRorderung saß ben Raufgebern Seftkbigung fuchen; Paten 
ichen Real» aus ben gung r 
ce Anfprücde bei dem Subbaftationägerichte anzumelden. 


144] Befanntmadung. 

n dem Konkurſe über dad Merimögen des Gutöbefiperd Auguſt Uppel 
zu landen ih zur Werbandblung und Beſchlüßfafſung über 
einen Akkord Termin : 

auf den 18. aus a Ben Het nen jeihneten _— 
in unferem Gerictslotale, Terminäzimmer Mc. 1, wor bem unterzei 773 Deffentlide Borladung. 
Kommilfar anberaumt worden. Die Vetheiligten werden biervon mit dem br Kaufmann 5. Loewd hier bat wider * Kaufınann Louit 
Bemerlen in Kenntniß 142 daß alle —J Uten oder vorläufig zugelaffe- ob aus dem vom biefem unterm 30. September 1863 ausgefiellten 
nen Forderungen der Konku et; joweit für biefelben weber ein — wegen der darin verfhriebenen Summe von 250 Thlr. nebft 
Vorrecht, noch ein Hppotgefenrecht, Pfandrecht ober anderes Abſonderungs | 5 yEt, Zinien feit dem 31. Deyember 1863, 2 Thlr. 10 Sar. Proteflfoften 
tet in Anſpruch genommen wird, zur Theilnahme an der Beſchluß | und % pet. Provifion mit 25 Sat, die Werhfelflage angeitrengt. 
faſſung über den Altkotd berechtigen. Die Rage ift eingeleitet, und da der jehige NWufenthalt des Sauf- 


Cammin, den 24. Mai 186. mannd owis Jacoby unbekannt ift, fo wird diefer bierdurdh öffentlich 
Königliches Areiägerict. aufgefordert , De zur er A und weiteren münblichen 
Der Kommiffar dei Konlurſes. Berhandlung der Sache 
Bartolomäuß, auf den 19. Juli 1864, Vormittags 10 Uhr, 
— vor ber unterzeichneten Gerichts · Deputa tion im Stabtgerichtögebiude, Tüben- 


—* — 

des Gu ntmorten, etwaige Zeugen mit zur zu bringen und Le 

in —8 ey 23* r. W — —& Driginale — —* auf fpätere Einreden/ welche auf 

Gnbrng, vn 72 2,2 Ca, (Rängen ma ir | ale, ken, Die Br a an 
i A A i 

eye . * — — e der Klage angeführten Thatfachen und Urfunden aufden Antrag des Klägers 


in eontumaeiam für zugeftanden und anerfannt erachtet, unb mas ben 
Rechten nad daraus folgt, wird im Erfenntniß gegen den Beklagten aus- 
geſprochen werben. 
Berlin, den 24. 1864. , 
öniglihes Stadigericht. 
Ablheilung für Sloilfachen, Mrojeß-Deputation u. 
— Verpachtungen, Submiſſionen ꝛc. 
ie Licftrung von 
110 Stüd eljernen Bettftellen, 


20 » - Dedenbiügen, 
ZU » 8 enbegügen, 
220 ” N, 
110»  KRopfpolfterfäden, 
500 = mdtüchern, 

HD >» mollenen Deden, 
10 


1 » Strobfäden, . 

zur Ausrüftung der biegen Schiaffäle, fol im Wege der öffentlihen Sub- 
miffion vergeben werden, Yicferungsluftige wollen ihre Offerten mit der 
äußeren Aufihrift »Submiffion auf Bettwäſche und eiferne Bettftellen be · 
end« bis Mittwoch, den 15. Jumi e. bei der unterzeichneten Berge 
ion einteichen/ worauf am biejem 4% Nachmittags 3 Uhr, bie Er- 
nung der Offerten im biefigen Amtslotale und in Gegenmart ber eva 

eriienenen Submittenten erfoigen wird. — 
Probergemplare für die zu liefernden Gegenflände, ſowie bie Lieferungö- 
Bebingungen follen bid zum Gubmiffionstermine bei dem Steinfeger Rölfner 
im hlaffaale des Albenslebenbruchs Hierfelbjt zur Anficht teſp. Einſicht 


ausliegen. i 
Küdersdorf, ben 24 Mai 1861. i 
Koͤnigliche Berg · Inſpection. 


Berloofung, Amortiſativn, Zinszabhlung u. j. w. 


von öffentlichen Papieren. 


[1427] Belanntmadung. 


tern, in dem Intelligenzb 
tum, 


Nachdem in sunny der in dem hiefigen örilihen Wocenblät- 


atte der St. Peierkburgſchen deutſchen Zei- 
und in dem Königlich Preußiſchen Staats» Unzeiger inferirt ger 
enen Befanntmadung der Ober-Direction ber Livländifhen abligen 
„| Güter-ftredit-Sozletät vom 5. März 1848 bie XVIL Uusloofung bes 
& 20. Tpeild der Libländiſchen Pfandbriefe Lit. S , welde vom Ypril- 
Termin 1864 ab auß biöheriger Gtbundenhtit wieder in bie Meibe der 

& 


für beide Theile fündbaren Pfandbriefe treten, am Bi 1864 von 


diefer Ober-Direction vollgogen worden, fo werden bie ggiogenen Rum- 

mern, mit Beaugnabme auf die Belannimachung vom 5 u; 1848, 
beömittelft zur Keaninif der Inhaber folder Pfandbriefe gebracht. 

Lettiſchen Diſtrikts. 

Thlr. SNb.|N.gen. spec. 

. 19 Neu · Bils · 4132 — Po Stod · 





fensbof.. — 1000  manndhof. — 1000 
448— 118 Mariendurg — 100) 5333— 65 Neu-Laigen — 1000 
55— 23 Galiäburg 500 — | 5248 - —— — 550 
557— 18 Sungel .. 1000 — | 5389— 18 Feſten — 1000 
u 

ürgend- — — 
De 700 — | 5929— 15 Dorerı- — 1000 
852— D...... — 4100| 6151— 6 Ren ... — 500 
W2— 32 Nabof 1000 — | 6333— 21 Nonneburg — 1000 
1159— 7 2ibbien 600 — | 22 en... — 1000 
4283— 12 Fehſen 1000 — | 6387— 75 Ba...... — 100 
1506 18 Sehen 0 — | GATE-Fgg Ronneburg — 100 
1502 4 De... — 6739— 28 Serben... — 1000 
Im Kotenbhef· — 1000 7 3 Elljal .. — 100 
444— 13 Erlaa ... 1000 — | T022— 1 KleinRoop — 1000 
157— 4 ReuSchwa- 115 11 Abjamünde — 100 
neburg .. 100 — | 790— 23 Wenden.. — 1000 
2101— 57 re 1000 — | 8183— 10 Prude... — 1000 
220— 34 Ult · Cal 835 8 MdfelReuhof — 1000 
enau ... 1 — | 8356— 11 o. — 1000 
2380— -12 Hodrofen. 500 — 868 13 do, — 500 
2423— 21 Alt-Laifen — 1000| 833— 27 Reu+ Cal · 
230— 2 80...... — 1000 jenau... — 550 
TE 16 —— — —8 I, 68 Praulen.. — 1000 
2512 — — — 1090 49-7 Semu.. — 10 
26.0 — . — B56T— 6 Pudertull. — 1000 
2732— 3 Lindenberg — 1000| 45 Smiltn. — 1000 
01 — 24 —— 500 do, Fu“ 1000 
— 91282 2 Stubenſee — 1000 
3079 9 do — 1000 3408— 51 Marjen — 1000 
300 20 do. .... — 100 9485— 18 Dideln... — 1000 
3136— 5 SHeibedend- hl 2 Ogershof. — 1000 
bof ..... 1000| 97T5— 9 Reubef... — 750 
3563— 16 Waffilifa. — 1000| 8874- 63 Febteln .. — 400 
3782— IR Laufohn . — 1000 4 Rulidorf. — 7W 
3975— 23 Eglein — 1000, 9907— dvd. — 60 
4472 1 NReu · Wohl · VA Neen · Schwane · 
fahrt... — 1000 burg ... — 1000 
A558— 7 Lennewaden — 1000 1na— 3 Sralerätof — 500 
479— Neu- 10258— 11 Neu-Dtten- 
Geiſtetshof — 1000 bof...... — 1000 





Epfinifhen Diftriftä. 
. gen. spec. Ihr. ERE.IN.gen. spec. OR 
37-6 gehienhof. — Y00| 3433 19 Reu-Nngen —— 1000 
479— 18 Hogofindtg — 1000 35714— Tarwafl.. — 100 
5283— 20 Wrof- 3627— 59 bo..... — 100 
Cambp.. — 100) 372— 2 Uelen ... — 1000 
warhhof — 1000| 3802— 30 Exreftier.. — 100 
1u70— 19 imel- 350— A fumm.. — 500 
N bof.. — 800] 4130— 7 Mya...... — 1100 
—— 121 Eure — re —— ar — — 100 
— Walg * 2 — eu · Kuft- 
1435— 17 Eujefüu.. 1000 — ne — 1000 
1457— 39 bon... — 100] 465- 10 Koraft ... — 1000 
1562 — 33 Waimafıfer — 1000) 4783— 6 Alt-Pigant — 1000 
T662— 25 Caffinoım — 600 A790- 1 Rau... — 1000 
1769— Ulila. ...- — 1000) 4880— 68 Hit. ngen — 1000 
170 5 Earbiä 100 — | 3213— 12 Warrol .. — 1000 
1919— 31 Woiderma. — 1000| 5289 — 41 Abenfat.. — 500 
1918— DO, 22.» — 1000) 50 — Rerjel. — 1000 
— 20 Alt-Boden- 6T— 38 Neu» Kar- 
. ,bef--.--- * tisbef... — 500 
201 35 Kerfel....- 100 — | 6254 A Fellin.... — 1000 
2331— 20 Kurrifta.. 1000 — | 6569- 20 Ringen... — 1000 
2357— 5 Sugben.... — 80 5691— 5 Hallit... — 1000 
BB MD... — 1000 H766— 206 Fellin.... — 100 
2495— 24 Ubla ....- — 1000] 6666 BB arolen.. — 1000 
2030— 4 Samen. — 1000| 7348— 1 Alt Wran- 
247- 5 Pajus 1 — welöbof.. — 1000 
a⸗ do...... A0—- ta... — 1000 
289 2 MWehleräpof — 1000) Tamm 45 Menten.. — 100 
— j MO TE 2 Hohenheite — 100 
3117— 35 Nartus... 1000 — | TBtd— 3 Kapafer.. — 1000 
3136— 54 bo... — 1,T7891— 4 Töbmwend- 
3205— 1 Krübnend- bof... — 1000 
BER» PRERIE — | 00 6 Sallentad — 1000 
3404— 74 Eufefül.. — 100 S0R— Koſſe ..... — 1000 
3429— 15 Rewllngen — 1000 2003 - 56 be. 2... — 7W 


Riga, den 11.723. Mai 1861. 
Der Livländifhen er Süter-Stredit-Sorietät Ober · Direction. 
C. P. Baron Krüdener, 
Dber · Direktor. 
Welterer Sertetait: F. Baron von Tiefenbaufen. 


[1427] Betanntmadung. 
Demnach von denjenigen Yivländifden Mlanbbriefen, melde im 
bre 1838 gebunden worbei, nah Mafgabe der denfelben zuge 
riebenen Zufiherung, der 2Ufte Theil wiederum alljährlich fündbar 
werden fol und die zu foldem Zweck zu veranftaltende Ausloofı 

deöfallfiger Beftimmung zufolge am erften Montage im Monate Mai 
=#| jeden Sabre? ftattfindet, fo if die diebjäbrige KIN. Musloofung dei 
S| Auften"Theild der eben bezeichneten Pfandbriefe von der Ober: Dirx- 
| tion der Livländifhen abligen Güter-Krebit-Sorielät am Te, Rai 1864 


vollzogen worden und werden bie gezogenen Nummern der dbri 
a vom April-Termin 1864 ab aus biöberiger 533* un 
und für beide Theile kündbar geworden find, deömittelft zur Kenntniß 
der Inhaber felder Pfandbriefe gebracht. 

Lettiſchen Diftrikte. 


„8 gen. 2,114 spec. TO Sehmegen .. 44-0000. 000 Thle. — Mb. 
» » 653 » 3 Duilelm ....4 — * 100 » 
» » 6859 » 5 Eöljall — 7 1W » 
» » 10 » i — + 100 » 
» » 10597 = 7 Seyeröbof — » Ms 
» » 1067 » 8 febgen — » 1000 » 
» » 10 » 19 — + 100 » 
* * 10,719 * 27 bo, » 1000 >» 
» » 1071 » 29 de » 41000 » 
» » 10127 » 2 » 1000 » 
» » 6810 » 9 » 1000 » 
» » 8569 » 130 » 100 » 





Riga, den —5 Mai 1861. 
Der Livländiichen TE — —— Ober · Direction. 


Obet · Diteklor. 
Aelieret Sectetait: F. Baren von Tiefenbaufen. 


[1428] Belfanntmadung, 
betreffend die Auslooſung bobenzollernfher Nentenbriefe. 
Bei der am 21. db. m je thabten Ausloofung bobenzollernfder 


Rentenbriefe zum 1. Oftoder 1864 fin rn Nummern worben: 
1) Lit. A. a 500 51. 23 Stüd Nr. 21. 679, 1075. 1221. 2150. 2218. 
2316. 2425, 2655. 2888. 2908. 3005. 3112, 3668, 3753. 449. 
5032. 5892. 6183. 6327. 6728. 7015 und 7225. 
3 Lit. B. a 100 St. 1 Stüd Re, 1026. 
3) Lit. C. a 25 fl, 3 Stüd Re. 180. 307 und 814. 


Die vorgedacdhten Mentenbriefe erden den Inhabern zum 1. Ofto- 
ber d,5. hierdurch mit der Mufforderung gekündigt, ben Kapitalbettag ber- 
felben von dem genannten Tage ab gegen Quittung und Rüdgabe der 


Beilage 


1381 
Beilage zum Königlih Preußifchen Staats = Anzeiger. 


M 122. 


Sonnabend 38. Mai 


1564. 








in conzäfähigem be — alfe wenn biefelben außer Cours 
ge mare — ri a ——— — auf unferer 
.ır bierjelbft in Empfang zu nehm 
Mit dem 1. Oftober d. J. —* die an Berzjinfung ber ausge 
Mentenbriefe auf und «8 en mit denfelben daber die nicht imebe fällig 
werdenden Zinscoupens Serie L Nr. & bi 16 zurüdgelicfert werden Aw 
—— Betrag der etwa fehlenden Coupons vom Kapitale zurüdbehal- 
ten wir 
Die Einldiung der Mentenbriefe kann auch vermittelt franfirter 
—— durch die Poſt erfolgen und es iſt in dieſem falle eine von 
Inhaber auszuftelende über den Empfang ber Valuta (melde mit 
ah und Buchjtaben ausjudrüden) aus der Landeslaſſe Inutende Ouit- 
tung beizufügen. Die Ueberfendung des Kapitald erfolgt dann ebenfalls 
durch die Volt auf Gefahr und Koflen ded Empfängers. 
Sigmaringen, beh 23. Mai 1864. 
Königlich —* Regierung. 


112 
Lubediſche Staats⸗Anleihe von 1850. 
Die Zahlung der am 1. juli 1864 fäigen Sind-Coupond Nr. 29, 
fo wie der am 2, Januar 1564 ausgelofin 11,300 Thlt. Obligationen, 


eämlid: 
A. Sir. 106. 234 38 a 1000 Thlt. 4000 The. 
a 50 » KO » 


24224424422 


222222 


242** 


Gr. ©. 0—— — 
findet an den Werktagen vom 1. bis 15. Im̃ 1568 nah Wahl der 


Inhaber ftatt: 
in Berlin bei Herren Gebrüber Schidler oder 
‚bei Herten Menbelöfobn u. Co, 
— mburg bei Salomon Heine, 
übel an der Stabtfaffe, 
an un an She 5 bis —*— ia 98. au 
i twe e ung in 
entgegennehmen wollen, haben ihre — ſowit bie —Ee 
auonen, einen Monat vorher — mithin in ben Tagen vom 1. bis 1hten 
uni 1865 — bei einem ber gedachten Banquier» Qähjer 
abftempeln zu lafjen. 
Die stgefempein Coupons und Obligationen, welche in ben Tagen 
vom 1. 5. Auli 1864 nicht in Berlin oder Hamburg bei dem 
"Banquier-Haüfe, "FOR welchen TR abgeſtempett find; erhoben werden Fön · 


nen fpättrbin nur in Lübes eingezogen werden. 


M3 mehrere Coupons gleichzeitig e 1 u rend E ſolche mit 
einem Merjeichniffe der Muniniern und de fen zu ver- 
fehen, die Im früheren Terminen fälig gewefenen —— abgeſondert 


Die ausgeleofien Obligationen werden am deren Inhaber über ben 
— inaus — weiter verzinfet. 

d zugleih ai daf am 1. Sei 1864, Mittags 12 Uhr, 
fernere 11,400 Thle, diefer Are Martpaufe SirelöR mern 
auögelooft und am 2. Januar 1865 auögegahlt werden 

Es find noch nicht abaeforbert: 
von En — — fällig * in Fr 1863: 


n............0#* 


C. » an 20 ar 
von der It —— fällig im 28 * 1864 
Rübed, den Er Toast . 


Das Finanjdepartement 





[1331] Eöln- Mindener Eifenbabn. 


Die Ausgabe der am 1. Juli c. fälligen neuen Coupons · Serie zu den 


9% eioritäts- Obligationen IL Emiffion unferer Geſellſchaft 
wird mit dem 1. Juni e, beginnen, 

Die —* Unmweifungen find nebft einem nad Rummern geord» 
neten k auch Ramen und Mobnert ded Praͤſentanten angebenden Vet · 
vie t in duplo, woju —— bei unjerer Sauptlaffe bier- 

[df und dem Herrn ©. Bleihröder in Berlin unentgeltlich zu 
baben, an unfere Hauptlaffe einzureichen ober Franco einzufenden. Diefelbe 
wird den Empfang der Unweifungen auf eimem Egemplare bed Verzeich- 
niffes befheninen en und demnächſt an einem dem Präfentanten bezeichneten 
u u Rüdgabe deffelben die neuen en mit bem anderen 

are des ri verabfolgen, was nad ausmärt® portopflichtig 
** ſofern eine andere Werthdeclaration nicht verlangt iſt, unter Angabt 
des vollen Mertbed der Rind-Eoupons geſchicht 

Göln, den 5. Mai 1864. Die Direction. 





Verſchiedene Bekauntmachungen. 


en 
om 29. Tai d, 
Königshütte bie 58 


1 * 5 
1Cit. Ruffohlen ... 1 &ar. 9 Pr. 
1 Er. Kleinfoblen... — 4 10 Dr. 
1 Ekr. zu. oblen.. 
3% Centner entipredhen dem Gerichte einer Eisen. 
Königähütte £ D.SS, den 25. Mai 1864 
Königliche Berg-Snipection. 


„önigdgrube 


ab * — der erg König 
Kin teifen — werden: 


e bei 


1432 
aan 8 J———— Geſellſchaft 
Konf. x "3, 34 ‚ 35, 36, 39 Statuten merden die Herren Ur 


tionaite der Warſchau · Wiener ei jur 6. ordentlichen Ge · 
netal-Gerfammlung, welche am 16/28 Soft c.; von Bormittagd 


And, ing an, . dem Sipungdfaale auf dem Bahnhofe in Warſchau flatt- 
D Diet den. 

Uctionaire, welcht an ber ge gran, Theil neh» 
men. 5 bei derſelben vertreten laſſen wollen, muͤſſen im Beſihe von 
mindeflens 40 Se Stamm-Metien_ oder Genuffceinen fein und 

te Vctien im unferer Gefellihaftsfaffe, und zmar: in Warſchau bei unferer 
——— — in beim Schleſiſchen Banf-Berein, in Amſterdam bei 
gippmann Rofentpal w. Co. bis zum 2/14. uni, Nad- 

mag 5 Uhr, unter Beifägung diveier aleichlautenden Rummerp-Berjeidh- 


Eines biefer ® zeichniffe erbält der Deponent, von der Kaffe mit dem 
Duittungsdermerf ; gurüd, Rad —— — werden 
en Rüdgabe dieſes quittirien Verzeihniffes dem Präfentanten defielben 


deponirten — wieder aubgehã 
Warſchau, den 11,23. Mai 1884. 
Der Verwaltungsratb der —— — Eiſenbahn · Geſellſchaft 


1433 
— Eifenbabn-Gefellihaft. 

Gemäß 56. 34, 35, 36 dee Befellihafts - Statuten werden die Herren 
Actionaite der Warſchau · Bromberger Eiſenbahn · Geſellſchaft zur 6. ordent- 
lichen General · Verfammlung , melde am 16./28. Juni, von Nad- 
Ah Hafner br an, in dem Gifungs-Saale auf dem Bahnhofe in War- 

u ftatt ei 

Diejenigen Achonaite, welde an der General. ® ung Theil 
nehmen oder fich bei derfelben vertreten laffen mollen, müffen, nad $. 31 
der wage Statuten, im Peflke von mindeftens 20 Actien 1. Serie 
a R 00 ober von 4 Stüdt Petien 2. Serie a ©. R. 500 fein, und 
u ee, $. 36, ihre Aetien bei unferer Geſellſchaftäkaſſe und zwar: in 
Warſchau in unferer Hauptlaffe, in Breblau beim Schlefihen Bantoerein, 
in Amfterdam bei den Herten Cippmann, Rojentbalu. Co., bis zum 
2.114. Juni, Rachmittags 3 Uhr, unter Beifügung zweier gleihlautenden 
Rummernverzeichniffe gu deponiren. 

Eine? diefer Merzeichniffe erhält der Deponent, von ber Kaſſe mit dem 
Quittungsvermert verfeben, zurüd, Rach der General-Rerfammlung werden, 
gegen Nüdgabe dieſes quittizten Verzeihnifjed, dem Präfentanten deſſelben 
die depomirten Mctien wieder au bigt, 

Warfbau, den 11./23. Mai 1 

Der Verwaltungdraih der Warfchau- -Bromberger Eiſenbahn · Geſellſchaft. 





[1426] Uplerbeder 


Uctien- Berein für Bergbau 


13:4 e Margaretha.) 
4338 Gemaͤßheit der 66. 15 und 27 unjered Geſellſchaſts · Statute bringen wir Folgengeẽ jur öffentliben Kenntniß: 


in ber ordentlichen General · Verſammlung am 29, Upril d. 


der Amtmann Herr Eduard Loebbeckt zu Aplerbeck durchs Loos aus dem 


Serrtngkae fieb und derſelbe nach vorgenommener Ergänjungdmabl wiedergewählt wurde, beftcht der Verwaltungstath aus folgenden Mitgliedern, 
erren: 


23 Aetien · Capital · Conto.................................................. ........ * Sp. 

31 Reſerve · —— — ————— 

42u.44 Diverſe Treditores ..............4 REES SR — 8 
Debitores 

13 ae — BETT ETTTTELE IT RT —————— Sr — ” . 
3% Ubfchreibung ........... 6 > 

15 01. 7) 3]: BEPETERTLTPPRITTTERREERRERENERERCHETPORFORG IT — 9. 
—G 2,113. 8.10. >» 

20 Eifenbabnbau » Eonto „.uuesaasanenennnennenen rennen nee —un—7 1 
3% Abſchreibung ...................4 135. 12. 10. >» 

23 U, 2 OPTT ER EEE EEE EUHEREER TE EEEPRUIEHE A Tu. 2. 2 
% Abſchreibung ——————————— 13%. 15. T. >» 

28 MaſſnenFensd Ar b3,dos. 35. 4 
5% Abſchreibung -»....- Absöhenuschadunntäbtngene » 3,223. 13. 3. >» 

32 | Utenfilien » Tonio — — —ãA 
5 * Abſchreibung ............... —EDE— — .27. 1. » 

35 — Sonn She. 14,270. 8. 7. 
bſchreibung 13.24. 5. >» 
37 — — —————— 
39 Actien » Portefeuille · Eonto . » 
40 Conto pro Diverfe ......-. » 
4 Gewinn · und Berluft-Eonto = 
43 Wechfel » Eomto . > 
45 Roblen - Bau» Eonte pro 1864 » 


worüber in ber General-Berfamm 
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uptmann a. D. Kr. von Rapparbd zu Dortmund ald Borfigender, 
mann E. Loebbecke zu Mplerked, ale bogen — — 
Rittmeifter a. D. Earl von Rappard u 


Qutäbefi isst von Reufville KR Tun 
re ¶ a. D. von Bar auf Baremaue bei Obnabrück 
Bilanz vom 31. Dezember 1563, 


Creditores 





*55* ent. wurde. 


Zeche Margaretha bei Aplerbech, den 2 


11425] 


— Berwaltungdrath, 





— — - BEER, 
. 


Royale Belge, 


Lebens-Versicherungs-Gesellschaft in Brüssel. 








Einnahmen. „Au aben. 
1. Reservefonds d. verschiedenen Versicherungs - Kate-| Fres. le. 1) Reservefonds der verschiedenen Vericheruge- -Kate-| Fre. |C. 
orieen am 31. Dee, 1862 ...... Bunsassgewerihas seen 2,529,556 48 gorieen am 31. Dez. 1862 . —— — 2,769,868 8) 
2. Primien-Einnahme in 1863: 2) Sterbefallza in 1863: 
a) —— — auf Lebens- Von Todes —— versicherungen, —— aus- 
. 06 EFPLREFLRRFERFTE 
b) Todesfäl. "Versicherungen mit Gewinn- - Todesfallversicherun- 
Anbei ennnlsesnasnsnaesnennese ‚612. & gen, noch zu zahlen .. 18,125. — WBll. — 
e) Üeberleens. Versicherungen aufRente 7,671. 37 " Gegenversicherungen, — 
auf Capital 2,449. 70 schon ausgezahlt...... 15,999. 80. 
R Lebenstall-V ersicherungen ........... 5,916. 38 » Gegenversicherungen, 
Aufgeschobene Leibrenten. ......0... 18,367. 10 noch zu zahlen. ...... 10,172. 20. 8,172. — 
Sofort beginnende Leibrente......... 88,135. 75 F Ueberlebens- Versicherungen auf — 
) Todestal - Versicherungen auf be- A JJ NEE 9,359. 11| 126,342] 11 
stimmte Jahre ..cannnnneennenennen nn 8. 38. 92 567465151 9 Verw al kosten, — Saldo di Contos 21,029 22 
on|ı= ) POVIBIOn. „+ -onsontenesesnunnnne 6,594 01 
3. Miethsertrag von Grundstücken 3,426[35 || 5) A screibung auf Provisionen für Todesfall- 
4. Polieegebühren-Conto ... us 31* vr 6,073 2 versicherungen * 22,782|23 
5. Zinsen von —— und — — 58 122,409) 76 6) Abschreibung auf Begründungskosten-Conto 5382| — 
6. Diverse Zinsen . was 11,342, 22 T) J 33166 
7. Wiederverkauf von "Staatspapieren® — 11,928. 92] 23,272]84 8) Rückversicherungs-Prämien .......-....... 41,236 40 
8. Saldo des Cewinn- und Verlust-Conto vom 31. De- ‚ 9) Zinsen der Kapital - Reserve — 4 % von 
cember 1R62..... ———— — ———— 436 25 —I——— — — —— 5,654 70 


"Fre, 330073 


10) Bezahlte Rusien. im Jahre 1863 
al Zurückgekaufte Policen 
12) Gewinn pro 1863: 
Kapital-Reserve — 5 % von Fres, 
17,444. 39 


2244 


—— **** 


244224242 


Tantitme des Verwaltungsrathes (Art. 21 
der Statuten) 

Tantiome des Direktors (Allgem. Ver- 
sammlung vom 3. April 1853). . 

Tantieme des Aufsichtsratöes (Allgem. 
Versammlg. vom 3. April 1853) 

NDR Fonds, 2 % von Fres. 
4500. — 


.2444244* 


An die Actionaire, 4 % von Fres, 450,000 


159,607 158 
8,069 145 


eingezahltes Kapital .........- 15, 
An die Actionaire, Fres. 3 für — 
Dividende p. Aktie .... .....2 4,40 22,500. —] 35,451 10 


13) Saldo auf neue Rechnung 


2* 


**22 
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Bilanz-Conte. 



















Fres. ı€, 
Statutenmässige Haftung der Actionaire.. .. 2,550,000| — 
Begründungskosten-Üonto. 52,08 
Stautspap., Belg. Schuld & 23% Nom. - W, Fres. 

174,240 Direchschnittspreis .une-onnseeeseenenn 60. 05] 107,608 51 
Staatspap.. Beig. Schuld a 45% Nom.- W. Fres . 

3,500 Durchschnittspreis sacenenecaner scene 37. 40] 294,053 36 
Staatspap., Württeınh, à 33% Nam. - W. Fres. | 

32,80 Durchsehnittspreis arena igennenn D- 35,357 55 
Staatspap., Badische a 35%, Nom. - W, Fres, 214 

D rrkschnitispreis EB er Rn a Re ae a Ya 41. 12 201 '43 
Staatspap,. Badische 3 4% Nom.-W, Fres. 66,354 | | 

Durehschnittspreis ennsaenereenernernncnern 103. 601 68,851197 | 
Eisenbabn - Obligat., Luxemburger 5% 71 Öbliga- N 

tionen Durchschnittspreis F ...... 40. WO 34,008 — 
Eisenbahn-Öbligat.,. Namur-Lüttich 3% 124 Obliga- 

lianen Durchschnittepreis. . ....-20.... unnerree 308. 99 38315 — 
Eisenbahn-Oßligat, Mons-Daumant 4% 65 Obliga- 

tionen Durchschniltspreis, ..ensne. snunssungane 309. - 20,085 | — 
E senbahn-ÖObligar,, Wesi-Flandern 3%, 64 Obliga- | 

tionen Durchschnittspreis. ......enesassärserennn 312. 40 1,994 — | 
Eisenbahn-Gldigat,, Ost-Belgien 3% 59 Oblizationen N 

Durchschnittspreis „eoeunnnnensocsesscsnesencnnee ZI 20 17,535 — 
Eisenbahn-Öbligat., Hainaut-Flandern 3% 100 Ohli- i 

gationen Lurthachnitis preis. 258 761 3.875 
Eisenbahn-Obiigat., Nord-Belzien 3% 1000 Obli- 

gationen Durthae hnitispre is 295. —] 255, 000 — 
Eisenbahn-Obligat., Beig.-Ost-Verbind. 3% 213 Obli- 

gationen Durchschnittspreiß...-eeensenenernrn . 267, 11 36, 0 
Eisenbahn-Öbligat,, Berlin-Stetiin 44% Nom.-W, 

Fres. 18,750 Durchathnittepreis us. 50 18,168 75 
Ewige Rente der Stadt Brüssel. senrrsnnrnnnensnnanraneen 25,352) 36 
apa 1,042,068140 
Blosses Eigemhum ... 107,991 46 | 
Nutzniessungen . . -enasnanunornnsnnunrnnanananenannunwur nn 3,09 
Leibrenien (Ankauf van) .. eeccne- 12,100 — 
ÜTOBGhEBÄR. ——— 123.8 } 
Guthaben bei Banquiers .. Rt Fr} 
7 EEE EEE TEE 1,911 27 | 
Debitoren in laufender Rechnung enennensesnonnenenenenench TON 73 
Wrehselhestand nennt 247,564,82 | 
Tratten und Rimessen. 0 PH HS ER ER Hr HR R 00 175,871163 


76,550,01 


124,099 94 | 


35.096139 | 











13.991,193 39 Il 








Era. ıC. 
Astien-Kapital... .-uewonenen une ner ren nune nun anne . 3,000,000 | — 
Statutenwässige Kapital-Reserve ‚ ouenssrseonerneannnnnnnnn 151,383:38 
Reserve für Todesfall-Versicherangen auf Lebenszeit ..... 545.485 197 
- . ä » bestimmte Jahrel 632,301 88 
> Ueberlebungsversicherungen auf Rente ....... 4,5352 
. “ . * Kapital ...... 8,2414 80 
. v aufgeschobene Leibrenten..cueceeneenenaenaenn 86,295 165 
. sofort beginnende Leihrenten.. 22040240000». 1,467,291 | 50 
5 Todesfall - Versicherungen auf Lebenszeit mit 
Antheil am Gewion ......% morrnnrnnnnanen0 13,071)94 
(inbegriffen die den Versicherten zu gut kom- 1) 
menden, aber noch nicht vertheilten Gewinn- 
Aniheile} 
. Lebhensfall-Versicherungen © 042 020# 4020. — 7,701|66 
Schädenreserve für anerkannte, aber noch nicht bezahlte 
Bierbeiälle.,..0-cses0wsorusan sonne nnsnonun managen 28.297120 
Belgische Gesellschaft der Vereinigten Rentner ........... 4.136129 
Woblthätigkeits-Fonds . .....44-scserssrorenenoneenennannn 1,063 1B 
Actionaire (Zinsen und Dividende).......... Fres, 22,500, | 
Nicht ahgehobene Dividende ..uceneucıı 0. 45. 2,515 — 
Tantieıme des Verwaltungsrathes und der Direetion. ou... 8,500) — 
Gewinn- und Verlust-Conto, — Uebertrag pro 1864...... 129 54 





2,401,193|39 


Für gleiehlautende Abschrift. 


Brüssel, 
Der Verwaltungsraih. 
etors. 


den 1. Mai 1864. 


Für den Director. 
A. Dumen. 


Preussisches Geschäft. 


Durch Vermittlung der General-Agentur für Preussen wurden ab 
645 Verträge über Fres. 3,396,998, 41. 


Berlin, 25. Mai 41864. 


hlossen 


Der General-Bevollmächtigte, 
Merrmann Schlesinger. 





[1431] General-Berfammlung 
der Lübech Büchtner Eifenbabngefellihait. 

In Gemäßbeit der 8. 26, 28 und 46 des Siatuts merben bie 
Hctionaire der Lübeck · Buͤchenet Eifenbabngeielibeft zu ber viergehnten 
tegelmäßigen z 

am Sonnabend, ben 25. Juni b. Zu 
Rabmittagns 3 Ubr, 
au Lübel im Caſino · Gebaͤude abzuhalienden General» 
bierdurc eingeladen. 

Zur Prüfung der Legitimationen dee fliinmberehtigten Actieninbabet 
und zur Nusbändigung der Eintrittslarten werden Rommmitlirte des 
Ausichufles 


Terfammlung 


am Sonnabend, den 25. Juni d. Ju 
Vormittagd von 11 bie i Uhr, 
im vorgenannten Sofale gegenwärtig fein. x — 
Die Legitimation geidiebt durch Einteichung einer ſchriftlichen Exklä- 
rung über Die eigenen Actien und über die Metien, für melde ein Mctionair 
vom andern bevellmäcktigt ifl, unter Borzeigung berfelben (5. 29 
ded Statuts). 
Sur Berbandlung fommen: i 
1) Aabreöberiht des Ausſchuſſes und der Diretion, 
2) Rebnungdabicluß vom Sabre 1863. 
Lübeck, den 26. Mai 186%. 


Der Musituß i 
der Luͤbed · Buͤchenet Ciſenbahngeſellſchaft. 


1060 
[ Sl en-Befeltfgaft y. Gründung bed Bades Neuenahr, 
reid Ahrweiler. 

Gemäß F. 38 der Geſtliſchafta » Statuten werden biermit bie Herren 

Actionaite zur ordentlichen Genttal · Verſammluug im Kurhotel auf 
Montag, den 30. Maid, 5, Vormittags 103 Uhr, 

ganz ergebenft erngeladen und um zablreihes Erſcheinen gebeten. Betreffs 
des Stlinmtechtes find die 9 36 und 37 zu beachten, 

Reuenabr, den 23. April 1864. 

Der Director 4. Lenne. 

Tagesordnung: 1) Bericht über dad Befchäftsjaht 1862,63. 2) 
Vorlage der Bilanz. 3) Protokoll der Revifion&-RKommlifion. 4) Vervoll- 
Mändigung des Rachtrages zu 6. 5 ber Statuten, 5) Menderungen ber 
%6. 31 und 32, und 6) Ergänzung ded Verwaltungdrathed gemäß 8. 24 
und 50 der Statuten. 


1318 
Königlihe Riederſchleſiſch Märfifhe Eifenbahn. 
Der Artikel »Brode wird anf ber dieſſeltigen Eifenbahn fortan zum 
Tarifiage der ermäßigten Alaffe A. befördert werben. 
Berlin, den 17. Mai 1864. . 2 
Konigliche Dirertion der Niederfchlefiih. Märkifhen Eiſenbahn. 


1384 
Berliner Börse vom 27. Mai 1864. 


cher Wechsel-, Fonds- und Geld -Cours. — Fisenbaht n-Actien 



























































































\ZE) Br. | 6ld. Pe BEI 1f| Br. | 6id Zf| Br. | @ld. 
Wechnel-Course. Aschen- ——— 3Berus· Ham 0 gg 
. 250 FlKurz 143 | 3 8 —— Mastrichter ..—| — | 34%|Berlin-Hamb, I. Em. ——— 
20 El 2 Mt. 142 | 4 | -Mirk. Lit. A..— 114 het Berl.Potsd.Mgd. LA 9%: 
300 N. Kurz 33 — — 2 Anbalter..... — 173 rat do, Lit. B4 1 — | — 
300 M.'2 ..)4 | 9453| 9M |Berlin- Hamburger ..— 140 1139" do. Litt. C..4 | 94% 944 
„„1L 83 M. +33) — | 884]Berl.-Potad. Magdeb. — 197% — |Berlin-Stettiner ..... 4 — | — 
. 300 Fr./2 Mt -./4 | 99% 98; Berlin -Stettiner..... u bee 5 do. I. Serie4 Mt — 
Wien, östr.Währ. 150 Fl,8 T.| 8 41 — | — IBresl-Schw.-Freib. .— 1331132} do U. Series | 92 — 
450 FLi2 Mt.) &6% 134) — | — |Brieg-Neisse ........ —| — | 844]do. IV. Ser. v.St. gar. 44 100 | 99% 
dd.W.100 FL|2 Mt.56 2456 4 | 954 95 |Cöl» -Mindener ..... *3 — Brsl.Sehw.Frb.La.D. — — 
d.W.100 Fl? Mt.56 24 ..13$| 93 | 924]Magdeb.-Halberst. . m — |Cöla-Creielder ......4 — | 
aT| — — u Leipziger — — [Cöln-Mindener ......| 4-14 
Thl. Fuss 100 Thl.|? Mt. 994) 99%] Litt. B......... — | — ‚|Münster-Hammer . 2— do. U. 2104| 
1008.R.13 W.| 93 84% 84:]Niederschles. -Mirk. . r | * do. do. 4 — — 
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Berlin, 27. Mai. Die Börse begann etwas ‚matter, befestigte | 
sich aber später und wurde belebt, schloss jedoch in österreichischen 
Papieren wieder matter; von Bahnen waren Nordbahn, Mecklenburger, 








0 eln-Tarnowitzer belebt und wurden Ki Richtung gehan- 
delt; preussische Fonds blieben fest aber ohne Leben 
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Berlin, Sonntag den 29. Mai 


1564. 





Berlin, 27. Mai, 


Se. Majeftät der König baben geftern Madmittag um 
3% Ubr in Mllerböhftiibrem Palais dem Großberzoglih badiſchen 
auferordentlihen Gefandten und bevollmäctigten Minifter, Freiherrn 
Marihall von Bieberftein, eine Privat-Audienz zu ertbeilen 
und aus dejien Händen ein Schreiben entgegenzunebmen gerubet, 
wodurch berielbe von feinem biäberigen Poſten abberufen wird. 

Kurz darauf empfingen Se. Drajeftät in einer befondern Audienz 
den Großberzoglich badiſchen Kammerberrn und Legationsratb, frrei- 
berrn von Türdheim, welder die Ehre hatte, Allerböchftbenenjelben 
ein Schreiben jeined Souverains m überreihen, das ibn an bie 
Stelle dei Freiherrn von Marſchall in der Eigenſchaft eines außer 
ordentlihen Gefandbten und bevollmächtigten Minifterd am biefigen | 
Königlichen Hofe beglaubigt. 


Se. Majeſtät ber König baben Allergnädigfi gerubt: 

Dem lkatholiſchen Pfarrer Auſt zu Löwenberg im Negierungs- 
Bezirk Liegnig, den MRothen Adler-Orben vierter Klaſſe, dem Kom- 
munal · Emplänger, Premier » Sieutenant a. D. Rottebaum zu 
Steele im Kreiſe Eſſen den Königliben Kronen-Drbden vierter Klafie, 
fo wie dem Zeug » Sergeanten Mihacl Stolz beim Artillerie 
Depor zu Danzig, dem Stirdhen- und Schulvorficher Joachim 
Kuecebne zu — im Kreiſe Oſthavelland und dem 
Gerichtsboſen und Exelutor Davidſohn zu Heilsberg das Allge - 
meine Ebrenzeichen; ferner 

Dem Rittergutsbefiper Freiherrn Friedrich von der Landen 
von Wafenig auf Elevenow im Grimmer Kreife in Neu-Bor- | 
pommern die Kammerberen-Würbe; und | 

Dem Kaufmann Henri Adolph Nevir bierfelbft das Prä- 
ditat eines Königlihen Hof-Lieferanten zu verleiben. 


Allerböhfter Erlab vom 25. April 1864 — betref- | 

fend die Berleibung ber fisfalifhen Vorrechte für | 

die haufieemäfige Unterbaltung der auf den Kreis | 

Högter übergegangenen Streden ber Köln- Berliner 
und Brafel-Steinbeimer Staatöftragen. 


Auf Ihren Bericht vom 19. April d. J. will Sch unter Ge- 
nebmigung des Befchluffes der Stände bes Streifes Högter vom 
12. Dftober v. J. bezüglich der chauſſtemäßigen Unterhaltung ber 
in Folge Meines Erlaſſes vom 11. Februar 1861 auf ben Streid 
übergegangenen Streden der Kölm-Berliner und Brafel-Steinbeimer | 
Staatäftragen auf Koften des Kreiſes und der Verpflichtung der an- 
grenzgenden Gemeinden zur unentgeltlidhen Anfubr des Erfag-Mate- 
riald, dem Kreiſe Hörter das Recht zur Entnabme des Chaufſeebau · 
und Unterbaltungs-Drateriald nah Maßgabe der für die Staats- | 
Chauſſeen beftebenden Vorjchriften in Bezug auf diefe Strafenftreden 
und zugleih das Recht zur Erhebung des Chauſſeegeldes nach den 
andertbalbfadhen Sägen und nach den fonftigen Beſtimmungen des 
für bie Stontt-Ehaufen jedesmal geltenden Chauſſeegeld · Tarifs, ein · 
ſchließlich der in demſelben enthaltenen Beſtimmungen über die Be 
freiungen , fo wie der ſonſtigen die Erhebung betreffenden zuſähllchen 
Vorſchriften, wie diefe Beſimmungen auf den Staats » Ehauffen 
von Ahnen angewendet werden, mit dem Vorbehalte der Herab- 
feung auf die einfachen Sähe des Tarifs nad Ablauf von je ſechs 
Jabren bierdurch verleihen. Auch follen die dem Ehauffeegeld-Tarife 
vom 29. ebruar 1840 angehängten Beſtimmungen wegen ber 
Cbauſſee · Polizei · Vergehen auf die gedachten ee zur An · 





— 





wendung fommen. Der gegenfvärtige Erlab ift durch die mar 
—— zur Öffentlichen Kenntniß zu bringen. Die Anlagen erfol- 
gen zurüd. 

Berlin, den 25. April 1864. 


Wilhelm. 


von Bobelfhwingb. Graf von Jpenplig. 
Graf zu Eulenburg. 


An 
den Finanz · Miniſter, den Minifter für Hanbel, 
Gerverbe und öffentliche Arbeiten und den Minifter 
bed Innern, 





Minifterium für Sandel, Gewerbe und öffentliche . 
Arbeiten. 


Dem Mafhinen- FFabritanten Friedrich Wilbelm Tbiele 
zu Hranffurt a. M. ift unter dem 26. Mai 1864 ein Patent 
auf ein lotomobiles Sägegatter in ber durch Zeichnung 
und Beichreibung nachgewieſenen Zufammenfegung 
auf fünf Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und für ben Umfang 
des preußifchen Staats ertbeilt worben. 


Betfanntmadhung, , 
betreffend die Ullerböhfte Genebmigung der Er- 
hböbung des Grundkapitals der Actien-Gefellihaft 

»lora« au Eöln. 


Des Königs Majeftät baben mittelit Allerhöchſten Erlaffes vom 
2. Mai 1964 die Erböhung deö Grunbfapitald der Actien » Gefell» 
ſchaft » Flora« zu Eöln auf 150,000 Thlr. zu genebmigen gerubt. 
Der Allerböchfte Erlaß wird durch das Amtöblatt der Königlichen 
Regierung zu Eöln befannt gemacht werden. " 
Berlin, den 21. Mat IH64. 


Der Minijter für Hanbel, 


Der Miniiter der geiftlichen, 
Gewerbe und öffentliche 


Unterrichts und Medizinal- 


Arbeiten. Angelegenbeiten. 
Im Auftrage. Im NAuftrage, 
Schede. Keller. 
Der Minifter für die landwirtbſchaftlichen Angelegenheiten. 
Im Auftrage. 
Kette. 


Das 16. Stüd der Gefepfammlung , weldes heute ausgegeben 
wird, entbält unter 

Nr. 5568. das Statut für den Deichverband der Alten Binnen» 
Rehrung. Vom 18. April 1564; unter 

» 5569, das Statut für den Deichverband der Neuen Binnen- 
e Rebrung. Bom 18. April 1864; unter 

» 5870. den Allerböchften Erlaß vom 18, April 1564, betref- 

fend die Verleihung der fisfalifchen Worrechte für den 

Bau und bie Unterhaltung ber Kreis-Cbauffeen im 

Kreife Gumbinnen: 1) von Gumbinnen über Walter- 

lehmen biö zur Goldaper Kreidgrenze in der Richtung 
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auf Goldap, 2) von Gumbimen über Nemmerdb 
bis zur Darkebmer Kreisgtenze in ber Richtung au 
die Kraupiſchkehmen · Darfebmer Staatsftrafe, 3) von 
dem Dorfe Eannapinnen an der Zilfit - Bumbinner 
Staats -Ebauffee über Bradupdnen und Mingftimmen 
bis zur Pillkaller Kreisgrenze in ber Richtung auf bie 
Pillkallen · Tilſiter Staatöftrahe; unter 
das Privilegium wegen Ausfertigung auf den Jubaber 
lautender Kreid+ Obligationen des Gumbinner Krelies 
im Betrage von 0,000 Tbalern. Vom 18. April 
1864; und unter . 
den Allerhöchſten Etlaß vom 16. Mai 1864, betref- 
fend die einftweilige Ermäßigung des Hafengeldes in 

.. und des Tiregelmündungsgeldes. 
Berlin, den 28, Mai 1864. 

Debits-Eomtoir ber Gefekfammlung. 


Rr. 5871. 


» 5872. 





Fuftiz: Minifterium. 


Der Rechtsanwalt und Notar Greve in Lübingbaufen ift in 
gleicher Eigenichaft an das Kreiögericht in Münfter, mit Anwriſung 
feines Wobnſihes dafelbft, verfegt worden. 


Minifterium Der geiftlicben, Unterrichtä> und 
Medtziinals Hugelegenbeiten. 


Dem Komponifien und Gefanglehrer Ferdinand Sieber 
bierfelbR iR das Prädikat »Profeffor- verlieben worden. 


Arizgd : Miniſterium. 


Allerböhfte Kabinets Ordre vom 20. Mai 1564 — 

betreffend bie fünftige Benennung ber Ebargen 

der Gieutenants jur See I. und Il. Klaffe, fomwie 
der Hähnridhe zur Sce und Bolontair-Kabetten. 


Die nachſtehende Allerböhite Kabinets ⸗Ordte 
Auf Ihren — beitimme Ich, daß bie Ebargen der 
Cieutenantö zur See 1. und 2, Klaffe, ſowie der Faͤhnriche 
zur See und Bolontair - Kabdetten fortan die Benennung: 
»Eapitain-Lieutenant«, »Vieutenant zur See-, Unter-Lieute- 
nant zur See · und »Sadetten« erbalten. 
Schloß Babelsberg, den 20. Mai 1764. 


gez) Wilhelm. 
(gegengg.) v. Roon. 


An 
den Kriegd- und Marine-Minifter. 


wird zur Senntniß der Armee und der Marine gebracht 
erlin, den 24. Mai 164. 


Der Kriegd- und Marine Miniiter. 
von Roon. 


Perfonal - Veränderungen. 


L. Zju der Armee. 
Dffigiere, PBortepee: Fäbnriche ıc. 


A. Ernennungen, Beförderungen und Beriepungen. 
Den 18. Mai. 

FIrht. v. Wrangel, Gen. 9 
Srafenftand, mit Beibebalt des Oberfommandoe in den Marken, von bem 
Verhältnig ald Oberbefehlöbaber der alliirten Armee und der Stellung als 
Gouverneur von Berlin entbunden. Prinz Briedrich Karl von Preußen 
Königliche Sobeit, Gen. der Kav. und fonmanbirender Gen. bed fom- 
binirten Wrmee » Corps, biö auf Weiteres mit der führung ber Ge 
jmäfte ded Oberlommandod der alliirten Armet beauftragt. v. Der- 
wartb, Gen. der Inf. und fommandirender Glen. des VII Armet · 
Corps, mit der Vertretung des fommandirenden Gen, des fombinirten 
Armte · Cotps beauftragt. v. Schad, Gen. der nf. und fommanbdirenber 
en, bei IV, Armee-korps ıc, von dem Kommando zur Führung der @r- 
ſchafte des Gouvernements von Berlin entbunden. v. Arnim, Gen. »vt, 
von der Armee, von dem Kemmando zur führung der Gejcäfte des 


| 








| 


' 


| 


| 


BencralKommändes IV, Leniee-Eorps entbunden. Graf v. Walder- 
fee, Bentral der Kavallerie und fommandirender General des 
V. Armtt · Cotpo zdm Gouverneur von Berlin ernannt, v. Zteinmeg, 
General - Lieutenant und fommandirender General des II. Urmet - Eorps, 
in gleicher Lioenihaft zum V. Armee · Corps verieht. Aronprinz von 

treuen Röniglihe Hoheit, Gen. Lt. u. Commdt. der 1. Garde · Infani. 

Yiv,, zum fommandirenden Gen, des II. Armee-Gorps ernannt, der Stab 
dei (General-tommandos wird mach Berlin verlegt. von der Mülbe, 
Gen. Li. und Commdr, der 2, Garbe-Inf. Div, unter Belafjung in dem 
Kommando · Berbältnig ald Commdt. komb. Garde · Inf. Div., für die 
Dauer des mobilen Zufanded, als Conmundt. zur 1. Garde-nf. Div. ver- 


| It v. Plonsfi, Gen. Lieut. und Commdt. der 12. Dio., in gleicher 


Eigenfhaft zur 2. Garde · Inf. Div. verfept, 
Den 21. Mai, 

v. Budrihli, Oberſt & la suite des Kaifer Alegander Garde ⸗ Greu. 
Regts. Nr. 1 und fommandirt ald Commandt. des Herzogl. jachjen-coburg- 
gme. Kontingentö, unter a von biefem Kommando, jum 

ommandt. des 4. Garde · Gren. Regis. J etnannt. vo, Spanfe- 
"ten, Dr. Li. & la suite des J Beffäl. nf, Regie. Nr. 16 und fomman- 
dirt zu dem Herzogl. fachjem-coburg-gotbaiiden Kontingent, unter Entbind, 
von diefem Roinmande, in das 5. Ofipr. nf. Regt. Nr. 41 verfept. Golb- 
mann, dar Zeugbauptm. u. Zeuglt. vom Art, Depot in Boven, fomman- 
dirt bei der 3. Art. ehtungs-nfp., zum etatsm. Zeug · Hauptmann bei 
dem Urt. Depot in Weſel, unter einftweiliger Kommandirung bei dem Urt, 
Depot in Eoblenz, befördert, Lehmann, dar. Seugbauptm. in Minden, 
jum Urt. Depot in Weſel, behufs Wahrnthmung der Se tm. Gefchäfte 
fommandirt, Pullwet, Seug-tt. vom Urt in Magdeb., zum Art. 
Dep. in Minden fommandirt. Schmied, Zeug · Feldw. vom Art. Depot 
in Königöberg, zum Zeug · Li. bei dem Art. Depot in Boyen befördert und 
zum Art, Depot in Magdeb. fommandirt, 

B. Abſchiedsbewilligungen ıc. 

Den 21. Rai 
Zeugbauptm, som Art, Depot in Weiel, ald Major 
Fiss, Unif, der Abſchied bewilligt. 
eamte der Militair » Verwaltung. 
Durch Verfügung des Kriegd-Mimifteriums, 
Den 26. April. 

Hirfhlorn, früber Feldwebel in der Schleſ. Art, Brig. Nr. 6, zum 
ntendantur · Sehretariats · Ajfiftenten ernanıt und der Intendantur des 
Varde-Corpt übermiefen. 

Den 4. Rai. 


Schmidt, interim. Lazareth-nipeftor in Minden, zum Lajareth · In · 
ipellor ermanmt, 
Den 12, Mai, 


Ute, Zablınfte. 1. Klafft beim 2. Schlef. Zäger-Bat. Nr. 6, in gleicher 
Eigenihaft zur Zchlei. Urt. Brig. Ar. 6 verfept. 
Militair-Fuftig- Beamte, 
Dur Verfügung dei General Auditoriais. 
Den 17, Mai, 
Hiri np Garnifon-Auditeur in Graudenz, als Divifiond-Audi- 
teur zur 1. Divilion verfegt. 
Marine-Beamte. 
Durd Verfügung bed Rarine-Minifteriums. 
Den 21. Mai. . 
Bürgersbeim, Mielenz;, Wolff, Safomwäli, Wefipbal! 
Mundt, Broefede, biäberige Merftichreiber, zu etatömäfigen Werfftatts- 
fchreibern bei der Werit zu Danzig ermannt, 


Sergler, mit 


Penſ. und feiner 
B 





Nichtamtliches. 


Preußen. Berlin, 2 Mai. Se. Majeſtät der König 
nahmen heute Morgen um 11 Ubr, in Gegenwart des Komman 
danten, die militairſſchen Meldungen entgegen. Vortrag hatten das 
Militair-Rabinet, das Eivil-Kabinet, der Minifter der lanbwirth- 
— Angelegenbeiten, der Kulius · Miniſter und der Dtinifter- 

nt. 


Aus Hobe a n ben 24. Mai berichtet der · Schw. Merk.«: 


Der Beſuch der Burg Hohenzollern ſcheint in biefem Jahre 
noch zablreicher zu werben, als früber. Mit großer Befriedigung 
bat man die Nachricht aufgenommen , daß der Ausbau ber König- 


lichen Burg bis Ablauf des Jahres 1865 vollendet fein wird. 


Oldenburg, 25. Mai. Dad heute auögegebene Gejepblatt 
publizirt eine ausführlihe Edhiffömannsordnung für das Herzog- 
ihum Dldenburg. Nah dem Vorgange von Preußen ift es au 


elbinarjchall, unter Erbebung in ben | bier ziwedmäßig erfhienen, bie zu treffenden Beſtimmungen, ftatt fie 


in das €i bel b i 
dm. befi ——— a ie — — 


Schleswig. Die »Gotbeburg Hanbelstibning« vom 25. d. 
Abends meldet, dab das ſchwediſch » normwegifche Geſchwader einige 
Tage lang Uebungen in der Rordfee gemadt und am Sonnabend 
Bun —3* zurückgekebrt iſt, um den König nad Chriſtiania 

erzuführen. 
acbfen, Dresden, 27. Mai. Die Erfte Kammer bat 
beute die Beratbung beö Militair-Etate beendigt, (Dr. 3.) 
Neuß, Gera, 26. Mai. Geftern Abend traf Ihre Hobeit 
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die Frau Erbpringeffin, von Meran kommend, wo fie mit den Fürft- 
lichen. Kindern feit vorigem Herbfle verweilt, im beſten Mohlfein 
wieder bier ein. Se. Durchlaucht der Erbpring, welcher feiner Fa- 
milie entgegen gereift war, kehrte gleichzeitig mit derfelben auf Schloß 
Ofterftein zurüd. (C. Htg) 

Großbritannien und Irland. London, 26. Mai. 
Der Yirinz und bie Prinzeſſin Ludwig von Heffen werben bier 
um zebn Ubr diefen Abend eintreffen. Die Königliche Yacht bat die 
boben Bäfte getern Abend in Bliffingen an Bord genommen, 
um fie nad Bravesend berüberzubringen. 

Im Eourt of Exhequer follte heute der Prozeß der Megie- 
rung gegen die Herren Laird (megen ber von den lepteren für bie 
‚Fonföberirten Staaten gebauten Wibberdampfer) zur Berbandlung 
fommen. Der Solicitor-@eneral erflärte jedoch, der Prozeß fei in 
Folge eines Ausgleichs (der im Verkauf bee Dampfer an die Regie 
rung beſtebt) niedergefhlagen. Eine Bedingung des Ausgleichs aber 
ift wichtig: es wurde »ein Derbift zu Gunften bee Krone gegen ben 
Angeklagten eingetragen.« Mit anderen Worten, ber von ber Mer 

ierung vertbeibigte Standpunkt ift als ber gefepliche anerkannt. 

ollte ein Schiffbauer nah dem Peifpiele von den Herren Lairds 
einen Widderbampfer für die fonföberirten Staaten oder einen an- 
deren in äbnlicher Lage befindlichen Staat bauen, jo wäre obiges 
Verdilt · ein entiheibender Präcrdenzfall. 

Die Geſammtſumme der in England für die bänifhen Ber 
wunbdeten gefammelten Beiträge madt 9066 Pd. St. 

In Dublin ift geftern die jrifhe Induftrie-Ausftellung 
eröffnet worben. 

Franfreih. Paris, 26. Mai. Der Erzbiſchof von Paris 
bat, wie bie »jjrance« meldet, beſchloſſen, aljährlih junge Geiftliche 
feiner Diözefe zum Studium bes —— x. an deutſche Univer- 
fitäten zu ſchicken, um fo für die Sorbenne gründlich gebildete Pro- 
feiforen der orientaliiben Spraden zu gewinnen. So bat bereits 
Abbe Vollot, Vicar zu St. Tbomas von Aquino, die Weiſung er- 
balten, ſich nach Tübingen zu begeben. 

Die Wanzer-regatte »nvinciöfe« bat per Telegraph den Befehl 
erhalten, noch beute von C 
zugeben. 


bat, fih auf Hanbela-Operationen mit Ehriften einzulaifen, iſt von 


den Konfuln Frankreiche, Englands und Italiens gegen dieſes Ber- | N 
dem jene mfurgentenfhaar von dem Kreiſe Ortelöburg aus nad 
matum erlaffen worden, welches die Aufhebung dieſer Mafregel | 


fahren ein energiicher Proteft erhoben und gleichzeitig eine Art Ulti- 


binnen einem Monat forbert. 
Aus Algerien feblen alle weiteren Nachrichten. Dagegen feheinen 
jegt auch in Maroffo Unruben ausbregen zu follen. 


englifche Jude, der fi vor einiger Zeit nach Maroflo begab, um 
den Sultan Abderaman zu beftimmen, dad Schidjal feiner Blaubens- 
genoffen in diefem Lande zu verbeffern, bat befanntlich einen Ferman 
erbalten, der den Juden bie gleichen Rechte gewährt, wie den Mufel- 
männern. Diefe jo liberalen Konzeffionen baden unglüdlicher Weife 
auf mebreren Punkten den ffanatismus ber Benölferungen wachge 


rufen, und es ift zu befürchten, dab die Emancipation der Juden ⸗ 


ernfte Complicationen berbeifübrt. Die Rachtichten aus Tanger mel- 
den, daß in Fez, Mequinez und anderen Orten bed Innern bedauernd- 
wertbe Scenen vorgefallen find, und daß abermals eine beftige 
Reaction gegen die Afraeliten von Marofto auszubrechen brobt.« 

Italien. Rom, 27. Mai. Se. Heiligkeit der Papſt bat 
der geitrigen Frohnleichnamsprozeſſion beigewohnt und feine allzu 
große Ermübung davon gefühlt, 

Griechenland. Der König Georg bat ein allgemeines 
Amneftie » Dekret erlaflen, duch welches fämmtliche aus politifchen 
Gründen verurtbeilte Dilitair-PBerfonen begnadigt werben. 

Türkei. Buchareſt, 23. Mai. Die Bojaren haben eine 
Beichiverbe nad) früherem Brauch an den Wehr und an den Dti- 
nifter des Aeußern, Meiz-Efendi, gerichtet, im welcher fie Bitten, man 
folle ihnen einen anderen jrürften fehiden. Der Batriard von 
Konftantinopel; Sophronios, fordert den biefigen Metropoliten Rifor 
auf, ſich zum Fuͤrſten Kuſa perjönlich zu begeben und ibm bie Kir- 
chenſttafe anzubroben, wenn er auf feinen apoflatifchen Abſichten be · 
barren ſollte. 

Nupland uud Polen. Aus St Petersburg, Zöften 
Mai, wird ber »Pof, Zig.« berichtet: In Litbauen batten nad 
der Ubreife des General» Gouverneurs rawjew ſich wieder an 
einigen Stellen Bervegungen fundgegeben und auch follen fleinere 
Spnfurgentenbanden fich gezeigt haben. Die bier und da ſchon ge 
milderten Verordnungen mußten baber. zum Thell wieder gefhärft 
werben, und fo ift ed denn gelungen, zu verbüten, daß eine größere 
Störung ber öffentlichen Ruhe weiter vorgefallen wäre. In ber 
Räbe von Grodno wurden am 23. d. wieder 2 Hängegensdarmen 
von Bauern gefangen und an die Behörden geliefert. 

Aus Polen laufen allerlei Klagen ein über bie Mißbandlungen, 
beren die neugewäblten Woytbeamten — meiſt alle aus dem Stande 
der Bauern und nur zu bäufig rohe und unwiſſende Leute — ſich 
gegen ihre Gutsherren ſchuldig machten. 


bourg, wo fie lag, nad Tunis ab- | 
falle zerfprengt und auf der Flucht größtentbeils aufgerieben. Von 
Da bie Regierung von Marokko ibren Untertbanen verboten | 


Der »Abend- | 
Moniteur« bringt darüber folgendes: »Zir Mofed Diontefiore, der | 
— — Oſtſ. Zig. 


Wie verlautet, werden Deputirte ber polniſchen Guisbeſiher 
bierber kommen, um dem Kaiſer ihre Etgebenheit zu verſichern und 
ihn um Schuß gegen die Uebergriffe der Bauern zu bitten. — Be- 
neral Trepomw iſt geſſern wieder auf feinen Voften zurückgekehrt 

Bon ber polnifhen Grenze, 26. Mai. In bem 
Grenzgürtel Oſtpreußens längs bed SKöntgreihs Polen , bem 
fogenannten preußiſchen Mafuren, batten gegen A n · 
furgenten aus Polen und Litthauen ihre Winterquartiere aufge · 
ſchlagen. Dieſe ſammelten ſich am 17. v. M. im Kreiſe Orteis- 
burg in einem Walde unweit des Dorfes Mingfach, wo fle bei 
Eintritt des Winters ihre Waffen vergraben batien, und traten am 
folgenden Tage, vollftändig equipirt und bewaffnet, ihren Rüdzug 
nad Polen an. In dem genannten zivei en von ber Grenze 
entlegenen Dorje wurden ihre Proviant und Bagagewagen, 
drei an der Zabl, von Bauern angehalten, aber bald wieder 
befreit, und jo gelang es der Abtheilung, in der Macht zum 19ten 
glüdlid die Grenze zu paffiren. Auf polnifhem Gebiete theilte fie 
ih in drei Wartleen, jede zu ca. 60 Mann, Die Führung über- 
nabmen ie, Rowina Pſeudoname für Saziorodzfi) und B. 
Etwa 14 Tage hindurch operirten diefe Meinen Abtheilungen in den 
streifen Lomzyn und Dfirolenla; da fie aber merkten, daß bie 
ruffifhen Truppen Berftärtungen an ſich zogen, vereinigten fie ſich 
Anfangs Mai wieder und zogen ſich, von einem aus 
4 Motten nfanterie und einer Sotnie Koſaken beftchenden 
ruſſiſchen Detahement verfolgt, nah der preußifchen Grenze 
zurüd, wo fie im der Gegend von Kolno ibr Lager aufidlugen. 
Hier wurden fie am 6, Mai von dem ibnen nachziebenden ruffifchen 
Detahement aufgefunden, umgingelt und angegriffen. Es entipann 
fih ein erbittertes Gefecht. Die das Vorbertreffen bildenden Ab- 
theilungen des Miecz und Nowina wurden nah zweitündigem 
Kampfe zerfprengt und ftürmten in wilder Flucht der preußiichen 
og zu. Die Rufen fepten ibnen nad) und rieben bie flüchten. 
den ſaſt gänzlih auf. Nur Einzelne retteten fich auf preußiſches 
Gebiet. Unter den Gefallenen befand ſich auch Nowina, der durch 
einen Schuß in ben Hinterkopf getödtet war. Die von B. geführte 
Abtbeilung, die im Sintertreffen ftand, wurde inzwiſchen eben- 


der ganzen Infurgentenfchaar find faum 30 glüdlich entfommen, bie 
übrigen wurden theild getödtet oder verwundet, theils gefangen ge» 
nommen. Auch die Rufen batten bedeutende Berlufte. Gleich nad- 


Polen eingedrungen war, fandte die Negierung in den genannten 
Kreis eine Abtbeilung Ulanen, fo wie mehrere Polijei-Kommilfarien 
und Gendarmerie aus, Königsberg und woieberbolt find bis in bie 
jüngfte Zeit von Streifpatrouillen die in der Näbe der Brenze gele 
genen Dörfer und Wälder abgefucht worden, und babei eine Unzabl 


emarf, SKopenbagen, 25. Mai. Der König und 
die Königin verlegten geitern die Reſidenz von ber Hauptitadt nach 
dem nabe liegenden Lufihloffe Bernftorff. 

Auf den däniichen Inſein und in Jütland wird jet von Sti- 
ten der eiberbäntihen Partei eifrig dahin gewirkt, geſinnungs · 
tüchtige Patrioten für die Sandtbinge » Abtbrilung des daniſch ; 
ſchleswigſchen Reichsrathe nad der Verfaſſung vom 18, November 
v. 5. zu gewinnen. Die fragliche Wahl it zum 3. Juni audge- 
ſchrieben worden, und wird auf ber Inſel Lolland der Minifter- 
Präfident, Bifhof Monrad, in dem jütländifhen Amte Beile der 
dortige frühere Amtmann, fpäter Minifter des Innern für das 
eigentliche Koͤnigreich Daͤnemark, Orla Lebmann, ald Wahl 
mann aufgeftellt werden, 

Aus Helfingör berichtet das Drtäblatt von neften: »Die 
norwegiſche Schraubenfregatte «Song Sperre« , ein Schiff von 52 
Kanonen, erreichte am Sonntag Nachmittag, aus nördlicher Kich- 
tung kommend (gehört befanntlich dem ſchwediſch · norwegiſchen Orlogs- 
geſchwader im Hakefjorb an) den Sund. Nachdem biefelbe mit ber 
Feſtung Kronborg bie üblihen Salutſchüſſe ausgetaufht hatte, lief 
fie dit an der auf der Rhede von Helfingdr anternden Kabetten- 
Korette »Balfyrien« vorüber und brachte deren über die Raven 
‚ und Werbe vertbeilten Bejagung ber Bemannung ber Korvette ein 
breifaches Hurrab dar. Die Fregatte warf barauf in ber Rähe von 
Heljingborg bie Anker aus, 

Aus Harbuus wird gemeldet: Die nächſte Woche foll ein unter- 
feeifches Telegraphen · Kabel von NRefsnäs über Samfoe nad Jütland 
gelegt werben. 

UAmerifa. Der Dampfer »Rova Scotian« bat Rachrichten 
aus Rew-Morf vom 18. d. nach Londonderry gebradt. 

Rach denfelben bat fih die Nachricht, General Bee babe von 
Spottfolvanien aus ben Rüde angetreten, nicht bewabrheitet. 
Vielmehr ſtehen ſich noch beide Acmeen vor Spottfplvanien einander 
gegenüber, umd zwar ift Lee's Poſition eine fehr ſiarke. 

Seit dem 12. d. bat fein Gefecht ſtattgefunden, weil ein heftiger 
Regen alle Operationen verhinderte. 

| Die Konföderirten baben ben General Butler vor Drums 

' Bluff, und den General Sigel In ber Näbe von Rewmarlet ge- 

| fhlagen und den legteren gezwungen, fi mit einem Berlufte von 
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5 Kanonen und 650 Mann durch das Shenanboab-Thal nach ie akteber 10% Thir. bez. u. Br., 5 G., Oktober-November 
N i «Br, 6. 
a ee U * ne an en Roggen in * und sehwimmend für den Versandt und Konsum 


R mässiger Handel. Termine waren ungeachtet der grossen Kanal-Listen 
derirten Jobnfton wird auf feinem Rüdzug nad Altanto von den und 5* Berichte ziemlich lehhaft pi und wurden in Folge dessen 


Unioniften verfolgt. a . wesentlich höher bezahlt. Gekündigte 13,005 Ctr. fanden eoulaute Auf- 
— Die Korreiponden; zwifchen dem Präfidenten Davis und nahme. Hafer, Termine fest und höher, Auch Rüböl ist heute mehr 
ber britifchen Megierung über die Wibdderbampfer, bei deren | heachtet gewesen und flesonders nahe Sichten waren fragt. Das Ge- 
Mittheilung die »Deutich « englifche Korrefpendenz« ihren Verdacht, schäft erfreute sich einiger Lebhaftigkeit und eine allgemeine grringe 
dab fie unecht fei, nicht werbeimlicht bat, ift am 26. db. auch in Preisbesserung ist eingetreten. Schluss matter. Gek. 400 Ctr. Für 
-Star-, »WUödvertifer« und andern englifhen Blättern abgedrudt, * ist nach —— Zeit in der Speeulation heute entsehiedene feste 
Der »Herald« aber hat die Ermächtigung fie für falfh zu erflären. | Tendenz zum Dure bruch gekommen, und bei reger Kauflust mussten 
Rah der Zufcrift eines Fonfeberirten Banbeldagenten , —— Pi —— ** werden, so dass eine Besserung von ca. 
She an bie ⸗Poſt ·, ift fie eine Erfindung füdliher amerifanifcher i 
Bl 


tter, ö— — — — — — 


Telegraphiſche Depeſchen Breslar, 28. Mai, 1 Uhr 31 Minuten Nachmittags, (Tel Dep. 
—— a — des Staats-Anzeigers ) Üesterr. Banknoten 57% Br., 87, G. Freiburger 


. ' , Stamm-Actien 133 G. OberschlesischeActien Litt. A. u. €. 160 bez.; do, 
Tunis, Montag, 23. Mai. Die Hauptftadt ift fortbauernd Lit. B. 14 are „Qberschlesische Priorität - Obligauionen Lit. D. 
tubig. Da aber ber Bey ſich gerveigert bat, bie Minifter zu ent | proz., 9% Br.; do.Lit.F,, djpror,, 100%, Br.; do. Lit, E., 3$proz., 
= G. Kosel-Oderberger Stamm- Actien 59% bis & bez. Neisse-Bri er 
Iaffen, jo haben bie Admirale der europäifcen Gefämaber beſchloſſen, Actien 6. Oppeln - Tarnowitzer Fa Karton 75$ ber. Prem, 
Truppen zum Schuhe ihrer Staatsangehörigen aut zuſchiffen. Sproz. Anleihe von 1859 1054 6. 
— — 7 7 Spiritus pr. 8000 pCt. Tralles 14% Thlr. Gd., 15 Br. Weizen, 
weisser 60— 713 Sg-: er 60-67 Syr. Roggen 44-46 Sgr. Gerste 
35 M Sgr. Hafer 32 Sgr. 
Börse farblos, bei schr beschränktem Verkehr zu Coursen, die von 
den gestrigen wenig abwichen, 
Stettin, 2%. Mai, 1 Uhr 35 Minuten Nachmittags. (Tel. Dep. 
des Siaats- Anzeigers.) Weizen 0-55, Mai-Juni u. Juni-Juli 55%, 
Juli - August 56; —4, a Zuumber - Oktober 59 bez. Roggen 3} 3. 





Stationen. 














‚ Mai. Mai - Juni u. Juni- Juli 37% bez, Juli- August : Br., G., Sen- 
7. Morgs.|Petersburg .| 3340| 4,8 |SW., schwach. ‚bewölkt, tember-Oktober 39% — 395, Oktober- Novamber 9% bez. Rübäl * 
» [Moskau ..... 3313| 5 |N 6 schwach, — Mai 13% bez., Mai-Juni 14 Br., September - Oktober 135. bez., 133 6. 
. Nieolaiew ..| 335,5 1,3 |NÖ, schwach, |be Br Spiritus 15%, bez., Mai-Juni u. Juni- Juli 15% nominelf ‚ Juli- August 
. Dorpat ...... 332,3 IM 56 |0. bedeckt. 155, August-September 153 Br., September-Oktober 15% 6. 

27. Mai. u ieh Hamburg, 27. Mai, Na ittags 28Uhr 30 Minuten. Die 

?. Morgs, | Paris ....... 338,4] 6,5 |NNO., schwach, |schön, b Börse war ruhig und eher matter. — Das Weiter ist trübe und kalt. 
*  |Brüssel ..... 3315| 7,2 |N., schwach. 3 Ey Schluss - Course: Oesterreichische Kredit- Aetien 831. Vereims- 


—— bank 104%. Norddeutsche Bank 106%. National-Anleihe #B%. Oester- 

| SO. stark air 2. | reichische 1860er Loose 824. Rheinische Bahn 9%. Nordbahn 64. 

*  |Petersburg..| 335,2 | 8,0 „ stark. . Ipror. Spanier 46. 24proz, Spanier 44. Stieglitz de 1855 —. Mexi- 
Preussische Stationen. kaner 424. Finnländische Anleihe 86}. Diseonto 3k, 3%. 

27. London lang 13 Mk. 1% Sh. mot, 13 Mk. 24 Sh. ber. London 





Mai. 
6. Morgs,(Memel ......| 331,0 | 6,0 |Windstille. Ibewölkt, | kun 13 Mk. 45 Sh. mot., 13 Mk. 5% Sh. ber. Amsterdam 35.75. 
T. » 332,3) 4,3 |NW., stark. —* Wien 83.50. Petersburg 2. a 
6» 3332) 42 |WNW.,schwach — Getreidemarkt. Weizen loco ziemliches Geschäft. Roggen, 
= 332,6 5,6 |NW., stark, irübe. Königsberg Juni bis August zu 59—61 angebeien, doch ruhi el, 
1.» 3345] 5,6 |NW., mässig.  |trühe. R Mai 274, Üktober 28%. Zink, 1000 Cir. Juli bis August zu 15, 2000 Cır. 
6» 333,8 57 |NW., schwach, |trübe, Reg. Mai bis Juni zu 154, 500 Ctr. zu 154, 500 Ctr. schwimmend zu 15, 
. 3334| 5,8 {NW., schwach. |trübe. SW Cte, kurz loco zu 15.%& umgesetzt, 
} Desteraleg. Frankfurt n. M., 2. Mai, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
. 332,5 5,8 | W., mässig, une * Oesterreichisch Effekten eiwas malter, 
53 165 " Behluss - Course: Monate * Ace — —— 
ds er e ! assenscheine 105%. Ludwigshafen - Bexbar » Berliner Wee 
* Münster... | 47 INW., müssig, |heiter. 1054. Hamb — —e—— Londoner Wechsel 114}. Pariser 
*  |Tergau ..... 1334| 5,0 |W., missig. — Wechsel 934, En iener Wechsel 1015. Darmstädter Bank-Actien 272. 
. Breslau ..... 32425 54 |W., mässig. ewölkt, Darmstädter Zettelbank 245, Meininger Kredit- Actien 47. Luxem-. 
. 2 | P — Re 9* burger Kreditbank —. äproz, Spanier 50.  Aproz. Spanier 45}, 
* [Ratibor..... 371) 5,8 |NW., schwach. (halb heiter. Spanische Kreditbank von Pereira —., Spanische Kreditbank von 


2 
5 





» Trier] 3320| 65 INO., mänsig, [bewölkt Rothschild —. Kurhessische Loose 57. Badische Loose 534. Sproz, 

Cöle ....... 3358| 7a INNW., schwach. |zieml. heit. Metalliques 52. 4iprozent. Metalliques 54. Bäder Loose ir 

Markipreise. Vesterreichisehes National - Anlehen 14.  Oesterreichisch - französische 

Berlin. den 28. Mai. DER Staats - Eisenbahn - Actien 189, Oesterreichische Bauk - Antheile 795. 

Zu Lande: Koggen 1 Thir. 20 Sgr., auch 1 Thir. 17 Ser. 6 Pf. | Oesterreichische Kredit - Actien 200%. Oesterreichische Elisabeth - Bahn 

und 1 Thlr. 15 Bgr. Grosse Gersie 1 Thlr. 13 Sgr. 9Pf., auch 4 Thlr. | 1094. Rbein-Nahe-Bahn 27k. Hessische Ludwigsbahn 125.  Priori- 

12 Sgr. #5 Pf. und 1 Thle. 11 Sge. 3 Pf. Hafer 1 Thlr. 6 Sgr. 3 Pf,, | täten —. Neueste österreichische Anleihe 835. 1864er Loose 66. 
i Thlr. 1 Sgr. 3 Pf. Erbsen 1 Thle. | Böhmische Westbahn-Actien 68}. Finnländische Anleihe 884. 


21 Ser. 3 Pf, auch 1 Thlr. X Sgr. Futtererbsen 1 Thir. 17 Sgr. 6 Pf. Wien, 28. Mai. (Wollfs Tel Bur.) Unverändert Neues 
Kartoflelu, der Scheflel { Thir, auch 25 Ser. und 22 Sgr. 6 PL, | Lotterie - Anlehen 96.20. Die neueste Anleihe wurde zu 87.80 ge- 
metzenweis 2 Sgr., auch 1 Sgr. 4 Pf, und 1 Sgr. 6 Pf. E . | handelt, : — * * 
—— eireldehörse (Anfangs - Course,) äproz. ues 72; z. Metalliques 
ar 1854er Loose u. Bank - Actien 183.00. ———— 


i — hir, h Qualität, fein weiss märkischer Nationsl - Anlchen 80.40. Kredit - Actien 195.00. Staats - Eisenbahn- 

58 Tab ep A zu: Astien - Certifikate 184.00. Lendon 114,30. Hamburg 85.90. Paris 

Roxgen loes 81 — 82pfd. 38} Thir. ab Kahn bez., schwimm, ent- 45.30. Böhmische Westbahn 156.00. „‚Kreditloose 130.00. 1860er 
fernt 1 Ladung 83pfd. mit $ Thir. Aufgeld pen Juni - Juli getauscht, | Loose 96.10. Lombardische Eisenbahn 246.00. 


iu. Ma i 8— . bez. u.6., r,, Juni-Juli 38—& Thir. Amsterdam, 27, Mai, Nachmitta 4 Uhr 45 Minuten, (Wolfe 
| ni * ir en g‘ t Fl 3 Thir. ber. u. Br., r G., | Tel. Bur.) Ziemliches Geschäft. Neueste Sülber-Anleihe 714. 
August-September 40441 Ir. ne Din 413—42$ Sproz. Metalliques Lit, B, 7%. 5 roz. Metalliques 59. re 
Thir. vez., Oktober-Novbr. 424—} Thlr. bez. Metalliques —, Sprez. Oesterreichische National- Anleihe 64.  Ipror. 
Gerste, grosse u. kleine 30 +6 Thlr. pr. 1750pfd, Spanier 45}. 3proz. Spanier —. Holländische Integrale 63. Mexilaner 
Hafer loco 23-26 Thir.‘, poln. 24% Thir. ab Bahn bez,, Lieferung | 4%. Sproz. Russen —. Sprozent. Stieglitz de 1855 8 
pr. Mai u. Mai-Juni 237 Thlr, ve Juni - Juli 233—24 Thir. ber. u. „ Getreidemarkt (Sehlussbericht). Weizen unverändert, Roggen 
Br., Juli-August 25 Thir. Br. stille, pr. Oktober 2 Fl. höher, Raps, Oktober 84, Rüböl, Herbst J6i. 
Erbsen. Koch- u, Futterwaare 49— 46 Thlr. London, 27. Mai, Nachmittags 3 Uhr. (Wolffs Tel. Bur) Sil- 
RübEl loco 13% Thle, Br., Mai u. Mai - Juni 13—% Thir. bez., | ber 614. Türkische Consols 48%. . 
Juni-Juli 133 — % A bez. u.G, % Br., Juli- August 13% Thlr., Consols 9045. Ipror. Spanier 45}. Mexikaner 444, 5proz. Russen 
August-September 13% Thir. Br., September-Oktober 14.—13: —14 bis | 87%, Neue Russen sh Sardinier 85}. 


13; Thlr. bez. u. G., & Br, Oktober-November 14—13% Thir. ber, 
Leinöl loco 145 Tpir. Br. 


Hamburg 3 Monat 13 Mk, 8: Sh. Wien 11 Fi. 824 Kr. 

— Nach dem neuesten Bankausweis a der Notenumlauf 
Spiritus loco ohne Fass 16% Thlr. bez., Mai, Mai-Juni u. Juni-Juli 20,416,805, der Metallvorrath 13,713,993 Pfd. Sterl, . 2 
15%—16 Thir. bez. u. Br., 1 G., JFuli- August 1515—4—% Thlr. Getreidemarkt (Schlussberiebt ). Getreiden nominell, — Wet- 
bez. u. G., % Br., August - September 165— 5, Thlr, bez., Br. u, G., | ter schön. 
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Liverpool, 27. Mai, Nachmittags 2 Uhr. (Wolff's Tel. Bur.) 
Baumwolle: 7000 Ballen Umsatz. Preise steif. Wochenumsatz 41,030 
Ballen. Middling Orleans 28%, Upland 28, Fair Dhollerah 214. 

Paris, 5. Mai, Nachmittags 3 Uhr. (Wolff's Tel. Bur.) In 
„Folge der amerikanischen Nachrichten war das Geschäft unbelebt, Die 
3proz. eröffnete zu 66.75, fiel auf 66.60, hob sich auf 66.70 und schloss 
zu diesem Course in stiller Haltung. Consols von Mittags 12 Uhr 
waren 90% gemeldet. 

Schluss-Course : 3proz. Rente 66,70. 4$prozent. Rente —. Italie- 
nische Sprozent. Rente 69.10. Italienische neueste Anleihe — äprozent. 
Spanier 505. iproz. Spanier 45}. Oesterreichische Staats - Eisenbahn- 
Actien 402.50. Credit mobilier - Actien 1147.50. Lombardisehe Eisen- 
bahn-Actien 530.00. 

New =- York, Mittwoch, 18. Mai. Wechselcours auf London 
1934—19}, Goldagio &2, Baumwolle 8T4— 89}. 


Königlibe Schauſpiele. 
Sonntag, 29. Mai. Im Dpernbaufe. (105te Borftellung). 
Ferdinand Eortez, ober: Die Eroberung Mexicos. Dper in 3 Ub- 
tbeilungen von be Jouy, beutih von Mai. Mufif von Spontini. 








Deffentliber Anzeiger. 


Ballet von V. Taglioni. Gaſt: Hr. Niemann, Königl. ban- 
növerfher Kammerfänger: Fernand Corte. , 

jm Schaufpielbaufe. 1835ſte Abonnements-Borftellung.) Die 
Komödie der rrungen. Lufifpiel in 3 Akten von & te, 
bearbeitet von €. von Holtei. Hierauf: Der verwunfhene Prinz. 
Schwant in 3 Abtbeilungen, von I. von Plöß. 

Montag, 30. Mai. Gm Opernbaufe. Mit aufgehobenem 
Schaufpielhaus - Abonnement. Quranbot, Prinzeffin von Ebina. 
Tragi · komiſches Maͤrchen in 5 Alten nah Gori von Schiller. 
Duperture, Entreacts und bie zur Handlung gebörige Mufit ift von 
Bincenz Lachnet. 

Den Schaufpielbaus-Abonnenten bleiben die Billets biß 11 Uhr 
teferpirt. 

Im Schaufpielhaufe. Keine Vorftellung. 

Da no fortwährend Gefuhe um Refervirung von Theater 
Billets eingeben, fo wird bie Erklärung wiederholt, daß dergleichen 
Geſuche nit berüdfihtigt, eben ſowenig die betreffenden Briefe beant- 
wortet werden fönnen. 








Stedbriefe und Unterjuchungs- Sachen. 


Deffentlide Befanntmabung. 

Am 21. Mai ec, Abends 9 Uhr, ift in ber Königlichen 
dem Dorke Vankow und Riederr-Schönbaufen die Reiche ein 
Mannes, an einem Baume hängend, ya 

Der Rerftorbene war ungefähr br alt, von flarfem Körperbau 
und ciren 5 Fuß 5 Zoll groß, bat brauned Haar und Blaugraue Mugen. 

Der Leichnam war befleibet mit einem blau und weiß geftteiften Kat · 
tunbembe, einer grau englifchledernen Hofe nebſt MWefte, einem bunten mwol- 
lenen Haldtudpe, einem ſchwatzen Tuchrocke, ſchwatzen Iedernen Halbfiefeln 
und einer fhmarzen Tuchmüpe. 

Alle Diejenigen, melde über die Perfönlichfeit des Verfiorbenen Aus- 
funft zu geben im Stande find, werben aufgefordert, ſich bei dem unter 
zeichneten Richter, Hausvoigteiplapg Nr, 14, ober bei ber nächſten Polizei- 
bebörde zu ihrer foftenfreien Vernehmung zu melden. 

Berlin, den 24. Mai 1864. 

Koͤnigliches Kreiögericht. J. (Rriminal) Mbtheilung. 
Der Unterfuhungsrichter. 
(ge.) Louis, 


orft pwiſchen 


unbelannten 


Oeffentlider Aufruf, 

Der Handlungdlehrling Alpbons Rahme, früher bier, angeblich aus 
Breslau, und zufept dafelbft Fiſchergaſſe Nr, 26 ft, fol in der Un- 
terfuhungsjacdhe wider ben Handlungslehrling Wilhelm Theodor Eeber 
bier wegen Müngfälfihung ald Zeuge vernommen werden. Da fein gegen- 
märtiger Aufentbalt nicht befannt ift, wird der 1°. Rahme hierdurch auf 

efordert, und feinen Aufentpaltsort anzuzeigen, Auch alle Behörden er- 
Falten wir, und über denfelben Auskunft zu geben. Schliehlib wird noch 
bemerkt, bab in ber vorgedachten Unterfuhungsfade auf den 9. Juni c., 
Rormittagd 84 Uhr, bier am Gerichtäftelle in Sorau Termin zum 
Hauptverfabren vor den Geſchwornen anfieht und Zeuge Rahme hierzu 
geladen wird, 

Sorau, den 25. Mai 1864. j 

Königliched Kreiögericht, L Abtheilung. 





Sandeld  Hegifter. 

Rom {. juni er. ab ift dem Kreißgerihti-Rath Horm in Bearbeitung 
ber anf die führung bed Handels · Begifterd fich beziehenden Geſchäfte der 
Kreißgericht®-Sertetare Schulg ze 

Heilsberg den 25. Mai 1 

Königliches Kreidgericht. 


Handeld-Regifter bed Rönigl. Stadtgerichté zu Berlin. 


In das firmen-Regifter bed unterzeichneten Gerichtö ift unter Rr. 4052 
der Kaufınann (aba mi · Holz · — und Elfenbein-Hanblung) 
Samuel Theodor Brande zu Berlin, 
> Ben EINE: Berlin (jehiged Geſchaͤftlolal Mühlenftrafe 
t 


Firma: Theodor Frande, 
eingetragen zufolge Verfügung vom 26. Mai 1864 am felben Tage. 


Der Kaufmann Albert Auguſt Maccker zu Berlin bat in fein bierfelbft 


unter der Firma 
Auguſt Maeder u. Söhne 
(iebiqned Gefchäftslofal Kommandantenftr. Rr. 3 

beftebendes, unter Rr. 485 des Firmen · Regiſters eingetragenes Handelsgeſchaͤft 
am 1. April 1864 ben biefigen Staufmann Friedrich Auguſt Maeder als 
Gefelichafter aufgenommen. Die Firma ift deshalb unter Nr. 485 des 
Firmen - Regifterd gelöfht und nad Mr. 1458 des Gefellichafts + Regifters 
übertragen. 

—8 und Eintragung find heut verfügt und erfolgt. 

Berlin, den 26. Mai 1804. 

Koͤnigliches Stadigericht, Abtheilung für Civilſachen. 


Zufolge Verfügung vom 17. Mai 1864 iſt in unfer Handelb · Regiſter 
eingetragen, und zwar: 

) jm Befelicafts-Regifter bei Re, 41: i 
Die Banquierd Auguſt Rudolph Herrmann Rauff und Carl 
Julius Ferdinand Anore zu Berlin ibre zu Brandenburg a. H. 
beftehende Smeigniederlaffung mit der — Buftan Schmith 
u. Comp. dem Kaufmann Guflav Schmith zu Brandenburg a. H. 
als ein jelbfifländiged Geſchaͤft mit der Berechtigung, die firma 

uführen, übertragen. Die firma ift deshalb im Geſellſchafts 
Res Mer gelöfht und auf Mr. 272 des firmen» Regifterd über 
agen. 


2) Im Seokuren-Regifter bei Mr. 10: 
Die dem Guftav Schmith von ben Gefellfchaftern der firma 
Guſtav Schmith u. Comp, eriheilte Profura ift erlofchen. 
3) Im Firmen-Regifler Mr. 272: 
nhaber: Kaufmann Gufav Schmith ju Brandenburg a. H., 
rt? Brandenburg a. 9. . 
itma: Guſtav —8 u, Eomp., 
eit: Brandenburg, ben 17. Mai 1864. 
Königlichen Rreißgericht. J. Abtheilung. 


| sb — biefige Firmen · Regiſtet iſt untet Rr. 270 der Kaufmann Bern- 


ee aus Brandenburg a. Hr 
Ort der Riederlaffung: Brandenburg a, H. 
5 Firma: Bernhard lee, 
eingetragen zufolge —— vom 17. Mai 1864 am 17. Mai 1664. 
Brandenburg, den 19. Mai 1861. 
Königliche® Kreißgericht, I. Abibeilung. 


Belanntmadung. 

m unfer firmen-Regifter ift zufolge Verfügung vom 24. d. M. unter 

laufender Nr. ibt bie Firma : 
Conrad Beidler 
u Schwiechud und als deren Inhaber ber Kaufmann Conrad Honotatus 
Geißler dafelbft beut *8 worden. 
Zullichau, den B. Mai 1864. 
Koͤnigliches Kreiögericht. J. Abtbeilung. 


HandelsRegiſter. 
Die Geſellſchaftet der hierſelbſt unter der Firma Gebt. Schotnwieſe am 
1. Mär d. L begründeten Handelsgeſellſchaft p- der Kaufmann Johann 
Joſef Louis Schoenwieſe und ber Kaufmann Carl Johann FJojef Schorn- 
tiefe, beibe von bier. x 
Dies iſt zufolge Verfügung vom 19. am 21. Mai e, unter Rr. 195 


"in das Gefelfchafte- 


ifter Te 
— den 9 Mai 1804. 
Königliped Kommerz und Admiralitãts · Kollegium. 


Belanntmadung. 
A, Die unter Mr. 363 des Firmen-Reg'ſters eingelragene firma: 
Auguft Rich ty; Kaufmann Auguſt Rich zu 
FE a HR, len fü — 

i m FirmenRegiſter zufolge Verfügung vom 19. Ma 
am beutigen Tage vermerkt. ze 
Memel, den 21. Mai 1864. 
Königliched Kreiögericht. 
Handels · und Shifffabrtö-Deputation. 


B. % das Firmen-Regifter bed unterzeichneten Gerichts ift unter 
rt. 292 


die Kaufmanndfrau Louiſe Dorotben Riech, geb. Schep- 
gr Aal: Ort der Riederlaffung: Memel, Firma: 
A. 18, 
eingetragen zufolge Verfügung rom 19. Mai 1864 am beutigen Tage. 
u Mmel‘ u 21, Mai 1861. , & 
Koͤnigliches Kreiögericht, 
Handeld- und Schifffahrtö-Deputation, 


139 


RAINER, 
A. Die unter Rr. 34 Handels. 
—— — — ra erg auf 


dat en feldafter Raufınann Otte Bst Beten 3* 
ju Memel mmen. Dies ift im Geſellſchafts · Regiſtet vermerkt 
Ri Er un un Bi Mai 1864 am heutigen Tage. 

emei, den 864. 


Ani igliches Kreibgericht. 
Handels · 2* Schifffahris · Deputation. 
* = Firmen · Stegifter bed unterzeichneten Gerichts iſt unter 
ber Kaufmann Dtto Robert Muſchinsky zu Memel, 
Det der Riederlaffung: Memel, 
engerogen ufolge Berfägunn vom 19. Mai 1864 am heutigen Fa 
getragen zufolge Verfügung vom ai am heu e. 
Dee, den Di, Mac {Be . 
Aönietihee Kreiögericht. 
Hanbeld- und Schifffahrt! - Drputation, 


Betanntmadung. 


itmen · Negi fr 
1) — —— — er. 


die unter Nr. 76 eingetragene Firma 
»A. — — ja Demmin 
ift erlofch 


2) afege er —X en 24. Mai 1861 an demielben Tage: 


tragene Fitma 
Re yu — a. T. 
ift etloſchen. 
Demmin, den 24. Mai 1 
Königliches läge. I. Abtheilung. 





Befanntmadbun 


unfer —— zur Eintragung der —E— — Aufhebung 
Gütergemeinfcha g vom 


der € ft iſt unter Me. 4 zufolge Bi 

0. Mai 1864 am 21. ejd. m. et a. eingetragen: 
—— 2* er eg Bes low RN Gollnow hat 
für feine ed, geborne Meipel, bu 
11. Juni 1 "Se Otngoneniaaf —E 

* Raugard, den 21. Dia "aa 


Rönigliched areisgericht 


— 

n 1 firmen » Regifter ift heute 

2 = u B2 der Uebergang der firma L. Horne bier von deren su | 

haber Apotheker rg tm Hoene ir durch Kaufvertrag auf 

—* Ra = Anton Gottfried Schmigalla bier, und 

b) Mr. 1496 die Firma 2. Hoene bier und ald deren Inhaber der Kauf- 

mann —* Gottfried Schmigalla hier 
eingetragen wor 
Bredlau, Den na, Mai 1864 
Königliched Stadtgeriht, Abtheilung 1. 


a) 


fi — Ne 125 bie Ri bed 
n unfer firmen- e unter Firma 
sa Bubıeig 4 ; uguft @und y „ge Bobs »&. A. Oundlach⸗ 
und als Ort der Riederlaſſung sl ig, Kreis erg, eingetragen worden, 
Grünberg, den 25. Mai 1 
iches Rreißgericht. 1. Abtheilung. 


Handeld-Regifter 
34. eriht Halle a. ©, 
In das Seieäfgafts-Regrfer ift eingetragen bei ber unter Rr. 86 ein- 


geltagenen 
- »Zuderfabeit Teutfchenthal, Reufner u, Eo.« 
—_ Rectöverbältniffe der Geſellſchaft: 
Mr. 24. Albert Seitewig ift feit dem 16. Depember 1863 ald Gefell- 
fchafter ausg Abe, 


Re. 27. Ban Seinemann verftorben und laut Er —— 
‚f12. Dezember 1 fein Anrecht auf die Wittme 


Amalie, geb. Fritſch in Teutfchenthal, als Geſellſchafterin — 


—E Wilhelm un 3 a 


Buts Augu ulze 
63. Falun de ng * u er in Unterröblingen, 
iedrich Maennicke in Eöllme, 


Rr. 64. Buts * ‚m 
Nr. 65. Butt ttfrieb Möller in Schotterei, 
sn Bolge in —— 


Rr. 66 — 
e in Wanjle 
— 1863 eingetreten. 


Eee 
SERSE 


„r 


Ar: Butebefiker 
find ad 61—67 als heftuigafter feit dem 16. 
Eingelrogen zufolge Verfügung vom 19. Up 


Belanntmadu 
In dad Hanbeld - Re gifter bei bem Königlichen GSandelsgerichte dahiet 
auf Unmeldung — worden: 
re Fr. Guſt. Bauer in 


Y Mr. 1341 dei he Negiftere Die 
Barmen , deren Inhaber der Kaufmann Friedrich Guſtav Bauer ba 


ift 


| 





“| 


2) in iR bed Geſellſchafts - u Die Are Beſtimmung ber | 
Geſellſchaftet 


Robert Linder, 


Schlagbaum / Bemeinde | Tag der Zahlungseinft 


Bald, und Auguft Linder Krämer, 
Gemeinde ®r dee note ; 2** * "Rai 1863 — 
En eng, Dr 
de Brühe ie Sek ———— 
Die Firma Robert Linder om 


- ber Kaufmann Mokeri 
d, ift, 
"Der — Seeretait 





Aonkurſe, Subhaſtationen, Aufgebote, 


or ladungen u. dergi. 
[1394] s gehlepung der Konfurd-Gläubiger 
na 


ſtſehzung einer zweiten Anmeldbungäfeifi. 
d des Mitter 8 
u a N Banken a En ans 


gläubiger noch eine jmeite ge 
12. Juni 1864 einſchließlich 


bis zum 
fegeient morden, 5 

» weiche ihre Anjprüce noch nicht angemeldet haben, 
— = ordert; biefelben, fie mögen bereits rehtöbäi fein oder nict, 
mit dem dafür verlangten —— bis zu dem ee, Tage bei und 
ſchriftlich oder zu Protofol anyumelden. 


Der Termin zur Prüfung aller in ber Zeit vom 9. April d. J. bis 


jum Ablauf der zweiten Friſt Kir ernelbeten- Forderungen ift 
auf den . Juli 1864, Vormittags 10 Uhr, 
in unferem Gerichtölof immer Nr. 1, vor dem Keinmiſſat, Herrn 


Kreiögerichtö-Ratb —— anberaumt, und werden Erfcdpeinen in 
Dickens Termine die ‚Hinten © Gläubiger — —— ihre Barde- 
tungen innerhalb einer der Friſten angemeldet 


Wer feine Unmeldu TR acid, | Perg eine Abſchrift derſelden 
und ihrer wu An * 

Jeder Glaͤubiger / we er nicht i in unferem Gerichtöbezirf wohnt, muß bei 
der dung feiner Forderung einen am biefigen Orte wobnhaften ober 


jur id is be uns dene auswärtigen Bevolmächtigten beftellen und 
— den Alten anzeigen. —— wel eö bier an Bekanntſchaft fehlt, 
A ye Licht, Stoepel und Keld und der 
| Denen Naude ler Sadıwaltern vorgeſchlagen. 
Potsdam, den 18 Mai 1864. 
Königliched Kreiögerih‘. Ablheilung I. 


[1449 Aufforderung der Konlurägläubiger, 

n dem Konkurſe über dad Vermögen des Handelsmanns und Gal- 
wirtho I. ts zu Erin wird unter Bezugnahme auf die Belannt- 
madung vom 12. Mai c, hiermit zur öffentlichen —— ebracht, das 
der auf den 14. juli e. 10 Ubr anbtraumte Termin _— en und auf 
den 6. Juni c., Bormittags 11 Uhr, verlegt wird. — m. 
werben alle biejenigen, welde an die Mafle Unfprübe als Stonlurs- 
aläubiger maden wollen, hierdurch aufgefordert, ihre Anfprüce, Diefelben 
mögen bereit® uhchängis fein ober nicht, mit dem bafüc verlangten Vorrecht 

bis zum 2. juli e. einſchließlich 
bei und fchriftlich ober zu Protofoll anzumelden und demmäcit zur 
—— ber fämmtlichen, innerhalb der gebuchten Friſt angemeldeten for- 
—— ſowit nach Befinden zur Beftellung des deñnitiven Verwaltungs 


auf den 2. Auguſt e., Bormittagd 10 Uhr, 
an Gerichislokal, vor dem Kommiſſat, Herrn Kreidcicher Schmidt, 
€ 
Mr Ber feine Anmeldung — einreicht/ hat eime Abſchrift derſelben 


und ihrer Anlagen beizu 
Jeder Gläubiger, * nicht in unſerm Amisbezirke feinen Wohnfih 
bat, muß bei der Anmeldung feiner Forder einen am biefigen Orte 
—— oder zur den —— si ten a —— Bevoll maͤchtigten 
und * El n. Denjenigen, wel «8 bier an 
Betanntſchaft feb ange, „Die —RãXt Mazurkiewij, 
Kosto, Dr. kb‘ el: — 
Schubin, den M Mai 1864. 
Rönigliches ericht. 
Der RKommilfar des Konkurſes 
Schmi 


tfanntmadun 


ung. Be 
A Julianne gehen Konfundfade Fiten folgende verſpäten 
* 


...... 


ler, Eifer in —— ven.. e. 1 — 3 
GKraentel u. Peine in * 8 ir, 25 . 
am 16. junier, 11 Ubr, in un 


Kr 


Termindjimmer Rr. 2 geprüft 
werben 
Bromberg, m 17. Mai 1 


Rönigiges reger. 1. Atkelung. 


[1453] Ronturd-Eröffunun 
Atnigtiare Kreidgeribt zu Naumburg. Erfe ——A 
I KL 25. — Blaue —— Ya Uhr. 
tt Slleda 
ift der kaufmaͤnniſche im —— —— Da ie 
ng auf den 6. Mai d. I) feftgefept morben. 


1391 


Zum veiligen Verwalter der Maffe iſt der Rechtianmalt Tr 
zu Cölleda er üger 
Die ar 4) bed Bemeinihulbners werben Yun, in bem auf 
den 8. Junid, Ja u a Ubr, 
im Krei erichtägebäußt, Zimmer Nr. 8, vor bem „ Kreißrichter 
von Schönberg anberaumten Termine die Grtärungen | Fr ihre Vorſchlaͤge 
zur Beſtellung des definitiven Verwalters abzugeben. 

Allen, melde von dem inſchuldner etwas an Geld, Papieren oder 
anderen Sachen in Befik ober Gewahrfam haben, oder welche ihm ehwas 
verfhulden, wird aufgegeben, nichts am denfelben zu verabfolgen oder 58 
fen, vielmehr von dem Befig der Gegenſtände bis zum 25. Juli d. 
einschließlich dem Bericht oder dem Mermalter ber De Anzeige “| 
maden md Alles, mit Vorbehalt ihrer einigen Mechte, —— 
Kontursmaſſe abzuliefern. Pfandinhaber und amdere mit denſelben —8* 
berechtigte Gläubiger des Gemeinſchuldners haben von dem in ihren Beſih 
befindlihen Pfandftüten bi8 zum vorgedachten Tage nur Anjeige zu | 
macdben, 

Zugleih werden alle Diejeni 
Konkursgläubiger machen wollen, bierdurd aufgefordert, ibre Anſprüche, die · 
selben mögen bereite tg | fein ober nicht, mit dem dafür verlangten 
Vorresbt bis zum 27, Juni d. 5. einfchlieflich bei uns ſchriftlich ober 
zu Protofoll anzumelden und demnädft zur Prüfung der ſämmtlichen 
innerbalb ber gedachten Friſt angemeldeten —— jo mie nach Befinden 
zur —— des definitiven Berwaltungsperfonals auf 

den 14. Juli d. J., Vormittags 10 Ubr, 
vor — Kommifjar, Kreibrichtet von Schönberg, im Terminbzimmet Nr. 8, 
zu erfcheinen. 

Wer jeine —— ſchriftlich einreicht, bat eine Abſchrift derſelben 
und —* nn jufügen. 

ber Gläubiger, is nicht in unferem Amtsbenitke feinen Wohnſih 

Int, — bei der Anmeldung feiner Forderung einen am biefigen Otte 
mwehnhaften oder zur Pratis bei uns eg el auswärtigen Bevoll- 
mäcbtigten beftellen und zu den Aften anzeigen njenigen, melden es hier 
an Bekanntichaft feblt, ei die Acchlsanwaͤlte Polenz, Jufligrätbe Bie- 
lip, Breomme, Kranz, Getz und Piepfer bier zu Sachwalfern vorgeſchlagen 


1729) Edictal- Labung. 
Sur Korroborirung eined unter den bekannten Bläubigern der am 
27. Auguſt an. * verfiorbenen Handelöfrau 
Rofalie Emilie verebel, Kircheifen, 
geb. Schreiber in Breitenbrunn, 
in folge der Sjniolvenz ihtes Rachlaſſes, von en fih die .. —2* 
ilich mit obervormundicaftliher Genehmigung ind ——— 

* für den Zweck der Abwendung Horn ra onfurfes —X 
hloffenen Vergleiches iſt Seiten des unterzeichneten Königlichen Gerich 
Amtes nah Vorſchrift ded Mandated, die Edickal-Eitationen in Civilſachen 
auferbalb * Konlurſes beit. vom 13. Movember 1779 verb. mit dem Ger 
ſeze vom 1834 auf Antrag mit der Edictal -Ladung zu vet · 


en. 

Gerichtömegen werben baber alle noch unbefannten Gläubiger der ver» 
ftorbenen Rofalie Emilie Klecheiſen, welche ald ſolche oder auß irgend einem 
Rechtsgrunde Anfprüde an deren Merlaffenichaft zu haben — bei 
Strafe dei —— Ausſchluſſes von dem gedachten Nach; 
Laffe; über welchen dann dem getroffenen Vergleiche gemäß verfügt werben 
mürbe, fo mie bei Verluft_der Rechtswöhltbat der Wiederein- 
fegung in den vorigen men erg! vo in bem auf 

den 9. Juni 1864 

anberaumten Liquidationstermine Vormittags zu rechter na m in Pet · 
fon reſp. durch ihre geſehlichen Vertreter oder durch gedoöͤrig legitimirte und, 
fo viel ausländische Inttreſſenten betrifft, mit gerichtlich refognoszirten, zur 
Annahme fünftiger Ausfertigu —— hinteichenden Vollmachten ver- 
ſchent Beauftragte am biefiger Umtöftelle zu erſcheinen, ihre forderungen 
allenthalben anzumelden und zu beiceinigen, darüber mit dem event. zu 
beftellenden Eontradifter in Gemäßteit $. 1% bed, Geſthes, die Abkürzung 
und Bereinfachu 
ber 1861, gu ver , namentlih au über den Beitritt zu den ibmen 
Den Alfordsvorfhlägen, unter der Verwarnung, daß fit, im falle 

e fi darüber nicht erflären folkten, für einmilligend amgefeben und ber 

tritt als gefcheben angenommen werben würde, ſich zu erfi zu ber 
fliegen, fodann 

n 23. juni 18 


der ———— der PP Bebufs —XRRE Einbolung eines Er- 
fenntniffes, und 
den 14. Juli 18064 


der Belanntmachung dieſes, ſowohl die Nic bienenen audicliefenden, ald 
in der Hauptſache erfennenben et eig zu fein. 
Jobanngeosgenftadt, — B. Mä 


lich ſä 
— —— 
Helnrih Schubert. > 


— 


[228] Subbaflation. 
gicitatiend-Termin 
Die im Hypothekenbuche von er Stadt Müblber, 
fol. 47, eingetragenen Grundftüde des Johann Heinti 
2 ein Siöknkcut mit Siegelfcheune und Brennofen, 


ein Breiten 
—38 Ver Gottete 
m n Ei, 1 DeD ms Ir Sal Musfoat, 


44 
5) ein — iertelſeld, jeht das Planfiüd Rr. 239, von 
welde Grundftüde zufammen ein gefchloffenes Areal bilden, gerichtlich unter 


Vol. VII. Re. 42, 
Earl Wehnert, als: 


4 Morgen 33 


n, welche an die Mafle Aniprüde ale | 


des bürgerlichen —— — betr. vom 30, Dejem- 


Berü ber bi vr 1 
echt Tl J arauf gebe eher rn auf 16,118 Thlr. 20 Sgr- 
m 6. —n — — — 8 11 Ubr, 
an biefiger —* verfauft werden. Tage, ppothefenfchein und Be 
—— * ei a a Ba Dose Buch —* — 
e aus e ni 
—— ihre eng) fucen, Haben ihre Anfprüce 


—E den 5. —* ar 1861. 
Königliche — — 


[1127 
dur nigt bot. Ein für den Halbbawer Michael Smarslit in Bowallno, 
| Oppelner Kreijed, nach 30 Thaler unterm 1. Degember 1863 von ben 
nn * en ielrawlehſchen Eheleuten zur in hun am. 
ber idhael Smarslit oder deffen eftelkter ei 
ale f —* Nicolaus —— geh A von der 35 
Riekrawien aber nur unterkreugt, ift gen. Der un 
ainhaber dieſes Wechſels ey run —— denſelben binnen ſecht 
onaten, vom Verfalltage ab gerechnet, ſpäteſtens aber im Termine ben 
16. März 1865 dem unterzeichneten Gerichte Be mibei 6 der 
Wechſel nad . diefer ice Be Fr kraftles erklärt werben 


pein, ten 26 
— liched Kreisgericht. 
ıfte Abtheilung. 








145 
I ats ebot. Ein unterm 24. Februar 1863 vom — R. Labs 
zu Oppeln ausgeflellter und vom GButspädter ©. Jaſchkowitz zu Rob 
mierfa, bei —— ug Wechſel über Thlr., zahlbar ultimo 
Juli 1863 in Oppeln bri 3. Bender ift verloren gegangen 
Der unbelannte In Fo dieſes Mechjeld wird bierdurdh aufgefordert, 
denſelben · — einem Sabre vom Berfalltage ab prebet \ —* enö den 
2. September d. 5%, dein 1au 
dem unterzeichneten Tafoe vorzulegen, wi — der — nad Ab · 
lauf eu au ey — — werden 


* Fey eißgeridt; I. Abtheilung. 








Berfänfe, Verpachtungen, Submiffionen ꝛc. 


u — 2 Meil Auge 
orpommern im Randew e eilen von Stetti 
148 Meile von Dencun, 1% Meile von der Ciendahn-Station Tan = 
ewa $ Meile von ber Eifenbabn-Sration Grambom —*— Bu * 
welcheã zu dem, dem Fiskus anbeimgefallenen 

Kon er6 von Brandef-Nadrenje zu Daber gi 
—* —* und bie em Tobannid dieſes Jabtes verpachtet Rn Pr 5 — 


— ee — einem Axral von enwa 772 Morgen, darunter 
555 Morgen Ader; 54 Morgen Miefen, 77 Morgen Meibe, i6 Morgen 
Holzungen und 60 Morgen Mafferftüde und ift auf 28/40 Thlt. ab- 


eber Raufliebhaber hat im ® ermine eine Caution von 2800 Thlr. 
ee Staatöpapieren zu beitellen, bevor er zum Bieten zuge. 
affen wir 

Von dem Kaufgelde ift acht Keil nad Ertbeilung des Zuſchlages, den 

fich die unterzeichnete Königliche Regierung vorbebält, die Hälfte on die 
Megieru —A et einzuzablen. e andere Hälfte wird auf —— 
des Kaͤufers gegen 5 gen Zinfen und sem bupotbekarifhe Eintragu 
Korig zur erften Stelle mit der Mafan —— daß die eine Sm 
bed Raufgelderrefles binnen zwei a und die andere Hälfte des Kauf 
elderreficd binnen vier Jahren nad Ertheilung bed Zuſchlages an bie 
Biefige Regierungd-Haupt-Kaffe abzuführen fl. 

Die näheren Bedingungen —— in unſerer Regiſtratur 1. A. zur Eins. 
fiht offen und merden au gen gegen Berihtigung der Kopialien 
N auch in Abſchrift mitgetheilt werben. 

f Der Bietungdtermin ift auf 

| Montag, den 13. Juni bdiefe® — — — 
| 10 Ubr, in unferm Geichäftälofale bierfelbft vor dem Megierungd- 
orenz 


I} 
= 


anberaum " 
lin, den 10. Mai 1864. 

Königliche Regierre —— ded Innern. 
| Vrebored, 


am), biesjähri Sale bb ee a f den Böf 
ge Gradnu in ben au, hu 
1) der Berlin. Siettin-Banziger Straße vor dem Köni — 
vom Ende des Steinpflaſterz dis zur Gre t, ber Berliner — 
oder von Ar, 0,36 +3” bit Mr. 0,61 + 3° = 25 Stationen; 


2) der Berlin-Bredlau-Rönigäberger —** vor dem Franf · 
furter Thote, vom Thore bis zur Jun — oder von Mr. 0,41 
+ 10° bis 0,524 10° = 11 Statio 

3) der RN Straße in der Rüllerftrafe, von Rr.0,60 
bis 0,9910 = Stationen} 

4) ber Berlin-Eotibuffer Straße am ftreugberge, von Mr. 0,46 
bie 0,60 — 14 Stationen, 

fol im Mege der Submiſſion verpactet erben. 

Die Verpadtungs-Bebingungen, nad melden die Submilfionen bie 


um J t. Mits. einzureichen find, 


F Berlin, den 24. Mai 1864. 
Koͤnigliche Minifterial-Bawstommilfion. 
i Peblemann. Rief. 


liegen in unferer Regiftratur zur Ein- 
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Belannt 


[1294 
Köniyglid 


23 
» 
u 





Die Reftauratien auf Yon Bahnbofe zu Büldenboden fol vom 1. Juli 
d. 5. ab auf unbeftimmte Zeit für eine jährliche Pacht ven 200 Thalern 


verpachtet werden. 
— as tluflige wollen ihre Offerten unter Beifügung von Atteften bis zu 
au 


—2 den 3. Junie., Mittags 12 Uhr 
ine i, verfiegelt und mit der Aufichrift: 

»Dfferte auf Pachtung der Bahnhofs · Reſtauration in Güldenboden« 
verfehen, am die umterzeichnete Direction einfenden, Die Orfinung erfolgt 
am Termindtage zur bezeichneten Stunde in unferem Geſchäftslokale (auf 
—— bierfelbft) in Gegenwart ber etwa perſoönlich erſcheinenden 

u ten. 
Die Submiffiond-Bedingungen liegen in unferem Eentral-Bürcau hiet · 
elbft zur Einficht ofen, werden auch auf portofteien, an unferen Bürcau- 
ber Kanglei · Rath Lalomi hierſelbſt zu richtenden Antrag gegen 5 Sur. 
Kopialien mitgetbeilt. 
Bromberg, den 9. Mai 1864. 
Königlihe Direstien der Oſtbabn. 





ae Belfanntmadung. 
ie auf dem Magaginhofe in der neuen Friedrichöſtraßt Nr. 2 belegene 
Eißgrube fol vom 1. Oftober c, ab auf zwei hinter einander folgende Jahre, 
alfo bid Ende September 1866, im e ber Submiffien und daran zu 
fnüpfenden Licdtation anderweitig vermietet werben. j 

Die diefer Vermietbung zum Grunde zu legenden ——— koͤnnen 
im Geſchaͤfts - Lokal des unterzeichneten Amted, Köpnider Straße Nr. 17, 
werftäglich eingefehen werben, und find biernach —— Gebote fpäteftend 
bis zum 19. uni e. ug A an und verfiegelt portofrei einzufenden. 
al . 


Berlin, den 26. 
Königliched Proviant- Amt. 


1116] Befanntmadhung j 
ie — nr 300 — an — —— fuͤt die 
ete Werſt ſoll an ordern 
——— — ee Preitofferten unter Beifügung von 
ben v elt er Aut - 
— pe auf Muldenhlei« ö ! 
bis zum 8. juni er., Bormittagd 11 Uhr, einzureichen, Die Liefe- 
rungsbebingungen liegen in ber Repifiratur ber Werft zur Einfiht aus und 
of Verlangen gegen Erftattung der Kopialien au abſchriftlich mit- 
It 


getbeilt. - 
Danzig, den 24, Mai 1864. 
£ RKRöniglide Werft 


en] Belanntmadun ———— 
e Lieferung von 6 Stüd Reſervtachſen uch Abe für die Eifen- 
bahn · Po en der Magdeburg ·-Leipziget Route ſoll im Wege der Sub- 
milfion vergeben werden. Der Ablieferungs-Termin ber Achſen nebft Rädern 
ift 1. September e, ‚ : 

Termin hierzu ift auf Sonnabend, ben 18. junic, ee 
41 Uhr, in unferm Gefchäftöbürcau bierfelbit, Klofterftrafe Nr. 76, anbe- 
taumt, bis zu welchen bie Offerten irt und verfiegelt mit ber Auf · 
ſchrift: »Dfferte zur Lieferung von Eifenbabnpoftwagen Achſen- rinzurei- 

nd, 

* Sen en, Beichreibungen und Bedingungen liegen in unferm Bü- 
zeau jur Einficht aus, auch koͤnnen Leptere gegen Erftattung der Kopialien 
aus demjelben bezogen werden. 

Berlin, den 20. Mai 1864. 

Das Königlihe Eiſenbahn · Kommiſſatiat. 
v. Maaſſen. 


(1408) Königlide Oſt bahn. 


ür die Oſibahn ſollen 10 Stück neue vierrädrige 
IV. Klaffe — davon 5 mit Bremſe und bedecktem Scha 
Bremſe — beſchafft werben. ü . 
Unternehmer wollen ibre Offerten portofrei, verfiegelt und mit der 
Aufſchrift 
fr » Submilfion auf Lieferung von Perfonenwagen IV. Klafje « 
verfeben, bid zu dem auf & j 
Montag, den 27. Juni 1864, Bormittags 11 Uhr, 
anftehenden Termine an die untergeichnete Direction einreichen. 

Die Deffnung der eingebenden Offerten erfolgt am Terminätage zur 
bezeichneten Stunde in unferem Geſchaͤftslolalt — auf dem Bahnbefe hier- 
felot — in Gegenwart der etwa perlönlich erfcheinenden Submittenten, 

Die Submiffiond - Bedingungen und Zeihnungen liegen in unſerem 


Derfonenwagen 
erfig und 5 ol: 


Eentral-Bürcau zur Einſicht offen, werben auch auf portofreie, an ben Ober. 
Dafhinenmeier Rodrbed ierfelbft yu richtende Ag mite 


Bromberg, den 18. Mai 1864. 
Königliche Direction der Oſtbahn. 





* 


Berlovjung, Amortijation, 


inszablung u. f. w. 
von Öffentlichen . nr 


apieren. 


[1444] Stargard. Bofener Eifenbahn. 





„Die Zahlung der am 1. Juli d. J. fäligen, refp, der biöher nicht rea- 
lifirten und mod nit verfalenen Dividendeniheine der Stargard-Pofener 
Eifenbahn, fo wie des nad unferer Befanntmadung vom läten 
April d. J. auf die Dividende für das Jahr 1863 zu jablen- 
den Betrages von | Thlr. 10 Sar. pro Üetie, welder auf den 
Dividendenfhein Ser. II. Rr. T außer den garantirten balb- 
kirisen Binfen zu erheben ift, erfolgt in ber Lit vom 1. biö 1dten 
R $ &, mit Ausſchluß der Sonntage, in den Vormittagäftunden von 9 bie 
t: 


u 
in lin bei der Direction der Disfonto-Befelihaft und dem Ba t 
©. Ubel jun., Unter den Finden Rr. 2, — 
in Stettin beim Banihauſe S. Abel jun., 
in Pofen beim Bankyaufe Morig und Hartwig Mamrotb, 
in Breslau bei unferer geunttafie, 
—— und Geldſendungen nad außerbalb finden nicht 


—* den 24. Mai 1864, 
Königliche Direction der Oberfclefiihen Eifenbabn. 


gr | Preußifhe Hypotheken -Actien · Bank. 
achdem dad am 16. April er. notariell verlautbarte Statut unterm 
18. d. M. landeshertlich beftätigt wurden ift, werben die Actienge chner bier- 
durch ergebenft aufgefordert: die nach $. 7 des Status fofert na erfolgter 
lanbeöherrliched @enehmigung beffelben zablbare Rate von 10 pt. deö ge 
deichneten Betrages in den Tagen 

R vom 8. bis 15. Juni dieſes Jahres 
am bie Kaſſe der Hendelihen Bank, Wilhelmöftraße'62, für und eimugahlen 
und dagegen die Sjnterimdquittungen in Empfang zu nebmen, 

Berlin, ben 26. Mai 1864. . 

Das proviforifche Kuratorium der Preußiſchen Hypotheken · Actien · Bant. 
Eberhard Graf zu Stolberg- Wernigerode 
Graf zu Solmsd-Barutb. von Mebing. SHendel 





Berfchiedene Bekanntmachungen. 
(1448) 





Eöln- Mindener Eifenbabn. 


General-Berfammlung. 
i — biedjährige regelmäßige General · Verſammlung der Actionaire 
wir 


Donnerſtag, den 30. Juni d. J. 
Vormittags 11 Uhr, 


im großen Rathhausſaale dierſelbſt ſatifinden. 
Unter Hinweiſung auf die $$. 33 bis 39 bei Statuts werden die im 
bey Büchern ber Sefellfchaft biß zum geftrigen Tage eingetragenen Actionaire 
jerdurch eingeladen, an diejer General» Verfammlung in Perſon, oder im 
echinderungsfalle durch Berolmäctigte nad $. 40 des Statutä, Theil zu 
nebinen, wobei wir bemerken, daß in Anwendung der SS. 33, 34 und En 
ibid. die Eintrittöferten und Stimmgettel am 27. 28. und 29, Juni cr, 
in den Vormittagöftunden von 9 biö 12 Ubr in unferm Geichäftslofale am 
Branfenplag bierfelbft, jedoeh nur gegen Vorzeigung der Actlen oder einer 
genügenden Beiheinigung über den Beſih derfelben, im falle der Bevoll- 
mäctigung außerdem gegen Borzeigung oder Einfendung der Vollmacht in 
Empfang genommen en können Außet den vorbemerften Zeiten mer- 
ben Eintrittöfarten und Stimmzettel nicht verabfolgt. 
Ghegenftände der feftgejepten Tagetorbnung find: 
Geſchaͤftsbeticht der Direstion über Das abgelaufene Jabr; feft- 
fegung der Tantieme des Adminiftrationsratbes; Verwendung bei 
nad Mbzug der Dividende verbleibenden Betriebsüberichuffes; 
* von Mitgliedern der Direction und de Adminiſtrations 
rathes. 
Eöln, den 29, Mai 1864, 
Die Direstion. 


Beilage 
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Beilage zum Königlih Preußiſchen Staats = Anzeiger. 
AE 123. Sonntag 29. Mai 1864. 





— 


ra) Lödau-Zittauer Eifenbabn. lihen Renntniß, da —— den Zweig der Lebens · —8** auß dem 
ie ten Wctionaire der Löbau-Zittauer Eifenbahn werden biermit ländifchen Schluſſe des verfloffenen a. 
jur diesjährigen (jmoangigiten) 2145 Verfonen mit einem Kapital von 1,693,100 Tor. bat- 


ten, in Preußen eine Prämien-Einnahme von 42,509 Thlr. 20 gr. 8 Pf. 
im v. er und für 9 Sterbefälle 9000 Thir. verficherted Kapital an 
inländilhe erficherte —— haben. 
Berlin, den 27. Mai 1 
Allgemeine Cibstn Arge Geſellſchaft. 


enueral-Berfammlung, 


Mittwochs, den 29, Juni € 
Vormittags 10% Uber, 
alldier im Saale der Socictaͤt abgehalten werden fol, ergebenfi eingeladen. 


welche 








Auf der Tagesordn fteben Erelinger, 
1) Mitteilung det Gefhäftsberichted 1863, 
3 rung Dre Rechnungdabſchluſſes für daffelbe Fahr, 
3) —— über die Verhaͤliniſſe der Bahn bis vun Tage ber Beneral» 
e - 
v * Sa under Susituß ne d um 105 Uhr, bei ® * 
er al mi et und um ei inn ws ‚ . 
ber Mrfanklungen, * nn ne “ Thüringifche Eifenbahn. 
egen ber itimation zum Eintritt und zur mbere ng ver f ° 1 
weiſen —* auf 6. 35 und 36 der reribirten Statuten. * Cinnapme DIE ult April 1864 
Sittau, am 28, Mai aa > — Im Perfonen- im @üter- xc in Summa. 
der Loͤbau · Zittauet und ——— — er Eiſenbahn · Meſell ſchaft. Abti * ar 
Einır. Beifft. Drik im Zr DH a u Sr B8* —33— Ton 
— Daher mehr ..... rain _ k Ir. ji ⁊ 
[1443 Borkauer Socirtätd- Brauerei, eis Kg = AREA. 21800 f 525,684 744,674 
ie ftillen Gefelfehafter werden hierdurch zu einer auferordent- en 108. re sasanı at 733,150 ah 
5 en Beneral-Berfammlung auf Mittwod, ben 29. Juni Daper mehr. — 
— 9 Uhr, nad Breblau, in bad Gartenlolal Reue Gaſſe ar er ae er ui 
5, Li 
Segenflände der Verhandlung find: vorbebllih \odesr 
— t über —— kr sn de eigen rang — ai Direction 
erfammlun, a je umd weitere Feſtſtellung der Mo- Re ! 
x bat, under” melden eventueß die Auflöfung der Gefelchaft er- der Thüringifgen Eifenbapn · Geſellſchaft. 
Diejenig melde ihr Stimmrecht ausüben wollen, haben, ber Anord · 
nung deh 6. di der Glatuten gemäß, ihre Mntpeiläfgeine see, Die iu 
etmaiger erhaltenen Vollmakten in den Tagen des 27. 
28. Juni d. 5. ag war fpäteftens bis 5 Uhr Kadmittags du 
lehten Frl bei * sun Kaufmann Bunke, Oblauerftraße Rr. 1, 
ge *— ung a deponiten, —— als Legitimation jur Be- 
be —* an 1 komm —* und gegen deren Rüdgabe 
bie deponirten RI atbeläideine ebändigt werten, 
Gotkau bei Sobten nel, nn Mai 1864. Selaanimahunp 
a u 
MWilbel Rättwi a i Gemäß Vereinbarung mit den betreffenden Termwaltu en bed Rord- 
delm Zirihert von BE Auguſt Hotſtis deutſchen Eienbahn-Berbanbet tritt vom 1. Kani d. J. F ein gemein- 
——— ſchaftlichet Speyial-Tarif für Weftfältfhe Steinfohlen und Rotes 
1413] in Bagenla ung en von minbeftens 100 Eentnern, welde von 
er en —————— Gelt ia zu Altendorf ad. Ruhr. | den Stationen ber Esin- Mindener Eifenbahn: Dberhaufen, Berg u. Borbeck, 
; Bir laden iermit die Herren Mctionaire unferer Geſell zu der | Effen, Geljenfichen, Herne, Dortmund und Hamm via Berl ann — 
auf den 14 1 Som er., Vormittags 10 Uhr, in dem Geichäftslokale bn- Stationen Lebus, Podeljig, Cüftin, ———— nböberg a. 
ne au he er a. d. Ruht ftattfindenden ordentlichen General- Bund: Briebeberg, Driefen und —S werden follen, in wi 
ammlun eben ein 
Die Tonedetbnung umfaßt die in dem Statute $. 22 sub a. b. c. d, Rad diefem Tarif befragen bie Trandporttoften, neben einer Expe- 
ten Öegenftände. ditien®-@ebüht von 2 Thlen, für jebe 100 Centnet, 
Die e Hinte ıg ber Metien teſp. Snterimöfcheine, fo mie der Boll- a) für Steinkohlen 1 Pfennig, 
madten in heit bed |. 16 ded Statut kann auch bei ben Herren dagegen | pro Eentner und Meile 
van Ranıow u. Eo. in lenbeim erfolgen, b) für Kofed ..... 14 4 Pfennig 
Wltendorf, ben 20, Keil 1864. ber ganzen Befi 
Der Vermwaltungsratb. ü —— u rung ber K Roblen und Kofe® auf der Verbindungsba 
RER . 7 — au — — pro Wagenladung bie 
entner 
1442 Der T t6ft fann ämmtlichen oben genannt + Sta- 
il * — er eis tin Berlin. | tionen —* hu — — —— 
ugnahme auf unfi 101 des »Staats-Angelgerde ver- Bromberg, den 4. Mai 1861. 
—— Rechnungs « ———— pro 1863 bringen mir x zur öffent Königliche Direction der Ofibahn. 





[1429] Babrplan 
der Rönigliden Saarbrüder-, Saarbräden-Trier- ——— und der Rbein-Rabe-Eifenbahn 
vom 1. Juni 1864 ab 
(Eölner Seit.) 


Ristung von Yuzemburg+ Trier- Korbab- Suarbrüden nad Bingerbrüd. 








Aus & 





Saatbrũcken ..... Abgang 
Neunfircben Ankunft 





.LL 920 [1120 | 217 T 10.45 
Detα. (est) 
— 4... IT| 


tung von Bingerbrüf nad Saarbrüten-Tkorbacd-Trier-Kuremburg. 


Aus Berlin 2: —————— | | | 

, 0.10 | 1.40 = 

830 | 11.15 2 [3 
6.00 | 848 | 11.30 [7] 


N. Guess hassnssdheurdsureadsne | 7.30 ds], 3 —— 
———— ER NTEN | 600 E) 915 | 2 | 545 


[10.15 | 2. 45 | 
Vai. ENEERU OR 7.35 | 10.10 | 1.00 ! 3% 
» Miehbaden .........4... FPEPPLEFFT 10.48 | 2.10 18 9.1074 6.45] 10.15 





Wirdbaben ................................ 


I 645 | 945 11243 | 330 I 435 
71.23 | 10.13 
























Oberſtein ............... Een P 
Et. Wendel ... au: r 
Reunficden...- ... Ankunft 





Aus Budmwigdbafen.unsensonsannenennnunnanenn —X 
— —— 
⸗Kaiſetolautern ....... ET ET — 
⸗GHombutg ·.. ... 


Neunkitchen ......... .. 
Eaarbrüden ............. Ankunft f. 
Saarbrüden | Abgan. "6,15 447 
__ Berbab ..... .Pinkunft 6.31 10.01 





224244442442* 


2* 


2422 


Saarbrüden ............. vl 344 | 12.00 
Saarlowid. zarsauesseanunnennunegeren * 231 1021 1 1.03 









Kinfft. 
1575] 8.13 1047 | 1.38 
"IT | a 11.350 





7.0 | | 1015 12.02 


| 11.27 
11.49 
106 






anne semnaranasnuumn nenn Abgang 
F 





* 
Luxemburg ....... Ankunft 





Bemerftungen, 


I, Kein Ba ale bei ben Saupljügen: 
3 wi en —— a. M. Mainz und Paris (per Saarbrücken I. Al. 
tier und Franffurt a. M. N r » 1. und I. At.) 
K| „ Ludwigshafen und Forbach L » Al. >») 
2) Reifen Bingerbrüf und Rüdesheim vermitteln Dampfisiffe die Anfchläffe mit der Naſſauiſchen Stantsbabn. 
3) Die eingerabmien Zahlen bebeuten die Nachtſiunden von 6 Uhr Abends bis 5 Uhr 59 Minuten Morgens. 
Saarbrüden, den 23. Mai 1864. ‚ Königlide Gifenbabn - Direction. 


wgogualım uaplılayplasagy 2aqg worgsaaıı apı7dıugay 
tgsl wꝛc 'gz wg /nupgaagg 

, updaguß wgwbur nt pnlayz wlozeuoyun> wo 129 mv ngwäupgnfguv wuonv O ug jnv ng ugabar anfyıg sug 
pen loywbrgz “Ar gun gg "jr u moßorg qun vllır 
wphmf ;p qun pp ng gun hatauavd qun qioauabao ; u⸗pleut qun pp Ip La ie Ip tg 4 rag havbav qun vſlig uphau gg ng many gun guy wghaf cz ng Qabayyd qun Img wipjımf qun jack 
qum mopgsagg vophait pr 25 Mops qun gaokayya unpliuf ey ng Bunugaclgumojugk zu wigkung ug 19 Me qun jpg ir on an Maag gun uslock wophaif qun ıpFrmag qum nung wiphaft 7; gun jF /umskuacy 
gun ham wph 8 gem) Funddo gem mg what 9 gun 5 mögkuushug wg ps Fun gun 11T 'quubıuj2 qun 

nozeaagg unphaf Hr gun 5 Hınopeäyg qun nopgaagg wphut pqun Eng wünfwmojag wg ng Fjg gun 'j u Rumasgaglaguanojusck Jaqu Graropgäxg qum nopgaug wlpjaf 7 qun Jg whntpmpd ug 1x 












































Ban ug ; ace |» . j j h ; Aue 
u m r ir . . 5 Fega] age] Tas Fuße unpua] Bay vuang eaıa] Ina 
Jon * 8 4 m J— | p au eambıoyg ie su19 1zi8 gr6 [ezjaıf un  Hmeuuz 
wu "SIE i (6 vie 19 JB haiouve iv {8 19 Jazz foris Isairık dam oauadaoız 
ega] sag] Hans g up Hay I dar Fegaıs [nase 
"bunasgaplag PFunzaıohrk 
wuolank zu aBnknp -wuolsack zu unkıyug 
Jımauıvg — groruahıoyg 
| 41 | | gun | muney; Mupug 
AUMPUIG "Wblong | . olrılıseis 1-1 —-Fı Is I-1-1- | - 1-1 - 1 J — Pau rad 
-1-1I-|j|- I #|Is J- |) -JeElı | - II - 1 | Jan uwisc aloIs!ıs I—-T—]9 JE I = I -1I- | - |) - — | — [as may 
lunzun j | gusbsogg enporẽ 
aqua | un ugg ei I5äſieelz 1 = I > 1-1 > 1) HS Tr 
-1-1-|-1% | ri-/-IJo|o J-|-Jels Jergan] « Heim —R | 
-i-1-!1-Irelr |-1-Imlo | -|—-Jor|s Joe fın | ones sir Iwli: Imle Ialal-|—-I-|-I- | - I - 1-1 5 2:6 
-1-I-I-I8]8 I - | -I@)s I 12 I [je jejor| < nn ERBE TEE Te US En En Br a Be En 5 u 
-1-]-]-]Jsrjz [|< Jewhng | wunun |6 To Je le . plas ezu⸗ bꝛoc 
eduoa — 215 Iıfeir Je! I — | — Ir — 11-1 - [las mas 
u el) Be ee 1. = ee { v MIR « upddg ua | pmupurg | swing mwaoyg 5 glopns | 2a 16 
1 [*- 1-1: 1a1=- | - Ir] 1073 1m IE [ir 1,9 9 u Dza) — Meall 5... 5 Al Dana a De AR LU © | u 158 10 ur 
-1-12'=1-11 17 -1-|- | 1-1: I [0510 1m mu -1=-1-j- Im]243=1</-1- wi: Jesu [al | = c——— 
ggg; | pnuno | aaugıs ewige | munpug su⸗vbꝛo c -i-1-|/|-In]2 1-|)|-1- 1-90 Josıe [rri9 «apa 
-I1-[o|ls JeJlofolor] -1- II - I - | - [Jun mug bunzurg 
-—I|—- Isle | <-|Is Ialı I-1I-1-|1-1- 1-1] | - |. ol -I-1-|-[Iı r — — J geguyk FT ewtuongi rc Is Fer Is . jan 
— I —-I85r | 08 0 I 9 JRR IS -1-1—-|-I- | -I-]|]»- . wlok -i-I1-!1- fc ai -|I|-Tleeis -|-Imw|t mm! «ba 
-i1-fwis Isle Tele 1-1 | - 1 | <<) Jan mu -1-1I-|- | JoI-|- el: (| - | - Jo Io I SE « Amonos 
musogg | swhroyg | why -—/1-1-[|-Ior!ol- |-1Ieurlı — 216615 IE LE « HImMojgadt 
Lr | I8 lo) - | - In )z I-]|-ı | 1 - | - 1 - | - Jun fm entiong | murpvr : 
w)9 Iulo I—|—-Is !a1- | -I-|-1-1|-1- | - [an whıug -/!-1-|-1Iel!s ]|-|- Tilo I-1-1- 1-1 - | — Pin emo 
swdiog | 2gwagjg wonnc qu⸗bꝛo — | | 
Wwumaggemujgpag-gavbınyn sınosydnug 'q gavdıyyg-nujprig-wpsrupg gınoyydnuß 'Y 





"u | N “| lee Bed | NW | NR | AG | N |. | n | | Rn 











ünf 
u⸗ꝛuolaoach 





ent 
“wald; 


ua]? ru ueno u 





voᷣnfag 





1396 














































































































Berliner Börse _ vom 28. Mai 1564. - : FE 
_ Amtlicher Wechsel-, Fonds- und Geld-Cours, kısenbahn - Aclıen, 
Br. | 6id. ZE| Br. Gld. 'ZE Br. — Eid, 
. Stamm-Actien. | 

Wechsel-Course. Pfandbriefe, | Aachen- Dümallosfer‘ Berlin-H. 9, 
Amsterdam ....- 250 FLjKurz | 143} 1425jKur- und Neumärk.|3} ' 884] Aachen - Mastrichter . — 35 |Berlin-Hamb, _ 

dito 250 Fi.'2 Mt.) 1421| 14 do. do. 4 | 99% WsilBe — ji. ar — 1 1133]Berl.Potsd.Mgd. Lt.A.i4 9; 
Hamburg......- 300 M.iKurs| 152 | 151%|Ostpreussische......» —|— Berkn-A 174 1738| do . Lit B _ 

die 300 M. 2 Mt.| 151 | 150% de. os. 4 | 94£| 934]Berlin- — im 140 139 de, Litt. C. _ 
London .......+» 1 L. 8.3 Mt.6 2056 20%] Pommersche ...... . 33 — | — |Berl.-Potsd.-Magdeb.— 197 | — |Berlin-Stettiner — 
pᷣe . 300 Fr.2Mt| — | 0. euenenecld | 99% 9BtBerlin- Stettiner... u 1424 14 do. I. 8erie jun 
WERTE: = FLBT.| 87 Posensche. ........ 4| — | — |Bresl.-Schw. -Freib. .— 133; 1132 do. U. Serie — 

Fu2 Mt. 66 d nensenuenee 533 — — ERBE .. — 85 do, IV. Ser, v.St. 9”; 

——— 8 FL2 M.s6 2256 do, deue ..... 4 | 95% 94j]Cöln - Mindener ..... * 1843| — PEBxrsl. Sehw. Frb. — 
üdd.W.100 FI.2 Mt. de 2456 W]Schlesische „.u.... +. +- 3) — | 92tjMagdeb.-Halberst. ..— 2975| — [Cöln-Crefelder — 
inCourant BT.| — | 99% Vom Staat garantirte Magdeb.- Leipziger . .)— 2505| — |Cöla-Mindener — 

imi TUE TE Mt. {2} Litt. R.. — | — [Münster-Hammer ....4 | do. — 
Petersburg...... 1008.K.3 W.| 93 Westpreussiscke ....3%| Au? u — = do. de. — 

dito aussen 1008.R.3 Mt.| 92% .: ... 4/94 ' INiederschles. Zweigb. — 72171 do. II. Em, J 
Warschau...... WS.R.8 T.| 85 do. neue.i4 | 83k) — lObersehl. Lit. A. u. C./34 160% 1 de. do. ‚# 
Bremen ...... 100 Th.G.8 T.| 110% do. B Lit. B. — 14: —— N Em 4 - 

Oppeln - Tarnowitzer—| 7 e J erat. — 10 
—— —5— 101, 100. 2 —5 7 
— ——— o. (Stamm-) Prior.4 11074 1 eburg.-Witten Ras 
Fonds-Course. |li brief Rhein. Nahe —— — — ern 3 * 
Freiwillige Anleihe... .. Rentenbriefe. Rhrt.-Crf.-Kr —B5* 100 do. ComW............4 | Oi 
Btaats - Anleihe von 1859 105; 1054] Kur- und Neumärk.\4 | 973 973]Stargard-Posen...... = do. do. IM. Serieid — | 93 
dito vw. 1854, 1855, 1857 Hk Pommersche ........)4 | 974! 96i Thüringer .......... 11254 de. IV. — — 

dite von 185%....-. 100 994] Posensche suuuennn0n. 4 | 954 955]Wilh, (Cosel- Ar, —| 605 59 Nied, -Zweigb. Lit. 0.5 Pe 101 

dito von 1856. ..... di = Preussische......0..- 4|— | 96!| do. (Stamm-) Prior.4$| — | Ober-Schles, Litt. A.id | 965) -— 

dito von 1864...... Rhein- und Westph./4 | — 96}| do do. do. de. 5 | 955, 94% . — | 84% 

dito von 100, u hsisehe....+- .4 | 9 — { — Es 

dito — —* Schlesische ........A | — | 981 -|% 
Pr 8 — 8 — Pr. Bk. Anth. Schei a l verstehe: Zinssaia ont 3 
ats - Se cheine. ine44 132 13 We od kein wotirt int, 
Präm.- Anl. v. 1855 4100 Thir. = 123 | werden wantemissig 4 pCl. berechaet, —|% 
Kur- u. Neum. Schuldverschr. — — [Friedriehsd'or. ......|— 113) — — 3 
Oder-Deichbau - Obligationen Gold-Kronen........ -— 7 — Ka hie | 9 
Berliner Stadt - Obligationen | 101% Andere Goldmünzen] | Aachen-Düsseldorfer|4 | 69%] 89%]do 36 — 
dito oo — a5 Thlr 22...) 1104) — do. Il. Emission 4 59; 89 — — 
Sehnldverschr. d.Berl Kaufn. 5 108% 103% | do. II. Emissiond$| — | — — 
Aachem-Mastrichter . 68% | 9 
do. I. Emissi 70% _'| 97% 
Berg. Mirkische conv..43| — |100 — | 895 
do. Il. Ser. eonv.|45 100% Bw — 
de. U.S.v. Sehen — a 
do. do. Lit.B. — — 
Möänzpreis des Siibers bei der Königl. Münze, de. IV,Serie... _ 
* do. V.Serie....|4i| 97% — |97 
j Das Pfund fein Süber ur Dümeld.-Eibt. Pr . ab — ee 
o. do. . Ser: — 97 
ne 209 de.  Dortm.-Soen HE 90 — | de IV. sent * Ant 100, 
o — Vo⸗ee -Odbg.) 
Berlin-Anhalter ..... 4 ; in Il. Emission 97 — 
Berlin-Anhalter .....43| — 1100 
Nichtamtliche Notirungen. 
| Zf| Br. | Gld. 
Zt Zf| Br. |@ld, Z£| Br. | @ld. 
Ausl. Eisenbahn- | Inländ. Fonds, | | Ausl. Fonds, | | | Dester. Loose — s 
Stamm · Actien. Brauasch iweiger Bank .|4 | — | 703] do. Silb.-Anl. (1864 7735| 764 
Kass.-Vereins-Bk.-Act.4 120 | — nen | | Italien. Anleihe. .... — 
Ludwighuen Besbac 4 1 Jans Kann here, Privatbank 4 = 10385 D —e—S—— u 
en- a i ira — armstädter u... — 

— — 125 1124 [Mag . 9 Be — 87 
Kordb. — wicj 25 
Oester. franz Staatsbahn 5 88; 87: 
Oest.südl.Staatsh.Lomb. 5 Privatbank „..14 | 9855| — | do. Holl. anrnnnnn.. -_ 88 
Russische Eisenb....... Ritterseh.B. 4 — [Hannoversche Bank...dı — 88% | 
Westbahn (Böhm.) 5 Vers.....4 1055 — jLeipziger Creditbank...4 | 80 iB _ | 74 

— — de, 0. Cenif. ..44/101%| — —— Bank... 'n ne, ze — »” | 5 

a — eininger | = -i— 

a | |Ronddeutsche Bank ....4 | —. 105 |Pein Pfändbr. 3 | 78 

ee 2 Industrie - Actien. Oesterreich. Credit....5 | 85% — | do. Part. 500 Fl.. 88 | 87 

Belg. Sie J. de l’Esti4 Thüring. Bank....- | — 

do. Samb. et Meuee. 4 h — — 

Oester. franz.Stautsbahn 3 3 1252 Ninerya ..·· · ·· 24 23 | Oesterr. Metall. ....... | 65% 

Oest. frz. Sudb. 2 3 — 

Moskau-Rjäsan (v.8tg.) 5 — 
do. Loos⸗ —— 












Mecklenburger 76 a 74 a 75 —— {Friedr. Wılh.) 65 a 5 gem. Staatsbahn 106 a $ gem. 
845 a 85: gem. a ann Ka PL Dose 76 em. Russ. Stiegl. 6. 4-7 90 gem. ; : 
Berlin, 28. Mai. Die Börse war heut in ** guter Stimmung | welche eine starke Steigerung erfuhren; preussische Fonds blieben still, 


und belebt in österreichischen Papieren, welche etwas besser waren, in | Wechsel in gutem Verkehr. 
Mecklenburgern und namentlich in Nordbahn und Oppeln- "Termowitsern, 


Redaction und Rendantur: Schmieger. 
Berlin, Drud und Verlag der Königlichen Geheimen Ober» Hoſbuchdruderti 
{R. v. Deder). 


imahe der Leippigerfir.) 


Das Abonnemiet betri st: ‘ Alle -Anfalten des Im- umb 
* Königli reußiſche 
für das Dirrteljah “ für Gertin bie Erpedilion drs 
allen Ihelien der Monastir Prrufilden Siaats-Ansrigers: 
ohne y € p Wilhelms 2trade Ro. 38. 
Prris - Erhöhung. B i E 


Staats- 





EN Anzeiger. 





Seine Majeftät der König baben 
dem Prinzen Adalbert von Preußen Königliche Hobeit | 
die Schwerter zum Königlichen Kronen-Orden 
zu verleiben gerubt. 


Berlin, 3. Mat. 


Se. Königlihe Hobeit der Prinz Albrebt von Preußen | 


ift nah Dresden abgereift. 


Privilegium wegen Ausfertigung auf den Ynbaber 
lautender Kreis-DObligationen bes Jobannisburger 
Kteifes im Betrage von 80,000 Tbalern. 
Vom 25. April 1864. 


Wir Wilhelm, 
von Gotted Gnaden König von Preußen ıc. 


Rachdem von den Kreisſtänden des SJobannisburger Kreiſes 
auf den Kreiötagen vom 20. Debember 1562 und 14. Oftober 
1563 beſchloſſen worden, die zur Ausführung der vom Kreife 
unternonmienen Chauffeebauten erforberlihen Geldmittel im Wege 
einer Anleihe zu beihaffen, wollen Wir auf den Antrag 
der gedachten streisftände: zw dieſem Zwecke auf jeden In . 
baber lautende, mit Zins» Coupons verjebene, Seitens der Gläu- 
biger unkündbare Dbligationen zu dem angenommenen Betrage 
von 80,000 Thalern auäftellen zu dürfen, da Sich biergegen weber 
im nterejfe der Gläubiger noch der Schuldner etwas zu erinnern 
gefunden bat, in Gemäßbeit des $. 2 des Gefeges vom 17. Juni 
1°33 zur Ausjiellung von Obligationen zum Betrage von SU,DOU 
Thalern, in Buchſtaben: 

»Achtzig Taufend Thalern«, 
welche in een Apoints: 
- 15, i 


» Thaler à 1000 The, = 15 Stüd, 
2) + 500 — 459 
30000 100 — 300 » 
10000 50 ——20 

200 25— 10 
UV) Ihaler 660 Stud 


nad) dem anliegenden Schema (a) auszufertigen, mit DE einer Kreis · 
ſteuer mit fünf Prozent jährlich" zu verzinſen und nach ber durch das 
Loos zu beftimmenden Folgeordnung jährlih vom Sabre 1566 ab mit 
wenigitens jäbrlich zwei ro, ent ded Kapitald unter Zuwachs der 
Zinfen von den getilgten Uisinaiäeiiungn zu tilgen find, 
durch gegenwärtiges Privilegium Unſere landesberrlihe Genchmi- 

ng mit der rechtlichen Wirkung ertbeilen, daß ein jeder Inhaber 
iefer Obligationen die daraus bervorgebenden Rechte, ohne die 
Uebertragung des Gigentbums —— zu dürfen, geltend zu 
machen befugt ift. 

Das vorftehende Privilegium , welches Mir vorbehaltlich der 
Rechte Dritter ertbeilen und wodurch für die Befriedigung ber In 
baber der Obligationen eine Gewäbrleiftung Seitens des Staats nicht 
übernommen wird, ift durch die Geſetz Sammlung zur allgemeinen 
Kenntniß zu bringen. 


| 
| 
| 
| 
| 


| Urkundlich unter Unferer ———————— Unterſchrift und 


beigedrudtem Koͤniglichen Juſiegel. 
Gegeben Berlin, den 25. April 1864. 


Wilhelm. 


von Bodelſchwingh. Graf, von Ipenplig. 
Graf zu Eulenburg. 


(L. 5.) 


Provinz — — — Gumbinnen. 


gation 
des 


itr.. X 
über ..... Thalet Preußiſch Coutant. 


| 
' t 
Jobannisburger Kreifes, 
| Li hr 
Auf Grumd der unterm 


beitätigten 


“u......... “unseren 





geihicht bom 
innerbalb eines Zeitraumd von 26 Jahn aus 
nioftens zwei 





ucftaben, Rummern und Beträge, fo wie des Termins, an mweldem bie 
Rüdzahlung erfolgen fol, öffentlih befannt gemadt. Diefe Belanntmachung 
erfolgt ſechs, drei, zwei und einen Monat vor bem Sablungstermine in 
dem Amitsblatte der Königlichen Regierung zu Gumbinnen, ſowie in einer 
Königäberger Zeitung. 

is zu Sem Tager mo foldergeftalt das Kapital zu entrichten 

ift, wird es in balbjährlihen Terminen, am 2. Januar und 1. Juli, mit 
fünf Prozent —— verzinfet. . 
Die Auszahlung der Zinfen und des Kapital erfolgt gegen bloße 
Rt be der außgegebenen Binseoupons, besiehungämeife diefer Echuldver- 
fchreibung, bei der Kreis-Rommunal-Staffe in Johannieburg, und zwar auch 
in der nadı dem Eintritt des Hälligfeitätermind folgenden Zeit. 

Mit der zur eg ded Kapitals präfentirten Schuldverjchreie 
bung find auch die dazu gehörigen Zins · Coupons ber jpäteren Fälligkeits · 
termine zurüdzuliefern. Kür die fehlenden Zinscoupons wird der Betrag 
vom Kapital abgezogen. 

Die gefündigten Kapital-Beträge, welde innerhalb dreifig Jahren nad 
Sa ——*— ge) 38. ee —— gr? die "ein Ib vier 

ten na u a er Fälligkeit nicht erhobenen Zinfen, ver- 
Abm zu Gunſten bed reife. ie 

Dad Aufgebot und die Umortifation verlorener oder vernichteter Schuld · 
verſchreibungen erfolgt nach Vorfhrift der Allgemeinen Gerichts - Ordnung 
z 1. Zit, 51. $. 120 zequ. bei dem Königlichen Kreiögerichte zu Soban- 
ni@bur, 
nd-Goupond können meber aufgeboten, noch ameortifirt werden. Doch 
fol demjenigen, welchet den Verluft von Zinscoupons vor Ablauf ber vier- 
jährigen Werjährungdftift bei der Kreisverwaltung anmeldet und den fratt- 
gebabten Befig der Zinscoupoens durch Vorzeigung der Schuldverſchteibun 
oder fonft in alaubbafter Meife dartbut, nad Ablauf ber Berjäbrungsfei 
der Betrag der angemeldeten und bis dabim nicht vorgefommenen Zins- 
Eoupond gegen Quittung ausgezablt werden. 
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Mit diefer Schuldverſchteibung find balbjährige Zinscoupons bis 

Schluſſe rd Jahres aufgegeben. Fur die meidere Zeit werden 
Bint-Eoupons auf fünfjährige Perioden — 

Die Ausgabe einer neuen Zinätoupond - Serie erfolgt bei der Rreid- 
RKommunal-Raffe zu Jobannitburg gegen Ablieferung des ber älteren pe 
Eoupond-Serie beigebrudten Talond. Beim Berlufte des Talons erfolgt bie 
Aushändigung der neuen Zinkoupond-Serie an den 87 der Schuld · 
verfchreibung, ſofern deren Vorzeigung rechtzeitig geſchehen ift. 

Zur Sicherheit der hierdurch eingegangenen Verpflichtungen haftet ber 
Kreiß mit feinem Berm 

Defien zu Urkunde haben mir dieje Ausfertigung unter unjerer Linter- 
ſchrift ertheill s 

..ten * 


Sobanniöburg, ben 
Die ſtaͤndiſche Kommilfion 
für den Chauffeebnu bes Sobannidburger Kreiſes. 


Provinz Preußen. Regierungd- Bezirk Gumbinnen. 
ind + Coupe - PER 
igation des Johannisburget Krei 
Be Thaler zu fünf Progent Zinſen über 
Thaler Silbergroſchen. 





Der Inhaber dieſes Zins · Coupens empfaͤngt gegen en Rückgabe 
in der Zeit vom 1. Januar bis ult Juni resp. vom 1. Juli biß ult. 
Dezember und fpäterhin bie Zinſen der vorbenannten Kreis - Obligatien 
—— bie mit (in Buch · 

.. Silbergroſchen bei der Kreis · Kommunal · 
Kaſſe zu Jobannisburg. 


Johanniburg, den ..ten 18.. 
Die ſtaͤndiſche Kreis · Kommiſſion 
für den Chauſſechau des Johannisbutget Kreiſtö 
Dieſet Zind-Eoupon ift Ta wenn beffen 


eur nern“ 


Geldbetrag nicht innerhalb. vier Jabren, vom 
Ablauf des Kalenderjahrs der Fälligkeit ab ge 
rechnet, erhoben wird, 





Provinz Preußen. N — Gumbinnen. 
a n 


, 0 
sur Kreiß-DObligation des Jobannisburger Kreiſes. 





— Thaler & fünf Projent Zinſen 

bie te Serie Zins - Co 6 für die 5 Jahre 18.. bie 18.. bei ber 
Krei-Rommunal-Kaffe zu Tobannisburg , imlofern dagegen nicht von bem 
- folden Iegitimirter nbaber der Obligation rechtgeitig Widecſpruch er- 
toben i 


Johannisbutg, den ten 18.. 
Die Händifche Kreis · Kommiſſion ns Cbaufftebau des Johannisburget 


Allerböchſter Etlaß vom 25. April 1564 — betreffend 
die Verleibung ber fidfalifhen Vorrechte für den 
Bau und bie Unterbaltung der Ebauffeen: 1) von 
Jobannisburg nad der Stadt Bialla, 2) von Bialla 
über Drogallen nach Arys, 3) von Drygallen bis 
zur Onder Kreisgrenge in der Ridtung auf End. 


Nachdem Sch durch Meinen Erlaf vom heutigen Tage den von 
dem Streife Jobannisburg, im Regierungäbezirt Gumbinnen, beab- 
fihtigten Bau der Ehaufieen: 1) von Johannisburg nad) der Stadt 
Bialla, 2) von Bialla über Drygallen nad Arys, 3) von Drogallen 
bis zur Loͤcker Kreiögrenze in der Richtung auf Cud genehmigt babe, 
verleibe ch hierdurch dem Streife En arg das ationd- 
recht für die zu diefen Chauffeen erforderlichen Grundftäde, imgleihen 
das Recht zur Entnahme der Ehauffeebau- und Unterhaltungämateria- 
lien nad) Maßgabe der für die Staats-Ehauffeen beſtehen den Bor- 
fchriften in Bezug auf diefe Straßen. —— will Ich dem fe 
nannten Kreife gegen Uebernabme der fünft .- hauffeemäßigen Un- 
terhaltung der Straße das Recht zur Erbebung des Chauſſeegeldes 
2 den Beſtimmungen des für bie Staats » Chauſſeen jebeö- 
mal geltenden Chaufjeegeld - Tarifs, einfchließlih der in dem · 
felben enthaltenen Beſtimmungen über die Befreiungen, jo wie 
der fonftigen, die Erbebung betreffenden zufäßlichen Vorſchrif · 
ten, mie diefe Beilimmungen auf den Staats - Chauſſeen von 
Ihnen angewandt werben, bierdurd) verleihen. Auch jollen die dem 
Thauſſeegeld - Tarife vom 29, Februar 1540 angehängten Beitim- 
mungen megen der Ehauffee-Bolizeivergeben auf die gedachten Straßen 


Anwendung fommen. Der gegenwärtige Erlaß ift durch bie 
Sammlung öffentlichen Kenntniß zu bringen. 
Berlin, den 25. April 1864, 


Wilbelm. 
von Bodelſchwingh. Graf von Jpenplig. 


U 
| ben Sinang-Rinifier und ben Minifter für Hanbel, 


| 
| 
| 


‚Gewerbe und öffentliche Arbeiten. 


Allerhöchſtet Erlab vom 2, Mai 1564 — betreffend 
die Verleibung der fisfalifhen Vorrechte für ben 
Bau und die Unterbaltung einer Kreiähauffer von 
Pleſchen, im Kreife Pleſchen, Regierungdbezirf 
Pofen, über Briezie und Turdfo bis zur ruffifd- 
polnifhen Grenze hinter Boguslaw. 


Nachdem Jh durd Meinen Erlaf vom beutigen Tage den 
Bau einer Kreischauffee von leihen, im Kreiſe Pleſchen, Regie- 
rungöbezirf Pofen, über Brzezie und Tutsko bis zur ruffifch - pol- 
nifhen Grenze binter Bogublaw genebmigt babe, werleibe Ich 
hierdutch dem Kreiſe Pleſchen dad Expropriationsrecht für die zu 
dieſer Chauſſee erforberlihen Grundftüde, imgleichen das Recht 
zur Entnabme der Ehauffecbau- und Unterbaltungämaterialien nad 
Mafgabe der für die Stants-Ehauffen beitebenden Vorſchriften in 
Bezug auf dieſe Strafe. Zugleich will Ich dem genann- 
ten Sreife gegen Uebernabme der künftigen chauffeemäßigen 
Unterbaltung ber Strafe das Recht zur Erhebung bed Chauſſee · 
eldes nad den Beltimmungen des für die Staats · Ebauffeen 
jebedmal geltenden Ehauffergeld - Tarifd, einſchließlich der in dem- 
. enthaltenen Beftimmungen über die Befreiungen, ſowie 
er fonftigen, die Erhebung betreffenden zufäplicen Vorſchriften, 
wie biefe Beitimmungen auf ben Staats-Ehauffen von Ihnen an- 
gewandt werben, bierdurcd verleihen. Auch follen bie dem Chauſſee · 
geld - Tarife vom 29, Februar 1540 angehängten Bellimmungen 
megen ber Chauffee- Wolizeir Vergeben auf bie gedachte Straße 
zur Amvendung fommen. Der gegenwärtige Erlaß iſt durch bie 
Gefep- Sammlung zur öffentlichen Kenntniß zu bringen. 

Berlin, den 2. Mai 1864. 


Wilbhelm. 
von Bodelſchwingh. Graf von Ihenplißt. 


An 
den Finanz · Miniſter und den Minifter für Handel, 
und öffentliche Arbeiten. 


Ullerböhfte Genebmigungs »- Urkunde vom 23. Mai 
1864 — betreffend Statut- Aendberung ber Edln- 
Mindener Eifenbahn- Gefellfgaft. 


Mir Wilhelm, 
von Gottes Gnaben König von Preußen ıc. 


Die von der Eöln-Miindener Eiſenbahn · Geſellſchaft in der Ger 
neral» Berfammlung ihrer Actiomaire am 7. Mai dieſes Jahres be» 
ſchloſſene, in der Anlage (a.) enthaltene Abänderung ihrer Statuten 
wollen Mir bierburd genehmigen 

Die Genehmigung diefer Statutänderung ift durch die Geſeh · 
Sammlung befannt zu machen. 

Urkundlich unter Unferer Höhfteigenbändigen Unterfchrift und 
beigebrudtem Königlichen vr j ' 
Gegeben Berlin, den 23. Mai 1664, 


(L. S) Wilhelm. 
Graf v. Jpenplig. Graf zur Lippe 


A, 
Dem zweiten Sape im Paragrapben ſechtzig der Statuten der 
Eöln-Mindener Eiſenbahn · Geſellſchaft ift folgende Faſſung zu geben: 
Sechs berfelben werden von ber General» Berfammlung 
»gerväblt, umd rt aus ben in Coln ober Düffelborf 
»wobnbaften Actionaiten. Mindeſtens Pier der Gewähl- 
»ten mülfen in Coln wohnhaft fein,« 
und im drittleßten Sahe deifelben Paragraphen find die Worte: 
»und zivar zwei von ben in Eöln, und eines von den in 
»Düffeldorf wohnbaften« 
zu ftreichen. 
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Winifterium für Pandel, Gewerbe und öffentlide 
Yrbeiten. 


Dem Ingenieure Lambert Herlitfhfa in Barmen if unter 
dem 26. Mai d. I. ein Patent 
auf eine nad der vorgelegten Beſchreibung und ap mann 
für new und eigenthümlich eradytete Mebelade für Band- 
ftäble, ohne Beihränfung Anderer in der Anmenbung be · 
fannter Theile berfelben, 
auf fünf Jahre, von jenem Tage am gerechnet, und für den Umfang 
des preußiihen Staats ertbeilt worden, 


Betanntmadung. 


Au Bohum im Negierungäbezirfe Arnsberg wird am 1. Juni c. 
eine Telegrapben » Station mit beichränktem etbienfte {cfr, $. & 
des Neglements für den Deutſch · Oeſterreichiſchen Telegraphen · Vere in) 
eröffnet werben. 

Berlin, den 28. Mai 1861. 


Königliche Telegrapben-Direction. 
Ebauvin. 


Justiz: Deinifterium. 


Der biöberige Kreisrihter Hartog in Rabden ift zum Nedte- 
anmwalt bei dem ericht im Bielefeld, mit Anweiſung feines 
Wobhnitges daſelbſt, der bisherige Kreisrihter Mantell in Lübbecke 


zum Rechtsanwalt bei dem Kreisgericht in Paderborn, mit Anwei | 
fung feines Wobnfiges in Paderborn und der bisherige Kreisrichter | 


Gerftein in Rheda zum Rechtsanwalt bei dem Kreisgericht in 
Herford, mit Amveiſung feines Wohnſitzes an diefem Ort und alle 
drei zugleich zu Notaren im Departement des Uppellationsgerichts 
zu Paderborn ernannt worden. 


Der Rechtsanwalt und Notar Gießing in Rakel ift in gleicher 
Eigenfhaft an das Kreisgeriht in Bromberg, mit Anweiſung feines 
MWobnfiges in Bromberg verfcht, 

Der biöberige Kreiörichter Groening in Schneidemühl ift zum 
Nechtianwalt bei dem Kreisgericht in Lobſens, mit Unmweifung feines 
Wobnſihes in Rakel, 

ber biöberige Kreisrihter Sauer in Wongtowiee zum Rechts · 
anwalt bei dem Kreisgericht in Gnefen, mit Anweiſung jeines Wobn- 
fipes in Gnefen, 

ber bisberige Kreireichter Toelle in Schönlanfe zum Rechts · 
anwalt bei dem Streißgericht in Lobſene, mit Anweiſung feines Wobn- 
figes in — 

un 


der Gerichts ·Aſſeſſor Fro mim in Gneſen zum Rechtsanwalt bei 
dem Kreiögericht in Schneidemühl, mit Anweiſung feines Wohnſihes 
in Coobziejen, 
und jeder. berfelben zugleich zum Notar im Departement bed 
Appellationggerichts zu Bromberg ernannt worben. 


Sirirgd : Ministerium, 


DEUTET 

An patriotiihen Gaben zur Verforgung der Mannihaften der mobilen 
tefp. aus ihren Garniſonen abgerüdten Truppentbeile mit mollenen Unter 
Heidern ze, fo wie zur Pflege und Unterftügung der Verwundeten und 
Kranken und der Sinterbliebenen der Gefallenen, find, außer ben direft an 
die bezüglichen Kommando-Bebörben, Truppentheile und auswaͤrtigen Laja · 
zeib-*tnfalten eingefandten Beträgen, dem Kriegd-Minifterium zur meiteren 
entiprechenden Verwendung ferner zugegangen: 


A Bei der Befleibungd-Abtbeilung deö Kriegd- 
Minifterii. 


a) in baarem Gelbe. 
Zur Befhaffung — Unterkkeider: 


Beſtand laut —— vom 16, d, Mis. 339 Thlr. 21 Sgt. 5 Di. 
Hittvon ab: Werluft beim Umwechſeln der in fremden Gelbforten einge- 
ngenen- Beiträge und Ausfall durch falihe Münzen, melde unter 
nn vorfanden, T Thle. 2 Sgt. 4 Pf. Bleibt Beftand 332 Tplr, 
19 Sr. 1 MM. 
) in natura. 


b 
1451) Ungenannt 360 Paar Soden Hierzu der Beſtand laut Rad- 





ee — — — 
————— — — 


weiſung vom 16. b. Mts. 128 Paar Unterhoſen, 282 Paar Eodın. Summa 
128 Paar Unterbofen, 642 Jaar Erden. 


B. Bei den Sagaretb-PVerwaltungd-Bebörden für Kranke 
und Verwundete. 


a) In Gelbe. 
1) Bei der Ubtbeilung für das Lazarethweſen im 
Kriegöminifierium: 


ſtun 
ge Here Adolph — Labet, Ertrag einer Samnı- 
lun e außerdem 


15 2f. 
* Beim hieſigen Garniſon-Lazareth eingegangen: 

Der lehzten Belanntmachung zufolge 66 Thlt. Eumma 1 und 2: 
15,319 Tblr. 15 Sar. 2 Pf. isponirt ift laut lepter Belanntmadun 
über 8346 Thlt. 9 Sar. 9 Hi: dem Wunſcht ber Geber gemäfi: a) al 
Unterftügung verausgabt 2 The, b) für Eifrifhuagsmitiel: Sodamafjer, 
Selterwafier und Wein für die Kranten und Verwundeten 1176 Ible., mit- 
bin ift didponirt über 10,124 Thlt. 9 Egr. 9 Pf., bleiben zur Dispofition 
5195 Thlt. 5 Sur. 5 Pf. 


b) in natura: 


Bei den Yazaretb-Bermwaltung&-Bebörben in Berlin 

eingeliefert: 

1197) Hr. Beder bier 1 Paket Werbandleinw., Binden u. Ebarpie, 1 
Beitlafen, 1198) »v. Beyer⸗ bier 1 Paket Verbandleinw. x. 1199) Hr. 
Adolph Straube in Yabes 1 beigl. 1200, Hr. Staatsanwalt Evelt in 
Hedingen durch Sammlung 1 Hemd, 4 9. Eoden, 2 P. Schube, 1 Bett. 
taken, 2 Hanbtüder, 12 Fl. Eau de Cologue, 100 &t. Ei ‚0 Did, 
Heftpflaſtet. 1201) »Sennedee bier 1 Pafet Verbandleinmw. ıc. 1202) Un- 

nannt bier 1 dedgl. 1203) nt bier 1 dedal. 1204) Hr. Direltor 
Gottidie zu Buttbus 1 desgl. 1205) Vorftand des Hatriotiihen Vereins 
zu Norbbaufen 72 Fl. Wein, 12 Fl. Fruchtſaft, 6450 St. Cigarren, 25 
fd. Tabak. 1206) 2 Buts-MNbminiftrator Paul zu Alt-Stüdnig 1 Paket 
ebandleinw. x. 107) Sr. wg es v. 274 u Stregan1 .r 
10 Pfd. Badobft. 1208) ® Badobtt. 1209) 
m Baronin v. Pausfe in ES pengamöfen 1 Palket Verbandbleinmand ıc. 
210) Ungenannt bier 1 desgl. 1211) Ungenannt bier 1 beögl. 
Frau Nittergutöbef, Kunde auf Milchow 2 Kiften Berbandleinw, x, 2 
Soden, 1 Vettlafen, 1 Ueberzug, 1 Glas eingem. Früchte, 5 Pid. Badobit. 
1213) Frau Kaufm. R. Verfelius in Cammm 1 Bettlafen, 1 Ueberjug, 
1 Glas eingem, Früchte, 500 St. Eigarren, 1214) Hr. Ribow in Cammin 
6 Pie. Wurſt. 1215) »v. Scheele⸗ bier 1 Palet Verbandleinw. ıc. 1216) 
de. Piarrer Schulz zu © ib duch Samml 1 deögl., 1 Hemd, 5 Bid. 
Badobft, 1217) Hr. Rittergutobeſ. Stahow zu Blumenfelde 6 Hemden. 
1218) Mus Rummelöburg 1 P. Soden. 1219) Beigeorbneter und Prem- 
Lieut, a. D. Hr. ©. Koͤppe in Wollin 2 Kiften Verbandleinw. 10, 1 Fl. 
Bein, 6 Fl. Ftuchtſaft. 1220) Konigl. Ober-Präfidial-Bürcan in Breslau 
1 Date banbleinm. ıc., 10 Halstuͤchet. 1221) VBürgermeifterei zu Poln 
Wartenberg 1 Paket Berbanbleinw. x. 1222) Dirertion der Strafanftalt 
zu Delitſch 1 desgl. 1223) Ungenannt bier 1 l. 1224) Sr. Stabsarıt 
a. D. Dr, Echomburg? zu Wriepen a. O. durh Samml. 1 deial. 1225) 
Frau Stabträtbin Franke hier 1 desgl. 1226) Hr. Guftav Geßner bier? Ohm Wein. 
1227) Sr Wilhelm Laſchat hier 1 Sipfranz. 1228) Aus Treptow a. R. 
1 Palet Verbanbleinwand x, 3 Pfr. Badobſt, 8 PP. Wurſt, 3 Pe. 
Spree. 1229) Ungenannt bier 2 Schlafröde, 1230) Hr. Geb. Rath von 
Seden ier 1 1 1234) Sr. Landtath v. d. Marmwig zu Greiffen- 
berg von Patrioten des Kreifed 3 Pakete Verbandleinmand x. 1232) Sr. 
Bürgerimeifler Lindemann in ka durch Sammlung 1 Rifte desgl. ein 
Ba en Pflaumenmus, 20 5. Wein, 8 Fl. Liqueur, 3 Fl. —— 

Stuck Cigarren, 17 Pfd. gebrannten Kaffe, 66 Schachteln Uuctbach · 
ſches Maljpulver. 1233) Ungenannt bier 24 Expf. Bücher. 1234) ⸗Simon · 
bier 1 Paket Verbandleinwand sc. 1235) Kinder bed Kaufmanns Ken. 


au v. Barnun bier 19 


König bier 1 deögl 1 Aus Labes 1 dedal. 1237) Frau v. Hartmann 
Be detgl. le) en Witlwe bier r 1 Glas — 
Früchte/ 1 Gl. chtſaft. 1239) ⸗Liebetteu⸗ bier 1 Paket Werbanblein- 


wand ı. + Aus Cöslin 1 ober beägl, 1 
Dargislaff von den frauen und 
1 Dafet Il. 1242) Hr. Predi 
1243) Uus Dramburg 1 Paket 

int. Taufcher in WUrnömalde 


1) Hr. Paſtot Roͤſtel in 
— in Dargislaff und Darjom 
er Schneider zu Werben 1 Kifte R 

L, 1 Hemd, 1 Unterjade. 1244) Hr. 
1 Daft Verbanbleinwanb ıc. 1245 


wunbeten und 


C. Bei der —— für das Invalidenweſen für die Vet ; 
mwig, für die d 


interbliebenen der dort Gefallenen, fo wie 
0 Ouc Ten hie ee eitbant 9 — 

); Durb den Königl. Regierungs - Prä en Hrn. Frei von 
Mündbaufen in Frankfurt ED. 9 Tb. (außerdem find 3 Thle, für Ver 
wundete vom Königl, Mil,-Delon-Depart. vereinnahmt). 360) Non ben 
Herren 9. Beer u. Eo., Peberbänbler bier, 25 Ihle. 361) Bei einem 
Mittagefien gefammelt für die Familie des Pionier Klinke T Iblr. 362) 
8. v.©.% 230 Thlre. 363) Vom philharmoniſchen Verein bier 21 Ihle. 
5 Sgr. 364) Von der König. Remonte-Depot-Adminiftration zu Reubof- 
Treptom a./R. dutch Samml. 75 Thle. 365) Dur das Königl. Minifte 
tium der auswärtigen Yingelogenpriten von eimem Bürger in Frant · 
furt a. M. für den Pionier Klinfe 2 Thlr. 366) Durch Hru. Dr, von 
Bünau zu Eolberg in einer Gefellihaft zn 14 Thle. 367) Rom 
Hm. Bürgermeifter Lindemann zu Pprik durch Samml. 22 Tl. 308) 
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FTI) Vom Königl. Lanbratbs-Amt zu Lirgnig durh Sammlung 25 Tplr, 
U Sur. 6 Pi. 372, Vom Königl. Landräths · Aunt zu Bitterfeld durch 
Sammlung 286 Ihle (ein gleiher Betrag ift bei ber Kronprinj · 
Stiftung vereinnabmt). 373) Durch Heren Kämmerer Reumann, 
Ertrag einer Vorſtellung im iebbaber-Theater zu Drebfau, 10 The. 
371) Von einem Damen-Comite in Heiligenbeil, Erlöd auß einer Berloofung 
von Handarbeiten 6B Thlt. 26 Ear. 315) Von ber Rebaction der »Nord- 
deuticen Ada. Stg.« (darunter 104 Thlr. für die Wittwe Klinke) 106 Thlr. 
376) Von Hın, Kreis Sectetait Richl zu Schlochau, durh Sammlung, für 
die Wittwe Klinke 1 Thlt. 15 Sgr. (außerdem 20 Tblr. für die Kronprinz 
Stiftung). 377) Dom Königl Landrathiamte zu Gumbinnen, durd Samım- 
luna 225 Thle. 378) Ducd Fr. Kreisget. Direftor Meifenbern, Kr Jot · 
dan, zu Johannisbutg vom dortigen Fraucnvctein 59 Thlt. 3 Durch 
ebendiejelbe , desgl. nachtraͤglich 1 Thlt. 380) Vom Konſgl. Poligi-Ber- 
walter Hrn, Kojlinna zu Hepdeltug/ durch Sammlung ZU Iplr. 1 Sgt. 
351) Von Hrn. Oberprediger Piſchön zu ITreuenbriegen, Ertrag einer lirch . 
lien Sollefte 5 Thlt. 382) Durch bie Königl. preuß. Gefandtfchaft in 
5* von ber Redaction der Hamburger Nadricten« 1010 En 
383) Vom Königl, Landratbiamt zu Anklam, burb Sammlung 116 Thlr, 
384) Vom patriotifhen Verein zw Eöslin 14 Ihle. 8 Eger. 385) Von 
einem Gomite zu Spremberg 17 * 21 Eger. 3 Pi. Ib) Von den 
Hrn. M. Victor Söhne zu Pyrih 100 Thle, Zuſammen 224 Ihlr. 17 Sge. 
3 Pf Hierzu die laut lepter Veröffentlichung eingegangenen Summen 
32,38 Thle, 4 Zar. 1 Pf. u. 20 Gulden. Summa 34,924 Ihr. 21 Sur. 
+ Df. u. W Gulden. Hiervon ab: dur Uebertengung zum fonds der 
Kronprinz Stiftung. das früher bereit# bei dem obigen fonds vereinnaßmte 
Geſchenk des Königl, go Hrn. Paul Mendelsſohn · Battheldy 
page mit 2000 Thle. Bleiben 32,929 Thlt. 21 Iple, 4 Pf. und 20 Gulden. 

avon find verauägabt: Lauf Fr Belanntmadung 1276 Ihle. 3 Zgr. 6 Df, 
ferner ausgegeben : 51) der Wittwe ded Pioniers Klinke, jept zu Hornom 
bei Spremberg, in Folge fpegieller Beſtimmung des Gebers, eines Vürgers 
in Aranffurt a M. 2 Tble. 52) Ebenderjelben, in folge ſpeziellet Be- 
flimmung der Redaction der »Rerdd. Allg. Stage, von welcder der Betrag 
eingefandt worden, 104 Thlt. 53) Ebenderjelben, in folge jpezieller Be- 
fnmung des Gebets, Hrn. Etadtger. Ralkulators Werth in Berlin 1 Thlt, 
54) Ebenderjelben , in age fpezieller Beftimmung der Geber, bei einem 
Mittagejen gelammelt 7 :ble, 55) Der Wittwe des Must. Ecild zu 
Zichenwd 24 Thlt. 56) Der Wittwe des Feldw. ig zu Minden % Tblr. 
HN Der Wittwe Haeſelet, Mutter des Dust. Harfeler, bier 24 Thlt. 58) 
Dem Stidenmwirfer Dittmann, Bater des Musfetierd Dittmann, in Berlin 
15 Itr. Zufanımen 1478 Zblr, 3 Sr. 6 Pf. Bleikt Behand: 31,451 
The. 17 Sgr. 10 Pfd. und 20 Gulden. 

Un Gegenftänden maren im Beftande: 30 rauenbemden und 4 ftinder- 
mäntelchen. Davon find ferner ausgegeben: an die Mittme des Feldwebels 
Torgig zu Minden 6 Hemden, 1 Mäntelden; an bie Witwe des Musfetiers 
— zu Zichew 6 den; an die Wittwe des Feldw. Yorenz zu Eottbud 
1 Mäntelben; an bie Wittwe des Musf. Scheider in Berlin 6 Hemden; 
an die Mutter des Musk. Haeſtler in Berlin 6 Hemden; an die Mutter 
dei Must. Dittmann in Berlin 6 Hemden. Cumma JU Hemden und 
2 Mäntelden, Es bleiben mithin nod im Beflande: 2 Kindermäntelchen. 


Kür bie Rronpriny- Stiftung find eingegangen: 153) Bon dem 
Königl. Hauptm, a. D., Kechn. Rath und Proviantmelfter Hrn. Douffin 
zu Potöbam, im Amtzimmet und von den Beamten des Proiant - Amtt 

ejammelt 10 Tblr. 154) Bon Er. Ezcellen; dem Rönigl. Gen.-Lieut. J. D. 
Barer bier 25 Ihlr. 155) Ton Hrn. Zul. Zimmermann, in firma 
Bergmann u. Eo. bier 100 Thlr. 156) Durd den Oberfi-Lirut. Hrn, freir 
berrm v. Putttamer bier von Hrn. Reg.-Ratb v. Geibler zu —— in 

mmern 20 Thlr. A57) v. ©. in Dresben 20 Thle. 158) Von den 
üttenbefipern Herren Jacobi, Hantel und 5* zu Sterkrade 1000 Thlr. 
159) Ton dem Königl. Geh. Ober · Juſtij · Ralh Hrn, Ftiedberg bier 10 Thlr. 

160) Durch die Herren Keibel und G. Neumann bier von Frau Auguſte 
Keibel, geb. Eaplid bier 100 Thlt. 161)_ Bon Hrm. Lotterie - Einnehmer 
Mapdert bier 10 Thlr, * Von dem Hrn. Geh. Kommerzien-Ratb €. 
Baudouin bier 10 Ihle.. 163) Won Sr. Durdlaust dem 
von Ratibor zu Rauden 500 Ihlr. 164) Von Hrn. 5. M. Jarquier bier 
100 Ihe. 165) Von Fräul. Stephanie Kapier zu Sonderähaufen 23 Ihlr, 
166) Vom Hrn. Grafen Hans Ulcik_v. ba ar auf Koppig 1000 Thlt. 
167) Dur das Königl. Poligei- gen in Brelau von Hrn. Kaufmann 
Zul. Thal daſelbſt 530 Thit. 1 der verm. Frau Major I. Schmibt 
za Dem. Polichno 6 Thlt. 169) Dur Hrn. Paftor Pannwig zu Albrechts · 
bruch bei Krieſcht im einer Heinen = itö · Geſellſchaft gefammelt 3 Thlt. 
170) Dur den Könige. Major 3. D. Hrn. v. Grabomäfi zu Sauer geſam · 
melt von Offigieren und Mannidaften des Landweht · Bat. Sauer 50 Thlr. 
171) Bon dem Hrn. Oberförfter und Prem.-Lieut. im 1. fäl. InfReft. 
Mr. 13 Hrn. v. Düder, 5. 2 in Radebül bei Düppel, 10 Ablt. 172) Von 
einem Eomite in Straßburg in Weftpreußen dur Kollefte im Kreife Strad- 
burg 260 Thle. 173) Von Hrn. Rehtdanwalt und Prem. - Lieut. a. D. 
Lorek zu Heili 10 Thit. 174) RM. in Berlin 3 Thlr. 25 Sgr. 
175) Von einem ite in Sauenburg burd Sammlung 113 Thlt. 8 Ser. 
176) Ron dem Königl. Domainen- Rath Hrn. fir. v. Ifhammer zu Amt 
Rügenmwalde durch Eammlung 89 Thit. 5 Eger. 9 Pf. 177) Von der 
Loge Adamas zur heiligen Burg zu Burg durch deren Vorſi 
Bau · Inſpektor Reufing 50 178) Won der höheren Ti \ 
Greiffenberg in Pommern Ertrag einer Sandarbeiten » Lotterie, durch bie 
Vorfteherin Fräulein Emilie Feperabend 57 Ihr. 179) Durch 
reltot Voigt zu Droflen, vom bortigen Männergefang-Berein, Etit. 
Concertö 11 Fr. 180) Ben Hrn. Rittergutsbefiger Neite- Datgislaff zu 
Dargißlaff bei Treptow a. d. R. 12 Thlr,, vom deſſen Tagelöhnern gejam- 
melt 3 t., au) 15 Thlr. 181) Bon einem Eomite zu Egin 
Ertrag einer theattaliſchen Wulführung 156 Thlt. 182) Von dem 
Königlichen Kommerzien-Ratb Hm. U. Rugliſch bier 100 Thlt. 


Hın, Bro 
eined | 





Bon Hr. - Stadtgerichtd » Kallulatot Werih Hier 5 
— —— —— zu Calbe a. ©, 
. m 

Scheblau 100 Thlr. 7* dem en. 


= sr 
afen Püdler U Thlr., von ber frau Grä —— dler — 


erm 
in einer heiteren Ge · 
eAſchaft am * Schuhſter⸗ Y Thlr. 5 Sgr. 187) Durch ben Königl. 
. MWeftf. u Re. 57 Hrn. v. Goerſchen zu Neuß 
»von einer Patriotin« 185 Thlt. 188) Ourch das Königl. Landraths · Amt 
zu Liegnig von der Gemeinde Aniegnig 8 Thlr. 1 Sar. 69. 189) Durch 
em. Nektor n zu Sonnenburg von den Schulfindern ber dortigen 
tadtjhule 8 Thle. 1) Bon Hrn. Landrath v. Leipziger zu Bitterfelb 
duch Sammmlung 286 Thle. (ein gleicher Betrag ift bei dem fonds für 
die Verwundeten x. vereinnahmt). 191) Bon Frau Geh. Ober + Finanz 
Math v. Sjordan, geb. v. Birgeleben 2 Magdeburg 25 Thlt. 192, G v. 
3. zu Wiesbaden 25 Ihle. 193) Nom Kodoltſchen Gefangverein bier Ci- 
trag eines Concerts 30 Thlt. 194) Durch Hrn. Gomnafial + Dire.ı. x 
Dr. Rante bier von den Lehrern und Schülern des Fritdtich · Wilhel cc 
Gomnafiumd gefammelt M Thlr. -195) Von Hrn. Hug. Heine. Puſch iu 
Potsdam 15 Sur. 1) Won Hrn. Kreis · Sectetait Rıchl zu Ehlos.u 
durh Sammlung 20 Tplr. (außerdem für bie Wittwe bed Pioniers Al .e 
1 Ihle. 15 Sgr). 197) Bon dem Königl. m · Lieut. a. D. und Mit .ı- 
utspächter Hrn. Brieft zu RL Bungom 10 Thlx. 198) Durch Hrn. Kreis 
ecretait Vebrend zu Mettmann von Hrn, Mpotbeler Neunerdt bafelbft 
50 Tolt. 194) Vom Königl. 1. Oftyr. Gren-Regt. Mr. 1 Erlös aus dem 
Verkauf von Johnſtonſchen Broihüren 1 Thlr. 200) Bom Magifitat zu 
Reppen aus einer Kollefte 30 Thit. 201) Von der Harmonie + Geſellſchaft 
in Stendal bei einem Sefteffen arfammelt 10 Thle. 202) Anonym aus 
Gardelegen 3 Thlt 205) Ben dem Gräfidium ber naturforichenden Geſell - 
ſchaft zu Görlig Ertrag einer Ausſtellung der Sammlungen berfelben 
103 SR. 204) Von dem Königt. rg a. D. Hrn. Freiherrn von 
Dandelmann zu Gotha 5 Ihle. 205) Von dem Capitain a. D. Hertn 
v. Ledebut zu Abrenähorft bei Otnabtück 100 Ihr. 206) Won Heren 
v. d. Oſten zu Sannawig 100 Thle. 207) Von Hm. Laz-nfpeltor Rauff- 
mann zu Stargard i. Pomm. durh Sammlung 21 Thlr. 208) on dem 
Königl. Landrattd-Amt zu Samter durch Sammlung 20 Thle. 209) Duck 
Frau Pfarrer Julie Palmie, geb. Hübner zu Schloppe i. Weftpr., geiam- 
melt beim jseftmable des Aıntö - Jubiliums dei Oberförkters Hrn. Falcke 
16 IThle. 210) Durch das Königl. ———— zu Poſen von den 
fädti hen Behörden zu Krotoſchin 100 Thle. 211) Durd das Königliche 
Molizei-Präfidium zu Könige i. Gr. vom dortigen Bürger-Eafino Ertrag 
aus einer muſikaliſch · beamatifhen Soirde 74 Thlr. 212) Von der Ge⸗ 
meinde Kelbra 5 Ihr, Zujammen 54492 Thlt. pr. Dazu bie laut leh · 
ter Veröffentlichung eingegangene Summe 24225 Ihle. 22 Sur. 6 Pi. 
Summa 34,717 Ihle. 22 Sar. 9 Gi. Hierzu durd agung von 
dem Fonds für Mermundete ıc. das früher bort bereits vereinnahmte Ge · 
ſchenk des Königl. Kommerzien-Ratbs Hrn. Paul Mendelsfohn-Bartboldy 
ierfelo 200 Thlt. Summa bed fonds der Kronprinz » Stiftung 36,717 

baler 22 Sr. 9 Pf. 


Died wird biermit dankend zur öffentlichen Kenniniß gebracht. 
Berlin, den 22, Mai 1864. 


Der Kriegd- und Marine» Miniiter, 
von Roon. 


— 


Berlin, 30. Mai. Seine Majefät ber König baben 
Allergnaͤdigſt gerubt, den nachbenannten Dffigieren die Erlaubniß zur 
Anlegung der ihnen verliebenen Orden zu ertbeilen, und jmar. 


bes Großhetzoglich Medlendburg-Shwerinfhen Mili- 
tair-Berdienftlreujes: 


dem DOberfllieutenant von Liebeherr vom 3. Garde-Regiment 
zu Buß; 


bes Nitterkreuged erfier Klaffe vom Königlid Bay- 
rifhen Verdienſt Orden des heiligen Midael: 


dem Eeconde-Lieutenant Grafen von Sedenborff II. vom 
1. GarberRegiment zu Ruß; 


des Nitterfreugeß erfter Klaffe des Großberzoglid 
Sächſiſchen Hausordens vom weißen falten: 


dem Seconbe-Lieutenant von Kaldreutb von ber Stavallerie 
2. Aufgebotd des 2. Bataillons (Samter) 1. Pofenfchen 
Landiwebr-Regiments Nr. IF, biöber im Rheinischen Küraffier- 
Regiment Nr. 8 und fommanbdirt zur Dienftleiftung bei Sr. 
Königlihen Hoheit dem Großherzog von Sachſen, dem Chef 
des Regiments ſowie 


des Ritterkreuzes vierter Klaſſe des a oglid 
Naffaunifhen Militair- und Eivil-Berb ink: rden® 
Adolphs von Raffau: 


den Seconbe-Lieutenants Hilgers und freubenberg vom 
1. Aufgebot des 1. Bataillond (Neuwied) 3. Rheiniſchen 
Sandwebhr-Regiments Nr. 29. 
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Summarifhe Ueberfiht ber immatrifulitten Stu— 
direnden auf ber Albertus Uniberſität gu Königs» 








berg in Preußen don DOftern bis Midaerl 1864 
Von Michael 1863 bis Oflern 1864 waren Stubirenbe vorbanden ein · 
ſchliehlich von fünf nachträglich Smmatrikulirten »...uernnennccee: 431 
Dabon find a) in ber Matrifel geftrichen ....-- 24 
b) arftorben ....... — 
©) abgegangen ...... .... 65 89 
8 find demnach geblieben....7 372 
In diefem Semefter find immatrikulitt..* 9 
Die Gefammtzabl der immatrifulirten Stubirenben beträgt 
baber 2— — Eee TR Pe 44 
Die theologiſche Fatultat zäͤhlt «........- — ”- 
.. 120 
—— Inlander 
Die juriſtiſche Fakultät zäahlt ........ | — 1 
R nlänber 109 
Die mebiginifche Fakultät zählt »...-..--- | zu 
118 
Die pbilofopbiiche Fakultät zählt: R 
a) Inlander mit bem Jeugniß der Meife.. 115 
b) Inländer obne Heugnip der Meife auf 
rund bes $. 36 bes Neglements vom 
4. Zuni 1834 immatt. .. 
©) Ausländer ...auennsraunanenennnen een 
19 
IT 
Außerdem befuchen die Borlefungen : 
bei ber pbarmaceutifchen Stubien-Rommiffion 
inſtribirte Pbarmareuten ......-400s er Hn00r- 
9 
Es nebmen alfo im Baryen an den Vorlefungen Theil .....- 750 
Nichtamtliches. 
Preußen. Berlin, 20. Mai Se. Majeſtät der König 


nahmen den Vortrag des Minifter + Präfidenten von Bidmard ent 

en und begaben Sich um 12 Ubr nad Babelsberg, ftatteten fpäter 
Gbrer Majeftät der Königin-Wittme auf Sansfoud einen Beſuch ab 
und dinirten en famille bei Seiner Königlichen Hobeit dem Prinzen 
Earl in Glinide, Mit dem 5-Ubrzuge kehrten Seine Majeftät der 
König bierber zurüd. 

— 30. Hai. Se. Majeflät der König empfingen Se. 
Königliche Hobeit den Prinzen Adalbert, nahmen die militairifchen 
Meldungen im Beifein des Kommandanten entgegen: bes ruſſiſchen 
Dberften Stern von Gwiazdowski, der Oberjt-Bieutenants von Berge 
mann, von Fabeck, von Kronhelm, fo wie bed Oberſten und 2ten 
Ober · Jagermeiſters Grafen Stolberg, welcher von Flensburg, wo er 
an ber Spihe der Johbanniter » Lazareth · Verwaltung ſtebt, bier 
eingetroffen. Außerdem empfingen Se. Majeftät ben Lieutenant 
im 1. Garde · Regiment ;. F. von Schad, welcher bie Orden feines 
verftorbenen Vaters zu überreichen die Ehre hatte, 

Bortrag batten ber MWirklihe Geheime Rath Gebeime Kabinetd- 
Rath Illaire und der Mirkliche Geheime Ober + Regierungs · Natb 
Eoftenoble. 

Um 5 Uhr Diner, wozu einige 20 Einladungen ergangen. 


Sachſen. Dresden, 9. Mai. Gegenüber ben in ver- 
ſchiedenen Zeitungen aufgetretenen Nachrichten ift das »Dreädener 
ournal« zu der Erklärung ermächtigt, dab der Staatäminifter Frei 
dert von Beuft fih in Paris durchaus nicht mit Verhandlungen 
über den preußijch-franzöfifhen SHandeldvertrag befchäftigt hat. 
Großbritannien und Zrland. London, 27. Mai. 
In ber geftrigen Ober haus · Sihung Ienfte ber Earl von Ellenborough 
die Aufmerkfamkeit dei Haufed auf den Stand der Dinge in Jütland. Die 
Preußen, jagt er, feien Bedingungen des MWaffenfillfiandes gemäß ver 
pflichtet , weder ben Handelöverfehr im Lande zu ſtören, noch Kriegecontri« 
butionen zu erheben, Mum laffe fich aber wohl ſchwerlich behaupten, daß 
eine dieſer beiden Bedingungen erfüllt worden fer Die Haltung Deutic- 
lands ſchreibt er der Abnahine beö engliichen Einduffed auf dem Feſtlande 
und protefirt gun den Grundſatz, daf der Reichthum und bie Macht 
Englands niemald zur Vertheidigung des Rechtes gegen die Gewalt zu ver- 
wenden jeien, Er deutet ferner an, daf bie Pelitit Englands in ber lehten 
Seit eimigermaßen durch gewiſſe erflärlihe Morurtheile der Köni- 
in beeinflußt worden fei, und fordert bie Megierung auf, allen 
ch ihr eima entgegenfiellenden Hinderniſſen zum Troß eine wabt 
baft enalifbe Politit zu befolgen. Scliehlih fragt er, ob das im 
der lehten Zeit von den beutfchen Truppen in Jütland beobachtete 
Berfabren mit den *9 dei MWaffenftillftandes in Einklang flehe. 
Carl Auffell entgeanet. die dänifche Megierung babe erflärt, daß fie beab- 
ſichtſge, fo genaue Erfundigungen mie möglich über die Art der Ausführung 
dei fenftilftandes in Jütland einpugieben, und fie wirde erft, wenn fie 





| vor 





' 2) au& den dem Parlamente vorgelegten Papitren gebt bervor, da 
| die Bedingungen nicht erfüllt hat, unter melden die britifche Regierung fich 


im Befige aller betreffenden Falta fel, diefelben den Mächten, mit denen zu 
unterhandeln fie ſich Gerrit erfMärt babe, vorlegen. Er Halte baf für ein 
ged und weiſes Verfahren, und feined Erachten® werde es nicht recht fein, 
en diefer amtlichen ittlungen die in Seitumgen und Privai 
briefen enthaltenen &erüchte und Angaben ohne Weſteres ald haare Münze 
anzumehmen. »ZBad bie bier und andermärtd aufgeſtellen Behauptungen 
betrifft, fährt der Reber fort, »fo hat man fi an die preußiiche Megie- 
rung gewandt und fie hat folgende Erflärung ab — die ich fo gut, 
wie ih fann, Em. Serrlichkeiten mittheilen ’ 9 ohne bafı es mir 
irgendwie einfaͤllt, dad Verhalten der preußiſchen Regierung rechtfertigen 
oder die Merantwortlichkeit für die Erflärung auf mich nehmen zu wollen. 
Die preufifche Hegierung jagt, fie babe e&, wenn ich nicht irre, am 2R, Hpril, 
für yon erachtet , den Werth der von den Dänen erten Schiffe 
abzufhägen, und da ſich beraußgeftellt babe, daß derſ⸗ ®, für 
preufifche und 40,000 8. für amdere deutſche Schiffe betrage, fo babe fie 
den elbmarfball v. Wrangel beauftragt, in Sütland Eontributionen zum 
Betrage von WO 2. zu erheben. Ich halte dieſes Berfahren am und 
für fi für eine Rewerang; doch fer dem, mie ihm wolle, die Antwort der 
preußiihen Regierung Inmtet: »MWir find im Kriege begriffen, und mir 
glauben, daß das eines der Mecbte iſt, welche und ald friegfühtende Wacht 
uftchen « Ein Theil dieſes Betrages mard erho-em; allein die preufifche 
egierung fagt, daß, fobald der König in die Waffenrube gemwilligt babe, 
dem Felbimarihall von Wrangel fofort der Befehl zugefandt worden fei, 
feine weiteren Contributionen ju erheben, und daß, menn folde seit dem 
11. d. Mis ertoben worden jeien, die Qurüderfiattung an bie betreffenden 
Perſonen flattfinden folle. Der Bericht unjered Botſchaſters befagt, daß am 
10. d. MS. Befehle von Berlin abgegangen feien, und er hält es für wabr · 
re Bet . denn Ir: mir - jehe —— vorkomumt, daf, ob · 
eich die e an Feldmarſchall von Wrangel gelangt fein möchten, 
e fi am I2ten vieleicht noch nicht im den Händen aller fommandirenden 
Offiziere befunden hätten. Aus einigen Berichten geht bervor, da$ an jenem 
Tage Eintreibungen ftattfanden,. Einer dänifchen Angabe zufolge wurden 
in der Nacht vom 1iten mebrere Magazine und Lagerbärrfer, die Privat-Rauf- 
leuten gehörten, preußiiwerfeitd ald Bürgicaft für die Zahlung von Eontribu- 
tionen verfirgelt. Später wurden die Siegel von einigen abgenommen, ob von 
allen, weiß ich nicht. So lautet die bänifhe Angabe, bie jedoch nicht vom ber 
dänischen Regierung fommt. Was den Proviant anbelangt, jo ward in der 
That der Vefehl gegeben, daß alle Lieferungen für die Truppen bejahlt wer- 
ben jellien. Rad dem, mad ich gebött babe, find bie Zablungen mahr- 
ſcheinlich nicht in baarem Gelbe, ſondern in Bond geleiftet worden. Die 
preußifche Regierung ift durch die Bedingungen de# Woffenfinfandes ver» 
pflichtet, feine weiteren Eontributionen zu erheben und für etiwaige zufünftige 
Proviant · Lieferungen vollfländige Zahlung zu leiſten. Wir haben «8 jedoch 
für beffer erachtet, die Darfiellung der daͤniſchen Regierung abzumarten, als 
und auf bloße Gerüchte zu verlaffene Wenn bie preußiſche Regierung, 
fährt Earl Ruffell fort, in biefem Falle den von ibr eingegangenen Ber- 
pfichtungen nicht nachkaͤme/ fo mürde biefeß eine Beleidigung nicht bloß für 
England, fondern für alle auf der Konferenz vertretenen Mächte fein Mas 
die allgemeine Politit der englifhen Regierung betteffe, fo babe die Regie- 
rung tet daran geiban, daß fie es vermieden babe, England um Polens 
oder Dänemarks willen in einen Krieg zu flürgen. Wenn man bie nuplofen 
Dpfer bedenke, die England im früheren Kriegen gebracht habe, jo möge man 
fi das als Warnung bauer dienen laffen, einen Krieg anders zu beginnen, 
ald da, mo ed ſich um bie direfte Mertpeibigung der Ehre und der “inter 
eflen der Nation handle. Alle von ber Regierung getroffenen Maßregeln 
feien von Jbrer Majeftät rüdhaltios fanctienirt worden. Die Minifier allein 
feien mithin für alle ibre Schritte verantwortlich und er wolle fehr gern 
feinen Theil der Veramtmortlichkeit auf fih nehmen. Lord Brougbam 
legt Zeugniß ab von der Einmütbigkeit, mit melder ſich die Öffentliche Mei- 
nung ſowobl in reich wie in England gegen dad von Preufen unb 
Orfterreich den Dänen gegenüber beobachtete Verhalten erfläre. Earl @rey 
ſpricht fein Bedauern darüber aus, dafs die Regierung, nachdem fie einmal 
beichloffen babe, Polens wegen feinen Krieg zu führen, fi in eine bittere 
Korrefponden; mit Rußland eingelaflen babe. 


In der Unterbaus-Sigung beantragt Senneffy folgende Refo- 

Iutionen: »1} Die von Sjbrer ajehät Regierung in Bug auf P 

pflogenen Unterbomdlungen haben in feiner beftiebigenben Weiſt ge 
$ 


damit einverftanden erflärte, die Herrſchaft Ruflands in Polen anzuerkennen; 
3) Ihrer Majeflät Regierung ift micht mehr verpflichtet, die Souverainetät 
Nublande und Polens anzuerfennen.e Der UUntragfteller entwirft em 
düflered Bild von den Leiden Polens und bebaupiet, dag die Art, mie 
Earl Ruſſell ſch mährend feines Wufenthalted in Schottland über dad 
Rerbalten Rußlands außgefprocdhen babe, eine Rechtfertig— feiner Re 
folutionen je Auf Scten ber Polen fiebe ſowohl das Öffentlice 
Met wie die Sympathie Europas. Lord Balmerfion bemerkt, 
et flimme vollfommen mit dem Merdammungs +» Urtheile überein, 
meldes der Mortebner über jenes große politiiche Verbrechen, bie 
Theilung Polens gefällt, fo mie mit dem Tabel, ben er über das Ber- 
balten Rußlands genen Polen ausgeſprechen babe. Allein, das jei micht die 
Frage; welche ad verliege. nneſſy werurtbeile die nenerbingd von 
der engliſchen Regierung in der polnischen Frage beobachtete Saltung; doch 
vermöge er (Malmerfton) ichlechterdings nicht zu begreifen, was zu tbun bie 
Regierung unterlaffen babe. Senneffo habe bei früheren Gelegenheilen ein- 
anden, daß er den Krieg nicht verlange, fonbern nur eine diplomatiſche 
ction in Bemeinfdaft mit anderen europäifhen Mädıten. Mun fei aber 
bie Megierung in ibren biplomatiihen Bemühungen fo weit gegangen, wie 
möglib. Unter den obmwaltenden Umftänden bätten übe nur zwei Wege 
offen geftanden, entineder fich weitere Diplomatifche Bemübungen zu eriparın, 
oder mit Rufiland wegen Polens Krieg zu führen, was allgemein ald Wabn- 
finn angefehen merde. x fei ſehr geneigt; die Umficht zu theilen, daß Nub- 
land feinen vertragsmäßigen Verpflichtungen gegen Polen nicht nacgelom- 
men je. Wenn aber bad Haus bie Nefolutionen annäbme, ohne daß es 


ı bereit Sei, ibmen durch eimen Krieg mit Rußland, welcher die Losreifung Po - 
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end beywede, Folge zu geben, fo wuͤrde eb ſich nicht nur in eine unmür- 
bige, fondern auch Läerlihe Stellung verfegen. Der miener Vertrag fei 
von anderen Mächten außer England unterzeihnet worden, und eine einfti- 
tige Erflärung England mwärbe nicht genügen, um dem Mecte Rußlands 
an Polen ein Ende zu machen. Rußland babe früher behauptet, es befipe 
Polen nit fraft der B 
aber immerhin ſchon etwas nicht Unwichtiges, daß England es durch feine 
Diplomatie dabin gebracht babe, von Rußland das Zugefländniß — erjroin- 

en, daß es Polen auf Grund eines Vertrages befipe und nah Wiederber- 
— ber Rubt und Ordnung verpflichtet ſein merde, deſſen Beſtimmungen 
nadzufommen, Um der Polen ſelbſt willen boſſe er, daß das Haus ſich 
nicht von feinen Gefühlen fortreißen laſſen und die Polen des Schuhes be · 
rauben werde, melden ibnen jener Vertrag gewährte. Fihgerald behauptet, 
die Regierung babe nicht alles für Polen aetban, mas fie Bätte tbun koͤnnen, 
und fie babe die Action ranfreihs und Deflerreicbs paralvfirt, Die Nefo- 
lutionen merden bierauf verworfen. 


— 2°, Mai, Ihte Majeftät die Königin wird ibren Huf 
entbalt in Balmoral vorausfihtlih am 9. Juni beendigen unb 
fih dann wieder nach Windfor begeben, woſelbſt der Prinz und bie 
Prinzeffin Ludwig von Heilen fie befuchen werben. Die Firin- 
jeffin wird dort ihre beporfiebendbe Niederfunft abwarten. 

— In der geftrigen Oberbaus -Sihung fand eine Eonverjation über 


englifdes Eculmeien ftatt. Cord Elarenden hält ed für dringend noth- | 


wendig, dem Studium der fremden lebenden Spradyen mehr Aufmerkſam - 
feit zugumenden, mäbrenb Lerd Stanhope die Bevorzugung des Lateinl 
fchen und Griechiſchen wertheibigt 
frage Yord Brougham's, daß die Negierung es nad reifliher Ueberlegung 


nicht Für zwedmaͤhig erachtet babe, für Schulen, die feine Subſidie vom | 


Staate beziehen, Inſpektoren ju ernennen. E 

Im Unterbaufe wurden mehrere Petitionen vm Richteinmiſchung 
in den beutjch-bänifcben Krieg überreigt. — Mr. B. Eodrane fragt den 
Unterftantäfeeretair ded Auswärtigen, ob eine vom 15. Dlai datirte Depefche 


des Herun von Vismard an den Grafen Bernflorfi, in melder die preu- | 
Bifhe Regierung ſich von allen Verbindlichteiten des Londoner Vertrages 


frei .erHärt, ber enalifben Regierung mitgetheilt werben fei. Mr. Yayarb 
ſagt, die Depeſche jei der Meikrung Ihret Majeftät nicht amtlich mitgetheilt 
worden; fie babe dabon nur Kenntnih durd dem britiſchen Gejandten in 
Berlin, ber ihr eime Abfchrift derfelben aus einer Zeitung zugelandt babe, 


Mr. D. Sriffith fragt den Premier, ob er nicht wilje, daß die Preußen | 
in Jütland, ibre Bebüriniffe anfiatt in Geld, in Quittungen bejablten, für | 


melde fie ſpätet den Dänen die Kriegsloſten oder andere Forderungen an- 
aurechnen benfen; und ob bie britifche Hegierung zugeben werde, ba 
von einer der Hauptbedingungen des Maffenftilftandes abgebe. Lord Pal - 


merfton: Aus neueren und iugelommenen Berichten geht hervor. daß bie 


deutihen Truppen in Schleswig und Sjütland ihre Lebensmittel nicht von | 


den SandeBeinwohnern bezieben / fendern durch Lieferungen erhalten, die für 
fie im Hamburg fontrabirt find, Es war der Verfuch — morben, 
einen Lieferungdfonteaft mit Yeuten im Lande ſelbſt zw fehliehen, aber ber 
Preis war höber ald der in Hamburg verlangte. Die preufifche Regierung 
bat aud den Befehl erlaffen, alle nad dem 12, Mai an Geld oder Ratu- 
ralien erbobenen Eontributionen den Perfonen, von denen fie erhoben wor · 
den, zurüdjuerftatten. — Mr. Halliburton fragt, ob ber edle Lord irgend 
eine —8 erhalten babe, die das Gerücht beitätige, daß General Le 
bie Föderirten geſchlagen. Lord Galmerfion: Die neuefte Nachricht, bie 
ich beute in den Zeitungen ſah, reiht, denfe ih, bi zum iGten. Um jene 
Seit hatte zwiſchen dem beiden Heeren feine neue Schlacht ftattgefunden; fie 

einander an. Sit W. jFrager fragt, ob die Mömiralität eimas 
mehr wiſſt. Lord E. Paget: Rein, 

— 29, Mai, e Konferenz Mitglieder waren gejtern jämmt- 
lich erfhienen. Die nächſie Sihung Ändet am Donnerflag fatt. 


Franfreih. Paris, 27, Mai. Der gefepgebende Körper 
bat gefern bie Didkuffion des ordentlichen Einnahme - Budgets be- 
endet. Die vorgeitern an bie Kommiffion wegen der Ehedbefteuerung 
zurüdvenwiefenen Art. 8-10 wurben, mit Genehmigung der Regie- 
rung, für biedmal gen, — Schließlich wurde das ganze 
orbentlihe Budget mit 249 gegen 13 Stimmen bewilligt, te 
wird das außerordentliche Budget pro 1865 und das Rettififativ- 
Budget pro 1564 berathen. 

FH Senat wird morgen Vicomte de Qagueronniere Me Lobrede 
illault balten. 

Die General» VBerfammlung der Bank von Savoyen hat am 
22fen d. in Annecy mit A58 gegen 77 Stimmen den Antrag ab» 

elehnt, mit der Banf von rag auf Abtretung des Bankbillet · 
fiondrechtes zu unterbandeln, dagegen mit demjelben Stimmen- 
verbältniß beſchloſſen, gegen die Oppolition bed Kaiſerlichen Kommiſ · 


auf 


& fondern durch das Schwert. Nun fei ee | 


Lorb Granville erflärt auf eine Un | 


teufien | 











farius Proteſt einzulegen, mit allen gefeplihen Mitteln gegen die | 


Eingriffe in bie Nechte der Bank anzufämpfen und ben in der Ge 
neralverfammlung vom 4. Oftober v. A Bertrag fo 
ſchnell ala möglih in Straft treten zu laſſen. 

Bom Senegal, 28, April, meldet die France · zum bortigen 
Gouverneur; General Faidherbe, ſei der Bruder bes Häuptlings von 
Timbuttu gelommen, um frantreihs Hülfe gegen EI Habj Omar 
anzurufen und dafür große Wortbeile zu bieten. 

— 25. Mai. Der gefeggebende Körper bat geftern das 
außerordentliche Bubget pro 1565 mit 249 gegen Il Stimmen und 
heute ohne weitere Dietufflon die Supplementar-Krebite pro 1864 
bewilligt. Die Seffion iR, nachdem fie fünf Mal verlängert wor- 


den und im Ganzen 6 Monate und 23 Tage gedauert bat, beute | 
57 Ger | dah weile Koneffionen die Aufflänbiichen zu dem Bay aurid- 


definitiv zu Ende Es find in ihr in 92 Generalfigungen 


T 


ſehe von allgemeinem und 163 Geſehe von lokalem Jutereſſe fef- 
geſtellt worden. Der 8344 von Morny ſprach im Ramen des 
Kaiſers den Schluß der Seſſion aus und richtete dabei ſolgende 
Worte an die Berfammlung: 
Meine Herren, wenn ich Vhnen 8 noch eine Nede halte, fürchte ich 
wahrhaftig. diefe und arbeitävole Seffion noch um einige Minuten zu 
ern, Die Seſſion if weit arbeitövoller geweſen, als fie ed in ben 
Augen des Publitumd erfceint, das nur Ihte Disfuffionen, aber nicht Ihre 
Arbeiten in den Büreaus und Rontmiffionen kennt, Ich fann indeffen nicht 
bon ihnen ſcheiden, ohne einige Morte des Dankes an Sie zu richten, ohne 
Inen zu fagen, wie Ph ih von allem bin, was mir fletd Artiges, 
ohlwollendes und (Sie erlauben es mir zu fagen) Freundſchaftliches von 
Ibret Seite in meinem Berbältmiß zu jenen begegnet ift; ich richte mit 
be biefen Dank an Ale ohne jeden Unterſchied. Sich babe meine Auf 
gabe ſtets ald ein Amt der Verföbnung und Beihmwichtigung aufgefaßt unb 
nur unter biefer Bedingung babe ich fie für müplich gebalten, Senn nad 
meiner Anſicht fönnen de und Anſehen einer politifchen Rörperfchaft fich 
nur durch · Mäfigung und KHöflicpkeit in dem Diäkuffionen, durch die Acht 
ihrer Mitglieder gegen einander behaupten, und diefe Achtung muß ſich au 
die ganze Perfönlichkeit erfireden Unſet Land it durch Revolutionen der 
maßen bearbeitet, daß jede derfelben Erinnerungen, trübe Andenken, entgegen- 
geiepte Deinzipien zurüdgelaffen hat. Wer alſo hätte dad Recht, einen fel- 
ner Kollegen anzullagen und ibm einen Vorwurf daraus zu madıen, daß 
er zu einer anderen Seit anders geiprochen und anberd gedacht babe, al& 
beute? Mer mill Richter fein über die Gründe, die dad Gemeinwohl und 
bie Lehren ber Erfahrung dem Gewiſſen auferlegen? Auch ich babe diefe 
—— gefannt, die ich ſtets mit G igfeit und Aufrichtigkeit zu 
beurtbeilen bemubt geweſen bin. Ad! Ich babe ſehen fönnen, wie verfchie 
den beim beiten Glauben von der Melt die Urtheile find je nach ber Lage 
und Umgebung, worin man lebt. Dartei ift Partitularitat. Sch innere 
mid; ba im Beginn meines politifden Febend ein großer Kriegämann 
giirke, ein berühmter Marſchall, der Mariball Soult; ald er nıht am 
taatsruder war, erfannte alle Melt einftimmig an, daß er die Schlacht 
von Touloufe gewonnen babe; ald er Minifter wurde, gab es viele Leute, 
melde verficherten, er babe jene Schlacht verloren. (Ulgemeine Heiterkeit.) 
Wenn die Eeſichtspunkte wechſeln, wechſelt auch "die Anſicht der Dinge. 
Seien wir alio ſtets rüdfibtsvol und wohlwollend gegen einander! Ad, 
meine Serren, mie gut mürden wir den Intereſſen umnfere® Landes dienen, 
wenn mir alle unfere Kräfte ohne Mihtrauen und ohne Erregideit zufam- 
menmirfen laffen mollten! Wie gut mürben wir der Sache ber Freiheit 
dienen, menn wir fie durch —— ln in unferen Mei · 
nungsäußerungen angiebend madıten! f diefed Ziel, in welchem bie Je 
terefien des Kaiſers, bes Landes umd Ihrer ſelbſt verfchmolgen find, werden 
meine Bernühungen beflämbig gerichtet fein, fo lange id bie Ehre haben 
merbe, auf diefem Stuhle zu fihen. 


Morgen Bormittag 11 Ubr begeben ſich Ihre Majeftäten, ber 
gleitet von den Miniftern Boudet und Bebic, nad Evreug zur land« 
wirtbfhaftlihen Ausftellung, wohnen der Preisvertbellung bei und 
treffen um 5 Uhr Abends bier wieder ein. 

Der »-Moniteur« publiziert beute daB meue Gefeh über die 
Eoalitionen. 

Der »Dtoniteur- fagt heute; Wenn in den Seitungen ficht, 
Se. Majeftät der Kaiſer babe dem Eouty be la Pommerais Straf 
verwanblung gewährt, fo if das nothwendiger Weiſe ein Irrtum; 
denn zuerſt muß ber Caſſationshof ſich über die Rechtökraft der vom 
Berurtheilten gegen bas Nffifen-Erfenntniß vom 17. Dai eingelegten 
Richtigkeits · Beſchwerde ausgefproden haben, bevor Er. Majefät das 
Gnadengeſuch vorgelegt werben fann.« . 


Ueber Tunis dringt der Abend ⸗Moniteur folgendes: »Die 
Rachrichten aud Tunis vom 23. Mai melden, daß bie Inſurrektlon 
fih auf dem nämliden Standpunfte befand. Indeſſen hatte ſich 
eine gewiſſe Berubigung zu erfennen gegeben, und obgleich biefelbe 
Bein eligkeit gegen den erſten Minifter fortbeftand, fo machten bie 

en ben Bey doch teineswegs für bie Iehten Mißbräuche feiner 
Regierung verantwortlih. Es iR daber möglich, daf fie durch weiſe 
Eonceffionen zur Rachgiebigfeit veranlaßt werden. Der franzöſiſche 
Gefandte zu Konftantinopel bat von der Pforte neuerdings bie Ber- 
fiherung erhalten, daß die den Agenten deö Sultans in Betreff ber 
tune ſiſchen Angelegenheiten gegebenen Inftructionen ihnen bie voll- 
fändigfte Uebereinflimmung mit den franzöfifchen Mepräfentanten = 
Vorſchrift machen. Die türfifche Regierung weift jebe Solidarität mit 
Umtrieben zurüd, biein Tunis unter ihrem Ramen und im Wiberfpruche 
mit ibren Inftructionen verfucht werben fönnten.« — Rach bem » Übenb · 
Moniteur« find bie Nachrichten aus bem äufßerfien Orient befrie- 
digend. In Ehina war die Stadt Hangkow am 31. März in bie 
be ber Kaiferlihen Truppen gefallen, mit denen ſich ein fran« 
zoͤſſſch · chineſiſches Corps vereinigt hatte. Dieſes Corps war jeit bem 
Tode ber Herren Gebreton und Tarbif von dem Ecdhifiö-Lieutenant 
d Aiguebelle befebligt. Diefer Erfolg batte den Verwuͤſtungen ber 
Zalpings in der Provinz Tſche-Kiang ein Ziel gefegt. In Japan 
dauerte bie Konferenz ber um ben Mifabo verfammelten Datmios 
fort, und man boffte, daß das Ergebniß dieſer Berathungen zu 
ze einer frieblihen und gafifreundlichen Politit ausfallen 
werbe, 

Der beutige »Abend-Moniteur« enthält Rachrichten aus Tunis 
vom 23.d. Der Stand ber Inſurrection war nod unverändert, 
indeffen ein gewiſſes Nachlaffen berjelben bemerkbar. Man bofit, 
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führen werben. Der franzöſiſche Botſchafter zu Konſtantinopel bat 
von der Pforte die Verfiherung erbalten, daß den türkifchen Agenten 
in Tunis bie Jnjtruction ertbeilt worben fei, fih mit dem frangöflichen 
Agenten in vollftändiges Einvernehmen zu feßen. 


Spanien. Die -Mabriber Zeitung« giebt einen ausführlichen 
Bericht über die Audienz des neuen preußiſchen Gefandten Baron 
v. Wertbern am fpanifchen Hofe, in welcher diefer der Königin 
feine Srebitive überreiht und die Abberufung feines Morgängerd, 
des Grafen v. Galen, angezeigt bat. 

Die »Eorrefpondencia« meldet, dab die Bank von Spanien in 
Condon für 125 Millionen Realen Goldbarren gekauft bat. Die 
erfien 26 Millionen famen am 24. Mai in Madrid an und mwurben 
fofort zur Prägung an die Münze geihaflt. 


Portugal. Wie aus Liffabon, 24. Mai, gemeldet wird, 
Sat die dortige Deputirtenfammer mit großer Mebrbeit einen —* 
entwurf angenommen, durch welchen bie Erblichkteit der Pairämürde 
abgeſchafft wird. 


talien. Aus Rom, 25. Mai, wird berichtet, daß Anto- 
nelli auf Anfrage des ruffifchen Geſandten in Betreff der päpit- 
lien Rebe wegen Polens in einem Briefe geantwortet bat, worin 
er unrichtige Angaben der Blätter über dieſen Gegenſtand berichtigt, 
fonft aber beftätigt, baf- ber beilige Bater fib in mehrerwähnter 
Weife geäußert babe. Diejes Schreiben if jedoch bis jeht noch nicht 
in die Deffentlichfeit gelangt. 

m »Senzero« mwirb aus fflorenz, 23. Mai, — Die 
Nepräfentanten ber italieniſchen Freimaurerei, welche heute als 
konſtituirende Verſammlung zufanımengetreten find, haben General 
Garibaldi zum Großmeiſter gewahlt. 


Griechenland. Athen, 21. Mai. 65 Avancements von 
Dffgieren und zahlreiche militairiihe Ernennungen für die jonifchen 
Inſeln haben ftattgefunden. — Die Nationalverfammlung ertheilte 
der Nationalgarde das Recht, ſich ſelbſt einen Chef zu waͤhlen. — 
Wegen zunebmender Unficyerbeit in Athen wurde eine Militair- 
polizeiwache organifirtt. — Der geweſene bänifche Minifter Hall er- 
bielt vom König das Großfreuz des Erlöferordend. 


Türfei. SKonftantinopel, 21. Mai. Die Konferenz 
wegen Regelung ber moldo-mallahifchen Ungelegenbeiten fept obne 
Rüdficht auf die —— in Bulareſt ihre Berathungen fott. — 
Die biefigen Hafenbebörden fequeftrirten am Bord des engliſchen 
Dampfers »-Ada« 171 Waffenkiſten. — Daoub Paſcha, Bouver- 
neur für Cibanon, wurde in feiner Eigenſchaft für eine weitere 
Amtöperiode beftätigt. — Der Bau der Strafe von Trapezunt 
nah Bajazid foll fogleih in Angriff genommen werden. 


Nubland und Polen. St. Peteräburg, 24. Mai. 
Belanntlih find bereitd im Monat Mär; 30,000 Bewohner des 
weſtlichen Abbanged des Kaukaſus nach der Türkei ausgerwanbert. 
Einem Telegramm dei ·Imvaliden · zufolge bat fi neuerdings der 
Statthalter am Kaukaſus, der Großfürft, Oberbefeblöbaber ber 
Truppen, nad dem Schauplaß begeben, wo auf ber Küftenftrede von 
Anapa bis Sotichi mehr ala 100,000 Kaufafter ſich im Laufe des April 
pn Swede der Auswanderung verfammelt haben, welche außergewöhn- 
iche Unftrengungen der faufafiihen Bebörden erfordert, um bie 
Schwierigkeiten zu bewältigen, welche mit der Maffen » Emigration 
verfnüpft find. Am 20. Mai ift der Großfürft bei den Truppen am 
Madfimta angelommen, wobin aucd der Dberbefebläbaber ber Trup- 
ven ber Kuban · Provinz, General Graf Ewdokimow, ſich begeben 
bat, ·Die MWiderfpenftigkeit und feindfeligleit — fagt ber »n- 
validee — der nach ber Türkei überfiedelnden Volksſtämme, wis 
unter ruffifcher Herrihaft nicht werbleiben wollen, überbebe zwar 
Mußland moraliſch jeder Sorge für diefelben, allein in Betracht ibrer 
Unfäblgkeit, ibre eigenen Intereſſen zu begreifen, babe ber Großfürft 
alle Mafregeln zur Erleichterung ibres Geſchickes ergriffen.» 


Bon der polnifden Grenze 27. Mai. Die Lofal-fom- | 


mifionen zur Regulitung der qutäberrlich » bäuerlichen Berbältnifje 
haben im Gouvernement Plot und in den angrenzenden Kreiſen, 
3. B. im Kreiſe Mloclawel, dem Drängen der nur in einem zeit» 
weiligen Miethsverbaͤltniſſe ſtehenden herrſchaftlichen Dienftleute, als 
Gärtner, Einlleger und Knechte, nachgegeben und das durch ben 
Kaiſerlichen Uklas vom 2, März den Bauern verlichene Eigen- 
tbumörecht an bie in ihrem faktiihen Beſitz befindlichen Grundftüde 
auch auf fie ausgedehnt. Die den genannten Kategorien zum einft- 
weiligen Nießbrauch von den Gutsbeſihern — Hütten und 
Aderbeete find ibnen daber alö Eigentbum überriefen worden. 


———— —— e— —ñ — — — — — — — — — — —— —————— —— — 


Im | 


Folge deifen haben auf vielen Gütern die Dienftleute ibre Arbeiten | 
eingeftellt und fi zur Wiederaufnahme berjelben nur unter der Ber | 


dingung bereit erflärt, daß ihnen I SR. und ibren frauen 3 SR. 
Tagelohn gezahlt werde. Da die Gutöbefiger eine jo übertriebene 
Forberung unmöglich erfüllen und ſich aud andere Arbeiter nicht 
fofort beſchaffen können, fo bleiben viele —— brach liegen und eine 
Mißernte ſteht in Ausſicht. Die Gutsbeſiher baben gegen die Eigen- 


thumsverleibung an bie nur in einem zeitweiligen Miethsverhaͤltniſſe 
v ihnen ſtehenden Dienftleute ald dem Kaiſerlichen Ukas vom 2ten 

ärg wiberfprechend, beim Statthalter Grafen Berg proteftirt und 
beantragt, dieſelbe im Intereſſe des öffentlihen Wohles rüdgängig 
zu m . Wie man bört, bat der Statthalter in folge bieler 
roteſte die Thätigfeit der Kommiffionen zur Regulirung der quts- 

ttlich · baͤuerlichen Verhaltniſſe einſtweilen ſiſtirt umd nad Peters. 
burg um weitere Verhaltungsbefehle telegrapbirt. Oſtſ. Zig.) 


Schweden und Norwegen. Chriitiania, 21. Mat. 
Der König wird via Gotbenburg am 2°, bier eintreffen. Er wird 
waͤhrſcheinlich vier Tage bier verweilen und dann nad Chriſtians · 
fand, Bergen und Srontheim geben, um die dort konzentrirten 
Zruppen zu infpiziren. Es beißt auch, Prinz Oskar werde nad 
Norwegen fommen während der Zeit, daß der König in unferem 
Sande verweilt. 

Amerika. (per »Scotian..) New-Morf, 18. Mai Die 
neueften Rachrichten vom Kriegeihauplage in Virginien verwirklichen 
bie Hoffnungen nicht, zu denen man fich ſchon berechtigt glaubte. 
Seit dem 12, it es zu feinem allgemeinen Zuſammenſioße gekom · 
men, und die Angabe, Lee fei in der Nacht vom 12. auf den 13, 
über den Po zurüdgewichen, bat ſich als irrig bewieſen. Beide Ar- 
meen ſtehen ſich nod bei Spottfulvania gegenüber ; Lee mit feinem Cen- 
trum und feinem Tinten lügel ſich nod auf das Eourt-boufe jtüpend. 
Heftige Negengüffe, den 13,, 14. und 15. hindurch anbaltend, mad- 
ten dem General Grant cin Avanciren zur Unmöglichkeit; feine 
Verlufte follen fehr ſiart geweſen jein, doch wird die Zabl 
der ibm zugeſandten MWerftärtungen jdon auf 50,000) Mann 
angegeben. Die legten Depefhen von ber Armee berichten von 
bedeutenden Scharmügeln am Nachmittag und Abend dei 12ten. 
Die Konföderirten verfihern, daß allen ben Eommunicationen Lee's 
angelbanen Schäden abgebolfen und die Eifenbahnen völlig wiedet · 
bergeftellt worden. — Das Gerücht, weldes den General Sigel am 
1dten geſchlagen fein lieh, war zwar verfrübt, doch bat Eigel am 
töten wirklich eine Niederlage erlitten bei Rewmarket, wobei er 
650 Dann und 5 Kanonen verlor. In beiter Ordnung zog er ſich 
über den Shenandoah nad Strasburg zurüd, Sein Gegner war 
Bradenridge. — Grant's General eberitan war bereits bis an die 
äußere Feſtungslinie von Richmond vorgedrungen, als er von Stuart 
angegririen und gezwungen wurde, fi nah Süden zwrüdjuzieben; 
Butler felb wurde am I6ten wäbrend eines dichten Nebels von den 
Konföberirten überrumpelt und mußte in feine Bertbeidigungslinien 
zurüdmarſchiren. General Beauregard foll zu Fee geitoßen fein, 
— Von Norbdgeorgien treffen Depeſchen ein; welche die Occupation 
Daltons berichten. Durch eine frlanfenbewegung nötbigte Sherman 
Sobnfton zur Räumung ber Stadt. Am folgenden Tage, den 14, 
fan es zu cinem Gefechte, welches am 15. nod fortdauerte. Sber- 
man giebt feinen Berluft auf 3000 Zodte und Verwundete an. 
Fobnflon zog fih nad Nefaca zurüd, wurde aud aus diefer Stadt 
verdrängt und fepte feinen Ruͤckmarſch nach Rome fort, von den 
Bunbdeötruppen verfolgt. Ein Theil der Banke'ſchen Armee bat fi 
über Sand nad dem Miſſiſſippi durchfechten müflen. 

Nach Mittbeilungen, die in Condon, den 28, d. aus Peru ein- 
getroffen find, bat die ſpaniſche Flotte in Folge der dem ſpaniſchen 
Belandten Solozgar y Mazarredo in Lima jeitens ber Regie 
tung von Peru widerfahrenen Behandlung die Chincha -Inſeln (an 
der ſüdweſtlichen Küſte von Peru) befegt, Der dortige peruvianiſche 
Gouverneut ift mit feinen Offizieren gefangen genommen. Der Ber 
fu der Spanier, die perupianiiche flotte zu vernichten, war miß- 
glüdt. In Folge diefer Ereignifje berrichte große Aufregung in Eallao. 

Alien. Der -Moniteur de l' Armiee · bat Privat-Korreipondenzen 
aus China, die bi8 zum 2. April reihen. Der Meibo ift am 
15. März erjt aufgetbaut, denn der Winter war ſehr fireng. Zwei 
von den Amerilanern gebaute Kanonenfhunfen gingen juerft firom- 
aufwärts nach Tienfing, wo noch andere gleichfalls vop den Ame- 
ritanern gebaute Schiffe erwartet werden, um die in England be» 
ftellten und nicht abgelieferten Fahrzeuge zu erſehen. Wenn bie 
Kleine flotte vollzäblig fein wird, follen die Operationen gegen Nan- 
fing ernſtlich in Angriff genommen werden. — Am 15. April bat 
in Being eine große Natbiverfammlung ftattgefunden, damit man 
endlih mit dem Prinzen Kung zu einer definitiven Einigung über 
den weiteren Feldzugsplan gelange. Der franzöfiiche Flotten · Kom · 
or Eontre-Admiral Taures, follte diefer Beratbung bei · 
wobnen. 


Zelegrapbifhe Depeſchen 
aus dem MWolff'fhen Telearapben-Büreau 

Wien, Sonntag, 29. Mai, Abends. Das Sonntagsblatt der 
»Eonftitutionellen oͤſterreichiſchen Zeitung« entbält ein Telegramm 
aus London des Inhalts, daß in der geftrigen SKonferenziigung die 
Bewollmäctigten der deutſchen Großmächte ihre beftimmten Vrovo- 
fitionen vorlegten und England einen PVermittlungsvorichlag ein« 
brachte, dab aber die Vertreter Dänemarks obne Ermächtigung zu 
irgend welchen Vorſchlägen erſchienen waren. 

Beilage 
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Dresden, Deontag, 30. Drai, Nahmirtage., Das » Dresdner 
Journal · erklärt die Nachricht für falſch, daß Preußen und Sachſen 
bereit feien,, Hannover das Präzipium zu wahren, falls Hannover 
jegt mit ihnen den Sollvereinövertrag auf Grund des franzöfiich- 
preußiſchen Sanbelövertrags erneuern würde. 

Wien, Montag 30. Mai, Mittags. Die - Oftbeutiche Poſt · macht 
folgende Mittbeilung über die geftrige Ronferenzüügung. Der öfterreichifche 
Botſchafter Graf Apponyi entwidelte, auf welder Grundlage bie Alliirten 
geneigt Frieden zu fchliehen, nämlich vollſtaͤndige Trennung der Herzog · 
tbümer von Dänemark, Konitituirung der Herzogtbümer als jelbft- 
ftänbiger deutſcher Bundeöftaat unter der Negierung des Erbprinzen 
von Auguſtenbutg. Der Graf Bernjtorjf unb ber Freibert 
von Beuſi unterflügten den Vorſchlag. Der Vertreter Frankreichs 
dradite den Wermittelungsvorihlag ein, Helfen, Lauenburg und 
einen Theil Schlewigs dem deutichen Bunde, den anderen Theil 
Schleswigs dem daniſchen Staate einzuverleiben. Graf Elarendon 
Schloß ſich dieſem Vorſchlage an, bezeichnete zugleich bie wünſchens · 
werthe Theilungslinie. Die deutihen Bevollmächtigten erflärten ſich 
gegen cine Iheilung und fanden Den engliſchen Vorſchlag unan« 
nebmbor. Alle Borfhläge wurben ad referendum genommen, 
Ueber den MWaffenflillftiand wurde nicht verhandelt. Die däniichen 
Bevollmächtigten waren ohne alle Borfchläge erſchienen. 





Stalitiiche Bittbeilrungen. 


Telexraphische Witterungshberichte 
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Wind, Himmels- 





























Stunde. Ort, ee ansicht. 
Auswärtige Stalionem 
27. Mai, . 
7. Morgs.;Riga........} 331,3 &,ı  ;0., mässig, bedeckt 
Bd | 7 en 3316| 63 INW., mässig. |heiter. 
“Moskau cu... 3310| 534 |W. bewölkt 
. Kiew +++ 329,6 6,2 S sehr stark,  jheiler. 
» „Helsingfors 332,7 a OSO., stark. bedeckt, 
. Maı. 
7. Morgs. Paris .......] 37,57 80 |NW., schwach. ‚bewölkt, 
. Brüssel ou...) 369; Ya NO, sehr schw, jtrübe. Reg. 
. Fr wäh +), 56 8, stark, heiter. 
D 'Libau zur... sl; 5,8 SW., schr stark.|beiter. 
* Moskau ..... 3 823 V. bewölkt. 
. |Nieolaiew ..| 33,2, 10,5 [8 müssig. bedeckt 
Dorpai ...... 330,.31 46 |, mussig. [trübe. Reg. 
Preussische Statiouen. 
28. Mai 
b. Morzs. }Memel.....- 332.6 5,5 18W. stark [bedeckt. 
I. Königsberg .| 343.3 t,o  jW., stark juübe. 
b* Danzig ..... 333,5 6,3 S. stark, bedeckt. 
y Nachts Reg, 
. Putbus......' 3314| 45  [Windstille bewölkt. 
1. » Cöslin ...... 1 32} 6, !W,, müssig, |bewölkt, 
b. » Stettin ...... 333,3 6,4 WNW., wässig. |trübe. 
. Berlin v2... 333,1 7,0 W,, mässig, be wulkt. 
Posehu....... 332,8 ya |SW., ınlissig,. trübe. 
. GesternReg. 
‚und Hagel 
» Münster.....| 333,0 ta |NW., mässig. xietal. heit, 
. Torgau .....| 332,0 | 6,9 18W. miiig.  |trübe, Reg, 
» Breslau ..... 334,0 6,6 S., schwach. trübe. 
. Ratibor ..... 3U8.5 | 51 8W schwach. heiter. 
. Trier euere. 331,8) 6,0  |S., schwach. bedeckt. 
. Cüln 2... +» 334,7 7,0 |W., schwach, trübe, 
| | | Frau Reg. 
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Bewerber unp Handelsnachtichten 


Berlin, im Mai, Auf der Berlin-Bteitiner Eiſenbahn (Sweiababu 
SüfenMolgaft; brab am 3. April d, IE, in einem Güterguge mit Perie- 
nenbeförberung unter einem ger Eöln-Pimdener Eifenbahn zugebörigen Rob- 
lenwagen auf freier Bahn tinb voller fahrt beim Waffiren einer Curve 
eine Achſe, zunächſt in der Mabe des rechten und dann in ber Nabe des 
linken Sinterrades. » 

Diefe Achſe mar eine Gußſtahlachſe, wurde im März 1853 aus ber 
Kabrif von Krupp in Effen bezogen und bat überhaupt 15,078 Meilen, da- 
gegen feit ber lepten Revifion 1327 Meilen durchlaufen. 

Der Btuch war vollftändig, Das Material mar durdigängig friſch 
und geſund in ber einen Bruchfächt, mährend die ambere einen alten Ein» 
brud von etwa 2 Bänge, fonft aber gefundes Material zeigte. Die Ror- 
malbelaftung des Wagens ift 200 Eentner und das Eigengewicht deſſelben 
30600 Bir. Der Wagen war beladen mit 200 Eentnern Kohlen. 


| 





kerliner Getreldebürse V 
vom 30. Mai, 

Weizen isco J4— &U Thir, nach Qualität, ; 

Kopgen loco Bi — Blpfd. 385—34 Thlr. ab Bahn und Kahn ber., 
5 Ladungen 80 — Böpfd. Pari gegen Mai- Juni u. Juni- Juli getauscht, 
schwimmt. im Kanal 1 Ladung di — B2pfd. mit % Vhlr. Aufgeld gegen 
sun - Juli getauscht, Mai u. Mai- Juni 385—34 38% Tllr. bez. u. U. 
% Br., Juni-Just do, Juli - August 404—34% Thin, bez. u. G., 40 Br., 
August-September 4153—j—41 Thir. bez., September-Oktober u. Okto- 
ber-Novbr. 425-3 Thlr. bez, Br, u. G, 

Gerste, grome ınd Keine 30-6 Thir., 1 Ladung pommerscher 
31% Ihir, bez. 

Hater loco 24 - 26 Thlr, poln., Lieferung pr. Mai u. Mai - Juni 
24 Tllr, Be, Juni» Juli 24 Thir. bez., Jul-August 25 Thir. Br. 

Erusen, aoch- u. Fütterwaare 39-46 'Ihır, 

Kübel joeo 13%, Thlr, Br, Mai u. Mai- Juni 135,—4 Tllr. bez., 
Junj-Juli do, Juli- August 155% Yhir. bez. u. Br., & Üi., August- 
Septewber 13% Vhir, Br., September-Uktober 14—13% Thlr, bez., % Br,, 
% G., Oktober-November 135— 7 Ihlr, bez. 

Lemol loco 14% ul. Br. 

Syirıtus ivco oline Fass 16/—% Tiir. bez, Mai 105—16 Thlr, bez, 
Mai-Jun u. Jun-duli 164. —154; Ttur. ber., Br. u. %., Juh- Auguss 
16.5, —; Tblr. bez, Be, u. G, August - September 10;—%, Thlr, bez. 
u Br, x G., September-Uktober i03—z Tülr. bez, br. u. ũ., Oktober- 
November 16\ Thlr. bez. u. Br. 

Weizen leblos. Von Roggen in eflcktiver Waaren die Öfferien 
ziemlich belangreich, wogegen es an genigender Kauflust fehlte und nur 
vereinzelte Umsätze zu notırten Preisen stattlanden. Von Terminen ist 
auch heute wenig belebtes Geschäft bei fester Tendenz zu berichten. 
Verkäufer blieben bei dem kalten Weiter zurückhaltend und nur zu 
etwas besseren Preisen konnte Aufangs die Kauflust befriedigs werden, 
Später zeigte sich mehr Angebot und Jas Avance ging wieder verloren. 
Schluss matter. Hafer still, Von Rüböl ist keinerleı Veränderung weder 
in- den Preisen, noch in der Tendenz zu ber.chten. Letztere blieb matt, 
ohne dass Käufer mit billigeren Geboten durchdringen konnten. Ürk. 
uU Vir. Spiritus ging analog wit Koggen uad musste beim Beginn des 
Marktes meist höher bezahlt werden. im Verlauf desselben gaben die 
Preise aber wieder nach und der Schluss war fest, Gek, SU,ULU Ort 

Kosnstassinopei, 1]. Mai. Wechsei-Lours: Lotures 
4N. d. für 1 Pd. 18 —10.% Paris 3/M. d. 1 L. Tur. 23.45. 
Geld-Cours: Souverain Anglais IWW ,12 Viaster; Napolion 3.26 
Piaster; 3% Imperial 895 Pıiasier; Ducat 51.28 Pinster; Carbovanız 174 
Piaster; Livre Turque en metalliques 101.12—101.13 Pıaster. Oeffeni- 
liche Yonds: Mumtaze 03.25—00.35 Pinster; Gonsolides 54.555.355 
Piaster; Nouveaux (Arzizies) 56.5—56.35 Piaster, 

kresine, 30. Alai, ı Uhr 5U Alınuten Nachmatings. (del. Dep. 
des Staats-Anzeigers ) UVesterr. Banknoten 88 Br,, Bi} E. Freiburger 
Sterum-Actien 133 G. ObersehlesischeActien Litt A, u, C. 160 Br.; do. 
Lie. B. 143 Geld. Oberschlesische Prioritäts - Obligationen Lit. D,, 
gproz., Y5} Br.; do. Lit. #,, 4$proz., 100%, Br.; du. Lite E., Siproz., 
#2 G. Kosel-Uderberger Stamun-Actieu 54; bez, Neisse-Brieger Actien 
554 6. _ Uppela - Tarnowitzer Stamm - Actıen 77% bis 80% bez. u. Br. 
Preus, öprez. Anleihe von 1854 1U5r U. 

Spiritus pr. BOUO pr. Vralles 1435 Uhl, Gd,, 15%, Br. Weizen, 
weisser u⸗ Sgr., gelber W-6T Dgr. Boggen 44-40 Sgr. Gerste 
335—41 Sgr, Hader 24-32 Sgr. 

Ausser der Ultimoregulirung, welche die heutige Börse vorzugsweise 
beschäftigte, war die Aufmerksamkeit auf Oppeln - Tarnowitzer Eisen- 
balın- Actien gerichtet, die rasch steigend in Umsatz waren und zuletzt 
45 pÜt. höher bezahlt wurden als letzten Sonnabend. Im Uebrigen 
mässiger Verkehr bei wenig veränderten, jedoch sehr festen Goursen. 

stetsin, 30. Mai, 1 Uhr 38 Minuten Nachmittags. (lei. Dep, 
des Staats - Anzeigers.) Weizen 50—55, Mai-Juni u. Juni-Juli 50% 
bez., Juli- August 56% G., September- Üktober 59 Br. u. G. Koggen 
37—375 bez, Mai- Juni u. Juni- Juli 38 Br., Juli-August 35% bez. u, 
G., September-Oktober u. Oktober- November 40 G. Rüböl 13% bez, 
Mai u. Mai- Juni 13%, Br., September- Oktober 135 Br., 13%, bez, 
Spiritus loco, Mai- Juni u. Juni = Juli 15% bez., Juli- August 15% Br, 
August-September 15%; bez. u. Br., September-Oktaber 15% Br. 

wien. WM. Mai. {Wolffs lei. Bur.) Unverändert Neues 
ee = Anleen 95.40. Die neueste Anleihe wurde zu 87.80 ge- 
andelt, 

(Anfangs - Course.) äproz. Metalliques 72.40. A$proz. Metalliques 
inöter Loose 91.75. Bauk- Actien 783.00,  Nordbalın 
National - Anlehen 80.20. Kredit - Actien 194.90, Staats - Eisenbahn- 
Actipn - Certifikate 183.75. Lendon 11440. Hamburg 85.%. Paris 
45.30. Böhmische Westbahn 156.00, Kreditloose 130.80. 1860er 
Lonse 36.05, Lomliardische Eisenbahn 245.00. 

KAoniglidhe Schaujpıeie. 

Dienflag, 31. Mai. Im Dpernbaufe. (106ſte Vorſtellung.) 
Cobengrin. Romantifche Oper in 3 Uften von Richard Wagner, 
Saft: Hr. Riemann, Königliher Hannöverfcher Kammerſänger: 
Lobengrin. Leptes Auftreten der frau Harriers-MWippern vor 
ihrem Urlaube. 

Im Schaufpielbauje, (136fte Abonnements-Vorftellung.) Bür · 

erlih und romantiſch. Luſtſpiel in 4 Abtheilungen von Bauern- 
Ki. Border: Der Copiſt. Schaufpiel in 1 Alt, nah dem Fran . 
zöflichen, bearbeitet von ©. Hiltl. 
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Deffentliber Anzeiger. 





Sandeld : Hegifter. 
Senbelö-Regißer bed König. Stadtgerihtd zu Berlin. 


das R de3 unte etem Gerichts ter Nr. 4053 

Ir ——— etreider, en Aommiffend: Sefäft) Earl 
eg Dito Schierömann zu Berl 

Ort ee tens: Berlin ——68 —D—— Serufalemer- 


Firma: C. W. Shierämann, 
eingetragen zufolge Verfügung vom met. Mai 1864 am felben Tage. 





Sn das Peg des unterzgeihneten Gerichts iſt unter Rr. 4054 
der Kaufmann (etreide-, Produkten» — —— 
Victot — Heinrich Berdmeifter zu 
A. dee N —— —— — —E Kurſtt. Nt. N 
tma; 
a — —8* 27. Mai 1864 om ſelben Tage. 


ft Heinrich Werdmeifter zu Berlin bat für 
feine Begandı Handlung 


— u. Jeſperſen zu Berlin 


Died i —— Verfügung vom 27. Mai 1864 am ſelben Tage unter 
Me. 709 in dns Profuren-Kegifter eingetragen. 





Unter Nr. 34 unſeres Geſellſchafts · Regiſters, woſelbſt die bieſige Hand» 


lung, Fitma: 
angerfeld u. frröbling, 
und al& beren — bie Raute Er Sangerfeld und Richard Froͤh · 
ling vermerkt find, iſt 
Die —— ng Fur den am 10. Dezember 1863 erfolg- 
ten Tod bes Kaufmanns Muguft nn ngerfeld aufgelöft. Der Kaufmann 
und Yabrifant u sim serlin ſeht das Hand * 
unveränberter Kirn ift deshalb nach 
—*8* Mr Begiteıt if heut der ige Kaufına 
en · Regi iſt heut der 
un Babe ald alleiniger Inhaber der Sendling: 
irma: 
angerfeld u. 
(jebiged Scans — Allee Nr. 2), 
eingetragen. 





Die unter Ar. 3760 des — —— eingetragene birfige Fitma 


erd. 
Fabrilb dinand Friedrich Ludwig S 
ift —— und —F —R Beier ae» 
Berl .. den 


Königliches —— Abtheilung für Civilſachen. 


a LA. belö-Reg 
Der Kaufmann uſtav Grobn zu an Sr. bat für feine * 
mit Friederile et eb. here du Wertrag vom 2. Mai 1 
die Gemeinſcha ter audgef a en, s 
Died if in dad R fer zur Einfragu ng der Ausſchließung oder Auf 
Gebung der ehelichen — zufolge Verfügung vom 19. am 
21. Mai d. 5. unter — ‚eingetra agen. 


eld-Megife 
Der Kaufmann a Bebrend von & bat für fein biefigeß unter 
ber Fitma Ubolph Behrend u. Eo. betriebened Handelsgeſchaͤft dem Guftan 
Sao! von bier — ertheilt. 
u * zu ‚Brehlen Say 23, —— d. J. an demſelben Tage 
un T. in ten · Regiſter ei en. 
Königäberg, den 24. M 1564 | 
R Higliches —— und Admiralitãis · Kolleglum. 


Handeld-Reg ifte 
Der Kaufmann Morig Mever bierfelbft ar in fein biefiged unter ber 
Firma Gebrüder Mever betriebened Eifengieherei- und Maſchinenbau · Gr- 





| fäft den Sngenieur Friedtich Wilhelm — * von bier ald Geſellſchaftet 
aufgenommen. 


——— Kr 38 fell afts- tan a u 
und unter Ar. Be 208 Im im Bine 3 44 8 Te SEO 


ae ben 27. Ma 
önigl. u wi Abıniralitäts-Rolegium. 


Betfanntmad 
N unier Firmen · Regiſter ift heute bei * er Mr. 1 eingetragenen 
W. Adam vermerft worden, daß der Inbaber berielben, gem 
Bei Adam bierjelbft, in —* eine Smweigniederlaffung errichtet bat. 
Darfehmen, den 25 i1 
Röniglices Rreidgeridt I. Abtbeilung 


efanntmedung. 
F A —*— iſt folgender — eingetragen: 


Mi Bejeichnung des S habers: 
Der Brauereibefiger Carl Robert Erdmann Umpfenbach zu Colberg. 
I. Ort der Niederlaffung: 
Colberg. 
IV. Bezeichnung der firma: 
€, Umpfenbad. 
V. Seit der Eintragun 
re hier Verfügung vom 26, Mai 1864 am 2üften 


Eolderg, ben 26. Mai 1564. 
Rönigligeh Kecfgerit, 1. Abthelung 


Befanntmadu 
tas a3 Birmen-Begifer ift folgender Werınerf —— 


des Fi —— 
der Kaufmann Wilbelm̃ —** Imgart zu Colberg. 

Ort der Niederlaſſung: 
Colberg. 
* der Firma: 

W. T. Imgari. 
. Zeit der Eintragung: 
Singetrogen aufolge a vom 27. Mai 1864 am Ziften 


Golberg, F * Mai 186 
Koͤniglichtẽ —2 I. Abteilung. 


— 


Röniglihes Kreisgerict, I. Dura inn Fr ee 
— dem Firtmen · Regiſter des — en Königlı Men Areisgeitß 
etragene, Firma "enge stil bei Bleiwige ift ey Kr — 
* * — Fre 6 a gg eg 

eltord Ado — Masse ie Dee Ta 
* Mai 1864 am ſelbigen Tage, — 


Verfuͤgung vom 
unter der Firma 
San, Jacobi u. Comp. zu PA { öndofs - Station Greiffenberg 
* 5 — Geſeilſchaft eingetragen worden. 
e 
) der Altergutẽbe Ulegand Rormann dborf, 
2 ber pe men Be ih Wilbelm Cm zu —— — 
3) der Kaufmann Carl Eduard Tacobi zu Greiffenderg. 
Sur ur Vertretung ber Geſellſchaft find nur: 
a Kaufann Friedrich Wilhelm Hanfe 
PP eder fü ſich allein 


— Earl Eduard — 
ẽwenbetg i. Echl., nt Mai 
Stönialiches —— 1 Abtheilung 


— Handels · he 
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Belanntmadung. 
Die bierfelbit unter der Fitma Sateinge 
tet e 

Beftandene, unter Mr. 1 bed Gelelifcafts - ed ein gm — * 
Geſcelſchaft iſt durch den Ted er A Be en $ 
Lasker Preilau, und das Ausſcheiden der Sl au 
Diele Alkına i 1 288 Et: ai 
und unter Mr, 32 des Birmen - + Megifterd der Kaufmann ne Schleſinget 
hierſelbſt als alleiniger — des bierſelbſt unter der Fitma 


beftebenden — erg mu worden, 
ee 186% er 
3 Kreiögerichtd- Deputatien. 


Hanbels- Ad: bug 
Krekgericht Hallea.d. ©, 
In daß Profuren-Re ifer unter Nr, 37 ift eingetragen: - 
Bezeihnung des Prinzipals 
Handelögefellihait 5. ©. an. zu GSaljmünde 
Bezeihnung der firma, welde der Droturift zu ztich · 
nen beitellt ift: 


Drt 
Br si nung dbe& Profuriften: 
3 Sau Anand P 


r 
errmann 
Beide don Salmünde, welchen Kolleltiv · Prokura ertbeilt ift. 
Seit der Eintragung: 
Eingetragen zufolge Berfüaung vom 11. Mai 1864. 


er —— 


andeld .Regifter 
Kreiögeriht Hallea ©. 
In das Vroturen· Rigfferz AA der firma 
nee 
ift unter Rr. 20 folgender Bermert eingett agen 
Die Prokuta bed Friedrich MWilbelm Sander ift etloſchen. 
Eingetragen zufolge Verfügung vom 12. Mai 1864. 


f — 3 Re. 33 di 
unter “Meier 1 unter 14 : am 
Lo mit a Gran Comp. bierfelbft errichtete Handeld- 


srida, —— — 
der Kaufmann und Fabtikant Ernſt Heintich Alezander Grarger und 
2 de der Kaufmann und Fabrikant Brie Herrmann Grarger 
find — = * vom 21. 3* 1864 am felbigen Tag. 
n, den 2 
a Brei. 1. Abthellung. 


Sind 


efanntmadu ng 
In bie zu Seren unter der Firma 
Rrebdit- a ee N 8. W. Schroeter 
enoff 
befiebenbe offene EA SIEHT find außer den in unferen Befannt- 
machungen vom 3 0. April, 20. und 26. Auguſt 1863 
unter den Rummern ru bie 9 und 11 bis 185 aufgeführten Perfonen noch 
ferner ald Srjellinafier — 


0. Oftober 1863: 
186) der aeg de, 


Bern 


er Andread Rüdiger, 
10) an eek a 


95) ber 
19) der Seilermeifier U Katbe 
ad i —— 

am 31. Dftober 1863: 


= der S Herma em Em Sctmidt, 
en za 
203) der Handelbmann Hirſch Hecht, 


204) der Echuhmanermeifter Friedrich Madenrodt, 
205) ver Schuthmachermeiſtet Fricdtich Heimbach 
206) der Schlpfiermeifter Yuguft Sander, 
an) ” — Louls Bartbel, 
Norbbaufen, 
208) ji Gaſtwirih Sottfeich chi fe zu Mittelberf; 
am 14. 4 1864: 
209) der Dacdedermeifter Earl — 
210) der Schantwirtb Wilhelm —— 
a ) ber Tifchlermeifter Louis 
212) der Schubmachermeifter Au eh Roefler, 
313) ber Fleiſchermeiſter Louis 


bis 220 — Nordbaufen, 
2 in — Helntich —* zu Setecte 
222, der Gärtner Louis Schrader zu Salza 
223) ber Stellmachermeiſter F Pedinand in „ Berga, 
Zr ber —— —— an * 
der Simmer- un ttchermeifter Huguft Eſpe zu Aleinmertber, 

2% der Bädermeifter Auguft Schütte, , 

der Kaufmann Heintich Polsdotſ, 
228) der Bädermeifter Milbelm Apel, 
F2U, der Lebrer Auguſt Martin, 
230) ber Sifhlermeifer Friedtich Heibede, 
231) ber rg} Lazarub — 

ad 2% bis 231 zu Nordbau 
8 der lernen Carl Molte an Lug 

find folgende Mitglieder, unb 

@ürtlermeifter fer Aranı Grimm zu — sub Rr. 57, 

. — ET * Safeibh sub Rt. 53, 


b 3 — sub Mr. 78, 


he Gafi, übelm. —— ee * b.Rr.. 107, 
fer Hei schauen sub Mr. 155, 


ur den Tod aus E 32 ft aus chieben und 
der Schloffermeifter Carl Pfeiffer zu Rordhaufen > 11, 
der Belbgiefermeifter Auguſt Schadow bäfelbft sub 36, 
dir €i acer Hei Ermemann vr sub 84, 
> Glafermeifter Guſtav Koenig daſelbſt sub 140, 
durch er vom 30. März 1864 auß ber Handdelögefelfhaft 


Dies ift Te ja Mr. 49 unferes Befeltihafts-Regifters ein- 


Merdtaufen, den 24, Mai 1864. 
Röniglices Kreidgericht. I, Abtpeilung. 


Beftanntmad 
— manage wa des unterzeichneten a Rreißgericte it sub Re, 36 


tragung erfi 
a 2 kim s * —E— 
Riemann u. Weßling 
Col. 3. Erde nd Befellfhaft: 
Bleden 


dorf. 
Col. 4 Recdtöverhältniffe der Gefellihaft: 
Die Geſellſchaftet find der nt Auguſt Niemann zu Meden- 
dorf, der Adergutöbefiger Fticdtich Riemann zu Wolnirälehen, 
ber — Wedling zu Biedendert, 
Sefel J bat am 1, März 1864 begonnen. 
Banzlıben, * 18. Mai 
Rönigliches —** 1. Abtheilung. 


In unfer Geſellſchafts · Regiſtet iſt eingetragen zu Mr. 8, Kol 4: 
Die Sanbtungigiifäft Dr. U, Rurz ift aufgelöß und das Ge- 
ſchaͤft mit der ch Bertrag an Hermann SHadmann und 
von bieiem an Ir Pottien veräußert und deshalb die Firma 
unter Rr. 77 be fsirmen-Regifterd eingetragen, 

Pt: a ufolge Verfügung vom 25. Mai 1864 am 2öften 


In unfer Grofuren-Regifter ift bei Mr, 9, Kol. 8 bei ber Dr. A. Rury- 
ellſchaft ae tagen: 
roluta ift er 

— zufolge — vom 25. Mai 1864 am 26ſten 


In unfer Firmen-R eingelragen: Laufende N 
—— ni abend: — —8 Vottien, 
Drt der — ung: 
fol Be =. — u 1864 ng Mai 1864, 
u un, nd a am 
: in den 25. Mai 1864. z 


Königli d Gräflih Stolberg. Wernigerödi 
_. —— Kan Grip eite BEE 


ſchen 
Mai i 


*8 & 
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Auf Anmeldung if beute in bad Sufge Handels · (firmen-, Regifter 
unter Rr. 1318 eingetragen worden, der Kaufmann Phllirp Micel, zu 
Ehrenfeld bei Coͤln mwobnend, welcher dafelbft eine Handelöniederlaffung er- 
richtet bat, ald Sinbaber ber a: »Ph. Michele, 

Eiin, ben 27. Mai 1864, 

' Der Handelsgerichts · Serretait 
Kanzlei-Rath Lindlau. 





Auf Anmeldung ift beute in das biefige Handels (firmen-) Regifter 
bei Mr. 874 eingetragen werden, daß der Kaufmann Emil Hallendteben zu 
Düffeldorf die für feine Handelönieberlaffung zu Düffeldorf unter der frirma 
»Sallenölehen u. Eo.« am biefigen Plage beftandene Zweigniederlaſſun 
aufgehoben bat. Sodann ift in das Gefellibafts-Regifter- unter Nr. 61 
ug ar worben, bie Sandelögefelfchaft unter der Fra »Hallendleben 
u. Bucbolje, melde ihren Sig in Cöln und mit dem beutigen Tage be · 

nnen bat. Die Geiellichafter find die Kaufleute Emil Hallensleben und 
iebrich Buchholz, erflerer in Düffeldorf und lepterer in Eöln wohnend, 
und ift jeber derſelben berechtigt, die Geſellſchaft zu vertreten. 

&öln, den 27. Mai 1 N 

Der Haudelsgerichts · Zecretait: 
Kanlei · Rath Lin dlau. 











Bekanntmachung. 
In das —— ven bei dem Koͤniglichen Handelsgerichte dabier 
iſt beute auf Anmelbung ei gen worden: . | 
1) Nr. 662 des Gefellicafts · Regifters. Die vermöge Uebereinkunft der 
Geſellſchafter mit dem 1. juni 1864 eintretende Auflöfung und Lie 
quidation der Handeld-Kommandit-Seiellibaft unter der Firma: Berd- 
mann u. Comp. im Springen bei Barmen; zum Liquibator ift der | 
ichäfistreibende Otto Budde in Elberfeld beftellt. . . 
2 Rr. 1343 des firmen» Regiſters. Die Firma Win. Medel im 








Springen in Barmen, deren Inhaber der Kaufınann Kommerzienrath 
Wilden Medel in Elberfeld ii 
3) Mr. 1344 des Firmen + Negifterd. Die Firma G. Weſſel u. Comp. 


in Barmen ( in Allenvoͤrde bei Sagen), deren Inhaber der 
— Guſtav Weſſel, früher in Wltenvörde, nun in Barmen 


mobnend, ift. —— 
Elberfeld, den 28. Mai 184. . 
Der —— — 
inf. 





oriadungen u. dergi. 


Aufforderung der Konfurs-Gläubiger 
nad —— einer zweiten Anmelbungsfeifi. 
dem SKonfurte über dad Vermögen des Mitterqutsbefiperd Ludwi 
Kühne zu Alt-Langerrifh il zur Anmeldung der forderungen der Konfur 
gläubiger noch ei Fein 
b 12. juni 1864 einfalichlid 
feitgei 


jeht worden, 
ch Gläubiger, melde ibre Anfprüde noch nicht angemeldet haben, 
werben aufgeſordert, diefelben, fie mögen bereits vechtäbängig fein ‚oder nicht, 
mit dem dafür verlangten Worrechte bis zu dem gebadıten Tage bei und 
ſchriftlich oder zu Protofoll anzumelden. 

Der Termin zur Prüfung aller in der Zeit vom 9, Mpril d. 5. bis 
zum Ablauf der zweiten Friſt angemeldeten Forderungen ift 

aufden 18. juli 1564, —— 10 Uhr, 

in unferem Gerichtslolal, Terminszimmer Re. 1, ver dein Kommiſſar, Herrn 
Kreiegtrichts · Rath Scharnmeber, anberawmt, und werden zum Erſcheinen in | 
Diefem Termine die ſaͤmmtlichen Gläubiger aufgefordert, melde ihre Fordte - 
rungen innerhalb einer der friften angemeldet Sehen. | 

Mer feine Anmeldung ſchriftlich einreicht, bat eine Mbichrift derfelben 
und ihrer Anlagen beiqufügen. s 

der Gläubiger, welder nicht in unferem Gerichtsbezirk wohnt, muß bei 

der rg einer orderung einen am biefigen Orte wobnbaften oder 
zur Praxis bei und berechtigten außmärtinen Bevolmädtigten beftellen und 
zu den Aten ur Denjenigen, melden «8 bier an Belannticaft feblt, 
werden die Nedtäanmalte Juſtigtäthe Licht, Etoepel und Kelch und ber 
Rechtsanwalt Raubde bierfelöft zu Sadmwaltern vorgefhlagen. 

Potsdam, den 18. Mai 1861. 
Königliche Kreisgeticht. Abtheilung 1. 


11394) 


e zweite 
is um 


| 
Konkurſe 4 Subhaſtationen, Aufgebote, 





Ba Belanntmadung. 
addem in dem Konkurſe über dat —* des Ritterguisbeſihers 
Bieler zu Gegerömalde der Wemtinſchuldner die Schließung eines Attords 
beantragt bat, jo if zur Erörterung über bie re 
der Konfurdgläubiger, deren forderungen ın Anſedung der Richtigfeit 
bisber ftreitig aeblichen nd, ein Termin au 
den 4. Juni er, Vormittags 12 Uhr, 

in unferem Gerictslofal, Terminszimmet Mr. 1, vor dem unterzeichneten 
Rommiffar anberaumt morden. Die Betbeiligten, melde die erwähnten 
Forderungtn angemeldet oder beftritten haben, werden hiervon in Kenntniß 


eht. 
Ofternde, den 26, Mai 1R64. 
— Königliced areigericht 
Der Kommiffar des Kontutſes. 


1460 
t dem Konkurſt über das Vermögen 
faeten zu Brombera find nachträglich nacftebend 





movon bie Gläubiger, welcht ihre Forderungen angemeldet haben, in Rennt- 
niß geſetzt werben. 
Bromberg, den 24. Mai 1864. 
Koͤnigliches Kreiögeriht. I. Ubtheilung. 
Der Kommiflar des Kenkurſes 
Hil ſcher, Kreißgerichti- Rath. 


1404). Konfurd- Eröffnung. 
Koͤnigliches an zu Maragraboma. Erſte Abtbeilung. 
den 23. Mai 1864, Rachmittags 6 Ubr. 


Ueber dns Vermögen ded Kaufmanns Meyer Buttfeld sen. bier ift der 
taufmännifde Konkurs eröffnet und der Tag der Sektungbeinfelunn auf 
den 18. Mai 1864 feftgeiept worben. 

‚, Zum einflmeiligen Verwalter der Maſſe ift der biefige Kaufmann Molff 
Echelbaum beftellt. Die Gläubiger des Gemeinihuldners werden aufgefor- 


dert, in dem auf j 

den 4. Juni d Ir Bormittags 11 Ubr, 
vor dem Kommiſſat, Herrn Gerichts · Aſſeſor Zimmer, im Zermindzim- 
mer Nr, 4, anberaumten Termine bie Erklärungen und Vorſchläge über 
die Veibebaltung dieſes Verwalters oder bie Beftelung eined anderen einft · 
weilinen Verwalters abzugeben. 

‚ Allen, welde vom Gemeinihuldner etwas an Geld, Papieren oder 
anderen Saden in Befig oder Bewahrfam haben, oder melde an ibm etwas 
verſchulden, wird aufgerehen, nicht? an denfelben zu verabfolgen oder zu zab- 
len, vielmebr von bem iR der Gegenflände biä ig 1. Suli d 5. 
einfhließlib dem Gericht oder dem Wermwalter Maffe Anzeige zu 
macen, und Alles, mit Norbebalt ibrer etwaigen Rechte, tbendahin zur Kom- 
furömaffe abzuliefern. Pfandinhaber und andere mit denfelben gleichbertch · 
figte Gläubiger des Gemeinſchuldners baben von den in ihrem Beſih befind · 
lihen Pfandſtüden mur Anzeige zu machen. 


(1461) Belanntmadung. 
In dem Konkurfe über den Nachlaß des —— Friedtich Müller 
iſt der uftig-Hatb Iriepde hierſelbſt zum definitiven Verwälter der Maſſe 
ernannt worden. 
Schmeidemühl , am 20. Mai 1861. 

Koͤnigliches Kreisgericht, Abtbeilung I. 


[1092] 
Sprzreda} konieczna 
Krölewski Sıtl powiatowy 
w Kempnie, 

Czei‘ B. ezyli I, wo'nych dobr 
szlacheekich Bobrowniki wraz z 
— leglo:cig »Kolehkis zwana, do 

ylego rotmistrza Brunona Lichta 

nalezaca, oszacowane na 13,024 tal, 
1 sgr. 1 fen. wedle taxy, mogacej 
hyl przejrzanej wraz z wykazem 
hipoteczunym i warunkami w re- 
area ma byi daia 4. 

istopada 1864., przedpo- 
tudniem o godzinie 11tej w 
miejscu zwykicm posiedzen sqdo- 
wyeh sprzedana. 

Wierzyciele ci, ktörzy 7aspokoje- 

r . . 
nina swojego wzgl.dem pretensyi 
realnych z ksiggi hipoteezndj nie 
wykazujaeych sis ze sumy szacun- 
kowej Idajn, winni sie z takowemi 
najpozniej w terminie otnaczonym 
—— bytu wierzyeiel 

iewiadomy z wierzycie 
drirdzie döhr Feräysund Treskow 
zapozywa sig niniejszdm publieznie. 


Notbmwendiger Verkauf. 
Koͤnigliches Kreiögericht 
ju Kempen, 

Dad freie Alodial- Rittergut Bo · 
Eromnili Antbeil sub Bodet I. nebft 
Dertinenz Rolebli, dem Rittmeifter 
a. D. Bruno Licht gebötig, häpt 
auf 13,024 Thlr. 1 * 1 Pf. zu 
folge der nebit Gopotbelenidhein und 
Bedingungen in der Regiftratur ein- 
zuſthenden Tage, fol am d. Novem- 
ber 1864, Vormittags 11 Ubr, 
an ordentlicher Gerichtöftelle fubba 
werden. 


Die Gläubiger, welche wegen einer 
aus dem Hopotbefenbuce nicht erſicht · 
lichen Realforderung aus den Kauf · 

dern De fuden, baben 

& mit ihrem 6 Bra fpäteften® 
obigen Termine zu melden. 


Der dem Yufentbalte nad unbe 
kannte Gläubiger Gutöbefiger Ferdi· 
nand v. Treäfom wird hierzu Öffent- 
lich votgeladen. 

Kempen, den 4. Upril 1864. 


Kempno, daia 4. Kwietnia 1864. 


[1459) Rotbwendiger Verkauf. 
Königliches Kreißgericht, I. Abtheilung, zu Königsberg i. 5: 
Die dem Gutsbefiper Rudolph Heyafter gehörigen Grundftüde Vertelt- 
niden Mr. 1 und 3, zulammen gerichtlich aefchäpt auf 10,224 Thlt. 26 Sar. 
8 Pf, follen in dem 


1409 
am 5. Dezember 1864, Vormittags 10 Ubr ber Hauptmann a. D. Earl ® Magimili ktor, früber 
vor dem Ser Rreißtchter Riepke aufiehenden Termine fubhaftirt werben. a N en ae 


und Sppothefenfcein, fo mie die Verfaufäbebingu d in — öffentlih unter der Verwarnung vorgelad bei ihrem Und 
— Ill. einzuieben. TR bleiben fie des Anfprugs auf Ausübung Ihrer Bere A 24 
Alle unbelannten Realprätendenten werden aufgefordert, ſich zur Ber- Zu dieſem Termin werben gleichzeitig alle unbefannten Realpräten- 
meibung der Präflufion fpätefiend in diefom Termine zu melden. denten auf die Güter Mühlentamp und Klein.Co burg b. unter der Ver- 


, Bläubiger, melde wegen einer aus bem Hypothelen nicht erfiht- | warnung vorgeladen, daß bei ihrem Ausbleiben fie gegen ſich Alles geltem 
lien Realforderung aus den Kaufgeldern Befriedigung fuchen, haben ihre | laffen müſſen, mas von den befannten Mealprätenbenten mit ben gem 
Anſprücht bei dem Gerichte — Betheiliglen verhandelt werden wird, 
Die dem Aufenthalt nach unbekannten Hypothekenglaͤubiget Coeslin, den 14. Dejember 1863. 
a) Hauptinann Tornauſchen Eheleute Aönigliched Kreiögericht, 1. (Civil-) Abibeilung, 
b) Kommi at Johann —* Ernft Kirftein, 
e) Partifulier Herrmann Nemide 


4 Mai 1861 > 137 Ebiftalcitatiom 
Koͤnigliches Kreisgericht , L Abtbeilung t Ai Premier-Cieutenant a. DO. und Ritterqutßbefiger Curt von Dewih 
zu Maldewin bat bie Errichtung eines rung auf Mlodification 
der in feinem Befipe befindlihen, im Regenwalder Kreife —— gut 
von Dewitzſchen Lebngüter Maldewin und Dermeisderf b. beantragt. 

Es werben daher alle unbekannten aten des von Dewihſchen Ge · 

14] Ebiftal-Eitatiom ſchlechts zu dem am unſerer Berichtöftelle auf den 

Der Kaufmann und Hof- Lieferant Ernft Boch ey = Inhaber der 12. DOftober 1864, Vormittags 11 Uhr, 
Firma Johann Friedrich Bot zu Berlin, bat gegen ben Cirutenant a, D, | angefehten Termine mit ber Aufforderung vorgeladen, vor ober in dem 
und ded Mitterguts Borgfelde / von Clifford, eine Klage auf Zahlung | Termine ibre Erlärung über den zu errichtenden Familienſchlug abzugeben, 
von 61 Tble. 12 Sur. 6 Pf. nebft 5 pEt. Zinien feit 16. Januar IB61 für | wibrigenfalld nad Ablauf des Termind die Ausgebliehenen mit ihrem Wi - 
auf Beitellung im Jahre 1860 gelieferte Kleidungsftüde und andere Waaren | deripruchärechte gegen benfelben werben präflubirt werden. 
bei und angebracht. Greifenberg i. Dommern, den 21. März 1864. 

Sur Beantwortung diejer Rlage ift ein Termin auf Königliche Kreisgericht, I. Abtbeilung. 

den 14. Dftober 1864, Bormittagd 12 Uber, 

vor Herrn Stadt» und Kreisrichter Ko, im Zimmer Mr. 14 de3 biefigen 
Gerichtsgebãudes angeſeht, zu melden ber Werklagte, deſſen gegenmärtiger 
MWobnort reip. Aufentbaitäort unbefannt ift, unter der Verwarnung vor- 





den wird, daß bei feinem Ausbleiben gegen ihn in eontumaciam ver 4 
u werben wird. . Berfänfe, Berpachtuugen, Submiſſionen zc. 
Danzig, den 15. Mär 1 — f 11229) Defanntmadung 
Königlihes Stadt- und Kreisgeriht. I. Mbtbeilung. ie diesjährige Bradnugung in den Gräben und auf ben Böibungen 


N re ae ha 
vom En) i8 zur der iner 
oder von Rr. 0,36 + 3° bit Mr. 0,61 +3’ = 5 2 


156 Deffentlide Vorladung. 2) der Berlin. Breslau-Königäberger Strafe vor dem Frank- 

t — den Kaufmann Boeſel von bier ift nn feiner Ehefrau Hedwig, furter Thore, vom Thore big zur Neuen Welt, oder von Rr. 0,41 

gebornen Schmidt, wegen bötliher Verlaffung die Ebefbeidungsflage erhoben + 10° bid 0,52 + 10° = 11 Stationen; 

worden. Zur Beantivortung berielben ift ein Termin auf 3) der Berlin-Streli er Strafe in det Mülerftrafe, von Rr. 0,60 
den 9. Juli 1864, Beimiltage 11 Uber, bis 0,9 + 10° — Stationen ; 

in unferem Gerichtölofäle, vor dem Zerrn Kreißgericht®- Rath Zehe anberaums | #) der Berlin-Eotibuffer Strafe am Kreugberge, von Rt. 0,46 

worde 3 0,60 = 14 Stationen, . 


bi 

un 

Der Verflagte wird bierdurd aufgefordert, ſich behufs Preantmortung | Toll im Wege der Submifflon verpachtet werben. ‚ ; s 
diefer Klage bei dem unterzeichneten Beriht alsbald und ſpaͤteſtens in - Die Verpachtungs · ngungen ı nach melden die Submiffionen bie 
vorbejeichneten Termin zu geflellen, wibrigenfal$ eine bößliche Werlaffung | sum 7. & Mes. einzureichen find, fiegen in unferer Reglſtratut zur Ein- 
feiner Ehefrau für erwielen erachtet und, was Netend, erkannt werden wird. fiht aus. 

Brandenburg, den 3. März 1864. Berlin, den 24. Mai 1B6L . 

Königliched Kreiögericht. I. Abthellung. Königlihe Miniferial · Bau · Kommiſſion 
Peblemann, Mich. 


‘ 


15188] Cdiftalcitation. 11383 DE —— 

Die vetehelichte Muͤhlenbeſier Buſſe, Dorothee Louiſt, geb. Zimmet · —— Verfügung aufolge fol bie —— uſſee · Faͤht · ¶ Ufer 
mann, in Drewig bei Coburg bat gegen ihren Ehemann, den Müher Buffe, | und Hafengeld · Erdebung Bei der Hebeſtelle zu Kutjebtak vom 1. Oftober 
zufegt in Derga wohnhaft, wegen böslider Werlafjung auf Eheiceidung | d- I. ab andermeit verpadtet werben, und zwar: alternativ auf den be+ 
geflagt. flimmten Seitraum von Drei Jahren und auf unbeftimmte Zeit, zunächſt 

5 in unbekannter Abweſenheit lebende Verklagte wird daber hiermit | auf ein Jahr, mit ——* Verlängerung das Vertrages von abe 
ju dem auf zu Sabr, jofern nicht ſechs Monate vor Ablauf des en von einem 

den 18. November d. j, Vormittags 9 Ubr, Theile gefündigt wird, und mit einer Pachtſteigerung von je mei Prozent 
zur Beantwortung der Klage und mündliben Verhandlung am biefiger Ge | für das zweite und jedes folgende Pachtjahr, unter Abrundung auf ganze 
riebtöftelle anberaumten Termine unter der Verwarnung vorgeladen, dag | Thaler. { 
bei feinem Ausbleiben der Scheidungsgrund für zugeſtanden erachtet und er |' um Unögebot ber obigen Pachtung haben wir Termin auf den 
als ſchuldiget Theil veruribeilt werden mird. 11. juni d. Ir Vormittags 10 Ubr, in unferm biefigen Amtslokale 

; angeieht. Die Bieitationd- und Kontraftö-Vrdingungen merden im Termin 
befannt gemacht, fünnen auc, vom heutigen Tage an, mährend der amt- 
lichen DienAftunden in unferer Regiftratur —*— werben. 

Es werden nur Derfonen zum Bieten zugelaffen, welche ald diöpofitiond- 
fäbig befannt find oder ihre Dispofitionsfäbigkeit —38 und 

Thalern baat depo- 


Viebenmwerda, den 27. April 1864. 
Koͤnigliches Kreißgericht, I. Abtbeilung. 


bie zuvor eine Licitations · Caution von Zwelhunderi 
nirt baben. 
Marienmwerder, den 21. Mai 1861. 
Königlided Haupt-Steueramt, 


1458 
dur dem Königlihen Steinfalzwerke Staßfurt liegen 80 Eentner Bo- 
racit mit einem Gebalt von 52 Bis 55 pro Cent reiner Borfäure jum 
Verkauf bereit. Die Berg-nfpection erbittet ſich eimaige Offerten zu diefem 
Rauf bis fpäteftend zum 18. Juni e. 
Stahfurt, den 27. Mai 1864, 3 
Königlibe Berg · Inſpeetion. 
Biſchof. 


Mit Bezug auf $. 3 der Verordnung vom 11. Mai 1839 baden wir 
—*55 — in zur Etklaͤrung der —E über die Ausübung 
i au 
ben 15. Juli 1864, Bormittags 9 Ubr, 
—* * Heren Kreistichtet Bauck, im biefigen Gerichtshauſe, Zimmer 
“ir 


dieſem Termin werben bi aden, in den Lehns · und Guc- 
eff Sagen Angeizagenen en "Aufenthalt —2 *. 


lid: 
’ 1) der Rittmeifter a. D. Wilbelm Ludwig Alegander von Lettow, früher 
zu Waldowbhoff 


1362 
I t dem Bedarf der biefigen Urtillerie-Werkfatt fol die Lieferung vorm 
ca. 100 Baft rein gefiebte Schmicde- Muflohlen befter Dualität auf dem 


1410 


Wige der öffentlichen Submiſſion vetbimgen werben.  Bieferungkluftige 
Unternebiner werben aufg ‚ ibre Preißforderungen fhriftlih und ver- 
fegelt mit der Auficeift » Kmiffion« an unter Beifügung von einem Scheffel 

angebotenen Kohle ald Probe bi zum Termine Donnerftag, den 
2. Janiı508, 0 enter 10 Uhr im Büren ber Urtillerie- ait, 


ch die näberen Bedi 
ern Die Seen des Steige Mleikt dan freien Sera 
der Vetwaltungäbebörbe vorke 


Berlin, den 0. Mai ri 
Königliche Direction der Artillerie · Werkſtatt. 
von Malinowski. Schulze 


[141 Belanntmadun 

ie Anfubt von <a. 2600 —— Torf für edle — 
von den betreffenden Aubladeſtellen den reip. Gebraucht · 
orten eh Auf · umb — und — des Torſs fell im 

t ber on verbungen m 
u Bedingungen * —* in unſtrem — — Lotale, Kleſter raßt 76, 
*** und — mit entfprechender Anficheift werfebene Offerten 

m freitag, den 3. Juni e., Vormittags 10 Ubr, 

— 8 


Berlin, den 23. Mai 1864. 
Königliche Gatniſon · Verwaltung. 





Berlopfung, Amortijation, 
a —— — 


inszahlung m. ſ. w. 
en Papieren. 


Bekannimach .. 
— — 
am 23. ine öloofung der im te 
1864 plan Em * ee * winzial- Oiligationen find 


Pier Erna Ren 
itt, A. Mühe 5% Thlr 
220. 298. 324. 463. 602. 704. 7 70, 7, 851. 989, 


5 itt, B.'über 2 200. Ahl 
i er. t. » 
53. 79. 100. 197. :207. 446. ‚560 -563..669. 728. 759. 933. 955. 
. 1016. 1024. 1173. 
Siebenzehn Stüd zu A— ee Thle. 
Litt. C. über 100 


— S1 88. Int. 162. 906. 200 1.200: 291..299. 310. 352. 
TEE IA. 
385. 1408. 1448. 


N. 2143. 2168. 2195. 2280. 23h, 2428, 
77. 2499. 2516. 2528. 2 ‘ . 2687. 2701. 274. 2776. 
2812. 2316. 2817. 2825. 2845. 2854. 2868. 2875. 2885. 2964. 
2990. 3036. 3043 gr a Es 3138. 3139. 3143. 3144. 3145. 


—— nd Sie ge 12,10 The. 
7-3 ammen 12, 
Die wii ver — ummern bezeichneten Provimial · Obligatienen 
werden hiermit gefün ir} —— — —— den Menn- 
— — 
n Kaſſe 
Bet in Berlin vom 1. Juli f. J. ab, bei Lepterem jebod mur bis 


zum 31. Dezember k. S., in Erin ng zu nehmen, 
Poien, ben 5 * 
————— der Provinz Poſen. 


3809 
Yan 8. © Bam —— Eulmer Kreis» Obligationen 
zu * 

u Haug» ae 1, — vem 1. Januar 1855. 
Litt. B, a 200 Tblr, die Mr, 
» Th und 780. 

> 

>» 


Ir. die Nummern 870, 90. 1224 u. 1241. _ 
25 Ihle, die Nummern 1333. 1344. 1351. 1371. 1375. 
1383. 1386. 1389. 1399. 1401. 1414. 1417. 1427. 1453. 
1460. 1463. 1469. 1479. 1484, 1497. 1500. 1502. 1504. 
1510. 1514. 1527. 1549. 1578, 1608.'1613. 1616, 1618, 
1622, 1626. 1627. 1630. 1640. 1652. 1655. 1673. 1725. 
1. Ron den Kreiß-Obligationen I. Emiffion vom 1. Januat 1858. 
Litt. D. a 50 die Nummern 46 und 58. 
» re ER die Nummern 42. 49. 67. 84. 99. 111. 126 
und i 
Ben ben Kreis-Obligationen III. Emiffien vom 10. Januar 1861. 
Litt. B. a 200 Shle. er Rummern 68 und 143. 
» €. a 100 Thlr. bie Rummern 220. 3233. 327 und 328, 
Die Eigenthümer diefer Eulmer Kreis + — wetden aufgefot · 


in. 


dert, am 1. juli 1864 den Nennwertb derielten nebſt Zinfen bis dabin 
m Rüdgabe der ner nebit Sind-Ecurond und Talons kei 
ec biefigen -Kreis-Rommumalkaffe in Einpfang zu neben. 
Eulm; den 10. Degember 1863, 
. Die Kicisftändiihe Ebauffechau-Rommiffion, 


117) 
Bei der am 23. d. MiE. bier erfolgten trſten Autloolung von pro» 
sentigen Schlawer, Kreis - Obligationen find nacbenannte Apeints gejogen 


we Li. c. Nt. 2. 11.44. 17. 19. 20. —7 a 31.34. 
43. 49. 51. 68. 74.8 . 7. 101. 
103. 116. 121. 122. 15. ER. 129. 133, 
136. 138, 141. 152, 156. 158, 160. 163, 
165. 168. 174. 180, 184. 189. 193. 218, 
20, 224. 233. 242 und 244 über je 


1X) ak zuſammen* 5000 Thlr 
2) Lit, D. Rt. 6. 17. 20. 22, 49. 58. 57. 61.6263. 

73. ‚s. * +00. 112. 125. 120. 134. 138. 

139. 140. 141.452, 158. 155. 156. 160. 

10. 174. 185. 194. 222. 226. 23. 234. 

237. 238, 241. 253, 260.262. 267. 277, 

281. 283, 284. 200. 247. 317. 341. 347. 

348. 353. 356. 367. 369.370. 377 und 

388 über je 50 The, jufammen. +... ..% » 3000 Thlr. 


ummasoose‘ "z6lr. 
—— ich Namens, der. Chaufferbau-Kemmiffien die vorehend ara. 
ten. Obligatipnen hierdurch van! igt, fordere ih die Inhaber derfelben Auf, 
jolde nad dem 30, Juni \. an bie Kreis— 5 — * 
zurüdzuliefern und dagegen ben 3 ennmwertb baat in 
Mit dem 1. Juli 1564 bört jede fernere Betzinſung 78 le da- 
ber die außgereichten Zins-Eoupons für die fpätere ER mit abgeliefert wer- 
den, wibrigenfal8 der Betrag ber fehlenden Sins - Coupons vom Kapital 
bettage zurüdbebalten werden muß. 
Schlame, den 24 Dezember 1863. 
Der Sandrath v. Woedike. 


u © den auf Grund des Privileaii d. d. 20. April 1857 bisher aus- 
gebenen Obligationen deB Eroffener Deichverbandes find im Degember 4863 
E : Rüdjaklun der Schuld, ale am 1. Juli .. ‚einzulöfen, durch daß 
008 —— ——— en befrimmt m 
00 Tlt Re. M. 110. 50. B8t. as 589. 593. 
33 "50 Zur. Mr db 47. 684 127. 286. 292. 
Die S hulbbeträge der mit dieſen Nummern bepichneten Obligationen 
fündigen wir bierdurd fo, daß rom 1. Zuli 1864 am der volle 
ber Tepteren gegen Rüdgabe derſelben auf unferee Deich- Kaffe beim 


a eichtentmeifier >. Yet ‚abachoben werben 
eichyeitig — wit bie Inhaber der im Sabre 1862 zur AUmorti- 
fation er ationen: 

itt. Thlr. Nr. 481. 


. B 3 50 Tblr. Mr. 3, 94. 95, 
auf, dieſe — gegen Rüdgabe der Obligationen auf der genannten Kaffe 


Erxofien, den 18. — 1863. 
Deibamt dei — — 


— ET 
Röniglicer —EãâS * coͤniglicher ——— Snjpeter. 
u 
Natuſch, 


Gerichtefculge, 


[1074] Niederfhlefifhe Smeigbabn. 
ge tun —— — vom 6. d. M. find Bchuft ber 
Bes, die nacfichenden "3100 Abm, Sa gackn m -Dbligationen 
von 3 ute ge; —S 
8 = 55 101 {Of 1098. 182-1 63 1903, Zt. 
Be in. 9. 2842. Pe 3012. 3219. an 
3090. 4029. AOoE, 2330. Air . 4538. 4579. 4733. 4817 
Die Inhaber diefer Obligationen werben hierdurch aufgefordert, Ieptere 
vom 1. Juli d. 5. an, mit melden Tage deren Verzinfung aufhört, nebft 
den bie in noch nicht verfallnen Coupons gegen Empfangnahıne det 
Rominalw der Obligationen 
logau bei unferer Haupt-Rajfe, 
in Berlin bei ben Herren Gebrüder Beit u €o., 
in Breslau bei dem Schleſiſchen Banf-Berein 


einzuliefern. 
er Betrag ber nach ben 1. Juli d. J. fällig merbenden Eonponf, 
melche nicht mit eingeliefert werden, mird von dem Kapital in Abjug ger 





‚1a 


—A e der Ösngartonen bereitd gejogenen Arge abe in ben ee 


dusialäbchg In Ompfang a nam 
317, 


— 1183 Ar. 1609. 2191. 2258. 2179 3223. dt. 
Glogan, den 3. April 1 
> " Ditection. 


Reinifhe Eifenbabhn. 


—— 4; sbrogentiger Obligationen. 
Bon den unterm 2. Auguſt 1858 und 26. November 1860 —— ft 
irten 4$progentigen Derität3.Obligationen find in der — et» 
ung “ ered Adminiftrations-Raibes die nachſtehenden Rummern jur 

Kam mortifation pro 1864 ausgelooft — 

A. 175 Stuc 2m Thaler unter den Rumm , 
79. 103. 121. 33.28, 20. 20. An, 38,3 53. 368. 378. 531. 

658. 6 666, 669. 1025. or 1100. 1153. 

. e 21. 88 1: 1397. 1692. 1777. 


1279. 1306. 1388. 
1859. 1915. 0. 2652. 2685. 3212. 3213. 


Ss. 9154. 9447. 9544. 9547. 

A an. 4863. —8 9986, 10,108. 1000. 
. 12,420. 13,547. 12,706. 12,832. 12; 
3. 13,164. 13,202. . 13,847. 
. 33,655. 37,323. 38,958. 39,169. 
. 40,7%0. 41,592. 42,026. 
. 42,535. 42,553. 4% 
. 43,112. 43,204. 
9. 43,650. 43,80N. 
4,083. 44,1%. 4,133 44 
44,528. 44,592. 44,635, 44,683. 

B. 50 Stüda 10 Thaler unter. ben Rummern: e 
. 1. 22,968. 23,036. 23,389. 
3 24,123. ' 21353. 2 24,724. 24,755. 
. 25,346, & . — 
36. 26,774. . 
. 27,716. 29,186, 28,004. 29,798. : 

. 20,224. 29,250. 29,387. R 


ber biefer Obligationen werben bitrdurd; aufgefordert, biefel- 

den — De on ab, mit welchem zn * auf · 

hört, nebſt jr nö-Eoupons pro 1. Juli 1865 und fernerbin, am * 
ſſe elbft odet an eines der nachſtehenden Banlkbäuſer: 

— ſchen Bankverein und Herren ©. Oppenheim * 


et Comp. bier, Theodor Zurbelle et Cie, in Nahen, S. Bleihröder 
men — iliale * Bank für Handel und Induſttie in Frant . 
a 


und bogen den Nennwert det Obligationen in 
Rad dem 31. Januar 1865 erfolgt die 
J nnd — unferer Hauptlaſſe. Mödten bie nes pro 1. Si 
fpäter nidt mit den Obligationen eingeliefert werben, Be 
* Jam, Se fehlenden Coupons ber Betrag derfelben von der Kapital« 
fumme —** 
= 25. Mai 1861. 
Die Ditection ber Rbeinifhen Eiſenbahn · OEeſellſchaft. 


ur. 
Auffündigung ber —— Pofener 34prozentigen 


Die Inhabet Großherzoglich Voſenet Iptozentiget Pfandbriefe wer · 
ten biermit in Kenniniß geicht, daß mir cin Mufgebot der in termino 
Weihnachten 1864  einzuliefernden Syprogentigen fandbriefe Beute er- 

laffen baben, und daß die diesfäll— —— in welcher die 
erwähnten Pfandbriefe fpeziell —— find, bei den beiden landſchaftlichen 
Raffen bierfelbft an ben Börfen von Berlin und Breilau audgebängt, auch 


25* —— 5* ber 
« und Cpenerjen unb ber Beetiaue Zeitung es 


* den ſollen. 

dbrieſe müſſen Fink: ar Ban 
——— sea ae en dem re Sean 9 & 3. bevorfichen. 
den un &usun 186 7 —— in der uc * 87 "ae 





Berfbiedene Belanntmachungen. 


a Gorkauer Societätd- Brauerei. . 
stillen Geſellſchaftet werden hierdurch zu einer auferordent- 
liden General-Rerfammlung auf Rittwod; den 29, Juni 
db, I Vormittags 9 Uhr, nad Breblau, in das Gartenlofal Neu: Gaſſe 
Nr. 15, eingeladen 
Segenftände der Verhandlung find: 
Bericht über die Ausführung der von der Ichten außerorbentliden General- 
Verſammlung gefaßten Beihlüffe und meitere u der Mo- 
g eu 


run Aa melden eventuell die Huflöfun ſchaft er- 
en fo 

Olcienigen, melde ihr Stimmrecht ausüben wollen, haben, der Anord · 
nung des %. 41 der Statuten gemäfi, ihre Ant cheine reip. die zu 
eimmatger Bertretung erhaltenen ellmashten in den en ded 27. und 


28. Suni d. J. und zwar ſpäteſtens bis 5 Ubr Rachmittags bes 
legten Tage, bei den Herin Kaufmann Bunke, Oblauerftraße Mr. 1, 
gegen ———— zu — melde als Legitimation zur Be- 
tbefigung an der Genetal · Verſammlung dient, und gegen deren Nüdgabe 
bie deponirten Antheilsſcheine miederum au digt werben, 

Gorkau bei Zobten in Ballen den — 1864. 


 Bilbelm Feeiberr von — Snbaber, Auguſt Horftig. 


[1000) Die Soolbäpd 5 
der Königlichen Saline Münfter a. 

werben in diefem Sabre am 15. Mai eröffnet und im Monat September 

gistoft ſſen. —— 1 foldh«s 4 mit dem Bemerken zur öffentlichen 
Bun he enge Yen She 

eine Ylnzal ei ungen un e entipr 

—— — zn ben und ber Werfehr * bie a 38 

der Rhein · Rahe ifnsahn, m wi auf der Station bei ber Saline anha 


fehr erleichtert worden 

Der Königliche ineDirtier Schnoebt un a @t, fo 
wie ber Königliche Brunnen » yo Bade-Arzt Traut- 
wein zu Kreuznach, find bereit, au — *8 ara Br A 
mündlie und eriftige Auskunft zu — en. 


der 


Berlin-Stettiner Eifenbahn. 


[1455] 
Befanntmadung. 









Vom 1. Juni er. ab wird, in Abänderung der Beltimmung ©. 11 
sub B. ®r. 4 de3 Tarif für die von und verwalteten Bahnen, die Gülti 
keit der Tagesbillets auf gmei Ralendertage kin und jmar fo, daß 
Rüdreife innerhalb des Taard, an welhem das Billet geld ift und Br 
balb- des darauf folgenden Taged, ohne Ruͤcſicht auf die Stunden der Billdt- 
“— angetreten werden kann. 


Direftorium 
der Berlin-Steltiner Eiſenbahn · Meſellſchaft. 
Freddorff. Zente. Stein. 





[121] 


Die Saifon des Königlich preußiſchen Bades 


Oeynbaufen (Rehme) in Weſtfalen 


kohlenſaure Sooltbermer, Sool-, Dunſt · Gab · 39 


währt vom 1 
Auskunft über Wohnungen und ſonſtige Ungelegendeiten ertheilt 


egen Lähmungen, Scrofeln, Abeumatiömus, Uterinleiben ic.) 


5. Mai bis 15, September. 


Die Königlihe Bade Verwaltung. 


1412, 
Berliner Börse vom 30. Mai 1864. 


_Fonds- und beld-Lours. Eisenbahn - Actien. 









Amtlicher Wechsel -, 
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erlin, 30. Mai, Die Börse war von der Regu rung in An- 
spruch genommen, welche einigen Ueberfluss an Stücken, besonders in 
österreichischen Papieren, zeigt; ausser der Liquidation wurden kleine 












ahnen, namentlich ’ aroowitzer und Nordba in 
sehr grossen Posten gehandelt; preussische Fonds waren gut behauptet. 
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AR 125. 





Ze. Majejtät der König haben Allerguädigft gerubt : | 
Den Reffen und Adoptivfehn des Hauptmanns a. D., Ritter | 
utsbefigerd Hans Ferdinand Eduard von Stiegler auf | 
Sobotta im Kreiſe Pleſchen, Emil Hermann Ulegander 
Stiegler, in den Adelſtand zu erheben. 





Berlin, 31. Mai. | 


Se. Königliche gun der Prinz Adalbert von Preußen, if 
nah Smwinemünde abgereift. 


Privilegium wegen Auöfertigung auf den Inbaber 
lautender Sreis-Obligationen bes Kreiſes Nagnit 
im Betrage von 112,100 Tbalern. 

Vom 25. April 1864. 


Wir Wilbelm, 
von Gottes Gnaden König. von Preußen ꝛc. 

Nachdem von den Kreisftänden des Kreifed Nagnit auf dem Kreid- 
tage vom 31. Auguſt 1863 beſchloſſen worden, die zur Ausführung ber 
vom reife unternommenen Ehauffeebauten erforderlichen Geldmittel im 
Wege einer Anleihe zu beichafien, wollen Wir auf den Antrag 
der gedachten Kreisftände: zu dieſem Zwede auf jeden N . 
baber lautende, mit Sind -Eoupons verfebene, Seitens ber Gläu- 
biger unfündbare Obligationen zu dem angenommenen Betrage 
von 112,100 Thalern ausftellen zu dürfen, da ſich biergegen weder 
im Intereſſe der Gläubiger noch der Schuldner etwas zu erinnern 
gefunden hat, in Gemäfbeit des $. 2 des Gefehes vom 17. Juni 
1833 zur Ausftellung von Obligationen zum Betrage von 11 ‚100 
Thalern, in Buchftaben: Einbundert und zwölf Taufend ein Hun · 
dert Thaler, welche in folgenden Apoints 

37,400 Thaler zu 200 Tble. 

56,000 100 

18700 50 

112,100 Thaler 
nach dem anliegenden Schema (a) auszufertigen, mit Hülfe einer Kreis · 
fteuer mit fünf Prozent jährlich zu verzinjen und nad) der burd) das 
2008 zu beftimmenden Folgeordnung jäbrlid) vom Sabre 1865 ab mit 
wenigftens jährlich einem Prozent des Kapitald und dem Betrage 
der durch die fortfehreitende Amortifation erfparten Sinfen zu tilgen 
find, durch gegenwärtiges Privilegium Unfere lanbeöberrliche Genehmi · 
ung mit der rechtlichen Wirkung ertheilen, daß ein jeder Inhaber 
— Obligationen die daraus hervorgehenden Mechte, ohne bie 
Uebertragung de3 Eigentbums nachweiſen zu bürfen, geltend zu 
maden befugt ift. 

Das vorftehende Privilegium, weldes Wir vorbehaltlich der 
Mechte Dritter ertbeilen und woburd für bie Befriedigung der In— 
baber der Obligation eine Gewäbrleiftung Seitens bes Staats nicht 
übernommen wird, ift durch die Geſetz · Sammlung zur allgemeinen 
Kenntniß zu bringen. R 

Urtundlih unter Unferer Höchfteigenbändigen Unterjchrift und 
beigedrudtem Königlichen Inſiegel. . 

Gegeben Berlin, den 25. April 1864. 


(L. S.) Wilhelm. 


von Bodelſchwingh. Graf von Ihenplih. 
Graf zu Eulenburg. 


Perlin, Mittwoch den 1. Juni 








Provinz Preußen. Regierungdbezirt Gumbinnen. 


Obligation 
bes 


e 
Kreiſes Ragnit. 
— - 
über ..... Thaler Preußiſch Courant. 
Auf Grund ber unterm *4 —— —— Su... beſtaͤtigten 


Kreißtagäbeihlüffe vom 31. Auguſt 1863 wegen Aufnahine einer Schuld von 
112,100 Tholern belennt ſich der kreisftänbifche frinang-Ausihuß für den 
Chauffeebau des Kreiſes Ragnit Namens bed Kreiſes durch diefe, für jeden 
Inhbaber gültige, Seitend bes Gläubigerd unfündbare Verfcreibung zu einer 

atlebns · Schuld ven Thalern Preußiſch Eourant, welchet ag an 
den Kreis baar gezablt worden und mit fünf Prozent jährlich zu verzinfen ift. 

Die Rüdzablung ber ganzen Schuld von 112,100 Thalern geſchleht vom 
Sabre 1865 ab allmälig aus einem zu dieſem Behufe gebildeten Tilgung 
onbs von wenigftend einem Mrojent des ganzen Kapitals jährlih unter 
Zuwachs der Sinfen von bem getilgten Schuldraten. 

Die Kolgeordnung der Einlöfung ber Schuldverfhreibungen wird durch 
das Loos beitimmt. ie Musloofung erfolgt vom Sabre 1865 ab in dem 
Monate uni jedes Jahres. Der Kreis Gehalt jedoch das Hecht vor, 
den Tilgungsfonds durch größere Ausloofungen zu verflärfen, fo wie ſaͤmmt · 
liche noch umlaufende Schuldverfchreibungen zu fündigen. Die ausgelooften 
fo wie die gefündigten Schulbverfchreibungen werben unter Bezeichnung ibrer 
Yucftaben, Rummern und Betraͤge, jo mie des Termind, an meldem bie 
Rüdzablung erfolgen fol, öffentlih bekannt — Diefe Bekanntmachung 
erfolgt ſechs, drei, zwei und einen Monat vor dem Sabluggdtermine in 
dem Amtöblatte der Königlichen Regierung zu Gumbinnen, ſowie in einer 
zu Gumbinnen und in einer zu Koͤnigsberg erſcheinenden Zeitung. 
Dis zu dem Tage, mo foldergeftalt dad Kapital zu entrichten 
ift, wird ed im halbjäbrlihen Terminen, am 2. Januar und am. Juli jeden 
Jahrtes, von heute am gerechnet, mit fünf Progent jährlich im gleicher Münz- 
orte mit jenem verzinjet. 

Die Auszahlung der Zinfen und dei Rapitald erfolgt gegen bloße 
Rüdgabe der auögegebenen Binstoupons, beziehungsmeile diefer hulboer- 
fchreibung, bei der Sreiß-Rommunal-Kaffe in Ragnit, und zwar auch in ber 
nach dem Eintritt des Fälligkeitötermind folgenden Seit. 

Mit der zur Empfangnabıne de3 Kapitals präfentirten Schuldverſchrei- 
bung find au die dazu gehörigen Zins. Coupons der fpäteren Faͤlligleits · 
termine zurüchuliefern. für bie fehlenden Zinbeoupons wird der Betrag 
vom Kapital abgezogen. 

Die gefündigten Rapital-Beträge, welde innerhalb dreißig Jahren nad 
dem Rüdjablungstermine nicht erboben werden, ſowie die innerhalb vier 

abren nah Ablauf des Jabres der Fälligkeit nicht erhobenen Zinſen, ver- 
jäbren zu @unften bed Kreiſes. 

Das Aufgebot und die Amortifation verlorener oder vernichteter Schulb- 
verfhreibungen erfolgt mad Vorſchrift ber Allgemeinen Gerichts - Ordnung 
Theil 1. Tit. 51. $. 120 sequ. bei dem Röniglichen Kreiögerichte zu Ragnit. 

Sind-Eoupon® fönnen nieder aufgeboten, noch amortifirt werden. Doc 
foll demjenigen, welder ben Verluft von Zins oupons vor Ablauf ber vier» 
** Verjäbrungsfrift bei bet Kreiſsverwaltung anmeldet und ben flatt · 
aebabten Beftp der Zindeoupond durch Vorzeigung der Schuldverichreibumg 
oder fonft in glaubhafter Weife darthut, nad Ablauf der Verjäbrungsftift 
der Betrag ber angemeldeten und bis babin nicht vorgefommenen Sind- 
Coupons gegen Quittung ausgezahlt werden. 


.ur,. 


Mit dieſet Schulbverichreibung find ..... —I Sindesupond bis 
um Schluſſe des Tabret aufgegeben. Fuͤr die weitere Zeit werden 
ins · Coupons auf fünfſfaͤhrige Perioden ausgegeben. 
Die Außgabe einer neuen Zins · Coupons · Serie erfolgt bei ber Kreid- 
Kommunal · Kaffe zu Ragnit gegen Ablieferung des der Älteren Zind- 
Coupons + Serie beigedrudten Talond. Beim Verlufte des Talond erfolgt 
bie Aushändigung neuen Sind-Eoupond:Srrie an den Sjnhaber der 
Schuldverfhreibung, fofern deren Worpeigung rechtzeitig gefdeben it, Zur 
Sicherheit ber bierburd eingegangenen Berpflichtungen haftet der Kreis mit 
feinem Bermögen, . 
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Deffen zu Urkunde haben wir = Ausfertigung unter unjerer Unter fen 


Ragnit, ben ten mennrnnnen 
ee —28 Sichtung für ben Ebauffeebau 





Provinz Preußen Regierunadbggirl Gumbinnen. 


ar —* Zins · Coupon . erie zu ber 
——— bed Kreiſes — 
Littr. 02... Rt. .. uͤbet Thaler — — Grogent Zinſen 
— — Silbergtoſchen 
F — Insare, — —2— u gegen beffen * in 
und hierhin die Sinfen der —— für pe Halb» 
ahr vom 5.8 — uchſtaben) ....... Ihaler 


zu Ragnit. 


su... 


.nonnonenn ME O0 TEN — 


Der oc rn für den Chauſſerbau 
im reife Ragnit. 


Diefer Zinst ft ungülti 
Geibbetrag Satan naht Ka 
Ablauf eb — ber Fälligfeit Fe ge 
rechnet, erhoben wird 





Provinz Preußen. Regierungsbezirk Gumbinnen. 


alen 
jur Kreiß-Obligation bes Kreiſes Nagnit, 





Der Inhaber dieſes Talond empfängt gen ing? zen 5* 


Prozent Sinfen, fe Serie koupens ie die 5 Jahre 

18. bis 18.. bei der Pe e au Ragnit, fofern nicht von 

dem als foldhen legitimirten Inhaber der Obligation resbtaeitig dagegen 
Widerſpruch erb -. 
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Obligtion des Ruifeh Ragni Littr. 


Der — at für ben Ebaufferbau 
u 


* 


Allerhöchſter Etlaß vom 25. April 1864 — betref- 
ſend die Verleihung der fiskaliſchen Vorrechte für 
den chauſſeemäßigen Ausbau und die Unterbaltung 
ber Strafen im Kreiſe Ragnit, Regierungd- Bezirk 
Gumbinnen, I) von Tuffainen an ber Tilfit-Gum- 
binner Etaatöftrafe über Lobellen und Reu-Egale- 
ninten bis zur Pillkaller Kreidgrenze in der Ride 
tung auf Lasdehnen; 2) von Lengwetben an der zu 
1. begeihneten Staatsftraße nah bem bei Szillen 
zu errihtenden Bahnhofe ber Infterburg- Tilfiter 
Eifenbabn; 3) von Kraupiſchken an derfelben 
Staatsftrafe bis zur Infterburger Kreißgrenge in 
der Richtung auf Sehladen, 


Nachdem 
dhauffeemäßigen Ausbau der Strahen im Streife Ragnit, Negierungs- 
Bezitk Gumbinnen, 1) von Tuffainen an ber Zilft « Gumbinner 
Staatöftrafe über Lobellen und Neu+Eggleninfen bis zur Pillfaller 
ek in der Richtung auf @asbehnen; 2) von Lengwethen an der 

ul. neten Staatöftraße nach dem bei Ey zu errichtenden 
Babnbofe ber Inſterburg · a ter Eifenbahn ; von Kraupifchfen 
an —— Staatöftrafe 


ur a er —* in der 
Richtung auf Seßlacken, es 3 * 


hierdurch 
dem Kreife Ragnit das —— für ae zu diefen Ehauj- 
feen erforderlichen Grundftüde, imgleihen das Recht zur Entnahme 
der Ehauffeebau- und Unterbaltungs-Materialien nad) ‚Mafgabe ber 
für die Staats» « Ehauffeen beftehbenden Worjchriften in Bezug auf 
diefe Straßen. - Zugleih will Ich dem genannten Streife gegen 
Uebernahme der nftigen uffeemäßigen Unterbaltung der 
Straßen das Recht zur Erhebung bed Chauſſeegeldes nad 
den Beltimmungen des für die Staats - Chauſſten jedesmal 
geltenden Chbaufleegeld-Tarifs, einfchlichlih der in bemfelben ent» 
baltenen Beftimmungen über die Befreiungen, ſo, wie der —— 
die Erhebung betreffenden zuſätzlichen Vorſchriften/ wie dieſe 
ſtimmungen auf den Staats · Ehauffeen von Ihnen angewandt wer- 
dei, Kerken verleihen. Auch follen die dem Chauſſeegeld - Tarife 


1 


-| zur Rerbindun 


| 


ch durch Meinen Erlaß vom beuti en Tage den ——* 


= 


\ 





vom 29. Februar 1840 angehängten Beftimmungen wegen ber | 


Chauſſee » Polizei » Vergeben auf die gedachten Strafen zur Anwen · 





fommen, Der —S Erlaf iſt durch die Geſeh · Samm · 
ng zur Öffendigen | iß zu bringen. 
Berlin, den 35. April 1864. 


Wilbelm, 
von Bobelfhwingb. Graf von Jhenplig. 


den Sina Dinifer unb ben reg für Handel, 
be und öffentliche Arbeiten 


— 


Deiniſterium der auswärtigen Augelegenheiten. 


Betanntmachung der Minifterial - Erklärung, be 
treffend bie Etappen-Eonvention mit bem Grof- 
berzogtbum Oldenburg. 

Vom 15. Mai 1864. 


An Gemäßbeit ded Vorbebalts im Artikel 22 des pwiſchen ber 
Königlich preußiihen und Großberzoglich oldenburgifhen Regierung 
abgeihlofienen Stantövertrages vom 20. Juli 1858 wegen Errid- 
tung eines Kriegäbafens an der abe ift zwiſchen den genannten 
Regierungen gegenwärtig, — Durchmarſch · und Etappen · 
Eonvention geſchloſſen worden: 


1. 
Preußiſche FORTE. durh das Hertzogthum 
Olbenburg. 


A. Beftfegung berfelben. 

Die Großderzoglih oldenburgifche Regierung bewilligt der Königlich 
preußifchen zur Benupung für bie aus ber Provinz **2 teſp. —— 
nad den preußiſchen Gebietötbeilen an der Jade und — 

Truppentheile, Rektuten · Reſerviſten · ¶ Munitſons · ıc. nr fo mie 
der einzelnen Punkte be# preußifchen Kriegspafen-Etabliffe- 
ments die nachftehend bezeichneten Gtappenfirafen 
1) von zu en in der Provinz Meftfalen aus über Varel nad — 
pens auf weſtlichen, fowie von Barel nah Ecwarder Hörn 
—— Siel und Großen ⸗Siel auf der oͤſtlichen Seite bed Soden 


2) ven Brmen auß nad den mu 1 —— — 
3) von ber Ecwarder e. nadı iel einecfeitß und 
Bu Siel anderer u forwie von Großen- Et nad Fedderwardet 


Pe REN find auf der erften Strafe Lohne, Ablhorn, Dlben- 
burg und Varel, auf der zweiten Straße zn ober Delmenhorfi, DI- 
denburg und Vartl. Unter ben beiden Orten Fallenburg und Delmenborft, 
welche ald eine Etappe anzufehen find, ift in ber Regel zu mechfeln, bei 
—— Durchmaãrſchen (von mehreren Bataillonen »c.) find beide Orte zu 


* 
bie 


werden 
—— —— ober Ay a —— Stoffen dürfen nur im ı 


—— et A = er G 
nicht ohne Wache bleiben, melde auch erg zu achten bat, daf Niemand 
folhem Fuhrwert fih mit brennender Pfeife oder anderem euer nähert 

Undere Oetiepafen ald die oben bezeichneten, dürfen den Truppen nicht 
— 7— werben, den Fall ausgenommen, wenn bie marſchitenden Trup- 
penlörper fo ftark art find, daß fie in ben betreffenden Orten nicht Antergebracht 
In diefem Falle werden fi bie mit ber et ie be · 
aufttagten Offiyiere zuvor mit den Grofberzoglichen Etappenbehoͤrden über 
einen weiter ausjubehnenden Bezirk vereinigen. 

en mit = Etappengefi an ben Saupt-Etappenorten beauftrag- 
ten Behörden 

für — Oldenburg und Varel die Stadtmagiftrate, reſp. 
binfichtlich der Wıntöbezirke die Nemter, 
für Lohne der Gemeindeborſtehet des Kirchſpiels Lohne, 
für Ablborn der Gemeindevorfteher dei Kirchipield Großenfneten 
für Falkenburg der Gemeindevorſteher bed Kirchfpield Ganderkeſee. 
B. Anftradirung der Truppen und Einrichtung der Marfd- 
routen. 

Die Marfchrouten können allein von den Königlichen Beneral- Kom- 
mando& deö IV. und VII. ArmeerGorps, fo wie von dem preußiſchen Mili- 
tairKommando oder von den Marine-Bebörden an der Jade mit Bültig- 
feit audgeftellt merden. Auf die von anderen Behötden gegebenen Marid- 
touten wird weder Quartier noch Verpflegung verabfolgt. 


— — 
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if bie Zahl der ere , Um jexe und Soldaten ; fo w 
bie der Beamten ober fonft zu Quartier bereibtigien ndividuen, 
wie bie ihmen zukemmende Merpflegung und ber an Transport- 


erner i darauf zu achten, daß die Behdn 
übzeitig genug in Kenntniß gefeht merden, 
und wirb in biefer Hinficht Folgendes — 

Wegen des Durchmarſches bis zu 50 Mann und Dferden bedarf e#, 
wenn biejelben einauarkiert werben und nicht etwa ſelbſt für ihr Unterfom- 
men in Mirthähäufern forgen follen, einer, wenn irgend moͤglich, drei Ta 
vorher zu machenden Anzeige bei den betreffenden Örben, und zwatr für 
die Haupt-Etappenorte Delmenborft , Oldenburg und Varel bei den Stadtr 
ee für Lohne bei dem Amte Steinfeld, für Ahlhorn Bei dem Amte 
Wildeshaufen und für Faltenburg bei dem Amte Delmenborft. 

Bon der Ankunft größerer Detachemenid ift wenn möglich menigiten® 
acht Tage vorher der Regierung zu Oldenburg unter — der 
Marfhroute Anzeige zu machen, auch muß allen Abtbeilungen ein Quat . 
tierınacher voraußgeben, und jmar wenn ein oder mehrere Megimenter 


gleichzeitig durchmarſchiren, wenigſtens drei Tage zuvor, um wegen der | 


Disloration, Verpflegung ber Truppen, Geitellung der Trandportmittel ıc. 

mit den Großhetzoglichen —— gemtinſchaftlich die noͤth 

Vereinbarungen für das ganze Corpẽ zu treffen. Dieſer Fommanbirte 

—— von der Zahl und Stärke der Regimenter, von ibrem Bebarf an 

Fe un Trandportmitteln, vom Tage der Winfunft x. genau in · 
itt fein. i 


s .2 
Einquartierung und J der Truppen. 
A. Verpflegung der Mannidaft. 


Den preußifchen Irandporten, melde bie im ©. 1 sub A. 1 und 2 
erwähnten Elappenflraßen valfiten, wird auf den beirefienden Haupt-Etappen 
tefp. den zu Ichteren gebörigen Bezirfäorten, mit i fel unter 
denfelben, ein Ruhttag geflattet, ſobald fie beei efappenmäsige Fußmärice 
unmittelbar zuvor yurbdgelegt haben. , 

Einzeln beurlaubten oder ſonſt nicht im Dienft befindlichen Militair- 
perfonen, menn fie nicht mit einer Marfchrowte verſehen find, wird weder 
Quartier noch Verpflegung gegeben; biejenigen vw m aber, melde nad 
der Marſchtoute zu Quartier und Verpflegung berechtigt find, erhalten biefe 
Gebührnife auf Unmeifung der Etappenbehörden bei den Einwohnern, und 
& ſoli (abgefehen von den für die Stabd- und höheren Offiziere meiterhin 
Ripulirten Modificationen) Niemand ohne ng einguarliert merben. 

Als allgemeine Regel wird im dieſer Beziehung feitneftellt, daß ber 
Offizier, mie der Soldat, mit dem Tiiche feines Wirthes zufrieden fein muß. 

Um jedoch ſchlechter Belöftigung von Sciten did Wirtteh, mie über 
mäßigen Anforderungen von Selten der zu verpflegenden Militaiiperfonen 
vorzubeugen, wird Folgendes beftimmt: 

Die Unteroffigiere und Soldaten, fo wie alle zum Militaie gehörenden 
Perfonen, die nit den Rang eined Offijierd haben, defgleihen Privat- 
diener ber Offiziere, fönnen in jedem Rachtquartier verlangen: Ein Pfund 
26 Loth So icht (1 Pfund 8% Loth oldenburger Landesgewicht; gut 
auögebadened Brod, rin halbıd Pfund Fleiſch und jo viel Zugemüfe, wie 
au einer reichlichen Mahlzeit gehört. — Unter dem Brode ıft das orid- 
übliche Roggenbtod zu verficben, und im Erinangelung des Fleiſches fann 
anftatt bee ben eine entiprecbende Duantität Speck ober Wurſt verabreicht 
merben. 

Des Morgens zum Frühſtück können diefe Mannfhaften weiter nichts 
verlangen, jo wenig mie fie berechtigt find, von dem Wirthe Bier, Brannt- 
mein oder Kaffee zu forbeen. Dagegen jollen bie Ortöobrigkeiten, fomeit 
thunlic, dafür forgen, daß binreichender Worratt an Birr und Branntwein 
in jedem Orte zum Berlauf vorhanden ift, und daß der Soldat nicht über 
tbewert wird. j 

Die Gubalternoffijiere bis zum Hauptmann egfl. und die im Range 
gleichftchenden Beamten erhalten außer Ouartier, Feuttung und Licht das 
nötbige Brodb, Suppe, Gemüfe und ein halbes Pfund alles vom 
Wirtde gehörig gelocht, auch Mittag® und Abends bei jeder Mahlzeit eine 
Flaſche Kir, orgen® zum Fruhſtück Kaffee und Butterbrod, Der Haupt. 
mann und Die im gleichem Range fichenden Beamten, Regimentsärzte, Pre- 
diger und Auditeure fönnen außer ber vorermähnien Berpflegung noch ein 


Gericht mehr —— 

Für den Fall, daf die Stabsoffigiette und Generale Gelegenheit finden, 
ſich auf eigene Rechnung in den Wirtböhäufern zu beföftigen , ohne jedoch 
in ben lepteren Nadtquartier nehmen zu lönnen, muß benfelben in den 
Etappenorten auch Nadtquartier ohne Verpflegung gewährt merben. 

Meiber und Kinder der Unteroffigiere und Soldaten ſollen in der Regel 
weber Quartier noch Bewfegung erhalten. Sollte jeboh ausnahmsweſe 
dieß nicht vermieden werden en; fo if ibre Berechtigung dazu in ber 
Marſchroute befonder® zu vermerten, und werden alsdann ſowodl die frauen, 
ald auch die Kinder eingwartiert und verpflent. j } j 

Fe fönnen bie ee und Kinder ber Offigiere auf Quartier 
unb Be niemals Uni machen. 

Colin ——— irende Soldaten erkranlen, jo ſollen ſelbige, falls 


fie frandportirt werben können, nad dem nächſten preuß ſchen Etappen-Orte 
ebracht, und bie dazu erforderlichen fuhren von — eite ger 
Reit, diejenigen Kranken aber, deren Quftand einen derartigen Trandpert 


nicht geflattetr im eimer von ber betreffenden Etappen-Behörbe zu beflimmen- 
den Kranfen-Anflalt, teſp. in einem Privatbaufe untergebradt und daſelbſt 
fo lange, bie fie trandportabel find, auf Koften der Königlich preußiſchen 
Negierung verpflegt merben, 
B, Derpflegung der Pferde 

Die Etappen-Behörden und Ortd-Obrigteiten haben dafür zu forgen, 
da für.die Pferde Acts möglichft gute, reinlihe Stallung angeroiefen werde, 
Sft der Einquartierte mit der feinen Pferden angewieſenen Stallung nicht 
äufrieden, fo bat er feine Beſchwerde bei der Etnpnen-Bebörde anzubringen. 





Dagegen ift «6 nachdrücklich zu unterfagen, daß bie Militairperfonen, wel 
Rang fie audı haben ındgen, bie Pferde der Ouartierwirthe Peg 
aus den Stälien entfernen und die eigenen Pferde Kineindringen, 

Die Lieferung ber — wird im der Regel durch die betreffende 
Behörde öffentlich mundeſtfordernd verdungen ober, falls dies nicht thunlic 
ift, durch dieſelbe anderweitig beſchafft. Collie von preußiſcher Seite bie 
Öffentliche Berdingung der Fourage für einen längeren Zeitraum gemünft 
werden, fo ift dieſem Wunſſhe zu entipreden und wird dann der Zuſchlag 
nur mit Genehmigung der Königlich preußiſchen Intendantur bes VI. Ar- 
mee-Eorps ertbeilt werden. 

In den besfalfigen Lieferungsfontraften iſt bie Bedingung zu verein- 
baren, daß alle aus dem Lirferungdgeichäft entftehende Streitigkeiten ſofort 
durch ſchiedsrichterlichen Spruch der zu bezeichnenden Großberzonlichen Be- 
börbe, dem beide Theile ſich mit Verzicht auf den Mechtdiveg unterwerfen, 
erledigt werden jellen. 

Für franfe Pferde, deren Meitertrandport nicht angängig if, wird für 
bie Dauer des Aufenthalis ebenso, mie für bie bei benfelben jurüdgelaffene 
Mannicaft, Duartier und für leptere aud bie Werpflegung mie für die 
übrigen marjchirenden Mannſchaften verabreicht, 


2 6. 3. 
Vergütung ber DESRERMEN SHOSRARN und Siquidation®- 
weſen. 


Als Vergütung wird von der Königlich preußiſchen Regieru— it: 
‚Bür die um $. 2. bezeichnete Verpflegung und das — u 
1) für den Unteroffiier und Soldaten, fo wie für die anderen in biefem 
Range ſichenden Militairperfonen, Robärjte, Sattler, Büchſenmacher, 
Küfter, auch für jeden Offigierbebienten und Privatdiener in den 
Städten Delmenhorſt, Oldenburg und Narel 7 Sgt. 6 Pf. in 
1 Fr Etappenorten, teſp. in den Gtappenbeirken 6 Sogr. 

.f 
für den Subalternoffigier und im Range eines folden ftehende Beamte, 
Bataillond-, Affifteny- und —S (ein) a : 
für den Hauptmann und in deffen Range ftebende Beamte, Regimentd- 


2) 
3) 


—* ebiger und Auditeute 1 (eim) Thaler 5 (fünf) Silber 
eu. 
4) Die Stabboffiziere bezahlen für bie Verpflegung inel. des Quartiers 


1 — Thalet 15 (funfgehn) Silbergroſchen, Die Genetale 2 (mei) 
Thaler fofort und unmittelbar am die Ouartiemwirtge, und werben 
diefe Vergütung vor ihrem U aus dem Quartier dem Wirthe 
anbieten; wird den gedachten höheren Militairperfonen Ractauartier 
ohne Verpflegung gewährt, fo haben diefelben hierfür an die Quartier- 
wirthe baat zu zahlen und vor ihrem Abgauge denielben anzubieten 
eine Entfhädigung von ) (zwanzig) Silbergroſchen für das Duar 
tier eined Genetals und ven 15 (funfjehn) — für das 
Omartier eined Stabsoffigiers pro Tan; follte ein Quartierwirtb die 
erwähnte Vergütung von dem bei ibm einquartirt gemefenen Stabb- 
ober böberen Offizier nicht erhalten, auch nicht etwa den ibm von 
demſelben angebotenen Empfang abgelehnt haben, fo wirb ber Betr, 
nachdem er auf Antrag ded Duartierträger im der naͤchſten Owartal- 
Liquidation (fiche unten) mitberechnet worden, von dem beiteffenden 
Dffgier eingezogen und berichtigt werben. 

Die Vergütung für die nad ug der Marichroute den frauen 
und Kindern der zu 1. erwähnten Militairperfonen gewährte Verpfle · 
gung nebft Quartier wird in dem Maße geleiftet, daß für eine Frau 
der volle Bergütungdfag wie für den Mann und für ein unttwachſe · 
ned Kind der halbe Vergütungsſah berechnet wird. 
Die Vergütung für bie verabreichte —— inſoweit lehtere 
mach Borfiebendem micht vom Betoͤſtigten ſelbſt an Wirthe zu beyablen 
iſt — wird, fofern die diesfälligen Feiftungen für ganze Iruppentbeile ober 
größere Detahementd unter Führung von Offizieren erfolgt find, im ber 
Negel Seitens dei Gommandeurd refp. Detadementsführerd am die beirefr 
fende Etappenbehörbe ſogleich baat gegen Duittung entriätet. 

Sollte diefe direkte fofortige Bezahlung durch die Truppen in feltenen 
Allen nicht baben bewirtt werden 8* fo wird über die vorgedachten 
eiftungen von dem Commandeur Öwittung ertbeilt, auf Grund beren bie 

Bergütung vierteljährfich bei der Koͤniglichen ntendantur des VII. Urmet · 
corpd zu Münfter jur Liquidation gebracht wird, Lehtered Verfahren findet 
auch ftatt hinſichtlich ber ermähnten Veiftungen für kleinere, unter ber Füh- 
rung von Lnteroffizieren marfbirende Rommanbod und für einzeln mar- 
fhirende Eoldaten. 

Meber bie für bie Pferde verabreichte Foutage ertheilt bad marſchirende 
Milktair unter allen Umftänben nur Buittung. Die Vergütung bafür, ſo · 
mie für fonflige conventiondämäßige Leiftungen, für welhe nad ben» 
dem die baare Zahlung nicht ftipulirt if, wird vierteljährlich bei oben ger 
nannter Intenbantur Hlauibirt und auf Grund der von dieler feitgeftellten 
Liquidationen von ber Koͤniglich preußiichen Regie entrichtet. 

Die nähere Vereinbarung über die Form des Rechnungsweſens wird 
den mit bemfelben beauftragten gegenfeitigen Behörben überlaffen. 


5) 


h. 4. 
Pi Trandportmittel aller fi fo wie für die erforderlihen Boten bat 


die Königlich preufifche Regierung durch ihre Behörden felb zu forgen. 

Die Gro glich oldenburgifhen Behörden find jedoch verpflichtet, ihnen 

hierbei jede mögliche Unterftügung zu Theil merden zu laffen. nfomweit 

Ausbietungen der Fuhrenleiſtung und Botendienfte an den Mm dern · 

den etwa daß Großhbet zoglich rg oe > Militair ebenfalls ftattfinden, 

ni Röni, A Behörde der Unfhluf am die deifallfigen Kon- 
ubebalten. 


Die Annahme der bezüglicen Kontrafte, foweit fie die dieffeitigen Trup · 
pen betreffen, bleibt der Königlich preußiſchen Intendantut des VIL Armet · 
Corpẽ vorbehalten. 
Die Koften der ärztlichen Unterfuhungen in Rällen, wo Kranke mittelft 
brwerte fortgefchafft werben, And in Brenzen der landesũblichen Tare zu 
ufnahme im die Biquidntionen geeignet, 
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Yufrehtbaltung ber Ordnung und militairifhen Disziplin. 
Sollten Differengen zwifden den Bequartierten und den Soldaten ent- 
fteben , fo werben folde von den Etappenbebörden und den fommanbdirenden 


Offizieren gemeinichaftlich befeitigt. 

Die Grorbergoglihen Behörden find berechtigt, jeden Unteroffgier und 
Soldaten, welcher ſich thätlihe Miphandlungen feines Wirthes oder eine# 
anderen Unterihanen erlaubt, zu arrteliren und an den fommanbirenden 
Offizier zur Unterfuchung und Beſtraſung abzuliefern. 

@ollten fib beim Reauiriten von Yußtoten und Wegmeifern Exitend 
des Militaird wider Erwarten Mibbräude Be fo werben bie Grof- 
berzoglich oldenburgiſchen Behörden dem Königlich preußifgen Generallom- 
mando deö VII. Armercorps u Münfter im jedem einzelnen Kalle zur Ber 
anlaffung reip. Vermittelung der Unterfuhung und nah Befinden der Be- 
frafung von dem Norgefallenen Unzeige machen. j 

Den Etappenbebörten wird «# mod zur befonderen Pflicht gemacht, 
darauf zu achten, daß die Wege field in einem guten Stande erhalten wer- 
den, und haben diefelben überdaupt ihre fiete Sorgfamfeit darauf zu richten, 
daß ed den durdmarfchirenden Truppen an Michts fehle, was dieſelben mit 
Recht und Billigleit verlangen fünnın. 

Die fommandirenden Diffiziere ſowohl, mie bie Etappenbehörben find 
anzuweiſen, ſtets mit Eifer und Ernjt dahin zu traten, dab zwiſchen den 
Brauartierten und den Soldaten ein guter Geiſt der Eintracht erbalten 
werde, und daß die Einwohner in Beziehung auf das ſtets beftandene qute 
Einvernehmen der beiderfeitigen Etaaten willig diejenigen Laften tragen, 
melde der Ratur der Sacht nach nicht A geboben, aber durcb ein bereit» 
williges Entgegenfommen von beiden Seiten gemildert werben fünnen. 

Die Königlich preußifhen Truppen, melde auf den oben erwähnten 
Militairftrafien inftradirt werden, follen jevrömal von dem Inhalte diefer 
Uebereinfunft, ſoweit es noͤthig if, unterrichtet, auch die erſorderlichen Aus · 
zuͤge ſowohl in den Haupt - Cappenorten, als in dem dieſen zur Aushülfe 
beigegebenen Ortſchaften befannt gemacht und affigirt werben. 


' 6. 
Dauer dicht Convention. 

Die gegenwärtige Convention fol zunächſt auf fünf Jahre vom Tage 
der Unterzeibnung an gültig fein und, menn fie nicht ein abe vor dem 
ern gekündigt wird, immer auf ein Jahre als verlängert angefchen 
werben. 

Abänderungen derjelben, melde ſich im Lauſe der Zeit ald wuͤnſchens · 
wertb ober nothwendig beraußftellen follten, bleiben der gegenfeitigen Werein- 
barung vorbehalten. Namentlich werben, Sobald die Eſenbahn von Dlben- 
N nad Bremen in Betrieb gefept ift, die gegenwärtigen Verabredungen 
in Bezug auf die im $. 1 Rr. 2 bezeichnete betreffende Etappenſtraße außer 
‚Kraft treten und durch neue erfeht — 


Im Falle der Aufwendung von Truppen zu Bundeßzwecken finden 
die Beftimmungen des Bundeöverpflegungs-Reglements fait der begüglichen 
Behfegungen biefer Convention Anmendu 
u Urkand deſſen ift gegenmärtige Minifterial - Erklärung außgefertigt, 
und ſolche mit dem Königlichen nfiegel verfehen worden. 

Berlin, den 15. Mai 1864, 


Der Röniglih Preußische Praͤſident des Staatöminifteriums 
und Minifter der audiwärtigen Angelegenheiten. 
(L. 8.) v. Bismard- Shönbaufen. 





Vorftehende Minifterial » Erflärung wird, nachdem fie gegen eine über 
einftimmende Erklärung des Großberzoglich Oldenburgiſchen Staatäminifte 
riumd vom 25. April er. außgewechfelt werden, hierdurch zur öffentlichen 
Kenntnig gebracht. 

Berlin, den 15. Mai 1864. 


Der Peäfident des Etaatäminifteriums und Minifter der 
audmärtigen Uingelegenbeiten. 
v. Bismard-Schönbaufen. 


Befanntmahung der Minifterial-Erklärung vom 
5. März 1864 — betrefgend bie Erweiterung des 
zwifhen Preußen, Hannover und Braunfhmweig am 
9, Juli 1859 über die Regulirung ber Aller und 
Ohre (Gef. Samml, für 1860 S. 33) abgefchlofjenen 
Vertrages. 
Bom 17. Mat 1564, 


Die Königlich preußiſche, die Königlid banndverihe und die Herzoglich 
braunichmweigi Regierung find übereingelommen, den zwiſchen Ihnen be- 
- ftehenden, am 9. Juli 1859 geſchloſſenen Vertrag über die Regulitung dee 
Aller und Obre durch — — zu erweitern: 
rtitel 1. 

Der Fachbaum der Grafhorſter Schleuie, deren Reubau nachträglich 
beſchloſſen iſt, wird um Einen Fuß tiefer aelegt, und unterhalb des neuen 
abbaumd, in unmittelbarem Anſchluſſe an Die Schleufe, ein Abfall von 
Einem Fuße im Ullerbeite bergeftellt. \ 
Artikel 2, 

Der Grundbaum der nad Urt. 7 von dem Aller-Mbleitungsgraben zu 
erbauenden Schleufe mird im gleichtt Höhenlage mit dem neuen Fachbaume 
der Grafhorſtet Schleufe gebracht, und unterhalb berfelben, in unmittelbarem 





Anſ⸗ an die Schleufe, ebenfalls ein Abfall von Einem Fufe im üller. 
bl e raben vorgerichtet — = u; 
titel 3. 
Dur diefe Senkung dei geaferfpisgelt im Allet · Ableitun 
au ermäßigt fi das le in re u von ein wierkel 
Far. } auf fieben einen —— * laufende Rutben. 
‘ Vrtife 

Durch biefe Befällermäßigung wird zur Abführung ber unverändert 
beibebaltenen Waflermaffe von 115 Kubiffuß pro Sekunde mad ber Obte 
bie iterumg des {8 des Aller-Ableitungsgraben® (Art. 7) von bier 
auf ſechs Fuß Sohle, bei vier Kl Tiefe und 1;füfiger Böihung, fo mie 
bie eiterung der lichten Meite ber im ———— ver der 
Grafborfter Schleufe zu erbauenden Abſchlußſchleuſe, und be im Kiefhelz- 
damme berzuftellenden —— a zwölf Fuß nothwendig 

rtifel 5. 
u ber im Uebrigen beibebaltenen — bed Art. 36, tritt die 
Mobifkation ein, daß zu dem Neubau der —— Schleuſe die Preufi- 
ſchen Interefienten von Obiöfelbe-ftaltendorf-Breitenrode einen nah Vollendung 
dieſes Baucs zablbaren Beitrag u Be und fünfzig Thalern leiſten 
etifel 6. , 
—— Sup gi pe ehe wird erg * er bie Bei ber 
ung im Mo er Fahtdamme ma rt, 2 de 
Stauſchleuſe Ir Ausführung — ⸗ mn 
stifel 7. 

Alle übrigen, durch biefen Nachtrag nicht ausdrücklich abgeänderten feh- 
fegungen der Convention vom 9. Juli 1859 bleiben in Kraft. {Die 
gabe der Größen berubt auf preußſſchem Maße.) 

Zur Urkund deffen ift gegenwärtige Minifterial+ Erflärung außgefertigt 
worden, -um gegen eine gleidlautende Erklärung bed Königlih banndver- 
fhen Minifteriums der auswärtigen Ungelegenheiten und des Zerzoglich 
braunfhmeigifhen Etaatöminifteriumd ausgemwechielt zu werben. 

Berlin, den 5. März 1864, 


Der Königlich preußifhe Präfident des Staatöminifteriums 
und Minifter ber au en Angelegenbeiten. 
(L. 8.) von Bismard-Ehönbaufen. 


Sgraben um 





MVorftebende —— wird, nachdem ſolche gegen eine übereinftim- 
mende Erflärung dei Königlich) bannöverfgen Minifteriums der ausmärtigen 
Angelegenheiten und deB Herzoglich braunſchweig + lüneburgifchen Staats 
minifterrums vom reip. W. März und 9, April db. 5. aukgeiwechſelt morben 
it, hiermit zur öffentlideen Kenntnif gebracht, 

Berlin, ben 17. Mai 1861. 


Der Minifter der auswärtigen 
Ungelegenbeiten. 
Im Aufteage: 
von Thile. 


Der Minifter für die landwirth · 
ſchaftlichen Angelegenheiten, 
von Selchow. 


Ministerium für Handel, Gewerbe und öffentliche 
. Arbeiten. 


Das 17. Stüd der Geſetzſammlung, welches heute ausgegeben 
wird, enthält unter 

Ar. 5673. den Allerhödhften Erlaß vom 2, Mai 164, betreffend bie 

Verleibung der fiöfalifhen Borrechte für den Bau und 

die Unterhaltung einer Ehauffee im reife O nik 

des —— irls Potsdam, von Wittſtock über 

Frelenſtein nach Meyenburg, an bie Stadt Mittjtod; 


unter 
» 5874. den Allerhoͤchſten Etlaß vom 2. Mai 1864, betreffend bie 
Verleihung ber fisfalifhen Vorrechte für den Bau und 
die Unterbaltung einer Ehauffee von Zül; nad) Kr 
im Neuftäbter und Oppelner Kreife, —— 
Dppeln, an bie Bau · Unternehmer, den Kreis Reuſtadt 
und ben Kammerherrn Grafen von Seherr -Thoß auf 
Dobrau, und zivar an jeden für bie von ihm zu er- 
bauende Strede; unter 
. die Belanntmachung der Minifterial-Erklärung, betreffend 
die Etappen - Convention mit dem —A 
Oldenbutg. Vom 15. Mai 1864; und unter 
bie ——— der Miniſterial · Erklaͤrung vom 5. 
Mãrʒ l8a betreffend die Erweiterung bed zwiſchen Preußen, 
Hannover und Braunſchweig am 9, Juli 1 über 
die Regulitrung der Aller und Obre (Gef. - Sammlung 
1 &. 33) abgefhloffenen Bertraged. Vom 
17. Mai 1964, 
den 1. 
ebits- 


» 5876. 


Berlin —— 1864, 
d omtoir ber Gefehffammlung. 


Zuftiz- Minifterinm. 


Der bisherige Kreisrichter Lörbrofs in Eſſen it vom 1. Juli 
d. 5. ab zum Rechttanwalt bei dem Sreisgerichte daſelbſt und zu · 
gleih zum Notar im Departement des Appellationsgerichts zu Hamm 
mit Anweiſung feined MWohnfiges in Ejjen ernannt worden, 
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Der biöberige Kreisrichter Schlutius in Bodum if vom 
1. Juli d. 5. ab zum Rechtsanwalt bei dem Kreigericht in Duis- 
burg und zugleich zum Notar im Departement ded Appellations · 
gerichts zu Hamm mit Anmweifung feines Wohnſitzes in Mülbelm 
ernannt worden. 


Der biöberige Staatsanwalt pon Baffe in Dortmund if vom 
1. Juli d. I. ab zum Rechtsanwalt bei dem Streiögerichte in Dort- 
mund und zugleich zum Notar im Departement des Appellations- 
gerichtö zu Hamm, mit Anmeifung feines Wobnfiges in Dortmund 
und mit der Verpflichtung ernannt worden, ftatt feines bisherigen 
Titeld Staatsanwalt fortan ben Titel »Jufiiz-Natb« zu führen. 

Der Rechtsanwalt und Notar Eifellen in Lüdenſcheid ift in 
gleicher Eigenihaft an das richt in Dortmund mit Anweiſung 
feines MWohnfiges in Dortmund verſeht worben. 


Der biöherige Kreisrichter Delius in Werben ift vom 1. Juli 
d. I. ab zum Rechtsanwalt bei dem Kreisgericht in Hamm und 
zugleich zum Notar im Departement des dortigen Appellations- 
gerichtd, mit Anmweifung feines Wohnfiges in Unna, ernannt worden, 


Der biöberige Kreidrichter Kinkel in @üteröloh iſt vom Liten 
Juli d. J. ab zum Nedtsanmalt bei dem Streisgeriht in Hagen 
und zugleich zum Notar im Departement des Appellationsgerichts 
zu —— mit Anweiſung feines Wohnſihes in Hagen ernannt 
mworben. 


Der biöherige Sreiörichter Neubaus in Hechingen und der bid- 
berige Gerichtd-Affeifor Cremer in Bochum find vom 1. Juli d. 5. 
ab zu Rechtsanwalten bei dem Streißgericht in Lüdenſcheid und zu- 
gleih zu Rotaren im Departement des Uppellationsgerichtd zu Hamm 
mit Anweiſung ibret Wohnſitzes in Lüdenjheid ernannt worden. 


Der biöberige Kreisgerichts - Ratb Bobm in Demmin ift zum 
Rechtsanwalt bei dem Sreisgeriht in Stettin und zugleich zum 
Notar im Departement des Appellationsgerichts bdafelbit, mit An- 
weilung ſeines Wohnſihes in Stettin und mit ber Verpflichtung, 
ftatt feines biäberigen Titeld »Sreisgerihts-Natb« fortan den Titel 
»Auftizratb« zu führen, ernannt, und außerdem der Rechtsanwalt 
und Rotar Maſche zu Labes in gleicher Eigenfhaft an das Kreid- 
geriht in Stettin, mit Anmeifung feines MWobnfipes dafelbft, verſeht 
worben. 


Der biöberige Gerichts-Affeifor Köhling in Emmerich ift vom 
1. Dftober d. I. ab zum Rechtsanwalt bei dem Streiägericht im 
Soeſt und zugleich zum Notar im Departement des Appellationd- 
gericht zu Hamm mit Anweifung ſeines Wohnſitzes in Werl er- 
nannt worden. 


Der bisherige Kreißrichter Adam zu Greiffenberg in Schlefien 
iſt zum Rechtsanwalt bei dem Streiögericht in Görlig und zugleich zum 
Rotar im Departement bed Appellationdgerichtd zu Glogau mit An- 
weifung feines Wohnſihes in Görlik, und 

der bisberige Kreisrichter Fränkel zu Beuthen in Oberſchleſien 
zum Rechtsanwalt bei bem SKreißgericht in Liegnih und zugleich zum 
Rotar im Departement des Appellationdgerihts zu Glogau mit 
Anweifung feined Wohnſihes in Liegnig ernannt worden. 


Der Nehtdanmwalt und Notar Sommer in Abaus iR unter 
Beilegung des Notariat$ im Departement des Appellationsgerichts 
in Hamm vom 1. Juli d. 5. ab alö Redhtsanwalt an das Streid- 
gericht in Bochum mit Anweiſung feines Mobnfiges in Bodum 
verfegt und ber biöberige Kreißrichter Röder in Duisburg zum 
Rechtsanwalt bei dem Kreiögericht in Bohum und zugleich zum 
Rotar im Departement des Appellationsgerichts zu Hamm mit Un- 
weifung feines Wohnfiges in Witten ernannt worden, 


Kriegs: Minifterinm, 


Der Fortificationd-Seeretait Rebiger ift zum Gebeimen erpe- 
birenden Secretair im Kriegd-Minifterium und der Diätar Smibdt 
zum Geheimen Regiftrator im Striegs-Dinifterium ernannt worden. 





Berlin, 31. Mai. Se. Majeftät ber König haben Aller- 
gnädigft geruht, dem Major a. D. von Bennigſen-Foerder 
zu Berlin, zulegt Hauptmann im 38, Infanterie-Regiment, die Er- 
laubniß zur Anlegung des von des Herzogs von Anbalt Hobeit ibm 
verliehenen Ritterkreuzes erfter Klaſſe vom Orden Albrechts dei Bä- 
ten zu ertbeilen. 








Michtamtliches. 


Sachſen. Dreiden, 30. Mai. Die Zweite Kammer bat 
beute die Budgetabtbeilung für allgemeine Staatäbedürfniffe erledigt. 
Die poftulirten Summen, darunter eine Erböhung der Eivillifte um 
45,000 Thlr. (»zu big © der Schalte ber von der Eivillifte 
zu bezablenden Beamten und Diener-), find ohne weſentliche Ab- 
Änderung bewilligt worden. Auch wurde bei der allgemeinen De- 
batte folgender Antrag von der Kammer angenommen: 

»Die hobt Staatöregierung wolle in forgfältine Erwägung jieben , ob 
und in wie weit die zum Königlichen Hausſideikommiß gehörigen Samm« 
lungen für Kunft und Wiſſenſchäft meht ald zeither dem Publitum zugä 
lich gemacht werben fönnen und dabei befonber# zu berüdfichtigen, in w 
weit die Eintritt$- und Bübrungsgelder aänzlih in Wegfall gebracht oder 
wenigftend beichränkt werden fünnen.« (Dr. 9.) 


Altenburg, 27. Mai. Heute überreichte Er. Hoheit dem 
834 der am biefigen Hofe altreditirte Königlich banerifche 
Minifter-Reiident, Kämmerer Freiherr von Gieſe aus Dresden, 
fein neues Kreditiv. (2. 3.7 


— — Schwerin, 30. Mai. Ihre Königlichen 
SHobeiten ber —— und die yon Grofberzogin Anna 
find heute Morgen um 9 Ubr von bier nah Ludwigsluft gefahren 
und werben in einer Staats · Karoſſe ibren feitlichen Einzug in Lud · 
wigsluft Vormittags 11 Uhr Balten. Ibte Königliche Hobeit die 
frau Grofberzogin » Mutter reifte nebft den Hochfürftlichen Kindern 
mit dem beute Morgen um 9% Ubr abgegangenen Eifenbabnzuge 
auch nad Ludwigsluſt. (Meckl. Sta.) 


Großbritannien und Irland. London, 30. Mai. 
Mie verfichert wird, bätten in ber vorgefirigen Konferenzfipung die 
deutſchen Bevollmächtigten erklärt, daß fie fortan nicht mehr Ver- 
fonal-Union, fondern Trennung der drei Serzogtbümer von Däne- 
mark vorlagen würden. Die däniſchen Bevollmächtigten bätten 
bierauf die Erklärung abgegeben, daß jene Aeußerung der beutfchen 
Bevollmächtigten, fie aus der Stonferenz auszufcheiden nöthigen werde. 
Die Lords Elarendon und Ruſſell bätten nun vermittelnd die 
Abtretung Holfteins und Schleswigs beantragt und bie Herren von 
Brunnow und Prinz; Latour d'Auvergne bem zugeftimmt, ber 
lehtere bätte noch Befragung der Bevölferung vorgefhlagen. Behufs 

nbolung von Anftructionen in Betreff des englifhen Vermittelungö · 
—— bätte die Konferenz ſich ſchließlich bis nächſten Donnerftag 
vertagt. 


Frankreich, Varis, 29. Mai. Der Unterrichts-Minifter 
Duruy bat dem Kaifer eine neue decentraliſirende Maßregel vorge- 
fchlagen. Um nämlich, wie er in einem heute vom "Donitcr« 
publizirten Bericht an Se. Majeftät ſagt, · nicht bie gefammte gei- 
flige Strömung von allen Seiten aus ganz frankreich fi in Paris 
Juommenbrängen zu laffen, fondern im Gegentbeil das Provinzial- 
eben im Intereſſe bes — Bandes anzuſachen und zu näbren«, 
dürfte es ſehr —— ſein, ſolche große Preisvertheilungen, wie 
fie alljaͤhrlich die Sorbonne für bie Lyceen von Paris und Ber- 
faille® veranftaltet, fortan auch in den Bezirken ber Univerfitäte- 
Akademieen in ben Provinzen ftattfinden und babei je drei Ebren- 
preife verthellen zu laffen, welche biefelben Vergünftigungen (Militair- 
freiheit, unentgeltlicher Beſuch aller Univerfit 18-Borlefüngen x 2.) 
gewähren, wie bie großen Sorbonne-Preife. Ein ebenfalle vom 
»Moniteur« publizirtes Kaiferliches Dekret genebmigt die Vorfchläge 
bes Minifters, 

Der beutige »Abend »- Moniteur« widmet dem ——— 
Körper einige Worte, citirt die wichtigſten Geſehe, e während 
ber Seffion votirt wurben, und fagt dann: »Mit Ausnahme einiger 
die Finanzen betreffenden Projefte wurden alle übrigen fpeziellen 


1418 
ı die Inſel verlaſſen der König von Griechenland reift am &, Susi 


Die Zahl ber während ber 
199, Diefe Kommiffionen 


en Siyungen; bie mit ber "Frage beiraute 26, 
die mit dem Coalitiongg 20 und bie et · Fommiſſſon 49. 
Die Deputirten haben von ihrem Rechte der Fnitiative einen reic- 


In ber geftrigen Senatsſihung bielt Herr de Bagueronnicre bie 
jeit längerer Seit fhon in gewiſſen Kreifen mit großer Spannung 
erwartete Lobrede auf den verfiorbenen Minifter Billault. Die 
Rebe, welche mit ungemeinen Beifall von der hoben Verſanunlung 
—— wurde ſchließt mit ſolgendem Lobe der Maͤßigung in 
allen Dingen: 

» Im — fen für den Molitifer iſt jene Maͤßigung- die ihn vor 
jeber Ueberfchreitung bewahrt und ſiets feinem Berfande die Feſtiglkeit, ei 


nem Charakter die Würde, feinen Urtbeil bie Unparteilichkeit erhält. Sn | 


der Oppofition wie im Befige der Megierungsgewalt irrt man ſich allerdings 
wohl mandmal, allein, ift man gemäßigt, to miberfteht man jenen Mer- 
fuchungen , welche die heftigen und bie unfhlüffigen Charaktere zu Tolltühn- 
beiten oder Schwachheiten er und durch Iinfonfequengen erniedrigen. 
Dann, meine Tas wenn man auch nicht, ohme Srrihlimer zu begeben, 
u bat, jo flirbt man menigftens obme Vorwurf und binterläßt einen 
amen, ben das Land fh aneignen kann und die Geſchichte zu ehren weih.« 
Die Sefjion des Senats wird ſpäteſtens am Mittwoch ge- 


ſchloſſen. Morgen ficht die Banffreiheit auf der Tagesordnung. 
Bei ber Abitimmung über ordentliche u für 1865 
erklärten jih 13 Deputirte verneinend, Died waren Tarnot, Dari- 


mon, Dorlan, J. Bau Garnier » — Glais + Bizoin, Henon, 
Magnin, Marie, E. Dllivier, Pelletan, Picard und J. Simon. 
Nicht mitgeftimmt haben von ber Oppofition Bereyer, Gueroult und 
Havin. Thiers fiinmte für das Budget. 

Dem »Ubend-Moniteur« zufolge wäre für das Eaffationdgefud, 
Ta Pommerais' ein Grund aufgefunden worden, und folle Her 
Bozerian darüber an den referirenden Math einen Bericht eritatten. 

Eine englifhe Compagnie bat die Konzeſſion erhalten, «ine 
Eifenbahn von Ehalond fur Marne nah Orleans zu bauen. Auch 
für eine Bahn von Valenclennes über Saint Armand nad Lille 
iſt eine Ronzefflon ertheilt worden. 

An des verftorbenen Flandrin Stelle bat die Alademie der 
Künfte geftern ben Maler Müller zum Mitgliede erwählt. 


Herr Mires jhreibt den Journalen von einem Schiedsſpruche, 


burd welchen Berryer, Marie und Earre in ber noch immer fchiwe- 
benden Streitfrage zwiſchen ibm und ben Liquidatoren der Caisse 
des chemins de fer fi zu feinen Gunſten auöfpreden und fein 
Verlangen rechtfertigen, eine neue Expertiſe ber Geſellſchaftobücher 
und bed Piquidationd-Verfabrens anftellen zu lajjen. 

Die japanifcbe Gefandtfhaft hat geftern ibre dritte Zufammen- 
Zunft mit dem Minifter des Auswärtigen gehabt. 

Nah den Radhrichten, welche ber in Southampton angelangte 
Poftdampfer aus Bera-Eruz vom 1. Mai mitgebradht bat, fand, 
laut »jjrance», drüben Alles ausgezeichnet und war alle Welt mit ben 
Borbereitungen zum Empfange bes Kaiſerpaares beichäftigt. 


— 30. Mai. Der »Abendmoniteur« ſchreibt: Im ntereffe 
der Menfchlichkeit und des Erfolge der Unterhandlungen find die 
Bevollmädtigten ber kriegkührenden Theile im der Konferenz am 
Sonnabend aufgefordert worben, obne Depıg ihre Regierungen 
dringend um Inſtructionen zur Verlängerung der Waflenrube an- 
nice, fo daß dieſe frage am Donnerflage zur Verhandlung fom- 
men koͤnne. 


pauien. 


& Der »Eontemporaneo« vom 25. d. MR. bemerkt 
über die fpanifche Frlotte: 


Im Sabre 1844 beftand bie ſpauiſche 


Flotte aus 47 Schiffen, meiſtens Segelichtffen, welche 713 Kanonen | 


trugen. Gegemvärtig zählt Spanien 122 Scifie, welde 1324 Aa- 
nonen tragen. Demnach bat ſich in 20 Jahren bie Seemacht um 
75 Schiffe und 611 Kanonen vergrößert.« 


talien, Turin, 25. Mai, Der Ueberficht zufolge, welche 
der Deputictentammer fo eben betreffs ber Lage bed Staats- 
ſchahes am 31. Dezember 1863 wmitgetbeilt wurde, betrug das 


Gefammt- Defizit zu Ende des Jahres 730,143,745 8. oder 
nach Abzug des Ertraged der 700. Millionen-Anleibe im Betrage von 
494,567,956 2. noch 235,275,759 8. 

n ber Deputirtenfammer —— Jacini den Minifter der 
öffentlichen Arbeiten bezüglich der Alpenbahn (Lukmanier, Splügen, 
Gotthard u. f. w.). eneral Menabrea erwiebderte, die Regierung 
werbe, fobalb fie alle Materialien gefammelt, bie Frage von ber 
tehnijchen und finanziellen Seite gründlid prüfen und dann zu den 
definitiven Projekten übergeben, um diejelben dem Parlament vor- 
zulegen. (Ir. Ztg.) 


Griechenland. Nah dem »Abend-Moniteur« ift das Pro- 
tofoll Betreffs der Uebergabe ver ionifhen Infeln am die griechliche 
Regierung von dem Lord-Kommiffar und Herrn Zatmi unterzeichnet 
worden. Lehyterer nabm fofort Befik von den jieben Inſeln. Die 
britischen Behörden follten am 2. Juni, aljo vor Unkunft des Königs, 


ı nah Korfu ab, 


‚‚Zürkei. Buhareft, 20. Mai, Das bi 
geriht — Präfident Philitis, Proturator Falcojan, Richter Gradifean, 
Samurcafio, Konftantini und Sutzo — bat heute feine Demiffion 
— um nicht dem Staatsſtreich feine Zuſtimmung geben zu 
müffen. 

Heute fommt von Buchareft der ſpe Rachweis, daß von 
166,805 wahlberechtigten Staatsbürgern 53,563 nicht m eſtimmt, 
von ben Aebrigen aber 713,285 ein Ja unb nur 57 anne zu 
Prototoll gegeben haben. 

Trapezunt, 30. April. Die Eimvanderung der Ubychen, Def 
uleht befiegten iſcherteſſtſchen Stammes, nad bier und den benad- 
arten Küjten bat ihren Anfang genommen. In ber vorigen Mode 
liefen hier 34. Schiffe ein, welche 15,00 Tſcherkeſſen an Bord hatten, 
um bieje bier trop bed. Miderfirebens ‚ber Behörden auszuiciffen. Die 
meiſten Fahrzeuge hatten doppelt fo viel Baffagiere aufgenommen, ala 
ed der Haum geilattete, und jo kam es, dab 134 Menicen theil® er- 
fickt, tbeils erdrüdt fi vorfanden. Weil eö den meiften Schiffen an 
Proviant fehlte, waren durch Elend und Hunger umbejdreibliche Sce— 
nen von Verzweiflung bervorgerufen. Da außer ben angefommenen 
bereitö etwa 200 tanten ſich bier befanden, war es ummdg- 
lich, dieſes Heer landen zu faffen, wenn nicht eine erönoth:in der 
Stadt ausbrechen folte. Der Gounernenr Emin Pafcha geftattete da- 
ber nur die Ausſchiffung von 6000 der Unglüdlichen, jo daf jedes 
Fahr zeug um den dritten Theil feiner Fracht erleichtert wurde. Nach 
ben beftgften Scenen und blutigen Auftritten und nachdem bei dem 
Drängen in ben Barfen noch einige Hundert. ums Leben gelommen 
waren, gelang es der Polizei und dem Militair, die Ordnung fo weit 
wieber :berzuftellen, daß bie Schiffe au Fortfegung ber Reiſe genötbigt 
werden fonnten. Mad an Brod und Reiß nur irgend aufjutreiben war, 
wurde unter bie auf ben Schiffen zurüdgebliebene Menge vertbeilt. 
Die im Hafen anweſenden Dampfer fhleppten die Auswanderungs · 
ſchiffe auf das bobe Meer und überlichen-ibnen den weiteren Qauf. 
Im Laufe biefer Woche find fie in Perafunt, Samfun, Sinope 
und Enegli elaufen. In Samfun allein befinden fich zur 2 
15,000 em. Die Roth unter ibmen ift grenzenlos, e 
biefige Provinzialtaffe bat allein 2; Million ſter obne die be 
beutenden Zufübren und Bief von Diehl und Getreide, 
welde von auswärts requirirt find, für Transport und Beföfligung 
der Tſcherleſſen en Der Effektivbeftand des Ticherkeflen- 
Lagers bei Attiche - Kale beträgt gegenwärtig 27,000 Dann. Bon 
dort werben täglid Sendungen nah ben Provinzen veranftaltet. 
Auch bie biöher unter ruſſiſchetr Oberbobeit gebliebenen Stämme ber 
fübdlichen Abafen und die Kabarben find von dem opening 
triebe ageiften und wünfden etwa 200,000 Koͤpfe ſtark nach der 
Türkei überzuftebeln. , 


Schweden uud Norwegen. Stodbolm, 2%. Mai. 
Nach der »Poftzeitung« iſt das ſchwediſch · norwegiſche Geſchwader in 
3 Divifionen getbeil. Zu ber erjien, weiche Commandeur Baleur 
befebligt, gehören bie Fregatten »Kong Sperre, »&t. Olaf · und 
die Dampfforvette »Gefle-. Die Dampfforvette »Rordftjernen« foll 
fi) diefer Divifion anſchliehen. Zu der zweiten Divifion unter dem 
Eommandeut-Gapitain Havermann gebören die Linienſchiffe · Stod · 
holm · · ·Karl Jobann«, bie fjregatte »Banabid« und bie Korvette 
»Nidarod«. Die dritte Divifion beftebt aus fänmtlihen Stanonen- 
fhaluppen und wird vom Kapitain Baron Finn Webel Jarlsberg 
fommandirtt. Die Dampflorvetten »Thor- und »Dräbd« fieben 
direft unter der Flagge. Vorigen Sommabend fa die. erſte und 
| zweite Divifion in See mit Ausnahme von »Befle- unb Katl 
Jebaun · welde ert am Sonntag aus dem Halfjord abjegelten. 
te dritte Divifion fol in den Scheeren bei Bothenburg Uebungen 


Ober Sandy 


vornehmen, . 

Die Dampftanonenböte »Motala«, Capitain · Lieutenant Graf 
Lewenbaupt, und »ngegerd«, Eapitain-Cieutenant Kreuger, gingen 
vorgeftern Morgen nah den Scheeren ab, um nad Maxbolm die 
fertig gegimmerten Flöſſe zu bugfiren, wwelhe dort den Eingang 
fperten follen. 

In der »Rorröp. Tibn.- vom 24ften d. M. lieft man: Das 
 Dampfboot »Motala Ström« ift jet damit befchäftigt, die bei 
Finſpong angefertigten 17 Stüd 60 - Pfünder und 51 Stüd Felb- 

anonen einzuladen. Erflere find für die normwegifche Marine be- 
flimmt, legtere für die norwegiſchen Stäbte Horten und Ebriftiania. 

— 25. Mai. Der König ift heute nach Gothenburg gereift. 
MWährend feiner Abweſenheit find die Staatsräthe de Gerr, Bripen- 

ſtedt, Malmſten und Reuterfhöld mit ben Regierungsfunctionen be · 
traut worden. Den Herren Manderſtröm, Platen, Brebberg und 
| Thulſtrup ift die Ordre zugegangen, jich reifefertig zu machen, um 
| auf den Ruf bes Königs fogleih nah Norwegen kommen zu können. 
Nah ben Berichten der 174 im Meiche befichenden Scharf · 
ı Ihüßenvereine betrug die Geſammtzabl der Mitglieder bis zum 10. d. 
‚ cinca 25,000 Mann. 
| Reichsmarſchall Gyldenſtolpe ift vorigen Donnerftag, 65 Jahre 
alt, bier geftorben. 
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Dänemarf, Roysndagen, 28. Mai. Die heutige »frlyne- 
poſt · fchreibt: Es beißt, dab die Regierung in der leyten Stants- 
ratbafigung n ' der frage 
wegen Berlängerum Waffenruhe, von welcher man annimmt, 
fie werde in ber Beutigen —* ber Londoner Konferenz aufs 
Tapet gebracht werben. Dad Gerücht will willen, es werde dort 
der Antrag geftellt werben, einen Waffenſtillſſand auf drei Monate 
abzufäliehen, und zug werde man bie Verbündeten zu befllm- 
men fuchen, Sütland und Schleswig zu räumen, welches lehtere 
Land von ben. Truppen einer neutralen Macht beſeht werben 
würde, Ob fih dies fo verhält, vermögen wir nicht zu fagen, 
aud nicht, ob der Antrag oon Dänemark oder den neutralen Mäd- 
ten außgebt. Preußen wirb fi ibm ſchwerlich unterwerfen, Sollte 
ber Strieg nun nach kurzer Unterbrechung wieder ausbrechen, jo baben 
wir feine fonderliche Ausficht, dab wir Ihn mit Glück wieder werben 
aufnehmen können. Wir fönnen zwar mit unferer flotte bem Feinde 
an Handel und Induſtrie großen Schaben zufügen, er wird fi aber 
in Jütland dafür revangiren und vermutblich darnach trachten, fich 
einiger Inſeln zu bemächtigen. Es if auch faum Ausfiht vorhan- 
den, daß wir fremde Hülfe bekommen, bauptfächlid, da es gegen 
den Wunfd der neutralen Mächte if, daß bie Feindſeligkeiten wie · 

innen. 
mertka. Lima, 28. April. In Betreff der von den ſpa 
niſchen Befeblebabern gegen —* verfügten Maßregeln, und ber er- 
folgten Befigergreifung der Chinchas · Inſeln haben wir als von euro- 
pãiſchem Intereſſe bervorzubeben, daß kraft einer von dem fpanifchen 
eg eg rg Don Luis H. Pinzon und dem fpanifchen 
nifter Don Eufebio de Salazjar y Mazarredo veröffentlichten De · 
claration die zmwifchen der veruanifhen Regierung und den fremden 
Häufern ade Kontrakte refpektirt werden und daß dic Bela- 
dung der Schiffe an den Ebinhas-Infeln und ber Export von 
Guano nah Europa ihren ungeftörten Fortgang nehmen. (H. B.H.) 


Zelegrapbifhe Depefden 
auß bem Wolff' ſchen Telegrapben-Büreau. . 


Daris, Dienftag, 31. Mat; Morgend. Der »Moniteur« mel 
bet auf Grund einer offiziellen Depeiche aus Rom, daß der Papſt 
geftern wieber angefangen bat, zu empfangen und vollftändig wieber 
bergeftellt ift. Nach Depefhen aus Algier ift bie Provinz Conftan- 
tine rubig. Die Generale Deligny und Yuffuf fepten ihre Ope- 
tationen in ber Provinz; Dran fort. ’ 

Der »Eonflitutionnel«e befpricdt in einem von Limavrac ge 
zeichneten Artitel-die Mafregeln, die der Fürſt Cuza ergriffen bat. 
Diefelben gehörten an ſich zu der Klaſſe derjenigen, melde ben am 
Pariſer Bertrage von 1556 betheiligten Mächten vorbehalten feien; 
aber Cuza babe ſich im der Rothiwendigkeit befunden, fie zu ergreifen, 
vorbehaltlich der nadträgliden Ordnung durch bie Mächte. Im 
Drient vor allem, wo eine gewaltjame Kriiis die traurigften Folgen 
baben könnte, müßten die Mächte alle Deittel der Verföhnung cr 
ſchöpfen, damit nicht ein ſchwer zu löfchender Brand ausbreche. 

Petersburg, Dienftag, 31. Mai, Morgens. Ein in dem 
»Tournal de St. Petersbourg« publigietes Kaiſerliches Dekret be» 
fieblt die Herabfegung bed Ausfuhrzolled von Lumpen von 60 auf 
30 Kopelen vom Pub. 

Turin, Montag, 30. Dat, Abende, Der Minifir Min- 
gbetti tbeilt den Kammern mit, dab bie Anleihe von 200 Millio- 
nen unter günftigen Bedingungen ausgegeben ſei. 


National-Dantk 


Se. Königliche Hobeit der Kronprinz baben im Ramen Sr. Ma- 
jeftät des Königs, ded Allerdurchlauchtigſten Proteftord . dei National- 
Danks für Veteranen, folgende Derfonen zu Bermaltung®-, beziehungkweiſe zu 
Ehren-Mitgliebern ber Stiftung zu ernennen und die Datente für biefelben 
de dato Hauptquartier Weile, den 11. Maizißb4, Höchſteigenhändig zu 
volzieben gerubet: 

L Regierungd-Bezirö-Kommiffariat Königäberg i, Pr. Zum Re 
gierungs-Bezirlö-Rommiflariuß: den Königl. AR Se ————— 
v. u | zu en Zum Schriftführer: ben Königl. Regitrungs · 
Aſſeſſot endland zu Königäberg. Zum ——— den Rönigl. 
Rentenbanf-Eeeretair Replacnder zu Rönigäberg, 11. Regierungs · Bezirks · 
Kemmiſſariat Marienwerder. Kreisommiffariat Conid. Zum Ehren. 
mitgliede: den Bürgermeifter Graubmann zu Tuchel. Areis-Kommiflariat 
Rlatom. Zum Schriftführer: den Königl. Areiögerichts + Raffen - Rendanten 
Kretfchmer in Bleten. Su Ebrenmitgliedern: den Königl, Amtsrath 
Palm zu Proch, den Prinz. Oberamtmann. Hohenſee ju Wengerf, ben 


‚mitgliedern: ben Aönigl. 


in], Domain fi d i 
De een: Set Slenmndhe Ranit 


3 
den Koͤnigl. Kreigtrichts · Kaſſen · Conttolerut Sieroth in fklatere, den R 
—— 8-&reretait Adolph Lange daf., ben Ken rt 
Wilpelm Eggert daf., den un ante dal, den Aflu Wil. 
beim Benblin baf., den Sreißfchreiber Piepte daf., den Guttb Ru- 
delph Bolbmann aus Ybbau Flatow, ben Rentier Auguft inand 
Wendte aus Womow, dem Guisbeſihtt Earl Meißner aus Morgen, 


Il. Re > mi-Kommiflariat Stettin. Kreis Kommiſſariat Ran- 
bow. en Rreiß- ffarus: den Konigl Landrath Stavenpagen u 
Stettin. Kreis · gommiſſariat Uegermünde. Zum Kreis · Kommiſſarſus dem 
Rönigl. Landrath © Rittberg zu Uedermünde. IV, Regierung Be- 
irts: Kemmiſſatiat Stralfund, Kreis - Rommiffariat Brimmen. Ei 

tenmitgliedern: ben Mittergutsbefiper von Bilow auf Br a 
ben Königlichen Lieulenant und Butäpächter Balthafar zu KL Milgem, 
den Guispaͤchtet Peterd zu Adlig Boltenbagen, den Gütäpäcter 
Dupier zu Bolfidorf, den Domainenpächter ® Harder u Bar- 


— R. Odcel zu Eim- 
borft, den me ang D. Schmidt auf Rüflow, ben Nittergutsbefiger 
Schubert auf Tarze 
rjenow, ben Rittergutäbefiger 
, ‚ den Mittergutäbefiper €, Hecht zu 
Millerdmalde, den Rittergutäpächter W. Braun zu Bierom, den Domainen« 
pächter J. Obleich zu Lehmhagen. V. Stabt-Beyirfs-Fommiffariat Berlin. 
Zum Rorfipenden des 6. Bolal-Kommiflariatd: ben Hof- und Rathẽ Brun · 
nenmachermeiftee Carl Wilhelm Siegel in Berlin. Zum Schahmeiſtet det 
31. Lofal-Rommiffariatd: den Betrieb: Inſpeltot Ernfi Adolph Paul Krüde 
berg in Berlin. VI Stabt-Beirks-Rommiffariat Potsdam. Qu Ehren- 
mitgliedern: den Kaufmann S. €. Blanfenftein in Potädanı, ben 
Lehrer am grofen Wilitait · Walſenhauſe Liebe in Potsdam, den iglichen 
Ho ‚Lieferanten Kaufmann Herpic bafelbft, den Königlichen Gof- Bud 
bindermeifter Kaeſten dafelbit, ten Königlichen Sauptmam außer 
Dienften Rechnungs » Rath und Yiroviantmeilter Douffin in Potedam, 
den Königl; Zablmelfter im 1. Garde-Regiment Poppe in Potsbam. 
VII. Regierungs · Beritks · Rommiffariat Potsdam. Spejial-Kommiffarint 
üehrbelin. Zum SpgialKommaffarius: den Lehrer Wolff zu Febrbellin, 
Sum Ehrenmitgliede: den Foͤrfter Du — zu Zoohen, den Amtmann Kanzlet 
in Kienberg, den Dauergutäbefiger Nohrlad in Tarmew. VII, Regie- 
rung&-Bezirkö-Rommiflariat Magdeburg. Kreis-Kommiffariat Ofcherdleben. 
Ren Kteis · Aommiſſatius: den König, Kreißrichter Herrmann Kramer" zu 
{heröleben. IX. ea ae — Erfurt, Kreit Komn⸗ 
mifjariat Rordhauſen. Zu Ehrenmitgliedern; den Rutergutebeſiher Schur 
lenburg zu Holbach, den Ritterguiöbefiger Ran tmıller zu Sehungen, 
ben Land · Oekonomierath Kobler zu Sonderähaufen, den Königl. Premier 
Lieutenant a, D, Müller zu Ujherode, den Domainenpäctr Oswald 
zu Nobra, den Oberamimann Sagert zu Klein · Furra, ben Qutäpächter 
Burgbardt zu Heinrode, den Nikterguiäbrfiper Spötter zu Puftlcben, 
ben Rönigl, Obet · Poftfefretait Grofje zu Norbhaufen, den Stabiraih 
Meinede baf, den Kreisgetichtsrath Dyderhoff baf., den Königl, Kreis 
gerichtsrath von Meuß daf., den Stönigl Ober-Poftfefretait Fiſchet daf, 
den Habrifanten Kuorr daſ, den Königl. Fieutenant a. D, von Biela 
baf,, ben u Kommerzienraib Schreiber daſ. X. Regierungs · Begitks · 
Kommiſſariat let Kreid-Kommifjariat —— en. Zu 
ientenant im 1. thüringifhen Landıvehe-Regiment 
und Megierungs-fFeldmefie Genthe zu Kelbra, ben Königl, Orfonomie- 
Kommiffarius, Lieutenant a, D. Stepban zu Wrtern, den Gut! 
Gertung zu Roſpetrwenda. Sreis-Rommiffariat Torgau, Zu Ehrenmit- 
liebern: den Rentier Hochauf zu Torgau, den Königl. Staatsanwalt 
gr ſche in Torgau, den Königl. Gef nipeftor Bahler zu 
omainenpäcter,Umtmann Kaber zu Kreyſchau, ben Königl. Beftüt 
Inipeltor Schmwarzeneter zu Döblen. XI Regierungd-Beirks-Koms 
miffariat Pofen, Kreis · Kom Samiet. ommiſſatius: 
ben interimiſtiſchen Diſtrikts »- Kommifffarius Fiſchet zu Dusgnif, Kreis . 
Kommiſſſatiat Schildberz. Zu Ehrenmitgliedern: den Gutsbeſiher von 
Schudmann in Mianowict, den Koöniglichen Ober-Zol-nfpeftor Hinhe 
in Podzamgze, den Königlichen Domainenpäcter K9ii h in Namyelafl, den 
Königlichen Ober-Grenz-Eontroleue Saffe in Brabom, den Polizei-Diftrifte- 
Kommiffarius Deutfher in Shil . XH. Regierungd-Beirfe-fom- 
miffariat Bromberg. Rreid- Kommilfariat Inomwraclam. u Ehren · 
miigliedern: ben Rittergutäbefiger von Baeckmann auf Ba Ze ben 
Outöbefiper von Bülow auf Görki, den Mittergutöbefiper Gottihling 
auf Drlomo, den Königlichen Juſtiztath Kefiler u Inowraclaw, den Ritter 
Beet Kunfel auf Rufinomo, ben — — Fteiherrn von 
ih 


den 


ellet-Rarbonne auf Dalanomire, ben Mitteraut er, Landſchaftt · 
ireltor von Roy auf Mierzbiggang , den Königlichen Rütmeiſter, Gute 
—F Sperling auf Gniewkewo, den Domainenvächtet Wahnſchaffe 
zu Sttzelno , den Gusbeſiher Wegner zu Chlewidk, den Rittergutöbefiper 
von Schent auf Kamengon, Kteis · Kommiſſariat Schubin. Zum Ebren- 
mitgliede: ben Reltor Schrocter zu Schubin. XII. Regierungk · Behirks · 


1420 


Kommiffariat Bredlau. areis. Kommiflariat Trebnih. 
dern: Rönigliben Hauptmann und Führer des 2 


„ Suhehen 2 Der 











Statiſtiſche Mittbeilungen 








taillons 3 Stiederfglefiigen Landmehr-Regimentd Nr, io von Prittw Telegraphisnche Witteraungsberichte. 
auf Pauli = Königlichen Rittmeifter und gg 5 A 
ſchen Süra iment Rr. 1 (Pring Fricdrich von von 
Drittmiß af R ig; den ar von 3 a af en 

ichen Prem im Niederichlefif 120 egiment 
Nr. 10 von Löbbede auf Mablen. XIV. Re ve miniffa« n 
—— —— Zum —— — Kunde —— Stationen. 

von difh +» Rojenegl zu Kuche rei 1° ‘ 

Kemmiffeniet * Sum Ebhrenmitgliede: den Königlichen Land · 7. Morgs. —— ** Ss 3,3 2 schwach. * bew. 
ratb und Mremier - Lieutenant Hoffmann. Scholp auf Baldenrub. . et ner 33: ‚1 7,8 S. ed. Regen. 
Bu Kommiſſariat Bolkenhain. Zum Kreis - Kommiffarius: den ei Ta 5*8 T,ı Tr bewalkt 

Königlichen Lieutenant im 2, Riederfälefifcen Landwehr-Regiment Ar. 7, = M = u Fr 5,0 y D heiter. 
Kaufınann Wuthe in Bolfenfain. XV. Regierungs-Bejirke-Rommiffariat 5 Ni elle su. ‚s 9,6 W. heiter. 
Goplen,, Kreiß-Romimiffariat Coblen. Zum Areid-Rommiffariuß: den | ee ee 11,0 80, bedeckt 
Köni —* a. D. von Weltzien zu & Zu Ehrenmitgliedern: pt Heltı *x 530145 de —— bewölkt. 

kn Kin Hauptmann in der 8. Artillerie ‚Beige e Kork zu Eoblenz, den = elsingfors .| 33,3| 54 schwach bewülkt. 
Kinist aptınann im Riederrheiniſchen Wüflier-Regiment Rr. 39 von r i h R GesternReg, 
Gehtrhelpe in Eoblenz, den Könige. Hauptmann im Mieberrheiniichen reussise + Stationem 

üflier-R — Ne. 39 Haffe in Cobleny den Rönigl. Hauptmann im | 6. Motes.ıM 333 . Mal SW. stark 

iederrheinit —— Rr. 39 Krufe in Coblenz, den Hütten | F Morgs. Kö run 7 2,8 * trübe. 
Direktor R Hanblungs-Befiper ——8 in Coblen;. Areis-Rom- | d D berg .| 340 | 4 sw stark, bewölkt. 
miffariat Cocenn. > Fe den Rönigl. Hauptmann a. D. —— 3350| 5,5 „ mässig.  |bewölkt. 
und Gerihtöigreiber Wa der zu Cochem. Streis-Rommilfariat Weplar, |  " us..... sl 3.* 8: bewölkt. 

tenmitgliebern:; den fü — — Forſtmeiſter Wil · Gest. Vorm. 

* * act den | gu di, eye — | zu Ars 

ehd zu Braumfel 7 al-Ratb un eis Don r. e* r 
Zimt in W Regierungd-Pezirkd- Sommiflarat" "Düffeldorf. | z el — 334,9 3,2 —J——— be . Regen. 
Kreid-Rommi rt x Zum Kreid-Rommifjariuß: den Pit (. Premiet · [> = tettin ...... 335,3 43 NW., stark. heiter. 
—— if een Neuß reg Willem! x * u, 

reid-Rommiffariat Cleve. Zu renmitgliedern: den Rentner " . 5 ae 
— van Dernem zu Keppeln, den Bei egeochuchen Wilhelm Längen Berlin ...... 3351| 50 |W., zieml, stark. |bewölkt, 

22 2, —— pen ae — un 

n Bürgermeifter Jofepb Hoeren zu S en Bürgermeihler . h 
Say Marderfied in Brüggen. Kreid-Kommiffariat Mettmann, Zu . Posen.u.....| 3345| 5,6 |W., stark. heiter. 

I-Kommiffarien: den Bürgermeifter Frowein für a den Gestern 
Bürgermeifter Betten für —— ar brenmitglie» Münster 7 w Regen 5,5 
dern: den Raufmann und ifbefi Revlandt zu Mett- = T nster.....| 333,3 4,6 n “ |heiter. 
mann, den Raufmann. und Fabritb her SW. Reviandt zu Melt Ei. wor 33,8 | 5,0 [W., schwach. heiter. 
mann, niglichen Kreis + Eeeretair en zu Mettmann. r — ... 331,6) 6,4 JW., schwach, bewölkt, 
xXVl. ——— an rg Haben zu rn den = er — 330% ze ——— Beier 
Spinnert! beim Beiffel zu en, den Fabrilbejiger E ih BE 
Naden zu —* Kreid- Kommiſſariat Eupen. Zum Kreis ae ar — Cöln i 335,6 4,0 SW. schwach. Izieml. heit. 
jun feinen Ach Kanne: da Ra Kram ea & dm 

um fte n Kreis · Komm n tem. -Bieut. a. s J 

teuer · Empfänger, Rechnungs-Rath Kremer —J xvn Baal t. Hegs. zu Ze 388.0 Er Ta ea bewölkt 
—— — Trier. Rreik-Kommiflaria tiat Daun, Zum Krei 2 Bam = u ar . sw rn —— 

arius: den Rönigl. Landtath Dr. Aſchen born zu Daun. i 311 8 1080. Fre Regen. 
. He ors „| 335,0 5,2  |SW,, schwach. 
—— Preussische Stationen. 
. Mai. 
s 6. Morgs.!Memel ..... 334,1; 6,4 |SO,, stark. bed. Regen. 

Geſchichte des Könige. Preußifhen Garde-Schüpen-Bataillone. | T. » | Königsberg . 334,4 6,» |8., stark, bed. Regen 
Auſ Befehl für die Fr dei Bataillons verfaßt von Paul von Witt- | 6. Danzig..... 334,3 7,3 80 stark, wölkt, 
ten, er im Garde · Schügen- Bataillon. Mit einem Titel- | . Putbus ..... 333,5 51 |NW., stark, bewölkt, 
bilde. Berlin 1864. Verlag der Rönigl. Geheimen Ober-Hefbucdruderei | GesternRe 

I v, Dean — —8* Beranlaſſung zu diefer Schrift & ab die lich ftatt- f und Hage 

ei 5Ojährige Subelfeier des Bataillons, chriften diefer Art, 7. » —* — 334.0 5,6 |W., stark. bewölkt. 
aufe- w Jahre wohl in die Deffentlichteit treten, wenn | 6. » Stettin ..... 335,2 4,s |W., stark. heiter. 
eine — * Gelegenheit ſich dazu bietet, nehmen einen, unter den » | Berlin —— 335,3 3,6 \WNW., mässig. |bewölkt. 
ſchen Werken und Darftellungen eigentbümlihen, man möchte vn GesternReg. 
bevorzugten Plap ein, indem fie einmal ben Charakter einer urfprüngli » Posen +..+,. 334,2 54 |NW,, stark, trübe, 
und gleihfam offiziellen Herkunft am ſich tragen, und an eite das In · - ‚m 334,1 2,0 |N., schwach, heiter. Reif, 
tereffe zunäcdft nicht über den engern Kreid der Betheiligten ausjubehnen | Nachts 0,0. 
beaniprucden. Und doch liegt grade in biefen Schriften ein bie a eine b Torgau 333,6 4,2 W. sehwach, |bedeckt, 
—558 oft fehr amehender Stoff verarbeitet, wie auch die * u 330,8 | 7, |W., schwach. |trübe. 
ſtehende Schrift mit ihrer ſummariſchen Ueberficht der Ereianifle, an welden . Ratibor ....- 32.0 11,0 a schwach. |bewölkt. 
—— der — —— ſich das genannte Bataillon beih A bat, . Trier .. 332,8 6,3 "schwach. heiter. 
m Meinen Bructheil preufifer Armee Cl nenne Bihra | 7,0 NNÄV schwach, zieml. heit. 
Sennmih er will, wird nicht ohne lebendigen Eindrud bleiben. | | | — N.M. 
! j egen. 
Bewerber und Handeldnadhridten 
Marktpreise. 
In dem Beitraume vom 16. bis 29. Febtuat wurden Berlin, den 30. Mai. 
: Zu Lande: Roggen 1 Thir, —— auch 1 Thlr. 17 
Steinfoblen, und 1 Thir. 16 8 Pf. Kleine & y u 9 Sgr. 5 Pf. ale 
Trandport- | Bra unkehlen Torf Brennbol; _ 1 Thir. 5 Ser. 8 J— auch 1 Thlr. 3 
weile. und Co Zu Wasser: Weizen 2 Thlr. {N — auch — 10 Ser, 
—* —— ———— 
geführt: | Tu Maler - — = auch 1 Thlr. 10 Sg. und 1 7,5. 6 PL. Hafer ı Th. 3,5 
‚auf den 9 Pf., auch 29 Sgr. 5 Pf. — 2 * Sgr. 6 PE£., auch 1 
Eifenbahnen 35840 27 Sgr. 6 Pf. Futter-Erbsen 1 Thir. 20 S 
840 





as Schock Stroh 10 Thlr. 20 —* auch 9 Thir. B 
Der Centner Pe Thir. 11 Sgr. und 1 Thlr. 6 Sgr., geringere 


Sorte auch 1 Thlr. 2 
Kartoffeln, der Scheffel 1 Tbir, auch 25 Sgr. — 22 Sgr. 6 Pf, 
Beilage 


25 Sgr. und 


metzenweis 2 Sgr. ‚auch 1 Sgr. 9 Pf. und 1 Sgr. 6 
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Berliner Geireldeböürse 
vom 31. Mai. 


Weizen Isco 49 — 50 Thir. nach Qualität, . 

Roggen loca gering. bunt, poln. 525 ab Kahn bez., schwimmend 
82—BIpfd. 39 Thir. ab Bahn bez., 2 Ladungen HU Bipfd. Pari gegen 
Mai - Juni getauscht, Mai, Mai- Juni u. Juni-Juli 384 -—* Thir. bez., 
Br. u. G., Julie August 39—$—40% Thir. bez. u. Br., $ G., August- 
September 41—} Thir. bez. , September-Oktoher 42—;—$ Thir. bez., 
Oktober-November 42-—% Tbir, bez. 

Gerste. grosse und kleine 30-36 Vblr. 

Hafer loco 24—26 Thlr., Lief, pr, Mai u. Mai-Juni 23% Thir. bez, 
Juni - Juli 23% Tbir. wez., Juli August 21 Thir. 

Winterrags und Winterrübsen 100 Thlt. nominell. 

Kühöi lora 13% Thir. bez., 13, Br., Mai 13%, --%— $ Thir. bez., 
Mai-Juni 135, —5— 3% Tllr, bez., 5 Br, &, G., Juni-Juli 132%—% bis 
3% Tbir. ber. u. G., 4 Br, Juli- August 133 “Chir. bez., August - Sep- 
tember 13% Thie, bez., September - Oktober 13%—5—$—% Thir. bez., 
Öktober-November 13%—3—$ Thlr.- her. 

Leinöt loco 14% Thlr. Br. 

Spirisus laco ohne Fass 16‘; Tbir. bez., Mai 15%; — 16 Thir. ber, 
Mas-Juni u, Juni-Jul 15%; —16 Thir, bez. u. Br, 15% G., Juli-Aug. 
16%, — X Thlr. bez., $ Br.,% G., August - September 16%—%, Thir. 
bez., Br. u. G., September-Oktober 16%, Tblr. bez, Br. u. G., Okto- 
ber-November 16, Thlr, bez, Br. u, G. 

Von Roggen bleiben die Offerten umfangreich und die Nachfrage 
schwach. Termine eröffneten heute bei schr Be Geschäft in Folge 
des schönen Wetters matt unter gestrigen Schlusscoursen. Im Laufe des 
Geschäfts zeigte sich jedoch mehr Nachfrage und wenig höhere Preise 
waren zu bedingen I gestern zum Schluss, Gek, 400 Cir. Hafer, 
Termine matter, Rüböl anfan leiehfalls Sau und niedriger verkauft, 
musste bei zunehmender Zurückhaltung der Abgeber wieder höher be- 
zahlt werden und blieben auch die Umsätze in diesem Artikel beschränkt, 
Von Spiritus ist wenig Veränderung zu berichten. Die Tendenz war 
fest, aber es zeigte sich zu weni Precht A als dass höhere 
Preise erzielt wurden. ck, 30,000 Ort. 


Leipzig. 30. Mai Friedrieh-Wilhelm-Nordbahn —. Leipug- 
Dresduer 2723 6. Löbau-Zittauer Liur. A. 37% B., do. Liur. Be — 
gebe Loser 250% G. Thüringische 1254 G. Anhalt-Dessauer Bank- 
Aclien —. Braunschwei Bank - Actien — Weimarische Bauk- 
Aectien 93 G. Ücsterr, National-Anleihe 70% B. 





Breslan, 31. Mai, { Uhr 50 Minuten Nachmittags. (Tel, Dep. 
des en) Vesterr. Banknoten 88} Br., 87% G. Freiburger 
Stamm-Actien 131% G. OberschlesischeAetien Litt. A, u. ©. 160; — 160 
bez. u Br.; do, Lit. B. 143 Gle. Oberseblesische Prioritäts - Obliza- 
tionen Litt. D.. 4proz., Bil, Br., 95%, G.; do. Litt. F., 4%pror., 1003 
Br.; do. Litt. E.. 3jproz., 821, G. Kosel-Oderberger Stamm - Actien 
61-—62% bez. u. Br. Neisse-Brieger Actien 86 Br. Oppeln-Tarnowitzer 
Stamm - Actien 815 — 844 — & bez, u, Br. Preuss, Öproz. Anleihe von 
185% 106% Br. 

Spiritus — RO0O pCt. Tralles 14%; Thlt. Gd., 15%, Br. 
weisser 60-73 Ser., gelber 60-67 Sgr. Roggen 4-16 Sgr. 
35—41 Sgr. Hafer 29-32 Ser. 

Neben der Ultimo-Liquidation, die sich leicht abwickelt, stürmischer 
Begehr nach Tarnowitzer Eisenbahn - Aetien, die wiederum in raschem 
Steigen bis 4% pt. höher als gestern bezahlt wurden, so wie nafh 
Cosel-Oderbergern, die ca, 2% pCt. im Course gewannen. Von schweren 
Eisenbahn-Actien waren Freiburger sehr begehrt und 1 pCt, höher, wo- 
hingegen Oberschlesische E, A. und österreichische Effekten nur die 
gestrigen Course gut behaupteten. 

Stettim, 31. Mai, 1 Uhr 40 Minuten Nachmittags. (Te. Dep. 
des Staats- Anzeigers) Weizen 055%, Mai-Juni 56', Juni - Juli 
56; bez, Juli- August 57% Br., —— 59% Br. u. Br. 
Roggen 3737}, al = Juni u. Juni» Juli 37K — 374, Juli-August 38 
bis 38%, September-Oktober 39}, Oktober - November 39% ber, Rüh 
13%, Mai 13%,, Mai-Juni 13% Br., September - Oktober 13%, bez. u. 
Br. Spiritus 14; bez., Mai- Juni u, Juni - Juli 15°, bez. u. Br,, Juli- 
August 15%, Argust-September 1555. September-Oktober 15% Br. 


Weizen, 
Gerste 


Hamburg. 30. Mai, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. Die 
Börse war fest. — Wetter veränderlich und regaerisch, 
Schluss - Cowse: Oesterreichische Kredit- Actien 835. Vereins- 


bank 104%. Norddeutsche Bank 1064. National-Anleihe #9, Oester- 

reichische 1860er Loose 825. Rheinische Bahn 99. Nordbahn 64%. 

3proz. Spanier 46. gr Spanier 44, Stieglitz de 1855 —. Mexi- 

kaner 42%. Finnländische Anleihe 86%. Disconto 3}. 
Getreidemarkt. Weizen loeo fest, dech ruhig. Roggen loco 

stille, jedoch fest, Königsberg Juni bis Angust zu 60—b2 angeboten, 

—bt geboten, Oel loco und Mai 27%, Oktober 28 Br., au. Zink 

Ge 


2000 Cir, Mai bis Juni 15 

Frankfurt a. M., 30. Mai, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten, 
gr und günstigere Stimmung. Die Elisabethbahn bezahlt coupon 
pr. Juni, 

Schluss - Course: Neueste Preussische Anleihe — Prenssische 
Kassenscheine 1054. Lud hafen- Bexbach 144. Berliner Wechsel 


3054. Hamburger Wechsel 88%. Londoner Wechsel 1185. Pariser 


Mittwoh 1. Juni 


1864. 









Wechsel 34. Wiener Wechsel 10%. Darmstädter Bank-Actien 272, 
Darmstädter Zettelbank 245 Br. Meininger Kredit-Actien 97%, Luxem- 
burger Kreditbank —, äproz. Spanier 49% Br. iproz. Spanier 454. 
Spanische Kreditbank von Pereira —. Spanische Kreditbank von 
Bothsehild —. Kurhessische Loose 565. Badische Loose 52}. 5prot. 
Metalliques 1. Alpror entige Metalliques 54%. 1Böler Loose 78, 
Oesterreichisches National - Anlehen 674. Oesterreichisch - französische 
Staats-Eisenbahn-Actien 190 Br. Oesterreichische Bank - Antheile 800. 
Oesterreichische Nnedit- Actien 201}. Oesterreichische Elisabeth - Bahn 
111. Rbein-Nabe-Bahn 28: Br. Ilessische Ludwigsbahn 195}. Priori- 
täten —. Neueste österreichische Anleihe Bi}. 1üöder Loose 48} Br. 
Böhmische Westlahn-Aetien ti8!. Finnländische Anleihe Br. 

Mien, 30. Mai (Wolffs Tel. Bur.) Die Börse beobachtete 
eine abwartende Haltung. 

(Schluss - Course der offiziellen Börse) 5proz. Metalligues 72.50. 
A4proz. Metalliques 64.40. 185ter Loose U, Bankaetien 784.410, 
Nordbahn 182.50. National - Anlehen 80.10. Kredit - Artien 194.60. 
Staats-Eisenbahn-Actien-Certiüikate 184.00. London 114.15. Hambur 
85.00. Paris 45.25. Böhmische Westhahn 156.25. Kreditloose 130.80. 
1860er Loose 96.10 Lombardische Eisenbalin 245.0. 

Wien, 51. Mai. (Wolf’s Tel Bur.) Beliebt, Neues Lot- 
—— 3.90, Die neueste Anleihe wurde zu 87,80 ge- 
handelt. 

(Anfangs - Course.) Sgroz. Metalligues 72.60. 4A$proz. Metalliques 
—  1söder Loose W.75. Bank-Actien 784.00, Nordbahn —., 
National - Anlehen 80.10. Kredit - Actien 195.10. Staats - Eisenbahn- 
Actien - Certifikate 183.50. Lenden 11440. Hamburg 85.80. Paris 
45.30. Böhmische Westbahn 156.50. Kreditloose 190. 1860er 
Loose 6.45. Lombardische Eisenbahn 245.0. 

Amsterdam, 30. Mai, Nachmittags 4 Uhr 45 Minuten, (Wolffs 


Tel Bur.) Ziemliches Geschäft. Neueste Silber-Anleihe Ti}. 
Sproz. Metalliques Lit. B. 79}. Öproz, Metalligues 59%. 24proz. 
Metallıques 29%, Sproz. Oesterreichische National-Anleihe 644%. ipror. 


Spanier 45%. Jproz. Spanier 495. Holländische Integrale 624, 
kaner 424%. Aproz. Russen — Öprozent. Stieglitz de 1855 83%. 
Wiener Wechsel 94. Hamburger Wechsel, kurz 351. 

Getreidemarkt (Sehiussbericht). Weizen stille. Galaczer Rog- 
gen loco 3 Fi., Termine 1 — 2 Fl, höher; ziemlich lebhaft. Raps, Ok- 
tober 834, April 85% nominell. Rühöl, Herbst 46, Mai > 

Londen, 30. Mai, Nachmittags 3 Uhr, (Wolffs Tel. Bur.) Sil- 
ber 61. Türkische Consols 48}. 

Consols Wfr. Iproa. Spanier 455. Mexikaner 44%. Öproz. Russen 
89. Neue Russen Abk, Sardinier 86. 

Der Dampfer »Britain- ist mit der Post vom 20, April aus der 
Capstadt in Plymouth eingetroffen. 

Getreidemarkt (Schlussbericht). Englischer Weizen wenig offe- 
rirt, einen Schilling höher; in fremdem nur Detailgeschäft, Hafer fest, 
theilweise höher. — Wetter wolkig. 

Liverpool, 30. Mai, Nachmittags 2 Uhr. (Wolf’s Tel. Bur.) 
Baumwolle: 8000 Ballen Umsatz, Keine Veränderung, gute Consum- 


frage. 

Middling Georgia 28— 28%, Fair Dhollerah 22}, Middlinz fair 
Dhollerah 1%, Fair Bengal 16), Middling fair Bengal 15%, Middling 
—— 8 Fair Seinde 16. Middling fair Scinde 145, Middling 

einde 13°. 

Paris, 30. Mai, Nachmittags 3 Uhr. (Wolff’s Tel. Bur.) Die 
Geschäftsstockung danerte fort. Die Spekulanten waren er Die 
äproz. eröffnete in matter Haltung zu 66.65, stieg bis auf 66.75 und 
schloss unbelebt zur Notiz, Auch das Geschäft in allen anderen Werth- 
reg war unbelebt. Consels von Mittags 12 Uhr waren 90% ge- 
meldet. 

Schluss-Course : 3proz. Rente 66.65. 4fprozent. Rente —. Italie- 
nische Äprozent. Rente 60.08. Italienische neueste Anleihe — äprozent. 
Spanier —. proz. Spanier —. ÖOecsterreichiache Staats - Eisenbahn- 
Actien 402.50. Credit mobilier - Actien 1135.00, Lombardische Eisen- 
bahn-Actien 535.00. 


exi- 





Königlibe Echanfpiele. 


Mittwoch, 1. Juni. Im Opernhauſe. (137fte Schaufpielhau · 
Abonnements-Vorfiellung.) Die Jungfrau von Orleans. Roman- 
tifhe Tragödie in 5 Aften von Schiller. 

Kleine Preiſe. 

Im Schaufpielbaufe. Keine Vorftellung. 

Donnerftag, 2. Juni. Im Schaufpielhaufe. (138ſte Abonne · 
— —— Göot von Berlichingen mit der eifernen Hand. 
Echaufpiel in 5 Abthellungen von Goethe. 

Kleine Preiie, 

Am Dpernbaufe. Seine Borftellung. 

Der Billet-Berfauf findet nur amı Tage der Vorſtellung flatt, 

Da no fortwährend Geſuche um Refervirung von Theater 
Billets eingeben, fo wird bie Erklärung wiederholt, daß dergleichen 
Geſuche nit brrückſichtigt, eben ſowenig bie betreffenden Briefe beant · 
wortet werben können. 
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Stedbriefe und Unterfuchungsd: Sachen. 


Stedbrief. 
Königlices Kreisgericht, L Mbiheilung zu Sorau, den 28. Mat 1864. 
Der MWertmeifter Joſeph Pohl, and Weurode in Sclefien, fell 
wegen Diebftabld verhaftet werben; er ift im Betretungsfalle anzuhalten 
und an uns abzuliefern. 
ignalement, 


© 
Der ıc. Pohl bat in früherer Reit bei Herrn Boſig in ern 
18 MWertmeifter irt, befikt ein anftändiged, Vertrauen einfldßen 
eußere, iR don mittlerer Groͤße und Fränflichem Ausſehen und bat ſchwat · 
#3 Haupthaat und einen vollen Bart, 


AEITETALSEER 

Der Seconde · Lieutenant von Brndzemäfi der Wrtillerie I. Aufgt · 
bot8 des Landwehr-Bataillond Bleimig wird hiermit aufgefordert, ſich innet · 
un 14 Tagen bei Unterzeichnetem entmeder jebriftlih oder mündlih au 
melden. 

Gleiwih / den 31. Mai 1864. 
is Königl. 1. Bat. (Gleiwig), 1. Oberteile Sandıv. Regis. Mr. 22. 

0. 


Deffentlide Vorlabung. 
Auf Grund des Antrags der . Staatsanmwaltiheft zu Franf- 
furt a D. vom 13, März d. 6 Befchluffes dei unterzeichneten 
Kreisgerihtd vom 14. April 1 ift wider 
1) Ernft Julius Mauff, ben 9. Dejember 1836 zu Fürſtenwalde geboten, 
2) —— Ernſt Döring, den 29. November 1837 zu Fürſten · 
malde geboren 
3) — Eduard Lange, den 31. Maͤrz 1837 zu Fuͤrſtenwalde 
boten; 
4 Wilhelm Schulze, den 3. Oktober 1837 zu Saafenfelbe geboren, 
5) Louis Morig Gradme, den 16. uni 1838 zu Furſtenwalde geboren, 
6) Earl Ludwig Schmidt, den 249. FJanwar 1 zu Saafenfelde ge 


deren 
incich eine, den 20, [uni 1837 zu Naifermübl geboren, 
bann Earl Ludwig Krüger, den 6. uni 1837 zu Mülltoſe gr 


orten, 
9, Reinhold Kleemann, den 12. Sanuar 1838 zu Müllroje geboren, 
wegen Verlaffend der Königlich Sifchen Lande, um der Militair 
licht zu entziehen, die Unterfuhung eröffnet worden. der Aufenthalt 
F— Angeflagten zur Set undelann fo merben dieſelben hierdurch zu dem 
am 3. Julid 5, Vormittags 9 Uhr, 
um öffentlihen mündlichen Verfahren vor unferer Kriminal-Mbtheilung, im 
Befgen Rathhaufe, 1 Treppe hoc linfs, im Sihungsſaal Rr. 8 anberaum- 
t tberung vorgeladen, in dieſem Termine jur fefl- 


en Termine mit der 
ihrer Vertheidi ung bie 


gelegten Stunde pünktlich zu erſcheinen und die zu 
menden Beweismittel mit zur Stelle zu bringen, oder ſolche bem ht fo 
jeitig vor bem Termine 7853 daß dieſelben hierzu noch herbtigeſchafft 
—— Finnen, m Fall des Ausbleibens wird mit der Unterſuchung und 
— — in contumaciam verfahren werden. Belaſtungkzeugen find 
um Nudienztermine nicht geladen werben. 
Frankfurt a. O,, den 19. April 1864. 
Koͤnigl. Kreisgericht; I. Abteilung. 


Deffentlide Vorladung. 

Die Militairpflichtigen: 

1) Carl Ludwig Belling, am 17. September 1840 zu Muſow geberen, 

A Carl Ludwig Franke, am 25. Yuguft 1840 p Guſow geboren, 
find von der Staatsanwaltſchaft zu Saftin am 12. d. M. angellant, ohne 
Grlaubnif die Lande verlaffen und fib dadurch dem Eintritt in den Dienft 
ded ſtehenden Heetes zu entziehen verſucht zu baben. Es ift deähalb gegen 
diefelben durch unfern Beſchlug vom Heuti age auf Grund deö $. 110 
des Straf · Geſehbuchs die Unterfuhung eröffnet und eim Termin zur muͤnd · 
lihen Werhandlung und Entſcheidung der Sache auf 

den 1. September d. 5., Mittags 124 Uhr, 

im — 7 bed biefigen Gerichtegebaͤudes anberaumt. 

Au dieſem Termine werben die vorgenannten Angellagten hierdurch 
vorgeladen mit der Aufforderung, in demjelben zur beftimmten Stunde zu 
per und die zu ihrer Verthe dienenden Berveidmittel mit zur 
Stelle zu bringen, ober folde fo zeitig vor bem Termine anzuzeigen, daß 
fie noch zu demſelben berbeigeibafft werden können. Im —* des Aus · 
bleibend wird in eontumaeiam mit Unterſuchung und Entſcheidung gegen 
bie Ungeflagten verfahren merden. 

Seelow, den 20. Mai 1864. 

Koͤnigliche Kreiögericht3-Drputation. 


Deffentlihe Vorladung. 

Auf erbobene Anklage der biefigen Königlichen Staatsanwaltſchaſt ift 

gegen folgende militairpflichtige Perfonen: 

£ den —— Friedrich Chriſtoph Bobn aus Wick, geboren am 

16. Jull 1838, 
2) den Matrofen Bernhard Chriftian Erdmann Eopp aus Stralfund, 

geboren am 12. Mebruar 1838, 

3) den Matrofen Franz Johann Wilhelm Diedrichs aus Stralfund, ger 
boren am 1. Fibruar 1839, 

4) den Matrofen Heinrich Ferdinand Friedrich Hoffmann aus Etralfund, 
geboren am 2. Auguſt 18: # 

5) den Matrofen —— a Elias Nach aus Straljund, geboren 
am 30. Rovember 1839, 





6) den Matrofen Theodor Heinrich Wil Ba, 
ganz am 8. ——— — — — — 
7) —— bg Epriftian Eliad Meyer aus Stralfund, ge- 
Augu 
8) den Watreſen De Karl Auguſt Wichmann aus Stralfund, ge- 
9 dan Ehufrnger Karl Dett Ricstenberg, 
N den Schuhmade iſti i 
10) —— 3 16. "Mär 3 0, —— — 
ter nn ivi 
thoren Fa pri a a en 
iter Rarl Johennn Georg Krüger, genannt Neumann, ge» 
12) den Gerfahert Green Hanck Bilhelm 
e lt aus 
boren am 6, Ciptanber 1 — — — 
13) den Seefahrer Martin Jo Karl Wihmann aus Etralfund, ge- 
boren am 13. Degember 1 
wegen unerlaubten Verlaffend ber Königlichen Sande, um fih daburd dem 
—— 1. Fre * ud zu entziehen, auf Grund des 
® a u unb 
322 ber — ein Termin auf a BETTER 
am Sieg A er agb * Ubr, 
er elle anberaumt, zu welchem die vorftchend 
Angeklagten mit der Aufforderung — merben, jur Fracht Stunde 
au erfceinen und bie zu ihrer —— ung dienenden Beweismittel mit zur 
Stelle u bringen oder folde dem —8 * zeitig vor dem Termine anju- 
aeigen, 6 fie nod zu demſelben berbeigefchafft werben Fönnen. 
j egen die Musbleibenden wird mit der Unterfuhung und Entibeibung 
in contumaciam verfahren werben, 
Etralfund, den 22. be . 
nigliched Areißgericht, 
Che iu 


(800) , Offene Rorladung. 
olgende ser zug Perionen: 
h ilbelm Ernft Eläner aus Gr. Peterwiß, geb. 


Ai yet 
den 9. Auguſt 1840, 

2) ber Didejoen und Bäder Johann Heinrich Aßmann aus Radibüp, 

. September 1 
3) * a an Alrgander Hollinder aus Liſſa, geb. den 
* ’ 

4) der Johann Bea Damm aus Vorne, geb. ben 14. März 1841, 

5) * in Johann Karl Kleinert aus Brandihüg, geb. den 

ugu f 

6) der Hofehirtenjohn Johann Zulunft aus Brandſchũh, geb. den Wſten 
Sanuar 181, 

7) der Inwohnerſohn Johann Karl Pace aus Breitenan, geb. den 15ten 


Deje ' 

8) der Wilhelm Neumann aus Vlamerode, geb. ben 3, April 1841, 

9) der Dienftfnehtfohn Johann Mathias aus Dambritfh, geboren den 
19. Januar 1841, 

10) der —— Jobann Haute aus Dambritſch, geboren den 


15. Auauft 1 
11) der Rorl Deball aus Qeutben, geboten den 7. November 1841, 
123) der Schiſſerſohn Jobann Mugufl Keriten, geboren den 24. Februar 


1841 zu Malifi 
12b) der Müllerfopn Ernſt Wirfig aus Jenkwih, geb. ben d. Dezember 
ber Hferdelnechts ſohn Franz Heintich Thamm aus Obſendorf, geb. 
den 28. Auguſt 1841, 
Karl Gottlieb Zedel aus Dbfendorf, geb. den 


der Dierbefnechtfohn 
18, Januat 1841, 

) der Jehann Karl Schubert aus Pohlsdorf, geb. den 29. Mai 1811, 

16) der igreigärtnerfohn Gottlieb Auguſt Maffert aus Rackſchut, geb. den 


24. Fe 1841, 
17) der Karl Auguft Thiel aus Rathen, m den 1. November 1841, 
18) der —— Jehann Karl Mergnet aus Schönau, geb. ben 
29. Degember 1841, 
der ern gr Karl Ernft Lubich aus Schönbach, geb. den 
27. September 1841, 
der ze —— gm Schwantag aus Nieber-Ztepbandborf, geb. 
den 13. Dezember 1841, 
der Kofelnehtöfohn Karl Wilbelm Ebel; aus Vichau, geboren der 
3. Sanuar 1841, 
t, ohne Erlaubnis die Königlichen Lande verlaffen und ſich da- 
intritt in den Dienft des fichenden Hettes entzogen zu baben. 
Es iſt deshalb gegen fie auf Grund der Vorfcrift $. 110 dei Straf. 
a e Unteriuchung eröffnet und Termin zur mündlichen Ber- 
di au 
* den 19. juli 1864, Vormittag 11 Uhr, 
im Audienzſaale des biefigen Gefangenbaufes anberaumt worden. 
Die genannten Perfonen werden aufgefordert, im diefem Termine jur 
gitaeiepten Stunde zu erſcheinen und die u ihrer Wertheidigung dienenden 
iweismittel mit jur Stelle zu bringen, ober fo zeitig anzuzeigen, daß fit 
noch zum Termine berbeigefhafft werben können. 
egen denjenigen, welcher weder perfönlich noch durch einen zuläffigen 
Vertreter erfcheint, wird mit der Unterfuhung und Entſcheſdung in con- 
tumaciam verfabten werden. i 
Reumarkt, den 24. März 1864. 
Königlices Kreis · Geticht. J. Abtheilung 


— 


Sandeld:Hegifter. 
Handeld-Regifter bed Königl. Stadtgeriht zu Berlin. 


Unter Rr. 761 unfered firmen - Regifterd, woſelbſt die hiefige Hand- 
fung, Firma; 


und alß deren Inhaber der Pr Bi Friedrich Eduard Salomon vermerkt 
fleht, ift beut eingetragen: 

Rah dem am 21. — 1864 erfolgten Ableben des Kaufmanns 
Friedrich —* Salomon iſt das mit dem Firmentecht 
von deſſen Erben, der Mitime Salomen, Charlotte Florentine Eliſabeth 

. Stulpe und dem fräulein Caroline —— ara he an 

Kaufmann Paul Siede verfauft. Siebe ya isn 

Unter Rr. 4056 be# irmen- + Regifier® * er der —* Baui 
Siecke zu Berlin als alleiniger Inhabet — Handlung, Firma: 


®. 
(jefiges — Rönigffttafe Re. 27), 


eingetra; 
Berta, ı ben 28, M 
Röniglichet gie, Abtheilung für Cirilſachen. 


Bekanatmadch uhng. 
In unſer ur find Nr. 242 
1) Guftao 


Albert Lũdersdorff und 
beide bier, ald Kollektiv. 


Scholy 
kutiſten der befichenden, @efell- 
fhafts » um Rr. 331 —— Handels · belenfgaft Gehrider | 
Schoͤllet worden, 


—2 I 24. 1864. 
Koͤnigliches Stadtgericht, AUbtbeilung 1. 


Befanntmadu 
2 unfer Berta —* iſt heute —J Ar. 6 ciugelragen mor- 


ge ._— Albert Lüberäborff, 
2 dem aufınann e 


Herrmann Sch) 
beide von * für die zu Alettendorf — Bveig-Riederlaffung ber in 
—— en Don 3 Wr. 9 eingetragenen, in Bredlau domizi- 


irten offenen Sande 
Gebrüder Schoreller« 
Rolletiv-Profura ertbeilt —9— 
Breblau, den Mai 1864. 
Königliches Kreisgericht. 1. Abtbeilung. 
unfer Firmen · Regifter ift ad Mr. 49 bei u Firma »Earl Tilje 
folgende er Vermerk am 27. d. M. eingetragen werden 
—— Ti, Firma »Carl Tilje, bat feine Niederlaffung von 
Dber- Kuhſchmalz nach gr Kühſchmalz, Kreis Grottfau, verlegt.« 
Grottfau, den 25. M 
——— Kreisgericht. 
Erfte Abtheilung. 


— 


Belanntmadung. 
In unjer Firmen-Regifter I . ne Nr 97 die Firma 


zu Sohrau und ald deren ed * — Sobann Paul Lipinsli 
dus Sobrau D./S. am Me 1864 eingetr —— 


Rybnich den 28. Mai 1864. : 


* unfer Brotsten-Regiftee if Yeute ei ift vr eingetragen 
vol. 1. Fol. 2 sub Rr. 7 Eol. 8, beider ura dei Rommilfions- 
vu reyſe für die — N. Drevfe zu Sömmerda: 


an D 
rolura ift Dr Aenderung der Firma erlofchen ; 
b) *; "L Fol, 5 sub Rr. 18, 

Beztichnung des Prinzipald: Gehrimer Kommiſſionkrath Johann 
Nicolaus von Drepie; 

Bezeichnung der firma, melde der Prokurift zu zeichnen bat: 
N. v. Drevfe; 

Ort der Ricberlaffung: Sömmerda 

Bermeifung auf das — «Re gifer: bie 

Gr Drekur 





rg N. v. Drevfe ift 
eingelra des Firmen · Regi 
Bezeichnung 
ee En von Drevie zu Sömmerba. 
Erfurt, den 26. Mai 1864 
1. Abtheilung. 


Koͤnigliches areisgtricht. 
iſt beute eingetragen: 


i ber Fitma R. Drevfe: 
vol. L Fol. 14: die A in in N. v. Dreyfe verändert; 
b) sub Me. 357 vol. L F 
der Birma: me: — Johann Nitolaus 


von Dreyſe zu Scmmerb 
Drt ber Riederlaffung —* 
*6 Drepfe. 


eye der {i «Bine: 9 
Röniglices Kreisgericht. L Wbtbeilung. 


In unfer irmen-Regifter 
a) Melone 8 5 Nr. 89 


a 





Aus der zu Hilden unter der Firma »Oreffard u. Eomp.« befichenden 
Kommanbitgefei ft ift einer der perfönlich baftenden reg nämlich 
ber Kaufmann Georg Fritdtich Greffardb zu Hilden, durch jein am 12. April 


1864 erfolgtes Ableben audgefchieden. Die Kemmanditgeſellſchaft bleibt 


inter der genannten firma fortbeftehen und jeber ber nunmebrigen alleini- 
Bee re Gefellfhafter Hermann Greffarb und Heinrich 
Huguf Ara —— zu Hilden wohnend, nach wie nor zur Zeich⸗ 





nung be berech ehligt, . 
Auf Anmeldung bat bie — ng obiger ur beute in das 
biefige ee (Bel Eee 5 k a Mr. 117 fattgefunden. 
A Sant Stetttait. 
Sürter. 
Konturie, Zubbaftationen, Aufatönte, 
Borladungen u. dergl. 
1470) Befanntmadung. 
Der Konkurs über bad Vermögen bei Kaufmanns Carl Fritdtich Dom- 


nid zu Templin ift durch Bolyiepung der Schlufveribeilung beenbigt und 
der Kridar durch Beſchluß d 


es unterzeichneten Konkursgerihtö für uneni- 
fhulbbar erachtet. 


Templin, den 23. Mai 1564. 
u 





ie —* a ei ei, „Abtei 
Koͤniglichts Are tlig. J ung 
"Den Fa A ‚ Vormittags 12 
Ueber bad 24 des —— Robert Zi eutfähler au 
ift der kaufmaͤnmiſche Konkurs eröffnet —— ber Tag ber Zahlu 1 
auf den 15. en 1864. feitgelegt worden 

Zum ein Rerwalter der Maffe ift der Juſtij Rath Herrmann 
zu Gdtlig b Die Gläubiger des Gemeinſchuldners werben aufgeſot · 
beei, in dem 

aufden 23. Maid. J. Vormittags 12 Uhr, 

in unferem Gerichtölofal am Untermarlt Rr. 16 im Saale, vor dem Kom · 


113% 


miffar, Herrn Gerichts · Aſſeſſor Breslauer, an en Termine ihre Er- 
353 Be Vorſchlaͤge Kr die Beibebaltung Mn a — ober die 
Beftellung eined andern einftmeiligen — a 

len; welche von bem Gemeinfgulbner ieren 
oder —— Sachen in Befih oder Gewahrſam ne melde 


ihm etwas verfchulden, mird aufgegeben, 26 an Kal au’ verabfol- 
gen ober zu uollan vielmehr von dem Befig ber Ge nt 
bis gum 15. Juli d. 0. ein ſchlie 
dem Gericht oder u Derwalter der Mäffe Anzeige zu ‚ie und Alles, 
mit Vorbehalt ibrer etwaigen Rechte, eben babin zur Konturdmafe abzu- 
liefern. Pfandinhaber und andere * 51* ERBEN 7 5* 
des Gemeinihuldnerd BE in ibırm & 
| ftüden nur Anztigt zu 
| Zugleich werden ee —e— melde an bie a — al 
Konlursglãubiget maden wollen, bierdurh aufgefordert, ihre Anſprüche, 
Diefelben mögen bercits vechtähängig fein oder nicht, mit dem dafür verlang · 


| ten Vorrecht 
bi! zum 22, Junind. 5 einfhließlid 
| Bei und ſchriftlich oder zu Brotalolt anzumelden und bemnäcdft zur — 
der jämmtlihen, innerbalb der gedachten Ftiſt angemeldeten Gorbitungen 
jo wie nad) Befinden zur ae, des definitiven Bermwöltung-Serfonald 
am 18. Juli 1864, Vormittags 9 Ubr, 
in unferem @erichtölofal, Untermarft Nr. 16 im Saale, vor dem genannten 
Kommiflar zu ericheinen. Rach Abhaltung biefes mn wird getigneten- 
falld mit der Verhandlung über den Aklord verfahren mer 

Wer feine Anmeldung ſchriftlich einteicht, hat eine ef berfelben 
und ihrer Anlagen beizufügen. 

Seder Gläubiger, welcher nidt in unferm Amisbezitke feinen — 
bat, muß bei der Anmeldung feiner Fordetung einen am tfigen 
mohnbaften ober zur Pratis bei und berechtigten arg en Bevolhnäd- 
tigten beflellen und zu den Akten anzeigen. Denjenigen, me —*3. ed bier an 
Bekanntſchaft feblt, werben bie Rectäanmälte Juftiz - Mäthe Uttech und 
Mildt bier, fo mie der Reditdanwalt v. Rabenau hier und Redhtianmalt 
Dr. Dreyer zu Reichenbach D,/R. zu Sahmaltern vorgeihlagen. 





12] Belasntmaden 

In dem über bad —** des —E dere Gottlieb Weidner zu 
Groflaina eröffneten gemeinen Konkurſe bat —8 Antraͤge 
auf Schliehung eineh Allorde q 

Im erften Gröfungktermine find jchoch verſchiedene angemeldete, an ſich 
zum Mitfiiminen berechligte Forderungen ſtrei HR: geblieben und ift zur Er · 
Märung, bejüglich Feſtſerung / ob und für melden Betrag diefe forberungen 
vorläufig in dem Alkordverfahren ald zu berüdfichtigende zugelaffen werden 
follen, ein — auf_ 

den 11. juni d. 5, Vormittagt 11 Ubr, 
in unferm am Markt gelegenen Geicäftslofale, Zimmer Ne. 8, anberaumt, 
zu melden ſaͤmmtliche Gläubiger, melde ibre mit Norrecht nicht verfehenen 
forderungen innerhalb der erſſen Anmeldeftiſt angemeldet baben, bei Ver · 
meibung der gefeplichen Rachtheile ihres Musbleitens bierdurd vorgeladen 
werben. 
Naumburg, * 29. Mai 1864. 
Königliches Kreiögericht, I. Abthtilung. 
er nmumipar. 








[1421] 


Erbihafts-Gläubiger und Yegatare im erbfhaftliden 
Liguibationdverfaßren. 
(Rontur-Ordnung 88. 347, 348; Inſtt. ©. 5 
Ueber den Nachlaß dei verftorbenen —— Bochum iſt 
das erbſchaftliche Biauibationdverfahren eröffnet worden. 
Es merden daber die fämmtlicen Erbihaftsgläubiger und Legatate 


REISEREEUNG 
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uf, ihre Unfprüche an ben Na bereits 
aufgeforbert, ihre Anſpr an laß, diefelben mögen bereits rechis · — 


fein oder nicht, bis 
zum 1. September * Aauepti⸗ 
bei = fchriftlich oder zu totol anzumelden. 
z Wer feine Snmeitung 43 ara. bat zugleich eine Abfchrift 
* y die ib ' 
ie Erbſcha u u m ihre € nicht 
innerhalb der. befllmimten ei a er —— ———— 
den Rachlaß dergeſtalt — werden, Daß fie fi k ch — er Be 
— nur an Dasjenige halten können, was nad voliſtändiger Ber 


[145] Inthe Br reme Court of British Kaffraria. 
7. day of Deeember A, D. 1863. 
Upon reading the Summons in (his cause for restitution of eonj njuga] 
1 





Freya Maria | rights bearing date the Sixth day of November 
Hoffmann, | and the Notice thereto annexed praying for final Ju 
Plaintiff, ment, It is ordered that the Defendant the said Felix 
and ! Ernst Hoffmann do return to and eohabit with his said 
Felix Ernst | Wife Freya Maria Hoffmann on or before the 27. day 
Hoffmann, | of June 1®64, And it is further ordered that this Order 
Defendant. | be published once &very alternate month in the King 





herr Town Gazette as also in the Government Gazette of Berlin 
On the motion of Mr. Attorney General Br the Plaintiff 
} ——— 6 
eting master Supreme Court 

* B. Kaffrakia. 
Plaintifls Attorney 
No. 7 Smith Street 
King Williams Town. 

Supreme Court of British Kaffraria (to wit) 


The 17. day of December A. D. 1863. 


— Freya Maria Hoffsann (bora Lilienstein) of Berlin. British ? 


ffraria Plaintiff _ 
Felix Ernst Hoffmann, late of Stutterheim British Kaffraria Captain 
on the General Staff ol the German Military Settlers. De- 


fendant, 

Be it remembered that by Summons dated the Sixth day of No- 
vember A. D. 1863 the said Felix Erost Hoffmann the above named 
* Defendant at the mit of the said Freya Maria Hoffmann * Lilien- 

stein) his wife, the above named Plaintiff, was summoned that justly 
and without delay he retourn to and eohabit with the said Plaintiff as 
his lawful wife, he having as it was said without legal or reasonable 
eause deserted from her, to wit in or about ihe Month of April A. 
D. 1858 and unless he should do so, that he should appear before this 
eourt at King Williams Town on the tenth day :of December last past 
at w . . Be the forenoon to show wherefore he had not done so. 
further remembered that the said defendant did not 
zu ih I said Summons nor appear as commanded thereby and 

— afterwards, that is to say, on this the Seventeenth day 
= — A . D. 1863 bevore the Honorable James Coleman Fitz- 

atrick Esq Esquire , the Judge of the said Court, comes the said Plaintiff 

Iy ber Counsel, and the said Defendant comes not but makes default, 

and thereupon and upon hearing the said Plaintiff by ber eounsel and 
her evidence 

the said Court doth adjudge and deeree that the defendant shall 

return to and cohabit with the said plaintiff as his Jawful wife on or 

before the Twenty seventh day of June A. D. 1864 as in the said 


summons prayed. 
By the Court. 


Öhlries Mills, 
Acting Master of the Supreme Court. 
o 
Felix Ernsi Hoffmann. 
Take Notice that in default of your complying with the above 
—— an action will immediatly after the said Twenty seventh June 
be eommenced and proceeded with against you at the suit of your 
said wife for the dissolution of the bonds of marriage now subsisting 
between you and her. 
King Williams Town, 17. December 1863. 
Eduard Jones, 
Plaintiffs attorney. 





ngemeldeten chlaßmaſſe 
ee he em m eibleben * I Feen 


a Abfafung bed Präflufions-Erkenntniffes findet nad Verhandlung 
der Sache in der auf den 
20. ———— Vormittags 10 a 


in on m Sn 0 Di 1 u L anberaumten öfjentligen Sigung fait. 
Königliches Kreiögericht. I. Abtheilung. 


Im bödjten er A Kaffernlandes, 
ejember 
Nach —— Vorladung * 6. November 1863 Behufd Wiederhet · 





Ixeha Maria ı ung der ehelichen Rechte, mie der be igefügten Bitte um end» 
Hoffmann, es Enticheibung wird hiermit t, dab genannter Ber» 
Klägerin, * Felig Ernſt Hoffmann bie une am 27. Juni 
und ; 1864 zu feiner obaenannten rau Freya Maria 
elig Ernft —— und in chelicer Gemeinſchaft mit ihr Ichen 
oftmann, | muß. ferner wird biermit werfünt, daß dieſes Urtheil einen 
erflagter. ; Mongt um den andern einmal in ber King Williams Town 


Gazette, wie auch in dem Staais · Anzeiger von Berlin in Preußen öffent- 
lich bekannt gemacht werben foll. 
Auf den Antrag deö Herm Kronanıdaltä für bie Klägerin 
—— Mills, 
Act! in 3 master am böditen Gerichts bofe 
de britiichen Kaffernlandes, 
Anwalt der Klägerin 
Mr. 7 Smith Street 
Kina Williams Toren. 
Defret des höchſten Gerichtshofes bed britiſchen 
Kaffernlandes 
in Sachen ber fir —— — Gera Sin 
n Sachen ber Freya Maria mn en Bi in) aus Berlin 
zur et im Seififhen Raffernlan, al$ Alägerin m) ; 


bes Felig Ernſt Hoffmann, zuleh Stutterheim im Britiſchen Kaffern · 
* —— im Generalſtabe der deutichen Militair · Anfiedlet 


In — daß in der Vorladun 6. November 1863 ob · 
nannter felig ft Hoffmann - als — — hi der Klage feiner 
rau, ber — Freya Maria Hoffmann ald Klägerin, aufgefordert 

worden äft, dem Rechte geinaͤß und ohne Verzug zu genannter Stlägerin als 

feiner rechtmäßigen I jurüdjufehren in chelicher Gemeinſchaft 

mit ihr —— nachdem er fie nämlich, wie behauptet wurde, etwa im 

April 1 verlafien batte; im Meigerungsfalle jedoch am 10. Dejember 

v. J. um 10 Uhr Morgens, vor dieſtin Gerichtöhofe zu King Williams 

Toren Behufs feiner Verantwortung zu erſcheintn ; 


ferner in Erwägung, daß ber —— Vertklagie weder obiger Auffor- 
deru —— ift, noch der Vorladung Foige geleiftet bat, und daß 
auch fpäter, d. b. beute, am 17. Dezember 1863 vor bem Richter des ar 
nannten Berichtöbofed, dem ebrenmwertben Herm James Eoleman put 
der Bertreier beiagter Klägerin erſchienen, während —* Betllagte a lieb: 

ift, erfennt und befchlieft genannter Gerichtäbof, nach Vern * An · 
walts beſagtet Klaägerin, wie auch nach Prüfung ihrer Beweismittel, 


daß Verllagter foäteftend bis zum 27. Juni 1864 zu genannter 
Klägerin, al® feiner —— Ehefrau , zurüdfchren und im ebelichet 
Gemeinfchaft mit ihr leben wie in befagter Alage beantragt war. 


Im Ramen beö ri ag 
Charles Mills, 
Acting master bed hoͤchſten Berichtäofes. 


Feli ron Hoffmann. 

Dierbuech wird Ihnen notifiziet, dab, falld Sie obigem Urtheilsſpruch 
nicht Folge leiften, auf den Anttag ibrer genannten Ehefrau hin ſogleich 
nad dem 27. Juni 1864 ein Ebeſcheidungsprozeß behufs Trennung der 
ullden —— und ihr jeht beſtehenden Ehe eingeleitet und durchgeführt 
w 

Ring Williams Torn, — 17. Degember 1863. 
Eduard 3 ned, 
Anwalt der Slägerin. 





Belfanntmadu 
Im Depofitorio ded unterzeichneten Berichte %efinden ſich feit länger 
als 56 Jahren die Teftamente: 
a) der Wittwe Ladiſch, —* —— ee Lehmann, jonft feparitten 
Heinrich von bier, vom 
b) ber verchelichten Saal. Bari — geborenen Prompey zu 
Marienmiele, vom Mai 1808. 
Nach Norfchriit der Paragrapden 218 unb 219 Titel 18 Theil I. des 
eneinen Landrechts fordern mir alle Diejenigen, welde ein Recht dazu 
wagen Finnen, auf, binnen ſechs Monaten, —— aber in dem auf 
den 13. Dezember d. I, Vormittags 10 Uhr, 
im biefigen @erichtölofale, Zimmer Mr. 5 oben, vor dem Herrn Freis. 
gerichts · h Eſchnet anberaumten Termine die Publication dieſet Tefta- 
mente bei und nachzuſuchen, widrigenfallt die Eröffnung von Amtewegen 
<rfolgen wird. 
Vandöberg a. d. W. den 25. Mai 1864. 
Königlihed Rreisgericht. 


1409 Yufr 
Bi 9. Oktober 1862_ift_ bes Kane ee Feirbeich Kirchbach zu 
Rohwein Ehefrau Augufte Friedericke Sophie, geb. Martini, zu Roßwein obne 
Teftament verfiorden. Sie bat nur ihren Ehemann und Seitenvermandte 
der 4. Klaſſe binterlaffen. Won = bat die mit der Erblafferin im 
4. Grabe verwandte Ehriftiane Friedericke, verehel. Ziefche, geb. Fleiſchet, zu 
Hödendorf bei Köni Kt 4 u Sicerftellung und oh — 
naͤhet oder gleich na — Erben, zu denen 
weife der den 22, Oftober ir in geborene hang Sn 
fried Hauſius, oder die den 7. Dezember at zu Seeligadt geborene Earo- 
line Martini, von deren Tod eine Nachricht nicht hat erlangt werden fün- 
nen, oder die Erben diefer beiden Perfonen gehören dürften, auf Erlaß von 
— angetragen. 

Es werden daher Diejenigen, welche an den Rachlaß ber v icht 
geweſenen Kirchbach ein — nn. — ae aufgerufen, 

eptember b 


bei Verluft ihrer Anſprücht und der Rechtöwohlttat ber Wiedereinſehung in 
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den * Stand, Amts anzumelben unb ihre Er Litr, A. a 1000 Zhlr., 16 ad ne Rr. 81. 427. 1419. 1939. 21872. 2297. 
mu) — rn 2807. 3051. 3200. 3552. 3601. 3817. 3015. 3001. 4516. A649, 


tigung geb mit dem zu beflellenden Ra 
wertreter vı Lite. B, 3 500 Zhle, 6 Stüd, Rt. "23. 380. 475. 767. 895. 932. 
Sugleid, wird Lite. C. a 100 Töle., 43 @tüt, Nr. 2B. 36. 108. 249, 251. 301. 892. 
—— 22. deffelben Monats 1121. 1124. 1362. 1482. 1496. 1544. 1773. 1863. 2165. 2629. 
zur Belanntma ed Ausihliefungsbefcheibs beftimm 27%. 2878. 2910. 2944. Zu 3089, 3120. a 3216. 3298. 
Königlih Sä —* — ofıwein, ben 19. Rai 1864, 3470. 3692. 419. 4206. . 4678. 4843. 40935. 5047. 5082. 
Erdenberger. 5093. 5104, 5168. 5313. — 5621. 
— — Lite. D. & & Tble, 32 Stũct, Nr. 5. 297. 414, 475. 660. 733. 734. 
c1ues en. 206, 08, at 13er. 1a, 1497. 1506. 1572. 1098. 2213. 2472 
Ös Find laut dee auf den Ramen deb Seren“. . Gef unterm 3608. 2us8. Ze. 361. 3238. 3292. 3376. 5418. B076. 3548. 
16. Oktober 1861 außgefiellten Qagerfiheine: 367 3896. 
a) 250 Sad Guano im Brutto-Wewicdte von 33,410 ſd, und Liter. E. à 10 Ihle, 5 Stüd, Nr. 4378 bis einjhlieflich 4382, 

b) 68 Gebinde Kalterde im Brufto-Gewicht von angeblich 52,168 Pf, | ,_ „Die Inhaber werben aufgefordert, gegen Duittung und Einlieferung 
im Speicher der biefigen Achen-Speiher-Gefelicäft, Kleine Präfibentenfteaße der —— — in couröfähigem Zuſtande nebſt den dazu ie Eou- 
Mr. 7, niedergelegt und die betreffenden Pagerfcheine dem Deponenten aus. | Pnd Ser. I. Mr. 13 bis 16 den Rennmertb vom unferer Kaffe 
gebändigt morben. bierfelbit, Voftiirape Nr. 15, 

Rahdem der angeblihe Deponent sr Schäfer die frinerfeit® ge» a 9. ab in den Wochentagen von 9 bis 


ichebene Niederlegung gerichtlich in Abrebe geitellt, werden bie unbefannten te 
pfang zu nehmen. 
SEE a ar ee | Bm ne te an ae 











J ermitta x Saite zu bewirfen, und falld die Ueberfendbung der Waluta auf gleichem 
vor dem en eis 34 rc * & — —— Kr wird, lann dies nur auf Gefahr und Koften des Empfän- 
üdenftra ortal IE, Zimmer 12 re einen : 
an * — naaguncen * en pefe e feld Mu ver ormulare zu den Duittungen werden von unferer Kaffe gratis 
kuftig erflärt und bie —— zu Beau —— ag Aften Oktober d. I. ab Hört "die Berzinfung der außgelooften 
ee laſſenden id werten ige Rentenbriefe auf, und ed wird der Werth der etwa nicht mit eingelieferten 
p Berlin den 27. Mpril 1864. Eoupon# bei der ——— Kapital in * gebracht. 
— Er mp sun | una mare See BE nt 
s ' . 
Deputation für Kredit» ıc. und Racl abfaden Briefe aus den Mall gtßterminen: ders 
Den den Aften April 1858: 
. A. Rr. 672, 
Berfäufe, Berpachtungen, Submiffionen zc. Litr, C. Rr. 1093. 3872 
j ? Lit. D. Rt. 868. 
(1408) Königlige Oſtbahn. Bemerkung. Lir. E. a 1@ Thle. find bie Renten: 
E briefe von Mr, 1 bis incl. 4877 in früheren 
! Zerminen bereits er 3 ansgelooft worden. 
A *8 aſten Oktober 8: 
Litr. C. Mr. 2916. 44 
den Alten [ 16860: 
104 ja DRS BES » u aflen Oftober sone 
r bie DOfibabn follen M) Städ neue vi Perſonen wagen en tober 4 * 
IV, Ei — Sa 5 mit Bremie und bededtem fact und 5 obne Litr. A. Rt. 693. 2544. — Litr. C. Re. 4795. 
Bremfe — befhafft werden. Litr. D. Rt. 765. 1877. 1992, S 
er wollen ihre Offerten portofrei, vwerfiegelt und mit ber — den Ajten April 1884: 
ri „A. 
- » Submiffien auf Lieferung von Perfonenwagen IV. Klaffe « Lite. C. Rr. 1131. 1475. 2869. 4532. 
verfehen, bis zu dem auf Litr. D. Ar. 239. 504. 2470, 
Montag, den 27. Juni 1864, Vormittags 11 Uhr, ’ ‚ben Ajten Dftober 1861: 
anflebenden Termine an bie unterzeichnele Direction einreichen. Litr. A, Mr. 2246. 
Die Deffnung ber eingebenden Offerten erfolgt am Termind zur Lite, C. Rr, 828. 911. 1223. 3076. 3747. 4328. 4547. 
bezeichneten Stunte in unferem Gefhäftdlofale — auf dem Bahnhofe hier- Litr. D. Rt. 788. es 3. 1106. 1494, 
feleft — in Gegenwart der etwa perfönlich erfcheinenden Submittenten. den Aſten Upril 1862: 
Die Bubmiffions + Bedingungen und Zeichnungen liegen im unferem Litr. A. Rt, 1497, 3071. 
Sentral-Bürcau zur Einficht offen, werden aud auf portofreie, an den Ober- Lür, C. Re. 1035. 2999. 3187. 4074, 
— Rohrbeck bierjelbft zu richtende Unträge unentgeltlich mit- ie e⸗ aften Oftober 1862: 
getheilt. . A. Dir, [ 
Bromberg, den 18. Mai 1861. Litr. ©. Re. 765. 2213. 3000. 3536. 3929. 4798. 4998, 
» Königliche Direstion der Oftbahn, Liter. D. Rt. 247. 265. 1076. 2440, 3150. 3460. 3530, 
— Lite. A. Rr. 1058, 35 br — 
. A Nr. 
11467] vn ——— Litr. B. Rt. 226. 246. 404. 891. 1022. 
x Litr, C. Rt. 108. 139. 349. aa. 791. 1151. 1203. 1231. 1805. 18%. 
2904. 3015. 3267. 3450. 3910. 4059. 
Litr. D. ®r. 392. = 1765. 1968. 1989, —— 3708, 
—— Oktober 1863 
Lite. C. Rr. 399. 2.8 5. 2316. 3327. 3339. 3527. 3655. 4637. 514. 
. Litr, D, Rr. 517. 573. 688, 1035. 1488. 141. 2047. 2290. 2630. 
Fr Lieferung von &30 Stüd 3 Zen Rarker, im Mittel und Bl be 2842. 3551, 
langer eichener Belagsdohlen für die MWeichfel- u Fen Aften 9 wor, wear: 
pr foll im Wege der öffentlichen Submijfion vergeben werben, Litr. A. Re. 41. 
Lieferumgs-Offerten find mit der Aufjceift: Lür, B. Mr. 484. 1025. 1291. 
— m auf Lieferung von eichenen Bohlen⸗ Litr. C. Rt. 870. 893. 1036. 1159. 1332, 1437. 1584. 1685. 1756. 
bis zu 1844. 1889. 21). 2176. 2543. 2765. 2774. 2848. 2960, 4008. 
DLR: ben 21. juni er., Vormittags 11 Uhr, 4209. 4380. 4 — 4903. 4936. 5031. 5293. 
im Büreau ber Hi Eifenbahn-Betriebö-Infpection zu Dirſchau anberaumten | Litr. D. Rr. 74, 175,208 769. 830. 989. 1015. 1126. 1456. 1629, 
Submiffions-Termine verfiegelt und portofrei einzureichen, 1670. 1899. 2020. 2558. 3093. 3148. 3165. 3178. 3456. 3802. 


Die Lieferungsbedingungen liegen an der Danziger und Elbin. er Börfe wiederholt aufgefordert, den Rennwerih berfelben nad Betrages 
in den Eifenhahn Stationt-Bürcaus zu Bromberg und Thorn, * wie im der inzwiſ⸗ — eingelöften, nicht mebr fälligen Dann ic zur Vermel · 
dieffeifigen —— zur Einſicht aus, auch werden dieſelben auf portofteie | dung weiteren Zinsverluſtes und fünftiger lieg, von unferer Kaſſe 





— zugefanbt. vn 2 üglich in "Empfang zu nehmen, 
Dirſchau, den 19, Mai 186 ie Verjä Yrgi der ausgelooften Rentenbriefe tritt nad den Beftim- 
Die Königliche fi Betriebs · Inſpeelion. "hinten des %. 44 J. e. binnen 10 Jahren ein. 
—* sberg/ den 7. Mai 1564. 
Smiglice Direction der Rentenbank für die Provinz Preußen. 
Verlooſung, Amortifation, — u. ſ. w. | [95] Befanntmadhung 
von öffentlichen Papieren. Bei der am 31. Degember d. I. — 5 Verlooſung der Gr. 
Stargardter Kreit-Obligationen find audgelvoft: 
[1318] I. von den Ay progentigen Obligationen erfier Emiifion 
n F nach den Befiimmu ns 39, 41 und 47 * Sagt | litt. J nfhundert T Thaler 
re Hin 3 Ai * u m ei li A Ri : Ka 
nbenen oeſung von Mentenbriefen na it. u ve un = er 
8* Nummern gezogen worden: nu. in * | X 17.101 


1426 


lite C. 2 einhundert 7 
Rr. 81. 94. M. 1. Ta. 190. 323. 403. 414. 


u. a A. ee Sa gweiter Emiffen 


II, von den B. — Obligationen zweiter Emiſſion 
Hitt. b. zu —— Thaler 
litt e. zu - ae “Thaler 
t. TO. 
Pu elooften Obligation hen Kapilalbctag Dom 3. Qui ufforberung 
gefünbigt, ben bad vorgefgrirßenen Kapita vom 3. Juli + ee 
i8 zum 1. "Salbe a aan emmunabKaffe oder 
den Herten Dtto u. Eo. in Danzig gegen —— der —— 
mit den dazu gehoöͤrigen erſt nad = 2. juli f. 5. fälligen Sinscoupens in 
au en. 
. bt, den 31. ber 1863. 
e ufferBau-fommilfion, 
von Aricd. von Jadomsfi, Eme Muef. 
[687 Betanntmadung. 
ber am 30. September 1363 ſtatt ten Ahsleofung von Bomfter 
—* nen ſind nadbenannte Bu und Nummern gezegen 
2 Batfabe Au 1099 Spt. 8 Nr. 6. 
» 123. 
2 » CC.» 10% Ihr Rt Ib 163, 192 und 196. 
4 » Dr 2ER 1 331- 251. ‘23 
5) » E>» 2 Ah. mu. 301 30 a 023. 40 dis 
6. 492. 508 und 5 
Obligationen werben den — —— ch 1864 
mit. ber ng Fr der Dblie 
non und —* ge “ te älligteitd- 


e,.wan beim genannten Zage ab bei der Kreis» Kommunalfaffe hier- 
ſelbſt in "Empfang za nehmen. 
Auch werden die Inhaber der bereits früher au even bid 
ftabe —F Rt. 3 Br 


immer nicht p atipmen, Bud 
416, 419. 421. 422. ai t..an dten Einlöfung wiederholt erinnert, 
Bollftein, Be 19. M 


ee Thauſſetbau · Kommiſſion. 


[66 BDetannt 3 ad "% 
In der Vorſtands · Sihung vom 21. d. M. find die nachftehend aufge- 
führten Societät®-Obligationen eng ie Anleihe. ad 150,000 Thlr., nämlich: 
2 Litr, — Re. a 500 
» B. Rt. 593. 621. 181. 476 und 628 a 100 Tele. 
€. Rr. 1492, 430. 1059. 1560. 1199. 1083. 1211. 1269, 865. 
1058. 1151. 961. 1310. 1297. 852. 1549, 1256. 1024. 
1563, 1507. 1348 und 864 a 50 Thlr., 


ausgelooft werben. 
Die Inhaber der gedachten Obligationen werben hiervon mit dem Be» 
—— in —— t, daß die Auszahlung am 1. Juli 1864, gegen 
. van und ber-betreffenden Sind-Coupons, bei ber 
— I Ibft erfolgen wird und von der Werfalljeit ab die Wer 


ben 30. Drjember 1863. 
—8* der Societät Be Keguli der — er im noͤrdlichen 
Theile deẽ ur ——— — 





Der Gräben-® fpeltor 
Priebe, 
PR. Befanntmadung. 
on ben in Gemäßbeit des Allerhöchſten Privilenii vom 12. Mär 
1860 audgegebenen Obligationen des — tber Deichverbandes find 
für die bi one Ei rate a 
Littr, A. Mr. 124. 143 .. a 500 Thle. = 1000 Thlt. 
» B. Rt. 40, 71. 332. 341. 3%. 417. 
733. 738. TR. 2.2... 1100 >» = 10W » 


453. 71 
» C,Rr. 65. 158. 212. 253. 259. 
506. 507. 


59, * —— 2 » = 5W >» 
* D. Rt. 143... .......... » = 25 » 
Sa 3535 Ihe. 


a * Obligationen werden hierdurch aufgefordert; Die 

felben m örigen pone und Talond bei ber Deichfaffe des 

fe ndes een — EN db. 5, einzureichen und bad Kapital ba» 
ang zu nehm 


bört ni dem 1. Oftober auf. 
g feblender Eouvond wird vom Kapital abgrjogen. 
Glogau, Din 22. Mä 4 1864. 
Deid-Hauptmann. 
ierunge. Rath 
Dannemann. 


DE]. Belanntmahung. 
Bon ben in Gemähbeit des Allerhöchſten en Peivilegüi vom 14. 

1859 bebufs Einrichtung einer ſtädtiſchen Gabanſtalt au benen Bromr 
er Stadt» ey. — ſind bei der am 4. d. M. 


aͤßheit des Umertifationsplans gejogen morben bie Obligationen 


w— 


— — — — 


en —— | bi 


| —* 


Littr. C. Nt. 6G...... ‚le. 
» & » Öl... 2 Ir. 
1 ı Auer Ye. 
D » BE... 100 Thlt. 
Die Rüdzablun daelden — vom 1. Ofteber er. ab bei unſertt 
Rämmereifaffe ng ei üdgabe der betreffenden Obligationen und 
werben ee daber ar — 


nhabern zer han bier- 
ana mit dem Bemerken, daß vom 1. ber er. ab eine Vergin · 
Mit den Ötigatienen find auch die zu 


Di die nicht produzieten — Toupont ber — vom 


* a en wird. Die bis um 1. © er. fäigen Binfen fön- 
nen gegen — 5* der Coupens * ober in Berlin bei dem Banguirr- 
hauſt N au 4 werden. 

———— den 
Dr Magiſtrat 


oe de 


ber auf Grund bes Geſe . Rovember 1853 Rr. 451 


von Schuldb ber biefi em —R aſſe, * E Ablbſung ven 
—**— — find, ſo wie bei ber in Gemaͤßheit des Ge · 

feped vom 17. Juni 1859 Mr. 616 der Gefehfanimlung an demſelben 
—— en ** von —2** * in pi Deren 
a Abloͤſung Braube mmen- 
bän; * und ——ã Bu “ab ie machbezeich- 


neten — 9 —— ur Abzablung beſſimmt worden: 
Schuldbricfe * Ablõſung un Grunblaften: 


Serie A, Fi 5 

Serie B. Mr. 25. 136. 208. 220. 349. 458. 714. 95. 1139. 1466 
1508. 1764 und 1774; 

Serie C. Mr. 167. * „293. 350, 398. 408 und 416 

Serie D, Nr. 42 und 

Sie E, Nr, 24. 62. 1e9. = 263. 365 und 469; 

Serie F. Rt. 47. 121 und 135. 

B. Schuldbriefe cr Ablöfung von Brauberechtigungen: 
Serie B. Rr. 04 und 013 
Serie D. Rr. 053. 066. on. 077. 079. 099, 0101, 0108, O111. 0112. 
5 0117. 0125. 0136. 0138, 0140, 0146. 0152. 0165. 0169. 

0171. MH. 01%. 01%. 0201 und 0214; : 

Serie E. Rr. 01. (5. 0116. 0192. 01%. 0201. 0208. 0226. 0227. 
0245. 0255 und (26; . 

Serie F. Rr. (139. 055 und O6. 


Die Inhaber diefer Schuldbriefe werben urch —— di 
nebft den ebörigen no * fälligen —284 6 
—* And Yin a Sergoglichen a 
mä ntmadbung an gerechne er Herpogli 
2 mwaltung albier Be und den Mennwertb bi 


egen ben 
Same im baaren Gelbe, ſowie auch die lamfenden Binien bis zum 
age ber Kapital, ablung , fofern dieſe innerhalb des geiehten dalbjährigen 
Seh teaumes —2 in mpfang zu nehmen. Mit dem Ablaufe des 
onats vom Tage des Erlaffung diefer Bekanntmachung an hört bie 
ninſung der fämmtlichen audgelooften oben genannten ten Schulöbriefe auf. 
rnaͤchſt wird zur öffentlichen Kenntmiß — baf an dem obigen 
Aubtoofungstage die am 22. Mai 1860 audgelooften und i en zur 
Rüdjahlung gekommenen Schuldbrieft ber biefigen Abloͤſungs » Kaffe, und 
war! 
' Serie A, Mr. —* 113. 150. 169. 191. 303. 205 
Serie B. Nr. 1. 51. eg 122. 124. 147. 277. "aaa, 279. 321. 333. 
38) . 416, 50. 650. 664. 670. 700. 740. 848. #71. 
Ha, dis, 6. 950. 96. 068. 1015. 1016. 1126. 1145. 
1164. 1212. 1277. 1310. 1314. 1410. 1413. 1471. 1478. 
1483, 1583. 1628. 1630. 1658. 1688. 1784. 1802. 1845. 
1914. 1922, 1039. 1947. 1904. 1984. 1989; 
Serie (. Ar. 63, 75. 107. 109, 110. 126. 163, 169. 233. 236. 238. 


282; 
Serie D. Nt. 23. 35. 63; 
Serie E. Re. 6. 38. 6. 68. 66. 
261. 308 und 3357 
Serie F. Rr. 24. 35 und 69 
nebft den rn. en Sinkleifen = Sindabichnitten ber geſetzlichen Be · 
annt worden fi 
Enblid wird darauf — —* daß folgende bereit früher 
ausgeloofte — der —— aſſe, und zwat 
Schuldbriefe zur Ablöjung von Grundlaften: 
Serie A, Mr. 1 


199; 
Serie B. Rr. 418, 662. 102. 725. 1930, 1946, 1998. 2077. 2034 und 


Serie 5 a 30, 232. 308, 318. 323 und 3607 
m 245. 272. 386 und 455; 


22 zur Abloͤſung von Brauberechtigungen: 

Serie B. Mr, 011; 

Serie €. Rr. 09. 016. 017. 024 und 025; 

Serie. D. Rt. 015. 029. 034. 047, 052, 063. 071. 082.097. 0100. 0109. 
0120. 0121. 0126. 0137. Are er 0150. 0157. 0166. 
—— 0179, 0189. 0206. 0208. 0210 und 0211 

@erit E. Re. 08 02%, 112 02. O1d. 0181. 0160. 0161. 0162. 0168. 

0167. da, 0170. 0177. 0187. 0203. 0218. 0223. 0229. 
—* 0234. 0235. 0236. 0246. 0247, 0248. 0249. 0253 
un 

Serie P. Rı. 04. 046. 052. 053 und 054; 2 

—* jur — bei der Ablöfungätafie-Bermaltung noch nicht prä- 


80. 105. 191. 236. 239. 40. BT. 


worden find, umd es werden daher die Inhaber derfelben zu deren 


4121 
Linlöfung mit bem Bomerten aufgeforbert, daß die Werzinfung biefer Schuld · J Pre 8 N 6 Bil e 8 . u e .. — 


Gotha, am 24. Mai 1864 onnerjiag, den 16. Juni? 5, 8 as 4 Uhr, 
Heyoglihd Sähffhes Staats. Minifterium. im Saale bed biefigen Cafe restaurant anberaumten 
In Vertretung; lien General-Berfammlung ergebenft ben. 
8. Braun. Gegenftaͤnde ber —— und ᷣnahme find bie im $. 20 


j Mr. 1 id 4 dei Statuiß i 
1139 zu. — Verſammlung ern will, je nad 6, 25 de8 
iradi 5 ; enafi Statutö unter Ueberreihung eines doppelten von ibm unterzeichneten Vet · 
Amortiiation pro 1865 find: die Rauendurger — ——— zeichnifleß ber Rumanere feinde Micll teren (pätehend Mittwoe,, | 


L. und il. Emiffion, und zwar: A. U. Re. 2 und A. L Ar. if, B. de ien die Ik 
Str 36, BL Str 1, Sic ds und Ar, 1ilı D. Re. 35 uub Wr. 99, | 19, Denis im Gefeufhafts-Bänson Yiefeiöh, Palmfvape Blbreht Dürer, 


J 4 * 2 
E..Rr. 19 und Rr. 93, über zufammen 1950 Thlr. außgelooft. Diefel tage, vorjujeigen ober" auf eine dem Direktorium genügende Weiſt deren 
werden den bern mit dem Bere ein, af =. Rominal» | FM 2 ag —— * umelfen. nn 
Betrag am 2. Januar 1865 gegen Rüdgabe der Original» Schuldverfchrei- eine der überreichten, mit dem (Beiellichaftäfiegel und der NIIen» 
bung nebft Eou teip. der Serie I, Re. 5—8 u drittem Talon tefp. zahl verfehene Derzeihmih tn und dient als Einlaftarte. 
Goupond Serie Re 6—8 und erfiem Talon bei unferer Kreis · Chauſſer · Breslau, den 28. Mai = ori 
bau» Kaffe bier gezahlt und vom 1. Januar 1865 ab nicht meiter ver- tweriorium. J 

Der Landrath 


nd 
Vorfipende ber fländifchen Rreis-Ghaufferbau-Rommifflen. 


(94) von Bonin air Borlauer Gocittätd- Brauerei. 


ie ftillen Geſellſchaftet werden bierdurh zu eimer auferordent- 
lihen Beneral-Berfammlung auf Mittmod, den 29, —8 
d. J. Vormittags 9 Uhr, nach Breslau, in das Bartenlofal Neue Gaſſe 
Tr. 15, eingeladen. 

Gegenftände der Berbandlung find: 

Bericht über die Uusführung der von der lehten auferordentlichen Beneral- 
Verfammlung gefaßten Beichlüffe und weitere feftftelkimg der Mo- 
——* unter welchen eventuell die Muflöfung der GBefellihaft er- 

en fol, 

Diejenigen, welche ihr Stimmrecht ausüben mollm, Baben, der Anord · 
nung de3 %. 41 der Statuten gemäß, ihre Untbeilsfceine reip. die zu 
etwaiger Vertretung erhaltenen Vollmachten in den Tagen de3 27. und 
28. Juni d. 5. und zwar fpäteftend bis 5 Uhr Rahmittags des 
lepten Tages, bei dem Herm Kaufmann Bunte, Oblanerfiraße RL 





[1186] Baagbesung-Balberhäbten Eifenbabn. 
Ce. Majeſtät d ——— hei duch —E Rabinets-Ord 
. Majeftät der aben du ie ine te 
vom 13. April 1864 die von unferer Geſellſchaft beſchloſſenen Bau-Ermei- 
terungen ihres Unternehmend genehmigt, und den für biefelben aufgeftellten 
5. Statuten-Radtrag beftätigt, m zur Beflreltung der Koften zunächſt 
neue Stamm · Attien ım Betrage von 1,7U0,000 Thlr, emittirt werben follen. 

Die Inhaber der vorhandenen 17000 Stück alten Stamm-Actien ſollen 
berechtigt fein, auf eine jede alte Ackie eine meue gegen Einzahlung bes 
Rominalbe: von 100 Thlr. zu erbalten. 

Die Theilnahme der neuen Aetien an der Dividende beginnt vom 
Sabre 1865 ab. Bis dahin werden die für diefelden eingezahlten Beträge 
vom Tage der Einzahlung ab mit d$ pEt. verzinit. - gegen Supfengibchteinierng 10 deponiten, welche al? Legitimation 

emäß fordern wir diejenigen Herren Wctiomaire unferer Gefell- | tbeiligung an der General» Verſammlung dient, und gegen deren abe 
(daft, welche an den neuen Metien Theil nebmen wollen, biermit auf, ihre | die deponirten Antheilsſcheine wiederum — weiden. 
alten Stamm-Metien lohne Dividendenbogen) nebft einem nad der Reihen- Gorlau bei Zobten in Schlefien, den 28. Mai 1864. 


Sawenburg, den 18. Mai 1861. 
| 
| 


dneten Nummer · in uni erfunft- Die Gefhäfte-nbaber, 
—8 16, am alten —e in ent juli Milbelm or Auguſt Horftig. 
Di Dezember e., in den Vormittagäftunden von 9 bis 12, tr, 
zut em von 


pelung zu präfentiren, und gegen Einzahlun 100 Zelt. 

pro Stüd die neue Actie nebſi Dividendenbogen von 165 ab mit Talon 
in Empfang zu nehmen. 

Diejenigen Uctionaire, welche von dem ihnen zuftehenden Rechte zur 


Grwerbung der neuen Aetien innerhalb dei vorgedadıten Zeitraums feinen 11312]. _ Belfanntmadung 

—— —— * Anrecht auf eg 55 Die ——— —— 
d e | N er. De 

ee a — — — ... Königl, Bezirkiamts Naila, im Begierungd · Bezirke Oberfranten, 


i Nachwei di ' findet am 
PIE er zu a MEINE —— Sonntag, den 29, Maid. JrH,, 


5, Mai 1864. f ftatt und da deſſen Mineralquellen, welche zu den ſtärkſten der erbi 
Magdeburg, den 5. Mai ———— — — * — fh „neh - in y- F * ven 
Halberſtaͤd iſenbahn · Geſeliſchaft. oorbädern durch ihre Heilfraft rübınli annt find, fo ladet man 
der Ragdeburg · Ha are MORGEN: für die diesjährige Badſaiſon wieder zu jablreichern Befuce ein ‚und macht 


dabei auf die im in ber ern | bei —— Enfe in 
Erlangen erſchienene Schrift des früheren K. Babarzted, Mebizinalratbed und 
—— I. Klaſſe Dr, Reichel dablet »die Mineralquellen zu Steben« 
aufmerfiam. 
Durd bie dortigen ärarialiſchen Gebäude, dem Gaſtbofe fomohl als 
dem Leogirbaufe, ift für Mietbwohnungen mit figieten Preilen der Miethe 
und der Bedienung ausreihende Vorforge getroffen und durch die vorban- 
denen Kitchen für proteftantifhen und fatholiiben Kultus ift auch dem reli» 
gioͤſen Bedürfniffen der Babgäfte eigene getragen. 

Bezüglich der Neifegelegenheit nach Steben wird a ** 

a 


(1468] 





Magdeburg-Edtben-Hallerteipziger Eiſenbahn. 
efanntmadung. 
Da bie Inhaber der in unſeret Belanntmadung vom 11, dieſes Mo- 
natd aufgerufenen —* 
3 as unge über die Stamm-Xetien Littr. B. Rx. 50,461. 
50,462. 50.163 


unferer Aufforderung, die awögebliebene Sablung und auferdem eine Eon- 
venktenal-@trafe Fünf Ihaleın Preußiig-Courant pro Stüd einzuzab- 
Ten, nicht nachgekonumen find, fo werben Die gedachten Quittungsbogen nad 
$. unſeres Wejellihaftöftatuts und $. 5 des vierten Nachträges zu dem 
elben für null und nichtig erklärt, 
Magdeburg, den 28. Mai 1864. 
Direftorinm ber ae En Gel Bleiger 
Eiſtnbahn · Geſellſchaft. 


oſtomnidudfabrten ven der Stadt · und Eiſenbahnſtation 

teben und des anderen Morgend von dort wieder zutück mit ben fie 
gügen in Hof in direlter Verbindung Heben, während von ber Eijenbahn- 
ftation Mündberz eine Kariolpor nah Naila gebt und dafelbft an ben be · 
merften Omnibus anfdlieft und wenn die Benußung der Eifenbahn von 
der Station Hochſtadt nad Kronach und der bei weitem angenehineren Beife- 
route duch das Langenauer Thal nad Steben beliebt wird, der Gaſthofs · 
befiper Reubel zu Kronach bereit if, die Badgäfte jeder Zeit nah Steben 
mit Lobhngeſchitt zu befördern. 

Schließlich wird noch befannt gemadt, daß ber Verſandt bei Mineral- 
Stablmaffers, wie bisher auf Regie betrieben, die Werforlung mittelft einer 
neuen Maſchine volljogen wird und die Beftellung auf Dintralmafier, fo 
roie auf Miethwohnungen in den ärarialiſchen Gebäuden bei dem unterfer- 
tigten Babfommiffariate dahier ober bei dem aäͤrarialiſchen Hausmeifter Roeß · 
ler zu Steben gemadt werden fünnen und allenfalfige fonftige Anftagen 
gleihfals vom unterfertigten Badkommiſſariate bereitwilligft erledigt N. 

Die Zulaffung armer zu Fteibadern, jo wie deren Unter 
ftübung durch jjreitiiche iſt ‚gelonderte Geſucht unter Vorlage 
Dürftigkeitd- und ärztlicher Kranfheitöjeugniffe bei dem unterfertigten Bad» 
efhaftigung, melde voraußfidt- ——— bedingt, wobei jedoch darauf aufmerkſam german wird, bafı 
lid 1 Jahr dauern wird, antritt. vor ber ertbeilten eitigen Genehmigung weder Freibaͤder noch Freitiſche 

Dualifigirte Baumeifter werden erfucht, ihre Melbu unter Ungabe | abgegeben werden dürfen, baber desfalifne Geſuche rechtägeitig eingereicht 
ihrer Dei und unter Beibringung von Seugni darüber, daß | merden mögen. . j 
ihnen die oben geforderten Etfa gem zur Seite fichen, bis ſpaͤteſtens Aetziliche Aufichlüffe werden von dem Koͤnigl. Babearjte Dr. Klinger 

ben 10, juni db. J. in Steben gerne eriheilt. 
bei und einzureichen. Raila, am 7, Mai 1861. 
Landiberg a. Wartbe, den 23. Mai 1864. Konigl. baveriſches Badkommiſſariat Steben. 
Der Magifrat. | Linie 





BVerfibiedene Befanntmachungen. 


1407 @i erb wird gefucht.‘ 
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Berliner Börse vom 31. Mai 1864. 
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riim „ol. örse war in sehr fester Stiminung, 
Geschäft in österreichischen Papieren durch die Ulimo-Liquidation ge- 
hemmt, dagegen herrschte in Nordbahn, Mecklenburgern, Oppeln-Tarno- 
witzern, ÜCosel- Oderbergern und Mastrichtern ein sehr umfangreiches 








Wilbelmsb. (Cosel-Oderb.) 62 a $ gem, 
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Mainz-Ludwigsh. Lit. A. u C. 125 ak gem, 


4 gem. 
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Oesterr südl, Staatsb. Lomb. 
’Desterr. Loose von 1864 55% a $ gem. 
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Se, Majeſtät der König haben Allergnädigſt geruht: 
Dem Kauſmann Carl Wilhelm Ludwig Jacob zu 
—— den Königlichen Kronen · Orden vierter Klaſſe ſowie dem 
Aullehrer Zemke zu Billnow im Streife Neuftettin und dem 
Chauffee-Auffeher Jobann Jacob Pfaff zu Creuznach das All 
gemeine Ehrenzeichen; ferner 
Dem Regierungs - Nath Kobn von — in Liegnitz ben 
Charakter als Ober · Regierungs · Rath zu verleiben. 


Vriniſterium für Handel, Gewerbe und öffentliche 
Arbeiten. 


Der Mechaniltr Bruno Wendler zu Elberfeld iſt zum Kön 
lichen Maſchi 
Märkifchen Eiſenbahn angejtellt worden. 


Weinifterium der geiftlichen, Unterrichtds und 
Wredisinel D Ungelegenbeiten. 


Das amtliche Verzeichniß des Perfonald und der Studirenden 
biefiger Univerjität für das laufende Sommer-Semefter it tm Drud 
—— und in dem Gefchäftäzimmer dei Königlichen Univerjitäts- 
gerihts für 75 Sur. zu haben. 

Berlin, den 1. Juni 1564. 


Der Rektor und der Richter 
Biefiger Koͤniglicher Friedrich » Wilhelm 8- Univerfität. 


Trenbdelenburg. Lehnert, 





Berlin, 1. Jimi. Se. Majeftät der ang | baben Aller · 
gnaͤdigſt gerubt: dem Beſiher der Guhftabl- Fabrik bei Eſſen, Kreis 
Duisburg, Geheimen Kommerzien + Ratb Alfred Krupp, bie Er · 
laubniß zur Anlegung des von des Kaiſers von Rußland Majeſtät 
ihm verliehenen St. Annen · Ordens zweiter Klaſſe in Brillanten zu 


ertheilen. 





Dichtamtliches. 


Preufen. Berlin, 31. Mai. Se Majeſtät der König 


empfingen im Laufe des heutigen Vormittags Se. Königliche —X 
obeit ' 


den Prinzen friedrih Karl und im Beifein Sr. Königlichen 
des Vrinzen von Württemberg und des Kommandanten bie mili- 
taitifchen Meldungen. Hierauf nabmen Allerböhftdiefelben die Bor- 
träge des Minifter» Präfidenten und des Kriegs ; Minifterd, des 
General-Adjutanten General-Lieutenants Freiberrn von Meanteuffel, 
des Dberft-Kämimerers Grafen von Redern und des Doligei-Präfiden- 
ten entgegen. 


Solftein. Nad einem Telegramm der »Hamburger Börfen- 
balle aus Kiel it der Herzog Friedrich am 31. Maj Rachmit · 
tags nach Berlin und Dolzig abaereift. 


Berlin, Donnerftag den 2, Juni 


nenmeifter ernannt und als folder bei der Bergife- | 








Samburg, 31. Mai. aut mit der weſtindiſchen Poſt ein 
gegangener Radriht aus St. Eroiz bat die dortige däniſche 
Negierung in Selg Mittbeilung des Finangminifteriumd in 
Kopenhagen unterm 3. Mai befannt gemadt, daß Handelsſchiffe 
aller biöher zugelaijener Flaggen, einſchließlich der mit Dänemark 
gegenwärtig in Kriegäverbältnijien ſtehenden Staaten, in den Häfen 
ber daniſch · weſtindiſchen Infeln bit weiter frei und ungehindert ein- 
und auslaufen können und nicht in den weſtindiſchen Gewäſſern 
durch bänijche Striegäfchiffe angehalten oder aufgebracht werben follen. 

Das preußifhe Kanonenboot · Baſilisk · kam geftern Mittag 
von Cuxhaven bier herauf und legte ſich bei er * Pre 

(8. 2. $.) 


Sadien, Dresden, 31. Mai. Die Zweite Kammer 
bat fih dem ablehnenden Beſchluſſe der Erften Kammer gegenüber 
beute für Aufrechterhaltung ihres Beſchluſſes auf Nichtberatbung der 
Prozeß · Konkurd- und Gerichtdordnung auf dem gegenwärtigen 
Landtage ausgeſprochen. (Dr. 5.) . 

Weimar, 31. Mai. Geftern bat bier eine Beſprechung 
ber Minifter der Erneflinifhen Käufer über gemeinſchaftliche 
Angelegenheiten flattgefunden. Die Herren von Kroſigk aus 
Meiningen, von Lariſch aus Altenburg und von Seebach aus 
Gotba waren zu biefem Zwecke bier anmefend. (Meim. Ztg.) 

Altenburg, 30. Mat. In dem neueiten Geſetzesblatt iſt eine 
bödhfte Verordnung vom 15. v. M. enthalten, dur welche mehrere 
unter den drei Herzögen von Sadjen-Meiningen, Sachſen · Altenburg 
und Sachſen · Coburg · Gotha vereinbarte Ubänderungen ber ‚biöberigen 
Statuten des im Dezember 1833 geflifteten grmeinfchaftliden 
Sachſen · Erneſtiniſchen Hausordens befaunt gemadt werben. Der 
Orben wird hiernach künftig, ſtalt in vier, in fünf Klaſſen befteben, 
indem bie Klaffe der Nitter im zwei Abtbeilungen zerfallen foll, von 
denen bie Nitter erfter Klaffe das Drbensfreug in Gold, die Ritter 
zweiter Klaſſe daffelbe in Silber erhalten. Auer diejen Drbensklaffen 
beitehen fernerbin als affiliirte Ebrenzeihen ein Verdienſtkteuz in 
Silber und eine Verdienitmebaille in Gold und Zilber. 


Frankfurt a. M., 31. Mai. Das Abendblatt der »Franf- 
furter Poſtzeitung bringt ein Telegramm aus Wien, welches bie 
biöberigen Ungaben über die lepte Konferenzfigung dabin berichtigt, 
daß die dänischen Bevollmächtigten die von den Vertretern der beut- 
ſchen Großmächte gemachten Borfchläge abgelehnt, und von den Vor . 
ichlägen der Weſtmächte nur den britifchen, nicht aber den franzöfi- 
fehen ad referendum genommen baben. 


Schweiz. Bern, 25. Mat. Die Unterbandlungen über den 
ſchweijeriſch · franzöſiſchen Handelsvertrag, welche in jüngfter Zeit An« 
laß zu einem febr lebhaften Verkehr zwifchen Paris -und der Bun- 
desftadt gaben, find Iept fo weit gedieben, daß der Bundesrath fo- 
eben feine legte Schlußberathung über diefen Gegenfiand gepflogen, 
und die Anftruftionen, betreffend die noch zu requlirenden Haupt- 
punfte — Gleichſtellung der franzöſiſchen Teraeliten, Errichtung einer 
feeien Zone an der Genfer und. Maadtländer Grenze und Schuß 
des literarifchen und fünftleriihen Eigentbums — für jeinen Ge- 
fandten in Paris, ben Dr. Kern, nun definitiv feigeftellt bat. Heute 
ſchon follen dieſe Inſtruktionen nach Paris abgeben. 

- fr P.-Sts.) 

Belgien, Brüffel, 31. Mai, Heute trat die Nepräfen- 
tantenfammer wieder zufanmnen. In berielben erflärte der Miniſter 
des Auswärtigen, Mogier, dab das Minifterium fein Programm 
aufrecht erhalte, weil der König demielben feine aufrichtige Meitwwir- 
fung zugeſagt babe. Nogier jagt, die Annabme bes von ber 
fatboliihen Partei aufgeftellten Programms fei unmöglich geweſen 
Beh legtere wurbe darauf von dem Deputitten Dedamps ver- 

eibigt. . 


i 1430. 


Großbritannien und Jrland. London, 30. Mat 
- bat in der fatbolifhen Kapelle zu Kingſton » on » Thames bie 
rauung des Grafen von Paris mit der Prinzeffin 
Sfabelle d’Drleans flattgefunden. Vollzogen wurde fie burd) 
den Dr, Grant, fatholifhen Biſchof von Southwark, welchem ber 
Abbe Quelle und der Geiſtliche Ainsworth affifiirten. Unter ben 
Gäften, die der Freterlichfeit beiwohnten, waren die Gefandten Dejter- 
reichd, Preußens, Spaniens, Itallens, Portugals und Belgiens, 
Rach der Trauung erhielten die Neuwermäblten in Claremont einen 
Befuh vom Prinzen und der. Prinzeffin von Wales. 

Das Schraubenlinienfhiff ⸗Marlborough ift von Malta in 
See gegangen, begleitet von einer Fregatte und einer Korvetie, um 
bei dem Abzuge des Lord-Oberfommiffars und der großbritannifchen 
Vebörben und Truppen von den ionifchen Infeln fo wie bei ber 
Ueberlieferung der ichteren an die griechifche Krone (am 2, Aunt) 
ge pr fein. Der tönigliche Boftbampfer · Pſyche - ift gleich- 
falls am 2Aften d. von Malta abgegangen, um Depeichen ‚für den 

flotten · Kommandanten in Sante zu überbringen und den Korb» 
ber · Kommiſſar auf deifen Heimreiſe nah Ancona zu befördern. 

Frankreich. Paris, 30. Mai. Der »Morgen-Moniteur« 
meldet heute ebenfalls, daß die näthfte Sipung der Londoner Kon- 
feren; am Donnerftag, den 2. Juni, flattfinden wird, Dazu lieſt 
man im beutigen ·Abend · Moniteur · folgende Note: 

Man fündigt an, daß die Bevollmächtigten in der legten Sißung der 
Londoner Konferenz ſich fchliehlich mit der Nothrwendigkeit beihäftigten , im 
er ber Menichlichfeit und auch in dem der Unterbanblungen bie 

affenrube zu verlängern, welde bekanntlich am 12ten näcften Monats zu 
Ende gebt. Die Bevollmächtigten der Frirgführenden Mächte find, wie es 
ſcheint , aufgefordert worden, ohne Verzug um nftruelionen in diefer Be 


siehung einzulommen, bamit biefe frage in der Zihung vom naͤchſten Don- 


nerfiag verhandelt werben loͤnne. . 
Der »Moniteur« bringt beute neuefte Nachrichten aus Mexiko, 
welche von Vera · Cruz am 3 Mat abgegangen, über Soutbampton 
bier eingetroffen find. Danach beffände der Widerſtand der Jua- 
riftifchen Partei nur noch in bem ſiellenweiſen Auftauchen verfchie- 
dener Banden, die aber ſtets in bie Flucht geichlagen würden. Das 
bebeutendfte folder Scharmüpel ift das geweſen, welches ber Oberft 
Dupin, von Tampico aufqebrochen, bei TZugpan drei Stunden bindurd) 
mit dem Feinde gebabt bat. In folge der Einnahme von Turpan 
bat ſich bie Provinz Huefteca vollftändig an bie neue Ordnung ber 
Dinge angefhloffen. Die wilfenfhaftliche Kommiſſion zur Etſorſchung 
Mexito's, welche mit der in Paris eingeichten Kommiſſion in Verbin- 
dung treten foll, hatte fih in Mexiko am 19. April fonftituirt und 
General Bazaine dabei die Eröffnungsrede gehalten, welche ber 
»Moniteur« beute ganz mittbeilt. Bon dem berühmten Stein 
»Sodlacude, der ald Antiquität ber mexilaniſchen Urzeit iw einer 
Wand der Katberrale von Mexiko eingemauert it, hat Marquis de 
Montbolon einen Abbrud in natürlicher Größe nehmen laffen und 
mit andern WUntiquitäten bierber für das Kaijerlihe Mufeum 


I 

Saint Razalre nimmt immer größeren Aufſchwung, aus ber 
Lootfenftation ift bereits ein Handelsplatz geivorden. Preußen und 
Rußland haben dort Konfular-Mgenten angeftellt, denen, wie ber 
»Moniteur« amtlih meldet, das Exequatur ertheilt ift, und zwar 
für Preußen Herrn Quirouard und für Rußland Herrn Huctte. 
Der neue Konful für Hamburg in Nantes ift Herr Bardot. 

Rußland und Polen. Bon ber polnifhen Brenze, 
30. Mat, Mehrere Infurgentenführer hatten an den Chef ber 
fandomirschen und frafauifhen Abtbeilungen, Boſak, bald nad deffen 
abermaliger Entfernung aus Polen, die fchriftlihe Anfrage gerichtet, 
ob fie den Kampf gegen Rußland fortfehen follten, oder ob alles zu 
Ende ſei. Das offgtefe Organ des birigirenden polnischen Rational» 
Eomites in Parit, die in Leipzig erfcheinende »Djezuina«, veröffent- 
licht das auf dieſe Anfrage erlaffene Antwortichreiben Boſaks, 
das vom 21. d. M. datirt und von deffen Adjutanten, Aweide, 
einem ebemaligen Heidelberger Studenten, gegengezeichnet if. Na 
dem Inhalte diefes Schreibens zu fliehen, bat Boſak die Abficht, 
nad Polen zurüdzulehren. Es ift daher wabrfheinlid, daß jeine 
Neife ind Ausland nur den Zuve bat, für die Verſtärkung des Auf- 
ftandes zu wirken, wozu er {don im Mär, auf mehrere Wochen fich 
nad Dresden begeben hatte, (Oſtſ. Ste.) 

Dänemark. Kopenbagen, 29. Mai. Die »Berlingfche 
Zeitung« veröffentlicht eine Bekanntmachung des Finanzminiſteriums 
vom 2>., wonad die königlichen Kaſſen in Jütland angewieſen find, 
die im bevorftebenden 11. Juni · Termin fälligen Zinfen und anderen Zab- 
lungen bereits in den Tagen vom 6. bis 9. uni ausjuzablen, und 
bie Debitoren der Staatskaffe aufgefordert werden, die zu bericti- 
genden Zinfen und Abträge ebenfalld an obigen Tagen einzuzablen. 

Aus Fridericia wird die Unkunft des in befonderer Miifion 
des General-Lieutenants von Gerlach in das preußiiche Hauptquartier 
entfandten Generalftabschefs, Oberſten von Kauffmann, und beifen 
Abdjutanten, Premier » Lieutenant Baron MWebell, gemeldet. Der 
Öfterreichifche Kommandant, Oberſt Graf von Auerjperg, empfing bie 
beiden Offiziere an ber Fährſtelle, während mehrere öſterreichiſche 
Dffigiere zur Begrüßung am Landungsplage erichienen waren. 
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Die Nahriht von einem Abbruche des Verkehrs zwiſchen der 
nfel Fühnen und Jütland beſſätigt ſich nicht, wohl aber iſt der» 
elbe nicht dem freien. Ermeijen des Einzelnen anbeimgegeben, indem 
dem’ Magiftrat von Fridericia ein Schreiben zugegangen tft, beffen 
Schlußſaß lautet: »..... daß zufolge Uebereinfommen der Köni 
bänifhen Regierung mit den allürten Truppen als einziger Ueber, 
—— ſwiſchen dem von ben Kalſerlich Königlichen Truppen 
— Feſtlande und der Inſel Fühnen der Ort Sñnoghdi feſtgeſeht 
wurde, woͤvon die biefigen Einwohner verſtändigt werden follen, 
Kaiſerlich Koͤnigliches Stadt- und Feſtungskommando zu Fridericia, 
am 23. Mai 1564. Auersperg, Oberfl.« 

Aus Kolding ift die Rachricht eingelaufen, daß die Poftverbin. 
dung mit dem Süden unterbroden worden ift, 

Der Heraudgeber der »Nalborg PBoft-, Herr H. P. Barfob, 
bat ſich nacträglih den Eenfur-Anorbnungen bed preußiſchen Kom- 
mandanten von Aalborg gefügt, indem er bem Lepteren vorgeftern 
unter Proteft bad erfte Exemplar feines Blattes zur Durchſicht zu. 
fandte. Die Drohung des Kommandanten, im ferneren Weigerungs- 
falle nicht allein dad Erſcheinen bes Blattes verbieten, fondern au 
die Druderei deſſelben verfiegeln zu wollen, batte gefrudhtet. 


Telegrapbifhe Depefden 
aus dem Wolff' ſchen Telerrapben-Büreau, 

London, Mittwoch, 1. Juni, Morgend. Dur bie London 
Gazette« wird befannt gemacht, dab die däniſche Regierung am 23. 
v. M. angemeldet babe, daß fie die Blofade wieder aufnehmen werde, 
falld die Stonferenz bis zum 12. d. feine Friedenspräliminarien er- 
zielt baben follte. ’ 


Statitifbe MWittbeilungen 
Telegrapbische Witterungaberichte. 







Allzemeine 
—— 
ansicht. 
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7. Morgs.}Riga........ 335,0 7,8 |$0,, schwach. _[heiter. 
. Moskau ....- 331,9 84 |W. heiter. 
. Warschau ..| 331,1 10,5 80. schwach, |bewölkt. 
. Nieolaiew...| 335,4 | 12,3 /SW,, schwach, |heiter, 
- Dorpät.....+ 333,4 6,9 |SW. heiter, 
1. Mai. 
7. Morgs,|Paris .......| 335,7 | 11,6 |S0., o. bewölkt 
. Brüssel ..... 335,0 | 11,2 88W. o. etwas bew. 
. Petersburg 337,5 4,6 W. schwach. teübe, Reg. 
. Riga....... 1 837,7 5,9» |SW., schwach. [heiter. 
. Libau 2..... 331,7 60 I|SW., schwach, |heiter, 
. Moskau ..... 332,6 8,0 JW., schwach. heiter, 
. Kiew .......] 331,8 | 13,3 |NO, heiter. 
. Helsingfors .| 336,7 | 5,2 |W., schwach. —— 
GesternReg. 
Preussische Stationen 
31. Mai. 
ti. Morgs.|Memel ..... 338,7 6,2 |]W., schwach. heiter. 
T. » Königsberg 339,3 6,5 8W. sehr schw. |heiter, 
6b. » anzig....- 339,5 3,4  |SO. sehr schw. |heiter, 
. Putbus ..... 336,0 4,5 8W. mäsig. heiter. 
7. » Cöslin ...... c 6,0 |W., schwac heiter. 
6. » Stettin ..... 337,8 4,9» 88W. schwach. |heiter. 
. Berlin ....-. 336,9 3,3 8. schwach. heiter. 
5 Posen ...... 337,9 5,4 INW,, schwach. |heiter. 
- Münster 333,4 70 8W. schwach. |heiter. 
. Torgau 334,8 4,3 580. schwach, |heiter. 
. Breslau 333,6 3,8 |SO., schwach. |bew. Nebel 
. Ratibor ....- 331,5 5,8 M. schwach. heiter. 
. Trier „24... 331,6 4,6 INO., mässig. heiter, 
- Cöln ....... 34,6 9ı |SO,, schwach, |heiter, 
Bewerbe» und Handelsnachrichten 
In dem Beitraume vom 1. biö 15. März 1864 murben 
Steinkohlen, 
Transport · | Braunfoblen Torf Brennholz 
weile, und Coats. 
in Berlin ein- Tonnen. Klaftern. 
geführt: | Tu Waer T20 _ _ 
auf den | 
Eifenbabnen 100461 — 354 
Summa | 101181 35 







aus Berlin 
ausgeführt: | Eifenbabnen 


Summa | ' 


4871 
11621 
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Berliner Getreideböürse 
vom 1. Juni. 
Weizen loco 49— 60 Thir, nach Qualität, 
loeo 37%—38% Thlr. nach Qualität gefordert, schwimmend 


1 Ladu —— fd. mit 4 Tot: Aufgel gegen — et. getauscht, 
uni u. Juni-Ju — . bez., Br. u. G. -A 13 
. 40-39; —40— 394 Tr: bez. u. G., Dar 


x Br., —— 41% bis 
40% Thir. bez. , September-Oktober 44 ——3—41% Thir. bez. u. G., 
$ Br, Oktober-November 42, —$—42 . bez. 

Gerste, grosse und kleine 30—36 Thir. pr. 1750pfd. 

Hafer loco 4—26 Thir., Liefer. pr. Juni u, Juni- Juli 235—4—$ 
Thlr. bez., Juli August 243 'Thir, ver., August-September 25 Thlr. Br., 
September-Oktober 25 Thlr. bez. 

Erbsen, Koch- u. Futterwaare 39—46 Thir. 

Kutäl loco 13%, Thle. bez,, % Br., Juni u. Juni - Juli —— 
Tblr, bez., Juli - August 13%,— Thir. bez., August - September 13%, 
Thir. bez., ember - Oktober 13%—4— Thlr, bez., Br. u. G., Ok 
tober-November 135—% Thlr. bez. 

Leinöt loco 14 Thlr. ‚ 

Spiritus loeo ohne Fass 16}, Thir. bez., Juni u. Juni-Juli 15%—16 
Thir. bez., Br, u. G., Juli- August 161 —% Thlr. bez. u. Br., % 6., 
August-Septembier 16%, —!% Thlr. bez., $ Br., % G., September-Ükto- 
ad — Thir. bez. u. Br., $ G. Oktober-November 163 .% Thlr. 

ezahlt. 

Weizen stil. Für Roggen zur Stelle fand heute gar keine Frage, 
weil sich Benöthigte aus den Kündigungen bequem versorgen konnten. 
Termine waren heute ‚beim Beginn des Marktes und auch in der ersten 
Hälfte in gedrückter Haltung und etwas billiger käuflich, da die starke 
Kündigung von 81,000 Cır. deprimirend wirkte. Hafer matter. Gek. 
18,000 Cr. Von Rüböl ist eine entschiedene Flaue zu berichten, und 
scheint vorzüglich das warme Wetter die Speeulation a la Hausse zu 
entmuthigen. Zu den billigeren Preisen war der Umsatz ziemlich aus- 
edehnt. Gek. WO Ctr. Spiritus dagegen verlolgte eine entschieden 
feste Tendenz, auch war die Kündigunz darin verhältnisstiässig schwach, 
Die Preise stellten sich dadurch eine Kleinigkeit höher als gestern Gek, 
180,000 Ort. EEE ae en er ee 

Brestan, 1. Juni, 1 Uhr 53 Minuten Nachmittags. (Tel. Dep. 
des Staats-Anzeigers) Oesterr. Bankuoten #8 Br., 874 G. Freiburger 
Stamm - Actien 135 bez. u. G. Oberschlesische Actien Litt, A. u. C. 
160 bez. u. Br.; do. Litt. B. 143% Br. Oberschlesische Prioritäts-Obliga- 
tionen Litt. D., 4proz., 45% Br.; do. Litt. F., 44pror., 100 G.; do. 
Litt. E., 3$proz., 8 G. Kosel-Oderberger Stamm - Actien 6465 bez. 
u. Br. Neisse-Brieger Actien 855 G. Oppeln-Tarnowitzer Stamm-Actien 
8144-87-86 bez. u. G. Preuss. Öproz. Anleihe von 1859 100% Br. 

Spiritus pr. 8000 pCt. Tralles 15 Thlr, Gd., 15% Br. eizen, 
weisser 6013 pr: elber 60268 Sgr. Roggen 44—46 Sgr. Gerste 
35—41 Sgr, Ilafer Pro Sgr. 

Börse , e Hausse-Bewegung lür leichte Eisenbahn - Actien, die 
wiederum eirca 2 pCt. höher bezahlt wurden als gestern, Auch Frei- 
burger 1 pCt. und Üinerva-Actien 3% pÜt. gestiegen, während für öster- 
reichische Effekten trotz reger Kauflust die Preiserhöhung nur unb edeu- 
tend war, 

Stettin, 1. Juni, 1 Ubr 46 Minuten Nachmittags. (Tei. Dep. 
des Staats - Anzeigers.) Weizen 50—56, Juni 564—}, Juni - Juli 5b% 
bis 565, Juli- August 573 — 5714 bez, September - Oktober 59% Br. 

eu 36,)—375, Juni Inst, Juni - Juli 37K — 375 bez. u. @,, 
Juli-August 384 — 38} bez., August-September 39% bez., September- 
Oktober 344 G., Oktober-November 40 Br, Rüböl loco, Juni „ Br., 
September - Oktober 13% bez. Spiritus 15% bez., Juni u, Juni-Juli 15% 
bez. u. Br., [Juli-August 155, August-September 15% Br., September- 
Oktober 15% 6. 








Hamburg, 31. Mai, Nachmittags 2 Uhr 20 Minuten. Die 
Börse war fest, doch ruhig. — Das Wetter schön. 
Schluss - Course: Oesterreichische Kredit - Actien 84.  Vereins- 


bank 104%. Norddeutsche Bank 106%. National-Anleihe 69. Oester- 
reichische 1860er Loose 82%. Rheinische Bahn 9%. Nordbahn 658. 
3proz. Spanier 46. 2$proz. Spanier 44. Stieglitz de 1855 —. Mexi- 
kaner 42. Finnländische Anleihe 86}. Disconto 3%. 

London lang 13 Mk. 14 Sh. not., 13 Mk. 2% Sh. bez. London 
kurz 13 Mk. dt Sh. not., 13 Mk, 5 Sh. bez. Amsterdam 35.75. 
Wien 88.50. Petersburg 24. 

Getreidemarkt. Weizen fest, spätere Termine auch ab Dine- 
mark begehrter. Roggen matt, ruhig, Üel, Oktober 284— 28}, niedri- 
ger. Zink ohne Umsatz. ' 


Frankfurt a. M., 31. Mai, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten, 
Die Börse war recht fest aber ohne wesentliche Courssteigerung. Die 
Liquidation geht leicht von Statten, 
Schluss - Course: 


Neueste Preussische Anleihe —. Preussische 


Kassenscheine 1054. Ludwigshafen - Bexbach 144. Berliner Wechsel 
105%. ——— Bee 886. Londoner Wechsel 118%. Pariser 
Wechsel 94, er Wechsel 102%. Darmstädter Bank-Actien 222}. 
Darmstädter Zettelbank 245, Meininger Kredit- Actien YT},. Luxem- 
burger Kreditbank —. Iprorent. Spanier 495. iproz. Spanier d5$. 
‘Spanische Kreditbank von Pereira —. Spanische Kreditbank von 

Rothsehild —.. Kurhessische Loose 574. Badische Loose 52}. Ines. 
Metalliques 61%. —— Metalliques 54%. 1854er ‘Loose 784. 
Oesterreichisches National - Anleben 65.  Oesterreichisch - französische 
Staats - Eisenbahn - Actien 190, Oesterreichische Bank - Antheile 799, 
Oesterreichische Kredit - Actien 200%. Oesterreichische Elisabeth - Bahn 
111. Rhein-Nahe-Bahn 28. Hessische Ludwigsbahn 126}. Priori- 
täten —. Neueste österreichische Anleihe 84%. 186der Loose 48}. 
Böhmische Westliahn-Actien 68}. Finnländische Anleihe 88%. 

Wien, 31. Mai. (Wolf's Tel. Bur.) Die Börse war in günsti- 
ger Stimmung, ) 

(Schluss - Course der offiziellen Börse) öproz. Metalliques 72.60. 
4;proz. Metalliques 64.80. 1ßöter Loose 91.15. Bankaetien 784.00. 
Nordbahn 183.00. National - Anlehen 80.00. Kredit- Actien 195.60, 
Staats- Eisenbahn-Actien-Certifikate 183.50. London 114.25. Hambur 
86.00. Paris 45.30. Böhmische Westbahn 156.75. Kreditloose 131.00 
1Bölker Loose 46.50. Lombardische Eisenbahn 245.00. 

Wien. 1. Juni (Wolf's Tel. Bur.) Fest. Neues Lotterie- 
Anlehen, 95.35. Die neueste Anleihe wurde zu 87.80 gehandelt. 

(Anfangs - Course.) äproz. Metalliques 72.70. A$proz. Metalliques 
—  1söder Loose 41.75. Bank - Actien 785.00, Nordbaın —. 
National - Aulehen 80,10. Kredit - Actien 195.60. Staats - Eisenbahn- 
Actien - Certifikate 16250. Lendon 114%. Hamburg 86.00. Paris 
45.40. Böhmische Westbahn 156.50.  Kreditloose 132.25. 1860er 
Loose 96.40 Lombardische Eisenbahn 245.00. 

Amsterdam, 31.Mai, Nachmittags 4 Uhr 45 Minuten. (Wollf's 
a — Börse matt bei ruhigem Geschäft, Neueste Silber - An- 
eihe 714. 

proz. Metalligues Lit, B. 784;. öproz. Metalliques H0.%. 
Metalliques 30.  Öproz. Oesterreichische National- Anleihe tö. ro. 
Spavier 45%. Sproz. Spanier 493%. Holländische Integrale 2}. Mexi- 
kaner 425. Sproz, Russen — Öprozent. Stieglitz de 1855 84. 
Londoner Wechsel, kurz 11.87} Br. . 

Londen, 31. Mai, Nachmittags 3 Uhr, (Wolffs Tel, Bur.) Sil- 
ber 61. Türkische Consols 48%. — Regenwelter. 

Consols 90%. 1proz. Spanier 45}. Mexikaner 444. 5proz. Russen 
89. Neue Russen 875. Sardinier 86. \ 

Hamburg 3 Monat 13 Mk. 8% Sh. Wien 11 Fl. 82% Kr. 

Der Dampfer -Oneida« ist gestern aus Rio de Janeiro in Lissabon 
eingetroffen. 

Liverpool, 31. Mai, Nachmittags 2 Uhr. (Wolfs Tel. Bur.) 
Baumwolle: 4000 Ballen Umsatz, Matte Haltung. 

. Paris, 31. Mai, Nachmittags 3 Uhr. ( olff’s Tel. Bur.) Die 
eingetroffenen Berichte über die Londoner Konferenssitzung am vergan- 
ge Sonnabend verstimmten die Börse. Die Rente begann zu 66.65, 

ob sich auf 66.70, fiel auf 66,60 und schloss unbelebt zur Notiz. In 
italienischer Rente war das Geschäft ohne Leben, Credit mobilier war 
matt, Consols von Mittags 12 Uhr waren 90% gemeldet. 

 „Schluss-Course: 3proz. Rente 6665. 4$prozent. Rente —. Italie- 
nische öprozent. Rente 69,05. Italienische neueste Anleihe — prozent. 
Spanier —. _Iproz. Spanier —. Üesterreihische Staats - Eisenbahn- 
Actien 403.75. Uredit mobilier - Actien 1128.75. Lombardische Eisen- 
bahn-Actien 527.50. 

Koniglicbe Schauſpiele. 

Donnerftag, 2, Junt. Im —— (138ſte Abonne · 
mentd-Borftellung). Göhz von Berlichingen mit der eifernen Hand. 
Schauſpiel in 5 Abtheilungen von Goethe. 

Kleine Preiſe. 

m Dpernbauje. Keine Borftellung. 
ag, 3 Jun Im Opernhauſe. (107te Borftellung. ) 
Tannhäufer, ober: Der Sängerkrieg auf ber Wartburg. Große ro- 
mantiſche Oper in 3 Akten von R. Wagner, Ballet von P. Tagltont. 
Gaſt: Hr. Niemann, Königlih Hannöverfcher Kammerfänger: 
Zannbäufer. 

Erböbete Mittel-Preife, 

m Scaufpielhaufe. Keine Borftellung. 
Billet-Berfauf findet nur am Tage ber Vorſiellung ſtatt. 

Da noch fortwährend Geſuche um Reſervirung von Theater 
Billets eingeben, fo wird die Erklärung wiederholt, daß dergleichen 
Gefuche nicht berüdiichtigt, eben ſowenig bie betreffenden Briefe beant- 
wortet werden können. 


2} proz. 














5 Deffentliber Anzeiger. 





Steckbriefe und Unterſuchungs-Sachen. 


Stedbrief. 
en die verebelichte Buchbindermeifler Benningı Ebarlotte 
Augufte Elifabetb, geb. Gandert, am 16, Juli 1831 in Eöthen ge 
boren, in Berlin ortöangehörig, ift die gerichtliche Haft wegen wiederholter 
Wechſelfãlſchung aus $. 247 des Strafgeſehbuchs beichlofien worden. Ihre 
Berbaftung bat nicht ausgeführt werden fünnen, weil fie in ibrer bi 
berigen Wohnung und au ſonſt hier nicht betroffen werden if. Sie 


| fol angeblih nach Nord - Amerika gegangen fein. Ein Jeder, melder 


von dem Auſenthalisorte der —A Keuntniß bat, wird aufgefordert, 
davon ber nächſten Gerichts oder Polizei» Behörde Anzeige zu ma 
Bleichgeitig werden alle Eivil- und Militair Behörden des In · und Aus- 
landes dienftergebenft erfucht, auf die Henning zu vigiliren, fie im Betr 
tungsfalle feitzunehmen und mit allen bei ibe ſich ndenden Gegenſtän · 
den und Geldern a © Transports an die Röniglibe Stadtvoigtei · Dirction 
bierfelbft abzuliefern. Es wird die ungefäumte Erftattung der Dadurdh ent · 
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flandenen baaten Auslagen und ben ven Behörden dei Uuslandeh 

eine R it verfüchert. — 

—** ieh Sry, | Abtyeilung für Unterſuchungeſachen 
v Deputation i L für —— Fer ung 


Stedbrief 


BE. zu entziehen; er latitirt aka bierort# 
oder ift flüchtig —— in Jeder, welchet von dem Aufenthaltsorte des 
Jungion & ren bat, wird au rn baven ber mn Gerichts 

Dolizei-Bebörbe Anzeige zu ma 

Gleichzeitig werden alle Civil · un Militair- Behörden des In · und 
Auslandes dienftergebenft erfucht, auf Jungtom zu vigiliren, ihn im 
Betretungsfalle feitzunchmen und mitte Tansporis an die Bun 
er ee on bierfelbft abzuliefern. Es wird ‚die ungefäumte € 
en ng ber dadurch entftandenen baaten Auslagen und ben veeicen 

börden des —— * I Rechtömillfährigkeit verfichert 
Berlin, den 26. M 


Koͤnigliches Sa * Abthellung für Unterſuchungẽſachen. 
Deputation wu hu und Wergeben. 
——— 


Der Auguſt Adolf Jungtom ift u alt, am ir Dezember 
1823 in Berlin geboren, evangelifder Neligion, 5 Fuß 6 Zoll 5 Strich 
oh, bat fhmarzbraune Haare, bunfelbraune Sm 84 
ch taunen Bart, breites Kinn, breite Mafe, großen Mund, 
volle Geſichtsbildung/ gefunde Geſichtsfarbe, hinten defekte 
unterfepter Geftalt, |pricht die deutſche Sprache, und hat als befondere Kenn · 

zeichen am Halſe rechte drei, lints eine ſtecnad etnopfgroßt Warze, vom 

einen linſengtohen Leberfled: auf dem rechten Oberarm zwei linfengrofie 

Podennarben, im Naden jmei, im Rüden unten fünf Rarben. 
Bekleidung fann nicht angegeben merben. 


Betanntm ad 
Der en frübern Hutmannsknecht ie Eliad Hoffmann 
aus —— unter ante Februar d. J. relaffene Stedbrief wird 
bierburch ermeuert. 
Subl, den 16. Mai 1864. 
Königliched Kreiögericht, I Abtheilung 
Der Unterjuhungsrichter, 


Deffentlibe Befanntmahung. 
Zu den Sifungen des Stad  rurgeit® fr den Monat Juni d.5- 
werben Einlahfarten —* dur Domes ® BURBR: 
1) de Laval, Kaufmann, A 
3 Bis 130, Bang —— — 39, 
otbo, er, Reue Frie J 

4) Lademann 5 Rohftrake 
5) Richter, Raufmann un — —— 10 
6) Gebbardi, Tuchbereiter, — a 

Goetſch, Kaufmann, —— — 
8) Stieber, Kaufmann, Ackerſtraße 45 

Dittrid, Kaufmann, Chauffteſtraß 
10) Robbe, Rendant, Auvalitenfrafe 1 


den 28. Mai i 
Königliched Stadtgericht, Abtheilung für Unterfuhungsfacen. 


tt oval 
* iſt 34 





Handels: Regifter. 
Handeld-Regifter des Königl. Stadtgerihtd zu Berlin. 


In daß Firmen · Regiſter de unterzeichneten Gerichts ift unter Nr. 4057 
ber Raufmann (Eement- und — — ran; 
su Ludwig Kahle zu Berlin 
iederlaflung: Berlin jehiges Geſchaͤftslolal Wilhelmb · 
Mn © Rohe, 
a: a 
— zufolge Verfügung vom 30. Mai 1864 am felben Tage. 
Kaufmann Franz Ehriftoph Ludwig Kahle zu Berlin bat für feine 
— Handlung 
feinem Sohn Tonis Dito Waldemar Kable zu Berlin, geboren am 


20. uar 1844, 
ag e , 
Mac vom 30, Dai 1864 am felben Tage unter 
Ar. to in Ar 7* ae eingetragen. 
Berlin, den 30. M 


KRönigliches —5 — für Eivilfacen. 


$ andbelö-Regifte 
bed Rönigaliden RreißgerihtöN u Arantfurt a. 

In unfer Gefellfchafts · Regifter ift bei Re, 15 vermerkt, Hr die Vet · 
tretung ber daſelbſt unter ber Firma 

Gebrüder Bambud 
ein | Geſellſchaft zu Murt a. D. außer den —* 
ire Kaufleuten Moſes Benbir — und Salomon —* 
von jegt an auch dem Rennens Beer Bendig Bambus win 
zn ru zufteht, zufolge Verfügung vom 28. 
aii 


n Ber 
Se 1864 am 


Befanntmadung. 

Die für die hieſige Zweigniedetlaſſung bed Rokfmannd Carl Heinrich 
Behrent aus Sry beftandene Firma Heint. Behrent ift erlofcen, ze 
er ad Rr. 58 E Ehen» Megifters zufolge Verfügung vom 25. M 

etragen 

Labiau, En 25. Mai 1864. Kömigliched Areiögericht. L Abtbeilung. 





Belfanntmadgung 

Die unter Nr. 9 des Geſellſchafts · Regiſters ein gene zu Eydkuhnen 
—5 — Kg 2* I. Autſch * Zutowall iſt buch 

Kaufmanns Michael Zuromsti aufgelöft und in dem Geſellſchafis - Re- 

oe EM. 


zu Eyblubnen beflandene ge ver mens ber ge ift 
unter Fe "Firma J. Auiſch auf den Kaufma gem 


nen, ald alleinigen Inhaber, über en —* u 
One | 20. "ai 1863 am Di. Mai 1864 sub Pr. 102 nee Re — = 
age 
E Slalupönen, den 27. Mai ee 
e iögericht. 
em Abtheilung- 


In unfer Firmen -Regifter ift unter Rx. 57 ber Kaufmann Ebwarb 
Eollad zu Greifenhagen, 
ma: Eduard Eollaß, 
ko Wer der Riederla ai 108 Ka —2 
zufolge ügung vom 5 e eingeir 
Örcfepagen, dm 30. Di ER IR. 
KRönigliches —E Rreiögericht. Abtheilung I. 


Befanntmadung 
Als gr der am Orte Stolp befichenben und im jirmen- 
Beten su A 22 unter der Firma 5. F. Dargelom emgeltagenen, dem 
Julius Ferdinand Dargelom zu Stolp gehörigen Hanbeld- 
—— rn 


»Maibilbe ab 66 

borne Manzte in 

in anf: Beta Aue ze Re. 9 um 2% Di 1804 le Ber 
a den ee .. 


6. Mai 1 
— Kreiögericht. Abtheilung J. 


Belanntmadung. 
In unfer Firmen « Negifter iſt Nr. Ru die 
bier und als deren Inhaber ber Kaufmann Mori 
.— worden. 
den 25, Mai 1864 
Königliches Stadtgerict, Abtbeilung L 


irma Mori elelb 
welels bier Enge tin · 


Befanntmadung. 
Röniglihes Kreisgericht an Weſel I Ubtbeilung. 

Eingetragen ift zu werfügu m 27. Mai 1864 am 28. ai 1864: 
1) in bad firmen» —— in ERummer 251, eg 

Auguft Daams zu Emmerih mit der Firma ⸗F. U, Daamse und 

Emmerich ald der Ort der Hanbeld-Rieberlaffung; 
2) in das Profuren-Regifter unter der Rummer rl Wilhelm Daame zu 

Emmerich ald — bed unter Mr. 251 bee — ein. 

getragenen Handelsgeſchafts 





Konkturfe, Zubbaftationen, Aufgebote, 
Borkadungen u, dergl. ’ 


Re Belanntmadun 

bem Konkurje über dad Vermoͤgen des Ra Kaufmanns bc Adolph Rofen- 

zu Potsdam ift zur Verhandlung und Befalupfaffung über 
rd tor ein neuer Termin 

auf den 10. Juni 1864, Bormittags 11 Uhr, 

in unferem Gerichtölofale, —— Rr. 1, vor dem unterztichneten 
Kommiffar anberaumt — Beth werden biervon mit bem 
Bemerken in Kenntnif ellten oder vorläufig angelafie- 


omeit für dieſelben = 
Borreht, mod) ein Sylt 
recht in — 


[1477] Setforderung ber Konfurd-Bläubiger, 
wenn nadträglid einezmeite —— eſtgeſehl wird. 
n dem abgefürgten Konkurſe ü ermögen des Zimmermeifterd 
* abrilbeſihers Rudolf Heller zu 88. iſt zut Anmeldung der Forde · 
tungen ber rare noch eine zweite get 
Pr de Auni 1864, Grmtitas 11 Uhr, einſchließlich 
worden. 
bar Gläubiger, melde ibre Anſprüche noch nicht angemeldet haben, 
werben > diefelben, fie mögen bereit® rechtshaͤngig fein oder nich 
mit bem dafür verlangten Bortechte bis zu dem ad Tage bei u 
fchriftlich oder zu Protokoll anzumelden. 
Der Termin zur Prüfung aller in ber Zeit vom 31. März 1864 bie 
zum Ablauf der zweiten Friff angemeldeten erungen ii 
auf den 7. Juli 1864, Bormittags 11 Ubr, 
ver dem Kommiffar Herrn Kreisrichter Netter in unſerem Gerichtölofale an« 
beraumt, unb werden zum Erſcheinen in biefem Termine ‚bie ſaͤmmtlichen 
re rn Au helche ihre Forderungen innerhalb einer der Friſten 
angemeldet bab 
Wer feine Anmeldung fchriftlich einreicht, bat eine Abſchrift derſelben 
und ibter Anlagen beizufügen. 
Sjeber Gläubiger, er nicht in unferem Amisbezirke feinen Wohnfit bat, 
muß Fi der Anmeldung feiner —— einen am An a Orte wohnbaften ober 
jue Pie J bei und — evollmächtigten beftellen und 


zu ben Ätkten anzeigen. Dekaiss, w ed bier an Belanntichaft feblt, 


1433 


werden die Redhtdanmalte Herren U und Hehicht und der Zufig 
rath Harmuth zu er a An Alan. 6 er 
Lübben, den 31. Mai 1864. 
Röniglides Kreiögericht. L Abtheilung 
RKonturd-Eröffnung. 


Königliche Kreisgerichts - Deputation orft, 

Da 1864, Bormittags % ie 

ohann Traugott Priefer 
sten Verfahren eröffnet 

mw Tag der Zablungseinftellung auf den 27. Rovember 1863 ſeſtgeſeht 

worden. 


—* einftweiligen Verwalter der Maſſe iſt ber Kaufmann Theodot 
* bier beftellt. Die Gläubiger des Gemeinſchuldners werden aufge | 
fordert, in dem auf 


den 14. Juni er., Vormittags 10 Uhr, 
vor dem Rommiffat , n Gerichte-Affeffor ind, im Termintjimmer 
Nr. 1, eine Treppe hoch, anberaumten Termine die Erklärungen über ihre 
Vorſchlaͤge zur Beftellung deö definitiven Berwalterd abzugeben. 

Aden, welhe von den Gemeinjchuldner etwas am Gelb, Papieren 
ober anderen Sachen in Befig ober Gewahrfam baben, oder melde | 
ihm etwas verfebulden, wird aufgegeben, nichts an benfelben zu verabfol- 
gen oder zu zahlen, vielmehr von dem Befip der Gegenflände 

bi8 zum 22. Juni 1864 einſchließlich 
den Bericht oder dem Verwaliet der Maſſe Anzeige zu machen und Alle, 
mit Norbehalt ihrer eimaigen Rechte, eben dahin zus Konkursmaſſe abzu · 
—*5 Pfandinbaber und andere mit denfelben gleichberedhtigte Gläubiger 
dei Gemeinfchuldnerd baben von bem in ihrem Bent befindlichen Pfand- 
ftüden nur Anzeige zu madıen. ns 

Zugleich werden alle Diejenigen, melde an die Maffe u ald 
Konkurägläubiger machen wollen, blerdurch aufgefordert, ihre Unſprüche, 
Diefelben mögen bereitö rehtähängig fein oder nich, mit dem dafür verlang- 


ten Vorrecht 
bis zum 29. Juni 1864 einfchliehlic 

bei um® ſchriftlich oder zu Protefoll angumelben und demnädft zur Prüfung 
der fämmilichen, innerhalb der gedachten Frift angemeldeten Forderun · 
gen, auf 
vor dem genannten Mr. I. zu erfeeinen. 

Mer feine Anmeldung fehriftlich eimteict, bat eine Abſchrift derfelben 
unb ihrer bei en. 


{1479} 





Belanntihaft fehlt, 
in Pförten, Mattern, 
g 
[1481 j 

u dem Komkurfe über das Mermögen des Ritterguts 


Gelerawalde haben nadträglich naditehende Gläubiger noch 
die Handlung Afrael 





ers Bieler zu 

derungen: 

amulon Wittwe u. © 
derung im Berrage von 1614 Tolt, WU Sat. 

ber —— Rordmann in Berlin eine Koftenforberung von 
10 


” t 
der Kau nm Otto Unrbany in Koönigkberg eime Wechſelforderung von 
Fplr, 
der Gutäbefiter Rhode in Rauſchten eine Waarenforderung von 18 Thir. 


Sgt 
der Landraih von Branbt 


ohne pruchung 


hierſelbft eine —— 30 —* 
Dean! 
Hecht in Neidenburg 


eined Vorzugsrechtd, fo wie der Rreiäphuftus 
7 Tble. mit dem Vorzugktecht der IV. Klafie 
angemeldel. Der Termin zur Prüfung diefer Forderungen ift auf 
den 15. Juni e,, Bormittag® 12 Uhr, ’ 
in unferm G@erictötofal, eimindjimmer Rt. 1, vor dem Rommiffar bed 
Konkurjes anberaumt; wovon die Gläubiger in Kenntniß geſehl werben. 
Dfterode, den 29. Mai 1864. en 
z Königliched Rreißgericht. 
Der Kommiffar des Konkurſes. 
Konturd-Eröffnung. 
Königliches Kreidgericht zu Belgard, I. Abtheilung, 
den 28. Mai 1864, Mi \ 


‚ Mittags 12 br 
Ueber bad Vermögen des 


(1482) 


Raufmannd U. Jatob zu Polin ift der 
faufmännifche Konkurs im abgefl ten Verfahren eröffnet und ber Tag der 
Sahlungseinellung auf den : 7. Rai d. 5. feftgefegt morben. — 

Zum einſtweiligen Merwalter der Mafle if der Rechts · Anwalt Hirfch- 
berg zu Polzin beflellt. Die Gläubiger ded Gemeinſchulduers werden auf 
gefordert, in dem auf 


den 16. Juni. J, A 
vor dem Kommiflar, Kreisgerichis · Rath . ‚ im Terminzimmer Re. 1, 
anberaumten Termine die Erklärungen über ihre Vorfläge zur Beſtellung 


de& definitiven Verwallers abzugeben. j 
Ilen, welcht von dem Gemeinjchuldner eiwas an Geld, Papieren ober 
anderen Enden in Beſih oder Gewahrfam haben, oder melde ihm end 
verfhulden, wird aufgegeben ı nichts an denſelben zu werabfolgen ober zu 
zahlen, vielmehr von dem Befihe ber Gegenftände bis zum 1. Juli d. I. 
— dem Gerichte oder dem Verwalter der Maſſe Anzeige zu machen, 
und Alles, mit Vorbehalt ihrer etwaigen Rechte , ebendabin zur Ronfurd- 
male abzuliefern. Bfandintaber und andere mit denfelben —— 
Gläubiger ded Gemeinſchuldners haben von den in ihrem Beſihe befind- 
lichen Pfandftüden nur Anzeige zu machen. 
[1478 Aufforderung der KRonturdgläubiger. 
n dem Konkurſe über das Vermögen bed Kaufmanns Meyer Gutt · 
feldt "von bier werden alle diejenigen, welche an die Mafle niprüde 
als Konkurkgläubiger maden wollen, bierdurch aufgeforbert, ihre Anſpruͤcht/ 


wohnbaften oder zur vr. bei ung berechtigten a 


bier eine Wechſelfor · 


| 
Vormittags 11 Uhr, 
| 


biefelben mögen bereits rechtshaͤngig fein ober nicht, mit dem dafür wer! 
Borreht bie * 3 J einfhließlid bei uns ich 
oder zu Protokoll anzumelden und demnaͤchſt zur Prüfung der ſämmt ⸗ 
lichen, innerhalb ber gedachten Friſt —— tberungen, ſowit nad 
Befinden jur Befte bed efnitiven erwaltungs-Perfonals 
aufbden 1 yeli d. 5, Bormittags 10 Uhr, 

in unferem @erichtölotal, Termindjimmer Re, 4, vor dem Rommiffar,. Herrn 
Gertichts · Aſſeſor Zimmer, zu ericheinen. Nah Abhaltung dieſes 12 
wird geeigneten mit der Bethandlung über den Allord verfahren werben. 

d eich ift noch eine zweite ift zur Unmeldung bis zum 3. Se 
tember d. 5. einfhliehlic feitgeicht und zur Prüfung aller innerhalb 
derfelben nad Ablauf der erfien Frift angemeldeten Forderungen Termin 

auf den 24. September b. 5., Vormittags 10 ur, 
in unferem Gerichtölofal, Termindjimmer Nr 4, vor dem genannten Rom- 
miffar anberaumt. Zum Erideinen in diefem Termin werben die Bläu- 
biger aufgefordert, welche ibre forderungen innerhalb einer der Friſten 
anmelben merben. 

Wer feine Anmeldung ſchriſftlich einreicht, hat eine Abſchrift derſelben 
und ihrer Anlagen beizufügen, . 

Jeder Gläubiger, welchet nicht in umferm Amtsbezitke feinen Wohnfip 
hat, muß bei der Anmeldung jeiner — einen am Orie 
wärtigen Bevollmädtigten 
beftellen und zu ben Alten anzeigen. rmigen welden «8 bier an 
Befannticaft fehlt, werden die Rechtsanwalie Schoen zu Lyck und Zeig 
meifter und Koelmann bier zu Sachwaltern vorgefchlagen. 

Marggrabowa, den 30. Mai 1864. 

Königliched Kreißgericht. I. Abtbeilung. 
(1476 Befanntmadung. 
dem Konfurfe über den Nachlaß bee am 16. Juni 1863 verftorbenen 
verwiltweten Fricderile Henriette Bachmann, gebornen Merz, ift der Rechtd- 
anmalt Polen; von bier zum definitiven Verwalter beftellt morben. 
Naumburg, den 25. Mai 1864. 
Königliches Kreis gericht, I. Abtheilung. 


— — — 


[631] Ruin sani ger Verkauf. 
Königl, Kreißgericht gu Barkehmen, I. Abtheilung 

Die dem Gutöbefiper Heintich Bergmann sangen Grundftüde Nr. 1, 
5, 6 und 9 zu Eamanten und Rr. 10 zu Gr, Grobienen, abgeihäpt laut 
der nebft Hupothelenjceinen in unferem Büreau III. ein; Tage auf 
14,827 Ihlr. 10 <= ſoll 
am 15. Oftober e., Bormittagd 9 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtöftelle ſubhaſtitt werden. 

Die Gläubiger, welche wegen einer aus dem buche nicht er» 
ſichtlichen Realforderung au® den Kaufgeldern edigung juchen, baben 
fi mit ihrem Anfprude bei dem unterzeichneten Gericht zu melden. 

Darkehmen, den 5. Mär 1864. 

Königfiches Areißgericht. 1. Abthellung 


Berfäufe, Berpachtungen, Submiffionen ze. 

[1484 Betanntmadung 

m Mittwod, den 8. Juni e., Vormittags 10 Uhr, jollen 
auf dem 3. Hofe ded hiefigen Mofigebäudes, Königäfteage Nr. 60, circa 
200 Eentner alte iere, eine filberne Taſchenuht, verfchiedene alte Dienfl- 
Utenfilien und der Inhalt unbeflelbarer Retour-Pafete gegen fofortige baare 
Bezah!ung öffentlich verfeigent werben. 

Im, den 30, Mai 1864. 
Der Ober-Pofl-Direftor 
Schulze. 


Berlonfung, Amortifation, Zinszahlung u. f. w. 
von Öffentlichen ieren. 

1998] Anonyme Befellihaft 

für Rheinifhen Bergwerkd- und Rupferbütten- Betrieb, 

Wir bringen bi zur Kemmtmiß, daß wir lawt Urtitel 6 unferer 

Statuten die Präflufioftift von einem Jahte für den Umtauſch ber alten 
Wien unferer Geſellſchaft gegen neue auf dem 31. EN 1864 et 
baben. Rad Wblauf diefer Präflufiofrift find alle bie dabin nicht 
tamichte alte Actien vernichtet, und begründen feinerlei Rechte und Unfprüce 
mehr an die Geſellſchaft 

„din, 27. Juni 1868, 


l 


Verſchiedene Bekanntmachungen. 
Betanntmadung. 
Rn Grihäft*Lofalien folgender Rommiffionen des Königlichen Stadt- 


erichtß: 
’ 1) für die Reguifitionen in Civil · Sachen 
2) für Eivilftandsfahen und 
3) für Handelsfahen, 
werben vom 1. Juni d. J ab 

und diejenigen der Kommiffien für Injurienfaden 

vom 15. — d. J. ab 
nad dem Königlichen erhaufe verlegt. 

€ werben demgemäh von dem angegebenen Tagen ab bie vor den ge» 
daten Kommiffionen anftehenden Termine mit alleiniger Außnabme der 
Geldausjaplungs-Termine in Requifitionsfahen = mebr im Stadigerichts · 
Gebäude im ber Jüdenftraße, fondern im Lagerhaufe — Ktlofterfiraße Nr. 76 
— abgehalten, bier auch die auf die Civilſtands · und Handels · Sachen Bezug 
habenden Verhandlungen aufgenommen werden. 

Eingaben in den voraufgeführten Sagen find wie biöber im Briefr 
rer deb Königliben Stabtgerihtd, ZJübenftrape Mr. 59%, ab · 
zugeben. 

Berlin, den 14. Mai 1864. 
Der Präfident des Koͤniglichen Stabtgerichtö. 
Breitbaupt. 


’ 
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ae Neiffe +» Drieger Eifenbabn, 
Herren Actionaire ber Neifie-Brieger Eifenbahn werden zu der auf 

Donuerftag, den 16. Juni db. 5., Radbmittagß 4 Uhr, 

im Saale deb biefigen Cafe restaurant anberaumten biedjährigen orbent- 
lichen General-Berfammlung ergebenft eingeladen. 

Grgenftände der Beratpung und Beſchlußnahme find die im $. 20 

Mr. 1 bi8 4 des Statutd bezeichneten. 

Wer der General - Berfammlung beimohnen mill, bat nad $ 25 beö 
Shatutd unter Ueberreihung eines doppelten von ihm unterzeichneten Ver · 
zeichniffed der Nummern feiner Actien die lehteren ſpäteſtens Mittwoch, den 
15. Juni, im Gefellfhaftd-Büreau bierfelbtt, Palmfrafe Albreht Dürer, 


1. Etage, vorzugeigen ober auf eine dem Direftorium genügende Meife deren 
am dritten Orte erfolgte Niederlegung nadzumeifen. . 
hi —* Sao - —538 ten * —— — — 
v ne Verzeichniß wird zur eben und dient a arte. 
Breslau, dın WB. Mai 1861. * 
Direftorium. 


[1475] 










Bergiſch Märkiſche Eifenbabn - 

Die Herren Üchionaire der Berg. -Märkifchen Eifenbahn + Geſellſchaft 
werden zur diefjährigen ordentlichen General-Berfammlung »auf Donner» 
fag, ben 30. Juni db. 5, Vormittags 11 Ubre, im biefigen Sta- 
Hions-Gchäude eingeladen, um den Geſchaͤftsbericht der Königlichen Eifen- 
bahn · Direction für das Jahr 1863 entgegen- und die Ergänzungswahl der 
Deputation vorzunehmen. 

Nach den Beilimmungen in ben ss 66 und 67 des Statuts bat bie 
Legitimation zur Belbeiligung an der Beneral-Berfammlung in ben. drei 
legten Tagen vor derfelben durch Morzeigung der Actien entweder bei der 
Direction oder bei einem äffentlihen Motar zu erfolgen. ‘ 

Elberfeld, den 31. Mai 1864. j 

Der Borfigende ' 5 
der Deputation der Actionaite der Berg -Märkifhen Eiſenbahn · Geſellſchaft 
Geheime Kommerzienratb Daniel von ber Heybt. 


. .  Berra-Eifenbabn. 
e General-Berfammlung der Aetionaire findet 
Donnerftag, den 30, Juni d. 5. Vormiltags 105 Ubr, 
in Eifenah im Pokale der Erholungsgefelidaft ftatt. 
Die Himmberedhtigten Uctionaire werden bierzu — erfucht, 
Die von ihnen eigentpümfih beſeſſenen Actien oder Beſcheinigungen von 
Staats · odee Oemtindebehörden oder Beamten darüber, daß dieſe Ackien bei 
denſelben hinterlegt wotden find ober aufbewahrt werben, entweder bier in 
unferm Bureau vom 23. biß 27. ober im Berfammlungslofol am 24, deſſ. 
Mon. von 3 bid 6 Uhr Nachmittags oder am Tage der Verfammlung von 
. 7 bie 10 Uhr Vormittags vorzulegen. 
Dabei weifen wir ausdrüdlich auf bie 66. 26 und 30 des Statuts 
Bin, namentlih auf die Beſtimmungen, wonad der Beſit von 5 bis 10 
Üctien Eine Stimme gewaͤhtt, beim Belt einer größeren Unzabl jebem 
Inehmer für je 10 Aetien Eine Stimme zufteht, eine größere aa als 
10 Stimmen Ein Aetionair für ih und feine Mactgeber nicht in Unſpruch 


[1474] 


—J 


nehmen kann und moraliſche Perſonen nur durch ihre Repräfentanten ober 
Actionaire vertreten merden können, 

Gegenftände der B lung find . i 

1) Wahl zweier Mitglieder des Verwaltungsraths für die außtretenben, 

aber mieder wählbaren Herren Gaödireftor Geith und Bankireftor 


Nollenberger, 

2) der Gefchaftäbericht auf das Tahr 1863, 

3) Antrag dei Verwaltun ‚ die Verlängerung bed Vertrags mit 
der Direction der Thlringifhen Eifenbahn » Sefelfchaft vom 28. Ja⸗ 
nuar 1856 beir N 

4) Untrag deffelben wegen Beihaffung von Belriebmittelm, 

5) Antrag beifelben, die Gewaͤhtung einer Unte jur Durd- 
er Aue Projeits einer Smeigbahn ven Grimmentbal nach Suhl 
etrteffend, 

Den Theilnehmern an der General-Berfammlung wird freie fahrt auf 
—* —— gewährt, ‚morüber die Anſchlaͤge auf den Stationen ein- 
äufeben find, 

FE Wermaltungbrath der Berza-Bifenbafn-Bef 

et um i Geſell 
F. v. Uttenboven. Eee €. Er 


[1483] 
Vormünder, Vermögens» Verwalter und 


Kapitaliften 
merben darauf aufmerffam gemacht, daß die unterzeichnete Geſellſchaft auf 
bie bei ihre verſicherte Sppotbefenforderungen jeden Ausfall, melden. 
diefelben an Kapital, Sinfen und Koften in einer Subbaftatien erleiden 
mögen; erfept und hierdutch die Folgen der Verantwortlickeit für Verwal— 
ter = — — ——— ri 5 
ie nimmt die Dokumente verfiherter Sypothekenforderungen in Ber- 
wahr und beforgt auf Verla den Einzug der Zinſen vb ber Kapita · 
lien. Sie läßt die bei iht zahibaten Hypoihttenzinſen dem Gläubiger auf 
u ra auch im Auslande ausbezablen. 

Ste zahlt majerenn gewordenen Auranden deren Ber- 
mögen, wenn es in verfiderten Hypotheken angelegt ift, gegen 
Erjtion bdiefer Forberungen aus, 

. ‚Die vermittelt die hypothekariſche Anlage von Kapitalien ohne Koſten 
für den Darleiber. 

Dreuf. Hupsipıten Bacliäetnnge Meilen: Grfeitfanft 





Berlin, Friedrichoſtt 
Hübner. olff. GBevämer. 
[1000] Die Soolbäder 
‚ der KRönigliden Saline Münfter a Stein . 
werden in biefem Sabre am 15. Mai eröffnet und im Monat September 
k gel en. Es wird folded hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen 
enntnif gebracht, dab die Annehmlichkeiten des Badelebens daſelbſt durch 


eine Anzahl gut eingerichteter Wohnungen und denjelben entipredhender 
Reftaurationen bedeutend geiwonnen baden, und ber Verkehr durch die Hüge 
ber Rhein · Nahe Eijenbahn, melde auf ber Station bei ber Saline anhalten, 
fehr erleichtert worden ift. r 
Der a. Salinen-Direftor Schnoedt zu Münfter a, ©t, fo 
wie der Königlibe Brunnen und Bade · Arzt, Sanitätdratb Dr. Traut- 
wein zu Kreugnac, find bereit, auf Anfragen über die Benuhung der Bäder 
mündliche und fchriftlihe Auskunft zu eribeilen. 


Germania 
' Lebend-Berfiherungs-Actien-Gefellfdaft ju Stettin, 
Die von der heutigen General» Berfammlung auf 64 pEt. bei von ben Mctionairen 
dende pro 1863 wird vom 1. Juni e. ab in den Vormittageftunden von 10 bis 12 Uhr hier in Stettin in unferen Bureau 
und in Berlin bei unferer Subbdirection, Friedrichsſtraße Nr. 165, gegen Nüdgabe des Dibidendenſcheines Rr, 6 mit Thlr. 6} 


leifteten Baareinihuffed auf die Actien feitgeftellte Divi- 
gr. Domkrafe Rt, 20, 
t. Ert. für jede Actit 


ausgezahlt. Den Dividendenfeinen ift bei der Einreihung ein von dem Präfentanten unterfchriebenes Verzeichniß beizufügen, in weldem die präfentirten 


Scheine in der Reihenfolge ihrer Nummern aufgeführt find. 


Stettin, den 31. Mai 1864 


Die Direction, Ä 
German 


Der Beftimmung im $. 40 
31. mber 1863. 


Activa 
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Stettin, den 31, Mai 1864. 


511813! 9 








5 
| | 


im 
Lebend-Berfiherungs-Actien-Grfellfhaft zu Stettin. | 
ber Statuten unjerer Gefelfhaft entſprechend, veröffentlichen wir hierdurch die Bilanz der Germania pro 
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Aachen- Düffeldorf- Kubrorter Eifenbabn 
Babrplan vom 1. Juni 1864 bis auf Weiteres, 





Bon Haben nah Düffeldorf und Rubrort. 
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Berliner Börse vom 1. Juni 1864. 
_ Amtlicher Wechsel-. Fonds- und Geld-Cours. - Eisenbahn - Actien, 























| Be. | @la. ZE Br. Gid] gmm-Actien, ZI Br. | 6id ze! Br. | 8a. 
Wechael-Course. Pfandbriefe, Auchen - Düsseldorfer 35 — | 954/Berliu-Hamburger ..4 100 | — 
Amsterdam ..... 250 FiiKurz | 143 | 142] Kur- und Neumärk. 3 89% 68jjAachen - — — - |Berlin-Hamb.. II, Em.d | — > 
1: 177 250 FL2 Mt.| 142% 14151 da. do. — : OHilBerg.-Märk. Lit. A... — 114% 113%Berl.Potsd.Alze. Kart 1 96% 
Hamburg ....... 300 M.Kurz! 151% 151% Üstpreussische. .. +». R 34 — ı 851jBe in = Anbalter — i 4 173 do, Lt. B4| — | - 
Sto ..... 0 M.'2 M. 161 150% üo. ensure | — | BriBerlin- Hamburger . .,— 139% 138% de. Lit, 0.4 ya — 
Londen......... 1 L. 8.3 MUs 20,6 Wi] Pommersche ...... ..34 801 BöklBeri. -Potsd.-Magdeb, —. — 196% Berlin-Stetliner ....; 44 — ke 
Paris ..... — 304 Fr./2 Me sa, 79; do. .. 4 | 99%) 954]Berlin - Stettiner .....— 140%, 1391. do. U. Seried | 9% — 
Wien, östr. Währ. 150 FL T. | STE STa]Posensche. uereernre 4 — — [Bresi.-Schw.-Freib. „1353 [Ri do. Il. Seried | | 923, — 
dito 150 FL!2 Mei S6t 861 dd.) s2araa ae... 964: 96 Brieg- “Neisse 24. -..- 86 do. IV. Ser. v. St, gar.44/100%| 99% 
Augsburgsüdd.W.i00 FL? Mı.56 2256 18 da. DeHn&ceerld | — | 954 Cöln- Mindener ..... 3%, 1845 Brei. Schw. Erb, Li.D.; _-ı- 
EN südd.W. 100 FI? Mt.56 2456 23H Schlesische .....- 83 — 92 Magdeb.-Halberst. .. — 2975 — jUüla- Crefelder ..... . ni ⸗ I — 
* inCourant 8T. — | 9941 Vom Staat garantirte‘ Magdeb. -Leipziger .— 2505 — |löln-Mindener ...... ds 
Thl. Fuss {0 W Th. 2 Mt] — | 994] Lit. B.. 33 — | — WMlinster-Hammer ...\4 | — — do, Il. Em. 5" 104 1m} 
—— . 1008.R.3 Wi 9311 98 | Westprenssische ....|3{| — | S$34jNiederschles.-Märk. .4 | — 5% do, dc. 4'965! = 
do 1058. k.S Mei 92; 2 do. | DE BtlNiederschlen, Zweigb. — 73 | 72 do Hi. Em.'s | 93 — 
Warsehau...... WSR.B T.| 84% 84% do. seur/d | — | B34jOberschl, Lit. A. u. C.)33:160% 1593 de. do. 4 99%, 98% 
Bremen ...... 100 Th.6. 8 7. | 1105| 1095 V | do, Lit. 8.34 — 1425 do, IV. Em.i | 0 — 
| j j Oppeln - Tarnowiizer — — Magdeburg- Halberst.44 — 101 
! Rheinische ....... ...)— 101 100 de. Wiitenb.3 TE | 70; 
on i | do. (Stamm-) Prier.'4 107% Magdeburg.-Wiitenb, 44/1 — 
Foanunde-Conrse, (ZI : | Rhein - Nahe ......:. — Nederaehls. · Mark. 896 
Freiwillige Anleihe .. Mil — | 99% Rentenbriele. Rart.-Crf.-Kr. Gladb, 34 101: — ] do, Coar.. ... % 8 95, 
Staats - Anleihe von 188 595 165 105,|Kur- und Neumärk.i4 | 97%: 974|Stargard-Posen ‚134 100° 99%| do. de. Hi. net 9; 
dio vw. 1854, 1855, 1857/45 100% 99% Pommersehe „or... + 4 | 97%, 986% Thüringer 22....+.-- - 136; 125% do. IV. Serie 4, u | 
dite von 189...... 4 | 54 85 854] Wilh. (Cosei - babe) — — - |Nied.-Zweigb, Lit. 54 101 
dito von IBM... | -.! 98%] de. {Stamım-) Prior./4$ 90%. #9yjÖtrer-Schles, Litt. Ar j ut: -- 
dito von I864...... Br .| 97 | da. do, de, 5 95: — do. Lite. B. 3 —6 
dito von 1850, —X .. Eu | do, Lie. 4 1 Zu 
dito von Hi53......| an, do. Lit. Did U - 
dito von 1862.. | do. Lit, .3 — 815 
Staats - Schuld - Seheine.... .. Ir Pr. Bir. Auih. Scheimeidt 1314 1305| Wo worntehend Sein Zimt vocies ist, ‚de. Litt. F. * 1,8% 
Präm.-Anl. v, 18553 100 Thlr.\33| — | 12% werden weancanakanig 4 pCk berachnaı Hiheinische „ur... +. _ | *. 
Kur- u. Neum.Sehuldversehr. 3) 905 89%] Friedrichsd’or. ....+- — 1134 113%, do. vom Siaat gar., 3; — 1.85} 
Oder-Deichbau - Obligationen. dd — — [Moldi-Kronen .. lg 7} 96; Prioritäts-Oblig) | haar do. 11}. Em.r.1858 /u044) 97 | — 
Berliner Stadt - ouionen⸗ 101% 1013] Anderer Go Idmänzen| Aachen - Düsseldorfer | 90 | S93lds. de. von 8024; 264 96} 
dito dito Be There ee hlorigngeh do. SE Emissiond | 90 | — Ido. v. Staat garanfirte 4,100 — 
Echuldverschr. d.Berl. Kaufın..5 132 108% t * de. Ul. Emissionidt) — | — [Rheiti-Nahe v.St. gar., PEN rege) 
| e “| Aachen-Mastriehter . 9 69%) 65%] do. de. I. Em.dt! 98; 2 
da, U, Emission $ | 715 — |Rhri. Crf.-Kr. Gladb, 4 — 93 
Berg. Märkische conv.,d$ 100%, — do. IL Serie.d | — | 88% 
do. MH. 8er. eonr. 4 - | 99 do. Ul. * a — 
do. HLS.v.81.3% gari3g]| — 50% Sturgand-Posen......; — 
. = . 2 Io it, + J Il _ 
Miünzpreis dos Sübers bei der Küulgl. Münze, = ne en 39 — —39 * 2 gr a uf 


do, V.Serie...4% 97% 964] Thäringer conv......'4 | 98 
do. Dümeld.-Elbf. Pr.d | — | — | da, MU Serie... ‚Tas 


Das Pfund fein Silber 


air 


29 Thle. 23 Ser, de. de. U. Ser.4 - — do. Hl. Serie conv.)6 | 98% 
do, Dortm.-Soesti4 | 0%) 89%] de. IV, Senie..... 4: — 160% 
de. do. ll. Ser. a44 — 97% Wilh. (Cosel-Odbg.) 4 | 89; 89. 
Berlim-Achalier ..... — ! 97%] de HE Emission 2% Ko: — 
Berlin-Anhalter ..... - LIEB 


\ichtamtliche \otirungen. 



























. Li Br. | 61a. — |2#| Br. Git. Zt Br [| far] Be. The. 
Aust, Eisenhahn- | Inländ, Fonds. Ausl, Fonds. 5. Oester. Loose (1864)... 564] 551 
Stamm - Action. j . | Braunschwei iger Bank. 4 | 7, 69% da » Slb.-Aul (1863). —| 773 76% 
i | IKass. »Vereins-Br.-Acd 120. Brewer Dahn } eu une db | Ark O6 
Amsterdam - Rotterdam] ‚108 (Das F zer Privasbaak 4A — WI | Cohurger Creditbank...4 3. Aulı.5 , 768-768 
gb re 4 £ iv atbank 5 103% | Nrarmarädter Bank.....t Anl... li 
Alz-Ludwsh, Lt. A.uC : j ii. %. Dessauer Cerdit f el do. v, Rorhschild Lats * 
4 Saar Muanscone -- do. Y, Kodsrivlc last — 88 
Necklenbhtirger 4 , RR us | N isahank . am { | | s 4 
Ing 384 > ; 3 ı Eh Jo. ‚andesbank..d 29; 2#i] do. Neue Engel, Anleihe 3 : 6544 — 
Nordb. (F rie dr. wilh)s | 675 - ‚Berl, Hand. »tiesallse.. 4 112, — Genfer Urediibank....4 Bl "51 do. do, 4: * * 
Vester. franz. Staatsbahn 5 — 105%/Dise. Commandit-Anth. 4 100k IR | Geraer Banka...uoenee- 4 12} — | de. do, 588.187 
Orst,siidi,Staatsiı Lamb. 5 zu .HlifStiem, Bank-Verein „6° — 1042 | Gochaer Privarbank ....4 855. — | de. Hell, ...........,5 | 89% 884 
che —— = Pi „ir — k Bee ‚8. - 94% Hannoversche Bank... BUH de. Engl | BU 
estbabn (Dohm.} ı..)5 Ss jPreuss, Hyr ers 4 105% 1048 | Leipziger —— I 82 81 | de. Poin. Schetr-Ob. | 755 4 
— 40, de. Comtit... 44 201] * —— $ 106%, — | do. de. Cent L. A.5 | — | 886 
tust, Prieritäts- — —— ak. I 38 9: | de. do. L. B.2U0EL| — | m 
Actien Norddeutsche Hank. .4 — 1054 Poln. Pfandbr. in S.-R.4 | 785 786 ° 
re * Indastrie- Actien, Orsterreich. Credit... | HM Fi...) 8887 
Beig — J - TEst:4 85 j ä & , BE le Punk Anl, 5, 105; 101, 
do Sambı, et Meuse, 4 „ — tloerder Hüitenwerk, J 105 104 mar —— ee St, - Präm. - Anl — 
Nestor. franz.Stantebahn 3 252 251 Alnervxa 26 | Bester, Metalle o......5 64 835 Marfues, Pr DOLL AOTh | — — 
est. frz, Süd. (Lam); 4 253 252 |Yabrik v. Eisenoa 0. 2 13 bu. Natien.-Anleihes 70% 641jNeue Bad. do. 35 FL—| 308 — 
Moskau-Rjäsan (Sg): das S55/Dessaner Kann. Ban... ! , +; 145; lu. Ven.-Aulehr,. 2: &2 Schwed. 10Rl.S2.Pr.-A. — 10° — 
do. u 10 El, Loose —ı 71 : 76 fLübeck, Pr hen a 5 
! I Looae INH... — 35 
Eee. — — —— — 
Arc taanichter 47 a 5 gem. Uppein- Fame yurre > a Au a 88 gem Khein-Nahe 27 a ° gem. Wilhelmsb. (Cosei-Oderb.} 
DI a Gi gem N —** Erienr. Wilh.) bh a 67 gem, \linerva Zi a 27 a il vem Denterr. Üredit, Sb8 a U zem Oesterr, Lonse ent 
1800 SH ad zen Kur wess. Pr. O&l, Jr Ther, Verlassnag, 
Bhensiina, |. Juni. Die Börse wär im lanren test, bt Pitt chische T Mans 21 — . — fest und si. 
Papiere zwar etwas ınatier, alafsir aber die Kleinen Speeu abonsjnpiere, | fir lelst 
namentlieh Kleine Kahnen, sehr belebt, von denen einzelne einer rapide 
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M 127. Berlin, Freitag den 3. Juni 1864. 
i 
&e. Majeſtät der König haben Allergnädigſt geruht; Der Kreisrichter Knirim im Berent iſt zum Rechtsanwalt be 


Den Kreisgerichts · Direttot Ebert in Liegnig zum Viee ⸗Präſi· dem Kreiegerichte in Culm und zugleih zum Rotar im Departement 
denten deö Appellationdgerichts in Magdeburg; ferner des Appellationsgerichts zu Darienwerber, mit Umwelfung feines 

Den Stadtrichter Markftein in Berlin, den Sreißrichter von Wohnſihes in Eulm, ernannt worden. 
Borries in Reuftadt a. d. Doffe, den Stadtrihter Papprip in —ñ— 
Bel, den Kreisrichter hr in Naugard, ben gg 

eibel in Berlin, den Kreisrichter Yüty zu Königsberg i. d. Reu- ⸗ 

mart, die Siadtrichtet Krüger, Bahmann, Deegen, Bort- hei eg —— un in Dirſchau iſt zum Rechtsanwalt 
tiher und Kirchner in Berlin, den SKreisrichter Mrndts zu | Dei dem Ye te zu Schweh und zugleih zum Notar im De- 
‚Ratibor und den Stadtrichter Ebers in Berlin zu Räthen bei dem Kanes EB es a nnnn zu Marienmerder, mit Amveifung 
Stadtgericht in Berlin zu ernennen, . nes Wobnfiged in Schwep, ernannt worden. 


Der bisherige Gerichtd - Aſſeſſor Schliedmann in Hettſtaedt 
iR zum Mechttanmwalt bei bem Streisgeriht in Halle a. ©. und zu- 
leid zum Notar im Departement bes AppeHationsgerichtd zu Naum- 
urg mit Anweiſung feines Wohnſihes in Halle a. S. und der 
bisherige Streisrichter Hoch baum in Hettftacdt zum RMechtsanwalt 
bei dem Kreiägericht in Eisleben und zugleih zum Notar in dem- 
felben Departement mit Anmeifung feines Mobnfihes in Eisleben 
ernannt worben. 


Juſtiz ⸗ Minifterinm. 


Unter Beilegung des Rotariats im Departement bed Kammer», 
gerichts find ernannt mworben: 

Der Kammergerichtd » Affeffor a. D. Sprengel in Branden- 
burg zum Rechtsanwalt bei dem dortigen Kreisgericht, mit Anwei · 
fung feines Wobnfiges daſelbſt, 

der Krelörichter Engels in AUlt-FCandöberg zum Rechtsanwalt 
bei dem SKreiögericht in Potsdam, mit Anmeifung feines Wohnſihes 

Der Kreisgerichts Rath Romahn in .. it zum Mechtd- 
Anwalt bei dem dortigen Sreiögerichte und zugleih zum Notar im 
Departement des Uppellationsgerichts zu Marienwerder, mit Un- 
weifung feines MWobnfiges in Elbing, und mit ber Verpflichtung 
ernannt worden, flatt feines bisherigen Amts · Charakters fortan ben 
Titel ala »Juftij-Ratb« zu führen. 


jelöft, 
ber Kreiörichter Heilbron in Döerberg zum Rechtsanwalt bei 
ben Kreisgericht in Berlin, mit Anweiſung feines Wohnſihes in 
Charlottenburg, 
der Gerichto · Aſſeſſor Loennies in Neuftadt-Eberöwalde zum 
Rechtsanwalt bei dem SKreiägericht in Berlin, mit Anweiſung feines 
Mobnfiged in offen, 
der Kreiörichter Jllied in Joachtmsthal zum Rechtsamwalt bei 
rn in Angermünde, mit Anweiſung feines Wohnſihes De biöherige ——— Kraemer in Erfurt iſt zum Rects- 
' B anmalt bei dem Kreiögeriht in Müblbaufen und zugleih zum Rotar 
der Gerichts-Afjeffor Runde in Berlin zum Rechttanwalt bei | im Departement des Appellationsgerichts zu Salerfadt : mit An- 
bem Streitgericht in Spandau, mit Anweiſung feines MWobhnfiges | \weifung feines Wohnſitzes in Mühlbaufen ernannt, und der Rechts · 
dafelbft. anwalt und Rotar Loebnitz zu Oſterwieck in gleicher Eigenfchaft 


Außerdem ift ber Rechtsanwalt und Rotar Koenig in Leob- * 
fhüg unter Beilegung bes Notariats im Departement bes Kammet · Ihe —— Ang fen, mit Anweiſung feine! Wohn 


gerichts, als Rechtsanwalt an das Kreisgericht in Neu-Ruppin, mit 
Anweiſung feines Wobnfipes daſelbſt verfegt worden. 


— — — — — — — — 


Der Staatsanwalt Dr. Mever in Thorn iſt zum Rechtsanwalt 
bei dem dortigen Mreiögerichte unb 3 == im Departe- 
Der Staatsanwalt Müller zu Berlin und ber Sreiöridier | ment bed Anpellationägerichts zu mit Ammelfung fei- 
Krebs in Hoffen find zu Rechtdanwalten bei dem Stab in | m er in Thorn umd mit ber Berpfißtung ernannt wor · 
Berlin und zugleich zu Rotarien im Departement des Rammergerichts | Den, Matt eines biäberigen Umis-Ehanakterd fortan den Titel als 
mit Anmweifung ihres Wohnſihes in Berlin, und der erftere mit der | "IufizDaib- zu führen. 
Berpflihtung ernannt worben, ftatt feines bisherigen Titels » Staat#- 
anmalt« fortan ben Titel »Juftiz-Ratb« zu führen. 
Außerdem find die Rechtsanwalte und Motarien Stämmler 


in Prenzlau und Laué zu Burg in gleicher Ei enfehaft * das a je, = — re des Appella- 
ihres b * 
—— in Berlin mit Anweiſung ihres Wohnſitzes daſelbſt ver —— ——— 
pe ——— in Frankſurt mit Anweiſung ſeines Wohnſihes 
1 


Der SKreiörihter Reinde in Megenwalde zum Rechtsanwalt 
bei dem Kreisgeriht in Spremberg mit Anweiſung feined MWohn- 
Der Sreisrichter Boie in Carthaus iſt zum Rechtsanwalt bei | figes bafelbft, 
dem Sreißgerichte zu Marienburg und zugleih zum Notar im De- Der Kreiörihter Kupfer in Bütow zum Rechtsanwalt bei dem 
partement des Appellationägerichts zu Marienwerder, mit Anwei · | Kreiögericht in Luckau mit Umvelfung feines Wohnfiges in Finſter · 
fung feines Wohnſihes In Ziegenbof, ernannt worben. walde. 
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Der Rechtsanwalt und Notar Jeuthe zu Fallenberg D. ©. 

4 gleicher ee an das Kreiögeriht zu Dppeln, mit Un- 

ung feines Mobnfiges in Oppeln, und ber Rechtsanwalt und 
Bi Babel zu Toft in ‚yene Eigenihaft an das Streißgericht 
zu Reiffe, mit Auweiſung feines Wobhnfiges in Neffe, verfept. 

Der Kreisrichter Münzer in Falkenberg O. ©. iſt zum Nedhts- 
anmalt bei dem Kreidgericht in Pleß, mit Anwelfung feines Wohn · 
figes in Pleb, der Kreisrichter Elsner in Ereuzburg D. S. zum 
—— * bei dem Kreisgericht in Roſenberg ©. ©., mit Anwei · 
fung — Wobnſitzes in Roſenberg, 

Der Gerichts Aſſeſſor Go — in Toſt zum Rechtsanwalt 
bei dem —2* in Lublinitz, mit Anweiſung ſtines Wobnſitzes 
in Lublinitz 

Der Gerichts-Aſſeſſor Salomonſohn in Berlin zum Redts- 
anmalt bei dem Kreiögericht in Eofel, mit Anweiſung feines Wohn · 
figes in Eofel, 

Der Kreisrichter Hede in Bauerwig zum Rechtsanwalt bei 
dem Kreisgericht in Leobfchüg, mit Anmeifung feines Wobnfiges in 
Leobibüp, 

Der Gerichts · Aſſeſſor Bryofa in Rofenberg O.S. zum Rechts · 
anwalt bei dem Kreisgericht in Leobſchüh, mit Auweiſung feines 
Wohnſihes in Katfcher, und 

Der Gerichts. Ajfeffor Tarlau in Berlin zum Rechtsanwalt 


— Rachſtehenden Armeebefehl bat der General-feldmar- 
fhall Graf von Wrangel, nachdem er auf fein Selb bes 
Dber-Kommandos entboben war, an die alliirte Armee erlaffen: 
Hauptauartier Horfend, den 20. Mai 1864. 

Seine Majeftät_ der König, mein Alergnäbdigfter Hert, haben 
ger erubt, durch Kabınets - Ordre vom 1dten d. mich unter Erhebung in den 
afenfland von dem Ober - Kommando ber alliıtten Armee zu entbinden, 
und mit deren führung bis auf Weiteres, Seine Königliche Hoheit den 
Bringen Friedrich Karl von Preußen, ald dem älteften ber auf dem 
Kriegsihauplap befindlichen Ghenerale beauftragt, mährend der General der 
nfanterie von Herwarth die Vertretung bed fönmmandirenden General® des 
———— Armee-Corps übernimmt. 
Seine Majeſtät jagt mir den Königlichen Danf für den glorreicen 
Feldzug / der jo chen zu einem Abſchnitt gelangt ift, und beruft mic, um 
mid bei meinem hoben Alter nach einer befchwerlihen Winter» Campagne 
nidt moͤglichen neuen Strapazen audjufegen, nach Berlin in Auerhẽchſt 
Seine Raͤbe. 
Hiernach ſcheide ih von Euch, meine_lieben Kametaden der allürten 
Armet, die Iht in einem mehrmonatlichen Feldzuge ſiegreſch den Bein, wie 
bie Unbilden eines ungewöhnlich harten Winters überwunden habt. 
Die allüürte Armee bat unter meiner Führung die ihr geftellte Auf 
gabe, die Occupation des —— Schleowig/ jo glänzend erfüllt, daß 
underte von Gejhügen und Tauſende von Gefangenen fih in unferen 
änden el und daß der Feind vom feften Sande feines Reichs ver- 
trieben ift 
n rübmlihften Wetteifer baben die allürten Truppen, als würdige 


bei dem Kreisgericht in Falkenberg, mit Anweiſung feines Wohnſitzes —— ——— einmaher ia Iuurr Meine 


in falfenberg, 


und jeder derfelben ugleih zum Notar im Departement des Appel» | 


lationsgerichts zu Ratibor ernannt worden, 


Unter Beibebaltung des Rotariats find: 





brũderſchaft gefiritten, und fo ein Ziel erreicht, bei welchem angelangt, id; 
- mit Befriedigung, von der Gnade unferer erbabenen Menatchen hochgtehrt, 
mich zurüdjiehen fann. 

Dafür I: e ich allen Herren Generalen, Offizieren, Beamten und Sol- 
daten der au irten Armee meinen berilichften, inniaften Danft; am Eurer 
Spipe babe ich die jhönfte und ſtolzeſte Zeit erlebt, die mit Gotles Gnade 
bat zu Theil werden lafjen. 

Lebt wohl und vergeht Eureö greifen 


Fuͤhrers nicht, der bis am fein 
Lebensende Eurer und Eurer Thaten mit ® 


anfbarkeit und Stolz geben- 


| 
I 
— 
| 
1) der AJufiz-Nath Weiß in Tiegenbof als Rechtsanwalt an | fen wird, 
das Stadt. und SKreißgericht zu Danzig, Der General. Feldmarſchall 
2) der Rechtsanwalt in Berent ebenfalld an das - von Wrangel. 
Stadt und Kreißgeriht zu Danzig, Sachſen. Coburg, 31. Mai. Geftern ii der Landta 
3) der Kech sanwalt Horn in —* an das Kreisgericht des hiefigen Herzogtbums wie eröffnet worden. ie an denfelben 
zu Marienburg, ergangenen Minilerial-Erlaffe, von denen verfchiedene ein blos Lofa- 
4) der aa rang Hoffmann ig Deutih-Erone an bad | [es Sntereffe bieten, betreffen unter Anderm auch den beabfichtigten 
Kreiögericht in Thorn, — Bau einer Eiſenbahn von Subl nach der Wertababn, und es gebt 
5) der Nehtsanwalt von Werner in Flatow an das Kreis | aus dem betreffenden Dekrete bervor, dafs die hiefige Staatsregierung 
geriht zu Grauden; diefem Projekte günftig ift und dab man die Hoffnung begt, «& 
verfegt worden. werde die preußiiche Staatäregierung das Unternehmen dur Ver · 
willigung eined Beitrags von 20,000 Thlr. aus Staatsmitteln 
auch ihrerjeits fördern. 
PR Schweiz. — —— Die eg — en 
” abrisau ed feitend der Regierung von Bafe and und bie 
Unter Verleihung des Notariats im Departement des Appel- De un hen an be ie — aaa 
lationsgerihts in Eöelin find ee en Sanwakt | Prdentliche Aufregung in dem Kanton hervorgerufen. Der Bundes- 
Der Kreisrihter Manntopff in Cöelin zum Regtsanwalt | zur Kat feinen Vice » Präfidenten Schent als auferorbentlichen 
eh dortigen Krelögericht, mit Anmweifung feines Mohnfipes Kommiffarius abgefankt. 
der Kreisrihter Scheunemann in Nummelöburg zum Redhtd- Belgien. Brüffel, 31. Mai. Die Kammer bat heute — 
anmwalt bei bem Kreiögericht in Neuftettin, mit Anweiſung feines | vorausfichtlih nur für kurze Zeit — ihre Eipungen wieber aufge- 
Wohnſihes bafelbit; nommen, Nachdem ber Bericht über bie Beirefis ber Wahl des 
der Kreisrichter Goering in Schlawe zum Rechtsanwalt bei | Herrn van Hoorbde eingeleitete Unterfuchung verlefen und genehmigt, 
dem dortigen Kreiögeriht, mit Unmweifung feines Wohnſihes da | wie aud der genannte Abgeordnete zum Eid auf bie Verfaſſung zu- 
ſelbſt, und gelafien worden, verlas Herr Rogier im Namen der Regierung einen 
der Streißrichter Sur bad in Lauenburg zum Nechtdanmwalt | längeren Bericht über ben Berlauf der nunmehr beendigten Dinifter- 
bei dem dortigen Kreigericht, mit Anweiſung feines MWobhnfiges triſis, welde ‘+ Reihe — — Auftlaͤrungen Seitens des 
daſelbſt. Herrn Dechamps hervorrief. Koͤln. 3.) 
Geoböritennien. und Irland. London, 31. Mai. 
= In ber gefirigen —A—— leate Lord Clarendon eine Bill vor, 
welche ve wählbaren Vorſicher und Verwalter öffentlicher Schulen unter 
die Eonteole ” zen zu vr : — In —— auf 
eimi agen Ko eitom agte Tor ranvı et e 
Angekommen: Der Unter- Staats · Sectetait des Minifte- —— — in dem nenfeelänbifchen Arie thätig * * 
riums der geiſtlichen, Unterrichts und Mebizinal + Ungelegenbeiten, | verdiene für ihre Leitungen die höchſte Anerkennung ar glaube, cö wäre 
Mirkliche Geheime DOber-Regierungs-Rath Dr. Lehnert, aus Paris. n memäßig, von den Kolonien zu verlangen, daß fie, wenn das Mutter- 
and einen Rrieg u ihrer Vertheidigung geführt habe, einen anfchnliden 
Theil ber Koften übernehmen. Au te ed mwünfcensmerth, die Ein — 
borenen unmittelbarer unter die Controle ber Regierung zu bringen, a 
dad MWie? bedürfe reifliher Erwägung. Die von ber örtlichen I 
diſchen Geſehgebung erlaffene Akte zur Unterdrüdung der Rebellion und die 
. ’ bar" Beh Synahın —— F nt Irre 1 a ieftät ſanctionitt ern 
o en o veben ſpri ie Hoffnung am 13 eru werde ni 
Nichtamtliches | daran Dean, ein eiwaiges neufeeländifes Anlehen — —— Der 
| Earl von Clancarty tadelt die Ufte zur Unterbrüdung der Rebellion in 
Preußen. Berlin, 2. Juni. Se Majeftät ber König icharfen Ausdrüden, und Earl Grey bedauert, daß die Kegierung ber Eon- 
nabmen beute Wormittag einige militairifche Meldungen entgegen, | Arations-Ufte ihre Sanction .._ bat. 
empfingen den Vortrag bed Kriegs -Miniſters und des Militair- bie et — ee —— sah das 
Kabinett, machten um 14 Uhr Mittags der heute früh eingetroffenen | Fir melde — 300400 Tb. verlangt Bi un ei für eg 
und im ruffifchen Gefanbtichafts + Hotel abgeftiegenen —— angelauft habe; Die Molendung des Baus und völlige Herfiellung ber 
Helene einen Befuh und nabmen um A Ubr den Vortrag dei | Geiffe fei in dem reife mit inbegriffen. Einen Anſpruch auf Schaden · 
Minifter-Präfidenten von Biömard entgegen. | erfag hätten die Erbauer nicht. Auch halte die Regierung es micht für 
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Perg ben Foreign Enliſtment Act zu mobifiiren; fie fei entſchloſſen, das 
Geſeß in dem inne, in welchem fie ed verſtehe, aufrechtzubalten und an 
gumenden. — Herr MWpitefide beantragt eine Nefolution zu Gunflen 
einer Serabiepung der Epirituofen · Zölle, da der hohe Zoll die heimlichen 
BDrennercien in Schottland und Itland begünftige, aber nad einigen Wor · 
ten des Schaplanzlerd und anderer Mitglieder nimmt er ben Antrag 
jurüd, — ze Rocbud fragt dem Unterſtaatsſectetait des Aus- 
wärtigen, warum bie Megierung feine Schritte tun wolle, 
dem Öeifterflopfer Home für feine aus Rom Genugthuung zu 
verfhaffen? Derfelbe babe fi in Rom nicht als Beifterflopfer niedergelaſſen, 
fondern bie Bildhauerfunft zu flubiren angefangen und zu biefem Zwoecke 
ein Quartier gemiethet und ſei durch feine gezwungene plößliche Abreiſe zu 
Schaben rag Lavard erwidert, er wolle fich nicht 2 Vertheidi · 
ger der roͤmiſchen Gefehe aufınerfen, und wenn ſich die römiſche Regietu 
vor Home'd Beiftern fürdte, jo fei das ihre Sache. ber der fremde müfle 
fih den Gefehen des Landes unterwerfen, das er beſuche. Und ba Some 
meder ind Gefängniß geworfen, noch feines Eigentbums beraubt worben fei, 
fönne Sbrer Rajefät Regierung von feiner Beſchwerde feine weitere Notiz 
nehmen. Henneify und M. Scully rechtfertigen bad Werfahren der 
päpftligen Regierung und erinnern, daß aud nach engliſchen Geſetzen 
Zauberei und Wahrfagerei verboten und ftrafbar feien (menn man aud das 

erbot nur gegen Zigeumer, Dorfbegen und andere Perfonen, die ſich nicht 
in ber eleganten Welt bewegen, geltend madıt). 


Franfreich. Paris, 31. Mai. Die (bereits telegrapbiich 
angebeutete) Note des heutigen »Morgen-Moniteur« lautet wörtlich: 
»Ein amtlides Telegramm aus Nom befagt, der Papſt babe am 
30, Mai feine Audienzen wieber aufgenommen und die Geſundheit 
Sr, Helligkeit fei gang wieder bergeitellt. Der beilige Bater hat, ſich 

einlich Lange ftebend mit den bei ihm vorgelajfenen Berfonen unter 
ten und fein Antlig zeigte feine Spur feiner legten Krankheit. 

Der »Ubend-Dioniteur« meldet, daß die Unterbandlungen zwiſchen 
der Schweiz und frankreich Betreffs des Abſchluſſes eines Handeld- 
vertrages in folge neuer Anftructionen , bie 
wieder aufgenommen worden find. Heute fand unter dem Vorſihe 
des Herm Drouyn de Lhuys eine erfie Konferenz ftatt. 

Herr Bravay iſt im Gard-Departement wieder zum Deputirten 
gewählt worden. Er wurde mit 14,760 Stimmen gewählt, mwäb- 
rend fein Gegner nur 6377 Stimmen erhielt. Bravay ift in feinem 
Departement ehr populär. Die Kammer hatte feine Wahl zwei 
Mal Eaffirt, da die Antecedentien diefed Mannes und befonders die 
feiner familie nicht der Art find, daß die Depütirten ihn unter ſich 
dulden wollen. 

Aus Port-au-Prince meldet man, daf eine Verſchwörung ent- 
dedt worden. Rad dem »Abend- Moniteur« kennt man noch nicht 
den Zwed und die Wichtigkeit derfelben, Mehrere Verbaftungen 
waren vorgenommen worden. Der Träjident Giffrard bat feine 
Reife durch die Provinzen nicht unterbrochen. 

Der »jsrance« wird aus Mexiko vom 16, April gefchrieben, 
daß bie ndianer von Ebolula und Umgegend (Provinz Purbla) 
ſich bereit erklärt haben, wenn bad Kaiferpaar feinen Triumpbzug 
von Bera-Eruz nad Megito durch ihr Geblet nehmen wolle, Bie 
Landſtraße eigenhändig hauffiren und mit 700 Blumen-Ebrenpforten 
chmücken zu wollen. 

Auf Madagaskar herrſchte nach ben lehten Rachtichten, vom 
5. April, noch immer bie größte Anarchie. Da dad Nolf fteif und 
fe daran glaubt, daß Radama no Icht, fo bat der Premier» 
Minifter, morganatifcher Gemabl der Königin, den Plan aufgegeben, 
fi jelbft zum Könige ausrufen zu laſſen. 

Dom Senegal, 9. Mai, wird berichtet, daß ein Blockhaus 
verrätberifcher Weiſe überfallen und die darin befindlichen 15 Drann 
niebergemadt wurden. General Faidberbe hat, um dafür BVergel- 
tung zu üben, eine Infanterie-Kolonne von 700 Mann mit 3 
eingeborenen freiwilligen gegen die Tribus Dioba's entfandt und 
derſelben eine egemplariide Züchtigung angebeihen laffen. 

Die Deputirten des gefepgebenden Körperd baben an Diäten 
wäbrend der Seflion, die jo eben beendet ward, jeder 17,500 Fres. 
erhoben. Man findet biefe Summe hoch und geh mit dem Plane 
um, den Abgeordneten in Zukunft lieber ein jährliches Figum von 
12,000 Irs. zu gewaͤbren. 


Türkei. Aus Konftantinopel, 23. Mai, wird der öfter- 
reihifhen General-Korreipondeng geſchrieben: »Murad Eſendi, der 
Thronfolger des regierenden Sultans, tft in Ungnade gefallen und 
wird dem zu dont während feiner Thronanwartſchaft ben berfämm- 
lihen türkijhen Einrihtungen gemäß tfolirt und bewacht jeine Tage 
binzubringen haben. Ueber die Beranlafjung bierzu zirkuliren ver 
ſchiedene Serailgerüchte. Befanntlih war diefem Kronprinzen durch 
bie außerordentliche Gnade des Großheren bis jegt feine volle firei- 
beit belaffen worden. 

Die von der nun aufgelöften Kammer bem Engländer Ward 
erteilte Konzeffion zu einer Eifenbabn von Braila Über Buchareft 
nah Orſowa ift vom Fürſten beftätigt worden. 


Nupland und Polen. Bon der polnifden pen 
3. Mai. Die »-Diguyna« hält ungeachtet des in der »Opinion 
nationale» veröffentlichten offiziellen Dementis ber franzöſiſchen Ne- 


Herr Kern erhalten, | 


gierung die Behauptung aufrecht, daß Abjchriften von den die Bor- | 


bereitungen zum polniſchen Auſſtande betreffenden Papieren, welche 
im Dezember 1562 bei ben in Paris verbafteten Emigranten God- 
lewoti und —— in Beſchlag genommen wurden, wenn 
auch nicht vom franzöſiſchen Miniſterium, fo doch von ber 
franzoͤſiſchen ge der ruſſiſchen Gefandtihaft in Paris mit 
getheilt worden feien. Dies fe unleugbare Thatſache, die der 
— * 1862 in Paris weilende ruſſiſche Stabi Capitain 
(NVatere Inſurgenten · Chef in Litthauen) Siegmund Sierafowäfi 
auf der ruſſiſchen Geſandtſchaft ſelbſt erfahren und ſofort an das 
damalige Warſchauer Central · National · Comitẽ berichtet habe. Ueber 
die Wichtigkeit und die verhängnißvollen Folgen der zur Kenntniß 
der ruſſiſchen Regierung gebraten Papiere läht fi das genannte 
Blatt alfo aus: »die ruſſiſche Regierung glaubte bekanntlich Ende 
1-62 noch nit an die wirklich beitebende Äbſicht eines bewaffneten 
Aufftandes und fpottete im · Dziennit powsjechny« über bie Gerüchte, 
die denfelben ald nahe bevorftehend anfündigten. Erft die aus den 
in Paris in Beſchlag genommenen Papieren gejhöpfte Nachricht, 
dab das Eentral-Comite Aufträge zu Baffen-Antäufen gegeben babe, 
gab ihr die Ueberzeugung von der Gefahr der Situation und 
von dem ernftlih betiiebenen Aufſtande. Der Aufitand follte in 
der That erſt mad Eintreffen der Maffen im Frübjabt 1863 be- 
ginnen und gegen die Rektutirung zur ruſſiſchen Armee, bie nad 
einem im Dezember gefahten Beſchluſſe im Februar erfolgen follte, 
hatte das Central» Comite ſchon im Dezember die Dislorirung 
ber aufgezeichneten Rekruten angeordnet und dazu’ ſpſtematiſche 
Vorbereitungen getroffen. Zwed biefer Dislocirung follte die 
Vertagung des Wufitandes bis zum Frühjahr fein. Dirfer 
Zweck konnte aber nicht mehr erreicht werden, nachdem ber 
Befebl zur beicleunigten, am 15. reg verzunebmenden 
Mekruten » Ausbebung gegeben und berfelben der Charakter einer 
großartigen —— * mar. Die ruſſiſche Megie- 
rung batte nämlich, nachdem fie aus den in Paris faifirten Papie- 
ten erfahren, daß fie vom Aufjtande bedroht fei, beichloffen, dem · 
jelben zuvorzufommen, indem fie nicht obne Grund bofite, daß der 
dadurch befchleunigte Ausbrud um fo eber unterdbrüdt werben würde, 
und aus jenen unglüdjeligen Papieren wobhl wußte, daß bie ange 
fauften Waffen zum 15. Januar 2 nicht in Polen fein fonnten, 
So war jene Beihlagnahme von Papieren in Paris für Polen 
von verbängnifvollen Selen weil fie die Beichleunigung der Re- 
fruten · Aushebung entſchled, Die ibrerfeit$ wieder zum Aufitande 
drängte, der wegen Maffenmangel das Land nicht Gofort beberrichen 
und vom Feinde fäubern fonnte, ber bamald in ganz Polen nur 
90,0 in Meinen Barnifonen über das ganze Sand zerfireute Sol · 
baten batte. (Off. 3.) 


Schweden und Norwegen. Stodbolm, 2°. Mai. 
Laut Bülletin ber Herren Vrofeffor Abelin und Leibarzt Mäftfelt ift 
der Gefunbheltözuftand des Herzogs von Wermland fortwäbrend in 
der Beſſerung begriffen. Se. Königlihe Hobeit wird die Sommer» 
Monate auf dem in Schonen am Sunde belegenen Graf von Pla- 
ten ſchen Landgute Kulla Gunnarstorp zubringen, wo auch die Her» 
zogin von Oftgotbland einzutreffen gedentt. 


Däanemarf. SKopenbagen, 30. Mai. Zum Lanbötbing 
bes Meichsratbs find im 13. Landstbingäfreis (die Aemter Habderd- 
leben, Tondern und Fügumflofter) nach »Fädrelandet- gewäblt wor- 
ben: Kammerhert MWolfbagen, Butsbefiper Juel in Hjerndrup, Amt · 
mann Anudfen auf Fehmarn und Minifter Jobannien, 

— 31. Mai. ie »Berl. Tid.« bringt beute ein Telegramm 
aus London folgenden Inhalts: Am Sonnabend, 28, Mai, fand 
eine Konferenz-Sigung Natt. Cord Nuffell machte einen Vorſchlag 
in der Richtung einer Theilung. Die Bevollmächtigten der alllirten 
Mächte nahmen dieſen Vorſchlag ad referendum. Nädfte Sigung 
Donnerftag, 2. Juni. — Das ijt Alles, was bis jeht von offiziäfer 
Seite über die lehte Konferenz-Sipung verlautet. 

Nach »Dyagbladet+ liegen jept mebrere beutiche Fahrzeuge in 
Frederilshald unter ruffischer Flagge. Die Bedingung, unter welder 
fie ſich der ruſſiſchen Flagge bedienen können, ift nad Ausfage eines 
* * bie, daß je der fünfte Mann der Mannſchaft ein Ruſſe 
ein muß. 


Amerifa. Der Poſtdampfer »Eity of Rem-Yort« bat Nach · 
richten aus Nemw-Mork vom 1%. v. M. Nachmittags nad Cork 
gebraht. Grant bat Verftärtungen erbalten und wird vorrüden. 
Die Regierung in Wafhington erklärt, fie wolle die Armee auf ibrer 
gegenwärtigen Stärke erhalten, bis die Inſurrection erdrüdt fei. Die 
Konfeription findet den 1. Juli ftatt, 


Aſien. Kaltutta, 28. April. Die Indigo-Unruben droben 
wieder ausjubrehen. Im Kifchnagor - Diftrikte berricht noch immer 
eine große Mißſtimmung zwiſchen den Nyots und den Pflanzern, 
und die Mängel der Gejepgebung tragen bazu bei, den Konflift zu 
erböben. In eimer der Fabriken zu Inatb braden Streitigkeiten 
aus und ein Angeflellter ward dabei getödtet. Die Mörder wurden 
vor Gericht gezogen und ihre Schuld wurde bewiefen ; tregbem ſprach 
eine Jury von Eingeborenen fie einjtimmig frei. Der Grund ber 
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Unzufriedenheit unter ben Ryots foll das S bed Preifeß der 

digopflange von A auf 6 Bündel pr. Rupie fein, fo wie ber Um- 

d, daß Ryote, welche Kontrakte zu günftigeren Bedingungen ab- 
geſchloſſen hatten, gezwungen worden waren, die geänderten Bebin- 
gungen anzunehmen.‘ Auch die alte frage vom Recht des Pflan- 
zers, feinen Miethszins zu fleigern, miſcht jih in den Streit, und es 
wird eines großen Zaftes und vieler Vorſicht bedürfen, wenn Die 
drobenbe Gab eines neuen langwierigen unb bösartigen Kon- 
fliftes glüdlih abgewandt werden fol. 

Hongfong, 15. April. Die fürzlih von bier aus gemeldete 
Uebergabe von Heyang und Kintang war verfrübt. Die Garnifon 
batte freilich ibre Geneigtbeit zu einer Capitulation erklärt, aber bie 
Streitkräfte der Imperialiften, welche Tihang-tfo-fu hätten in Shah 
halten und die Garnifon ber Stadt beichäftigen follen, während 
Gordon gegen Kintang operirte, zogen ſich unglüdlicherweife drei 
Tage vor dem Ungtiffe auf Kintang nah Wuſih zurüd. In Folge 
dejien erhielt Kintang vor dem Eintreffen des Oberſt Gordon eine 
bedeutende Verſtärkung von Tfhang-tforfu. Die Rebellen, welche 
ih nad Kintang geworfen baben, gebören zu den zäheften und ab- 
gebärtetften Leuten der Taeping- Armee und beweiſen fi eben fo 
tapfer wie graufam, Sie follen u. U. Kinder ermordet und junge 
Madchen aufs ſchändlichſte verftümmelt baben. 

Aus den übrigen Theilen des Landes find feine Rachrichten 
von Belang eingetroffen. (9. B. 9.) 

Afrika. Aus Tunis, 25. Mai, wird über Marfeille ge- 
meldet: »Der Kaid von Mebjeer wurde, weil er an bem neuen Den 
zum Berräther geworden, mit 60 feiner Verwandten und Dienft- 
leute von ben Nrabern ermordet. Auf der Rhede von Tunis find 
jept 18 Sriegdichiffe beifammen. Es wird von den Europäern drin- 
gend bie Canbung der Truppen gewünjdht.« 


Zelegrapbifhe Depeſchen 

aus dem Wolff' ſchen Telegranben-Bürenu. 

Hamburg, Donnerfiag, 2. Juni, Morgens. Die »-Ham- 
burger Rachrichten bringen Korrefpondenzen aus Kopenhagen 
vom 31. v. M, melde nad allen Seiten beflätigen, daß die bä- 
nifche Regierung bie gegenwärtige Waffenrufe um feinen Tag ver- 
längern werde, wenn nicht zuvor eine annehmbare Friedensbaſis 
gefunden if. Man macht fi in Kopenhagen auf Fortſehzung des 
Krieges gefaßt. 


Statiftifibe Mittbeilungen. 
Telegraphische Witterungsberiehte. 





























Beobachtungszeit. | meter. an emeine 
Paris. | Reau- Wind. Himmels- 
Stunde, | Ort. Thiel mm ansicht, 
Auswärtige Stationen. 
1. Juni. 
7. Morgs. | Paris ....... 337,8 | 13,2 [SSW., mässig. |bewölkt. 
- Brüssel .....| 334,0 | 11,4 |W., mässig, |bewölkt. 
Regen in 
Intervallen. 
» Petersburg..| 339,6 | 93 33 schwach. bewölkt. 
IT 338,4 | 12,5 !SO., mässig heiter. 
. Libau....... | 37,11 12,5 ]|8S., stark. heiter. 
Preussische Stationen 
f 1. Juni. 
6. Morgs,| Memel......| 336,8 8,6 SO. stark. _ jtrübe. 
7. » Königsberg .| 336,3 9,# |SO., stark. heiter. 
6. » Danzig...... 336,0 7,2 |W.,, schwach. heiter. 
. Putbus...... 331,3 8,2 |SO., mässi bed. Regen, 
L ⸗ Cöslin ...... 33,5 | 11,3 18, schwach. trübe. 
b, >» Stettin ...... 333,2 | 11,4  |S., stark. .|bewölkt. 

. Berlin .....». 332,8 | 12,6 |SW., mässig. bewölkt. 
FrühRegen, 

. Posen....... 333,5 | 12,5 |S., schwach. trübe. 

D Münster..... 330,8 92 |W., mässig. trübe, Reg. 

. ‚ Torgau . 331,21 13,6 8. E bedee 

-» Breslau ..... 330,4 | 11,7 80, schwach. |trübe, 

. Ratibor ..... 329.2 | 12,0 |S., schwach. halb heiter, 

» Trier ....... 330,1 12,3 |8., müssig. trübe. 

. In 332,» | 11,8 8W. schwach. |zieml. heit. 
Gest. Abend 
starker Reg. 

Göttingen, 30. Mai. Nah ber am 26. d, M. veranftalteten offi- 

äielen Zählung ift die Univerität in diefem Semefter von 682 Studirenden 
befucht, von denen 125 der theologiſchen, 185 ber juriftifchen, 158 der me 
digimifchen, 214 der philofophifcen Fakultät angehören. Die Zahl ber neu 
Sjimmatrifulirten beträgt 206, wovon 101 Sjnländer und 105 Ausländer. 


| 


Unter bee Gefammtjohl b n fi 388 Inlaͤnder und 294 Musländer. 
Von den Ausländern find 257 aus andern deutſchen Etnaten, 37 auß bem 
eigentlihen Auslande MO Umerikaner, 12 Rufen, 3 Ungarn u. f. m.) 
Verglihen mit der Frequenz des worigen Semeſters (699) ergiebt ſich ein 
Ausfall von 17, melder die —5 6), die mebiginifche (9) und die 
philofophifke Fakultaͤt (11) trifft, während die juriftifhe einen Zuwachs 
von 8 (2 Sjnlandern und 6 Audländern) aufweiſt. (R. 9. 3.) 


Sebensrerfiherungsbanf f. D. in Botba, 


Gotha, 30. Mai. Aus dem bereitd im der Mitte vorigen Monate 
vollendeten Rechnungsabſchluß und Rechenſchaftsbeticht ber obigen Anftalt 
für 1863, melde Schriftftüde nad erfolgter genauer Reviſſon und nad) 
erlangter Befätigung von Seiten ber Aröfhüfe der Merficherten ſich jeht 
unter dee Preſſe befinden, kann vorläufig folgendes mitgetheilt werden. 

Während feit mehreren Jahren der Zugang am neuen Werfice- 

nehmen begriffen war, zeigte fich diefe Steigerung 
im Jahte 1863 in viel flärferem Grade al& im irgend einer ber 
5* Bon 2406 auf eine Berfiberungsiumme von 4378400 

r, gerichteten Verfiherungd-Anträgen, melde nach itung der Kontrole 
der Agenten beim Bankbürcau rinliefen, wurden ‘ Anträge (von 1683 
neuen Mitgliedern) mit 3,715,600 Thlr. Verfiberungsfumme angenommen 
und zur Ausſuhrung gebracht. So bebeutenb war der Zugang noch in 
feinem Sabre; derſelbe übertrifft am erficgerungöfamme ben en bis 
dabin im einem Sabre (1862) erzielten Zugang um 536,500 Thlt. und den 
Durchſchnitt des jährlichen Zugangs während des lehten Jabtzehnts um 
1,301,110 Tblt. 
Diefed Ergebniß darf als ein um jo erfreulichereö beiradtet werben, 
ald es obne verhältnifmäßig böberen preuniairen Aufwand erjielt wurbe. 
Zeiber beginnt aud in Deutſchland auf bem Gebiete der Gr ji 
bie Sucht , Gefhäfte um jeden Preis zu machen, mehr bervorzutreten; fie 
befundet fich in der Gewährung übertrieben boher Proviſſonen und Hono · 
tare für die Zuführung von Verſicherungen. Je böber aber die Vergütung 
für diejenigen fteigt; welche die Verficherung vermitteln, um fo mebr wird 
die Verfiherung denjenigen verlheutrt werben, melde davon Mebtauch machtn 
wollen. Durch liebertreibung jener Vergütung wird zugleich die Gewinn 
fucht in ungreigmeter Weife angeregt und derfelben ein Einfluß eingeräumt, 
welcher zwar In Erfolge bewirkt, derinneren Solibität ded Febendverfiche 
giwänd aber Nachtheil bringt und in ſchneidendem Ghegenfap ftcht zu der humanen 

ufgabe ber Lebendverficherung für edle Kamilienzwede. Die Bant hat 

ſich niemals diefes Mittelö bedient, um den Umfang ihrer Geſchäſte zu er 
weitern, und wird es auc ferner verfchmähen. Sr wirb mit ihren Or · 
ganen eifrigft fortfahren, richtige Keuniniß von bem Wein der Lebens 
verfiherung, von ber verfchiedenartigen Benupungsmeije derſelben umd 
von ihrem toben Wertbe für fgamilienverforgung zu verbreiten, um 
dadurch jened wichtige Foͤrderungsmittel bäuslihen Wohlſtandes zu 
vermebrter Benugung zu bringen und jur Erweiterung ibred Wereins 
beizutragen, & wird aber den Zutritt ju benfelben nicht buch Opfer 
u fleigern juchen, melde über dad Maß einer angemeflenen und gerechten 
ergütung für bie ihr geleifteten Dienfte binausgehen. Innerhalb diefer 
Grenzen muß zwar auch veränderten Seitverbältniffen Rechnung getragen 
werden; je reicher aber die Mittel find, welde gerhbe oe Aal juge- 
führt worden find und jährlich in —— Grade zuge werden, um 
fo gemiffenbafter und fparfamer wird die Vermaltung bei Verwendung der 
elben verfahren. Sie hofft dadurch der guten Sache der Lebenbverſicherung 
und der Erbaltung derſelben auf folider Nahn mehr zu bienen, als menn fie 
jenen Einflüffen der Konfurrenz nadgeben wollte, Den Theilnehmern ber 
nftalt werden bie fsrücte dieſes Verfahtens dadurch zu Gute kommen, 
2 die Werfiherungäfoften fib in bauernder Meile auf ein verbältniß- 
mäßig jehr niedriged Maß berabftelen und daß die zur Erfüllung ber flei- 
genden Verpflichtungen in der Zukunft erforderlichen Garantiemittel um- 
eihmälert bleiben, während ein entgegengefehted Verfahren bäufig zu eimer 

ge —— diejer —— rührt. Pr 

n eben dem Grade wie der Zugang an neuen Verfiherungen jur 
Bank reich war, fann der Abgang an Verfiberungen mäßig —— wet · 
ben. Bei Lebztiten ſchieden im Ganzen aus 157 Perſonen mit 315,200 Iblr., 
ed maren jedoch darunter 136,800 Thlt. für abaelaufene kutze Werfice- 
rungen, für bei Vebzeiten zahlbar gewordene Verſicherungen und für aus- 
Pal igte, aber nicht zur Einlöfung gefommene Policen begriffen, fo baf auf 

n Ubgang an beftandenen und fortjufegen geweſenen WVerfiherungen nur 
178,400 Thlr, db. i. noch nicht ein halbes Prozent der in Kraft gewe · 
fenen Berfiberungen fallen. Aehnlich gering war das Verbältniß icon in 
früheren Jahren. fichtigt man, dah die Bank beim Austritt aus 
ihrem Bereine angemefjene Abgangsentibätigungen ſchon gewährt, a 
wenn erfi eime einzige Prämie entrichtet worden iſt, obne, wie 
anbermwärt® in der Regel geidicht, Die vorausgegangene Entrihtung von 
3 bis 5 Sahreiprämien zu verlangen, fo vice in jener erfreulichen 
Erfheinung ber Bermeid gefunden merden, dah bie Urt und Meife, 
wie die Bank —— ewinnt, eine angemeſſent fei, daß die An- 
ftalt nit der Vorwurf en lann, burh um zn Mittel Perfonen 
jur Verſicherung zu induziten, für welche eine fol erficherung nicht paßt 
und die ed fpäter zu berenen baben, diefelbe eingegangen u ein oder ſich 

erade der Bank angefhloffen zu haben. Alle, in denen die Verſicherung 
aufgegeben wird, weil der Zwecderſelben ſich erledigt bat ober weil över- 
fall ae ch macht, fommen pwar auch bei iht vor, doch iſt die Zabl 
derfelben, wie Erfahrumg zeigt, eine ſeht geringe, Rechnet man zu obi ⸗ 
gm Abgang bei Lebzeiten noch bie burch Tod erlofchenen Verfiherungen von 

‚061,700 Thle. für 585 Verfonen binzu, fo flellt ſich der gefammte Ab- 

ng auf 742 MPerfonen mit 1,376,900 Thlr. und der reine Zuwachs an 
Gen 3 941 Hass 4* er 3. ae diefen * 
wachs erho er erum an en Jahtebſchluß au 
Perſonen mit 43,179,900 Tbtr, — 
Von den durch Tod ausgeſchiedenen 585 Perſonen hatten 10, bie zu- 
fammen mit 7700 Thle. verfidert waren, ibrem Leben dutch Selbfimorb ein 
Ende gemacht; biefelben binterliefien daher den Inhabern ihrer Policen 
nur den Anſpruch auf eine Vergütung aus dem Reſerveſonde, und es 
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fält der Banklaſſe an zablbaren Werfiherungdfummen eine Aus · 
abe von 1054100 Thit. Für 575 Sterbefälle zur Ball. — 
ad der auf Grund der er gr angeftellten Wahrfheinlichkeit 

tehnung war anzunehmen, daß 548 Perfonen fterben und der Banf eine 

Ausgabe von 1,006,499 Thlr. verurfacen würden. In der Wirklichkeit ift 

daber die Zahl ber zu ———— um 23 unter der Erwartung 
blieben, während der zu vergütende Betrag mit 47,501 Thlr. darüber 
imaußging. Der Tod bafte died Mal die Reiben der Hochverſicherlen in 

verhältnifmäßig flärferem Grade als die Meiben der mit geringeren 

Summen  betbeiligten Theilnehmet beimgefuht, In den vier vor 

außgegangenen Jahren hatte ein entgegengejfchted Werbältnih  flntt- 

gefunden, und «8 mar tbeild dadurch tbeils im Folge eimer ge 
ringeren Zahl von Sterbefällen die Ausgabe für diefelben im Ganzen um 

29,171 Tolt. unter der rehnungsmäßigen Erwartung geblieben. Diefe 

Gunſt bat im vorigen Jahre zum Theil eine Ausgleibung erfahren. Der 

Durdicnitt der auf einen zablbaren Sterbefall treffenden Summe ftellte 

fib auf 1833, während er nad, der redinungsmäfigen Erwartung 1683 Ihe, 

betragen jollte. 

ie Einnahme der Bank im Jahre 1863 war um 114522 Ihlr. 
aröher als im vorausgegangenen, Jahre 1862 und belief fi im Ganzen 
auf 238,557 Ihle. — find darunter 1,517,970 Thle. für Prämien und 

511,576 Thlr. für Sinfen von ausgeliehenen Geldern begriffen. Da die 

Ausgabe für Sterbefälle, Dividenden ıc. 1,510,022 Thlt. betrug, fo wachen 

dem Fonds der Bank 528,545 Thlr. zu und erheben denfelben von 

11505611 Thlr. auf 12,034,146 Thit. Unter der Ausgabe find 38,146 

Thlr. für Prämienprovifionen an die Agenten und 48,321 Thlt. für die 

übrigen Verwaltungsfoften enthalten, er Totalaufwand beträgt baber 

Ihr, was dem fehr mäßigen Verhältnifi von 4,24 pt. der Jahres- 
einnaßıne und 2 pro mile der Werficherungäfumme entjprict. 
Der Bankfonds wird auf folgende Weife gewährt: Kaffe und Porte- 
feuille 64,261 Ihle, Ausleihungen 10,968,054 Thit. Vorfhüfie auf Policen 
3 Thlr, Guthaben an Stüdzjinfen und anderen Sinfen 129,555 
Thlr., verzindlices Gutbaben bei Banquierd und Greditanflalten 132,658 
Tole., Guthaben bei den Agenten und an geftundeten Prämienbälften 
151,528 Thle,, Werth des Banfarundftüds 33,241 Thle, — Seinen inneren 
Beftandtbeilen nad zerfällt ber Bantfonds in 
288,922 Thlr. Ausgaberefie und fonftige Paffiva (Eautionen ıc,)r 
8,793,905, » Prämienrejerur, 

726,309 » irämienüberträge, 
2225010 » reine Ueberfeiflen 
12034136 Ihlr. Summa. 

Der wictigfte der obigen Poften ift, mie bei jeder anderen Lebens · 
verfiberungd-Anftalt, die Brämienreferve, melde die in den empfange · 
nen Prämien enthaltenen Woraudzablungen für ein erft T eine 
tretendes Rififo begreift. Die Höbe der Prämienreferve beftiimmt fih nad 
feiten mathematifhen Regeln durch die Grundlagen der Prämienberehnung: 
alfo bei der Bank durch ihre Sterblichkeitslifte und ben Zinsfuß von drei 
Trogent, Mas die auf Grund biefer Elemente und der dadurch bedingten 
reinen Prämien, obne Rüdfidht auf bie in den Tarifprämien enthalte 
nen Zufhläge, angefiellte Berechnung für jede beſtehende Verſicherung am 
ZJahresfhluß ergiebt, muß vollftändig — werden, reicht aber auch 
Bin, wm die mit dem Alter der Werficherten fleigenden Verpflichtungen zu 
deten. Die unabhängig von ber Banfverwalt durch die Suse ber 
Verficherten jährlich ernannte Revifions - Kommiffion mit dem verpflichteten 
ſachverſtandigen Spezial» Revifor, welder alle Einzelheiten des Rechnungs 
weiend prüft, bat darüber zu machen, daß auch bie — Det 
faffungämäßigen — entiprechend berechnet und voll 9 niruͤd · 

werde, und daf die Verſicherien, welche Vorfhuß- oder Äbgangs · 
ntfhbädigung aus ber Reſetve verlangen, ben ihnen nad) der Berjaflung 

gebührenden Untheil empfangen. Die Rıvifiond-Behörde ertheilt dein Rich · 

aungs- Abſchluſſe ihre Deftätigung nicht früber, ald bid durch die Spezial · 

Revijion die Richtigkeit aller einzelnen Theile feftgeftellt worden ift, und eö wird 

dadutch den Verſichetien die völige Berubigung gewährt, daß auch die Prämien- 

Referve und ber Prämien-Uebertrag, diefe wichtigen Faktoren für die fünftige 

GDrofperität und dauernde Solvenz jeder Lebe cherungs · Anſtalt, mit 

den richtigen Beträgen in den Abſchluß engen worden ſind 

Die oben beimerlten Ueberihüffe von 2,225,010 Ihle, melde inzwiſchen 
den Sicherheitäfonds der Unftalt ausmaden, kommen fucceffive in den 
nädften 5 Jahren an die Verfiherten als Dividende zur Vertheilung und 
war nady den Antheilen der verſchiedenen Seitperioben im Sabre 1864 mit 
47 Prozent, in jedem der beiden folgenden Jahre mit je 38 Projent der 
bezahlten Prämien. 

Das Fahr 1863 lieferte einen reinen Ueberfhuß von 467,394 Ihlr. 
Welde Dividende daraus auf die im Sabre 1863 entrichteten Prämien ver- 
tbeilt werben wirb, fann megen bed Uebergreifens dieſet Prämiengahlungen 
in das folgende Jahr erſt nad vollendeiem Rechnungs · Abſchluß für 1 
beftimmt werden; bo wird diefelbe voraußfichtlih den Durchſchnitt ber 
Dividende mährend des Iepten Jahtzehnds von 30 Projent wiederum weſent · 
* ——— bi Banfvermögen von über eine 

om er obige neue ang zum ermögen 

balde Million Thaler, ale ur von dem früheren Beftande defielben 

in folge von Kündigungen zurüdgeflofienen faſt gleich großen Beträge find 

wiederum in erften Sppothefen af Sandgüter von mindeftend boppel«- 
teın Bodenmwertbe in ben verfhiedenen Gegenden des Beichäfts- 
bereich8 der Bank zu einem Zinsfuße von durchſchnittlich 4 Prozent aus- 
elieben worden. Dies ift auch der Ertrag, den im Durchſchnitt alle Aus · 
fi ngen der Bank jept gewähren. Die Belegung in erflen Hypothelen 
af‘ Landgüter innerhalb obiger Mertbgrengen — unleugbar einen ſeht 


r jeweiligen Eoı 
biefer Papiere unabhaͤ gr und * die —— — nr 


befiper ſuchen um debwillen gern bie ihnen un Darlehen aus dem 


Fonds der Rebenöverfiherungsbanf zu a bei Darbietung aus · 
teichender Sicherheit, eben von einem dem Zeit- und örtlichen Verhäll · 
niffen angemeffenen, 


t übertriebenen Bindfu e, zwei ſehr erhebliche Vor · 
theile genſeßen, naͤrnlich die — nach Uebereintunft dad ital durch 
fureeffive Abſchlagszahlungen mindern und tilgen zu koͤnnen, ohne zu regel» 
mäßigen Nmortifationdtaten verpflichtet zu fein, und bie in ben 
bältniffen der Bank liegende Sicherung vor ungeitiger Kündigung. Nadı 
denn Entwidelungsgange muß ber Fonds der Bank noch Depm Seit 
wachſen, wird aber auch, wenn dies nicht mehr der Fall if, ſich doch auf 
einer Höhe erhalten, weiche der Anstalt nit die Röthigung auferlegt, ficher 
belegte und angemeſſen verzinfte Rapitale zu fündigen und zurüdzugieben, 
Es find dies ſehr beachtenswetthe Bortheile, melde von ben Grundbeſihern 
mehr und mehr erfannt und gemürbigt werden. 


St. Peteröburg, 23. Mai. (Die legte Rekruten-Aus— 
bebung im Jen: 1863.) Die Veränderungen in bem Refrutirunge- 
modus, welche die Allerhöchſte Deftätigung erhalten haben und während der 
beiben Ichten Refrutirungen in Anwendung gefoimmen find, befteben chwa 
in Rolgendem: jebem Kreife wurben Refrutirungd- Rommiffionen ertich- 
tet, dieje Kommiſſionen felbft durch Herbeigießung von Deputirten der Stände, 
welche die Nefrutenpflicht zu Icifen Vabın, und von Mitgliedern der Fritdens · 

flitutionen erweitert; dann wurde der Gebrauch des S ers in 

elrutirungsjachen abgefhafft und das Met ber Stellvertretung meiter 
außgebehnt; die Nekruten durften nicht mehr nadt vor der Rommilfion er- 
feinen und bad Maß wurde verringert. Außerdem wurden die Refruten 
in ihren eigenen Kleidern verfendet und erhielten viel mehr Freiheit und 
en tar sin fowohl in der Beauffirhtigung, wie in ihren dien 
ten 


ya Veränderungen und Verbefjerungen haben den wohlthätigſten 
Einflus t. 


i igte bereitd die Rekrutirung im Sabre 1862, viel mehr aber 
noch bemeift e8 Die, welche am 1. Rovember v. J. und am 
1. Dezember beendigt wurde, Von den 141,328 Refruten, melde in bem 
Dienft treten ſollten, waren 11,275 ſchon im Rovember den Truppen über- 
geben worden; im Dezember traten noch 67,445 Mann ein, fo daß zu Ende 
der Rekrutirung über bie Hälfte der Uußgehobenen fi bertits bei den Trup · 
pen befand. Im Sanuwar b. 5. traten 44,850, im Februar 16,563 und 
Die übrigen im Mär) und April ein. 

Die Rekruten wurden in 514 Wbtheilungen entfenbet, und troh ber 
eigenen Kleibung, welche ein Entwiſchen erleichterte, trop bed rauhen Wetters 
und der geringen Eöforte waren viel weniger Dejerteute, Kranke und Tobte 
als bei der vorangegangenen Refrutiru 

J Betreff der Zahl kommt diefe Rekrutitung der bed Jahres 1855 
am nãchſten, mo biefelbe auch im gangen Reiche, d. h. in ben ven: beiden 
Bonen, ausgeführt wurde. ' 


Eine ammenftellung ber Sablen giebt bier folgendes Refultat: 
Bu en 53 Va ® orben: 


1855..... 147,305 161 06 
1862..... 87,108 +6 1031 11 
Behkitsiämäfig el ſich d r be ſol —* 
g geftalt ie Sache folgendermaßen; 

—28 Erfranft: 

1855..... 1 von 915 1 von 19 1 ven 1169 

1862..... 1» 3084 1» 8 1» 799 

1863..... :» Bi 1 120 186823. 


ol iren bei der Ichten Mefrutiru 4 Mal bi 
tirt 844 7 Mal ehe und = 3. ale 1855." (Ref. Se) 


Gewerbe» und Handelanachtichten 
In dem Beitraume vom 16. bis 31. März 1864 wurden 
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Berliner Getreidebürse 
vam 2. Juni. 

Weizen laeo 49 — 60 Thlr. nach Qualität. 

Roggen loco 8t—B2pfd. 374 Thlr. ab Kahn ber., Juni u. Juni-Juli 
37% ar Thir. bez., Br. u. G., Juli- August 39—38% Thir. bez, 
Br. u. &., August - September 41$— + Thlr. bez., September - Oktober 
413-4 Thlr. bez. u. G.,% Br, Oktober-November 42-4 Thir. bez. 

Gerste, grosse und kleine 30—36 Thlr. pr. 1750pfd. 

Hafer loco 2343 — 26 Thir., Liefer. er = u. Juni - Juli 234—23 
bis $ Thir. bez., Juli August 213—t Thir, vez., August-September 25 
Thlr. Br., 24% G., September-Oktober 24% Thir. bez. 

Erbsen, Koch- u. Futterwaare 39—46 Thlr. 

Rübäl loeco 134 Thlr.Br., Juni u. Juni - Juli 13%—13—% Tblr, bez. 
u. Br., 4 6., Juli- August 13%— £—} Thir. bez., August - mber 
13% Thir. Br., September-Oktob. Thir. bez. u. Br., % G., 
Oktober-November 3 Thlr. bez. 

Leinöl loco 14 Thlr. 

Spiritus loco ohne Fass 16) Thlr. bez., in einem Falle 16% Thlr. 
bez., do. 16 Thlr, bez., Juni u. Juni-Juli 165—15%—16 Thlr, bez., Br. 
u. 6., Juli- August 154 —% Thlr. bez. u. Br., % G., August-Septem- 
ber 164—%, Thir. 'bez. u. G., $ Br., Septemher-Oktober 165; Tblr. 
bez. u. Br., } G., Oktober-November 16&5—} Tblr. bezahlt. 

Weizen leblos., Roggen wurde loco wiederum sehr wenig umge- 
setzt. da es an Frage fehlte. Von Terminen waren, und zwar u 
sächlich durch die fortgesetzt starke Kündigung von 70,000 Ctr. , die 
nahen Sichten im Werthe gedrückt, da sie reic ich angelragen wurden, 
dagegen behaupteten spätere Lieferungen ziemlich gestrigen Werth. 
Hale gedrückt, Gek. 13,200 Ctr. üböl eröffnete flau und musste 
durch vielseitige Realisationen wesentlich billiger erlassen werden, Erst 
zu den gedrückten Coursen trat mehr Kauflust hervor, so dass von dem 
Verluste etwas wieder eingeholt wurde. Spiritus allein vermochte seinen 
Werth gut zu behaupten, da Loco-Waare sich kaapp machte, ausserdem 
auch die Kündigungen nur unbedeutend sind, Gek. 110,000 Ort. 


— — 


Leipzig. 1. Juni. Friedrieh-Wilhelm-Nordbahn —. Leipzig- 

— — 6. —— — — a IE — — Lite, = = 
„Leipziger . Thüringische 126 B. Anhalt-Dessauer Bank- 

— * = Brummen Bank- Actien —. Weimarische Bauk- 
Actien 93 G. Oesterr. National-Anleihe 69% G. 





Breslau, 2. Juni, 1 Uhr 42 Minuten Nachmittags. (Tel. Dep. 
des Staats-Anzeigers ) Oesterr. Banknoten 87}; Br, 874 G. Freiburger 
Stamm - Actien 1344—134 bez. Oberschlesische Actien Litt, A. u. C, 
159% bez.; do. Litt. B. 143 Br. Oberschlesische Prioritäts-Obligationen 
Litt, D., äproz., 85% Br.; do. Litt. F., 4jproz., 100% Br., 100% 6.; 
do. Litt. E., 3$proz., G. Kosel-Oderberger Stamm - Actien 63—63 
bis 625—63 bez. u. 6. ——— Actien 644 bez. Oppeln-Tar- 
— —— Bbs—Bit— Bi} ber. Preũss. 5proz. Anleihe von 
1 1 r. 

Spiritus pr. 8000 pCt. Tralles 154, Thlr. Gd., 15% Br. Weizen, 
weisser 6073 Ser. ’ *8 60—68 Sgr. Roggen 44—46 Sgr. Gerste 
35—41 Sgr. Hafer 32 Sgr. i 

Starke Gewinn-Realisirungen führten für Eisenbahn-Aetien einen 
starken Rückgang herbei, unter welchen namentlich die leichten Actien 
litten. Oesterreichische Sachen ebenfalls etwas niedriger, doch zu den 
gewichenen Preisen gefragt. 

Stettin, 1. Juni, 1 Uhr 26 Minuten ey (Tei. Dep. 
des Staats - Anzeigers) Weizen 5057. bez, Juni 57% Br., Juni - Juli 
574, Juli- August 57% bez., September - Oktober 59% bez. u. Br. Rog- 

n 364—37, Juni- Juli 37%—37% ber. u. G., Juli- August 6. 

ugust-September 39, September-Oktaber 39%, Oktober-Novbr. 40 bez. 
Rüböl 13% bez., Juni 13% Br., — — 13% bez. u. Br. 
Spiritus 15% bez. u. G,, Juni-Juli 15%, Juli-August 15%, Br., August- 
September 15% bez., September-Oktober 15% 6. . 


Hamburg, 1. Juni, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
Börse war fest, doch ruhig. — Regenwetter bei milder Luft. 

Schluss - Course: Oesterreichische Kredit- Actien 84.- Vereins- 
bank 104%. Norddeutsche Bank 106+. National-Anleihe 68%. Oester- 
reichische 1860er Loose 83}. Rheinische Bahn . _Nordbahn 653. 
3proz. Spanier 46. 2%proz. Spanier 44. Stieglitz de 1855 —. Mexi- 
kaner 42%. Finnländische Anleihe 86%. Disconto 3%. 

Getreidemarkt. Weizen und Roggen waren aus Furcht, dass 
der Krieg fortgesetzt werde, rubig. Roggen ab Memel Juli - August 
60 bez. Stimmung ruhiger, Inhaber halten fest. Oel Oktober 28}, flau. 
Zink 1000 Ctr, loeo 153, sehr fest. : 

Frankfurt a. M., 1. Juni, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
Im Laufe der Börse waren österreichische Effekten steigend und fest, 
schlossen aber etwas matter. 

Schluss - Course: Neueste Preussische Anleihe —. Preussische 
Kassenscheine 105%. Ludwigshafen - Bexbach 144}. Berliner Wechsel 


Die 


Deffentli 





che 


r Anzeiger. 


1442 


1054. Hamburger Wechsel 88%. Londoner Wechsel 1163. Pariser 
Wechsel 94}. Wiener Wechsel 102. Darmstädter Bank-Actien 223. 
armstädter Zettelbank 245 Br. Meininger Kredit-Artien 47%. Luxem- 
urger Krediibank —, Iproz. Spanier 495 Br. iproz. Spanier 454. 
Spanische Kreditbank von Pereira —. Spanische Kreditbank von 
Rothschild —. Kurb. Loose Ziehung. Badische Loose Ziehung, Öpror. 
Metalliques 61%. A;prozentige Met — 54%. 1854er Loose 79% Br. 
Oesterreichisches National - Anlehen 68. Üesterreichisch - französische 
Staats - Eisenbahn - Actien 190 Br. Oesterreichische Bank-Antheile 799, 
Oesterreichische Kredit - Actien 201, Oesterreichische Elisabeth - Bahn 
110%, Rhein-Nahe-Bahn 28}. Hessische Ludwigsbahn 127.  Priori- 
täten —. Neueste österreichische Anleihe 844. 1864er Loose Ziehung. 
Böhmische Westbahn-Actien 68) Br. Finnländische Anleihe 884 Br. 

Wien, 1. Juni. (Wolffs Tel. Bur.) Unsiehere Haltung, 

(Schluss - Course der offiziellen Börse.) öproz. Metalliques 72,80. 
4iproz. Metalliques 64.60. 18ö4er Loose 91.15. Bankactien 781.00, 
Nordbahn 183.00. National - Anlehen 80.00. Kredit- Actien 195.30. 
Staats-Eisenbahn-Aetien-Certifikate 182.00. London 114.35. Hambu: 
86.00. Paris 45.35. Böhmische Westbahn 156.75. Kreditloose 131.00, 
1860er Loose %.15. Lombardische Eisenbahn 245.0. 

-- vn Bei der heute stattgehabten Ziehung des 1861er Lotte- 
tie-Anlehers kamen folgende Serien heraus: 3845, 3667, 2341, 1280, 
317, 2908, 1844, 3270. Haupttreffer fielen auf Nr, 14 der Serie 2341, 
Nr. 20 der Serie 1280, Nr. 39 der Serie 3667, Nr. 47 der Serie 1280, 
Nr. 22 der Serie 1280, Nr. 10 der Serie #270, Nr. 54 der Serie 3667, 
Nr. 94 der Serie 2341, Nr. 34 der Serie 1844. 

Wien, 2. Juni. (Wolffs Tel. Bur.) Fest. Neues Lotterie- 
Anlehen 95.40. Die neueste Anleihe wurde zu 87.80 gehandelt. 
(Anfangs - Course.) Öproz. Metalliques 72.90. &yproz. Metälliques 

1854er Loose 91.75. Bank-Actien 784.00. Nordbaln 
National - Anlehen 80.10. Kredit - Actien 195.B0, Staats - Eisenbahn- 
Actien - Certifikate 18300. Lendon 114,50. Hamburg 85.30. Paris 
45.35. Böhmische. Westbahn 156.50. Kreditloose 131.00. 1860er 
Loose 6.50 Lombardische Eisenbahn 246.00. 

Amsterdam, 1. Juni, Nachmittags 4 Uhr 45 Minuten. (Wolff's 
Tel. Bur.) Wenig verändert. _ Neueste Silber-Anleihe 71}. 

öproz. Metalligues Lit. B. 79.  öproz. Metalliques By 
Metalliques 30. Öproz. Oesterreichische National - 
Spanier 45%. Jproz. Spanier 49%. grale 62%. Blexi- 
kaner 43. Öproz. Russen —. Sprozent, Stieglitz de 1855 834. 

Getreidemarkt (Schlussbericht); Weizen, polnischer 6 Fl. höher, 
lebhaft. Roggen loco fest, aber geschäftslos; Tiermin-Roggen 2 Fl höher. 
Raps, September 82%, Oktober 83, April 85. Rüböl, Herbst 46%, Mai 
47% nominell. . 

Londen, 1. Juni, eng 3 Uhr, (Wolffs Tel. Bur.) Sil- 
ber 61-61}. Türkische Consols 48}. 

Consols 9}, 
89. Neue Russen 

Getreidemarkt 


.  2jproz. 
nleihe 65. 1proz. 
Holländische Inte; 


inier 83% 


— Spanier 45}. Mexikaner 44}. Öproz. Russen 
81%. Sard » 
(Schlussbericht), Weizen fest gehalten. Hafer 


een —— — ler J al » 

verpool, 1. Juni, Nachmitta Ihr, fs Tel, Bur, 

Baumwolle: rn Ballen Umsatz. Preise fest. * 
Middling Georgia 28}, Fair Dhollerah 22}. Niddling fair Dhol- 


lerab 20—1%%, Fair Bengal 16;, Middling fair Bengal 15%, Middling 
Bengal 13}, Fair Sceinde it, Middling fair Seinde 14%, Middling 
Seinde 13°, China 19%. 

Paris, 1. Juni, Nachmittags 3 Uhr. (Wolff's Tel. Bur.) Die 
3proz. eröffnete, da das Vertrauen etwas zugenommen, in günstiger Hal- 
tung zu 66.95, hob sich auf 67.15 und schloss weniger fest und unbelebt 
zur Notiz, Italienische Rente eröffnete zu 69,45 und wurde schliesslich 
in sehr fester Haltung zur Notiz gehandelt. Auch Credit mobilier war 
fest. Pr. Liquidation begann die Rente zu 66.65, stieg auf 66.80 und 
schloss zu 66.65. Consols von Mittags 12 Uhr waren 90% gemeldet. 

 „Schluss-Course: 3proz. Rente 66.95. Aprorent. Rente —. Italie- 
nische prozent. Rente 69.85. Italienische neueste Anleihe —. äprozent. 
Spanier —. iproz. Spanier —. Oesterreichische Staats - Eisenbahn- 
Actien 405.00. Credit mobilier - Aetien 1140.00. Lombardische Eisen- 
bahn-Actien 530.00. 


Königlihe Schaufpiele. 

Freitag, 3 Juni. Im Dpernbaufe. (107te Borfiellung. } 
Tannbäufer, oder: Der Sängerfrieg auf der Wartburg. Große ro- 
mantijche Oper in 3 Alten von N. Wagner. Ballet von P. Taglioni, 
Baft: Hr. Niemann, SKöniglih Hannöverfcher Kammerfänger: 
Zannbäufer. 

Erhöhete Mittel-Preiie. 

m Schaufpielbaufe. Steine Borftellun 

onnabend, 4. Juni. In Schaufpielbaufe ¶138ſte Abonne- 
mentö-Borftellung.) König Year. Trauerſpiel in 5 Abtbeilungen 
von Shatefpeare, nah J. 9. Voß's Ueberjehung. 

Im Opernhauſe. Keine Borftellung. 





Stedbriefe und Unterfuhungs: Sachen. 
Stedbriefö- Erledigung. 
Der unterm 13, Mpril 1864 hiuter den Wrbeitsmann Jobann 
Geor — Bartuf von bier etlaſſene Stedbrief iſt durch deſſen 
ebi 
Dolkdam, = 30. Mai 184. 
Königl. Kreiögericht, Abtheilung I. 


Sandeld: Negifter. 
HSandbeld-Regifter 
des Königlichen Kreidgerichtd zu Frankfurt a. ©. 
In unfer firmen-Regifter ft unter Mr. 350: 
als Firmen - Inhaber: der Gutd- und Ziegeleibefiger Friedtich Wil- 
be oll - Frankfurt a, ©,, 
ald Ort der Niederlaffung: Ftankfurt a. ©, 
ald Firma: F. W. Poll, 


u 
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aufolae Verfügung vom 30. Mai sum ı am 30. Mai 18641 eingetragen 
worden, 


Beflanbene Bin Re. 4* — Reit ein e 
nbene Kıma: =» tmiſch⸗ 
fügung vom 30. Mai 1864 am 30 
Prenzlau, den „0. Mai 1864, 
Königliched Kreißgericht, I, Abtbeilung. 


Belanntmadung. 
irmen-Regifter des unterzeichneten Gerichts it unter Mr. 74 


Same, ee * 


n das 
3 der Fabrilbeſider Herrmann Kraufe zu Arufemark, Ort der Nieder 
laſſung: Kruſemark, Firma: Hermann Rraufe, 
eingetragen zufolge Rerfügung vom 27. Mai 1864 an demſelben Tage. 
Sechaufen i. U, den 27. 


Mai 1864. 
Kreiögericht. Abtheilung I. 


Befanntmadung. 
54 ift an bemfelben Tage in 


anf 3 ande: (lauf 3 3 
er Hande ⸗ tr (umter 0 u za 
daf, nahdem det Kaufmann Robert Ferdinand Steffens am 7. — nl 


geftorben ift, dad Gefhä en der unter gr en Firma 


Carl Gottlieb Stef Ins u Söhne 
bierfelbft —— —— EheR — mit Ausſchluß der Liquidation — 
ven ben mn ellihaftern, ben Staufleuten 


Edward Lud wig — Steffens, 
2 Earl Otto Steffens 
für deren — Rechnung unter der biöberigen firma am biefigen Orte 


fortgeführt 
‘ ee, — * 30, Mai 1864. 
Königliched Kommerz» und Atmiralitäts-Kolegium, 
von Brobbed. 


Befanatmadu 
Gemäß * vom 31. Mai 1864 iR * demſelben T 
unfer Handels · Vrokuten ·)⸗Regiſtet (unter Mr. 115) eingetragen, ba en 
t Raufmann Heinrich Wildelm Eonwenk ald Eigenthümer ber bier- 


* der 
. Bufeniß 


beſtehende —— (Firmenregifter Nr. 58) den Rudolph Ben» 
jamin Wendt zu Danzig ermächtigt hat, die vorbenannte Firma per pro- 


eura zu zeichnen, 
Bari den 31. Mai 1864. 
Koͤnigliches Kommerz und —V 
v. Grodbed. 
unf —E — —* am a N den Kaufleuten 
n er t. ie von 

Matten Sefenberer und Eugen Rofen Rofenberger, beide hier, am 15. Mai 1864 
bier unter der Firm 


Br ehlau, ben 21. 


Sachen —* — 


Flrma 


Gebr. Ro 
Ser beute —— worden. 


licheß Kreiögeriht. 9 Abiheilung 1. 
Betanntmadung 
roluren · Regiſtet if Nr, 213 die verebelichte Kaufmann 
—2 geborne Heilpern bier als Prokuriſtin ded Kauf · 
Schloimann bier für deffen hier beftebende, in unſerem 


—e —— 232 eingetragene Firina A. Schloßmann u. Co. heute 


ein en worden. 
lan, den 27. Mai 1864, . 
Abaiatihet Stadtgericht, Abteilung 1. 
Belanntmadung. 

In unjer Profuren + Megifter iſt Mr. 247 Mbolf erg bier ald 
Grofürift ded Nittergutäbefipers und Königlichen Landrathe a. . Dr. jur, 
Carl . riedentbal ju Wierdmanndbeorf für deffen bier mit Sei miedet · 
—* erlin, Polen, Trieſt, Reiſſe und Giesmannsborf beftehende, 

Sim: Kegifter Nr. 1493 eingetragene jsirma Earl Friedentbal 
heute eingetragen worden, 

Breölau, den 2 Mai 1861. 

— Stadigericht pre I 
etanntmadu 

In unfer Befellfdafts. Regifter ift bei ber * Rr, 3 vergeichneten 
Kommandit-Gefellfchaft Fucht u. Co. zu Huben eingett worden: baf 
ein Rommanditift geftorben, feine Erben mit der ganzen lage 
aus der Gefellfhaft außgefchieden find, der neh vorbandene andere Kom 
manbitit aber feine Vermögens-Einlage um eben diefen Betrag erhöht hat. 

Preilau, den 30. Mai 1864. 

Königliche Kreißgericht, I. Abtbeilung. 


Belanuntmad nr 
In unfer Firmen Regifien ift unter Rr. 531 bie Nirma : 
M. Shlefinger 

am Orte zu Klein-Zabrze umd ald deren Inhaber bie Mathilde ver- 
Be Maler Schlefinger, geborne A dafeloft zufolge Verfügung vom 
27. Mai 1864 am 30, Mai 1864 —. rosen worden. 

Beuthen ©./S,, den 30. Mai 1 

Koͤnigliches Dad I. Abtbeilung. 


Röniglices freißaerit, I. Abtbeilung: zu @leimwig. 

Die in dem Biemen-Regife dub biefigen Rönigligen 8 Kreißgerichtö unter 
Nr. 259 eingetragene, Birma: » Wilhelm Glaſer⸗ it sin eingetragen 
zufolge Verfügung vom rang Mai . am eh Tage. 





In umjer —E " folge —83 vom heutigen Tage 
eingetragen morben: . 


I. sub Rr, . bei der Geſellſchaft gen u. Bernbt. 
Die Gefeliaft it durh den am "aut 1862 erfolgten Tod 
bed — Guſtav Tielenberg aufgeloſt. 
U. sub Rr. 16: 
Inbaber der firma 
Die vermwittwete — und Kaufmann Aoitenbeng Mathilde 
geb. Böhmer, und der Kaufmann Theodor Ferdinand Berndt 
zu Fürſtenberg. Die Geſellſchaft bat am 8, ber 1803 ber 
” Der Kaufmann Theodor Ferdinand Berndt ift der Ger 
fdäftsführer und zur Zeichnung der u allein berechtigt. 
Drt der Niederlaffung: Fürſtenberg a. 
Beeibnung der firma: Tpielenberg u. Berndt. 
Guben, den 25. Mai 1864, 
Koͤnigliches Kreibgericht, L Abtheilung. 


Bekanntmachung. 
Die in unſer Firmen + Regifter unter Nr. Pi eingetragene 
5 ein zu Biegnip, ift ne al mas auf Grund der 
ai 1864 Tue eingetragen morben iſt. 


Liegnig , den 
Kömigl. Kreißgericht, I. + 


Belanntmad 
Dad bier unter der Firma Reinhold Schü ) Betekbene Brihäft ift durch 
Erbgang auf die Wittme Schüg, Elifabetb, — Wolf, üb gangen, 
und führt diefe dad Geſchäſt unter der Kirma »Reinhold Schüp« 
Died if unter Mr. 2 und 238 bes Firmen Regifterd —— 


Meurode, den 28. Mai 1864. 
Bun Kreisgeriht-Drputation. 


anntmadu 
In unfer Birmen Kepifier & = 119 bie * 


Weipen 
und als deren Inhabet ber in Simon Hirichel, genannt Weigen, in 
Oppeln am 21-BRet 1864 eingetragen worden —— * 
Oppeln/ den 27. Mai 1864 
Königliches Kreis 
btbeilung 


Betanntmadbung 
—— u —— Regiſter iſt — Ige Verfügun 
i bei der sub Mr. 1 eingetragene! Befelichafte + 
zum: — und Mau aus Müftewalteräborf Folgenbeß <i de 


—— onne % Firma der Geſellſchaft. 
Die Firma der — iſt u Sarnen worden und lautet jeht: 


Firma 
gung vom 


pericht. 


Ka 


bity u rtmann, 
m 4: Nehtöverbältniffe der Geſellſchaft. 
Der Kaufmann Rarl Rudolph Alegander Mau ift am 7. Mai 1864 
aus der Geſellſchaft ausgeſchieden. 
burg, den 23. Mai 1864. 5 
Köniqliched Kreiägericht. 
Erfte Abtheilung. 


Hande ise Ke aiſ 
> unfer gem- Regifer ift unter laufende Rr. 133 der Fabrifant 
W. Klug von bier, 
Drt ber Nieberlafung: Müblhaufen in in 
TE N an 
ein au n ai am ejd. m. et a. 
— — — An 


ai 1864. 
Kön —88 — I. Abtheilung. 
gindau. 
Sanbeld-Re ter 
In unfer Firmen-Regifter ift unter ui Rummer 134 ber Fabri- 
fant u Kaufmann Earl Gottlob Arand zu Reifer, 
Ort ber —— Reiſer bei Müblhaufen in Th. 


u. 
— eng Ge ejd. m. et anni. 
Meühiha fen sen i 


Königlices — *. 1. Abtheitung. 
Lindau. 
etann F madu 


äh. PAAR zu U Kienmebbingen "Mr. 3 des Firmin · 
eben, den 18. Mai 1864. 
Rönigliches 





a Res IR ge gel 


Kreiögericht. I. Mbtheilung. 

Senbels-Hagiät: betreffend. 

5° Nr. 92 des Gefellihafts-Negifters, m die gm 
Erone u. Gräber zu Bedbenfirp en bei Bübenfe 

—— "netirt, dab an Si bed —— Mitgefellfchafte: 

Bräbe der Fabrikant Theodor Gräbe zu Debdenfiepen als — in 

Faser dachte Handels - -Gefeüfehaft, deren Seen 4 wird/ eingette · 


"Büdenfeeib, * 28. Mat 1864. 
Rönigliches Kreisgericht. I. Abtheilung. 


Konkurje, Subbaftationen, Aufgebote, 
Borladungen u. dergi. 


1495 
[ der Handelkmann Mofes Lilienthalfchen Konkutsſache von Blanten- 
—— iſt —— Nechtẽanwalt Grieben hierſelbſt zum definitiven Verwaliet be · 
worb: 
” Angermünde den WO. Mai 1864 
Koͤnigliches Kreißaericht, I, Abtheilung. 
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[1494] Ronfurd-Eröffnun 1436 Konturd- Eröffnung. 
— * — Snomraclamı She Tr 11136] Konigl. Kreiögericht 5 Sen 
27 i 1864, Bormittags L 5* 

Ueber dad Bermogen bed Kaufmanns — des bier ift der fauf- Den 23. Mai 1864, Bormittags 12 

— 3 € — und ber Tag ber Zahlungseinſtellung auf den u u. - bed —— — —— 
e u niſche Ro eröffnet und ber [ 
einftweiligen Verwalter der Maſſe ift der Rechttanwalt Fellmann * auf den 23. Mais, —— 
Ye a Die Häubiger des Gemeinfcpuldners werden aufgefordert, | feftgefeht. R 
in dem auf » Zum einftweili Verwalter der Maffe if der Raufmann Mi. upt 
ben 25. Juni er., Vormittags 11 Uhr, u Thorn beftellt, Die Bläubiger des Gemeinſchuldners werde . 

in unferem Erich vor dem Rommiffat , Her Kreidgerichtd - Rath Ki, „aha - be e * BR 
— anberaumten Termine ihre Erkllärungen und Vorſchläge über bie "anf ben 6. Juni c, Bormittags 11 Uhr, 

ebaltung diefed Vermalterd oder die Beſtellung eines anderen einftwei- | in dem BVerhandlungsjimmer Mr. 3 des Werichtägebäude® vor dem gericht- 
ligen Berwalterd abzugeben. —** Kommiſſat, Seren Getichts · Aſſeſſor Wiffelint anbtraumten Termine 

Allen, welche von dem Gemeinſchuldner etwas an Geld, Papieren ——— und Vorſchläge über die Veibebaltung dieſes En 
oder anderen Sachen im Befip oder Gewahrſam haben, oder melde | oder die Beftellung eines andern einftweiligen Verwalter? abzugeben. 
ihm etwas verfhulden, wird aufgegeben, nichts an benfelben zu verabfol- Allen, melde von dem Gemeinſchuldner etwas an r Papieren 
gen ober zu *8 Bee Den a. ag falle — a ho Befig oder Gewahrſam „bet oder welde ibm 

m ulie ei 1, wird aufgegeben, an verab 

dem Gericht oder ie ——— der — Anzeige zu machen und Allet, | ober zu mr vietmebr von bem —x* —— 
mit Vorbehalt ihrer eiwaigen Rechte, eben dahin zur Konkursmaſſe abju- bis zum 6. Juni e., einihließlic 


—— erg .. Na den im ihrem Veſih befindlihen Pfand | mit * ihrer — Dahl ebendahin zur Komkurämaffe abzulie- 
ei 14 r 
ee machen wollen, bierdurh au! * 
dieſelben mögen bereits Tehtäängig fein oder nicht, mit dem dafür verlang- flüden uns Anzeige zu machen. 


ten Vortecht [1486 oclama 


m Depofitorio bes Ainiekihen Kreiögerihtd zu Cammin befin- 


A. für A ei u asien She vn —— 
für Die bei b 
zes a — enen [3 zu Rihnow verftorbenen 
a) Berdinand, am 4. uni og 
b) Karl Wilhelm Een, am fe —E grehjährig 


orden; 
Tr 5»: Thlr. 18 Sgt. 6 Pf. nebft Zinfen feit 1. Januar 


2) "für den am 4. Mär 1852 a gewordenen verfchollenen 
—— Eduard Bernhard Fe des bier verſtorbenen 
aurergeſellen Johann Friedtich Ernſt, dad Camminer Spat · 
Spare enbuch Mr. 107 über 1 Thle. 26 Sur. 5 Pf. nebſt 
Sinfen ; 


3) für ben am 25. Januar 1852 grohlähtig, — verſcholle · 
nen Wilbelm Auguft Müller, Sohn bes dierſelb verftorbenen 


bis zum 25. Juni e, einfchliehlic 
bei und ſchriftlich oder = aaa —— und demnächft zur Prüfung 
er fämmtliden, innerhalb der * ten Friſt angemeldeten jForberun- 

en; —— * Befinden zur Beflellung des definitiven Verwaltungs · 
—* au 

"pen 16. Juli e., Bormittags 10 Uhr, 
in in Gerichtölofal dor dem genannten Rommifjar zu erfheinen, 

Fed — —— ſchriftlich einreicht, hat eine Veſraſ derſelben 


nn —E w her nicht in unſerm —_ feinen Wohnſih 
bat, muß bei der Anmeldung feiner Forde —— am hieſigen Orte 
wohnbaften oder zur KH bei und ** ten — Bevollmaͤch · 
tigten beſtellen und zu Alten ange: Benieni m, welchen eb bier an 
Bekanniſchaft fehlt , —— die ——— "Rath Keßler, Juſttz · 
Rath Huelſen, Hantelmann, Jauiſch, Höniger zu Sadwaltern vorgeichlagen. 


ra Friedrich Ludwig Müller, 1 Thlt. 21 Sr. 
4) für den am 26, Januar 1849 roh ährig gemworbenen Auguſt 


[1418] Belanntmadung 
der Konlurs- —— und ** fenen Arreſtes. Wilhelm _ Timm; Sohn bed bierfelbjt verfiorbenen Baumannd 
(Hormular 2 der Inſtruction vom 6. Auguft — in Berbindung mit George Jacob Timm, welcher angeblich nad, Californien aus · 


Formular 6 und- 1) 

Ueber bad Vermögen bed Gutspaͤchters Benno Rothe zu Bralin ift ber 
gemeine Konkurs eröffnet worden. 

— einſtweiligen Verwalter der Maſſe iſt ber Königliche Rechtdanmalt 

indler beftellt. 

Die Gläubiger des Gemeinfgulbners werden aufgefor * dem 

auf den 1. juni d. 5, Vormittags 11 U 
in unferem Gerichtölofale, Seffiond- Zimmer, vor bem Aominiffar, Herın 
Kreidrichter Lüfe, anberaumten Termine ihre ErHlärungen und Worfchläge 
über die Beibehaltung diefes —— oder die Beftellung eines andern 
— — Berwalters abzugeben. 

Allen, welde von dem Gemeinfdulbner elwas an Geld, Papieren 
oder anderen Sachen in Befig oder Gewahrſam don! oder welche ibm 
etwas verfehulden, wird aufgegeben, nichts an benfelben zu verabfolgen oder 
zu zahlen, —— von dem na * Gegenſtaͤnde 

d zum 10. d. 5. einfhließlich 
dem Bericht de ben Bermwal * Malle Unzeige zu machen und Alles, 
mit Vorbehalt ihrer etwaigen Rechte, ebendahin zur Konkursmaſſe abzulie- 
fern, Pfandinhaber und andere mit benfelben en te —4 
deö Gemeinſchuldners haben von ben in ihrem Beſiß befindlichen Pfand 
ſtũcen nur * ju machen. 

Zuglei alle diejenigen, welche an bie Maſſe AUnfprüde ald 
Konfurd-G) bier machen wollen , hierdurch aufgefordert, ihre Anſprüche, 
u. er bereitß rechiähängig fein oder nicht, mit dem dafür verlang« 
en Vorre: 

bis zum 25. Juni db, J. einſchließlich 
bei und ſchriftlich A zu Drotofol anzumelden und demnächſt zur Prü- 
a. ber fämmtlichen innerhalb ber gebachten reift angemeldeten Fordertuu · 

A nach Befinden zur Beſiellung des definitiven Verwaltungs - 

ar na 


—*e* iſt, T Ihe. 21 Ser; 
B. für die dem Aufenthalte nad unbefannte Wittwe des hierſelbſt ver- 
— Ye Gottlieb Jahnke, Johanne geb. Büjhing, 9 Thlt. 


Es — die "zur Erhebung dieſer Gelber berechtigten Verfonen auf 

order, dieſelben nach geſchehener Legitimation zu erheben. Wenn die Ab · 
bung binnen 4 Wochen nicht’ erfolgt, F merben die Gelder zur Juſiij 
on -Mitimen-Staffe A rg werben. 

Bollin, den 30. M 
—8 it En 1. 


a ftal- Eitation 

er am 22. * 1824 gebornt Heinri — Breiter, Sohn 
des zu Seitendorf verftorbenen Bauergu hers ge —n 
iſt am 27, Muguft 1852 nad Amerika — it dieſer 

iſt nicht die geringft Nachricht von dem Leben und Aufenthalte 

u erlangen geweſcn. - 
. Racıdem feine Todederllärum: n bean worden ift, wird berjelbe, 
fo wie_die von ihm etwa zurüdgelafienen. und Erbnehmer aufacfor- 
dert, fi binnen 9 Monaten, fp 


in dem 
den 10. September 1864, Bormittags 11 Uhr, 
in unferem Seffiondgimmer angefeßten Termine perfönlich zu melden arg 
weitere Anweiſ au erwarten, re der —— .. 
ter für tobt erflärt und ſein ——— 





am 13. juli db. J., Vormittags 9 Uhr, 
in umferem Gerichtälofale, Giant - Gümmer ‚ vor dem Rommiffar Herem | —— Verpachtungen, Submifjionen zc. 
—74 eine, Termind wird geeignetenfall® mit der Verhand · | [1344 Domainen-R a padtun 
altun moi je mi 
fung über den Aftord verfahren werden. u 3. im Arnswalder Kreiſe e Königliche Demi; Vorwerl 
Wer feine Anmeldung ——— einteicht, bat eine Abſchrift ber- 2 mit einem Geſammt · Arca —* 2080 Morgen, mworunter 1718 
felben — ter Anlagen beizu Morgen Ader und 93 Morgen Wieſen, fol auf 18 Jahre von Johanni 
läubiger , welchet nicht in a union Amtsbezirke feinen Wohnfig | 1865 bie dahin 1883 andermeit im Wege bei ö entlicien Meiftgebotd ver- 
bat, a bei der Anmeldung feiner Worberung einen am Yilon Orte pachtet werben. 
wohnhaften oder zur Praxis bei und berechtigten auswärtigen Bevollmäd- | Hierzu ift ein Termin auf ben 23. — Vormittags 
tigten beftellen un zu ben Alten anzeigen. . en, welchen es bier an | 11 Ubr, im Regierungs-Bebäude, Wilpelmäplag Rr. 1 bierjelbft, vor dem 
Belanntfhaft fehlt, werden bie Rechtdanmel yore Som und —— Rath Bredom anberaumt. 
Rechtsanwalt Lottermofer —— vorgeſchlagen. | Minimum des — **— Pachtzinfes iſt auf 4200 —— fenaefeht 
P. —— den Am 1864. | uni = Uebernahme der ‚ Pachtung ift ein digponibles Wermögen 
Königliches —28 1. Abtheilung | 3 Tple. erforderlich, über beffen Befig ich die — * = 
lage 


Er Pfandinhaber und A mit denſelben Pr e Gläubiger | dem Gericht ober dem N ermwalie d ber Maffe Anzeige zu machen und Alles, 
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Beilage zum Königlich Preußiſchen Staats = Anzeiger. 





> mm nn wm 


Termin ausjureifen haben. Die Verpadtungsbebingungen, von benen wir 
auf ng mo gegen Entnahme der Eopialien Mbihrift ertheilen, können 
in unferer Domainen-Regiftratur bierfelbft eingefeben werden, . 
Frankfurt a. D., den 12 Mai 1964. 
Königliche Regierung, 
Mbtheilung für direfte Steuern, Domainen und forften, 


11496] ‘ Belanntmadbung 
Die Lieferung des pro Winter 1864—65 für daß Königliche Gewerbe · 
Inſtitut erforberlihen Bedarfs an Heizungs · und Erleuhtungs- Materialien 


von cite: 
72 Klafter Eichen Kloben · Vorkholz I. Dualität, 
60 Stlafter Torf, 
10 Eentner Rüböl, 
fol unter den im Geſchäftslokal der Anſtalt, Kloſterſttaße Nr. 35, ausge 
legten Bedingungen im Wege der Eubmiffion vergeben werben. 
Derfiegelte reiten find bis fpäteflend Mittwohr den 15. f. M., 
Mittags 12 Ubr, in bem vorgedachten Geſchäftslokal abzugeben. 
Berlin, den 28. Mai-1964. . 
Der Geheime Ober-Baurath und Diretor bed Königlichen Gewerbe · Inſtituts. 
Nottebebm. 


[1492] 


Bergifb-Märfifhe Eifenbabn. 
Wir beabfihtigen, die Lieferung von 

100 Stüd offenen Bütrrmagn, 3 00 Ctt. Labefähigkeit, 

200 » @ufftablacdien, 

132 » Gehribenräbern mit Puddelſtahlbandagen, 

A) » Gusftahltragfedern und 

1000 » Gusflabl-Bpiralfedern 
im Wege der öffentlichen Submilfion zu vergeben. 

Die Zeichnu und Bedingungen liegen in unferem Eentral-Bürcau 
bin zur Einfht ofen, von wo auch Mbbrüde berfelben bezogen werden 

nen. 

Offerten find mit entipredender Auficrift verjeben bis zu dem auf 
Dienftag, den 21. Junier, Bormittagd 11 Uhr, anberaumten 
Termine portofrei umd verfiegelt an und einzureichen, zu welcher Zeit die 
Eröffnung derfelben eefolgen wird, 

Elberfeld, den 30. Mai 1861. we“ 
Königliche Eiſenbahn · Direction. 


Berlooſaug, Amortijation, Zindzablung u, ſ. w. 
von öffentlichen Papieren, : 
[1485] Aetien-Ban-Befellfgaft Alegandbra-Stiftung. 
für das Jahr 1863 find folgende Uctten unferer Geſellſchaft d 
2008 jur Amortifation beftimmt morben: 
m 2 ke 383 und 414. 
erner find n t ehoben; 
8 die A, At 1808 pro 1862 verlooften Actien Nr. 96. 97 und 298. 
Die Inhaber der gezogenen Uctien werden erſucht, den Baarbeirag von 
10 Thle. Eourant per Uctie, gegen Auälieferung der lepteren und ber noch 
nit fäligen Dividendenfceine, bei dem Schapmeifter ber Geſellſchaft Herrn 
Banquier Hadel, Franzoͤſiſche Strafe Nr. 32, M.Borhardt jun., 
im der Reit vom 1. bis 31. Oftober db. 9. ($. 26 ded Statut) täglich 
in den Stunden von 9 bid 12 Uhr ge d in Empfang ju nehmen. 
für diejenigen Actien, melde nicht ach werben, treten bie folgen 
ein, welche die 6%. 27 und 29 des Geſellſchafts · Statuts beſtimmen. 
Berlin, den 1. Juni 1864. 
Dad Kuratorium der Mlegandra · Stiftung. 


urch daß 





Verſchiedene Belauntmachungen. 
11491) Befanntmadung | 
In Gemaßheit bed & 102 des Statuts bringen wir zur Kenntniß, dafi, 
wenn bie Qegegelber für bie biäber — und ausgeſchlebenen Verſiche · 
rungen · von Mengen, Heilsberger und Gr, Trampken, Danziger Kreiſes, bei 


unferer Kaffe nicht zurüderhoben werben, dieſelben nad) abgelaufener ftatuten- 
mäßiger Friſt dem Gefelihaftsfonds verfallen find. 
tolp, den 28. Mai 1864. x 
Dad Haupt-Direltorium 
der Mobiliat · Brand · Verſicherungs · Geſellſchaft. 
von Raifom. 
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Die $ Dakipemäntifä: Bitenbe * —* 
erten ona — 
weh ger diesjährigen orbentlichen A » * Don net 


Freitag .3. Juni 


‚1864. 


ftag, den an 2er d. 5, Vormittags 11 Uhre, im biefigen Sta- 
tiond-@ebäube eingelaben, um den Geidäftsbericht der Königlichen Eifen- 
bahn-Direction für das Jaht 1863 entgegen, und bie Ergänzungsmaßl der 
Deputation —— 

Rad den Beftimmungen in ben 66. 66 und 67 dei Statuts bat bie 
Legitimation zur Betbeiligung an ber General · Verſammlung in den drei 
— Tagen vor derſelben durch Vorzeigung der Mctien entwedet bei ber 
Direction oder bei einem öffentlihen Notar zu erfolgen. 

Elberfeld, den 31. Mai 1864. 

Der Morfipende \ 
der Deputation der Metionaire der Berg -Märkfhen Eifenbahn- Geſellſchaft 
Geheime Kommerzienrat Daniel von ber Hevdt. 





11473} Werra-Eifenbabn. 
Die General-Berfammlung der Actionaite findet 
Donnerkag, den 30. uni — ormittags 10% Ukr, 
in Eifenab im Pofale der Erbolungsgefellihaft ftatt. 
laden und erfucht, 


Die ſtimmberechtigten Actionaire werben bierzu ei 
die von ihnen eigenthümlich befeffenen Metien oder Beſcheini nom von 
Staatd- oder Bemeinbebehörben ober Beamten darüber, ba bie etieni bei 
denjelben Binterlegt worden find ober aufbernahtt werben, entmeber bier in 
unferm Bureau vom 23. bis 27. oder im Verfamm am 24, defi. 
Men. von 3 bid 6 Uhr Nachmittags oder am Tage der Verſammlung von 
7 bis 10 Uhr Vormittags vorzulegen. 
Dabei weiſen wir ausbrüdlid auf die 66. 26 und 30 des Giatuts 
bin, namentlich. auf die Beffimmungen, wongach der Beſih von 5 bis 10 
dien Eine Stimme gewährt, beim Befig einer. größeren Amahl jebem 
en für je 10 Actien Eine Stimme zufteht, eine größere ar als 
10 Stimmen Ein Urttonate für fi und feine Mactgeber nicht in Anſpruch 
nehmen fann und moralifhe Perfonen nur durch ihre Repräfentanten oder 
Actionaite vertreten werden fönnen. 
enftände der Verhandlung find . 
4) Wahl zweier Mitglieder ug ung für die außtretenden, 
aber wieber mählbaren Herren Gadbiretior Geitb und Banfbirektor 


Rollenbe er, 
2) der Gefchäftäbericht auf das Tahr 1863, 


3) Unte — au ‚+ die Werlängerung bed Wertrags mit 
der Dieection der Thürkngiichen Eijenbahn —S vom 28. Sa- 
nuar 1856 betreffend, 

4) Untrag deffelben. wegen Beihaffung von Betriebämitteln, 

5) Untrag beffelben, Die Gewährung einer Unterſtühung zur Durd- 
war Ka Projeftd einer Zmeigbahn von Grimmenthal nah Suhl 
etreftend. 

Den Theilnebmern an der General-Berfammlung wird freie fahrt auf 
= a gewährt, morüber bie Anſchlaͤge auf den Stationen ein- 
jufeben find. j 

Meiningen, am 28, Mai 1864. 

Der Verwaltungsrat der Werta · Eiſenbahn · Geſellſchaft. 
F. v. Uttenboven. E Bagner C. Thon. 


[1488} Wctien-Beiellihaft Porta Westphalica. 
ZN ee a 
a i e der aft beehren wir und zu ber a 
onnabend, ben 25. Juni, Vormittags 9 Ust, — 
in bem Hoffmannſchen Gaſthauſe bierfelbft anberaumten ordentlichen Bene 
te 3 ergebenft einzuladen, 

Den $. 26 ber Befelfhafis-Statuten Ihrer Beachtung empfehlen, be- 
merken wit, baf außer bei den Mitgliedern bed Berwal 68 und auf 
dem Büreau der Geſellſchaft die Prüfung der Cegitimation zur Beimohnung 
der Beneral- Berfammlung durd das Bankhaus Seydlih u. Mertens 
in Coln erfolgen kann. 

Tagedorbnung: 


1) Die nad Vorſchrift des $. 24 der Statuten in der ordentlichen 
Jahtes · Verſammlung zu erledigenden Gegenſtände. 

2, Die Ausloofung von 20 Stüd Partial-Obligationen der hypothelari · 
ſchen Anleihe. 

3) Wahl eines Mitgliedes des Verwaltungsraths in Stelle des nach 
—11—— abgeänderten Statuten dutch das Loos ausſcheidenden 

itg 
Porta, den 24. Mai 1861. 
Der BDermwaltungsratb. 
Neuftein Rive Büttgenbad. Hagedorn. Sonnenfdein. 


wo — A ner su Gotba. * 
Der Vermaltungdra rivatbank zu Gotha bat beichloffen, daß ber 
Kaufmann und Bankbeamte ’ 2 den, 
Her Ridard Schulze 
in Verbinderungsfällen von Mitgliedern der Direction bie unter der Firma: 
»Direction der Vrivatbant zu Gotbae ergebenden Musfertigungen mit dem 
Zufage: sin Bertretunge zu —— befugt ſein fol. 
Es wird Solches nah Art. 44 des Statutd hierdurch bekannt gemacht, 
Gotha, den 29, Mai 1864. 
Der a ber Privatbank zu Gotha. 
B. Braun. ©. Hopf. 
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Preussische Hypotheken - Versicherungs- 
[1498] Actien - Gesellschaft. 


Berlin, Friedrichsstrasse 100. 
Statusam 1. Juni 1864 
Passiva 
Actien-Capital 
Depositen: 
a) Hy — En 
2,216,492 


rue. 
b) Andere Depositen 





Tblr. 
auf versicherte Thir. 1,389,874... . 14. —. 


Prämien-Einnahmen 1864. Sgr, Pf, 








ab: Storni und Ausstände ....... 6. 
18,939. 1. 6. 
Prämien-Reserve auf versicherte. 6,635,39 —. — ‚51. 18. 9, 
Capital-Reserve .......................*... 21,178 11. 9. 
Veberschüßse.euueensennnenssnensenensnen nassen 48,542. u % 
Activa. Thlr. Sgr. Pf. 
Actien- Wechsel....rer..- BESTER TEEN) 1,750,875. —. — 
Effekten: 
Certißicaten-Bestand Thlr. 87,815. 26. 6. 
andere Effekten ...........-- 3,843. 7. 3. 
1,659. 3. 9. 
Wechsel-Portefeuille .....- *- unaarade 203,252. 41. 5 
Lombard-Vorsehtsse auf Thir. Pt. 
‚250 Effekten ........ 14,270. 21. —. 
6 Hypotheken ..... 41,883. 26. B 
ei. 6 56,160. 17. 8 
Hypotheken, Böinsanseronsee ‚082. 
* een Certifieate — 300 — — 
1,623,282. 15. 6. 
Diss: ee 119,490. —. — 
Debitoren egen Bicharhelt --....:a.0c0020.00000 272,19. 29. 8. 
Cassa und Bankguthaben.zeneneenern- 50,802. 10. 11. 
JJJJ...... 1316. 25. 5. 
Gründungs- und Organisationskosten 23,243. 7. 3. 
Agentur. Proyision ———— —— 1,296. 22. 6. 
Gesten, Gehalte, Miethen, Porti, Inserate ....... 10,396. 26. 2. 
—— 
2 [3 
Die Direction. 
Hübner. Wolff. Geysmer. 
[1497] 


Danziger P Privat Aetien- Bank. 


[1487] GENBRIRSETORETINN 
Magdeburger Privatbanf. 
Gemuͤngtes Geld — a ae Thlt. 268,097 
Kaſſen » Unmeifungen, Roten und Giro · Unmeifungen ber 
SFS ——— — 20,285 
0 
iverſe — 





— von Prinol onen »c. mit Einſchluß def — — 
= Bee. ; AH 
Magdeburg, den 31. Mai 1864. 
Der Verwaltungsrath. Der Direktor. 
Deneke. be la Croig. 
[1493] Monats Ueberſicht ber 
Cöl niſchen Priv at» Bant. 
Fr ef nos gr ee age 38 
Laſſen · Anw Bant.. 
a 2 2280 
» 41 
Diverfe gen und SGmmobilien.„nennunsnnnunnnene » 233,100 
assiv a 
—— urn —E — —— Wlt. 23.200 
en bon m ein verlieh >» 
— — —5 65,400 
er i i 
ge Ründigungs ft» > 955,800 


it 3monatli 
Söln, den 31. Mai 1864. 
Der Berma 


Itungdra Der Diretor 
8. Heufer. “ 


&mibt. 


1 - 
rinigis: sung mit Sm Beenden Bm Elſenbahn. Es 


Gemaͤ g mi 
beutihen Eifenbahn - Berbandes tritt vom 1. i er, ab ein Ganeinfgef- 




















tatus am 31. Mai 1864. | licher Spezial - Tarif für met " Skeinto len und Sofrö in 
® et 347455 | MRnsener Kakn: Oberpaufen, Berie * ihre, Bf Gtfenfichen Sem 
Zr EN TTT ELDER abn: ufen, erge-Bor 
— und Soten ber Freußiigen Bant ... » _ 3585 | Dortmund und Hamm nad, den Stationen Corpenid, Crlart, 
TIER Bononsssnnnrnnsnseunnneee > KAMIN TSH see Briefen und Ftankfurt * ‚in Ktaft. Rach dieſem Tarif 
—— * — 55 » 514,190 | befragen bie — — neben einer Expedition - Gebühr von 2 Thlr, 
zur — und Rommunalpapiere Auseredserseuse » 24,436 | für jede 100 € 
rundftüd und ausftehende — RER » 47,010 3 * —— * A 1 et peo Geniner und Meile 
Aetien · apital nu. uunessenessnnennnnnsnessnnnenneen en Thle. 1,000,000 | der nansen Beförderung! — 
J » 113,580 ben ZTranöport der Kohlen und Koles auf ber birfigen Verbin- 
a rn — * —⸗ Kuͤndigung — » 62890 | dungdbahn wird außerdem eine Ueberfuhr- Gebũͤht von 223 Sgr. pro 
— 72,290 | Wagenladung bis 200 CEit. erhoben. 
Guthaben der EB und im Girovertehr — » 164,360 Der Tarıf ſelbſt ann bei den Güter-Egpebitionen ber oben genannten 
Reſerve · Fondß.2* » 85,920 | Stationen der en rg eingefeben werben. 
Der Vermaltungs-Rath. Die Direction, Berlin, den 30. Mai 
ER. v. Franpiue. Shottler. Königliche — — der Riederſchleſiſch · Märkiſchen Eiſenbahn. 
[1429] Babreplan 
der Königliden Saarbrüder-, Saarirädın- Trier-Lugemburger und der Rbein-Rahe- Eifenbabn 
vom 1. Juni 1864 ab. 
(Eölner Zeit.) 
Richtung von Yurembura» Trier- Korbad- Searbrüden nah Bingerbrüd. 
Aus London via Öltende zunsrenersennernnnn pen: f | | 835 
N Te N AR 6.30 12.30 
— er 9.00 4.45 








. Abgang 35 | 225 1 40 | 
TEE » E 242 | 
de erinnern. > | 954 | 343 | 535. | 
Saarlouis .......... F 11 10.20 | 407 | 16.3314 9.54 
Saarbrüden «ernennen. . Antunft 7.40 | 1058 | AA | ‚L3:06 — 

























Aus Darid..... = — 
©. MRancp ........ IPFFTETFLRULTELTITTERRT 
®: Meß: enorsonesassesaraunnsnusunpennnunenunene 
Morbadh. .-oononannsesenssenne ..... Abgan 41.25 
Saarbrüdem arorsnenneonnnennannunene Un unft 30 11.40 
Saarbrüden ........ Abgang 8.00 11.07 | 2.10 
Reunkirchen ........ Unfunft | 6. 3.30 
An Homburg oeesusnnnnnnnunen PPPBFEFTPEPPLTTPRRR . 1 
» Sailerölauterm ............. ——— — 953 3.01 
> Meufladt ..nucnnonssersennernennn ——— — 1049 4.16 
— 5 1130 5.15 
Neunfirchemenuenee.. — ——— Abgang I 842 11.46 | 
SEt Wendel..... — | 90 12.08 | 
WHERE nn » 5.25 | 10.10 | 11.38 1.10 
Bithancnensonsnnssnsnonnsarane IR » 611 1033 | 215 | 133 
Münfter a. Stein...seeenussnererunnne 745 111.23 4.33 | 2 
FJ̃ 600 | 8.12 | 11,39 Bi 





Pingerbrüd. ....- nur r00n00000. sasare e f h. . 12.00 









UOLETELTILLLLET PET LEERE 10.10 


Rn 112 TIEFER 10.45 | 2. 10 | 
Frankfurt a. M, via Mainz — ———— 920 11120 1 2.17 
Leipzig .... —RR&& | 






2222 


Lepug 
Ftantfurt a M. via Mainz .... .. . 
BORBBODEN se cannnnrenenasn nun nee 









usw“ 
4 3:5 
2. 
& 


Bingerbrück.5 Abgang 
Ereugnach .............. PEREREUTFER IN 







4224 






— PLEIELELTEPERPERRRR IRELTIEOFORPE 
BSerſattt 
Raiferslautern, ..... — ————— —X 
Homburg 






222 


























Suntihennn Abgan | 650 | 901 [| 940 1.22 | 4.09 
Soarbrüden „.nuuua00us0040000H00n« An 805 | 9.34 41.00 2.00 | 4.46 
Saarbrücken ........... Abgan 6.15 | 4.47 4.50 
et ——— Kant 33 5.0, 


Sonrbrüden ...-usenannanannnennerene 9 
Saarlouiẽ........................... 





| _ 
4.44 | 12.00 
| 7.34 1021 | 1.03 


Merzig -+--200s0snsanoonanssnanene , EL | 8.13 
Senm —D —————— 454 
ENE dena sa snann BURN 70 | ı 


— — — — — — — — 








1047 | 1.38 | 3,42 N F 
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DIR RES ———— Ankunft 


Beüffel BEE EINE SRFORFER PER HERR TORRRERIR ET 
> Vonden via Oſſende ... 







Demerftungen. 


1) Kein Wagenwechſel — den Hauptzũgen: 
3 le a — und Pariß (per Saarbrüden I, KL), 
» m * Franffurt a. M. » - * 1. al) 
M » ——— und Forbach 
2) Zwiſchen Bingerbrüf und Rüdesbeim vermitteln Dam pfisi iffe ” ie Anfätäfe mit der Raſſauiſchen Stantäbahn. 
3) Die eingerabmten Zahlen bee die Rachtſtunden von b Ubr Abends bie 5 Ubr 59 Minuten Morgens. 
Saarbrüden, den 23. Mai 1861. Königlide Eifenbahn + Direction. 


1448 
- Berliner Börse vom 2. Juni 1864. 












































Amtlicher Wechsel-, Fonds= und Geld-Cours. Kısenhahn - Actien. 
j 
A Br, @ld, } ld Stamm-Aectien. Zf| Br, ald Zf| Br. ‚aa. 
Weehsel-Course. ben-Düsseldorfer'34| 96%| 95% urger 1 90} 
«,-- 250 FLjKurz| 1425| 1424]Kur- und Neumärk.'31| 89% 884] Aachen - Mastrichter.|—| — | — [Berlin-Hamb. _ li 
2 Mi. 141 — | 98ijBerg.-Märk. Lit. A. .—114k! —: |BerLPo LiA. |. 196 
A E— * - _ 85}jBe n- Anhalter... ..)—| 174 | — —* Ds — 
50% erlin- Unger...) — | 
j 3 —F * 89% 884|Berl.-Potsd.-Magdeb.|— 1973196: |Berlin-Stettiner J 
‚2 Mt zei — | 98 in - Stettiner ..... — 14081394 do, 0. Serie. 4 ı 92Xi 9% 
8T.| 97 u. | a -Schw.-Freib. . — 136 ‚135 d Serie 4 | — 
2 Mt. 5 — | — [Brieg-Neisse „....... — 87%! 864]do. IV. Ser. v,St.gar. 1008 90: 
2 Mt.56 2256 — | 954/Cöln - Mindener ..... Ani 183;jBrsl, Schw.Frb, — - 
— — —— 
” — .- “ Vene MMIDBEDER „un... | nl 
RA suySiederchlenrün. 14 — | 801] de del as | 
„3 At. “ B44}Niederschles. Zweigb.— — do. IL Em.« | 91%) Mk 
8 T. . a ‚ 93tjOberschl. Lit. A. u, C. 160, 159; de. do. 44) — | — 
8 T.| 1104| 1 do. Lit. B. 144; — de. IV. Em./4 | 90% 90% 
Oppeln — — = ——— 2 > 
do. (Stamm-) Prior.|4 | — 17 rn et — 
— wi —A —| —2 — Tr -Niärk. 
ige Anleihe ......... 43| 100 \ Rhri.-Crf.-Kr. Gladb. Kite — . ConV....... 

Staats - Anleihe von 18595 | 1055 1053] Kur- und Neumärk. 974]Stargard-Posen..... J 100% — | do. do, Fi i i 
dito v. 4854, 1855, 185714$| 100% 97 |Thi erennn IE — — IV. Serie 
dit⸗ von. 1859...... ‚100 | 954] Wilh. (Cosel-Odbg.) —| — 5— ‚„Zweigb. Lit. €. 101 
dito von 1856...... ' 100: ' 96%] do. ( m-) Priot. 44 — | 89;jOber-Schles. — 
dito von 1B6d......idt 100 97 97 de do. do. 5195 9 | de 85% 
dito von 1850, 18524 | 95% — do. — 
dito von '1853.....- — 9% | = e 

Per Schul Schemen 3 * 130 3 99% 

= Schuld - Scheine... . | Wo vorstehend kein Zinsists notirt Ist, > 

—— —88 * 23 werden wanremäsnig 4 pÜL berechael road *— — 
ur- u. Neum. versehr. I lbi:..: ) . 

Oder Deichban "Obligationen = | = [Gold-Krumen lähehen-Dümeentrla | — | aylie. da." on Toazal! say 

tadt - Obligationen zen | - lor: — B Ben; 
dito er * a ; ..)—| — |1094 * u bt 89% ann at punkte — 

Schuldverschr. d.Berl. Kaufm.\5 | 103%) los: ee — ee Babe V.DL. zer. * 

0. I. Emiacions 714! 70%/Rhrt. Crf.-Kr. Gladb 9% 

Berg. Märkische conv. 44 1005 — do. 
0. I, Ser. eonv./4l| — | 9; de. I. Serie _ 
—— ri 4: — —* — 

Li B.a 81! Emissio 
Münzpreis des Silbers bei der Königl. Münze, de. IV. Serie Hi - 4. ul g set 
. do. W.Serie ...\4| 97 Thuri eonx...... — 
Das Pfund fein Silber do. Düsseld.-Elb£. Pr.\4 add (et do. IL Serie... ih 
— — —A— 
do. do. IL Ser.lsj| — | 974|Wih. (Cosel-Odbg.) sg; 
: Berlia-Anhalter ..... 41 — Bere 
Berlin-Anhalter ..... — 1 


Nichtamtliche Notirungen. 













































ZE Br. | 61a, 18! Br. |eıa. Bid. 
Ausl, Run | | | 1 Inländ. Fonds, | | 4 
Stamm - Actien. N 19 
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eriim, 2, Juni. Die Börse entwiekelte heute zwar noe reges 
Leben, aber für die von der Speeulation in den letzten Ta stark 
getriebenen Papiere mit einem rapiden Rückgang, während andere, die 


mehr vernachlässigt waren, z. B, Mainzer und Brieg-Nelsser, belebter 

u. mehr steigend waren ; österreichische Papiere blieben angenehm u. animirt; 

preussische Fonds fest bei ziemlichem Verkehr; Wechsel mehr offerist, 
Redaction und Nendantur: Schwieger.. 


Berlin, Drud und Verlag der Königliben Geheimen Ober Hofbuchdruderei 


{R. v. Deder). 
Als Beilage Nummer diefes Blattes erfolgt: 


ur beutigen m 
No. 5. der teitschrint des Königlich Preussischen Statistischen Bureaus. 





Das Abommemmt beirümk: 
4 Ihr. 
für bas dierietjade 
im allen — ber Mionarkıie 


© 
Preis» Erhödung. 


Ze. Majestät der König haben Allergnädigit geruht: 
Den Staatsanwalt · Gehülfen Braun in Schiweibnig zum 
Staatsanwalt in Erofjen zu ernennen, 


Minitertum für Sandel, Gewerbe und vffentlicdhe 
Arbeiten. 


De: Königlihe Regierungs+ und Bauratd, Mitglied der Tele- 
grapben- Direetion Borggreve zu Berlin iſt als Megierungs · und 
Baurath an die Regierung zu Münfter verſeht worden. 


Das bem Herrn Eugen Bangen in Eöln unter ben 18. De- 
zember 1>62 ertbeilte Batent: 
»4)- auf eine Roſt ⸗ 
für Dampffeffel mit Gieberöbren, und 
2) auf eine Roft- Confiruction mit mechaniicher Kohlenzuführung | 
für Dampifefjel mit innerer Feuerung, 
it aufgeboben. 


Juſtiz⸗Miniſterium. 


Der Rechtsanwalt und Notar Bülovius zu Roſenberg in 
Weitpreußen it als Rechtdanwalt an die Gerichte erfter Inſianz, 
welde in Königäberg i. Pr. ihren Sig baben, unter Anweiſung 
feines Wobnfiges in Königäberg und als Notar für das Departe- 
ment des oſtpreußiſchen Tribunals verfept worden. 

Der Rechtsanwalt und Notar Engelmann zu SHeiligenbeil 
ih in gleicher Eigenichaft an die Gerichte erfter Inſtanz, welche in 
Königsberg i. Pr, ihren Sig baben, perſeht worden. 

Dem Rechtsanwalt und Notar Lau zu Proceuls iſt die Ber 
legung feines Wohnſihes nah Memel geftattet worden. 


Unter Berleibung des Notariatd im Departement bed oftpreu- 
hiſchen Tribunald zu Königäberg find ernannt worden: 

der Kreisrichtet Meblbauſen in Allenburg zum Rechts- 
anwalt bei bein Kreisgericht zu Braunsberg, mit Anweiſung feines 
Wohnſihes in Braunsberg, 

ber Kreisrichter Rich elot in Meblaufen zum Rechtsanwalt 
bei dem Kreisgericht zu Bartenſtein, mit Anweiſung feines Wohn- 
fipes in Bartenftein, 

der Kreisrichtet Barnid in Ortelöburg zum Rechtsanwalt bei 
u — zu Wehlau, mit Amweliſung feines Wohnſihes in 
We 

der Kreisrichter Stocdel in Reidenburg zum Nehtsanwalt 
bei dem SKreiögericht zu Roeſſel, mit AUnmelfung feines Wohnſihes 
in Roejfel, 

der Streisrichter Dr. Ottmann in Saalfeld zum Nechts- 
anwalt bei dem Kreisgericht zu Allenftein, mit Anweiſung ſeines 
Wobnſihes in Allenſtein, und 

der Gerichts. Aſſeſſor Valentin zu Mobrungen zum Rechts .- 
anmalt bei dem Kreisgericht zu Heilsberg, mit Anweiſung feines 
MWohnfiges in Heilsberg. 


nen Preußischer 





mit mechanischer -Koblenzuführung 


——— — — — — — — — 


Zur PeR-Anhaltın den 3 des In- und 
für Seritn bie Erin des ar dont 
Preußifern 


—— —* *7 st. 
made bre Erigiigerfir.) 


Anzeiger. 





ber Gerichts · Aſſeſſor von Berbarb zu Königsberg i. Br. ift 
‚ zum Rechtsanwalt bei den Gerichten erfter Inſianz, welche in 
Königsberg i. Pr. ihren Sig baben, mit Umvrifung feines Wobn- 
figed in Königsberg, ernannt worden. 


Zu Redhtsanmalten find ernannt: 

der Kreisrichter Leon hard in Matibor und der Kreidrichter 
Tetiscus in freiburg bei dem Stabtgericht in Breslau, mit 
Anweiſung ibres Wohnſihes in Breslau; 

der Kreiörichter Maske in Maldenburg bei dem Streidgericht in 
—— mit Anweiſung feines Wohnſihes in Wal 

nbur. 

der Areiöricher Kade in Franfenftein bei dem Streigericht im 
Glag, mit AUnmelfung feines Wohnſihes in lad; 

ber Sreiarichter Lüke in — 2* » Wartenberg. in Wera 2 

— ae ezu Anweifung feines 2 des 


der —— Müller in Volniih-Wartenberg bei dem Kreis 

neriht in Jauer, mit Anweiſung feines Wohnſihes in 
Schönau; 

| ber Gerichts · Aſſeſſor Tepfer in Waldenburg bei dem Streid- 

| Te in Wohlau, mit Anweifung feines Wohnſihes in 
nau; 

| der Gerichts » Affeffor Heidenfeld in Breslau bei dem Kreis - 

88 Strehlen, mit Anweiſung feines Wohnſihes in 

moptſch 
der Gerichts. Aſſeſſor Berger in Breslau bei dem Kreisgericht in 
N — mit Amveifung feined Mobnfiges in Trachenberg; 


ind 
ber Gerifhts » » Aifeifor Koh in Breslau bei dem Streiögericht in 
Habelfchwerdt, mit Anweiſung feines Wohnfited in Lande; 
fämmtlih zugleich zu Notarın im Departement des Nppellationd- 
gerichts zu Breslau. 


Meinifterium der geiftliben, Unterrichts⸗ und 
Medizinal: Hugelegenbeiten. 


Die Beförderung des ordentlichen Lehrers Uedind am Oymna“ 
ſium zu Nedlingbaufen zum Oberlehrer ift genehmigt worden. 





Preußifche Bauk. 
Ben ———— der feld der Bant, 


gemäß $. 99 der Banf« Ans vom 5. Dftober 1546. 
etiva 

1) Geprägtes Geld und BEETTLELTTIIT 66,969,000 Tolr. 

2) KRaffen-Anmweifungen und Privat-Banfnoten 2,098,000 

3) Wechfel-Beftände ........ — — — — 64668000 = 

4) Lombard-Beflände ......... 9,>12,000  » 


ö) —— — — und 
Alti 20,650,000 ⸗ 
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DBaffiva 
Banknoten im Umlauf... ».........- 22... 113,740,000 Thlr. 


PEITELTEETETERETTERRRN 24, ' » 


De ee re 


Berlin, ben 31. Mai 1864. 


lih Preußiſches Haupt · Bank · Direktorium. 
von Lamprecht. Dechend. Schmidt. Kühnemann. Boeſe. 


Daupt: Berwaltung der Staatsſchulden. 


Betanntmadung. 


Die am 1. Juli d. J. fälligen Zinfen der Staatsſchuldſcheine, 
der Staats » Anleihen von 1856 und 1559 und ber neumärkiſchen 
Schuldverſchreibungen können bei der Staatsfhulden-Tilgungs- Kaffe 
bierfelbft, Dranienftraße 94 unten links, ſchon vom Ib. d. M. ab 
in den Wochentagen von 9 bis 1 Uhr Vormittags, mit Ausſchluß 
der drei lchten Werktage jebed Monats, gegen Ablieferung der be» 
trefienden Coupons in Empfang genommen werben. 

Von den Regierungs · Hauptlafjen werben dieſe Coupons vom 
20ften d. M. ab an jedem Modentage, mit Ausnahme der Tage 
vom 15ten biö I9ten jedes Monats, eingelöft werben. 

Die Eoupond müjfen nad den einzelnen Schulbengattungen 
eorbnet und es muß ihnen ein, bie Stüdzabl und den Betrag 
* verſchledenen Appoints enthaltendes, aufgerechnetes und unter 
ſchriebenes Verzeichnik bei fein. 

Berlin, den 1. Juni 184. 


Haupt-Bermaltung der Staatöfchulden. 
von Webell. Gamet. Loͤwe. Meinede 


Berlin, 3. Juni. Seine Majeflät ber König baben Aller- 
gmädigkt gerubt: Dem Speial-Direltor der Rbeinifhen Eifenbabn, 
Landrat) a. D. Rennen in Eöln, die Erlaubniß zur Anlegung bed 
von des Herzogs von Naffau Hoheit ibm verlichenen Mitterkreuzes 
erfier Klaſſe vom Militair- und Chil · Verdienſt · Orden Adolphs von 
Raſſau zu ertheilen. 





Richtamtliches. 


Preußen. Berlin, 3. Juni Se Majeftät der König 
empfingen heut früb um 10 Ubr den Beneral-Intenbanten von Hül- 
fen, dann ben Polizei + Präfidenten von Bernutb, um 11 Uhr bie 
Meldungen der Kaiferli ruffifhen Oberften und Flügel ˖ Adjutanten 
von Euler und von MWeymarn, jo mie des Königlichen Majord und 
Eommandeurs des Brandenburgifchen Jäger-Bataillond Nr. 3 von 
Mipleben, lehterer vom Kriegsſchauplatz beurlaubt. Dann folgte ber 
Vortrag ded Haudminifterd Freiherrn von Schleinig und um 4 Uhr 
empfingen &e. Majeflät den bei Minifter-Bräfidentn. Um 5 Uhr 
dinirten Se. Majeftät der König bei Ihrer Kaiſerlichen Hoheit der 
Groffürfin Helene. 


olftein. Stiel, 31. Mai. Die bei Möltenort im Bau 
begrifiene wur ift iept bis auf das Blockhaus fertig. Diefelbe 
it für 16 Gefüge — die noch nicht da find — eingerichtet, und 
ift alfo ein ſeht refpeftables Wert. Wie es beißt, foll diefe Befefti- 
ung zunädft mit 4 24-Pfünden armirt werden. · Wenn das ge 
heben ift, wirb es fhon für feindliche Kriegsichiffe faum möglich 
fein, die fchmale Stelle zwifchen Möltenort und der Feſtung zu 
paffiren, ohne die allergrößte Gefahr, volllommen zufammengefchoffen 
u werden. Wenn dann noch auf ber Landfpige von Laboe — 
iefer Ort liegt noch etwas weiter ſeewärts am berfelbert Hafenfeite 
— mie bied Abficht fein fol, eine Ähnliche Batterie angelegt wird, 
fo wird dann der Kieler Hafen vollftändig ausreichend befeftigt fein. 
(S4..$. Ztg.) 
Samburg, 2. Juni. Den »Radrichten« ift eine vom ten 
April datirte Erklärung des Magiſtrals und ber Stabtbeputirten 
von Habersleben zur Beröffentlihung zugegangen, worin biefe Be- 
börben unter entichiedener Wahrung ber Landesrechte und ber Qegi« 
timität Herzog Friedr ich's fagen, daß infonderbeit eine Trennung 


lands zunähft auf v 


Schleswig ſowohl von den Einwohnern Haderslebens ald von ber 
daniſch rebenden Benölferung Rordſchleswigs ald das größte Um- 
glüd angefeben wird. 


Sachſen. Dresden, 2. juni. In der heutigen Sihung der 
Erften Kammer erklärte der inanzminifter frreiberr von riefen, 
dag Sachſen, ald ed mit Preußen einen Bertrag über die Berlänge- 
rung ded Sollvereind auf der Baſis des Hanbelävertrages vom 
2. Auguft 1862 abfchloß, damit feine Demonfiration babe machen 
wollen, um auf andere Staaten einzuwirlen. Sachſen babe nur 
feſte Pofition gegen bie Eventualität einer Auflöfung des Zollvereind 
gefaßt. Die Hegierung babe nur aus fefter Ueberzgeugung von ber 
Nothwendigkeit dieſes Schritted für das Intereſſe Sachſens gehandelt. 

Die Kammer fprah darauf der Negierung für ibr Verbalten 
ben märmften Dank aus, indem jie zugleih die Hoffnung aus. 
brüdte, daß es ber fortbauernden Mitwirfung der Regierung gelin- 
gen werde, einen Zerfall des Zollverbandes zu verbüten. 


Frankfurt a. M., 2. Juni. In der heutigen Bundes- 
tagsfigung bat auf den Antrag ber vereinigten Ausſchüſſe die 
Bundesverfammlung die Bundesregierungen aufgefordert, die Nus- 
fubr von. Pulver und anderer Kriegemunition aus Norddeutfchland 
jerwärts zu verbieten. 


Bayern, Münden, 31. Mai. Zuſolge bed eben erfchie- 
nenen, vom ten d. datirten Armeebefchles übernahm Se. Majeftät 
der König bie Regiments-Anbaberftelle des’ Iften Ulanen-Regiments 
*. bat dieſes die Benennung »Ifted Ulanen » Regiment König« zu 

ten. 


Deiterreih. Wien, 2. Juni. - Die »Miener Abenbpoft« 
fagt: Der Befuh der baperiihen Minifterialrätbe Weber und 
Meigner ift nicht erfolglos geblieben, denn er führte zu einer vor 
läufigen Vereinbarung, welde, den national-beutihen Standpunkt 
entſchieden feitbaltend, geeignet ift, die Rechte und Intereſſen Deutſch ⸗ 
wirthſchaftlichem Bebiete ihrer endlichen Ber- 
ſchmelzung zuzuführen. Den Anhängern des franzöflfd-preußifchen 
Handelövertrages werden nur ſolche Zugeitändniffe zugemutbet, welche, 
auf der Grundlage voller Parität und Neciprocität berubend, von 
allen befürwortet werben können, bie wünfcen, daß Oeſterreich einer 
national-deutfhben Politik nicht entfrembet werde. Es iſt übrigens 
nur ein Vorſchlag, ber feine Pbafen durchzumachen, deſſen Bermirt- 
lichung einerfeltö von der Entichloffenbeit und dem Patriotiämus 
ber füb- und mitteldeutfchen Staaten, andererfeitd von der Ueber. 
zeugung Preußens abhängig, dab Deutfhlands Wobl das Zu- 
fammenge der deutihen Großmächte au auf bandelspolitifchem 
Gebiete dringend verlange. 


Schweiz. Bern, 31. Mai. Die Regierung von Baſelland 
bat am Sonnabend, am Borabende der Volksabſtimmung, den 
Landrat einberufen, um ſich von bdemfelben das Zeugniß feiner 
vollftändigen —— —— Handlungsweiſe ausſtellen zu laſſen, 
und bat dann am Tage darauf die Abſtimmung vorgenommen. 
Laut geftern Abend bier eingetroffenem Telegramme bat fi als ihr 
Refultat für die Megierung fein abfolutet Mehr ergeben. Daſſelbe 
wäre 5267 Stimmen geroefen, fie bat aber nur 4771 erreicht. Was 
fie jept thun wird, verlautet noch nicht. Zu bemerken iſt noch, daß 
der Landrath am Sonnabend einen auferordentlihen Ausſchuß 
niebergejeßt bat, der laut $. 40 der Verfaffung »bei den zu befürch · 
tenden gefahrvollen Ereigniffen mit der Feſthaltung der Verfaſſung, 
ber Freiheit und der Mechte des Volles ⸗ beauftragt if. In einigen 
fchweizer Blättern wird bereits als die einzige Möglichkeit, aus dem 
baſellandſchaftlichen Wirrfal berausjufommen, die — 
mit Baſelſtadt empfohlen. (Köln. Ztg.) 

Belgien. Brüffel, 1. Juni. Die geftern im Haufe ber 
Ubgeordneten begonnene und beute fortgejegte allgemeine poli- 
tifche Debatte gab ein deutliches Bild von den Gegenfägen in un- 
ferem Staatsleben. Die beiden großen politiiden Parteien, die Li- 
beralen und Klerifalen balten ſich fo ziemlich das Gleichgewicht. 
Erftere find vielleicht mit einer ober zwei Stimmen in der Majori- 
tät. Die Klerikalen follen nun, wie verfichert wird, —— fein, 
dem Deinifterium das Budget zu verweigern, um eine Auflöfung der 
Kammer zu bewirken. Die gegenwärtige Debatte betraditet man 
bazu ald Vorfpiel, Uebrigens dauert biefer unfichere conititutionelle 
Zufand bierfelbft bekanntlich feit dem 14. Januar d. J. 

Großbritannien und Jrland. London, 1. Juni. 
pn Dberbaufe beantragte Earl Granville geflern bie Ae Leſung der 

enal Servitude Acts Amendment Bill (Merbefferung ber Geſehe über bie 
Deportationsftrafe), die im Unterbaufe durdhgegangen , und erllärt, daß 
die Regierung ed nicht für zmedmäfig era babe, der Empfehlung ber 
Königli en Rommiffion Gehör zu geben und die Deportation (ober mie bie 
Engländer fagen »Transportation«) mac den auftralifhen Rolonieen über- 
haupt wieber einzuführen; nur nah Mefauftralien follen nad mie vor Ver- 
brecher gebracht werben, ba ber Widerfiand der oftauftralifchen Anfiedler da 
gen doch gar zu unvernünftig und unbillig fe. Sord Hougbton beflagt 
it — das Transportfoftem aufzugeben, ald ein ſchweres fozia- 
led Unglüd England. Lord Eranmworth ftimmt in dieſe Rlage ein; 
da es außer ber Trandportation Fein fihered Beſſerungsmittel für den Sträf- 
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Ing gebe. Lerd Taunton wönſcht, dad auch nach MWetauftralien nicht 
ak transportiert wütde. Earl Grey glaubt, daß die Bil jedenfaus ale 
ein Fortſchritt betrachtet werden könne, 

Am Unterbaufe wurde nad jeher lan iſchenzeit wieber einmal 
tine i zu Gunjten Polens überreicht; fie rübrt von einer ⸗Geſellſchaft 
der de der Arbelt⸗ in London ber. Huf eine Anfrage Weguelin'E 
betreffs des »höcht eigenmächtigen«e Verfahrens der Spanier gegen Peru 
erwidert Layard, er könne über die vom —— Gentleman angt · 

te völlertechtliche Ftagt krint befriedigende Antwort etiheilen. Was er 
fe, ſei folgendes. Rach Depeſchen, welche die Regierung am Sonnabend 
von ihrem Gefandten in Peru erhalten bat, babe der fpamifche Befandte 


&s 
diefen Schritt leiden und bie Verlabung von Guano auf britiſchen Schiffen 
nicht ze werben folle. Ueber bie Gründe der Beſehung ſei von ber 
fpanifhen Regierung feine Erflä hierher gelangt, und er könne daber 
nicht fagen, hvab Ihrer Mojeftät Regierung in Sahen Peru's beiſchließen 
werde. — Lindſad erklärt, daß er feine Motion BSH EERENE 
der fonföberirten Staaten Norb-MAmerifa's bis zum 17. Jum 
verichiebe; er glaube damit feinem Zwech, der Mieberberficllung des 
deng, am beften zu dienen. — Nemdenate fragt, ob ed micht die Prlidt 
der feit dem Abbtuch des biplomatiichen Verkehrs mit Brafilien dort geblie- 
benen engliichen Konfuln fei, Alles, was die engliihe Regierung oder bie 
engliicben Imereſſen betrifft, an Earl Ruffel zu berichten, und ob Shrer 
Mojeftät Renieruna nicht vom Ronful in Rio etwas über die am 24. fe 
bruat im brafilifhen Senat vom chemaligen Juſtizminiſter Bis 
nimbre aebaltene Mede gehört babe, in ne Rede berfelbe Das 
Benehmen des brafiliſchen Unterferretaird gegen Neeved vertbeibigte, 
die ganze Korrefpendeng mit der britifcben Yegation barlegte und den 
Roten, in denen Chriſtie ih auf Weich! Earl Ruſſell's über dad Verhalten 
des Unterfeeretaird beſchwert batte, als »böchſt impertinente bezeichnete? 
Mr. Lavard muß den ebrenmertben Gentleman erfuchen, nicht Pe Veant · 
wortung dieſer Ftage zu dringen, da die Vermittelungsunterhandlungen 
berelts im Gange feien, und ts nicht ratbfam fein könne, eine böje Stim · 
mung in Brafilien bervorzurufen. Hennefſh rihtet an ben Lorb-Premier 
die frage, ob gewiſſe Depeichen, von denen er Mbicheiften befike, und bie 
Englands Politif gegen Dolen betreffen, echt ſeien. Mit Erlaubnih ded Haufes 
wolle er aus einer derfelben — einem Schreiben des Brafen Walewsfi an 
den Grafen Perfigny, das vom 15. Auguft 1855 batirt it — folgenden Uus- 
zug verlefen: »Lord Cowley bat mir eine Depefhhe feiner Regierung vorgeleien 
zur Antwort auf diejenige, welche ih Sie beauftragt babe, Lord Clatendon 
34 übergeben, und die von der Lage des Königreichs Polen in feiner Beziehung 
zu den Verträgen, welde feine geſthliche Stellung im. Jahre 1815 beftimm- 
ten, und von der eventuellen Grundlage des künftigen Friedens banbelt.« 
Meine Frage ift nun, ob die Depefchen, auf melde der chen verlefene Aus- 
ug binmweift und denen er felbit entnommen ift, echt find, umd ob ber «bie 
ord bereit waͤre, fie auf den Tiſch zu legen? Lord Balmerfion enrie 
dert: Mie ich die frage verfiche, lautet fie dahin, ob gewiſſe Depefchen, auf 
die der ehrenmertbe Gentleman ünfpielt und welche der a Minifter 
ded Auswärtigen in Paris an den biefigen frangöfiiden Geſandten und 
diefer viee versa an ihm gerichtet bat, echt feien oder nicht. Hierauf muß 
ich bemerfen, daß ie wirklich ganz außer Stande bin, für bie Echtheit der 
frangöfiichen Depeſchen zu bürgen. Henneffy: 5 abre 1861 erflärten 
zwei Minifter Ihrer Mafeftät, deren einer der edle Tord felber war, baf ihrer 
Meinung nach jwiſchen der engliſchen und der framoͤſiſchen — im Sabre 
1855 keine Depefchen über die Angelegenheiten Polens gewechſelt worden ſeien. 
Nun eraieht fih, daf Ford Cowleh in dem genannten Jahre eine angeblid von 
Lord —— fommende Depeſche an die — Regierung über den 
beruuräten Gegenſtand vorgelefen bat, und ich wuͤnſche zw wiſſen, ob bie Re · 
aierung jene Depefhe und die anderen über diefelbe Ungelegenheit geihrie- 
benen vorlegen wird. Lord Palmerfton: Ich kann die der nicht auf 
der Stelle beantworten. Ich will die Sache unterfachen und jeben, ob bie 
Depeichen vorgelegt werden fönnen. — Cobden beantragt die Reſolution, 
u erflären, daß die Politif der Nichteinmiſchung in die inneren politifchen 
Nngelegenpeiten fremder Bänder, melde England in feinen Beziebungen zu 
den Staaten Europas und Amerifas zu befolgen fi vorgenommen hat, 
au im MWerfehr mit dem chineſiſchen Reich Beobachtet werden follte. 
Ebina — ſagt er — if dad einzige fremde Land, wo mir und 
forematifh bemüht haben, dur Gewalt und Krieg einen Handel zu 
erzwingen, und merkwürdig genug ift es aud dad einzige Land, was 
von dem überall erfichtlien allgemeinen orticritt eine Auf 
nabme macht. Im Laufe von ungefähr 20 Jabren haben wir brei 
Kriege mit Ebina geführt, um den Handel mit ihm zu erihliehen; nach 
dem derfelben jundten unjere Kaufleute, in ber Ermertung erweiterter 
— ungeheure Waatenmaſſen nad Ebina, und die Folge war jedbeämal 
Enttaufhung und Reaction. Um aus unferen Schwierigkeifen herauszulom · 
men, follten wir eine beftimmte Ungabt freibäfen an ber Küfte gründen, 
wie wir in Singapore gethan, wo die Bevölferung in 40 Jahren fih von 
200 auf 100, Scelem vermehrt bat. Schon der Fetzog von 
Wellington bat die Wahrheit ausgeſprochen, daß mir fein Recht 
baben, uns mit umjerem Handel oder politifhen Syſtem den Chi- 
nefen aufjugwingen... Zum Schluß empfiehlt Eobden in ber naͤch · 
ſten Seifion einen Sonderausſchuß über die Handelsbeziehungen zu ‚China 
und Sapan einzuſeſen. Layard vertbeidigt die Wolitif der Aegierung. 
Der Handel mit Eoina babe ficb in den Irhten Zabren ungemein geboben. 
Henglong und Shanghai feien bereits Freibäfen; um nmeuc zu gr nden, 
müßte man Inſeln wie Chuſan und Formoſa bejiten, melde Ehina aber 
nict leicht abtreten mürbe. Lord Palmerſton känmpft mit ungefähr den- 
felben Waffen wie Layard, indem er sroeife auf die großartigen Er- 
folge der binefifhen Politik, nämlich die Erböbung ber Aus.; 
fubr, verweift. Bright unterftügt natielih den MUntragfteller, und biefer 
giebt darauf die Motion zurüd, — Lord Balmerfion beantragt die Er- 
nenmung eined Sonderausſchuſſes von 15 Mitglietern über bie Berichte der 


Echulinipeftoren. 


— An fol Rote t ber Bi dãniſche Gefanbte bem 
beiifen BRini erium bes eg Sie —** Wieder» 

aufnahme ber Blokade beutfher Häfen an: | 
Mo Lord — Ich babe eh —* ea Bier a t · 
rung in Zenniniß zu ſehen, daß die —E Häfen Eammin, a 
® ı Straliund, Bartb, rn Ar Pilau im 


münde, ei 

ber Oftfee , jo wie bie Blokade der a und Buchten er 

Schleswig und Holftein, melde am 12, d. Mie, ben Stipulationen dir 

Waffenrude 6 aufgehoben morben, umnverzüglihd am 12. Juni, beim 
t wit xgeſtelll werden mirb; es fei denn, daß bie 

Verhandlungen der Londoner Konferenz bis dahin wenigſtens zu irgend einer 

vorläufigen Uebereinfunft geführt haben follten. 


at e# in 
jiren, und ich babe garen bie —— mitzutheilen daß kin neutrales 


der Hofe däten, n 
mo vorberige Anzeige auf gemöhnlicem ober durch die Schiffe deB 
Blotadegefhhmaderd Kısa — ift. * * 

ch babe bie Ehre x, \ 

Un den Right Hon. Earl Ruſſell x. x, 

Den Empfang biefer Note beftätigt Earl Ruffell am 30, 
obne meitere Bemerkung. 

Ueber Bagbab und Beirut ur Rachrichten ein, melde 
die Urfache ber eg“ Par telegrapbifher Depefhen aus 
nbien erklären. ie befannt, iſt der unterfeeifche Theil des 
elegraphenlabels durch den perſiſchen Meerbufen kürzlich von Oberit- 
Lieutenant Stewart und Sir Charles Bright vollendet worden, und 
jegt erfährt man, daß die 17 engliſche Deeilen lange Strede von 
Bufforab nad Bagdad, welche die türkifche Negterung anzulegen 
übernommen batte, wegen eines Nufftanded der bortigen Araber 
nicht ausgeführt worden if. Die Araber, beißt eö, würden die 
Engländer gerne bort arbeiten lajfen; aber die türkifhe Negierung 
iR fo ‚wenig geneigt, innerhalb ihres Gebletes von Engländern 
etwas unternehmen zu laſſen, daß ſie lleber das große Merk un—⸗ 
vollendet laſſen will. Die Folge ift, daß Depefchen auf jener Strede 
per Courier befördert werden müffen, was eine Verfpätung von un ⸗ 

gefaͤht ſechs Tagen verurfacht. 

Franfreich, Paris, 1. Juni. Der beutige · Abend · Moni - 
teur« fündigt an, daß ber Fürſt Kufa ber Pforte J Abſicht fund 
getban, ſich nah Konflantinopel zu begeben, um dem Sultan einen 
Beſuch abzuftatten. Der Fürſt handelt bierin nad den Rathſchlägen, 
die ibm von Paris aus gegeben worben find. 

Wie dem »Mefjager du Midi von bier gefchrieben wird, hat 
der Kaifer Befehl gegeben, eine Statue des Marfhals Pelitfier 
anzufertigen, welche auf einem der Plaͤhe des Boulevard Schaftopol 
aufgeftellt werben fol. 

Die Dampf - fsregatten »Gomer- und »Eldoradbo- , melde 
Truppen nad Algerien gebracht hatten, find geitern nach Toulon 
mit der Nachricht zurücgefehrt, daß bei ihrem Abgange von Mofta- 
ganem »man in ber Provinz Dran Herr der Sage war«. Indeſſen 
baben, laut »rance», beide Schiffe doch Ordre erbalten, für weitere 
Zruppentransporte jecfertig zu bleiben. 

Aus San Franzisco erfährt die »France«, dab am 20. April 
von San Bla$ per Fregatte »Pallad« Truppen nah Acapulco be» 
fördert wurden. 

Geftern iſt die Rotre-Dame-Hathedrale, welche ſchon acht Jabr- 
hunderte tebt, aber fonderbarer Weife bis auf den beutigen Tag noch 
nicht Die eigentliche Weihe erhalten hatte, im Beifein von dreizehn 
Biihöfen feierlich geweiht worden. 

Spanien, Aus Madrid, 31. Mai, wird telegrapbirt: 
Die Regierung bat Nachrichten aus Peru erbaiten, welchen zufolge 
diefer Staat geneigt if, Spanien Genugtbuung zu geben. Der 
Miniſterrath bielt geftern in Aranjuez eine Sigung, um ſich mit 
biefer Angelegenheit zu befchäftigen, Der Progreſſiſten · Aueſchuß bat, 
ohne auf die zwiſchen Efpartero und Dlozaga ausgebrochenen Miß 
beraloffen. Ruͤdſicht zu nehmen, de Neorganifation der Wartei 

ofien.« 

Madrid, 1.Junt. Wie man verfichert, wird Efpartero bie 
Fuhrerſchaft der Progreſſiſten · Partei übernehmen. 

Griechenland. Corfu, 2. Juni. Nachdem geſtern grie ⸗ 
chiſche Truppen bier gelandet, iſt heute unter großem Jubel der 
—— die griechiſche Flagge auf den biefigen Forts aufgezogen 
worden. 

Zürfei. Aus Konftantinopel vom 235. Mai wirb über 
Drarfeille gemeldet: Der englifche Botichafter bat in der Konferenz 
über die rumaniſchen Angelegenbeiten den Antrag geitelit, daß eine 

emiſchte Kommiſſion eingejept werde, welche die Kloftergüter in der 

oldau und Walachei fo lange adminiftriren folle, bis die Eigen- 
tbumsfrage entidieden fei. Der Antrag iſt, nachdem ber franzöftfche 
Botichafter ihm beigeftinmmt, won ber Konferenz angenommen wor · 
den, die übrigens, wie der »Tevant Herold« fagt, die neutſten Bor- 
gänge in Bufareft diplomatiſch als non avenues bettachtet und in 
alter Tagesordnung weiter beraten will, Fuad Paſcha bat ein ins 
Gleichgewicht gebrachtes Budget fertig. — Der dem Thronerben, 
Murad Efendi, auferlegte Hausarreft bat feinen Grund in koloſſalen 
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Geldverfhwentungen. Gegen die Pierfonen, bie dazu die Hand ge Die »Berlingdte Tidende vom geftrigen Tage meldet: Dem 
boten, wird aud aufs Arengft verfahren. i Bernebmen nad ift der Artilleri-Major Kaufmann auf Befehl 
Aus Bufarefi vom 31. Mai wird telegrapbirt, das befinitive | der Negierung nad London gegangen, um ben däniſchen Bevoll- 


Refultat der Volksabſtimmung am 22. — 26. Mai fei: 611,094 Ta | mächtigten in militairifchen Tragen, die möglicherreife bei den Ber- 
und 1307 Rein; gar nicht mitgeftimmt hätten 70,220 von ber Ge | jammlungen ber Konferenz zur Sprache fommen fönnten, feinen 
rn Pa —— er ——— Beiſtand zu leihen. 
gens m ganzen Sande bie volllommenſie Ruhe. Am ‚ 
- kr Amerifa. New-Yort, 18, Mai. Aus frrederidäbur 
2, Juni, dem Ramensfefte der Fürſtin, wird der Metropolit biefes melden norMfiaatliche Offisiere Bran t fl In ber Ras wies 


UNTOEnt Dem: Bären Im feelüger Arremnenis- mitäpeien. vorgerüdt; bie Strafen find in bedeutend beiferem Zuftande, Die 
Rupland und Volen. Bon der volnifhen a Armee bat zablreiche Berftärktungen erhalten. — Seward bat die 
1. Juni. Dem ⸗Weißen Adler« wird aus Paris berichtet, bafı der | angebliche Proclamation des Präfidenten, welche die Börje wie das 
Für Adam Sapieba in der Pfingitwoche einen Ausflug gemadt ; Vublitum in fo große Aufregung verfeßt batte, offiziell als eine 
und einer Verſammlung beigewohnt babe, von der in Bezug auf Fälſchung erklärt. — Der Sriegsminiftier Stanton kündigt auf den 
den Auffland wichtige Entſcheidungen getroffen feien, die erit ſpäter 1, Juli eine Ausbebung an zum Erfag der Verluſte, melde die 
in bie Deffentlickeit gelangen würden. Aus ſonſt gut unterrichteter , Armee erlitten bat. 
Quelle erfabre ich über diefe Verfammlung, daß biefelbe am ITten Der Poftdampfer »Nortb' American« bat Rew-Yorker 
v. Mts. in Leipzig fattfand und an den folgenden Tagen in Nachrichten vom 21. v. Mies. Abends nad Londonderry gebracht. 
Dresden fortgefegt wurde. Es betbeiligten fih daran Dele | Am 158. v. Mis. Morgens griff Grant das rechte Centrum 
girte aus allen chemald polnifhen Landestheilen und aus der | von ee an, wurde aber gezwungen, ſich mit einem Werluft 
Emigration. Den Gegenftand der Beratbungen bildete die Frage, | von 120 Todten und Verwundeten zurüdzuzieben. Am 19. m :chte 
was das National-Comite, welches die National-Regierung | Ewell einen vergeblihen Verſuch, die rechte Flanke Grant's zu 
iept vertritt, unter den obwaltenden Verbältniffen zu tbun babe: | umgeben. Sherman if bis nach Laffwille gelangt. Der Kriegs · 
ob es den Aufſtand mit Aufbietung aller Kräfte fortiepen, oder eine |, minifir Stanton bat dem Ober-Befeblababer Grant 25,00 Dann 
günfligere Zeit folle. Der || —— * altgedienter Truppen zur Verſtaͤrkung geſchickt. 
lien Erklärung, daß der Kampf für jekt einzuſtellen und die EBENEN: 
Waffen nieder uldgen fein, wurde ——— abgelehnt. Die Ber- Afrika. Aus Dialta, 30. Mai, wird telegrapbirt: In Tri 
fanmlung meinte, durch ſolche Erklärung ſich bloßzuftellen, die Na- polis if ein Yulver-Magazin egplobirt; 40 Dienichen find dabei 
tionalfahe vor Europa zu fompromitticen und die Nationalpartei | UMS Leben gefommen. Das Telegrapben-Büream ift beſchaͤdigt, die 
unbeilbar zu fpalten. Undererjeits erfannte man die Unmöglichkeit, Verbindung mit Alegandria indeſſen nicht unterbroden.« 
ten Aufftand in Polen wieder anzufachen. Es wurde daber beichloffen, Ueber Southampton wird von Maroffo gemeldet, daß der 
das Bandenweſen und die Agitalion in Polen einftweilen in der bis- Sultan den Fotderungen Frankreichs nachgekommen it. Drei Dffi 
berigen Meife fortzufeßen, um der ruſſiſchen Regierung möglichft viele jiere waren in Tetuan angelommen und batten den Gouverneur 
Berlegenbriten zu bereiten, daneben aber im Stillen die umfalfend- erfucht, ihnen an den Hof zu folgen. 
fen Rüftungen für den Zeitpunkt zu treffen, wo bie in den Donau» 
fürftentbümern, Ungarn und Italien vorbereiteten Schilderbebungen 
eye Ausbruch kommen würden, — Der Änfurgenten-Ebef Boſak 
ſt zum General-Organifator der neu zu bildenden nationalen Streit- 
kräfte und der Infurgentenführer Rudbomwsti zu feinem Gebülfen 
ernannt worden, Beide haben fih in folge diefer Ernennung ins 
Ausland begeben, wie fhon früher gemeldet. — Biel von ſich reden 
machen in polniſchen SKreifen großartige Unterſchleife, welche ein 
Waffen-Agent der National-Regierung, 3. I, begangen bat. Die 
unterſchlagene Summe wird auf ca. 1 Thlr. angegeben. An 
voriger Mode wurde in Dreöden gegen den Schuldigen ein Kriegs - 
gericht abgehalten, deſſen Ausfprud noch nicht befannt ift. 


Zelegrapbijhe Depeſchen 
aus dem Wolff’ihen Telegranben-PBürcau 


Trieft, Donnerflag, 2. Juni, Abends. Der füllige Lloyd» 
Dampfer mit der Ucberlandpoft aus Bombay if von Alegandrien 
angefommen. 


8 Brüffel, Freitag, 3, Juni, Vormittags. Die »-Jndependance 
(ON B1I) Belge. enthält folgende Mittbeilungen über Die geftrige Konferenz- 
Schweden und Norwegen. Der König if, nachdem | figung. Die deutihen Bevollmächtigten verlangten die Grenzlinie 


er am 25. Mai in Gotbenburg vom Herzog von Dftgotbland em- ; : 
pfangen worden, am 29. Bormittags nad einer vom Wetter ber bergeftalt gezogen, daß Flensburg und Düppel bei Deutſchland blie- 


günftigten Reife in Chriftiania angefommen. ben, Die neutralen Mächte bezeichnen die Schlei als Grenzlinie. 

Biest. Kopenhagen, 1. Juni. General Bogel von | Dänemark wünfcht, daß die deutſchen und die neutralen Mächte ſich 
Fraldenftein bat den Juſtiz ⸗Rath Müller aus Aarhuus, nach dem er | zuwörbderft untereinander verfiändigen möchten, ſchlägt eine Berlän- 
21 —— bei Waljer und Brod gefangen gefeſſen, wieder frei- gerung der Waffenrube um 14 Tage vor und lehnt eine weitere 
D a 
m Die Telegraphenverbindung von Kallundborg nach Refsnäs ift | Verlängerung ab für den Gall, daß nicht mittlerweile die Grundzüge 
nad »Holb. Avis- in diefen Tagen fertig geworden und das See | deö Friedens feftgeftellt fein. Die Beoollmädtigten nahmen ſämmt · 

liche Erklärungen ad referendum und vertagten ſich bis Montag. 


telegrapbenkabel nad) Samfö gelegt worden. 
Die »Berl. Tid.« äußert ſich noch nicht über den von England j , j . 
eingebrachten Vorſchlag einer Theilung Schleöwigs. Dagegen findet London, freitag 3. juni, Vormittags. Die geftrige Sipung 
Faedrelandet · dad Organ des Minifter-Präfidenten Monrad, Ddiefen | ber Konferenz war von allen Bevollmächtigten befucht und dauerte 
a —— —— 534 vier Stunden. Dänemark lehnte die befannten Vermittlungevor · 
. Där nal» ai 
Union babe außer manden Rachtheilen für Dänemark aud den er- fhläge ad. Die Konferenz beiprad einfweilen cine Verlängerung 
beblichen, daß bie Herzogthümer einen Thronwechſel benugen werben, der MWaffenrube auf 14 Tage. Diefer Vorſchlag wurde ad referen- 
um fi einen anderen zu wählen, als ben, welden das | dum genommen, Rächſte Sipung Montag. 
igentliche Königreih wählen würde. Perſonal Union ift gleich 
bedeutend mit Werluft Schlesiwigd und Ausrottung ber bänijchen 
Nationalität und gänzlicer Trennung beider SHerzogtbümer von 
Dänemark in fürzerer oder längerer Zeit. Diele Ordnung ber 
Frage würde abfolut zu vermwerfen fein und ihr muß man ben 
Krieg bis aufs Ueußerfte vorzieben. Und was werden wir dagegen 
groß durch die vorgeichlagene Teilung verlieren?! Die Einnahmen 
werden nicht mebr fo reichlich fließen, die legten 12 Tabre haben uns 
aber auch überzeugt, dab wir mit den Holfteinern nicht in Frieden 
leben können, und wir haben gefeben, es war eine Illuſion, zu glau- 








Königlihes Statifiifhes Bürecau. 


Die fünfte (Mair) Nummer der Zeitihrift des Königl. 
fatiftifhen Bürcaus enthält folgende Aufjäpe: 1) Die Grenzen 
des Erfindungsgeiltes im Transportweien von Dr, Engel. 2) Eta- 
tiftische Notizen aus ber ern des Königlichen Polizei - Bräfi- 
ben, daß boliteinifche Soldaten und Matrofen brauchbar waren (!) | biums zu Berlin für das Jabr 163. 3) Ueber bie Lage der Meber- 
Was Kiel anbetrifft, jo ift mit feinem Beſitz die deutiche flotte au bevölferung in Schlefien. 4) Zur Ratififchen Grmittelung der Con · 
noch nicht geſchaffen, die deutjche flotte ift eine Geldfrage; wenn die | ſumtion pro Kopf der Bevölkerung im preufifchen Staat in den 
Deutſchen Geld haben, können fie fie bauen und bei Jasmund oder gaben 106, 1831, 1842, 1849 und 1863, nebit Nachrichten über 
Vutbus iſt fie uns eben fo nah wie Kiel oder Neuftadt. Sicherheit | die Durdfgnittäpreife der wichtigften Lebenäbedürfnifje in Deutſch · 
gegen zukünftige Eroberungsverfuche müffen wir fuchen entweder da- | land, franfreih und England. 5) Der Bofl- u Telegrapben« 
durd, dab Europa unfer Land für ein neutrales erklärt oder durd | Verkehr im preußiſchen Staat während des jahres 1863. 6) Neper- 
Anſchluß an andere Heinere Staaten. Anders urtbeilen »Dagbladet« | torium der ſtaatswiſſenſchaftlichen, namentlich ſtaatswirthſchaftlichen 
und die »lyvepoft.« und ftatiftifchen Literatur des Jahres 1863 vom Prof. Dr. Selming. 
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Gewerbe» und Handelsnachrichten 
In dem Zeitraume vom $. bis 15. April 1864 murden 








| Zteintoblen, 
Tranäport- | Braunloblen Torf ° Brennbolj 
weiſe. und Coals. 
in Berlin ein · r7onnen. Klaftern. 
geführt: zu Wafler » ı 1. 17 Be FT ET PIE} 
auf den | | 
Eiienbabnen | 94431 | — — 


Pe EEE VE. ——— 
Zumma 134244 | 2531 | 11214 
zu Maler | 11799 _ — 
aus Berlin auf den | 
außgeführt: Eiſenbabnen | 5333 — — 
| Summ | 112 | — — 
Marktpreise. 
Berlin. den 2, Juni. 


Zu Lande: Roggen 1 Thir. 17:Sgr. 6 Pf, auch 1 Thir. 15 Ser: 
Grosse Gerste 1 Thir. 12 Sgr. 6 Pf., auch 1 Thir, 11 8gr. 3Pf, Hafer 
1 Thlr. 5 Sgr., auch 1 Thlr. 3 Sgr. u PE. . 


— — — — — — — — 


Zu Wasser: Weizen 2 Thir. 16 Sgr. 3Pf., auch 2 Thlr. 10 Ser. 


und 2 Thlr. 1 Ser. 3 Pf. Roscen 1 Thir. 18 Sgr. 9 PL, auch 1 Thir. 
17 Sgr. 6 Pf, und 1 Tihle. 15 Ser. Grosse Gersie 1 Thir. 13 Sgr. 9 Pf, 
auch 1 Thir. 10 Sgr. und 1 Thlr. 7 Sgr. 6 Pf, Hafer 1 fFhir. 5 Ser, 
auch 1 Thir. Erbsen 2 Thle, 2 Sgr, 6 Pf, auch 1 Thir. 27 Sgr. 6 Pf. 
Futter-Erbsen 1 Thir, 20 Ser, | 

Das Schnek Stroh 10 Vale, auch 9 Thirgund 8 Thir. 

Der Centorr Heu 1 Thlr. 15 Sgr. und 1 Thilr. 12 Sgr., geringere 
Sorte auch 1 Tlilr. 9 Spr. 

Kartoflein, der Scheffel 1 Thir. auch 25 Ser. und 22 Sgr. 6 Pf, 
metzenweis 2 Sgr., auch 1 Sgr. 9 Pf. und 1 Sgr. 6 Pf. 


Die Marktpreise des Kartoflei - Spiritus , 





er MO pro Cent nach | 
Tralles, frei hier in’s Haus geliefert, waren af hiesigem Platze am 
27. Mai 14 ..... —* eg Ba 
= 164 Hr — 
16%—16 ılr. > 
TE re 16% Thir. chat Fam 
1. Juni . 16} Thir. 


no» counanne 16816 Thlr. ) 
Berlin, den 2. Juni 1864. 
Die Arltesten der Kaufmannschaft von Berlin. 


Berliner Getreldebürse 
vom 3 Juni. 

Weizen laro 49— 60 Thir. nach Qualität., bunt polo. 54 Thlr. ab 
Babn bez., gelb märk, 55% Thlr. ab Kahn bez. 

Roggen loes abgelauf. Anmeld, 37% Thir. bez., 1 Lad. 82—S3pfd. 

ari gegen Juni-Juli getauscht, Juni u. Juni-Juli 37—384 Thlr. bez. u. 
* x Br. Juli - August 38% — 40) Thir. bez , Br. u. G., August - Sep- 
tember 405—41$ Thir, ber, u. Br., i @, September - Oktober 413 bis 
- Zu bez., Br. u. G., Oktober - November 42—} Thu. ber. u. G, 
&. Brief, 

Gerste, grosse und kleine 30-36 Thir. ze 1T50pfd. 

Hafer loco 23 — 25 Thlr. , Liefer. pr. Juni u. Juni - Juli 23 his $ 
Thle. bez., Juli August 244—t Thir, vez., August-September 254 Thlr. 
Br., 25 G., Sr —— — 24—25 Thlr, 

Erbsen, Koch- u. Futterwaare 39—46 Thlr. 

Künsl loco 13% Thlr. Br., Juni u. Juni - Juli 13%—% Thlr. ber. u. 
G., 5 Br., Juli- August 134%, Thir bez. u. G. $ Br., August: Sep- 
tember 13% Thir. Br., Se ber-Oktober 17 Thir. bez., Br. u. 
G., Oktober-November 13%&—% Thlr. bez. u. Br., % 6. 

Leinöl loco 14 Tolr. 

Spiritus loco ohne Fass 16%, Thlr. ber., Juni u. Juni-Juli 16 bis 
+ Thlr, bez, Br. u. 6., Jull-August 164—!% Thle, bez., $ Br., M 6., 
August - September 165—% Thlr. ber., Br. u. G., September-Okinber 
16% Thlr. bez. u, Br, % G., Oktober-November 16%—% Thlr. bez. 

Weizen beachtet. Rosgen in loco bei reichlichem Angeld wenig 
Geschäft. Termine eröffneten in matter Haltung und etwas niedriger 
als gestern, befestigten sich aber im Verlauf des Marktes, da die Kün- 
digungen sich als schwächer herausstellten und schliessen, nachdem sie 
den Verlust völlig überholt hatten, sehr animirt und wesentlich höher 
als gestern. Gek. 38,000 Ctr. Hafer Termine höher, Gek. 10,200 Cir. 
Auch Rüböl ist nach der gestrigen Mattigkeit heute gefragter gewesen 
und mussten böhere Preise bewilligt werden. Der Verkehr war daher 
ziemlich rege. Spiritus ist gleichfalls neuerdings im Preise etwas höher 
gegangen Die —* machen sich knapp und wenn nicht Käufer auch 
vorsichtig wären, würde wohl eine grössere Steigerung zu berichten sein, 
Gek. 70,000 Ort. 








Keipzig. 2. Juni. Friedrich-Wilhelm-Nordbahn —. Leipzg- 
Dresiner 273% G. Löbau-Zittauer Littr. A. 37% G., do. Littr. B — 

deburg-Leipziger 251 B. Thüringische 126 B. Auhalt-Dessauer Bank- 
Actien —. Braunschweiger Bank - Actien Weimarische Bank- 
Actien 93 G. Oesterr. National-Anleihe 69% 6. 








Breslanı, 3. Juni, 1 Uhr 43 Minuten Nachmittags. (Tel. Dep. 
des Staats - Anzeigers ) Oesterr. Banknoten 88 Br., 87% G. Freiburger 
Stamm-Actien 135 Br. Oberschlesische Actien Litt. A. u. C. 154% bez.; 
do. Litt. B. 143; Br. Oberschlesische Prioritäts - Obligationen Litt. D., 
dproz., 4, Br., 45%, G.; do. Litt. F., 4$prer., 100 G.; do. Litt. E., 
3;proz... 82% Br., 824 6. re Stamm - Actien 63%—$ bez. 
u.6G. Neisse-Brieger Actien 86% bez. u. G. Oppeln-Tarnowitzer Stamm- 
An 8 bez. u. &, Preussische öproz. Anleihe von 1859 
106% Br. 

Spiritus pr. BONO pCt. Tralles 15% Thir. Gd., 15% Br. 
weisser 73 Sgr., gelber G0—68 Ser. Roggen 43-46 Sgr. 
35-41 Sgr. Hafer 29-32 Ser. 

Bei recht fester Stimmung stellten sieb die österreichischen Sachen 
höher, während Eisenbahn - Actien im Allgemeinen ohne wesentliche 
Aenderung blieben; nur Tarnowitzer bei lebhaften Umsätzen niedriger. 
Minerva wesentlich höher. 

Stettim, 3. Juni, 1 Uhr 40 Minuten Nachmittags. (Tei. Dep. 
des Staats - Anzeiger) Weizen 50— 56, Juni 57% Br., Juni- Juli 
57% bez., Juli- August 58—57% bez., 5% Br., Septeinber - Oktober 54% 
bis 50% ber. u.’G. Roggen 365 —37, Juni - Jul 37— 37% bex,, Juli- 
August u. August-September 373—3T% ber, u. G., September - Öktoher 
40—3Y% bez., Oktober -Novbr. 40 G. Rüböl 13% bez., Juni wm. Sep- 
tember-Oktober 13;—13';, bez. Spiritus 15% bez., Juni-Juli 15% bez. 
u. 6., Juli- August 15%, Br., Aıgust - September 15% G., September- 
Oktober 15% bez. 


Hamburg. 2. Juni, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
Börse war fest. — Schönes Wetter. 

Schluss - Course : Oesterreichische Kredit - Actien 84. Vereins- 
bank 104%. Norddeutsche Bank 1065.  National-Anleihe 184. Oester- 
reichische 1B6ller Loose 83}. Kheinische Bahn 494%. Nordbahn 65;- 
3proz. Spanier 46. 2%pror. —— 44. Stieglitz de 1855 —. Mexi- 
kaner 43. Finnländische Anleıhe 86%. Diseonto 3%. 

Getreidemarkt. Weizen lovo schr ruhig. Roggen loco schr 
ruhig, Juni bis Arge zu 54 bis 61 Thlr. angeboten. Oel flauer, Okto- 
ber 28% bis 27,. Zink fest. 

Frankfeort a. M., 2. Juni, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
Oesterreichische Effekten recht fest, 

Schluss - Course: Neueste Preussische Anleihe —. Preussische 
Kassenscheine 1054. Ludwigshafen - Bexbach 1444. Berliner Wechsel 
105% Br, Hamburger Wechsel 88%. Londoner Wechsel 118%. Pariser 
Wechsel 944. Wiener Wechsel 102% Br. Darmst, Bank-Actien 223; Br. 
Darmstädter Zettelbank 215%. Neiniuger Kredit- Actien Y7%, Luxem- 
burger Kreditbank — 3proz. Spanier 44% Br, iproz. Spanier 46%, 
Spanische Kreditbank von Pereira Spanische Kreditbaok vom 
Rothschild —, Kurhessische Loose —. Badische Loose 53%. _Siproz. 
Metalliques 614. 4%prozentige Metalliques 54% Br. 1854er Loose 74; Br. 
Oesterreichiselies National - Anlehen 68. _ Oesterreichisch - französische 
Staats - Eisenbahn - Actien 190 Br. Oesterreichische Bank-Antheile 739, 
Oesterreichische Kredit - Actien 201. Oesterreichische Elisabeth - Bahn 
1114. Rhein-Nabke-Bahn 24%. Hessische Ludwigsbahn 126% Br, Priori- 
täten —. Neueste österreichische Anleihe 814. 186er Loose 474. Böh- 
mische Wesibahn-Actien Gö$ Br, Finnländische Anleihe 584. 

Wien, 2. Juni. (Wolf’s Tei. Bur.) 

(Schluss - Course der offiziellen Börse.) öproz. Metalliques 72.%. 

iproz. Metalliques 64.80. isöter Loose 91. Bankactien 783.0. 
Nordbahn 176.40 exel, div. National- Anlehen 0.00. Kredit - Actien 
195.60. Stants-Eisenbahn-Actien-Certilikate 182.75 ° London 114.20, 
Hamburg 85.50. Paris 45.30. Böhmische Westbahn 156.75. Kredit- 
loose 131.00, 18öler Lonse 96.40. Lombardische Eisenbahn 244.00, 

Wien. 3, Juni. (Wolfs Tel. Bur.) Fest, Neues Lotterie- 
Aulchen 95.15. Die neueste Anleihe wurde, zu 87.80 gehandelt. 
(Anfangs - Course.) Sproz. Metalliques 72.30. Ajproz. Metalligues 

1554er Loose 91.75. Bank - Actien 783.00. Nordbahn 
National - Anlehen 80,10. Kredit - Actien 195.50. Staats - Eisenhahn- 
Actien - Certifikate 18300. Lendon 11430, Lamburg 85.80. Paris 
45.30, Böhmische Westbahn 156.50. Kreditloose 13100 1860er 
Loose 36.30 Lombardische Eisenbahn 246.00. 


Amsterdam, 2, Juni, Nachmittags 4 Uhr 45 Minuten, (Wollfs 
Tel. Bur.) Behauptet, aber still. Neueste Silber-Anleihe Tik, 

Öproz. Metalligues Lit. B. 79. Sproz. Metalligues Bo; 2iproz. 
Metalliques 30. Öproz. Oesterreichische National - Anleihe tb}. 1proz. 


Weizen, 
Gerste 


Die 


_—, —. 


Spanier 45%. 3proz. Spanier —. Holländische Integrale 62%;. Mexi- 
kaner 43%. äÖproz, Russen —. prozent. Stieglitz de 1855 Peters- 
burger Wechsel 1.60. Wiener Wechsel 9. 


Londen, 2, Juni, Nachmittags 3 Uhr, (Wolffs Tel Bur.) Sil- 
ber 61%. Türkische Consols 484. Wetter schön. 
Consols 90}. 1proz. Spanier 45}. Mexikaner 445. Öproz. Russen 


89. Neue Russen 874. Sardinier 83}. 
Liv ool, 2. Juni, Nachmittags 2 Uhr, (Wolffs Tel. Bur,) 
Baumwolle: {000 Ballen Umsatz. Preise fest. Fair Dhollerah 22,23. 


Paris, 2. Juni. Nachmittags 3 Uhr. (Wolfl's, Tel, Bur.) Die 
Rente eröffnete zu 66.95, hob sich auf 67.07), wich dann bis 67 und 
schloss bei unbelebtem Geschäft ziemlich fest zu demselben Course, 
Italienische Rente war sehr fest, In Credit mobilier belebtes Geschäft. 
Pr. Liquidation wurden Italienische Rente schliesslich zu 69,90, Oecster- 
reichische Stantsbahn zu 405, Credit mobilier zu 1142,50, Lombardische 
Eisenbahn zu 535. gemacht, Consols von Mittags 12 Uhr waren 90% 
gemeldet. s 

Schluss-Course : 3proz. Rente 67.00, 4fprozent. Rente —. lialie- 
nische Sprozent, Rente 70,15, Italienische neueste Anleihe —, äprozent. 
Spanier —. ipraz. Spanier —. Oesterreichische Staats - Eisenbahn- 
Actien 405.00. Credit mobilier - Actien 115000. Lombardische Eisen— 


! bahn-Actien 537.00. 
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Rönigliite Schauſpiele. 

Sonnabend, 4. Juni. Im Schauſpielhauſe. 138fte Mbonne- 
— ke > armen 
* ufe. Keine Borftellun . 

onntag, 5. I 


Der freifhüg. Oper in 3 Hufzügen von fr. Kind, Muſit von €, 


M. v. Weber. Gaft: Hr. Niemann, K. Hannöverfher Kammet · 
fänger: Marz, alö vorlegte Rolle, 
Erbhöbete Mittelpreife. 

Im Schaufpielbaufe. (140fe Abonnements-Borficllung.) Die 

äbınte Widerfpenftige. Luſtſpiel in 4 Alten von Ghafefpeare. 


b 
m’ —— (108te Vorſtellung.) —— Der Kammerdiener, Poſſe in 2 Akten von Leitershofen. 


Der Billet-Berfauf findet nur am Tage der Vorſtellung ſtatt. 





Deffentliber Anzeiger. 





Stedbriefe und Unterjuchungs: Sacen, 


Stedbrief. 

Der Franziskaner - Mönch Julian Dutliewicz, genannt Pater 
za etwa AU Sabre alt, etwa 5 Ruß 2 Soll grof, mit blondem nad 
rt der Franziöfaner geihorenem Haat, freier Stim, blonden Augenbrauen, 
braunen Augen, etmas eingebrüdter Nafe, tiwas aufgeworfenen Lippen, 
runden, vollem, fleiſchigem, taſittem Geficht, von aejunder Geſichtsſarbe, 
unteriegter Statur und jebe ftark, fell wegen Hochvertatbe © wet · 
den. A mar bid vor Kurzem im er Eat, Kreit Löbau in 
Weftpreußen, fein jefiger Aufenthalt ift nicht zu ermitteln geweſen, er fol 

in ein beigiſches oder weitfälifches Klofter entfloben fein. 
Es wird erfucht, auf den Dutkiewich, melder nur polnifch ſpticht, 


Löbau dem Ort der Sort ber lieg, 
2 : 1 
Der Unterfuhungsticter. 


Deffentlibe VBorlabung. 

Der Nilitairpflihtige Carl Ferdinand je, am 6. Sanıar 1840 zu 
Mebfeld geboren , ift von der Koͤniglichen Staats + Anmalticaft zu Cüſtrin 
unterm h d. M. angellagt, obne Erlaubni bie Königlichen Sande ver 
laflen und fih dadurd dem Eintritt im den Diemft des ficbenden Heereö zu 
entzieben verſucht zu baben; e& ift gegen denſelben durch Beſchluß des unter 
zeichneten Gerichts vom heutigen Tage auf Grund bes . 110 dei Straf. 

efep- Buchs die Unterfuhung eröffnet und ein Termin zur mündlichen Ber- 
Fanblung und Entſcheidung der Sacht auf 

den 1. September er., Mittaa® 12% Ubr, 
im Sigungsfaale des biefigen Gherichtögebäubes anberaumt. Zu biefem 
Termine wird der vorgenannte UAngellagte hierdutch vorgelaben mit der 
Aufforderung , in demfelben zur beftunmten Stunde zu einen unb bie 
zu feiner Bertheibigung dienenden Beweismittel mit zur Stelle zu bringen, 
oder ſolche fo zeitig vor dem Termine anzuzeigen, baf fie noch zu demielben 
berbeigeihafft we Finnen. Im Fall des Auöbleiben® wirb in contu- 
maciam mit Unterfuhung und beidung gegen ben Angeklagten ver- 
fahren werben. . 
Seelom, den 27. Mai 1864. \ 
Königliche Kreisgericht®- Deputation. 


ad V. Re. 1065. 

Deffentlide Vorladung. 
Die nabbenannten 176 Herreöpflibtigen: 1) Schneibergeielle Herrmann 
Sofepb Baer aus Zain, 2) Knecht Halineti alias Golp aus Binloblott, 
) sucht Jobaun 5— aus Szaradowo, 4) Glafergefelle Iſaak Rott 
mann aus Egin, 9) Müllergefelle Wilbelm Thtodor Herrmann aus Ihur- 
müble, 6) Knecht Joſeph Dragandfi aus Obudno, 7) Schmirbegefelle Gott- 
lieb Beutler aus Siernif, 8) Schmiedeneielle Carl Ludwig Sch aus Rad · 
zimin, 9, Stellmachetgeſelle Michel Mazurkiewicz aus Batein, MFleiſchet · 
eſelle Diendel Wolfi aus Schubin, 11) Wichael Glowacki aus Auguſiowo, 
2) Kochſohn Ignae Joſtph Alimaszewsli aus Jablowlo, 13) Schmiede 
lehtling Andreas Wollenbetg aus Aneja, 14) Einliegeriohn Erdmann Zawlke 
aus Aneja, 15) Einliegerfohn Kranz Schulz aus Klotyoowe, 16) Einlieger- 
ſohn Gottfried Müller aus Kompie, 17) Wirtheſohn Michael Liözefi aus 
Mlodeein, 18) Knecht Lorenz Lewandoweli aus Oytzanowo, 19) Knecht Fet · 
dinand Drabeim aus Skorzewo, W) Kncht Conrad Brambac aus Brivd- 
forgpstem, 21) Stellmadergefele Ehriftinn Strobfhein aus Privsforipäten, 
22), Aneht Jehann Nyka aus Gorfi —8 SOelonomſohn Vincent 
Darzhlindfi aus Gorfi segejn 24) Wirt 8 Julius Martrig aus Schott · 
land, 25) Schmichefobn Julius Arndt aus Thurmüble, 26) Schmitdeſohn 
obann Prabl aus Thuemüble, II) Aneht Joſeph Warba aus Gegullewo, 
Knecht Zoiepb Dereöypnäfi aus Obudno, 29) Shäferfneht Jobann Man- 
iben aus Dfinin, 30) Schneibergefelle Guftav Elias Ball aus Znin, 31) Knecht 
Andreas Chruſtewott aus Ujagd, 32) Andreas Dusjpnafi aus Krotefcin, 
33) Knecht Joehann Repomoren K fi aus Zlotowo, 34) Eommis Morig 
Victor aus Groß-Samoklenst, 35) Knecht Carl Amwicgunsfi aus Piniemy, 
36) Ancht Stephan Ira i aus Grocelin, 37) Knecht Auguft Wil. 
beim Moedtle aus Yastommica, 38) Knecht Wilhelm Schoen aus Bialezewin, 
39) Schmiedelehrling George aus Sora-Vorwert, 40) Knecht Vin- 
cent Thom, fi aus Snin, 41) Ancht n Matußzonsli Klein- 
Samollendt, 42) Aneht Martin Macondli aus Venetin, 43) Adalbert 
Brodite and Baicin, 44) Eommis Simon Lippmann aus Barein, 45) im 


* 


— 


mergeſelle Apolinat Schoͤntock aus Barein, 46) Händler Cohn Marcus Mever 
aus in, 48) Eommid Alegander 
. i } Eyin, 50) Schneider Hert · 
mann Juda aus Exin, ——— Marcus aus Erin, 52) Schneider 
srael Pelte aus Erin, 32 — vra aus Labiſchin, 54) Eonftantin 
iontformäfi aus Labſſchin 5) Johann Ulantomwäfi aus Labiichin, 56) Michael 
Kwiatlomati aus Labifchin, 57) Raphael Simon aus Labeſchin. 58) Salomon 
Jeig aus Labiſchin, 54) Glaſergeſelle Iſdor Samuel aus Labifhin, 60) Akra- 
bamı Friedmann aus Rynarjemo, 6) Mülerfohn Georg Eduard Jahale aus 
Schutin, 62) Mabel Braunbard aus Schubin, 63) Rabbin Saat 
Mieljiner aus Schubin, 6) Knecht Johann Müher aus Sipioro, 65) So- 
Ludwig Böblke zu Urnoldewo, 66) Julius Sodtfa aus Wugufloivo, 
7) Kwiatforwsfi aus Biclany, 68) Jacob Öleinigzaf aus Bielany, 69) Je 
bann Pulgondfi aus Bielamy, 70) Emannel eh aut Biclamp, 71) 
Vichael Hegemann aus Bialoblott, T2) Stephan fi aus Binloblott, 
Li Feiedrih Carl Ludtoweli aus BVreitenftein, 74) Wirthoſobn Barthols- 
mäus Sierafomsfi aus Chomiaza-Beiftlih, 75) Lucas Ebrobott aus Cho- 
miaga-Geiftlich, T6) Carl Auguſt Kühn aus Dombromke, Bottlieb Lud · 
wig Rebeing aus —— 78), Johann Sumaldti aus Drogeslaw, 79) 
obann Janowoli Eichberg, 80) Auguft Fermazin auf Florentewo, 81) 
edrich Nidel aus Friedrichsthal. 82) Michael Egieröfi aud jablomo, &3) 
obann Dudet aus 
atbiade Dudel aus Sadomnil, 


ablomo, 84) Jeſeph Stipejpnäfi aus Jablowo, 85) 
q &) Mathias Zielinsfi_ aus SZaderonil, 
87) Balerian Bielsfi aus Jabewnit, 88) Earl Ludwig Steinfe aus Jia 
bella, 89) Sobann Ferdinand Gröger aus Jungferwerder, 40) Woyeieh 
Jursfi aus 0, YI) Deter Wafickemäti aus two, 92) Anton Mar- 
pnäfi aus „Jeene, 93) Jobann Tierjerwäti aus Itjewo, 94) Aneht Michael 
jwiol aus Jejewo · Hauſand, 95) Andreas Krüger zu Kania, 96) Auguß 
Dirſch zu Krotoicin, IT) Johann Jaag aus Krotofcin, 98) Karl Kamafi 
aus Krotofhin, 99) Stepban Johann Nuszensti alias Puszunsfi aus Reo- 
tofhin, 100) Jehann Ulandervsfi aus Labiihin-Bormerk, 101) T bner 
Auguft Wolf aus Luftgarten, 102) Einliegerſohn Peter Manste aus Qubo- 
ftron, 103) Julius Rudolf Rebermann aus Luboſtton, 104) Carl Ludwi 
aus Damlig, 105) Wilbelm Edert aus Mamlig, 106 Chrifepk 
ever aus Mamlip, 107) Woytiech Fielinsti aus Irloderin, 108) Moveieh 
Roönet aus Obiclemo, 10M Friebrih Wilhelm Bloch aus Olempino, 110} 
Einliegerfohn Matbiad Gloniak aus Ofrzanome, 111) Woyelech Nowak aus 
Diehein, 112) Bartholomäus Lafoındfi aus Piechein, 113) i 
aus Pturte, 114) Paul Neumann aus Pturke, 115) rorgon Wozniat 
aus Sablogofjez, 116) Weyciech Sjomanomsfi aus Gr. Smiergon, 117) 
Anton Manttep aus Wiltowo, 118) Johann Smitalla aus ba, 
A ge Auguſt Schulg aus Mofice, 120) Friedrich Auguft Muffe 
aus ice, 121) Ludwig Auguf ‘Abel aus Zalachowo · Oorf, 132) Knecht 
Anton Smoromifi aus Zalachowe · Votwerk, 123) Anecht Jacob Ulatomäft 
aus Zalachowo · Vorwerk, 124) Knecht Fran Sprung aus Zalachowo · Voi · 
merk, 125) Jofeob Pawczoftoweti aus Zalefie, 126) Einllegerſohn Michael 
Dlepniegal aus Zalciie, 1er) Deren Friedrich Eduard Priebe aus Do- 
eanier, 128) Anecht Anton Sinbesunäfi aus Brousforguftern, 129) Nnecht 
Michael Paludzfi aus Brgostorgoftew, 130) Knecht Warırzon Borosfi aus 
Drväforguftenn, 131) Knecht Lucas Suchalla aus Chomentowo, 132) Knecht 
Martin Odola aus Chomentowo, 133) Knecht Jofepb Alawinsfi aus Ebrap- 
lewo, 134) Knecht Jehann Rowak and Ehraplemo, 135) Knecht Anton 
Nievoszewoti aus Ehrapleme, 136) Tagelöhner imand Hiller zu Frieden · 
tal, 137) Wamrzjon Brzykeyn aus Gadka, 1 Matbiad Miecunehi aus 
Godzimirsy, 139° Eafimir Cieblersfi aus Gombin, 140) Aneht Mathias 
Mol aus Gorki zagajne, 141) Knecht Andreas Sipsku aus Gorfi zagajne, 
142) Antcht Andreas Kolaczonsfi aus Gorki — 143) Knecht Jaeob 
Chmielewoli aus Gutenmerder, 144) Knecht Ignae Gracztewoti aus Jarucyn 
145) Knuecht Albert Jaſineli ans Kolagtome, 146) Carl Herrmann — 
aus Krolikoro, 147, Staniblaus Nowak aus Krolikowo, 148) Knecht Era 
mus Koziorowoli aus Krolikowo, 149) Knecht Johann Batczhnsti aus Kre 
IHorwo, 150) Knecht Johann Thomaszerwsti aus Arolifomo, 151) Knecht 
Michael Martin Seeling aus Morielin, 152) Knecht Fricdtich Auguft Mipfe 
aus NReumelt, 153) Knecht Jaceb Cholewczrnoti aus Pinst, 19) Knecht 
Michacl Eielendfi aus Rediger, 155) Knecht Sefiolomefi aus Gr, Same) h 
156) Schäferfohn Auguft Conrad Krenz aus Schönmäbel, 157) Julius Carl 
Pommerenfe aus Scottland, 158) Friedrich Auguft Yoefler aus Gr. Ele 
narıy, 159) Knecht Michatl rigen aus Klein-Zlonamy, 160) Knecht 
Valentin Helminiaf aus Slupy, 161) Ancht Jacob Bıaaunsh auf Emar- 
ed 162) Knecht Friedrih Ludwig Krienfe aus Smolnit, 163) Knecht 
athias —— aud Szubslawies/ 164) Kuecht Tofepb Swicpynkli aus 
Siubetawies, 165) Ancht Wilbelm Masfa aus Woljwark, 166) Knecht 
Carl Ftiedtich Schul aus Molomie, 16T) Knecht Michael Gorifi aus 
Wonfosy, 168) Aneht Auguft Beyer auf Ziegelei bei Thurmüble, 169) Knecht 


a aus © g le —— u uß Ezin, 

—— dem — rg a 2 Geis aan 
mermwerber, 173) An Sodann Dubel zu Bora-Dorf, 174) 

Sans Michael Kopigfi aus ae 175) Fuhrmann Leifer Leifer 


aus : 176) Ancht Andreas Stern - ‚Chomiaza - Beiftlich, 
haben nad ber Beſcheinigung der Königlichen Regierung ju —— 
vom Januar er. zu den von den Verwaltung — angtordneteũ 
Berifonen nicht ut, ihr Aufenthalt im Inlande ift ermitteln, 
die angeftellten nöigungen danach haben auch Feine 2 ergeben 
welche Annahme ausſch dañ die Hecrespflichtigen die Königlichen 
Sande . Erlaubnif verlafien und ſich —— dem Eintritt in den Dienſt 
des ſtehenden zu: zu entziehen a gelac do 
Auf Grund bei $. 110 des 


Stafgegtude bat deshalb die König. 
lie Staatdanmwalticaft —— 11. ij er. gegen die oben benannten 
—4. militairpflichtigen Perſonen die Antklage erhoben und es iſt in folge 
iejelben durch Beſchluß bed unterzeichneten Gerichts vom 
—*8 Ep wegen des gebachten Vergehens die Unterfuchung eröffnet und 
zur Öffentlihen mündliden Verbandlung der Sade ein Termin 
auf den 8. Juli 1864, um 10 Uhr Vormittags, 
an biefiger Serichtäftelle anberaumt worden, zu welchem die obenbenannten 
176 Militeiepflichtigen mit der Aufforderung, zur feitgefepten Stunde zu 
erfheinen und die zu ihrer Vertheidigung dienenden Bermeidmittel mit jur 
Stelle zu bringen, oder folde dem Gericht jo zeitig vor bem Termine anzu 
zeigen, daß fie noch zu demjelben Ph werben fönnen, und unter 
der Verwarnung vorgeladen werden, daß gegem die Audbleibenden mit ber 
—— und Entſcheidung der Sache in contumaciam verfahren 
werben wi 
Schubin, den 19. März 1861. 


Königliced Kreißgeriht. 1. Mbtbeilung. 





SDandelsd : Hegifter. 


ur Bearbeitung der auf die Führung der Handelsregifter ſich belichen · 
den Seine ift für den Seltsam vom nt Juni bis EYE Dezember 1864 
— ine elek, jedrich ah der Megifer ſelbſ 
tlichen Konnniſſariu ellt, und zur zung ber Li 
* —* erſtet Klaſſe Stache als Steretait An neben. 
Ohlau, den 31. Mai 1864. 
Koͤnigliches Kreisgericht. 





Handels -Regiſter des Königl. Stadtgerichte zu Berlin. 
— Raufmann, Eugen Simmel zu Berlin bat für ſeine bisher unter 
a 


€. F. Peters, 
Bureau de meine Berliner Sortiment, 
Eugen Simmel) 

befteftende Sanbelsnicderafung. vom 1. Juni 1864 ab die Firma 

Eugen Simmel 

(jehiged Dejchäftslofal Mohrenſitaße Rr. 36) 

angnommen. Die unter Rr. 37 des F I Sg ar RER frübere 
Firma if daſelbſt gelöfht; die Firma Eugen Simmel ift unter Rr. 


des fjirmem-Hegifterd eingettagen. Loͤſchung und Eintragung find heut ve 


fügt und erfolgt. 
Die unter Ar. 2646 deö Fe en aren eingetragene biefige Firma 
rtin Seligmann, 


Inhaber: — Martin Seligmann, 
ift erloſchen und zufolge Le Verfügung im Regifter Jabſat 

Berlin, den 1. Sjuni 1 
Königlihes Stadtgericht, —— für Civilſachen. 





In dad Firmen · ge des — Gerichts if unter Rr. 88 
olgendes eingetragen Beieichnung bes Hirmen-nhabers: Raufmann Ernft 
ga dibelm Seine zu Stolpe a. 4 D.; Ort der Riederlaſſung: Stolpe 
ad, NE, Baeı eichnung der Firma: ®. Heine, Eingetragen zufolge Ver · 
en mgermänbe, von den 28, Di 


Mai 1864 an ** Tage. 
right. 1. Abteilung. 


= * ——— 
— 22 in dan iſt —** Ver · 


sa — bat. 


nniöburg, den Mai 1864. 
* —————— Kreißgericht, 1. Abtheilung. 


Betanntmadu 
Rachdem die dur bad Ausicheiden des General - - Konfuls Samuel 
Rortmann und des Kaufmanns Mazimilian Behrend erledigten 


ungiren A den — erllaͤrten 
(vergl. die bieffeitige Bekannimachu in 
2, Mai 1863) aud Pr die Bolge Iediglich auftecht erhalten und b 


mit ber Ma 


ı dab am Stelle des Raufmannd Mazimilian Beh- 
rend überall 


er Raufmann Rubolp 2 mal einteitt. 
Died iſt —* olge Verfuͤgun Mai 1 an demfelben Tage 
in unſer Handels · ——— Regifter (Mr. 31 Col &) eingetragen. 
Danzig, den M 


Konigliches Kommerz. und Admüralitats · Kollegium. 
v. Groddeck 


Sandeld-Regife 
Die Hanbeli - Fitma Ed, Scholz in tin iR "elofgen. Dies ih in 


38 eg weführte F -- m äfter bei a F : &, Scholy zu · 
o erfügung vom : ai am 31 ai 4 eingetragen, 
Stettin, den 31. Mai 1864. 


Koͤnigl. See und Haundels · Gericht 


Bekanatmachun 
Sn unfer Hamdeld-Regifter, »WAbtbeilung für bi 


ber Aus · 
liehung der Gü re ift unter Rr. 5 Den — sem 
2. Dar 1864 am 27. ejd. eingetragen, en Fri 
—— — für .. Datei Es geborenen on 
in er vom ai ejd. Die —* ein chloſſen 
bat. Corälin, be 25. Mai 1864 : * —— — 
Noͤnigliches Rrelgeiät, L — Abtheilung. 


Befanntmad 
In unfer Firmen · Regiſtet ift bei Bern * 


Firmãa 
©. Silberberg 
am Otte ur ei Jahaber der Kaufmann Salomon Silberberg, 
beut folgendet Mermert — worden: 
Kolonne 6. Ds Or — iſt nach * er Det» 
en e ung vom ai 
Deutben 0.8 ben — — 


Königliced Kreiögericht. I. Abtheilung 


ef. 517 eingetragenen 


—8 Befäpar Aue 8 de u 9 38 eimgettag 
m unfer Geſe egi unter Rr. 38 eimgettagenen 
Befeüihaftd-Firma: 


F A u. Comp. 
zu a DO. t der te 
= 2 Ye Sat dagegen mo Dei — auf eiöR. 
Eingetragen vufelge 3 1884 


EEE 
erfügung vom 27. Mai 1 
Beuiben Q.S., den W. . 
Rönigliches Dei ii 1. Abtheilung. 


Befanntmadung. 


0 
am Orte Beuthen D.-3. und de b di 
— bafelbft zufolge Berfügung vom Fi ge m 


Beutben D.-&., den W. Mai 1864. 
Königliched Kreidgericht. J. Abtheilung 


Im unfer Firmen» Aufn iR wub Bir. 140 bi ob 
m unfer firmen 
zu — — und - Denen — der Kaufen. eg —E 
am 28. Mai 1 0 

ai HR 


Frantenfi ein, —* — F 
s ht. 
Te Bea 


Befanntmadu 
In das Firmen · Regiſter der unterzeichneten iheriche · Depuiation if 
Folgen des taugen: 
Ucih Julius rast —— Apotbeler, 
Ort der Riederlaffung: Schönebed, 
FERN. do nem 2 Mai 1864 am 30. Mai 1864. 
tagen ex decreto vom rg am il 
Croh-Ealye, den 28. Mai 
Königliche —— 


Auf die Anmeldung von Louis Echmengerd, Inhabers tinet Manu- 
falturwaaren-Hanblung, in Coln wohnend, if heute in das biefige Handels · 
eg Regifter bei Mr. 86 eingetragen worden: daß die von dem» 
en für feine Hanbdel&-Niederlaffung zu Eöln unter der Fitma: »Pouiß 
Shen dem daſelbſt mohnenden Wilhelm Herhaus ertheilte Profura 
erlofchen i 

Sodann ift auf die Anmeldung des genannten Louid Schmwengerd in 
baffelbe Regifter unter Mr. 263 eingetragen worben, daß berfelbe für feine 
Handeld-Riederlajfung zu Eöln unter ber a: ⸗Louis Schmengerd« E 
nen zn, va mwobnenden Sohn Conrad mwengerd zum Trofuriften ber 


It ba 
Coln, ben 1. Juni 1864. 
Der Handeldgerichtd · Serretaic: 
Kanzlei-Rath Lindlau. 
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Subbaftationen, Aufgebote, 
orladungen u. dergl. 


Belfanntma 


Koukurje & 


Konigliches Kreiögericht. 
Der Kommilffar rg 
(a4.) Sharnweber. 


anntmadun 
das Vermögen bes —— Ludwig 
u AltLangerwiſch if zur Verhandlung und Beſchlußfaſſung über 

ein neuer Termin auf 

den 10. Juni 1864, Normittags 9 Uhr, 
im unferem Gerichtdlofal, Termindzimmer Mr. 1, vor dem unterzeichneten 
Kommiffar anberaumt worden. Die Betbeili merben biervon mit dem 
Bemerten in Kenniniß geſeht, das alle fi ellten ober vorläufig e · 
laſſenen Forderungen der Konfurdgläubiger, ſoweit für dieſelben meder ein 
Vorrecht, noch ein Hypotbefenreht, Pfandredt oder andered Abſonderungs · 
zeht in Anſptuch genommen wird, zur Theilnahmt an der Beſchlüß 
faffung über den Allord er 

Wotkdam, den 1. juni 186 

Königliched Areiögericht. 
Der Kommiffar des Konkurſes. 

Scharnmweber. 


1509) Bet 

In dem Konkurfe über 
Kühne 
einen 


Konlurd-Erdffnung. s . 
eriht zu Brandenburg, Erite Ubtheilung, 
uni 1864, Bormittags 11 Ube . 
dee Handelsgeſellſchaft M. Wolfe u. Eo., fo wie 
über dad Privatvermögen der Kaufleute Marcus Wolke und Adolph Aron 
*2 a. 9. ift am — Juni, *22 —* ber —5 
ni onturd er und g ber ungseinftellung auf ben 
20. Mai 1864 feſt 


Zum — der Maſſe iſt der Kaufmann Peterfen bier- 
jest eh Die Gläubiger des Gemeinfhuldnerd werden aufgefordert, 
in den au 


den 15. Juni 1864, Vormittags 11 Uhr, 
in unferem Gerihtslofnl vor dem Kommiffar, Kreisrichter Spener, anbe- 
taumten Termine ihre Erflärungen und Vorſchläge über die — 
dieſes Verwalters oder die Beftellung eines andern einſtweiligen Verwal 


—. 
len, welde von dem Gemeinſchuldner etwas an Geld, Papieren 
ober anderen Sachen in Belik oder Gewahrſam baben, oder melde 
ihm etwas verfbulben, wird aufgegeben, nichts an benfelben zu verabfol- 
gen oder zu zahlen, vielmebr von dem Befip ber Gegenſtaͤnde 
. bis gum 29. Juni 1864 einihliehlid 
dem Bericht ober dem Verwalter der Mafje Anzeige zu machen und Alles, 
mit Vorbehalt ihrer etwaigen Rechte, eben dahin zur Konkursmaſſe abyu- 
ey Pfandinhaber und andere mit benfelben gleihberehtigte Gläubiger 
* —— —* von den in ihrem 84 befindlichen Pfand · 
nut ige zu machen. 
Sugleich u Diejenigen, melde an bie Maſſe — als 
Konkursgläubiger machen wollen, hlerdurch aufgefordert, ihre Anfprüce, 
biefelben no bereit3 rechtshaͤngig fein oder nicht, mit dem dafür verlang- 


ten Vortech 
bis zum 29 Juni 1864 einfhliehlid a 
In Tesla unit Im aba Ra mn Seiner 
er ‚in er ift an . 
ſo wie nad Befinden zur Befelung des definitiven Verwaltungs 
uli 1864, Bormittags 10% Uhr, 


onals, auf ei 
Pi Gerichtötstale vor dem Kommiffar , Kreidrichter Spener, zu er» 


den 8. 
en. 
Wer feine Anmeldung ſchriftlich einzeicht, bat eine Abſchrift derſelben 
und ihrer Anlagen beizufügen. j 

Jeder Gläubiger, welcher nicht in unferm Amtsbezirle feinen Mobnfik 
bat, muß bei der Anmeldung feiner erung einen am biefigen Orte 
mwohnbaften ober zur Trost bei und gg auswärtigen Bevollmäd- 
tigten beflellen und zu den Alten anzeigen, Denjenigen, welchen es bier an 
Belanntibaft fehlt, werden die Nectisanmalte Zufiz - Rath Kublmeyer, 
Kluge und Bendel zu Sachwaltern vorgeichlagen. 


er 
Öniglihes Kreis 
den 1. 
Ueber dad Ve— 


(1511 Befanntmadun 

n dem Konfurfe über bad Vermögen ded Kaufmanns Edward Albrecht 
Wensfy zu Bublip if der biäberige einfiweilige Verwalter Kaufınann 
Emwald Herjberg in Bublig zum definitiven Verwalter der Maffe beftellt 
worden 


Cislin, den 25. Mai 1864. 
Königliche Kreisgericht, I. (Eivil-) Abtheilung. 


— Bekanntmachung. 
er über dad Vermögen der Handelsgeſellſchaft Roſt u. Koch zu Ger: 
meröborf eröffnete laufmaͤnniſche Konkurs ift duch Alford beendigt. 
Guben, den 30. Mai 1864. 
Königl. Kreiögericht; 1 Abtbeilung. 


[1505 


auf ben 23. Juni db. %, Bormittags 9 Ubr, 
im unferem @erichtölofal vor dem unterzeichneten Kommifjar Seren reis 
richtet Geißler anberaumt worden, Die Betbeil werden biereon mit 
bem in Kenntniß geiept, daß alle feftgeitellien oder vorläufig ju- 
—— Forderungtn der Kontureglaͤubiger, forweit für dieſelben webder ein 
* 8* F wre Pfandtecht —* Men —— 
recht in Unfpruc genommen wird, jur Theilnabme an der lußfai 
über den Altorb sfreditigen. ee 
Steinfurt, den 29. Mai 1864. } 
Koͤnigliches Kreisgericht. 
Der Kommiffar des Konkurfed, 


Or ah: 

uf am i ona attete In anzeige ift zu dem 
Vermögen des Kaufmanns Heren Earl Otto Di ng Snhabers 
des in.biefiger Stabt unter irma Otto Weiß zeither betandenen Ma- 
terialmaaren- und Spirituofengeihäfts, der Konkursprogeh eröffnet worden 
Es werden daher alle befannten und unbekannien Gläubiger des er- 
nannten Herm Weiß, fo mie alle diejenigen, melde ans irgend einem 
Rehtögrunde Anjprüde an bdefien Vermögen zu haben vereinen, hiermit 


geladen, 
ö den 23. Juni 1864, 

welder Tag Ir —— ragen —— — iſt, under der Vet · 
warnung / daß diejenigen, e außenbleiben oder nicht gebörig liquibiten, 
von dem frebii für ausgeſchloſſen werben erachtet we fo mie bei 
Verluft der Rechte wohlthat der Wiedereinſezung in den vorigen 
Gerichtsſtelle allbier perfönlic ober durch aech legitimirte und, was Aus · 
länder anlangt, mit gerichtlih anerfannter Vollmacht veriehene Berollmäd- 
gt zu erfcheinen, ihre An anzumelden und zu beideinigen, bat- 

© mit dem im der Perſon des Heren Adoofat Gottfhald bier beftellten 
Streitvertreter, fo mie megen bed Vorzuges nach Vefinden unter fid 
binnen ſechs Wochen rechtlich zu verfahren, und 
% den 1. September 1864 
der Eröffnung eined Praͤkluſivbeſcheides ſich zu verjeben, hiernädft aber 
Bermittagß 10 Uhr, Behufa der Rerkanblunn pt Berg 

ti fd der Verhandlu— ber einen l ruͤd · 

fichtlic deſſen diejenigen, melde außenbleiben pe zwar erſcheinen je jtdoch 
über ig Annapıne nit oder nicht beitimmt erflären, ala inroiligend 
wm. nefaläfie der Beiden is Gläubiger werben betrachtet werben, 
a an elle ei und, falls ein Werglei 
nicht zu Stande fommen follte, — 1 ” 
den 19. September 1864 
ber Sjneotulation der Alten und 
den 3. Oktober 1864 
der Bekanntmachung eines Locatlonsbeſcheides gewaͤrtig zu fein. 
Auswärtige Gläubiger haben zur Annabme künftiger Ladungen und 
Verfügungen bei 5 Thlr. Strafe Bevollmäctigte am biefigem Orte zu ber 

en. 


Annaberg, - 24. ae deine . 
nigli i icht 
—* 1 Mer ee x 
obe 


sing —*— ————— Verlauf. 

n idgeri k i zu Ungermünbde, ben]25. Mai 1864. 
) er T ine, jet dem Zimmermeifter 
Alegander Price und bem ——* ee —** erlin/ 

gehörige, im Hypothelenbuche von Günferberg vol. I. Mr. 29, Fel, 217, 

ehemals vol. 1. Rr. 29, Fol. 141 verzeichnete, auf 2250 The. abge 

ee Ga Reiki ange elenbuche 
em Rentier Carl Heine bierigebörigen, im o von 
@ünterberg vol, II. Ar. 110. — 

— et en —— Berge Ar 350 Ihlt. 

olge der nebft meucftem Hypothekenſcheine un ingungen in der Regi- 

atur einzufebenden Tage, ſollen . Eu 

am 26, September 1864, Vormittags ff Uhr, 

— Kreiögerichts-Rath Schetle an ordentlicher Gerichteſitile ſubhaſtirt 

erben, 

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypothekenbuche nicht erficht- 

lichen Realforde aus den Kaufgeldern Befried u ben ibren 

Anſpruch bei dem Subbaftationsgericht pen vd ” 

Die dem Aufenthalte nad unbefannten Gläubiger: 

a) der Kaufmann Greh, 

der Kaufmann Dtto Ferdinand Hochn, 

der Kaufmann Adolf Eduard Hoehn, 

d) der Schneider Müller, 

e) der Mirthicbafter Lubach, 

) ber Freimann Mäpelburg, 

der Freimann Schmidt, 

der Freimann Sculf, 

ber jsreimann Krueger, 

der jreimann Wedell, 

der Dentier Earl Ouasborff, jegt deſſen Erben, 

werden hierdurch öffentlich vorgeladen. 


Beilage 
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As 128. 


Beilage zum Königlich Preußiſchen Staats - Anzeiger. 


Sonnabend 4. Juni 


1864. 








[25] — 2 Berfauf 


Königliched Kreiögericht zu nnisburg, I. Abtheilu 
g > J 18635 heilung, 


6. mber 
Die den Gutöbefiger Sarl und Mathilde Joswigſchen Eheleuten gehörigen, 
ver» 
zeichneten töllmiichen Güter, mit einer Grundflähe von 1123 Morgen 
17 TRuthen Preuf. Maahes, abgefhägt auf 36,757 Thle. 14 Gar. 3 Pf. 
zufolge der nebit Hypothelenſchein in unferm JIL Bürcau einzufehenden 


zu Rumildlo belegenen, im Hypothelenbucht von Kumildfo Nr. 2 und 4 


Zage, follen 
am 15. Juli 1864, Vormittags 11 Uhr, 
an orbenilicher Berichtöftele bierfelbit fubbaftirt werben. 


Die dem Aufenthalte nad unbefannten Gläubiger Knecht Martin Gun- 
towöh und Wirtheſohn Adam Gunteräfi werben bierju öffentlich vorgeladen, 
Hypolhelenbucht nicht erficht- 
lichen Realforberung aus dem Kaufgeldern Befriedigung fuchen, haben Ihren 


Bläubiger, welde wegen einer aus dem 


Anſpruch beim Subhaftationdgericht anzumelden. 
Urfundlich unter Siegel und Unterſchrift außgefertigt. 
Sebanniöburg, den 6. Degember 1863. 

Königlices Kreisgeticht. I. Abtheilung. 


823 

En RER Berta 
nigliche Kreiögeri eputatioen Preuß. Soland, 

hu a 2. Mär IL 

Das dem Ernft und MWilbelmine, geb. Ma; 


ebend aus einem —— rer per - ir 
i fthaufe und ei Mor ulmi auf 3700 The, fo 
en Sen 15. Juli 1864: Bormittash it Uhr, 

an biefiger GBerichtöftelle vor dem Herrn Areiögeri 


Tage und Hypothelenſchein, ſo mie bie Merfaufäbebingungen, find in 
unferem Büreau J. einzufeben. 

Ale unbelannten Realprätententen werben aufgefordert, fih zur 
Vermeidung der Prällufion fpäteftend in dem Termine zu melden. 
lien Real edigung ſuchen , baben ihre 


auß ben —— 
Anſprũche bei dem 


ichte anzumelben, 





[13 BSubbaftationd- Patent 
Tbeilungshalber Rothwendiget Verkauf. 
Kreisgericht m Heiligenftabt, den 3. Degember 1863. 

A. Das Vol. I, fol. 19 des embuch® der vormals 

Güter eingetragene, im Dorfe Fretterode an der Kreis» Chauſſee 


imirten 


Gärten, 5 Hufen Land und Wiefen und einer Fiſchereigerechtigleit, fo wie 
dem jugeichlagenen Kaufholdſchen Gerechtigkeitähaufe zwiſchen 
Nikolaus Riethinũller und Michatl 17 

B. daß zu fFretterode an Unbreas Rühling und Barthel Wehr belegene 
Vol XVII fol. 61 des Hypothefenbudhs eingetr Bauerngut Rr. 14, 
befichend aus Haus, Hof, Scheuer, Stallung, Garten, zwei Hufen Land 
mit einem Ader Wieſen in Wateröder Flur und Gemeindegerehtigkeit, 

beziehungsweife die bei der zu fhretterode ſtattgehabten Eprcial-Srpara- 
tion für bie ge zu den Dütern A, und B. gehörigen rn 
Schäferei und — — gewährten, zuſammengelegten Aeguira- 
denten, beftebend aus: 

232 Morgen 28 IR. Uderland, 8 Mıg. Wieſen, 6 Meg. 40 ORth. 
Garten, $ und Bauftelen, 12 Mig. Hutweide, 1 Mg. Obftanpflan- 
12 OR. Holgung hinter dem Berge im Sande, mit Fichten 

und Buſchholz beftanden, j , j 

C. 20 biö 24 Acer Buchholz im Kringel zwiſchen ben lungen der 
von Hanſtein auf dem Oberhof zu Wahlhaufen und ju Obe tbeilmelfe 
mit Fichten beſtanden / nach der aufgenommenen Erttagstare auf 25,918 
Thaler 20 Sgr. 5 Pf. geihäpt, wobei der zu 9063 Thaler 4 Gar. 6 Pf. 
gewürbigte Werth der Gebäulichkeiten außer Unfap gelafien, follen theilungs- 

in dem 
den 7, juli 1864, Vormittags 11 Ubr, 
an Gerichtöftelle Zimmer Ne. 7 amgefepten Termin fubbaftirt werden. 
e, Berlauföbedingungen und Supotheienfgein ad A. und B, find in 
unjerm Bureau IT. einzujeben. 

Die Gläubiger, welde wegen einer aus dem Hypothekenbuche nicht er- 
fichtlichen Realforderung auß den Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben 
fi mit ihren Anfprüden bei bem oben genannten Gerichte zu melden. 

Die unbelannten Realprätendenten hinſichtlich des Grundftüds sub C., 
deren Anſprüche der Eintragung in das Hypotbekenbuh bedürfen, merden 
bei Vermeibung der Präflufion zu diefem Termine öffentlich vergelaben, 


[483] Rotbwendiger Verkauf. 
Königliched Kreidgericht zu Paderborn. 

Folgende in der Rataftralgemeinde Paderborn vor dem Neubäufer Thore 
belegenen, den Eheleuten Ehriftoph Milbelm Ehriftian und ftaroline Mil. 
belmine Kölling, geborene Hake, zugebörigen Realitäten, nämlich fur V, 
Darzelle 336/288, 337/288 und ah8 088 nebft en darauf ſtehenden Wohn- 
und Nebengebäuben, ohne Derüdfihtigung ber Lajten und Ubgaben, abge 
fhäpt auf zufammen 601 Tolt. per ber nebft Hypothekenſchein unb 
Bedingungen in ber Regiftratur einzujehenden Tage, fol am 16. Septem- 
—— Bormittagé 11 Uhr, an ordentfidher Berichtöftelle futbaftirt 
werben, 





ort; Rich terſchen Eheleuten 
—& in Samtodt (Fiſcherbuden) sub Mr. ri —5335 
un t; 


Rath Chriſt ſubhaſtitt 


** welche iwegen einer aus ._ ———* nicht erſicht · 
t 


egene 
allodifiziete Mittergut mit berrihaftlihem Wohnbaufe, Oekonomie · Gebãuden⸗ 





Gläubiger, welde wegen einer aus dem Hypothelenbucht nicht erficht- 
lichen Realforderung aus dem Raufgelde Befriedigung fuchen, haben ibren 
Anſpruch bei dem Sußpaflationsgerichte anzumelden. 

Die Eheftau Kölling, Elifabeth geb. Hafe zu Düffeldorf, wirb hietdurch 
öffentlich geladen. 


[230) Proelama. 
Der abmefende Mebergefelle Auguſt Gebert wird auf Anfuchen feiner 
Ehegattin Milkelmine Emilie geb. Neuendorf, welche behauptet , ven feinem 
Aufenthalte aller angewandten Mühe ungeachtet feine Rachricht erhalten zu 
baben, hierdurch aufgeferdert, fi binnen 6 Monaten und fpäteften® in dem 
zur Klagebrantwortung und weiteren münblichen Verhandlung event. zum 
Schluſſe der Sache 
aufden U. September 1864, Mittags 12 Uhr, 

im biefigen Gerichtelokale angefegten Termine vor dem verfammelten Ebt- 
gerichte zu geſtellen und bie wegen Ebebrucht, bödlicher Verlaffung, Ichens- 
gefährlicher Mikbendlungen, unorbentlier Febendart und Verſagung bei 

nterbalte® angeftellte Eheſcheidungẽklage zu beantworten, widrigenfals biefe 
Scheidungsgründe für dargtthan anzenommen und auf Trennung der Ehe 
erkannt und der auöbleibende Ehegatte für den allein fehuldigen Theil erflärt 
werben wird, 

Templin, den 13, Januar 1861. 
Koͤnigliches Areißgericht, 
Abtbeilung, 


[1504] Ediktal-Eitation. 

Die verehelichte Aleinbühner Marie Anof, geborne Lehniget von Krugau, 
bat gegen ibren ihren Ebemann, Kleinbübner 
Ehe wegen bößlicher Werlaffung Klage erhoben. 

Der Leptere wird daher hiermit aufgefordert, bie Klage fpäteften# 

am 13. September d. 5, Vormittags 12 Uhr, 
am biefiger Grrichtöftele vor dem Seren Gerichtd-Affeffor Aplemann münd- 
ui —— — — zuläffigen * ſchriftlich zu *— 
wibrigenfall er ſeine Verurtheilung mach ben Klageantroge zu gemärti en bat. 
übben, den 19. Mbi 1864. — 
Koͤnigliches Rreißgericht. I. Abthellung 


ME, Vereine € han Sande Gtinlen, arten 6 
ie verel igen er Lambrecht, t geborne Bramd, 
zu Haſtnberg, bat behauptet, daß ihr Ehemann Chri —E — — 
tbümer ber Kolonieſtellen in Prawomysl, Kreis Chobziefen Nr, 13 und 14 — 
fie am bdeitten Weibnachtätage von Schneibemüßl aus böslich verlaffen habt, 
und ſeitdem fpurlo® verfchmunden ſei. Sie bat deshalb Trennung brr Ehe 
und Erflärung ihtes Ehemannes für den allein ſchuldigen Theil erflärt. 

Ehriftopd Lambrecht wird daher auf 

den 1. September 1564, Vorm. 11 Uhr, 

um Termine jur ———— und mündlichen Verhandlung in un- 
erem Serichtölofale, Sefhäftäzimmer Mr. 6, geladen, unter ber 
nung, Daß nad 66. 15 fla, Titel 7 * Gerichts · Ordnung im Falle ſeines 
Richterſcheinens in contumaeiam gegen Ibn verfahren, bie Ebe getrennt und 
Verklagter für den allein ur Aa erflärt werben wird. 

Dt.-Erone, den 21. April 1864. 
Kẽonigliches Kreißgericht, L Abtheilung, 


arl Anof, auf Trennung der 


ag! Proelama. 
em Schäfer Bernbard Berger aus Prof» Tänomig, welcher ſich am 
6. Februar 1847 nad Templin auf Eifenbahn -Ürbeit begeben, fpäter aber 
fi von dort entfernt hat, wird bierdutch befannt gemadt, dab feine Ehe 
frau Johanna Chriftiane, geb. Petermig, wegen bößlicher Verlaſſung auf 
Trennung det Ehe miber ihm geflagt bat. 
Derjelbe wird deshalb —— in dem auf 
ben 8. September 1864, Vormittags 11 Uhr, 
vor dem Deputitten, * rn von Arüger, in unierem Gk- 
tichtölofale, Bäderfiraße Mr, 12 bier, zur gerichtlihen Gühne und Klage 
—— angel ten Termine ju erfceinen, mibrigenfald die Bebaup-, 
tung ber K in für zugeflanden erachtet und bemnädit, was Rechtend, 
erfannt werden mwirb. 
» Biegnig, den 12 Mai 1861. 
Königliches Kreisgericht, J. Abtheilung. 


Verkäufe, Berpachtungen, Submiſſionen te. 


— Befanntmadung. 
m 20. uni d. 5, cl 10 Uhr, fol im Wege der 
öffentlichen Submiffion die Lieferung von Bolarde, der erforberlichen Eifen- 

teile zur Befeftigung ber Reibhölger und der Einfapkaften für die Schiffe · 
tinge und Steigeeifen, im Geſammigewichte von ca. 63,860 fd. Bußeifen 
und ca. 25,685 Pfd. Schmiederifen, zum Bau bed Vorhafens für das 
—— ement an ber Jade, an den Mindeftfordernden verbun- 
gen merbden. 

— ° werben aufgefordert, ihre mit der Auſſchrift: 
»Submiffion auf BollarbE ıc.« 
verfehenen Offerten biß gu der oben angegebenen Zeit verfiegelt und porio- 
frei an die unterzeichnefe Kommiffion einzufenden, 

, Die im Kommiffiond-Bürecau zur Cinfibt ausgelegten Lieferungs-Be- 
ungen nebft Zeichnungen merden auf Verlangen auch dur bie Mioft 
überfendet werben. 

Srppene, den 31. Mai 1861. 
Die Hafenbau · Kemmiſſion für das Jadegebiet. 
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Berietee, Een gie = 


EB) er —— — — 
⸗ t er nbriefe. 
— * am 2 — haben. Aus ofung ——— 


Rentenbri 1. Oo 1864 
1) La 500 Ft. 2 — 3 do. za 20. 


2316. 2425. 3663. 3753. 4 
5032. 6183. 6327. GR ge und FB. 
2% Lit, B. a 100 1 Stüd Rr, 1026. 
re, 3 EStüd-Nr. "150..307 und 814. 


gi ey mer en, nad vorberiger —— —— —— 
a ee ang ju nehmen. 
. hört die weitere Verjinfung der ausgtlooften 
R Fe 5 * 3* mit denſelben dahet die nicht meht fãllig 
werdenden Sinscoupend Serie I. Rr. 8 bis 16 zurüdgeliefert werden, widri · 
— ber Betrag der etwa fehlenden Eoupend vom Kapitale zurüdbehal · 
ten mi 
Die rg Erg —— vermittelſt Babe ine von | fe 
2* bum e € if in diefem e eine von 
A. über den Empfang der Baluta (melde mit 
Sat und Budftaben ausjudbrüden) aus der Landeskaſſe lautende Quit · 
tung beizufügen. Die Ueberfenbung des Kapitald erfolgt dann ebenfalls 
53* die Poſt auf Geſahr = man des Empfängert. 
Sigmaringen, den 23. Mai 1864. 


— reusifie Regierung. 


ufruf 


[1346] 
ed Herm 
Pfuhl Aben vom Burtau ber Beben erun * 
für Deutſchland in Gotha umterm 22. Juli 1859 über bie Police Rt. 63319 
im Betrage von 1000 Thaler Preufifh Courant andgeftellte Empfangſchein 
gefommen ift, fo wird .yr- etwaige Inhaber bief * —— fomwie 

— welchet Anſprüche an denſelben zu haben 
*6 unvetzůglich und ſpaͤleſtens binnen —— von en ab 
a U Bern t oder bei der Bank felbft zu melden und den 
Empfangſchein ober * feine Anſprüche an denſtiben begründenden Doku 
mente v en. Sollte Eined oder bad Undere binnen ber genannten 
Di u micht geſchehen fein, * wird ber gedachte Schein aufer Kraft geſeht 


ein, den 19. Mai 1864, 
ie Hauptagentur - re — f. D.“ 
eling. 





Verſchiedene Befauntmachungen. 
tg | Königdgrube 

om 29. Mai d. 5. ab merden auf der fiöfaliichen Königsgrube bei 
KRönigähätte die — zu rg gr — werden: 


Stüdfohlen 


1 Ete. Würfelloblen. 2 Eye. 6 Dr. 
1 Etr. Rußkohlen ... 1 Sur. 9 Di. 
1 Etr. Rleimfohlen... — Bgr. 10 Di. 
1 Er, Staubfohlen.. — Sgr. 4 Dir. 


3% Centner entfprechen dem Gewichte einer Tonne. 
Rönigäbütte D.f ur den 25. Mai 1864. 
oͤnigliche Berg-nipection. 


1473} Berra-Eifenbabn, 
Die General-Berfammlung der Aczonaite findet 
Donnerſtag, den 30. Juni b. Vormittags 10% br, 
in Eifenab im Lola e der —— ſtatt. 

Die ftimmberechtigten Mcionaire werden hierzu ein, — und erſucht/ 
die von Ihnen tigentgümlic befeffenen Attien oder cr en von 
Staatd- oder Gemetindebthoͤrden oder Beamten darüber, * di clien Bei 
denſelben binterlegt worden find oder aufbewahrt werden, entweder bier in 

unferm Bureau vom 23. bis 27. oder im Verfammlungslofol am 24, deff. 
Mon. von 3 bit 6 Uhr Nachmittags oder am Tage ber Verſammlung von 
7 bis 10 Uhr ee ra vorzulegen. 

Dabei weiſen rote amshrätich auf bie $6. 26 und 30 des Statuts 
bin, namentlich auf die Beflimmungen, wonsch der Beſih von 5 bis 10 
Actien Eine Stimme gewäbtt, beim Befit einer größeren Amabl jebem 
Theilnehmet für je 10 Actien Eine Stimme zufteht, eine größere Zabl als 
10 Stimmen Ein Actionait für ih und feine Mactgeber nicht in Unfprud 
nehmen fann und moralifhe Perionen nur durch ibre Repräfentunten oder 
Hctionaire vertreten werden können. 

enftände der Berbandlung find 
1) bl zweiet Mitglieber bes Verwaltungäraths für die audtretenden, 
aber wiedet wäblbaren Herren Gasdireftor Geith und Banfbirelter 


Uenberger 

2) der Geihäftiterict auf dad Tahr 1863, 

3) Untrag des Berwaltungsratt®, die Verlängerung des Vertrags mit 
ber Direction ber Ihhringifgen. Eifenbabn · Geiellfhaft vom 33. Ja · 
nuar 1856 betreffend, 

Re! Untrag beffelben wegen Beſchaffung von Betricbämitteln, 

5) Antrag beffelben, die Gemwibrung einer Unterftügung zur Durd- 


führung des Projelts einer Zweigbabn von Grimmentbal nad Eubl | 


„ertrefienb. 
Den Theilnebmern an der General · Verſammlung wird freie Fabrt auf | 


GE — — 


— —— — — —— — —— — — 


— — 








bahn ‚gewährt, woruͤber Die Anſchläge auf den Stationen ein- | 


bee Werrabahn 
yufeben find, 
Meiningen, am 28. Mai 151. i 


Der Verwaltungsrat der Werra« — —— 


F. v. Utten hoden. E. Bagner. C. Thon. — 
(1432 
a Eifenbabn-GBeiellfhaft. 
Ronf. 5 Ehe, An * 39 der Statuten werden bie Herren 4 
tionaite der Eiſenbabn · Geſellſchaft zur 6. ordentlichen ®. 
ee Bene am 16/28. Juni ec, von —E— 
10 Ubr an, in dem Sihungsſaale auf dem Bahnhefe in Warihau'fatt: 
findet, Ahnung 
Vckionaire, melde an der Genctal · Theil neb- 
men ober ud derfelben vertreten laffen mollen, — im don 


niffe zu deponiren. 
Eines —— ichniffe erbält der m von der Kaffe mit dem 
eg ‚ zurüd, Rach der-Weneral-Berfammlung werden 


Baar a dieled quitürten Weriihnifes bem jentanten deſſelben 
he Sepenickn Wetten wieder ausgehändigt. * * 
Warſchau, den 11,23. Mai 1864. 

Der Vermaltungdrath der Warſchau · Wienet Eiſendahn · Geſellſchaft. 


Beilssu Bomber rege aan ein. ——— — 

emäß 55. 34, 35, 36 der Geſellſchafts + Statuten werden bie Herren 
—— der Warſchau · Bromberget Eifenbahn-Befelfchaft zur 6. orbent- 
lien General · Verfammlung, melde am log Juni, von Rat- 
mittags 2 Uhr an, in vn Eigungt-Saale apf dem Bahnbofe in War- 


Fr Ice ter ® Baı 

iej te, me an ber General · Theil 
nehmen Oder fh bei derfelben vertreten lafien avollen, * —— 
der Geſ⸗ - Statuten , im B von mindeftend 20. Actien 1. 

aR. S. IM oder von 4 Gtüd ctien 2, Serie 4 ©. E50 ki und 
baben, conf. $. 36, ihre Actien bei unferer Gejehjchaftslaffe umd war: in 
Warſchau in * — in Breslau beim ſchen Bantverein, 
in Amſterdam bei den Herren Lippmann, Roientbalu. Co., bis jum 
2.14. uni, —8R 3 Ubt, unter Beifügung zweier gleichiautenden 
Rummernverzeichniffe zu deponiten. 

Eines diefer Ri iffe erhält der Deponent, von ber Kaffe mit bem 
Quittungdvermerf verfehen, zurüd. Mac der General-Berfammlung werden, 
gan rn dieſes regen! —* dem Präfentanten Seifelben 

ie ‚beponirten Mectien w 
Warſchau, den 11./23. Mai 1 
Der Verwalfungẽtath ber kn Ciſenbahn · Geſellſchaft. 


1499 : 
Greußifhe Sppotbelen-Mctien-Bant. 
Nachdem das in der notariellen Urkunde vom 16, April ec. verlautbarte 
ze * er - HSypotheken-Actien Bank durch Ullebös- 
v. M. die ee 117 erhalten bat, 
—— % Herren Actionaite in Gemäßhei 328 Ctanute dur 
Erften a General» 333 auf den 
unie., Mittags 12 Ubr, 
im Banftaufr (gem de ne auf dem Hofe 1 Treppe bob finfs im 
@oal) ganz ergebenft eingeladen 
Taa ed-Ordnen 
Beftfe —3 der durch 37 und 45 de” Statutt beyeichneten Ent- 


Saas gr ai antiemen. 
Berlin, den 2, Jun 
Dat —— Kuratorium 


der Preußiichen Yetien · Banf. 
Eberhard Graf gu Stolberg Fr ne ! zu Eolmd- Hendel 
Benigerode. Baruth. 
Privatbank zu Gotha. 
Kane Drivatbenf zu Gotha hat Geihloffen, daS der 
mie 
Herr Richatd Shulje 
in Verbinderungsfäfen von Mitgliedern ber Direction die unter der firma: 
»Dirertion der Getettont zu Botbas ergebenden Musfertigungen mit dem 
Zufaße: »in Vertretunge zu unterzeichnen befuat fein fol. 
8 wird Geldes nad Art. 44 des Statuts hierdurch bekannt gemackt 
Gotha, den 29. Mai 1884. 
j Der Vermaltungäratb der 
Praun, 


ae 
er Verwaltun 
$aufmann und Ban 


iontbanf zu Gotba. 
1. Hopf. 


[1000] Die Soolbäder 
der Rönigliden Saline Münfter a. Stein 

werden in dieſem Jahre am 15. Mai eröffnet und im Monat September 
geidioffen. EC: wird ſolches hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen 

mini gebracht, daß die Annehmlichkeiten des Badelebent dafelbft duch 
eine Anzahl gut eingerichteier Wohnungen und denfelben —— 
Reſtauralionen bedeutend gewonnen baben, und der Werfebr durch die 
der Rhein-Nahe Ciſenbahn, melde auf der Station bei der Saline anhal 
fehr erleichtert worden ift. 

Der Königlihe Salinen · Direktot Schnoedt zu Münfter a. tr fo 
wie der Königlibe Brunnen» und Bade · Atzt, Sanitätsrath Dr. Traut- 
wein zu Kreugna, find bereit, auf Anfragen über die Benuhung der Bäder 
mündliche und jcriftlibe Auskunft zu ertheilen. 
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use Königsberger Privatbank 
Romats Uuerberfidt 
pro-Mai 1864 
Ultima: 
Raffenbeftinde . j 
rd yeh. Coutant· ........ — 338/020 
der preuũ. Bank und d 
24,790 
Roten ländlicher Pevatsantın... R 400 
Thie. 363,210 
Wechfelbeftände.. vonsesechipetnigensnensuueuneee DI 144—— 
Sombardbeftände .. FE EREREP AFFE 607,750 
Effekten in preuß,. Staatspapieren —— 5200 
Grunditüd, verſchiedene forderungen und Aktiva ....... 49,520 
Uctien-Rapital . — ——— Ahle. 1,000,000 
en. RER —E— t. 
Soten im Umlauf.. — BREI ER EEE > 970540 
Werzinälihe Depofita mit zweimowatliher Kündigung. . D 189,770 
— —* Kocreſpondenten u. |. w. ..........5... 154 
nr kei SER » 70130 
Könige, den 31. Mai 1364, 
Direction der Rönigsberger Brivatbanf. 
Gabriel. Dito Wien. 
. — — 
(1513) Monats - Ueberſicht 
der 
Provinzial⸗Actien⸗Bank 
des — Poſen. 
Geprägteß Geld .8 ... Ahle. 302,910 
Roten ber preufifhen Ban, und Raflen-Umweifungen — 2,370 
een — MER PER ERREGER —— r 9,500 
——— » 396,060 
Petr und diverfe Berdenungen... nösssiunensses » TE 
i v a. 
Moten im VUnlenf —E Aue 857,270 
en von Rorreipondenten daesisasssssenasesaste 50 
Depofiten: mit —— — Kündigungen ⸗20670 
Pofen, den 31. Mai 1864. 
Die Direction. 
Hill 
[1500] 


Bergbau-Actien- BERSHRRBEN. -Glückauf« 
in Mülheim a. d. Ruh 
Bilanz pro 31. Dezember 1863. 
Activa, 





1) „Aetien-Kapital-Conto ··· ·· 00 nenne Fhir-60H00. —. —. 
2) ——* Leehe — u 1.24. 3. 
3) Nene-Anleihe-Kapital-Conto inel 

Thlr. 4779 Zinsen... .uussnnennenneneeener -» 110,679. —. — 

4) Carolinenglück - Gelsenkirchaner Eisenbahn 
nsteuer-Üonto) .....+- . Pr 7,05. 38. 1 
5). Conto pro Diversi. ..uuursnennocenueeenene 14161.918. B3. 2, 
6) Reserve-Kapital-Conto .... . * 1.29. 2 
’ 14, 8 


Thlr. RM,227. 18. 8. 
Herr Clem. Aug. Kuhfus von hier, welcher statufgemäss nach 


dem Turnus aus dem Vorstande auszuscheiden hatte, wurde als Mit- 


glied desselben eg wählt. 
Mülheim a. d. Ruhr, 30. Mai 1304. 
Der Vorstand. 


[1454} Königlide Riederſchleſiſch ⸗Mätkiſche Cijenbapn. 


Sn den Sommermonaten wird an jedem Sonntage Vachmittags 
2 Ubr 10 Minuten von Berlin nach Erkner cin Ertragug abgelaffen, welcher 
Perfonen in der 2. und 3. Wagenklaſſe on: und ſowohl in Göpenid 
ald auf ber —— —S anbäl 

Diefe e treffen in Erkner um 3 uk: Nachmiltagẽ ein und fahren 
von dort A 3. 9% Uht nad Berlin zurüd, wo fie gegen 10% Uht an · 


Die Gabrbitt, weite für die Sin- und Nüdreife gültig find, werden | 


ju dem einfachen gewöhnlichen Mreife auögegeben. Freigewicht für etwaiges 
Pofagigenig m mird auf —— DR nicht gewährt. 
erlin 


Königliche Den der Niederſchleſiſch · Maͤrkiſchen Eiſenbahn. 


{1512} ° 





Rundreife-Billetd, 
ab 1. Zuni bis 31. Oktober werben auf den Stationen Ereusnad, 
Saarbrüden und Trier Rundreiſe-Billets zur Reife über Bingerbrüd, 
eg Bonn, Cöln, Aachen, Epaa, Lüttich, Brüffel, zurüd über Namur, 
mburg und Gonz oder in ummgelehrter Richtung zum ermäßigten 
Bach vn 19 The. 8 Sat. oder 72% Fis. mit Amschentlicher Gültigkeit 


Die Reifenden die 1. Wagenklaffe und können ſich innerhalb 
eined Monated unt s N rg Stationen ‚beliebig aufhalten. 
Saarbrüden, den 
Königliche Eifenbahn-Direction. 
von Duering. 
[1502] tettiner Eifenbaßn 





Mit Dezug auf die Beftimmung sim $. 3: zu IL. unferes - Betriebd- 
Reylement$ bringen wir hierdurch zut Kenntuiß des beteiligten Publifums, 
daf wir Ebemifalien in Heineren DQuantitäten als 50 .Etr. 
vom 10 Juni er. ab für die gange Ausdehnung unjerer. Babnen ‚und 
im Verkehr mit der Königlich Misderfchlefii + Märtiſchen · und der Berlin- 
Bamtpur Eifensahn His auf. Meitered an folgenden Tagen befördern 
aſſen: 


a) jeden Nitwoch Se Sonntag: 


"Bei „Mel eialfınd, 
. . tralſund / 
DER in der Richtung: ee 
& —— vs 
b) jeden Donnerfiag, | Sonnaben Montag: 


e) jeden Dienfiag, 1, Deierlag, © u RER 


— ettin. 

Im Verkehr mit der Oberfchlefifden +, der Berlin Wnbalter- und der 
Berlin - Votsdam · Magdeburger ig — behält es Hiß auf Weiteres noch 
bei den feitherigen se fein Bemenden. 

Stettin, den 1. Juni 1 


der Berlin · Stettiner Eiſenbal 
ein Str —— — 


Belan 
Berlin-Gte 


ntmadung 
ttiner Eifensabn 


[1501] 










Die Schienenverbindu 
Um 3. db. M. wird der Beh 
Stettin, den 2. Juni 1864 


Direftorium 
dee Berlin. Stettiner —— Geſellſchaft. 
Frehdorff. Zenke. Stein. 


bier und; Damm iede 
Sie er ar 














[1503] Befanntmadbuna. . 


Su Rt. 3 und & der — 58* 
Häster Eifenbabn vom 1. März 1863 rt 7 wird — em: 
1) Die Babnverwaltung ift berechtigt, bie —— 
der von Magdeburg zu verſendenden, fo mie bie Frings unb Ag 
fubr der dabin beftimmten Güter aller Tarifflaffen, je nad Son- 
venienz, in Magdeburg oder in Budau zu fordern rejp. ausführen 


u laflen. 
2) — dad Aufladen oder Abladen der Güter der Tarifklaffen D. 
a a — 
abnverwa o fommen pro Gentner zur g- 
Magdeburg und Volsdam, den 27. Mat. 1864, ! 
Das Direftorium 
der Magdeburg · Halberftädter Eiſenbahn + Geſellſchaft. 
Die Verwaltung 
der Magdeburg · Halberftädter Eiſenbabn. 






1460 
Berliner Börse vom 3. Juni 1864. 








Amtlicher Wechsel - 































































ẽ Br. | @ld. | 
Wechsel-Course, Plandbriefe, Aachen - Düsseldorfer! 2| 99:1 95% 
Amsterdam ....- 250 FljKurz | 142% 142$]Kur- und Neumärk.'3}| 89%| 887] Aachen - Mastriehter .| 
dito — 250 F. — 1414| do. do. Fu — | 98: ‚„„Märk, Lit. A. .— 114%:113%, 
Hamburg... . 300 M.Kurz ss [11 ussische...... _ Berlin - Anhalter...) — 174 173 
die ern. ‚. 300 A.'2 Mt. 150; 94,| 94 |Berlin- Hamburger ...— 140 139 
een t I 83 Mi.6 2016 20 |Pommersche ........ SB; 
"üste.Währ. —333*3 * 13541344 
Wen Wh 150 FLI2 2 Fe EU Tnrenneee 16 Brieg-Neisse seabbchs — 86}ldo. IV. Ser. v. — 
Aupb südd.W.100 Fl.2 Mt.56 2256 16] do. neue... — n - Mindener ..... 3 >3 — |Brel, Schw, Frb,Li.D. 
F dd.W. 100 ai 2m 2456 20] Schlesische „.......+- — | g24Magdeb.-Halberst... — 2975 — |Cöln-Crefelder..... 
t I — | 
im Turm — — = 
er > — —341 Mr Fi su * Niederschles. Zweigh. —ı 735 72, 
Warschau... WSR.S T. | 94;| 94 JDberschl. Lit. A u. C.33.160° 150 
Bremen s....- 100 75.6.8 8. —9 1 
101 
Pen ie 


u.......... 
.unnnenn.e 
i 


Wo vorstehend kein Zinnstz wotärt Int, 
werden usabsemänig 4 pt. bereiimer 


APrioritäts-Oblig.) 




























Be — —— a! 89; —— 
ö. ‚Emission 4 — . v. Staat garantirte 
do. I. Emissionidt| — | — — Dt gu 





Münzpreis des Silbers bei der Königl. Münze, x — 
Das Pfund fein Silber . Düsseld.-Elbf. Pr. d Serie... 
29 Thir. 23 Ser. j 








Nichtamtliche XNotirungen. 
































2t| Br. | 61a. a Br. |6id. ze| Br. |ote. —* 
Ausl. Eisenbahn- | | Inländ. Fonds, | | Ausl. (der: | | | Dester. Loose (1864). 
Stamm -Actien. Braunschweiger Bank .4 | — | 703] do. Silb.-Anl. (1864). — * 3 
— 1200| — Bremer Bar Busse — 1075 Italien. Anleihe. ..... 6 — 
Amsterdam - Rotterdam 4 10841107%]Danziger Privatbank . — 101% | Coburger Creditbank. . 4 95%, H Russ. Stiegl. 5. Anl...5 | 80 | 79 
Ludwigshafen-Bexbach/4 144 14 — —2 — 103% | Darmstädter Bank. .... 4 — do. do. 6. Anl...5/ — — 
BE Th u.C.4 127, 138 Mag eburger » 4 — 34 [Dessauer Credit....- 44 3 do. v. Rothschild Lat. 5 —-|88 
Mecklenburger .......- 4 | — | 74$]Posener do, 411-5 do. Landesbank. 4 | — 28 | do. Neue —* Anleihe 3 |.54%$| 53% 
Nordb. (Friedr. —— 4— — 66 Berl. Hand.-Gesellsch,. 4 111 110 [Genfer Creditbank....4 | 514, 50%] do. ©. 4 — — 
Oester. franz.Staatsbahn 5 107 | — |Dise. Commandit-Anth. 4 101 100 |Geraer Baut ...... 4|— 102 | do. do. 5/81 — 
Oest.südl.Staatsh. — 5 144 143 |Scoles. Bank-Verein ...4 1054 — [Gothaer Privatbank ...4 | 855 — | do. Holl. .......... 5 * 
Russische Eisenb... 4 — | 785 Pommersch. — 4 — ı 94% | Hannoversche Bank...4 | — | 98%] do. Engl....... 5 #7 
Westbahn (Böhm)... — | 68 |Preuss. Hyp. Vers... 4 1065, 105! Leipziger Creditbank../4 | 83% — | do. Fo, Sehatz-ObL|4 | 755 | 
— | do. do. Cenif.. .45 1015 — [Luxemburger Bank...4 106% — | do. do. Der; L. 1 — 
Een | Meininger Creditbank..4 | 98 97 | do. de. L.B.200FL|—| — | — 
Kun DEAN Norddeutsche Bank ....4 | — 106 |Poln. Pfandbr. inS-R. | 80170 
oe Industrie - Actien. | Oesterreich. Credit....5 | 843] do. Part. 500 Fl... 88 — 
* Oblig. J. de l’Esti4 | 785) — | Thüring. Bank..... 0.14 70 Dessauer Prämien-Anl. 3 105% — 
Samb. et Meuse. 4 | 785 — |Hoerder Hüttenwerk.. 5 104% - Weimar. Bank........ 4) 93; — |Hamb. St.- Präm.- Anl. | — | — 
— franz.Staatabahn 3 12195 2484/Minerva...scnerecuusen 5 | 28; Oesterr. Metall. ....... 5 | 644| 631/Kurbess. Pr. Obl. 40 Th.— a 54 
Oest. frz. Südb. (Lomb,)/3 253 252 |Fabrik v. Eisenbahnbed. 5 102% 101 do. auge reg — ı 69%|Neue Bad. do. 35 Fl— 
Moskau-Rjäsan (v.Stg.)5 | 865) 855jDessauer Kont. Gas...5 | — 145} de. Prm.-Anleihe.. Bl}, — |Schwed. 1uRl.Sı.Pr.-A. Jo 
do. n. 100 Fi. Lone! 7 773. 765lLübeck. Pr.-A. ....... 5 


do. Loose (1860) ..5 | 85 ı 84 


4% 
Aachen-Mastrichter 365 a % gem. Oppein-Tarnowitzer 83 a 52 a} gem. Khein-Nahe 27% a } gem. x erb. 
635 a 64 gem. Mecklenburger 75% a —— Nordbahn Eriedr. Wuh.) 60} a % a $ gem. Vesterr, Franz Staatsbahn 106% a y gem 
Minerva 295 a 28, a % gem. Oesterr. Cre 85} a ) gem. Üesterr, National-Anleihe 70% yf 4a % gem. ital. Anleihe 68; a } gem. Kuss, 


Neue Engl. Anleihe —* 8742xew u 


al- | m um; t; au e Speculationspapiere wu ach ge- 
tung, doch wurde nicht so viel gehandelt F in den letzten Tagen; in | handelt; preussische Fonds blieben fest, zum grossen Theil auch höher, 
österreichischen Papieren, welche meist angenehin waren, wurde am 

Nebaction und Mendantur: Schmwieger. 


- Berlin, Drud und Verlag de —— Sinn Ober - Hofbughbruderet 
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Das Adonnemrni berrärt: 





Ad poa · Amflakten- den In- un 





se. Königlich Preußiſcher — 
| + 

Staats- Anzeiger. 

M 129. Berlin, Sonntag den 5. Juni 1864. 





Se. Majeſtät der König baben Allergnädigſt gerubt, bie 
nachbenannten Perſonen, in folge ihrer Berzichtleiftung auf ben 
Ehrenfold, zu Ehren »- Senioren des Eifernen Kreuzes zweiter Klaffe 
au ernennen, und zwar: 

den Major a. D. von Wulffen auf Loburg im erſten Jerihomw- 
ſchen Kreife, 
den Premier · Lieukenant a. D. von Gerlach, Erſten Präſidenten 
des Appellationsgerichts zu Magdeburg, 
den Oberft - Cieutenant a. D. Frteiherrn Senfft von Pilſach 
auf Sandom; Kreis Sternberg, 
den DOberft-Lieutenant a. D. Tirpig zu Berlin, 
ben —— a. D. von Zimmermann, —— Rath 
und Kreis · Deputirten auf Langmeil, Kreis Züll 
den Seconde · Licutenant a. D. Schulz, Rentamts-Eontroleur a, D, 
u Dippmannsborf, Kreis Zaudy-Belzig, 
econde » Sieutenant a. D. Schulze, berforſter zu Tauer, 
Kreis Kottbus, 
den General · Major a. D. von Simolin zu Düffeldorf, und 
‚ ben Seconde - Lieutenant a. D. Wendland, Geheimen Ober 
jerungsratb und Mitglied des Revifions · Kollegiums für 


ae 


ben 





* 


— 

Se. Maje ſat der König baben Allergnäbdigſt gerubt: 

Den evangeliihen Dfarrer Dittrich in Baersdorf zum Regie · 
rungd- und Schulrath; fo wie 

Den Staatsdanwaltsgebülfen Nige in Dppeln zum Staats- 
anmwalt bei den Kreidgerichten zu Löbau und Nofenberg, mit Un- 
weiſung feines Wohnſißes in Löbau zu ernennen; und 

Dem Kaufmann und Fabrifbefiger Wilbelm Overbed sen, 
zu Dortmund ben Eharafter als Kommerzien-Rath zu verleihen, 


Berlin, 4. Juni. 
Ge. Königliche z ber Bring Albrecht (Sohn) von Preußen 


ift von as, und 
Se. Königlihe Hoheit der Prinz Friedrich der Niederlande 
aus dem Haag angekommen. 


ber Prinz Adalbert von Preußen if 


Se. Röniglihe Ho 
gehern von Smwinemünde bier eingetroffen und heute wieder nad 
Stettin abgereift. 
Beridtigu 


In ber in Re. 113 des » Staats Anzeiged« abgedrudten Aller 
böhften Ordre vom 22, April 1864, bie Beltimmungen über das 
Tragen ber für Verdienſt vor dem Feinde verliebenen en 
betreffend, ift ad 1. d. (Seite 1261, 3. 11 v. u.) anfla 

»Die Schleife zum Rothen Ubler » Orden 3. affe mit 
Schleife und Schwertern wird bei Reu-Berleibungen biefer 
Drdend-Rlaffe an einem ſchwarzen Bande mit weißer Ein- 
faſſung getragen«, 


"Die Schleife de Rothen Adler» Orden 3. Klaſſe mit 
Schleife und Schwertern wird bei Neu-Berleibungen biefer 
Orbdenb · Klaſſe von einem ſchwarzen Bande ıc. 


zu jepen 


| Ministerium. für Handel, 
| a Arbe 
| 


Gewerbe und öffentliche 
iten. 


Dem Direktor der Zuderfabrif Renkersdorf bei Beutben a. d. Ober, 
be Lebmann dafeldft, ift unter dem 1. Juni 1664 eim 
ent 
auf eine durch Zeichnung und Beſchreibung nachgewieſene, 
in ihrer Sufammenfegung ale neu anerfannte Vorrichtung 
zum Waſchen von Knochentohlen, 
auf fünf Jahre, von jenem Tage an geredhnet, und für den Umfang 
bes preußiichen Staats ertbeilt worden. 





Zuftiz» Miniferium. 


Der biöhberige Kreisrichtet Shlid zu Darkehmen ift zum 
Rechtsanwalt bei dem SKreiögerichte zu Ragnit und zugleich zum 
Rotar im Departement bed Appellationsgerichts zu Inſterburg, mit 
Amvelfung Mobnfiged in Ragnit, ernannt worden. 


— 


* 


Wtinifterium d t Uinterridhtö» und 
A — — 


Dem Regierungd- und Schultath Dittrich iſt die zweite 
Schultaths · Stelle bei der Regierung in Coslin Übertragen worben. 


Angelommen: Ge Egeellen; ber General » Lieutenant und 
- Te der Feſtungen, von Wafferfhleben, von 


Abgereift: Se. Durhlaudt der Herzog von Sagan nad 
Sagan. 


Perfonal - Deränderungen. 
E. Su der Armee. 


Dffigiere, Portepee: Faͤhnriche ıc. 
A. Ernennungen, Beförderungen und Berfegungen. 


Den 22. Mai. 

v. Denp, Sec. Et. vom Garde · Füſ. Regt., zum Pr. &t., Gr. Moltfe, 
v. — Unteroff. vom Kaiſer Alexander Garde-Ören. Regt, Nr. 1, 
na bnrd., Böhmer, Port. Fähnt. vom 3. Barbe-Regt. 3. Fuß, 

olf tabt, Richter, v. Smeiffel, v. A Dort. Böhnide vom 
4. Garde-Regt, . F. Iu Ger. a v. Altrod, Pr. Li. vom 3. Garde 
Gren. Regt. "an in Elifabeth, zum Hauptm. u. Comp. Chef, v. Bolff, 
Se. Li. von demi. Regt., zum Dr. &t, v. Koppy, Dort. Fähnrich von 
demſ. Regt, zum Ser. Lt, v, AU ver u. Eomp. Chef 
vom 4. Garbe- Gten. Begt. Königin, zum Major, v. Geelbhorft, 
Pr. Li. von demſelben Megt., zum Sauptimann u Comp. Ghefr 
v. Dbernig, Ser. Li. von bemf. Regt., zum Pr. Et, v. Barton, gen. 
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v. er Bi An Sara 5 nn Dr Gert Hehe 
berg, nricht von demf. Regt., Braumüller, dar. . 
rich En demf. Regt., zu Ser. Lö, vn. Schartow, dar. Port. Fäbnt. von 
bemf. Regt, v. Mop, Unteroff. ven demſ. Regt., zu Port. Faäͤhnts. befördert. 
v. Roifowäti, Pr. Lt. von demf. Regt., unter zen jum Sauptm., 
dem #. aagreg v. Schäffer, Hauptm. w. Comp. Chef vom Bran- 
denb. Tüger-Bat. Rr. 3, in dad Pemm, Jäger-Bat Nr. 2 veriegt. von 
Sjwylomäti, Pr. Pt. vom Brandb. Süger-Bat,. Ar. 3, zum * 
u. Comp. Ebef, Gräff, Er. Lt. von demf. Bat, v. Rikiſch Roſenegk, 
Sec. Lieut. vom 2. Schleſiſchen — Nr. 6, v. Bünau, Ect. Licut. 
vom Rheiniſchen Jaͤger · Bataillon 8, zu Premiet · Lieutenanis befördert. 
v. Prittwig Gaffton, Bert. Fähnt. vom Gardt · Schühen · Bat., zum 
Se. Lt. befördert und im das 2, Niebericlef. Sinf. Regt. Ar. 47 verſeht. 
Klein, Unteroff. vom 1. Oſtpt. ren, Regt. Re. 1, Rrenpring, Bedſch, von 
Klingspor, Unteroff, vom 2. Dftpr. Gren. Regt. Rr. 3, zu Vort. Käbnre., 
Anders, Pr. &t. vom 7.Dftpr. Inf. Regt. Rr. 44, zum Sauptm. u. Comp. Chef, 
Map, Sec. Lt. von demſ. Regt., zum Gr. Li. befördert. Fibt. v. Keyier- 
lingf, Pr. &t. vom Gren, Regt. König Friede, Mitt, IV, (1, Bomm, 
Nr. * zum Hauptm. und Eomr. Chef, v. Sagen, Ser, Li von demſ. 
> zum Pr. Lt, Bar. v. Puttfamer, Hauptn. u. Comp. Cbef v. 
2. Pomm. Gren. Regt. Celbergh Rr. 9, zum ug vr. Müblenjelö, 

zemier-Lieutenant ven demfelben Regiment, zum Sauptm, u. Comp, Chef, 

ingler, Sec. Lieut. ven demſ. Megt., zum Dr. Lin vo. Witgenftein, 

aupfm. u. Comp. Chef vom 3. Pomm. Inf. Regt. Mr. 14, zum Major, 

acob I., Prem. Lt. von demf, Regt, zum Hauptm. und Comp. Chef, 

nod, Sec. Lt. von demf. Regt., zum Pr. Lt, Stadien, Unteroff. von 


Brig,, zum 
—ãA 


ar. de la u Genandı 
sendel, 


—* Bedberen, 
Gr. %. von demſ. Regt. und fommanbirt bei tem Eriaf · Bat, deffelben 
3— — von —* 


ah Regt. Nr. 53, 
Ing: v. Duis- 
30 Sec. 2ti., v. —3 
leſſen; 
oitus; 
ert. 


Lt., Frhr. v. Bißing, Dragoner von demſelben Regiment, von 
Chappuis, Geft. vem 1. Schleſiſchen Huſaren-Regt. Ar. 4, zu Port 
nrd., Bazmann, Premier» Lieut. vom 4. Oberfelrfiden inf. Regt 


r. 63, zum Saupim. u, Comp, Chef, Sabinäti, Eee. Lt. von dem. 
Regt., zum Pr. Lt, Rojentreter, Ulan vem Schleſ. Ulan. Regt. Nr. 2, 


um 
Kr. 16, zum Pr. Bt, Schmidt, Pr. Ct. vom 4. 


. Inf, Regt. 
Rr. 17, zum Hauptm. u. Eomp. Chef, Heding, Sec. Lt. von ben. Rt, 
Ebrbardi, Sec, Et. vom 8. MWefifäl. nf. Regt. Ar. 57, zu Pr, Cs 


dert. v. Ramele, Pr. ®. vem Mommericen füf. Regt: Mr. 34, 


Gefreiter vom 4. Mbein. inf. Rent. Rr, zu Port. Häbnre., 
Bieling, Sec. Lt. vom 8. Mbein. nf, Rent. Re, 70, zum ir. Qt, 
Kleinbolg, Unterofl. vom 2, Rhein. Hufaren-Regt. Nr. 9, zum Port 


Den 24. Mai. 

v, Radede, Rittm. u. Edcadr, Ebef vom Filth. Drag, Regt, Nr. 1 
(Prinz Albrecht von Preußen) und komm. jur Dienftleiftung bei bes Prinzen 
Albrecht v. —— K. Ha unter Stellung & la suite dieſes Regtd., zum 
perfönlichen Adjutanten des ringen Albrecht von Preugen R. H. (Bruder 
St. Maj. dei * ernannt. v. Oettinger, Rittmite, und Escadt. Chef 
vom 1. Brands. Ulan. Regt. (Raifer v. Nupl) Rr. 3, in das Litih. Drag. 


een 
£ 


Reg. Mr. 1 (Prinz Albrecht v. Preußen) verfeßt, v. Gerhardt, 
un Bet. ne Nr. 7, umter hang sum Ekcadr. 4 
1. Brandb. Ulan. oe (Raifer von Rußland) Nr. 3 verfept. 


Bleiben, gen. v. Nufwurm, Sec. Et. vom 2. BarbeRi 

von dem Remmanto r Dienftl. bei der Unteroff. Eule in | 

bunden. v. Kröder |, Eee. Lt. vom Garde · Füſ. Regt, zur be 

der Unteroffgier-Zchufe im Tülih fommandirt. v. Dewig, Port. * 

vom 6. Veinm. nf. * Rr, 49, in das Gren. Regi. Köni ‘ 
mm. Nr. t. e 


Biltelm IV. (1. De 





jur FR ald Präfed ber Kemonte- Ankaufs · Aommiſſien für die Pro- 


Den 27. Mei, 

v. Kabel, Oderſt Li. vom Kaifer Mlegander Gusde-Gren. Regt. Wr. 1, 
unter Stellung & Is suite dieſes Regts., mit Dem Range und ben 
gatipen eines preuß. Regts. Eommandeurs, zu dem Herjogl. facien-coburg- | 
getbaifhen Kontingent, bebufd Uebernahme der Stellung als Commanbeur. _ 
deffelben, nad Gotha kommandirt. v. Dannenberg, Oberft - Sieutenant* " 
vom Generalfiabe des Garde-Eorpd, in das Kaiſer Mlegander Farde-Brem. 
Regiment Re. 1 verfeht. ©. Sommerfeld und aldenbayn E, 
Sc. Ft. vom 6. Prandenburgifhen Infanterie» Regt. Ar. 52, unter f 
derung zum Pr. &. und unter Stellung a la suite des 6. Rhein. 
Kegts. Nr. 68, v. Pommer- Eiche, Sec. Lt. vom 2. Pomm. Gren. 
(Kelberg) Nr, 9, unter Stelung & la suite deſſelben, Ehneidemin 
Sec. ®t. vom 4. Magdeburg. nf. Regt. Nt.67, unter Stellung & la suite 
deffelben, — jämmtlih zu dem Herzogl. ſachſen · coburg · gothai Kontin· 
gent, zur Beſttzung vakantet Stellen fommanbirt. 


Dei der Landwebt. 
Den 22. Mei, 1 

























em. 
vom 2. 


rangirt. Brunnabend 
1. Brandenb. Regts. Ar. 8 und fommanbirt zur Dienftl. beim 
Regt. (1. Brandenb.) Nr. 8, zum Pr. Pt. befördert. gg 'fma an, Sec. 
Lt. vom 3. Bat. (Potödam) 3. Brandenb, Regts. Nr. 2Ü u. fommand. zur 
Dienfleiftung bei dem 5. Brandenb, Inf. Regt. Mr. 48, unter Zurüdver- 
fegung aus dem 2, in das 1. Aufg, zum Pr. %t, Reufſch, Eläner von 
tonomw, Elmerd, Reich, Schmidt, Eoufhak, VirefFeldm. vom 
1. Bat. (Pofen) 1. Pof. Regts, Mr. 18, Kraufe, Wi mw. vom 
Dat. Samter) deffelben Regis, ſämmil. fommand, jur ſtleiſtung bei 
dem 1, Voſ. nf. Regt. Re. 18, zu Ser. 8. 1. Mufı, Meydam, Stt. 
Lieutenant vom 2. Aufgebot 2, Bataillons (Spremberg) 2. Brandenburgi- 
ſchen Regiments Mr. 12, Seibel, Seconde-Rientenant von der Kavallerie 
2. Aufgebot 2, Bats. (Treuenbriegen) 3. Bra iſchen R Kr. M 
u Pr. 28. befördert. Wunfd, Ser. Lt vom 1. Auf. 2. 
habı) 1. Riederfchlef. Regie, Re, 6, v. Sandauge, Sec. Lt. vom 2. Aufg 
1. Bat. (Stargarbt) 2 Pomm, Regtd. Nr. 9, in da# 1. Bat. (frankfurt) 
1. Brandenb. Regte Nr. &, v. Winterfeld, Sec %t. von ber Kavallerie 
1. Aufg. 3. Batt, (Anklam) 1. Pommerſchen Regts Rr. 2, in das 2. Bat. 
(Soldin) 1. Brandenb. Regis Nr 8, Berbuihed, Pr. Lt. vom 2 Aufe, 
3. Bais. ——— 4. Niederſchleſ. Regts. Nr. 11, Liebach, Se, 
vom 1. Aufg. 3. Bats. Schneidemühl) 3. Pomm, Regts. Rr. 14, in das 
1. Bat. Kopeaben) 3. Brandenb. Regis. Nr. 20, Köppen, Eee. Li. vom 
1. 58 3. Bataillens (Havelberg) 4. Brandenburgiſchen imenis 
Nr. 24, König, ESrcende-tieutenant vom 2. Aufgebot 2 Batd. (Treum- 
briehen) 3. Brandend. Regie. Nr. 20, in das 1, Bat. (Ruppin) 4. Bran- 
denb. * Re. 24, Pinzger, Sec. Lt. vom 1. Aufg. 1. Bais. (Poſen 
1. Poſ. Regts. Rr. 18, in das 3. Bat. Havelberg) 4. Brandenb, Regtä. 
Re, 24, einrangitt. Braundbehrens, Vice-jselbiw. vom 1. Bat. (Span 
dau) 3. Brandenb. Landw. Regts. Nr. 20 und fommandirt zur Dienftle- 
ftung bei dem 7, Brandenb. Inf. Regt. Nr. 60, zum See. ®t, 1. Aufg, 
befördert. Mietbauß, Vice · Wachtm vom 1. Bat. (Sorfi) 3. . 
Negtö. Re. 16 und fommanbirt zur Dienftleiftung bei dem Mefifäl. Kür. 


eib · Gren. 
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Megt. Mr. 4, unter Verſehung zum 1. Bat. (Münfter) 1. Weſtfäl. Regts. 
Mr. 13, Lucius, Ebart, Bice- Wachtmfir. vom 1. Bat. (Spandau) 3. 
Brandenb. Regtd. Ar. X, Lademann, Habel, Bice ⸗· Wachtm. vom 3. 
Bat. (Potsdam) deffelben Megtd., alle vier kommandirt zur Dienftleiftung 
bei dem Brandend. Kür. Regt. (Kaifer Nifolaus I. von Rußland) Nr, by 
KRannenberg, Birr-Wadtın. v. 1. Bat. (Epandau) 3, Brandb. Rats. Nr. U, 
v. Gersborkt, Hübner, Viet · Wachtm. vom 3. Bat. (Potötum) deſſelben 
Regts, v. Arnim, Vicc-MWadım. vom 2. Bat. (Prenziau) 4, Btandenb. 
Regts Nr. 24, diefe vier fommand, zur Dienftleifiung bei bem Brandenb. 
Se Regt. (Zietenihe Hufaren) Mr. 3, Wibberich, VBic-Wadtm. vom’ 
Bat. (Warendorf) 1. Weftfäl. Regtö. Nr. 13, Bedbaus, Viece ⸗Wachtm. 
vom 2. Bat. Iſerlohn) 3. Weſtfäl. Regts. Nr, 16, beide fommandirt zur 
Dienftl. beim Weſtfaͤl. Drag, Megt. Rr. 7, v. Papen-Königen, Vice 
Wachtmeiſtet vom 1. Bataillon (Coefl) 3. fäl. Regiments Rr. 16 
und fommandirt zur Dienflleiftung beim 1. Weftfälihen Huſaten- 
Megiment Nr. 8, zu Sec, Yieutenantd bei der Kavallerie 1. Aufgebots 
befördert. Kortüm, Se, Lt vom 2. Aufg. 1. Batd. (Halberfiadt) 2ten 
Magdeb. > Nr. 77, zum Pr. 2. befördert, Böttcher, Sec. Li. vom 
1. Aufa. 1. Dat. (Ruppin) 4. Brandenb, Negtd. Mr. 24, in das 1. Bat. 
(Halberftadt) 2. Magdeb. Regte. Ar. 27, Shöler, Fir. 2. vom 2. Aufg. 
3. Bats (Sangerbaufen) 1. Ibür. Negts. Nr. 31, in das 3. Bat. Aſchers · 
leben) 2. Magdeb. Regtd. Nr. 27, v. Helldorff, See. Lt. vom der Ra 
vallerie 1. Aufg. 2. Bars, (Brühl) 2. Rbein. Regts. Nr, 28, in das 1. Bat. 
(Merfeburg) 2. Ibür, Reats. Mr. 32, eintangirt. v. Winterfeldt 1. 
See. %t. von der Kap. 2. Aufg. 1. Vats. (Poten) 1. Por. Regie. Rr. 18, 
Gr. v. Schmettom, Reimann, Sec. 3, ven der Kavallerie 2, Aufg. 
3. Bats. (Glogau) 1. Riederfchlef. Regts. Nr, 6, zu Fir. 23, Schlittgen, 
Viee Mahtmfir. von demfelben Bat., zum Sec. Cr. bei der Kavallerie Iften 
Aufg, Holle, Se. 8. von der Kavallerie 2, Aufg. 3, Bats, (Glegau) 
}. Niederfel Regtd. Nr. br im das 1. Bat. deffelben Negts., einrangirt. 
de Barp, Vicejseldw. vom 3. Bat. (Oppeln) 2. Oberfchl. Negts. Mr. 23, zum 
See. Lt. 1. Aufg. befördert. Lehmann, Sec.Lt.vom1.Uufg.3. Bis. Aſchers . 
leben) 2. Magdeb. Negts. Nr. 27, Shulz, Ex. Lt, vom 1, Aufg. 3. Vatd. 
{Pr Stargardt) 4. Ofipr. Regts. Ne. d, Bad, Pr. Lt. vom 2, Aufg. 
2. Bats, ( ade) 1. Miederfchlef. Regtä. Nr. 6, in bad. 1. Bat, (Bres- 
lau) 3. Niederl. Megtd. Re. 10, Pahold, Sec. Lt vom 2. Aufgebot 
3. Bats. (Oppeln) 2. Oberſchleſ. * Nr. 23, in das 2, Bat. (Deid) 
3. Miederfchlef. Negts, Nr. 10, Eretiud, Ser. Lt. vom 1. Aufg. 1. Bats. 
coat) 1. Riederſchleſiſchen Regiments Mr. 6, in bus 2. Bat. (erieg) 
Niederſchleſiſchen —— Re. 11, — Buchbolz U, See. Ü. 
vom 4. Aufg. 1. Vatd, (Münfter) 1. Meftf. Negts. Nr. 13, zum Pr. 2t., 
Wolff, Nojenfeld, Müller, Vicefjelbm von demſelben Bat, Nive, 
Mülflina, Breitenbach, WicefFeldw. vom 2. Dat. (Borken) 1. Weft- 
faͤl. Negtd. Nr. 13, Eramer, Eaul, Kublmann, Adams, Viet · geldw. 
vom 1. Bat. (Minden) 2. Weſtſäl. Regtä. Mr. 15, Brüll, Vier-geltw, 
vom 2. Bat. (Paderborn) —— Regis, Potthoff, Eid, Mice-jseldim. 
vom 3. Bat. (Bielefeld! deſſelben Regts, ju Scconde ⸗Lis. 1. Aufgebotd 
befördert. Schulpe, Seconde · Lieutenant vom 2, Aufgebot 1. Batarllone 
(Spandau) 3. ng a Regiments Mr. 2U in bad 1. Bataillon 
(Wefel) 4. Weſtfaäͤl. Regts. Nr. 17, Buchwald, Pr. Et. vom 2. Aufg. 1. 
Batd. (Machen) 1. Rhein. Regtd. Nr. 25, in das Bat Neuß Rr. 39 ein 
zangirt. Gämmerer, Dberft 5. D. und beauftragt mit der ey: 
des Kommandos bes 2. Bats (Brühl) 2. Rhein. Landw. Regts. Nr. 25, 
v. Shwedler, Major 5. D. und beauftragt mit der Vertretung des 
Kommandos dei 2. Bats. (Jülich/ 1 Mbein. td. Nr. 25, derart in den 
Stellen gewechſelt, daß ber Eine in die Stelle des Undern bei ben genann- 
ten Bataillonen tritt. Reinid, Sec. Et. vom 1. Aufg. 1. Bats. (Danzig) 
4. Oftpr. Regts. Mr. 5, in das 1. Bat. (Machen) 1. Rbein, Regis Mr. 25, 
v. Stofb, Ce. Lt. vom 2. Aufg. 1. Bats. (frankfurt) 1. Brandend, 
Regts. Re. 8, in das 1. Bat. (Cöln) 2. Rhein. g” Nr. 28, Tbielen, 
Exec. Li. vom 1. Aufg. 3. Bats. Mefhede) 3. Meftfäl. Regis. Mr. 16, 
in das 1. Bat. (Neuwitd) 3. Nbein, Regts. Ar, 29, einrangirt. Hünne- 
meier, Ser. &, vom Train 1, Aufg. 1. Bats. (Münfter) 1. Mehr Mat. Nr. 13, 
Görg, Eee. 8, vom Train 1. Aufg 2. Date. (Düffeldorf) 4. Meftfäl. 
Regts. Mr. 17, gu Pr. Ltd, Bullrich, Bice- MWactmeifter vom 2. Bat, 
(Bromberg) 3. Pomm. Regis. Nr. 14, Hor bach, Vice-Wactmeifter vom 
1. Bat. (Münfter) 1. Defhäl, Megtd. Mr. 13, zu Eee. Lis. beim Train 
1. Aufg. befördert, 


B. Abſchiedsbewilligungen x. 
Den 22. Mai. 
v. Beiftel, Pr. Mt. vom 1. Oftpr. Gren. Regt. Mr. 1, Kro * 


ald Halbinvalide mit Penſ. ausgeſchieden und zu den beutl. Offin.2 
des 1. Bats. (Königäb 1. Landw. ge“ Nr 1 ü eten. 
v. Leszezinsti, Sec, Lt. vom 5. Oftpr. Inf. Regt. Mr. 41, Reikel, 


unter dem gefehl, Vorbehalt vom Ofipe. Für. Regt. Nr. 33 ausgeſchiedenet 
Ser. Li, der Abfied bewilligt. Ramm, Major z. D,, juleht Hauptm, 
im 4. Pomm. Inf. Regt, Mr. 21, die Genehmigung zum Tragen der Uni- 
form biefed Regis. ertbeilt, v. Raldftein, a. ta. D., zulept im 3. 

nf. r fommandirt zur Dienſil. beim Erjaf-Bat, 7. Brandenb. nf, 

egtE, Kr. 60, der Ebarafter ald Hauptm. verlieben. Roediger , Hauptm. 
u. Comp. Chef vom 7. Brandb. Inf. Regt. Rr. 60, mit Penfion, Nusfict 
auf Givilverforgung und der Regts. Unif. ber Abſchied bewilligt, Micdar- 
ti8, Ser. Ft vom Thür. Ulanen-Regt. Nr. 6, als Halbinvalide ausgeſchit · 
den und zu ben beurl. Offiz. der Kap. 2. Aufg. des 1. Bats. (Stargard) 
2. Pomm Landıw. Regts. Nr. 9 übergetteten. Neumann, Dr. Lt. vom 
4. Miederichlei. Inf. Regt. Nr. 51, ald Halbinvalide mit Penſ. ausgefcie- 
den und zu dem beurl. Off, 2. Yufg. des 2. Bats. (Dels) 3. Ricderſchleſ. 
Landw. Nentd. Ar, 10, übergetreten. Pöſch mann, Majer vom 5. Rhein. 
Inf, u in Re, 65, mit Gent, u. der Reatö. Uniform der Abſchied bemilligt. 
v. Kaldreutb, See. Pt. vom Rhein. Kür. Regt. Rr. 8, unter Entbindung 
von feinem Kommando zur Dienftleifiung bei Er, Siönigl. Hobeit dem Ebef 
des Regts, als balbinvalide ausgefcieden und zu ben beurlaubten Offizieren 
der Kavallerie 2, Aufg. 2. Bats. (Samter) 1. Poſenſchen Yandwebr-Re- 
iments Mr. 18 übergeiteien. v. Elaujemwiß, unter dem gefchlicen 

erbehalt vom 8. HZiger-Bataillon ausgefiedener Sec. Lt, der Ab · 








| m bewilligt. Erebner, 'Oberftlieut. und Comm. de8 Train - Bat. 
1, Armet · orpd, als Oberſt mit Penflon und der Uniform der Weſtfäl. 
Artill. Brig. Nr. 7, der Abſchied bewilligt. Ferſchke, See. Li. vom Train- 
Bat. des I. Armee-Eorps, audgefhieden und zu den beurlaubten Offieren 
des Trains 1. Aufg. 1. Bots, (Spandau) 3. Brandenb. Landw. Regts. 
Nr. 20 übergetreten, v. Breitenbaud, Major von ber 6. Benbarmerie- 
Drig., mit fion, Ausfiht auf Eivilverforgung u. der Uniform des 
4. Drandb. nf. Regts. Mr. 24, Kampmann, fseldjäger vom reitenden 
Beldjäger-Eorps, ald See, Lt, der Abichied bewilligt 


Den 26. Mai, 

v. Daffel, Major & la suite des 1. Weſtfäl Huf, Regts. Re. 8 und 
Präfes der Kemonte-Ankaufs-Romm. für bie Provinz Preußen, in Folge 
der ihm Allerböchſt verliehenen Stelle des Landſtallmeiſters und Dirigenten 
des Hauptgeftüts Irafehnen, der Abſchied als Oberſt . Lieut. mit der Regts 
Uniform bewilligt, ; 

Beider Landwehr. 
en 22. Mai. 

Geppert, Exe. 2t. vom der Kavallerie 1. Aufg. 3. Bats. (Schneidemüh! 
3. Pomm. Regtd. Ar. 14, wegen Untauglicfeit zu jedem Militairdien 
außgejdieden. Eofte, Ser. It. vom 1, Aufgeb. 1. Bat. (Stettin) 1. Pomm. 
Regis. Re, 2, v. Bird, Blümde, Sec. Lis. vom 2. Aufg. 2. Bats 
(Eöälin) 2. Yomm. Regts Nr. 9, Rebring, Ser. 2t. von ber Kavallerie 
2. Aufg. 1. Bats (Song) 4, Vomm. Regts. Ar. 21, lepteren ‚Dreien ald 

r. 88, und mit ibrer biöberigen Uniform, mie folde biß zum Crlaf ber 
bin-Ordre vom 2. April 1897 getragen wurde, ber Abſchied bewilligt. 
Dp d, Sec. Lt. vom Train 2, Aufg. 1. Bat. (Ruppin) 4. Brandenb. Regis. 
Ar. 34, mit feiner biöherigen Uniform, Baatb, Ser. Lt. vom 1. Aufg. 
wi Bats, Nobrbed, Sec-Lt. von der Kav. 1. Aufg. 2. Bis. (Prenzlau) 
deif. Regts, Müller, Sec. Lt. vom 2. Uufg. 1. Dt. (Spandau) 3. Brandenb. 


Nat. Nr. 0, Schneider, Pr. Lt. vom 2. Aufi 
Negtö, Nr. 12, dieſem ald Hauptmann, v. Stü Kat, Hauptm. 2. Yufg.3. Bis. 


(Eöln) 2. Rhein. R k N 3 
Bats. (Mıden) 1, Rhein. Regis. Ar, 25, Iehterem ald Pr. Li. mit feiner 
bisher. Unif, wie folde Bid zum Erlaf der Kab, Orde vom 2. April 1857 
getragen wurde, der Abſchied beroilligt. 
—— — 
Den 26. Mal. 

Dr. Freyet, Aſſiſtenzarzt vom 6. Pomm. Inf. Regt. Rt. 49, aus 

dem Dienſte im ſiehenden Hecte unter dem geſchlichen Morbehalt ent- 


laſſen. 
Den 28. Mai. 
Nabbenannte, aus dem Beurlaubtenftande ber Landweht zu dem mo- 
bilen fombinirten Armet · Corps einberufene Affiftenzärzte, ep. bei demfelben 


freiwillig eingetreiene Civilaͤrzte, melde für die Dauer Kriegäzuftandes 
W — ven Stabs atit · Stellen bei Truppenthellen oder Feld · 
reiben verwe worden und jwar: 


Dr. v. Ehamiffo, Aſſiſtemarzt vom 3. Brandenburg. Landweht · 
iment Mr. 20, ale Eta t bei dem leichten feld - Lazareib der 
& 1, Qrandenb, Lam. Aug. 


‚Com. Biegt. Nr. 
— Re. 18, Dr. 
‚Nr. M, ald Siabs · 
#8; T. Brandent. Inf. Regte Rr, 60, Dr. Gore» 
pel, Aſſiſtenzatzt vom 1. Brandenb. Sandıv. Regt. Nr. 8, ald Siabs · u. 
Bat. Arzt. dei 2. Yatd, des Peib-Eren.-Megts. (1. eg 8, Dr. 
Lömwenbardt, Aſſiſten von 4, Brandenb. Ldw. Regt. Mr. 24, als 
StabSarzt bei dem leichten fyelb-Tazaretb der 5. inf. Div, Dr. Claus, 
Eivilarzt in Bonn, ald Stabsarzt bei dem leichten Feld · Lazateih der 6. Snf. 
Div, ald Stabsärzte beftätigt. 


Beamte der Militair » Verwaltung, 
Durch Verfügung des Ariegd-Minifteriume, 
en 20. Rai. 

Debler, Sntendantur-Regiftrator von der “ntendantur des II. Armee 
Cotps, vom 1. Juli ab zur Dienflleitung beim Kriegsminiſterium 
temmandirt. Fabtiz, Intendentur · Regiſtrator von der Inlendantur des 
IV. Armte · Corps, zu der des IL, Armer-Corps verſeht. 

Den 21. Mai. 

Koch, Li. a. D. und Hülfsfcreiber in der Geheimen Kanzlei des 

Kriegäminifteriumd, zum Ranzlei-Diätar ernannt, 
Den 26. Mai. 

Hindenberg, Intendantus · Regiſtrator von der Inteudantut des 
Garde · Cotp, zu der des VII. ArmerEorpd, Fabricius, Sniendantur- 
Regiſtrator von der Intendantut des VII Armec⸗Corps, zu der bei Garde · 
Corps, Hoernigk, überzäbliger Intendantur · Regiſtrator von der Juten · 
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dantur des VL, zu der des. J. ArmerCorpd, Koſchwald, übergibli 
tendantur-Regifttator von der Intendantur des VII, zu der des VL 
ee-Eorpd, Kipmer, Regiftratur-Mffiftent von der Intendantut bed I zu 
der des IV, Armee Corps, Wenk, Regiftratur-Affiftent von ber Intenbantur 
de8 IL, zu der des VI. ArmerEorps, Staerke, Regiftratur-tlififtent von 
der Inſendantur des V.r w der des Il, Armer-Eorpd verjeßt. 
11. u der Marine, 
arine⸗Aerzte. 
Dr, Brunner, Stabbarzt und Marine-Arzt 2. Kl., zum Ober ⸗Stabs · 
art und Marint · Atzt 1. AL, Dr. Begtasıı Marine-Affiftenzarzt, zum 
2* und eg 2. 81, Dr. Bauerlein, reſervepflichtiger Arzt, 
zum nzarz rbert. 
Marines Beamte. fi 
Durch Verfügung bed Marine-Minifteriumd. 
Junker, übergäbliger MWerft-MagazinRendant, zum etatsm. Werft- 
Magazin-Rendanten ernannt, Partenbeim, Verwalter, zum Werft-Dia- 
gazin-Eontroleur ernannt, 





Summarifbe Ueberfiht ber immatrilulirten Stur 
birenden auf der FricdriheWilbelmsrllniderfität 
zu Berlin von Dftern bis Michaelis 1864. 





Bon Michaelis 1863 bis Oftern 1864. find geweſen „u---sser0nr 2002 
Dadon find abgegangen »nunrsnunnansonnnnennennnnnnn unsre 51 
Es find demnach mebliebem....=s4@HHHnnnerenenern nennen een anne 121 
Dazu find in diefem Semefter angekommen. 414 
Die Gefammtzabl ber — ———— beträgt tabet 1815 
Die ideologiſche Fatulıdı zähtt: FAnelander nn 64 
= 372 
die juriife Batunär shit: Fiurllnder een nen 107 
u 437 
die mediginifche Fakultät zahlt: ue — 
Na 
bie philoſobhiſche Fakultät gäbe: 
a) Anländer mit dem Zeugniß der Meile .-.....- 
b) Anländer mit dem Jeugniß ber Nichtreife (nad 
des Prüf.Regl. vom 4. Juni 1834)... -- — 
ec) Anländer ohne Zeugniß der Reife nach F. 36 
des Reglem. vom 4, Juni IBFA..- ernennen. 55 
Ü) Musbänber. .-=u00s0nunnunneosaronns0sanananans 158 
662 


185 
Außer biefen immatrikulirten Stubirenden befuchen bie biefige Umi- 
ee als zum Hören der Vorlefungen berechtigt: 


) nicht immatrikulirte Pharmaceuten ...uaunnnennrunnennnnnen 49 
2) nicht immarrifulirte, der Yabnbeiltunde Vefliffene.....+.--- 6 
3) Eleven des Friedrich Wilhelms⸗ Inſtituts vun... 72 
4) Eleven ber medizinisch. chirurgifchen Ufademie für das Milttair 

und bei derfelben attachirte Unterärzte bon ber Urmer .. 75 
5) Gleven der Baualademie „2.222 caunnennnnnnnrer rennen ne 373 
77. 21 
T) Remunerirte Schüler ber Alademie der fünfte * 6 
8) Bon dem Hm. Rektor ohne Immatriculation zugelaffen. .- 17 


Die Gefammtzahl der nicht immatrifulirten Zubörer ift-- -- 
63 baben folglib an den Vorlefungen Theil genommen im wanyen 24064 








Michtamtliches. 

Preußen. Berlin, 4. juni. Se Majeftät der König 
befuchten beute früb den auf der Durchreife bier eingetroffenen 
Prinzen Friedrich der Niederlande Königliche Hoheit, empfingen Se. 
Königliche Hoheit den Prinzen Friedrich Karl, Se. Königliche Hobeit 
den Prinzen Auguft von Mürttemberg und den Kultuäminifter, 
Dr. von Mübler, und nabmen die Borträge des Militair- und 
des Civil · Kabinets entaegen. 

Rachmittags 5 Uhr findet bei Sr, Majeſtät Diner ſtatt, wozu 
etwa 2) Einladungen ergangen find, , 

Die Ubreife Sr. Majefät nah Stettin ift auf morgen früh 
9 Uhr feſtgeſeht. 

Breslau, 3. Juni, Der beutigen Generalverfammlung ber 
Breslau-Schweibnig-fjreiburger Eiſenbabngeſellſchaft lag ein von den 
Dragiftraten der Städte Liegnik, Glogau und Lüben geftellter Un- 
trag vor, bie Geſellſchaft möge den Bau der Eifenbabn von Liegnit 
nah Glogau übernebmen. 

Es wurde beicloffen, den Gegenſtand nah Vollendung ber 
nötbigen Vorarbeiten einer außerordentlihen Generalverfammlung 
vorzulegen. 

Seifen. Darmjtadt, 2. Juni. Ihre Majeftäten der König 
Dtto von Griechenland und Gemahlin find heute Nachmittag zum 
Befuche am Großberzoglihen Hofe bier angefommtn und im Groß» 
berzoglichen Palais auf dem Louifenplage abgeſtiegen. Ihre Majettäten 
werben einige Tage bier verweilen. (Darmft. tg.) 


Franffurt a. M., 2. Juni. Aeußerem Vernehmen nad 
find der Bundesverfammlung in ibrer heutigen Sigung Be- 
richte des Frben. v. Beuft über die Londoner Konferenzen vorgelegt 
und von derfelben an. die Ausſchuſſe überwiefen worden. Die bobe 
Berfammlung ſoll dieſe Berichte mit befonderer Vefriebigung über 
die biöberige Thätigkeit des Hrn. v. Beuft jur Kenntniß genommen 


baben. (ft. B.-3.) ? 

— 3. Juni. Der Poſt - Zeitung wird aus Gondon 
telegrapbirt, dab im der gefirigen Sihung ber Stonferenz 
bie Bertreter Dänemarks bie Verlängerung ber Maffen 


rube 
verworfen, aber auf das Anbringen der neutralen Mächte, während 


‚Dejterreich und ige fih an der Debatte nicht berbeiligten, ver · 


—* baben, bis Montag für entgegenkemmende Inſtructionen zu 
orgen. 
Ein zweites Telegramm meldet: 

In der legten Sigung der Yondoner Konferenz haben die neu- 
tralen Mächte an der Schleilinie und dem Verbot der Anlage von 
Befeftigungen und. Häfen feit gehalten und bie von deuticher Seite 
dagegen vorgeichlagene Apentader Grenzlinie einfimmig abgelehnt; 
eben jo einftimmig die event. von beuticher Seite proponirte Befra- 
gung der Berölferung. 

Die Berlängerung der Waffenrube {ft angeregt. Dänemark 
will jedoch erſt am Montag darüber eine Erklärung abgeben, falls 
ihm die Friedensbaſis bis dabin gefichert erfcheint. 

Deiterreih. Trieft, I. juni. Der Kommandant Seiner 
Maojeftät Fregatte »Nadepky«, Fregatten · Capitain Jeremiaſch, der 
im Gefecht bei Helgoland durch einen Granatfplitter am Oht ver- 
mwundet wurde, wird in Kurzem, mie die »Trieft, Zig « bört, bier 
erwartet. Es fheint demnach, da die Wunde, welde anfänglich 
unbedeutend ſchien, doch größere Pflege nötbig macht. egatten · 
Capitain Alfred Barry bat ſich, nach demſelben Blatte, geſtern nad 
Hamburg begeben, um inzwiſchen an die Stelle des Fregaiten · Capi · 
taind Jeremlaſch zu treten. 

Schweiz. Bern, 1. Juni Auf eine dem Bundesrath jo 
eben aus Lieſtal er Depeihe bat berjelbe die fofortige Ab- 
fendung eined eidgenöffiihen Kommiſſars nah Bafelland beichloffen. 
Mit biefer Miffion ward Bundesratb Schenf betraut. Mie es 
beißt, bat Herr Schenk Vollmacht erhalten, im Notbfalle aus einem 
der Rachbat · gantone eidgenoͤſſiſche Truppen zu requiriren. (Köln. 2.) 

Gropbritännien und Irland. London, 2. Juni. 
Der Prinz von Wales bielt geftern im Namen der Königin ein 
Lewer im St. James + Palaſt ab. Die bohe Ariftofratie und das 
diplomatiſche Corps waren zablreid vertreten. Durch den preufi- 
ſchen Botſchafter wurde dem Prinzen der Geſandtſchafts - Sceretair 
Baron Holftein, dutch den bänifchen Gefandten der Major Kauff- 
mann vorgeftellt. 

Lord Palmerſton begiebt fih beute zu der Univerfitätäfeier- 
lichkeit nach Cambridge, welcher auch der Prinz und die Prinjeſſin 
von Be —— werden, 

In der geftrigen Unterbaus-Sipung ift die Eomite - Berathun 
Tests Abolition (Öxford) Bil —E der Glaubens · Revetſe an —* 
Univerfität Oxford) an der Tagerordnung. Trefufis ſtellt ein Amende · 
ment dagegen, meil bie Abſchaffung ein Schritt wäre, den biöber noch fein 
Parlament zu billigen gewagt babe; ein Schritt, der einem Eingriff im die 
Verfaſſung der Univerfität aleihfommen würde Leatham, O Elif- 
ford und Morrijon vertbeibigen die Bil, Mochbud vergleicht die 
Glaubens · Reverſe mit einem Spinnengervebe, welches nur die fleinen Flie · 
gen fange, aber einer großen groben isliege, d. b. einem heuchleriſchen Un. 

läubigen, nit den geringften Miderftand leiſſe Auch Goöſchen und 

oupderie ſprechen entichieden für die Abihaffung, während Lord Robert 
Cecil, Rewdegate und Henley feit auf dem alten Standpunkt be- 
barren, daß alle regierenden und flimmenden Mitglieder der Univerfität der 
Staatäfirche pre ne mäften. Schlieflih wird dad Amendement mit 
236 gegen 226 Stimmen verworfen, und das Haus geht pro forma ins 
Eomite über bie Bil, die übrigens ihre Feuerptebe erit im Oberhaufe zu 
befteben baben mird, 


Franfreich, Paris, 2. Mai. Durch den Tod Hafe's 
find zwei Lebrftüble und ein Poften bei ber Kaiferlichen Bibliothek 
vafant geworden. Zur Wiederbeſetzung diefer Stellen bat ber Unter» 
richtöminifter Durup dem Kaiſer Vorfchläge gemacht. Der »Moni- 
teur · veröffentlicht heute dieſelben nebft drei Kaiſerlichen Dekreten, 
welche beftimmen: Der Lebrftubl des Meugriechtichen und der griehir 
[hen Valäograpbie an der Staiferliben Schule für die den 
Sprachen des Orients wird aufs Neugriechiiche beichränft und des 
anderen Kurjus entbunden; der (im Tabre 1552 erit für Haſe ge 
ſchaffene) Lebritubl der vergleihenden Grammatik gebt von- der Sor- 
bonne and College de france üher; endlich Profejfor Renan am 
Eollüge de france wird diefes Lebramts entboben und als Eonfer- 
vator und Unter-Direftor der Manufkript-WUbtheilung an die Saifer- 


liche Bibliothek zurücverjept, der er früber angehörte. 


Bon den vier talienern, welche wegen eined Morbverjuces 
auf das Leben des Kaifers kürzlich werurtbeilt wurden, find Jmpera- 
tori und Scaglioni bereits nah dem Gefängniſſe abgeführt worden, 
in dem fie ibre Mabrige Haft abzubüßen baben; Greco befindet ih 
auf dem Wiege nad Toulon, von mo er nad Cavenne gebracht 
wird, Trabucco allein ift bis jegt in Mazas zurüdgeblieben. 
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Geftern ift durch Saiferliches Dekret die Seſſion des Senats, 
welche, am 5. Rovember v. 5. eröffnet, fomit 6 Monate 26 Tage 
gewährt bat, gefchloffen worden. In ber lehten —— wurden 
noch die von ter Legislative bewilligfen Budgets, uͤber welche Drar- 
quis dAudiffret einen speziellen Bericht erftattete, fämmtlich aner- 
fannt. Aus einem Vortrage des Baron de Lacroſſe erfuhr man, 
daß in biefer num abgelaufenen Seffion beim Senate 99 Petitionen 
eingegangen und davon 131 am die zuftändigen Minifierien ab- 
gegeben worben find, 

Bei dem Herannaben der Generalsratbs- und Bezirlsrathswablen 
bält die Regierung zur Verhütung von früher dabei vorgelommenen 


Unzuträglikeiten es für erfprießlich, beute durch den »Moniteur« | 


an die Geichbefttimmungen zu erinnern, wonach alle Plakate und 
Wablrundfhreiben, in denen die Kanbibaten ibr Glaubenäbefenntnif 
ablegen, ftempelpflichtig find. 
Der dänifche Gefandte am biefigen Hofe, Graf Moltte, bat ſich 
geſtern nad London begeben. 

Das Spezial» Organ der Suez · Compagnie, ber »Ifihme de 
Zurz«, meldet, die Kalſerliche Fachkommiſſion habe die Vernebmung 
der entgegenftebenden Parteien bereitd geſchloſſen und werde nädhftens 
Sr. Majeftät Bericht erftatten, fo dab ber Staiferlihe Schiedsipruc 
im Laufe diefes Monats zu erwarten ftebe. 

Morgen fommt die Pommierais ſche Sache vor dem Caſſations · 
hofe zur Verhandlung. Dupin wird als General -Prokutatot dad 
Wort führen. 

Spanien. Madrid, 2. Juni. Der Dampfer »-Sarn Dor 
minico« ift nad vierzehntägiger Fahrt von der Savannah aus in 
>. eingetroffen. eneral Gandora war an der Spike von 
6700 Mann nad Monte Chriſti auf San Domingo abgegangen. 
Zwei Fregatten jollen ſich ins ftille Meer begeben, 

ortugal. Aus Liffabon, vom 1. Juni wird telegrapbirt: 
»Den Eortes if ein Gefepentwurf, welder den freien Handel in 
Bezug auf das Getreide eingeführt wiffen will, vorgelegt worben.« 

riechenland. Atben, 28. Mai. Der König ik am 
24. d. M. auf der Dampf-Fregatte · Hellas · abgereift. Patras und 
Miffolungbi werden wegen der dort berrjdenden Blattern-Epibemnie 
nicht berührt. 

Zürfei. Konftantinopel, 2°, Mai. Das » Journal de 
Eonftantinople« dementirt bie Nachricht, die Pforte babe einem ruf- 
ſiſchen Panjerſchiffe die Dardanellen zu pafjiren geftatte, — Der 
engliſche Geſandte benachrichtigt die britifchen Stonfularbebörden, bie 
englifhe Regierung wolle bewilligen, dab englifche Agenten auf 
Wunſch ber griehiichen Behörden noch ein Jahr hindurch den joni- 
ſchen Untertbanen, ben türfifchen Behörden — Schuh ge 
währen. — 10 Bataillone, 1 Regiment Kavallerie und 1 Batterie 
baben das Lager von Maslak verlaifen und werden in Widdin 
tongentrirt. 


Rupland und Polen. Bon der polnifhen Grenze, 
2. Juni. Als charalteriſtiſch für die noch immer im Sandomirf 

chenden abnormen Zuftände tbeile ich folgenden vom Militair- 
Gouverneur in Radom, General Bellegarde, unterm 30. April 
erlaffenen Tagesbefebl mit: 

»Am 24. d. Mis. famen 6 Haͤnge · Gendatmen nad dem Dorfe Ried- 
kutzewo, im Kreife Opatomw, in der Äbſicht, den dortigen Bauer Blabzlit · 
wiez zu erhängen. Dragoner, bie von bem Angriff benachrichtigt wurden, 
eilten fofort Hin und brachten die Merbrecher zur Haft. Um dem Unglüd 
des Bandes und dem Terroriämud, der in einzelnen Gegenden bervortritt, ein 
Ziel zu fegen habe ich eine Feld-Kriegsfommiffion eingefegt und das auf Erkängen 
lautende Tobedurtbeil ar endbarmen Bi Indem ich den Rabomer 
Bezirk hiervon in Kenniniß fepe, befeble ich ben Diſtrikts. und Kreie-Chefä, 
daß fie den Bauern und Kerren, dem Adel und der Geiftlichkeit befannt 
macen, daß mac een 1 dieſes Befehlö Jeder, der mit den Waffen in 
der Hand ya wird, falls er ſich irgend wie am der Nebellion beibeiligt 
bat, zum Tode veruriheilt mird, Daffelbe baben diejenigen zu gewärligen, 
von denen man überzeugt ift, daß fie Banbiten verbergen oder den WUufent- 
balt von Banditen in ber Nähe und ben Verſteck von Waffen nit an- 
zeigen, fo wie diejenigen, welche Verorbnungen und Maßregeln der Megie- 
zung in falfhen Lichte darftellen. Nur diejenigen, welche innerhalb 14 Ta» 
gen ſich ftellen und die Waffen niederlegen, bürfen Milderung der verdien- 
ten Strafe erwarten. Wird irgend Jemandem, der der Regierung und ber 

eplihen Ordnung zugelban ift, ein Schaden zugefügt, jo haben fänmt- 
che Bewohner der Umgegend mit ihrem Vermögen bafür zu haften, und 
die näcften Nachbarn obme Unterfdhieb des Standes werben wegen Unter 
laffung ber GHülfeleiftung dem Gericht übergeben. Kür bie Sicherheit ber 
bäuerlihen Deputirten (mabricheinlih nach Peteröburg) find ſämmiliche 
Bauetn der Gemeinde und Umgegend, fämmtliche Herren vom Adel und 
der Geiftlichfeit werantmwortlich, irb ein Bauerbof angezündet, oder ein 
Saatfeld beſchaͤdigt, die Eigentbum eines bäuerlichen Deputirten find, oder 
wird das Vieh eines folden Deputirten verleht, fo wird den betreffenden 


Bauern der angeritete Schaden auf Koften der Serren, der Einwohner und | 


der Geiſtlichteit dreifach erſeht. Wird ein Deputirter getödtet, fo erhält deſſen 
eit Mb. oder ihr wird das nächſte Vorwerk zu ewigem Eigen- 
Abum übergeben. Bauern, melde einem Deputirten nicht Hülfe leiften, mer- 
ben ald Genoſſen des Verbrechens vor ba Kr geitellt. Außerdem 
erachte ich es für angemefien, hinzuzufügen, das ich nit vor Anwendung 
der ſtren Mafregelm zurüdichredten werde, um rubige Bürger vor Ge- 
waltthätigkeiten und böien Abfichten gefährlicher Menſchen zu fügen. Ich 


ya ebenfalls auf Koften der Herren, der Einwohner und der Geiſilich | 


befehle allen Kreis · und Difirittö-Epefö, gegenwärtigen Tagesbefehl in ihrem 
Bezirk zu verlefen.« 

Die in bem Tageöbefehl erwähnten ſechs Hänge -Gensdarmen 
find jene angeblich barmlofen —— von denen die politl · 
fchen Blätter feiner Zeit berichteten, daß General Bellegatde fie 
in ber Umgegendb von Opatow babe ergreifen und ſtandrechtlich er» 
hängen laſſen. r 


Dänemark. Kopenbagen, 2. Juni. Die »B 

Tid.. meldet im Abendblatt angeblih aus zuverläffiger (?) Quelle: 
| Die Eivilbebörde und das preußifche Dberfommando trefien MWorbe 

reitungen, in 5 bis 6 Moden die Landſeſſionen Rekruten · Aus · 
) preußiicher Offiziere und 
‚ Werzte zu balten, um baldmöglichit eine ſchleswigſche, der preußifchen 

einzureihende Armee zu bilden, 
1. Juni. Der Major im Generalflabe Anfjaer ift von dem 
Poſten ald Direktor für das Kommando unter dem Kriegäminitte- 
rium zurüdgetreten und darauf ald Stabs-Chef bei dem von Bene 
ral · Lieutenant v. Hegermann · Lindencrone befebligten norbjütländi- 
ſchen Armee · Corps angeſtellt worden. 

Als in Varde der dortige Zollverwalter dem öoͤſterreichiſchen 
Militair » Befehlsbaber die Anztige gemacht, daß eingetroffene zehn 
Bi Ungarmwein, zu einem Bruttogaviht von 14,300 Bfb. mit 

17 Thlr, 24 Schill, Nm, zu vergollen wären, erfolgte auf beutich 
die trodene Antwort: »Dbige Steuer fann unter den gegemmärtigen 
Berbältniffen nicht berichtigt werben.« 


| Amerika. New-Mort, 21. Mai, Abends. Am Mittwoch 
den 18. mit Tagedanbrudy richtete Grant wicher einen Angriff 
gegen Lee's Centrum und Linken Flügel. Nach beißem Kampfe, 
| der den ganzen Vormittag dauerte, zogen bie Angreifer ih mit einem 
| Berluft von 1200 Mann wieder in ihre Pofitionen zurüd, Cine 
Altate, welche darauf Lee gegen Grants Fronte machte, wurde zu 
‚ rüdgefchlagen. Am 19. gelangte Ewell in Grants Rüden und 
| vwerfuchte die Proviant » Traind der Bundes -Urmee Abzufehneiden; 
| nad einftündigem Gefechte aber warfen die Bundeitruppen bie 


bebungen) in Schleäwig unter rien 


Konföberirten zurüd, und lehtere retteten fih im ihre Verihan- 
Die Bunbeitruppen ſollen bierbei 1000 Mann verloren 
General Beauregard fteht zum Angriff Miene machend 
‚ vor Buttler’s befeftigter Stellung. In dem Gefechte vom Iöten bat 
! Butler 2500 Mann verloren; General Hickmann fiel in feindliche 
Gefangenſchaft. Die Konfoͤderirten fommanbirte General Nanfom, 
Johnſton, von Sherman verfolgt, ſeht feinen Ruchug nad 
Süden fort. Sherman bat Rome befegt und ift über Kingſton 
' fhon bis Caffeville vorgedrungen. Man erwartet bei Utlanta einen 
Zufammenftoß und eine große Schlacht. — Wegen Beröffentlihung 
der gefälichten Proclamation bat die Negierung bie Blätter «che 
| Borld« und »Tournal of Commerce« unterbrüdt und deren Drude- 
| reien mit Militair a. laffen. Ein mit dem »Daily Eagle« von 
Brooklyn in Verbindung ſtehender Howard, eingefiandener- 
| maßen der Verfaffer der Fälſchung, iſt werbaftet und nad fort 
Safayette geſchickt worden, 


Afien. Bombay, 13. Mat. 
gegen den König ausgebrochen fein. 
| greift Mafiregeln zur Sicherung der Grenze. 

Peſchawer fammelt Truppen, um einen Bruder des Emir von Kabul 
| gegen lepteren zu unterftüßen. — Die Telegrapbenverbindung mit - 

Bagdad über Teberan wird Anfangs * fertig: die Landlinie von 
| 
j 
| 


ungen, 





n Birmah foll ein Aufftand 
ie oftindifche Regierung er- 
Sultan Kban von 


Buſchit nad Kayerun (100 Meilen Mai vollendet. 
Afrika. Nach Berichten aus Tunis vom 28. Mai war der 
Abgeſandte, welchen der Chef der Infurrection an den Bey geſandt, 
wieder in das Lager von Cephas zurüdgeflommen, Der Bey hatte 
feine offizielle Antwort auf die Denkfchrift der Infurgenten geben 
wollen. Dod hatte er offigiös ln 
ejfionen bereit fei. Ueber die Entlajfung bes Kasnabar hatte er 
—9 nicht ausgeſprochen. Die Chefs der Inſurgenten wurden durch 
dieſe Antwort nicht befriedigt, und dies um fo weniger, ald man 
bereitö im Lager wußte, daß der Stadnabar ben Said der Mebdjeers 
gedungen batte, ‚um den Chef ber 
Ben der Berge, zu ermorden, 
weiteren Mapregeln ergriffen. 
mehr an die Möglichkeit einer 
den Inſurgenten. 


laffen, daß er zu Kon. 


njurgenten, den jogenannten 
Die Infurgenten batten noch feine 
n Tunis glaubte man aber micht 
erjöhnung zwiſchen dem Bey und 


Zelegrapbifhe Depeſchen 
aus dem MWolff’ihen Telsgrapben-Bürcan. 


fflensburg, Freitag, 3. Juni, Abends. Nach ber biefigen 
»Morbdeutichen Zeitung baben die Wahlen zum Flenbburger De 
| putirtenfolligum folgendes Refultat ergeben: Der Südertheil wäblte 
12 deutſchgeſinnte Deputirte, der Nordertheil einen deutjchgefinnten, 

\ 2 zweifelhafte und 9 Gefammtitaatler. 
| Frankfurt a. M., Sonnabend, 4. Juni, Morgens, Der ge- 
| jeßgebende Körper bat in einer geftern abgebaltenen gebeimen Sigung 
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den Beſchluß gefaßt, dem Untrage des Senats gemäß, vorbehaltlich 
bed Beitrittö Kurheſſens, und mäber zu beflimmenbder finanzieller 
Bortheile, bei dem Sollvereine zu verbleiben, 

Bern, Freitag, 3. Juni, Abends. Der ald auferorbentlicher 
Kommiffarius nad Bafelland gefandte Bundesratb Schenk ift heute 
von dort zurüdgefehrt. Er verfihert, daß keinerlei Ungefeplichkeiten 
vorgefallen, daß die Stimmung vielmebr eine rubige und befonnene ſei. 


Starıtıfbe Mittbeilungen 
Telegraphische Witterungsberlehte, 


B 2 Baro- | Tempe- Allzemeine 

— —— natur. Wind Himmels- 
aris. au- 2 

Stunde. Ort. {aka} wer ansicht. 





















Stationen 


Auswärtige 








2. Juni, 
334,1 | 11,8 |Windstille, bedeckt, 
regnerisch, 
. 334,1 | 10,7 |N., müssig. trübe, Reg. 
. 3344| 12,3 * stark. heiter. 
. 333,6 8,8 „ stark. bedeckt. 
D 334,3 7,6 wiw. mässig. bedeckt. 
. 31,5 | 13,6 14 heiter. 
5 .1 335,0 ! 15,2 ‚ |bew 
. Relsingfors .| 332,1 6,8 Wäw., mässig, 
Preussische Stationen, 
2. Juni. 
6. Morgs.|Memel .... «| 334,4 7,1 |8W,, sehr schw.|bedeckt, 
71. » Königsberg .| 334,9 | 10,4 |SO,, sehr schw. A 
6. » Danzig — 335,1 8,s |SSO., schwach. |bedeckt. 
. Putbus..... 332,6 7,5  !NW., schwach. |trübe, Reg. 
T. » Chelin ...... 334,0 8,7 NW. schwach. |bedee 
6. » Stettin ...+ 333,7 9,5 INO., schwach. |bedeckt. 
. Berlin ...... 332,6 9,7  [0., schw trübe. Reg. 
* (Posen anıee 332,6 | 13,0 |W., schwach. |heiter. 
Gest. Abend 
etterl. 
. Münster ....| 331,1 7,8 !W., schwach, |trübe. Reg. 
. Torgau ....| 330,2 | 10,5 0. schwach. trübe. 
Gewitter. 
. Breslau . 329,1] 10,0 ISO, schwach. bew 
. Ratibor ....- 3278 11,5 583. schwach. heiter. 
. Trier ou.....| 328,4 | 11,4 |N., schwach. trübe, Reg. 
0 CR: .as08 332,2| 10,6 |SW,, schwach. |trübe, Reg. 
Auswärtige Stationen. 
3. Juni f = 
7. Morgs.|Paris au... .| 336,5 | 12,5 |SSW., mässig. bedeckt. 
a neaanel — 36a | Ace 080, 0 bewölkt 
. — 3201 92 stırk. bedeckt. 
» .u.1 3949 Tri NW. „ stark, heiter, 
. —* —* .. mässig. —— 
—— 33,7 ‚3 „ mMässig. ter. 
| Nachts Reg. 
Preussische Stationen. 
3. Juni. 
M Memel......| 335,2 7,4 INW., schwach. jheiter. 
aba Gest. Abend 
ur Regen. 
7. » Königsberg .| 335,5 7,2 IN. schwach, heiter, 
6. »  |Danzig »....| 336,1] 7,3 IN. schwach, heiter. 
. Putbus......| 334,6 1a |NNW,, schwach. heiter. 
7. » Cöslin ..... .| 336,0 8,0 Windstille. heiter. 
6. » Stettin ...... 335,7 6,5 |NW.,, schwach. |heiter. 
. Berlin ...... 335,0 Ta IN. schwach. bewölkt. 
» Posen.... 334,1 6,2  |N., mässig. trübe, Be 
0. 
. Münster.....| 332,9 6,5 XO., schwach. |regnerisch, 
. Torgau ....- 333,2 8,0 |NO., schwach. |bedeckt. 
© TBrelau.c) 3302| Ts |NW. stark. |bedeckt 
Gestern 
Gewitter, 
Ratihor ..... 8 82 IN. schwach, trübe, Reg. 
Triefieee...| 3 11,4 INO., schwach. |trübe, | 
Cm au... 334, k 95 NXO. schwach, bedeckt, 
= schw. Reg. 





| 


| des Staats - Anzeigers.) 


Bewerber und Handelsnachrichten 
In dem Zeiteaume vom 16. bis 30. Mpril 1864 murden 






Steintoblen, 
Trandport- | Brauntoblen Torf Brennbol; 
weile, und Coals. 
in Berlin ein Tonnen. Klaftern. . 
geführt: "Tu — | 68770 | 1581 15718 
au 
Eiſe nb ahnen 115793 _ 





Summa 184503 | 
















zu er 10 
aus Berlin auf ben 
ausgeführt: | Eifenbabnen 10778 — — 
Summa | 23529 | — — 
Mar pie: 
Berlin. Juni. 

Zu Lande: en 1 Thir. 21 San 3 Pt, —— 17 
6.Pt. und 4 Thlr. 18 Grosse Gerste 1 Thlr. 12 Sgr. 6 Pf., auch 
4 Thlr. 11 Sgr. 3 Pf. und 1 Thir. 10 Kleine — — 10 Sgr. 

P£., — Thlr. 8 Sgr. 9 Pf. Hafer I Thlr. 6 Ser. 3 Pf, auch 
i 3 2. — Pf. und 1 Thic. Erbsen 1 Thlr. 22 Sgr. 6 Pf£., auch 
r. 


Kartoffels. “der Scheffel 1 Thlr. auch F Ser. * 22 Ser. 6 Pf, 
metzenweis 2 Sgr. „auch 1 Sgr. 9 Pf. und 1 Sgr. 6 


Berliner ———— 
vom Juni. 
Weizen tseo 49— 60 Thir. nach Qualität, 1 Ladung bunt poln. 
56% Thir. bez,, weissbunt poln. 564 Thir. ab Boden bez. 
Roggen loco 81—82 N 374 — 38 Thir, al zen u. Kahn bez., Juni 
u. Juni-Juli * — —37t Thir. bez. u. G. 38 Br., Juli- August 


3% — — —— Mora Thle, bez., 
—— ber Ok Otter Bi pw} 2—$ Thir. bez. u. Br., $ 6., Oktober- 
ovem r 42 — 


Gerste, grosse und "kleine 30-36 Thlr. pr. 1750pfd. 
Hafer loco 233 — 25% Thlr., Liefer. 6, Juni u. Juni-Juli 23 
T 


Thir. bez., Juli .. hir. * August-Septbr. 2 hie 
— — I er‘ ‚ e i 


rbsen, Koch- u, Futterwaare Er, hir. 

Kübsl loeo 13} Wi Thir. bez, Juni u. Juni - Juli 133, —} 
Thlr, bez., %, Br., ‚ Juli-August 134— % Thir, bez., August- 
September 13% Thlr. Br. ‚, September-Oktober 135 — i— x—% hir 
bez., Oktober-November do. 


"Leinäl * 

piritus loco e Fass 
Juni u. Juni-Juli 16,K — a 
16%—t—} I = Br. u. @., 
Thir. bez. u, 3 Br., Sertemer-öß 
x Br., —— —— 165-3—-% 

Weizen einiger Handel Ro 
lich enge age wogegen die Nac —* schwach blieb, Termine waren 
in Folge des schönen Wetters ungeachtet der festen a gr 
in gedrückter Haltung, und da zahlreiche Realisationen stattfanden, 
die Preise wieder nach. Nach guter Aufnahme en 17.008 Cır. * 
befestigte sich die Stimmung wieder und der Schluss ist wenig 
als gestern. Hafer, Termine unverändert. Gekünd. 3600 Ce Rubal 
— —— die Kündigun aufgehört haben, fest und überwiegend 


Thir, bez., ohne Fass 16% Thlr. bez., 
IE bez, u. Br, % ya * une 

- September 16% — & — 3, 
ug —— PN bez. u. 6, 


— — wi das Angehot ziem- 


gefragt Die Preise verfolgten deswegen eine steigende zen und 
d nicht unwesentlich höher. als gestern. Gekünd. 0 C SBirtus 
konnte, gleichwie Roggen, den gestrigen Preisaufschwun nicht — 


Thle. verloren, die grosse 
ealisationen veranlasste, 


davon ca. 


behaupten, vielmehr 
uart starke 


Kündi von 4), 


etwas fester. 
NSG. L 3. Juni. Friedrieh-Wilhelm-Nordbahn — 
PL > 6 Lö De ala Littr. A. 


315 6, 
rg La eipziger 251 B. Thüringische 126 B. Anhalt-D Bank- 
* raunschweiger Bank- Actien — — 
Aetien 33L G. Oesterr. National-Anleihe 69% G. 


Sehluss 


Breslan, i — 2 Uhr 2 —— en E el. Dep. 
des Staats-Anzei )„) o anknoten 87% Br., 87% G. Freiburger 
Stamm-Actien 1 bez. u. um ———— Actien Litt. A, u. C 


159 bez. u. Br.; de. Litt. B. 143 Br. Oberschlesische Prioritäts - On 
Eur, Litt. D., Aproz., 95% Br.; do. Litt. F., 4$pror., 100 6.; 
tt. E., 34proz., 8 Kosel - Od. x Stamm - Actien —8 
63 bez. u. Br. eisse-Brieger Actien 8? Br. Oppeln - Tarnowitzer 
Be — 83 bez.’ u. Br. Preussische Sproz. Anleihe von 1859 


8000 * —* 
er 0 n —4 erste 
354 Ser. * —— ee 


An heutiger Bürse —2— eine flaue Stimmung und erfuhren die 
Course aller Speculationspapiere Rückgänge, namentlich waren leichte 
Actien zum Schluss unter Notiz oflerirt. 

Stettin, 4. Juni, 1 Uhr 35 Minuten Nachmittags. (Te. Dep. 
Weizen 51 —58 bez, Juni und Juni - Juli 
58 Br., Juli-August 58—58% bez. u. Br., —— — 60 bez., 
60% Br. Roggen 37—38, Juni - Juli 33; —t—} bez, Juli-August 
39 ber. u. @., August-Se tember 40%, September - Oktober 40}, Okto- 
ber» Novbr. 41 bez, Rabal 135, Juni 13%, Br, September - Oktober 


weisser ee 
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13% bez. Spiritus 15%, nominell, Juni- Juli 1535 bez, Juli- A 
15% ber., 15% Br., August - September 154; bez. u. Br,, September- 


Oktober 16 bez. 

Hamburg, 3. Juni, Bachmiltsge 2 Uhr 30 Minuten. An- 
fangs fest, später Her nach Eintreffen der Nachrichten über die gestrige Kon- 
ferenzsitzung matt, — Prachtvolles Wetter. 


Schluss - Course: Oesterreichische Kredit- Actien 84. Vereins- 
bank 104%. eg erg Bank 106%. National-Anleihe er Oester- 
reichische 1860er Loose 83. Rheinische Bahn 09}. Nord — — 
3proz. Spanier 46. run ier Stieglitz de 1855 — 
kaner 43. Finnländische Anleihe 864. Diseonto 3t. 

London lang 13 Mk. 1% Sh not., 13 Mk. 2% Sh. ber. London 
kurz 13 Mk. 5 Sh, not., 13 Mk. 5% Sh. bez. Amsterdam 35.70. 


Wien 88.37. Petersburg 285. 

Getreidemarkt. Weizen loco unverändert: für dänischen ein- 
zn höher geboten. Roggen loco unverändert, ab Königsberg pr. Juni 
bis ugust 59 bis 61 bezahlt, höhere Preise verlangt. Oel etwas fester, 
—& 27, bis 28. Zink fest * obne bekannte Umsätze, 

Frankfurt a. M., 3. Juni, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten, 
Bei fester Haltung stilles Geschä 

Course: Neueste Preussische Anleihe —. Preussische 
Kassenscheine 105%. Ludwigshafen-Bexbach 145% Br. Berliner Wechsel 
En Hamburger Wechsel 85%. Londoner Wechsel 118}. . Pariser 
Wechsel 9). Wiener Wechsel 102%. Darmstädter Bank-Actien 223. 
Darmstädter Zettelbank 2454. Meininger Kredit- Actien 48, Luxem- 
burger Kreditbank — öproz. Spanier 495. Aproz. Spanier 45 Br. 
Spanische Kreditbank von Pereira Spanisehe Kreditbank von 
Rothschild — Kurhessische Loose — Badische Loose 52}. _Öproz. 
Metalliques 61%. 45prozen ige Metlliques 55 Br. 1854er Loose a Br. 
Oesterreichisches National - Änichen t8}. Oesterreichisch - französische 
Staats - Eisenbahn - Actien 190 Br. Oesterreichische Bank-Antheile 800. 
Oesterreichische Kredit - Actien 2013. Te Elisabeth - Bahn 
111. Rhein-Nahe-Bahn 29: Br. Hessische un b. 127% Br. Zum: 
täten —. Neueste österreichische Anleihe 84}. r Loose 97% 
Böhmische Westbahn-Aetien b8} Br. Fionlähdische Anleihe 884. 

Wien, 4. Juni. (Wolf’s Tel. Bur.) Geschäftslos. Neues 
Lotterie - Anlehen 94.80. Die neueste Anleihe wurde zu 87.80 


gehandelt, 
(Anfangs - Course.) -Sproz. Metalliques 72.90. z. Metalliques 
F * Bank - Äetien 183.00. Kordb bahn 8 


1854er Loose 91.7 

National - Anlehen 80.10. Kredit - Actien 105.40. Staats - Eisenbaln- 

Actien - Certifikate 182.75. Lendon 11440. Hamburg 85.80, Paris 

45.30. Böhmische Westbahn 156.50. Kreditloose "3.00 

Loose 16,25 Lombardische Eisenbahn 247.00. 
Amsterdam, 3. Juni, Nachmittags 4 Uhr 45 Minuten. (Wolff's 

Tel. ae Flau. Neueste Silber-Anleihe T1}r. 

proz. og = - B. an z. Metalliques 59 


— 


. _2jprozent. 
e National - Anleihe 654. 7 


Metllliues 30 dal 
Spanier 45!. 3proz. 8.* 250 E Integrale — 
kaner 4244. Sprer. Russen —. prozent, Stieglitz de 1855 &3 


Getreidemarkt (Schlussbericht). Weizen 3 Fl. höher. Nur Kon- 
sumgeschäft. — zu letzten Preisen ziemliches Gesehaft. Ter- 
etwas niedrige Tr. erg —3 November 

. April 85 ie böl, pr. H ai H nominell. 
enden, 3. Juni, Nachmittags 3 Uhr. Wolffs Tel. Bur.) Sil- 
ber 61%. Zn Consols 48}. 
Is - z. Spanier 45}. Mexikaner 44%. Ö5proz. Russen 
89. Neue Russen 


Ar Sardinier 84}. 
Hamburg 3 Monat 13 Mk. 8% Sh. Wien 11 Fl. R2} Kr. 
Nach dem neuesten Bankausweis Sie der Notenumlauf 
20,887,135, der Metallvarrath 14,052,761 Pfd. $ 
> Dampfer »Oneida» ist aus Rio de Janeiro in Southampton ein- 
getroffen. 
Getreidemarkt (Schlussbericht), Englischer Weizen fest, frem- 
der —— und rt ei : —— — Regen. 
verpoel, uni, Nachmittags 2 Uhr. (Wolf’s Tel. Baur.) 
Baumwolle: 6000 Ballen Umsatz. Prehe gegen gestern unverändert. 
Wochenumsatz 45,1% Ballen, davon zum Export 16,000 Ballen, Kon- 
sum 29,000 Ballen, Vorrath 326,000 Ballen. Middliog Orleans 28+, 
Üand 284, Fair Dhollerah 21%, — "und Seinde unverändert, 


na —— Fair China 18% bis 18 
Paris, 3. Juni, Nachmittags 3 Uhr. (Wolff's Tel. Bur.) Die 
Spekulanten waren ungewiss und das Geschäft daher schr still. Die 
Rente, welche zu 66.95 eröffoete, dann auf 67.15 stieg, schloss in ziem- 
lich fester Haltung zur Notiz. Italienische Rente sehr Fest Consols von 
ve 12 Uhr waren 90% a 
‚chluss- Course : — ente 67,10. ee Al Rente —. Italie- 


bahn-Actien 542.50, 


Königliche — 

Sonntag, 5. Juni. = Opernbaufe. 108te Vorſtellung.) 
Der —A — ji 3 Aufzügen von It. Kind. Mufil von €, 
M. vo. Weber. Hr. Riemann, K. Hannöverfher Kammer- 
fänger: May als —* Rolle. 

Erhoͤhete Mittelpreiſe. 

Im Schauſpielhauſe. „(140fte Abonnements-Vorftellung.) Die 
bezähmte MWibderfpenftige. 0 in 4 Akten von Shaleſpeare. 
Hierauf: Der erg Poſſe in 2 Alten von Leitershoſen. 

Montag, 6. Juni. Im Öpernbaufe. (109te Vorftellung.) Lucia 
von Cammermoor. Tragifhe Dper in 3 Alten mit Tanz von 
Salvator Camerano. Mufit von ®. Donizetti, Gaft: Frl. von 
Mursta, vom Theater zu Peſth. Lucia. 

Mittel. Preife’ 

m —— Keine Vorſtellung. 

32 ben 7, Juni, find bie Königlichen Theater gefchloffen. 








Deffentliber Anzeiger. 





Steckbriefe und Unterfuchungs: Sachen. 
Offene Reauifition. 
Rabbenannte 5* 
ee Ebuard Walter, gebouen am 4. Februat 1819 in 


& 
der autom Earl Stohn, angeblich geboren am 2. Kebruar 1819 
in 


3) af —— Wilhelm Heintich Girnt, geboren am 25. Mai 1820 
4) no et — Earl ge mann Fechner, geboren am 1Üten 


in Rottwig, Krei *3 
der —— Guſtav er. Binde Grac, genannt Hampel; geboren | 


ben 22. Januar 1828 in ® —— 

6) = Bergmann Johann Chriſtlan Wolthe, geboren am 27. April 1830 
in Plothow, Kreid Grünberg, 

7) der Urbeiter ann Friedrich Ernſt Ho ee damen am 29. Ro- | 
veınber 1838 in Rieder-Dcbelbermödorf, 

8) der Knecht Johann Gottlieb Schulz, geboten am 2 Mai 1837 in 
Poln. Netto, Kreis Grünberg, 

9 der Sermateofe Johann iebrich —— geboren am 6. Oltober 


1819 in Schmwarmig, Kreis Grünbe 
ann Earl er Undert, geboren am 5. Septem- 
ber 1839 in weinig IL, ung Grünberg, 
find durch Erkenntnis vom 28. April 1864 wegen Verlaſſens der König- 
lichen Lande ohne Erlaubnif und in der Abficht, fi dem Eintritt in den 
Dienft des ſtehenden Heered zu entziehen, Kr einer Geldbuße von 50 Thlrn,, 
im — — zu ſechs Wochen Gefaͤngniß rechtskräftig verurthellt 
worden 
Der Aufenthalt gebachter Perfonen ift unbefannt. Es wirb deshalb 
erſucht, im Betretungofalle die Geidbußen und event. die Gefaͤngnißſtrafen 


der Ürbeiter 


| gegen die genannten Perfonen zu vollſtreden und und hierven Nachricht zu 


Grünberg, den 30. Mai 1 


ar 1861. 
Koͤnigliches Kreidgericht. 


1. Abtheilung. 


| 

| Deffentlihe Belanntmadung. 

| — — dierdurch befannt, daß der im der Unferfudun wiber den 
ling er Theodor Leder Gier auf den 9. Juni er. 

— ubiengtermin vor ben Geſchwornen, melchem der Hand» 

| Tungslchrling Alfons rl geladen worden, aufgehoben ift, 

| Sorau, den . 

! 


1864. 
glich Kreiögericht, 1. NE: 





| Sandels » Hegiiter, 
| Handeld-Regifter des Rönigl, Stadtgerihts zu Berlin. 
Die Geſellſchafter der —5* — der u 


aqelber: 
Luxus · Fab ec G lofal R S Nr. 16 
———— Be er 


1) der Steindeude d lb 
Jah Sen Schr) zu tn 
——m — der Geſellſchaft ri * a Kaufmann fFriedrih Rubolf 
empel ber 
| v Dies ift u das Geſellſchafis · Regiſtet des unterzeichneten Berichts unter 
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Ar, 1458 
Au 


(an un 


zufolge Berfügung vom 2, Juni 1864 am felben Tage ein- 


ee A Refar © — zu Berlin hat für ihre hiet · 


U Rei 
befiehende, unter Mr. 95 bes Befell Regifierd eingett Handiu 
1) dem Garl Rubolph Paul —— u Berlin * 
2) dem Eduard Carl Pay z ® 


Dies ift zufolge Berfü 

ben. erfleren unter Mr, 71 

Drokuren-Regifter nn 
Berlin, den 2. 

R5 nigliches —E Abtheilung für Cirilſachen. 


vom 2. Juni 1864 am felben für 
— für —— unter Mr. er das 


Röniglide hi di acht in Seelow, 
Die Firma »W. MWöltinger« ift, nachdem deren Inhaber, ber —* 
mann Ernft Wilhelm Wölfinger von bier, vach Berlin verzogen ifl) 
in und dies zufolge —X — 27. Mai d. J. am 1. uni 1884 
in unfer Firmen ie Sr. 


Johann Deo Otto —— von bier —* ertheſlt. 
vom Mai d. J. an demſelben Tage 
— Me. 1233 in das —— eingetragen. 


— den 31 
igliches Kommerz · und Admiralitätd-Rofegium. 


ASIA > 


2 i 
— Rr. 126 — een En Se Site hr Ba ufmann n Küken 8* 
n Hermpel 


ein Handelsgeſchaͤſt unter der 


ie 8* * Mai 1864, 
iches Rreiögericht, I. Abtheilung 


Defanntmadung 
ufolge der Verfügung von heute 9— in 4 bier geführte 
Regifter eingetragen, daß der Kaufmann. J he Saas 
gei der. firma; », Ide am gen Orte betreibt, 
Mai be 
Königliches Kreiögericht, I. Abtbeilung. 


elb. 


Regifie 
Albert : 


Die von bem — 


105 des Profuren-Regifters Profura ift erlofch 
Die if En er —* — — 
mfelben eingetragen. 


Befanntmad 
h unfer — —— iſt bei. Mr. 34 das Erlöfi 
Pr tunmalb hier von dem Fabrikbeſihet und Kaufmann 
—3 und in Giesmannsdotf bei Reiße für die Nr. 88 vs —— 
Regiſters eingetragene zn 
Earl Friedenthal 


bier en Got we agen worden. 
— Moamat, Abtheilung 1 


Betanntma 
— — ran 
Pb une —— En baß zufolge unrichtiger Anmeldung der 
lius Steiner ald Inhaber biefer Firma eingetragen 


ns die Firma 5, Steiner bier, 
und ald Ri, Ei der Particulier Joſeph Anton Schulz 
bier eingetragen mworben. 
Breslau, den 28. Mai 1864. 
25. Stadigericht, Abtheilung I. 


— * * A 


Belanntmadung. 

In unfer Profurem-Regifter ift Mr. 246 Albert Joly bier ald Pto · 
kuriſt des Particulierd Tofepb Anton Schulz bier für deſſen bier beftehende, 
in unjerem Firmen-Regifter Nr. 1499 eingetragene Birma J. Steiner heute 
eingetragen worden. 

Bredlau, den 28. Mai 1 

—E —E Abtheilung I 


Breblau, ben 1. Jr. * 
—— —— 


Be 
In unjer Firmen » . Biegifler eo i 
anfenflein und ald deren Inhaber der Kaufınann Morig da- 
elb am 28. Mai 1864 eingetragen worben. 
Frankenſtein, den ng Di Tina 
ass Kreidgericht. 


"Eee Abipehung, 


Erg rk ie Rreidgeridt, 1. Abtbeilung, v @leim 
Der Kaufmann Ulegander Sehula au Toft führt für feine len Br 
qeindee Spegerei» und Eiſenwaaten - Handlung die firma =. Sekul 
ngetragen im —— Regiſter des biefigen Perg nd 
Nr. 269 zufolge Verfügung vom 31. Mai 1364 am felbigen Tage. 


Belanntmadu 
In unfer Firmen. Regifter % sub Taufende FR 80 bie Firma 
⸗MPau « 
Grotifau und ala d ber Underd 
am 31. Mai 1864 Sngchajen mare TER 


Grottfau, den 31. Mai 1 
Köni *. Rreißgericht. 
e Abtheilung. 


a unfer Firm realer IR 2a rd t da8 Extöf der dirm 
n unfer en. 
A. Rretichmer ee Sie Ka Het a ur. i 


Gubrau, den i 
R 3 —. L Abtheilung 





pri 
Gubrau, den u 1 
gliched Rreißgericht. L. Abteilung. 
nie  eifer IR ah . Ri Adolph 
uÄt m Mielamal deren Sabıber Der Genf depamı Sack 
oelffel am 30. Mai 1864 tagen worden 
lau, ben 30. Mai 1 
Rönigliched Rreisgericht. I. Abthellung 
Auf Anmeld ute in Bun Geſellſchafts.) R 
ifter ne Ar. sie —— A — en de 
em | Birma: Glaßmachert u. um — kn a er mit dem 


begonnen en 





Kontu ub ti . bote, 
a 


er Betanntmad “ 
er von und buch Beihluß vom 17. 1 Sun über dad Be 


250*3* zen ir in Potsda Konkurs ift durch 
Seembigt 


Ge —* 7 — 
re —2 Abiheilung L 


—— Bekanntmachung. 
e offene — Be den — Herrmann Simmel 
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Beilage zum Königlich Preußifchen Staats = Anzeiger. 


JE 129. 





Sonntag 5. Juni 


1864. 












11520] BDefanntmadbuna. 
In der Rapilius Rofentbalihen Konkursſache it der Kaufmann Albert 
Bedert in Bromberg zum definitiven Mermalter befiellt. 
DBromterg, den 31. Mai Intl. . 
Königliced Kreiägericht. 1. Abtbeilung. 





[1404] Konkurs- Eröffnung. 
Königliched Kreisgericht zu —— Erſte Abtheilung. 
den 23. Mai 1564, Radhmittagd 6 Ubr. Es 

Ueber das Vermögen des Raufınannd Mever Buttfeid sen. hier iſt der 
faufmännifche Konkurs eröffnet und der Tan der Zablungseinftelung auf 
den 18. Mai 1864 feſtgeſeht worden, R 

Sum einftreriligen Verwalter der Maffe it der biefige Kaufmann Wolff 
Eihelbaum beſtellt. Die Gläubiger des Gemeinſchuldners werden aufgefor- 
dert, in dem auf 

ben d. juni d, ., VBormittag® 11 Uhr, IE 
vor dem Kommiſſat, Inız Gerichts · Uffeffor Zimmer, im ITermindjim- 
mer Nr. 4, anberaumten Termine bie Erflärungen und Norfchläge über 
die Beibebaltung diefes Verwalters oder die Beftellung eined anderen einft- 
weiligen Werra abzugeben. 3 
Um, welche vom Gemeinihuldner etwas an Geld, Papieren ober 

anderen Sachen in Beſiß oder Gewahrſam baben, oder welche an ibm etwas 
verfhulden, wird aufgegeben, nicht? am denftiben zu werabfolgen eder zu zab · 
len, vielmebr von dem Befige der Gegenftänte bis zum 1. Juli 2. J. 
einſchließlich dem Gericht oder dem Verwalter der Maffe Umzeige zu 
machen, und Alles, mit Vorbebalt ihrer etmainen Rechte, ebenbabin zur Kon- 
tursmaſſe abzuliefern. Pfandinbaber und andere mit denfelben gleichderech · 
tigte Mäubiger des Bemeimichuldnerd haben ven ten im ihrem Befih befind» 
lien Pfandſtũden nur Anzeige zu machen. 


uk OR glideh FEB u ed er ER Seile 
igliche iſgericht zu Berlin. e (Eivil-) Abtheilung / 
den 18. Mai 1864. j 

Das dem Kaufmann Dito Rudolph Theodor Bebringer aehtriner. im 
Hppotbefendudhe von den Rittergütern des Teitomer reife Vol. VII. 
pag. 161 verzeichnete Obereigentbum bed Ritterauts Schönom 1; Antheild, 
tepräfentirt durch einen jährlichen Kanon von 0 Thlr., die Laudemial⸗ 
rn und eine in Geld verwandelte ——— von jaͤhtlich zwolf 
Saefiein Roggen, a auf 5426 Thle. 15 Sar. zufolge der mebft 
Hypoihekenſchein in unferm V. Bureau einzufebenden e, fo 

am 16. Deyember 1864, Bormittags 11 Uhr, 

an ordentlicher Berichtöftelle, Simmerftraße Nr. 25, jubbaflirt werden. 

Gläubiger, melde wegen einer aus dem Hppotbefenbuce nicht erficht- 
lichen ee auß den Kaufgeldern Befriedigung fuchen, haben ihren 
Aniprud bei dem Subbaftationegeriht anzumelden. 

Der feinem Uufentbalte nad unbefannte Beſißer, Kaufmann Otto 
Rudolph Theodor fsehringer, wird hierzu öffentlich vergeladen, « 





a \ Notbwendiger Berlauf. 
a8 im Münderfelde zu Colberg belegene Grunditüd H. Mr. 15.2 des 
Sewparationd-Rezeffed, 9 Morgen 73 IRutben groß, von welchem der Be- 
fiptitel im Sppotbefenbudhe Volumen XV., folio 349, Nr. 866 für bie 
Hauöbefiper der Münde und Piannihmicden zu Eolberg er A abgt · 
ſchaͤzt auf 6772 Thlr. zufolge der nebſt Hypotbelenſcheſn und Bedingungen 
in Regiftratue einzufchenden Tare, fol auf den Antrag mehrerer Mit 
eigenthümer zum Zwede der Museinanderfefung 
am 30. Januar 1865, Vormittags 11 Uhr, 

an ordentlicher Getichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

Died Grundftüd, welches zu Bauftellem gecignet if, wird zuerſt im 
Banzen und dann in 21 Parzellen audgeboten werden. 

Alle unbefannten Realprätendenten merden aufgefordert, ſich bei Ver 
meidbung der Präfiufion fpäteftend im diefem Termine zu melden. 

Gläubiger, melde regen einer aus dem Hypothekenbuche nicht erficht- 
lichen Realforderung aus den Raufgeldern Befriedigung fuchen, haben ihren 
Anfpruc bei dem er a anzumelden. 

Eolberg, den 15. April 1864. 
Königliched Rreiögericht. 1. Abtheilung. 


[1174] Rotbwendiger Berfauf, , 
Rönigliches Kreiögericht Rotbenburg O. / La I. Abtheilung. 

Das der verchelichten Lindner, Amalie Therefe, gebornen Arnbolb, ge · 
börige Bruchvorwert Nr. 69 zu Ober-Tormeröborf, welches auf 7153 Thit. 
24 Sgr. 8 Di. ohne — der an bie Reutenbank zu entrichten · 
den, nad a Sabre amortifirten Kente von jährlich 315 Tblen. und nad 
Abzug biefer Mente auf 853 Thli. 24 Sar. 8 Pf. abgeihägt werben if, 
fol * der, Ari —— und Bedingungen in unferem 

ro au € 
. am 9. Rovember 1964, Bormittags 11 Uhr, 
an ordentlicher Getichteſtelle fubhaftirt werben 

Gläubiger, welche wegen einer, aus dem Hypotbenbuche nicht erficht- 
lichen ee 1 aus den Raufgeldern Befriedigung fuchen, haben ihren 
UAnfpruc bei dem Subhaftationd-@ericht anzumelden. 





1521 
Notbmwendiger Merfauf. Sprzedai konieczna. 
Königlies Kreibgericht zu Krolewski Sad powiatowy w 
Kofın. Koseianie, 


Wydaiat I, 

Koseian, doia 2go Maja 1864. 

Polozone w powiecie Kotcianskim 
dobra rycerskie Frariciseka Boja- 
nowrkiego to jest Waynies€ wraz 
zwsig Gnlewowem oszacowane na 
61,466 tal. 25 sgr. 6 fen. wedle 
taxy mogac#j byc przejrzang wraz 
2 wykazem hipoteezaym i warun- 
kami w registraturze, ma by£ 

dnia 19. Grudnia 1804, 
przed poludniem o godzinie 
11 te), w tulajsıym nowym 


Abteilung I. 
Kelten, den 2. Mai 1864. 

Dad im Koftnee Kreiſe beiegene, 
dem franz von Bojaucweli gehdtige 
abelige Bittergut MWopmiesc nebit 
dem Derfe Oniemworo, abgeichäßt auf 
61,466 Iblt. 25 Sgt. 6 Pf. aufelge 
der nebſt Hypothelinſchein und Be ⸗ 
dingungen in der Regiſttatut einzu- 
febenden Tage, ſoll 

am 19 Dezember 164, 
Vormittags 11 Ubr, im neuen 
Gefängnifgebäude hierjelbft jubbaftirt 


werden. gmachu sadowym spraedane. 
Die dem Aufenthalte nach unbe Niewiadomych 2 pobytu wier- 
tarnten Gläubiger zycieli 
1) Frau Jebanna Augufte Earo- 1} — Joanne Auguste Karo- 
line Ebriftiane von Bayer, ng krystya Bayer, 
2) verwittieete Wirtbin Antenina 2) owdowiala — 9* Drze- 


Driewirda aus Sttztlno 


merden bierzu öffentlich vergeladen. 
Gläubiger, melde wegen einer aus 
ben Horothekenbuche nidt erfchtli- 
den Realforberung aus den Kaufgel- 
dern Befriedigung ſuchen, haben ibren 
Anſpruch bei um anzumelten. 


wiecka gospodynia dominialng 
⁊ Strzelna 
zaporywamy niniejszem publicznie, 
ierzyeiele, kiörzy wzgiedem 
pretensyi —— z ksiegi hipo- 
teczofj uiewynikajgcej, 2 cem 
— chea bye —— 7 * 
tensya ta do das zglosil sig winni, 


[1523] Grotlam 

. Ale —— welche an dad von dem Kaufmann H. Moſekß in Siet · 
tin mitteld Vertrages vom 16. Mai d. J. an den Kaufmann Ferd, Mus- 
wiel bierjelbit verkaufte, in der Gunnenfiraße bier sub Re, 21 belegene 
vormalige Weißenbornſche Speihergrundftüd nebft Zubehör aus itgend einem 
Rechtsgtunde dingliche Unfprüce zu maden haben, werden aufgefordert, 
diefelben in einem ber auf 

den 14. juni, 28. juni und 12, juli dieſes Jahres, 
jedesmal Vormittags 12 Ube, angelegten Termine in unferem @erichtölofale 
ee Deputirten anzumelden und zu beſcheinigen, bei Vermeidung der 
riflufien. 
Greifämald, den 26. 2 1864, 
nigliches Kreißgericht, N 
p Abtheilung. 





[a0 Deffentlide Vorladung. 
: Holjbändler H. W. Brandt bierfelbft hat wider den Partikulier 
H. Zawatsts aus ben von dieſem refpeftive unterm 16. Januat, 6. und 
27. März 1862 acceptirten drei Prima-Wedhfel wegen des darin verichriche- 
nen ® nibettages von 44T The. 10 Sar. nebſt 6% Sinfen von 
256 Tble. feit dem 16. April 1862, von 51 Thle. 25 Car. feit dem 1. Mai 
1862 und von 139 Thle. 15 Egr, feit dem 6. Juni 1862, fomie 3 Thlr. 
5 Sar. 6 Pf. Protefitoften ıc. und 4% Provifion mit 25 Sr. 6 Pf, die 
Wechſelllage angeftrengt. 

Die Klage iſt eingeleitet, und da der ſetzige Aufenthalt des Partifulier 
H. Zamadäfy unbekannt ift, fo wird bi bierdurd öffentlich aufge» 
—— = - zur Klagebenntwortung und meiteren münbliden Verhand · 
ung ber &a 

auf ben 15. Auguſt 1864, Vormittags 10 Uhr, 

vor der unterzeichneten Berichts · Deputation im Siadigerichts · Gtbaͤude, 
Zübdenftr. 59, Bimmer 46, anftebenden Termine pünktlich zu ericeinen, bie 
Klage zu beantworten, etwaige Seugen mit zur Stelle zu bringen und 
Urkunden im Original einzureichen, indem auf fpätere Einteben, melde 
auf Thatſachtn beruben, feine Rüdficht genommen merben fann. 

Erſcheint der Beklagte zur beflimmten Stunde nicht, fo werden bie 
in ber Klage angeführten Thatſachen und Urkunden auf ben Antrag des Klä- 
erd in contumaciam für zugeftanden und anerkannt erachtet, und maß 
en Rechten nad daraus folgt, wirb im Erkenntniß gegen den Beflagien 
außgeiprocdhen merden. 

Berlin, den 29. Mpril 1864. 

Kenigliches Stabtgerict ———— Civilſachen. 
Prozeß · Deputation II. 





Berkäufe, Berpachtungen, ZEubmiffionen zc, 


— Belanntmadung. 
Die auf dem Magazinhofe in der meuen Friedrichsſtraßt Nr. 2 belegene 
Eisgrube fol vom 1. er €. ab auf zwei hinter einander folgende Jahre, 
alfo bi8 Ende September 1866, im Wege der Submifflen unb daran zu 
fnüpfenben Licitatien anderweitig vermiethet werden: 


Die diefer Bermietbung zum Grunde zu legenben u können 
im @efhäftß- Letal bed watergekhneten Emteb Bond Gehe mt 17, 
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ktä b d find biernach ebende Gebote L) 
Brit ne Ei aa rat tasche 


Berlin, d 
—— — Broviant- Amt, 
[1519] anntmadu 
Der Bedarf an Sen für die Filitaie-Ragapine zu Güftein, Ftankfurt, 
Frag a ri ——— ug — Dome 
su io kann Gephumber 1066, Sder and Hard Sheid yieh Bedarf, 
fol den — annehmbaren Geboten zu liefern überlaffen, 


g unmittelbar an bie genannten Magazine 
bis ipäteftend 1. Suti d. 9. fchriftliche — — in nicht ftempel« 
plichtigen, Mr franfirtem D + bezeichnet auf dem Gouvert 

ſſion jur Uebernahme ber —— von Heu⸗ 
bei und angenommen werben. 
Produzenten und andere lieferungsluftige Perfonen werden zur Abgabe 
ihrer Gebote mit dem Bemerken biermit 5* daß die 


und 9 ſollen auf Diele 


enen Submiffionen am 1. Juli e., Wormittagd 11 Ubr, in 
— zack fe Ar. Ba, in Gegenwart der erichienenen Submittenten 
eröffnet werden follen 


Die Lieferung - ar Können in unferem Burtau vorher ein- 
geichen werben 
Berlin, den 1. uni 1 
Königliche —— Sjntendantur 3. Armec-Eorpf, 


u efanntmadun 
jur Serfteung I Steinpflafters in ei 

lichen Ste erarbeiten follen im e der Zubmilfion angefertigt werden. 

Diet mit den Bemerken —8* gemacht, dag die Bedingungen 
in unferer Regifratur zur Einfiht ausliegen und bie Eubmiffionen bis zum 
14. d. M. erwartet werben. 

Berlin, den 1. uni 1864. 

Koͤnigliche Minifterial- Bau · Kommiffion, 
Beblemann. Rich. 


nen Straßen erforder 





11598 Sqleſiſche —— — 
3 fol bie —— ten, det Maurerarbeiten des 
nk, Reler« Hinten Btauermerts as einfhlichlic 


Pläne — * yet Susmiifiond - one find in unferem 
Dlah einzufeben. Won ben 
Sukmiffens: Bebmsunam tönnen auf Eefordern au I6drüde gegen Er- 
ur der —— miigetheili merden. 
Die Offerten find verfiegelt und mit ber Auffhrift: 
» ahmiten ur Uebernabme der Erd · und Maurerarbeiten zu 


em Empfa m auf dem Bahnhofe Lauban« 
versehen, F ——— auf 
den 15. Juni at Vormittags 11 Uhr, 


in re Central · Burcau Gierfelbft anberaumten Termine portofrei einzu- 


In diefem Termine wird die Eröffnung ber biö zur anberaumten 
—* — Offerten in Gegenwart der eima erſchlenenen Sub · 
mittenten erfi 

—— ei Thende ober nicht bedingun se Offerten haben auf 
Berüdfihtigung — Anſptuch — 

——— sluſtige baben durch vor dem Termine einzureichende 
Alit ſte ihre Qualification — 


Goͤrlih, den 2. Juni 1864. 
Königliche Kommiffion 
für den Bau der Schleifen Gebirgsbabn. 





Berlogfung, Amortifation, Zindzablung u. f. w. 
f °, on ö a ee ”. 


[1189] Befanntmadung. 
Auslooſung von Rentenbriefen. 

Bei ber heute ſtattgehabten öffentlichen Ausloofung von Nentenbriefen 
find die in dem nachſtehenden Verztichniſſe (a) aufgeführten Nentenbriefe 
aufgerufen worden. 

Indem mir diefed auf den Grund der burüber aufgenommenen Ber 
bandlung bekannt machen, fündigen wir ben Snbabern der ausgelooften 
Nentenbriefe diefelben mit der Aufforderung, den Kapitalbetrag gegen Duit- 
tung und Rüdgabe ber — —— mit den dazu gehoͤrigen nicht mehr 
shlbarn, Sins-Coupons Ser, IL Rr. 13 bis 16 
; 8 er — Jabres ab bei der Rentenbank · Kaſſe Münfter 
n 


mern u m aha, die gelündigten Rentenbriefe mit der Boft, aber ftan · 
firt * unter g einer gehörigen Quittung auf befonderem Blatte, 
über ben Empfang * Welu. der gedachten Kaſſe einzuſenden, und bie 


—582 der pr auf gleichen Wege, aber auf Gefaht und Koften 
ü 
Ofen be d. 3. ab bört bie —— dieſet — au 
Dice Tip — verjäßten Bien 10 er jum R ! —— 
Bu in dem Verzeihnifie (b) bie Summe far Hi gucl Aut 
nicht mebr verzindlihen Mentenbriefe abgebrudt, und 
7 Acc bie ware berielben — —— weiteren Zins · Verluſtes 
an die Grbrbung ibrer Kapitalien erin 


—— der am 3. Mai 1864 — am 1. Oktober 1864 jur 
ifation fommenden —— der Yrovinz Weffalen und ber Rhein · 


tovin;. 
28 mut Littera = von 1000 Thalern. 

Nr. 52. 86, 212. 326, 51. 559. 640. 765. 777. 893. 897. 1 
1308, 1510. 2510. 2579, 2738. 2900. 2473. 3075. 3124. 3239. 3 
3583. 3658. 3739..381 — Ats. 

10 @tüd Li — ar u. ae on 

Re, 181, Kr 214. 229. 427. 719. 1531. 1567. 1916. 1 

60 @tüdLittera e von 100 7 Jalern. 

Rr. 22.73. 89. 361. 399. 535. 545. 1318. 1840. 2038. 248. 
2458. 356. 2652, 2715. 2779. 3105. 3232. 26 3272. 
A088, at. 4404. 4778, 5078, as A606, a 5837. 6223. 63 
6393 7047. 7048. 7503. 8050. 8183. 891. 3 disi 
9218. a 9447. #12. na 3. 11,138. 11,139. 11,435. 11,436. 
11,702, ae je 11,919. 12,034 

üd Littera D. von 25 Ihalern. 


e. 58.3073 191. 207. 213. 225. 246. 330. 423. 440. 522. 558. 

616. 338 30. M. 758, 782. 786. 840. 859. 919. 1013. 1044. 1056. 
. 1309. 1348. 1386. 1396. 1414. 1424. 1448. 1478, 1491. 1534 
1535. 1572, 1627. 162%. 1369. 2170. 2388, AR. 3105 
14. 3231. 3371. 3476. 3519. 3537 . 3176. 3I87, 
37%. 4009. 4123. us 3. 4580. 4892, ATT2. 
45%. 4993. 5041. 5132. 5142, 5223. 5351. 5375. 5424. 5454. 
55%. 5733. 5328. er 5929, 6127. a2 7. us. DR. 3 6307. 6329. 


64650. 65 . 7624. 71972. 7986 
799. 8214. 8215. MAT. 948. 9252. Gr 354. 10,232. 10,275. —8 


44 Stüd Littera E. von 10 Thalern. 
Ne. 13,379 bis 13,422. inel, 


Verzeichniß der bereits früber ausgelooſten und ſeit zwei Jabten 
rüdftändigen Rentenbriefe der ey ir Weftfalen und * Rbtinproping 
und gar aus den Faͤlligkeits · Terminen 

1. Oftober 1857. 
6089. 7704. 7832. 8273. Y7Y0. 

1. Ottober 1358. 
8104. 

1. April 1559. 


5 Etüd Lite E. Rr. 
1 Etüf Lit E Re. 
4 Stüd Litt, B. Rr. 1552. 


» » D Rt. 8575. 
15 » » E.Rtr. 1010, 3571. 6086, 6087. 6133, 6194. TITL. TE, 
- 8092. 93. 9944. 10,548. 10,578, 11,078. 11,079, 
1. Oftober 1859. 
2 Ca It. C. Rr. 3393. __ 
2 D. Rt. 8122. 8 { 
% » » E, fir, 117. & 008, 1487. 2246. 2186. 2437. 3360. 
3985. 4870. 5792. 6121. 6302. 7917. 7918. 8113. 
8134. 043. 9574. 9734. 9942. 10,116. 10,207, 
10,577. 10,581. 11,525. 
1. or 1860. 
4 Stüd Litt. C. Nr. 1 5 35 + J 
3» » Dt. * 87 
21 » » Er 1101. 1452. FG 3729. 50° 26: UiR. 006 : 
6076. 66. TH. 8478. Fre a 9571 ons 
u 10,864. 10,865. 11,019. 11,697. 
L Drleser 1860. 
2 nn Ik. 6 . Mt. 6953. 1 0,485. 
Mr. 999. 47 1 7718, == 
3 » » EM: 28 1040. 1350, 2223. 2992. 3184. 3617. 
4115. 4155. 4253. Fr 458. AT. 6531. er 
6577. 8114. 8521. 8911. 9093, W330. 
9769, 9792. 9905. 11,335. 11,340. 11,438. A 
11,797. 11,798. 11,799. 11,863. 11,904. 12,069. 
12,1 
1. April 1961. 
4 Etüd Litl, C. Nr. 5009. us. 6731. 6976. 
3 » » D. Re 5309. 6154. 6155. 
30 » » E.Me. 937. 2664. 3215. 3395. 3332. 3923. 4157. 4410. 
4539, 4674. 5083, 5034. 5478. 5819. 6073. 6075. 
6303. 6464. 6642. 6677. 8373. 4120. 9288. 9308. 


de 10,227. 11328 12 24. 12,049. 12,167. 
Oftober 186 


6 Stüd Litt, C. Nr. 5911. 6418. 6419, Sn, 9497. 10,655. 
2» » D. Nr. 5065. 7457. 
53 » >» EM 


132. 602. 685. 1249. 1333. 2921. 3159. 345. 
3855. 4032. 4203. 4243. 4278. 5 
608. 6196. 6299. 6983. 2053. 7243. 7249, T7b. 
7916. 8103. 8476. 8563. 8630. HOL4. 9095. 93%. 
10,114. 10,240. 10,443. 10,720. 10,930 11,023. 
11,265. 11,565. 11,645. 11,731. 11,753. 11,800. 
FR 11,840. 11,841. 11,876. 11,997. 12,331. 


12,367. 12,516. 
1. April 1862, 
2 Stüd Lätt, C. Rr. 3612. 9644, 
1» » D. Ar 6447. j 
4 » » E. Rt. 1431. 1717, 2194. 3836. 3852. 4056. 4112. 40. 
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5000. 5244, er 5362. 5383. 5935. 6105. 
sa. 0 6216. —* 154 7023. 7024. 


7312. 7929. 7948 
8416. 3881. 8635. 10,113, 10,237. 10,632. 10,793. 
10,794. 10,936. 11,573. 11,613: 11,732. 11,734. 
12,104. 12,561. 12622. 123,771. 
Münfter, ben 3. Mai 1864. 
Königlihe Direction der Rentenbank für Wellfalen und die Rheinptovinj. 
v. Hartmann. 





[1529] anntma 


Bet adbu 
ee Free Ellehsate 


Rachdem von ber biedjährigen Gencral · Verſammlung unferer Befel- 
ſchaft die Gewährung einer Dividende von 44 pCt. auf uniere Stamm- 
Actien beſchloſſen mworten ift, erfolgt bie Zablung derfelken incl der am 
1. Loy er. Ir Zinfen gegen Einldjung des Sins- und Dividenfheined 


NE 12 Fir 20 Sur. für die et 
und mit 6 Thlr. 10 Sr. für die Dalb · Acti 
—* die el te en auf umiere Grioritäts-Obligationen I. Emiffion 
upend Re. 3 der III. Serie 
ee" 4 Tele. 15. gr. für die Obligation 
und auf umiere Prioritätd.Obligationen IV. Emiſſion gegen Einlöfung des 
Coupons Rr. 5 der L Serie 
mit 22 gl. 15 Ear. für die Obligation 4 1000 Thlr., 
7 Sgt. 6 Pf. für die Obligation à 500 Thlr., 
mit 4 Tblt. 15 Sgr. für die Obligation a 200 Zhle., 
und mit 2 Thlr. J Sgr. 6 Pf. für die Obligation a 100 Thle, 
bier bei unferer Hauptlaffe vom 1. Zulier. ab und in Ber- 
lin vom 6. bis incl 8. juli er. in unferem dortigen Em- 
pfangägebäubde, Qormitiags von 8 bis 12 Uhr; auch werden in 
dieſen Terminen die nad unferer Vekanntmachung vom 25. Februar er. 
* een N eins tanz urn 1. Emiffion und die noch 
gültigen Zindfheine aus früheren Zablungsterminen realifirt. 
88 Zins · und Dividendenfbeinen, ſewie den Coupons muß bei ber 
Satlnı m ein Nummer » —2*8 welches 


ablung der Zinfen in Berlin durch unferen Sauptlaffen-Ren- 
danten ir bewirkt werden muß, fo fann mährend der dortigen Zab- 
lungdtage bier eine eg nit flattfinden. 


Stettin, den 1. 
Direftorium 
ber Berlin» Stettiner Eiſenbahn · Geſellſchaft. 
Brepdorff. Zenke. Stein. 





11521] ; Ravendberger Spinnerei, 
i am unjere-Belanntmahung vom 14 Derember a. p. 
forbern wir unjere bei der — Emiffion betheiligten Actisnaite unter 
Hinweiß auf die Urtitel 5— 12 unſeres Statuts hiermit auf 

die Ate Einzahlung von 15 püt, oder Thlt. 30 pr. Actie 


am 1. julid. 5 
an bie Gefetfhaftätafte oder Seen #. von Hartmann und 
Eo. in Bielefeld, 


ern J. 9. Stein in Göln, 
erren Gebr. Schidler in Berlin, 
bie Beneral-Agentur Delbrüd, 2eo u, Eo. in Berlin, 
die Braunihmweigiihe Bank in Braunichweig 
Interims · Quittungen zu leiften. 
Bielefeld, ben 1. Sun 1864. 
Der Bermaltungsrath. 


gran 





Berfibiedene Bekanntmachungen. 


1499 
[ Greubifbe Hupotbefen-Aetien«Bant. 

Nachdem das in der motariellen Urkunde vom 16, Upril c. verlautbarte 
Statut ber Dreußifhen Sopothefen-Üctien-Banf durch Allerhöd- 
fin Erlaß. vom 18. v. M. die landeöherrlihe Genehmigung erhalten bat, 
werden die Herren Actionaite in Gemaͤßhert des $, 38 des Statutd zur 

Erfien ordentliben General-Berfammlung auf den 
21. junic.. Mittags 12 Uber, 
im Banfhaufe (Milpelmeftraße 6, auf dem Kofe 1 Turppt hoch linte im | 
Saal) ganz ergebenft eingeladen. 
Tages · Drdnu 
ah der durd $. 37 und 45 wi Statuts brgeihneten Ent» 
en und Jantiemen. 

Berlin, den 2. Juni 1864. 


Das proviioriihe Ruratorium 
der Premfiichen Wetien + Banf, 

Eberbarb Graf zu Stolberg. Br. Grafau Solms- 
Wenigerode. arutb. 


——— 


= 
| 


11525) 
Rbein-Rubr-Kanal-Hetien-Berein zu Duisburg. 
— General · Verſammlung 
am 27. juni er., Vormittags 10 Ubr, 

im bieflgen Societätölofale. Die nah 5. 10 der Statuten ju loͤſenden Ein- 

teittöfarten werden unmittelbar vor der Verfammlung von Seren Rendan- 
fen Rüp — werd —— 

tdordnun 


3) Abänderung der * und 29 der Statuten ia Bezug auf die Waͤbl 
barkeit einzelner Bereindbeamten zu Ditectondmitgliedern. 
A Genehmigung eined Dienftvrrtrages. 
Duisburg, den 1. juni 1864. 
Die Direction. 


[1516] Monats- Vebersicht 
Bank des Berliner Kassen- Vereins. 
etiva: 
1) Geprägtes Geld und — ——— Thlr. 433,450 
2) ey Neten und —— eisun- 
*— der —— —— — — 622,415 
3) chsel-Bestände . PPPEPPPUPPPPFETERUPPELER -  1,334,469 
4) Lombard-Bestände. ......+--annonnouonursnrenner -»  1,180,800 
5) Grundstück, verschiedene Forderungen w. Activa . 102,512 
6) Staats- und andere Werthpapiere ...... - 39,184 
assiva: 
1) Bank-Noten im Umiauf.... aueeruasonnnnunerree Thir. 742,310 
2) Guthaben von lnstituten und Privat-Personen mit 
Einse des Giro - Verkehrs ...... .... 1.664,217 


Berlin, den 31. Mai 1864. 
Die Direetion. 


Riess. Gelpeke. Th. Leo 


(15%7) Privatbank zu Gotha. 


Monatd- Ueberfiht für Ende Mai 1864. 





tiva 
5 — ———— Ser 382,176. 7. 6 
— — und fremde Banknoten — 20,30. ⸗. — 
achſel · Beſtaͤnde ......... ee or 4. — 
—— — Anand * 309,200. —. — 
Staatöpapiere und Effelten ..4* > 115523. 18. 6 
Guthaben in Rechnung und Bein Udiva > 701,638. 6. — 
aifiva* 

Eingezablteß Actien · Kapital .. euro The. 1.400,00. —. — 
Roten im Umlaufınnurenunnsnnennnnrnrrennnee » 23,3%. —. — 
Depofiten-Rapitalien „u. -ununenensenunee euren » 133,600. —. — 
Butbaben in —— PR ’ 741,505. 6. —- 

Gotha, den 31. Mai 1864. 

Diretion der Vtivatbank zu Bolsa. 


Rüben. Jocu ſch. 


— Bekanntmachunmg. 
nier Bezugnahme auf unſere Bekanntmachung vom 7. September 
1853 erſuchen wir das Va Publikum, Beſchwerden, Reclamationen 
und Unteäge, welche ſich —— der Güter auf der Oſtbabn 
bejieben, zunaͤchſt am ie tigung dieſes Trantportzweiges von 
une rg Obergüter · —— Dertin bterfelbft zu richten, und erft 
wenn dieſem obne Erfolg Mbhülfe nachgeſucht iſt, Ab am die unter 
jeichnete die ju wenden. 
* a nt diefeß Serge wüurde für die Betbeiligten 
unermünfdte em jur e haben 

Beate, de 6. Da — 
Konigliche Dirtetion der Oſſbabn 

Mavpbach. 


Befanntmadung 
Bor B. juni d. 5. ab tritt auf der Oſtbahn "un —— Soegial · 
Tarif für — von uk (ungemablenem * ber Aufgabe 28 
genladu von mindefiens 100. Eentnern a nen Frachtbrief * 
von der station Nafel nah oͤſtlich von diefem Otte men Oſtdahn · Sta 
tionen —— werben follen, in > A “= 
Mad. diefem © — —— Theil 
—— Fracht der ermäßigten Ti : 
Itandport felbft kann jedoch ce —— flattfinden; als in ber 
MA Richtung fonft leer zurägebende Güterwagen zur’ Mn 
der Transporte vorhanden find, 


Bromberg, den 31. Mai 1861. 
Konigliche Direction der Oftbahn. 


1472 
ö Berliner Börse vom 4. Juni 1864. ä 










































. E , 
Amtlicher Wechsel-, - und:beld-Cours. | kısenhahn - Actien. 
Br. | old. Z£| Br. — Stamm-Actien, |Z Br |& Zf| Br. |6id, 
Wechsel-Course. — ost Aachen Düsseldorfer: 1 95! Berlie-Hambu Br 1100 N 99; 
142%! 1424]Kur- ® *3 ben - Mastriehter .,— 37% 365 |Berlin-Hamb. U. Em. | äh 
1418| Jal5| do. „Märk. Lit. A. .— 114% 113% ]Beri.Poisd.Mgd. Lt.A.4 | 96%: 964 
1514| 151$|Ostpreussiscbe 85, -Anbalter.....—174 173] do. Lit B4 | — 7 
150%| 150 do. 2 94 Ben - Hamburger..— 140 139 do. Lit C.4 | 94% 9% 
. 20:6 Pommersebe .. . 89% 685 |Berl.-Potad. -Magdeb. — 197% 196% ]Berlio-Stettiner .....44) — | — 
Paris 2 m.) do. . . 99%; 961 |Berlin - Stettiner... — 141 140 do, U. Seried | 923 
— 190 EUs T.| 87% Posensebe.. 41 ! — IBresl.-Schw.-Freib. .|— 135 | — do, ‚ Serie 4 | 9231. 
150 FL/2 Mt. | do, li — [Brieg-Neime ........ — : ö65$1de. IV. Ser. v. St. gar. ı 29% 
4 südd.W.100 Fl.2-Mı 66 do. — | 954]Cöin - Mindener ... 31184} — [Brsl, Schw.Frb.Lt.D. 44) — | — 
Fila RER ” 100 FI? ML56 2256 181Schlesische ..... .... _ | agdeb,-Halberst. ..— 2975 — [Üäls-Crefelder ...... | — 
575 — Vom Staat garantirie —— — 2505 — [Cüln-Mindener ....... — 101 
Lone Fans 100 Th. 2 Mt.) — | 99%, tt. Bansununoness lg | — [Münser-Hammer ...d  — — o 1. | — (103% 
Petersburg...» 108.3 W. 83 | 92 Werpueuiche. 8434| 834/Niederschles. -Märk. . Hi !95% 6 do, 4195 — 
A — 1008 k.3 Mr. | 1°) 1! do. 14 — | 944}Niederschles. Zweig | ——— 134 7 do. iM. Eansi— | N 
Warsehau.....- WS.R.S T. Mi 83; sr veue.l$ | 945) — }Überschl, Lit. A. u. al 150: 158; do. 44) 995 99% 
Bremen „..,.. 100 Th.@.8 T.| — | 2085 do. Lit. B.'35.143% 142 do. IV. Ems | 90%: 90% 
peln - Tarsowitzer. | — | — agdelsurg-Haiberst.} — 100% 
einische .. 100; do Wittenb.3 | 71 | 70% 
do. (Stamm-) Priar.\4 108%'107,/Magdeburg.-Winenb.i44 100) — 
Fends-Course. Rhein-Nahe........ 27, 26}jNiederschlen.-Mirk. „4 | 95% 95 
Rreiwillige Anleihe ........14$| — | age] Rentenbriefe. -Cr£.-Kr. Glaub. 34/101}, — | do. Comweeeeneenechh | BSR, 
Staats - Anleibe von 18595 | 106 ! 1054] Kur- and Neumärk.i4 53 97;]Stargard-Posen..... «93300 | — | do. do. J — —5* i 
dito vw. 1854, 1855, 1 —| Pommerscbe sure. .jd | 974 — Thüringer 33* — 12) do IV. Serie.43j100% 
dite von 1859...... 43 1004| 90H] Posensche.unenununn ih — | 954] Wülh. — Gib — 64 |, 63 |Nied.-Zweigb. Lit. C.5 | 
dito vom bern x Preussische....vur...14 | 974) — | do. (Stamm-) Prior.is}) 90% wWsjOber-Schien. Lit A.4 u 
dito von 1B6l...... 43) 100£| S9k|Rhein- und Wessph.ld | 975; — | do. de. “0.5195 — do, Litt. B — 
dito von 1850, 1 hessssereneectd | — | 98 do, Liu. C — 
dito = 1853 ...... — | BiklSchlesisehe ...... — | 88 do, Lit. D 9 
n 1862.. — do Lite. E. 
Staats - Schuld. — 91 „Bk. Anth. Scheine 45/13151130$| to vormebend bein Zinmsis mosirt int, do Lit. F —* 
Prim.-Anl.v.18553 100 Thir.\3$| 124 | 123 | werden wantemiig 4 PiL berechnet —— — 
Kur- u, Neum. Schuldverschr. Friedriehad'or. . — 13 — vom Staat us 
Oder-Deichbau - Oblieati Geid-Bromeil anne. ig 79 g |Priorit#ts-Oblig. x v.1858 N — 
Berliner Stadt - Obligationen 10 1014| Andere Geldmünzer — —— — | 89&ldo. de. vom 1862| = 
dito dito —| 35 Thlr ........—110Fj8 a ur Fabeiseid — 1 Io. v. tirte,de 1 — 
Schuldverschr. d.Berl Kaufm, 3 — | Erg} — | — [Hhein-Nabe v Spar. = . 


do. I. Emission/s | 724; 71: 





Berg. Märkische conv. 4 108% — 0. IL Serie BR 
do. 1. Ser. eonv.\di| — | 98; do. I. Serie — 
de. HI Bee = si, ge Een... — 
. Lit. — 81 Emissiot ». 
Münzpreis des Silbers ‚bei der Königl, Münze, de IV. Serie... ini we 2. de, 8 
— 2 V.Serie ... 97% Thüringer conv......4 
Das Pfund fein Silber do. Düüsseld.-Elbf. Be eig Das do. u ie... 
29 Thir. 23 Ser. de. do, H. Ser.) — | — 


“.... 
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Nichtamtliche. Notirungen. 


























Zt Br. | old. Zi Br aid. 22| Br. |o1e Em, [RE 

Ausl. Eisenbahn- | Inländ. Fonds, je en Ausl. Fonds, | | — Loose (1864). EB el 54 
-Actien. Bra iger Bank .|4 | — | 703] do. Silb.-Anl. (1864). 77%] 76% 

Kasse, -Vereins-Bk.-Act. 4 120 | — [Bremer Bank..... “u (ITS Ttalen. Anleihe. ....... — 

Amsterdam - Rotterdam 4 |109 | — Danziger Privatb «14 | — /102 | Coburger Creditbank..4 | — | 945jRuse. Stiegl. 5. Anl..5 | — | 78 
Ludwigbafen-Bexbuchi — 144 |Kön Privatbank 4 | — 109% | Darmstädter ou. | 895 — | do. de. 5 80 | 
Mz.-Ludwgh.Lt A.u.C.i4 12741136; —* de 4 — Denaner Credit... 4 | do. v.. Kothsehild ** 68 
Mecklenburger... ..... 4 | — | 74 |Posener 41-1 Landesbank „4 | 29%: 28%] do. Neue Engl. Anleihei3 | — | 53% 
Nordb. (Eriedr. Wih)i4 | — ObtjBerl. Hand -Geschach.. 4 1114110% Genfer Creditbank.....4 . — | 504] de 0. FE ps 
Oester. franz Stastsbahn'5 107 | — . Commandit-Anth.\& 1003| 89% | Geraer Bank..........14 110341022] d do. BB 
Oest.südl.Staatsb.Lomb. 5 1145 | — —* Bank-Verein ..|4 Ios lo | Gothaer Privatbank ...4 , 96 | 84 | do. Hol. cee |— ser 
Russische Eisenb.......;5 | 80$| 794lPommersch.Ritterseh.B. 4 | — | Hannoversehe Bank. .. | — | 98%] do. Engl...... ——— 56887 
Westbahn (Böhm.) ...\5 | 69 | — [Preuss. Hyp. Vers... 4 —— — Lei Credinbank. .i4 | 824 — . Sebatz-Obl.i4 4 2 

do. de, Cenik....4. 1014| — Lescmburgn Bank: -ıd 1005 = [de de Com Lab | | 

— — | | Meininger Ure .. | 97 0. .B. OEL I—| — — 

Anal. — II 4 Norddeutsche Baak ...14 — 106 |Poln. Pfandbr. in 8.-R.i4 | — | 75k 
b 3 Indastrie-Aclien. | | Oesterreich. Credit....5 | — | 84%] do. Part. 500 Fl....4 | BUk 87% 
Belg. Oblig. J. de !’Est|4 18) _ h Thüring. Bank......... 4 | 71%! 70%/Demsaner Prämien-Anl.i3} 1105 104 
do, Samb, et Meuse.|d | 78%| — IHoerder Hüttenwerk.. - Weimar. Bank..,.. »..4 | — ; NElHamb. St.- Prim. -Anli | — — 
Oester. franz.Stantsbahn!3 250%) — [Minervasseesonoeecenn ‚128 2 Oener, Metal. ....::.15 | 64 | 88 |Kurbem. Br. ObLAOTR|-| — 184} 
Oest. fra. Südb, (Lomb.)'$ 253; 2524]Fabrik v.Eiwenbahnbe E Natioa.-Anleibei5 | — | 69$1Neue Bad. do. 35 FL] 304 
Moskau-Rjäsan (v.St.g. #55/Dessauer Kont. — as 145% * Prm-Anleihe..:4 | Bl}! — |Schwed, —8 A.— 
| do, Fer 773) — ILüberk. Pr.-A.. Br 50% :49% 

| do. Lonsr (1860) .. ı 83% | 
pelo-Tarnowitzer 82} a 80 gem. Mecklenburger 74% a gem. Nordbahn [Friedr. _ % a 67 a 66% Oesterr, südl, Staatel 


Lomb, ale 45. Genfer Oreditbank 51 a 50% gem. Oesterr. Uredit 86} a & gem. Oestem. National-Anleihe 70% a 70 gem. Poln. 
irn — 


Pfandbr, in 8. 


















je Börse war heut eine der Dsesien, 
welche seit 2 Zeit. vorgekommen, der Verkehr besc * sich auf 
Oppeln - Tarnowitzer, Lombarden, Italiener, war aber auch in diesen 


apieren ger were Eisenbabnen bheben still und mehr offerirt; 
preussische Fa fest, aber auch ohne Leben, Wechsel ziemlich begehrt. 
Redaction und Rendantur: Schwieger. 
Berlin, Drud und Verlag der öniglichen Geheimen Ober - Hofbuchbruderel 
{R. v. Deer), 





für das Diertefiahr tgeta 
hier Ten Wühelmb-Dtrabe No. 51. 
Preis » Erhörung. taade bre Erippigerfir.) 


Staats- Anzeiger. 


130. Berlin, Dienftag den 7. Juni 1864. 


m. Königlich Preußiſcher 
oe 

















Zn 


Berlin, 6. Juni. in der motariellen Urkunde vom 16. April db. J. verlautbartes 
A } DAS Statut genehmigt baden, wollen Wir der genannten Xctien- 
Se. Majeftät der König find geftern Morgen nach Siettin Gefellihaft in Bemäßbeit der $. 2 des Geſehes vom 17. Juni 1833 
und Swinemünde abgereif. wegen Ausſiellung von Papieren, welche eine Zablungsverpflichtung 
— — an jeden Inbaber entbalten, durch gegenwärtiges Privileglum Unſere 
landeöberrlihe Genehmigung zur Ausgabe auf den Inbaber lauten · 
. ber, mit Zint · Coupons verfebener Sppotbefenbriefe, wie folche in 
Se. Majeftät der König baben Allergnäbigft gerubt: dem Statute näher bezeichnet und in Gemaßheit beifelben zu ver- 
Dem Major a. D. und Kanımerberen freiberen von Maerden | zinfen jind, mit der rechtlichen Wirkung ertbeilen, daß ein jeder In- 
zu Geeratb in Düffeldorf und dem Landrath des Kreifes Dram · ber dieſer Hypothekenbriefe bie daraus hervorgehenden Rechte, 
burg, Gebeimen Negierungs-Ratb von Knebel, ben Königlichen ohne die Ueberttagung derſelben nachweiſen zu dürfen, geltend zu 
Kronen-Örden zweiter Klaſſe, dem Hauptmann a. D. und bdienft- | maden beiugt iſt. 
tbuenden Kammerberen bei der Erbpringeffin von Hohen ⸗ Das vorfichende Privilegium, welches Mir vorbebaltlih der 
zollern Königliche Hobeit, von Brauditfh, den König | Nedte Dritter ertbeilen und durch welches für die Befrieigung ber 
lien Kronen Orden dritter Kaffe, dem in Dienften Seiner Inhaber der HupotBefenbriefe oder Zins · Coupons eine Gewährlei 
Königlichen Hoheit des Primen Karl von Preußen febenden Seitens des Siaals nicht übernommen wird, ift nebft dem Statute 
Dber-Infpeftor Ritter zu Slinide und dem Kaufmann Johann | (a.) ber Geſellſchaft durch die Geſehſammlung zur öffentlichen Kennt 
Faver Mueller zu Inſterburg den Königlichen Kronen - Orden | nik au bringen. 
vierter Klaffe, fo wie dem Areiögerichtä-Sanliten, Kanzlei-Secretait Urkindlih unter Unterer Höcfteigenbändigen Unterfehrift und 
QDuitmann zu Hagen, bem Suaslain Diener und Egekutor | beigebrudtem Königlichen Inſiegel. 





" @tbauer ; dem Ph iener und Feldhüter Theodor 
Bicise K — u Maärlendaum tm Site tem bie · Gegeben Berlin, den In, Mat 1864. 
berigen Kajernemwärter Karaus zu Danzig und bem penfionirten j 
Chauffee - Auficher Chriſtoph Ludwig Jahnke zu Cörlin das (L, S,) YBilbelm. 
Allgemeine Ehrenzeichen zu verleiben ; ferner 
Den bieherigen Ober » Regierungs + Natb und Direktor der Ge ˖ von Bodelſchwingb. Graf von Ihenplih 
neral» Kommilflen zu Stendal, Eduard Willenbüder, zum Graf zur Lippe. von Seldow. Graf zu Eulenburg. 


Nice-Präfidenten bet Regierung zu Stettin zu ernennen. 


4 


Jagdſchloß Glinecke, 5. Juni. u St a tu ' | 
Se. Königliche Hobeit der Prinz Friedrich Karl von Preußen Preußiſchen Hopotbefen-Aetien-Banf zu Berlin, 
ift heute Abend nad Luifenlund bei Schleswig abgereift. Erſter Titel. 
— — Firma, Swed, Gerihtöftand, Dauer und Bekanntmachungen. 


Ma 
Unter dem Titel: ’ — 
— ——— wird in ——— — —— a A 
Se. Königliche Hobeit der Prinz Albrecht von Preußen ift Zwea der Gefelihaft ift di Beförberung dei Realktedits durch Ge 
von Dresden bierber zurüdgefehrt und nach Swinemünde wieder et unfündbarer und Fündbarer bupotbefarifcher Darlehne und der 
« 


abgereift. Nublanb —— im 8 — ea Ser —* —X 
iſerliche Hoheit die Großfürſtin Helene von Rupland | rung ber hupotbefariigen Darlehne erforberlihen Mittel ſollen dutch Emiſſion 

iſt IR eh: op Grobfürfin 5 von Kupotbefen-Briefen beſchaffi en 

4* grey der Prinz Friedrich ber Riederlande Die Preufifche Sorte hen-ont hat ifren Sit in Berlin, 


Die Dauer der Geſellſchaft ift auf 100 Jahte, vom Tage der Ianded- 
berrliben Genehmigung ab gerechnet, fefgeiegt, 
Ueber eine Verlängerung ber Gefellihaftädauer wird von der Geuctal · 


Privilegium Berfammlung in der ım %. 49 (Schlubiag) bezeichneten Weile Beſchluß 
wegen Ausgabe auf den Inbaber lautendber Hypo— gefaßt. “Aa 
tbefenbriefe der Preußifhen Hypotheken» Action» Alle für die Uctionaire beftimmten öffentlichen Bekanntmachungen der 
Bant. SEE — gehörig gefhehen,‘ wenn fie durd: 
. n en a Njeiger, 
Vom IK Mai 1864. 2) bie Reue Prenfilge Seitung, 
1 ER Bl 
Bir Wilhelm, — — 
5) die Bant · und Hanbeld-Zeitu; 
von Gottes Gnaden König von Preußen 1. erlaffen find. Geht eines bie Blätter ein, fo wählt die Saupt-Dieection 


Rachdem Wir dur Unferen Erlaf vom beutigen Tage bie fofort an beifen Stelle ei dereö öffentliches Blatt. dem 
Errichtung einer Actien · Geſellſchaft unter der Zirma: »Preußifce | Falie des 33 if ——— * Bediel —— 
Hypothelen · Actien · Bank· mit dem Eipe zu Berlin und deren lättet eintreten zu laſſen befugt. Jede Veraͤnderung in den Geſellſchafts 
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Blättern ift in ben bisherigen Gefelihafts-Blättern, foweit diefelben nicht 
eingegangen find, b zu machen. 
weiter Tbeil, 
Brund-Kapital und Nctionaire. 


Das Grund · Kapital_der Geſellſchaft wird * auf Eine Mil- 
Lion Thaler er Daffelbe fann auf Beſchluß bed Kuraloriums mit 
minifteriellee Genehmigung bis auf Fünf Millionen Thaler, und auf 
Beſchlug der General» Verfammlung mit gleider Genehmigung bid auf 
I Millionen Thaler erhöht werden. — Cine meitere ng deö 

tund · Kapitals fann nur auf Beichluß der General-Berfammlung mit lan- 
beöberrlicher Genebinigung ftattfinden. ® 


Der Betrag eimer jeden Actie wird auf Zweihundert Thaler feftgefept. 

Die Actien lauten auf den Namen und werden nach dem beiliegenden 
Schema A. mit dem F ile dei Präſidenten des Ruratoriumd und unter 
der Unterfchrift zweier Mitglieder der Saupt-Direction ausgefertigt und mit 
Dividendenfheinen auf Fünf Sabre nah Schema B. und mit einem Talon 
nah Schema Ü. verfeben. 

Die Vctien können nur mit Genehmigung der Haupt » Direction über- 
tragen werden. Die — — geichicht durch Indoſſament. Das 
Acen-Buch wird durch bie ne — geführt. 

Bon dem Grundfapitale find I0 pCt. jofort nad; ber Ianbeöberrlichen 
Genebinigung des Statutd und fernere mindeftiend 30 p&t. innerhalb des 
erſten Jahres nach dieſem Zeitpunft einzuzablen. Die weiteren Einzahlungen 
betragen — 5 20 pl; die Zahlungs · Termine werden durch dad Kura · 


torium 

Die ufforderungen müflen wenigſtens ſechs Wochen vor dem Zah 
lungstermine durch die Haupt-Direction erfolgen. 

Ueber die geleifieten Ratenzablungen werden den Mctienzeichnern In - 
terimöfcheine eriheilt. Sie Finnen dur Indoſſament mit Genehmigung der 
Haupt-Direction übertragen werben. —— 

Durch dieſe ——— wird jedoch der urſprungliche Actionait mur 
dann von der Verbindlichkeit zur Zahlung des Rücſtandes befreit, wenn er 
von ber Haupt-Direction ausbrüdid unter Annahme des neuen Erwerberb 
an feiner Stelle von feiner Merbindlichkeit entbunden ift. 

Die Aushaͤndig der Aetien » Dofumente an die Zeichner erfolgt erſt 
nad Berichtigung der legten Ratenzablung. Dem Gründunge-Comite und 
fpäter der Saupt-Dirertion der Preußiſchen Hypothelen · Ackien · Bank bleibt 
das Recht der Zurüdmeifung un — der Zeichnungen vorbehalten. 


Ber innerhalb der fefigefepten Friſt eine gemäß $. 7 auägeichriebene 
Rate nicht eingezahlt, verfällt in eine Conventionalfttafe von einem Fünftel 
de8 Betraged derfelben, und wird zur Nadzablung der fälligen Rate nebit 
Eonventionalftrafe dur eine zweite öffentliche Belanntmadung oder durch 
ein mittelft der Poſt abzufendendes refammandirted Schreiben, mit vier 
möcbentliher Frift aufgefordert. 

Leiftet er Diefer zweiten Aufferderung nicht folge, To wird diefelbe 
nochmals mit vierwochentlichet Friſt durch öffentliche regen oder 
durch ein mit der Poft abzufendendes relommandirted Schreiben wiederholt. 

Bleibt auch biefe dritte Aufforderung erfolglos, fo ift die Haupt - Di- 
reetion berechtigt, nach * Wahl entweder den ſaͤumigen Zeichner im Wege 
Rechtens zur Sablung ber betreffenden. Rate nebft Conventionalftrafe und 
6 pt. Verzugäzinfen vom Tage des Ablaufd der dritten Sablungsfrift an 
in Anſptuch zu nehmen, ober aber feine Zeichnung mittelft & cher Be · 
fanntmadung für erloſchen, die auf Diefelbe etwa geleifteten Einzahlungen 
u Gunften der Geſellſchaft für verfallen und die über bie Annahine der 
Beidnung etwa eribeilten Beiheinigungen, fo wie die Interims · Scheine 

er bie auf biefelben aeleifteten Hatın-Zafl en für nichtig zu erklären. 

Un Stelle der für erlofhen ertlärten Seihnungen werden jur Ergän- 
zung des Grund · Kapitals der Defelljbaft neue Zeichnungen angenommen, 
auf melde nad dem Ermefien dei Kuratoriums auch die auf die erlofcbenen 
Seihnungen gezahlten Maten — werden fönnen. 


Dividenden, welche binnen vier Jahren nad dem eye er 

a werben, verfallen zu Gunften der Geſellſchaft. Iſt aber e 
videndenſchein verloren gegangen und ber Verluft der Haupt » Direction 
innerhalb — Frift angezeigt, fo wird der Betrag ded Dividenbenfcheind 
nod innerhalb einer ferneren, vom Ablauf der vier jahre zu berechnenden 
präflufivifgen Frift von einem Jahre nachgezahlt, a nicht etwa der 
Dividendenfhein inzwiſchen von einem Dfitten eingereigt und realifirt ift. 
Die Geſellſchaft wird durch Annahme der Unzeige von dem Berluft eines 
Divkdendenjbeins nicht verpflichtet, die Legitimation eines elmaigen Präfen- 
tanten beffelben zu prüfen, ober bie Realifation des Scheins zu verfagen. 
Dem Verlierer und dem Inhaber des Scheind bleibt vielmehr die Auß- 
fühen ihrer Anfprüde auf den Betrag deffelben gegen einander lediglich 
bee en. Eine Amortifation verlorener ivibendenf ne findet nit Statt. 


$. 10. 

Auch verlorene Talond Fönnen nicht amoertifirt werden. Die Aus · 
teihung der neuen Serie an Dividendenfbeinen erfolgt, wenn der dazu be- 
ftimmte ar nicht eingereicht werden fann, an den Präfentanten der be · 

enden Actie. 
ka Iſt aber vorber der Merluft des Talons der Haupt-Diretion angezeigt 
und der Auöhändigung der neuen Serie der Dividendenſcheint widerſprochen 
worden, jo werben biefelben zurüdgebalten, biß bie flreitigen Anſprüche auf 
bie neue Serie gütlich ober im Wege Ir Progeffed erledigt find. 


Verlorene Uetien unterliegen der Umortifation, bie im Gerichtsſtande 
ber Geſellſchaft beim Königliben Stabtgeriht zu Berlin nachzuſuchen ift. 
Auf Grund des rechiöfräftigen Umortifationd · Urteld erfolgt die Uus- 
en Yusreihung einer neuen Actie unter neuer Mummer auf 
often Lintragftelleri. 
Sind Wetien, Talons oder Dividendenfcheine zwar nicht verloren, aber 
beſchaͤdigt/ jedoch in ihrem weſentlichen Theile noch dergeftalt erhalten, daß 


über ihre Nichtigkeit fein Zweifel obwaltet, fo, ift die Haupt · Direction er- 
mädtigt, Einlieferung der beibädigten Dapiere neue gleichartige 
Papiere auf Koften des Inhabers, unter gleihen Nummern, auszufertigen 
und audjureicen. 


$. 12, 

Rectäftreitigkeiten zwiſchen der Geſellſchaft und ihren Metionaiter, 
vegen rüdftändig gebliebener Einzahlungen ($. 8; und der dadurch vermirt- 
ten Eonventionalftrafe und ugäginien find im Gerihtöftande ber Geſel 
ſchaft anhängig zu maden, welhen ſich ein jeder Uctienzeichner und deſſen 
Rehtönachfolger durch die Seihnung reip. ben Erwerb der Rechte aus der 
Zeichnung, fraft des gegenwärtigen Statutö unterwirft. 

Alle übrigen Streitigkeiten zwiſchen der Geſellſchaft, ihrem Votſtande 
und ihren Metionairen, die fih auf Gefenihafts - Ungelegenbeiten bezieben, 
.. dur Schiedärichter entſchieden, die in Berlin ihren Wohnfig baben 
möffen. 


Eine jede Partei, und wenn mebrere Gerfonen mit gleichem Intereſſt 
einander gegenüberftehen, diefe gemeinſchaftlich, en einen Schiedsrichter. 
ert eine Partei die Ernennung ibred Schiedörichterd länger ald vier 
zehn Tage, nachdem ihr die beifalfige Aufforderung unter ennung dei 
von dem oder den Provokanten gewählten Zchiedärichterd ſchriftlich zu- 
gegangen ift, fo geht dad Recht zur Wahl des zweiten Schiedstichters auf 
bie provogitende Wartei über. Gin Obmann iſt demnädft von beiden 
Schiebörichtern zu mählen und im Falle der Richteinigung von dem Präfi- 
denten bed Koͤniglichen Stadiaerichts zu Berlin zu ernennen 

Das alfo gebildete Sciedögericht entſcheidet nah Stimmenmebrbeit. 
Bildet fi feine Majorität, fo gilt die Anſicht des Obmanns allein, 

Gegen bie Entideidung bes Schiebögerictd findet eine Berufung auf 
die ordentlichen Berichte nicht ftatt, inforeit die Ausſchließung derielben ge- 
ſehlich zuläffig if, j ‚ 

2* Dritter Titel, 
BEISEHT SATIRE 
: 


, Die preußifche Sopothefen-Actienbant gewäbrt auf fibdtifhe und länd- 
liche Grundftüde hypothekatiſche Darlehne, und zwat nad folgenten Grund · 


en: 

a) Sppotbefen: Darlehne dürfen von der preußlichen Öppotbelen-Mctienbant 
nur in folder Hoͤhe gegeben werden, daß der Jabtesbettag der vom 
Sopotbefenihulbner zu gablenden Sinfen, —S ber denſelben 
vorangehenden Verpflichtungen, bei Viegenichaften zwei Drittel des 
jeden Reinertrages, bei Gebäuden ein Drittel des jährlichen 
ubungsivertbes u welchem die als Unterpfand baftenden Lirgen- 

ſchaften und Gebäude behufs der Veranlagung zur Grund- beziebunge- 

weile Gebaͤudeſteuet nad Maßgabe der Gejepe vom 31. Mai 181 

{ — ©. 253 folg.) —*X t morben find, nicht uͤberſteigt 
b) die Werfiherung der Gebäude gegen Beuerögrfaht darf, falls fie in 

Ptivatgeſellſcha erfolgen fol, nur bei denjenigen Anſtalten genem· 

—— beibehalten werben, melde die Haupiditectien für zulälhz 

exa 

Dad Hopotbeiengefhäft it auf das preußiſche Staatsgebiet befchräntt. 

Eine Ausdehnung dieſes Geihäfts auf andere deutſche Bundeiftaaten kann 

nur mit minifterieller — — 


& 11. 

Bei Gewährung bypotbefariicher Datlehne zablt die iſche Hope 
thelen - Uctienbant nah ibrer Wahl, in ibren Sopolhelenbriefen. oder in 
baarem Gelde, doch muß den Schuldnern, welcht beim Darlehns · Empfangt 
bie Hppothefenbriefe zum Nominalwetthe in Zahlung erbalten, dag Nedt 
eng des Darlehnd in gleicher Urt ausdrüdlich vorbebalts 

eiben, 
.15. 


Die Sinjen werden in — einzelnen Kalle mit den Darlehnäne- 
mern vereinbart und dürfen niemals den geſehlichen Zinsfus überfchreiten. 

Die allgemeinen Rormen für Gemährung bupotbefarifher Datledn 
ſowie bie Seitens der Geſellſchaft zu berechnenden Provifiondfäge find durd 
ein beſonderes Reglement des Kuratoriums Feftzuftellen. 


Unktündbare bypotbetariſche Darlchne. 
s. 16. 


Unkündbate bupotbekariihe Darlebne werden nur in Beträgen wen 
mindeſtens Fünfhundert Thalern bewilligt. Die Tilgung derfelben gehbictt 
durch Amortifation, Die jäbrlihe Umortifations-Duote darf nicht geringtt 
ald ein balb Prozent der Darlebndiumme fein, doch ſteht dem Darlehen: 
ſchuldner frei, die Amortifation durch färfere Abfhlaadzablungen zu br 
Ichleunigen. Die Zinfen werden für ländliche Grunbfrüde in der Megel am 
1. Januar und 1. Juli, für ftädtifhe Grundftüde aber quartaliter obn 
R auf den amertifirten Betrag von der vollen Darlebnäfunm 


tabit. 
Die preuüifche Hypotheken · Aetien · Banl ifi berechtigt, Abſchlagszablus · 

en erſt drei Monate nach dem Empfange den Schuldnetn auf ihr Amer 
tifationd-Conto gut zu ſchreiben, fofern diefelben die Zahlungen nicht min 
deftend drei Monate vorher angemeldet haben, Menn ein Drittbeil bed dar 
gelichenen Kapitald amortifirt if, fo ift bie Befellihaft nad Mereinbarung 
mit dem Schuldner berechtigt, entweder über den amaertifirten Betras 
Löfhungdfähig zu quittien, und die Zinfen mit Rückſicht auf ben gelöiäten 
Theil bed Kapitald berabzufegen, ober eine neue Beleibung an Stelle te 
amortifirten Rapitalbetrages zu beiwilligen. 

im die beiden erften Sabre flieht die Amortiſations · OQuott dem Re 
ſervt · Fonde zu. 

ad Verfahren bei der Amottiſalion wird durch ein von dem fur 
torium zu erlaffende® Reglement geordnet. 


—18— 

Verminderungen des Werthes der verpfändeten Grundftüde, ingleih= 
ſolcht Abveräußerungen , deren Unfcäblichleit nach Maßgabe des Gelege? 
vom 3, März 1850 (Gejeffammlung S. 145) von der indigen Beborde 
beſcheinigt wird, berechtigen die Preuß iſche Hypotheken · Actien · Bank yur Kür 
digung des gegebenen Datlehns nur in dem Detrage, welchet in dem Merti‘ 
der verbleibenden Subflanz des Pfand · Objekis nicht mebr feine ftatuten 


. 1475 


mäßige Dedung findet, zur Kündigung dei gefammien Darichns nut bann, 
menn der gededt bleibende Betrag deffelben nicht meht ben geringfien Sa 
einer zuist Darlehniberrilligung erreicht. 
In allen Faͤllen, in melden bie Künbi ung des —— ober eines 
& igungßftift eıne drei» 


Theild des Darlehns hiernach zuläffig ift, ift Die Kün 
monatliche, 
Dagegen werden unfündbare bupethefariihe Darlehne fällig, wenn bie 

p zablenden Ziuſen und Amortifationsbeträge innerhalb vier Wochen nad 
gg ern oder etmaige Eonventionalftrafen, Koften x. nit 
innerbalb fe Monaten berichtigt werden, oder wenn auf Erfordern die 
Bortdauer der Gebäude-Verfigerung gegen Feuersgefahr nicht vierzehn Tage 
vor Ablauf des Verfiberungd-Termind nachgewieſen wird, 


Kündbare a a Darlebne, 
1 


Kündbare bupotbefarifhe Darſehnt, ohne allmälige Amortifatien, kön · 
nen auf beftiimmte Zeit unter der Bereinbarung einer beſtimmten Künbdi- 
gunasfeit und unter den von dem Ruraterium aufzufellenden allarmeinen 

ormen gewaͤhtt werden. 
Hypotheken . Briefe der Preußiſchen Hopothefen- 
Actien;Bant. 


g.1 

Die Geſammtſumme der auözugebenden Hupotbefm-Briefe der Preußi- 

ſchen Hppotbefen-Metin-Banf, fünbbare und unfündbare zufammengenom- 

* darf den jehnfachen Betrag des haar eingejahlten Grundkapitald nicht 
igen. 

Die befen-Briefe lauten auf den Inhaber und find theils fünd- 
bar, tbeil$ umfündbar. Außgefertigt werden fie nah dem Schema D. und 
E. mit dem Facſimile des Prafidenten deö Kuratoriums und den im & 6 
für die Ausfertigung von Actien vorgefehriebenen linterfchriften ven Mit- 
gliedern der Haupt · Direction. 

Für fündbare und für unlünbbare Hypotbefen-Briefe find böcftend je 
jivei beftimmte Sinpläge nad Wahl des Ruratoriamd fehlzufepen. Die Aus- 

be von Sopotbefenbriefen zu einem anderen Sinsjape kann nur auf 
Sun befonderer Ermäctigung bed Finanz · und drö dels - Minifters 

m, 

Gnpotbefenbricfe, melde bei Austeichung der Darlehnd-Baluta an bie 
Hupotbefenfhuldner zum Reminalwerihe fiatt banren Geldet gegeben mer- 
den, bürfen zu feinem geringeren Zinsſatze aussefertigt fein, als melden ber 
Schuldner, abgeſehen von Am iond- und Wermwaltungdfoften · Beiträgen 
an die Preußiſche — —— zu entrichten bat. 

Die unfündbaren Sppoibefenbriefe merben in Apoinis von 50, 100, 


200, 500, 1000 Tölrn., bie fündbaren in Upoints von 2, 50, 100 und | 


0 Iblm. ausgegeben. 

Den unkündbaren Sppotbefenbriefen find Coupons für die halbjährlich 
zu zablenden Zinfen nad dem Schema F, nebit einem Talon nad dem 
Schema 6. auf je fünf Sabre —— 


Kündbare Hobothekenbrieft können ſowohl von dem Inhbaber, als auch 
von ber Geſellſchaft — jedech im beiden Faällen nut zum 2. Juli ‚ober 
zum 2. Januar — mit jehömenatlicer Friſt gefünbigt werden. 

Soll das Kündigungsreht des Inbaberd, gemäß der mit dem erflen 
Erwerber des Hppotbetenkriefed vor Außgabe des lepteren getroffenen Ber- 
einbarung, nad Ablauf eines beftimmten Zeitraums ausgeübt werben 
dürfen, jo mirb bied bei ber Ausgabe dei betreffenden Gopotbefenbriefes 
auf beinielben vermerfi. , 

Bei einer von Seiten des Sppoihefenbrief · In habets erfolgenden Kün- 
diqung muß der Sopetbefenbrief bei der Weiellihaft präfentirt und bem- 
naͤchſt von lehteret die geſchehene Kündigung auf bemjelben vermerft werden. 

Erfolgt die Kündigung Seitens der Geſellſchaft, fo muß dieſelbe durch 
öffentlihe Belanntmahung mittelft der Geſellſchafisblättet ftattfinden. i 

Den fündbaren Hopotbefenbriefen werben Coupons für bie balbjähr- 
lichen Sinsjablungen nad bem Schema H. nebſt einem Talon nad dem 
Schema J. für fünf Jabre beigegeben. . 

Kündbare Hupotbefenbriefe dürfen zu feinem böberen, als dem Be 
trage derjenigen Sppotbefenforderungen, melde die Prewfiiche Öypotbefen- 
Actien · Dank mit gleicher Friſt ibren Schuldnern 2 kündigen beresbtigt ift, 
und bödjiens zum Bettage des baar eingezablten Grundkapitals ausgegeben 
werden, j 


$ 22, 

Die Preußiſche Bretheten · i dier want darf Hypothekenbriefe nur bis 
zu einem Betrage ausgeben, welchet zuvor durch erworbene Hypothelenfot · 
derungen gedeckt it. , j 

Der Betrag, um welchen fib die Summe der zur Sicherheit dienenden 
Supoibefenforterungen dur WUmortifation, Rüdjahlungen ober auf andere 
Meife vermindert, ift entiweber von dem emittirten Hopothekenbrieſen aus 
ber Eirculation zu ziehen, oder durch andere Supotbelenforberungen zu er- 
fepen, dergeftalt, dab das vorſtehend vorgefchriebene Dedungsverbältniß ftete 
auftecht erbalten wird. 


$. 23. 

Die Sicherheit der Hupothelenbriefe und deren Zinfen wird gebildet: 
a) buch bie in dem Treſor der Preußiſchen Hopothelen · Uctlen · Bank be 
ponitten Supothefenforberungen von mindeftens dem gleichen Betrage; 

b) dur dad Grund · Kapital der Geſellſchaft / 
e) überhaupt durch dad gefammte Vermögen der Preußiſchen Hypothelen · 
Aetien · Bank, melhed für die Verzinfung und Einlöfung der Hppo- 
thtlen · Briefe unbedingt — — 


Die Verminderung der emittirten Hopotheken· Brieft gefdicht, falls fie 
voriheilbafter nicht beiwerffielligt werben fann, durch Einlöfung derſelben zum 
Neanmertbe, nad vorgängiger Beftimmung dur das Loos, 3 

Die elooften Rummern, der Termin und ber Ort der Rüdjablung 
find drei Dal, das erfte Dial mindeftend jchd Monate vor dem Rüdjah- 
lung&-Termine, an welchem die Berzinfung aufhört, durch die im $. 4 be 
zeichneten Blätter befannt au machen. 


Bei der Müdzabti Fand mit ben Hppothefem-Briefen bie noch nicht 
fäligen Gouyons Anyulie tem, mwibrigenfall® beten Betrag Fe PA 
wird. Der gefürzte Betrag wird dem Befiper des Supotbefen-Briefed er- 
ftattet, wenn und fo weit die fehlenden Coupons bis zum Ablauf der Ver- 
jährungägeit ($. 9 und $. 25) mict un: Gieiifeng gelangt find. 


„ Die Beftimmungen des $. 9 in Betreff verlorener Uctien, Dividenden- 
ve * —— —* auf verlorege Hypotheken · Briefe, deren Cou · 
e Zinſen der Hypolheken » Bei j in vi 
Bäligkeits- Termine Au — — — 
OBERE 


Disponible Gelder find nugbar anzulegen, doch hat ſich hierbei die Ge · 
ſellſchaft der Spekulationd » Gefcäfte zu enthalten und fih auf folde Ope- 
tationen zu beicyränten, melde geeignet find, den Sppothefem-BVerlchr ju für- 
dern, ohne beffen Sicherheit zu gefährden. © ndere ift ber Sefellichaft: 

a) die —— der Kauf und bie ibung von Wechſeln, jo wie 
der Erwerb und die Beleitung von Werthpapieren mur nad; den 
Grunbfäpen der preußifhen Bank geftattet; während: 

b) die Unnahme verzinsliher Gelder nur darf, wenn entweber: 
1) das Gelb zu dem beftimmten Zweck eingezablt wirt, um dafür 

Hopotbefen-Beicfe ausjubändigen, ober 
2) für die Rüchahlung eine wenigiiens ſechsmongtliche Kündigungs- 
cift feilgefept wird und die Gefammiſumme berattiger Depofiten 
R Fr n Theil des daat eingejahlien Grund - Kapitald nicht 
ü . 


Bl 
Grundftüde ju erwerben ift bes Dorufifcen Hypothelen · Uctien · Banf 
Bi — # der Ben Geſellſchafts· Lolal 
a) zum Zwechk der ußun ki i 
b) behufd Sichetſtellun⸗ In Kealiicu von Gefelfhaftö-fForberungen; 
im fepteren Falle fol auf die baldigſie Wieberveräußerung der Grund 
ftüde möglichft Bedacht genommen werben. 
Bierter Titel, 
Organifation. 


Die Otgane der Preufi ppothefen-Actien-Bant find: 
1) die Haupt-Direnion, vr * — 
das Kuratorium, 

3) bie Genetal · Verſammlung. 


Die Haupt · Ditection beſteht nach Beſtimmung des Kuratoriums ent · 
wedet aus zwei oder aus drei Mitgliedern, welche vem ſturatotium aus 
der 1 Seht der Actionalte zu notariellem' oder gerichtlichem Protokoll gemäßlt 
werden. 

„Er iR zuläffig, daß die Mitglieder der Haupt - Ditection gleichzeitig 
Mitglieber des Ruratoriums find, bod nehmen dieſelben in dielem alle 
nur engen, melde den Mitgliedern der Haupt-Direction zu 
fleben, ei 

Der Gräjident dei Rurateriumd kann den Mitgliedern der Baupt- 
Dieestion für den fall ihrer Abweſenheit oder Webinderung auß ber Zahbl 
* * Bau des Kuratoriums oder ber Geſellſchafts · Beamten Stellver- 

ter en. 

Die Ramen ber jereiligen Mitglieder ber Haupt» Direction und der 
für diefelben ernannten Stellvertreter werden vom Kuratorium burb die 
Gefellfhaftäblätter veröffentlicht, Die Mitglieder der Haupt- Direction und 
die Stellvertreter legitimiren fich durch ein Atteft des Träfidenten bei Kura- 
toriums, 

Die Haupt-Direstion ift, io die Vermehrung ihrer Geſchaͤfte ſolcheß 
erfordert, zur Annahme von arbeiten befugt. 

Die Haupt-Direction ift nur dann befelußfäig, wenn ihre Mitglieder, 
tejp. deren Stellvertreter, ſammtlich anmeiend find. 

Die Gefhäfts-Vertbeilung und bie Art der Beihlaffaffung unter den 
Mitgliedern der Direction wird burch ein von dem Präfidenten bes Aura- 
toriumd zu erlaffended Reglement feftgefegt. 

ae baben nur beratbende Stimme. 

arüber , ob ein befonderer Juftitiar für die Geſellſchaft zu emennen, 

oder ob ein Mitglied der Haupt-Direction mit ber Function des Juſtit ats 

wu betcamen ift, beihlicht das Kuratorium, In beiden fällen ift für den 

uftitiae der Geſellſchaft bie Dualification zam Richteramte erforderlih. Die 
Bitglieder der Haupt · Directlon und der Juſtitiat erhalten Gehalt, 


Die Haupt · Direction bildet den Geſellſchafts · Verſtand in Gemäfkeit 
des Urt. 227 seg. des Handelsgeſetzbuches. Sie vertritt die ng er 
außergerichtliben und aeridili Angergenpeiten und leitet reſp. führt 


J 


deten Geſchaͤfte innerhalb der ſtatutenmaͤßigen @ untet ame der 
von dem Kuraterium unb von ber General» Berſammlung innerbalb des 
teren zugewieſenen Reſſorts gefaßten Befhlüffe. Die Saupt-Diretion 


der 
Ben Beamten der Gefelichaft, ’ 
uſtitiars, an und entläht dieſelben. Sofern indeß bas 


ernennenben 
äbrlihe Einfommen eined Peamten 1000 Thit. überfteigt, bedü bie 
Inftellungs-Berträge ber Genehmigung bed Präfidenten bed Kuratoriums, 


rfunben , melde die Befellihaft verpflichten ſollen, müffen von zwei 
Mitgliedern ber Haupt Directien ‘vo werben. ‚Kür Korrefponbenien 
und Erlafie genügt die Unterſchrift aud nur eines Mitgliedes. 
Die Haupt- Direction ift zur felbhftändigen Beñellung und Entlafjung 
von Ugenten berechtigt 
e Haupt-Direction erftattet aljäbrlih einem Gefhäftsberiht an dad 
Kuratorium zur Rorlegung in ber —— Genttal · Verſammlung. 


Der Haupt · Dirtction bleibt es vorbehalten, in den Probinzen Organe 
zu ſchaffen, welche fie in ihrer Wirkjamfeit zu umterftügen beftimmt find. 


Die Mitglieder der Haupt · Ditection Können durch Beſchluß dei Kura- 


a 
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toriumd vom Amte fußpendirt werden. Die Entlaffung fann nur auf In allen übrigen Faͤllen kann ein Uctionair nur durd einen anbererr 
Grund eined Befchluffes der General-Berfammlung erfolgen. fimmberchtigten Wctionair vertreten werden. 
———— Vollmachten, Beſtallungen ıc, find ſpäteſtens pwei Tage vor der General- 
‘3 z D wer = Er rection * —— Es wird darüber eine 
J — einigung eriheilt,, im welcher bie er Stimmen außgedrüdt i 
Das Ruratorium befteht aus einem Präfidenten und vierzehn Witglie | und wide — als Segitimation für 4 General · Verfammlung —— 
bern, vom melden lehteren mindefiens fünf iht Domizil in Berlin haben | Kur diejenigen Actionaire, melde als folde im Aetien · Buch vermerkt fiehen, 
müſſen. Die Mitglieder des Kuratoriums wer ‚don der General · Ver | Fünnen als folde in der General - Verſammlung ericheinen , oder vertreten 
fammlung aus der Zahl der Wetiomaire gemäblt. un exemikämiig | erden. Die Eintragung in das Actienbuc entbindet fie nit von der 
Die ug er deö Ruratoriumd müflen je 10 Actien eigenthümlih | Nerpflichtung , fih auf erlangen der Gaupt + Ditection durd; Borzeigung 
—— und fungiren fieben Jahte in der Urt, daß jährlich Jwei aus. ihrer — * —— zu legitimiren, 
- z oe i B ehr ald zwanzig Stimmen darf ein Actionait weder für fih, noch 
Dis fih für den Außtritt der Mitgliedet des Kuratoriums eine Reiben» | als Mertreter rip. Revollmäcbti ionaite | ini 
Kir geiet ki, afaede ba Rad Ida Dental, in i die V eip. Bev — — Actionaite in fih vereinigen. 
ieder find mieder ar, eidet cin eb vor u ie Vorlagen zu i 0 z 
der Wahlperiode auf, fo erfolat” bie Reumahl nur für den Reft derfelben. | 4; dee @efadhdherun, an General-Berfammmlung find: 
Bis zur naͤchſten General-Berfammlung bat jedoch der Präfident des Rura- b) die Jahred-Bilanz, 
toriums aus der Zahl der Actionaire einen Erſahmann zu ernennen, bei e) die Bat der Mitglieder ded Kuratoriums, 


melden bie ftatutenmäfigen Erforderniffe vorhanden find. d) ar it : — 
8 —5 — des Kuratoriums erhalten die im Geſellſchaſts. Intereſſe ) anderweitige Borlagen des en oder der Haupt-Direction. 
verwendeten Koften und Außlagen eriegt. Sie erbalten eine Tantieme vom Der Präfident des Kuratoriums oder fein Stellvertreter führt den 
Reingewinn, aber fein Gehalt. Vorfig in der General-Verfammilung, leitet die Verhandlungen und beftimmt 
R E 34. CE die Art und Meile der Abftimmung. 

Der Präfident des Kuratoriums wird von den Mitgliedern des lettern Zur Beihlusfaffung in der General-Verfammlung ift die abſolute 
aus der Zahl der Mctionaire auf 10 Jabee gemäblt. ; . Mebrbeit der vertretenen Stimmen erforderlich, und mit Ausnabıne der im 
— 228 ——— de Fanchlen Diefeh **8* * St und 43 bezeichneten fälle ze 

ö > rn h - 
—* at fo ange als * —8* Beten im & ö vatorum. 2 Ausfälng Stimmengleihheit giebt bie Stimme des Worfipenden den 
ie Wahlen denten und fei v erfolgen zu |_ PR un 

notariehem ober gerihtligem Trototol, Das Wahl -Meiultat iM befannt |" got aufgenommen Die Mamen bus un A a lit So“ 
zu machen. ung berebtigten und wirklich erfchienenen Mitglieder werden durch ein von 


"ber Haupt-Direction zu vollziehendes Verzeichnig fonftatirt umd das Werpei 
nig dem Protefolle beig a . + 
In dem Protokolle find bie Gegenſtände der Verhandlung und das 
Refultat der Wahlen, fo mie tie Abftonmungen, unter Angabe der Stim- 
menzabl, zu vermerlen. Die Motive der Vorlagen und der Noten dürfen 
nicht in dad Prototoll aufgenommen werden. 
« Das Protofol ift von beim Vorſihenden, von den anweſenden Mitglie- 
dern ded Kuratoriums und ber Haupt-Directien und von mindeſtens drei 
ber anweſenden Actionaire zu — 


35. 

Das Kuratorium übt die — Kontrolle über den Geſchaͤftsbetrieb 
aus umd nimmt die Stelle ded Auffichtöratbd einer Actien + Geſellſchaft im 
Sinne des Art. 225 des Handels · Geſehbuchs ein. — 

Das Kuratorium faßt bindende Beſchluͤſſe über ale Gegenſtaͤnde welche 
weder der Genttal · Verſammlung, noch der Haupt» Direckion ausdrüdlic 
vorbebalten find, 

öbelondere gehören zum Reſſort deö Kuratoriums: — 
a) Abſchluß der Verträge mit den Mitgliedern der Haupt- Direction 
und dem Sjuftitiar; . 
b) bie Beflfegung des Ctatd. Statut-Aenderungen Finnen ven der General-Berfammlung nur mit 
einer Mebrbeit von mindeftens zwei Dritteln der vertretenen Stimmen gül- 
tig beſchloſſen werden. 

Anträge auf Zufäpe oder Nenberungen der Statuten, welche nicht vom 
Präfidenten, dem Kuratorium oder der Haupt-Direction, fondern von den 
Actionairen ausgeben, müffen erft von der General-Verfammlung für ju- 
Käfig erachtet werben, bevor in einer weiteren Verſammlung die definitive 
Beſchlußfaſſung erfolgt. 

Die Kontrahirung von eigentlichen Anleihen, zu welden die im 6. 27 
Litt. b begeichneten Geſchaͤfte nicht zu zäblen find, fann nur mit th · 
migung der — —— Sg 


% Ar 
diejenigen Mitglieder der Haupt-Direction, welche nicht gleichzeitig 
Mitglieder ded Kuratoriums find, fünmen den Cigungen bed Kuratoriums 
auf Einlabung, jedoch nur mit berathender Stimme beimohnen. j 
Ueber bie —— und Beſchlüſſe des Kuratoriums wird ein 
äm 


Proiololl Fa und von mtlichen anmefenden Mitgliedern volljogen. Wablen. 


Alle auf Grund dieſes Statuts ſiattfindenden Wahlen werden mit ab- 
foluter Stimmenmeßrbeit vollgogen. Ergitht fi bei ber erften Abftimmung 
weder eine abjolute Stimmenmehrheit no Stimmengleichbeit, fo werden 
Diejenigen, melde die meiften Stimmen erhalten baben, in doppelter An- 
zahl der hr Wäplenden auf die engere Wabl gebracht. Bei Stimmengleid- 
beit enticheidet Dad Loob 


t des Kuratoriums menden von dem räfidenten deſſelben 


äfident bes Auratoriums. 

Präfident des Ruratoriu Fanfter Titel. 

Bilanz, Gewinnvertheilung, AUmortifation und 
Referne Pa 


. 43, 

Die Bilanz wird alljährlich u den 31. Dezember gezogen, innerhalb 
der mächften drei Monate von der Haupt-Direction aufgejtelt und zweien 
Deputirten des Kuratoriums; melden der Präfident aus der Zahl entiweder 
—* übrigen Mitglieder des —* —— —*5*— Actionaire einen 
orſihenden zuordnet, zur v t. ch erfolgter wird 
feit ber von ibm vollgogenen Verhandlungen und Erflärungen niemals des | die en vom Kuratorium haefeht "und von Am Eee An- 
NRachweiſes der Verhinderung des Präfid fände vorhanden find, der Haupfdirection die eg 2 ertheilt. Diejenigen 

i 


. 37. 
Der Präfident dei — ordnet außerordentliche Kaſſen · und | 
] 
enten. | 
er Präfident erhält eine figirte Entjchäbigung, welche von der General Mitglieder des Kuratoriums, welche zugleich zu den Mitgliedern der Haupt , 


Geſchaͤfts - Revifionen an und bat das Net, Kommiffarien aus der Mitte 
des Kuratoriums zur allgemeinen beftändigen Kontrolle oder zur Uusfübrung 
beftimmter uftrdge ju ernennen. Gr ift berechtigt, ben u der 
Haupt-Direction beijwwohnen, und führt in ſolchen jKällen den Morfig. 
Der Stelivertreter ded Präfidenten bat, jobald er in Vertretung befiel- 
ben handelt, mit dem Präfidenten felbft überall gleiche Rede. — 
Dritten Perfonen und Behörden gegenüber bedarf «3 für die Gültig 


D 
Berfammlung feftgefept wird. direction 846 deren Stellvertretetn gehören, dürfen weder an ber Prü- 


d der Bil der Wahl d it bi 
Beneral-Berfammlung. —*5 — —S—— er ee 


. 38. 
Aujäprlid ein Mal, ii stehens im zweiten Quartal, findet in Berlin 
bie ordentliche Beet Bnkaunies ber Mctionaire flat. 

Die Haupt-Direction beruft dieſelbe. 

Die Berufung auferordentlicher General-Berfammlungen kann ſowohl 
durch die Haupt-Direetion al? au durch den Präſidenten des Kuratoriumd 
ftattfinden, Diefelbe erfolgt, wenn entweder die Haupt · Direction oder das 
Kuratorium es für nötbig erachten oder mindeſtens dreißig Metionaire, melde 
jufammen den britten Theil des Grundfapitals repräfentiren, unter Angabe 
der Gründe ſchriftlich darauf antragen, 

Die Berufung der General-Berjammlungen erfolgt unter Angabe ber 
Vorlagen mittelt breimaliger Belanntmahung in den &. 4 beyeichneien 
Blättern; bie lehle Snjertion muß mindeftens 14 Tage vor dem Zulammen» 
tritt 


den. 

% e Hetien bilden eine Stimme. 

bi: mgßhäufer ee efepinäßig bekannt gemachten Profuriften 

un r 

—* —— durch —* geſehlichen Vertreter, Eheftauen durch 
ihte Ehemaͤnnet, Pflegtbefohlene durch ihre Vormünder oder Kuratoten. 


De Neingereinn wird durch dem Ueberfehuß der Mftiva über die Paffiva 
et 


ebildet. 
— Werthpapiere dürfen nitmals mit einem böberen als dem Ermerbung® 
Eourfe und, wenn der Börien-Eourd am Tage der Bilanz- Aufnahme nier 
driger ald der Ermerbungs · Cours iſt, nur zu dem Börfen + Courfe in ber 
Bilanz angefegt werden. ss 
Von dem aus ber Bırany fi ergebenden Reingewinn werden it 
10 pEt. zur Bildung eined Referoe - Fonds abgefeft. Der darnach verbiei- 
bende wird auf die Uctiomaire in der Art vertheilt, daß bis auf 
Höbe von 4 pt. dei mar eingezablten Girundfapital® zunächft die Ber- 
wendung erfolgt. Sodann erhalten von dem Mefte nach dem Maßſiabe 
vom Hundert: 
a) 85 p&t. die Mctionaire, 
b) 8 p&t. die Mitglieder des Kuratoriums, 
e) 7 p&t. die Mitglieder der Direction. 
Die erfte General +» Verfammlung ift berechtigt, die vorftehenden untre 
b. und ec. feftgefepten Tantiemen zu ermäßigen. 
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Die Dividende der Actionaire beſieht demnach aus der Eingangs er- 
— 4 progentigen Nente und dem unter a. vermerkten Autheile an dem 
ein ewinn. 
zum vollen Betriebe des Unternehmens, laͤngſtens aber bis zum 
31. Degeniber 1866, fann die Dividende der Actionaite, wenn diefelbe nad 
obiger Berechnung den Betrag von 4 pEt. des baar eingezaßlten Grund» 
Papitald nicht —* auf Beſchluß ber General Befammtung bi® zu dieſem 
Betrage aus dem Grundkapital ergänzt 
ie Dividende wird, nad lachen m der Bilanz, alljährlih am 1ften 


Juli gezablt. 

FM ug has Dividende erfolgt an den Dräfentanten deö Dividen- 
benfchein® gegen Ublieferung deffelben duch die Hauptkaffe in Berlin und 
an anderen ſperiell befannt zu machenden Orten 

Die Dividenden verjähren in vier Sahren,. vom Fälligfeitstermine an 


gerechnet, zu Gunften der Geſellſchaft. 


x 46. 
Die Bilanz wird mit em Seiaäfisterihte der Haupfdirecfion gebrudt 
und an Die Actionaite vertheilt, 

Außerdem erfolgt die Veröffentlibung der Bilanz dur bie im $. 4 
bezeichneten Geſellſchafteblaͤtter. $ 


a. 
Der Amertijationd-fkonds ift —* ae der unfündbaren Darlebne 
beftimmt. Gr wird gebildet durch bie für die Amortifation derſelben be · 
ftimmten Einzahlungen, die für den bereitd amortifirten Theil ded Kapitals 
— Sinfen, fo wie die Abſchlagszahlungen (F. 16), und kommt den 
. &uldnern der unfündbaren Darlehne, nah Maßgabt der Höbe ihrer 
UAmortijationd-Duoten, Abzablungen * zu Gute. 


Der Neferve-fjonds ift zur Dedung auferorbentliher Verluſte ber Be 
ſellſchaft ger * —F = nn deffelben ift dem a des 
Kuratoriums anbeimgeftel Neferverjjondse wird mit dem übrigen 
Gefellihaftd-Vermögen eis es Theil deffelben verwaltet. Der daraus er- 
wacjende Gewinn — ben fonftigen Einnahmen der Preufiichen Hypo · 
a Ren Fonds d igften Theil bed ten U 

bal erve · em zwo en ten Actien · 
Kapitals erreicht bat, Pe lange — ſich nicht rec bört 
bie Abjepung der zu feiner nad $. 5 beitimmten 10 p&t. auf. 


Sechſter Titel. 
Muflöfung und Ciquibation 


Die une ber —— —— — findet in den 
im Handelsgeſ⸗ —— bezeichneten Faͤllen ft 

In einer Seneral-Berfammlung, * über die Aufloͤſung der Ge- 
jeufeaft Beſchluß faffen fol, te *** ſãmmilichet —— ver · 
treten fein, und es wird in bie I eder Actie eine Stimme 

St die erſte zur Soflung des uflöfungsbeihluffed beruſene | iur: 
Berfammlung wegen Unvelzähligleit der vertretenen Stimmen nicht ber 
falubfähig, o wird eine —— General · Verſammlun er. berufen, melde ohne 

Nüdfiht auf die Zahl der vertretenen Stimmen beihlußfäbia ift. Hittauf 

if ie der Einladung zur zweiten Geueral-Berfammlung ausdrüdlich binzu- 
weiſen. 

Sn jedem Falle fann der Aufloͤſungsbeſchluß nur mit einer Mehrheit 
von mindeftend zwei Dritteln der . —— —— General · Verſammlung 


vertretenen Stimmen gültig 9 

Rach Aufloſung der u in Si En hotteten-Aeien-Bant dürfen neue 
buvotbefarifche Darlehne u 3 mehr gewährt, auch Sppotbefenbriefe nicht 
mehr ausgegeben werden. Es erfolgt vielmehr die Liquidation durch bie 
Haupt-Direction, unter 30 des Kuratoriums. 

Mach beendeten Liquidations-Beihäft geſchieht bie Segung der Schluß. 
rechnung, die Ertbeilung * —— e an die Haupt · Direction und die Vet · 
tbeilung des mad Dedung en verbleibenden Ueberſchuſſes an bie 
Actionaite gegen Rüdgabe = un und Dividendenfcheine. 

Beträge, die binnen ſechs Monaten, vom Tage der öffentlichen Be · 
Sceeden Om an gerechnet, * — werben, find auf Koſten ber 

teffenden E — ‚er gerich zu depeniten. 
4 der Dauet der Geſellſchaft über dem im $. 3 feitge- 
fen —5* 562 tann von ber une erfammlung nur mit einer 
—— von mindeſtens % ber vertretenen Stimmen gültig be- 


ſchloſſen werben. 


50. 
e Staatö-Regierung iſi ee jur Wahrnehmung ihres Aufſichts · 
* yrb die Gefelihaft für —* + für eingelne Faͤlle einen Kom · 
* ur * daẽ * die —— Degen Ping ich —— 
15 l ti n mobnen, 
nera Verſamm ungen, g —— * —— —*— —2 


darũber 
1 Yah nicht mebr ald ber et wert De 
y tals in SHupothefenbriefen der Actien · Bank, 
darunter nicht mehr kuͤndbare, Ah . $. 21 vorgefcrieben, emit · 
tirt wird; 

2) daß der Betrag der von der Preufifchen Hupotbrien-Mctien-Banf aus- 
gebenen —— * eg der von derfelben erworbenen 
üpotbefenfor en nicht ül 

Der Siaats · Konuniſſarius erbält — ber über die Verhandlungen 
der Gentral · Verſamml aufgenommenen Protololle. 
Tran itouifäe Befimmungen. 


$. 51. 
Bis definiti u ber "Grundfieuer-Beran un en den 
Dortepna-Beniligungen — — — 38 
ER en ro infomeit zum Grunde t werben, als ber 383 
—— Grundftüds dagegen Feine mation erheben zu 


den Seren, Grundfapi- 


& 52. 
Bid zur Ronfituirung des Kutatoriums werden die Geſellſchafts. Intet · 
ge hm | bad — Kuratorium der Preußifchen nn 
Bant Feng wre u melden gehören: 
1) Königliche —— Ober Säge, Dberft Eberharb Graf zu- 
Stolber ernigerode zu Berlin; 
2) der Freie Standeöberr, Beichögraf Brigbrid Heinrid zu Solms 
Barutb zu Berlin; 
) ——— Geheimtath und Obet · Praͤſſtdent a. D. von Meding 
ju Berlin; 
der Nitterichaftd « Rath Carl Adolph Ale ander freil von 
Hertefeld zu Berlin; ” u . 
) der Mittergutöbeliger Friede. Carl Boguslaw von Kraufe- 
Sch war zo w zu Berlin; 
ber Kittetgutebeſiget Hermann Wagener zu Berlin; 
der Rittergutöbefiger Earl Graf von Lebndorff-Steinort auf 
Steinert ın Dftpreufen; 
der ee Julius von Treskow auf Grodolin bei 


Ein, Proviny Bo 

ber Königliche ne — und Landtath a. D. Friedr. 
min Albert von Ploeg auf Gr. Wecow bei Mollin in 
ber e Blttergutßbefiger, Geheime Kommetzien · Rath Ruffer zu Breslau; 
) * Gräfe — ſche Kammer · Diteltot Hermann Gottſched 


Ari age 
12) u Dir der Preußiichen Gopotbefen-Keedit- und Bank-Anfalt, 
Hermann Hendel zu Berlin 
Daffelbe bat die Rechte, che im obigen Statute dem Kuratorium 
ae find und bis zur Einfegung der Haupt · Direction auch die Befug- 
e der legteren. 
Es FXR entweder, nachdem es ſich zu ber ſtatutenmaͤhigen Zabl von 
14 Mitgliedern ergänzt haben wird, oder aud vorher, den Präſidenten des 


— 
ie Ergänzung des proviſoriſchen Kuratoriums auf 14 Mitglieder und 
den 5* muß jedenfalld vor der erſten ordentlichen General» Ber- 
fammlung geſchehen. 
Die zungswahlen werden zu notariellem oder gerichtlichen Tiro- 
tofoll vo Das proviforifche Kuratorium ift zur Einfepung der Haupte 


kt. 
&s bat die landeöperrliche Genrhmigung dei Statuts na 


ufuchen und 
ernere Actien · nungen anjunchmen. m wird mit der 5 der 
—— B * ertbeilt, in bie 3 m e und de Re * Sta · 


tuts, ſoweit ſolche von der Koͤniglichen Staats · Regietrung verlangt werden, 
einzuwilligen und die deshalb erforderlichen Urfunden dergefialt zu volljie- 
ben, daß jebe Urkunde, wenn fie au nur von drei Ditgliebern des provie 
forifchen Kuratoriumd vollgegeti wit je ſaͤmmtliche Actionaite bindend if. 


Nah erfolgter tandeöberrlicher "Genehmigung dei Statutd bilden die 
Mitglieder des prowiforiihen Kuratoriums das erfte Kuratorium ber Pteu · 
Han Hppothefen-Uctien-Banf. 

Von der erften Bentral- ge ab beginnt das fiatutenmäßige 


Wusjceiden der Mitglieder ($. 33). 


Schema A. 
—— ——— Actien-Bank 
über Zweihundert Thaler. 


222** 


⸗2222⏑⏑ -îj ·· · ·-* 


Her 
—F fein Rechts · Nachfolger nimmt in Gemäfbeit des Status verhältniß- 
a Theil an dem — dem Gewinn und Verlufte der Geſelſchaft. 
erlin, be .... ÖER aaonnunenrunnee 18.... 
Die Dirertion. 


D dent —— 
— der Unterſchrift. Quiche Mitglieder 
ber Haupt · Direction.) 


p f menoa Be Aetienbuch 
J — Der Konttoll · Beamte. 
Unterſchrift) 





Schema B. zum a gg 
VBordberfeit 
Dreußiide Öppotbeten -Metien- Ban 


TRUST 
zu der Actie Nr, . 
ahlbat ven ..... 1 WERSINERRPTEFTR 18..... —— * in Bet · 
in und an ben anderweitigen ſpeziell bekannt —— 
Berlin, ben .... — —————— 18..... 
Die Haupt-Direction 
i au are Unterfchrift * Mitglieder.) 
Eingetragen in bad x sub Fol. „usun2.... 
Bu er Ronteoll-Beamte. 
De Unteirift) 
RNüdfeite 


Diefer Schein ift mach dem ..snarannunenn Henn ungültig und bie 
Dividende alddann der Geſellſchaſt verfallen 
Eine Mortification verlorener Dividendenfceine findet nit Statt. 





Schema C 
Dreußifhe Hypotbeten-Hetien-Bank, 
Talon zum ee der Wctie 


— Due 


Dem Inhaber diefer Talond werben gege 
Jahre, nebft einem meuen Talon ausgehändigt, Im Falle des Talon-Ber- 


in 


ten und Belanntmahung Dieiden rei ru 
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Aufies ;gerifen die Beflimmungen dei 6. 10 des Sialuis Plat. (NB. Ab- 
druct umfeitig.) 
Berlin, den .ÄelM ............ «u Dies 
upt- Ditection. 


(ae yoeier Mitglieder.) 
Ein im Rail n sub Fol. ..... 
— Der Kontroll-Beamte. 
(Unterfcheift.) 
Rüdfeite 
Berlorene Talond tönnen nicht amortifirt werben. Die Ausreichung 
der neuen Serie von Dividendenſchtinen erfolgt, wenn ber dazu beftimmte 
Talen u eingereicht werben Tann, an den MWtäfentanten der betreffen 


ft aber vorher der Verluſt des Talond ber Haupt · Direction angeeigt 
und der Aushaͤndi der neuen Serie der Dividendenſcheint widerſprochen 
morben , fo werben bielelben — bis die ſtreitigen Anſprüche auf 
bie neue Serie gütlich oder im Wege bed Prozeſſes erledigt find. 


Schema D. 
. Unfündbarer Sppothetenbrief 
der Baeadifaen —— Actien-Bank. 
Die Preußiſche ec Bank verſchuldel unter ber im 6. 23 
des Statuis verzeichneten Sicherheit dem Indabet dieſes Hppothelenbriefes 
im 30 · Thalerfuß, verzindlich zu 


** Svpothetenbrief iſt von Seiten des FnbaberE unfündbar ; von 
der Greußifchen Hopothekem · Actien · Bank nad vorgängiger Uußloo- 
—* und ren Aufgebote ge 





un... innen hennsrenurrener innen 


Berlin Fi 7 TE PPIRPERITT, R 
Geöfdent des Kuratoriums. Die Haupt-Direction, 
(Racfimile ber Unterfchrift.) (Unterfchrift zweier Mitglieder 
— dir Haupt · Directlon.) 
Eingetragen im ifter sub Fol. . . > 
— Der Kontroll-Beamte. 
(Untericheift.) 


Die re - Sept und beren Sn wird gebildet: 
a) zu die in Teefor der Preußiſchen Hypotheken » Uctien · Banf 
ponirten guet ofhekenforberunge n von mindeſtens dem ae Beträge; 
b) ** das nblapital ber Seeufifcen *—* etien-Banf; 
€) Überhaupt dur das gefammte Vermögen de Hypothelen · 
——— welches für die Verrinfung ne Einlöfung der Hypo · 
tbetenbriefe unbebingt verhaftet. ift. 


— E. 
Kündbarer Hopotbhekenbrief 
ber Procuiieen — Actien · Bank. 
it, 


242* 





*. 23 
bed 3* vegeidnchen arbeit vo Sinbaber Diefes Sopoitetentsief 
FREE EEE ESEECOARRORRRE Thaletfuß gu »-... Progent 


Thaler 
verzindlich. 

Diefer othelenbrief ſowohl von Seiten ded AInbaberö ald auch 
ven Seiten De rufe iſchen Pe Actien » Bant Ey jechämenatlicher 
u gr jebod immer nur zum 2. 
bar, ru dei Inhabers 
ausgeübt m 


anuar oder zum 2, Juli, künd · 


sf nicht vor dem 

Bei der e Ründi ung des Hppot —— Seitens bed Inhabers muß 

ber Hop 2 den den den chſt Eeitend der Run ellſchaft die 
Kündigung auf beinfelßen —2 


n Seiten ber hifchen dcuen· Actien · Bant erfolgt bie Kün- 
digung durch die Geiellichaftäblätter. 
Mit dem em Sohlunge-Sermin hört die Berinfung auf.’ 
—* den ..ÄeM wnraunsnnsnnunn 18. 
Der Praͤſident dei Rundum wu e— 
ile der Un wirt, wirt zmoeier ieder 
Bun — der Haupt · Direttion.) 








EIN Preußiſche H tbef Ucti Bant. 
reu e vpetbefen- Vctien- Dank 
FRE Zins-Eoupon No. ..... 
EEE B zum unfümdbaren — 
2 
z35 rien hr. sercsnnnne GE worrenen + Pi. halbe 
— Kb —** progentige Zinſen * —E—— — balern 
38° ſſſ —— 
SE 8 3 bei ber Sau: + Kaffe in . und an ben anbermeitigen 
a3 355 fpgiel befannt gemachten O 
E Be Berlin, den seteln warnneucn- 9 
FI Bes: Die Kaupt-Ditestien. 
3 ®: (Facfimile der Unterfcheift zweier Mitglieder.) 
- 4 2 
3 25: Eingetragen im Wegifter sub Fol......... .. 
$ es: Der Kontroll-Beamte, 
® 93: (Untericrift.) 
Schema 6, 


Bordberfeite 
Preußiſche Hopotheken-Actien Bank 
Talon zum Couponbogen des unkündbaren 
Hypotbetenbriefed. 


— — —— —— —— —— — — — — — — — — 
3 


*6* 


Lit, i 
———— Thbaler acer iu». 
Dem Inhaber 


über —— 


85* 


nebſt Tale digt. 
en De Befimmungen — — ee] 


drud umfeitig.) 
Berlin, —9— „ten 
— 


Eingetr i R ae b —— 
ingetragen im Regifter sub Fol. „..zussusuns0» 
’ Der ——— 
nierſchriſt) 


(Rüdfeite wie bei Schema C.) 





Schema H - 
Fe 


zum fündbaren Hypot i No. 
en Inbalt a mie * ben Zins · Coupons der unfündbaren Hopo · 


ppotbefen»- Actien-Bank. 
— A 


·Mo. ·· ······· 





Schema J. 
Talon zum Couponbogen 
des fündbaren Hypotheken 
(Inhalt ganz wie bei Schema G.) 


Dlinifterium für Sandel, Gewerbe 


und Offentlidhe 
Arbeiten. 


Betfanntmahung, 
betreffend die Ullerböhfte Genehmigung der unter 
der Firma »Preußifhe Sypotheken Actien- Bant« 
mit dem Sitze zu Berlin errichteten Actien- 
Geſellſchaft. 


Des Königs Majeſtät baben mittelſt Allerhöchſten Erlaffes vom 
* Rn 1564, bie Errichtung einer Actien · Geſellſchaft = der 

»Preußifche Hypothelen · Actien · Bank mit dem Sitze zu 
—— ſowie deren Statut vom 16. April 1864 zu genehmigen 


erubt, 

Der Ullerhöhfte Erlab nebſt dem Statute wird durch das 
— — der Koͤniglichen Regierung zu Potsdam bekannt gemacht 
werden 

Betlin, den 26. Mai 1864. 


Die Herren Minifter 
der finanzen für Handel ıc. 
von Bodelſchwingh. Graf. v liy. 
für die Pig — — — 
von Selchow. Graf zu Eulenburg. 


Juſtiz⸗ Minifterium. 


Der Rechttanwalt und Notar Wilke zu Egeln ift in gleicher 
Eigenfchaft an das Stadt · und Kreisgericht in Magdeburg mit An- 
weifung feines MWobnfiged dafelbft verjept, ber Berichts - Aſſeſſor 
Neinede in Groß-Salze ift zum Rechtsanwalt und Rotar bei bem 
Kreiögericht in Calbe a, ©. und zum Notar im Departement des 
Appe — au Magdeburg, mit Anmeifung ſeines Wobn- 
ſitzes in Schönebed, und der Gerichts - Aſſeſſotr Richt et zu Berlin 
zum Rechtsanwalt bei dem Kreisgericht zu Sechauſen in der Alt 
mark, fo wie zum Motar im Departement bes Appellationsgerichts 
zu —*—— mit Anweiſung feines —n in Ofterburg er 
nannt worben 


s 


Kriegd: Minifterium, 


Belfanntmadung 
An patriotiihen Gaben zur ea der Mannſchaften ber mobilen 
'refp. aus ihren Garniſonen abgerüdten Iruppentheile mit mollenen Unter 
Meidern 1, fo wie zur Pflege und Unterftügung ber Wermundeten unb 
Kranken und der lnterblichenen der Befallenen, ind, außer ben * an 
die begügliden Rommando-Behörben,, Truppentheile und aus 
eeiß-Snflalten eingtſandten Beiträgen, dem Kriegd-Minifterium zur len 
—— Verwendung ferner zugegangen: 
A. Bei den Barrel: -Verwaltungd-Bebörden eingeliefert: 
für — ir Berwundete, 
n Gelbe. 
) Bei der — Fa bad Lazarethweſen im 
Rriegdminifterium: 
1) Sr: Baronin Sophie v. Edardftein, geb. v. Bredomy bier 50 Thlt. 


ä 


1479 
2 rg Te gr u. —— * ei N eben au —*3. arg ne a Reifhwig 23 ‚ in der Oe⸗ 
Dffpreufen , —* aus Mt Fiſchhauſen —9 38 4) Römigl. | 9 Pf. Dayu die laut I Wesfentigung ange : u... = 
Iblt. 25 hir. 


Landratbdamt zu Waldenburg, Ertrag einer Samınlun h Tote, 21 4Pf. und . 34,298 
—— Re den — 4 en 15,253 Ahle. erh 14 18 * * Sud = — — 
er Aue . b verau : lehter tmadu: 
2) Beim biefigen Garnifon + Lazaretb eingegangen: 3 Sgt. 6 Pf.; b) ee An an die Witte —— Ale 


Der letzten Belanntmadung zufolge te. imma 1 und 2 | zu Hormomw, Ar. Spremberg, in e imm i 
15,599 Tplr. 10 N 2 Br. Kisdenict ift laui lepter Belanntmahung | de3 Hrn. Ar. Sch. ieh! * de Fr 15 A 
über 10,124 Thle. * IB. Der Kommiſſion zur Vertheilung det Konigl. Mirfl. Geb. Ralb u. Gen. ——— Königl. Muſten Hm, von 
für die allürte Armee en Geld- ze. Spenden find zur Dispofition | Olfers Ege. abgegeben den von den Raufleufen M, Wietor Söhne zu it 
t dein Wunſche der Geber gemäß 38 Thlr., mithin ift diäponirt über | eingefandten, vom Kriegaminifterium vereinnahmten Betrag von 100 bir 


0,162 Thlt. 9 Sgt. 9 Pf. GE bleiben zur Diöpofition 5437 Thle, | für welchen die Genannten Loofe zu der zum Beflen der Hinterbliebenen 

* — — —— 
nle in i 

Dei den Sazaretb-Berwaltungs-Bebörben in Berlin of. Dr. Pernice zu Greifmalt, — en Eu 

eingeliefert: Schu u Case rn *8 *8 a. D. Hm. Frhin von 

Ftau Prinzeffin Karl von Preußen Königl. Hoheit 1000 Stüd Cigat . ur au % r 6 im elde fiebenden Gemeinen 

180 Etüd Mpfelfinen. 1249) © und %. EN Ye Datet Verband. | KPdorf, Schuly Krap und Klannid, fämmtlic aus Zardidenderf, Kreiß 


leimwand, Binden und Charpie, 24 FI. Mein. 1250) Stadt-Haupttaffn- KRönigäberg i. d. R., aus der von der Gemeinde Sacdidendorf dargebrachten 
; Gabe, in ſpez. Beftimm 3 . 
Rendant $ Det in Bunzlau 1 Patet erbandleinm. 1, 8 Cclafröde. | |; Ihr. —X SRehfät. je 3 Tote, vefp. 2 Tple., gufammen 


1251) and des Frauen-Bereind zu frei i Shl. 1 Palet Verband · - 

Tin, ac; 2 Gandtüder. 1252) Mus Yabıs 1 Male Merbandleinm, x. | IM Dt a tplär und PBondhardt, in Beige va. Brkimmung 

1253) Durch den Landtath der Edartäbergaer Areifed Hrn. v. Mündhau- Wienier inte im Gelge fpeg, Seht mung ee I 
chen 


2: 
2 


bierfelb 
- j 24‘ . R des bei Düppel gefallenen Unteroffigiers 10 Thle, 70) Ebe 
bier 1 deögl, 1261) Kaufmann Hr. €. U, Apponius sen. iu Süterbogt gef 9* en SR —* 


ſr 

meifter Sr. v. Beinge bier 1 deigl. 1263) Mus Dommau 12 Hemden, 32544 Thle. 23 Sgr 1 Pf und 20 Gulden 

— * Ar Die laut legter Bekinntına im Beftande verblieb 2 Rinber- 

1264) Aus Rieferburg 1 Vafet Merbandleinmw. ı. 1265) Pfarrer Sr, minkige in on be Duft Ds bl Stun ahleenn Dühte € ie 
und Stiealik 1 dedal. 1266 Mei 1. Tr eldorf und an die Witte dei an feinen Wunden im Lajareth 

= iegli desg 6) Orau Meier bier 1 bedgl. 1267) Dr. Baron —535* Kanonierd Hartmann zu Roſenhagen, Kreis Minden, on 


. ag 
Amt zu Reife 1 Paket Berbandleinmw.sc., 2SHemden,5 Unterbofen, 2 Paar Soden. worden. 


Für die Verwundeten und Snvaliden der Preußiſchen Urmee Für die Kronpring- Stiftung find eingegangen: 
213) Von dem Königl. Oberfi-Lient. im 7. Pomm Inf-Kegt. Mr. 54, 
1 N gr v. rg 5 Thit. 214) Von fel. Heneiette v. d. Dften bier 
° 387) Dur den Koͤnigl. Poligei-Lieut, Hrn. Schunk bier, Ucberfchun Ihlt. 215) Von Sr. Epge. dem Gen.-Antenbanten der Königl, Hofmufif, 
einer Goncert-Einnabme 5 Thlr. 388) Bon dem erfien Pfarrer, Hrn. Heid | Wirkt, Geb. Rath, General- Major & la suite der Armee, oe Grafen 
ficd vw eepen, Kreis Bieleſeld, durch Sammlung 160 Thlr. 389) Durch | v. Mebern, Ertrag der Aufführung des Oratoriumd »öracl vpten · 
dem Rönigl. Oberft-Cient. . D. Hrn. v. Follet zu Schneidemühl, von den | in der Gatniſon - Kirche hier 828 Thit. 24 Sar. 1Pf. 216) Durd eben- 
MWehrleuten dei Landm.-Batd. Schnei I auf den Kontroliplägen geſam · benfelben von dem Geb. Ober-Med.-Ratb Hrn. Dr. Jüngken bier 25 Thlr. 
melt 170 Tplr. 4 Car. 6 Pf. laußerdem für die Kronprinz · Stiftu 21T) Durch ebendenfelben von dem Konditer Hrn. Streichert zu Angermünde 
176 Tele. 9 Sur. 3 Pf.). 390) Vom Prof. Hrn. Dr, Vernice zu Greife- | 1 The. 15 Car. 218) F. O. 9. 10 Thir. 219 Von ben Inhabern der 
wald, durh Summl, für die Wittwe deö Pionier Slinfe 18 Tblr. 391) | Handlung ©. u. 9. Solf, Hrn. Andreas Solf zu Neuftadt; Kreid Worbis, 
und Hrn. Chriſt. Biermann zu Reumüble bei Worbis 200 Thlt. 220) Durch 
Männergefang - Vereinen, Ertrag eined Eoncertd 46 Thlr, 10 Sgr. 9 Pf. | den Königl. Mojor . D. — v. Hartwig zu Halberſtadt von der Gemeinde 
392) Durch die preuf. Geandiihait in Hamburg die Hälfte an dem Zilly 10 Thlt, von dem Verein »Diana« 5 Tble. und v. Hrn. Thutmann 
KRaiferl. öfterr, Hrn. Gefandten übergebenen, für die Hinterbliebenen der ge | zu Kalbirftabt 15 221) Von GG. RR. HH. dem Kronpringen und 
f ven N der rau ronpringeifin 1000 Thle, 222) Dur die Hof-Staatdlafle Sr. 
mit 75 Thit. 393) Durch das Königliche Sandratbi-Amt zu Sangenjalza —— Hoheit des Kronprinzen eingegangen: a) vom Kaufmann Hrn. Ferd. 
3 Iblr. 394) Durb das Mbein Wanen-Regt. Nr. 7 zu Saarbrüden | Müller bier jährlib 100 Thlr., b) vom Vorſtand des Gefangs- und Inftr.- 
Ertrag eine! vom Trompeter» Gorpd des Megimentd gegebenen Concerts Vereins zu Straßburg I d. Neum, I0 Tblr. 7 Sgr. 6 Pf, _e) vom Ren- 
64 Thle. 395) Durch Hrn, Direktor Gottibid zu Putbus durd Samm- | tier, ehem, Brofeffor der Magie, de Wiljalba Frikell zu Sagan, Netto 
FH (darumter 10 Tble. von Hrn. Butöbef. Dalmer in Schorig) 15 Tblr, | ertrag einer Soiree in Lauben Tblr., d) von Hrn. Hunt in Berlin 
\ 5 Thlr., e) von den zuslingen des Schullebrer-Seminars in Eisle durch 
Hannover für die MWittme des Pionier Klinke 5 Tble, (au für Me | Hrn. Direktor Elingefiein %5 Thir, f) von Hrn. Paftor Marſch zu Patih- 
Kronprin„ Stiftung gleichfalls 5 ). 397) Rom Königl. Landraitd-Umt | fau, Einnahme bei einem Feſte und Beitrag einiger dortigen Bürget 19 Tblr., 
7 Königsberg id. RM. durch Sammlung 138 Thlr. 8 Sgr. 38) Vom 8 Sammlung im Kreife Belgard, burd ben Candratb Hrn. Fihtn. von 
yo Landtaths · Amt deö —— Kreiſes durch Sammlung 86 Thlr. t Rede 337 Thlt., h) von dem mennot. Hofbefiger Hrn. Abraham Fröſe 
28 Sgr. 10 Bf. 399) Vom Vezirfd-fjeldivebel Hrn. Remter in D.-Erome | zu Waldorf in Weſtrteußen 10 Thle, i) von dem Zöglingen der 
gefammelt 8 Thlr. 400) Bon . Ober-Bürgermeifter Balt zu Barmen — zu Meuftettin durch Ken. Direktor Lehmann Tblr. 
auf einer Hochzeit geiammelt 4 Thlt. 10 Sur. 401) Bon Hrn. Bud- Spr., k) Rollefte in Habelſchwerdt, durch ben Magiftrat da- 
druderei · Deiper Straube in Labes durch Sammlung 22 Thlr, 12 gr. ſelbſt 90 Zolr, , )) ven der St. ob. Loge »zum aufblühenden Baum« 
(außerdem 10 Thlr. für Verwundete vom Königl Milittair-Defonomie- De | in Eidleben 15 Thlr, m) Ertrag einer Werloojung, veranftaltet 
bint). ) Bon von jungen Damen de Rirhfpield NRorder-Braurup in Angeln 133 Iblr, 
für die Wittwe des Pionier Klinfe 51 Thlt. 10 Eger. 403) Vom pätrio- | n) von der Gemeinde Langenftein 16 Thlr. 223) Vom Rönigl, Konfifterium 
tiſchen Verein zu Eöslin 100 Tblr. 404) Durd die Kön’al, Gefandtihaft | der Provinz Sachſen zu gdeburg 10 Thlr. 224) Dur den Königlichen 
} & Oberft-Lieut. Hrn. v. Befler zu Micerdleben von den Vefipern ber dortigen 
dein Golporteur Sn. Schäfer bafelbft 1 Tolr., e) von dem Soffchneider —— alt von Billeter und Schrödet 6 Thlt. 225) v. N. 16. 
Hen. Müller dafelbft 3 Thlt, d) von dem Obergerichts-Anmwalt Hrn. Nolte | 25 Thle, 226) Vom König. Landrathsamt zu Neiffe, durh Sammlung 
5) U. f in Stralau am 16. Mai | 18 Ible, 28 Sgr. I Bf. 227) Vom »Wllgemeinen Gefangverein« zu 
d. 5. 6 Alt. 406) Von dem Konigl. Regierungs- Rath . Schlott zu | Quedlinburg, burh Hrn. Prof, Dr. Schmidt 60 The, 228) Durch den 
Königäberg durh Sammlung für bie familie des Pionier Klinke 53 Thle, | Rönigl. Oberft-Lieut. j. D. Hm. v. Foller zu Schneidemühl, von den Weht · 
für die Hinterbliebenen von Gefallenen 172 - (auferbein 50 Iple. für | leuten des Landwehr-Bataillond Schneidemübl gefammelt 176 Thlt. 9 Sr. 
die Kronprinz-Ztiftung). 407) Durch Hrn. MW. Weber bei einer Hochzeits | 3 Pf. 229) Durb KHın. Weftor €, fel zu Poſen von Hrn. Rud, Maper 
eier in Berlin am 35. Mai gefammelt 10 Thle, 10 Sgt. ) Vom | in Wien 7 Thlt. 230) Von Hra. Kreistichter Ramiſch zu Left, dur 
otſtand ded Turn-Bereind zu Stargard in Pommern durd Sammlung | Sammlung 40 Thle. 231) Bon der Gemeinde Fjungfer, Kreis Clbing, 
19 Tele. 10 Ser. 6 Pf. 409) Ben Hm. Kaufmann und Schieddmann | 25 Thlr. 232) Von dem Königl. Regierungs - Pröfitenten Hr. v. Vignan 
Lowis Karber zu Stettin, Suͤhnegeld aus einer njurienfade, vom Ver | zu Erfurt 15 Thlt. 233) Won den Fil. Chriftiane u, Erneftine v. Pauls. 
tlagten entrichtet, 5 Thle. 410) Won Hrn, Friedrich Schulze zu Alsleben zu Rudlow bei Cammin 10 Thlr. 234) Vom — — 
bei einem Feſtmaͤhle gefammelt 18 Thlt. 15 Sgr. 411) Duich die Königl. Hrn. Rolmann zu Simmern, durch Sammlung 20 Thit. 235) U 
Inſpection bet Befapung der Bundes · ung inz, Erlös aus dem Ber- | Magifirat zu Raßebuhr, durch Hauskollelte 75 Ze. 236) Vom Königl. 
ji bie. 7 Sar. 6 Pf. 412) Von der | Diftriftd » Kommilfar zu Grabom, Kreis Schildberg, durch Sammlung 
R »Noröhäufer Eourier« für die Witiwe Klinke 2 Thlr. (außer- | 15 Thlt. 237) Vom Eomite für die Kronprinz-Stiftung im reife Allen - 
dem 5 Thlr. für bie ee ug 413) Vom Königl Landratbi- | fein zu Wartenburg in Oftpreußen 100 Thlr. 238) Bon Hrn. Lehrer Aug, 
ng 56 Thl in i I Kir ertd 
e 





Amt zu Kofenberg durch Sammlu t. 18 Sgr. 8 Pf. 414) Dur lingeſtein in ip bei Lübbenau, KReinettrag eines one 
ben erg Baumeifter gm Kefiel zu Brakel Sammlung bei eimer Fefſt. 40 The, 239) nannt („mit frobem Herzen⸗) aus Erfurt 2 Thlr, 
nchten 11 Zplr. 7 Sar. 6 Pi. 415) Dur das Königl. Sandratbd- mt | 240) Bon dem Königl. Major a. D. Hrn. irbr. v. Heimburg gu Ederde 
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bei Hannover 5 Ihle. 241) Durch den Könial, Prof. an der berliner Uni- 
verfität Sen. Teendelenburg von ben Cavaliere Giovanni 6, iconsta, 
imperisle eonsigliere di commercio Russo, cittadino omorato ereditario 
di Mosca ete, in Trieft, 100 Napdor = 533 Thlr. 10 Ser. 212) Von 
einer preußifchen Erzieherin in England 3 Thle. 243) Sammlung bei einem 
Mittagefien am 18 Mai in Berlin 15 Thlt. 244) Von Hrn. Grafen 
Arnim-Blumberg in Berlin 10 Thlr. 245) Durch die Königl. Drop, de 
tendant, 3. Armeecorps v. patriot, Verein zu Tapiau 14 Thle. 1 Sar. 8 Pf. 
246; Von dem Könial. —— Hrn. Deihmann, Ertrag einer Vor · 
ſtellung im riebrich-Wilhelmftäßtiihen Theater EV Thlt. 247) Von einem 
Eomite in Erfurt; durch Sammlung, einicliehlih des Ertrages einer tbea- 
tralifhen Vorſtellung von Dilettanten 1050 Thle. 248) Von Hrn. Wire 
diger Siehe zu Nobrlad bei Wildberg, in den Gemeinden Robrlad und 
Vichel geſammelt 12 Thaler 5 Silbeigroſchen. 249) Von Hrn. Ritter- 
töbefiger Todiih zu Diufhreig, Kreis Groß » Streblig, 25 Tha · 
ker. 250) Durch Bern Grafen Balleftrem zu Guttentag DS. 
Ertrag einer Theater - Vorftellung von Dilettanten 20 Thle. 251); 
Bon Hm. Fallenberg Kaufmann und erg zu Zagarbsmüblen be 
Küftrin, SO Thlt. 252) Dur den Königlihen Major und Commander 
des Snvalidenhaufed zu Stolp, Hrn. Kanſch, von Offisieren, Unteroffigieren 
und Gemeinen des Invalidenhauſes geiammelt 14 Ihle 13 Sur. b Pf. 
253) Von Hrn. Luchbindermfte. Wil bie 5 Thlt. 254) Von den Herren 
Lehrern und Schülern des Friedrich gWilhdelms · Gymnaſiüums bier 12 Thle. 
255) Bom -_,. Kammerger-Referend. Hrn. 5. Oppert bier 10 Thlt. 
256) Bom Königl. Landrath Hrn, v, Stehler zu iefen durch Samınt. 
300 Thlr. 257) Durch Das Königliche ——— dium zu Breslau: 
a) Samml. der Ober-Drimaner des kathol. Bomnaf.-15 Thle, b) von ber 
Milit.-Effelten-Handl. von Rumler 20 Ile, e) Samml. durd den Kaufm 
Hen. Fitle 37 _Tble, d) vom Srn. Profefior Dr. Gipler 5 Iple, Zu Eger, 
e) vom Hm. Saniräte-Rath Dr. Nägel 11 Ihle. 10 Sgr., f) vom Königl. 
Oberft-Lieut, Hrn. v Diemar 25 Thlr,, g vom Hrn. Grafen York von 
Wartenburg auf KI-Deld, Ar. Ohlau, 300 zhlr. 258) Bon Sr. Eye. dem 
Königl. Staatöminifter, Ober-Präfidenten Hrn. v. Ducsberg zu Dtünfter 
50 Füir. 259) Kom Königh Divifions-Drediger Hrn. Strauß zu Poſen 
15 Ihr, durch denfelben von frau Mitte Yicbert zu Liegnig 1 Tblr., 
auf. 16 Thlt. 260) Bon Hrn. Stabtrompeter Lüder zu Barg aD, Er- 
trag eined Eomeerts, 18 Thle. 261) Durch das Kenigl. Minifterium der 
auswärt. WUngelegenbeiten von dem Königl. Konful ad int, 4 Fe 
in. gm v. Bülow in Sınyına durch Samml. 66 Thlr. J Sgr. b Pi. 
2) Von einer Liebhaber · Theatet · Geſellſchaft in Hettfiedt, Ertrag einer Bor 
ftellung, 40 Thle. 263) Bon Hrn, Grofeffor Dr. Saurer in Greifewald 
15 Thlt. 264) Von Hm. Brafen Alfted zu Stolberg in Stolberg a./9. 
200 Thlr. 265) Bon Hrn. Pfarrer Erufius zu Klepfe bei @r.-Melle durch 
Sammlung 7 —* 26) Vom Landweht · Verein zu Lübbenau 5 Ihr, 
267) Dom Königl. Reg, Rath Hrn. Schlott zu Rönigäberg durch Samml. 
50 TIhlt. 268) Mom Könıgl. Geb. Neg. Rath Hrn. Dunder in Berlin 
20 Thl. 269) Bon Sr. Ex. dem König. General der Infanterie j. D. 
m. v. Breje-Miniary bier 50 Ihlr. 270) Durd die Direction der Preuß. 
vpotb.-, Krebit- u. Banl · Anſtalt bier von Sr. Eze, dem Kgl. Gen. Lt. aD, 
rn. Grafen v. Cüttihau 100 Thlt. 271) Durch die Kgl. Direct. des Milit, 
aben-Erziebung&-jnftituts zu Annaburg, Ertrag einer von den Mufit« 
fdülern b | auf YUnregun wi Mufiiebrerd Heren Orlamünder 
enebenen Abendmufit 13 Thlr. Ar Hın. Rathöberen Grönet zu 
— von ber dortigen Schüßengilde 4 Thlr, 15 Sgr. 6Pf. 273) Durch 
das Königl. Beneral-Kommando bes preuf. komb. Armeer-Eorps vom Ma- 
giftrat der Stadt Weferlingen 19 Thit. 274) Durd den Königl, Haupt 
mann und Eomp. Chef im MWeftfäl. Jäger-Bat. Re. T Hrn, Schulj, von 
Ftau Bertha Remy in Benborf 200 Thirt. 275) Durch ben General +» Be 
vollmädtigten Ihret König. Hobeit der Frau Dringefin Marianne ber 
Niederlande, unter den Beamten ber fhlefiichen Güter ihrer Stönigl. Hobeit 
mmelt 48 Thlr. 276) Durch den jzürfil. Pießſchen General-Direltor 
rn. u zu Fürſtenſtein in Sclefien, durch Sammlung 39 Thle. 
4 Sgr. 277) Durch Hrn. Setret. Voigt = Altenhaufen, von Sen. Land. 
tatb v. Eramm · Bolleröheim 10 Thlr. 278) Durch Hrn. Bürgermeifter 
Kerner zu Woblau, von der dortigen Schügengilde gefammelt 5 Thit 7 Sat. 
279) Durd das Rönigl. Poligei-Bräfdium in Breslau: a) von dem Mil. 
DOber-Grediger Hrm. Reigenftein 10 Tblr., b) von dem Auclions-Kommiffar 
gu. Saul 5 Thlr., e) von dem Sanit.-Rath Hrn, Dr, Mattersborf 5 Tplr,, 
) von dem Kuratorium der Rommerzien · Rath Fränkelfchen Stiftungen 
200 Tblr., e) aus einem Schiebdmannävergleic , durch Hrn. Kaufmann 
€. Groß 1 rd jufammen 221 Thlt. 280) Bon ber Redaction des 
»Moröhäufer Coueiere 5 Thlr. 281) Bon Hmm, Lehrer Mich. Lappat zu 
Pettiden, durch Samml 5 Thlt, von Hrn. Adjunft David Lappat zu 
Sauden 1 Tble., auf. 6 Se 232) Bon Hrn. Rechtsanwalt v. Zaſttrow 
au Friedeberg / duch Sammlung 20 Ihle, 283) Beitrag der Stadt Müpl- 


berg a. d. €, eingefandt durch Ftau Geb. Ober-Finanz-Rath v. n zu 

deburg 18 Thit. 284) Bon Sr. Exc. dem Miet. Geh. Rath Hrn. 

v. Babe bier 50 Thlt. 285) Bon Hrn. Kommerz Rath Moris Güterbod 

bier 100 Thlt. 286) Durch den Ausihuß der patriotifhen Wereini ung 

—58 Hen. Tuchfabtilanten €, L. Krüdmann bier, jäbrlih 10 Tblr. 
on 


in, Cehrer Zorn zu Havelberg, Ertrag eines Kirchen-Eoncerte 
20 Tblr. 8) Von Hrn. Amtmann Blande zu — ammelt in 
der Gemeinde Saar 89 Thlr, Summa 8252 Thit. 18 Sar. 9 Pr. Dazu 
bie laut legter Beröfientlihung eingegangene Summe 36,117 Ihlr. 22 Ser. 
9 Pf. Zufammen 44,970 Thlr. 11 Sar. 6 Pr. 
Dies wird hiermit dankend zur öffentlichen Kenniniß gebracht. 
Berlin, ben 29. Mai 1 
Der Kriegs und Marine- Minifter, 
von Roon, 


Der unter Rr. 26,655 bei der Militair »- Wittwen · Kaffe am 
1. Januar 1862 mit 150 Thlr. Penſions » Verfiherun aufgenom« 
mene Jntereffent ift wegen unterlaffener Berichtigung * Beitraͤge 


und Wechſelzinſen in Gemäßbeit der geſehlichen Befimmungen von 
ber gedachten Kaffe ausgeihloffen worben, was hierdurch befannt 
gemacht wird, 
Berlin, den 28. Mai 1864, 
Militair- Oekonomie - Departement, Abtheilung für dad Etats und 
Kafjenmeien. 





Angelommen: Se. Excellen; der General der Kavallerie und 
Gouverneur von Berlin, Graf von Walderjee, von Pofen. 

Se. Egeellen; der General» Cieutenant und Commandeur ber 
2. Garde-Infanteri-Divifion, von Plonsfi, von Reiffe. 

Der Präfident der Serbandlung, Campbaufen , aus 
Bromberg. 


Abgereift: Se. Exeellen; der Staatd- and Minifier des 
Innern, Graf zu Eulenburg, nah Swinemünde. 

Se. Ercellenz der Wirkliche Gebeime Ratb und Ober-Eeremo- 
nienmeifter Graf Stillfried nah den Hobenzgollernſchen Landen. 

‚Se. Excellenz der General-Lieutenant und Direftor der Ober- 
Militair-Eraminationd-Kommiffion, von Holleben, nah Wielihomo. 

Der Minifterial-Direftor Guenther nad Leipzig. 


Berlin, 6. Juni. Se. Mojeftät der König haben Aller- 
anäbigft gerubt: Dem Legations +» Serretait von Kraufe bie Er- 
laubniß zur Anlegung des von des Kaijerd von Rußland Drajeftät 
ibm verliehenen St. Stanislaus- Ordens zweiter Klaffe zu ertbeilen. 





Michtamtliches. 


Preußen. Stettin, 4. Juni, Ihre Königlichen Hobeiten 
ber Kronpring und die rau Kronprinzeffin trafen mit 
dem beutigen Abendzuge von Berlin bier ein. Sie wurden auf dem 
Bahnbofe von der Generalität und dem Ober-Präfidenten empfangen 
und begaben ſich fofort nad dem Schloſſe. (Off. Sta.) 

Solitein. Wie aus Rendsburg vom 5. Juni berichtet 
wird, foll am 7. in Hadersleben eine große Verſammiung von 
gi Rattfinden, um gegem jede Theilung Schleswigs 
zu protejticen. 

Am 7. fol in Oberſelk bie feierliche Einweihung des Denf- 
mals für bie bafelbit gefallenen Defterreicher ftattfinden. 

Kiel, 3. juni Das Kanalprojett if nunmebr, mie ber 
»S. B. H. mitgetheilt wird, foweit gedieben, daf Seitens Preußens 
die Ausführung bes ſpeziellen Rwellements und Ausarbeitung eines 
Koftenanfhlagd für die Linie Edernförder Bucht — Nendsburg — 
Elbe bei Brunsbüttel definitiv beſchloſſen und die Genehmigung zu 
ben betreffenden Arbeiten von den Bundesfommiffarien ertbeilt iſt 
wie denn auch die zur Geſtattung und zum Schuge der Arbeiten 
erforderlichen behördlichen Erlaffe in der nmächften Zeit zu erwarten 
fein werben. In Kiel beſchäftigt man ſich augenblidlih mit dem 
Plane, durch Dfferirung. eines nambaften Beitrages zur Baufumme 
c8 zu veranlaffen, daß dem Kanal die Richtung nach dem Stieler 
Sofen, ſtatt nach der Edernförder Bucht gegeben werde, 


Schledwig. flensburg, 1. Juni. Die Eivilbebörbe bes 
Herzogtbumd Schlesiwig bat unterm 19. Mai folgendes Circular er- 
laſſen: Um ſoweit tbunlid, eine Uebericht darüber zu gewinnen, 
welche Kapital- und Zinsforderungen der Staatäfaife gegen Ange 
börige des Herzogtbums Schleswig zuſtehen und es zu verbindern, 
daß während der Dauer der Verwaltung des Herzogtbums Schles- 
wig durch die unterzeichnete Behörde Zahlungen darauf an Bebör- 
den und Kaſſen tm Königreich Dänemark geleiftet werden, beauf- 
tragen wir das Amthaus bierdurd, auf geeignete Weife, indbefondere 
durch Vernehmung ber Hebungsbebörden des dortigen Diſtrikis, fo- 
wie ber betreffenden Debitoren, über Anſprüche der gedachten Art 
Nachrichten einzuziehen und biefelben, nad) Anleitung des beifolgen« 
ben Schemas zufammengeftellt, baldtbunlichtt an uns — 
Dabei find die Debitoren aufjufordern, ſich zu verpflichten, bidweiter 
feine Zahlungen an Behörden und Kaſſen des Königreichs Dänemark 
zu leiften; bei etwaniger Weigerung aber ift ſofort über den betreffen- 
den Fall befonders an uns zu berichten. Sollten einzelne Debitoren, 
welche biäber Zinfen und Stapitalabträge an eine —— * des 
bortigen Diſtrikts entrichtet haben, nicht in demfelben wobnen, fo ift 
—* EEE dur Requifitionsfchreiben an deren Obrigkeit zu 

ewirfen. 

Eine anderweitige, unterm 26. Mai erlaifene Verordnung be 
jagt Folgendes: »Zur fpeziellen Verwaltung des Zoll · und Brenn- 
ſteuerweſens im Hetzogthum Schleswig iſt proviſoriſch ein ung ver- 
antwortliches —— mit dem ige in Flensburg errichtet 
worden und übernimmt bis weiter die Leitung der Gefchäfte bei- 
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demfelben der vormalige Sollverwalter Earl Friedrich Sachau. Die 
ollämter find zunächft dieſem Solldireftorat, welches auch die @e- 
häfte des Sheet Sufyehert mit wahrnimmt, untergeorbnet und 
haben den Anordnungen deſſelben Folge zu leiften. Alle vom Zoll 
direftorat aufgehenden Mittbeilungen und Erlaffe werden im Ramen 
beffelben und mit ber Unterſchrift bes Sofldirektors — 3 
gleihwie alle an daſſelbe beſtimmten Berichte und Eingaben, alfo 
au bie feither an das Oberzoll-nfpeftorat gegangenen, künftig an 
das Zollbireftorat in Flensburg zu richten find. Gegen die Ent- 
fheidung des Solldireftorats bilder die oberfte Eivilbebörde die Ber 
—— Die Wirkung des Zolldireltorats beginnt am Iften 
un D. \.«* 
I Ein dritter, unterm 27. Mai veröffentlichter Erlaf. verfügt bie 
Aufdebung der Belanntmabung vom 19. Dezember 1563, nad) 
welder bie im $. 45 ber prowiforiihen Mehrpflichtäverordnung vom 
3. September 1563 enthaltenen Veftimmungen binſichtlich der See 
fabrtsbücher von bem 1. Upril d. I. an in Kraft treten follen, und 
verordnet, daß es auch ferner bis zu anbderweitiger Verfügung nad 
den Rorfehriften der früberen Gefepgebung über die den Senvehr- 
pflidtigen zu ertbeilenden Patente zu verhalten iſt. 


Sachſen. Dresden, 4. Juni, Den Gin d. Mid früh 
11 Ubr gebt eine größere Anzakl Mannfchaften der Infanterie, 
Meiterei und Artillerie mittelſt Ertraguges auf der Gifenbabn nad 
olſtein ab, zur Ablöfung derjenigen Mannſchaften der mobilen 
rmee-Brigade, melche ibre gefepliche Dienfizeit in ber aftiven Urmee 
ober eine übernommmene Stellvertretung beenbigt haben. (Dr. I.) 
Franffurt a. M,, 4. Juni. Die offizielle Mittbelung 
über die Bundestagsfigung vom 2. Juni lautet: In der beu- 
tigen Sipung wurden zunächſt Rotificationsfchreiben Ihret Majeftät 
der Königin von Spanien und &r. Majeftät des Königs von 
Schreben und Norwegen über bobe Hamilienereigniffe entgegenge- 
nommen. Hierauf wurben Berichte des Bevollmächtigten des Deut- 
fhen Bundes zu ben Londoner Konferenzen zur Kenutniß ber 
Bundeöverfammlung gebradt, welche beſchloß, dem Freiherrn von 
Beuft bie volle Billigung feiner biäberigen Wirkfamteit aubzuſprechen. 
Auch kamen offizielle Berichte aus Holſtein und Lauenburg zur 
Vorlage. Auf Grund eines Ausihußvortrags ward beſchloſſen, die 
Negierungen aller nördlichen dcutſchen Staaten zu etſuchen, bis auf 
Weiteres die Ausfuhr von Pulver und anderer Kriegsmunition fee 
waͤrts zu verbieten. Einzelne Negierungen liefen —— in 
Beziehung auf in Verhandlung ſiehende Angelegenbeiten abgeben, 
und namentlich erflatteten Oldenburg und Lippe bie Anzeige, daß 
dad allgemeine deutſche Handelsgeſezbuch in ihren Staaten am 
1. Oktober I. 5. in Wirkſamkeit treten werde. Enblih erfolgten 
Ausſchußvortrage und Beichlüffe in Feſtungs · Ungelegenbeiten, 
(dr. Bl.) 
Bayern, Münden, 4 uni. Die Minijterialrätbe von 
Meisner und von Weber find beute aus Mien wieder bier ein- 
getroften. Die Konferenzen ber mit Banern übereinftiimmenden Zoll · 
vereindregierungen follen nun bis nädften Sonnabend beginnen. 
Die »Baver. Itg.» tbeilt mit, dab Abt Hancherg enticloffen 
ift, die auf ihn gefallene Wahl zum Biſchof von Trier abzulehnen. 


Deiterreich. Wien, 4. Juni, Die beutige »Wien. Stg.« 
veröffentlicht »Das Werzeichniß der für das Seegefecht bei Selgo- 
land mit Tapferfeitömebaillen betbeilten Individuen der St. K. 
Krieggmarine.« Verlieben find 5 goldene Medaillen, 13 filberne 
erfter Klaffe und 74 filberne zweiter Klaſſe. 

— 5. Juni. Das Umteblatt der »Miener Zeitung“ publizirt 
die Ernennung des Staatsratbs Holzgetban zum Miniterftell- 
vertreter; die Minifterialrätbe Nudda und Brentano wurden zu 
Sectionschefs im Finanzminiſterium, der Minifterialratb des Finanj · 
minifteriums Schwind zum Staatsrath ernannt. 

Belgien. Bräffel, 4. Juni. In der beutigen Sitzung 
bed Ubgeorbnetenbaufes bemerkte Herr Rogier, daß er event. 
nur das Abgeordnetenhaus auflöfen werde, und nit den Senat, 
wo der Regierung cine liberale Majorität zur Seite ſtehe. Die 
Auflöfung wird vorausſichtlich febr bald eintreten, obaleich auf eine 
dabin gebende Anfrage bes Herrn Dumortier feine beſtimmte Ant» 
wort Seitens ber Regierung ertheilt ward. 


Grosbritannien und Irland. London, 3. uni. 
In der gefrigen Dberbaus-Zisung erklärte Carl Grey and Rıpon 
(Kriegdmindfter) auf Befragen, daf die Regierung die Befeftigungd-Arbeiten 
im Meerbufen von Briftol ( Brifto! Ebannel) fo raſch als mealie betreiben 
werde — Lord Stratford de Mebchffe bringt die Lage der aus ihrer 
Heimath vertriebenen und nad der Türkei geflüchteten Tſcherkeſſen zur 
Sprade und fragt, ob der Staatäferretait dei Auswärtigen Näberes über 
biefe traurigen und peinlichen Ereigniffe mittbeilen fönne; vor Allem, ob 
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die ruſſiſche Regierung tiwas zur Qinderung der durch ihre Volitik ver 
urfahten Yeiden geiban, umd wie die Regierung de& Sultans 2 in diefer 
Sache benommen habe. Earl Ruffell fagt, er werde die Berichte, Die 
igm aus dem Drient zufonmmen dürften, dem Haufe bereitwillig vorlegen. 

ie Eingelnbeiten fein ſeht peinlicher Art, und cr fürdte, es fei eine große 
Darbareı begangen morden. 

m Unterbaufe beantragte gefteen Adderley eine Refolution, -bie 
gegen eine Maßtegel des Geheimen Staatdratbd, dotirte Schulen betreffend, 
gerichtet ift, allein das Haus verwirft die Motion mit 8 Stimmen Majeri- 
iat — mit 119 argen 111. — Die —— Debatte über bie Berichte der 
Schul - In ſpettoren und den darüber einguichenden Sonder - Yusihuß wird 
wieder aufgenommen, und ein von der Negierung unterflüpted, von Did» 
taeli belampftes Amendement von Elav wird ohne Abnimmung gench · 
migt. — Einen dritten Erfolg bat bie Regierung, indem bie Court of Chan- 
cery (Ireland) Bil zur 2. Sefung gelangt, Die Konfervativen, welche die 
iu befämpfen, nehmen ſchließlich ihr Amendement von ſelbſt zurüch 

Wie Drforb im vorigen Jahre, fo bat nun auch die Schweſter · 
Univerjittät Cambridge die Nuszeihnung genoffen, von den Prin- 
zen und ber Prinzeifin von Waled mit einem feierlichen Be- 
ſuche beebrt zu werden. 

— 4 Juni, Sm Oberbaufe beantragle geitern Bord Shaftes · 
burp bie 2. Leſung der Schornfleinfeger: und Ramine-Regulirungs-Bil, 
Vor 24 Jehren mar man zuerft auf die Abſcheulichteiten dei Raminfeger- 
Handıverf3 aufmerfiam geworden; auf den Braudı Feine Kaaben von 

5 der 6 Jabten, mit denen in year em Städten ein förmlider Handel 
geteichen wurte, zum Kaminfegen abzutichten una zu der immer fhmerzbaf- 
ter, ſeht oft gefährlichen Arbeit duch die unglaublichen Graufamteiten zu 
zwingen. Waren die Jungen zu grod und daher für den Dienft wine 
bar — fo verfielen fie ber Mehrzahl nach dem Elend und machten 
die Schule des Verbrechens durch. Ed wurde eine Patlamentsatie erlaffen, 
welde dieſen Mifbrauc verbot und ben Gebrauch von Mafcinen ftatt der 
Kinder voricrieb, Aber dad Gefep wurde vielfah umgangen - oder 
ganz offen verdept, und feit einer Reihe von Jahren bat ber alte nfug in 
einem großen Theile des Landes iwieder um fi gegriffen; bauptjächlich durch 
bie Schuld der woblbabenden GHausbrfiger, die am feine rechte Reinigung 
von Eſſen und Kaminen durch etroa® Andered als lebende Mefen wienben 
wolen, und zum Theile auch durch die Schuld ber Bau-Unternehmer, melde 
die gefehliche Beftimmung über ben rechten Bau von Kaminen und Schotn- 
feinen unbeachtet affen. Much bie friedendrichter follen ſich im der Regel 
ber Rigtintervention befliffen baben, fo daß die Aite immer mehr zum 
todten Buchſtaben murde Die vom eblen Lord eingebradte Bil bezweci 
dem Geſehe etwas mehr zwingende Kraft und praftiiche Anwendbarkeit zu geben. 
Die Ae Yefung wurde genehmigt. 

Im Unterhaufg fogte geitern Qayard auf Befragen, bie Regierung 
babe auf indirehtem Wege erfahren, daß der britifhe Konful und einige 
engliſche Miſſienãͤte in Ubpffinien auf Befebl des Königs Theodorus ei 
kertert worden fein, Der franzöfiihe Konjul, ben baffelbe Schicfal getroffen 
batte, folle ıwieder freigelaffen worden fein. Ihter Majeftät Regierung 
werde ihr Woglichſtes tbun, um die Befreiung der Verhafteten zu erwitken 
nur bade Die Sache ihre Schwierigkeiten, da der König Nicmanben, 
der Kundſchaft geben fönne, aus ben Bande lajje, und es den am ihn zu 
fendenten Agtuſen leicht eben fo er 7 dürfte wie dem Konſul. 

Im Verfonal ber englil en Diplomatie jind folgende 
Veränderungen vorgegangen: Der Geſandtſchafts » Secretair Jofeph 
Hume Burnsley ift von Bern in gleicher Eigenſchaft nach Kopenhagen, 
der Geſandtſchafte · Secretait Horace Rumbold von Athen nad Bern, 
ber Gejandtigafts-Secretair Edward Robert Lytton von Kopenhagen 
nah Athen verfegt worden, 

Frankrei VParis, 3. Juni, Renan bat feine Ver 
fegung am die Bibliothek abgelehnt und bem Unterrichts » Minifter 
ſchriftlich angezeigt, er ziehe es vor, den Titel eines Proſeſſors der 
hebraiſchen und ſyriſchen Sprache zu behalten, da er benfelben auf 
bie boppelte Empfehlung feiner Kollegen vom Änftitut und ber Pro» 
fefforen am College de trance erhalten babe; er verzichte auf daB 
Profeilorgebalt und wolle durch Privatiſſima (im feiner Behaufung 
gehaltene Vorträge) die ibm durch den Titel auferlegten Pflichten 
zu erfüllen und an ber Förderung der Stubien zu arbeiten fort- 
fahren, deren Pflege ihm einmal anvertraut ſei. 

Die Kaijerlihe Familie begiebt ſich am nädjten Montag nad 
Bontainebleau, wo jie verweilen wird, bis der Kaifer nad) 
Vichy gebt. Die Kaiferin und der Kaiferliche Prinz ſiedeln dann 
nah St. Cloud über. 

Geſtern bat, wie ber »Roniteur« anzeigt, zwiſchen Drouyn be 
Lhuys und dem baveriichen Gefandten, Baron von Wendland, der 
Austauſch einer Declaration fattgefunden, wonach vom 1. Juli 
d. J. ab die einfache telegrapbifche Depeiche zwiſchen Bayern und 
frankreich ohne Unterſchied der Station gleihmäßig 3 France 
foften wird, 

Ein Kaiferlihes Dekret vom 1. juni verordnet die zeitweilige 
Zollfeeibeit des Reis-Imports; ein anderes beſtimmt den Tarif für 
den Import edler Metalle: Gold und Platina in Barren baben 
3 Fres, in Blättern 25 Fres. per Stilogramm, Silber in Barren 
6 €, im Blättern 20 red. zu zahlen. Gegenflände ber Gold» 


1482 


ſchmiedekunſt und Bijouterie in Gold, Platina, Silber und vergol- 
detem Silber zahlen 5 fire. per Kilogranım, 

— 4. Jimi. Die im + Abend -Dloniteur« angedrutete Aus- 
ſchliehung amerifanifher Sübftaaten - Schiffe von chineſiſchen 
wird von ber Morgen » Ausgabe des amtlichen Blattes durch ein 
Schreiben aus Peling vom 25. März bekräftigt. Die chineſiſche 
Negierung befürchtete, dab die Konfäderirten » Korvette »Nlabama«, 
welche in der Sundaftrafe fo viele Uniond- Stauffabrer gefapert und 
zertört bat, ihr Weſen auch num an den chineſiſchen Küften treiben 
und dem Hanbdelöverfehr zwiſchen China und den Vereinigten Staa- 
ten großen Echaben zufügen würde, Deshalb bat Prinz Kung auf 
Antrag des amerikanischen Gefandten jene Maßregel ergriffen. Es 
ift dies, fagt der »Moniteur«, das erftie Mal, daß China's Regie · 
zung ſich in eine frage thätig einmifcht, die der Politit der Natio- 
nen Ajiend fern liegt. 

BVorgeftern Abend bat, wie der »Moniteur« beute meldet, ber 
»Ehriftopb Colomb«, der die Leiche des Marihalld Weliffier nad 
Ftankreich bringt, Algier verlaffen follen. Das amtlihe Blatt be» 
richtet heute den »brillanten Sieg«, den General Jufjuf am 27. Mai 
über die Kontingente von Djebel Amur erfochten bat, und giebt 
dazu im Bulletin die Verfiherung, dab »die Manöver unferer Trup- 
pen bie Lage ber Araber von Tag zu Tage ſchwieriger maden und 
baß General Deligny ſchon den Augenblid ganz nabe vor ſich fiebt, 
wo der Aufitand fi aufzulöfen gezwungen ift und es leicht fein 
roird, diefer Bewegung definitiv den Garaus zu machen.« j 

Spanien, Der »Eorrefpondencia« zufolge muß die Beſetzung 
der Chincha » Inſeln durch das ſpaniſche Geſchwader als eine durch 
das augenblidliche feindfelige Verhäͤltniß, in welchem ſich Spanien 
Peru gegenüber befindet, veranlaßte Neprejialie betrachtet werden, 
feinedwegd aber bürfe man am die Abjicht Seitens der ſpaniſchen 
Regierung und ihrer Agenten glauben, irgend einen Theil des perua- 
nifchen Gebietes behalten zu wollen. Sobald Spanien feine Genug- 
tbuung erhalten, ober fobald «8 aud nur die Ueberzeugung erlangt 
babe, daß die Negierung von Peru den guteu Willen babe, daß bie 
Regierung von Peru den guten Willen babe, dieſe Genu thunıng zu 
leiften, würben die Truppen der Königin fofort die Inſeln räumen. 

Madrid, 3. Juni, Das bie politifhen Berfammlungen be» 
treffende Geſeh ift votirt worden. _ , 

Italien. Turin, 3. Juni. In ber heutigen Sipung bed 
Abgeordnetenbaufes erklärte ber Minifter des Innern in folge 
einer Interpellation von Boggio, die Regierung babe durchaus feine 
Kunde von Werbungen oder Konzentrirungen der Flüchtlinge, fie 
werde aber vorflommenden Falles dem Gelche firenge Geltung zu 
verfhaffen wiſſen. Sollte demnächſt in Palermo wirklich, wie es 
heiße, unter Garibaldi's Vorſitz eine Verſammlung ftattfinden, 
fo werde die Regierung ben Gruntfägen gemäß verfahren, Die bei 
äbnlihen Gelegenbeiten wiederholt vom Parlamente gutgeheißen 
worden jeien. , . 

Zürfei. Bulareft, 3. Auni, Geftern wurde dem frürfien 
das Nefultat der Vollsabſtimmung in feierlicher Weife vom Metro- 

oliten unterbreitet. Zur feier bed Tages fanden Te Deum, große 

ruppenrevue und allgemeine jlumination ftatt. Der Fürſt be» 
wegte ſich ohne Eskorie durch Die belebteften Straßen, vom Volle 
mit großem Jubel begrüßt. Dem Metropoliten ermwiderte der Fürſt 
auf deifen Anfprade: Er werde die augenblidli in feinen Händen 
rubende dißeretionaire Gewalt nur fo lange bebalten, bis die neuen 
Kammern zufammentreten. — Sonntag, den 5. d. M., tritt Fürſt 
Eufa feine Reife nad Ronftantinopel an. 

Sämmtliche in den Fürftenthümern weilende Polen haben an 
den fürften Eufa vor bejjen Abreife nad Konftantinopel eine Be- 
glühwünfhungs- und Copalitätsadrejie gerichtet, . 

Ruſtichuk, 3. Juni. Geftern Abends bat der feierliche Ber 
ginn der Ruſtſchut · Varnaer Eifenbabnarbeiten fattgefunden, 

Nupland und Polen. Bon der polniſchen * 
3. juni. Die Warſchauer offizielle »Dyiennif powezechny · ſchreibt, 
wie der »Dftfee-Stg.« mitgetheilt wird, über die Stimmung ber länd- 
lichen Bevölterung in Polen: »n den Gouvernements Warjchau, 
Pioch Lublin und Radom fehreitet die Organifation der neuen Ge- 
meindeverraltungen fehnell vorwärts. Die Stimmung der Gemü- 
tiber der adligen Bevölkerung ift überall durchaus befriedigend und 
ihre offene Sumpatbie für die Regierung liefert ben überzeugenden Ber 
weis, wie viel die in ibrer fozialen und oͤtonomiſchen Exiftenz unternom« 
mene Reform dazu beiträgt, die Rebellion und die Unruben im Lande völlig 
zu paralpfiren. Indem die Bauern entfchieden Partei für die redht- 
mäßige Bebörde nehmen und mit vollem Vertrauen die Befehle und 
Natbichläge der Militair-Commandeure befolgen, verheblen fie nicht 
ihre Abneigung gegen die Butsbefiger und erbeben mitunter An« 
fprüche, die das Maß der ihnen verliehenen Rechte und Erleichterun- 

en Überfehreiten. In manden Kreifen fommt es vor, daß nicht 
dos die Bauern ben Umfang ber ihnen zuftebenden Rechte dverfennen, 
fondern daß auch die Gutäbeliger die Macht, die fie ſich unrehtmäßig 
angeeignet baben, offen mißbrauden. So betradteten die Befiper 
mander Güter im Kreife Kielce nah Verkündigung ber Bauern- 
Utaſe ihre Ginlieger als zmwangspflictige Arbeiter und verlang- 
ten von ihnen die Leiftung von Frohnden. Nachdem bie 





äfen | ihnen, 





Drilitair-Commandeure von dieſem eigenmächtigen Verfahren Kennt 
niß erhalten batten,. legten fie den betreffenden Gutöbefigern wegen 
ei gefeplicher Vorſchriften Geldfirafen auf und befahlen 

e die erziwungene unentgeltliche Arbeit einen angemeffenen 
Lohn zu zahlen. Im Kreiſe Sencaye Hagten Bauern beim Militair- 
Eommandeur über Faufl- und Stodjhläge, die fie von Kleinen Yi » 
figern, Verwaltern und Dekonomen erlitten hatten. Um häufigfen 
waren biefe Klagen feitend des Hofgefindes. Den Schuldigen, unter 
denen ſich auch Fräuleins befanden, wurden vom Militair-Commare- 
deur Geldfirafen auferlegt, mit der Verwarnung, daf fie im Mier- 
bolungsfalle wegen unmenſchlicher Behandlung der Leute firen;'re 
Beflrafung zu erwarten bätten.« 


Schweden nnd Norwegen. Chriftiania, 31. Mat, 
Der König ift beute Morgen nach dem Lager bei Gardemoen ab- 
gereit und wird zum Sonnabend oder Sonntag bier zurückerwariet. 


Dänemar?. Kopenbagen, 2. juni. Der Departements 
Chef im ſchleswigſchen Minifterium, Satsrath Negenburg , und 
Juftizratb Schleisner find nach London berufen und bereits über 
Hamburg dortbin abgereift. 

Nach-Fyens Avid» iſt man jept mach drei bie vier Mochen 
fortgejegter Arbeit mit der Tagation des durd dad Bombardement 
Sonderburgs angerichteten Schadens beinabe fertig. So weit fi 
jept überfeben läßt, beträgt der Werth der vollftändig zerſtörlen 
Gebäude 160- 170,000 Thle. R.-M., und iſt der Schaden durch 
Granatfprengungen ıc. auf 70- 80,000 Thlr. zu veranſchlagen. 

Der arretirte Kirchfpielvogt Ole Mortenfen von Hasferiis ift 
vorigen Mittwoch wieder freigelaffen worden, er iſt jedoch auch fer- 
ner für die Beſchädigung der in feinem Diftrikte befindlichen Tele: 
grapben verantwortlich gemacht. 

In Horfens bat General-Lieutenant Vogel von Falkenſtein am 
31. v. M. eine Hafenflagge, die noch fortwährend im Safen zur 
Nachricht für die Sccfahrenden wehte, daß der Hafen pafjirt werden 
fann, berunternehmen laffen. Der Bürgermeifter der Etadt, Kam- 
merberr Neffen, bat gegen biefen Akt, als den Bedingungen ber 
Waffenrube widerſprechend, Proteft eingelegt. 

General »- Major Frederik Chriſtian Ernfi, früher Kommandant 
von Fridericia, it mit Tode abgegangen, 

Der Drlogd-Dampfer »Beijer« ging geftern Nachmittag von der 
Nhede nordwärts ab. 

Nah der Abendausgabe der Kopenbagener »Berlingäte 
Tidende vom Iten d. M. darf es als fiher angefeben werden, daß, 
falls eine Verlängerung der Maffenrube oder der Abſchluß eines 
Waffenſtillſtandes nicht zuftandefomme, die Blokade unverzüglich 
fortgefegt werden wird, obne daß die neutralen Schiffe eine Frift 
erhalten, die blofirten Häfen zu verlaffen, 

Amerika. Im »Nihmond Eraminer- vom 13, v. Mis. 
pt ed: »Der Feind bat feine Sräfte in Birginien konzentrirt, und 

ier geihlagen, ift er überall geſchlagen. Bleibt er bier Sieger, fo 
it er Sieger aller Orten. Gebt Virginien ber Konföderation ver- 
loren, fo wird bie gegemwärtige Organifation der Sübftaaten den 
Schlag wahrfheinlic nicht überleben. Himmel und Erde rufen nun 
ber Regierung zu, alle Truppen ins Feld zu fiellen, die fie nur auf 
bringen fann.- — Einer Korrefpondenz des »Nem-Pork Herald« zu · 
folge ift Butler’ Stellung in feinen Verfhanzungen bei Bermuda 
Hundred eine durchaus gegen jeden Angriff gefiherte; Butler's Zweck 
bei feiner Avance von City Point aus fei eine Diverfion zu Bunften 
Grant's geweſen, und der General babe dieſes volljtändig erreicht. 

Afien. Die Ueberlandspoft ift am 3. Juni in Suez einge 
trofien. Aus Shangbae wird vom 22, April gemeldet, dab Oberſt 
Gordon die Inſurgenten bei Waiſoo geſchlagen und daß man der 
baldigen Uebergabe Nanfings und Soochonfoos entgegenſebe. 

uſtralien. Aus Melburne wird vom 25. April beric)- 
tet, daß die britifchen Truppen über die Eingebornen einen Sieg er- 
fochten baben. Der Stamm der Maingabantari in Reufeeland ift bei 
Tarach gefchlagen worden, 


Zelegrapbifde Depeſchen 
aus dem Wolff' ſchen Telegrapben-Bürcau. 

Hamburg, Sonntag, 5. Juni, Abends Wie aus Kopen 
bagen vom 4. d. Abends gemeldet wird, fol der Neichärath dem 
Vernebmen nad ebeftend einberufen werden. 

Der frühere Hardesvogt Blauenfeldb fo wie deſſen Sobn find 
aus Sonderburg in Kopenbagen eingetroffen. 

London, Sonntag, 5. Juni, Rachts. Der Dampfer »Afrika« 
bat 8284 Dollard an Eontanten und Rachrichten aus New-VHorf 
vom 26. v. M. nad Cort gebradht. Rach denjelben war General 
Grant vorgerüdt, um Bee zur Räumung von Spottfulvania zu 
zwingen. Es batten mehrere Engagements, aber feine allgemeine 
Schlacht flattgefunden. Lee ift dann zurüdgegangen und bat eine 
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ftarte Pofttion zwiſchen den beiben Flüſſen Norb- und Süb- Anna 
eingenommen. — Wechſelcours auf Sonden 200, Gold - Aaio 85 
Baummolle 100, feit. 

Bufareft, Sonntag 5. Juni, Nachmittags. Fürſt Eufa it 
beute mit großem Gefolge über Kuſtendje nad Konftantinopel 
gereift. 





Statiſtiſche Wirtbeilungen 


Telegraphische Wiltterungsherichte 








aro- | Tempe- 





Beobachtungszeit, re er Allgemeine | 
Stunde. | On. [far | Reau- —— 
a ü Lioien,] mur. “ 











Auswärtige Stationen 




















3. Juni, 
7. Morgs.| Moskau ..... 330,6 1 IW, | heiter. 
. Warschau ..| 330,4 | 10,2 MN. stark. bedeckt. 
- Kiew ...... 328.0 14,6 Isö,, mässig. heiter. 
4. Juni. 5 
7. Morga.|Paris ...... .[ 346,5] 13,2 W. müssig. schön. 
» Brüssel .....| 3355| il, |W., o bed. Regen. 
. Riga — 335,8 Ba I|IN,o bewölkt, 
. Libau....... 330,4 Ta |W. beiter. 
Preussisebe Stationen 
4. Juni. 
6. Morgs.| Memrl...... 330,6 | a2 ;W., sehr schw. jheiter. 
J.⸗ Königsberg .| 337,0 6,3 |W., sehr schw. heiter. 
6,» Danzig... ... 337,4 b,3 IS. sehr schwach. |heiter. 
» Putbus......] 335,1 7,7  INO,. schwach. bewölkt. 
1. » Cöslin ...... 336,7 %s M. sehr schwach. |heiter. 
& >» Stettin »..... 336,3 85 |0., mäsii bewölkt, 
” Berlin ...-:. ir 48 )0S0., schwach. |bewölkt. 
. Posen.....-. 3,2 | 10,0 |0, schwach. heiter, 
» Münster... 332,3| 10,4 84 schwach, neblig, 
5 ir au ..... It | 8,2 O,, schwach, bedeckt. 
- Breslau ..... 331,6 4s |0, schwach. heiter. 
. |Ratibor — 324,6 45 N. schwach, bedeckt. 
5 Trier... ».. 331,0 102  |8., schwach. Nebel. 
. Cöln. 334,1] 1%,2 IWSW., schwach.|trübe, 
Gest. Abend 
10 Uhr G«- 
witter, Reg. 





Berliner Getrceideböürse 
vom 6. Juni. 


Weizen laro 49— 60 Thir. nach Qual., weisshunt poln. 36%—573 
Thie. ab Kahn bez, bunt poln. 535 Thlr. ab Kahn bez. 

Roggen loco 81—B2pfd. mit Erlöschungs - Bedingungen 37 Thlr. ab 
Kahn bez., Juni u. Juni- Juli 373% 3% Thir. bez., Br. u. G., Juli- 
August 39, — 39 —% Tülr. ber. u. Br., 34 G., September - Oktober 
42—415—42 Thir, bez. u, Br., 41% G., Oktober - November 42,—42 
Yhlr, bez. w: G., $ Br. 

Gerste, grosse und kleine 30-36 Thle. pr. 1750pfd. 

Hafer loro 234 — 25; Thir., Liefer. |pr. Juni u. Juni-Juli 23% bis 
23 Thir. be2., Juli August 24 Thir. bez., August-Septbr. 24% Thir. bez., 
September-Oktober 24, —+ Thlr. bez. 

Erbsen, Koch- u, Futterwaare 39—46 Thlr. 


— — 


Rübäl loeo 135 —% Thlr. bez., Juni u. Juni- Juli 133 — 4 Tlir. 
ber. u G., % Br., Juli-Augost 133—% Thlr. bez. u. Br., 3 G., August- 
September 13%; X Thlr. bez., September-Oktober 13%—%; Thlr. bez. 
u. Br., % G., Oktober-November 1 

Leinoı loco 14 Tolr, 

Lg loco ohne Fass 16%—% Thlr. bez., mit leihweisen Gebinden 
16%%, Thlr. ber., Juni u. Juni-Juli 16—15% Thlr. bez. u. G., & Br, Juli 
August 16.5—N, Thlr. ber. u. O. % Br, August - September 16 „ bis 
* hir. bez.. Er. u. G., September-Oktober 165 —% Ihr. bez., % Br., 
Fa 6., Oktober-November 16%—% Tblr. ber, 

Weizen guter Umsatz. Roggen eflektiv blieb reichlich offeriert, be- 
gegneie aber fast gar keiner Frage. Termine verkehrten heute anfangs 

es Marktes in flauer Haltung und Preise büssten dadurch erheblich ein, 
vermoehten sich auch später nur wesentlich zu erheben, da die Mattig- 
keit anbielt. Gek. 16,11% Cir. Hafer, Termine matter. Rübölist eben- 
falls bei kleinem Geschäft für alle Termine in den Preisen zurückzegan- 
en, da Kähfer wieder sehr zurückhaltend geworden sind. Gekündigt 
| Ctr. Auch Spiritus konn’e länger einen Ausnahmezustand nicht 
} behaupten, denn auch für diesen Artikel kam eine entschiedene Baisse 


zum Durehbrach, woduren sich die Werthe wesentlich unter Sonnabends- 
Course stellten. Gek. 370.000 Ort. 





f 


Bresian, 5. Juni, 1 Uhr 40 Minuten Nachmittags. (Tel. Dep. 
des Staais-Änzeigers ) UVesterr. Banknoten 57% G.. Freiburger Stamm- 
Actien 1344 Br., \ bez. Öberschlesische Actien Litt, A, u. G. 158% ber. 
u. G.; de. Lit. B. 143 Br. Oberschlesische Prioritäts - Obligationen 
Litt. D., 4proz., 95% Br.; do, Litt. F., 44pror., 100 G.; do. Litt. E., 
$iproz., 52% Br, 82% G. Kosel - Oderberger Stamm - Actien 62% G, 
Neisse - Brieger Actien 87% G. Oppeln - Tarnowitzer Stamm - Actien 
80—804—80 bez. u. G. Preussische öpror. Anleihe van 1859 106% Br. 

Spiritus pr. 8000 pCt. Tralles 15, Thir. Gd., 15% Br. Weizen, 
weisser HU— 13 Sp: Pe 60-68 Sgr. Roggen 43 -Ab Sgr. Gerste 
35—41 Sgr, Hafer 20-32 Ser. 

u —— Börse war in fester Haltung, besonders österreichische Effekten 
»eliebt, 

Stettin, 6. Juni, 1 Uhr 40 Minuten Nachmittags, (Tel. Dep. 

des Staats-Anzeigers,) Bürse geschäftslos, Weizen 50—5b, Juni 574 Br., 





Juni-Juli 58—57% bez., 574 Br., Juli-August 58% Br., September-Okto- 

ber 605 Br, 60 G Roggen 37438, Juni - Juli 38% ber. u. Br., Juli- 

August 38% bez., September - Oktober 403— M bez. u. Br., Oktober- 

Novbr. 41 Br, Rüböl ohne Geschäft, loce 13%, Juni 135 Br., Sep- 

tember - Oktober 13%, nominell. Spiritus 155 bez, Jund- Juli 15% Br,, 

———— 15} bez., August - September 15% G., September - Oktober 
r, 


15 
8 6. Juni. (Wolffs Tel. Bur.) Beliebt. Neues Lotterie- 
Anlehen 44.70. Die neueste Anleihe wurde zu 87.80 gehandelt, 
(Anfangs - Course.) Sproz. Metalliques 73.00, 4$proz. Metalliques 
1554er Loose 26 Bank - Actien 784.00, Nordbahn . 
National - Anlehen 50.30. Kredit - Actien 19.70, Staats - Eisenhahn- 
Actien - Certifikate 18250. KBendon 11430, Hamburg 85.75. Paris 
45.30. Böhmische Westbahn 156,50. Kreditloose 131.50. 1860er 
| Loose 46,50. Lombardische Eisenbahn 246,00, 


— — 





Königliche Schauſpiele. 


| 
Dienftag, den 7. uni, find die Königlichen Theater geſchloſſen. 
|; Mittwoch, 8. Juni Im Opernbaufe (110te Borftellung.) 
Der Prophet. Oper in 5 Akten, nad dem Franzoͤſiſchen, bearbeitet 
von 2, Rellſtab. Muſik von Meyerbeer. Ballet von Hoguet. Gait: 
Hr. Niemann, Königl. Hanndverfher Kammerfänger: Johann von 
Leyden, als Ichte Rolle. Anfang 6 Ubr. 

Erböhete Mittelpreife, 

Im Schaufpielbaufe 141ſ1e Abonnements-Borftellung.) Eine 
Familie, Driginal-Schaufpiel in 5 Abtheilungen und einem Rad. 
fpiel von Charlotte Birch- Pfeiffer. 

Kleine Preise. 

Der Billet-Berlauf findet nur am Tage ber Borftellung ftatt. 








Deffentliber Unzeiger. 





Stedbriefe und Unterfuchungs: Sachen. 


Der Einwohner und Schactmeifter Ernft Melzer aus Kühnau biefi- 
gen Kreiſes, welcher wegen Wechſelfälſchung und Betruges zur Unterfuhung 
czogen ift und verhaftet werben joll, bat feinen biöberigen Wohnort ver- 
fatfen und ift fein grgenmärtiger Aufenthalt nicht zu ermitteln grweſen. 

Sämmtlihe Eivil- und Militair » Behörden merden erſucht, auf den 
x. Melzer Acht zu haben, ihm im Betrefungsfalle zu vwerbaften und in 
das biefige Gefaͤngniß abliefern zu laflen, jeder, welcher von den Aufent · 
halte bes Melzer Kenntniß hat, wird aufgefordert, bei der nachſten Ge- 
richts oder Polizei « Behörbe davon unverzüglich Anzeige zu machen, in 
Signalement kann nicht angegeben werben. 

Grünberg, den 2, 2 1864. 

Königliches Areisgeriht, 1. Ubtbeilung. 
Der Unterfughungsrichter. 


Der hinter den Kaufmann rang Theodor Anid aus Stargarb 
i, Bomm. unter dem T. Mai e. erlaffene Stetbrief ift durch deſſen Erarei- 
fung erledigt und der unter bemjelben Tage hinter ben Emil Alegander 
Eggert aus Stargard i. Pomm. erlaffene Stebrief wird zurüdge 
le di den 3. Juni 1864 
targard i. Domm,, . Juni " 
ei Der Siaats · Anwalt. 


Handels⸗MNegiſter. 
Bekanatmachung. 

Bei Führung des Hanbeld -Regiſters und der damlt zufammenbängen- 
den Beihäfte funairt bei und vom 1. Juni dieſes Jahres ab der eferen- 
dar Warhe ald Secretait. . 

Raumburg a. S. den 31. Mai 1864. ’ 

Königlich Preußiſches Kreſsgericht. 
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Handeld-Regiiter bed Konigl. Stadtgerihtd zu Berlin. 


Unter Re. 830 unfered Geſellſchaſts · Regiſters, woſelbſt die biefige Hand · 
fung, Firma 
Klachre u. Qummerzbeim, 
und ald deren Inbaber bie Kaufleute Friedtich Auguſt Klachre und Carl 
ohaun Seinrih Lummerzbeim vermerkt ftehen, ift zufolge Berfügung vom 
? juni 1864 am felben Tage eingetragen: 
Am 1, Juni 1864 if der Kaufmann Johann Friedrich Wilbelm Cijen- 
führe zu Berlin ald Handelsgeſeliſchafter eingetreten. 
Am 1. uni 1864 Kaufmann Friedrich Auguſt Klachre aus 
ber Handelögejellihaft ausgeidieden. 
it dem 1. Juni 1584 if bie firma geändert in 
mmerzbeim u. Eifenfüßr. 


In unfer Orfenjgaftd- Regie m ginpeltugen: 


fürma der Geſellſchaft: 
»The Royal Insurance Company« 
{Royal, Feuer · und een — in Liverpool). 
ip ber Geſellſchaft: 


Liverpool und eime Zweſgniederlaſſung zu Berlin. 
— R erbältniffe Der Geſellſchaft: 

Diefe engliſche Metiengefeilihaft, mit unbeſchränktet Haftbarkeit ibrer 
Mitglieder, weiche auf Grund bed Geſellſ⸗ ed vom 31. Mai 1845 
und de Nachtrages vom 6. Auguſt 1858 belebt, hat unterm 26, Rovem- 
ber 1863 durch ügumg des Minifterd bes Innern die Geftattung jum 
Gefhäftäbetriehe im jun erhalten, 
 .. Die Statuten nebſt Rachtrag, fomie bie Ronzeifion vom 26. Rovember 
1863 find abgedrudt in StüfB, pagina 57 des Umtsblattes der Königlichen 
Aegieru F sdam und der Stabt Berlin vom Jahre 1864 und be 
finden X Nr 70, &. 10-17. 


Schiffe / Lichter, Boote und alle 
Dod oder Hafen) Ranal oder 
dungen ober Güter, oder an Bord folder Schiffe, Lichter, Boote ober anderer 
Boten auf Güter und Maaren, Ha ihaften und Möbel, Vich 

‘und Trobufte bed Aderbaues. Gerätbihaften, Werkzeuge und alle Urt 
von Habe und But gegen dad Mifilo des Verluſtes oder der Beihäbigung 
durch feuer, Sturm oder andere LUnfäle. . 

erner en von Beben oder von Anwartſchaften ber vereinig- 
ten Dauer von zmei oder von mehreren Lebenäfriften, oder auf die Dauer 
einer oder mehrerer Gebenäfriften, Für irgend einen Zeitraum won Jahren 
abſolut ober zufällig mit folder Lebendfriſt oder »feiften endend, und alle 
andern Pit pie ob in Berbinbung mit dem Leben ober nicht, mie 
folde gefeplih ausgeführt werben bürfen, einfchliehlih von Bermädtniffen 
für Witwen, Rinder und andere Perfonen, ferner Leibrenten für Lebens. 
zeiten oder eine Meibe von Jahren zu faufen unb zu verlaufen, und auf 
Ueberlebungsfaͤlle, entweder augenblidliche, aufgebobene, anmarticaftlice 
oder zufällige und auf Ichendanmartfhaftlihe und andere Befigungen und 
Augebörigkeiten, real und periönlid. 

erner Geld vorzufbiehen und auszuleiben, wie das Direltorium «3 
von Reit zu zeit für angemefien bält; überhaupt Geſchaͤfte zu führen, mie 
fie unter ber — gs und Lebens Verfiherung bekannt find und 
‚begriffen werben, und Alle, was damit irgend mie zujammenhängt, im 
vollſten Sinne und in der vellſten Bedeutung und biß zu ber vollen Aus · 
deb die dad Geſch geſtattet, und. sollen folde Berfiheruugen, Käufe, 
Merkänfe, LUnlchen, Befhäfte und geſchaͤftliche lungen nicht auf Der- 
onen unb Eigentbum im vereinigten Königreiche Grob-Britanien und Srlend 
eihränft werden, fondern follen oder Finnen aud nad dem Buttünfen der 
Direltoren mit Bezug auf Perfonen wohnend ober auf Eigentbum belegen, 
in irgend einem andern Theile der Welt abgefchloffen werben. 

ie Beitdauer des Unternehmens iſt unbeflimmt. Die Konzeſſion für 
ben häftäbetrieb im Inlande fann 'jeber Zeit, und. ohne daß es der Un» 
gabe ber Gründe bedarf, lediglich nad dem en der preufiichen Staats 

egierung —— und für trloſchen werben. ' 

Das Grundkapital der Geſellſchaft beträgt zwei Millionen Pfund Stet · 
ling, die auf 100,000 Actlen von je 20 Pfund Wertb vertbeilt find, mit 
det Befugnif, daffelbe zu vermehren oder zu vermindern, wie es in 6. 21 
ber Statuten näher angegeben ift. 

Die Mieten ſind auf Mamen geftellt. 

Jede General-Verjammlung und außerordentliche —— init. 
beren Vertagungen follen menigftiend 10 Tage und nit mebt ald 21 Tage 
vor dem zur Abhaltung derielben beftimmten Tage burd Vekanntmachung 
in zwei oder mebreren in Liverpool veröffentlichten Zeitungen und durch 
Rundichreiben angezeigt werden. 

; Fr ber Kongejfion vom 26. November 1863 
jubeben: 

Die Veröffentlihung etwaiger Ubänderungen der Statuten erfolgt in 
den Qlmtöblättern derjenigen Königlichen Regierungen, in deren Bezirken die 
Gefeliichaft Beichäfte zu betreiben beabfihtigt. 

Die Geſellſchaft bat wenigſtens an einem beſtimmten Orte in Preußen 
eine Haupt-Rieberlaffung mit einem Geſchaͤftslolale und einem dort domi · 
‚Nlitten Generalbevollmädtigten zu begründen. 

Durd den Generalbevollmädhtigten und ton dem inländifhen Wobn- 
* aan aus find alle Werträge der Geſellſchaft mit den Inlaͤndern ab · 
zuſchließen. 

Die Geſellſchaft hat wegen aller aus ihren Geſchäften mit Inlaändern 
entſtehenden Verbindlichleiten, je nach Verlangen des inländiſchen Verficher- 
ten, entrweder in dem Gerichtsſtande des Gentralbevolimächtigten, oder in 
demjenigen des Agenten, welcher die Werfiherung vermittelt bat, als Ber 
Magte Recht zu nehmen, und diefe Verpflichtung in jeder für einen Snlän- 
der anszuftellenden Verfiherungs-Police ausbrüdlih auẽzuſprechen. 


ift ferner berver- 


I  _&ollen bie Steeitigfeiten burh Schiedsrichtet geſchlichtet merken, Fo 
möffen. tiefe Igieren, mit Einjhlus des Obmannd, — fein. Pi 
Bi. ve — * entſprechende Zweigniederlaffung ft du . 

biermit find eneralgenoll omohl 
3 —— ann — Kusım —— 
in von tig-&pie- 


t. 
Eingetragen zufolge Verfügung vom 2. juni 1864 am felben 

(Aften über das Gefellicaftd-Negifter Ba 11 Seite 60 und . 
band Rr. 70.) 

ing, Geeretair, 
Berlin, ben 2. Juni 1564. 
KRönigliches u Adtheilung für Civilſachen. 
Im Wufttage: Rephner, 


Hanbels-Regift 


et, 
In das Firmen» Regifter des untergeichmeten Berichts ift unter Re. 83. 
ber Sabatdfabritant Sat care Au fe zu Schwebt, f 
una: 


Drt der Nied ng: Schwedt a. D., 
1 Firma: fe, 
auf Verfügung vom 1. Juni 1964 eingetragen worden am 2. Juni 1864. 


Schmedt, den 1. Juni 1864. 
KRöniglige Sreiägerichtd- Deputatien. 





Die unter Re. 16 der —E here Sing bi 

ie unter Re, 16 e i ein ene t 

delsgeſellicaft/ Firma ern ae 

i »Methle u. ohne, 

ift durch Lebereinkunft der —— Geſellſchaftet, Tabalsfabrikanten Earl 

rer Meble und iebrih Wilhelm Methke, aufgelöft und heut im 
elfchaftd-Regifter gelöict. 

Schwedt, den 2, Zuni 1864. 
Königliche Kreidgerihtd-Deputation. 
| 





ift zufolge Berfügung vom 25. Mai 1864 
Firma "Hein Demth« — Seelow 
bſt einge · 


und ale deren Inhaber der Kaufmann Bench Demuth -hikrfi 


fragen, 


anbeld-Regiftier 
Gerichts if unter Ar, 758 


bad Bien Kesiir des unterzeichhieten 
I Ayguft Bafbrwig zu Stettin, 


er 
ber Kaafeann Ba 
Drt ber Riederla 
Inh ale Koll et i 1864 an bemfelben Ta 
ein en zufolge ung vom 3. juni an bemfelben h b 
— —— * in 18. * 
| Koͤnigliches See und Handelsgericht. 


ung: Siettin, 


Sandeld. Regiftier 
In das Fiemen-Regifterd des unterzeichneten Gerichts ift unter Nr, 95 
Folgendes: 
. ber Doktor Carl Johannes Ludwig Preußner zu Gorbanähütte bei 


ollin, 
Ort der Miederlaffung: 
‚Sordanstütte bei Welin, 


Firma : 
RE 31. Mei 1864 am 31. Mai 1964 
eingetragen zufolge Verfügung vom 31. Mei 1864 am 31. Mai b 
— —— den 31. ai 1864. 
Koͤnigliches Kreidgeriht. 


L, Abtheilung. 


Belanntmadung. 
Sn unfer ————— iſt zufolge Verfügung vom 18. Mai 1864 
eingetragen am 19. Mai 186 
a) bei Nr. 112, Firma J. Tuch in Clannin, daf die Zmweigniederlaffung 
in Geidel aufgehoben, 
b) bei Mr. 95, daß bie Firma Abrabam Daniel in Bublip durch Erb» 
gang auf den Kaufmann Marcus Daniel in Bublip übergegangen ift, 
e) unter Re. 152, der Kaufmann Marcus Daniel mit der firma »Abrabam 
Daniele für jeine Sandelöniederlaffung in Bubliz. 
Eoeslin, den 19, Mai 1964. 
Königliched Kreiägericht I. Civil.) Abtheilung. 


Betanntmadung 

in unjer Brofuren-Regifter ift Re. 245 der Kaufmann Earl Martin 
Schmoof bier ald Prokurist ber bier mit einer Smeignieberlaffung zu Stat- 
torei beftebenben, in unſerem Gefelibafts-Regifter Mr. 373 eingetragenen 
Kommanditgefellfchaft: »Ibeer-Produften- und Hoh-Jmprägnirungs-Fabrifen 
von Lauterbach u, Co.« beute eingetragen worden. 

Breslau, den 28, Mai 1864. 

Konigliches Stadtgeriht, Mbtfeilung L 





Befanntmadung. 
In unfer Gejelichafts - Regiſter ift heute Mr. 373 die von dem Kauf 
mann Ernſt Lauterbach zu Heiderwilfen, Kreis Trebnitz, als alleinigen per- 
fönlih baftenden Geſellſchaftet und von zwei Kommanditiften am täten 
db, M. bierfelbft mit einer Zweigerlaſſung zu Kattewitz unter der firma: 


—— 
* 
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ung · Fabriten von Bauterbad u. Co 
errichtete —— aeiciiaant — u = lee 
Breslau, ni 
* — Abtheilung L 
efanntmad 
In am em (see er iſt 7 hun ee 202 han 


em offenen Handelsgeſellſchaft Bri e ihren 
t, vermerft word u ker —* d 
—28 — a en: —* 


a, Wßtgeilung 1. 


Deiannima cn 





una daſelbſt zufolge 3325* vom 1. Juni 1564 Heut —* 


"Beutßen DIB: den 2. —— —E—F— 


Belanntmahbung 


Firmen · ft nter |. N bi u 
— un Coſel und a — "ana & Gifene 
zu am 1 


—— Pre 


Die Barblung ber Mazdilena Zeine Keiner z en Fe 
Re, 58 unferes Firmen · Regiſters, if aufaelap, hr = 
nere daher erlofcen. 
Grottkau, den 30. Mai 1864. 
Koͤngliches Kreisgericht. 
e Abtheilung. 


folaı Birk De Yeah Ben 
Au na vom beu a fra 
1 Be Öefelfgafis- kom rar in au mr ä 27 we 
wig 'Rlameoth, 


er F mrath Lud 

ber ke au —— beide zu Pe und der 
Kaufmann Earl Hermann Pübdete zu Magdeburg ald Inhaber 
der unter der ffirma >». G. Stlamrotb« zu Halberſtadt feit dem 
1. Juli 1860 beftehenden. sub Mr, 14 dei daſigen Oeſel ſchafis · 
R I —— Sandelögejelichaft mit einer Zweigniedet · 


U. in a a a — sub Nr. 129; 
Die Kaufleute fer Lebrecht Veſter und *88 Ebuard 
Aly zu Er baben als Inhaber der biet unter ber 

»Beiier u, Umbreite befiebenben sub-Rr. 135. des Gef 
Regiſters eingetragenen Gandelögefellfibaft dem, Kaufmann Werbie 
nand Jacob Richard —5* zu Magdeburg Prokura ertheilt. 

Magdeburg , ben 3. uni 1 
Königlihes Stadt- und ‚und Kreitgeit I, Abtheilung. 


n dad von und als yufländigem Se em Sandelägerichte geführte Fitmen · 
Ne ie ift unter der laufenden Nr, 8 folgende —5 ic 
Tonne 2 er ng des Firmeninbabers: 
Handelsgãtiner Itledrich Ebriftian Mebne junior zu Aſchersleben. 
Rolonne 3: t ber Wiebeelaffung: 
Ieben. 
Kolonne — ragen der Firma: 
A Mehne junior, 
Rolenan 5. Eingetragen zufolge Verfügung vom 1. Juni 1864 (Firm 
Regifter- ten Band 3 Seite 116) am ten deffelben oral. 
Afheröleben, den 1. Juni 1864. 
Königliche xa⸗rse · Deputation. 


anntmad 
Uigofts-Regifer iR unter Nr. 57 eng 
mt — a — 


— —— 
Rechisverhutnſte * Jlufaalter: 


ee Be Guſtav Leonhardt Volltath Benede, 
2) der Kaufmann Heintih Mau, 


beide bier, 
Dit. ft bat am 27. Mai 1864 —* Eingetragen am 
30. Mai 1864 zufolge Berfügun ng —* 28. Mai 1864. 
Raumburg a. d. ©. 1864. 
Rönigfiches Arendt. 1. Abteilung. 


Im —— des adniglichen Kreitgerichts zu Arnsberg it 


aa ers 


1 Ki R ei ber sub. Mr. 41 einge 
j Zu Tihmans mit ie ER "Sundern in der & 


buch Erbgang au * yet —— Sundern a 
verglei «8 firmen 
—* ai 181 am 27. Ma Mai 1864. fr. bie ver 


übe a ame Band I. Brite 204. 

— Fe ı Serretakt. 
Mr. 69. Bei ——A— ———— 
—— 


—A I 
Le Seite — 
2) KH Frstuem Bester ® bei 4 A Rt. 6 —— — 


Imann in Surbern fü 
* . —— in Seirnne8 af —— 
55 jufolge Verfügung vom 18 Mai 1 am 27. Mai 1964. 
das MB rc 


Belanntmaden 


„ge das SGandeld-Begifter bei dem Röniglicen Kanbelägeriäte dahier if 


i worden: 
“ Re 10 N Bern \ en er d 
r o da · 
J — Basen e — endaſelbſi ertbeilte 


2) Rt. 110 bed Ptokurten · Die ber 

Geſellſchaft —— —— * — — —— 

3) Se en. Die ag Griebr. Wild. Goͤrts in 
za beren Inpaber der Raufmann Friedrich Wilhelm Görts 


um des Se Bene Beruf Die: _ 5. —*2 Wb. 
n 
Geineidy Buchenen, aßanne-Gelene, geb. Ti 
ee 
2 er Kite · Sera 
” 





———— bei dem Koniglichen Handelsgerichte hletſelbſi 
iſt * “2 eing en 
1 des Prokuren Reg von dem Ra nne Louis 


PR in Barmen, ber ber Firma Freue Yun east kam 


u et — ebendaſelbſt erthellle Prokuta. 
er ———— 
inf. 


Belflanntmadu 


In das Handels - Regiſtet bei * —B Handelsgerichte dabier 
iſt heute auf Anmelde * 
1) Rxt. 1340 des Birne — und hr. 157 des u 
iſters. Der am 1. Sum 1864 Eintritt 
dert Ship in Wermelßfihen als ‚Tpeilhaber * * von 
Raufmanne BR 


‚ die ® lie —* db bi 
Fan, One au been ab Di fen 1a ne» ah 


aloſchen 
ee des — —— Die Handels · Geſellſchaft unter 
der Fitma Pleiß u. Strieber in Remſcheid, welche am 1. Juni 1864 
en Ba bie ur age = — die Fabrikanten und Kaufleute 
u Erermenbol, epterer 

na. eide u der Gemeinde Remfiteid mohnend; die Be- 
kuanif, die Geſellſchaft zu vertreten und die Fitma zu zeichnen, fieht 
— der Geſell tr 

ee —2——— ESectet 
Der ectttait. 


2 


Die 





— Subhaſtationen, — 
Borladungen u. dergl. 

[1547] Beftallung 
Der Nedid »Kmwalt Sanıfeı Heshf 18 in Dem Konfurfe über dab 

er 
Bermögen ded Kaufmanns aa Prinz von bier zum definitiven Bermwalter 
der Mafle beftellt worden. 

eine Aufgabe ift, bie Liquidation der Maffe, die Feſtſtellung der an 
—— etbobenen Anſprüche und die Befticdigünged der Glaubiget zu be · 

treiben. 
Sinomwrarlam, - 20. MR: 
Königl, — L Mbtbeilung. 
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11531 IE NAT 2 
Konkurs über das Vermögen des früheren Gutäbefipers Wladiälaus 
von zumn zu Chabäto ift d Altord beendet. 
rjemeäjno, den 25. Mai 1864. 
Königliced Kreisgericht, I. Abteilung. 


1546 

gut elin But 
ilh i ebt iſt zur Unme orde · 

& der Ronkurägläubiger * eine zweitt Hei bis zum 6. Juli er. 

einicbliehlich feitgefegt morben. 

Die Gläubiger, melde ihre Anfprühe noch nicht angemeldet haben, 
werden auf biejelben, fie mögen bereitö rechtshängig fein oder nicht, 
lid ober I * Vorrecht bis zu dem gedachten Tage bei und 

em ol anzumelden. 

Der Termin zur Prüfung aller in der Zeit vom 31. März er. 
bis zum Ablauf der zweiten Friſt angemeldeten Forderungen iſt 
. auf ben 14. juli er., Bormittags 10 Ubr, 
vor dem Rommiffar, Herrn Kreißrichter Günther, im Terminszjimmer Nr. 7 
anberaumt, und werden jum Erſcheinen in dieſem Termin die ſämmtlichen 
Gläubiger aufgefordert, melde ibre Forderungen innerhalb einer ber Friſten 
angemeldet baden, ü . 

Wer feine Unmelbung jebeiftlich einreicht, hat eine Abfchrift derjelben 
und ihrer Unlagen b SEE 
Seder Gläubiger, weicher nicht in unferem Amtsbezirk feinen Wobnfik 
hat, muß bei der YUnmelbung feiner g einen am hiefigen Orte wohn · 

ften ober zur Praxis bei und berechtigten ausmärtigen Bevollmächtigten 
und zu den Akten anzeigen. Denjenigen, welden «8 bier an 
Belanntichaft fehlt, werden die Herren Juſtij · Raͤthe Giſele, Eggert, Bin- 
dewald,; Schufter zu Sachwaltern vorgefhlagen. Der Herr Rechts + Anwalt 
Geiſel ift ald definitiver Verwalter bee. 
Eiöleben, den 21. Mai 1861. ‚ 
Königlichen Kreisgericht. Erſte Abtbeilung. 


Subbaftationd-Gatent 
Rotbwendiger Berfauf. 
Stadtgericht; 1. Abtheilung zu Königäberg i. Pr. 
Dad dem Bauführer und Fabrifbefiger Carl Heinrich Friedrich Franz 


Reute ige, bierfelbft 
— — 32, 33 und 
Oberhaberberg Nr. 7 


Unterkaberberg Nr. 
belegene Grunbftüd, beftehend aus zweien am Unterhaberberg und Ober- 
—— belegenen Wohngebäuden, zroeien Höfen mit verſchiedenen, zum 
iebe einer Stearinfergen- und Geifenfabrit eingerichteten Wohn, Wirlh · 
ſchafts · und Fabrikgebãuden und einem zur Grandgrube und Bauftelle 
igneten Garten, abgefhäft mit Einſchluß der auf 11,724 Thlr. 9 Ser. 
9 gemürbigten — de auf im Ganıen 


Pr. 


11182) 


Tage —— in und Bedingungen li zur Einfiht im Bü- 
reau Vier ubiger nn. 16. dem 


nicht erfichtichen Realforberung aus den Kaufgelbern Beftie 
haben fih mit ihrem Anſpruche bei dem oben genannten bericht zu melden. 
Notbwendiger Berfauf. 


1544 
I Bü im Kreife Bütom belegene, in öffentlicher Subhaftation von ben 
Kaufleuten Iſaak Golbflandt und Ephraim Sontomsfi aus Löbau erflan- 
* et — D. landſchaftlich abaefhägt auf 7584 Thlt. 

t. Io 

" am 14. Dezember 1864, Vormittags 11 Uhr, 

an ordentlicher Gerichtöftelle refubhaflirt werben. Tage und Hypothefenfcein 
find in unferer Regiſtratut einzufeben. Gläubiger, welche wegen einer aus 
dem — nicht erſichtlichen Realforderung aus den Kaufgelbern 
Beftiedigung ſuchen, haben ihren Anſpruch bei dem unterzeichneten Sub · 
haſiations · Gerichte anzumelden. Die ihrem Aufenthalte nach unbelannten 
Realgläubiger Geſchwiſter Richard und Mathilde Bandom aus Moddrow 
werben zu obigem Termin hierdurch öffentlich vorgeladen. 

Bütom, den 1. Juni 1864. 

Königliched Kreisgericht. J. Abtbeilung. 


[10) Rotbmendiger Verlauf. 

Das der Frau Iſabella von Sadowska, geborenen von Kalkftein, ge 
börige —— Slupy, im Schubinet Kreiſe, beſtebend aus 2765 Morgen 
158 Quadraftuthen Areal und — auf 51,260 Thle. 2 Sgt. 6 Pf. 
zufolge der nebft — nzufebenden Zayı foll 

am.20. juli 1864, Bormittage 10 Uhr, 
om ordentlicher Gerichtöftelle meifibietend verkauft werben. 

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypothekenbuche nicht erſicht · 
lichen Realforderung aus den Kaufgelbern Befriedigung fuchen, haben ihren 
Anſpruch bei und anzumelden. 

Die dem Auftnthalte nad unbekannte Gläubigerin Gabriela Ne 
pomucena Eva von — — wird hierzu öffentlich vorgeladen. 

Schubin/ den 24. Sezembet 1863 

Koͤnigliches Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 
[1545] Notbwendiger Berfauf 
beim Königl. preuß, Areid + Berichte zu Halle a. d. ©. 
1. Abtbeilun 


. 1) 
Dos im Hypothekenbuche von Halle unter Mr. 2445 eingetragene, dem 
Bädermeifter 8 Lincke —— S—— — 

Rr. 1. Eine Bauſtelle auf der fogenannten Lehmbteite, an ber Bluͤchet · 


— — — — — — — — — — — — — — — — — — — ——— — — — — — 


ſttaße btlegen und 30 Quadrat · Ruthen enthaltend, worauf ein Wohn- 


baus erbaut if, 
der -Schein in der R t ine T 

BE m me 

11028 Shir., fol 

am 21. Dezember 1864, Vormittags 11 Uhr, 


an ordentlicher Gerichtitelle bierjelbft, eine Treppe bed, Zimmer Re. 11, vor 
dem Deputirten Herrn Kreis · Gerichts · Rath von Sandwäft meiſtbietend ver- 
fauft werben. 

Bläubiger, melde 


lichen Realford & Kauf * ren * era 
ichen Realforderung aus den Kau ın u i 
Anfprüce * —————— a * * — 

werden bie Er ei ubigerd 
Raltsrnneischen Friedrich Heyne zu Fr — — 
öffentlich vorgeladen. 





Berfäufe, Berpachtungen, Zubmiffionen ze. 


1543 
{ Das Hötel du Nord hiefelbft, welches ſich des beften Rufes und bed 
*6* Verkehrs erfreut, ſoll wegen des Ablebens des Beſihers mit allem 
gJ. ör und namentlich mit dem gefammten Inventaätio und mit allen 
orräthen verkauft werden. Ich babe zu bdiefem Bebufe einen ® 
termin auf Donnerftag, den 7. Julid %, Nabmittags 3 Uhr, 
in meinem Geichäftslofale anberaumt, bemerfe aber, daß auch Ion frü 
Gebote angenommen werben und daß der Kontrakt, jo bald ein annchm- 
bares Gebot erfolgt, ſofott abgeihloffen und das Hötel mit allem pie 
Tofort übergeben merben fann. Ueber bie näheren Umftände und die Ber- 
——— bin ich jeder Zeit bereit mundlich und fchriftlih Auskunft 
u geben, ermähne indeſſen ſchon jeht, daß zu dem KHötel 182 Morgen des 
eften ſtädtiſchen Uderd nebft volftandigem und recht gutem lebenden und 
todten nventario gehören. 
Gumbinnen, den 4. juni 1864. 
er Juſtiz · Raih Stein. 


[1458] 

Auf dem Königlihen Steinfalzwerfe Staßfurt li 80 Eentner Bo 
racit 4 einem Gehalt von 52 bis 55 pro Cent ae Borfäure zum 
Verkauf bereit. Die Betg · Inſpection erbittet fi etwaige Offerten zu dieſem 
Kauf bis fpäteftend zum 18. juni c. 

Staffurt, den 27. Mai 1864. 

, Königliche Berg · Inſpection. 
Biſchof. 


— Bekanntmachung. 
t Transport der Akten des Kammergerichts von dem Kollegienbauſe 
aus an die Behörden und Beamten, welche dergleichen zu empfangen baben 
fo mie bad Einholen derfelben von ben Beamten bed Rammergerichtö und 
ber Poft mit zweien dazu beſonders einzurichtenden zmeiipännigen Wagen 
ol unter den, bei dem Kammergerichts - Kaſtellan VBab! zur Enfcht aub- 
iegenden Bebingungen dem Mindeftfordernden überlafjen werben. 

Die fü ihen Submiffionen find biß zum 1. Juli d. 5. verfiegelt 
einzureichen. 

Berlin, den 2, Juni 1864 

Belanntmadun 


Königliche Kammergericht. 
RR % 
ie jur Serftellung des Steinpflafterd in einzelnen Straßen erforder 

lien Steinfeperarbeiten follen im e ber Submi angefertigt werben. 

Died wird mit dem Bemerken bekannt gemacht, dab die Bedingungen 
in unjerer Regifteatur zur Einſicht auäliegen und die Submiffionen bi zum 
14. d. M. erwartet werden, 

Berlin, den 1. juni 1864. 

Koͤmgliche Minifterial- Bau - Kommiſſion. 
Peblemann. Nie. 


u! Befanntmadbung 
ie E dem Reubau der Kaſerne 2 in der Pionierftraße erforderlichen 
rd» und Maurer-Vrbeiten, 

Schmiede · Arbeiten (Ballen von Schimiebeeifen), 

Asphalt · Arbeiten und 

Sitinmeh · Arbeiten, 
ſollen im Wege der Submilfion verdungen werden, Die Bedingungen und 
Roftenanihlag find in unferem Gef Bäftstotale, Klofterftrage 76, einzuſehen 
und verfiegelte mit entprechender Aufſchrift verfehene Offerten 

bis zum Montag, den 13. d. MtE., Bormittags 10 Ubr, 

dafelbft abzuarben, 


Berlin, den 3. Juni 1864. 
öniglide Garniſon · Verwaltung. 
— — — 
[1533 Befanntmadun 


di zu dem Reubau der Raferne Nr. 1 in der Wionierficafe erforder- 
lihen Stafer » Arbeiten jollen im vn der Submiffion verdungen merben- 
Die Bedingungen und Koften-Anfchlag find in unferem Geihäftt 
”otale, Klofterftrahe 76, einzufehen und verfiegelte, mit entſprechendet Auf- 
schrift verſchent Offerten 
biö zum Sonnabend, den 11. d. M., Vormittags 10 Uhr, 
daſelbſt 5— 
Berlin, 3. Juni 1864. 
oͤnigliche Garniſon · Verwaltung 
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— Belanntmadu 
ie zur Serftellung von 6 Baar ın Feed zu ebenden Kall · 
ben für den Reubau der Kaſernt —* ber P Pionlerftaße, erforberlichen Ar · 
pr nn. ber — der Materialien dazu, ſollen im Wege der Sub · 
Di Bonn DK Anſchl d in unſetem Geſchaͤſis· Lo · 
—* Riten? am u Bofent —ã— —— ——*— 
verfebene Offerten 


bis zum Sonnabend, den 11. d. Mt&, 


10 a 
RL objugeh 
in, 


Bormittagd 


2 1864. 
oͤnigliche Gamijon-Berwaltung. 





Berl ‚ Amortijation, özabl ſ. mw. 
â re 


11538]  SemEnsscBacgehbeill Eiſenbahn-Geſellſchaft. 
—— hr — Rachtrages zum Statut« iſt der diesjäß- 

unge- ur 

— ——— der a en Prioritätd-Obligationen 

»der Hamburg- Bergebazter, elienbain-@efeitfän t« 


beftiimmten Betrag von Banıo Mark 
Dienftag, den ie uni 6% 

zu. 10 
amgefent und mird die öffentliche WBerloof ung im Kanzlei. — des Bür- 
—— tairs (neuftädter — Nr, 9) ftattfinden 

burg, den 6. uni 1 
F Direction. 
—23988 


[1540 
a Einlöfung der am red 1564 —— Zinscoupons der Priori- 


tat3-Obligationen der Wilde von dem gedachten zus ” 
28 t Audnabme der —— und 5 ac, in den gemöhnlicgen & 
fi — 
bei unferer Haupttaſſe in Ratibor, 
bei Ban Schieſiſchen Bankvrreine in Breölau, und 


bei der Disconto · Geſellſchaft in Berlin, 
an ben Iehteren beiden Orten jedeh nur bi® zum 15. Juli er. 

Den nad Emiffienen, fälligfeitöterminen und laufenden Rummern 
rn &oupens find er nie Selen. entanten unterfchriebene 
und bie —— u — erzeichniſſe 

Schriftwechſel ober Geldſeudungen durch Faden nit ftatt. 

Ratibor, den 1. Juni 1861. 

Königliche Direction der Wilbelmsbabn. 


ua Berlin-Anbaltifdbe Eifenbabn. 
Bom 4. Juli d. I. ab merden in unferer Geſellſchafts Haupt · Kaſſe am 
Ablaniſchen Plat Nr. 5 in den Vormittageſtunden jedes Wochentages ein- 


a) bie 1. Juli e. fällig werdenden Coupons der 4% Prioritätd- 
) deym 3 SR briorttäts-Obligationen, fomwie die Di · 
videndenfheine der Stamm+Metien unferer — 
ferner die — Fähigkeit? · Terminen bis jeht nicht abge · 
benen u 
b) die Ar: März e. verlooften Prioritätd-Metien und Obli» 
gationen, forwie die in en Zieh: 33 verlooſten aber noch 
nicht a Tee Actien ic. (fiebe unfere tliche Bekanntmachung 
vom 14. Mär, 1364). 
3 wird gebeten, an Stelle der biöher geforderten Rummern-RBer- 
geichniffe dieſet Coupons nur einen Nachweis über die Stüdzabl 


und den Werth derfelben, nach den verfchiebenen Kategorien event. 
dnet, be 

eng eich die beregte a (jeboh nur der 
Coupons und Inge IN En ad a.) in den 1.5 vom 1. bie 
14. Auli incl, bei der Güter-Raffe auf unferem dortigen Bahnhoft. 

erlin, den 1. Juni 1864. 
Die Ditection. 
11542 
Ho B MErBAr SH En BE N. 

augen Ye ichaire weben ben, T unferer Statuten gemäß, er- 

fucht, die — — — „oa ee Aetien von 


ent Sinfen vom 1. 


—— 1. Mug 


J d. I. ab, 


Dieestion der Diſcon 
den SHerren von Leeſen u. Sohn in —— 
wegen Duittung auf bem bei der erfien Einzahlung empfangenen Certififat 


zu 
ftet, Die Metie 5 Progent Zinfen vom 1. Januar 
d. SER sea nicht Pen nr Zeit gleih von ein- 


den, den 3. Tan 1864. 
achen · ener 
5 Shumader. 


Aetien « Gefellfhaft. 
8, Honigmann. 


—— — — — — — — —— — — — — — — — — — — — — — — — — 


Verſchiedene Bekanntmachungen. 


Erledigte Kreib-ThierarztStelle des Kreiſes Schleiden. 

Die Stelle des Rreid-Thieraz Ay Kreiſes Schleiden und eined Theiles 
des Kreiſes Be iſt zu Es ift mit derfelben ein figed Behalt von 
jährlih 100 Thlr. verbun 

Wir fordern Ar bieramie jur Bewerbung auf, und haben 
folhe binnen 8 Moden unter Borlegung ihrer Dualificationdpapiere 
und zu melben. 

Machen, den 1. —— 1864. 
Königliche Regierung, Abtheilung des Junern. 


1499 
[ Preußiſche Hopotheten; Actien-Bauk. 

Nachdem das in ber notatiellen Urkunde vom 16. Mpril e. verlautbarte 
Statut ber a Sypeibsten- -Uetien-Banf durch Allerhöch · 
ſien Etlaß vom 18. v. M. die a oe Meier er bat; 
werben die Herten Actionaite in Gemäßheit 

Erſten ordentliden General» Berfommiung auf ie 
. Juni e., Mittags 12 Ubr 
im Bankhaufe (Wi emötcae 62, auf dem Hofe 1 —** hoch Imtö im 
Saal) ganz ergebenft eingeladen. — 
a tbn 


Feſtſehung ber durch $. 37 und 45 Ve Statutd bezeichneten Ent- 
fhadigungen und Zantiemen. 
Berlin, den 2, Juni 1 
— proviforiiche Kuratorium 
der Preufifchen Actlen · Banf. 


Eberhard Graf gu Stolberg. Fr. ur — Solmd- SHendel. 
Wenigerobe. utb. 
[1541] Monats + Ueberfidt 
der Bar EINE Banf pro Mai 1864 
mäß 6. 2 Banf- Statut? vom 18. Mai 1863. 
Activa, au Sr. 
r. > 
1) Beprägleß Geld ... 361,841. TE 1. 
2) Sal. Bant- Noten, Kafen - Unmweifungen und 
Darlehnd » Scheine ............... .... 92008. — — 

3) Wechſel · Beſtaͤnde .............. 1,213,310, 16. —. 
4) Lombard» Beftändersunsserenennenonnnen nenn 593185. — — 
5) Efftlien nach dem Courswerthe............. 5. — 

Passiva 

t. 3 
1) Banknoten im Umlauf .urneneasccnnnnrnnnne PN; 1 * m 
2 Guthaben der Theilnehmer am Biro-Verfer 103,678. 11. 10. 
Depofiten-Rapitaliemersunussscnnsannnannnnnee 129,300. —. — 

i —— — —— 1,000,000. — 
welches die Stadt · Gemeinde der Bant in Gemaͤßheit der 69. rY und 10 


bed Bank · Statuts er bat. 
Breilau, den 31. M 
Die —— — Bank. 


lusoleſiſae Breblau-PoſenGlogauer, Stargarb- 
Poſener Eiſenbahn 

Vom 15. Juli d. J. ab treten an he der Dof. 26 und 27 Ur 

> 1. deö Tarif vom 1. April 3862 reſp. deſſen zweiten Auflage vom 

Juli 1863, ” ¶g dutebenden Beſtimmungen für bie von uns verwalteten 


FR nftreden in # 
1) —— pe Bälle Kiften — Körbe werden allgemein zum 
ten Alafie A., 


2) auchte —* zum halben Betrage des Frachtſahes ber er- 
—*8 — Klaſſe B. für Wagenladungen 
J 
Vredlau, den 30. Mai 1864. 
Königliche Direction der Oberfchlefiihen Eiſenbahn. 


[1512] 


Rundreije-Billetä, 
Ub 1. Juni bis 31. Oktober werben auf den Stationen —— 
Saarbrüden und Trier Runbreife-Billetö zur Reife über Bingerbrüd, 


Eoblenz, Bonn, Coͤln, Aachen, Epaa, Lüttich, Brüffel, zurüd über Namur, 
Arlon, Qugemburg und Eonz oder in umgelehrier Nictung pe ermäßigten 
Preiſe von 19 Ihle. B Sgt. oder 72% fir. mit Amöcentlicher —XR 


vertauft. 
Die Reiſenden benu 


die L affe und koͤnnen —— 
eines Monated unterwe aufhalten 


= Kr — beliebig a 
Saarbrüden, den 1864. 


⸗ —8 Eiſenbahn · Dirtetion. 
von Duering. 


1488 
Berliner —— vom 6. Juni 1864. 


S- Und senbaf nbahn-AÄctien. 


Amtlicher Wechsel-, Fond 














































Weechsel-Coarse. — — st] 97 | 
Amsterdam ..... 250 FliKurz | 1424| 14 89%) 88 ‚| Aachen - Mastrichter .\— | — — 
dito 250 Fl./2 Alt.| 141%] 141%] do. . | — —— Lit. A.. x 
M./Kurz | 151% = — —X — 688 1 - Anhalter..... — 1745 173} 
'2 Mı.| 150% 150 rund | 94%! 94 |Berlin- Hamburger ..— 1403'139 
.3 Mt.i6 20% 89;| 88%|Berl. -Potsd.-Magdeb gr. sans 
Paris .... . .2M| 88 | 7 do. eurer 995] — |Berlin - Stettiner... — 140% 1 o 
Wien,östr.Währ. 150 FL/8 T.| 873] 6V) Eoet neche . ......... Pa Bresl-Schw. -Freib. .— 134 I 
dito 150 FL2 ML) 865) BE du .. — — |Brieg-Neisse „.......1— 88 | 67 |do. IV. Ser. v.St. gar. 
A dd.W.100 FL'2 Me.i5s 2256 18] 4 de. deue ..... 9 * Mindener ..... 31 z183} Brsl. Schw. Frb.Lt.D. — 
ER: d.W.100 Fl.2 Mt.66 2256 18/Schlesische „..n.....- = 92 dagdeb.-Halberst. „.— 2973| — }löln-Erefelder ...... _ 
inCourant In er Magdeb.- Leipziger .— 2505| — [Cöln-Mindener ..... ‚1017101 
Thl.Fussio0 ThL'2 Mt! — | Hl Litt. Beessssseonne — | — [Münster-Hammer ...d — | — 1044108 10% 
— use 1008k. 3 V. 88 | 843| S44lNiedersehles.-Märk, .|4 9” % 
dito ... 100SR.3 Me) BE SH de euer 95 | 94:lNiederschles, Zwrigb,i—| 735 72% | 91% 91 
Warsehau...... WOSR.8 T.| 844, 94;| 933JObersehl. Lit. A. u. C. Ca ‚158 100 8 w 
Bremen ...... 100 Th.6.8 T.| — do. Lit. B.'34 113, 142% d 
—— - Tarnowitzer — — | — Mage: _ 
| inische ausunnnor- — 1003| . * 
do. (Stamm-) Prior. 4 1077, * * 
Fonds-Conrswe, |lf as * 21 — si 3 
Freiwillige Anleihe ......... 4+| 100% Rhrt,- ‚1015| — | do. CoW 
Staats - Anleihe * —* * 1 = v7; 35 — -Posen...... st 9, 95 A si — 
er ne 1 96 954|Wih. (Cosel-Odbg.) — — | — |Nied.-Zweigb. Lit. C.5 | — 101 
dito von 1Bö6.....- 4$| 100%) 100%] Preussische.........- 97% — | do. (Stamm-) Prior.\45 85 89;jOber-Schles. Litt. A.4 * — 
dito von iRö4...... 1005 9753| — [| do. do. do. 5 94 do. Litt. B..3} _ 
dito von 1850, 18524 | 95x Bik]Sächsisehe..........- — | 8 do. Lit.C\4 | — 8 
dito von. 1853......4 | — | 94t1Schlesisehe ........-- — | gl do. Lit, D.\4 9» | 
dito von 1862...... 49 — do. Lit. E, = 
Staats - Schuld - Scheine. ...\34| 90% 13141305] Wo vorstehend kein Zinmats notirt im, ‚do. Liu, F. — 
Präm.-Anl. v. 1855 4.100 Thlr. 124 | werden usanremissig 4 pCı berechnen [Aheinische — — J 
Kur- uNeum,Schuldverschr.35| 90 . vom u = 
Oder-Deichbau - ——— A 9796 — re | 0, 1Il.Em.v.i 3 96% 
Berliner Stadt - „Obligationen 101% | _[Aachen-Düsseldorferid | — | Soside, do. von 1862 _ 
dito 7) .+)— 11051109% * are 4% u Y ——*5 —2 Is 
| missionl4}; — | — |Rhein- v a 
Schuldverschr. d Berl. Kaufm. 8 —32 | ———— ————3 
do. I. Emission | 714) — |Rbrt. Crf.-Kr. Gladb. — 
Berg. Mirkinelie conv. 441 99% do. IL Serie — 
do. Il. Ser. convx 4 — | 9 do. I; Serie,4$| 975 — 
de. ——* v. Site 81%| 817]Stargard-Posen...... «1 — - 
. do. do. Lit.B si& — | do. HH. Emission — — 
Mänzpreis des Silbers bei der Königl. Mänze, de. N —— - HE * Il. do. Ps 
— 0. „Serie ... 7 9 er COBY... 4 | — 
Das Pfund fein Silber —— —— * Zu — | do. IE. Serie... 4 -l- 
29 Thlr, 2 N o. de. . Ser. — — | do. IH: Serie com. d | — 
— — do.  Derim.-Soest wit IV. Serie... | — or 
o. da T. — | 97%]Wi osel-Od — 
Berlin-Anhalter ..... rg _ 08 do, ( iu. —X 44| 97% * 
Berlin-Anbalter ..... fl _ 100; 
Nichtamtliche Notirungen. 























































i| Br. | 61a 2£| Br. |6la, J Br. ou. 2 ' 

Ausl. Eisenbahn- | | Inländ. Fonds. | | | Ausl, Fonds, | | ester. Loose (1864). |_ = 
Stamm-Aclen. | | | | [Braunschweiger Bank ..4 | 70% 69%] do. Silb.-Anl. (1864). |—| — | 76. 
| Kass. -Vereins-B.-Act.4 120 | — |Bremer Bank........ 4 — 107$jkalien, Anleihe........15 | 6Bk 67% 
Amsterdam - Rotterdam 4 108%,107%Danziger Privatbank .. 4 143 102 | Coburger Creditbank...4 | 95}; 944]Rus. Stiegl. 5. Anl.. | '|— 
auch — 1443/Königsberg. —— — 103%] Darmstädter Bank..... *|— 1839| de. de 6. Anl.. 0 — 
EI IRRE 4 |126%1254 Magdeburger de. 4 | 955: D4$ | Dessauer Credit....- ..4| 4% 3%) do. v. Rothschild Lst.\5 | 88% 67% 
Mecklenburger ........ 75% — [Posener do. 4 — 656 do. Landesbank. 4 | 29%) 282] do. Neue Engl. Anleinæ | 6545| 53% 
Nordb. (F * RN 65% — |Berl. Hand.-Gesellsch.. 4 len: Genfer Creditbank.....4 | — | 505] do. 4 — | _ 
Oester. franz.Staatsbahn 5 | — I1054]Dise Commandit- Anth. 4 1005 99% | Geraer Bank ......... 4| — 1102 | do. 0. sn 
Oestsüdl.Staatsb.Lomb sl — |Senles. Bank-Verein .. 4 — 104% | Gothaer Privatbank ...4 | 95% 94%] do. Holl, „unrsenn nr» 5 885 
Russische Eisenb....... 5 — [Pommersch. Rittersch.B. 4 | — | Hannoversebe Bank...4 | — | 98%] do. Engleseseeereee. 5 — St 

Westbahn (Böhm.) en 68% 67%/Preuss. Hyp. Vers... 4 — 1055 | Leipziger Creditbank.. 4 | 825) — | do. Poin. Sehata-Obl. | 755 7 
| do. do. Cerif...441015, — —— — 1065| — — * —5 9” 809 

| | | ein re 4 o. de i — —|- 
——— II | Norddeutsche Bank ... 4 ‚106 Pain. Plandbr inB-B.e | 704 TE} 
esien. 1 Industrie- Actien. | | Oesterreich. Credit... 5 56 | do. Part. 500 Fl....4|— | 57 

Beig. Oblig. J. de VEst4 I — | | Tbüring. Bank...u.....4 | 71 70 [Dessauer Prämien-Anl, 331105 | — 
do. Samb. et Meuse.|4 | 785 — Euer Büttenwerk.. - — 183 Weimar. Bauk........ 4 — 8% Hamb. St.-Präm.- Anl - | — | — 
Dester. franz.Staatsbahn 3 — (2405{Minerva...onnnnnnnenn _ Oesterr. Metall. „2... «5 | 64%; 834/Kurbess. Pr. Obl. 40 Th.— | — | 54k 
Oest. frz. Südb, mb.) 3 33, — Fabrik v. Eisenbahnbed, 6 102} 1015| do, Nation.-Anleihe5 | — | 695/Neue Bad. do. 35 FLI—| 30%) — 
Moskau-Rjäsan vStg) 864 — |Dessauer Kont. Gas... 5 147 ‚146 do. Prm.-Anleihe,. 4 | 815) — |Schwed. 1#Rl. StPrA _ | 
| | do. m. 100 Fl Looae —| = | 7özjläbeck. Prod. PD 50%) 49% 

| do. Loose (1860) . 5 — 
Aachen-Mastrichter 36% a % gem. Öppeln-Taroowitzer 78% a 78 a 79 gem. Dr !Cosel-Oderb.) 62 a 6l} a 63 g M 


— 745 a % gem. Nordbahn (Friede. Win.) 66% a 67% gem. Üesterr. Franz 
1445 a % gem. Minerva 27% etw. a 26k gem. wenfer Creditbank 50% a 51 gem. 
70% 2 70 gem. — Loose von 1860 B4y a % gem. 


Staatsbahı 106 a 105% gem. 
Oesterr. Credit 85% a y gem. 


Oesterr südl —X Lomb 
Vesterr. National-Anleih 


















Loose waren etwas belehter; 


samkeit. 


rlin Jun. Die estinmt, das lie» 
schäft blieb aber a Ausdehnung, und nur in Nor babn und Lombar- 
den gingen grosse Posten um, und auch österreichischer Kredit und 


preussische 





Redaction und Rendantur: Schwieger 


Berlin, Drud und Verlag der —— Gtheimen Obetr · Sofbuchdrudterei 
(R. dv. Deder). 


BR: —— 


Das Abansement yeirlst: [2 2 2 2 Aur Ppea· An alten des In- und 

Ausland üx 

I Königlich PBreufifcher 
für das Diertetiahr Dreubifcen Giaats-Anprigers: 

in allen Ehrilen ber Momardıie Bilhelmb:Strafe No. SI. 


—— | ; (uahe Der Eeipigerke) 
taats- 1°) Anzeiger. 


Berlin, Mittwoch den 8. Juni i 1864. 


— m mn rn 











@ 131. 


gab a an er * ar —* —— das Bas — 
ablungs ng mittelit auslänbiicher oten un nlicher 
Se Majeſtät der König find geitern Abend von Smwine- r , 
miünde und Stettin bierber zurüdgekebrt. —— ee En 
u Diefe Verordnung ift durch die Geſeh · Samınlung zur öffent» 

lichen Kenntniß zu bringen. 

Urfundlich unter Unferer Höchfteigenbändigen Unterfchrift und 
beigedrudtem Königlihen Inſiegel. 

Gegeben Berlin, den 18. Mai 1564. 


Berlin, 7. Juni. 





Ze. Majeftät der König baben Allergnädigſt gerubt: 

Dem Bau · Dirigenten der Rheiniſchen Eifenbabn » Gefellichaft, 
Geheimen Dber- Bauratb a. D. Hartwic zu Cöln, den Notben 
Adler » Orden zweiter Stlajje mit Gichenlaub, dem Major a. D,, 
Kreid-Deputirten und Ritterqutäbefiger von Rauchhaupt auf Queis, 
im Kreiſe Deligih, dem Weibbiihoi, Dom · Dechanten und General 
Vikar Dr. Baudri zu Edln, dem Kreis-Steuer-Einnehmer, Rechnungs» 
ratb Kaerger zu Züllihau und dem Eifenbabn-Ingenieur der Rbei · 
niſchen Eifenbahn » Geſellſchaft, Schwarz, zu Koblenz; den Rotben 
Adler » Orden dritter Klaſſe mit der Schleife, dem Landrath von 
Brauchitſch zu Danzig, dem Echul-nipeftor, Schlofprediger 
Beyer zu Dobrilugk im Kreife Sudan, dem Kreisgerichts -Secretair 
Kanzlei» Rath Johann Friedrihd Ludwig Kahbaus zu 
Calbe a. ©., dem Haupt-Steueramts-Controleur Hecht zu Burg im 
eriten Jetichowſchen Kreiſe, dem Ingenieur der Rheiniſchen Eife . 
Gejellichaft, A. Bendel, zu Eiln, und dem bieberigen Kirchmeifter 
der Gemeinde Delling, Peter Wilbelm Bieſenbach sen. zu Forſten 
im Kreife Wipperfürtd, den Rothen Adler-Orben vierter Klaſſe, dem 
Konful B. Welſh in Funchal auf Madeira und dem Königlich 
yoürttemmbergifchen Ober-Lieutenant Starklof, Adjutanten des Zten 
Reiter-Regiments, den Königlihen Kronen-Orden vierter Klaſſe, fo 
wie dem Schullebree und Organiftien Sommer zu Großgottern, 
im Kreife Sangenfalza, dem Schulzen und Hofbefiger Cornelius 
Janzen zu Campenau, im Kreiſe Marienburg, und dem Cbauffee- 
geld-Erheber Eversbujch zu Haspe, im Kreiie Hagen, das Wllge- 
meine Ehrenzeichen zu werleiben. 


(L.S) Wilhelm. 


von Bidmard, von Bobelfhwingb. von Roon. 
Graf von Ihenplig, von Müblenr Graf zur Sippe 
von Selchow. Graf zu Eulenburg. 





Daupt: Berwaitung der Staatsichulden, 


Befanntmadung. 

Die am 2. Januar f. J. zu tilgenden Schuldverfchreibungen 
ber Staatsanleibe vom gabre 1856 und der fünfprogentigen Staats- 
anleibe vom Jahte 1859 werden am 18d. M., Vormittags 
12 Uhr, in unferem Sipungszimmer, Dranienftrafe Nr. 92, im 
Beifein eines Rotars öffentlich dur das Loos gezogen werben. 

Die gezogenen Schuldverfchreibungen werden demnächſt nad 
den Nummern und Beträgen durch verſchiedene Zeitungen und buch 
die Amtöblätter bekannt gemacht werben. 

Berlin, den I. Juni 1564. 

Haupt« tung der Staatsfchulden. 
von Wedell Gamet Löwe Meinede 


Berlin, 7. Juni. 


Ihte Königlichen Hobeiten der Kronprinz und die Kron- 
prinzeifin und 
Se. Königliche Hobeit der Prinz Albrecht von Preußen find 
von Stettin angefommen. 


Ungefommen:. Se. Excellenz der Staats- und Minifter des 
Innern Graf zu Eulenburg von Smwinemünde, 


Summarifche Ueberfiht der immatrifulirten Stu- 
birenden auf ber Univerfität zu Greifäwald im 
Sommer-Semefter 1864. ; 


Berlin, 7. Juni. 


Se. Königliche Hoheit der Prinz Adalbert von Preufen ijt 
von Swinemünde bier eingetroffen. 
Von Michaelis 1863 bis Oftern 1864 waren immatrikulirt .......- 337 
Davon find abgegangen 68 
Es find demnach acblieben ............. 209 
Zn diefem Semefter find binzugelommensnerennnnnencuunnrsnnunenen 70 
Die Gefammtzabl der immatrikulirten Ernbisenden, beträgt aber. 33T 


Verordnung, betreffend das Verbot der Zablungs- 
leitung mittelft ausländifher Banfnoten und 


äbnliher Werthzeichen— Die theologiſche Fakultät zaͤhlt .......... 
Bom 18. Mai 1864. . | Astänker 3. 
4 Anlänb 5 
Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen zc. | Die juriftiſche Falultät zählt ............ N — = 
— 2— a —— u en her * a ah) _— 5 
ehes vom 25. Ma efch- Sammlung für 1857 Seite ’ * nländer 191 
kan Vorbebaltes, auf re Antrag des Staats-Minifteriumd; | Die mediginiſche Felultaͤt zählt. ........... — 14 * 


was folgt: 


14% 


Die philoſophiſche Makultär zählt Inlänber........- 62 
(Darunter befinden ſich 2 &tubirende auf Grund 
bes 6. 36 des Reglements vom 4. Juni 1834 


immatritulirt.) 
i Ausländer 17 Pr 


Außer ben immatrifulirten Stubirenden find zum Be 
fub der Vorlefungen berechtigt «=: 4+@uu0@nnnunen Susctsunarnands: 4 
Es nebmen aliv im Sanıen an den Vorlefungen Tbeil ......- 313 


Michtomtliches. 


Breußen. Berlin, 7. Juni. Des Königs Majeftät 
kehrten geftern Abend 10% Uhr von der Befichtigung ber flotte aus 
Swinemünde zurüd. 

eute früb empfingen Se. Majeitat den Fürſten Boguslaw 
Radziwill, Bann batten das Militair- Kabinet und der Polizei» 
Präjident. Um 11 Ubr fand in ber Kapelle des Palais Er. 
—— Hobeit des Kronprinzen der Gottesdienſt zum Gedächt · 
niß bes Hochſeligen Königs Friedrich Wilbelms III, ſtatt, worauf 
Sr. Majeſtät Sich mit den Koͤniglichen Prinzen nach Cbarlotten- 
burg zum Beſuch des Maufoleums begaben. 

Nachmittags empfingen Se. Majeftät den Fürften von Hoben- 
Iobe-Debringen, den Grafen Eberbard zu Stolberg-Wernigerobe, ben 
Kriegs-Minifter und den Minifter-Präfidenten. 

Danzig, 5. Juni. Nach einem Briefe vom 8, April if an 
Bord der »Bazelle- Alled wobl, und iſt dieſelbe am 9, mit dem 
Gefandten nach Peking gegangen, (D. Sta.) 

Schleswig. Hadersleben, 6. Juni. Auf ber weſtlich 
von Kabersleben eg Unböbe Borgboved beſchloß ſoeben eine 
Verſammlung von 600 nordſchleswigſchen Männern unter dem 
Borfig des Dr. Hansen folgende Erklärung: Die von den Bevoll- 
mädhtigten Englands und Frankreichs auf der Londoner Konferenz 
vorgefhlagene Thbeilung Schleswigs widerftreitet unferen wichtigften 
Lebendintereffen, Wir betrachten jie ala das größte Unrecht und das 
größte Unglüd, welches uns treffen könnte, Mir wollen nie und 
nimmer von Schleswig abgeichnitten und in das Königreihb Däne 
marf einverleibt werden. 

Dannover, 6. Juni. I ber heutigen Sigung der Zwei⸗ 
ten Kammer gab der Staati-Minifter Windtborft auf eine In- 
terpellation de8 Vürgermeifter Grumbredht wegen der ſchleswig · 
bolfteinfhen Sache folgende Erklärung ab: 

Es gereicht mir zur Vefriedigung, auf die ergangene Anterpellation er- 
wiedern zu koͤnnen, dab bie Devollmädtigten von Drfterreih und Preußen 


im Vereine mit dem Gefandten des Deutfchen Bundes auf der Londoner | 
Konferenz die Fostrennung der Herzogthümer von der dänischen Strone und 


deren ungetrennte Vereinigung in einen unabbängigen, dem Deutſchen Bunde 
einzuverleibenden Staate unter der erbliden Souverainctät des Prinzen von 
Augquftenburg zu erreichen fireben. 

Die Königliche Regierung jcblıeht, ſoviel an ihr ift, diefen Bemühungen 
fib an, und vertraut der Kraft des vereinten Deutiblandd und dem Ge . 
rechtigkeitsgefüble der neutralen Mächte, wenn fie fih der Hoffnung bingicht, 
dab das vorgeftedte Ziel unter annehmbaren Bedingungen auf frieblichem 
Mege erreicht werden wird 

Wenn, Herr Dräfident, nicht bezweifelt werden fann, daß diefe Erflä- 
rung alijeitig befriedigen mühe, fo darf ich diefen Anlafi mobl benupen, 
um —— darauf zu machen, daß die von ber Königlihen Regierung 
in Diefer bechwichtigen Angelegenheit bemabrte — durch den Gang 
der Creigniſſe —— exechtſertigt iſt Auf der einen Seite an den 
übernommenen internationalen Verpflichtungen bi8 zu dem Augenblicke feit- 
baltend, in welchem die Baſis derfelben von. alien Zeiten aufgegeben ift, 
m die Königlide Regierung auf der andern Seite - begründeten 

echtsanſpruche die freie Entwidelung offengebalten, und der von ibr ein · 
enommenen vermittelnden Stellung aebührt unbedenklib ein Theil des 
folge, daß Deutfhland bei Verfolgung des oben bezeichneten Sieled jept 
in Einmütbigfeit zufammenfiebt. (N 9. 2.) 

Didenburg, 5. Juni. Das heute ausgegebene Geſchblatt 
verfündet das‘ mit dem Landtage fegepeüke Finanzgeſetz für bie 
dreijäbrige Frinangperiode von 1864 — 66. frür das Herzogthum 
Oldenburg find darnach durdichnittlih an Ausgaben jäbrlih etwa 
13 Mill, Thaler in Ausfiht genommen. Dabei ift die — 
Eiſenbahn · Anlage noch nicht in Berechnung gekommen, wobl aber 
befindet ſich unter den Ausgaben eine Reihe fonftiger außer 
ordentlicher Ausgaben, ;. B. für Neubauten von Chaufien, 

äfen und Kanälen. Die für das Scifffahrtäwefen und den 
— jäbrlih im Ausſicht genommene Durchſchnittsſumme 
betr 


gt etwa 220,000 Thlr. Die ftaatliche Ausgabe für das Schul | 
weſen beläuft fih auf jährlich 46,000 Tiblr. Sämmtliche Ausgaben | 
finden ibre Dedung in den gewöhnlichen Einnabmen, zu welden wir | 


bier übrigens auch das fogenannte Steuerpräcipuum rechnen, mie 
denn biefes im Finanzgeſehze auch für das Jabr 1866, mithin noch 
nad Ablauf des gegenwärtigen Zollvereinsvertrages in Einnahme 
geitellt if. Reichlich die — der Staatsausgaben wird bei uns 
durch Steuern beſtritten, die andere Hälfte aus Einnabmen vom 
Staatägut aud Sporteln, Bebühren und fonftigen vermiſchten Ein- 
nabmen. (Wef. 2.) 


Sachſen. Dresden, 6. Juni. 
Sournal« meldet: Der Erbpring Friedrich von Schleswig · Hol- 
n · Sonberburg · Auguftenburg in heute Vormittag von Schloß 
Delzig bier eingetroffen, und bat dem Könige feinen Beſuch ab- 
€ 


geRattet. 

—— ich. Varis,.5. Juni. Der »Moniteur- veröfient- 
licht e den Bericht bed Juſiiz - Minifterd über die Eivil- und 

Hanbelsrechtäpflege im Laufe des Jahres 162 und macht bekannt, 
daß Die Keftoren und Profefjoren des Collöge de france vom Un- 
terrichtöminifter bereits aufgefordert find, für den Lebrſtubl der ver- 
gleihenden Grammatik zwei Kandidaten in Vorſchlag zu bringen, 
und da über den »jeht erledigten« Lebritubl der hebräifchen, inri- 
ſchen, chaldäiſchen Sprache fpäter werde verfügt werden. Die Ne- 
gierung betrachtet alſo Renan troß feines Proteftes nicht mehr als 
Inhabet jened Lebritubls. 

Wie der »Moniteur- meldet, bat der Kaiſer von Ebina eine 
Decoration für bie Dffiziere der franzöflihen und engliihen Sand- 
und See · Truppen geftiftet, welche an dem Kriege gegen die Taipings 
Theil genommen baben. 

Die vom General» Grofurator Dupin vor dem Eaffationsbofe 
in der La Pommeraisihen Sache gebaltene Rede wird heute vom 
»Moniteur« mitgelbeilt. Die Stelle über die Lebensverfiherungen 
lautet im Wejentlihen: »Jn unferem alten Net waren die Ber- 
fiherungen auf das Leben der Menſchen verboten. Die Marine 
Ordonnanz von 1561 bat diefes Verbot ausdrüdlid wiederholt. 
Kein fpäteres Geſetz bat es aufgehoben; das Eivil- Geſetzbuch bat 
gar nicht davon gejproden und ber beredtefte feiner Werfafler, Pot · 
‚ talid, bat am 27, Februar ISU4 fich im gefepgebenden Körper da- 
bin ausgeſprochen, daß die Bebensverjiherungen nicht zu den Kauf- 
verträgen, fondern zu den in Frankreich verbotenen Conventionen 
gehören, weil der Menich fein Handelsartifel fei und fein Tod nicht 
zum Gegenftand einer merfantilen Sperulation gemadt werden 
dürfe; die Speculation auf den Tod eines Menſchen reihe oft dem 
Verbrechen die Hand ıc. ‚Das roͤmiſche Recht nennt ſolche Werfihe- 
‚rungen plenae periculosissimi eventus und im La Pommerais- 
jhen Falle bat ſich das gräßlich bewabrheitet, jo daß die Änter 
vention des a geboten ericeint.« 

Marſchall illant bat als Haus und Kunjt - Minifter dem 
Bildhauer Danton den Auftrag gegeben, für das Kaiſerliche Konſet · 
vatorium der Muſil die Marmorbüfte Meverbeer's anzufertigen. 

Spanien. Madrid, 4. Juni. Der »Epora« zufolge it 
der biefige peruanifche Konful mit Vollmachten zur Schlichtung ber 
zwiſchen der ſpaniſchen und der peruaniihen Regierung obfchiweben- 
den Sıviftigfeiten beffeidet worden, 

ückei. Bukareſt, 5. Juni. Fürſt Eufa ift beute nad 
Stuftendje abgereift, woſelbſt eine türkiſche Kriegsfregatte eingetroffen 
iſt, um ibn nach Stonjtantinopel zu bringen. Für die Dauer der 
Anmefenbeit Cuſa's in Ronfiantinopel, welche auf 10 Tage fefigeiegt 
it, bat der Eultan einen feiner General-Adjutanten zur Nufmwartung 
bei demfelben beordert, ine angeblich verbürgte Verfion will wii- 
fen, dab Eufa mit Unterflüung Frankreichs die Verleibung der 
Erblichkeit der Fürſtenwürde und Regierungsgewalt in den ver- 
einigten Donaufürfientbümern von der Pforte verlangen werde. 

Dänemark. Kopenbagen, 4. Juni. Die Schrauben 
Schooner »Diana« und »Fulla- gingen beute Wormittag von der 
Nbede nah Norden ab. 

Man muß ſich jetzt auf die Möglichkeit des Wiederausbruds 
des Krieges gefaßt machen, meint »fraedrelandet«, WUngefichts diefer 
Eventualisät, beißt es, daß in der geitrigen geheimen. Staatsratbe- 
Sikung der Beſchluß gefaßt worden iſt, den Neichörath auf den 
14. d. einzuberufen. 

Umerifa. New-PMork, 26. Mai. Grant bat nad adıt- 
tägigem Werzuge, bedeutend verftärkt, am 20. d. den Unnafluß un 
beläftigt bei Tericho überfchritten. Hancod iſt, den Feind ſietig 
errang. ae! ebenfalls über den Annafluß gegangen. Die Honfö- 

erirten retirirten, Grant verfolgte fie, Lee fonzentrirt feine Armee 

in ftarfer Stellung zwiſchen dem Nord» und Süd-Annafluffe. But- 
fer it in Bermuda Hundreb eingefchlojfen; feine Lage iſt kritiſch. 
Admiral Borter chte glüklih die Mündung des Notbfluffes. 
Awifchen den franzofen und den mexilaniſchen Bewohnern in Dia» 
tamoros finden häufig Kollifionen ftatt, Seward bat der franzöji- 
ichen Regierung erklärt, die Nefolution des Nepräfentantenbaufes in 
Betreff Mexiko's ſei der wabre Ausdruck der Bolkefimmung, indeſſen 
babe der Präfident allein die Entſcheidung und werbe vorerfi an 
feiner bisherigen Politik feftbalten. 

Afrifa. Laut Briefen aus Tunis vom 31. Mai waren die 
Aufftändifchen vor den Tboren der Stadt angelommen. Der Ben 
war unfchlüfjig und die Araber fteigerten ibre forderungen. Die 

ı jenigen, weldye die außerordentliche Same bereits entrichtet batten, 

' verlangten die Nüderftattung bderjelben. Der Gouverneur von Ke- 
ruan war ermordet und die Wohnungen feiner Unterbeamten waren 
venpüftet worden. 


Das heutige »Dreäbner 








| 
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Zelegrapbifhe Depeſchen 
aus dem Wolff’ihen Telegranben-Bürcau. 


Dresden, Dienftag, 7. Juni, Bormittagde, Der Herjog 
Friedrich bat die Reife nah Wien vorläufig aufgegeben und ift 
beute früb über Berlin mach Kiel abgereift, wo er ſchon morgen 
früb einzutreffen gedentt. 

Bern, Montag, 6. Juni, Abende, Der Bunbdesrath bat ben 
Nekurs gegen die Regierung von Bafelland aus einem formellen 
Grunde abgewieſen. Der Entſcheid giebt in der Sache ſelbſt zu ver- 
eben, daß ber Rekurs mit Aufhebung bes Bußdefrets hinfällig 
werde. Zugleih wird ambererfeits gemißbilligt, daß die Regierung 
von Bafelland die Aufforderung des Bundesrathes, die Abſtimmung 
einzuftellen, nicht befolgt babe. 

Wien, Dienfay', 7. Juni, Bormittage, Auf dem geftrigen 
Bürgermeifterbantett brachte der ungarische Hoffanzler Graf Zichy 
folgenden Toaft aus: Wiens und Ungarns Zukunft können faum 
getrennt von einander gebacht werden. Im innigen Anſchluſſe Un- 
garns an Defterreich beruht beider Glüd. ch ſehe das Heil der Natio- 
nalität Ungarns nur in bem Gebeiben von Gefammtöfterreih. Ungarn 
findet im Staate feine Stüht, bie Garantie für feine Individualität, 


feine Prosperität, feine Zukunft. Darum, indem ich das Wobl der | 


Reichshauptſtadt ausbringe, trinke ich auf dad Mohl ganz Defter- 
reichs und boffe, daß die Wertreter Ungarns bald im Reichstathe 
Plag nehmen werben. 

Sonden, Dienftag, 7. Juni, Morgens. In der Nadtfigung 
bes Unterbaufes ertlärte Lord Palmerfton auf eine Interpella- 
tion Osborne’ 8, daß der Zag ber nächſten Sihung dee Konferenz 
noch nicht beflimmt fei, da die Bevollmächtigten noch nfiructionen 
erwarten, bab aber zwelſelsohne eine Sthung vor dem 12, d. ftatt- 


finden werde und guter Grund fei, zu boffen, daß alsdann eine Ver | 


längerung der Waffenrube, die bis jept micht erreicht fei, zu Stande 
fommen werde. Döborne, Lord Henry Lennoz / Disraeli und 
Fißgerald führen Klage darüber, daß die Regierung dem Parla- 
mente die Borgänge in der Konferenz verbeimliche, während aud- 
wärtige Journale Mittbeilungen daraus brädten, fo wie darüber, 
daß die Regierung angeblich die Konferenz berufen babe zum Zıvede 
der Erhaltung ded Londoner Vertrages und diefer Vertrag nun doch 
geopfert werde. Palmerfton erflärt, Mitteilungen über ben 
Bang der Berhandlungen würben vorerft pflihtwibrig fein. 

London, Dienftag, 7. Juni, Bormittags. In der geftrigen 
Sigung der Konferenz ſchlug Dänemark vor, die Waffenrube auf 
14 Tage zu verlängern ; bie preufifche Regierung fordert 2 Monat 
boch bat ber Graf Bernftorff es übernommen, die idtägige Ber- 
fängerung in Berlin zu befürworten. Wenn die Friſt ohne Ver- 
fländigung abläuft, nimmt der Krieg feinen (Fortgang. 


Rational-Dantk 
Se. Königliche Hoheit der Kronprinz baben im Namen Sr. Ma- 
jeftät bei Königs, des Allerdurchlauchtigſten Proteltors des National» 
Dans für Veteranen, folgende Perfonen zu Bermaltung®, brjiehungsweife zu 


Ehren · Mitgliedern der * ernennen und bie Patente für dieſelben 
—— otödbam, den 24. i 1864, Hoͤchſteigenhaͤndig zu voliehen 
g 


t: 
1. Regierungdbezirtt · Kommifjariat Danzig. Zum Borfipenden bed 
— den Rönigl. Ober-Arg-Rath und Bibtfer- 
lungs · Dirigenten Winkler zu Danzig. Kreiß-Rommiffariat Reuflabt in 
Meehpreußen Sum Kreis + Kommiffariuß: ben Koͤnigl. Yanbrath Dr. von 
Tordam i. Welpe, Kreid-ommifjariat Marienburg. En Ehren-Mitglie- 
dern: den Königl. Rittmeifter von Maffenbah in Marienburg, den 
Koͤnigl. Staatdanwalt Engelke daf,, den König Gpmnafial» Direktor 
De. Breiter daf., den Königl. Seminar» Direftor Boromäti daf., den 
ung ——— daf., den Kaufmann Peter Martens baf. 
den Kaufmann rich Marten® daf., den Kaufmann Rraufe bdaf., den 
Rentier Benjomin Hempel in Marienburg. Il. Regierungäbejirkd- Kom · 
miffariat Eöslin. Kreis · Kommiſſariat Reuftettin. Zu Ehren- Mitgliedern: 
den Konigl. Hauptmann a. D. von Bölzig in Keuftettin, den Königl. 
Prem. »Bieut, und Adjutanten Schirad vom 3. Bat. 4. Pomm. Landıv.- 
Regiments Re. 21, den KAönigl. rem.» Lieut. Rafalski vom 8. Pomm. 

nf.-Regt. Re. 61, den Königl. Rreid- Secretair Siemwert in Reuftettin. 

R —— irfs · Kommiſſariat Stralfund. Zum Ehren Mitgliede: 
den Königl. Oberften a. D. von Seekt in Sttalſund. IV, Regierungs- 
Bezirko-Rommiflariat Potsdam. Kreis · Kommiſſatiat Freienwalde a. d. O. 
Zu = Engl Sure den Rittergutöbefiger Dr. phil. Conrad Thaet auf 

ögelin, den Amtmann Butbfe zu entbal, ben Kaufmann Guſtav 
gi zu Meſſingwerk, den Schulen Müller zu RewGaul, den Schulen 

ech zu Falkenberg, den Schlenner zu Reufieh bei Weichen, 


den Schulen Wurl zu Alt Wrlehen, ven Schulzen Körfte zu Bidterfße, 


den Kreis · Schulzen Ru ſchke zu Al-Barnim. V. Regierungsbgirts-Rom- 
miſſariat Frankfurt a d. DO. 
Mitgliede: den Königl. Landratb Grafen von Kleift auf Zſchernowiß. 
Kreid» Kommiffariat 
Ye Winger in Cottbus, 

r. Leuſchner daſ. den Kaufmann 








Schul 


Merfeburg. Kteis -Kommiſſariat Querfurt. Zum. Kreis -Kommiffarius: 
den Koͤnigl. Kun i 

Besirfi-Kommiffariat 
—— ben Koͤnigl. Kreis · Steuer · Einnehmer Luͤer in Krotoſchin. Areli- 


Kreit · NAemmiſſatiat Guben. Zum Ehren · 


otibus ze — eher den Rönigl Bau 

en Königl, Areis · Phyſilus Sanitätt-Raih 
Krüger baf., ben Areik 
Pant zu Dorf Burg, VI, Regierungsbezirtd · KRommiflariat 
bratb von Schliedmann zu Querfurt. VIL Regierunad- 


ofen. Kreis-Rommiffadat Krotoſchin Kreid- 





Komuniffariat Meferig. Zu Ebren-Mitgliedern: den Königl. Landrath Adal · \ 


— Döfa Sychlinsdti auf 
er re von Sydhlin a 

reichen. 
del für den Kreis Wrefchen. 
lau. Kreis» Kommiſſariat Gubrau. 


i 


Flottwell in Meferig,'den Königl. Juſtig · Rath a, D,, Ritter 

—— Kreid · Kommiffariat 
Zum Kreis-Rommiffarius: ben Rönigl. Kreis · Sectetait Schen- 
IL, Regierungsbeziefd-Rommiffariat Bres- 
um Ehren» Mitgliede: den KRönigl. 


Kammerbern von Miplaff auf Ober-Schüttlau. 


Telegraphische Witterungsherlichte, 





Ztatiftiibe Wittbeilungen 






































. Baro- | Tempe- r 
Beobachtungszeit. meter, Berg on Allgemeine 
Paris. ea ind, Himmels- 
Stunde. | Ort [nen Kan ansicht. 
Auswärtige Stationen. 
8 u 338, 4. Juni. — — 
. Morgs. | Petersburg... s 9,6 NO,, mässig, \bewö 
» Moskau..... 330,3] 150 W. | heiter. 
. Kiew. 329,0 | 16,2 SO. schwach. |heiter. 
. Lissabon 337,54 14,6  |0SO., o, bewölkt, 
- Helsingfors .| 335,8 6,8  |S., schwach, heiter. 
. Rom ... 3381| 16.20 |W., schön, 
. Juni. 
7. Morgs. | Brüssel ..... 333,4| 128,0 |N., o. bew. Regen. 
. Petersburg... | 337,6 8,3 Iw., schwach, _|heiter. 
. Brir.0n.. |, 336, 9u ıNO., mässi heiter, 
D au ...... 337,0 1,7 M. schwach. bewölkt, 
. oskau ..... 329,0| 14,4 |N., mässig. heiter. 
- Warschau 332,3 1,6 80 mässig, heiter. 
. — 338,5 | 10,1 |SW., mässig. heiter, 
. Helsingfors 337,2 6,4 |WSW., mässig. |heiter. 
Preussische Stationen, 
Juni. 
6. Morgs.|Memel ...... 337,1 8,8 0. sehr schw. |bewälkt, 
7.» Königsberg .| 337,0 94  10., schwach, bewölkt. 
6b. » Danzig ..... 337,3 43 IS, schwach. bedeckt. 
. Putbus. .....| 335,4 8,0  INW., schwach, |bedeckt, 
7. » ICöslin ...... 336,0 | 11,0 19; schwach, zieml, heit. 
6. » Stettin .u....| 336,0 90 |NW., schwach. |bewölkt, 
- Berlin ...... 335,4 | 10,6 M. schwach. bew. 
. Posen.e.....| 334.7 5 12,1 |SO., schwach. |trübe, 
. Münster.....| 334,2 ' 10,6 |N., schwach, heiter, 
. Torgau .....| 333,2 j 11,5 SO. schwach. |bedeckt, 
. Breslau ..... 331,3| 12,0 |NW., sehr schw. |beiter. 
» Ratibor ..... 329,7| 12,4 10, schwach. heiter. 
. J 332,4 | 10,6 |N,, schwach, bewölkt, 
. Cöln ....... 335,7 | 12,0 W. schwach, |bedeckt 
Gestern 
| Nachmittag 
5 Uhr 
| Gewitter. 
Auswärtige Stationen. 
7. Morgs.|P 338, Y; a NNW dunstig, 
‚Mo: BF ooon0.» 338,9 12,1 + &% ig. 
. * sel au. | 337,3 | its |WSW.,,schwach./bedee 
. Petersburg..| 338,4] 9s |SW., schwach. 
. (tr 336,4 | 11,4 |NO., s. schwach, |bedeckt. 
Preussische Stationen. 
6. Juni. 
6. Morgs.]Memel ..... 336,3| 11,» |NO, schwach. |heiter, 
T. » Königsberg .| 336,5 | 12,0 W., schwach. bewölkt. 
6.» Danzig ..... ı 337,1 7,»  |0., schwach. heiter. 
. Putbus ..... 334,7 | 10,5 0. schwach, bewölkt. 
1.» |Cöslin cu... 3%, | 7,3 |NW., schwach. |Nebel. 
6. Steuin ..... 330,2 7,9 |NO, schwach, |heiter, 
. Berlin ...... 335,5 | 10,4 |SO., schwach. —5 
. Posen ...... 335,4 |, 12,0 |N., schwach. eiter. Gest, 
Regen 2,3. 
. Münster 333,9) 11,5 |SW., mässig. |hewölkt, 
. Torgau 333,7 10,4 !SW., schwach. |heiter. 
. B u 331,#| 10,» 10, sehr schw, [heiter. 
- Ratibor ..... 330,0 | 12,0 IN.,s. schwach, |halb heiter, 
. Trier ....... 333,1] 104 ISW., schwach, Kebel 
. Con ....... 336,1 12,4 |SW., schwach. |heiter. Gest, 
| . 6Uhrstarker 
| Gewitter- 
„| ) Regen. 
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Marktpreise. 
Berlin, den 6, Juni. 

Zu Lande: Ro 1 Thir. 17 Sgr. 6 Pf., auch 1 Thlr. 15 —* 
Grosse Gerste 1 — Ser, 3 Pf., auch 1 Thlr. 10 Sgr. Hafer 
1 Thlr. 6 Sgr. 3 Pf, auch 1 Thir. 2 Sgr. 6 PE. 

Zu Wasser: Weizen 2 Thlr. 16 Sgr. 3 Pf., aueh 2 Thir. 10 Sgr. 
und 2 Thlr. 1 Se 3 Pf. Roggen 1 Thir. 18 Sgr, 9 Pf., auch 1 Thir. 
17 Sgr. 6 Pf. und 1 Thie. 15 Ser. Grosse Gerste 1 Thir. 13 Sgr. 9 Pf., 
auch 1 Thlr. 10 Sgr. und 1 Thlr. 7 Sgr. 6 Pf. Hafer 1 Thir, 3 Ser., 
11 Pf, auch 29 Sgr. 5 Pf. Erbsen 2 Thir. 2 Sgr. 6 P£., auch 1 Thir. 


7 Ser 6 Pf. Futter-Erbsen 1 Thir. 0 Sgr. 
as Schock Strob 9 hir. 15 Sgr., auch 9 Thlr. und 8 Thle. 
Der Centner Heu 1 Thir. 12 Sgr. 6 Pf. und 1 Thlr. 10 Sgr., ge- 
Sorte auch 1 Thlr. 7 Sgr. 6. Pf. 
Kartoffeln, der Scheffel 1 Thlr. auch 25 Ser. und 22 Sgr. 6 PL, 
metzenweis 2 Sgr., auch 1 Sgr. 9 Pf, und 1 Sgr. 6 PL. 


Berliner Getreidebörse 
vom 7, Juni. 


Weizen lsco 49 — 60 Thir, nach Qual, weissbunt poln, 57 Thlr. 


al Kahn bez. 

Roggen loeo 82—83pfd. 37% Thir. ab Kahn bez., 80—S1pfd. 37 Thir. 
ab Kahn bez, 1 Lad. Säpfd. 37% Thir. bez, 81—S2pfd. sofort zu ent- 
löschen 364 Thir. bez., Juni und Juni - Juli 374 - 4—4—t Thlr. bez. 
u. Br., 37 G., Juli-August 33K—% Thlr. bez. u. Br., $ G., August- 
Septbr. 40-33 Thlr, bez,, September - Oktober 41%—41 Thlr, bez. u. 
G., 4 Br., Oktober - November 41%—! Thir. bez. u. G., $ Br. 

erste, grosse und kleine 30-36 Thlr. pr. 1750pfd. 

Hafer loco 23--25% Thir., Liefer. pr. Juni u. Juni-Juli 223 Thlr. 
bez. u. Br., Juli-August 23% Thir, bez., August-Septbr. 24% Thir. Br., 
September-Oktober BIT Thlr. bez. 

Erbsen, Koch- u, Futterwaare 3946 Thlr, 

Kübäl loco 13 Thir. Br., Juni u. Juni - Juli 13 — 1 Tbir. bez. 
u, @., 13 Br., Juli- August 13, — 4 Thir. bez. u. Br., %, &., August- 


September 13%,  % Thlr. bez., September-Oktober 13: Tbhir. ver. 
u. G., $ Br., Öktober-November 13%—!% Tblr. bez. 
Leinöl loeo 14 Thle. 


Spiritus Ioco ohne Fass 16", Thir. bez., Juni u. Juni-Juli 15% 
bis $ Thir, bez. u. Br., % G., Jati- August 16%} Thlr. bez. u. Br., 
4, @., August-Septemler LT m . bez. u. Br., % G., Septem- 
ber - Oktober 165 —%;,—} Thlr, bez., Br. u. G., Oktober - November 
16% Thir. bez. u. Br, ', 6. 

Weizen matt. Roggen in effektiver Waare zu gedrlickten Preisen 
zig Geschäft. Termine sind auch heute wenig gefragt gewesen 
und haben daber bei überwiegendem Angebot einen abermaligen Preis- 
rückgang erfahren. Das Geschäft war dabei sehr beschränkt. Gekünd, 
18,000 Chr. Hafer niedriger. Gek. 1200 Ctr. Auch Rüböl zeigte ganz 
dieselbe Lustlosigkeit wie gestern und — der angenehmen hol- 
ländischen Depesche gaben die Preise für alle Sichten etwas nach. Gek, 
800 Cir. Bei Spiritus bleibt besonders der laufende Monat angetragen, 
- so dass derselbe wieder billiger erlassen werden musste; die übrigen 
Sichten waren wenig verändert bei leblosem Handel. Gek. 60,000 Ort. 





Leipzig. 6. Juni, Friedrieh-Wilhelm-Nordbahn —. Leipzig- 
Dresdner 2733 G. Löbau-Zittauer Littr. A. 377 @., do. Littr. BB — 
Magdeburg-Leipziger 251 B. Thüringische 126 B. Anbalt-Dessauer Bank- 
Acten —, Braunschweiger Bank - Actien —. Weimarische Bank- 
Aectien 93% B. Oesterr. National-Anleihe 69%, G. 


Breslau, 7. Juni, 1 Uhr 45 Minuten Nachmittags. (Tel. Dep. 
des Staats-Anz ) Oesterr. Banknoten &8% Br., 87% G. Freiburger 
Stamm-Actien 133} bez. Oberschlesische Actien Litt. A. u. C. 158% Br.; 
do. Litt. B. 1424 6. Oberschlesische Prioritäts-Obligationen Litt. D., 
Apror., 1 Br.; do. Litt. F., 4$pror., 100% Br., 100‘ G.; do. Litt. E., 
3kpror., 4; Br, Kosel - Oderberger Stamm - Actien 615 bez. u. 6. 
Neisse - Brieger Actien 87% bez. Oppeln - Tarnowitzer Stamm - Actien 
795—40 ber. u. G. Preussische Öproz. Anleihe von 1859 106% Br. 

Spiritus pr. 8000 pCt. Tralles 155 Thlr. bez. Weizen, weisser 
ee & ., gelber — Sgr. Roggen 43 -46 Sgr. Gerste 35-41 

. Hafer h 
ee Die Börse war in abwernder Haltung, österreichische Effekten fest, 
Bahnen matt, 


Stettin, 7. Juni, $ Uhr 40 Minuten Nachmittags. J(Tei. Dep. 
des ——— Weizen 50-57, bez., Juni u. Juni-Juli 57 bez. 
u. Br., Juli-August 57%, September-Oktober 59% bez. Roggen 37338, 
Juni-Juli 38—373—%& bez., 37% G., Juli-August 38, September-Oktoher 
403—40 bez., Oktober-Novembr. 40 6d. Rüböl 13%, Juni 13%, Br, 
September-Oktober 135 Br., 13% 6. Spiritus 15%, Juni-Juli 15%, Juli- 
August 15° Br., August - September 155 bez., September - Oktober 15% 
bez,, 15% Br. 


Hamburg, 6. Juni, Nachmittags 2 Uhr 20 Minuten, Die 
Börse war fest und ruhig, Wetter regnerisch, 
Schluss - Course : Oesterreichische Kredit- Actien 844.  Vereins- 


bank 104%. Norddeutsche Bauk 107%. National-Anleihe #8%. Oester- 
reichische 1860er Loose 834. Rheinische Bahn 99. Nordbahn 65%. 
3proz, Spanier 46. 2%pror. —— 44, Stieglitz de 1855 —. Mexi- 
kaner — Finnländische Anleihe 86}. Disconto 3%. 


Getreidemarkt. Weizen loco fest und ruhig, Forderungen höher, 
ohne Umsatz, R schloss matter, — Juni bis August 61 
bis 63 verlangt. Oel, Oktober 28}, fest. Zink fest, nur 500 Ctr. Juni- 
Juli-Lieferung 1545 umgesetzt. 


Fran a. M., 6. Juni, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
Stille Börse, 

Schluss - Course: Neueste Preussische Anleihe —. Preussische 
Kassenscheine 105%. Ludwigshafen - Bexbach 145. Berliner Wechsel 
105% Br. Hamlı Wechsel $6%. Londoner Wechsel 1185. Pariser 
Wechsel 44%. Wiener Wechsel 102% Br. Bank-Actien 223. Darmstädter 


. Badische Loose 52}. 
Metalligues 61%. d4$prozentige Metalliques 54%. 
Oesterreichisches National - Anlehen 
Staats - Eisenbahn - Actien 190 Br. Oesterreichische Bank-Antheile 800, 
Oesterreichische Kredit - Actien 201. Oesterreichische Elisabeth - Bahn 
1113. Rhein-Nahe-Bahn 24 Br. Hessische Ludwigsb. 127% Br. Priori- 
täten —. Neueste österreichische Anleihe 84%. 1Büder Loose 6}. 
Böhmische Westbahn-Actien 68% Br. Finnländische Anleihe 88%. 


Wien, 6. Juni. (Wolffs Tel. Bur.) Geschäftslos, aber fest. 
(Schluss - Course der offiziellen Börse.) Metalliques 73.00. 
3 


Aproz. 
1ß54er Loose 78% Br. 
. »Oesterreichisch - französische 


4iproz. Metalliques 64.80. 1854er Loose 92. Bankaetien 785.0. 
Nordbahn 179.80. National - Anlchen .25. Kredit - Actien 
195.60. Staats-Eisenbahn-Actien-Certifikate 183.00 London 114.15. 
Hamburg 85.80. Paris 45.30. Böhmische Westbahn 156.50. Kredit- 
loose 131.25. 1860er Loose 16.50. Lombardische Eisenbahn 219.00, 

Wien, 7. Juni. (Wolffs Tel. Bur.) Flau. Neues Lotterie- 
Anlehen 93.90. Die neueste Anleihe wurde zu 87.80 gehandelt. 

(Anfangs - Course.) Öproz. Metalliques 72.90. Ajproz. Metalliques 
—, 1854W4r Loose 41.75. Bank - Actien 784.00. Nordbahn —. 
National - Anlehen 80,25. Kredit - Actien 194.70. Staat - Eisenbahn- 
Aectien - Certilikate 18250. London 11440, Hamburg 85.80. Paris 
45.0. Böhmische Westbahn 156.50. Kreditloose 13150 1860er 
Loose 96,30. Lombardische Eisenbahn 247.0. 

Anısterdam, 6. Juni, Nachmittags 4 Uhr 45 Minuten. (Wolf's 
Tel. Bur,) Im Allgemeinen stilles Geschäft. Neueste Silber-Anleihe 71%. 

Sproz, Metalliques Lit B. 78%. öproz. Metalliques 50%. 2'proz. 
Metalliques 30. Sproz. Oesterreichische Rational - Anleihe 65%. 1proz. 
Spavier 45%. 3proz. Spanier 49%. Hollindische Integrale 62%. Mexi- 
kaner 43. Sprozentige Russen 89}. 5prozentige Stieglitz de 1855 84). 
Wiener Wechsel 44. Hamburger sche, kurz 35}. 

Getreidemarkt (Schlussbericht). Weizen preishaltend, Rogpen 
loeo ungedörrt 2 Fl. höher, gedörrter preishaltend. Roggen pr. Okto 
2 Fl. höher. Raps, Oktober-November 835. Rüböl, Herbst 46%, Mai 47}. 

Londen, 6. Juni, Nachmittags 3 Uhr. (Wolffs Tel. Bur.) sil- 
ber 6132614. Türkische Consols 484. 

Consols W$. 1proz. Spanier 45}. Mexikaner 44%. öproz. Russen 
89. Neue Russen 87. Sardini % 

Getreidemarkt (Schlussbericht). In englischem Weizen beschränk- 
tes Geschäft; in fremdem Preise kaum behauptet. Hafer konnte die 
Hausse vom vergangenen Freitag nicht behaupten. — Schönes Wetter, 

Liverpool, 6. Juni, Nachmittags 2 Uhr. (WolMs Tel. Bur.) 
Baumwolle: TOOO Ballen Umsatz. Bessere Stimmung, Preise fest. 

Middling Georgia 28—28t, Fair Dhollerah 22, Middling fair Dhol- 
lerah 196 — 19, Fair Bengal 16%, Middling fair Be 15, Middliog 
Bengal 133, Fair Scinde 154, Middling fair Seinde 14}, China 18}. 


Paris, 6. Juni, Nachmittags 3 Uhr. (Wolf’s Tel. Bur.) Ge- 
sehäftsstockung. Die 3proz. eröffnete ziemlich günstig zu 67.15, fiel bis 
auf 67.05 und schloss unbelebt zur Notiz. Italienische Rente und Lom- 
berdische Eisenbahn - Actien waren fest. Credit mobilier war dagegen 
matt. Consols von Mittags 12 Uhr waren M gemeldet. 

Schluss-Course: 3proz. Rente 67.10. d%prozent. Rente —. Italie- 
nische Sprozent. Rente 70.10. Italienische neueste Anleihe —. äprozent. 
Spanier —. iproz. Spanier —. Oesterreichische Staats - Eisenhaln- 
Actien 403.75. Uredit mobilier - Actien 1147.50. Lomöardische Eisen- 
bahn-Actien 542.50. 





Söniglibe Schauſpiele. 


Mittwoch, 8. Juni. Im DOpernbaufe (110te Vorftellung.) 
Der Prophet. Oper in 5 Akten, nad dem Franzöſiſchen, bearbeitet 
von L. Rellſtab. Muſik von Meyerbeer. Ballet von Hoguet. Gaft: 
Hr, Niemann, Königl. Hannöverfher Kammerfänger: Tobann von 
Leyden, als lefte Rolle. Anfang 6 Uhr. 

Erböbete Mittelpreije. . 

Im Schaufpiclbaufe. (1A1fte Abonnements-BVorfiellung.) Eine 
Familie. Driginal-Schaufpiel in 5 Abtbeilungen und einem Nat: 
ſpiel von Charlotte Birch- Pfeiffer. 

Kleine Preiſe. 

Donnerftag, 9. Juni. Im Dpernbaufe. (lite Norftellung.) 
Auf Begebren: Flick und Flocks Abenteuer. Komiſches —— 
Ballet in 3 Akten und 6 Bildern von P. Taglioni. Muſik vom 
Hof» Komponiften Hertel. Anfang 7 Ubr. 

Im &6 —56 Keine Vorftell 

im Schau uſe. ne Vorſtellung. 

Der Billet- Berkauf findet nur am Tage der Vorftellung fiatt. 
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Stefbriefe und Unterfuchungs: Sachen. 


Stedbrief. 

Gegen die unten näher bezeichnete verehelichte Schiffer Schönfeldt, 
Jo hanne Earoline geb. Piesker, it in ber Vorunterſuchungsſache 
— ©. 20.64 — bie gerichtliche Haft megen verfuchter Verleitung zum 
Meineid beigloffen worden. Ihre Verhaftung bat nicht ausgeführt werden 
können, weil fie in ihrer bisherigen Wobnung und auch fonft bier nicht be» 
troffen worden ift, fie latirt daber oder bat ih Geimlich von bier entfernt. 
Ein Seber, welcher von dem Nufentdaltsorte der x. Schönfeld Kenntniß 
bat, wird aufgefordert, davon der naͤchſten Gerichtd- oder Polizei · Behörde 
YUnzeige ju machen. . 

Gleichgeitig werben alle Eivil- und Militair-Bebörden de In · und Aus- 
landes bienftergebenft erfucht, auf bie ıc Schönfeldt zu vigiliren, fie im 
Betretungdfalle feſtzunehmen und er vorfindenden Begenftänden 
und Geldern mitteljt Transport? an die Königliche Stabtvoigtei-Dirertion hiet · 
felbft abzuliefern. Es mird die ungefäumte Erflattung der dadurch ent 
ftandenen baaren Auslagen und den verehrlihen Behörden des Auslandes 
eine 5* Rechtẽwillfãhrigkeit verſichert 

erlin, den 2. Juni 1864. 


Königliches digericht, Mötbeilung für Unterfuhungsjacen. 
. Kommen n fr Sotunirfugungen * 
nalement. 


©ig 

Die: Schönfeldt it 37 Sabre alt, am 10. juni 1827 in 
Tepchien geboren , cvangelifcher Religion, 5 Fuß groß, bat bunfelblonde 
8**8 blaue Augen, dunkelblonde Augenbrauen, ovales ſtinn, laͤnglich · 
ige Raſe, großen Mund, ovale Sefatbidung blafje Geſichtsfarde, gute 
Fahne, ift ſcolanket Geftalt, Foricht die deutſche Sprache und bat ald PM . 
dere Kennzeichen: aufgeworfene Lippen, zwei Warzen auf einer Bade, trägt 

bad Haar gefräufelt. 





SHandeld > Megifter. 
Handeld-Regifter des Königl. Stadtgerihtd zu Berlin. 


Die unter Rr. 2063 des Firmen-Megifter® eingetragene biefige Firma 


Julius Damföbler, 
Inbaber: Kaufmann Andrend Eduard Julius Damföbler, 
egifter gelöfcht. 


ift eofhen und zufolge heutiger Verfügung im 
Die Geſellſchafier der bierfelbft unter der Fitma 
(Lebe — —* Handl 
eber- . . u 
jepiges Gefchäftsiofal: Moientpalerf. 21) 
am 4. ur errichteten offenen Handelsgeſellſchaft find: 


aufleute 


3 genannt Herrmann Sen, } zu Perlin, 


lius Jacoby j 
ied it in Das Gefelichafts-Regifter des unt 
Re. 1451 zufolge Verfügung vom 4. Juni 1 
agen 


erfin, den 4. Juni 1864. 
Königliches Stadtgericht, Abtheilung für Civilſachen. 


chneten Gerichtẽ unter 
am ſelben Tage ein · 


In das Profuren + Negiſter des unterzeichneten Gerichts iſt eingetragen 
unter 


Nr. 5. 
der Prinzipal: Fabrikant Earl Friedtich Bönide sen. 
A Ts. Erin 8 


der Riederlafjung: Luckenwalde. 
Die Firma ift eingetragen unter Nr. 143 des firmen-Regifterd, ' 
Drofurift: Fabrifant Earl Friedrich Dönide jun. 
»Guftav Ferdinand Bönides 
zu Luckenwalde. 
Eingetengen zufolge Verfügung vem 2. Juni 1864 am 3. defielben 


ats. 
üterbog, ben 2. Juni 1864, 
—— Könialicer Kreisgericht, 1 Mbtheilung. 


Befanntmadun 
Auf Grund vorfhriftömäßiger Anmeldung find 
I. in unfer Gefelfebafts-Regifter eine Sandelögefelihaft sub laufende 
Rr. 18 unter der Firma; 
Abrabam Moſes Boas, 
am Orte Schwerin a. W unter nachſtebenden Rechteverhältniſſen: 
Die Geſtuſchaftet find die Kaufleute Morig und Herrinann Bone; 
die Geſellſchafi bat am 23. April 1864 Begonmn; 
U, in das firmen-Regifter bei Nr. 53 Col, 6: : 
Die Firma ift durch Erbgang auf die Kaufleute Morig und Herr 
mann Boas übergegangen und die nunmehr unter ber Fitma 
Abrabam Moſts Bond Beftehende Sandelögefellfchaft unter Nr. 18 
des Geſellſchafts Regiſters eingetragen; 
I. in das ——— bei Mr. 3 Col. 8: 
Die Prokura dei gi Boas ift erlofhen; — 
quiolge Verfügung vom 30. Mai 1864 am⸗ 1. Juni 1864 eingetragen 
merke 


n. 
Birnbaum / den 1. Juni 1864. ‚ 
Königliched Krriegtricht. 1. Abtbeilung. 


Befanntmadung. 
. In unferem —————— iſt beute bei der Mr. 172 dieſes Regiſters 
eingetragenen offenen Sandeld + Geſellſchaft »Dirertion der Pbönig- Müble« 
bermerft ‚ dab ber Mühlenbaumeifter Milbelm Gotthardt, früher 
bier, jetzt zu DBrieg, and der Geſellſchaft als Mitglied ausgeſchieden, daß 
bierdurcb die Geſelſchaſt indef nicht aufgelöft morden ifi, fondern unter den 
übrigen Mitgliedern fortbeftebt, 
Breölau, den 28, Mai 1864. 
Königlihed Stadtgericht, Ablbeilung L 


Belanntmadung, 

In unſer ffirmen-Regijter ift heute bei der Rr, 602 eingetragenen 
Firma €. T. Wisfott — Inhaber die Kinder des am 22, September 859 
verftorbenen Kaufmannd Chriftian Gottlob Morig Theodor Wiskott, Namens 
Alegander Magimilian Earl Paul und friedrid Wilpelm Emil Theo- 
dor Geſchwiſter Wiskott — vermerft worden, dab im Folge Vereinigung 
der firmen - Inbaber zu einer offenen Gandelögefelfpaft unter der Firma 
€ I. Wielon die Cinzelnfirma &, T. Wiöfott erloſchen it und 

‚in unfer Gefellfhafts-Regifter ift beute Mr. 372 die von dem 
Kaufmann Wiegander Maximilian Earl Paul Wiskott und von dem 
minorennen Friedrich Milbelm Emil Theodor Wiskott, beide bier, lehterer 
bevormundet dich den Kaufınann Eduard Rabner bier, am 1, April d. J. 
bierjelbft unter der frirma E T. Wielott errichtete offene Handelsgeſellſchaft 
mit dem Vermerk eingetragen morden, daß zur Mertretung ber Geiellichaft 
nur ber Kaufmann Maximilian Wiskott befugt ift. 

Breslau, den 28. Mai 1864. 
Koͤnigliches Stadtgericht, Abtheilung I. 


In uni Deotucen-Regifer iR —X "150 das Eriöie 
unſet en-Regifter iſt a) bei Nr, ö en ber Dem 
Kaufmann Eduard rg den Kindern und Erben dei am 22. Sep 
tember 1859 verftorbenen Kaufmanns Epriftian Gottlob Morih Theodor 
Miöfott bier für die Nr. 602 unferes ing en Dares 
C. 7. Wiskott ertbeilten Prokura, b) Re. 244 der Kaufmann Eduard 
Naher bier als Profutift der bier beitebenden , in unierem Geſellſchaſts - 
Megifter Nr. 372 eingetragenen Handelsgeſellſchaft €. T. Wiskott heute ein- 
gen wor 
Bredlau, ben 28. Mai 1864. 
Königliched Stadtgericht, Abtheilung L 


Befanntmadun 


% 
gi In unfer firmen-Negifter it bei der unter Re. 400 eingefragenen 
mar 


C. Pleßner 
am Orte Beuthen D./S., beren — der Commiſſionait und Agent 
Carl Pleüner daſelbſt ift, Folgendes eingetragen worden: 
Kolonne 6: Es ift in Neudorf eine ee eingerichtet, 
Eingetragen yufelge Bergung vom 2, Sjuni 1864. 
Beuthen ©,/S. den 3. Juni 1864. 
1. Abtheilung. 


Koͤnigliches Kreisgericht, 
Königliches Kreidgeriht Dortmund, 

Der Kaufmann Emil Roettgen bat feiner Ehefrau Ebarlotte, geborenen 
von Scheven, für bie rung des unter der Firma Emil en 
Dortmund beftebenden Geſchäͤſfts Prokura · Vollmacht ertheilt. Die Vollmacht 
iſt zum Handels · ¶ Prokuren · Regifter unter Nr. 40 am 2, Juni 1864 ein- 
getragen worden, 


Belanntmadung. 

In unjer Firmen-Regifter ift aufolge Verfügung vom 2. d. M. Band, 

fol. 2Böv. die am 1. d. M. errichtete Firma PR: iſchoff jun. in Siferlohn, 
deren Sinbaber der Buchhändler Ferd. Biſchoff jun. bierfeibh if, eingetragen 


mworben. 
Sjierlohn, den 3. Juni 1861. 
Königlibed Kreisgericht. 
Depner. Kleppel— 


Befanntmadung 
— —* — pr —————— —— Firma 
. Bi n Iſetlohn ift zu Verfügung vom M. vermerlt wor- 
8 daß der Buchhändler Berdinand Bilde jun, am 1. d. M. als Gefell- 
ſchaflet ausgetreten ift. , . 
Da nunmehr erdinand Biſchoff sen, ber alleinige Inhabet der gedachten 
— ift, To iſt dieſelbe im Gefellihafts-Regifter gelaäſcht und im firmen» 
egiſtet sub Mr. 162 micber — worden. 
Sierlohn, den 3. Juni 186 
Königliches Kreiägerict. 
Depner. Kleppel. 





Konkfurfe, Subbajftationen, Aufgebote, 
Borladungen u. dergi. 


(1554) Ir tar der Ronfurö-Gläubiger 
nad Be egung einer zweiten Anmelbungsdftif. 
In dem 4 über den Nachlaß des am 27. Januar 1864 hier · 
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felbR verflorbenen Kürſchnermeiſters er ** iſt zut Anmeldung der 
Forderungen ber Konkursgl äubi ie Pit 
AL jum ma. ee ?86% Inte ehli 


le Gläubigen, welche ihre Anſpruche noch nicht — haben, 


werden aufı biefelben, Re mögen bereits rechtähängig fein oder nicht, 

Arie de —— bei und 
ume 

Der Termin zur 9 eifung alle in der 3 he A 


bis zum ee der jm Fu Tem 

, den 30. Jen a Bormittags a De lt, 

in un erihtitete Termindgimmer Rr, 1, vor dem Kommiffar, 
gg Gerichts · Aſſeſſor —32* — und werden zum Grfdeinen 

dieſem Termin die ſaͤmmilichen Gläubiger — welche ihre for» 
berungen innerhalb einer der Friſten angemeldet bab 

A * = Anmelbun — einreicht, hat per Abfchrift derfelben 
und ıdrer 


——— Raude —* zu 224 term 
Potödam, den 23. Mai I 
Königliched Kreigericht. Abtheilung 1. 


ben Konkurſe über dad Vermögen des Kaufmanns F. m. Rüttel 
zu Brandenburg bat der Gaftwirtb Herr Gutile nachträglich ein je 
rung * * on angemeldet, Der Termin zur Prüfung diefer Forde · 
run au 
. den 20. Juni 1864, Vormittags 11 Uhr, 
in unferm @erichtölotal, Teimindjimmer Ar. 46, vor bem unterzeichneten 
— —— — 32 ae welche ibre Forderungen an« 
in mi a 
Brandenburg, den 31. Mai —5 
Koͤnigliches K 
Der Kemmiſſat des 
Spener. 


ericht. 
enkurſetß. 


(1559 Beltanntmadu 
38 Konkurfe über das Vermögen bes Gutfbehpers Auguft Appel 


i ich 
= 1) der —— bier eine Gafibofäforderum: 


von 
21 Ihr. 23 Epr. 


—8 —*— — ———— 12» 4 >» 
3) . Handlung u: * " Bepbeib eine forberung 

Komm EEE EEE EFT ER ET EEE TERE FE" » — > 
4 = Dierbehänbter 5 Merner in Regenwalde 2 Forderungen von 
Y 150 Ahle und 34 She, B Oper 0 — 


5) bie Bittwe Rabloff ın "Stäw Darlehnäforb von 
2 —5 ————— —— 


pet. Der Termin zur b deru 
Br — 1. wii are — 
vor dem unterzeichneten mifjar anberaumt, wouon die —— welche 


Königlicheß Areisgericht. 


— Tbeilungébalber gothwendiget Berkauf. 
igliches — mai 60 Erfte (Eivil-) Abthtilung / 


Das ben Erben des verflorbenen Eigentümers Carl — Schmidt 
ehörige, zu —— 7 Teltow ſchen Kreiſe —— m Hypothelen · 
ee biefem I. Rr. 8 fol 9 chnete GrundRüd 
——— mi —* und Gemüfegarten, eihägt auf 9175 
Sgt. 4 der nebſt Hypotbelenfchein in unferm V. Pürcan 
— (7 + thei lungs halbet 
Dezember d. J —— 11 Ubr, 


an erbentliher € elle, baftirt werben, 
Alle — Real. — fi bei Ber- 
meidung der Präflufion ſpäteſtens in biefem Termine zu melden. 
[888] — Verkauf. 
MAIER: Kommiffion 
Zieg — 


Das im Kreiſe Ziegenrüc an der Saale belegene, von dem Rechtd- 
—— von Werner in Flatow durch Vertrag vom 12. Mai 1863 erwot · 
bene, im Sppothefenbude auf Guſtav Abelpk Weiler und Fritdtich Mil- 
Helm Dittrich eingetragene re 

Ludmwigähütte, 
enthaltend 102,559 Bergen fläche und beftebend aus: 
1) einer Wafjerfraft von 47 nu ten ee 
2) den Betriebs + Anftalten u find namentlib vor- 
banden: das Hüttengebäube —8* Hohofen, a A und Friſchhũtte 
dad Mafchinengebäube mit Dubbelofen, Dreberei, Schmiede, Tiſchlerei 

u. |. m; SKoblenhäufer, Wohngebäude für den Befiger, die Beamten 

und die Arbeiter, ein Röftofen, ein Ziegelofen, ferner ein Gaſthof nebft 

Drkonomigebäuben, 





Der jegige Bauwerih der jämmtliden Gebäude ift auf 34,764 
er ermittelt. 


Die Mafbinen, Gangmerke und nventarienftüde find auf 11,118 
Th'r. 8 Eger. 4 Pf. a ht; 
3) der Orlonomie mit Fifcherei, melde auf 5465 Thlr. *2 if; 
4) den Holjgrundftüden, melde a nr 335 En abgeſchaͤßt 
5) einem Siergarten, taxitt auf 
wie bie in unferem Büreau An ee — Tage nebft Hypothelen · 
ſchein ausmweift, ſoll 
am 4. Rovember 1864, von Vormittags 11 Ubr, 
an orbentliher GSerichtäftelle jubbaftirt erben, 

Alle unbelannten Realprätendenten werden aufgefordert, ſich bei Ber- 
meibung ber Präflufion fpäteften® in biefem Termine zu melden, 

Die Gläubiger, melde wegen einer aus den Sypolhelenbucht nicht 
erfichtlichen Realforderung aus den Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, baben 
fh mit ihrem Aniprucde bei dem obengenannten Gerichte zu melden. 

Ziegenrüd, am 2, April 1864. 

Kouigl. TEN ne Sue 


FETT. 


11062), 
um ift bei und das — folgender Hypothelenboſt beantragt 


— 
ion bed Kolonisten Michael Tews vom 5. Dezembert 
*.8 und —— rund beö Vertrages vom 9. April 1825 auf dem 
Grundftüd des Friedtich Wilhelm Paelide und beffen Ehefrau Ernefline 
geborene Thewis Rr, 22 Briefenhorft Volumen I. pagina 253 des H 
—— Rubriea IL. Rr. 11 durch Verfügung vom 21. Juni —E 
für ben Schäfer Michael Zimmermann zu Diedersdorf eingetragenen 
100 Tolr. alö Reit von 150 Ihlr. zu 5 Pi togent verzindlich. 

Ude Diejenigen, melde an biele Gupotbefenpoft als — — 
Ceffionarien, ı Hfand- oder ſonſtige Briefs · Inhaber / oder aus an- 
beren Gründen Unfpräde zu haben vermeinen, werden aufgefordert, Ye 
ben fpäteftend in dem dazu auf 

ben 29. September d. 8., Rormittagd 11 Uhr, 
an —** Gerichtsſtelle vot Hetrn Kreistichtet Rehet, Zimmer Nr. 2%, 
oben anichenden Termine anzumelden widrigenfals fie die Präclufion ihrtt 
Unfprüde auf vorftehend bez Goft und bie Loͤſchung derſelben im 
Hypothekenbuche zu ken baben. 


Landböberg a. W., den 17. Mai — 
Rönigliches Kreiögericht. I, Abthtilung. 


N, iſt auf Mmortifation des dem Wollenmwaarenfabrilanten Eduard 

—— bierfelbft angsblih verlorenen eg dr anne Adolph 
ofenftiel jun. bierfelbft vom 17. Tölr, sen Sar. 

preuf. Eourant, fällig we am April *. lm der Rame dei 
Auöftellerd noch feblte, nr 

Der unbefannte Inhaber rapid we mirb —— aufgefordert, 
und baffelbe binnen 9 Monaten, fpäteften® aber in bem 

den 8, -Upril 1865, ent 114 Uhr, 


dem Serm Stab R enberg Sta tögebäu 
Sübenftrafe Fr Rr. 58, — — in Zabtgetctägcä — 
und Ay em nacdzumeifen, widtigenfalls daffelbe für kraftlos * 
werden wird 
Bein m —122338 icht, Abtheil fü —— 
Teilen 3* —8— 16, — —E 


b Ebiftal-Citation. 
uf Antrag der Wittwe bed Gutöbefiferd von Grap, Marie Sn 
geb. Berbrich zu Eammin, werben deren Steuermann Adam 
on Grap, det am 29. Mai 1829 geboren und im Jahre 1850 m 
trofe * bier ‚ie nad Yinct — ift und über den feit länger als — 


a —— it, fo a us Pie de 
en un 10) 
* — im Termine —— 

den 4— ———— 11 a PR 
vor Herm Teidgert a Termintzimmer 
Sana Gerichtslolals ſchriftlich oder Beet ju melden unb bie weitere 


pe 
e ode erhlär und fein Sadlap den 
de Pe feiner Muiter, ald feiner bie Int näcften ei Erbin, ji 


geſptochen —— wird, die unbelannten en und Erbnebmer mit 
— — — — 
udirt werden. 


Eammin, den 29, Februar 1 
— ——— 


Koͤnigliches Kreisgericht Perleberg, den 2° "Mai 1864. 
Sin unferem Depofitorium befinden ich narbflehende legtwillige Ver · 
—ã— feit deren Niederlegung nundeſtens ſecht und funfjig Fahrt ver- 
en find 
1). bei Sofwirtbs Joachim Benide zu Wentdorfi, vom 21. Januar 1808, 
2) der Eatharine Elifabetb Jürgens und des Carl Sell ju Kramnpiel, 
vom 13. Mai 1807, 
3) bed Vollbüfners Jehann Joachim Loetber und deffen Braut, Marga- 
reibe Sophie Jaap zu Rlein-Bucben, vom 19. Öftober 1807, 
4 ar Einwobners Heinrich Lange zu Perleberg (angenommen 19. Mai 


5) dei Koffäten Hand Joachim Memed und deffen Ehefrau, Marie Eli- 
fabeth geb. Memed zu Tübfon, vom 8. Mai 1808, 





6) des 


Rı umb be er Ilſabe 
Marie 


Joachim Pi 
6. Beverbid zu ih, am ha Febtuat 1807 
Schumäder, Anna Dorothea geb. Loether, vormals Mitte 
ap zu u . Dejember 1 
8) A m Schul und deſſen Eheftau, geb. Bulfen, vom 


9) de Käthners Ehriflian Wernide und J Braut, Catharine Dorothee, 
geb. Ulrich zu Legde, vom 16. Juni 
Ha Torferif des Mllgemeinen — Th. 1. Tit. 12 * 218 
seg. werden alle diejenigen, welche bei der Publication dieſet 
Verfügungen ein ntereffe haben, aufgefordert, diefelben bei une —* 
6 Monaten ober fpäteftend in dem bietzu auf 
den 19. Dezember 1864, Vormittags 11 Uhr, 
vor bem Herin Kreisgerichts · Direktor Flaminius anbtraumten Termine unter 
Beibringung der nötbigen Dreweidinittel über das Ableben der Teftatoren 
naczujuchen, wibrigenfalld zwar mit der Eröfinung der lehtwilligen Ler- 
fügungen von Amtöwegen verfahren, von deren nbakt aber nur den etwa 
darin bedachten milden Stifi en Rachticht gegeben werden wird. 
Perleberg , den 24, Mai 1 
Königlices Kreidgericht, 





Berfäufe, Berpachtungen, Bubmiffionen ze. 


NL Befanntmadung. 

i ie aus den Domainen + Vorwerk Rothſchloß und der Erbſcholliſei zu 
Karzen beſtehende Domaine Rothſchloß im reife Rimpiſch, 2 Meilen von Streben, 
25 Meilen vom Babnbofe Ginabdenfrei und Bm —* von Breblau ent- 
fernt, mit zinem real von 2175 Morgen 170 IR, worunter 1482 Mor- 
gen 45 IR. Ader und 501 Mor = 145 ZIM. Wieſen, fol auf 18 Jahre, 
von Sobanni 1865 bis dahin 1883, im Wege der en Licnation 
verpachtet werden. — Das Pagtgelder · Minimum u ge ZIhle.; zur 
Uebernabme der Pacht iſt ein Qerinögen von 40,000 Thlr. erforderlich. 

Zu dem auf den 25. Juni d. I, Bormitta s 11 upe: in 
unferem Aıntsgebäude —E Rr. 31) vor dem Domainen-D * 
tements-Natbe, Ober» Regierungs · Nato von Struenſee, anberaumten 
tungs + Termine laden wir 1 Padtbewerber mit dem Bemerken ein, dab bie 
Verpachtungd-Bedingungen und Licitationö-Degeln, ſowohl auf der Domaine 
Rothſchloß, als auch in unferer Megiftratur eingeleben werden fönnen, und 
daß wir von denielben gegen Erftattung der Kopialien auch Abſchriften zu 
eribeilen bereit find. 

Breslau, den 16. Mai 1864. 

Königliche Regierung, 
Abtbeilung für direfte Steuern, Domainen und Forſien. 
Strueniece. 


— Auction 
ienftag, den 21.d. M., Normittags 10 Ubr, follen im Ma- 
gazin der Königlichen Felegrapben. -Direction, Frangöfifcheftrare Mr. 33b, ver · 
ſchiedene aufer Gebrauch geſehzte 38* tungen, namentlich eirca 

2 700 Porzelan-Wloden von 6 Zoll nr öhe, 

de&gleicdhen » 3> 

3) 400 Glas · loden » 6» 

4) 6000 fchmiebeeiferne —— ni den Gloden ad 2. 

5) 5 Er. alter Gutta-Perdha-Drabt, 
Öffentlib an den Meiftbietenden gegen gleich mare Bezahlung —2 
werden. 

Berlin, den 4. Juni 1864. 
Königliche Telegrapben-Direction. 
Chaupin. 


— Befanntmachung. 
ie Lieferung des Bedarfs des Kammergerichte an Brennbolz für das 
br 1864/65, beftebend in ungefähr 24 Haufen Buchen- und 12 Haufen 
iefern Klobenbolz, beided zmeimal gefpalten, fol dem Mindeſtfordernden 
überlaffen werden. Die — — Pe ar find bei dem Kaftellan des | 
—— einzuſchen und ſchriſtliche Submiſſſonen bis zum 1. Juli 
d. J. verfiegelt einzureichen. 
Berlin, den 2. Juni 1864. 
aoͤnigliches Aammergericht. 


DEN. Befanntmadung. 
zu dem Neubau der Kaferne Nr. 1 in der Pierierfiraße erforber- 

lichen Cudter Mebeiten follen im ur der "Submiien verdungen werden. 

Die Bedingungen und Koften find in unjerem Gejdäfts- 
ofale, Klofterfirahe 76, einzufchen und : eegeite, mit entfprechender Auf- 
ſchrift verfehene Offerten 

bis zum Sonnabend, den f1. d, M., Vormittags 10 Ubr, 

daſelbſt abzugeben, 

Berlin, 3. juni 186 
Zeiler Garnifon-Verwaltung. 


N Betfanntmadung 
ie zur Herſtellung von 6 Paar mit Gamer zu umgebenden Kall · 
ruben für den Neubau det Kaferne in der Pionierftrafe, erforderlichen Ar- 

iten intl. der Eieferung der Materialien dazu, fellen im Wege der Sub- 
miffien verbungen werten, 

Die Bebinqu und Koſten · Anſchlag find in unferem Gefhäfts-t. 
— 22 e gu einzufehen und verfiegelte mit entſprechendet Aufſchrift 
verfebene O 
9 zum Sonnabend, den 11. d. Mis. 


dajelbit Rn 
Berlin, 


Bormittags 


ou a 
de 3. 
—2 Garnijon-Berwaltung. 





| 
| 


| 


[1558] 





ür die Oſtbahn follen 12 Stück 4% Zoll flarfe u. mit Rädern, 
die Achſen and ungebärtetem Gußſtahl, bie Naben, Speichen und Unterfra 
von Schmicdreilen, die Bandagen von rnodi ſowie 46 Stüe 54 Sub 
lange Gußftabl-Tragfebern beichafft werden. 
u — wollen ibre Offerten portofrei, verſiegelt und mit der 
uffchrift 
Submiſſion auf Lieferung von Adfen mit Rädern, reſp. Gußſtahl 
Tragfedern« 
verjeben, bis m dem auf Montag, 
den 27. Juni 1864, Vormittags 11 Uhr, 
anſtehenden Termine an mic einreichen. 
Die Deffnung ber eingebenden Offerten erfolgt am Termind 
wichnelen Stande in meinem Geſchaͤftslolale — auf dem —— 4 
— in Gegenwart der etwa perfönlich erſcheinenden Submitten 
Die Submiffions-Bedingungen und Zeichnungen werden * portofteie 
Anträge von mir unentgeldlich — 
tomberg, den 1. ie 1861 
Önigliche Ober, Mafdinenmeifer 
Rohrbeck 


(1538) Sclejiide Sebirgebahn 

% fol die Ausführung der Erdarbeiten, der Maurerarbeiten des 
Kundament-, Keller» und Plinten- Mauerwerls (Souterrains) einfchlieflich 
der Lieferung der Mauermaterialien au dem Bau beö Empfangs-Gebäudes 
auf dem Babnıbefe Fauban im MWege des öffentlihen Submilfionäverfabrend 
an Unternehmer —— werden. 

Pläne, Anſchlaͤ ig und Submiffiond - ee find in unferem 
Eentral- Buͤreau bierjelbft, Demiani-Blap Re. 55, einjuiehen. Won ben 
Submiffiond- Bedingungen Können auf Erfordern aud Abdrůcke gegen Er- 
fattung der Koften mitgetbeilt werden. 

Die Offerten find elt und mit der Aufichrift: 

» Submilfien zur Uebernabme der Erd · und Maurerarbeiten zu 

dem Empfangegebäude auf dem Bahnhofe Yauban« 
verfeben, bis rag zu dem auf 


den 15. Juni 1864, Vormittags 11 Uber, 
in — Eentral-Büreau bierfelbft anberaumten Termine portofrei einzu · 
enden 


Jr diejem Termine mird „die Eröffnung der bis zur anberaumten 
Stunde eingegangenen Offerten in Gegenwart der eima erfchienenen Sub- 
mittenten erfolgen, 

Später eingehende oder nicht bedingungägemäße Offerten baben auf 
—— feinen Anſpruch 

Untern chmungluſtige baben durd vor dem Termine einzureichende 
% ibre Quali an notyondiien. 


Görlig, den 
* Königlide Kommiſſſon 
für den Bau der Schleſiſchen Gebirgäbabn. 


11492) 





Bergifc- Nättiide Eifenbabn. 
Wir yon die Pieferung von 
Stüd offenen Güterwagen, à 200 Etr. Labefäbigfeit, 


2 >» —— 

132 Schiibentädern mit — 
400 ⸗BGußſtabhltragftdern und 

1000» Gußſtahl Spiralfedern 


im * der oͤfſentlichen Submiſſion zu vergeben. 

tichnit und Bedingungen liegen in unjerem Centtal · Buͤreau 
bier nn inficbt offen, von wo au Abdrüde derielben bejogen merden 
nen 


Dfferten find mit »entfprechender Aufichrift verfeben bis zu dem auf 
Dienftag, den 21. Junier, Vormittags 11 Uhr, anberaumten 
Termine portofrei und —— an und einzureichen, zu melder Zeit die 
Eröffnung derſelben ni wird 

Elberfeld, den 30, Mai 1864. 

Königliche Eifenbabn-Direction. 





—— 1 ee, —— u. ſ. w. 


[1390] Yuflfündigu 

von audgelooften Rentenbriefen der Weesin Sälefien. 
Bei der beute in Gemaͤßheit der Beſtimmungen $$. 41 und ** * 
Rentenbank· Geſedges vom 2. März 180 im Beiſein der. 

Provinzial-Vertretung und eines Rotard urn Berloojung yo —— 

Su dei Tilgunge-Pland zum 1. Oktober 1864 einzuld Nenten · 

briefe der lefien,' find-. nachftehende —2* im Wetihe von 

124,565 Thlrn, ‚gezogen ‚, und war: 


. 8%. 331. 378. 408. 416: 1108. 1163. 1233, 1587. 


. 9. 30. 11. 308. 329. 880, 889. 


1496 


92 Stüd Litt. A. a 1000 Tblr. 


. 65. 691. 704. 832. 988. 1277. 1377. 1972. 2666. 3578. 3650. 39T. 


6411. 6580, 6703. 7284. T46l. 
8659. 8713. 9223. YH1T. 97T. 
. 11818. 1 12006. 

. 13,100. 


. 124542. 
. 14,836. 14,844. 14,51. 
. 16,733. 


. 16,338. 
17,588. 5. 17,78. 
69T. 


18,343. 18; 
18,364. . 195412. 4 . 20,592. 
21,511. 21,639. 21,757. 

25 Stüd Litt B. 3 500 {ble. . 
700. 919, 1376. 1572. 1574. 1903, 3647. 26Y2. 098. 2872. 2953. 
2954. 2086. 3028. 3075. 3099. 3212. 3325. 3464. 3525. 3550. 3719. 
4125. 4787. 5314, 
85 Stüd Litt. C. à 100 Tblr. 


4277. 4801. 4830. iv. 5760. 
8121. 8228. 8234. 8315. 8055. 
96. 10,665. 
. 12,218, 
13,597. 
. 15621. 
50. 16,934. 
17311. 


Ibl 


1710. 1809. 
5181. 519. 52M. 
7292. 7384. 744. 
10,673. 
12.404. 
13,974. 
15.079, 
16,984, 
18,216. 


1958. 2421. 3168. 3565. 4150. AB8d. 4475. 
5708. 6081. 6179, 664. BS16. 7052. 7095. : 
TIT2. Wil. 9284. 9927. 9748. 9898. 9031. 10,339. 10,425. 
10,986. 11052. 11,158. 11511. 11. 11,954. 12,108. 
12,476. 12548. 12897. 12,932. 13,130. 13,228. 1355. 
13,758. 14,129. 14,220 14,347. 1461. 14063. 14666. 
15,138. 15,395. 15471. 15,120. 15,929. 10.445. 1600. 
17,110. 11,171. 17080. 17691. 17,933. 18014. 18035. 
18,302. 18,312. 18,799. 18,867. _ 
61 Stüd Lirt. D. a 25 The. 

1161. 1933. 1999. 
5040. 5082. 5192. 
7451. TOL. 79T. TIRO. 8214. 
7. W382. Yizl. W312. W585 
10,139. 10,467. 10,551. 1472 
12971. 13,057. 13,406. 13,747. 


E. a 10 Thle. 


2151. 2489. 
3608. 3780. 3451. 4813. 492. 5176. 5817. 
6231. 6368. 6137. 6959. 7183. 
8409. 8493. 8519. 8340. 83. 
9822. 10/008. 10,308. 10,339. 
11,549. 11,978. 12350. 12,529. 
13,871. 13,971. 14,174. 

1004 Stüd Litt. 


. 32, 40. 74. 102. 103. 106, 150 158 212. 215. 271. 238). 253. 321. 


336. 343. 372, 380. 38. 
28. MT. 
. 13 
. 18. 
1543. 
2. 6. 
. 23436, 
10, 77. ; 


1249. 1258. 
. 1479. 1481. 
. 1681. 1688, 
. 2015. & 
3 2234, % 
3. 2420. 2. 


. ur24, 
7. 10411. 
, 10,119, 
. 10,223. 
. 14,376. 
. 10,532. 
. 10,5. 
. 10,744, 
. 10,852. 
. 11,028. 
. 11,253. 
5. 11,382. 
. 11,518. 
. 11,867. 
. 12,117. 
, 12,175. 
. 12,448. 


2. 10084, 
. 10,191. 
. 10,354. 
5. 10,458. 
. 10,568. 


11,266. 


i Ar. 12,494. 





12,497. 12,513. 12,536. 12,538, 12,571. 
12,635. 12,6%, 12,651. 12,682. 
12,105. 12,708. 12,734 12,357. 
12,874, 1286. 12,949. 12,961. 
12,992. 1309. 13,04, 13,052. 
13483. 13 13.080. 14,107, 1: 
13,2WW. 
13.446, 
13,088. 
13,760, 
13,425, 
14,005. 
14,232. 


12,613. 
—— 12,664, 
12,508, 
12,991. 
13,076. 
134206. 
13,42W. 
13,569. 
13,711. 
13,921. 
14449. 


14,219. 
14,367. 14,376. 
14,582, 

. 14,842, 
. 14,924. 
. 15,339. 
. 15,533. 
. 15,783, 
.„ 15,904. 
16,182. 

. 16315. 
j. 16,028. 
. 16,117. 
53. 16,875. 
7. 17,010, 
7. 17,158, 
1,20. 17,284. 
3. 17,407. 
. 17,02. 
2, 1734 17 
. 17,835. 
3. 17,941. 
. 18,117. 
1. 18,258. 
20. 18,432, 
al, 15,574. 
. 18,700, 
. 18808. 
i. 18,955. 
. 19047. 
. 19,114. 
1. 19,210. 
i. 1,02, 
. 14,304, 
52. 19,477, 
53. 19,559, 
3. 19,614. 
5, 1720, B 
0. 10788, 19,791. 19T. 
. 1874. 
. 19,966, 
. 20,008. & 
. 20,051. ; 
Indem mir die 


. 028, 


Zins · Coupons R 
in term. ben 1. Oftober 1554 und die folgenden Tage, mit Aus · 
ſchluß der Sonn- und Feſtiage, bei unierer Kaffe — Sandſtraße 
Kr. 10 hierſelbſt — in ben Vormittagsſtunden von 9 bis 1 Ube 

baar in Empfang zu nehmen. 

Die Empfangnabme der Valuta fan, nah Maßgabe der Beſtaͤnde 
unferer Kaffe, auch ſchon früber und zwar fhen ven jeht ab ejdschen, in 
biefem falle jedoch nur mit Gewährung der Zinjen bis zum Zahlungstage 
der Raluta, worauf die Inhaber der verlooften Mentenbriefe hiermit befon- 
derd aufmerffjam gemadt werden. 

Bei der Präfentation mebrerer Mentenbriefe zugleich find ſolche nad 
dem verfhiedenen point? und nad der Nummerfolge georbnet mit einem 
befonderen Verzeichniß vorlegen. 

Auch ift e® bis auf Meitered geftattet, die gelündigten Rentenbriefe un- 
ferer Kaffe mit der Bof, aber franfirt und unter Beifügung einer geböri- 

en Quittung auf befonderem Blatte über den Empfang ber Saluta, einzu · 

34 und die Ueberfendung der leteren auf gleichem Wege, natürlich auf 

Gefaht und Koften bed Empfängers, zu beantragen. 

Rom 1. Oktober 1864 ab findet eine weitere Verzinſung der Giermit 
gefünbigten Rentendriefe nicht fatt und der Wertb der etwa micht mit ein- 
gelieferten Coupons Serie 1. Mr. 13 bis 16 wird bei ber Auszahlung vom 
Mennmerthe der Kentenbriefe in Abzug gebracht. 

Zugleich mich hiermit bekannt gemacht; dab von ben früher verlooften 
Wentenbriefen der Provinz Schlefien feit deren Fälligkeit bereits zwei Sabre 
und darüber verfloffen find, folgende zur Einlöfung bei der Rentenbanf- 
Kaffe noch micht präfentirt worden find, und zwat aus den Käligfeiti- 


Terminen: 
Litt. E, Re. 1854 a 10 Tolt. 
bh) vom 4, April 1858: 

D. Rr. 7972 a 25 Ihe, 
E, Re. 1852. 1979. 5178. 11,947 a 10 Tole. 

e) vom 1. April 1859: 

Re. 1206. 10,703. 14,945. 15,501 a 100 Tele, 

Rr. 7335. 8623. MY a 25 Ihr. 
Pr. 46. 4739. 16038. 18,151 4à 10 Tble, 


a) vom 1. Oftober 1851: 
Lit. 
* 


Lätt, ©. 
» D. 
» E 

Beilage 


Beilage zum Königlich 


1497 2 


Preußiſchen Staats⸗ Anzeiger. 
Mittwoch 8. Juni 








d) vom 1. Oftober 1859: 


Litt. A. Mr. 18,649 & 1000 Tblr. 


. 12,767. 14,787 a 1000 


j 11022 "an 3 > 2dle 


x. 7290. 7329. — a; a 100 Ibhlt. 


t. 

;. 1830. 2205 2242, 
15. 3304. 3990. 4122. 
5110. 5253. 511. 

. 5823. 5967. 
. 678. A 7163. 
— —* 8414. 8517, 8912, 
3480. 10,005. 10,123. 10,334. 1018, 

h 10,703. 11,21 
iD. 11,084, 
12,740. 
13,581. 
. 14,761. 


h . 15,716, 
16,755. 16,197. 16,973. 85. 17, 
17,925. 19,201. MR — — * 1361 a 10 

e) vom 1. —X 18 
1 a 1000 3 


bir. 


. 12,435. 14,66 
. 558. a: Rt Sie 


35 Bin, in 3 "3er. 1900 2975. 3603. 


18* au. 454. "4822. 5465. 5748. 6059. 6846, 6707. 


7403. 7641. 8352. 8741. 919B. 9211. 
10,272. 10,300. 10,807. 11,231. 11,995. 
13,433. 14,049, 14,149. 14,169, 14,362. 1 R 
15,710. 15881. 15,917. 16,590. 16,757. 17,178. 17-465. 
17,998. 18,458. 136571. 18,753 & 10 Thle, 

N vom 1. DO 1860: 
x 


ayTR a Thlr, 
. 6506, 7963. 9150. 10,772. 11461. 13811. 17,129. 
a 100 aus 

300. 3772. 4306. 4885. 5213. 1474, 9028. 9728. 


I. 400. 836. 905. 

Zi. ao80. 3000, Rie 3552. 4121. 
4371. 5076. 5169. 5319. 5405. 5429, 

7047. 7069. 7674. 7798. 8167. 8567. 8890. 8984. 9242. 

er en ir er 10,112. 11,008. us 105 
12,095, 3 12,834. 13,46 

15,049, 15321. 


1382. 2064. 2328. 
4124. 4414. 4769. 
5678. 5806. 6795. 


13a 15.185. 15,777. 16,716, 16,308. 16,896. 17,241. 
178%, 18,105. 18,1%. 18,478. 18647. 18,669. 18,141. 
1908. 19,083. nn. a 10 Thlt. 
g) vom 1. April 1861: 
. 5714. 4224. 8220 & = Ile. 
. 1478. TUB4. 8527. 1. 12,688. 14,401. 14,547. 15,821. 
15,885. 16,816 & 1003 Er 
. 2446. 2803. 6331. . ST. . 10,809. 12,400. 
12,493. 13,924 a 25 She 
41. 130. 137. 349. 350. 684. 721. ‚ss — 1781. 2338. 
2459, 3085. 3503. 4637. 4880. 4891. 5298. 5542. 6117. 
6437. 6794. 7335. ze 7406. un 3. Bob, 8249. 
80. 8473. 9578 SSH. oT 10,633. 10,814. 
3 11 —28 14 15. 1: 13,488. 14,306 


FRRR 


. 2248. 
. 116. 1500. 1 


10,856. 11,832, 
14,475. 14,818. 14,841. 14,865. 1 ST. 15,596. 15,698, 
15,776. 15,946. 108 17,232, 17,384. 17,463. 17,537. 
17,693. 17,968. 18,223. 18,279, 18421. 18,579. 18,852. 
19,097. 19,273 a 10 un: 

vom 1. Dftob 


1861: 
. — rg 15,835. 16,307. 19,462 a 1000 Thlr, 
. 149. 1283. 1372. 3166. 6353. 6891. 8 


2. 10,600. 11,288. 
u 100 Ibir. 


1003, 1870, 2349. 3991. 6648. 9660. 12,741. 12,922, 
13,364. 13,998 a 25 Tele. 
. 375. 426, 592. 739. 810, 1001. 1074. 1130. 1607. 16%. 


1697. 1800. 1812. 1910. 1936. 1988. 2402, 2491. 2614. 
2048. 2970. 3242. 3380. 3840. 4408. 4434. 48621, 4817. 
5173. 5206. 5387. 5494. 5585. 6000. t3u0. 6463. 7309. 
7494. 7615, TIH. 328. 8141. 8147. 8155. 8215. Bub. 
9047. 9070. 9148. 9342 . 10,058. 10) 

10,438, ua 11 
11,895. 11,6 
13,237. 

14,173. 
151687. 
orte 


17,641. Ö. 
18,34. 3331 
vom 1. Apr il 1862: 

2598. 5645. 14,136. 15,203. 33 a 1000 Ihlt. 
3%, 1186. 2790 a 500 Zble. 

2897. —J 7. Kr 8800. 10,997. 14,601 & 100 Tür. 
2. 484. 5228, 5278. 10,268. 10,780, 
11,010. — 23* 13,065 a 25 Thlr. 


Lit. E. Mr. 28. 189. 333. 356. 368. 816. 870. 
237. 258. 250. 2862. : 


257. 9465. 


Die —— Rentenbrife verjäbten nah $. 4 
Geſehes binnen zehn Jabten. 
redlau, den 21. Mai 1864. 
Königliche Direction der Nentenbanf für die Provinz Schlefien. 


des Rentenbant- 





Verſchiedene Bekanntmachungen. 


115 ge 
ch Erledigung eines der von Athauaſius Theodoromwid von Balla, 
weil. Kaiferlich vofffher Ranyleirath, Für sicher ——— m - 
pendien, welche zunaͤchſt a) für Unverwandte ded Stifterö au: 
den öfterreichifchen 1 b) für Anverwandte des Stifterd aus — 5 
nachfolgend ec) für andere bülföbebürftige ruſſiſche Unterthanen, demnaͤchfi 
d) für Griechen, melde Medizin, Philofopbie oder Mathematik ftudiren, be- 
fiimmt find, merben diejenigen, melde biernab einen befonderen Anſpruch 
auf dieſes —— zu haben vermeinen, andurch aufgeſordert, binnen 
3 Monaten und längftend 
den 17. September 1864 

—* a ee in der eg er einjureichen, auch ibre 

Unfprüce —— Würden bie zu dem anberaumten 
Schlaßtermine —** ale ſich nicht melden oder ihre Anrechte 
nicht nebörig Keen nn fo wird bad Stipendium der Sti gemäß an 
einen Studirenden aus dem Rönigreie Sachſen vergeben werben. 

Leipgig, den 31. Mai 1B64. 
Der Rettor der — 
Dr. T. Rucb 


11550} Oppeln: Zarnotißer Eifenbahn. 


Mit nun auf die 68. 25, 30 und 31 des Gefellihafts-Statuts 
e Seren Wctionaite * Oppeln · Tarnowiher Eiſenbahn · Geſell · 


—— der bl und ——2* 
) Genehmigung ber in ber außerordentl General —— am 
20. Januar — or Fer Beichlüffe; 

2) Yusd des eg 51 Abjap 2 des 


Gefellichaftd-Statutd, conf. $, 29 ad 1 defie 
3) — —— tungstaihs bezüglich diefer Hufdehnung und in 


ie — * — des Actien · Kapitals, conf, $. 29 ad 2 des 
Sr haf die Defhalb nöth Sms sbeung und 
auf bie nöt wordene un 

8 er di —⸗ 

Mit Bezug auf die —— * 31 des ——E 

baben bie Herten Actionaite, melde bei der Gieneral-Verfammlung ihr 

Stimmtecht ausüben wollen, ihre Actien refp. * alſcheine mit einem 

von ibnen voll en Nummern-Borzeichniffe in duplo, wovon das eine 

Exemplar mit dem Depofitalvermer? verſehen zurüdgerährt wird, bei unierer 

Gejellichaftstaffe im Dirertions-Bureau zu Breslau, Gartenftrafe 22, biä 

zum 30. juni 1864, Rakete) 6 Uhr, nieberzulegen. 


Breslau, den 4. in 
——— th 
der PORBRRE drei has Gifenbahn:Gefellfchaft. 


[909] Kunf- Deren 
innen ne Weſtphalen 
uDü 


fleldorf. 
Die Gemral-Bafommlang der Mitglieder des Kunft-Vereind und die 


Berloojung ber  angefauften unftwerfe für das Jaht mn wird am 
6. Kuguf d. 9 5. Hatthaben und die damit verbundene Ausſtellung am 
12. juni vg . eröffnet werden. Die Künftler, melde geneigt find, ihre 
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Werke zu derfelben einzufenben, werben daher erjucht, dieſes Bid zum Aten 
Juni d. J unter ber Adreſſe des Heren Profefiord Wiegmann im Ala - 
demie-@ebäube zu thun und 5 und zu benachrichtigen/ ob und 
welchen Preife fie verfäuflich find, Ale Mittheilungen werden, um Po 
freiheit zu genießen, unter Kreuj-Banb und mit der Rubrif: »IUngelegen- 
beiten ded Kunft-Vereind zu Täliierf erbeten, 
Düffelberf, den 7. April 1 
Der —9— Em Kunft · Vereins. 


Wiegmann, 
Sterttair. 


Monatd-Ueberfidt 


11557} i 1 
der Meimarifcben Bank. 
Aetiva: 
1) Baarer Kaſſen · Beſtand. Thle. 1,495010 
2) * 340403 
3) Aus de Lombarb- Darlehme ................... » 92 
Be a ana ensgesae » 359,391 
5) Refervirte Weimarifhe Banf-Metien > zuucocenee »._ BA2,0N 
6) Guthaben in laufender Rechnung und Verjhiedend » 3,173,765 
do. bei der Landrentenbank .2 21h6 
Von obigen Beſtänden befinden ſich abgeſondert im 
arte rau : 
seneneennen Thlt. 1,225,500 
in Webieln..... - — » 2,213 
J 22464 
7 Acti — —— Thlt. 5,000,000 
) Eingezablted Actien · Kapital . ......... t 
8) Backen * 3,620 
9) Napilallen· ——— 169; 
10) +» Divibende-Eonto pro 1860 bis 1863. .....- > 15 
11) Guthaben ber Staatölaffen, Privat-Perfonen u. fm. » 700,357 
Weimar, ben 31. Mai 1 ’ 
Die Direstion der Weimarifhen Banf. 
Polte. Beblenborff. 
Einladung und Programm 
zur siebenten 
Versammlung des volkawirthschaftlichen 
— — 
we 


in Hannover 
vom 22. bis 25. August d. J. stattfindet und am 22, August, 
Vormittags 10 Uhr, eröffnet wird, 

1) Die — wie die Aushändigung der Eintritts- 
karten nebst etwanigen Schriften über die Berathungsgegenstände er- 
folgt gegen Erlegung von 3 Thalern oder 5% @ulden süddeutscher oder 
J Gulden österreichischer Währung bei dem Lokal-Comité am 21. und 
22. August c. Vor- und Nachmittags in dem von demselben anzuzeigen- 
den Lokal, später während der Sitzangstage, am Eingange des Ver- 
—— das bei der Anmeldung bekannt gemacht wird. 

‘ r Zutritt zum K und dessen Verhandlungen steht Jeder- 
mann frei, welcher sich dazu meldet und die Eintrittskarte löst. Staats- 
und Gemeindebehörden, Gesellschaften, Vereine ‘und Geschäftshäuser 
können durch Bevollmächtigte vertreten werden. 

3) Die Mitglieder früherer Kongresse, wie neu hinzutretende Mit- 
glieder, welche auf dem Kongresse zu erscheinen verhindert sind, erhal- 
ten gegen Einsendung des obeu gedachten Jahresbeitrages an das Lokal- 
Comite oder an den Schatzmeister, Finanzrath Hopf in Gotha, ein 
Ex emplar der Berichte nebst vorhandenen Schriften. 

agesordnung de» Kongressen. 

a) Jahresbericht der ständigen Deputation, 

b) Wahl eines Präsidenten, seiner beiden Stellvertreter und von 
fünf Schriftführern für die Kongressverhandlungen. 

e) Entgegennahme etwaniger neuer Anträge von Mitgliedern, der- 
gleichen statutenmässig nur vor oder bei Eröffnung des Kongresses ge- 
stellt werden können, über deren Berathung und den Zeitpunkt Jdersel- 
ben der Kongress entscheidet. 


d) Berichterstattungen durch die von der Deputation bestell- 
ten Kommissionen und Referenten und Berathungen, in der Regel so- 
fort im Plenum. 

l. Einkommensteuer und Octroi mit Bezug auf Staat und 
Gemeinde. h 

II. Hiuserbau- Genossenschaften, 

UI. Zwangskurs der Banknoten. 
IV. Kanalfrage (Rhein - Weser - Elbe - Kanal, Nord-Ostsee-Kanal 
durch Schleswig-Holstein, Oder-Rezulirung.) 

V. Staats-Lotterien und konzessionirte Spielbanken. 

VI. Die Handelsverträge des Zollvereins, insbesondere der 
Vertrag mit Russland, 
VII. Die Stellvertretung in der Wehrpflicht. 

e) Wahl der ständigen Deputation zur Geschäftsbe g 
für das folgende Jähr von 18 Mitgliedern, 9 durch die Verenning 
9 durch Cooptätion. 

Anfang und Zeit der Plenarsitzungen an den folgenden Tagen wird 
jedesmal bestimmt, 

Berlin, den 1. Juni 1864. 

Die ständige Deputation des Kongresses deutscher Volkswirthe, 

Dr. Lette (Berlin) Vorsitzender. Dr. v. Carnall (Breslau). 
Dr. Braun (Wiesbaden). Daun En pp eisen (Cölo). 
Dr, Böhmert (Bremen). Dr. Rentzseh (Dresden). 
Dr, Faucher (Wachwitz bei Roepell, —— 
Schröder (Manhrim). 


Dresden). 
G. Hopf (Gotha) Schatzmeister. Strackerjan (Oldenburg), 
Michaelis (Berlin). Dr. Weigel (Cassel). 
G. Müller, (Stuttgart). Wichmann (Hamburg). 
Schulze-Delitzsch (Potsdam). Dr. Wolff (Stettin). 
Dr. Max Wirth (Frankfurt a. M.). 
‘ 


[1556] 


Extrazüge von Berlin und Königsberg i. Pr. nah Danmyig. 
Mittwod, ben 22ften d, Mis. werden Egtrazüge von Ber- 
lin und Königsberg nah Danzig mit Perfonenbeförderung in 1, 
"I. und Ul. Wagentlaſſe abgelaffen werden 
Abfahrt von Berlin .....- 6 Uhe 8 Minuten Morgens, 
> > nffurt a. O. 8 9 
> > PPETTE * Mittagh 
⸗ ⸗ Bromberg.. 4 >» » Radmittags, 
Abfahrt von Königäberg 2 Uber 5 Minuten Nadmittagf, 
» » Dirfhau ..... 8 Ube 35 Minuten Abende, 

Ankunft in Danziq ....... 9 Uber 23 Minuten Abends. 

Der Extragug von Berlin hält auf den Stationen Cöpenid, Erkner, 

—— und Ftankfurt a. O. der Riederſchleſiſch ⸗ Maärkiſchen Eiſenbahn, 
eide Süge aber auf allen denjenigen Stationen der be ben Strede der 
Oftbabn, auf melden bie nr Iten, und nimmt auf benfelben Daffe- 
giere, jdoh nur nad Danzig, auf. 
e für die Extragüge zur Vetausga kommenden Billets find zu · 
leich für bie Rückto ur gültig und ift der Preis derſelben auf bie Hälfte 
* gewoͤbnlichen Perfonenzugs-Tariföfäge ermäßigt, indem für die Billets 
nur der Sap der einfahen Tour nah Danzig zur Erhebung kommt. 

Die Rüdfahrt von Danzig kann vom 23ſien d. Mid. ab bis einfalich- 
lich den Ofen d, Mis, — mit Autnabme der Eouriergüge — mit jedem 
fahrplanmäßigen Zuge, welcher Perfonen der betreffenden Wagenklaſſe be · 
fördert, angetreten werben. } 

Die Bilets müffen zur Nüdfabrt in Danzig der Billet-Erpedition zur 
Abſtempelung vorgelegt werben und. find nur für den auf diefe Weiſe ab- 
geftempelten Zug gültig. 

reigemicht fir Sepäd wird nit arwährt. 


tomberg und Berlin, den 3. Suni 1864. 
Königlihe Direction der Oſibahn. Königliche Derection der Niederichlefifch- 
Märtifden Eiſenbahn. 
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Babrplan 


der Keniglichen Saarbrüder-, Saarbrüäden- Trier-Lugemburger und der Rbein-Nabe-Eifenbahn 


vom 1. Juni 1 


b4 ab. 


Ediner Zeit.) 





Aus Londen via Oftende 
» Brüffel 
> 


Saarlouid 
EERTT 


» 
..., Ankunft | 


KRidtunga von Yuzemburg + Trier- Korbach Saarbrüden nad Bingerbrüd. 





















Aus Varis..... PRPPFPEPPEFPUFURRRREBEPERTFLEUFETET 


könnnen irsanneee 


22 






Abgang 
Saatbruͤcken ......... Ankunft 


Saarbrüden .....222 Abgang 
— ————— ———— Ankunft 












Sembuggg 
Raiferdlautern ..... ννε 


* 
0 ö 
»VLudwigsbafen ................. — —— 












eunttechen Hanna Abgang 


ER * 





[ 11.38 | 1.10 
10.33 | 215 | 1.53 


1.45 ee 4133| 222 







Münfter a Ekein..oscconeerennseen zus 
Ertuznach ............ RETTEN » 
Bingerbrüd..unsonsnnnnnnnenun nennen Ankunft 







5.35 | 2.35 









In 1. PRPPERFERRFERPFEFFERTEEFERFTERTETTELTEFTE 10.30 | 1.05 
2 Brlinssnsassanaesnsnansnsäne nungen 
Maing- 40 | 10.10 
7 12 WRRSROELPPEPFFFFFOROFFPSTFFEITITERE 10.48 

⸗Ftankfutt aM, via Maing....-.u--unenenencnn 9,20 1 11.20 

» 

>» 


a 149 
1.00 5.25 4.00 
210 IE 9.10] 6.45 





Leipg4 
en EEE ECTFRETEERPELTITTTITENPEFERE 





















Aub Berlin ..... 
u | :\ )'T PPPPRTIERERTELTELTETTLRTRTTETTERRRLER ER 
Ftantfurt a. M via Maing core ............. 
MWiebbaden ....s0ssu0nesur0n 0 rem — — — — — 
Mainz ......... — E»»— — — NT 
BEN. een ö 


Abgang 





6.00 | 8.48 11.30 


EB 
| 
| 










ww nu 












945 | 12.43 
10.13 | 1.11 


Bingerhrũck 











Senzaasg * 


* 

= 

2: 

Fi 

un 
= 
= 
. 2* 
=s 

=E = 2 
5 are Kr 





J 


Münfter a. Stein . | 
Dberftein.-cuuenneunen PERFRTERRET RR ⸗ | 





GE Benbil » 
Neunkirchen Ankunft 






















Ludwigshafen.......... 
Mea 
Kaiſerslautetn ......22*2222*4* * · 3 
Pe ee ee ee ee Te 3. 2 
NReuntirchen Ku ae | r dt g, y 4X 
Saarbrüũcken ......... — 8.05 | 930 1140 200 | 446 
Saarbrüden ............ — Abgang 6.15 9.47 4.50 
Ferbah =] — 631 10.01 5.03 | 
Bannunsanasursunanaunen re nes rtn run en. ” 20 b, ! 
—— | 850 
2 | 4 


Saarbtũcken .. Abe ‚20 E 
Kaarloiß. +«scsrenoısonnnsennnrnnne > 733 1021 1813315 





London via Dftenbe zunzuonsesrenenen nennen u. 









Bemerftfungen. 


1) Kein Wagenwechſel A ben 
a — Ant ng und Paris (per — al) 
ke » tier und — a. 1 und I. AL), 
»  Lubmigähafen und Fotbach L li. » ). 
2) Zwi den Bingerbrüt und Rüdesheim vermitteln Dampf ihiffe "Die Anfehäfe mit der Raffauifchen —— 
3) Die —— Zahlen bedtuten die Nachtſtunden von 6 Uhr Abends Eis 5 Uhr 59 Minuten Morgent. 
arbrüden, den 23. Mai 1864. Königlige Eifenbabn - Direction. 


1500 
Berliner Börse vom 7. Juni 1864. 


_ Amtlicher Wechsel-, Fonds- und —— 





























































































































Weechsel-Course. Aachen - Düsseldorfer 34 9; 
Amsterdam ....- 250 FLiKurz | 88} Aachen - Mastriehter. — — | eg 
BB unse 250 Fl.2 Mt.) tjBerg.-Märk. Lit. A .— 1142 113} — 
Hamburg....-. . 300 M.'Kurz | 1515 151%] Ostpreussische.......34 85$| 85 |Berlin- Anbalter..... B 2 
— 200 2 Mr. & Lac 9% 
‚3 Mk. — [Berlin-Stettiner ..... di -i- 
London......... 1 L. 5.3 H | 
Paris ......... 300 Fr. 2 Mt| 56 | 7 do.  eurennıd | 995, 99 |Berlin- Stettiner..... ‚140/139: de. MH. Serie4 9 
Wien, Betz. Wihe. 150 FLS T. 134 IE do. UL Series 92,9 
150 FLI2 Mt. 86k| 56H dor eneernennne dh) — — |Brieg-Neisse ........ | do. IV. Ser. v.St. gar.44 100%| 99 
A _ südd.W.100 FL 2 Mt. Bral.Schw.Frb.Lt.D. 4 — | — 
Fila dd.W.100 FL/2 Mt. Cöln-Crefelder ......) I—-|- 
iginCourant BT. ag aa — 0 101 
Iy o 5 1 — 
BT W. do de. 4/95 1- 
— 10 88. 3 Mt. do UL Em.4 | 913 9 
Warschau...... WSR.8 T. do do. 441005 99% 
Bremen ...... 100 Th.6./8 T. am er 11008 
——— it Wittenb.3 | 70% 70! 
-Wittenb./44100$| — 
Fonds-Course. |If — —— ——“ * 
Freiwillige Anleihe ........ 43) 1003| 100 | Bentenbriefe. 99i] do. — | | 
Staats - Anleihe von 18595 | 106 | 105$|Kur- und Neumärk./$ | — | 975|Stargard-Posen...... do. de. m Serie.4 | 9% — 
dito v. 4854, 1855, 1857145) 1005| 100 [Pommersche .u......14 | 97% 97 ** ‚de. V. Seriedj| — | — 
dite von 1859...... 1005 100 [Posensche......... . M —7 7 
dito von 1856.....- 100%. 1004| Preussische.........- am %; 9; ber-Schles. Lit. A.4 | 973 +- 
dito von 1864...... 100% 100 |Rhein- und Westph./4 | — * 3% | a —* —z si a 
dito von 1850, 1 2 — = 1 da Lit. D/4 | — | 9% 
= von 5 PERF + 4 | do Lat E)SH S2kmen 
von ...... — j ! * 
Staats - Schuld - Scheine. Pr. Bk. Anth. Scheine 4} 1314 1305] wo vorstehend kein Zinmata aetirt it, „do. Lit. F. — 100 
Präm.-Anl.v. 1855 1100 Thir. —233 werden usanremämig 4 pCt. berechnet. —— * 22*** J — Per 
Kur- u. Neum, Schuldverschr. Friedrichsd’or.. -13 — 0. vom Staat gar _ 
Oder-Deichbau - Obligationen 43. * — 1Cold-Krensa........ — * 6 |Prioritäts-Oblig.! do. 1U.Em.v.1858 /60.45 | Pi %; 
Balner Stadt - = Obligationen 101%) 1014| Andere Goldmünzen Aachen- Düsseldorfer 4 do, do. vom 186243, 96} — 
| 90| —| &5 Th. ..'— 1104 1095 do. I. Emission’ 4 a. do. v. Staat garantirte 45.100 | — 
Sehnläversche Bert Kutm 5 | 103% 103% % —— 2*4 iz een ‚St. ar .- = 
a a ae — 1 
do. I. Ser. eonv.\4$ 100 | — de, II. Serie 97 | 965 
nn > ET sk — — —5* anne Ar — — 
Bi i 1 — Emissi BR N. 
Münspreis des Silbers bei der Königl. Münze. de. IV.Serien.. | — 9 ea Far aa Ri I 
— do, V.Serie. 964|Th ? conr.. | %* 
Das Pfund fein Süber do, Dümeld-Eibt Ai 219 | do I Serie...) —| = 
29 Thir. 23 h 0 n r — | — | do, Ill. Serie eonv.\4 | 98%! 97 
NE do. Dortm.-Soest 4 SSt| de. IV. Ben lag tar 
do. do. Il. Ser.4$j — | 97:]Wilh. (Cosel- „0dbg,) 4/— 8% 
Beria-Anbaiter —* * * do. Emission'd$| 974! — 
er 2... 14411005100 | 
| 
Nichtamtliche Aotirungen. 
Z£| Br. | 6 1E Br. | ia. 1£| Br. | 818, ii I 
Ausl. Eisenbahn- | | Inländ. Fonds. | | Ausl. Fonds, | | "| RR Loose 1864)... 54 
Stamm - Actien. | — ah u) Braunschwei Bank. | — * do. — 1864). ⸗ F 5 
ass. -Vereins-Bk.-Act. — |Bremer Bank....... ..4 | — 1107 ien. ibe..... *5 
Amsterdam - Rotierdam 4 | — Danziger Privatbank .. 4 193 — Coburger Creditbank..d | 954 a, Stiegl. 5. Anl... 5 | ed 
Ludwigshafen-Bexbach 4 | — |1 Baigsberg, Privatbank 4 | — 108: | Darmstädter Bank.....d | 89 | 88 do. 6. Anl..5s m — 
— ne Kt Magdeburger do. 4 — [Dessauer Credit.......4 | 4% 34] do. v. Rothschild Lst.5 89} — 
Mecklenburger ........ 75% osener do. 4 955| do. Landesbank. 4 | 294) 284| do. Neue Engl. Anleihe 3 | 54} —” 
Nordb. (Friedr. wu) | 675 — |Berl. Hand.-Gesellseh...4 1114 — |Genfer Creditbank.... 4 I, |,50%] de. 0. 4—i- 
Oester. franz.Stautabahn 5 | — |104$/Dise. Commandit-Anth. 4 100!! 994 |Geraer Bank u.a... 4 103 102 do. 5183 — 
Oest.südl.Staatsb.Lomb, 5 | — |1434]8ctles. Bank-Verein .. 4 106 | — |Gothaer Privatbank ...4 | 95% 94} J— 58% 
Eisenb.......5 | 80%| — |Pommersch. Ritterseh.B. U og 9% |Iannoversche Bank...4 | 90% DL] do. Engl............. sIi-iM 
Westbahn (Böhm) . | 68% 67% Fromm. mE Vers....4 10 Leipziger Creditbank..,4 | 82; sr Poin. Sehatz-Obl.4 | 75$ 7 
| Cenif. . *4 1015 — —— er —— 4 Ps 14 * — re — 88 
Pri reditbank.. 4 | ! ⸗ — — — — 
een TE = ne Pla a 
R z N . | | este . und | art. 500 Fi... 4 
eig. Obi. d. de FE 78} — Indusirie- Actien, | Thüring. Bank... .... | Ti6, — Ioenseusr Tüinien hut'sı uas ner 
et Meuse.. 4 78; — |Hoerder Hüttenwerk.. 5 — 1034| Weimar. Bank........ 4 -| Hamb, St.- Präm. - Anl. — | — 
Oester. franz.Staatsbahn 3 2511 2504 [Minervac.coen on. 5 275 — | Oesterr. Metall. oo... 5 | @ulkurkem. Pr. Obl-A0Th | 552 Sat 
Oest. fra. Südb. b.}3 1253 | — [Fabrik v. Eisenbahnbed.\5 1023 10 do. Nation.-Anleihe5 | 70% 69t/Neue Bad. do. 35 FL'—| 305 — 
Moskau-Rjäsan Ste) 4 865 — [Dessauer Kont. Gas... s 53 do. Prm.-Anleihe.. 4 | 815 808 Schwed. 10R!l. * — — — | — 
| | do. n. 100 Fi. Lone — 7 7% — (Lübeck. Pr.-A. ........34] 50% 49% 
do. Loose (1860) ..5 | — | 83% | | 
Nordbahn (Friedr, Wilh.) 67; a 60k a 67 .  Oesierr, Franz >taatsbahn 1055 a 105 gem Üesterr. südl. Staatsb. Lomb 144% a 144 
a % gem. Minerva 265 a 274 _gem. Genfer Creditbank 505 a % gem. Oesterr. Credit 85} a 85 zem. Oenterr. Loose von 1860 84} a } gem. 














einiger statt; preussische Fonds waren fest, 
aber unbelebt, Staatsschuldscheine und Prämien - Anleihe } höher; 
Wechsel still. 





befestigte sich aber später ein wenig, das Geschäft blieb aber sehr ge- 


rlin, ;, Juni. e Börse begann heut in matter Haltung, | tionspapieren fan 
ring in allen Effekten, nur in Nordbahn und anderen kleinen Speeula- 


Nedaction und Rendantur: Schwieget. 
Berlin, Drud und Verlag der Kömigliben Geheimen Ober - Hofbuchdruderei 
[R. v. Deder). 


* 
24 ⸗ Ate don⸗ Aafeiten des In- und 
* — — ä ij li eu i er u uchmen Griehung on 
er für Heriin dir Erpebilium des Höntg 
für das bierteliahe Prrußifdeen Stans-Amrigres: 
in allen Tpellen der iMonardie Milhelms-Zerade Ro, St. 


Preis Yernötung. imabr ber Lelpiigerfir.) 
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taats- nzeiger. 


M 132. Berlin, Donnerſtag den 9. Juni 1864. 
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gegen Feuersgeſahr wird auf Verlangen der Verpfänder für deren 
Rechnung Seitens ber Bank beforgt, und können bie Darlehne, wenn 
die dafür verpfändete Wolle bis 3 Uhr Rachmittags in den Bant- 


Ze. Majeität der König haben Allergnädigft gerubt : 
Dem Zuperintendenten und erſten Prediger an ber ge 
Binde —— den Rothen Adler · Orden dritter Klaſſe mit 3 — ** (in —8* ———— Kal BR 
Den Premier « Sieutenant a. D., Nittergutsbefiger Hermann | Prupt-Banf-stajje in Empfang genommen werden, ’ 
Carl Ar auf Koliebfen, Kreifes Reufakt in —— in * Fa = ———— * ringe er? an die * 
N d zu erbeben; Tagatoren Bernard, Lietzmann und Parifius zu en, von denen 
ee, R ! 2 einer oder mehrere an den Wollmarktätagen im Bankgebäude an- 
Den Kreiögerichtd - Direftor Elauswig in Torgau zum Ober zutreffen fein werben. 
Tribunald-Natb, fo wie den Streisgerihts-Ratb Fromm in Alt- 
Sandöberg zum Direktor bed Kreiögerichtö in Notbenburg in der Berlin, den 15. April 1864. 
Dber-Laufig zu ernennen und den Kreiögerichts- Direftor Koch zu 
Rotbenburg in der Ober-Laufig in gleicher Eigenfchaft an das Kreis- Königlich Preußifches Haupt -Bank- Direktorium. 
gericht in Torgau zu verfegen; 
Den Kreiögerichts + Rath Hellweg in Eoröfeld zum Direktor 
bed Kreidgerichts dafelbit; und 
Den Kreisrichter Spener in Eüftrin zum Staatsanwalt bei 


den Streiögerichten in Luckau und Lübben zu ernennen. Angelommen: Der Minifterial» Direktor, Wirkliche Geheime 


DOber-Bergratb Krug von Nidda, von Saarbrüden, 


Minifterium für Dandel, Gewerbe und öffentliche 
Arbeiten. 


Nichtamtliches. 


Hamburg, 7. Juni. Se. Königliche Hobeit der Prinz Frie- 
drich Karl von Preußen ift auf feiner Reife nad Schleswig von 
Berlin nebft Gefolge bier eingetroffen und in Streit's Hotel abge- 
fliegen; nad eingenommenem Diner fepte der Prinz feine Reife fort. 
Heute Morgen um A Ubr trifft ein Ertragug mit circa 550 Mann 
ſächſiſcher Truppen bier ein. Diefelben werden fofort nad Altona 
marfchiren und dann mit einem Extraguge, ald Erſahmannſchaften, 
nah Neumünfter befördert werben, von mo Abends eine ungefähr 
gleihe Unzabl entlaffener Truppen bier anlangen wird, bie um 8 
Uhr mit einem Egtrazuge von bier in ihre Heimath zurüdtehren 
follen. G. BE) 


Der Königliche Bau · Infpeftor Schul zu Hobenitein ift in 
gleichet Eigenſchaft nach Königäberg i. Pr. verfept worden. 





Preußiſche Bank. 


Belanntmadung. 


Auf die für das. Jahr 1864 feſtzuſehende Dividende der Preußi · 
{hen Bantantheils · Scheine wird vom 10. d. M. ab die erfie halb · 
jährige Zahlung von Zwei und Ein Viertel Procent oder 

+2 Ihr, 15 Egr. Eourant« 

für den Dividendenſchein Ar. 35 bei der Haupt · Bank · gaſſe zu Berlin, 
bei den Provinzial-Banf-Eomtoiren zu Breslau, Eöln, Danzig, Königs- 
berg i. Pr, Magdeburg, Münfter, Poſen und Stettin, ſowie auch bei ben 
Bank - Kommanbiten zu Wachen, Bielefeld, Bromberg, Eoblenz, 
Eöslin, Erefeld, Dortmund, Düffeldorf, Elberfeld, Elbing, Frank · 
furt a. d. D., Gleiwig, Glogau, Börlig, Graudenz, Halle a. d. ©, 
Landoberg a. d. MW., Memel, Nordbaufen, Siegen, Stolp, Stral- 
fund, Tborn und Tilfit — 

Berlin, den 7. Juni 1864. 


Baden. Karleruhe, 6. Juni. Se. Königliche Hobeit der 
Großherzog bat fid beute Abend nah Baden begeben, nachdem 
Ibre Königliche Hobeit die frau Großberzogin Luiſe mit Sr. Kö. 
niglihen Hobeit dem Erbgroßberzog und der Großherzoglichen Prin- 
zeſſin ſchon heute Nachmittag dabin abgereift waren. (SKarlör. Ztg.) 


Die Erfte Kammer bat fih am 4. d. mit einer auf Reorga- 
nifation ihrer felbft gerichteten Motion des Geh. Rath Bluntſchli 
befäftigt. Hofratt Schmidt erftattete den Kommiffionsbericdht über 
diefe Motive, gegen die im Allgemeinen Niemand fprad, ba bie 
Rotbwendigfeit einer Aenderung in der Zufammenfehung der Erften 
Kammer von allen Seiten anerkannt wurde. Bei ber Berathung 
Der Minifter für Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten, ber einzelnen Vorfchläge wurden nad kurzer Diskuffion folgende 

Chef der Preußiſchen Banf. Vorfhläge angenommen: _ — 
Es möge die regelmäßige Zuſammenſetzuug ber Etſten Kammer da- 
Graf von Ihenplitz. bin abgeändert werben, bab an Stelle der von der Werfaffung berufenen 
8 Abgeorbneten des grundberelichen Adeld 10 Wertreter des großen Brund- 
befipe® in der Art zu treten haben, a. daß dad Wahlrecht entweder die 120 
bis 150 größten Grundbefiger des Landes oder Diejenigen erhalten, melde 
im Sande an Liegenſchaften ein Grundfteuerkapital von minbeftens 50,000 
Belanntmadhung. AL befipen, welces feit 5 Jahren von ihnen ober ihren Familienvorfahren 
verftenert wird; b. daß bei Berechnung dei Grofgrunbbefiges Stamm- ober 

Die Haupt-Bant wird auch im biefem Jahre auf Wolle, deren | Lehngut doppelt fo hoch amgefhhlagen werde, als freiveräußerliches But. 
Niederlegung in die Speicher ber Bank geſchehen fann, Darlehne ge- . 
wäbren. Bayern. Münden, 6. Juni. Sicherem Mernebmen nad 

Die Verfiherung der in bie Bankſpeicher abgelieferten Wolle | it der Beginn der Konferenz von Hollvereigpfiaaten, 
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welde in der Handeläfrage auf gleihem Standpunkte mit Bayern | beſtimmten Palaſie F Stevens, britiſcher Geſandiſchafis · Secre · 
ſtehen/ nunmehr auf den 15. d. M. in beftimmte Ausſicht genom | tair bei der Pforte, iſt von Konſiantinopel gleichfalls eingetroffen 
men und werden die Beratbungen wahrſcheinlich wieder im Miniſte | und batte heut Bormittag eine lange Unterredung mit dem Vicefönige. 
rium des Autßern bier ftattfinden (N. C) Nupland und Polen. Bon der polnifhen Grenze, 
Franfreich. Paris, 6. Juni. Der »Ubend-Moniteur« | 6. Juni. Der Biſchof der Diözefe Auguftowo, Graf Lubiensti, 
meldet, daß der franzöflihe Votichafter in Rom dem Papfte feine | wird von polnifhen Blättern als derjenige bezeichnet, den bie 
Glüdwünfche über die Wieberberftellung feiner Gefundbeit dargebracht | ruffifche Regierung auserfeben bat, um unter feiner Autorität und 
bat, und jagt: »Der Kardinal Barnabo, Präfelt der Congregation zu. dad Merk der Reorganifation der römiſch · katholischen 
ber Propaganda, bat dem franzöfiihen Boiſchafter, Grafen de Sar- | Kirche in Nufland und Polen durchzuführen. Seine neulich er- 
tiges, feine Zufriedenheit und Dankbarkeit für den Schuß ausge | folgte Abreife nad St. Peteröburg wird mit diefem Plan in Ber- 
drüdt, welchen der franzöfifche Konful in Damaskus der Gemeinde | bindung gebracht. Er ſoll nämfid vom Kaiſer berufen fein, um in 
von Melchite gewährt bat, und für die beftändige Fürſorge, welche | Werbindung mit dem Staatsratb Milutin zunähft Me Grundzüge 
die Kaiferliche Negierung den Intereſſen ber katholiſchen Kirche im | der neuen SKirchenverfajjung feſtzuſtellen. Als leitendes Prinzip 
Drient angedeiben läft.« ift dabei aboptirt, die roͤmiſch » fatboliihe Kirche in Rußland umd 
Die »Moniteure » Nachrichten aus Algerien lauten befriedigend. | Polen möglichft unabhängig von Rom zu machen. — In Eittbauen 
Wie General Juſſuf aus Laghuat, 2. Juni, gemeldet bat, ift ein | jind die meiften Klöfter bereits faktifch aufgeboben worden und der 
Theil ber Tribus von Djebel Amur feine Gnade anzurufen ge | Staiferliche Ukas foll bereits unterzeichnet fein, durch den diefe Auf 
nötbigt worden, die ihnen aud gewährt wurde. Oberſt Yapaffet | bebung ſowie die Einziehung der Kloſtergüter fanctionirt und auf die 
war am 31. Mai vor Ammi Dufa angelangt. In der Provinz | übrigen Klöfter ausgedehnt wird. — Im »MWilnaer Amtsblatt+ wet · 
Oran bat ber Marabut Si El Azerny am 31. Mat in der Ebeue | ben im Gouvernement Milna ein und im Gouvernement Mohilew 
von Relizanne eine Niederlage erlitten, Einige Salven der gezogenen | dreizehn @üter, deren Beſitzer Polen find, tbeils feitens der ruffi- 
Kanonen, welche Oberft de la Chaiſe gegen ibn richtete, tödteten ibm ſchen Regierung, theils jeitens der Berichte zur öffentlichen Licitation aus: 
8 Mann und fprengten die übrigen 300 Reiter in bie Flucht. geboten. ‚Bei dem in Littbauen und Rußland berrihenden Mangel an 
General Roſe rüdt mit 5 Bataillonen und 3 Geſchühen gegen Za- | Kapitalien bürfte ber gr. von Kaufluſtigen nur gering fein 
mora vor. Alles läht boffen, daß bie Änfurrection auf allen Bunf- | und darum der Verkauf zu ſehr niedrigen Preiſen erfolgen. — Um 
ten, wo fie ibre Streitmacdht gefammelt bat, fräftig anzugreifen | 14. v. M. wurde in Szezuczyn, im Gomvernement Auguftowo, der 
fein wird. Bandenführer Bugielskfi, ein ehemaliger Beamter aus Suwalli, 
Heute Abend feiert das Theatre Français den 258. Jahrestag | friegärechtlic gebängt. Derfelbe hatte an der Spihe einer Heinen 
der Geburt Corneille's durch Aufführung der Tragödie yeraflius, Bande Hängegensdarmen die Umgegend durch nächtliche Räubereien 
Diefer Tage ftarb zu Vernon im 76. Lebensjahre die Groß - Nichte | und Vollſtredung von Todesurtbeilen eines angeblichen Nevolutiond- 
dieſes Dichters, Wittiwe Cheneau, acborene Le Duc, die vom Staate | Tribunals vielfah beunrubigt und war am 11. Mai in einem Ge— 
auf Grund ibrer Abſſammung eine Jabres-Penfion von 400 Franes fecht bei dem Vorwert Grabomo gefangen genommen worden. 
bezogen batte. . 1 Seine Bande wurde in dem Gefecht gröftentbeils aufge 
Aus Tanger, 2°. Diai, meldet der »Moniteur« , daß die | rieben. (Off.-Ztg.) 
maroffaniiche Megierung in folge der energifhen Haltung des fran- Dänemark... Kopenbagen, 6. Juni. Die »Berlingfde 
zoͤſiſchen Gefrhäftsträgers fich beeifert hatte, den in Tetuan an einem | Zeitung« entbält ein Telegramm aus Sonden, nad weldiem die 
ffranzofen begangenen Mord zu fühnen. Bier Hauptfhuldige find | dänifhen Bevollmächtigten in der Konferenzfipung vom 2. d. erflär- 
gefaßt und der Gouverneur von Tetuan, Acad, der ihnen zur Blucht | ten, ibre Megierung werde ſich entihließen fönnen, das Sand ſüdlich 
verholfen , ift abgejegt und gefangen nach Marokko gebradt. Auch | von Ecdeernfoörde · Friedrichsſtadt abzutreten, wenn fein andered Artan- 
ein gewiſſer Abdallah ben Mellut aus Algerien, der 15 Jabre unter | gement möglich ſei und der Friede nur um dieſen Preis erreicht 
franzöfiicher Fabne gebient batte, feit ſechs Monaten aber widerrecht | werden könne. Die deutichen Bevollmächtigten erklärten, daß fie 


lich, aller Neclamationen ber Behörden von Dran ungeadtet, in eg | unter feinen Umſtänden ſich denfen könnten, daß ibre Megierungen 
weiter geben könnten, als bis zu einer Linie nörblih von Flensbütg 


gefangen gehalten worden war, iſt in Freiheit gie t und bem fran- 
zöſiſchen Gefchäftsträger in Tanger, Seren de Tallenay, zugeihidt | und — Die neutralen Mächte hofften, daß eine Vereinbarung 
zu erreichen jei. 


worben.. 
Zwei öfterreichiiche Korwetten find, wie ⸗Froͤh. Un.“ miittbeilt, 


— 


Der Handelsverkeht pwiſchen Merito und PVera-Eruz ift, laut 
»Moniteur«, mächtig im Steigen. And die Arbeit der Minen batte | Mittwoch Morgen in der Rordice außerhalb des Skagenſchen Leucht 
ſich gefteigert. Im erfien Quartal d. 5. baben die Miüngfiätten von | thurms gefehen worden, zu gleicher Zeit bat man däniſche Kriegs. 
Mexito, Guanajuwato und San Luis de Potoſi 2,595,659 PBiafter | fchiffe in demfelben Fahrwaſſert gefeben. 
ausgeprägt. Außerdem wird auch noch in Zacatecas uno Guaba- Zur freier des Grundgefeptages waren geflern die öffentlichen 
lajara gemünzt, und viele Privatgebäude der Hauptftabt mit Flaggen geſchmückt, 

Briefe aus Madagaskar melden dem »Moniteur« dad Fort | an mebreren Orten fpielten verſchiedene Mufikcorps. Bereits früb 
befieben des Gerüchted, daß ber König Radama noch am Leben | am Morgen begab fih ein großer Theil der Einwohner nad ber 
fei. Der erſie Minifter konnte ſich nur durch ein Schredenö-Regiment | Eremitage, dem Schauplag des eigentlichen Feſtes. Hier wurden 
obenauf erhalten und ber Ausbruch eined allgemeinen Aufſtandes König, Königin und die Königliden Kinder, von Bernftorf fom- 
gegen ibn wurde jede Stunde erwartet. Eieben Perfonen, darunter | mend, mit lebbaftem Entbufiasmus begrüßt. Der König danfte 
ein eingeborener Proteftanten-Prediger, waren auf bloßen Verdacht mit herzlichen Worten und brachte cin Hoch auf Dänentarf aus, das 
bin zum Tode und vier andere zu ewiget Stettenftrafe werurtbeilt | von der zahlreichen Verfammlung mit Jubel eriwiedert wurde. Kurz 
mworben. darauf fubren beide Majeftäten mit Gefolge nad Bernftorf zurüd, 

Spanien. In der Sihung des Kongreffet vom 2. Juni | während die Prozeſſion ſich nac der Ebene öftlih von der Eremi- 
fragte Hert Lafala, weldhen Grad von Mabrbeit die durch die | tage begab, wo Sprecherjtubl aufgerichtet war. Hier wurden 
Blätter veröffentlichten Nachrichten aus Peru hätten. Der Minifter | Gefänge zur eier des Tages aßgefungen und Neben gebalten. 
des Auswärtigen erwiderte, die Negierung babe bie erſten Depeſchen Es iſt den Einwohnern von Randers vom General» Lieutenant 
des Herrn Salazar erbalten, welche hr ben bebauerlihen Bruch | von ber Mülbe verboten worden, am Grundgeſetztage (5. Juni) an 
des Friedens mitgetheilt hätten. Uber biefe Depefchen feien wenig | anderen Orten als auf Schiffen Flaggen aufzuzieben. 
aufflärend geweſen und man erwarte genauere. Der Miniſter ver- Amerifa. New-Hork, 26. Mai. Der Angriff; welden 
las ein an die Vertreter Spaniens in Frankreich, England und den | Lee am Nadmittage des 19ten auf die norbftaatlihe Vofition 
Vereinigten Staaten gerichtetes Rundſchreiben, worin proflamirt | machte, ſcheint nur ein zur Dedung feines Nüdzuged unternomme- 
wird, dab Spanien keinerlei Eroberungsgedanken binfichtlih der | nes Manöver geweſen zu fein. In der Nacht vom 19ten auf den 
fübarnerifanifhen Republiten näbre. ES wolle nur feine Würde ge» | Wften foll dad Gros ber tonföberirten Armee jhon den Rortb 
wahrt jeben. | Anna · Fluß überjhritten baben. Am früben Morgen dei Wften 

Italien. In Rom ift das bevorfichende Konfiftorium bis | brab Grant auf, die einen fagen, um Lee durch eine Flanten · 
zum September vertagt. Die Ernennung des Runcius für Megito | bervegung zur Berlaffung der jeften Poſition bei Spotiſylvania 
tft verzögert Bid zum Nugenblide, mo man genaue Rachricht über | Courtboufe zu zwingen, die andern, um Lee einfach feitwärts zu ver- 
bie Haltung des Kaiſers Maximilian in der religiöfen frage | folgen, Grant fehidte das Hancockſche Eorps in füblicd-öfiliher Rich · 
baben wird. ' tung über Guinnev's Station nach Bowling Green, worauf von der 

Griechenland. Aus Meſſina, 5. Juni, wird telegra- | feindlichen Armee aus eine entſprechende Bewegung, ob parallel 
pbirt: »Laut Berichten aus Korfu war bort ein Pulver-Diagazin | oder mehr im ſüdlicher Richtung zur Dedung Richmonds, ift 
aufgeflogen. fünfzig Häufer, darunter das Hofpital, ein fort, das | nicht ganz Har, — durch Longftreet und Ewell ausgeführt wurde. 
Zollgebäude und die anftoßenden Faktoreien waren zerftört worden. | Das 5. und 6. Eorps der Bundesarmee überfchritt unterbeifen obne 
Neunzig Soldaten waren getödtet und 30 verwundet worden; 2> | auf erbeblihen Widerſtand zu floßen, am 23. den Rortb Anna · Fluß 
wurden vermißt. Die Berlufte der Einmohner beliefen fih auf | bei Seriho-sord; kurz ‘darauf machte der Feind einen beftigen An« 
47 Todte und 200 Verwundete. griff auf fie, warb aber zurüdgeworfen. Das Hancodjhe Corps 

a Alexandria, 6. Juni. Abd-el-Kader ift in | mit einem anderen ihm nachdetadhirten hatten Garvey's und Milford 
Kairo angeinmen und wohnt in dem für Aufnabme von fremden | Station und das Südufer bed Mattapony befept; und am 23. 
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wandte ſich Hancoch mit dem 2, Corps wieder weftlih nad dem 
Norıb-Anna River, an deffen unterem Laufe fih noch in ſiarken 
Berfhanzungen ein Theil der konföderirten Armee bielt. Hancod 
ci den Feind an und letzterer mußte ſich nad einem 
beißen Kampfe über den Fluß zurückziehen. Die Bundes - 
Armee folgte an beiden Bunkten des Fluſſes dem retirirenden Feinde 
auf dem Fuße, und Me Ichten Depeihen Grants melden, dab Lee 
feine Armee in einer ſtarken Poſition zwiſchen dem nördlichen und 
füdlihen Arme des Annafluffed fonzentrirt babe, Grant jlebt in 
Lee's front, doch wird es wahricheinlich zweier oder dreier Tage 
bedürfen, ebe er feine Linien zum Angriffe ordnen kann. Sheridan 
wird vorausjichtlih in Kurzem wieder zu Grant ſtoßen; Duntirt 
batte er auf feinem Rückwege ſchon erreicht. Wie der Kriegsminifter 
Stanton ankündigt, ift Grants Urmee jept eben fo zablreich 
und beſſer equipirt, ala beim Beginne der Campagne. — Butler 
batte während der legten Tage mebrere Treffen mit Beauregard. 
Am 19. machte Brauregard eine Attaque auf Butlers Verſchan . 
zungen bei Bermuda Hundred, wurde aber, machten cr einige 
Schügengräben genommen, wieder zurückgeſchlagen, ein zweiter An« 
griff am Lſten mißlang ibm vollftändig, indem General Ame ibm 
eine empfindliche Schlappe beibrachte. ben io verunglüdten zwei 
andere von den Konföderirten verfuchte Angriffe, einer gegen Fort 
Pombattan auf der Sübieite, der andere von Fißhugb Lee genen 
Milfond-Werft auf der Nordjeite des Jamesfluſſes gerichtet. — Bor 
der norbflaatlihen Armee in Georgien ziebt fi Jobnſton immer 
weiter nach Süden zurüd. Sherman bat ih zwei Tage in Kingfton 
aufgebalten, um jeine Broviant · Trains zu wervollftändigen, und 
brach am 2diten wieder zur Verfolgung Jobnfion's auf. — Gene- 
ral Banks bat Nlegandria geräumt und ift auf dem Rückwege in 
Simmesport eingetroffen. Abmiral- Porter bat mit feiner flotte 
die Mündung des Ned Niver erreicht. Es koſtete ihm große Schivie- 
rigfeiten, feine Kanonenboote dortbin zu bringen; denn da die Kon- 
föderirten den Fluß oberhalb zum großen Theile abgelentt hatten, 
fo mußte der Admiral feine geitrandeten Fabrzeuge durch Dämmung 
des Fluſſes an der Diündung wieder flott machen. — Auf eine UAn- 
frage Dee. Winter Davis bin gab Ver. Scward im Repräfentan- 
u bie Erklärung ab, er babedie franzöfifche Regierung in Kenntniß 
geſeht, daß die von dem Haufe gefaßten Befchlüffe betreffs der megifanijchen 
Frage zwar die einbellige Stimmung und Anficht des ameritaniſchen Volls 
teprafenticen, dab aber die Entfcheidung in diefer Angelegenbeit eine 
und allein dem Präjidenten anbeim gegeben fel, welchet einſtwei 
nicht von feiner biöber befolgten Politit abzuweichen gebente, wäh. 
rend auch der Senat nicht auf die Nefolutionen des Nepräfentanten- 
baufes einzugeben gewillt ſei. Der Präfident legte dem Haufe am 
24. die betrefjd diefes Gegenftandes zwilchen Hrn. Seward und Hrn. 
Davton geführte Korrefponden; vor. — Seymour, Gouverneur 
von Nem-Pork, bat alle Werfonen, welche bei der von der Negie- 
rung angeordneten Unterbrüdung der Naw-Porker Zeitungen »Ibe 
World« und »Journal of Commerce tbätig geweſen, in Anklage · 
ftand verfegen laſſen. 

R ten aus Nemw-Mork vom 28, v. Mt. zufolge bat 
General @ee bei Sextons Junction Pofition genommen; fein rechter 
Flügel lehnt ib an den Little Swamp und fein linker Flügel an 
den Little rever. Nach einem Gerüchte bat der unioniftiiche General 
Butler eine Niederlage erlitten; General Grant ſoll in füböft- 
licher Richtung vorrüden; General Banks iſt in Orleans angelom- 
men. Die Unionijten räumen Texas. Es wird verſichert, daß der 
General Jobnftone zur Vertärtung Lees berbeieile. , 

Rio de Janeiro, 10. Mai. Die ps Seffion der gegen- 
wärtigen brafilianifchen Kammern ift am 3. d. Mt. mit einer faifer- 
lichen Ihronrede eröffnet worden, deren Hauptitellen folgendermaßen 
lauten: 

Mit Vergnügen zeige ib Ihnen an, daß ich in Unterandlungen fiche 
megen der Vermäblung der Trinzeffinnen, meiner ehr theuren und vielge- 
liebten Töchter, und ich hoffe, daß dieſes Ereignif während bed gegen . 
tigen Jahres ftattfinden wird, In feinem Theile des Reiches ift die öffent- 
liebe Ordnung geltört worben..... Da die britifhe Regierung die von der 
Regierung Er, allergetreweften Mojeftät angebotene Vermittelung zum Zwecke 
der diplomatiichen Beziehungen ziviſchen den Regierungen Braßliend und 
Grofbritanniend angenommen bat, jo bat bie srahliani che Regierung dieſes 
freundliche Anerbieten gleihfalld angenommen und bofft, daß dieſe Angele · 

enbeit bald die gewünſchte Löſung finden wird. Die internationalen Be 

jiebungen des Kaiferreiche zu allen Mäcten bleiben unverändert, Da in 
der orientalifhen Republik Uruguav leider noch immer ein Bürgerfrieg 
wütbet uud da bie Rechte und legitimen Intereſſen unferer dort lebenden 
Vandsleute fortwährend verlegt werden, fo bat meine Regierung, während 
fie den inneren Zmiftigfeiten der Nabbar-Republit gegenüber eine firenge 
Neutralität beobactet, «3 für ibre Pflicht gehalten, eine briondere Miffien 
nad dem orientalifhen Staate Uruguay zu fenden, um Genugthuung für 
unjere —— zu erlangen und jene Buͤrgſchaften zw erwirfen, welche 
die Geſehe I Staated alen Bewoͤhnern feines Gebiete verbeißen..... 
Eine Verbefferung der Wablgefepe und eine zwegmaßigtte Organifation der 
Brovinzial- und Gemeinde · Verwaltung ift unerlählic. 

Afrifa. Nah Korrefpondenzen aus Tunis vom 31. Mai 
war die Lage in biefer Stadt beunrubigender geworben. Banden 
von Zauas durchzogen die Stabt, indem fie fih drohenden Demon- 
ftrationen überliehen. Der Bey joll jegt die Abſicht haben, bie ne 


furgenten anzugreifen. Er bat bieferbalb 3000 Mann Araber aus 
Zripolis fommen laflen. Der frangöfifche Admiral hat gegen die 
Anweſenheit diefer »fremben« proteftirt. Auch ſcheint fFrantreich 
nit dulden zu wollen, bab die Türkei bem Bey 10,000 
Dann Hülfstruppen fendet, welche derfelbe verlangt bat. Frant . 
reich erklärt, bies fei gegen bie Merträge, t obne Bedeu. 
tung it ein Cirkularſchreiben des Herrn de Beauvais, franzöfiichen 
Konfuls in Tunis. Dafjelbe trägt das Datum des 24. Mai. Es 
proteflirt gegen die Gerüchte, daß frankreich fih in den Bejig von 
Zunis fegen wolle, erklärt aber zugleich, daß die Stellung in Alge- 
rien nicht geftatte, dab die franzöfiiche Negierung die Augen fchliche, 
falld man in Zunis einen Zuftand der Dinge ändern wolle, weicher 
von der Zeit, von der allgemeinen Zuftimmung und dem Divan 
felbjt gebeiligt worden ſei. 

Einer telegrapbiichen Depeche aus Meffina vom 5. d. M. 
zufolge griff der Aufitand in Tunis immer weiter um fih und die 
Europäer und Juden verließen die Hauptitadt. 

Aujtral en. Dem englifchen Miniſterium der Kolonien iſt 
über Alesandria folgendes Telegramm aus Reujeeland, batirt 
Pufarinn, 4. und 5. April zugegangen: General Carey griff am 
31. März die Rebellen» Bofition bei Araban, fieben Dieilen von 
le Aramufe, an, Der Feind vertbeidigte fie zwei Tage lang, worauf 
er ſich mit einem Verluſt von 101 Todten und 33 Gefangenen zu 
rüdjog. Unfer Verluft beftebt in 16 Todten und 42 Berwunbeten, 
Oberſt Warre bat die Rebellen aus ihrer Poſition bei Rai Late, in 
der Nähe von New Plymoutb, vertrieben, obne einen Dann zu ver» 
lieren. General Cameron nabm eine ftark verſchanzte Pofition der 
Rebellen bei Mangatantan am oberen Waikato. — Richtamtliche 
Tele ramme lauten verfchieden, doch ift es nicht Mar, ob fie fih auf 
diefelben, oder vielleicht auf jpätere Kämpfe beziehen. In Melbournewar 
am 25. April befannt, daß die Eingeborenen bei Maungatambiri 
befiegt worden feien, dagegen bei Tarabi ben englifchen Truppen 
eine Niederlage beigebracht hätten, Der Verluſt in beiden Gefechten 
betrug beitifcherfeits SO) Mann; den Schluß der Campagne erwartete 
man in der näcften Zufunft noch nicht. 


Telegraphiſche Depeſchen 
aus dem Wolff' ſchen Telegtapben · Buͤreau 

Wien, Dienſiag, 7, Juni, Abende. An der geſtern ſait · 
gehabten Sigung der Konferenz haben die deutſchen Bevollmächtigten 
gutem Vernehmen nad das Zugeſtändniß gemacht, ben Vorfchlag 
auf Verlängerung ber MWaffenrube auf 14 Tage mit der Bebin- 
gung, daß, wenn die Demarcationslinie im diefer Friſt nicht feit- 
geftellt wäre, die Feindſeligkeiten bei dem Ablaufe derfelben wieder 
aufgenommen würden, ad referendum zu arceptiren. 

Korfu, Dienftag, 7. Juni, Vormittags. König Georg fit 
geſtern bier eingetroffen und unter großem Jubel empfangen worden- 

St. Petersburg, Montag, 6. Juni, Abends. Die »-Börfen- 
Zeitung« enthält einen Allerböchſien Befehl, der die Ausfuhizölle 
aus Nufland und Polen in den europäifchen Handel aufbebt, aus · 
genommen von Holz, Pottaſche, Matten, Blutegel, Lumpen, Seiden- 
raupeneiern und Knochen jeder Art; gebrannte und gemablene 
Knochen jedoch geben frei aus. 

(Die Leitung in Rußland ift geftört.) 

St, Veteröburg, Dienflag, 7. Juni. Nad dem »Sjournal 
de St. Pöteräbourg« ift Freiberr von Mevyendorff, ruſſiſcher 
Gefhäftsträger in Nom, beauftragt, dem Kardinal Antonelli das 
Abberufungsfcreiben des Geſandten von Kiſſelew zu übergeben. 
Hierdurch fei die Miſſion des lehteren beendet, 

Nach demfelben Blatte iſt der Maarentranjit von Kaufafien 
nad Perfien freigegeben worben. 





Rational. Da f. 
Belfanntmadung. 
Nah den Beftimmungen in den $$.4 und 5 ber unterm 6. November 


1854 befätigten Urfunde über die zur fortlaufenden Erinnerung an bie 
Silber-Hodhgeitfeier Fern Majeftäten des Königd und der Königin ee 
Berliner Se als iu —— follen bie Sin 
Grund- Kapitals diefer Stiftung am A. Juni d. * Vormittags 
44 ühr, in der evangelifchen Kirche des Juvalidenhauſes 
in feierliher Weife an die von dem unterzeichneten Verwaltungd-Ratbe dazu 
ausgewählten Veteranen vertheilt merden. : o h 

Fer wir ſolches zur öffentlichen Kenntniß bringen, laben mir zugleich 
alle Mobltgäter und Gönner, nicht bloß der gedachten Sptzial-, jondern auch 
ber — 42— dierdurch ganz ergebenft ein, an dieſem 
Alte der getan rfeit gegen unfere bülföbedürftigen alten Krieger 

eneigteft Theil zu nehmen. . 
rostidengaus Berlin, den 1. Juni 1864. 
er Verwaltungd- Rath der Berliner Spezial- Jubelfeft- Stiftung. 
von Malidzewäfi. Hebemann. Krohn. Berre. 
Hemptenmader. Glaue 
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T. Juni 
7. Morga. Paris ....- ..] 337,0 | 10,8 INW., schwach. bedeckt, 
5 Brüssel „....) 337.3! 10,8 INNO, o. schön. 
» Petersburg. .| 335.9 | 11,2 |SO., schwach. |bewälkt. 
Preussische Stationen 
7. Juni. 
6. Morga. Memel......| 335,3 | Rs |W., schwach. |bedeckt. 
vr Königsberg .t 335,9 43 1INW.,, stark. irübe, 
6. » Danzig ...... 337,4 9,7 ISW., mässig. bewölkt. 
D Putbus. .....| 335,6 84  |NW., stark. bedeckt, 
1.» Cöslin ...... 336,6 94 ;NW., mässig, trübe. 
Nachts Reg. 
6. =“ Stettin anne. 336,8 94 |WNW., müssig. |bedeckt 
. Berlin ...... 336,3 90 NW., mässig.  |heiter, 
später bew, 
. Posen. ...... 335,6 | 11,6 NW., mässig. |trübe, Gest. 
NM. Reg. u. 
Gewitt. 37,1 
» Münster..... 335,0 8,0 |NW., schwach. |heiter. 
» Torgau .....| 35,0| 10,6 [W., schwach, heiter. 
- Breslau ... 3334| 10,8 8. schwach. heiter. 
- Ratibor ..... 330,5] 12,4 IN, sehr schwach. |halb heiter. 
» Trier .... 3324,31 10. NO, stark. heiter. 
» Löln........ 33,2] 12,8 |IW., schwach. heiter. 


Berliner Geireldebörse 
vom 8. Juni, 

Weizen loed 49 — 60 Thir, nach Qual. 

Roggen loco 2 Ladungen &2 — Sipfd. am Bassin 37% Thir. bez., 
1 Ladung 83—Sipfd. mit % Thlr. gegen Juni-Juli getauseht, Juni und 
Juni - Ju 365—37-361} Thir. bez. u. @., % Br., Juli- August 38% 
bis 374% Thir. bez. u, Br., % G., August-Septbr. 393—39 Thlr. bez. 
u. G. % Br, September-Oktober 40%} 3—$ Tülr. bez. u. Br, 4 6., 
Oktober - November 41—40%—41 'Thlr bez. 

Gerste, grosse und kleine 30—36 'Thir. pr. 1750pfd. 

Hafer loco 23—25% Thir., Liefer. pr. Fasi 2'% Thlr. ber., Juni- 
Juli 223—% Thir. bez., Juli-August 233—23 Thir. bez, August-Septbr. 
24 Thle, nominell, September-Oktober 24% Thir. bez. 

Erbsen, Koch- u. Futterwaare 39-46 Thir. 

Kübäl loeo 12% Thir. Br.. Juni u. Juni- Juli 12%, —% Thir. bez. 
uw. 6., % Br., Juli- August 13 — 12; Tbir. bez. u. Br,, 16 August- 
September 13';, Thir. bez. u, Br., 13 G., September-Oktober 13, — & 
Thlr. bez. u. G., $ Br., Oktober-November 13%, —% Tblr. bez. u, G., 
13% Brief. 

Leinöl loeo 14 Thlr. 

Bpiritns loco ohne Fass 16%, — 15% Thir. bez, Juni u, Juni-Juli 
15t—% Thlr. bez, u. Br, % G, Juli- August 16— 15% Thlr. bez., 


% Br., % G,, August-September 16$—'!;, Thir. bez., Br. u. G., Septem- 
ber-Oktober 16%, —% Thlr. bez. u. &., 5 Br., Oktober - November 
16 Thir. bez. 


Weizen still. Roggen fand in effektiver Waare für den Versandt 
einige Beachtung und wurde hierzu Mehreres umgesetzt. Für Termine 
machte die angefangene Baissebewegung fernere Fortschritte, denn das 
Angebot blieb bei dem schönen Wetter im Uehergewicht Der Rück- 

ang der Preise beträgt circa % Thlr. gegen gestern. Gek. 19,000 Cur. 

afer flau. Auch Rüböl bleibt überwiegend angetragen und konnte bei 
grosser Zurückhaltung der Käufer nur zu wesentlich ermässigten Preisen 
einiger Umsatz erzielt werden. Gek. 300 Cir. Spiritus theilte die flaue 
Tendenz der übrigen Artikel und musste, da auch hierfür keine Kauf- 
lust bestand, der Werth für alle Termine herabgesetzt werden. Gek. 
50,000 Ort. 


Leipzig. 7. Juni. Friedrich-Wilhelm-Nordbahn —. Leipzg- 
Dresdner 273% B. Löban-Zittauer Littr. A, 38 6.. de. Ltr B. — 
Magdeburg-Leipziger 251 B. Thüringische 126 B. Anhalt-Dessauer Bank- 
Actien —, Braunschweiger Bank- Actien —. Weimarische Bank- 
Actien 93% B. Oesterr. National-Ankihe 69% 6. 








Breslau, 8. Juni, 1 Uhr 52 Minuten Nachmittags. (Tel. Dep. 
des Staats-Anzeigersa ) Öesterr, Banknoten 88:4, Br.. 873,6. Freiburger 
Stamm-Actien 133% Br. Oberschlesische Actien Litt. A, u. C. 158% Br.; 
do. Lit. B. 143 Br. Oberschlesische Prioritäts-Obligationen Liti. D., 
4proz., 95 G.; do. Litt. F., A&pror., 100%; Br.; do. Litt. E., 3$proz., 

t Br. Kosel - Oderberger Stamm - Actieu 61: G. Neisse - Brieger 
Actien —. Oppela-Tarnowitzer Stamm-Actien 79%—% ber. Preussische 
Öproz. Anleihe von 1859 106% Br. 

Spiritus pr. A000 pCt. Tralles 15% Thlr. G. $ Br.4.Weizen, weisser 
60-73 Sgr., gelber 60—67 Sgr. Roggen 43 -45 Sgr. Gerste 354 
Sgr. Hafer 29—32 Spr. 

Die Börse war in ziemlich fester Haltung bei schr geringem Geschäft, 

Stettin, 5. Juni, 1 Uhr 38 Minuten Nachmittags. (Tel. Dep. 
des Staats · Anzeiger) Weizen 50-56$, bez., Juni 57, Juni-Juli 57, 
Jub-August 574, September-Oktober 59% bez. Roxgen 37—37$, Juni 
37% bez. u. @., Juni-Juli 37%—374— 31 bez., Juli-August 37% 6. u. 
Br., 37; bex., September-Oktober 40-39; ber., Oktober-Novbr. 40 G. 


Rüböl 13% Br., Juni 13%, Juni-Juli 13% Br., 13 bez,, September-Oktober 
13% bez., Br. u, G. Spiritus 15% bez, Juni-Juli 15%, Juli-August 15%, 
August - September 15% G., September - Oktober 15% bez. 


Hamburg, 7. Juni, Nachmi 2 Uhr 0 Minuten. Die 
Börse war matt und geschäftslos. — Das Wetter ist schön. 

Schluss - Course: Oesterreichische Kredit- Actien 83%. Vereins- 
bank 104%. Norddeutsche Bank 1074. National-Anleihe 68%. Dester- 
reiehische 1860er Loose 83. Kheinische Bahn 991. Nordhahn tät, 
3proz. Spanier 46. 5* —* 44. Süeglitz de 183550 —. Nexi- 
kaner 43. Finnländische Anleihe 86}. Disconto 3}. 

London lang 13 Mk. 1% Sb nmot., 13 Mk. 25 Sb, ber. London 


kurz 13 Mk. 5 Sh. not., 13 Mk. 6 Sb. ber. 
Wien 88.47. Petersburg 28}. 

Getreidemarkt. Weizen loco flau, Termine ruhiger. Roggen 
loco matt, Termine billiger angeboten. Oel, Oktober 2835-28}. Par 
500 Cr, W. I. 15%. 

Frankfurt no. M., 7. Juni, Nachmittags 2 Uhr 3U Minuten, 
Matte Haltung bei wenig helebtem Geschäft. 

Schluss - Course: Neueste Preussische Anleihe —. Preussische 
Kassenscheine 105%. ——— - Benbock 145%. Berliner Wechsel 
1054. Hamburger Wechsel 89, Londoner Wechsel 1185. Pariser 
Wechsel 94}. iener Wechsel 102. Bank-Actien 2225. Darmstädter 
Darmstädter Zettelbank 245%. Meininger Kredit- Actien 98, Luxem- 
burger Kreditbauk — äproz. Spanier 495. iproz. Spanier 45 Br, 
Spanische Kreditlank von Pereira — Spanische Kreditbank von 
Rothschild —. HKurhessische Loose —, Badische Loose 524. Öproz. 
Metalliques 62. 4iprozentige NMetalligues 55 Br. 1ßöder Loose TA. 
Oesterreichisches National - Aniehen 67%. Oesterreichisch - franzäsische 
Staats - Eisenbahn - Actien 150 Br. Oesterreichische Bank-Antheile 801. 
Oesterreichische Kredit - Actien 201}. Oesterreichische Elisabeth - Bahn 
111%. Rhein-Nahe-Bahn 24 Br. Hessische Ludwigsbahn 1273. Priori- 
täten —. Neueste österreichische Anleihe 84}. 1864er Lonse Gt. 
Böhmische Westbahn-Actien 68%. Finnländische Anleihe 88+ Br. 

wien, 7. Juni. (Wolfs Tel, Bur.) Flaue Stimmung. 

(Schluss - Course der offiziellen Börse.) Öproz. Metalligues 72.%. 
4; proz. Metalliques 64.75. 18540er Loose 91.80. Bankactien 785.10), 
Nordhabn 180.30. National - Anlehen 80,35. Kredit - Actien 
194.80. Staats-Eisenbahn-Actien-Certiikate 182,35. London 114.25. 
Hamburg 86.00. Paris 45.35. Böhmische Westbahn 156.50. Kredit- 
loose 131.50. 1860er Loose 96.40 Lombardische Eisenbahn 248.00. 

Wien. 8. Juni. (Wolf’s Tel. Bur.) Fester, Nenes Lotterie- 
Anlehen 94,20. Die neueste Anleihe wurde zu 87.80 gehandelt. 

(Anfangs - Course.) Öproz.’ Metalliques 72,90. 4jproz. Meralliques 
— 484er Loose 1.75. Bank-Actien 785.00, Nordbaln —. 
National - Anlehen 80.25. Kredit - Actien 15,00. ‚Staats - Eisenbahn- 
Actien - Certifikate 18250. Lendon 11450. HNamlıurg 85.90. Paris 
35.40. Böhmische Westbahn 156.50. Kreditloose 131.70, 160er 
Loose %.30, Lombardische Eisenbahn 248.m. 

Amsterdans, 7. Juni, Nachmittags 4 Uhr 45 Minuten. (Wolfe 
Tel. Bur.} Matt bei mässigem Geschäft. Neueste Silber-Anleihe 714, 


Amsterdam 35.70, 


Sproz. Metalliques Lit. B. 79. * Metalliques ABi&. 23pror. 
Metalliques 29}. Öproz. Oesterreichische National - Anleihe 65. 1proz. 
Spanier 45%. 3prez. Spanier 49%. Holländische Integrale 62%. Mexi- 


kaner 421%, prozent. Russen 89.5. 
Londoner Wechsel, kurz 11.86}. 

Londen, 7. Juni, Nachmittags 3 Uhr, (Wolffs Tel Bur) Sil- 
ber 614. Türkische Consols 475. — Schwiil. 

Consols %. iproz. Spanier 45%. Mexikaner 41% 
89. Neue Russen 87. Sardinier 85. 

Hamburg 3 Monat 13 Mk. 8; Sh. Wien 11 Fl. 80 Kr. 

Der Dampfer »Hibernlan- ist aus New - York in’ Londonderry ein- 


prozent. Stieglitz de 1855 SAX. 


Öproz. Russen 


getroffen. 
Liv ol, 7. Juni, Nachmittags 2 Uhr. (Wolf’s Tel, Bur.) 
Baumwolle: 6000 Ballen Umsatz. Preise fest. 


Middling Georgia 28;— 28}, Fair Dhollerah 22. Middling fair Dhol- 
lerah 19% — 19, Falr Bengal 16:;, Middling fair Bengal 15, Middliog 
Bengal 13%, Fair Seinde 15%, Middling fair Seinde 14, China 18%. 

Paris, 7. Juni, Nachmittags 3 Uhr. (Wolffs Tel. Bur.) Die 
Beriehte über die gestrige Konfereorsitzung in London wirkten ungünsti 
auf die Börse. Die Rente eröffnete zu 66.5, fiel auf 66,90, hab sie 
auf 67.05 und schloss trüge zur Notiz. Alle Werthpapiere waren an- 
geboten, Consols von Mittags 12 Uhr waren 90% gemeldet. 

Schluss-Course : 3proz. Rente 67.00. dfprozent. Rente —. lialie · 
nische Äprozent. Rente 70.10. Italienische neueste Anleihe — Iprozent. 
Spanier —. Tproz. Spanier 45%. Oesterreichische Staats - Eisenbahn- 
Actien 403.75. Uredit mobilier - Actien 1133.75. Lombardische Eisen- 
bahn-Actien 538.75. 


Königliche Schauſpiele. 

Donnerfiag, 9. Auni. Am Opernhauſe. (111te Vorficllung.) 
Auf Begebren: Flick und Hlocks Abenteuer. Komiſches Zauber 
Ballet in 3 Alten und 6 Bildern von P. Taglioni. Muſit vom 
Hof» KRomponiften Hertel. Anfang 7 Ubr. 


Kleine Preise. 

Am Schaufpielbaufe. Keine Borfiellung. 

freitag, 10. Juni. Im Opernbaufe. A12te Vorftelllung. 
Der Prophet. Oper in 5 Alten, nad dem Franzöſiſchen bearbeitet 
von 8. Rellſtab. Muſik von Meyerbeer. Ballet von Hoguet. Gaft: 
Hr. Niemann, Königl. Hannöverſcher Kammırfänger: Johann von 
Leyden, als Ichte Nolle. 

Erböbete Mittelpreife. 

Im Schaufpielbaufe Keine Vorftellung. 

Der Billet-Berlauf findet nur am Tage der Vorftellung fatt. 
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Sandels » Hegiiter. 
Hanbeld-Regifier bed Königl. Stadtgeriht# zu Berlin. 
* Der Kaufmann Louis Abraham zu Berlin hat in fein hierſelbſt unter 


j — Grin Grünftr. Ar. 19) 
‘je : N. 
beftebendes, unter Ir Daß beö Fitmen · Regiſters ein —— eſchãft 
nger a 


—— Benjamin Unger eingetragene Prokura ift als 23 da · 
und Eintragung find heut verfügt und erfolgt. 


Mr. 832 unferes Geſeliſchafts · Regiſters, woſelbſt die hieſige Hand- 
a 


lung, ð 
Contad u. Simon, 

und ald_deren Inhaber die Kaufleute Wilhelm Adolph Conrad und Je · 
bannes Otto rih Simen vermerkt fteben, ijt beut —— 
Am 1. Juni 1864 ift der Kaufmann Friedrich Eduard Hermann Bof- 
ber zu Berlin ald Handelögefelicafter eingetreten, 

Um 1. Jumi 1864 ift der Kaufmann Johannes Otto Friedrich Simen 
aus der Handelsgeſellſchaft —— 

Berlin, den 6. Juni 

Königlihes Stadtgericht, Abtheilung für Civilſachen. 


Befanntmadung. 

Die unter Ar. 7 des Befelihafts-Regifter® eingetragene Handelögefell- 
haft, Birma »Bebrüder Buffe«, „deren Gefellicafter der Kommerzienrath 
Wilhelm Heineih Buffe und der Kaufmann Wilhelm Auguſt Heintich 
Buſſe waren, iſt durch ben Tod des Kommerſientaths Milhelm Heinrich 
Buſſe aufgelöft und im Regiſier gelöſcht 

Der Kaufmann Wilhelin AQugufi Heintich Buſſe ſeht das Handels 
geihäft unter umveränderter Firma fort und ift dieſelbe zufolge Verfü ung 
vom 1. uni 1864 im Gefellihafts-Regifter gelöfht und sub Mr. 318 bes 
Firmen-Kegifterd rl morben. 

Potsdam, ben 1. juni 1864. 

Königliched Kreißgericht, Abtheilung I. 

ET, 
er des unterzeichneten Gerichts ift zufolge Ver · 
nachſtehende Eintragung am 4. ejs. m. bewirkt 


Unter Mr. 35. 


® 

Im Geſellſchafts · R 

fügung vom 3. Juni1 
worden: 


irma: 
8 Kable u. h 
Sih der Geſellſchaft 
Potẽedam. 
Rectöverbältmifle der Geſellſchaft: 
Die Geſellſchaftet find: — 
ber Kaufmann und Fabrikbeſizet Johann Friedrich Kahle sen, 
der Kaufmann und Seth Emil Kable jun, 
Die eg bat am 1. Juni 1 begonnen. 
sdam, den 3. Juni e 
zn 3433. Kreißgericht, Abtheilung L 


— eg m rt Frit · 
i i . Dirt der Ni = om. eichmu 
drich —— F Gramzow t Ni 2 — 2 un 
an demfelben Tage. j 
Ungermünde, den 2. Juni 1864. . 
Königliched Kreibgericht. I. Abtheilung. 


Hanbeld-Negiften Bu 

Die in unſerem Geſellſchafts Regiſter unter Mr. 8 —— Firma 
€. 8, Dobberfe u. Co. zu Reppen ift geloͤſcht und bie Firma &. ©. Dob- 
berfe zu Meppen, Inhaber Tuchfabritant Carl Ludwig Dobberfe dafelbft, 
anter Rr. 115 un Firmen · Negiſters —— 

Verfügt und — am beutigen Tage. 

Sielenzig, den 4. juni 1864. j 
Köngliches Kreiögericht, 1. Abtheilung. 


tanntmadun 
si ne uni Tag — — Tage die in 


ge Aug m nieberlafjung des Kaufmanns Joſeph Jacobi eben« 


Danz ebende Han 
daſelbſi unter der Firma: 


Jacobi 
in das bieffeitige Handels. ———— sub Mr. 599 eingetragen. 
Danzig, den db. uni 1864. — 
Königl. Kommerz · und Admiralitäts · Kollegium 


id —* f e iR dente Fos die durch den Aus · 
Aſchaft Nr, ie dur 
dritt —— Pe a bier aus ber offenen Handels . 


Geſellſchaft S. Pacully u. Wund bierfelbft erfolgte Aufldfung biefer Ge 
fenfchaft und in unfer fiemen-Regifter Nr, 1498 Die ©. er Mund 
bier, und ald deren Inhaber der Kaufmann Simon Loefer Wund bier einge» 
tragen worben, 
Breölau, den 28. Mai 1864. 
Koͤnigliches Stadtgericht. Abtheilung I, 


Befanntmadung 
In unfer firmen-Regifter ift heute 
a) bei Re. 788 der Üebergang der firma Robert Mieland durch Erb- 
ang — bie verw. Kaufmann Wieland, Charlotte, geb. Knauerhafe, 


ier um 
b) Re. 1500 die Firma: Kobert Mieland hier und ald deren haberin 
die verm. Kaufmann Wieland, Charlotte, geb. Ktnauerbafe, bier, 
eingetragen worden 
Bredlau, den 30. Mai 1864. 
Koͤnigliches Stadtgericht, Abteilung I, 


Befanntmadung 
As Profurift der am Drte Guaden befteßenden und im Firmen · 
Regifter sub Nr. 63 unter der firma Julius Schubert ei enen, ber 
verw. Kaufmann Schubert zu Gnadenbetg gehäeigen Handeldeinrichtung ift 
idt 


Ernft Eduard Schm 
in Gnabenberg 
in unfer Profuren · Regifter unter Mr. 16 am 4. uni 1864 zufolge Ver · 
fügung vom 3. Juni 1864 eingetragen morden. 
unzlau, ben 4. Juni 1864. 

Königliched Kreisgericht, 1. Abtheilung. 
fer & —— Im Sauberi 
unfer Fitmen · Regiſter iſt heute bei der Firma ⸗Jullu ubert⸗ 
sub —* 63 folgender Berner äufolge Verfügung vom 3° Juni er. einge 
tragen werben: 
»Die Firma ift durch Erbgang auf: 
1) die Wittwe Schubert, Marie, geb. Voigt, und 
2) die minorennen Geſchwiſtet Schubert, vertreten durch ihren von 
ber vormundſchaftlichen Aufficht und Direction befreiten Rormund 
a. Ebuard —— zu —— ——— 
er en. Eingetragen zufolge ung vom 3. Sjun 
am \ * 1804. « ’ 

Bunzlau, den 4. uni 1864. 

KRönigliched Kreißgericht, I. Abtheilung. 


Auf die Anmeldung des in Cölm wohnenden Kaufmanns Theodor 
Safe ift heute in das biefige Handelt. (Profuren-) Regifter bei Mr. 120 
—— worden: daß die von deinfelben für feine andeld-Riederlaffung 
su Eöln unter der Firma: »Sadsje u. Eic.« dem in Cöln, jet im 
y wohnenden Heinrich Beltman ertheilte Profura erlofcen fi. Sodann 
ift in daſſelbe Regifter unter Rt. 264 die Eintragung Igt, daß ber ger 
nannte Kaufmann Theodor Sachsſe für feine Handels-Nie erlaffung unter 
ber Firma: ⸗Sachsſe u. Cie, feine bei ihm mwohnende Ehegattin Anteonie, 
geborene Grobe, zur Profuriftin beftellt bat. 

Eöln, den 6. Juni 1864. 

Der Hanbelögerichtd- Seeretair: 
Kanzlei-Ratb Lindlau 


Auf Anmeldung ift beute in das hiefige Handeld- (fFirmen-) Regifter 
unter Rr. 1319 eingetragen worden: ber Kaufmann Theodor Wirk in Cöln, 
welder dafelbit eine Handels · Riederlaſſung erihtet hat, als Inhaber der 
Firma: »Theod, Wirg.« 

din, den 6. Juni 1864. 

Der Ha erich is · Sectetait 
Kanzlei-Ratd Lindlau. 
Bekanntmachung 

In das Handels - Regiſtet bei dem Königlichen Handelögerichte dahier 
ift beute auf Anmeldung eingetragen worden: 

Nr. 1347 des Firmen» Regiſters. Die Firma frau Brinkmann, geb. 
Sange in Barmen, beren Inhaberin die Louiſe Lange, Ehegattin vor 
Branz Brinfmann, Pupmaderin und Inhaberin eines waarengeſchaͤfts 
daſelbſt iſt. 11864 

un h 


Giberfeld, den 6. 
er — —— 
int. 











Aonkurſe, Subhaſtationen, Aufgebote, 
Vorladungen u. dergi. 


wer) Ronturd-Eröffnun e 
eber das Vermögen des Kunftgärtnerd Earl —X Jullus Richter 
junior zu Potsdam ift 


am 4. juni 1864, Vormittags 10 Uhr, 
der gemeine Konkurs im abgefürzten Verfahren eröffnet, 
a en — he re = der Rechnungsrath Gütihen» 
terfe ilbelmäpla! 17 wohnba e 
ar Gläubiger 15 Bandatäuien wuben anti ir ha a 
den 16. Juni 1864, Vormittags Uhr, 
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in unjerem Gerichtölofal, Terminszjimmer Nr. 1, vor dem Rommilfar, 
Herrn erichtörath Scharnweber anberaumten Termine ibre Exrflärungen 
und BVorfchläge zur rg | des definitiven Verwalters abzugeben. 

Allen, melde von dem Öbemeinfchulbner etwas an Geld, Papieren ober 
anderen Sachen in Befip oder Gewahrſam haben, oder melde ibm etwas 
verihulben, wird u nichts an denfelben zu verabfolgen ober zu 
zahlen, vielmehr von den Befip der ände 

’ bis zum 4. juli 1864 einfahlichlid 
dem Gericht oder dem Meriwalter der Maffe Anzeige zu machen und Alle, 
mit Vorbehalt ibrer etwaigen Rechte, ebendbabin x Konkursmaſſe abyu- 
liefern. Pfandinhaber und andere mit denſelben gleichberechtigte Gläubiger 
des Gemeinihuldnerd haben von den in ihrem Beip befindlichen Pfand» 
ftüden nur ige zu mache 

Zugleich 


n. 
alle Diejenigen, welche an die Maſſe Anſprüche ald 
wollen; 9 


—— machen erdurch aufgefordert, ihre Anſprüche, die · 
felben mögen bereits rechtsbaͤngig fein oder Pr ar dem dafür verlangten 


Vortecht 

de; bis zum 27. juni 1864 einfſſchließlich 
bei und fchriftlih oder zu Protokoll anzumelden und demnaͤchſt zur Grü- 
fung ber fämmtlichen, innerbalb der gedachten Friſt angemeldeten Fordt · 


rungen 
’ am 15. Juli 1864, Vormittags 10 Uhr, 
in unferm Gerichtölofal, Terminszimmet Mr. 1, vor dem Kommiſſar, Herm 
Kreiögerichts-Ratb Scharniweber, zu erſcheinen. 
x feine Anmeldung Fehriftlich einteicht, bat eine Abſchrift derielben 


und ihrer Anlagen beizufü 5 
Geber Gläubiger, me nicht in unferem Gerichtsbtzitk wohnt, muß 
bei der Anmeldung feiner Forderung einen am biefigen e wohnbaften 
oder zur Pragis bei uns bereibtigten audwärtigen Bevollmächtigten be- 
und zu ben Alten eigen. Denjenigeny melden eö bier an Be 
nntichaft fehlt, werden die Rebtdanmalte, Juſturäthe Licht, Stoepel und 
Kelch und der Rechtzanwalt Raudé hierſelbſt zu Sachwaltern vorgeichlagen. 

Potsdam, ben 4. Juni 1864. 
Röniglicges Kreisgericht. Abtbeilung I. 


[1569] Betfanntmadung. 

An dem A über das en des Fabtilbeſihers Johann 
Friedrich Ginsberg zu Rheinsberg iſt ein neuer Termin zur Verhandlung 
und Beihlußfaffung über einen Alkord 

auf den 24, Juni 1864, Vormittags 10 Uhr, 
im biefigen Gerichtölofal vor dem unterzeichneten Kommiffar anberaumt 
worden. Die Betbeiligten werben biervon mit dem Bem in enntnif 
febt, daß alle feitgeftellten oder vorläufig zugelafienen Forderungen ber 
Kontur läubiger, ſoweit für dieſelben weber ein Vorrecht, noch ein Hypo · 
thelentecht, Pfandtecht ober andetes Abionderungsrebt in Anſptuch genom- 
men wird, zur Theilnabme an der Beihlußfaffung über den Allord betech 

n. 

Neu-Ruppin, den 31. Mai 1864. 

ur Kreisgericht. Abtheilung I. 


er Kommiſſat des Kenturſes. 
a ung , 
er über dad Vermögen des Butsbefigerd Carl Wedel auf Freiburg 
eröffnete Konkurs ift durch beftätigten Sifford beendigt. 
Dorig, den 3, Juni 1864. 
igliche Rreiögerihtd · Deputation. 


Befanntmad 
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2, dem Konkutſe über dad Mermögen bed Hauptmanns van von 
Brandt in Tannenderg haben nachftehende — 
a) Butöbefiker Kanh. . 7213 Tblr., 
b) Kaufmann Sjucob Litten 3308 » 
die aufgeführten Forderungen ohne —— eines Vorzugsrechts 
angemeldett. Der Termin zut Prüfung diefer Forderungen iſt 
auf den 1d. en c., Vormittags 11 Ubr, 
in unferem Gerichtöfofal, Termindgimmer Nr. 1, vor dem untergeichneten 
Kommiſſat anberaumt, wovon die Gläubiger, melde ihre forderungen an- 
gemeldet haben, in Kenntniß gefeht werben, 
Ofterode, den 4 juni 1864, 
Konigliches —— 
Der Kommiſſat des turſes. 
[1564] A 
I. Ueber das Vermögen der Hanbelägejelihaft U. Juliusbutget u, Co, 
Schweidnißer Str. 13 bierfelbfi, fo mie über das Privatvermögen ber beiden 
rn nbaber dieler —— Kaufleute Adolph Juliusburger, 
Schmeidniger Straße Rr. 13, und Julius Juliusburger, Zauenzienitraße Nr. 26, 
iſt heute Mittagd 12 Uber der faufmänniihe Ko eröffnet und der Tag 
ber Rablungdeinftellung auf den 20. Januar 1864 feftgejeft worden, 
Zum enfhmeiligen Verwalter der Maffe der Handelsgeſellſchaft U. Julius- 
burger u. Eo. ift der Kaufmann Benne Mild, Ring Nr. 4 bierfelbit, und 
m einfiweiligen Verwalter des Privatvermögend der Kaufleute Adolph 
uliusburger und Julius Juliusburger ift der Rechtsanwalt Freund bierjeldit 


eilt. 

I. Die rg rl der Gemeinſchuldner werden aufgefordert, in dem 
aufden 11. Juni 1864, Vormittags 11 Uhr, 

vor dem Kommiffarius Stadtgerichtsrath Kürft im Beratbungszimmer im 

1. Stode des Serichtdgebäuded anberaumten Termine ihre Srflärungen und 

Borichläge über die Beibehaltung biefe® Verwalters oder die Beftellung eined 

andern einftweiligen Wermwalters abzugeben. 

II, Allen, welche von ben Gemeinſchuldnern etwas an Geld, Papieren 
oder anderen Sachen im Befit oder Gemahrjam baben, ober melde ihnen 
etwas verichulden, wird au nichts an diefelben zu werabfolgen 
der zu zablen, vielmehr von dem * der Gegenſtaͤnde 

bis zum 8. Juli 1864 einſchließlich 


bem Gericht oder dem Verwalier der Maſſe Anzeige zu machen und Alle, 
mit Morbebalt ihrer etwanigen Rechte, ebendahin zur Konkursmaſſe abzulie- 
feen. Piandinbaber und amdere mit denfelben —— Glãubiger 
der Gemneinſchuldnet baben von ben in ibrem Befit kefinbligen Pfand- 
flüden nur Anzeige zu machen 

Bredlau, den 4. Sjuni 1864. 
Königliched Stadigericht. Abtheilung I. 


[1568] Belanntmadung 
1 In dem Konkurje über das Vermögen des Mafcinenfabrifanten Hubert 
Eduard Semper zu Görlig hat der Kaufmann Heintich Cadura zu Preslau 


| * * drei en ven zuſammen 985 Thlr. 19 Sgr. 
Termin zur Prüfun 


ntermarft Rr. 16 ambı- 
taumt, wovon die Gläubiger, melde ibre Forderungen angemeldet haben, 





in Kenntniß zeit werden. 

1 tale Areigerit. 1. Mbtkei 
nig ericht, ilung. 
Der Kommiflarius des Konkuries. ’ 

[1565] Kenturd-Eröffinung. 

ericht zu Torgau, Erſte Ubibeilung, 
den 3. juni 1864, M 12 Ubr, 
Ueber den Rachlaß Klempnermeiiterd Heinrich Auguſt Breitenborn 


zu Torgau iſt der gemeine Konkurs im abgekürzten Werfabten eröftnet und 

der Tag der Zablungseinftellung auf den 5. April 1864 feitaefeht werden. 

z 47 n — Verwalter der Maſſe iſt der Kaufmann Adolph 
ier beſtellt. 


Die Gläubiger des Gemeinſchuldnets werden aufgefordert, in dem auf 
ben 15. Juni d, 9, Vormittags 10 Ubr, 
vor dem Kommiſſat, Seren Gericts-Affeffor Anibbe, am hieſiget Gerichtäftelle 
anberaumten Termine ibre Erflärungen und Vorſchlaͤge über die Beibehal- 
a — oder die Beſtellung eines anderen einſtweiligen Vet · 
w ügeben, 

Allen, welche von dem Gemeinſchuldnet etwas an Geld, Papi 
anderen Sadıen im Befig oder Gewahrſam baben , ober welche ihm etwas 
verfhulden, wird aufgegeben, nichts an befien Erben ober fonft Jemand 
zu verabfolgen oder zu zablen, vielmehr von dem der Oegenftände 

j bie zum 4. Juli er einſcließlich 
dem Bericht oder dem Merwalter ber Anzeige zu maden und Alles, 
mit Vorbehalt ihrer etwanigen Mechte, dabin zur Konkursmaſſe ab- 
zuliefern. Pfandinbaber andere mit benfelben gleichberechtigte Gläubi- 
N —— — baben von ben in ihrem Bejig befindlichen Pfand · 
miehge iu madıen. 

Zugleih werden alle Diejenigen, welche an die Maffe Anſprüche als 
Konkurdaläubiger maden mollen, bierburd aufgefordert, ihre Anfprüce, die- 
en mögen bereits rechtshaͤngig fein oder nicht, mit dem dafür verlangten 

orrechte 


j bi zum 6. Julind. 5. einfhlichlid 
bei und ſchriftlich oder zu a ‚, und bemnädft zur Prüfung 
ber fämmtlihen, in ber gebachten Frift angemeldeten jorberungen 

auf ben 20, a er., Vormittage 9 Uhr, 
vor dem Rommifar, Sern erichtö-Ufeffor Anikhe, an hiefiger Berichtäftele 


au . 
Wer feine Anmeldung fcheiftlich einreicht, bat eine Abſchrift derfelben 
und ihrer Anlagen —* * 

eber Gläubiger, welchet nicht in unſerem Amtsbentk ſeinen Wohnfik 
bat, muß bei der Anm feiner Fotdetung einen am biefigen Orte 
wohnbaften oder zur Gragis bei uns —— auswärtigen Bevollmäd- 
tigten beitellen und zu den Alten anzeigen. enigen, melchen e# bier an 
Belannticaftt fehlt, werden bie Rectdanpalte ippermann, Gtelper und 
Nittler zu Sahmaltern vorgefchlagen. 

Torgau, den 3. Juni 1864. 
Königliches Rreiögericht. I. Mbtbeilung. 


| 
Königlided Kr 





[1192] Nothwendiger Verkauf.— 
Kreißgericht zu Oppeln. 
, „Die dem Gutöbefiger Earl Gottlieb Lehmann aus Waldau gehörigen 
61 Kuge der im Berggegen- und Hypothekenbuche Abtheilung Dberfhlenen 
Band 30, S. 241 folgend, eingetragenen Braunfoblengrube Heinrich Amalie 
bei Polniſch Neudorf, Oppelner Kreiſes, zufolge der nebſt Sopotbefenicein 
und tarvertretenden Beſchreibung in der Regiftratur einzufebenden Tage jol 
am 31. Oktober 1864, Vormittags 11 Uhr, 

an ordentlichet Gerichtäftelle ſubhaſtitt werden, 

Diejenigen Dläubiger, melde wegen einer aus dem Sopotbefenbude 
nicht erfichtlichen Realforderung aus den Kaufgeldern Befriedigung jucen, 
baten fih mit ihrem Anſpruch bei dem Gericht zu melden. 





[1574] . Belanntmadung. 
Königliche Kreidgerihtd-Deputation zu Vaſe wallt. 
Die mit dem Termine am 22. September 1864 amgefündigte Sub- 
baftation der Müblenmeifter Heintich Plankfchen Aderwirtbichaft Wind · 
muͤhle bei Vaſewall ift aufgeboben. 





Berfäufe, Berpachtungen, Subieiffionen ıc. 


| Mafler belegenien Vietotia · Muͤhle: 
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ca. 3 Schock Kiefern Stammbohlen, Fu ftarf, 


* * Stammbretter, 7"  » 

* 200 » » deögl., du » 
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1 N 

ſãmmtlich troden verladbare Borhvaare, aus dem —— Wadel, in H 
Ferm und Eleineren Looſen an Ort und Stelle meiftbietend verkauft werden. | 

Here ©. Grünter, ar der Vicetoria · Müble, bei weldem die Wer» 
Tauföbedingungen einzuſehen find, wird oben verzeichnete Bretter auf Ver» 
langen vorzeigen lafjen. 

Lofiom, den 4. Juni 1864. 

Die forfivermaltung. 
94. Lotſch. 


a Befanntmadung. 
ie zu dem Neubau der Kaferne 2 in der Pionierfiraße erforderlichen 
Erd» und Mauter-Vrbeiten, 
Schmicbe-Arbeiten (Balken von Schmiedeeifen), 
Asphalt · Arbeiten und 
Steinmeß · Arbeiten 
ſollen im Wege der Submiſſion verdungen werden, Die Bedingungen und 
Koſtenanſchlag find in unferem Geihäftslofale, Klofterftraße 76, einzufehen 
und verfiegelte mit entiprecbender Aufichrift veriebene Offerten 
bis sum Montag, den 13. d. Mtö, Vormittags 10 Ubr, 
dafelbft u eg 
Berlin, ben 3. Juni 1864. 
Königlihe Garniſon · Verwaltung 





inszablung u. ſ. w. 


Verlovſung, Amortifation, 
apieren. 


von öffentlichen 


J 
Königliche Riederſchleſiſch Maärkiſche Eiienbabn. 

Die am 1. Juli er. faͤlligen Zinſen der RNiederſchleſiſch · Märkiſchen 
Eiſenbahn · Stamm· Actien, Prioritäts- Actien und Prioritäts ‚Obligationen 
werden im Auftrage der Koͤniglichen Haupt-Verwaltung der Staatsſchulden 
ſchon vom 15. d. M. ab ſowohl 

bier bei der Haupt-Kaffe, ald in. Breilau bei der Stationd-Kaffe der 
dieffeitigen Eifenbahn in den Wocentagen von 9 bid 1 Ubr Normittags, 
mit Ausichlug der drei lehten Tage jeded Monats, gegen Ublieferung der 
betreffenden pond bezahlt. 

Die Coupons find zu dem Zweck nach dem einzelnen Gattungen und 
Frälligkeitö-Terminen geordnet, mit einem von dem Präfentanten unterfchrie- 


benen DVerzeichniffe eingureichen, welches die Stüdzahl jeder Gattung und 
deren a im Eingelnen und im Ganzen enthält, 

Nom 1. Juli er. ab werden von dem bezeichneten Kaſſen auch die nach 
ber Belanntmadhung der Königlichen Haupt-Verwaltung der Staatkſchulden 
vom 16. April er. elooften 

242 Stüf Riederſchleſiſch · Maͤrkiſche Eiſenbahn · Priorttäts + Aetien 
Ser. I. 3 100 Se und 
145 Stüdf befgleichen Ser, II, a 625 Th 
bei Rü der betreffenden Schuld · Dokumente mit den dazu gehörigen, 
nicht mebr jablbaren Zins-Eoupons Ser. II. Mr. 4—8, fo wie der Talens 
— einer Quittung über den zu einpfangenden baaten Betrag realiſitt 
en. 

Berlin, den 7. Juni 1864. 

Koͤnigliche Direction der Riederſchleſiſch · Mätkiſchen Eiſenbahn. 





Verſchiedene Bekauntmachungen. 


Vormünder, Vermögens-Verwalter und 
Kapitaliſten 


werden darauf auſmerkſam gemacht, daß bie unterzeichnete Geſellſchaft auf 
die bei ibe verſicherte Hupotbefenforderungen jeden Ausfall, welchen 
diejelben an Kapital, Zinfen und Koften in einer Subbaftation erleiden 
mögen, erjept und hierdurch die (Folgen der Verantwortlichkeit für Vermal- 
ter fremder Rapitalien übernimmt. 

Sie nimmt die Dokumente verficherter Hypothekenſorderungen in Ber- 
wahr und —** auf Verlangen den Einzug der Zinſen und der Kapita- 
lien. Sie läßt die bei ibr zablbaren Supotbefenginten dem Gläubiger auf 
Verlangen aud im Auslande aufbrzablen. 

Sie zablt majorenn gewordenen Kuranden beren Ber- 
mögen, wenn eB in verfiherten Hppotheken angelegt ift, gegen 
Eefjion biefer Forderungen aus, 

Sie vermittelt die bupotbefariiche Anlage von Kapitalien obne Koſten 
für den Darleiber. j 

Preuß. Supotbeten-Verfiherungs-Aectien-Gefellicaft. 
Berlin, ga 100, 
Hübner. olff. Geysmet. 


fi 


a! Berlin-Hamburger Eifenbabn. 

edrudte Exemplare des Protofold der 20. ordentlichen General» Ver · 

fammlung der Üetionaite der Berlin · Hamburger Eifenbahn · Gelelicaft, 

mebft dem Berichte des Ausſchuſſes am diefelben, können in unferen Ber- 

waltunge-Büreaus in Berlin und Hamburg in Empfang genommen werden. 
Berlin und Hamburg, 4. uni 1864. 

Die Direction. 





{1566) 
Der Verwaltun 

Ratlı Adams, Landra 

mann Georg Kreuzbe 


Aectien- Gesellschaft zur —— des Bades Neuenahr. 
Auf Grund der 88. 30 und 33 des Geschäfts-Statutes wird hiermit veröffentlicht: 

ath besteht gegenwärtig aus den Herren: Freiherr von Waldhbott-Bassenheim-Bornheim 
Fonck, Graf von Fürstenberg-Stammheim, Kanzler von Groote, Rittergutsbesitzer W. 


rg. 
Bilanz für das Geschäftsjahr 1862 f63 ist folgende: 


Justiz- 
rewel und Kauf- 



































Die dechargirte 
Activa, Bilanz Passiva 
F# Ti. Ser.| Pr. | Sg J Thlr. |Sgr. | Pt. 
An Immobilien: | | Per Actien-Kaplisl ......220s0n2000n5000000an0u00 
Grundeigenthum ....- Thlr. 114,456, 18. 6. » RBeservelonds...enerunresonsnonnunonnunennenn 
Fertige Bauten ...... + 143,899. 16. 7. Krodiioren. ...ssesusaussonunspusssehgnssense 
Neubauten. -.:..r..» 15,936. 3, 7.5 274,292 | 8 | 8 Gewinn- und Verlust-Conto 
Mobilien und Utensilien: | 
Meublement......... Thlr. 29,186. 18. 4. | 
Inventar- Utensilien. . 2,305. 25. 3. 2 | 
Weinlager. ....-+.+-- 4.342. 23. — 3585| 8| 7 
Deblioren. 55:0“ H0u00+0snn0 410 | 5 | 8 
311,238 2 | ı | 
Gewinn- und Verlust-Conto ......usssas rn: 1,0 
Soll, Gewinn- und Verlust-Conto, 
- 1563. — Thlr. [Sg. |PE. 1863. I - N I — 
November. |30/An Verwaltungs-Conto . 2*22*** 2419 | November, 30 Per Logis-Conto ...... 6, [1 
» Geschäftsunkosten- do. 1,846] 3 10 » Cum do cn... r — 
- Reparaturen- do....... 1,433] 19 | 2 | | - Mineralwasser- do. 3) 8l— 
« Bauleitungs- do. . 112] — — = Bade» do...ocnsi awVerensub hen 2 13] 3 
| » Wasch- do.....-.0...- 379] 28 | — | » Betriebs-Conto d, neuen Badehauses{f 1,050] 29 | 1 
» Armen- do.......--- 92) 7— » Wein-Conto ........... h 23710] 1 
» Zeitungs- do...... 153) 17 )— | = Betriebs- do...................... 451315 
» Druckkosten- do.. 1,032| 3) 2 ) —* 
» Porto- do......... 161 25 7 | H | 
» Zins- do........- 2,996) 6) 6 j | 
-» Garten- und Ahrufer-.....2.0..... 1,375) 27 11 
= -Bello .ineeaneusunsenssse anderen 1,085! 1/5 j 
TER 1414 | 1: 
1863, | . 
December. ! 11 P. Saldo ν. BR No, 1 


Neuenahr, den 30. Mai 1864. 


Der Direktor A, Leune, 
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_ Berliner Börse vom 8. Juni 1864. 


- Fisenbahn - Actien 




















































Br. | Gld ı2t br, ‚wid Stamm-Actien. 1f| Br. | id Uf\ Br. — 
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fi örse war matt um geschäftslos, 
der Verkehr beschränkte sich auf einzelne kleine Papiere, namentlich 
„Mecklenburger; österreichische Papiere waren matter, troiz der etwas 





ourse; preussische eben lest, 


| Leben. 


Nebdaction und Rendantur: Schwieger. 


Berlin, Druck und Verlag der — Geheimen Odet · Hofbuchbruderei 
{R. v. Deder), 


Das Abonnertent betrijt: 
4 Thir. 
für das Dirrteitahr 
im allen u der Menardılr 
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ohn 
Preis - Erhöhung. 


Königlich 





Breußifcher 








Adı Pof-Anftalten bee In- und 
Aunlandbes nehmen Gefrlung an 
für Grelim die rprbition dee damigt 
Dreufifcen Staats Anprigers: 
Wilbelmb:Ztrafie No. 54. 
imahe ber Leipigerfte.) 


Anzeiger. 





Berlin, Freitag den 10. Juni 


1864. 








Ce. Majeität der König haben Allergnädigit geruht: 
Dem Kreisgerichts ·Rath Franz Ludwig Surmann zu 
Eifen den Rotben Abler-Orden dritter Klaſſe mit der Schleife, dem 
Königlih Mürttembergifhen Kammerherrn und Qegations-Becretair 
Grafen von Urkuell Gyllenband ben Königlichen Kronen- 
Orden dritter, fomwie dem Hofbeliger, Premier-Lieutenant Maſchle 
zu MWillenderg im reife Stubm und dem Schriftfieller Friedrich 
Wilhelm Adami zu Berlin den Königlichen Kronen-Drben vierter | 


Klaſſe zu verleihen, 


Jagdſchloß Glinede, den 9. Juni, 


Se. Königliche Hoheit ber Prinz Friedrich Karl von Preußen 
ift aus Schleswig bier eingetroffen. 


Potsdam, 9. Juni. 


Ibre Königlichen Hobeiten ber Großberzog und Me Groß- 
berzogin von Medlenburg- Schwerin find geſtern Nachmit- 


tag bier eingetroffen und im Königlichen Stadtſchloſſe abgeitiegen. 


Meinifterium für Handel, Gewerbe und Öffentliche 


Yrbeiten. 


Befanntmadung. 


Zu Reuſtadt · Eberöwalde im ——— irle Potsdam wird 
eihränttem Tages · 
dienſte fcfr. $. 4 bes Reglements für ben Deutſch · Oeſterreichiſchen 


am 10. Juni c, eine Telegrapbenftation mit 


Telegrapben-Rerein) eröffnet werden. 
Berlin, den 8. Juni 1864. 


Königliche Telegrapben-Direction. 
Ebauvin. 


Betanntmadung. 


| 
| 
| 
| 
| 


Zu FFranfenftein im ga Breslau wird am 10ten 


d. Mis. eine —— 


tation mit beſchränktem Tagesdienſte 


(efr. F 4 des Reglements für bie Korreſpondenz im Deutfch-Defter- 


reichiſchen Telegraphen · Verein) eröffnet werben. 
Berlin, ben 8. Juni 1864. 


Königliche Telegraphen · Direction. 
Chauvin. 


Das 18. und 19. Stüd ber Geſehſammlung, welche heute aus · 


gegeben werden , enthalten unter 


Rr. 5877, das Privilegium wegen Ausgabe auf den Inhbaber lau- 
tender Hypothelenbrieſe der Erſien preuflihen Hypo · 
thelen · Actiengeſellſchaft. Vom 2, Mai 1864; unter 

. bie Belanntmachung, betreffend die Allerhöchſte Geneh 
miqung der unter ber firma »Erite preußifche Hupo- 
tbefen-Actiengefellihaft« mit dem Sihe zu Berlin er- 
richteten Actiengeſellſchaft. Vom 14. Mai 1864; unter 

. die Befanntmabung, betrefiend die Allerhöchſte Gench- 

migung ber Erböhung des Grundkapitals der Actien- 

geſellſchaft · Flota zu Cöln. Bom 21. Mai 1864; 

unter 

die Genchmigungs-Urkunde, betreffend eine Abänderung 

ber Statuten der Cöln-Mindener Eifenbabnaefellichaft. 

Vom 23, Mai 1864; und unter 

das Statut für den Verband zur Melioration des füb- 

lihen Randow · und unteren Welfetbales. Vom 1Ften 

Mai 164, 

Berlin, den 9. Juni 1864. 


Debits-Eomtoir ber Gefekffammlung. 


5880. 


» SAN. 


Minifterium der geiftlichen, Unterrichts» und 
Medizinals Ungelegenbeiten. 


Akademie der Künſte. 


Programm. 


Große Kunſt-Ausſtellung 
im Königlichen Akademie-Gebäude in Berlin 
von Werfen lebender — In · und Auslandes. 


1) Die Kunſtausſtellung wird am Sonntag ben 4. September 
d. J eröffnet und am 6. November geſchloſſen; während die · 
fer Zeit wird biefelbe dem Befuche des Publikums an Wochen- 
tagen von 10 bis 5 Ubr, Zonntags von 11 bis 5 Uhr ge 
öffnet fein. 

2) Nur die von ben Künſtlern ſelbſt oder auf deren Veranlaſſung 
angemeldeten Merfe werden zur Ausfiellung zugelaffen, was 
auch dann gilt, wenn dieſelben nicht mehr im Beſihe ber 
Künfiler find, indem weder die Echtheit der Arbeiten, noch 
* —— derſelben für dieſe Ausſtellung zweifelhaft 
ein barf, 

3) Die fhriftlihen Anmeldungen der ausjuftellenden Kunſtwerke 
müffen vor bem 16. Juli d. 5. bei bein Änfpeftorat der Afa- 
demie eingegangen fein und außer Namen und Mobnort des 
Künftlers die Anzahl und Stunftgattung der einzufendenben 
Arbeiten nebft Ungabe ber bargeitellten Gegenftände, fo wie 
bie Bemerkung enthalten, ob das Kunſtwerk Fäuflich ift oder 
nicht. Wiederbolte Anmeldungen eined und beffelben Mertes 
find unzuläffig; aud können mehrere Kunftwerfe nur dann 
unter einer Nummer begriffen werden, wenn biefelben in einem 
gemeinfhaftlihen Rahmen befindlich find. 
Um bie rehtzeitige Anfertigung des Katalogd und Auffiellung 
ber Kunfhverfe möglih zu maden, müſſen die lepteren bie 
zum Sonnabend den 13. Auguſt d. 5. bei dem Inſpeltotat 
der Akademie mit zwei gleihlautenden Ungeigen, wovon die 
eine ald Empfangäbeicheinigung geftempelt zurüdgegeben wird, 
abgeliefert werben. 


De 
_— 
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5) Die Herren Künftler, welche bie Ausſtelung zu beididen 
gedenken, werden biermit befonders darauf aufmerffam ge- 
mad, baf in Folge vielfaher Anträge von Seiten 
Künftlerfchaft der oben angegebene Einlieferungstermin 
unabänderlich eingebalten werben wird und baf 
demgemäß fein Runftwerk, weldes nicht bis zum 


13. Auguft bei der Königlihen Atabemie einge: | 
pay if, in die Ausfiellung aufgenommen wer- | 


en fann. 


ur Bequemlichkeit des Bublitums und zur Erleichterung ber 

eihäftsführung muß jebed Werk an einer fidhtbaren Stelle 
mit dem Namen des Künftlerd, wenn aud nur durch Unbef- 
tem einer Starte, bezeichnet, und bei Gegenftänden, wo eine 
Verwechſelung möglich ift, ald Proſpelten Landſchaften, Bilb- 
niffen zc., der Inhalt der Darfiellung auf der NRüdjeite des 
Bildes kurz angegeben werden. 


Anonyme Arbeiten, Kopieen ( mit Ausnahme der Zeichnungen 


6 


= 


nifche und Induſtrie · Arbeiten aller Art werben nicht zur Aus- 
ſtellung zugelaffen. 

Bor gänzliher Beendigung ber Ausftellung kann Niemand 
einen autgeftellten Gegenftand zurüderbalten. 


Eine für dieſe Ausſtellung aus Mitgliedern des alademiſchen 
Sematd und der Afademie in einer Plenar »Berfammlung zu 
mwählende Kommiffion ift für die Beobachtung der Borihrif- 
ten 2, 5, 6, 7 und 8, für die Nufftellung ber Kunftwerte 
und die Ausſchließung nicht geeigneter Arbeiten verantwort- 
ih. Erbobene Zweifel und Einſprachen entſcheidet der afa- 
demiſche Senat. 


Trandportfoften übernimmt die Akademie nur für Arbeiten 
ihrer Mitglieder. Kunſtwerle von —— ſchwerem 
Gewicht aus der Ferne dürfen auch von dieſen nur nad) vor- 
gängiger Anfrage und Genebmigung ber Akademie zur Aue 
ftellung überfandt werben. Alle anderen Einfender haben bie 
Koften de Her- und Nüdtransports felbft zu tragen, 


Die Bermittelung des Verlauf der Kunſtwerkte und bie 
MWeiterbeförberung berfelben an andere Kunſt · Ausfiellungen, 
nebjt den deöfallfigen Beforgungen und Korrefpondenzen, fön- 
nen nicht von ber Akademie übernommen werden, fo wie auch 
die Einrabmung von Bildern, Kupferſtichen sc, von den Ein- 
fendern beforgt werben muß. 


Enge Beihäbigung ber —— während des Her · und 
Rüdctranbports kann die Akademie nicht in Anſpruch genom- 
men werben; dagegen forgt biefelbe für Verſicherung gege 
Feuersgefahr während der Dauer der Ausftellung. 


13) Unangemeldete Sendungen werben uneröffnet zurückgewieſen. 
Berlin, im Januar 1864, 


Königliche Akademie der Künfte, 


m Auftrage:! 
D. & Gruppe. 
ecretair, 


10 


De 


11) 


12) 


d. Daege. 


Summariſche Ueberſicht der im Eommer-Semefter 
1864 auf der Königlichen Rbeiniſchen Friebrich; 
Wilhelms-Univerſität gu Bonn anweſenden 
immatrifulirten Studirenden. 





Von Michaelis 1863 bis Oſtern 1864 find aemefen....-... 864 
Davon find abgegangen »uun-ananeenensonnenersnsenennen nen 1% 
Es find demnach geblieben »..-»:ueresnunnsennannennennnnee 668 
Seit Anfertigung Ueberfiht des borigen @emefters find 
Dinzugelommen „2..u000+s0400r00u000nu nun SH nenn HE 
Die aa ber immatrifulirten Stubirenden beträgt 
7,7, EEE PER ————— 
Die Tatbolifch + theologiſche Fakultät {| Inländer. 208 
71T RR ERRSRBERFEEFNEZSEEEFSLN t Ausländer — 
F 
Die ebangeliſch · tbeologifhe Fakultät | Ant? de. 51 
117 | RER RE Ausländer 5 


— —— 


— 
| Anländer. 159 
Re Ausländer 22 
181 
| zum. 131 
uslänbder 
1 


’ € 
I 


| Slelbe Summe 


für den Kupferftih), mufifalifhe Inſtrumente, fo mie mecha | 


Die philoſephiſche Fakultät zäblt.... —— a 


4 


97 

Unter ben Etubirenden ber pbilefopbiihen Fakultät befinden 

fich fechsjehn —— welche nach $. 36 bes Reglements dom 

4. Juni 1834 immatrikulirt wurden, und eier und fiebenig, werde 
der landtwirtbicbafrlichen Akademie iu Poppelsdorf angebören 

Außer dieſen immatrifulirten Eiubirenben beſuchen die Uni« 

berfität als zum Abören ber Morlefungen berechtigte 


Bofpitanten... PP SER EEE EEE 21 
Nicht immatrikulirte Pharmaceuten zunnrannnnanensen- . 24 
Cumma 52 


Bonn, den 30. Mai 1864. 


Michtamtliches. 


Preußen. Berlin, 9. Juni. Die in der Konferenz zu 
London vom Öten cr. vorgeſchlagene Berlängerung ter Waffenrube 
auf 14 Tage, aljo bis zum 26. uni, iſt von preußiſcher Seite ange- 
nommen worden und wird vorausfichtlic heute auf der Konferenz 
fanctionirt, fo dab die Feindfeligkeiten vor dem 26ften d. M. nicht 
wi beginnen werden, Am 26ften Juni er, ftebt muthmaßlich bie 
Wiedereröffnung der Freindfeligkeiten bevor. 





Solitein. Kiel, 9. Auni, Vormittags. So eben ift der 
Erbpring von Nuguftenburg wieder bier eingetroffen und am Babn- 
bofe von einer jubelnden Menge empfangen worden. 


Schleswig. filenäburg, 6. Juni. Wi: ein Qauffeuer 
verbreitete ſich beute früh die Bas durch die Stabt, baf bie bei 
Schleswig concentrirten deutſchen ppen Marſchordre nah Norden 
auf morgen erhalten baben und bie bier liegenben Preußen auf Don- 
nerftag früb. (Cub. Ita.) 


— 7. Junt. Heute rüdten bereit wieder preußiſche Bataillone 
bier ein, um die Stellung im Sundewitt wieder einzunehmen. 

In bänifhen Zeitungen bat geftanden, daß die nordfrieſiſchen 
—6 ſich an den fogenannten Reichſsrathswahlen, die auf der Ja- 
el Foͤhr abgebalten wurden, betbeiligt hätten. Mir find im Stande, 
mit ber größten Beſtimmtheit gu erflären, daß von ber zufel Sult 
ih auch nit ein einziger Einwohner betbeiligt bat, glauben, ſoweit 
eingejogene —— reichen, daſſelbe Fobr ſagen zu fön- 
nen. Rur der Paſior Meier von Sylt war als zum Wablkollegium 
gebörend zur Leitung berfelben nad Föhr gegangen. 


Didenburg, 7. Juni, Der Grofberjog wird morgen eine 
Neife nah Kiſſingen antreten, um den Sailer von Rußland wädb . 
rend feines dortigen Aufentbalts zu begrüßen. Im Gefolge des 
Großberzogd befinden fih der General-Prajor Graf von Wedel und 
der Rammerberr von Beaulien. — Auf den Grund einer geieplichen 
Ermächtigung wird durd eine heute erſchienene Minifterial-Belannt- 
madhung angeordnet, daß ber Laftengebalt ber Echiffe fünftig in 
den Schiffspapieren (Mebbrief, Megifterbrief) nach Kommerzlafien zu 
6000 Pfund (ftatt der biöberigen Rodenlaften zu A000 Pfund) an- 
zugeben fe. (Mel. Ztg.) 


Mecklenburg. Schwerin, 8. Juni. Ibre Königlichen 
Hobeiten der Großberzog und die frau Grohberzogin Anna 
find beute Morgen an bas Königliche Hoflager in Berlin abgereiſt. 
Dem Bernebmen nad werden Ihre Königlichen Hoheiten am Sonn- 
tag früh wieder hierher zurüdtehren. Ihre Königliche Hoheit die 
frau pe a N beabfihtigt, morgen früb nad 
Berlin zu reifen. Mecklenb. Ste.) 


Baden. Baden, 8. Juni, Ihte Königlichen Hobeiten der 
Großberzog und bie Sroßberjogin von Baden find bier cin- 
getroffen, fo daß Ihre Majeftät die Königin Auguſta jept in 
er Nähe Allerhöchftibrer Familie weilt und theilmeis vom Wetter 
begünftigt ibre Kur fortfept. 





Bayern. Münden, 7. juni. Die Abreife Sr. Majeſtät 
des Königs Ludwig I, it auf den Iten feftgefegt. Allerböchſi 
diefelben begeben ſich über Ulm, Stuttgart nah Darmitadt und 
Auerbach, um den Großberzog von Heſſen zum Geburtätage zu be 
grüßen, und fobann noch am nämlidyen Tage Abends gegen 9 Uhr 
nach Aſchaffenburg. Der Aufenthalt Sr. Majeſtät in Nihaffenburg 
| wird ungefähr 4 Moden dauern, und von da werben Allerböhft- 
dieſelben in die Pfalz nad Ludwigshöhe überfiedeln und den Ne 
I bed Sommers dafelbjt zubringen. Die Rückreiſe Sr. Majeſtät nad 
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Münden wird wieder in den erflen Tagen bed Septeubers er- 
folgen. (Bayer. Atg.) 

Die Abreiſe Sr. Majeftät des Königs zu einem mebrtägigen 
Befuch in Kiffingen ift jept auf den 14. b. anberaumt. Nach der 
Ruͤcklehr von dort wird Se. Majeftät noch einige Zeit in Schloß 
Berg verweilen und fi erft gegen Ende bes Monats zum weiteren 
Sommmer » Aufenthalt nah Hobenſchwangau begeben, wobin “ihre 
Majeftät die Königin Mutter mit dem Prinzen Dtto ſchon nächften 
Mittreoch überfiedeln wird. (R. €.) 


Großbritannien und Irland. London, 7. Juni 

In der gefteigen Eipung bed Oberbauſes verlad ber Yordfanzler 
mei Botihaften von Ihrer Majeftät mit der Mufforderung, dem um dad 
Befmeen bodbvrrdienten Sir Robert Hill eine Schentung um Betrage von 
20, Did. St. zu maden und ber Wittwe ded Earl Elgin eine lebend- 
länglihe Penſion pon 1000 Pfd. St. jährlid audjufegen. Earl Granpille 
mird die Ermägung des Begenftanded am freitag beantragen. — Lord 
Stratbeden beantragte eine Adreſſe an die Krone um Morlegung der 
Korrefponden; mit dem Kabinett von St. Petersburg bezüglich bed 
Anderfon » Falles. Nah der Darftellung des edlen Lords iſt fror- 
teäcue Anderfon im Herbſte des Jahres 1863 in Grobno mit nur auf 
eine vage Denunciation bin verbaftet, ſondern, trop des Mangeld aller 
Beweiſe für die Anklage, im Gefängnißg behalten und fogar verhindert 
worden, fi ſchriftlich an den englifhen Gefandten zu wenden, fo daß der 
Lepiere nur dur einen Zufall von dem Schidfale jeined Yanbömannes in 
Kenntniß gelegt wurbe. Ta 

abvofaten,.bem der Fall vorgelegt werden, babe dahin gelautet, daß Ihret 
Majeftät Regierung kein Recht babe, fih der Sade anjunehmen, iniofern 
als Jemand, der bloß zu feinem Vergnügen ein im Zuftande der Empd- 
rung befindliches Land beſuche, ſeht natürlicher Weile Verdacht erregen 
könne, fich bie folgen davon fel&ft zufcreiben müſſe und feinen Un- 
fprud auf Erfag befipe. Die Vorlage der Korrefpendenz fünne nichts Gutes 
fliften, und er müffe fie daber ablehnen, Die Sache würde ſich anders ver- 
balten, menn der Verbaftete das Sand in Gandelögefbäften beſucht hätte. 
Lord Stratheden wünſcht, daß wenigftens Mr. Anderfon’s Bericht über 
feine Verhaftung vorgelegt werde. Earl Auffell fagt; er werde die Schrift» 
ftüde nicht vorlegen, außer wenn man ihn dränge; dann aber werde er fie 
ganz vorlegen. — Der Earl Elarendon beantragt die zweite Pefun 

der Public Schools Bill (bie dem Parlament quößern Einfluß auf die Leir 
tung öffentliher Schulen geben fol), und nad einiger Erörterung wird bie 
jroeite Leſung genehmigt, 

Sm Unterbauie legte geftern Lord Galmerfton bie Sir Rewland 
Hill und die Gräfin Elgin betreffenden Botſchaften von Ihtet Majeät vor 
(fiebe Duwen — Mr. Döborne wünſcht vom Premier zu erfahren, ob 
die Konferenz irgend eine Entiheibung bezüglich der Nufrethaltung bes 
Lendonet Vertrages geiroffen babe, umd ob ber Maffenftillftand zwiſchen 
Deutihland und Dänemark verlängert worden fe. Lord Balmerfton 
erinnert, maß den erſten Theil der nterpellation betrifft, daß die Bevoll 
mädhtiaten beſchloſſen haben, bis zum Ende der Konferenz ihre Berbandlungen 
gebeim zu halten. Was den andern Theil der Frage anbelangt, fo dürfe er mit- 
tbeilen, daß man noch nichts verabredet habe, um den am 12. ablaufenden Waffen · 
filitand zu verlängern, aber es fei guter Grund, zu hoffen, daß dies bei ber 
nädıfien Qufammenfunft der Konferenz geſchehen werde. Auf einige weitere 
Anfragen fagt er: Es ift noch fein Tag für die näcfte Sigung ftgeftet, 
weil die Bevollmächtigten Antwort auf die Depeſchen erwarten, die fie an 
ihre refpeftiven Höfe abgefandt haben. Wir baden jeboch feinen Grund zu 
woeifeln, daß die Konferenz wiedet eine Sitzung balten wird, bevor der 
MWaffenftiliftand abgelaufen iſt. — Nad einigen unbedeutenden Zwiſchen · 

eihäften erneuert Lord H. Lennoz die Gonverfation über die dänifche Frage; 
Indem er bemerkt, daß , ıvenn auch Ihrer Majeftät Regierung Stilliciveigen 
über den Gegenſtand beobadhie, bie® die Wiener und Berliner Blätter nicht abbaltr, 
ibren ?efern mitzutbeilen, mas in der Konferenz vorgegangen jei ober ar m 
gen ſein ſolle. &omit frage er, ob fein freund (Odborne) verſprechen molle, bal- 
digft bie Sache vor das Haus zu bringen und ben edlen Lord Premier zur 


el Ruffell erwidert, dad Gutachten deö Kron- | 


Ertheilung einiger Auskunſt darüber zu veranlaffen, ob bie Angaben aus | 


wärtiger Wlätter über die Konferenz wahr feien oder nicht, und ob es That · 
face fei, daß Ihrert Majeftät Regierung, bie zu Anfang der Seffion ſich 
mit toller Leidenſchafl für bie Aufreathaltu des Condoner Vertraged und 
der Integrität Dänemarks ausgeſprochen, jeht im einer Konferenz fige, die 
weder heute noch Donnerftag figen werde, außer mit dem Cinverfiandnif, 
daß ber Mertrag ven 1852 vernichtet werden jol. Me. Ddborne 
farm fib von ber vorbin erhaltenen Antwort nicht befriedigt er- 
lören. Die Konferenz ſei veranftaltet worden, weniger um bie 
Spntegrität der däniihen Monarchie, als die Spntegrität der Minifter- 
banf aufrechtzubalten, ww Y um bie Berftüdelung Dänemarkö, ald die des 
Kabinets zu verhindern. Es fei endlich Zeit, daß das Haus etwas Beftimm- 
teö über den Stand der Dinge erfahre. Während der unbedeutende Ein- 
wohner einer Heinen fontinentalen Hauptftabt aus feiner Zeitung jehe, was 
in London verhandelt wird, fein bie Engländer, bie Unterfhanen eints con- 
ftitutionellen Souvetains Diejenigen, die im ganı Europa am ſchlechteſten 
über die Angelegenheit unterrichtet fein. Mr. Diöraeli folgt im 
bemfelben Tone und wirft ber Regierung in bitteren und hböbnen- 
den Worten vor, daß fie eine meit mehr ald nothwendige Schweig- 
famfeit beobachte. Ex habe im einer deutſchen Zeitung einen ausfübrliden 
Bericht über alle Konferenz-Berbandlungen gefehen. Ey würbe ed jonft für 
eine tole Hupotbefe halten, dab daflelbe Minifterium, weldeö* vor fünf 
Monaten Frantkreich zu bewegen fuchte, im Bunde mit England thätig für 
Dänemark einzuichreiten und vieleicht einen europaͤlſchen Krieg zu beginnen, 
feine Schüplinge fo ganz im Stich gelaſſen babe. Noch vor Kurzem babe «# 
gelobt, nicht auf die —— zu geben, außer mit dem Einverſtaͤndniß, daß 
die Unabhängigleit Dänemarks gewahrt werden müffe, und nun ſchlage es 
felber die Theilung dieſes RönigreihE vor Lord Palmerfion: Wir 
baben da einen großartigen Ausbruch tugendbafter Entrüftung von bem 
ſeht ebrenmertben Gentleman vernommen, ber ſehr mobl meiß, daß er mich 


da angreift; wo ich mich nicht vertheidigen fan Er weiß ed, weil er ſelbſt 
im WUmte gemeien if. Er welß, daß mir in diefem Augenblicke die Z 
gebunden ıfl, und daß ich feine Ungeifie nicht erwibern lann. Der fe 
ebrenmertbe Gentleman fagt, wir hätten feine Politit. Nun, ich fordere 
ihn auf, zu fagen, worin feine Politik befteht. Er fage doch grab beraug, 
mas feiner Meinung nach bie Regierung thun follte; dann werde ich ihn 
für aufrichtig balten, Wir Alle wifien, was eine Unterbandlung zu kebeuten 
bat, namenilich eine Unterbandlung mit mehreren Mächten, die verichiedene 
Anſichten und Sintereffen haben, und mie leicyt eine fortwährende Mittbei- 
lung beffen, was von einem Tage zum audern im ber Sonferen; vorgeht; 
ihren Zived, die Erhaltung des europäifcen Friedens, gefährden fann. 
Trog der Sticheleien des ſeht ehrenmwertben bentleman werde ich mich micht 
verleiten laſſen, die mir obliegende Pflicht zu verlepen und den Gang ber 
Unterbandlungen zu behindern. Lord Mob. Cecil und andere fonfervative 
Mitglieder Tr die Angriffe fort, Aber Mr. Kinglafe billiat die Zurüd- 
baltung de3 Premiers und hofft, er werde in derſelben verbarren Das 
Haus gebt darauf zu andern Gegenftänden über. Im Subſidien - Eomite 
beantragt Mr. Eomper ein Botum von 10,000 Wfb. Sterl. zur Errid- 
tung einer neuen Rational-Gallerie in Burlington Houfe. Lord J. Man- 
nerd, Mr. Däborne und viele andere Mitglieder belämpfen, Lord Dal+ 
merfton —— den Antrag. Das Haus verwirft (unter lauten Cheeté) 
dad Votum mit 14 gegen 122 Etimmen. 


— 8, Junt, Eine auferorbentlihe Sihung der Konferenz 
ift auf morgen 1 Ubr zufanmenderufen. 


Franfreih. Paris, 7. Juni, Der Senat hat in feiner 
Icpten Sejfion, wie ber »Moniteur« beute überfichtlich darftellt, 45 
Plenat · und 135 Kommiſſions · Sigungen gehalten. Sämmtliche 
197 Gefehe, welche vom gejeßgebenden Körper an ben Senat ge- 
langten, find verfaffungsmäßig befunden und fomit beftätigt worben. 
Bon den 949 eingegangenen Petitionen waren 532 von allgemeinem 
und 278 von Privat-nterejje. Ueber 757 wurde in der Plenar · 
—— Bericht etſtattet, 131 gingen an die Miniſter, 22 ans 
Auskunfts-Büreau; 19, welche über Verfaſſungswidrigkeit gewiſſer 
Regierungsmaßregeln klagten, wurde die Vorfrage abgewieſen und 
58 durch Uebergang zur Tagesordnung erledigt. Es mar auch 
eine verltumderiſche Petition eingegangen, die von der Hand eines 
Kindes geſchrieben und mit einer falſchen Unterſchrift verſehen war. 
Der Urheber if, wie ber »Moniteur« anzeigt, ermittelt und mit 
Geldbuhe und Gefängniß bejtraft worden. 

Der »Abend » Moniteur« zeigt an, daß der König Georg auf 
feiner Reiſe nad den jonifhen Inſeln von den Gejhäftsträgern 
Trankreich!, Nublands und Englands begleitet wird. 

Die Regierung bat die Conceſſion zu einer Ciſenbahn von Arras 
über Heösden und Montreuil nad Etayles ertbeilt. 

ie das » DMiemorial diplomatique» nach megitanifhen Blättern 
meldet, it amı 26, Mär vom Staats · Secretair des Auswärtigen in 
Mexiko die Lite der Bolldabfiimmung über den Kronbeſchluß der 
Rotabeln · Verſammlung veröffentlicht worden, Für den neuen Stand 
der Dinge und für den Kaifer Maximilian hatten fich bis zu jenem 
Tage in Summa 6,445,564 Seelen ausgeſprochen. Die Gefammt- 
Bevölkerung von Mexiko belief fih am Schluffe bes Jahres 1662 
auf 5,6529,982 Seelen. 

Das Lager von Chalons ift wieder eröffnet, zum achten Male, 
Im erften Sabre (1857) führte der Kaifer felbit das Kommando; in 
den darauf folgenden Jabren fommandirten General Graf Schramm, 
Marfhall Canrobert (mei Mal), Marihall Mae Mabon (zei 
Mal) und Marihall Baraguay d’Hillierd. In diefem Jahre ift 
Mac Mabon wieder (zum dritten Male) Ober - Befehlshaber ber 
Lagertruppen, welde aus einer Kavallerie» und drei nfanterie-Di- 
vifionen bejteben. 

Die Majeftäten baben, laut »Moniteure, geftern Nadınittag 
um 33 Uhr Paris verlaffen und find um 6 Uhr in Fontainebleau 
eingetroffen. Caut »Patrie« wird der Kaifer wöchentlich zwei Mal 
nah Paris fommen, um Minifterrath zu balten. 


Spanien. Madrid, 7. Juni. Der biefige peruanifce 
Konful bat an die »Epoca« ein Schreiben gerichtet, in welchem er 
fagt, er vermöge durch autbentifhe Dokumente den Beweis zu liefern, 
dab ber nad Peru gefandte ſpaniſche Kommiſſar vor Occupation 
der Chincha · Inſeln fein Ultimatum an bie peruanifche Regierung 
gerichtet habe, 


Nupland und Polen. Bon ber polnifhen Grenze, 
7. Juni. Am ſchwerſten ift von. ben folgen des Aufſtandes das 
weniger fruchtbare Gouvernement Mobilem betroffen worden, 
Handel ind Mandel haben dort gänzlich aufgehört und ber Geld» 
mangel ift fo groß, daß kaum u 5 ober 6 Gutöbefiger im 
Stande find, ihre Güter felbft er beiwirtbfchaften. Die übrigen 
baben ſich durd Mangel an Betrieböfapital genötbigt geſehen, ihre 
Büter für einen Spottzind den Tuben in Pacht zu geben, und e# 
unterliegt feinem Zweifel, daß biefe binnen Kurzem bie Befiper fein 
werben. Der polnische Adel gebt aljo in dem genannten Gou- 
vernement feiner völligen Erproprlirung entgegen, bie in einigen 
Jahren vollendete Thatſache fein wird. Aus den Gouver- 
nements Kiew, Vokhynien und Podolien fiedeln feit Beginn 
des Frühjahrs zahlreiche polnifhe Familien freiwillig nah Odeſſa 
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und ben ſüdruſſiſchen Provinzen über, weil fie bei ber in Folge bes 
rg eingetretenen völligen Handels · Stagnation und Erwerb» 
fofigteit in ber Heimath fih nicht mehr ernähren fünnen. Eine 
Haupt » Erwerböquelle ift den Polen in ben genannten Gouverne- 
ments auch dadurch verjiopft worden, dab fie ebenfo wie in Lit · 
tbauen in folge des Aufitandes von allen öffentlichen und Gemeinde 
AHemtern audgefchloffen find. — In Sa —— haben bis in die 
jüngfte Zeit noch immer zahlreiche Verhafiungen ftattgefunden, die 
burh einen beabiichtigten, aber von der rufjifchen Regierung rechtzeitig 
entbedten Aufftandäverfuc veranlaßt worden fein follen. In ber 
Stadt Szawle allein wurden im yo des April 128 Perſonen 
verhaftet. In dieſer Stadt wurden in lehter Zeit vier Gefängnilfe 
eingerichtet, die mit politifhen Gefangenen gefüllt find. — In 
eittbauen und im Auguſtowſchen waren im vorigen Monat 
an mehreren Orten wieder Heine Inſurgenten · Banden aufge 
taucht, die aber durch militairiihe Vorkehrungen ſchnell unter 
drüdt wurden. — Der am 14. v. Mts. in Szczyczyn kriege 
rechtlich gehaͤngte Bandenführer Bugielsti war unter bem Yfeudo- 
namen Praga bekannt. Die von ihm geführte Bande Hänge 
Gensb’armen beftand ausſchließlich aus preußifhen Untertba- 
nen. — Ein gewiffer Ignah Czynsli, der fih bevollmächtigter 
Kommifjarius der Nationalregierung im Gouvernement Auguflomo 
nennt, bat unterm 16. v. DM. eine Nufforderung folgenden Inbalts 
erlaſſen: » Jeder Einwobner der Woywodſchaft Auguftomo, der zu 
dem von den Nationalbehörden befiimmten Termin den auf ibn 
fallenden Antbeil der allgemeinen National + Anleihe nicht an die 
Regierungsfafen einzahlt, wird für vogelfrei erflärt.« — An folge 
der Verwendung der preußifchen Regierung iſt das auf zueei Tabre 
Feſtungshaft lautende friegägerichtliche Urtheil gegen ben fatbollichen 
Pfarrer Lyszakoweli, aus dem Kreife Straßburg, im Gnadenmwege 
auf drei Monate Fjeftungsbaft ermäßigt worden, nad deren Ver- 
büßung Herr Eosyatomsfi an die preußiſche Behörde ausgeliefert 
werben fell. (ON. 3) 


Dänemarf, Kopenbagen, 7. Juni. Das heutige »Dag- 
bladet« bat übereinftimmende Diittbeilungen aus Jütland erbal- 
ten, wonach die Höchfttommandirenden der Allüirten die Maffenrube 
ald Kon am Iten abgelaufen betrachten, weil dann feit dem 12, Diai 
A Wochen verfloffen fein. 


Amerika. New-Dork, 28. Mai, Die einzige Nuskuinftr 
welche von Grants Armee ins Publikum gefommen it, beftebt in 
einem en Bericht des SKriegäminifteriums, dab am Morgen des 
26. d. wichtige Operationen ftattgefunden Gaben, die jedoch einit- 
weilen gebeim zu halten feien. Angeblich marſchitt Grant nach der 
Peninfula vor, und ein baldiger enticheidender Schlag wird ermar- 
tet. Lee's Pofition erftredt fih von Little Swamp u Little River; 
fein Centrum ift Lertons Junction. Die Bundes + Armee bat ihre 
Magazine von Frederilsburg und Acquia Creet näber nad dem Saupt- 
quartier Grants bin verlegt. General Pope marſchlrt mit 6000 Mann 
nad dem Shenandoah · Thale, um von dort aus Operationen zu be» 
ginnen. — Der fonföberirte Guerilla » General Mosby bat auf 
einem Streifzuge die Brüden und Blodbäufer von Union Mills 
nad dem Rapidan zerftört. — In Ermangelung befiimmter Un« 
ern iſt ein unzuverläffiges Gerücht von einer Niederlage der 

utlerfhen Truppen in Umlauf gefommen, wäbrend nur feviel 
feſiſteht, dab die Konföderirten vom Ufer des Jamesfluſſes aus auf 
die Proviantfhiffe Butlerö aefeuert baden. — General Sherman 
ift der Johnſtoneſchen Pofition bei Alboona am Ettowah - Fluſſe in 
bie Flanke — Es heißt, Johnſtone wolle ſich nicht auf einen 
Kampf einlaſſen, ſondern beabſichtige mit feinen Truppen die 
Leeſche Armee zu verſtärken. — Dem Kongteß iſt über die Tarifbill 
Bericht erftattet worden; der Soll auf Brandv foll 2 Doll. 50 Bee. 
per Gallone, auf anderen Spirituofen 2 Doll. betragen; auf Seide 
60 pEt. ad valorem; Thee 25 Pre, per Pfund, Mollenmwaaren 
20 Pe. per Pfund, 


Zelegrapbifhe Depeſchen 
aus bem MWolff’fhen Telegraphen-Büreau. 

St. Peterdburg, Mittwoch, 8. Juni, Sicherem Vernebmen 
nah bat ber Direftor der Londoner international financial Com- 
pany Hope mit ber Regierung den Vertrag über den Bau ber 
Mostau » Sehaftopoler Eifenbabn nun definitiv abgeſchloſſen. Die 
Arbeiten follen nod im Laufe diefes Jabres in Angriff genommen 
werden. . 

Ein Telegramm bes Großfürfteen Michael meldet, daß ber 
Krieg im Kaufafus ald volltändig beendet zu betrachten fei, da «8 
in Kaufafien feinen Stamm mehr gebe, der fih der ruſſiſchen Herr 
fchaft nicht unterworfen. J 


Die ge zunehmende Ausdehnung de3 Strafen. und Eifenbabn- 
Rehes bat angemefien erfcheinen laflen, die im lechniſchen Eifenbabr- 
Bürcau dei Minifteriumd für re Gewerbe und öffentlibe Arbeiten 
angefertigte Karte vom Preupifhen Staate mit befonderer Be- 
rüdjihtigung der Eommunicationen bebufd Beranftaltung einer 
—— Auflage, der dritten, einer Reviſion und Ueberarbeitung zu 


Diefe Arbeit ift gegenwärtig vollendet umb bie neue Auflagt fo eben 
bei ıc. Dietrich Reimer in Berlin erſchienen. Diefelbe enthält mannigfadhe 
Verbefferungen und ng Unter Anderem ift dafür geforgt wor · 
den, daß Die in den früberen Auflagen etwas ſchwach angedeuteten Eiſen · 
bahnen ftärker bervortreten. 


Statiftifbe Wirrtbeilungen 
Telegraphische Witterungsberichte, 
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Auswärtige Stationen. 


Junı. 
10,4 |W., schwach, 


7. Morga. Dig —R | 334,3 | bewölkt, 
. Libau.......| 335.1 77 W.. schwach. |Nebel. 
*» |Helsingfors .| 334,3 | Ye lo. bed. Regen. 
8. Juni. 
7. Morgs.|Paris ouu...| 337,4 | 11,0 [W., mässig. reg»rrisch. 
. Brüssel .... 335,0 | 12,2 INNO,, schwach. |bewölkt 
. Petersburg. . | 335,8 95 [W., schwach. _|heiter. 
. Rigar.......| 3,2 9,3 XV mässig. heiter. 
. Libau ...... 336,8 9ı |SSW., schwach. |heiter. 
Preussische Stationen. 
Juni. n 
6. Morgs.|Memel ..... 337,1 92  |W., sehr schw. jheiter. 
T. » en. 337,6 7,6 W. schwach. bedeckt. 
6. » Danzig..... 337,9 7,4 [WNW, schwach. |heiter. 
. Putbus ..... 336,1 | 10,7 XW. schwach. |heiter, 
1 » Cöslin ...... 337,5 8,2 | Windstille. heiter. 
6, » Stettin ..... 337,0 7,3  INO., schwach. |heiter. 
. Berlin ...... 336.2 8,3 |NO., schwach, |heiter, 
. Posen ...... 335.s | 10,4 |ONO,, sehr schw. | heiter, 
. Münster . 333,6 | 10,1 |SO., mässig. heiter. 
. Torgau 331,1 9,2 |[NO., schwach. |beiter. 
. Breslau 331.9 94  |0., schwach. heiter. 
. Ratibor . 324,5 Yo  I|N., schwach, heiter. 
. Trier ....... 331,1] 12.» |8.. schwach. heiter. 
. Cöln 2.22... 334,4 | 14,1 |SO,, schwach. zieml, heit, 


2ondon, 5. Juni, Der Export und ber Import gemüngten und 
ungemünjten Goldes und Silber® haben fi für die erften vier Monate 
biejed —38 faſt das GEleichgewicht 

4898,94: — 
Sabre Mexi ' 
Eübd-Amerifa und Meft-ndien mit 2,091, 441 Did. Gold (gegen 14 Mi 


2,6 
1,498,201 Pfd. und 
mit 1,896,828 


Berliner Getreidehörse 
vom 9. Juni. 


Weizen eco 49 — 54 Thir, nach Qual. 

Roggen loco abgelaufene Meldungen 36 Thlr. und Pari gegen Juni- 
Juli — 82 — Bäpfd. sofort zu entlassen 36 Thir. ab Kahn bez., 
2—Böpfd. 36% Thlr. ab Kahn und 37—} Thlr. ab Bahn bez., Juni u. 
Juni - Juli 364—1—: Thir. bez. u. G., 4 Br., Juli- August 37438 
bis 37% Thir. bez., Br. u. G., August-Septbr. 394—} Thir. bez., Sep- 
tember-Oktober 405—41—$ . bez. u. G., % Br, Oktober-November 
40k—41$—41 Thir. bez. 

Gerste, grosse und kleine 30—35 Thlr. pr. 1T50pfd. 

Hafer loco 224—25% Thir., Liefer. pr. Juni u, Juni-Juli 22% Thir. 
Br., $ 6, Juli-August 23 Thir. bez., August-Septbr, 23% Thlr. Br., 
September-Oktober 24 Thlr. bez. u. G. 

Erbsen, Koch- u, Futterwaare 39—46 Thlr. 

Winterrübsen, pr. September-Oktober-Abladung 95 Thlr. Br., 93 6. 
Rübäl loco 125 Thlr, Br., Juni u. Juni- Juli 12% — 1% Tbir. bez. 
u. G., % Br., Juli- August 1213124; Thir. bez. u. G., 13 Br., 
August-September 13% Tblr., mber-Oktober u ne Thlr. 
bez. u. Br, 3 G,, Oktober - November 133—,—} Thlr. bez. u. 6., 
13%, Brief. 

Leinöl loco 14 Tblr. 

Spiritus loco ohne Fass 16— 4% Thlr. bez., Juni u. Juni-Juli 15% 
bis *4 Thlt. bez. u. G., 35 Br., Juli- August 15% —16—155 Thlr. 
bez. u. G., %; Br, — September 16% Thyhulr. bez. u. Br., 
!, 6., September - Oktober 16X—5—% Thir. bez., Br. u. G., Oktober- 
November 16 -15% Thlr. bez. 
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Weizen fan, Roggen in loeo fand für den Versand und Konsum 
einiger Umsatz statt. Termine eröffneten flau unter gestrigem Schluss- 
ee bald trat indess für un Sichten rege Kauflust ein. welche den 
Werth hierfür schnell % Thir. hob. Bei dem anhaltenden Uebergewicht 
des bots auf laufenden Monat konnte sich indess die Besserung 
nicht ganz behaupten, Schluss ruhiger. Gek. 11,000 Ctr. Hafer Ter- 
mine schwach behauptet. Von Rüböl ist bei sehr lustlosem Geschäft 
eine feste Tendenz zu berichten. Die wenigen Geschäfte konnten des- 
wegen nur zu etwas besseren Preisen zu Stande kommen, Spiritus 
folgte der steigenden Bewegung der Roggenpreise und wurden alle Ter- 
mine im Laufe des Marktes höher bezahlt, schliesst jedoch wieder 





matter. Gek. 60,000 Qrt. 
Breslau, 9. Juni, 1 Uhr 45 Minuten Nachmittags. (Tel. Dep. 
des Staats-Anzeigers ) Oesterr. Banknoten 884, Br., 873, G. Freiburger 


Stamm-Actien 134% G. Obersehlesische Actien Litt. A, u. €. 159 Br.; 

do. Lit. B. 1425 G. Oberschlesische Prioritäts-Obligationen Litt. D., 

L., - Br.; do. Litt. F., 4iproz., 100% Br.; do. Litt. E., 34proz., 

4 Br. Kosel-Oderberger Stamm - Actien 54—549% bez. Neisse-Brieger 

Actien 883 Br. pelo-Tarnowitzer Stamm-Actien S0—81} ber. u. Br. 
Preussische 5proz. Anleihe von 1859 106} Br. 

Spiritus pr. 8000 pCt. Tralles 15% Thir. G., % Br. Weizen, weisser 
60 Ser, elber 60-67 Szr. Roggen 42 . 44 Sgr. Gerste 3540 
Sgr. Hafer 29-32 Sgr. 

Bei fester Stimmung, jedoch besehränktem Verkehr stellten sich 
österreichische Sachen und schwere Eisenbahn-Actien etwas höher im 
Preise; leichte Actien belebt, Tarnowitzer ansehnlich höher, Oderberger 
wesentlich niedriger, jedoch fester schliessend. 

Stettin, 9. Ne 1 Ubr 37 Minuten — — (Tel. De 
des Staats-Anzeigers.) Weizen 51—57, Juni, Juni-Juli 57 bez., Juli- 
A 57% bez. u. Br., ee 594 bez. Roggen 37—37T%, 
Juni 37 _bez., Juni-Juli 37 Br, Juli-August 374—37% bez. u. G. Sep- 
tember-Oktober 395—39; bez., Oktober-Novbr. 395 G. Kühöl 13% Br., 
13 bez., Juni 133 Br, Juni-Juli 13 G., September-Oktober 13} ber, 
Spiritus 15% bez, Juni-Juli 15% Br., Juli-August 15% G., August - Sep- 


tember 15}, September - Oktober 153g Br. 
Hamburg, S. Juni, —— 2 Uhr 30 Minuten, Die 
Börse war sehr fest und ruhig. — Das Wetter ist schön. 
Schluss - Course: Oesterreichische Kredit - Actien 84.  Vereins- 


bank 1045. Norddeutsche Bank 107%. National-Anleihe 63%. Oester- 
reichische 1860er Loose Rheinische Bahn 99. Nordbahn 65+. 
3proz. Spanier 46. 2$proz. Spanier 44. Stieglitz de 1855 —. Mexi- 
kaner is Finnländische Anleihe 86%. Diseonto 3!. 

Getreidemarkt. Weizen loco sehr flau. Roggen unverändert, 
Königsberg Juni bis August zu 60-62 angeboten, lau. Oel, Oktober 
23 — 77%. Zink 2000 Cr, September- Oktober zu 15% umgesetzt, 
Kaffee ruhig. 

Frankfart a. M., 5. Juni, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
Ziemlich fest bei unbelebtem Geschäft. 

Sehluss- Course: Neueste Preussische Anleihe —. Preussische 
Kassenscheine 105%. Ludwigshafen-Bexbach 146 Br. Berliner Wechsel 
105 Br. Hamburger Wechsel 89 Br. Londoner Wechsel 1184. Pariser 
Wechsel 94}. Wiener Wechsel 102}. Bank-Actien 220%. Darmstädter 
Darmstädter Zettelbank 2454. Meininger Kredit- Actien 348. Luxem- 
burger Kreditbank —. 3proz. Spanier 495 Br. iproz, Spanier 45 Br, 
Spanische Kreditbank von Pereira Spanische Kreditbank von 
Rothsehild —. Kurhessische Loose 55%. Bad. Loose 524 Br. Ser 
Metalliques 61%, 4iprozent. —— 54, Br. 1Böter Loose 73% Br. 
Oesterreichisches National-Anlehen tö} Br, Oesterreichisch-französischen 
Staats - Eisenbahn - Actien 190 Br. Oesterreichische Bank-Antheile 801. 
Oesterreichische Kredit- Actien 200%. Oesterreichische Elisabeth - Bahn 
1113. Rhein-Nahe-Bahn 24 Br. Hessische Ludwigsbahn 127% Br. Priori- 
täten —. Neueste österreichische Anleihe &44. 1864er Loose 964 Br. 
Böhmische Westbahn-Actien 685 Br. Finnlindische Anleihe 884 Br. 


Wien, 8. Juni. (Wolifs Tel. Bur.) Abwartende 2 
(Schluss - Course der offiziellen Börse.) äproz. Metalliques 72. 
4}proz, Metalliques 64.50. 1854er Loose 91.75. Bankactien TR8.0. 
Nordbahn 180.80. National - Anlehen 80.25. Kredit - Actien 
195.10. Staats-Eisenbahn-Actien-Certifikate 182.75. London 114.30, 
—— 86.10. Paris 45.40. Böhmische Westbahn 156.50. Kredit- 

loose 131.50, 1860er Loose 96,30 Lombardische Eisenbahn 248.00. 

Wien. 9. Juni. (Wolff’s Tel. Bur.) Beliebt. Neues Lotterie- 
Anlehen 9.50. Die neueste Anleihe wurde zu 87.80 gehandelt, 
(Anfangs - Course.) äproz. Metalligues 72.90, 4jproz. Metalliques 

1854er Loose 9.75. Bank-Actien 790.00. Nordbahn 
National - Anlehen 80.30. Kredit - Actien 195.80. Staats - Eisenbahn- 
Actien - Certifikate 18250. Lendon 11440. Hamburg 85.90. Paris 
45.40. Böhmische Westbahn 156.50. Kreditloose 131.75. 1860er 
Loose %.75. Lombardische Eisenbahn 248.00. 

Amsterdam, 3. Juni, Nachmittags 4 Uhr 45 Minuten, (Weolffs 
Tel. Bur.) Die Börse war fest bei mässigem Geschäft. Neueste Silber- 
Anleihe 71%. 

Sproz. Metalliques Lit. B. 79. Sproz. Metalliques 50t. 2tproz. 
Metalliques 234%. öproz. Oesterreichische National-Anleihe 65%. iproz. 
Spanier 45%. JSproz, ya 43%. Holländische Integrale 6245. Mexi- 
kaner 43}. Äprozent. Russen de 1814 89. Sproz. Stieglitz de 1855 84. 

Getreidemarkt (Schiussberiehtj. Weizen unverändert stlle. Rog- 
gan loeo preishaltend, Oktober 2—3 Fl. niedriger. Raps, November F 

üböl, Herbst 484, Mai 474. 

Londen, 3. Juni, Nachmittags 3 Uhr, (Wolffs Tel Bur.) Tür- 
kische Consols 48. B 

Consols 90} pr. Juli. tproz. Spanier 455. Mexikaner 44%. 5proz. 
Russen 89. Neue Russen 87. Sardinier 84}. 

Der Dampfer »City of London» ist aus New-York mit 409,815 
Dollars an Contanten gestern in Queenstown eingetroffen. 

Getreidemarkt (Schlussbericht), Getreidemarkt geschäftslos. Preise 
nominell, — Weiter schwül und trübe, 

Liverpool, 8. Juni, Nachmittags 2 Uhr. (Wolff's Tel. Bur.) 
Baumwolle: 8000 Ballen Umsatz. Preise theilweise theurer, haupt- 
sächlich amerikanische. 

Middling Georgia 28}, Fair Dhollerah 22, Middling fair Dhollerab 19%, 

Fair Bengal 16°, Middling fair Bengal 15, Middling Bengal 134, Fair 
Scinde 15%, Middling fair Seinde 14, China 18%. 
Paris, 8. Juni, Nachmittags 3 Uhr. (Wolifs Tel. Bur.) Die 
Bürse war stationair und das Geschäft unbelebt, nur Italiener waren fest. 
Die Rente eröffaete zu 67.05, stieg auf 67.10, fiel auf 67.00 und schloss 
zur Notiz. Consols von Mittags 12 Uhr fin courant waren 90%, pr. Ende 
Juli 90% gemeldet. \ 

Schluss-Course: 3proz. Rente 67,05. A%prozent. Rente —, lialie- 
nische öprozent. Rente 70.20. Italienische neueste Anleihe —. äprozent. 
Spanier 0%. Iproz. Spanier —. Oesterreichische Staats - Eisenbahn- 
Actien 403.75. Uredit mobilier - Actien 1138.75. Lombardisehe Eisen- 
bahn-Actien 537.50. 


Königlibe Schaufpiele. 
Freitag, 10. Juni. Im Opernhauſe. (112te Borftellung.) 
Der Prophet. Oper in 5 Alten, nah dem Franzöſiſchen bearbeitet 





von L. Rellſtab. Muſit von Meyerbeer. Ballet von Hoguet. Gaſt: 
Hr. Niemann, Königl, Sannöverfcher Kammerfänger: Jobann von 
Leyden, als lehte Rolle. Anfang 6 Uhr. 

Erböbete Mittelpreife, 

Im Schaufpielhaufe. Keine Vorftellung. 


Sonnabend, 11. Juni. Im Schaufpielbaufe. (142jte Abonne- 
ments» Vorjtellung.) Dad Yeben cin Traum. Scaufpiel in 
5 Akten von Ealderon, nah Weſt's Bearbeitung. 

Kleine Preiſe. 

Im DOpernbaufe. Keine Vorjtellung. 

er Billet-Berfauf findet nur am Tage der Vorſiellung ftatt. 











Deffentliber Anzeiger. 





Stedbriefe und Unterfuhungs: Sachen. 


Erneuerter Stedbrief. 


Der ehemalige Tifchlergefelle Ludwig Alexander Czichy, angeblich 
aus Berlin gebürtig, hat ſich feit längerer Zeit in der Umgegend von Ber- 
lin, zulegt erwiefenermaßen in Schildow aufgehalten und ſich mit Repatiten 
von Uhren beſchaͤftigt. Derielbe hat fih dabei medrfacher Unterichlagungen 
ſchuldig gemacht, fo daß feine Verhaftung beſchloſſen if. Wir erſuchen 
daber alle Civil - und Militairbehörden des In · und Auslandes, auf den 
ꝛc. Ezichp zu vigiliren, ihn im Betretungsfalle zu verhaften und in die 

iefigen Stadtvoigtei-Gefängniffe abliefern zu laffen und dem unterzeichneten 
teiägericht, zu den Unterfuchungsaften qu. Czichy Reg. Nr. 207 de 1863 
Mtittpeilung zu machen. Kur ‚ 

Den verebrlichen Behörden des Auslandes fihern wir eine gleiche 
Rechtswillfäprigkeit und die ungefäumte Erftattung der entjtandenen Koften zu, 

Berlin den 28. November 1863. . 

Koͤnigliches Kreiögericht, I. (Ariminal-) Abtheilung 


Signalement. 
40 Jaht alt, Hein und verwachſen, mit dunklen Haaren; bie Bellcie 
bung fann nit angegeben werden. 
Rorftebender Stedbrief wird hiermit erneuert. 
Berlin, den 31. Mai 164, . ‚ 
Königliched Kreißgericht, J. (Rriminal«) Abteilung. 


Deffentlide Betanntmahung. . 

Der Handarbeiter Auguſt Karl Wilhelm Schoeg aus Berlin ift ange- 
Hagt, am 21. und 22, jjebruar 1862 den Füſiliet Karl Koͤtteritzſch 7 Pret- 
tin, während diefer fm fyreibofe der Straf-Anftalt zu Lichtenburg auf Poften 
fand, wörtlich beleidigt zu haben. Es if deshalb wegen wörtlichet Belei- 
digung eines Mitglieded der bewaffneten Macht während Ausübung deſſen 
Berufed auf Grund des %. 102 des — mung vom unterzeichneten 
Königlichen Sreißgericht die Einleitung der Unterfuhung wider ihn beſchloſſen 
und zur mündlichen Verhandlung und Entigeibung der Sade ein Tet - 


min auf j 
den 16. Uuguit d. 5., Vormittags 11 Uhr, 


RZ 
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an biefiger Gerichtsſtelle, Zimmer für öffentliche Sifungen, anberaumt , zu : Sılanätmaden 
l der Angellagte & d tbaltsort nicht MR iſt Nr. 374 von den 
—2 * hen eh een ehten —— — —— ae er um en 5 er Mund, beide Fond am 31, St 1864 ’ 
zu erfchrinen und bie zu feiner Vertpeibigung — Mlncaben ger mit | hier umter dee Fame 


* Stelle zu bringen. oder ſolche dem Richter fo zeitig vor 
daß fie noch zu demjelben berbeigeiafft werben Kam und mit 
—— bletdurch vorgeladen Br dab im Fall feined WMusblei- 
bens mit ber Unterfucung und Entibeibung in contumaeiam verfahren mer» 
den 


wird, 
nd Zeuge ift der Strafanſialts · Aufſeher Roeder zu Lichtenbutg vor- 
2; Torgau, den 3. juni 1864. 


Königlichee Kreiögericht. Abtbeilung 1. | 





Handels: Megifter. 
Handeld-Regifter ded Königl, Stadtgerichts zu Berlin. 
dad en-Regifter des unterzeichneten Gei iſt unter Rr. 4059 
” ————— ums 8* — — &hriftian 
iM. 0 Riaclapıng Sei Berlin (jepiged Geſchaͤftalokal Benbler- 
ae N 
eingetragen —* On vom T. om 7. Juni 1564. am jelben Tage. 
Das bierjelbft unter der Firma 


Louis Laue 
beftebende, unter Mr. 581 bes Firmen · m eingelragene Handelsgeſchaͤſt 
ift nah Dem am 27. Mai i 


erfolaten Tode F rinen· Inhabers, 
Kaufmanns Theodor Louis Laut, durch Erbſchaft auf deſſen Witime Yn- 





tonie Zaue, geb, Schulz, übergegangen. Die firma ift unter Nr, 581 des 
erg rd gelöiht und unter Nr. 4 diefed Megifterd die Mitte 
ntonie Yaue, geb. Schulz, zu Berlin all alleinige Snhaberin der biefigen 


Handlung, Firma 


‚ft 

| 

Louis Lau | 

ijehiged Geſchäſtblokal Spittelmarft Rt. 7 | 

eingetragen. ) 

Die Kauffrau MWittiwe Antonie Laue, geb. Schulz, zu Berlin bat für | 
ibre vorgebachte Handlung 

rem Sohn Guſtav Louis Emil Laue zu Berlin | 

Brofura ertheilt. | 

Diefelbe ift unter Nr. 714 bed Grokuren-Regifterd eingetragen. 

Die dem Guſtav Adolf Janfen für die vorgebachte Handlung eribeilte, 
unter Nr. 178 des Drofuren » Regifterd eingetragene Profura ift erlofchen 
und daſelbſt im Regifter gelöfht. 

Löihungen und Eintragungen find heut verfügt und erfolgt. 

Die unter Nr. 2872 des Firmen-Regifterd eingeragene biefige Fitma 


von —SeS 
pur : Buhkdabler Leopold von Marnöborff, 
iſt erlofhen un jufolge heutiger Verfügung im Megifter geloͤſcht. 


Bm en ju Berlin, welcher für feine hiefige 





Dir Kaufmann 
Handlung bisher bie 


Nr. 3524 des Firmen“ R 
Kaufmann Samuel Bolat“ “ Beh * als 
— — führt bie Firm 


—— f 
(jefiged Geihäfistetal ESarntuae A 1). 

Die Einzelnfirma ift unter Nr. 35 —— gelöicht, die 
Gefellibaftöfiema unter Nr. 1463 * a. » Regifterd eingetragen; 
beides zufolge heutiger Terfügung 
ne —— Goitftied Adolph Zau a ju Berlin hat für feine bier- 

ner 


G. A 
beſtehendt, untet —* 7 — Handlung 


Protura eribeilt. 
Dies iſt zufolge Verfü— 
Rr. 713 in das Horn 
Berlin, ben 7 i1 
Königliche hangrridt, Abtheilung für Civilſachtn. 


—* bat am 1. Juni d. J. den 
efelfchafter aufgenommen, Die 








ung vom 7. Juni 1864 am felben Tage unter 
eingetragen. 


| 
Handels Regiſte 
Die Geſellſchaftet der bierfelbft unter ber Biene Kemle & Hoffmann 
begründeten Handelsgeſellſchaft find: der Kaufmann Johann —— Kemte 
und = * —* ohann Julius Adolph — beide von bier. 
erfügung vom 2ten uni d. 5. unter Rt. 197 
in bas —— —— etragen, 


——— Kommerz und Admiralitãts · ollegium. 





Dh ih ie Regifter. 

In unfer Handelö-Negifter ift heute eingetragen worden, und awar! 

1) in das fFirmen - Regifter bei Mr. 165, daf die firma »Earl Frieden · 
tbale durch Erbgang und Pertrag auf den Landrath a. D, 
Earl Rudolph Friedenthal zu Biefmannäborf bei Neiße übergegangen; | 

2) in das Profuren-Regifter bei Rr, 23, daß die dem Guftan Tablendfi 

u Pofen für die obige Handlung Firma »Carl Friedentbale ertbeilte 
ofura erlofcen ift. 
Hofen, den Gi uni 1864 
Königliches Kreißgericht, I. Abtheilung 


r. jur. 


errichtete offene Handels — — morben. 

ene moeie » ragen 

Bredlau, den 31. Mai 1864. . 
Königliches Gebiet Wiljeleng 1. 


In unfer Birmen-Regißer iR h ift brute unter Rr, 306 ——— 
mann Bernbarb Biesipmanı Er. —— als Ay 7 
daſelbſt feit dem 3. * d. pre aber Bieirg- 
mann beftebenben —— 

Tabad · und Cgerennktung De De Detiondgefaäft) — ————— 

Nordbauſen, den 6 

4 Geier 1. Abtbeilung. 





Konturje, Zubbaftationen, ———— 
Borladungen u. dergi. 


[1582] Betanntmadung. 
In dein abgefürzten kaufmaͤnniſchen Konturfe über bad Vermögen des 
| Bebritefgen und Simmermeifterd Mubolp — —— Lieberoſe iſt der T 
—— —* anderweit techtt 1. Zebtuat — 
tworden 
— den 5. Juni 1664 
Königiched Kreißgericht. Erſte Abtheilung. 
[1580] KRonfurd- Eröffnung. 
Königliches Kreiögericht u Soldin, —* Votheilung, 
den 8. uni 1664, Bormittage 9% U 
Ueber dad nachgela ilene Brenn des = Ri zit 1864 verſtotbt · 
nen Kaufmanns Abraham — zu Lippehne, Firma: U. Schwatz, iſt 
der gemeine Konkurs erö 
Sum cafe ER der Maffe ift der Rechtkanwalt Roeftel 
zu aan beftellt. 
Die — bed Gemeinſchuldners werden aufgefordert, in dem auf 
den 20. juni er, Vormittags 11 Uhr, 
vor dem Kommiflar,, Kreißrichter Rorn, in unferem Gerichtslokale hier an- 
beraumten Termine ihre Erflärungen und läge über die Beibebaltun 
—* Verwalters oder die Beſtellung eines andern einfhmeiligen Bermalterd 


u melde von dem Gemeinjhulbner etwas an Geld, Papieren oder 
anderen Sachen in Beſih oder Gewahrſam haben, oder melde ihm eins 
‚ wird aufgegeben, nicht? am benfelben zu verabfolgen oder ju 
zablen, vielmehr von dem Beſi 
bis zum 10. et dv. 5. einihliehlid 
dem Gericht oder dem Merwalter der Mafie Anzeige zu machen und Alles 
mit Vorbehalt ihrer eiwaigen Rechte ebendahin zur —— abju- 
liefern. —— und anbere mit denſel —— —— 
des Gemeinſchuldners haben von ben in ihrem # befindlichen Pfand · 
— nur ie ee machen. 
alle diejenigen, welde an bie Maffe Unfprüde als 
—— machen wollen, hierdurch aufgefordert, ihre Anfprüche, 
—5* u bereite — fein oder — mit dem dafũr verlang · 


here Ynfagen 

— Oläobigen. — else Mani te jeinen J 
batı er bei dee Anmeldung feiner anime m * a: * 
wohnbaften oder zur Pratis bei und ——— aubwaͤrti —— — 
tigten llen und zu den Alten anzeigen. Denjenigen, welchen e8 bier an 
Bekanntſchaft fehlt, werden die Rechtsanwalie Nefemann und Dr. Lochtt 
bierjelbft, fo role von Horn in Berlinden, zu Sachwaltern vorgeihlagen. 


[1577 Betfanntmadu 
u dem Konkurfe über bad Vermögen des Kaufmanns Ely Samulon 
zu Oſietode haben nachträglich 
a) der Kaufmann Leopold Samulon bier.........- 
b) der Kaufmann Adolph — in Elbing. 
c der Butöbefiger Mei ig I u er — E — —— 
ohne —— tin angemeldet, 
Der — ur Prüfung d — —* iſt 
auf den 14 Juni er, Vormittags 12 Ubr, 
in unferın Gerichtölofal, ZTerminszimmer Mr. 1., vor dem Kommiſſat des 
Konlurſes anberaumt ,_ movon die Gläubiger in Kenntniß gefept werden. 
Dfterode, den 6. Juni 1964. 
Königliche Kreißgericht. 
Der Kommiffer bed Konkurſeb. 


12 Ihr. 14 
ae nor 


11581 
® ben Konkutſe über dad Vermögen des Raufınannd Theodor Arefft 
* —— wertden alle Diejenigen, welche an bie Maſſe Uniprüce 
Konkursgläubiger machen wollen, hierdurch aufgefordert, ihr Aniprüde, 
Fee mögen bereit techtäbängig fein oder nicht, mit dem dafür ver- 


langten Vorrecht 
bis zum T. Juli d, 5. einfhliehlid 


en ne fee Zt ra er BR 


1515 
bei un ober totoll anzumelden, und demnaͤ Prö- ¶ Vorrecht bis 14. Suli d. infhliegli i ifili 
fung der a —2— der gedachten Friſt nt u Grotofoll —— ge —— * —— — 


gen, fo wie nach Befinden zur Beſtellung des definitiven Bermaltungs- 
perfonald 


auf den 19. Juli d. 5., Vormittags 11 Uhr, 
in unferem @erkhtälofal, Darteienzimmer Rr. 8, vor bem Rommiffar Herrn 
Kreiörichter Rachner zu erſcheinen 
Wer feine Anmeldung ſchriftlich einteicht, hat eine Abfchrift derſelben 
und ihrer Unlagen be 
Seber Gläubiger, welder nicht in unferem UAmtäbezirke feinen Wohnſih 
‚ muß bei der Anmeldung feiner Forderung einen am bie Orte mohn- 
en oder jur Drag bei und berechtigten —— Berolm ten 
ellen und zu den Alkten * en. Denjenigen, welchen e3 bier an Be- 
tanntſchaft fehlt, werben bie —E Juſtij ⸗· Rathe Anſpach, Hundrich 
jr mu bierfelbft und Rofemann in Sangenbielau zu Sadmaltern vor 
en. 
Reichenbach i Schl, den 1. Juni 
\ Königlihes Rretägeri 


en. 


1864. 
t, I. Abteilung. 


{1418] Befanntmad 

der EISEN RER deö 

(Kormular 2 der Inſtruction vom 6. Auguft 1 
emular 6 und 7.) 

Ueber dad Vermögen des Gutspächterd Benno Rothe zu Bralin ift der 
gemeine Konkurs eröffnet worden. 

Zum einfimeiligen Wermalter ber Maffe ift der Königliche Rechtsanwali 
Windler beftelt. 

Die Gläubiger de3 Gemeinjgulbners werden aufgeforbert, in dem 
auf den 1. juni d. 5, Vormittags 11 Ubr, 

in unierem Gerichtölofale, Seffions-Zimmer, vor dem Kommiflar, Kern 
Kreisrichter Lökt, andberaumten Termine ihre Erklärungen und Vorſchläge 
über die Beibehaltung dieſes Verwalters oder die Beſtrüung eined andern 
einfttweiligen Verwalters abzugeben. 

Allen, welche von bem Gemtinſchuldner etwas an Geld, Papieren 
oder anderen Sachen in Befig oder Gewahrſam haben, oder welche ihm 
etwas verfhulben, wird aufgegeben, nicht an benfelben zu verabfolgen oder 
au zablen, vielmehr von dem Befig der Gegenflände 

bis zum 10, juni d. I. einfhlichlid - 
dem Gericht oder dem Verwalſet der Maffe Anzeige zu machen und Alles, 
mit Vorbehalt ihrer etwaigen Rechte, ebendahin zur Konkutsmaſſe abzulie- 
fern. Pfandinhaber und andere mit denfelben gleichberehtigte Gläubiger 


ung 
I ku Arreſtes. 
855, — in Verbindung mit 


des Gemeinihuldner® baben von den im ihrem Befik befindlichen Pfand» | 


ftüden nur Anzeige zu machen. . j 

Zugleich werden alle diejenigen, welde an die Maffe Anſprüche als 
Konkurd-Cläubiger machen wollen , bierdurch aufgefordert, ihre Unfprüce, 
diefelben mögen bereitd rechlähängig fein oder nicht, mit dein dafür verlang- 


ten Vorrechte 
Bis zum 25. Juni d. 9. einſchließlich 


bei und fehriftlich oder zu Protofol anzumelden und demnächſt zur Prür | 


fung der fämmtlichen innerbalb der gedachten Friſt angemeldeten Horberun- 
pas fo wie nad Befinden jur Beedung % definitiven Verwaltungs · 


erſonals 

am 13. Juli d. 5., Vormittags IUdr, 
in unferem ®erichtäfofale, Seffiond » Zimmer, vor dem Kommiſſat Herrn 
Kreißrichter Lũke zu erfcheinen. , j 

Nach Abhaltung diefed Termind wirb geeignetenfalls mit der Verband» 
fung über den Alkord verfahren werben. j 

Wer feine Anmeldung ihriftlic einteiht, hat eine Abſchrift ber- 
jelben und ihrer Anlagen beizufügen. ‚ . 

Jeder Gläubiger, welcher nit in unferm Amtsbezirke feinen Wohnſih 
hat, Inuß bei der Anmeldung feiner Forderung einen am biefigen Orte 
wohnbaften oder zur Pragid bei und —— auswaͤr Bevollmaͤch · 
tigten beſtellen und zu den Akten anzeigen. jenigen, welchen es hier am 
Bttanniſchaft fehlt, werden die Mechtdanwalte Zuftgratb Horn und 
Rechtsanwalt Pottermofer Ir Sachwaltern vorgefchlagen. 

P. Wartenberg, den 21. Mai 1864. . 

Königlicged Kreisgerict. I. Abteilung. 


[1583] Konturd-Eröffnun 
Königlihed Kreidgericht ju Merieburg. Erſte Abtheilung, 
den 8. Juni 1864, Bormittagd 34Udr. 

Ueber dad Wernögen ded Kleiderhändlers Louis Baab von bier if ber 

faufmännifbe Konkurs eröffnet und der Tag der Zahlungseinſtellung auf 

den 2. juni 1864 feftgefegt worden, j : 

um einfiweiligen Verwalter der Mafje ift der Rechtsanwalt Vih 
von bier befte 
Die Gläubiger des Gemeinſchuldners werben aufgefordert, in bem auf 
den 22. juni d. I., Vormittags 11 Uber, 
im Rreißgerichtägebäube, Zimmer Re. 7, vor dem Kommiſſat, Herrn Ge · 


richt&-Affeffor Cylau anberaumten Termine ihre — und Vor- 
fhläge über bie Beibebaltung dieſes Verwalters oder die Beftellung eines 


andern einjiweiligen Verwaliers abzugeben. : 
Allen, welche von dem Gemeinfhulbner etwas an Gelb, Papieren oder 
anderen Sachen in Befig oder Gewahrſam baben, ober welche ihm etwas 
verfehulden, wird aufgegeben, nichts an denfelben zu ———— ober zu jüb- 
len, vielmebt von dem Befik der Begenftände bit zum 14. Juli d. I. 
einfehltehlich dem Gericht ober dem Werwalter der Maſſe Ungeige zu 
machen und Alles, mit Worbehalt ihrer eimaigen Rechte, ebenbahin jur 
Konkursmafe abzuliefern. Pfandinhaber und andere mit benfelben eich» 
berechtigte Gläubiger ded Gemeinjchuldnerd haben von den in ihrem Befih 
befindlichen Pfandftüden bis zum vorgebadten Tage nur Plnzeige zu 
machen, 
Zugleich werden alle Diejenigen, welche an die Maffe Anfprüche als, 
Konfurdgläubiger machen wollen, hierdurch aufgeforbert, ihre Anfprüdhe, die 
felden mögen bereitd techtähängig fein oder nicht, mit dem dafür verlangten 





os 


r To wie nach Befinden 


jur Beftelung de# tiven tungdperfomals auf 

den 5. Yuguft b. Fl Bormittags 10 Ubr, 
im en immer Nr. 7, vor dem obengenannten Kommiſſat 
iu en. 


Wer feine Anmeldung ſchriftlich eimreiht, bat eine Abſchrift derfelben 
a — 
er ubi nit in un e feinen ji 
bat, muß bei der Anmeldung feiner Forderung einen . eat pad 
mwohnbaften oder zur is bei und berechtigten auswärtigen Bevol- 
mädhtigten beftellen und zu Alten amzei jenigen, melden ed bier 
an Belanntichaft fehlt, werden zu Bevollmäntigten vorgefhlagen die Juftiz- 
räthe Wagner und Hunger, die Rechtsanwälte Wetzel und Klinkbardt bier, 
fo mie der ZJuftigrath Herrfurth in Mehlig und der Rechtsanwalt Wölfel 
in Güpen, 


[307] Rotbwendiger Verkauf. 


Königliche Kreisgerichts · Kommiſſſon Ult- Damm, 

De ip yugehötige Siefeish Re. 140 
ann orig zu ige Hierfelbft unter Mr. 1 

ene Grundftüd ven dam ganzen &rben, abarichägt auf 6269 Tälr. 

4 Sur. zufolge der nebft —— und Bedingungen in unſerm 

Büreau einzufebenden Tage, ſoll 

am 2. September 1864, Vormittags 11 Uhr, 

an ordentlicher Werichtäftelle bierſelbſt ſubbaſtirt werben. 

‚, Gläubiger, melde wegen einer aus dem Hypothekenbuche nicht erficht- 

lichen Realforderung Befriedigung ſuchen, haben ihren Anſpruch bei dem 

Subhaftationdriter anzumelden, 


BL Proclama. 
uf dem dem Bieutenant Adalbert Nobert Briefen gehörigen im. “er 
richowſchen Kreife belegenen, im Hypotbekenbuche der Nittergüter dieſes Krei- 
fe8 Vol VI. pag. 65 verzeichneten Rittergute Bünſche nebſt dem Dorfe 
Schmibtöd — Rubr. IH Re, 13 ein Kapital von 1001 Tlr. 11 ’E 
6 Pf. aus einem Reeffe vom 25. November 1788 (die Jahreszahl 17 
im Hypothelenbuche ih ein Schreibfehler) für die Geſchwiſter von Brief aus 
dem Haufe Bünfche zu ihrer Abfindung aus dem Allodio ded Guts Bünfce 
und Schmibtädorff eingetragen auf Grund dei Mejeffed vom 2. April, ab- 
robirt 3. Juni 1791; die Geſchwiſter v. Brieft haben bie Forderung am 
27. September 1791 dem Holz Inſpektor Johann Friedrich Lerdig zu Ra- 
thenow cedirt und die zeitige Beftßerin bat in einer am 31. Dezember 1791 
außgeftellten befonderen Obligation die Schuld anerkannt; Reg. ex deereto 
vom 27. März 1792. Der x. Peodig bat bie Korderung am 19. März 1798 
dem Amtmann Chriſtoph Auguſt Gieſecke zu Derge, diefer fie am 20, Mai 
1808 dem Gulsbeſiher Johann Heinrich Hoepfner , diefer fie ferner am 
3. Mai 1808 dem Großfangler Heinrich Julius von Goldbeck und laut 
gerichtlich anerfannter Erklärung de dato Berlin den 31. Muguft 1819 bat 
der Präfident Carl Friedrich von Golbbeck das Kapital mit Sinfen feit 
1. Januar 1819 an die Gebrüder Friedrich Wilhelm Heinrich und Julius 
YHuguft WUlegander Grafen von Earmer cedirt, 
Dazu legitimirt durch ein Atteſt des Koͤnigliden Kammergerichts vom 

18. Februar 1819, Der genannte Graf Friedrich Wilhelm Heinrih von Ear- 
mer umd die Erben feined benannten Bruders haben in dem Geffiond- 

nftrument vom 12. April 1861, 22. Febtuat und 13. Mär; 1862 bie 

orberung an ben Rilterqutäbeliger Heinrich Friedrich Ludwig von Knoblauch 
auf Fercheſat rrsp. am deſſen Erben abgetreten. Dieſe Ceftion iſt nicht ind 
Sppothefenbud eingetragen, Huf den Antrag des Kuratord der minorennen 
Erben des von Knoblaud, Juftij-Matbs Breithaupt zu Havelberg, werden, 
da bie Forderung noch validirt, das bezeichnete Dokument a db. .aber 
verloren gegangen iſt, alle-biejenigen, melde ald Eigenthümer, Ceſſſonarien 
Pfand- oder jonflige Brieid-Inbaber auf die gedachte Poft oder das darüber 
auögefertigte Dofument Uniprüce zu haben vermeinen, hierdurch aufgefor- 
dert, zum Nachweiſe derfelben in dem auf 

ben i6ten Jjulid. J., Vormittags ff Uber, 
vor Herrn Nreiögerichtäratb ‚Zeye an bie Gerichtöftelle anberaumten 
Termine zu erfcheinen, wibrigenfall® fie die Präflufion mit ihren Auſptüchen 
auf dad Dokument und deſſen ortifation zu gemärtigen haben. 
Brandenburg, den 17. März 1864. 
Königliched Kreisgericht, L Abtheilung. 
[338] 


Deffentlide Vorlabung. 
3 —5* Louis Node dierſelbſt bat wider Ihre Durchlaucht bie 
a n e von 
Fr alprit 1802 asp 





obenlobe aus dem von berfelben unterm 

2 acceplirten Prima + Wechſel wegen des darin verfchriebenen 
Betrages von 5000 Thlr. nebſt Sechs Prozent Zinfen feit dem 1. März 
1864, fo wie 5 Tl. 15 Sur. Proteftloften und % p&t, Provifion mit 
33 Tble. 10 Spr, die Wechfelflage angefitengt. 

Die Klage ift eingeleitet, und da der jeige Aufenthalt Ihrer Durd- 
laucht der Frau Peinzeffin Alegandrine von Hohenlohe unbefannt ift, fo 
wird diefelbe hierdurch oͤffentlich aufgefordert, in dem jur Slagebeantwortung 
und weiteren münblicen Werbandlung der Sache 

auf ben 9. Augufi 1864, Vormittags 10 Uhr, 
vor ber — chts · Deputalion im Stadtgerichtsgebaͤude / Tüben- 
Strafe Ar. 59, Zimmer 46, anſtehenden Termine pünktlich zu etſcheinen, 
die Klage zu beantworten, ehwaige Zeugen mit zur Stelle zu bringen und 
Urkunden im Original eingureichen , indem er fpätere Einreden, welche 
auf Thatſachen beruben, feine Rücſicht genommen werden fann. 

Erfcheint die Frau Beklagte zur beſtimmten Stunde nicht, jo werben bie 
in ber Klage angeführten Thatfachen und Urfunden auf den Untrag bei Rlä- 

er8 in contumaciam für zugeftanden und anerfannt erachtet, und was ben 
echten nad daraus folgt, wird im Erfenntnii gegen die Frau Beklagte 
audgeipromen werden. 

Berlin, den 9. April 1864. ö . 

Königliched Stadtgericht, Abtbeilung für Civilſachen. 
II. Grojes · Deputation. 


1516 


Kae Deffentlide Rorlabung. 
er Kaufmann D. Lanböberger bierfelbft hat wiber den Rönigliden 
von Schad aus dem von diefem unter dem 11. Februar 1861 


Prima» Wechſel wegen des darin verſcht Betraged von 

300 Stüd ebrichäb'or nebſt 6 p&t. Zinfen feit dem 15. Mai 1861, 

4 Ihle. 15 Sgr. Proteftloften und % pet. Provifion die Wechſelklagt er- 
n. 


i nd ba ber des 
De a, a Beten 
lung der Sad 
vor De ul 


eontumaclam für 53 —— und anerfannt erachtet, 
nad daraus folgt, void im Erkenntniß gegen ben 8* 
w 


erben. 
Ba © 1864, * ilung für Civilſach 
niali tadtgeriht, Abtheilung für Civilſachen. 
Progef-Deputation lı. 


eflagten auẽgeſprochtn 


[921] Deffentlide Berne FE 

Der faufmann ©, J. Moral bierfelbft hat wider den Kaufmann 
Adolph Seuffer, Mitinbaber ber früheren Firma Seelig Salomon und 
Seuffer zu Berlin und Edln, auf Grund eingereichten Kontofurrente, Klage 
wegen 34 Thlt. 29 Sgr. 9 Pf. nebit 6 pCt. Zinfen feit der Alagebehändi- 
gung angeitellt, und gleitaeitig in Höbe di 5* und megen der 
entftebenden Koften die Unlegung eines Atreſtes auf die dem Verklagten an 
den Kaufmann Zul. Berliner bier angeblich zuſtehende Fordttung von 
1600 Thlen. erwirkt, . 

Die Klage ift eingeleitet, der Axreſt angelegt, und da der jehige Auf- 
enthalt des Kaufmanns Adolph Seuffer unbelannt ift, fo mird dieſer bier 
durch öffentlich aufgefordert, in dem jur Klagebeantwortung und weiteren 
mündlichen Berbandung ber Sade auf 

den 15. September 1864, Vormittags 10 Ubr, 
im Stabtgerichtögebäube, Tüdenftrage Rr. 59, Portal IL, Zimmer Nr. 74, 
vor dem Königlichen Stadtrihter Dobert anfichenden Termin pünktlich zu 
ericheinen, bie e und das U euch zu beantworten und Urfunden im 
Driginal einzureichen, indem auf fpätere Einteben, melde auf Thatſachen 
beruben, feine Rüdficht genommen werben fann. 

Erſcheint der Befagte zur beftimmten Stunde ie fo werden bie 
in der Klage angeführten Thatſachen und Urfunden au Untrag des 
Klägerd in contumaciam für jugeftanden und anerkannt erachtet, und mas 
den Rechten nad baraus folgt, wird im Erfenntnif gegen ben Bellagten 
ausgeſprochen und der gr rt Arreſt für juftifigiet erachtet werden. 

a  gliges Stobtgeriht; Abtei Civilſach 

ung für Civilſachen. 
Rommitkon 6 für Bagatelljachen. 


[561] Deffentlihe Vorladung. 

Es ift bei und von dem Sanitäts + Rath Dr. Hertel bier auf Todeser- 
Härung feine und feiner verftorbenen u Auguſte Wilhelmine, geb. 
Wolter, am 2. uni 1821 geborenen Sohnes Eduard Auguſt Hugo Hertel 


angetragen. 
Derfelbe fol mit vaͤterlichet Bewilligung Ende April 1849 nad ten 
engliihen Kolonien in Süb · Auftralien gegangen fein und * im Jahre 

181 von Adelaide aus brieflibe Nachticht von fi gegeben haben, 
Der Antrag iſt für zuläffig erachtet und es merben baber der Eduard 
Hertel ober deſſen etwaige Erben und Erbnehmer hiermit vor- 


vor dem re . 
' 


ertel für tobt erklärt und deſſen Vermögen denjenigen, melde ſich 
als Erben ausweiſen werben, ausgeantmortet werden wird. 
Denjenigen, welchen «8 hier an Bekanntſchaft fehlt, werden die Rechtö- 
anmälte Grieben oder Seiler ald Sachmalter vorgefchlagen. 
Angermünde, ben 3. Mär, 1864. 
Königliche Kreißgericht, I. Abtheilung. 


Befanntmadung. 
In unferem Depofitorium befinden ſich folgende feit länger als 56 
Jahren niebergelegte und nod nicht eröffnete Tefiamente: 

1) bes üblenmeifters Daniel Kerſten und feiner Ehefrau Sophie Char- 
lotte geb. Kreemer, zu Warthe ebruar 1 

2) der Immel Rebecca feparirten 
tember 1807, 

3) des Bühnerd Johann Gottfried Ma 
other geb. Deilig, vermwittwet gem 


. Januar 1808. 

Alle Diejenigen, melde bei dem Radlaffe der genannten Teftatoren 
intereifiten, werden bierburdh aufgeforbert, binnen ſechs Monaten unter 
Nachweiſung ihrer Berebligung die nung ber Teftamente nadzufucen, 

igenfall$ diefelbe von Amtswegen erfolgen muß. 

emplin, den 25. Mai 1864. 
Koͤnigliches Kreiögericht. Zweite Abtheilung. 


BVerfäufe, Verpachtungen, Submiffionen zc. 
Belanntmadung. 
ie im Duerfurter Reeife, 4 Meilen von Halle an ber von Halle nah 
Erfurt führenden Ehauffee belegene Röniglige Domaine Querfurt mit dem 


vom 28. F t 
Jacob zu Gerdmalde vom 10. Sep · 


und feiner Ehefrau Marie Do- 
en Mündpeberg, zu Gollin vom 


mm e — — — [N — — —ñ— — —— 


eine halbe Meile davon ent Vorwerke Weidenbach fol alternativ im 
Ganzen und jebe# der beiden Wormerke — fih von Johannis 1865 ab 
auf 18 Tahre bis Johannis 1883 im Mege bes öffentlichen Ausgehotas 
anderweit verpactet werben, 
gehören 
a) zum Bormwerle Querfurt 


2 Morgen 177 IRutden Hof- und auftellen, 
» 130 » - Gärten, 


2 
4566 >» DS » Uder, 
% » 116 ⸗ Wieſen, 
103 >» 3» Hütung, \ 
9» 75 > Unland, 


. 691 Morgen 68 UXutten Sa., 
ſowie dad Recht zur Erhebung von Stättegelb von den Bubenftellen auf 
dem Miefenmarfte bei Duerfurt und von den auf den Mieienmarft jum 
Berfauf gebrachten Pferden nad dem von der Königlichen Regierung, Ub · 
theilungen des Innern und ber Finanzen unterm 30. Mär 1852 geneh · 
migten Tarife, 
gen ——— 
u uiben Sof- und Bauflellen 
4 s- 39 . b re flelen, 


1422 >» U >» Uder, 
- > 2 5 —* 
* * u 
22 47 » — 
14 » 178 » Unland und Wege, 
1592 Morgen 35 Nutten Sa. 


Das Pactaelder- Minimum beträgt für die Gefammt - Pachtun 
10,000 Ihle., für Querfurt allein 3200 Ste, und für ee 
6800 Thir., ferner die Pacht · Caution für die Geſammt · Pachtung 3500 Thlr, 
für Querfurt allein 1100 Thlr., und A en Weidenbab allein 2400 Ihtr,, 
und endlich der Werth des Wich- und Wirtbſchafts · Inventarli, mit weldem 
bie Pactſtũde befegt zu balten find, für die Gefammtpadtung 25000 Tülr., 
für Querfurt allein Thle, und für Weidenbach allein 11,000 Ihr, 

Den Licitationdtermin baben wir auf 

den 24. Auguſt d, 5, Vormittags 11 Uhr, 
vor dem Herrn Regittungs und Domainen-Departementd-Ratb Leng im 
dem Seifionszimmer der unterzeichneten Regierungs-Abtbeilung anberaumt, 
au welchem mir Pachtbewerbet mit bem Bemerfen einladen, daß biefelben vor 
der Biritation ben Nachweis ihrer Oualification als Landwirth und des zur 
Uebernabme ber 32 erforderlichen disponiblen Vermögens 
von 44,000 The. für die Gefammtpactung, oder 13,000 Thlr. für Duer- 
furt und 37 Thlr. für Mei allein zu führen haben, 

Die ge ar Regeln der Picitation, Karten und Ver 
mefjungs-Regifter lönnen, mit Ausnahme der Sonntage, täglich ſowohl in 
unjerer Domainen-Kegifiratur, als aud auf den zu verbadte orwerlen 
eingefehen — = ja * bereit, Beer t ber een Vachibedin · 
gungungen, ſowie Egemplare ber gedrudten allgemeinen i en auf 
desfalfigen befonderen Antrag gegen Erftattung der Kopialien and Orud- 
foften zu ertbeilen, 

Pachtluſtige, welche die Domainen-Vormerke und die dazu gehörigen 
Ländereien in * nehmen mollen, haben fih an den Herm Die. 
amtmann Kundell in Querfurt ——— 

Merſeburg/ den 28. Mai 1 

Königliche Regierung, 
Abtheilung für direkte Steuern, Domainen und Forſten. 


Befanntmadun 
ür bie Muslabeitrafen des teten und linken Epreeuferö unterhalb 
terbaumdbrüde fol ein eiferner Ktahn zu 80 Centner Tragfähigkeit, 

e der Zubmiffion angefertigt, geliefert und aufgeftellt werden, 
Die Bedingungen und die Zeichnung liegen in unjerer Regiftratur zur 
Einfiht aus. 

Der Einreihung der Submiffion wird bis zum 17ten d. Mis. ent- 
gegemgeieben. 

lin, den 4. Juni 1864. 
Königlihe Minifterial- Bau · Kommiſſion. 

Deblemann, Rich. 


[1579 


ber 
im 


BDefanntmadbung. 
zu dem Neubau ber Kaferne Nr, 3 in der Pionierfiraße erfor 


Erd» und Maurer-Ürbeiten, 
Schmiebe-Ürbeiten (Ballen von Schmieberiien), 
Mäphalt- de. 
und Steinmep-Arbeiten 
follen im Wege der Submiffion verbungen werden, 

Die Bedingungen und Koſtenanſchlag find in unferem Geſchaͤftslokale, 
Klofterftrafe 76, einzufeben und verfiegelie mit entſprechender Muficeift ver» 
febene Offerten 

bis zum Donnerftag, ben 16. d, Mt3., Bormittagd 10 Uhr, 
dajelbit abzugeben. 

Berlin, den 3. Juni 1864. 

Königlige Garnifon-Werwaltung. 


[6090] 
derlichen 


Bauı Befanntmadung. 
ie Lieferung von 16,600 Tonnen ob; Alehi&en Steinkohlen für bie 
biefigen Garnifon- und Lajareih - Anftalten fol im Wege der Submiffion 


verbungen werben. . 
Die Bedingu find in unferem Geſchäfts ⸗Lokale, Klofterfirafe 76, 
einzufeben und Gerfegelte Offerten mit Steinfoblen-Proben 
bis zum Sonnabend den 18. d. Mt, Vormittag® 10 Uhr, 
dafelbit einzureichen, 
in, den 7, Juni 1864. 
Königlide Barnifon- Verwaltung. 
Beilage 


1517 


M133. 


Beilage zum Königlih Preußiſchen Staats-Anzeiger. 
Freitag 10. Juni 


1564. 








Berloofung, ZAmortifation, Zinszablung u. ſ. w. 


‚von öffentliben Papieren. 
— 
1 LR-B Br 26 übt 100 Ahle gevofi am 16, Eroetr. 1863, 
‚Lit. B. Re Su t. am 
ae » 16. >» 1862, 
3)» » » 148 » 100 » » » ib, » 1863, 
44» CC.» ib » DO» » » 16. >» 1863 
werben an deren Einlöfung biermit erinnert. 
Wreſchen, den 4. Juni 1864. 
f Königliber Sandratb, 
che! Oberihlejifbe Eifenbabßn, 
Die Zahlung der am 1. Juli dieſes Jahres fälligen Zinſen von den 
Stamm · Aetien A. B. €. fewie den Prioritäts - Obligationen A. B. C. D. 


der Oberſchleſiſchen Eijenbabn wird vom 1. gedachten Monats ab 
in Breslau bei unferer Haupt-Kafle täglih mit Musnabme der 


z..nn- u 17 
in Berlin bei der Kaffe ter Disconto-Gefellfäaft, 


tiftwechfel und Geldfendungen finden nicht ftatt. 
Breklau, den 3. Suni 1864. 
Röniglihe Direstion ber Oberſchleſiſchen Eifenbabn. 


[1586] Betfanntmadbuna. j 
ie am 1. Suli eur. fällig werdenden Zinfen der Stamm-Hectien und 
Priorität®Obligationen der früberen Münfter- Hammer Eifenbabn find von 
dem gedachten Tage ab gegen Einreihung Der Eoupend bei folgenden Zah · 
Iungöftellen zu erheben: 
a) bei unferer Haupt · Kaffe in Münfter in den Vormittagkſtunden von 
9 Bis 12 Ude, 
b) bei unferer Stationd-Kaffe in Hamm, 
ec) bei dem Banauier A. Paderſtein in Berlin. 
Mehrere zur Einreihung präjentirte Coupons find mit einem Berzeich- 
miffe, nady der Mummernfolge georbnet, einzureiden, - 
‚ ben 3. Juni 18. 
Königlihe Direction der Weſtfäliſchen Eifenbahn. 


1572) Disconto-Gefellfchaft in Berlin. 
Mir maden bierdurd befannt, daß die Dividendenſcheine Re. 16 mit 
Bünf Thalern pro Stüct 
vom 1. Suli e. an bei unferer Kaffe und 
bei €. Wintgend-Deber und Theodor Zurhelle & Eo. in 
Wachen, 
"T- Herftatt und 5. 9. Stein in Eöln, 
Schreiber und dem Schleſiſchen Bankverein in Breslau, 
Baum Boeddingbaus K Eo. in Düffeldorf, 
D. & 5. de Reufville in Franffurt a. M,, 
der Könglih Württembergiihen Hofbank in Stuttgart, 
» der Ritterſchaftlichen Vrivatbank in Stettin, 
argen Einlieferung der mit einem Nummerverzeichniffe zu 
Scheine in den Vormittagäftunden von 9 bis 12 Ubr begabt mer . 
Rab dem 31. Juli ec. werden die Dividendenfheine Nr. 16 nur bei 
und bezahlt. 
Berlin, den 9. Suni 1864. 
Directien der Diconte-@efekicaft. 


[1148] Die General» Direction 
des Landſchaftlichen Aredit-Vereind im Königreihe Polen. 
In Folge der Aufforderung veridiedener Privatperfonen, in Betreff ber 
Auöftellung von Duplifaten ftatt vernichteter, verloren gegangener, ober ge- 
ftoblener Pfandbriefe und Coupons, deren Nummern ım beigefügten Ber 
eichniffe von gleihem Date mit —— amtlich beſcheiniglen Be- 
anntmahung nambaft gemacht in ; und nachdem geſehlich ermiefen 
wurde, daß jeber Aufforbernde wirklich der lepte Befiger obenermwähnter im 
obengenannten Auszuge enthaltenen in Frage geficliten Pfandbriefe und 
Coupons it, und dag die vn ibm audftionirten Bfandbriefe mit eben 
den von ibm nambaft gemadten Nummern bezeichnet maren: fordert die 
General» Direction in Bolziebung ded Art, 124 in folge bed Geſehes vom 
1. (13.) juni 1825 6. 213 und Pe auc des Gefeged vom 2, (14.) März 
1826 und Artikel des Geſehes vom 28. Juni (10. Juli) 1860 Sjeber- 
mann auf; der irgend einen im cbenerwähnten Auszuge Dtgeichneten fand · 
brief oder Coupon beſiht, ſich mit demſelben binnen einem Jahre, vom Tage 
der Veröffentlihung gegenmärtiger Befanntmadung gerechnet; bei der Gene 
ral-Direction bei henbichaftlicen Kredit» Vertins zu melden; Diejenigen 
PDfandbriefe und Eoupond, melde in ermähnter Zeit nicht angemeldet wet · 
den _ für Null und Nichtig erklärt, und an beren Stelle Duplifate 
a ttigt. 
bingegen der Cigenthümer eines in Frage geſtellten Pfandbriefs 
ober Coupons ſich mit demfelben bei der General-Direction meldet, und dem 
Rachſuchenden dad Eigenthumsrecht fireitig macht, jo behält die General. 
Dirertion erwähnten Pfandbrief oder Eoupen alö Depoftt, eribeilt dem Ueber- 


wuuwh% 


eitenben 








eine Beſcheinigung darüber und benachrichtigt biervon den Wefchä- 
dutch den Berichtöboten. ‚Innerhalb feh® Monaten vom Tage einer 
n Benachrichtigung ift ber ein Duplifat Rachſuchende verpflichtet: den 
Beweid einer — Vorladung des Civilgerichts und Entrichtung der 
Einf: ebübren, ober einer Anklage bei bem inalgericht, das entichei« 
dende sechtäfräftige Enburtheil aber, wenn ber Prozeh im Eivilgerichte ftatt- 
fand, ift in drei abren; menn aber das Kriminalgericht entfcheibet, in fünf 
Jabren der Gentral-Direction vorzulegen. Die Eivilprojeffe diefer Urt mer- 
den nad dem abgefürzten Termin-Regifter gebalten, und die vom Släger 
entrichteten Einfohreibegebübren Finnen ven ben Verflagten zur Befchleu 
nigung des Progefles benupt merden. 

, m nah Verlauf obenbemerfter Termine ermäbnte Beweiſe nicht 
niebergelegt werden, wird bie Streitigkeit ald nicht geweſen betrachtet, und 
bie General-Direction wird Die in Frage geftellten Dfandbriefe und Coupons 
wieber in Eours jehen. 

Warſchau, den 10. (22.) * 1863. 
ident: 


Kollegial · Ratb Treetrzewinsti. 
Kanzlei-Epef, Kollegial · Aſſeſſotr: Brjozomsfi, 
Rummern- Lifte 
ber Pianbbriefe und Coupons des Landſchaftlichen Krebit- 
Vereind im Königreihe Polen, an deren Statt, Kraft 
Art. 124 v. S. 1825, Duplikate gefordert worden find, 
Mur die mit dem Siegel der General-Direction de Landſchaftlichen Kredit 
Vereins verjehenen Egemplare find gültig.) 
Pfandbriefe und Eoupond, 
welche von Brivratperfonen quäftionirt worden find. 
I. Gfandbriefe 2ter Emmiffion. 
Lit, A. 20 l. 


bringer 
vi 9 


3400 ME. Me. 225,506 ohne Coupons. 
Lit. B. 5400 Il. 750 Rs. Mr. 220,472. 278,831 und 281,265 
ohne Eoupone, Mr. 281,8 und 282,875 mit 12 Zinseoupons ven inc, 


2 Ecm. 1855, Bid incl. | Sem. 1861. Nr. 287,716 und 287,717 ohne 
Eoupone. Mr. 311,714 und 316,834 mit 11 Zinicoupons ven incl. 1 Sem. 
1856, Bid incl, 1 Sem 1861. 

‚zit. ©. 1000 RE 150 NE Mr. 24154 und 268,641 ohne 
Eoupons. Nr. 274670 und 312,320 mit 9 Sinsoupons von ind. 1 Exın. 
1857, bie ind. 1 Sem. 1861. j ‚ 

Lie. BD. 500 51 75 RE Nr 231,550 und 233,648 mit 12 Zine- 
Eoupond von inel. 2 Sem. 1855, bis incl. 1 Sem, 1861. Nr. 271,585 cbne 
. Re. 302,430 mit 4 Zinecoupons von ind. 1 Sem. 1857, bis 


inel. 1 Erin. 1861. 

Lit. E. 0 5. 30 NE Me. 235,885 mit 9 Zindeoupons ven 
incl. 1 Sem, 1857, bie ind, 1 Sem. 1861. Nr. 313,829 obne Coupons. 
1. — äter Emmiſſion. 

a) I. Serie. 

. Lit. A. 3000 Rs, Mr. 76 obne Coupons. Mr. 2,469 und 2,662 
mit 10 Sinscoupents von ind, 2 Sem. 1863, bis incl, 1 Sem. 1868. 
Nr. 3025 obne Eousend. Nr. 3,111 mit 10 Zindeoupons von ine. 2 Scm. 
1863, bis inel. 1 Sem. 1868. Nr. 4,748 oßne Eoupons. Mr. 5,720, 
138,828. 138,829. 138,830. 138,832 und 138,838 mit 10 Zindeoupond von 
ine. 2 Sem. 1863, bis incl. 1 Sem. 1868. 

Lit. B. 750 RS. Nr, 6,537 mit 12 Sinscoupont von ind. ? Sem. 
1855, biß incl. 1 Sem. 1861. Rr. 6,933. 6,041 und 7,970 ohne Couronk, 
Nr. 8,871 mit 11 Sinseoupon® von ind. 1 Sem. 1856, biö ind. 1 Sem, 
1861. Nr. 9624 ohne Ceupons. Mr. 10,084 mit 6 Zinscoupons ven 
incl. 2 Sem. 1858, biß ind. 1 Sem. 1861. Rr. 11,344 mit 11 Sinfcou- 
pond von incl, 1 Sem. 1856, bis incl. 1 Sem. 1861. Nr. 12,364 mit 
5 Sinstoupons ven incl. 1 Sem, 1859, bis incl. 1 Sem. 1861. Nr. 11,034 
mit 13 Sinttoupond von inc, 1 Sem. 1862, bit incl. 1 Sem. 1868. 
Rr. 14,106. 15,586 und 16,342 ame Coupons. Mr. 20,359 und 20,519 
mit 13 Sinsoupen® von incl. 1 Sem. 1862, bis ine. 1 Gem. 1868. 
Kr. 25,233 ohne Coupons, Mr. 25,532 mit 13 Sinscoupon® von ind, 
1 Sem. 1862, bis incl. $ Sem. 1868, Mr. 26,764 mit 5 Sindeorrond 
ven ind. 2 Sem. 1858, bi incl 1 Sem. 1861. 

Lit. ©. 150 RE. Nr. 30,670 mit 9 Rinseoupend von incl. 1 Cem. 
1857, bis ind. 1 Sem. 1861. Rr. 32,00 ohne Eoupond, Mr. 34,032 
mit 7 Rinkkoupen® von inel. 1 Sem. 1858, bis incl, 1 Sem. 1861. 
Mr. 34,226 und 34,655 mit 10 Sinscouron® von ind. 2 Sem, 1863, bie 
ine. 1 Sem. 1868. Mr. 35,497 mit 11 Zinkeoupons von ind. 1 Sem. 
1863, Bis ind. 1 Sem. 1868. Nr. 35, mit 9 Sinteoupons von incl. 
1 Scm. 1857, bis inel. 1 Sem. 1861. Ne 36,473 mit 13 Zinscoupons 
von ine, 1 Sem. 1862, bis inc. 1 Sem. 1869. Nr. 37,208 mit 5 Sins 
Eoupend von ind. 1 Sem. 1859, bis inel, 1 Eem, 1861. Nr. 38,006 mit 
1 Sinetoupend von 1 Sem 1861. Mr. 38,078 mit 11 Sindcoupons von 
ine, 1 Sem. 1863, bi8 incl 1 Sem. 1868. Mr. 38,153 ohne Coupons. 
Rr. 40,235 mit 14 Zinseeupons von inel. 2 Sm. 1861, bie incl. 1 Sem. 
1868. Ne. 40,440 mit 13 Zinscoupons von ine. 1 Sem. 1862, bis incl, 
1 Sem. 1868. Re. 41,375 mit 11 Sinseoupon® von incl. 1 Sem. 1863, 
bis incl. 1 Sem. 1868. Mr. 42,485 mit 7 Sinteoupens von ind. 1 Em, 
1858, bis incl. 1 Sem. 1861. Mr. 43,875 und 44,192 mit 10 Zinscou- 
pons von ind. 2 Sem. 1863, bis ine. 1 Sem. 1868. Re. 47 mit 
11 Zindeoupons ven incl, 1 Sem. 1863, biß incl, 1 Sem. 1868. Re. 48,5 
mit 12 Zinscoupons von ind. 2 Sem. 1855, bis inc, 1 Sem. 1861. 
Nr, 48,69% mit 10 Sindcoupons von inc. 2 Sem. 1863, bis incl, 1 Sem. 
1868. Mr. 49,430 und 50,531 mit 9 Zinseoupond von inc. 1 Sem. 1657, 
bis ind. 1 Sem. 1861. Re. 51,584. 51 


51,629. 51,630. 51431. 51,632 51,633. 51,634. 51,635. 51,648. 51,619. 
51,650. 51/651. 51,652. 51,653. 51,654. 51,655. — 51,657, 51,608. 
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51,659. 51,678. un. 51,680. 51,681 und 53,353 mit 12 Zinscoupond 
von ind. 2 Sem. 1855, big "incl 1 Sem. 1861. Nr. 53,755 init 9 Bing. 
—— von ind. 1 Sem. 1857, bis inel. 1 Sem, bel 1. Rt. mit 
2 Sindcoupond von inel. 1 Sem. 1858, bis ind. 1 Sem. 1861. Mr. 54,626 
er 9 Zinscoupons von incl, 1 San. 1857, bis Sem, 1861. 
Mr. —28 mit 10 Zindeoupend von ind. 2 Sem. 1863, bis incl. 1 Gem, 
1858. Nr. 56,127 mit 11 —— von inel. 1 Sem. 1856, bis ind. 
4 Sem, 1861. Mr. 56,211 mit 11 Zinscoupons von incl. 1 Sem. 1863, 
bis incl, 1 Sem, 1368, Nr. 61,073 mit 14 Zinstoupons von incl. 2 Sem. 
1861, Bid ind. 1 Sem, 1868. Nr. 61,136 mit 13 ——— von ind. 
1 Sem. 1862, bis incl. 1 Sem. 1868. Nr. 61,449 indcoupons von 
ind. 1 Sem. 1858, bis incl. 1 Sem. 1861. Me. — obne Coupons. 
Nr. 62,851. 62,852 und . mit 14 Zinstoupens von inel. 2 Sen. 1561, 
bis inel, 1 Sem. 1869. Nr. 9 mit 9 Zinscoupons von incl, 1 Sem. 
au bis ine, 1 Sem. 1861, Nr. zu. mit 13 Zinscouvons von incl. 
1862, bid incl, 1 Sem, 1868. Re. 71341 mit 10 Zinscoupons 
A 4 2 Sem. 1863, bis incl. 1 Sem. 1, Kr. 72,262 mit 7 Zind- 
Eoupond von incl. 1 Sem. 1858, Bid incl. 1. Sem. 1861. Nr. 73,374 
mit 10 indcoupond_ von ind. 2 Sem. 1863, biß ind. 1 Sem. 1368. 
Mr. 13 mit 13 Sinseoupond von ind. 1 Sem. 1862, bis infl. 1 Sem. 
4868, Nr. 73,236 und 74,005 mit 7 Zinscoupond von incl. 1 Sem. 1358, 
bie * Sem, 1861. Nr. * mit 10 Zindcoupond von ind. 2 Sem, 
1863, bis incl 1 Sem 1868. Nr. 65,834 obne Coupons. 
it. D. TR: Mr. ats mit 11 Zindeoupon® von incl. 1 Sem. 
1856, bis incl 1 Sem. 1961. Mr. 90,787 mit 11 Zinscoupons von inel. 
1 Sem. 1863, bi8 inet, 1 Sem, 1868. Mr. 92,374 mit 9 —— 
von inc. 1 Sem. 1857, bis ind. 1 Sem. 1861. Nr, 92,648 mit 13 
Coupons von incl. 1 Sem. 1862, bis incl 1 Sem. 1868, Nr. 92,9 ne: 
MAT ohne Eoupond. Nr. 91,895 mit 14 Sindoupond von ind. 2 Sem. 
1868, bis ni 1 Sem. 1868. —X 4 und W005 
= 12 Zinscoupond von in 2 "Sem, 1855, bie incl 1 Sem. un. 
ah, 9r0ra „und 9740 söne Coupons. A. 100098 mit 9 
— von incl, 1. Sem. 1857, biö incl, 1. Sem. 1861. Nr. 10% 128 
mit 13 Sindeoupond von incl, 1. Sem. 1862, bi ine. 1. Sem. 1568. 
Mr. 1041 42 mit 11 reger von inel. 1. Sem. 1863, bis ind. 1. Sem. 
m Mr. 104,459 mit et ven inc. 2. Sem. 1863, bis incl. 
1. Sem. 1868. Nr. 105 obne Coupons. 
Kit. B. 3% >| Nr. 111001 mit 10 Zinkcoupond von incl, 
2. Sem. 1863, big inc. 1. Sem, 1868. Nr. 113,572 mit 11 Binscouvond 
von inc. 1. Sem. 1856, * inci éSem 1861. Mr. 113,665 mit 9 Sind 
Coupons von incl. 1. Sem. 1857, bis ine. 1. Sem. 1861. Mr. 114,151 
und $ 114,705 mit 11 Zinstoupons von incl, 1. Sen:. 1863, bie incl. 1. Sem. 
= Mr. 115,789 mit 9 Zindcoupons von ind, 1 Sem. 1857, bi ind. 
1. Sem. 1861. Nr. 119 — 11 Sindeouponsd von inel. 1. Sem. 1863, 


bis incl. 1. Sem. 1868. Re. 121 und 123,419 ohne Coupons. 
Mr. 124,136 und 127,252 mit 10 Zinscoupons von ind. 2. Sem. 1863, 
bis ind. 1. Sem. 1868. Nr, 137,1 


. 137,189. 137,190 und 137,191 
mit 11 Zinscoupons von incl 1. Sem. 1856, bis incl. 1. Sem. 1861. 
b) IH. Emmiffion 2. Serie 
Lit. A. 3000 Ri. Mr. 200,320. 15 und 200,571 mit 
2 —— von inc, 2 Sem. 1863, bis incl, 1 Sem. 1868. Nr. 202,243 
ne Coupons 
Lit. B. 70 R3. Me. 205467 obne Coupons. Mr. 205,823 mit 
10 Zinkoupons von ineL 2 Sem. 1863, bis ind. 1 Sem. 1868. Ne. It 
2 Coupons. Nr. 2075% und NB576 mit 10 Zinscoupons von incl. 
m, 1863, bi incl. 1 Sem. 156%. Rr, 210,374. 212,158. 212,159. 
Ara. 212,335. 212,326 und 212,327 obne Coupons. 
. Lie. ©. 10 Ri. Mr. 217839 ohne * * 
722,594. 220,838 und *— mit 10 Zinscoupons 
bis ind. 1. Sem. 1868. Mr. 231,472, 231473. BU. —S tr 
ST 234818 und wis obne Coupons. 
Lit. DB. 75% Rr 255,684 und ug mit 10 Zinkoupend 
von ind. 2 Sem. 1863, bis incl, 1 Sem. 1868. Nr. 356,916. 254,917 
we 256,918 mit 14 Zinscoupons von incl 2 Sem. 1661, bis incl. 1 Sem. 
1868. Mr. 257,184 und 257,346 obne Coupons. Mr, — mit 
10 Zinẽtoupons von incl 2 Sem. 1863, bis incl. 1 Sem, 1869. Rr, 257,564 
mit 13 inscoupons von inc, 1 Sem. 1862, bis incl 1 —— 1868. 
* A mit 10 Zindtoupons von incl, 2 Sem. 1863, bis incl. 1 Sem. 
Nr. 260052. ‚129. 264,130 und 264,131 obne Coupons. 
Re ee und 264,178 mit 10 * von inkl. 2 Sem. 1863, big 
en 1 Sem. 1368. Nr. 264,287. 26 u BIER, 264,291 


‚292. 264,293. 264,294. 264,295, Bo 296 ohne Gou 
Kit. E. 30.88. Rt. ara. 234,381. 292,150. st. 292,152 
obne Coupons, 


IM. Coupons. 
) Von BIeabEricnn 1, Emiffio 

Lit, A, Rt. 1706, Lit. B. Rr, 163,216 und I C. Rr. 187,676 

vom 1 cr 1851. 
)Bon Pfandbriefen IT. Emiffion 1. Serie. 

Eilf — Lit. ©. 43,742 namlich von incl. 1 Sem. 1863, bis incl. 
1 Sem. 1868. Zwet Coupons Lit. C. 43,742 von 2 &cm. 1861, bis incl 
1 Sem. 1862. Zwölf Coupons Lit. C. 36615 nämlid) von inel, 2 Sem. 
1862, bi incl 1 Sem. 1868 

€) De» Dfandbriefen 2. Serie. 

Zehn Couron Lit. D. 255822 namlich von ine. 2 Cem. 1863, bis 

inel, i Sem. 1868. 
Grgenmwärtige, von der Gencral-Direction des Landſchaftlichen Kredit 
Kereind befräftigte Nummern · Lifte, wird der Bekanntmachung genannter 
Direction vom 10. (22.) Oktober 1863 N. 12,789, melde neun Mal publiziert 
werden fol, beigefügt. Sie enthält 16 gezifferte Seiten excluſive Titelblatt. 
Die Beneral-Dirertion deö ——— Kredit · Vereins 
Warſchau, den 10. 22.) Oktober 1863 
Dr 51 
Kollegialratb Trzetrgewinsfi. 
Ranjlei-Chef. Kollegial · Aſſeſſot, Braogomsäti. 


Verſchiedene Bekaunttnachungen. 


[1488] Aetien-Gefellihaft Porta Westphalica. 
eneral-Verfammlung. 

Die zum &ctionaire der Geſeliſchaft beebren wir und zu der auf, 

onnabend, den 25. juni, Bormittagd 9 Ubr, 
in dem Hoffmannſchen Gaſthauſe bierfelbft anberaumten ordentlichen Gent · 
ral-Berfammlung —— einzuladen. 

Den $. 26 der Sefeljhafts-Statuten Ibtet —— empfeblend, be · 
merken wir, daß außer bei den Mitaliebern des Verwaltun und auf 
dem Büreau der Geſellſchaft die Prüfun Seaitimation zur rer: 
ber General» Verſammlung dur dus Kanrtaus Sevblig u. Merten 
in Coͤln erfolgen kann. 

Tagedorbnun 


1) Die nad Vorſchrift —9— * 24 der akuten in ber orbentlichen 
ahres · Verſammlung zu eriedigenden enftände. 
2 n ie Audloofung von 20 Stüd Partial-Obligationen der hypothelari · 


Anleihe. 
3) wat eined Mitglieded des Verwaltungẽratbä in Stelle des nad 
Grill —— abgeänderten Statuten durch das Leos ausfcheidenden 


Pr ge 24, Mai 1864. 
Der Rerwaltun 


Neuftein. Rive Büttgenbad. — —— Sonnenſchein. 


"auge Rüdverfi icherungs-Gefellichaft. 
der Urt. 17 und 20 der tuten maden wir hier 
— — in der am 24. Mai e. Statt gehabten Genetal · Vet · 
fammlung der Actionaite die drei aach dem Turnus aus dem Bermal- 
Elan: audjgeidenden Mitglieder, nämlich die Herren Earl Friedrich 
eimann, franz Heufer und Geheimer Kommetzienta —— 
8334 als ſolche wiedet gewählt worden find und daß demnach der Vet · 
waltungstath aus folgenden neun Mitgliedern beſteht: 
Komın ienrath A Campbaujfen, Banauier, 
M. Harina, Fabrikant, 
T F. Heimann, Kaufmann, 
Stabtratb Kranz Heufer, Rentner, 
Konſul Leiden, Kaufmann, 
Gebeimer Rommerzienrath G. Meviffen, 
Stadtrat 9. 5. Mül hens, Fabritant, 
Gebeimer Stommerzienratb U. Opp ——— Danauier, 
Stadtratb und Kommerzienratb J. Sepblig, Danaquier. 

Die Verwaltung wählte aus ibrer Mitte auf die Dauer eined Jahtes 
bis 15. Juni 1865 den Herm €, F. Heimann mieber zum nden 
und ben Hertn Kommerjientatb evdlig zu deifen Stellvertreter. Als 
Direktor fungitt Herr Eont. Scharföberg und als m Stellvertreter 
Her Subdirefter Em. Beaver. 

Göln, den 7. Juni 1864. 

Der Verwaltungsrath 


Niederſchleſiſche e Ziweigbabn. 
Einnabme im Monat Mai 

für 15,665 Verfonen und — 

Er. Guͤtet und Extraordinarien unter 


Bo It fpäterer Feititelung ...... 21,878 Thle. 27 Sar. 5 Pf. 
— im Monat oo 1863 * 

nach e Li m 

u — in ISA M412 
Im Monat Mai AT uhr — dit — 


Dierzu die Mebr-Einnabme big ultime 
April e, nach definitiver eititellung. 15,817» 2 » 4» 


Summa der Mebr-Einnabmeult. Mai 1954 20,201 Abe, 22 Er 8 M. 
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N Igönigtice Niederſchlefiſch Mätkiſche Cifenbabn. 
Gemäs_ Vereinbarung mit den betteffenden Verwaltungen des Rord 
deutichen Eifenbabn · Verbandes tritt vom 1. — er. ab «in gemeinfchaft- 
licher Spezial» Tarif für meitfälifbe Steintohlen und Koles in Pe 
labungen von mindeftend 100 &tr., melde von den Stationen der 
Mindener Babn: Dberhaufen, Berge-Borbed, Eſſen, Gelſenkitchen, Herne 
Dortmund und Hamm nad den eig Stationen Coepenid; Crfner, 
neigen Briefen und Franffurt a. in Kraft. Rad dielem Tarif 
ehe 100 bie —— neben eintt —X Gebühr von 2 Tblr. 
z jede 100 Etr. 


2 fi — — in D-| pro Eentner und Meile 
der ganzen Beförderungöftrede. 


Kür den —— der Kohlen und Kofed auf ber biefigen. Berbin- 
dungsbahn wird außerdem eine Ueberfuhr · Gebühr von 225 Sar. pro 
Wagenlabung bis 200 Etr, erboben. 

Der Tarif felbft kann bei den Güter-Egpeditionen ber oben genannten 
Stationen der dieffeitiaen Cuenbahn eingeſehen werden. 

Berlin, den 30. Mai 1863 

Königliche Ditection F Riederſchleſiſch · Maͤrliſchen Eiſenbahn. 
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[1466] 
Mahen- Düffelborf- NRubrorter Eijenbabn. 
Kabrplan vom 1. Juni 1864 bid auf Weiteres. 
Von Naben nah Düſſeldorf und Rubrort. 
Aus London. ..... IPPPEPTERFTUTTOTRRLUTTETEILERTD _ 7.30 — | _ | — — Bi 
nv» — — .. — 4.40 | 7 1.10 — — 9.30 
u :' . ERPRPTIERFPERPPPRETPEUFGPPEPERPORE * — 5.0 —E I — _ | — 7.30 — 
Gpet Hetbesthal ....... 48 - — 9.15 _ 10.30 1.0 
» Antwerpen |", ofrihk nase... —— — | — | - 1 - | Gas | u 1.0 > 
> Brüfel der Derbesthal ........ 10260 Be — | 9 | — 11.0 1.30 
rue WMWaſtricht .....4 — — — | — 1 70 _ 1.30 — 
Guͤter zu Güt üt 1 
Stati mit | Serfonen- |erfonen- a ®| Sand. u Perfonen- 
ationen. Verfonen zug zug Petfonen jug Berfonen zug Verjonen 
2,348] alle 4 81l. Taleist |1,2,3R.|1.2,3RL]| 2,3, 4. Kl.alle Agl. 2, 3,4. At. 
Malte Msessasseshorssorsnenunnen Abrabrt | 
Gladbach ...-..........- onen. Ankunft 
Gladbach ».:-umsunnron rennen nen. Mbtahıt 
u ER . » 
⏑ Anlunft 
Gladbach ......... Abfabrt 
Merdingem »...-r..+--- RE 4 
WERDLBER ——— Ankunft 
In Eöln per Neuß ....- TER TNSDECRPITDEITT 
> Gene zer Tctedd R 
Pe: 7 2. WRPERERERRREEPPERBEr PREPERERBERTEIOEE 
» Leipyig per — EEE ERTEILT 
5 ———— 


—I ES ORDER EEE — 


Lokalzüge: KReuß u: 8.58 Bes 10.15 2. 20 3.50 — 8.15 +40] Der lebte Lolalzug gebt nur 
Düffeldorf..... Ant: Bas Bas 10.5 2.ao 4.o D.2u 10.50] an Pu a * 
























Aus Berlin ......4 —E»e — — * 12,0 Tas 
» Molterbam .s..:s0sösosneonsstsnnennennsenusen _ _ — — — = 0 2, 
» Amfterdam ... —— —— — = wi = Z 10.50 pi 
> Leipzig per Elberfeld ....4.. je 2 
Ahc— —— — Ce 3. = - — ih 
» Ülene per Crefeld ansrrenunnennennnneree nennen j; t . = 
nn Bin 8 nee nee ‘ _ * F 


















mit Derfonen- Lokal · | Perfonen- 
Stationen Berfonen zug zug jug 


2,3.,4.81.| alle 4 AL 








Abfahrt 
—⏑,,y555 — — — — — — —— — 


— 22224244222* 


4 


Düfieldorf .. ER ——— Abfahrt | 


— hear annehmen Antunft | 


Gladbach Abfahrt 
keinkuresättussunnunieened Ankunft 











per Hetbesthal ....... — 
In Brůſſel —AD————— 
* | per Herbeötbal ...........4 
Ja Antwerpen | , Mafltiht......... 







Eölner Auges 


In Partid ............. i 
J * in Neuß. 
PETE TOT 4.3 30 5. 45 





Lofalzüge: Düfleldorf Ubf.: Ba Also 1. „ 
rt re — —* — Ha Der Ichte Lolalzug * nur an Sonn · und Feſt · 


Anmerkung. —9— Das Raͤhere ergeben * auf den Stationen ausgehaͤngten gedruckten Fahrpläne. 
) Die eingerabmten Zablen bedeuten die Nadtftunden von 6 Ube Abends bis 5 
Moden, den 20. u 1a Ubr 59 Minuten Morgens, 
Königliche Direction 


der Machen » Düffeldorf- Rubrorter Eiſenbahn. 
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Berliner Börse vom 9. Juni 1864. 


Amtlicher Wechsel-, Fonds- und Geld -Lours. Eisenbahn - Actien. 































Zf| Br. | ld. Stamm-Actien. Zf| Br. | @1d, Zf| Br. &id 
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T. — | — |Breal.-Schw.-Freib. .— 1341 133j| de. I Seried - 

Mt. — | — [Brieg-Neisse „22... 89 89 | 68 |do. IV. Ser. v.St. gar. 44 1 9% 

Me. 96 Cöln - Mindener ......33| — 183:|Brel.Schw.Frb.Li.D. dl — — 

Mt. * Halberst. ..|— 2845| | = 

T. agdeb.- Leipziger .— 2505 — |Cöin-Mindener...... — /100% 
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do. Sami) ii 4 1075 — [Magde -Witienb. 44100) — 
Fonde-Course. 2 | ein-Nahe ....0....—| 27 ı 28 |Nie Mirk, .4 | — 
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dito v. 4854, 1855, 1857 984 97%]Thüringer .......... —126 125 | do. IV, Serie/45100£| — 
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dito von 1856......145! 100%; 100 |Preussische.......... 4 | 984) 97%] do. (Stamm-) Prior, a 904, — [Ober-Sehlen. Litt. 44 —* 
dito von 164... 100%) 100 |Rhein- und Westph. 4 | 98%) 974] do. do. de. _ do. Litt. B.'3} Bst — 
dito von 1850, 185214 | 96L| HiklSächsische........... 6 | do. Lit. C4 | — J 
dito von 1853... .- — chlesisehe „.......+- 4 | 99% | do. — * | 
dito von 1862...» — * Fi 82 
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er örse war se onds waren fester und etwas animirter; ausländische be üptet; 
schäft war beicbter: * Pr — Mecklenburger Besen Pi *schle- | Wechsel matt und offerirt. 


sische Bahnen blieben gefragt, Oppeln besserten sich wieder; österreichi- 












Redaction und Nendantur: Schwieger. 
Berlin, Drud und Berlag der Königlichen Geheimen Ober · Hofbuchdruderei 
({R. v. Deder). 


Das Adenarmert Breit: 
4 Zbir. 
für das Dierteliahr 
In alten Thrilen Dre Monardyle 


ohne 
Prris » Erhöhung. 


Königlich Preußiſcher 





At: Pod-Anfaltın des In- und 
Auslandes nchmen Gelhelung an, 
für Orrlin die Srprbitiun des Hömigl 
Preubiftien Staste- Injrigers: 
Bilheimb:Ztrave Bo. DE. 
insbe ber Eripnigerfir.) 
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Berlin, Sonnabend den 11. Juni 


1864. 








Se. Majejtät der König haben Allergnädigft gerubt: 
Dem Gymnafial +» Direftor Dr. Zaftra zu Neiſſe und dem 


Nittergutöbefiger und Kreis + Deputirten Polednit auf iffel, im | | 
* ku 1 Sliet ER | jcRät der verzeittweten Stönigin abgereif * Die bobe grau wird dem 


Kreife Robnif, den Rothen Adler-DOrben vierter Klaſſe, dem Bürger 
meifter Nichter zu Neichenbah im Kreife Görlig, dem Etabtver- 
orbnieten von Heinrich zu Hirſchbetg, dem Polizei-Diftrifts-Kom- 
miffarius und Volizei-Verwalter Nentner zu Streppelbof im Kreiſe 
Sandesbut, dem Dberft - Lieutenant a. D. von Bornftaedt zu 
Görlig und dem Polizei - Diſtritts « Kommilfarius und Ortörichter 
Bartich zu Ult-Meigbah im reife Landeshut den Stöniglichen 
Kronen » Orden vierter Klafje, fo wie dem Förſter Demmin zu 
Kaczemta im Kreife Birnbaum das Allgemeine Ebrenzeichen; ferner 
Dem Buch- und Steindruder Robolsky zu Salzwedel das 
Prädikat eined Königlichen Sof-Litbograpben zu verleiben. 


Potsdam, 10. uni. 
Ihre Majeſtäten der Kaifer und die Kaiferin von Ruß— 
land find mit Ullerbödftderen Stindern der Großfürfin Marie 


Se. Königlihe Hobelt der Prinz Friedrich der Niederlande 
ift geftern Nachmittag bier eingetroffen und im Königlichen Stabt- 
ſchloſſe abgeftiegen. 


SOber⸗ Nechnungstammer. | 
Der biöherige Dber-Bergamtötaffen-Sefretair Eduard Boerner | 
ift zum Geheimen revidirenden Staltulator ernannt worden. 


MWichtamtliches. 

Mreufen. Babeldberg, 8 Juni. Se. Majeflät der 
König empfingen den Geheimen Kommerzienratb Krupp, nahmen 
die Vorträge des Eivil-Kabinets und fpäter des Minifter-Präfidenten 
von Bismard entgegen. 

Um 5 Ubr fuhren Se. Majeftät nad Berlin, empfingen den 
General-Intendanten von Hülfen und befuhten Abends eine Soiree | 
beim Minttter von Mübler, von wo aus Allerböchftdiefelben 311 Uhr | 
nad) Babelsberg zurüdfebrten. ! 

— 9. juni. Se. Majeſtät ftattelen dem Großberzoge und | 
der frau Großherzogin von Medlenburg - Schwerin einen Beſuch 
ab. Bortrag batten der Kriegeminifter und ber General-Bieutenant 
und General-Abjutant von Manteuffel. Familien- Diner fand auf 
Babeldberg fatt. 

— Im Gefolge des am 11. März c. zu Mabrib —— 
Breußiih-Spanif hen Poftvertrages find von ber Königlichen 
Staats · Regierung er a a mit Portugal eröffnet wor- 
den, welche zum Abſchluß eined in Liffabon am 26, April d. 3 
unterzeichneten Poſtvertrages geführt haben. Durch denfelben ift | 
erreicht, daß das Porto für Briefe und Kreuzbandſendungen nad Portu- 
gal, Madeira und den Uzoren et v. v. aufbiefelben Beträge feftgeftellt 
it, wie bei ben Sendungen nah Spanien etv.v., mitbin: 
6 Sar. für ben einfachen Brick (bis $ Loth inkl.) und 1 Sr. für 
Gedrudted unter Kreuzband nah dem Einbeitsſatze von 25 Loth. 
Die Briefe und Kreuzbände nah Portugal ıc. müffen frantirt 
werden. 

Der neue Vertrag erſtredt ſich zugleich auf den deutſchen 
Poſtverein, fo weit die Kortefpondenz über Preußen zur Ver 
fendung gelangt. In Beziehung auf die Portofäge für Briefe und 
Kreuzbände macht ed daher künftig feinen Unterſchied, nad 
welchem Theile der Porenäifhen Halbinfel diefe Sendungen 
beftimmt find. Die Vortbeile ded neuen Vertrages kommen aud 
den rüdliegenden Staaten, z. B. Rußland ꝛc. zu flatten, Die Poft- 
verwaltung hofft, bie Verträge mit Spanien und Portugal noch 
zum 1. Jüli d. I. in Ausführung zu bringen. 








| 


preußifhen Truppen dauern auch beute fort. (fl. N. 


\ feit bed Hau 





_ , Medlenburg. Schwerin, 9. Juni. Ihre Söniglice 
ı Hoheit die frau Großberzogin-Mutter it beute Morgen per 
Eifenbabn über Berlin nah Sansjouci, zum Beſuch bei Ibrer Ma- 


Vernehmen nad bis zum 18. d. M. in Sansſouci verweilen, Sich 
dann nad Marienbad zu einer Brunnenkur begeben und daſelbſt 
einen längeren Aufenthalt nehmen. (Medi, Ste.) 

SDeſſen. Darmftadt, 8. Juni, Dem Bernebmen nad wird 
bie Zweite Kammer ‚unjerer Yandftände am WUften d. M. ibre 
Sigungen wieder beginnen. — Die Erſte Kammer wird wahr · 
fheinlid gegen Ende d. M. behufs Erledigung der noch rüdjtändi- 
gen Theile des Budgets zufanımentreten. (Darmft. 2.) 

Schleswig. Flensburg, 8. Juni. Die Durchmärſche der 
Deiterreich. Spalato, 7. BE Baja- 


Juni, Der Pode 


‚ monti und fänmtlihe Stabträthe wurden ihres Amtes entboben 


und ein Kaiſerlichet Connniſſair mit der flädtifhen Verwaltung 
beauftragt. W. Abz.) 
Schweiz. Bern, 7. Juni. Der Bundesrath bat die Ein- 


| Iadungäfreiben an ſämmtliche Staaten Europa’s zur Tbeilnabme 


an der in Genf abzubaltenden zweiten internationalen Konferenz für 
die Beratbung ber Organifation bes Sanitätädienfies in 
Kriegsfällen erlaffen. Als Zeitpunkt für ihren Zufammentritt 
wird vom Dundesratb der Monat Auguſt vorgefchlagen. — In Ber 
treff der bumdesräthlihen Beſchlüſſe in Sachen bes Konflikies von 
Bafelland wird gemeldet, daß der Hegierung mittels eines Schrei- 
bens des Bundesrathes für die Beantwortung der noch zu erledigen" 
den Punkte bed Nekurfes der Dppofition ein Termin von echs 
Tagen geſtellt ward. Eben ſo ward auch der Oppoſition nach dem 
Eintreffen ber Beantwortung der Regierung von Baſelland ein 
Termin von ſechs Tagen für ihre Erwiderung vergönnt und ibr 
dringend ans Herz gelegt, fh bis zum Austrage dei Konfliktes 
ruhig zu verhalten, (Köln. Ztg.) » 

Niederlande. Haag, 7. Juni, Die Erfie Kammer der 
Generalftaaten, feit dem 2, d. M. zufammengetreten, bat die Bera- 
tbung der von der Zweiten Kammer in ben lehten Moden ange 
nommenen Geſetze begonnen. Darunter befindet fih das Budget 
der austwärtigen Ungelegenbeiten, deilen Berwerfung den Nücdtritt 
des Herrn de Sombreff veranlaßte, (Köln. Sta.) 

Großbritannien und Irland. London, &. uni. 
In der geftrigen Situng des Oberbaufes fand bie Comiteberatdung über 
die Deportationdgefep-Verbefferungs- Vill flat. Earl Grey beantragte ein 
Umendement, deö Inhalts, daß Verbrecher, die ſchon zwei oder mehrere Male 





beſtraft worden, beim dritten Male zu nicht weniger als fieben Jahren De- 


vortation (oder Zwangsarbeit) verurtbeilt werden follen. Rad kurzer De» 
batte wurde bad Amendemeni angenommen. Lord Hougbton beantragte 
die Etreihung des Lader u der bie mit einem Paß (ticket of leave) vor 
dem völligen Ablaufibrer Strafjeit freiaelaffenen Sträflinge zwingt, ſich monatlich 


der Polizei worzufiellen und jeben 
Wohnung er Mehrere Lords bekämpfen den Antrag, und erflären 
die Behauptung, 5 die Volijei ibre Befugniß mißbrauden und ed dem. 
Heeigeaffenen unmöglid machen fönnte, Arbeit zu finden, für ungegrünbet. 
t Lord Kanzler erbietet fi, ben Paragraphen zu modifigiren und dem 
eigelaffenen zu blos einmaliger Meldung zu verpflichten. Der Untrag- 
eiler iſi damit micht zufrieden gefiellt, und die Motion wird mit 49 gegen 
41 Stimmen verworfen, fo daß der Paragraph ganz unverändert durchgebt. 
Im Unterbaufe ige Tohrane die Abfikt an, näcftend die Ab- 
trefung ber Joniſchen Inſeln zur Sprache zu bringen und bie Nufmerffam- 
6 auf den Umftand zu Ienfen, daß die Erflärungen ber engli- 
ſchen und ber griehifchen Minifter über die Bedingungen, unter denen die 
Jnſeln Griechenland anneltirt würden, nicht mit einander übereinftiinmen. — 
Yindfay beantragt eine Adreffe um Vorltgung ber diplomatiſchen Korte» 
fponbeng mit den —— von Frankreich, Spanien und Portugal 
(aus den Jahren 1 bis 1863 inklufive) über die Differentialölle, 
bie in den genannten ändern von enalifhen Handelbſchiffen und 
Schiffeladungen erhoben worden. Die im Jahre 1850 erfolgte Abe 
ſchaffung der englifhen Ravigationd » Alte — cine Mafregel, die 


echſel ihres Aufentbaltäorteß oder ihrer 
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namentlich von: ben Rhedern lebhaft angefochten wurde — Habe einen un 
geheuern Aufſchwung ber britiſchen Schifffahrt und det britifhen Handels 
ur Folge gehabt, wie man aus dem Faklium erſthe, daß die britiſche Aus . 
{er die anrıo 1849 nur 59 Millionen Pfd. Sterl. im Werth betrug, fi 
ia 146 Millionen gehoben habe. Alle Staaten, mit YUusnabme von 
anfeeich, Portugal, Spanien, Holland und den Vereinigten Staaten von 
damerifa, bätten die von England vorgeſchlagene Gegenfeitigkeitspolitik 
angenommen, aber es ſei leicht zu bemeifen, daß bie fünf Ausnahmen burd 
ihr Feſthalten an den alten protektioniftiihen Beſchraͤnkungen ſich wenig genügt 


hätten. Was bie Vereinigten Staaten betreffe, fo werde der Handel mit ihnen ftei- | 


gen, fobald der Bürgerfrieg zu Ende fe, Er halte die Trennung 


zmifhen dem Norden und Süden für unvermeidlich, und im Inter | 
effe des ſelbſtſtändig gewordenen Eüben® werde ed liegen, fsreibandel mit | 


aller Welt zu haben. In Epanien beirage die Einfuhr aus England bios 
3,500,000 Pfd., während nad Gibraltar allein für 1,250,000 Pfd. englifche 
Vaaren geben, Die Zoll- Einnahmen davon feien für bie ſpaniſche Regie 
zung gan; verloren, da doch Niemand glauben könne, daß eine jolde 
Basrenmafte zum Verbraub auf einem Fablen Felſen importiert 
werde, Der Untragftehler beleuchtet auch die Wirkungen des alten 
Suftemd in Portugal und Frankreich und hofit, ah 

ten dem englischen Beifpiele folgen werden, menn die britiſche Diplo 
matie fi in der rechten Weile und mit gebörigem Gifer bemübe, bie Vor · 
urtheile des Auslandes gegen die EScifffahrtäfteipeit zu belämpfen. ie 
weit dies bisber gefcheben jei, fol die Verlage darttun. Milner Gib- 
fon (der Sanbelöminifter) äußert fih im äbnlihem inne und ſchließlich 
wird der Antrag mit einer feinen Mobification angenommen. Caird 


beantragt die Nefolution, daß die Anfertigung und Veröffentlihung ſtati | 
ſtiſchet Tabellen über den Stand der Qandiwiribichaft im bödften Grabe | 


vortbeilbaft waͤre. Der Handelsminiſtet bält die Refolution für überflüffig 
und will fie mit der »Borfrage« befämpfen. 
74 gegen 62 Stimmen genehmigt. Bald nachher findet fic, 
Mitglieder zugegen find und die Sihung wird daher geichlofien. 
rantteic. Paris, &. Juni. Der franzöfiihe Beneral- 
Konful in Tunis, 
Konfular-Agenten unterm 24. Mai ein Eirkular ergeben laſſen, das, 
wie ber »Eonftitutionnel« bemerklich macht, die Politik der franzö- 
ſiſchen Regierung in der tunefifhen frage Mar ausdrüdt. Er erflärt 
nämlich darin einerfeitö, daß »bie ſtets uneigennügige Politik frant- 
reichs gegenüber der Megentichaft alle Gerüchte, ald wolle fjrantreich 
fi des Landes bemäctigen, Lügen firafes, aber auch andererfeits, 
daß »unfere Stellung in Algerien uns nicht geftattet, jemals die 
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Augen zu fliehen, wenn fih, wober ed auch ſei, irgend cin Be- | 
itreben fundgeben follte, in Tunis den durch die Zeit, durch die | 


allgemeine und de? Divans Zuftimmung im Befonderen gebeiligten 
Stand ber Dinge zu änbern«. 


Die Leiche des Marihalls Weliffier, Herzogs von Malatow, | 
if beute von Marfeille bier angefommen und in der Kirche ded In- 


validenbotels niedergefegt, ro, mie der · Moniteur · anzeigt, die Trauer- 
feierfichkeit ftattfinden wird. 

Am nächften Sonntag follen die Profefforen des College de 
france fi) verfammeln, um drei Kanbidaten für den Lehrſtuhl der 
vergleihenden Grammatit vorzufhlagen. Wie bie »rance« fagt, ift 
MRenan entichloffen, daran Tbeil zu nehmen. 

— 9. uni. 
bingerichtet worben. 


Spanien. Madrid, 8. Juni. Olozaga ift nad) frankreich 
abgereift. Efpartero wird zu den Mitgliedern des neuen Progref- 
ſiſten · Aubſchuſſes gehören, Die Königin wird bier übermorgen zurüd- 
erwartet. 

Griechenland. Die über Mefjina gemeldete Nachricht von 
a in Korfu Rattgebabten Pulver » Exploſion bat fi als falfch 
enviejen. 

_ Zürfei. Aus Konftantinopel, 7. Juni, wird telegrapbirt: 
»Die ausgewanberten Tſcherkeſſen ziehen fortwährend ins türli- 
ſche Gebiet ein. Eine Spezial-Kommiffion ſorgt für ibre einfiweilige 


Unterbringung. Die türfifche Regierung bat mebrere Schiffe zu ihrer ! 


unenigeldlihen Beförderung angewiefen. Aus des Sultand Privat. 
Ehatulle erhalten die Unglüdlichen 5 Millionen Piaſter Unterftügung. 
Die Katferliche Familie, die Minifter, bie Beamten, das ganze Rolf 
ohne Ausnabme tragen dazu bei, das Loos der armen Flüchtlinge 
zu mildern.« 

Ausland und Polen. Bon der polnifhen Grenze, 
8. Juni, Die Preforgane ber polniſchen Revolutionspartei beftätigen 
einftimmig, daß ber Adel und die Städte in Polen materiell völlig 
erichöpft und obnmädtig find und darum alle Quf zur weitern 
Unterftügung bed Aufſtandes verloren haben. Deffenungeachtet fährt 
diefe Partei fort, ben Aufitand aus allen Kräften zu fehüren, und ba 
durch die firengen Mafnahmen ber ruffiihen Reglerung ibr Einfluß 
auf das Stönigreich Polen paralyfirt ift, fo fucht fie das blutige Auf- 
ftands-Drama im preußiſchen und öfterreichifchen Untbeil weiter fort- 
we &o unglaublid es klingt, fo iſt es doch verbürgte Thatſache, 
daß nod) in voriger Woche zwei neuorganifirte Banden in der Stärfe von 
je ca. 30 Dann aus der Provinz Pofen und Balizien in dad Königreich 
Polen eindrangen. Sie wurben aber, wie vorauszufeben war, bald 
nad ihrem Grenzübergange von ruffiihen Truppen angegriffen und 
arößtentheild aufgerieben. Die aufftändifchen Operationen werden 
jegt unmittelbar von Dresden aus geleitet. — Die Bauernwachen 
in Volen entwideln feit einiger Zeit außerorbentlichen Dienfleifer. 


diefe Staa · 


Aber der rn wird mit | 
a 


Herr be Beauval, bat an die ihm untergebenen | 


Sa Pommerais it beute Morgen um 6 Uhr | 


Die Ebelleute werden von ihnen fireng überwacht und fobald ein 
dremder, wenn aud ber naͤchſte Nachbar, ſich bort bliden läßt, wird 
fofort eine Revifion vorgenommen. Jeder Schritt und Tritt bes 
Edelmannes erſcheint dem Bauern verdächtig und wird fofort dem 


nächften Ptilitair · Eommanteur denuntirt. Flüchtige Sjnfur- 
genten find den Bauernwachen die ermünfcteite Beute Sie 
werden obne Weiteres ergriffen und an bie Weilitairbebörbe 


abgeliefert, bie für den bewaffneten Infurgenten 5 — 10, für den 
unbewaftneten 3— 5 SRo. zablt. Wären mit ber Ergreifung 
größere Gefabren verbunden, jo wird nod eine auferorbentlice 
a gewährt. Beionderd wichtige Dienfte haben bie 
Bauern ruffifhen Reglerung bei Entdedung ber geheimen 
Pofiftationen geleiftet, durch welche der Verkehr der tevolutionai- 
ren Bebörden mit einander und mit ben Anfurgentenführern 
vermittelt wurde. brer aufmerfiamen Beobahtung konnte bie 
Beflimmung der regelmäßig antommenden und abgebenden rei» 
tenden Boten auf die Dauer fein Geheimniß bleiben und fo find 
buch ihre Mitwirftung bie * in 26 Kreiſen 942 gebeime 
Poftflationen entdedt und aufgehoben worden, Um die Mieder- 
herſtellung derartiger Eourierpoften moöglichſt zu erſchweren, find 
auf deu Gütern und in den Fabrilen jämsmtlihe Pferde aufgezeich- 
net und ihr Gebraudy wird täglich kontrolitt. Auch in den Grenz. 
freijen der Provinzen Pofen und Preußen beitanden ſolche regel- 
mäßig organifirten. gebeimen Courierpoften, die ebenſalls bereits ein- 
gegangen find, Der nah Paris geflüchtete Fürſt Adam Sapicha 
iſt von feiner Heimatböbehörbe, dem Bezirke amt in Przemyol, durch 
Ebiftal-Eitation aufgefordert werben, innerhalb 3 Monaten fi per- 
fönlih vor derfelben zu geftellen und ſich wegen feiner Abweſenheit 
zu rechtfertigen, widrigenfalls nad dem Ausiwanderungs » Dekret 
wider ihn verfahren werden fol, Kine gleiche Aufforderung bat 
unter Androhung des Eontumacial-Verfabrens das Kriegsgericht in 
Lemberg an ihn erlaffen. (Off. Stg.) 

Schweden und Norwegen. Stodbolm, 4. uni. 
Laut telegraphiichen Mittbeilungen aus Ebriftiania an die »Yol- 
tidning« febrte der König im Laufe des heutigen Nachmittags aus 
dem Iruppenlager zu Gardemoen nad; der norwegifchen Hauptſtadt 
zurüd und wird gleichzeitig eben daher telegrapbifch an daſſelbe Blatt 
gemeldet, daß ber Oberbefehläbaber des im Halefjorb zufammen- 
Ken ſchwediſch · norwegiſchen Geſchwaders, der Herzog von 
Oſtgothland, an Bord der Schraubenkorvette »Thor« um die beutige 
Mittagsftunde Chriftiania erreichte, Der König wird nur noch einige 
Tage in Ehriftionia verweilen, um alsdann in Begleitung des ger 
nannten Prinzen einem Manöver des Geſchwaders im Hafefjord 
beizuwohnen, einen eintägigen Aufenthalt in Gotbenburg zu nehmen 
und endlich fpäteftens den Iiten d. nah Stodbolm zurüdfehren. 
Der urfprünglihe Neifeplan des Königs, bem zufolge es in der Ab- 
ſicht Sr. Majeftät gelegen, ſpäteſtens am ten d. in Stodbolm ein- 
zutreffen, bat aljo eine Abänderung erlitten, . 
| Auf den Befehl des Marine» Minifieriums find zwei Mbtbei- 
lungen Kanonenböte, welche der biefigen Königlichen Flottenſtation 
untergeordnet find, in bejchleunigiter Ausrüftung begriffen, doch iſt 
| Über deren Beſtimmung nichts Mafgebendes bekannt, wenngleich bie 
Ausrüftung bereits am Oten d. beendet fein foll und aud ſchon in 
der Perfon des Commandeurs Egerftröm ein Befehlöbaber für das 
Küſtengeſchwader ernannt worden if. 

Däucemarf, Kopenbagen, 7. Juni. Die Zeitungen ver- 
öffentlichen jetzt umftändliche Referate über die vorgefirige Grund- 
gelehfeier vor.dem Jagdſchloſſe Eremitage. Der »Berl. Tid.« zu- 
folge antwortete Se. Majeftät der König dem Mortführer der Hul- 
bigungs · Deputation, Zimmermeifter Kapfer: ⸗Ich danfe bnen 
— für die loyalen Gefühle, welche Sie im Namen Ihrert Mit- 
bürger an bdiefem Feſttage ausgeſprochen haben und melde Ich zu 
verdienen glaube, ſoweit ein redlicher Wille und ein ehrliches Herz 
in Betracht zu — Meine Herren! Sie haben Meine Empfin- 
dungen richti annt, wenn Sie äußern, daß in biefer dad Vater · 
land heimſuchenden ſchweren Zeit Niemand ben Schmerz tiefer em. 
pfindet, als Ich. ch bege inzwiſchen das zuverfichtliche Vertrauen 
zu ber allmädtigen Vorſehung, dab es durch Einigkeit und PVer- 
nunft gelingen möge, unfer geliebtes Baterland mit nicht allaugroßen 
Dpfern durd die Zeit diefer Drangfale bindurchgeführt zu jeben.« 

Heute finden die Wahlen zum Volksthinge bes Neichätages 
ftatt, in Kopenhagen ftellt fi in jebem Kreis nur ein Kandidat, 
deſſen Wabl fomit felbftverftändlih if. Nämlich Obergerichts · Aſſeſſor 
Nimeftad, Profeffor Uſſing, Bürgermeifter Garen, Finanz Dircktot 
enger, Redacteur Bille, Profeifor Stein, Juſtiz-Miniſter Caffe. 
' Im Mefentlihen wird nun der daͤniſch ⸗ſchleswigſche Reicherath in 
Betreff des Königreihs mit wenigen Ausnahmen aus benfelben 
1} 











Perfonen wie der fpezielle Heichätag beſtehen. Der Tag der Ein- 
berufung des Reichsraths ift noch nicht befannt. 

Amerika. New-Nort, 2%. Mai. Die einzigen erwähnens · 
wertben Mittbeilungen, melde als Ergänzung der per »Sibernia« 
beförderten Poſt dienen können, beſchränken ſich darauf, daß Butler 
vom 26ften berichtet, bei Bermuda Hundreb fei nichts Neues vorge 

‚ fallen, und daß Grant feine Verproviantirungsbafis nah Tappa- 
' bannod; am untern Laufe des Rappabannod, verlegt bat. Die bit 
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zum 25ſten Mittags reichenden Berichte von ber Armee find vol 
von MWiderfprüdhen ; die einen laffen Hancock no auf dem Rotb- 
ufer des North Anna ftehen, von Bee, ber eine ftarfe Pofition zwiſchen | 
bem Fluſſe und ber Eifenbahn inne babe, am Uebergang verhindert ; 
bie andern dagegen verſichern, Grant's ganze Urmee befinde ſich drei 
Meilen füdlih vom North Anna und oflupire die virginifche Central · 
bahn, während Lee nur um bödiftend eine Meile vom South Anna 
entfernt ſei. — Ein Angriff, ben bie ug gern am Löten gegen 
bie Foris von Eharlefton unternahmen, ift ohne Erfolg geblieben. 

Aus Mexiko wird gemeldet: Nah von San Luis de Potoſi 
tommenden Rachtichten bildeten fih an ber äuferfien Grenze Ban- 
den von freiwilligen NRorbamerifanern , welche die Abſicht geäußert 
hätten, fjih mit den Truppen des Juarez zu vereinigen. Man 
ſprach den Einen zufolge von 10,000 Mann. Der »Courrier bu 
Dimanche · meldet: Eontre-Admiral Boffe, Kommandant der fran- 
öfiihen Seeftation im Golfe von Mexico, der nicht in Savannah 
bie ibm nötbigen Koblen finden konnte, hatte vergebens verfucht, 
fi) diefelben in New» York zu verfhaffen. Die Behörden biefer 
Stadt hatten Embargo auf feine Verproviantirung gelegt, weil fe 
biefelbe als Kriegs · Gontrebande, für einen der Kriegführenden be 
fimmt, betrachtet hatten. Diefelben Behörden waren weiter gegan- 
gen, indem fie die Einfchiffung von zwei Pferden binderten, welche 
Marquis Montbolon, außerordentliher Gefandter und bevoll 
mädhtigter Minifter Frankreichs in Mexico, für feinen eigenen Ge- 
brauch hatte von Nem-Vork fommen laffen wollen, 


Zelegrapbifhe Depeſchen 
aus dem Wolff! ſchen Telegrapben-Bürcau 


Wien, Donnerflag, 9. Juni, Abende. Der Konful Gruner 
it zu der Mündener Sollkonferenz delegiert, der Statthalter von 
Mähren, Baron von Poche, bem Vernehmen nad zum Hanbelö- 
Minifter beflimmt. 

Sonden, Donnerflag, 9. Juni, Rachts. In ber heutigen 
Abendfigung bed Oberhauſes theilte Graf Ruffell mit, daß bie 
Konferenz in der an demſelben Tage abgebaltenen Sihung eine 
Verlängerung ber Waffenrube auf 14 Tage beichloffen babe, nad- | 
dem bie beutfchen Mächte ihren anfänglichen Widerfpruh aufgegeben. 

London, Freitag, 10. Juni, Vormittags. In der geftrigen 
Konferenz wurde außer dem Beſchluß auf vierzehntägige Verlänge- | 
rung ber Waffenrube kaum irgend ein Fortſchritt zur friedlichen 8ö- 
fung ber frage gemacht. Die nächfte Eifung findet Mittwoch, ben 
15ten, flatt. 

Paris, Freitag, 10, Juni, Morgens. Dem Bernebmen nad 
entbält der Antrag auf Trennung Schleswigs von Dänemark, ben 
bie drei beutichen Bevollmächtigten in der Sihung der Londoner 
Konferenz; vom 2°. v. M. geftellt haben, zugleich die gemeinfcaft- 
liche Erklärung berfelben, daß bie Anerkennung bed Erbpringen von 
Auguftenburg durh den Bund gefichert je. Zu dieſer Erklärung 
habe der Freiherr von Beuft bie Genehmigung bes Bundes aus- 
drucklich nachgeſucht und erhalten. 

Der Monatsabihluß der franzöfifchen Bank weift eine Bermeh- 
zung des Baarvorraths um 52 und eine Verminderung des Porte- | 
feuille um 106 Millionen nad, | 

Nah Berichten aus Madrid wird der Admiral Pary den | 
Admiral Pinzon in bem Kommando bes Geſchwaders im Stillen | 
Meere ablöfen und Pinzon nah der Station St. Domingo | 
geben. 

Turin, Freitag, 10. Juni, Morgens, Das Bubget für 1865 | 
iR erichienen; Ausgaben 913, Einnahmen 625 Millionen. 








Statiftiſche Mittbeilungen 
Telegraphische Witterungsberiehte, 


ansicht. 











Auswärtige Stationen 
9, Junı, 
7. Morgs.| Paris our. -| 335,8 | 12,1 4 0. bedeckt, 
*»  |Brüüssel an 335,6 | 12,3 |WSW.,schwach. |bewälkt. 
» Petersburg..| 337,8 | 11,7 |NO., schwach. |heiter. 
- Riga.... 337,5 | 11,4 |NW,, schr schw. heiter. 
. jLi AU ...... 336,8 8,3 | Windstille. heiter. 
»  |Heisingfors .| 338,0 93  |Windstille. 





Beobaechtungszeit. 
Stunde, | Ort. 
6. Morgs|Memel ....- 331,1 9,7  [N., schwach. heiter. 
7. » Königsberg .| 337,7 | 10,4 |NO., s. schwach. |heiter. 
6. » Danzig ..... 338,1 90 IN., s. schwach. |heiter. 
» Putbus ..... 335,2) 12,9 |SO., schwach. heiter, 
T. » Cöslin ...... 36,9 11,6 0. s. schwach. heiter, 
6» Stetlin „.... 3%,2 | 11,2 ., mässig. heiter. 
. Berlin ...... 335,1 | 10,8 )80., schwach. |[heiter. 
5 Posen ...... 3454| 1,4 JONO., sehr schw. |heiter, 
. Münster .. 333,0 | 11,7 |SW., schwach, |trübe. Reg. 
Gest. Abend 
Gewitter, 
. Torgau . 333,0 | 10,7 |O., mässig. heiter. 
D Breslau 331,5] 10, ISO. schwach. |beiter. 
. Ratibor ....- 329,2 | 10, INO., schwach, |heiter, 
. Trier 331,5 | 12,3 8. schwach. frübe, 
. CHn .....:: 334,6 | 12,6 ISW,, schwach. |heiter. 
Marktpreise. 
Berlin, den 9. Juni. . 


Zu Lande: Roggen 1 Thir. 17 SE: 6 P£, auch 1 Thir. 16 Sgr. 
3 Pf. und 1 Thir. 15 Sgr. Hafer 1 Thlr. 6 Sge. 3 Pf., auch 1 Thir. 
4 Ser. 5 Pf. und 1 Thlr. 2 Sgr. 6 PE£. 

Zu Wasser: Weizen 2 Thir. 16 Ser. 3 Pf., auek 2 Thir. 10 Ser. 
und 2 Thle. Roggen 1 Thir. 18 Sgs. 2 Pf., auch 1 Thir. 16 Sgr. 3 Pf. 
und 1 Thlr. 15 Sgr. Grosse Gersie 1 Tihir. 13 Sgr. 9 Pf, auch 1 Thlr. 
10 Sgr. und 1 Thir. 7 Sgr. 6 Pf. Hafer 1 Thir. 3 Der: 9Pf, auch 
28 Sgr. 9 Pf. Erbsen 2 Thlr. 2 Sgr. 6 Pf., auch 1 Thir. 27 Sgr. 6 Pf. 
Futter-Erbsen 1 Thir. 20 Sgr. 

Das Schock Stroh 9 Uhlr, 15 Sgr., auch. 9 Thir. und 8 Thir. 

Der Centner Heu 1 Thlr. 15 Sgr. und 1 Thlr. 10 Sgr., geringere 
Sorte auch 1 Thir. 7 Sgr. 6 Pf. 

Kartoffeln, der Scheffel 1 Tblr, 2 Sgr. 6 Pf., auch 25 Sgr. und 
an 6 Pf, metzenweis 2 Sgr. 3 P[., auch 1 Sgr. 9 Pf. und 1 Sgr. 


Die Marktpreise des Kartoffel - Spiritus, per 00 Cent nach 
Tralles, frei hier in's Haus geliefert, waren auf hiesigem Platze am 


3. dani 1861 „2.0. .r0200000+ 165, Tbir, 

+ =." Vesndenssagennn et * Dia 

oo. ee 16— 2 

1. 0 0% uurossenuueunen ICE The, ohne Fam. 
Br ee ee 16:,—15% Thlr. 

— — — Thir. 


Die Aeltestan der Kaufmannschaft von Berlin. 


Berliner Getreidebörse 
vom 10. Juni. 


Weizen iseo 48 —59 Thir. nach Qual. 

Roggen loco 81 —Bäpfd. 364—} Thir. ab Kahn bez, mehrere La- 
dungen Tr ee —— Juni - Juli getauseht, Juni u. Juni - Juli 
364 — 4 Thlr. bez., Juli - August 3738-37: % Thlr. bez. u. G. 
jbr August-Septbr. 395 —39—} Thlr, bez. u. Br., $ 6., September- 

ktober 404—$—} The. bez., Br. u. G. Oktober - November 41—40k 
bis 41 Thir. bez. u, G@., $ Br. 

Gerste, grosse und kleine 30—35 Thlr. pr. 1750pfd. 

Hafer loco 224—25 Thlr., Liefer. pr Juni u. Juni-Juli 22% Thlr. 
bez., Juli-August 23 Thir. G., August-Septbr. 23} Thlr. Br., Septem- 
ber-Oktober 205—% Thlr, ber. 

Erbsen, Koch- u, Futterwaare 39—46 Thlr. 

Räböl loco 12%—4; Thir, bez., 13 Br., Juni u. Juni-Juli 12% bis 
% Tbir. bez. u. G., % Br., Juli-August 13—% Thlr. bez., Br. u. 

,, August September 13% Thir., = rag 13%,—$ Thlr. bez., 

Oktober - November 13%, —$ Thlr. bez 

Leinöl loeo 14 Tolr. 

Spiritus loco ohne Fass 155— Thir. bez, abgelaufene Anmeldun- 

en 15%, Thir. bez., Juni u. Juni- Juli 15%—% Thir. ber., % Br, 
| G., Jub-August 15%— Thlr. bez., % Br., % Q,, August-September 
5416% Thir. bez, Br., % G., September - Oktober 16,.5—K bis 

4 Thir. bez. u. Br., % G., Oktober-November 15% —16 Thlr. ber. 

Weizen flau. Von Roggen effektiv waren die Offerten sehr reich- 
lich und wurde zu notirten Preisen Mehreres aus dem Markt genommen. 
Termine eröffneten in fester Haltung und zeigte sich etwas mehr Nach- 
frage. Diese gute Stimmung konnte sich indess nicht lange behaupten 
und machten die Preise neuerdings Rückschritte. Schluss fest. Ge 
10,000 Ctr. Hafer Termine neuerdings billiger verkauft. Bei Rüböl 
trat die Kauflust entschiedener hervor und bewilligte man gern etwas 
höhere Preise als gestern. Der Verkehr bewegte sich dabei in den eng- 
sten Grenzen, 34 500 Otr. Spiritus wurde anfangs billiger als gestern 
offerirt und mehrfach gehandelt. Zu den gedrückten Coursen te sich 
aber mehr Frage ein und der Schlass ist gegen gestern wenig verändert, 
aber fest. Gek. 5000 Ort. 
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B. Thüringische 1253 6. Anhalt-Dessauer Bank- 


Dresdner 6 
— Winuishe Bnb- 


Actien —. Braunschweiger Bank - Actien —. 
Actien 93% Be Oesterr. National-Anleihe 70 G. 


Bresiacı, 10. Juni, 1 Uhr 44 Minuten Nachmittags. (Tel. Dep. 
des ——— Oesterr. Banknoten 88:/, Br., 87%, G. Freiburger 
Stamm - Actien 1344 — 134 bez. Oberschlesische Actien Litt. A. u. C. 
160 Br.; do. Litt. B. 142% G. Oberschlesische Prioritäts-Obligationen 
Litt. D., z., 95% Br.; do. Litt. F., 4$proz., 100 G.; do. Litt. E., 
34proz., 825 Br. Kosel-Ode er Stamm-Actien 59% bez. u. G. Neisse- 
Brieger Actieu 88} Br. Oppeln-Tarnowitzer Stamm-Actien 82—824—82t 


bez. Preussische — ihe von 1859 106% Br. 

— pr. Ct. Tralles 15%, Thlr. Br., 46. Weizen, weisser 
60—12 Sgr., gelber 60-67 Sgr. Roggen 42-44 Sgr. Gerste 34—40 
Sgr. Hafer 24-32 Sgr. 


Bei günstiger Stimmung und belebterem Verkehr wurden sowohl 
österreichische Sachen als Eisenbahn - Actien meist höher bezahlt: den 
, Aufschwung erfuhren Oppeln-Tarnowitzer, für welche sich viel 
rage zeigte. 

Stettin, 10. Juni, 1 Uhr 30 Minuten Perl (Tel. Dep. 
des Staats-Anzeigers) Weizen 51—57, Juni, Juni-Juli 57, Juli-August 
57} bez. u. Br., September - Oktober 59% bez. Roggen 3; — 37, Juni 

4—%+, Juni-Juli 36#, —— 37,—37, September-Oktober 34 bis 
39% bez., Oktober-Novbr. 39% Br, Rüböl 13%, Juni-Juli 13} Br, 13 G., 
September - Oktober 13% G., 13% bez. u. Br. Spiritus 15% bez., Juni- 
Jul u, Juli - Au t 154, August - September 15% bez. u. Br., Septem- 
ber-Oktoer 15% Br., 155, bez. s . 

Hamburg, 9. Juni, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. Die 
Börse war fest und ruhig. 

Schluss - Course: Oesterreichische Kredit- Actien &t. Vereins- 
bank 104}. Norddeutsche Bank 107%. National-Anleihe 68%. Oester- 
reichische 1860er Loose 83}. Rheinische Bahn 99%. Nordbahn 65t. 
3proz. Spanier 46. 2%proz. Spanier 44. Stieglitz de 1855 —. Mexi- 
kaner 43. Finnländische Anleihe 86%. Disconto 3}. 

‚Getreidemarkt. Weizen flau. Roggen Juni bis August zu 60 
bis 62 angeboten, zu 59—61 einzeln Geld, Oel, Oktober 27% — 27}. 
Kaffee Sack Trilladen, 600 Sack Diverse umgesetzt. Zink 2000 Cir. 
September - Oktober 154. 

Frankfurt a. M., 9. Juni, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
Feste Stimmung bei wenig belebtem Geschäft. 


Schluss - Course: eueste Preussische Anleihe —. Preussische 


Kassenscheine 105%. Ludwigshafen-Bexbach 145%. Berliner Wechsel 
105. Hamburger Wechsel 89 Br. Londoner Wechsel 9— * Pariser 
Wechsel 944. Wiener Wechsel 102%. Bank-Actien 2223. Darmstädter 


Darinstädter Zettelbank 246. Br. Meininger Kredit-Actien 473. Luxem- 
burger Kreditbank —. äproz, Spanier 49% Br, iproz, Spanier 44% Br, 
Spanische Kreditbank von Pereira —. Spanische Kreditbank von 
Rothschild — Kurhessische Loose 554 Br. Bad. Loose 52%. Öproz. 
Metalliques 61}. 4jprozent. Metalliques 55% Br. 184er Loose 79}. 
Oesterreichisches National - Anlehen 68%. esterreichisch - französische 
Staats - Eisenbahn - Actien 188 Br. Oesterreichische Bank-Antheile 805. 


Oesterreichische Kredit - Actien 01. 
113. Rhein - Nahe - Bahn Hessische Ludwigsbahn 126%. Priori- 
täten —. Neueste österreichische Anleihe B4j. 16er Loose 96, 
Böhmische Westbahn-Actien 685. Finnländische Anleihe 88: Br. 
Wien, 9. Juni. (Wolf’s Tel. Bur.) Günstige Stimmung. 
(Schluss - Course der offiziellen Börse) öproz. Metalliques 72.A0, 
4lproz. Metalliques 64.50. 1Böder Loose 91,0. Bankactien 791.0, 
Nordbahn 181.70. National - Anlchen 80.50. Kredit - Actien 
195.80.  Staats-Eisenbahn-Aectien-Certifikate 182.75. London 114.20. 
Hamburg &6.00. Paris 45.30. Böhmische Westbahn 156.75. Kredit- 
loose 131.60. 186%ler Loose 46,80. Lombardische Eisenbahn 248.00 
Amsterdam, 9. Juni, Nachmittags 4 Uhr 45 Minuten. (Wolf’s 
Tel. Bur.) Die Börse war fest. Neueste Silber-Anleihe 71%. 
Aproz. Ben Lit. B. 79%. Öproz. Metalliques SW. 
Metalliques 30.%. Sproz. Oesterreichische National-Anleihe Hg 
Holländische Integrale 62*. 


Oesterreichische Elisabeth - Bahn 


2!proz. 
Ipror. 


—— u Spanier 49%. exi- 
ner 43%. Öproz. Stieglitz de 1 + Aproz. Russen de 1844 89%. 
Petersburger Wechsel ‚60. Wiener Woche 99. ba 


London. 9. Juni, Nachmittags 3 Uhr, (Wolffs Tel. Bur.) Tür- 
kische Consols 48%. — Schönes Wetter. 

Consols 0%. Iproz. Spanier 45%. Mexikaner 44. 5proz. Russen 89. 
Neue Russen 87. Sardinier 84}. 

Die Dampfer »Germania« ist von New-YVork in Southampton ein- 


getroffen. 
Live ol, ‘9. Juni, Nachmittags 2 Uhr. (Wolffs Tel, Bar.) 
Baumwolle: Ballen Umsatz. Preise fest. 


Middling Georgia 284—28%, Fair Dhollerah 22. Middliog fair Dhol- 
lerah 19 — 19, Fair Bengal 16;, Middling fair Bengal 15, Middling 
Bengal 13%, Fair Seinde 154, Middling fair Scinde 14, China 18%. 

Paris, 9. Juni, Nachmittags 3 Uhr. (Wolffs Tel. Bur.) Das 
Geschäft an heutiger Börse stockte. Die Rente eröffnete zu 67.07$, wich 
bis 67.024 und schloss unbelebt zur Notiz. Italienische 5proz, Rente 
fest. Consols von Mittags 12 Uhr waren 90% gemeldet. 

. Schluss-Course : 3proz. Rente 67,05. 4$prozent. Rente —, Italie- 
nische äprozent, Rente 70.40. Italienische neueste Anleihe —. prozent. 
Spanier —. Iproz. Spanier 46. Oesterreichische Staats - Eisenbaha- 
Actien 407.50. Credit mobilier - Actien 1136.25. Lombardische Eisen- 
bahn-Actien 541.25. 


Königliche Echaufpiele. 

Sonnabend, 11. Juni. Im Schaufpielbaufe, 142ſte Abonne- 
ments · Vorfiellung.) Dad eben ein Traum. Scaufpiel in 
5 Alten von Calderon, nah Wen’s Bearbeitung. 

Kleine Preiſe. 

Am Dpernbaufe. Keine Borftellung. 

Sonntag, 12. Juni. Im Opernbaufe. (I13te Vorftellung.) 
Der Troubadoeur. Oper in 4 Akten. Muſit von Verdi, Ballet 
von P. Taglioni. Gaſt: Frl. von Murdfa vom Theater zu Peftb: 
Leonore. 

MittelPreiſe. 

Im Schauſpielbauſe. Keine Vorſtellung. 

Der Billet-Verfauf findet nur am Tage ber Vorſtellung fiatt. 





Deffentliber Unzeiger. 





Stecbriefe und Unterfuchbungss: Sachen. 
Stedbrief. 

Segen den unten näber beztichneten früberen berrihaftliben Diener 
Ferdinand Waſſillon iſt in der Vorunterfuchungsfade W. 230 de 1864 
die gerichtlihe Haft wegen wiederholten Diebftabld aus 6. 215 seq. bei 
Strafgefepbuchs befchlofien worden, Seine Verhaftung bat nicht ausgeführt 
werden fünnen, weil er in feiner —— Wohnung und auch ſonſt 
bier nicht betroffen worden iſt, er latirt dahdet oder bat ſich heimlich von 
bier entfernt. Ein Sjeder, welcher von bem Aufentbaltöorte bed x. Waſſillon 
Kenntnis bat, wird aufgefordert, Davon ber naͤchſten Gerichts · oder Wolizei- 
Behörde Anzeige zu machen. 

Gleichzeitig werden alle Civil- und Militair-Behörden des In · und Aus- 
landes dienftergebenft erjucht, u x. MWaffillon zu vigiliren, ihn im Betre- 
tungsfalle feitzunehmen und mit allen bei ibm ſich vorfindenden Geaenftän- 
den und Geldern mittelit Transports an die Aönigliche Stabtooi ei. Dir i 
hierſelbſt abzulieſern. Es wird die ungeſäumte Erftattung ber dadurch eent · 
ſtandenen baaren Auslagen und den verehrlichen Behörden des Auslandes 
eine en Rechtswillfaͤhrigkeit verfichert. 

tlin, den 7. Juni 1864. 
Königliched Stadtgericht, Abtbeilung für Unterfuhungsiachen. 
Kommiſſion II, für Norunterfucbungen. 
Signalement. 

Der x. Waffillon ift Ir Jabt alt, am 24. Auguſt 1829 in Alt 
boff bei Königäberg i. Pr. geboren, 5 Ruß groß, bat ſchwatze Haare, graue 
Augen, fdrwarze Nugenbrauen, ſchwarzen, frarfen Badenbart, rundes Kinn, 
ewöhnlice Nafe und Mund, volle Gefichtsbildung, geſunde, fehr rotbe Der 
töfarher iſt unterlegter Geſtalt, Spricht die deutliche Sprade. Beſondere 
Kennzeichen: foricht febe ſchnell ohne Unterbrehung. 


Stetbrie f. 
Gegen den unten näber bezeichneten Echneidermeifier Earl Auguſt 
de ift in der Vorunterfuchungsſache G. 103 de 1564 die gericht 
liche Haft wegen - Urfundenfälihung aus $. 247 seq. des Strafgeſeßbuchs 


beſchloſſen worden, Seine Verhaftung hat nicht ausgeführt werden in- 

nen, weil er in feiner biäberigen Wohnung und auch ſonſt bier nicht be · 

troffen worden ift, er latirt baber ober bat ſich heimlich von bier entfernt. 

Ein Sjeder, welchet von bem WMufentbaltöorte des ac. Greifert Kenntnik 

gi wird —— davon ber nächflen Gerichts oder Foligei- Behörde 
ige gu maden, 

N eheitig werben alle Eivil- und Militair-Behörben des In · und Aus- 
landes bienftergebenft erfucht, auf ben x. Greifert zu.vigiliren, ibn im Be- 
tretungöfalle feſtzunehmen und mit allen bei ihm ſich vorfindenden Gegenfta 
und Geldern mittelft Transports an die Königliche Stadtvoigtei- Direetion bier- 
ſelbſt abzuliefern. Es wird die ungefäumte Erflattun —E dadurch ent- 
ſtandenen baaren Auslagen und den verehrlichen Be bed Yuslandes 
eine gleiche Mechtöwillfährigkeit verficert. u 

wei lie er ist, Abtheilung für Unterfuchungsf 
nigliches Stadt; hr ilung für Un ungöfacen. 
a —— I. für Borunterfuchungen, n 


Signalement. — 
Der sc. Greiſert ift at abre alt, am 15. Mai 1833 in Karl 
biefe geboren, evangeliſchet Reli 


5 Fuß grofi, bat ſchwatzt Haare, 
dunfle Augen, ſchwarze Mugenbrauen, dunklen Schnur und Badiabart 
ovaled Kinn, lange ſchmale Nafe, Meinen Mund, ovale Geſichtebildung 
blaffe Giefichtöfarbe, gute Zähne, ift ſchmächtiger Geſtalt und fpricht die 
beutihe Sptache. 





Stedbrief 

Der- Gutöbeffer Jobann von Arndt aud Dobiedjemice, Kreie 
Mogilne, Provinz Pofen, foll wegen Verübung von ein bodverrätheriicei 
Unternebmen vorbereitenden Handlungen verbaftet werden, 

Sein zeitiger Aufentbaltsort it nicht gu ermitteln geweſen. Es werben 
desbalb die Poligei- und Militair-Bebörden erjucht, denfelben vigiliten 
ihn im Betretungsfalle verbaften und bierher in die neue Strafanftalt Moabit 
transpertiren zu laſſen. 

Vor · und Zuname: Johann von Arndt, Stand: Butäbefiker, 
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Alter: 36 Jahre, Religion: tatboliſch· Größe: 5 Bub 8 Zoll, Statur: un- 
terfegt, Haare: blond, Stimm: frei, ur Augenbrauen: blond, 
Raſt: — Kinn: rund, Mund: etwas au eworfene Lippen, Zähne: 

blonden Schnut und Knebelbart, Gefichtöfarbe: geſund, ®t- 
Gekatsbitbung: oval, Sprade: polniih und deutſch. 


ee dunkle Tuchbelleibung. 
Berlin, den Ze 1864. . 
Der Königlibe Staatsgerichtahof. 


Signalement. 


29. den Mühlend 
— —* ER Stedbrief wi n —X ah aaa 
Ealau, den 7. Juni 1 
önigliche Be Rreisgerihtt-Rommiffen. 





Saudels: Hegifter. 
Handeld-Regifter des Königl. Stadtgerichts zu Berlin. 


Unter Mr. 474 unferes Gefelfhafts-Regifterd, wofelbft die biefige e mit 
einer Zweigniederlaſſung zu Brandenburg a. H. beſtehende Handlung, 


Firma 
Jatob Ahr. Meyer u. Eo., 
und ald deren Snbaber 
N der Stadtraib und Kaufmann Meyer Magnus, 
der Kaufmann Sjoel Jacob Meyer, 
3) der Kaufmann Rereiann oel Meyer, 
4) der —— — ein 
vermerkt ſteben heut eingetragen 
De ehe 8 aabneen Meyer Magnus zu Berlin iſt aus 
der Handelsgeſellſchaft ausgeſchleden. 


Der Kaufmann Guſtav Loewenberg zu Berlin hat für feine dierſelbſi 
unter der Firma 
®. Lorwenber: 


gu. Co. 
ende, unter Mr. BU des fFirmen-Regifterd eingetragene Handlun 
— dem Felix re ge Ban e . 





Profura ee 

Dies ift zufolge Verfügung vom 8. Juni 1864 am felben Tage unter 
Rr. 715 in Krk eofuren-Regifter eingetragen. 

Berlin, den 


——— Abtheilung für Civilſachen. 


Bekanntmachung. Bei der sub Mr, 1 unſeres Geſellſchafls - Re- 
giſters eingeltagenen biefigen ‚rer u Sram unter ber Firma: 


[ d. 5. der B 8: 
ift zufolge Verfügung — ——ã —— 
eingetragen wotden. 

Labes, den 3. Juni 1864. 


önigliche Kreiögerictd-Deputation. 


Belanntmadung. 
In dem Firmen-Negifter des unterzeichneten Gerichte ift 
a) zufolge —— vom 16. April 1864_am felbigen Tage bie 
85 eingetragene Firma »H. J. Zantopp'd Mittwe« 
I ee ‚Beränderung nad Wiederverheirathung ber Inhaberin 
t un 
b) Kufolge Verfügung vom 2. Juni 1864 unter Mr. 95 die verän. 
* ma »ehmanne und als beren Inhabetin bie Kaufmannd- 
frau ifie Lebmann, vermwittwet geweſene Santopp, in Kriewen, 
am 2, Sjuni 5 eingetragen. 
Koflen, am ? uni 1 


Königliches —E 1. Abtheilung — 


Bekanntma 
In unfer 
S. EWund bier beute rg 
Breslau, den 31. Mai | 
Königliches Etaötgerigt, Abtheilung 1. 


Betfanntmadh 
In unfer Kirmen-Megifter ift bei Mr. 1020" as Reis &en der firma 
€. 8. Sulg hier heute eingetragen worden. 
Bredlau, den 1. Juni 1864, 
Königliche Stadtgericht, Abtheilung I. 


Belanntmadun 
In unjer Firmen-Regifter ift Nr, 1501 die Rlöma Albert Möller bier 
und ald deren Inhaber der Kaufmann Albett Möller bier heute einge 
fragen worden. 
Bredlau, den 1. Juni 1864. 
KRönigliches Stabtgericht, Abtheilung L 


Defanntmadu 
In unfer Firmen. Regifter ift Nr. 1502 die. 
und ald deren Inhaber der Kaufmann Hugo Mat 
worben. 
Breslau, ben 2. Juni 
3243. E Abtheilung 1. 


tmen · Regifier iſt bei Nr. —EX das Erlöfhen ber Girma 
en worden, 


E —* 


* Hugo Matheſie bier | Handlung David 
e bier heute eingetragen —— 


»Bekanntmachung. 
Der Kaufmann Gottfried Ferdinand Fritdeberg zu Magdeburg iſt als 
Geſellſchafter im — unter ber Firmma »Ghebrüder Friebeberg⸗ bier 
- * —————— egißerd ee Ber | elihaft 
ar e. eingelreten, waß zufolge Be vom 7 uni e. 
—7 Seiclichaft —E vermurtt werde : fi * 
Bo: den 7. Juni —X 
Koͤnigliches Stabt- und Kreidgeriht. I. Abtheilung. 


Belfanntmadung 
Fin das Firmen · Regiſtet des unterzeichneten —X iſt unter Rr. 162 
ber end Guſtav lmann — genannt Stolle — zu Stolberg alb 


Inhaber ber Firma 
»Guftav Pohlmann zu Stolberg« 
folge Verfügung vom r am 2, uni 1864 eingetragen morden. 
Bi 5 —* uni 1564. 
—2 1. Abtbeilung. 


Belanntmak 


R durch Kauf auf den 


Die Firma »Carl Nübl« zu Stendal 
ee Emil Wilbelm Auguſt Rübl dafelbft üben en, 
2. 48* Verfü er vom gefttigen Tage eh: in Rr unfered 
men · ers geloͤſcht und unter Nr. TB deſſelben für ben genannten 
eigen Shah derfelben — worden. Gleichzeitig i bie biefem 
von dem früheren Inhaber der gedachten ge ertheilte Profura * 
Ne. 3 unſeres Pirofuren-Megifierd gelöſcht, die von dem j 


diefer Firma feinem Bruder Adolph Friedrich Milbelm Rühl Hr 
theilte Prokura aber unter 7 deſſelben Regiſtets eingetragen En 
Stendal, den B En 158 
Königliches itgerit, I, Wbtbeilung, 


das Sandei-Regifr de unteidnh 1 Gerichts Vet · 

n ba ndei er unter eb e 

J vom heutigen zone eingetragen ci ER 
A, in da$ —* aifter, 

Rr. 459. irma er zu Münfter gig er 

Jebann ‚Bernard Holſcher zu 


in das Geſell * 
€. — u. Grüteri ‚ ald die Firma her mit ‚dem Sipe e zu 
Münfler am 1. Mai 1864 begonnenen offenen —— haft 
der Kaufleute Eduarb —* im Kirchſpiele Lamberti und Mag 
Grütering zu Münfter, von benen der Gefellfhafter Goedde allein 
berechtigt ift, die Firma zu zeichnen und die Geſellſchaft zu ver- 


Münfter, ten 14, Mai 1864 
Königliches reger, I. Abtheilung. 


Nr. 75. 


Betanntmadung 
folge Verfügung vom heutigen Tage ift eingetragen: 
1) in unfer Firmen · Regiſter: 
a) bei der Nummer 53 im Kolonne 6: 
baß bie Firma durch Etbgang auf den Kaufmann Wilhelm 
—— in Möbler za ergangen: vergl. Nr. 124 be firmen» 
Regifterd, früher 53 
b) * F — 124, früher ie 
aufmann Mi ufe in Moͤhler als t 
Birma J. €. Ottetpohl · daſelbft/ 2 
2) in unfer Trofuren- Megifter bei der —— Nummer 7, daß 
die dem Wilhelm Kruſe für die Firma J. C. Dtterpohl erteilte 

Prokura erlofchen IR. a0 

Warendorf, den 28. Mai 
Königliches sruhgriht. 1. I. Abtbeilung. 

Auf Anmeldung ift beute in das bi Handeld- (Firmen er 
unter Rr, 1320 * en worden: as She aufmann B —— Yes 
Rurmmaren · | obann Ludwig Eichberg zu Münden, welcher zu 
Eu 8 Sans" erlaffung errichtet —* als Inhaber der firma: 
* berg 

Eöln, w 8 Juni 1864. 

Der Hanbdelögerihtd-Seeretait 
Kanzlei-Rath Bir Lindlau. 


Auf Anmeldung iſt heute in daß biefig hiefige —— * unter Nr. 1321 
eg worden: der Kaufmann und Inbaber einer Eifen + Handlung 
ufemann zu Wipperfürth, welcher dafelbit eine Handels + Rieber- 
errichtet batz als Inhaber der Firma: A. Cauſemann«. 
In, ben 8. uni 1 
Der Handelögericht#-Sreretait 
Kanzlei- Rath Lin gindlau. 


Auf Anmeldung if beute im das in bad biefige Firmen · Regifter unter 
Nr, 1322 eingetragen worden: der Kaufmann und Inhaber einer Kumpen- 
— zu Coln, welcher bafelbfl” eine Handelt · Nieber- 
t, ald zunbaber der Firma: »D. Porfer«. 
umi 
3 Der andelögreidtt- + Geeretair 
Kanzlei · Rath Lindlau. 


In, ben 
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Auf Anmeld 
a le t feine — Niederlaffung zu Cein unter der 
a A daſelbſt wo — — Raderſchati 
jur Protu te 


8.3 *58 Beet Biel 
an it 
Kanzlei-Rath Lindlau. 


Belanntmadung, 
die unter Rr. 138 des Firmen · Regiſters eingetragene Firma » Peter 
Gremzbäufer zu Wallendare ift dem Seintich Gremzhäufer dafelbft am 
8. Juni 1864 Profura ertheilt. 
Neuwied, den 8. Juni 1864. 
Königliched Kreisgericht/ I, Abtbeilung. 


Edin ‚ ben 





Konkturje, Subbaitationen, Aufgebote, 
Borladungen u, dergi. . 
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li das Vermoͤgen ber Handlung Gebrüder Wegener 
und über dad Privatvermögen ihrer Inhaber, der — Wilhelm Fet · 


3. Juni, der Zeitpuntt der Konfurd-Eröffnung aber auf den 6. Juni 
d. J feftgefeht worden, 


Die Bläubiger des Gemeinfhulbnerd werden ht in ben auf 
% 


anberaumten Termine ihre Erflärungen und Worfchläge über die Beibe- 
haltung dieſes Verwalters oder die Bete 
definitiven Verwalters abzugeben. , 

Allen , welche aus dem Rachlaſſe des von dein Gemeinſchuldner eiwas 
an Geld, Papieren und anderen Sachen in Befi, oder Gewahrſam haben, 
oder melde ihm etwas verſchulden, wird aufg #, nichts an denſelben zu 
verabfolgen ober zu zahlen, vielmehr von dem Befig der Gegenſtände 

bis zum 9. Juli d. 5. einſchließlich 
bem Gericht oder dem Verwalter der Mafje Unzeige zu maden und Alles, 
mit Vorbehalt ihrer eiwanigen Rechte, ebendahin zur Kontursmaſſe abzn- 
liefern. Pfandinhabet oder andere mit denfelben 
dei Gemeinſchuldners haben von den im ihrem Beſiz beſindlichen Pfand · 
ftüden nur Anzeige zu machen. 

Zugleich werden alle Diejenigen, welche an bie Maffe hu ar als 
Konfursgläubiger machen wollen, hierdurch aufgefordert, ihre Uniprüce, die» 
un mögen bereitd rehtähängig fein oder nicht, mit dem dafür verlangten 


bis zum 9, Juli d. 5. einſchließlich 3 
bei ums fchriftli oder zu Protokoll anzumelden und demnaͤchſt zur Prüfung 
der ſaͤmmilichen, innerhalb der gedachten Friſt angemeldeten —* 
ſowie nach Befinden zur Beſtellung des definitiven altungẽperfonal 
auf den 19. Juli d'J Vormittags 10 Uhr, 
vor dem Kommiffar zu eläcnen, j j 
Wer feine nmeldung fchriftlich einreicht, hat eine Mbfchrift berfelben 
unb ibrer —* en beizu 
läubi 
muß bei der Anmeldung feiner Forderung einen am biefigen 
. F & H Sevolmädti tem 


en. 
en, ben 7. Juni 1864. 
Königliche Kreidgerichtd-Deputation. 
[1598] Befanntmadun 
In dem Konkurfe über bad Vermögen des Hutjabrifanten 5. B. Gyß 
Bromberg itzur Berbanblung und Beihlupfaffung uber einen 
tlorb Termin 
auf den 25. Juni 1864, Bormittags 11 Ubr, 
in unferem @erichtölofale, Terminägimmer Mr. 2, vor dem unterzeichneten 
Kommiffar anberaumt worden. Die ii werben biervon mit dem 
Bemerken in Kenntnif gefeht, daß alle ellten oder vorläufig zugelaſſe · 
nen Forderun der Konturdgläub er, t für biefelben weder eim 
Vorredt, u ein Hypothelenrecht, Pfandrecht ober andered Abſonderungs · 
recht in Anſpruch genommen wird, zur Theilnahme an ber Befchluß- 
faßtı über den — 
—— ben 7. Juni 1864. 
Königliche Kreiögeriht. I. Abtheilung. 
Dre Kommiljar ded Ronkurfed, 
Rieni f 
Kreiörichter, 


ar Belanntmadung. 

it Bezug auf den Erlaf vom 27, Mai b. 5., beireffend die Eröff- 
nung bed Konturſet über bad Verm des Kaufmanns Louis Jacoby 
Bier wird bierdurd bekannt gemacht, dab bie Verhandlung dieſes Konkurfes 
in dem abgefürzten Verfahren erfolgen fol, Es werden Daher in dem durch 
den gedachten Erlab auf den 25. d. Mis. anberaumten Termine die Bor 
ſchläge der Gläubiger zur Beftellung des definitiven Verwalters erfordert 
werben. 

Inowraclaw, den 3. Juni 1864. 


Königliches Kreißgericht, 1. Abtheilung. 


— 6 . . 15 
IR 


| über 2000 Tble. gezogenen, am 2. Juni ejusd, 
Letſcin —5— mM 

| Thlt. nebft 6% Zinfen feit dem 2, Juni 1861 im 
elbſi, iſt der kaufe | 


dern Monfürfe über dat Vermoͤgen det Kaufmannt Saling Meyer 
zu Ratet haben nachträglich 5 
1) der DU aM 20 6 hard Prochewwnit zu Bromberg eime Forderung 
von t. 
2 Be Aaufmann © Che in Bromberg eine Fordtrang von 11 Tpkr. 
t. A 

B t elbet. Der Termin zur Prũ diefer 
a —7— en 27. Juni e., Brad ern 10 ie un 
in unferem Gerichtölofal, Sigungsfaal, vor dem unterzeichneten —— 
anberaumt, woven bie Glaͤubiger, melde ihre Forderungen 
haben, in Kenntniß den. 

Robfens, ben 3. Rönigliches Arei ich. 

eiöger 
Der Kommiſſat deö Ronkurfes. 
Wehmer. 


UT I— Vorladung. 
Maurermeifter A. Krauje bat gegen ben Partifulier Mag von 
Bonin ans einem von M. Schmibt auf Im unterm 12. Februar 1861 

fälig aeweienen, von dem 


von Bonin accepfirten Wechſel Klage auf ung von 


[ 
— echſelprojeſſt 


N. 
Die Klage ift eingeleitet, und da der jehige Mufenthalt bes von 
Bonin unbekannt ift, fo wird diefer hend 5 entlich au te ee bem 
zur Stlagebeantwortung und meiteren mündlichen Werbandlung ber Sache 
aufben 29. Auguft er, Vormittags 10 Uhr, 
vor der unterzeichneten Geritäbeputation im Staklı erichtögebiube, Tüden- 
ftrage Nr. 59, Zimmer Re. 46, anftehenden Termine —* ftlich zu erfcheinen, 
die Rlage zu beantworten, etwaige Zeugen mit zur Stelle zu Eringen 
und Urkunden im —— einzuteichen/ indem auf ſpaͤtere Einteden, 
welche auf Thatſachen ben, feine Ruͤckſicht genommen werden kann. 
Erſcheint ber Beklagte jur beftimmten Stunde nicht, fo werden die 
in der Klage angeführten Thatſachen und Urfunden auf den Antrag des 
Klägerd in contumaciam für zugeflanden und anerkannt erachtet, und maß 
ben Rechten nach daraus folgt, wird im Erfenniniß gegen den 


ausgeſprochen werden. 


lãubiget 


— Che —* Abtheilung für Civilſ 
et icht rt Eivilfachen. 
. u A 





Berparbtungen, ZSubmiffionen ıc. 
Belanntmadung. 
x bie Ausladeſtraßen ded rechten und linken Spreeuferd unterhalb 
ber — Ku ein rg an zu = er Tragfähigkeit 
im er Submi angefertig I und au t werden. 
« Pr ——— und die — liegen in — *8* Regiſtratut zur 
inficht aus. 
Det Einreibung ber Submiſſionen wird bid zum 1Ttem d. Miß ent- 
gegengefeben. 
erlin, den 4. Juni 1864, 

Königlibe Minifterial» Bau · Kommilfion. 

Peblemann. Rich. 


Berfäufe, 
[1379 
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I dur Ermirtelung eines Mindeftforbernden für die bier zu beſchaffenden 
35 Ezafots mit Rationalen, 3 Portepees für Kavallerie, 52 Säbeltroddeln, 
45 Kaufttiemen, 48 Paar Sporen, 36 Kartuſchen mit Bandelieren, 52 


' fhmarzen Leibriemen mit Schloß, 52 Tornifter mit ſchwarzen Riemen, 


52 ſchwarzen Mantelriemen und 36 Piftonleber zu Piftolen, wird ein Ter- 
min auf den 18. d. M, Bormittags 9 Uhr, im Wagenhaus · Wacht · 
gebäube bier anberaumt, bis zu melden bie verfiegelten, mit der Aufſchrift: 
»Dfferte zur Lieferung von Audrü dene verfebenen Offerten hitthet 
einzureichen find. Die Proben, jo mie die Lieferumgäbedin ‚ liegen in 
dem gedachten Gebäube aus, werden auf Verlangen gegen Erflattung der 
Koften auch dem Betreffenden überfanbdt. 
Rönigäberg, den 8. Juni 1864 
Kommando des Train» Bataillond 1. Armee-Eorps. 


15% 

J Berpfleg Bedarf an Brot und Beh für die Rheiniſche 
Artillerie » Brigade Mr. 8 mährend deren bevorftchender Kantonnirung bei 
Wahn zur Abhaltung der diesjährigen Schiefübungen fol im Submiffiond- 


db H 
hatt Hieferung der Berpflegungs-Erforderniffe, 


Befanntmadun 


entweber a. durch birefte 
oder b. burch Entnahme ber Bebürfniffe aus dem biefigen Maga- 
jine unb ergung deren Trandportd und Austheilung 
Für beiderlei Sicherftellungdiweifen müſſen bie Forderungen bei jedem 
Artitel ſowobl R 
ad a. für die birefte Lieferun 
pro Stüd Brot zu 5%, 
» Gentner Hafer, 
» * eu, 


fü. 


* troh 
als auch ad b. für die Trandport-Beforgung 
pro Stüd Brot, 
» Gentner Hafer, 


* » u, 


* » trob, 
genau in @eld audgebrüdt werden, mobei 8 ben Unternehmungsluftigen 
mdeh ganz überlaffen ift, bie Submilfion alternativ auf beide Lieferungs- 
Arten ober auch nur für eine berjelben zu formuliten. 
Zu dem Ende ift ber Termin auf den 20. Juni e., Vormittags 


10 Uber, in unferem Geſchäftülokale — —— — rt. 176 — anbe · 
taumt, und werden bie —— bi ch ** bis Dr 
bin ihre Unerbietungen erngureichen 


gegenmärtig zu fein. 
eu a. Bedingungen liegen in unſerem Bisau au Ein · 
Eöln, den 8. Juni 1864. 
Königlihed Proviant-Amt, 


11040) Befanntmad uns 

m 20. juni b. 5., Vormittags 10 Uhr, joll im ber 

öffentlichen Submiffion die Lieferung von Vollardd, der eg iſen · 
ile zur Befeſtigung der Reibhölzer und der Einſahtaſten * 

ringe und Steigetiſen, im Geſammtgewichte von ca. 63,860 R- Bu - 


und ca 25,6) N Schmiebeeifen, zum Bau bed Norhafend für 
Kriendbafen-Etablifjement an der Jade, an ben Mindeftfordernden —— 


gen werben. 

a Fr werden aufgefordert, ihre mi der Auffchrift: 

bmiffion auf Bolarbd x 

verfebenen Offerten bis zu der oben ange . Seit verfiegelt und porto- 
frei an bie unterzeichnete Kemmiffion « 

Die im Kommiſſions Bürrau zur — autgelegten Lieferungs · Ve · 
dingungen nebſt Zeichnungen werden auf Verlangen auc dutch bie Poſt 
überjendet merben. 

Heppens, den 31. Mai 1864. 

Die Hafenbau-ftommiffion für das Jadegebiet. 


Berlovfung, Amortifation, Zinszablung n. ſ. w. 
von Öffentlichen ieren. 
Belanntmadung 

[1600] ; 





Tbürin enbabn 
Die am 1. Juli 1864 ER ind- a nö der 4 un 
gu Priorität-Obli Tara) der Thürimgiichen gr * enbahn · Geſellſe 
Serie I. Rt. 3 (4 ‚pet 
Serie I. Mr. 1 (45 pet), 
3 Serie I. Nr. 3 en: * * 
4) Serie VI, Mr, 3 (44 pC 
werden von dem gebachten ed ab bis Ende des Monats JJuli 
*8 Are ni in Erfurt (Vormittags in ben gemößn- 
iden Ge 
durd die ler Cini in den an der Thüringiſchen Bahn be- 
legenen Stäbten nad — Anmeldung/ 


und die on 1, 3, 4 erwäßnten Coupons 
durch 5.9. Eohn in und für beffen un durch 
e Herren Breeft u. Gelpde in Berlin 
u. die — M. U. von Rothſchild u. Söhne in Franl · 
tt a. 
durch die Feipziger Bank in Leipzig, 
dagegen bie a unter 2 
durch die Herren Breeft u. Gelpde in Berlin, 
une bie M. U. von Rotbfdild u. Söhne in ftanf- 


furt a 
durch die Beige Bant in Lei * 
durch Herm U. Stürde in 
ober durch unfere ds —* 
Die nach dem lehten noch nicht eingeloͤſſen Zins-Eoupond 
fönnen nur durch aalscı — | werben. 
Erfurt, den 3. uni 1 


Die 
der Nãringiſchen ——— 


Ber 


u © —8 Bergwerts· unb HüttenActien;-Geſelle 
ſchaft »Vulkan« ba eig ar General» Berfammlung am 12. Mai er. 
die Sablung einer Dioidende bon 


fünf Prozent 

aus dem Gewinne bed Jahres 1863 unter Anrechnung der bereitd im Jahre 
1863 verzahlten 2 Prozent —— 534 

Auf Grund des $. 44 des tut$ fordern wir die Herten Actionaite 


ierınit au 
v F den Monaten Juli und September ger franeo Einjen- 
dung der Dividendenfcheine pro 1863 die o Dividende von 5 
event. 3 Drogent jeder Actie zu erheben, 


Die [ 
Ey —— — — in Bulfanhütte * Station Ruda, 
ern Morih Friedlaen der in Beuthen O S. 


ern Emanuel BeieHie ehe in Gleireig, 
erem Dr. Wichura in Ratibor, 
ern Dtto Friedlaender in Breilau, 
i erm Guftav Guttmann in Berlin. 
s —— Oktober d. J. ab kaun die Dividende nur bei unſeret Hauptlaſſe 
erhoben werd 
Alle — 5 Jahren, vom 12, Mai 1864 am gerechnet, nmicht em 


— Dividenden verjähren nach Ablauf dieſet Zeit zu Gunſten ber Ge 


1863 under 
4410. 3735., 


Prozent bereits it, find dem —**5* 
—— rg eö if dies dem eingelnen Se en Ien mit dem Er 
fuchen notifiziet — auf dieſe Scheine im Präfentation bie 


noch zablbaren 3 Prozent nicht zu zahlen, fondern ae zurüdzubalten und 
an und einzufenden, 

Dagegen wird bie Dividende dem buch Bräfentation feiner Actien ſich 
ald rechtmäßigen br gen —— Herrn Aetionait bei unferer 
— ausgezahlt werden. 9. 13 und 44 des Statuts. 

Beuthr A‘ en 29. Mai 1864. 

Der — —T— een Bergwerks · und Hütten · Actien · 
Geſeliſchaſt ⸗Vulkan⸗ 
W. Feyhtiſch, Vorfipender. 





Verſchiedene Bekanntmachungen. 


Die Kreid-Tbierarztfielle des Greiffenberget und Eamminer Kreifed mit 
dem ger in Greiffenberg_ it durch Verfefung bed Kreis · Thierarzts 
—— igt. Diejenigen Thierärzte, welche ſich um dieſe Stelle bewer- 

mollen, werben bierdurh aufgefordert, ibre robationen ald 3537 
un I. Klaffe und ibre jonftigen Mttefte, mamentlih aber ihre 

ern zur Verwaltung einer Rreid · Thierarztftelle binnen 6 a. = 
— Das etatsmäßige Gehalt ber Stelle betraͤgt 100 Thlr, 


ne etin, den 3. juni 1864. 
Königliche Regierung, Abtbeilung bed Innern. 


UML. 2öbau-Zittauer Eiſenbahn 
€ geehrten Actlongite der Löbau-Zittauer Eifenbabn werben hiermit 
zur diesjährigen (oangigften) 
General-Berfammlung, 
melde 


Mittwohs, den 29. 
Udi Saale ber ae an ae J ebenft eingeladen. 
allhier im e ocietät werben fol, er; 

Auf der —— We fteben: 5 * 
Mittheiĩ bes Geſchaͤſtsberichtes pro 1863, 
Bl des Rechnungsabſchluſſes für daffelbe 
3) Vortrag über A Verhältniffe der Bahn bis zum . 


Berfamm 
4) die Mahl mtl ag Sag ieber, 
Der Saal wird früb 9% Uhr pi und um 10% Uber, bei Beginn 
ber Verhandlungen, geichloffen. . 
Megen der Legitimation zum Eintritt und zur Stimmberechtigung ver- 
weiſen mir pe $. % unb 36 ber tevibirten Statuten. 
gittau, am 28. Mai 1864. 


der —— und 
Exner. 


—* Cr 


e det General» 


Das Direftorium 
Zittau-Reichenberger ——— 
Helfft. DOpip 


1589 
ä des 6, 10 des Siatuis wit zur-Renntnif ber 
Soeii unferer —* daß die — m ame 6 54* ger 
lung am 15. Juli ec, Vormittags 10Ubr, b en 
u. = ber Vorlagen find die Punfte ad 1, 2, 3, 4 —* 
hot, den 30. Mai 1864. 
upt » Direktorium 


Das 
ber Mobiliar. erg —— — 
Der Koͤnigliche Landſchafts · Direltot. 
don re 


11601 
Röniglide Rioeigietise ·Maärkiſche Eifenbapn. 
Die enigtiße von Chemikalien in Meineren Ouantitäten ($. 3 bed 
—— —— für die Preufiihen Staats · und unter Staat berwai. 
benden Eiſenbahnen vom 17. Februar 1862) findet auf der Miedet · 
es en Eijenbahn vom 10. d. Mid. ab an den nahbenannten 


- je Richtung von Berlin nad Breslau, eife @örlig: 
von Station Berlin bid Sorau dei, 


5 » Borau (Börlig) Bid Bredlau Donn 
Sonnabend, 
Monta agı 
U, in der Richtung von Bredlau nad Berlin zefp. Görlig: 


von Station Breslau nad Sorau (Görlig) Dien 


5 » Görlig nad Sorau + Dienftag, 
Donnerftag 
» » &orau nad Berlin * 
Berlin, den 9, j 


1864. 
Königliche On der Mieberfchlefiich-Märkifchen Eifenbahn, 


1528 
Berliner Börse vom 10. Juni 1864. 


























































Amtlicher Wechsel-, Fonds- und teld-Lours. isenbahn - Aclien. 
J 
| Br. Gld. I28| Br. |614| Ftamm-Aetien. Zf Br. | aid. jzt| Br. | dia 
Weecehsel-Conrse. | Piandbriefe. | Aachen - Düsseldorfer 35 sh . —— —— 4 | or 3 
.... 250 Fl Kura | 142% 1429 Kur - und Neumirk. 3; 89% 88;]Aachen - Mastriehter. — 36% Berlin-Damb m.|d 
— — 3. F Mt. int rt do. do. 4 99, — |Berg.-Märk. Lit. A.. 114L 11: } Berl.Porsd.Mgd.Lt.A.d 4 
Hamburg....... 30 M.Kura —* 151% — —R s3. — | 85 [Berlin- Anbalter..... — = de. Lt, B4 — 
dito rc... BO MI ME 1 150) arusncsd | BE MilBerlin- Hamburger... — 140% 139; do, Lit, 64 89 
London......... 1 L 8.3 Mi. 3. 20 — .34 89 ond. -Nazdeb. — 197% Berlin-Stettiner —— u —— 
Paris BEER 300 Fr.i2 Me| 794 70% de. eroeuna« 4 ı 99K| BSXiBerlin - Stetliner ....- _ 140 140 do. IL. Serieid | say 92 
Wien, östr. Währ. 150 F1.S T. 5” 87%] Ponensche. ....-.... 4 | — | — |Bresl-Schw.-Freib. .— 1944 ‚123} de, il. Serie 4 En ya 
dito 150 FL? Me.) 565 6% do. ...... 33 — — [Brieg-Neisse ..... — —Ido.IV. Ser. v, St. gar. 4 1005 * 
Augsburgsüdd. V.i FL:2 Mt.56 2056 16 do. Nele ..... 4 65 Cöln - Mindener .....|3,; — 183$|Bral. Schw. FrLb, Li. D.4; 
Erkla. M.südd.W. 100 Fl.2 Mt. 56 2256 18|Schlesische . 35 —  — [Magdeb.-Halberst. „.\— 2943 2935 ]Cöln-Urefelder ...... J IN 
Lei " inCourant sT.! — | 994 Vom Staat garantirie ) Magdeb, - Leipziger . — 3505| — In-Alindener ......'45 — [101 
* Thl. Fuss 500 Thl.? Me| — —* bit, B... 3} — | — [Münster-Hammer „..4  — | — do I. Em.5 1044 
2 En 1008.K.3 W.| 924) 92% Westpreuseische .. 138 - 4 Niederschles.-Märk. .4 95 — da, do. 4 | ET 
Übe ... IMS.R.3 Mt. 814 1: da. cn 4) — | BatlNiederschles. Zweigb.—| 725, 715 do. Il. Em. | 91% — 
Warsehau...... WS R.'S T. M 3 do. neue. 4 | Bit, 94 — Lit. A. u. C. 35 160 de. „do. 44 1005 39% 
Bremen ....-- 1m" Ih.6G.8 T. 1105, 109% | Lit. B. 35: 143%; — do. IV, En. J 90% 90 
| —* Tarnowiizer — — [Magdeburg- Halberst. 43 — 100% 
E | —E wann — 100% do, Wiitenb;'3 | 714; 70 
- . do. (Stamm- ) Prior.\4 1064 — — —— 44 1004| — 
de-Uoume. 1 | Khein- Nahe . — 27 | 26 |Niederschlas.-Märk. — 9 
Erden Zu F 4 Rentenbriefe. | | Rhrt.-Urf- Kr. Gladh. 3; 1015 do. ÜouVen.ocueurart a Fe} 
Staats - Anleihe ' Hi: y —* 105% Kur- und Neumärk.!d | 98% 671jStargard- Posen.. 3 33 95;| do. do. Hi. nr | — 
dito v. 1854, 1855 1003 100 — —E 4 8— Thüringer unneruern je 126; => de. IV. Serie, 45 100%). 
dite von 100% 100 |Posensche..........14 | 95% 955 Wilh. (Vosei- Odba.) — 60%: 59%]Nied.-Zweigb. Lit. €. 5 —9 
dito von 100° 100 Prensischt. —— 4 88 974 de, (Staun·) Prior. 4; ** — POber-Sehles. Litt. A.4 ne .- 
dito von Wil... 4 100%, 100 |Khein- und Wesiph.l4 | 98% -— | de. do. de. 5 | 95% * Litt. B.83 354 — 
dito von 18%, er 95% HikljStchsische ....... 14 1 99 | 98} | Jo Fe n — 
dito von 1854......14 — | BiklSchlesisehe „.uuur.r+- ıi 9 — © * 55 95 
dito von 1862 .....: \ — | 14 IR Jet er ir Bi — 
Staats - Schuld - Scheine... - 20 9 90%1Pr. Bk. Anth. Scheine YOU wo vorselrad hıka Zinmare wollt ist, © Ati. F. — | 99% 
r ‘0 hir. 3: 124 — h werden wsauermässig 4 plt. berwelinet Rheinische — — — 
Präm.-Anl,v. 155410 T ; x j o. vom Staat gar. 3 85% 
Kur- u. Neum. Schuldversehr.\35; 50% 89%] Friedrichsd’or N Pri ; Okliet a r — Br 2, 9% 
Oder-Deichbatı - Obligationen fl — ı — [Gold-Kronen........ a # es | a ge e m.v.1858/60 4 | = 
Berliner Stadt - Obligationen 4% 101% — Andere Goldmünzen Ant ‚en Düsseldorter d | — v. - von 1862 — 98 
dito dito 4 5, 8 a5 The. — Horn] © J Emission'4 i 80%} — Ida. v. a garantirte 4 9%: — 
Sehuldverschr, d.Berl. Kanfen.'> | 103% do. Il. Emission 4; zu Rhein-Na e vᷣ. Si.xar · — 
Aachen-Mastriehter 45 — ; 68%] do. do. IL Em. 4 


Rhrt. Cef.-Kr. Gladb. dl —— 
do. u. Smield" — 


do. IH. Serield 
de. 11.8. v.88.3% t gar.\3% SI% S806,Stargard-Posen...... 4 


do. MM. Emission'$ | 70% 
Berg. Märkische con 9 100% 
do. N. Ser, couv. af 100 | 991 


3328 





do. de, Li.B.: sı; sin de. , MH. Emwionds| — I! 

Münzpreis des Silbers bei der Königi, Münze. da. — — || de. UL de. rn. —_ 14 
RB do, WV,Serie...d44 97% — |Thünnger conv......4 | 99%, 

Das Pfund fein Silber do. Düsseld. -Eilbf. Pr. 4 — — do. 1, Serie ..... 43 — | 

29 Thie. 23 Ser. do. de. UI. Ser. 4 — — do, Ul. Serie ecav. | — | 9% 

” do. Dortm.-Soest|4 | 90%) 89%) da. IV. Serie..... 4 — ii 


da, do. Il Ser. 1 98‘ 97% 
Berlin-Anhalter ..... — 98 
Berlin-Anhalter „.... 44 100% Ink 


Wilh. (Cosel- Ddbg.) 4 | 90% SIE 
do. Hl. Emissionid}| 472) — 


| ; 


Nichtamtliche Notirungen, 














jat Br. |oi0. 2 jzt Br. |6id. . jaj [oe au bee her 
Ausl, Eisenhahn- | Inländ. Fonds. Ausl, Fonds, | Dexter. Loose (1800)..15 | ash) — 
A „Artien. Braunschweiger Bank . & - 704 do.  Lonse (1ht).. — 55 

Stamm-A Kass. Vereins-Bk-Act. d 120 = |Bremer — —— 4 108} 1075| do. Süb.-Anl. (1864). > * 
Auısterdam - Rotterdam 4 109 108 |Danziger Privatbank . — 101; Cohurger Creditbank..4 | 95% — Titalien. Anleihe........ F J — 
Ludwigsbafen-Bexbach 4 1464 — }Köni ssberg. Privatbank r — 108% Darmstäriter Batık..... 4 | 885 S7jjRnse, Stiegl, 5. Anl... Euer; 70 
Mz.-Ludwgh, Li A. 06.4 1255/11245 Mag de burger de. 1 — 44 |Dessauer Credit.......4 | — 34) do, do 6. Anl...5 ) 901 
Mecklenburger .. 4 76 | 75 |Posener da. 1; 86 954 do, Landesbank . 4 25 | do. v. Rothschild Let. 5 ı 59 | 58 
Nordhb. (Friede. Ww ilh, ) 4 | 67% 66%lBerl. Hand.-Gesellach., 4 1115 110, | Genfer Urrditbank....14 | Alt) 50% do. Neue Engl. Anleihr 3 | 54, — 
Oester, [ranz Staatsbahn > |107 - IDise, Commandit-Anth. 4 100% SU, |Geraer Bank il | — | de. do. 4 1 
Orst.südl.Staats'. Lomb,5 | — |IM44]Schles. Bank-Verein .. 4 105% 181; Goihaer Privatbank ...4 , 95% — | do. de. 5 8% S6r 
Kussische Eisenb......5 | — | 79 Pomnmersch. Ritterseh.B. 4 95% Hannoversche Bank... 4 100; 933) de. Hall seerrnnunn u 5 | DIE — 
Westbahn (Bühm.) . 5 | — | 675jPreuss, Hyp. Vers... 4 1665: — |Leipziger Creditbank..,4 | — | 804] do. Engl... — 1 us; 87% 
de. de, Cenif. 4} 101%, — Luxemburger Bank. ..4 - 105 | do. Foin. Schatz-Obl. a \ 75% 74% 

i Ieinnitätc, | Meininger Creditbank.. 4 98 | — | do. do. Cer. L As, | 
Ausl, Prioritäts | Norddentsche Bank ...4 ı * 106}| de. de. L.B.200Fl.|.- > — 
Aclien, Industrie- Aclien, N Oesterreich. Credit....5 | 56 | — IPoln. Pfandbr. in 8.-R. — 7 J 75; 

Belg. Oblig. J. de V!’Est4 | TER — | Rostocker Bank.......4 — | — | do. Part. 500 Fi. Ss — 
ds. Samb, ei Meune.\$ | 78% — |Hoerder Büitenwerk.. ‘5 104%.103% ] Thüring. Bank........ 1 T1ı - ger Prämien-Anl 3% 331055 104; 
Dester FRE ne 22 351 Minerva . R 5; 284 — | Wetmar. Bank. „..4 | 84% 83: /Hamb. - Präm, - Anl. — 
Oest frı. Südb, (Lomb.)3 1253 252 |Fahrik v. Eisenba} ‚oben. 5 102511015] Oeserr. Metall. .......5 ' 64 6 re Br. Obl. 40 Th.) | 55% 54 
Maskau- Rjäsan {v, Stz14; 86} 855 Demsner Kont, Bas... 5 1435 143; da. Nation. -Anleihe 5 70%. 69: Neue Bad. do. 35 Fl \ 30%, — 
ds, Prm-Anleibe,. 4 s1} — ISchwed. IHR]. St Pr,-A.) — ' 10 — 
do. u. IM Fi. Jene — 773 Mr6$jLüberk. Pr.-A. 22.2.0 3; 50% gel 

Öppeln- [sraowirzer Bl a 82% gem sordhahn (Frnedr. Wilb.) 66; a % gem. Üesterr. Franz. Staalsbabn 106} a 4 gem. ÖÜesterr, südl, 

—— Lomb 145 a 144% gem Minerva 27, etw. a 284 gem. Oesterr. Credit 855 a $ gem. Üerterr. Loose von IK Sf a 4 gem, ltal. 

oleihe 68% a & gem 













































erlin, 10. Junt. ie Ilaltung der Bürse war heut im Garzen arm waren Oppeln- Fanowitzer, Nardhahn, ) enburger belebt; premssi- 
fest, aber wenig belebt; lialienisch Rente wurde in grossen Pasien ge sche Fonds waren meist gut behauptet und siill, 
handelt: österreichische Papiere waren fest, zum Theil höher; von Rah. j 
Nebaction und Rendantut: Schwieger. 
⸗ Berlin, Druck und Verlag ber — Geheimen Ober · Hoſbuchdtuckerei 
(R. v. Deder). 


— = - " 3 - ng 


für das Dierteliahr Preuflideen Slaats-Amgrigers: 
tn allen a Manardiir Bilhelmb:Ztrahe Mo, 31. 
Dreis - Erhöhung. «wahr der Keipsigerfir ) 
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Anzeiger. 


JE 135. Berlin, Sonntag den 12. Juni 1864. 











Ce. Majeſtät der König haben Allergnädigft gerubt: | Juftiz« Minifterium. 


j om 1. Weſtfäliſchen Infanterie-Regiment | 
Nr. ——— An H er; Peru nee gg in ofs — — aid 23 zu —— 
Fr A wa Krei u erg un otar 
Pioniet · Bataillond Rr. 3, ben Hauptmann Mitteltaebt vom für das Departement‘ ded Mppellationsgerichts zu Mariemverder, 


1. Vofenihen Anfanterie-Regiment Nr. 18, den Hauptmann Storp r — 
ee a wer rtillerie-Brigade Rr. 3, den Premier unter Amveifung feines Wohnſihes in Rofenberg, verfept worden. 


Lieutenant Spangenberg von derfelben Brigade, den Premier- | 
Lieutenant Tune von ber 1. na und den Seconde · 





Lieutenant Hölzer von ber ngenieur · Inſpection, wegen ihres 
tapferen Verhaliens vor dem fyeinde bei dem Sturm auf Düppel 
am 18. April d. 3, in ben Adelſtand zu erheben; 

Den Regierungd- und Bau · Ralh Eduard Koch zum Gebei · 
men Bau · Rath und vortragenden Rath bei dem Minikterium für 
Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten; und 

Den Konfiftorial-Ratb Rihard de la Eroig zum Gebeimen 
Regierungd- und vortragenden Rath im Miniterium der geiftlichen, 
Unterrichte- und Medizinal-Angelegenheiten zu ernennen. 


Kriegs: Minifterium. 


Betfanntmadung. 


Un patriotiihen Gaben zur —— der Mannſchaften der mobilen 
ref. aus ihren Barnifonen abgerüften Iruppentheile mit wollenen Unter 
Heidern x., fo wie zur Pflege und Unterſtüzung der Verwundeten und 
Kranken und der Hinterbliebenen der Befallenen, Find, außer den direlt am 
die begüglihen Kommando-Behörden, Truppenibeile und auswärtigen Baza- 
reth· Anſſalten eingefandten Beiträgen, dem Kriegs · Miniſterium zur roeiteren 
entiprechenben Verwendung ferner zugegäangen : 


A. Bei den Lazaretb-Berwaltungd-Bebörden eingeliefert: 
für Kranke und Berwunbete. 


bre Majefläten der Raifer und die Kaiferi au. | ee 

Ihte Majefläten der Kaifer und bie Kaiſerin von Ruß- — 
Kan ei Alerböcderen Kindern find heute früh von bier nad | 1) Bei der "ee le im 

Darmftadt abgereift. u 

1) Grubenjbmiebemeifter Hr. Kübnemann zu Friedriche grube bei Tar- 

nomwig in Oberſchleſien 25 Thle. 2) Ein Comite gu Demmin, Sammlung 

im reife Demmin 375 Iblr. 29 Sgr. 5 Pf. und 1 ruffiiche Banknote von 

en ee: 4 —225 yo — Thlt. 19 Sat. 

Der Königliche Hof legt beute die Trauer auf vierzehn Tage . Die außerdem eingejandten blr. für die Kronprinz-Stiftung 

für Ibre Königli e Hoheit bie frau Prinzeffin Augufte De a Da das Invalidenweſen 5— —58* 

erdinande Quife Marie Johanne Sofepbe, Gemablin 29 Fe Sol Tg eingegangen 15,033 Ihr. 0 Gar. 

eher Königliden Hobeit ded Prinzen Quitpold j — 


Potsdam, 11. Juni, 


von Bavern, geborene Erzberzogin von Dejterreid, 2) beim biefigen ®arnifon-Lazareth eingegangen: 
Prinzeſſin von Toscana, an. —— re Ar —— — 1 und 2: 
. 8 3,005 r, ä iöponirt iſt na t antmachung über 
Berlin, den 11. Juni 1564. 10,162 Ible. 9 @gr 9 Pf, Bleiben jur Diöpoftion 5842 The. 20 @ar dr 
Das Ober» Eeremonienmeifter- Amt, b) in natura: 
ba — Beiden Bagaretd-Bermaltungd-Bebördben in Berlin ein- 
geliefert: 


1269) Frau Bürgermeifter Reuſchet in Ludau 1 Padet Verbandlein- 
wand, Binden und Charpie. 1270) Frau Auguſte Fiſcher, geb. Stridel, in 
Bielenzig, von mehreren Damen bed Ortd 1 Padet beögl. 1271) Sr. Yand- 
tath von der Marwiß in Greiffenberg, von Patrioten bes Kreiſes 1 Padet 
un 1272) Hr. Poftbirefter a. D. Jahn in Elbing, von Mitgliedern des 
kortigen Frauen» Vereins 1 Padet desgl. 1273) Frau Baronin von Etard- 


Der Königliche Hof legt beute die Trauer auf acht Tage für 
Ibre Königlide Hobeit die Frau Landgräfin Luife 
barlotte, Gemahlin Seiner Hobeit des Landgrafen 
Wilbelm von Hefien, geborene Prinzeffin von Däne- 


marf, an. fein, Pr von — get DD Dan — 1274 * —— 
lin, den 11. Juni 1964. eb, Fieiin von Düder in So ‚ er, 2 l. Zeitſchriften. 

werun den au 275) Aus Stettin 1 Padet ee Pig 1276) Hr. Yandratb v. 
Das DOber- Eeremonienmeifter- Amt. NRappard in Kempen 1 Padet dedgl, 1277) Aus Sarnt 1 Padet desgl. 


1278) M. St. in Erfurt 1 Unterjade. 1279) frau Louife von Robr- 
ſcheidt in Brieg, im — * dortigen Damen - Gomited 12 Unter 
jaden, 9 Paar Unterhofen, Stüd Eigarren. 1280) Hr. Major v. d. 
Burg zu Maugarb 4 Padete Verbandleinwand c., 3 Hemden. 1281) Bud- 
dru — Hr. G. R. Pieh in Freiftadbt i. Schl. 4 Packete Verbandlein- 
Miniſte rium —* ————— Unterrichts: un? 3 * — Ey en 1289) St. — 
enbeiten. enz zu Sto e um erbandleinwand ıc. ar Soden, 
Diedisipal« Ungelegenbeiten. . BL Bruce, A tot, Wenc, 129) Stadtbaupitafien-enda dr Bet 
R - n Bunzlau . 1284) Herten Friedri lum & €Eo. hier & 
‚Der praftifhe Arzt Dr. Kleeberg tft zum Kreisphyſikus des Halbe Kl. Wein. 1285) Hr. Landrath Graf v. Nittberg in Uedermünde 
Kreiſes Dfterode ernannt worben. 1 Tonne Verbandleinwand x, 3 Daar Soden, 3 Fl. Fruchtſaft. 


B. Bei der Inpaliden Abtheilung eingegangen: Mn patrioti- 
ſchen Gaben für die Verwundeten und Snvaliden der Preußi«- 
fen Armee in Schleswig, für bie Hinterbliebenen ber bort 

Gefallenen, jo wie für die Aronpring- Stiftung, 


. Durd das Königl. Minifterium der auswärtigen —— 
von H. G. in Karlärube in Baden für die Familie des Pisnitis Klin 
5 Fl. 2 Str. 25 Sgt. 9 Pf. AT) Durch dad Lanbiw.-Bat. hei 
von Sandiwehrleuten, abgeliefert 1 Thlr. 10 Egr. 418) Von ber Rebaction 
der Nordd. Alg. Zeitung für die Witiwe Rlinte 127 BR . — 6 Lu 
49 * ” ang in Saarlouid durch Samml, 10 Thlr. 4 

8 mi. . Bürgermftr. Gröpet in Sarne durh Samml. : 
Ihr, 7. in on Hm. Rechtkanwalt u. Pr.-Lt. Dr. Gab zu Breölau 
5 Ihlr. 422) Dom Männergefang- u. Mufifverein zu Myslomwig 20 The. 

423) Vom Sefangvrrein zu Baftren, Ertrag eines Concerts 14 Thlr. 2 ar. 
6 Sch 424) Dur‘ * . Prof. H. Steudnet zu Kloſtet Roßleben bei einer 
Kindtaufe gefammelt Fplr. ‚2, Vom Rönigl. pteußiſchen Konful Hrn. 
Wegener zu Kiel, unter Freunden geſammelt für die Witte Klinke ZU Thlr. 
5 Sor. 426) Durch die Königl. Rommandantur der Bundesfeftung Mainz 
von ber Redaction des »Mai er Anjti es eſammelt für . Mittme 
Rlinte 28 Fl. 54 Fr = ‚s6 ihr. 15 6 Sr Sufammen 245 Ehlr. 
241 Sgr. 11 Pf. die laut (epter — an 
Bee RS Fr 1 "er. 1 Pf. und 20 Fl. Summa 4 — 

t. un 

Davon find verausgabt: laut letzter Bekanntmachung 1753 Tblr. 
21 Sg. erg audgegeben: 71 = die Wittwe des Mionierö Klinke zu 
—— eid Spremberg, in ge jpg. Beitimmung des Einjenders, 

Rachs Hrn. Exlott zu 32.5.. 53 Tble. 72) An ebenditſelbe in 

Fo e pe; Beftimmung der Redaction ded »Norihäufer Eourier«_2 Thlr. 
En Un rn in ER pt} FE er des Geberd, H. G. in 
Earlöruke, b Il. ⸗ 74) An das 3. Marde · Grena · 
dier · Regt. Koͤnigin Fe ‚gur —*—33 an die Grenadiere Rösler 
6 Ihlr. und wel r am in folge Beftimmung der_ Gemeinde Koiſch · 
wih / zuſammen 8 n Summa 1819 Thlr 16 Sgr. 9 Df. Bleibt 
Beftand fr An 9 2 3 Pf. und 20 Gulden. 

Für het FT, find eingegangen: 289) Ton Hrn. Ban- 
quier Louis Ei bier 100 Thlt. 290) Von Hrn. Eolon Kapier zu Hablen 
bei Minden 20 Thlr. 291) Bon Hrn. —— RL eftor —— in 
Stargard durch Sammlung 10 Thlr. 1 292) Von Hrn. 

ne Splitgerber bier 100 Thle. 203 I König ‚ganbrat Amt zu 
24 durch Sammlung 1008 Thle. 11 Egr. 4 Pf. 29) Mom 
Königl. Sandftallmeifter, Major a. O. Sm.vd Brinden ; u Friedrich · 
Wilbelms + Geftüt bei Neuſtadt a. d. Doſſe 8* Thlt. 20 8 Herrn 
Staatdanmwalt v. Loſſow zu Pr. Statgardt von einem Eomite, Erlös aus 
einem Concert 64 —* 296) Durch den Stönigl. Lieut. a D. und ibei- 
fommiß-Befiper Hrn. €, v. Schlichting zu Nietihüg bei Schwiebus, Ein- 
nabme aus einer von Damen veranftalteten Aotteris 140 Tblr. u Lem 
Konigl. Landraibe · Umt zu Beutben D. S. durch —— 1200 Ihr. 
298) Von dem Königl, General - Major 5 D. Hm. Grafen Donhoff zu 

299) Nom Könifl. Yandrattdamt 


Friedrichftein bei Fömenhagen 50 Thlr. 
300) Vom fftauenverein zu 


enburg durch re in 3 * 
Striegan 55 Thlr. 301) Bon den Hi , Zbielemann und Fr. W. 
302) Durch Ober- 


Remy in Bendorf durd Sammlung 3 Er4 
Kommando der allürten Armee gefammelt und dem Kri iniſterium 
ũuberwitſen: 1) von. Sen, v. Bülom Bothecamp bei Kiel Ihle, 2) 
vom Sülf®Eomite in — 171 Ible., 3) von Hrn. Altuar Borgfeld 
u elbſt 135 Thle., y von Sungfrauen der Stadt Beutben D. ©. 
00 Thle, 5) von Hrn. Kaufmann Slidor ginn in Berlin 100 Tble,, 
6) von der am 31. Mär) 1864 N. Konbratt Hrn Höverfammlung in Ni 
beburg - —* —8* vom Fe nbratb ar zu —— 
durch Sa rn ) vom —25 Für bie Bermundeten in 
Bernftabt 1% 40 Thle., 9) aus bem Strelle Verent in Meftpreußen 
30 Thlr., 10) von der Geſellſchaſt der —— in Berlin 160 Thlr, 
11) Beiträge aus dem reife Grimmen 500 Zhlr, 12) aus einer Samm- 
lung bed ee Hın, Ryſchlewsli vom 1, Poſenſchen Landwehr 
Regt. Nr. 1 t. 10 &gr., 13) Beiträge der Stadt Garding 400 Tplr. 
14) Von Geneinbgien zu Worpenbüt ar: 3 Sar. —— 15) Von 
patriotifhen Damen aus Haberöleben 100 Tble. 16) ber Gemeinde 
Gaterdleben bei Quedlinburg W Thle. 7 Spr. Mr Bi. 17) Bon 5 fr. Jenmette 
v. Cote und ib Starfe zu Naumburg a. S. Ertrag einer von den · 
2 ag Lotterie 26 Ihlr,. 18) Von mehreren Damen in Bonn 
t. — ao Gefangserein det Kirchſpiels Carbye 
ai 3 ) Bon Heren Amtmann Schmig zu firen- 
erg bei —— ——— 4 Tlx. * € 21) Aus dem Schul- 
per Tofftum 10 Iplr. 26 Sgr. 3 Pi. tom Schletwig · Holflein- 
Berein —— 52 Thlt. oa eg N * — Thealer · 


in Hernftadf in © 
aut = Sen —— or 
3 
Ton 
- tiner Bor- 
ft lung in 
Slüdftadt 10 
derſchleſ. nf. — Nr. 47 — —— 105 —* 
der Stabt u. 
100 Ihlt. ar a Sammlung des Sm. "Grafen Rangeu zu 
Reumünfter 6 Thlr. 35) Ertrag einer durch die »pehoer Nacricten« 
veranftalteten Sammlung 2180 3 t. 12 Sgt. 5 Pf. 36) Von — Ret · 
tot Dr. Schumann in min 3 Tlt. ) Von einem ungenannten 
deutichen Patrioten 100 Tble. 38) Ag Königl. Landraths · Amt in Wal- 
denbur Zblr. 16 Sgt. 39) Von Hrn. A. v. Bülow zu Botheamp 
00 The, 40) Von einem ungenannten * Elberfelds 100 Thlt. 
41) Von Einwobnern der Stadt Schleswig 404 Ihlr. 16 Sgt. 6 Pr. 
u Vom Ken. Polizei» Kommiffarind Habne in Elberfeld 9 Thle. 7 Sgt. 
43) Ertrag einer von Damen veranfialteten Berloofung ” Tönning 
333 Ihlr. T Sgt. 2 Pf. 44) Ertrag einer von 3 Damen veranflalteten 


rt. un nic 
4 I 


bei Ehrifiiandfeld 312 T u Ertrag eines 
Ferro rang im tn 146 Ihle. 46) Du: z den Markt Ge 
heimen erg 4 Sydow in —— aM. von en 


iger bei NEE 


fo’ mie einiger 
von En auf — 17 Er 303) Durch ben Rönigligen 
Dem 4 D. und fiellvertretenden Ball, Kommandeur er v. ei zu 


bir. 5 @ar. 

5: 1000 Si 
Tplr. 

A Hm. 


Hrn. 


Von Eger bier 100 3 
* ii 1 a 


308) hr das Königl. 


gan Radyimilt 100 Son 344) Durd — — 
mann und Grafen Winhi Dilettanten · Concerts in 
Worbis 40 Tbhlt. 315) Dur den Behand m Muffvereind, Hrn. €, 
Gaute zu Bielefeld, Ertrag eines Concerts 50 Tble. 316) Won Mag 
Wiegleb bier am jeimem 9. Geburtätage 3 Thlr. 317) Dur das König. 
Landtaihs · Amt zu Lippfiabt Erlös aus einem von dem — und 
Bun vr u. u u, ug Concert 38 
en. Be na ‚+ Brofeflor 
319) Durd Hrn. 
einer Lotterie von i 
Bromberg Ertrag einer — von — 206 Thlr. 22 Sgt. 
321) Durd den Königl, Rittmeüter Hrn. Grafen zu Stolber — 
in der Stadt Tuch, Reg. Vezirk Marienwerdet, 45_Thlr, 390) Bo 
Verein ber Siederfreunde zu —— i. Pr. 84 Thlr. 323) Fo Eu 
ESuperintendent Dr. Holzapfel zu Rensbaufen 26 Thlr. 15 Sar. 324) Bon 


den, Mufit + Direltor und Dom + Organiften Engel zu Merjeburg Ertra 
Fneb DOrgeli&oncerte 83 4 
Lorbau von Mitgliedern der dortigen Bürger- e —— 17 hl. 


3236) Durch den Königl, Oberfi 4 D. Hrn. Lenz 
Ftauen · und Jungfrauen-Verein 70 Thit. 327) 

zu Lũdenſcheid dutch Sammlun 
en, Amtmann ar Am 


* u Stolp vom dortigen 
2 St si 6 * ae Rerein 
rt. t 

von den ——— lt 100 29 

(nachträglich .ı Oberbehme 25, Thlr, — 

ſelben von den Schweicheln 30 Thlr unden 20 

Bermbed 22 Thle., "ah 10 Ihr. , Detingbaufen. 40 Thlr,, Gilspafen 

35 Ibhle. Cippingbaufen 30 Ihlr., Hiddenhaufen 20 Thlt. 330) Durch 

eben benielben von den Gemeinden: Elverbiffen 101 er 18 Sur. 6 Pi, 

alfendief 18 Thli. 331) Durd das Rönigl, Landraths · Amt in Kempen 
ag eines vom dortig gen Snrumenten- und —— — Br 

benen Eoneertö 37 Tblr. )®.E M. in Berlin 25 Ihle, 333) 

ben Königlichen General · Feldmarſchall Hrn. Grafen v. MWrangel * ten 

Bauernveigt J. I. Kalkbrenner zu Kallenkirchen 428 Mrf. Ert, 24 © 

— Durch v. ©. zu reg von Patrioten gefammelt 16 Thlr. 28 Br 

335) Non * Sau ügengilde a Wufterhaufen 12 Tplr. > Durd 
das Könial. Ober-Präfidium der Prov. Sadfen von den Konditor & Ca 
lehnſchen Ebeleuten zu I 10 Zblr. 337) Von den Herren Gebr, 
Eitenwerk bei Saarbrüden 1000 Thlt. 338) Bon 
Hrn. Großfopf hier Ertrag eined Concerts in der —— 125 Ihlt. 3 Sgt. 


"or 


Landra nt > teile deögleihen 75 Tlr. De 0 F 
Superint. Scheibe zu freiburg a. U. desgl. 10 Thlr. 15 Eat. 
gr aus nenne Kreid Reurode, 1 Schleſ. meuen » —— 


414 mmen 1 Thlt. = our, 
und a ei ing. > azu die laut er fientlichung. ei — 


Summe 44,970 Ihlr. 11 Sgr. 6 Pf. 
me 61,017 Ihr. 7 Sar. 11 Pf. umd 428 Marf Courant und 2% 


* wird biermit dankend zur Öffentlichen Kenninib gebracht. , 
Berlin, den 7. juni 1861. 


Der Kriegs⸗Miniſier. 


5 In — 
Perfonal Verãnderungen. 


I. In der Armee. 
Dffigiere, Portepees Fähnriche ꝛc. 


A. Ernennungen, Beförderungen und Verjegungen. 


® Den 28. Mai, 


v. Habnfe, Ser. 2. vom Kaiſer Alegander Garde · Grenadier - Regt. 
Nr. 1, unter Entbindung von dem Kommando zur —— * der 
Unteroff»-Schule in Votbdam, zur Dienftleiftung ald Erzieher Bei Ra 
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‚sehtenhaufe in Berlin, vorläufig auf ein Jahr bis zum 1. Mai 1865 kom- 


Den 2, Juni, 


v. Malinomäti, Oberfi a laımite der Brandenb. rt. Brig, Ar. 3 
der Urt. Werfftatt in Berlin, zur Dienftlei bei dem Stabe 
a lechniſchen Snftitute der Urt, Wefener, uptm. von ber 

rt. Brig. Re. 7 und fommanbdirt ald Adjutant der Inſp. ber tech 
nifen Snkitat ber Art., zur Wahrnehmung der Geſchäfte des Direktors 
Art, Werkftatt in Berlin fommanbdirt, 


Den 4 Juni. 


Darlow, Geft. von der Ofipr, Urt, Brig. Re, 1, zum Port. Fähnt · 
befördert. Waltögott, Hauptm. u. Battt. Chef von der Pomm. Art. 
Brig. Rr, 2, in die Rhein. Urt. Brig. Nr. 8 veri Thilo, Hauptm. 
von der Pomm. Art. Brig. Nr. 2, un. en reſp vant Chef ernannt. 
Reinodorff, Br. Li. von derſelben Brig,, zum Demi, Audouard, 
Se. Lt. von derſelben Brig., zum — Mahaldty, Weyer 
Bördeler, Gerber, DObbarius, en Lichtenfeld, Rebfopf, 
Spapier, Blaejemer, et gen. Wiehr, Port. Fähnrs. von 
der Brandenburgifhen Artill — 3, 3u auferelatämäßigen Ger. 
2i., Riaten, Premiet · Dt, * der Niederſchl Urtilierie · Brig. 
Nr. 5 und un. zur Gejhüpgießerei in Spandau, unter Verfegung 
in die Oftpr. Art. Brig. Re. 1, zum Hauptm., Braund, ec. Lt. von 
der Riederjchlei. Art. Bi Nr. 5, Dahn, Ser. Et. von der Wegnfäl. Art. 
Brig. Nr. 7, zu Pr. 98, Selhaufen, Stod, v. Laer, Port. Fähnts. 
* —* Brig., zu auferetatdm, Exec. Lis. befördert. Schalk, 

Ch von ber Rhein. Urt. Brig. Re. 8, zum Urt. Off. vom 
Dan ei Wittenberg ernannt. Schult, Kanon. von ber Rhein. Art. Brig. 
‚ zum Sort. Faber. befördert. Kade, Port. Fähnt. vom gr 
—* at. Rr. 3, zum auferetatäm, Sec. ©, bei der 2. Sing. Jnſp ber 
dert. 


Den 5. Juni, 
v. Briefen, Hauptm. u. Comp. Chef im Gren. Regt. König Ftiedt. 


Wilhelm IV, (1. Bomm.) Rr. 2, v. Malotfi, Hauptm. u. Eomp f 
im 5. Domm. af. Regt. Nr. 42, zu Majord mit Vorbehalt ber Baten- 
tieung befördert. 


Beibdber Landwehr 


Den 4. Juni, 
Müller, Bice- Feldw vom 3. Bat, (Marendorf) 1. Weſtf. Regts. 
= 13, Pauly, BVicr-jjelbw. vom 2. Bat. (Zierlopn) 3. Weſif. Regts. 

Mr. 16, zu Der. Lis. bei der Mrt. 1. Aufg. befördert. 
B. Abſchiedsbewilligungen x. 

Den 2. juni. 
&r. zur Lippe-Bieſterfeld, Se. 8. vom Bo. Ulanen-Regt 
Rr, 10, m Disp. geftelt. Pauli, Hafienftein, ielbjäger mit bem 
Charakter aldö Ser. U. vom eu Weldjäger · Eorps, ausgeſchieden 


und zu ben beurl. Off, der Inf. 2 
teläburg Rr. 34, und des 1. Bats, (Erfurt) 1 
übergetteten, 


ung. zeip. dei Landw. Batd. Dr 
. Ibür. Landw. Meatd. Re. 31 


Dei der Landwehr 


Den 1. Juni. 


Frhr. v. Ende, Prem. Lt. vom 1. Aufg. des 1. Bats. ey 
Garde-®ren. Landw. Regtd, und fommdr. zur Dienftleiftung 
GSarbe-Gren, = t. Königin Elifabeth, ber Abſchied ald an. —* 
feiner Bi rm, wie ſolche bis zum Erlaß der Kab. Orbre vom 2 
April 1857 — wurde / bewilligt. 


II. Sin der Marine, 


Offiziere ꝛc. 
A. Ernennungen, Beförderungen, Verfegungen. 


Den 4. Juni. 


d Raiferlih 6 ch ® -&t., als 
gi. se im Ei ro a en. — 


Den 6. Juni, 


ge [Et. zur See 


o von Shwarjbur 
Lapitain- 2t. & la suite bei Ser-Dff. 


ala ai * Ser Off fig. Corps, zum 


Corps be 





| —— gegen den Antrag auf Erlaffung 


Ricbtamtliches. 


Schleswig, *. juni. Das 2. Bataillon der Föger Bat uns 
heute Morgen aha: ber ganze Pontontrain von circa 6U eifer- 
men Böten rüdte ſchon gefiern norbiwärts. 

9. Juni. Geftern Abend fpät ift dem hieſigen Geueral · 
Kommando der preußifchen Armee noch eine Depe che zugegangen, 
nad welcher dajfelbe noch erſt bier verbleibt, und j milihe 3x rup· 
Se 2 id weitere Drdre kommt, Halt machen, mo fie heute 

(©. t9.) 


Didenburg, 9. Juni Das —— —— @efeyblatt 
publizirt eine mit Preußen im —— auf deſſen Jahdegebiet 
abgeſchloſſene Durchmarſch · und ppen-Eonvention. 


Sachſen. Beimar, 10. Juni. Se. Königliche Hobeit der 
Großherzog begiebt fi heute Abend nah Magdeburg, um dafelbft 
morgen mit Ihren Majeftäten dem Kaifer und der Kaiferin von Nup- 
land zufammenjutrefien und Allerhöchſtdieſelben auf Ihrer Reife 
nad Darmitadt, bis Gunterähaufen zu begleiten. (Weim. 3.) 


Frankfurt a. M., 9. Juni. Der Antrag, den Geihäfts- 
verfehr der Bunbesverfammlung mit Hru. v. Beuft den vereinigten 
—— zu übertragen, iſi in der beutig en Bundestags- 

nd genen die einzige Stimme von Frankfurt (die Kurie war 
zum Beſchluß erboben worden. Hamburg flimmte beute 
eines Verbots ber 
Ausfuhr von Kriegdmunition — von Rorbbeutfchland, 
(dr. BL) 


Naffan. Wiesbaden, 9. juni. m der heutigen Sipung 
der Ständeverfammlung brachte die Regierungs - Kommilfion 
die für die Geſandten am öfterreichiihen und am preußlichen Hofe 
von der Ständefammer geſtrichenen Koften wiederholt in Anforde 
rung und tbeilte mit, daß eine Anforderung für den Geſandten im 
m nicht wieder erfolgen fol, (Mitt, 3.) 


nern, Münden, 9. Juni. Zufolge beute aus Wien 
* — Mittheilung wird die Kaiſerin von Oeſterreich 
ächfte Woche nicht über Paſſau · Regensburg, fondern über Mün- 
hen-Rürnberg nad m. reifen, bier jedoch nur einen kurzen 
Aufenthalt nebmen. königlich ſächſiſche Minifterrefident 
bier, Hr. v. Bofe, begiebt ſich Mitte diefes Monats nach Franffurt, 
wo er für ben auf mehrere Donate in —* gebenden Bundes · 
tagsgeſandten Sachſens zu fungiren bat. R. €.) 


Deiterreih. Trieft, 10. Juni. Der fällige Elopddampfer 
ift mit der Ueberlandpoft aus Alegandrien eingetroffen. 


Großbritannien und Irland. London, 9. Juni. 

In der geftrigen Unterbaus-Sipung murben mehrere Petitionen über- 
Dun — = n, die dem Kriege in Amerika ein Ende maden fünn- 
nv Qunften der »Permissive Intopica- 

* re ill» (d. b. eines Geſehes, welches die Majorität der Steuer» 
“ enden in einem Rirchiviel ermaͤ 


igen fol, den Verlauf berauſchendet 
etränke innerhalb der Kirdhfpielägrenzen zu verbieten und ale Mirtböhäufer 
zu fhließen) füllt eine —— Zetungsſpaltt. — Gegen die Bill kommen 
nur jmei Petitionen ein, — Yamfon beantragt darauf die zweite Leſung der »Per- 
inissive Bill« und entwirft eine Schilderung von den Wirkungen d er Srunffuct. 
CSapitain Tervis, der die Wermerfung des Gefepentwurf® beantragt, ſchil · 
dert - Gegenbild den heimlichen Srunf, durch melden die firengen Ent- 
in den norbamerifanifchen Staaten Maine, Connecticut 
und Daflaaufens umgangen werden, und erregt damit große Heiterkeit. 
Mehrere Mitglieder erheben ſich gleichzeiti Ha werben aber mit dem Kuf 
fimmen! Wbftimmen!e empfangen, als Zeichen, daf weitere Ur 
überfläffig fein. Brigbt aber jept die Diökuffien fort und zeigt, daß ber 
Antragfteler gwar die moblmollendften ber babe, dage ber die Be- 
fugnife der Defehgebung im Unflaren ſei. G. Grey un —* tfter ſprechen 
ebenfals dagegen, bie Leute durch Darlamentsafte tugendhaft maden zu mol- 
ten, eh dem Dämon ber Trunfjucht burd Erziehung und Bildung des 
Bolfes ———— Peafe (der bekannte ) it ber 
einzige © der für die Bil einige Worte fallen läßt, indem er auf 
bie Petitionen hinweiſt, in denen bie ärmern Vollsklaſſen felhft den Wunſch 
ausfpräden, nicht durch die Mirthöhäufer in Verfuhung geführt zu werden, 
— Die zweite Leſung wirb mit einer Majorität von 257 Stimmen (292 
gegen 35) verworfen. 
Nah ihrem mehrwoͤchentlichen Aufenthalt in Balmoral, deifen 
frifche Hochlandsluft ihrer Gefundbeit ſehr zuträglid geweſen zu fein 
—* iſt Ihre Majeſtät die Königin jeht wieder in — ein · 
wohin fi) auch der Prinz Ludwwig von Heſſen und feine 
Gemahlin Prinzeſſin Alice begeben Bong 


Frankreich, Paris, 9. Juni. 
ift bie Streitfrage mit Maroffo beigelegt. Der Sultan bat un- 
verhohlen den Wunſch ausgefproden, mit Frankteich in Frieden zu 
leben und beijen gerechten forderungen Genugtbuung zu bemwilligen. 
Es wirb beöbalb dad Geſchwader, welches fi nad} der maroklani · 
ſchen Hüfte begeben follte, Toulon nicht verlaffen. 

Den neueften Nachrichten zufolge, die der »Moniteur« aus 
Algerien erbalten, batte der Marabut Azereu am 3, d. den Oberft 


Wie dad »Mans« meldet, 


- - 
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Lapaſſet bei Belt Buzid angegriffen, war aber von biefem kräftig 
zurüdgemorfen worden. Un demfelben Tage war Oberft Rofe ohne 
Schiwertfireih in Samaraf eingezogen. Die Provinz Eonftantine 
war rubig. 


Spanien. Laut Berichten aud der Savannah vom 21. Mai 
batten die Spanier unter Befehl des Generals Gonboro am 14. Mai 
Monte Ebrifto auf San Domingo angegriffen und eine große An- 
zabl Aufftändifcher gefangen genommen. 

Die »Eorreipondenca« ſchreibt: »E8 iſt nicht wahr, daß bas 
fpanifche Geſchwader bei den Chincha · Inſeln nur auf 8 Tage mit 
Proviant und Kohlen verfehen ift. bat für drei Monate alle 
nötbigen Vorrätbe an Bord, und fünnte übrigens fih alled, deſſen 
e& bedürftig wäre, entweder in dem Hafen von Jolay oder von 
Paito verjdaffen, wo unermehlihe Koblenvorrätbe jib befinden. 
Das Geſchwader ift außerdem mebr als hinreichend, um der ganzen 
Seemacht Peru's die Spitze zu bieten,« 

Der »Eontemporaneo« meldet, daß man an feine Verſtärkung 
ber Flottenſtation im Stillen Meere benfe, 


Italien, Mie die »talic« meldet, betätigt ein Telegramm 
von Neapel cin unglüdlihes Ereigniß, das ſchon gerüchtweiſe be · 
fannt geworden war, Es wurde namlich Unter-Lieutenant Bollano 
vom 2, Regiment, der mit 11 Mann rinem Geldtransport ald Be- 
dedung diente, zwifchen Wtella- und S. Fele in dem Bongbiepafle 
von einer etwa 40 Mann fiarfen Mäuberbande überfallen. Nah 
einem erbitterten Widerftande wurde die gefammte Bebedfungsmann- 
ſchaft niebergemacht. 

Genua, 4. Juni. Der biefige Gemeinderatb, in dem ſchon 
feit längerer Zeit Zwichpalt berrichte, wurde beute aufgelöft und die 
Rädtifhe Verwaltung einem Präfeltur-Ratb als Königliem Com- 
miffair übertragen. Den nächſten Anlaß “u diefer Maßregel gab 
die Meigerung des Gemeinderatbes, fih am Verfaſſungefeſte zu ber 
tbeiligen. 


Griechenland. Athen, 4. Juni, Der biefige Handels · 
ftand erfuchte um Verftärtung ber Garnifon wegen zunehmenber 
rg — Die Wablen auf den jenifhen Inſeln beginnen am 
19. Juni. 


Zürfei. Konftantinovpel, 4. Juni. Das Journal de 
Eonjtantinople« fagt: Die Pforte babe dem ürften Cuſa ange 
zeigt, fie betrachte feine neuchten Maßregeln ald-nicht geſchehen. Seine 
Meife bierber werde ibm wabrſcheinlich Gelegenheit geben , ſich bei 
dem fouverainen Hofe über die Gründe der wenigitens formellen 
Verlegung ber internationalen Stipulationen zu äußern — Die 
Pforte läßt in Deutichland fünf Dampfer für die Donau Bauen, 


Nupland und Polen. Bon ber polnifhen Grenze, 
9. Juni. Auch in Litthauen bat das ben Bauern verliehene Eigen- 
tbumöredht eine meitere Ausdehnung auf gewifje Kategorieen von 
Dienftleuten erfahren. So beitimmt ein Kaiferliher Ulas vom 
30. April d, J. ausdrüdlih, dab auf Privatgütern diejenigen Län- 
dereien, welche Foͤrſter und Waldwärter von den Gutöbefigern zum 
zeitweiligen Nießbrauch erhalten baben,. denfelben mit dem Mecht 
des Lodlaufs‘ zum Gigentbum übergeben werben follen. Im 
eigentlihen Rußland find alle berrſchaftlichen Dienfileute obne 
Ausnabme von ber Eigentbumsäverleibung ausgeſchloſſen. — In 
Warihau bat fih unter dem Vorſitz der frau Baronin von 
Mengden ein aus ruffiihen Damen beftehendes Eomite zu dem 
Amede gebildet, Sittbauen mit ruſſiſchen Schulbücdern und Bold 
ſchriften zu verforgen. — In Dünaburg baben fih im Ganzen 66 
römifch · katholiſche Beiftliche wegen —— des Aufftandes ober 
unmittelbarer Betbeillgung an demjelben in Haft befunden und find 
mit Ausnahme einet, der kriegbrechtlich erichoffen wurde, theils mit 
Verbannung nah Sibirien, theild mit nternirung im Innern Ruß. 
lands beftraft worden. Davon gehörten 36 der Erzdiözefe Mobile, 
15 der Diözefe Samogitien, 15 der Diözefe Wilna an. — Der Gr- 
neral-Gouperneur Muramiem ift am ten d. aus Petersburg nad) 
Wilna zurüdgetchrt, um fein Amt weiter zu verwalten. Bei feiner 
Ankunft wurde er von feinen zablreihen Anhängern mit Jubel em- 
pfangen. — Aus Sumalfi find bie jept circa &00 politifche Ge- 
fangene nad Sibirien und dem Innern Rußlands beportirt worden; 
circa 200 Gefangene befinden ſich noch in den dortigen Gefängniffen. 
Die Regulirung der gutsherrlich - bäuerlihen Verhältniſſe bat im 
Auguſtowſchen dieſelbe Verwirrung unter der ländlichen Bevölkerung 
bervorgeruien, wie in ben übrigen Gouvernementö des Königreichs 
Polen. — Im Kreife Stopnica im Sandomirihen baben Anfangs 
d, M. wieder zablreiche Verbaftungen fattgefunden. Unter ben Ber- 
bafteten befinden jich mebrere Gutäbefiger und frauen von Guts 
befigern. — Wie weit die jet nur noch in partibus infidelium 
befichende polnische Rational» Regierung ibren politiſchen Einfluß 
auszudebnen fucht, fiebt man daraus, daß fie fogar in den Ber 
einigten Staaten Rordamerika's und außerdem noch in Kalifornien 
politifche Agenten unterbält, Der Agent für die Vereinigten Staa- 
ten beißt Kaluffowsli, der für Kalifornien Mener. Erfterer bat in 
Mafbington, legterer in Francisco feinen Sig. (Dit, Zig.) 


Dänemard, Helfingör, 8. Juni. Die Rorb-Eeeländifche 
Eifenbahn wurde heute eröffnet, in welcher Veranlaffung der König, 
bie Königin und mehrere Prinzen und Prinzeffinnen nad bier ge- 
fommen waren, Neun Striegdichiffe verfchiebener Größe, mit vielen 
Flaggen geihmüdt, gaben beim Paſſiren bes Königlichen Zuges 
eine balbe Meile füblih von bier den Salut und machten fpäter 
auf biefiger Rhede einige Evolutionen. (H. B. 9.) 


Telegraphiſche Depeſchen 
aus dem Wolff' ſchen Telegranben-Bürcau. 


Sondon, freitag, 10. Juni, Rachts. In der heutigen 
Sigung des Unterbaufes erwiederte Cord Palmerſton auf eine 
besfallfige Interpellation Disraeli's, daß die Verlängerung der 

| MWaffenrube nicht an befondere Bedingungen gefnüpft worden fei. 
| Griffith fragt; ob England Dänemark eventuell zu einer aber- 
| maligen Berlängerung der MWaflenrube drängen werde. Sierauf 
‚ ermiederte Cord Balmerfton, er wiſſe nicht, was bie Konferenz 
| befchließen werde, wenn bie Verlängerung der Waffenrube refultatlos 
| ablaufen follte, 
| Zurin, freitag, 10. Juni, Abends. Aus Tunis wird gemel- 
| bet, daß bie Bebuinen geneigt feten, bie Souverainität der Pforte 
‚ anzuerkennen und bie Abfhaffung der Regentſchaft zu verlangen. 
| Zunefiihe Piraten haben einige Handelöfahrzeuge angegriffen. 
| St. Petersburg, Sonnabend, 11. Juni. Die beutige 
| »St. Peteröburger Deutſche Zeitung« beftätigt aus zuverläſſigſer 
Quelle, dab Rußland feine Anfprüche auf Holftein an den Grof- 
\ berzog von Oldenburg abgetreten hat. Durd dieien Schritt Ruf- 
‚ lands fei die Entſcheidung über die Erbberechtigung bes Grofberzogd 
von Oldenburg und des Erbprinzen von Auguftenburg vollſtändig 
zu einer inneren Frage des deutſchen Bundebrechts gemacht worden. 
Der Fürſt Gortſchakoff ift geſtern nad Berlin und Kiffin- 
gen abgereift. 
Kopenbagen, freitag, 10. Juni, Die heutige » Berlingöte 
Tidende · enthält die Bekanntmahung der Verlängerung der Waf- 
‚ fenrube bis zum 25. Juni incl, Daſſelbe Blatt vernimmt ferner, 
daß von den Konferenzbevöllmächtigten ein aus den Herren Ouaade, 
von Balan und Fürft Satour d'Auvergne beftchender Aus- 
ſchuß ernannt fei, welcher bie Aufgabe babe, in vortommenden fäl- 
len zweifelhafte Beſtimmungen des SKonferenzbeihluffes über die 
Waffenrube zu deuten. 








Statiſtiſche Mittbeilungen 


Telegrophisehe Witteraungsberiehte. 





Auswärtige Stationen 








9. Juni. 
7. Morgs.|Moskau..... 324,7] 14,8 W. heiter. 
. !Warschau ..|.3323,6 | 11,2 |NW., schwach. |heiter. 
-  [Nieolaiew ..| 333,4 | 130 sw. mässig. |bewölkt. 
| 10. Junı, 
7. Morgs. !Paris ....... 337,2 94 IWNW,, stark. bedeckt. 
. Brüssel u... 335,2] 12,2 WVSW. schwach. |bewöälkt, 
. ‚Petersburg. .| 337.9 | 12,6 |W., schwach, bewölkt. 
. Helsinzfors „| 336,8 | 11,0 | Windstille, |bedeckt. 
Preussische Stationen. 
10. Juni. 
'6. Morgs.| Memel ...... | 336,1 13,4 10. schwach. !heiter. 
. = |Königsberg .] 336,0 | 13,7 |NO,, schwach. |heiter. 
I6 » ‚Danzig...... 336,2 | 10,8  |N., sehr schwach. |heiter. 
IT » | Cöslin — 335,0 | 14,6 10 sehr schw, heiter. 
16. » Stettin... 334,4 | 11,9 0 mässig, heiter, 
. Berlin ...... 333,1 | 12,0 |OSO., mässig heiter, 
. Posen....... 333,3! 15,1 |NO., schwach. |heiter. 
. Münster..... 332,1 11,2 |W., schwach. trübe, Reg. 
5 Torgau 2...» 331,2 | 11,8 |O,, schwach, neblig. 
. Breslau 329,4 | 13,2 |O., schwach. heiter. 
» | Ratibor — 327,4 11,4 | Windstille, heiter, 
.. 329,3 | 13,0 |SO., schwach, begeckt. 
| . Cöln........! 333,7 | 11,6 |SSW.,, schwach. |trübe, Reg. 
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Gewerbe» und Handelsnachrichten 


Saarbrücen, im Juni,‘ Am ib. Mat d. J if auf der Wilbelm- 
——— Eifenbabn an dem Tendet ber, ber Königlichen Saar- 
brüder Eifenbabn zugebörigen, Zofomotive Nr. 14 von 9. in Berlin 

(Kabrifnummer 896) die Hinterachfe gebrochen, nachdem diefelbe 31,303,631 
' eilen burdlaufen hatte. 





Marktpreise. 
Berlin, den 11. Juni. 

Zu Lande: Roggen 1 Thlr. 17 Sgr. 6 Pf, auch 1 Thir. 15 Sgr. 
und 1 Thir. 12 Ser. 6 Pf. Grosse Gerste 1 Thir. 12 Sgr. 6 Pf., auch 
4 Thir. 11 Sgr. 3 Pf. und 1 Thlr. 10 Ser. 6 Ser. 
3 Pf., auch 1 Tblr. 5 Ser. und 1 Thlr. 2 Sgr. 6 Pf. Erbsen 1 Thlr. 
22 Sgr. 6 Pf., auch 1 Thir. 20 — 

artoffein. der Scheffel 1 Thir. 2 Sgr. 6 Pf., auch 27 Sgr. 6 Pf. 
und 22 Ser. 6 Pf, metzenweis 2 Sgr. 3 Pf., auch 1 Sgr. 9 Pf. und 
1 Sgr. 6 Pf. 





Berliner Getreidebörse 
vom 11. Juni. 


Weizen !oeo 48— 58 Thlr. nach Qual. 

Roggen loco 82—Bäpfd. am Bassin 36) Thlr, bez., 81—82pfd. 
364—} Thlr, ab Kahn bez., Juni u. Juni- Juli 364—4—$ Thir. bez., 
Juli - August 373—4—38 Thlr. bez. u. Br., 37} G., August-September 
39,—! Tblr. bez. u. G., % Br.. September - Oktoher 40,—3—+ Thlr. 
bez., Oktober - November 40)—41% hir. bez. — 

Gerste, grosse und kleine 30 36 Thlr. pr. Ser 

Hafer loco 223—25 Thir., fein pommerscher 24% Thir. ab Bahn 
bez., Lieferung pr. Juni u. Juni-Juli 224 Thlr. bez. u. G., Juli —*— 
23% Thir, bez., August-Septbr. 24 Tbir. G., 7 24 Thlr. bez. 

Erbsen, Koch- u, Futterwaare 3846 Thlr, 

Winterrübsen, pr. September-Oktober-Abladung 95 Thir. Br., 93 6. 
Juni-Jui 12% —}—% Tilr. bez., 
Juli-August 13—';,—13 Thir. bez. u. G., ! Br., —— — 13% 

5, &., Oktober- 


ð 
Sy: Thir. ber. u. @., % Br., — 15316 Thir. bez. u. Br., 
1 G., August-September 16%,—% Thlr. bez., & Br., % @., Septem- 
her - Oktober 16: Thir. bez., Br. u. G., Oktober-November 15%; bis 
16 Thir. bez. 

Weizen matt. Roggen zur Stelle fand nur mässige Beachtung und 
kamen nur vereinzelte Umsätze zu Stande. Termine blieben bei lust- 
losem Geschäft unter verschiedenen Schwankungen in den Preisen gegen 


estern wenig verändert, der Markt schliesst jedoch wieder fester. k. 
Cie. Hafer, Termine fest. Auch für Rüböl ze ha wenig 
n den 


Lebbaftigkeit, da die Speculation sehr zurückbaltend bleibt. ! 
Preisen trat keine wesentliche Veränderung ein Gek. 300 Cir. Spiri- 
tus verfolgte die gestern angenommene feste Tendenz, bei ebenfalls kaum 
nennenswerthem Geschäft, so dass alle Sichten etwas am Werthe ge- 
wonnen haben. Gek. 50,000 Ort. 





Leipzig. 10. Juni. Friedrich-Wilhelm-Nordbahn —. Leipuig- 
Dresdner 272 B. Löbau-Zittauer Littr. A. 38 G., do. Littr. B — 

burg-Leipaiger 250% B. Thüringische 1255 6. Auhalt-Dessauer Bank- 
Acten —. Braunschw. Bank - Actien Weimarische Bank- 
Aetien 03% B. Oesterr. National-Anleihe 70 6. 





Stettim, 11. Juni, 1 Uhr 27 Minuten — Tei. 2. 
des Staats-Anzeigers.) Weizen 50—57, Juni, Juni-Juli 57 bez, Juli- 
August 57%_hez., 574 Br., September-Oktober 59% bez., 59% Br. Rog- 

n 36— 37, Juni, Juni-Juli 37, Juli-August 37%, September-Oktober 
Ar bez., Oktober-Novbr. 39%; G. Rüböl 13% Br,, Juni 13% bez., Juni- 
Juli 13% Br., September - Oktober 13% 6. Spiritus 15", Juni-Juli 15} 
bez,, Juli- August 15% Br., 15% bez., August - September 15% bez. u. 
Br., September-Oktoer 155 6. 


Hambarg. 10. Juni, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. Die 
Börse war fest. — Wetter schwül. j 

Schluss - Course: Oesterreichische Kredit- Actien 844. Vereins- 
bank 104;. Norddeutsche Bank 107%. National-Anleihe Oester- 
reichische 1860er Loose 83%. Rheinische Bahn 99%. Nordbahn 655. 
3proz. Spanier 46. gr — 44. Stieglitz de 1855 —. Mexi- 
kaner 43. Finnländische Anleihe 86%. Disconto 3r, 3%. - 

London lang 13 Mk. 1% Sh not., 13 Mk. 2% Sh. bez. London 
kurz 13 Mk. 5 Sh, not., 13 Mk. 6; Sh. bez. Amsterdam 35.70. 
Wien 88.37. Petersburg 285. er 

Getreidemarkt. Weizen it Thlr. niedriger. Roggen unverän- 
dert, ab Königsberg 59—61 bezahlt. Oel, flau, Oktober 27 — 27%. 
Kaffee ruhig. Zink 1000 Ctr. Juni-Juli 15%. 


. 


Frankfnrt a. M., 10. Juni, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten, 
Geschäft sehr geringfügig, Tendenz recht fest, namentlich für österreichi- 
sehe Effekten. , 

Schluss- Course: Neueste Preussische Anleihe —. Preussische 

i Ludwii en-Bexbach 1454. Berliner Wechsel 


105. ——2— . Londoner Wechsel 118}. Pariser 
Wechsel 34}. r — 102%. Bank-Actien 222%. — dter 
uxem- 


eg Le * er en £ 

urger i —, prozent, Spanier 443. zent. Spanier 
Spanische Kreditbank von Pereira — 5 —* Kreditbank * 
Rothschild —. Kurhessische Loose 55%. Badische Loose 52%. Sproz. 
Metalliques 61}. _ 4}prozent, Metalliques 554. 1Böder Loose 794. 
Oesterreichisches National - Anlehen ti}. Oesterreichisch - französische 
Staats - Eisenbahn - Actien 188. Oesterreichische Bank - Antheile 813, 


täten —. . 
Böhmische Westbahn-Aetien 685. Finnländische Anleihe 88%. 


Wien, 10. Juni. (Wolffs Tel. Bur.) Beliebt. Neues Lotterie- 
— 2* Die neueste a u. 87.80 —— 
nfangs - Course.) 5prot. Metalliques 72.90. 4%proz. Metalliques 
— — Loose v2. Bank» * 796.00. —— —. 
National-Anlehen 80.50. Kredit - Actien 196.10, Staats -Eisenbahn- 
Actien- Certifikate 184.75. Lendon 11430. Hamburg 85,80. Paris 
45.30. Böhmische Wesibahn 157.00. Kreditloose 131.75. 1860er 
Loose V740 Lombardische Eisenbahn 248.00. 


Wien, 10. Juni. (Wolffs Tel. Bur.) Anhaltend günstig. 

(Schluss - Course der offiziellen Börse.) öprez. Metalliques T2.80. 
äiproz. Metalliques 64.50. 1töder Loose 92.25. Bankactien TB.W. 
Nordbahn 181.20. National - Anlehen 80.50. Kredit - Actien 
196.10. Staats-Eisenbahn-Actien-Certifikate 185.00. London 114.10. 
Hamburg 85.75. Paris 45.25. Böhmische Westbahn 157.25. Kredit- 
loose 131.70, 1860er Loose 47.50. Lombardische Eisenbahn 249,00. 


Anısterdam, 10. Juni, Nachmittags 4 Uhr 45 Minuten. (Wolffs 
Tel. Bur.) Wenig verändert und stille. Neueste Silber-Anleihe 71%, 

Ööproz. Metalliques Lit. B. 79. öproz. Metalliques 59}. 2}proz. 
Metalliques 30.%. Öproz. Oesterreichische National-Anleihe 65.45. 1proz. 
Spanier 45%. Sproz. Spanier 7 Holländische Integrale 6245. Mexi- 
kaner 43}. 5proæ. Stieglitz de 1855 84. äproz. Russen de 1 8%. 

Getreidemarkt (Schlussbericht). Weizen stille. . Roggen loco un- 
verändert, Oktober 1—2 Fl. niedriger. Raps, September-Oktober 82. 
küböl, Herbst 46%, Mai 47. 


London, 10. Juni, Nachmittags 3 Uhr, (Wolffs Tel. Bur.) Sil- 
ber 61561}. Türkische Consols 481. Geld mehr gefragt, knapp. 

Consols 40%. Iproz. Spanier 45%. Mexikaner 44}. Öproz. Russen 89. 
Neue Russen 87%. Sardimier 84}. 

ag > - 3 Monat 13 Mk. 84 Sh. Wien 11 Fl. 80 Kr, 

— Nach dem neuesten Bankausweis beträgt der Notenumlauf 
20,272,120, der Metallvorrath 14,043,129 Pfd, Sterl. 

Getreidemarkt (Schlussbericht). ——— Weizen unverändert, 
fremder vernachlässigt. Hafer gefragt. — Wetter ‚schön. 

Liverpool, 10. Juni, Nachmittags 2 Uhr. (Wolffs Tel. Bur.) 
Baumwolle: 8000 Ballen Umsatz. Preise stei Wochenumsatz 
52,860 Ballen. Amerikanische $ bis $ höher. Fair Dhollerah 213. 

Paris , 10. Juni, Nachmittags 3 Uhr. (Wolff’'s Tel. Bur.) Fort- 
dauernde Geschäftsstile. Die Rente eröffnete, nachdem Consols von 
Mi 12 Uhr 90% gemeldet waren, zu 60.95, fiel auf 66.90, hob sich 
auf 67.08 und schloss unbelebt in etwas besserer Haltung zu diesem 
Course, Oesterreichische Staatsbahn war fest. 

Sehluss-Course: #proz. Rente 67,05. Afprozent. Rente —. Italie- 
nisehe Sprozent. Rente 70.40. Italienische neueste Anleihe —. prozent, 
Spanier —. Iproz. Spanier —. Öesterreichische Staats - Eisenbahn- 
Actien 410.00. Credit mobilier - Actien 1133.75. Lombardische Eisen- 
bahn-Actien 538,75. 





Königliche Schauſpiele. 
Sonntag, 12. Juni. Im Opernbaufe. (11dte Vorſiell 
Der Troubadour. Dper in 4 Alten. Mufit von Berbi, Ball 
von P. Taglioni. Gaft: Frl, von Mursla vom Theater zu Peftb: 
Leonore. 
Mittel- Preife 
m Schaufpielbaufe Keine Borftellung. 
ontag, 13. juni." Im Opernhauſe. 143ſte Schaufpielhaus- 
Abonnementd-Vorftellung.) Wilbelm Tel, Schaufpiel in 5 Ub- 
tbeilungen von Schiller, Lehtes Auftreten des Herrn Hendrihs vor 
feinem Ubgange von der K. Bühne und lefte Schaufpiel-Borftellung 
vor den Ferien. ' 


Kleine Preiſe. 

m ———— Keine Vorſtellung. 

Dienfiag, 4 * Im Opernbauſe. -(1lAfte Vorſtellung.) 
idelio. Oper in Abtbeilungen nach dem Franzoͤſiſchen von 
Treitſchte. Mufit von L. von Beethoven. Zwiſchen der erſten 

und zweiten Abtbeilung: »Duvertüre zur Oper Ceonore von L. van 
Beetboven«, Zum Schluß: Solotan;. 

Mittel-Preife, 

Der Billet- Verkauf findet nur am Tage ber Vorftellung flatt. 
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'Sandels : Megifter. Inhaber bie Wittwe eg Boos, geb. Heimann, zu Schwe · 
i = rın a, W. ift am 6. i 1864 —5* worden. 
Handels⸗Regiſter des Königl. Stabtgerihtö zu Berlin. aus, eift vorftiebenber = ift der Benno Boas in unfer Pro- 
turen-Regifter sub Nr. 11 am 6. Juni 1864 eingefra 
Die Geſellſchaftet Ai — —— —— — den 6 5, dt u ngektagen. 
(Oelfarbendrud- Smftitut — — Geſchaͤftslotal Wreißgeriäht. I. Abtheilung 
Kommandan ‚ 
am 15. Februar 1864 errichteten offenen Hanbe —E find: 
1) Raufına fnaan Gelmcik &6 ſchloß Bekanntmach 
— — Sans Rudolph Steine Zufolge Berfügung vom Tim d. TREE. 4 AL in unſer firmen » Res 
iu gifter unter Nr, 
Por ift in dns Sefelfhafts-Negifter bed unterzeichneten Berichts unter der Kaufmann de Caro, 
Nr. 1464 zufolge Verfügung vom 9. Juni 1864 am felben Tage einge- Ort ber Riederlaffung: Bromberg, 
tragen. Firma: ou rg 
Berlin, den 9. Juni 1864. Bromberg, den 7. uni 1864. 
Königl, Stadtgericht, Abtheilung für Civilſachen. Königliced Kreisgeriht, J. Abtheilung 
da 
u ® u — — 236— andels · Regiſtet Bekanntmachung. 
ei — er 3 t . es Der Kaufmann Daniel Earo zu Br yat°für feine Ehe mit Ro- 
S Die, sub Ar. 45 des Gefellihafts - — iſters e gene Geſellſchaft ſalie Stern aus Strjelno durch Verttag vom Mai er. die Gemeinſchafi 
»Bebrüder Kraufes ift in folge gegenjeitiger a aufgelöft, | der Güter und des Erwerbes außgeföleffen. 
und der Geſellſchafter Fan ——— Ftiedrich Auguſtin Kraufe Eingetragen zufolge wer ng vom 1.d.M.an bemfelben Tage. 
zum alleinigen Ciquibator beft Bromberg, den 7. ii 


Die Ligquibationd-Firma he Rönigliches Kreidgericht. I. Abteilung. 
Bebrüber 5* F. U. Krauſe. 
2) Im —— —* Nr. Eu 








Inhaber: Kaufmann Gehinant Friedrich Auguſtin Krauſe zu Betanntmagung. 
— > In unfer m —* sun e Re. 43 die Firma 
Taufe. zu Eofel und als beren Jupabır | 8 Kaufmann Louis Nitolaitt zu Coſel 
3; Im Firmen · Regiſter N Icagen wedden 
3 * ag fm ufmann —* Julius Ernſt Kraufe zu Branden 2 FE — Er 
2 ee iögericht 
Ort: but: nburg a. 9. ————— 
ma: Ernſt Kräuſe — 
Brandenburg, den 3. Juni 1864. 
Königlichen Kreißgericht, I. Abtheilung. N 
— — In unſer Firmen Regifter ift unter *. 271 der Kaufmann Hugo 
andel8-Regifier. Steinig zu Liegnig als Inhaber der Firma H. Steinig zu — — 
4 ER 
ep a N Velen 
abrılan ti ir 1864. 
5 der er Schwedt a — 1. Abtheilung. 
irma: eih 
auf Eoma nd vom 7. uni 1864 eingetragen worden am 9. Juni 1864. 
* ma du 
gliche —D—— Depulation. unſer Firmen · ruhe i Re 75 die Birma U, Berndt 
2 bei Sprottau · und Rd Inhaberin, bi re M = 
Enlenuimadun . Rreisgerict Bartenftein. Berndt, . un Scholj, zu Kunichen bei Sprottau am 4. Juni’a. e. 
Unter Re. 01 unferes Sirmen - -Regifterd iſt am 2. Juni 1B64 ein — 5 Juni 1864 . 
0 nnın-Inpaber: Raufutann Ehuard R in Bartenſtein. Ort aonigliches EN Abteilung. 
der Rieberlaffung: Bartenftein. firma: E. Mobbe. 
ſellſchafts · —17 iſt zufolge Verfügung vom heutigen 
etanntmadung. z ——— — 

Bufe e Berfüg — 8. Juni 1864 if am 9. ej. m. im umfer age Jolgendes eingetragen worden: 

Ar helfen (u — 63 Eol. 8 und unter Rr. 116) | it . Kar: Site, Becchtsorspältn ver Gertsen: ——— 
gen, Fr h ——— TE 74 belögefelfhaft ift eine offene Gefellfhaft. Gefellfafter find: 

f Rohr exzander Karowarti a) der Maſch nenbauer David Eduatd Böhnte in Bitterfeld, 
m Fr ic. Ma ' afig b) der Kupferichmieb Earl Friedrich Ernſt De in Bitterfeld. 
„lee Kolletiv-Profura (beider Droturifen) elofden, iR und nunmehr De, En Dei wit dem 1,0Rul 106 (Su 

m —— ——— ae) — bierſelbſt — ald Inhabet der vor Anleihe & —— 1. Abtheilung. 
a da di wu © Skin) Magſ is! zu Danzig, 
nꝰ ra agom 

ermächtigt eig per proeura zu jeidnen — unb pwat gemein · —— 2 Bee I, Sstbeitung. 
Danig, den 9, Suni 1864. — zuſolge pe Deefügung vom 8, 1864 am 9. Juni 1864 
Bnigticeß Kommerj- und Hhmirefitätt-Roilegium, —— Sem — A eg ee 
— — —— pi Firm ‚ mit Ringenberg ald Sig ber Nicher- 

Ha IH AR 7, !elang wab der Kinn ermann Bovenferd; 

In unfer (Firmen + Pegir ® bei Br 13 Aue tingelragen worden, Prokuren-Regifter zu Rr. 30 und 31: bie dem Kaufmann 
baf ma »$. Rirften Mittwer durch Vertrag vom 1. “Juni 1864 ermann Bovenkerf zu Ringenderg, fo wie die dem Kaufmann 
auf —* et Sem Rirften in Poſen übergegangen ift, ich Bovenkerck da ertbeilte Prokura iſt erloſchen. 

ir li 5 Kreigericht, L Abtheilung. 
Befanntmadhu Konkurje, Subbaftationen ufgebote 
— unſer — Regifter find folgende Eintragungen erfolgt: * Sori rladungen un. ——— te i 
i 
die Bima iſt Nur Erbgang auf die Frau Kaufmann Erneftine | [1607 Befanntmadun 


geb. Heimann, zu Schwerin a. W. übergegangen; cefr. 4, dem über bad Pri — des —X Alezandrine Bodow 
Nr. — des Firmen · Regifter; Fr Tri zufolge Verfügung | eröffneten Komkurfe ift ber biöberige einfimeilige Wetwalter, Here Kaufmann 
vom 4. Juni 1864 am 6. Juni 1 Eontabi sen; jum —— Berwalter beſtelt worden. 
u, — er 121: Potsdam, ben 1364. 
ie Firma Jacob Mofed Boat zu Schwerin a. W. und ald deren Koͤnigliches Kreißgericht, Abtheilung I. 


— u un 
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11003 Proclama 
adden in dem Konkurſe über das daß Vermögen ded eren Kauf · 


egelfabrit · CG. ft der Grmein- 
—— 


** — ung ber KRonkurägläubiger, gen in 
Anſchung ts biöber ftreiti “ —** find, ein Termin auf 

den 21. juni er., Vormittags 11 Ubr, 
ver dem unterzeichneten Rommiffar auf ber Seriötihens bierfelbft anbe- 
taumt morben. Die Betbeiligten, welche bie erwähnten Forderungen ange 
meldet oder befiritten haben, werden hievon in Kenntniß geicht. 

Dr. Holland, — 8. Juni 1864. 
önigliche Kreisgerichts · Deputation. 
ei Kommiſſat des Konkurſes. 





1608 
In dem Konkurje über bad DVermögen des jsärbermeifterd und 
lers Tudwig Quedife in Thorn werden alle Diejenigen, melde an bie 
Aniprüce ald Konfurdgläubiger madıen ae hierdurch aufgefordert, Is 
Uniprücde, diefelben mögen bereits tecbtöhängig fein oder nicht, mit bem 
dafür verlangten Vortecht 

bis zum 11. Juli d. J einſchließlich 
bei und jchriftlih oder zu Mrototol anzumelden, und demnächſt 
fung der ſaͤmmtlichen innerhalb der gedachten Frift angemeldeten erun · 
gen, fo mie nad Befinden zur Beftelung ded definitiven ‚Benvaltungs- 


perionald 
auf den 18, Aulid. 5, reg 10 Ur, 
vor dem Kommifjar, Herrn Kreiägerichts Rath Senke, im Verhandlu 
immer Rr. II. des Gerichtögebäudes zu erfceinen. Rach Abhaltung dieſes 
Kaas wird oetignetenfalls mit der Verhandlung über- ben Allord ver- 
ar werben. 
Wer feine Anmeldung Feriftli einreicht;, bat eine Abfchrift derfelben 

und ibrer nes beijufügen 

Geber Gläubiger, we nicht in unſerem Amtsbezitke ſeinen Wohnſitz 
bat, muß bei ber Anmeldung feiner rer —— am biefigen Orte wohn · 
baften oder zur Pragis bei ung berechti eng ge und 
zu den Alten anzeigen. Mer died unterläft, —— einen Beſchluß aus dem 
Grunde, weil er dazu nicht vorgeladen werben, nicht anfechten. Denjenigen, 
melden «3 bier an Belanntfeh fehlt, werben bie Mehtdanmalte Su 
Nätbe Foerſter, Rimpler, Kroll und Rechtsanwalt Simmel zu Sadmaltern 
vergeichlagen. 

Thom, den 7. Juni 1864 
Känigliches Kreiögericht, I. Abiheilung. 


—2— — — —— 
Koͤnigliches Kreibgericht zu emübl. 
re den 9. juni 1864, Be 9 Un 
Ueber das Vermögen deö Regumentsfattlerd R ade bierfelbft ift 
der gemeine Konfurd im abgefürzten Verfahren 5 

Zum einftweiligen Verwalier der Maffe ift der Kämmerer a. D. 
Toter bierielbft 


Die —E Be bes nn werden PC Prag in dem auf 
en 20. juni er., Mittags 12 Ubr, 


vor bem Kommiffar, Ser Kreißrichter Gerbardt, im anberaumten Termine 
ibre ee und Vorfchläge über die Beftellung eines definitiven Vet · 
walters 
Allen, welche von dem Gemeinſchuldnet etwas an Geld, oder 
anderen Saden im Befig oder Gewahrſam haben, ober melde ihm etwas 
verfchufden ‚- mirb aufgegeben, nichts am denfelben zu verabfolgen oder zu 
zahlen, vielmebr von bem Beſitz der Gegenftänbe 
bis zum 9. Julier, einfgliehlid 
dem Gericht oder dem MRerwalter der Maffe Unzeige zu machen und Alles, 
mit Vorbehalt ihrer etwanigen Mechte, eben dahin zur Konkursmaſſe ab- 
zuliefern. Pfandindaber und andere mit benfelben —— läubi- 
Gemeinfhuldnets haben von den in ihrem findlihen Dfand- 


üden nur U ju machen. 
an die Maffe Anſprüche — 


Zugleich werden alle ng en 
Konkursgläubiger machen wollen, gen aufgefordert, ihre Unfprücke, bie- 
tehtähängig fein oder mich, mit den dafür verlangten 


felben mögen 
Vottechte „rtan zit 
unier ei ie 
van du unb 4. 
angemeldeten 
———— 11 Upr, 


11606) 


bis zum 305 
bei ung ſchriftlich * 
der fämmtlichen, ü 
auf ven 20 3 
vor dem genannten 


er feine Be! Benni u einteift, bat eine Abſchrift derſelben 
jeder Gläubiger, welchet —* in unſerem Amisbenitk feinen Wohnſih 


erungen 
* = 


bat, muf bei ber — einen am biefigen Orte 
——— ober zur Dragid bei-und berechti außwärtigen Berolmäd- 
tigten beftellen und zu Alten jenigen, melden es bier an 
Belannticaft fehlt, werden die R nwalte Zuftigtath Teiepde, Juſtizrath 


—— Fe bierfelbft und Mor in Margenin ju Sahmaltern vorge 


Sanctemitt, — 9. Juni 1864 
KRönigliches Kreisgericht. I. Abtbeilung. 


— ———— Datent. 
ad dem Earl Reumann gehörige Grundftüd Bialla Nr. 32 m 
lich abgefhägt auf 5353 — ur der nebft Hypothelenſchein 
Regiftratur einzufehenden T Ku am 17. — * e. Vormit; 
tags 11 Uhr, an ordenil a Serichtöftelle ſubha 
Bläubiger, melde wegen einer aus —* — nicht erſicht | 
lichen Realforderung ihre Befriedigung aus den Kaufgeldern ſuchen, haben | 


| 


fich mit ihrem Anſpruche beim Geri 
Felt werden aufgefordert, —A bei ee der —X * 
im Termine zu m 


iche — — Kommiffien. 


en BDıtanntmagnn 
er dem Zimmermann ge ng 
legene und unter Rr. 9 des Hypothekenbuches 

— gerichtlich abgeſchaͤht = (5221 Thle. 16 Ser 


ben 21. Dezember d. 5, Vorm. 11 Ubr, 
Wege der notwendigen ——— an „orbentlicher Gerichtäftelle 
45. an den Meiftbietenden verlauft werben 
& is — Ind in unferen © Bürenu einzufeben. 
er, welche en einer aus othelenbucht nicht . 
lichen gg —— Kaufgeldern Befriedigung fuchen, ee 
Anſpruch bei dem utbefatend- Bert anzumelden. 
Zanom, den 6. Juni 1864. 
Königliche Areiögerichti-Komnfiifion, 


Bialla, den 1. Mär; 1861. 
Königli 


bben v te 
Pfr nam 


Eee Schubben be- 


Deffentlide Ladun 
Der Bädermeifter Ludwig Ebriftian —— d Singpeter, jegt zu ar 
mwohnbaft, bat gegen feine Ehefrau Marie, ge borene Fiſcher, wegen bös- 
williger Rerlaffung dıe Cheſcheidungẽklage erboben. 
J rear derfelben und zue mündliden Berbandlung ift ein 
n au 
den 6. Dftober 1864, Bormittagd 11 Ubr, 
in —— Gerichtslotkal, Zimmer Re. 1, vor dem Kolltgio anberaumt 
morben. 

Die Verllagte wird bierburd aufgefordert, fich Behufs Beantwortu 
ber Klage und mündlichen Verhandlung bei. dem umterzeichneten Geri 
aläbald und fpäteftend in dem vorbezeichneten Termine zu geftellen, —— 
falls eine bößroillige Verlaſſung des Ehemannes für ejen erachtet und 
was Rechtens erkannt werden wird, 

Perleberg, den 26. April 1864 

Königlices Kreiögericht, 1. Abtheilung. 


RL Proclama 
— die unbekannten Erben oder Erbnebmer der am 26. Mai 
1863 zu Lübben verfiorbenen unverebelichten Anna Staroline Kraufe, einer 


auferıhelicen Tochter der zu Lübben am 8. Sjuni-1858 verftorbenen verehe- 
—— Maurer ehe burian), .. * Se ——— Kraufe, deren 

laß nad U er Schulden circa 1 2 Sgr. 6 Pf. beträgt, 
—* urch aufe, fi biö zu bem Ki 

n 5. November 1864, ek 11 übe, 

in unjerem "Siyungaimme anberaumten Termine perfönlich ober fchriftlich 
ju melben und meitere Anmelfung zu erwarten. 

Geſchieht dies nicht, fo wird unter Präfufion der unbekannten Erben 
mit ihren Unjprüchen an die Verlaſſenſchaft, Biefelbe als berrenlofed But 
dem Fisſlus wiefen, fo daß jene Erben, wenn fie fich ur melden, alle 
Handlungen und —*1 bed Fiskus anerfennen und übern 
müffen, von ibm meber —— noch Erjap der Ruhungen fordern 
fönnen, und ſich mit —— igen begnügen müſſen/ mas alädann von der 
aaa —* vorhanden i 

den 22. uar 1864 

Königliched Kreidgericht, J. Abtheilung. 


Befanntmad 

m unjerem Depofiterio befindet ſich das —3 — des N Staat 
Sseiflen nn u de Steinböfel vom 29. 
Da feit deſſen Riederlegung mehr als 56 —* en nd, fo 
merden bie unbelannten Sntereifenten —— die Publication des 
Teftaments beim unterzeichneten Gericht binnen ſechs Monaten nachzuſuchen, 
wibeigenfalld nad Ablauf dieſet Frift bie Publication von Amtswegen er- 
folgen wird, 1084. 

1 


Rm., den T, 
En Königliches Beige U, Abteilung, 
Belanntmadu 


Auf ben Grund de Orbnung 16. April 1850 
vn —— ©. a —— ven ‚16, u Re F 
ondgerichte und ſaͤmm 


er ded Depankemenit Grbir Erndteferien auf 6 CH 1. 
Su bis * — d, — — — 


FED Pd ng 


Dekretur und die Abhaltung ber Termine, Die Pa und —X 
anmälte haben —8 2 der Ferlen in —55 — Sachen aller 
Anträge und Geſucht zu enthalten und en auf Diejenigen Angelegen- 


beiten zu beichränfen, melde einer Beſchleunigung 6 
Geſuche müſſen als folde begründet und ald: » fFerienfache« bezei 
net werden. Gehen andere Geſucht ein, fo werben fie zwar präfentirt und 
in dad Journal ei —— die — find jedoch nicht verpflichtet, bie 
Pen " end ber Ferien 


en. Shleunige 


Ef —* her Berfü ungen behält es bei ber Mor- 
(ae, des erordnung über die Eperutionen in Eiviljahen vom 
4. Mär 18; locken Sammlung abre — S. 32) ſein Bewenden. 


Im Einverſtaͤndniß mit der Königlichen Regierung zu Minden find 
bie eircutiondfreien Saat- und Erndit · Zeiten ein Fr allemal in folgender 
Urt requlirt worden: 

1) In den Kreifen Minden, Lübbect, Herford, Bielefeld, Halle, Wieden 


— — — — 
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brüd, Paderborn und in ben Aemtern Salzkotten — mit der Stabt 
Saljtotien — und Bole beö Kteiſes Büren beginnt 
a) bie rübling®-Saatzeit am 1. Mai und endigt am 14. deffel- 
td 


ben onate, 
b) die Herbft- Saatzeit beginnt am 1. Dftober und endigt am | 


14. defielben Monate, 
€) die Erndteztit beginnt am 1. Auguſt und endigt am 28, defr 
elben Monate; 

2) in den SKreifen Büren, mit Ausſchluß der Stabt und bed Amis 
Salzkotten und des Amts Boke, fo wie ferner in den Kreiſen War- 
burg und Högter beginnt 2 

a) bie Hrublingd- Saatzeit am 15. Mai und endigt am 28. dei» 


felden Monats, 
b) die 5% - Saatzeit ur am 15. September und enbigt 
am 28. beifelben Monats, 
€) bie Ermdtegeit beginnt am 15. Uuguft und endigt am 1iten 
N September. 
Paderborn, den 8. Juni 1861. 
Königlihes Uppellationsgericht. 





Verkäufe, Berpachtungen, Submifjionen zc. 


— Staßfurth. 

Daſelbſt iſt wohl eins der grögten und reichſten Salibergwerle des Kon- 
tinents aufgefchloffen und in Betrieb Eid Unter einem mehr ald 1000 
mächtigen reinen Steinfalzföge befindet ſich ein über 100 maͤchtiges Lager 
von chemiſchen Salzen, welde Kali, Borag und andeıe wetthvolle chemiſche 
Beftandtheile in großen Maffen enthalten und melde zur Zeit an 14—18 
neu aufgebaute chemiſche Fabreken zu Clorkaliumfabrication von dem Berg 
werke in Millionen von Eentnern verkauft werben: 

Es ift micht gu verwundern, daß unter folden Umftänden dad große 
induftrielle Publikun von faft ganz Europa der Entwidelung und dem 
Ausbaue biefer reichen Ablagerungen und dem neuen Sndufttiegweige mit 
Spannung folgt und fi mit — ntereffe an der Ausbeule betbeiligt. 

in der Nähe, kaum 150 Schritte von biefem reichen Fundorte 
entfernt, det ſich ein großes Etabliffement, in welchem zur Zeit ſchwung · 
haft Müllerei, Bäderei und Deltaffinerie in großem Umfange betrieben wird 
und welches unter vortheilfaften Bedingungen im Ganjen ober getheilt ver- 
fauft werben fol, 

Das Etabliffement befteht auf zwei neugebauten, —— Wohngebaͤu · 
den mit ca, 20 mern, Kammern, großen Boden- und Rellerräumen, den 
nötigen Ställen und Lagerriumen, einer deutften und amerikaniſchen 
Mahl», Del- und Graupenmüble, einer groß angelegten Brodfabrif mit 

« und Rofiöfen und hat außer großem Obſt · und Bemüfegarten einen 


umfangreichen ee, melder zwi dem Vodefluf und dem von die 
fem abgeleiteten Müblgraben liegt, pptr. 22 un Grundflähe enthält 
und mit dem fchönften Buſchwerk, Nutzholz und Obftbäumen bepflangt ift. 


Auch befindet fi auf beinfelben eine Babe-Anftalt. 
Der Befiger wuͤnſcht das Etabliffement wegen feiner Kränklichkeit zu 
verlaufen und empfiehlt baffelbe irgend einer großen Firma oder Gefellfchaft 
x Unlage eimer chemiſchen Fabrik, melde ie auf die Verarbeitung der 
obprobufte be fistaliſchen Salzwerk3 gründet und die angebabnte Fabri 
cation von Glauberfalj, ſchwefelſaurem Kali und Pottaſche ıc. ſchwunkhaft 
zu betreiben gedenft und fo bie reichen, wertvollen chemiſchen Ablagerungen, 
welche in fo großer Räbe in bedeutenden Maffen verfäuflih find, En e · 


ſtimmungen entgegenführi. 

Daß durd die Etablirung eines gt Babrif-Etabliffements in großem 
Mafftabe und in der allernächſten Nähe der fjundgrube «in bedeutender 
Nugen zu erzielen fein dürfte, möchte nicht zu satin fein, 

ranfirte Anfragen bittet man unter C. S. Nr. 76 poste restante 
Sta einzufenden, melde umgehend beantwortet werben. Perfönlice 
Anerbietungen nimmt der Befiper jeder Zeit entgegen. 


Staffurtd, im Juni 1864. 


bay, Belanntmadung. 
ie auf dem Bauhof in der neuen Friedrichsſtrahe Nr. 2 belegene 
Eißgrube foll vom 1. ber c, ab auf zwei hinter einander fo 
aljo bis Ende September 1866, im Mege der Submiffien un 
Inüpfenden Licitation anderweitig —S werden. 
Die diefer Vermiethung zum Grunde zu legenden Bedi 
im Geſchaͤfte - Lokal des unterzeichneten Amtes, Köpnider Straße Mr. 17, 
werltaͤglich eingejehen werden, und find biernach abzugebende @ebote jpäteltens 
bis zum 19. Aumi e. dafelbft ſchrifilich und verfiegelt portofrei einzufenden. 
Berlin, den 26. Mai 1864. 
Königlihed Proviant- Amt. 


daran zu 
ungen, fönnen 


11560] Auction. 

*ꝛe den 21. d. M., Bormittags 10 Ubr, ſollen im Ma+ 
in der Königlichen Telegrapben-Direction, Feanzöfiiheftrabe Nr. 33 b, ver» 
biedene außer Gebrauch gefehte Sjfolir-Borrihtungen, namentlich circa 
1) 700 Borzellan-Bloden von 6 Zoll Höhe, 

2) 5000  beägleichen » 3» de. 

3) 400 Gtas-Gloden » 6» de, 

4) 6000 ſchmiedeeiſerne Schraubenftügen zu den Bloden ad 2, 

5) 5 Er, alter Gutta-Perha-Drabt, 
—— an den Meiftbietenden gegen gleich baare Bezahlung verſteigert 
werden. 
Berlin, ben 4. Juni 1864. 

Königliche Telegrapben-Dirertion, 
baupin. 


be Jahre, | 





— Bekanntmachung. 
= zu dem Neubau der Kaferne Mr. 3 in der Pionierfirahe erfor 


derlüi 
‚Erd- und Maurer-Ürbeiten, 

Schmiede-Ürbeiten (Balken von Schmiedeeiſen), 
Aspbalt- de. 
und Steinmeß-Arbeiten 

der Submiffion verdungen merden. 
| Die Bedingungen und KRoftenanfhlag find in unferem Geſchäfiblokale, 
| Klofterftraße 76, einzufehen und verfiegelte mit entiprechender Aufichrift ver» 
febene Offerten 
bis zum Donnerftag, den 16. d. Mt3,, Normittags 10 Uhr, 





| bafelb abzugeben. 
Berlin, ben 3. Juni 1864. 
igliche Garnijon-Berwaltung. 
1102} Befanntmadung. 


ie Lieferung von circa 
200 Mile Birkenwerder Werblendflintern, 
11V do. ordinairen Klinkern, 
3600 Kubiffuß gelöfchtem Kalt, 
80 Tonnen bydraulifhem Kalt, 
Dortland-Ee 


g 


um Neubau eined Stalled bei der Raferme am Supfergraben, fol i 
| u —— pP ben merben. " — 
en e Bedingungen find in unferem Bejchäftslofale, Kloſterſtraße Rr. 7 
| einzufehen und Offerten mit Proben von den Steinen und * hr 
bis zum Montag, ben 20,9, M., Vormittags 10 Uhr, bafelbft 
einzufenden, 

Berlin, den 10. i 1864. 
nigliche Garniſon · Verwaltung 








un. . Befanntmadung, 

e im biefigen Garniſon · Lazateth vorfommenden Maurer- und Tiſch · 

let · Arbeiten, fowie die Neudielung mit eichenen Latten von circa 455 DR. 

—— im — an Mindeſtfordernde vergeben werden, mozu eim 
ermin au 

. Montag, den 20. Juni e., Bormittag 10 Ubr, 

in unferem Geſchaͤſtslotale, Pa fergaffe Nr. 17, angefept ift. 

„„ Dualifüiete nungsluſtigt werben eingeladen, übte verfiegelten 
mit der Aufſchrift »Submiffion auf die 1. Wrbeitene verfebenen Offerten 
bis zu ber gedachten Zeit am und portofrei einzujenden. 

Die —— und Koſtenanſchlaͤge liegen von heute ab im unferem 
Büreau jur Einſicht offen. 

€öln, den 8. Juni 1864. 
Königliche Lazareth · Kommiſſion. 





inszahlung u. f. w. 
apieren, 


Berlovfung, Amortiſation, 
von Öffentlichen 


[1318 
J, der nah den Beftimmungen der $$. 39, 41 und 47 de Si 
vom 2. März 1850 und nad unferer Bekanntmachung vom 16. v. Mis. 
beute flattgefundenen oͤffentlichen Verloofung von Rentenbriefen find nach · 
— Runnnern gezogen worden: 
ite. A. a 1000 Tbir., 16 Stüd, Re. 81. 427. 1419, 1939. 2182. 2297. 
2807, 3051. 3209. 3552. 3601. 3817. 3915. 3991, 4516. 4649 
Litr. B. a 500 Tblr,, 6 Stüd, Nr. 23. 380. 475. 767, 
| Lite. C. a 100 Thle., 43 Stüd, Nr. 28. 36. 105. 249. 251. 30 
| 1121. 1124. 1362. 1482. 1496. 1544. 1773. 1863. 2165. 2629. 


| 3470. 3692. 4194. 4206. 4431. 4678. 4843. 4935. 5047, 5082. 
5093. 5104. 5168. 5313, 5534. 5621. i 
Litr. D. a 25 Xhlr., 32 Stüd, Mr. 5. 297. 414. 475. 660. 733. 731. 
796. 958. 1212. 1367. 1461. 1497. 1506. 1572. 1998. 2273. 2472. 
2449. 2938. 2946. 3161. 3233. 3292, 3378, 3413. 3476. 3543. 
3609. 3676. 3727. 38%. 


Lite, E. 3 10 Thlr, 5 Stüd, Ne. 4378 bis einſchliehlich 4382. 

Die nhaber werden aufgefordert, gegen Quittung und Cinlieferung 
der Mentenbriefe in courdfähigen Zuſtande mebft den dazu gehörigen Cou« 
ond Ser. U. Mr. 13 bi 16 den Rennmwertb von unferer Kaffe 
ierjelbft, Poſtſtraße Nr. 15, E 

vom Aften Oktober d. J. ab in den Modentagen von 9 bis 
12 Uhr Vormittags 
in Empfang zu nehmen. 

Die Einlieferung mit der Poft ift aleihfalld direkt au unſere 
Kaſſe zu bewirken, und falls bie Ueberiendung der Waluta auf gleichem 
nr beantragt wird, kann dies nur auf Gefabr und Koſten des Empfän- 
gerd geſchehen 

ormulare zu den Quittungen werden von unferer Kaffe gratis 
verabreicht. 

Vom Aften Dftober d. 5. ab bört die Verzinfung der audgelooften 


Beilage 


een 
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Beilage zum Königlich Preußifchen Staats - = Anzeiger. 


IE 135. Sonntag 12, Juni 1864. 
—— —— — 
Rentenbriefe auf, und es wird ber Werth der efıya nicht mit eingelieferten | tung beizu Die Ueberfendung des Kapitals e 
Coupons bei der Auszahlung vom Kapital in Abzug gebracht. aeli dur ee oft auf ee * ofen bei € Ehpfän — — — 
Gleichzeitig werben die Inhaber der nachfolgenden, bereus früher aus Sigmaringen, b 
gem, aber noch nicht eingelöften und nicht mehr verzinälichen Renten» 58 —— Regierung. 
tiefe aus den Trälligfeitäterminen: 
den Aften April 1858: 












Pe Litr. E, a 10 Thle. find die Menten 
briefe von Br. 4 bie inch 4897 iu : 


u 9 Belanntmadung,. 
eren ch unferer 
Terminen bereits ——*2 ausgelooſt worden, 


öffentli Belauntma 5. Septembe 
find — projenti ——— zum 1. — 


den aften Sktober 1864 durd das Loos van worden, nämlich: 
Litr. C. Rt. 2916. 0, Litt, A. Re. 86 bie 872, 6 Stüd & 1000 Ihlt —— 6000 Alt. 
aten April 1860: Litt, A. Nr. 939 bie 944, 6 Stüt a 10 Thle...... 6000 
Litr. C. Rr. 88. — „Li D Rr..104. 2542, Litt. A, Ar. en 1199. 1200. 1201, 4 Stüd 
i iſten Stisber 1860: a 1000 Sole. ..222220000@nnieonnenunnnnnnnne » 
Litr. A. Rt 69. — Lir. C. Ar. 4795. Lit A. Rr. 1413 * ——————— 100 >» 
— — —A— 8: 
u r Ir 6000 = 
Lite. A. Rt. aß ua Litt D. Rr. se ser » 
Lite. ©. Re. 1131. AN, 2000. 4532. Litt, D. Rr. 6746 si 6, ß Stüd 3 200 100 >» 
Litr. D. Rr. 239. 50 Litt. D. Nr. T161 bie 7165, 5 Stüd a 200 —* 100 » 
3 8 Oktober 1861: Litt E. Rt. 7081 bie 7140, 60 Stüd a 100 Thle.... 60 » 
Litr. A, Rt. 2246. Litt, E. Rr. 10,621 bis 10,630, 10 Etüd a 100 Folk 1000 >» 
itr. C. Rr. 88, 91. 1203, 36. 3747. 4328. 4547, Litt E, Rr. 12,591 bis 12,690, 10 Stüd a 100 Thlr. 1000 » 
itr. D. Rr. 788. 873. 1106. 1494, Litt. E, Rr. 12,721 bis 13,730, 10 Stüd 3 100 Thlr. 1000» 
den Aften April 1868: Litt. E. Re. 12,981 bis 12,990, 10 Stud & 100 Ahle. 100 » 
Litr. A. Re. 1497. 3071. Litt. 6. Rr. 15,001 bis 15,240, 240 Stüd a 25 The. 6000 >» 
Lit. C. Re. 1035. 2999, 3187, 4074, Summ ia 7200 SR. 
i ben Aſten Oftober 1962: Bon biefen Obligationen ift bis jeht eim ei I no‘ nicht zur 
Litr. A. Rt. 2771. Realifation een —— ‚meet t bie reiben hierdurch 
Litr. C Rr. 765. 2213. 3000. 3536. 3929. 4798. 4998. auffordern, di en dazu Eoupond Serie V. 
Litr. D. Rt. 247. 265. 1076. 2440, 3150. 3460. 3530, Re 5 bis 8 * * — fhleunigft jur —— ber Rapitald- 
j .. den Aften April 1863: beträge bei_unferer Stadt-Haupt-Rafje im Beni 2* in den 
Lite. A. Rt. 1058. 2020. 2023. * Vornuttagẽſtunden zu präfentiren, wobei mir bemer fung 
Litr. B. Rt. 226. 246. 404. 891. 1022. ber obigen Dbli ze vom 1. Januat 2. ab er. 
Litr. ©. Rr. 108. 139. * 434. 791. 1151, 1203. 1231, 1805. 1890, Der Betrag ber Coupons, welder tina nicht Kr —R 
2904. 3015. 3267. 3450 tommt, wird —— —5 bed Rapitald im Abrechnung 
Litr. D. Rt. 39. 416. 1765. 1968. 1989. *8 00. 3420. 3708, en 9, ferneter infenverlufte ——22 u * eich, daß 
Le me am ER ARTE — 
* tojentigen Berliner " jonen 
Lit. DB. B00. B73 685 1095. 1a8e. 10 2047. 220. kn Er re er a er a 
2312. 0%0 Litt, A. 846. 963. 2 Stöd & 1000 Ihr. ....näan00. 2000 Tblr, 
. en Aften April 1008: Litt. D. 6981. 6982. 6983. 3 Stäfa 200 Thle.... 600 » 
Litr. A, Rt, 41. Bu3 108. on Litt E. 7622, 7629, 7630. 7636, 7640. 7642. 7643, 
Litr, B. Rr. 481. 1025. 1 . 7646. 7656. 7659. 7603. TE6A. 7680. B641. 
Litr. C. Rr. 870. 893. 1006. 1159. 1332. CH 1584. ea 1756, 8642. 8643. 8649. 8657. 8658. 8659. A662. 
1844. 1889. 2117. 2176. 2543. 2765 4. 2848. . 4008, 8667. 8668. 8669 8671. 8672. 8673. 8676. 
4209. 4380. 4561. 4730. 4903. 4936. 5031. 5293, 8691. 8692, - 8697, 
Litr, D, Rr. 74. 175. 208. 769. 880. 989. 1015. 1126. 1456. 1629. 8700. 9865. 9867. 9868. YAHy, 9870. 11,909. 
1610. 1899. 2020. 2558. 3093. 3148. 3165. 3178. 3456. 3802. 11,910. 43 Stüd & 100 Ile. vanenunacann. 400 >» 


aufgefordert; den Rennwerth derfelben nad d des Betrages 

ber —3 etıva eingelöften, * mehr en Eoupond, jur Bermei- 

dung — — und fliget rung, von unferer Kaffe 
ng zu 

er — 5 —8 pa ref —— tritt nad den Beſtim · 


Lit. 6. 21241. 22 21,246. 21,887. 21,246, 


miungen be8 e. binnen 10 Jahren ei 21,288. 21,289. 21,290, 21,241. 
Keniebsng, den 7" Mini 1804 1293. 21,294. 21,205. 21206. 21) 
Königliche Direction der Rentenbank für die Provinz Preußen. 21,302. 21,303. 21,304. 21,309. 21,310 
21,318. 21,324. 21,327 21,333. 24 
1,347. 21,352. 21,357. 21,362. 21,378 
21,383 21,397. 21,398. 21.404 
21,406 au 21,414 —— 21,424. 
21,425. 21,426, 21,432. 21,435. er 
[1428] Belanntmadung 21.443. Zu 21459. 21,465. 69 
betreffend die Audisofun bopengollernfäre Rentenbriefe. ee ERBRECHEN 1135 >» 


Bei der am 21. d. M. Hlatinehabten Auslooſung hohengollern t 
— jum 1. Oftoder 1 find folgende Nummern tjogen wor 
1) = A Re Stüd Ar. 679. 1075. 1221. 2150. 2218. 
2316. 23425 5. 2888. 2908. 3005. 3112. 3668. 3753. 4494. 
5032. 5892, 6183. 6327. 6728. 7015 und 7225. 
2) Lit, B. a 100 ft. 1 Stüd Nr. 1026. 
3) Lit. C. a 25 fl. 3 Stüd Rr. 180. 307 und 814. 

Die vorgebachten Mentenbriefe werden den Inhabern zum 1. Ofto- 
ber d. J bierdurd mit der Aufforderung gefündigt, den Kapitalbettag der- 
felden von dem genannten Tage ab gegen Quittung und Rüdgabe ber 
Rentenbriefe in couräfähigem Zuftande — alfo wenn diefelben aufer Eours 
gelegt maren, nad vorheriger EEE Men 

— hletſelbſt in ——— 

dem 1. Ollober b. en weitere B infung der 
—— auf und «6 ‚fen mit benfelben t bie nicht das 
werdenden Zinscoupons Serie l. Nr. 8 bis 16 zurüdgelicfert merben, wi 
—— ber Betrag der — fehlenden Coupons vom Kapitale jurüdbehal- 
n wi 

Die Einlöfung der Rentenbriefe kann auch vermittelt frantirter 
Einjenb dur die Poft erfolgen und «8 ift a biefem alle eine von 
dem Inhaber audzuftellende über den Empfang der Balutn (melde mit 
Sablen und Bucflaben aut zudrücken) auß der Landedkaſſe lautende Quit- 


Berlin, den 6. uni 1864, 
Magiftrat er Röniglihen Haupt- und Refidenzftadt. 


[1529] Befanntmadu 
Be stin- ——— hen. 





Nachdem von der diesaͤhr Beneral-Berfammlu rg Geſell · 
ſchaft Die Gewaͤhrung ei —— von et p&t, Fun 


Ta en TE SEES 


-. 





1538 


mit 12 Ihlt. M Spr. für die Voll ˖ Aclie 
I 25 auf nf Br ——— 1. Emiffien 
un; em auf u ori en mi 
ee * — Nr. 8 der II, Serie 
‚ 15. Sat. für I "Obligation 


und auf ..n Obligationen IV. Emiffion gegen Einlöfung bes 
— —B 

mit 11 Sole. or 90 ed Dot 

mit 4 Ilt. 15 Sur für bie Oblination n 


3 8 
und mit 2 Thle. 7 Cor. 6 Pf. für die Obligation 3 100 At 
bier bei unferer Hauptkaſſe vom 1. Julicr. ab und in Ber- 
lin vom 6. bi® inel 8. Juli er, in unferem dortigen Em- 
Ki Sgebäude, —— von 8 Bid 12 Uhr; auch werden in 
erminen die nach unferer Bekanntmachung vom 25. Februar er, 
= ie ide a4 een Selugfteminen na T Emiffion und die noch 
em aus a 
— Den 5 nd- und Dividendenfdeinen, ſowie ben —— muß bei * 
—2*1X ein Rummer-Verzeichniß, welches ben Betrag der grwaͤ 
8 ablung Fe die Unterfeift des Dräfentanten ober bed Beſthers ent it 


* die ng der Zinfen in Berlin durch unferen Haupilaſſen · Ren · 
bewirkt werben mufi, fo kann während der dortigen Zab- 
— bier eine —— nicht flattfinden, 
eimn, ben 1. 1864. 
Direktorium 
der Berlin» Stettiner Eifenbahn · Geſellſchaft 
Brepdorff. Senke Stein, 
[2967] 


Cöln Mindener Eifenbabn. 


Die Anweiſung zum Empfang der am 1, Juli 1864 fällig werdenden 
IV. Serie der Zindeoupond zu der Sprogentigen Prieritätd-Obligation II. Emif- 
fion unferer Gefellfhaft Mr. 7929 a 200 Thir. ift dem Eigenthüner nebft 
den zugehörigen © Sinseouponsd der II. Serie Nr. T— 10 pro 1. Juli 1862 
bis 30. Juni 1864 abhanden gefommen. 

Auf den Antrag beffelben fordern wir den gegenmärtigen Inhaber der 
genannten Couponanweifung bierburd auf, Die bt an uns “einzuliefeen, 
oder,feine Mehte daran geltend zu maden, wibrigenfals wir die Mortifi- 
irung berfelben bel dem biefigen Königlichen Landgerichte beantragen, und, 
Iobat dieſe erfolgt fein mird, dem Eigenthümer der oben bezeichneten Obli- 
gation die IV. Serie ber Zinscoupond aushändigen werben, 

Eöln, den 8. Oftober 1863. 

Die Direction, 





Berſchie dene Bekauntmachungen. 


Für Bau-Techniket. 
ie hieſige Stabigemeinde beabfihtigt ein neues Kranken · und Siech · 
haus für 140 bis 150 Betten zu erbauen. 

de bie befte fpegielle Bauzignung, 0 ne —— iſt eine ze 

Tit. und für die zweitbefte eine Prämie von 40 Thlr. ausgefcht. 
Die Brojekte find 4 3 1. —2* d. J. abjuliefern und die zur 
tigung ber been meldenden Herren Bau · Technilet erhalten von 
und eine m —— * Anforderungen, melden das Projelt genügen 
fol, fo mie einen Situationdplan des Bauplahes zugeftellt. 
Blap, den 7. Juni 1864. 
Der Magiftrat. 


Infer« 


[1448] 


Cöln- Mindener Eifenbahn. 


Beneral-Berfammlung. 
— Die diejährige regelmäßige General » Verſammlung der Achkionaite 
rb am 


Donnerftag, den 30. Juni d. J. 
Dormittags, 11 br, 


im großen Ratbbausfaale Pe ttfinben. 

Unter Sinweifung auf die $$. 33 Im 39 bei Statutö werden die in 
den Büchern der Sefellfchaft bie *. geſtrigen Tage eingetragenen Actionaite 
hierdurch eingeladen, an biefer eneral - ——— in Perſon, oder im 
Verhinderungdfalle durch Bevollmaͤchtigte nach $. 40 des Siatuts, Theil zu 


a a us wie 15 daß in Anwendung ber 65. 
ibid d Summjettel 28, und 
—— en lokale am 


genügenden Befcheinigung über ben Befip derfelben, im — der Bevol · 
mä ae — gegen 


Enten ber ehrt Tagelorbn 
er Dirertion — 
fegung ber Tante des Adminiſtrat 
nah Wbzug der 
Wahl vom Mitgliedern der Diteclion und bed Mdminiftrations- 


ratheß. 
Coin ben 29. Mai 1861. 
Die Direction. 


1150) Oppeln⸗ ‚Zarngwißer Eifenbabn, 
Mit Baus auf die 65. 25, 28, 3U und 31 deB * chafts · Statuts 
werden bie Herren Vctionaire * Oppeln · Tarnowiher Elſenbahn · Geſell · 


Dee den 4. Juli IS@s, Nachmittags 3 Uhr, zu einer 
een Generale — * 
in dem Lokale des Cafe restaurant, Karls rn 4 bier, einberufen. 
Gegenflände ber 2386æ und Beſchlu 
1) —— der in der außerordenil Ar —— am 


Jan Befchlüffe 
2) Uußde des © v mene 

Aerihnung ht Orient end jundb 51 afor.2 da 
s je: des Berwaltungsraih® bezüglich‘ Diefer Ausb haung und in 


wer» Ara Bauen Kapitals f. $. 29 ad 2 bes 
en Saas 0 Be ſowie —— 


5) Anttag auf bie deshal 782 Are, und Ergängting 
deö Seife. g it cn & ben. 

Mit Bug auf die B ellfhafti-Statuts 
baben die Herren —322* ie bei —— — iht 
Stimmrecht ausüben wollen, ihre Liciien refp. bie talfdyeine mit einem 
von- ihnen vollzogenen Rummern-Berzeihniffe in duplo, —** das eine 
ie mit * ————— verſehen zurädg he 


en 
der — — TC DEREN 


1551 
[ Kstnifse Maſchinenbau-Actien-Geſellſchaft. 
Die ale ebpnliche ————— ——— — —— 
te 
Maſchanenbau · Actien · Geſtllſchaft wird 
Dienſtag, ben 28 Fr 8 AR a im 
erfelbf, 


Juni d. 
großen Bade bed Ratbhaufes 5 
Unter dinweiſung auf bie 99. 28 bis incl, 34 unſeres Geſellſchafts · 
Statut laden wir bie dazu berechtigten Actionaire ein, am dieſer —— 
Verſammlung Theil zu nehmen, mit dem Bemerken, daß die 
am Montag, ben 27. uni e.Bormittaas von 9 bit 12 Uhr und — 
mittags von *8 bis 6 Ube, auf ein Atieſt der biefigen Bankhäufer Sal. Opp en» 
beim jun. & Eo., 5. 9. Stein oder des U. Schaaffbaufen'jcen 
Bankvereind über bie bei eimem derſelben wenigſtens adt Tage vor ber 
General-Berfammlung erfolgte Hinterlegung ber Mctien- Dokumente, in dem 
vorermähnten Ratbhausfaale in Empfang genommen werden fünnen, 
Taged-Orbnung: 
4) Bericht über bie — des Geſchaͤfts im Allgemeinen und über 'bie 
Relultate des verfloffenen Gefhäftsjahres indbeſondere und 


2) Wabl von drei Rommifjarien zur Revifion der Bilanz und Deargirung 


bee Rechnung. 
Ein, den 6. Juni 1864. 
Der Verwaltungsrath, 


[1525] 
Rhein-Ruhr-Kanal -Actien -Verein zu Duidburg. 
Außerordentliche General-Berfammlung 
am 27. juni er, Vormittags 10 Ubr, 
im. biefigen Eocietätälofale. Die nah $. 10 ber Statuten zu loͤſenden Ein- 
trittöfarten werben unmittelbar vor der Verfammlung von Herren Renban- 
ten Küp ausgegeben werden. 
Tagedordbnung: 
1) Ermäßigung der Tarifgebübr. für Koblen und Steinfalj. 
2) Wbänderung bed $. 10 der Statuten in Bezug auf dad Stimmrtccht 
des Stadt Duiäburg. 


EEE 


—— | Jahr; Sr 2 
‚Dividende — 3 


— 


— —— 


1539 


$. 21 unb 29 ber Statuten 8 B 
St an —— ereindbeamten zu Direction 
} 


Duispn nr uni 1 
* 0 Die Direction. 


ug auf die Waͤhl · 


11613 


Verfiherungs-Agent €. Stu —— Mr. 25 bier 
kiSR weinhah, vertät ——— lt der Baycifärn 
Sppotbefen- und —A—— al wohi Rame 


* «be 

rin Pr er Yadener und Ründener ®e- 

tl ft. 
fe — a fein, anzunehmen, daß er bei derſelben Verſicht · 
A Weranlaffung 8 mworben, Gierauf aufmerkſam zu 
machen, um mo möglich — elungen vorzubeugen. 

erlin, den 11. Jumi 1864. 
Die Subdirection der Aachener und Mündener Feuer Verfiherungs- 


Geſell 
Brüggemann II. 


11592] 


Wilhelmsbahn. 


en bie 





9,629 


8,982 


—— en · ——— —— 
üter- un an 
F hg 20,946 


17,485 
b) im bireten —— Berfehr.. 11,795 19,176 
3) ad extraordinaria...u....... 0 —— 3,642 634 


Pro Monat Mai 1864 alſo weniger ..........- 
Die Einnahme bis * April ec. hat beirag. 
M 1864. weniger .. 
u“ Kaliber, ben % ai 1864. 
Königliche Direction ber Wilhelmaͤbahn. 





— Betriebs-Einnahme. 
——— + Märkıfche Eijenba n. 


1 mM t. * * Mai. ‚648 Tplr. 
a ek a a 3* 


Ber u im rm > 


= - Du — a ss en fir 


ae m mebr Anl * ah — TUPTTPARGE 


Königliche Eiſenbahn · Direction. 


Berlin⸗Hambur Eiſenbahn. 


Betriebée— 








Alt. 

u 470483. —. —. 

1699. —. — AN. — — 

·— 238,20. —. — 

i r . — * 3,1: . . 

pro 1863 dagegen ...... RT. 17. 7. 108,750. 12.8 
Mitbin im Sabre 1 

mehr circa ........... 57,1 N. — — 51 5,000. —. — 


—— Rhederſchleſiſch ⸗Märkiſche Eifenbahn. 
Bleiin Blöden und Mulden wird auf der dieffeitigen Eiſen · 
bahn fortan zu dem Frachtſaß der ermäßigten Klaſſe B. unfereẽ — be 
fördert werden, 
Berlin, den 7. juni 1861. 
Königliche Direction der Niederfchlefifch-Märkifcen Eifenbahn. 


* Hütten» Actien⸗Geſellſchaft »Leopold« 


in Dortmund. 
Bilanı je * Deysmbet 1863. 











1.1&ruben - Gonto der — * — * 
2.4Immobilien⸗ Tonto .... Thlt. 105,091. 28, "5 

Ubfhreibungen von biefem, 

Eonte 2 u. 10 %...... 102,629|28| 5 
3. IMaſchinen· Conto ».........- 

Ubſchreibung 4 -...... 19,577| 610 
4.Mobillen· Cento »........... 

Abſchreibung 77 ..... 8313211 3 
5.jEonto des getauften EunſerTTXT 37,861] 98 
6.Holyfoblen» und Goald-Eonto ...... ... . . ..A. 9,694127| 3 
7.|Ralftein-Eonto zuuenensncanssonennnnnnenuanesnenen 1,309 3 
8.[Robeifens@onto...ununeeenenaanseeanenneennnneennnen 1503121) 2 
Y9.lEinrihtungsfond» Eomto ....uzennccaenensenennnnnnn 36,138]10] 4 
10.)] Actien · Neſerbe · Conto ........ 11,733 » 11 
11.VGewinn · und Berluft:Gonto 


Verluft bis 31. Deybr. 1862 She. har 

» pro 1863 1,783. 
12.141 diverſe Te 
⏑— ⏑ 
—— —— ————— 





Venen · abiaone 
me »Eonto 


DE ee a 





befannt, daß der 
en Briten — 
ann Theodor — in Magdeburg, Vorſihender, 


Rach $. 33 unferer Statuten machen wir hierdu 
ee ſrath umferer Geſellſchaft aus fo 
au 
2) re Alfons Bünger in Dortmund, Stellvertreter bed Bor- 
ie 
3 —— Guſtav Brand in Mitten, 
4) Gewerke Earl Lohmann in Witten, 
5) Gewerke Earl Koeke in Si 
6) pet Theobor Ggutje Dellwig auf Söle bei 


7) —— J. C. erer⸗ in Hamburg. 


Dortmund, 1. Juni 1564 
Der Berwaltungsrath. 


11556) 





Eztragüge von Berlin und Königäberg . Pr. nad Dan is. . 
Mittwod, den 22ften d. Mis. werden Extragüge von 

lin und Rönigäberg nad nzig mit Perſonenbefoͤrderung in L 

IL und IH. u — werden. 


Abfahrt von Berlin ...... 6 un 8 Dinien Morgent, 
Kran aD. 8 
» >» rg 12 » 2 » ittagt, 
.» » Bromberg.. 4» 5 +» Nachmittags, 
Abſohrt von Königsberg 2 Uber 5 Minuten Radhmittags, 
» Dirfdau ..... 8 Uhr 35 Minuten Abends, 
YUntun in Danjiq ....... Y uUbe 23 Minuten Abende 
Der Eztrazug von Berlin hält auf ben Stationen € Edpenid, Erkner, 
Fürftenmalde 


und Aranffurt a. D. der Nicderichleiih-Märkiichen —— 
beide Düge aber auf allen denjenigen Stationen ber betreffenden Strede 
Dfibahn, auf welchen bie Eilzüge balten, und nimmt auf benfelben Daffe 


|... nur mad Danzig, auf. 
bie gabung fommenden Billet find 


üge zur Berauß 
gli für die ur * ültig und ift Ye Dreiß derfelben auf bie Sä 
rg ichen ——— — ermäßigt, indem für die Billets 
er Safı ber einfadben Tour nad Danzig jur Erhebung fommt. 
Die Rüdfahrt von Danzig fann vom Zöflen d. Mis. ab bi8 einſchließ · 
lich ben 30ften d. Mis — Ausnahmne der Eouriegüge — mit jedem 
fahrplanmäßigen Zuge, welcher Perfonen der betreffenden Wagenllaſſe be 
förbert, amgeiteten werben. 
illets müſſen zur Rückfahrt in Danzig der Dillet-Expebition zur 
Abſtempelung vorgelegt werden und find nur für den auf dieſe Weife F 
geftempelten Zug gültig. 
ring für ae wird nicht gemäbrt, 
Köni Ude Di 2 ve Diem gi niglihe Dive ber Nicberfchlefifh- 
irection ber nn, tection i 
‚ Maͤrkiſchen Eifenbahn. 











































2 - Br. Zi Br. did. Sta “Actien. Zt Br. | @ld 
Weehnel-Course. Pine ra ac de ei ı 
Amsterdam ....- 250 FliKurz | 142%| — ae: 
—— PR SEN 
burg ...... urz' 151%! 1514| Ostpreussische....+» 
we 300 MI2 ML. 1508 = 
London.......- . 1 L. 8/3 Mi. 3046 „-Magdeb.— 197%. — |Berlin-Steitiner ..... 
Paulo „. .oraure«- 300 Fr.2 Mt| 78% Berlin - Stettiner... 2 i 
Wien, östr.Währ. 150 FLIB z. 87 * | Steige 23 — — 
—— ——— — | —— 183] — hs} Brsl. Schw. Frb.Lt.D./44, — 
— 100 ug 20 56 eb. -Halberst. ...— 294% 293: äln-Crefelder Fr — 
i DB {ÄTUL Fü 100TuL 2a) — “Län I 
dito ...... 10DSR.3 ML 9 do. DU. Em.d gt 
Warsehau...... MS. —7 vi — 
Bremen ...... 100 Th.& .) 109 — F re 
0 ittenb.'3 | 71 
eburg.-Witienb. * 100L 
Fonds-Course. |Li iedersch „Mirk. . 4 F 
Freiwillige Anleihe .......- 1005 — o. Conv. wi —* 
Staats = Anleihe von 1 105 — . Serieid | — 
dito vw. 3854, 1855, 1857143] 1 100 10; 
dito von 1859...... 1 100 — 
dito von 1856. ...-- 100% | 100 ı 
dito von 1864...... 1005 
dito von 1850, 18524 | 96% 
dito von 1853.....: — 
dito von 1862 ......: _ 
Staats - Schuld - Scheine. ...« 9 Wo vorstehend kein Zinssatz notiert "ist, 
zn ee Thir. : 1 werden usausemärig 4 pÜt. bereehnek 
Kur- u. Neum versehr.3$ 90%) 89%]Friedrichsd'or..... 
Oder-Deichbau - Obligationen ar ; rioritäts-Oblig.| | 3 
Bein Stadt - Obligationen ni — —— 9— 
Schuldverschr. d.Berl. Kaufm.|5 | 108% 1 








Münzpreis des Silbers bei der Königl. Münze. 


Das Pfund fein Silber 
29 Thlr. 23 Sgr. 


..... 





Nichtamtliche Notirun 





















































4t| Br 
Z£f) Br. | @ld, Z£| Br. | @ld. Zf| Br. | @ld. 
Ausl. Eisenbahn- | | | Inländ. Fonds, | | Ausl. Fonds, | | | lo Dester. Loose (1860). | 
Stamm-Actien. | Braunschweiger Bank .|4 | — | 70 | do. Loose (1AB4). „|! 
5 Kas.-Vereins-Bk.-Act4 120 | — |Bremer Bank......... 4 1085| — | do. Silh.-Anl. (1864). 3 
Amsterdam - Rotierdam 4 1095) — Danaiger Privatbank . 102 | Coburger Creditbank..'4 en. Anleihe..... 
Ludwigsbafen-Bexbach.4 146 — ——— — 108; Darmstädter Bank.....4 | 59 5 
Ma -Ludweh. Lt A.u.C. 4185: 120: men u. U- Domamer Credll..... 6 | 4 —— Baal. 
Meckle nburger »... ..... 4 — Sale Posener do. 4 do, — 4 — do. v. Rothschild Lat.s — 
Nordb. (Friedr. Wilh.)4 | 67% Berl. Hand.-Gesellsch.. 4 u Inn Genfer Creditbank,. ar I61 do. Neue Engl. Anleihe 
Oester. franz Staatsbahn 5 107% 1 Dise. Commandit-Antb.4 — | 99% |Geraer Bank .......... 103 ” $ | 
Oestsüdl.Staatsb.Lomb. 5 145 | — |Senles. Bank-Verein ...4 105% — |Gothaer Privatbank . ' ’ E 
Russische Eisenb........5 | 80%; — [Pommersch. Ritterseh.B. 4 he — | Hannoversche Bank.. J 1008 Aoll.......... 
Westbahn (Böhm.) ..5 | — 67Preuæs. Hyp. Vers... 4 — [Leipziger Creditbank.. — ! 808] do. Engl..nueeeccner. 
| N do. do. Cenif.. am, _ —— er Bank.. ie I 1 er E 2 
N eininger erg | 0. do. Cent. 5 
—** | Norddeutsche Bank ...4 | — 1062| do. de. L.B.200FL- — 
ellen. Industrie- Actlen. Oesterreich. Credit....5 | 86 Poln. Pfandbr. in S.-R.|4 
Belg. . d. de VEst 4 78% — | Rostocker Bank....... 4 — do. Part. 500 Fl....'4 
do. Saml. et Mewe.4 | 78%) — |Hoerder Hüttenwerk.. Is) 1035 | Thüring. Bank........ 4 71 — [Dessauer Prämien-Anl 34 
Oester. franz.Staatsbahn 3 252 S5l IMimnerva.........0...++ 5| 2 — Weimar, Bank........ 4 
Oest. frz. Südb. (Lomb.)3 % 252$\Fabrik v. reg 1025 101% | Oesterr. Metall. ....... 5 644 
Monkau-Rjäsan (v.Stg.) di, #5$/Dessauer Kont. Gas., den 1495| do. Nation. —** 70 691 Neue Bad. ‘do. 35 Fl. 1! 30% 
10 


| Lüheek. Pr--A......... 


— — 83) a 82} a 83 gem. Mecklenburger 75% a & gem. Oesterr, Loose von 186 Bik * a 841 gem. 










11. —— —— der Börse begann fest und das 
Geschäft gr Peg en Effekten, besonders Loosen 
und Kredit, ferner in garen, zent ven Mecklenburgern, Nord bahn 


echsel unbelebt und im Ganzen Brief 





Nebaction und Rendantur: Schmwieger. 


do. Prm.-Anleihe..4 825, — |Schwed. 10RI.St.Pr.-A. am 
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Berlin, Drud und Berlog der Rönigliden Dise- Hefbugbrudene 


(R. v. Deder). 
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Staats- nzeiger. 


M 136. Berlin, Dienſtag den 14. Juni 1864. 
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Se. Majeſtät der König baben Allergnädigſt gerubt, = giißen Hufaren «Regiment (Sietenfche Sufaren) Nr. 3, beide 
den Sturm auf Düppel am 19. April d. 5. an die Truppen der djutanten bei dem General-Kommando des fombinirten Ar- 
tombinirten a een und des fombinirten Armee mee-Eorps. 

Corps nach ſiehende uszeichnungen zu verleihen. Den Rotben Adler-Orden 4. Klaſſe mit Schwertern: 

Es haben erhalten: 17) von Broefigfe, Seconde-Lieutenant vom 2. Brandenburgi- 
Die Schwerter zum Groß-Komtbur-Sreuz des König- ſchen Ulanen + Regiment Nr. 11, Adjutant bei dem General« 
liden HausOrdens von ——— und den Stern Kommando des kombinirten ArmeeCorps. 

ber Grof-Komtbure diejes Ordens mit Schwertern: 15) ie —— —— oh ger mom an 
1) Bring Friedrich Karl von Preußen Königliche Hoheit, Ge- anen-Regiment Nr. I1 und Kommandant des Hauptquar- 
neral der Stavallerie und derzeitiger kommanbdirender General tiers des General-Stomimande's. 


i | 19 Graf von Arnim J., Scconde-Lieutenant vom 3. Landwehr · 
des tonbinirten Sirmer-Eorpd. IM } Hufaren-Regiment, Orbonnanz-Dffizier bei dem General-Kom- 
Den Drden pour le merite: | mando be fombinirten Urmee-Corps. 
2) Hinderfin, General-Lieutenant, zweiter General-Infpecteur | f , 
der Artillerie und Inipecteur der 2, Mrtillerie-nipection. | Den tt aan —— 4. Klaffe 


| 
3) von Manftein, General» Lieutenant und Commandeur der | 20) von Jagow, Premier -Lieutenant vom Weſtfäliſchen Dra- 


6. nfanterie-Divifion. ] H 
„Mai | goner » Regiment Nr. 7, Drdonnanz-Dffizier bei dem General- 
4) Gräben ——— be Brig - L — Major und Commandeur | Ronimauto bed tombi ni De En 


Den Rothen Adler-Drden 2. Klaffe mit Eihenlaub und | Den Rothen Abler-Drden A, Klaffe mit Säwertern: 
Schwestern am dreimal weißgeftreiften Bande: 21)svon Franfelb, Seronde - Lieutenant vom 1. Meitfälifchen 


’, General-Maj R E ’ Hufaren-Regiment Rr. 8 
5) von Schmid, General-Dajor und Commandeur ber Zflen | 22) Prinz von Erov, Seronde - Lieutenant vom Meftfälifchen 


7 in | 

Infanterie-Brigate. 9 | Küraffier- Regiment Nr. 4, 

Den Orden pour le merite: 23) von Lüden, Seconde » Lieutenant vom Brandenburgifcden 

6) von Raven, General» Major und derzeitiger Commanbeut Hufaren-Negiment (Zietenide Hufaren) Rr. 3, 

der 10, Infanterie-Brigabe. 24) ven Bredow IN., Seconde- Lieutenant vom Brandenburgi- 
7) von Mertens, Oberſt und Inſpecteur der 6. Feſtungk · — — ua (Kaiſer Rikolaus I. von Rußland) 

nfpection, rt. 6, 

8 San Biementfti, Oberſi und Chef des Generaljtabes de | 35) von Arnim, Seconde-Licutenant vom 2. Brandenburgiſchen 

tombinirten Armee-Corps. Ulanen-Regiment Rr. 11, ſämmtlich Orbonnanz+ Offiziere bei 


dem General-Kommanbo bes fombinirten Urmee-Eorpsd. 31 

26) Treumann, Hauptmann von der 3, ngenieur-Infpection, 
tommanbirt beim Stabe des General- Kommandos des fom- 
binirten Armee-Eorps, 


Den Königliden Kronen-Drbden 3. Klaffe 
mit Schwertern: 


Den Königlichen Kronen-Drbden 2. Klaife | 

mit Schwertern: h 

9 von Kriegäbeim, Dberft » Lieutenant, Inſpecteur der 2ten | 
Dionier-Inipection und fommanbirt beim Stabe des General» | 
Kommando’s bed fombinirten Armee-Corps. | 

i 


Den Rotben Abler-Orden 3. Klaffe mit der Schleife 27) Dantey, Bremier-Pieutenant von der 2. Ingenieur- Infper- 


von [hwarzweißem Bande und Schwertern: tion, fommanbirt beim Stabe des General-Kommandos des 
10) von Wipendorff, Major ü la suite des Generalftabes der | N bar A run ee G 


Armee, perſönlicher Adjutant des Prinzen Friedrich Karl von 
Preufen "röniglicher Sopeit : Pr * Militair-Ehrenzeihen 2. Klaffe: 
Den Rotben Adler-Drben 4. Klaſſe mit Schwertern: 2) Bert 
11) Freiherr von Lot, Seconde- Lieutenant vom Brandenburgi- 30) Kujabn, Stabs-Ordonnanzen von der Infanterie ·Stabswache, 
jhen Hufaren » Regiment (Zietenfhe Hufaren) Ar. 3, perfön- | 34) Edert, Gefreiter von der Kavallerie-Stabsiwache, fämmelic 
licher Adjutant des Prinzen Friedtich Karl von Preußen bei dem General · ommando des kombinierten Arınee-Eorpe. 
— Se den 3. Klaf Den Rothen Abler-Orben 4. Klaffe mit Schwertern: 
all BRIHBEn SEHE EN RN 32) Freiberr von Ende, Premier-Lieutenant vom Staifer Alegan- 
wit Siwer " der Garde · Grenadier-Regiment Mr. 1 und Adjutant bei der 


12) Graf von Walbderfee, Major, 3 ie-Bridade. 
13) = Roos, Die! beide vom Generalitabe des kombinierten — were —— 
Armee-Eorps. Den Königliden Kronen-Drden 3. Klaffe 
14) von Zilly, Major vom 3. Riederſchleſiſchen nfanterie-Regi- mit Schwertern: z 
ment Rr. 50, Adjutant bei dem General-Kommando des fom- | 33) von Unger, Hauptmann vom Generalftabe der 6. Infante · 
binirten Armee · Corps. rie · Diviſion. 
Den Königlichen Kronen-Orden 4. Klaffe Den Königlichen Kroönen-Orden 4. Klaſſe 
mit Schwertern: mit Schwertern: 
i Major vom Hohenzollernſchen Füſilier » NRegi- | 34) von Geißler, Hauptmann vom Leib» Grenadier · Regiment 
* u 9a N ' 8 ei 1. Brandenbur iſchen) Rr. 8 und derzeitiger Adjutant der 


16) Graf von Haeſeler, Premier-Lieutenant vom Brandenbur · . Anfanterie-Divifion. 
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Den Rothen Adler-DOrben 4 Klaffe mit Schwertern: 

35) von Ploek, Premier-Pieutenant vom 8, Oftpreußifchen In · 
fanterie « Regiment Rr. 45 und Adjutant der 6. Infanterie · 
Divifion 

36) —* &, Seconde · Lieutenant vom 2. Brandenburgiſchen 
Ulanen · Regiment Rr. 11, 

37) von Brihtke, Seconde-Lieutenant vom 2. Brandenburgifchen 
Ulanen-Regiment Nr. 11, leptere beide DOrbonnanz-Dffiziere bei 
der 6. Infanterle-Divifion, — 

38) v. d. Anefebed, Premier - Lieutenant vom ». Pommer- 
ſchen Infanierie » Regiment Rr. 42 und Abjutant der fombi« 
nirten Infanterie-Brigade. 


Das Militair-Ehrenzeiden 1. Klaffe: 
39) v. Geröborff, Bir-Mactmeilter, jet Seconde · Lieutenant 
vom Brandenburgiſchen Huſaren · Regiment Sietenſche Hufaren) 
Nr. iemmandirt als Ordonnanz beim Stabe der kombi · 
nirten Infanterie · Brigade. 
Den Rothen Adler-Orden 4. Klaſſe mt Schwertern: 
40) v. Scheliha, Hauptmann von der Garde · Artillerie · Brigade 
und Adjutant der 2. Arlillerie · Inſpeetion, 
41) Meybam, Hauptmann vom großen Generalftabe, beide vom 
Stabe des Infpecteurs der 2. Artillerie-nfpection. 
Den Königliden Kronen-Drben 3. Klaffe 
mit Schwertern: 


42) von der Burg, Hauptmann vom Generalftabe der 1. Divi- | 


fion, vom Stabe des Inſpecteurs ber 2, Artillerie-Infpeetion. 
Die Schwerter zum Rothen Abdler-DOrden 4. Klaffe: 


43) Peters, Hauptmann von ber 1. Angenieur-Infpeetion, vom 
Stabe des Inſpecleuts der 2, Artiderie-Infpection. 


3, Garde: Negiment zu Fuß. 
A. Dffigiere 
Den Orden pour le merite: 

1) von Reinhardt, Hauptmann. 
Die Schwerter zum Rothen Adler-Orden 4, Klaffe: 
2) von Seegenberg, Hauptmann, 
Den Rotben Abler-Orben 4. Klaſſe mit Schwertern: 
3) von a A ehe 
4)! von Fabeck, Premier-Lieutenant, 
5) von Schleinih, Seconde-Lieutenant, 
6) von Twarbomwsti, Seconde-Lieutenant, 
7) von Berg, Seconbe-Lieutenant, 
Bj von Schlerſtedt, Seconbe-Lieutenant, 
9) von Koeller, Premier-Lientenant vom 2, Bataillon (Stolp) 


‚4. Vommerfhen Landwehr-Negiments Nr. 21, 


10) — Seronde-Pieutenant vom 4. Bataillon (Gneſen) 8. Garde »Grenadier-Megiment Königin Eliſabeth. | 


Pommerſchen Sandwehr-Regiments Nr. 14, 
11) Holz; Seconde · Lieutenant vom 2. Bataillon (Cöslin) 2ten 
ommerjchen Landwehr · Regiments Nr. 9. 
B. Mannfdaften. 
Das Militair-Ehrenzeien 1. Alaffe: 
1) Sornift Siebert, 
2) Gefreiter Thom, 
3) Grenabier Himmermann, 
4) Grenabier Thrapkowski, 
5) Grenabier Henfel. 
Das Militair-Ehrenzeihen 2. Klaſſet 
6) Sergeant Wittlieb, 
7) Sergeant Wollert, 
8) Unteroffizier Grüningı 
9) Sergeant Neumann, fämmtlid von ber Ehren-Eötorte. 
Außerdem: 
für die bei der Sturm-Stolonne I. befindlich geweſenen drei Com- 
pagnieen: 30 Militatr-Ehrenzeihen 2. Klaſſe. 


4. GardesNegiment zu Fuß. 


A, Difisiere, 
Den Orden pour le me£rite: 
1) von Kortb, Oberft und Regiments-Eommanbeur, 
2) von Eonta, Major. 
Den Königlichen Kronen-Drben 3. Alaffe 
mit Schwertern: 
3) von Desfeld, Major, 
Den Rotben Abler-Orden 4. Klaffe mit Schwertern: 
4) von Stülpnagel, Sauptmann. 


Den Rönigligen Kronen-Drbden 3. Klaffe mit 
Schwertern: 

5) von Wolffradt, Hauptmann. 

Den Rotben Adler-Orben 4. Klaſſe mit Schwertern: 

6) von Krojigf, Hauptmann, 

7) von Runomwäfi, Premier-Cieutenant, 

8 von Scholten, Wremier-Pieutenant. 

Den Königliden Kronen-Orben 3. Klaffe mit 
Schwertern: 

9) von Möller, Premier-Lieutenant. 

Den Rotben Adler Orden 4. Klaffe mit Schwertern: 

m von Ehappuis, Premier-Lieutenant, 

11) Herwarth von Bittenfeld, Premier-Bieutenant,. 

12) von Earlomwig, Premier-Lieutenant, 

13) von Clauſewlh, Seconde-Lieutenant, 

14) von Ramm, Seconde-Lieutenant, 

15) von Trotba, Eeconde-Tieutenant, 

16) The Lofen, Seconde-Lientenant, 

17). Baron de la Motte-Fouque, Seconde-Rieutenant, 

15) Schübe, Seronde-Lieutenant, j 

19) von h üller, Seconde + Lieutenant vom Garbe-Füfilier-Re- 
giment, 

20) von PButttamer, Premier + Lieutgnant vom 3. Bataillon 
(Graudenz) 1. Garde · Vandwehr · Regiments 

21} Glacfer, Seconde- Lieutenant vom 1. Bataillon (Spandau) 
3. Brandenburgifhen Landivehr-Regiments Nr. 20, 

22) Graf Elairon d’Hauffonville, Seronde-Lirutenant vom 
3. Bataillon (Raumburg) 2. Thüringifhen Landwehr · Regi- 
ments Nr. 32, 

23) Jacobi von Wangelin, Seconde-Lieutenant vom 3. Bar 
= (Naumburg) 2. Thüringifhen Landwehr » Regiments 

t. 32. 


B. MRannfdaften. 
Das Militair-Ebrengeihen 1. Klaffe: 
1) Gefreiter Wobdorg, 
2) Unteroffizier Tbiefe, - 
3) Sergeant Schulze, von ber Ehren-Eöforte, 
) Grenabier fieder. 
Das Militair-Ebrenzeidhen 2. Klaffe: 
5) Feldwebel Bau, 
6) Sergeant Lahn, - 24 a 
7) Grenadier Kirchner, fämmtlid von ber Ehren-Estotte. 
Außerbem: 
a) für die bei der Sturm - Kolonne I. befindlih geweſenen zwei 
Eompagnieen: 2) Militatr-Ehrenzeichen 2. Klaffe; 34 
b) für die übrigen ſechs Compagnieen des Regiments: 30 Milt- 
tait · Ehrenzeichen 2. Klaſſe. 


A. Dfftziere: 
Den!Königliden Kronen-Drden 3. Klaffe mit 
Schwertern: 
1) von Bangels, Hauptmann, 
2) von Habnte, Hauptmann. 
Den Notben Adler-Orben 4. Klaſſe mit Schwertern: 
3) von Helldorff, Premier-Lientenant, 
4) von Widekind, Seconbe-Bleutenant, 
5) von Kaminieh, Seconbe-fieutenant, 
6) von Paczensky und Tenczin, Seconbe-Bieutenant, 
7) Freiherr von Budbenbrod » Hetter&borff, Scconde · 
) — 2 
on Buddenbrock, Secconde ˖Lieutenant vom I 
Grenadier-Regiment Nr. 11, —— 
9 Bierfh, Seconde-Lieutenant vom 1. Bataillon Poſen) 
1. Poſenſchen Landiwehr-Regiments Nr. 18, 
10) Kaulfuf, SeconderLleutenant vom 1. Bataillon (ofen) 
1. Poſenſchen Landwehr-Negiments Rr. 18. 
B. Mannfdaften! 
Das Militair-Ebrenzeiden 1. Klaffe. 
1) Grenadier Bubadı, 
2) Feldwebel Strübing, von der Ehren-Eöforte, 
3) Gefreiter Kühnelt, 
4) Feldwebel Mannig. 
Das Militair- Ehrenzeichen 2, Klaffe: 
5) Sergeant fjeber, 
6) Sergeant Miz, 
7) Unteroffizier Bollmann, fämmtlid von der Ehren-Estorte. 
für bie — lonne VI. beſindlich 
T er Sturm · Kolonne VI. jenen drei Com- 
pagnieen: 30 Militair-Ehrenzeihen 2. Klaſſe — 














| 
N) 
] 


* 
RE EDEN et 


1543 


4. Garde-Grenadier-Negiment Königin, 
A. Dffigiere: 
Den Orden pour le m£rite: 
1) von Beeren, Major. Erwarb ih durch ausgezeichnete 
Tapferkeit den Orden; farb den Heldentod und erbält bie fta- 


milie dad DOrbenäzeihen zum Ündenten des Berbienftes 
Gefallenen, 


Den Rotben Adler-Orden 3. Klaffe mit der Schleife 
von ſchwarzweißem Bande und Schwertern: 
2) Dejanic; von Gliszezynski, Major, 
Den Notben Adler-DOrden 4. Klaffe mit Schwertern: 
3) von Rofenberg, Hauptmann, 
A) von der Hardt, Hauptmann, 
5) von Behr, Hauptmann, 
6) Freiherr Gans Edler zu Putlig, Premier-Lieutenant, 
bere von Eoelö von der Brüggben, Premier 
Lieutenant. 
Den Königliden Aronen-Drben 3, Klaſſe mit 
Schwertern: 


8 Bogel von Faldenftein, Premier-Lieutenant. 


Den Rotben Abler-Drben 4. Klafje mit Ehwertern: 
9) von Delig, Seconde-kieutenant, 

10) von Didtman, Seconbe-Pieutenant, 

11) von Göp, SecondeLieutenant, 

12) von Pommer ⸗-Eſche, Seconde-Lieutenant, 

13) Graf von Nittberg, Seronde-tieutenant, 

14) Freiherr von Barnekow, Seconde-Lieutenant, 

15) freiberr von Blandart, Seconde-Lieutenant, 

16) von Stangen, Seconde- Lieutenant vom 1. Oberſchleſiſchen 
Anfanterie-Regiment Rr. 22, 

17) Kurfava, Seronde- Lieutenant vom 2. Oberſchleſiſchen In ⸗ 

fanterie ⸗ Regiment Nr. 23, 

15) Graf Hue de Grais, Seconbe-Lieutenant vom 1. Bataillon 
{Reuwied) 3. Mbeinifchen Landweht · Regiments Nr. 29, 

19) Baron von Zeblig-Leipe, Seconde-Lieutenant vom 1. Ba- 
taillon (Breslau) 3. Niederſchleſiſchen Landwehr » Negi- 
ments Nr. 10. 

B. Mannfdaften. 
Militair-Ebrenzeihen 1. Klaffe: 
1) Felbiwebel TH Bu 
2) Grenabier Flohr, 
3) Vortepeefäbnrih, jetzt Seconde » Vieutenant von Barton, 
en. von Stebman ]., von ber Ehren-Eöforte, 
4) Grenadier Kleefiſch, 
5) Unteroffizier Robmey. 
Militair-Ehrenzeidhen 2. Klaffe: 
6) Sergeant Illrich, 
7) Sergeant Hupperg, 
&) Grenabier Elaed, ſämmtlich von der Ehren-Estorte. 


Außerdem: 
für die bei der Sturm · Kolonne VI. befindlich 
Eompagnieen 40 Militair-Ebrenzeihen 2. Kla 


Di IUEInERIer F Biegheent (1. Brandenburgifches) 


Tr. ’ 


a vier 
ce. 


A. Dffiziere, 
Den Orden pour le me£rite: 
1) von Berger, Oberſt und Regiments-Eommanbdeur, 
2) Birod; von Gaudi, Major. 


Den Königliden Kronen-DOrben 3. Klaffe mit 
Schwertern: 


3) Baron von Rheinbaben, Hauptmann. 

Den NRotben Abler-Drden 3. Klaffe mit der Schleife 
und Schwertern am breimal weiß geftreiften Banbe: 
4) von Unrube, Hauptmann. 

Den Rotben Udler-DOrben 4. Klaſſe mit Schwertern: 
5) Milfon, Hauptmann. 

Den Königliden Kronen-DOrben 3. Klaſſe mit 

Schwertern: 

6) von Seydlig, Hauptmann, 
Die Schwerter zum Rothen Abdler-DOrben 4, Klaffe: 
7) von Gorszkowski, Hauptmann. 

Den Königliden Kronen-Drdben 3, Klaffe mit 

Schwertern: 


8 Boblmann, Hauptmann, 
9, Sad, Premier-Bieutenant. 


Den Rotben Abler-Orden 4. Klaffe mit Schwertern: 
10) Freiherr von Patow, Premier · Lieutenant, 

11) Beelig, Seconde-Lieutenant, 

12) von Lefjing, Seconde-Lieutenant, 

13) von Nobr, Seconde-Pieutenant, 

14) von Braufe, Seconde-Rieutenant, 

15) Oeſt erreich, Seconde-Lieutenant, 

16) von Winterfeld, Seconde-Lieutenant, 

17) Karfledt, Seconde-Lieutenant, 

18) Wifher, Seronde-Lieutenant, 

19) Stoedel, Premier - Gieutenant & la suite des 1. Oberfchle- 
er Infanterie + Regiments Rr. 22 und kommandirt nad 
otba, . 
Born, Seconde + Lieutenant vom 1. Bataillon (Frankfurt) 

1. Brandenburgifhen Lanbiwehr-Regiments Nr. 8. 


Den Orden pour le merite: 


Bekuhrs, Seconde-Lieutenant vom 3. Bataillon (Landsberg) 
1. Brandenburgifchen Landwehr -Regiments Nr. 8. 


B. Mannfdaften. 


Das Militair-Ebrenzeihen 1. Klajfe: ’ 
1) Sergeant Schleufener, 
2) früfilier Heine, 
3) Koblmeyer, 
efreiter Stebmann, 

5) Grenabier Stoljenbein, 
6) Sergeant Voeller, 
7) Unteroffizier Berger, von der Ehren-Eöforte, 
8) Grenadier Demmin, 
9) Grenabier Kuffe, von ber Ehren-Eskorte, 
Gefreiter Jande. 

Das Militair-Ebrenzeihen 2. Klaſſe: 
Unteroffijier Lange, 
) Füſilier Nodtaceicel 
Unteroffizier Steffenbagen, 
Unteroffijie Ambelang, 
Sergeant Klemer, 
Gefreiter Tulte, 
Hüfilier Brügge, 
üfllir Schulz, fämmtlih von der Ehren · Eslorte, 

tabsbautboift und Mufit-Direftor Piefke. 

Außerdem: 
a) für die bei der Sturm» Kolonne III. befindlich gervefenen brei 

Eompagnieen 30 Militatr-Ebrenzeichen 2. Klaffe, 
b) für bie übrigen neun Compagnieen bes Regiments 45 Mili- 
tr 2. ee —* hachalſen 
e) zur Vertbeilung unter bie vor agenen Lazaretbg 

h Militair-Ehrenzeichen 2. Klaffe. 


. Meftfälifebes Infanteries-Megiment Nr. 18. 
A, Dffiziere, 


= 


20) 


21) 


Die Schwerter zum Rotben Abler-DOrben 3, Klaffe mit 


ber Schleife von weiß und orangefarbenem Banbe: 
1) von Wipleben, Oberſt und Regiments-Commanbdeur. 


Den KöniglidenKronen-Drben3.KlaffemitSchwertern: 


2) von Borries, Major. 
Den Rotben Adler-Drben 4. Klaffe mit Schwertern: 
3) von Stodbaufen 1, Hauptmann, 
4) von Stodhaufen ıL, auptmarn, 
5) von Gillbauffen II., Premier-Lieutenant, 
6) Maper, Seconde-Bieutenant, 
7) von Beugbem, Seconbe-Lieutenant, 
8 Eramer, Seconde · Lieutenant. 
Den Orden pour le wérite: 
9) von Devivere, Seconde-Lieutenant. 
Den Rotben Adler-Orben 4. Klaffe mit Schwertern: 
10) Klinterfues, Seconde-Lieutenant. 


B. Mannfdaften. 

Das Militair-Ehrenzeichen 1. Klaffe: 
1) Gefreiter Ueffing. 

Das Militair-Ehrenzeihen 2. Klaffe: 
2) Unteroffijier Jasper, 
3 Sergeant Mocdinger, 
4) Sergeant Samfon, 
5) Sergeant Tornau, fämmtlid von ber Ehren-Estorte. 


Außerdem: 
für die zwölf Eompagnieen bed Regiments 70 Militair + Ehren- 
zeichen 2. Klaſſe. 
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4. Poſenſches Infanterie-Regiment Nr. 18, 
A. Dffiziere, . 
Den Orden pour le merite; 
1) von Kettler, Oberſt und Regiments-Eommanbeur. 
Den NRotben Abdler-Drden 3. Klafſe mit der Schleife 
von ſchwarz weißem Bande und Schwertern: 
2) von Wietersheim, Oberftlieutenant. 
DensKönigliden Kronen-DOrdend.Klaffe mitSchwertern: 
3) Graf Kind von Findenftein, Hauptmann, 
Den Rotben Adler» Orden 4. Klaſſe mit Schwertern: 
4) von Hanftein, Hauptinann, 
5) von Hillner, Hauptmann, 
6) von Freyburg, Hauptmann. 
Das Nitterfrenz des Hohbenzollernfhen Haus-DOrbens 
mit Schwertern: 
7) Schor, Hauptmann, 
Den Rotben Adler-DOrben & Klaffe mit Shwertern: 
8) von Schlopp, Hauptmann. 
Den Orden pour le merite: 
9, von Trestomw, Hauptmann, 
10) von Gersborff l., Premier-Lieutenant. 
Den Rotben Abler-Drben 4. Klaffe mit Schwertern: 
11) von Peſchke, Premier-Lieutenant, 
12) von Dioszegby, Vremier-Lieutenant, 
13) Baron von Bönigf, Seconde-Lieutenant, 
14) Goebel, Seconde-Lieutenant, 
15) Heineccius Il., Sceconde-Lieutenant, 
16) Graf von. Hardenberg Il., Seconde-Lieutenant, 
17) Wolff, Seconde-Bicutenant, 
18) Penther, Seconde-Lieutenant, 
19) Rasper, EeconberLieutenant. : 
DenKönigligen Kronen-Drben 3. KlaffemitSchwertern: 
20) von Wieſe-Kayſerswaldau II. Seconde-Lieutenant. 
Den Rotben Abler-Drben 4. Klaſſe mit Shwertern: 
21) von Sülow, Seconde-fieutenant, 
22) von Alvensleben, Seconde-Lieutenant, 
23) von Werbed, Seconde-Lieutenant, 
24) Hoferihter, Seconde-Lieutenant, 
25) von ber Wenfe, Seconde-Lieutenant, 
26) Freiherr von Wachtmeifter, Seconde-Bieutenant, 
2) von Schmid, SecondeLieutenant, 
28) Müller, Seconde- Lieutenant vom 1. Bataillon (Pofen) 1. 
Poſenſchen Landrvehr-Regiments Nr. 18. ä 
Den Königliden Kronen-Drden 3. Klaffemit Schwertern: 
29) Baron von Nihtboffen, Seconde-Lieutenant vom 3. Ba- 
gt (Potsdam) 3. Brandenburgifhen Landrvehr-Regiments 


B. Mannſchaften. 
Das Militair-Ehrenzeihen 1. Klaffe: 
1) Unteroffizier eo, 
2) Fuͤſilier Jasgar, 
3) Gefreiter Gilsborf, 
4) Mustetier Behr. 
Das Militair-Ehrenzeichen 2, Klaffe: 
5) Sergeant Neumann, 
6) Unteroffijir Schmieden, 
7) Sergeant Münfter, 
8) Sergeant Kern, 
9) Unteroffizier Kuchling, 
10) Sergeant Sramkiewicz, 
11) Sergeant Schulz, 
12) Sergeant Hohm, 
13) Sergeant Ubfemann, fämmtlid von ber Ebren-Eötorte, 
Außerdem: 
a, für die bei der Sturm · Kolonne II. beſindlich gewefenen drei 
Eompagnieen: 30 Militair-Ebrenzeihen 2. Klaſſe; 
b. für die übrigen neun Compagnicen des Regiments: 45 Mili« 
tair-Ebrenzeihen 2. Stlaffe; 
e. zur Vertbeilung unter die vorgefchlagenen Lazaretbgebülfen: 
2 Militair-Ebrenzeichen 2, Klaffe. 


4. Brandenburgifches Infanterie-Megiment Ar. 24. 
A. Dffigiere: 
Den Orden pour le merite: 
1) von Krobn, Major. e 
Den Rotben Udler-Drden 4. Klaſſe mit Schwertern: 


2) von Sellin, Hauptmann, 
3) Freiherr von Meerfheidt-Hülleffem, Hauptmann. 


Den Königliden Kronen-Orden 4. Klaffe mit 
chwertern: 

4) von Goerſchen, Hauptmann, 

Den Königliden Kronen-DOrben 3. Klaffe mit 
Schwertern: 

5) Freihert von Halkenftein, Eeconde-Bieutenant, 

6) von Klöfterlein, Seconde-Lieutenant, 

7) Beher, Seconbe-Lieutenant, 

8 Meermwein, Seconde-Lieutenant, 

9 Schwarze, Seconde-Lieutenant. 

Den Rothen Adler-DOrben 4. Klaſſe mit Schwertern, 

10) Tbeiß, Premier-Lieutenant, 

11) Wengel, remier-Gieutenant, 

12) Krüger, Seconde » Lieutenant, fämmtlih vom 1. Bataillon 
(Ruppin) 4. Brandenburgifhen Landmwehr-Regimenis Nr. 24, 

13) Wupfomsti, Seconde-Fieutenant vom 3. Bataillon — 
berg) 4. Brandenburgiſchen Landweht · Regiments Rr. 

B. Mannſchaften: 
Militair-Ehrenzeihen 1. Klaſſe: 

I) Unteroffizier Lindner, 

2) Gefreiter Zeim, von der Ehren-Eöforte, 

3) Feldwebel Nadeftod 

4) Sergeant und Sazaretbgehülfe Schneider. 

Militair-Ebrenzeihen 2, Klaffe: 

5) Sergeant Baud, 

6) Musletier Theifer, 

H Gefteiter Krangemann, 

5) Sergeant Wünſche, 

9) Unteroffizier Winterle, fämmtli von der Ehren · Eskorte. 

Außerbem: 

a) für die bei der Sturm · Kolonne V. befindlic geweſenen brei 
Eompagnieen: 30 Militair-Ehrenzeihen 2, Klaffe; 

b) für 1 Lajareth · Gehülfen: 1 Militair-Ehrenzeichen 2. Klaffe, 
Brandenburgifches Füfilier: Megiment Mr. 33, 
A. Dffiziere: 

Den Orden pour le märite: 

1) Baron von Puttkam er, Oberſt und Regiments · Commandeut 

Den Königlichen Kroönen-Orden 3. Klaffe mit 
chwertern: 
2) von Tippelskirch, DOberft-Lieutenant. 
Den Orden pour le merite: 
3) Fragftein von Riemsborff, Major, 
Den Königliden Kronen-DOrben 3. Klaffe mit 
Schwertern: 
4) Kellermeifter von ber Lund, Major, 
5) von Baebr, Major. 
u Den Orden pour le me£rite: 
6) von Spies, Hauptmann, 
Die Schwerter zum Notben Abler-Drden 4. Klaffe: 
7) von Pallmenftein, Hauptmann, 
Den Rotben Abler-Orben 4. Klaffe mit Echmertern: 
8 von Kirſchy, Hauptmann, 
9 Strucnfee, Hauptmann, 
10) PBoble, Hauptmann, 
11) von Shüp, Hauptmann, 
12) Lindow, Hauptmann, 
Den Königlihen Kronen-Drben 3. Klaffe mit 
Schwertern: 
13) Rumland, Hauptmann, 
Den Rotben Adler-Orden 4 Klaffe mit Schwertern: 
14) Badfeld, Hauptmann, 
15) von Eresfow, Hauptmann, 
16) von Bodelmann, Niremier-Bieutenant, 
17) Müller, Bremier-Lieutenant, 
18) Freiherr von Zedlig-Neufirdh, Premier-Lieutenant, 
19 von Kobvlinsti, Premier-Lieutenant, 
2) Zuder, Vrenier-@leutenant. 
Den Königliden Kronen-Drben 3. Klaffe mit 
chwertern: 
21) von Saß-Jaworski, Premier-Pieutenant. 
Den Rothen Adler-DOrden 4. Klaffe mit Schwertern: 
22) Kledi 1, Premier-Lieutenant, 
23) von Heynig, Premier-Lieutenant, 
24) Nichter, Premier-Lieutenant, 
25) Kayfer, Jiremier-Lieutenant, 
26) von Kiftowsfy, Seronbe-Lieutenant, 
27) Köbnemann, Seconde-Lieutenant, 
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28) Kledl I, Seconde-Pieutenant, 
29, Girfhner I, Seconde ·Lieutenant, 
an Schlüter, Seronde-Lieutenant, 
trner, Seconde-Lirutenant, 
Aneider, Seconbe-Pieutenant, 
33) Girſchner 11, Seconde-Lieutenant, 
34) von Reipenftein II, Seronbe-Lieutenant, 
35 Maffonneau, Scconde Lieutenant, 
36) Afenburg, Seconde-Lientenant, 
37) Steinbardt, Seronde-Pieutenant, 
38) von Hale, Seronde-Bieutenant, 
39) Braf von Saintignon 11, Seconde-Pieutenant, 
40) Kodzdy, Seconde-tieutenant vom 3. Bataillon (Motsbam) 
3. Branbenburgifhen Landivehr-Regiments Nr. 20, 
Al) Pehlemann, Seconde-Lieutenant vom 3. Bataillon (Pots- 
dam) 3. Brandenburgiſchen Candiwehr-Regiments Rr. 20, 
42) Michelet, Seconde-Lieutenant vom 3. Bataillon (Potsdam) 
3. Brandenburgifhen Landwehr-Regiments Rr. 20, 
43) Schrötter, Seconde ˖ Licutenant, 
44) Bieler, Secconde ⸗Lieutenant, 
45) Fleck, Scconde ˖ Lieutenant, 
46) Reuter, Seconde-Lieutenant, 
47) Körner, Seconbe-Lieutenant, 
45) Bolte, Scconde-Lieutenant, fämmtlih vom Landwehr · Ba- 
taillon Wrietzen Rr. 35. . 
B. Mannſchaften. 
Das Militair» Ehrenzeichen 1. Klaffe: 
1) Portepee » Faͤhnrich, jet Seconde · Lieutenant von Kameke 
von ber Ebren · Eblorte, 
2) Unteroffizier Diep, 
3) Gefreiter Krüger, 
4) Unteroffizier und Eazaretb-Gehülfe Wolff. 
Das Militair- Ehrenzeichen 2. Klafſe: 
5) Unteroffizier Zehn, 
6) Sergeant Sonntag, 
7) Unteroffijier Blaue, 
8) Sergeant Dietrid, 
9 Sergeant Schilling, 
10) Unteroffizier Shönfifd, 
11) Gefreiter Grimm, 
12) Sergeant Rewe, 
13) Unteroffizier Kafhmieder, 
14) Sergeant Lebmann, fänmtlih von ber Ehren-Eäforte, 
15) Unteroffizier Leidig, 
16) Sergtant Schraube, 
17) Unteroffiir Sucrow. 
Aufßerbem: 
a) 60 Militair · Ehrenzeichen 2. Klaſſe für die bei ber Sturm- 
Kolonne II. befindlih gewefenen ſechs Eompagnieen, 
b) 30 Militair-Ebrenzeihen 2. Klaſſe für Die übrigen ſechs Eom- 
pagnicen beö Regiments, 
e) 2 Militair » Ehrenzeichen 2. Klaffe zur Vertheilung unter bie 
vorgefchlagenen Lazareth · Gchülfen. 
3. Weſtfäliſches Infanterie- Megiment Nr. 58. 
A. Offiziere. 
Den Orden pour le merite: 
1) Baron von Buddenbrod, Oberſt und Regiments » Eom- 
manbeur, 
2) von Doering, OberſtLitutenant. 
Den Königliben Kronen-Drben 3. Klaffe mit 
Schwertern: 
3) von Rofenzweig, Hauptmann, 
4) Boettge, Hauptmann. 
Den Rotben Adler-Orden d. Klaffe mit Schwertern: 
5) Ebytrarus, Hauptmann, 
6) von Senning, Hauptmann. 
Den Königlihen Kronen-Drden 3. Klaffe mit 
Schwertern: 
7) Benkendorff, Premier-Bieutenant. 
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Den DOrben pour le meörite: 
Loebbecke, Seconbe-Pieutenant. 


Den Rotben Abler-DOrben 4. Klaffe mit Schwertern: 


16) 
17) 
18) 


b) 
e) 
6 


Baron von der Dften gen. Saden, Scconde · Lieutenant 
Kebl I, Seconde Pieutenant, 

von Bönningbaufen, Seconde - Lieutenant vom 1. Ba- 
taillon (Münfter) 1. Weftfälifchen Landrochr-Regiments Rr. 13, 
Dernau, Seconde + Lieutenant vom 1. Bataillon (Münfter) 
1. Weftfälifhen Landwehr · Reglments Nr. 13, 

Spinn, Seronde-Lieutenant vom 3. Bataillon (Warendorf) 
1. Weſtfaͤliſchen Sandrwehr-Neginents Nr. 13. 


B. Mannfdaften. 
Das Militair- Ehrenzeichen 1. Klaffe: 


Unteroffizier Döveling, von der Ebren-Eötorte, 
Feldwebel Licberwalb, 
Sergeant Grotburs, 


) Unteroffijier froerfte, 


Unteroffizier Saafe, 

Muötetier Teftroet, 

Musfetier Nienbaus, 

Musketir Stodmann, 

Gefreiter Ben geler, 

Musfetier Fels, 

Grfreiter Krugmann, 
Das Militair-Ehrenzeihen 2. Klaſſe: 

Gefreiter Seiömann, 

Sergeant Spätber, 

Sergeant Kawill, 

Gefreiter Wink, 

Fuſilier Neits, 

Srrgeant Sartmann, 

Sergeant Prinz ſämmtlich von der Ehren-Eötorte, 
Außerdem: 

für die bei der Sturm-Kolonne IV, befindlich geweſenen 8 Eom- 

pagnieen 0 Militait · Ehrenzeichen 2. Klaffe, 

für die übrigen 4 Compagnieen des Regiments 20 Militalr- 

Ehrenzeichen 2. Kaffe, 

für einen Sazaretbgehülfen 1 Militair-Ehrenzeihen 2, Klaſſe. 


« Meitfälifches AnfanterieNegiment Nr. 53. 
A. Dffiziere, ‘ 


Den Rotben Wbler- Orden 3. Stlaffe mit ber Schleife 


1) 


von ſchwarzweißem Bande und Schwertern: 
von Boeding, Major. 


Den Rotben Ubler-Drden 4 Klaffe mit Schwertern: 


2) 


Rothenbücher, Premier-Bieutenant. 
Den Königliden Kronen-DOrben 4. Klaffe mit 
Schwertern: 
von Bod u. Polad IL, Sceconde-Bieutenant. 
Notben Abdler-DOrden 4 Klaffe mit Schwertern: 
von Schilgen Il, Seconderfieutenant, 
von Spiegel, Seconde-Rieutenant vom 1. Bataillon (Min- 
den) 2. Weſifaͤliſchen Landwehr · Reglments Rr, 15. 
B. Mannfhaften. 
Das Militair-Ehrenzeidhen 1. Klaffe: 
Musötetier Heinrich. 


Gefreiter Müller, 
Gefreitee Neubauß, beide von der Ehren ˖Eskorte. 


Das Militair-Ebrenzeihen 2 Klaffe: 
Unteroffizier Flores, 
Gefreitee Wagener, 
Gefreiter Göbner, 
Feldwebel Poggenpohl, fämmtlih von ber Ehren-Esforte. 
Außerdem: 
für bie bei der Sturm · Kolonne IV, befinblich geweſenen vier 
Eompagnicen 40 Militair-Ebrenzeihen 2. Klaffe. 


Den Rotben Mbler-Drden 4. Klaffe mit Schwertern: | 9, Brandenburgifches Jufanterie-Megiment Nr. 60. 


8 von Baftineller, Premier-Bieutenant, 
9 Hand, Firemier-Lieutenant, 
10) Baer, Premier-Lieutenant, 
If) Berger, Premier-Lieutenant, 
12; Wirth, Seronde Lieutenant. 
Den Orden pour le merite: 
13) Kerlen, Seconde-Picutenant, 
Den Rotben Udler- Orden 4. Klaffe mit Schwertern: 
14) Eopvenratb, Seconde-Lieutenant, 


1} 


Den 
jvon 


2) 


A. Dffiziere. 
Den Orden pour le merite: 

von Hartmann, Dberfilieutenant und Negiments » Com- 
manbeur, 
Notben Adler Orden 3 Klaſſe mit der Schleife 
ihwargmweißem Bande und Schwertern am dreimal 

. weiß geftreiften Banbe: 
von Kettler, Major. 


Den Rotben Adler-DOrben 4. Klaffe mit Schwertern: 


3) von Wins 1., Hauptmann. 
Den Königliden Kronen-Drden 3, Klaffe mit 
Schwertern: 
4) Krache, Hauptmann. 
Den Rothen Abler-Orden 4. Klaſſe mit Schwertern: 
J Miche lmann, Haupimann, 
von Albrecht, Hauptmann. 
Den Drben pour le merite: 
7) von Leszezynski, Hauptmann. 
Den Rothen Adler-Orden 4. Klaffe mit Schwertern: 
8) von Mad, Hauptmann, 
Caspari, Hauptmann. 
Den Königliden Kronen-DOrden 4, Klaffe mit 
Awertern: 
10) von Kaminieh, Premier-Lieutenant. 
Den Rotben Adler- Orden 4. Klafje mit Schwertern: 
11) Sorge, Premier-Pieutenant. 
Den Königliden Kronen-Drden 4. Klaffe mit 
Schwertern: 
12) Kraehe, Premier-Lieutenant. 
Den Rotben Adler-DOrden 4. Klafie mit Schwertern: 
13) von der Schulenburg, Premier-Lieutenant, 
14) Schmeling, Seconbe-Cieutenant, 
15) Alt, Seconde-Lieutenant, 
16) von Sr NRENND: Seconde-Bieutenant, 
17) von Scheven, Seconde-Lieutenant, 
18) Buffom, Seconde-Lieutenant, 
19) ment Seconde + Lieutenant vom 1. Bataillon (Spandau) 
3. Brandenburgifchen Landivehr-Regiments Nr. 20, 
20) Rummel, Eeconde-Lieutenant vom 2. Bataillen (Treuen 
briegen) 3. Brandenburgiſchen Landwehr · Regiments Nr. 20, 
21) Kandelbardt, Seconde-Lieutenant vom 3. Bataillon (Bots. 
dam) 3. Brandenburgifhen Candiwehr-Regiments Nr. WU, 
22) Gr. Yorf von — —— Seconde » Lieutenant vom 
3. Bataillon (Potsdam) 3. Brandenburgifchen Landwehr 
Negiments Nr. 20, 
auptner, Seconde-Lieutenant vom 3. Bataillon (Potsdam) 
. Branbenburgifhen Lanbwehr-Regiments Nr. 20, 
24) Schroeder, Seconde · Lieutenant vom 3, Bataillon (Potsbam) 
3. Brandenburgiichen Candwehr-Regiments Nr. 20, 
25) Humbert III, Seconde-Lieutenant vom 3. Bataillon (Pots- 
dam) 3. Brandenburgiichen Landivehr-Regiments Nr. 2%, 
26) Hübner ll, Seconde-Lieutenant vom 3, Bataillon (Potsdam) 
. Brandenburgifhen Landrvchr-Regiments Nr. W. 


B. Mannſchaften. 
Das Militair- Ehrenzeichen 1. Klaffe: 
2 Unteroffizier Reih, 
2) Gefreiter Welt. 
Das Militair-Ehrenzeihen 2. Klaffe: 
3) Unteroffizier Graf, 
Ri Unteroffigier Gotiſchalt, 
5) Unteroffijier Sornauer, 
6) Sergeant Mifling, 
H Unteroffizier Trinfaus, 
8) Unteroffizier Räbring, 
9) Unteroffizier Bottmar, 
10) Sergeant Libiszowski, 
11) Unteroffiier Wartenberg, 
12) Ser m gms urg, fänmtlih von der Ehren-Esforte, 
ußerdem: 
a) für die bei der Sturm - Kolonne II, befindlich geweſenen vier 
Compagnien 40 Militair-Ehrenzeihen 2, Klaffe, 
b) für die übrigen acht Compagnien bed Regiments 40 Militair- 
u a] 2. Klaffe, * flag — 
c) zur Vertheilung unter bie vorge enen retbaebülfen 
; Militalr-Ehrenzeidhen 2. Kaffe — 


8. Brandenburgiſches IJnufanterie-Regiment Mr. 64. 
A. Offiziere. 
Den Königliden Kronen-Drben 3. Klaffe mit 

Schmwertern: 

1) von Lobenthal, Hauptmann, 

2) von Salpius, genannt von Oldenburg, Hauptmann, 

Den Rothen Adler Orden d. Klaſſe mit Schwertern: 

3) Winbell, Hauptmann, 

4) Habelmann Il., Seconbe-Lieutenant, 

5) von Kloeferlein I,, Seconde-Lieutenant, 

6) Gen, Seconde-Lieutenant, 


8) Kledebn, Seconde-Lieutenant, 


2) Unteroffijiee Mercier, 


b) für I Cazareibgehülfen I Militair-Ehrenzeihen 1. Alaffe 


Gefreiter und Lazaretbgebülfe Balper. 
Außerdem: 
für 1 Lazareth · Gehülſen I Militair-Ehrenzeichen 2. Klaſſe. 


° 3 
Unteroffigier Lenzen. 4 


— Sufaten. Regiment (Zietenfche Er 


Unteroffizier Tigoer. 


Den Rotben Adler-Drben 4. Klaffe mit Schwertern. 
von Gettow-Borbed, Premier-Lieutenant vom 8, Branden- 


1) —— Hamann, vom 7. Brandenburgiſchen Imfanterie- 
men 


—_ 


Der 


u 


Stammer, Seconde-Lieutenant, 





Siber, Seconde-Pieutenant, ] 
Ebert, nn 8 PIE, | 
oppe, Seconde-Sieutenant vom 1. Bataillon (Ruppin 
— Landweht · Negiments Nr. 24, > | 
Babow, Seronde-Licutenant vom 1. Bataillon (Ruppin). Aten | 
Brandendurgifhen Sandivehr-Regiments Nr. 24, | 
Bush, Seconde - Lieutenant vom 2. Bataillon (Prenzlau) | 
4 Branvenburgifdhen Landivehr-Regimentd Nr. 24, 
Witte, Premier» Cieutenant vom 3, Bataillon (Havelberg) 
4. Brandenburgifhen Landiwehr-Regiments Nr. 24. 
B. Mannſchaften. 
Das Militair-Ehrenzeihen 1. Klaffe: 
Unteroffizier Dettmann, 
Unteroffijier Kraufe, 
Gefreiter Grambauer, 
Gefreiter Kunft, 
Hüfilier Appel, 
üfilier Müller I, (11. Compagnie), 
teiter Müller Il. (1. Compagnie), 
Sergeant Radebolb, von der Ehren-Estorte, 
Unteroffizier Sach ſe, von der Ehren-Estorte, 
Unteroffizier Werbach, von der Ehren-Eskorte. 
Das Militair-Ebrenzeihen 2. Klaffe: 
Unteroffijier Müller, 


Sergeant Strobfeldt, fämmtlih von der Ehren ·Eskorte. 
Außerdem: j 

für die bei ber Sturm » Kolonne V. befinblich geweſenen drei 

Eompagnien 30 Militair-Ehrenzeihen 2. Klaffe 


Brandenburgifcbes Jäger:-Bataillon Mr. 3. 
Das Militair-Ebrenzeiden 1. Klaffe: 


Wertfälifches Küraffier-Megiment Nr. 4. 
Das Militair-Ebrenzeichen 2. Klaffe: 





ujaren) Ar. 3. 
Das Militair-Ebrenzgeihen 2. Slaffe: 


Wallbüchfen- Kommando, 
A. Dffiziere, 


bundenburgiſchen Jufanterie-Regiment Nr. 64. 
B. Mannfdaften. 
Das Militair-Ehrenzeichen 1. Klaffe: 


Regiment Rr. 60, 
Das Militair- Ehrenzeichen 2, Klaffe: 


Unteroffizier Uthke, vom 1. Oftpreußifchen Grenabier » Regi · 
— 2 —— 

ustetlet Handmeier, vom 1. Weſtfäliſchen Infanterie 
Regiment Ar. 13, — 


Gefreiter Mofer, vom 4. Brandenburgiſchen Infanterie-Regi- 
ment Nr. 24, 
Oefreiter Neye, vom 4. Brandenburgiſchen Infanterie + Regi · 
ment Rr. 24, 
Bas Geißler, vom Brandenburgiſchen Füflier-Regiment 


5 
Sm ant gering: vom 7. Brandenburgifdhen Infanterie 


hei vr nwalb, vom 8. Brandenburgiſchen Infanterie» 
Regiment Nr. 64. 
Garde-Artillerie-Brigade, 
A. Dffiziere, 
Den DOrben pour le merite: 
Ribbentrop, Hauptmann. 
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Den Rotben Abdler-Drden 4 Klaſſe mit ————— Pl von Krüger, Premier-Lieutenant, 


2) Seineccius, Hauptmann. 9 er —— er i 
anfer, Seconde-kieutenan 

Den Orden pour le merite: 21) Millies, Seconde-Bieutenant, 

3) von Lewinsfi, Hauptmann, 22) Schüler, Scconde-Lientenant, 


Den Rothen Adler Orden 4. Klaffe mit BAnıHsın 23) Kocher, Seconde-Lieutenant, 
4 von Mutius, Premier-Lieutenant, 24) Wille, Seconde-Lieutenant, 


2) von Heibenreid Seronde-Bieutenant 
5) freißerr von Rihtboffen, Premier-Blcutenant — 
6) Veit Seconde: Pieutenant, 26) Säreiber, Seande-Licutenant, 
7) Graf von der Schulenburg, Premier Sieutenant vom 7) Wachtel, Seconde —— von ber Artillerie des Zen 
Kaifer Ulerander Garde-Grenadier-Negiment Rr, 1 (fomman- Dataillons Potsdam) 3. Btandenburgiſchen Landwehr - Regi 
dirt zur Dienſtleiſtung). ments Rr. 20. 
B B. Mannfdaften. 
Rannimafien, Das Militair-Ehrenzeihen 1. Maffe: , 
Das Militair-Ebhrenzeihen 1. Alaffe: 1} Unteroffizier Mietbling, 
1) Feldwebel Krap, 2) Unteroffiiier Schmidt, 
2 — —21 beide von ber Ehren-Eöforte, 3) Dbergefreiter Mehke. 

) Unteroffijier Grabe Das Militair- e : 
4) Gefreiter Mutrafh, 4) Sergeant 3 —— AH RAM] 
5} Sergeant Wahle. 5 8 

) Obergefreiter Mommert 1 
Das Militair-Ehrenzeihen 2. Klaffe: 6) Gefreiter Brebmer, 
6) Kanonier Jagosz, 7) Kanenier Hoffmann, 
7) Kanonier Spener, 8) Kanonier Kluge, 
8 Sergeant Bauermeifter, 9) Feldwebel Pinto, 
9) Dbergefreiter Burger, fämmtlid von der Ebren-Eötorte, 10) Obergefreiter Koch (2. Gpfbge.), 
10) Unteroffijier Kludom, 11) Kanonier Neumann, 
11) Sergeant Ludwig, 12) Obergefreiter Ribbed, 
12) Geſreiter Gellrich, 13) Obergefreiter Koch (2. Haubih) 
13) Sergeant Hennig, 14) Sanonier Beyer, 
14) Feldwebel Wittig, 15) Dbergefreiter Sopfe, 
15) Feldwebel Schoſel, 16 Kanonier Hartje, 
16) Umteroffigter Klafen, IK Kanonier fittbogen, 
17) Kanonier Künzel, ' 18) SKanonier Meidner, fänmitich von der Ehren-Eötorie. 
18) Ranonier Sember, a, Unteroffjier Schirmer, 
19 Unteroffizier Fier ing, 20) Kanonter Engel, 
20) Kanonier Baum, 2 — ede, 
21) Unteroffijier Stengel Sergeant Koenig, 
22) Unteroffizier Allmann, 23) Unteroffijier Schreiber, 
23) Obergefreiter Müller, 24) Unteroffijier Heinrich, 
24) Kanonier Wings, 25) Unteroffizier Rain, 
25) Kanonier Drüde, 26) Obergefreiter Kramer, 
26) Unteroffizier Deine, 2 — Ban 
27, Geſreitet Beder. ”) — 
i 3. Sergeant Bobin 
Brandenburgifche Artillerie-Brigade Nr 31) Unteoffüler Rabı tig, 
A. Difiziere, = —— —— 
erite: ) Kanonier te 
na engen is merite: 34) Sanonker Renrab, 
1) Eolomier, Oberſt un gabier. 35) Morteperfähnrich Maffalstv, 
Die Schwerter zum Rotben Abdler-Orben 4. Rlaffe: 36) Feldwebel Dreyer, . 
2) Scerbening, DOberftlieutenant. 37) Gefreiter Cüttn, 
Den Orden pour le merite: 3% Kanonier Gehmann, 
pP i 39) Vorteperfähnrih Kraufe, 
3) von Bergmann, Oberfilieutenant. AU) Unteroffizier Werner, 
Die Schwerter zum Rothen Abler-Drben 4. Klaffe: 41) Sergeant Tepner, 
A) Dietrich, Major. 42) Unteroffüier Mante, 
43) Sergeant Meidert, 
Den Rotben Adler-Orben 4. Klaffe mit Shwertern: 44) Sergeant Walter, 
5) Gülle, Hauptmann. 45) Sergeant Effimann. 
Den a 3. Klaffe mit Mragdeburgifche Artillerie-Brigade Nr. 4. 
6) Minameyer, Hauptmann, A. Dffigiere, 
7) Stelger, Hauptmann, ' Den Orben pour le merite: 
Den Rotben Adler-Orben 4. Klafje mit Schwertern: Hübler, Seronde-Lleutenant. 
8) Freiherr von Norded, Hauptmann, B. Mannfdaften. 
Den Orden pour le merite: Das Militair-Ebrenzeihen 1. Klaffe: 
9) Hunbt, Hauptmann. 1) Unteroffizier Müller, 
Den Rotben Abler-Orden 4. Klaffe mit Schwertern: a — —— beide von ber Ehren-Eökorie, 
k* as Militair-Ehrenzeihen 2. Klaſſe: 
10 Schaeffer, Hauptmann, 3) Gefra ta 
10) Emnile, ———— v pin Si — beide von ber Ehren · Eskorte 
Den Rothen AblerOrben 3. Klaſſe mit Schwertern: 5) Sergeant Beyer, j ; 
12) — —— Premier · Lieutenant, Führer der Ehren ⸗Es · 6) Unteroffizier Nielebod, 
forte, r 7) Oberfeuerwerfer König. 
Den Rotben Abler-Drden 4. Klaffe mit Schwertern: —— Brigad 
13) Müller IT; Premier-Sieutenant, Sehfätitepe a Brigade Ar. 1. 
14) Müller ul, Premier-Gieutenant, . Dffigiere 
15) Fromme, Premier-Pieutenant, Den Rotben Adler-Orbden 4. Klaſſe mit Schwertern: 
16) Tranedt, remier · Lieutenant⸗ | 1) Hendewerk, Major, 


17) Anobbe, Premier-Pieutenant, i 2 Düfing, Sauptmann, 


ir. I 
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9 Schmelger, Haupimann, Das Militair-Ehrenzeihen 2, Alaffe: J 
4) Mogilowobki, Premier-Lieutenant, 5) Unteroffizier Bart, = 
5) Klud, Seconde-Lieutenant, 6) Unteroffizier Jaeger, J 
7 Dolmann,, — — 7) Unteroffijier Schulpe, A 
a eſter s Seconde · Lieutenant, 8) Unteroffiir Scheppang, ſämmtlich von de „Estorte. | 
8 Schmölder, Seconde-Lientenant. 9) — rin A Gl ie el 
Den Rotben Abler-Orben 2, Klaffe mit Eihenlaub ! 10) Unteroffijier Großer, 
und Schwertern: ‚ 11) Pionier Koeppen, 
9 Reumann, Dberft à la suite ber Brigade und Mitglied der | 12) Pionier Jacob, | 
Artillerie-Prüfungd-Kommiffion. 13) Pionier Lorenz, | 
B 14) Gefreiter Niemeyer, 
ee Mannſchaften. 15) Pionier Getſchmann, 
Das Militair-Ebrenzeihen 2. Stlaffe: 16) Unteroffizier Brodmann, 
1) Unteroffigier Rubolpbi, 17) Unteroffigir @elbte, 
2) Sanonier Frellöhr, 18%) Pionier Thiele 1, 
3) Obergefreiter Schulte, 19) Pionier Schoffer, 
4) Obergefreiter pmsredt, 20) Sergeant Kludom,; 
5) Dbergefreiter Milic, 21) Gefreiter Siedfhlag, 
6) Gefreiter Schwieter, 22) Pionier Bielefeld, - 
7) Kanonier Deder, 23) Pionier Kern, 
8 Kanonier Rebr, 23) Gefreiter Hoffmann, 
9 Gefreiter Brandenberg, 25) Pionier Hübner, 
10) Sanonier Kutter, 26) Dionier Meyer 1, 
11) Kanonier Reinert, fämmtlid von der Ehren ˖ Eskorte, 27) Pionier Neumann, 
12} Unteroffizier Schneider, 25) Sergeant Horbelt, 
13) Gefreiter Freiburg, 29 Gefreiter Gohlke, 
14) Sergeant Ofterlanbd, 30) Sergeant Woͤlfel, 
15) Unteroffizier Großkorſtenhaut, 31) G@efreiter Elaus, 
16) Gefreiter Höges, 32) Pionier Linde, 
17) Dbergefreiter Trittermann, .33) Bionier Herrmann |, 
18) Kanonier Rierfeld, 34) Pionier Bebert. 
19) Kanonier Heyermann, “ws 
2 —— N Weitfälifches VPionter-Bataillon Nr. 7 
VBiece · Feldwebel Pauli, 
22) Sergeant Niemann, A. Offiziere. h 
23) Gefreiter Story, Den Rothen Abler-Drden 4 Slaffe mit Schwertern: ' 
24) Sergeant Mru yedı 1) Schotte, Premier-Lientenant, 
25) Unteroffigter Jelfing, 2) von Fedkowicz, VBremier-Lieutenant, 
a —* Ar — Koͤhler, Premier⸗Lieutenant. 
nteroffizier ert, 
2a) Unteroffiier Solms, Den Orden pour le mörite: 
29, Dberfeuerwerter Kaldewen. 4) Bendbemann, Seconde-Pieutenant, 
Den Rothen Hdler-Drden A. Klaffe mit Säwerten 


MHbeinifche Artillerie Brigade Nr, 8, 
A. Dffigiere 
Den Rotben Adler-Orden 4. Klaffe mit Shwertern: 
Rüfow, Hauptmann. 
B. Mannfhaften * 

Dad Militair- Ehrenzeichen 1. Klajfe: 
1} Gefreiter Sippmann, „ 

Das Militaiv-Ebrenzeihen 2. Klafje: 
2) Sergeant Studert, 
3) Unteroffijier Münd, 
4) Kanonier Lenarz. 


Brandenburgifches Pionier: Bataillon Ar. 3. 


A. Offiziere, 
Den Orden pour le merite: 
1) Daun, Hauptmann. 
Den Rothen Adler- Drden 4 Klafje mit Schwertern: 
2) von Klaeben, Premier-Lieutenant. 
Den Königliden ronen-Drben 4. Klaſſe 
mit Schwertern: 
3) Bertram, Seconde · Lieulenant. 
Den Rothen Abdler-DOrben 4. Klaſſe mit Schwertern: 
4) Becker J, Seconde ⸗Lieutenant, 
5) Stürk, Seronde-Lieutenant. 
Den Königliden Kronen-DOrben 4. Klaffe 
mit Schwertern: 
6) Starf, Seconde-Virutenant, 
Den Rothen Abdler-DOrden 4. Klaſſe mit —— 
7) Diener, Sccondertieutenant, 
B. Mannſchaften. 
Das Militair- Ehrenzeichen 1. Klaffe: 
1) Pionier Kitto, 
2) PVionier Bandow, 
3) Sergeant Schulge, 
4) Unteroffijier Baum. 


a ———— ————— — 


5) 
6) 


Den Rotben Adler-Orden 4. Klajfe mit Schwertern: 


1) 
2) 


) Gefreiter Kleinberbers, 


7) Unteroffigier Schoörſch, 


Freiherr von Hoiningen, gen. Hulne, Geronde-Bieutemiike) 
von Brobomwsti, Seronbe-Bieutenant, 


B. Mannſchaften. Sr 


Das Militair-Ebrenzeihen 1. Klafie: 
Unteroffizier Grote, 
Unteroffijler Schmiß, 
Gefreiter Ritteräbaus, 
Pionier Schulz, 
Unteroffizier Wadernagel, 
Das Militair-Ebhrenzeihen 2. Klajfe: 
Sergeant Terwelp, 
Unteroffizier Sandtuhl, 
Gefreiter Keulerh, 


Wionier Lipps, 

Pionier Guͤlich, 
Pionier Shweißfurtb, 
Gefreiter Sprod, 
Pionier Fiſchbach, 
Pionier Wintgen, 
Sergeant Schulz; 


Gefreiter Bitter, 
Pionier Drund, 
Gefreiter Frilette, 
Pionier Hölzer; 
Sergeant Marquartb. 
Außerdem: 
Das Militair-Ebrenzeihen 2, Klaſſe: 
für 1 Lazarethgehülfen. 


Kranfenträgers Compagnie des Eombinirten 
Urmee: Corps, 


A. Dffiziere. 





von Bornftedt, Hauptmann vom 2, Bataillon (Treuen 
briepen) 3. Brandenburgiichen Landwehr · Regiments Nr WU, 

von Twardowski, Seconde-Lieutenant vom 3. Bataillon 
Poisdam) 3. Brandenburgifchen Landwehr · Regiments Rr, 20, 


Folgen zwei Beilagen 
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3) Breitbaupt, Seconbe-Lieutenant vom 3, Bataillon (Mots- 
dam) 3. Brandenburgifchen Landwehr · Regiments Rr. ZU, 


B. Mannfdaften. 
Das Militair- Ebrenzeiden 2. Klaffe: 
1) Sergeant Simmel, 
2) Unteroffiier Hägermann, 
3) Gefreiter Engellein, 
4) Rrantenträger Neumann, 
5) Gefreiter Weiß, 
6) Gefteiter Mepfow, 
7) Unteroffijir Sommertorn, 
8) Gefreiter Qehmann, 
9) Krankenträger Rodominski. 


Leichtes Feld-Bazaretb der 6. Infanteries-Divifion, 


(Zrain-MRannfdaften.) 
Das Militair-Ebrenzeidhen 2. Klaffe: 


1) Unteroffizier Bedmann, 
2), Unteroffizier Gify, 

3), Zrainfahrer Gutſchmidt, 
4) Trainfabrer Bedtraſch, 
5) Zrainfahrer Porting. 


Militairs Beamte ıc. 


Den Königliden Kronen-Drden 4. Klaffe mit 
Schwertern: 


1) Intendantur-Rath von Schwebler von der eld-Jntendan- 
tur der 6. Infanterie-Divifion. 
Den Rotben Abler-Orden 4. Klaſſe mit Schwertern: 
2) Divifiond-Brediger Albert von ber 5. Infanterie Divifion, 
3) Divilions- Prediger Leipoldt von ber 13. Infanterie-Diviflon, 
4) SKathelifher Militatr-Beiftlider Müller von der 13. Infan- 


terie-Divifion, 

Kotholifcher Militate-Geifilicher Nagel von ber 8. Divifion, 
tommanbirt zur fombinirten Garde « Infanterie - Divifion und 
attahirt dem 4. Garbe-Srenadier-Regiment Königin, 

) Katbolifcher Militair-Geiftlider Simon von der 11. Divifion, 


attahirt dem 1. Pofenichen Infanterie-Regiment Rr. 19. 


Das Milttair-Ebhrengeihen 1. Klaſſe: 
7) Unterarjt Dr. Caſtillon vom 4. Garde-Regiment zu Fuß, 


Den Rotben Adler-Orben 4. Klaffe mit Schwertern: 


N Stabgarzt Dr. Göpel vom Leib-Grenadier-Negiment (1. Bran- 
denburgiſchen) Nr. * 

9 Stabs- und Bataillons · Arzt Dr, Erufe vom 1. Weftfälifchen 
Infanterie-Regiment Rr. 13, 

10) Affitenz- Arzt Dr. Geißler, 

11) Afiiteny-Urzt Dr. Salbach, beide vom 4. Brandenburgiihen 

nfanterie-Regiment Rr. 24, 

12) Stabd- und Bataillons · Arzt Dr. Nofenzmweig, 

13, Aſſiſtenz · Atzt Dr. Borgftedt, 

14) AlffienzArt Dr. Doering, ſämmtlich vom Brandenbur- 
giſchen Füfllier-Regiment Ar. 35, 

15) Stabs · und Batalllons-Arzt Dr. Rüppel vom 8. Branden- 
burgifhen Infanterie-Regiment Rr. 64, 

16) Affitenz- At Dr. Großer vom Brandenburgifhen Jäger 
Bataillon Ar. 3. 

Das Militatr-Ebrenzeihen 2. Klaffe: 

17) Einjäbrig freiroilliger Unterarzt Dr. Kaempf von ber Garbe- 
Artillerie-Brigabe. 

Den Rotben Abler-DOrben 4. Klaffe mit Schwertern: 

48) Affiftenz- Arzt Dr. Adelung von der Brandenburgiſchen Artil» 
lerie- Brigade Nr. 3, 


19) Affiteng- Arzt Dr. Sertwig, 
20) Affitteng- Arzt Dr. v. Olfers, beide von der Sranfenträger- 


Compagnie. 
Den Königlihen Kronen-Orben 3. Ktlaffe: 
21) Dber-Stabd-Arzt Dr, Ulrid vom 3. Garde · Grenadier · Regi · 
ment Königin Eliſabeth und Chef-Arzt vom leichten Selb» 
Lazareth der kombinirten Barde-nfanterie-Diviflon, 


= 


un 
= 


S 





Den Rothen Abler-Drben 4. Klafſſe: 
22) StabssArzt Dr. Siemon, 
23) Stabd-Arjt Dr. Wolff, 
24) flellvertretender Stabs-Arzt Brasnid, ſämmtlich vom leidh- 
ten Feld · Lazareth der kombinierten Barbe-nfanterieDivifion. 


Das Allgemeine Ehrenzeichen: 


25) Razaretb-Gehülfe Aſch vom leichten Feld ⸗Lazateth ber Fombi- 
nirten Garbe-Änfanterie-Divtfion. 


Den Rotben Abler-Orden 3. Klaffe mit ber Schleife: 

2%6) DOber-Stabs- Arzt Dr, Berndt vom 1. Brandenburgiſchen 
Ulanen-Regiment (Staifer von Rußland) Rr. 3 und Korps- 
Lazareth · Direktor von ben feld- Bazaretben des fombinirten 
Armee-Gorpb. 


Den Königlichen Kronen-Drben 3. Klaffe: 
27) Ober -Stabs- Arzt Dr. Abel vom Yeib-Grenabier- Regiment 
{1. Brandenburgijchen) Mr. 8, Ehef- Arzt vom leichten Feld · 
Vazareth der 5. Sufanterie-Divifion. 


Den Rothen Übler-Drbden 4. Klafje mit Schwertern: 

28) Ober · Stabs · Arzt Dr. Taubner vom Brandenburgifhen 
Küraffier-Regiment (Kaifer Nikolaus 1. von —— Dr. 6, 
Chef · Atzt vom leichten feld-Cazaretb der 6. Anfanterie- 
Dipifion. 

Den Königlihen Kronen-DOrben 3. Klaffe: 

29, Stabs · Arzt Dr. Elaus vom leichten Feld ⸗Lazateth ber Öten 
Infanterie-Divifion. 

30) Ober Stabs- Arzt Dr. Geisler vom Weftfälifchen Kürafiier- 
Regiment Rr. 4, Chef - Arzt vom leichten feld -Lagaretb ber 
13. Infanterie-Divifion. 

Den Rotben Hdler-Orden 4. Klaffe mit Schwertern: 

31) Dber-Stabs- Arzt Dr. Neubauer vom Brandenburgifchen 
Dragener-Regiment Rr. 2, Ehef-Arzt vom leichten Feld⸗Laza 
retb tombinirten Kavallerie-Divifion. 

32) Stabi-Arzt Dr. Neubaus, 

33) Aſſiſtenz · Arzt Dr, Fuchs, 

33) Feld ⸗Apotheker Schuſter, jämmilih vom leichten feld-Raza- 
reth der fombinirten Savallerie-Divifion, 


Das Allgemeine Ebrenzjeihen am Bande bed Rotben 
Abler-Ordend mit bem ſchwarzen Streifen: 

35) Revier-Auffeber Schulz vom leichten Feld ⸗Lazareth der fom- 
binitten Kavallerie-Divifion. 


Bom Kaijerlich Öiterreichifchen 1, Pionier-Batailon. 


A. Dffiziere. 


Den Königlichen Kronen-Orben 3. Klaffe 
mit Schwertern: 


1} von Kegeln, Hauptmann. 


Den Königlihen Kronen-Drben 4. Klaffe 
mit Schwertern: 
2) Brinner, Ober-Vieutenant, 
3) Aßmaver, Dber-Pieutenant. 


B. Mannfhaften. 
Das Militair- Ehrenzeihen 2. Klaſſe: 
Feldwebel Zöbrer, 
2) Fuhrer Schneidergruber, 
3) Korporal Schwarzbod, 
4) DOber-Pionier Seilenberger, 
5) Unter-Fionier Maubarbdt, 
6} Führer Piaffel, 
7) Korporal Grünmann, 
8) Ober-Pionier Kramer, 
9) Dber-Dlonier Waflolbringer, 
10) Ober-Pionier Ragy. 
Den Rotben Abler- Orden & Klaffe mit Schwertern: 
Graf Coronint, Kaiſerlich öfterreihiicher Lieutenant a. D. 
Die Belanntmahung der Namen derjenigen Mannfdaften, 
welde die den einzelnen Truppentbeilen ſummariſch verlichenen 
Militair- Ehrenzeichen zweiter Klaſſe erhalten werben, wird fpäter 
erfolgen. 
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Se. Majeftät der König baben Allergnäbigft gerubt: 
Dad Mitglied ber Königlichen 
Eifenbabn, Regierungs - Affeffor von Mutius zu Bredlau,. zum 
Negterungs-Nath zu ernennen; und 

Dem Geheimen egpedirenden Seeretair und Kaltulator Wer- 
nide bei dem Minifterium der geiflihen ꝛc. Angelegenheiten, ben 
Sharafter eines Rechnungs · Raths zu verleihen. 


Potödam, 12. Juni. 


ihre Königlihen Hohelten der Großherzog und die Grof- 
berzogin von Medlenburg- Schwerin find geftern Abend von 
bier nad Schwerin abgereift. 


Potsdam, 12. Juni. 


Se. Königlihe Hobeit der Prinz Friedrich der Nieder 
lande ift gefiern Abend von bier nach bem Haag abgereift. 


Minifterium für Handel, Gewerbe und Öffentliche 
Urbeiten. 


Der Königliche Candbaumeliter Berring zu Arnsberg if als 
Königlicher Kreisbaumeifter nah Hoperdwerba verfeßt worden. 


Betanntmadung. 


Zu Kranz im — — Koͤnigẽkberg und zu Koͤſen im 
Regierungdbezirt Merfeburg werden am 15. Juni er. Telegrapben- 
Stationen mit beſchraͤnktem Tagesbienfte (efr. $. 4 des Neglements 
für den Deutfch-Defterreichifhen Telegraphen-Berein) eröffnet werben. 
Berlin, den 11. Juni 1864. 
Königliche Telegrapben-Direction. 
Shaupvin. 





Juſtiz Minifterium. 


Der Landgerichtd- Referendarius Salomon Rothſchild aus 
Trier it auf Grund ber beſtandenen dritten Prüfung zum Abvofaten 
im Bezirke des Königlihen Appellationsgerichtähofes zu Köln er- 
nannt worben. 


— — — — 


Angekommen: Der außerordentliche Geſandte und bevoll- 
mãchtigte Miniſter am Königlich hannöverſchen Hofe, Prinz Guſtav 
zu „m. und Büdingen, von Hannover. 

Se. Excellen; der Wirtliche Geheime Rath und Ober-Präfident 
der Provinz Preußen, Dr. Eihmann, von Königeberg. 


Abgereift: Se. Excellenz der General» Lieutenant und Kom» 
manbant von Berlin, von Alvenöleben, nad Karläbad. 

Der MWirklihe Geheime Ober + Regierungs-Ratb Eoftenoble 
nad Kiffingen. 


Michtamtlichbes. 


Preußen. Berlin, 11. Juni. Se Majeſtät der König 
nabmen beute auf Schloß Babelöberg den Vortrag des Wirklichen 
Geheimen Raths, Geheimen Kabinets-Raths Illaire und die Mel- 
dung des Oberfien Eolomier, Commandeur der 3. Urtillerie-Brigabe, 
entgegen, begaben Allerhöchſtſich um 12 Ubr zum Stabinets-Eonfeil 
nah Berlin und empfingen den Bringen Vfenburg. 

— 13. Juni. Se Majeftät der König verweilten geftern 
Bormittag in Babelsberg, wohnten um 3 Ubr der familientafel 
bei dem Sronprinzlihen Paare im Neuen Palais bei, zu welcher 
u. N. auch der von feinen bei Oeverſee erhaltenen Wunden wieder ge 
nejene 8. 8. General» Major Herzog Wilhelm von Württemberg 

ejogen worden war — und fubren um 5 Ubr von der Wildparf- 
ation nach Berlin, ertbeilten dort dem Kaiſerlich ruſſiſchen Miniſtet 
Fürſten Gortſchakoff eine Aublenz und fuhren um 10 Ubr nad 
Babelsberg zurüd. 

Heute Vormittag nabmen Se. Maijefiät einige militairifche 
Meldungen und den Vortrag des Eivilfabinetd entgegen, fubren um 
12 Ubr nad Berlin, empfingen im Valais den Kalſerlich ruffifchen 
Militatr »- Bevollmächtigten , General » Lieutenant Grafen Wdlerberg, 


Direction der Oberſchleſiſchen 


Trier, 11. Juni. Heute ift die Nachricht bier eingetroffen, daß 
Dr. Haneberg die auf ihn gefallen Wahl zum Biſchof von Trier 
abgelehnt bat. (Tr. Zta.) Na 
en. Darmitadt, 12. uni. Ihre Majeftäten ber 

Kaifer und die Kaiferin von Rudland, mit den drei jüngfien 
fatjerlihen Kindern, der Großfürftiin Maria und der Groß 
Sergius und Paul Saiferlihen Hobeiten , und zablreichem @e- 
folge find geftern Abend um 41 Ubr dahier angelommen, 
Majeſtäten wurden von Seiner Königlihen Hobelt dem Groß» 
berzoge unb ben bier anweſenden Gliebern der Großberzoglichen 
Familie im Bahnhofe empfangen und nach dem Ne — 
Reſidenzſchloſſe geleitet, — Mie man vernimmt, werden bie ruffiichen 
Majeftäten bis zum Dienftag Vormittag im Großberzoglichen Fa- 
milienfreife verweilen und fih dann zum Gebrauche ber dortigen 
Heilquellen nad) Kiffingen begeben. (Darmft. Ztq.) 

Frankfurt a. IR. 11. Juni. Die —2* Mittheilung 
über die Bundestagsdfiguug vom 9. TJunt lautet: 

Die Bundesverfammlung nabm zunähft zwei Schreiben Ihrer 
Majeftät der Königin von Spanien entgegen, durch welde ber bils ⸗ 
berige Königlih ſpaniſche Gefandte Don Juan Antonio Rascon 
abberufen und ftatt feiner der Marquis von Albama beim deutſchen 
Bunde beglaubigt wird. Hierauf nabm diefelbe Kenntnif von den 
neueſten Berichten des Bevollmächtigten des Bundes zur Londoner 
Konferenz. Auch faßte fie einen Beſchluß in Betreff näberer Nege- 
fung des geihäftlichen Verlehrs mit diefem Bevollmächtigten. So · 
dann fam ein Bericht zur Vorlage, mit welchem die neuerdings da- 
bier wieder verfammelt ya Kommiffion von Sacverftändigen 
= Entwerfung eines allgemeinen Geſches zum Schutz von Werfen 
er Literatur und Kunſt gegen Rachdruck und unbejugte Rahbil- 
dung die Ergebniffe ihrer Arbeiten überreicht. Endlich gaben ein» 
zelne Regierungen Erflärungen in Beziehung auf ſchwebende Ange 
legenbeiten ab und wurden in Militatrangelegenbeiten und » 
ſachen Beichlüffe gefaßt. (Fr. BL) 

Bayern. Münden, 10. Juni. Sicherem Vernehmen nad 
bat Se. Majeftät der regierende König nunmehr darüber eine befir 
nitive Beſtimmung getroffen, dab die unter feinem Water Mag II. 
begonnenen und von demfelben fubventionirten wiſſenſcha 
Werke und Unternebmungen zu Ende geführt werben follen. 


Defterreich. Wien, 12. Juni. Die biefigen Blätter mel- 
ben übereinftimmend, daß der Staifer am Dienflag in Begleitung 
des Grafen Rech berg nad Kiſſingen abreifen und fi won dert 
unmittelbar nah Karlsbad begebe 
Preußen zu begrüßen. 

Großbritannien und 
Ihre Majejtät die Königin bat heute in Windjor eine Geheime, 
ratbd-Sipung abgebalten. ‚ 

In der geftrigen Sipung bed Oberhauſes fragte Lord Shafted- 
bury, ob ed wahr fei, ba 
zube jwiſchen Deutſchland und Dänemark geeinigt babe ufleli: 
F die Bevollmaͤchtigten baben in eine meitere Einftelung ber Feindſelig 

iten auf 14 Tage gewilligt. Der Marquiß von Elanrticarbe: ei 
beide Theile — Deutihe und Dänen — barein gewilligt? Earl Ruffell: 
Beide. Die Deutſchen machten zwar — Oppoſition gegen den Vor 
ſchlag, baben ihn jtdboh angenommen. — Der Marquis von Elanti» 
carde beantragt die Vorlegung der diplomalifhen Korrefponden, melde 
dur die Anmerbung irifher Auswanderer und britifcher Untertanen aus 
Canada für die Armee ber föberitten Staaten in Norbamerifa veranlaßt 
mworben if. Gr findet ed, wie er öfters gelagt bat, ſebt einfeitig, daß bie 
engliſche Regierung die Foreign Enlistment Act in Rraft fege, fo oft bie 
Konföderirten ſich in England Kriegsſchiffe zu verſchaffen ſuchen, 
fie den jKöberirten englifde Valen und? Munition ungebinbert zu · 
fommen laſſe. Er mill vernommen haben, bab in ngland eim 
regelmäßig organifirted Depot egiflire, um Deutiche für die Foͤderation zu 
werben. Died ftreite doch gewiß gegen die Foreiga Enlistment; und menn 
auch deöbalb Feine unmittelbare Kriegserflärung gegen Amerika geboten fei, fo 
wuͤnſche er jedenfalls, daß energifche Borftellungen ee erhoben würden, Sim 
2. ber Wergeblichkeit folder Votſtellungen würde ſich allerdings bie 

age erheben, ob eine Rriegderflätung nicht am der Zeit fe. Lord 
Brougbam ſpricht ebenfalld mit Bedauern und Entrüftung daven, baf 
arme irijche Auswanderer zu einem in England ftrafbaren Bruch der Meu- 
tealität verleitet werden, Carl Ruſſell entgrgnet, dad auswärtige Amt 
habe die von Lord Lyons erhobenen Vorftelungen nad Kräften unterftüßt. 
Die Waffenausfuhr nah dem Norden verbiete fein Geſeh, obgleich ed den 
Konföberirten freiftehe, die Waffen während des Transporis zu fonfidgiven ; 
mit der Ausrüftung von Kriegsſchiffen dagegen verhalte es ſich andere. Die 
irischen Auswanderer bätten ſich für ibr — bei ihrer eigenen Leicht · 

läubigkeit zu bedanken, Indeß fei ed böcft untecht von den feberirten Ber 
„ Börden: daß fie feine gründliche Untetſuchung deö von Lord Lyons — 
Unfugts veranftaltet baben. Er wolle nicht jo weit geben wie der edle Mat · 
quis und behaupten, daß auf eine Nichtbeachtung der engliſchen Vorſtellun · 
gen eine a er folgen müffe, allein er geftehe, dab es ſich mm 
einen jener Faͤlle bandie, die bäufig zum Kriege zu führen pflegen. Leider 
babe auch England eben fo viel Grund, fib über die Konſedetirten wie über 
die Federirten zu beflagen. Die Regierung werde mit ihren Vorftehungen 
fortfabren, und boffentlih würden fie nicht erfolglos bleiben. Die Motion 
wird genehmigt. 

In der gefttigen Unterbausfisung fragte Griffith, den Lord 


und ben General - Arzt Dr. Langenbeck, der vom Sriegeihauplap | Yremier, ob er dem Haufe irgend’ eine Musfunft über das Ergekniß der 


eingetroffen iſt, und präfidirten fodann reinem Kabinets-Eonfeil. 


| {geftrigen) Konferenziipung geben könne. Vord Balmerftion: Ich bin im 


n wird, um den König mom 
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Stande, die Fragt in einer Weife ju beantiretien, bie dem Daufe, wie ich 
bofie, zut Befriebigung gereihen wird, Die Konferenz bat bewie den 
Waffenftilftend um vierzehn Tage, vom 12m am gerechnet, verlängert. 
Lord Palınerfton ſchlaͤgt dem Haufe den vor, der Baby Elpin, auf 
Empfehlung der Königin, eine lebenslänglihe Penfon von 1000 Did. &t. 
jährlich ausjufegen. Der Antrag wird ohne Miderfpruci irgend eined Mit 
12* angenenimen. — Auf den Antrag des Schapkanzlers wird bie 

efolution angenommen, ber 5 su geſtallen, day fie zu Gunſien be# 
Königs der Hellenen auf 4000 Did. Et. jährlich verzichte und zu dieſem 
Betrage den griechiſchen Etaatöihag von den im Jahre 1860 in Wetreff des 
- den Anlebend eingegangenen Verpflichtungen entbinde. Auf Grund 

t Refolution wird jofort eine Bill eingebradt, 
11. Juni. Budingbam - Palaft bat geftern ein auf 
Geheiß Ihrer Majeftät ber Königin veranfialteter Hofball flattge- 
funden, zu welchem etwa 1800 bis 1900 Gäfte geladen waren. Das 
diplomatische Eorps war ziemlich vollzählig vertreten. 

— war wieder Minifterratb in Lord Palmerſtons Umts- 
mwobnung. 

Sm Dberbaufe ging geftern die Schiffsfetten- und Kabel- Bil burch 
bie 2. Lefung. Diefer Gefepentmurf bezwedt, dab zur Verbütung von Un- 
glüdsfälen alle Ketten und Kabel eined Kauffahrteifdifies derſelden Probe 
wie die eined Kriegäiciffed unterworfen werden follen. — Die Schorn- 
Reinfeger- Bill gebt durch die 3, Leſung. — Ueber bie Verwaltung des 
Greenwich · Hoſpitals findet eine Converjatton ftatt, im melder der Herzog 
von Somerfet die Reformen fkiggirt, melde die Regierung im Hoſpital ein- 
zuführen beabſichtigt. 

Im Unterbaufe fragte geftern Disraeli, bis wann die Konferenz 
fi vertagt babe, und ob die Verlängerung der Waffenrube an Bedingun« 

en geknüpft fei, melde die eigentbümliche Dauer der Verlängerung erflären 
önnten. Lord Palmerſton ermidert, er wiſſe nichts von beſonderen Be- 
dingungen, aber 14 Tage maren eben bie laͤngſte Friſt, zu der die däni«- 
ſche Regierung fi verſteben wollte, obgleich die andern Theile eine län« 
gere Unterbrecbung der Feindſeligkeiten wünſchten. D. Griffith fagt, die 
nictenglifhen Mitglieder der Konferenz beobachteten die beſchloſſene Heim · 
lichteil der Verbandlangen jo wenig, dab die Macrichten über die letzte 
@ipung nad Berlin und von dort wieder mac London jurüd tele 
tapbirt waren, bevor fie dem Parlament mitgetbeilt wurden. Er felbfi 
fütle ſich daber zu feiner Zurüdhaltung verpflichtet und frage, ob bie 
britiſche ——— untetlaſſen werdt, Dänemark zu einer weiteren Ver · 
längerung des Waſſenftilſſtandes zu drängen, wenn bis zum 2bften feine 
Vereinbarung erzielt fein folte. Lord Balmerfion: Ich kin wirklich 
aufer Stande, auf bie Frage, mas die Konferenz im einaigen Fünftigen 
Fällen tbun würde, eine Antwort zu geben. — Lord R. Eecil beantragt 
die Rejolution, daß es wünſchenswerth wäre, bie Prüfung der Data, auf 
melde fib das Haus bei der Erörterung von Privatbild zu ftüfen bat, 
irgend einem außerhalb des Parlaments ftebenden Tribunal zu übertragen, 
da bie Witgliedet jept häufig über Gegenftände entſcheiden müſſen, von 
denen fie feine praftiihe Kenniniß befigen. Nach längerer Erörterung nimmt 
er den Antrag zurüd, Eine Abſſimmung it nicht möglic, da nur 19 Mit · 
lieder im Haufe find, Lord Galmerftion beantragt bad Botum von 
— Bid. für Sir Rewland Hill. Nur Williams murrt über dieſe Ver- 
fhwendung, da Sir R. Hill, obgleih ein um das Poſtweſen verdienter 
Mann, fi mit einem Rubgehalt von 2000 Pfd. jurüdziche. Das Votum 
wird einftimmig genehmigt Zur Verleihung einer Penfion von 1000 Pfp, 
an Lady Elgin wird eine Bil eingebracht, 


Frankreich. Paris, 10. Juni Der heutige »Morgen- 
Moniteur« publicirt amtlich bie am 1. d. zwifchen Frankreich und 
Bavern vereinbarte Deklaration, wonach die Gebühren für eine tele- 
grapbiiche Depeihe von 20 Worten zwiſchen beiden Ländern, obne 
Rüdſicht auf die Lage der Station, gleihmäßig 3 Fr. betragen 
follen. 
Ueber die Konferenz, welche fih in Konftantinopel verfammelt 
bat, um ſich mit der Donaufürftentbümer + frage zu beichäftigen, 
theilt der »Mbend · Moniteur« folgendes mit: »Diefe Konferenz, 
welche ſich mit ber Negulirung der frage in Betreff ber in ben 
ee gelegenen Kloftergüter zu befchäftigen bat, hielt am 
S, Mai ihre vierte Sigung. Die Mitglieder der Konferenz find 
übereingefommen, eine Kommillion zu ernennen, welche mit der 
Aufftellung des Eigentbums betraut werben fol, welches den Gegen · 
fand des Streites zwiſchen der Regierung der vereinigten Fürſtenthümer 
und ben griehiichen religiöfen Körperfhhaften ber Türfet bildet, Diefe 
Kommiſſion foll die Ratur und den Urjprung bes in Hebe flebenden 
Eigentbums unterfuhen und bie Bedeutung feiner Einkünfte und 
de damit verknüpften Laſten fonftatiren, Die Repräfentanten ber 
Mächte, welche ben parifer Vertrag unterzeichnet haben, werden jeder 
ein Mitglied diefer Kommiffion ernennen, welche fpeziell dafür be- 
zeichneten Delegirten der vereinigten frürftentbümer und der h. Drte 
alle notbiwendigen Aufflärungen zu geben haben. Man glaubt, daß 
der franzöfifhe Botihafter Herrn Tiſſot, Konful ven Tally, zu die 
ſem Pojten auserjeben bat. Derfelbe wurde bei dieſer Gelegenbeit 
nah Konflantinopel berufen.« 

Die Bank von Frankreich wird, wie ber ⸗Moniteur; beute an« 
zeiat, nicht mehr, wie bisher, Monats, fonbern Mocenbericht über 
ibren Status geben, und zwar jeden Donnerflag im »Ubend- 
Moniteur.« 

Der Schab von Perfien bat, wie der »Abend-Moniteur« mel- 
det, 2000 Dann gegen die Turfomanen von Aiterabad, welche 
fortwährend die Provinz Mazanderan brandfhapen, zu entfenden 
beſchloſſen. Der Schab bat Teheran verlaffen und fih auf eines 
feiner Schlöffer in der Umgegend biefer Stadt begeben, 


| Aus Tunis meldet bie ·France · bab bad des Auſ · 
ſandes mit zahlreicher Kavallerie am 3. Juni bis an die Mauern 
‚ der Hauptftabt vorgebrungen war und daß bie Rebellion immer 
\ weiter um fi griff. Der Kasnadar hatte von Tripolis ein neues 

Eorps von 500 Mann kommen laffen. Die franzöfifbe Panjer · 
Fregaite · Invincible war am 5. d. bei dem Geſchwader vor Tunis 
eingetroffen. 

— 11.Mai. Aus San Franzisco, 4, Mai. wird der »ffrance« 
von dem franzöfifhen Geſchwader an der Weſtküſte Mexico's Nad- 
richt gegeben. Der Admiral Bouet war in San Blas; die »Wictoire- 
batte Äcapulco befeht, der »-Diamant« lag vor Mazatlan und bie 
Korvette »Gordeliere«, hatte nad lebbaftem Bombardement die Bat- 
terieen von Puerto Viejo und bie Heine Infel Venado genommen. 
Die im, Lande wohnenden frangofen haben dies freilich entgelten 
müffen, da fie von den Juariſten nun doppelt fireng bebandelt mwur- 
den, Aus dem Golf von Mexico meldet nach fpanifchen Blättern 
der »Moniteur« , dab bie Blofade von Matamoras begonnen hatte, 
Drei Kriegöfhiffe lagen dort im Hafen und andere refognossirten 
längs bes rechten Bravo-Ufers. ferner wird gemeldet, daß die Stadt 
—— die Häfen Siſal, Yucatan und andere ſich für die neue 

rönung der Dinge erflärt haben und daß fi immer mehr Leute, 
auch bewaffnete Banden, der Negierung zur Verfügung ftellen, Der 
juariftifche General Carvajal fol ın einem Gefechte gefallen fein. 

Aus China, 14. April, meldet der »Moniteur«, ba auf bie 
Rachticht von der Einnahme der Feſtung Hantcheu Abmiral Jaurös 
ſich fofort dorthin begeben batte, um bas unter dem Schiffs ⸗Lſeutenant 
Aiquebelle fichende franzöfiic-hinefiide Corps zu inſpigiren, deſſen 
vortreffliher Disziplin der Sieg zu verdanfen war, nachdem bie 
Raiferlihe Armee allein nichts hatte ausrichten können. 

Aus Trapezunt, 19. Mai, meldet der »Moniteur«, daß bie 
Telegrapbenverbindung mit Ronflantinopel bergefiellt if. Bri Eivas 
flieht ſich diefe Zweigleitung an den von Konftantinopel nach Bag- 
dad gezogenen Drabt an. 

— 12. Juni, Die Ernennung des Profeffrs Nenau zum 
Konjervator an ber kaiſerlichen Bibliothek ift zurüdgenommen wor · 
ben. Renan bleibt auch von feinen Functionen am College be 
France entboben. 


Epanien, Die »Eorrefpondencia« fehreibt: »Man erwartet 
von einem Augenblide zum andern, daß Kerr Bavo, Verwandter 
des Senators deſſelben Namens, der Königin vorgeflellt werden wird. 
Derjelbe it von Peru gefommen als Vertreter der in Lima mohn- 
baften Spanier. Er ift der Ueberbringer einer Auseinanderfefung 
der lehten Erelgniffe in Peru.« 

Aus Madrid, 10. Juni, wird telegrapbirt: »Die Gorteß 
werben erft nad Botirung des Budgets und des Tirefgeichre ge- 
fhhloffen werben. Der »Epora= zufolge wird Spanien die peruͤaniſche 
Ftage fofort zu erledigen juchen.« 


Türkei. Butareft, 8. uni. Der »Moniteur« zeigt an, 
daß Frürft Kuſa nah Konftantinopel abgereift fei, um eine neue 
Anerkennung der rumänifchen Autonomie zu erlangen, Demfelben 
Blatte zufolge ift die Megierung während der Abweſenheit des 
Fürſten einem Pinifier-Eonjeil anvertraut. 


Aus Bufareft vom 11, Juni wird telegrapbirt, Fürſt Kuſa 
fet in Konftantinopel mit gang ungewöhnlicher Auszeichnung vom 
Sultan empfangen worben und babe am IUten d. Dits, beim fran- 
zöſiſchen Botſchafter dinirt. 


Nußland und Polen. Von der polniſchen Grenze, 
10. Juni. Die Kommiſſionen zur Regulirung ber qutöberrlid- 
bãuetlichen Verhaͤltniſſe haben von dem Statthalter Gr. Berg 
die ſtrenge MWeifung erbalten, das Hofgefinde und überbaupt alle 
Perfonen, welche nur in einem zeitweiligen Mtietbsverbältniffe zu 
den Qutöbefigern fichen, von ‘der Eigentbumsverleibung auszu- 
fchließen und fi fireng an den Inhalt des betreffenden Kaifer- 
lichen Ukas zu halten. Sugleih ſind diefelben zum 13, d. Mis. 
nah Warfhau zurüdberufen worden, wo fie einer gänzlichen 
Reorganifatlon unterworfen werden und fodann neue nftruf- 
tionen erhalten follen. um Borfigenden derſelben ift in Stelle 
bes in Weteröburg verbleibenden Staatdratbd Milutin der Ge 
neral » Director ber Negierungs · Kommiffton des Innern, Fürſt 
Ezerfasti, befiimmt. Die größere Mäßigung und Zurüdbaltung, 
welche die Regulirungs-Kommifflonen in Folge der aus Marfchau 
erbaltenen Weifung den übertriebenen Forderungen ber ländlichen 
Bevölterung gegenüber beweifen, bat in derfelben große Mißſtim · 
mung erregt und an manden Orten fogar ernfic Ecceſſe bervorge- 
rufen, In dem Dorfe Trombii, im Kreiſe Goſtynin, verfammelten 
fi in voriger Woche Hunderte von Bauern aus der Umgegend und 
verlangten von der dort anweſenden Regulirungs-Kommiffion bie 
Theilung der berrihaftlihen Vorwerke. Da biefelbe Bedenken gegen 
dieſe Forderung äußerte und die Erfüllung derfelben verweigerte, fo 
entſtand große Aufregung unter der Menge und mehrere Stimmen rie · 
fen: »Wir find verratben! Die Kommiljion bat fid) vom Abel beftechen 
laſſen Bon Vorwürfen fan ed zu Drobungen, von Drobungen 
zu wildem Gejchrei und thätlihen Angriffen gegen einzelne Kom- 
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miſſions · Mitglieder. Eine in der Nähe ftationirie Truppen-Abtbei- 
lung mußte berbeigerufen werben, welche die Tumultuanten durch 
Bajonettftihe und SKolbenftöbe bald auseinandertrieb unb dem 
Skandal ein Ende machte. Merkwürdig if, dab bie ländliche Be 
völferung, wenn ihre übertriebenen Forderungen nit erfüllt werben, 
weniger der ruſſiſchen Regierung, ald dem Wbdel die Schuld beimißt 
und von um fo größerem Haß gegen lepteren erfüllt wird. — Der 
polnifche Abel feht in Warfhau und Peteröburg alle Hebel in Be- 
wegung, um, wenn auch nicht die Zurüdnahme, fo doch eine Mo- 
dification ber Bauern · Ulafe zu feinem Vortheil zu erwirten, und 
wie man in unterrichteten Streifen hört, find feine desfallfigen Be 
mühungen nit ohne Ausfiht auf Erfolg. Sehr wichtig würbe 
für ibn ſchon fein, wenn die Auszahlung der Entfhädigungsfumme 
moͤglichſt befchleunigt würde. (Off. 3.) 


Dänemarf, Kopenbagen, 8. Juni. Bon Mitgliedern 
des Miniſteriums Monrad find geftern u.. der Minifterpräfibent 
felbft (in Nykjöbing auf Fralfter) und der Juſtizminiſter Eaffe (in 
Kopenhagen) gemählt worden, während font in der Hauptſtadt die 
ſaͤmmtlichen früher genannten Kandidaten der national + bänifchen 
Partei fiegreih aus der Wahlurne hervorgegangen find, Außerdem 
wurden ausmwärt u. U. folgende befanntere politifche Perfönlichkeiten 

ervählt: im Umte Kopenhagen: ber frühere Minifterpräfident, Ge- 
eimratb Hall, und der Höchſtengerichts - Abvokat Liebe; im Amte 
freberiföborg: Eapitain Grundtvig (Sohn des Beiftlihen gl. R.); 
im Amte Holbet: der Oberſt Ticherning; im Amte Svendborg: ber 
Redakteur J. U. Hanſen. 

Aus der Provinz Jütland find über das Volksthings-tBahl- 
tefultat Berichte eingegangen und wurden biefen zufolge w. A. zu 
Mitgliedern des Neihötags-Wolksthings gewählt: in dem Amte Bi- 
borg Etatsrath Bregendabl und Tuftigratb Klein, in dem Aumte 
Aarhuus Konful Märd und Landinfpektor Erichſen, in dem Auite 
Standerborg Hofbefiger Schöler, in dem Amte Randers Konful 
Alfred Hage, Kaufmann Julius Meer, Juſtizrath Kampmann, Pro- 
prietair Dourier-Peterfen und Jägermeifter Mourier · Peterſen (Brü- 
ber), im Amte Ringkjöbing Amtmann Graf Trampe. 


Amerita. Rew-gHork, 1. Juni. Am Donnerftag, ben 
28. Mai, mahte Grant, ba er Lees Pofition am South-Anna 
febr feſt fand, eine frlanfenbewegung, rüdüberjchritt den North-Anna, 
marfdirte nad Hanover und ſehte dort über ben Pamunfey, fo daß 
fi am 29. feine Fronte drei Meilen füblih von diefem Fluſſe be 
fand. Lee zog fih auf erhaltene Kundſchaft von Grant's Manöver 
vom South-Anna zurüd und nahm feine Stellung nörblid vom 
Ebidahominy, Tüblih von Totopatamoy Ereef, feine Mechte auf 
Shaby Grove — Am 30. Abends machte er eine Attake auf 
Grant's linken Flügel in der Nähe von Shaby Grove, warb aber 
von General Warren zurüdgevorfen. Meade gab hierauf Befebl 
zu einem allgemeinen Angriffe, doch erhielt Hancod allein bie 
Drdre vor einbrechender Dunfelbeit; er ſtürzte ſich auf bie Kton- 
föberirten, warf fie aus ihrer Werfchangungslinie und hält dieſelbe 


noch bejept. Burnſide's ganzed Eorps ift über Totopatamoy Ereef 
zu Warren geftoßen, welcher am linten Flügel flieht, nur fieben 
Meilen von Rihmond entfernt, — Lee bat Berftärtungen durch 


Bredinridge erhalten. — Zwel Angriffe der Konföberirten am 30. 
und 31. bat Butler fiegreih zurüdgefhlagen. — In einer Schlacht 
bei Dallas hat Sherman am 25, die Konföberirten befiegt und 
in die Flucht getrieben; Sherman verlor 300, der Ki 2) Dann, 
Nachdem er einen zweiten Ungriff am 31. abgefchlagen, iſt Sher- 
man fhon bis zur Eifenbahn bei Marietta, dem Ziele feines Zuges, 
angelommen. — General Eanley ift mit dem Kommando bed gan« 
zen Gebiets weftlih vom Miffiffippi betraut worden; unter ibm 
fieben Roſenkranz, Steele, Banks. — Bon ber Cleveland Convention 
it Fremont ald Präfldentfhaftd-Randidat aufgeftellt worben. 


Aſien, Ealcutta, 8. Mai. Oberſt Gordon belagert nun 
(nahben er im Bereine mit den Kaiferlihen Truppen Waifu ge 
nommen) Ebang-khow-fur und will auf dem großen Kanal zwiſchen 
Hang ·chow und Ebinfiang-fu die Flotte kreuzen laffen. Der Ktaifer- 
liche General Ebing ift feinen Munden erlegen, Der Rath ber 
Daimiod in Miafo fol beſchloſſen haben, den fremden gegenüber 
eine friedliche Politik zu befolgen. Ein Theil der englifchen Flotte 
begiebt fib nad der Strafe von Simonofafi, um den biefelbe fper- 
renden Fürſten von Negate zu züchtigen. 


Zelegrapbifhe Depeſchen 
aus dem Wolff' ſchen Telegtaphen · Buͤreau. 


Rendsburg, Sonntag, 12. Juni, Rachmittags. Die heule 
bier ftattgebabte Delegirten + Verfammlung, in welder 107 Bereine 
vertreten waren, bat eine Anſprache an die nordſchleswigſchen Brüder | 
zu richten befchloffen, im welder die Meinung des Landes über bie | 


Theilung ausgebrüdt werden fol: Reine Trennung, feine Theilung 
— ein freied, unabhängiges Schleswig · Holſtein bis zur Rönigsau. 
London, Montag, 13. Juni; Morgen, Es wird verfiert, 
Freiherr von Beuft babe in ber legten Sonferenzfigung eine Er 
tlaͤrung abgegeben, worin er ald Prinzip aufrecht erhält, daß fein 


Theil Schleiwigs ohne Zuftimmung ber Bevölkerung an Dänemark 
abgetreten werden könne. 
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11. Junı, 
7. Morgs |Paris .......| 337,8 | 12,2 ]S., schwach. bewölkt, 
. Brüssel ..... 336,8 9» IWSW.s. schw. |heiter, 
. Petersburg..| 337,6 | 10,4 NO. schwach. |heiter. 
. Helsingfors .| 337,9 | 10,# |ONO,, schwach. |heiter. 
Preussische Stationen. 
10. Juni. 
6, Morgs.|Putbus ,....| 333,5 | 13,5 |O., schwach. | beiter, 
11. Juni, 
6. Morgs.|Memel ..... 335348 | 13,8 NO. schwach. |heiter. 
T. » Königsberg 335,9 | 13,4 1. schwach, heiter. 
6.» Danzig ..... 336,1 | 14,2 IN. schwach. heiter. 
. Putbus...... 334,0 | 13,8 580. schwach. |heiter. 
71. » I 0.00 335,4 | 14,4 0. schwach. heiter. 
6.» ia 334,5 | 14,7 0, schwach, bedeckt, 
J Berlin ...... 333,8 | 14,8 |0O., schwach. heiter. 
. Posen »..... 333,5 | 15,3 |ONO,, Windstille,| bewölkt, 
. Münster . 333,2 | 10,5 IN. mässig. trübe. 
. Torgau 332,2] 12,7 W. schwach. |heiter. 
- Breslau 329,2 | 15,4 0 sehrschwaclhh.|heiter. 
. Ratibor ..... 327,4 | 12,5 |NO, schwach, j|heiter, 
dunstig, 
- Trier ....... 332,4| 11,8 8W. schwach. |heiter. 
D Cöln ....... 335.5 | 12,1 IS8W., schwach. |heiter. 


London, 10. uni. Dem amtliben Bericht der Yusßwanderungb- 
Kommiffion if eine deachtenswerthe Tabelle angehängt, melde eine Ueber: 
ſicht über die Schwankungen der Emigration vom Sjahre 1815 bis 1863 
giebt. Die Auswanderung aus dem vereinigten Königreich flieg iht aufolge 
in den Jabten 1815 bis 141 nur einmal auf 1 per Jahr. Die 
jährliche Durchſchnitiszahl betrug 49,751 für die Periode von 1815 bie 1846; 
und von 1846 ab biß jept iſt die Zahl mit Außnahme des 1861 
nie unter 100,000 geblieben. Die Surchſchnitlszahl für die leptere Periode ber 
trug 213,361. für die acht Jahre von 1847 bis 1854 war fie 
Die großartige Auswanderung begann mit der ar rang in 
gehe 1847, und nabm erft ab, ald im Sabre 1 der Krimtrieg eine 

enge Rekruſen forberte; fie lebte wieder auf im Anfange dei Jahres 
1857, und lieh mad, als ber indiſche Mufftand eine neue Radfrage um 
Refruten hervortief. Won 1857 an bis jept mabın die Emigtation erft im 
vorigen Sabre wieder größere Dimenfionen an. Im Laufe des Jabres 1863 
baben ald Auswanderer das vereinigte Königreich verlaffen 223,758 Menfchen, 
darunter 61,243 Engländey 15,230 Schotten, 16,391 Jrländer; die übrigen Aus- 
länder, oder nicht naher bezeichnet. 18,083 von ihnen gingen nach dem britifchen 
Nordamerika, 146,813 nad den Bereinigten Staaten, 53,054 nad Yuftra- 
lien und Neufecland , 5803 anderswohin. Der landläufigen Behauptung, 
eö fei die Auswanderung auß Irland im vergangenen Sabre bauptiäclich 
den Anmerbungen zur Uniondarmee zuzufcreiben , treten die Gommifjaire 
dutchaus entacgen; fie bemerken, daß die Auswanderung de& legten Jahres 
im Verbältniffe zur Bevölferung eine geringere geweſen als in irgend einem 
ber Sabre 1B47 bis 1854 (in meldem Zeittaume von 1,656,044 emigrirten 
Ieländern 1,321,725 die Vereinigten Staaten auffuhten), und fie fragen 
mit Recht, ob man, wenn die Zunahme der Auswanderung jenen Anmwerbungen 
zuzufchreiben wäre, nicht erwarten müffe, daß bie Zabl der ledigen Män- 
ner verbältnigmäßig größer fein müffe als in früberen Jabren ? Das fei aber nicht 
ber Hall. Die bedeutenden Dimenfionen der irifben Emigration feien viel- 
mebr aus dem Elende zu erklären, welches in Irland derrſche, und der 
frreigebigfeit, melde die vorausgegangenen Landsleute gegen die zurüdgchlier 
benen bemiefen, um ibnen die Beftreitung ber Leberfabrtäfoften zu erleich- 
tern, 412,000 Pd. Sterl, find in dem einen Jabte 1863 aus Amerika 
nah Itland geicitt werben. — Die Zabl der Emigranten nad Auftcalien 
und Reufeeland bat zugenommen; die Nachfrage nah Dienftmägden ift 
noch immer ungefhmwäct. — Die Sterblichkeit während der Ueberfahrt ber 
trug 0,20 Prozent auf Dampfern, und 0,26 auf Segelftifen. Doch baben 
leiber einige bedeutende Unalüde ftattgefunden: Der »Anglo · Saron« fchei- 
terte an der Küfte von Rewfoundland und 237 Menſchen verloren das 
Leben, der »Lorb Raglau« fegelte von Liverpool nad Melbourne im jiebruar 
mit 289 Paffagieren und 65 Matrofen und ift feitber vermißt; wahrſchein · 
lich auf der Ser verbrannt, 
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Berliner Getreidebörse 
vom 13. Juni. 


Weizen Iaen 483— 58 Thlr, nach Qual., 1 Ladung fein gelb pom- 
merscher 55 Tbir. ab Kahn bez. 

Koggen loeo 81 —Bepfd. 36% — 36 Thir. ab Kahn bez., Juni u, 
Juni - Juli 36: —35% Thir. bez., Jul - August 374—37—} Thir, bez., 
374 Br, 37 G., — 39 — 38; Thlr. bez. u. G., % Br., 
September - Oktober 404 — 39t Thir. bez. u. G., 40 Br., Oktober -No- 
vember 404—40—4 Thir. bez. 

Gerste, grosse und kleine 30—35 Thir. pr. 1750pfd. 

Hafer loco 225 — 25 Thir., fein gelb pommerscher 24 Thir. ab 
Bahn bez., Lieferung pr. Juni u, Juni- Juli 224 Thir. Br., Juli August 
2 he er - Septbr. 23% Thlr. bez., Septbr.-Oktober 23,—% 

. bez. u. Br. 

Erbsen, Koch- u, Futterwaare 38—46 Thlr. 

Winterrübsen, pr, September-Oktober-Abladung 92 Thlr. zu machen. 

Rübäl loco 12% Thir, bez., Br., Juni u. Juni-Juli 12;—$ Thir. 
bez., Br. u. G, Juli-August 13%;—% Thir bez, u. Br., $ G., August- 
September 13%—13 Thlr. bez. u. G.. # Br., September-Okiober 13} 
bis X Thir. bez., Oktober-November 13%, —% Tblr. bez. 

Leinöl loco 14 Thlr. 

Spiritus loco ohne Fass 15} Thir. bez., Juni u. Juni - Juli 151% bis 


Thir. bez., 75 Br., 4 G., Juli-Angust 15; —% Thir. bez., % Br., 
* A * mber 16!—16 Thir. bez. 5 Br., 15% G., Septem- 


her - Oktober 16.5—% Thlr. bez. u. G., %, Br., Oktober-November 16 
bis 15% Thlr. bez. 

Weizen stil. Von Roggen in effektiver Waare ist das Angebot 
stark gewesen, wogegen die Kauflust nur schwach blieb. Termine 
waren heute in Folge des warmen Wetters und der bedeutenden Kanal- 
listen überwiegend offerirt und konnten nur zu erheblich berabgesetzten 
Preisen Nehmer finden. Gek. 5000 Ctr. Hafer, Termine matter, Gek. 
600 Cir. Rüböl schien gleichfalls von dem Weiter beeinflusst zu wer- 
den und wurde reichlich und vermehrt angetragen; Dadurch gaben alle 
Sichten im Werthe merklich nach. Gek. 400 Ctr. Spiritus konnte sich 
dem Einfluss der Roggenflaue nicht entziehen. Bei kleinem Geschäft 
zeigten sich nur wenig Käufer zu billigeren Preisen. 





Brenlan, 13. Juni, 1 Uhr 35 Minuten Nachmittags. Ya Dep. 
des Staats-Anzeigers ) Üesterr. Banknoten 37% Br., 874 G. Freiburger 
Stamm - Actien 134 Br. Oberschlesische Actien Litt. A. u. C. 159 bez.; 
do. Lit, B. 143% Br. Oberschlesische Prioritäts-Obligationen Litt. D., 
Aproz., 9% Br.; do. Litt. F., 4jproz., 100% Br.; do. Litt. E., 3}proz., 


82% G. Kosel-Oderberger Stamm-Actien 594-—59 bez.u.G. Neimse-Brie- 
ger Actien 87 Br. Oppeln-Tarnowitzer Stamm-Actien 824—82 ber. 
— Sproz. —* 3 bt 106 * 

iritus pr. M pCt. es 1 , @., $jBr. Weizen, weisser 
SO Spr., gelber 6D--68 Ser, Röggen le. Gerste 33-39 
Sgr, Hafer 28—31 Sgr. : 


An heutiger Börse waren bei sehr schleppendem Verkehr die Course 
im Allgemeinen etwas matter als letzten Sonnabend, 


Stettim, 13. Juni, 1 Uhr 20 Minuten Nachmittags" (Tei. Dep. 
des Staats-Anzeigers) Weizen 50—57, Juni, Juni - Juh 57 Br. u. ‘ 
Jul-August 573—57% bez., September-Oktober 59% Br., 59% bez. Rog- 
gen 364, Juni, Juni-Juli 37, Juli-August 37% bez., ember-Oktober 
394—3Y% ber., 39% G. Rüböl 13%, Br., Juni 13%, Br., 13,K bez., 
Juni - — | Br. —— —— er ar. 13% * Spiritus 15% 
ez., Juni-Juli 15% nominell, Juli- August 1 ugust - September 1 

G., September-Oktoer 15% Br. u. 6. — * > 


Wien. 13. Juni. (Wolffs Tel. Bur.) Fest, Neues Lotterie- 
Anlehen 95.00. Die neueste Anleihe wurde zu 87.80 gehandelt. 
(Anfangs - Course) Sproz. Metalliques 72.75. 4jproz. Metalliques 

1#öder Loose 92.25. Bank-"Actien 792.00. Nordbahn 
National- Anlehen 80.60. Kredit - Actien 195.70. Staats - Eisenbahn- 
Actien - Certifikate 184.50. Lendon 114.25. Hamburg 85.75. Paris 
45.35. Böhmische Westbahn 158.00. Kreditloose 131.60. 1860er 
Loose 97.20. Lombardische Eisenbahn 248.00. 


Königlihe Echaufpiele. 


Dienflag, 14. Juni. Im Opernhauſe. (Iläfte Vorftellung.) 
idelio. Dper in 2 Wbtbeilungen nad dem Tranzöfiihen von 
Treitſchke. Mufif von 2. von Beethoven. Zwiſchen der erſten 

und zweiten Abtbeilung: »Duvertüre zur Oper Leonore von 8, van 


Beetboven«. Zum Schluß: Solotan;. 
Mittel-Preife, 
Im Schaufpielhaufe, Keine Vorſtellung. 
Mittwod, 15. Juli. m —— (115te Vorſtellung.) 


Die Rachtwandlerin. Oper In 3 Abtheilungen. Mufit von Bellini. 
Be: Frl. von Mursta vom Theater zu Peftb: Armine, ald lehte 
olle. 
Mittel- Preife, 
Der Billet-Berkauf findet nur am Zage ber Vorflellung fatt. 








Deffentliber Anzeiger. 





Steckbriefe und Unterſuchungs-Sachen. 


Stedbrief. 

Es iſt bie gerichtliche Haft des Wirthſchafters Johann Difomsti 
in Jatty, Kreis Enig (auß Borfenfleiich gebürtig, 23 bi8 28 Jahre alt, 
Fräftiger Figur), dem Bernehmen nad in der Gegend von Neuenburg fid 
verftedt haltend, wegen vorbereitender hochorrrätkerifcher Handlungen be 
ſchloffen worben. Alle Eivil- und Militait-Behörben werden erfucht, auf 
den ıc. Dffomsti zu vigiliren und ihm im Betretungsfalle mit feinen 
Effeften und Papieren in dad Berichtögefängnif zu Eönig abzuliefern. 

Berlin, den 10. Juni 1864. 

er Königliche Stantögeritähef. 
Der Unterfuhungdrichter. 


Stedbrief. 

Der 18 Jahre alte Habrifarbeiter Wilbelm Martin und ber 
Sclofferlehtling Karl Wilhelm Hubert, 17% Jahre alt, aus Söm- 
merda gebürtig; find des ſchweren Diebftahld verdächtig. 

Da der gegenwärtige Aufentbaltäort der beiden obengenannten Perfo- 
nen nicht zu ermitteln iſt, fo werben alle Behörden ergebenft erſucht, die 
felben im Betretungsfalle zu verbaften und an und abliefern zu lafien. 

Das Signalement des Martin fann nur infomweit befchrieben merben, 
daß derfelbe unterfegter Statur ift und am Hinterfopfe in Folge einer 
früßeren Wunde ein Büſchel grauer Haare, rinen Zoll im Durhmefler, 
bat, während fein übriged Haar dunfelblond ift, Befleidet ift derfelbe mit 
einem bunfelbliuen Tucüberrof, einer fhmwarzen Hofe, einer grünbunten 
Mefte, einem Paar neuer Halbftiefeln, einer Schirmmüpe von blauem Tuche. 
Außerdem fol -derfelbe 2 Hemden und andere gewöhnliche Wochenkleidung 
bei ſich führen, 

Dad Signalement des x. Hubert kann nicht genauer angegeben 
werden. 

Sömmerda, den 10. Juni 1864. 

Königlihe Kreisgerichts · Kommiſſion 


Stedbriefs Erlebigung 
Der hinter den Berg · Ingenitut Bitalid Balter am 22. Maid. 
erlafiene Stedbrief ift er 
Berlin, am 10. juni 1861. 
Der Königlide Staatögeriiähef, ber Unterſuchungttichtet. 


Stedbriefd- Erledigung. 

Der unter dem 13. Januar ec, und miederbolt unterm 19. März d. 5. 
hinter den Schloffer und Mafchinenbauer Louis Bilfhofäly aus Breilau 
von und erlaffene Stedbrief wird zurüdgenommen. 

Sorau, den 1. Juni 1864. 

Königlicheß Kreißgericht. 1. Abtbeilung. 


Ebictal-Eitation 
Auf Grund der Anklage der Königlihen Staatsanwaliſchaft hier vom 
2. Mpril d. I. ift gegen nachfolgende beurlaubte Landwehrmännet: 
1) Sohann Hermann Rafpe aus Eolberg, geboren ben 17. Januar 1822, 
2) Daniel Gottlieb Blof aus Gribow, geboren ben 2, Januar 1830, 
3) Friedrich Milbelm Fidert aus Eolberg, geberen den 1. Kebruar 1827, 
4) San Friedrich Lebrecht Mantey aus Eolberg, geboren ben 3. Mai 
TK36, 
3 Carl Heintich Bupfe aus Eolberg, geboren den 17. Dezember 1830, 
6) Zulius Friedtich Gruell aus Colberg, geboren den 27. April 1826, 
Ri Johann Zug aus Reſellow, geboren den 25. Oktober 1830, 
) 
2. Februar 1828, 
weil dieſeſben binreihend belaftet find, ohne Etlaubniß ausgewandert zu 
: fein, in Gemäßbeit bed $. 110 des Strafgefepbuchs durch Beſchluß des 


riedrich Tuctenhagen alias Polzin aus Henkendagen, geboren ben 


— — | 
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— Gerihtö vom heutigen Tage die Unterſuchung eröffnet 
worden. 


Zur öffentlichen mündliden nn ber Sache ift ein Termin 
auf ben 6 September db. 5., Vormittags 9 Uhr, 
» unferm im biefigen Rufbhaufe befindlichen Sipungsjanle Nr. 11 anbe- 
melden die oben genannten U agten hierdurch öffentlich mit 

der e Huforkeru ederung vorgeladen werden, zur feſtgeſehten Stunde zu erfcheinen 
und die zu ihrer Werkbeibigung dienenden Berveißmittel mit zur Stelle zu 
bringen, oder ſolche dem unterzeichneten Gerichte fo zeitig vor dem Termine 
anzuzeigen, daß fie noch zu demfelben —“ werden fönnen 

Im Falle des Ausbleibens wird mit der Unterſuchung = "Entfchei- 
bung in contumaciam verfahren werben. 

Eolberg, den 8. April 1864. 

Koͤnigliches Kreiögericht. 1. Abtheilung 


Edietal-Eitat 

Auf Grund ber —8 ar u lichen — bier vom 

2. April 1864 ift gegen den Fri 84 elm Sonnenburg, alias —* ARTE 
t in Altwerber, geboren —8— 16 Juni Ki in Rügenmalbe, ber- 
felbe binreichenb belaftet ift, ohne — die Koͤniglich preußiſchen Lande 
vetlaſſen und ſich dadurch dem Einirine in den Dienft des ſtehenden Heeres 
tgiehen geſucht hat, in Gemaͤßheit des $. 110 des Etrafgefepbuchs durch 
Bea, ded unten Gericht? vom heutigen Tage die Unterfuhung 


* — mũndlichen Verhandlung der Sache iſt ein Termin au 
n 6. September d. S., eh 9 uUbr, 

in — im Rathhauſe befindlihen Sigungsfaale Rr, 11 anberaumt, zu 
welchem der oben genannte Angetlagte, deffen gegenmärtiger Aufenthalt 
nicht befamnt ift, hierdurch öffentlich mit der Auffordetung vorgelaben wird, 
zur feſtgeſetzten Stunde zu erſcheinen und die zu jeiner Meribeibigung Die, 
nenden Berveißmittel mit zur Stelle zu bringen, ober 48 * eg 
neten @ericht fo A ec vor - — noch zu dem · 
ſelben berbeigeichafit werden Sn ee des —24 wird mit 
der ng unb ——ã in —— verfahren werben. 

Colberg, den 8. April 1861. 

Koͤniglichts Kreiögericht, I. Abtbeilung. 


Oeffentlide Borladung 
Die nabftebend benannten Kantoniften, und zwar 
2 Albert Fihla vu Albeechtäborf, geboren ben 3. April 1841, 
2) RBalentin au Bafan, geboren ben 6. Er 1841, 
3) Uleganber Baht ju Borkomig, ann - 2b. Mär, Frei 
8 idael zu wih / geboren ben 
nderd zu Budjom, geboren den * gut. Te, 
briftian ann Campe zu —— geboren den 29. Juli 1841, 
—3*5* Valenlin —— zu Cziorke, geboren den 23. juni 1841, 
R 3 Tobandfy alias Sobansty zu Donnerämarf, geboren den 


1841, 
9) Bir Kerr Piontel zu Eifenbammer, geboren ben 13. Sep ˖ 
mber 1 
obann Bitara zu frei Kadlub, geboren den 19. Mai 1841, 
9 ottlieb Schneider zu Alt-Rarmunkau, geboren den 24. Mai 1841, 
9J ann Golla zu Rönigdmwille, geboren ben 26. Januar 1841, 
any Wilczek zu Kraskau, geboren den 3. Dezember 1841, 
nel Blachnit zu Krypganzowig, geboren den ZU. Eeotember 1841, 
any el zu Krzwanzowih, geboren den 28. Oktober 1841, 
zu Rezhzanzowih / geboren den 27. April 1841, 
io och Au in Karrafch zu —— — an en 83 nee 1841, 
1 Rincent Sing zu Comnig, geboren 
9 Stans Senbrufe zu Tirusfau, geboren wi —* 2 
201 — BEE alias fleming zu Lenke, geboren ben 28. Mo- 
vember 
2) ohann Kus zu MNofenberg, geboren den 21. Mai 1841, 
ndread Hwiattk zu Roſenberg, geboren den 14, November 1841, 
— * Schimit zu Rofenbery. — den 3. Auguſt 1841, 
J— tanz Staron ju Ober-Seichwig, geboren den 31. Januat 1841, 
25) Unten Kofott zu Thurzy, geboren den 12. Januar 1841, 
26) Franz Neumann zu Thurzy, geboren den 20. November 1841, 
27) Peter Urbandfi zu Mendein, geboren ben 17. Oftober 1841 
28 — — zu MWollentichin, geboren den 22, Juli 18a, 
29 tafch zu Zatzisk, geboren ben 23. Juli 1841, 
find von = Königlichen Staats · Anwaltſchaft auf Grund des $. 110 des 
Strafgefepbuds angeklagt: 
ohne Erlaubnip die Königlichen Lande verlaffen zu haben, um ſich 
dadurch dem Eintritt in den Dienft des ftebendes Herred zu ent · 


jichen, 
beöbalb durch ben Beſchluß vom beutigen Tage in —— verfeht, 
und Termin zur mündlichen Verhandlung uub Entfcheib 
den 12. September». 5 Mittags 12 le 
im Sipungsfaale auf dem Ratbhaufe Bierfelbf anberaumt werben. 
Da ihr — er Aufenthaltsort im Inlande unbelannt ift, jo 
werden — en zu dieſemn Termine hiermit öffentlich mit der Aufforderung 
eladen, zut feflgefepten Ztunde zu erfcheinen und die zu ihrer Mer 
theibigung min Derveiömittel mit zur Stelle zu bringen, oder ſolche 
fo zeitig vor dem Termine anzuzeigen, daß fie noch zu demſelben berbeige- 
ſchafft werben fünnen, midrigenfals mit ber Unterfuhung und Enticheidung 
in eontumaeiam gegen fie verfahren werben wird. 
Rofenberg D./S., den 23. Mai 1864. 
Königliches —e 1. Abtheilung. 


| ing, 


Sandels : Hegifter. 


—— Regiſtet des Königl Stadtgerichts zu Berlin 
Die unter Nr. 1604 des —— eingetragene biefige Firma: 


— — edrich su ft Meyer, 
ik | und dar rt Verfügung im De egifter gelöfcht. 
erlin, den 10. juni 1 
Königl. Stabtgericht, Abtheilung für Civilſachen. 


anbeldö-Re 
In —* Geſellſchafts - Regiſter iſt u Verfügung vom 8. Jumi 


864 am 8. Fu 1864 eingetragen: 


J— 59 u. Olto. 
ber Beiel Iichaft: Oranienburg. 
Rehtöverbältnifie der Befellihaft: 
Die Geſellſchafter find: 
) Der Kaufmann Earl Röding zu — 
* Kaufmann Carl Otte ju Oranienburg. 
Die Geſell f bat am 1. | 1864 begonnen. 
Oranienburg, den 8. Juni 186 
Königliche —— —— 


HandelsRegiſter. 
Die hieſige Firma # — iſt — 
Died if zufolge Verfügung vom 2. am 4. Jumi d. J. unter Mr. 862 
in bad —* Megifter eingetrag 
Koͤnigẽb —— Juni 1 
Koͤnigliches Kommerz» und Admiralitãts · Kolleglum. 


HandelsRegiſte 
Die hieſige Firma I. Eduard Kemke BR bie für biefelbe dem Kauf 
mann A uf Rauenbomen ertbeilte Profura ift erlofchen, 
ft zufolge Verfügung vom 2. am 4. uni d. J. unter Mr. 286 
in das Fir ra egifter und unter Me. 104 * daß Dioluren· Regifter 


Königs den 7. Juni 1864, 
ne aligeh —— und Abmiralitätd-Kollegium. 





— ie Gerichts t dem 

D mi 

re ee me 
unter Rt. a der —— Hertmann Auguſt — Kuhnkt, Fitma 


tem. Kuhn 
.,.® 2 Ber —— ann eier, 
» » 63 der Kaufmann Carl —— 
— —— vom 8. Juni 1864 eingetrag 
anen, den 8. juni 1864. 
Königliched Kreißgericht. L Abtbeilung. 


kenn en 


Die d & Refgeng ven 12. nd I 
e dur vom 1 
delb · ——— x —9 ——— 
au u. Korm« 
it am M. Februar d. J und im Regiſter gelöfcht, 
en 28. Ma * — — a 
Röniglicpes Kreißgericht. 1. Abtheilung. 


—R 34 in unſet Han- 


Zufolge der Verfügung vom 28. Mai d. 5. ift in das hier geführte 
Firmen-Negifter eingetragen, daß der Kaufmann Wilpelm Korn in Elbing 
ein Sandeigctäft —— Firma: ⸗Wilhelm Korm« betreibt. 


Elbing, den 28. Mai 1864. 
Königliches Kreiögericht. J. Abtheilung. 


Zufolge der Verfügung vom 28. Mai d. J, iſt in das bier geführte 
Firmen-Regifter eingetragen, daß der Kaufmann obann Langfau in Elbing 
ein Handelsgeſchaͤft gr * Leone +5. Langkau.⸗ betreibt. 

Elbing / den 28. M 

Königliche —S 1. Abtheilung. 


Zufolgt der Verfügung vom 30, Mai d, 
Oiking em er ... en, daß der Kaufmann 
ling ein — eſ Kat * der Firma »5. © 


* Rönigtiges feet 


it in das bier geführte 
nn Gottlieb Ehmke in 
Ehmke« betreibt, 


1. Abtbeilung. 


Eee, en < 
Önigliches Kreiß-@erit. 1. ring, 


Beltanntmadu 
ufolge Verfügung von beute ift in 2 — jur Eintragung der 
Ausihliefung der Gütergemeinihaft eingetragen, ** der — —— 
Abraham Meyer zu Berlin, nachdem er an feinem frübere: 
für feine Ehe mit Amalit, geb. Geſſing, die Gemeinfhaft det ter 
chloſſen, die des Erwerbes aber beib alten bat, in Berlin, mobin er von 
bern en, durch te, vom 30. November 1863 die Gemeinſchaft 
des Ermwerbe nl 1864. 
Thom; den 
—E Kreißgericht, I. Abtheilung. 


> | er und —— Schmidt zu Wolgaſt hat für fein in 
Mine . Schmidt betriebened Habrif- und —— 
* Pe ee Karoline Dorothea Dieberife, “ Thilo, zum 
beftellt, wa am 7. juni 1864 sub Nr. 21 des Profuren-Regi ers 
eingetragen worden ifl. 
Greifswald, dem 9. Ir 1864. 


— Kreiögeri 
Bemeiung * 

Verfügung 7. i 1864 Ibi e in dem 
MR Fe ifter idee Gnlais ech Bi ag. in dem 


ichaelid Vernflein zu Schneidemühl mit der Niederlaffung —e 

und ber firma MR. Bernfeine eingetragen worden. 
Schneidemühl, den 7. Juni 1864, 
igliches Rreidgericht. 


Betfanntmadu 
In unſer — iſt bei Re. 363 "sh Erlöfden der Firma 
— 


Befanntmadu 
In unfer Profuren-Regifter iſt Nr. 248 Adolph Wiche bier ald Pro- 
furift dei Kaufmanns Friebrich Wilhelm Grund hier für deſſen bier be 
Rehende, in unferem Fitmen · Regiſtet Mr. 214 eingetragene Firma: Bernb. 
Gef. Grund heute ein m. — 
Breblau, den 7. Juni I 
Koͤnglichts —X Abtheilung l. 


Belfanntmadung. 

Bei der sub Nr, 69 unfere® Firmen- 7 ifterö ar den Kaufmann Ga- 
muel Brud ggeagene Firma "Breit zufolge Verfügung vom 2ten 
Imi 1804 —— — — F die Geidwifer Okar, eben, J 

ma un auf die Geſchwiſſet Oscar, Fedor, Jenny, 
Eile Sul elene und d MBilpelm Brut übergegangen und die Mit- 
erben hai * be dem Kaufmann Oscar Bruck abgetteten, 
und sub Nr, 189 unſtres Firmen · Regiſters der Kauſmann Oscat Brud 
bierſelbſt als Inhaber der hiefigen Firma S. Bruck zufolge Verfügung von 
demjelben den 2 Sun 1 worden. 
Ratibor, den 2. — 
Königliches — I. Abtheilung. 


Auf die Anmeldung 


von Wilhelm von Schaͤhtl, Anſtel wohnend, 
au Louiſt, jede von S 


gel, Ehegattin des Landgerichts · Rathes 
Bernhard von Pelfer-Berendberg, in Eöln mohnend, beide Rentner und In · 
baber einer Seifenfiederei, daß erflerer der leptern feinen Untbeil an bem 
iſchen ihnen am biefigen uns in * haft gen Seifenfieberei- 
Beiäfte unter ber firma: — owie feinen Antbeil an 
ermähnter —8 nn babe, ̃ die — dieſet Geſellſchaft bei 
Rr. Geſellſchafts · Regiſters vermerkt word 
Sodann iſt die * von Peljer-Berenäberg * = Anmelbun ne daf 
E das fragliche Seifenfiederei - Geihäft am Diefigen de für alleinige 
chnung unter ber biöberigen irına fortführe, ald In ein ber Firma: 
—— Biermann« in das Firmen ⸗-Regiſtet unter Re, 1323 eingetragen 


im, den 10. Juni 1864. 
Der Handelögerichtd-Sesretait 
Ranzlei- Ba © Lindlau. 


Auf Anmeldung iſt heute in dem dem Biefigen — Geſellſchaſts · Rer 
gifter bei Mr. 410 vermerkt worden, daß bie zwiſchen der Handelsftau Maria, 
geborenen Sorbged, Mittwe Au uft zur Redden und dem Kaufmann ii 
rich Joebgeẽ, beide in Coͤln wohnend, am biefigen Plage beftandene 


unb 


ar 


delsgeſellſchaft unter ber 
aufgelöft worden ift, a 
—— —* eg 

son Sen oebges übertragen 


Auguſt jur Rebdene am 1. Juni d. J. 
Ye MWittive zur Mebden ihren Antbeil am ben 
ee w— - * 


330 rt 7* Unmehung, dafj * * —— —— * 
F feine Rechnung am gen Plage unter ber —— 
es. fortführe, ald Inhaber diefer Fiat unter Rr. 1324 deb — 
egi * — en worden, 
Eiln, 1. Juni 1864. 
Der Handelögerichtd-Seeretair 
Kanzlei-Rath Lindlau. 


Auf Anmeldung * Betheiligten iſt heute in dem hieſigen Handels - 
Firmen· Regiſter bei Re, 66 vermerkt morden, das von dem derſtot · 
ug Kaufmann ——* Goͤrreb * Bi eführte Handeldgeihäft unter 

der Firma: »Öörred u. Eos auf defien Mittive Anna Maria, geborenen 
Eonjen, I SEEN, in Coͤln wohn genen ift. 

Sodann ift die Handelsfrau Anna Maria Eonzen, Wittwe Aegidius 
Börred, auf ihre Anmeldung, daß fie das von ihrem genannten verftorbenen 
Ehemann geführte Grftäft u unter ber biöberigen firma: »Görred u. Eo.« 
am biefigen Plape ig * — Rechnung * als Inhaberin die · 
fer firma unter Rt. 1 irmen-Begifterd ei gen worden. 

Ferner ift in das ' Be ifter unter Rr, — die Eintragung er- 
folgt, daß die Witte Görres für ihr Handelägefhäft zu Coln unter ber 

irma: »Görtes u, Comp,« pr m wohnenden Sohn Johann Jacob 
örtes zum Profuriften beftellt 

Eöln, den 11. * ans — 

Der Han t8-Seeretait 
Kanzlei-Rath Linblau. 





fanntmadung 
An bad nn u Reie bei dem —* chen SHandelögerichte babier 
ift —X 55— ‚eingetragen word 


irmen · Reg Die rd C. T 

— *. in Be deren ae, De 5 & Sermann prob 

Trog, Befier eined Sanpf topic @cäänt, 35 
2) Mr. 581 bes en-Regifterd und Ar. 759 elfcafts- R Be; 

Der am 7. * 1 erfolgte Eintritt des Kaufmannes u 

in Barmen als Gefellfhafter in daß von dem Kaufmanne Abraham 

Firma Gebrüder Eleff geführte Handelögeihäft; die nun- 

mebr —— einge behält bie Firma Gebrüder Eleff bei umd 

iſt ihr Sih in Du die B die Geſellſchaft zu vertreten und die 

— Le ihnen, ft der Öefellicafter zu. 

rt. 412 Des Bes ten-R egiflerd: Die von ber vorbemerften ze 

at · 


ber El u nbl € 
be ale Gebräber Clefi dem Hanblungßachülfee Emil Cie in 
Elberfeld, den 8. Juni 1861. 


er — — 


In das Handels-Regifer bei dem Nör dem n Rinigfiden Handelögerichte dahiet iſt 
heute auf Anmeldung . 
1} Rr. 413 fer der —— Die von dem Kaufmanne Alegan- 
ber Sander in Elberfeld, re der Firma A. Sander bafelbft, dem Kauf · 
tie ebendafelbft eribeilte Profura. 
2) Nr, 744 des Geſellſchafis · Regiſters und Nr. —* des —— 
Regiſters: Die vermöge Uebereinfunft der Geſellſchaftet Otto Hellman 
Emil Breuer, Kaufleute in Elberfeld, am 7. Zumi 1864 erfolgte Yurföfung 
ber Hanbelögefelihaft unter ber Firma Hellmann u. Breuer dajelbit; der 
enannte Breuer ift mit jenem aus dem unter befagter Firma ge 
en Handelsgeſchäfte ai Geſellſchaſter wer ungen un ered mit 
k tiven und Pajfiven, fo mie mit der Ber una zu ng ber 
Firma (morin Breuer eingemiligt bat), an ben antern ® ellſ ae Hell · 
mann übergegangen 38* wide alleinige Rechnung jortbetreibt, 


Elberfeld, den 
* re Fe 
inf. 





Konkurſe, Subbaftationen, Aufgebote, 
v 


rladuugen u. dergl. 


1119 
I F Kaufmann Adolph Flindtſche Konkuts iſt durch gerichtlich beftä- 
tigten Allord beendigt. 

Gumbinnen, den 9. gi 1861. 
Königlides Kreiögericht, I, Abthellung 


[1622] Befanntmadu 
n dem Konkurſe über dad Vermögen dei — J. Zitiwiß zu 
Hobenſtein iſt der Rechtsanwalt Schulze zum befinitiven Verwaltet ernannt. 
Dfierobe, den 2. Juni 1864. 
Königliched Kreißgeriht. 1. Abtbeilung. 


11625] Betfanntmadun.g. 
In dem Konfurfe über dad Vermögen des aubimanns v. Brandi 
* Tannenburg iſt zur Verhandlung und Beſchlußfaſſung über einen Allord 


ermin 
auf den 9. Juli 1864, Vormittags 10 Ubt, 


1556 


Konigliches Kreißgericht, 
Der Koamiffar —* Kenlurſes. 


{1624 Belanntmadung. ‚ 

m dem Konkurſe über dad Vermögen des Kaufmanns Louis Levit zu 
Sendburg ift der Partieulier Auguſt Erueger bierfelbft zum definitiven Ber- 
walter der Maffe beftellt worden. 

Sendburg, den 3. Juni 1864. 
Konigliches Rreißgericht, I. Abtheilung. 


[1621 Belanntmadung . 
En dem Stonkurje über das Vermögen des ag eyes Ludwig Weiß 
zu Berent ift zur Verhandlung und Befalußiaflung den vom Rribar 


unter dem 5. April proponirten, im Termin den 24. Mai er. jurüdgejoge- 
nen und nunmehr wieder gemachten Attkordvotſchlag ein Termin auf 
den 24. juni er., Bormittage 10 Uhr, 

vor dem Rommiffar, Seren Kreidtichter Wehel, im Termindjimmer Re. 1, 
anberaumt worden, Die Betbeiligten werden hiervon mit bem Bemerfen 
in Kenniniß geſeht, daß alle fefigeftellten Forderungen ber Konkurdgläu- 
biger, fomeit für biefelben weder ein Borrect, 24 ein Hypothelentecht / 

andrecht ober andered Abfonderungsredht in hy genommen wird, 
zur Theilnahme an der Beſchlußfaſſung über den Allord berechtigen. 

Berent, den 6. Jam 1884. ; 
oͤnigliche Kreißgerichtd-Deputation. 


1616 A 
[ d, dem Ronkurfe über das Bermögen bed Kaufmanns Aron Altmann 
v Stuhm iſt zur Verhandlung und Beihluffaffung über einen 

!ord Termin 
auf ben 20. Junic., Vormittags 10 Uhr, 

vor bem ung Kommiffer im Terminzimmer Rr. 1 anberaumt 
worben Die il werden hiervon mit dem Bemerfen in Kenntnif 
ten ober vorläufig zugelafienen forderungen ber 
rsgläubiger, foreit für biefelben weder ein Vorrecht, noch ein Hy- 
pothelentecht, Pfandreht oder andered Abſon dt in Anſptuch ge 

nommen wird, zur Theilnahme an der Bei 


ung über den Aktorb 
Stuhm, den 8. Juni 1864. i 
Königliche Rreiögerichtd-Deputation, 
Der Kommilfar ded Konkurſes. 


[1618] — — der KonkursGlaͤubiger 
nach FH ehung einer zweiten Anmeldungöfrif. 
In dem nk über dad Vermögen des Kaufmanns Eafimir Woy · 
talla zu Krappik ift zur Anmeldung der forderungen ber Konkurdgläubiger 


noch eine zweite Friſt ! 
bis zum 12, Juli d. 5. einfhließlid 
feſtgeſeht worden, . 

Die Gläubiger, melde ihre Anſprüche mod nicht angemeldet haben, 
werben aufgefordert, diefelben, fe mögen bereits rechtshängig fein oder nicht, 
mit ben bafür verlangten Vorrecht biö zu dem gedachten Tage bei und 
fchriftlich oder zu Protokoll anzumelben. 

Der Termin zur Prüfung aller in der Zeit vom 7. uni d. J. 
Bis zum Ablauf der zweiten Friſt angemeldeten Jorderungen ift 

auf den 20. Juli er., Bormittags 10 Uhr, 
in unferem Gerichtslolal, Termindjimmer Nr. 18, eine Treppe hoch, vor 
dem Kommiffar, Herrn Kreisgerichts Rath Dagner, anberaumt, unb werben 
zum Erſcheinen in diefem Termin die ſaͤmmtlichen Gläubiger aufgefordert, 


welche ibre Forderungen innerhalb einer der Friften angemeldet haben. 
derfelben 


Wer feine Anmeldung fchriftlich*einreicht, hat eine Abſchri 
und ihrer Unlagen beizufügen. . , 

Jedet Gläubiger, welder nicht in unferem Amtsbezitle feinen Wobnfit 
bat, muß bei der Anmeldung feiner Forderung einen am biefigen Orte 
mohnhaften ober zur Pragid bei und —— auswärtigen Bevollmäd- 
tigten beftellen und zu ben Mften anzeigen. nr melden es bier an 
Belanntfhaft fehlt, werben die Rectsanmalte Juftig-Rätbe Wipenhufen und 
Langer und Rehtianmwalt Mouilard und Gobnborft hier zu Sachwaltetn 
vorgeichlagen. — 

Oppeln, den 7. Juni 1864. 
Königliched Kreisgericht. Erſte Abtbeilung. 
Der Kommifjar des Ronkurjes, 


[1619] Konfturd- Eröffnung. 
Königliched Kreißgericht, I. Abtheilung, zu Lömenberg, 
den 11. Juni 1864, Vormittags 10% Ubr. 
Ueber dad Vermögen bed Kaufmanns Wilhelm Start (Firma Wil. 


belm Stark) zu Loͤwenberg iſt durch den vom Streiögericht zu Loͤwenberg 


in ber heutigen Si Bormittage 10% Uhr gefahten Beſchluß ber kauf-⸗ 
— Ketten und ber Tag ber Aaplungseiuftrlung auf den 
. Juni e 
r Sum Gum Verwalter der Maffe ift Herr Rechttanwalt Bob- 
ein ernannt. 
Die Gläubiger bed Gemeinſchuldners werden aufgefordert, in bem auf 
den 22. Juni 1864, Bormittags 11 Uhr, 
in unferem Gerichtslofale, Zimmer Rr. 2, vor bem Kommilfar, Kreis · 
richter Heintze, anberaumten Termine ihre Erllaärungen und Vorſchläge über 
die 2” baltung biefed Verwalter ober die Beftellung eines andern ab- 
zugeben. x 
’ Allen, melde von dem Bemeinfhulbner etwas an Geld, Papieren ober 
anderen Sachen in Befit oder Gewahrſam haben, oder melde ihm ciwas 
verfhulden, wird aufgegeben, nichts am benfelben zu werabfolgen oder zu 
zahlen, vielmehr von dem Befik der Gegenftände 
bis zum 30, Juni 1864 einſchließlich 

dem Gericht ober dem Verwalter der Maffe Anzeige zu maden und Alles 
mit Vorbehalt ihrer etwaigen Mechte ebenbahin zur — abzu- 
—5 — andinhaber und andere mit denſelben gleichberechtigte Glä 

Gemeinjhuldnerd haben von den in ihrem b befindlichen —X 

— Ihe am bie Maff 
ugle n alle igen, wel an bie e Anſprüche als 
Konturögläubiger machen —— hierdurch aufgefordert , —— 
—— — berelts rechtshaͤngig fein oder nicht, mit dem dafür verlang« 
vn 
. bid zum 11. Juli 1864 einfhliehlid 
bei uns ſchriftlich ober zu Protofoll anzumelben und demnãchſt zur Pi 
der ſaͤmmtlichen innerhalb der gedachten Be angemeldeten Forderun 
wie nad) den zur Beltellung des definitiven Bermaltungtperfonal « auf 
: den 18, juli 1864, Bormittags 9 Ubr, 
in unferem Gerichtälofale, Zimmer Rr, 2, vor dem Kommiſſat Heren Kreis 
riebter a? au ger — 
bhaltung dieſes Termins wird gteignetenfalls mit der Verhand · 
lung über den Aktord verfahren werden. — 

Wer feine Anmeldung ſchriftlich einteicht, bat eine Abſchrift derſelben 
und ihrer Anlagen beiqufügen. 

TIeder Gläubiger, welchet in unferem Amtöbezirke feinen Wohnfik 
bat, muß bei der Anmeldung jeiner Forderung einen am biefigen Orte 
mohnhaften ober zur Praxis bei und berechtigten ausmärtigen Beoolimäd 
fi beftellen und zu den anzeigen. Denjenigen, welchen es bier an 

efanntichaft fehlt, werden die Rectsanmalte Kunik und Bethe zu Lönen- 
a und ber Rechtsanwalt Joel zu Greiffenberg zu Sachmaltern vorge 
agen. 


[1623] —F Konlurd-Eröffnung. 
Königliches Kreisgerict F Halle, 1. Abtbeilung, 
den 8. Juni 1864, Vormittags 11 Uhr. 

Ueber bad Vermögen dei biefigen Kaufmanns €. F. Tölle, in Firma: 
A. Sonnemann u. Sohn, if ber faufmännifce Konkurs eröffnet und ber 
Tag ber Zahlungseinftellung auf ben 28. Mai b. Fi feftgefept. 

Zum einftweiligen Verwalter ber Maffe ift der Kaufmann Friedrich Herr- 
mann Seil bier beftellt. Die Gläubiger des Gemeinſchuldnets werden aufe 
gefordert, in dem auf 

den 22, Juni d. 58, Bormittags 11 Uhr, 
vor dem KRommiffar, Herrn Sreiögerichtrath Boll, im Gerichtägebäube, 
Termins zimmet Nr. 11, anberaumten Termine ihre Erflärungen und Bor 
fhläge über die Beibehaltung dieſes Verwaltets ober die Beſtellung eines 
anbern einfteiligen Berwalterd abzugeben. 

Allen, welde von bem Gemeinfhuldner etwas an Gelb, Papieren 
oder anderen Sachen im Befig ober Gewahrſam haben, ober melde 
ihm etwas verfhulden, wird aufgegeben, nichts an benfelben zu verabfol- 
gen ober zu zablen, vielmehr von dem Befip der Grgenftände 

. bis zum 1. juli —— ein ſchließlich 
dem Gericht ober dem Bermalter der Maſſe Unzeige zu machen und Alles, 
mit Vorbehalt ihrer etwaigen Rechte, eben dahin zur Konkursmaſſe abzu- 
liefern. Pfandinhaber und andere mit denſelben gleichberechtigte Gläubiger 
des Gemeinfhuldnerd haben von den in ihrem Sen befindliben Pfand 
ftüden nur Unzeige zu maden. 

Zugleich werden alle Diejenigen, melde an die Maſſe Anſprüche al 
Konkurögläubiger machen wollen, hierdurch aufgeforbert, ihre Ynfprüche, 
—— mögen bereits rechtshaͤngig fein ober nicht, mit dem dafür verlang- 

orrecht 


bis zum 15. eit d, 8. einfhlichlid 
bei und fcheiftlih oder zu Protofol anzumelden und demnädft zur Prüfung, 
ber fämmtlichen, innerhalb bee gedachten , Friſt angemeldeten forderun- 
en, fo mie nad Befinden zur Beftellung des befinitiven Verwaltungs - 
Gerfonalk, auf 
ben 27. juli d. J8., Vormittags 11 Ubr, 

vor dem Kommiffar, Herrn Kreißgerichtöratb Boſſe, im Gerichtögebäude, 
Terminsgimmer Mr. 11, zu etſcheinen. 

Wer feine Anmeldung ſchriftlich einreicht, bat eine Abjchrift derſelben 
und ihrer Unlagen beizufügen, 

Jeder Gläubiger, weichet nicht in unferm Amisbezirke feinen Wohnſih 
bat, muß bei der Anmeldung feiner Forderung einen am biefigen Orte 
mohnbaften oder zur Pragis bei und berechtigten auswärtigen Berogmäd- 
tigten beftellen und zu den Alten anzeigen. Denjenigen, welden es bier an 
Bekanntichaft fehlt, werden die Nectianmwalte Glödnet, Wille, Riemer, 
Ftitſch, Goedede, Schede, Kiebiger, von Bieren, Geeligmüller, von Radede 


zu Sahmaltern vorgeichlagen. 
Zweite Beilage 


| 
| 


—— 
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Zweite Beilage zum Königlich Preußifchen Staats = Anzeiger. 


2 136. 


| Dienftag 14. Juni 


1864, 





2 Notbwendiger Verkauf. 
iche Rreißgerichtö-Rommmiffion zu Lenjen, ben 7. Mai 1864. 
—— den neun Geſchwiſtern Gelpke reip. zum Da ee a ver · 

ſterbenen zwei Geſchwiſter und ihrer verſtorbenen Multer 
Marie (Friederike; gebornen Wrafe, gehörige, auf hieſiger Feldmark belogene 
und wie nacfiebend im Hypotbetenbuche von Lengen perzeihnete und gericht» 
lid) abgeſchaͤte Grundftüde folen in folgenden Terminen: 

1) die Ländereien mit Gerechtigkeiten eimer vierfachen Bürgerfielle, Vol. 18, 

fol, 302, tagirt auf 11,187 Thlr. 11 Ear. 8 Bf, 
2) dad Halbeftüd Me. 21. Vol. 14, fol. 101, tagirt auf 500 Thle, 
am 22. Ropember d. I., Bormittags 11 Ubr, 
3) die Echyeune mit Garten vor dem Berliner Thor, Vol. 0, fol. 15, 
tagirt auf TU Ihlr,, 
4)" —* en vor dem Geeibor, Vol. 21, fol. 309, tagirt auf 
ble. un 
5) bie Bekkriwiete, V ol. 20, J 330, tagiet auf 120 Thle., 
am 23. November d. %, Vormittag 11 9— 

6) das Mikefeldftüd, Vol. 27, fol.”85, tagirt au f 150 

7) das breite Langefelb, Vol. 8, fol. 141, t —* 3 air. 

8) rt furyen Qangenfelder, Vol. 24, fol. 106, taziet auf 100 Iple., 


9 dad Furze —7 Vol. 29, fol, 120, tagirt auf 25 Tüle,, 
am 24. November b. nee} 11 EB dal 
an biefiger Gerichtöftelle Theilungs alber fubhaftirt werd 
Tagen und Sppothefenfheine, fo mie bie Berlaufäbebingungen find in 
unferem Bürcau B, einzufeben, 
Ale undefamnten Realprätendenten werden —— Pam Ber- 
meibung ber Praͤlluſton fpäteftend in bem Termin zu melben 


13491 Bubbaflationd- Patent. 
— IIA TE, Berkau f. 
Koͤnigliche a gg Nathenom, 


Das zu Fricſadc — vi Kr * 55 Mr. 10 de Hypothelen · 
buches von ade eme und ben Raufmann und Gaſtiirih er] 
—— daſelbſt a e Grundſtuck nebſt allen Pertinenzien, gear 
abgeſchaͤht oe 5766 ie, zufolge der iR Hypothttenſchein und Kauf 

n unferm IH. Bureau einzufehenben Tage, fol am 3. Sep- 
tember 864, Bormittags 104 Uhr, an ordentlicher Gherichtäftche 
Eur en a & teiörichter Weſſel —— en it 

Die Gläubige be wegen einer aus dem Sppoibelembuche nicht erficht- 
yo —35* erdt * * den Raufgelbern Befriedigung ſuchen, haben ſich 

prucht beim Gericht ju melden. 


1346] Motbwendbiger Berfauf. 
Königliched Areiögeriebt Stallupdnen, Erfte Abtheilung 
Des zu Podsjohnen im Rirchfoiele Pillupönen sub Mr. 1 tar 
dem Jehann rich Guſtav Arnoldt Grundſtuͤck, beſte 
aus 250 Morgen 2 Ruthen pr. M. und zu ber nebſt H 
und — 2338 in dem HL Bureau eingujehenden Taze auf 17 v 8 


28 

—— am 2. Kain 1864, EEE 11 Uhr, 
an ——— Gerichtsſtelle ſubhaſtirt 

ie dem Aufenthalte nach unbtkannte ante Olbußgrin, die verwiltwete 

Bandjäger Schott, wird hierzu öffentlich vorgeladen 

Gläubiger iger, welche wegen einer-aus bem 8 othelenbucht nicht erſicht · 
lichen Realforberung aus den Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihren 
Anfprud zu den Subbaftationd-Aften anzumelden. 


1583] Rothwendiger Verkauf. 
.. un 1254 Mariemmerder, 


he gebörige, bierſelbſt in ber 


Häubiger, — einer aus dem abe nicht erſicht · 
lichen —2* aus Kaufgeldern Be 2 ſuchen, haben ihre 
Anſprũche bei dem Subhaftationd- Gerichte anzu: 


bmwenbiger Verkauf. 
* Koͤnigliche au Alt-Damm, 


0. Bebsuar 1 
Die em AR Il: Wilhel ® oͤri 
ſabſt bel in vn * — Km — — — 


ol. IH. Fol. 295 Rr. 130 des au btifchen ver- 
zeichneten Srampfiäde, EM Erfiered auf re Ba uns 238 


348 Thle. 10 & ige b Hopoi in unb 
—— in —2 —— ke ce u EURE 


am 9. September 1864, gang 11 Uber, 
Me a Eh Er 
iger, we en einer a em vpotbe buche nidt € 
lichen Realforberung einen ſuchen, baben ihren en 
a rg == anzumelden. 
Der dem Aufenthalte nah unbelannte Gläubiger Heinrich Auguſt 
Theodor Linfenbarth, zuleht in Ezakomwa, wird bierdurch öffentlich vorgeladen. 


11567] Rothwendiger Berlauf. 
Koͤnigliches Rreidgericht Liegnig, 1. Abtbeilung 

Sum nothwendigen Verkaufe des unter Mr. 320 ber "Bor abt * 
belegenen mit einem Wobnbaufe bebauten Grundftüds, dem par, 
Baul Vangerow achten und auf 7349 Thlr. 5 Sar. abgeidhäpt, Hehe 
Termin auf den 17, Dezember 1864, RE 11. Uhr, im 
unierem Parteienjimmer, Blderftrafe Ar. 12, an, 

Gläubiger , welche wegen einer. aud bem rn nicht erficht- 
lichen Real + Korberung auß den Raufarldern Befriebigung fuchen, haben 
ihren Anspruch bei dem Subbaftationdgericte anzumelden, 

Tage und Hopothelenſchein können. in dem Subbaflationd - Bürcau ein- 
welchen werben. 

Biegnig, den 1. Juni 1864. 


12] dem Rittenguti Bimenitenf — Siiyer 2 6 — ſt Ru 

em e Bewer — reiſes — ſteht — 

briea IV. Rr. 4 ex deereto vom 24. Juli 1809 auf Grund ” 8 Karuf · 

Keutrattes vom 22. April 1809 und dei Verlautbarungs- —— vom 

29. Juni 1809 ein Kapital von 8000 Thlr. —— welches der Haupl · 
mann —— Wilhelm von Somniß feinen brei 

1) dem Oberft + Lieutenant Earl Otte von Somnih auf Eihmolnit in 


2) bem Hauptmann Pbilipp Heinrih von Somnig zu —x 
3) dem Friedrich Leopold von Somnih zu Wenbif 
als Lehnsſtamm beſtellt, und in welches nad dem — derſelben reſp. 
- lehmöfähigen Defcendenz folgende a Ge 
I: Silence gun, € 


* Lieutenani Ebhri Fark Ya George — neu Basen, 


3) ber Earl Milbelm 
5) gs a —* 5 auf Freiſt, 
6) ber —* — u Leba, 
benz laut des gerichtlich tefognogjirten — 
ments vom * Fr Dehh —X — ı vom 13. Uuguſt 
1812 fuceediren ur 
Das Kapital ift * Zinſen ad depositum bed Rönigl. Kreisgerichts 
Coeslin eingeaahit, das über jene Poſt gebildete Hypotheken - ment 
edoch angeblich verloren g 
BDebufs ber Loͤſchung merden baber auf Anttag bed Befiperd alle die- 
Ste melde baran ald Eigent ‚ Seffionarien, Pfand · ober ir 
nbaber Anſpruch zu machen haben, hierdurch aufgefordert, ſich ſi 


am 8. juli db. 5, Bormittags 11 Uhr, 
an biefiger Berichtäftelle vor dem Kreißrichter Kraufe Termine 
zu melden, widrigenfalls fie mit allen ihren Anſprüchen daran präklubirt 
unb bad Dokument ——— = Löihung jener Poft amortifiet werben mwirb. 
Stolp, den 14. März 
Königlices Kreiögericht, I. Abtheilung 





Berfäufe, Berpachtungen, Submiffionen ıc. 


Jbet; Befanntmadung. 
ie aus dem Demainen + Vorwerk Roldſchloß und der Erbſcholtiſei zu 
Rarjen ee u Er: —** Nimpiſch / 2 Meilen von Strehlen, 
2% Meilm vom Bahndofe Ga und 55 Meilen von Breslau ent- 
fernt, mit einem UArcal von TE En u, . 3] IR, worunter 1482 Mor- 
gen 45 CR. Alter unb 501 Morgen 1 1 Su Shatiden Cake 
von Johanni 1865 bis dahin 1883, e e ber 
werben. — Das Pactgelber-Minimum beträgt Tple.; zur 
— der Pacht iſt ein re von 40,000 Thle. erforderlich. 

Zu dem auf ben 25. uni d, %, Vormittags 11 Ubr, in 
unferem Umtögebäube rer Mr. 31) vor bem Domainen-Depar- 
tementd- Mathe, Ober · Regierungs · Rath von Struenfer, anberaumten Bie · 
tungs + Termine laden wir Pachtbewerber mit dem Bemerken ein, baf bie 
Berpadtun ge-Bedingungen und ee ein, ſowohl auf der Domaine 
Rothicloß, gs auch in unferer Regiftratur eingeſchen werben Können, und 
daß mir von benjelben gegen Erfinttung ber ialien auch Abſchriften zu 
ertbeilen bereit find. 

Breslau, den 16. —“ 


igliche Regierung, 
Abtheilung für direkte Steuren, Domainm und fForften. 
Siru enfte, 


— — — —— — — 


1558 


[1629] Holjvertauf. 
Am Mittwod, ben 29, db. M., Bormittage von 11 Ubran, 
follen bier im Voigt ſchen Gaſthofe öffentlih an den Meifbietenden ver- 


fauft werden: 
J Klafter Kiefern · Klobenholj, 
efpaltene Knüppel, 
tubben. 


36 
Das Nähere wird Im Smart befannt gemadit. 
Rüderddorf, den 11. Jumi 18 


Stahl 


[1628] Oberfählefifhe Eiſenbahn. 
öffentlichen Gubmiffen ame 24 3 * 
e der oͤffentli 6 ie n aufgefübhr- 
—— bei der MWerkftätte zu Breblau dem Dre 
Aberlaffen werben: 
altes —— Schmelz · und Gußeifen, —— Rofitäbe, 
dergleichen be, Bahnſchienen und dergleichen le, fchmiebe- 
eiferne —534* br ar te Stahl-Abfäle, Meffing, 
—2* meſſingne Siederöbre, Gu mierbl · Ab · 
ummimaaren, bunte Blasigeiben, Brudglas, Stuhlrobr- 
— ——— —— mit und ohne Reifen für Lokb · 
biverfe Achſen ufb Räder für Wagen, Manometer, jo wie 
uwei — 2 Lokomotlven, nebſt Ref 
Die Gebote find portofrei, verſiegelt und mit der Muffcheift: 
»Dfferte an den Untau| von Material-Abgängen« 
verjeben, bis zum Su ern Termine, 
ben 2. ie. a., Bormittags 10 Uhr, 
an bad Büreau des adkigligen Ober - Mafginenmeifters der Oberſchleſiſchen 
enbahn zu Breslau einzureichen, wo bie Offerten in Gegenwart der eima 
ienenen Submittenten werden eröffnet werben. Eremplare ber Bedin- 
unter benen ber Verkauf ftattfindet mebft Formularen - * 
der Wehote fönnen gegen Erflattung der Stopialien in dem 
zedu entnommen werben. Offerten, zu denen die® Formular * —— 
det wird, bleiben unberüdfichtigt. 
———— werden aufgeforbert, bie zum rg fommenben Oe · 
—— auf dem Lagerplaje vor Abgabe der Gebote in Augenſchein zu 





BR TA FLILS. ng 
E Transport der Alten beö Rammergerichts von dem Kollegienhaufe 
aus an bie — und Beamten, welche dergleichen zu empfangen 
fo mie dad A m. von ben Beamten bed —— und 
der Poſt mit beſonders einzurichtenben- zwei 
fol unter Er bei u ——— afelen Bapı in zur —— aus · 
liegenden Bebin ungen dem Mindeftforbernden laffen 
—— friftlichen Submiffienen find bis zum 1. Juli * 5. verfiegelt 

reich, en, 

Berlin, ben 2, uni 1864. 

Königliched Kammergericht. 


Bet t 
— Lieferung von 16,600 ge —ã Steinlohlen für bie 
ein zu und Lazareth · Anftalten fol im Wege der Submilfion 
ungen werden 


Die Bedingun en find in unferem Gefäfts-Lolale, Klofterfirafe 76, 
einzufehen und verfiegelte Offerten mit Steinfoblen-Proben 
bis zum Sonnabend den 18. d. Mis., Bormittaad 10 Uhr, 
daſelb reg 
erlin, den 7. Juni 1864, 
Röniglige Garnifon-Vermaltung. 


re ne en me nt 
Drang gröberer baulicher Reparaturen an dieffeitigen | 
Gebäuden En — erforderlichen Draurer-, Tiſchlet · Schloffer- und An« 
ftreicher- Arbeiten follen im Wege ber Submiffion an den Mindeftfordernden 
verdungen werden. 
Zu dieſem Zweck iſt auf Montag, den 20. Juni d. 5., Bor- 
mitlags 10 Uhr, Termin in unferem Geihäftslofale, Neumarkt 2A,, 


anberaumt, zu melden Unternehmer ibre Offerten portofrei, verfiegelt und | 


mit der Aufihrift: »Submiffion auf Maurer» 10. Arbeitens verfeben, ein · 
zeichen mollen. 


Die Bedingungen und 1 na find täglich bei und einzujeben. 
Cöln, den 10, uni 
"Königliche Garniſon · Verwaltung. 





Verlooſung, Amortiſation, 


——— u. ſ. w. 
von öffentlichen 


pieren. 


[1635] Yuffündigung e 
von Dianbbriefen bed neuen landſchaftlichen Kreditvereind 
für bie Provinz; Vofen, 

Bei der heutigen, im Beifein eimes Notar öffentlich bewirlten Aus- 
loofung der nah $. 17 u. f. des Statuts vom 13. Mai 1857 (Gefeh- 


u 


tn. 
von —— 
baben, 
nad; Ah 
ügliche 
Serie 
4%9. 





| . 
| vember 1850; 29. 


Sanımlung für 1857 ©. 327) jum 2. Januar 1865 
briefe des —* landſchaftlichen rebitorring für bie 
u ar ogen worden: 

erie 1. Thlr. Mr. 210. 333, 355. 529. 760 958. 1108. 
1984. 2611. 2809. 3186. 3315. 4370. 5189, 5774, 5344. 5877. 6008, 
6208. 6624. 6919. 7018. 7369. 7403. 7866. 

Serie II. a 200 Zu. Rr. 42. 215, 1045. 1168. 1233, 1310. Be. 
1535. ee 2909. 3 3247. 3894. 4040, 4069. 4081. 4758. 5 
5567. 5669. 5895. Fresi 6644. 6750. 6891. 7136. 7408, 7851. 33 

8379. 8570. 8626. 9313. 10,276. 10,358. 10,417. 10,745. 10,957. 
41,271. 11,537. 11,686. 11,954. 12,147. 12,232. 12,245. 32,258. 
IE. 12,949. 13,731. 15,309. 15,397. 15,398. 15,461. 15,497. 
Serie Il. a 100 Thle. 


9. 151. 305. 59. 894. 1511. 
1532, 1610. 1798. 2076. u 2800, 3164. 3382. 3988. 4047. 4480 
4636. 4976, 5239. 5161. 5691. 6052. 6331. 6339. 7149, 731. 
8053. 8125. 8175. 8982. 67. 9222. 9385. 9436. 37. 9466, 10,318. 
' 
a HI Ze Mr. 1.3. 9. 11. 14. 17. 18. 0. 25. 
36. 38. 42. 45. 48. 55. 61. 65. 67. 72. 74. 76. 77. 89. 94. 
. 120. 127. 133. 134. 140, r 
167. 172. 179. 180. 182. 188. 192. 
ar 215. 216. 219. 222. 234. 236. 
Euer be 269. 272. 
301. 304. 305. 


203. 285 5 
336. 338. 341. 346. 352. 353. 357. 
ri 385. 386. 387. 390. 33. 414, u 47. 


Serie V. & 500 Fble. Rt. 340, 49. 658. 853. 916. 1637. 2212. 
6 2673. 2706. 2890. A 

mit der Yu 

der Pfandbriefe: 

nad ben 2, 


tilgenben 
3 


—* fandbrieft * —— und Talons unferer e auch —* 
—* t ſtanlitt, eingefandt werden koͤnnen, in welchem ale die he 
‚ aber unter Decla- 


etwa fehlender —— wird deihalb 
Ohne Talou kann die Ein- 


audg ebenen run, 
1867, nicht eingegangenen gefür 

wirb bug des Betrages Eoupond 7 

an — 2*— liche welches 


fation folder Pfandbriefe zu 
leich werben die Bereitß 


—— 


außgelooften, a ber noch rüdfändi- 
fandbriefe ded neuen landſchaftlichen Rreditoereind für die Provinz 
Bofen und zwar aus ben Kündigungd-Terminen: 
Bom 2, anuar 1863: 
Serie I, 3 1000 Thlr. Rt. 369. 371. 2913. 
Serie I. a 200 Ihlr. Mr, an 56238. 5847. 6084. 6397. 6825. 
7204. 10,472. 11,875. ie 
Serie IL. A 100 Ale Re. 596, 2056 a0. 517. 
Serie IV, a ae Pi 51. Ar 330. 360. A05 
om 1. Juli 1863: 
Serie 1. a 1000 Pe Rr. 1670. 2760. 3229, 
) Ihle, Mr. 63. 1881. 2224. 6250. 8525. 11,116. 


. 14,373. 
Rt. 365. 1304. 30. 3199. A188. A733. 


Serie IV. a 10 The Rr. aa. 135, 4a 213. 221. 231. 332. 
244. 257. 260. 294. 38. 50. 7. 384. 4 


Serie V. à 500 am . 159. 
Vom 2, Januar 1864: 
Serie 1, \ on: Thlr. Mr. 350. 1238. 1376. 2158, 2385. 4227. 


5045. 5 

Serie IL 2.0 Sok. Re. 343. 110. 2054. 2850. 3248. 
4111. 8664. 984. 9915. 9982. 10,587. 11,195. 11,984. 13,176. 1a. 
14.465. 14,605. 15/088. 

Serie II. & 100 Tölr. Ar, 1860. 3945. 6209. 6956. 7013. 1178. 
7589. 7786. 7970. 9948. 

Serie IV. a 10 Thlr. Mr. 19. 29. 32, 40, 54. 56. 62. 119. 162. 
168. 170. 185. 208. 220. 235. 237. 302. 320. 351. >06. 407. 408. 

Serie V. a 500 Thlr. Mr. 100. 542, 1494 


| bierburch wiederholt aufgerufen und beren Befher Sure, den Kapital · 
bettag ditſet Pfandbtiefe zur Vermeidung meiteren 8 


Sinsverluftes und fünf- 
tiger gerichtlicher Amortifation unverweilt in Empfang zu nehmen. 
Poſen, den 10. juni 1864. 
Königlide Direction 
bed neuen kandfegafttichn Rrebitoereins für die Provinz Poſen. 
Graf von Königdmard, 


Nubrort-Erefelb Kreis Glabbader Eiſenbahn. 
ur Uusloofung der nad den Allerho dſten Brivilegien vom 16. No- 
uguſt 1853 und 7. Aptil 1856 im Jahre 1864 zu 
amertljirenden Prioritäts-Obligationen der Nubrort-Erefeld Kreis Gladbacher 
Eijenbahn, und zwar: 


I. Emiffion 2 Seit r 28 Apr. 
TA 
fo wie zur Vernichtung der im Icpten Sa eigen Obligationen ift 


Termin auf 
Breitag, den 15. Julie, zer ing! 10 Ubr, 
in unferem —— u. Marfciertber, hierfelbft anberaumt, zu 


welchem Jedermann ee : rg 
n 


Machen, den 7. 
Königlihe Direction 
der Haden- Düffeidorf- Rubrorter Eifenbahn. 


% 


11627) Maden- BAER gulmtahe, 

Sur, der nad den A ioilegien vom 8. No- 
vernber_ 1852, 9. Januar A et im Sabre 1864 zu 
amortifirenden Prioritätd » Obligationen der Aachen · Ouſſeldorfet Eifenbahn, 


und jmwar: 
J Emifflon J — = Spa. 


Mn > 35 
—— 3 Bernichtung der im "ken —* tingeloͤſten Obligationen ift 


Breitag, den 15. Juli e., Bormittags 10 Uhr, 
in — Geſchaͤ — ** In ——— hitrſelbſt anberaumt, zu 
weldem jeder Omi Su tt bat, 


der —— Eiſenbahn. 


Hamburg-Bergeborfer Eifenbahn-Befellfhaf 
—— vr be8 3 Rachtrages zum Statute i Ye biebjäh- 
ur 
— der 4pto Tal en Prioritäts-Obli etienes 
»der Hamburg ⸗·Bergedorfert — — Geſellſcha 
— Betrag von Banco Mark 7500 auf, 
Dienftag, ben Kg 
Morgens 10 
und wird die öffentliche Ytefung Ranzlei-Bebäube dei Bür- 
ea litated (neuflädter — Rt. 83) ſtatiſinden. 


Hamburg, den 6. 
a * * Direttion. 


= e., 


[161 i . 
Öesterr. 5proz. National- Anleihe. 
Die am 1. Juli fälligen Zins-Coupons können von heute ab bei uns 


realisirt- werden. 
Berlin, den 14. Juni 1864. 


Edinger & Co., 
Unter den Linden 57. 





Berfchiedene Bekanntmachungen. 


Die KHreid-Wundarziftelle des Plefchener Kreifet, verbunden mit einem 
etatömäßigen Gehalte von 100 Thlen. jährlich, ift erledigt. 

Aerzte und Wundärzte, melde zur Uebernahme * Kreis · Wundarzt · 
ſtelle — ſind und 4 um dieſe Stelle bewerben wollen, haben ſich 
binnen 6 Wochen unter Einteichung ihrer ſaͤmmtlichen Duatificationd-Aitefte 
und der Zeugniffe über ihr fittliched und polltifche® Verhalten bei und zu 
melden. 

Dofen, den 7. Suni 1864. 

Königliche Regierung. — des Innern. 
von Seltzer. 


[1590] Bür Bau-Jechniker. 

Die biefige Stadtgemeinde beabfihtigt ein neues Kranfen- und Siech · 
haus für 140° biö 150 Betten zu erbauen. 

Fũüt die beſte pegielle Bauzeihnung, ohne Anſchlag/ ift eine . Prämie 
von 0 The. und für die zweitbefte eine Prämie von 40 Thle. og: fept. 
Die Projekte find bis zum 1. Uuguft d. J abzuliefern und die zur Anfir · 
tigung der Zeihnung fih meldenden Herren Bau · Techniler erhalten von 
und eine näbere Ungabe der Anforderungen, melden das Projeft genügen 
fol, fo mie einen Situntionsplarn des Bauplahes zugeftellt. 

Slap, den 7. Juni 1864. 

Der Ra giftrat. 


11613 
J BVerficherungd-Agent Herr E. Schulg, Leipzigerftraße Mr. 2 bier 
ſelbſt wohnhaft, vertritt die Feuer-Verfiherungs-Anftalt der .Bapyrifhen 


i —** 5* ermäßig 


melder auch wohl der MRame 
wird, 

gen ber Aachener und Mündener Be- 

zde um — fein, anzunehmen, daß er bei derſelben Verſicht · 


— 6 orben, hieran 

möglich - u 1 reg ung — 
11. Juni 

Die Subdirection der Aachenet und Münchener Feuer · Verſicherungb · 


ER bereut 1. 


[1630] 








Beiriebd-Einnabmen pro Mai 1864. 
Rhein-Rabe-Eifinbahn. 
ür ür tra» 
üter 
32,550 


bis ult. 
Derfonen ordbinair Summa Mai 
3,068 5250 227075 


1863 im En an 
1864 >» 37 u 
mitkin 1864 DET mebt mebr 
Königliche —*—* Direclion 
[1633] Betriebs - Einnahmen: 
ber Aachen - Düffelborfer — 
1864 pro Mai 60,182 Sl, bis ultimo Mai . 263,934 Tple. 
163 » » 52,910 > » » 229,271 » 
168 2... + mebt 7,42 * t 
U. der Rubrort- -Erefeld Kreis Sladbader nase 

1864 m Du ... 31272 Thle., ultimo Mai 81 2 z 
1863 3591 » » » » 
1864 . mehr eg Tit. meht 

Wagen, den 10, Juni 1864. 

öniglide Directiom 

11631] 

Dberfhlefifhe, Bredlau-Pofen-Blogauer, Stargard» 

Dofener Bahn. 

Vom 1. Juli d. J. ab werden auf den von uns verwalteten Bahnen 

nachſtehende Güter * Glycerin, orbinäre Seife, Kälber- und 


Rinderbaare (f — Ae * ri rg nit ald »un- 
der 
laſſe * Tarifs befö beine —“ aa 
la, den den 6. uni 1864. 


önigliche Direction der Oberfchlefifchen Eiſtnbahn. 





634 
berfätefifae, Breölau-Pofen-Glogauer, Stargard- 
ofener Eijenbahn. 
Bom 15. juni d, J. ab tritt ee De ee ei eo 
beyeichneten Babnen — pr 8 t: — 
mv Basın er 
ber emäfigen Slal Rlaffen und ber „gel. Tarife mit eigenen Deden 


W län lichſt 
Legen fo ai Ange —— gelieferten eigenen Deden gel · 


ten bie — Dan: 
1) Rur folde Deden der Eigenthümer follen zugelaffen werben, 
die mit einer bauerbaften und beutlihen Bezeichnung des Ramend 
ded rg unb feines Wohnorted (Eifenbahn + Station) 


find. 
bie —— Deden ber Vetſender, melde zum Schupe ber Ladung 
dienen, werben bei Verſendung ber betreffenden Büter an ben 
Empfänger, jo mie bei ihrer Rüdjendung burd ben Empfänger 
an den Eigenthümer, frachtfrei befördert, und yat nach — 
be der Vorihriften unferes Tatifs vom 1. Juli 1863 für die 
Frachtfrele 3 ZSurüdbeförberung ber leeren Säde und Emballagen, 
re innerhalb der legten 3 Monate gefüllt die Bahn —8 
ben 
3) Diefe eigenen Deden ſollen auf den Beitimmungs + Stationen 
dem Empfänger der Sendung mit überliefert werben und ift 
daber in den beteeffenden Ftachtbriefen und Frachtlarten von 
den — teſp. von der Abgangs - Erpedition zu ver · 
merten: 
⸗nebſt Stück eigenen Deden zum Schuße ber Ladung«. 
4) Behufs Rüdjendung der Deden hat ber Empfänger einen auf 
die Adreſſe des Eigentbünnerd lautenden Frachibrief beiqugeben. 
5) Eine Bewäßr für unbeichäbigte oder reparaturfreie Nüdlieferum " 
diefer Deden übernimmt bie Eifenbahn- Verwaltung nicht. Wi 
fih der Verfender eine Entihädigung für Verluft ober Beihä- 
digung fihern, ober die Einhaltung der reglementömäßigen Liefer- 
reift — ſo bat er die Decken als Frachtgut aufju- 


vretia Bu. T. Imi 1864. 
Königliche Direction der Oberſchleſiſchen Eifenbahn. 


‚2 


= 


1560 
_ Berliner Börse vom 13. Juni 1864. % 
Amtlicher Wechsel-, Fonds- und Geid-lous. | DO . 1 isenbahn - Ac ien; —A 


Dre. Gld] geamm-Actien. 
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dito ar... 0 do. 98 — |Berlin- Hamburger... 94%| 944 

London......... 1 L —J 19%] Pommersche ...... . 89% 8 Her -Potsd.-Magdeb. 196 — um 
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* von 18D. 18524 Bücheisehe........... 4 3 > 
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dito von 1 —*— EU R 

Dig: Seid Bahn... Pr. Bk. Anth. Scheinel45/1314 1304| We vorstehend kein Zinssatz wotirt int | — 110 

‚Al. v.1855% 100 The. 1-1 

j Friedrichsd’or. ...... 13 — | 121 

Kir an Selen Gold-Kronen........|— er eng ar A I & 

Berliner Stadt - Obligationen Andere Goldmünzen # ——— * * 
dito dito 45 Thlr. ........|— [1104 110 z 2 een o 208 = 

Sehuldverschr. d.Berl. Kaufm.|5 | 108; 102% aschen-Mastriehdur 16t 06 —* 3 
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» do. do. B. 9% 
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das Geschäft ı in allen Efickten schr geringlügig, 






r durchaus Hau, emein rüe — Ren en meist o —— — 
die Counbrwegung fast Pabiere waren matt; means Fonds waren still und im Ganzen fest. 
Nebaction und Nendantur: Schwieger. 


Berlin, Drud und Verlag ber Rönigli imen Ober « 
' lag Prag en Hofbugpbruderei 
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Das Abonnement beirärt: 
% Zhlr, 
für das Diertetjade 
im allem Thetlen ber Monardyie 
oyne 


Preis - Erhöhung. 


— 


Staats- 


Berlin, 





Se. Majejtät der König haben Allerguädigft gerubt : 
Den Wirflihen Geheimen DOber-FinanzRätben Eytelwein 
im Finanz · Miniſterium, 


und von Koenen, vortragenden Rät 
das Kreuz der Komthure des Königlichen Hausordens von Hoben- 
zollern jo wie 


Dem Rechnungs » Rath und nfpektor im Cours» Bürcau bes 
General · Poſt · Amts Belp bierfelbft bei feinem Ausfheiden aus dem 


Dienſie den Titel als »Bebeimer Nechnungs-Ratb« ; und 
Dem Kreißgerihts · Seeretait Boehmer in Sonnenbura den 
Charakter ald Kanzlei-Ratb zu verleiben. 


. Berlin, 14. Juni. 


Se. Königliche Hobeit der Kronprinz von Preußen ift 
nach Straljund abgereift. 


a ee 


Minifterium für Sandel, Gewerbe und öffentliche 
Arbeiten. 


Der mit ber Leitung des Coͤlner Dombaues betraute Königliche 
Landbaumeifter Noigtel ift zum Königlichen Bau-nfpektor er 
nannt worden. 


Dem Ingenieur Friedrich HSendel und den Kaufmann 
Wilbelm Sed zu Münden ift unter dem 12, juni 1664 ein 
tent 
” auf eine in Beichreibung und Zeichnung bargelegte, für 
neu und eigentbümli erfannte Getreldeſchälmaſchine, ohne 
Beſchränkung Underer in ber Anwendung bekannter Theile 
berjelben, 
auf fünf Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und für den Umfang 
des preufiichen Staats ertheilt worden. 


Betanntmadung. 


Bom 15. Juni d. 5. ab fol mit der Einführung von Marken 
zum Frankiren telegrapbifcher Korrefpondenz in ber Weiſe der Mer 
ſuch gemacht werben, daß derartige Marten zum franfiren ber bei 
der Telegrapben-Station im Börfengebäube bierfelbft 

ur Aufgabe gelangenden Telegrammme, ſowohl nad) Orten 
bes Inlandes und det Deutfch-Defterreichifchen &elegraphen-Bereinß, 
als nad Orten des Auslandes benußt werden bürfen, 

Die zum Frankiren beftimmten Marken find länglich rund, 
enthalten in der Mitte auf dunfelgrauem Grunde den MWertbbetrag 
in großgedrudten weißen Zablen und in dem die Mitte umgebenden 
Nande auf weißem guillodirten Grunde ſchwarz gebrudt die Be- 
zeichnung * K. Pr. Telegraph. Marke *, fo wie die MWertb- 
bezeihnung »Silb, Gr.« 

Sole Marken find vorläufig zu den MWertbbeträgen von 8, 
10, 12 und. 15 Silbergroſchen angefertigt worden, Die Marten 
find auf der SKebrjeite mit einem Klebeſtoffe verfchen, 





Mittwoch den 15. Juni 





Alt Poh-Anhalten bes In. nme 
Ausianbes nehmen Gefie L} 
für Serlin bie Exprbilion bes 
Preufiicdeen Biasis-Anprigers: 
BiihelmdrZtraüe Re. 51. 
twabe der Lripgigerftr.) 


Anzeiger. 





Der Verkauf der Marten findet vom 15. Juni d. J. ab, vor- 
fäufig ausſchließlich bei der Börfen- Station, gegen Erlequng bes 
durch biefelben ausgebrüdten Mertbbetrages flatt. 

Das Frankiren der Telegrammme geſchieht in der Urt, dab auf 
ber rehten Seite ber Original» Depeche refp. des Aufgabe - For · 
mulard von dem Abſender felbit eine oder fo viele Marten, 
als zur Dedung ber tarifmäßigen Gebühren erforderlich find, auf- 
gelebt werben, was dur Unfeuchten. der Marten auf ber Müdjeite 
und Aufdrücken derfelden auf die Depeſchen gefchieht. 

Der annebniende Beamte der Börfen - Station wirb bei, ber 
Einlieferung von durch Marten franfirten Depefhen prüfen, ob 
der Werth der verwendeten Marken ben Gebühren gleichkommt, 
welche für die betreffenden Devefchen zu zahlen find. Sollten De- 
pefchen mit ungenügenber Frankaiut zur Einlieferung gelangen, fo 
ift der Beamte angewiefen, bie fehlenden Beträge vor Abſendung 
ber Depeſchen von den Aufgebern nachzuerheben. 

Das die Börfe beſuchende Publitum wird bierauf ausdrücklich 
mit dem Bemerken aufmerfjam gemadt, daß unter folden Umftän- 
den bie Einlicherer ungenügend franfirier 


aan auf deren Be- 
ee xechnen haben. . 


Königliche Telegraphen · Direction. 
Cbauvin. 






Miniſterium der geiſtli Unterrichts⸗ und 
Mredisinsl . een 


Der praktifpe Arzt ıc. Dr. Marcufe in Carthaus ift zum 
Kereis · Phyſikus des Kreiſes Carthaus ernannt worden. 


Der Wundarzt erjter Klaſſe Margraf in Bitburg iſt zum 
Kreis · Wundarzt des Kreifes Bitburg ernannt worden. 


Aladentie der Kinfte, 


Trogramm | 
Große KAunft-Ausftellung ’ 
im Königlihen Alademie- Gebäude in Berlin 
von Werfen lebender Er Tg In · und Auslandes. 


1) Die Kunftausfiellung wird am Sonntag ben 4. September 
d. N eröffnet und am 6. November gefchloffen; während die- 
fer Zeit wird biefelbe dem Befuche des Publikums an Wochen» 
tagen von 10 bis 5 Uhr, Sonntags von 11 bis 5 Uhr ge 
öffnet, fein. 

2) Rur bie von ben Künftlern felbft oder auf deren Veranlaſſung 
angemeldeten Werke werben zur Ausſtellung zugelafen, was 
auch dann gilt, wenn biefelben micht mehr im Beſihe ber 
Künftler find, indem weber die Echtheit der Arbeiten, noch 
die Beſtimmung berfelben für diefe Ausftellung nuelfelbaft 


fein barf. 

3) Die fhriftlihen Anmeldungen ber auözuftellenden Kunſtwerke 
möüffen vor dem 16, Juli d. 5. bei’ dem Inſpektorat der Afa« 
demie eingegangen fein und außer Namen und Mobnort des 
Künftlerd die Anzahl und Kunftgattung ber einzufendenden 
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. Arbeiten nebft Angabe der batgefteflten er , 10 
die Bemerkung enthalten, ob dad Kun Er RE 
nicht. Wiederholte Anmeldungen eines und defielben Wertes 
find unzuläffig; auch können mehrere Kunſtwerke nur. dann 
unter einer Nummer begriffen werben, wenn diefelben in einem 
gemeinſchaftlichen Nabmen befindlich find. 

4) Um bie rechtzeitige Anfertigung des Ratalogs und Aufftellung 
der Kunſtwerle möglih zu maden, müſſen bie lepteren bis 
um Sonnabend den 13. Auguft d. J. bei dem Sinfpeftorat 
fe Akademie mit zwei gleihlautenden Anzeigen, wovon bie 
eine ald Empfangsbefcheinigung geftempelt zurüdgegeben wird, 
abgeliefert werben. 

5) Die Herren Künfiler, welde die Ausſteliung zu beſchicken 
gedenken, werden biermit befonders darauf aufmerfjam ge- 

madt, daß in folge vielfacher er von Seiten ber 

Künfilerfchaft der. oben angegebene Einlieferungstermin 

unabänderlih eingehalten werden wird und daß 

bemgemäß fein Kunftwert, welches nidt bis zum 

13. Auguft bei der Königlihen Akademie einge- 

ar ir if, in die Austellung aufgenommen wer- 

en fann. \ 

Zur Bequemlichkeit des Publitums und zur Erleichterung der 

Geichäftsführung muß jedes Merk an einer fihtbaren Stelle 

mit dem Namen des Kuͤnſtlers, wenn atıch mur buch Anbef- 

ten einer Starte, bezeichnet, und bei Gegenftänden, wo eine 

Verwechſelung mörlich ift, als Profpelten, Landſchaften , Bild- 

niffen se., der Inbalt der Darftellung auf der Rüdfeite des 

Bildes kurz angegeben werden. 

7) Anonyme Arbeiten, Kopien ( mit Ausnahme der Zeichnungen 

für den Kupferftih), mufitalifhe In te, jo mie mecha · 

nifhe und Induſttie · Arbeiten aller Art werden nicht zur Aus · 

ftellung — 

Vor gänzlicher Beendigung der Ausſiellung kann Niemand 

einen außgeftellten Gegenſtand zurüderbalten. 

9) Eine für diefe Ausfiellung aus Mitgliedern des alademiſchen 

Senats und der Alademie in einer Plenar- Berfammlung zu 

wäblende Stommiffion ift I die Beobabtung ber Vorſchrif · 

ten 2, 5, 6, 7 und 8, für bie Aufftellang ber Kunſtwerte 

und die Ausfhliefung nicht geeigneter Arbeiten verantivort- 
lich. Erbobene Zweifel und Einfpraden entſcheidet der ala- 
bemifche Senat. 

Zrandportfofien übernimmt bie Alademie nur für Arbeiten 

ihrer Mitglieder. Kunftwerle von —— ſchwerem 

Gewicht aus der Ferne Dürfen auch von dieſen nur nach vor- 

gängiger Anfrage und Genehmigung der Akademie zur Aus · 

ftellung überjandt werden, Alle anderen Einfenber haben bie 

Koften bed Her- und NRüdtrandports felbft zu tragen. 

Die Bermittelung des Verlaufs der Kunſtwerte und bie 

Weiterbeförberung derfelben an ambere Kunſt · Ausſtellungen 

nebft den desfallſigen Beforgungen und Korteſpondenzen, fön- 

nen nicht von ber Akademie übernommen werden, fo wie auch 
bie Einrahmung von Bildern, Kupferftihen x. von den Ein- 
fendern beforgt werden muß. 

*— Beichädigung der Gegenſtände waͤhrend bed Her- und 

NRüdtransports fann bie Alabemie nicht in Anſpruch genom- 

men werden; bagegen jorgt biefelbe für Berfiherung gege 

Feuersgefahr während ber Dauer der Ausftellun 

13) Unangemeldete Sendungen werden uneröffriet zurüdgeriefen. 
Berlin, im Januar 1864. 

Königliche Akademie der Künfte, 
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12) 


Im Auftrage: 
Ep. Darge D. E Gruppe. 
— eerelait. 
Kriegs: Miinifterium. 


Der Geheime Kanzlei- Seerelaitr Gieppner im Bürenu bes 
Direktoriums des Potsdamfchen großen PDiilitair- Waiſenhauſes ift 
am Geheimen egpedirenden Secretair und SKaltulator ernannt 
worden, 


Angefommen: Se Durchlaucht 
Horfimar, von Koräfeld. 


Abgereift: Se. Excellenz ber Staats- und Minifter für 
Handel, Gewerbe und öffentlihe Arbeiten, Graf von Agenplig, 
nad der Mbeinprovinz. 


ber Fürf zu Salm- 


Berlin, 14. Juni. Se, Majeftät der König baben Aller- 
gnädigft gerubt: Dem Bau - Dirigenten der Rheiniſchen Eifenbahn- 
Gefellichaft, Geheimen Ober - Bauratb a. D. Hartwich, und dem 
Mitgliede der Direction der Rheinifchen Eifenbahn-Gefellieaft, Kom 
merzien · Rath D. Leiden, beide zu Coln, die Erlaubniß zur An- 
legung der von des Herzogs von Raſſau Hoheit ihnen verliehenen 


Deecoralfonen bdet es zweiter Klaffe und des 
Aitter-Stteijeh Pe — und Eieil-Berdienf»Orben 
Adolphe von Rafjau, zu ertbeilen. 


Michtamtliches. 


Preußen. Berlin, 14. Juni. Se Majeftät der Anis 
trafen beute früb gegen 8 Uhr von Schloß Babelsberg bier J 
begaben Sich unmittelbar vom Potsdamer Bahnhoſe zu 
nach dem Artillerie · Schiebplape bei Tegel, wo Alerhödiibiet en 
ben Schießverfuchen der Artillerie-Prüfungs-Kommiffion mit gezogt · 
nen 24- und 49-Pfündern gegen Panzer-Ziele beimobnten. ud 
bre Königlichen Hoheiten der Prinz Earl und die frau Prinzeffin 
rl, Prinz Adalbert und Prinz Auguſt von Württemberg waren 
bei dieſem Verſuchsſchießen gegenmärtig. 

Rah dem Palais zurüdgelehrt, empfingen Se. Majeftät der 
König in Gegenwart de# ftellvertretenden Kommandanten, General 
Sieutenants von Plönsti, die Meldungen bed General-Majors von 
Claufewig, bed Dberfi-Qieutenants von Suchten vom 8. Dftpreußi- 
{hen Infanterie-Regiment Rr. 45, und bes Oberft-Pieutenants Stein 
von Kaminsfi, fo mie des Majord von Salpius vom Generalftabe, 
nahmen ſodann den Wortrag des General» Adjutanten General- 
Lieutenants fyreiberen von Manteuffel entgegen, und empfingen im 
Laufe bed Nachmittags ben inter - Präfdenten von Biömard- 
Schondauſen, ben Ober-Präfidenten der Provinz; Preußen, von Eid- 
mann, und ben Geheimen Kommerzien-Ratb von ber Hevdt. 

Um 7 Ubr gedenken Seine Majeftät nah Schloß Babeläberg 
— 

anzıg, 13. Juni. Heute find Sr. Majeſtät Korvetten 
Vineta · Arcona · und ⸗·Nymphe · auf hieſiger Rhede eingetroffen, 
le hiere um ſich aus den hieſigen Vorräthen zu kompletiren. (D. D.) 

Solftein. Altona, 13. Juni. Das »Geich- und Ber- 
orbnungdblatt« enthält eine Belanntmahung der Herzoglichen 
Landesregierung, durch welche mit Genebmiqung der Bundes · 
tommiffarien cine fachverftändige Adminiſtrationsbehörde für das 

efammte militairiſche Staatseigentbum , das fih in und um 

endöburg befindet, eingefegt wird. Zum Chef biefer Behörde, 
bie ihren Sih in Rendäburg bat, iſt der frühere Ingenieur Obrift 
Ben ernannt, Derjelbe wird am 15ten d. MM. feine Functionen 
antreten, 

Braunfchweig, 10. Juni. Die Landed-Verfammlung bat 
fih für bie Theilbarkeit ber Bauerngüter ausdgeiprocen. 
Mit 29 gegen 13 Stimmen nahm fie folgenden Antrag an: »Die 
Sergei Landesregierung um Erwägung ber frage zu erfuchen, 
ob nicht die gefehlichen Befimmungen aufjubeben find, welche ber 
freien Verfügung bed Eigenthumers über bäuerliche Grundftüde im 
Wege fteben.« 

Seffen. Darmfabdt, 12. Juni. Heute Mittag halb 2 Uhr 
trafen Seine Hobeit ber Prinz Friedrich Wilbelm von Heffen 
aus Baden und kurz darauf Seine Majeftät ber König Ludwig. 
und Seine Königliche Hoheit der Prinz Adalbert von Bayern 
aus Nihaffenburg zur Begrüßung Ihrer Majeſtäten des Kalferd und 
ber Kaiſerin von Rußland bier ein. König Ludwig und Prinz 
Adalbert von Bayern kebrten mit bem mächften Babnzug nad 
Aſchaffenburg zurüd, ber Prinz von Heſſen ſtieg In bem Großber- 
zoglichen Palais ab und wird, dem Vernehmen nach, morgen Bor- 
mittag wieder nah Baden zurüdfehren. (Damit. Ztg.) 

Baden. Karlörube, 11. Juni. In heutiger Sipung ber 
Zweiten Kammer führte die Tagesordnung jur Beratbung bei 
Berichtö über bie von ber Öfterreichifhen und der preußiſchen Regie- 
rung abgefhloffenen Etappen-Eonventionen. Der Antrag der Kom- 

on, beiden Eonventionen fammt den beiden fpäteren Bereinba- 
rungen bie nachträgliche Zuſtimmung zu ertbeilen, wurbe einflintmig 
angenommen. 

Bayern, Münden, 12. Juni, Mie der. »Nürnb, Korr.« 
bört, ift der Termin zum Zufammentritt ber Mündener Zwiſchen ; 
jolltonferenz vom 15. auf ben 17. I. M. verlegt worden und 
werben an berjelben bie auch‘ bei der lepten Konferenz vertretenen 
Sollvereind-Regierungen wieber Theil nehmen. 

Dejterreich. Trieſt, 11. Juni, Wie die »Trieft. Z.. mit- 
theilt, follen die Pangerfregatte »Katfer Mag« (25 8.) und bie fire 
gatte · Adria · (von ber Größe ber · Radehty · 35 8.) bem Vernehmen 
nad binnen 8 — 10 Tagen audgerüftet fein. Als Kommandanten 
ber erfteren bezeichnet man den Cinienfciffscapitain Morelli. Die 
Fahrt foll, beißt es, diesmal rafher von Statten geben. Auch 
von der Abfendung einer dritten Panzerfregatte war ſchon bie Rede. 

Frankreich. Paris, 12. Juni. Der Kaifer bat geftern 
ein Defret unterzeichnet, welches ber »Moniteur« heute bereitd publi» 
zitt. Daſſelbe lautet: 

Napoleon, durch die Gnade Gottes x. x. Auf den Vorſchlag Unſeres 
Minifterd des öffentlichen Unterrihtd: In Anbeltacht des Dektetes vom 
1. Juni 1864, durch welches Here Renan, Profefior am College de france, 
feiner Functionen entboben und zur Etelle eines Konſervatots und beigeord- 
nter-Direftord in der Sandfhriften-Mbtbeilung der KRaiferlihen Bi- 
bliothe berufen wurde; in Unbetradt bed Briefed des Herrn Renan, ber 
diefe Stelle zutũdweiſt umd feine erften Functionen beizubehalten verlangt 


neben 





in Unbetzact bed Dekteies vom 9. Mäy D 

» ı Profefioren des Eollöge de France ein- Bye t 
kr mie folat: rt. 1. Die Baht, 
die Raiferlihe Bibliothel wirb zurüdfgenommen. rt, 2. Herr Renan bleibt 
feiner Functionen am Eoflöge de Frauce entfept. Mrt.3. Anfer Minifter 
des Öffentlichen Unterrichts it mit: der U ung. bed gegenwärtigen De- 
kretes beauftragt. 

Da Ralfer fommt morgen: Abend nad Paris und wirb am 
Dienflag einen Minifterratb halten. 

Der »Moniteur« regifirirt heute das Refultat der rumaͤniſchen 
Bollsabfimmdg und fagt, felbft wenn man biejdnigen, bie gar nicht 
mit geilimmt, zur Drpoftion rechnete, jo flelle fi das Verbält 
der für die Regierung abgegebenen Stimmen doch auf neun Zehntel. 


Aus Lyon wirb ein Steigen der Mbone gemeldet; geſtern 
Abend war fie bereit# 3 Metres (9; Fuß) geftiegen und 1 Metre 
body über bie Ufer getreten. 

Nah dem »Payd« geht 28 mit ber ae der megilanifchen 
Hülfsarınee, welde auf etwa 16,000 Mann gebracht werden foll, 
gut vorwärts. Sie wird aus SOVO Franzofen, 6000 Deiterreihern 
und 2000 Belgiern befichen. Diefe legteren werben unter dem Be- 
fehle eines gleichfalls beigifhen Oberfien den Titel eined Kalſerin 
Eharlotten-Regiments erhalten. Die anderen Regimenter werben bie 
Namen führen: Kaifer Napoleon IIL, Kalſerin Eugenie, Kalfer von 
Deiterreich und Kaiſer Magimiltaen. Den Dberbefebl über fämmt- 
lie Truppen erhält ein franzoͤſiſcher General als Divifiond-General 
und unter ihm ſtehen zoei öfterreichiiche Brigade + Generale. Die 
Defterreicher werben in Trieſt eingef&ifft, von wo aus Überhaupt in 
kurzer Zeit ein regelmäßiger Poftpafetboop Dienft mit BerasEruz er- 
öffnet werben wird. 

Aus Bera-Eruz meldet der »Moniteur«, daß bie Handels · 
— in Mexico ſich bedeutend entfaltet. Während des Monats 
April übertrafen die Zolleinabmen von Vera - Eruz die Gefammt- 
fumme ber Zolleinnahmen von Januar und fjebruar. 

Wie die »Patrie- erfährt, gr man mit dem Plane um, einen 
Notbbafen für Kriegd- und grobe Hanbeldichiffe „an ‚ber Küfte von 
Languedor anzulegen, bie bis jept der Marine gar keinen ober an 
-febr nr Punkten einen höchſt ungenügenden Schut barbietet. 
Admiral Rigault de Genouilly bat den Auftrag erhalten, bie ge 
nannte Küfte aufs -forgfältigfte zu unterfuchen und die Stellen nam« 
haft zu machen, melde fih am meiften zuc Anlage eines ſolchen 
Hafens eignen, 

Dan lieſt im »Moniteur de l'Armee; einige Rachrichten aus 
Zaigun bi8 zum 29, April, In folge der Ratification des Ber- 
trages, welcher das Kambodſcha unter den Echup Fraulreichs ſiellt, 
bat der König dieſes Landes verlangt, dab fortan die Proteftorars- 
Flagge über feiner Hauptftabt Ubon wehen fol. Er will bamit 
den Hofe.von Siam Refpeft einflößen, ber ohne die Dazwiſchen · 
funft Frankreichs fehon längft feiner Staaten ſich bemädhtigt hätte. 
In Salgun werben bereit8 große Berbefferungd- und Berjhönerungs- 
Arbeiten ausgeführt. 

Der »Moniteur« veröffentlicht macftebende, mit der lehten Poſt 
aus Algerien eingetroffene Radhrichten:. »General Deligny fchreibt 
von Yin-El-Drat unterm 31. Mai, daß bie aufſtändiſchen Bevöl- 
ferungen im Süden ber Provinz Oran auf den bewaffneten Wider 
ftand verzichtet haben. Sie werden jet mit Entfepen inne, im welche 
Lage fie ih und gegenüber vg baben. Indem ber General fie 
vom Maffer abſchniti, hat er fie in bie Außerfie Bebrängniß verfeht. 
Der Umftand ferner, dab fie durch-beifen Thaͤtigkeit und Ausdauer 
fortwährend in Athem und in Bewegung erbalten werden, erihöpft 
vollends. ihre. Kräfte und befchleunigt ihren Untergang. Bereits 
find megen der Unterwerfung Unterbanblungen ‚eingeleitet worben. 
Der Einmarfh des Genewald Juffuf in ‚ben Diebel- Umur 
bat ale Bergftäinme veranlafßt, - und um Guade ‚anzuflchen; 
fie nehmen alle Bebingungen an, die wir ihnen auf 
zuerlegen für gut finden, .begebren den Aman und ſtellen 
Beißeln. . Da die Bewohner von El- Maia, troß biefer förmlichen 
Verfprechungen , den Auſſtändiſchen ihre Silos (Kornvorrätbe in 
Gruben) geöffnet haben, fo bielt «8 ber General für zwedmäßig, ein 
Exempel zu ftatuiren, und bat bas Dorf zerflört. Am 3, Juni bat 
General Rofe, ber in Dar-Ben-Abdallad angelommen war, nad) 
einem Gefechte, dad dem Feinde 18 Mann gefoftet bat, ſich unver · 
züglih mit dem Oberften Lapaſſet und General Martineau in Ver- 
bindung geſcht. — Am 6. d. bat ber Feind von Neuem fein Lager 
mit beträchtlichen Streitkräften angegriffen. Die Fußgänget rüdten 
unter Führung des Marabutd Si» El+ Azerey entjloffen vor und 
wurden durch zablreihe Meiter unterftügt. Bon den nahe 
gelegenen Höhen ermutbigten bie frauen bie 
durh ihr Geſchrei. Der General, der alle feine Borfeh- 
rungen getroffen hatte, ließ fie auf balbe Flintenſchußweite 
beranfommen und verbreitete dann durch ein wohlgenäbrtes Kar- 
tätfchen- und Kleingewehrfeuer Unordnung in ihren Reiben, worauf 
er fie durch einen Bajonnet-Ungriff vollends in die Flucht fprengte. 
Mebr als UM Todte, eine große Anzabl von Vervundeten, 25 
Flinten, 11 Sättel und 8 Pferde blieben in unferen Händen. Bon 
dem fleinen Gum, der in unferen Reihen focht, wurde eine Fahne 


Kämpfenden 


Bee 


«8 wat unfer Verluſt un- 
‚das ( erey fei im Kampfe gefal- 
en und an der Seite feiner Mutter bei den. Uleh-bei-Haia begraben 
worden. Oberſt Lapaſſet -fept den Hlittad fortwährend-.hart...zu. 
Bereits geben alle ihre Hülfälruppen aufeinander. Die Uleb-Saheur 
uleb-@alı, Uleb-Bu-Riah und fieben Stämme der Beni-Urag 

baben fi dem Oberſten unterworfen. Die Cage der Provinz Eon- 
fantine ift fortwährend befriedigend. Die Nachrichten, weiche daſelbſt 
über unfere Erfolge im Süden und bei den Flillas eintreffen, mwer- 
ben biefelbe noch verbeifern,« 

Det »Abend-Moniteur« enthält aus Tunis folgende Mitthei- 
lung: »Die Unruben, welche in Sfag ftattgefunden, ſtehen, wie es 
ſcheint, außerhalb ber Actlon ber eigentlichen Inſurreclion. "Man 
verſichert, daß ber von bem Mebellen ermäblte arabifhe Bey feine 
Reiter nah Sfag gefandt bat, um jede Solidarität mit den Ur 
bebern ber Rubeftörungen zurüdzumelfen.« 

Schweden und Norwegen. Stodpolm, 11. Juni, 
Rad von Wetter begünftigter Fahrt kam der König geitern um 
63 Uhr in Gotbenburg an. Heute reifte ber König von Gothen- 
burg wieber ab und fam heute um 5% Uhr bier an. h 


erbeutet. Dank bem — bed 
bedeutend. Es geht dad Gerücht, Si-El- 


Zelegrapbiihe Debeſchen 
aus dem Molff’fhen Telegrapben-Büreau: 


Hamburg, Dienfiag, 14. Juni, Bormittage. Nah einer 
telegrapbifchen Rachricht aus Kopenbagen vom 13. Abends wirb 
ber Reichkrath auf den 25. d. einberufen werden. Das Gerücht 
von dem Wbgange bes Miniſters des Innern Earlfen bält bie 
»Berlingöte Tidende · für unbegründet. 

Altona, Dienftag, 14. Juni, Vormittags. Das »Berord- 
nungäblatt« enthält eine Betanntmachung ber Eivil · Eommtiffaire, 
durch welche das von ber, Yaubes gierung entworfene, nunmehr 
unter ‚Vorbehalt ftändifher Grnehmigung , ſoweit es deren hedarf 
zum Abſchluß gediehene Budget des Herzogihums Holſſein flr das 


macht in Betreff ber Grengbeftimmung folgende Mittbeilungen. 
England moͤchte dieſe Befimmungen einem Schiedsrichter anver- 
trauen. Der freiberr von Beuft, fhlägt por, bie Bevölterung 
Schleswigs zonenmweife, von Norden nach Shben fortfchreitend, ab · 
ſtimmen zu laffen, bis eine Zone erreicht iſt, melde für die Tren- 
nung von Dänemark flimmt. Die »-Timed« meint, daß Dänemarg 
und die neutralen Mädte den Beu ſt ſchen Vorſchlag verwerfen 
würden, teil eine folde Abſſtimmungsart uubillig und weil eine 
freie Meinungsäußerung inmitten der beutfchen‘ Occupation nicht 
denfbar fei. B 





National-Dantk 


Die zur dauernden Erinnerung an die Silberbodzeitfeier Jbrer 
Majeftäten des Rönipt und ber Königin im ve 1854 gegrün · 
dete Berliner-Spegial-Tubelfel- Stiftung bat die Zinſen ibre® 
Grund-Kapitalß zum elften Male am 11. Juni er, Vormittags um 11 Uhr, 
in ber evangelifchen Kirche des Berliner Sjnealidenhaufes , feierlich vwertheilt, 
Nachdem 100 Werteranen aus Berlin zufammen 300 neue Thaler 43 Ele. 
pro Mann durch den Schapmeifter Königlichen Lotterie » Ober + Einnehmer 
Hemptenmacher, Mitglied des Berliner ag ee audge- 
zahlt erhalten hatten, begann bie kirchliche Freier, bei milder vom’ Kuratorium 
ber Etiftung: der Präfibent, General + Yieutenant von Malibzewell, der 
General · Sectelait, Rechnungs + Rath Krohn und ber General Schapmeifter 
Büttner, vom Berliner — a nert der. Dolipei-Hauptmann 
und Wbtheilungs · Eommandeur Lorre, nebft mehreren Kommiffarien und 
Ehren - Mitgliedern und Seitend des Magiſtrats der Stadtratb Dr. phil. 
Nobt, erſchlenen waren. Ebenſo hatte ber Direftor bed Militair-Delonomie- 
Departements, Beneral-Lieutenant Hering und der Röniglihe Bauralh Eantian 
fih zur Theilnahme — fowie auch Depulatlonen biefiger Truppen- 
tbeile, von 1 Offizier, 1 Unteroffizier und 1 Ghemeinen per Regiment fom- 
manbirt worden waren. — Rad gemeinfamen Geſange hielt vom Ultar 
aus ber Prediger Hanflein aus dem Sjnvalibenbaufe eine ergreifende An .- 
fpradye am die greifen Veteranen, der die Tertworte: 1. Ehronica 30, 
Merd 13: ⸗Nun, unfer Gott, wir danken Dir und rübmen den Namen 
Deiner Herrlikeite zu Grunde gelegt waren und worin auf den Urfprung, 
die Bebeutung und bie Segnungen ber Stiftung verwiefen, inäbelondere 
aber unfered theuern Königspaares und der feit einem Jahre eingetretenen 
politifhen Ereigniffe, fo wie der heldenmütbigen unb fiegreichen Kämpfe 
unjerer Ina Armee gedacht wurde Mit Segen, Gebet und Gefang 
wurde Diele eier, melde von Reuem Zeugniß gab von ber flillen, aber 
unermüdlihen Wirkſamkeit der »Rational-Dant-Stiftung für Veteranen« 
geihloffen, und danferfüllten Herzens verließen die alten Krieger bie Kirche, 
wobei manch ftummer Blick nach Oben mebr fagte, ald ausgeſprochen murbe. 


Statiſtiſche Mitteilungen 
Telegraphische Witterungsberichte. 






Beobachtungszeit. 























Stunde, | Ort. 
Auswärtige Statiopenm 
. Juni, Zr 
7. Morgs.|Brüssel ..... 335,1| 12,3 INNO..sehr schw.|bed.,Regen. 
» Petersburg..| 339,2! 10,0 |0., schwach. heiter. 
. Riga. ..| 336,6 | 13,0 0. mässi heiter. 
. Libau....... 335,9] 12,8 0 schwach, heiter. 
. Moskau ..... 331,3 | 11,3 |NO., schwach heiter. 
. Warschau ..! 330,9 | 14,0 INO., schwach. |Iheiter. 
. Nieolaiew ..| 331,6] 15,5 |W. bewölkt. 
Helsingfors .| 338,1 | 10,4  |50., schwach. |beiter. 
Preussische Stationen. 
12. Juni, 
6. Morgs.|Memel......] 336,2 | 14,6 |NO., schwach. jheiter. 
T. » Königsberg .| 336,1 | 14,2 SO, sehr schw. |heiter. 
6. » Danzig...» 336,4 | 13,2 X, sehr schwach. |heiter. 
. Putbus ..... 334,1! 13.s INO,. schwach. |heiter. 
T. » Cialin . 335,6 | 14,3 |Windstille, iter. 
6. » Stettim ...... 334,6 | 13,5 |ONO., mässig. |heiter, 
. Berlin „+... al 144 |NNW,, schwach. heiter. 
Gest. Mittag 
Gewitter 
. und Regen 
- N., schr schwach. | heiter, 
. SO., s. schwach. |heiter. 
. N., schwach. bedeckt. 
. NW,, schwach. [heiter. 
. N., schwach. heiter, 
. 8., schwach. neb 
. —* 0S0., schwach. heiter 
Auswärtige Stationem 
‚13. Juni, 
73M Paris „2... +,» 334,4 | 10,» |WNW.schwach. |bedeckt. 
! * .... 3340 13,4 IN. 0. bewölkt. 
» Petersburg..| 338,1 | 12,7 84 schwach. heiter. 
. — —— 33611 14,9 |SO., mässig. heiter. 
. Libau ......| 336,1 | 15,0 0 heiter. 
» Moskau ..... 332,2| 10,2 ]0., schwach. heiter. 
. Warschau ..| 331,1] 15,5 {NO., schwach. |heiter. 
. Nicolaiew...| 331,8 | 15,7 /SO., schwach, |heiter, 
. Helsingfors .| 337,4 | 11,9 | Windstile. heiter. 
Preussische Stationen. 
13. Juni. J 
6. Morgs. |Memel... 336,1 | 13,6 ]NO., schwach. jheiter, 
7. » Königsberg .| 336,2 | 13,2 |0. schr schw. jheiter. 
6. » Danzig ..... 336,3 | 12,7 |N., sehr schw, heiter. - 
» Putbus......]) 333,7] 15,1 80. schwach. heiter. 
T. » Chalin 22... - 335,4] 14,8 0 mässig. heiter. 
6. » Stettin .... .. 3346 | 14,2 |0., schwach. heiter, 
D Berlin .....- 333,8 | 14, |0S0O,, schwach. |heiter. 
Pa Posensune..| 3339| 14,2 NO, schwach. |heiter. 
, » Münster.....! 331,8! 13,8 8. schwach, heiter. 
. Torgau ..... 332,2| 14,2 |N., schwach. heiter. 
» au 2...) 330,2 | 14,2 10. schwach. heiter, 
- Ratibor ....- 3285| 12,8 |0., schwach, heiter, 
dunstig. 
. Trier... 330,0 | 11,8 NO, schwach. |heiter, 
neblig- 
- Cöln ...--.. 333,0 | 15,6 180. schwach. |heiter. 


Gewerbe» und Handelsnachrichten 


u 1 9, Juni. Das Ergebnif des bier am 1. d. M. abgebaltenen 
rübjabrd-Wollmarfts ift nadflebended: Sim Ganzen wurden von ben 

uftifalbefipern zur biefigen Stabtwange gebradt 192 Etr. 95 Pid., gegen 
ben —— abr-Molmart mebr 5 Cir. 72 Pfd. Die Vreiſe 
waren: ber Eentner der beiten Sorte 76 Thlr. 20 Sgr., der mittleren Sorte 
75 Thlr., der geringeren Sorte 73 Tblr. 10 Sar., durdichnittlib der Cent · 
ner 75 Ihle.; gegen den vorjährigen Krübjabre-Wollmarkt der Eentner um 
5 Ihlr. tbeurer. 





Marktpreise. 
Berlin, den 13. Juni. 

Zu Lande: Roggen 1 Thlr. 17 Sgr. 6 Pf., auch { Tbir. 16 Sgr, 
Pf. und 1 Thlr. 15 Sgr. Grosse Gerste 1 Thir. 11 Sgr. 3 Pf. Hafer 
Thlr, 6 Sgr. 3 Pf., auch 1 Thir. 5 Szr. und 1 Thlr. 3 Sgr. 9 Pf. 

Zu Wasser: Weizen:2 Thlr. 15 Sgr., anek 2 Thlr. 10 Ser. und 
2 Thlr. Roggen 1 Thlr. 17 Sgr. GPf., auch 1 Thlr. 16 Sgr. 3 Pf, und 
1 Thle. 14 Ser. 5 Pf. Grosse Gerste 1 Thlr: 12 Sgr. 6 PC, auch 1 Thir. 
10 Sgr. und 1 Thir. 7 Sgr. 6 Pf. Hafer ı Thir. 3 Sgr. 4 Pf, auch 
23 Sgr. 9 Pf. Erbsen 2 Thir. 2 Sgr. 6 PL, auch 1 Thlr. 27 Sgr. 6 Pf. 
Futter-Erbsen 1 Thle, 20 Sgr. 

Das Schock Stroh 10 hir. auch 9 Thlt. und 8 Thir. 
Der Centoer Heu 4 Thir. 12 Sgr. 6 Pf. und 1 Thlr, 10 Sgr., ge- 
ringere Sorte auch 4 Thlr. 7 Sgr. 6 Pf. 


3 
1 


1 
i 


‚Juli 35$-$ Thlr. bez. u. G,°% Br., Juli- August 37-36} Thlr, 





Berliner Getreidebörse . 
vom 14 Juni, . 
he —A Ei Gel ES The 
[) a — ber.1 
36 Tale ben eine abgefssfene Ansteldung 35% Thin Ju und 


Thir, bez. u. G., & Br, Oktober - 
Thlr. bez., Novbr.-Dezbr. 404—} Thir. bez. : 
Gerste, grosse und kleine 30-35 Thlr. pr. 1750pfd. 
Hafer toto 223 — 25 Thlr., Lieferung pr. Junf u. Juni - Ji 
bis 4 Thlr. bez., Juli August 23 Thlr, bez., August - Septbr. 23% 
6., Seprör.-Oktober 23% Thlr. ber. ; 
rbsen, Koch- u, Futterwaare 38—46 Thlr. =” 
Ru t loco 12% Thlr, ber., Juni u. Juni- Jul 13—y,—% 2 


ber., $ Br., %, G, Juli- August 12%—* Thir, bez, August- 
12% Thir. Fl September- Oktober 136 —} Thlr. bez, u. 6.,%. 
Oktober-November 13%—% bez. e 


Lemöl loco 14 Thlr. ; . 
loeo ohne Fass 15% Thir. bez., Juni u. Juni- Juli —J 


Tbir. bez., $ Br., %, @., Juli- August 152 Thlr. bez,, Br. u. 6 

August-September 1 % Thir. bez. u. G., 15% Br., September-Okto- 

——— 16 Thlr. u. G., %% Br., Oktober - November 15% —% 
‚ bez. 


h Weizen flau. Von Roggen effektiv wurde bei reichlichen Offerten 
sehr wen 
* pe t — teen gr - Preise unter —— Schwan- 
ngen schwach zu u ‚ da Abgeber weniger dringli 

Geh? 4000 Cir. Hafer ohne Aenderuns: ek. 4800 Ct > Für Kühdl 
ist gleichfalls die Tendenz matt gewesen, doch mochten sich Abgeber 
den billigeren Geboten nicht fügen. so dass die Werthe aller 

wenig verändert sind. Gek. 100 Ctr. Bei —— fehlte es zu herab- 
gesetzten Preisen an Verkäufer, das Geschäft blieb deswegen beschränkt 
und die Termine erfuhren gegen gestern keine nennenswerthe Ver- 


änderung.| 





Leipzig, 13. Juni, Friedrich-Wilielm-Nordbahn —. Leipmg- 
Dresdner —* 6. an a ET gr —— A 
eburg- ziger : ngische 126 B. Anhalt-Dessaner 
Aclen —. * r Bank - Actien Weimarische Bank- 
Actien 934 @. Oesterr. National-Anleihe 70 G. 

U 





Breslau, 14. Juni, 1 Uhr 46 Minuten Nachmittags. (Tel. Dei 
des Staats-Anzeigers ) Oesterr. Banknoten 87% Br., 87 G. Freib 
Stamm-Actien 1 le Oberschlesische Actien Litt. A. u, C. 1574 bez, 
u. G.; de. Lit. B. 143 Br. Oberschlesische Prieritäts - Obligationen 
Litt. D., äproz., 95% Br., 95% G.; do. Litt. F., 4%proz., 100% Br.; do. 
Litt. E.. 34proz., 825 Br. Kosel-Öderberger Stamm-Actien 58 ber. u. 6. 
Neisse-Brieger Actien 87% Br. Oppeln-Tarnowitzer Stamın-Actien 80 
bis 80% bez. Preussische Sproz. Anleihe von 4859 1 Br. 


Spiritus pr. RO0O pCt. Tralles 15%, Thir 6., 4* eizen, weisser 
70 er 60-66 Sgr.' -Roggen 42 -A4 Sgr. Gerste 33—39 


Sgr. Hafer 28—32 Ser. 

Die Börse war in Folge gestriger politischer Besorguisse in sehr 
matter Haltung und drückten sich bei üherwiegendem Angebat die mei- 
sten Course, am wesentliehsten jedoch diejenigen der Eisenbaln-Actien. 

Stettim, 14. Juni, 1 Uhr 30 Minuten Nachmitta (Tea. D 
des Staats-Anzeigers.) Weizen 50 — 56, Juei-Juli u, Juli - August 57 
bez. u. Br., September-Oktoher 59 — 56% bez. Rozgen 35% — 36 bez,, 
Juni 36% bez, u. Br., Juni-Juli 36%-- 364 baz. u. G., Juli- August 36% 
bis $ bez, 364 G., September-Oktober 38+ bez., Br. u. G., Oktober- 
November 39 Br. Rüböl 13%, Juni u. Juni - Juli 13% Br., September- 
Oktober 13 bez., 13%, Br. — loeo, Juni-Juli 15%, Juli August 
15% bez., August - September G., September-Oktoer 155, Br. 

Hamburg, 13. Juni, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. Die 
Börse war rubig. — Grosse Hitze. 

Schluss - Course: Oesterreichische Kredit- Actien 845. Vereins- 
bank 1045. Norddeutsche Bank 107%. National-Anleihe ber Oester- 
reichische 1860er Loose 84. Rheinische Bahn 99%. Nordbalın 653. 
3proz. Spanier 46. 24proz. Spanier 44. Stieglitz de 1855 —. Mexi- 
kaner 43. Finnländische Anleihe 86%. Disconto 3}, 

Getreidemarkt. Weiren ab Dänemark niedriger, sonst unverin- 
en unverändert. Oel matt, Oktober 274— 27% Kaffee 
aracaibo TI— 8. Zink 3000 Ctr. loco 15%; 500 Cie, Juli- 
August; 1000 Ctr. Juni-Juli 15%; 1000 Ctr. Sept,-Okt. 15}. 

Frankfurt a. M.. 13) Juni, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten, 
Etwas mäiter bei geringem Umsatz, ' 

, Schluss- Course: Neueste Preussische Anleihe —. Prenssische 
Kassenscheine 1 Ludwigeh.-Bexbach 145% Br. Berliner Wechsel 
105. Hamburger Wechsel s Br. Londoner Wechsel 1185. Pariser 
Wechsel 94!. Wiener Wechsel 10123 Br, Darmstädter Bankactien 
2224. Darmstädter Zetielbank 246 Br. Meininger Kredit- Actien 8. 
Luxemburger Kreditbank —.  Sprozentige Spanier 445. iproz, Spa- 
nier 45. Spanische Kreditbank von Pereira —. Spanische Kreditbank 
von Kothschild —, Kurbessische Loose 54%. Badische Loose 52% Br. 
Aproz. Metall. 61}. 4iprozent. Metalliques 54%. 1854er Loose 79% Br. 
Oesterreichisches National - Anlehen 68%.  Oesterreichisch - franzäsische 
Staats - Eisenbahn - Actien 190 Br. Oesterreichische Bank-Antheile 808, 
Oesterreichische Kredit - Actien 201}. Oesterreichische Elisabeth - Balın 


dert. Ro 
2000 Sack 


gehandelt, Für Termine war auch heute die Stimmung * 
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e 


— — — 





1565 


113. Rhein-Nahe-Bahn 284. Hessische igabahn 126%. Priori- 
täten —. Neueste österreichische Anleihe 85. iß64er Loose 97% Br. 
Böhmische Westbahn-Actien Br. Finnländische Anleihe 87%. 

Wien, 13. Juni. (Wolfs Tel. Bur,) Mattere Haltung. 

(Schluss - Course der offiziellen Börse.) Metalliques 72.80, 
4{proz. Metalliques 64.50. iBöter Loose 92.00. Bankactien 791.00. 
Nordbahn 181.60. National - Anleben 80.50. ‚Kredit - Actien 
19.50. Staats-Eisenbahn-Actien-Certifikate 184.75. London 114.20. 
Hamburg 85.75. Paris 45.30. Böhmische Westbahn 158.25. Kredit- 
loose 131.50. 1860er Loose 97.10. Lombardische Eisenbahn 249.00. 

Wien. 14. Juni. (Wolffs Tel. Bur.) Fest. Neues Lotterie- 
Anlehen 94.9%. Die neueste Anleihe wurde zu 87.80 gehandelt. 

(Anfangs - Course.) Sproz. Metalliques 72.80. 4jproz. Metalligues 
—. 1öder Loose W200. Bank- Actien 791.00. Nordbahn —. 
National - Anlehen 80.40. Kredit - Actien 19.10. Staats - Eisenbahn- 
Actien - Certifikate 183.75. Lendon 11440. Hamburg 84.%. Paris 
45.35. Böhmische Westbahn 158.00. Kredilloose 131.60. 1860er 
Loose 97.10. Lombardische Eisenbahn 248.00. 

Amsterdam, 13. Juni, Nachmittags 4 Uhr 45 Minuten. (Wolfl's 
Tel. Bur.) Flau; stilles Geschäft: Neueste Silber-Anleihe 714%,. 

öproz. Metalliques Lit. B. > Sproz. Metalliques 59. 2%proz, 
Metalliques 295. 5prot. Oesterreichische National-Anleihe 64'%. 1proz. 
Spanier 45%. Iproz. Spanier —. Holländische Integrale 62 exi- 
kaner 42%. Sproz. Stieplitz de 1855 84. Sproz. Russen de 1844 89%. 
Wiener Wechsel 49. Hamburger Wechsel, kurz 35%. 

Getreidemarkt (Schlussbericht). Weizen unverändert und stille. 
Roggen, Oxstober 2 Fl. niedriger, sonst unverändert und stille. Ra 
September di}, Oktober 82, November * Rüböl, Herbst 46}, Mai 463. 

Londen, 13. Juni, Nachmittags 3 Uhr, (Wolffs Tel. Bur,) Tür- 
kische Consols 41}. s 

Consols X;. Iproz. Spanier 45%. Mexikaner 44}. 5pror. Russen 89, 
Neue Russen #/$. Sardinier 84}. 

Der Dampfer »Seine- ist aus Westindien mit 222,9% Pfd. Sterl. an 
Contanten in Southampton eingetroffen, - 





Getreidemarkt (Schlussbericht). Weizen behauptete die Preise 
vom vergangenen Montage. Hafer schwimmend einen halben Sehilling 
böber, — Wetter regnerisch. 

Liverpool, 13. Juni, Nachmittags 2 Uhr. (Wolff's Tel. Bur.) 
Baumwolle: 10,000 Ballen Umsatz. Preise sehr fest, theilweise höher. 


Middling & 29, Fair Dhollerah 22, Middling fair Dhollerah 
19% — 19, Fair Bengal 16%, Middling fair Bengal 15, —— er 
eis 


ul 1a Hi Seinde 15%, Middling fair Seinde 14, Middling Sein 
"hina > 

Paris, 13. Juni, Nachmittags 3 Uhr. (Wolfs Tel. Bur.) Die 
3proz. fiel auf niedrigere Consols-Notirungen von Mittags 12 Uhr (90%) 
von 66.95 »auf 66,80, stiez, als Consols von Mittags 1 Uhr 4 hüher ge- 
meldet wurden, auf 66. wieh dann wieder bis 66.85 und schloss im 
träger Haltung zu diesem Course. Credit mobilier war sehr maıt 

Schluss-Course : Aproz. Rente 66,85. Afprozent. Kente —. Italie- 
nische Sprozent. Rente 70.10. Italienische neueste Anleihe —, 3prozent. 
Spanier —. iproz. Spanier 45}. Oesterreichische Staats - Eisenbahn- 
Actien 408.75. Credit mobilier - Actien 1077.50. Lomlardische Eisen- 
bahn-Actien 533.75. . 








SKöniglibe Schauſpiele. 
Mittwod, 15. Juni. Im Opernbaufe (115te Borftellung.) 
Die Nachtwandlerin. Oper in 3 Abtbeilungen. Mufit von Bellini. 
== fl. von Deurdla vom Theater zu Peſth: Armine, als legte 
olle. 

Mittel Preiſe 
Donnerftag , 16. Juni. Im Opernhauſe. (116te Vorſtellung.) 
n 3 Alten 


Flick und Sl Abenteuer. Komiſches Zauber-Ballet i 
und 6 Bildern von P. Taglioni. Mufif vom Hof - Kemponiften 
Hertel. Anfang 7 Uhr. 

Mittel-Breife. 


-. Vorftellung vor den Ferien. 
Der Billet-Bertauf findet nur am Tage ber Borftellung flatt. 





Deffentliber Anzeiger. 





Stedbriefe und Unterfuhungd: Sachen. 


Stedbrief, 

Gegen den unten näher bezeichneten Mebermeifter Drstnane jo- 
bann Albert Wagner ift im der Unterſuchungsſache W. 231 de 1864 
die gerichlliche Haft megen Wechſelfälſchung aus $$. 247 seq. ded Straf 

eſehbuchs befchloffen worden. Seine Verhaftung hat nicht ausgeführt werben 
Önnen, weil er im feiner biöberigen Wohnung und auch fonft bier nicht be- 
trofien werden ift, ex latitt baber oder bat ſich heimlich von bier entfernt. 
Ein Seder, welcher von dem Aufentbaltdorte des x. Wagner Kenntniß 
bat, wird aufgefordert, davon ber näciten Gerichtö- oder Polizei · Behörde 
Anjeigt zu machen. I je 

—E werben alle Civil · und Militait · Behoörden des In · und Aus · 
landes dienſtergebenſt erſucht, auf den ꝛc Wagner zu vigiliren, ihn im Be- 
tretungdfalle nehmen und mit allen bei ihm ſich vorſindenden Gegenſtaͤnden 
und Geldern mittelft Tranöportd an die Königliche Stabtvoigtei-Direction hier- 
felbft abzuliefern. Es wird bie ungefäumte Erftattung der dadurch ent» 
ftandenen baaten Auslagen und den verebrlihen Bebörden des Auslandıd 
eine gleiche Rechtswillfährigkeit verſichert. 

* ige heit, — — — für Unterfuhungsfacen. 

Königli bt ung für 
’ Aoımmifken I. für Borunterfugungen. 
Siganalement, be 

Der ı. Wagner ift 33 Jahre alt, am 19. Oftober 1830 geboren, 
5 Ruß 3 Soll 4 Strid groß, bat dunfled Haar, fiarfen Badenbart, dünnen 
Shnurbart, fonnverbranntes Geſicht. 


Stedbrief. 

Gegen den unten näber bezeichneten Sandlungslehrling Albert 
Theodor Hermann Kiefebufc ift im der Unterfucungsjade K. 379 
1864 die nerichtliche Haft megen wiederholter Urkundenfälſchung beſchloſſen 
morden. Beine Berbaftung bat nicht ausgeführt werden fünnen, weil er 
in feiner biöherigen Wohnung und auch fonft bier nicht betroffen worden 
ift, er latirt daber oder hat ficb heimlich ven bier entfernt. im Sjeber, 
welcher von dem Aufentbaltsorte ded ac. Kie kebuſch Kenniniß bat, wird 
aufgefordert, davon der nächſten Gerichtö- oder Polizei + Behörde Angeige zu 
machen. 

pe werden alle Eivil- und Militair-Behörben des In · und Aus · 
Landes bienitergebenft erfucht, auf den x. Kiel ebuſch zu vigiliren, ibm im Betre» 
tungsfalle fefizunebmen und mit allen bei ibm ſich vorfindenden —— 
den und Geldern mittelft Transports an die Königliche Stadtvoigtei · Dirction 
bierfelbft abzuliefern. Es wird bie ungejiumte Crftattung der dadurch ent- 
ftandenen baaren Auslagen und den verebrlihen Behörden des Auslandes 
eine gleiche Nebtswillfährigkeit verfichert. 

Berlin, den 13. Sjunt 1864. L 

Königliches Stadtgericht, Abtbeilung für Unterfuhungsacen. 
Kommitlion 11. für Vorunterſuchungen. 
Sigqnalement —— 
Der ı, Kiekebuſch ift 24 Jabrt alt, in Berlin geboren, 5 Fuß 7 bie 
8 Zoll groß, bat blonde Haare, graue Augen, Bart im Entjiehen, länglid- 
ur Gehichtäbiltung, trägt belle Kleidung und führt eine gelbe Bulldogge 
bei fich, 


Stedbrief, 

Der unterm 10. Juni er. gegen den frabrifarbeiter Wilhelm Mar- 
tin und ben Shlofferiehrling Rarl Wilbelm Hubert von bier erlaffene 
Stedbrief bat fih in Bezug auf den Erfteren durch deſſen Ergreifung er 
ledigt und gilt nur noch binfichtlih des Vehteren. ‘ 

Sömmerda, ben 11. Juni 1864, 

Königliche Kreiögerichte-Rommilflon. 





Sandeld: Hegifter. 


Derihtigende Brkanntmachung 
In unfer Firmen - Regifter iſt Me. 1497 die Firma Morig Zwettels 
(nicht wie in Nr. 126 des Staatd-Aneigerd angegeben ⸗Zuwelels · ) und als 
un; Spnbaber der Kaufmann Morip Zwettels (nicht »Ziweleld«) eingetragen 
worben. 
Breslau, den 25. Mai 1864. 
Koͤniglichts Stadtgeriht, Abtheilung I. 


Hanbeld-Regifter des Rönigl Stabtgerihtd zu Berlin. 
Die unter Nr, 3644 des Firmen · Regiſters eingetragene hiefige Firma: 
Julius Danziger, . 
£ — Kaufmann Julius Danziger, 
ift erloſchen und zufolge heutiger Verfügung im Beoifer geloͤſcht. 
Der Kaufmann Guſtav Abolpb Behrendt zu Berlin bat für feine bier- 
felbft unter der Firma: j 
Guſt. Ad, Behrendt 


beitebende, unter Mr. 3538 des Fitmen · Regiſters eingetragene Handlun 
dem Wilhelm Yeopold Bermeng zu Berlin, geboren am 27. En 
tember 1842, 
Profura ertbeilt. 
Dies ift zufolge ir vom 11. Juni 1864 am felben Tage unter 
Nr. 716 in das Wrofuren- vr. eingetragen. . 
Berlin, den 11. Juni 1864, 
Konigl. Stadtgericht, Abtbeilung für Civilſachen. 


Bekannimachung. 

Gemaͤß Verfügung vom 11. Juni 1864 iſt an demſelben Tage im 
unſer Handelö- (Profuren-) Negifter unter Mr. 117 eingetragen, dak ber 
biefige Kaufmann Jobann Samuel Keiler ald Eigentbümer der bierfelbft 
unter der firma 

2. ©. Reiler 
beitebenden Handelsniederlaſſung (Firmen»Megifter Mr. 97) den Ernft Emil 
Keiler zu Danzig ermächtigt bat, die vorbenannte Firma per procura zu 
zeichnen, j 
Danzig, den 11. uni 1861. 
Koͤnigliches Kommerz und Abmiralitäts- Kollegium. 
v. Groddechk. 


Comp. beireibt, m * 
Robkeff u, Comp. in Iſerlohn 

B. in unfer Profura-Regifter: 
daß der Kaufmann Louis Krueger zu Thorn von der Handl 


arg ag 
Thorn, b h. — 
en i 
TT eaeieee aratoenat / 1. bthe lung 
Hanbeld-Regifter 
Die Firma age Lipfchig« ift erlofchen und in "unferem Firmen · Re · 
gifter unter Mr. beute rg morben. 
Dofen, den 10, —— 1 


Königlicged Areiögericht, I, WUbtbeilung. 


t 
In unfer Biemen-Be —* Mr ne Rt. 79 die Firma 
Friedt wand zu 





In das age deB unterzeichneten Getichts find zufolge Der» 
fügung vom 
1) folgende — — 
— ——— ——— Teig Jacobi zu Sauer, 


—S der ‚Gnittwaaren + + Kaufmann Carl Auguſt 


— 
2 vo —* der 


an —“ e en en morden. 
Sauer, den 11 
iches Kreisgericht. 1. Abtheilung. 
® ee Bedhr iR cuf Orem —* 
au rund. vorſchti iger 
3 in * — Sub laufende Mr. 13 unter u 


M Kübnell u. en — tr * —— 
chenden Rechttverhaͤltniſſen: Die Geſellſcha nd: die Hiefige Stadi · 
’ ine, vertreten —* den et Samuel Thamm, der Kreis 
umeifter Rudolph Doernert, der Mabrikdi t Edmund Davib Givent 

und ber Kaufmann Robert opt Tammtlich bier, ſowie der Civil · Ingenleut 
Rudolph Kuͤbnell zu Trieft. Die Befugniß bie N zu —— 
Beht nur dem Beigeorbneten Thamm , dem dem Krid-Ba Baumeifler Doernert 

den Fabtit · Dirigenlen Givens in’ ber Art zu, daß biefelbe — 24 
durch zwei dieſet Perſonen in Gemtinſchaft ausgeübt werden fol, Die Ge · 
fenfhaft bat am 1. Juni 1864 begonnen, eingetragen worden. 

Landeöhut, * 0, uni 1 

Koͤnigliches atreieericht. 1. Abthenung. 


Landeshuter Gasgeſellſ 


Bekanntmach 

Die Kaufleute Friedrich Ferdinand — Bu! Boltholz and Guſtav 
Moolph Herrmann zu Magdeburg ſind a 18 Inhaber ber unter ber Firma 
»Bolfhol; m. Herrmann« feit bem 15. April 1864 bier beftchenden Handels · 
geſellſchaft in —* —— Regiſter sub Rr. 328 zufolge Verfügung 
vom beuligen — ru 

Magdeburg, den 11. 

Königlicdes Sta * ah —X L Abthtilung. 


Bekanntmach nk 
In das Gefellihafts-Regifter der untehneten oͤniglichen Kreibgerichts · 
Deputation find folgende Bermerte eingetrag 
1) in Kolonne 4 der sub Mr. 9 —— Handelsgeſellſchaft: 
Linde u. Reſeberg 
Die Geſellſchaft it am 1. April 1 fgelöt. 
u nd ex, decreto vom 8, Juni n am 9. Juni 1864; 
2: in ber Haupilo lonne: 
Mr. 21 a) firma: Miefeber u. Meinede, 
b) der Geſellſchaft; Weiterhüfen. 
e) GBelellfpafter find: der Oekonom Chriſtian Ehrenfrieb 
Niefeberg und der Schiffdeigentbümer Wilhelm Mei · 
nede zu en 
Die Geſellſchaft hat am 1. April 1864 
Eingetragen ex decreto vom 8. uni 1 
9, juni 1861. 
Grof-Salze, den . Juni 1864 
Königliche Kreisgerichts· Deputation, 


un 


Königlices Kreißgeriht Dortmunb. 
Der Raufmann 44 Hammacher zu Dortmund ift geſtorben. Die 
son demfelben Unter ber Firma Schroeder u. Hammachet zu Dortmund 


# 


ii ber tim terbe it ber fü 
haft zu Iſetlehn, zu de Fate a ge Seel; Bari" a. Ah. ge 


wohmn 
— —A —e 


Eomp. ermaͤchtigt iſt, die Firma Wug. 33 | Mi 
— je 


ermeifter * * zu Krzvyſchanewih 1.5 
A 
| dafür verlangten Rorredt 


| fung der fämmtlichen innerhalb der gebaichten fsrift 


* 





unter —— 
—— 





senior zu Barop 
ert 





Ax. —— 











——— ——— 
— 
er Er Sie bat Sit der Birma 
made * * % —— 
6 find ——— unter & 


zu 
Re 2 und ae: 215 bes —— Megifterd, und der won be 
Wilbelm Hammachet dem Dr. philos. Karl Jasper und t 
—— Kerr —— en. — Rr. 2 3 = 38 I 
agenen Prokuten, bie 
Schroeder u. Sammader und Wın. ————— — Sa —— 
Re. 55 zum Geſellſchafis · Kegiſtet zufolge Aeerfügung vom 9. Suni dl 
10ten deſſelben Monats eingetragen worden 

























En * Subhaſtativnen, ‚Unfgehote, j 
j 


oriadungen n. Dergi. 


1 . 
I dem Ronturfe über das Verm Ark ciſters und‘ 
nei 1 Luedite in Thorn werden alle Diejenigen, welche an bi 

nfprüche ald Ronfurägläubiger — mollen, hierdurch aufgeforder 
Anſprüche, dieſelben mögen bereits tech ———— fein oder nicht , 


uli d. I. xinſchließlich 
ol anzumelden, und demmädft zu 
angemeldeten öe 
gen, fo wie nah Befinden zur Beftelung dei definitiven B 


perfonald 
auf den 18. Juli d. $., Vormittags 10 Uber, 7 
vor dem — Hertn Kreisgeritd- Rath Senfe, im Berten 


au -ericheinen. 
ermind wird geeignetenfaQs mit der  Derhandlung über den Arton 
ahten werben, 
Wer feine Anmeldung ·ſchriftlich - einteicht, bat eine Abſchrift d 
unb ihrer Anlagen — de ' 
Sjeder Gläubiger, welcher nicht in unferem Amtöbezirke feinen B 
Fe muß bei ber Anmeldung feiner Forderung einen am biefigen Orte 
ften oder zur Pragid bei und en Bevollmä befte 
zu dben’Akten anzeigen. Mer dies unterläßt, fann einen luß a! 
Grunde, weil er zur nicht vorgeladen worben, nicht anfechten. Denji 
welden «8 bier hatt f fehlt, werden die Rechtsanwalte 
Hätte Kater —— Pair und Rechtsanwalt Simmel zu Sad 


bi8 zum 1 1. 
bei und fhriftlih oder zu Pro 


en. 


—20 —— — I. Abtheilung. 

* Rönigliceh Rreibgeriht Ju Seien v. eu 
t # 
= den 10. ei * dr Bermiitegs 11 —— 


Ueber dad Vermögen des er Heintih — — R ü 
— taufmaͤnniſche eye Di 
gr auf den 23. April d. I —— 
Verwalter. der Maſſe I ber Wuctiond-Kou 
Elſte bierjelbft —5 


erd werben ai Ten er, in den 


reund, im Werich 
tppe e die Erflärunge 
ihrt Borfhläge jur Beftellung beö deſinitiven Verwalters aby eben. 
, welche von dem Giemeinfchulbner etwas an Geld, . 
anderen Sachen im Befih oder & am baben , ‚ober 
verſchulden, wird aufgegeben, * an denielben zu verabfolgen ‚ob 
zahlen, vielmeht von dem Befig der Gegenſtände 
bis zum 9. Juli er einſchließlich 
—— Gericht oder dem Berwaltk der Maſſe Anzeige zu machen und % 
t ihrer etwanigen Rechte, eben babin zur Ronkurämaffe ft 
ne Pfandinhabet und ‚andere mit denfelben gleichberechtigte ® 
ee bed Gemeinſchuldners baben von den in ihrem Befik befindlichen S 
ücen nur Unzeige zu machen. 
" Zugleich werden alle Diejenigen, welcht an bie Maſſe Aniprüc 


























Konkurdgläubiger machen wollen, hierdurch ‚aufgefordert; ihre LAuſprü 
felben mögen bereit rechtshaͤngig fein oder nicht, ‚mit. dem bee 
Vorrechtt 

bis zum 9. Juli er. — dh 
bei und fehriftlich oder zu ben, und demmaͤchſt zur Pe 


der fämmtlichen, innerhalb der hen iR am —— order 
fowie nad Befinden zur Beſtellung des de Kerwaltunge. 1 De 
auf ben 20. Zulier, Amserind 11-Ube, 
| vor dem Kommiffar Herrn Kreis · Gerichts · Rath Freund im Berichts 
1 Treppe rn Zümmer Rr, 24, zu erſcheinen. 
Wer feine Unmeldung fchriftlih einreicht, hat eime Abſchrift de 
N und ihrer Unlagen beizufügen, 
| Jeder —— welchet nicht in unferem Amisbezitt fein 
bat, muß bei der Mumeldung ſeiner Forderungen einen am biefigen 
| mohnbaften oder zur Progis bei uns berechtigten auswärtigen Bevollg 
tigten beftellen und zu den Uften ameigen. Denjenigen, weichen es bi 
Befannticaft fehlt, a die Rechtdanmälte v. Radede, Wilke, Wi 
itfch, Gocdede, Scede, v. Bieren, Seeligmüller, Fiebiget, Blöd: 
Sabmaltern vorgeſchlagen. 








— 


nen rau Louiſe / verwittweten von Rirenpaur, —— Schule, 
abornen Pienig, iſt das en wor 
en. baber bie unb: Qegatare 
aufgefordert, ihre er an den Nachlaß, dief mögen bereitd‘ vechtd- 


bängig fein oder nicht, bie 
um 3. September 1864 a 
rotofoll 


bei uns fd Ber Unmelbun 
— ftlich air bat — eine Abkprift de derſelben —— Anlagen 
— Erbſchaftsglã 


und Legatare, welche ihre Forderungen en 

innerhalb der beftimmten Friſt anmelden, werden ar en Anfpch 
den Rachlaß dergeftalt außgefchlöffen werden, daß fie . 
ftiedigung mur an Dasjenige halten können, mas nad Mändiger Be 
eg aller rechtzeitig angemeldeten Forderu von der Nachlaßmaſſe, 
hun ze feit dem Ableben des Erblaffers gejogenen Nuhun · 

Ir ü 
n EN Bug des Preäflufione- Erfenntniffes findet nach Berhandlung 
in db 
auf yA 9 September 1864, 2 Ubr, 
in unferem Audiengimmert anberaumten ihung fait. 
Torgau, ” = i 1864. 
Kreiögericht. Erſte Abteilung. 


Fr 1 





1649 

{ uhr den Radlaf des am 16. Juli 1863 zu Lochnig verfierbenen Mitt 
qutöbefiperd Eduard von Kitchenpaut iſt Das erbſchaftliche — 
fabren eröffnet worden. Es werden dahet die fämmtlihen Erbſchaftsglaub 

ger und Pegatare aufgefordert, ihre Unfprühe an ben Rachlaß, diefelben | 
88T ei bereitö echt ig fein oder nicht, bis zum 3. September 
1864 einſchließlich bei und fchriftlih oder zu Ptotokoll anzumelden, 

Wer feine Anmeldung ſchriftlich einreicht, hat zugleich eine Abfchrift berfel- 


ben und ihrer Anlagen beizufügen. 
Die —— und tare, welcht ihre —3. mich. 
ben; a. . —* —— 


—5 —53 
— *8* —9*— nen Be Bei 
pn von der Rachlaßmaſſe mit 


friedigung nur an —. batten en, dr 
Sun aller .. meldeten 
u — aller jeit bleben deß Erblaſſers gezogenen Rutßungen übrig 
Pi us des Präflufiond- Erfenntniffed findet nad Wi 
in Di, —— Dräflufi nntniffes fin erbandlung | 


den 9. September 1864, Mittags 12 Ubr, 
in unferem — — oͤffentlichen Sihung ftatt. 


Torgau, den 10. 
Kön iölicpet —2 1. Abthellung 


Subhaſtations -Patent 
NRothwendiger Verkauf Schulden 4* 
Folgende, dem Mühlemneifler Wilbelm = 
a) die an dem Pleiötefluffe im Eroffener 
tbefenbuche vom Dorfe Topper, von Kat me 
ie 79 Mr. 14 verzeichnete Mabl- und Schneidemühle, bie Sammt. 
genannt, abarfı auf 15,334 Thlr. 11 Sar, 1 Pf; 
b) ve in im Stembgee Kreife unmeit der Sammtmühle belegene und im 
Hypothel —— von dem Dorfe —— 
verzeichnete Forſtparzelle von 5 Mag 
Gröfe, in a 
abgeihäpt auf 1 


(665] 


* 


orgen 170 Adiuthen 


Adit. 
deinen und Bedingungen im Bütcau Rr. IU. 
en, 


Wi & —— 1864, ne a RAR Ken Mei 
an er Geri Terminäzimmer Mr e an ei 
28 den verkauft wer 


zufolge der ne 
einzu 1. 


end due wegen nicht Ar 
I Neal 8 den fa 
Te Eee 
roſſen a. 2 am 8. Mög 1 
Römigliches —ã 1. Abtheilung 


[665] Subbaftationd- Batent 
Nothwendiger Verlauf. Schulden halber. 
Daß bem Müßlenmeifter Wilhelm Prami — am Pleis lefluſſe 
im Troſſenet Kreiſe belegene und im H vom Dorfe Topper 
(Rifmannichen Untheild) Band I. Blatt 223. Nr. 38 verzeichnete Forftland 
von 6 Morgen 129 Ruten Größe, auf welchem ein Eifenhammer, ein 
maſſives Wohnhaus und ein St —— errichtet werden find, abgeihägt 
auf 9713 Zhlr. 9 Sur. 6 Pi., der nebft Hypotheltnſchein und Be- 
dingungen im Bürsau Rr, II ein ber Tage, joll 
am 12. Oftober 1864, Vormittags 11 Ubr, 
am biefiger Gerichtöftelle im Terminsjimmer Nr. 2 öffentlich an den Meifl- 
bietenden verfauft werben. 
Diejenigen Gläubiger, welde wegen einer aus dem SG —— 
nicht — Realforderung aus ben Kaufgeldern Beftie fuchen, 
gi Bat ru iger bei dem Gericht zu melden. 


—— — 1. Abtheilung⸗ 





1409 Subhaenen. Patent. 
Notbmwendiger Berkauf, Shuldenpalber. 
Die dem Müblenmeifter - Emil Puſch gehörige, 4x Grabow ein 
Mr. 26 belegene, im Sppothelenbucde von Gtabow Vol. I. Fol. 49 u. 50 


Fol. 97 sub Re. 17 | 
oljt und zu u u umgewandelt worden ift, 


—— Baſſermůhlennahtung nebſi 

Spoothelenfchein in are dat 10 eu nahe a ae: je 

-abgeihägt 1% fol im Wege notbmwendig 
m 21. Dezember Eau Dermittagt #11 Uhr, 

in unterm gen bier öffen Ay 

— welche wegen au ana gr — nit m nicht erſicht · 


4 8 den gelbern 
mim u. bei dem —— — —— nn 
*— allge — Kreiſgerichis · Aanniſſion. 


I, m a ——— ee Bomnert Myrobti 
w 
PER eu ne 


r. 9 Sgt. 
u sie ber nee nebf Sgpotgetefirin u Behingungen in der Regiſttalut ein. 


am gg" —— 1864, —— 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtellt ſubhaſtirt werden 
Bläubiger, melde wegen einer aus bem kenbuche nicht erficht- 
lichen Realforderung aus den Kaufgeldern B ung ſuchen, haben ihren 
— bei dem kn Sun richt hans 


Trjemedjno, ben 
Rönigliches Kreißgericht. I. Abtheilung. 





402 
u var: der Ablöfungs-Bade vo. Siriefebe, 


! baden der Bauer Beator, ais Beher bei Bauerguts Vol, L Rr. 9 pag. 19, 
der ge von Schmibt-Hirfhfelde, ald Befiper Bauer, 
—— pag. 23, und bie verchelichte Koſſaͤth Steehmann, geborne 
als PR: beö —— Vol.1. Wr. 6 pag 13 resp. V 
— 83 zu Hirſchfelde für die dieſen Gütern mat dene Beute 
— —— er ein Kapital von 200 Thlr. zu empfang 
wird dies dem Rechtsnachſolgern der I eh —— welche 
| tobt, refp. ihrem Aufenthalte nad unbekanni * und p 
1) * — Küfter pen wegen ber = ge, auf dem Gute 
19, rubr. UL. Rt, 2 eingetragenen 400 Thle.; 
Julius 2 wegen ber für ibn auf um 
} Rt. 11, 23, rubr. Hr L Rt. 4 eingetragenen 100 Thlr.; 
3) * Koſſaͤthen Michae dad Gare, wegen der für ibn auf dem Siteh · 
mannſchen Koſſathengute rubr, = Re. —* iragenen 100 Thlt./ 
4) den 8 Gefchmiftern Goͤtzt, m N 4 auf bemfelben Gute 
rubr. II. Rr. 2 eingetragenen 100 Shter 
5) dem Johann Friedrich Sulius und ohann Earl Wilhelm Augu 
zu iftern Göße, wegen ber m e ebendafelbft rubr. IL Nr. 
agenen Unterbaltungspflicht 
—— betannt gemacht, ſich binnen 6 Wochen, oder ſpaͤte · 


ulid. J, Bormittags 11 Uber, im Si — 
= Königlichen General« «Kommiffion, Niederwalftrage Rr. 39, vor 
bem Unterzeichneten 
anberaumten Termine mit ihren Anfprüden an die Abfindungs-Kapitalien 
u melden, wibrigenfalld das Hppothefenteht auf diefe Abloͤſungs · Kapitalien 
etloſchen erachtet werden wird, 
Berlin, den 20. Mai 1864. 


Im Wuftrage 
| . der u Brent Kommiffion, 
— 


— Rr. 13, 


Berfäufe, Berpachtungen, Submiffionen ꝛc. 
— Bekanntmach nB 
ie bei Merieh ug im "ill U nal k ol "andere auf 
ne 
iger Chauſſee belege eo a m 


* — 5 — 


Die nebſt dem übrigen erforberliden Fabrications · · Wohn · und Wi 
vorhandenen beiden Brennöfen find erft im Sabre 1 


| 
| 
= | 


| 2) km Sim 





Ben newefter Gonftrusion erbaut, auch wird bem fünftigen Pächter zu ber 
tommenden lagemäßi nden Erba eines 
und Phaferung Yus vor ng ‘ der Sirgelei * Vau · 


Walhanfes un 
Rapital von 600 Thle. gem n 
Es oehoren jur Am * 


Nergen 1 f- und Bauftellen, 
144 ferei ind. Damm, 
. 89 Grabeland, 


u 
> Ar: en fi nachhal Gr 
> » e fünftigen en Gewinn 
von Siegelerde neu wen... Bild . 
er und ee die Parzellen Nr. 14 
20 von den fogenannten Brachwieſen 
rechts an ber len, » 
F Morgen Tı1 IR Summ 
Dad Pachtgeldet · Minimum beträgt 1250 Thlt. die zu beſtelleude Eau- 
tion 400 Th 8000 & ift zur Uebernaßme der Pachtung ein bisponibled Ver- 


nn. 


ilung anbew 


in bem Seffionsjimmer der unterzeichneten u . 


M 


1568 " 
-asiimt, und tbewerber zu demſelben mit dem Bemerken ein, md Die Mägel ie zu ber Reparatur der Brüden 
Die der 232* pe Die — Berpachtunge-Bedi ngungen, a über * Dann — fol kurt * der Submilfion * ange 


unferer Domainen - Regifttatur einge- 
— Abſchrift derſelben —— 


* igli j 
Abtbeilung für — —— ein FR und Forſten. 


m Aufir ber Rniglicen eyierung, bieseb rd das unterzeich 
uftrage ber ü ierung bier wei unterzeich · 
u. feinem ee a er — — 
ae Fauna beirgene —— u Weißenſee 
>> Dienftag, ben 12. 864, Bormittags 10 Uhr, 
mit — des Wenn Zuſch = 1. "Oftober er, in * aubbieten. 
Rur als bißpoftiondfähig ſich ausweiſende Perfonen, welde vorher min- 
420 baar oder in Ferner von Staatöpapieren bei und zur 
ibreö " Behotes niebergelegt haben, werden zum Bieten zugela en. 
Die Pahtbebingungen find von heute ab während ber —. in 
unferer Regiftratur einzufehen. 
Potsdam, den . 314 1864. 
öniglihed Haupt · Steuer · Amt. 
1 ur | Belanntma 
onnerftag, ben 14 Juli d. 5% von "Sormitte 8 11 Uber 
ab, follen im Gaftbofe zum deutfben Haufe in Fürſtenwalde folgende 
er ver ſteigert werben. 
1. Aus dem jforfirewiere Fritdersdorf 
.a) im Scupbeirf Scaby , = n 14b.: Klafter Fiefern 
Rloben, 3, Klafter Fiefern W Klaftern fiefern 


b) im — ——— Triebſch, Jagen 4Bb.: 39 Klaftern erlen Spalt · 


— 55: 532% Klafter fiefern Klo 
a BT een Area efeahtalppel, 144: Rlaftr, Befem 


d) —* Tannenttich *2 "535 Klaftern kiefern 
Kloben, 32% Klaftern —* —ã 317% Klafter kiefern 


oo 6la.: 76H Klafter Kiefern Klo» 
Klafter kiefern 
f) Schu 


itk Burig, =. —* 2778 Klaftern fiefern Kloben, 
24% Alaftern fiefern Spaltnüppel, 10% Klaftern Eiefern Stöde, 
Ö — qirk Burig 8 gen 103 a.⸗ Klaftern kiefern Kloben, 

"41$ Klafter kiefern Spaltfnüppel, ru KAlaftern Fiefern Stöde, 
h) Fer Krummeluc, Jagen 102a.: 172% Klaftern Hiefern 
oben, 24% Klafter Fiefern Ehaitfnüppel, 64% Klafter fiefern 


Stöde, 
e) Saupbgit — ** 


5 — 
i Sauft tt Krummeluch en 120e.: Rlafter Fiefern 
u Kloden, 56 Klaftern —S— uni 


— on j —— 18: 96% Klafter kieſern Klo · 
r en z fe 
a — Klaftern tiefen & töde, 8% Klaftern anbrüchige Fiefern 


b) Santa Dahmsdorf, Tagen 15 Tot.: 4 Klafter kiefern 
«) Säunkat Man Rauen gen 2 119 Alaftern Fiefern Rloben, 


pe, 1 eg Fiefern Epaltfnüppel, 
‚ 2 Klaftern a —— tiefern 


d) Schuhbe itt M iebl⸗ agen 36: 7 Klaftern Kiefern 
Fr ae Kr de 30% Klafter —ã— 
fnüppel, 4 Klaftern Kiefern etöde, 


e) —— Marfgrafpieöte, jagen 46 Tot.: % Klaftet kieſern 


f) —— Dicdamm, Jagen 65: 22% Klafter fiefern Kloben, 
aftern Kiefern ©t + % Rlafter anbrüdige kiefern Kloben, 
) Schupbgzirt Diddamm, ogen 719: 12 Ki fiefeen Kloben, 
# Sausbaitt Diddamm, Jagen 76: 3 Mlaftern Fiefern Kloben, 
i) Shupbegirt Dickdamm/ "200 gen 77: 5 Alaftern Fiefern Kloben, 
k) Echußbezirt Ditdamın, jagen 71: 1% Klafter kiefern Kloben, 
h —— Dicdamm, jagen 49: 8Mafter kiefern Klo 
J Schußbezirk Diddamm, agen 39 Tot: 
Schupbegirt Diddamm, Klafter Fiefern Kloben. 
Die Hölzer werden von ben if F — * den Kaufluſtigen in 
der Woche vor dem Termine auf Verlangen örtlich angezeigt werben. Auf 
onnehmbare Gebote muf % des Meiftgebots fogleih im Termine ald An- 
geld bezahlt werden. Die Belanntmadgung der übrigen Verlaufs · Bedin · 
gungen erfolgt im Termin, 
Volta; den 9. Juni . 
eg 
von 


afiom, 





u ? Befanntmadung. 
j ie Lieferung des Bedarfs des ——e— an Brermbolz für das 
abe 1804/65, beftebend in ungefäbr 24 ——* Buchen · und 12 Haufen 
iefeen Klobendolz, beideß zweimal geipalten, fol dem Mindeftforbernden 
überlafjen werden. Die Lieferungs-Bedingungen find bei dem Kaftellan des 
— einzuſthen und ſchriftliche Submiſſionen die zum 1. Juli 
J. verfiegelt einzureichen, 
Anerlin, den 2. uni 1861. 
Königliched Kammergericht, 


gg Belanntmadu 
ie Simmer-rbeiten zu der diesjährigen "nnd ung der über den 
Möpreeftrom führenden betreffenden Brüden, und der betreffenden Schälungen 


en, 
Klafter Fiefern Kloben, 


a unb ————— 
— werden an Baer 3 SE mn 
Berlin, den 40. Juni 1864. 
Königliche Minifterial-Bau-fommiffion. 
Peblemann. Riep. 


Befanntmadung. 
x Sielerene von circa 
200 Mille Birkenwerder Verblendklinkern, 
38 do, ordinaiten Klinkern, 
Kubiffuß geloͤſchtem Kaff, 
— — —— Salt, 


a 


300 Stüt Hohlitei inen : 
zum Neubau eines Stalled bei der — am Kupfergtaben, ſoll im 
ege der Submiffion vergeben werd 
Die Bedingungen find in hessen Beichäftslokale, nt Nr, 76, 
einzufehen und Offerten mit Proben von ben Steinen und bem Sande 
bis zum Montag, den 20. d. M., Bormittags 10 Uhr, daſelbſt 


“einzufenden. 
Berlin, den 10. —2 
liche Garnifon-Berwaltung. 
[1558] ‚.Belanntmadung 
Königlide BSbefn 





N jr ür die Oſtbahn follen 12 Stüt 4$ ar Harfe Achſen mit Rädern, 
—* chſen aub ag Pro Bußftabl, bie Naben, Speichen und Um: 
Schmiebeeifen, die Bandagen von aaa fowie 46 Stüd 54 Fu 
* Guſtahl · Tragfedern beſchafft werben. 
— — wollen ihre Offerten portofrei, verfiegelt unb mit ber 
ufſchri 
Submiſſion auf Lieferung von Achſen mit Rädern, reſp. Gußſtahl · 
Tragftdern⸗ 
verſehen/ — au Ga auf Monte agı 
ben 27. Juni 1864, Vormittags 11 un 
anftehenden Termine an mic „einreichen, 

Die Deffnung der eingehenden Offerten erfolgt amjTerminstage Jur be 
zeichneten Stunde in meinem Seihäftölofale — auf dem Bahnhofe bierfelbft 
— in Begenwart ber etwa · perſoͤnlich erfdeinenden Submittenten. 

Die — —7 und Zeichnungen werden auf portofreie 
von mir unen . verabfolgt. 
* 
oͤniglicht Obet · — 
Robrbed 





Verlovfung, Amortifation, Sintjablung u. ſ. m 
eren. 
ber 65. 39, 41 und 47 des 


von Öffentlichen 
er Befanntmadung vom 16. —X 


1318 
der nad den Beſtimm 
2. März 1850 und nad um 
7 flattgefundenen öffentlichen Verlooſung von Rentenbriefen find nad- 
ende Nummern en worden 


ie A. an 1, 16 Stüd, Br. 81. 427. 1419. 1939. 2182. 2297. 
1. 3209. 3552. 3601. 


2807. 305 3817. 3915. 3991. 4516. 4649. 
Lim. B. 3 500 Dhle, 6 Gtüc, Ar. 2 380. 475.767. 895. 32 


Thle., 43 Stüd, Nr. 28. 36. 105. 249. 351. In, 1 
1362. 1482, 


1121. 1124 1544. 1773, 1863. 2165 
2756. 2878, 2910. 294. 3011. 3080. 3120. 3191. 3216. 3208. 
3470. 3692. A191. 4206. 431. 4678. 4843, 4935, 5047. 5082, 
5093. 5104. 5168. 5313. 5534. 5621. 

D. a 25 Thle, 32 Stüd, Re DD, 207 a00 E78, 00 128 7a 


TG, BR. 1212, 137. 1461 
3008. 2938. 2946, 3161. 


Litr, 
1497. 1506, 1572. 1998. 2273. MT2. 
3233. 3292, 3 3413. 347643543. 

3676, 3727. 3896. 


um = a 10 Thlr, 5 Stüd, Mr. 4378 bis einfchliehlich 4382. 

— werden aufgefordert, gegen Quittung und Einlirferung 
ber 2 fe in en Suftande nebft den dazu gebörigen Eot- 
onö Ser. U. Re. 13 bis 16 * Renmwertb von unſerer Kajie 
bierfelbit > Bonfirafe Nr. 1 

vom iften Oktober b. En er in ben Wochentagen von 9 bis 

12 Ude Bormittage 

in Empfang zu nehmen. 
Die Einlieferung mit der Poſt ift gleichfalls Direkt am unfere 
..n zu bewirken, und fall® die Ueberfen endung der Baluta auf gleichem 
a. tl wird, kann dies nur auf Gefahr und Koſten des Empfin- 
gers ge n 
Korıtulare zu ben Ka merben von unferer Kaſſe gratiß 


verabreicht, 
Vom  Iften Dftober d. J. ab Hört die Verzinfung ber auögelooflen 
Beilage 


— — 


1569 
Beilage zum Königlich Preußiſchen Staats - Anzeiger. 


MA 137. 


Mittwoch 15. Juni 


1864. 





Rentenbrirfe auf, und es wird ber Werth der efma nicht mit eingelieferten 
Eoupons bei der Auszablung vom zn. in Abzug gebradıt. 

Gleichzeitig werben die Inbaber der nachfolgenden, bereits früher aus · 
gelooften, aber _nod nicht eingelöften und nicht mehr verzinälichen Renten 
briefe aus den fälligfeitöterminen 

deu Ajten April 185B: 
Litr, — Rr, 672, 


Litr. C Fe 10%. 3872. 
Litr. D. Rt. Pen 
Bemerfung. Lit. E. 2 10 zble, 


in — —— 
briefe von Mr. 4 bis —— 


Terminen, bereits fämmtlich —2 worden. 
‚den aſten Oktober 1959: 
Litr. C. Re. 2916. 4490, 
den Aften .— 1860: 
Litr. €. Re 88, — Litr. D. Sir. 104. 2542, 
den diten Dftober IN6®: 
Litr, A. Rt. 693, 234. — Litr, €, Rt. 4795. 
Lite. D. Ar. 765, 1877. 199%, 
den Aften April 1861: 
Litr. A. Re, 4052 
Litr. C. Mr. 1131, 1475, 2869. 4532. 
Litr. D. Rt. 239. 504. 2470, 
den Ajten Oktober 1861: 
Litr. A, Rr. 2246. 
Litr. €. Pi BR, Mi = eh 3147. 4328. 4547, 
Litr. D. Rt. 7B& > Fr ı * 
u * Rri 186%: 
Litr. A. Rr. 1497. 3071. 
Litr. C. Rr. 1035. 2999. 3187. 4074, 
den Afteu Oftober 1868: 
Lite, A. Re, 2771 
Litr. €. Rr. 765. 2213. 3000. 3536. 3929. 4798. 4998, 
Litr, D. Rt. 247. 265. —J Aib 3150. — * 
den a 
Lite, A. Rt. 2020. Se. 
= 5 Mr. 226. 246. 404. 891. 1022. 
tr 


Nr. ; 108. 139. 349. 434, T91, 1tht. 1203 1231. 1805. 1890. 
5. 3267. 3450. 3940. 4059. 
D. Sa. A Top 1968. 1969. 2303. 3090. 3120. 3708, 


en 2 
. €. Rr. 399. 469. Ei 2316. 3327. 3339. 3527. 3655. — sie 
Liür. D. Rr. 517. 573. 683. 1085. 1488, 1941. 2047, 


—— 3020 3551, 
en — 1864: 


1: 


den 1 
Lir. A, Rt. 41. 383. 1 


. 1685. 1756. 
. 2960. 4008. 


i 336. 5031. 
Lite, D. Rr. 74. 175. 208, 7 — 1015. er 1456. 1629. 
1670. 1899. 2020. 2558. 3093. 3148. 3166. 3178. 3456, 3802. 
miederholt aufgefordert, den Rennwerth derfelben mad Abzug dei Betrages 
der inzwiſchen efwa eingelöften, nicht je * en Coupons, jur Vermiei · 
dung weileren Sindverlufted und fünftiger —— von unferer Kaſſe 
unver; vg her in Empfang zu.n 
ie e 
mungen bed e. binnen 10 Jahren ein. 
önigäberg, den 7. Mai 1864. 
or Direction ber Rentenbank für die Provinz Preußen. 


A. Rr. is BETTER ) Tote, —— 4000 Thlr. 

. Rt. —— 1296, 

1412. 1779. 1811 —— 500 ⸗ uni 5000 » 
C. Rt. 5 0 1887. 1946. 
63. 2530. 2576. 2658. Bi: a 200 » 2000 » 
D. Ar. = — 17 a 10 » oo... 300 » 
G.C, Tolr. 11,300. 

Die Auszahlung findet am 1. Juli 1864 gegen Einlieferung ber 
Driginal-Obligationen — fpäter Talig werdenden Coupons flatt und 
zwar nach Wahl ber J 

in nn —— are Schidler ober bei Herren 
endeldfobn & € 
— bei nass Heine, 
übet an der Stabtfajfe. 


— en Inhaber, —2*8 bie Zahlung in Berlin ober | ent · 
—* wollen, haben ihre Obligationen zwifden dem Aften und 
Im 3 Juni 1864 bei einem der gebadten Banquier- Häufer abftempeln 
faffen. 
n t die nicht alſo abgeftempelten Obligationen fann bie Zahlung nur 
in Luͤbeck entgegengenommen werben. 
Ueber den "äligfeit®-Termin binaus werben bie auägeloofeten Obliga · 
fionen an deren Inhabet nicht meiter verzinfet. 
Zübet, den 2. — 1864. 
Das Finangdepartement. 


— ber er Rentendriefe tritt mac dem Veſtim |" 


[153] Magdeburg-Wittenbergefhe Eifenbabn. 
Dem $. 2 des zwiſchen unferer Geſellſchaft und ber Magteburg- Wit. 
tenbergeichen rer unterm 3. Februar vorigen Jahres ab» 
loffenen und dur die Allerhöchſte Urkunde vom 28. September dek · 
elben jahres beftätigten Vertrages gemäß, bat heute die erfie Außloofung von 
+ p&t. ded Stammactien-Rapitald in 113 Stüd Stammactien Statt ge 


find folgende Nummern gem worden: 
Re. 71. 165. 246. 540. 636, 32 1160, 1 
1834. 1959. 1989. 2035. 2340. 2445, 2486, 2654. i 
3303. 3489. nn 4205. 4669. 5129. 5254, 567 6047. 6108. 
Bat 6401. 6463. 6870. 7063. T261. 73493. ‚7809. 8457. 
67 SS. SI. Li. 0, az, Sem, Oz. oz T 
ai, 10,747. 1 925. 
12,905. 12,978. 
52. 14,300. 14,330 


3008, 


— 
= 


18,916. 19196. 19,232 
19,94. 20,416. 
21,717. 21,763. ‘ 


- ‚20,767. „21; 
. 22,243. 22,454. 22,481 
Wir fepen biervon Die 


baber diejer Ackicu mit den Bemerfen in 
Kenntnik, dah die Zahlung Kapitalbetrages — 200 Ihlr. pro Actie 
gegen deren MAusbändigung und unter Deifügung der dazu gebörigen Divi- 

enfcheine Mr. 18-20 nebſt Defianation darüber, vom ulidiefes 
Jahres ab bei unferer —— — Nr. 16, in den Vot · 
mittagsftunden von 8212 —525 wir 

fehlende Dividendenfcheine Er die Bank mit 6 Thle, pto Stüd 

Diridendenfhein vom Kapital in * gebracht. 

Magdeburg, den 18. — 1 


der —— — —E 


[1] Rheinische Eifenbahn. 
Ameortifation ber 3%- und Aprenenligen Obligationen. 
Bei der am 2ER, Deyember v. 5. vorihri — erfolgten Aublooſun 
ber für das Jahr 1864 au amortiſirenden 34- und Iproz. Vriotitäts · Obli- 
gationen unferer Gefelfhaft find nacfiebende Nummern drogen worden: 
a) . Far Fre A Obligationen sub Rt. 
en 5. 0@W. 624, 603. 670. Büß, 
le 1380. 1692, 1789, 1798. 1840. 1961. 2001. 
2166. 2179. 2180. 2494. 262% 2753. 2959. 3112. 3171. 3285. 
3480. 3535. 3774. 3821. 3885. 4011. 4137. 4203. 4245. 4314. 
4502, gg = 4912. rn 5477. Fe 3622. 5623. 655. 
De Stüd Apro;. Osligationen, eh a: 
188. 411. 464. 4 8. 6, ä 


YB6,. 1036, 1131. 1328, 1517. 

1568. 1739. 1754. 5* 1876. 2052. 2208. 2270. 2286. 2363. 

air — 2581. 2633. 2868. 3086. 3137. J BER — — * 
90. 3500. 3586. 3591. 3592. 3611. 3612. 

. Fr A916. AU36. & 

5751. 5762. 59. 

. 7773. 7783. 789, 

1. WB. 9263. 9305, 


b 


Du 


7493. 8152. 
31. ee 


8344. 


Rad dem 31. Juli 1864 erfolgt die — 


1864 Fe werbenben —* welche nicht mit den Obli — —* 
er pond 


Benssnnesensesrerenreer 


— 2 * JZui 180 


” J und UT .......AAA 
» WT 199 und 2393 ....... A » »» >» 1 
> GET Unb SBOR „.ensansanenaee » » » >» 186%, 
» —* 3418. 3685. 3718. 5118 

SELTEN —————— » » » 1863. 


ationen: 
. 4789. 6029. 6240. 6709. 7513 und 9913, aud- 
gelooft pr. 1. Suli 1863 
Eiln, am 7. Januar 1 
Die Direstion der heiniſchen Eiſenbahn · Geſellſchaft. 


b) — Di 
Mr. RS. 47 


11615] 


rec Zins · 
Emiſſion unſe⸗ 


und 





en * 13. Juni 1864. 
Die Direction. 


1639 inszablun 
RR unb 2. 31 J ind-Goupont auf unjere 


Hppotheken - Anibeil » Certifitate 


un Depofitenfcheine 
werden vom 15. d. M. ab auf unferem Büreau, Friedtichsſtraße 100, und 
bei allen unferen ee Haaetenın eingelöft. 
Berlin, den 10, juni 1864. 


Preuß. 0 777 ae Actien⸗ 


Hübner Wolff. Geysmet. 
[1620] Bergeiäniß 
der am zu, Januar 1863 weggenommenen Pfandbriefe und Schag-Obli- 


onen, mit Un — derjenigen, die von der Militaitbehörde zurüdgenom- 
—— zurüderſtattet wotden find. 


und 
Berali Belanimehnng im ⸗Staats · Angeiget vom 22, Februat 
— 1863, Seite 351.«) 


I. Pfandöriefe der III. Reihenfolge 











Werth in 
Aubel 


66679 | 
74634 | 


= 


unTo2nuueune: 


20210 
217932) 
22517 





var 
SEE 











— — — — — ——— 





Lauſende Kummer 














1 1sııal 6] soofasırol » | 500 » 
2 28830) 6) 150 | 28870] 2 | 150 D 
329060 6 150 7 29060 6 150 
4 31339 11 | 150 » » » 150 
5. 3246 6 1501324 6 150 » 
6 38073 6 150 2 150 >» 
7 33433 3 haar 3 | 150 » 
3 45Wi 7 15) » |» » + 
3 450 TI 150 Pa — . 1 
10 Ay 11) 150 ‚_ |» . 150‘ 
a1 538 3 1er 3 | 150 ” 
12 5035) 11 1% » |» ». 150 
13 a) 11 1 > |» » 150 
14 929 3 150 |] 9629 >» 150 3 D 
135 Ro 3 150 » |» 5 3| 150 
16 1090| 3 | 10 1110.0 1 | 100 » | 2» 
17 109041 3 100 D 5 » Mi 3 | 400 
18, 100393 3 100 HORB > » 3 . 
alas] 11 | 10 = | = |» Ärraeas 1 I 200 
| 1300" | T TE 
Watſchau, den nr März 1864 
Der Chef des Bergmeiens. 
Dbrift der Ingenieure. 
gericht Miorancc. 
Ehef der Eng, 
R chnet Korarsti. 
mellei · Chef 
et Rekſcewski 
Lubetiſche Staats⸗ Anleihe bon 1850. 
—— = 7 Juli 1864 fän en £ 
nme *8 am — 11,00 Thlt 32 
n : 
u EITELTTEORERER en 
B. Rr. 79._1087. 1096. 1296. 1324. 1376. 
Ian 1773. — —I— 
€. Rr. 8. 784. 1887. 1946. 2001. 2463. 3530, 
D; Bir: 320.008: 1908 2.2.5 en anne ann 
findet an den Werktagen vom 1. bis 13, 
Inhaber ftatt: 
in Berlin “ erren Gebrüder Schidler oder 
' erren Mendelsſohn u. Co, 
2. bi em Saloınon Heine, 
bet an ber Stadtkajfe, 


an Ne Lepteren von 9 bis 12 Uhr Vormittag — 
Diejenigen Inhaber, melde die Zahlung in Berlin oder 
= egennehmen mollen, haben ihre Kann ſowie bie ——— 


—— — Monat vorher — mithin in den Tagen vom 1, 


— bei einem ber gedbadten ae Eure 
3fempein u laffen. 
Die abgeftempelten Coupons und Obligationen, welche in den Tagen 


vom 1. dis 15. Jull 1864 nicht im Berlin oder Hamburg bri dem 
Bangquier-Haufe, vom melden fie — find, erboben werden, fön- 
nen fpäterbin nur in Lüöbec eingezogen werden. 

mebrere Eoupond gleichzeitig eingereicht werden, find folde mit 
einem Verzeihniffe der Nummern und des Betrages der Zinſen zu ver- 
fehen, * in — Tetminen jälig geweſenen B abet 253 


uv 
’ Aus audgelooften Obligationen werden an deren Inhabet über den 
Faͤlli — hinaus nicht weiter verzinfet. 

ugleih angezeigt, das am 1. Zuli 1864, Mittags 22 
fernere 1 — Diefet Anleihe auf — 3* — —— biefelbft werden 


d noch nicht 
bon *7 — fälig den HF 1863 
J 
D. Tr fr. 


“urrnereernnnunn 


übe, den So Drei 6 
Das Finangdepartement 


— a — 


1571 2% 


[1643] 





Eöln- Mindener Erfindala 

Die 4% Drioritäts-Obligationen IV. Emiffion Lit. A. unferer Geſell 
ſchaft Nr. 13,685 und 13 a 500 Thlt. find mit den jugebörigen Un- 
weifungen u. Empfang der IH, Serie der Zins · Coupons dem Eigenthümer 
abhanden gekommen. 

Auf den Antrag deflelben und mit a auf $. 20. der Statuten 
unjerer Geſellſchaft fordern wie den genen ttigen Indaber diefer Papiere 
bierdurch auf, diefelben an und einzullefern, oder feine Rechte daran geltend 
zu maden, mwidrigenfalld wir die Mortifigirung berfelben bei dem biefigen 
—— —— beantragen, und ſobald dieſe erfolgt fein wird, dem 

Eigenthümer neue Obligationen am Stelle der abhanden gelommenen aus- 
fertigen und die Ill, Serie der Zind-Eoupons f. Z. ausbändigen werden. 

Edin, den 13. juni 1964 Die Ditestion. 


1637] 
[ J. gleichlautende Wechſel, jeder über 500 Thlr., find verloren ge · 
en und wird vor Ankauf derfei elben gewarnt 
Diefelben lauteten . 
pr. 1. Juli e, 

für dieſen Sola · Wechſel 

fangen und teife zur Berfadje 
empfangen und leifte zur 
prompte — nach Wechſelrecht. * — 
Sola au Selbſi 


hier und PR Orten, 


ommen nd 
s Ben oe 3 


—8 


Fü 





Verſchiedene Befanntmachungen. 
Bekanntmachung. 
Gemäss $. 28 des Gesellschafts - Statuts veröffentlichen wir hiermit 
die Namen der Verwalt ths-Mitglieder und ihrer Stellvertreter: 
. leder: 
Herr Kaufmann Wilhelm Wolff, Berlin und Manchester, Vor- 
sitzender, 
Geheimer Finanzrath Loewe, Berlin, Stellvertreter des Vor- 
sitzenden, 
Ober-Regierungsrath v. Bockum-Dolffs, Gumbinnen. 
Rittergutsbesitzer, Staatsminister a. D.v.Carlowitz aufLoewen- 
stein bei Frankenstein. 
Banquier Ad. — (Firma: vom Rath, Joest & 
Carstanjen), Coeln. 
»- Kaufmann A. L Cohn (Firma: Lion M. Cohn), Berlin. 
* Banquier W. — (Firma: Berliner Handelsgesell- 
sehaft), Berlin. 
» Rittergutsbesitzer Graf zu Dohna auf Kl, Kotzenau. 
- — Landschaftsrath a. D. Th. Eggert auf Wees- 
kenho 
«- Rittergutsbesitzer A. Foerter auf Kontop. 
Geheim. Ober Finanzrath Geim in Berlin. 


» Rittergutsbesitzer und Mitglied des Landes - Oeeonomie - Collegü 
Gerhard Ger smer auf Terranova. 

» Banquier Gelpeke (Firma: Breest & Gelpeke), Berlin. 

» Ritterguisbesitzer von Hoevel auf Meseberg. 

« Rittergutsbesitzer Amtsrath W. Jacobs auf Treskow. 

»  Rittergutsbesitzer A. Karbe auf Adamsdorf. 

» Gutsbesitzer und Kaufmann Carl Koblbach auf Neue Mühle. 

» Rittergutsbesitzer, Gerichts-Direktor a, D. A, Kuhlwein auf 
Louisa. 

«» Banquier Moritz Landsberg (Firma: $8. L. Landsberger), 
Breslau. 

*» Kaufmann, Stadtrath- Aug. Morgenstern (Firma: Morgen- 
stern & Co.), Magdeburg 


» Banquier, Zonsmarsien Bat oritz Simon 


— J. Simon 
Wwe. & Söhne), Königsberg i. 


= 
— 


Herr Rittergutsbesitzer H. Stubenrauch auf Rostin. 
« Rentier von Valentini zu Berlin. 
- Kaufmann Tb, H. Veit (Firma: Ahrens & Veit), Berlin. 
B. Stellvertretende Mitglieder. 
Herr Rittergutsbesitzer Ernst Freiherr von Eckardstein auf 
Proetzel. 
Ritterguisbesitzer Graf Kleist von Nollendorf, Berlin. 
Appellationsgerichts-Rath von Kraewel, Naumburg, 
Rentier, Kommerzien-Rath F. €. Krause, Berlin. 
Geh. Regierungs-Rath Oesten, Merseburg. 
Banquier H. Zwicker (Firma: Gebr. Sehickler), Berlin. 
Berlin, den 3%. Mai 1864. 
Der Verwaltungsrath 
der Preussischen Hypothekenversicherungs-Actien-Gesellschaft. 
Wliheilm Wolff. von Carlowitz. 


[1613 
Verfiherungd-Agent Herr E. Schulg, Leipjigerfticaße Mr. 25 bier 
ſelbſt wohnhaft, vertritt die —— Verſicheru ne eg BDayrif > 
Hypotbefen- und Wechfelbank, —* auch wohl der Rame 
»Müncener Geſellſchaft⸗ beigelegt wird. 
n MR Me nicht die Agentur der Aachener und Mündener ®e- 
e a 
E8 würde unrichtig fein, anzunehmen, daß er bei derfelben Werfiche- 
aan. beforgen fönne. 
Es iſt und Weranlaffung mus morbden, bierauf aufmerffam zu 
maden, um mo möglih Verw ungen vorzubeugen. 
Berlin, den 11. Juni 
Die Subdirection der —* und Mündener Feuet · Verſicherungs · 
Geſellſchafi. 
Brüggemann I 


[1556] 


Estragüge von Berlin und Rönigöberg i Pr. nad Danyig. 
Mittwoch, den 22ften d. Mt3. werden Egtragüge von Ber- 


lin und Königsberg nad Danzig mit Perfonenbeförderung in L, 
U. und II. Wagenklaffe abgelaſſen werben. 


Abfahrt von Berlin ...... 6 Uhr 8 Biimsken Bengent, 
» F Frantfurt a.0. 8 » 9 
5 » Kueup.. .‚121»%7 » Wittagt, 
» Bromberg.. 4» 25 » NRahmittagd, 
fahrt von Königäberg 2 Ube 5 Minuten Radmittags, 
» Dirfdau ..... 8 Uhr 35 Minuten Abends 
Mintın in Dana zurrn.. 9 Uhr 23 Minuten UAbends. 
steazug von Berlin bält auf den Stationen Cöpenid, Erkner, 
* und F urt a. O. ber Riederfchlefifh-Märkifchen Eifenbahn, 


beide Züge aber auf allen denjenigen Stationen der betreffenden Strede der 
Oftbadn, auf welden bie Eilzüge —— und nimmt auf denſelben Paſſa · 


giere, jdoh nur nach Dan 
ER kommenden Billetö find r 


Die für die Ertragüge zur 
gleih für die Rüdtour gültig und ift der Preis derfelben auf die Hälft 
der gewoͤhnlichen Perfonenzug&Tarifäfäpe ermäßigt, indem für die Ar 
nur der — der einfachen Tour nad Danzig jur Erhebung kom 
fahrt von Danzig fann vom 2öften d. Mid. ab einfälieg- 
lich fo Z0ften d. Mts. — mit Ausnahme der Eourierzüge — mit jedem 
—— Zuge, — Petſonen ber betreffenden Wagentlaffe be» 


gr werben 
Die Billets müſſen jur Aüdfahrt in Danzig der Billet-Expebition zur 
Abftempelung vorgelegt werden und find nur für den auf biefe Weile ab- 


geftempelten Zug gültig. 
er Gepäd wird nicht gewährt. 
berg und Berlin, den 3. Juni 1864. 
Königliche Diertion der Ofibabn. Königliche Direction der Niederſchleſiſch · 
Märkifhen Eifenbabn. 





















11642] Bilanz den — — Saheran Jahres 1008. 

Activa. 4 Passiva. 

1) Gruben-Erwerbs-Conto „.+-.+=20400+ +++ - Crt.-Thlef 121,506! 31119 —— Actien-Kapital-Conto. Littr. A. Ort.-Thir.] 500,000) —— 

2) Grund· Erwerha · Gontio..... ..··.. 13466 3 — |] 2) Stamm - — Lan: Kapital - Conto. 

3) Gruben-Bau-Conto .......... .. . . ... 48,43 176 ———A —— — — 

4) Tagebau· Oonto. ..... 160,735| 3613 — F — 6 
15) Koklen-Gewinnungs-Conto. Bestand.. . N — — 8 Accept-Conto BEPTTTLTOISTEITELETTLITEEPR . — 

6) Masehine a · Oonto .. ....4 129,753) 4] 5) Creditoren-Conto . ET R . 6 

7) Eisenbahn-Bau-Conto ........... . 70,269 22 — 6) Abschreibungs-U N F » |— 

8) Inventarien-Üomto „unnunneresennnerer en: - 15,01! 2— 

9) Mäterialien-Conto. Bestand ...........- » 1,682! 111 j 
10) Effekten-Uonto. Stamm-Prior. Littr. B, - 107 500 — — 
11) Debitorem-Conto . . 451% N 
12) Gruben-Verwaltung. "Cassa-Bestand . . 

Crt- 


Urt.- hir. 
Magdeburg, den 1. Januar 1864. 





Der Verwaltungsrath der Magdeburger Bergwerks-Actien-Gesellschaft. 


Krieheldorff. Zuckschwerdt. Harte. 





Fr. Scherenberg. 


Grillo. Dr. Hammacher. 


1. 
——— Rechnungs-Absehluss mit den Büchern verglichen und übereinstimmend gefunden zu haben, bescheinigen 
Die Revisoren: 
geı. B. Freise. Coste 


1572 
_ Berliner Börse vom ja. Juni 1501... 
onds- und & lours. Eisenba |] 


I | 
Br.1C1] geummoncston ZB 
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dito von 1B64...... 43 100% 100 |Rhein- und Westph.4 | 975 — | de. de. de. 5 _ do, Litt. B.3; 854 — 
dito von 1850, 18524 | 95% Sächmsche..........- 498 W \ co, Li. C4 | — | — 
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dito von 1862 ...... 9% | l do. Lit. E.35| 82%, * 
Staats - Schuld - Scheine... * Pr. Bi. Anth. Scheinelt — 130. | |, . 40 Li FA — 1 
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Oder-Deichbau- Obligationen 90; A | 9 6; Prioritäts-Oblig.| | ‚ ko: Em. 1858 /6 — | %% 
Berliner Stadt-Obligationen'45 101% I0lz|Andere Goldmünzen |  jAachen-Düsseldarfer4 | 911 — jdo. do. von 18624) 96} — 

dito dito WE | a5 Thin uer iooi GM. Emission. | —A a a mei lee | = 
} Kaufı — 0. mission -|- in-Nahe v. St. 
anMTesae Are I | un | Aachen-Mastrichter „U — | 68;] do. do. I. Em.) Hoot 
do. I. Emission!5 | 70%: — |Rhrt. Crf.-Kr. Gladb.i4l| — } 
Berg. Märkische con. 43 100%, do. U. Serie 4 | — | 
do. U. Ser. eonv.\d$| 99%, 994 de. IH. Serie| 78 97 
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29 Tür, 23 Sr. do, do. Il. Ser, 14) — | — | de, Ill. Serie conv. 4 | — | 97% 
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do. do. Äl.Ser.s; 98, 974]Wilh. (Cosel-Odbg) 4 | — | BB 
Berlia-Anhalter .....16 97 96%] do. I. Emissiond}; 974) — 
Berlin-Anbalter ... — ido | 
I 
\ichtamtliche X\otirungen, 
, j Zt) ur. |6ld 
Zf Br. | Gld. Zf. Br. | 6ld. Zi] Br. |üıe. 
Ausl, Eisenbahn- | | Inländ. Fonds, | | | Ausl, Fonds. | | —— Loose (1860). ik je 0 
Stamm-Actien. | | | Braunschweiger Bank. 4 71% 704] de. Loose (1864)... — 55% | 
| Kass, -Vereins-Bk.-Act. 4 120 | — [Bremer Bank..... —X0 108; — | do. Silb.-Aul. (1864). 775 
Amsterdam - Rotterdam 4 109 | — Danziger Privatbank .. 4 — 102 | Coburger Creditbaak.. 4 ‚9; Boj nalen Anleihe..... —* 7 — 67 
Ludwigshafen-Bexbach 4 146% — [Köni Ber Privatbank 4 104; — | Darmstädter Bank..... 4 | 88% 57; Rus. Stiegl. 5. Aul..5 796 — 
[rear ae u.C. - 124% 1231|Magdeburger do. — 94 | Dessauer Credit 4) 4 3ildo do. £. Anl..5 | — | 88} 
Mecklenburger .......- | — ; 735jPosener do, | 94% do. Landesbank. 4 | — |, 28 | do. v. Rothschild Let. 5 9| — 
Nordb. (Friedr —X Berl. Hand,-Gesellach., r — — 109} Genfer Creditbank....4 | — | 49%] do. Neue Engl. Anleihe 3 | — | 53% 
Oester. franz. Staatsbahn 5 106% 105%|Dise. Commandit-Anth. 4 100 | — |Gerser Bank...caun.ceh 1025 101%) do. 0, 4 -i—- 
Oest.südl,Staatsb.Lomb. 5 1424 141&|Sctles. Bank-Verein .. 4 — 104% | Gothaer Privatbank ...4 | 95 ; 94 | do. do, 5 | 875) 86% 
Russische Eisenb........5 | 80% 79x|Pommersch. Ritterseh.B. 4 | 95; — | Hannoversche Bank....4 ‚1005; — | do. Hall. ..... .. 5 89 — 
Westbahn (Böhm.) ... 5 | 69 ‚68 |Preuss. Hyp. Vers.....4 106, — [Leipziger Creditbank..4 82° — | do. Emglacccaaa..... -|897 
|| do. do. Cerif. ...43 1013 — —— er Bank...4 | — 105 | do. = DE | Fr 74% 
ez. | eininger Creditbank.. 4 | 97.96 | do. do. Cert. L.A.5 — 
ne 5 | Norddeutsche Bank ...4 108 — | do. de. L.B.20FL— | — _ 
culen. [24] Industrie- Actien. | Orsterreich. Credit.,..5 84% — [Poln. Pfandbr. in S.-R.'4 Fi — 
Belg. Oblig. J. de VEsı4 _ | | Rostocker Bank....... 4|— | do. Part. 500 Fl....i4 _ 

do. Samb. et Meuse,4 | — | — |Hoerder Hüttenwerk.. 5 — 102 | Thüring. Bank..... ...4 | — 70 |Dessauer Prämien-Anl.3}) — 1104} 
Oester. franz. Staatsbahn 3 2614; — IMineern.. 0005-0004.» 5° — | 25%| Weimar, Bank...... ..4 833 9älllamb. St. - Präm. - Anl. <| — Pe 
Oest. frz. Südb. (Lomb.)$ 253 | — [Fabrik v.Eisenbahnhed. 5 | — 102 | Oesterr, Metallı.c....5 635 — |Kurhess. Pr. Obl. 40 Th. ji 
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| do. Prm.-Anleibe..4 | 52% a a 10 — 
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Oppeln-Tarnowitzer B0 a 76% a \ gem. Mecklenburger 74 a 74 gem. Nordbahn Friedr. Woin.) 651 a % gem. — 265 a % gem. 
Genfer Creditbank 494 a 4 gem, Öesterr, Credit BI} a Ki a x gem, Vesterr. National-Anleihr 69, a gem, Oe.terr. Loose von 1860 
54% 2 84 gem. Ital. Anleihe 67%, ai gem. 


erlin, 15. Juni. Die Haltung der Börse blieb heute Hau, das 
Geschäft gering, die Coursbewegung eine rückgängige; der Geldinarkt 









ist schwierig wegen der bevorstehenden T Imärkte und lähmt 
das Geschäft. Preussische Fonds blieben fesı; Wechsel Kenneth belebt. 





Redaction und Nendantur: Shmwieger. 
Berlin, Drud und Verlag ber Königlichen Geheimen Ober- Hofbuchbruderri 
{R. v. Dede). 


en, Königlich Preußiſcher 


ohne Wilhelms: Ztraie Ro, Sk. 
Preis - Erhöhung. tnade ber Eripiigerfir.) 


nzeiger. 


M 138. Berlin, Donnerſtag den 16. Juni 1864. 














Se. Majeſtät der König haben Allergnädigſt geruht: Die von der Königlichen Bank - Kommandite zu betreibenden 
Dem Kapellmeifter Taubert zu Berlin den Rothen Mdler- | Geichäfte beftehen in 
Orden dritter Rlaffe mit der Schleife, dem Hauptmann a. D. und | 1) Disfontirung von Wechſeln auf Eſſen, und Ankauf von 





Amtsratd Krüger zu Wittenberg , dem Kreisgerichts « Secretair Wechſeln auf Berlin und andere inländifhe Pläge, an wel- 
Kanzlei · Rath ’ re zu Wofen und dem Regierungs - Haupt« hen fih Filial · Anſtalten der Preußiihen Bank befinden, fo 
laſſen - Buchhalter Schiedewig zu Liegnih den Notben Abler- wie von ausländbiihen Wechjeln, welche an der Berliner Börfe 
Orden vierter Stlafle, dem Oberjt- Lieutenant von Dannen« einen Cours baben. 

berg des Kaiſer AUlegander - Garde» Grenadier-Negimentd Nr. 1, 2) Ertheilung von Darlebnen gegen Unterpfand von edlen Me- 
dem. jrorfimeifter. Müller zu Lübben, dem Spezial · Direl- tallen, inländifden Staatd-, Kommunal-, ftändifhen und an- 
tor der Rheiniſchen Eifenbahn » Geſellſchaft, Landrath a. D. Nen- | deren Öffentlichen, auf jeden Inhaber lautenden Papieren und 
nen zu Cöln und dem Betriebö- Diretor derſelben Geſellſchaft, | dem BVerberben nicht ausgeſehten, leicht verkäuflichen Qanded- 
Strebel dafeldit, den Königlichen Kronen - Orden dritter Klaſſe, „ probuften.und Waaren. 

dem Geheimen Nehnungs-Nevifor bei der Dber-Rechnungstammer, | 3) Ausſtellung von Anweijungen auf die Haupt-Bant und beren 
Rehnungsratd Wegener, dem Kaiſerlich ruſſiſchen Sofrath und | Bilial-Anftalten in den Provinzen, fo wie Einköfung der An- 
Voftmeifter Keiner zu Polangen und —* Bürgermeifter Dembet weiſungen dieſer Anſtalten auf die Banf-Kommanbite. 

zu Reumart im Kreiſe Lobau den Königlichen Kronen-Drden vierter | A) Beſorgung des An- und Vertaufs von öffentlichen Papieren 


für Rechnung öffentlicher Behörden und Anftalten. 

5) Annahme von Wechſeln und fonftigen zablbaren Effekten zur 
Einziehung. 

6) Annahme der zur zinsbaren und unzindbaren. Belegung bei 
dem Bank-Tomtotr in Eöln beftimmten Gelder von Behörden, 
Anſtalten unb Privaiperfonen, worüber die Anträge auf Aus- 
fertigung ber Banf-Dbligationen aber Seitens der Deponenten 
bireft an das genannte Banf-Eomtoir zu richten, find. 

Die Bermaltung ber Königlihen Bank - Kommanbite ift vor- 
läufig dem Bankbuchhalter Schirmer und bem Bantk ˖ Buchhalterei · 
4 ten Bungarb gemeinfhaftlich übertragen worden, und find 
daher Beider Unterfchriften bei allen rechtäverbindlichen Erklärungen 
und Ausfertigungen der Bank-Stommanbite erforberlid. 

Berlin, den 14. Juni 1864. 


Königlich Preußifches Haupt - Bank · Direktorium. 


Klajje, fo wie dem katholiſchen Küfter und Organiften Jautowsti 
zu Pelplin im Streife Preußiich - Stargardt das Allgemeine Ebren- 
zeichen zu verleihen; ferner 

Den zur Zeit ald jreld-Intendant bei dem tombinirten Armee · 
Corps in Etemwi fungirenden Antendantur-Ratb Leöte zum Mi- 
litair · Intendanten 1. Armee · Corph zu ernennen, 


Jagdſchloß Glinecke, 14. Juni. 


Se. Königlihe Hoheit der Prinz Friedrich Karl von 
Preußen ift heute Abend nad Luiſenlund bei Schleswig abgereifl. 


Minifterium für Handel, Gewerbe und öffentlich 
Arbeiten. 


Dem Georg Bollmer, Theilbaber der Firma Wer u. Söhne 
in Ehemniß, ift Sie de 13. Juni 1864 ein Patent Berlin, 15. Juni, Se. Majeflät der König haben Aller- 
auf einen für nen und eigenthümlich erahteten, durch Zeich | anädigft gerubt: Dem Präjldenten der Direction der Rheiniſchen 
nungen und Beſchreibung erläuterten Strumpfivirferftubl, | Eifenbabn » Geſellſchaft, Bebeimen Kommerzien-Ratb Meviffen je 
obne Jemand in der Benupung befannter Theile zu ber | Cöln, und bem —— Baumeifter derſeiben Gefellichaft, 
fehränfen, —— ren le — —— ur = ung ber von u 

auf fünf Jahre, von jenem Tage an gerechnet und für den Umfang 8 von Raflau Hoheit ibnen enen nfignien , refp. 
k Komthur » Kreuged zweiter Klaſſe und bes Ordens » Kreuzes vierter 
u a Klafie vom Milttair- und Eivil » Verdienſt · Orden Adolph von 

Raffau, zu ertheilen. 


EEE 





Marine Minifterium. 
Das DOber- Kommando ber Marine macht hierdurch befannt, 
dab die diesjährige Ergänzung ber Säifiejungen Eompagnien flatt- Nichtamtliche s. 
——— — — ——————— Prenſßen. Babelsberg, 15. Juni Se. Majeftät ber 
Berlin, den 14. Juni 1864. König empfingen geftern den Geheimen Dber-Bauratb Wiebe, 
Bon Seiten des Ober- Kommandos ber Marine. fuhren um 7 Uhr nah Schloß Babelöberg, nahmen hierſelbſt heute 
Der Chef des Stabet. den Bortrag des Eivil-Rabinetd entgegen und ertheilten dem Gene · 
Heldt, ral-Abjutanten Grafen v. d. Groeben eiue Aubdienz. 
Eapitain zur Ger. Stralfund, 13. Juni. Se. Königliche Hobeit der Kron- 
psim trifft heute Ubenb um 11 Uhr über Demmin bier ein, um 
Preußifche Bank. 


biefigen Truppen und bie Feſtung zu infpiziren. Morgen Nad- 
mittag wird Se. Königliche Sobeit den Dänbolm in Augenſchein 
Belanntmadung. nehmen, von dort zu Dampfſchiff die Drigger Pofition und bie 
—— des Publitandums des Herrn Chefs der Preußi | Mroßniger Schanze beſichtigen und Abends hierher zurücktehren. 
ſchen Bant vom 12. Tai db. 5. bringen wir hiermit zur öffentlichen | (Off. Ztg.) 
Kenntniß, dab die Bank» Kommandite in Eſſen am 16. Juni cr. Danzig, 14, Juni, Die Mannfhaften ber geſtern auf ber 
ihre Wirkfamkeit beginnen, auch die bisher von der dortigen Bank | Rhede vor Unter gegangenen, Eprpetten, »Arcona«, »DBinela« und 
WUgentur beforgten Bankgefchäfte übernehmen, wird, »Rompbe« werden auf Anordnung des Geſchwadet · Cheſs Eontre- 
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Abmiral Jachmann zu je 200 Mann beurlaubt, um denjelben Ge- 
legenbeit zu geben, während ber achttägigen Anweſenheit der Schiffe, 
ihre Familien zu beſuchen. Um 20. follen ſich die »Arcona« und 
wie es beißt · Vineta · nad Smwinemünbe begeben, wäbrend · Rymphe · 
bier Station nimmt, ba dlieſelbe nicht ſolchen Tiefgang bat, wie 
»Bineta«. (Dan. 8.) 

Heſſen. Darmftadt, 14. Juni. Ihre Majeftäten ber 
KRaifer und bie Kaiferin von Rußland befudhten geſtern Bor» 
mittag das neue Palais Sr. Hoheit des Prinzen Ulegander. — 
Heute Mittag um 12 Uhr werden Ihre ruſſiſchen Majeftäten mit 
den Kaiferliben Kindern und Gefolge nad Kiffingen abreifen. 

(Darmft. Ztg.) 

Defterreih,. Wien, 14. Juni. Ihre Majeftäten der 
Kaifer und bie Kaiſerin treten beute Rachmittag um 5% Ubr 
in Begleitung des Grafen Rechberg ibre Reife über Münden, wo 
fie einen Tag verweilen werden, nah Kijfingen an. 

Schweiz. Bern, 10. Juni. Der Bundesrath bat den Be- 
ſchluß grloßt fämmtlidhe europäifhe Staaten, mit Einfluß der 
Türfei, die Vereinigten Staaten von Nordamerika ſammt ben Kaifer- 
reichen Braftlien und Megico zum internationalen Kongreh 
einzuladen , welcher die frürforge für Verwundete in Kriegsfällen 
zum Gegenftand hätte. Als Verſammlungsort wird Genf und als 
Seitpunft der 9. Auguft vorgefclagen, und General Dufour erſucht, 
den Vorfig im Kongrei zu übernehmen. 15 Megierungen baben 
bereits offiziell ihren Beitritt ertlärt, (N. 3. 3. 

Großbritannien und Irland. Conbon, 13. Juni. 
Die Kanalflotte läuft beute aus Plymouth, wo fie feit dem 
13, v. M. gelegen bat, vorerft nad Portsmouth aus, wo fie eine 
Zeitlang verweilen wird, um dann eventuell nach den Dünen zu« 
tüdzufebren oder eine Sommerkreugfabrt durch den St. Georgöfanal 
und um Schottland herum anzutreten. In lepterem Falle würde 
fie gegen Dfktober wieder an ber füblichen Rüfte Englands eintreffen. 

uch ben Tob bed Lord Adolphus Vane Tempe iſt in 
der parlamentarifben Vertretung des nördlichen Diſtrilts der Graf- 
ſchaft Durham eine Vakanz eingetreten. Er gebörte der konſerva 
tiven Partei an. 

— 14 Juni. Die auf morgen anberaumte Stonferenz- 
@igung findet nicht ſtatt. Die Konferenzmitglieder find auf Don- 


neritag eingeladen. 
Frankreich. Baris, 13, Juni. Man lieft im »Ubend- 
Moniteur: Die »Radrichten aus Schleswig ftellen die Volksſtim · 


mung in biefem Cande als mehr und mehr jeder Theilung wiber- 
firebend bar. Die Bewohner des Herzogtums erklären, Schleswiger 
bleiben und weder in Dänemark noch in Deutfhland inkorporirt 
werben zu wollen. 

Der »Abend-Proniteur« meldet nad einer Depefche aus Algier 
vom 9. Juni, daß fih das Gerücht von dem Tode bes Agitators 
Str El Üzerei beiätigt bat. Der Marabut fiel am 6. in einem 
Kampfe, ber zwifchen feinen Truppen und denen bed Generals Rofe 
frattfand. Daſſelbe Blatt melbet ferner, daß die englifche Expedition 

egen den König ber Afchanteed nah beträchtlihen Verluſten ben 
üdzug angetreten bat. Cine verhältnißmäßig große Anzahl Offi- 
ziere ſei umgelommen. 

Die Ptofeſſoren des Eollege be france haben geſtern für den 
Lehrſtuhl der vergleichenden Grammatit Adolph Regnier und in 
zweiter Stelle Michel Breal vorgejhlagen. Renan war nit an- 
wejend, von ibm au nicht die Rebe, 

Auf dem Rondel vor der Almabrüde fol die Statue ber Kai 
ferin Joſephine errichtet werben. 

Der »Moniteur« publiziet beute bie Geſehze über die Anferti- 
gung neuer 50- und 2U-Eentimedftüde und über den Verlauf mili- 
tairifher Grundftüde und Gebäude zum Erlös von 2 Millionen 
france, wofür der Kriegs + Minifter anderweitige Erwerbungen 
machen foll. 

Die »jjrance« erfährt aud Madagaskar, daß der erſte Minifler, 
nachdem die Verſchwörung gegen ihn entbedt war, eine allgemeine 
Entwaffnung anbefoblen hatte. Noch war biefelbe nicht vollzogen 
worden und man glaubte aud, daß, wenn fie loögebe, in Emyrna 
die Revolution ausbrechen werde. 

Nah Briefen der »France« aus Island ift dort im biefem 
Jahre die franzöjifhe Fiſcherel am zablreichiten vertreten, nämlich 
mit 263 Schiffen von 21,256 Laſt und 4353 Leuten Schiffe 
mannicaft. 

Auch der »Moniteur« meldet heute, daß der Sultan von einer 
militairiſchen Belegung der Donau Abftand genommen, nachdem 
Fürſt Kuſa ſich bei ihm eingefunden babe. 

— 14. Juni. Der beutige »Abend-Moniteur« meldet, daß bie 
nächte Konferenziigung auf Donnerftag, den 16, d. verſchoben iſt. 


Der Kaifer bat beute Morgen den rufiiihen Botichafter, Freiherrn 


v. Budberg, empfangen, welcher am Donnerjtag nad Kijfingen 
abreift, 

Nupland und Polen. Aus dem Königreih Polen, 
10. Juni, tbeilt die Poſ. Ztg.« mit: In der Bauernfrage baben 
bier und da die Parteien angefangen, im Wege des Uebereinfommend 
die Ablöfung anzubahnen. In einer Gemeinde des Kalifcher Kreifes ift 


das Geſchäft zwifhen dem Gutsherrn und feinen Bauern in ber 
Art bereits abgemadt, daß die bäuerlichen Grundſtücke durch beiber- 
feitö gemäblte Tagatoren abgeihäft und den Wirthen als freies 
Eigenthum juerfannt morden gegen einen dem Taxwerthe angemeffe- 
nen Geldjind, In Bezug auf freie Weide und freies Raff- und 
Leſcholz aus dem berrfhaftlihen Walde ift durch einen von zehn zu zehn 
Jahren zu erneuernden Kontrakt ein Abkommen dahin fefigeftellt, daß 
die bäuerlihen Wirtbe für diefe Berechtigung eine ihrem Bich- und 
Wirthſchaftsſtande angemeifene Arbeit der Herrfchaft leiften und es den 
Parteien freiftehe, den Kontrakt zu löfen ohne alle weiteren Anſprüche, 
falls der eine oder ber andere Theil feinen eingegangenen Berpflic- 
tungen nicht nahfommen fünne oder wolle. — Die betreffenden 
Ablöfungsverträge find der Regierung behufs Anlegung der Katafter 
zur Confirmation vorgelegt worden. — Der betreffende Grundberr 
iſt ein Deutſcher, die Bauern aber ſind Polen, und wenn es nun 
einem deutſchen Gutsherrn gelingt, ſich mit feinen polniſchen Bauern 
nad) legalen Normen zu einigen, fo müßte es doch den polnifchen 
Grundberren noch viel leichter werben, mit ihren Landsleuten ins 
Reine zu kommen, wenn fie es verftänden und ernfilich wollten. 

Bei Turek find am Sten wieber bemaffnele Leute — eine Banbe 
von 15— 18 Mann — gefehen worden. Die auf fie gemachte Jagd 
von Seiten der Truppen blieb ohne Erfolg; mogegen es einer 
Bauern-Patrouille gelang, zwei Glieder diefer Eleinen Bande einzu- 
fangen und an bie Behörde abzuliefern. Wie dieſe Gefangenen 
ausjagen, batte die Bande den Befebl, ſich nah ber preußiſchen 
Grenze zu zieben, 

Bon ber polnifden Grenze, 13. Juni, Fürſt Adam 
Sapieba zeigt in einer unterm 29, v. DM. erlaffenen und in ber 
»Djepiza« veröffentlichten Kundmachung den in Frankreich fih auf 
baltenden polniſchen jlühtlingen im Namen der National-Regierung 
an, daß der biäber ihnen gewährte geringe Sold wegen Erichöpfung 
der Hilfsquellen des Landes nur nod bis zum 6. Juni gezablt wer- 
den wird, und fordert fie auf, von da ab ihren Lebensunterhalt 
durch eigene Arbeit zu erwerben. Oſtſ. 3.) 

— Se. Majeſtät der Kaifer bat am 2. Juni befohlen, bie 
Band Eriwan, ald nicht ibrem Zwecke entſprechend, eingeben zu 
aſſen. 

Amerika. Der Poſtdampfer »Seine« bringt Nachrichten aus 

Balparaifo vom 2, Mai, Eallao vom 12, Panama vom 20. 
Kingiton vom 24., ©t. Thomas vom 29. Mai. — Die Kunde, daß 
bie jpanifche Flottille die Chincha ; Inſeln in Beſchlag ge- 
nommen, bat in der ganzen Republit Chili die größte Aufregung 
und Eutrüſtung —— und mehrere Kriegoſchiffe haben Ordre 
erbalten, ſich unverzüglich nach Callao zu begeben. Allen Anzeichen 
nah war Chili zur Unterftügung der Schmwefter-Republit entſchloſſen. 
Der Kaifer und bie Kalferin von Mexiko find am 20. in 
—3— gelandet; das britiſche Kriegsſchiff · Barracouta · brachte 
fe von der »Novara« in den Hafen. Ihre Majeſtaͤten machten dem 
Generalmajor Afhmote und dein Statthalter einen Befuch, und be» 
gaben jih dann auf der »Barracouta« zurüd nad Port Royal, von 
wo fie am 22, nad VBera-Eruz abfuhren. 
— Der Dampfer »Eity of Baltimore« ift mit Nadridten aus 
New · York vom Aten d, in Eork eingetroffen. Rach denfelben batte 
bis zum 2ten feine Schlacht in Virginien ftattgebabt. Sherman 
it bis Dallas vorgerüdt und bat Alboona beſeht. 

Nah dem »-Hihmond Exanıiner« haben die Konföberirten ein 
Eorps Sherman’s mit einem Verluſie von 5—7000 Mann zu- 
rüdgebrängt, 

Mie bereits gemeldet, bat bie republitanifhe Convention 
in Cleveland am 31. Mai einftimmig den General Fremont zum 
Präfidenten, den General Cochrane zum Bice-Präfidenten nominttt. 
Die »Platfornıs erklärt fi) für die Unterbrüdung der Mebellen, die 
verfaffungsmäßige Aufbebung der Sclaverei, die politiſche Gleich . 
ftellung der Schwarzen und bie Aufrehterhaltung der Montor- 
Detrein. 


Zelegrapbifhe Oepeſchen 
aus dem Molff’fhen Telegranben-Bürecau, 


Münden, Mittwoch, 15. Juni, Morgens. Heute früh ſechs 
Uhr trafen der Kaifer und die Kaiferin von Oeſterreich bier ein und 
mwurben von bem Könige und den Prinzen auf dem Bahnbofe be 
grüßt. Heute Abend wird das hohe Kaiferpaar nah Kiffingen 
weiter reifen. 

London, Dienftag, 14. Juni, Abends. Mit dem Dampfer 
Peruvian aus Rew · York eingegangene Nachrichten vom 4. 
Abends melden, dat Grant am 3, d. Mis. die Konföderirten an- 
gegriffen und in ihre Verſchanzungen zurüdgemworfen bat, obne einen 
entjcheidenden Vortbeil über biefelben davonzutragen. Die beiden 
feindlichen Heere ſtehen fih in nächſter Mähe einander gegenüber. 
Der Verluft der Unioniften betrug 3000 Mann, 
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Sonden, Dienfag, 14. Juni, Nachts. In ber heutigen Eipung 
des Unterbaufes eriwiberte Palmerſton auf eine Interpellation 
Griffith's, der Beſchluß der Konferenz in Betreff der Berlänge 
zung ber Maffenrube ſei fein emdgültiger. Die Konferenz fei in 
Bezug auf eine weitere Verlängerung ber MWaffenrube ungebunden. 





Statiſtiſche Wittbeilungen. 
Telegraphisehe Witterungsberichte. 









5 Baro-ı T - a —— 
Beobaechtungszeit, er dr —— 
Stund Paris, | Reau- reg 
— Linien.| mur. — 








Stationen 


Auswärtige 











14. Juni. 
7. Morgs. | Paris ..... ..| 334,6) 12,1 |S0., e schw. bew. 
. Brüssel ..... 331,3! 13,3 |SSW., o. bewölkt. 
1 Gewilter 
1 und Regen 
. Petersburg. . | 338,7 | 16,1 |50., schwach. |heiter. 
- Riesa... 336,1 | 15.8 |SO,, mässig. heiter. 
D Libau ...... 335,7} 13,2 IN. schwach, heiter 
. Helsingfors .| 337,2 | 13,4 |50., mässig. heiter. 
Preussische Stationen. 
14. Juni. 
&. Morgs.|Memel ..... 3359| 16,0 180, schwach, heiter. 
J. * |Königeberg .) 335,0 | 16,0 |S0,, schr schw. jbeiter, 
6 + Danzig ....- 335.6)) 13,0 8. sehr schwach. heiter. 
. Putbusss....] 332,2 | 16a ISSO., schwach, |bewälkt. 
T. » Cöslin ...-.. 334,3 | 17,0 SO. schwach. |heiter, 
6 Stettin ..... 333,3 | 15,8 0 schwach. beiter. 
r Berlin ...... 2328| 150 |SW., mässig. halb heiter. 
. Posen »..:-. 333,41 16,4 080. Windstille.| heiter. 
. Münster 331,5 | 145 |W., müsig. bewölkt. 
- Torgau .„...} 331,6 14,» W. schwach, bedeckt. 
. Breslau ....| 324,7] 15,2 0. schwach. heiter. 
. Ratibor .....| 327,7 | 14,4 0 schwach. heiter. 
eo (Trlereuc.| 3298 | 12.8 IS. schwach. _|trübe. 
» Cöln .2....- 333,3 | 11,7 !NO, sehwach. |bedeckt, 
| Gest, 4 NM. 
Gewitter 
| | und Regen. 








*) Im Bulletin vom 7, d. muss es heissen 336,4 stalt 337.4. 





Berliner Getreidehörse 
vom 15. Juni. 

Weizen loco 48— 58 Thir, nach Qual. 

Roggen loee eine abgelaufene Anmeldung 34% Thlr, bez., exquisit 
35% Thlr. ab Kahn u. 36 Thir. ab Bahn ber., 81—83pfd. 35—% Thlr. 
ab Kahn bez., Juni u. Juni-Juli 35$—35 Thir. bez. u. G., $ Br., Juli- 
August —— Thir. bez, u. Br., % G., August - September 384 
bis 375—38 Thlr. ber., September - Oktober, 39,—39—% Thlr. bez. u. 
Br., % 6., Oktober - November 39,-—3—$ Tpir. ber., Novbr.-Dezbr. 
40-39;— 40 Thlr. ber. 

Gerste, grosse und kleine 30—34 Thlr. pr. 1750pfd. 

Hafer loco 22— 25 Thle., Lieferung pr. Juni u. Juni- Juli 224 
Thlr. bez., Juli-August 23 Thir, ‚bez. u. Br., August-Septbr, 23% Thir. 
Br., Septbr.-Oktober 3 Thle. bez. 

Erbsen, Koch- u. Futterwaare 38—46 Tülr. 

Winterrübsen, Lieferung pr. September-Oktober 92 Tbir. Br., WG. 

Bübs) loeo 123, Thir. Hr, Juni u. Juni - Juli 12%—}—-% Tilıir, 
bez. u. &, %, Br., Juli- August 125, Thlr. bez. u. G,, & Br, August- 
September 1.4 Thlr., September- Oktober 13)—%—$ Thir. bez,, Br, u. 
&G,, Oktober-November ———— Thir. bez. 

Leinöl loco 14 Thir. 

Spiritus loeo obne Fass 155 Thir., Juni u. Juui- Juli 15%,—1i—) 
Thir, bez., Br. u. G., Juli- August 156 —% % Thlr. bez. u, 6, 3% 
Br., August-September 15%—;—% Thlr. ber. u. G., % Br., September- 
Oktober 16151; —% Thir. bez., Br. u. G., Oktober - November 155, 
bis Thir. bez. u. Br., % 6. 

Weizen ohne Frage. Roggen wurde effektiv theilweise zum Ver- 
sandt und Konsum aus dem Markt genommen, Die allseitig fauen Be- 
richte mussten in Verbindung mit den anhaltenden Zufuhren und dem 
warmen Wetter auf die schon flaue Stimmung für Termine noch mehr 
deprimirend wirken. Das Angehot war denn auch heute reichlich und 
nur zu ermässigten Preisen zu erledigen. Schluss etwas fester. Hafer 
matt. Gek. 1200 Cir. Rüböl ebenfalls bei lustlosem Geschäft in matter 
Tendenz, daher sind die heutigen Notirungen wieder niedriger als 
gestern. Gek. 500 Ctr. Spiritus geht analog mit Roggen, und mussten 
die Eigner heute die Forderungen bedeutend ermässigen, tm zu reali- 





siren. Dabei war das Geschäft ziemlich belebt. 
Breslau, 15. Juni, 1 Uhr 35 Minuten Nachmittags. (Tel. Dep. 
des Staats-Anzeigers ) Oesterr. Banknoten 87% Br., 87% G. Freiburger 


Stamm-Aectien 132 6. Oberschlesische Actien Litt. A. u. C. 151; bez. 
u. @.; de. Litt. B. 143 Br. Öberschlesische Prioritäts - Obligationen 
Litt, D., 4proz., 95% Br.; do. Litt. F., 4$pror., 100% Br.; do, Lätt, E., 


Kosel-Oderberger Stamm-Actien 58} G. Neisse-Brieger 
Oppelo-Tarnowitzer Stamm-Actien 50 — 80% bez. u. 
G. Preussische 5pror. Anleihe von 1859 1064 Br. 

Spiritus pr. 3000 Ct. Tralles 15 Thir, 6, % Br. Weizen, weisser 
59-63 Spt., Iher 58—65 Sgr. Roggen 42—44 Sgr., Gerste 33—39 
Sgr. Hafer 20-32 Sgr. 

Die Haltung der Börse war heut eine entschieden festere und wurden 
sowohl österreichische Effekten als auch Eisenbahn- Actien trotz schwäche- 
rer Berliner Course etwas hüher als gestern bezahlt und schlossen zur 
Notirung begehrt. Oppeln-Tarnowitzer steigend. 

Nteitim. 15. Juni, 1 Uhr 35 Minuten Nachmittags. (Te. Dep. 
des Staats-Anzeigers.) Weizen 50 — 56, Juni-Juli 565 —50% bez., Juli- 
August 5ük—58 bez. u. G. ug 56%, Septeimber-Oktober 58 
bez. Roggen 35-36, Juni u. Juni-Juli 36 — 354, Juli- August 36% 
bis 36, September - Oktober -38 ber., Oktober - November 33 G. 
Rüböl 13%, Juni u, Juni- Juli 13 Br., September - Oktober 11: —12% 
bez. u, Br. Spiritus 15%, Juni-Juli 151, bez, Juli- August 19%, G., 
August - September 15% Br., September-Öktoer 15%, 6. 

Hamburg, 14. Juni, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
Haltung. — Wetter trübe. 

Schluss - Course: Oesterreichische Kredit- Actien 834.  Vereins- 
bank 1045. Norddeutsche Bank 107%. National-Anleibe 69. Oester- 
reichische 1860er Loose 835. Rheinische Bahn 984. Nordbahn 65%. 
3proz. Spanier 46. 2%proz. Spanier 43. Stieglitz de 1855 —. Mexi- 
kaner i2t. Finnländische Anleihe 86%. Disconto 3% Br. 

London lang 13 Mk. 1% Sh. not., 13 Alk, 2% Sb. bez! Londen 
kurz 13 Mk. 5 Sh, not., 13 Mk. bi} Sh, ber. Amsterdam 35,70 
Wien 88.17. Petersburg 283. 

Getreidemarkt ruhig. Weizen loco ziemlich fest. Roggen ab Ostsee- 
häfen flau, 53 — 60 offerirt, 57 — 58 bez. u, Br. Kaffee rubig. Von 
Ziok wurden X Ctr, September-Oktober zu 15+, 1000 Cte, Juni und 
500 Cir. loco zu 15% verkauft. 

Frankfurt a. M., 14. Juni, Nachmittags 2 Uhr 34 Minuten, 
Etwas fauere Stimmung. 

Schluss - Course: Neueste Preussischer Anleihe — Preussische 
Kassenscheine u Ludwigshafen-Bexbach 1 Berliner Wechsel 
105. Hamburger Wechsel 89 Br. Londoner Wechsel 119, Pariser 
Wechsel 4}. Wiener Wechsel 0. Darmstädter Bankactien 
221. Darmstädter Zettelbank 245%. eininger Kredit- Actien 48, 
Luxemburger Kreditbank —. Bprozentige Spanier 495. iproz. Spa- 
nier 45. , Spanische Kreditbank von Pereira —. Spanische Kreditbank 
von Rothschild —. Kurhessische Loose- 553. dische Loose 52%. 
Hproz. Metalliques 61%. &jprozent. Metalliques 54%. 1854er Loose 79. 
Oesterreichisches National - Anlehen 684.  Oesterreichisch - französische 
Staats - Eisenbahn - Actien 10. Oesterreichische Bank - Anthelle 807, 
Oesterreichische Kredit - Actien 200%. Oesterreichische Elisabeth - Bahn 
113. Rhein -Nahe-Bahn 28}. essische Ludwigsbahn —. Priori- 
täten —. Neueste österreichische Anleihe 844. 1ßöler Loose Ohr, 
Böhmische Westlahn-Actien 684. Finnländische Anleihe 874. 

: Wien, 14. Juni. (Wolffs Tel. Bur.) Gegen Börsenschluss 
ester. 

(Schluss - Course der offiziellen Bärse.) — Netalliques 72. 70. 
4iproz. Metalliques 641.50. 184er Loose 92.40, Bankactien 789.00. 
Kredit - Actien 


ror., 8% 6. 
A 87 —8 


Matte 


Nordbahn 181.40. National - Anlchen &0. 25. 
195.10. Staats-Eisenbahn-Actien-Certifikate 184.00. London 114.45. 
Hamburg 86.10. Paris 45.40. Böhmische Westbahn 157.50. Kredit- 
loose 131.30. 1860er Loose 47,15. Lombardische Eisenbahn 249.0. 
Wien, 15. Juni. (Wolfi’s Tel, Bur,) Fest. Neues Lotterie- 
Anlehen 94.80. Die neueste Anleihe wurde zu 87.80 gehandelt. 
(Anlangs - Course.) — Metalliques 72.75. Apros. Netallique 
1854er Loose 92,00. Batk-Actien 788.00. Nordbahn 
National- Anleben 80.40. Kredit - Actien 195.10. Staats - Eisenbahn- 
Actien - Certiikate 183.75. Lendon 114750. Hamburg 86.10. Paris 
45.50. Böhmische Westbahn 157.75. Kreditloose 131.60. 1860er 


Amsterdam, 14. Juni, Nachmittags 4 Uhr 45 Minuten, (Wolff’s 
Tel. Bur,) Börse ruhig, Neueste Silber-Anleihe 7114. 

öproz. Metalliques Lit, B. 184. Öproz, Metalliques 59, 
Metalliques 294%. Sproz. Oesterreichische National-Anleihe 65.%. 
—— —* 8 in = —. ——— exi- 

er 425. Öproz. Stieglitz de 1855 83j. äproz. Russen de 1344 881%. 
Londoner Wechsel, kurz 11.00 Br. et * 

Londen, 14. Juni. Nachmittags 3 Uhr. (Wolffs Tel. Bur.) Tür- 
ar — Schönes —— 

onso . Iproz. Spanier 45%. Mexikaner 1%, 5proz. Russen 84, 

Neue Russen ei, —S — * 

Hamburg 3 Monat 13 Mk. 85 Sh. Wien 11 Fl. 80 Kr. 


Liverpool, 14. Juni, Nachmitiags 2 Uhr. (Wolff’s Tel Baur.) 
Baumwolle: — 7000 Ballen Umsatz. Preise fest. Manchester gutes 
Geschäft, Preise steigend. Seinde 155—145, unter 14% kaum etwas zu 
bekommen. 

Paris , 14. Juni, Nachmittags 3 Uhr. (Wolf’s Tel. Bur’) Es 
zirkulirt die Nachricht, die englische Kanalflotie sei nach Spithead ge- 
gangen und hielte sich bereit, erforderlichen Falls nach der Ostsee ab- 
zugehen. Der Verkehr au der Börse stockte, die politische Lage er- 
zeugte Befürchtungen; es fanden sich fast keine Käufer. Die Beate 
eröffnete matt zu 66.875, hob sich auf 66,90, wich dann bis 66.32} 
und schloss ganz geschäftslos zur Notiz, Italienische Öproz. Rente ziem- 
lich fest, Credit mobilier schr matt. Consols von Mittags 12 Uhr waren 
x gemeldet. 

Schluss-Course : 3proz. Rente 66.90. Atprozent. Rente —. Italie- 
nische Öprozent. Rente 70.00, Italienische neueste Anleihe —. äprozent. 
Spanier 505. Iproz. Spanier —. Oesterreichische Staats - Eisenbahn- 
Actien 407.50. Credit mobilier - Actien 1081.25. Lombardische Eisen- 
bahn-Actien 532.50, 


‚Loose 96.85. Lombardische Eisenbahn 248.00, 


2}pror. 
Iproz. 









hi Königliche Siaufpiele, nat) 
Di t. te Bo h 

En Dos 85* nie auber-Ballet in 3 Aten 
68 von BP. Taglioni. Muflt vom Hof - gemponiften 


! i Anfang 7 Uhr. 
Vorlehie Borfelung vor den ferien. 
Breitag, 17. * Im Opernhauſe. (117te Vorſtellung.) 
Be: Oper in 5 Alten. Muſit von Gounod. Ballet von 
ion 
Preiſe. 





Lehte B 
Der Billet-Berkauf findet nım am Tage ber Vorſtellung ſiatt. 


BREMEN TEE 

Die Preife der Pläge in den Königlichen Theatern waren im 

Vergleich gu denen aller anderen großen Bühnen bisher bie ge- 

ringften, und ftanden zu ben gefteigerten * und ſonſtigen Aus- 
ben durchaus nicht mehr im richtigen Verhältniß. Dit Aller- 

—X Genehmigung werden deshalb mit dem Wiederbeginn ber 

den ferien folgende Saͤhe eintreten: 


Theatervorftellungen nad 
A. Im DOpernbaufe. 











Extra- | Mittel- IGewöhnl. 

reife. J Preiſe. | Preife. 

=l&/ lelsl .Jelsl.. 

Di | ee | lan 

"8 Bln 8 Blu lo 

Profcenium erften Ranges. ....... | 11201 11151—| 1|10|— 
Profeenium zweiten Ranges ...... 1110/—] 1| 2] 6] 11—|— 
Erſter Ballon .................. 20) — 11151 — | 1110 — 
Erfter Rang Logen 1 201 — 1115| —} 1110 — 
eben »ÜOgEN .. n0ucnanneennnnen 2115] 2] 5|-| 2]-|- 
arquet · Logen .............. .. [1110] 1] 5-1 11-1 - 
Parquet ............... —RR 110 - 1) 5i— 11 1— 
weiter Rang ..... —88 ——226 
Dritter Ballon ................ _ 2 2 2 - — 171 6 
Dritter Nang Bogen .......... — 120 —1— 1201 [— 17! 6 
JJ BRRER —3—62 
Anwbitbealer.......... — |10|-1- |10|- 
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B. Im Schauſpielhauſe. 








Extra- IGewoͤbnl. 

Treife. I Preife. 

#öisiälöie 

Proſcenium am Orcheſter. ...... 1159 —1 9 5I— 
Parquet · Logen ..................... . 11 5I/-—1—-1351— 
J 522— 
JJJJ 5—— 
Erfler Rang Logen................... 1115—] 1] 5i— 
MEER anna rgan REKEN 2| 5] 1115]= 

Erfier Balton..... 1148 13 
weiter Rang Bogen .P................. — |25|- 17,6 
Zwellter Balton i 125 -— 1171 6 
artette ..... » —15|- 115) 
Darterre- Bogen... .....» 22| 61 — 20|— 
Dritter Rang ................. —115|- 12! 6 
Profcenium dritten Ranges ....... — | 10) —1—- 7| 6 
Ampbitbeater .....--- BEER — 10} —1— | 7]6 





Die Extra-Preife treten nur in befonderen fällen ein. 

Der Vertauf der Billets mit 5 Sgt. Aufgeld in ben früh» 
ftunden wird beibehalten. 

Um das Publitum vor Uebertbeuerungen durch Unterbänbler 
eg zu fügen, wird bie Königliche Theater - Verwaltung vom 
1. September d. J. an wiederum Meldungen zur Nefervirung von 
Billetd annebmen. Dabei behält biefelbe — um Mibbräude jo 
viel ald möglich auszuſchließen — fih dad Recht vor, die Nichtig- 
feit ber Eingaben inäbefondere darüber zu fonftatiren, daß folde 
weber zu Bunften der Billethändler, noch von biefen ſelbſt gemacht 
worden find. 

Selbſtverſtändlich verwahrt fih die Königliche Theater · Verwal · 
tung entſchieden gegen die Auffaffung: auf jede eingehende Mel- 
dung Billetö referviren zu müjfen; gem zu Gefälligteiten bereit, 


*2*2* in dieſer Beziehung keinerlei Verpflichtung. 
General-Intenbantur der Königliden Schaufpiele, 














Deffentliber Anzeiger. 





Stedbriefe und Unterjuchungs: Sachen. 


Stedbrief. 

Der unten näher bezeichnete Schloffergefelle Johann Friedrich 
Sentpiel if u Detheiligung an einer lägerei, bei melcher eine er- 
bebliche Körperverlefung ftattgefunden, zu drei Monaten Gefängnißftrafe 
techtäfräftig verurtheilt worden. Seine Berbaftung hat nicht ausgeführt 
werben fönnen, weil er in feiner biöherigen Wohnung und auch fonft bier 
nicht betroffen worden ift, er latirt daber oder bat fich heimlich von bier 
entfernt. Ein Seber, welcher von dem Mufentbaltöorte des x. Sentpiel 
Kenntnif bat, wird aufgefordert, davon ber nächften Gerichts · oder Poligi- 
bebörbe Anzeige zu ma h 

Bleichgeitig werden alle Civil- und Militair» Behörden des In · und 
Auslandes dienftergebenft erfucht, auf den ı. Sentpiel zu vigiliren, ibm im 
Vetretungsfalle feftzunehmen und mit allen bei ihm fi verfindenden Gegen 
fänden und Geldern mittelft Transports an bie nächſte preußiſche Gerichte 
behörbe, welche mir biermit um Strafvollfttedung erfuchen, oder an die 
Königliche Stadtvoigtei » Direction bierfelbft abzuliefern. Es wird bie unge- 
fäumte Erftattung der daburh entftandenen baaren Auslagen und ben ver- 
ebrlihen Behörden bed Auslandes eine gleiche Rechtöwillfährigkeit werfichert. 

—— © en OEL bikeiteng für Unteefed aeſachen 

iglü tadtgericht , eilung für Unterfuhungsfahen. 
Deputation VI, für Vergeben, 
Signalement. 

e Johann Frtiedrich Sentpiel ift NJahr alt, 
am 4. Mai 1837 in Bülow in mern geboren, evangelifcher Religion, 
5 Fuß 4 Son groß, bat ſchwa are, graue Augen, dunfelblonde Augen- 
brauen, rafirten Bart, gerofbnliche Rafe, farle Lippen, gewoͤhnlicht Geſichts . 
bildung, gelunde Geſichtsfarbt, vollftändige Zähne, if fehlanfer Geſtalt, 
ipricht die deutſcht Sprache und bat ald befondere Kennzeichen 1) der dritte 
Finger der tebien Hand ift fteif und nad innen gebogen, 2) er geht mit 
den Sinieen nad einwärts. 

Belleivung fann nicht gegeben werben. 


Der Schloſſetgeſell 


Stedbrief. 

Der unten mäber bezeichnete Schloffergeielle Wilhelm Earl Heim 
rich Kietbäven ift wegen Beibeiligung am eimer Schlägerei, bei melcer 
eine erbebliche Rörperverlegung ftatt ken, zu einer —— von 
drei Monaten rechtäfräftig verurtbeilt worden; bie Strafe ift biö jept nicht 
vollſtredt, da die Verhaftung des Kiechhäven nicht bat ausgeführt werden 
fönnen, indem er in feiner Wohnung und auch fonft bier nicht betroffen 
worden ift, er Intirt daher oder bat ſich heimlich von Bier entfernt. Gin 
Jeder, welcher von dem Aufentkaltsorte de Kiedbänen Kenntnis hat, 


wird aufgefordert, davon ber naͤchſten Gerichtö- oder Polizei-Behörde Anzeige 
au 


machen. 

Bleichzeitig werden alle Eivil- und Wilitait · Behoͤrden bed In · und 
Aus landes dienftergebenft erfucht, auf den Kiedbäven zu wlgikiten , ihm. 
im Betretungsfalle feftzunebmen und mit allen bei ihm fi vorfindenben 
Gegenftänden und Geldern mittelft Trnäport® am die nächfte preufiiche Be 
richtöbehörbe, welche wir biermit gleihfals um Strafvollſtreckung erfucen, 
ober an bie Königlihe Stadtvoigte-Dirertion hierſelbſt abquliefern. E8 wird 
die ungefäumte Erftattung der dadutch entftandenen baaren Auslagen und 
— — Behörden des Ausdlandes eine gleiche Rechtswillfͤhrigkeit 
verſichert. 

Berlin, —— Mai — “ 

Königli tadtgericht, ilung für Unterfu 117 
: Deputation VL — 
Signalement. 

Der Shloffergeielle Wilbelm ——— Kieckhäven iſt 22 

Jahre alt, aım-1Y. Februar 1842 in Groß · Buhzin in Medlenburg- Schwerin 
eboren , evangelifcher Religion, 5 Fuß 1 Zoll groß, bat blonde Haare, 
—* Augen/ blonde —— raſitien Bart, große g e bud- 
lige Rafe, ftarfe Lippen, länglibe Gefibtöbildung, etwas blafje G far 
gute Zähne, ift gebrungener Geſtalt, ſpricht die deutſche Sprade, und ha 
ald beiondere Kennzeichen: einen madligen Gang. 

Belleidbung fann nicht angegeben werden, 





Sandels » Megiiter. 


Hanbeld-Regifter bed Königl. Stadtgerihtä gu Berlin. 
Unter Rr. 3921 unferes Firmen · Regiſters, woſelbſt die biefige Hand · 


lung, Fitrma: 
Earl Friedenthal 

und al8 deren Inhaber der Rittergutäbefiper und Kaufmann Earl Guflar 

Nicolaus Friedenthal vermerkt ftebt, iſt heut eingetragen: 

nad dem am 24, April 164 erfolgten Tode dei 

Firmen · Inhabers auf befjen Erben, beffen Witte Amalie Frit ⸗ 
denthal geb. Landsberget, und deſſen Sohn, ben Nittergutöbe 
und Koͤnglichen Landrat a. D. Dr. jur, Earl Rudolph Frieben- 
tbal zu Giefmannddorf, Kreis Reiſſe vererbt und laut Erbe 
Auseinanderfegunge » Rezeſſes vom 28, April 1864 auf —*4 
teren allein übergegangen, Die Firma ift deshalb nach Nr. 
beö Firmen · Regiſters Übertragen. 

‚Unter Nr. 4061 des Wirmen«Regiferb ift heut ber Nittergutäbefiger und 
Königliche Landrath a. D., Dr. juris Earl Rudolph Friedenthal zu Gieh- 


ie Firma ift 





gsvr> 


ald ber zu Bredlau mit ei 
Ban ae ar = m 
Earl Fri 
bem Emft Berthold Stolp und bem 


— Be 
ß t ext! Rollehtiv-Profu d 
— ee 


Unter Mr. 956 unieres Gefeilihafts-Negiftere, wejelbft die biefige Hand» 


lung, Firma 
®. 5. Vogel u. Söhne, 
und als deren Inhaber die —— 
1) Fereinand Albert 
2) Otto Boge 
3) —— here * 
— ſtehen, Jr 
Der Babrifant tich —— 
1864 erfolgten Tode auf ber ——— Uſchaft ausgeſchi 
Mit dem Todedtage am 18. Aprıl 1864 iſt die W —* dei Babrifan- 
ten Gottlieb Ferdinand Vogel, Augufte Emilie, geb, Friedrich, zu Berlin 
ald Sefellichniterin eingetreten. 


Der Bankier Jobann Guftav Adolph > Udolph Oder zu Berlin hat für feine bier- 
ſelbſt unter der firma: 
Guſtav Ober 


ra I unter Mr. 1 des fsirmen-Regifterd eingelragene — 
dem Paul Emil Kahle zu Berlin, geboren am 22. Geptem- 
ber 1841, 

Grofura ertbeilt. . 

Died ift zufolge — vom 13. Juni 1864 am ſelben Tage unter 
Rr, TIT in das Prokuren · der eingetragen, 

Die für die vorgedachte 6 dem ned u Guſtav Kiefel 
und dem Paul Emil Rable ertbeilte Kolleftio-Profura ift erloihen und zu · 
folge heutiger Verfügung unter Re. 3 im Profuren-Regifter gelöfcht. 

Berlin, ten 13. juni 1864. 

Königl, Stadtgericht, Abtheilung für Eivilfachen. 


Handelb. Regifter. 
In unjer Frofuren-Regifter ift zufolge Berfügung vom 10, juni 1864 
an — 2 ur on Saba — 
ti er Johann Heinri errmann 
. a. a. W. Met gel jhäftsführende und perfönlich Vaftende 
ende er der bierfelbft unter der (irma »Paudih u. Freund Mafhinen 
baugefeljihaft zu Yandiberg a. W.« beftehenden Kommandit-Befelichaft auf 
Wetien, welche unter Rr. 1 2 unfereö Geſellſchafts · Regiſters — ftebt, 
baben dem Kaufmann og aafe zu Landsberg a. W. Profura ertheilt. 
Landöberg a. W., den 10. Juni 1864. 
Kö —2* Kreisgericht. 1. Abtbeilung. 


el iſt durch ru am 18. April 





Befanntma 
it ii Seel Ri bie 
— ——— 
5 Kaufleute Anton Mazurkiewicz * ge Welph @utefunft 


[ et erden. 
Yhernı'ben 9. Suni 188 
Konigliches ——* I. Abtheilung. 


Bekanntmachu 
In das Geſellſchafts. Regiſtet iſt folgender — eingetragen: 
Eol, l. "ae Rt: 


El? ; * der u 
und 5. M 
&oL 3. —* —* Geiellfhaft: 
Eol. 4 Beaibnenpättniffe der Geſellſchaft: 


Die Gefellfpafter find: j 
1) da® Fräulein Emma Julie Auguſie Doerid, 
2 das Fräulein Emma Sjobanne lie —— 
Die Geſeliſchaft bat am 1. Oftober 1863 
Die B 4 * Vertretung der Geſell "hebt beiden Ge · 
u 
2 gem ige Bögung vem 9. juni 1864. 
Colberg, m. gg Juni 
A — L. Abtheilung. 


Bekanntmachu 
In unfer Firmen · Regiſtet ft eur 534 & Kirma 
on 
am Drie zu —— J als En Inhabet der Oberfleiger Anton 
Ehr —— ————— u u — worden. 
Königlichet —S Abtheilung 


Bekanntmachun 
Die sub Rt. 2 unfered Befellichafts -Regiſters ® nit einer Zweigniedet · 
laſſung zu Mittelwalde untet der Firma Ca Carkacht, Thewald K Comp. ein 
Yan oftene Handels · Geſellſchaft it am 14. Mai 1864 aufgelöft und die 
Auflöjung am 11. Juni 1864 eingetragen worden. 
Habelſchwerdt/ den 8. Juni 1 1864. 
Königliches Kreisgericht. 
Erfte Aptbeilung. 


efanntmadun 


1b i ei 
7* — 11. zen zeug | Bean en | 
ie Norm —— 


In unſerm m Sandels-giter iR aufge ift zufolge Verfügung vom heutigen Tage 


Bolgenbeb ne agen 
Rr, 53, "Firma: Johann Gottlob Delihig sen, zu Lands 
aan ira Bemerkungen: die Fuma ift durd, Mufgabe dei 
en. 
daue —J Ki u.  ? 
ches Arriegericht. 1. L. Abtheilung. 


In unfer Handeld-Regifier i Ye es und jwar 
A. in dad fFirmen-Regi 
Nr. 82, Fr dei — Inhabers: — ae Hundt wu 
iedeela 


Dipe. eg —* Fa ur Be 
Auf i, Cmprsgn Ir Bergung m 2% Bi 


Band I. Blatt are at —— 
Re. 83. —— des firma +" abers: Kaufmann Wilhelm Schrö- 
der zu Dedingen. Drt der Nieberlafjung: Debdingen. v 


nung der firma: W. Schröder. — fange 
uni 1 ' en über 


gung vom 28. Mai 1864 am 
das Firmen-Megifter Band I, let! ) Rath, 
"Nr. 84 re bes firma · Inhabers: Theodor rich Heinzich 
Dötterich zu mr ver — geboren den 11. ber 1846, 


ezeichnun —— 


ii a irma: Heinrich ine, a ur 
ber das 


Muh 7. Juni 1864 am 9. Juni 1 ey 
ath, 
Seeretair. 


Mr. 8. Bejeichnung dei — Inhabers: Wittwe Bernard 3 
geborne Lieſe, zu Olpe. Ort ber ine, ng 
ezeichnung der Firma: Bern. en feel. Witte. Ein 


—— —— — Mai 1864 am 9 —** 186. 
& das Kinn en. "Regifter Band J. Blatt 1 Rath, 


Seeretair. 
Sr. 11 Bade —— Witte Bernard R ofepha, 
nun: i nard Sem 
. Bicfe, zu De Bejeichnung ber an 
— zu zeichnen beftelt iſt; Bern —— feel. Witte, 
rt ng: Olpe. Wermweifung auf la 
x: Die Bine Bern. Kemper feel. Wittme i 
Firmen · Re a — 22 
= Kemper zu Olpe. en zufolge 
Mai 1864 am 9. Juni 1 (Aften 
Regifter Band I. Blatt 53.) Rath, Be" 


Olpe, d 
— re Kreiß-Gericht. I. Abtheilung 


Auf Anmeldung ift beute in dad hieſige —— (Befellicafts- ) 
Regifter bei Nr, 179 eingete agen werden; daß bie zwiſchen bem —— 
Jehann Kranz Bogen und Joſeph Bogen, beide in Edln mohnend, am 
biefigen Plage unter der Firma; »It. u. Sof. Bogen« befiandene 5 
geſeüſchaft durch Alt vor Rotar — dahiet vom 2. en v. J. au 


* worden iſt, und daß ber Kaufmann Johann rang Bogen feinen 
ntbeil an ben Altiven und ein des Geſchaͤftes, jo wie bie ermäßrnte 
Firma dem Raufmanne Joſeph übertragen bat 


Sodann ift der Kaufmann Joſeph Bogen auf feine Unmelbu: 
er das früher Geld am biefigen Plahe unter ber 
gen firma: »Fr. u. Sof. Bogen« für feine Rechnung ns fortführe, alß Be 
baber dieſer firma unter Mr. 1326 des Firmen · Regiſters eingetragen en. 
Coͤln, den 13. Juni 1864. 
Der Hande chts · Sectetalt 
Kanglei · Raih Lindlau. 


a 


b 34 
ar geborene Jobanna —— zu Er * 
au 
getreten, und dieſes zu Mr. 9 bed Bejenjhafts-Negifters ni dem Bemerfen 
: Miichle vertre- 
en 
Reumwied, den 11. 1864. 
König] 1 Rrefgeiät, I. Abtheilung. 





Konkturje, Subbaftationen, Aufgebote, 
orladungen u. dergl. 


[11658 Belfanntmadu 
n dem Konfurfe über dad Vermögen Des Kaufmanns und Gaſtwirths 
F. W. Rüttel zu Brandenburg ift der ya Kluge zu Brandenburg 
als definitiver ermwalter .- — beſtell 
Brandenburg, den 23. 1864. 
Königliche® —E I, Abtheilung. 





{ 
J 





— — — — 
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11660 

n dem Konkurſe über das Berm 
mann zu Camanten iſt zur Berhanbi 
über einen Akkord Termin 


des Qutäbefiperd Heintich Berg- 
ung unb Beilupfaffung 


29 x lä laſſ tderungen ber 
n oder vorlãu elafienen Fo 
3 A R.- —— 8— —s—— ein Hy · 
an u 
— wird, zur Theilnahme an der Beſchlußfaſung übe ben — 


Darkehmen, ben 11. 
allge Rreiögericht. 
Der Kommiſſat ded Ronkurfed, 


Belfanntmadu 
ift heute durch Beſchluß bei —— Walchis das geſammte 
oͤgen 5 Landwirtha Heinrih von Gostawfi, Sohn des verftorbenen 
— ers von Gotlowli zu Choeieta , Wreichener Kreiſes, mit Arreft 
belegt und deſſen gerichtliche Verwaltung angeordnet. Der ac. von Gotlawii 
tann fomit über ein range 2 weder felbft, noch durch Bevollmaͤchtigte 
verfügen, vielmehr haben bie etwa ertheilten Vollmachten ihre Kraft ver · 
und find auf Grund berfelben ‚Künftig gefchlofjene Geſchaͤfte unmwirfjam. 
len, welde von a. x Bostawfi Seld, gerne und andere Sachen 
in eh und Gewahrſam baben, ober welde ibm etwas verſchulden, wird 
unterfagt, bei —— doppelter Zahlung irgend etwas an denſelben zu 
len oder zu verabfolgen; es ift vielmehr von dem Beſihe der Gegen 
dem unterzeichneten Gerichte die Anzeige zu maden und bie Zablı ng 
nur an daſſelbe zu verabfolgen. 
Wrefden, art 7. Juni 1 
Konigliches Kreisgericht, (1. Abtbeilung. 


— Befanntmadu 

wird biermit zur öffentlichen Renatnif OR daß der Rachlaß 
ded am 4. Auguſt 1863 zu Schlölen verftorbenen Rammerdienerd Karl 
m... —— unter 73 — Erben in der Kürze vertheilt werden joll. 


1864. 
a Fr Preußifces — I. Ubtbeilung. 


1 Befanntmaden 
Be, dem Gottlieb Weidner'ihen Konkurſe zu Gtohtayna ift der Rechts · 
ee Schulhe zu Weißenfels ‚dum definitiven Maſſe · Verwal · 


—— den 4. u 2 
u. — 


— Edbiftal-Eitation. 

Schneidermeifter Leopold rn. ge. klagt gegen den Oelonem 
Keferftein_ wegen einer forderung * Kleidungsftüde von 
8 he 15 Sar. nebft Zinfen und A der erflagte, deſſen —— 
jur Zeit er ift, Hiermit öffentlich zur Bean ber Klage auf 
den 21. Dezember 1864, Bormittags 11 Ubr, 
vor bem — Kreisgerichts · Rath von Landwüſt an vo ger Berichtäftelle, 

e. 11, mit dem Bedeuten —— daß bei feinem Ausbleibern 
g für zugeftanden erachtet und dann was Rechtens erfannt 


Halle a. S. = 7. Suni 1 
Koͤnigliches geitgeriät, I Abtheilung 
(gq) von Sornemann, 


10) Deffentlide Labung 

egen den früher bier wohnhaften Kaufmann Benpardt Rupprecht, 
welcher jet unter dem Ramen Chatles Barnard ald Sergeant in ber eng» 
liſch · notdamerikaniſchen Armee dienen und feine Barnifon in Halifag 
Rova-Seotia in Rorbamerita haben foll, ift wegen böslicher Verlaffung bie 
—— erhoben worden. Zur Beantwortung derfelben ift ein 


auf den 1. Oftober 1864, Bormittags 11 Ubr, 
in unferem @erichtölefal vor dem Herrn Kreisgerichts Rath Zeye anberaumt 
worben. 


Der — *— wird hierdurch — ſich behufs Beantwortung 
diefer u: bei dem unterzeichneten Gericht aldbald, und fpäteftend in dem 

neten Termin zu geftellen, widrigenfalls eine bödliche Berlaffung 

feiner Ehefrau für —2 — und was Rechtens erkannt werden wird, 

Brandenburg, den 31. Mai 1864. 

Koͤnigliches Kreisgeriht. Abtheilung I. 


Betanntmadu 
egenmärtigen Yufentbalt nad "undefannten if er 
meifter Johann Ernft Auguſt gerry welcher vor etwa 1 

u Radwig bei Pofen_gemohnt, demnäcft in verſchiedenen Städten 5 

tovinzen Poſen und Schlefien, zulegt zu Fu ald A det: 
beitet bat, wird befannt gemadt, daß er in dem am 1 
eröffneten Teftament Seiner verftorbenen Mutter, der yerniihoden Zifchler 
Hammelmann, Ehriftiane — eb. Kluge, vom 21. Rovember 1848, ge» 
tichtlich deponirt am 5. Mär; ; mit feinen übrigen Geſchwiſtern zum 
Erben eingefeht if, und auf feinen Antrag ihm eine vollftändige Abfarit 
des Teftamentd erteilt Pe wird, 

Berlin, ben 8. 
Röniıliän © rer, Abtheilung für Civilſachen. 


u feinem 


Berfäufe, Berpachtungen, Submiffionen zc., 
Be m efanntmadung. 
Unfertigu immer» Ürbeiten und Lieft der Materialien 

ber Nähe aan egung der über den Candmwehr- und Louiſen · 
6* er führenden betreffenden Brüden fol im Wege ber Sub- 


dm mi wir und auf die in unſeret Regiftratur zur Einfiht außliegen- 
den a we —— ſchen wir der Einreihung der Submiſſionen bis 
um 


Berlin, den 10. — 1864. 
Königlibe Minifterial-Bau-Kommilfien. 


Peblemann. Nick. 


[1610 Befanntmadung 

ie zur Musführumg arößerer baulicher RR an En 
Gebäuden pro 1864 erforberticen Draurer-, Tiihler-, Schloffer- und 
ſtreichet · Atbeiten follen im Wege der Submiffien an den Mindeftforbernben 
— werben, 

u biefem Zwed ift auf Montag, den 20. juni d. 5, Ror- 
mittags 10 Uhr, Termin in unjerem G@ejhäftslofale, Neumarkt 2A., 
—5 zu gr Unternehmer ihre Offerten portofrei, verfiegelt und 
* der Aufſchrift: »Submiſſion auf Maurer» ıc, Arbeitens verfeben, ein- 
reihen wollen. 

Die Bebingungen und Koften-Anichläge find täglich bei uns einzufeben. 
Ciln, den 10. Suni 1 18 re 6 
Königlibe Garnifon-Bermaltung. 


[ = Oberſchleſiſche Eifenbabn. 
i ie Lieferung von 5 Gentefimal · Waagen für die Bahnhöfe Löwen, 
Rofel, Aabrze, — — Moblowitz fol im Wege der öffent- 
lichen Eukmiffion verbungen werd 
Hierzu ift ein Termin auf: 
Donnerftag, den 7. Juli er, Vormittags 11 Ubr, 
in dem Bureau bed Unterzeihneten anberaumt. Die Offerten find porio · 
frei, verſiegelt und mit ber Aufſchrift: 
Offerte auf Lieferung von Eentefimal-Baagen 

bis zum amgegebenen Enge on an das Büreau de# —— einzu- 
— —— Gegenwort der etwa etſchienenen Submittenten 


Die Lieſerungs + Bedingungen nebſt Zeichnungen find im Büteau des 
—— * aus gelegt. 

Breölau, den 13. Juni 1864. 

Der Königlide Ober- Rafeinenmeifter der Obetſchleſiſchen · Eiſenbahn 


Sammann. 





Verlooſuug, ig ne rg 


indzablu . . 
von Öffentlichen er ak 


apieren. 


ar Shlefifhe Bergmerfö- und Hütten- Mctien»Gefell- 
ihaft »Vulkan« bat in ibrer General » Verſammlung am 12. Mai cr, 
die Zahlung einer Dividende von 
Prozent 


fünf 


ö dem Gewinne des Jahres 1863 unter Antechnu 
1803 — rejent Abfchlagsdividende beſchloffen 
uf ®run 


$. 44 des Siatuts fordern mir die Herren Mctionaire 
biermit auf: 


in den Monaten Juli und September gegen franco Einjen- 
dung der Dividendenfceine pro 1863 die obige Dividende von 5 
event. 3 * jeber Actie zu erbeben. 


Die Zablung 
Fr u — ke in Bulfanbütte u Station Dr | 
Morig Friedlaender S, 
Bassac Ben uruber in ot 
Wichura in Ratibor, | 
ern Dis Frieblaender in Breslau, | 
em Guſtav Guttmann in Berlin. | 


der bereitd im Jahre 


Vom Öftober d. 8 ab fann die Dividende nur bei unferer Hauptkaſſe 
erhoben werden. 

Alle binnen 5 Jahren, vom 12. Mai 1864 an gerechnet, nicht et | 
—— Dividenden verjähren nach Ablauf dieſet * zu Gunſten der Ge⸗ 
ellſcha 

Die —* — * I 1 pe DE 

Nr. 3951. 3 1100. — 3735., 
auf welde 2 Prozent * he ab dem nd Eigenthümer ab- 
banben gelommen; es iß dies dem einzelnen Zablu — mit dem Er · 
ſuchen notifizirt worden, auf dieſe Scheine im Sale 4 ihrer Präfentation die 
noch zablbaren 3 Prozent nicht zu zahlen, fondern folde zurüdzubalten und 
an und einzufenden. 

Dagegen wird bie Dividende dem durch 
als rechtmaͤßigen Eigenthümer legitimirenden Herrn Uctionair bei unferer 
Hauptfafie ausgezahlt werden. 8. 13 und 44 des Statuts. 

Beuthen D./S,, den 29. Mai 1 

Der Vermaltungsratb ber Schleſiſchen Bergwerls· und Hüutten · Aetien · 
Geſeliſchaft » Vulkane. 


®. Feyfie, Vorfipenber, 








täfentation feiner Actien ſich 


4% 


Kundmachun 
ni 1864 wurde bie 43. Berl ung der gr des 
galiziſchen PR: itvereind im Betrage von 164,655 Fl. Defterr. Währung 
vorgenommen. 

mDie gezogenen und im nachftehenden Ausweis enthaltenen —— 
werden am 31. Dezember 1864 im Rominalwertbe baar ausbezahlt werden 


sn ee nieht scene. va. ne 
Ser. l. Re. 409, 429. | Ser. 11. Rr, 176, 498, 568, 59. 








: Ser. Ill. Ser. IV. Ser. V. 
. ” — ——— — — 
349 | 81501 12239 559 62, BuRo | 15100 
537 | 8280 | 1205 570 | 1 | 8735 | 15163 
88 | 8109 | 12975 | 1204 | 12 | W310 | 15262 
1 | 849 | 12115 | 15m | 1857 via | 15353 
1385 | #8 | 12 | 206 | 2097 | 10166 | 15359 
1466 | Wi | 1276 | 2176 | 2188 | 10199 | 15436 
1874 | 974 | 1a | 226 | 2253 | 10lso | 15575 
200 | wir | 210 | 22 | 10829 | 15576 
30m 143 | 13255 | 2656 er 100 1617 

236 4 | 13613 | 2679 

2832 | 10148 | 13673 | 27% 220 | 110m | 15848 
2906 | 10355 | 1a7s5 | 3058 | 3501 | lat | 15928 
3337 | 10533 | 1asıa | 3399 | 3511 | 11797 | 15939 
3726 | 10897 | 1388 | 3444 | 3392 | 11817 | 16124 
5102 | 10862 | 13857 | 3779 | 3598 | 11881 | 16186 
5549 | 10879 | 139016 | zo | 39 | 1z2ub | 16197 
3753 | dis | ser | A283 | 396 | 12515 | 16290 
63 | | 1 | on | HS | 12530 | 16310 
6 | | | | 12 | 16 
6728 | 11722 | 14737 | Ana | 3725 | 12046 | 16363 
6813 | 11726 14809 4467 157 12757 16392 
7175 | 10734 | 14860 | Aonı | 4957 | 12812 | 16402 
so Fass 1 | a5 | >13 | 12000 | 16569 
231 | 11842 | 15166 | Aust | BIT | 13150 6664 
7019 | at | 157 I das | 6287 | 13208 | 16725 
1814 | 11916 | 15410 | 5135 | 6506 | 13438 | 10944 
TRS | 16T | 15616 | 5a | 6 | 13628 | 16867 
7914 | 12086 | 15787 | 5477 | WTB 13763 | 16082 
2 | 12068 | 15 | 5 | Bi 13 | 17018 
si | 12105 | 10cm | 5877 | 7142 | 14083 | 17043 
| 3939 | 7237 | 14136 | 17067 
Ko | Te 144333 | 17858 
vo | 708 | 1447 17502 
oo | | 1 | 17508 
BT 14 | 
| Kahl 8159 | 14628 | 17505 
| ve | | | 138 
| 63 | 8 | 167 | 17CUB 
| 6375 | Ba | 14870 | 17611 

8 | 15022 





Die Diretion ded galizischen Kreditvereind fordert hiermit die Irbaber 
dieſet Pfandbriefe auf, ſich um die Bebebung des Kapitals am 31. Dezember 
1864 bei der Kaffe dieſes Vertins oder bei ben * gäbäufern: 
in Warschau Leopold Kronenberg, |in Berlin Mendelssohn & Comp, 
in Krakau F. J. Kirchmayer, in Dresden Michael Kaskel, 
in Brody Halberstam u. Nierenstein, [in Breslau Ignatz Leipziger & 
inPosen Moritz & Hartwig Mamroth,| Comp., 
in Wien Kendler & Comp., in Frankfurt a. M. Gebrüder Beth- 
in Prag Leopold v. Laemel, mann 
zu melden, meil bie Verjinfun — Pfandbrieft am obbenannten Tage 
aufhört, und die etwa über bie Berfalläzeit ausgezahlten Erupens vom Kapi- 
tale in Abzug gebracht werben. 

Semberg, den 11. Juni 184. 





11654] Aetien-Befellfhaft 
für Bergbau, Blei» und er su Stolberg und 
in alen. 

Die Herren Nctionaire, welde ibre auf Namen lautenden, im Sabre 
1846 emittirten Aetien ven Thle. 200 Bar noch nicht gegen die im “jahre 
1854 emittirten Inhaber + Actien von Zhlr, 1 de umgetaufcht haben, 
merden unter Verweiſung auf die im Art. T des Gefellihart®-Statuts an- 
geörobten Nachtheile — dieſen Umtauſch zu bewirken, 

Aachen, den 10. Juni 1864. 
Für den Verwaltungsratb: 
Der General» Direktor 
Wilhb. von ber Heydt. 


* Uetien-Gefellihaft 
für Bergbau, Blei» und na abeiration zu Stolberg und 
eitfalen 
Die Herren Uctionaire — hiet durch benachrichtigt, daß die General · 

Verſammlung in ihrer Sikung vom 19. Mai d. J. den Veſchluß aefafit 
hat, aus dem Gewinne des Geſchäftsjahres1 eine Dividende von 
Thlt. 6 ober Fred. 22 50 Ci. für jede privilegirte Actie gegen 1 
ferung de3 Dividendenfheines Nr. 9 und von Thit. 1 oder free. 3 T5 Cte 
für jede Stamm · Actie gegen ——— des Dividendeniches Ne. 10, 
vom 1. Oftober d. J. ab, zu zablen, und zw 

in Machen, am Eipe ber Geſellſchaft, Sodkraße Nr. 11, 

in Parid, im Büreau der Wefellichaft, rue des deux Portes St. Jean Rr. 1, 

in Brüffel, bei den Herren Brugmann Söhne, 

in Tüttic, bei den Herten Nagelmaderd u. Söbne, 

in Vervierd, bei ben Herren Gebrüdern be Qboneur u. Co, 





in Eöln, bei tem U. Schaaffbaufenicin Bank-Berein, 
en bei 2 eben gie ne. — Sof 

e Herren Uctionaire werben geitig Benachrichti er Lud · 

wig Bamberger, Banquier in Far, an’ tel * en Herrn 

Wilhelm Hammader aus Dortmund ale rütgter eb Rermwaltunge- 
— ernannt worden iſt 

Aachen, den 10. Sen; 1864. 

Kür den Vermwaltungdrath: 

Der General-Direktor 
Milp. von der Heydt. 





Berjchiedene Befanntmachungen. 


ormünder, Vermögend Verwalter und 
Kapitaliften 


werden darauf aufmerfiam gemacht, daß die un 


—* Geſellſchaft auf 
bie bei ihr — eden Ausfall 


‚ melden 


Sie A a — —— Hopothefenforderungen in Vet · 
wahr und beſorgt auf Verlangen den Einzug ber Zinſen und ber Kapita- 
— Sie läßt die bei ihr zahlbaren Hupothefenzinien dem Gläubiger auf 

ar 7 aub im Auslande ausbezablen. 

Sie zahlt majerenn gewordenen Kuranden deren Ber- 
mögen, wenn es in WERTE IELLE ROTEN angelegtift, gegen 
Erflion diefer Forberungen au 

Sie vermittelt die bupotbefariiche Anlage von Kapitalien ohne Koften 
für den Darleiber. 

Dreuf. A a A U it Geſellſchaft 
jedrichsſit. 100 
— 


olff. Geybmet. 


Magdeburg⸗Wittenbergeſche Eifenbahn. 
ig lim 6 Monat rg 186 
a) 20,015 PL * 108 Sal Tlr. gem t. Ip 
—— mit 13,214 Thlt. 26 Sar. re Bi. E 


b) 2 93,6 Er. cht. und Eilgüter ıc. mit 24022 Tbl 
nA, -* Ri ia Er. mit 22,853 ar 21 a * 
ona 


en, Rabatt und Erlös 


en 18,173 
t Mai 


0.06 


che . — —— vom Er a 1864 
t ! t. 


— —— 


etanntmad 
Zu ben Borferiften in Re. 29 Seite 10 34 Ditbabn-Tarifd vom 
1. März 1862 werden fortan die nabfolgenden zufägliden Be 
— zur Anwendung fommen. 
if dem Merjender geftattet, in offenen Wagen verlabene Biker 

ber ermäßigten Klaffen und ber Epegial-Tarife mit eigenen Deden (Wa 
—— beſtmoͤglichſt zu ſchuͤhen. 

Wegen — — den Verſendern gelieferten eigenen Deden gelten bie 
I Vorſchri 


Nur ſolche Dein ſollen zugelaffen werben, die mit einer ——. 
und deutliben Bezeichnung des Namens des Eigenthümerd un! es 
Wobnorte (Eifenbahn-Station) verfeben find. 

2) Die Deden der Verfender werben —x bei — betref · 
fenden (Hüter, als auch bei ihrer Rüdiendung, frachtfrei befördert, 
und zwar nah Maaßgabe der für die ſtachtfteie Surüdbeföcderung 
der leeren Saͤge und Emballagen, welche innerhalb der lehten 3 Mo- 
nate gefüllt die Bahn paffirt baben, gültigen Tarif-Worfchri 

3) Diefe Deden follen auf den Beflimmungd-Stationen dem fänger 
der Sendung mit überliefert werden, und ift daher in den betreffenden 
Frachtbriefen von den Uusftelern refp. von der Abgangd-Station 
in den Faachtkarten zu vermerken: 

»mebft ...-- Stüd eigenen Deden zum Scupe der © 

4) Debufs Nüdfendung der Deden hat der Empfänger einen die 
Abreffe des Eigentbümers lautenden Frachtbritf beisugeben. 

5) Eine Gewähr für —— Rüieeung biefer t Dofen übernimmt 
die Eifenbabn-Verwaltung nid 

Will ſich der Verſender * Entſchãdigung für Verluft oder Be · 
ſchädigung fidern oder die Einhaltung der reglementömäßigen Liefer- 
ftiſt Beaniprucben, jo bat er die Deden ald Kractgut aufjugeben. 

Bromberg, ben 6. Juni 1864. 
Königliche Direstion der Dübabn, 


1580 
En Börse vom 15. Juni 1864. 
J . — — —— Artien. 
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Nichtamtliche Notirungen. 
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örse war ester gestimmt un 
zeigte sich für —— Pa one, namentlich für Prioritäten, —— 
Pfand- und Rentenbriefe =r für inländische Bahnen eher Frage, das 


eschält Taber war im 
wenig verändert, 





Rebaction und Rendantur: Schwieger. 
Berlin, Drud und Verlag der Königlichen Geheimen Ober - Hofbuhbruderei 
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